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allgemein  gefühlte  Bedürfnifs  eines  zweckmäfsigen,  über 
die  alte  Geographie,  mit  bestär.dfeei  Jlüclskht  auf  die  heue, 
•ich  Terbreitenden,  möglichst  vollständigen  WÖrteibUchi,  erweckte 
*hon  vor  Jahren  in  mir  den  GedanVeo/"' "selbst 'zur  Ausführung 
einei  solchen -lexikalischen  Unternehmens  zu  schreiten.  Von  meh- 
Tar^n  Seiten  theils  aufgemuntert,  theilj  zuforkcmmchd  unterstützt, 
beschränkte  sich  anfangs  der  Plan  blos  auf  diejenigen  Namen,  de- 
ren Daseyn  sich  aus  dem  classischen  Alterthum  mit  Gewifsheit  bis 
«if  unsere  Zeit  erhalten  hat;  nachmals  aber  schien  es  zweckmäfsi- 
fer,  auch  jene  geographischen  Namen  mit  aufzunehmen,  vreh 
von  spätem  Schriftstellern,  besonders  des  Mittelalters,  ge- 
taucht wurden.*4 

„Möglichste  Vollständigkeit,  verbunden  mit  Kürze  und  Ge- 
nauigkeit, sowohl  bey  Bestimmung  der  Lage  der  Orte,  als  auch 
b«7  der  Unterlegung  heutiger  Namen ,  bestimmten  das  Ziel ,  nach 
Welchem,  Mühe  und  Fl  ei  Ts  nie  sparend,  eifrigst  gestrebt  zu  haben, 
«eh  wohl  versichern  kann." 
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„Die  Angabe  des  Genus  und  Numerus  der  Wörter,  da  \r< 
die  Endung  zweifelhaft  läfst,  wie  ihre  theils  durch  Regeln,  theil 
durch  Herkommen  begründete  ^Quantität,  schien  mir  Erfordernis 
weniger  nothwendig,  doch  nützlich,  Anführungen  aus  Mythe  un< 
Geschichte,  sey  es  zur  nähern  Bezeichnung,  sey  es  zu  gröfoe 
rem  Reiz.4« 

„Um  in  Anführung  der  Autoritäten  weit  zuverlässiger  und 
vollständiger  zu  seyn,  als  in  frühern  Werken  ähnlicher  Art,  sind 
die  classischen  Werke  der  Griechen  und  Römer  durchgelesen,  oder 
wenigstens  die  Indiccs  derselben  genau  verglichen  worden.  Was 
die  neuern  und  neuesten,  bey  diesem  Unternehmen  gewissenhaft 
benutzten  Hilfsmittel  betrifft,  so  sind  dieselben  an  ihrem  Orte  an- 
gegeben. Sie  hier  noch  besonders  aufzuführen,  ist  wohl  nicht 
nöthig." 

„Dafs  übrigens  eine  so  mühevolle  Arbeit,  bey  aller  darauf 
verwendeten  Sorgfalt,  Mängel  und  Unvollkommenheiten  mancher 
Art  habe,  bringt  die  Natur  der  Sache  mit  sich.  Nur  nach  und 
nach,  unterstützt  durch  Mittheilungen  von  Verbesserungen  und 

Zusätzen,  kann  sie  an  Vollständigkeit  gewinnen." 

»*.*  » •  *  ^ 

„Und  so. tritt  <ifese  Schrift,  anspruchslos,  wie  ihr  Verfas- 
6er,  in  den  ihr  bestimmten  Wirkungskreis.  Möge  sie  sowohl  den 
Leser  lateinisch  geschriebener  historischen  Werke,  als,  mit  Hilfe 
detf  angehängten  deutsch  -  lateinischen  Wort- Verzeichnisses,  auch 
den  lateinisch  Schreibenden  ,  nicht  ganz  unbefriedigt  las- 
sen ;  möge  vorzüglich  der  studirende  Jüngling  sie  mit  vielem 
Nutaen  gebrauchen  können.  Reicher  Lohn  für  mich,  wenn  ein- 
sichtsvolle und  billige  Beurtheiler  mein  Bestreben  nicht  als  ver- 
fehlt erkennen."  — 
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Af^Auf  solche  Weise  beabsichtigte  der  Verfasser,  Friedrich 
feinrich  Theodor  Bischoff,  sein  Werk  in  die  Weh  einzu- 
ibren;  leider!  aber  erlebte  er  die  Freude  nicht,  es  vollendet  zu 
fchen  nnd  den  fertigen  Entwurf  des  Vorworts  der  Presse  zu  über- 
leben Er  unterlag  den  Anstrengungen  einer  Arbeit,  die  ihm  fort  und 
m  unter  den  Händen  wuchs,  und  den  Umfang  weit  überschritt, 
im  er  sich  bey  derselben  bestimmt  hatte,  und  starb  den  21.  Sept. 
181,  als  der  Druck  des  47stdn  Bogens  begonnen  wurde.  Das  vor- 
tankne,  zum  Druck  vollständig  ausgearbeitete  Ms.  füllte  nicht 
ingefangenen  Bogen;  geordnet  waren  die  folgenden  Artikel 
iakm  Buchstaben  M;  alles  Uebrige  aber  war  noch  in  den  zahl- 
ten Collectaneen  des  Verf. ,  die  von  dessen  Fleifs  und  Bestre- 
it möglichst  vollständig  zu  seyn ,  das  unwiderlegbarste  Zeugnifs 
pbcn,  zerstreut  und  dem  in  Handschrift  und  Ordnung  des  Samm- 
•35  nicnt  Eingeweihten  nur  sehr  schwer  zugänglich. 

la  solcher  Lage  fand  ich  die  Arbeit,  als  die  Verlagshandlung 
nfr  die  Vollendung  derselben  antrug.  Nur  die  Betrachtung:  dafs 
ö  nicht  unverdienstlich  sey,  ein,  bey  allen  Mängeln,  welche  theils 
■  dem  Unternehmen  selbst,  theils  in  der  Lage  des  Verf.  begrün- 
et gind,  doch  sehr  nützliches  und  brauchbares,  die  früheren  ahn* 
''eben  Versuche  an  Vollständigkeit  übertreffendes  Werk  (es  ent- 
hält nsch  einem  mäfsigen  Ueberschlage  über  28,000  Art.")  zu  voll- 
enden, wozu  mir  meine  Stellung  an  der  hiesigen  Bibliothek  die 
testen  Hilfsmittel  darbot,  und  endlich  meine  vieljährigen  freund- 
staWichen  Verhältnisse  zu  dem  Besitzer  der  Verlagshandlung, 
tonnten  mich  bewegen,  dem  mich  ehrenden  Antrag,  nach  wieder- 
holter Prüfung  des  Vorhandenen  und  ohne  längere  Vorbereitung, 
»  entsprechen. 

Bis  zum  Schlüsse  des  Buchstabens  M.  liegen  Bischoffs 
torarbeiten  ausschließlich  meiner  Arbeit  zum  Grunde,  vom  Buch- 
6l*tan  N.  an  bin  ich  Rechenschaft  schuldig.  Vor  Allem  habe  ich 
^cb  bemüht,  die  Haupt- Beweisstellen  so  genau  als  möglich  an- 
heben, ohne  jedoch  die  Raum  -  fressenden  Citate  über  die  Gebühr 
^Hänfen;  daher  folgt  unten  ein  Verzeichnifs  der  benutzten  Haupt- 
w«*e  mit  den,  bey  ihrer  Anführung  gebrauchten  Abkürzungen. 
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Nur  die  Citate  aus  Strabo  und  Ptolemaeus  sind  weniger  genatiljj 
stimmt;  die  pariser  Ausgabe  des  erstem  Schriftstellers,  die  mei 
Vorgänger  gebraucht  zu  haben  scheint ,  war  mir  nicht  zur  Han 
sonst  würde  ich  nach  der  Seitenzahl  fort  citirt  haben;  die  Capiti 
Eintheilung  der  neuesten  Ausgaben  hat,  und  zwar  mit  Recht,  w 
nig  Beifall  gefunden;  endlich  wird  man  sich  leicht,  mit  Hil 
der,  bey  fast  allen  Ausgaben  befindlichen  Ueberschriften  der  Hauj 
abschnitte  und  Register,  beym  Nachschlagen  helfen  können.  Pt 
lemäus  ist  von  mir  unbestimmt  angeführt  worden,  weil  ich  mi 
einer  der  seltenern  Original  -  Ausgaben  bediente  ,  mit  deren  C 
'brauch  ich  mich  früher  schon  vertraut  gemacht  hatte,  doch  si; 
die  altern  Uebersetzungen  nicht  unbeachtet  geblieben  und  m 
wird  häufig  nach  den  griechischen  Namen,  auch  noch  den  en 
abweichenden  der  Uebersetzungen  finden,  vereinigt  unter  dem  ( 
täte  Ptolemaeus.  Auch  hier  wird  derjenige,  welcher  die  Einri< 
tung  des  Ptolemaeus  kennt,  leicht  nachkommen  können. 

.«  • 

* 

Unter  den  neuern  Hilfsmitteln  wird  man  hoffentlich  ke 
der  wichtigern  vermissen;  einzelne  Abhandlungen  so  vollst 
dig  zu  benutzen,  wie  es  wohl  wünschenswerth  wäre,  kann  i 
bey  einer  wiederholten  Ueberarbeitung  geschehn. 

Man  wird  eine  dtrengere  Auswahl  der  aufgenommenen  / 
bemerken.  Nur  was  mit  Bestimmtheit,  als  in  geographischen  r 
den  wichtigern  historischen  Schriftstellern  vorkommend,  nacl 
wiesen  werden  kann,  schien,  um  die  libri  moles  nicht  zu  s 
zu  mehren,  der  Aufnahme  werth.  Dafs  es  mir  übrigens  lei 
möglich  gewesen  wäre,  die  Masse  dejr  Namen  zu  verdopp 
wird  der  Kenner  der  angeführten  und  benutzten  Schriften  ge\ 
zugestehn.  Bei  Namen  aus  dem  Mittelalter  bin  ich  besonders 
,  denklich  gewesen ;  es  müfste  vorerst  eine  vollständigere  Geo. 
phie  des  Mittelalters  vorhanden,  über  die  vielen  Zweifel  entsc 
den  seyn,  wenn  man  Vollständigkeit  der  dahin  gehörigen  Art 
einem  geographischen  Wörterbuche  verlangen  wollte;  daher  i 
ich  wohl  auf  Nachsicht  rechnen.  Eigene  Untersuchungen  \ 
man  nicht  erwarten,  doch  wird  man  hier  und  da  auf  Ergebi: 

■ 
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derselben  stofsen ,  wie  z.B.  in  den  Art,  Ocean,  Saracenen  u.a.; 
dagegen  liad  die  abweichenden  Meinungen  Anderer,  wenn  sie  be- 
gründe* waren,  sorgfältig  angegeben, 

■ 

Endlich  mufa  noch  bemerkt  werden  f  dafs  die  Eigenthum- 
lükn  meines  Vorgängers,  die  Art.  unter  dem  ersten  Namen, 
An  Alphabete  nach,  abzuhandeln,  hier  und  da  (ihn  selbst 
tfhon)  za  Wiederholungen  veranlafst  haben  mag  ;  in  der  Re- 
näon  konnten  nicht  alle  dergleichen  Wiederholungen  getilgt  wer« 
&n,  weshalb  noch  eine  geringe  Zahl  geblieben  sind.  Ungenauig- 
fciten  oder  Unrichtigkeiten  in  frühern  Art.  sind  da,  wo  es  ge- 
geben konnte  (vergl.  z.  B.  Bodincus  und  Padua)  verbessert,  und 
darcfa  gesperrte  Schrift  hervorgehoben  worden. 

Das  angehängte  vergleichende  Verzeichnifs  der 
-tuen  mit  den  ältern  geographischen  Namen  enthält 
■fcktUe,  im  vorhergehenden  Wörterbuche  aufgeführte  Namen; 
&öiichern  sind  den  weniger  gebräuchlichen  vorgezogen  und 
Taigen  in  der  Regel  ganz  weggelassen  worden,  welche,  nur 
wenig  veränderten  Endungen,  bis  auf  unsere  Zeit  geblie- 
ben sind. 

Hierbei  mutete  freilich  die  einmal  angenommene  Schreib- 
**e  der  neuem  Namen  beibehalten  werden,  wenn  sie  mch 
Bot  immer  die  gewöhnlichste  war,  und  daher  ist  es  gekommen, 
^diejenigen  Namen,  welche  mit  C  und  K  geschrieben  wer- 
*i  nickt  ganz  folgerecht  eingeordnet  worden  sind;  ich  bittt 
kk'i  Namen ,  welche  man  in  dem  einen  Buchstaben  nicht  fin- 
**i  in  dem  andern  nachzusehn.  Um  die  Brauchbarkeit  die- 
10 Verzeichnisses  zu  vermehren,  sind  die  allmählig  üblich  ge- 
*frdenen  lateinischen  Namen  einer  beträchtlichen  Anzahl  von 
*W  mit  aufgenommen  worden,  welche  im  Wörterbuche  feh- 
%  Weil  keine  bestimmte  ältere  Autorität  sich  nachweisen  liefs 

tind  mit  einem  *  bezeichnet),  so  dafs  auch  dieses,  fast 
*00  Namen  enthaltende  Verzeichnifs  möglichst  vollständig  ge- 
worden iit 
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Das  Buch  ist«  leider!  nicht  rein  von  Schreib  -  und  Druck 
fehlem,  ein  vollständiges  Verzeichnifs  derselben  kann  jedoch,  fii 
den  Augenblick,  nicht  beygegeben  werden;  sie  sind  indefs,  so  vie 
ich  bis  jetzt  beurtheilen  kann,  dem  Anfänger  nicht  hinderlich,  un 
Männer  vom  Fach  werden,  so  hofte  und  wünsche  ich,  diese  un 
andere  Fehler  wohlwollend  verbessern. 

Gotha,  im  October  1828- 


J.    H.  Möller. 
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bcy  ihrer  Anführung  gebrauchten  Abkürzungen. 


m.  .  -  «  .  *.  #  .  mm  * 

Horn.  Homeri  opera  ed.  Ernesti.    Lipf.  1759. 

Herod.  Herodoti  opera  ed.  Gronoviua.    Lugd.  Bat  171&  Fol. 

Tkuc  Thucydidis  de  hello  Peloponnesiaco  libri.  Oxonii  1690.  Fol. 

Xtnoph.  Xenophontis  opera  ed.  Well*.    Lips.  1763.  8» 

Poljb.  Polybii  bittor.  ed.  Schwei  ghäuier.    Lips.  1789.  8. 

Diod.  Diodori  Siculi  Bibl.  hist.  ed.  Bipont.   Bip.  1703. 

Strabo.  Strabonis  rerum  Geographicarum  libri  ed.  Casaubonua  et  Xy- 

Under  1587.  Fol. 
!  s.  Josephi  Opera  ed.  Havercampus.    Amst.  1726.    Fol.  1 
Paus.  Pausanias  ed.  Facius.   Ups.  1794- 
PtoL  Cl.  Ptolemaei  Geogr.  ed.    Amstdod.  1605.  Fol. 
luseb.    Eusebii  histor.  Lccles.  ed.  Valesius.   Pari».  1678.  Fol. 
Hieron.    Hieronymi  opera.    Paris.  1693«  Fol. 

Steph.  Byz.    Stepbanus  Byzantinua  de  urbibus.  Amstelod.  1678.  Fol. 

—  cum  Lucae  Holstenii  notis  et  castigationibus. 
Hudi.  G.  M.  Geograph.  veteriaScriptoret  graeci  minores  ed.  Hudson. 

Tom.  1. 

Hmnon.  Peripl.    Hannonis  Periplus. 
Scyt  n —      Scylaci8  Periplus. 

Aman.  Peripl.  P.  E.  |  Arriani  veri?]m  Ponti  Euxini,  Maria  Erythraei. 

NeaTch.    Nearchi  Paraplus. 
Marc  Heracl.    Marciani  Heracleotae  Periplus. 
Anon.  Peripl.    Anonymi  Periplus  Maris  Euxini. 
Agith,   Agatarchides  de  Mari  rubro. 
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Tom.  IL 
Die.    Dicaearchi  Status  Graeciae. 
Isid.  Char.    Isidori  Characeni  Mansioncs  Parthicae. 
Scymn.    Scymni  Chji  Periegesia. 
Plut.    PI  Uta  roh  us  de  fluviis. 
Agath.    Agatbemeri  compendium  geographicum. 
Strabo.    Strabonia  Epitome. 

Tom.  III. 

Dionys.    Dionysii  Periegesis. 

Tom.  IV. 

Dionys,  orb.  descr.  Dionysii  orbia  descriptio  cum 
Kustath.    Eustatbii  commentariis. 


Caes.    Caesaris  opera  ed.  Ar.  Montanus.    Amstel.  If3< 
Virg.    Virgilii  opera  ed.  Burmannus.    AmsteJod.  1746  4. 
Ovid.    Ovidii  opera  ed.  Burmannus.    Amstelod.  1727.  4. 
Liv.    Livii  historiarum  libri  ed.  Crevier.    Paris  1735  —  42.  4. 
Mela.    Pomponii  Melae  de  situ  Orbis  libri  ed.  Gronovius.  Lugd.  Bj 
1748.  8- 

Plin.   Plinii  historia  naturalis  c.  Not.  Var.    Lugd.  Bat.  1669«  & 

Tac.    Taciti  opera  ed.  Gronovii.    Amstel  od.  1672  8. 

Itin.  Anton.    Itinerarium  Antonini  l  ed  W  Vne 

Itin.  Hieros.    Itinerarium  Hierosolymitanum  f     4     6846  in^* 

Amm.  Marc.    Ammianut  Marcellinus  ed.  Wagner.    Lips.  J808. 

Tab.  Peut.    Tabula  Peutingeriana  ed.  Scheyb. 

Vib.  Seq.    Vibius  Sequester  de  fluminibus  etc.  ed.  Oberlinus  Argei 

1778.   8.  -  .  :  'V  • 

Historia  Gothorum,   Vandaloram  et  Longobardorum  ab  Hugo 

Grotio.   Amatelod.  1655. 

Procopii  Vandalica  cl  Gothica./ 

Excerpta  v%  arcana  Procopii  Iii -.form. 

Jornandcg  de  Getarum.  s.  Gothuruiu  origine. 

I*iddfi  Chrunicon  Goihorumj  Vaiidaloruut  ctr.  in  Ilispania. 

Warnefridi ,  de  gestis  Longobardorum  libri  VI.  .  . 

■ 

Aurser  diesen  wichtigern  und  den  biblischen  Schriften,  sii 
noch  benutzt:  die  Werke  des  Aelian,  Apollodor,  Apollonius,  Appia 
Arrian,  Aristoteles,  Augustin,  Auaonius,  Aurelius  Victor,  Avienn 
Claudian,  Cornelius  Nepos,  Curtius.  Cyprian,  Dio  Cassius,  Diogen 
Laertius,  Euripides,  Eutrop,  Festus,  Florus,  Herodian,  Hesychit 
Justin,  Lucrfetius,  Marcial,  Nonnus,  Orosius,  des  Plutarch,  Quinc 
lian,  Sallust,  Seneca,  Siüus  Italicus,  Sueton,  Suidas ,  Theoer 
Theophrast,  Varro,  Vellejus  Paterculus  ,  Vitruv,  Zonaras  u. 
welche  man  ohne  Schwierigkeit  wieder  erkennen  wird. 

Die  wichtigsten  neuern  Hilfsmittel  sind: 
d  'A  n  v  i  1 1  e1  a  Handb.  der  mittlem  Erdbeschreibung,  a.  d.  Fr.  Nürn 
1782.  8. 

Dufauu.  Guadet's  vollständiges  Handwörterb.  d.  alten  Erdk.,  a 

d.  Franz.    Weimar  1821.  8. 
Baudrand,  Dictionaire  Geogr.  univera,   Anasterd.  1701-  4* 

Billerbeck,  Handbuch  der  alten  Geographie.   Leipz.  1826.  8- 

i 
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Funke'*  Wörtcrb.  der  alten  Erdbeschreib.  Weimar  lgQO.  Querfol. 
Clareri  Germania  antiqua.    Lugd.  Bat.  1631.  Fol. 

 ■  JtaJ/a  antiqua*   Guelf.  1659.  4 

 Sicilia  and(jua.  lbid 

Cbr.Ccllarii  notitia  orbis  antiqui.    Lips.  1701«    4.   2  Bde. 
Chrooicon  Gotwicense.   T.  I.  Ps.  12-    1732  Fol. 
Hoeck,  Kreta.  Tb.  L    Göttingen  1823  8. 
Bndbuh  der  alten  Erdbeschr.    Nürnb.  1784. 

Hinang,  Handb.  zur  Erläuterung  der  bibl.  Gesch.  und  Geogra- 
phie. Leipz.  1827. 
Jonlter,  Zu  der  Geographie  der  mittlem  Zeiten.   Jena  1712.  4. 
höhlen  Anleitung  zur  alten  und  mittlem  Geographie.  Nürnb. 

1745. 

Slöden,  Landeskunde  von  Palästina.    Berlin  1817« 
Kroie's  Archiv  für  alte  Geographie.    Heft  1.  ff.    Leipz.  1822  ff. 
-  -  Hellas.    Leipz.  1825-   3  Bde. 
tcichtlen,  Schwaben  unter  den  Römern.   Freiburg  1825-  8« 
Mentelle  Geographie  compare'e.    Paris  1781—84.  8. 
Mannerfs  Geographie  der  Griechen  und  Römer.  Nürnb.  1788— 182L 
10  Bde. 

Niiich,  Wörterb.  der  alten  Geographie.  Halle  1794 
ÖrteHi  Thesaurus  geographicus.  Hanoviae  1611.  4 
rttti  Monumenta  Germaniae  Historica  etc.  Scriptorum  T.  I. 
Binnoverae  1826.  Fol.  (Wird  von  mir  immer  angeführt  unter 
dem  Namen  des  Herausgebers,  um  Raum  zu  sparen.  Bischoff 
fährt  die  einzelnen  Schriften  an;  daher  folgt  hier  ein  Verzeich- 
nis des  Inhalts.) 

Annale*  Sancti  Amandi. 

 Tili. uii. 

 Laubacensc*. 

 Pete  viani. 

—  —  Larcshamenses. 

—  —  Alamannici. 
 Gnelferbvtani. 

—  —  Nazariani. 
 Sangallenscs  Balozii. 

* » 


 Au^iensca. 

 codicig  Sangallensis  I. 

 —         —   —  II. 

Notac  historicac  codd.  Sangallena.  adjectae. 


 —      —  minores. 

—  —  Salisbnrgcnscs. 

  S.  Emme  ramm  i  Ratifponensie  majores. 

—  —  —  —  —  — ■  minoref. 
  antiqui  Fuldengcs. 

  Colonienses  brcTusimi. 

  Colonienueg. 

  Brunwilarensea. 

  Colnmbae  Scnonenscs. 

  Lugdunenseg. 

  We* 


—  —  Lauris»cn 
Einhardi  Annale«. 
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xii  Vorwort. 

Poctae  Saxonia  annale*.  ^ 
Chronicon  Moissiaccnse. 
Annale*  Mcttenses. 
•  —  — •  Fuldcnseä. 

Enhardi  Fuld.  ann. 

Rnodolfi  Fuld.  ann. 

Fora  III.  auct.  inc. 

—  IV.  auct«  anon. 

—  V.  auct.  qaodam  DararOi 
Pctri  bibtiolhecarii  bist.  Francor. 
Annale*  Hcrtiniani.   Pars.  I. 

Prudcntii  Winnies, 
llincniari  annalea. 
Annales  Vcdastini. 

Chronicon  de  Normannorum  gestis  in  Francla. 

Kc^inonis  clironicon. 

Continuator  Hcgüionis  Trerircnsis. 
Reich ard  Thesaurus  topographicus.    Noremh.  1824«  Fol. 

—   —     Germanien  unter  den  Römern.   Nürnb.  1824 
Spener  notitia  Germaniae  antiquae.   Halae  Magd.  17X7*  4- 
Sestini  classes  generales Geographiae  numismaticae.  Lips.  1797-  < 
Sickler,  Handb.  der  alten  Geographie.   Cassel  1824.  8- 
Struvii  Corpus  historiae  Germaniae.   Jenae  1753.   2  Vol.  4* 
Schilt eri  Thesaurus  Antiquitatum.   Ulmae  1728*   3  VoK  Fol. 
Schutt  gen  et  Kreysig  Diplomatarium  et  scriptores  hist.  Ge 

maniae.    Altenburgi  1752.   3  Vol.  Fol. 
Ukert  Geographie  der  Griechen  und  Römer.  Weimar  1816—21.  I 
W  in  er  biblisches  Realwörterb.   Leipz.  1820-  8.  2Bde. 
Wilhelm  Germanien  und  seine  Bewohner.   Weimar  1823« 
Wersebe  über  die  Völker  des  alten  Teutschlands.  Hannov« 
1826.  4- 

etc.  etc. 


Charten. 

d'Anville  Atlas  antiquus. 

11  eich  ard  Orbis  terrarum  antiquus. 
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A. 


Aa. 

«;  FL  Aa  in  der  nieder!.  Pro*. 
Obsrod,  fliefct  bey  Steenwik  nnd  cr- 
r*4*  «efc  ia  der  Nahe  von  Blockzil  in 
4b  Zarfcnee. 

■ 

Ii.  sf  :FI.  Aa  oder  ./a  Je  in  der  niederl. 
P^»  Wbrabant,  entspr.  in  der  ehe- 
■wm Grafech.  Horn,  fliefst  bey  Hel- 
r^rrtff  o.  rr  rein  igt  sich  nnfern  der 
Hno-rnhii^rh  mit  dp r  Domincl. 

<:s:»tia,  oe;  Amantsa,  ae,  Cic. 
KL  XI,  IL  —  Caes.  Civil.  HI,  40. 
mrrw,  Pt»».  —  Scyl.  Peripl.  —  Stadt 
«dir  Käste  von  lllvris  Graeca,  nach 
Sttd.  südl/  von  Apollonia  u. 

*  »riL  von  Oricum  in  Epirus;  henti- 
p  Tatvs  Porto  -  Ragusio.  —  Einw. 
4a*üai,  ijittWMt,  Scyl. 

Itr«|  Akrin  e  a  ;  Abricca,  Aßqix* 
c.  larriaiL  Heracl.     Obringa,  ae; 
Pu»L  II,  9.;  FI.  Aar,  Aer  oder 

*  n  ttt  ProT.  Niederrhein,  kömmt 
in  der  Eißel,  lallt 


1  '  Bonn  u.  Sinzing:  in  den  llhein ,  u. 
*^  Kanals  Germania  Snperior  von 


iinban;  Acraba,  ae,  Ptol.;  Stadt 
■  Fl  Chaboras  im  nördl.  Mesopotamien« 
Jirttitt,,  i;  St.  m  PLsidien  (Asia 

inut;  Mecrb.  Bucker, 
^i?rd  bey  Stavanger  im  nonveg. 


feint«,  mt;  Jrh  usta,  ac;  St. 

^rkw,  oder  Arhuscn  auf  der 
^  H*lWn-.  Jntland,  Hanptort  des  Stif- 
H  Krgt  am  Ufer  des  halt  Mte- 
-yvfcr*  <!<t  Mündung  des  FL  Eude, 
■     «iaro  Hafen. 

Vieiras  od.  Arhusiui  Comi- 

«ftt; 


ITorfrr*.  d.  Erdk. 


Abacum. 

v  » 

Aata,  ae;  Festung  /6»  int  Stifte  Chrv- 
f  tiania  oder  Aggerhus  in  Norwegen ,  mit 
einem  Hafen  an  der  Mündung  des  FL 
Linda!. 

Aha,  ae;  Abae,  omm,  >4/?at,  Pansan. 
Pboc.  35.  —  Herodot.  VIU,  83.  Steph. 
—  Lycoph.  vcrtJ.  1074;  eine  von  denAban» 
tes  in  Phocis  (Livadien)  erbaute  Stadt, 
lag  in  der  Nähe  des  Fl.  Cephissus,  hatte 
einen  dem  Apollo  geheiligten  Tempel  und 
ein  berühmte«  Orakel.  Den  zweimal  al>- 
gebrannten  Tempel  baute  Kaiser  Hadrian 
wieder  auf.  Ein  Ort  gleiches  Namens  lag 
auch  in  Messenien. 

Aba,  ae,  Plln.  V,  24.;  Abu»,  t.  6 
Aßoe,  Ptol. ;  Strab.  XI.  S.  363  u.  803.  Ge- 
birge in  Armen ia  Major,  nach  Strab.  ein 
Theil  des  Taurus  j  nach  Ptol.  im  Osten 
jenseits  der  Quellen  des  Tigris,  und'nach 
Plin.  im  nördl.  Armenien.  Auf  demsel- 
ben entspringen  der  Euphrat  nnd  Am* 
xes.  Abus  wäre  demnach  der  Berg  Aba 
in  Turk$mamen  mit  den  Quellen  des  Eu- 
phrat, oder  der  Aratat,  auf  welchem  die 
Arche  Noah's  nach  der  Sündfluth  (vom 
9.  Nov.  J.  d.  W.  1656  —  19.  Nov.  1651) 
stifte  stand. 

Abacaena,  ae,  Ptol.;  Abacaenum, 
i,  Strab.  |  Aßayunivov,  Suidas.;  Diodor. 
Sic,  XIV,  92.  cf.  cap.  79.  —  Stadt  in  Si* 
eilien,  nahe  bey  Tyndarium ;  die  heutige 
St.  Bigenis  im  Val  di  Demona.  —  Abu  - 
caeninus  adj.;  und  Abacaenini,  oruin, 
Liv. 

Abacaena  Regio,  'Aßccxyv jj  r) %(oqay 
Diodor.  Sic;  Landschalt  um  Abacaenum 
in  Sicilien. 

Abacum,  i;  Abudia cum  Danu- 
bianum,  i-L;  Marktfl.  Abbach  oder 
Abnch  in  Nieder -Baiern,  an  der  Donau, 
2  Meilen  eudwestL  von  Regensburg. 
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Abae.  2 


Abbatia.  . 


Abae,  atwn;  cf.  Aba.  Ailingen«,  4  M.  nördl.  tob  Nachi- 

Abaera,  ae,  PtoL;  St  in  Arabk  De-  oder  Nassivan, 

•erta,  an  der  Osteeite  der  Gebirge  von  Abärbin a,  «*,  Ptol.,  St  in Hyi 

Arabia  Felix.  n,a    we#t|  vom  Maxera 

KiiVi°lM°?U8'  <Umi  h0hfS,Ge-  Abdrim,  indecl.;  Jerem.  XXK, 

Tkn  i  ^,da™Tca-     f  A  Nnmer.  XXVlt,  12 ;  XXXIII,  4l ;  De  , 

Abalitcs  Sinus,  cf.  Avallte*.  vvv„    -o.    I^-Lu    *„t    IV  *.  r 

Aballäba,  ae,  PtoL  St  der  Bri-  ^H1',* ?\JZP SÄJÜ!  i 

irantes  in  Britannia  Romano;  der  heutige  f.?f  '       J?ld,a"-  Jericho  £^al 

KiJ  "  i     7  7r   .      •  "SS  V  bildete  die  nordl.  Grenze  von  Moab. 

Flecken  u .  Ilauptort  Appldn,,  m  Vvest-  fc       d  ft      aaf  welchem  Moses  iti 

Moreland,  &>  Meilen' westl.  von  London.  ™  p;,^  waren  einzelne  TheUe  die 
Aballo*  onti,  Anton.  Itincr.;  Tab. 


Pcut.;  St.  der  Aedni  üi  Gull  in  Lugdunen-        JL  v  -  •  m.  n*  9  .  . 

(Dyon);  die  heutige  kl.  St  Avalon  im  .  ^armrar.a-  Anton. Itiner.; 

Dep.  *onm\  m  Cyrrhestica  (Syrien),  unfern  U 

Abulus,  i,  Plin.;  Bantomannia;  ~»  "f  dcm  We*e  ™n  C*rtbm« 
Raunonia;   Intel,  an  welcher  Bern-       5fc  '  \i 
stein  gefunden  wurde;    nach  Mannert       $hJtT  Abaigi,  er, 

£c  Nehrungen  des  frischen  n.  curischen  ^  fa  Kuj*  ^  , 

Vbana;  Amana;   Bardinee,  6  *»  h^igm  Georgien. 

Baod'mjff,  Steph.;  fcarysorrÄoa*,  ae,  ,  Abatcia,  ae;  die  Landsch. 

Plin.  V,  18.; Fi.  in  Syrien,  kam  voraBer-  »n  Georgien,  begrenzt  im  O.  u.  Y  \ 

ge  Amana,  strömte  bey  Daniascua  vor-  Caucasus  u.  von  Muigrrelien, 

bev,  theilte  sich  daselbst  in  drey  Arme,  Circafsien ,  im  S.  von 

rrasserten,  und  *»n"8- 


welche  die  Umgegend 

verlor  sich  nach  der  Wiedervereinigung,  Abaatanii,  orum;  ein  von  Alezai 

einige  Meilen  von  Damascus,  in  einem  M.  unterjochtes  Volk  Indiens,  du 

See,  und  scheint  der  heutige  Baradi,  Indus  safs. 

oder  der  ins  syrische  Meer  fallende  Abo-  Abathuba,  ae,  Ptol. ,  St.  im No 

na  zu  seyn.  Libvae,  oder  im  östl.  Theile  tot  1 

Jbannac,  arum; \  olk  in  Mauretanien,  rnarica,  nordwestl.  von  Leucae  Nap* 

Abanto,  um              ,  »»  Homer.  fr          .  ^  Lncan.; 

Nonnu*  Dfctgl.  Iltf           f  Stwfc.  X.  FeUen  fe                 (M|t^  .  Af 

mit,* — ein  ursprünglich  von  den  Inracea  .    .          n  •  •    Kn(rroklii  i;»m»n  a/i 

abstammendes  Volk,  das  sich  nach  Pho-  ten^  wo  UiU™  »egraDen 

eis  wendete,  hier  die  Stadt  Abae,  cf.  He-  ö  4&  6  a ,  ae ,  Liv.  XXX,  7.  od.  06fea 

rodot  gründete,    und  sich  endlich  in  St  in  Alrica,  in  der  Nahe  von  Cartl 

Euboca  niederließ.    Von  hier  wanderte  Abbai»u$,  i,Liv.  XXXVHI,15.;$ 

nachmals  ein  Theil  desselben  nach  Jo-  Phrygia  Magna,   zwischen  Anabai 

nien,cf.  Herodot.  1, 146.  u.  vermischte  sich  den  Quellen  des  Alander. 

mit  den  Einwohnern.  Nach  Pauaan.  VII,  Abbätia^  ac;  kleine  St.  Baüa  ii 

4.  aber  geschah  dieses  auf  der  Insel  Chios.  Pm*.  Polesina  des  lombardisch  -  vene 

Abantias,  adi»,  sc.  Insula,  Plin. IV,  Königr.,  am  Fl.  Adigetto. 

12. ;  Dionys.  Pericg. ;   Abanti*,  tfis,  Abbatia  Abundantiae;  klein 

Ovid.;  Strabo.;  i.  q.  iwiooea  (  Ncgropon-  «.  Abtey  Aotre  Dame  d}  Aboudance 

te).  Königr.  Savoyen. 

Abtmtif.  idi»,'  Pansan.;  Landschaft  —    Beatae  Marian  Luccrf 

inThesprotia  (Epims),  welche  ihren  Na-  Abtey  Luccdio  im  Herzogth.  Montfi 

men  von  den  Abantes erhielt  die  nach  Er-  —    Beatae  Mariae   de  Ro 

•»beriing  vonTroja  ein  Sturm  an  dtnFufs  Abtey  Rooicn  bey  der  St.  Aloit,  ii 

der  Ceraunii  Müntes  verschlagen  hatte.  niederl.  Prov.  Ost-Flandern. 

Abantonium;  Albant  onium,  i;  —  Bintcn»i»;Hortu*flori 

die  kleine  St  Aubcnton  im  franz.  Dep*  die  unfern  der  St  Altorf  in  Schwabei 

Aisnc,  2  M.  von  Vervins.  gende  Benedictiner- Abtey  Baindt , 

Abaortac,  arum ,  Plin.  VI,  20 ;  Volk  einer  76  Register  und  6,666  Pfeifet 

in  ImUcn ,  am  Indus.  haltenden  Orgel. 

Abaranum,  i;   kl.  St  Abarancr  in  —    Ca  c  s  a  r  i  e  n  s  i  s  ;  Kaimt 

Armcnia  Major,  liegt  am  Fl.  Alliny  od.  ehemalige  Cistercienser  -  Abtey, 
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Abbatia.             3  Abella. 

i 

*S 

srAtMsham  Im  baier.  Rezatkrcisc,  Stephan. ;  Bind.  —  Abdcrites,  cre,  CIcer. 

imitferSt.  Hoabeim.  Brut.  8.  —  Abderitttnus .  adj.  Martial.  X, 

jtkctta  Loecen*i* :  Dorf  u.  Abtey  25.  —  Abderiticus ,  adj.  Cicer. 

Uclw,  «je  Ten  Wiilehrand  d.  Alten,  Abdiabda,  ae,  Ptol.:  St.  in  Albanien, 

Gnfai  b  Ikllerniund,  Im  Jahr  1163  ge-  ^  dcn  Fi.  Cyros  u.  Albane. 

um  toUienrode  mit  Kloster-  Abdua,  ae',  Strab.;  Plin.;  die  an  der 

trafen  fc*tzt  wnrde,  im  hannöv.  Für-  Adda  liegende  Hauptst.  Lodi  in  der  Prov. 

»usfen  Calenberg,  gleiches  Namens,  im  lonibardisch  -  vene- 

'-freilinburgcuiti;  vormalige  tmn>  Königr. 

ito nffirdUnbuTg,  in  welcher  KaUer  Abdua,  Addua,  Plin.  II,  108;  HL 

HMLhegrabm  liegt.  19;  jach.  Hist.  II,  40;  Strab.;  Adda, 

-n»tMcti;AbbatiaSLJacobt;  ae .  aer  jn  Gallia  Cisalpina,  am  Ber- 
lar Sf.  7srs» ,  am  Meere,  im  furnier  ge  BrauIio,  3  St.  von  Bormio  (Worms) 
fcri*  fe-  Österreich.  Illyrien.           ^  entspringende,  in  den  See  Como  fallende, 

-St        ni;  die  zu  UM  M.  Zeit  t,ev  Lecco  heraustretende,  einen  Theil 

li|i«fetr  Beoedictiner  -  Abtey  St.  Man-  von  Mailand  bewässernde  u.  bey  Crcnio- 

p  ke*  Fs*en  in  Baiern.  Äa  m  den  Po  fallende  Fl.  Adda.  Die  Kai- 

-  St  Petri  in  Monte  Blandt-  wr'm  Maria  Theresia  liefs  ihnim  J.IHI 

t/i;  Abtey  Blandin,  od.  St.  Peter  in  den  durch  einen  Canal  schiflbar  machen. 

* :<rhMlra,  nuhr  b«7  Gent.  Ab  e a;  cf.  Abia. 

-^rrfAsna,'  Sorethtum;  So-  Abel;  Abela,  uc,  Hieronyro.;  Ensch.; 

Mt«;  KMer  Schussenrted  am  Fe-  ^fxa.  St.  in  Batanea  (Palaestina) ,  ge- 

ir*t,  ao  vnrtrnib.  Donaukreise.  hörte  dem  Stamme  Manassc  und  Ing.jenseit 

iltffit  Cella,  ae;  Flecken  Ap-  des  Jordan,  XII  Mill.  östl.  von  Gadara. 

r***.  Hanptort  des  Canums  diese«  Abel- Bcth- Maacha,  od.  Abela- 

V»».  6  M.  nördL  von  Chur  u.  6  ösü.  Seth- Af  aacha,  2.  Samuel.  XX,  14. 
r' 15.  18.  Abel- Bcth-Maecha,  1.  Reg.  XV, 

ülitii  Vitt*,  ae;  Abbavilla>  20;  Abcl-Maim,  2.  Paralip.  XVI,  4; 

*:  Matieo-yUla,  ae ;  St.  Abbe-  Aßüuaxta,  Joseph.  Antiq.  VII,  10;  St. 

«fr a  franz.  Dep.  Sonirae,  2  M.  süd-  in  Nordpalaestina,  jenseit  des  Jordan» 

«ii  m  Yalerois,  5  nordwestl.  v.  Amieng.  in  der  Nahe  des  Antilibanon. 

h  \  t  ja  r  t  i  a ,  ae ;  St.  Abbefort  im  nor-  Abel-  Ker  am  im ;  Abel  -  I^nearum, 
«t  SOfit  Christiania  oder  Aggerhuus.  Judic.  XI,  33;  ra  Aßila,  ovPolvb.  V,  71.; 
Mir- German  ieiana,  Augustin.;  Flecken  in  Galaaditis  jenseit  des  Jordan, 
f^tti.  Coocü.  Carthag. ;  Ort  in  Africa  «  der  Nähe  des  Jaboc,  nach  Euseb.  VI 
Horn,  vklleicht  auf  der  Grenze  von  roem.  Mill.  nordwestl.  von  Philadelphia 
^ittta  and  Bvzaciura.  (Rabba  der  Amtnoniter) ,  mit  bedeuten- 
des, sc,  *Mela  II,  6.$  Plin. Hl,  1.;  dem  Weinbau. 

tofe*  Tiberins;  Aßörjoa,  Stephan.?  Abel- Mehola,  Judic. VII,22;  Abel- 

Mkp,*U>U  AvÖTfou  Strab.;  SUrtHis-  Mahala,  X.  Rcg.IY,  12;  AßtlMtovlot; 

rnBsKka,    nach  Strab.  Qotviutov  St-  in  Palaestina,  jenseit  des  Jordan, 

rt*;  i\e  heutige  St.  Almena*  od.  zwischen  Scythopolis  und  Sichern,  war 

ntwWslicher  die  kleine  7|  M.  südostl.  Geburtsort  des  Propheten  Elisa ,  1.  Reg. 

twssa  entfernte  Seestadt  Adra.  XIX,  16. 

^frt,  ae ,  Mein;  Plin.  XXV,  8;  Abel- Misraim;  Bethagla,  lire- 

lr,\LDI.4:  Solln.  Po Mt.  10.:  Aßör,oa,  ronym.;   St.  in  Palaestina;  westl.  vom 

*  Hiera*  omm;  Strab.  XIV,  p.443.$  Jordan,  an  dem  Orte,  wo  Joseph  seinen 

WO^  Diodor.  Sir.  XIII  ;Herodot.I,  Vater  begraben  haben  soll. 

1H;  Scvlax;  Saidas;  St.  in  Abel-Sittim,  Kumer.  XXX1TI,  40. 

^      '  ,  erbaut  von  Abdera  —  Sitt  im ,  Numcr.  XXV,  1.  Josna  II,  1. 


fem).  Sr 


Schwester  des  Diomedes ,  K5-  IkerrFifi ,  LXX;   Satt  im  Hieronym. ;  - 

*P*  Thrarien.  cf.  Mela  VI,  2;  oder  Set  t  im,  Vulg. ;  Attila,  ae,  AßtXr],  Ja- 

^lWfnw,  einem  Sohne  des  Erimus,  seph.  15.  Jud.  IV,  7;  u.  ta  Aßila,  Abi- 

-  ^ka.;  oder  von  Hercules,  cf.  Philo-  la,  ornm,  Joseph.  B.  IV.  25;   St.  in 

**  Sie  war  der  Gebortsort  des  De-  Peraea  (Palaestina),  60  Stad.  ostl.  vom 

*it,  Protsgoras ,  Anazarrh,  Heca-  Jordan,  im  Gefilde  der  Moabiter,  Je- 

^  «c  aber  auch  der  Sitz  der  AU  richo  gegenüber.  * 

^Mt,  and  Ut  die  heutige  türkische  Abela;  cf.  Abel, 

t  fWjptno  in  Romanieo  oder  Ii  um  - 1  Ii;  Abella,  ac ,  Plin.;  Virgil.  Aenetd.  VTT, 

rt0tM,/tnlirher  /mi  In  Iii  —  Abderi-  v.  740;  Avclla,  ae ,  Silius  VIII,  V.  544; 

*•  &rt.  Plia.;  AßÖnqitrjg  6  IloXirtje,  Frontin.  de  Colon. ;  AßtXXa ,  &trab.;  Ptol.| 

! 
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Abella.             4  AbÜa. 

St  in  Caropania,  fn  der  Nahe  der  Quelle  Ab  trist  ivum,  i;  8t  Abtrystwtth 

deg  Clanig  u.  der  St  Nola,  war  eine  Co«  der  Mündung  des  Fl.  Ittwith  int  M 

lonie  des  Vegpasian,  und  101  hcntigegTa-  in  Cardiganshire,  Prov.  Südwales. 

gea  der  Flecken  Abella  -  \ ecchia ,  oder  Aberncth  aea ,  ae;  Abrinca, 

Avella  in  Terra  di  Lavoro.  —  Abella™,  (§t.  Jherntty,  Aberdom  in  Schottland, 

omroj  Justin.  XX,  1.  —  Abellanus,  adj.,  Tay,  6  M.  nordöttl.  ron  Edinbnrg. 

nucet,  Hin. XXV,  Ä  Seribon.  Ulf. |  ^6et<a    fle.  St.  in  der  pers.  Pi 

^6eiZa;  cf.  Abila  Lytaniae.  Ahex\a  ^ ^  .  Troglod,ti 

Abellinum,  i,  Frontin.  de  Colon.;  ef  f  pun.  vi,  29.  II,  76;  ij Tooyiodi/r« 

^/JfUivov,  Ptol.;  St.  derHirpini  in  Sam-  Agathemer.  n,  5;  Strab.  XVI;  Ptol. 

nium ,  lag  am  Fl.  Sabatug,  nordoid.  von  g .  Regio  Troglodytiea;  Gegcnc 

Neapolig,  güdl.  von  ßeneventum,  war  eine  Acthiopia  gupra  Acgyptum,  entweder 

Colonie,  u.igt  die  heutige  Hauptstadt  von  piinzo  Kügtc  des  Sinug  Arabicug,  oder 

Principato  ulter. ,  Namens  Avellino.  —  Landstrich  von  Berenice  bis  zum  Aval 

Abellinus,  adj.,  Piin.  —   Abellinates  cog-  ginug,  Piin.  VI,  29;  nach  Ptol.  aber 

nom.  Protropi ,  Piin.  III,  11.  ganze  Küste  am  Sinut  Arabicug  u.  A 

Abellinum  Mar  si  cum,  i-i;  St.  in  liteg;  die  heutige  Seegegend  Abcxy  . 

Lucania  in  der  Nähe  der  Quellen  des  Ar  i-  besch ,  am  Ufer  deg  rothen  Meeres, 


ris,  füdl.  von  Potcntia;  dag  heutige  nea-  Aegypten  big 

polit.  Städt.  Mars  Leo  vecchio  oder  veter o,  deb. 

frrov.  Bwilicato.  -  Abellinates  cognom.  JhU          ^  a<%  PoiyD.  Lcj 

Wort  1 ,  Phn.  HI ,  II.  53 .  Paogan.  Meggen,  cap.  30 ;  Abea,  4 

Jbcnsp  er  ga,  ac ;  Abusina,  Anton.  Ptol.;  Jrc,  Homer.;  St  in  Messenia, 

I  tiner. ;  Aventinum,  i;  Arusena,  ae,  Sinut  Meggeniacug  u.  auf  der  Grenze 

Tab.  Peutinger.;  Notit.  Imper. ;  St  Abens-  Laconica,  war  berühmt  im  achaeisc 

ba  g  im  Regenkreise  deg  Königr.  Baiern,  Bunde,  n.  eine  der  von  Agamemnon  t 

am  Fl.  Abengt,  2|  HL  südwcstl.  von  Rc-  Achillet  sur  Mitgabe  versprochenen  S 

gensburg.   Hier  gieht  man  noch  Spuren  te ,  wenn  dieser  geine  Tochter  heiraf 

einet  röm.  Lagert.  —  Schlacht  1809.  wollte.  —   Abeatae ,  omni ,  Einw.  I 

Aberavonium;  kleine  St  Abcraoon,  IV'f*.           „  _  .    _       _  _ 

Aberhofen  in  Südwalet.  ^6«a,  at;  U.  Fluft  Abrust  in  O 

^ercofiDoniuro;  kleine  St  Aber-  Daicrn- 

Conwoy,  an  der  hier  tchiff baren  Conway,  . » da  1        Ptol-  '>  St  in  Coelc* 

in  Nordwales.  iUL  von  Damateug. 

Aberdona;  Abcrdonia;  Abedo-  ^ii,  orum^  Ammian. MarcelL  XI 

nium,  s;  Seest.  Aberdccn,  im  nördt  Ä»  Aßmi,  »v,  Homer,  Riad.  N.  ver. 

Schottland.    Sie  begteht  ans :  Abii  Scythae,   orum  -  crom ,  P 

Aberdona;  AberdoniaVetu*,ae-  Curtius  VII,  6;  cf.  Strab.  VU,  cii 

eris;  Dcvona,  ae  ;  Old-Abrrdccn,  an  der  *«n«  festen  Wohnsitze  gebundene« 

Mündung  deg  Don ;  und  ans  :  M»  Norden  von  Scythia  extra  Imaum 

^erdono;  AberdoniaNova,  ae-  Ton  der  Mi,ch  lcbtc»  cf-  Homer,  u.  1 

ae;  Aberdea,  ae;  New- Aberdccn,  l  Bedürfnisse  auf  Wagen  die  ihm  «ur\ 

Stunde  von  der  Altstadt,  liegt  an  der  nung  dienten,  mit  sich  führte. 

Mündung  det  Dec  n.  ist  die  Hauptst.  der  Abila;  cf.  Abel  Si  tum. 

Prov.  gleiches  Nameng.     Bcydc  Städte  Abila,  orum;  cf.   Abel  -  kerai 

haben  Universitäten  und  gind  15§  Meile  Aoel  Vinearum;  AßsX  AaKtlmvsav  ; 

nordöstl.  von  Edinbnrg  entfernt.  ZtfD,ttlv>  «XX. 

Abere,  Ptol.;  St  im  Südotten  von  Abila^  ae ,  Anton.  Itiner. ;  Tab. 

Arabia  Deserta.  ting. ;  Piin.  V,  8. ;  A  b  il  a ,  orum  ;  ro 

Aberfravia;  Gadiva,  ae;  Dorf  Xcc>  mv,  Polybiut  X  VI. ;  A  b  i  1 1  a ,  A£ 

Abcrfraw ,  auf  der  durch  den  Canal  Me-  Notit  £cclet.  —  Abila  Ly  »an 

noy  von  Nordwalet  getrennten  britt  Insel  Aßtla  Avöavtov,  Ptol.  V,  15;  Aß. 

Auglesea.  Avoaviov  Joseph.  Antitj.          4. ;  j. 

Aber  gonium ;  G  obannium,i,Ant.  I  c,  AQtXka,  Joseph.  Antiq.  XIX,  5.  'S 

Itiner. ;  Ort  der  Silures  inBritannia  Ro-  cf.  ^IV,  23.  XV,  4.  —  ßaßilsta  17  i 

maoa;  Aet  heutige  Flecken  Abergaocnny,  viov  naXovutvn^    Jogcnh.  B.  Jm 

"*  "  '      "  *'        **          *  *'  4SMi!t'i 


in  Monmouththire,  ?>  M.  von  Monmouth,    10.  —  St.  in  Cocle-Syna,  18 
bekannt  wegen  seiner  Flanelle.        ^      von  Damatcut  n.  32  von  Heliopolii 
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Abilene.  5  AbotU. 

/ 

unter  da  Kacnfolgern  de«  Alexander:      Ab  o  c  c  ii ,  fr,  Plin.  H,  29. ;  j#9unei't# 

Lcuco  i,  u.  Ton  Claudius:   Claudio*  Pfol.  ?  St.  am  Westufer  des  Ml  in  Ae- 

p  ff  Iii  t/cn&asi  tmrde,  u.  heutige«  Ta-  thiopia  supra  Aegyptnm,  nördl.  Ton  Cam- 

Sab  Trümmer  den  Namen  Acöt  ^ftei  bysac  Aerarium,  u.  büdl.  tob  Ptemythis, 

rca  eoU  iWena«,  AßdTpns,  adj.,  nach  Meroe  hin, 
Su  d.  , , 

-Ä  ,        -      tt t  T  •       #MaTfdfü««, «,  Tab.  Peutlng.;  j4ßov- 

«•  J*J  >g  }'5  forxoit,  Ahmdiüi.m,  Ptol.;  j,«  f  i*> 

Lyi«s,a,  oe;  I^nd*chaft  m  Code-  cum  Dan«6ianuiR  •  ^6u«oc«m,An- 

tafc ;iwhcn  JenBergen  Anühbanon  ton.  Itiner.;   St.  in  Vindclicia,  unweit 

nMlümnon,  northrestl.  Ton  Daruascus,  dcr  Donailt   entweder  die  am  Lech  im 

*•  h k  Tk?  c,inem  Scwlä,8cn Oberdonaujfreise  des  Königr.  Baiern  lie- 
isms  Drncrr»cnt ,  dessen  \ater,  JJroA«-  St  Fussen,  oder  ^6aca,  ^66ocÄ, 

**Bff  tMtrvcuQV,    Ptolemaeus  Men-  flecken  an  der  Donau,  2  ML  südwestl. 

ueu,  Fsr>t  in  der  Nähe  von  Damast  us,  Xon  u^PTi&hnrir  mit  hrü  .,mm 

J«jt  Aatiq.  XIV,  1.  (nach  XIV,  13.  Quellen!         *  nCUfiamCQ 
i»lhalcir).  war,  u.  im  J.  40  vor  Chr.  • 
ßirs;  kam  dann,  als  im  J.  36 Tor  Chr.      Aboläni,    Plin.;   Volk  in 

die  Cleopatra  den  Lvsanias  ermorden  liefs,  (Italia). 

^fivl*  iVj  4       54  *'  ?°;       ^*!«tt  i;  Ptol.;  FL  inSi- 

lul-,    iii  aD       2cno4d^U8  °j!ef  dlien,  zwischen  Catana u. Svracusacjheut. 

tiduteo  Vorgänger  de«  Claudius ,   der  Aboni-Ticho»;  Abont-Cm$trum; 

fit  dem  K.  Aprippa  I.  cehenkte  oder  bc-  Aßmvov  Tfiroc ,  Arrian. ;  Ptol. ;  Strab.  ; 

iä%te,  a.  nach  dessen  Tode  an  die  Rö-  Lucian.  in  Pscudom.;  Marcian.  Heraclcot; 

SÄiankk.   Ihre  Haupt  st.  war  ALila.  Jonopolii,  Itovonolig ,  Lucian. ;  Ja- 

Mhiouim;  Abintouim,  ae;  Fle-  ^opolis,  lovponolts,  Marcian.  Hera- 

jji  *  "  Jod*.  Abonitichitac^Aßm90TUXttru$tM.än- 

üfrff,  ortim,  Ptol;  St  inArahiaFe-    *°  dci  Piu£  ?jnw;  Aß——*f 

]b,kier  Nähe  Ton  Bosora.  ^ >  ov»  Stephan. ;  Sunt ;  Lucan. 

iliicma,  ae;  Ort  der  Adramitae in  Aböras,  Ammian,  Marcell.  XXIIT, 

Felii.  ll;^/3woac,  Zoeimn« Hl,  12 ;  ^Urrai, 

iUäfa,  ac,  Ptol;  St  in  der  Pror.  ce,  Aßooqas,  Procop.  Beil.  Per«.  II,  öj 

Pwtus Poleraoniacu«,  Strab.  XVI ;  CÄ  a  6  o  r  a  s ,  oc,  Xaßcogag, 

iWiela,  PtoL;  St  in  Albania,  in  der  Ptol.;  Chebar,  Ezech.  1, 1,  8.  fit  15. 

kW  tun  Abdiabda.  23.  X,  15.  Aßmq,  Xaßuo,  Xoßao,  LXX; 

iMffffium,  {|  Flecken  ^on  an  der  Alehabur,   Gcogr.  Äubiens.;  Abbo- 

«ne,  m  Llc  de  France,  3  M.  von  Pari*,  rat,  Aßßoqag ,  JoanneS  Antiochen.  co^r- 

itt«ffo,  ae,  Pün.  IV,  12.;  Tacit.  »om.  Älalala;  ^brai,  Aßovqag,  Im- 

wnma.  Lj  Fest  Avien.  descript.  Orb,  dnr.  Charaecn. ;  —  Fl.  n  Mesopotamia, 

*w  ttj;  Jvroßa,  Ptol. ;  Gebirge  auf  der  entspringt  nach  Ptol.  auf  dem  Berge  Ma- 

N&tL  Seite  des  Schwarzwaldes ,  wo-  »*a*  unfern  liesuine,  fliefst  Ton  Osten 


^»t  die  Donau  entspringt;  nach  Ptol.  nach  Südwesten,  crgiclst  sich  hey  Cir- 

wohl  die  vom  Kheio,  Main  und  cesium  in  den  Euphrat,  und  ist  der  heu- 

Nidda  bis  in  die  Wettcrau  bich  er-  t4?e  AI  h  ha  hur,   Chabur,  in  der  türk. 

^«ieoden  Berge.  ProT.  DiarbeJdr.  Xenophoa.  Anab.  I,  sub 

üoa,  ae;  HaupUt.  Ton  Finnland,  Na-  &>•  lienat  ilui  Araxes. 

ieaii&o,  am  Eiafluege  des  Aurojoki  in  Aborensium  Cattellum;  ef.  Cha- 

«•  Backt  des  bo thni sehen  Meerb. ,  mit  Lora. 

•enoa  Gnstar  Adolph  gestiftetea  u.  Abörigine»,  wn,  Plin.;  LiT.;Fest 

J*  ^«t»  Tochter,  Christine,  im  Jahre  ATien. ;  Priscian.  VI ;  Varro  L.  L  IV,  8. 

Iwliöllig  eingerichteten  Universität.  i.  q.  Aut  och  th  öncs ,  um,  Apul.;  Ur- 

s,  00,  Mel.;  Plin.;  Aobri-  bewohner  Ton  Italien,  welche  Oenotroi 

fit  mt  Jnscript. ;  St  in  Hispania  Tarra-  «•  Pcucctius  auf  Arcadicu  Tor  dem  trojan. 

iPrm  incia  citerior),  bey  den  KrieKe  dahin             haben  sollen. 

Qtsi,  nördlich  Ton  der  Mündung  den  Abotit,  Steph.  |  Suid. ;  eine  St  auf 

«■k;  der  heutige  Hafen  Bayona  an  dem  westL  Ufer  des  Nil  in  Thcbais, 

Ü  Meerb.  von  Galuicu. —  Abokri-  etwa  eine  Tagereise  von  I/vcopolis.  ent- 
fernt; die  heutige  St.  Akvtige,  AJ**«kch. 
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Abrantium. 


Abydus. 


Abrantium,  i;  St.  Abrante$  In  der 
porttig.  Land8ch.  Estremadura ,  südöstl. 
von  Portalegro  u.  nördl.  von  Lcyria,  am 
Tajo. 

Abrcttcna,  ri  Aßotxrrivrij Strab.  XII; 
j4ß$ttTivT]t  z°^a  ÄWfUfl  Landsch.  in 
Bljsia,  an  den  Grenzen  von  ßithynia, 
ward  vom  llhyndacus  durchflössen ,  und 
vom  Saidas  für  ganz  Mysia 


*)sorr  u  t ,*  Apsorrus,  I,  Atpofy 
;  St.  auf  der  Insel  Apsorui.  «J 
b  §ynthum;  i.  q.  Aino§. 

bsyrtfdes  Insular;  Apsyrj 


Abrctteni,  Strab«;y#& rett  ■  ni,  orttm; 
riin.  V,  SO.;  Volk  in  Mysia,  das  nach 
Strab.  zwischen  der  St  Ancyra  Phrygiae 
u.  dem  Flusse  llhyndacus  safs. 

Abricea,  u.  Abrinea;  ct.  Aara, 

Abrinea;  cf.  Abernethaca.  . 

Abrincae,  arum;  Abrincatae% 
aruhi.  Notit.  Imper.;  früher  Inge  na, 
7*7«*«,  Ptol.;  St.  in  Gallia  Lnedunensis, 
in  dcrNähe  des  Meeres ;  die  heutige  franz. 
St.  Avranches ,  Dep.  Manche ,  auf  einem 
von  dem  Fl.  See  bespülten  Berge,  £  Stun- 
de vom  Meere,  3  ostl.  von  Mont-St.-Mi- 
che! ,  8  von  Coutancc.  Abrincatcnsi* ,  e, 

Abrincatae;  cf.  Abrincac. 

Abrincatui,  Plin.  IV,  18;  Aßqiy*a- 
rovot,  Ptol.;  Volk  in  Gallia  Lugdunen- 
•is ,  das  zu  den  Aremorici  gehörte ,  bis 
zur  Sequana  wohnte,  u.  im  Osten  der 
Normandic  zu  suchen  ist. 

Abrostola,  Tab.  Peuting.;  Aßqo- 
crola,  Ptol. ;  St.  in  Phrygia  Magna,  et- 
wa Will  M.  P.  von  Anioriura. 

Ab  r  ötbnum,  i,  Mela;  Plin.  V,  4; 
Aßoorovov,  Strab,  XVII;  Ptol.;  Steph.  ; 
St.  mit  einem  Hafen  an  der  Küste  der  Re- 
gio Syrtica,  in  Afriea  Minor,  westl.  von 
Guraphn ,  östl.  von  Oca. 

Abry  s  tum,  i,  oder  Apru  st  um ,  J, 
Plin.;  Aby  strum,  Aßvßrqov  Ptol.  ;  St. 
nach  Plin.  bcvdcn  Hrutti  in  ltuiia,  nach 
Ptol.  aber  auf  der  Grenze  von  Lucania. 
—  Aprustani,  orum;  Einw.  Plin.  III,  11. 

Absärum,  i,  Plin.  VI,  4.;  ,4p so r- 
rum,  i,  Ptol.;  Ort  an  der  Mündung  des 
Absarn  s. 

Absär  us ,  i ,  Plin.  VI,  4. ;  An  sarus, 
Arrian.  %  Apnorrus  ^  Ptol. ;  Fl.  in Colchis 
(Georgien),  durchströmte  das  Gebiet  der 
Cis>ü  u.  ergofc  »ich  60  St.nl.  vom  Ar- 
ehabis,  140  M.'P.  vonTrapczus  in  den 
Pont ns  Euxiuus. 

Absia,  ae;  Dorf  Ab  sie  mit  einer 
Benedictincr- Abtcy,  zwischen  Thuars  u. 
Fontenay  lc  Comte  in  Frankreich. 

Absilac,  Plin.;  VI,  4.;  Apsilac, 
Arrian.;  Volk  in  Colchis,  in  der  Nähe 
von  Dioscuriatf  oder  Sebastopolis. 

Absoru$,  i,  Mela  II,  7.;  Atpogog, 
Ptol.;  Apsorui ,  Itincr.  Maritim.; 
riensis  lnsulu,  Insel  Otero, 


Absorr  us;  Apsorrus,  i,  A-tyo 
Ptol. 
Ab 

Ab 

dies,  um;  ArpvortÖtg,  Strab.  Vli.;"lJ 
111,26.; Apayrtidae,  od. Absyrti 
AipvQxidai,  Apollodor.  Ribl.  I,  9.; 
»yrtis,  idis,  Mela  II,  7;  Absyrti 
i;  Plin.  III,  21;  vielleicht  Ab 
AtpvqtoSy  Steplian.;  Inseln  an  derw 
Küste  von  lllyria,  im  Sinus  Flanall 
des  Marc  Adriaticum ;  die  heutige« 1 
Meerb.  Quarnero  liegenden  u.  zum  ä 


rischen  Kreise  Fiurae  gehörigen,  du 
eine  Brücke  verbundenen  Inseln  0» 
und  Cherso. 

Ab  u  d  i  a  c  um  D  anu  b  i  a  num  ;cL\\ 
diacum. 

Abula,  ae;  AßovXa,  Ptol. ;  St  der! 
stitani  in  Hispania,  ist  wolü  nicht  di 
M.  südostl,  von  Salaraanca,  n.  eben 
weit  nordwestlich  von  Madrit  entfer, 
Hauptstadt  von  Alt  -  CastUicn,  Nami 
Avila, 

Abuncis;  cf.  Aboccis. 
^6unia,  Ptol.;  St.  in  SarmatiiA? 
tica,  auf  dem  westl.  von  Colchi*  mit  i 

i  Berge  I 


.  Ab  u  s  ;  cf.  Aha. 

A  b  u  s ,  i ;  Fl.  Uumbcr  in  England,  0i< 
zw.  Lincolnshire  u.  Yorkshire,  u.  bil 
auf  der  östl.  Küste  bey  seiner  Mündt 
in  die  Nordsee  einen  grofsen  Meerbu* 

Abusina ;  cf.  Abensperga. 

Ab  uz  acum;  cf.  Abodiacnm. 

Abydus,  t,  Lncan.  lib.  II.  Phar 
v.  672.;  Mela  II  ,  2.;  Liviui.;  Orot 
Hist.  II,  10;  AßvSo^  Strab.XHI ;  Tliu< 
VIII;  Herodot.  VII,  84.  43;  Diodor. 
cnl.  XIII,  39;  Musaeus  vors.  16;  Fol 
XVI,  14 ;  Eustaih.  ad  Dionys,  v.  51t». 
bydum,  i;  Plin.;  Virgil.;  Abyde 
Urbs,  Ovid.  Trist,  lib.  I,  cleg.  IX 
28, ,  St.  in  Troas  (Asia  eis  Tanna 
inter  Hahn)  ,  welche  die  Milesii  p 
deten,  zwischen  Lainpsacus  u.  Iii  um 
und  durch  dio  von  Musaeus  besung 
Liebe  dos  Leander  zur  Hcro  in  Se*tn> 
kannt  ist.  Hier,  wo  der  Hellen 
nur  sieben  Stad.  breit  ist,  sehlag  X« 
seine  Brücke,  u,  steht  das  heutige  Dai 
nellen  -  Schlote  Avido.  Abydenu*** 
Ovid.;  Abydeni,  Einw.  Liv,  Aßvdrt 
Münze  beyllarduiu.;  Aßv^oit  <ops  To 
V,  3. 

Abydus;  Abydos,  it   Plin,  V, 
Anton.  Itiner.;   Aßvdos ,  Strab,  » 
Ptol.;  Stephan.;  St.  im  Nnmos  Thini 
(Thebais),   am  westl.    Ufer  dw 
Tempel  de«  Osiris,  w« 
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Abjla. 


Raiten  des  Menmao,  o.  Ist  he 

l&Xt*  das  Dorf  Araba  -  Madfoim. 

Abjiu.  m,  FUb.  V.  2.;  Mela  I,  5; 
Jfttli  C./sai«  ^Miy  «r*^,  Ptol. 
Aßüi;  ^ts,  Streb.  X»TI;  ein  Zweig 
(Um  AtittaJaWetania  Tingitana,  westl. 
toi  FVsoi  Promontorium,  bildet  mit 
C^lpe  (fa  Htxcule*  -  Säulen)  ,  die  Stra- 
fe« m  Gibraltar,  (F retnm  Herculanum), 


iftjfstiia, 
es  iaa^c  u.  etwa 


■e;  das  an  200  Mci- 
140  M.  breite  Land  u. 
in  Africa.  cf.  Cusch. 


ilfitn»,  i,  PtoL;  St.  in  Graecia 
%3s,  vieUeieht  auf  der  Grenze  von 
lAcuk  a  Brnttinm ,  nördL  von  Pctiiia 
t  «asl  Ton  Sybarii. 

i<i,  ne,  Aua,  Said.;  ^ce,  et,  Plin. 
Corn.  5ep.  Datain.  5;  Axrjt  yg, 
Söü.in;  Stephan.;  Diodor.Sicul.XIX, 
*;  im,  Ajoj,  Jxa>,  L\\ ;  Judic.  1,31; 
rufeaitt,  tot*,  Ifrolfpaic,  PtoL; 
^«b.  L  c;  Stephan. ;  Diodor.  Sicnl.  d. 

Hieronnnoi ;  Plin.  V,  19;  1.  Maceab. 
a.  X,  1.  ».  XI,  22.  24.  XII,  54, 

*  *d*r.  XXI,  7.  Coloftt'a  Cluu<iii 

Ptoltmai;  Plin.  V,  19.; 
*h  pp «tinger.;  Anton.  Ittner.;  Co  I  o  n  I  a 
™l«ni { ^  Mnnie  des  Caracalla^  wohl 

<*fl*a  Soperior,*  an  einem  Bugen  des 
**re  Mcditcrraneum,  cf.  Joseph.  Bell. 

; •  n,  9.  i7.  m,  2.4.  Amiq.  xn,  n. 

JUtt  XIII,  3.  21,  2I„  in  der  Gegend 

£»Us  fräher  dem  Tribut  Aseritis,  wur- 

*  «tor  K.  Clandiua  Colon  ie ,  u.  führt 
Wea^amea  ^cre,  St.  Jean  #  <*crc, 
'laaärdl.  toh  Jerusalem. 

ihVv  l°U  ^**r5e    Aegypten  am 
M    ,r*^'cu*i  zwischen  Beremce  und 
.^formü«,  das  mit  den  schwarzen  n. 
^    ^5**  vielleicht  an  vergleichen 


es 


i 


Axct 


(teüpto,-; 


»opotamiti. 

ico»i  }  ptol  .  gt  |m  i„gCTgtcn  Sn- 
^^*^naica;  in  der  Sähe  von  An- 

ie«cflo».  gt  in  Arcadia ,  am 
W^*mm%  nordweaü,  von 

Jj?«*iU\  Gebirge  in  Arcadia,  an 
«w««  vn  Laconica. 
At****L  cif .  Plin.  XXXI,  2;  Ci- 


der,  m>,  XV,  A*W<  eyiü. 


7.  eine  Villa  zwischen 
Potcoii,  in  Cuinpania. 

Acädemia ,  oe ,  Cicer.  Qnacst.  Aca- 
dem.  I,  4;  Sutpic.  ad  Cic.  IV,  epitt  12; 
Axadrjfua,  Pausan.  Attic  cap.  29;  C'cro- 
micuM,  i;  Keqapuxog ,  lies yxhius;  zur 
Zeit  des  Paus,  ein  Gymnasium  in  der  Nä- 
he von  Athen,  woselbst  Plato  unterrich- 
tete. Acadcmici  daher  seine  Schüler, 
chius  führt  dvo  xiqafinxoi  an ,  in- 
nerhalb der  St.,  sagt  aber 
auch  :  Axaöwiu  —  xuXutcu  ovtmg  6  Xf- 
qafistxog. 

Jeädra;  Acathra,  oe,  PtoL;  St. 
im  Norden  der  Regio  Sinarum  iu  In- 
dia  extra  Gangem. 

Jcalandra,  oe,  Plin.;  St.  in  Luca- 
nia  (Graecia  Magna),  südöstl.  vom  Fl. 
Acalandrns ;  der  heutige  Ort  Salandra  in 
Basilicata  (Neapel). 

Jcalandrui,  t,  Plin.  III,  11.;  der 
in  den  Meerb^n^Tarent  lieh  ergu> 

Jcamantis,  idi§,  Plin.;  cf.  Cyprns. 

jicämai,  antit,  Plin.;  o  Axapag, 
Strab.  XIV.;  Ptol.;  Agathemer.  1, 4.;  Vor- 
gebirge auf  der  Nordwestseite  der  Insel 
Cvprus, 

Jcamptit,  Plin.  VI,  4.;  Arrian.;  Fl. 
In  Colchis,  stnirat  zwischen  dem  Phasis 
n.  der  St.  Trapezus ,  50  St.  nördl.  vom 
Absarus ,  entspringt  auf  dem  Caucasus  u. 
fallt  in  den  Pontus  huxinus. 

Jcänae,  arum;  Accauac,  Axuccvat, 
Ptol.;  Daphnon  Magnus,  onis  —  f | 
dacpvuv  fityag  %  Arrian.  Pcripl. ;  Hafen 
auf  der  Südküste  des  Avalites  Sinus  in 
Africa,  südwestl.  von  Dioscoridis  Insula. 

Acanthinc,  Ptol.;  Insel  im  Sinus 
Arabien.« ,  an  der  Küste  der  Troglod ytae, 
(Aethiopia  suora  Aeg^  ptom)  —  zwischen 
Daphnine  u.  Macaria. 

Acanthu»,  i,  Liv.XXXVTI,  1.;  Axav- 
•&oc,  Stephan.;  St.  in  Athamania,  nach 
Cellar.  in  Molossi«  (Epirus). 

A  ca  n  t  hu  8  ,  I,  Axav'&og.  Strab.  XVH; 
jCav^toVy  Ptol. ;  Axav&cov,  Axai&oVj  Cod. 
Palat. ;  Stadt  im  Nona»«.  Meiuphitcs  in 
Ileptanomis  (Mittel-Aegypten),  am  westl. 
Ufer  des  Nil  ,  %X  Stad,  von  Mem- 
phis ,  hatte  einen  Tempel  des  Osiria,  und 
einen  Hain  jng  Axavfrqg  tijg  Gr}ßai%fig. 

^contavs,  i,  Plin.  IV,  10.;  Axav- 
^os,  Herodot.  VII,  115, 121,  122;  Thn- 
ryd .  V.;  Marcian.  Heracleot. ;  St.  auf  der 
Küste  von  C**alcidice  in  Macedonia ,  am 
Sinns  Strymonictis,  nach  Strab.  VII  aber 
am  Sinus  Singiticus,  bey  welcher  der 
durch  den  Berg  Athoj  ge- 
grabene Canal  vorboy  ging;  jetzt  CÄc- 
rinsa  Hicriuot. 
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A.cfl.Dulcutn«  8  AcfflTflft« 

»  MV*« IT  ^^^^^^^^  "~  "  »^^^^^w 


^cflpulcum,  Ii  Port«*  ^uoe  des  Tiberias;  St  der  Bastitanl  In  II 

Pulehrae;  St.  und  Hafen  Acapulco  in  pania  Baetica,  südwestl.  von  Bwti,  » 

der  nordamcrik.  Rcpubl.  Mexico  ,  am  selbst  die  dritte  u.  sechste  Legion  W 

grofsen  Ocean ,  40  M.  südl.  von  Mexico.  Standquartiere  hatten;  ist  die  hcn:i 

^corsänio,  ae,  Liv.  XXXfll,  17;  am  Fl.  Guadix  u.  an  der  Sierra  Äeti 

XXXVI,  11.;  Caesar.  Civil,  in,  55.;  PHn. ;  liegende  St  Guadix  in  Granada.  Gas 

Mela.;  A*aovavia,  Thucvd.  II,  snb  fin.;  uns**  riin.  III,  8. 

PtoL;  Scylax;  Polyb.  I\,  6.;  Stephan.;  Accipi trum  Insular,  arum;  Fu 

rj  AnaQvavmv  yif,  Strab.  X;  rj  AxaQ*a-  dricae,  Tereeres  Insulae  ;  die  im  15.  Set 

v(ov  gog«,  Polyb.  V,  69.;  eine  Haupt-  entdeckten  neun  Azorisehcn  lnaeln, 

prov.  in  Graecia  Propria,  die  durch  Sinus  der  Westküste  von  Africa. 

Amhracius  nördl  tob  Eptrus  u.  durch  Accipi trum  Urbs;  'ifoontamroJ 

denFl.AcheIousö»tl.vonAetoliagetrennt,  Hier  aconp  olis,  fr,  Strab.  XVn; 

und  durch  das  Mare  Jonicum  im  W.  u.  in  dem  östl.  voin  Nil  gelegenen  Tis 


S.  begrenzt  wurde.     Acarnan,    onit,  von  Thebats  (Ober- Aegypten),  wosel 

Curtius  III,  6 ;  Siliui  Italic.  XV ;  A*aq~  der  Habicht  verehrt  wurde. 

Z^l^o^wi^^'9  ^  ^cc«*»,or«m,Plm.5VolkIiint€ril 

XXVI,  24;  XXXVTU,  11;   Plui.  IV,  Fallw  Maeotis. 

1;  Anaqvavig,  Strab.  V1U,  X;  Polyb.  Acco .  cf.  Aca. 

V,  69.  —  yfrarnenus,  ^carnaweus  ,  c,  Ac  cu  a  aC)  JLivius;  St ,  die  vicllci 

um;  Liv.;  Nepos.  ^  ^pulia  (Graecia  Magna) ,  lag;. 

Acarne,  es;  Jcharne;—  AyaQvj]  jce;  cf.  Aca. 

—  Plin.;  St  in  Magnesia  (Thcssalia),  Heedes,  ae;  Ac cefuro,  i;  St  Gi 

vielleicht  auf  der  Grenze  von  PelasguHis.  ^  m  der  provini  Treviso  in  Oberii 

Acaunum;  Agaunum,  i;  Mauri-  lien ,  in  der  Nähe  des  Bcrgschlotses  J 

i  i  a  n  u  m ;  S t  der  Nantuates  in  Gallia  >  ar-  Martino. 

bonensis  oder  Provincia  Roniana;  wahr-  Aeeldama,  A*tl8«ua,  Acer  C: 

scheinlich  der  heutige  Marktfl  61.  3fou-  di     Blutader,  Matth.  XXY11, 8;  Act 

nec,  St.  Monte  au  dem  Hhone,  im  i,  19;  ein  von  Hierosol>ina  500  Schri 

Cauton  Wallis.    entferntes  Stück  Feld,  das  man  mit  i 

I  °  d  vS  h  *  !  d     '         RM?  a0  30  silberlii,eTeii  erkaufte ,  für  welche  • 

der  Insel  Aipnon  des  japan.  tteicnes.  das  J<naguavfjs  Verräther  wurde. 

/"ad,  Aqz^LXX.;  Gen*.  X,  10t  Adlum,  i,  Plin.  III,  19. ;  Antl 

cf.  Ni«ibis  in  Mcsopotamia.  ptol  .  Aemum9      PruI.  Diaeon.  1 

Accadia,  ae;  Halbinsel  Acadie,  Ae-  26;  St  der  Veneti  in  Regio Transpadm 

corf/en,  oder  Neuschottland  in  America,  swischen  den  FL  Plavis  u.  Silis;  d. 

an  der  östl.  Grenze  von  Canada,  zwischen  heutige  4  Meilen  südöstlich  von  Breci 

Tcrrc  neuve  u.  Neu  -  England.  eben  so  weit  nordwestl.  von  CreiUM 

Aceanae;  cf.  Acanae.  und  5  von  Mantua  entfernte  Stddcht 

Accaron,  onis ,  1 1  i eronym . ;  Anaqcov,  Asola. 

Azopeem LXX J 1. Sarauel. VI,  17.1. Mac-  Acellium,  i;  Flecken  Aceg*  ai 

ruh.  X.  h!»   Auaomv  cavoc.  Josruh.  Antia.  «       -*«       •        •  .      °  -i- 


-«                     .  j                  ,   .       w  ca  von  uer  iiuioinsci  Jensen  ac  uhhet; 

Magnum ,  ward  dem  Tribus  Juda  gege-  getrcnntcn  Insel  Sumatra?  ^  cinca  Schifl 

^Vm?VW?hÄfl^I  tragenden  Flusse.   Sie  ist  die  BupUtac 

den  Pluhs  aei,  u.  kam  durch  Geschenk  dc°Kölli_  ilirw  Kttmcni. 

des  syr.  Kölligs,  Alexander  Balas  an  Jo-  »uvuw. 

nathan.  l.Maccab.  —  Hier  wurde  Baal-  .  ^ccrntiro,  i;  kl. St  Acern,  Aacrm 

Sebub,  Fliegengott,  verehrt  2.  Kcg.  I,  2.  »mf  Prinripato  citeriore  des  Kmgr.  Ne« 

Accaronitac,  Josua  XUI,  3.  —  ^ccoro-  Pcl  ,  5  Stunden  nurdostl.  von^alcrno, 

nita ,  Axxaqmvitfjg.  iudwesü,  von  Conza. 

Acc     vrum,  Axxi,  Ptol.; —  Co/ onia  j4cerrae,  arum,  Virgil  Georg.  1 

^cn/ano  Gerne  ilensts,  Plin.  HI,  3.  225;  SiUus  ltal.  VII,  vers  56;  Plin.  IL 

Coionta  Julia  Gemella  Accitana,  14;  Liviui  XXIII,  17;  XXlI,  3.;  Frou 

Inscript  ap.  Grut. ;  C o  l o n  i a  Ac e  1 1  a~  tiu.de  Colon. ;  Axiqaiy  Strb. ;  ~  St  ax 

na  Legionis  Sa  t  ac,  Münze  des  Au-  Ciamus  in  Campama ,  dioHannibal  zei 

gnstus;  Cot  onia  Julia  Gemella  Ac-  störte ,  Augnstus  wiederaufbaute  u  i 

eitana  Legioui*  Tcrtiue,  Münze  unsern  Tagen  den  NamA  ^cerro  führ 


/ 
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I  Jf .  nWL  too  Stapel  and  4  *ucrwe«t1.  j# eftae«,  Aptitk,  gtrabo;  PtoL;  Ar 

»so  Beaeiwd.  Jccrrani  ,    orum ,  Liv.  temidor. ;  Uvid. ;  Volk  auf  der  nordöstl. 

TÜI,  11 17.  XXVII,  3.  Küste  de«  Pootua  Euxinus;  südostl.  von 

ieerr.e.erwi,  Tab.  Pcut ;  iftuo-  f  mdica  Reeio,  u.  nordwestL  Ton  den, 

Cu,  PlntoA  in  Marcell. ;  Az*oai ,  Po-  JIe?locni>  °der  vom  Heradeum  Promoa- 

M>.  II,  II;  iffftosa,  Steph.;  Tielleicht  *°rium. 

mcI»  .fast.  Acaxu,  Strab.  V;  St  der  >*cÄaei,   ortim,  Lnr.  XXVII,  30. 

In  äfcroiiGtllia  Transpadana,  am  FL  XXXII,  cap.  5.  18;  XXXV,  cap.  27. 

Adsss,  VUiM  P.  Tom  Padua;  ist  der  XX XVIII,  34;  Solin.  XIX,  27;  Agaio*, 

ftPm.  Paria  des  lombardisch-  Teno-  Scy  lax ;  Homer,  lliad.  ß. ;  Strabo.  VIII. ; 


l  r  4 


im.  atuirr.  Legende  Ort  Acerc  szeronoi.  ;#  i  nueya.  ii^  rolyb.  I  \ 


-/Mitsei,  ü,  Plin.  IV,  20;  Cart.;  .  ™™ll£c8  \olK 

Arrisn.  V,  3.  VI,  8.;  Strab!  «ei"cn  Z«!tla^ 
U;  Ssml  Dumm  XXIII,  Ters.  276.  Bo  nner  d  ieses  Landes  ubertrug, 
H  n  hufia  intra  Gangem,  bejrrenzte  im  .  Im.  PeloP<mn«  wohnte ,  dann  in  Je- 
tt fersom  P«ri,  nahm  den  Hydaspcs,  2*  8lch  fc«^^te  und  ~-  Patrae  Byrne, 
*****  etc.  auf,  und  ergofc  sich  bey  fe*^ 
Ii  H  io  den  Indus.  n;  ™IoPocmcn  verherrlichten  Bund  esv 
A.m  .  .  .  _  richtete,  welcher  Gnecheni  Staaten  Toq 
i  ili  1  ,^^sFlurs^lcn  C^  der  macedon.  Herrschaft  zwar  befrevte, 
'  -  : vo*  Taornuo»  abcr  ihre  Unabhängigkeit  Tor  römischer 
■  ergiebt.  Eifersucht!  unter  dem  Consul  Alummius 


.^cfiiaat,  i,  Plin.  V,  12;  cf.  Vale- 
fcjFfaec  IV,  Ters.  69;  FL  in  Sarmatia 


f^aoi,  Thncyd.  d.  1. ;    Aegettanif  Od.  I.  vers.  44.  —  Epod.  XIII;  Ovid. 

.32^  AdiiU1*  YtX' BhU      §2-  Ein-  »e  art  lib.  I.  Ters.  226. 

'  .  Achav.mcn  idc. s-,  Solin.  104;  Achac- 

'Uabarorum  Petra,  rjAz<*ßaqa>p  mtnidae,  Plin.;  Axatutvtöai,  Strab.  XV; 

-J«,  Joieoh.BeU.  Jud.  II,  42.;  Flecken,  Stephan.;  Herodot.  I,  125;  Völkersen,  in 

P  ia Galilaea  Superior.  Persia,  die  in  Achaemenia  sab ,  und 


Jt****       ^cÄato,  ae;  ^cÄon-    Pcrseus  abstammen  sollte, 
■•«•i  »I  Flecken  yicnowi  in  Irelaad,       ^«Aö«or«m  Porttit,  Plin.  V,  80; 
;s»nA.  nordl.Ton  der  St  Letrim,  am    Jchaeon,  Azmov,  Strab.  XUI;  A%*i- 

tovkifirjv,  Strab.;  Hafen  in Troas,  östl. 


,  !;''«,  «;  4r««,  Diodor.  Sicnl    Jom  S.iS».eum  Promontorium,  in  welchen 

ÄtaÄ:..i6i  fcta**  &&ÄIP  


M«ea        u  •     c*  •    c       *•  Achacorum       Promontorium  ; 

'Wie*                 °      m  Sarmatia  ^fcAicornm^cia,  Azctimv  oxrn» PtoL; 

j.l^  Strab. ;  Vorgebirge  auf  der  nördl.  Seite 

Hil  LYV  A*"ia  xaW'  Pto,-5  0rt  der  In8eI  Cyprus,  woselbst  Teucer  v«m 

^  I!T  :,,Ü  K,wte  dci'  PontUi  Telamon  aus  der  Ileimath 

•  •adufiL  »om  p0ruai  Sihticus,  ben , 


^oÄaei,  orun,  Herodot  HI,  132.; 

der  in  den  Borysthenes  fallen  Volk  im  Achaja   Phthiotii  ,    mit  der 

m,  Atrium  adj.,  Val.  Flacc.  HaupUt.  Alot.  of.  Phthiotii. 

huta,  oe,  VirgiL  Aeneid.  V,  Ten.  ^onoeium,   t>   Azctiiov  ,  Azalov, 

^i-  Atpe*tay  act  Aiytza,  Dio-  Jzu'io*9  Shrab.  XIH;  kleine  Landsch.  in 

^  ScbI.XIU,  6.  XIV,  49. ;  Strab.  VI,  Troas,  der  Insel  Tenedos  gegenüber. 

'^Iffl;  Ayigionr  f^arooimr,  Strab.  A  ^enaemene«,  PtoL;  Volk  in  Regio 

>L^fcito,  Pomp.  Festus;  Eyf^a,  Syrtica  (Afriea^),  zwischen  den  Flüssen 

Iksad.  Üb.  VI,  ineunt.  cf.  Diodor.  Si-  Cinyuhus  u.  Triton,  östl.  Ton  den  Much- 

■  IV.  —  Sra-CHt  o ,  oe,  Pompej.  Fe-  thusii ,  u.  westl.  Ton  den EropaeL 

>»;  Gcer.  Herrin.  IV  de  Sign.  cap.  33 ;  Achaemenia,  sie,  Azaifitvia,  Ste- 

j^TW,  PtoL;   Zt/fgcrrcor  (fxjgoqtov ,  phan. ;  —  Azaifitvut  s]  TltQOidoq  uoioai 

»l>  Stgestana   Civita»,  ßcer.  —  ^cAaemenidarnm  Trious,  Herol 

•r>«.  rap.  6.;  St.  in  Sicilien, 'östl.  dot.  I,  125.;  ein  von  Achaemene* ,  cf. 

^BcrrcEryx wahrscheinlich  die  nn-  Herodot  VH,  U.;  Horat.  II,  12;  ge~ 

^  äpt  Küste  des  Val  di  Mazzara,  an  nannter  Theil  in  Persis,  Tielleicht  in 

TTh*^'  ^c^ende  St  Castel  a  Mare  der  Nähe  von  Pasargadae.  Hesych.  nimmt 

u  W/o.  Segestani  ,  orum  ,  Cic.  1.  c. ;  Aztuptvia  für  ganz  Persis.  Achaemenius. 

^J^*,<,W0^t,l,*  Rin-  m>   8'  ol  «»  «»,  i-  q-  Persicus;  Horat  Hb.  III, 
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10  Acheron, 

Achaeorum  Statio,  PHn.  IV,  11;    Thucyd.  DL;  Jcharntm,  Senf 


Ort  am  Hei  1  es  pon  t  in  Thra  c  i  a .  Hippolyt,  rers.  22 ;  Achc 


Achaia,  ac,  Afaiat  Appian.  Syr.|  ^eP- 
St  in  Parthia,  vielleicht  im  Nordwesten.       Acharrae,  arum ,  Liv.;  St  ii 

Achaia,  ae;  Strab.  XI;  St  in  ArU  stiaeotis  (Thessalia). 
(Persia}  ,  in  der  Gepnd  der  St  Arta-      Jeka$a9  PtoL;  Prov.  in  Scythi 

cana ,  Artacoana , u.  des  Fl.  Arms.  tra  Imaum ,  zwischen  der  Landsch. 

Achaia,  ae ,  Appian . Syriac. ;  St, die  ^  fon  fjharauni  Scy  thae. 
vielleicht  in  Code  - Syna  lag-.  *  »  ...  nl.  www 

Achaia  ae  Plin  IV  D-V  12*  Liv  '^eor*PBÄ*-  dc  «pM.;  Fi.  ia  Sic 
phan.;  Herodot;  77  rcor  yfynr/rov,  sc.  zwQa,  * 

Strab.  VUI;  entweder  a)  Achaia  Pro-       ^cÄatms,  t;  der  kleine,  aal 

erta,  Actor.  XVIII,  12.  16 ;  1.  Corinth.  wohen  Alp  in  Würtemberg entspring 

XVI,  17. ;  früher  Aegialea;  Acgia-  «•  bey  Reutlingen  in  den  Neckar  t, 

los;  Jonia,  genannt;    Landsch.  im  de  Fl.  ßcAite. 
Norden  des  Peloponnes ,  am  Isthmus ,  die       A  chclöu  s,  t,  Liv.  XLIII,  2L ;  C 

gegen  O.  an  den  Sinus  Saronicns ,  gegen  Axtlcoos,  Thucyd.  II,  sub  fin.;  He 

N.  n.  W.  an  den  Sinns  Corinthiacus,  pe-  Strab.  I ;  X ;  Scyl. ;  Stephan. ;  Ari ■ 

gen  S.  an  Arcadia  u.  Elis  grenzte,  und  les  Meteor.  1, 14;  ehemals  Thoat;  f 

Aegium  zur  Hauptst  hatte;  — oder  b)  Aetolia,  könunt  vom  Pin  du«  inTbeJVa 

Hellas  u.  Pclo»  onnesus,  Cic.  Epi-  durchströmt  Dolopia ,  trennt  dann  Ae 

stolae;  Actor.  XIX,  21;  Rom.  XV,  26;  von  Acarnania,  u.  fällt  bey  der  St. ( 

1.  Corinth.  XI,  10;  1.  Thes.  Vll,  8;  zur  adae,  der  Insel  Ithaca  gegenüber, 

Zeit,  als  die  Römer  das  gesammte  Grie-  ion.  Meer,    ernährte  an  «einen  l 

chenland  in Macedonia u.  Achajaeintheil-  Löwen,  und  hellst  jetzt  Aspro  Pot 

ten.    Achaias,    adis.  f.  Ovid.;   Achais,  Achcloias,   adis;    Achelöis,  idis.  / 

ufe;  f.  u.  adj.  J>ey  Ovid.  —  Achacus,  loicus,  o,  tim,   Ovid.;  Virgil.  G< 

t.  m.  Ovid.  —  Achaeus,  a,  um,  La«  1,  vers.  9. 

cret;  Javenal.  III,  61.;  ^caoius,  n,  ^c&elotis;  Flusse  dieses  Ka- 
um, Ovid.;  Achivus,  a,  um,  Ovid.  strömten  ferner:  l)inPhrvgia,  auf 
Aehaja  Phthiotis,  ae  —  ts,  Liv.  Berge  Sipylus  entspringend ;  2)  in.' 
XL1I,  extrem.;  kleine  Ländlich,  in  Phthi-  dia;  3)  bey  Dyme  in  Arhaja ,  u. 
Otis,  am  Sinus  Maliacus,  mit  der  Hauptst  Thessalien,  wo  sich  der  eine  mit 
Alos.  cf.  Phthiotis.  Sperchius,  der  andere  mit  dem  Pt 

Achajachala  ,    A mm ian .    Mandl,  vereinigte. 
X\I\,4;  ein  Castell  auf  einer  Insel  des       Acherini,    orum,    Cicer.  Ver. 

£uphrat  in  Mesopotamia,  in  der  Nähe  43.;  Volk,  oder  Einwohner  einer 

ron  Tilutha  u.  Anathon.  Acher  ia,  Achera,  —  in  Sicilien. 

Achatnac,  Ptol, ;  Volk  im  Sädw,  von       ^cÄeron,  tis,  Plin.;  Liv.  YIU, 

Afma  Interior,  vielleicht  sudöstL  vom  Am**,  Thucyd.  üb.  I;  PaasanJ 

Gebirge Capha  u,  umII.  von  den  Apbxice-  ^  17. .  F1.  %  Thesprotia,  eise 

wnes.  Landaoh.  in  Epirus,   durchs tröraU 

Ackaraoa,  Ax$tQce*cc ,  Strab,  XIV.  See  Acherusia,  nahm  den  Cocytui 

cf,  XU.  snb  fin.;  St  in  Lydia,  zwischen  ergofs  sich  ins  ion.  Meer,  u.  soll  jetz 

Tralles  u,  Nysa,  woselbst  sich  ein  besuch-  Namen  Delichi  führen.  Homer.,  Psu 

tes  TJXovtcoviov,   Plutonium,  CharonU  etc.  versetzen  den  Acheron  u.  Cocvt 

antrum,  o,  ein  Nta*  nXovzcovo^  die  Unterwelt 


PlutonisTcmplum,  befanden.  Acheron,    Iis,    Pün.  :  Acht 

Acharna,  ac,  A%ao voc ,   Stephan.;  Liv.  \  III,  24.  A%tq cd v,  Strab.  M ;  A 

Aoharnacj  arum,  Papinius  Statin«  Achcrusia,  Liv.  1.  c;  Fl.  in  O 
XU  Thebt  vers.  623;  Axctuvcu  ,  Thucyd. .  Magna,  bey  den  Bruttii,  flof«  b<  v 

II.  Pausan.  Attic.  cap.  ol;  Pindar.Nem.  dosia  vorbey  und  ergofs  sich  in  eines 

Qd.  11,  vers.  22.  —  Ort  in  Attica,  60  Namens  Acherusia.  Hier  kam  der 

Stad.  von  Athen,   mit  mehreren  l  ern-  Orakel  getäuschte  Alexander,  K«s| 

peln,  woselbst  jetzt  das  Dorf  Mcnidi  Epirus,  um;  denn  er  soUte  Pandoi 

steht.   Az«qnvst  Stephan.;  A%aqvwf  Acheron  meiden.  1 
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Hiiiiri 


Jtktron,  tis;  FL  h  FAU ,  Landgeh. 
ßPd«p*Mtfs,  erei)f<  M*ch  in  den  Al- 
pta»,  ciJ  fahrt  rielleicht  jetzt  den  Na- 
sa fette. 

ifltTn;  «fiesea  \amen  trug  a)  der 
Fhfc Lyc»  ii  Kiih vnia,  in  der  Gegend 
in  Pto  £oinas ;  —  nnd  b)  der  Nil- 
«m.  lÜer  die  Ebene  von  Memphis 

j/jrnifio.  ae,  Horat. üb. III ,  Od. 

IT,  will;  Proeop.  B.  Goth.  ffl  .  23; 

dftrntia,  ae ,  Paul.  Diaron.  Hb.  II. 

'j&k.  «p.  21 ;  St  in  Apulia  Peucetia, 
c^rGrme  ton  Calabria,  am  Sinns 
Trrauw?:  beaüjfe«Ta*re!«  die  in  derPror. 
Suiiafi  fe»  höatgr.  Neapel,  am  Fu£»e 

itkttsntia*  ae;  vielleicht  eine  St. 
in  Brettu  in  Graeeia  Magna,  am 
F  Irneroo;  denn  ihre  £inw.  nennt  Pli- 
set  HI,  5.  Athcrontini. 
itUmtina  Provincia;  Luca- 
*«,  st,  FVr.I,  18.;  Vib.  Sequester; 
W.  D»ft»n.  IIb.  II.  Longobard.  cap.  17 ; 
www,  Plntarch.  in  Marcell. ;  Strab. 
Ü;  feyW ;  Landseh.  in  Unter  -  Italien, 
eben  Theil  von  Graeeia  Magna 
wll.  an  den  Sinus  Taren  ti- 
li denBradanns,  der  sie  von 
P«a  schied ,  westl.  an  Campania  u. 
Ifl*  rmbesum ,  güdl.  an  BrutUuin ,  u. 
süai  demnach  die  heutigen  Proy. 
sauste  s.  Prindpato  citeriore.  L  u- 
LW.UI,  19.  24.  IX,  20. 

Kmxxni,*  25. 4i;  piin.  in, 

1;  Jratsoi,  Strab.  IX. 
icierrse,  an/m  ;  cf.  Acerrae. 
i'ktmndia.  ae;  \n*e\  Ackersund 
itaan-te  van  Norwegen,  zwischen 
'Hndutadt  and  Tönsberg, 
iciersii«,  oe,  Liv.  VIII,  24;  PHn.; 
Pausan.  Attic.  cap.  17;  Thu- 
Seyiax;  Strab.  VII. ;  See  in  The- 
nn*, U  welchen  »ich  die  Fl.  Cocytus 
si  Waeron  ergossen ,  u.  darauf  in  den 
Corcjra  u.  dem  festen  Lande 


it Itrutia,  oe,  Plin.  III,  5. ; 
pt,  Strab.  V;  Lycophr.  vers.  ww* 
"  ^  Campania ,   zwischen  Cnmae  u. 
i,  den  Einige  ohne  allen  Grund 
tLacnnus,  Andere  mit  La- 

■    ■  ■ 


'  ^ruiia,  ae,  Diodor. Sicul. ;  See 
^Hmshii,  auf  welchem  Charon  die 
isi  Memphis  zum  Gerichte  ab- 

Wefsn«,  oe,  MeUI,  19;  ^cÄe- 
'»"•»Cienoiieitti,  oms  — Art- 
J^ffcftosW,  Xenoph.Crrop.VI.; 

•*  Dionys,  vers.  791;  ilalb- 
■M*  Vorgebirge  mBithynien,  nord- 


westL  von  Heraclea,  woselbst  eine  Hohle 
sich  befand,  durch  welche  Hercules  in 
die  Unterwelt  gestiegen  seyn  soll. 

Achetus,  i,  oder  Achetum,  i, 
Silin*  Italic.  XIV,  vers.  269.;  kleiner  Ort 
in  Sicilien,  vielleicht  südwestl.  von  Syra- 
cusae,  in  der  Nähe  von  Mntyce. 

Achidana;  Ac  hindern  a,  ac,  Ptol.; 
FL  in  Caramauia  Vera ,  zwischen  Saga- 
nus u.  Corius,  ergoft  sich  in  den  Sinus 
Persicus. 

Achila,  ae;  kleiner  Berg  im  Stamme 
Juda  (Palaestina),  auf  welchem  Herodes 
M.  ein  Schlofs  erbaute. 

Achila,  ae,  Caesar.;  Acholla,  ce, 
Liv.  XXXIII,  48;  AzvXXa  od.  AzolXa, 
Strab. XVII;  Stephan.;  Achola,  A%oXoc, 
PtoL;  Acilla,  ae,  Hirt  Bell.  African. 
cap.  33;  Cholla,  XoXXa,  Appian.  Fun.; 
Anolla,  ae,  Tab.  Pcuting.;  Acolita- 
numOppidum,  Plin.;  St. in Bvzacium 
(Africa  Propria),  südw.  von  Thupsus, 
jetzt  Elalia  genannt  Acolitanus,  o,  um, 
Notit 

Achillea,  ae,  Plin.;  Insel  im  Ae- 
gaeisch.  Meere ,  in  der  Nähe  von  Samos. 

Achillea,  ae,  Melall,  7;  Achil- 
lis  Insula,  Plin.  IV,  12;  7}  AziXXtae 
vrjoog,  Ptol.  III,  10;  Leuce,  Mela  II, 
7.  ri  AeyHtj,  Strab.  VD;  Ptol.  1.  c.;  An- 
an.  Peripl. ;  Jnsel  im  Pontus  Kux mus ,  in 
der  Nähe  der  Mündung  der  Donau ,  auf 
welcher  Achilles  begraben  seyn  solL 

Achillcos  Dromos,  Plin.  IV,  12; 
Melall,  1;  AxiXXt  10g  Jgojuog,  Strab.  A  1 1; 
eine  Landzunge  an  der  nordwestl.  Küste 
des  Pontus  Kuxinus,  ostl.  von  der  Mün- 
dung des  Borysthenes,  woselbst  Achillea 
Spiele  feyerte. 

Achilleus  Portus,  ApHtiOg Xiutjv, 
Pausan.  Lacon.  25;  cf.  Euripid.  Cyclop. 
vers.  291 ;  Hafen  in  Laconica,  westL  vom 
Vorgeb.  Taenarus, 

Achill  tum,  1,  Solin.;  Achillcon, 
% ,  Plin. ;  Ax iXX 1 1 0 v ,  S tephan. ;  Sig  cum, 
Plin.  V,  30;  ro  £ty stov,  Strab.  XIII; 
St.  n.  Vorgeb.  in  Troas,  in  der  Nahe  des 
Grabes  des  Achilles ,  woselbst  Alexander 
M.  über  das  Glück  desselben  weinte,  in- 
dem er  einen  Homer  gefunden  hatte ,  der 
seine  T hüten  verewigte;  cf.  Cicer.  pro 
Archia  Poeta.  Die  St. ,  von  den  My tiie- 
naeern gegründet,  Plin.;  Heorodot V,94; 
u.  von  den  Atheniensern  zerstört,  wurde 
nachmals  am  Hafen,  wo  die  Flotte  des 
Achilles  landete,  wieder  aufgebaut 

Achill  cum,  j;  St  in  Colchis,  am 
Bosporus  Ciramerius,  bey 
duug  in  den  Palus  Macotis. 

Achillis  Insula;  cf.  Achil 

Achin  dana;  et  Achidana 


/ 
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Achirom.  12  Acinipq. 

Schlofi  m  Voibynleo,  am  Fi  Vorsklo,  »einer  FL  in  Triphylia  (Elis): 

25  M.  südösü.  tob  Kiow,  seit  1661  den  Andern  in  Arcadla.  " 

ir?;*  PI?«  V  M«  .  2  m         Jeidälius,  f,  Serrius  ad  Tirg. 

y^^a*^I>St^^A^  I,  vcri.  120;  Quelle  in 

Näht  I^bS^T1  vTKr        mdCF  Orchomenns,  von  welcher  Yen« 

^e  von  Bhodui,  u.  LXX  Stad.  von  Virgil.  L  c,  den  Namen  Acidalia  erh 


Ackoali,  orum,  Plin.  VI,  28:  Volk  »   ,     „  . 

tB  Arabia  Felix.  «fei**la [  Schmechtana;  Flc 

Acholla;  ct.  Achill«.  Schmechten  im  ehemaligen  Stifte  Pi 

Achonrita;  cf.  Achada.               ,  J^"1»  11111  61116111  Sauerbrunnen. 

Achor.  Jes.  LXV,  10.;  Hos.  II,  17.  Acienses,   Plin.;  Volk  iu|Ls1 

Josua,  VII ,  24.  26.  XV,  7 ;  Jjäo  LXX.;  vieUeicht  mit  einer  St  Acia. 

einThai  iiiPalaeetina,  ÄÖrdLvoniJericho,  ^cila,  c«,  Plin.;  StderSabaei 

nahe  bey  Gilgal.                   _  mades,  in  Arabia  Felix,  am  Meere 


,.     ,      .a«,  ifjoaJt^Plutarch.  «an  sich  Mch  Indien  emsebiffie, 
Marcell.;  Diodor.  Sicul.  XI,  68.  XIV,        .  ...     .         ,       0.  c# 

D-t,      r  aar  na,  ae,  Cicero  terr,  IV, 33.;  *   •>  •  a    t»    *  ,  ^ 

ein  Thcil  der  ftt.  K^r,..».  !n  «;..;:..,  ^  Bäk™.«»  der  Donau,  mit  dem  G 


ein  Theil  der  St.  ßyracu.ae  in  Sieilien  »  ««ern  an  «er  mium  m«  aem  i. 
ro*  Cicero  LcAlteraUrbaSyracuaUge-  ^Dt^tu^n  A^Äo 

Ac'hriditLacut;  LychnidusLa-  Atilio%  onit;  StinGailia  Aquitai 

ctit;  See  in  Illyris  Graeca;  vielleicht  der  »ordösü.  von  Aginnum;   das  bei 

heutige  in  Makdonia  sich  ausdehnende  Städtchen  Aiguillon  in  einem  frueotb. 

Achrida.  Thale  u.  am  Zusammenflüsse  der 

Achria;     Justiniana    Primat  *©nn°  U.  des  Lot 

LycÄnidut,  I,  Liv,  XLIII,  cap.  9;  Acilitene,  et,   AnUarm ,  P 

Avzvidos,  Stephan.;  Ptol.;  St  in  Ulyria  Strab.  XI ;  XII ;  Landsch.  inArmenia 

Graeca,  nordwestl.  von  Stobi,  Geburt*,  jor,  zwischen  dem  Taurua  u.  Etipi 

ort  des  K.  Juatinianus,  n.  fuhrt  in  nn-  nördl.  von  Sophene. 

seren  Tagen ,  als  eine  in  Makdonia ,  oder  Acilium;  cf .  Acelum. 

FUiba  Vflajeti ,  am  See  Achrida  liegende  Acilla,  ae;  cf.  Achila. 

Haniebst    den  Namen;  Achrida,  Ochri-  A tinin* am,  f ,  Anton.  Itmer.; 

Oa, t  Uiustendd.  toian.  Marcell.  XIX,  24;  Notit-Imp 

XIX,  26.;  St  In  GahUeaSuperior,  Acunum,  Tab.  Peut;  St.  in  Pann 

•chenTyrus  u.  Ecdlppa ,   Truher  dem  Inferior,  nordwestl.  von  Alba  Gra 

Stamme  Ascher  gehörig;  vielleicht  iden-  •  «wischen  Cusumu.  Taurinum;  diejet 

tisch  mit  Achabaron  Petra,  welches  Jo-  ^  der  Donau ,  in  der  slavonbchen  > 

sephus  befestigen  lieft ,  wohl  aber  nicht  fcirgrenze  VOn  Ungarn,  liegende  Fest 

mit  Aceo    oder  Ptoleraais.  Peterwardein. 

Achsib;  Achztb,  Jos.  XV,  44;  *  .                OA  ,    -        .  J 

Micha  I,  14;  vieUeicht  auch :  Chesibl  ä  ^C,*fl>  F^V  St in  tS^Sl 

Genes.  XXXDI,  5.  u.  Coseo«,  1.  Chron!  Aegyptum,  vieUeicht  zwischen  Sven 

IV,  23.;  St  in  der  Ebene  des  Stamme«  Meroe- 

Juda,  in  der  Nähe  von  Maresa.  Acinati»,   Arrian.;  Fl.  im 

Achsib;  Ach*ib>  Jos.  XIX,   29;  ▼onColohis,  bey  denLazi,  ergolk 

Judic.  I,  31;  A*&6t  LXX;  Ecdippa,  Pontus  Eux. 

Ptol.;  Joseph.  Bell  Judaic.  I,  11;  Min.  ^cincnm,  i ,  Ammian.  Marcell. X! 

V,  19;  Iüner.  Hierosolvm.;  Dippa,  20;  Anton,  ltiner.;  Notit  Imper.;  Ac 
Hieronymus;  St  in  Gaklaea  Superior,  cat,  i,  Sidon.  ApUinar.;  Aquinc\ 
auf  der  Grenze  des  Stammes  Xscher,  s,  Tabul.  Peuting.;  AxovtY*ow,  Pt 
zwischen  Acco  oder  Ptoleuiais  u.  Tyrus,  Buda  )  etus,  oe-eris;  St.  in  Pan 
die  m  ihren  Ruinen  jetzt  Daib  oder  Zib  nia  Inferior,  an  der  Donau;  der  heul 

Marktfl.  Alt- Ofen,  inderNähevonü 

Achyrum,  i;   St  AchtyrJca  in  der  Noch  jetzt  sieht  man  hier  Ruinen  untc 

slobodHrhen  Ukraine  (Gouv.  Charkow),  dischor  Säulengänge,  oder  Schwita 

an  der  Worskla.  der.  v 

Aeibi;  kleine  Volkersch.  in  Sarmatia  Äcinipo;  Acinippo,  oms;  St 

Europara,  die  zwischen  den  Quellen  des  BUpania  Baetica.  in  der  Nühe  von  Ar 

Don  u.  der  Wolga  wohnte.  da,  waliJradisnnUch  die  auf  Asbestbcr; 
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Acrabatene. 


m  Ii  G näxjn  n.  fo  der  Nähe  Inf 


1 


dt  St  fesds.  ÄWa  Ja  Hei«, 
caa  noch  Br'sra  eines  Theater) 
l  Tbapeü  s«  Man  rieht. 

Jctpiti:  Jcvphas,  AxvafCtS,  Strab. 
ijpkas;  PinduSj  üiviog,  Strab. 
II;  Saft  in  Tetrapolis  D  urica,  am 
«est  Oer  des  kl  FL  Pindus. 

VWrii,  »,  PHn.  HJ,  11:  FL  in 
Gute«  Mirni,  b  der  Nähe 
da.  üllr  in  dca  Sil 


Acunay  ae;  Aqua?  Satonieae ; 
St  Ackern,  an  der  Elbe,  im  Regierungsber. 


I 


im,  idis,    Aug,   i8oe,  Theocrit. 
fol  I,  ver*.  69;  Aeis^  ts,  Ovid.  Fa- 
Ter«.  468;  Siliua  XIV,  t.  222. 


Mut  jLi^icuin 


ti  na  Aetna  herabkomm ender  FL ,  in 
fex  Sähe  too  Catana,  der  entweder  jetzt 
i>.  Jsaheifcen,  oder  nach  Andern  der 
tt  ia  Tal  dl  Demona  strömende  u.  in 
Ä&tfodiSLThecUaich 
Fvüt  tera  solL 

ida,  Fun.  IV,  12;  Seriphut, 
«\ Oni Metam.  V,  t.  251;  VII,  t.464; 
"ML  Sarrr.  X.  Ter«.  170;  Ztoiyoe, 

südL  von  Ccos,  reich 
Magnet,  woselbst  der  ans 
Ua^  retriebene  Fersens  die  Einwohner, 
vermittelet  des  Medusenkopfes,  in  Stein 
T>rradelte,  n.  die  Frösche  nicht  qua- 
1»,  «feine  andere  Insel  ahergebracht, 
*jt  Stimme  wieder  erhalten  sollten ;  ist 
-.f  hnüze  türkische  Archipelagus  -  Insel, 
Na»**»  Scrphanto^  Srrpfio.  Seriphius,  a, 
«,Geer;  Tacit  AnnaL  IV,  21;  Sert- 
«ws?  Ztqtvioi,  llerodot  VIII,  46. 

ieitocoaeg,   Plin.;  Volk  auf  den 


d'itkcat«;  Aeithiu»;  kl.  FL  anf 
kisiL  Rütte  tob 
%iimVal  di  Hl 

Msduaams  et 

4fcc,  sc;  St.  Ade  in  Dnrhamshire 

fs  knttbchea  Reiches,  in  der  Nähe  tob 
waiaai. 

itasdet  /nsaiae;  .iemodoc;  li 


Aciine%  et,  Plin.  VI,  1|  St.  in  Bi 
thjnicn,  in  der  Nähe  Ton  Herarica,  wo- 
selbst das  Kraut  Aconitum  in  Menge 
wuchs. 

Aconit c*;  ein  an  den  Rüsten  von 
Italien  Seerauberei  treibendes,  u.  in  Sar- 
dinien wohnendes  Volk. 

^dtontia*  es*  St  der  Vaccaei  in 

ieonttims,  orum,  Anton.  Itiner.; 
St.  in  Maccdonien,  «wischen  Neapolis  u. 
Topiris.  ' 

Acontiusyi,  Plin.;  Berg  in  Boeo- 
tien ,  an  dessen  Abhänge  Orchomenus 
lag. 

^Jcor^aca,  PtoL;  Ort  in  Chalvbonitia 

Acoris,  fi#,  Axoqis  ,  PtoL;  St.  im 
Nomos  Cjnopolites  (Mittel -Aegypten)» 
auf  der  Ostseite  des  NiL 

Acota,  PtoL  ;  Aramian.  Marcell. 
XXIII,  23;  St.  in  Medien,  in  der  Nähe 
der  Mündung  des  Amardus  ins  Meer. 

Acra,  os,  Anoa,  Stephan.;  Acrae, 
orum,  Lir.  XXIV,  85.36;  SUius  XIV, 
rers.  207;  Axocu,  Thucrd.  VI;  Axqaia^ 
PtoL ,  wohl  aber  verdorben ;  St.  in  Sici- 
lien,  zwischen  Srracusae  u.  Camarina, 
in  der  Nähe  des  Promontor.  Pachynum* 
Acrcnscs,  Plin  ins. 

Acta,  ac%  Plin.;  St. in Sarmaiia Eu- 
ropäer, am  Palus  Maeotis. 

Acra;  Hügel ,  auf  welchem 
Ijnia  stand,  u.  Antiochus Epiphanes 
Burg  erbaute,  die  Simon  Maccab. 
störte. 

Acra;  ein  Ort  auf  der  Westküste  von 
Africa,  in  der  Nähe  des  Lixus^dcn  Hun- 
des 


.icra&a,  PtoL;  St.  am 


l-tlitanum  Opp  i  dum;  cf.  Acliilla. 
ienoma,  ae,  PtoL;  Ort  in  Dada, 


•^wönia,  «e,  Axuovut,  PtoL;  Ac- 
»•te,  Aua»«,  Notit  Hierod.;  Ag- 
**«<«»  Tab.Peuting.;  Acmoncnsis 

Magna,  südl.  von  Tibcrio- 
I,  tum,  Plin.  V,  29;  Ci 


Acrabatae,  arum;  AxoaßccTTait  Jo- 
seph. Bell.  HI,  4.;  StiaJudaea,  auf  der 
Grenze  von  Samaritis. 

Acrabattna,  ae,  Plin.  V,  14; 


Jnoaßarivv  Tonaozia  ,  Josepn.  Jtf.  jua. 
II/ll.  UI,  4.20.  1V,9.83;  Euseb.;Hie- 
ronym.;  Landsch.  in  Judaea ,  zwischen 


Joseph.  B.  Jud. 


Sichern  u. 

Acrabatene;  Aerabattene; 
Acrabathane,  Vulgat ; Anqccßaxxivrj9 
1.  Maee.  V,  8.  cf.  Joseph.  Antiq.  XII,  U  ; 


Digitized  by 


Acrabim.  14  Acrocorinthus. 

*£™hlmi  A1tr^hiim  \.  NnmCT-  Acrath,  Ptol;  Ort  auf  der  Kü«t<- 
X\\II ,  4  ;  Jo.ua  XV  3.  Judic.  I,  36;  Mauretania Tingitana, östl. > on Oka. 
AvaßaotQ  AxqaßBstv,  LXX;  JdscensuM  l> 


Acrabbim,  Aatccntus  Scorpionis.  a          tu.  ■  * 

ÄktT'f  ^^T'™8"/  «Sft %L4,t 

liehen  l'alacstina,    an  der  (rrenze  der    v  IQ.  p.nn.  r«L.  ■£*  1  / 

SÄT ,ich  noch  *»•*■■■«—  i^Ä?:,!?^ 

Acracanui,  Eii*eb.;FLinBabyIonia-    Helos,  in  der  Nähe  dcrMündnnir  de, 

er.  Maargares.  rotas,  mit  dem  ältesten  der  Cvbele  k 

A  er  ad  in  a;  cf.  Achrad  ina.  louonnes  geheiligten  Tempel. 

Acracphia,  ae,  Liv.  XXXIII,  29$       ^criconium,  i,  Anton.  Itiner. 

Plin.  IV,  7 ;  Axqatoptu,  Stephan. ;  Acrac-  «er  Silures  im  westl.  Britannia,  viel! 

phia  r,   ©rum,  ^xoatuuat,  Strab.  IX;  Üercford  an  der  Wye,  woselbst  ar 

Acraephium,  Axqaitpiov,  Strab.;  Ste-  Febr.1716  David  Garrick  geboren  w 

phan^Acracp hnium,  Axqmyvtov,  Pau-  A er  i  d op  h  ä gi,  Axqtdowayoi,  S 

san.  Boeot.  cap.  23,  24 ;  A c r  ip hia,  ae,  XVI ;  Diod.  Sic.  Iii,  29. ;  Volk  in  Ae 

^x§tqpia,PtoI.;  St.  inBocotien,  zwischen  pia  snpra  Acirypttim,  das  sehr  ee*c 

den  Seen  Copais  n.  Hylica.  Im  Laufen  war.  g 

Aeragallidae,  arum,  AxquyalXi-  Acrilla,    ac,  A%qtXXa%  Stepl 

dort,  Acsciunes  contr.  Ctesiphont.;  Cra»  Aerillae,  arum,  Liv.  XXIV  33 

valltdae,  KquvaXXtdat,  Harpocrat.;  in  Sicilien,  in  der  Nähe  von  Airr 

KqavyaXU8tt4,  Did>mns;   Volk  in  Pho-  tum.  6 

eis ,  vieücicht  in  der  Nähe  von  Cirrha.  Aeriphia;  cf.  Aeraephia. 

ylcrogonte,  Stcph.;  Flecken  in  Ae-  Pen  tes,  oe,  MelaH,  7;  o  Axq 

toI,B'  Pausan.  Messen,  cap.  34;  Strab.  ' 

Acragantes,  Steph.  Ort  auf  der  In-  Vorgebirge  von  Messcnia,  in  der 

•el  Euboea.  von  Methone,  das  jetzt  Gallo,  an  der 

^crdfgas,antiks,  Plin. HI,  8 ;  Mela  Uch  KÜ8te  Ton  Morca>  heifst* 

II,  7;  Virgil.  Aeneid.  Hl,  vers  71.  Axqa-  Verität,  ae,  Ptol.;  Vorgebirge! 

y«S,  avrog,  Strab.;  Thucyd.  VII;  Scv-  "?ynicn*  am  Propontis,  zwischen  Nie 

lax.;  ^grigcntum,  «,  Liv.  XXIV,  35:  J.ia  u-  Chalcedon,  das  heutiges  Tagt 

Plin.  I.  c;  Cic.  üb.  II  in  Verr.  cap.  50;  Äamen  AeritU  fuhren  soll. 

St*  in  Sicilien,  auf  der  midi.  Küste,  auf  Acröathon,  i,  Mcla  11,2;  A 

dem  Berge  u.  an  dem  Fl.  Acragas,  ward  ihon,  Plin.  IV,  10;  AcrotHoon,  j 

von  einer  Colonic  aus  Rhodus  gegründet,  &oov,  llcrodot.  VH|  22;  cf.  Thucvd 

h  tte  herrliche  Tempel,  unter  welchen  St.  in  Chalcidice,  auf  dem  Berge  A 

«ich  der  340  Fuls  lange,  120  F.  hohe  nordwestl.  von  Apollonia, 

und  60  F.  breite  des  Jupiter  auszeichnete,  Acroce  raunia,  Plin.  111,23  - 

unterwarf  sich  um  das  Jahr  40b'  ü.  Rom.  eeraunii  Monte»,  Plin.  IV,  1 : 

den  Carthaginensern,  nachmals  den  R6-  rat.  Hb.  I,  od.  3;  Gebirge  im  nördli 

mern,  u.  führt  jetzt  den  Namen  Gergenti,  Epirus,  ging  von  Macedonien  auf,  c 

Girgenti,  Agrigcnti,  im  Val  di  Mazzara,  «ich  hoher,  je  näher  es  dem  adriatit 

an  der  Mündung  des  Girgcnti  oderFiume  Meere  kam,  u.  bildete  an.  der  Kim 

di  Naro  ins  mitteliänd.  Meer.   Agrigcn-  Grenze  des  Marc  Jonium ;  hatjetv 

t»m,  Cic.  1. c; Diod. $icul.  XIII;  Axqtyav-  Namen  Chimera>  himuria,  in  Obci 

ttvot>  Münzen.    Agrigentinun,  u,  um,  banien» 

Pün.;  Acragantinus  >  a,  um,  Lucret»  I,  Aeroceraunium,  i,  Plin.;  V 

vers  717»  birge  in  Epirus,  an  der  Grenze  von 

Acragas.  Otitis ,  Virgil, ;  Berg  in Si-  *  GraeCa» 

tilien ,  an  welchem  Agrigcntutn  lag.  Acrs>  c  arinthu»,   t,  Plin.  H 

Acrälgas,  antisf  Fl.  in  Sicilien,  ent-  Ifc  X2fJlJ'  t5f;  s 

spr.  auf  dem  Berge  gleiche  Namens,  m  l      jb*   »  Äi. EP,ffmmin-  G 

vereinigt  sich  bey  Agrigentum  mit  dem  ^                 dlc  Bur^  von  C 

Hypsa,  u>  heifst  heutiges  Tages  GirgZ  th?S  B!,f  eincm  Bcr*c>  ^r  ^«cn  ' 

ti,  Fiumc  di  J\aro>                      *  der  \enus  trüg  u.  die  Quelle  Fi 

j         t                 ^   «.  IJttqrjvrj  hatte,  ward  vom  Aratut*,  Ii 

Acra  Leu«,  D.od.  Sic,  Stodt  in  de  «chicUch.  Bo„dc8 ,  den  Macedo, 

IlupMi«  Tortaconem.»,  yon  UamUcar  entriwen,  naclunal«  Re*id«n»  der  S 

erb"ut*  Wtcr  des  römnichcn  Achuja ,  n.  i«t 
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Ad  Albulas. 


derSchlü*- 


I \<flii  f  hs  .  t,  Ax$olt6Gogy  Polyb. 
Vffl,B;  falefBerprhlo^  in  Dalmaticn, 
-jdL  \*  l*»u« .  in  der  Nähe  Ton  Dri- 


ll; lc  köre  in  Albanien  an  der  Mün- 
feßrä.  5  M.  südöstl.  von  Anti- 


c*f  arMi,  ! 


Vorgebirge  $  cf.  Lo- 


itrtttnt  Locus,  Mela  IT,  3.;  ein 
VJ  4»  Boden***,  rielleicht  der  tfoer- 


Mcerbnsen  Ambracia,  wo  Octavianns,  fan 
Jahre  der  St.  Bora  758 ,  den  Antonias  u.  yz* 
die  Cleopatra  zur  See  schlug  u.  so  sich 
zum  Alleinherrscher  erhob.  Actiacw, 
iL  um,  Sueton.;  Vellej.;  Actiäma,  adj.f 
Cicer.  Actius,  adj. .  Virgil. 

Act rida,  ae,  Plin.; St. in Arabia Felix. 

^eu6e,  es,  PtoL;  Quelle  oder  See  im 
Innern  der  Regio  Syrtica,  östL  vom  FL 
Cinyps; 

Acuta,  ae;  Aquac  Tarinac;  St 
Acquapendente  im  Kirchenstaate ,  auf  ei- 
nem Hügel,  am  Fl.  Paglia,  2  M.  wcstl. 
Ton  Orvieto,  u.  11$  nordwestl.  von  Rom. 
Aculanum;  cf.  Aeclanum. 


itrttiua  Sax  a,  Cicer.;  ein  nn- 
Usnier  Ort,  der  vielleicht  in  Unter- 
fc&i  n  fachen  ist. 

( -tflit,  i>,  Thucyd.;  die  Burg 
^^Cecroi»  ums  Jahr  1582 

irr iio Iii,  A*qokoIiq,  Joseph.;  der 

Ton  Hierosolyma. 
tottritt,  ü;  kleine  St  Agropoli, 
a  Wiripato  citeriore  des  Königreiches 


Jtlif,  ü;  Flecken  In  Aetolia. 
«ftttsta;  cf.  Acroathon. 
ftrit n;  Calate  spater  genannt, 
•  yat  des  Oeta  in  Thessalien. 
"«t*da,  ae;  die  kleine,  1  Bf.  nördl. 
nfcaen  entfernte  Stadt  Achstedt, 

i'tt,  «•  St  in  Acarnania,  am  Mee- 
■ftf .  is  der  Nähe  tob  Anactorium. 

-"ti,  «;  Ort  in  Magncaia,  an  der 
n«L  koile  von  Thessalien. 

ifUca,  SC ;  cf.  Attira. 

iMtesn ii  Fort s,  tit;  eine  Quelle 
Mwü»»  Bwischen  Pharaca  u.  Mcgara, 

[iffatia,  oe,  Plin.  IV,  13;  Ptol.; 
w«Wo>n  von  Germanien,  wahr- 
nwfira  die  inr  Pror.  Friesland  geho- 

iwel  .*AeWr«g. 
Müs,  et,  Plin.;  i.  q.  Attica. 
Jy>  *,  Cicer.  XVI,epist.  9;  Plin. 
M:>«etso.  Angnst.  cap.  18;  Eutrop. ; 
PM;  Atiov,  Thucyd.  üb.  I;  Strab. 
*WCaw.  Üb.  L.  —  Fanum  Apol- 
jfe  Utii;—  St.  in  Acarnania,  awi- 
•■^Vir^eb.  Actium  u.  Anactorium, 
Tempel  des  Apollo,  welche 
■Waten  erbaut  haben  sollen.  Hier 
[£Asfa#tUf,  nach  Sueton  Tiber,  cap.  6. 
EJ"»  *K«f«  geheiligten  Ludi 

Mt»«  i,  Cicero;  Sueton.  August 
Mela  11,3;  Axxtow,  Strab. 


cutntneum,  t;  i.  q 

Acunum;  cf.  Acimincnm. 

Acunum,  i;  St.  derSegalauni  inGal- 
IIa  Narbon.;  vielleicht: 

^custo,  orot,  Plin.;  Axovaicov,  PIol.; 
Afanito  ifesno,  Itiner.  Hieros.;  St 
in  Gallia  Narbon.,  zwischen  Arausio  u. 
Valentia,  am  FL  Rhoda  nun ;  die  heuti- 
ge kleine  St  Aneone,  im  Dauphine,  an 
dem  Rhone. 

Acütae  Insulae;  cf.  Oxiae  Insulaet 

Reuttis,  i}  Arotiut,  i;  Fl.  Agout 
in  Frankreich,  fallt  im  Depart  Tarn 
u.  Garonne ,  }  Stunde  von  Rabastens  in 
den  Fl.  Tarn. 

A  cuum  Cap ut;  Vorgebirge  Aigvil- 
Ics ,  ("ks 1 1.  vom  Vorgeb.  der  guten  Hoff- 
nung, in  Africa. 

Acypha»;  cf.  Aciphai* 

Acythos}  Meies  Acythos;  Insel 
hey  Creta.  cf.  Melos. 

Adacara;  Idacära,  Ptol.;  St  am 
Sinus  JPersicus,  in  Arabia  Deserta. 

Adactia,  ob,  Ptol.;  St.  in  Palrayre- 
ne (Syrien). 

Ad  ad  o,  omni)  Ptol.;  Xotit.  Euincop.; 
St.  in  Pisidien,  südl.  von  Seleucia.  Ada- 
density  e. 

Ada  da;   Ptol.;   St  in  Palmyrenn 

(Syrien). 

Adada,  JosttaXV,22;  Aßovrjl,  LXX; 
St.  im  Süden  des  Stammes  Juda,  in  der 
Nähe  der  Grenze  von  Idumaea. 

Adadatc,  et,  Ptol.;  St  in  Pisidi«. 

Adad^Rtrhtnotiy  Hieronym.;  Ha- 
dad  -  liimmon,  Zach.  \H,  U;  M  a- 
ximianopoli8y  Itiner.  Hierosot;  Hie- 
ronym. in  Uns.;  St  in  Saraaritis*  in 
der  Ebene  Mageddo,  Ms^iddo,  X\TI 
M.  P.  von  Caesarea,  X  Vrestl»  von  Jes- 
recl. 

Adae>  arum;  kleine  Seest  in  Aeolit 
(Asia  Minor). 
Ad  Albulas;  römische  Station  in 

Weg« 


Di 


Adam. 
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Ada'&a. 


Adam,^  Joenn  ITT,  16;  ASafi,  MX| 

^ddwo,  ae,  Aiauu,  LXX;  ifdna, 
Genes.  X,  19.  XIV/i  8.;  Deuter.  XXIX, 
23.;  Hos.  XI,  8;  St.  im  ThalejSiddim 
In  Jndaea,  die  zu  Lot'«  Zeit  mit  Sodo- 
nia,  Gomorra,  Zeboimu.  Zour,  c^Sa* 

Adama, JosuaXIX, 30 ;  St.imStam- 
me  Naphtali. 

idamantia,  ac ;  Amanten; 
Aman  tia;  kL  St  Auumtca  in  CalabrU 

citeriore  (Neapel). 

idamsi,  an<i9.  Ptol.;  Fl.  in  Mae- 
solia  (Indien),  strömt  dem  Ganges  zu- 
nächst,  führt  Diamanten  mit  sich,  u.  ist 
vielleicht  der  heutige  Bramni,  der  in 
höheren  Gegenden  Soank  heilst« 

Adami-  \ckch.  Josna  XIX,  33.; 
St  im  Stamme  Naphtali. 

Ad  Amonem;  römische  Station  in 
Regio  Syrtica,  in  der  Mähe  von  Tripolis. 

Adäna,  orum,  Plin.  V,  27;  Adavtt, 
Ptol.;  Stephan.;  Procop.  Aedif.  V,  5; 
Dio  Gass.  XLY1I;  Appian.  BelL  Mithri- 
dat. ;  Notit  Eccles. ;  A  dann,  ac,  Cic. ; 
Adava ,  ag,  Zonar.  inNiecphor.;  St.  im 
Innern  von  Cilicia  Campcstris,  am  Fl. 
Sarai ,  5  M.  nordwestl.  von  Tarsus ,  mit 


ten  Tempel  u.  einer  vc 
hergestellten  Brücke. 

Adana,  ac ;  Adenium,  i;  Ade» 
nun,  i;  Hafen  in  Arabia  Felix,  wel- 
cher den  Römern  gehört  haben  soll; 
die  heutige  im  Lande  Jemen  liegende 
Handelet.  Aden,  Adern,  an  der  Meer- 
enge von  Bab  - el -  Mandeb,  5  Meilen  südl. 
von  Mocha. 

Adani,  orum*  Ptol.;  zwei  Infein  im 
Sinus  Arabicus,  in  der  Nähe  von  Malichi, 
an  der  Meerenge  von  Bab -eU  Mandeb. 

Adama,  oe,  Anton.  1  tiner. ;  Ort  in 
Britannia  Romana,  zwischen  Camulo- 
dunum  u.  Cambrctonium. 

Ad  an  vi,  orum;  ein  Volk  im  eigentl. 
Guinea  in  Africa,  Namens  Adaou»  od. 
Quaqua,  dessen  Königr.  Saccoo  hri Ist. 

Ad  aper a  ,  orum ,  Anton.  Itiner. ;  St* 
In  Galatia,  an  der  Grenze  von  Pontus  u. 
Capuadocia,  In  der  Näho  von  Ancyra. 
Ad  Aqua  s,  Tab.Pcutinger.;  Aquae 
i,  'rftor«,  Ptol. ;  Flecken  in  Dacia, 


Namen  des  sie  umgebenden  Merkwür 
sten,  ojt  sogar  die  Zahl  der  Meilen^ 

Ad  Aqua»,  Tab.  Peuting. ;  Aaä 
arum,  Anton.;  Axvtg,  Prorop.;  Ol 
Mösia  Superior,  vielleicht  in  der  8 
von  Aegeta. 

Ad  Aqua s,  Anton.  Itiner.;  Aqx 
Labodcs  (Labodae),  Tab.  Peutij 
Larode»,  Anton.  Itiner.;  Therm 
arum,  Cieer.;  Melall,  7;  Plin.  III, 
Thermac  Sclinuntiac ,  arum-art 
St  anf  der  südl.  Küste  von  Sicilien,  ] 
warmen  Bädern ;  die  jetzige  St  Sad 
Intend.  Girgenti,  auf  einem  Felsen»^ 
ihre  Kornmagasine  enthalt.  Min« 
hrnnnen ,  Schwefclgrnben.  Geburt! 
des  Tyrannen  Agathocles.  cf.  Souvei 
de  la  Sicile  par  M.  lc  Comto  de  Fori 
Lips.  Zirges.1823.—  Thermit ani,  cfi 
Cicero.  , 

Ad  A qua  s,  Anton.  Itiner.;  Ort 
Innnern  von  Nnmidia  Massylorum,  X  \  - 
M.  P.  östL  von  Onellaba  u.  V  westL 
ßimittu. 

Ad  Aqua»  Hclvet tat;  Ortbej 
liclvetii  in  Gallia  Belgien,  den  T 
Histor.  I,  67.  Locus  amoeno  salubi 
aquarum  usu  frequens  nennt;  h« 
ges  Tages  Baden  im  Canton  Aarga 
eine  St  an  dcrLimmat,  2  Meilen  jäj 
westl.  von  Zürich  u.  6  südl.  von 


XIV  M.  P.  von  Sarmizacgctbusa ,  wo- 
selbst die  Römer  Räder  errichteten.  Die 
Praepoeit  ad  setzen  die  Römer  den  auf 
ihrem  Marsche  bestimmten  Rastplätzen 
▼ort  WO  sie  weder  Wohnungen  noch  Ei  n- 


nerte  Spielwürfcl  findet,  eine 
Unterhaltung  bey  den  Römern 
aus  Samns  Würfel  kommen  liefnen. 

Ad  Aquilas;  die  kl.  im  franz. 
part  derOrne,  an  der  Rolle, 
sudwestl.  von  Errcux,  9 1 südl.  von] 
liegende  St.  VAigle. 

Ad  Aquilas;  kleiner  Ort  bey  Ii 
Helvetü,  Midi,  vom  Sinns  Lcmanni :  « 
heutige  St  ^figie,  Eigell,  im  tanto 
Wallis. 

Adar,  Josna XV,  8 ;  ASöaqtt,  Eoseh. 
Hicronym.;  Ilazar  -  Ad  dar,  jVum<t 
XXXIV,  4.  ;  St  Im  Stamme,  Juda,  an  dr 
Südgrenze  von  Palaestina,  in  der  Ä'äb 

Adar.  Hieronym. ;  Adra  Ptol.  \ 
17;  St.  in  Arabia  Petraea,  XXV  M  F 
von  Bostra,  oder  in  Batanaea  (Pal««* 
stina),  jenscit  des  Jordan,  südörtl./roi 
Capitolias.  Adrai,  orum,  Aöqaüt;  Ei» 
wohner. 

Adarittui,  PtoL;  Tab.  Ptol.;  Ate 
rrjsog,  graece;  St.  in  Pelagonia  (Ms- 
cedonien),  vielleicht  in  der  Nabe  tu 
Stobi. 

Adana,   1.  Maccah.  TO, 

l.Maccab.1%5 
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Adax                17  Adenum. 

die  tkt.  Handmehr.  Alna  et  y  Reland  A  d  D  ianam,  Tab.  feilt;  Diana, 

a!*r  Ada*,  o.  die  ViiIgaL  mit  Michaelis  ee,  .Au ton.  Itiner. ;  Ort  im  Innern  von 

Lu* ,  leaci ;  ^orta  ,  VulgaL ;   St.  Namidia  MassjL,  XXXII  M.  P.  westl. 

rJmbua,  Bürfl.  too  Hieronolyma  v  nach  yimi  Lambesa  u.  XIV  östl.  ron  Nova  Pe- 

Jo^h.  .toi«.         17.  30  Stad.  von  tra;  auf  dem  Wege  von  Therese  nach 

B^hbom .  o.    nach   Euscb.    anweil  Siiifi. 

Gaphsj.  tfbfctt  dem  Stamme  Ephraim.  Ad  Diana  m,  Anton.  Itincr. ;  Ort  in 

^d«.  Kit;  Atax,  acU,  Plin.  III,  Nuraidien ,  zw.  Hippo Regina  u. Tabraca. 

4:  W^/I.3;^«can.lib.  I    ve«  403.  Addida,    AoMu,  Joseph.  Antiq. 

Mim FWg  Major.  v  er*.  2119;  Theo-  XIII,  11;  BeU. Judic. V,ß;  Adida,orum, 

MJardan  Paraene«.  ad  Judic.  vew.  1.  Mnccah.   XII,  38.    XIII,  13;  J#f 

ffi:  fal;  £ttti.;  Attagut,  t,  Festus  fl«,  »r,  Joseph.  Bell.  IV,  28;  Addut, 

Am;  FL  m  Gallia   Narbonensis,  Vulgat.  n.  Luth. ;  Hadid,   Esra  II, 

Ar.  den  Laras  Rubren*!«  fiel;  jetzt  j^hem.  VII,  31  XI,  34;  St.  in  Sei 

Jdt,  entspr.  bej  MonÜms,  tt.  durch-  phelah,  Ztqtijla,  —  (Judaea),  nord- 

wwtCarra^one.  wctti,  voä  Eleutheropolis,  am  mittcl- 

.   c£!i          *  Antoi.  Itiner;   ein  länd.  Meere,  gehörte  dem  Stamme  Dan, 

r«o.  Sündort  in  Mauretania  Caejarien-  to.  waM|  von  gin,^  Maccabaeas  erbant. 

£ .  ^^^?one.;  Standort t  in  Maure- 

JiCaballon;  Ba?  na  c  ab  all  u  m,  ÄftÄj  Tadut'tu            '  ^ 

i:  Nerlen  ßas-no  Carolin  in  der  päpstl.  I  •                *  . 

Mtf.  Ferrara.  Gebarteort  de«  Maler«  .  4 d  ^«f™««»  Anton.  Itincr. ;  Ort 

r.  ^j-rfhi.  u»  Armema  Minor,  unfern  Aza. 

Ü  Callem,    Anton.  Itiner.;   Ad  Addua,  ae;  cf.  Abdua,  Flüsse  dieses 

tfJflh  Tab.  Peuting.  ;   Ad  Cafe,  Namens  strömten  in  Vindeücien  u.  in 

lös».  Hiem«olvm. ;  Ort  in  Umbrien;  viel-  Rhactien. 

Indi «ie U.  St.  Cagli,  am  appenin.  Ge*  Addua;  Adduas,  ae;   Fl.  Ain , 

Wrp,  Deleg.  Fermo.  vereinigt  sich  2|  M.  oberhalb  Ljon  mit 

ÜCawoeant,  Martini,  lt,  epigr.  dem  Rhone  u.  giebt  dem  Depart.  den 

1;  Ort  in  Latinm,  bey  Aricia;  et  Liv.  Namen. 

' i  U.  —  a.  Fons  Egeriae.  Adduat;  cf.  Addua. 

4i  Caprac  Paludet;  cf.  Capri*  ^dc/  Du  orfeeimurn,  Itiner.  Burdignl.; 

Ort  in  der  Insula  Batavorum,  zw.  NV 

.  ^•€«a ra  t  ;  Capt  a  c,  arum  ;  Flecken  viomagus  u.  Lugdunum  Batavorum, 

■  Imbnea,  wo  Totilas,   König  der  Addut;  cf.  Addida* 

•'■"hm,  «tarb.  Adcba,  ae,  Ptol.;  St.  der  Ilercao- 

^«Carecres;  Flecken  Kerzers  in  öes  in  Ili*pania  Turrac,  an  der  M  in 

«*t  Schvciz.  dung  des  Ebro. 

ü  Ccttra ;  Ort  in  Italien,  XV  M.  P.  A de l a ,  IM ;  kl.  St.  4fa|  im  Königr. 

^  AquiJeja.  gleiche«  Namens. 

^d  Cesrvsi,  Anton. Itincr. ;  Flecken  Adellum,  h  St.  tn  Hispania  Tarrae. 

a  Mswb  Infer.  ,  am  Einflnf«  der  Zi-  nordwcstl.  von  Iilici;  die  heutige  St.  JEt» 

n  die  Donau ,  dessen  Fe^tnngswer-  da  in  Valencia. 

*? K. Jouinian  nach  Procop.  ausbessern  ^de/ocum;  Ageloeum^  Anton.  It.; 

0^  der  Coritaui,  in  Britannia,  XlV  M. 

idCeatmarium,  Tab.  Peniing.;  P.  von  Lindum ,  auf  dem  Wege  von  Ebo- 

fi  Ceatarionet,  Anton.  Itiner.;  Ort  racum  nach  Londinium. 

Vobeae  Tecto?agcs  in  Gallia  Nar-  Adelum  Rcgnum;    Königr.  Adel, 

Jtj  an  den  Pvrcnaeen ,  vielleicht  in  Zei7a,  auf  der  O^tküste  Africa's,  von 

*»  Genend  ntn  Rnscino.  der  Meerenge  Bab  -  el  -  Mandeb  bis  an 

*i  Unturiinet;  cf.  Ad  Centenari-  das  Vorgeb.  Gardafui. 

iÄ-  A  d  r  ud  r  o  s  ,  /  ;  k  1 .  Insel  im  Sinus 

CriipQ$,  Anton.  Itiner.;  Ort  in  Saronicus,  ostl.  vom  Vorgeb.  Spiraeon. 

^taoia  Cae«riens.,  V  M.  P.  wcstL  Aden  tum,  i;  cf.  Adana. 

**Gh»,  auf  dem  Wege  vonSiganach  Ad  Ens  cm,  Tab.  Peuting.;  Luceo- 

^««•«■e.  las,  Paul.  Diucon.  IV  Longob.  cap.  8. 

AUata,  ae,  Ptolem.;  St.  in  Mesn-  35.;  Ort  in  Umbrien,  an  den  Appenni- 

*^raifn;  unterüail)  des  £iüflu»ses  des  neu,  sudl.  von  Ad  Callcm. 

>acofa«  in  den  Kauhrat.  Adenum  Promontorium;  Vorgeb. 

A*  Diana*;  rom.  Standort  in  Arn-  '  idden,  an  der  Meerenge  Bab  -  el  -  Mandeb, 


*  *Wa,  ansehen  Ein  u,  Elusa.  westl.  voa  der  St.  gl.  Ni 

Xuthop,  Wörtern  d.  Erdk.  2 
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Ad  Enum.            18  Adisathrus. 

Ad  Kaum,  Tab.  Peuting.;  f .  q.  Acni  AdJIorrea,  Tab.  Pent.;  Wort 

Pons.  orttm;  II orr  e  a  Cae  lia ,  Anton.  Itii 

Adenum,  i;  cf.  Adana.  Notit.  Prov.;  Horrea  Celiae,  Aug 

Ader,  Hicronym.;    Kder,    Genes.  VII,  contr.  Donat  31;  Ort  in  Byzac 

XXXV,  21.  Josua  XV,   21 5  Harad;  (Africa  Propria),   an  der  Grenze 

Hortne;  St  im  Süden  de*  Stam.  Juda,  Zengitana,  XXX  bin  XXXII  M.  P. 

unfern  Bethlehem,  west!.   Vom  Maro  vonPudput,  u.  X  bis  XVIII  westl. 

Mortunm.  Iladrumcttim ;  jetzt  Rrklia  genannt. 

A  d er beizana  Regio-,  cf.  Adilbcgi-  rcocelensis ,  e ;  adj.  Concil.  VII  Car 

ana  Regio.  gin. 

Aderborna,    ac ;    das   Stadteben  Adiabarae,    arttm  ;  Megab, 

Aderborn  an  der  Oder  in  Pommern,  2  Mfyaßaqoi,  Strub. ;  Mc gabradi,  P 

M.  nördl.  von  Stettin.  Volk  in  Aethiopia  supra  Aegyptum,  w 

Ades;  St.  in  Zeugitana  (Africa) ,  auf  voü  Sinus  Avaliteg. 

einer  Anhöhe,  un weit  Tones.  Adiaba»  ,   ae  ,    Amraian.  Mar 

Adesa,  ac,  Phn. ;  Fl.  in  Milyas  (Ly-  \XIII,  20;  FI.  in  Adiabenc  (Assvr 

cia),  in  der  INähe  der  St.  Choina.  ^j,  Einigen  Physcus,  nach  Andern 

Ad  Favarias;  Favariam,  i;  Dorf  Caprus ,  Kaxoog. 

Pfüfers,  Pfeffers,  imCanton  St.  Gallen,  M  » . ' ,  •      .  mv 

J»y  •    '  .»  v  ».  Ii      ,  :           ,          '  Adiabcna.ae.   Ammian.  Mar« 

-  dem  ~  xviii  ic  xxm,  n  20,  Adub 

Ad  Fieum,  Anton.  Itiner.;  Ort  im  ?VMcia  *>         "ft  Vvi  ?  iVi 

Innern    von    Mauretania    Caesariens. ,  i/*^**.8**'  Pfe  fo1: 

XXXIII  M.  P.  östl.  von  Igilgilis.  C^:UinC& 

Fines,  Anton.  Iüncr.;  Fines,  wn'  ^^^hen  den  r  lu^cn  Ljcu- o- 

Tab.  Theodos.  ?  Ort  der  Helve  ii  in  Gat  ^  den  Hanpttheil  von  As*; 

lia  Bellica,  an  den  Grenzen  von  Rhae-  ^noA^t 

g£  L  heutige  Ort  P*n,   im  Cant.  Tif ,{  ftT^ 

Jd  Flexum,  sc.  Pomiftü,  Tab. Theo-  ggf  JjftSf. 

dos.;  F*e*«m,  i\  Anton. Itiner. ;  Notit  ^ 

gum;  Ovaria-  Ovarium;  Ort  inP.in-  ^V.»  „r 

SoniaSoperior,  unweit  Carnuntum;  das  ^  d  i  d  n ;  cf.  Addida. 

heutige  Städtchen  ^itcnoiirff,  ungar.  Obar,  lö^/  c.n  u '  \  *'  ;  - 

anderDonau,  3M.südl.ToaPrer,burg  gg't1*?^  — 

8  südöstl.  von  Wien,  13  westl.  von  Ofen!  M  ™n  Trapenu*. 

><(iF^x«m;  Ort  der  Cenomani ,  in  AdUbtriun;    Ader  beizana 

Oberitalicn,  (Gallia  Cisalp.);  derjetzige  Adserbajana  Re^io;  pcrs.iuiN.di 

Flecken  Rivoltella.  das  *«£Cnil.  Armenien,    im  W.  du 

Ad  Gallnm  Gallinaceum,  Anton.  Curdistan,  im  S.  durch  Yrac  Aperoi 

Itiner.;  Ort  in  Zengitania  (Africa  Pro-  5m  O. durch Gnilan begrenzte Prov. 

pria),  zwischen  Utica  u.  Cnrthago.  bijan,  Azcrbijan.   cf.  Media. 

Ad  Ilcrcu  l  cm  ,  Anton.  Itiner. ;  Por-  j4  d  /nciia  Saxa;    Mfl.  lneisa 

tut  Her  cutis  Labronis,  oder  Li-  FL  Belbo,  in  Picmont 

oufns;    Portas  Lafrronts,    Citer.  Ad  Intercisa,  sc.  Saxa,  Tab.F 

ad  Quint  Frat  II,  epist.  6 ;  Liburnum,  tiager.  ;  Intercisa  ,   Itiner.  Hier 

Aißvqvov,  Zosim.  v  ,  20;  jetzt  Livorrw,  Petra    Per  tus  a,    Vi  et.  in  Vesp 

Hafen  u.  St  in  Etrurien  (Toscana).  nnqrt  tj  IJeorovar) ,  Procop.  IV.  G 

Ad  Ilerculem,   Antun.  Itiner.;  —  cap.  s8.  cf.  Clandian.  de  VI  cons.  Hon< 

Auxilia  Hereulensia,  Notit.  Impe-  \ers.  50».  sq. ;  fester  Ort  in  Umbrien , 

rii; — walurschcinl.  i.  q.  Carpis,  Kay-  Fl.  Metannrs,  unfern  Urbinum  Me 

artS,  Ptol.;  Carvomin  Picüs,  Ammi-  rensc,   XVI  Bf.  P.  von  Fanum  Fort i 

an.  Marcell.  XX\1I,  11 ;  Cirpi,   orutn,  Adisathri,  orum;  Volk  in  India 

Notit.  Imper. ;    Sirpi,   orum,  Anton,  tra  Gangem,  zw.  den  Poruari  u.  S< 

Itiner.;  Ort  in  Pannonia  Inferior,  zwi-  Nomade«;  im  heutigen  am  Dschuma  ? 

tchen  Salva  u.  Acincura;  jetzt  die  St.  ausdehnenden  Bundelkund  ,  Bunde 

Uran,  am  Einflufsc  der  Gran  in  die  Do-  auch  Uangaja. 

nau.  Adi  sathrus,  t ,  Ptol. ;  Geb.  in  Ii 

Ad  Horrea;  St  Gerne* ,  Cannes,  im  in  tra  Gangem,  in  der  Nähe  des.  Im 

Depart.  Var,  mit  einem  Hafen  am  mit-  wahrsc.h.  die  hohe,   längs  der  w< 

tel.  Meere.  Küste  der  Halbinsel  sich  erstreckende 


Digitized  by  Google 


Adithaim.  19  Ad  Olivam. 


argtktfte:  Grf«,  Gkaut»,   Gattamge-  in  Numidia  Massrlonira ,  XXXII  M.  P. 

,  .  *           _      ^  *  vetrtl.  von  Altieuri,  u.  XXV  ostL  von 

Sana'  j'"'      ^       '         St.  im  Thcveste,  nach  Cirta  hin. 

ii-im  «im.    M#.f.r».  Ad  Mercurium;  Ad  Mercuri^nt. 

,,■      ...           ~ .         _     .  nern  >on  Mauretania  Jinirit.  .    \II  M. 

*  *  Vir    *ete'  °  vonTingis. 

Süaa  Ijr.nn  von  den  Gebirgen  in  Sv-  ,  .    *          .         _         _  „.  _ 
riaifntiUrtrr  Mecrb.  bcy  Issus  in  Ciü-  .     Jfl«effl««{  Ort  in  Gallia  Cla- 
ra Umprtr. .  der  die  östl.  Spitze  de«  p' '  ,n  der  Gegcnd  von  Mantua. 
aifcO.  Meeres  aufmachte:  jetzt :  j*/az-  Admiraleg   Intulae;    Ad mir als  in- 
».  uch  wökl  Meerb.  von  Alesandrette ;  »ein,  ^dnuronteniiwc/n ,  Sechelle*;  eine 
v  ^     n  Gruppe  von    24    Inseln,    nördl.  von 

Aijtcimm,  i,  Cell.;   r/rsiaaja,  »;  Madagascar,  n.  östl.  von  der  Külte 

Hupttt.  Jjmzi*,  Ajaccio  von  Cornea;  guebar. 

WwmtdttXapoleon.  Admiralit  Acstu  arium,  ||  die 

Aijacium,  i;  Issus,  i,  Mela;  Cie.  der  Süteeite  von  Neuseeland  s 

Ü,  epist  10;  V.  ad  Attic.  epist.  20;  Js-  nende  Admiralitättbay. 

mi  .i,Pua.V,  27;  '/oooc,  Strab.XIV;  >idm  ira/i«  insu« a,  ae; 

DasW.SicüL  XVII,  32;  Ptol.;  Stephan.;  tätsciland,  eine  von  den  Holländern  ent- 

/•i*.  trvm,  'Igcoi  ,    Xenoph.  Anabas.  deckte  Insel  im  Eismeere,    bey  Nova 

Ö.  I;  Cvropaed.  Ub.  I ;  n.  nach  Steph.,  ZembUi. 

.  i  h  Ptol.  u.  Str.ib.  *ie  trennen,  auch  Admiralit  Intulae;  Admlraltiätt- 

yitylit,  it;  St  in  Ctlicia  Caropcstris,  inteln,  Gruppe  von  30  bis  40  Inseln  im 

t*Mrm,  unfern  Portac  Amani,   wo  »tülen  Meere ,  oder  m  der  Südsee. 

A&ader  den  Darius  schlug;  wahrsch.  Admiralia  Sinus,  i;  die 

fa»ti£e    St.  Adiozzo ,  >#/osso,    in  tätsbay,  Dcfcngano,  an 

^kas,   am  Meerbusen  gl.  Namens;  von  America. 

*te  V» daselbst.  yf  rf  Afon J Jta,  Tab.  Peut. ;  Moneg- 

H  Labore.  Tab.  Theod.;  Cioo-  oc,  Cell.;  Monelia,  ae;  Ort  in 

tna»,  Anton.  Itiner. ;  Ammian.  Lignricn;  der  heutige  Mfl  Moncglia,  am 

WLXXX,  24;   Eutrop.  X,  5;  Ct-  %ust.  Meere ,  im  Herz.  Genna. 

it,  *fßcdiff,  PtoL;  Zo*im.II,  18;  Montero  ;    Amoenu»  Moni; 

r  i^r?.  VIII,  secL  16;  St.  in  Pan-  Berg  ^mden,  Jaunen,  Aromen,  in  der 

tesu  Inferior ,  nach  Anton,  zwischen  UI-  Schweiz. 

^JSeW°äelb*1  Con8tontmlM  dca  AdMontet;  Admoniium,  t;   St.  , 

^  Lac«/;  f,  Mfl.  Wen  im  Can-  ÄT^onÄ  *  Ste*CrmÄrl£>5*L 

* Srhwrz,  am  Zürchcrscc.  ™n  J«d™*""&- 

^Lacam  Regium,  Anton.  Itiner.;  m/d  3/urc*'  Msfiy  lilllljil  Hill 

5* «  ^idia  M^syl.,    XX  M.  P.  M"*0"»*"'         Amm.an.  MarceU. 

»f^l  von  Ad  Rotam     u.  eben  so  weit  extrem.;  Ort  mPannoma  Infer. , 

*^  tob  Cirta.  nanc  ^7  Rregetio,  wo  Justina,  die 

Libanum;  cf.  Larxftcca ad  Man».  Wlttw*  de*  Valcntinianus ,  lebte, 

i'tsllta,  Anton.  Itiner.;  Adlul-  Ad  Namantia;  cf.  Annamantra* 

(  - Tab  Theod.;  Ort  der  Ambiani ,  in  Ad  Vooat,  Tab.  Peuting. ;  Novae, 

»*ua  Belgien.  Kotit.  Iropcr.;  JVo|?m,  Procop.  IV.  Aerfif. 

^  m ;  ^  m  Rnacfi«1  >      d«  <-«P-  6 ;  Ort  in  Mocsia  Supcrior ;  vielleicht 

thuigen  gegenüber.  Oro*f*cflufr,  RusUckuk,  $L  inBulgarien, 

J*»a;  cf.  Adama.  an  der  Donau. 

Caan!^eU*K ??'     p*^'    St'  in  iVot;cfr  Anton.  Itiner.;  Ort  Im 

TT^  00  on&ekamiteT  l>age.  Innern  von  Mauretnnia  Tingit.,  XXXII 

« ^ Majores;  Ort  inByzacium,  na-  M.  P.  nördl.  von  Oppidnm  Novum,  u. 

"*  fe  St.  Adrumetnm.  XII  südl.  von  Ad  Memirium. 

i^Harieai,  Itiner. BorrdigaL ;  Sta-  Ad  Nova*,  Tab.Peatiag.;  Hbtft  Im- 

«an,,  Ammian.  Marcell. XV,  10;  perii;  Nov ae,  Anton,  Itiner.,  iVoovai, 

vny  Wn»M  in  Gallia  Ci.<aLpina.  PtoL  ;  Ort  in  Mosia  lnfer.,  unweit  «ecu- 

«  *««*ero,  Tab.  Peuting.;  ^d-  risca. 

««Ts,  oe,  Anlon.  Iiiner. ;  Ammae-  Ad  Olivam,   Anton.  Ittner.f  Tab. 

«•ro,  ^tjÄga>  Ptoi..  Ortri.Colonie  PcaL;  Ort  im  Innern  von  Mauret.  Caesar 

2  * 


Digitized  by  Google 


Adollam. 


20  Adramyttetta. 


XXX  M.  P.  sndöstl. 
Igilgilit  am. 

Adollam,  En»eb. ;  Adullam,  Vul- 
gat;  Gene«.  WWI1I,  L  12.  Josua 
in,  15.  1.  Chron.  XI,  15.  2.  Chron.  XI, 
7.  Micha  1,  15.  Xchem.  XI,  80.  l.Sam. 
XXn,  h  2.  Sam.  XXIII,  IS;  Odol- 
lam,  OöoUau,  LXX.  2.  Maccab.  XII, 
38.;  Joseph.  Antiq.  VIII,  10.;  Ab\olltt- 
an,  Joseph.  Antiq.  VI,  14.;  St.  in  der 
Ebene  des  Stammes  Juda,  cf.  Josua  XV, 
35;  ward  von  Rehabeam  befestigt,  2. 
Chron.;  Mich.;  stand  noch  nach  dem 
Exil,  2.  Macc. ;  lag,  wohl  aber  fälschlich, 
Euseb.  X  ifill.  östl.  von  Eleuthe- 


ropolis,  also  im  Gebirge,  u.  hatte  in  der 
Nähe  Höhlen,  in  derer  eine  David  sich 
vor  Sani  flüchtete,  cf.  1.  Sam.; 
57,  1.  — 

Adoin;  cf.  Adam. 

Adoneum,  i;  .4 dun  cum;  St. 


Adoni»,  idi»,  Plin.  V,  20.;  Adtovig, 
iSog,  Strab.  XVI. ;  Nonn.  Dionys.  III, 
▼ers,  60.  XX,  144.;  Fl.  in  Phoenicien, 
zwischen  Pnlae  -  Kvblos  u.  Bvblos,  ent- 
springt auf  dem  Libanon,  lalU  ins  mittel. 
Meer  a.  heibt  jetzt  Kriah- bahr  -  Ebra- 
ham,  Abrahamsflnfs. 

Adonum,  i;  Solinum,  i;  Flecken 
Adon,  an  der  Donau,  in  N.  -  Ungarn,  4  M. 
•üdl.  von  Ofen. 

,  i  ,  Ptol.;  St  in  Lycao- 


Ador;  Adon;  Ber&schlolj  am 
phfat ,  in  Armenien. 

Adoray  ae,  1.  Maccab.  XUI,  20.; 
St.  im  St.  Juda.  cf.  Adoraiin. 

Adoraim%  A6a>oct,  LXX;  2.  Chron. 
XI ,  9.  vielleicht  Adora ,  1.  Macc. ;  St. 
im  Süden  des  St.  Juda,  welche  zur  Zeit 
des  Josephus,  cf.  Antia.  VIII,  3.  XIII, 
17. ,  die  Edomitcr  inne  mitten. 

-Adoreus  Mona,  Liv.  XXXVIII,  1«.; 
Geb.  k  Galatia,  150  Stad.  von  Pessinus, 
auf  welchem  der  Sangarius  entspringt. 

Adorf  tum,  i;   kl.  St.  Adorf,  Aderf, 

an  der  Elster,  im  voigtl.  Kreise  des  K. 
Sachsen. 

Orontcm;  Ort  in  Syria,  südl. 


Adorai,  orum,  Tacit.;  cf.  Aorsi. 
Ad  Pacta»,  sc.  Tab  ernaa,  Tab. 
Penting. ;  Ad  Pictaa,  Anton.  Itiner. ; 
nqograg  TIiitTag,  Strab.  V;  Ort  in  La- 
tium,  X  M.  P.  von  Ad  Quintanas. 

Ad  Palatium;  Ort  m Rhaetien,  un- 
fern der  St  Roveredo. 

Ad  Palm  am;  Ort  im  Innern  von  By- 
zacium,  bey  Capsa. 

Adpettuaa,  ae  ,  Tab.  Peuting.; 
Pertuaa,  ae,  Anton.  Itiner.;  St  in 


Zeugitana,    nach   Anton.  VII  M. 
nach  Tab.  aber  nur  II  östl.  von  I 
ca,  ii  XIV  M.  P.  westl.  von  Carlhag 

Ad  Plagam  Beatae  Firgii 
Kloster  Schießtet  in  Niederns t erreich. 

Ad  Pont  cm,  Anton.  Itiner.;  St. 
Coritani  in  Britannia  Rom.,  VII M.  V. 
Margit! im nin,   vielleicht  nahe  bev 
heutigen  Murrt fl.  Southwold. 

Ad   Pontem,  Tab.  Peuting.; 
Pontem  Muri;  Ort  in  Noricum; 
heutige  kl.  St.  Murau,  an  der  Mnr 
Steyermark. 

Ad  Pontem   Iaia,  Tab.  Theoi 
Ibitta;  Ipaium;  Ort  in  Xoricura 
pense;  die  heutige  kl.  St.  ipa ,    }  • 
der  Mündung  der  Ips  in  die  Donau, 
niederöst.  Viertel  ob  dem  Wienerwald 

Ad  Po  r  tum  Dubris,  Anton.  Itir 
Portu»  Dubrin,  ia;  Dubrae,  an 
oder  Dubri,  orum,  Notit.  Impcr.; 
der  Cantii  in  Britannia  Rom. 

Ad  Partum  Lcmanis;  et  Pol 
Lemanis. 

Ad  Quatuor  rot  ad;    die  kl 
Vierraden,  am  Einfl.  der  Welse  in  dicOd 
Regierungsbcz.  Potsdam. 

Ad  Quintana»,  Anton. Itiner. ; 
in  Latinm ,  auf  Via  Lavicana,  XIV  M 
von  Rom ,  bey  Labicum  u.  Ad  Pacta* 

Adra;  cf.  Adar. 

Adra,  ae,  Anton.  Itiner. ;  Ort  in 
bumien. 

Ad  r uu;  cf.  Adar. 

Adraa,  ASqaa ,  Euseb.;  Edr 
Nuincr.  XXI,  33.  Deuter.  L  4,  III, 
Josua  Xn,  4.  XIII,  12.  Eögui 
Eöqcüv,  LXX;  Hauptst.  von  Batai 
rPalaestina),  war  Residenz  des  Kön 
Och,  cf. Deut.  I,  4;  gehörte  spater  di 
Stamme  Manasse ,  lag  nach  Euaeb.  XN 
Mill.  von  Bostra,  IX  von  Abila,  nn 
Georg.  Nub.  u.  Abulfeda  6$  deutsche 
Von  Damascus,  u.  soll  jetzt  den  Nam 
Drda  führen. 

Adragianaa,  ae,  Isidor.;  St. 
Media  Magna,  nahe  bey  Concobar. 

Adr  aistae ,  arum  ,  Arrian.;  Volk 
India  intra  Gangem ,  bey  welchem  < 
St.  Pimprama  lag. 

i4dramttae,  Ptol.;  Atramtto 
Plin.  VI,  28.;  Chattamitae,  IJj 
Chatram  otitae,  Strab.  XVI;  W 
auf  der  Südküste  von  Arabia  Fcli*,  « 
Zweig  derSabaei,  in  der  heutigen  Lw 
ech.  Hadramnut. 

Adramüttium;  cf.  Adramyttiara. 

Adramyntium;  cf.  Adramytteo««. 

Adramyttena;  Adramyttenu 
sc.  Conven  tu»  juridicu»^  Plin* 
30.;  Helleapöntia  tioixtiW,  cicf. 
üb.  XIII,  epitf.  53.;  et  Sigon.I,  i< 
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H.  Landu-h.  in  Asta 

rultorum.  dehnte  eich  in  Mysien  ,  am 
Hflle*p<*nt  in,  o.  erhielt  ihren  Namen 
Mn  Arr  St  tdnunrUimn.  Hellctpontius, 
Geer  L  r  Rnr. 

Adraunt t tos  ,  t  ,  Plin.  V  ,  30. ; 
AltuwjtUsm,  i,  Liv.  XXXVII,  19.; 
Alxtxtmm,  Herodot.  III,  42.;  Ste- 
fAm;  Adramy  tt  ium,  t,  Mcla  I,  18.; 
Qrrt.  Brot  91. ;  Aöqceu  vrriov ,  Strab. 
\m.&Tt;PioL;  Jdramyntium, 
iiftttniot,  Xadt  Hierocl.;  >*dro- 
mattina.  Anton.  Itiner.;  Lyrneiut, 
JrfnyWf,  Hierocl. ;  Lernet  so  s, 

i  Jrytrssos,  Strab.  XII I ;  Diodor.  Sicul. 
F.j  Pedatas,  i,  Plin.  V,  80.;  TTrßuoos, 
Ba*r.;  St  in  Mvsia  Major,  an  der 
-  >pitie  de*  von  ihr  benannten  Meer- 
«.■»».  aar h Strab.  eine  Colonie  der  Athe- 
ns»; die  heu  tige  türkische  St  Adra- 
ü.uier  Westküste  von  Natalien,  der 
adWjtilene 
m.  Cicer.;  ifd< 

xivn,  2. 

>  dr,  taracalla. 
«"rsae,  oe,  Tarit.  Annal.  I«  56. 
rfrattt,  i;  der  im  Wetterwalde  ent- 


Walii  fallende  Fl.  Edder,  Ed  er. 

Urana,  ae;   St.  in 

l3s  fcdreno«,  in  Anatoli. 

■braute,  et;  St  in  Noricam. 

mm  u.  Celcja;  jetzt  Ä.  OWd. 

-^«■•a,  t,  Jdoavov,  Steph.;  Dio- 

'  Sifol.  XIV ,  28.;  Hadranum,  i, 
vers.  251.;  St.  in  Sicilien,  zw. 
ripAu  Oppidum.Aetnenstv  jetzt  Adcr- 
■o  Thale  Demona,  am  Fufse  des 

mt  4  M  weatl.  Ton  Catam 

Krt«,    Plin.;    Aöoavizuvoi , 
Bmr. 

iüropja  ,    oe  ,   ASgatpa  ,    Ptol.  ; 
zolif  wjs  Rct-Atoiuvr^ ,  Strab. 

f ;  St..  in  Hyrcanien,  jenseit  des  FL 

Iota. 

idrept«,  Strab.  XV;  Darapsa, 
^  AI;  Drapsaca,  Arrian.  III,  29. 
-  u  ßactriana,  unfern  Bactra. 
i*r«ftea,    oe,  y/^agftcf,  Strab. 
■|  Adrasteae   Campus,  Adqa- 
«;  wW,  Strab.;  Parionomm 
f  ? *•» "j  tcopPaotay co v,  sc,  x(flQa,  Strab.; 
?ff  Paria  no  r  u  m  ;  Landseh.  in  My- 
Miftor,  die  im  N.  an  den  Heüespont, 
»0.  anProponti«  grenzte,  u.  die 
*k:  Parium,  Priapu*  0- Adrastea  ent- 

'ifeitea,  oe,  Homer.;  St  in  My- 
*  an  Proponti«,  nordöttl.  von 


Tratte*,  or,  Adqagttia, 


Ad  Hertas;  Ort  ih 

auf  dem  Wege  von 
lania. 

Adrio,  od.  Hadria,  oe,  Plin.  III, 
16.  Justia.  XX,  1.;  Adqia  Strab.  V; 
Jtrio,  ae,  PIiik;  PtoL;  St  in  Gallia 
Cisalp.,  bey  den  Vcneti,  am  FI.  Tarta- 
ros ,  zw.  dem*  Padns  n.  der  Athens ;  jetzt 
Adria,  Hadria,  in  der  Prov.  Polesina, 
3  M.  östl.  von  Rovigo ,  5£  südwestl.  von 
Venedig.  Hadriani ,  orum,  Liv.  Einw.; 
lladriamts ,  o,  um,  Liv. 

Adria,  oe,  od.  H i rf r  i a,  Anton. Itin.; 
Mola  O,  4.;  St.  inPicennm  in  der  Nähe, 
des  Fl.  Vomanus;  wahrscheinlich  jetzt 
Altri,  in  Abruzzo  Liter.  I.  2  Stunden 
vom  adriat.  Meere,  u.  2  M.  südl.  von 
Teramo.  Geburtsst.  des  K.  Iladriannt. 

Adria,  oe,  MeU  II,  2.  3.  4.  7.; 
Horat  lib.  I,  od.  3. ;  Adqtets,  Dludor. 
Sicul.  XV,  8.;  Steuh.;  Agathemer.  1,  5.; 
Polyb.  II,  16.  Adria  Sinus,  6  Aboi- 
ag  xoixos,  Strab.  IV.  V.;  Poljb.  II,  14. 
Adriaticus  Sinus,  Adqiazixog  fiv- 
%oq,  Strab.  IV.;  Ii  adria  oe,  CatuII. 
carra.  37.;  Seneea  Epist ^0. ;  Hadria- 
coe  Undae,  Lucan.  II,  vers.  406. ;  Vir- 
il. Aeneid. ;  A  dr  iacus  Pontus,  Si- 
as lib.  I,  vers.  54.;  Marc  H adria- 
nun),  Cicer.  in  Pison.  cap.  38.;  lib.  X 
epist  7.;  Mare  Hadriacum, 
\\ ,  vers.  404.;  Avien.  Periges. 
vers.  594.;  Mare  Hadriaticutn, 
Aurel.  Victor.  ;  Mare  Adriatieum, 
Vibius  Seouest;  Plin.  III,  16.  18.  25. 
XXX I  II,  2.;  MelaU,  8.;  Sueton.  Ti- 
ber. 16;  liv.  XL,  57;  XUV,  31,;  Se- 
nec.  III  Quacet  Nat.  29. ;  ro  AdQiaxixov 
ntlayos,  Ptol.  III,  1.;  Eustath.  ad  Dio- 
nys, vers.  92.;  Mare  Superum,  Liv. 
V,  38.;  Mola  II,  4.;  Cicer.  IX  ad  Attic. 
epist  u It.;  Inscript.  Alpina  Augusto  Cae- 
sar i  dicata;  .t.  IM  in.  III,  20.;  Virgil. 
VIII,  149.;  Lucan.  II  vers.  399.  auch 
wohl  Mare  Satur nium ,  weil  Kro- 
nos,  Saturnus,  dessen  Kästen  bewohnte; 
ein  großer  Theil  des  Maro  Internum, 
tudw.  begrenzt  durch  Italien,  nordöttl. 
durch  Ilistrien  ,  Liburnien,  Dahnatien; 
hatte  nach  l'Iin  ;  Jtiat ;  Strab. ;  seinen 
Kamcnvqn  der  St.  Adria  bey  den  Vcneti; 
nach  Aurel.  Victor,  aber  von  Hadria  in 
Pieenmu ,  u.  endlich  nach  Eustath.  von 
Ad qick;,  laovogvtog;  jetzt  der  Busen  des 
mittcll.  Meeres,  der  in  seiner  Böschung 
eigentl.  Qolfodi  f  'enexia,  weiterhin  aber 
adriaiisches  \Jcer  heilVi 

Adriae  Scopulus,  i;  die  kL  Insel  , 
Pefagona  im  Gf>lTi»  di  Venezia. 

4dricne,  od.  Hadrian«,  Ant.  hin.; 

ts,  Tab.  Pcut.;  St 


Digitized  by  Google 


22 


Aduaca. 


Adrianopolia,  {a ;  Hadrianopo- 
lia,  is,  Aramian.  Marccll.  XIV,  37.; 
Sextus  Rufus,  cap.  9.;  Anton.  I tiner. ; 
i]  AÖQictvonollQ ,  ho$  ,  ZosimUs  II,  20.; 
früher  Oreata,  ae,  Laraprid.  in  Ein- 
gab, cap.  7. ;  Orcatias,  adia ;  Oqtgiag, 
adig ,  -Zoiuir.  in  Constant.  Monomach. 5 
auch Atlia;  St. ain Hebrus in Thracien, 
wahrscheinlicher  bey  den  Odrvsae,  aln 
bey  den  Bessi ,  die  1  lud  rinn  1 1  §  verschö- 
nerte, u.  von  ihm  den  Namen  erhielt;  jetzt 
^drmnoncZ  in  Rum -Iii  od.  Romanien,  an 
der  Maritza,  22*  M.  von  Constantinopcl, 
etwa  4  von  Philippopel  (FelibeJ. 

Adriaticum  .Marc;  cf.  Adria. 

Adriatieua  Sinus,  cf.  Adria. 

Adria ,  Ptol.;  wahrscheinlich  i.  q. 
Hydraotes,  Fl.  in  Indien. 

Adrius  Möns ,  Aögiov  000g,  Strab. 
VII,  edit  Casaub.;  Ar  diu  t,  AqÖiov 
090  s,  \y  Inn  der:  Berg  in  Illyricum ,  er- 
streckt sich  fast  mitten  durch  Dalum- 
tien. 

Adrobiea,  ae,  Mela  III,  L]  Ort  in 
Hispuni  u  Tarrac. ,  entweder  jetzt  Bayone, 
St.  in  Galizien .  12  M.  südl.  von  Compo- 
stella,  an  der  Küste,  oder  wnhrscheinli- 
cher  Corunna,  Coronium,  Adrobt- 
cum,  llaupet.  in  GaUzien,  an  der  Mün- 
dung der  Mero. 

Ad  Rot  am,  Anton.  Itiner.;  Ort  im 
Innern  von  Ntimidia  Massylornm,  XXX 
M.  P.  westl.  von  Tamugadi,  XX  östl.  von 
Ad  Lac  um  Regimn. 

Adru,  Ptol.  V,  17.;  St.  in  Arabia 
Pctr. ,  nordest,  vom  Sinus  Aelanites. 

Adrubra»;Ort\m  Innern  von  Mauret. 
Caesar.,  auf  dem  Wege  von  Malliana 


Adrume  tum,  i,  Kep.  Hannib.  6.; 
Caes.Bcll.Afric.  62.;  Plin.  V,  4,;  Adru- 
ynetus,  AöoovuTjTo*; ,  Plutarch.  in 
Cato.  min.;  Adrumettus ,  Aöqovu^z- 
T05,  Ptol.  IV,  3.;  Adrume,  Adry- 
me,  Adqvurj,  Strab.;  Steph.;  Adry- 
metus,  Adqvurjtos,  Scyl.;  Stephan.; 
Adrymettua,  Aöqvurjrzog,  Appian.; 
lladritum,  Tab.  Pcut.;  Hadrumc- 
tum,  Anton.  Itiner. ;  Mela;  edit.  Voss 
aber //ad rument um;  Colonia  Con- 
cordia  Ulpia  Tralana  Auguata 
FrugiferaHadrumetin  a,Inscript.b. 
Gruter. ;  Colonia  Conc  ordia  Julia 
Hadrumetina  Pia,  Münzen;  auch 
Juatiniana;  Hauptst.  in  Byzacinra, 
südl.  von  Carthago,  ward  von  den  Phö- 
niciern  gegründet,  u.  von  K.  Trajan  zur 
Colon ie  erhoben;  jetzt  entweder  Hama- 
inet,  Mahometa,  Haudelsst.  in  Tunis;  od. 


Werkln     AArttm rinnt    nrum     Cicj  I 

Afric.  cap.  97. 

Adryme;  cf.  Ad  rinnet  11  m. 

Adr  ymetüs  ;  cf.  Adrumetum. 

Ad  Salsa  m  Flumcn,  Anton,  i 
Ort  in  Mauret.  Caesar.,  XII  M.  P. 
von  Camarata  u.  XXV  w  cstl.  von  ad  ( 
pas,  auf  dem  Wege  von  Siga  nach! 
tennae. 

Ad    Saxa   Muni eipium,  An 
Itiner. ;  Ort  im  Innern  von  Mauret.  Ci 
nicht  am  Sayns,  sondern  zw.  Ampi 
n.  Gulus,  XXV  M.  P.  westL  von  ad 
vam,  XXIV  östl.  von  Sitifi. 

—  Septem  Aras,  Anton.  Ii  in 
St.  in  Prov.  Lusitania,  etwa  Vm  M 

m  Olisippo. 

—  •Septem  Fratrea;  cf.  Sep 
Fratres. 

—  Sex  Insu  las,  Anton.  Itiner.; 
in  Mauret.  Tingit,,  östl.  vonTingis, 
Ab  via  u.  Rusadir. 

—  Sex  tum,  Tab.  Peuting. ;  0r| 
Etrtiricn,  unterhalb  Cremcra,  in  der  \ 
von  Rom. 

—  Stabulum;  Ort  der  Sardonea 
Gallia  Narben. ;  der  heutige  FI.  Ii-  1 
im  Depart.  der  Ostpyrenüen ,  am  To 
2  M.südl.  von  Perpignan. 

—  Statu  a  a,  Autnn.  Itiner. ;  Th 
data;  Ort  in  Pannonia  Infcr. ,  XV  III 
P.  von  Lussunium ;  jetzt  Marktfl.  Da 
Tata  in  Niederungarn ,  komorner  Ge< 
am  Fufse  des  verteschcr  Gebirges, 
am  Anfange  der  naeh  Norden  sich  9 

Donau  -  Ebene. 


—  Stoma,  Tab. Pcut.;  OrtinMoc 
Infcr.;  XXIV  M.  P.  von  Salsovia,  in  1 
Nähe  der  Theilung  der  Donau. 

Tres  In su las,    Anton.  Itin< 
Ort  in  Mauret.  Tingit. ,  westL  vom 
Malva. 

—  Tres  Lares;  Hfcdiolanin 
od.  Mediolarium,  Ptol.;  St.  der F 
sen  in  Germanien ;  jetzt  Midlarcn. 

—  Trice  aimum,  od.  Ad  Tricq 
aium,  so.  lapidem  milliariu. 
Anton.  Itiner. ;  Ort  in  Rogio  Transpm 
na,  zw.  Aquileja  u.  Juliuin  Carmen 
auf  dem  Wege  von  Aquileja  nach  V 
didena. 

—  Tropaea,  nQogTgontta,  Stepl 
Tropaea,  Cell.;  Ortdcr  Brutiiintini 
ein  Magna;  vielleicht  bey  Portus  H« 
culis. 

—  Tu r res,  Anton.  Itin.,  Tab. Pen 
Ort  in  Etrurien,  zw.  Alsium  u.  Prrgt 

—  Turrea,  Tab.  Thcod.j  Ort 
Dalinatien ,  zw.  Karo  u.  Epidaurus. 

Aduaca  Tungrorum,  Anton. Kit 
Atuaca,  ac,  Tab.  Pcut.;  Atuatuc 
Cacs.  B.G.  VI,  81.       #.;  4t**U 
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<*ZI%It09(tT0VXOV  ,  AtOVOKOVTOV  ,  Pfol. 

I,  f.;  TiMgri,  orvn ,  Am  in.  Marc. 
W,  27.  iVlI,  17.;  Hauptst  derTungri 
ii  Gallia  Bcl«r.  (Germania  Secunda),  un- 
!rrn  0»rioiiUnm ;  jetzt  die  niederländ. 
T<*fn.  ,mi  Jeckcr,  im  5.  Jahrh. 
lim 8.  von  den 


Jilitid,  orum.  rar».  B.  G.  II,  4. 
15.  SU,!:  Atuatiri,  Arn  vor  txoi , 

J»CC*^\\\IX;  Volk  in  Gallia  Rcl^ ., 

»ta«J»,  nr.derScaldi*  u.  Mom  (Fror. 
LaatiAa. Xaiouri.  wohnte,  die  St.  Ätna 
ciakfaM,  a.  später  nebat  andern  Völ- 
I  -^haften  zu  den  Tunjrri  gerechnet 


Adunioatet,  PUn.;   Volk  in  Gallia 

Narbon. 

Adurm%  ae;  Adurum,  i;  Adurii, 
fsj  Atura»,  ae,  1*1  in . ;  Alur  u  ■  .  oder 
^turrei,  Sidon. II,  epist  I.  Civita§ 
A  turensium,  Notit,  civit.  Gall.^ 
fiem  JuUit  Gregor,  Tnron.  VII, 
81.;  St.  in  Gallia  Aquitan. ,  am 
Atiinis,  vielleicht  bey  aea  Tarbelli; 
jetzt  Airc  ander  Lys,  2  M.  güdüstl.  von 
St.  Omer,  hu  Deport  Pas  de  Calais. 
Aduretuh,  e» 

Arfurts;  cf.  Achim. 

Adiirni  PortU$,  \ o(  it.  lmper. ;  Ort 

der  Regni  in  Britannien ,  \  \  \  M .  P.  von 
Othona;  der  jetzigo  Hafenort  Edering- 


Aduatuto.  Caes.  B.  G.  VI,  32.; 
ffstnif  der  Eburone* ,  näher  um  Rhein 
iL*  ker  Aduara  TungTorum. 

idiU,  PtoL  El,  9.;  Strafc.;  AU 
fti  Htm mae;  Arula^ae;  nach Strab. 

fcr  Alpen .  nordwestl.  von  Italien ,  in  der 
'ihtroiiHelTetien,  umfafsteden  St  Gofc- 
uxttaierg,  Lucmnnier',  Fnrka  etc., 
t  rak  den  Fl.  Rhein,  Ruh,  Aar,  Hho- 


Jftf*.  et,  Adovlrj ,  Ptol.;  Aduli, 
a'nln,  PeripL  Krüh.  Mar. }  Adulis, 
.ytoftU$,  Steph. ;  Ilerodian. ;  Procop. 
faa.1,  19.;  Oppidum  Adulitarum^ 
Pö*n,».;  StderAdulitae,  inAethio- 
r"«ftaAegyptum,  am  Sinus  Achilleus, 
r*. Bereoire  raoehryaos  u.  Saturn i  Pro- 
c<T4«rnun,  die  jetzt  Lajiura  heifson 
■•'  .(Julien.,,  wly—AdMu,  ae.  Eiuw. 


vfrf«rum;  cf. 

Advcrta,  ae;  kl.  St.  Lüerte  im  K5- 
nigr.  Neapel .  lg  M .  von  Capna ,  eben 
so  weit  von  Neapel ,  in  der  Nähe  der  al- 
ten St  XfeHo. 

Vicena»;  Markt«.  Frncerm«  im 
franz.  Dep.  Seine. 

—  Vicena»  Americanas ;  kl,  St 
J'inccnnes ,  in  der  nordan&ericon.  Grafsch, 
Knox ,  am  Wabasch. 

—  Ftcestmur»,  Anton.  Itm.;  Ort  In 
Graecia  Magna,  am  Sinus  Tarent-,  zw. 
öiris  u.  ö>  uarts, 

—  /  i  c  %  i  im  K  m  ,  Tab,  Penti  Itiq. 
Hieroeol.;  Ort  in  Etmrien,  unfern  So- 
r&cte,  nach  Rom  Inn. 

—  Victorial  aa  ,  Itin.  Hierosol.) 
Ort  auf  Via  Aeinjliana  in  Gallia  Ci*pad., 
III  M.  P.  von  Mutiua ,  unweit  Scul- 


^•lu,  u;  St  am  Sinns  Arabien 
iüatenrrundc  des  Sinus  Sabaiticus; 
M  drfcao,  Areguar ,  St  auf  der  Küste 
Ikb*§eh  od.  Abex. 

^«■lii,  is;  Saba,  «( iL  A  ethi  o- 
?itMofeolLAiuiq.n,  5.;  Psr.l.LXXH, 
St  in  Aethiopia  supra  Ae^ryptnm,  am 
>4u  Arabic ,  wahncheini  liauptst  der 
todkac,  u.  jetzt  Aesab. 

^d»iitoe,  orum;  Volk  auf  der  östL 
ta:e  Ton  Africa,  am  südl.  Thcile  des 
Hau  Kn  " 


i'alitea;  Volk  südl.  ran  den  Adnli- 
an  heutigen  Königr.  Adel,  oder 

0. 

•  -^ullam;  cf,  Adollam, 

tummln,  Jo*ua  xv,  7.  xvm, 

i» ;  X4«aajr,  LXX;  Ort  u.  Berg  im 
-eil  Paläätba,  gehörte  dem  Stamme 
Hroiamin,  o.  lag  zw.  Hicrosolymu  u. 

^'mcuü;  ef. 


Adyrviach  tdac,  urum ,  PUn«;  Si- 
lius  HI,  vera.  278.;  ol  ASvQpaztBcu, 
ScyL;  llcrodotIV,  168.}  A  d y  r  ju  ach  i- 

dae,  AÖVQftaztü"1 »  Pw'«i  Volk  knNo 
mos  Libyae,  um  Catabatlunus  Magn-i 
nach  Hcrodot.  aber  zw.  Acgj^ten  u.  dem 
Hafen  Plynos ,  westl.  von  ApU  ;  u.  nach 
Scyl.  a«o  tov  Kavcomnoiß  gtofiaTOS  roir 
Xsdov.  Früher  hals  es  an  der  Küste  von 

Manuarira. 

Adzclia,  ae;  kL  St.  Abo  f.  Adscl, 
Gaujcnc ,  im  Gouv.  Lieflaad ,  19  M.  östl. 
von  Riga. 

Adzv.r  baj  ana  Regio;  cf.Adilbcgw 

ana  Regio. 

Aeß,  ae,  Plin/V,  4.;^,  ApoIIon. 
lili.  11  .:'£«,  ijff,  Stepli.;  auch  Aeapo- 
Ua%  Piin,;  St,  in  C^lchis ,  die  Se.*o»tris, 
König  von  Aegypten,  an  der  Mündung  des 
Phasis,  %V  M.  P.  vom  Pontus  Euxin., 
gründete,  gekannt  durch  die  Abentheuer 
des  JaftftU  n.  der  Argonaute«,  so  wie  der 
Zaubcrinuen  Medca  u.  Ciroe,  die  hi«T 
nach  Cic.  geboren  warm.  In  der  Mitte 
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de«  nahen  Harnes  hing  das  goldene  Vliefs  Aebura,  oe,  Liv.  XL,  80.  88.; 

an  einem  Baume.  Leonis,  adj.,  Virgil.  ßovqu,  Steph.;  Strah.  ;  St.  der  Cai 

Aeaea,,  bc.  Insul o,  Virgil.;  Insel  tani  in  HUpania  Taraeon. ,  bey  Hipp< 

im  Ponton  Euxin.,  an  der  Mündung  des  Toletum;  vielleicht  Libora  de«  Ptol. 

Pluvas;  Wohneitz  der  Circe,  Schwerer  ^ecae,  an/m,  Tab.  Peut.,  Itin.l 

des  Acetcs,  Königs  von  Cotchis.   Viel-  ^  ^  Ecae,  oriiro,  Anton.  Itin.;  a 

leicht  deutet  Homer  mit  ihr  das  fast  ganz  Aecana  Civita*;  SU  der  Hirpini 

mit  Wasser  umgebene  Vorgebirge  Cir-  Italien,  etwa  Will  M.  P.  von  Eq 

caeum  an.  Tujicus,  südo$tl.  von  Luceria;  jctxt  'J 

Aeaea,    ac,  Aiaia,    rjg ,  Apollon.  ja,  in  Capita'nata.  Aecani,    orum,  P 

Argon.  IV,  vers.  661  ;  Apoljod.  Bibl.  I,  IU,  11.;  lnscript.  boy  Gruter. 

9.;  Acace,  es,  3Icla  II,  T.;  eine  zu  ^cclanum,  i,  Anton.  Itin.;  Inscr 

dem  Gebiete  der  Volsci  in  Latium  geho-  b,  Gruter, ;  Aeculanum,  l\  Amov 

rige  Insel ,  war  der  Aufenthalt  der  Circe,  VOVj  pt0|.;  Appian.  Civil.  1;  Eclant 

nU  sie  Colchis  verlassen  hatte.   Daher  Tab .  Pcnt. ;  A  cti  l  a  nti  m  ,  od.  Aecu 

heifct  Circe  bey  Virgil.  Acn,  III,  vers.  „Mm>   Cicer.  Attic.  XVI,  epist.  2, 

380.  Aeaea,  u.  bey  Prooert.,  Aeaea  pu-  Andere  aber  Her  cu  lau  tum  lesen  m 

ella,  wenn  Letzterer  nicht  die  Calyyao  |en|  St.  der  Hirpini,  6stl.  von  Benev 

meint,  die  nach  Meli  zwar  hier  wohnte,  entweder  jetzt  Fricenii,  am  1 

nach  Homer  aber  auf  Ogygia.  pnita  in  Principato  oltra ,   od.  Ecla 

Aeancum,  i;  Hain  in  Locris,  bey  Aeculam\  omm,  Plin.  III,  IL;  Act 

der  St.  Opus.  nenses,  tum,  lnscript.  b.  Gruter. 

Acanis:  Quelle  in  Locris.  Aeculanum;  er.  Aerlanum. 

Aeantis,  idisy  Steph.;  ein  Bezirk  At  dep  sum,  t,  Plin. IV,  12.;  Aidrj^ 

(flijuos)  in  Attica.  Strab.  I;    I\;  Aedipsum  ,  Aidity 

Aeantion ,  Plin. ;  Insel  im  aegeisch.  Ptol. ;  Aedepnus,  Aidrjipog,  Steph  | 

Meere,  zw.  Samothracc  und  Chersonesua  auf  der  Westseite  der  1.  Kuboea,  not 

Thrac.  vonChalcig,  mit  warmen  Bildern,  Tin 

A  eantium,  Plin. ;  AictvxHov ,  Strab,  mac  Aedepsi;  jetzt  Dipso. 

XIII ;  Ort  in  Troas ,  am  Bosporus  Thrac.,  Acdessa;    cf.   Edessa  in  Macei 

nordwcstl.  von  Rhoeteum,  wo  .Ajax  ]»<•-  nien, 

graben  liegen  soll.  Acdonia  ,  ae,    Aqficovia  ,  Sc\h 

A  eantium;   Ort  u,  Vorgeh.  in  IV-  Aedonis,  Arjdovig,  Ptol.;  Insel  an  i 

lapgiotis,  am  Eingange  des  Sinus  Pelas-  Küste  von  Marmarica,  unfern  Pul  im 

gic. ,  Thebae  gegenüber.  der  I,  Creta  gegenüber. 

Acantium,   sc.  Promontorium;  A e d on i tj \  i.  q.  Acdonia. 

in  Magnesia.  Acdui.   CW  I,  31.  VI,  12.;  L 

Aeantium;  Berg  in  Thebais,  am  SU  V,  28.  34.;  Tacit.  An.  III,  43.  45,  I 

nns.Arubic.  25.;  Mela  III,  2.;  AiÖovoi,  Ptol,;  II 

Aeapolis\  cf.  Aea,  Cass. ;  Eumon.  Klüt,  ad  Const. ;  Strt 

Aeapolis,  AianoUg,  Ptol.  in  Cod.  IV;  Edui  Eöovm  ,  Strub.  IV;  Pluti 

Palat. ;  Thiapolis,  vulg. ;  St.  in  Col-  in  Caes. ;  H c d u r\  Plin. ;  Volk  in  Gall 

chis,  zw.  den  Fl.  Cyaneus  u.  Charistua;  Lugdun.  (Ccltica),  zw.  den  FL  Ligt?i 

wenn  nicht  mit  Aea  cinerley.  u.  Arar,  nach  Strab.  utxa£v  xov  Jovßi 

Aeas,   Plin.  VI,  29.;  Aiccg,   pfol. }  %ai  xov  Agagog  y  hiefs  Fratrcs  Roman 

Berg  auf  der  Kti»te  des  Sinus  Arabic.  in.  rnm,  AdtXcpoi  Pcofutimv,  Plntar.  in  Ca 

Aegypten,  zw.  Philotcrae  Portas  u.  Albus  sar. ;  im  heutigen  Jäourgogne  o.  Ai« 

Portus,  nois. 

Aeas,  anth,   Plin,  III,  28.;  Mela  Aedunum,  i;  Noviodunum;  * 

III,  2.;  o  Aiag,  avxog,  Scylax;  Strab.  Vernum;    Kbirnum;    i.   q.  AfcW 

VII;  Ana,  ue,  Bio  Ca*s.  XLI ;  A o u » ,  num;  JVivodunus;  JSivcrnis;  cf.  Kon 

t,  Plin.  III,  23.;   Liv.  \\\II,  5.  10.;  dunum  Acduöriun. 

Fl.  in  Illyri*  Graeca,  kam  vom  Pindus,  Aega,  Fl,  in  Phocis,  fallt  in  den  Sin 

Strömte  bey  der  St  Apollonia ,  ergofs  sich  Corinth. 

ins  adriat.  Meer,  u.  soll  jetzt  Vojmsax  Aega]  Vorgeb.  in  Acolis,   in  d 

Vajusa  heifcen,  Nähe  der  Mund,  des  Caicus,  Lcsbos  g 

Acbudae ;  Ebudae;  JSbudes;  He-  gsnüber, 

budae;  Hcbudes;  Hcbridcs;  0 c-  Acga  ,    ce1   Strab.  Wfl  ;  Aega 

ci dentale s;  die  hebridiachen  Inseln  an  arum  ,  Aiyai,  Strab.  VIII;  Ilouicr  1 

der  Westküste  vpn  Schottland.  cX,  Ebu-  vers.  203.;  Pausan.  Arhajufö.;  S 

mit  einem  Tempel  de*  Neptun  in  Acb^ 


Digitized  by  Google 


25 


Aegilon. 


iCorinJh.,  an 
CradiH.  ber.4eg?ra. 
Atgadtt;  et  Aeffates. 
itfae.  arm.  PI  in.  V,  27.}  La  ran. 
m  25. .  Anton.  Itin. ;  Aiyat, 
twl\  9qk,  Aegeac,  Atytai,  Dio 
Caii  I ,  H. .  ir g  a  e  a  e ,  Aiyuim,  Strab. 

St  wtitt  Käste  von  Ciliria  Cam- 
p***.,  *&au  Isuicus,  nordöstl.  von 
u JJu.  ÄyV  <rr £<:  n  ü  bcr ;  vielleicht  j  etzt 

•  *f">  anun,  Plin.  V,  80.;  Atyai, 
faikWl.  Srrlax;  Aegaeae,Atyaiatt 
I.  149.;  St  in  Aeolis,  am  Ufer 
pi  Metrik,  von  Comae,    südwestl.  von 
wat  Jtgeatae,  Tacit.   An.  II,  47.; 
p,  Berodotl,  IT.;  Polyb.V,  77.; 
Uer.  Graec.  IV. 
if/T«<,  arwOT.  ^iya* ,  Steph;  Strab. 
Homer.  II.  X  Ter».  21. ;  St.  auf  der 
itr  der  I.  Euboea,    nur  dl.  von 
Aathedon  in  Bocotien  gegen- 


hfeMaccdoniae,  arum,  Steph.; 

^«T«1-  Regib.  cap.  2.  ^«ya*, 
JW*Sir,  \VI,  93.  XIX?  52.Me^e, 
" 2. IV.  10. ;  Acfrcac,  Aiyt ort ,  Diod. 
»  «*rt  ;  Justin.  VII,  1.;  Acgaea, 
^•»i  l*£oL;  St  in  Emathia  wahr- 
f*1 «*  Edessa  u.  dem  Erigon ;  jetzt 
MogHena.  Jostin.  I.  c;  Cel- 
«•  ■•  indert-  halten  sie  mit  Ede*sa 
*we  n.  dic»elbe  Stadt;  Ptolemaena 
tmmt  Ilde**  von  Aegae;  cf.Edes- 
P  Afomdac,  mim,  Jnstin. 

,  iff«««i  cf.  Aesae  Macedoniae. 

%«eo,  oe,  l^tol. ;  St.  in  Manret 
H^"*-  Vcscether  u.  Taruda,  südl, 

dt$ «<«e;  cf.  Aegao  sc.  Ciliciae. 
"Jtfae;  cf.  AeS  : .ir  in  Aeolis, 
V*,e»">,  »;  cf  Marc  Acgaeom. 
J'tfho*,  i,  Strab.  VIII;  Geb.  in 
*«**o,  an  de#*cn  FufeePylns  lag. 
k^fon,  Thocvd.  II;  ,*egalco», 
,  T"?  MI,  vers.  620.;  Acgiale- 
■A^Plia.  IV,  7.;  Geb.  in  Attica,  der 
^w^nä)>er. 
cT.Cana. 

I  w?70'  Plnl  5  St-  wf  der  Grenze 
■>1ku,  Lydia,  "wtl.  von  Cyme, 

U  e*'  Con»-  KeP  Hamilc.  Li 
Cjtm  4L,  Flor  II,  2  ;  Silius 
V^«.IV,  ?a.  VI,  G84.;  Aeg  us  ac, 
SR  PoKb.  I,  44.;  Inseln  an  der 
Wieder  1.  Sicilien,  zw.  Drepanum 


tten  panischen  Krieg  endigten ; 
tlgcn   aegntiscnen  Inseln  Tbl 
Mar  et  im  o  a*  Levenso. 

Aege;  ef.  Aegae  Macedoniae. 

Acgeae;  cf.  Aegae  Macedoniae,  u. 
Aegae  Ciliciae. 

Aegeiw,  Aijmig,  Steph.;  Distrikt  in 
Attica  mit  16  Ortschaften. 

Aegesta;  St.  in  Sicilien;  cf.  Accsta. 

Aegeta,  ae,  Anton.  Itin.;  Aegetm, 
edit.  AM.;  Kgeta,  ae,  Tab.  Peut. ; 
Eteia;  Eriyra,  Ptol.;  Ort  in  Moc*ia 
Saper. ,  XXI  M.  P.  von  Tanatis ,  Talia, 
an  der  Donau,  unweit  Pens  Trnjani; 
vielleicht  jetzt  Piteslau  in  Servien. 

Aegia  c .  Aiyiat ,  Pausan. ;  wohl anch 
Avgcae,  Avyttcci ,  Homer. ;  Ort  an 
der  Küste  von  Ijaconicn .  3o  Stad.  ostl. 
von  Gythion,  eben  so  weit  südwestl.  von 
Croceae.  In  der  Nähe  ein  dem  Neptun 
geheiligter  kl.  See. 

4«jj7oit;  kL  St  auf  der  I.  Amorgus; 

Aegialea,  Aegialeia,  AtyiuXua, 
Steph. ;  cf.  Achaja. 
Acgialeut f  cf.  Aegaleon. 
A  cgi  alt,  orvm  ,  AiyiaXoi  ,  Arrinn.; 
A  i  jialon ,  t,  Strab.;  Homer.;  Aigia- 
l  o  s ,  s  ;  Id.  St  der  Heneti  in  Paplüap- 
nien ,  an  der  Küste  des  Pontus  Euxui., 
südwestl.  von  Carambis. 

Aegialia,  oe,  Plin.;  Intel  unfern 
Aetolien. 

Aegialon;  cf.  Aegiali. 
Acgialos,  i,  Plin.;  cf.  Achaja. 


Uljbaeura,  nach  Ptol. :  Ac- 
•  wbanna  u.  Hiera,  woselbst 
r  r10«  onter  Cun».    Cutulii*  die 


Acsialoi,  i,Aiyicdog,  Steph.;  et 
Aegialt. 

Ae  giälua,  i.  Solin.;  Berg  in  Attica. 

Aegida,  ae,  Plin.  III,  19.;  Aegi- 
di*  Insula,  Inscript.  b.  Grutcr. ;  — 
Justinopolis,  is,  im  Mittelalter;  kL 
St.  am  Eingange  des  Sinus  Tcrgestin.; 
jetzt  Caj>o  fhtrtat  Istria,  Hauptst.  des 
Königr.  Illyrien. 

Aegila,  ae;  Flecken  in  Laconicn, 
mit  einem  der  Ceres  geheiligten  Tempel, 

Aegilia,  Metall,  7.;  Plin,  IV,  12.; 
AiytUa,  Stephan.;  >4cgwia„  Atyvla% 
Dionys.  Pericg. ,  kl.  Insel  hu  Mare  Myr- 
tbum ,  zw,  Creta  u,  Cythera. 

Aegilia,  Ai ytki cc  Stephan. ;  Bezirk 
in  Attica,  der  I.  Salamis  gegenüber.  Ae- 
gilicnscs^  AiyiXitis,  Strab.  IX. 

Aegilium,  Plin.  IU,«-;  Anton. Itin.; 
Egilium,  lgiliumy  t,  Melall,  7.; 
Caesar.  B,  Civ.  I,  84.;  Rutil. I,  7.;  Mar- 
tian.  Capeila;  kl.  Insel  Giglio,  an  der 
Küste  von  Toscann,  UO  Stad.  von  Cosa, 


Aegilon,  i,  Plin.  Iü,  16.;  ihyflov; 
Capraria,  ac,  Martian.  Cai.eüa;  Plin. 
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Aegimorus,  26         Aegos  Flumeft. 


im 


m ,  6.;  Mela  II ,  7. ;  Rutil.  I,  vew.  439. ; 
Solin.  cap.  3.;  KanQaqict ,  Ptol.;  Ca- 
prasia,  ac,  Varro  U.  R.  IL ,  3.,  Insel 
nordwestl.  von  Ilva,  nordösü.  von  Cor- 
sica;  jetzt  Capraja,  mit  vielen  wilden 
Ziegen,  diu  ihr  im  Alter thuni  den  Namen 
gaben. 

A  cgimorus;  cf.  Aegimurus. 

Ac  gimurus,  i,  Liv.  XXX,  24.;  Iti 
ner.  Mark.;  Aiyvfiovqog ,  Strab.  XVII; 
Acgivio  r  u  s ,  Aiyiuooog ,  Stephan. ;  A  c  - 
gimori  Arae,  Plin.  V,  7.;  Arae, 
Virgil«  Aen.  I. ,  vers.  108. ;  Insel  an  der 
Käste  von  Africa  Propria ,  etwa  XXX  M . 
P.  nach  Li  v. ,  od.  230  Stad.  nach  1 1  in.  Mar. 
von  Carthago ;  jetzt  Zowamoorc. 

Ac  gina,  ac,  Ovid.  Metarn.  VII,  vers. 
472. ;  Cicer.  Offic.  III ,  11. ;  Plin.  IV,  12. ; 
Liv.  XLII,  16.;  Mela.  Aiyivu,  Pindar; 
Strab.  VIII ;  Pausan.  Corinth.  cap.  29. ; 
Aelian.  Hist.  Var.  XU ,  10. ;  Isocrat  Eva- 
gor.;  Tzetz.  ad  Lycophr.  Alex. ;  Aiyivrj, 
7]Q ,  Dionys. Pericg.  vers.  512. ;  Oenonc9 
et,  Plin.  1.  c;  Oivavr]  y  Pausan.  1.  d.; 
Nonn.  Dionys.  XIII ,  vers.  182. ;  Tzetzes. 
cL;  Ocnopia,  ac,  Ovid.  Metam.  VII, 
vers.  472. ;  Myrmidonia;  sporadische 
Insel  im  Sinus  Saronic,  zw.  Attica  u. 
Argolis,  Epidaurus  gegenüber;  jetzt  Rn- 
gia ,  Egina ,  Aina.  Hier  das  Vaterland 
u.  das  Reich  des  Aeacus.  Aeginensis,  e. 
Aeginenses;  Aegineta,  ac.  m.  Cicer*; 
Aegincticus,  i.  q.  Aeginensis,  Plin.;  Ae- 
ginetae,  arum  y  Cicer.  Offic.  III.  11.;  Ai- 
yivrjzai,  Thucyd. ;  Myrmidoncs,  Strab. — 

A  egina,  ae  ,  Cicer  IV  ,  epist  5.; 
Strab.  VIII ;  St.  auf  der  I.  Acgina. 

A  cgi  n  et  r.?,  ac,  AiyivrjT7]sf  Steph.; 
Aigineti is ,  AiyivTjztQ ,  Arnim. ;  St 
u.  FI.  auf  der  Küste  von  Paphlagonien, 
eüdöstl.  von  Carambis. 

Aeginium,  i.  Plin.  IV,  10.;  Liv. 
XXXII,  15.  XXXVI,  13.;  Strab.  VU.;  St 
nach  Strab.  in  der  Nähe  der  Tymuhaei  M.  ; 
nach  Plin.  in  Pieria,  u.  nach  Liv.  in  der 
Gegend  von  Plialeria  und  Gomphi,  wahr- 
scheint,  in  Thessalia  Hestiacotis,  am 
Fufse  der  Timphaci  Müntes,  auf  der 
Grenze  von  Epirus. 

Acginon;  cf,  Aeginum. 

Acgiru,  ae,  Plin.  IV,  5.;  Aiywu, 
Strab.  VIII;  Aiynoa,  Polyb.  n,  41.; 
Stephan. ;  Ptol. ;  17  rcov  AiyttQavcov ,  sc. 
UoXis  ,  Polyb.  1 V,  57. ;  \  i  I o  Castrum, 
i;  in  den  frühesten  Zeiten  II  y  per  es  i  a  ; 
St.  in  Arhaja  Propria,  zw.  Acgium  n.  Si- 
cyon,  VII  Stad.  vom  M. ;  der  lieut.  türk, 
Marktfl.  Xitocastro.  Acgaci,  omm,  Strab.» 
oder  Acgirati ,  orum,  Polyb.  Einw. 

Acgiru;  cf.  Lewbos. 


Acgira,  ae,  Pausan.  Ach.  caj 
Hafen  in  Achaja  Propria,  XII  Sta 
der  St.  Aegira. 

Acgircius,  i;  Aegyrciu*,  1 
Gers,  Giers,  entspr.  im  Depart.  der 
pyrenäen,  unfern  Lannemezan,  u. 
unterhalb  Lairac  in  die  Garonnc. 

Aegiroessa,   ae,   Ilerod.  I, 
St.  in  Aeolis  (Asia  Minor). 

Aegiros,  i;  St.  auf  der  Ostfcüs 
I.  Le*bos,  zw.  Mytiiene  u.  Mcthyii 

Aegissos,  »*,  Ovid.  Pont.  I,  epi 
Ar/iGGog ,  Porphyrogcn.  II ,  th.  I. ; 
gistuty  1,  Ovid  c.  1. ;  Acgy8usyS 
Itin.;  auch  wohl  Aegypsus,  in 
Ovid. ;  St  an  der  Mündung  der  I 
in  Moesia  Infer. ,  wo  Darios  eino  Ii 
schlug;  vielleicht  der  heutige  Ort  1 

Aegistena,  orum,  Aiyio&evay  '. 
Attic.  44.;  Aiyto&ccivcc ,  Pausan. 
Acgosthcna,  orum ,  Aiyoo&eva , 
phan.;  St.  in  Megaris,  nordwcstl. 
Megara,  nordöstl.  von  Pagae.  Jcgc 
m'enses,  Plin.  IV*  7. 

Acgithallum,  Atyi&aXXov  ,  Dio 
Atyt&aXov ,  Zonar.  Tom.   II  ;  A 
tharsum,  Atyt&aoanv ,  PtoL  ;  Voi 
mit  einem  Castcll  in  SiciUcn  ,  zw.  31 
U.  Drcpanura. 
Aegitharsum;  cf.  Aegithallum. 

Acgitium,  i .  Atytxtov  ,  Thucyd. 
St.  in  Aetolien ,  LXX  s t ad.  vom  M 
Aegitna;  St.  u.  Hafen  der  Oxut 
Gallia  Narbon. ;  vieUeicht  heut  T 
Cum w.  Cannes  ,  im  Depart  Var. 
mittel  land.  M. ,  unweit  Antibes. 

Ac gium  ,    i,    Liv.  XXXVin  , 
Tertull.  I,  6.;  Aegion,  Plin.  IV, 
Aiyiov,  Strab.  IX;  Polyb.  II,  41.;  I 
Ach.  cap.  24. ;  r]  Atyizcov ,  sc.  71  oliq , 
lyb.  IV ,  57. ;  eine  der  zwölf  alten  Hau 
in  Achaja  Propria  unfern  Athenac, 
rühmt  als  Versammlungsort  der  A 
ordneten  des  achäischen  Bundes  ,  u. 
BegrabniTsort  sciues  Hauptes,  des 
tus;  der  jetzige  Marktfl.  f  'oatizztt, 
stidscha. 

Acglae,  arum;  St.  Agla9  am 
Gyarga,  Königr.  Fez. 

A  cgiesbur gu8%  i;  Flecken  AUc 
ry ,  an  der  Themse ,  2  M.  südöstl. 
Pukingham,  ?J  nördl.  von  Oxford 
nordwcstl.  von  London. 

Acgoncs,  Aiycovtg,  Polyb.  II, 
Volk  in  Gallia  Cispad. ,  vielleicht  anf 
liüste  des  adriat.  M. 

Acgas  F(vmen,  mis,  Plin.  V, 
Ncpos  Lysand.  cap.  4.  Alcib.  cap.  8. 
noncap.  1.;  Aegos  Potamos,  At 
llotafioe,  ov,  Stephan. ;  Aiyo$  Tloxc.i 
Caprae  Flum  inax   Diod.  Sie.  \ 
10ä. )  l'luuir.  Alcib.  j  Demostli.  adr. . 


Digitized  by  Google 


Aego*thena. 


27 


Aeli. 


4*..  ix  ■.  st  (Mros  notttfioi,  stc- 

pm.,  w  rf?  Jtya  "oratio t ,  Tzetzea 
Ohl  D .  tciv.  iflWj  im  Chersoncsus 
TV*..  *3  HeUespont,  vo  die  Lacedae- 
okr  Lysander  die  Athenienser 


«;  cf.  Acgisthcna. 

Atnii*  w,  Aiyovea ,  Ptol. ;  Pol  vi j. 
J.  ü  k*i  an  der  Wettkäste  von  Siri- 
kft  r&r:  *u  den  Ärgstes ,  und  helfet 
>«  fafssu. 
Jtrit* PHn.  HI,  8.;  Aethu- 
gL  r  (  Rh.  I  c.j  Aiüovoa  ,  Ptol. ;  In- 


uruac  Jntulae;  cf.  Aegatcs. 
Jtfiia;  cf.  Aegüia. 
h;iptat;  cf.  Aegissus. 
itfisfi«  Äiira,  Lucan.  X, 

it^fti  Fluvius,  Genes.  XV,  18.5 
knAWn  ,  5.;  2.  Reg.  XXIV,  7.i 
ICktiVH,  8.;  Jesaia  XXIII,  3. 
Hui.  11;  Jotua  XV,  4.  5.  4?.:  i.  q. 
tarh  Aa4eren  W  arf/  cJ  Krisen  an 
Ton  Palaestina,  bey  Rhi- 


^;tsi,  i,  Plin.  V,  9.  11.  31.; 


;X,  rpist.23;  Melal,  11.;  HI, 
iftdLY,  6.;  Flor.  IV,  11.;  Ainm. 
4k.  Um,  20.,  Xcp.  Agcsil.;  Sai- 
te. Jarvth.  19. ;  Senec.  Quai  4.  Nat. 
Et;  Lh.  XXXIII,  41.;  —  riAiyvu- 
*,  Pud.  V,  16.;  Strab.  XVI.  XVII; 
•sakped.  Alex.  II;  Polvb.  V,  80.; 
mk  Diod.Sic.1,  30.,  60.;  II,  48.; 
H  Ii;  V.  55.;  Aelian.  hist.  Aniinal. 
|W.  I;  Theophr.  hist.  plant  IV,  8.; 
}*aQiJ,  &.;  Thucyd.  I;  Ptol.  IV, 
i  HiW.II,  146.;  in,  97.;  Philost. 
|E  l  Araihem.II,  5.  :  Peripl.  Erythr. 
"I         Amiq.  II ,  5. ;  V ,  1. ;  Eunap. 
h:k  Sophia.  \  it. ;  Lucian.  Pseutoni. ;  — 
Itur,  Mizraim,  i.e.  Acgyptus, 
£ö»  ;liod.;  Je>aia;  Psalm.;  fczech. ;  — 
■U*,  J«al  XXX,  7. ;  LI,  9. ;  P*alm. 
ilVUIl,  4.;  Land  im  nordöstlichen 
JKn,  rrioitc  ö?tl.  an  Arabia  Petra ea 
f  iüau  Arabic. ;  nördl.  an  Marc  Inter- 
*  *<«ü.  in  Libyac  Nomo*  u.  Libya 
«dL  an  Acthiopia ,  wurde  vom 
Nhrachttt  and  in  Thcbais,  Hcp- 
und  Delta  eineetheilt.  —  Acgyp~> 
ßw.  a,  um,  Plin.  V,  9.;y*tyimrifr>tos, 
i^yptiacc ,  adv. ,  Treb.  Poll.; 
^Ui,.iip»tt04>  Strab.  XWI;  Paus. 

Diod.  Sic.  I,  18.;Stepli.; 
^jVnjrf.;  Herod.  IV f  168.;  Acgyp- 
V».  Wer.,  Acgyptius,  a,  um,  Mc- 
l;Ciwr.}  Steyii. 


Acgyptus  Inferior,  77  xar»  zojoa, 
Ptol.;  Strab.  XVH;  r\  x  et  reo  Aiyvnzog , 
Strab.  XVII;  Sozom.  II,  23.;  cf.  Herod. 
II,  5.;  Aristot.  Meteorol.  I,  14.;  Delta, 
n  JtXra;  zw.  der  Theilung  des  Nil  u. 
dem  Mare  Intcrnum  ;  hatte  Alexandria 
zur  Hauptstadt,  n.  erhielt  in  neuerer 
Zeit  den  Namen  AI -Bahrt. 

—  Media;  Heptanomis  ,  ioVs, 
'Enrccvop.ii ,  Ptol.  IV,  5.;  17  Msragv, 
Strab.  XVH;  zw.  Hermopolis  Magna  u. 
der  Theilung  des  Nil,  nördl.  von  Baby- 
lon; in  unseren  Tagen  Wostani.  Hptst. 
Memphis. 

—  Supcrior ,  rj  ctvco  zager,  Strub. 
XVII ;  vielleicht  auch  ra  avurazu  Atyvit- 
tov;  —  TÄe&ais,  ©nßoäg;  —  Pa- 
thro»,  Jcsaia  XI,  11.;  Jcrem.  XLIV, 

1.  ;  Ezech.  XXX,  14.;  cf.  Genes.  X,  14.; 
zw.  Aethiopien,  (Cataractes  Minor,  Bc- 
renice),  u.  Hermopolis  Magna,  aufbey- 
den  Seiten  des  Nil;  jetzt  AI-Said.  The- 
bae  war  Hptstadt.  cf.  Thebais. 

Aegyr  eins;  cf.  Aegircius. 

Aegysi  St.  in  Laconica,  auf  der 
Grenze  von  Arcadien. 

Acey  «ua;  cf.  Aegissns. 

Aejopolis;  Is;  St.  in  Assyrien,  auf 
der  Grenze  von  Mesopotamien,  u.  den 
beyden  Ufern  des  Euphrat,  lieferte  das 
Erdpech  zur  Erbauung  der  baby  Ion.  Mau- 
ern, 11.  heifst  jetzt  Hella,  Hilla,  im 
türk.  Paschalik  Bagdad. 

Aelana,  oe,  Plin.  V,  11.;  VI,  28.; 
Aila,  ac,  AetXa,  cfg,  Strab.  XVI;  — 
Ailana,  AiXava,  Stephan.;  —  Ailas, 
ac ,  AiXag ,  Proeop.  Pers.  1 ,  19. ;  1 —  A  *- 
1 11 1  h  u.  Ailah  .  Hieronym. ;  —  Ela- 
na, 1}  EXava ,  Ptol.  V ,  7. ;  —  Eilana, 
EtXavrj,  Joseph.  Antiq.  VHI,  11.;  — 
Elath,  Deut.  II,  8.;  2.  Reg.  XIV,  22.; 
XVI,  S.\AiXa>v,AiXa&,  LXX;  —  Eloth, 

2.  Chron.XXVI,  2.;  VIII,  17;  1.  Heg. 
IX,  26.  ;  —  Jftccfr,  Joseph.  Antiq.  IX, 
19.;  Eila,ac;  St.  in  Arabia  Pctraca, 
an  der  nordwcstl.  Spitze  des  Aclanites  Sin., 
von  wo  aus  Salomo  Handelsschiffe  nach 
Ophir  segeln  Hefs;  jetzt  Ailah.  Elani, 
L/.avoi ,  oov,  Strab.  XVI. 

Aclaniticus  Sinus;  cf.  Sinus  Ae- 
lanitcs.  - 

Aelburgum,  i;  Alburgum;  St, 
Alborg  auf  der  Halbins.  Jütland,  2  M. 
vom  Meere ,  6  nördl.  von  Viborg. 

Aclctani,  orum,  nach  Strab.  in  ge- 
meinschaftlicher Name  der  von  Carihago 
bis  zum  Iberus  in  Hispania  Tarraeon. 
wohnenden  Völker:  Contcstani,  Edda-? 
ni  u.  Ilcrcaoncs. 

A  e  l  i;  St.  in  Arabia  Felix,  am  Sin,  Arah., 
nördl.  von  Gasandi,  wcstl.  von  Na^rana; 
vielleicht  jetzt  JJoi« ,  in  Jemen,  \emen. 
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Atlia;  cf.  Adrianopoli*. 

Aelia,  Anton.  Itin. ;  Aelia  (japito- 
Ii na,  Ulpian.  lex  I  de  Censib.$  cf.  Hie- 
rosolyma. 

—  Adiana;  cf.  Azama. 

—  Augusta;  cf.  Thacna. 

—  Capitolina;  i.  «.  Hierosolyraa. 
Aelii  Pom,  Notit  Imper.;  Ort  der 

Bri  «run  t  cs,  unfern  des  Walles,  welcher  Bri- 
tannia  Rom.  von  Barbara  schied.  Wahr- 
scheinlich vom  K.  Hadrian  gegründet 

Actio  po  Iis  ;  i.  q.  Pelusiura. 

Aelinari;  Volk  in  Arabia  Felix,  an 
der  siidöst !.  Küste  de«  Sinns  Arab. 

Aelium  Municipium  Coclium 
Antonianum;  cf.  Celia. 

Aematkia,  ae;  i.  q.  Emathia. 

Aemilia,  ae,  Plin.;  Pro v.  zw.  dem 
Po  u.  den  Apenninen,  die  in  einem  Theile 
der  heut.  Lombardei  u.  Ro  magna  zu  su- 
chen ist 

—  sc.  Castro,  CelL;  PtoL;  St  der 
Orctani,  in  Hispania  Tarrac.,  bcyLibi- 


Acmtinia,  ae;  Haemonia,  ae 
rat. ;  i.  q.  Thessalia.  Aemönidct, 
q.  Thessalus.  Aemonidae,  Val.  F 
Argonanten.  Armanis  ,  idia,  f.  Ovi 
q.  Thessalis  Fem i na;  Aemonius,  a, 
Ovid.;  bey  Sit  X,  11.  aber  i.  q.  1 


Aemiliana,  ncLoca,  Sueton.;  Var- 
r  o ;  Ort  an  Rom. 

Aemiliani  Tropacum;  cf.  Quint 
Fab.  Max.  Aemil.  Tropaeum. 

Aemilianv m,  i ;  Ammilbanum,  i ; 
Milliadum,  i;  St  Milhaud  am  Tarn, 
Depart  ^vcyron. 

Aemilia  Via;  cf.  Strab.  V;  Land- 
straße ,  die  Aerailius  Scaurus  anlegte  u. 
von  Pisa  über  Luna  naeh  Dertona  führte. 

—  Liv.  XXXIX,  2  ;  Martial.  in, 
epigr.  4  ;  Landstr. ,  die  Aerailius  Lepi- 
dus  erbaute ,  u.  von  Placentia  über  Bo- 
nonta  nach  Ariminnin  ging. 

Acmincs ;  Hafen  in  Gallia  \arbon. , 
wahrscheinlich  ostl.  vom  heutigen  Cassis. 

A  e  m  i  n  i  m  m  ,  t ,  Plin. ;  Ptnl. ;  St  in 
busitanien,  sndöstL  von  Talabriga,  nordl. 
Vom  FI.  Vacua;  jetzt  Agueda ,  Landsch. 
Beim. 

Acminium,  i;  Fl.  bey  der  St  gl. 
Nntucns,  fallt  in  den  Duero. 

Aeminius ;  cf.  Minius. 

Aemodae,  Mela;  Plin. IV,  6.;  Kmo- 
dac;  Rmudae;  Emode*;  Atmode»; 
sieben  bey  den  Alten  bekannte,  nordöstl. 
von  den  0  read  es  liegende  Inseln;  die  heu- 
tigen Shctlands  -  oder  Hitlatuh  -  Insclnf 

Aemona,  ae,  Plin.  III,  18.  25.;  An- 
ton. Itin. ;  In script.  b.  (i ruter.;  Emona, 
ae,  Tab.  Peut,;  Inscript  b.  Gruter. ; 
fffttovet,  Ptol. ;  Zosini.  V,  29.;  Eißa; 
Ihiv  ma ,  Ilucc ,  Hcrodian.  VIII,  I.;  auch 
vielleicht  Colonia  Taurincorum  , 
Strab.;  —  l<ab  acum,  i;  Lubiann, 
ae ;  St.  auf  der  Grenze  von  Pannonia  Su 
per.,  südl.  von  Celcja;  heut.  Tages  LaU 
uueh,  Königr.  Myrten. 


—  Nova;  St  Citta  nuova,  im  i 
tchen  Kreise  Triest,  am  Mecrb.  gl 
mens. 

Aenare,  et,  Plin.;  Insel  im  acga< 
M. ,  entw.  nnfern  Lesbos ,  oder  Sani 

Acnäria,  ae,  Plin.  III,  6.;  Mel 
l.  l  Liv.  Vm,  22.;  Suet  August  c 
Atvaqia,  Appian.  Civil.;  Inarime, 
Acn.  IX,  716.;  Ovid,  Metam.  XIV, 
Sil.  Ital.  VIII,  541.;  Statins  II,  - 
2.,  vers.  76. ;  Plin. ;  Homer. ;  (ttgAqip 
Pithecusa ,  Plin.  I.  c;  Mel.  1.  d.; 
thecusae,  Liv.  VIII,  22;  Ovid. 
tarn.  XIV,  88;  77^x0 vacti,  PtoL;  S 
V. ;  TTid-rj-KovcoaL ,  Appiuii.  Civil.  V ; 
neae  Intula;  Insel  an  der  Köftf 
Campanien,  südwcstl.  von  Neapoli 
Curaae,  wo  Aeneas  zuerst  gelandet  k 
soll ;  jetzt  hchia. 

Aenea;  cf.  Aenia. 

Aencsipasta,  Strab.  XVH;  At 
tippa,  Ptol.;  Insel  zw.  Aegypten 
Parin- ton i um,  an  der  Küste  de*  V 
Libyae. 

Acne  tippa;  cf.  Aencsipasta. 

Acne »i sphyra,  ae;  AivrftUHpz 
Ptol. ;  Strab. ;  Hafen  und  Vorgrb. 
Apis  u.  Catabathmus,  an  der  Küste 
Noraos  Libyae. 

Aeni  Insula,  Aivov  vneoq,  P' 
Insel  an  der  Ostküstc  des  Sin.  Araf> 
südl.  vom  Sin.  Aelanites,  die  jetit  Sl 
heifsen  soll. 

Acn  ia,  ae,  AiPSta,  Strab.  VII; . 
rod.  VII,  123;  Dion.  Halic.  t\  St«) 
Aenca,  Liv.  XL,  4;  XLIV,  10; 
in  Macedonien ,  südwestl.  von  The** 
nica,  nordwcstl. von  Antigonea,  am! 
Therraaic. ,  die  Aeneas  auf  seiner  Flr 
aus  Troja  gründete.  —  cf.  \  irg.  Arn. 
16.  —  Acncatca,  Liv.,  Eiuw.  Atvsm 
ov ,  Stephan, 

Aenia,  ae;  2  Städte  in  Acarew 
unfern  der  Mund,  des  Achelous. 

Aenia,  ae,  Stephan.;  Eustath. 
Horn.  II.  8  ,  vers.  749.;  St.  der  Pen* 
bii,  auf  der  Grenze  von  Aetolien  ilTL 
saiien, 

Aenianes,  um,  AiviavfS,  Straö.  J 
Demostb.;  Herod.;  Xenoph.  Cyr.  I?  8 
phan. ;  Volk ,  das  Anfang«  am  S^crclu 
un  südl.  Thessalien,  wohnte,  später,  i 
denLapithen  gedrängt,  zudcnActbi 
kam,  nach  Plutar.  Uuaot.  Gni^  > 
lossis  besetzte,  u.  also  in  der  UweUh**« 
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der  Lseri  Epicnemidii,   Strah.  IX  ;  «. 

nv«  AttoGoi.  Strub.  f|  X;  sab  ;  Tora 


itfti  Pitt,  tjf.  Anton«  Itin  ;  \ntit. 
hnper. :  irf  Knum  .  Tab.  Theodos.; 
Oenip§ts,  ti< :  ()t  n  i  punt  um  ,  i; 
Ort  i».  Anricnm  n.  Khactien ,  am  Inn ; 

i;.  TtwL 

JeatMi;  kl.  FL  in  Dardan  ia.  (. 
autr),  entepr.  -ndl.  vom  Careeus. 

Jen»,  i  Hin.  VI,  29.;  PÄi/o- 
'fra,  «,  Plin.  L  c;  <jp  ilarrFOa,  Strub. 
Hl;  PAiUlerae  Portas,  a>a<DTfoag 
Lott,  Plet;  Pftiloferss,  tpilansgtg, 
Mela  III ,  8.;  St.  mit  einem 

nPtuJemaens  II.  angelegten,  u.  nach 
«*r  Schwester  benannten  Hafen  am  St- 
«i  tnbir.  in  Acgyptns  Super.; 

rr.  Mvoshormu*  and  Aeas 
»ii  Hlin  nr.  Arsinoe  u,  Myoshormus; 
rifii^dwalifh  heut  Tages  Kossir, 
i»:ir.  iaderProv.  Said. 

<«■««,  f,  Mela  III,  8;  ein  VdftV 
^  *>r  Xaae  von  Aennnm  in  Aegyp- 


ttun,  Aitcov,  Joann.  III,  23. ;  Hie- 
m.\  Kanon;  Ort  des  Statu.  M anasse 
•j  ^nnria,  nach  Eu*eb.  u.  I  licron.  8 
Met  radl.  von  Scjthopolis,  nördl.  von 
««.  in  der  Gegend  de*  Eiirfl.  des  Ja- 
**  ia  4>n  Jordan,  wo  Johannes  taufte-, 
Bwhinjr  der  heutige  Ort  ><tn  Co- 
^  ^7  dem  Kloster  des  heil.  Johannes, 

Bethlehem. 
i<«Mo,  oe,  Plin.;  ^trowr,  Ptol.; 
^••■•Ciailat  Pastnt,  Plin,;  St. 
^•tonnen,  aüdöstl.  von  Jadera;  jetzt 
*of  einer  I.  im  Golfo  di  Veneria, 
t,  Melan,  2;  Plin.  IV,  11; 
**>*.       Berod.  III,  57  ;  Polyh.  V, 
*<  Steph.;  Plntar.  Cat.  Ütic. ;  Homer. ; 
^•.i.Uff.SIIl!  16;  Abgunthum, 
«JjSt.  in  Thracien,  an  der  Mund. 

r*""«  Ton  den  Cymaei  erbaut,  Sa- 
^•Affac«  gt^nüber;  jetzt  Eno»,  westL 
^wUnünopeL  Aenei,  orum,  /fivuo/. 
pttll,  81;  v^rno.,  Plutar! 

i»wu,  a,  um,  ^ivto«,  Steph> 
.r'»««,  »,  A»oc,  Strab.  X}  Apollon. 
'-HidHb.il,  vers.  297.;  He«iod.; 
y.  ****  in»el  Ccphallenia»  wo  Jupi- 
■ jw»*«u  einen  Tempel  hatte, 
cf.  Acnos. 
Tscit  Hist  m,  5;  Germ. 
*       Ptol.  ii.  14;  Omni,  f,  An- 

"  itmcr.;  PI.  rw.  Roricum  u.  Vindeli- 
^      Hbsetien;  in  unseren  Tagen 
Berge  Luiigin  im 


Canton  Graubündten,  durchst  Tyrol  o. 
Baiern ,  u.  fallt  bey  Passau  in  die  Donau. 

AeÖlia,  ae,Plin.V,3ö;  Jetli;  idin, 
Plin.  1.  c.;  Nep.  Miltiad.  3.;  Mela  I,  18;  Liv. 
XXX TO,  8;  Aiolig  ,  idog,  Steph. ;  Strab. 
XIII;  Scvlax;  vielleicht  auch  Mysia, 
Plin.  u.  Mela  l.  d. ;  Landsrh.  in  Asia  in- 
tra  Halyn,  umfaßte  in  ihrer  weitesten 
Ausdehnung  das  westl.  Mysien  ,  ganz 
Troas-,  die  Küste  des  Hellespont  bis  zur 
Propontis,  u.  bestand  ans  Colonieen  der 
Ton  den  Ilcracliden  aus  dem  Peloponnea 
vertriebenen  Aeolter.  Acölc$ ,  um ,  Strab. 
X;  ThncyiLIU;  Ciccr.;  ^coiü,  Mela  I, 
18;  VeUej.  I,  4;  Herod.1,  149.  Ato- 
licus,  a,  um,  Qnintil.;  AioUxos ,  Strab. 
XIII;  Aeolnu,  a,  um,  Horat;  Ovid. 

Aeölia,  ae,  Plin.;  eine  ans  sieben 

Aeölia,ac,  Vkf.äm  III,  Ho- 
mer.; i.  q.  Strongyle,  in  welcher  Aeoltts, 
König  der  Winde,  seinen  Sitz  hatte. 

Aeöliae,  arum  ,  Plin.  III,  ü;  A  co- 
li Insul  ür,  ca  AioXov  vtjcoi,  Strab. 
Mi  Ami  nie»,  um,  cf.  Diod.  IV;  — 
Hepkaettiade»,  Plin.  III,  9.;  Lipo- 
r(n'.l.\\.\  Lip  ar  ae  orum  Intulae, 
Plin.  1»  c. ;  ca  Atnaquicov  vr(aoi  ,  Strab. 
VI;  u.  ai  Amagtcov  vqooi,  strab.;  VuÜ 
caniac,  Plin.  d.i.;  Plotae, 
Homer. ;  Inseln  nördl.  von  Siciiien ,  westl. 
von  Italien,  nach  Mela  1.  c.  Lipara,  Oster- 
odes, Heracica,  Didytne,  Phoenicusa, 
Hiera,  Strongyle;  < —  nach  Plin.  u.  Diod. 
V,  7:  Lipara,  Didyme ,  Phoenicusa, 
Hiera ,  Strongyle,  Ericnsa,  u.  Evony- 
mos  ;  die  heutigen  Lipariackcn  Inseln. 
Atoll  Imulae;  cf.  Aeoliac. 
Aeolis;  cf.  Aeolia.  Aeolts,  tdtl,  f. 
adj  4  Ovid.  —  sc.  terra,  Liv. 

A6oliss  idisi  ApolIodtI,7;  Thncj 
i.  q.  Thcssalia. 

Aepea,  ae,  Plutar.  Vit  Solon. ;  Ste- 
phan.; < —  Soli,  orum)  £oXoi,  Ptol.; 
Strab.;  Scvlax;  Plutar.;  So  Joe,  orum, 
Plin.  V,  OL;  St  auf  der  nördl.  Küste  der 
Insel  Cyprus,  zw.  den  Vorgeb.  Callinusa 
tt.  Crommyon,  welche  vom  König  Philo» 
cyprus,  auf  An  rat  hm  des  Solon,  in  der 
iStilie  seiner  früher  bewohnten  St .  Acpea, 
tnxaAov*fdiöv,  cf.  Plutar.,  aufgebaut, 
nach  diesem  Gesetzgeber  benannt«  Cy- 
prii  u.  zum  Solon  hingezogene  Athenien- 
ser  aufnahm  .  deren  Sprache,  durch  den 
Umgang  mit  den  Eingebornen  verdorben, 
zum  Soloccistutts,  eoXo^xiafiog  t  Veran- 
lagung gab ;  jetzt  Solia. 

Aepea,  ae,  Aepeia\  ae,  Ainttu, 
Paus.  Messen,  cap.  34.;  Horn.  II.  a.  v. 
149. .  St.  in  Messenien ,  am  Sin.  Asinae- 
Tlinri.it. -  od.  Cttronaeus,  deren  Na- 


tts 


mc  Strab.  VIII.  auf  Thuria,  Paus.Mesa. 
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aber  auf  Corone  überträgt.  Agamemnon 
versprach  sie  mit  6*  andern  St.  u.  s. 
Tochter  dem  Achill  et). 

AcpÖlium,  i,  Plin. ;  Atnoliov;  St. 
in  Sarmatia  Europ.,  vielleicht  nordöstl. 
vom  Ausflüsse  der  Donau. 

Acpyy  3/0«,  AntVy  Steph. ;  St.  in 
Mcsscnicn,  nach  Polyb.  IV,  77.  u.  Strub. 
in  Triphilia. 

Acqua,  ae;  Vicus  Acquensis, 
A  quensis ;  kl.  St.  f'ico  Acquensis, 
od.  di  Sorrcnto,  in  Terra  di  Lavoro. 

Aequabona,  ae;  St.  in  Lusitanien, 
an  der  Mund,  des  Tajo,  Olisippo 


Acquani,  orum ,  Aixccvoi,  Dion.Ha- 
lic.  XI ;  Appian. ;  Acqui .  Liv.  II ,  SO. 
3!>.  43.  III,  4.  10.  30.  IV,  2!).;  Eutmp.j 
Flor.  I,  IL;  Aixot,  Strub.;  Aixovot, 
Strab.;  Aixoi  ol  AihlxIoi,  Diod.  Sic* 
XIV,  extrem.;  AixovtxXoi,  u.AiovtxXot, 
Ptol.;  A  cquicöla  gens,  Virg.  Aen. 
VII,  vers.  447. ;  Aequicolus,  t,  Ovid. 
Fast.  III,  vers.  93. ;  Acqui  etil  tu\  arum, 
Liv.;  Aequicüli ,  Suet  Vitell.  cap.  1.; 
Aequieulani,  Plin.  III,  12.;  Volk, 
das  vom  den  Sabini  abstammte,  ti.  zw. 
den  Marsi  u.  Latini,  auf  der  Ostgrenze 
von  Latium,  am  Anio,  wohnte.  Acqui- 
cus ,  a ,  um ,  Liv.  III ,  4. ;  Ecicylanus, 
S.  q.  Aequiculanus ,  Frontin.;  n.Aequicu- 
lus,  Silius  VIII,  vers.  370. 

A equi; 


cf.  Acquani. 


Ae  quicolae ; 
A  equi  coli; 
A cquicolus; 
Aequiculäni; 

A c  quimelium,  i;  Aequimaeliunt 
Ort  in  Horn ,   in  der  Mähe  des  Ca- 


Acquinoctium,  t,  Anton.  Itin.}  be- 
festigter Ort  in  Pannonia  Super. ,  zw. 
Vindobona  u.  Carnuntum;  vielleicht  der 
heutige  Marktfl.  Fischamcnd,  Fischa- 
mund,  am  Einflüsse  der  Fischa  in  die 
Donau» 

Ac  quole  sima ,  ae;Agesina,  Plin. 
IV,  19.;  Engulisma,  Cell.;  Kngo- 
lisma;  leuli  itno;  Auson.  Epist.  XV 
ad  Tetrad.;  Ineulsima;  vielleicht  auch 
Ratiastum,  Ratiatum,  Ptol.;  St. 
der  San t mies  in  Gallia  Aquitan.;  jetzt 
Angouleme,  llptort  des  Ecp.  der  Cha- 
rente.  Agesinatcs,  Plin.  V,  19;  Enculis- 
menses ;  leulisjnenses. 

Acquor  Tuscum,  Plin.;  i.  q.  Mare 
Tufcum. 

Acquum,  t,  AtxovoVy  PtoL;  Colo- 
nia  Ae  quensis ,  Inscript.  b.  Gruter.; 
Ort  in  Dalmaticn. 


Acqvtim  Fn  Iis  cum;  Colon  in 
lisca;  Colonia  Junonia,  Froi 
de  Colon.  Tusciae;    Falerii,  or 
Liv.  V,  10.    27.  X,    14.  XXI, 
Varro  LL.  IV,  22.;  Solin.;  <&ccXt{ 
Strab.  V.;  Zonar. ;  —  Falerium 
<Pcdtoiov ,  Strab.  V,  cd  it.  Casauh.; 
nys.  Ualic.  I.;  auch  vielleicht  Falii 
Solin.;  St.  der  Falisci  in  Etruricn, 
der  Tiber,  östl.  von  Tarquinii ;  heut 
Tages  entw.  Castcllana,  Civita  Ca. 
lana,  kl.  St.  in  der  Ucleg.  Viterbo,  » 
Falari.  Falisci ,  orum  ,  Liv.V,  8. 2t». 
45.  Eutrop.  I,  18.;  Frontin.  de  Col 
Virgil.  Aen.  VII,   v.  695.;  G>alie. 
Strab.  V;  Zonar. 

Aera,  ac;  Aerea,  ae;  SL  Air ,  . 
auf  der  südwcstl.  Küste  von  Schottl 
Prov.  Air,  10  M.  südwestl.  von  E 
bürg. 

Aerae,  Aioca  ,  Ptol.;  Volk  in  ( 
mania  Vera,  an  der  Grenze  von  Pen 

Acrea,  ac;  cf.  Aera. 
Aerei  Monte a;  i.  q.  Ilaerei. 
Aereus,  i;  Fl.  Ayr  in  Schottland,  | 
der  St.  Air. 

Aeria,,  ae,  Atqtce,  Strab.  IV. ;  t 
III,  4.;  I  asio,  St.  der Cavarcs  in  C 
lia  IVarbon. ;  wahrscheinl.  Va  i  von, 
Dcp.  Vauclusc,  am  Ouveze,  mit  r 
Alterthümern. 

Aeria*  ae;  Steph.;  Gcllius ;  L  q. 
gyptus. 

Aeria,  ac,  Plin.;  Aethria,  sc. 
gula,  Plin. ;  CA  r  y  s  e,  od.  Ck  r  y  s  a,  X, 
ei) ,  Eustath.  ad  Dionys.;  Th a  s  u  s, 
Mela  11,  7.;  &aao$f  HerodoL  II,  1 
Thueyd.;  Strab.  IX;  Scylax;  Dio  Q 
XLV1I. ;  Polyb.  Excerpt.  legat.  IX. ;  Mg 
lleracl. ;  cf.  Apollod.  III ,  1. ;  Dioo 
vers.  523.;  Thassus,  Plin.  IV,  1 
Gaacog,  Steph. ;  Thalassia,  Galant 
Ptol.  III,  9.;  Insel  des  aegaeiteh.  \ 
an  der  Küste  von  Thracien.  Tfiat 
Gaoiot ,  Münzen  b.  Harduin.  u.  im  im 
denb.  Cabinct ;  Thasium  l  inum ,  Aimb 
Plin.  XIV,  7.;  '/Wae  Fites,  Vin 
Georg.  II,  v.  91.;  Oivog  Gaaiog,  i 
tnosth.  in  Lacrit. ;  Thasius  Lapis ,  Sca 
<]n-:.  bu. 

Aeria;  i.  q._Aethiopia.  ^ 

Aeria,  ae%  Plin.;  Gellin«;  Crci 
ae,  Virg.  Aen.  III,  104.  Eelog.  I;  Sen 
Quacst.  Kat.  III,  11.;  Plin.  IV,  1 
XXXI,  4.;  Solin.  cap.  11.;  Vibius  Sc 
Lactant.  1 ,  11. ;  Vellej.;  Crete,  31 
II,  7. ;  Horat.  lib.  III,  od.  27.  y  r]  Ä€ 
ti;,  Horn.  Od.  r,  vers.  174.;  y,  29 
Strab.  II;  IX.;  Scylnx;  Stephan.;  Phi 
•trat.  vit.  Apoüon.  IX ,  11. ;  Uerodot.  1 
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151,  Pro.  Boeof.  rtp.  40.;  Diogcn. 
Unt:  DW.  Sie.  V,  57.1  Polyb.  IV, 
W.;  Aexhia,  epijsf.  I. ;  Dionys.  Pericg. 
W.W.:  Ader.  Apost.  XXVfl ;  früher 
/•Jets,  Diider.  III.;  n.  Cure  n  eine 
rtorca  tie  liinnft  Her  Europa,  die  Lie- 
f   dcrArieV.  da-  I.abyrinth  des  Dac- 
>  ('[(..  in  vdrhrni  Tlu>*-u*  den  Mino- 
rrtwürt  haben  soll ,  a.  da«  Grab 
berühmte  In*cl ,  südöstl.  von 
,  «tfVe>tl.  von  Hhodtts ,  welche 
Teichine*  u.  Idaei  Dac- 
trti  keiilkert,  n.  von  Ithadamanthus  u. 
Mii'-*  in  e.  blühenden  Zustand  erhoben 
rvir  ,  hcuriiTM  Tage*  Candia.  Cretren- 
*»,*■■.  Ä^jjr#^,  tav  ,   Pan>.  Eliac.  II, 
£  Aitir.  cap.  18.  Corinth.  cap.  26.;  cf. 
at.LTranr.;  Polyb.  IV,  53.;  Ccc- 
e.  A?ijt«oS,  Strab.  XIV,  init.- 

/<>•«,  Jigta,  Steph. ;  cf.  Afriea. 

iVris,  Jria,  Htria,  ae ,*  befestig- 
te St  ^irc  an  der  Lys,  im  Dep.  Pas  de 
■hu.  2.M.  südöstL  von  St.  Omer,  4£ 


Atieput,  t,  Plin.  V.,  82.;  Aiortxog, 
trab.  XIII;  XII.;  Ptol.;  Horn.  II.  8 ; 
vers.  284.  8,  vers.  91.  fiy  vers.  21.;  Fl. 
in  Mysia  Minor,  bildete  nach  Homer 
die  Oetgrnnzc  von  Troas,  kam  vom  Ida, 
u.  fiel  in  Propontis;  jetzt  Sataa-dcre. 

Aeaernla,  ac,  Cic;  Mm  V ,  vert. 
MI;  VIII,  vers.  567. ;  Anton.  Itin.;  Ar- 
sernia  Volonia,  Liv.  epitom.  16.  73.; 
Front,  de  Col. ;  Aiotqvia  ,  Strab»  V. ;  St. 
der  Samnites,  am  Unken  Ufer  de«  Vol- 


LJm'fai«,  oe,    £r/cino  Plin. 
i  t.;  Ericode*,    F^vwdfg,  Diod. 
W»V,  I. ;  HparUche  Insel,  an  der 
ko-tt  von  Sicilicn ;  heutiges  Ta- 
nach  Mannert  Lisca  bianea; 


»«o«,  Hiernonym. ;  Atou(av,  I A  V; 
et  Hermon. 
*>•€,•  £r«e;  kL  FL  in  Boeotien, 
^rä?t  auf  dem  Cytheron,  u.  lallt  in 

J««F«,  «\  Iir.  XXXD,  5.;  Geb. 
».  IDjrin  Graeca  u.  Epi  ms,  bildete 
1  *w  Berjrc  Asnaus  ein  Thal,  in  wel- 
<krAea*,  Aous  flofs. 

»«,  oe,  Fest.;  i.  q.  Cyprus. 
Jthia;  Bar  linguas;  Londo- 
II  Insel  Herleng a  an  Portugal, 
ln™  gegenüber. 
<*<*c>f,  i;  FL  in  Troas, 

•»«isr,  Orid. ,  Fl.  in  EtTurien,  kömmt 
■  AmH>fir|inen  n  heißt  jetzt  Serchio, 


im  ersten  pun.  Kriege  Colonie,  u.  heilst 
jetzt  Isemia,  Serena  (Prov.  Molise).  v*e«cr- 
n/ni ,  orum ,  Liv.  XXIV,  16.  XXVII, 
10.;  Plin.  UI,  12.;  Wnini,  Plin.— 
Aeacrniinta ,  a ,  um  ,  Cicer. 

Aeaia;  Oeaia,  ae;  FL  Oise,  entspr. 
bey  Fourneau  de  Solognc  im  Dcpart.  der 
Antennen ,  u.  fallt  6  ML  von  Paria  in  die 
Seine. 

Aeaica;  St.  in  Britannia  Rom.;  viel- 
leicht das  heutige  Dorf  Netterby,  in 
Cumberlandshire. 

Aeaia,  ia,  Liv.  V,  35.  38.;  Plin.  Hl, 
14.;  Silin«  ItaL  ni,  v.  449.  VHI,  v. 
444. ;  o  Aigis  noraftog ,  Strab.  V. ;  FL 
in  Umbrien,  schied  die  Senones  Galla 
von  Picenum ,  u.  stürzte  sich  zw.  Anemul 
Gallica  ins  adriat.  Meer;  jetzt 


^  «  .  «i»,  Ovid. 
*"*T*  Eamr,  od.  Ks  er,  PtoL;  auch 
**1  *>apC;  St.  auf  der  Insel  Meroc, 
e  i'laboras .  Midi,  von  Sacolche. 


**!  Aeaärua,  i,  Liv.  XXIV, 
l^-W,  Strab.  VI.;  Schol.  ad  The- 
J^WjJl.  IV,  vers.  17.;  Lycophr.  vers. 
M  Fl  bey  den  Bruttii  in  Graecta 
jetzt  K*aro  in  Calabria  ultra, 
t  oafern  Cotrone. 

f»*«fii  Nein ot,    to  tov  As- 
*i*o»,  Strab.  XVI;  Hain  in 


^csit,  Aioig,  PtoL;  Aeaium,  i; 
Colonio  Aeaia,  Inscript.  ap.  Gruter.; 
St  in  Umbrien,  auf  der  Grenze  von  Pi- 
cenum, unweit  Anconn;  heutiges  Tages 
Jen,  am  E*ino.  Acsinas,  ati*,  Pun. 
Acünatc»,  Plin.  III,  14. 

^esitae,  Atcixai ,  PtoL  V ,  17.;  Au- 
sitae,  Avoixcti,  nach  Bochart;  Volk 
zw.  Rhegnnna  u.  Theimua,  im  Lande 
Uz ,  Ausitis  (Arabia  Deserta) 

A  e s  ium ;  cf.  Aesis. 

Aesim,  i,  Plin.;  Fl.  in  Bithynien. 

Aesöla,  oe,  Cell.;  Aeaula,  Hörnt, 
üb.  III ,  od.  29. ;  Ae$ulum,  Vellej.  Pa- 
terc.  lib.  I,  cap.  14.;  St.  in  Latium,  zw. 
Tibur  u.  Praenestc.  Acsolani ,  Plin, ; 
Aesulanus,  o,  um,  Liv. 

Aeson;  St.  n.  FL  in  Magnesia» 

Acsuna,  Inscript.;  Jesona,  ae, 
Cell,  t  Je  aioni  a ,  Inscript.  ap.  Spon.  in 
Miscell.  Antiq. ;  St.  der  llergetae  in  Mi 
spania  Tarrac. ,  in  der  Nähe  des  Sico- 
ri»,  sadwcbtl.  von  Orgia,  nordöstL  voa 
Herda.  Aesonensia  u.  Jcssoncntia,  e,  In- 
script. eit.  » 

A  c  8  q  u  i  l  i  o  c  ;  cf.  Esquiliae. 

Aeathonia;  Aestia,  ae;  das  russi- 
sche Gouvern.  Kathland,  Rcval,  grenzt 
an  die  Ostsee.  Uauptst.  Uevul. 

Acatia;  cf. 
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Acuta,  on/m,  Tacit.  Genn.  cap.  45.; 
Cassiod.  V.  ep.  Var.  %;  Aestyi;  Volk 
an  der  Küste  des  Mare  Sucvicuni  (Ger- 
Diania  Transvistul.) ,  Nachbarn  der  Gut- 
toncs ,  war  ein  Zweig  der  Venedi j  im 
heutigen  Prcussen  u.  Polen. 

Aestivae  lnsulae;  Sommer iae 
Insul ac;  die  nordaraerican. ,  1527  von 
Joh.  Her  müdes  entdeckt  Bcrmuden,  Som- 
mer -  Inseln, 

Aestraeum,  i,  od.  Asterion  ,  t,  Liv. 
XL,  24.;  St  in  Paeonia. 

Aestracum,  »,  Ptol.;  St.  in  ülvrig 
Graeca,  zw.  Lyohnidu«  u.  Albanopolis. 
Aestraei,  orum ,  Ptol. 
Aestuaria;  cf.  Onoba. 
Aestuarium;  St.  in  Hispania  Hart., 
unrern  Asta  Regia. 

Aestuarium  Abum;    Mccrb.' Hum- 
fecr,  ew.  lorkshire  u.  Lincolnshire. 
Aestuarium  Oeeani;  i.  q.  Ostsee. 
Acs  tuarium  St.  Georgii;  Sinus 
Sabrinae;  Sabriana,  ac ,  Sctßoia- 


*a,  Ptol  II,  3.;  Sinus  St.  Gcorgii; 
Manica  Btistoliensis  ;  Meerb.  od. 
Gtznai  von  Bristol,  am  Einfl.  derSevcrne 
ins  irlacnd.  Meer. 

Aestuarium  Vatäe;  Meerb.  &ydc* 
Fyrth ,  an  der  Westseite  von  Schottland) 
östl.  von  der  Insel  Arron. 

Aestyi;  cf.  Aestii. 

Aesula;  ct.  Aesola. 

Aesulum;  L  q.  Aesota. 

Aesymne,  IJomer. ;  St.  in  Thracien« 

Acsyros,  Plin. ;  Fi.  in  Bithynien. 

Actara}  Aetare,  Aitccgrj,  Ptol.; 
Anari,  Tab.  Agathodaem. ;  St.  in  Re- 
gio Cirtesiorum  (  \ umidia  Masylorum), 
östl.  von  Myraeum. 

Aethdlia,  oe,  Plin.  III,  6.;  Ai&u- 
Xia ,  Strub.  II ;  V  \  Stephan. ;  Diod.  Sic. 
IV;  V,  13  ;  Aristot.  de  Mirand. ;  Ai&a- 
In ,  Ptol.;  Iloa;  /Je«,  <*e,  Liv.  XXX, 
3«).;  Mela  II,  7.;  Plin.  III,  6.;  Virg. 
Aen.  X,  173.;  Silin»  Ital.  MII,  616.; 
Rutil.  fttiniant.  |  Solin.;  'ilova,  Ptol.; 
Insel  an  Ktrurien ;  jetzt  Elba,  Elva%  durch 
den  ( 'anal  von  Piombino  von  Italien  ge- 
trennt. Hier  lebte  vom  4.  Mai  1814  bis 
zum  26.  Febr.  1815  Napoleon. 

Acthälia,  ae,  AiftctXia.  Stephan.; 
vielleicht  auch  Liv.  \XXVU,  13.;  i.  q. 
Chios. 

ActhalotSy  Ai&ctlotig ,  Strab.  X ,  St. 
n.  kl.  Flufs  in  Mysia  Major ,  in  der  Ge- 
gend der  St  Hamaxttu*. 

Acthea,  Ai&tct;  St.  in  Mcssenien,  auf 
der  Grenze  von  Laconia;  Aetheenses  , 
ifrfCtf,  Thucyd.  I,  Einw. 

^efÄeria,  Plin.  VI,  30.;  i.  q.  Ae- 
thiopia. 


Actherü,  Ai8ion$s  Aifrnotoi.St 
n;  Volk  inAfrica,  gehörte  zu  den 
thiopes. 

Aethiees,  um,  Strab.  VIT;  Hon 
Stephan.;  Hesych. ;  Geratet,  Ai&l 
\  olk  in  Thessalien ,  vielleicht  auf 
Grenze  vonEpiru*;  nach  Homer,  u.  St 
am  Pindus;  nach  Marsias  ap.  Steph. 
Athamania  u.  Tyniphaea. 

Aethieia;  Gegend  der  Aethice 
Thessalien. 
Aethiope,  Plin.V,  31;i.  q.  Lex 

Aethiop  es ,  um,  Plin.  V,  30; 
31;  Öl  AtViontg  6i  vtcfq  Aiyvntov , 
thiopes  supra  A  egyptum,  DieC 
LIV;  cf.  Dionys.  Perieg.  vers.  218; 
seph.  Antiq.  1,7;  Chusaei,  Xovßa 
Joseph.  Antiq.  L  c.  ;  Ai&ioms,  V 
Herodot.;  Arnos  IX,   7;  Abyssii 
Volk  im  südöstl.  Africa, —  (Aethiopia 
pra  Aegyptum  ) ,  leitete  seinen  Urepr 
aus  Arabien  her,  U.  theiltesich  nach! 
in  viele  einzelne  Völkerschaften;  die  Ii 
tigen  Abyssinicr.  \ 

Aethiop  es  Antht  öpdphägct,  J 
thropop  hagi;  Volk  in  AErica,  wi 
Bcheinl.  südl.  vomAequator,  westl 
der  Insel  Menuthias. 

—  Hesperü,  Plin.  VI,  80;  F 
IV,  9.;  vielleicht  auch  Aethiop* 
HÜ. V»  8;  Melal,  4;  Strab  II,  \ 
5)0;  cf.  Homer.  Hiad.  tt,  Vers.  23;  ^ 
in  Libya  Intcrior ,  auf  der  Südwestküi 
fast  parallel  mit  den  Gebirgen  Mad 
u.  Caphas. 

—  Hipp  ophagl,  Agathcm.  II, 
Volk  in  Afrika  Interior,  auf  der  W 
käste,  vielleicht  unfern  Hippodromos 
thiopiae. 

—  Ichthybphagi,  Ptol.;  Voll 
Libya  Interior,  auf  der  Westküste,  n« 
vom  Aequator. 

—  Troglodytcs;  Volk  auf  der  w<! 
Küste  des  Sinus  Arabicus ,  im  hcuti| 
Hobes  oder  Habesch. 

Atthiopia,  ae,  Justin.  I,  2;  r? 

;noph.  | 

rop.VIII,  pag.233.  238;  Cusch,  Xt 


biovia,  Strab.  I,  p.  59; 

231 

LXX;  Cuschaea,  2.  Ucg.  9; 
saia  XXXVII,  9;  XLIII,  3;  XLV, 
Habak.  III,  7;  entweder  Arabia Fcl 
oder  nur  c.  Landschaft  daseilwt, 
der  von  Sanherib  geturchtetc  Tirli 
herrsclite ;  jetzt  vielleicht  Jemen,  Yen 
längs  der  Küste  des  rothen  Meeres, 
zur  Meerenge  Bab  -  cl  -  Mandeb. 
thiopes ,  /hVioTif-q,  Strab.  XV,  p.  10J 
Herodot.  III,  94.;   vielleicht  Art«* 
aap  nXtov  avdTCüXtcor,  Herodot.  WI,  * 
Isidor,  Origin.  IX,  12;  Homer.  Od; 
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t  raitt.  Jeron.  X/fl,  23  ;  Xnmcf. 

yi, !.:  I  Otron.  XXJ,  16.;  et  XIV,  9. 
4ft£t«pi«,  oe,  Senec.  Quacst.  Nat, 

H  t  Pli«.  V ,  19.;  VI,  SO.i^Strab. 

\M.  Idkiopia  Orientalis;  At- 

tiiifia  mpra  Aegyptum^Atd'iOTtta 

ivq&lTsm,  llrrodot  ß  9  146.;PtoI»; 

A'tkttii.  Phn.  VI,  30. i  Act  ia,  >4e- 
^a.  Injch.,  Atlantia,  Plin.  c.  L| 
r»#fl,  Ist?,  LXX.;  Genes.  II,  13.; 
h±  1 1.  Uli,  9.  X,  1. ;  Judith.  I,  9.; 
J^uXnil,  1;  XI,  11.;  XX,  3  —  5.; 
Ü^JlXXIX.  10  ;  XXX,  4.:  Zeph.  II, 
£;  III,  ML;  lerem.  XUI,  23.;  Ezech. 
L! .  11 .,  Hiob  XXVm,  19.;  Nah.ill, 
I  PakalAVIII,  32.;  Abyssinia; 
Monaia,  ae;  Land  in  Africa ,  im 
•r»r*ira  «V*  Sinns  Arabic.;  du-  heutige 
i*ap.  it*t*tfuen ,  begrenzt  im  O.  durch 
h?T»ibe  M«T,  im  X.  durch  Nubien,  im 
I.  terra  Mgnticn  u.  im  S.  durch  die 
ji -tkssVr.  Aethiops,  opis,  Plin.  V, 
ifooxfS,  Dlo  Ca««.  LIV.;  Steph. ; 
^fu,  i;  i.  q.  Aethiops,  Lucil.;  Ae- 
**fim,  §e;  t  llieron.;  Aclhiopicus, 

«.Hb.:  Abyssiuus ;  Habessinus. 
•4 to /mo,  Ail&to7rtcr,  Marcian.  He- 
v«c:  Act  kiopia  Occidcntali», 
fo.V,  4.;  Land»ch.  auf  der  Westküste 
ita«.  in  ailant.  Meere, 

-httrior,  17  tvrog  Ai&iouta,  Ptol.; 
**W  H,  10.;  Aethiopia  Afe- 
b  Africa  Interior,  L.  &  —  40, 
>.W-1Ä. 

iftiiopteas  ^invt;  Aethiopi- 
•  «  lf«re;  J  et»  top  t  cus  Oceonuf, 
ä.;  Oeeonn  ,  Meridionalis;  das 
flitpiiet*  Meer ;  oft  nur  Meerbusen  von 
«■  Theil  des  Oceans  unter  dem 


itt kt-nio.  af :  Etona,  ae;  Flecken 
in  Bukkin^hamshire ,  an  der 
mn-or  i;r«?t*niiber. 
Moria,  Plin.  V,  81.;  i.  q.  Rhoda*. 
ift*ri«;  ef.  Thams. 
^tssia;  ef.  Acjrn*a. 
iltiltO,  et;  kl.  Fl,  yfulAte  im  franz. 
Pto  de  Calais,  fallt      M.  sud- 


bewegte,  n.  das  Sprichwort  t  Onns  Aetna 

gravius;  der  jetzige  Aetna ,  Gibel,  oder 
Monte  Gt&cWo,  im  Val  di  Demona.  Act- 
naeu*,  a,  um,  Cicer.;  Orid.;  Suetou.  in 
Caligula,  c.  51.;  Atzvatog,  Strub. 
Aetna;  i.  q.  Catana. 
^'üm,  ac ,  Anton.  Itin. ;  Tab.  Peut. ; 
Aetnensc  Oppidum;  cf.  Steph.;  Strab. 
VI;  Diod.  XI,  49.  Iß. ;  Innesa,  ae, 
Iwrjaa .  Strab.  1.  c. ;  St*  in  Sicilicn  ,  ata 
Fufse  des  Berges  Aetna,  nordöstl.  tob 
Catana.  Ivnooaiot,  Inessenses,  tum,  Thu- 
cyd.  VI.  Aetnensis,  e,  Cicer. ;  Actnenses, 
6  t  Atwcunt ,  Strab.  VI. 

^cfdZa  Urbs,  Virgil.;  i.  q.  Arpi.. 
Aetöli,  orum ,  Plin.  IV,  2.3.;  Lir. 
XXVI,  24.;  XX VII,  29.;  XXVIII,  & 
12.35.;  XXXI,  41.;  XXXVUI,  6.;  An- 
rel.  Victor;  AtzcoXoi,  Strab.  IX;  Polyb. 
IV,  65. ;  Volk  in  Aetolien ,  bestand  aus 
mehreren  Völkerschaften,  u.  lebte  von 
Seeränberei. 

Aetolia,  ae,  XXXIII,  1?.;  XLIH, 
21.;  Liv.  XXXVI,  11. ;  Varro  LL.  VI,  2.; 
Plin.  IV ,  2.  4. 12. ;  n  AixcoUct,  Stephan.; 
Thucyd.  IU ;  Strab.  X ;  Scholiast  ad  Pin- 
dar.  Olymp,  od.  XI  ;  Polyb.  IV,  63.; 
Landsch.  in  Graecia  Propria ,  grunzte  im 
O.  an  Locrie ,  Doris  u.  Thessalien ,  ira 
N.  an  Thessalien  11.  Epirus,  im  W.  an 
Acarnanien,  u.  im  S.  an  den  Eingang 
des  Sinus  Corinthiacus,  u.  bestand  nach 
Strab.  X  aus: 

Aetolia  Adjeeta,  AitcoXiu  tj  ftt/x- 
Tr;Tog:  —  ernährte  in  den  dichten  Wäl- 
dern den  calydonischen  Eber,  u.  soll 
jetzt  Karle  -  Satzak  heifsen.  Aetoltcue, 
a,  am,  Flor.  II,  9.;  Strab.  IX;  Liv.; 
Aetolis,  idis,  f.  (Kid.;  Actolius,  n.  um, 
Ovid. ;  A dolus,  a,  um,  Horat.;  bey  Sil. 
aber  i.  q.  Apulicus;  —  u.  aus: 

Aetolia  Antiqua,  Aizoakia.  77  fiiv 
aoxaia,  vom  Achelous  bis  nach  Calydoa 


Flecken  Ta- 


.^»«.  «,  Plm.  III,  8.;  Mela  II, 
;;Ci»kL  Serer.;  VirpriL  Aeo.  III,  Ten», 
^OrkLMetam.  XIII,  868.;  XV,  340.: 
?»UV,t.67  ;  Valer.  Flace.  II,  r. 
«■  •  Oro«.  V,  13.;  Airva,  Theocrit 
fU,T.«.;i<ITrJ7f  Diod.  XIV,  38.; 
4.  rat».  Tbaryd.;  ApoUod.  Bibl.  I, 
f;-W  Dionys.  XIII,  t.  318.:  Berg 
*fetti»lktt#te  der  Insel SicUien,  war 
4fr  Cvclopen ,  u.  Ton  Jupiter 


'  Worterb.  d.  Eräk. 


Aetuati  cu»   Vi  cus; 
vetsch  in  der  Schweiz. 

Aex,  Plin.  IV,  11. ;  Insel,  oder  Klippe 
zw.  Tenos  u.  Chins,  welche  dem  ae*- 
gaeisch.  Meere  den  Namen  gegeben  ha> 
bensoll. 

Aesöne;  Flecken  in  A  t tica ,  auf  der 
Küste  ,  der  Insel  Salamis  gegenüber. 
Aexönenses;  Aexoncs,  At^covttg,  Strab. IX. 

Afas;  Ort  in  Kcgio  Syrtica  (Africa 
Propria). 

Africa,  ae,  FKn.  III,  8.;  V,  1. 10.; 
XIII,  7.;  Lhr.  XXIX,  3.;  XXX,  24.; 
Mela  I,  1.  8.;  II,  6.  ?.;  Sallust.  Ju- 

gorth.  eap.  17.  19.;  Hirt.  B.Alex.  14.; 
rosius  1.  2.  ;  Taeit.  VI,  12.;  Cicer.  pro 
le#.  Manil.  cap.  12.;  Cie.  in  Pison.  car. 
ID.;  Horat.  II,  ad.  18.;  Cur*.  IV,  4  } 
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Eutrop.;  Vcllej.  I,  15.;  Iriner.  Mnrit;  j}  Apamna,  Ptol.;  6t  inMesopofr 

Aißvrj;  Pluto;  Steph. ;  Polyb.  III,  33.;  am  Einflüsse  de«  Saocoras  in  de 

Appian.  Civil.  IV ;  Strub.  II ;  XVU. ;  Dia-  phrat ;  jetzt  Kakao. 

nys.  Pcrieg.  t.  18.;  Herudot  II,   16.;  Agimos;  St  in Pontes  (Asia  M 

tleüychins;  Aelian.  Var.  III,  II.;  Aga-  unweit  Heraclea, 

theracr.  II,  2.;  Paunan.  Kliac.  I,  25.;  j  „  „„„   „„.  n„ r. 

yn  Olvuma,  Terra  Olympia,  Ste-  eM**?lf?!  &M*J£\"*  2 

Steph.;  'JäHr-cgta,  Hesperia,  Step  Ii.; 

Ccphenia,  Steph.;    Agt«,   ^crio,  »^»^«J;!' 

Steph.;  —  alles  wohl  nur  Gegendea  — ;  Aganz aga,  Ptol.;  PIui.  edit. 

ein  von  den  Alten  nnr  im  Norden  gekann-  d»»n.;  St.  in  Media  Magna,  in  de 

ter  WelttheU,   der  Aegypten,   Libya,  gend  von  Rage  ia. 

Marmariea,  Cvrenaica,  Regio  Syrtica,  Agar,  Caes.  B.  Afric.  68.  79. ; 

Africa  Minor,  ISnmidien,  Mauretanien,  u.  Byzacium  (AfricaPropria),  vielleir] 

Aethiopicn  iimfafcte;  zwischen  dem  St-  weit  Zella ,  Zetta.    Aggaritamu,  5 

nua  Arabiens ,  Maro  Intern  um  u.  Allan-  Vict.  Vitens. 

ticum.  Agara;  St.  in  India  intra  Gai 

Africa,  Plin. V,  4.;  Caesar.  Civil.  II,  «"»  8ttdL  Ufer  des  Jomanes 

23. ;  Cicero ;  Plin.  IX ,  epist.  33. ;  Mela  I,  nordwcstl.  von  Palibothra, 

%  ;  Africa  Pr  opria,  Plin.  I.  e. ;  Mar-  dei»  Phyllitae;  heut  Tages  Agra, 

cian.Cnpella  VI;  Africa  Vera,  Isidor.  der  Prov-  ff1-  N-     Industan,  Hin« 

Hispalensis  ;  Orig.  XIV,  5.;  Africa  Agari  Urb»,  AyaQovvolig, 

Veius,  Bio  Cass.  WAU;  Africa  Cor-  Aqyuqov  nolie,  Ptol.;  Argari  l 

thaginiensis,  Cell.;  Africa  Mi-  TaD-5  St-  in  Indi*  intra  Gangem 

nor ;  AtpotXTj,  Ptol. IV,  3. ;  DioXXXVlU;  Sinus  Argaricos;  vielleicht  jetit  j 

ein  durch  die  Römer  den  Carthaginien-  Gari-  _ 

sern  entrissener  Theil  in  Africa;  nach  Agarra,  Ptol.;  St  m  Susiana 

Plin.  V,  4.  die  Gegenden  zw.  demTusoa  «*)>  "»  der  Gegend  von  Susa. 

n.  der  Syrtis  Minor,  also  Zeugitana  u.  Agarsel;  Ort  in  Provincia  Tr 

Byzacium;  nach  Ptol.  IV,  3.  zwischen  tana  (Africa) ,  am  See  Triton«. 

Ampsaga  u.  Cyrenaica;  demnach  Numi-  Agassa;  St  in  Pieria  (Macedoi 

dieti ,  Carthaginis  n.  Syrtiru  Regio ;  die  »nf  öer  Grenze  von  Thessalien, 

heutigen  Staaten  Tunis  u.  Tripolis.  Afri,  Agasus;  Hafen  ia  Apuiieo,  n 

Mcl.  1,5.,  ^epooi ,  Dio  Cass.  XXXVIII.  Gegend  von  Promontorium  Gargan. 

i.i,,'  ,   Dt»    v    i  w    ■  „  t :  Agatha,  ae,  Plin.  III,  4.;  Me. 

Wintert      '  ™»  V,  4>  8.;  I.  q.  Li-  5    fibillB  Sequester  ;^gatÄe,  ^ 

bj anterior.  ^  „      V¥Mt    ,  Strab.IV;  Marcian. Heraclcot. ;  Dio 

—  Nova,  DioCass.  XLHI;  i.  q.  Nu-  XLI;  vielleicht  auch  Cyrta,  Wb'm 

mldia-  St  der  Volcae  Tectosages  in  Gallia 

Affile,  es,  Front,  de  Coloü.;  St.  der  bonensis,  an  der  Mündung  de*  Ära 

Hernict  in  Latinm,  zw.  Sublaqueum  u.  jetzt  Agde  im  Hepar t.  Herault,  &J  J 

Anagnia.   Afjilanus,  a,   um,   Inscript  von  Narbonne.  Agathense». 

lapid.  Agatha,  ae,  Ptol.  II,  10.:  B 

Afflianns  Möns,  Inscript.  ap.  Hol-  c°">  onls,  Plin.  in,  5.;  kl.  Iiwel« 

tten. ;  Berg  bey  Tibur  in  Latiuin.  K«"*«  von  Gallia  IVarbonensis;  hcot. 

Agabeni;  Agubeni,  Ptol.  V.  lt.;  g««  «rejron  der  St  Agde geg»abe 

Volk  in  ArabiaDc*erta,  unfern  der  Berge  ,Jfna^2'n  Ällil'ilES'a 

in  Arabia  Felix.  Inseln,  an  der  Ojtkuste  von  Africa.  « 

a                     ii  w*  m        .          .  von  Dioncondis  Insiila.  - 

^ac,  arum;  kl.  Härenst,  in  Cihcm  ^gatAonis  In s u l a ,  Ptol; riclh 

UinipeHtns.                      .  auch  Top asot, f  Insel  in  Aegypten, 

ga ,  oe ;  St  n  Konigr.  ^gag  in  der  WC8t|4  Kugtc  dea  sinü>  Anbk*. 

Aetluopien  (.udostl.  Atnca).  Agathopolis,  is;  Fanum  Sa 

Agamcdc,  Plin.;  Ayaurjdn ,  Steph.;  tue  Agathae;  St  St.  Agata  dil 

St  auf  der  lusel  Lesbos ,  unfern  Py rrha,  in  der  neapolit  Prot.  Principato  alten 
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Agathos.  35  Aggerhusli 

Jggtksi  Dmemon;  Bonns  Genius;    mar«,  oder  Lugdunensit Qnartae  • 

>-^W,,  A?*tAodaemon,<mi*,    Metropolit    Civitas  Senonum' 

'    1  >5"V       7V0TS^  £"Ut*;  Senonir  orum,  Entrup.  X.  7. 

nl  7   •   Arm  des  Nil,  Acnone«,  um,  Amm. Marcel.  XV,  27.: 

r  i  •  h  //« rArleoticain,  oderUno-    Hauptit  ihr  Sem«  in  C;allia  Lugdu- 

";J  ,n%  >,ftr  nensw;  jetzt  Sens,  im  Dcp.  Yonne,  am 

tritkt  Parmono»,    se.  Insnla,  Einflüsse  der  Vannes  in  die  Vonn'e.   

\-fL:  äm-I  im  IrKltmisi  Oceanns,  nord-  SenonensigJ  e. 

«•«I  m  sen  Sindae  ;    Tic]  leicht  jetzt       Affedunum ;  Acito  dun  um,  %;  St. 

4er,  iir  rmfrte  d<  r  nicoharischen  dcr  kemovice*  in  Gallia  Aquitanien  Pr- 
ot Knurange  de«  bcn-alischen  heut  Tages  ^Aun,  im  Dcpart.  Creu- 

Wfc  8c,  am  Fi.  diese«  N»,  1J  M.  »üdöstl.  von 

//•(*•«  is,  PHn.;  i.  q.  Telos.  Guerct,  6  nordwcstl.  von  Limoges. 
tütkfrna,  ae,  Anton.  Jtiner. ;  Liv.        Ageium,  i;  Anis  iacum  ;  kl.  franz. 

UH.  II :  SiL  Italic.  XIV,  vers.  260.;  St  Ai,  Ay,  im  Dep.  u.  unweit  der  Mur- 

r^rfft ,  Strph.  ;    Agathvmum  s  nc,  1  St.  nordöstl.  von  Epernav ,  21  sudl 

Min: ^«frroio* ,  Ptol. ;  ™"  Rheims.  F      J '    1 8U<U* 

tr  stnnY:  St.  anf  der  IVordkuste  in  Si-       Agelocum,  t,  Anton.  Itin.;  .s  ^e- 

nr  Tvndari*  und  Calacta,  un-  locum;    St.  der  Coritani  in  Britannia 

fi  AlminnL  Rom. ,  XIV  M.  P.  von  Lindum ;  jetzt  ent- 

i  IV. 

mu9hl$\  ... 

^Ewnpaea,  am  Mari»,  in  den  frü-  f  Anton.  Itin. ;  Ptot;  Aitio- 

wwIAfa ficlleieht  im  nördl.  Scvthia  6r,S'"m'  »>\  t«t)iiat  ^innefttt* 

mtanm,  bedeute  da*  heutige*  Sic-  *m*  S.L  det  ^mhrige§  in  Gallia  Aonit 

■■•Tu.  beewnda,  an  der  Garumna;  jetzt  Agcn, 

;  cf.  AcaunuTü  ,m  °^t,  des  Lot  n>  der  Garonne»  wo 


k*H*A  Amm.  Marcell.;  Gaza-  c"1*  M.  den  heidnischen,  inAfricaher 

%  faL;  St  in  Paropamisos  (Persia)  *sl,enden»  K»nig  Aigolandus  schlug, 

':Ht9»a;  cf.  Ecbaiana»  Joseph  Scaünger  geboren  wurde.  Agit. 

•  * Ur  irlandisch.  Prov.  Ulster  ,71  ^^g^ana  P  allis}  6as  Agetenthal, 
^.»«►«Brinbnrgh.  Gercnthal,  im  schweif  Canton  Wallis, 
tftit*  $  t»m  Ha  mein  tu  m ;  St.  in  durch  Welches       Kla«  strömt 

r;ia ,  unfern  Tucca.  Agcrentia;  et  Acherontta. 

Jydafiia,  Socrat.  hist.  fcc-  jff5f    Marianus;    St  Mariager 

*  3ß.;  Niccphor.  XIV,  39;  St  .  J"JLland»  im  Stifte  Aarhuus ,  am Ma- 
l^nw  Magna*    Agdamiensh.  nagerfiort. 

•H'itu,  Aydizie     Pau^n   Attic  ^Ä'e* !" **  el  A^nolesima. 

*k  «  *er  Nahe  von  />mrfyn,ul,  krSE  "5^f?f  Jr*!^ 

-  toik  1U;  Nonn.  Dionys.  Wnrfa-  JK'?  ?'  AcS^. 

[  ™<  ^  Seonestf  Claudia!  l^*^0:^'  f^'  XVU;  tf* 

^1  «Latrop.:  Virgil  IX,  ver..  «18.;  ^^V^V2AA/P>'ptpn:  Ä 

km,  wtr  der  Cvbele  gehciliirt,  55?!!?^!    Ii  «t     ,  - 

XopdUtis,                ctStrab!  »J«*"9'  Alptn'>  V,r^;     *  A1" 

^u,nÄ  t«rff;:GöÄ?oi"n^t'\LfmT;c- 

^».Pmhanorh  iUr  ^...»rffl.  »KrfL  <Ä  r  dc  lo  011,1  rf«f         *i  St  u.  Festung 

^^T?-!!?         ,  JSSÄfal  Prne/ectura; 

!  PtoL   lllfß^'J*?* gethusUs    Commitatuss  R^ic- 

M  wl!    in        ,c,,*,,  *•  </*e8,  run^Dez'    Christimniat  od.  ^erAtius 

A^endicum  Äe-  in  Norwegen. 

te  ItWr ^T?* r Ä d 4 f »w m *  -Yn~  %a4gg**h*w*i**i  8t  Aggcrhuus,  in 

Mc*  HVf  ropoUt  ^cn<K  Norwegen« 
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Agrimuxn. 


Aggeripontum;  St  Thomasbrück, 
Thamesbrüek ,  Thittgtbrüch ,  im  preufs. 
Regierungsbez.  Erfurt,  an  der  Lnstxut, 
1  St.  von  Langensalza. 

Aghera;  cf.  Agbero. 

^riaUi,  i;  Ort  in  Paphlagonien, 
auf  der  Küste. 

Agiduo,  i,  i)  Ayidoq,  n.  anch  wohl 
1}  Nctyiöos,  Strab.;  St.  auf  der  Insel  Cy- 
prus ,  unfern  Aphsodisium. 

Aginit;  Aphle,'  Plin.;  Agorra, 
Ptol.;  Ort  in  Susiana,  etwa  12  M.  süd- 
wostl.  von  Susa. 

Aginna,  Ptol.;  St.  in  Iberia  (Asia), 
an  der  Grenze  von  Colchis. 

A  ginnumy  cf.  A  gen  n  o ,  Agennnm. 

Agino;  Agniut,i;  Kuncno;  Yl.Aa 
inArtois,  fliestt  bey  St.  Omer  vorbey,  n. 
füllt  unweit  Grave  (in  es  ins  Meer. 

Agiria,  ae;  St  der  Celtibercs  in 
Hispan.  Tarracon.,  südöstl.  tob  Bilbi- 
lis. 

Ag  i si  tnb  n,  ac  ;  Agizimba,  Ptol.; 
La n tisch .  in  Aethiopien ,  südl.  Tom  Ae- 
quator,  nordöstl.  von  den  Aethiopes  An« 
thrnnophagi*  wahrscheinl.  jetzt:  Athen 
im  Nigritien,  mit  der  St.  Agadcs. 

Agla;  kl.  St.  in  Palästina,  auf  dem 
Wege  von  Eleuthcropolis  nach  Gaza. 

Agmundethamum  ;  Amerika- 
Rum,  i ;  Fl.  Amenham  in  der  Grafsch. 
Buckinghani,  in  England. 

Agna,  ae9  Ptol.;  Fl.  in  Maurctania 


Agni  Cornn,  Ayvov  xtcorg,  Strab. 
XVI J ;  Vorgeb.  im  Delta,  zw.  Bolbiti- 
num  u.  Sehen ny ticum  Ost i um. 

Agni  ade!  lum;  Dorf  Agnadel,  1  M. 
■üdöstl.  von  Cass8no ,  U.  4  Kl.  nordöstl. 
▼on  Mailand ,  im  Gebiete  von  Crcmona, 
wo  am  14.  Mai  1509  Ludwig  XII.  dio 
Venctianer,  u.  1705  am  16.  Aug.  der 
Herzog  von  Vendome  den  Prinzen  Eugen 
schlug. 

Agnot;  Ort  in  Attica,  wo  die  Pflan- 
ze Agnus  castus  in  Menge  wuchs. 

Agorc,  Plin.;  St.  auf  der  Grenze 
von  Aethiopien  u.  Aegyptus  Superior. 

Agora,  oe,  Ayoqa ,  SryL;  Merode- L 
VII,  58. ;  St.  auf  Chersonesus  Thrariac, 


mit  seinem  Heere,  im  Feldzuge 
gegen  Grierhenland ,  marsch  in  e. 

Agorani»,  in,  Arrian.  Indic.  cap. 
4. ;  FL  in  Indien ,  zw.  Mago  u.  Osnalis, 
fällt  in  den  Ganges. 

Agoram,  i;  kl.  St.  Agora  in  der 
vene  t  tan ,  Prov»  Bei  Inno ,  5  M.  von  Feh 
tre. 

mgotiu$,  i;  Thitä  Agottti  ef\  Acu- 
tus. 

Agr  a ,  Plin. ;  St  in.  Aeolie. 


Agrm,  Ptol.;  St.  in  Sustana, 

Agradatu$t  Ptol.;  i.  q.  Cyruf 

Agrae,  arvm,  Plin.  IV,  fc;  i 
Arcadien. 

Agraciy  orum,  Ptol.  V,  IT.; 
Agaraei)  Agareni;  Volk  in  A 
Deserta,  westl.  von  den  Aesitae,  das 
leicht  von  Agar,  Hagar,  Mutter  d< 
mael,  den  Namen  führte. 

Agr  agantinum  Empor  lum 
Agrigcntinorum  Empor ium. 

Agrägat;  cf.  Acragas. 

Agramontium^  t;  kL  St.  A 
mont  in  Catalonien ,  5  M.  von  Leri< 

Agranum,  t,  Plin.;  St.  inChali 
an  einem  Canal  des  Etiphrat. 

Ag  red  i  cum;  cf.  Agedincum. 

Agrei,  orum,  Plin.  VI,  28.;  Vo 
Arabia  Felix,  zw.  den  Atramitae  n. 
meritae. 

Agri)  orvm,  Strab.;  Volk  am  F 
Maeotis,  Nachbarn  der  Toreatae. 

Agria,  ae;  St.  Erlau,  Ifger,  h 
in  der  tingar.  Gespannsch.  Hevesen, 
FL  Erlau,  71  M.  nordöstl.  von  Ofen 

Agria;  Fl.  Erlau  %  fallt  3  M.  m 
halb  der  genannten  St.  in  die  Theif* 

Agrianea,  6  Ayoiarv^y  Hern 
IV,  90.;  kl.  FL  in  Thracicn,  verci 
sich  mit  dem  Hebrus. 

^grione«;  Volk  in  Paeonia  (T 
cien). 

Agriatpac ,  Curtius  VII,  3.;  - 
aspae,  Aotaanai ,  Arrian.  III.  ' 
Arimaspi,  Diodor.XVU,  81.;  Ev 
getac,  Gurt.  VII,  3.;  Plin.  VI,  : 
Evtoytzai%  Arrian.  IV,  6.;  Strab.  > 
Diodor.  XVU,  6.,*  wahrscheinl.  a 
Zariatpae,  Plin. I.e.;  Volk  inDi 
giana,  führte  dem  Cyrus  u.  seinem  H 
rc  in  der  Wüste  Lebensmittel  so, 
erhielt  aus  Dankbarkeit  von  ihmFrejI 
▼on  Abgaben  u.  den  Namen  Kvcrgctac 

Agriaape ;  Ariatpey  Ptol.;  Hat 
tt.  der  Evergctae  in  Dran  giana,  um 
des  Berges  Becius. 

Agr\  Dccumatea,  Tacit.  Gerra 
29. ;  Gegend  zw.  der  Lahn ,  dem  Kh 
o.  dem  Main  v  wo  sich  die  Börner  fn 
niederließen. 

Agrigentinorum  Empört* 
AxQcryttVTivav  tunootov,  Ptol.;  to  ( 
vtiov^  Strab.  s  Hafen  der  St  Agrig 
tum  in  Sicilien». 

Agrigentum,  Polyb.  X*  21.»  1 
trop. ;  cf.  Acragas. 

Agrilium,  i;  PtoL;  SL  in  Bithy 
en ,  südöstl.  von  Nicaea. 

Agrimum^  i;  Dorf  Agrim,  in  Cj 
naught  (Irland),  wo  König  Wilhelm  I 
im  J.  1692  seinen  Schwiegervater  Jac 
II.  schlug.  , 
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Ahusia. 


A'rilpkä  gi, 

^rthiopien. 

Volk  in  Imfe  mtra 
irr  ftnptfse. 

JfrissfssfS,  Plin.:  V,  32,;  Volk 
n  Bürtiien,  in  der  .Nahe  der  JuXuh 


,  Polyh.  V,  t.|       y/ajarafam,  i,  Plin.  3,  24.;  /fyov*- 
Ica  FL  Achc-    rov,  Ptol.  II,   14.;  Jguntu»,  f.  f., 
Venant.  Fortunat  de  Martin.  IV.  \  Paul. 
,  Plin.;  Volk  in    Diacon.  Lanjrob.  n.  13. ;  Udia,  In- 

tica;  eine  kl.  St.  in  Koricuui,  nach 

in,»;  12.; 


J triff  tnn;  I.  j  A 


;  der  heutige 
nicAcn,  an  der  Drau ,  in  Tyrol. 
A  gurium ;  ct.  Ajryrium. 
^raeiam,  i,  Tab.  Peut:  Iguvi- 
«m,  C*ea.  Civil.  I,   12. ;   Siliut  HD, 
▼ers.  420.    Ruffnbium;  Inginium; 
St.  in  Umbria  eis  Apenninum ,  war  Mu- 
nieipium,  u.  helfet  jetzt  Eugubio  od.  Gub- 
27.;  Agrippina    6to,  in  der  päpitl.  Delegat. Urbino.  lgu- 
Itin.;      Colonio    etat,  oruw,  Plin.;   Caes.  c.  I. ;  Inscript. 

IguvinaUt,  Ckscr.  pro  Balbo 


JgriffUt$  cf.  Anthedou. 
Jgrifpina,  ae%    Tab.  Theodo», 
Ina.  MarrslL  M  , 
Btftff,  Anton. 
'jfn>P»'se,  Anton.  Itin.; 
»tw;  Cthnia  Agripinuy  \enant, 
'  vau. III, rann.  17. ;  ColoniaAgrip- 
saL  biorum ,  Münze  des  Claudius; 
'•Ulis  Agrippi  nrn  91s*  Sueton.; 
■riLWI,  27.;  Plin.  IV,  n.|  Tacit 
**.  cap.  57.;    AyommmtvCLe,  sc. 
*«*,  PtoL;  Oppidaiai  t  tiorasa, 
AoaaLI,  36.  XII,  27.  ;  vielleicht 
«hira  f76i orum,-  cf.  Bonna. ;  St. 


Agygrc;  Insel  im  Sinus 
an  den  östl.  Mündungen  des  Ganges. 

TEjjlttmm  Urb»  t   Virgil;   L  q. 

^gyr  iura, 
Agyricnsis, 


I,  Cicer.;  Crettoi 
Cicer.  d.i.;  Aptjrrna, 


Csn  Tranpducti^ in  Gallla  Bellica,    Ayvqrpa,   oder    Ayvqivay  Stephan.; 

>rgurr«m,  Anton.  I tiner. ; 


•äia  Agrippina,  Tochter  des  Genna-  gurium,  Anton.  I tiner. ;  ^yovoto», 
na,  u.  Gattin  des  CUudins  Aug-ustas,  Ptol.;  Arpyrion,  Aqyvqiov ,  Dio- 
e  liier  pi  boren  war ,  eine  Colonie  füh-  dor.  Sscul.  1 ,  4. ;  St.  am  Symaethus 
«lielf;  beutige»  Tages  Göm,  Inder.  (Jaretta),  in  Sizilien,  Geburtsort  des 
üü.  Prov.  Jülich  -  Cleve  -  Ber^.   Ge-    Diodor.    Sicnlua;    jetzt    St.  Fitippo 

fArgiro,  lntend.  Catania.  Agyrineutu^ 
ts,  Cic;  AYVQivaiaiy  Münzen;  Ayvqi- 
suot,  Diodor.  XJV,  96.;  Agyrinenia, 
Cic;  Agyrinu*,  i;  i,j  q.  Agyrinensia; 
Agyriniy  Ptfn. 


rlWO  starb.  Co/om'e*w«,  c, 
'Trrppitiflf  Pr act arrnan,  Tab. 

*■§.«  Ort  am  Rhein,  bey  den  Ba- 

ii 


4. 

irn> 


ie*ses, 


rnppincaset,  iton,  Tacit  Hi- 

German.  ;can.  28.;   i  q.  InscF gicUien. 

w-  Ahala;  \()hola, 

*tT"y  PtoL;  St  in  Carmonia,  zw.  ö.  36.  44.;  cf.  XYI ,  46. 

*  tsrgebirre  Carpella  n.  der  M ü ud.  Ahaiibo  ;  ()  koliba 


Infi'"*****  ^  ^  Nordwesten  der 


xxra,  4. 

i.  q.  Saniaria. 
Ezech.  XXIII, 


,  od.  zw.  Carthapis  n.  ^m-    4.  11.  22.  36.  44.;  I  q.  Hicroaolyma. 

Ahar n o,  «e,  Liv.;  St  in  ütrurien. 


jrrisaJa,  479*^«,  PtoL;  St  in 
^-^raena,  bey  den  Tecto*agcs. 
:rsira,  Ayqou^i    et  Attale«; 


^Aaea;  ^Aeoo,  EsraVllI,  15.21. 


31,;  Fluls  in  Assyrien,  vielleicht  i.  q. 

Vsiro,  ^ryaisjsj;    et  Attalea;  Adiabas,  Adiaba,   Amm.  WarceU, 

•>L:-  Will,  6. 

ifr«tsiit,  iai   IVaaemarsAia,  4Aeiafr;  Aha  lab ,  Viüffni.; 

^.ScaparJrt,  Maros-  Vauzrhdy,  I,  31.,  St  d**  Stammes  ^aejer , 

''^«it,  aiu  Maros  od.  Marosch,  in  lilaea. 

^abörge».  Ah  el*tht  Hiomnym. ;  I.  q.  Aelana. 

^»srsp  Provincia;  Ilamag  a~  Ahiman;  Staium  der  EnaLi  er  in  Pa- 

Proetaeta;  Landsch.  Agit-  iaestina  jenseit  des  Jordan,    leitete  s. 

* /»^üdamerica,  zw.  Peru,  Popayan  Ursprung  von  Ahiuian,  Sohn  Enak  s  ab, 

*«a  Auuzontaflusöe.  Mum-  XÜ| ,  tt-    wurde  von  Coleb  mit 

HiHariq,  aß}    8L  Aguilar,  im  Sesai  nTThalmai  vertrieben,  n.  vom  St 

Uönigr.  Navsjtm  ^uda,  ct.  Judtc.  f,  10.  geschlagen, 

irsilsri«  Cawpettrin;  St  Ag*-  Ahmet  hu;  cf.  Ecbatana. 

.7a^(<nasw,  sTfacstriWos,  im  *pan.  Ahv*ia,  ac;  Ahusa,  oe;  schwe«l. 
Mt.€a.tUien etw*  5  tf.  weaÜt 
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Ai.  38  Alabater. 


Ai,  Jerem.  XLIX,  3.?  St.  In  Amoni- 
Üs,  vielleicht  südt  von  Rabbath- Am- 
nion (Philadelphia). 

Ai,  Josua  VII,  2.  4.8.  VIII,  1.9-12. 
18.  21.  sq.;  Efira  II,  28.;  Xehem.  VII, 
32.;  Aivtt%  ag,  Joseph.  Antiq.  V,  I.; 
Ayycti,  Gen«.  XII,  8.  XIII,  3.;  Aja, 
Nehom.  XI,  31,;  Ajath,  Jcaia  X,  28. 
rai  oder  Tm,  LXX  ;  Gai,  Hicronyni,; 
i/ni,  Vulgat. ,  St.  des  Stammes  Benja- 
min in  Jndaea,  ostl,  von  Bethel,  westl. 
von  Jericho,  6  M.  nordl.  von  Hierosoty- 
ma,  welche,  von  den  Israeliten  unter 
Josua  zerstört,  zur  Zeit  des  Esra  u.  >e- 
hemia  wieder  aufgebaut  war,  nach  Eu- 
seb.  u.  Hieronym.  aber  in  Asche  lag. 


Ainatac ,  Äivaxttt ,  Joseph.  Antiq.  V ,  1. 

,  auf  der  heu- 
tigen Küste  Malabar. 


Ai;  Aji;  Volki 


Aiünia,  ac ;  Küste  Aijnn  in  .Urica, 
auf  welcher  die  Königr.  Adel,  Adea,  Ma- 
gadoxo ,  u .  die  Republ.  von  Brava  lie- 
gen. 

Aicha,  ae;  kl,  St,  Aichach,  Aich, 
im  baier.  Oberdonaukreise ,  am  Fl.  Pur, 
9  M.  novdwestl.  von  München. 

Aich  stadium,  i;  Ar  eatum;  Au- 
rea tum;  Alcimoenum;  Alcimunnis, 
AUa  Naritea;  Dryopolis;  St. 
Aichstadt,  Aichstat,  Eichstädt,  an  der 
Altmühl  im  baicr.  Rcgrnk reise,  2  M. 
nördl,  von  Neuburg  u.  71  südl.  von  Nürn- 
berg. Hier  war  um  740  St  Willibald 
Bigchoff. 

A  i  guillionum,  i$  kl.  St  Aiftuil- 
lon  im  franz.  Depart.  n.  am  Zusammen- 
flns.se  des  Lot  u.  der  Garonne,  3  M.  nord- 
westl.  von  Agen. 

Aila,  AUa,  Steph.;  Aula,  ctg,  Strub. 
XVI. ;  cf.  Aelana.  / 

Aiiana ,  AiXava,  Steph.;  i,  q.  Ae- 


Aila»,  ae,  AiXag,  Procop,  Bell.Pers. 
I,  19.;  i.  q.  Aelana. 

Ailat  h,  Hieronym. ;  Elath,  2.  Reg. 
XIV,  22.;  Deuter,  II,  8.;  Eloth,  2. 
Paralip.  XXVI,  2.;  cf.  Aelana- 

Ain,  Dinner.  XXXIV,  11.;  tni  itt]- 
yag,  LXX;  die  Quelle  des  Jordan  bey 
Paneas;  wahrscheinlicher  nach  Hiero- 
nym. :  Daphne ,  Antiochia  Epi  -  Daph- 
ncs.  Daher:  Contra  fontem  Daphnin, 
Vulgat. 

Ain,  Josna  XV,  82.  XIX,  7,;  l, 
Chron.  IV,  32;  Hieronym.;  vielleicht 
En-  Rimmon,  >  inner.  XI,  29.;  St.  in 
Judaea,  südwestl,  von  Hebron. 

Aineda^  ae;  Herrsch,  u.  Schlots 
Ainöd,  im  illyr.  Kreise,  an  der  Gurk. 

Aipolis,  is,  AnnoXig,  lidor.  Cha- 
rac;  St.  inBapylouia,  XVI  Schoen.  von 
Izannesopolif. 


Airiacum,  i;  Flecken  Airy  Im  f 
Depart.  Yonne. 

Aisacus,  i;  Atagi»  ,  Cellar.  II 
21. ;  FI.  in  Rhätien,  »fallt  in  die  1 
(/fthesis). 

Ajacis  Tumulus;  in  Troa* 
Hcllcspont 

Ajalon,  Josua  XTX,  42.  XXI, 
Jndic.  1,  35,;  1.  Chron.  VIII,  13 
Chron.  XI,  10.  XXVIII,  18.;  A< 
LXX.;  AiXwp,  Euseb.;  'W.cou,  Jon 
IaXto,  Epiphan.  haer.  II,  1.;  St.  «. 
(tallis  Ajalon,  Josua  X,  12.),  in  Jm 
zw.  Bethsemes  u.  Tinnum,  nach  Ei 
3  Mill.  östl.  von  Rethol,  unfern  Ran 

Ajalon,    Judic,  XII,    12.;  S: 
Stammes  Scbtilon  in  Gnlilaea  Inf« 
vielleicht  südostl.  von  Cnna. 

Akadra;  St.  in  Indien,  die  * 
scheint  im  heut  Reiche  Lao,  Lao« 
suchen  ist. 

Ahr  aha  1 1  i  ne;  cf.  Acrnhattine. 

A  krabbim;  cf.  Acrabbim, 

Ala;  Alena;  Ola;  St.  Aalen,. 
Aulen,    im  würtemh.  Jaxtkrewe, 
Kocher ,  34  M.  nordwestl.  von  Nor« 
gen, 

Ala;  Aquilegia,  ae;  FlecVen^ 
Aigle,  im  schweiz.  Canton  Waadt, 

Ala  IVowa,  Anton.  Ifln.?  Ortin 
nonia  Superior,  zw.  Vindobona  «• 
nuntnm, 

AI  aha,  ae,  Plin,;  AXaßa,  Ptol. 
in  Celtiberia  (Hispania  Tarraron.). 

AI  ab  and  a,  ac,  Plln. ;  AXaßa 
ag,  Strab.;  Stoph.;  V# lab  an  da,  o 
Liv,  XXXIH,  18.;  Juvenal.  Satyr, 
vers.  70.;  vielleicht  i.  q.  Antiothu 
Mavandrvm  ;  St  in  Carien ,  in  der  ! 
de?*  Maeander.  Alabandcnsis,  c;  Ah 
dicus  *  a,  um,  Plin. ;  Alabandinus 
um,  Isid.;  Plin.;  Atabandenus,  o, 
Liv.;  Alabandus,  a,  um,  Cic;  Ala 
dtis,  AXaßavöfig,  Cic.  III,  epift. 
Alabandeni,  Liv.  %LV,  25.;  Alabt 
Cic.  Nat.  Deor.  III,  15.;  AXaßa* 
tmv  ,  Münzen  des  Augustus  u.  C 
diu*. 

Alabandensis,  sc.  Convcntu* . 
dicus ,  Plin,  V ,  29.  30, ;  cf.  Alabsnii 

A  lab  an  cm  es,  tum,  Plin.  Hl, 
Volk  oder  Einw.  der  St.  Alaba,  i 
nicht  dann  Alabaenses)  in  Hispania' 


Alabattrorum  Oppidum, 

V,  9.;  AXaßasqa>*9  noXtg,  Ptol.  ;  S 
Thebals ,  oder  Heptanomis ;  fWM 
unweit  Aooris. 

Alobattrus;  FI,  in  Troas,  entsjir 
dein  Ida. 

Alabater,  AXaß^trjq,  Ptol.;  0rt 
Vorgeb.  auf  der  Grenze  von  Gedro 
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od tr  Henau  po/is. 
Alibu,  tt,  Sil.  It.  XIV.  Ten.  228.; 
Althen,  mt,  Alaßcov,  Diodor.  Sit  ul. 
IT,  ».;  ftephaa.;  et  Vibius  Sonnest; 
AUbui.i,  AÄaßog,  ov .  Plutarch.  in 
TinioL;  Plol.;  FL  in  Siciüen,  zw.  Myla 
b.  Megan,  nördl.  von  Syracusac. 

AM»*,  <mig .  AXaßatr,  Stephan.; 
St  bb  «^nannten  Flusse. 

/Ith»*;  All  ab  o  na:  Alat>ona% 
PUl,  St.  SerVascone*,  inHispania  Tar- 
awa»«, nordwestl.  von  Caesar  An- 
r±*U;  wahrsebeinl.  jetzt  Alagoa  im  Ko- 
ma. Arabien,  unweit  der  Mund,  de« 

AM*»;  cf.Alabis. 
Alaehroae;  cf.  Lotophagi. 
Altdulia,  tu;  Prov.  Aladulie  in  der 
Mut  Tärkcy ,  iw.  Kleinasien,  dem  uiit- 


,  .....  III,  Mejijn«,«,, 
ma  II,  2. ;  Inscript.  ap.  Sirmond. ; 
laoig,  Diodor.  Sicul.  V,  18.;  Ovaltqta, 
Zonar.  Tom.  II;  St.  auf  Cornea,  nach 
Diodor.  von  den  Phocenses  K^aründeL  u. 
Ton  Sulla  nach  Plin.  u.  Sene«a  cap.  8. 
ad  Helviam  sur  Colonie  erhoben ,  au  der 
Mi  indung  des  Kotunu* ,  XL,  M.  P.  von 
Mariana;  jetzt  Aleria,  4*  M.  ostl.  von 
Corte. 

Alali*,.  Ptol.;  OrtamEuphrat,  in 


AUe**»;  cf. 

IM»*,  ae,  Alutöa ,  Strab. ;  Ptol.; 
<ic5c,  üfoc.  Diodor.  XIV,  17.;  Ci~ 

ta*  HaUiina,  Cicer. ;  Haleta, 
'«er.»  Verr.  II,  7.;  St.  in  SiciUen, 
*L  rem  Cephaloedis ,  westf.  von  Calac- 
<  fWtttw,  a,  iim ,  Cicer.  L  c.;  So- 
u.  cap.  1 

"«fi«<,  t,  Solin.  cap.  5.;  AXenooq, 
WriptapGruter. ;  Haletinu»  fon», 
^eiaa.  Perieg.  ver*.  500.;  Holet  «ff, 
"<*mieIL  X ,  vera.  268.;  Quelle  bey  der 
^Uaesa,  die  ruhig  rieselte,  bey  Flö- 
•*?iel  aber  hüpfend  stieg. 

Aleg »ni  o,  Pnugan.Lacnn  ;  Id. St  auf 

!:G^  ™  *****  LlconiB'  *7 


iJsitensiff,  iHtiuenfia  Tractu»; 
•  'att iataa;  ehemalige  franz.  Provinz  >4u- 
811 .  grenzte  nördl.  an  Poiton,  westl.  ans 
Mrer,  räHl.  u.  ostl.  au  Saintonge;  jetzt 
"»«  Saintonge  das  Depart.  der  Nieder- 
halte. 

•lalaei;  einige  kl.  im  Sinns  Arahi- 
in  St  Adulas  gegenüber  liegende 


^/«Uosifnae,  Strab.  VII  |  St.  in 
'"nopo*  (Macedonien),  die  Strab.  mit 
^  nnbaran.  Bryanium:  Jtvotona»  JTo- 

ka]  nennt. 

■2  i  r  o  m  c  n  a  c ,  Alalxofiivctt,  Pindar.; 
*  rak.  IX ;  Paosan.  Boeot.  cap,  33. ;  A  l  a  l- 
?**eatuat,  AlaXxoptrwv ,  Stephan.; 
^Wb.;  St  in  Boeotien,  zw.  Haliartus 
c^Tilahawinm,  in  der  Nähe  des  Sees  Co- 
ftw,  wo  Minerva  geboren  seyn  sollte. 
4lslcoa*eaae;  St  auf  der  Insel  As- 

A\a\eomc ninm  j  rf.  Alalcomcnae. 
Platin,  AXttita,   Herodot,  I,  Ißt-  5 
^t«  *oWt,  Ptol.;  ^leria,  ae, 


Alamanni,  Eatrop.  j  <  r.  Alemanni.' 

Alamelech,  Ml  XIX,  25.;  St.  des 
Stammes  Ascher  in  Galilaea  Superior, 
vielleicht  ostl.  von  Ilelcath. 

Alan  der,  i,  Liv.  XXXVIII,  15. ;  FI. 
in  Gaiatia ,  kommt  ans  Phrygia  Magna, 
u.  füllt  in  den  Sangarins. 

Alandia;  Insel  Ahmd  im  baltischen 
Meere,  zw.  Schweden  und  Finnland,  Abo 
gegenüber. 

Alan  pur  r  a  ;  Hänfner  um:  St 
Alanguer  in  Estremadura,  am  Tago,  3| 
M>  nordösü.  von  Lissabon. 

Alan»,  orum,  Plin.  IV,  lt.;  Am- 
mian.  MarceU.  XXII,  19.;  XXIH,  4.; 
Sueton.  Vespas.  cap.  2.;  Martial.  VII, 
epigr.  29.;  Claudian.  lib.  1  in  Rufin'. 
vers.314;  u.  BeU.  Getic.  vers-  581;  IV 
Consul.  Honor.  vers,  481. ;  AXavoi ,  Jo- 
seph. Autiq.  XVIII,  26.;  BeU.  Judaic. 
VII,  29,5  AXttvot  Zxv&ctt,  Ptol.  VI,  14.; 
Alawoi ,  Alauni,  Ptol.;  Volk,  das  aus 
Scythia  intra  Imaum  nach  Sarmatia  Ku- 
rooaea  kam,  in  der  Nahe  des  Don  (Ta- 
nais),  nördl.  vom  Palus  Maeotis,  viel- 
leicht in  den  Gouv.  Kursk  u.  Orel ,  sich 
niederlicfs ,  zu  En.de  des  ersten  Jahrh. 
durch  die  Pylae  Caspiae  nach  Medien 
drang,  hierauf  nach  Westen  zog,  bey 
Philipp!  in  Macedonien  den  K.  Gordian 
scfrlug«  im  5t cm  Juhrh. ,  durch  die  Hun- 
nen von  den  Ufern  der  Donau  verjagt, 
mit  den  Sueven  u.  Vandalen  Gallien  u. 
Hispanicn  verwüstete,  n.  mm.  hiervon 
den  Gothen ,  dort  von  den  Franken  aber 
geschlagen,  ans  derGe.v  hi«  lu<  alsselbst- 
sttindig  verschwindet. 

Alani  ,  oder  Alauni  Müntes; 
Alaunus  j\f  on  a,  Pto^;  Gebirge  in  Sar- 
matia Europaca,  südf>s(l,  von  Moscau, 
hing  mit  dein,  Caucasus  ztisaramen,  u. 
bildete  viellcielit  den  wnldaischen  Berg- 
rücken ,  ?w.  deii^  Dniepcr  und  dem  Don. 

Alanin.  ac ,  Orosius  1,1;  Wohn- 
sitze des  Alanen  in  Sarmatia  Europaea. 

^Icufio;  St.  .4!lqnchc*  im  franz.  De- 
part Cnntal ,  1  M.  nordftstl.  mim  Murnt. 
f  Alan*»;  Fl.  Alan  in  CornwaHix,  füllt 
am  »|oef  busen  von  Bristol  ins  Meer. 
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Akra.               40  Alba  Augusta. 

Jlnroi  Aleru;  Aller  m  FL  Aller,  nea,  itArzte  sich  in  den  Cyru*  b,  fn 

entspr.  in  Aiedersachsen ,  durchströmt  Albanien  von  Ibcrien. 

Lüneburg ,  wird  bey  Zelle  schiffbar ,  u.  Alazones;  scyth.  Volk,  viell 

fallt  unterhalb  Verden  in  die  Weser.  nordöstl.  Tom  Pontes  Euxinus,  nacli 

Aluret;    Bewohner  einig«-  Orte  in  ^rn  aber  ew.  den  Fli^.  Hypani- a 

Pannonien,  welche  röm.  Soldaten  seyn  ™>  *»  ***  Gegend  der  kl.  russ.  Sit,  1 

sollten  bw. 

Jlarinum;  cf.  Larinmn.  A}\  °>  °f £  Fl.          fallt  in  die S 

4<«ii,  Plin.  V,  5. ;  St.  bey  den  Ga-  <  4iba,  Alßa >  Procop.  Geth.  II, 

raraantes  in  Libva,  vielleicht  südwesU.  »n  \lce""m  (Uinbria).  ^«»ensu 

vom  Gebinre  Aer  Baibus  in  Limit. 

Alata,  Kl.;  St.  im  aüdl.  Arabi*  De-  H««M-       Jf«J"Jf  in  Hi 

gpriQ  nia  larrucenensis;  jetzt  Estclla,  am 

^/nt«,  oder  ^latfa,  Ptol.  V;  St  Mmgr.  Navarra,  6  Meilen  tou  l 

in  Arabia  Fei«,  auf  der  käste  des  Sinus  Plonf-  • 

^/ata,  Anton.  Itiner,;  ^le<a,  iü>  Gr;ec«'.  <£U-S  Lünern.  jIIaupUL 

tcc  ,  Ptol, ;  St  in  Dalmatien ,  zw.  Narona  £Tad>  Griechuch-  Wetßenburg,  in 

u.  Scodra ,  aar  dem  Wege  von  Sftlona  ™n  *  f»  Zusainmenllufe  der  Dona. 

nach  Dyrrachiura.  vfr"*          .....  « 

„     !  ^/6a,  oej  cf.  Alba  Fuccntia, 


dor,    Ptol.;    Catfro    P.ellarti»*  J^usitanien ;    die  heut.  Festung  B 

*£j.Til«^«^  Prov,  Alentejo, 

Burgus  Alatu,  ;Burgu*  Alarum,  Mh      af,  Fl&v  y    ^  in  prab 

Cellar  ;  Ort  in  Ca  edonia,  welchen  d.eK.  }3   ^      Al b  -      rAißl0g,  *d 

K.IIadr.an  u  Septim.  Severus  gründeten  n    Dio  ^  Ly    x    A  Ib  i  s ,  i* ,  M 

u.  der  vielleicht  dem  heutigen  /Wmourg,  piin  1V    14   Velkj>  pHtorcui.  M  1 

Hauptstin  Schottland,  entspricht,  Tadt  Germ.  41;  Annal.  I,  59;  K 

Matrium,  Liv. ;  AXttqtov ,  ^ie*ri-.  BUU  fin.;  Scnec.  Medca  vers.  311;  Sil 

um,  Strabo;  St.  der  Hernie],  Stil,  von  Apollin,  Will,  vers.  244;  Eutrop.;S 

Anngnia  in  Latium;  jetzt  Alain  in  Cara-  ton.  August,  c.  21;   Fl.  in  German 

pagna  di  Borna,  8  M.  südöstl,  von  Rom,  iialtr  pa<  h  Tacit.  seine  Quelle  bey 

Alatrinate»,  Liv.  IX,  42,  42;  ^tetn'nqlcs,  Hennunduri,  war  <Jreuze  der  Züge 

Cicer,;  Aletrienscs,  Plin.  Drusus  u.  Tiberius,  u.  heifst  jetzt  £ 

Malta  i  cf,  Alata.               j  euttpr.  auf  dein  Uie*engcbirge,  an 

Alauna,  Tab.  Pcnt;  Alaunium,  böhiu.  und  schles.  Grenze,  u.  fall; 

Anton,  Itiner, ;  St.  der  Unelli ,  Venelli  in  Meilen  nordwestl.  von  Hamburg 

Gallia  Lugduncnsis;  nach  Einigen  jetzt  Nordsee. 

Quimpcr,  Quimper-Corcntin ,  CarnouaiUc,  Alba;  cf,  Alba  Longa. 

Montagne  nur  Odet,  St  im  Depart.  Fi»  Alba,  ac,  Vopisc;  Alpagovia;. 

nisterre,  am  Zueaiuracnfl.  des  Odet  und  «egoWa;  Alpe$%  Ptol.;  AlpetSi 

Benaud;  oder  nach  d'Anvillc :  Mousiicrt  viac.  vjcUcicht  auch  Alpentit  i 

d'Alonc.  gus;  Bergkette  Apen,  der  Abe,  oder  i 

Jlauna,  Ptol.;   Ort  der  Damnii  in  Aip,  rauhc  Ajpi  iänga  d.  Grcnzes  W 

Britannia  Barbara,  östl,  vom  Meerbusen  ^emberg's. 

G1»1».      .    m  n    ,  1    —ad  Fucinum  locs»;  cf.  AI 

AI  u  unt ;  rf.  Alan».  Fuccntia. 

Maunium;  cf.  AUnna.  Alka^  ffC,  Plin.;  Mmtf*U  f*\ 

Alaunus,  Cell.;  Alaenm,  AXcti-  rMS?  j.  Flufti  in  llwpania  Tarracom 

voc,  Ptol,;  Fl,  in  Britannia  Bomana;  zw.  ßlanda  u.  Emporia ;  der  heuti 

jetzt  Alne,  inNorthumberland,  lallt  in  <Uo  jer,  Prov.  jCatalonien. 

Nordsee.  w  Angiü   Xaviscorum;  Klof 

///«TMtus  Mon$s  cf.  Alani,  Alaunl  frc(/scnou,  bey  Bischofeheim,  im  bui 

Montes,  Vntermainkreisc, 

Jlavona,  «e,  Ptol,;  cf.  Alabon,  „  Augusta;  ^i6qugaftat  P'«1 

41  mz i <j, ;  Haupkt  der  Alazones.  a  /iclDiorum,  Plin.; 

J/u;on,  oiiis,  Plip.  VI,  10.;  Aia-  Jtheniiujn,  Kotit.  Galt;  Vi**V* 

^ 0  7i  ius ,  o  ^«Joovioff,  Strab. ;  vielleicht  Cell. ;  Hauptst.  der  Ilelvii  (Albea«»), 

Abaa,  Dio  Cass.;  Plutarch.;  Fl,  in  AI-  Gallia  ^irbouea&is;  jetzt  entwei«  I 

banien,  entsprang  auf  dem  Caucasus,  viert ,  im  Depart.  Ardeche,  an  dem  Rh 

surömte  wahrschcinUch  bey  den  Alazo-  oder  nach  Uardoin.  Mbe<  ^  * 
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Dq*rt  Heraalt ,  2  M.  nordweatl.  von  auch  Li v.  \ .  i n  1 1. ;  A  l  b  o  n  a ,  Itiner.  Hie- 

Vntn.  —  Virarieuti*,  e.  rosolym.  wohl  verdorben;  St.  in  Latium, 

Alb*  B*l  ((urica;  «f.  AI  Im.  südöstl,  von  Horn ,  die  Ascanius,  Sohn 

-  Csro/ina;  Alba  Julia;  A p  ü-  des  Aeneas,  erbaute,  u.  TuIIus  Hosti- 
hn%i;JnfuitaH;olonia  Apulen-  lius  zerstörte ,  cf.  Liv.  I,  33.;  Strab.  V; 
ii>,  b«fripL  ap.  Grater.;   Colonia  der  heutige  Ort  Palaszolo.  Albani ,  Einw. 
./i  s/etm,  In*eripL  1  ;  llpian. ;  Mo-  Liv.;  Varro  L.  L.  VII,  18.;  Eutrop.  I, 
i  tdpivB  Apult  nse  ;  Municipium  4.;  Sosipat.  Charit.  Inst.  Graec.  I;  Alba- 
Alb*e  Jtgustae,  oder  Municipi-  nu»,  adj.,  Liv.;  Taeit.  XV,  43. 
«»iti/sn  Ang  US  tum,  Inscript.  ap.      Alba  Mala;    Albamarla;  Albe- 
Gnta.;  Wtift tnbur gum,  Cell. ;  St.  vi  die,  et;  St.  .lumall,  Albemarle  im  franz. 
i-  Dsrirn,  die  von  Julia  Domna,  Gattin  Dep.  der  Unter- Seine,  an  der  Brcsle,  4£ 
f^jfreru*,  ii.  Muttor  de«  Marcos  Au-  M.  südl.  von  Abbeviile ,  5  von  Am  im*, 
relit*  Jotooin.  rararalla  den  Namen  ha-       Albamana ;  cf.  Albiniana  Castra. 
ki*Al;')eliX  Albe  Julie,  CarUbcrg,  WeU       Alba  Mari*;  Blandona;  zerstörte 

Fest,  in  Siebenbürgen  ,  an  der  St.  Iiiograd  im  venetian.  Dalmaticn,  & 

Hj/wc«,  5  \f.  östL  von  liennannstadt.  Meilen  westl.  von  Tara,  war  die  alte  Re- 

i/wai,  adj.,  Lacan.  tidenz  der  Könige  von  Croatien,  u.  hat 

-  Docilia ;  iL  St.  inLigurien,  aord-  noch  einen  Hafen,  Namens  Zara  Vecchia. 
»«I.  toq  Vada  Sabatia ,  südwestl.  von  —  Mar*orum  ;  cf,  Alba  Fuccntia. 
Ks,  im  Tsnarns.  Albana,  Ptol. ;  St  in  Albanien,  un- 

-  Domino ru m ;  Kloster  Frauenalb  fern  der  Mündung  des  Albanus. 
MurTtretoe  dcsGro^herzogth  Baden,       Al^äui ;  cf.  Alba  Longa. 

■  FL  Alk  Albanit  Ptol. ;  Volk  in  1 1 1  y r ig  G rae 

-  D$minorum;  würtemb.  Marktfl.  ca,  auf  der  Grenze  von  Macedonien,  bey 
^rwatt,  im  Schwarzwaldkreise,  am  der  St.  Albanopolis. 

Ifc  Albani,  orum,  Eutrop.  VI,  14.;  VIII, 

-  Fttc cn  t /a,  Anton,  Itiner, ;  >V/  6  a  8. ;  Plin.;  Taeit.  Hist  I,  6, ;  Amin.  Mar- 
F»tc«f it,  Inscrtpt  ap.  Gruter. ;  Susi-  cell.  XXIII,  14.;  AXpuvoi,  Strab. $  Hc- 

Caans, ;  Alba,  Silins  ltal.  VIII,  wohner  von  Albanien. 
•W;  Alba  ad  Fucinum  La-       Albania,  ne,  Ptfn.  VI,  10.13.;  Ju- 

*.  PUn.  III ,  12.;   Alba  Mar*o^  stin.;  ij  AXßavav  rcoo« ,  Strab.  XL;  cf; 

MW  Stadt  der  Marsi  in  Italien ,  nördl,  Ptol.  V,  12. ,  Land  in  Asien,  grenzte  östl. 

3  Uca»  Facinus,  zw.  Carseoli  n.  Cer-  ans  caspisrhe  Meer ,  nördl.  an  den  Can- 

uu,  ward  nun.  Colonic,  cf.  Liv.  X,  casus  (Ceraunii  M.  naoh  Strab.),  westl. 

"wt.;  Vellej.  1, 14.;  Appian.  Hannibal.,  an  Iqerien  p.  d.  Fl.  Cyrus,  südl.  an  Ar- 

uaVathaltMort  der  von  den  Römern  ge-  menien ,  Cyrus  n.  e.  Arm  des  Araxes, 

r^wnntenen  Könige,  namentlich  hatte  eigene  Könige  bis  auf  Justinian, 

tob  Paaln«  Aemilius  besiegten  Per-  cur  Hauptst.  Cabalara,  n.  umfaßte  thcils 

'if  •  K.  von  Maredonien ;  jetzt  Alba,  östl.  das  russische  Georgien  mit  den  Provinzen 

*C*laao  in  Abruzzo  nlteriore  II.   AI-  Daghestm,  am  casp.  Meere,  ü.  Schir- 

<  ««,  PUn.  III,  1?.;  Varro  L?  L.  wan,  aw.  d.  gcnanntcn/M.  n.  dem  Cau- • 

U.  1&\;  Sosipat.  Charis.  InstiL  Graec,  casus,  theils  gehört  es  zum  pors.  Reiche, 
ftou«,  Lit.  WM,  45,  Albania,  m§  Küstenland  der  curop. 

-  (»rgeea;  cf.  Alba,  Türkei,  Prov.  Arnaut  Vilajeti,  am  adriat. 

-  Belviorum;  cf.  Alba  Augnsta.  u.  ionisch.  Meere,  begränzt  östl.  durch 

-  hsaunorumt  Albium  In  gnu-  Thessalien  n.  Macedonien ,  närdl.  durch, 
JJJi  Pün.UI,  5.;  Varro  R.  R.  III,  9.;  Bosnien  u.  Dalmatien,  südl.  dur«h  Liva- 
Mu^aunaw,  Tab.  Peut.;  Itiner.  dien.  Haupt*t.  Durazzo;  cf.  Epirua.  AU 
^i;  Taeit.  UUt  II,  15  ;  AXßrt7«v-  banus,  i|  Epirota,  ae. 

;«  Stall,  IV;  Albigaunum,  Mela  II,       Alka***,  *e;  St.  in  Chalonitia  (Aasy- 

■  ■■■•i*-'»ov,  Pml. ;  Alben  ga,  Ciu-  rien)  ,  südweatl.  von  Sinzuros  ,  ttuf  der 

n}  ilkiif  q;  St.  der  Ingauni  in  Li-  Westseite  des  Zaires  Möns. 
JjM Je« Albengue,  Albienga,  7J  M.       —    JVoro  ;     ^6ania  Coionaj 

,,l4*e«lL  fsü  Genua.    Ingauni,  Jyyav-  american.  Festung  Albani  in  New  -York, 

rS  •».  Strab.  IV.  -r-  Albingauni  Ligu-  am  westL  Ufer  des  Hudson. 
"ilklAJl,^  ^J6onioc  Portas,  FyUe,  &  AXr 

-J*U*i  cf,  Alba  Carolina.  flaviat  Jlvlai ,  Ptol.;  Porta  Ferren; 

r"~. >"*ga,  tiv.  Epitom.  12. ;  J  ,  3. ;  Po r t a e  Fe r  r  e u e ;  einer  der  drei Pus^e 

! Aencjd.  VI,  vors.  766.;  Varro  R.  in  Asien,  die  über  den  Caucasus  na*h 

M«\  SL;  Alba,  Varr.  R.  U.  H,  4.;  Albanien  führten  ,  an  der  Münd.  des  Ca- 

IV,  «leg.  1,  vera«  35. ;  vieileicht  fiua  ins  casp.  Meer ;  die  heutige  St.  Dtr- 
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bcnt,  Darband,  in  der  ruf i.  Fror.  Dag-      Alba  Selutiana;  $elu$ii 

ht>  tan.  Weißenburg ,  Kronweißenburg 

Albaniana;  ct.  Albiniana  Castra.  Lauter,  im  franz.  Dep.  Niederrhi 
Albanium;  Alba  Ilcgalis,  viel-       Albas  inum;  Labasinum:  S 

leicht  auch  i  Cimbrianac  ,  arum  ,  An-  bazin,  AI  baiin,  in  der  greisen  T 


r  81 

■heia 


ton.  Itincr.;   Cimbrianum;    Festung    an  der  Strafse  von  Pekin  na< 


Shthlweißenbure,  am  Sarvitz,  im  nieder-    in  der  Nähe  des  FI.  Amur, 
r.  Kreise. 


3 


Alba  Terra;  kl.  St.  Aubetcrre 
e.  frans.  Depart.  Charentc,  4J  M.  eüdl 

Alban  6p  olis,  Alßavonolig,  PtoL  Angonleme,  u.  eben  so  "weit  wetrtl 
III,  13.  j  St  in  Albanien  (Uly ri*  Graeca),    Perigueux ,  nnweit  der  Brome. 


Grenze  von  Macedonien,  südwectl.  A I  b  a  u  <r  u  i t  a  ;  l .  q .  Alba  Aagpnet 

von  Lychnidus ;  jetzt  Albmnopoli  an  der  Alba  Urgaon,  ae —  oni»,  Ce 

Drina ,  8  M.  östl.  von  Alessio.  Vr  ga  o  ,  PI  in.  ;  Anton.  I tiner. ;  A4 

Albanorum  Off  «dum,  ro  AXßa-  eipium  Albensc  Urgaonenve 

vcov  IJoltGua,  Procopius  Goth.  II,  4.;  scriptae.  Gruter. ;  Municipium 

entweder  Alba  Longa,  oder  eins  der  von  bengen9C  Ur  ga  v  o  n  e  n  9 e,  In* 


Herodian.  Maxim.  VIII ,  5.  erwähnten    ex  Hadrian,  aevo  ap.  Gruter. ;  St.  in 

OStt  Vi 


pania  Baetica,  6  Ml.  von  Cord  üb a. 

Albanum;  Albanern    Pompeji,  ^Ibe;  franz.  Flecken  Albe,  Ap 

Cirer.  pro  Milon.«cap.  20.;  Attic.  VII,  Depart.  Herault.  2  M.  nordweetL  vo 

epist.  5. ;  St.  in  Latium,  hey  Alba  Longa,  ▼*eM-  cf-  Alba  Angusta. 

2  M.  südöstt  von  Rom;  heut  Tages  AI-  Albeee;  Albioeee,  Harduin.;  < 

bano,  araLago  Cnstello  (Campagna  di  *«»  Äejsnsium,  Notit  Gatt.;  R 

Koma),  3  M.  nordöstl.  von  Ostia.  «»1  Gennadins  de  Scriptor.  Eccles. 

Albanum  Domitiani,  Tacit.Agric.  5  Civita9  Rejensts,  Cell.; 

cap.45.;  Plin.  Epist  IV ,  11.;  Landgut  bece  Rej  orum  Apollinaris™, 

unfern  Alba  Longa.  HI,   4.;   Reji  Apollinaret, 

Albanu9,  Plin.VI,  13. ;  Fl.  in  Alba-  P««V  Colonia  Rejorum  Ap* 

nien  (Asien);  jetzt  Samurc,  oder  nach  narium,  Inscript.  ap.  Spon.  a.  Gm 

Manncrt  Bilbana ,   der  nördl.  von  der  der  Albioeci  in  Galha  Narbnne 

Mündung  des  Kur  ins  casp.  Meer  ßllt  fcf*            {m  Vep.  der  Niedern 

Albanu9,i,  Alßavos,  Ptol.  II,  15.;  ^w  Hejenses ,   Sidon.  Apollinar. 

Albius  Möns,  ro  Alßiov  oqoq ,  Strub.  ,\     • .  „f  aik:«««: 

VII. ;  die  östl.  Fortsetz,  der  Alpen  in  II-  ^  ?C      ,       V  aT-  Molo 

Ivricum;  jetzt  Berg  u.  Markt«.  Alben,  Albcmale;  et  Alba  Mala. 

Afontc  de/  Carso,  iiKärnthen.  J!6fnflc,«mM!6e»Bi  «rt». 

TL  Locus,  Liv  V,  19.;  Cicer.  pro  ^en«s  im  franz.  Dep  Ardeehe ,  an 

Mit  eap.  31.;  See  in  Latium,  südöstt  ^esxNamens  u.  am F.if?e  derCeve« 

u        :        r  i  ~  *  11      1      .1  3  M.  nordweKtl.  von  \  mers. 

^rÜTl'ÄlfiT^            *•     7  ^»icn^a,-  of.  Alba  Iop,unorm». 

St.  Ch.14  Gandolfo  y/J6c»7.».UiU  m;  cf.  Albium 

—  Moni,  Liv.;  Berg  bey  Alba  Longa  mcHum 

in  Latium,  mit  einem  Tempel  des  Jupiter  Albertonia;  St  AI  verton  in  \ 

Latialis,  bey  welchem  die  von  Tarqui-  8hirei  j„  England, 

ni  um  Siiperbns  eingeführt.  F  eriae  Latinae  Alber  toni  um;  Paratonium 

gefeyert  wurden.  gt<  Nerton,  in  der  african.  Lan. 

iliba  Pompe  j  a,  Plin.  III  ,  5.;  Tab.  Barka. 

Pcnt;  P*ol.;  Dio  Cass.:  Iqscript.  ap.  ,// 6»a;  i.  q,  Alba ;  Albis. 

Spon.;  Alba   Pompe j an  orum,  In-  Albia;   Albiga;   Civitae  A 

►cript,  ap,  Gruter,;  St,  der Statiellates  in  gensium,  Notit.  Galt;  Urbs  A 

1  igunen,  am  westl.  Ufer  des  Tanarus,  gCnsis,  Gregor.  Turon.  VII,  1.;  f 

Geburtsort  des  K.  Pcrtfnax,  u.  vielleicht  haUitt  Aquitania  ;  jetzt  Albi,  an  der  ' 

Colonie  des  Pompejus  M.  ;  jetzt  Albe,  if„  i>ep.  g|,  ^.  f  71  m.  nordostl.  von ' 

A  ba,  in  Montferat,  4  M.  nord westl.  von  \onWm    Miauet,  oder  Albigcnse»,  El 

Arqui.  A\pen*e9  Pompejani,  tum  —  orum,  Imper. ;  Mix,  gis,  Gregor.  Turon.  I> 

plin.  XVII,  4.       AHbentU,  e.  Albianum,  i;  Ort  in  Norirum,  h 

7  /  6  n  r  a  c «  n  u  m  ;  L  u  h  e  tu  m  :  7 '  u  r  in ;  scheint  unfern  der  St  Kußlein,  in  T 

S:.  Atbarazin  im  span.  Ivoni^r.  Ara^onien,  Albiate;    Albia  tum  Grass 

am  Guadaluviar,  6  M.  westt  von  l  erucl,  Dorf  Abiagrasso ,  Ijiagrasxa  in  Mai] 

Unfern  der  Quelle  des  Tajo.  unfern  der  Tizinella,  2  M.  RildweMl. 

4lkß  Hcgalit;  of.  Albanium.  der  St  Mailand,  am  Caual  Nav 
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Albula. 


rw  warfen  u.  der  Ritter  Bayard  fiel. 

.ilbicaitrum,  i ;  Cattr obracen- 
t'Opfidum;  Cast  r  obra  cum;  St. 
(*i*tcibrmt9,  Casteilo  liranro,  am  Fl. 
Lira,  u  4er  portug.  Fror.  Hcira, 

JlbicelU;   Arbaenla;  HaupUt. 
./rt/o  der  Prtr.  gl.  X. ,  in  AU  -  Castilien, 
*  >!.  Mti&tl  von  Salanianca  u.  eben  so 
m  ym  Mädrit.    Geburtsort  der  beil. 


miti;  L  q.  .4 
Albitn»e$,  tum. 

St.  Alka  Augucta. 
flkiga;  i.  q.  Albta. 
t'Mfrounu  m:  i.  q.  Alba  Ingannorom. 
Jlbii;  cf.  Albioeci. 

VIII  .Wonft-v;    Schneegebirge  auf 

V?tL 

/(fc imontium  ;  kl.  St.' Blamont,  am 
•Isi&rhei  Vesonze  ,    im  Dep.  Meur- 
l  Lothringen  ) ,  2}  M.  nordöstl.  von 


llbina;  l  q.  Albiniana  Ca«tra. 
libingaunum;    i.  q.  Alba  Ingau- 
m. 

Jlttaia,  oe,  Tab.  Thcod.;  Fi.  in 
*™ .  fiel  ndrdl.  Ton  Cosa  u.  südL 
»«» Trlamon  ins  tvrthen.  Meer. 

l'Mnia:  cf.  Albiniana  Castra. 

Jllfafc;  .7 ii  b  a  n  i  a ;  kl.  St.  Aubagne 
m  franz.  Dep.  Rhoneranndung,  unfern 
^ctnmr,  2  M.  eüdöstl.  von  Marsetl- 
a  4  nordwcstl.  Ton  Toulon.  , 

'ifctatacam,»  Flecken  Aubigni,  Im 
jm  Dep.  Pas  de  Calais,  3  Stunden 

"  aMl.  %nn  Arm«, 

Jtsiaiana  Castro*  Anton.  Itiner.; 
«Mm,  oder  ilbinia;  Alphcnum; 

^orbrn  Alb  amana,  oder  Albania- 
kl  St.  d,-r  ßatavi  in  Gallia  Belgtca, 
y*ijr»cheinL  heut. Taget  A'.phen,  Flecken 
*  Holland,  am  Rhein,  zw.  Leyden  u. 


m/aim.'ntum;  i.  q. 

S3*Utnn. 

Jlbintcmcli um ;  ]  cf.  Albium  In- 

illmtimilium ;    |  temelium. 

Albiocee;  cf.  Albece. 

ci,  AXßtoixoi,  Strub.  IV ;  jf*f- 
l«i;Albici,  Caesar.;  ^/5ii;  Volk 

Uallia  Xarhoncnsis,  am  linken  L'fer 
<kr  Draeatia,  mit  der  Hauptstadt  Albece. 

4lbion,  onfo,  Plin.  I\  ,  16.;  jftovt- 
r»,«v<*,  Agatberoer.  II,  4.;  Ptol.  III, 
*  ;  Britannio,  Plin.  c.  L;  Caesar.  V, 
13  ;  Tacit.  Agr ieola ,  cap.  10. ;  Münzen 
^  Claudia* ,  Anton.  Pin«,  Coinmodus  u. 
l'udnanns;  Nrtaos  Bqtttpvtxrj,  Plol.  III, 
2  ;  Strab.  IV;  Diodor.  Sicul.  V,  21.; 
ßpnmri« ,  Dio  Cass.  LI ;  LXV1 ;  cf. 
iXUXi  Uli;  i.q.  Anglia,  vid.  Bri- 


fl tri  cm ,  Botrccvot,  Dionys.  Pe- 
rieg.  vers.  284.;  Brettani,  Bytttavoi , 
Eustath.;  Britanni ,  Münze  den  Clandins} 
Virgil. Kdog.  I;  Britannien**  Münzenden 
Hadrian.;  Scptim.  Severns;  ßof  rrnrvixoc, 
Münze  bey  llardnin.;  liritannu  Auson. 
Kpigr.  110.  —  Britto,  Anson.Kpigr.  110. 
112.;  Martial.  XI,  epigr.  21.;  Brittone*, 
Juvenal.  Satyr.  XV,  vers.  124.  Angln», 
I;  Anglicu»,  adj.;  Angliet. 
Albion  Novo;    die  nordameriean. 

,  Rhode  -  itfandf  Gmaecficat  u. 
F  ermonf,  welche  den  Gesainmtnaracn 
Reuengland  führen. 

AI  binolis,  i»  ;  Bergst  Hohenelbc,  im 
bühm.  Kreise  üitschow ,  an  der  Elbe. 
AI  bis;  cf.  Alba. 

Albium  ingauuum;  l.  q.  Alba  In- 
gaunorum. 

—  Interne d'um,  Plin.  III,  5.;  Var- 
ro  R.  R.  III,  9.;  Akßtov  IpvtuiUov, 
Strab.  IV;  Albiniminium,  Ptol.;  Al- 
bentimillium,  Tab.  Peut ;  -ilbinti- 
milium,  oder  Alb  int  imilium  ,  In- 
ecript.ap.Spon.;  Afunsctpium  /nte- 
fnclium,  Tacit.  Hirt.  II,  13.;  7'intc- 
m  el ium ;  St.  der  Intemelii,  auf  der 
Küate  von  Liguricn;  jetzt  Vintimiglia, 
i'entimiglia,  im  II  erzog  th.  Genua,  an  der 
Mündung  des  Raja. 

Albius,  o«;  cf.  Alba,  Alhis. 

Albiua  Möns;  i.  q.  Albanus. 

Alboccnnii,  Ptol. ;  Volk  in  Dacien, 
oberhalb  der  Donau. 

Albona;  cf.  Alba  Longa. 

Albona;  Albunca;  Id.  FI.  Agogna, 
Gogna  in  Piemont,  entspr.  in  der  Ge- 
gend des  Lago  Maggiorc,  strömt  unfern 
Novara ,  u.  fällt  bey  Borco  Franco  in 
den  Po. 

Albona;Alvonan  Tab.  Tlieod.;  Plin.; 
Alovcova ,  Ptol.;  Alvum;  St.  in  Liburr 
nien ;  jctzt^&ona  in  lstrien,  aiu  Golm  di 
Carnero. 

Alb  nr  ium;  portug.  Flecken  Alhor, 
Alvor,  in  Algarvien ,  bey  der  St.  Lagos. 
Hier  soll  Portun  Uannibali*  gewesen  seyn. 

Jlbrctum;  }  icu»  Lebreti;  M, 
St.  Albret,  ha  Hritt,  im  franz.  Depart. 
des  Landes,  10  M.  sndl.  Ton  Bordeaux. 

Albucium ;  Albucum;  kl.  St.  Au- 
bttsson  im  franz.  Dop.  u.  an  der  Crense, 
7  M.  nordostl.  von'Limoges,  3^  östl.  von 
Bourganeuf. 

Albuin,  ae,  Martial.  Epi gram.  XII; 
Virgil.  VIII,  330.;  Liv.  I,  3.;  Plin.  III, 
5.;  Ti&cr i«,  Liv.  I,  3.  33t;  Plin.  III, 
5.  1».;  Flor.  I,  11.;  Liv?  XX,  11.; 
Varro  L.  L.  IV ,  5. ;  Silms  Ital.  VIII ,  v. 
3(i8.,  nach  ihm  septrifera;  Virgil.  Ge- 
org. I,  v.  41».;  cf.  VII,  v.  715.  ;  Cicer. 
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Alcimo  ennis. 


Attlc.  XII.  epist.  83.;  Ovid.  Fast  IV, 

837.;  Rutlliusl,  t.  179.;  Strabo;  Dio- 
nys. Halioarn. ;  Tibri»,  Plin.  III ,  5. ; 
\  irgü.  VIII ,  v.  880. ;  Anton.  Mosell.  v. 
877.;  FL  in  Latitim,  strömte  nordöstl. 
vonEtrurien,  nahm  die  Flüsse:  Tinia, 
CLanis,  Faharis,  Allia,  Cremen  n.  Anio 
auf,  bildet  in  Rom  eine  Insel,  heifst  jetzt 
Tiber ,  entsprv  anf  den  Apennincn ,  wird 
1>e y  Perugia  schiffbar  u.  fällt  bej  Ostia 
ins  toscan.  Meer. 

Albula,  ae;  FL  Weificrit»  in  Böh- 
men, ergießt  sich  unterhalb  Dresden  in 
die  Elbe. 

Album  A  est  war  tum  ;  Meerbu 
Humber  in  England,  am  Einfl.  des 
ber  (Abus)  in  die  Kordsee. 

—  Li  tu  Xtvxr]  ccxrT] ,  Ptol. ;  Straf).; 
Vorgebirge,  wahrscheinlich  inMarmari- 
ca,  zw.  Ilcrmaea  n.  Paraetonium;  nach 
Andern  im  Libyern*  Nomos. 

—  Litus,  Itvnrj  axrt],  Scj'l.;  auf 
der  Südküste  in  Thracten ,  östl.  von  He- 
raclea,  westl.  tou  Pcrinthus. 

—  Marc ;  Sinus  Granvicus;  das 
veifsc  Meer,  grofser  Meerb.  des  Eismee- 
res, im  russ.  Gouv.  Archangel, 

Albunca;  i.  q.  Albona. 

A  l  b  u  n  c  a  ,  sc.  Font,  Virgil. ; 
Aquac  Albuine,  Ho  rat.  L\h.  I ,  od.  7. 
v .  12. ;  Quelle  Ije  v  den  Sabini ,  westl. 
von  Tibur. 

Albuquercum;  St.  Albuqucrquc ,  in 
der  span.  Prov.  Estrcmadura,  41  M.  süd- 
westl.  von  Alcandara,  3|  nördl.  von  Ba- 
dajoz. 

—  /(mericanvm;  kl.  St.  Albuqucrke^ 
in  der  nordamerican,  Prov.  $eu-  Mexico 
(Neu -Spanien). 

AI  b  u  r  a  c  i  s  ,•  A  u  r  i  g  e  ra ;  Fl.  Aurige 
im  Dcpart.  Arriege,  entspr.  in  den  Pvro- 
näen  u.  fiilty  unterhalb  Toulouse  in  die 
Garonnc. 

AI  burgum;  Aelburgum;  Hanptst. 
Alborg,  in  der  dänischen  Landsch.  ihres 
Namens,  in  ftjordjütland,  2  M.  vom  Meere 
u.  6  nördl.  von  \  iborg. 

Alburnu»  Möns,  Virgil.  Georg.  III, 
V.  146. ;  Vib.  Scquestt  de  Montib. j  Berg 
in  Lucanien,  nördl.  von  Paestum,  zw. 
den  Flüssen  Silarus  n.  Tanager. 

—  PortU9y  Probus,  Virgil.  Interp. ; 
Jiucil.;  Ilaren.  in  fcueanien,  nördl.  von 
Paestum. 

Albusama,  ae;  kl.  Insel  Albusemex 
an  der  Küste  des  Königr.  Fes. 

Alb,u§  Porta  »y  letofo?  Iirapr,  Ptol.; 
auf  der  Huste  des  Sinus  Arabiens  in  Ae- 
KM,t^Jl '  7W-  Acas  Möns  u.  Acabe. 

—  Vi  c  u  s ,  rj  Itvnrj  Hcofir],  Strab.  XVI; 
Adrian.  PefipL;  forte?  Ort  in  Arubia  f  a- 


liz, 

Sinus  Arabiens. 

A  l  c  a  j  a ;  das  ranlfe  und  hohe  Gt 
Alcai ,  im  african.  Königr.  Fez. 

Alcala  Regali»;  Aleala  Re 
St.  Alcala  la  Reale  im  span.  König] 
en  ,  über  d.  Xenil ,  6  M.  nordwest 


Alcamus,  i;  kl.  sicil.  St.  AI 
5  M.  südwesd»  von  Palermo. 

Alcanitium ;  span.  Flecken 

Guadalopc  in  Aragon ien. 
Alcanitium;  kl.  St. 
Königr.  Leon. 

Aleantara;  Flecken, 
span.  Königr.  Andalusien,  unfern 
dalquivir,  f  M.  von  Sevilla. 

Alcaratium ;  Alce,  Liv,  XL, 
48. ;  St.  der  Celtfberi  in  Hispania 
conensis;  jetzt  Alcaraz  in  Neu  - 1 
am  Flusse  Guardamena,  7$  M. 
von  Bacza. 

Alcßtarea  Parva;  L  q. 
rium  Parvum. 

Alcatarium  Magnum;  Ca 
rea  Magna;  St.  AUacar  Quivir,. 
zar  Quivir,  im  afric.  Königr,  Fei, 
Flusse  Luco. 

—  Parvum;  Alcazqrea  Par 
kl.  St.  Alcaca r  Ccgucr ,  im  Königr, 
nach  der  Meerenge  von  Gibraltar  hii 

—  Salinarum;  Salacia  Impc 
toria;  St. AUacar  de  Sal,  in  der 
tug.  Prov,  Estremadura« 

—  St.  Joanni»;  span.  Flecken A 
cor  de  San  Juan ,  Prov.  Toledo. 

Alcathöc,  es,  Ovid.;  AXxa&or],  A 
lod. ;  i.  q»  Megara  in  Achaja, 

Alee;  i.  q.  Alcaratium. 

Alceja,  ae;Ali»o;  St. Alzey ,  AI 
m  der  Prov.  Rhein- liefen ,  an  der  S 
3  M.  südwestl.  von  Mainz ,  u.  eben 
weit  nordwcstl.  von  Worms. 

Alehabur;  Chebar;  Ckabor 
cft  Aboras. 

AI  ein  cum;  kL  St.  Auxi Chah 
im  franz.  Dep.  Pas  de  Calais,  2i 
westl.  von  Doulens,  am  Flusse  Anth 

^Iciatum;  Altiatum;  Hecken 
zotet  in  der  lombaruisch-Tencuan.  Pi 
Como. 

Alcidou;  fl.  in  Tripbvlia  (Eli 
entspr.  anf  den  Grenzen  von  Arcadiei 
vereinigte  sich  mit  dem  Jardanuf. 

Alcimacnnis,  Ptnl.  ;  Samvlo 
nae,  amm,  Tab.  Theod.;  Vlma; 
in  Vindelicicn,  wahrscheinlich  die  heut 
Hauptst.  im  würtemb.  Donankreise  V 
an  der  Blau;  Geburtsort  des  Thom.  .1 
gwu  176«  j  u.  §m  J.  M.  Miller,  gest.  W 
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Alenconium. 


Iteimocnum;  Aleimunni»  ;  St.  der  AI  e  et  oru  t ,  AI  e  c  t  or  o  t,   i;   St  an 

Frrwnndari ;  wahrscheinlich  Aichs tüdt ;  der  Mund,  des  Borysthenc«. 

rf.  AirbsUdimn.  ^ / e i u t  Campue;  to  AXrjtow  TTtfiev, 

JAcinipo;  cf.  A.inipn.  St  ran.  |  Arrian.  II;   Dionys.  Perieg.  v. 

■'/:ire:  ]  Setabieula;  kl.  St.  Alcire%  872.;  rf.  A*  ien. ;  ^  /  c  ii  Campt,  Plin. ; 

/.'ditrf,  im  «paa  KönigT.  Valencia,  zw.  Ciccr. ;  Ebene  in  Cilicia  Gampestris,  Mtl. 

2  Armes  iet  \urar,  3  M.  stidl.  von  Va-  Tora  FL  Sana,    nördl.   von  Malta*, 


Aleitii  /«»via;  i.  q.  Corcyra. 
Alemar  im;  Atemur  tum ;   St.  ///r  fc- 
rjar »  \ord- Holland,   8  M.  nordöstl. 
° (^r,aD'  *i  »ordwestl.  von  Am- 

'■obatia:  Ebu  r  obri  t  in  m  .  IM  in. ; 
;l  ia  Lo»iunieo :  der  heutige  Flecken 

hi  der  Landsch.  Estremadura, 
litfiaer  rora  König  Alphon«  gestifteten 
i  T0a  drn  Franzosen  im  J.  1811  zer- 


les!«; Arva,  Plin. ;  Flavium  Ar- 
me; St.  in  Hispania  Baetica;  jetzt 
fa*;  Flecken  in  Sevilla ,  am  Fl.  Gua- 
»Iquifir. 

•< i oatiiBi  Marc ;  der  östliche Theil 


^leisaia»  Lacui, 
u?*!»,  unfern  Lerna. 
4M««  Muri;  span.  Flecken  Aldea  el 
an  den  Grenzen  von  Alt  -  Castilien 
Antonien. 

-  Äisi;  Yleckcn  Aldea  el  Rico ,  am 
"«Maaivir,  im  span.  Königr.  Sevilla. 
•JMeaerda,  Cell.;  Lünern.;  St.  Au- 
■'"•sric ,  OuHenaardc.  an  der  Scheide,  in 
■  «eJerl  Prov.  Ost -Flandern« 

ildtnaria,  ae;  franz.  kl.  St.yf/de- 

K&nhar.  im  Dep. 
«Ahr,*iM. 


^t-Fhndern. 
•^«"««•ti,  oder  A  l  d  uo  d  ub  i  »,  Caes. ; 
Jovßtc,  Strub  IV;  Ptol.;  Fl. 

bey  Vc- 


■<ie,  Ffia.;  St.  in  CUicien. 

Plin,  IV,  6w;  .ttfa,  Strab.  VII, 
*  I  paD<a*.  ArcadU  cap.  2T. ;  St.  in  Ar- 
*««,  tttdö»il.  von  Stymphalo«,  nnfern 
»aloaelis,  mit  Tempeln  der  Diana  von 
-'  Mi»,  der  Minerva  ( Alaict ) ,  u.  des 

'U)«eeRcjor«m  jinoUiflarivm; 
4  Ubeee. 

J'tW»»;  Daieoiu«;  Flecken  Pc- 

«n  der  Schweiz. 
*leeto;  fi/eeto;  St.  Aleth  !m  franz. 
«M.  tm  Flus*cAube,  7\ 


^Ic/c,  Plin. }  Ort  am 
in  Africa. 

Alemannia,  Ammian.  Marceil.  XXX, 
8.;  i; innen,  in  Paaegyr.  Const.  c.  2.; 
Clandian. ;  Landach.  zw.  dem  Rhein, 
Main  n.  der  Donan.  Alctnanniau ,  adj., 
Amm.  Marceil.  XV,  16. 

Alcmanni a  Proprio;  Algea;  AI- 
govia;  Almangovia  ;  Landsch.  AU 
gau  In  Schwaben,  grenzt  östl.  an  den 
Lech,  nördl.  an  die  Donan, 
den  Constanzer  See,  »ndl.  an 
rcIi liefst  die  Städte: 
gen  u.  Kaufhaiern  ein. 

Alemanni,  omm,  Spart ian.  Caracall. 
c.  10. ;  Claudius  Mamerl ;  Clandian. ;  Si- 
don.  Apoll.;  Alamanni ;  Allemanni; 
sueviach.  Volk  in  Germanien,  zw.  den 
Flüssen  Lech,  Donau,  Main,  Rhein  u. 
dem  Lacus  ßrignnticu« ,  welches  Cara- 
ealla  bekriegte,  Maximinus  nm  M  au« 
Gallien  zurückdrängte,  Posthnmius  über- 
wand ,  (aus  dieser  Zeit  die  Römerschan- 
zen beyPhöring  an  der  Donau;  der  durch 
Hohenioh  bis  nach  Jaxtliausen  sich  er- 
streckende röm.  Wall,  u.  der  Pfahlgni- 
ben  im  Norden  des  Main  ;  )  —  Prohn*  um 
282  n.  Constnntinus  Chlorus  schlugen, 
u.  Julian  endlich  um  35?  aus  den  Be- 
sitzungen von  Mainz  bis  Strasburg  ver- 
trieb u.  zum  Frieden  zwang.  Hierauf 
zog  dasselbe  am  Wcstufcr  des  Rheins  um- 
her, lief«  sich  unter  Honorins  zu  Ende 
des  V.  See.  in  Helvetien,  später  im  El- 
sals  nieder,  worauf  es,  von  Chlodwig 
bey  Zülpich  (Tolpiacum),  —  um  496  be- 
siegt, sich  theils  demselben  unterwarf, 
theils  zum  Theodorich ,  König  der  Ost- 
gothen, theils  nach  Italien  u.  in  die  Al- 
pen eilte,  u.  so  nllmählig  aus  der  Ge- 
schichte verschwand. 

Alcmanni  Monatt  erium;  Kloster 
Altmühl- Münster,  an  der  Altmühl,  im 
baier.  Regenkreise,  in  der  Gegend  von 
Ricdenburg. 

Alemannia;  Alemo,  onU;  Almo- 
n«s,  t,*  Y\. Altmühl  im  Königr.  Baiern, 


in  die 


fällt  bey 
Donau. 
A  lerne  th;  i.  q. 
A  lena;  cf.  Ala. 
Alenconium;  Hauptst. 
Dep.  Orne,  an  der  S 
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Aleon,  Plin.  V,  25^;  Flnfs  in  loni- 
cn  (Asia  Minor),  unfern  Erythrae. 

AI  epensin  Praef  e  ctura;  syrisch. 
Paschalik  Ilaleb ,  in  der  asiat  Türkei. 

Alepum;  Aleppumi  Der  ca.  2. 
Maccab.  XIII,  4.;  Beroca,  ae,  n  Bf- 

Jota,  Strab.  XVI;  Prornp.  BelL  Per*. 
I,  7f;  Actor.  XVII,  10.  13.;  Steph.; 
Ptol.;  Beroa,  Anton.  Itincr. ;  Bifjorj, 
Steph.;  Nonn.  Pin  in.-.  XLI;  Der  ovo, 
Jhooirtct,  Steph.;  Berrhoea,  Bfqqoicc, 
Appian. ;  Micetas  Cmui.  in  Joan.  Comn. 

c.  f.;  Nicephor.  Cnllist.  XIV,  3».;  Cha- 
lep,  to  Xalex,  Mrct.  I.  c. ;  Nicephor. 

d.  1. ;  Zonaras;  St.  in  Cyrrhesticn,  östl. 
von  Antiochia,  nördl.  von  Chalcis,  snd- 
westl,  von  llterapolis  n.  Kntna ,  südöütl, 
von  Cyrrhus,  auf  dem  östl.  Ufer  den  Clia- 
lns ;  jct7.t  Aleppo ,  am  Kawik  in  Syrien 
(asiat.  Türkei),  35  M.  nordöstl/  von 
Alexandrien*    Beroecnses,  Plin. 

Alera;  Altera;  i.  q.  Alara. 

Aler  c;  And  ria;  Anger ;  Ingeris; 
Fl.  Indre,  entspr.  an  den  Grenzen  der 
franz.  Depp.  Cher  und  Indre ,  bey  Cha- 
tre,  u.  föNt  zw.  Saumur  11.  Tours  in  die 
Loire. 

Alerea;  St  der  Bituriges  Cubi,  in 
Gallia  Narbnnensis. 
Ale  ria;  i.  q.  Alalia. 
Alcsa;  ct.  Alaesa« 

Alcsia,  Caesar*  Bell.  Gall  VII,  68.; 
Vellej.  Paterc.  de  Cae*.  II ,  47. ;  Liv. 
epitom.  CVIII;  Orosius;  Altoia,  Strab. 
IV;  Diodor.  Sicul.  IV;  V,  24,;  D:n  Cass. ; 
Vtol;  Alexia,  Flor,  11,  2.;  III,  10.; 
Metaphrast*  Caesar.;  Plin  XXXV,  17.; 
Alisia;  Alessia;  St.  der  Mandubii  in 
Gallia  Lugduncnsis  Prima,  die  nach  Dio- 
dor. Sic.  Hercules  erbaute,  u.  Caesar, 
nach  Bcaiegung  des  \  ercingeiorix ,  zer- 
störte ;  jeizt  Alise  ,  St.  Beine  dAlisc  , 
Aliio ,  Dorf  im  Dep,  Cote  d'or. 

Alexia;  Alcsium;  l lauptort  Alois, 
Alvz,  im  franz.  Dep.  Gard,  am  Fl*  Guar- 
don,  u.  an.  Fufse  der  Ccvenucn ,  7  M. 
Wcstl.  von  Orange. 

Alvsia ;  Ale  s  ium;  Ute  Ms,  OvatX- 
At£,  Pul.;  St.  auf  Sardinien,  nordöstl. 
von  Neapolb;  jetzt  Ales,  östl.  vom  Vor- 
geb. Pachia. 

Alesiae,  arvm ;  Flecken  in  Laconice, 
auf  dem  Taygcttis ,  wcstl.»  von  der  St. 
Therapne,  wo  Myles,  des  Lelex  Sohn, 
die  Höhle  ermüden  haben  soll» 

Alessia;  i.  q.  Alexia  Mandubiorum. 

AI c aus ;  Fl.  in  Etruricn;  heut.  Tages 
Sdnptinaria,  enl«pr»  bey  der  St.  Braccia~ 
no  im  Kirchenstaate  u.  fallt  ins 
Meer, 

Altla^  AXrjta,  Ptol,;  i.  q.  ALita. 


Aleiha;  franz.  StAleth,  1  Stun 
St.  Malo. 

—  Maelovia;  Maclop  o  l  i  s 
clor  ium;  Fanu  w  St.  M  a  c l  o  t>  1 
St.  Malo  auf  der  franz.  Insel  Aaroi 
lUe  u.  Vilaine.    Macloviensi*  ,  e. 

Aletina  Provincia;  flydrti 
Provincia ;  i.e.  Terra  d'O  trari  t< 

Aletium,  AXnnov ,  Ptol.;  1*1  i 
in  Calabrien ,  sudöstl.  von  Brandt 
jetzt  Lecce,  Hau ptst.  der  neapolitaii 
Terra  dOtranto.  —  Aletim,  Flin.  \ 

AI  et  r  in  i,  Plin.;  Volk  in  Apoli 

A  letrium;  i.  tj.  Alätrium. 

Ale  tum,    Vit  it.    lmper. ;  C 
Alctensis ;  A  Uta;  St.  in  Gallifl 
ca  od.  Lugdunensis;  wahrnrheinl.  1 
Curiosolitac.  Aletcnsi»,  e. 

Alex;  kl.  Fl.vin  Bruttium  (  G 
Magna) ,  östl.  von  Rhcgium. 

Alexandrea,  Alf  £ai  dqFt  et , 
XIII;  Gebirge  in  My-in  Miyor,  d 
dem  Ida  zusammenhing,  u.  an  vre 
die  St.  Antandrus  lag.  Hier  über^i 
ris,  Sohn  des  Priamus,  Königs  voi 
ja,  der  Schönsten  unter  den  >>  Gött 
Juno,  Minerva  u.  Venus,  der  Leu 
die  ihm  das  schönste  Weib  vers| 
den  goldenen  Apfel  der  Ate. 

Alexandrea,  Alf£ctvdq*ta, 
XIII;  Steph.;  A  lex  and  ria ,  PI 
30. ;  A  lexandria  Troas,  aü 
Liv.  XXXV,  41.;AUtnvdQna  tj  T 
PtoL  V,  3.;  Strab.  XIII,  init.  ;  Tr 
adis,  Plin.  V,  30.;  Anton.  Itincr.: 
aq,  aöos,  Actor.  XVI,  8.  11.  ;  X 
so.;  2.  Corinth.  II,  12.;  2.  Tiioot 
13.;  — Antigonea^  äe,  Plin.  V , 
Antigonia  Alexandria,  Miim 
Titus;  Colon ia  Troas,  M.  des 
Colonin  Augusta  Troas,  Münj 
Anton,  Pius,  u,  bey  Harduin»;  Col 
Alexandria  Augusta  Troas 
des  Alexnnd»  Scvcr. ,  11.  der  Julia 
na;  —  St.  am  Ufer  des  aegaeisch. 
res ,  zw.  den  Vorgebirgen  Lcctuin  1 
geiim,  3  M.  südwesth  von  Hium 
Antigonus  erbaute,  u  zu  Ehren  de* 
x ander  benannte ;  heut.  Tages  Eski-l 
bul ,  liegt  in  Ruinen. 

Alexandt  C8chatas  Alt£avdo,i 
ra,  Appiun.  Svfiac. ;  vielleicht  Ale 
dria  Ultima,  Plin.  VI,  16.; 
Marcell.  XX1U,  2U.;  Alt*avöqnu 
rn,  Ptol.;  —  Alexandria  üct 
Decima,  Steph.;  St.  in  Sogdiami 
Jaxartes,  östl.  von  Cyropolis  ad  Jaxai 
welche  Alexander  auf  der  Grenze  si 
Zügen  nach  Scythien  erbaute. 

Alexandria  s  ae ,  Anton.  Itin.: 
V,  10,  31.  VI,  23.;  Amm.  Marcell.  X! 
Entrup.;  Cut. f.  Uro».  Vi.  19.;  i 
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Bdl.  AJnand.  c.  14.;  Senec.  eplst.  77;  102.  | 
Mtfien.  Aufragt,  e.  98;  .Nero  c.  45.;  Ta- 
riL  Di«t.  IV,  52. ;  Alk^tntüqtitt ,  Strab. 
WU;  Pul.;  Diodor.  XVII,  52.;  Fln- 
tudL  Aleiandr. ;  Arrian. ;  Joseph,  bell. 
Judiic.  II.  18;  IV,  extrem.  Antiq.  XIX, 
5;  Acte.  U,  9;  XVII,  6;  XXIII,  24; 
XXVIII,  11;   —  Alfietviqna  z0**?» 
\\hemmtl,  p.  20. ;   Ul^eträgtcop  »o- 
Strafe. ;  Hatiptst.  Ton  Aegypten,  die 
llrualcr  M.  durch  den  Baumeister  Di 
rorrau»  zw.  331  u.  335  Tor  Chr.,  XII 
M.  P.  wertl.  Ten  Ostium 
br?  irr  Halbinsel  Pltaros  ,  nordöscl. 
Pliithine .  oördl.  toiii  Lac  Marcotis  er- 
laoes  Eiefk.  Sie  war  Residenz  der  Pto- 
taaerr.  Sitz  der  griech.  Künste  n.  Wis- 
vn-ckdtrn ,  hatte  e.  Hafen  bey  Pharo«, 
wen  awirniiniLar.  Mareotis,cf.  Strab., 
a.  br i£*t  jetzt  Alexandrien ,  Scanderia, 
iert  2>  31.  nördl.  von  Cairo,  n.  hat  tob 
ibtr  Herrlich l( -It  nnr  noch:  die  120  — 
iit  Fafe  hohe,  dem  K.  Dit>clctian  von 
SudmUer  Pontius  an«  Granit  erriebte- 
le  «(TOÄiuite  Pompejns- Säule:  —  die 
Z  Obtüftkca  der  Cleopatra,  n.  den  450 
F  hoben,  von  Ptolemaeus  Philndclphiis 
tnrk  den  Baumeister  Sovtratot  250  J. 
'«  Chr.  erbauten   Leuchtturm.  Ab 
M  Caes.  die  St.  belagerte,   ging  ein 
Tfel  der  Biblioth.  durch  Brand  verlo- 
ren, welche  Cleopatra  durch   die  vom 
tounin*  ihr  geschenkte  Sammlung  von 
frrjuww  ersetzte,    nachmalt»  aber  der 

r  Badezimmer  verbrauchen  lief*.  . 
iUxandria  ;  cf.  CurL  IX,  7.;  Steph. 
">niat  «e  vielleicht  Dtcima  quarta;  St. 
<f*r  Sagda  in  Indien,  am  Finfl.  des  Hy- 
rW«  in  den  Indus. 
Htxandria;  i.  q.  Fan  um  St.  Pauli. 

ia.  Amin.  Marcel.  XXI II, 
Ait£cctöona ,  PtoL;  Steph.  nennt 
**  tktima  quinta ;  Alexandria  apud 
''ttlotos,   Al*£avdqtta  naqa  toi« 
^«T»wt5,  Steph.;    Alex  an  dropo- 
■I,  ü*|«Tooo«oiUct  fiTjrqonolts  Aqa- 
,  Isidor.  Char. ;  Hatiptst.  in  Ara- 
an  der  Grenze  von  Indien, 
^«zondria;  St.  der  Musicani  ifl 

^«x^oWaTst.T  Ü^'ien;  i.  q. 


'  ei'indria  a  Palea;  Alexan- 
<i  S  t  a  ( i  t  /  /  o  r  m  m  ;  Haupt*  t  Alcstan- 
*<ietla  PagUa,  Altxundrle  de  la  Pail- 
'  de*  dem  Herzogth   Piemont  einver- 
Mailand,  amTanaro,  7  M.nord- 
Genua .  8  südwcstl.  von  Mai- 

"«foxdria     od  Con/iuentes 
Arrian.  VI,  15.;  Curt.  IX, 


7.;  vielleicht  AXh£ccv8q*iu  rng  IvStttn^ 

Steph.;  St.  bey  den  Mal  Ii  in  India  intrtf 
Ganzem,  am  Zusammen*!,  des  Indus  n. 
Acesines,  von  Alexander M.  erbaut;  jetzt 
Lahor,  Lahor i  tt  m,  Hauptst.  am  Häver, 
Rawr  (Hydraotes) ,  der  o^tind.  Prof.  ih- 
res fr. ;  nach  Andern  aber  Ich. 

Alexandria,  send  Caucasum ; 
Alf£*vdqeia,  Arrian.  III,  28. ;  Alcxan- 
dri a  apu  d  Paropam  i  tadat,  AXf£- 
avÖQfta  iv  riaqonafiiaadaig ,  Arrian. 
IV,  22.;  vielleicht  auch  Aii£ctvöqncc 
Ontavrjg,  wenn  nicht  Aqiavrjg  zu  lesen 
ist,  Steph.;  St.  in  Paropamisus  (Per- 
sien), auf  der  Ostscite  des  Coas,  u.  am 
FulVe  des  Paropamisus  M. ,  die  Alexan- 
der M .  aufs.  Zuge  nach  Bactriana  erbaute. 

Alexandria  ad  lttum,  AXt^avdqtia 
ifzorn  Iaaov,  Ptol.  V,  15.;  cf.  Strab.; 
Steph.;  Plin.  V,  27.;  ^ic*  andria  t'at- 
itton,  Tab.  Peut. ;  AI  ex  andria, 
Anton,  hin.;  Alexandriola ;  St.  in 
Syrien,  Issiis  gegenüber;  jetzt  Atexan- 
drette,  Scanderounv  am  Meer  Ii.  Aja/zo, 
14  M.  westl.  von  ifleppo. 

Alexandria,  sc.  Ariae;  Alexan- 
dria, Plin.  VI ,  23. ;  Amin.  Marceil.  v 
XXIII,  sub.  fin. ;  Alt£av8qaa  Iv  Aqiittq, 
Ptol.;  Strab.  XV.;  AXHavoqna  jj  h 
Aqttoig,  Isidor.  Charac. ;  Alexandria 
Ariorum,  Plin.  VI,  17.;  St.  in  Aria 
(Pcrsien),  an  der  Mund,  des  Arius,  von 
Alexander  M.  erbaut. 

Alexandria,  sc.  Bactriana,  Plin. 
VI ,  23. ;  nach  Steph.  tvdf xorrrj .  xorra 
Bantqa .  cf.  Strab.  XI.;  St.  in  Bactria- 
na (Persien) ,  hent.  Tages  entvr.  tialkh, 
Ii  (i  Ich  um ,  in  der  asiat.  Landeten,  gl. 
Mamens,  oder  doch  in  der  Nahe. 

Alexandrin,  sc.  Carrmaniae, 
Ptol.;  Plin.;  Amm.  Marcel.;  St.  in  Car- 
mauia,  in  der  Nähe  von  Sabis. 

Alexandria,  sc.  Ch  arocent$, 
Plin.  VI,  27.;  Antiochia ,  ae,  Plin. 
I.  d.;  Charax,  Plin.  VI  ,  23.  27.; 
cf.  Amin.  Marcell.  XX III,  21.;  Xaqa£ , 
Ptol.;  Xaqn£  Tlaaivov ,  Charax,  Cd- 
ftrnm,  Valltim  Panini ,  Joseph. 
Antiq.  I,  7.;  XttQtt£  £namvüv,  Val- 
ium Spatini,  Dio  Cass.  Trajan. ;  Pa- 
tina, Plin.  I.  c.;  Spatina,  £naöivr,q, 
ov,  Steph.;  St.  in  Characcnc  (Snsiana), 
zw.  dem  Kultietis  u.  Pasitigris,  die  Ale- 
xander M.  10  Stad.  vom  Sinus  Persicus 
gründete,  von  den  Wellen  zerstört,  An* 
tiochus  Kpiphanes  nördlicher  wieder  auf- 
baute ,  u.  hier  ebenfalls  ihrem  Untergan- 
ge nahe,  ein  gewisser  Pasines,  aus  Ara- 
bia  Eudaemon,  nachmals  zur  Residenz 
erhob.    Hier  wurde  Dionys.  Pericgetes 
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Alexandria    Margianae%  Plin. 

VI ,  16. ;  cf.  Antiochia  Marg i mm. 

Alcxandrla  üxiana,  AXe£etv8qtta 
&£tavn,  Ptol.;  Stepb.;  St.  in  Sogdiana, 
von  Alexander  ain  nördl.  Ufer  des  Oxtis, 
in  der  Nähe  der  Grenze  von  Bacti-iana, 
erbaut. 

Alexandria  St  atiellorum  ;  cf. 
Alexandria  a  Palea. 

Alexandria  Troas;  i  q.  Alexan- 
drea. 

Alexandria  Ultima}  L  q.  Alexan- 
dreschata. 

Alexandri  Arae;  in  Carmania,  aaf 
einem  Vorgcb.  de«  Sinn«  Persicus,  wo 
die  vom  Nearch  befehligte  Flotte  lan- 
dete. 

Alexandri  C antra  et  Arae;  von 
Alexander  M.  am  H\  phasi*  in  Indien,  wo 
•ein  Heer  den  Bückzug  ertrotzte,  er- 
richtet. 

Alexandri  Castro,  ij  AXt£avb*qov 
xaQtußoXrj,  Ptol.;  Ort  in  Ammoniaca, 
fMarmarica),  we*tl£von  Amnion,  wo 
das  macedon.  Heer  sich  gelagert  hatte, 
während  Alexander  bev  dem  Tempel  des 
Jupiter  Amnion  verweilte. 

Alexandri  Columnae,  A).t£av~ 
Sqov  ZzTjlai,  Ptol.;  unterhalb  der  Mon- 
te« Hippici  in  Sarmatia  Asiatica,  naher 
der  Wolga ,  als  dem  Don. 

Alexandri  Insula,  Ptol.;  A ra- 
tio, Ptol.;  Plin.  VI,  25.;  Insel  des 
Sinus  Persicus,  an  der  Kutte  von  Pcr- 
tis. 

Alexandrinorum  Regionia  Ne- 
mo s,  AXt^avdqtav  £ojo<ys  fo/tog»  PtoL 
IV,  5.;  Alexandrinorum  Regio, 
Alf^avdqfatv  zt0Qn<»  Athanas. ;  Gegend 
in  Aegyptns  Inferior ,  zw.  Delta,  Cano- 

Sicum  Ostium  u.  Mareotia  Lacus,  mit 
er  llauptst.  Hermopolis  Parva. 
Alexandriola;   cf.  Alexandria  ad 
Issum. 

Alexandrion,  AXf£av6qfiov,  Joseph. 
Bell.  Jud.  1 ,  0.  12. ;  Antiq.  XIV ,  6.  10.; 
Bergfest,  des  Stammes  Benjamin ,  oder 
Dimidia  Manassc,  in  Samaria,  südöetl. 
von  Neapolis,  in  der  Gegend  von  Co- 
reae. 

Alexandri  Portus,  Arrian.  Indic. 
cap.  22.;  Hafen  in  Gcdrosia,  ostl.  vom 
Arbis,  wcstl.  vom  Indiis,  wo  widrige 
Winde  den  Ncarch  mit  der  Flotte  des 
Alexander  M.  fast  4  Wochen  lang  auf- 
hielten. 

Alcxandropolis ;  cf.  Alexandria 
Arachosiae. 

Alexandropolis,  Plin.  VI,  25.; 
St.  in  Pftrthien,  vielleicht  öatL  von  Ni- 


A  l  e  x  a  n  d  r  o  v  i u  m  ;  St.  Ate  rart'l 
im  russ.  Gouvern.  Jekaterinos lim 
Dnepr. 

AlexaniCivitas;Al  ex  an  ms  \ 
St.  Alcssano,  in  Terra  d  Otranto 
nigr.  Neapel,  Z\  M.  südwestL  v 
tranto. 

Alexia;  i.  q.  Alesia. 

Alexodunum;  St.  Hexham ,  in 
humberlandshire,  am  Tyne. 

Alfachusa;  RuBpae,  arum  , 
Rüspe,  Tab .  Pcut. ;  Ort  in  Hyri 
(Afrira  Propria) ,  auf  der  Käste ,  1 
P.  südöstl.  von  Acholla,  Anolla 
heutige  Städtchen  Alfaques,  E<fi 
im  Königr.  Tunis.  JRuspcnsi»,  e, 
African. 

Alfaterni,  Plin.;  Einw.  der  S 
ceria  Afaterna. 

Alfeld a;    St  Alfeld,  Alfeld. 
hannov.  Fnrstenth.  Ilildesheini ,  J 
von  Ilildcshcim. 

Alfellani,  Plin.;  Einw.  einer  S 
den  Hirpini  in  Italien ,  die  vietleicf 
fella,  orl.  Alfellae  hiefs. 

Alfordia;  kl«  St.  Alford  in  L i n 
shire  Englands. 

A  Ifr  adonium;  Flecken  Alfred* 
der  engl.  Grafsch.  Derby ,  den  Alfrc 
angelegt  haben  soll. 

Alfrae,  arum,  I tiner.  Mark.;  $ 
Etrurien ,  zw.  dem  Fl.  Minio  u .  de 
Centnmcel  lae. 

Algarbia,  ac,  Cell.;  Chrrer. 
porttig.  Prov.  Algarve,  grenzte  ösril 
die  Guadiann ,  nördl.  an  Alentejo,  w 
u.  südl.  an  den  Occan. 

AI  g  urica;  epan.  Prov.  AI  gar  in  . 
Madiit  u.  dem  Tajo,  in  Neu-Castilii 
Algea;  cf.  Alemannia  Propria. 

Algeria;   Corax,  acis,  ex  C 
auch  wohl  Portus  Caracod  es ; 
auf  der  Westküste  von  Sardinien;  j 
Alghier,  Alghcr,  3  M.  von  Sassarl. 
racenses ,  Ptol. 

Algeria;  Algert  um;  Hanptst. 
gier  des  african.  Königr.  gL  Nain 
vor  welcher  Carl  V  viel  Ungemach 
fuhr ;  cf.  Münch ,  lleerzüge  des  ehr 
Europa  gegen  die  Osmanen. 

Alger  ianum  Heinum;  Kon 
Algier,  granzt  im  O.  an  Tunis,  im 
an  das  mittclländ.  Meer,  im  W.  an  1 
roeco  u.  Fez,  im  S.  an  den  Atlas. 

Algert  u  m  ;  i.  q.  Algeria. 

Algia,  ae;  kl.  franz.  Landsch.  A\ 
mit  den  Städten :  Honflcur  u.  Pont  -J 
veque* 

Algidum,  Liv.III,  2.  3.  80;  E 
nvs.  Hai.  X,  cf.  Strab.;  St.  der  Aequi 
Latium,    XVIII  Mi  P.  von  Kom, 
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Allso» 


h-,n*ic  u.  Alba  Uopu  Algidcnaisi  «, 
f  1 

<!ft**«f,  #c.  noxff,  Eatrop. ;  Liv. 
IQ. Ii;  Html.  I.  od.  21;  III  .  od.  23.; 

.  .te.  ttwav«.  \l;  Algi  don,  v4Ayi- 
e*r,  rW  Bell.  Goth.  IJ1 ,  22. ;  Berg 
tu  Iaä*».  I*y  den  Aequi,  unfern  Horn. 

i/f#«ffü";  Volk  Algonqtiins ,  >4t* 
fi»rtia.  w  der  nordameric.  Ptoy.  Ca- 
wunf  rber  Halbinsel,  welehe  der 
%  ,  -an.  ü.  die  Flu*«;  St.  Laurent  OL 

iifirit;  i.  q.  Alemannia  Propria. 

y.'rKraeftn  ;  ^/g-ti cn  cf  um  ,k 
II  MdL  in  Algaecfcer,  in  der  afric. 
ffsk  Abtei,  /regen  die  Grenzen  von 

Ic.ptra  o.  .Vabien. 

l  !«<■»•*.  onif ,  Claudtan.  Bell, 
kl,  171.;  Halia  emon ,  Cae*.  Civil. 
I.  &:  Lir.  XL1I,  53.;  Fl.  in  Picria 
%u?4niei).  entspr.  anf  der  Grenze 

*  OKrii,  dmrhströmte  Elymiotis, 
ri  «  ^tra*  Thermaicus ;  soll  jetat  den 
Inn  ftMaaiofte  führen. 

t»4«r§;  Id.  Insel  Alton,  Aliola , 
t*A  Afrira.  zw.  der  Küste  Zangu©*- 
Hain  Issel  Madagascar,  gehört  zu 
«  lÄwrkhrn  Inseln. 
JM««.  PtoL;  St.  in  Cyrenaica, 
-i^n  HiinuV. 

'  'r«»ta;  Ali  r  n  n  f  tu  m  :  Lucen- 
'*.*in.;  Löcentr,  Aovxtvroi,  PtoL$ 

•  viti«.  Meto;  St.  in  Ifopania  Tnr- 
>« -wi».  bey  den  Contestani;  jetzt 
fr^r.  in  hiinigr.  Valencia,  in  e. 
Irrt  iVi  mtttrlliind.  Meeres ,  M. 
n*d  tob  Mnrria. 

tfiraisw,  Anton.;  Halicänum; 

1"iit&nnmt  Hilicanum;  Racli- 

i»iE,  Cell.;  Rachel  b  urgum:  Ort 

j^wSoperiur;  wahrschcinl.  heut. 

».«.  Arlfciffor/r,  Radkcrsburg,  Ra* 

r.niein*  Insel  derMur.inStev- 
.. 

»»•  kl  Ülyr.  St-  im 
t**5"ani  >on  Triest,    auf  einer  ld. 

JU/i,«,  «l.AlUfc,  Fronttn.  do 
vSOiiw  VIII,  T.53«.;  Allipha, 

j**,  ftsL;  Allifae,  Liv.  VIII,  25.; 

£>,IVÄ;  Alliphae,  AUicpat, 
Sie.  XX ,  35.;  St.  in  Santa 'u  im, 

9  *■  FL  Vmafroa  u.  Sabatun,  auf 

"■■riL  Herdes  Vnltnrnus,  nordw. 

'    B^nfnmm;  jetzt  Alifa,   in  der 

'i*6t.  hrm.  Terra  dl  Lttvoro.  AM- 
•  *) tic.  Agrar.  II,  25.;  Orat. 
pJ*.  c  9. ;  [£.  XXII ,  15.  |  A1U- 

%;  Gw.  Iasrript.  ap.  GruteT. 

**fef  i  ITsrter*.  £  £rn*. 


AlUttei!  Volk  In  Arahia  Felix;  viel. 
leieJit  in  der  Rühe  der  heut.  St.  Sbtfo, 
im  Staate  Jemen. 

Alimne,  Liv.  XXXIII,  14.;  vielleiehl 
jilinae*  Alivca ,  cov,  Notit.  Episeop.; 
Ort  in  Phrygia  Pacatiana  (Phrvgia 
Magna). 

Alind a,  ae,  Ahv8uy  Ptoh;  taAXtv^ 
tu,  Arrian.  Evpcdk  Alex.  L;  falsch  Alv- 
nn,  AUvay  Steph.;  St.  in  Carlen  (Asia 
Minor);  jetzt  Mog-Zn,  Mulla  in  Natalien. 
Alidiensts  u.  Hatydicnses,  Plin.  V,*  * 
richtiger  Alindienscs;  Aktvdtvg,  Stepli. 

Alingavial  St.  Langtij  an  der  Loire,  * 
2  M.  von  Tours.  ' 

Alingo;  Pottui  Alingonii;  St» 
Vasateain  Gallien,  an  der  Garnmna,  Unr 
fern  Bnrdigalaj  jetet  Langon,  im  Dej*. 
Gironde. 

Aliönc,  Notit. ;  Alone>  es«  Anton» 
Itiner. ;  La  n  c  r;  s  t  r  i  tt ;  St.  der  Brigan- 
tes  in  ßritnnnia  Roiuana;  heut.  Tugep 
Lancttster,  in  Lancaster^iirc. 

Aliohcra,  Liv,  XXXII,  5.;  Ciecr. 
A  ttie.  IV ,  epist.  2.  j  ^Atqpftoa  ,  Polyb, 
IV,  78.;  A?.t(pr,gut  Pauüan. ,  Arcad.  26. 
27.  |  Ort  im  westli  Arkadien,  mit  einem 
Tempel  dfes  Ae<eu!ap  u.  der  Minerva. 
Aliphcraci,  Plin.  IV,  6.;  AXtcpiioau- 
ot ,  Polyb.  IV ,  77. ;  Einw. 

Alisca;  Altnasa;  Ort  in  Pannonia 
Inferior;  die  kl.  St.  Almas ,  an  der 
nnu,  Coloczfc  gegenüber. 

Alisia;  l.  q.  Alexia. 

Ali  sine  um;  St.  der  Aednt  in  GatliÄ 
Lugdunen«is ,    üstl.  von  Augiiütodunum'. 

Alision,  Homer.;  Alisios;  Stcph.; 
Ort  in  Eliis  (Peloponnctai*) ,  eüdöstl.  von 
Elia,  nordwegtl.  von  Olympia, 

Alisios;  i.  q.  Alis»ion. 

Alisium;  fieilbfonna;  St.  //eif- 
bronn  im  Neckarkreise  de»  Konigr.  Würt 
temberg«  am  Neckar,  mit  dem  Fhürmi 
in  welchem  1525  Götz  Von  BerlichingcH 
gefangen  eaP*.  •   '  s  1  lf 

Alis  inst  kl.  Flufs  in  Eli«  (Pelopmi- 
ne*u?)  ,  fiel  In  der  Nahe  des  Protnontor! 
Ichthys  ins  Meer. 

Ali  so }  onUi  Tarif.  Annal.  II,  7. ; 
Eli  so,  o  %Ug(0V,  Dio  Ca^s.  LIV.;  ent- 
weder der  Fl.  Almei  Alma,  Cell.,  in 
Wcstphaleu ,  der  bey  Neuhans  in  die 
Lippe  lallt;  oder  das  Flürchen  Lisc  bey 
Li^bornT*- 

Alisoi  i.  q.  Alcejd, 

Aliso,  oni«,  Tacit.  Annal.  TT .  7. ; 
Vellej.  Paterc»  II«  120. •  PtoI.;  Alisa 
Romanorum;  Festung,  dicDmsusam 
Einflnsse  der  Alme  in  die  Lippe  anlegte? 
nach  Mannert  jetzt  Lisborn,  westl.  von 
Lippstadt;  nach  Andern  aber  dw  Dorf 
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Almia. 


Kl$cn.  tun  Zusammen!!,  der  Alme 


Liane. 


Alitum;  J  csalia  Infc* 
r  i  o  r  ,*  Festung  f  welche  Germanien« 
gründete;  JVWerteesc/ ,  am  Hin  11.  der 
Lippe  in  den  Hliein  ;  j  c  t/.t  H  cscL 

Ali  h  on  t  i  a  ,  ac  ,  Auson.  Mosell  T. 
310.,  Aiizunta  ;  Kl  za;  Fl  in  Gallia 
Belgien ;  jetzt  ftze,  strouit  bey  Luxem- 
burg ,  u.  fallt  in  die  Sure. 

Aliata,  oc,  Ptol. ;  St.  auf  Corsica, 
«w.  Palla  u.  Portu*  Favonii,  L  q.  Phi- 


Miitui,  t,  PtoL;  St.  in  der  Gegend 
ron  Schwerin. 
Alita ;  i.  q.  Alctum. 
AI  lab  a,   Anton.  Itiner. ;  Allava; 
Fl.  in  Sicilien,  in  der  Gegend  von  Ther- 
mae ,  mit  e.  St.  gl.  Kamen*. 

AI  In  Rariica;  i.  q.  Aichstadium. 
Allae  Castrum ;  Allenburgum, 
i;  kl.  preufs.  St  Jtlcnburg  an  der  Aller, 
Prov.  Brandenburg. 

Allatur a,  ae;  Alatyr,  Alatur,  un- 
fern der  Sura,  im  russ.  Gouv.  Kische- 
gorod. 

Allectum;  Donum  Dct;  Toadu- 
num;  St.  Dundec ,  Ihm  der ,  an  der 
Mündung  Tay,  in  der  schott.  Grafsch. 
Ängns. 

AU  cnburgum  ;  t.  q.  Allae  Castrum. 

Allendorf  in  m  ;  St.  Allendorf  in 
Kurhessen,  an  der  Wcrra,  4|  M.  östl. 
▼on  Cassel ,  am  F.  des  Meisner. 

Allendorf  ium;  kl.  St.  Allendorf 
In  Hessen  -  Darmstadt ,  1£  M.  nordöstL 
von  Giesen. 

Allenstenium;  kl.  preuss.  St.  Al- 
lenttein,  OUteincck,  ander  Aller,  Regbz. 
Königsberg. 

All  er a;  Alera;  !.  q.  Alara. 

All  in,  ae,  Kutrop.;  Liv.  V,  37.; 
YvpX*  Vil ,  v«  717.;  kl.  FI.  bey  den  Sa- 
bini  in  Italien ,  strömte  bey  \  Omentum, 
fiel  zw«  Praedium  S.  Columbae  u.  S. 
Joannin ,  4  St  ostl.  von  Rom  in  die  Ti- 
ber, ii.  soll  jetzt  Aja  hei  Isen.  Hier 
wurden  die  Homer  von  den  Galliern  #c- 
seb  lagen  (AI  Ums  in  c.lades,  Liv»  WH,  50), 
weicht  hierauf  Rom  ^änderten. 

Allieni  Förum,  Taciti  Hist  Hl, 
6.;  P.errarai  de;  Ciell, j  Cluvon ;  frü* 
het  TrUaboli>  St*  in  Gallia.pispada- 
na  bey  den  Lingones ;  heut.  Tages  Fer- 
reira, an  c.  Arme  des  Po,  Hauptst.  der 
Deleg.  iltres  [Saniert*.  lm  Si .  Annenhos- 
ultal  lebte  Torq.  Tasso  vom  15.  Märt 
1579  bis  6.  Jul.  1586 ,  vom  65  -  42  Le- 
bensjahre in  Gehingenschaft.  Ferrarien- 

«IS,  c. 


MUbrBge*  um,  Cae*  Bell 
I,  10.;  III,  1.;  Plin.  ni,  4.;  Li, 
L\I.;  LKV.;  VclL  II,  10.;  Floi 
10. ;  Cic.  Catil.  HI. ;  Inscript  ap  i 
AlXoßooytg,  Strub.  IV.;  AXlot 
Bio  Cass.  HXWU.  XXXVIIL; 
XVI.;  Polyb.  III,  50.;  —  Alla 
Horat.  Epod.  XVI. ;  Alloßoit,  Di« 
XXXVIIL;  AUoß$vyt9,  Ptol;  V 
Gallia  Narboncnsis,  dessen  Geb» 
Norden  der  DauphimS,  u.  den  h'u 
Geuf  an  der  Isere  sich  hinzieh 
T heil  von  Savoyen  unifafste.  Bi 

H^ftl*  f  I€7tft0« 

Alloira,  AUottqa ;  cf.  Attalea. 

Allossygne,  Ptol.;  St.inln.li. 
Gangem. 

Alma,  Anton.;  FL  in  Etrarieo 
in  den  See  Prelius. 

Alma;  i.  q.  Aliso. 

Alma,  Vopisc.  in  Strab.  c.  18.; 
rcL  Victor.  Alfia,  Bio  Cass.  Li. 
mus  Afons,  Eutrop.  IX,  IL;  fk 
Pannouia  Inferior,  in  der  lSahe  \ot 
nii um,  wo  K. Probus  W  einberge  an 

Almacharana;  St. 
glüekl.  Arabien  ,  anf  eint 

Almaena;  St.  in  Africa, 
drumetnm. 

Almagra;  kl.  St.  Almagvtr  im 
americ.  Königr.  Neu  -  Granada. 

Almagrum;  kl.  St.  Almagro .  i 
Prov.  la  tfaneha  (\en  -  Castilirn). 

Almana,  Liv. :  St.  in  Mygdonia 
cedonieu) ,  am  Axiti*. 

Almand  rale  gium;  St.  AI  nun 
lejo,  in  der  spnn.  Prov.  Estremadia 

Almangovia;  L  q.  AlemanBia 
pria. 

Alntantiea,  ae;  span.  Flecket 
manza  in  Neu- Casülieo,  10  M  « 
von  Valencia ,  wo  am  25.  Apr.  1101 
Franzosen  nnter  Marschal  \on  Ben 
e.  naturl.  Sohn  Jacob  II,  über  die  I 
lander  u.  Portugiesen  unter  Mylord 
Ionai,  e.  gebornen  Franzosen,  siegt 

Almazanum;  span.  St.  Almnza 
Alt-Castilien,  am  Duero,  6|  M. 
von  Osma. 

Almelie;  cf.  Flumcn  Hegin  in. 

Almeloa;  kl.  St  Almelo,  am  Vi 
In  der  niedert  Prov.  Ober-  YsseL 

Almeria;  St.  in  Hispania  Ha«-: 
jetzt  Almeria ,  an  der  Mund,  des  Fl- 
Namens ,  12£  ML  südwesti.  von  Graoi 
Üi  M.  nüdl.  von  Guaditz. 

Almetinum;  uortug,  Fleckend 
rw.  am  Tajo,  in  Kstremadnra. 

Almia,  ptol  i  StaufdcniBcr^ 

rax  in  Sannatia  .Asiatica. 
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Vmivium;  Pegttntium ,  Ptol.; 
Pigtutime,  ototw,  Plin.  DI,  22.) 
Ort  in  DaJraarien ,  zw.  Salona  u.  \  aro- 
rL.  (Ma  hcaL  Tares  Almissa ,  am  Ein- 
th-edrtCetM«,  2  Jt.  östl.  von  Spala- 
nv 

Aln§k  ms,  Ovid.  Mrtaraorph.  XIV, 

?.»;  r»t  nr,  r.  837. ;  siiius  itai. 

\1H, '  **.;  Vib.  Seq.;  kl.  FL  in  La- 
thra.  vdrher  bcy  Bovillae  entsprang1, 
•n*f«tl.  ton  Rom  in  die  Tiber  fiel, 
b  yutAqmtactio  heifct.  In  ihm  wuschen 
fr  Printer  der  Cybele  (Mater  Deo- 
n»>  jäkriirh  ihre  Bildsäule  ab. 
/ff»srfad\  Gene«.  \.  20. ;  vielleicht 
ifü^wiBT«,  PtoL;  Volk  in  Ara- 
l«  Feüx. 

UfiMvMri*  Campe tttit;  Fle- 
Ahmtdavar  im  span.  Konigr.  Neu- 
UuIäb,  unfern  Sierra  Morena. 

ifasrsa,  Ptol.;  Ort  in  Zeogitana 
f-Ur«  Propria)»  südl.  vom  Promont. 
^nririi,  unfern  l  tica, 

IM*«,  Jost»  XXI,  1&;  ,4  fem  et*, 

<  hron.  H.  60.;  St  de«  Stummes 
Krtjanrifl  in  Jndacn,  vielleicht  nordöstl. 
*«  AssiLoüi. 

f  «ondtari um  ;  W.  St.  Almondbur] 

kC«b©dmmm. 

A'i#B  -  Diblnthaim  ,  Nirnirr. 
n\m,  46\;  Act*-  Diblathnim, 
km.  HTM,  22.;  Diblathnim, 
Hwwtbl;  Jtäka&aiu.,  LXX.;  /Ii* 
>'•<«,  Eiech,  fl,  14.;  St.  der  Moabi- 
*■  «iL  mm  Marc  Mortuum ,  auf  der 
kttatr  Ton  Arabm  Petraea. 
•  '■onnt;  L  q.  AI  Irmanntis. 
^'■•liflv  n/>   Aluntittt.  Thurvd.  11.; 


oe  ,  Akuon 
Altnouii  iL 
Plin.  IV,   10.;  jtftyoMM, 
^  richtiger ,7Ä uro tt^;  Volk  im  nord» 
r*<i-  Haredonien ,  mit  den  Städten  Ü»V 
'v**  «.  fforma. 

J'annecara<    Bei    spart.  St,  yf/mti- 
"«ar  im  Koni  sr.  Grenada,  um  mit  tri- 
^  Meere,  4  H.  »ndl.  von  Alhama. 
t       rot,  Ptol. ;  St.  in  Aegyptus  In- 
am  Lacns  Vfareoti« ,  zw.  Mono- 
^trmn  a.  CoWH  View, 
''■eiam;    Ltt»no>m;  Flecken 
im  franz.  Dcp.  Norden,  2  M. 

'ciLül«. 

"•ttiam;  i.  q.  AlaitensisTractu«. 

iUeia«  J« « u Joe ,  ittoMtat.  Ptol.  H, 
J  drei  in^ln  an  der  Westküste  des 
***»estur  Cimbriea  (Jütlund) ,  welche 
^Schloxer  jetzt  die  Namen  i  Afori, 
readytic/^  fähren. 

^»£*aia;  St.  in  Messenicn,  BÜdöstl. 

■  r,ereaia 

IX.;  et  DemoftL  d. 


fids.  Leg.;  St  In  Phthiotis  (Thessaüen). 

Alöna;    Alone,    Meto;  Alonae. 
Alarui ,  Ptol. ;  St  der  Bu^tetani ,  anf 
der  ÜMküftc  von  HiiüpaniaTi 
v  ew.  Cnrthago  \  o  va  n.  Laeei 
halb  der  heutigen  St.  A 

Alane;  i.  q.  Allone. 

Alone,  e«,  Steph.; 
tis,  »iull.  vomProconnesoj,  deren  Einw. 
die  Zubereitung  des  Sulv.es  erfunden  ha- 
ben collten* 

Aloni,  PUn.  VI,  26.,  St  tn  AMyrieir, 
U  der  Nahe  de«  Einflute*  des  Zubiw. 
Zcrbii,  in  den  Tigrii. 
.  Alonittnum  ;  Ott  in  ßyasaeena  (Afri- 
ca  Propria),  zw.  Telepte  u.  Causa. 

Alonta,  Ptol  Flufs  in  Amen,  auf 
der  Grenze  vnn  Albanien  u.  Sarmatia 
Asiatica ;  jetzt  'JereÄ,  entspr.  im  Hochgeb. 
des  Cauca*us,  durehstromt  die  russ. 
Prov.  Caucasien,  n.  föUt  ins  caspisch« 
Meer. 

Alöpt,  es,  MeU  n»  S.;  Plirt.  IV,  1, 
Liv»;  Akonri  Stepli.;  Diod.  Sic.  XII, 
44.;  Thueyd.  11,  < T.  Strab.;  St.  in  L«»- 
crid,  entweder  bey  den  Locri  Epicnemi- 
dii ,  oder  bcy  den  Locri  Opuntii. 

Aloptce;  Alopeac;  Flecken  in  Afc- 
tica,  XII  Said,  ^»n  Atiienae,  wo  Socra- 
tes  geboren  wurde. 

Alopece,  es,  Plin. ;  Alopecia,  nr  ; 
Ptol. ;  Insel  in  Sarmatia  Eilropaea,  ostl. 
an  der  Mündung  des  Don,  in  dem  Pul  ua 
IMiienttSt 

^iöpeconn#sut,  Melall,  2.;  Plirt, 
IV,  12.;  Liv»  XXXI,  IC;  AXmmuov- 
VTjtfoc,  Suid. ;  Steph.;  Dciitosth. ;  St 
auf  der  xNortiküMr  des  Chersonesus  Thra- 
cica,  am  Sinus  Melas. 

Alopen  i.  q.  Ephe«us.( 

Aloros;  Alorus,  Plin,  IV,  10.; 
n  AltöqoQf  Strub.  VII. ;  Steph.;  r)  .7P.ro- 
qog  Bortm'xit.  Strub.;  St.  in  Picria  (M ace- 
donien),  tO  Stad.  von  Methone.  Aloritae , 
Plin.  IV,  10.  ;  Alorita%Alu>uitnQ>  Strab. 

AlotoB,  rjAXcoqoSt  Ptotj  St.  in  Tu« ■- 
önia  (Maeednnien). 

A\ots  Steph.;  Ort  in  Afhnja.  —  Emtf 
St.  gl.  Namens  lag  In  Phthiotis  (Thes- 
salicri),  am  Fl.  Amubryssns ;  eine  ande- 
re erwähnt  Homer  bcy  den  Locri  Opun- 
tii. 

AlöBtunt)  t|  St.  Ahnt  nn  derÜender, 
In  der  nicderl.  Prot.  Ost  -  Flandern ,  & 
M.  von  Gent ,  u.  eben  so  weit  von  Brüa* 

Alpugoviat  l  q.Albia. 

Alpin  es,  Aknrtvog,  Herodot.  VIT, 
177.  216. ;  Hauptst  der  Locri  Epicnemi- 
dii ;  in  Locris ,  tmrem  Thcrmopylae. 

am..  -^tr^»& 


Digitized  by  Google 


Alpes.'              52  Alpes  Tridentinae, 

gnsta  Ranrocornin)  anfangt,   nordöstl.  mit  der  Haupts  f.  Cioitas  Centromim 

von  der  Donau  fortlauft ,  u.  eich  in  der  heut.  Wallis  u .  das  ndrdl.  Savoyen. 

^ähc  der  Mündung  des  Lech  endigt;  cf.  Alpes  Juliac,  Liv.  V,  38.; 

Alba ,  rauhe  Alp.  Marccll. ;  Jul.  Caes. ,  Alpes  l  en 

Alpes,  tum,  Flor.  II,  5.;  HI,  2.;  Alpes   Pannoniae;    zw.  Karr 

Liv.  V,  34;         31.,  Siieton.  in  Othon.;  Kram,  Istnen,  bey  Forum  Julu.  . 

Tacit.  Hist.  IV,  70.;  Statins  Silvar.  I,  Caesar  legte  über  sie  e.  Stnifsc  an 

carra.  4.;  Vellej.  Patcrc.  II,  12.  103;  Augustus  vollendete.    Em  Theil  d 

Plin.  HI,  20.,  IV,  12.;  Horat.  IV,  od.  ben,  1\.  Gera,  cf.  Strab.;  bildet 

4.14.;  Ovid.exPont.  I,  epist.  V,  21.;  Btrnbaumer  Wa  Id,    der  von  har 

Justin.  XX,  5.;  Siliusltal.il,  v.  314;  aasgeht,  u.  sich  von  der  Ouell 

Eutrop.  Sidon.  Apollinar. ;  Mcla  ;  Anton.  8«*  zw.  Gorz  u.  Laihach  ausdehnt 

ltiner. ;  Cicer. ;  Strab.  IV. ;  Aelian. Hist.  Alpes    Leponttae;    A Ip e $ 

Anim.  XIV,  23.;  Herodian.  VIII,  LS  ponUnae;  zw.  den  Quellen  des  R 

Alpina  Juga,  Cicer.;  Alpini  Mon-  «.dem  Lag°.ÄIaffg,^e:  geben  de 

tes,  Liv.  XXI,  35.;  -  Alpis,  is,  Ju-  Rh™«,  T«M« i  —  Jicino,  -  Aar 

venal. ;  —  Acgcrcs  Alpini,  Virgil.;  Quellen,  u.  büden  den  sudl.  Abban 

Berekettc ,  welche  Italien  von  Gallien  n.  Gotthard,  cf.  Adula.  Znihnr  i 

Germanien  trennt,  vom  Sinus  Ligusti-  kört  der  Simplon,  mit  der  1805  toi 

cns,  zw.  Genua  n.  ftizza  anfangt,  u.  pok™  vollendeten  Strafre. 

bis  zum  Mccrb.  von  Camaro  in  Dalma-  ^lPJs  M"Sttl™a?'>  £  „  1  II 

tien  sich  erstreckt.    Vor  den  Kriegen  *>io  Cass.  LIV.;   Notit.  Gatt.;  T 

der  Römer  mit  den  Völkern  in  Noricura,  ^ * P •  »  Ltttoreae;    längs  dem  n 

Rhaeticn  u.  Gallien,-  war  ihnen  dieses  Ge-  l*n«\  «• *  trennten  Gallien  von  Lij 

birge  nur  vom  Hörensagen    bekannt,  «   bildeten  im  3.  n.  4.  See.  e.  I 

Hannibal  zog  über  den  Mont  Ceniß,  oder  w.cl<^ie  den  ostl  1  heil  der  Provtnt 

iiber  den  kleinen  St.  Bernhard  in  das  die  GrnTsch.  Nim  umfaßte.  Auf 

Thal  von  Aoeta  Höhe  standen  die  vom  Plinin«  en 

Alpes;  Alpium  Urbs;   St  Aulp,  ^  ^  ^ 

Aups,  im  franz.  Dep.  Var,  4  M.  nord-  JJ       Kori         Sext.  Ruf.  ca 

JlZtt *m!5m—l~m     T„n  TW  erstrecken   sich  längs  der  Mar  , 

Alpes  Bas\arnxeac,   Tab.  Theo-  stcicrraark,  8cheiden  dasselbe  von 

dos  ;  1.  q.  Carjmtcs  sterreich ,  laufen  dann  durch  einen  ' 

^Ipe«  Carnicac,    Plin.  III    25. ;  Kärntlien.  u.  verlieren  sich  sä 

fangen  an  der  Drau  an,  trennen  Kam-  ,Tl,„"„     '  votsmsuwsw» 

thcnH.  Italien,  ziehen  sieh  durch  den  4  ^  unnnn^;nt..  rr  *ln« 

stldl.  Theil  von  Steiennark,     n.   den  P<n,non,flC;  *  Ail>0 

twtai  von  Krain ,  u.  geben  dem  Fl.  Sau  £         p  fl  n  n  .  n  Q  §    p|m.  m , 

.       ~      i       ~    .     ^  Anton.;  vielleicht  TToipui,  Ptol.H, 

Alpes  Cottiac,  Tacit.;  Eutröp.VII,  J701W?„0»,  sc.  oqog,  Strab.  IV.;  cf. 

14»;  Amm.  Marccll.  XV,  10.;   ltiner.  ^gen  p;ch  zw.  den  Veragri  u.  & 

Bnrdigal. ;  A  Ipes  Cottianae,  trennen  um?r  dell  Montblanc  n.St.  Bernhard 

mit  Alpes  Maritima*  Italien  von  Frankr.  „mi  Monirosa  in  der  Schwei«  M 

IK  ziehen  sich  am  Berg«  Viso  (Vcsulus),  Mona  su  lUmardi  Major. 

nuf  welchem  der  Po  entspringt,  bis  zur  Alpes  Hhacticac,  Tacit.;  J 

Mund,  des  Var  ;   also  zw.  Dauphinc  u.  Bhaetica;  erstrecken  sich  vom  SM 

Piemont.  cf.  Alpis  Cottia.    .  ]mrd  durch  Graubiindtrn  bis  nacli 

Alpes  Euganeac;   ein  Zweig  der  rol<  „.gebenden  Flüssen:. Inn,  A 

estnisch.  Alpen,    erstreckt  sich  nach  Aoda,  ctc.  ;hren  vr,prtlng.  lehn 

Vinccnza  Q«  Verona  hin.         ^  selben,  längs  d.  Lacus  Verbanas.  < 

Alpes  Grajae,  Anton,  hin.  ;  Plin.  gen  Di  usus  u.  Tiberius  nach  Kha< 

III,  17.;  Tacit.;  Grajus  Möns,  Chi-  Auf  einem  andern  Wege  marschirtei 

▼er.;  Salt us  Grajus,  Ncp.  Hann.  3.;  Cirabrinach  Italien, 

die  Grenze  zw.  Savoyen  u.  Piemont,  tt.  Alples  Sucviae;  i.  q.  Alba, 

zogen  sich  vom  Berge  Cenis  bis  an  den  Alpes  Summae,  Caes.  Bell.  i 

Möns  Jovis  (St.  Bernhard)  hin.    Heber  III ,  U  IV ,  10. ;  laufen  von  den  I 

we  soll  Hercules  gezogen  seyn ;  cf.  Alpis  Penmnae  bis  znm  Lacns  Verbaaiw ,  i 

Graja.  neu  Mnyland  von  der  Schweiz,  n.  uii 

Alpes  Grajae  et  Pcnm'nne,  Plin.  Bonden  St*  Gotthard. 

m,  17.:  früher  ein  Theil  von  Ober-  Alpes  Tridcntinac;  Ju£a 

Italien,  im  4.  See:,  aber  «.  eigene  Prov.,  dentina,  Flor.  III,  abcrbalb 
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Alpes  Venetae. 


5a 


Alta  Specula. 


**.  küdcn  e.  Theil  «er  Alpes 

Üftf  rcmeUe;  et  Alpe«  Ju- 

ilfi«,  er;  FL  ^o,  entspringt  im  Can- 
tatk^iisen,  bildet  den  Alph-See, 


Alfi    Fl.  /fo,  entspr.  im  Rogbz. 
Kntt.  rtrümt  in  Steinfurt,  B.  ergiefst 
drri^l»  Bentheim  in  die  Vechta. 

Frastnum;  portog. 
,  in  Alentejo. 
Jbhttt  Pitac,  Virgil.  Aeneid.  X, 
itm;  i  t,.  Pisae  in  Italien. 
\  Jlsiriiici.  cf.  Albiana  Ca-tni. 
l  llfkttt.  Virgil.  Arn«  id.  III,  v.  694.; 
WfMtH.  1».  27.;  Flui,  XXXI,  5.; 
jüf**»  Kpigram.  gracc.  I,  «c  wo- 
#  irtb.\I.  VHLj  Steph.;  Pausan. 
M  24  26.;  Polvb.  IV,  18.;  cf.  flo- 
|tlin.  T.592.TXI,  v.  722.;  Pind. 
«LVin,  1.  ;  Fl.  in  Elis,  entspr. 
Knrota^  in  Arcadien,  strömt 
Ohnpia  vorbey,    und    fallt  ins 
.  kr,  jetzt  helfet  derselbe  Carbon, 
|ke£  oft  Helme  der  alten  Zeit  hervor, 
ifptau,  adj. ;  Virgil, 
bpijta;  See  in  Arcadien,  unfern 
"r  de«  Alpheus. 

•i;  Volk  in  Hispania  (Prov.  Bis- 
ttht  dem  Ebro,  mit  Eisen-  u. 
Btrswesken. 

ii,  HcrodoL ;  Fl.  Alben,  lallt  zw. 
«.  Capo  d'I*trin  in  den  Meerb. 

Mfit  Cottia;  i.  e.  Vcsulns  (Xiso  a. 
i»i  l<*er  diesen  Theil  der  Alpen 
Haiifaal  nach  Italien, 
f ii  ffro/a;  i  q.  MonsSt.  Ucrnardi 

üiiic  Urfts ;  cf.  Alpes. 

■xsr i  A/ontes,  span.  Gebirgo 
"**  in  Grenada,  an  der  Küste 
«:tUAnd.  Meeres. 

ht;  Altena ;  dän.  Insel  Alscn, 
ü  Bdl,  unweit  Flensburg  u.  Appen- 

jis,  Hin.  III,  18.;  Aurel  Victor. ; 
Fl.  bey  den  Veneti,  inGallia 
ins,  unfern  Aquileja,  wo  (Jon- 
.  Sohn  Con«t.  M.t.  seinem  Bruder 
>  teichlagen,  fiel ;  nach  Harduin 
Auu  .  entspr.  auf  der  Grenze 
Ifta«,  xl  fällt  bey  Kimini  in  den 

™»  Venedig. 
£»£*»•§,  PtoL  V,  15.;  Berg  in 
F**1**  (A»ta),    nach  Burckhardt; 
; U>-  Maurern ,  Gipfel  des  Dschebel 


Altätia,  oe,  CeU.;  Elhatia;  franz. 
Prov.  Eltaft,  zw.  dem  Rhein,  der 
Schweiz,  den  Vogesen,  Lothringen  u. 
Deutsch!.;  uiufafet  die  Dep.  Ober  -  u. 
Kiedcr-  Khcin ,  u.  besteht  aus : 

Altatia  Inferior,  Lünern.— Nio- 
derclsass;  —  u. 

Altatia  Superior,  Coli.;  Obcrel- 
«iss.  —  AUata,  ae.  Einw.  —  Altatiei, 
orum;  —  cf.  Triboci.  —  Alsatice. 

Altfelda;  St.  Altfeld,  Asfeld,  am 
Fl.  Schwalm ,  2  M.  östl.  von  Marburg. 

Altium,  Tab.  Peut.;  f»lin  ;  Anton. 
Itin.;  Liv.;  Vellej.  Paterc.l,  14.;  Silin* 
VIII,  v.  475.;  Akoiov;  Strub.;  Ptol. ; 
Colon  iaAlsic  n  s  i  s ,  Inscript.  ex  Cell.; 
St  in  Etrurien,  XVIII  M.  P.  von  Portue 
Angusti,  unfern  der  Münd.  des  Arnns, 
wurde  im  ersten  pun.  Kriege  röui.  Co- 
lonie.  Altia  Tellut,  Rutil.  I,  v.  223. 
—Umgegend;  Altientit,  c,  Liv.  XXVII, 
38.;  Cicer.  IX,  cpbt.  6;  pro  MU. 
c.  20.  » 

AI  Stadium;  St.  Alstadt,  Ahtädt 
in  Thüringen. 

A Itter a;  FI.  Alstcr,  entspr.  in  Hol- 
stein ,  u.  fallt  bey  Hamburg  in  die  Elbe. 

Alsuca,  Paul,  üiaeon.  HI,  31.;  St. 
in  Rhaetien. 

Alt  ab  a,  ae,  Anton.  Itin.;  Collaf. 
Carthag.;  Ort  in  Numidia  Massyloruiu 
(Africa),  XVm  ML  P.  westl.  von  The- 
veste,  eben  so  weit  östl.  von  Justi,  nach 
Cirta  hin. 

Altacumba;  chemal.  Abtei  Haute- 
;  jetzt  Steingntfabr. ,  am  SocBour- 
get  in  Savoyen. 

Altajut  Möns;  Altaji  Montcs; 
Annibi  Monte»,  Ptol.;  Gebirge  in 
Serica  (Scythia  extra  Imaum);  jetzt  Al- 
tai, fangt  Tom  Ural  an,  u.  bildet  die 
südl.  Grenze  von  Sibirien. 

Alta  Mauta;   St.  Hohemauth,  \m 
bohra.  Kreise  Chrndim ,  an  der  Mayla. 

Altanum,  Anton.  Itin.;  St.  cU  r  Hrnt -  ' 
tii  in  Graecia  Magna,  auf  der  Qstküste, 
unfern  Locri. 

Alta  Ripa,  Anton.  Itin.;  Altrips 
et,  Anonym.  Ravcnn,  IV,  26.;  Not  iL. 
Imperii;  Code*  Theodos, ;  St.  der  3Vc- 
metes  in  Gallia  Bellica,  zw.  Mainz  u. 
Speyer ,  um  Rhein .  hatte  e.  Praefectum 
Militum,  u.  heilet  jotzt  Altrip. 

—  Ripa,  Tab.  Pent.;  Nottt.  Iin- 
per.;  Ort  in  Pannpiua  Inferior,  X  M.P, 


Fr  et  um; 
w  Valt.  Meere , 

m  Schleswig. 


Ahen- 
dic  Insel 


Rip  a ;  Kloster  AUenreif  im  Cnn- 
ton Freiburg,  9  M.  von  der  St.  FreU- 
bürg.  • 

—  Spccnla;  Summontorium ; 
Marlin.  Jlohnnrarth,  n in  Paar,  imbaicr. 
Is^rkreise,  unweit  Pfaffenhofen. 
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Altenachiura.         54  Ahrum. 


Altenathium;  Altenacum;  St.  der  Mund,  der  Reut»  In  den  Vier 

Altena,  an  der  Lenne  n.  N  ette,  imprenss.  itadtersec,  7£  M.  nördl.  Ton  Zürich 
Regierungebz.  Aremberg.  Jltornhtum;  Palaeoeome\ 

A !  1 1  n  ei  via;  Altona  via;  St,  Altona,  Altorf,    im  baier.  Rezatkrcise, 

an  der  Elbe,  unfern  Hamburg,  östl.  Ton  Dürnberg,  3  Hördt  von 

Alten  avium;   St,  Altena»,  ander  mark. 

I  AI 


Ocker ,  2  Stunden  aüdl.  von  Goslar,  Altovadum;     J  a  dum 

Altenburgum;  Palaeopyrgumi  böhtn.  Mark tfl.  Hohen/urt,  an  der M< 

St.  Altenburg  an  der  Pleifae,  4  M.  sudl.  im  Kreise  Budweis. 

von  Leipzig,  mit  einem  Schlosse,   wo  Altrix  Apuliae,   Horat.  III.  i 

1455  durch  Kunz  von  Kaufiingcn  der  be-  v.  10.;  i.  q.  Vet.iuia. 

kannte  Frinzenraub  verübt  wurde,  Alten-  A 1 1  $  t  c  1 1  u  m ;  i,  q.  Alterpret  um 

burgensis  e.  Altum  Castrum;  Alta  Arx; 

Alteumovia;   Curia   Vetut;   St  c egradrum;  Fi»8egradum;¥h 

Altenhofen,  an  der  Donau  in  Ober-Oe-  Plintenburg,  Hlschegrad,  in  der  ni 

sterreich,  4  M,  von  Eins,  ungar,  Gespannech.  Pesth,  bey  Ofe 

Alterpretum;  Altstcttum;    kl.  Atuaca,  Ptol.;  St.  in  Media  At 

St  AlMaetten  im  Canton  St.  Gallen,  3  tene. 

M.  von  Appenzell.  Alunenti$  Tractua;  I.  q.  Ala 

Alt  ha,  Ptol.;  St.  in  Rabylonia ,  am  eis  Tractua. 

Tigri««,  wo  sich  derselbe  in  %  Arme  theilt,  Aluntium,  Plin.  III,  8. ; .  Alov 

u.  die  Insel  Mesene  bildet,  Ptol. ;  AXovvttov ,  Dionys.  Hai.  I. ; 

Althaea,   ae  ,   Polyh. ;  Carteia,  luntium,  CU>.  Verr.  c,  29. ;  Stau 

Liv.  XXI,  5.;  Hauptst.  der  Olcadcs  in  Kordkäste  in  Sicilien,   unfern  Cd 

Hispnnia  Tarracon,;  jetzt  Orga*  in  Ken-  Haiuntini,  'Alovxivoi,  Steph.:  Hi 

Castilien,  4  M,  östl.  von  Toledo.  tinu»,  adj.,  «c.  1.  d, 

Altiburu»;    Ort  zw.  Carthago  n,  Aluta,  Dio  Gass.;  Alvata;  A 

Thevcstc,  in  Africa  Propria.  tu$i    Fit  in  Dacien;   jetzt  Alt, 

%  Alt i cur i,  orum,  Anton.  Itfp. ;  Ort  entspr.  auf  dem  carpathiach.  Geh 

im  öatl.  Kumidia  Massylornra,  XVI M.  durchströmt  Siebenbürgen  u.  die  1 

P.  weatl,  von  Lares  ,  nach  Cirta  hin.  lachoi,  u.  Rillt  in  die  Donau. 

Altllia;  kl,  Fl.  Authie,  im  franz.  Alutae,  Plin.;  Volk  in  Libur) 

Pcp.  Pas  de  Calais,  mündet  2  Stunden  vielleicht  um  Altona, 

tüdwestl.  von  Montreuil.  Alutrenses,   Plin.;   Einw.  e. 

41  tin a c ;  Eltenum\  preuss. Markt-  die  vielleicht  in  Istrien ,  od.  Krain *n 

fl,  h'ten,  Regal»,  Cleve.  eben  ist 

Altinnm,   Plin,  in,  18.;  Martial,  Alvanis;  vielleicht  Calah, 

opigr.  2$.;  Taoit.  Histor.  W,  6  ;  nes.  X,  11.  12.;  XaXati,  LXX.; 

fcutrop.  UU,  $.;  Anton,  Hin,;  xo  AXxt~  l  a  i At  a,  av.  Cell. ;  Halah,  2.  Reg.  X 

vov  ;  Strab,  V,  Ptol.;  Zoaimus  V,  31.;  fc;  XVIII,  11.;  bey  den  Arabern  C7 

St.  der  Venoti  in  Gallia  Transpadana,  an  wa  n  •  Si.  amChaboraa,  westlvom  1 

der  Mund,  dea  Silis,  zw,  Concordia  u.  rist  in  Mesopotamien,   war  die  S 

Falavium,  AlUnas,  atin,  Plin.;  -«  ,<lti,  merreaidenz  der  Kalifen,  u.  lag  im  I 

nqtos,  ium,  Ineript.  ap,  Gruter.;  Altina*  tigen  IrqhArabi.  Andere  veri 1 

tea  Ctocrj  Cqluinell,        AMmu;  adj,  5  asayr,  Prov.  Co/^cÄene, 

(MiinelL  Alvata;  i.  q.  Aluta, 

AHmnm,  Anton.  Rin.;  Notit;  Ort  WJeernta;  franz.  Prbv. 

in  Pannonia  Inferior,  *w,  Lngionum  u,  grenzt  im  O,  an  Velay  u,  Forei, 

Tcutobiirgium,  N  an  Rourbonnois,  im  W,  an  Limou 

AI  tut  10  Horum.  Cell. ;  Autcsiodo-  im  S.  an  Hovcrguc  u.  die Cevennfn: 

tum,  Anton.  Itin.  |  Tab.  Peut,;  Auto-  atehtaus; 

»idomm.  Amin.  Marc.  XVI,  2.;  An-  Alvernialnferinr;  i.q,  Liinaf! 

ttstodorum;  St.  der  Senonea  in  Gal-  an  den  LTcrn  der  AUier;  u,  ans: 

IIa  Lugdun.  1  heut,  Tage*  ^nxerrc,  im  Alvernia   Svperior;   Ober - 

Dcp.  \01111e,  6|  M.  südl.  von  Sens,  an  vergno,   u.  nmfafst  mit  Velay  J'»6  11 

der  *onne,  Altmodorensi»,  c,  Ober-loirv  im  Südosten;  Cantal 

AHUolium;  Sqlium  Vctnsj  St,  Südwesten;  u.  Puy  de  Dame  im  X. 

Altsoki,  Sohfum,  in  der  sohlcr  Gespann-  Alvincium;  Marktfl.  IÜMM,  W 

seh.,  in  Kiedcr- Ungarn,    qnfern  der  tendorf,  an  der  Maroth ,  in  Sicbcnb 

*U.\     ^.  B8»«  Gcspannsch.  CnrUburg. 

4i<or/iuw,  VtcusVetus;  Haupt-  ^ioono;  i,  q.  Albona  iu  Uburn» 

ort  ^/(or^  des  achweiz.  Cantona  Uri,  an  Alvum;  i,  q.  Allmna, 
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Alyatta.  55       Amanicae  Pyke. 


Alf  Um,   Steph;  Alyatti,  am*»,  Enkel  des  Esau ,  Gene*.  \X\Vl ,  12.  16. 

Uv.  lIXWI,  IM. ;  St.  in  Bithynien,  auf  ab,  wurde  von  Königen  beherrscht,  Nu- 

Greiwe  von  GaJatia  (A«ia  Minor).  Hier.  XXIV,  7.;  1.  Sara.  XV,  20.  32  ; 

ii  rafft*  Sepu  lr  m  m ,  crjfia,   He-  stand  mit  d.  Ammonitern ,  Jndic.  III,  13.; 

1«.  L  Ä;  in  Lvdien  (  Aoia  Minor),  Medianitrm,  Jndic.  ^  I,  8.  53.;  Kcnitern, 

MM  ».  njMlfl  i |M.  1.  Sara.  XV , 0. ;  in  Bündnis ,  wnrdc  von 

Jjta;  St  inFontnn,  im  Orten.  Josna  geschlagen ,  Exod.  XVII,  18.;  er. 

Üftaij  SL  in  Mcgaris  (GraeciaPro-  Jndic.  IV,  12.  i  bedrängte  die  Israeliten, 

pna).  Jnd.  III,  13. ;  VI,  3.  33. ;  wurde  von  Gi- 

Alfid§;  St  im  westl.  Phrvgia  Ma-  deon,  Jndic.  VII,  12.;  dann  von  Sani, 

|*  1.  Sara.  XV,  T.|  «.  endlich  von  David, 

Alfi;  Ort  aaf  dem  fistL  Ufer  des  KU,  1.  Sara.  XXX,  L|  cf.  2.  Sara.  VIII,  12. 

I  Hrftenomi* ;  jetzt  Jabel.  gänzlich  besiegt. 

i /ja  s e ,•  St  in  Phrygia  Major  j  nn-  Amalecitit,  Afialyxtxis,  Joseph.  An- 

Im  Übt r».  tiq.  II,  1. ;  III,  2. ;  %(oqa  tv  Tr7  f^um  etc. 

ilpnte,  er,  IM  in.  IV,  I.;    7}/Ui£i«y  Ensch.;  Landsch.  der  Amalecitae,  zir. 

PuJ.;  {»trab  X;  Aigner,  Stcph. ;  ^la-  Idnmaea,  Judaea,  Aegypten  n.  der  Nord- 

*,  Gr,  I¥I,  epist.  2     st.  in  Acar-  ktute  des  Sintis  Arabiens,  oder  Arabia 

»ai«  (Graecia  Propria) ,  m:  Stratos  u.  Petraea. 

birt«rioa .  X  Stad.  vom  Meere.  Jmalia;  schwed.  St.  Amol ,  am  Ufer 

Jmscc«  ist;  Sl  Macao,  Gaurn  in,  anf  des  Landsees  Wener. 

fc2r"—  *«••  *~  äää 

Jnsei,  Jfuntot,  Ptol. ;  Volk  in  His-  raconentii«. 

/na  Ttrraconcn*is ,  im  heutigen  Astu-  Amalphia;  A ma Iphii;   St.  Amalfi 

r  a  auf  der  südwestt.  Küste  des  Mecrb.  von 

Amai;  Amtad,   Josna  XIX,  25.;  Salerno,  in  Principato  Citeriore ,  2£  M. 

<-«i\  Jaata,  Hieronym.;  St.  in  Ga-  wesü.  von  Salerno.  Amalphitaim$y  o,  tun. 

öw»  Soperior,  gehörte  dem  Stamme  >4mam,  JosuaXV,  26.;  Aman,  En- 

Axntr.  seb. ;  St.  im  Süden  des  St.  Jnda  (Judaea). 

'nadet ;    Amed  e  $  ;    Amisium;  A  m  a  n  a ,  Cantic.  Cantic.  JV ,  p. ;  Zweig 

Huriol.  Rmbt ,  Hohencmb» ,  im  bregen-  den  Antilibanon  in  Gaulonitis,  südöstl.  von 

«rr  km*  der  Grafschaft  Tyrol  ,    in  Herrn*«. 

kr V-J»  des  Rheine.  Amana,   2.  Reg.  V,  12.;  Abana: 

imtdie;  St  Am  ad  am  in  Persien,  40  Sardine»,  Betodinjg,  Stcph. ;  Ckry- 

V.  ftffdü*tl.  von  Bagdad,  n.  eben  so  torrkoa»,  Plin.  V,  18.;  Flufs  in  Coe- 

»nt  yva  Upahan  ;   wahrscheinl.  Ecba-  le-Syria,  kommt  vom  Berge  Amana  her- 

■u,  ourcn-ir.  imuiii*«  nn  ,    vi  r>»ciiwinuti 


insdsca,  ee,  Ptol  .  St.  in  Sarraa-  einige  Meilen  von  dies.  St.  in 

tatOTfoea,  zw.  Azagariimi  n.  Sarnm,  u.  heifst  jetzt  Barady. 

«*m in  Borv üthenes.  Amana,  Ptol.;  St.  in  Media 

itsss'sei,  orum,  Ptol.;  Volk  in  Sar-  unfern  der  Münd.  des  Amardns. 

«n  Knropaea ,  Nachbarn  der  Chuni.  Amana;  Fl.  Ohm,  entspr.  auf 

-  Msntes,  Ptol. ;  Gebirge  in  Sar-  Vogelsbern;  in  Hessen,  u,  fallt  bey  Mar- 

^«Koropaea,  wahrscheinl.  in  den  heut,  bürg  in  die  Lahn. 

GotiTT.  Charkow  o.  Kiow.  Amandac,  Plin.  VI,  20. \  Volk  zw. 

**ifilQbrtpa,    ae;  Amageto-  den  Fl.  Indus  u.  Hydaspea  in  Indiz  intra 

jjjh  Ott*.  I,  31. ;  St  der  Seqiiani  in  Gangem. 

*llisLosdun.,  nach  Einigen  bey  Bin-  Aman  dop  qU* 'K   St.  St.  Amana]  im 

rn  »rh  Andern  In  Motzte  de  Brök,  in  franz.  Dep.  des  Norden. ,  am  |4.  Scarpe, 

^  (**nt4  von  Pontaüer.  3  Stunden  nordl.  voq  Valenciennc« ,  & 

^»sfria,  ae;  däaiitche  Insel  Jmack,  nordöstL  von  Douay, 

n. Sechad  o.  dem  Hafen  von  Coppen-  '  Amanta ^   entw.  Arabia  Felix {  oder 

«m».  lAndsch.  lernen,  längs  der  M*tc  d"<* 

iatlckfam  More;  t  q.  Ostsee;  cf.  Sinus  Arabiens  bis  zur  Meerenge  Bah- 

WnaUkum.  el-Manileb. 

'■«Iccif'ze,  Genes.  XIV,  7. ;  Nn-  ,4  mg  gerne  Pyiae,   Crirt.  III,  4.; 

MT,       XXIV,  20.  -.  Bzod.  XVn,  ^«vixiri  fluini,  Ptol.  V,  &?  Arrian.  !f ; 

V  1         XXVII,  8.;  1.  airon.1V,  >manr  Ifonii»  Poriqc,  Plin.  V,  27.; 

■  P-fini.  LXXXIII,  a  ;  if/m-Zmi ,  t<XX;  ^aiiitt«Vss   Py***,   Äftavtdn  HuAoi , 

V^itot,  Jnsrph.  Antlq.  III,  2.;  VohY  Polyb,  XII,  8.;   yfmani(fac  Pjfloc, 

«^iaPctraea,  sUuumtc  von  Amalek,  ^«^«i  i7uA«4,  Strab;  XIV;  Pnf-  am 
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Gebirge  Amanus,  zw.  Cilieia Campestria,  Amarynthus ,  Afj.ce q vv &o e,  St 

u.  Syrien ,  durch  welchen  Darios  zog  u.  p.  306  ;  Steph. ;  Ptol.  ;  Pausa«.  .4 

an  den  Issnj  gelangte,  wo  Alexandrr  ihn  81. ;  Flecken  auf  Euboea ,  wo  Di 

schlug.  Amarysia,  Afiagvota  ,  et  Pausa* 

A  in  a  nie  nte*  %  (it.  II,   epist  10.  j  verehrt  wurde.  Amarynthis,  idis 

Bewohner  des  Bernes  Amanus  inCüicien.  XX  W,  88.;  I.  q.  Diana. 

Aman  ob  ii;  Volk  in  Sarmatia  Euro-  A  m  eis ;  Berlin  Laconla  (Pelopi 

paca,  Nachbarn  der  Roxolani.  zw.  La»  u.  Gynthiuni, 

Amanta,  Plin.  III ,  24. ;  Am  ante-  Amasea,  Auaoetct ,  Strab.;  P 

ni,  Ptol.  s  Volk  in  Pannonia  Inferior,  auf  Hut  Arcan,  18. ;  PloL  ;  Münze  dei 

der  Ottscitcdes  Araho.  dius;  ApaMut  ßTjrqonpXig  rtqatz.  \ 

Amantia,  Cic.  )  Amentia;  Ada*  Amaseia  Mctrop.   Primae  P 

mantia;  kl.  St.  Amanten  iu Calabria  Ci-  Münze  des  Marc.  Aurel.;  —  Ann 

teriore.  -m  Amantianus,  i,  Cicero.  Plin.  VI,  8.;  Tab.  Peilt. J  Afi&oict , 

Amantia,  oc ,  Caes.  Civ.  III ,  40.  j  rocl. ;  Auaoiu  Ado.  27n>.  A wen v.  fir} 

Cicer.  Phil.  XI,  c,  11.;  Auuvtiu,  PtoL;  novr.,  Amasia  Hadriana  Sev 

ScyL ;  St.  in  Orestis  (Epiru»»),  am  Meere,  na  Antonia  na    Mctr  opolis 

320  Start.  Midi,  von  Ann! Unna  ,  00  m ndl.  jjiac  Ponti,  Münze  des  Caracalla ; 

von  Orictim.    Nach  Ptol.  lag  auch  c.  ata  Avdo.2Jtv.  AXt&.  Mrjx.    aro.  a 

Amantia  weiter  i.ach  Osten  zu.  Amania  Hadrian  a  Severiana/ 

Amänus  Mo  n  s,  Lucan.  VIII,  v.  244.  i  andrina  Metrop.     Prim.  Po 

Cie.  V  ad  Attio.  epist.  20. ;  Plin.  V ,  27, ;  M.  des  Alexander  Sevema;  St.  in  P« 

Apavog,  Strabo  XI;  XIV.;  Gebirge  in  auf  dem  westl.  Ufer  des  Iris,  südi 

Cilirien  u.  Syrien,  am  Sinus  I«sicua,  war  von  Magnopolis,  war  Geburtsort 

e.  Fortsetzung  deslaurus,  dehnte  sich  Strabo,  Residenz  der  Könige  von 

nach  Strab.  XI,  p,  958.  bis  zum  Euphrat  tus;   u.  heifst  jetzt.  Amasia ,  Amai 

n.  zur  St.  Mclitenc  in  Cappadocien  aus,  Amasic,  in  Natalien ,  am  FL  Casalfl 

u.  führt  jetzt  den  Naiuen  Lukan ,  in  Ana-  6  M.  südi.  vom  schwarzen  31. ,  nord« 

doli.  von  Tokad. 

Amarant  i ;  Volk  in  Colohis,  unfern  Amasenui,    Virgil.  VII,   v.  < 

der  Quelle  de?  Phasis.  Scrviu*  ad  h.  1.)  Vib.  Seq.;  Badit 

Amardi,  IMin.  VI,  17.;  Volk  in  Sev-  Ji  a  u  <l  in  u  i .   Holsten.;  Fiufsbcy 

thia  intra  Imaura,  auf  der  Nordostküsto  Volsciin  Latium,  strömt  boy  Privcr 

des  Marc  Ilyrcaninm.  vorbey,  ergtefst  sieh  nach  Etnigri 

Amardi,  Strab.  IX;  Mardi,  Plin.;  den  Üfens,  naeli  Audcrn  in  den  L 

Volk  in  Media  Atropatene,  am  Amardus,  oder  i..llt  unmittelbar  ins  Meer, 

u.  auf  der  Westküste  des  casp.  Meeres.  Amasia ,  Auaoict,  Strab.  \  II,  p.  2 

Atliardus,  Amin.  Marc.  Will  ,  28.;  Amasius,  Auaoiog,  PtoL  II,  IL;  A 

Ptol.  Cod.  Pal.  j  Mardus,  Ptol.  Voig.;  •       Tucit.  Annal.  1,  48.  m.iAmiti 

Fl,  in  Media  Atropatene,  strömte  bey  den  McltM  Plin.  IV,  14.;  Amasis;  Fl 

Amordi,  u.  fiel  südustl.  von  Cyropuüs  ins  Germanien ,  auf  welchem  Drusm 

Marc  llyrcanuni.  Bructeri schlug;  jetzt  Ems,  enhyr. 

Amariacae,   PtoL;  Anariacae,  Paderborn,,  wird  bev  llheina  »chifllu 

Plin.  VI,  10.;  AvuqtuKtti,  Strab.  XI;  füllt  dureh  den  Meerhusen  Dollart 

Volk  zwischen  Atropatene  u.  llyrcania,  der  Insel  Borkum  in  die  Nordsee, 

das  wohl  zu  den  Ainnrdi  gehörte,  u.  südl.  Arnos  in,  Ptol. ;  Amisi  a  ,  Tseit  A 

\om  Maro  Caspium ,  auf  der  Grenze  von  II,  8.  ;  Km  da ,  Lünern. ;  K  m  b  d  i ,  Ce 

Media  safs.  liannöv.  St.  Emden;  Embden  in  0*lfri 

Amari  Laouss  See  in  Aegyptua  In-  land,  am  Einfl.  der  Ems  in  den  Dalli 

ferior,  unfern  llcroopolis  (Hqaxov  77o-  -r-  Cattorum;  St,  Marburg  au 

JUs),  verband  Sinus  Arabiens  mit  Tra»  Lohn,  im  Fürstonth.  Obcrhcsaen,  i 

janiFluvius,  Tgaiavov  Uovctfiog.  einer  1527  gest.  Universität. 

Amarinumi   franz.  St.  St.  Amarin,  Amasiac  Praefeotura}  Fssefca 

St.   Damariu.    St.  Ummer  in,  am  Thür,  Siwas  in  der  tiirk.  Land?ch.  Aniitoli,  < 

im  Dep.  Oberrhoin.  Achwarz.  Meere;  cf.  Pontus. 

Amari s uii,  Ptol . ;  Volk  in  Baotriana,  A m a s i u s ;  i.  q.  Amasia.  j 

vielleicht >aohbarn  der  Marycnei.  Amassi,  Plin,;  VolkinSarmataAii 

A  mar  um  ajtt;  Fl.  Amarumai  in  Arne-  tlca ,  nordöstl.  vom  Palus  Maeotis. 

rica  ,  entspringt  in  Peru  u.  fällt  in  den  A mas tra,  ae,  Silius  XIV,  r.  SJJ 

Amazoncnfmfs.  A  mestratus,  Aungoatos,  Stqph.1 

Amarusa,  Ptol. ;  St.  in  Ilyrcanion,  tistratus,  Mnvi igo arog ,  25onar.Toi 

unfern  Aborbina,  11}  Murwroorog,  Polyb,I>  W  i 
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SiflKfn:  Jetzt  Mktreita,  im  Ya)  dl  De-  Amathis.  Mit,   Aua&ig,  ttig.  1, 

unaa.  SUtustratini,  Plia.  III,  8.;  Kinw.  Maccab.  XH,  25.;  Hamath,  Hemath,  2. 

Amaitri;  tt,  Plin.  VI,  2.;  yfpac-  Chron.  VII ,  &$  VIII,  4.;  1.  Reg.  VIII, 

tßi,\  PtoL;  Lucian.j  Arriaii.;  Stephan  }  65.;  2.  Reg.  XIV,  25.;  Jerem.  XXXIX, 

/.aattrinnorum   Civita§y  Plin.  X,  5.;  LH,  9.  27.;  Arno«  VI,  14.; 

»pi*t.  99  ;  Afutgotavar* ,  sc.  «o>l<c,  Mim-  in  Syrien,  in  welcher  Hamath, 

um aa*d.Ztaltcr des Ang-ust ;  Am  a» tri*  nia  lag. 

an*  Vrht,  Cell.;  Scs  amits ,  Plin. ;  Amathu$n  J,  Strab»  VIII j  i.  q.  Pa- 

Zitapo;,  Strab.  II,  p.  375.;  Scvl.;  St  misus,  Flnfc  bey  Erana  in  Messenicn. 

aof  «er  karte  von  Paphlagonien,  »0  Stad,  Amathus,  untis ,  Plin.  V,  31.;  Ca- 

»ad.  i«n  Flösse  Partheniiw,  bey  den  He-  tu 1 1.  carm.  87. ,  de  Vencr. ,  Tacit.  An- 

wii,  leneti;  jetzt  Amasscrah,  Amasscro,  nal.  III,  62.;  Yirg.  Aen.  X,  51.;  Ovid« 

Ammtrt,  auf  der  Nordkuaie  von  Natoli-  Met  am.  X,  220.  530.;  Afia&ovg,  Strab.; 

«.  -  Amutriaau,  a ,  u  m  ,  Ovid.  Ptnl.;  Scyl.;  St.  anf  der  Ins.  Cyprus,  in  der 

i aa t k,  Hieronym. ;  Apnad-,  LXX;  Nähe  von  Citium,  wo  Venns  Amathnsia, 

Htnmath,  Josua  XIX,  35.;  St.  in  Ga-  cf.  Tacit.  I.  e.,  u.  Adonia  e.  Tempel  hat- 

iiUca  Sapcrior,  gehörte  dein  St  Naph-  ten.    Amathurii,  Einw.  — Amathusiacut9 

tiali,  vielleicht  westt  -von  Caesarea  IMii-  adj. ,  Ovid.;  Amathusius ,  adj. 

i^i;  L-talso  nicht  mit  Tibcrias  zu  ver-  Amathus,  untis,  Hieronym.  j  ^o- 

rkcheD.  *ovc,  Joseph.  Antiq.  XIII,   21.  ;  XIV, 

lnath*%  lüeronym.;  Easeb.;  Flek-  10.;  Bell.  I,  3  ;  Enscb.;  St.  des  St  Gad, 

im  in  Ganloaiüs  (Palacstina) ,  nordöstl,  in  Pcraca  Inferior,  XX  MU1.  südl.  von 

»<*  Gtäara.  Pella. 

Amot  ha,  Aua^rj,  Joseph  .  Antiq.  I.  7  ;  Amathu*.    untis,    Auaftovs  noltg, 

ffl.  13.;  Hamath,  Num.  XUI,  22.;  Strab.;  PsammatAw»,  tmtis,  Plin.  IV, 


XttIV,  8.;  Jos.  XIII,  5.;  Judic.  III,  5.;  ^aaa-frovg,  Acschin.;  Strab.;  Pau- 

«.;  1.  Rag.  \  III ,  65. ;  2.  Reg.  XIV, 23. ;  tan. Lacon.  c. 25.;  Waua9ovs Uutjv,  Scyl.; 

kxna.  \\A\  ,  23.;  Ezech.  XLY11,  16,  Wapfut&ove  vokig  Xctxovir.ri,  Psamma-* 

Udo«  M  ,  2, ;   Zach.  1  \  ,  2. ;  a  t»hl  thus  Oppi  d  u  m  Lucu  n  i  c  u  m ,  Stcph. ; 

**th  Hamm  h-  '/,ob  a.  2.  Chron.  VIII,  Ort  in  Lacon  ira.  auf  der  Küste,  zw.  Tac- 

l:  —  Epiphanea  ,  Emepavtiu,  Ptol. ;  narinm  u.  Eurotas. 

f  i^ria*  III,  34.;  Kpiphania,  Anton.  ^mof/ju«;    ,  Plin.;  i.  q.  Cyprus. 

Iii**.;  St  in  Aparaene  (Syrien),  auf  dem  Amatiqua;  Fanum  St%  Thomao 

iwtl  Ufer  des  Orontea,  nördl.  von  Are-  de  Ca  Stella;  St  Amatiqvc,  Thomas 

südl.  von  Larissa,  cf.  2.  Sora,  de  Castillc ,  in  Nordamerica ,  15117  von 

Mn,  9.;  1, Chron.  XVIII,  9.  sq. ;  2.  Reg.  den  Spaniern  gegründet 

Ö  U .  24. ;  X\111 ,  34. ;  XIX ,  13. ;  Je-  ^  m  a  t  j  •  s  a ;  Flnfs  in  Gallia  Narbon. , 

«  X.  9. ;  WXVI ,  10. ;  wurde  uro  dos  vereinigt  sich  östL  von  Ambacia  mit  der 

J  R.  8^9 von  den  Römern  erobert,  blühte  Loire. 

s*l>  im  Mittelalter,  cf.  Abulfed.  Syr.,  Amatrica;  Amatriecs;  Amatri-* 

t  heitt  jet«  Aman ,  //omaA ,  Hamalh,  cum;  ]d.  St  Amatricc ,  in  Abmszo  ultc- 

A«i,  Pa«chalik  Damask,  Geburtsort  rlorc ,  3  M.  nordwestl.  von  Aquila. 


^ bn  J.  1332  gest  Geographen  Abuife*  Amavilla;  II.  Sl.Amcville,  am  FI, 

Epipkanc onci ,  Plin,  V,  23.;  Einw.  Doria,  in  Picmont 

firfre  äbersetzen  ohne  Grund  Ilamath%  Amaxantca,  Steph.;  Ort  in  Attica, 

WXIU,  22.;  XXXIV,  a;  Judic,  III,  ^maxit«»;  Flecken  in  Troas,  unfern 

Arno.  \1,  2.  durch:  Antiochia%  u.  Gc^  Alexandria  Troas. 

X ,  18.  durch :  j*nt/r>cftemj*.    Andere  Amdzovcs,  Ovid.  de  Pont  IV,  epist# 

In  Syrien  2  St  Namens  Ifamath  10. ;  Virg.  XI ,  659, ;  Valer.  Flaoc.  IV, 

Ilamath  Magna,  Arnos  VI,  2.;  i.  q.  Argonaut  v.  600.;  Orosins  bist  I,  15.; 

^<kia;  a.  ff amath  Minor,  i.  q,  EpU  Strab.;  Apollod.  II,  5.;.  Ptol;  Diodor. 

>W    Ohne  Zweifel  war  aber  Anti-  Sic,  II ;  e,  aus  streitbaren  Weibem  bestc- 

«liia  »päter  ge«rr»indet  hende  Nation ,  die  theils ,  n.  wohl  nrspr>, 

^•atkqe,  Plin,;  Volk  am  Indus,  in  an  den  Ufern  des  Thermodon  in  Pontua 

^afetra  Gangem.  saIV,  hier  zur  Hauptstadt  Thomisoyra 

inathaci;  Volk  In  Galilaea  Snpe-  hatte,  von  der  Hippolyte  angeführt,  gc- 

-  am  FnX»c  des  Antilibanon,  das  sieh,  gen  den  Hercules  zog ;  zur  Zeit  des  Ro- 


llten bedrängt,  nach  Syrien    nigs  Thesaus  Griechenland ,  11,  ns 
*tdHe.  m.  hier  A  mal  ha  am  Orontea    lieh  Attica  uberfiel ,  unter  ihrer  Königin 
P3D**tr.  Penthesilca.  während  des  trojan.  Krieges, 

J «olaci ,  Plin.  VI,  28. ;  Volk  in  Ära-    erst  gegen,  dann  für  den  Priaiuus kämpfte, 

den  Alc&andor  durch  ihre  Königin  1  ha- 
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1  Citri*  boprüfgen  Uefa»  n.  späterhin  «im 

der  Geschichte  verschwindet;  —  thcilg 
in  Africa,  unter  einer  Königin ,  Mvrina, 
am  Tri  ton  is  Pahis  lebte,  und  dem  Hercu- 
les sich  unterwarf,  cf.  Diodor.  Sicul. ;  — ■ 
theil«  in  Sarmatia  Asiatica,  zw.  dein  Fä- 
hig Maeotis  u.  der  Rha ,  cf.  Hcrodot.  IV, 
110. ,  im  Norden  des  Cauoasus ,  zunächst 
den  Gebirgen  von  Albanien  herrschte, 
hier  vielleicht  die Scvmnitae  überfiel,  mit 
welchen  sie  eich  dann  aber  verheirathete, 
u .  vom  Pompejus  geschlagen  wurde.  Wie 
viel  Wahrheit  oder  Dichtung  hierbey  zu 
Grunde  liegt,  läfet  sich  schwerlich  be- 
stimmen ;  cf.  Procop.  —  Amazon,  onü,  f.; 
Amazimit,  idis,  i.  q.  Amazon,  Virgil.  ( 
Propcrt.  III,  eleg.  14.;  Amazonicus,  adj., 
PI  in.;  Sue  t  on. ;  Amazonius,  adj.,  Hordt.; 
(Kid. 

Amazon  ico  n,  Steph«;  Ort  in  Boeo- 
tien. 

Am  azoni  dum,  Amazonum  Flu~ 
vint;  Amazoncnßuf»,  M aran hon  in  Süd- 
America,  entspr.  in  Peru,  u.  ergielst  sich 
nach  einem  Laufe  von  6  bis  800  M.  in 


Amazonidum,  Amazonum  Re- 
gio; dmazonenland  an  beiden  Ufern  des 
Amaznnenfl.  in  Sud -America,  zw.  Guia- 
na,  Terra  Firma,  Peru,  Paraguay  u. 
Brasilien. 

A  ma  zonium;  L  q.  Cume,  auf  der 
Kü-r e  von  Aeolis. 

Amazonium,  Plin.  VT,  8.;  Ort  in 
Pontus ,  vielleicht  unweit  Theiniscyra. 

Amazoniu»;  i.  q.  Tanais. 
—  Möns;  Berg  in  Pontus,  am  Fl. 


Amazonum  Fluviut,  Regio;  et 
Amazonidum  Fluvins,  Regio. 

Ambacia;  Ambasia;  St.  Amboise 
im  franz,  Dep.  Indrc  u.  Loire,  am  Zu- 
saramenfl.  der  Loire  u.  der  Mafse,  2\  M. 
Öntl.  von  Tours. 

Ambarri,  Liv.  V,  38.;  Caes.  B. 
G.  I,  2.  12;;  ctt  Dio  C.  XXX VIII.;  Ar- 

f\ite r nin i ,  Varro  IV ,  5. ;  Volk  in  Gal- 
la Lugdun. ,  zw.  der  Saone  u.  Loire,  viel-* 
feicht  zw.  den  Segusiani  u.  den  Sequani, 
standen  zur  Zeit  des,  Caesar  unter  dem 
Schutze  der  Acdhi,  u.  saften  in  der  hen- 
(igen  kl  franz.  Prov.  Bresse  (Dep.  Ain). 

Am  bar  um;  cf.  Ambra. 

AmbaifuB.  Pfol.  VII,  8.;  Fl.  in  Si- 
»arura  Regio  (India  extra  Gangem),  fallt 
Hnfern  der  St.  Bmmma  in  den  Sinus  Mag- 
nus ,  naeji  Gossellin  jetzt  laoau. 

Ambavatae,  Ptol.;  Volk  in  Paropa- 
mi"U* ,  im  ÜHten. 

Ambe,  Ptol.;  St.  auf  der  Oetküste  des 
Sinus  Arabicum .  in  Arabia  Felix. 


Amber;    Ambra;    Ambro,  u 

Cell.  ?  FL  in  Vindclicien,  jetzt  J 
entspr.  an  den  Grenzen  von  Tvrol 
fallt  bey  M Osburg  in  die  Isar. 

Amber  ga;  Hauptst.  Amberg  k 
Oberpfalz,  an  der  Vils  im  baier.  11 
kreide,  6*  M.  ö«tl.  von  Nürnberg,  i 
von  Regentfburg.  —  Amber gemrii, 

Amberta;  k\.  St.  Ambierte,  im  l 
Dep.  Loire,  2£  M.  westl.  von  Lyon. 

A  mbialites ,  Caes.  B.  G.  Iii 
wahrscheinl.einerley  mit  Ambibäri; 
in  Gallia  Lugdnnensi* ,  das  Caoar 
Arraonea  versetzt,  u.  zw.  den  Curii 
tes,  Veneti  u.  (Msmii  wohnte. 

Ambianiy  Caes.  B.  G.  II,  4.  13. 
Hirt.  VIII,  7.  s  Außiitvot ,  Strab.  IV; 
II,  9.;  VoIJf  in  Gallia  Belgien,  zw 
Bellovaci  u.  Nervii  oder  Cararaaret 
wcstL  von  den  Caletes,  östl.  von  den 
rini,  mit  der  Hauptst.  Ambianuni 
hent.  Amienois. 

Ambiani,  orum,  Amm.  Marcell. 
27. ;  Anton.  Itiner. ;  Ambin  »um.  Cl 
Lünern.;   Civita$  Ambianeniit 
ISotit.  Provinc.  et  civiL  Gall.;  Sorna 
briva,  Cae*.  B.  G.  V.  24.  45.  51.; 
VII  ,    epist.  11.  ;    epfct.  12.  16. ; 
ton.  Itin  ;  Tab.  Theodos.;  Zuuc.<> 
ova,  Ptol.  II,  9.;  Samar  obriva  / 
bianorum;  Hauptst.  der  Arabiani 
Gallia  Belg.,  an  der  Samara ;  heut, 
ges  Amiens ,  Hptst.  des  Dep.  Somme 
M.  südwestl.  von  Arnis,  5  oüdöstl. 
Abbeville,  wo  der  Mönch  Peter  geln 
wurde,  der  den  ersten  Kreuzzoß  pi 
Ambianensit,  e. 

^m6iatinu»  Vieuo.  Sueton.Ca 
8.;  Plin  \Ambiativut,  Cluv.;dU 
bitarinus. 

Ambibari;  cf.  Ambialites. 

Ambidravi,  Strab.;  VoJkioNorici 
an  der  Drave. 

Ambilici;  Volk  in  Noricuro,  imh. 
Kämthen, 

Ambisontii,  Strab.;  Volk  in  \ 
cum,  am  Fl.  Isonzo,  in  Ober-Krain. 

Ambit  ärinut  Jims,  Sueton.  in 
Hg.  8.;  Plin.;  Qipcll*,  ac;  Ort  der  1 
viri  in  Qallia  Belg.,  woCajus  Wp 
fies Gcrmanicus  Caes.  Sohn,  {reboren  » 
de,  nach  Cluv.  zw.  Bontobrira  n.  Cor 
enteg;  nach  Andern  oberhalb  Confluenl 
wahrt^cheinl.  der  heut  Mktfl.  Cs/k 
oberhalb  Coblenz ,  am  Rhein.  v 

Avibitivus  Pagus,  Anpal.  Trt 
rews.  ,  vielleicht  V.  q.  Meg**e* 
Campus,  Pßgu$;  Mmnfe\d,  im  pre« 
Uegiergsbrz.  (>oblcnz. 

Amkitni,  piimV,  ar;  Volkin« 
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MMreti;  Ambivariti,  Ca«. 
B,  G.  JV,  9  ;  Volk  in  Gailia  Lufrdun., 
•:äod  ifitfr  dem  Schutze  der  Aedtii ,  safs 
w  «tL  Ifer  der  Loire,  Dach  Caesar  an 
s»  MmcL  Ihre  Uaoptst  war  Koviodn- 

iifcläda,  orttm,  ra  Afißlada,  Str.il>.; 

PcaL;  Sttpkm.;  Philo« torg.  V,  2.;  St. 
ii  PvüVa,  auf  der  Grenze  von  Carlen, 
l*-  &th*C  Fi»«»,  Üivog  6  Appia- 

AmhUvia;  TL  Amblevc,  entapr.  im 
Gn^.feprto^th.  Luxemburg,  u.  fallt  aüdl. 

%ea  Lattich  in  die  Ourthc. 

i*hlttota:  A  m  b  l  et  c  nl  tum.  Cell.; 
t-  Sl  Ambteteufte,  im  frans.  Dep.  Pas  de 
W»,     M.  nördL  von  Boulogne,  am 


i»*^lnnno?  St  in 


in  Ire;  cf.  Amber. 

Ambra,  Anton,  hin  er. ;  Ambarum; 
*WaL  Hnick  an  der  Amber ,  im  baier. 
Iwir..  nach  Anton,  zw.  Isinisca  n.  An 
P*i  liadelicorum. 

^r«.  Cell.;  Emmera  Magna; 
H.  finster  in  Westphalen,  ent*pr.  im 
pfv  KVjrier«r«hcz.  Minden  n.  lallt  bey 

Wt  be?  VUndeTu  die  We*er7 

inbracia,  ae,  Liv.  XXXVm,  4. 
Ä;  MfWIf,  3.;  ("ic. :  Apßquxict,  Marc. 
B**L ;  PtoL ;  Strub.  VII ,  p.  229.  ?  Scy- 
b  •'«•npl.  ;/fflö^cfxiCf  KoAf?  Of^w^njrioff, 
fepk;  St  in  '  Theoprotia  (Epirn*),  am 

^-  Ambmcin«,  in  der  Mhe  der  Mund. 

Irirhtlms,  war  nach  M.  Hornel. 
Rtuof  Jfbgivthfru- .  Afißqfrmee  TJvogov 
'«tifiof,  Polvb.  Excerpt  Leg.  XXVIII, 
fei  fana  an  die  Actoli,  n.  mit  diesen  an 
*IUn«;  vielleicht  beut.  Tagen  Atta, 
H  M.  nordöstl.  v  on  Preveaa  n.  171  von 
"?ato,  am  Meerbusen  ihre«  Ramena, 
"^oewtoe,  Aurel.  Viel.;  Afißgoximrai, 
HU ,  4(5. ;  Fausan.  Eliac. ;  Po- 
fcll,  61.;  Jp*Toc«ua>rat,  Thncyd.  üb. 
11  -  ^raWicnses ,  Liv.  WWIll.  6. 
k».  ^roerns,  adj.,  Stat. 

^■•roctua  Sinai,  Plin,;  Meerb, 
[  ^r^S  grenzie  «üdüstl.  an  Acarnania, 

^  ®tt  dem  Marc  lonium  in  Verbind., 
1  fetf*  jetzt  Meer busen  von  Arta ,  Golfo 


-Pertut,  Scyl.;  Ambraciuc  Por-, 
S  Locan.  V,  65L;  Hafen  von  Am- 

iairaeaa,  Apßaanog,  Polyb.  IV, 
1   Ort  in  Luiru-,  weatl.  Ambrneia, 

iairnc  Locus;  Ambrouis  La- 

%  See  von . 


llcien ,  am  Fl.  Ambro. 

Ambr  t  sb  u  r  t  a  ;  .1  rnhrosli  I  i  c  u  1  ; 
St  Ambrrsbunj,  Amtrsbury  in  Wil  Uliire, 
unfern  SalLobury. 

i<m *ri;  Volk  am  Fl.  Aceainea  in  India 
intra  Gangem  ;  cf.  Justin.  Einige  ver- 
gleichen diese  Volkerach.  mit  den  Oxy- 
dracac.    Alexander  achlug  aie. 

Ambr  in;  Landstrich  Ammer  land,  an 
der  Grenze  von  Oatfricsland,  gehört 


Jmbrochoti  Gec^nd  in  Manna rica. 
Ambrod  ax,  PtoL ;  Sl.  in  Parlliien, 
vielleicht  zw.  Po r tue  Caapiae  u.  Hccatom- 
pyloa. 

Ambröne»,  Entrop.  V,  init;  Liv. 
Epit68.;  S trab.  IV,  p.  127.;  Plntareh. 
in  Mar. ;  wohl  Gcaammtname  mehrerer 
celtigehen  \  olker ,  die  mit  den  Cimbern 
u.  Teutonen  in  Italien  einfielen  ,  bey 
Aquae  Scxtiae  vom  Marina  geschlagen 
wurden,  u.  nach  Strahn  in  llelvetien, 
nach  Andern  am  Fluaae  Amber  in 


aalVcn.  cf.  Fest 

Ambroni a  cum ;  kl.  St  Ambownai, 
Ambronai ,  im  franz.  Dep.  A in,  2  M.  eüd- 
ötftl.  von  Bourgca. 

AmbrönieuB  Pagus,  Liv.;  wahr- 
scheinlich der  Schweiz.  Canton  Saint  tun  n. 
Ambr  oaii  Fi  cm a ;  cf.  Ainbrcsburia. 
Ambroaiopolia  ;  Saxopolia} 
Brosz,  Broos,  am 


nroMga;  St 
bache,  in  Siebenbürgen. 

Ambruiaum ,  Anton.  Itiner. ;  Tab. 
Theod. ;  Ort  der  Arecomici  in  Gailia  Kar- 
bon. ,  zw.  Nemausus  u.  Sextatio. 

Ambn/s  us.  Plin.  IV,  3.;  Afißoiaoq, 
Polyb.  IV,  25.;  ^mftryaana,  Liv. 
WML  1H. :  AußavGons,  Pansan.  Pboc. 
e.  m.',  St.  in  Phocb  (Graecia  Propria) , 
am  Fufse  dea  Parnassua. 
Ambatclcdamum,  Cell.;  L  q.  Am- 


Arne  des;  cf.  Amadea. 
Arne landia;  holländ.  Inac 
an  der  Küste  von  Friesland. 

Arne  las,  Plin. ;  St  im  innern  Lycien 
(Asia  Minor). 

iflienänai,  Ovid,  Mctam.  XV,  279.; 
cf.  Faat  IV ,  4(J7. ;  Afitvavog ,  Strab.  V; 
p.  166.;  Amenas,  Afisvu,  Pind.  Pyth. 
od.  I;  Flula  in  Sicilien,  bey  der  St 
Catina. 

Amenia;  St  der  Chalybea  in 
Am  er  ia$  kl.  St  Aymeries ,  ii 
Dep.  des  Norden ,  an  der  Saiuhre. 

Amcria,  Plin.  III,  14.;  Cjc  pro 
Rose.  6.  7. ;  Aubo ia  ,  Ptol. ;  Inscript.  ap. 
Grnt;  Varro;  St  in  Umbrien,  auf  dem 
öatl.  Ufer  der  Tiber;  heut  Tages  Amclia, 
4  M.  aüdwcaü.  von  Spolcto,  9  nördl.  von 
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Ameria» 


der  päpstl.  Delegat  Spoleto. 

;  adj.,  Front  in. 
Amcria;  St  in  Pontui,  unfern  Cabi- 
ra,  oder  Schalte. 

Amcrrca;  India  0  c  c  i  <i  c  n  t  al  i  *; 
Terra  Nova;  der  im  J.  1491  von  Chri- 
stoph Columbus  ans  Genua,  entdeckte, 
»i.  von  Amcricus  Vesputius  aus  Florenz, 
der  1497  im  Süden  landete,  benannte,  den 
Alten  nicht  bekannte,  wenn  gleich  von 
ihnen  geahndete,  cf.  Aelian.  Var.  III,  17. ; 
Aristotel.  de  Mund.  c.  3.;  vierte  Welt- 
theil :  America.  Americana,  aet  f. ;  Ame- 
ricanug,  stibst.  n.  adj. 

Am  er  in  a  Praedia,  Plin.  VIII,  epist. 
20.;  bey  Amerinum  Castellum ,  in  Etru- 
rien. 

Amerinum  Cas  teil  um ,  Tab.  Pent; 
In  Et r urica ,  am  Farns  Vadimonis,  XII 
M.  P.  westl.  von  Falerii. 

Amcriola,  Liv.  1 ,  38. ;  Plin. ;  kl.  St 
der  Sabin  i ,  in  der  Rahe  von  Oos  turne- 


Ammodium. 


Ami*u9,  Plin.  VI,  epist  t».  ; 
cos,  Plutarch.  Luculi. ;  Siran. 
4Wi. ;  Appian.  Mithrid.;  Folyacna 
21. ;  A/iiaog  tltv&eoa ,  Münzen  4| 
drian.,  Acliut  Venia  u.  Caracalla; 
•  um  litn-rum.  Plin.  VI,  2.  3.; 
pro  Leg.  Manil.  8.;  Civiia» 
senorum,  Plin.  X,  epist  93.; 
vcov  noktq ,   Flut.  Luculi.;   St.  i 
Pontica  Romanor. ,  auf  der  westl 
des  von  ihr  benannten  Sinus 
war  nach  Arrian.  Golonia  A 
Aminenus;   Amiseni,  onim,  S 
p.  376.;  Afitorjvoi,  Münze  de* 

Efanr. 

Amiternum*  Liv.  WVT.  1 !.; 
teotov,  PtoL;  Strab.  V.;  cf.  Did 
Martyrolog.  IX  Kai.  Aug. ;  St.  d 
ni,  auf  der  Grenze  der  Vestini, 
IS alie  der  Quellen  des  Aternu«,  (■ 
ort  des  Sallust ,  u.  wahrscheinlich 
St.  Vittor ino ,  Flecken  in  Ahnu/o 


Amenfordia;  St  Amersfort,  an  der 
i,  2£  M.  6stL  von  Utrecht,  6  südöstL 
Amsterdam. 
Amershamum  i  i.  q.  Agmundesha- 
mnm. 

^mcstrrtliij;  i.  q.  Araastra. 

Amibu  insula;  Amibi  Innula, 
Aßttßov  vrjoog  ,  Ptol.  i  vielleicht  Ami  ei 
in  suiii,  Tab.  Ptol. ;  Insel  im  Sinns  Ava- 
lites  von  Acthiopia  supra  Aegyptuin,  östL 
von  Mo ii di  In -ula. 

Amt  thi,  ac,  Amm.  Marcel  I.  XVIII, 
22.;  Auibrj ,  Procop.  Pera.  I,  21.;  St.  in 
Sopheno  (Arnieuia  Major),  am  Tigris, 
westl,  von  Tigranoccrta ;  jetzt  Diarbckhr, 
Diarbckir  in  Al-Dschcsira,  asiat.  Türkei. 

Am  i  Ih  anvm;  M  illiadum;  kl.  St 
Mit  hau,  im  franz.  Dep.  Aveiron,  am 
Flusse  Tarn. 

Amilianum;  Stadt  Milhaud,  im 
franz.  Dep.  Gard ,  an  der  Vistrc. 

Am  i l  ich  u s;  kl.  Fl.  im  westl.  Achaja. 

J  milo;  F 1  n  l'a  in  Mauretanien. 

Am  ilus;  St.  in  Arcadien ,  nordwestl, 
von  Orchomene. 

Amine i;  Volk  in  Thessalien. 

Aminelia;  kl.  St/taimel,  im  Osten 
des  afric.  Staates  Tripoli. 

A  min tus;  Fl.  in  Arcadien,  fiel  in  den 
llelissus. 

s  Atnitenu»  Sinut;  Meerb.  des  Pon- 
tus  Euxinus,  östl.  von  der  Mund,  des  IIa« 
lys,  westl,  von  Pi-omontnr.  Heracleuin. 

Amisia;  cf,  Amasia;  Finte. 

Amiiia;  I.  q.  Amasia;  Stadt, 

Am  is im m ;  vf.  Amades, 

Ami*  ins;  i.  q.  Amasia. 

^mi'non,  i ,  Mela  1 ,  19. ;  Pliti. ;  St. 
in  Punhlaffouien .  unweit  Carum. 


Amitinuni,  Plin.;  St  in  Lelms 

A  )n  i  v  ti  mia;  Insel  Amivam ,  fa| 
thiop.  Meere,  zw.  Zangurbar  u.  9) 
gascar. 

iimijrocori;  Volk  in  Brasilien,  au 
Ostküste. 

i4mma;  Emmana;  Flüsse  Fan 
Emme  in  der  Schweiz ,  wovon  die  g 
in  den  Alpen  entspr.,  im  Cantoo  i 
strömt,  i|.  beyBiberich  mit  der  Aar 
vereinigt;  die  kleine  ebenfalls  Hort 
Quelle  hat,  aber  bey  Lucern  in  die  H 
fällt 

Am  warn,  Ptol. ;  St  in  Mesopol 
cn,  am  Euphrat,  südl.  von  F<U>-:- 

Ammaca%  Ptol.;  St  in  Arabia  I) 
ta ,  nordwestl.  vom  Sinus  Persicn». 

Ammacdara]  St  in  Zeugitaoi 
Ad  Mcdera. 

Amman;  cf.  Philadelphia. 

Ammana,  Au/iava,  Stcph. ; i. q. 
ladclphia. 

Amm  au s,  untis,  Auuaovs,  J<* 
B.  Jud.  IV,  2.;  Antiq.  XXIII,  3.; 
maus;  Ort  in  ttalilaea  Inferior,  f 
bey  Tibcrias ,  oder  zw.  dieser  St  u. 
Jordan,  mit  warmen  Heilquellen, 

Ammo  choatoi ,  y^ajtojwsüf»  V 
Vorgeb.  auf  der  Ostküste  der  Insel  Cj| 

Ammoden  %  Mela  f ,  13.;  Vorjrcl 
Cilicia  Campcstris ,  zw.  den  Fl.  Cy 
u.  Piramus. 

Ammodium*  St  in 
vielleicht  südl. 
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61  Amorraei. 

iaflti.  oui*,  MeU  I,  81 ;  Lucan.  IX,  gine«  schon  unter  d.  Namen  Arabia  be- 

SH  ;  X,  SÜ ;  rf.  Carl ;  Plin.  V,  9. ;  Di-  greift. 

afc;     XWI,  5& ;  Jßpor  nolis,  Ptol.;  Ammonus,  Aftpmvoq,  PtoLj  Ort  in 

tma-  Ifl.  4.;  Strab.  II  sub  fin.;  Regio  Syrtica,  am  Flusse  Cinyphus. 

fc.  «  Aaswiiiara  Rejrio  (Mannarica),  Amnias;   FI.  in  Paphlagonien ,  fiel 

•«iL  t«a  Piraetoninm,  westl.  Ton  Ale-  BW.  Sinope  u.  dem  Halys  in  Pontus  Eu- 

ua&i  Crtn.  u.  nach  Plin.  XII  Tagret-  xinns. 

ift  na  V^phif •  cf.  Öa<h.  Amnisus,  Afivicogy  Strab.  a,  p.  328.; 

iaaftit,  Strub.;  i.  q.  Paractoninm,  Pausan.  Attic.  18.;  Apollon.  m,  875.; 

na«» nb man  in  1300 Stad.  (32  —  33  Fl.  auf  Cnta,  an  dessen  Mund,  die  St. 

ft)  m  One  des  Jupiter  Amnion  ge-  Amnisus  lug. 

tagt  ^mnistts,   Afivioog,  Steph.;  Strab. 

jnututaca  Regio*  7/  Afifuoviccxrj  X;  Homer.  Odyss.  t,  188.;  cf.  Dionys, 

pec.  Pul;  Altana-.  Apolog.  ad  Con-  Nonn.  VIII,  114.;  llafcnst.  u.  Residenz 

oL': ;W«oB0Riflcas  JVom o«,  Plin.  des  Minos;  auf  der  Insel  Creta,  nördl. 

1,1:  I*ad<h.  in  Marmarica,  wo  der  von  Cnoesns.    Iiier  lag  auch  ro  rng  Ei- 

fwpl  •«  Jupiter  Amnion  stand;  in  uns.  Xet&vtag  Ugov,  Strahn. 

Isjn  Staat  Sdtimm,   auf  der  Ostkuste  Amnita  e;  cf.  Dionys.  Perieg.;  vicl- 

(•bura.  mit  der  flauptst  Araraon.  leicht  i.  q.  Namnetao. 

Plin.;  Volk  in  Arabia  Felix.  A  m  non,  Plin.;  Flufs  in  Arabia  Felix. 

Itmttii.  Aaucovivi,  Ptol. ;  Herodot  Amoenum  Stagnum ;  suan.  Landseo 

1,(1;  IT,  181.;  Bewohner  der  Am-  AUbufera,  3  M.  von  der  St.  Valencia, 

anua  Htpo  in  Marmarica.  Amoenus  Möns;  i.  q.  Ad  Montcm. 

/■■•tiot;  Vorgeb.  in  Arabia  Fe-  Arno  Ibas;  Ort  in  Theosalien ,  auf  der 

ara  Homeritac.  Grenze  von  Magnesia  IL  Pclasgiotis* 

Jbsmii.  Sreph.;  cf.  Africa.  Arno  Ii a;  St  Amol  im  Asien ,  bey  den 

-tromontorium,  Strab.;  in  By*  Usbeken,  am  Gihon  der  Alten,  12  M. 

Btaa.  BÖrdL  ton  Thcnae.  westl.  von  Bokhara,  Bahara,  Buchara. 

JtstRifae.  orum,  Deut  Ii,  20.;  Am  ordacia,  etc ,  Ptol.;  Amordo- 

Jos,,.»  \1U,  25.;  Jndic.  XI,  ein,  Cod.  Palat. ;  Landsch.  in  Baby  Ion ia, 

1111.  33.;  1.  Sam.  XI,  1.  2.;  fte-  in  der  Gegend  des  Euphrat. 

hnM.;  XIII,  l.;P*alm.  LXXX1II,  Amorgos,  Strab.  X,  extr. ;  Ptol.  II, 

'.  htmw;  —  Filii  Ammon,  Sura.  14. ;  Am  o  t  g  u  g,  Tacit.  Annal.  IV,  30.; 

AI  !4;  Beut.  II,  19.;  Jndic.  III,  13.;  sporad.  Insel  im  Archipclagus,  Vaterland 

4  1;  \l.  4.  —  9.;        Sam.  \,  des  Dichters  Simonides;  jetzt  Amorgos, 

-  i  €  8.  11.  19.;  2.  Chron.  XX,  1.  Armorgo>,  Morgo,  2M.  südöstl.  von 

i-ma  IX ,  26. ;  XLIX ,  1. :  Ezech.  5£  nördl.  von  Candia. 

KI.  i;  Arno*  I,  13.;  Volk,  das  ur-  Amoritis,  is,  Afioging ,  Joseph. 

»Wft  mehr  im  sndl.  Palacstina  trans  tiq.  IV ,   4.;    Tnr«  /iHioin/turinn, 

brist»  sm"#,  von  Ben  Arami,  e.  Sohne  >um.  XXI,  31.;  Exod.  XIII,  5.;  Amor- 

ls« ■    jüngeren  Tochter ,  abstamni-  rhi I i f ,  tot« ,  Cell. ;  i.  q.' Regio  Amor- 

>  d  GeaeK  XIX ,  38. ;  dann  im  VVcs-  raeortim. 

*.  ra.  den  Fl.   Jabbok  n.  Arnon,  Am  o  r  tu  m  .  Ptol. ;  Strab.  XII,  p.  397.; 

«ai«*rfieDs  Deut.  III,  16. ;  von  Jeph-  Ainurium,  Tab.  Peuting. ;  St.  in  Phry- 

k  Jai  XI.  31 ,  dann  von  Saul,  1.  Sam»  gia  Major ,  nach  Notit.  Episc.  in  Galatia, 

U.  iL  14. 41.,  geschlagen,  unter  David  am  Fl.  Sangarius,  woselbst  Aesop  gebo- 

b  Urarütra  unter  llian  wird,  2.  Sam.  ren  seyn  soll. 

*•  14;  1.  Cbron.  XX,  3.,  sich  frey  Amorr oci,  Vulgnt.;^uoQQorioi,  LXX; 

fcAtiker  wiederum  h  wiegt,  demUsia,  Genes.  X,  l(k;  XV,  21.;  XLVIH,  22.; 

itfe  XXVI,  8.,  n.  später  dem  Jo-  Exod.  III,  8.  17.;  XIII,  5.;  XXIII,  23  ; 

1  Chron.  XXVII,  5.,   Tribut  XXXIV,  11.;  Numer.  XIII,  30  ;  XXI, 

im  Zeitalter  der  Maccabäcr  21.  31.;  Deut  I,  7.  19.;  IU,  18. ;  XX, 

dttstrhf.  von  Judas  Maccabäus  17.:  Josua  V,  1.;  IX.  10.;  XIII,  21.; 

»bpvkUjren,  L  Macc.  V,  6.;  Joseph,  Jndic.  I>  34.  36. ;  IIIS  5. ;  Arnos  II,  9. $ 

VIA,  18.,  im  2.  See  nach  Chr.  Volk  auf  dem  südl.  Gebirge  Juda,  an- 

ö*eG«chichtc  verschwindet  n.  nn-  weit  Hebron,  Genes.  XIV  ,  7.  13»,  u. 

"     Arabern  «ich  verliert    Uauptst.  jenseit  des  Jordan ,  nördl.  vom  Arnon, 

^»«^^waio«.  K um.  XXI,  13w,  in  Palaestina,  das  von 

^«atiilit,  ioVs,  Apfiavtrig  ^coo«,  Mauasse  aus  Gilead  vertrieben,  \um. 

• »Uta».  1\  (  Jg..  n  slußccving  ,  tdog,  XXXII,  39.,  Josua  schlug,  Josna  X,  5. 

^Anät-IVA;  Wohnsitze  der  Am-  10.  26.  cf.  XXIV,  18.,  den  Xachkuiumen 

**i  a  Penea  (PaUestina) ,  die  Ori-  Joseph  s ,  Judic.  1 ,  34.  sq.  u.  spater 
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Ampliputeum. 


1.  Reg.  IX,  21. ;  1  Chrou.  VIII, 

1. ,  —  zinsbar  wurde* 

Ampe,  Autct],  Steph. ;  A  m  p  c 'l  onc  Co- 
lon ia  Milcsioritm,  1*1  in.  VI,  28,; 
Ampi»,  AuTtiq ,  Herodot.  VI,  20.;  St. 
in  Rabylouien,  in  der  Nähe  der  Mund, 
des  Tigris  u.  der  St. 


Amphimalcs  Sinn»;  d 
phinialo. 

Amphimalla,  Plin. ;  A\ 
Steph. ;  Amphimallium,  Auqu 
oi',  Steph.;  Amphimelny  Aptpi 
oder  Au q.  iurtla ,  Dicaearch. ;  St. 


Ampe  los,  Plin.  IV,  12.;  ^«fJoff, 
PtoL ;  Vorgab,  auf  der  Südküstc  der  In- 
sel Greta. 

Ampe  loa,  AfimXog ,  Ptol.  X,  2*; 
Vorjreb.  auf  der  Westküste  der  I.  Samos, 
Icana  gegenüber. 

Ampvhts,  AfijefXog,  Ptol.;  Herodot. 
VII ,  122 ;  Vorgeb.  in  Paraxia  (Macedo- 
nien),  unfern  der  Mündung  des  Axius, 
wohin  PtoL  Torone  versetzte.  Daher 
Herodot'»  Worte :  rj  Toocaveun  anorj. 

Ampcluaia,  ae ,  Melal,  5.;  II,  6.; 
Plin.  V,  1.;  Afintlovota ;  Cottes, 
Ptol.;  cf.  Strub.  \ VII,  p.  569.;  Vorgeb. 
in  Mauretania  Tingitana,  stidl.  von  Tin- 
eh ,  östl.  von  Zelis ,  Zilis,  woselbst  noch 
Mel.  Spccns  Hercuü  sacer  war ;  heut.  Ta- 
ges Cap  Espartel>  Spat  tri,  am  Eii 
ge  der  Meerenge  Von  Gibraltar , 
der  St  Tanger. 

Amphdnaei  amnt,  Steph.;  Ort  in 
Doris  (Hellas),  nach  Andern  Thessa- 


Amphapalia;  Ort  auf  der  Insel 
Creta. 

Amphaxitis,  Mis,  Aucpct^iriq,  tSog, 
Pohb.  V,  97.;  Ptol.;  wahrschcinl.  i.  q. 
Paraxia ;  Landsch.  in  Macedonien ,  am 
Sinus  Thermaicus*  östl.  von  der  Mund, 
des  Axius ,  in  welcher  nach  Ptol.  Thcs- 
salonica  lag. 

Amphea;  St.  in  Mesecnicn  (Pclopon- 
taesus);  vielleicht  i.  q.  Amphigenia,  Ho- 
mer., welche  St.  d  Anville  u.  Mannert 
nach  Triphvlia  in  Elis  versetzen. 

Am  p  Male}  Vorgck  in  Attica ,  Sala- 
mis gegenüber. 

Amphiaraos  ;    Quelle  in 
Unfern  Oropus. 

Amphic  lea  ,  ApyixXeia  , 
Phoc.  33.  34.;  y*mpn-icao«,  Aucpixaia, 
Herodot.  VIII,  33.;  Ophitea,  OqpirFta, 
Pausan.  1.  c. ;  St.  in  Phocis,  in  der  Nähe 
des  Ccphhsus  u.  der  St.  Tethronium ,  60 
St  ad.  von  Lilaea. 

Am  p  hi  genta;  cf.  Amphea. 

Am  phi  locht,  Liv. ;  ApfpiXo%oi^  Strab» 
Vn,  p.  280.;  X,  p.  309.;  Thucyd.  II, 
stib  fin . ;  Bewohner  der  Gegend  Amphi- 
lochia. 

Amphilochin.    Cicer. ;  Auq?lXo%lct, 

Thncvd.  II»;  Argea,  Aqytitt^  Thucyd.; 
Gegend  in  Aoarnanieri ,  östl.  vom  Sinus 
Ambracins ,  mit  de*  Hauptet»  Argot  Aar» 


phiraalcs,  östL  von  Cydonia. 
Amphinaeon ;    Ort  in 

(Thessalien). 

Amphipago»  ;  Amphipa, 
Aptpinayov ,  Ptol. ;  Vrorgeb  auf  dt 
westl.  Küste  der  Insel  Corcyra. 

Amphip  oli  s,  Appian/Svr.; 
Syrien ,  zw.  Oropus  u.  Astacus. 

Amphip  oli*  Syriac, 
Svqiag,  Steph.;  cf.  Thaptacn». 

A  mphipölig,   Plin.  IV,  10. 
XL1V,  sab  fin. ;  XLV,  29.30; 
hin.;  AucptnoXig ,  Marc.  Heracl. ; 
Graec.  III,    ftg  vavrjy.  ;  Thucjj 
Steph.;  Scyl.;  Diod.  Sic.  XVI,  8.;' 
50.;  Actor.  XVII,  1.;  nach  mal* 
odot,  Novem  Viaey  Thucvd.  IV, 
Herodot  VII,  114.;  Chrlttb\ 
St.  in  Kilo m's  (Macedonien), 
ostl.  Ufer  des  Strymon,  westl 
stus;  jetzt  Emboli.  Amphipolitani, 
XLIV,  45.  Amphipolttvs,  uc,  Varr. 
phipolitanus ,  adj.  Justin. 

Amphissa,    Plin.  IV,   3  ;  n 
XXM  II,  5. 7.iA(iq>t€Oa,  Pausan.  Pill 
Ptol.;  Scyl ;  Steph  ;  Lycouhr ;  Hi 
Polyb.  Excerpt.  Leg.  17.; 
XVII,  33.;  Herodot.  V  III,  31; 
Loeri  Ozolae  in  Hellas,  120Slad. 
von  Delphi;  heut  Tages  Salona, 
vadien.  Amphiasentc*   Loni,  6t  j 
eng  oi  Ao-Hfjot,  Aeschln.  \Amphitsii 
övid. 

Amphittöpe)   Steph.;  Ort 
tica. 

Amphitua;  Fl  in  Mcssenien,  C 
in  den  Bah  i  -u. 

Amphrysus,  Auqpovoog,  Calinu 
Hym.  in  Apoll.  48.  t  A  mphry  s  s  u » , 
qovooog,  Strub.  1\,  p.  298.  i  Apoll 
54.;  Amphrysus,  Ovid.  Metam .1 
228,;  Virg»  Georg.  Iii,  ineunt;  hm 
VI,  566.;  FL  in  Magnesia  (Thessalii 
der  zw.  Demetrius  u.  Pagasae  In 
Sintts  Paga*aens  flisfst,  n  un  dessen  I  I 
Apollo  die  HeerHen  des  Königs  Adi 
tos  nenn  Jahre  hindurch  gehütet  ha 
soll. 

Ampi*;  cf.  Ampe. 
Ampla;  baier,  FI.  AbcnsU  hej  Ab« 
berg,  fällt  iil  die  Donau. 

Ampliputeum;  Marktfl.Atnplepui 
franz.  Dejgtt  Rhone,  2  M.  dtü. 


Diod. 
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imytutae,  PJin.  VI,  4.;  Volk  In 

Uet»,  Mch  J/ardum  die  Zydret  au 


jMUfi,  Mehl,  6.;  Plin.  V,  2. 
I,  flttiwM  Cirteu§i$i  Victor.  Vit. 

II,  prr*ecnt-  afric. ;  FL  in  Afrira, 
tnaatt  Ntjaidia  Maaeylorum  von  Numi- 

&  Iii  iid  tm  Ipljrili  in»  Meer.  Plin. 
*ts  As  och  Maurrtania  Caeanrienaia. 
Jridka&drnelbe  f J/  Kibir,  benetzt  unter 
fesVn»-s  RammcL  Humes  die  St.  Con- 
coo».  n.  fällt  dann  im  Meer. 
ÜfTMÜt,  PtoL;  St.  der  Heniochi, 
aiarrnwtUd.  Küste  den  Pontus  Kuxi- 


iniiancti  Falle»  ,  Virgil.  ; 
Jasitaetet;  Thal,  oder  Gegend  der 
ferpiaiia  Italien,  cf.  Lacua  Amp«ancti. 

jmthtrtti  »elk,  i«  der  Nachbar- 
riuäia  Caitea,  Cöln  gegenüber,  ge- 
kwniiaen  Fraaci  Uipuarii. 

isssaiaaa;  Flecken  Ampvgnani 
U  far  .\ordkü*te  der  Insel 


Ja  i  Uta;  Fl. /f  nute/  bey 

Meer».  Y ,  Va ,  Ye. 

intttlae damutm  ;  Amstcloda- 
•f.Amttelrtdamum;  Amttero* 
fo*'n;C[n*.;Amstcrodama;Amb- 

■  Ä 


e. 


laitefaarfio;  Gegend  um 


tmtrntttro;  Anitrutteta;  St 
*.'^cr.  Austrvtter  in  Schottland,  Prov. 
r*.  Käste  des  Firth  of  Förth,  4  M. 
**i*u\  »oa  Kdinburgi 

tatcla«,  arm,  Solin.  de  Ital  2.; 
*»Hie,Saüa.;  L  c  ;  Plin.  III,  5.; 
V/r  laX,  T.5&4.;  Siliua  Ital.  VIII, 
v  »;  d.  Tacit.  AnnaL  IV t  59. ;  St. 
»!*ism.  auf  der  huste,  zw.  Terraci- 
•  i  Ujrta ,  nnfera  Fundi.  Amyclanua  ; 

^««j,  Tack.   1.   c.  ; 
ritG«rc,  III,  T.feO. 

*iitd«f.a;  Ort  in 
Wiss*  tob  Siifetnla. 

Wii;  Ort  in  M 
andättL  von  Amidk. 

'aaaeio,  Ptol.;  St  in  Regio  Syr- 
■J  iw.  Svrti*  Major ,  u.  dem  Fl.  Cl* 


In  der 
,  vicl- 


JPi  ^tatL  von  Cephalae  u.  östl.  ton 

i»«t;  i4 a.  Oxna,  Gihon 
MnUMlh'l,  Tab.  Theod.» 
?  »  h  der  .Nähe  dea  heut. 


fit; 


IV,  5.;  Stet 
i  Ltt.JUOUV.  18.; 


Melall,  3.;  aiAfivxXai,  Homer.;  Po- 
lyb.  V  ,  19.;  Strub.  VII,  p.  250.;  imt- 
clac  Apollincae,  Stat.  Theb.  IX, 
▼.  223.;  Amycluc  Ledaeae,  Stat 
Theb.  VII,  v.  168. ;  Sil.  Ital.  II,  v.  434.; 
St  in  Laconica,  am  Ufer  dea  Euro  tag, 
XX  Stad.  von  Sparta ,  wo  Tyndarua  re- 
aidirte,  u.  a.  Gattin  Leda  den  Caator, 
PoLlux  □.  die  Helena  vom  J uniter  gebar, 
yfroyetoeus,  Virgil.;  Ovid. ;  bey  Sil.  i.  q. 
Spar  tan  ua. 

Amycluc;  et  Amnclae. 

Amyclaeu»  Möns;  i.  q.  Taygetus. 

Amydon,  oni» ,  Juvcnal. ;  St.  am 
Axiua  in  Macedo.iien. 

Amymnaei,  Serv.  ad  Virg.  Acn.  I,  v. 
320 ;  Volk  in  Thracien. 

Amymnos,  Steph.;  St.  in  Epirna. 

Amymönc ,  ea,  Ovid.  Metani.  II,  v. 
239.  sq.;  Plin. ;  Afivuajvrj  ,  Strab.  VIII, 
p.  25b'.;  Ronnus  Dionys.  VIII ,  24.; 
Quelle  oder  Bach  in  Argolia ,  unfern  dea 
See*  Lernua,  wo  aich  die  vom  llerculea 
getödtete  Hydra  aufhielt. 

Amyntae  Regnum,  rj  Auwrov ßccoi- 
Xsiu,  Strab.  XU,  p.  892.;  urafeftte  Gal- 
logracciea*  Pisidien,  I/ycaonien,  Pam- 
ph  s  lia  cia  Taurum  .  Thaorien  U.  Cf  Heia 
Trachaea,  mit  vielen  auf  dem  Taurua 
liegenden  Städten,  ward  An.  Urb. 
717  gestiftet,  u.  nach  11  Jahren  wieder 
aufgclöaet,  indem  Gallograecien,  Lycao- 
nien  u.  Ptnidien  rom.  Prov.  wurden ,  (  i I i- 
cia  Trachaea  u.  laaurien  aber  Archelair« 
erhielt,  cf.  Diu  Oaaa.  XL1X.  M II. ;  Strab. 
XIV,  p.  461.;  K ntrop.  VII,  & 

A  tn  y  r  u  s ,  Val.  Flac ;  Ort  in  Hcatiae- 
otis  (Tbcaaalien). 

Amytti»;  Flufa  be v  der  St  Catadu- 
pa,  in  Indien  4  am  Ganges. 

Amyions  Plin.;  Afiv£ovt  Strab.; 
Ptol.;  St.  in  Carien,  unfern  Harpaea. 

Ana ;  cf.  Aaa. 

An  ab,  JoauaXI*  21.  XV,  59.^  Avaut 
Euacb.(  St  in  Judaea,  im  Gebirge  dea 
St  Jüda,  vielleicht  unweit  Hebron. 

Anabon,  Avaßav  *«$a  tws  Aqttat, 
Isidor.  Charad. ;  Landach.  in  der  pera. 
Prov.  Aria,  mit  den  Städten:  Bis,  Gari* 
N'ii  u.  Phra,  im  O.  der  heut  Pro%\  \<  d- 
ft  che  st  an.  Sin  tan  ,  dea  aaiat«  Staates  Af- 
ghanistan ,  oder  Kabuliatan. 

Anabucis,  Anton  hin. ;  Tab.  Pent.* 
ÖH  In  Cyrcnaica,  Syrtia  Major  n,  Rere- 
nice  <  XXV  M.  P.  nofdoati.  von  Banade- 
dari ,  auf  der  Grenze  der  Regio  Syrtiea* 
Anabum,  Ptol.;  Ort  in  Germanien, 
nach  Mannert  auf  dem  nördl.  Ufer  der 
Donau  ,  öatl.  von  Cohiorra. 
Anaburay  ormn,  Liv.  XXXVHl^  15.; 
,;  Artemidor. ;    St   io  Puldicn, 
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vielleicht  auf  der  Grenze  von  Phrygia  Persicüs.  Hie* 

inU'riia.  UiiictMlon.  r  lotte.  •  • 

Anaca,  Steph.;  Ort  in  Achaja.  ^nane«;  cf.  Anamanl.  >xJ 

Anacaea ,  Steph.  ;  d^po?  in  Attica.       Anania;  Anuunia:  Thal  Von- 

An  actum;   Berg  in  Attica,   mit  e.  in  Tyrol,    3  M.  von  Trident,  dt 

Tempel  des  Castor  u.  Pollux.  welches  der  Nona  strömt.  - 
Anactöria,  Plin.;  loniza;  St.  in      Ananjah,  Nehein.  XI,  52.;  Si 


Epirus;  jetzt  Fomitai,  am  Meerb.  Arta,  Judaea,  unfern  Kob,  gehörte 

in  Albanien.  Benjamin. 

Anactoria  Terra,  Ava-Axoqtct  yrj,      Anaon,  onis.  Anton.  T(in.  ; 

Thucyd.  ty  p.  21.;  Gegend  in  Acarna-  Ligurien,  östl.  von  Nicaea. 
nie ii.  bey  Actium  u.  Anactorium.  Anäphe,  es,  Plin.  II;  87.;  Ave 

Anactorium ,    Plaut.;  Avccxtoqiov,  Strab.  X,  p.  333.;  Apollodor,  BiM 

Strab.  X ,  p.  310. ;  Thucyd.  I. ;  Steph. ;  9. ;  cyclad.  Insel  im  aegaeuch.  Mei 

Civitas^  Ana  ctor  i  u ,  Plin.  IV,  1.;  östl*  voaThera,  südwcstl.  ron  A 

St.   in  Acarnuuicn  (Graccia   Propria),  lea,  hatte  einen  Tempel  des  Apollo» 

am  Sinns  Ambracius  |  unfern  Actium,  letes ,  cf.  Strab. ,  u.  heifst  jetzt 

die  Steph.  KogivStcov  caioixog  nennt.  Numphio. 
Anac.torii .  Pansan.  Eliae.  I,  23.  A  naphly  st  hb,  AvncpXvso?, 

Anactorium;  Vorgeb. in  Acarnanien,  IV,  09.;  Pausan.  Attic.  c*  30.;  Pt 

am  Eingange  des  Sinus  Ambracius.  Steph. ;  Srab.  IX ,  p.  274. ;  ein  irjac 

Anaea;  St.  in  Jonien,  östl.  von  der  Antiochis   (Attica),    zw.  Phaleren* 

Insel  Suinos.  Prom.  Suninm ,  unfern  Colins.  In 

Anaetia,  Plin. ;  Gegend  in  Armenien.  Kähc  stand  ro  llavtiov,  Pa  nis  h  a  n  | 

Anagclum;  St  Anaghelonc,  in  der  Strab. 
Irland.  Prov.  Ulster.  Ana  plus;  Ort  am  Posporns  Thr 

Anagnia,  oe,  Virgil.  VIT,  v.  684. ;  cus,  in  der  iNnlie  von  Byzantium. 
M aerob.  Saturn.  V.  18.;  Front,  de  Co»      Anapu»,  Thucyd.  II,  Fluid  in  A« 

Ion.;  Haupt  st.  der  Hernie!  in  Latium,  nanien,  strömt  LXXX  Stad.  Ton  Stra 

südöstl.  von  Pracncste,  war  Municipiom,  u.  fällt  in  den  Achclons. 
u.  bei IV t  jetzt  Anagni,  in  Campagna  di      Anapus,  Ovid,  Pont  II,  10,  v. ! 

Homa,  2  M.  südöstl.  von  Palaestrino.  Liv.  XXIV,   36.;   Avctnoc,  Th©oc 

Anagnini,  Liv.  IX,  42.  43.  Einw. ;  Anag*  IdyU.  I ,  v.  68.;  FL  in  Sicilicn  ,  mün 

in uu s.  adj. ,  Cic.  bey  Syracusae. 

Anagombri;  Berg  in  Marniarica,      Anapus,  Ptol.;  Irl  Fl.  in  Dalmati 

westl.  von  Amnion.  auf  der  Grenze  von  Myris  Graeca,  1 

n  o  g  y  r  o  « ;  Ort  in  Attica ,  ttordwcstl.  der  St  Lissus. 
vom  Vorgeb.  Suniuiu.  Anarci  Monte s;  in  Scythia  fai 

Anaharath,  Josua  XIX,  19.;  St  Imanni,  stofsen  an  den  lmaus ,  u.  bik 

des  Stammes  lsaschar ,  in  Galilaea  ! nie-  einen  Zweig  AcuAltai . 
rior,  wohl  zw.  Tabor  M.  u.  der  St.  Sion.      Anargium;    St.  in  Gallia  Xarh 

Anaitica,  Plin.  V,  24.;  Landtch.  in  wahrschcinl.  in  der  Nähe  von  Arles. 
Armenia  Magna ,  am  Enphrat ,  woselbst      Anaria;  cf.  Acnaria. 
ein  Tempel  der  pers.  Göttin  Anaitis  stund,      Anariaca,  Steph.;  St  in  Ilircani< 

cf.  Strab.  XI,  extr.  bey  den  Amariacac ,  wahrschcinl.  auf  i 

Analiba,  Ptol. ;  Ort  am  Euphrat,  in  Grenze  von  Medien. 
Armenia  Minor.  Anariacae;  i.  q.  Ainariacae. 

Anamani,  d'Anville;  Ananes,  Po-      Anarismundi;  vielleicht  eins  i 

II,  17.;  ein  celtisches  Volk  in  Gal-  Andrasimundi  Promontoriu 

üspadana,  «ndl.  vom  Po,  am  Fufse  Ptol.;  Vorgeb.  auf  der  Westküste  « 

der  Apenninen ,  im  heut.  Parma.  Insel  Taprobane ;  vielleicht  die  heut. 

An  am  im,  Genes.  X,  13.;  Völkersen.,  ostind.  Insel  Culpcntinc. 
stammte  von  Mizraim,  safs  entweder  um      Anarium,  Ptol.;  St.  in  Armenia  Ä 

im  Stamme  Juda ,  oder  am  La-  jor,  ösd.  vom  Euprat. 


lyb.  1 
Ita  Ci 


cnsMareotis,  oder  endlich  in  der  Aähe  An  arte»,    ium,    Caesar.   VI,  % 

von  Amnion;  nach  Calmat ;  i.  q.  Gara-  Anarti,  Avaqrot,  Ptol.  Hl,  8.;  V< 

mantes.                                           ,  in  Dacien,  in  der  Nähe  des  Flusses  J 

Anamis,  is ,  Avafiiq ,  Arrian.  Ind.  c.  btssua, 

33.;  Andanis,  Ptol.;   Plin.  VI,  23.?  Anarus,  Ptol.;  St.  in  Galatien,  I 

Fl.  in  Carmania  Vera  (Persien) ,  strömte  fern  Pessinus. 


bey  der  St  Hormuza  u.  fiel  in  der  Nähe       Anas,  ae,  Caes.;   Plin.  III,  1. ; 

den  Sinai    Avag,  Steph.;  FL  in  Hisuama  Baeti< 
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«f  dem  Ortospeda  bey  den  Cei-  dien,  Inder  Nähe  des  Gange*  mit 

Sl  IT,«V"i{  Pauli  Oros.  I,  2. ;  >f<.a*  n,xo<r,  Con .tut  , 

£  ^  ^^J™n.gung  der  Eni  n.  Porphyren«. ;  Hallunfel,  irYenite  ™ü. 

^  IW  Immederoiterr.Trannviertel  an  Armenien  u.  an  den  EupErat, nördl 

°  t  ™.    m  an  £ontu!  Eu*5nu» «  Pfopontis ,  wcstl. 

is«»isi,  Phn.  m,  18.;  Fl.  in  Ve-  an  Marc  Aegaeura,  eüdL  an  Marc  Inter 

■u.l  minmi  den  \  arranius  auf.  u.  muri-  111,1,1  <    MhtC  Nostrum,  unifuftt«-  Truan 

*i«*L  Ton  Aqoileja,  bcy  Muranuin  Myswn,  Lydien,  Carien;  Aeolis,  Jörn,:/ 

iu;  «rtaL  Meer. 


Mysien,  Lydien,  Carien;  Aeolis,  Joni.n 
5?™! 5  Lyj«"i.P«nphyliai,  Pisidicn; 

i»f*I«iio;     Anastaaiopn  Ii*  ;  ^lllrien»  *  hrygicn ,  Lycaonien ,  Cappa- 

Dars;  St  in  Mesopotamien,  wcstl.  von  docien j '   ?alatien 5  Pontus,  Paphlago- 

Bt«b4e,  nordwesü.  >»n  Äisibis,  die  K.  mcnJ  BiÜiymen;   hrilst  jetit  Natalien, 

^a«iis  befestigte  u.  ihr  *  Namen  Anadoh,  auch  Levante,  u.  besteht  ans 

- J  6  Paschalikt»:  Anatolien,  Karamanien 

An.su.;  Anisus;  FL  in  SitL^ TrX^ln  Man"Ch'  ^^^^ 

^«n;  heut.  Tage«  ßu,  entspr.  im  aiw*8'u*  rrarH*1,n- 

W»**  von  Salzburg ,  theüt  Oesterreich  V1,  "*M  ö  £der,  « »  ^vtr»*,  Herod. 

« Land  ob  u.  unter  der  Ens,  u.  fällt  Z}b       '    „  mm  PhW»a  Ma^na,  zw. 

&  Donau.  ,  Celenae  n.  CoIombc,  etwa  5  bis  8  Statl 

Amm.  MarcelL  XXlV,  2.;  2?  *"  ^  *  dcn  ^ 


^ » a  r k a > ,  Amm.  MarcelL  XXlV   2 1  7 
t  Uidor  Cha      •  7          I      «  V 

1 1  ■         .raC* ;  rJ;  c  ;/iBO;  ,  i<  n  a  ti  n  t  a ;  ef.  Anania. 

a"*  nf W7*"7i  Thc°l>^t.  ^nfl«r«.    Flufs  in  Troas,  in  de* 

.B.«aL  1\  ,  1U. ;  Anathon,   Ava&cov  \ähe  des  Ida  %f  *   *"  a<* 

'^hyl  SimocV,  2.;  fester  Ort  auf  der 


*»  Acatho ,  den  IL  Julian  »eratörte ;         "  "  UJ  u * »  Lo^an"  ?  Ä  «  Phthioüi 

'    (Thessalien),  strömte 


I MI*-,  /,«*a>,   Isidor.  Charac*  S tojD«*««»» ^SmB 

{LwU.  m  i* — 4-  *",uur'  ^*«tr»c.,  ecm  m  den  Sinus  IWa^  eus 

&»>un.  III,  14.;  XfQOOVTjCoq  rov  IIa-  .             .  »fttwicus. 

■Jl if *««f »«« I»  #f « o t f,  Liban.;  *********  oe t  AvuZaqßa ,  Steph. ; 


Kwphrat,    in   Mesopotamien,  ?"?ar2f '  ,Ana%uT Anton.  Itiner; 

» -tl  lonOlabns,  südL  von  Gidda.  lab.  ren t.;  Ava^agßos,  Procop.  hi«L 

'•«UotA,  JlwlIa  XXI,  18.;  l.Heg.  Rrc-         ^"aras;  ^otit  Episc.i  Wno- 

1        JesaiaX»  30.;  Jcrem.  I,  I,  *«roAtt»5  ><*«rfl,.  Caesarea,  Plin.; 

^H.;  Uieronym.;  St  des  S tarn-  Cae'arc<*«*Anazorbum>  JT««««. 

•  Bwj^miji ,  in  Judaea,   Geburtsort  9**"  *9°*  **«p*fß* ,  PmL;  Jnstfno- 

^Propaeten  Jeremias,  nach  Joseph.  t.V1'*         »««««opoits;  St  in  Ci- 

N  t,  10.;  20  Stad.  (2J  ML),  von  licm  c^"l,e8tri8 !,  wJep  Äähe  des  Pyra- 

ü  rwoijta^  V  3     ' 1  nm«  ?  Geburtsst.  des  Dioscorides,  ^Jao- 

^il«,  Plin.  in,  4  Jltol'  Volk  »  u.  der  hent  Flecken 

flfcMlrii^nfin     „.  Sk    i«  ^>'^tn  des  Lucios  Veras  u.  Valeriannt 


(yiasltamda)  , 
Vi*e  oer  Avatici. 

■^kll    IÄ,Ä,iC°1??1'-»  ^  eiaCampctria/an  Welchem  dk  St  E 

;     äo^oviä,    PtoL;    Maritima  Namens  In*  e  st*  ß1, 

/•'^esram,  Melall,  5.;  Plin.  III,       ,       laffr  ...  M      ;  ^ 
4;  «arh  Mnstramelo,    nc,  Fest.      £*S}*e* 5  /oIk  111  II,spaniaTarracon., 

MtSQaufUti ,  Stepb. ;        r f  i-  e;  "*r*    r  Astt,rcV,5  vielleicht  um Astu- 

'  m;  st  fn  Galha  Narbon.,  am  See  rica  Auff»wta. 

^,.la:  jem  .vfurf/irucs,  im  frani.  .  AncalittB,  Caes.  Call.  V,  21.;  Volk 

^  Rkoiiwnundungen.  in  Bntannia  R.,  %w.  den  Seffontiaci  n 

^atff,        Plia.  v    t|    CöJ?a  Bibroci;  vielleicht  um  Hcnley  in  Berk- 

Hufe  ;«  %t  w*  fr»«  »A   ckinn  * 


in 


Höh  in  Manretanra  Tingitana,  «hir«* 

^ ^^,m,tUÄa»;  h«t-  Tages  Om-  ^ncanicuwj   Flecken   Alants,  ,n 

!^,r     «    '  w  Marocco'  18111  bcy  Andalusien,  auf  der  Grenze  von  Estre- 

Hl*  T  madura,  nordost^von  Sevilla,  mit  einem 

JMtsl«;  CsrypÄoe;  Berg  in  In-  Silberbergwerke. 
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Anckctmu»,  Ayxtauog ,  Panaan.  At- 
tic. 32.  j  Borg  InAttica  mit  e.  Säule, 
Ayalucc  Jtog  AyxBOfiiov. 

Anc.hiulc,  e$  ,  >4yf  U&I17  ,  Strab.  j 
Steph.;  Anchiatcs,  Plin.;  Anchia- 
Itis,  AyxtaXos  y  Arri.ui.  Exp.  Alex.  II. 
cf.  Athenacus;  St  in  Cilicia  Propria, 
südwcstl.  Ton  Tarsus,  unfern  Soli  ti.  der 
Mündung  des  Cyduus,  die  Sardanapalus 
erbaut  hafcen  soll,  et  Strabo. 

Anchialcu»  y  Ay%ictXsvgy  Steph.; 
Eustath.;  Flufs  in  Cilicia  Campe*  tri*, 
bey  der  St  Ancliiale. 

Anchialut  ;  c  f.  Ancliiale. 

JnehKälu»,  Ovid.;  TrebeU.  Poll. 
Vita  Claod.  c.  12. ;  Anehialo»,  Amin. 
Marc.  XX 11,  19.;  Mein  II,  2.;  Aypcdog, 
PtoL;  Arrian.  Peripl.;  Anchialum, 
Plin. ;  Anchiale,  Ayztcdrjy  Strab. \TI. ; 
Eustath.  ad  Dionys,  v.  857.;  St  in  Thra- 
eien,  auf  der  Küste  des  Pontus  Euxinua, 
.«ndl.  von  Mesembria,  nördL  von  Apol- 
lonia ;  Ii eut .  Taget  Akelo. 

Anohisae  Partus,  Ay%i6ov  Xiurjv, 
Dionys.  Halicarn.  I,  p.  41.;  Oyfitfaoc, 
Strab.;  OncheMmut  Po  r  tu  9,  Oyms- 
t*oe  Xtunv,  Ptol.;  Hafen  in  Thesprotia 
(Eptrus) ,  der  Insel  Corcyra  gegenüber. 
Den  Wind,  der  aus  diesem  Hafen  den 
nach  Italien  Schiftenden  günstig  wehte, 
nennt  <5icer.  Attic.  VII,  epist  2.  On- 
chesmites,  ac,  sc.  Ventus,  OyxrjOfuttjg. 

AnchistOy  cf.  Paus.  Arcad .  c.  12.  A n- 
chisius  Möns;  Berg  in  Arcadien, 
z*.  Orchomenos  u.  Mantinea,  an  dessen 
FntaeAyzigovuvqpa,  Anchisaescpukrum 
teyn  sollte. 

Anchoa,  Plin.;  Anchoc,  Ay%or\y 
Strab.  IX,  p.  280. ;  Ort  in  Boeoticn ,  un- 
fern Tanagra,  an  der  Münd.  des  Cephissua. 

Anciacum;  kl.  St  Ancy  Ic  Franc, 
Ancylc,  im  franz.  Dep.  Yonne,  am  Ar- 
manoon,  1J  M.  snddetL  Ton  Turniere ,  5 
östl.  Ten  Auxerre. 

An  cittnae,  Anton.  Itin.  cd.  Ahlin.; 
cf.  Antiana;  Antianae. 

Ancia  et**,  Plin.;  Volk  hinter  dem 
Palus  Maeoti*. 

Auel  am  ium  ;  Anclamnm;  St  Au- 
el am  ,  an  der  Perne .  4  M.  südl.  von 
Greifswalde ,  7  noruwcsll.  von  Stettin. 

Ancobaritis,  rj  AyxcoßstQtzig  ,  Ptol.; 
Land  seh .  in  Mesopotamien ,  am  Euphrat, 
in  welcher  vielleicht  d.  heut  St  ^arlag. 

Anton,  oa*V,  Valerw Flac*.  Argonaut 
IV,  v.  609/;  Ayxmv,  Aman.;  Apollon.  II, 
v.  309.;  Ancon  Leuco»yntrnmy 
Ayxcop  AtvxoGvgayv ,  Ptal. ;  Hafen  u.  St 
im  Pontus,  westl.  von  Amisus,  unweit 
der  Mündung  des  Iris  in  Pontus  Euxinus. 


Ancon,  bni»,  Juvenal.;  Mela  I 
Luc  an.  II ,  v.  402.;  Sil.  ItaL  VI] 
437.;  Cic.  Att.  Ml,  epist  11. ;  j 
Strab.  V. ;  Ancon  a,  Clcer.  XVI  ., 
12.;  Cacs.  Civil.  I,  11.;  Liv.  XI, 
Plin.  UI,  13. ;  Catull.  «  arm.  36. ;  . 
Itiner. ;  Inscript.  ap.  Gruter. ;  St. 
cenum ,  nördl.  von  Auximum  am  Vi 
Cumcrium,  ward  vielleicht  zu  A 
des  5.  See.  vor  Chr.  von  Syracn 
gegründet,  hatte  einen  Tempel  4U 
nus,  cf.CatulL,  einen  von  Trajan 
legten  Hafen ,  u.  e.  diesem  K.  zu  J 
gesetzten  Triumphbogen ,  welcber 
bis  jetzt  in  Ancona ,  Haupst.  der 
gl.  N.,  23|  M.  nordöstl.  von  Rom 
erhalten  hat.   Anconitanut,  adj. 
tin. 

Anconc;  Ancunvm:  St  At 
am  Khon e,  1  M.  von  Montelintart. 

Aurora;  St.  Ancre,  Encre  odo 
bert ,  ha  franz.  Dep.  Somme ,  2|  JH. 
westl.  von  Peronnc. 

Ancorarius,  Aram.  Marc.;  He 
Mauret.  Caesariensis. 

Ancorarum  urbs;  Ancyro\ 
Iis,  Ayxvqoov  noXtg,  Steph.;  Ftol. 
im  Noinos  Aphroditopoliteri  (Heptauoi 
östL  vom  Kü.  AyxvqonoXirng ,  Step 

An  cor  0,  Ayncoqrjy  Steph.;  cf. 
caca. 

A  n  er  in  n,  Ayxoiva,  Ptol. ;  Stil 
eilien,  nach  Cluver.  i.  q.  Ancyra, 

cvrac. 

Ancunum;  cf.  Anconc. 

Ancyra  Abasitidi»,  sc.  rr*r*n 
Ayxvqa  TTjgAßaoiridog.  Strab.  XII. 
fin. ;  Ancyra  Phrygiac,  Ayx 
&Qvytccg,  Ptol.;  Ancyra,  Plin.  V 
ult;  Ayxvqoavvaog ,  ov,  X'otit.  Ej» 
verdorben;  Ancyra  Synai,  Ay% 
Evvaov;  et  Steph.;  St.  inPhryfrin* 
na,  auf  d|§Grcnzc  von  Lycieu  ,  «fb 
Synaos. 

^ncyra,Liv.XXXVDI,24.;  Plin.; 
ton.;  Cnrt.;  Ayxvqa,  Ptol.  V,4.;  Strs 
Pausan.  Attic.  4. ;  Socr.il.  bist.  eccl. 
18. ;  Ayxvqa  yaXattxn  nqog  'AXvv ,  1 
tzes  Chiliud.  carm.  2. ;  17  Mrjtqonolig 
yakariag  Ayxvqa ,  Inscript;  Metro 
Ii»,  [ity  Tab.  PcuL;  Mnxqoxoltg , 
Ayxvqa,  Münzen  dcsCommodus,  G 
Caracalla,  Gallien us  etc.;  Haupt*L 
Tectosagcs,  in  Galatia  (Asia  Mim 
welche  dor  Sage  nach  Mydia*  erbai 
u.  Aupistus  verschönerte,  dem  zu  EU 
die  Ein w.  das  noch  zum  Theil  vornan 
ne  Denkmal,  Marmor  Ancyranum ,  ie* 
Säulen,  auf  welchen  dessen  Lebens] 
schichte  eingegraben  war ,  errichtet 
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AndemacunK 


■]<tit  hrif<t  sie  Angtrvry,  411 M.  südfistl. 
tm  ConrtantinoucL  Hier  m  hluir  Taroer- 
taimJ.  1402  denBajazet  I, 
nah  IL 


ae 


Ancyrac,  orum, 
.•<ywü«t,  Diod.  Sic.  XIV ,  49.;  St.  in 
Sir.,  nr.Trioralau.  Motyiim  Castellura.; 
et  Ancrwa.  —  Ihre  Einw.  nennt  Cicer. 


Kr**. 


Jntjrtum;  Ancyron;  Ort  in  Bi- 
fruen.  unweit  Nicomcdicn. 
^foejronpolii;    i.    q,  Ancorarum 

Diaban*  Anton.  Itin.;  StinTya- 
mi*  (CappnJocicn),  iw.  Tyana  n.  Saai- 
at 

Atiata,  omni.  Arrian.  Mss.;  An- 
irata,  orum ,  Vitig.;  St.  in  lndia  intrft 
Ciaean,  vielleicht  niivreit  des  Choaa- 

Atimguili;  Volk  Jndazuihn.  in 

Pmi.  rw.  der 


^«rfanrio;  kl.  St.  Andancc,  im  franz. 
frp.  Ardcche,  am  Zusammenflüsse  des 
Wune  «.  der  Dromc ,   3  M.  südl.  von 


i.A. 


Antonia,  Strab. ;  Ort  In  Arcadien, 
'Weicht  wesü.  von   ~"     '  " 

«'«icnia?  St  in  Mcssenien,  Rcst- 
der  messen.  Könige ;  lag  *»udwe*tl. 
Itajene,    8  Stad.    von  Occhalia. 


itdaait;  et  Anainis. 
iW«roe,   Plin. ;    Volk  in  Indien, 
^Uocht  hu  heut,  königr.  Pogu. 

^rfar6f/.  ae.  Anton.  Itin.;  Ort  In 
^Jiuatien ,  zw.  Narona  4>  Scodra. 
Iniarittus;  S t.  in Macedonien,  nn- 
Stobi. 

^»dafii,  Plin.;  St  in  Aethiopicn. 


^daatonium;  St.  in  Pannonia  Sn- 
l*»r.  am  Sayns, 
iadcetf  t«9  Ort  in  Cappadocien,  un- 

'*iecamulutn;9  Flecken  Aoncon, 
°  tanx.  Dep.  Obervienne. 
ttittavi,  Tacit  Ann.  II,  41.;  An* 

Plin.  IV,  18.;  Andeg,  tum, 
*».n,  extr.;  nl,  7.;  Audi,  Lnean. 
^t  «;  Arducrvoi,  Ptol.;  Volk  in 
"Uia  Lagdna. ,  östl.  von  den  Ncmetes, 
l^U.  von  der  Loire ,  vielleicht  im  heut. 
■*?«f.  Hanptst.  war  Julioraagns. 
»»dfcriuin.  y4vd*xga>v,  Ptol.;  ^n- 

^dao.or ,  DioCW  LV. ; 


fletrivm,  Plin. III,  22.;  Inscript  ap.Spon»; 

Andrctrium,  Apdorxotov.  Strab.; 
^nrfretinm,Tab.Pent.;  St  inDalma- 
tien;  vielleicht  heut  Tages  das  Felsen - 
schlofs  Oissa,  am  Fnffe  dea  Geb.  gL 
N.,  unweit  Salona. 

Andegava;  Andegavi,orum,Gr&- 
gor.  Tnron.  VIII,  42.;  Civi'ta«  Indi- 
en »or  tun,  Notit  Lugdun.  Tert;  Ando- 
gavum,  Cluver. ;  Gregor« Turon.  H, 
18.:  Jul  iomagu»,  Ptol.;  Tab.  Petita 
Juliomagus  Andium,  od.  Andega^ 
vor  um.  Cell. ;  St  der  Andccavi  in  Gal- 
lia  Lugdun. ;  jetat  Anger»,  im  franz.  Dep. 
Maycnne  u.  Loire ,  unfern  dea  Einflu**cs 
des  Loir  u.  der  Sarthc  in  die  Maycnna, 
10^  M.  nordöstl.  von  Nantes,  11  wesiL 
von  Tours.  Andegavensis  ,•  e. 

Andegaui;c(.  Andecavi,  u.  Andegava. 

Andcgavia;  Dueatut  Andcga~ 
ventisf   Agtr  Andcgavcn  s  i  s  ;  h 
An joU. 

Andcgavum  ,  i.  q.  Andegava. 

Andtlagus;  Andclium\  Andc* 
lejum;  Andelau»;  Andeliaeumf 
kl.  St  Andelys,  im  franz.  Dep.  Eure,  4 
M.  südl.  von  Roucn,  10  nordwesU.  von 
Paris. 

Andelejut  Fluviua;  FL  Andclle 
bey  Farge«,  u.  fallt  1  Stunde  ö,tl.  von 
Pont  -  de -1' Arche  in  die  Seine. 

An  dcliacum;  i.  q.  Andelagus. 

Andclium;  ct.  Andelagus. 

Andelous;  kl. St  Andelot,  im  franz. 
Dep.  Ober -Marne,  am  FL  Koognon,  8 
St  nordöstl.  von  Chanmoiit 

Andelu» ;  Pompe  jop  olis;  Vom- 
pelonai  Pamp  cluna;  Pampelo; 
Ilauptst.  Pampelona,  Pamptuna  der  «pan, 
Prov.  Navnrra,  am  FL  Arga,  u.  am  Fulae 
der  Pyrenäen. 

Andern,  omm,  ruAvSstqet,  Strab. 
XIII;  St  in Mysia Major,  unfern Scepsi». 

Andcra;  St  in  Cilicien. 

Anderidum,  Avdeqtdov,  PtoL|  An- 
deritum,  \  it  Thcod.4  Andcredon, 
AvdfQTjdmV)  nach  Sealinger.;  Civltas 
Gab alitana,  Concil. ;  cf.  Sidon. Carm. 
XXIV,  v.  23.;  Gabali,  Cno,MI  .  57.; 
St  in  GallKi  Aquitanica)  jetzt  Javous, 
Javoulx,  Jaroh ,  im  Dep,  Losere,  4  M. 
von  Mende.  Gabale i,  yaßaXtte,  Strab.  IV, 
p.  132.  Einw. 

Ander itum;  i.  q»  Anderiduflt. 

Ander  iea,  tie,  Arbtotna,  Herodot. 
VI ,  119. ;  St  in  Susiaaa  210  Sud.  von 
Su*a. 

Andctium;  I.  q .  Andecrium. 

Ander la cum:  Flecken  Andorlech, 
westl.  von  Iii  H  vi. 

Andernacum ;  Jntannaeum; 
Antarnacum;    Antenacum;  An- 

s  * 
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Andros. 


ternacha;  An  tonacum,  Notit  Imp. ; 
Antunnacum,  Amin.  Marc.  Will,  2.; 
Anton.  Irin.;  Tab.  Theod.;  Caatellum 
Antonacenae,  Vcnant.  Fort.  X,  carra. 
12  St.  der Treveri  in  Gallia  Belgica,  heut 
Tages  Andernach,  im  Regicrungsbez. 
Coblenz,  1J  M.  nordwcstl.  von  dieser  St., 
am  Hhein.  Hier ,  wo  Ludwig  der  Deut- 
sche über  Carl  den  Kühnen  im  J.  879 
siegte,  wwrden  im  J.1824  einige  Särge 
aasgegraben ,  u.  e.  silberne  Münze  mit 
der  Inschr.  Imp.  Trajano  Aug.  Gerdac 
Dmtrp.  gefunden.  Die  Kehrseite  zeigt 
c.  männl.  Figur  in  Rüstung,  u.  die  Um- 
schrift :  O.  V.  P.  D.  S.  R.  OPT1M. 
PHINC. 

An  des,  is,  Donat.  in  Vita  Virg.;  Dorf  bey 
Mantua  in  Italien,  Geburtsort  des  Virgil ; 
jetzt  Pterol«.  Andhnu,  adj.,  SU.  Itat 
VIII,  6»4. 

An  de  s,  tum;  cf.  Andecavi. 

Andethann  ti,  Anton,  hin.;  Ort  der 
Trcviri ,  in  Gallia  Bclgica ;  heut.  Tages 
Echternach ,  Echtem,  Epternach ,  St.  an 
der  Sure,  in  Luxemburg. 

Ande  triam;  i.  q.  Andecrium. 

Andiante  a;  cf.  Andizetes. 

An  diatr  o  cub  ;  Landsec  Ontario  in 
Nordamerika,  zw.  dem  engl.  Gou vernein. 
York,  u.  dem  Freistaate  Newyork,  in 
welchem  der  St.  Lorenzstrom  entspringt. 

Audi  um,  t,  Anton.  Itin.;  Insel  zw. 
Gallien  u.  Britannien. 

Andizetea,  Plin.  III,  25.;  Andize- 
**•,  AvÖi^rjTioi,  Strab.  VII. Volk  in 
Pannonia  Infer.,  an  dcrDrave.  Vielleicht 
die  Andiantes  des  Ptol. 

Andologcnaca,  Plin.;  Volk  in  Hi- 
span.  Tarracon. 

Andomatia;  Fl.  in  Indien. 

Andomatunum ,  Avdoucttovvov, 
Ptol.;  Antematunnum,  Anton.  Itin.; 
Civitaa  Lingonum,  Notit  ProTinc; 
cf.  Tacit  Hist.  1 ,  59.  64.;  Ltn^ones, 
um  ,  Entrop.  IX ,  15. ;  St.  der  Lingones 
in  Gallia  Belgien,  unfern  Divio  ^  Divio- 
nenee  Castrum ;  jetzt  Langrcs,  im  Dep. 
Oberinarne,  an  der  Quelle  der  Marne, 
wo  der  Römer  Julius  Sabinns,  u.  der 
Dichter  Diderot ,  +  17&4 ,  geboren  wur- 
den. Lingoncnsis  ,  is  ;  Lingonicus  , 
adj. 

Andoriaae,  Plin.;  St.  in  Hispania 


Andovcra;  engl.  Flecken  Andovcr, 
in  Hampshire ,  10  M.  südwcstl.  von  Lon- 
don. 

Andraca,  ac;  VtoL;  St  in  Chania- 
mene  (Cappadocicn). 

Andraca,  orum ;  cf.  A nduea. 

Andragathia,  Sl.  in  Lucanicn ,  in 
der  Gegend  von  Posidonium. 


Andragyrum;  Königr.  Andn 
aufderiNordo>tkiiste  von  Sumatra,  m 
Uauptst.  gL  Namens. 

Andr  ap  a,  «e,  AvSoafta;  Ncac 
diopolia ,  r\  NsonlccvdionoXtg  y  I 
St.  in  Paphlagonien,  nordwcstl.  von 
lys,  südöstl.  von  Porapejopolis. 

Andr  asimundi  Promontori 
cf.  Anarismundi. 

Andr  eopolia%  St.  St.  Andr 
in  Südsehottland ,  Grafsch.  Fife. 

Andretium;  cf.  Andecrium. 

Andr  elvi  um;  i.  q.  Andecrium. 

Andria;  cf.  Alere. 

Andria;  Plin.  V,  32.;  StiaPhi 
Magna. 

Andriaca  Civitaa,  Vl&n.;  An 
ace,  es,  Ptol.;  St  in  Lycien  |  \ 
nor),  zw.  Patara  u.  der  Mund,  de 
myrus). 

Andr  i du s;  Geb.  in  Cüida 
chaea,  in  der  Nähe  des  Flusse« 
nus. 

Andricus,  Plin.;  kl.  Flufc  in 
cia  Propria,  unfern  des  Pinarns. 

Andriua,  Strab.;  kl.  FL  in  T 
fallt  in  den  Scamander. 

Andr  Oy  Avdgm,  Athanas.  episl 
Antioch. ;  Anton.  Itiner.;  Adrovi 
Virorum  Civitaa,  Av8qo)vnohgy\ 
St.  in  Andropolites  Nomos  (Aegyptu 
ferior),  am  Agathos  Daemon,  ui 
Hermopolis  Parva. 

Androcalia,  Plin.;  St.  in-Ac 
pien. 

Andr ona,  Anton.  Itin.;  Andr 
Cicer.  XIII  epist  67. ;  St  in  Cha 
(Syrien),  südöstl.  von  Chalcis. 

Andronhagi ,  AvÖQoyayoi , 
IV,  102. 106.;  Anthropophagie 
Amin.  Marc.  XXXI,  5.;  Plin.;  V« 
Sarmafia  Europaca,  am  Borjsthcae 

Androp  olia;  ct.  Andro. 

Andropolitea  Nomoa^Aaioüi 
XiTTjg  Nouog ,  Ptol. ;  Landbeiirk  in 
gyptiis  Inferior,  mit  der  llaupUt.Au 
polis. 

Androa,  Ovid.  VH,  v.  461).: 
XXXH,  16.;  Avdqog,  Strab.  X.;  W 
Artcmid.;  Andrus,  Plin.  IV,  12.  ;l 
Mela;  Liv.  XXXVI,  20.;  Terelit; 
drussa,  Plin.;  Las  in,  id.;  i*s 
fria,  id.;  Ant  andr ua ,  cychid.  h 
im  aegaeisch.  M. ,  südöstl.  *on  Eni» 
hatte  e.  Hafen  Gcrauleon,  Diodor .  1 
69.;  \u  heifst  jetzt  Androa,  nurdl. 
Candia.  Andriua ,  adj.,  Terent 

Androa;  Hanptst.  der  gen.  Inicl , 
c.  berühmten  Tempeides  Bacchus; 
scheint  jetzt  Arna,    SiU  ein«  H 
Aga. 
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is«7ff,  PK*.;  laselin  irlaend.  M.,    ^  Antradiva;  Angediva;  kl.  Insel 


i^tdchf  .oweir  der  engl.  Landach.  Cacr-  ^«cAeiW ,  im  ind.  Occan ,  an  der  KtUt« 

Mßm .  Conan  oa ;  et  Edru*.  de»  Königr.  Decan,etwa  12  M .  eiidl.  v.Goa. 

jttWs,  oe,  Ptol.;  St.  derTrocmi  Angaria,  Cell.;       - ri 'a;  Angri- 

mbtkän-     ,  v aria;  kl.  St  Einger,  im  Rcgiergsbez. 

iii'i.tila,  PtoL;  Ort  im  Midi.  Minden,  woWittckind,  der Sarhsenfurst, 

bruMi.  wihrseheinl.  in  Ober-Un-  wohnte,  u.  in  der  Kirche  noch  das  vom 

pra,  «Lisa  Pressburg,  an  der  Do-  K.  Carl  IV.  im  J.  1377  ihm  errichtete 

ui  Denkmal  steht. 

iiisiis;  Stifaoase,  im  franz. Dep.  Angarii;  Angrivarii,  TacitAnn. 

Gsrf.siGanloii,  4  VI.  von  Nimes.  H,  8.19.;  Germ.  c.  33.  34.;  Ptol.;  Volk 

jdfr*;  St  in  Aeolis  (Asia  Minor).  Germanien  *  von  der  Weser  bis  über 

iteat;  4enea;  St  in  Daroinas  (Pa-  das  östl.  Ufer  der  Aller  hinaus,  wcstl. 

kaum),  läslvon  Hebron.  von  den  Longobarden,  nördl.  von  den 

m       m          *         i  Cheruskern,  östl.  von  den  Ansivarii  u. 

y      •  -    c,    /           ^  sudl.  Ton  den  Chauci;  also  in  dem  heu- 

,>^,  «RsC7w«Ä  Fürctenth.  Kalenberg,  Lüneburg 

vaxb  eis  Ktfkboden  vou  musivischer  u*  .er  en*.      mi     «r     i«  n 

I*.  . ,,Wr  K„Pf  einer  Bae-  p^^^'tL),'  ad 

i.  «  ueu>m  Marmor  gefunden  nordwc8t,  Von  Gaza. 

.  Angaucani,  Ptol. ;  Volk  in  Mauret. 

,  *  K  i  ti  Lact;  Anne ein»  Lac  us;  Tingitana,zw.  dem  kleinen  u.  grolscnAtlas. 

;t  /nRj  bey  der  St  Annesy ,  3§M.  Angca;  Angiaa,  Liv.  XXXII,  13.; 

wü  **  ChimbcrT.  gt  m  Thessalien. 

Jifsjs,  <mu;  Plin.  IH,  15.;  Ani-  Angclopolia;  Civitaa  St.Angc- 

■  las.  Prot-,  Fl.  inGalüa  Cisalpina,  ji;  St>  SL  Angcio  \n  Capitanata  (Nea- 

^.  rbrr  FaTcntia,  u.  fiel  unfern  Bu-  peQj  2  Stunden  nördl.  von  Manfrcdonia, 

m m  ™r  .                _           «  uuf  dem  Monte  di  St  Angelo. 

iV«      ^emoria,Stat.Theb.  Angelopolia;  St.  St.  Angelo,  3  j  M. 

M      A^ö?«of ,  Horn. ;  Lycophr  ;  ßudogtt  v.  ftenevento ,  in  Neapel. 

I  hone,  inder  Gegend  von  Del-  Angelopolis    ad    Lombar  dam; 

^  _                    _  _  St  St.  Angcio  de  Lombardi,  in  der  Prov. 

n  ™„fl;  Ort  in  Arcadien,  nordl.  prllfcipato  nlteriorc. 

V     p       f.    vvfvTTt  ^  —  ad  Mate;  cf.  Angulum. 

< tr«* riii m,  Liv.  XXXIII,  20. ;  to  _  ad   Metaurum, Tiphernum 

Wä.^1^-5  rf-  Af«t0ttr«»j  St  St  Angelo  de  Vado 

\  \.rr*b.  in  Lihcta  Aspera,  sudw.  odcr  m  yado^  \m  Kirchenstaate,  am 

m  (^n*;  n»rdl.  von  dem  Vorgeb.  Metauro,  2  M.  südwestl.  von  Urbino. 

EP- &£ro*;  trennte nachMe-  —  ^mer|cana;  St  U  Puebla  de 


itrm,  ><^o«oif-  in  der  Kirche  zu  U.  L.  Frauen  be- 

dc4  Alex.  So  er. ,  u.  \a-    graben  liegen.  Ingolstadienm %  c. 

Angent$ium;  Ange'nium;  kl.  St 
l Chron.  VI,  70. ;  Avaq,  LXX.;    Ancenh,  im  franz.  Dep.  Nieder  -  Loire, 
V.  «aSlamme*  Dimidia  Manasse.        ,  an  der  Loire,  4  M,  östl.  von  Nantes,  6 
tvritat;  Volk  im  nördl.  Manna-    westl.  von  Angers. 
****  Anger;  i.  q.  Alerc. 

*  «es ;  jf.  Avesica.  Anger  iacum;  St  St  Jean  d'Angeli, 

*"tip*»ia;  Anesippe;  Insel  an  im  franz.  Dep,  Nieder- Charcntc ,  an  der 
£  Vis*  tob  Mürmarica ,  nördl.  von    hier  schiflbaren  Bontooe. 


An  germannia, Cell.;  schwed.Prov. 

'setfi;  cf.  Anasns.  Angcrmanland ,  zw.lAppland,  Bothnicn, 

**ttu«;  Flecken u.  Lnstschloss ifnet,  Mcdelpad  u.  dem  bothn.  Meerh. 

J*11«- Dep.  Kare  u.  Loire,   in  der  * Angcrmannu*  Fluviue;  Fl.  An- 

Jw^rrturf,  5  M.  nordl.  von  Chart  reu,  gcrmanßodi ,  Angcrmaitfufs ,  in  Srhwe- 

N«  ml»ariii,  von  Heinrich  II.  der  den,  entspr.  in  der  Prov.  Lappland  u. 

^     Poitocn  erbaut.  fällt  in  den  bothn.  Mcccb. 
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Anisus. 


Angia;  Angianum;  St  Enghkn, 
in  der  niedcrl.  Prov. 


Mnnd.  des  Aternus ;  jetzt 


Angia*;  ct.  Angea. 

Angira;  Ans  e  na;  St.  Ansenne,  in 
Ober -Aegypten,  in  der  Nähe  des  Nil, 
20  M.  von  Cairo. 

Annitas;  Fl.  in  Thracicn ,  fallt  bey 
Amphipolis  in  den  Strymon. 

Angitiae  Lucus;  cf.  Silin«  VIII, 
▼.  499.  sq.;  Angitiae  JVemus,  Virg. 
Arn.  VII,  v.  759. ;  ein  Hain  bey  den  Mar- 
sl  in  Italien,  anf  der  Westseite  desLacus 
Fucinns.  Lucenses ,  Plin.  III,  12. 

Angitula,  Anton,  hin. ;  kl.  Fl.  bey 
den  Bruttii,  VIII  M.  P.  von  Vibo,  föllt 
in  den  Sinns  Hipponiate«. 

Angla;  kl.  St.  Angle,  im  franz.  Dep. 
Vcndee,  SM.  von  Lucon,  9  westl.  von 
Poitiers. 

—  Montana;  Flecken  Angle,  im 
franz.  Dep.  Heranlt,  1§  M.  nordwestl. 
von  St.  Pons  de  Thomicrcs. 

Anglcria;  kl.  St.  Anghicre,  6  IL 
D<»rch\ estl.  von  Mailand. 

Angli,  Tacit.;  AyyXoiZovnpot,Vto\.; 
snevisch.  Volk  auf  den  Chersonesus  Cim- 
brica,nach  Tacit.  auf  der  Ostscite,u.nach 
Ptol.  auf  der  Westseite  der  Elbe,  zw. 
d.  Ijongobardcn  u.  Seranonen,  eroberte 
um  45Ö  mit  den  Saxoncs  Britannien ,  u. 
gab  diesem  Lande  seinen  Namen. 

Anglia,  ae,  Cell. ;  Britannia  ; 
cf.  Albion.  Anglicus,  a,  um  ;  Britanni- 
ens, a,  um;  —  Anftlice,  adv.;  Angin», 
i;  Britannus,  i;  JJrito,  onis;  Anglkana 
ikclcsia. 

—  Minor;  Landsch. Anglcn,  Angeln, 
im  O.  des  Herzogtli. Schleswig,  od.Süd- 
Jütland,  zw,  dem Mecrb.  von  Flensburg» 
u.  dem  Fl.  Sley. 

Angloru  m  Insula;  Mona,  Tacit, 
XIV,  29.;  Agricol,  c,  14,  18.;  Monna, 
I > i<>  Cass. ;  Insel  an  der  Ostküste  von  Ir- 
land, bekannt  als  Sitz  der  Druiden,  u. 
der  Menschenopfer;  heut  Tages  Angle- 
*ea,  Prov.  Nord -Wales,  Dubliafastge- 


St  Anga 

L  SLAM 

i  n 


Anglomonasterium ;  Marktfl.  Jn- 

Slmünster,  in  de*  nioderl.  Prov.  West- 
ndern. 

Ang otinum  Regnum;  afriean.  hü- 
»igr. ,  od.  Prov.  Angot ,  in  Abyssiuicn. 

Angria,  cf .  Angnria, 

An  griv  aria;  i.  q.  Angaria. 

An  grivarii;  cf.  Angarii. 

An  gros,  Hcrodot.  IV.;  Fl.  in  Illyris, 
füllt  in  die  Donau. 

Angulum,  od.  Anfrulus,  Anton.; 
Ayyoloc.,  Ptol.;  Anpclopalis  ad  Ma- 
rc; St.  der  Vestini  in  Sainnium,  XI  M. 
P,  östl,  von  Ortona,  X  füdl.  von  der 


Angulus  Alpium;  kl. 
Schwaben,  2  St.  von  Um. 

Anhaltinum  Vctus-,  Schlofs 
Alt  -  Anhalt ,  an  der  Selke ,  im  Hc 
Anhalt -Bernburg ,  im  J.  940  erb 
St.  von  Harzgerodo.  Si 
Herzoge  von  Anhalt. 

Anholtium;  LI.  St.  Anholt,  im 
phal.  Kegiergsbz.  Münster,  an  der  i 
Issel,  1|  M.  ostL  von  Emmerich. 
holtcnsis. 

Aniana,  Ptol.;  SL  in  Mesopotan 
am  Euphrat ,  südl.  von  Borsica. 

Anianae  Thcrmae;  Bäder«  < 
panien,  unfern  Cumac;  jetzt  Agnam 

Anianus  Lacus;  SoeAgnano,m 
Neapolis. 

Anicium,  Gregor.  Turonens.  X, 
Podium;  Vcllava  Urbs,  Grcjc. 
I.e.;  Urbs  Vellavorum,  NotiL  C 
Gull.;  Hatiptst  Puy,  le  Puy  ISotrt 
me,  le  Puy  en  l'elai  des  franz.  Dep.  0 
Loire,  an  der  Borne,  28  M.  nord 
von  Toulouse. 

Anien,  enis,  Virgil,;  Stat.;  Sil 
I,  carm.  5,  v.  25.;  Propcrt.;  Pri*< 
VI.  \Anio,  onis,  Eutrop.;  Horat  I, 
7,  v.  13.;  Liv.  II,  32.;  Plin.  III, 
Cicero ;  cf.  Dionys.  Halic.  III ;  Flui 
Italien ,  entspr.  in  der  Nähe  von  Tr 
scheidet  die  Latini  von  den  Sabiiii, 
dot  bey  Tibnr  die  bekannten  Wawcrf 
ergiefst  sich  unfern  Antemnae  in  die 
her,  u,  heifst  jetzt  Tcvcronc.  Ania 
la,  ae,  Sil.  ltal. ;  Anicnus,  adj. ,  Vi 

Anigraca ;  Ort  in  Argolis,  am  Ix 

Anigros,  Pausan. ;  vielleicht  Mi 
ri os,  Homer.;  FL  in  Elis,  cnt«i»r 
dem  Berge  Lapitha ,  mundete  bey  Si 
con,  u.  wurde  vom  Hercules  durcl 
Ställe  dos  K.  Augius  geleitet. 

An  im,  Josua  XV,  50.;  Avata,  Km 
St.  auf  dem  Gebirge  des  St.  Juda,  ti 
oder  südwcstl.  von  Hebron« 

Anio;  cf.  Anien, 

—  Novus-,  Wasserleitung,  von  T 
nach  Kom,  die  K.  Caligula  anlcgtr,  ( 
d;us  um  das  Jahr  d-St.  U.  800  Tollen 
cf.  Aqua  Ännia. 

—  f  'etus;  o.  um  das  J.  450  erl 
Wasscrltg.,  welche  von  Tibur  aus 
St.  Rom  schlechtes  u.  trübes  W»* 
führte. 

Anisia;  i.  q.  Anassiannm. 
Anisiäcum;  i.  q.  Ageium, 

—  ad  Li  per  im;  Flecken  St.  A\ 
franr..  Dep.  Loiret,  au  der  Loire,  ' 

Orleans. 
Anisus;  cf. 
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Anitha,  Ptel.  V,  17.;  St  in 

Pttraea. 

Aaitorgis,  Uw.  XXV,  32.;  wohl 
üldij^oniitorgi»}  St  inHbpa- 

4*i*9;  Ort  in  Gunpanien ,  unfern 

Puteoü. 

Attiber  g  a  ;  Annaemontium  ; 
Bcrgctitt  ■  6  er g ,  im  erzgebirg.  Kreise 

M.  ir««.  die  ihre  Gründung,  im.  J.  1496, 
•'MimcbenSilbergmben  rerdankte.  Hier 
Ute  n  Anfang  de*  16.  See.  Barbara  Utt- 
naaa,  Lehrerin  de«  Spitzenklüppelns  im 


Anonius;  FL  JVons  fu  Tyrol .  durch- 
strömt das  Thal  Nousberg,  u.  fallt  in  die 

Etsch. 

A  nonos;  Quelle  auf  dem  Berge  Tay- 

Auopaea;  Berg  in  Locria,  gehörte 
znm  Oeta.  Längs  desselben  zog  sich  ein 
ichmaler  Weg  hin,  auf  welchem  die  Per- 
•er  zu  den  Laccdämoniern  bey  Thcrmo- 


fissdoni  Imsula; 
b  «Vr  kaue  voa  Guinea. 

znaciupi;  einheimisches  VolkAn- 
■apsst,  in  Brasilien. 

iiaaaatta,  Anton.  Itiner.;  Tab. 
TbaA;  Ort.  o.  Wall  in  Pannoni»  Info- 
tw.  unterhalb  Ofen. 

Atnandia  ;  Annaudi  Fallit ; 
LcsSch.  Annandah ,  in  Punifrics  (Süd- 
•  '..  <uUnd».  in  welcher  Annand  liegt. 

'  r.audum;  St.  Annand,  in  Süd- 
vUtiland,  1  St  vom  Mecrb.  von  Sol- 
«?,  11  M.  sudwcstL  von  Edinburg. 

nandus ;  Fl.  Annand ,  in  Süd- 
Utttdaad,   1dl (L  in  den  Meerb.  von 


i***ptlit;  St  Port  Royal  auf  der 
h»\  Jamaica,  in  Westindien. 
'tzecium;  i.  q.  Anecium. 
-  Vt  tut;  Ort  Annecu  le  fVeux,  un- 

La- 


I«*  Annery  t  in  Savojcn. 


Locus;  L  q. 


iaaejnnum,*  Ort  in  Etrurien,  südL 
>*a  FL  Macra,  nördl.  vom  Arnns. 

i*nciet,  Anton. Itiner.:  Ort  m Regio 
*rtka,  XXX  M.  P.  ÖstL  von  Auxiqua, 
"Neu,  Wege  von  Lepti*  Magna  nach 
nr*Tuee  Cvrenaicae. 

t a  i  a  e  i ,  Tab.  Peut ;  Ort  in  Pontus 
iWa  Hinor). 

isaiai,  PtoL ;  Volk  in  Serica  (Asien). 
^IWcht  Nachbarn  der  Anthropophagi 

v>tfua  eitra  lmauin. 

-  Hontet;  et  Altajns  Möns. 

4*nonaeunt  ;Annoniacum;  St.  An- 
tfMj,  im  franz.  Dep.  Ardeche,  4J  M. 

von  Virnnr;    Gebnrt-ort  <U'S 
^rolfier ,  Erfinders  des  Luftballons. 

dza«,  Tab.  Peut ;  Ort  in  Sumnium, 
w*«  Anxannm. 

^•egata,  PtoL;  St  tn  Afirica  Intc- 
^*r.  onneit  der  Quelle  des  Bagrada,  u* 
*f  St  Hüthums. 

•<«e'la;  cf.  Achill*. 

isoarnsj.  PtoL;  St  der  Euganci  in 
W  U  Transpaduna. 


Anothia;  St  /nnot,  hu  franz.  Dep. 
Ober- Alpen,  an  der  Vaire,  3  St.  nord- 
westl.  von  Clandeves. 

Aaozarchus;  A  xara ;  cf.  Anazarba. 
Anta;  An  dum;  A$»a  Paulini; 
kl.  St  Aase,  im  franz.  Dep.  Rhone,  8 
M.  nördl.  von  Lyon,  S  sudl.  von  Maoon. 
A  nsena;  i.  q.  Angira. 
Anter;  Sereulut;  FL  Serchio  im 
Herzogth.  Lucca,  entspr.  in  den  Apennt- 
neu,  u.  fällt  unfern  Arno  ins  toscan.  .M  <  vr. 

A  ns  ianact  i ;  Volk  Ansianacicr ,  auf 
der  Insel  Madagoscar. 

Ansibär  ii;Anaivarid  Tacit  XIII, 
55.;  cf.  Amni.  Marcell.;  Volk  in  Germa- 
nien, auf  dem  westl.  Ufer  der  Weser; 
nördl.  von  den  Quellen  der  Lippe,  im 
heut.  Alinden,  o.  Theile  von  Ravensberg, 
Lippe  u.  Paderborn,  wendete  sich,  von 
den  Chauci  verdrängt,  zu  den  Tencterl 
ii.  Bructeri,  mufste  dann  den  Usipii  n. 
Tubantcs  weichen,  u.  verlohr  sich  hier- 
auf unter  den  Cntten  u.  Cheruscern. 

Analoga;  Chrittiania;  Ilauptst. 
Anslo,  Optio  oder  Chrhtiania  von  Nor- 
wegen, am  Meerb.  von  Anslo,  i 
Aggcrhuus,  6  M.  nordwcstl.  yoi 
rlchsstadt. 

Anttruttera;  i,  q.  Arastrnttera. 
Antat]  An  (es;  Volk  an  dei 
der  Donau  ins  schwarze  Meer. 

Antuet,  sc.  urb», Avtaiov,  sc.  voln; 
Antaeopnli$,  it. AvraiovnoXis,  Steph. ; 
Avxatov  MrjTQoitoXtg,  PtoL;  An  toi,  **c. 
Oppidum ,  Avtbov  ,   sc  noXis ,  Concil. 
WAbt. ;  Anteu,  Anton.  Itiner.;  cf.  Ju- 
vcnal.  Satyr.  III,  v.  »9. ;  Liican.  IV,  v. 
WM).;  Mcl.  III,  extr.;  Diodor.  I,  17.;  IV, 
17. ;  HanpUt.  des  AntaoouoHtes  Nmuo«, 
auf  der  Ostscite  des  Nil,  in  Thobaif. 
Antaeopolit;  L  q.  Antaei  Vrha. 
Antaeonalitet  Nomot,  Plin.  V, 
9.;  Landbezirk  inThebais,  nstl.  vom  Nil. 

Antandrut*  Mel.1, 18.;  Anton. Itin.; 
Antauüyroty  Plin.  V,  29.;  Virgil.  Aen. 
m,  v.  6.  lAvtttvdqos,  Strab.  XIII;  PtoL; 
Diodor.  XIII ;  SU  ph. ;  Ucrodot.  VII ,  42. ; 
Cimmcris,  Plin.  V,  30.;  Ktufitgig, 
Steph.;  £<foats,  PHn.  L  c;  /fÄojvig, 
Steph.;  St.  in  Mysia  Mojor,  «üdwestl. 
von  Alezand ria  Troas,  t*e««tL  von  Adi  a 
rn\ U ium  ,  am  Fufoa  des  Till  dem  Ida  zu 
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«iiumenhän^endon  B«rge«  Alcuandrta.    racalla; Acrinvias  adit  Joscuh  1 


r-  «J^               ~~    J»*™*™*,  adj.,  B.I,  f«.;  St  auf  der  Küste  von  P 

iT/« «,?...,.    ^  i  ^  5?"*  (P^aestina),  XX  Stad.  südL 

A  ntanna  cum;  1.  q.  Amiernaruiu.  >                     .    .  .  t, 

^ntorodus,  Ptol.;  Tab.  Peut.  j  An-  1"f!!J f  *         v^Ä    ■  ~ 

ton.  Itiner.;  St  mLyricn,  auf  der  Grenze  l!,?f       nT.V\F;.1*  *  T™ 

von  Phoenice,  nördl.  von  der  Insel  Ära-  a    n  .      °-;  J?rt  ,n  J?,oc,i '  am  F 

du«,  Cyprus  gegenüber? jetzt  Torfosa  t*          ^  T  DdPhi'  Wc*t! 

im  turk.  Paschalik  Tarabi  üs  Thennopylae,  berühmt  wegen  der  H« 

^ntanon»,  Plin.  VI,  17.1  Volk  in  JSSSS  der  &r,ech-  »«ndes-  Süi 

Srvthia  intra  Imauiu.     '       1  (Amphietyonen). 

^ntornacnm;  i.  q.  Andern  acuni.  •*?     JLlh  "      'q.™?"  ^ 

^nf  ea ;  Ant  eis;  St.  in  Gallia  Xar-  f^SfS^ffS?1?^  U?tep*'  ;  ™l 

hon.,  nördl.  von  Forum  Voconii;  heut.  in  Amphax.tis  (Macedunien) , 

Tages  ^nu,,,  im  Dep.  u.  am  Rhone,  fcr"  The^alomea. 

1  St.  südwcstl.  von  Viennc.  ^ntÄemus,  tmhs,  Phn.  VI, 

^ntccor.a;  ^ntiecrin  ;   Ante-  ^«^f^S^H/*^  ' 

quaria;  Antiquaria;  St.  der  Bastuli,  *,a*.'  cr£?.>            ? ♦  41-  5  J 

L  HM  Baeliea,  unfern  Malaca,  zw!  öl^   S^J  V^vS 

H  Pa  n.  Cord i. b« ;  jetzt  Antcqucro ,  6  M.  * , 1 '  P*  ?  -  .  St  ln  Anthcinusia  (M 

nördl  von  Malaga    10*  von  Granada.  CT*LE2i  7  W<*tl 

n  t  e  m  a  t  u  n n  u  m ;  cf.  Andoinatunum.  ******  \  nord™*l  von  Carrae. 

Ant  cm  na,  de,  Avtt/iva,  Dionys.  Ha-  .  4?}?fmu*\  «»&"»,  Plin.  VI,  5.; 

lic.  II;  Silius  Ital.  Vm,  v.  366.;  An-  ,n  Colchw,  nordwcstl  vom  Phasis,  t 

t  e  m  n  a  c ,  «mm,  Plin. ;  Liv.  I,  10. ;  Varro  T0"  Dio^curias. 

L.  L.  IV,  5.;  Virgil.  Vll,  v.  681.;  Av-  Anthemus,  Strab.  XIV;  i.  q.  Sai 

tfftvat,  StraboV;  St  der  Sabini  in  Ita-  Anthemusa,  Plin.  V,  fit.;  I 

lien ,  am  Einflüsse  des  Anio  in  die  Tiber.  Somos. 

Antemnas,  atia;  Antemnates,  Eutrop.  L  Anthcmusia,  Amm.  Marc.  XIV 

l.i  Liv.  I,  10.;  Einwohner.  ^owm,  Ptol.;  cf.  Eutrop.  VIII, 

Antenacum;  cf.  Andernacnm.  S€xt-  Kufus  c.  20.;  Landsch.  im  ni 


«  »ivnwv  um;  «.  nnuemacuin.  r™ —                 -v. ,  üoiiubh 

^  n t en o reo,  Virgil. ;  i.  q.  Patavinm.  McBO|M»tamien,  die  später  zu 

^»lenoreiu,  adj.,  Martial.;  ^ntenoridoe,  *o«-n  wurde, 

Pen,;Einw.  Anthcmusias;  l.  q.  Anthemn*. 

^nteouarta;  i.  q.  Antecaria.  ^nt Äomuaium ;  i.  <j.  Anthcmui 

^nternacÄa;  cf.  Andernacnm.  Mcsopotaniia, 

Antkane,  Plin.;  Av&ava,  Steph.;  thropophagi;  cf.  Andropin 

Anthena,  Av&rjrri,  Thucyd.  Vj  Ort  in  Anthrop  ophaei,  üerodot  ;  PI 

Cyntina  (Laconica).  Mela;  Volk  in  Serica,  nordöstl.  von  S 

Anthea;  Käme  der  3  Städte,  aus  thia  extra  lmaum. 

*  ei -hen  Patrae  im  Peloponnes  bestand«  —  Aethiopcs,  Ptol.  i  Agathemer 

vwn*tkiSl  A»tkeia*  Av&sia ,  Strab.  10.;  Plin.;  Volk  in  Africa lqterior,  ü 

•   t       1  Uomev' Iliftd  *»  v«  14ö-i  vom  Aequator. 

St.  in  Me^cnien ,  die  Agamemnon,  mit  Anthjtlla,  ne,  Av^vXla  Herrn 

noch  6  andern,  dem  Achilles  als  Mitgabe  II,  98. ;  Antyllay  AvtvUa,  At*icna 

tertpraeh.  I   25. ;  St.  in  Aegvptus  Inferior ,  un, 

Anthedon,  onis,  Plin.  IV ,  5. ;  A  t h e-  Alexandria ;  vielleicht  identisch  mit  f 

»fentii    P^rtn»,  A^vaitov  Xinnv,  naecopolis. 

I  toi. ;  Haft  n  in  A rgolis ,  am  Sinus  Saro-  Antia;  Fl.  ^nza  in  Mailand ,  ent, 

nicus,  ni  rdl.  von  Epidaurua.  auf  den  Alpen,  durchstr.  von  O.  nach 

Anthcdon,  owi,  Avftrjdmv,  Strab.  das  Thal  Anzarca,  u  fällt  in  der  Graf- 

I\;   Steph.;  Könaus  Dionys.  XIII,  v.  Anghiere  in  den  Tom. 

73  ,  Pausan  ;  Soyl. ;  Homer. ;  Dicaearch.  Antiana,  oe,  Tab.  Theodos. ;  , 

l   l  ;A°yidi  Stmö«^n,  auf  der  tionoe,  orum,  Anton.  Itinor.;  St 

huste  des  Euripus,  nordwcsU.  von  Aulis.  Pannonia  Inferior,  XXIV  M.  P.  nö. 

Z  tl\°2  0rchomen"!.    ir    „  Mursa,  u.  \i\  iftdL  von  Sopian 

Ptol"-  Z\  P !'S"  V'  13  ;«^  Antianac;  i.  q,  Antiana, 

WH       »  •  XIV    in    U  -  6  'a  Ani!*  S5nU8  Arabiens ,  an  der  Küste  der  Tu 

*JII,  H.  23. ,  XIV ,  10. ;  Münze  des  Ca-  lodytae,  zw.  Bacchi  n.  Panis  Insula. 
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ittikarnn;  St  Antwort  In  Dalma- 
&a  Wer  rirlroehf  in  .4  Italien,  Bari,  im 
Ur*t  .X<ipH.  segennber,  2  M.  nönll. 
ms  Dilrijio,  9  wc*ü.  to«  Scutari 

i«fii#/ft  et,  AmßoXr),  Ptol.;  die 
l  ^  Mod  de*  Gau?« ,  in  " 


Hthiria;  cf. 

—  V,ti,/nji ovaria  Xova:  nord- 
Bwic. SL ii^rro,  in  Neusoanicn,  In 
nid.  Aawnuto.  15  M.  eudöstl.  von  der 

it!uü*iui.ArtixKGto;,  Strab.  XVI; 
irrsSdcuew.  Syrien.,  et  Casius. 

jifirffes,  a^Arttxuxriq,  ov,  Strab. 
r\l.  p.U0.;  Antieitcs,  Attici- 
u.+rAttUifa,  Ptol.  V,  9.;  FI. 
ifcuata  A»iati<a,  von  welchem  ein 
imk  Arn*  au t  der  Ostseite  des  K ne 
(  innsfrius,  unweit  des  Orte»  Co- 


a,  luvenden  Ä"o§oxovöa/iijri^, 
iuarjj,  Corocondamctis ,  cf. 
XI.  w  den  Palns  Maeotis ;  der  an- 
r  ai:  Inn  Hrponis  in  den  Pontus  Ku- 
su» Sri 

hlitlfitftft,  ton,  PHn.  VI,  SS.) 

V  Actijwdes. 

htieimalia,  ArxtxiumXig ,  Strab.; 
'•'■••'■•Iii,  Mela  I,  19. ;  kl.  Insel  de« 
Fixums,  an  der  Kälte  > on  I'a- 
iaMi™,  rw.  den  Vorgeb.  Caranibis 

Sn»,  6»tl.  Ton  der  Mund,  des  Aegi- 
ri.  C«»Im  gegenüber. 

Jtlicfrri«;  u  q.  Anticvrn. 

-'«tiftli,  PtoL;  VolkinLibya.  cf. 


'«firsif«;  ^nii'.uofi«:  Aaaum- 
'*>ii  Iiialo;  nordameric.  Insel  Anti- 
*:i  •  Rtmelfahrtn  -  Aaintmptions  -  Inacl, 
i  Wand,  des  Lorenzstromes  in  den 
m  «.  Namen». 

^•iier«r»t,  o  ifirrncocryos,  Strab.; 
«TO  ii  Ljrim ,  westl.  vom  Cragu*, 
«rUiem  die  St.  Carm yleantis  lag. 

^J9'«,     LiT.  XXVI,  26.;  XXXII, 
f  Hin  \\  ,         AvTf/.ynct ,  Pauxan. 
^•<-f. 2S  37. ;  Stephan.;  Anticyrr- 
fmxppgor,  Strabo  IX;  St.  in  Pho- 
«f  der  Grenze  van  Loeris  Ozol. , 
r^rinthiacn..  -  ^nxv?^, 

h?ic|ro,  Steph.:  Apollodor  ;  Strab. 
!V  *  H«rtt  II ;  Satyr.  S,  t.  Iß«.  De 
v.  300.;  St.  in  Phthiotis 
•^alirni,  an  der  Münd.  des  Sperchi- 
^<wSinw3UUiaciw,  u.  am  Fuise 

btififtl  Ptapkora;  Antigo- 
»'«.      \UT,  10.;  St  in  ChaJcidicc 
nordweett  von  Olvnthuf, 


^ntigonea,  Plin.  IV,  $.%Antigo- 
8  i  a ,  Avxiyovia,  Ptol. ;  Avxiyovuct ,  Pla- 
tarch«;  St.  in  Arcadien,  sudl.  von  Orclio- 
menus ,  nördl.  Ton  Tegea ,  stidwestl.  von 
Oenoe.  cf.  Mantinea. 

Antigonca,  Avtiyovfia,  Ptol.; 
Steph.;  Polyb.  II,  5.;  St.  in  Chaonia 
(Kpim>),  am  Fl.  Amis,  unfern  der  Ce- 
raunii  Montcs.  Antigonenaes ,  Plin.  IV, 
L ;  Einw. 

Antigonea,  Plin.  IV ,  10. ;  Avriyo- 
vna,  St.  in  Mygdonia  Olaccdonien). 

Antigonca-,  i.  q.  Anti^ona  Psaphara. 

Antigonea;  L  q.  Antigonia  Syriae. 

Antigonca;  cf.  Alexandria  Troas. 

Antig  onca,  Avxtyovua ,  Steph. ;  A  n- 
tigonia,Avriyovia,  Strab.  XII.,  p.389.; 
L  q.  Kicaea  Rithyniae. 

Antigonia  Alex  andria;  i.  q.  Ale- 
fundria  Troas. 

Antigonia;  i.  q.  Antigonea  Arcadiac. 

Antigonia,  Avnyovia ,  Diodor.  Si- 
cul.  XX,  4ü.;  Antigonea,  Avviyovtia, 
Steph.;  St.  in  Seleueis  (Syrien),,  am 
Orontcs.  ef.  Strab.  XVI. 

Antilia;  engl,  l'lr«  km  Anthil,  in  Bcd- 
fordshire ,  2  M .  von  Hedford. 

Antiliae;  i.  q.  Autillae. 

Antilibanns,  Plin.  V,  20.  22.42.; 
AvvtXtßavoQ,  Strab.  XVI,  p.  520.;  Polvb. 
V,  45.;  LXX  in  Deut  I,  7.;  III,  25.; 
XI,  24.;  Josual,  4.;  IX,  1.;  Gebirge 
zw.  Palactitina ,  Phoeniee,  Coele-Syrien 
o.  Syrien,  südöstl.  vom  Libanon,  erstreck- 
te sich  von  Galilaea  Superior,  im  Süden, 
hin  nach  Heliopolis,  im  \orden,  u.  führte, 
die  Namen :  Aniana ,  II tnmm,  Sentr,  Si- 
rion. 

Antiliae;  Antiliae;  Camer  ca- 
naeln$ulae;  Caribea;  Ca  ribanca; 
nordamerican.,  von  Christoph  Columbus 
im  Jahre  1492  entdeckte,  Inseln  vor  dem 
Meerb.  von  Mexico,  welche  in  die  großen 
u.  kl.  Antillen  cingetheilt  werden. 

Antimelos;  kl.  n.  öde  Insel Antimilo, 
auf  dem  Archipelagus,  nördl.  von  Milo. 

Antimonast crium;  kl.  St  Kymou- 
tierea,  im  franz.  Dep.  Ober-Vienne,  an 
der  Vienne. 

Antinoe;  Ahtinoi  Urba;  Antino- 
opolia;  Avtivoov  noltg,  Ptol.;  Avxtvon, 
Antino,  Notit.  Prov. ;  Antinou,  An- 
ton. Itiner. ;  cf.  Amm.  Marc.  XXII,  40.; 
Pausan.  Arcad.  9.;  Besä,  ae,  Spartian. 
Hadrian,  c.  14.;  cf.  Amm.  Marc.  XIX, 
2<>. ;  St.  im  Nomos  Antinoiteu  (Heptano- 
mis),  auf  dem  5s tl.  Ufer  des  Nil,  nord- 
östl.  von  Hermopoli*  Magna;  jetzt  Kn- 
aene,  Enaineh,  mit  herrlichen  Trümmern 
aus  röm.  Kaiscrzcit  Besantinoensia ,  ia, 
Bncttvtivoog,  Photiua  cod.  279. 
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Antinoitcs ,  Ptol.;  Landbezirk  in 

Heptanomis ,  auf  dein  östL  Minier,  mit 
der  Hauptst.  Antinoe. 

Antinoopolis$  i«  q-  Antinoe. 

Antintania;  Gegend  in  den  Gebir- 
gen von  Epirus. 

Antiochca  L  a  m  ot  is,  Avrioxua  xrjg 
Xapcoudog ,  Ptol. ;  Avxio%ua  jj  Xaucoxig , 
Steph.;  cf.  Conc.  Cbalc.  act.  3. ;  Notit. ;  Stl^ 
in  Cilicien,  auf  der  Grenze  von  Isauricii. 

—  super  Cragum,  Avxio%ua  tm 
Kqaym,  Ptol.;  St.  in  Cilicia  Trachaea, 
der  Insel  Cyprus  gegenüber,  östl.  von 
Selinus ;  jetzt  Antiochcta. 

Antiochia,  Amm.  Marc.  XIV ,  26. ; 
XIX,  extr. ;  ^ntiocAca,  Cic.  Attic.  V, 
epist.  20. ;  Auson.  de  dar.  urb.;  ^nti- 
ochea  ad  Orontem,  Awuofßm  17  f«t 
tov  Ogovxov  noxauovy  Ptol.  V,  15.; 
Avtioxtia, Steph. ;  Procop.  B.  Persic.  II, 
7.;  Antiochea  Tetrapul  is,  Avxi- 
o%uct  j)  TtxqunoXig,  Strab.  XVI,  p.  516. ; 
Antiochia  apud  Daphnen,  Avxi- 
Q%naT\  tm  dayvrj,  Strab.  I.e.;  Anti- 
och  ia  ad  Daphncn,  Avtioxua  77  rtoog 
4u<pvT)v,  Hierocl.  Notit. ;  Antiochia 
Ep  idaphnes  —  sm  Jaq,vrjg  — ,  Plin. 
V,  21.;  Antiochia  Theopolis,  Av- 
Tio%Huy  tj  wv  OsovnoXig,  Procop.  Ao- 
dif.  II,  10.;  V,  5.;  Antiochia,  Av- 
rto%uat  Theodoret.  Hist.  Eccles.  V,  2.; 
2.  Maccab.  IV,  33.;  Actor.  XI,  25.;  XV, 
-  -  sq.;  Galat.  II,  11.;  Antiochia, 
Cic.  pro  Arch.  c.  3. ;  Tacit.  Hist.  II,  79. ; 
Katrop.  VI,  14.;  VIII,  10.;  IX,  13.; 
Hieronym.  Chron.;  Jornandes,  c.  84.; 
Anton.  Itin. ;  Tab.  Pcnt. ;  Hauptst.  von 
Syrien ,  Residenz  der  syr.  Könige ,  spa- 
ter der  röm.  Statthalter ,  in  Seleucis  , 
auf  dem  südl.  Ufer  des  Orontes ,  nördl. 
vom  B.  Casius,  östl.  von  Selcucia;  Gc- 
burtsst.  des  Kirchenvaters  Chrysostomus, 
u.  des  Geschichtschr.  Aramianus  Marcel- 
linus; heut.  Tages  Antakia,  im  syr.  Pa- 
schalik  Haleb.  Antiochensis ,  e;  Anti- 
ochenses,  htm,  Caesar. ;  Antiochenscs  mc- 
tropoleos  liberae ,  Avzio%.  urjxqonoX.  ttjq 
avtovofiov ,  Münze  ap.  Spannern. ;  An- 
tiochenscs ad  Daphnen  ot  ngog  Jacp- 
vrjv  —  Münze  ap.  Harduin.;  Antioche- 
nus,  a,  um,  Vcn.  Fort. ;  Antiochiensis, 
c,  Plin.;  Antiachinus,  a,  um,  Cic.) 
Antiochius,  a,  um,  Plin. 

int  iochia;  Antiochia  ad  Sarum; 
cf.  Adana. 

Antiochia,  Plin.  V,    12.;  Mela; 
richtiger  Antiochcne ;  cf.  Scloucis. 
Antiochia,  Plin.  V,  29. ;  i.  q.Trnlles. 

Antiochia,  Plin.  VI,  2?.;  St.  in  As- 
syrien ,  zw.  den  Fl.  Tigris  u.  Tornado«* 
|Of,  welche  Hardnin  u.  Andere  für  Apol- 
lonia Assyriac  halten. 


Antiochia ,  sc.  Charaeenes 
Alexandria  Characie. 

—  ad  Ifupkratem,  Plin.  V, 
cf.  Antiochia  ad  Taurum. 

—  ad  Maeand rum,  Avrto%sut 
MaiccvÖQqt ,  Ptol. ;  Avrioxua  1}  M 
Sqov,  Notit.  Episcop. ;  Avxioxtiat 
dfxrer/;,  Steph.;  Antiochia  ti 
Macandrum,  Liv.  XXXVID,  13.; 
tiochia,  Tab.  Peut.;  Antioche 
um  urbs  super  Macandrum,  jj 
Avrtozsatv  voXtg  xav  tnt  Mcaav 
Strab.  XIII,  p.  433.;  Antiochia 
riac,  Plin.;  Avtio%(ia  xaqiag.;  Py 
polis,  nv&onolig,  Steph.;  jVy«o, 
aa9  Strab.  XIV,  p.  447.;  Wyssa,  } 
aa,  Steph.,  wenn  nicht  vielmehr 
Strab.  diese  St.  südl.  von  Trolles 
St.  in  Carien,  auf  dem  südl.  LTer 
Maeandcr,  westl.  von  Thcraisoniuin, 
östl.  von  Tralles.  —  Avxio%ta>v  M 
dqog,  Münze  des  Trajanus  Decin«. 

—  ad  Orontcm;  i.  q.  Antiochia 
riae. 

—  ad  Pisidiam,  Avxioxuart\ 
Iliaidia,  Strub.  XU,  p.  3Si7. ;  A  n  ( it. 
Plin.  V,  27.;  Antiochia  Pigidi 
Avxio%Ha  Tliatdiag,  Ptol.  V,  4.;  §1 
Aelian.  Hist.  Anim.  XVI,  7.;  Socrat.l 
EceL  HI ,  30. ;  Actor.  XUI,  14. ;  1 
moth.  III,  11.;  Caesarea,  Plin 
27.;  Colonia  Caesarea  Antiocl 
Münzen;  St.  in  Phrygia  Major,  auf 
Grenze  von  Pisidien,  nordwestl.  von( 
an  da,  war  röm.  Colonie,  cf.Plin.,  u.Im 
jetzt  Ak-Schcher,  in  Xatolien,  wo  Ba 
zet  I  im  J.  1403  starb. 

—  ad  Taurum,    Avxio%tia  * 
Tavqto,  Ptol. ;  Antiochia  ad  Enphrat 
Plin.  V,  24. ;  St.  in  Commagene  (Syri< 
am  Fufse  des  Taurns,  südwcstl. 
Zeugma ,  südl.  von  Germanicia 

—  Altera,  Ptol.;  St.  in  Pisidi 
vielleicht  i.  q.  Antiochia  ad  Maeandri 

—  Cariae;  i.  q.  Antiochia  ad  M 
andruni. 

—  Margiana,  Avxio%na  May 
Vfj,  Ptol.;  Antiochia,  Plin.  VI,  1 
Avxioztia,  Strab.  XI;  AntiochiaA 
d  a,  Avxioxua  1}  %aXovatv1\  owöqos, 
dor.  Characcn. ,  wo  Harduin.  tvviq 
aquosa  et  irrig^ua  lesen  möchte;  fni 
Alexandria,  PUn.VT,  16.;  St.  inM 
giana  (Persis),  am  Fl.  Margus,  no 
westl.  von  Cariata,  nordöstl.  von  Sari 

—  Mesopotamiae,  PÜn.  V,  2 
i.  q.  Edcssa. 

—  Mysdouica,  Plularch;  i.  q- • 
sib:s. 

—  Pisidiae;  cf.  Antiuchia  ad  P< 
diam. 
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PtoLV,  6.  x  Gegmd 
b  Ljeaootea,  mit  den  St  Derbes,  La 
rindi  u.  01ba>a. 

iariseais,  idUt,  Artiojig ,  toos, 
9kfk;  Landbesirk  in  Attica,    mit  der 


istioefci  .Vo/e»,  .iVriojov  Zmlnv , 
PtoL ;  St  in  Troglod ylice ,    zw.  Prora. 
Mtmii  r.  Mandacih ,  od.  Arsinoe ;  hu 
üfro  dr»  heiiL  Flusses  Soal  u.  der  Meer- 
*refci-el-Mandeb. 

AniifüTQt;  Felseninsel  Intiparon, 
**tL  toaNaios,  gehört  zn  den  Cycla- 
i!u>.  Euer  bt  die  merkwürd.  Höhle*  mit 
f  Mau»e  Figuren ,  die,  von  der  Hand 
hrlttr  gebildet .  alle  Kunstwerke  an 


inüpatria;  St  in  Elymioti*  (Ma- 
^"»«).  auf  der  Grenze  Ton  lliyris 
ütsa,  vielleicht  westl.  von  Antigonta. 

1*tipatrig.  idi»,  /fvr/7raTQi?,  tdo$, 
U;  Jofcph.  B.  II ,  37. ;  IV,  26. ;  An- 
J.MD,  13.;  XVI,  9,;  Actor.  XXIII, 
* .  2L;  Ilicronym. :  Chap  harsaba, 
*<f^frßa,  Joseph.  Antiq.  XIII,  23.; 

iflpiarua  /  a  m  a ,  XacpaoGulaua ,  1. 
WMU,  31.;  St.  in  Samaria,  X 
M.  ve*tl.  Ton  Lydda,  XXVI  ML  von 

Ff;  d>r  heutige  Flecken  y4rsn/. 

tnttphellu  s;  AntipheUv  Plin  ; 
^üo;,  PtoL;  Strab.;  Steph.;  No- 
tlfiieap.;  frnher  Habet  aus,  Plin.; 
tbLycicn,  nordöstt.  von  Patara,  süd- 
^Uan  Mjra;  vielleicht  der  Hafen 

ialtpailu s ;  Antiphiliy  sc.  Op- 
l^s»,  Wm^dot»  ,  sc.  7ro/.r  j  ,  Ptol. ; 

*•  Hafen  am  Sinus  Arabiens,  in  Ac- 
-f*  Inferior;  nach  Andern  aber  in  Ac- 
"pieo  ,  nördl.  von  Saba. 
^atipAfo,  oc,  Ptol. ;  A  n  t iphrac, 
.rrn<poc/,  Strab.  XVH ;  St  i  nach 
■  ab«T  Äcuun,    im  Lihycus  Nomos, 
4  iler  Grenze  Ton  Marraanca 
*  °-  Phoer.icua  Portns. 
Antipode v.  uro,  /firr<7rodfiff, 
ffrrsec:  Gcgcnfüfsler. 
'»«»/*lit,  i«,  PtoL;  Plin.  HI,  3.; 

Itiner.  Marit;  St  der  Deciates  in 
*a  Xarbon. ,  3  M.  —  120  Stad.  — 
\iirus,  Mar  Colonie  der  Mas- 
a.  Monicipinm;  jetzt  Antibct 
*Joj.  Yar,  2  M.  südöstl.  von  Grosse, 
Xiza,  mit  e.  röm.  Wsw- 
ef.  Deciates.    .4nt^oiiram« , 


Partus,  AvwtvyoQ  Uurjv,  Scvtac;  An- 
t  ipejo,  Tab.  Peut ;  et  Anonym.  Ravcn- 
nas;  Hafen  auf  der  Küste  von  Marmarica, 
zw.  Cyrthaneus  o.  Petras  parms  Portus. 

Antiqua;  nordaraeric.  Intel Antipoa, 
zw.  St.  Christoph ,  Guadeloupe  u.  Bar- 
bude, gehört  zu  den  kl.  Antillen,  u.  hat 

*  Antiquaria  ;  i.  o,.  Antecaria. 
—  Nova;  cf.  Anticaria  Nova. 
Antiquumburgum;   cf.  Ad  Fie- 
xu  m. 

Antirrhium  Promontorium,  Plin. 
IV ,  2. ;  AvxiQqiov ,  Strab.  IX ,  p.  294. ; 
PtoL;  IH,  15.;  Vorgeb.  in  Aetolien,  das 
mit  dein  Prom.  Rhium  in  Achaja  den  Ein- 
gang des  Sinus  Corinthiacus  verengte,  u. 
jetzt  durch  Schlösser  befestigt,  mit  die- 
sem den  Namen:  die 


.'•titalii,  Plin.;  kl.  St  unfern  Rom, 
^^iaaiCMla«,  u.  mit  Rom  ver- 

iatip | Tg o  s  Po r t u s ,  Avxixvoyos 
Hol.;  Procop.  VI  %uau.  cap.  2.; 
>«ti  Ecdcs.j  Epiuhan.;  Antipygo» 


Anti-Rhoduni  kl.  Inaol  vor  Anti- 
ochia,  in  Aegyptns  Inferior,  südwcstl. 
von  dem  mit  ihr  verschwundenen  Vorgeb. 
Lochia« ,  wo  Antonius  nach  der  Schlacht 
bey  Act  nun  lebte,  als  die  Reize  der  Cleo- 
patra ihn  aus  der  Einsamkeit  wieder  her- 
vorriefen. 
Antiscotia;  cf.  Anticosta. 

Antis8ay  oe,  Liv.  XLVf  81.;  Plin. 
V ,  31. ;  Mela  II ,  T. ;  Avxioca ,  Strab. ; 
Thncyd.  III ;  Demosth.  adv.  Aristocr.  p. 
476. ;  St  auf  der  Küste  der  " 
Antissa    .  Ltv.  1.  c.  Einw. 

Antitsiodorum;  i.  q. 
(Antisiodorura). 

Antitaurus ,  6 
Strab.  XI,  p.  3«3.  sq.;  xil,  p.  iSüSf.; 
Ptol.  V,  5.;  der  nordl.  Zweig  des  Tau- 
rus,  geht  von  Cilicien  aus,  zieht  sich 
nordöstl.  durch  Cappadocicn,  u.  schliefst 
sich  an  dicParyailres  Montes  inPontusan. 

Antium.  Liv.  tl,63.;  m,  10.;  VIII, 
12.  14.;  XXXVI,  3.;  Flor,  I,  11.;  Cic. 
XII,  epist  19.;  Tncit.  XIV,  4.  27.;  Ho- 
rat.  I,  od.  35.;  Mcl.  U,  4.;  Plin.  111,5.; 
Avxiov.f  cf.  Dionys.  Halic.  V;  Strab.; 
St  der  Volsci  in  I<atium ,  auf  der  Küste, 
südl.  von  Rom ,  hatte  Caenn  zum  Hafen, 
den  die  Römer,  als  sie  im  J.  R.  284  die 
St.  eroberten ,  zerstörten,  c.  Tempel  des 
Aesculap  u.  der  Fortuna  (Sortcs  Antia- 
nae) ,  war  Geburtsort  des  Nero  u.  Cali- 
gula,  Ii.  heil  Vi  jetzt  entw.  jVetrttno,  A'ep- 
tunium,  oder  Anzio.  Antianu*,  adj.  — 
Marc,  Plin.  in,  6.;  Cic;  Antias,  otfs, 
adj.,  Liv.  XXVII, 38.  —  Mare,  Liv.  VIII, 
14.  Antiate» ,  tum,  Liv.  II ,  83.  38.  dl. ; 
III.  10. ;  VII,  87. Vin,  13.  14.  An- 
tiatinu*,  adj.,  Suotou.;  Anticmi* ,  c, 
Val.  Maz. 

Antium;  l  q.  Ans«.  i 
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Antiun;  Hantium;  St 
tchweiz.  Ginton  Graubündtcn, 
flu.^c  des  Gleniter  in  den  Rhein. 

Antivot  acum  Promont  orium  ; 
Vorgeb.  Cap  St.  Yves,  auf  der  Westküste 
Ton  Cornwallis  in  England,  wohl  nicht 
eins  mit  Beleriura. 

Antiscni,  Plin.  VI,  23.;  Volk  in 
India  intra  Gangem,  zw.  den  Osii  und 
1  axillae. 

■In  tan  -  k!.  Fl.  Test ,  fällt  in  den 
Mccrarm  von  Soiithampton. 

Antona,  Tacit.  XII,  81.;  wofür  Ei- 
nige Aufona,  Auvona  lesen  wollen; 
Fl.  in  Britannia  Horaana ;  jetzt  Avon. 

Antonaccnse  Castcllum;  Lq.An- 
dernacum. 

Antonacum  ;  cf.  Andcrnacnm. 

Antonia;  Name  der  St.  Ryzantium,  lhu"ne- 
welchen  dieselbe  von  den  KK.  Severus  1 
u.  Antoninus  erhielt. 

Antonia,  sc.  Turris,  Avrcovtct,  Jo- 
seph. B.  1 ,  3.  5. ;  V ,  15. ;  VI ,  13. ;  An- 
tiq.  XV,  14. ;  XVIII,  6. ;  cf.  Tacit.  HisL 
V,  11.  12. ;  Thurm  zu  Hierosolyma,  nahe 
am  Tempel  von  Johannes  Hyrcanus  auf 
e.  60  Ellen  hohen  Felsen  erbaut,  u.  J5a- 
Qig  genannt,  welcher  dann  vom  Herodes 
befestigt  wurde,  zu  Ehren  des  Marcus 
Antonius  den  N.  Antonia  erhielt ,  u.  so 
der  ganzen  St.  zur  Vertheidig.  diente. 

Antonia;  Marktfl.  Antoing,  an  der 
Scheide,  in  der  niederrh.  Prov.  Henne- 
gau ,  1  M.  von  Tournay. 

Antonia;  Trajectum  ad  Rhe- 
nttm,  Sch. ;  Trajeetus  Rheni,  An- 
ton. Itiner. ;  Irajectum;  Ultrajcc- 
tum,  Clnv.;  Cell.;  St.  Utrecht,  am  al- 
ten Rhein  u.  an  der  Vechta  in  den  Nie- 
derlanden, woselbst  1579 


r,  e.  — 

Cell. 

Antrinum;  Flecken /fnlrym.  A 
in  Irland,  Prov.  Ulster,   18  M. 
von  Dublin. 

Antron,  onis,  Liv.  XLII,  extr 
rqtov,  Strub.  I\;  cf.  Dciuosth.  PI 
IV  ;  Flecken  in  Phthiotis  ,  (Thesn 
am  Fu.se  des  Oeta,  u.  am  Sinn-  ' 
giens.  Von  hier  bis  nach  Therm« 
erstreckte  sich  einstens  das  Reic 
Achilles. 

Antronos  Onos;  fester  Ort  au 
Oeta ,  in  Phthiotis. 

Antros^  MelalH,  2.;  Ins«!  ir 
lia  Aquitan. ,  vor  der  Mund,  der  Gi 
na ;  jetzt  vielleicht  der  Felsen  Cor 
15  M.  von  Bourdeaux,  mit  einem  1* 

unna  cum;  i.  q.  Andcrnacn 
Antverp  ia,  Lünern.;  Antwei 
Cluv. ;  St.  Antwerpen  in  Holland ,  a 
Scheide,  4|  M.  nördl.  von  Brüssel 
südl.  von  Amsterdam;  Geburtsort  dt 
rühmten  Maler:  Peter  Paul  Rubens, 
1640;  u.  Van -Dyk,  starb  HM. 
wcrjncmis ,  e. 

Anua;  St.  des  St.  Scbolon  in  Gal 
Inferior. 

An  u  u  :  St.  inSamaria,  im  St.  Ephi 
Anubingara;  St.  auf  der  We*li 
der  Insel  Taprobane,  dem  Vorgeb. 
maria  gegenüber;  jetzt  Negombo, 
Arme  des  Fl.  Mulivaddy. 

Anunea,  Anton.  Itiner.;  St.  in  ( 
magene  (Syrien.) 

Anurogrammum  t  Ptol.  ;  Od 
der  Insel  Taprobane,  öttl.  von  Jog 
8  M.  von  der  Küste ,  war  Residenz 
Könige  dieser  Insel,  hiefs  in  neuerer 

Bieben  vereinigten  Prov.,  n.  nm  iTÄprü  *T2E7.  rin^E**- 
1713  7.w.  Fnuäreieh,  England,  Holland.       jY/a.til'^vKTfU  j.  « 

IVcnlsen,  Savoyen  u.  Portuiral  der  Friede  i,  v        -J, ,  '  St.?er.  M,,r 

unterxciehnet  ^urde.         ^  IM  en ,  »««".Tom  Uum  Fueu»«, 

Antonlanae  AciduUe,  Tonner-   £?  m«"m  U 

«(einnen.eWcidnJae;  MineraJqlle.  te;™', ,    \S'  vLt  .  *~t 
7oenetfrin,  nahe  bey  Andernach,  im  Re-    p,  ,  2, "i"  V,  Tab-  ' 
gierung.be,!.  Coblen..  '  ' „^^f  "T"«'"  *-■■!"»• 

•  ./nfoninopoi..;  früher  Con.tan-    n2n?*    P*..*"  ^g"iV 
tia;  8t,  in  Me.ppoMm.ien,  südwe.tl.  £    -0rt°n^  ,n  dcr  Nllho  d« 
Maride;  nordwestl.  von  Dara,  östL  von 
Edesga,  am  Fufse  des  B.  Masius. 

Antoniopolis;  St  am  Maeandcr, 
in  Lydien,  Antoniopoütae ,  Plin..V,  29.; 
Linw.  » 

Antoricum;   Autricum  Carnu- 

d^n™J  C fl rn u  f  u in  j  Chartrcs,  Hauptst  ,  .(,  m  um  ann-u.,  hui-ikimi 

es  franz.  Dep.  Eure  n.  Loire,  am  Eure,  Grumcntum;  jetet/nst,  Prov.  Basilin 

v  wa  11  M.  /on  Paris,   war  sonst  die  Anxur,  uris,  Plin.  III,  5.;  IV,  S 

IlauptKt.  der  Landsch  Bcaiicc    Die  Um-  Liv.  VII,  3».;  Unrat.  I,  satyr.  5.;  Sil 

gegend,  unt  einigen  Dörfern,  hiefs  Char-  VIII ,  v.  391. ;  Martial  V   epigr  1  j 


 7       — — -    ......  uw 

heut.  Tages  Lanciano ,  am  Fcltri 
Prov.  Abruzzo  citcriore.  Anxani,  c 
nom.Frentani,  Plin.  III,  12. 

Anxellodunum ;  Kxelodnnu 
Ossoldunum;  St.  Issodun,  Yssod 
am  Deols,  Theols ,  im  franz.  Dep.  Im 
6  M.  von  Bourges. 
Anxia;  St  in  Lucanicn,  nordöstl 
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igt.  iL;  Tarrarinac.   nnrm ,  PI  in. 

0*;  Tnoaxtvttt,  fWL;  Tarraci- 


^m.  Ge.Att.VU,  epist  5. ;  Mela 
;4;Uv.  XXXVI,  3.;  Tcrooffxijva , ' 
ai.;  Tctftnurr; .  Strab. ;  Te rraci- 
,  ffii.  III.  5  :  St.  der  Volsci  in  La- 
ll mHL  tu  Cireeji,  wwü.  von  Fun- 
,  «in  kr  Käste,  hatte  c.  Tempel 
.  J-pfrr  Utaras ,  rf.VkgiL  n.  hv\U 
c  flmrijw  .  unfern  der  pomptin. 
»■fc  Janra.  Lir.  X XVII,  38. ;  Tar- 


i»am:  Tarracincnsis  homo,  Cic.  pro 
*  l»rr.23 

tjrfr0#.  Plin.;  Insel  im  aegacisch. 
mitr  hü»ie  von  lonien,  zw.  Dry- 

■  a  $VC»>*a. 

»ttii,  ^rr«*c,   Herodot.  II,  137.; 

i»,  Aram.  Marc.  XVIII,  16.; 
i;  i.  q.  Lvctia. 
PtoL;  St."  im  südl.  Annenia 
vom  Tigris ,  östl. 


i.-if  mc ;  ef.  Azitene. 

tkrigm%  Cell.  II,  1.;  53.;  Inscript. 

An»,.  !,««..;  i.  AbobrP 
u  t  Havanna, 

frtc«.  m  ,  Aov hg  y  Pausan. ;  cf.  Vir- 
.  Wik  in  Boeotien. 

ae ,  Gell.;  i.  q.  ßoeotia;  ei- 
Srfc  ahrr  nor  der  an  Phocis  grenze  n- 
iterjrig*  Theil.  Aonides,  ac,  Stat. 
t.j  Moni»,  idi»%  f.  u.  adj.  Aonides, 
t;  *Vca.  ^o«/i«,  adj.,  Ovid.;  So- 
ft. L  f.  Mu*en. 

St.  der  Assaccni  in  India  in- 
G«^ftn,  die  I  formte* ,  u.  mit  mehr 
k  Alexander  belagerte.  Vielleicht 

r"rtu«frii  in  tna. 
*rti,  öl/m,  Aoqvot,  Arrian.  III,  29.; 
m  Bartriana ,  ö**tl.  von  liactra. 
l»r«ot ;  ,Ur»us.  Plin.  IV,  1.;  Stc- 
a,;St  in  ( linonia  (Fpirus),  vielleicht 
hrXihe  der  Ceraiinii  Monte«. 

\*t**$;  Jornus,  Curt.  VIII,  II.; 
mf,  Jrrian.  IV ,  28. ;  Aoqvov  Tltxqa, 
A.X\;  hoher  Felsen,  am  Indus,  in 
hutn  Gangem,  mit  e.  Capelle,  zw. 
ItlCrbolima,  wohin  die  Einw.  von 
oa  ierhieten,  als  Alexander  ihre  St. 
kme.  cf.  Diodor. 

iwii,  Plin.  IV,  11.;  Volk  längs  den 
i*™  ek-i  r.i-p.  Meere*. 

'tni,  Plin.  fl,  \\.;Aoq<soi,  Strab. 

«*  iniL ;  —  Adorsi,  Tacit.  XII, 
■;  Mk  in  Sannatia  Asiatica,  auf  der 
^»tkästc  des  ca- [» .  Meeres,  südüstl. 
•  Ttod»,  dessen  König  Spidanes  dem 
«Mal».  König  xon  Pontes,  Hülfs- 
»fta  »fährte.   PtoL  kennt  es  in  Scy- 


Aorus ,  Acoqog,  Steph. ;  i.  q.  Eleuthe- 
e  ,  Apollonia,  auf  der  Insel  Creta. 
Aous,  i,  Plin.  m,  23.;  Liv.  XXXII, 
5.10.;  Aeas,  antis,  Plin.  I.e.;  Mela 
III,  2. ;  o  Aiag ,  eevrog ,  S r  v lax  ;  Stiab. 
VII,  p.  219.;  yi*na,  Dio  CassT;  —  i.  q. 
Acas  (Vojussa). 

Apabarctica  ,  Anaßagntixrj  oder 
Aitavaoxrtxi ;,  Inidor.  Charac;  St.  in 
Apavortene  (Parthien),  südl.  von  Seraina. 

//)«  '•  s  r/  .v ,  ArrcttGog ,  Homer.;  Pac- 
8u»,  TTaiaog ,  77oAi§,  Homer.;  Strab.; 
St.  in  .U >  -ia  Minor,  zw.  Lampsacus  u. 
Parinin. 

Apamaria ;  St.  in  Mesopotamien,  am 
Euphrat,  westl.  von  \iccphorium. 

Apamea,  Anaßna,  IVotit.  Episc; 
Opamia,  Ona^ice,  Hierocl. ;  St.  in  Pi- 
eidien,  vielleicht  i.  q.  Apamea  Gbotos. 
Apamensis. 

—  ad  Macandrum;  L  q.  Apamea  * 
Cihotos. 

Apamea,  sc.  Bithyniae,  Anciufta, 
Strab.  XII,  p.  388.;  Steph.;  Zoeira.  I, 
35.;  Apamea,  Plin.  X,  epist.  56.;  Hist 
NatV,  32. ;  Colonia  Apamena,  Plin. 
1.  c. ;  Ulpian.  leg.  I.  Digest,  de  Censib. ; 
Myrlea  Co  Jon  hon  iorum,  Plin.  V, 
32.;  MvqXfta,  Strab.;  Steph.;  Scylax; 
Ptol. ;  St.  in  Bythinien ,  am  Pontus  Eu> 
zinus,  vielleicht  nördl.  von  Chalccdon, 
welche  Philippus,  K.  von  Macedonien,  er- 
oberte, u.  dem  Prusias  gab,  der  sie  ver- 
schönerte ii.  nach  seiner  Gattin  Apamea 
nannte.  Spater  röm.  Colonie.  Apamaci, 
orum ;  cf.  Aparaenus. 

Apamea  Cibotos,  Tab.  Pent.; 
irr  er uuu  KißnTog,  PtoL ;  Anafit ia  ij  Ki~ 
ßroroq  .  Strab.  XII;  Apamea,  ae,  Cic. 
III,  epist.  8.;  Liv.  XXXVIII,  13.  15. 
37.;  C>botos,  i,  Plin.  V,  29.;  Apa- 
mea Phrygiac,  Plin.  V,  29.;  Ana- 
fina  0^uyi«^,  Steph.;  Apamea  ad 
M acandrum ,  Anaptia  ngog  Maiav- 
Öqov,  Münze  de«  Tihcrius;  St.  in  Phry- 
gia  Major,  am  Einflüsse  des  Marsyas  in 
den  Mucandcr.  Apamini ses ,  tum,  Tacit. 
XU,  58.;  Anausig,  htov ,  Strab.;  Ana- 
pttg  Maqoiag  Kißorog,  Münzen;  Ana- 
fing  Kißtorog  Maoaag,  Münze  bey  Ilar~ 
duin.;  —  Apamensis,  c,  Cic;  Apamcnus, 
a,  um,  Plin. 

Apamea,  sc.  Media  c,  Ana/ieia, 
Strab.  \I  ;  Anafiua  ntqt  tag  Puyag, 
Apamea  ad  Ragas,  Strab.;  St.  in 
Medien,  auf  der  Grenze  von  llyrcanien« 

—  Mesenes,  Plin,  XI,  27.;  Aram. 
Marc.  XXIII,  20.;  Anauua.  Ptol.  IV, 
28.;  Apamia,  Plin.  VI,  28.;  St.  in 
Mesopotamien,  auf  e.  Insel  des  Tigris, 
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Apamea  ,  teil.  Metopotamiae ;  gend  in  Parthien ,  an  der  Greoi 

Ancpsia,  Isidor.  Charac;  Steph.;  Apa-  Medien,  südöstl.  von  Portae  Ca.«pi 

mti,  Plin.  V,  24.;  VI,  26*. ;  St.  in  Me-  Apclaurius,  Liv.;  Ort  in  Ar 

sopotamien ,  am  östl.  Ufer  des  Euphrat,  unfern  der  St.  Stymphalus. 

Zcugma  gegenüber.  A penesta  t ,  arum,  Ptol.;  f  'ic 

Apamea  ,    cogn  ni    Raphane ,  arum;  St.  in  Apulia  Dannia  (t 

Plin.  VI,  14.;  Apamia,  Ainm.  MarccU.  Magna);  jetzt  Hesti,  auf  der  Ki. 

XUII,  24.;  Isidor.  Char.;   cf.  Strub.;  neapol.  Prov.  Capitanata. 

Ptol. ;  St.  in  Chorcne  (Parthien),  südöstl.  Apenninicöla,  Virgil.  Aeneid 

von  Portae  Caspiac,   südl.  von  Saplut,  700.;  Bewohner  der  Apenninen. 

mdwcstl.  von  Durejuin,  nördl.  Tabas.  Apcnninui,  i,  Flor.  III,  10 

Gnomen,  sc.  Si  t  tacen  ac,  Plin.  VI,  gil. ;  Mclall,  4.;  Cicer.  XI,  epis 

27.;  wohli.  q.  Apamea  Mesencs.  Lucan.  II,  v.  396.  sq.;  Silins  Ital. 

—  Syriae;  Apamea,  Cicer.  XII,  314.;  Liv.  V,  88.;  Pün.  HI,  5. 1J 

epist.  Ii. ;  Fest.  Avicn. ;  Amra. Marc. XIV,  Ap  ennini  juga,  Liv.  XXX  VI, 

26.;  Plin.  V,  23.;  Anton.  Itincr.;  Ana-  Cell.;  Amvvtyov  oqcs,  Strab.  V.; 

/Kitt,  Strab.  XV],  p.  516.;   Dio  Cass.  vlvoq,   Polyb.  II,  17.;  die  Apen 

XLVII,  i).  342.;  Joseph.  B.  I,  15.;  Zo-  Bergkette  von  den  Alpen  in  Ligur 

sira.  I,  52.;  Sozomen.  \1I,  15.;  Anay.ua  bis  zur  Meerenge  von  Siciliea,  äet 

7]  'fi-ncc  xai  AavXoQj  Münze ;  St.  in  Seleu-  lien  gleichsam  in  zwey  Theile.  A\ 

eis  (Syrien),  auf  dem  östl.  Ufer  desOron-  nigena,  ae,  Ov id.  Metam.  XV,  v. 

tes,  13  M.  südl.  von  Antiocliia,  nord-  Apcnroa;  St.  Apenrade ,  Apa 

westl.  von  Epiphunia.  In  ihrer  Nähe  be-  in  Schleswig,  an  einem  Meerb. 

siegte  Aurelian  die  Zenobia,  Königin  von  Meeres,  5  St.  südl.  von  llaterslebi 

Palm yra.   Jetzt  heifrt  sie  Famieh ,  Efa-  M.  von  Flensburg,  5  nördl.  von  Sehl« 

toi  ff ,  im  Puschalik  Tarablüs,   u.  nicht  Apcra;  cf.  Apira;  Adapcra. 

nach  Burckhardt:  Kalaat  cl  Mcdyk.  —  Aperantia,  ae,  Liv.  XXXVI. 

Apnmcn  Syriae  soll  Scpham,  Numer.  cf.  Polyb.  Legat.  26. ;  Gegend  in  H 

X\XIVr,  11  seyn.  Apamicnses,  tum ;  Apa-  an  der  Grenze  von  Thessalien,  nord 

miemis,  e.  —  Apamcni,  omm ,  Cell«  Dolouia,  wcstl.  vom  B.  Pindui,  i 

Apamene,  Anafir]vrjt  Ptol.;  Gegend  welche  der  Achelous  flofs. 

in  Sclcucis,  auf  der  Ostseite  des  Oron-  Aperiascio;  Eperiae;  Ept 

tes,  mit  der  St.  Apamea  Syriae.  «inuw;  ungar.  St.  Eperies,  in  de 

Apamensis,  sc.  Conventus  Juri-  röscher  Gespanusch.,  im  Kreise  di 

d  i c  u  s ,  Pün.  V,  29.  30. ;  cf.  Apamea  Cl-  der  Theifs. 

bot ii-.  Aperopia,  Pausan.  Corinth.  c. 

Apa-mcnus  Locus,  Aiuvtj  17  sroofc  Plin.;  Insel  im  Sinus  Argoliciit), 

Anapeicev,  Strab.;  vielleicht  zw.  Laodi-  leicht  nördl.  von  llydrea  Immla; 

caea  u.  Einesa  in  Syrien.  Pausan.  aber  im  Sinus  Saronicu*. 

Apamia;  i.  q.  Apamia Mesopotamiao.  Apcrrae,  Antrat,   Ptol.;  A| 

Apamia;  cf.  Apamea  Mesenes.'  Plin.;  St.  in  Lycien,  östl.  von  V» 

Apamia,  ac;  Apamiae,  arum ;  St.  westl.  von  der  Müud.  des  Limyrus. 

Pamicrs,  im  franz.  Dep.  Ariege,  am  Ari-  Apcsantus,  Plin.;  Apesas;  A\ 

cgc.    Apamiensis,  e.  sas,  Stat. ;  Berg  in  Argolis ,  zwJ 

Apammaris;  St.  am  westl.  Ufer  des  nae  u.  Myccnac. 

Euphrat  in  Syrien,  südl.  von  Xeocaesa-  Aphaca,  orum ,  Atpcota.,  Zosin 

rea,  oder  südöstl.  von  llierapolis,  nördl.  58.;  XI,  5.;  Euseb.  Vit.  Conrtant.; 

von  Eragiza.  in  Coele-Syria,  östl.  von  ßyblt»,  * 

Aparni;  cf.  Parni.  von  llcliopoüs ,  südwcstl.  vom  Liba 

Apaturon,  Ptol.;  Apatur  o«,  Plin.;  nach  Burkhardt  das  heut.  Dorf/ 

Ort  um  Bosporus,  westl.  vom  Prnmont.  Hier  wurde  Venns  Aphacitis,  idi*. 

Cimraerion.    Hier  stand  der  Tempel  Ve-  den  schönsten  Mädchen  Syriens  ai 

ncris  Apaturae,  der  von  anarrj  den  Na*  uppigo  Weise  bis  zur  Zeit  des  Con>f 

mert  hatte,  Weil  hier  Hercules,  durch  nus  verehrt.  In  dem  nahe  liegenden 

List  der  Venus  unterstutzt,  die  Gi  gante«  Limun  sanken  die  der  Göttin  angenfh 

getödtet  haben  soll.  Geschenke,  auch  wenn  sie  noch  <w»  h 

Apavarctica;  i.  q.  Apabnrctica.  waren,  unter ;  die  ihr  mifsfallenden  a 

Apavat cticenc  ;  i.  q.  Apavortene.  selbst  die  schwersten,  schwammen  » 

Apavortene,  Plin.  VI,  26.;  viel-  auf.  cf.  Seneca  Qnaest.  Vit.  III , 

leicht  identisch  mit  Articenc,  Ptol.;  Pa-  Aphaerema;  Apherema;  Sl 

ratauUccnc,  Tabul.  Agathodaem. ;  Apa-  Samaria;  nach  Michaelis!,  q.  Epnn 

A4avuQXUK7iv7i,  Isidor. ;  Ge-  Aphar,  Acpaq ;  cf,  Saphar. 
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Jpkaritae;  Volk 
baFdix.  »stand  nnter  den 
batte  zur  Hanptst.  Aphar. 

Afharaaei,  Ksra  IV,  9.;  Volk  in 
Anbin,  das  mit  den  Apharsachcni  glei- 
che? Schicke  1  hatte. 

ifkanath  acaei  ,  Esra  IV,  9.; 
A}k*r%€thii<  < '.  Apharaachcni  , 
.  f  p  k  s  r  t  a  c  r  n  t ,  Esra  V',  < > . ;  Völkersen, 
in  Atabu  Felix ,  welche  der  syr.  König 
Asgarhadon,  nach  Saniaria  ver- 
hindern sachte. 
ifJkai,  Plin.  IV,  I.;  Fl.  in  Molossis 
ftyni),  entsprang  wohl  auf  dem  Pin- 
ta, o.  ergab  «ich  in  den  Meerb.  von 

ip*ec,  Josua  XV,  53.;  1.  Sara.  IV, 
IjjStdes  Stamme«  J  ada,  in  Judaea, 
iWWcht  in  der  Gegend  von  Eglon. 

i*»«c,  1.  Sara.  XXIX,  1.;  cf.  1. 
£e$.  \X,  Ä.  gq. ;  Joseph.  Antiq.  VIII, 

^kjj^Samaria ,  uniern  Jesreel,  im 

-  Jo*na  XIII,  4.;  XIX,  30.;  ef.  Ju- 
fel,  31.;  JikuMI,  8.;  St.  des  St. 
tater,  in  ti'alilaca  Snpcrior,  vielleicht 
*«ive*tl.  Ton  Cana  Magna ,  südöätl.  von 


MfUt  Domin;  St.  des  St  Jnda,  in 
Jadaa,  südvwfl.  van  Socho,  nordöstl. 
Aiera. 

Aphetae,  antra ,  Aysxcti ,  Strab. ; 
WSic;  XI,  12.;  Herodot.  VQ,  193.; 
•^r  Poiidion;  Vorgeb.  od,  SL  in 
Kap«  *ia  (Thessalien) ,  unfern  Pagasae, 

Colchis 


ifÄidna,  oe,  AyiSv« ,  Pansan.  c» 
Hesvchiua.  ;  Diod.  Sic.;  IV.; 
'plys'sa,  Atpvdva,  Strab.  IX,  p.273.; 
j^idnae,  Atpidvat,  Iferod*  IX,  72.; 
<«  ia  Attica ,  woselbst  Thesen«  die  ge- 
«3*«« Helena  verbarg,  die  aber  wäh- 
lst. Gefangen sch.  in  Thessalien,  von 
Brüdern  Castor  u.  Pollux  befreit 
Jfc.  Aphidniensi* ,  e,  .«tyidViOff,  In- 

^•'e/piin.*}  cf.Aginis. 

^*»t;  Ophnj,  JosuaXVm,  24.; 
St»  Benjamin,  in  Judaea. 

Maii;  Volk  in  Trotts,  mit  der  St. 
fc«.  n  F.  des  Ida. 

f»»*it;.;  See  inMysia  Minor,  sud- 

^TsaCixycum,  nordwesü.  v.  Olym- 
f**  Mobs. 

tfhormium,  Steph. ?  Ort  in  Boe- 
■» 

'»ip&arfana,  Aqxpadavu,  PtoL; 


^pÄro;  St  in 
von  Saniaria ,  sodwc 
Z  M.  östl.  von  Bethel. 

Apkraim;  Ort  in  Snmaria ,  auf  der 
Grenze  von  Galilaea  Inferior,  6  M.  nördl. 
von  Ijegio. 

Aphriceronc  ,  PtoL;  Volk  im  stid- 
östl.  Africalnterior,  östl.  von  dcnMatites. 

Aphrodiaia,  Serv.;  St.  in  Apulia 
Pcucetia;  i.  q.  Venutsia. 

Aphrodiaiae,  AyooSiOiai ,  Strab. 
XII,  sub  fin.;  St.  in  Phrygia  Major, 
unfern  Laodicea. 

Aphrodiaiaa,  adia,  Anton.  Itiner,; 
Aqpqoöioiag ,  adog  ,  Procop.  Aedific.  IV, 
10. ;  St.  auf  dem  G'hersonesus  Thraciae, 
zw.  Cardia  u.  Hcraclea. 

Aphrodisin »,  Plin.  M.  2&;  e.  der 
Venus  u.  dem  Mercur  geheiligte  Insel, 
an  der  Küste  von  Carmanien;  vielleicht 
i.  q.  Cataea  des  Arrian. ,  im  Südwesten 
des  Sinus  Persieus. 

Aphroditiaa,  PtoL;  Steph.;  jj 
Ayoodioicts,  NotiL  llicrocl. ;  AI  e galo- 
polia,  MeyaXnnoXtg ,  Steph.;  Ainoe, 
es,  Ntvoi, .  Suid. ;  llauptst.  von  Carien, 
südl.  vom  Maeander,  westl.  von  Cibyra, 
mit  einem  der  Venus  geheiligten  Tempel. 
Aphrodiaienaea,  Plin.  V,  29.;  TacitAnn. 
III,  62. 

Aphrodiaiaa ,  adia,  Ltv.  XXXITI, 
20.;  Veneria  Oppidum  et  Promon- 
torium, Plin.;  AyQodiotceg  ,  Ptol.; 
Aq>qodiatctg  rijg  Ktlauag  >#  Diod.  SicurL 
XIX,  64.;  St.  M,  Vorgeb.  in  Cilicia  As- 
pera,  östl.  von  Cclcndris,  mit  der  St. 
Saiamis  auf  Cypcrn  in  gleicher  Lage. 

Aphrodiaiaa,  adia,  AfpqoSiciag, 
Scyl.;  Ilerodot*  IV,  168.;  A(pqo8irrtg, 
vrtaog,  Veneris  Insula,  Ptol.; 


AaiUy  Ptol.;  Insel  an  der  Küste  von 
Cyrenaica,  in  der  Nähe  von  Apollonia. 

Aphrodiaiaa ;    SL    in  Laconica, 
wecrfl.  von  \ymbacon ;  i.  q.  Boea. 
Aphrodiaiaa  ;  cf.  Ervthia. 
Aphrodiaiaa;  Veneria  Promon- 
torium, Plin. ;  cf.  Aphrodisias  Cariae. 
Aphrodia  iaa;  i.  q.  Thurium. 
Aphrodiaiaa;  cf.  Troezene. 
Aphro  diaium  ;  Flecken  in  Arcadieü. 

—  AcpgodtoioVi  Strab,;  St.  auf  Act 
Nordküste  der  Insel  Cypras,  80  Stad., 
2  M.  nördl.  von  Salamis. 

Mela  II,  4.;  Plin.  IH ,  5. ;  St.  in 
Latium,  am  Meere,  unweit  Antium, 
vielleicht  bey  den  Rutuli. 

—  Ptol.;  Fanum  Veneria^  Ortauf 
der  Küste  von  Numidia  Massyiorum, 
westl.  von  Hippo  Regius;  nach  Ptol. 
KoXtovict. 

—  PtoL;  Fanum  Fenerisj  viel- 
leicht Veneria,  Solin,  c.2T.i  Ortauf 
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der  Küste  ran  Zeugitana,  zw.  rlermae-  Aphyti*,  Scyl.;  Ort  auf  der] 
um  Promontorium  u.  Adrumetum ,  wo  insel  Pallcne,  in  Macedonieu  au 
Venns  Erycina  verehrt  wurde.  Ostküste  de«  Sinns  Toronaicus ' 

Aphrodisium,  sc.  Proniontori- 
Mela ;  Vorgeb.  in  Carien. 


um, 

—  sc.  Pr  o  mont  orium ,  Atpqo9tatov, 
Strab. ;  Pyrcnae  Promontorium, 
to  TtyS  ITvQTjvriQ  axqov ,  Strah. ;  Pyre- 
nacum  Promontorium  Mela  \\'.  5.; 
Vorgeb.  in  Hispunia  Tarracon.,  auf  der 
Grenze  von  Gallia  jNarhon. ,  nördl.  von 
Rhoda ,  sndostl.  Ton  Kuscino ;  jetzt  Cap 
de  Crcus,  L'abo  de  Crcus ,  Promonto- 
rium   Crucis;    in  Catalonien.  Hier 


Apia;  Horn. ;  Apollodor.  5,  Plin 
q.  Peloponncsus  j  Morca. 
Apia,  cf.  Appia. 
Apiarium;    Flecken  Bejar, 
im  -j  1.111  Königr.  Murcia,  aut  dcr& 
von  Valencia. 

Apicilia;  St.  der  Carni  in  iL 
östl.  von  Concordia. 

Apidanus%  Plin.  IV ,  8. ;  (hid. 
tam.  v.  228.;  Amdavog,  Th 
IV. ;  Strab.  IX ,  p.  297. ;  Fl.  in  Th 


stand  ein  Tempel  der  Venus  Pireiiaea,  lien,  entspr.  auf  dem  Othrys  M  ,  n 
Plin.  III,  8.;  Uqovtw  TIvqi}vaiagA(pqo-  bev  Pharsalus  den  Kuipeu«  auf/  u 
d'irrs,  Strub.  IV ;  cf.  Ptol.  unfern  Larissa  in  den  Pciicub. 

Plin.;  liinw. 


: 


Aphrodite»;  Loea;  Insel  vor  dem 
Hafen  Apollonia,  in  Cyrenaica. 

Aphrodito,  sc.oppidum,  Anton. 
Itiner. ;  St.  in  Heptanomis,  auf  der  Kü- 
ste des  Sinus  Arabicus,  vielleicht  östl. 
von  Aphroditopolis. 

Aphro  dit  opolis  ,  AtpqodiroitoXtg, 
Steph. ;  Aphrodite  f  Urbs;  Vene- 

ris  Cioitas,  AqpqoÖtrrig  TloXtg ,  Strab.;    Tarquinius  eroberte. 
Steph.;  St.  im  Nomos  Lcontopoüt.  (I)el-  ' 
ta),  zw.  Leontopolis  u.  Athribis. 

Aphr  oditopolis,  AfQOÖirrjg  «0- 
Xtg,  Strab.;  vielleicht  Atarbechis,  He- 
rodot.;  Plin.;  St.  im  \omos  Prosopites 
(Aegyptu*  Inferior),  zw.  IVaucratis  u. 
Sais. 

Aphroditopolis,  d'Anville;  As~ 
phunis%  Notit.  Imper.;  St.  im  Nomos  «erodot.  II,  18.;  Scyl.  Pcripl  ;  P< 
llermonthites  (Aegyptus  Snperior),  auf  Exccrpt.  115. ;  Flecken  in  Libyen* 
der  Westseite  des.  Sil;  heut.  Tages  As-  mos»  anf  der  Frenze  von  Marnia 
fun.  100  Stad.  (2§  M.)  westlich  von  l»ari 

Aphroditopolis,  Strab   *VI¥    m     n™™»     nordwcstl.    von  Catabatl 


Appiennates , 
in  Imbrien,  die  vi 
ennum  hiefs. 

Apilas,  Plin.  IV,  10.;  Fl.  in! 
(Macedonicn),  fiel  in  den  Sinus  I 
maicus. 

Apina,  Wo.  3  Ort  in  Apulicn. 
Apiolae;  St.  in  Latium,  die  L 
arquinius  eroberte. 
Apira;  Aoera;  Adapera;  i 
Galatien,  östl.  von  Ancyra,  «üdL 
Fl.  Halys. 

Apis,  Scyl.;  Ort  in  Mcgarb,  an 
Grenze  von  Attica. 

Apis;  kl.  St.  auf  e.  Ineel  im  Mar 
Lac  11s,  in  Aegvptu*  Inferior,  südl.  v.  M 
Apis,  Plin.  V,   6.;  Anis,  W 


XVII,  p. 

.M>. ;    A  phroditos,  Acpoodtrog,  ov, 
Coucil.  Ephes.;  St.  in  Heptanomis,  auf    0if  ,  , 
dein  östl.  Ufer  des  Ml,   nordöstl.  von     '         ^  ' 
Arsinoe,   siidöstl.   von  Memphis,  wo- 
selbst  Xtvxrj  ßovg  teqct  ernährt  u.  verehrt 
wurde. 

Apkrodito  polis,  ArpQodirrjg  noXtg, 
Ptol.;  Strab.  XVII,  p.  561. 5  lencris 
Oppidum,  Plin.  V.9.;  St.  in  Thebais, 
südl.  von  Antaeopolis,  nördl.  von  Ptolc- 
mais,  auf  dem  westL  Ufer  des  Nil. 

Aphroditopolites,  AcpooditorroXi- 
tng  Noftog,  Ptol.;  Strab.  XtU,  p.556.; 
Landbezirk  in  Heptanomis,  östl.  Von 
Hcraclcotes  Nomos,  mit  der  Hauptst. 
Aphroditopolis  Hcplanonudis. 

Aphroditopolites,  Plin.  V?  0.; 
Ptol.;  Landbezirk  in  Thebais,  westl. 
*om  Nil,  zw.  Hypsclotis  u.  Thinitcs 
Nomos. 

Aphydna;  i.  q.  Aphidna,  Aphid- 


Magnus. 
Apis  Möns;  im  Delta,  unfern 
u.  Maren  m-  Lactiv. 
Apitami;  Plin. ;  Volk  in  Arabie 
Apobatana,  orum ,  Isidor.  Cha 
St.  in  Media  Atropatcne ,  vielleicht 
Batina,   Bcniva,  Ptol.;  nordüstl. 
Ecbatana. 

Apobathmo  s ;  Flecken  in  Arjj 
auf  der  Westküste  des  Sinus  Argol 
südl.  von  Argolis ,  unfern  Lerna. 

Apobathra;  Ort  auf  dem  Chi 
nesiis  Tliracica,  von  wo  die  Flotte 
Xerxes  im  kriege  gegen  Griechen 
auslief. 

Apoeopa,  Ptol.;  St» in  Aethioj 
am  Sinus  Barbaricus. 

Apoeopa,  KoXnog  6  ualovu 
AnoKona,  Mlrcian.  Hertel.;  Backt 
Sinus  Barbaricus,  an  der  Ostkäste 
Afriea. 

Apoeopa,  Axqatrrjqtov  trjg  Bctoß 
**}S  rjitetqov AnoHontov ,  PromonH 
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I  ApocopL  ^  81  Apollonia. 

vnRtrbaricae  toutincntt*  Aper  bildeten,  80  Sfad.  (2  M  )  von  Cyrene, 

■>?<,rum,  Irrwn. :  Vorgeh.  dabeihat;  XXIV  1*1.  P.  von  Phyco«,  hief«  «pütCr 

krnL  Tigr*  Cap  Orfui.  Sosuta,  war4*ehurtsnrt  des Geographen 

V  a  c « j>  i ,  «c  Monte*,  V  t »>  I . ;  Geb.  IJ  rata*  thcaes,  «>  •  heti*t  jetzt  Maren  Ans«, 
ia  iadta  int«  Gangem.  Apollonia*  Steph. ;  J?r aw o« ;  f7j> 

iport'ot»,    Thucyd.   III. ;    Polyb.;  p/rüios.  llom.;  St.  in  Phocia,  tun 

5>tn*.  1;  Volk  in  Aetelien,   Tielleicht  Fufse  desPa  rna^us. 
B«r<l*f*tl  ron  Xanpactus.  —  ad  Lambanum*  AnoXXmvta  noöq 

Ap*Uinare»  Aquae,  Tab.  Pont;  Aafißctvu,  Ptol.;  Apollonia*,  a*!t\ 

Ort  in  Etnirien,  «ndl.   ron  Tarqnini,  AuoXlmv tag ,  Kotit.  fccles.;  St  in  €*>- 

iwinll  r«a  Caere,   westl.  von  Centura  rien ,  westl.  von  Antiochia. 
CfUar.  wohl  nicht  nach Cluv.  i.q.  Aquae       —    sc.  ad  Mare  lladri 

defffiua«*.  Vell.  Patcrc.  II,  59.;  Liv.  XXXIV,  dtt.'; 

J,olU»i*-Apollono*  Minor,  An-  XL11I,  21.;  Plin.  III,  23.;  Cic  Pnil. 

ijo.  Itio. ;  Apollini»  Vicu*,  Anton. $  XI,  c.  11.;  \UA,  cpist.  21). ;  Melalll, 

^iiu\onK*Lvrop*lites,  AegyptusSni><  2,;   Sucton  ;  AnoXXavia,   Plutavrh  in 

r^  isMrr Weschede*  Nil.  Will  M.  P.  Sulla.;   Dio  Ca«.  XLl.;  Aelian.  V.  If. 

uii  m  Lrrepoli*.  nordw.  v.  AntncnpoHs.  Xlll,  16.;  Strab.  MI,  p.  210.;  Sc  vi. 

ifUinit   Litcus:   e.  dem  Apollo  Peripl.;  St.  in  lüvri>  Grueca,  50  bi«  ViO 

rhHÜ-tcr  Hain ,  in  Gallia  Transpaduna,  Stad.  (2  bis  3  St.)  vom  Meere,  10  Stad. 

"rtwstL  von  \  ercellae.  vom  Aons ;  vielleicht  jetzt  Pirgo ,  Ort  in 

tfllini*  Urbs  Magna,  AnoUa>-  Albanien.  Apolloniatac,  Cic  Pison.  c.  85.; 

n;  Hüii  pfjaltj,  Ptol. ;  AnoXXtovog  j)  Liv.  XXIV,  40.;  Apolloniate* ,  hon,  Liv. 

"tlj</7olif,  Steph  ;  /#p ot  I on  op  o  Ist,  XIV,  30.;  XLlV, 30.;  Caca.  Civ.lU,  12. 13. ; 

^ToUwrowolir,  Steph.;  Aelian. ;  Apol-  £inw. ;  —  Apollonias,  atu,  adj.,  Liv. 

Svperior,  Anton,  ltin.;  St.  im  XL1I,  2& 
W*  VHopolite*  (Thebais),    auf      —  tc.  Aetoliae,  Liv.  XXVHI,  8.^5 

<ka  wwtL  Urer  des  NÜ,  «ndöstl.  von  St.  in  Aetolien ,  vielleicht  nord  westi. von 

l^fnli",  Mlriweatl.  von  Elethyin,  13  Naupactos. 

H-iinil  ton  Cataracten  KQlj  jetzt  Ilorf       —  sc.  Asayriac,    Amm.  Alarcell. 

^•s,  mit  2  irrofsen  Tempeln,  Zenaen  Will,  20.;  jfaoUoma,  Ptol.;  Steph. ; 

^  llerrlirhkeit.  >*nof  lowopohtoe,  v**ol-  Polyb.  V ,  52. ;  St.  in  Apol I » niati.  (Aasy! 

-ewjzoUr«,    Steph.;    Aelian.    11  it.  rien)  ,  auf  der  Westseite  de«  l)cla>,  mi*«I- 

X,  21.;  Einw.  westt.  von  Ariern ita,  uordwestl.  von  Cteai- 

1,'nlHni*  Parva,  AitoXXmvog  in-  phon,  öatl  von  Sitae«;     et.  Antiochifi 

Ptol.;  Steph.;  St.  im  Nomo*  dop-  Aesypae. 

^  (Thebai«),  anf  derO-t^eiie  de«  Nil,       —  «c.  CAaUidicet,  Plin.  IV,  10. ; 

rlleiditzw.Copto«  «.  Thebae,  n.ident.  cf.  Actor.  XVH,  1.;  St.  in  Chsleidiee 

«  ^UtitojjTolic,  Strab.  XVn,p.5<ft.  (Uaccdonien),  nördl.  vom  See  Bolbe, 
ipollinii  Promontorium,  .Solin.  m <■-:!.  vom  Sinn«  Strymonicns.  Apollo- 
ZI.;  Plin.  V,  4  ;  Mela  I,  7.;  Liv.  niate«,  cofftiom.  Macrvbii. 

\\V'iA.\\\*\.i4polloninm.Anolkcyvi~       — «c.  Cretac,  Ptol.;  Steph.;  Eleu- 

»,  ^r»b.  \Vtt  p.  573. ;  Vorpeb.  in  Zeil-  t/n  ra,  oc,  £U  voHoo-,  Dio  (W  XXXVI, 

•^•»tl  T.ltica,  Sardinien  gegenüber,  ineunt;  Kleutherue,Eliv&eQai,PtoU 

^j»flMiai«,Plm.  V,2. :  AuoXXnvog  an-  EXtvörfta,  Steph.;  .7  o  r  o  .v,  Amoog,  Steph.; 

r  PM ;  Verleb,  i  n  M.mn  tunia  Caesar.,  St  auf  der  Insel  Greta,  vielleicht  zw.  Oor- 

1  vJ.TonCaosarra,  ö«tl.  von  Carteoaa.  tjna  u.Cno««n«. 
jpotlinis  Regio;  Gegcad  in  Ae-      —  «c.  Epiri;  St.  in Epirn«. 

^<n.  —  My gdoniae,  AnoXXmvut Mvy8o- 

>«/iiai«Te»pi«fn,Ptol;inZen|ri-  vtag,  Ptol. ;  Apollonia,  Plin.  IV,  10.; 


-i.  auf  der  Grenze  v.  Nmuidia,  zw.  Tha-  AnoXXcovt  a  ,Scy  l. ;  Steuh.;  St.  in  M  vgaoma 

^4 a  Hippe  Diiirrh vrus.  (Macedonicn),  «üdoetl.  v  o  1 1  Th  e  *tm  I  o  n  i  e  11 . 

4?oll$nia.A*oXXa>vta,  Steph.;  St.  —  ac.  Palacttinae,  Plin.  V,  13  ? 

*^la*elSiphno«,imaegaei«ch. Aleere.  AnoXXwitt,  Ptol.;  Joseph.  Antiq.  XIII, 

•Plin.V,  30.;  St.  In  Troas,  aufder  23.  Bell.  I,  6.;  Appian.;  Apollonia*, 

(,r^  tea  Mysien;  cf.  Asso».'  adis,  Steph.  ;  Tab.  Peut;  St.  in  Sama- 

-  Pfia.  V,       Melal,  8.;  AnoXXah-  ria,  an  der  Küste  des  iMare  Internnm, 

"2.  Ptol ;   Apollonia*,    adis ,    1}  nordwcstl.  von  Sichern ,  südl.  von  Gilgal. 

Strab.  X%  U.;   vielleicht  ad.  zw.  Joppe  o.  Caesarea. 

«*»  Psrtat  Cjrenes,  Seyl.;  St.  in  —  sc.  Ptsldtae,  Ptol.;  Steph.;  frn- 

"usira,  war  der  Hafen  von  Cyrene,  her Mordiacom,  Mooöuaor,  Steph.;  St« 

1  «er  i  Städte,  die  Pentapoii»  Libyae  in  Pisidien.  westL  von  Autiochia. 

Bücitf,  Wbrterb.  d.  Erdk.  6 
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Apollonia.-  82  Appü  Fonna. 

Apollonia,  9Q.SiciliacyAxoUa»na9  oo»,  Panum  Aunlb'nls ,  Nodt  £ 

Ihod.  SicuL  XVI,  78.J  CivitasApo^  vielleicht  i.  q.  Dios  Hieran,  Ptol 

lo  mens  is,  i  u-.;  St  auf  der  Südküste  Uqov,  Ptol,;  Ort  in  Lydien 

der  Insel  Sicilieii ,  wesü.  vom  Promont  Philadelphia.   Apollonoskieritae  , 

—  Mupra  Rhyndacum,   AnoXXcs-      Apollo»  oUt  es    ae    Hin  I 

m;  Plin.  VI,  84  ;  vieUeicht  ,*npo-  Ombitcs  iu  IIcrmoYilhite*.  ^ 

lontas,  od,,,  Noüt.;  St.  b iMyiia Mi-  ^0,0*os;  St.  in  Susiana  (P 

nor   an  e.  See  gl  Namen*.  Apollonia! ae  an  JCT  Mlfnd  'dcä  Pasitigri*  in  d« 

mf  J^ndaenm .  itooiiowiar.  *ooc  Pw*  Persicu*.  8 

Aurclius  UnJS°                        de»  M.  Aponiana  Insul  a,  Caea.Bell, 

ar.  *c  «,...•         -  , .           .    .  c-  2. ;  Insel  an  der  Westküste  von Si 

SvT.  sJK,  \/f "  I APPum'  nachCluv.  i.  q.^egusa;  nach  ü 
Sjr.;  Stepfa l;  St  in  Coele-Syria.  i.  q  Poconia. 

—  Thraeiae,    Amin.  Marceil.       *  *    .  1 

XXII,  19.;  Mcla  II,  2.,  Plin.  XXXIV,  AP*n%  Fon*>  Sucton -iAPoni 

T. ;  Katrop.  VI,  8.;  AnoXXmvtu ,  Arrian!  1  f  8  iA 9 «  «  «  Pa } ?» » »f  « »'  Aqua« 

Peripl. ;  ^«oUowa  ««oexoe  MUnffanv.  ^ornni^  Plin. ;  Heilquellen  unfern! 

Strab.  VII;  cf.  Steph. ;  Herodot.  IV,  93.  dIe  der  Dichter  Claudianus  bestiag« 

später  Sozopolis;   St  in  Thracien,  ^  A 

auf  der  Küste  des  Pontus  Euxinns ,  südl.  iP° nu?'  Aponus,  Sil.  Ital. 

von  Anchialus.  Apolloniatcs ,  iiim,  Strab.  J:  2l7v„  Lucan •  *  " ■  T-  J^JL  * 
VII,  p.  221.  dian.;  Sueton.  Tiber.  14.;  Fleck 

Apollonia$;  cf.  Apollonia  Cyrenaic.  ^n?vium'  in  Transpadana;  jetxU 

Apollonias}  cf.  Apollonia  ad  Lam-  (*cburt*°.rt  des  Livjus. 

banum.  Apor idos  Conrc,  es,  Liv.XXl 

JpoUoniat,     aritt,    ^»oUamtfc,  ^- ?  Ort  in  Phryg ia  Mag^  iinfei 

Strab.  Xn,  sub  fin.;  PtoL  V,  2. :  St.  in  &u?]!cn  dea  Obrima,  auf  der  Grenz 
Phrygia  Major  ,  westl.  von  Laodicca. 

Apolloniatis,  idis ,  AnoXimviuriq,  Apostana;  Hafen  in  Persü ,  ai 

Ptot  VI,  L;  Polyb.  V,  48.  52.:  Strab.  Küste  des  Sinus  Persicus. 

XV,  p.  503.  ;  Apolloniatis ,  is ,  AnoXXm-  Apostolorum  Porta;  Apott 

»uroe,  Polyb.  V,  51.;  Isidor.  Charac.;  r um  Möns;  St.  Postelberg ,  im  1> 

Landseh.  im  Sstl.  Assvrien,  vom  Flnsso  Kreise  Santa,  an  der  Eger. 

Gorgus  bis  zum  Tigris  im  Westen^  III,  Appha,  Ptol.;  St.in  Parthicn,  ii 

19.84.;  nneh  Cell.  i.  q.  Sittaccne.   In  Gegend  von  Simpsimida. 

im*  lag  Apollonia  Assyriae.  Apphadana,  Ptol, ;  St.  in  M« 

Apolloniatis  Lacus,  Aifivr/  AnoX-  tamien ,   am  Chaboras ,  vielleicht  i 

XcoviuTig,  tv.,  Streb.  XII,  p.  Z*Mi.  ;  See  von  Corrae. 

im  östl.  Mvsia  Minor,  auf  der  Grenze  Apphana,  Ptol.;  Insel  ünSinns 

▼ob  Bithynien,  entstand  vielleicht  durch  vielleicht  an  der  Küste  von  S 

den  Flui*  Ilhyndacua ,   n.   erhielt  den  ami ;       1  •  ^'iz  t  sie  an  Arabien. 

Kamen  von  der  St  Apollonia.  Apphar,  Ptol.;  St  im  Innero 

Apolloniilm;  ef.  Apollonia.  Mauretania  Caesaricnsis,  auf  der  W 

Apollonia,  idis,  Cic.  pro  Flace.  c.  8e"te       FL  Chinalaph,  östl.  Ton 

21. ;  ^jroUo>i/iff ,  Strab.  XIII. ;  Apollo-  toria- 

niasi  Aizolljovias^aöoq,  Notitepisc.;  ^ppi«,  «r,  Anma,  Notit  Eeel 

Apollonidca,   Ba*.  Coloss.  Tiber.;  ^pin,  ^ia,  Hierocl.;  Polyb.  V, 

St  in  Lydien,  sudwestl.  von  Thyatira,  St  in  Patntiana  (Phrygia  Magna),  1 

andtvon  Pergnmus,  nordwebtl.  vonSar-  leicht  südostl.  von  Synnada.  Afp 

des,  _o*tL  von  Cyme.  ^po//onirieir*e», Cic.  orum,   Plin.  V,  29.-,  Cic,  III,  cpb 

Ä  5?-  f2*5  Pic-  Rd  Qüint-I»  9.Mppi«nus,  adj.  Cic. 

epist.  2. |  Tacit  Ann.  II,  47.;  Apollom-  Appianum,  Paul.  Diacon.  III ,  J 

dien*«    Phn.  V  ,  30, ;  Einw.  Ort  oder  Castcll  in  Rhaetie«. 

Apolionopoltsi  cf.Apolünis  ürba  Appiaria,  Anton Itin.;  Tab. The 

*5^i  Imper.  u.  Eccle*.;  Ort  in  Mo< 

of*jL              *c'  *****  Ant«n.  Inferior,  auf  dem  südl.  Ufer  der  Don 

M.  auf  der  Küste  des  Sinn*  Arabiens ,  in  WCstI.  von Dorosterum,  ostl.  von Mcop« 

AegyptusSuperwr,  wahrscheinlich  nord-  App  ii  Forum,  Cic.  Attic.  H,  e? 

westl.  vom  Vorgeh.  Lcpte  extrema.  10.;  Anmov  <pogo*,  Actor.  IlfAJ 

Apollonos  H^ron,  AnoUnvos       cf.  Anton,  wSuj  kl  St  der  VoIki 
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■  I 

Appiolae.  83  Apuüa. 

rii  der  Vi*  Appfc,  5  Bf.  füdL    Apsoms ;  jetzt  Oserot  Osscro,  im  illyr. 
■  iUai,  «ördl.  tun  Trrmcina.  Kreise  Filime. 

Jfpiilat.  anttn,  Liv. ;  St.  in  La-  Apsus,  Caes.  Civ.  HI,  13.  19.;  Lu- 
vt, «fem  Kam ,  die  Tarquinins  Pris-    can.  V ,  v.  461. ;  Aipog ,  Plntarch.  in  Tit. 

Quint.  Flamin. ;  Strab. ;  Ptol. ;  Fl.  in  U- 


Jpfuht;  et  Apulia.  lyris  Graeca  ,  entspr.  auf  der  Grenze  Ton 

Jfri.  vmt.    Anton.  Itin.;  Anqoi,  Maredonien ,  fallt  sfidl.  von  Dyrrarhium 

fWd;  Äfft,  f,  Plin.  IV,  11.;  Aitqog,  näher:  vnmGennsus,  nördl.  vom  Aou9, 

ürfa.:  Hinsel.  \»t. ;  früher  The  od  o-  oder  Apollonia  ine  adriat.  Meer,  n.  heifst 

liWÜ:   St  im  sndL    Thracien,  jetzt  Vrcvasta,  Chrcvasta.    Auf  seinen 

md  m  Pwinthu* ,    nordwestl.  von  beyden  Ufern  hatten  Caesar  u.  Pompe- 

fmm.  b«*"»»Ü.  >on  Zorlauae,  u.  war  jus  ihr  Lager. 

■rsftaL  n  Plin.  eine  Colonie,  viel-  Apsynthii;  Volk  in  Thracien ,  viel- 

brk  4r*  rhradios.  leicht  im  Süden  auf  der  Küste  des  ac- 

JpHlti  Lacas,  Anton.  Itin.;  Vre-  gaeisch.  Meeres,  wcstl.  vom  Hebrus. 

{in k.  Lscsi,  Cic  pro Milon.  c.  27.;  Apsynthua  ;  kl.  Fiuiy  in  Thracien, 

fV'it ei  Pr tili«,  tt,  Plin.  III,  5.  ;  bey  den  Absynthi. 

ffcsEirarira,  iw.  den  Flüssen  Arnus  Apsynthus;  i. q.  Acnos,  in  Thracien, 

ilutm;  heut.  Tages  der  Lnndsce  Cos-  nordöstl.  von  Samothracc. 

ifim  büa  Pvseaja,  der  Insel  Elba  Apayrtide$;  ef.  Absyrtidcs  Insnlae. 

P^An  Apta  Julia,  Plin.;   Apta,  Sidou* 

JfTim9*ottcriu  m  ;    Novienti-  IX,  epist.  9.;  Aptajulia,  Anton.  Itin.; 

tt;  tttei Ekr^keimmünster,  im  Elsafs,  Civitas  Aptenaium,  Kotit  Prov inc. ; 

MftMfci  III,  unfern  Schlettstadt  Colonia  Apta,  Inscript.  ap. Sirraond. ; 

hrti;  rf.  Ajiri.  Apta  Fulgi entium ;  St.  der  VulgH 

ipm;  H.  FL  bey  den  Oxybii,  in  entca»,  in   Gallia  Narboncnsi» ,  nördl. 

feSa  \trboiieat  i*.  vom  Tl.  Dmentia,  östl.  vom  Rhodanus, 

^mit99;  ranarische  Insel  For/o-  nördl.  von  Aquae  Sextiae;  heut.  Tage* 


i*ct,  Facrtaceafura ,  auf  der  West-  Apty  im  Dep.  Vaucluse,  4  M.  nördl.  von 

b^isnAfrira,  Aix.  ^pfensis,  c. 

iT»f?itct  iVomot;  cf.  Proeo-  Aptera,  ac,  Anrtqa,  Streb.  X,  p. 

71 '■  330.;  Stcph.;  Suid.;  Apteron,  i,  Plin;; 

iims,  or,  Plin.  in,  15. ;  kl.  Flufi  Apteria,  Anzfqia ,  Ptol. ;  St.  im  We- 

lw  fcr  St  Arirainum ,  in  Umbrien.  sten  der  Insel  Creta,  60  Stad.  nordwestl.  v. 

ifrntsw;  i.  q.  Abrystum.  Cydonia,  mite.  Tempel  der  Venns  Urania. 

i;r«fisai,  Plin.;  Prov.  Abruzzo  des  Aptuchi  Fanum,  Atctov%gv  'itqov, 

U^.  Nrapel^  grenzt  östl.  an  den  Ftol.  ;  Aj> tun* i»  Fanum;  Ort  inVen- 

Iffrk  ton  \rnedig,  nördl.  u.  westl.  an  tapolis  (Cy renalen) ,  unfern  Phycus.  Ap- 

IrA  t«j  Anrona,  Ombria,  Sabina  u.  tungcnsU,  e. 

(zapna  diKnm.i.  radL  an  das  Land  Apua;  Hauptst.  der  Apuani  Lignres, 

Usur  n.  die  Grafccb.  Moli*c,  n.  am  Fl.  Macra;  jetzt  Pontremoli,  Pons 

•rJ  v>n  K!  I  rmra  in  Abruzzo  ulteriore  Trcmulus,  in  der  tosran.  Prov.  Flo- 

-  tftineia  Aquilenais — ;  u.  in  renz.  Apuäni,  orum,  Liv.XL,  88.;  Einw. 

^nnjriteriorc,  —  Pro^incia  Theatina  Apuli,  orvm,  Mcla  II,  4.;  Volk  in 

pt^L  Illyris,  zog  nach  Italien,  u.  gab  dem 

^»•rit,  Aman.;  Plin.  VI,  4.  10.;  Lande  Apulien  s.  Namen. 

5ftffii,  PtoL;   Flnfs  in  adehis,  Avulia,  ae,  Caes. Civ.  1, 13.;  Liv.IX, 

^«e ber  oen  CM ,  u.  fiel  siidl.  vom  20.  23.;  XXII,  9. 18. 25;  XXIV,  3,  Höret. 

\*  H.  P.  östl.  von  TrapraiH  III,  od.  4.;  v.  10  ;  Plin.  in,  11. j  In- 

■tePwios  Kminns.  Script,  ap.  Grutcr.;  Flor.  I,  6.  18.;  Ta- 

^»•rti;ifpforrntft;cf.AI>syrtn8.  cit.  XVI,  9.;  ATtovXt«,  ag ,  Streb.  VI, 

Jgta,tltl*  Arrian.;  scyth.Volk  p.  291. ;  Diod.  SicnJ.  XIX,  65.;  Zonar. 

"l^v  nördl.  Tom  Phufis.  Tora.  II;  cf.  Paul,  «iaeon.  de  Gest.Lon- 

';"«f*ii;  cf.  Apsynthii.  pb.  n,  21.;  —  Apulia  Dauniorum, 

Anton.  Irin.;  Apnorot,  Plin.  I.e.;  Rcgna  Dauni  Appuli, 

l;  A^?off,  Ptol.  II.  extr.;  Höret.  IV,  od.  14.;  v.  26.;  Daunia», 

der  huste  von  IUvricum,  im  ddis,  Höret.;  ^n«iia  Daunia,  Mar- 

Wlaat.ni»,  nordöstl.  von  Ancona;  tial.  epigr.  155. ;  Cic.  Div.  I,  43. ;  Land- 

rx  O^rrn  Cf.  Absorus.  Nach  Cell,  wä-  schuft  im  Graecia  Magna,  erstreckte  sich 

*  VtrtMi.  q.  Ahsvrtis  des  31ela.  im  weitesten  Sinne,  vom  Fl.  Frcnto,  im 

Aps  n  r  t  u  s  ,   Axpoqqog,  N. ,  bis"  zum  Proraont.  Jnpy^ium,  imS.; 

«ö  ).St.im  Süden  der  Insel  uuifaf?te  dann  Peucetia,  Datmia,  Mes- 

6  * 
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Apulum.  84        Aqua  Penderis, 

sapia,  Calabria,  Japygia; —  im  engern      Aquaburgum  ;  Aquacbu 

hingegen,  von  Front  o  bi»  nach  Brundu-    Id.  baicr.  St.  Wasserburg,  imlsa 


■iura,  im  0  ,  ii.  Tarentum  im  W.,  bc-  am  Inn,  7  M.  Ton  München, 
griff  also  nur  Daunia  u.  Peucctia  %  ward       Aqua  Caerulea;  i.  q.  Aqw 

wohl  ursprüngl.  vonlllyris  aus  bevölkert,  dia. 

dann  von  Arcadii,  unter  Oenotrus  vu  —  Call  da;  i.  q.  Aqua  Spur-, 
Peucetius,  u.  später  von  Diomedes  besetzt,       -—  Ci  mina;    V  ict ;  wohl  < 

kam  etwa  um  die  Mitte  des  5.  See.  p»  U.  Kcbengang  der  Aqua  Sabatina. 
C.  unter  rom,  Herrschaft,    heilst  jetzt       —  Claudia;  Caerulea;  A 

Apulicn ,  Puglia ,  Pouillc ,  Landsch.  am  na;  Curtia;Simbt  ivina;  cf.  I 

adriat.  Meere,  u.  schliefst  die  Prov.  Front. ;  IM  in.;  erbaute  K.  Ciaudii 

Bari ,  Otranto  u.  Capitanata  ein.  Apuli-  880  p.  Urb.  Cond» ,  hatte  gute«  1 

cus,  adj.,  Unrat.;  Appulus,  adj.,  Ho-  u.  versorgte  mit  Anio  Vetos  die  aii 

rat  III,  od.  4,  v»  9.;  Lucan.  V,  v»  «80.;  sten  liegenden  Gegenden  der  St 
Appuhu,  i,  Lucan.;  Horat.  II,  serau      —  Contradi ctionits Aqua 

sat.  I,  v.  S4.  Dauniii  Plin»;  Duuni,  Me-  Iladerwasser,  Numer.  XX,  13.; 

la,  Einw.  von  Apulia  Daunia.  XVII,  2.  ?.;  Numer. XXVII,  14, 

Apulum;  cf»  Alba  Carolina;  Alba  Ju-  XXXII* 51.;  Psalm.  LXXXI,  8.  C 

lia,  i.e.  Wcisscnburg.  Ortbey  Kades,  in  der  Wüste  Ziu 

Apure;  W  q.  Aperrae.  Petraea),  wo  Moses  den  Israeli 

^oua  ^I6ttdi«av    cf.  Aqua  Clan-  dem  mitten  in  o.  Thalc  isolirt  da 

ia.  den  Granitfelsen   Mcriba  W  i- 

Aqua  Alex  an  d  r  in  a,  vielleicht  auch  Noch  jetet  sieht  man  4  Spalten  ä 

JScroniuna ;   e.  vom  Alexander  Severus  ander  durch   die   Breite  des 

angelegte  Wasserlcit,  die  nurdl.  *on  La-  laufen,  in  welche  die  Araber  Sch 

vicum  anfing,  zu  den  Bädern  dieses  K.  s  trän  eh  etc.  stopfen,  das  sie  al«  I 

im  Campus  Martins  führte,  unter  Papst  tel  ihren  kranken  Kameelcn  gebe 
Sixtus  V,  um  1587  wieder  hergestellt       —  Craba>  Cic»  Agrar»  III,  2 

wurde,  den  Namen  Aqua  Felix  erhielt,  epist.  18.;  Quelle,  kam  von  Tu 

u.  dem  heut.  Rom  fast  unentbehrlich  ist.  nach  Korn,  u.  wurde  von  Agrip 

—  Algcntian  a;  kam  vom  B.  Algi-  Tuscnlani  überlassen» 

dus,  u.  vereinigte  sich  mit  Aqua  Julia.       —  Damnata;  entweder  i.  i 

Marcia  od.  Claudia.  Crabra  s  oder  ging  durch  Porta 

—  Alsia,  Setina;  unbekannt  über  die  Tiber,  u.  versah  die  d 

—  Alsietina;   Aqua    Augusta;  Gürten  mit  Wasser. 

Aqua  tialsia;  leitete K.  Angustus  an«       —  Dimonts^  Jesaia  XV,  9.; 

dem  Lacus  Alcietinus  nach  Horn ,  hatte  scheinl  der  Fl.  Arnon ;  nach  Sei 

trübes  Wasser,  wurde  vom  Papst  Paul  Legh  aber  Wadi  el  Walt,  nör 


V.  ausgebessert,  mit  Aqua  Sabatina  ver-  Dibon,  füllt  ins  Mare  Moria« 

einigt;  jetzt  Aqua  Paulä.  —  Felix;  i.  q.  Aqua  Alexandi 

—  Annia;  i.  q.  Anio  Novus»  —  Herculanem;   RioUs  h 

—  Antiqua;    Dorf  Altwasser,   im  leus;  i.  q.  Anio  Novn«. 
Kiescngcb.  Schlesiens ,  seines  Stahl»  as-  —  Julia;  kl.  Fl. ,  12  M.  toi 
sers  wegen  bekannt.  unfern  dem  heut.  Mfl.  Marino. 

—  Antoniana,  Front  ;  legte  Anton,  bin  719  p.  Urb. C.  v.  Agrippa  in  Aq 
Caracalla  an ;   vereinigt  sich  mit  Aqua  pula  geleitet. 

Marcia.  —  Labicana;  führte  Alex. $ 

—  Appia,  Frontin.';  rf.  Eutrop.lt,  nach  Rom. 

9.;  legte  Censor  Appius  (Blandina  Cras-  —  Mareia\  Plin.  XXXI*  3.; 

aus  Caecus,  p.  Urb.  C.  449,  an,  11. kam  Aqua  Auf ega;  e.  Wasserleitg 

von  Lucnllanum  durch  Porta  Trigemina  Praetor  Marcus  Titins  um  608  u 

nach  Rom.  anlegte,  im  J.  610  Praetor  M&rfi 

—  Aufeja;  I»  q.  Aqua  Marcia.  vollendete,  unfern  Tibur  unter  de 

—  Augusta;  leitete  K.  Angustus  in  weglief,  aus  den  Bergen  der  1 
Aquo  Marcia.  kam,  durch  das  Gebiet  der  Mar- 

—  Aur  elia;  verdanke  ihr Daseyndem  U.  das  beste  Wasser  der  St  H« 
Luc.  Aurel.  Cotta;  vielleicht  i.  q.  Aqua  führte. 

Trajana.  —  Mcgiddonia,  Jttdic  V, 

Aquabelle   ta\    Aquae  Bellae;  q.  Kischon  Flumcn. 

Flecken  Aiguebcllctte,  Aiguebclle,  in  Sa-  —  JfVi  gro,  Jornandes;  1.  <j.  A 

voyen,  am  FL  Arro  >  Landsch»  Cham4-  —  Paula;  i.  q  Aqua  AM  et  in 

bery.  —  Pendcris;  i.  q. 
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Aqua  Pulchra.        85  Aquae  Calidae  Cilinorum. 


Jqva  Pulchra;  Flecken  Aigvc- 
«Ir,  im  frans.  Dep.  Montblanc ,  1  M. 
«i  St  Pnl-  trou  -  Chateaax. 

-Pulchra;  Aqua  Hella  ;  kl.  St 
fmfctfc,  im  franz.  Dcp.  Montblanc, 

iL  ■trdwetd.  von  Mau  nenne ,  4|  füd- 
«u.  t«  Anaecy. 

—  Sa&ah'na,  ^tirr  /»a,  Cimina, 
itftimia;  leitete  wohl  K.  Aureliut  aus 
na  Lmü  Stbatintit ,  Sahate. 

—  Stptiminiana,  verdankte  dem 
L  Sqptaniot  Seren»  ihre  Entttehung. 

—  Sctia,  Setina;  i.  q.  Aqua  Alfll- 
:.  L 

—  8tt€riana ;  entw.  i.  q.  Aqua 
Jrnaariaa,  od.  i.  q  Aqua  Septiminiana. 
— spar  %a;  Aquae  S  par$  ae;  Aqua  e 
»lii*c;  kL  St  Aign*  -  Ferte,  im 
«a,  Dep.  Poy  de  Dome ,  am  Lucon, 
H  Mru.  ron  Kiom ,  1  tüdl.  von  Mou- 
rant e,  Quelle,  die #pr adelt,  u. doch 

wt 

—  Ttonla;  Quelle  anweit  Tusculum, 
1  M  »udö*tl.  ton  Rom  ,  wurde  um  das 
ikr  Gl  p.  Urb.  C.  auf  den  M.  Capitoü-r 
»*  erlritet,  u.  im  J.  719  mit  Aqua  Ju- 
i  «laiek  Agrippa  vereinigt. 

—  Trojan«;  leitete  K.  Trajan  über 
n  Janiaalut,  nach  sc.  auf  uem  Mona 
»•niina*  gelegenen  Bädern. 

—  hffo,  Ovid.  Tritt  UI,  12.  22.; 
<*.  I,  8. 38. ;  legte  Agrippa  im  J.  p. 
ii C  732 an,  bewerte  Papst  Pins  IV. 
*i  kaue  gute* ,  aber  kalte«  Watser. 

—  r'ico,  Tab.  Peut. ;  Jtin.  Hicrosol.; 
in  Ktrnrien,  XWll  M.  P.  Ton  Rom, 

b  wd  Abhänge  de«  B.  Sorartc. 
^fvae;  Badena;  Ca»tellum 
%wm;Civita*A  ureliaAqucn- 
Tkermae  Inferiores ;  St  in 
.nirn,  wo  tirli  K.  Severus  n.  Ca- 
rtU  aalhielten ;  wuhrwchcinl.  jetvt  Ba- 
»,  im  Rhein,  1  M.  sndöttl.  von  Ra- 
*dt,  4  nordötftl.  von  Strasburg,  im 
'f  jthmojfth.  d.  X.  Batlen*48,  e. 

—  Anton. hin.  Aqua  c  Pannonicaej 
fttraae  AuMtria  cac9  Austria- 
•r««,  Pannoniac  ;  St  in  Pannonia 
^rinr,  beut  Tage»  Boden,   in  Oc- 

am  Fl.  Schwörhat,  3  M.  süd- 
*X»on  Wien,  2j  nördl.  von  Neustadt, 
^^uis^ranum;  CraniPclo- 
Aquae  Grani;  f/r  b  i  -^o  w  c  n    « ; 
'•M  licht  J  etera ,  l'eterra,  Vtol.;  St 
foim,  im  preuts.  Rhciul,;  unter  K. 
}*inm  von  ServiiM  Granu«,  um  d.  J, 
}*■  124  erbaut;   6  M.  we*ll,  von  Cöln, 
I  *on  Lüttirh.    Carl  M.  ward  hier 
;ß  Ceb.  u.  814  begraben.  Aquiigraneih 

-  «illokro  «r«  m;  Aquae  Grati- 
stac,  Sa&oudicac;  St  der  Allubro- 


gea  in  Gnllla  Narbon.:  jetzt  Ah,  amSea 

Bourget,  2}  M.  nördl.  von  Chambery, 
im  Dep.  Montblanc.  Ihre  Baeder  toll  K. 
Gratian  wieder  hergestellt  haben. 

—  Anritt  ae;  Ort  in  Rruttium,  auf 
der  Westküste. 

—  August  ae,  vdaret  Avyovga,  PtoL; 
Aquae  Tarbellieae,  Anton.  Itin. ; 
A  qua  r  um  Tar  belliearum  Civitatf 
Tar  bella  Cioslaa,  Vib.  Seq.; 
A  quemi»  Civitat,  NotitGall. ;  F  t- 
bio;  St.  der Tarbelli  in \ovempopiilonia, 
(Gascogne);  jetxt^cot,  Das,  um  Adour, 
Dcp.  d.  Landet«. 

—  Bajanae,  Martial.  IX,  epigr.59.; 
unfern  Sabina,  in  Umbricn. 

B  alia  §ae,  Anton,  hin.;  St.  in 
Pannonia  Superior,  zw,  den  Flutten 
Dravus  u.  Savuit  nordwettl.  von  Sit- 
cia. 

—  Bellac;  Aquabelletta ;  Ort  Aipu- 
bcllcte,  unfern  deu  Rhone,  Dep.  Mont- 
blanc. 

Aquaebellicu» ;  St  in  Gallien, 
westf.  von  Au^utta  Treviromm ;  heut 
Tage»  IVastcrbillich ,  am  Z«i»ammcnil. 
der  Mosel  u,  der  Sauer,  Sure. 

Aquae B igerronum;  Vicu* Aquen- 
f  tt;  St  der  Bigcrrones  in  Gallien;  jetzt 
BaprnereM  de  Bigorre,  am  Adour,  3  St 
eüdöstl.  von  Tarbot,  Dep.  Obcr-Pyre-j 
näen. 

r-  Bllbitanorum,  od.  nilkilita- 
norum,  Anton,  Itin.;  Aauae  Bilbi- 
litanae;  St.  in  Iligpnnm  Tarracon. , 
XXIV  M.  P.  weatl.  von  BUbili»,  XVI  von 
Arcobriga;  jetr.t  Alhama.  am  Xalon,  in 
Arragonien ,  8  St.  von  Calntayud. 

Aquaeburgum;  1.  q.  Aquaburgum. 

Aauae  Bormonis;  Aquae  ilor- 
bomeae;  Burbo  Archcmbaldi; 
Burbonium  Arcimbaldi;  St.  der 
Rituriged  Cnbi  in  Aquitania  Prima  (Gal- 
lien) ,  am  Fl.  Elaver ;  heut.  Tages  Bour- 
bon  VArchambav.di  wahrend  iler  Revolu- 
tion :  Bnurgo«  les  Boin* ,  Im  Dep.  AUier, 
8  M.  woutl.  Ton  Mouüns,  &  aüdl.  von 
Novcrs. 

—  Worrünis;  St  der  Seqfuani  in 
GalliaBelgica ;  jet*tMour6onnc-/es-ßoifu, 
Flecken  im  Dep.  Marne ,  <\\  M.  öttl.  von 
Langret ,  5  tüdöstl.  von  Chäumont. 

—  Cale  nt  09  ;  Ort  der  Arvemi  (Au- 
vergne),  in  Gallien;  die  beut  St  Clau- 
de* Algue»,  im  Dep.  Tantal. 

—  Calidae;  mineral.  Quelle  Aigvc» 
Chaudes,  im  frone.  Dcp.  Nieder -Pyrc- 
näon ,  (i  M.  «üdl.  von  Pau- 

—  Calidae  Cilinorum;  Amphi- 
oekia;  Auria;  Aquae  Cclcniac, 
od.  Ciiinoc,  Anton.  Hin.;  St.  derCile- 
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Aquae  Calidae. 


86        Aauae  Mattiacae. 


nl,  In  Iiispan.  Tarracon.;  vielleicht  jetzt 

Orcnse,  in  Galicien. 

Aquae  Ca  lidae,  vöara  öigfict,  V t o l ; 
nach  Cod.  Palat.  KoXmvut\  St.  in  Mau 
retania  Caesar.;  zw.  den  FL  Serbes  u. 
Savus ,  ostl.  von  Chizala ,  wostl.  von  La- 


—  Calidae;  Bäder  in  Etrnricn  ;  heut 
Tages  Bagni  di  Baüieano,  zw.  Viterbo 
u.  Monte  Fiasconc. 

— -  Calidae,  Plin.  V,  15.;  Aquae 
Calidae  in  Tibcriade,  ta  (v  Tißs- 
qiaät  dboucc  vöara,  Joseph.  Vit. ;  Th e r- 
tnac  Tiberenses,  Taliuudist;  sTAcr- 
mae  Tibcricnses,  Coli.  ;  warme  Bä- 
der in  GalUaca  Inferior,  zw.  Humum  u. 
Tiberias. 

—  Calidae,  Liv.XXX,24.;  foon«, 
Strab.  XVII,  p  573.;  in  Zeugitana,  zw. 
Times  u.Hertnaea(Promont),  vielleicht 
beut.  Tages  Hamma  »  in  Tunis. 

—  Calidae,  Ptol. ;  Ort  in  Zcngita- 
oa  (Africa)  ,  südl.  von  IIlppo  Diarrhytus, 
ew.  Thcmissua  u.  Zaiuamizon, 

—  Calidae,  v$aza  &fgp,a,  Ptol.; 
Aquae  Soli»,  Anton.' Itin. ;  Bat  ho- 
nia,  Cell.;  St.  der  Bclgac  in  Britamüa 
Horn.;  jetzt  Bath,  in  Sommersetshire, 
aber  dem  Avon,  3  St  östl.  von  Bristol. 

—  Calidae;  Vichium;  St.  derAr- 
verni  in  Gallia  Aquitan.,  am  westl.  Ufer 
des  Elaver,  nordöstl.  von  Augustono- 
metum;  jetzt  Viehu,  Dep.  Allier. 

—  Calidae,  vöara  &toua,  Ptol.; 
Aquae  J'oconiae,  Anton.  Itin.;  — 
Aqiticaldcnses ,  Plin.;  —  Bannolia; 
St.  in  Hispnn.  Tarracon  ,  vielleicht  der 
Ansetnni,  südwcstl.  von  Empor iuin,  nord- 
wcstl.  von  Gcrunda;  wahrscheinl.  jetzt 
Bannolas  in  Catalonicn,  u.  nicht  Viqne. 

—  Ccretanac,  tffg/xa  Kaiqtrava, 
Strub.;  warme  Bäder  unfern  Caere  in 
Ktruricn. 

—  Ciccronianac,  Plin.;  Quellen 
bey  Acadcmia  des  Cicero,  unweit  Puteoli, 
in  Campanicn.  1 

—  Cilinac;  i.  q.  Aquae  Calidae. 

—  Convcnarum ,  Anton.  Itincr. ; 
Thermae  önesiae ,  ra  rtav  Ovrißicav 
&f C/ta ,  Strab.  IV ,  p.  132. ;  Ort  der  Con- 
▼cnae,  in  Gallin  Aquitan. ,  südwcstl.  von 
Lu^dunnm  Convcnarum,  an  den  Pyre- 
näen ;  wahrscheinl.  hent.  Tagos  Magne- 
tes, M.  St.  im  Dep.  Ober- Pyrenäen,  in 
der  Nähe  des  Adour,  3  St.  südostl.  von 
Tarbe. 

—  Cumanae,  Vellcj.  I,  4.;  Liv. 
XLI,  16.;  Quellen  bey  Cumae,  inCam- 
panien. 

—  Cutiliac,  Plin.  m,  12.;  XXXI, 
2.;  cf.  Xiphilin.  ex  Dio  Cass. ;  Locus 
Cutilientis,  Varro  LL.  IV,  10.;  See 


bey  den  Sabin! ,  in  Italien,  TO  Su 

Beate,  nahe  der  St.  Cutiliae,  in  v . 
nach  Scnec.  Q.  Nat.  III ,  25.  e.  sc] 
mende  Insel  sich  befand. 

Aquae,  sc.  Darme,  Ptol.;  L 
Aquas. 

—  Dacicae,  Anton.  Itin.;  ! 
Mauretania  Tingitnna,  WIM  F. 
von  Volubilis,  XII  «üdl.  von  Gild: 

—  Durac;  Italica;  Ortin] 
nia  Bactica;  vielleicht  jetzt  Aka 
Bio,  2  St  nördL  von  Sevilla,  am 
dalquivir. 

—  Flaviae,  Inscript.  ap.  Gj 
Aquiflavia;  Chavae;  Ort  in 
pania  Tarracon.,  vielleicht  bey  dci 
laici  Bracarii;  jetzt  portng.  Villa 
aves,  Chavcs,  Prov.  Traz  osMont 
M.  von  ßraganza,  am  Tamcgo, 
weichen  e.  rem.  Brücke  führt.  — 
ßaviensis,  e,  Inscript.  ap.  Besend 
tiq.  Lusit. ;  u.  ap.  Grutcr. 

—  Flaviae,  Ort  der  Helte 
Gallien,  zw.  Vindonissa  u.  Virodti 
cf.  Ad  Aquas  Helvctias. 

—  Fl u  m  in  a,  vdeero?  notttuoi,  J 
XVI,  p.  517.;  i.  q.  Seleucia  Pieri 
Scleucis. 

—  Qrani9,  i.  q.  Aquae;  Aqoi 
num. 

—  Gratianac;  cf.  Aquae 


—  Hclvctiae,od.  Helvetica^ 
da;  Badena;  Badenia;  Ca 
lum,  u.  Vicus  Thermarum;  7 
mae  flclvcticac,  od.  Superie 
Thermopolis;  i.  q.  Ad  Aqua»  H 
tias.  —  Aqucnsei,  Einw. 

—  Jassao;  Thermae  Consta 
nianae\  Ort  u.  Bad  in  Panne 
südöstL  von  Warasdin  (Croatien). 

—  Labanae,  ra  Jaßava  vi 
Strab. ;  Ort  der  Subini ,  unfern  So 
tum. 

—  Labodae  (Labodes) ;  i.  q 
Aquas. 

—  Leaeae;  Ort  auf  der  West 
in  Ilispania  Tarracon.;  an  der  Mi 
des  Minho  (Minius). 

—  Lcsitanae,  Ptol.;  St  auf 
dinien;  der  heut.  Flecken  Sardaro. 

Aquaclupae;  Aquae  Lvp 
kl.  St.  Guadeloupe,  in  KetOft 
Prov.  Toledo. 

Aquae  Mattiacae,  Am.  Marc.  X 
20.;  Mattiaei  Fontes,  Plin.  \ 
2.;  Thermae  Wisbadenses.  ( 
Fisbada;  St  der  Mattiaei  w  Gt 
nien;  jetzt  Wiesbaden,  Haupfct. 
llerzogth.  Nassau ,  am  Taunus,  4 
von  Frankfurt,  mit  stark  besuchten 


* 
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Aquac  Sabaudicac;   l  q. 

Allobrogum. 
—  Salvia*;  Ort  in  Latitnn,  unweit 


Aouae  Merom.  87       Aouae  Tibilitanae. 

raen  Quellen,  neben  welchen  Drusus  e. 

C**eü  erbaate. 

i^sae  Merom,  Josua  XI,  5.  (wc< 
ttt  i  i«roc  Afroöw) ;  A/foo .  Joseph.  B. 
hl  H,  #.;  SomacAon.t/s,  Uta, 
la^Xonrtf,  «dog,  (Xaaazomrts,  Zt- 
■i|tBf«ts,  «$o?,  Joseph.  B.  III,  35,| 
£afxamrat  hftrrj ,  Semcchonitarum 
Ucui,  i«#Dh.  B.  IV,  L),  Joseph. 
Aaiia.  T.  i;  B.  Jod.  IV,  t  i  See  im 
n>rdL  ftliestina,  3  St,  Midi,  von  der 
Vattie  #V«  Jordan,  bey  Piuieas.  Durch 
Ute  -iränt  der  Jordan  u.  fdlUdann  in  den 
Um  Geneiar. 

-K,lf«e«iao     Anton,  hin.;  I.  q. 
AU1w»;XYIM.P.YonAegeta. 

-  Vor ft»«e;  St.  Aigues  Morles,  im 
fn  tDep.  Gard,  3&  M.  südwestl.  Ton 
vkwj,  3  >L  östl.  >on  Montpellier.  \ 

-  yc*politanae%    Ptol, ;  Anton. 
&.;  anf Sardinien,  nach  Caralis  hin. 

-Arme;  St.  der  Riturigca  Cubi, 
J  Gallia  Aquit;  jetzt  MarkÜl.  iSeria, 
>?  Aüicr,  am  Fi.  gl.  IV. 

—  A  (»rin ,  Je«aia  W ,  6.;  .Torem. 
•III.  C-l.;  Benamerium,  Hieron.; 

Wciwro^a ,  Euseb. ;  Ort  der  Moabiter, 
i  Inbia  Petraca.  1 

—  Originei;  Ort  der  Callaici ,  in 
E  Finia  1  arracon. ,  nordöaü.  von  Tyde, 
bb  Hinia». 

-  Pca«a»tea«;  et  Aqnae.  s 
r  Paticri«,  Tah.  IOn.;  cf.  Marti- 
[  4fe  ;  in  Etrmric» ,  bey  Fe- 
Finnin. 

'•ildrinac;  Aquae  Patavi- 
•'»■,  Pün.  II,  103.;   L  q,  Aponi 

■'•:«. 

-  Perticiancnaca,   Anton,  hin.; 
läriUca,  an  weit  Dn-panum. 

—  Pimaae,  Cell.;  Aquae  Pisa* 
*r««,  Plin.  H,  103,;  Ort  in  Etrarien, 


—  Sßxonicae g  cf.  Acona. 

—  Scgettae;  Ort  in  Gallia  Lugdun. 
Prima,  an  der  Loire,  südl.  von  Forum 
Segusianorum. 

—  Stxtiac,  Flor,  m,  3,;  Vcllej. 
Paterc.  I,  15.  II,  12. ;  Liv.  epitom  LXI, 
cf.  LXVIIL;  PUn.  XXXI,  2. ;  cf.  Sidon. 
inNarb,  V,  1$.;  väura  Tct£t£zta,  Strab. 
IV,  p.  123.,  vdazet  Stattet  Kolatvta9 
PtoL ;  Colonia  Aquae  Sextia* 
Leg.  XXV,  Münze  de*  Vcspasian;  Co- 
lonia Aqucn  aia;  Co/.  Jul.  Aug.  Aquit 
Scxtiis ,  Colonia  Julia  Au  gutta  i  — 
Inscript.  lapid.  ap.  Gruter. ;  Metropo- 
lit Civitas  Aqucnait,  Notit.  Civ. 
et  ProT.;  St  der  Salyea  (Sulluca,  VelL), 
in  GaUia  Aarbon.,  nördL  von  Massilia, 
wurde  um  680  A.  U.  von  Cona.  Scxttua 
Calvinin  >  gegründet,  nach  Jul.  Caesar: 
Col.  Julia,  u.  nach  Augustua:  Col,  Jul. 
Angueia  genannt;  jetzt  Air,  an  der  Are, 
Dep.  Rhone- Mündg.,  8  M.  südöatl.  von 
Avignon,  18|  von  Montpellier.  —  In 
ihrer  Nähe  schlug  Marius  dieTentonen 
o.  Amhroncn ;  cf.  Aurel.  Vict  de  vir.  11- 
lugtr.  — 

—  Siccae;   Ort  in  Gallia  Xarbon., 


-  Pupulnniuc  ;  c f.  Populonium. 

-  Qvcrquernaci  Anton,  hin. ;  St. 
t^Berni  in  Iliapan.  Tarracon. 

\}*iutia  nflf;    Ort  in  Hiapania 
.,  vielleicht  unweit  Aquae  Ce- 


-Begiae,  Anton.  Itin.;  Notit  By- 
*-*.  St  in  Bymciam ,  zw.  Sufetula  u, 
fcnwwiiun ,  XXXV  M.  P.  wosü.  von 
^  Aapiiti. 

-Rcgiac?  Gemeinde  Aegeri,  od, 

im  Schweiz.  Canton  55ug. 
-  Rtgioe  Fona,  vdccxa  ßaniXina, 

V;  iaEpirua,  bey  Chimaera  Caatel- 

Ja, 

-Hubeae;  Hub  c  n  cum  ,  Ruffn- 


—  Sinue8sanac,  Liv. XXII,  13.; PUn. 
XXXI,  2.;  Tacit  XII,  66. ;  Hiat.  I,  72.; 
Brider  bey  Sinuessa  in  Lotium,  welche 
Claudius  gebrauchte. 

—  Solia?  i.  q.  Aquac  Cnlidae. 

—  Spadanac;  nicderl. Marktfl. Spaa, 
Prov.  Lättich,  5  M.  von  Aachen. 

—  Sparta?;  cf.  Aqua  Sparsa. 

—  Stntienoe,  Plin.  XXXI,  2.; 
Aquac.  Statiellorum ,  Plin.  III,  5.; 
St  der  Staticlli  in  Lijrurien ;  heut  Ta- 
gea  Acqui,  am  Honnia,  im  Herzogth. 
Montferrat ,  5  M.  nordweatl.  von  Genna, 
6  aüdl.  von  Casal.  Staiicllenset ,  tum, 
CicXI,  eplatll.1  Aqutntc,  Statkllcn- 
$cs ,  Inacript.  ap.  Spon. ,  Einw. 

—  Taeapinae,  Anton.  Itln,i  Ort  in 
Byzacium ,  westl.  von  Tacapc. 

—  Tarbellieae;  i.  q.  Aquae  Au- 

gustae* 

—  Tarinati  cf.  Acula. 

—  Touri;  cf,  Rutil,  Ithw.  v.  249; 
—  Aqucnses  cognomino  Taurini^  Plin. 
III,  5.:  Einw.;  cf,  Aquilcja  Etruriae. 

—  Tihxlitanac,  An  t.  hin.;  Augustin. 
de  Civ.  Del ;  Aquae  Thihilitanae ,  Tab. 
reut ;  Ort  m  Numidia  Masaylor. ,  LIV 
M.  P.  6stl.vonCirta,  XL  weatt  TonUqppa 
Rogiua.  .  /  • 
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Aquae  Veteres.        88    Aquitktiiciii  Oce^us 

fc.^a^F.e<»re,J,TSt  l0u*?wa<ef»       Aquileja,  Anton.  Wn.;  Ort  in  1 
dcr  mederl.  Prov.  Utrecht,   an  der    tien,  unfern  des  Einfl.  der  Hier  i 

Donau. 

2  ,üd„e.t,.  von  Ä^,^  S 

—  Focon.ac;  i.  q  Aquae  Calidac,  stidwcstl.  von  Lnceria,  nordwestl.  i< 
-j  *  ol  a  t  e  r  n  ac ;  cf.  \  olaterrae.  cae.    ^mVoni,  Pün.  in,  1 J . ;  nach 


Aqualatum;  Flecken  Igualada,  in  «ntt  Aqutlonienses ;  nach  Holsten, 

^talonien,  am  Fl.  Noya,  12  M.  nord-  Tages  CcrfogTi«,  tfefona,  Prov  P 

Westl.  von  Barcelona.  pato  oltra;  nadi  Andern  Lacerfoffn< 

/^ofianai  kl.  St.  IWre,  in  Chab-  Selbst.  S 

Ims(Savoyen),  am  Genfer*ee.  A  quin  cum;  i.  q.  Acinnmi. 

^otiartim  Tarb  dl  icarum,  Cm-  Aquinum,  Strab.  V;  Plin.  III 

tas;  M.  Aqo«Aognito  Liv.  XXVI,  9.;  Sil.  It.  VIII,  v. 

.,«7,  ü„  fr  m  ^l??!;  f*Ü  Vo.r-  Cic-  »,  epiat.  24.;  Philipp  n, 

J  I?n  2*h  ,B»p°f-  n»»«*Wplua,  in  Panllin.  Nofan.;  St.  der  VolSinLa 

Dtcapolis  (Arabia  Potraea).  Geburtsort  des  Jnvonal;  jetzt  Aquh 

T*Jrn8e'    T**tM*    rf'    *****  Terra  di  Lavoro,   4  M  norZd 

laJ"*           r.                   .        Ä  7  nordwestl.  von  Capua. 

C,ül'fl"  l.  q.  Aquae  Au-  Einw.,  Cic.  1.  c.  -  Z,„«s, 

^2 >     •            C4    „  .            „    ,  Aquitcinetum;  Abtey  W 

^ouianwfn;  St.  ßiuan,  am  Genfer-  c*m,  in  Hcnncgau. 

•ce,  in  Sayoyen.  iftliffft»»  j    I.  «  Aqnae 

^ou/e«l<Je»se*,.  cf.  Aquae  Calidae.  Schreiber,  Geschichte  u.  BesXil 

Aquiflavia;  i.  q.  Aquae  Flaviac.  St.  Aachen. 

Aquila;  L  q.  Ad  Aquilas  (l'Aigle).  Aquitani,  Helft  IQ-,  2.;  Flor 

.~Zin  ye9tini§f  Martyrol.  Kom.  a.  10.;  Strab.  IV,  p.  131.;  (bey  den  Cc 

d.  XIII  Cal.  Novbr. ;  Aquilin;  Avelr-  Jremoriei) ;  Volk  in  Gallien,  iw.  id 

la;  A via,  Cluver,;  St.  Aauila  in  Abrus-  vennen,  der  Garonne,  dem  atlant.  J 

zo  ulter.  II  (Neapel),  am  Pescara,  7  M.  n.  den  Pvrenaen. 

▼om  Meere,  10$  nordöstl.  von  Rom,  Aqu  ii  an  io,  Mcla  ni,  2. ;  Seit. 

Aquilana  Provincia;    Abruti-  Katrop.  VII ,  5.9.;  IX,  10.;  ] 

«m  Ulterim;  Prov.  Abruzzo  Ultcriore.  ®*  ®*                              Pro  tu» 

Aquilaria,   Caea.  B.  Civ.  II,  23.;  A«ira.  Marc,  X 1 ,  28. ;  Notit.  Gall. ;  < 

St.  in  Zengitana,  südwestl.  von  Promont.  Ha  Aquitania,  Plin.  Ü,  extr.;  , 

Mercurii.  morica;  Prov.  in  Gnl lien ,  utnfafel 

—  Campostris;  kL  St.  ^ui7ar  dei  eagnrn  Sinn  die  Wohnsitze  der  Aqui 

Groipo,  in  Alt-Castilien,  5  M.  von  der  G<**™ff"€  Depp.  Obergaronne,  Obel 

Quelle  des  Ebro,  15  von  Bürgt*.  Nieder -Pyrenäen,  Gera,  Lota.  Gs 

Aquilc  gi  a  :  i.  q.  Ala.  ae,  Landes  u.  Guicnney  Depp.  Gir« 

Aquilcja,  Ainm.  Marc,  XXIX,  35.;  Dordogne,  Lot,  Aveiron;  grenzte il 

MelaH,  4.;  Plin.  III,  18.;  Liv.  XXXIX,  ttntcr  Augnstus,  östl.  an  GalliaLn« 

22.;  XLI,  L|  XLUI,  U. ;  Eutrop.  IX,  »•            nördl.  an  die  Loire,  wwt 

L|  X,  9.;  Anton.  Itin.;  Aurel  Vict;  das  atlant,  M. ,  andl.  an  die  Pyrenäci 

PauLWarncfr.  II,  10.;  Aquileja  Ca-  Ptol-  11 »  1-J  «•  bestand  im  4.  See.  a 

lonia  Latina,  Liv.  XL,  34.;  Aqui-  —  Prima;  Ärrry,  Depp.  Cher,  In 

Icj  c  n  s  i  s  Ci  v  i  t  a  « ,  Jornund.  Get  34. ;  Bourbonnois ,  Dep.  Allier ;  Auoerpn 

^Axvlijiu^  Strab.  IV;  V,  p.  150.;  Zo-  Velay,  Depp.  Ober-Loire,  Cantal,  1 

iira.  V,  37.;  St.  der  Carni,  in  Gallia  de -Dome;  Ltmotin,  Dep.  Oberriei 

Iranspadana,  4J  M.  nordwcstl.  von  Ter-  Gcvaudan,  im  Dop.  Lozere;  Rover 

roste,  wurde  zw.  d.  I  n,  2.  maredon,  u.  Querry.    Uatiptst,  ATaricam,  ocL 

Krieg  Colonie ,  im  J.  452  von  Attila  zer-  turigea.  —  i 

atört,  ".  heilst  jetzt:  /fc/or,  od.  Aquite-  —  Secunda;  An^umoh,  Sah;' 

ja    in  Jrianl,  um  Meerb.  von  Triebt,  Dep.  Cbarente;   Poitou,  u.  Bwrit 

11|  M.  nordöstl.  von  Venedig,  cf.  Auson.  Hpttt.  Burdigalu.  — ; 

^f,nar^rb-    ^*we'.  ium>  Uy<  —Tertia,  Hovcmpopulana; 

t    Ul  -     ir  i.  »  .  ,  «  Aquitania  als  Sitz  der  A$,uW 

Etrurien,  unlcni  Algae;  wohl  t.     Acnla.  «  ^e  de  !We,  Theü  dcTatol  i 
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rvt  der  Mini  der  Garonne  b!§  an  d. 

ürrnfe  roo  Spanien. 

Ar,  \  am  \\|.  15.  28.;  Mono, 
J^aialV,  1.;  Deuter.  II ,  9.  18  2»  ; 
Artopalis,  AftOMBlig.  Baach. ;  Hicro- 
njn.;  ÄsHa,  Josua  MH,  25.;  J*a6- 
fcjfÄ  Moa6.  \um.  XXI,  28.;  Paßßccd 
Vjar^,  EttM-b. ;  Rabat  hmonm  .  Pa- 
tabump**  Steph. ;  Habmathmon, 
?ufu*pm,  HI,  4.;  Hpt*t.  der 

M«ubfcfr  Mrabia  Petraea) ,  nördl.  von 
Murin  »ha.  6  Mi  II  Gcngr.  östl.  Tora 
Harr  Hortuuiu.  5  sndl.  vom  Arnon;  jetzt 
D^rf  Hab,  od.  Mob. 

ira;  Ort  in  Assyrien,  wohin  Tiglath- 
Pitaar,  e.  Theil  der  Unterthancn  dos 
fckafc,  tob  7381  —  740  König  von  Israel, 
b»  Exil  führte. 

«ro;  St,  im  Innern  von  Mauretania 
(W,  xw.  Caesarea  und  Sitifi 

-  Amorit,  ßatßog  locoro?,  Ptol.  Cod. 
P^orgrb.  in  Troglod vtic« ,  unfern 

-  Bacehi;  Arae  Bacehi;  Bac- 
tkaracum;  kl.  St.  Bacharach,  ara 
Rbcia,  in  der  Tormal.  Pfalz,  Kcgicrg*bz. 
(«blem,  4  M  südl.  von  Coblenz,  3J 
▼e»d.  tod  Mainz.    Baccharaccnsis ,  e. 

-  Cactarif ;  Ort  in  Gallia Cisalp. , 
Bufil  tob  Mediolanurn. 

-  Dr uti;  in  den  Niederlanden. 
-Pacta,  Ptol. ;  AraTroducta,  Cell.; 

&  in  Ltuitania, 

t  —  Lugdu  rienti  *  ;   in  Gallia  Lug- 
>,  am  Zusammen!!,  der  Soone  u.  des 


-  Palladia,  ßmuog  Afrrjvett;,  Ptol.; 
Wl  de*  Sinu»  Arabir. ,  an  der  Küste  von 
Trogiodjdcc,  nördl.  von  Gytliitcs,  südl. 
T"0  t*trate. 

-  Tute/ae,  ßa>uoq  rovrnXag,  Ptol.; 
»  aif  der  w<  :!  Küste  der  Insel  Corsi- 

nr.  Aleria  u.  Mariana. 

-  I  frioriira,  Tacit.  Ann.  I,  39.  57.; 
Bi*t.  IV,  19. ;  Ort  in  Germania  Secunda; 
Rvn  Clor.  i.  «j.  Bonna;   naeh  Andern 

mit  Agrippma;  Colouia  Agrippina, 

(  in. 

ireft,  Josua  XV,  52. ;  St  im  Stamme 
J  u. 

irabath  ,  1.  Maceab.  V,  3. ;  cf. 
■wilaiin. 

^abeja,  oe,  SU.  Itol.  XIV,  t.  272,; 
Cell.;  rj  Aoßtlv,  Arbela, 
&*pb  ;  Snida«;  St,  in  Sieilien. 
,  ^robef,  2.  Chron.  XVII,  11.;  XXH, 
U  >ehem.  11,  19.;  Acte*.  II,  11.; 
Mraa.XYI,  p.  523.;  Snid. :  Diodor  Sic. 
»•  43.;  Plin.  VI,  29.;  Mel.  lü,  8.; 

\  t.  312. ;  Sext.  Ruf.  21. ;  Filii 
™imiU  {Orientale*),  1.  Reg.  IV,  80.; 
VI,  1|  JesaiaXI,  14.;  Jerctu. 


XLIX,  W.;  Esech.  XXV,  4.;  Bewohner 
Arabiens,  stammten  wohl  von  Ismael  n. 
Esau  ab ,  trieben  Ackerbau  u.  Handel, 
theüten  sich  in  Dorf  -  oder  Stadtbewoh- 
ner, u.  in  Nomaden,  Plin.  V,  16.;  2. 
Chron.  XVII,  11.;  Je-aia  XIII,  20.; 
Ezech.  XXVII,  21.;  ein,  unterstützten 
den  Tempelban  des  Salomo,  2.  Chron. 
IX,  14.;  entrichteten  dem  Josaphat  Tri- 
but, 2.  Chron.  XVII,  11.;  bedrängten 
den  Joram ,  2.  Chr.  XXI ,  10. ;  suchten 
den  Tempelbau  zu  Jerusalem  zu  verhin- 
dern ,  Nehera.  IV,  1.  sq.;  u.  wurden  von 
Judas  Maccub.  geschlagen ,  2.  Maccab. 

XII,  10. 

Arabc»,  Actor.  II,  11.;  Plin.  Vl/tf.; 
Sabaci,  Hiob  I,  15.;  Plin.  VI,  28.; 
Virg.  Georg.  I,  v.  57.;  £aßatoi,  cov , 
Strab.  XVI ,  p.  535. ;  Einwohner  der 
Landsch.  Sabaea ,  in  Arabia  Felix.  Zo- 
dedoci,  1.  Maccab.  XII,  31.         •  * 

—  Ichthyophagen;  auf  dem  westL 
Ufer  des  Sin.  Arabicus ,  bis  zum  Vorgeb. 
Monodaetvlus. 

—  Äcenitoe,  Strab.  XVI,  p.  514. | 
Tacit.  XII,  12.;  Plin.  V,  24.;  cf.  VI, 
28.;  Volk  im  sudwestl.  Mesopotamien, 
auf  der  Nordgrenze  von  Arabia  Deserta, 
u.  in  den  Wünten  daselbst. 

Arabia,  Tacit.  Uta*.  V,  «.;  Plin.  V, 
9.  18.;  XII,  17.;  Mela  I,  10.;  Aqaßin, 
Strab.  XVI,  p.  520. ;  Ptol.;  Steph.;  Po- 
lyb.  V,  71.;  DM.  Sic,  II,  48.;  Joseph, 
Ant,  V,  1.;  Jecnia  XXI,  13.;  Jerein. 
XXV,  24.  ;  2.  Chron.  IX,  14.;  Ezech, 
XXVII,  21.;  Galat.  I,  17.;  IV,  25.;  Ava- 
toXtj  .  Orten«,  Gen.  XXV,  6.;  of,  Jü- 
din. VI ,  3. ;  Jerem.  XLIX  ,  28. ;  1.  Mac- 
eab. V,  39.;  Matth.  II,  1.  2.9.;  Luc. 

XIII,  29.;  Arabia  Terra,  Plant.;  Halb- 
insel, wird  im  O,  durch  Maro  Erythrae- 
uin  u.  Sin.  Persic. ,  im  N.  durch  Judaea, 
Svrien  u.  Mesopotamien,  ira  W.  durch 
Sin.  Arabic,  n.  iraS.  durch  Marc  Erythr. 
begrenzt,  u.  in  Arabia  Pctraea,  Dexerta 
u.  Felix  cingetheilt.  Arabiens^  adj.,  Sext. 
Ruf.  c.  21.;  Plin.;  ^raftitis,  adj.;  Plaut.; 
Arabu»,  adj.,  Ovid.;  Arabice ,  Plin.; 
Arabs,  abis,  Virg.;  adj.  bey  Ovid. 

—  Deserta,  Plin.  V,  10.;  VI,  28.; 
Aqrtßia  rj  fo^woe,  Strab.  XVI,  p.  528.; 
Ptol.  V,  19.;  Marc.  Hemel.;  Polyaen, 
VII,  10.;  Oft  auch  Aoafiia  cy.^vtxiq  ;  der 
nstl,  Theil  von  Arabien,  umfaßt  e.  durch 
Hügel  unterbrochene  Sandwünte,  grenzt 
nach  Ptol.  ötftl,  an  Chaldaea  u.  Bahylo- 
nien :  nördl.  an  Mesopotamien  u,  Euphrot ; 
wcatl.  an  Syrien  n.  Arab.  Petraea;  siidl, 
an  Arab.  Felix;  schlofs  im  O.  die  ohemal. 
Wohnsitze  der  Midianiter ,  u.  Nabaüiaer 
ein,  u.  heifst  jetzt  bey  den  Arabern  Ba- 


v    Arabia  Felix.          90  Araceme. 

Arabia  Felix,  PlhuV,  10.24.;  Jra-  26,  —80.;  Psat  IAVI,  6.;  l\ 

bia  Eudaemon  c  ognom  inata,  Plin.  20.;  CXIV,  8.;  der  arab.  Meerbmi 

VI,  27.;  Agaßuc  rj  svÖaifMcov,  ovog,  Strab.  rotÄe  Afeer,  Kvlsum  ,  zw.  Bab-el- 

XVI,  d.  535.  538.;  Diodor.  Sic.  I,  15.;  deb  u.  Sne*,  trennt  Aegypten,  X 

III,  64.;  Marc.  HeracL;  PtoL  VI,  7.;  n.  Ilabesch  Ton  Arabien,  iV.400M. 

Arrian.  Peripl.;  Mcridionalia   Ter-  u.  an  se,  Mund,  nur  6  breit.  Rcy 

ra,  Genes.  XX,  1.;  cf.  Matth.  XII,  42.)  wo  derselbe  etwa  4  mal  breiter  Uta 

Luc.  XIII,  20. ;  Arabia ,  1.  Macc  XI,  Elbe  bey  Dresden,  u,  im  J.  \W\ )  r. 

16. 1  Kcdar,  Psalm.  CXX,  5.;  (Saba,  scher,  Christoph  Fürer,  durchging 

Ezcch.  XXVII,  22.;  JesaiaLX,  6.;  Sa-  gen  vielleicht  die  Israeliten  unter  1 

baea,  Hiob  I,  15.;  Psalm.  LXXII,  10.  durch  denselben,  Exod,  XIV,  u.  er 

15.,  wohl  nur  e.  Landsch.  daselbst);  Pharao. 

nach  Niebuhr  u.  Büsching  auch  (.«.stA,  Arabics,  Arrian.  Indic,  21.;  Ai 

%ov q  ,  LXX;  der  südl.  Theil  von  Arabi-  tae,  Arrian.  Exp.  AI.  VI,  21.;  St 

en  wird  im  O.  durch  d.  Sin.  Persicus;  Curt.  IX,  10.;  Arbiea,  Nonn.  Di 

im  N.  durch  Arab.  Deserta;  im  W.  durch  XXVI,  v.  167. ;  Strab.  XV,  d.  495. ; 

Sin.  Arabien* ;  im  S.  durch  Maro  Ery-  nys.  Pericg.  v.  1096.  hat  Aribes) ;  A\ 

thraeum  begrenzt,  war  reich  an  Weih-  od.  Gens  Arbiorum,  Plin.  VI,  23.; 

rauch  u.  s,  w, ,  hatte  Gold-  u.  Edelstein-  in  Gcdrosien,  westl.  von  den  Miu 

gruben ,  Plin.  VI ,  28. ;  Diod.  Sic.  II,  des  Indus ,  östl.  vom  Arabis. 

*50.#-  III,  45.;  1.  Heg.  X,  2.  10.;  2.  Arabingarai  St.  auf  Taörol 

Chron.  IX,  14.;  u.  heilst  jetzt:  Dsohesi-  vielleicht  jetzt  Colomba,  auf  der  i 

rat  el  Arab.  Küste  der  Insel  Ceylon. 

—  JV  om  ad  um,  Plin.  V,  16. ;  Distrikt  Arabis,  Aqußiq,  Arrian.  Ind.  c. 
in  Arab.  Petraea,  östl.  von  Lacus  Asphal-  Steph.;  Ptol. ;  Ar  ab  tu  «,  Agaßtog, 
tites,  schlofs  vielleicht  auch  Moabitis  rian.  Exp  ed.  Alex.  VI,  21.;  Tab.;  A 
mit  ein.  bis,  Agraßig,  Marcian.  Peripl.;  A 

—  Peraca;  cf.  Peraea.  bius,  Amin.  Marc.  XXIII.  29.;  FJ 

—  Petraea,  Plin. ;  Aqaßia  rj  iv  77«-  Gcdrosien,  1000  Sted.  (25  M),  * 
TQa,  Dioscor.  I,  92.;  Aqaßict  ij  netgaia,  vom  Indus,  fällt  östl.  von  Pagala  ins } 
Marc.  Hcracl. ;  Ptol.  V,  17.;  cf.  Diod.  Erythraeum,  bildeto  die  Ostgrenxe 
Sic.  IN  ;  Steph. ;  der  nordwcstl.  Theil  Horitae,  u.  heifst  jetzt  nach  Einigen 
von  Arabien,  zw.  Arab.  Dcscrta,  Judaea,  Arabitae;  cf.  Arabies. 
Marc  lnternurau.  Aegypten.  Die  Israeli-  Arabius;  cf.  Arabis. 
ten  durchzogen  es  40  Jahre  lang,  Exod.  Arabo,  onis,  Ptol.  II,  6.;  Rai 
XV ,  22.  j  u.  Joseph  u.  Maria  durchwan-  Cell.;  Arabon,  Lünern.;  Aqya 
derten  es  auf  ihrer  Flucht.  Hier  lehrte  gra,  Jemand.;  Raba,  Fl.  Raab 
Paulus.  Actor.  IX ,  20. ;  2.  Corinth.  XI,  Ungarn,  entspr.  auf  dem  H  Cctius,  tri 
32.;  Gal.  I,  17.  cf.  2.  Reg.  III  sq.  to  nach  Ptol.  Pannonia  Inferior  vonS« 

—  Philadelphcnsis,  Aqaßia  rj  #*-  rior ,  u.  fallt  bey  der  St.  Araboaia  ip 
Xadtiyia,  Epiph.  Anac. ;  Gegend  um  Rab-  Donau. 

l>a,  Rabbath  Amnion,  Philadelphia,  in  Arabonia;  Arrabo;  Javarim 

Peraea.  Jaurinum;   Jurinum ;  Rkaba; 

—  S  c  cn  i  t  a  r  u  m  ,  Xenoph.  An  ab.  1,  Raab,   od.  Nagy  -  gyor ,  am  Einfl. 
sect.  5,;  Plin.  V;  Curt.  V,  1, ;  der  süd-  Raab  in  die  Donau,  im  niederunj 
westl.  Theil  von  Mesopotamien.  Kreise  jenseit  derDonan. 

Arabiae  ISomos,   Ptol.;  Plin.  V,  Arabrace;   Ort  in  Armenia  Mit 

9.;  LXX,  in  Genes.  XLV,  10.;  XLVI,  am  Enphrat. 

34.;  Lnndbezirk  im  östl.  Delta  (Aegypt.  Arabriga,  Ptol.;  St.  in  Lusitani 

Inferior),  mit  der  Hauptst.  Phacusa.  vielleicht sudl. von Coimbra.  Arabrigc n 

Arabien.  Sinu  s ,  Plin.  VI,  24.  \Aqa-  Ar  acaei;  Volk  in  Coelc-  Syria ,  ^ 

ßixoQ  xolnog,  Ptol.  IV,  8. ;  AQaßiog  xoX-  Fufse  des  Libanon ;  spater  safo  es  ni 

«oc,  Strab.  I,  24.;  XVI,  522.;  XVII,  *  lichcr. 

p.  553.  1110.;  Agathom.  II,  2.  5.;  Theo-  Araeca,  ac,  Aqaxxa,  Ptol;  Araci 

phr.   d.^  Plant,   IV,  9.;  Aclian.  Hist.  ae,  Amm.  Marc.  XXIII,  21,;  narh  1 

An  im.  13,;    Marc  Rubrum,  Plin.  V,  chart  auch  Krcch,  Genes.  X,  li-i 

11.;  Ilerodot  II,  11.;  Diodor.  Sic,  III,  nach  Michaelis  eins  mit  Edessa  ü 

15.19.;  Joseph,  Antiq.  VIII,  2.;  cf.  1.  St.  in  Parapotamia  (Susiana),  am  Tip 

Corinth.  X,  1.;  Schilfmeer,  Exod.  IX,  Ära  cem  c,  Aquufur],  Joseph.^*- 

19. |  XIII,  18.;  XV;  4.;  Josuall,  10.;  7.;  Aree,  Aqwn,  Joseph.  Ant.  IV, 

IV,  23.;  Psalm.  CVI,  7.9.:  CXXXVI,  Heeem,  Pneu,  Hieron.;  Euseb.;  / 

J3.  15.;  cf.  Exod.  XIV,  14  21.  22.  tra,  ac,  Plin.V,  26.;  VI,  »  i« 

•    *  *                               *  • 
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ro*.;     /ZiToa,  Strab.  X\  I.  p.  WT». ;  J rntynt*«*,  PHn.  IV,  2.;  Solln.; 

IH.ASc.lI,  40.;  Joseph.  Ant  IV,  4.;  Virjr.Ecl.il,       24.;  Strub.;  Dionys. 

Pttra  Metropolit,  TltTQu  Mrjuorto-  IYrk-ir  ;  Berg,  nnch  Plin.  u.  Soliu.  in 

Jj;,  Hadrian  a  Petra  Metropolit,  Acarnanien;  nach  Strab.  u,  Dionys.  IV 

^«nr  ntxoa  Mqtqonolis,  Münzen  des  rieg.  in  Aotolien,  nahe  der  St.  Pleuron. 

IWrcui;  wahrächeinl  :  Sela,  Jud.  I,  36.;  Aracynthus;  Berg  in  Boeotien,  un- 

JtAtalU,  1.;  \LU.  11.;  Hptst.  der  fern  Thebae  (Minerva  Aracynthis). 

>ikthad,  in  Arabia  Petraea,  300  Stad.  Ar  ad,  AqaÖ  u.  Aqtd ,    LXX  Num. 

*u41.  tobj  Marc  Mortunm;  jeUt  entw.  XXI,  1.;  XXXHI,  40.;  Josua  XII  14.; 

irxi,  W;  oder  Hadtche.  Judic.  I,  16.;  Hered,  Vnlg.;  Arath, 

Jmcka;  cf.  Aracca.  Hicronym. ;  Aoaua,  Enseb. ;  St. de« Stam- 

Jrtcktacon;  Arachne;  Gebirge  mes  Juda,  in  Daroma  (Süd-Palaestina), 

■  irrcü* (Pcloponnes) ,  nordwestL  von  nach  Euseb.  XX  M.  südl.  von  Hebron, 

J^jnra*.  IV  stidl.  von  Malatha,  in  der  Nähe  der 

iracsoiio,  Plin.  VI,  23.;  Aqa%a^  Wüste  Kades. 

h&,  Indor.  Cliar. ;  Landsch.  in  Persien,  Ar  ad;  Arath;  St.  in  Arabia  Petraea. 

titü.  Tos  Gedrosien ,  südl.  von  Drangi-  Ar  ad;    Quelle  im  Stamme  Dimidia 

ea,  vffitl.  vom  Indus;   vielleicht  die  Manasse,  jenteit  des  Jordan, 

ksrijre  o»;per*.  Pro* .  Arokhagc ,  Arrc~  Ära  da;  Lagerstätte  der  Israeliten  In 

dtdfd.  Arabien. 

ifSsAfi io,  Plin.  VI,  t&.;Aqax<oata,  Aradientit,  Orodicntit  Comita- 

fctfiL;  Arachotut,  Aqaxcoxoq,  PtoL;  tut;  die  arader  Gcxoannsch.,  im  ungar. 

Upie,  PHn.  L  c;  Kaxpjj,  rjg,  Steph.;  Kreise  jenscit  der  Theifs. 

hpL  von  Arachosia ,  ward  von  der  So-  Aradii\   Volk  in  Daroma  (Judaea), 

-  erbaut ,  lag  am  Fl.  Arachotua,  um  Arad ,  das ,  nach  Eintritt  der  Israeli- 

•tl.  von  demselben,  u,  ten  in  Palacstina,  nach  Phoenicien  eil- 


Ptol.  aber  üs 

sich  Manuert  jetzt  Wwhmd.  AoaSioi,  S trab.  XVI ,  p.  518.;  Diod. 

Jrteisiii,  Plan.  VI,  17.23.;  Ära-  Sic.  XVI,  41.;  Arrian.  Exp.  Alex.  II, 

ri»l/,  Aquhotoi,  Strab.  XV;  Xonn.Dio-  90.;  Aqccöioi  (Arvaditer),  LXX;  Genes. 

w-UVl,  v.  148.;  Arrian.  III,  23.;  X,  18.;  1.  Chron.  1, 16, ;  Ezech.  XX VII, 

fcfk;  ^raenotae,  Plin.  VI,  20.  23.;  8. 11.;  n.  hier  auf  d,  Insel  Aradus  sich 

^i«,  Dionys.  Pcrieg.  v.  1096.;  Bc-  niederließ. 

1  r-'-r  (h  r  LamUch.  Anuho>ia.  Araducta;  portng.  Flecken  Amaran- 

Araehotae;    \    e  k  a  hosii  *e>  Prov.  Entre-Minho-e-Duero. 

Artchoti;      \  c'       c    8  •  Aradus,    in  Mss.  Aranut,  Aqadog 

Jrtchot oscrene,  Amm.  M.  XXIII,  rgirn,  Xgijr^ff,  Steph.;   Insel,  unfern 

3  ;  Aottiaxos  Kqiivri  ,    Arachotut  Creta. 

Ptol.;  See  in  Ararhosia,  nach  Aradus,  rjAoctSoc.,   Seyl. ;  Steph.; 

Wert  jeixt  Waihend.  Strab,  XVI ,  p.  518.  sq. ;  Plin.  V ,  20. ; 

hatkotus;  i.  q.  Arachosia.  Mela  II,  1.\  cf.  Polvb.  V,  68.;  Curt.  IV, 

Arachotut,  Plin.  VI, 23.;  Aqcex<oxos,  1.;  1.  Maccab.  XV,  23.;  Arrian.  Exp.  AI. 

fepb-;  Isidor.  Charac.;  Fl.  in  Aracho-  II,  p.  119.;  Arvad,  Ezech.  XXVII,  & 

«.  bildet  e.  See;   fallt  in  den  Indus;  11.;  oder  Arvod;  Insel  an  der  Küste 

ÄhtfAnulle  jetzt  Kare.  von  Phoeniee,  nach  Cell,  aber  mehr  in 

Arttkthut,  Aqaz&og,  Ptol.;  Strab.  Syrien,  nördl.  von  Tripolis,  midi,  von 

^.1.225.;  Plin.  IV,  1.;  ^rctAon,  Antaradus,  an  der  Mund,  des  Eleutho- 

b.mvm,  4.;  Fl.  in  Molossis  (Epi-  rus;  jetzt  Rouwadde,  Ruad. 

«*),  (sllt  in  den  Sin.  Ambracius-  Aradut\  St.  auf  genannter  Insel ,  dio 

i'icia;  i.  q.  Alexandri  Insula.  ebenfalls  jetzt  Huad  helfet. 

■iraeiunu  .   Ptol.;  St.  in  Parthicn,  Aradus;  Arathos,  Ptol.;  Insel  an 

*  Hordoiuana  u- Ambrodax.  der  Westküste  des  Sin.  Pcrsicus,  südl, 

Araeillum,  Flor.;  Oros.  B.  Cant. ;  von  Tylos. 

i.  q.  Ar  acocl  i  's .  Anton.  Itiner. ;  Arae  Alexandri,   Cie.  XV,  epist. 

^-  irr  Cantabri  in  Ilispania  Tarracon. ,  4. ;  Curt.  III,  12. ;  in  Cilicia  Campcstris, 

'Inn  Wege  von  Asturica  nach  Burdi-  vielleicht  unfern  des  Pinarus. 

heut.  Tac;es  jiraquil,  unweit  Pam-  —Alexandri,   Pliu,  VI,  25.;  cf, 

m*.  Arocelitani,  Plin.  III,  3.;  Einw.  Alexandri  Arae. 

Jrttoclit;  i.  q.  Aracillum.  —  Iiacchi;  i.  q.  Ära  Bacchl. 

irieosia;  Arcut;  St.  Areot,  Jrch,  —  Cyri,  Plin.  VI,  16.;  vielleicht  un- 

^dalusien,  am  Guadelete,  5  M.  nördL  weit  Cvrcschata ,  in  Sogdiana. 

'«Csdix,  8  südl.  von  Sevilla.  —  Flaviac,   Tab.  Theod.j  ßayuoi. 

irsefene;  cf.  Artaccne.  yXaovioh  PtoL ;  St  in  Bhaeüen;  wahr- 
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ichefnl.  jetzt  Rottweil <  Krythr  r>p  oli s,  6.  8. ;  et  1.  Chron.  XIX  ,  6. ;  Koni 

Rotevilla;  Ho  tovilla,  am  Neckar;  Aram,  südostl.  von  Uama&cus.  cl 

nach  Cell.:  Aar  ach,  Auricum,  3  M.  acha. 

östl.  von  Tubingen,  5  westl.  von  Ulm;*  Ar  am  Naharaim^   Bochart  I 

nach  Andern  JSördlingen,  Norlinga?  Aram  Naharim,    Gen.  XXIV, 

Nordlinga,  im  baicr.  Rezatkreise.  (Mtaonorauia) ;  Deuter.  XXII I,  4 

Araegcnus,  Tal».  Peut. ;  Aqytvov? ,  die.  III,  8.;  (Mteonorexfiuct  £v\>iaq 

Ptol.;   Ärgernis,  Vales.;   Rajocaet  aopotamia  Syriae,  Yiügnt.);  Camp\ 

arum ,  Noht.  Imper.;  Civitat  Rajo-  » opotamiae,  Cart.  III,  2.;  IV 

cassium,  Notit.Civ.;  Rajocas$iu.  Camp  i  Ar  am  (Syriae),  Ho«,  XII 

Rajocasses,   plnr.,  Auson. ;  St.  der  Paddan  Aram,  (Campest ri»  Aran 

Biducasses  (Btöovutötoij  Ptol.),  in  Gal-  na,  nördl.  Mesopotamien);  Boch 

lia  Lugdun.  See.;  heut.  Tage«  Raycux,  e. ;  Gen.  XVIII,  i. ;  (MFConorapit 

Dep.  Calvados ,  S£  M.  nordl.  von  Caen.  Qiag,  LXX);  Gen.  XXXI,  18. ;  (/ 

Arae  Hcrculin,  Plin.  VJ,  16.;  in  noxauict ,  n.  Mi  öox.  JDvqtag) ;  i.  « 

Sogdiana,  am  Jaxartcs,  nordl.  von  Ale-  sopotaraia,  in  Aram.  (Syri  Transei 

xandria.  taei,  61  ntoav  Evyqurov  Evqoi,  Ja 

—  Westum',  Ptol.;  in  Zeugitana,  \  II ,  7. ,  i  1  'Z.  Sam.  \ ,  16.;  of.  Jo 
zw.  Hippo  Diarrhytus  u.  Thabraca.  VII.  6.;  xovZvoov%  xov  xarv  Mu 

—  Septem;  Ort  in  Lusitanien,  zw,  rafiizcov  ßaailicn. 

Mirobriga  u.  Evora.  —  Soba,  Bochart  II,  6. ;  Aram 

—  Tret  Äcstiosao,  Mela;  in  Hi*-  6a,  1  Sam.  XIV,  47.;  2.  Sam.  VII 
pania  Tarracon. ,  unweit  Noega.  5.;  XXIH,  36,;  Psalm.  LX,  2.;  Kö 

Aragnam ;  Flecken  Aernon>  Acrnen,  in  Aram  (Mrfibis,  in  Mesopotamien 

in  Wallis  (Schweiz).  wahrscheinlicher  in  Syrien  ,  nahe 

Ära  ff  o,  onis  ;  Fl.  Aragon  ,  entspr.  in  Dnraascur),    Joseph.  Ant.  VII,  5. 

den  Pyrenäen,  u.  fallt  unfern  Tudcla  gleicht  ohne  Grund  Sophene,  Za>y 

(Xavarra),  in  den  Ebro.  in  Annenia  Major,  cf.  Zoha. 

Jragonia;  Arragonia;  Cclti-  Ar  am  aci;  trieben  Ackerbau  und  I 

beria;  Terra  lbcria;  span.  Königr.  del.  cf.  Aram. 

Aragonien,  grenzt  nordl.  an  die  Pyrenä-  Arama'gara;  St.  in  India  intra  < 

en,  Astl.  an  Valencia  u.  Catalonien,  M'estl.  gern,   in  der  Nahe  von  Tyndis;  , 

an  Navarra  u.  Castilien ,  südl.  an  Valen-  Carvar,  auf  der  Küste  Mulabar,  in 

cia.    Araganes.    Aragonius,  adj.  indien. 

Aragus,  Aoetyoq,  Strab.;  Arrago%  Aramatha,  Aqctuu&a,  Joseph. 

onia;  Flufs  in  Ibericn,  kömmt  vom  Cau-  VIII,  9.;  Arimanum,  Aqiuavov, 

casus,  u.  fallt  in  den  Cyrus.  seph.  Ant.  IV,  7. j  Ramath-  Mit 

Aram;  Aramaca;  nach  dem  A.  T.  Josna  XIII,  26.;    Ramoth,  Patt, 

i.  q.  Evqta,   Syrien  (Assyrien),   zw,  2.  Reg.  IX,  1.  4.  14,  cf.  Josua  \M 

Plioenlce,  Taums,  Tigris  u.  Palaestina.  Hos.  VI,  8.;  XII,  12.;  17  Pap«*®  tv 

Aramaci;  Arimei,  Homer. ;  Hesiod. ;  Aga-  Xaaö  ,  Deut.  IV,  43.;   Josua  NX, 

petto t,  boy  don  Griechen  Zvqol,  Joseph.  Ramoth  Gilcad,  1.  Chron.  VI,  i 

Antiq.  1,7.    (Aramacus,  Zu£og,  Syrus,  Rammoth  Galaud,  Hieronvw.;! 

Genes.  XXXI,  20.  24.).  ua&  Dxkaaö,  L  Reg.  XXII,  3.  t 

Aram-  Reth-  Reh  ob,  Bochart  II,  St.  des  Stammes  Gad  in  Galaaditi* , 

6.;   cf.  2.  Sara.  X,  6.  8.;  Gegend  im  lead  (Peraea),  nach  Euseb.  XV 

Nordosten  des  Tigris ,  wahrscheinl.  i.  q.  nordwestt  von  Rabbath,  Philadelp, 

Adiabene.    1.  Chron..  XIX-,  6.  hat  Aram-  südl.  von  Jabboc. 

Nahariui  (Mesopotamien),  cf.  Rehob.  Arn  na,  Ptol. ;  St.  in  Drangiana  ( 

'  —  Damascui;  Syria  Damaace-  en)  ,  unfern  Bigis. 

na,  2  Sara.  VIII,  6.;  Ar  am  -  Dam-  Aranda  Duriiy  span.  St.  Arn» 

m  es  eck,  Bochart  II,  6.;  Königr.  Da-  de- Duero^  in  Alt- Castilien,  am  Dm 

masciis  (Coole -gyria,  Strab.  XVI,  1095).  5  M.  westl,  von  Osraa, 

im  Nordosten  von  Palaestina,  bildetesich  —  /6er»;  span.  St.  Aranda-de- Kl 

zur  Zeit  des  Salome,  wurde  aber  T38  In  Aragonien,  4  M.  südl.  von  Tara?n 

vor  Chr.  von  den  Assyrem  zerstört,  cf.  Arandis;  St.  in  I^usitania,  ty 

Damaseits,  am  nördl,  Ufer  des  Tajus,  we^U.  ^ 

Gesenur,  2,  Sam.  III,  3.;  Staat  Sealabis;  heut.  Tages  Torres-Mr 

in  Coclo-Syria,  auf  der  nördl.  Grenze  Turres  Veteres  j  Flecken  in  Estremad« 

von  Palaestinn.  cf.  Geschnr.  Arane,  Ptol.;  St.  in  Cappadoe»  P< 

r~  Maacha,  Dout. ;  Bochart  n,  6.;  tica  ,  nach  Cell,  in  Arincnia  Minor,  a 

III,  14.;  Josua  X1H,  13,;  2.  Sun.  X,  Sebastian.  Cncuww. 
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Jraar«,  Ptol  ■  Berg  im  sudostl. 
so,  ivlkkht  nnwek  der  Lnnae  Mon- 


hebrid.  ln*ei 
»iteftf  las  Schottland. 
-Fallit;  Thal  /ron,  in  den  Pyre- 
au  ia  vriraem  dieGaronnc  entspringt. 
Jrasitf  /im/ae;  Inseln  Aran 
.ni-i  Sod-Arnn),  an  der  weatl. 
*,r»Waas. 

imttä  Land-ch.  u.  St.  im  Peloponn. 
rfrtwt«,*  ^rannum;  Arunci^ 
a;  St  ■  La«itani>n,  audwestl.  von 
/*&:  jrt/i  VronrAe*  ,  in  Alentejo, 
II  Cht,  2  St.  sndösü.  Ton  Porta- 
a,  4 ocral  von  Elvas. 
Insul:  cf.  Aradn*. 

rtttt;  2.  Fl.  Aranyot^  in  Sieben- 
tes, Ä*,  nach  ihrer  V  ereinig. ,  ober- 
iK.Kmrich,  Görgcni,  Szent  Irare, 
L  Wrh  fall,  n 

tujentii  Sc  des;  Stuhl  frmnjns, 
'mit  der  Siekler  (Siebenbürgen). 
rttJUs;  Jrtuo$  auf  der  Ostkmttc 
laxt,  tv.  Oropon  n.  Sunitini. 
■taiii,  Xoesoc  f x8olai ,  Ptol.;  FI. 
am-Jü  Vera  fPersien),  zw.  Dara 
*«ri»,  fallt  in  nen  Sin.  Persicus. 
Nr,  am.  PUn.  III,  4.;  Caes.  T, 

VH,  ritr.;  Sil.  Ital.  HI,  v.  451.; 
i  «a.r   Tacit  Ann.  XIII,  53.;  Si- 

Pia*  r  Majoran,  v.  208.;  Euraen» 
«•**.Paneg.  e.  18.;  o  Aoao,  Strab. 
f  D-  Ptol.  II,  5.;  jirärity  tt, 
Dm»  Ca«.  \LIV;  Virgil.;  cf. 
aha.  II  ia  Huf. ;  I  in  Eutrop. ;  Sa- 
lt; Äaaeoaan,  Am  im.  Marc.  XV, 
t  Sstfonao,  Gregor.  Turon.;  Fl. 
müi  Lu^dim.;  jetzt  Sowie,  entspr. 
-t\«>rr./n.  wird  bey  Auvonne  er  hiff- 
«i  üllt  b»  \  Lyon  in  den  Rhone, 
na.  »nen,  Ia»rript.  np.  Grater. 
Vifit,  Gm  VIII,  4.;  Gebirge  In 
►waMajur;  jetzt  entw.  Mastis  -  Sar 
»Sah,  per».),  aödl.  ron  Krivah; 

*  a^h  Aadern  Dschudi ,  der  Zu  den 
Hnri  Hnntiv  jrrhort. 

f'«rst,  1  Reg.  XIX  *  3T.;  Jcsaia 
AMI,  Ä;  Jerem.  U,  I7.J  ^ra  r  er- 
•t.Jrfr«tiaA,  d  AnTille;  rfl  Eu- 

•  ftwp.  Ev.:  Joseph.  Ant.  X,  2.; 
*rc  rtpo  in  Armen ta  catnp<  ri-  e»t, 
5  t«i  Artxei  fluit»  —  Hieronym); 
^b»enien,  oder  doch  e.  Landab. 

Aftraaeelet,  Ptol.;  Voll  in  Regio 
vc*tl,  Tom  FL  Cinyphus,  6sth 
■•»Krtbidat. 

LanaVh.  in  Arabta  Felix. 
•Jfjn  Biet*»  int,  Ptal;  FI.  ia 
Eoropaea,  fällt  Ia  die  Donau ; 


M. 


Arasacl,  Arrian.  IV,  23.;  Volk. in 
Iiidia  intra  Gangem,  am  Choes,  das 
Alexander  besiegte. 

Arasaxa;  St.  in  Cilicia  Aspera. 

Arasenses,  Plin.;  Volk  in  Galatien, 
dessen  St.  vielleicht  Ara&a,  Araaum,  od. 
A  i  a  - 1 1  -  hiefs. 

Ar  uns  tuw  ;  St.  Arassi  im  Herzogth. 
Genua,  1  St.  sudwestl.  ron  Albentfue, 
1  \  M.  nordwestl.  von  Vintimiglia. 

Aratha,  Ptol.;  St.  in  Margiana  (Asi- 
en) ,  in  der  frühe  dem  Margus. 

ArathoB,  Ptol. ;  Insel  des  Sinus  Per- 
sicus. 

Aratispi,  Inscript.  Lap. ;  St.  der  1 
tuü  Poeni,  in  Hispania  Bactica,  2 
Von  Antiquaria. 

Ar  augia;  Aravia;  Arovia;  Aro- 
vium  ;  llptst  Aran  im  Schweiz,  (am ton 
Aargau,  an  der  Aar,  \\  HL  nordöstl.  von 
Aarburg,  ~,\\  westl.  von  Zürich. 

Ar aut  a,  Anton.  Itin. ;  früher  Ceste- 
ro,  onis,  Plin.  III,  4.;  Anton.  Itin.; 
Ktootuoj ,  Ptol. ;  St.  der  Volcae  Tector 
sages,  in  Gaüia  Narbon.,  am  Arauris, 
zw.  Beterrae  n.  Forum  Domitii,  auf  dem 
Wege  von  Narbomartius 
jetzt  Saint  -  7Y6eri. 

Arauraeides,  Ptol.;  Volk  ii 
Cyrenaica,  Nachbarn  der  Absytae. 

Arauris,  ia,  Mela  II,  5.;  Plin.; 
Arauriüs,  Aonvqiog.  Ptol.;  (Raura- 
na,  Strab.);  froutit?  FL  in  Gallia 
Narbon. ;  heut.  Tages  //crou/t, 
in  den  Sevennen ,  u.  fallt  bey  Agde  u 
dem  N.  Gracc  ins  nüttelländ.  Meer. 

A  r  ausacu  t ;  i.  q.  Arabrace. 

Arausica;  L  q.  Arausio. 

Arausio,  oni»,  Ptol.;  Tab,  Peilt \ 
Aruusio  Se  cundanorum  Colonia^ 
Plin.  111,4.;  Mela;  ColoniaArautio 
Secundanorum  Cohortis  X X  X 1  ii 
V'o  luntar  i o rti m >  Münze  des \ ero  bey 
Gjolz. ;  Civitas  Arausicorum ,  Notit. 
Göll-,  Arausica,  ae;  St.  der  Cavarea 
in  Gallia  Karbon.,  V.  M  .  nördl.  vonAve- 
nio  -,  heut.  Tages  Orange ,  Dcp.  \aurlu- 
ae,  an  der  Mayne,  mit  Ueberresten  e. 
zum  Andenken  an  den  Sieg  des  Marius 
über  die  Cimbern  u.  Teutonen  errichte- 
ten rnm .  Triumphbogens.  Arausionewi*, 
a,  Sidon.  Ms  epist.  alt  Mrai«*ensi* ,  e. 

Arautionensc  Castrums  Arausi- 
oni»  Castrum;  preufs.  St.  Oranien- 
burg ,  Regbz.  Potsdam ,  an  der  Havel. 

Araüsionenais  Principatus;  ehe- 
mal. Fürstenth.  Orange,  Oranien. 

Arausona,  Ptol.;  St  in  Liburnien. 

Arava-  cf.  Aphas. 

Ära  vi,  Tab.  Ptol.;  Volk  in  Lusitani- 
en,  zw.  Lanciensea  Tranacadaai>  u.  Mei- 
dubrigenaei»  , 
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Arnvia;  L  q.  Arangia. 

Aravisci.  Ptol.  ;  Kravisci*  Plin. 
DI,  25.  ;  Volk  in  Pannonia  Inferior. 

Ava  au  Aqafc,  Ptol.;  SC  in  Lyrion, 
an  der  Grenze  von  Carien,  vielleicht 
nordwestl.  von  Telniissus. 

Araxatcs;  ef.  Araxes. 

Araxenus  Campus,  to  Aqa^rfvov 
ntdiov,  Strab.  XI,  j>.  363.;  in  Armenia 
Major,  am  Marc  Caspiuiu,  von  dem 
Araxes  bewässert. 

Araxes,  is,  Plin.  VT,  9.;  Lncan.; 
oAquiins,  Strab.  IX,  p.  363. ;  Ptol.  V, 
13. ;  Plutarch.  in  Pomp. ;  Appian.  Mi- 
thrid. ;  nicht  der  Gihon  der  h.  Sehr. ;  FI. 
in  Armenia  Major,  entspr.  nach  Plin.  VI 
M.  P.  (südl.)  vom  Kuphrat ,  strömte  bey 
Artaxata ,  bildete  die  nördl.  Grenze  von 
Atropatcne,  fällt  von  Südwesten  ,  südl. 
von  Camcchia,  in  den  Cyrus,  u.  mit  die- 
sem ins  Mare  Caspinm ;  jetzt  Aras. 

Araxes,  Curt.  V,  5.;  Scncc.  Medca; 
TibnU.  IV,  eleg.  I,  v.  143. ;  6Aoa^g, 
Strab.  XV,  p.  aOl.;  Dionys.  Pcrtcg.  v. 
738. ;  Fl.  in  Persis ,  entspr.  bey  den  Pa- 
raetacae ,  strömte  unweit  Pcrscpolis ,  wo 
Alexander  über  ihn  setzte,  fiel  in  den 
Salsus  Lacus,  u.  soll  jetzt  Bend -Emir 
heißen. 

Araxes;  Araxatcs ,  Amm.  Marc. 
XXIII,  26.;  Fl.  in  Sogdiana;  soll  in  den 
Aralsee  fallen. 

Araxes,  Xcnoph.  Cyrop.  I,  p.  151.; 
nach  Bochart  i.  q.  Chaboras,  in  Mesopo- 
tamien. 

Araxes,  Herodot.  I,  201.;  Mola  Hl, 
5.;"  nach  Vols  u.  Cell.  i.  q.  Oxus.  cf. 
Polyb.  X,  45. 

Ataxos,  Aqa^og,  Strab.  VIII,  233. 
(axncoTrqiov  trjg  HXtiag) ;  Polvb.  IV, 
65.;  Ptol.;  Vorgeb.  in  Achaja,  60  Stad. 
nordwestl.  von  Dymc,  auf  der  Grenze 
von  Elis  ;  jetzt  Cap  Papa  ,  der  Insel  Ce- 
fa Ion  ia  gegenüber. 

Arbo,  Plin.  III,  21.;  Insel  an  der 
Westküste  von  Dalmatien;  jetzt  Arbe,  im 
adriat.  M. ,  1  M.  von  der  Küste. 

Arba,  Ptol.  II,  extr.;  St  auf  der  In- 
sel Scardona. 

Arba;  FL  in  Persis,  soll  in  den  De- 
xa* fallen. 

Arbaca,  Ptol.;  Amm.  Marc.  XXIII, 
29. ;  St  in  Arachosia ,  zw.  Gammacc  u. 
Maliana. 

Arbacala;  St.  Villena,  in  der  span. 
Prov.  Murcia. 

Arbacula;  cf.  Albiceila. 

Arbalo,  Plin.;  St.  der  Cheruscer  (in 
Hessen). 

Ar  bei;  cf.  Arbela. 

Arbela,  orum,  Curt.  IV,  9.;  tk  Aq- 
ßtllä,  Streb.  VI,  p.  399.;  XVI,  init; 


cf.  ITT,  p.  173. 193.;  Ptol.;  Dfodoi 
XVII ,  53. ;  Steph. ;  wo  Cx?U.  sroo 
lotg  lesen  möchte;  Fr b ff,  AI 
Arrian.  III.  VI. ;  Amin.  Marc.  X 
St.  in  Aturia  (Assyrien) ,  südl. 
hatus ,  nördl.  vom  Caprus ,  südost 
Gaugameln;  jetzt Arbel,  Erbet,  in 
distan ,  östl.  vom  Tigris.  Hier  liel 
rius  sein  Gepäck ,  als  er  dem  Alei 
nach  Gangamela  entgegenzog. 

Arbela,  Hieronym. ;  1.  Mnccal 
2.;  raAoßijlu,  Joseph.  Ant.  XII, 
XIV,  15.27.;  vielleicht  Arbel' 
X,  14.;   Seth  -Arbecl;  Flecki 
Galilaea  Inferior,  zw.  Scpphoris  i 
berias,  nach  Ensch,  aber  in  der  1 
Esdrclon ,  IX  Mitl.  von  Legio. 
Arbela;  i.  q.  Arabcla. 
Ar  bei  1 1  i  - ,  i  dis ,   7)  Agßrjltug  1 
Ptol.  VI ,  1. ;  Ar b  e  l  i  t  i  s  (pars  est 
benac),  Plin.  VI,  13. ;  17  AQtanrjvT}  \ 


Artaccna  Regio  (Aqaxrr}vr)}  / 
XrjvTi),   Strab.  XVI, 
Arbela  in  Assyrien. 


Arber ga;  Arlaburgum;  kl 
Arberg,  im  Schweiz.  Canton  Bern, 
e.  1  n - <  I  der  Aar,  2  M.  nordwestl. 
Bern ,  2|  südwestl.  von  Solothurn. 
bergensis,  e. 

A/bJ*';  I  cf.Arabies. 
Arbtt;  \ 

Arbii,  Plin.  VI,  26.;  Volkin  Ca 
nia  Propria,  vielleicht  am  FI.  Arbii 

Arbis,  od.Arabis,  Ptol.;  St.  in 
thiopia  supra  Aegyptum,  am  östi. 
des  Nil,  südwestl.  von  Frerais  Pani 

Arbis,  Aqßig,  Arrian.;  Strab. 
p.  495.;  Steph.;  Fl.  in  Gedrosien, 
dete  die  wcstl.  Grenze  der  Oritac,  cn 
vielleicht  auf  der  Grenze  von  Dran-i 
fallt  in  den  Sin.  Persicus,  u.  heißt, 
Mend. 

Arbis,  is,  Plin.  VI,  24.;  FI.  in 
mania  Vera ,  unfern  Promont  Anno 

Arbis,  Ptol.;  Mareian.  Pcripl.;  1 
VI,  23.:  St  in  Gcdrosien,  die  Nrar. 
am  Fl  Arbis  u.  auf  der  Küste,  bey 
Ichthyophagi  erbaute,  u.  jetst  Men 
ber  heilen  soll. 

Arbitae,  Ptol. ;  Gebirge  in  Gedi 
en,  zieht  sich  Sin  fiforjg  r*öq(oßitt$ 
gibt  vielleicht  den  Fll.  Arbis  n.  Äil 
ihre  Quellen. 
Arbo.  Polyb.;  Liv.;  OrtderPar 


ni 


in  Illyris,  auf  dar  Grenze  ron  1 


Arbona;  Arbor  Felix,  Anton. Ii 
St.  in  Rhaetien,  am  westl.  Ufer  de*  I 
Brigantinus;  jetzt  Arbon,  im  Che 
Thurgau ,  2J  M.  östl.  von  Cowtani 
nördl  von  St.  Gallea. 
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Irlir fj;  Oriitana,  Clor.;  On't- 
tra;  St  Oristagni,  Oristano  ,  am 
rrri  rl  X. .  anf  der  Westküste  der  In-» 
arfaiea,  imCapodi  Cagliari,  od. 

[rt.r  fcli*;  cf.  Arbornu 

ffttrilt;  l  q  Arbo-i  B. 

Irlstis;  Arbosiam;  Arborosa; 


S.irb«iiy  Dep.  Jura ,  2  St.  von 
jfc*  *n «  weit  tob  Poligny,  4J  M. 


irkt,  Pud.; 

riicffc,  Polyb. ;  Liv.;  St.  in  Lu- 
i-i.  rkllricht  unfern  Salmaatica. 

rW«;  fette  St  in  Dalniatien,  an 
9» lim  ife§  Titiii*  ;  jetzt  Änin ,  7i- 
,  Tin'»!««,  im  dalmat.  Kreide Za- 


i  sie  ein. 

ritrfHin:  Arolaebur  gum;  Aro- 
jfam;  St.  o.  Fe*t£.  Aarburg*  an 
te.  Caoton  Aargau,  2§  M.  östi.  von 
iksn.  6  joidl.  ion  Zürich. 

■ : :  Ort  in  Cappadocien ,  auf  dem 
p  m  Scharia  nach  Cucumis. 
res,  «r,  Aurel,  Victor. ;  Plin.  V, 
4f«,  PteL;  4$*n,  Steph. ;  Arcae, 
a.  Steph.;  Jgxai  rn$  ätacy.xqc,  So- 
. Hk.  MI,  36.;  Arcac;  Aoton. 
;Jrcsra,  Arcena,  Joxttta,  Jo- 
tB.  Jad.  VII,  13.;  et  Lamprid. 
Lei:  Caesarea  ,  Aurel.  Victor. ; 
vYf^emo:  irm  Caesarea  Li- 
tt Sl  in  Phoeaice,  XXXIV  M.  P. 
wj  Antaradns,  XVIII  nördl.  *on 
pjfe.  nn  F.  d.  Libanon ,  \  St.  vom 
t  leaer  ihren  Ursprung  weiset  man 
X,  17.  hin.  Nach  Lamprid. 
Lea.:  Alexandri  nornen  aeeepit, 
i  ■  toaplo ,  dicato  apnd  Arccnam 
<m  Alrundro  Magno ,  natns  esset 
«A  Alrune",  er  Severus ;  cf.  Aurel. 


*U,  Arte,  Aovrj1  Joseph.  Ant.  V, 
IMmi,  Joseph.  L  c ;  St.  in  Phoe- 
v  tsdl.  tou  Sidon ,  gehörte  dem 
Awer. 

rquar  ,  arum  ;  franz. 
W  Dep.  Nieder- Seine,  2  St.  süd- 
^Oieppe,  17|  M.  nördl.  von  Pa- 
-fcichlii*  im  J.  158»  Heinrich  IV 
1       'on  Mayenne. 

ipmorät?  «ölt?  KorrrriSf 
ireoie,  Tah.  Peut.;  Area- 
%  «.  Senee.  Qnaest  Nat  III,  11.; 

4.;  aOfior,  crC,  Notit  Eo 
*j  »L  inf  der  wesü.  Küste  der  Insel 
■j  bleicht  das  heut.  Kloster  Area- 
"{■^^Ctadia.  ifrceuZet-Po- 


Arcadti,  Plin.  Hl,  5.;  Volk  In  La- 
tinm. 

Arcadct,  «m, -Liv.  XXXII,  6.;  Se- 
nee. ad  Hefer.  c.  7. ;  Xenoph.  R.  Gr.  VII; 
Patuan.  Arcad.  c.  26. ;  Kliac.  1,5.;  II, 
22. ;  Poljaen.  II ,  15. ;  Bewohner  Arca- 
dien's,  hatten  Konige  (Nachfolger  des 
Lycaon) ,  machten  sich  im  ersten  J.  der 
2Hsten  Olymp.  —  668  vor  Chr.  —  unab- 
hängig ,  erhielten  ihre  Frcyheit  fast  900 
Jahre  hindurch ,  kämpften  dann  gegen 
die  Lacedaeraonicr,  u.  beugten  sich  unter 
das  röm.  Joch.  Pan  war  Nationalgottheit. 

Arcad  ia,  Virg.  £clog.  IV,  v.  58.; 
X,  v.  20.26.;  Plin.  IV,  6.;  Mela;  Se- 
nee. Hcrcul.  Fnr. ,  v.  228. ;  Lncret.  V, 
▼.  82. ;  Vitruv.  VIII ,  3. ;  Cic.  VI ,  epist. 
Attic.  2.;  Aqxadia,  Strab.  VIII,  p.  232. 
267.;  Ptol. ;  Pausan.  Arcad.  c.  17.  24.; 
Polyb.  IV,  70.;  Stcph  ;  Aclian.  Var. 
Hist  XIII,  6. ;  Schol.  ad  Pindar.  Olymp. 
IX,  v.  88. ;  Hesych. ;  eL  Apollon.  II,  r. 
1054. ;  Landsch.  im  Peloponnes ,  grunzte 
östl.  an  Argolis;  nördl.  an  Achaja;  westl. 
an  £lis;  südl.  an  Laconica  u.  Messenien. 
(Die  griech.  Schweiz).  Arcadicus,  adj., 
Li  v. ;  Arcad  tun,  adj. ,  Senec.;  Areas,  adis9 
Cic. 

Arcad  ia;  cf.  Are  ad  es. 
Arcadia;  St  Arcad  im ,  auf  Morca. 
Areadia;  cf.  Hcptanomis. 
Are a t if; Arc*.tu;Arcatu8;  Hpts r. 
der  Sorae ,  in  India  intra  Gangem ;  jetzt 
freute,  >4rcoi,  auf  der  Küste  Coromandel. 
Ar  et;  cf.  Area. 
Aree;  cf.  Araceme. 
Arcennum;  Braeeianum ;  Brygi- 
anum;    St.  Bracciano,  an  e.  See  deg 
Kirchenstaates,  im  kleinen  Herzogth.  gL 
N.  (Ducatvs  Bracciamtn). 

Arees  ad  angu*tia$  Hclleapon- 
ti  sitae;  Aree»  dune  ad  Helles- 
pontum  fSestos  u.  Abydos);  die  Dar- 
danellen, 2  feste  Schlösser  auf  he >  den 
Seiten  des  üellcspont,  zw.  dem  Mar  di 
Marmora  n.  dem  Archipelagus.  Sultan 
Muhamed  IV  legte  1658  die  neuen 
datiellen  4  M.  südlicher,  am 
des  Hellespont  an. 

Arcesine,  Aq%*aivr\ ,  Ptol.  II ,  14. ; 
Insel  im  Mare  >I yrtonm ,  bey  Amorgos  ; 
nach  Andern  e.  St.*  auf  der  Insc!  Amorgoa. 

Areenthus;  Fl.  In  Svrien,  unfern 
Antiochia. 

Are  ha;  n  i  cd  erl .  St  Ihrck ,  am  Fl.  gl. 
N. ,  in  der  Prov.  Lnttich. 

Arehabis,  Arrian.;  Fl.  in  Colchis,  in 
der  Nähe  des  Apsarus,  südl. 


Ar  eh  ad;  i.  q.  Accad. 
Archaeopolis .   Procop.  IV,  Goth. 
c.  13.  sq. ;  Hptst.  der  Lazi  in  Cokhia,  am 
südl.  Ufer  des  Phaii« ,  auf  e.  Felaea. 
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Archaeopolii,  Plin.  V,  29.;  Cobe; 
Lebade;  Sipylum;  St  in  Lydien, 
am  Berge  Sipylus. 

Archandropolis,  Aqxctvdqowoltq, 
Steph. ;  Herodot.  II.  98. ;  später  Andro- 
polis;  St.  in  A egi  ptus  inferior ,  am  ^ iL, 


Archangel  opolis;  Fannm  St. 
Michaelis  Are  hangelt;  St  Archangcl 
in  Rufsland,  Botst  der  Prov.  Dwina, 
6  M.  Tom  Einfl.  der  Dwina  in  das  weif*« 
Meer. 

•  Archelais,  idis,  Plin.  XITI,  4.; 
Aqxtkntc,  töog,  Ptol.;  Joseph.  Ant.  XVII, 
15.5  Flecken  in  Acrabatcne  (Judaea), 
,  nördl.  von  Jericho,  nordwestl.  von  Pha- 
eaclis,  den  Archclans,  Sohn  flerodes  M. 
Eur  Stadt  erhob. 

Archelais,  idis,  Anton.  Itirt. ;  Plin.; 
VI,  3.;  (  nla  ,ii  ii  Claudii  Cae  saris, 
nach  Plin.;  Colonia  Cac sarea  Ar- 
chelais, Münze  des  Claudius;  St.  in 
GaTsauritis  (Cappadocia  Magna),  am 
llalys. 

Archemorus ;  FL  im  nördl.  Pclo- 
ponnes,  Grenze  zw.  Sic  von  u.  Corin- 
thus. 

Arekiataroth ,  Josua  XVI,  2.; 
Atharoth,  Jos.  XVI,  f.;  ^tAarotÄ- 
Adar,  Jos.  XVI,  5.;  XVIU,  13.;  St 
inSamaria,  zw. Jcric)u>u. Janoha,  nord- 
westl. von  Archelais. 

Ar  chicus;  Flecken  in  Attica.  Ge- 
burtsort des  Xcnoplion. 

Arekidemia,  Plin.;  Quellen  unfern 
Syracusac^  zw»  Anapns  u.  Cvanac;  nach 
Cluver.  jetzt  Cefalino. 

Archilagmitac,  Plin.;  St.,  viel- 
leicht im  Chersoncsus  Taurica. 

Ar chilen  Ptol. ;  St.  in  Cyrenaica, 
nördl.  von  Hydrax. 

Arckipelagus;  L  q. 


Arehiphlegcton;  See  in  Carapa«- 
nien ,  zw.  Mysene  u.  Cumae ;  jetzt  Fu- 


Arthippe,  Plin.  III,  12.;  St.  der 
Marsi  in  Italien,  am  SeeFucinus,  U. 
von  diesem  verschlungen. 

Ar  cht)  us,  Plin.;  Fl.  in  Babylon  ien, 
durchströmte  die  St  Apanica  Meseucs. 
Archou»;  Ort  in  Mesopotamien,  wcstl. 
>m  Tigris. 

Ar  et;  Stadt  in  Tnrdetania;  vielleicht 
jetzt  Ar  cos  de  la  Fronte  ra ,  in  Sevilla. 

Arcidava,  Tab.  Pcut.j  Ort  in  Ba- 
den ,  XII  Mill.  von  Pont  Trajani.  ■ 

Arriluci,  Ptol. ;  St  der  Bastitani  in 
Spanien. 

Arcissä;  St  Won,  in  Turkomanien, 
am  ottl.  Lfer  des  Seeg  |i  Namen«, 


A*cU$;  m  Are,  Arche  ia  Sa 
entspr.  an  der  Grenze  von  Aosta  i 
m  die  Isrc. 

Arcloa;  Irland.  Fielen  a 
Graach.  Wicklow. 

Arcobriga,  Ptol,;  Stin{,o<i 
vielleicht  ostl  von  Cctrohriga. 

Arcobriga,  Ptol.;  Anton.  Itii 
der  Celtihori,  in  Hispania  Tan 
XXIII  ML  P.  nord^sti.  von  Segnntu 
südwestl.  von  Aqua«  Btlbiittan 
vielleicht  heut  Tages  Arcus  am 
in  Alt-Castilicn. 

Arconnesus,  Piro.  V,  31.;  , 
vrjoos,  Strab.  XIV.;  Breton 
Insel  an  der  Küste  von  Cartcn,  no 
von  Cos,  Halicarnassus  gcgenübei 

Arconne  sus;  Aspis;  Juaeldct 
Aegaeum,  unfern  Lebedus. 

Arct  acana,  Aqxraxava ,  Stra 
p.  350  ;  Artacoana,  Plin.  VI, 
cf.  Arrian.  III,  25.;  St.  inAria(J 
vielleicht  in  der  Kühe  des  Ariu«. 

Arctaunum,  Ptol.;  Bergfretui 
dem  Taunus,  die  Drusus  gegen di 
ten  anlegte  u.  Genuauicus  wicdei 
stellte. 

Arcticene  ;  Apavarctic 
Landsch.  in  Parthicn,  an  dcrGrew 
Aria. 

^retonesus,  Plio.  V,  32.;  L <j 
zicus,  in  Mysien. 

Arctopolis ;  ßerna,  Clav.;  I 
Bern,  im  Canton  gl.  N. ,  im  J.  119 
Berchtold  V.  erbaut,  liegt  auf  e.  \ 
insel  der  Aar,  3  M.  norrföstl.  von  I 
bürg,  9  südl.  von  Basel,  10 
von  Zürich.  Ucrnensls  Pagus. 

Arctopolis ;  tiierneburg 
Ursorum  Castrum;  St.  Bi*m 
lijörnelntrg,  in  Finnland,  an  der  V 
des  Kurae  in  den  bothn.  Mccrb., 
südl.  von  Christianstadt,  15  nördl. 
Abo. 

Arctopolis  ad  Solan;  B 
burgum;   Ursopolis;  St  Bcrnl 
im  llcrzogth.  Anhutt- Bcrnbttrg,  ai 
Saale,  3  M.  westl.  von  Dessau,  4j 
östl.  von  Magdeburg. 

Arcua;  cf.  Area. 

Arcus;  i.  q.  Aracosia. 

Arcus  Julianus;  DoriArcuciK 
fern  Paris ,  bekannt  wegen  einer  Wa 
leitung,  die  Maria  Mcdicis  1624  tor 
nach  Paris  führte  u  d.  an  Schönheit 
Werken  der  Börner  in  dieser  Art  gl 
zu  stellen  ist 

Ardanaxes,  Strab.  XVII,  p.  •» 
Ardania,  AoScnficc,  Strab.  II.  P- 
^rdamt;  Ptol.;  Vorgeb.  »  Mar 
rica,  Crcta  gegenüber. 
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SLJrdBft,  Art-y     Atdratf      )  «f.  Ardea. 


/«rt.  Jrtfcard,  am  Meere,  2  St  6sfl.  Ar  dr  es  tum,, 

tos  Kern.  Ardrosa ;  achotti.  St. 

^raV«,  Lir.  I,  5T.;  XXVn,  9.;  rMCT»>  I*ndi 

XXIX,  15.;  Melalf,  4.;  Plin.;  Eutrop.  Air. 

I.  fc;  Virgil.  VII,  v.  409.  411.  681.;  Arduenna  Silva,  Oaee.  V,  8.;  VE 

SiL  ItaL  I,  v  2*13  ;  \  in,  t.  869. 5  Mar-  29  ?  Tacit.  An.  111 ,  42. ;  Wald  in  Gallia 

t«L  IV,  tfigj.  60. ;  Strab.  V.;  Cit>ita$  Belgica,  zw.  dem  Rhein  n.  den  Nervü, 

jfraValiaw,   Liv.  IV,  11.;  Hauptet  Con«lru»i,    Nervü  u,  Remi,  berührte 

der  Ratifi  in  Lariam ,  «ndöatl.  von  La-  mutter  diesen  \  ölkern  die  Leodicr,  Ka- 

mien,  18M.Il.von  Rom,  wurde  im  J.  murcj,    Atrebntca  u.  Veromaadai,  n. 

rwn.  Colonie,  a.  heittt  jetzt  Ar-  Wlir<^e  von        Mosa  durchströmt ;  die 

Aul  in  Kircbeos-taate.  Ardrat  Otis,  adi  heut.  Ardenntn,  welche  Luxemburg,  c 

Cic,             «im,  Lir.  IV,  11. j  Theü  der  Prov.  Lüttich,  u. 

k***s,  adj.,  ]Vep.;  Scnec.  durchziehen. 

irieo,  PtoL;  St.  in  Perab,  in  der  yirdvc*i  Volk  *n  «*en  Q 

^:°D/7ep°1^    .         j  A  Ardunion,  Steph. ;  Ort  inBoeotieo. 

uin  'l^  il'if       V%   Z   *?  Arca0;   06ia>   °lbia!   ^nx.  St. 

'I  M-  ■not.  Ton  «  ulais.  |0Du 

M  L'i^X  *''  ^Mc.die"  Vjc^ £  ^reatne,  ^rraerf;  Volk  in  S 

W  ,B  Aderbijan  (Pemcu) ,  5  M.  ostL  fo,  vielleicht  im  heut.  Bulgarien. 

Area  tum ;  cf.  Aichs  tadiuW 

JTdclica;  Pittaria;  St.  Fmcäic-  Arebrigum;   Flecken  der  Sofas*. 

js>  nder  lenetian.  Prov.  Munt  im,  am  in  Gallia  Cisalp.,    wegü.  Ton  Au^usta 

Up  di  Garda.  Praetoria. 

Jritnna,  Venant  Fortun.  VII,  4.J  Areburgium;  Arebmrium;  Are* 

^Hieir  hl  auch  Ar  gen  c  hum  f  Arincio-  niontium;  kl.  St.  Aremberg  an  der  Aar, 

Wald  in  Gallia  Aquitania  Secunda,  '"  der  Eißel,  4}  M.  südfc  von  Cola,  5 


e  4er  Xähe  von  Rochelle ,  wenn  nicht  weetl.  von  Coblenz. 

I  q-  Ardueuna.  Areea,  Aorjxa,   Ptol.;  St.  in  Com 

iricricea;  Ort  In  Asrrrien,  viel-  magene  (Syrien),  unfern  Samosata. 

{r<h  nordve*  tl.  ron  »Suaa.  Ar  et  aiTu  m;  Arnemium;  Arnhe- 

irder.cn»;      Harderovieum  ;  gSlÜ  Arnhe™i™i  ******  « 

»"dfr.ie«»,    C1.it.;    niederl.  St.  Feldern,  an.  Rhein,   8  St.  nerdl.  tou 

am  Zuvderaee,  Pro.  Gel-  »TeTnÄ 

Ariim*:                 j     »ms    f-  ^reco»;  cf.  Racon. 

i 1!  önJi f    H!  Ia  t  it,;Pi.?  ;  •  aT""  econinm;  St.  in  Hritannia  Rom.; 

r^Z  1.       5          t        /  Harfordia,  Ilptet.  in  der  Grafech.  «1. 

'uz***  ?   ir-'?!U^lür  N.,  am  FL  Lea,  3^  M.  nördl  von  Lon- 

■»*■;      >f rmagh  in  Irland,  rVov.  LI-  jon  a 

«n*"1  R  KaIi,1,  14  M*  m>rdK  V°n  jrcetaei  Campt;  et.  Artacene. 

\ta-0,     tft  ♦  c            T,  Aredata;  Artdatum;  Aurelia- 

^ind   n                            °paCÄ'  ntim;  Geioduntim;  Lcnti«;  Lea- 

wnaa"     ^   ,  *,,,m;                   Lineium;  Linn, 

irdia,  Won» ;  cf.  Adnns.  Upt»t.  des  fltterr.  Lande»  ob  der  Ena:  am 

ijd.acoe,  orum,  Lir.  XXIV,  20. ;  Einfl.  der  Trauji  in  die  Donau. 

^»iop,  Tab.  Peut.;  Anton.  Itin.5  Arefluctus;  Harflcvium;  Har- 

XUÄ  I^ÄJ            n.,a'  tt'MV'  florium;   franz.  St.  Harßcur, 

21;  1XVB,  L|  SU.  Ital.  V^II,  v.  Meder-Scine, 

E^öorm,  Appian.  Hanib.  L^dov.or,  Arcgevia,  Ptol. ;  Ort  in  Gern 

\tv  u  der  HirHlni*  in  Apulia  Daunia,  nach  Mannert  unfern  Halbcrstadt. 

Uvi    ?  ,ÄdÄ*<l  von  AetMC  ^rai,  Liv.;  Volk  in  Africa. 

m  aordwr^U.  von  Cannuiam;  nach  Artlas,  atit,  Ausou.  Epiat  XXIII, 

1  ^cr  ^rrfwio.  85.;  Arclas,  Gallula  Roma,  Ao~ 

^dot.aw,  A^athod.;  St.  in  Libur-  eon.;  yfre/nfe,  Caea.  Civ.I,  86.;  Sue- 

n  »Tedanioa.  ton,  Tiber.  4.J  Eumen.  Panegyr.  ConaL 

WQtttrb.  d.  ErdK  7 
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c  18.;  Arelate  Sextanornm,  Plin. 
III,  4.;  Mela;  Colonia  Arelate 
Scxtanorum,  Münze  des  Caj.  Caes. ap. 
Golz.;  Coftftantsna;  Colonia  Ju- 
lia Paterna  Arelate,  Inscript.  aus 
der  Zeit  des  Anton.  Pias;  Arela tum, 
/ioflarov.  Ptol. ;  Arulac;  St.  der  Sa- 
lyi  in  Gallin  Xarbon. ,  am  Rhone,  westL 
▼on  Aquae  Scxtiae;  heut.  Tages  Arles, 
Dcp.  Rhonemündungen,  1\  M.  südl.  von 
Nimes,  7^  westl.  von  Aix.  Hier  röstete 
Caesar  einige  Fahrxenge  rar  Belagerung 
von  Maj»üiiia  aus;  Constantinus  erwei- 


Arcndac  ;  Ptol.;  Trebe 
Cod.  Palat.;  St  in  Lycicn,  mnrei 


terte  sie,  u.  »turiuniidii  u.  nononus  cr- 
theiltcn  ihr  grofse  Vorrechte.  Von  alter 
Pracht  sengt  noch  das  Amphitheater  u. 
e.  Obelisk.  Arelatenses,  Sidon.  Apoll« 
VI  ,  epist.  12« ;  Arelatenses  Sextant ,  In« 
Script  ap.  Grat;  Arclatensi»,  e,  Plin. 

Arelate;  cf.  Arelas. 

Arelate,  Tab.  Theodos. ;  Agtdanj, 
Ptol.;  Prione,  Anton.  Itin.;  Ort  in 
Noricum,  wesü.  vonCetium,  östt  von 
Lauriarum. 

Arclatumt  cf.  Arelate. 

Aremontium;  cf.  Arebnrginm, 

Aremorica,  Plin.  V,  17.;  ArmorU 
eae  Orae,  Rutil.  Numant  1,  v.  213.; 
Armoriea,  Etitrop.  1\.  14.;  Armo- 
ricanus  Träetu»,  Notit  Imp.f  Ar- 
tnoricu»  Traetus,  Venant Fort  III, 
rarm.  6.;  6  Aquoqi%oq,  Zosim.  VI,  5.; 
Küstenländer  zw.  der  Seine  n.  Loire,  n. 
Notit  Imp.  aber:  Aqultania  utraque, 
Senonia,  Lugdnnensis  Secnnda  n.  Ter« 
tia;  i.  q.  Bretagne  (Ober-  u.  N  ietl  er- 
Bretagne),  Rr  itania  Minor ,  seitder 
Revolution  die  Depp.  Niederlnire*  Mor- 
bihan,  Finisterre,  Nnrdknsten,  Ille  u. 
Vilaine;  —  u.  Wormandte,  Neustria, 
etc.*  Depp.:  Caital,  Calvados.  Eure, 
Niederseine.  PMn.  IV,  17.  übersetzt 
Aremorica  durch  Aquitania  (doch  nnr  die 
Käste). 

Aremorici.  cf.  Rutil.  Numant  I,  v. 
215.;  Arm  on :ri,  Auson. epist  I\,v. 35  .; 
Volk  inGallia  Cehica  (Lügdun.),  zw.  der 
Loire  u.  Seine. 

Arendcum,  TncitHistV,  20.;ilre- 
natium,  Tab.  Peut.;  Harenatium, 
Anton,  Itin, ;  St  der  Balavi  in  Gnllia  Bel- 
gien; etwa  X  M.  P.  vom  heut  Arn- 
heim> 

Arcnae;  Volk  in  Lydien,  ühfcrn  Thy- 
atira. 

Arenat  Montts)  Gebirge  itt  Hi- 
spania  Baetica;  ein  Zweig  desf.  war  der 
llipula  des  Ptoh  11.4,  der  sich  von  der 
Grenze  der  Bastetuni  nach  Westen  er- 
streckte. 

Arenae  Olontnses;  franz.  St. Sab- 
Utd'Olonne,  Dop.  Vende«,  am  Meer* 


Quellein  Elis,  bey  Li 
Arene,  Plin. ;  St  in  Messenier 
Arene,  AQnvn,  Horn.  U.  X,  v 
St  in  Triphy  lia  (Eli*),  unfern  der 
des  Minyeius. 

Arensberga;  St  Aremberg 
Westphalen,  an  der  Ruhr,  10  M 
Ästl.  von  Cöln.  Hier  befand  sich  nc 
J.  1750  das  von  derwestphäl.  Rittei 
errichtete  Ritterbuch ,  das  ihre  W, 
wie  sie  vor  Alters  waren ,  sorgtälii 
geraahlt,  enthielt 

Arensiumt  franz.  St  Arlewt, 
Norden,  2  St  südwesü.  von  Cm 
eben  so  weit  südl.  von  Douay. 

Areon;  Fl.  in  Persis,  fallt 
Perüicus. 

Ar  eopolin,  Notit  Imp 
Ares,  Steph.;  Ort  auf  I 
Aresehottum;  Arsthotttim 
Arschott,  am  Fl.  Deiner,  Dcp.  D; 
M.  östl.  von  Malines. 

^r  et  Aon,  ontis ,  Liv.  XXXVI] 
4;  Polyb.  Legat  XXVII  >  et  k 
thus. 


,  fallt  ü 

>.;  cf.A, 
Euboea. 


Arethurea;  i.  q.  Phlios. 

Arethusa,  Plin.  IV,  10,  Aqid 
Scyl.;  St  in  Amphaxitis,  nach  Cell. 
Mvgdonia. 

Arethusa.  Plin.  VI,  27.;  See 
raenia  Major.  Durch  ihn  strötatd« 
gris. 

Arethusa,  Plin.  IV,  7.;  Qui 
Boeoticn,  bey  Thebae. 

Arethusa,  Ptol.;  St  in  Cju 
(Syrien). 

Arethusa,  Plin.  IV,  12.;  Qn« 
Euboea,  unfern  Chalcis. 

Arethusa ,  Homer.;  Steph.;  <t 
auf  der  Insel  lthaeu. 

Arethusa,  Flor,  II,  6;  Plin. X 
&;  Cic.  Verr.  IV,  53.;  Senec.  Qi 
Nat.  26.;  Virg,  Acn>  III,  v.  692,;  <J 
anf  der  Insel  Ortygia,  bey  Syrerin 
Sicilien;  cf.  Alplieus.  Arethusiüs, 
Sil.  Ital. ;  i  q.  Syrucuoanns. 

^rctAutö,  Anton.  Itin.;  Agt* 
Strab»  XVI ,  p,  518.;  Zosira.  I,  & ; 
grtus  Schul.  III,  34.;  Theodore!. 
Eccl.  III,  7  ;  Sozom.  In,  10;  V, 
r  f .  Appian.  Bell.  Sy r. ;  St  In  S 
am  östt  Ufer  des  Orontes,  XVI 
südl.  von  Epiphania,  eben  so  weit 
von  Emesa.  Arelkusii ,  Aot&oviiot 
zom.  V^  10. 

Aretini  Fidcntes;  Aretini 
lienses;  Aretini  Veteret,  Iwc 
Plin.  III,  5.;  Bewohner  *  Gctftnd 
St  in  Etrurien» 
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Vorgeb. 


JNtfta,  Piin.  \V,  12. ;  Martia!.  I,  Agaricu*  Sinnt; 

vf  M;  XIV ,  epigr.Ä;  Arrcti um,  India  Intra  Gangem,   »w    ,  ..,-„ 

r.UI,  <m#l  Ii;  Cae*.  Civ.  I,  11. .  (klligiqumu.ColisColiacum:  jetat  After« 

k  II,  V  i  Froaön.  de  Colon. ;  Sit  taten  ron  Artingari. 

ILT,  »lÄ;^j£*«r*oUff,  Polvb.  Argathelia;  schottl.  Fror,  .rfrgyte, 

filtaja  *idtaa  Ja/in  ^r-  begrenzt  dstl.  durch  die  Grafsch.  Lenox 

V«nif«p/«fn  Kretin  um,  nürdi.  durch  Internets,  wesü.  u, 


mf.  *  Grat.;  St  der  Arctini  in    durch  das  Meer. 


tnrn.  tirdl  Toa  Clnninm;  jetzt  Arcz*  Argeaf  l  q.  Amphilochia. 

iW  „.vi.™  r-K..^  «  ,j!  vi  1  zw,5  Thacyd.  IV. :  Pansan.  Arcad.  c.  l.; 

Ad HuS.eaat.  CkA«rtyrt»,|fa>>  Pto,     Strab  „  ^ 

j*  rnrirra,  Arretins.  AreUnt,  Cic;  l);rtlln-  fis-  rv  ,  „t  h!«uI„»  iv 


ifayolie;  Argölii,  (dit,  Mela  II,  8.; 
Piin.  IV,  1.  j  Landech.  im  Osten  des  Pe- 
loponnes,  zw.  Sin.  Argolicus u.  Saronicus, 
d.  Gt- biet  von  Corinth,  u.  Arendten.  Ina- 
chos  führte  dahin  e.  Colonie  Phoenicier 
ti.  Aegyptier,  die,  mit  Teichines  ver- 
mischt, sich  Pelasgi,  Danal  a,  Argivi, 
Aqyuoi,  Strab.,  nannten. 

Argeathae;  Ort  in  Arcadien. 
,tVg-Jia,Ptol. ;  Torgavta;  Fettg. 
7orga«  an  der  Elbe,  Regbz.  Marseburg. 
12 Utilicn,  der  in  den  Pisew,  u»    Sier  8tarb  Catharina  voa  Boren, 

»den  Dnero  lallt.      *^  Jbrgüvicnsi,. 

Argenchum;  ef.  Ardenna. 
Argeni»,  Aqytvovq,  Ptol.;  Fl.inGal- 
ha  Lugdun. ,  bey  den  ßiducatses* 
Argennos;  cf.  Trogiliae. 
,o  w  4  4  ......       ^  rgennam;  Vorgeb.  auf  der  jonischen 

r«ts,  Piin.  III.  3.;  «egoftio,    Küste,  unweit  der  Insel  Halonesus. 
ulta:  Segaoi«;  St.  der  Arevaci,       ArgBnnum;  Vorgeb.  auf  der  Ost- 
^Tarracon.,  südnstl.  von  Canca  der  Insel  Lesbos. 

lfWl|*  :)H*\  togwa*  Haaptst.  der  Atgennum,  Aqytvvo*  ctnqov ,  Ptol.j 
^      Al<- Utilicn,  mit  e.  voa    Vorgeh,  auf  der  Ootkoste  der  Insel  Sici- 


tfetrfis«{irotre&«e;  Arrotre- 
i  Stria.;  Artakri,  PUn.;  Mela; 
ps>,  Saab.  III,  p.  106.;  eeltischea 
I  s  Hbfia.  Tarracon. ;  in  der  >  ähe 
i  hnmL  A  rubrum. 

Iffti,  Püjl  III,  3.;  FL  bey  den 
wri.  a  HUjian.  Tarracon. ,  entspr. 
U  tsd  Saimantica,  fällt  unterhalb 
Bsssra  b  den  Duero ;  heut.  Taget 
rtrris^a,  nach  Andern  Arlanzon 
U-tilicn,  der  in  den  Piserga,  u» 
«■»den  Duero  fallt. 
Inncff,  Ptul.;  ^rciaci,  Strab.» 
aU  lilV,  28.;  Stamm  der  Cel- 
li, ä  UitMn.  X 


trsractrvm  Cfrot;  rryovßue,  Ptol.j 


*«»rrlcjrteB  Wasserleitung. 
I'f«.  Plsl;  Ort  in  Arabia  Felix, 
ife  tokio«,  unfern  Copar. 
J#ii/.t,  PtoL,  SU  in  Margiana, 
« *«n  (hns. 

f;^».  %ato:  Strab.  II,  p.S70.| 
1. 1?  Arant  Mareell.  XX,  23. ; 
«■  Rat.  Ii,  v.  80. ;  Gebirge  in 
"a,  bey  der  St.  Maaaca,  auf 
i  Cilieicn. 

«;  Intel  an  der  Küste  von  Lj- 


lien,  disscit  TaUromcnium. 

Ar  genta:  St.  in  Hestiaeotit  (Thes- 
salien). 

Argentan;  Arvif;  .nach  Mannert i. q. 
Vagorltum,  PtoL;  St.  der  Arvii  in  Gal- 
lia  Lugdunensis. 

^rgentanam,  Llv.  \  Mareopolis) 
St.  der  Bruttii,  in  Unteritalien;  jetzt 
wohl  St.  Marco  in  LamU ,  Pro v.  Cabv 
bria  Cltcriore. 

Argentaria^ae^  Amm.  Marc. XXXT, 
bonim.Aoyctp&cavtö?, Strab.    2t- ;  Aurel. Vict.;  Argentüatids  Tab. 
Ä;  ^pant/iournt*.  ^o-    Theod.i  AqytvtövaQta ,   Ptol.;  Argen- 
ff,  Apollon.  I,  v.  1178;  Berg    toraf  fa,  Anton,  hin.;  St.  der  Raurad 
a       n    f      ^  ad  Cia-    Jn  Gallia  Belgien;  jetzt  Harburg >  Hör* 

ourg,  .Markt«,  im  Bep.  Oberrhein,  nahe 
'Tttttnogits,  Anton.  Tfin. :  Ar»  ****  Ul.  Hier  schlug  Gratian  die  Alcmau- 
^**t*n;  ArgtntoniüMj  St.  Ben. 

Vitonit  Prima,  16  M.  süd-       Ar  gentat  f«<  fran«.  ü  St  jfJrMHl« 
'i,  >ir,ran,(Bourgei);  jeut><r-    ere,  6ep4  Ober -Alpen,  2  M.  sadwestL 

u*^  C01?5:  DcP-  ,ndre»  10   ^nBHan9on,  5  M.  nordöstL  von  Gap. 
(,ftLw,(p«"W'    1  y*V£e*<nriut  Möns,'  BerglnEtru- 
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Afgi. 


Argentea,  A 

Ptol.;  St.  auf 
dien. 

Argentea  Regio,  Aoyvga  %<aqcty 
Ptol.;  Landsch.  in  lndia  extra  Gangem, 
auf  der  Westküste ,  vom  Sabaracus  d urch-» 
strüint;  vielleicht  jetzt  Itcich  Arm  an. 

Argcnteus,  Flin.;  ArgentumFlw* 
men,  Cic.  X,  epist.  5.  o4.; 
Ptol.;  Fl.  in  Gallia  Narbonensis,  lallt 
bey  Forum  Julii  (Frejus), 
Meer ;  jetzt  Argens, 

Ar genteus  Möns;  BerginHispan 


Argentonium;  cf.  Argantom 

Argentora;  \ 
Argentoratum;  \  i.q.Argenl 
Atgentoratus;  f 
Ar srentovaria;  i  .  . 
Argentuaria;  \  L  * 
Argenus;  cf.  Aracgenus. 
Argenus  Portus,  Plin.;  Hi 


Argcnussac;  Arginussnr 
Ofßc.  I,  24. ;  Arginusae,  Aqyit 
Diod .  Sic.  XIII,  98. ;  Strab.  XUI. , 
cyd.  VIII;  Xenoph.  Her.  Graec.  I. 


Tarracon.,  woselbst  der  Baetis  entspr.;    ffnnusa^oyfvvowa,  Steph.;  , 


B  .....  w,».Y/«----VV-WM,  •  I  .  .  , 

nuta,  PUn.V,  31.;  drei  kl. Inseln 
gueisch.  Meere,  zw.  Lcsbos  iL 
120  Stad.  südöstl.  Ton  Mytilenc«  vi 
die  Athcnienser  im  26.  J.  de-  pcl 
Krieget  über  die  Lacedacinonier 
ten. 

Argeopolis;  cf.  Argos. 
Argessa,  Ttetzes  Schol.  Ly< 


Argentia,  Itin.  Hieros. ;  St.  in  Gal- 
lia Tranepadana,  XXII  M.  P.  nördl.  von 
Mediolannm ,  Midi,  von  Bergamura. 

Argentina;  St.  Isvornik,  Zwornik, 
in  Bosnien,  andcrDrinna. 


Argtntina  Civitas,  Notit  Prov.;    L  q.  Italia. 


Arg estaevs  (Aegcstaeus) ,  sc 
pus,  Liv. ;  Gegend  in  Epirus. 

Argeum  Ttbur,  Ovid.;  L 
bor. 

^rri',  ©nun,  Liv.  XXTJ,  88; 


Argentora,  ib.;  ^Qytvrooa,  plur.; 
Zosim.  III,  3.;  Julian,  epist.  ad  A- 
then;  Ar gentoratensium  Civitas, 
Notit.  Prov.;  Arrentoratum,  Tab. 
Theod. ;  Entrop.  X,  14. ;  Aqytvxoqatov, 

Ptol. ;  Ar g e nto r  atu $,  Anton.  Itiner. ;  7 .  Xx\i V,  25.;  O vid. ;  Virgil. A< 

Amm.  Marc.  XV,  27;  XVI,  3.;  Stro-  24.             Argolica  Urb.. 

Uburgum,   Notit.  Prov.;   St  rat  p0„tl,  3.70.;  ^rgo#,  n.  Hl 

u  r  gum ,  Gcogr.  Rav. ;    Tri  b  o  c  um ;  8. ;  Eutrop.  II ,  14. ;  Plin.  IV ,  5. ; 

T/.thZ\°J\m,U.rba''  Hptet  der  Iribo-  Metam.  n   T  239.;  Justin.  XXM 

*»■  «™  Be%lc? »  *•  vieUeicht  e.  der  Liv.  \XXIV ,  25.  39 ;  XLV,  28. ; 

50  Capelle,   die  Drusus  am  Bhemiifcr  If  od.  7    Stat>  Xheb  u    v>  43 

emchtete    Flor  IV,  12  ;  war  MUtel-  ^          Epigr.  Graec.  I ,  c.  *««  m 

punkt  aller  Straten  aus  Rhatien  u.  Pan-  p<onn  Dionys.  III,  251  ;  Horn, 

nonien  nach  dem  nordöstL  Gallien,  Hpt-  v.52.;Polyb.  11,70,  IV, 82.;  Excen* 

walTenpIate  der  R*>mer,  „.  heifst  jetzt  p.  73..  pinlarch.  in  p^h.;  tovA 

^f^J?Ä  ^  Strab.  VIII,  p.254;  to^oy«,  I 

S?'  ™i  *  g!!  ™m1?hc,n-  Merkwu^ig  II.  a,  v.  30.;  Aortta»;  Aoyos.  W 

die  Dünsche .Domkirchc, mit  e.  Orgel  nttch  Strab.  yill,   mit  den  Zun 


von  2242  Pfeifen,  dem  574  F.  (725  Stu-  Araixov  cf.  H 
fcn\  hohen  bewiindermip-s«  ürdip-rn  Thür-    *r_  '  ww*  • 


fen)tohenbewundcrun^  'Inmop,  Uippium,    Plin'.;  7*no| 

mc.  Hier  schlug  Julian  die  Alemannen.  JaaoVf  _  fnachium  —  Plin.; - 
Argentoratenstt,  e,  Cell. ;  Ar  gen  t  men-  Xaoymov;  IIolvdixl>iov ,  cf.  Horn. 
tM>  e-  v.171.;  Dipsium,  Plin.;  Hptst  in 

^rffcntini,  Plin.;  Volk  in  Apulien,    Iis,  am  westl.  Ufer  des  Inachus ,  ^ 

Einw.  e.  St  Argentia  daselbst  Rom.  nördl.  vom  Sin.  Argolicus; 

Argentolium;  franz.  Flecken  Ar-  St.  Argo,  Ar  hos,  am  Mcorb.vonl 
gcnteuil,  Dcp.  Yonne,  1J  M.  südl.  von  in  Mnrea.  liier  erhielt  Üanaeim  ' 
Tonnerre.  nissc  den  Besuch  des  Jupiter,  in  ( 

Argentolium    ad    Sequanam ;    e.  goldenen  Regens;  hier  u.  %u  3 

standen  die  Bildsäulen  der  Brüder 
u.  Klcobis ,  deren  aufopfernde  Lie 
ihre  Mutter  bekannt  ist.  Die  St  vr 
Juno  Argiu,  C'u\  'IIqu  Aqyttct ,  Jm 
geia,  Münze  des  Nero,  gehcilis 
hatte  2  Burgen ,  Liv.  XXXIV  ,  25. 


Dep. 

Oise,  1  M.  östlTvon  St.  Germain,  li- 
eben so  weit  nordwestl.  von  Paris. 

Argcntomagum;  i.  q.  Argentoma- 
gus. 

Argcntomum;  franz.  St.  Argentan, 
Dep.  Ome  11.  an  ihren  Ufern ,  3  St.  nord- 

•1 


Strabo, 
Ovid. 
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irfig;  Roman  ia  Minor;  Roma-  sollte. 

m  MtrfC:  Sac  ran  ia;  Prov.  Sac-  Ar  gab;   St.  in  Argob ,   15  Mill.  östl. 

pä  u  Mores,  am  Mecrb.  von  Lo-  von  Genisa. 

«*.  Argoolq,  Ptol.;  St  in  Chcrsonesus 

freist  htvlac,  Plin.  V,  31. ;  20  Taurica. 

II**  fcr körte  von  Onrien  gegen-  Argoja?    Ar^onia  ;  Argovia; 

Ul  Arg  unas  Ar  ans  Vagus;  Schweis. 

irtil(t»m.  i,  Cir. ;  Ar  giquc  Lc-  Canton  Argau ,  Argovicn,  an  der  Aar. 

«s  Hirtul.  II,  17;  3.;  Gegend  in  AvgoMca  Urbs;  cl  And. 

Im.  w  dem  STentm.  a.  capitolin.  Hü-  ^r* o / 1  c um  Mure;  t  hei  1s  der Theil 

t%  itkVrroa  Xuma  erbaute  Tempel  des  Ä|are  Aegaouin,  an  den  Küsten  von 

»fewitad,  a.  die  Buchhändler  sa-  Argali*;  theil*  (in  frühem  Zeiten)  i.  q. 

a  Est*,  i. Letum  Argi,  da  hierein  Maro  Aegaeuni. 

faaWArriäjretödtet  worden  seyn  soll;  Arg  oticus    Sinus,   Mela  II,  3.; 

»  vsknrtralirhcr  tttatt  Argilletnm  Plin.  JV ,  12.  j  ^oyolixos  Kotaoc ,  Ptol. ; 

Wrr-kj .  Varro.  Argiletamis,  adj.,  Strab.;  Scyl.;  Polyb.  V,  91.;  Theil  des 

l  Marc  Myrtmuu,    zw,  Laconica  (Malca 

Irr  ifsf,  ^yiio?.    Herodot.  VII,  Promont.)u.Argolis(ScYlIaeuinPromont.); 

j  Tb») il  V. ;    St.  in  Chalcidice,  jetzt  G'o//o  di  jVqpoh'  ai  Homania. 

AvnStagira,  südL  von  AmphipoUs,  Argalis;    \.   q.  Argea.  Argolicus, 

tfci Suymosicus.  adj.,  Virgil.;  Ovid.  Tr|st.  I,  eleg.  1,  v. 

Otitis;  U  Argeniwsae ;  nach  83.;  ^oyoXtxos,  Polyh.,  i.  <j.  Graecug. 

fr*  ix  vorzüglichste  der  Argenussae  Argonia;  et  Argoja. 

Arg os,  Lucan.  i.  q.  Graecja. 

i;^Ä,fc;    1  L  q.  Argennssae.  Argos;  et.  XrgV 

iffiistsae:  )      i  ""o    "**m»\  Argos;  zwei  Gegenden  in,  Arcadion, 

ifpai  t  ;  wohl  nirhtcins  mttArim-  die  e.  zw.  Mantinea  u.  der  Ebene  Alc|- 

typhaci,  Mela;  Plin.;  PAa-  medon ;  die  andere  zw.  Mantinea  u.  Mc- 

Hcrodot:  oryth.  Volk  in  Sarmatia  thydrion. 

i.  i-d.  fon  Pontuo  Euxinus ,  nach  Argos,  Aqyoq ,  Strab.  VIH,  p.  256. ; 

■  Aes  Grenzen  Sibiriens;    nach  Constant.  Porphyrog.  nsqi  dtfictrcov,  11, 

k  ra  Folie  der  Riphaei  Montes.  % ;  i.  q.  Peloponnesus. 

hiitta.  Su-ph.;  Ar  guc  a;  Ort  in  Argos    Amphilo  ch  i  cum  ,  Liv. 

u>P*ii  (ThswaHen) ,  am  nördL  Ufer  XXXVIH,  10.;  AoyoiAfiwiXottywv,  Steph.; 

Mtsj,  w«tl  von  Larissa,  südöstl.  Scyl.  Peripl.;  Strab.  X,  p.  310.;  Polyb. 
« Leg.  ?8L;  fhueyd.  II«;  ^cpUojoi,  Steph.; 

■  i'.fo.  Ptol.;  Flui»  im  nürdl. Irland  Argia  Amphiloch  is  (Aoysia  Auyilo- 

M)  »MüLGcogr.  nordösti.  vom  %t£),  Mela  LT,  3. ;  Ilptst,  in  Acarnania, 

■w  fdaa.  os t L.  von;  Sin.  Anibractus ,  180  Stad.  nach 

*rit*e«,  oe,  Liv.  XXXVHI,  L;  Polyb.,  XXII  M  P.  nach  L*v.  südöstl, 

ftt  der Athamane«  in  Epirus,  am  östt  von  Ambracia.  Amphilocki,  ^mfXo^ot, 

ktnAncathn«,  nordwesü.  von  He-  Dicaearch.,  Einw. 


»  ,  Argos  Jrgcopolis;  Ort  in  Cappa- 

i'rtsiT  Mela  I,  IG,;  Vellej.  Paterc;  dorien ,  am  Taurns. 

ioTitot,  Diodor.  Sic.  XIV,  83.;  Argos  Jlip pium;  i.  q.  Argyrippa. 

h*t \lt  76.;  Nonn.  Dionys.  VT1I,  Argons,  sc,  Pprlus,  ftioi  Sic. IV, 

L  rW  Corinth.  c.  17. ;  Volk  in  Ar  p.  250. ;  Hafen  der  Insel  Aeüialia  (Elba), 

pV  varAc  durch  eine  aegrpt.  Oolonie  wo  das  Schiff  Argo  vor  Anker  lag;  jetzt 

V  bife  ( vieUeicht  um  1^82  v.  Chr.),  Porto  Ferrajo, 


Ätt,  hatte   Könige,    schuf  sich       Argovia;   |  j  Arirora. 
A-vinüta  u.  Demokratien,  liebte  die       Arguua;     {  ** 
k^  b-  beugte  Och  unter  das  röm.       Argura ;  ct.  Argissn. 

Arg  uro:;  Ort  auf  Euboea. 
LXX.;  Beut  III,       Argus;  zwei  kl.  F1I.  Arg  in  Schwaben, 
«ü;l.Reg.  IV,  13.;  Gegend  in  Ba-    vereinigen  sich  bey  Achberg,  u.  fallen  in 
&iBuasaei,  jenseit  des  Jordan,  die    den  Bodensee. 

Winde*  Manaesc,  eroberte,  Jar  Argyna,  Plin.  IV,  8.;  St.  der  Locri 
Jfc  h»,  Deut.  III,  14.;  Josna  XUl,-  pzolae,  in  Locris. 


IftVÄR? ÄiÄ  rÄ*ros  ^  * A€h8j8'  Ton 
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4rgjfr*1  ef.  Argentea  Regio.  Arlaca,  PtoL$  St  in  Margmn 

Argyra;   St,  auf  der  Westseite  der  der  Nahe  des  Oxus. 
Jabadiilnsula,  im  indischen  Meere.  Ariaca*,  Plin.  VI,  1?.;  Pu»L; 

Arpyrc, ,  Plin.  VI,  21.;  Mein  III,  7.)  in  Scythia intra  Iraaiim,  nördl.  vom 

Insel  in  Indien,  am  Ganges.  östl.  von  Mare  Caspium. 

A  rgyripa,  Virgil,  Aen,  XI,  v.  247.J  w  ^«ce.    Äad,norilfPI  f  et, 

Jrgyr'PPa,  Plin,  DI,  11. ;  i}  I*ndsch,  m  India  intra  Gangem,  a 

omwa,  Tzetzes  ad  Lycophr.  f  A^rvQW-  Westküste,  am  Sinn«  Irinus,  mi 

jra  ^avvta)»,  Lycophr. Cassand.  v.  593. ;  Städten:  Hippocnra  u,  Halipatna. 
AQYVQinizr},  Strab.;  Ar  gas  Hippium,       Ariaeet;  Bewohner   der  Lai 

Plin.  DI,  11. ;  Aqyog  'inniov,  Strab,  VI,  Ariace. 

p.UKi  ;  Ttctzes;  Arft,  ortfm,  Solin.;      ^rioeo«;  St  in  Mvslen,  unE 

c  2.;  Ovid,  Pont,  IV,  7;  6.;  Liv,  XXII,  V^nt. 

9.13.J  XXIV,  8,;  Plin.  III,  11.;  Virg.      inneren«,  Steph.;  Quelle  brv 

Aen.  XI,   v.  242.;  Aqnot,  Strab.  !.  e.;  bae  in  Boeotien. 
Ptol.*  St  In  Apulia  Dannia,  von  Dfome-      Arialbinumr  Tab.  Theod.?  A 

des,  Liv.  XXIV,  47.;  westl.  Ton  Sipon-  hinum%  Anton.  Itin. ;  St.  der  Ra 
tum,  nordösü,  von  Luoeria  erhäng  hent        G»11"1  Belgien,  «w,  Augiwta  H 

Tages  Arpi.  Aoyvqmavot,  Argyrippani,  ^tam  n,  Uruncis;  nicht  Mühlhi 

Polyb.  Hl,  118.;  Aqyvqmnr^voi .  Argy-  Tlel  woniger  nach  CInv.  Basel. 
rippeni,    Strab.  VI,    p,  196.;   Aqua-      Arialdunum,  Plin.;  St  in  Iii- 

*o«,  Münze  bey  Holsten.;  Arpari,  Plin,  Baetica. 

III,  11.;  Arpuu,  Liv.  XXIV, 47;  XXXIV,      Ariamaaae  Petra;  of.  Petra 

45.;  Ehm.;  Arpanus,  adj.,  Frontin.  Ar-  dianae. 

gyrium;  cf.  Agyrium.  Aviano,   Plin,  VI,   23.)  tj  Aq 

.  an  den  Indus  u.  Paropamlsus  M. ,  i 

V"-?*   i      1  ^W^^  an  den  Margus  u.  die  Gebirge  bw  * 

Ptol.;  St.  m  Hburmen,  zw.\egium  u.  Portoe  Caspiae,  westl.  an  den  M 

uorimum.  u  Paraetacene  ut  Medien,  südl.  ai 

Arhusia;  Rcrnorum  Domus;  i.  q.  afrrr^  fisyaXrj  (Mare  Ervthraeura). 
Aarhnsia.  Ariani,  orttra,  Curt,  VII,  8.; 

**Vt«|  «f.  Aeria,  VI,  20,  25.  26.;  Amm,  Maro.  X 

Ar io,  Amin.  Marc.  XXIII,  sub  lln.;  28- 5  Arieni,  Aqinvoi,  Diony«.P< 
AQta,  PtoL  VI,  5.17.;  Strab.  XV,  p.        714.  1W7. ;  Aqhuv oi  ,  Aelian.de 

497.;  Steph.;  Theophr.  de  Plant.  IV,  5.5  mat  XVI,  16.;  Bewohner  von  Aria 
Aqua,  Arrian,  III,  24.  23,;  Strab.  XV,      Ariani  Müntes,  Plin.  III,  L; 

p.  498,;  zoqccTr^Aqtiag,  Isidor. Charac,;  omwAfons,  Anton. Itin.;  Mari* 

AQftmpyrjt  Arrian.  IV,  6. ;  Landseh.  in  Afons,  Inscript.  ap.  Spon.;  to  qqo 


En 

l'arataecene,  südi.  an  Paraetacene  u.  Dran-  oen »         Sierra  Mortnä\  heilst  bey 

giana;  war  fruchtbar,   u.  heilst  jetzt  dovat  Sierra  de  Cordova;  zw,  Estr 

Chorasan,  Chowaresm,  Khora»ant  Prov,  «•  Sevilla:  Sierra  «e  Gaadak 

im  östl.  Iran ,  zw,  Maseenderan ,  Truch-  »•  bildet  als  Sierra  de  Caldeiraon  u.  J 

in  ene  nl  und  ,    Kabulis  tan  (Afghanistan),  chiqne  die  nördl.  Grenze  Algarhieni 

u.  Kerraan.  A  r  i an  um;  Flecken  Ariano  am  Fo 

Aria,  Aqiu  «olic,  Ptol.;  nicht  I  «  M<  nordosti.  von  Ferraro. 

Artaeuna;  Hpfet.  inAria,  am  nördl.  Ufer  *ria!*}kia  /' 


des  Aria»,  nordöstl.  von  Artacoana;  jetzt  1  11,5  Ar\a ra}n omm,  4M 
Kernt,  Hm,  ^ro/s  in  Clioiwan.  J**JTjr ******* 

über         •  P«*«^«"»  ^ontus,  gegen-  Amm-  Marc.;  ^reiu,,  M 

w     %  .  Arrian.  IV,  6,;  Ptol.;  ^rio*,  K«n. 

^rio,  Landseo  in  Aria  (Persien),  23. ;  Mufs  In  Aria  (Persiea) ,  entspr. 

jetzt  /JurroA,  Zcreh,  in  Chonuan,  auf  den  Serripbi  Montes,  bildet  den  SeeJ 

der  Grenze  von  Kabulistan,  Ut  heifst  jctit  Ucrit  in  ' 
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irUtft;  cf.  Agriatpe. 
?inai«i,  Ptal;  St   in  Pisidien, 
Bfcfcsa*  >«tit  in  Pa/npbviien. 

iriit cf.  Arbics. 

»  ^tf«,  Alton  Irin.  :  KB odia;  Kvo- 
Ht  Oritiwrai  kl.  Insel /ftirigin/, 
,  l&rnnf ,  an  der  Külte  des  Dep. 
«irxhf  Eiland  cehörig. 
JnttU,  Ptol.  ;  Sl.  in  Drangiana, 
jt.  tau.  M. 

ir;'.:  Ptil.;  Arrichiy  Strab. 
Jmrlt.  PHn. ;  Volk  in  Sannatia  Asi- 

,  sudostl-  Tora 


Borat. I,  Satyr.  5.  mit;  Lu- 
st baa.  hin. ;  Tab.  Petit ;  Aqixta, 

/ritt«  yenorali  f ,   Martini.  XIII, 
■c  W  ;  St.  in  Latium ,  am  Albanui 
W  IM  Stad.  von  Rom 
it  £»«,  Ort  in  (  axnpagna  di 
fr».  Iir.  IUI,  13.;  Kinw.; 
l4.  Burtt. 

1 

lind'iani  \fm«s,  Flor.  I,  11. 9 
Jwma  Triviac  \  c  mus,  Stat. 
HD.  Sih.  rann.  L;  Dianac  Ariei- 
«*£■<«*,  Cell.,  Wald  bey  Aricia  in 
bea.  vs  ein  besuchter  Tempel  der 
in  Tiurica  (nemorale  templum  Dia- 
Mi,  (Hit),  stand.  Der  Oberpriester 
jiov«i&  Hei),  stets  ein  entsprungener 
law.  Bekleidete  nur  so  lange  diese 
l*f»s»raleRt-gnnni,  CK  id.),  bin 
*  ksmr  ihn  im  Zweikampf  tödtete, 
laute.  Stelle  kam. 

incesisn,  Anton.  Itin.;  St.  der  Si- 
*n  h  Britannia  Kom. ,  in  der  Gegend 
* Orrsra;  beut.  Tares  Kencheater, 
feri  Hereford. 

1  htly  Jetaia  XXIX,  1.  7. ;  i.  q. 


. — 

.'orvra,  Arrian.;  St.  in  Bactriana, 
tsn  Capisa,    nordwestl.  von 
*m.  »12  die  beut.  St.  Cuovi ,  am  Ca- 
lla, aCsboIUtan  seyn. 
j  ^ifts u; ;  St.  der  Hidurasses,  iq 
^1  LDTthinentii«  Secunda. 
Wi,  Pfia.  VI,   20  25.';  itte, 
km XV,  F.  489.,  Stepb.  (Aottvg,  id.); 
#*,  Aman  III,  25;  IV,  6.;  Ho 
**>t  der  Land -eh.  Aria,  in  Persien. 
Ali  Tirit ;  Volk  im  östL  Germanien, 

^rijlc  Modi. 

'"■fnfot  f'te**,  Ptol.;  Orth« 
£u~ica,  aw.Auritina«. 

*■«•»•;  cf.  Aramath 
Ptol.;  St.  in 


4 rimaspa;  Flnfl  bey  den  Arimatji. 

jfrifltasps,  Amin.  Marc.  XXII,  18.; 
Melall,  1.;  Plin.  IV,  12;  VII,  2.;  ^ 
uaaxot ,  Diod.  Sic  II ,  43. ;  cf.  Herodot. 
IV ,  13. ;  c  scytb.  Volk  nach  Plin.  VI, 
17.  u.  Strab.  XI,  p.  849  in  Sarmatia  Asi~ 
atica,  xw.  dem  Palus  Maeotis  u.  den  Ri- 

Shaei  Montes,   Plin.  IV,    12.;  Arnrn. 
larc. ,  das  öfters  se.  Wohnsitze  verän- 
derte, cf.  Agriaspae. 

Arimathaca;  Arimath  ia,  oe,  Aqi- 
ua&cua,  Matth.  XXVII,  51.;  LucXXllI, 
51.;  Joh.  XIX,  38.;  AQfia&wu,  Arma- 
thaem,  LXX;  Ramay  oe,  1.  Sani. 
XV,  34;  XVI,  13;  XIX %  18.  19.;  Rar 
mathy  L  Sam.  1,  19;  II,  11.; VII,  17;  XV, 
34. ;  Ramatha.  Pctfux&a,  Joseph.  Ant  XIII, 
8;XLV,  11.;  Ramathaim-Zophim, 
1.  Sam.  1,1.;  Ramathem,  PatjAu&ffi, 
1.  Maccab.  XI,  28.34.;  Ramulu,  aef 
GuiL  Tyrus  VII ,  22. ;  St  in  Samari tis ; 
auf  dem  Geb.  Ephraim ,  südl.  von  Lvd- 
da ,  11  Mill.  Googr.  nordöstl.  von  Jeru- 
salem, 3  sudl.  von  Joppo,  war  Geburts- 
ort des  Samuel,  u.  solljetzt  Roma,  Rom- 
lo,  Ramie,  Bedachiala,  türk.  St  sevn. 

Ar  imeson;  Fl  11 IV  in  Indien ;  vielleicht 
der  heut.  T^na,  auf  der  Ostküsto  Coro- 
mandcL 

Criminum,  Anton. Itin.;  Cacs.B.Cir. 
I,  all.;  Liv.Epitom.XV;  XXVm,38j 
XXXIX,  2.;  Sucton.  Aug.  c.  30. ;  Plin. 
in,  15.;  Eutrop.  I,  16;  II,  9;  III,  8; 
VI,  19,;  Cic.  XVI,  epist  12.;  Lucan.  I, 
v.  231. ;  Sidon.  I,  epist.  5.;  Aqiuivov, 
Strab.  V.;  St  in  Vmbrien,  am  adriat, 
Meere,  nordl.  von  Lrbinum,  ward  röm. 
Colonic ,  a,  heifit  jetzt  Rimini ,  an  der 
Mündg.  der  Marcchia,  Delegat  Forli, 
hat  e.  röm.  Brücke  u.  &  Triumphbogen 
des  Augnsrn«.  Arimincnsis,  e,  llorat. 
Epod.  V,  v.  42.;  Arimmauea,  Ciccr. ;  Einw. 

Ariminu»,  Plin.  III,  15.;  cf.  Pomp. 
Fest. ;  Fl.  in  Umbrien ;  heut  TPagcsMa- 
rechia,  entspr.  auf  den  Apenninen,  u. 
fillt  in  den  Mcerb.  von  Venedig. 
Arimph  aei ;   Arymphßct ,  Meli; 


t 


Flin.;  scvth.Volk  in  Sarmatia  Asiatica, 
am  Tanais  n.  Paws  MaootU,  sudwesü. 
von  Rtphaei  Montes. 

Arina  ;  St  in  Mauret.  Caesar.;  viel- 
leicht jetzt  Tcsota,  llptst  der  Prov.  Ga- 
reta, königr.  Fez. 

Arincioni;  cf.  Ardenna. 

A  riodunum;  haier.  St.  Acrdinpr^  ffr.. 
ding ,  an  der  Sempt ,  im  Isarkreise. 

Ariola,  Anton.  Itin. ;  Ayrolum; 
Orient ;  Dorf  Airoh ,  Krimis ,  Krrvts, 
Orient,  Ornma,  im  Schweix.  CantonlVs- 
sin ,  am  F.  des  Gotthard. 

Ariotieoi  Ort  in  GaHia  C^alpina, 
am  sudl.  Ufer  des  Lac 
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Armamen  tarium. 


Ariorica,  Anton.  Itin.  ;  Pons  Du- 
bin;  Pontarlum  ;  St  der  Sequani  in 
Gallia  Lugdunensis,  südöstl.  von  Veson- 
tio,  nord  westl.  vonLrba;  jetzt 
Uer,  ttep.Doubs,  amFl.  Doabt, 
des  Jura.  Pafs  in  der  Schweis. 

Ariorum  Moni;    cf.  Ariani 
tef. 

Aripa ,  ae,  Ptol.;  St  in  Mauretania 
Caesar. ;  zw.  den  FIl.  Carlcnnus  tt.  Chy- 
lcmath,  od.  Mnlncha,  westl.  von  Buna- 
bora, oftl.  Ton  \  ngae.  • 

Aripa,  Ptol.  Cod. Pal. ;  Rhitia,  Ptol. 
Vulg. ;  St.  in  Mauretania  Caesar. ,  östL 
vom  FL  Malva,  westl.  von  Atoa. 

Aripoli»;  Aureatum;  t  q.  Angelo- 
stadiura. 

Arirathira;  cf.  Ariarathia. 

Art  s;  Bach  in  Messenden,  fiel  südl. 
Ton  Thurfa  in  den  Sin.  Messcniacus.  i 

Arisabium;  St.  in  India  extra  Gan- 
gem, in  der  Nähe  der  heut  St.  Promo, 
(Pern). 

Arioba,  AqioBrj ,  Stcph.;  Horn.  II.  ß, 
t.  836.;  Arrian.  I.;  Polyb.  V,  3. ;  Virg. ; 
Arinbe,  Plin.V.,  30.;  St  inTroa«,  am 
Scllcis,  nnfern  Abydos,  woselbst  sich 
das  Heer  Alcxand.  M .  versammelte ,  als 
er  Troja  besah  u.  über  den  Ilellespont 
setzte.  Stcph.  nennt  sie :  üoltg  rng  Tgam« 
Bog ,  anoixia  MizvXTjvaicov- 

Aritba,  Mola  IT,  Herodot  I, 
151.;  Stcph.;  Ari$be%  Plin.;  St  auf 
der  Insel  Lesbos. 

,  Ari»bu»,  Strab.;  FI.  in  Thracien, 
fällt  in  den  Hebrns. 

Ariscria,  Ptol.;  St  in  Cyrrhcstica 
(Syrien)*  auf  der  Grenze  von  Comma- 
geuc. 

Arispae,  Aqigiua,  Arrian.  V,  8.;  in 
India  intra  Gangem,  am  Zusammcnfl, 
de»  Acesines  u.  llvdaspcs. 

Ariatadium;  Ärneatadum\  Ar* 
niatadum;  Arnstadium;  St  Arn- 
stadt,  am  Zusammcnfl.  der  Gera  u.  Wei- 
ße, 2$  M.  von  Erfurt 

Ariitaeum,  Plin.  IV,  9.;  St  in 
Tliracien ,  auf  dem  Berge  Haemus. 

Arittcra,  Plin.  I V ,  12. ;  er.  Pausan. 
Cnrtn th.  c.  34. ;  Insel  des  Sin.  Argolicus, 
füdl.  von  Tiparonos  .  od.  Argolis. 

tristes,  Aqigt ig ,  Ptol. ;  Volk  in  SogT 
diana,  am  Jaxartes,  östl.  von  den  Drep- 
siani. 

Ari$tobulio$;  Ortin  Galilaea  Supe- 
rior ,  östl.  von  llobron. 

Arittonautae;  St  inAchaja,  nord- 
fall,  von  Pellene,  nordwestL  vonSicyon, 
auf  der  Koste. 

Ariatophuli,  Ptol.;  Volk  im  wettl. 
ParopombuB 


Aritium  Praetorium;  8t  i 
ftitanien ,  am  Tajus  ,  nordöstl.  voi 
sippo. 

Iritis,  cf.  Arian. 

Ariuiia;  St.  ailf  Chios.  Biet 
gend  (Terra  Ariuaia,  Arvisia),  oi 
Berg  (Mona  Arinaiu»,  Arvisius), 
vortreffl.  Wein.  Ariusius^  adj. ,  j 
XIV.;  Arvisius  *  adj.,  VirgU.  Ed 
^TLi  Plin.  XIV  f  7,5  Sil.  ItaL  V 

Arivntcs  ,  Plin.  III,  25.;  wob 
Aravioci,  Wol. ;  Volk  in  Pann. 
an  der  Mündpder  Drave. 

Arizanti;  Volk  im  nördL  M 
(Persien) ,  an  der  Quelle  des  Chol 
Eulaeus. 

Arlaburgumj  Arolae  Pons; 
Arberga.  . 
Arlape;  cl  Arelate. 

Arlunum;  Arolaunum%  Oro 
num;  Or  alunum;  nicderl.  St.  Arla 
Grofsherzogth.  Luxemburg ,  4  St 
westl.  von  Luxemburg. 

Arma,  Hieronyui. ;  wohl  nicht 
Cell.  Harma\  i.  q.  Chebar  dcsKzc* 
od.  Horma,  JosuaXII,  14;  XV, 
XIX,  4.;  cf.  Num.  XIV,  41;  XXI 
1,  Sam.  XXX ,  30, ;  *Eg/u? ,  LXX. 
des  Stammes  Simeon,  in  Judaea,  5 
Geogr.  südl.  von  Ziklag,  2nordwesÜ< 
Bersabe. 

Armacalcs,  AguKxalrjg, 
par.  IX,  41.;  Arma  Ichar,  Plin 
26.;   Almelic,  Geogr.  Nnb. ;  Flu 
II  cgi  um,   Amin.    Marc.  XXIII. 
Flora (mo g ßaadtiog 9  Fluviua  Äc 
Ptol.  V,  17.;  Jitoqvk  ßaoiiiHti,  F 
Hegia,  Polyb.  V,  51.;  JSaarmal 
Amm.  Marc.  XXIV,  21.;  Mar 
IXuQuaza,  Isidor  Char.;  Narmalac 
Nc(Quu).ax7]^ ,  Zosim.  III,  24.; 
Babvlonien,   südl.  von  Scleucia, 
Euphrnt  zum  Tigris. 

Armacanum;  j  ,  Ardimacha 

Arm*cha;       1  * 

Armactica;  Harmactica,  fti 
Harmastis,  Plin.  VI,  10.;  Harmo 
es,  n'Aouottxri,  Strub.;  St.  in  Iben 
(Asien) ,  in  der  Nähe  de«  Eüifl.  d«  i 
■jWi  fai  den  Cyrus,    westl.  vom  h< 

Armadabatum  ;  Uarimtini 
tum;  Up  tat.  Amadabad .  desKönigr.C 
zaratc  (Ottindien) ,  20  M.  nördJ.  von  l 
rate.  * 

Armalchar;  cf.  Armaeales. 

Armamentarium ,  lascript  IM 
Jrx  Romana;  Praetorium  Agri 
Pinne,  Tab.  Theodos.;  rf.Sufton.0 
c.  31. ;  OrtdcrBatavi,  in  Gaüia^ 
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IUP.  Ton  Ln^duDüra  Balavorum.  cf.    wwtl.  an  Armenia  Minor 
An  Batavoram.  Monte«),  u.  an  den  Euphrat;  tndi.  an 

irmana.  .4mm.  Marc  Will,  23.;  Mesopotamien  u.  den  Taarnt;  jetzt  Tur- 
%i  in  Media  Magna ,  in  der  Mähe  der    comtmien  n.  han ,  Kriwan ,  begTenzt  im 

0.  durch  Schirwan,  im  V  durch  Geor- 
gien ,  im  W. 
durch  Diarbekir,  ( All 
distan  u.  Aderbidschan. 

Armenia  Minor,  Eutrop.  V,  5.;  Plin. 


dti  Amardua. 
iraaiaaieae;  franz.  St 
De*.  Gant,  2  St  nordöstl 
Jrmaikar m;  et  Arimathia. 
Jmatria;  St  in  Armenien,  am 
Artxtf,  rwd.  von  Artaxata,  vielleicht 


). 


V,  27. ;  VI,  9. ;  Hirt  B.  Alex.  c.  34.  |  Aofie- 
vta  fiixoa ,  Armenia  Parva,  Strab. 
IX ,  p.  859.  378. ;  XII,  p.  382.;  Steph.; 


.iruaia.  orum ,  Anton.  Hin.;  Ort  in 

Ptol.  V,  7.;  HouyvTfQa,  Appian.  Mi- 
thrid. ;  Armenia  Pontica;  lag.  zw. 
irmendon,  Plin. ;  Insel  an  der  östl.    dem  Enphrat  u.  Cappadocien;  heut  Ta- 


>  Promontorium, 
iraeae,  Plin.;  Mehl  I,  19. ;  Aoue- 
~  Pisl.;  Arrian.;  Strab. j  Steph.;  Scyl.; 
'ifsrrs ,  Xeaoph.  Anal».  VI ,  init. ;  St. 
a  Paphlaponien,  in  der  Nähe  von  Sinopc. 
Armenia,  n  Jqfitsue ,  Procop. ;  cf. 


Armeniaeensie  Comitatus;  Ar- 
meniacus  Ager,  Dan.;  ehemalige 
franz.  Prov.  Armagnac;  jetzt  c.  Theil 
des  Dep.  Gers.    Hptst  war  Auch. 

Armenii,   Tacit  An.  VI,  33.  44.; 
Melalll,  8.;  Scxt.  Huf.  c.  15.;  olAout- 
viot,  Strab.  XI,  p.  344.  363.  803.;  Diu 
Armtnim  (universa),  Plin.;    Inno-    Gass.  XXXVI,  p.29.;  Herodot.1.  180.; 
»«,  Arnos  IV,  3.;  Hieronyra. ;   Svm-    V,  49.;  Bewohner  Armenien'«.  Armenia- 
cf.  Tbcodoret.  ;  vielleicht  TAo-    ous,  adj.,  Colin».;  Armenius,  adj.  ,  Cic; 

Flor. ;  Plin. ;  Varr. ;  Colum. 

Armenita,  Tab.  Theod.;  Arnina, 
ae ,  Itin.  Marit. ;  Flora;  Fl.  in  Etruri- 
en;  jetzt  jFiore,  Grofshcrzogth. 
fallt  ins  toscan.  Meer. 

Armenius  Mon»;  Gebirge  in 
nien,  wahrscheinl.  ein  Zweig  des  Tau- 
rus ,  ii  i  q  Mosckici  Monte» ,  des  Ptol. 
Armenochalyb  es,  Plin.  IV,  10. 


f«r«a,  Gea.  X,  3.;  1.  Chron.  I,  6. ; 
f«*B-  XXYTI,  14.;  XXXVffl,  6.;  G*q- 
>'cza,  Sapyttfia,  Qvqyaßa,  LXX;  Ge- 
-••Idud  in  Asien,  zw.  Marc  Hyrcanum, 
Albanien,  Ibericn,  Pontos  Euxinus ,  Mo- 

1  L  theiU  es  in  I  heile  ein.  Dc^ernte 
'  ^maua  Smerior)  ,  mufafate  den  nord- 
**ü  Landstrich  zw.  dem  Cyrus  u.  Araxes : 


f*annw,  Ossarene,  Motene,  Coline-    Volk  in  Iberien  (Asien),  am  Einil.  dca 


zwo»,  Phancna,  Comisena  ,  Orchiste- 
na  n.  Cephene.  Der  zweite  (Armenia  In- 
/•~n«r) ,  schlof«  die  westt  Gegenden  bis 
raai  Eaphrat  ein  :  Basilissene ,  Bolbene, 
Wa,  Jcilisene,  Austanitis,  Sophcne, 
(armaiti* .  Xerxene,  Anaitica  u.  Acilise- 
u.  Der  dritte  erstreckte  sich  zw.  dem 
?hnt  n.  den  Quellen  des  Tigris.  Hier 


in  den  Cyrus. 
Armenopoli«;  Stadt  Armenit 
Grafsch.  Scholnock,  in  Siebenbürgen, 
Carl  VI.  die  Armenier  versammelte. 

Armeutariac  ;  Armenteria  * 
franz.  St  Armentieres,  Dep,  Norden,  an 
der  Lys,  5  St  nordwestl.  von  Lille,  6 
M.  südostL  von  Dünkirchen, 


^srijieiia  n.  Gorgodylene.  Das 


*  'aaien  o.  Armenia  Propria. 

Armenia  Magna,  Aout-viu  t)  ur/rt- 
'«.<  Strab.  XI,  p.  359.;  Dio  Ca**.;  Aqu*- 
*t,  PtoLV,  13.;  Steph.;  Plntarch.  in 


frmen  tio  ;  Fl.  Armancon  in  Franke. , 
Aittme ,  ~Thospitis,  Corinea,  Ba-    entspr.  2  St.  nördl.  von  Arnay-lc-Duc, 
Görden«,  Cotaca,  Mardi,    u.  fällt  1  St  von  Joigny  in  die  Yonne.  . 

Armia,Ceü.i  Sarmia,  Anton.  Itin.; 
Sarnia;  Insel  «w.  Gallien  u.  Britan- 
nien. 

Armiana,  Ptol,;  St  im  siidl,  Par- 
thien. 

Armilustrum,  Liv. ;  Ort  auf  dem 
('"Rip.  xl  Lucnil.;  Armenia  Major ,    aventin.  Berg  in  Rom,  wo  jährlich  im 
'     H,9  ;  Eotrop.  VI,  8.;  A  r  men  i  a ,    Octob.  die  röm.  Soldaten  opferten  u.  ihre 
Jfcf,  24.;  VI,  3.  13.25.27.;  Flor.    Waffen  geweiht  wurden,  ^riniiiistr 
JJ,  M.  12.  ef.  in,  5.;  Vellej.  Paterc  II,    um,  Varr. 

Seit  Ruf.  c.  15.  j  Taeit  An.  VI ,       Arm  ona;lq.  Armenia  | 
;  la»  im  Osten,  grenzte  öbÜ..  an  das    fen  ein  Gebirge  im  sudl.  Ai 
Meer  a.  den  Araves ,  Ptol.  V ,  13. ;       A  r  m  or  i  e  a ;  cf.  Aremortca. 
l1erdL  in  Albanien,  Ibericn  (Cyrus  u.       Armoricae  Cioitate»,  Caes.  V,' 
^in  Mootes),  Strab,  XI,  p.  363.,    51.;  Vü,  75.,  Hirt.  c.  31.;  Seestädte 
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der  Nannetes ,  Veneti,  Osismii,  Cnrio- 
politcs,  Rhedones  Abrincatui.  Lnclii,  Vi- 
ducasses,  Lexovii,  Ainbibari  o.  Carte  tes, 
zw.  der  Loire  u.  Seine  (Normandie  u. 
Bretagne). 

Armoriei,  Auson.  epist.  IX,  t.  85.; 
Aquoqixoi,  Zosim.;  Jremoriei;  Ge- 
sammtnarae  der  Küstenvölker  zw.  der 
Loire  u.  Seine. 

Armorium;  St.  in  Asia  Minor,  nach 
Strab.  in  Phrygia  Major ,  nach  Anderen 
in  Galati cn,  od.  in  Phrygia Salutaris. 

Armorum  Caput;  Rhegium 
Promontorium;  Vorgeb.  Capo  deü 
Armi,  in  Calabria  uUeriore  (Neapel). 

Armosata,  oe ,  Plin.  VI,  9.;  Aqpo- 
cccrcc,  Polyb.  Excerpt;  Arsamosata, 
Tacit.  XV,  HL;  AQoauooctra,  Ptol. ;  St. 
in  Sophene  (Armenien),  nordöstl.  vom 
Einfl.  des  Arsanias  in  den  Enphrat ,  die 
jetzt  Sirrnat  heifsen  soll.  Armosatteni , 
AqfioaavTTjvoi ,  Münze  des  Marc.  Aureli- 
us ;  Einw. 

Armozei,  Piin.  VI,  25.;  Volk  in 
Carmania  Vera.  cf.  Armozia. 

Armozon  Promontorium,  Aquo- 
£ov  ccvqov  ,  Ptol.;  Harm  ozon ,  'Aquo- 
£cov ,  Strab.;  Carmaniae  Promon- 
torium, Plin:  VI ,  23.  26. ;  'Aquo£cov  , 
ovroc,  Eratosth.;  Vorgeb.  in  Carmania 
Vera,  auf  der  Ostküste  des  Sin.  Persicns, 
da  wo  der«,  mit  dem  Mare  Erythraeum 
znsammen  hängt,  dem  Asaborum  Prom. 
in  Arabien  gegenüber ;  jetzt  Cup  Kuhestek. 

Arm  im,  nr ,  Plin.  V,  4.;  Fl.  in 
Kuroidia  Massylorum,  zw.  Hippo  Regi- 
us  u.  Tabraca. 

Armuza,  Ptol.;  Harmuza ;  Ormu- 
stutn;  vielleicht  Hcrmupolis,  Amra. 
Marc;  St.  in  Carmania  Vera,  am  Vor- 
geb. Armozon;  heut.  Tage«  Örmus. 

Armuzia,  Plin.  VI,  23.;  Harma- 
%ia,  'Ayuofcia,  Arrian.  Jndic.  c.  33.; 
Gegend  in  Carmania  Vera,  an  der  Mund, 
des  Anamis ;  soll  die  heut,  unfruchtbare 
Insel  Ormus,  Hormu$  seyn,  am  Eingange 
des  pers.  Meerbusens. 

Ama,  Sil.  Ital.  VIII,  v,  457.;  Aqva, 
Ptol.;  St.  Im  östLUmbrien,  am  Fufce 
der  Apennlnen,  unfern  der  Tiber.  Ar- 
nates,  Plin.;  Einw. 

Ar  na;  Ost  im  Innern  der  thessal, 
Landen.  Magnesia. 

Amae;  Ort  in  Chalcidice  (Mfccedonk 
eo) ,  am  Sin.  Strymonicus. 

Arnaeum  Dueum;  Arne  jum  Du* 
eis ;  Arnct  ium  i  franz.  kl.  St.  Arnay- 
te  -  Duo,  Dep.  Goldküste,  8  M.  nord- 
W^'tl.  vouBoaune,  in  der  Nähe  der  Quelle 

fJen  Arn ni. 

Arnapka;  Krfta;  Krvatea;  Fl, 
flr/t  in  der  preufs.  Fror.  Jülich  -  Cleve, 


Berg,  entspr.  in 

Neuis  in  den  Rhein. 

Arne,  Homer.;  Stat;  St  in  ] 
tien. 

Arne;  Quelle  in  Arcadien,  D 


Arne,  Plin.;  St.  in 
der  Nahe  des  Sin.  Maliacus. 
Ar nej um  Dueie;  i.  q.  Arn 

Durum. 

Arnemium;  i.  q.  Arecannm. 
Arncmuda;  kl.  St.  Armuydcn 
der  hol  bind.  Insel  Walchern,  nor 
von  Middelburg. 

Arne  st  a  dum;  cf.  Aristadinra. 
Arnestum,  Anton.  I (.in. ;  St  in 
Ha  Peucetia,  anf  der  Küste,  \\1 
P.  südl.  von  Barium,  nördl.  von  Egi 
Arnetium;  i.  q. 


Arnkemium;  \  ,*  CCÄnum 
Arnina;  i.  q.  Armenita. 
Amissa,  ae,  Thucyd.  IV;  Ptol 
in  Paeonia  (Maccdonicn),  im  Reich 


Arnon,  onis,  Nnm.  XXI,  13. 14 
26.;  XXII,  36.;  DeuL  II,  24.  36.; 
8.  12.  16;  IV,  48.;  Judic.  XI,  13. 
22.26.;  2.  Reg.  X,  33.;  JosuaXIl 
2.;  cf.JesaiaXV,  7.;  Jerem.  \LV 
20.;  Agvcov ,  Joseph.  Ant.  IV,  5.;  I 
men  Gad,  2.  Sam.  XXIV,  5.;  I 
Beraea  (Palaestina),  entspr.  in  in 
Deserta ,  strömte  durch  e.  schaaerüt 
Felsenthal,  trennte  Moabitis  von  Ann 
nitis,  Joseph,  Ant.  IV,  4. ,  fiel  in  Asd 
tites  Lacns,  n.  soll  jetzt  Modscheb,  M 
echeb  heilen.  Vielleicht  i.  q.  Aqua 
moni». 

ArnonaB;  Gegend  in  Beraea,  dz 
welche  der  Arnon  fiofe,  nördi.  ?onÄ 

Arnonemia  Castro,  Notit. 
Mephaath,  Euseb.;  Ort  in  Müi 

3MU1.  Geogr. ,  südl.  von 
nördl.  von  Rabbath  Moba 
Arnonis   Domus;  Höhende! 
non,  Num.  XXI,  28.;  wohl  die 
längs  d.  Arnon,  nach  Euseb. 
nyra. ;  Rupes 
ta.  cf.  Rainoth. 
Arnttadium;  i.  q.  Aristadiom. 
Arnua,  Plin.  III,   5.;  Liv.; 
An.  I,  79  ;  Rutil,  ltin.  I,  v.  566.  ; 
Fl.  in  Etrurien  (Toscana);  jetzt 
entspr.  auf  den  Apcnninen ,  durchs 
Florenz  n.  Pisa,  u.  fallt  6  St.  von  di 
St  ins  mittelländische  Meer.  Armem 
c,  Oic. 

Aroa,  Aqaa,  Aoorj;  cf.  Patrae. 
Aroanii  Montes;  Gebirge  in  An 


Höhen  dw 
»hl  die  Gehil 
jseb.  u.  Hie 
gubümepoer 
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irssams,  o  Agoaviog,  Paosan.  Ar-  in  Aethiopla  «upra  Aegyptum,  südwcstt. 

r  J  r .  24. ;  FI.  in  Arcadien ,  durch-  von  Dioscoridis  Imrnla ;  wahrscheinl.  jetzt 

annale  die  St  Psophis,  nahm  den  C Ii-  Zetta,  im  alrican.  Reiche  gl.  N.  oder 

tor  a.  Fsrinas  aof ,  u.  fiel  in  den  Ery-  Adel. 

naaiW  itVentas,  Ptol.;  Volk  im  südostt 

iroeelif;^mcinnm,Flor.;Orof.  Afric*  Interior,  vielleicht  südL  von  den 

R  Ciatab.;  Ära  cor  Iis,  Anton,  hin.;  Nubae  u.  Astacuri,  nördl.  Ton  den  Der- 

S(.  der  Ywcooe*,  in  Hispania  Tarracon.,  mones. 

nortiiresd  ton  Pampclon.     Arocditani ,  Arotaspet,  Plin. ;  Arutaeei,  Me- 

l'lm.  11).  2.  la;  Fl.  in  India  intra  Gangem ,  wahr* 

Arccka.  PHn.  III,  10.;  Fl.  in  Brut*  schein!,  auf  der  Grenze  von  Genrosien, 

tiim,  fiel  in  den  Sin.  Scylacius;  jetzt  fällt  in  den  Indiens  Oceaaus,  od.  Maro 

Cr«*«.  Erythraeum. 

sVscf«,  Cell;  Merula,  Plin.;  Fl.  Arotia;  schwed.  St  Aroten,  Wette- 

blignriea,  bey  der  St  Albium  Ingau-  roes,  in  Wettermann  bind,  an  der  Mund, 

nun,  best  Tages  Arotia,  bey  Albenguc.  der  Swartclf  in  den  Maelar. 

ifi;  ef.  Aradns.  Arotit,  Arrian.  Ind.  39. ;  Agoif,  Aqrj9 

Jrter,  1.  Sem.  %TLTLf  28.;  St.  des  Mss.;  —  nach  Cell.  i.  q.  Araxet,  Cnrt. 

Souamti  Jana,  in  Jndaea.  V,  5.;  6  Aqu^r}? ,  Strab.  XV,  p.  Ml. 

Artit,  Deut  II ,  36. ;  ITI ,  12. ;  IV,  502.  bey  Persepolis;  u.  Rogomanit,  Ptol. 

J(wua\Il,  2.;  XIII,  16.;  Judic.  VI,  4.;  Rogonit,  Pmyoviq,  in  M§c. 


U.U.  33.;  2.  Reg.  X,  88.;  St  des    yeovig ,  Arrian.  — ;  nach  Anderen  i.  q. 

"ef- 


Gad,  Nnm.  XXXII,  84.;  in  Oroatis;  Fl.  in  Persis,  entsprang  vief- 

BVnMa,  am  FL  Arnon ,  westl.  von  Be-  leicht  wcntl.  von  Pernepolis ,  u.  fiel  an 

a?  ,  nördl  von  Ar-Moab,  nach  Euseb.  der  «ndl.  Grenze  von  Susiana  in  den  Sin. 

un«  m  nerge,   uiiaete  nie  anngrenzo  i  ersicum. 

-Stamme*  Roben,   u.  kam  wahrend  Arothia;  St.  Arolsen,  im  waldeck- 

k  Exil*  in  die  Hände  der  Moabiter,  Je-  sehen  Oberamt  Diemel,  an  der  Aa,  ro\ 

wa  XLY1II,  16.  M.  von  Paderborn. 

ifser,  JoMia  XIII,  25.;  2.  Sara,  Arovim;     I  .  „ 

BIT,  5  ;  Jesaia  XVII,  2.;  St  de«  ^roviutaf  l  u  *  Araugia. 


^mesGad  in  Beraea,  auf  der  nördl.  Arpad,  2.  Reg.  XVIII,  84.;  XIX, 

trr-tie  ron  Amnionitis ,  auf  der  Ostseito  13. ;  Jesaia  X,  9. ;  XXXVI,  19. ;  XXXVII, 

taFLGad,  e.  Arme  des  Jabboc ,  süd-  13. ;  Je  rem.  XL  IX ,  23.;  St.  in  Syrien, 

ron  Uabbeth- Amnion  (Philadel-  südwestt  von  Epiphanta (Ilamath),  hatte, 

'<)■  wie  diese,  früher  eigene  Könige,  soll 

.  irs^oratsa;  Fest  in  Armenia  Ma-  nach  Pococke  mitArvad,  Aradus (Ruad), 

1 ».  nach  Michaelis  aber  mit  Raphancae  eins 

fr«l«,  Cell.;  Oberl. :  A  r  ii  la  ;  Arur,  seyn.    Paulus  au  Jesaia  1.  c.  halt  Arpad 

M>  H-  in  Helretien  ;  jetzt  Aar ,  entspr.  für  c.  Gegend  zw.  d.  Tigris  u.  Enphrat. 

Grirnscl,  im  Canum  Bern,  Arpha,   Joseph.  B.  Jud.  HI,   '1.  ■ 


Ttoa ,  tUefst  bey  Bern  u.  Solotliurn    Gaulanitls ,  Batanaea  u.  T 


Arpi;  ct.  Avgos  Ilippium. 
Arpii ;  Volk  in  Moesia  I 

t'niac burznm  ;  I  .  m  .   nwn  ostL  von  der  Ponan. 

iroloeMons;      |  »•  *  Arburgum.  Arpinna.  St.  iu  Uißj 

-Pont;  et  Arbergn,  zur  Zeit  des  Pansan.  schon  verschwunden. 

■  folnunum;  L  q.  Arlunum.  Arpinnatotf  Fl.  daselbst,  unweit 

trtlot,  Aqmloq,  PtoL;  Ort  In  Bi-  Arpinna. 

•^U (Macfcdonien).  Arpinum,  s.  Cie,  de  lieg.  II,  1.; 

irtsioto,  Ptol.;'  Vorgeh.  am  Sin,  Salhist.  Jug.  c.  63.;  cf.  Cic  XIU,  cpbt. 

Wit»;  hent  Tages  Guardafüi,  die  11. ,  St  der  Volsci  in  Latlum ,  am  Liris, 

»»f"ej»te  osti  Spitze  Africa's  ,  der  Insel  wurde  röra.  Colonie ,  erhielt  vor  dein 

Socstoni  gegenüber.  ersten  pun .  Kriege  röm.  Bürgerrecht ,  u. 

*r«mata,  tu  Aqnuaxa  ,  Strab,  XIV,  heilst  jetzt  Arpmo,  in  Terra  di  Lavaro, 

P  'J'. ;  St  in  Lydien ,  in  der  Nähe  des  Königr.  Neapel,  H  M.  nördl,  von  Aqnl- 

Macnicr  n.  der  St  Nysa,  auf  dem  Berge  do  ,  11  südösü.  von  Rom.  Geburtsort 

"t*ogif.  des  Marias  u.  Cicero.    Arpinatet,  Cic. 

Consta,  srvm,    Ptol.;   Aroma-  XIII,  epist  11,;  Liv.  X,  init;  XXXVII 1, 

t,  Aq(ouutcdv  (turzoQiov') ,   Arrian*;  86.;  Einw,    Arpinat,  ot?s,  adj.,  Cic. 

k  mt  der  iüdl  Küste  des  Sin.  Avalites,  XIV,  epist.  7. ;  et  Cic  AU.  I,  epiet.  16.; 
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Arpis. 

Sil.  ltal.  nn,  r.  400.;  Arjtinus,  adj. 
(Arpinis  chartis,  i.  e.  Ciceronianis),  Mar- 

tial.  X,  epigr.  19.    Hier  lagen  mehrere  Arribantium,  Ptol. ;  St  in 

Landhäuser  des  Cicero.  Supcrior,  vielleicht  unfern  Naismi 

*Tr  qwe  ;°1  ArcsT™"*'    •  ;<rro«ius;  FI.  Arrou, ,  enUp 

ArquatMtn;  Marktfl.  ^rfua,  Prov.  ^J-l«:^    im  Dcp.  Goldlü. 

Padua,  2  M.  sndwestl.  von  Padua.   Hier  ""J  um?U  P°arDOn  m  die  Uire, 

das  Grabmal  de«  Petrarca.  A/ro  [r.eba*[  >•  q-  Artabri. 

¥*8      c*  -   #n.  i  -j»  ^rruoinro;  Anton.  Itin.;  Arn 

Arra  Anton.  Itin. ;! S  .  in  Chalcidice  Tab>  Pcut. .  0rt  in  M     .  ^  ; 

(Syrien^,  rtdl.  von  Chalcis,  nordöstl.  wcit  der  Milnd.  der  Donau. 


>       .       .  «    ,    •  Arsa,  Flin.;  Appian.;  St.  inj 

Art  ab  o  ;  cf.  Arahoma.  nia  ßaetica,  die  Caepio  im  viriatn. 

ra 6  e  «  a,  Notit.  Imp. ;  Anton.  Itin.;  eroberte.  * 

Tab.  Peut.5,*0«/W,  Ptol.;  i.  q.  Ära-  St.  der  Edetani,  m  m 


Arrade,  Ptol,}  St.  im  güdöstl.  Ära-  ^rso,-  Gegend  in  India  intraGai 

bia  Dcserta.  jcw.  den  Flüssen  Indus  n.  Hydaspc* 

Ar  r  ac  i ;  cf.  Areatae.  Vielleicht  nordL  Arsace;  cf.  Arsacia. 

vom  H nein us,  südl.  von  der  Donau.  Arsacia,  Ptol.;  SL  in  Mcdie 

Arragon,  Strab. ;  cf.  Aragus.  der  Nahe  des  Orontea . 

Arragonia;  cf.  Aragonia.  Arsaciä,  ac,  Amin.  Marc.  X 

Arrapa,  Ptol.;  St.  in  Apollonia^  23.;  Ptol.;  Strab.  XI,  p.361.j  An 

(Assyrien).  400***7,  Steph.;  Raga,  P«ya,  Si 

Arrapachitis,  Ptoh  V,  l.j  Cae-  V  ^«T«  TW  Mt)8iccq ,  Isidor.;  r/r 

fon,  Joseph. ;  Landsch.  in  Assyrien,  an  Mijöufg,  Tob.  I,  14. ;  HI,  1 

den  Grenzen  von  Armenien,  hatte  viel-  v»  8.  15.;  VI,  9.  ;  IX,  3.;  od.  / 

leicht  von  Arpachsad,  Gen.  X,  22.  den  Ragcs,  ib.;  Ragae,  ctl  Payai, 

an,  Kxp.  AI.  III,  20 


Namen,  u.  mit  Chiliocomum  gleiche         Kxp.  AI.  III,  20.;  Ptol.  I,  12. 

Lage.  '  geia,  Ragea,  Pccysict,  ers,  Stral 

Arretini   F  i  d  ent  es,    Juliensen  P.361.;  wohl  nicht  Buropus,,  Flui 

u.  }  et  er  es,  Flin.  III,  5. ;  cf.  Aretium.  25-;  Evqmxos,  Strab.  X],  pf  361; 

Nach  Harduin  aber  wohnten  die  Arreti-  ropos,  Amm.  Marc.  XXIII,  23.;  ij 

niFidentes  in  A.  Fidcns,  südl.  von  Ar-  Ragiana  (Media  Magna) ,  nordfwtl, 

retium;  die  A.  Julienses  in  A.  Julium,  Ecbatana,  westl.  von  Portae  CatfpiiU 

nürdl.  von  Arretium,  n.  die  A.  Veteres,  Seleuc.  Nicator  erbaut;   heut.  T 

Im  eigentl.  Arretium  (Arretium  Vetus).  Casbin,  Cazwin,  Prov.  Irak  Ad 

Arret  iu  m ,  Front  de  Colon. ;  Caet.  (Persien ,  od.  Staat  Iran). 
Civ.  I,  IL;  Sil.  Ital.  V,  v.  128.;  Liv.       Arsacis   Palus;   See  in  Am 

IX,  37. ;  Cic.  XVI,  epist.  12. ;  Plin.  IH,  Major,  unfern  der  Quellen  des  Tiffi 
5.;  Arretinorum  l/rat,  Aqqtjtivcov       Arsae;  i.  q.  Arsi. 
ifolig,  Polyb.  II,  19.;  cf.  Aretium.  Arsagalit oe,  Flin.;  Volk  ifll 

Arretium  Fidens;  1  ,  lntra  Gangem. 

Arretium  Julium;  S  cf.  Arretini.        4f8ßmosata;  cf.  Armosata. 
Arretium  Fetus;    I  Arsanias,  Plin.  V,  24.;  Tacit. 


Arrhabon;  Fl.  in  Armenia  Major,    15. ;  6  Aqcaviag ,  Plutarch.  in  Ltiei 

Arsanius,  Plin.  1.4.;  Fl.  in  Ann 


entspr.  auf  dem  Caucasus,  n.  vereinigte 

pich  mit  dem  Cyrns.  "  Major,  entspr.  westl,  vom  Euphrai,iö 

Arrhene;  Gegend  in  Armenia  Ma-  bey  Arsamosata  vorbey,  n.  fällt  in 

jor,  unfern  d.  Lac.  Arsissa,  vom  Tigris  Euphrat,    Nach  Mannert  der  südl. 

p.  Arsanius  bewässert.  des  Euphrat 

Arrhcntias,  adis,  Anrian. ;  Insel  an       Arsarata;  St  der  Gadusii,  in  A 

der  Küste  von  Pontus,  vielleicht  im  Sin,  patene,  westl.  vom  Mare  Caspinm;  m 

Cotyorneus.  scheint  jetzt  Astarabad,  Astrabad,  P 

Arria;  Arroa;  d&n,  Insel  Arroe,  im  Masenderan  (Iran),  am  casp.  Meere. 
kl.  Belt,  südl.  von  der  Insel  Fünen.  Arsehottum ;  cf.  Areschottnm. 

Arriaoa;  Guadalaxara  ;  St.  der       Arsea;  cf.  Asaea. 

nord-       Arsen;  kl.  Fl.  in  Arcadien,  fieJ 


6stl.  von  Complutum,  südwostl.  von  So-  den  Udon,  u.  mit  diesem  in  den  Alp  h( 
gontiai  jeut  Guadalaxara,  Hptst  der       Awsenaf  cf.  Arethusa. 


i 

Digitized  by  Google 


Arsenaria  Colonia.       109      Arsinoites  Nomos. 


icncria  Colon  in,  Ptol.;  An  ton. 
Intvaria  Latinorum  ,  Plül. 
,  Mela;  St  in  Maure- 
HI  M.  P.  vom  Meere, 


u.  XL  östl. 

Qsin. 

dri  cittn,  Pfol  :  St.  in  Germanien, 
r«  der  Quelle  der  Weichsel, 

bey  Teachen. 
,  PtoL ;  Land srh .  in  Armenia 
■  Atrien  des  zweiten  Theils. 
Plin.;  Arsae9   Ptol.j  Volk  in 
Ml 

Püa.m,  19.  26.;  Flor,  n, 
KL  ii  berien,  trennte  Italien  von  II- 
iu.  u  fd  in  den  Sin.  Flanaticus; 
£.  Tjjt*  ,4m. 

-  *j  Iva;  WaW  in  Etrurien,  auf  der 
na  Lariam. 

Marc.  XXIIT,  21.; 
;  vielleicht  Taria- 
.  FW.:  St.  in  Silvana ,  nördl.  vom 
Fmica*.  östl.  vom  TigTÜi. 
riKua,  Ptol. ;  Ort  in  Germanien, 
i  Haiorrt  muH.  von  Kremnitz,  nach 
k,  airdl  von  Trentschin,  in  Nieder- 


tittat :  Volk  in  Sarmatia  Euro- 
tjiuitKht  in  der  poln.  Woywodach. 

ttirsanvm  ;  Ar x  Lanae;  St.  Ar- 
ane,  in  der  venet.  Prov.  Vicenza. 
rtnarium  Promontorium  , 
l;  Caput  Viride;  Vorgel),  auf  der 
aVätr  tun  Africa ,  zw.  den  FIüs- 
Ifen»  ■.  Starhir,  nördl.  vom  Vorgeb. 
holimn.  »udl.  von  der  St.  Barbiba; 
IjTjp  ^r-^,  Gn6o  ferdc,  zw.  d. 

tnitia:  Sl  in  Armenia  Major,  nord- 
ai  tob  Amida. 
fntass;  rf.  Arsenaria. 
Crtinor.  Plin.  VI,  29.;  Strab. ;  St. 
I  Sa.  rharandra.  nnfern  Philoterae 
Äst,  ta  Argyptus  Inferior, 
frnise,  Strab. :  Ort  in  Aetolicn,  am 
^  fo'imachia .  östl.  vom  Arhelous. 
frnsoe,  PtoL:  Berenice  (tertia, 
^tiidiret,  Plin.  »1,  29.  (Mela 
l.^-treant  Arsinoe  von  Berenice);  St. 
Tmlodvtire,  am  Eingang  des  Sin. 

(Kab-el-  Mandeb)  in  der  Nähe 
»Wrfb.  Dira,  Dirc. 
4tm»t ,   Plin.  V,  27.;  Aoatvorj  y 
Steph.;  St.  in  Ceti«  (Cilicia  As- 
tw.  Arvmagdus  u.  Celcnderis, 
i  *«  Aaenmnum .  der  Insel  Cypi 


ni. 


leicht  Hahiroth,  Nnm.  XXXni,  8.; 
Pi  -  Hahiroth,  od.  Pihachiroth, 
to  sofiaEiQCod',  LXX;  Pichach  iroth, 
Ezod.  XIV,  2.  9.;  Phihuhiroth  , 
Vulg. ;  Iroth,  Hieron ym. ;  Postdiam; 
Sites  ia;  St.  in  Aegyptus Inferior,  nordl. 
von  Hcroopolites  Sinus ,  östl.  von  Helio- 
polis,  nordwestl.  von  Clisuia,  ward  von 
Ptolemaeus  Philadclphus  erbaut,  erhielt 
von  der  Cleopatra  ihren  Namen ,  n.  «oll 
das  heut.  Suez,  Soucycx  geyn,  an  der  Spitze 
des  arab.  Meerbusens,  Landsch.  Wosta- 
Nach  Mannert  aber  lag  Clcopatria 
von  Arsinoc. 
Arsinoe;  St.  in  Cocle-Syria,  auf  ei- 
Hügel,  in  der  Gegend  von  Damascus. 
Arsinoe,  Plin.  V,  9.;  Strab.  XVII, 
p.  555.;  Ptol.;  früher  Cr  oc  od  Ho  po- 
lis, Crocodilorum  Urbs,  Kqoko- 
didonnoUs,  Strab.  XVII,  p.  561.;  He- 
rodot.  II,  148.;  AeUan.  de  Anim.  VI, 
St.  in  Arsinoite*  (Hcptanoinis),  westl. 
vom  Nil,  südöstl.  vom  Lac.  Moeris.  Hier 
wurde  das  Crocodil  verehrt  u.  ernährt. 
Arsinoitac  ,  arum  (Aoöivoi)  ,  Münze  de» 
Hadrian. 

Arsinoe,  Strab.;  Ptol.;  St.  auf  der 
Nordküste  der  Insel  Cypros,  östl.  vom 
Vorgeb.  Acamas ,  westl.  von  Soloe. 

Arsinoe,  Strab.;  Vorgeb.  auf  der 
Westküste  der  Insel  Cyprus,  zw.  Zephy- 
rium  Prom.  u.  Nea-Paphos. 

Arsinoe;  i.  q.  Ephesus  (nach  der 
Gattin  des  Lysiinachus  «o  genannt). 

Ar sijio  c ,  Ptol.;  Strab.  XIV;  Fama 
August a  ;  Fama  gusta,  Cluv.;  St. 
auf  der  Südwestküste  der  Insel  Cyprus , 
südl.  von  Salamis ,  nordwestl.  von  Citi- 
um;  heut*  Tages  Famagosta,  Maassa. 

Arsinoe,  Steph.;  Ma r tum,  Plin. ; 
Maoiov,  Scyl. ;  Steph. ;  cf.  Diodor.  Sic 
XIX ,  59. ;  St.  im  Innern  der  Insel  Cy- 
prus ,  nordöstl.  von  Amathus. 

Arsinoe,  Aqaivorj  (»}  f»  ttj  Ivxta), 
Strab. ;  nach  der  Gattin  des  Ptolemaeus 
Philndelphus;  P  a  t  a  r  a  ,  orum ,  Liv. 
XXXIII,  41.;  XXXVII,  15.  16.17.; 
XXXVIII,  39.  4L;  Mela  I,  15.;  Steph.; 
Dio  Cass.  XLYTI;  St.  auf  Chersonesus 
Lyciornm  (Lycicn) ,  östl.  vom  Xanthus, 


t;  cf.  Plin.  V,  11.;  VI,  29.; 
^fo»j,  Strab.  XVU,  p.  553.;  Ptol.; 
^Poeockei.  q.  Clcopatr  ig,  idis, 
Strab.  XVU; 


e.  Orakel  des  Apollo 
(Apollo  Patarcus,  TJaraqtvg.  Bcog,  cf. 
Lyenphr.  v.  920.;  Ilorat.  in,  od.  4.; 
Lyciae  Sortes,  Virgil.  Aen.  IV,  v.  346.); 
jetzt  Patera,  Patarenses,  tum,  Tiara' 
o«C,  ta>v,  Münze  des  Gordian. ;  Patare- 
tut,  Tlaraqniogy  Steph.;  Patareis,  idis, 
f.  Ilatctqrjis,  idoff,  Dionys. Pericg.  v.  507. 

Arsinoites  Nomos,  Plin.  V,  9.; 
/fqGivotTTjs  Nofioe,  Ptol. ;  Landbezirk  in 
Hcptanoinis,  westl.  vom  Heracleotes  No- 
mlt  der  Hptot.  Arsinoe. 
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ArtaunuitL 


Arsinonc,  Melal,  8.;  Plin.  V.  5.;  TibuILIV  ,  eleg.l,  v.142.;  Gegeasl 

j4qaivoT},Ftol  ;  Strab.  XVII;  früher  Tau-  Assyrien,  nordwestl.  ron  Arbelt,  i 

chirn  (Colonin) ,  Tab.  IVnt.  ;   Tavvu-  Alexander  M.  den  Darius  schlug, 
oa,  Scytj  Steph.;  Teuc&ira,  Plin.;       Artaeia,  Apoüon.  Rhod.;  Quelle i 

7]  Tt  v%t iget ,  Ptol. ;  Streb. ;  St  in  Cyrc-  weit  Cyzicura. 

Artacia,  Homer.;  Artacie, Tflwl 
Quelle  bey  den  Laestrygonef,  in  Italien.1 

Artacinn,  Ptol.  (Hyrtacina) ;  'T$«JT 
%ivtt  ,  Scyl.  ;  IlyrtacuB,  'Toraiof 
Steph. ;  St.  im  Innern  der  Insel  (W 

Aftacoana,  Aqtaxoava,  Ar  rien. 
25.;  Arctacana,  AaxTt>-x«va9  St 
XI ,  p.  350.;  St  in  Aria  (PcrMta), 
westl.  von  Aria. 


naica,  zw.  Ptolemais  u.  Berenicc;  heut 
Tages  Teukira. 

Arsinug;  Krasinu»,  Ovid.  Metara. 
XV,  v.  275.;  Senec.  Quaest  Nat.  26.; 
Mela  II,  3.;  Plin.  II,  108.;  Stat.  I, 
Theb.,  v.  351.;  Eqtt9ivoq,  Streb.  VIII, 
p.  256. ;  Pansan.  Corinth.  c.  3«. ;  Hero- 
dot  VI,  c.  76. ;  kl.  FL  in  Argolis,  entspr. 
im  See  Stymphalus,  verschwand  dann 
unter  der  Erde,  kam  in  Argolis  wieder 
zum  Vorschein ,  vereinigte  sieh  mit  dem 
Phryxos,  n.  fiel  mit  diesem  zw.  Lerna  u» 
Temenium  in  4en  Sin.  Argolicus. 

Arsissa,  Ptol.;  wohl  nicht  i.  q.  Man- 
tiuna  ;  See  in  Armen  ia  Major,  westl.  von 
Philadelphia;  jetzt  Actamar,  od.  \Van9 
in  Tnrcomanien,  22|  M.  südwestl.  von 
Tauris.    An  se.  södl.  Küste  lag  \icaea. 

Anitit,  Ptol.;  Landsch.  in  Hy ren- 
nten, am  Gebirge  Coronos,  n.an  der  südl» 
Küste  des  Marc  Hyrcanum. 
Artabaritae,  Plin.;  Volk  in  Acthio- 


Arbis. 


Artaei,  Herodot;  i.  q.  Pcrsae; 


Artagera,  «  p,  VeUej.Paterc.il.  UftJ 
Art  a^vrae,  arum,  Aqtayrjqai,  fctrn 
XI,  subfin.;  Artagira,  Ta  Aqxcc/n^ 
Zonar.  Tom.  II ;  vielleicht  Artagigi 
ta  (Artagicerta),  Ptol.;  St  in 
Major,  am  westl.  Ufer  des  Tigrii,  o« 
von  Amida,  westl.  von  Tigranoccrta, 
CqusCaes.  c.  Wunde  erhielt,  an  W 
ders.  starb. 


cf.  Artagera. 


Artabis;    )  . 
Artabiug;)  u  q 
Artabri,  Plin.;  cf.  Aretrebae. 
jirtabrorum   Partus;   Hafen  anf 
der  Nordwestküste  von  Hispania  Tarra- 
Conensis. 

Artubrum  Pr  omontorium,  Plin.; 
Celticum  Prom.y  Plin.  IV  i  22.;  JVe* 
num,  Streb.  III,  p.  106.;  Ptol.;  Ca- 
put Fini»  Terrae;  Promontori- 
um  UUi cum;  Vorgeb .  au f  der  Nord* 
Westküste  von  Hifipaiiia  Tarreron. ;  heut. 
Tages  Cap  Finisttrre  in  Galicicn,  am  at- 
lnnt.  Meere. 

Artacabane,  Plin.  VI,  23.;  Atta* 
caea,   ^ororxaua,   irc,  Isidor.  Char. ; 
vielleicht 
Pt 
tn 


Artagicerta ,  j 

Artagira;  \ 

Artagira^  aet  Ptol.;  St  ia  AI 
Inferior,  südwestl.  von 
östl.  von  Tucrumnda. 

Artalbinum .  et.  Arialbinum. 

Artamig,  Amm.  Marc.  XXIII, 
Fl.  in  Bactriena,  in  der  Nähe  des' 

plH. 

^rrafnttaMrtemitajSt.ia] 
(Georgien). 

Ar  tan  e;  Uafenort  in  Bithvnien . 
der  Mund,  des  Artanes ,  nör<Ü.  von 


Artanei,  Arrian.  Pcripl.  Pont. 
Artace);  FI.  in  Bithynien,  fillt  ü» 
Pontns  Euxtnus. 

Artani»»a,  Ptol.;  St.  ia  Ibcrii 


fern  Cyzicus. 

Artacan a 
St.  im  südl, 
von  Aria. 

frtaeava;  cf.  Artacabane. 
Artace,  es,  Ptol.;  Ilafenst  In  Mi- 


lium. Marc.  XXIII,  24. ; 
,  auf  der 


i ,  westl.  von  Cyzicus. 
Artace,  Streb.  XII; 
Insel  Cyzicus. 

yfV  tnce;  Insel  in  Propontis ,  bey  Cy- 
zicus. • 

Artacrnc.   A^taXTJVT] ,    Stral).  XVI, 

Init;  nach  Casaub.  Aqanrrfvr};  ef.  Ge- 
nes. X;  vicUeicht  Arcctaei  Campt, 


u.  zwar  im  dritten  Thcile,  in  der 
von  t  on  ha. 

Artatut%  Liv.;  Fl.  In  IUyris 
unfern  Oaeneum. 

Artaunum,  Ptol.;  Herbipott 
Cell.;  Cluv.;  Afaeronolisf  Furt 
burgumt  Wirceburgnm;  W%re* 
burgum,  Sch.;  Hptst.  Würsosrf. 
des  baier.  Unterraainkreise«,  am  Man» 
(Leisten-  uk  Steinwein);  das  eheroalie«* 
Biathum.  ward  741  gestiftet,  HnrekarH 
*S   ™ .  heil 


ernter 


Biachoff, 


vom 
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Artaxafa. 


Baiern. 
.•  *Llmu,  adj. 


111  Artiscus.  f 

r.    schlug  Themistocles  die  Flotte  des  Xcr- 


ttttxita.  oruMy  Pßn.  VI,  §.;  Ju- 
■i  Satrr.  II,  extr.;  Flor.  111,  5.; 
*,lt«L;  TadtXin,  «9.  41;  XIV, 
|*T,&d\Jl,50.rc^ra£ar<*,  Ptol.; 

si  *h  f.  313. ;  Steph. ;  Plutarch. 

Laad;  Dio  Ca««.  XXXVI; 
J\:  *i*To£ia«orra,  Strub,  c.  1. ; 
rtuttt.K.  TaciLU,  5«;  VI,  33.; 
unjL  Hpo-l  in  Armenia  Major,  von 
mM. bäoiff Artaxias,  währenddes 
»Mab  «V«  Hannibal  bey  dem«»  am 
iä  Hcrsei  Araxes ,  nordöstl.  von  dem 
r*  Akts,  södwestL  von  Gangara, 
wo  .Naxuana  erbaut,  wurde 
to-d  in  R^ierimp  de*  Nero  von  den 
um  «i>t»rl\  nadtmal*  wieder  auf- 
mm.  «.  führte  nun  den  Namen:  JVe- 
■l  $adl  moErivran  sollen  noch  Ru- 
t  t«  ihr  «khlbar  seyn. 

kiuUiata;  i.  q.  Artaxnta. 
littet;  Volk,  begriffen unter  dem 


Unit;  Ort  in 

■ 

Irtiaii,  Plin. ;  i.  q.  Rhene. 
kumitia,  Piin.  III,  6.;  Aqxtßtaia; 
puts.  SlepL-,  Di  an  i  um  («c.  ap. 
MIHI.  IL;  MelaD,  Insel 
» kr  Trrrbf nmn ,  an  Etrurien ,  der 
ms.  der  Tiber  gegenüber;  jetzt  Gi- 
»  W,  an  der  Küste  der  toecan. 
*  Sita«. 

in'««i;  Intel  de«  Marc  Aegae- 
i.  rt.  Euhoea  n.  Sunium  Promonto- 

i>f<«itis«,  Gebirge  in  Argolis, 
'fcGrrtw  TonArcadien  ,  mite.  Ten 

Jrt'aiiiva;  Pia« tum;  Ferra- 
m  Ws;  torjreb.  in  Hiniran.  Tarra- 
**1  vw  der  Münder,  des  Sncro, 
»^SacmiensU;  heut. Tage«:  Com. 
^irfrwu  bey  iL  Einw.)»  Pro*. 

'<ttaiii««|  PtoL;  Dianinm, 

Gc,  Verr.  VII»  39.;  cf.  Strab.; 

Mr #i  C9  p  i  o  n  .  Fest.  Avien. ;  7fi*s- 

Stoib.  III,  p.  10».;  St  der 

«ach  Cell,  der  Conte«ta* 

■  ■  nafta'iz  Tarracon. ,  am  Vorgeb. 

BW       Tage«  öeniö,  im  Königr. 

««SamII.  vom  Xurar. 

''taiWia;  et  8t,  Dianiura  His- 
c 

i'ttaiiiim,  Nepo«  in  Tbemi«t  c. 
* ;     n  ,  II;  Aqtnuaov ,  Diodor. 
v  VJ.  11;  Ilatarck Themist.;  Suid.; 
rj4**"*-?  Vsrgtb.  auf  der  Nordküste 
l*d  UU*a  ötU  Ton  oreui»  Hier 


^rlemui'un;  Foum  Dianae 
(Proseoae),  AgrefiiSogiB^ov,  PtoL;  Tem- 
pel der  Diana,  bey  gen.  Vorgeb.  auf 
Euboea. 

v  ilrtemiiittfflt  et Fanum Dianae  Fas- 


ce 

Ar  t  emisium;  St  u.  Vorgeb.  in  Pe- 
raea  Rhodiorum  (Carien) ,  am  Sin.Glau- 
cus. 

Art  cm  ita;  cf.  Artemis ia. 
Ar  temita,  PtoL;  St.  in  Arabia  De- 
serta,  an  den  Geb.  des  glückl.  Arabi- 

Artemita;  St.  in  Armenia  Major, 
am  östL  Ufer  de«  See«  Arsissa;  jetzt  Ac- 
ta mar .  od.  V an. 

Artemita,  ac,  Tacit.  VI,  4L;  Plin.  VI, 
26.;  Aqtfult u ,  Strab.  XI,  p.  358;  XVI, 
p.  500.  512.;  PtoL;  Isidor. Char.fwalir- 
«cheinl.  Chalasar, u.viellcicht  Da§  ta- 
ger da  des  Mittelalters;  St.  in  Apollonia 
ati«  (Assyrien) , «nordöstl.  von  Apollonia, 
«üdwestl.  von  Albanien,  am  De  las. 

Artemita;  Insel  de«  Marc  Jonium, 
der  Mündg.  de«  Achelou«  gegenüber. 

Artena,  Liv.  IV,  extrem.;  St.  in 
Etrurien,  in  der  Nähe  von  Caere  ü.  Veji; 
©.  St.  gl.  N.  lag  bey  den  Volsci. 

Arterai  kl.  St.  Artern,  an  der  Un- 
«trut ,  Regiergaibez.  Merseburg. 

Artcsia.  Cell.;  Liu>n.  ;  A  l  r  c  b  a  t  <•  n- 
tis  Comitatüs:  auch Atrebatensit 
Agcr;  ehemal.  (Jrafsch.  Artois ,  grenzte 
imO.  an  Halnanlt;  im  N.  an  Flandern; 
im  W.  u.  S.  an  Cambresis  u.  Picardie, 
gehört  jetzt  zum  Dep.  Pas  -  de  -  Calais» 
Ilptst.  war  Arras»  iitreoaa'cu«,  a,  um. 
Vopisc. 

Arthanitsa;  cf.  Ar tanissa. 

Arthedon;  Artheidony  PHn.  V» 
31»;  Insel  unfern  Troas. 

Arthitde,  Plin. ;  Volk  in  D ahn at i en. 

Artiaca,  <tc,   Anton.  Itin. ;  Ort  in 
Gallia  Belgica,  unfern 
auf  der  Grenze  der  Tricasses* 

Articane;          1  . 

Articaudna;      f  U 

Artictne;  cf.  Apavortene,  Plin.  VI» 
16k 

Artigi;  Ar  t  ig  is  ,  Anton.  Irin.;  St» 
in  Hispania  Baetica,  in  der  Gegend  von 
Corduba;  jetzt  Alhama,  In  Granada,  5 
M.  südwesü.  von  Granada,  5nordl.v.  AI- 
taunesar,  mii  warmen  Heilquellen. 

^rft^ttltt»  Plin.$  Insel  des  NU,  in 
Acthiomen. 

Artttcui,  Aqtiaxos,  Herodot.  IV» 
91;  Fl.  in  Thracien ,  flott  bey  den  Odry- 
sae  n.  vereinigte  sich  mit  dem  Hebrus. 
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Artisiga;  kl.  St  in  Mauretania  Cae-       Aruntin  a;    engl.  Flecken  A 

■ar.,   westl»  von  der  Mündg.  des  FL  Arundcl,  Graf  seh.  Süsses,  3  8 

Malm  von  Chichester. 

Artoarta,  Ptol.;  St.  in  Paropami-       Arupinum,  Stnh.YTl.;  Aru 

sus  (Asien) ,  zw.  Parsiana  u.  Baborana.  Anton.  Itin.;    Arup  tum,  Tabi 

Artobriga,  Tab.  Peut.;  Ort  in  No-  Ort  in  Japydia  (lUyrien) ,  auf  dea 

ricuin;  wahrschein I.  jetzt  Laufen ,  «Ister-  von  Aquileja  nach  SUcia.  Arupinai 

reich.  Marktil.  im  SalzkainmergnX  (Traun-  aoJ. ,  Tibull. 
viertel),  an  der  Traun;  nach  Mannert       Arur;  cf.  Arola. 
Teissendorf,  od.  Haschenberg ,  im  »alz-       Arusa;  Flecken  in  Samaria, 

bürg.  Viertel.  Nähe  von  Samaria  (Sichern). 
Artona,  ae;  Hortana;   L  q.  Or-       Arusacts;  cf.  Arosa^pes. 

Arusena,  Tab.  Peut,;  cf. 


^rtynia,  Plin.  V,  32.;  Milctopo-  Vtr**'    .  .  ^ 

litis,  MtXrtTonoUm,  Strab.  XII.;  See  Campt,  Flor.;  Fr 

in  Mysia  Minor,  nordöstl.  von  Miletopo-  U»igcgend  c.  St.  derllirpini  inSan 

Iis,  giebt  dem  Rhyndacus  se.  Ursprung.  mc  vielleicht  Arusia,  Arusium  hie" 


s,  giebt  dem  Rhyndacus  se.  Ursprung.    010  vielleicht  Arvsia,  Arusium  hicC 

ä  .    «iL..  •  .      ^  ^rea;  cf.  Alcola. 

Aruarnt;  Volk  in  India  mtra  Gan-        jmmm\  n.J   *  .„     ,  , 

.™  KoC  ii   MüKünlm     »m  Indus.  .    *TVa>    J1P^  ArOVO ,    ^JTfl,  ( 

in  der  nngar.  Gespannsch.  gl.  Y 
naeji       ^rt,ao\-  cf.  Aradus.  cf.  Gen.  X 
Ptol.    i.  ehren.  I,  16. 

a    i  -  _        /  ■  .        •  n  


gern ,  zw.  Bati  u.  Macsolia,  am  Indus. 

Arubii;  Arvii;  Volk  in  Gallien, 
d'Anville  in  G.  Lugdunensis,  nach 

mit  der  Hptst.  Vagoriruro.  Arvae'* CvvL';    St.  in  Hyr 

Aru  b i um ;  i.  q.  Arrubium.  (Asien). 

Aruboth,  1.  Reg.IV,  10.;  AQaßoö,  Arvaltes,  Ptol.;  Berginnüd 

L\\    Ort,  vielleicht  in  Judaea.  Africa,  nach  dem  Acquator  zu. 

Arucae;  cf.  Arucci.  Arvari;  Arverni;  Volk  in  Im 

Arucci,  Arucae,  Anton.  Ith.;  Ort  *»GanP™  (Coromandel). 

in  Lusitanien  (gewnhnl.  in  Hispania  Bae-  rsi^^ti^lPdZVn^  ' 

tica) ,  an  der  Mündg.  des  Anas ,  südl.  von  dj  ^  T  ,n  * ieder  '  ^S8™ ' 

Sjrpa;  nach  MenteUe jetz^  Afour«,  Prov.  Arv\r\^idon.   DT,  epi.t 

JrJef«,   ae,   Agathodaem. ;  Ort  in  JÄ^^tTJE 

Liburnien,  am  Fl.  Tedanius.  u6?'  i  ^•««♦•»•»•«»»i 

,            •  "  «"  «•  Tab.  Peut.;     Wams  Möns, 

Arndts,  Aqovötg;  Ort  in  Commagene  Claromontium ;  Gergovia  Ar 

(Syrien),  unterhalb  des  Einfl.  des  Sin-  norum,  Caes.  VII,  1.;  rtqyoovi 

gasindcnEuphrat,  sudl.  von  Saraosata.  Xig  Aoovtqvojv,    Strab.;  TVemoi 

Arula;  cf.  Arola.  Nffi<oaaogy   Strab.;  nach  Casaub. 

^ru/fl;  Gebirge  Arlbcrg  in  Schwaben,  NffieT09   pff ufrzog ;  Hptst.  der  Ar 

trennt  Schwaben   von    Tyrol  u.  der  5n  Gallia  Aquitanien,    wesü.  rm 

Schweiz.  Elavcr,  südwestl.  v.  Aqnae  Galidae; 

Arulae;  cf.  Arelate.  Clermont,  Ctairmont,  Clcrmont  -  Fer 

Aruma,  Judic.  IX,  41.;  später  Ra-  Hptst.  des  Dep.  Pny  de  Dome.  In 

na,  Josua  Will,  25.;   Judic.  IV,  5;  .Nähe  rum.  Alter th inner  u.  Mineral 

XIX,  13.;  JesaiaX,  29.;  1.  Reg.  XV,  len. 

17.   Jerem.  XXXI,  15.;  Ilosea  V,  8.;  Troern!,   Strab.;   PtoL;  Plin. 

Remphin,  Ensch.;  u.  vielleicht Äff-  19. .  Vcllcj.Paterc.il,  10.;  Ca«. 

ma,  D.  Reg.  XX11I,  36.;  Joseph.  B.  75..  Liv.  v<  34.  33  .  Entrop.  jy, 

Jud.  III,  9.;  St.  m  Samantis,  sudl.  von  vi,  IT.;  Lucan.  I,  v.  427.;  Sidon. 

Sichern,  gehörte  früher  dem  St.  Benja-  epiljt  7  .  Volk  in  Gallia  Aquitaine*  I 

min,  später  bildete  sie  den  Grenzort  von  vergne),  am  westl.  Ufer  des  Elarer, 

Jud**  westl.  von  den  Segustani,  nord westl 

,  Arunei,  orxim ,  Plin.;  cf.  Aranum.  den  Cubali. 

Arunda,  Ptol.;  Plin.;  St.  in  Hispa-  ifrucrrtin,  Gell.;  i.^.Alrenne. 

niaßaetica,  ZMt  dcnFU.  Anas  u.  Baetis;  vernus,  a,  um,  Plin. 

jetzt  Ronda,  Prov.   Granada,  an  der  Arvernorum  Civitmt]  et  Ar 

Guadayra.  na. 

Arundae  Montes;   Schneegebirge  Arvii;  cf.  Arnhii. 

Sierra  de  Honda,  in  der  span.  Prov. G ra-  Arvis%  Berg  auf  der  Insel  Chio>- 

Arvitia;  et  Arinsia. 
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Arzilla. 


dneui*:  A  rv  onicnsit  Comita- 
t%;  Smamdomia;  emgL  Landsch.  Caet- 

,  bil- 


des  irland. 


'jfcr,  Ne*.;  Burg  an  Athen.  —  2, 
Htec..  i  t.  Koma.  —  3,  Flor.;  i.  e. 


Uta:  Lq.  Alto  Arx. 

JrtJru  in  ii  ;  Hermannsburg ,  in  der 
<iÜadL  Fror.  Pyrmont,  die  schon  Carl 
C  «wCiVt  haben  soll.  Nach  Andern  er- 
Mtr  dser  hier  Hermann,  Graf  von 
^***i<-nl<rx  im  J.  1187  e.  Burg.  In 
hrfifcr  ririleieht  die  lrmen  -  Säule ,  wo 
■tfe.  Schutthaufen ,  Torento  Mayen 
das  Ton  German icus  den 

Übt 

mm  »olL 

i'rist/n*na;  Festg.  Zuyd-Schans, 
Scrrrii  op  Zoom ,  Fror.  Kord  -Bra- 

AHL. 

irr  fiiiieorsm;  kl.  holländ.  St. 
■<r.-w*  in  Geldern,  an  der  Maas  ,  3 


irr  Britannien;  Ort  der  Batari, 
a  U3a  BHirica  (cf.  Sur  ton.  Caligul.  c 
Ü;  irWof*  /i»fff  ta«  Britten,  Rritten- 
tarjr.  b  Sadholland,  unfern  Leyden. 

JrrFsataaa;  St.  Fuenfcs,  im  lom- 

m  taß.  der  Adda  in  den 


JrxGandulfi  ;päpstl.  St.  Gute!  Gan- 
»  Lago  Casteiio,  Sommeraufent- 
mmt  Papstes. 

-«Vi  Iphie;  At x  Taxiana;  Ca- 
St*'.:s»    Iphium:     C.  Tuxianum; 
C  lUau  <f//,    auf  e.  Insel  vor 


Jrt  Kellina;  St  Eniskiüing,  in 
Pror.  Ulster. 

irr  Lasar;  cf.  Arsignannm« 

in  Lvdo riet  ad  Saram;  Fa- 
rn St  Lodert  et  od  Saram  $  Sa- 
**tas  Lad ovici;  preurs.  Festg.  Sour- 
e.  Insel  der  Saar,  Regicrgs- 


iri  Vinertae ;  Virg.  Aen.  III ,  t. 
- (r u tn    Utncrrae,  Tab. 
TVost:  f&fjrmor,  Dionys.  Halte.  I,  p. 
Via err tarn,  Vellej.  Pat.  1 ,  15.; 
Portvs  Vener  it;  Ort  In  Cala- 
is, as  JLcneas  landete.  Jetzt  Castro. 
In  Voco;    Castrum  Vocura; 
LL  V**,  &nroüi«a,  im  rnss.  Goar. 


s  tf'artsr*.  d.  JErdA. 


i<f*  iVooa;  Acosch'wfn;  Ujava- 
r intim;  ungar.  Marktfl.  AeuAausef ,  an 
der  Neutra,  Gespannsch.  Neutra. 

Ars  Regia;  St.  Fort  de  France,  F. 
Desaix,t  F.  Royal,  auf  der  Insel  Marti- 
tüque,  in  Westindien. 

Arx  Regia;  cf.  Süsa. 

Arx  Romana ;  cf.  Armamentariura. 

Arx  Rubra;  Pafs  Rother  Thurm, 
in  der  siebenbürg.  Militairgrenze,  am  Fl. 
Alt,  2.  M.  von  Hermannstadt. 

Arx  St  Hospitii;  Festg.  St.  0#- 
m'tio,  in  dersardin.  Grafsch.  Nizza. 

Arx  St.  Juliani;  befestigter  Ort 
SL  Gioan,  an  der  Mündg.  des  Tajo,  in 
Portugal. 

Arx  St*  Martini;  Fanum  St 
Martini;  ungar.  Marktfl.  Martin$berg, 
Gespannsch.  Raab ,  mit  e.  Benedictincr- 
abtey. 

Arx  Scepusiemis ;  Cepusium; 
Scepu»ium;  Bergschlofs  Zipscrhaus, 
Szepervar,  in  der  ungar.  Gespannsch»  Zips. 

Arx  Schcnkiana,  Schcnkii>; 
Monumentum  ,  Propugnaculum 
Sehenkianum;  Festg. Schenkenschan», 
auf  der  Insel  Grafenwoord,  wo  sich  der 
Rhein  in  die  Arme  Rh.  u.  Waal  trennt. 

Arx  Septenilia,  _  Sctcnilia- 
Sc p  tenilium ;  span.  Flecken  Set teuiL 
Prov.  Granada. 

Arx  Tarpeja;  cf.  Capitolinm. 

Arx  Taxi  a  na;  i.  o.  Arx  Iphia. 

Arx  ata,  Strab.;  vielleicht  IS'axua- 
na,  Ptol.;  St.  in  Armenia  Major,  am 
Araxes ,  auf  der  Grenze  von  Atropatene 
•üdöstl.  von  Artaxata. 

Arycanda,  ac,  Plin.;  AqvxavSce, 
Stcph.?  Scliol.  ad  Pindar.  Olvrap.  VHf 
v.  35. ;  St  in  Lycien ,  vielleicht  am  Ary- 
candus. 

iryctindfis,  Plin.|  FL  in  Lycien9 
füllt  in  den  Limyrus. 

Atymagdus,  Ptol.j  FI.  in  CUicia 
Aspera,  zw.  Arsinoe  n.  Anemurium. 

Arymphaei;  cf.  ArimphaeL 

Arypium;  cf.  Arupinum. 

Arzanene,  Eutrop.Yl,  0.;  Procop. 
Fers.  1,8.;  Landsch.  in  Armenia  Major, 
östl.  vom  Tigris.  J  9 

Arzaniorum  Urb  i;  Thospia;  St 
in  Arzanene,  sftdüstl.  vom  See Thospitis, 
in  der  Nähe  der  Quellen  des  Tigris. 

Arze;  St.  u.  Thal  in  Armenia  Major, 
nnweit  Theodosiopolis. 

Arzen;  Arze»;  Atranutzin;  St 
In  Armenia  Major,  am  nördl.  Ufer  des 
Sees  Arsissa,  in  der  Nähe  der  Quellen  des 
Euphrat;  jetzt  Arzerum ,  Erzerum,  in 
Turcomanien. 

Arzilla,  ae ;  Colonia  Augusta 
Julia  Comtantia  Zili$,  Plin.  V, 

8 
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Arzos.  114  Ascania. 

1.;  Zeit»,  ZnJUc,  Streb.  XVEL  p.  609.;       Aiar,  Plin.;  8t.  in  Aethiopl 

2 Uta;  ZiXia,  Ptol.;  Zf*e tat,  Cod.  Pal.;  Aegyptum,  in  der  Nähe  der  In 

ZHia,  Mola;  Zilis,  Anton.  Itin.;  St  roc. 

in  Manretania  Tingitana,   tinfern  der       Asaraeae9  Ptol.;  Volk  im 

Mündg.  des  Lizus;  heut  Tage«  Arcille,  Africa,  südl.  von   den  Derbici, 

am  Ufer  des  Königr.  Fes,  ifj  HL  nord-  vielleicht  von  Lunae  Monte«, 
westf.  von  Fez.  Asaratk,  Assara^  Ptol.; 

Atzob,  Ptol.;  St.  am  östL  Abhänge  Manretania  Caeaar.,  westl.  von 

de»  Gebirges  Rhodope  in  Thracien.  Magno-,  ostL  von  Sign. 

Ar...  ,Ptol;  U.  Fl.,  in  Thracien,  JK^^ 
fiel  «w.  Bisnnthe  u.  Perinthn.  in  Pro-      Jf  6a|     '  Ste  h..  0rt  m  The 

*°  ,    „       .        .  „  .  ^        ^#D3f*tae,  Plin.  V,  5.;  6t  A 

Asaac;  St  in  Hyreamen,  vielleicht  Herodot.  IV,  168—  110.;  Dion 

dl.  von  Hyrcania.  rieg.  v.  211. ;  cf.  Nonn.  Dionys.  3i 

^ff a 6 i;  Zweig  der  Sabaei  in  Arabia  872.;  ^s6ytoe,   Ptol.;  Volk  i: 

Felix,  auf  der  nordöstl.  Küste  des  Sin.  Cyrenaica,  westl.  von  den  Nasa 

Persicus,  im  Gebirge  Sabe.  öati.  von  den  Macae. 

J saborum  Promontorium,  Aua-       Asca,  Strab.;  St.  in  Arabia 

ßoov  ccKQcoTTjQtov ,  Ptol. ;  Maceta ;  Vor-  südöstl.  von  \agrana,  nordöstl.  von 

geb.  in  Arabia  Felix ,  an  der  nordöstL  la ,  welche  der  röm.  Feldherr 

Küste  des  Sin.  Persicus.  Gallus  einnahm. 

Asachar,  Plin.;  Asachaci,  Solin.;       A  scalingi  um,PU)l.;  B  ennof 

Volk  in  Aethiopien.  IUI  desia;  Hilde  s  heimium; 

Asae,  Steph.;  Ort  im  Gebiet  der  Hildesheim  des  hannöv.  Fürstenth. 

St.  Corinthus  (Peloponnes).  am  F.  des  Gallenberges,  u.  an  d 

Asaca,  Aoaia,  ag,  Pausan.  Arcad.  nerste. Hildesiensis,  Hildesheimer^ 

c.  54.;  Atta,  Acta,  Pausan.  Arcad.  c.  e9Patia'  .     _,.  _ 

44.;  Arsea,  Aga**,  Stcph.;  Jasaea,  B  Ascalo,  onis,  Plin.  V ,  13.; 
Ptol.;  St  inArcadien,  unfern  Tegea  u.  Anton. .Hin.;  Tab. 

Alpheus,  der  5  Stad.  von  ihr  wieder  «um  Amm-  Marc.       ,  26.;  Aonalm, 

Vorschein  kam.   Aus  ihr  n.  einigen  an-  M3L|  JSSf"  i^%Ärw«!,*ift 

dem  Orten  erhob  sich  Megalopolis.  Asae-  «Jerem.  XXV,  ZU;  .  J ' 

tu,  ^a«ioe,  adj.  [;  *J  Zfl*. £1  Sadi.IX, 

^      •  nr    vt   -i*    mi     vn,«  Maccab.  XI,  59.;  Ptol.  V,  16.; 

^soei,  Phn.  H,  17.;  Ptol.;  Volk  in  XVI        vi  .    ',,_„,.__  V£T' 

Sarmatia  Aeiatica,  ösü.  von  der  Mündg.  i.1'  f '  ,ff »    *    ,  ,  " 

•         u  o»  1  -1»i?i  du       6  Theoplir.  llist  Plant  \ II,  4.;  D 

des  Tanais,  nach  Ptol.  am  Fl.  Rha  g£      m   „   2. ,  Joseph.  Ant.  V 

Ptol  ;  ,  Phn.  \ ,  1.;  Euteb'    St;  ^Fhitoam,  in  e.  f. 

FL  «nMauretonialing,tana.  bare*  Ebene  (emin.  XIX,  6.;  Coli 

Asamon,  oms    Joseph.  B.  Jud  II,  x„  ^ }     ^dl  vom  Fl.  Sorefc,  C 

18.;  Berg  m  Galdaea  Inferior,  unfern  (Jeo'ffr   VrfL  yon  Guza  5g££  JJ 

Asampatae,  Phn.;  Volkersch.  in  gtad  (13M)  füdwestl  von  JerM 

bcytluen.  gehörte  wohl  nur  nnter  Saloino  de 


Asan,  Josua  XV,  42.;  1.  Chron.  IV,  meliten,  1.  Reg.  IV,  24.,  wnrd 

82;   VI,  5.;   BetAasa,    Hieronym.;  Assyriern,  Persern  11. Römern behrn 

Chor-Asan,  1.  Sam.  XXX,  30.;  St  hatte  e.  Tempel  der  Venus  Urania, 

des  Stammes  Simeon ,  Josua  XIX ,  7. ;  cnen  (%q  j.  v.  ehr.  die  Scy then  lerst'i 

nach  Kuscb.  XVI  M.  P.  aüdwesü.  von  „.  c.  der  Derceto  (angebl.  Mnttcr  de 

Hicrosolyma.  miramis),  u.  soll  jeut  Scalona  e. 

Asana;  cf.  Asama.  von  60  Häusern  seyn.  AscaUnutae, 

A»anca>  Ptol.;  Ort  in  Germanien,  Bua  XIII,  2.;  o*  Aancdaritat ,  J01 

vielleicht  in  Ober- Ungarn,  in  der  Nähe  R.  Jud.  II ,  84.;  Münwn  des  Aogti 

der  Quelle  des  Fl.  Gran.  Claudius  u.  Titus.;  Atcalonita,  Aan 

As  an?  ac  ;  Volk  in  Scvthia  intra  Gan*  v  itrj$ ,  Steph.  Von  hier  ascalonia  0 

gern,  vielleicht  ostl.  vom  Indus.  (Schalotten)  ColuiU.  u.  Plin. 

Asanum,  Tab.  Peut;  St  in  Dalma-  Ascandali»,  PUn.;  St  in  Lyn« 
tien,  zw.  Xaro  u.  Epidaurus.  Ascania,  Plin.;  Inael  des  a«J 

Asaph,  Tab.  Agath. ;  Asaphida-  ach.  Meeres,  vielleicht  zw, 


r.  Anaph 

m  a,  Ptol.;  St  in  Chalcidene  (Syrien),  Thera. 


südl.  von  ühalcb.    ,  Ate  an  ia;  i.  q»  Antandroi. 


Digitized  by  Google 


AMania.            115  Ascrivimn. 

jfMtsif;  Gegend  im  Bithynien,  am  Aicher;  Asser,  Gen.XLlX,20 -Nnm. 

a  vt  A**m«,  zw.  Propontis ,  Orym-  1, 40;  11*21 ;  XXVI,  47.;  Deut. XXI, 25  ; 

»E,  i,  Ssnpirios.  Aseritis,  taV»,  Joseph.  Antiq.  V,  I.j 

farftsic:  Jsc Maria;  St  Aschers-  Namen  der  Israeliten  in  Gali Iura,  grenzte 

la.  u  «"«  Eine,  4  M.  stidöstl.  von  östl.  an  Naphthali,  nördi.  an  das  Gebiet 

u'*«4:.  Re<riergsbez.  Magdeburg,  von  Sidon,   westt.  an  Mare  Magnum, 

jux  vnnfc  &n  5.  Äov.  1742  Gleim  ge-  südl.  an  Sebolon,  o.  Carmelnt  Möns,  cf 

Judic.  I,  81.;  JosuaXIX  ,  24.  sq. 

ijft«:.*:  Tast4«sa,»  kL  St.  7bs-  ^scAer,  JosuaXVü,  7.;  Ascr,  Hie- 

bwCs.  ■  scr  papstL  Delegation  Vi-  ronym.;  St  in  Samaritis,  nach  Eiiseb. 

Im  Stamme  Manasse,  anf  dem  Wege 

•  Junis  Rttt 9;  Prtncipotut  von  Neapoli a  (Sichern)  nach  Scythopolis 
liijfo'ssi;   Fürstenth.  Anhalt,   in  Assurim ,  Einw. 

Ibiavkn,  rren«  östl.  an  Sachsen,  Asciburpium,  Tab.  Theod.;  St.  der 
m&  »  tUsVborg,  westl.  an  Halber-  Gugcrni  in  Gallia  Belgica,  deren  Ent- 
m  «iL  in  Mun«feld.  ttehg.  die  Fabel  dem  Ulysses  zuschreibt, 
OiMstsf  Insu  lue,  PÜn.  V,  iL)  vielleicht  eins  der  60  Castelle,  die  D ru- 
fe? UMk  des  aegaeisch.  Meeres,  an  sus  am  Khein  anlegte,  cf.  Tacit.  Germ. 
|rfc*  fit  Troas.  c.  3  ;  T.  Hist.  IV,  32. ;  jetzt  ^»&tir<r, 
"ittstiss;  FL  in  Ascania,  führte  nach  Manncrt  Dorf  Essenberg,  Duisburg 
ll'f  mm  dr*  Lac  Aacanius  westl.  von  gegenüber. 

»atfYssonuV,  heut.  Tages  ^esu,  Asciburgius,  Ptol.;  Tacit.  Germ, 
itata.  c.  43.;  Juga  continuum  Montium, 
•iitstisf  Loetts,  Ptol.;  Plin.  V,  Tac.  L  c;  Aiciburgii  Montes\ 
Ljtcesims  Sinu*>  Plin.  L  c.$  Cell.;  Gigantti  Monte»;  das  Mesen- 
Wii  iuenj  i[  Jaxavirj,  Strub.  XII,  p.  gebirge  ,  gehört  zu  den  Sudeten,  fängt 
fr mäHtht i.q.^stacesut£inst,  an  der  Grenze  der  Oberlausitz  ,  am 
fei.  e.  uk.;  Asaxqvos  xol»oc,  Strab.  FL  Queis  an ,  erstreckt  sich  durch 
HL i  Oltiauus  Sinus,  Scvl. ;  Me-  die  schles.  Eürstenth.  Janer  n.  Schweid- 
ll. II;  See  in  Ascania  (Bithynicn),  nitz  bis  in  das  Fürstenth.  Münsterberg  ti. 
iikara.  ö^I.von  Prüsa,  stand  durch  d.  Grafsch.  Glatz.  cf.  Sndeti  Monte*, 
bn  A<anui«  mit  Propontis  in  Ver-  Ascibur  gum\  Embrica;  Em  er  i- 
■Aap,  ibeibt  jetzt  Acsu,  In  Kato-  ea;  Em  er  i  cum;  nreuss.St.  Emmerich, 

*  .  KmncA,  am  Rhein ,  Regierungsbcz. 
^ttut  Portas,   Plin.  V,  30.;  Cleve.  ° 

'   Jai  ^r  Ku^tc  von  Aeolis,  unfern  —  ScÄn/nnourgum;  St.  Aschofen* 

mm,  iv.  Cyme  u.  Phocaea.  ^""/T»       EinJL  der  A  schaff  in  den  Main, 

iK«(«tcsc,  Ptol.;  Volk  in  Scythia  im  baier.  Untermainkreise,  5  M.  östl. 

w,  bewohnte  den  Ascatan-  von  Frankfurt,  4  nördl.  von  Erbach ,  u. 

6  von  Mainz.  SchaJ naburgensis ,  e. 

*itta»Mi;  Gebirge  in Scytbia  in-  Ascitoc  ,    Plin.  ;  Aoxiteti  ,  Ptol.; 

■  iaum,  hing  mit  diesem  zu  «am-  Saeh  a  litae;  Volkin  Arabia  Felut.  anf 

fe  der  Küste  des  Sachalites  Sinus,  lebte 

ittiteslifj  Ort  der  Bnrgnndioncs,  von  Seeräuberei, 

»•i  n  4er  Viftnla,  etwa  18  Mill.  Gec-  Aseius;  cf.  Axius. 

B«t  idL  von  Danzig.  As  com  ar  cht,  Plin. ;  Volk  in  Sarma- 

A«ssj,  Gen.  X,  3.;  L  Chron.  f,  da  Asiatica,  nordöstL  vom  Pal.  Maeotis. 

i_j«<tesot,  Jereai.  LI,  27.;  viel-  Leonis  Fossa,  Jomand»  de  Reb. 

is*  .%f frtcjoi ,  Prjytvss,  Joseph.  Ant.;  Get.  c.  29.;  ein  Canal  aus  dem  Po  nach 

* » 4*üiaiD .  der  nach  Uochart  in  As-  Raven  na. 

(Biihyoien) ,  suis ,  nach  Calmet  A  s  e  o  r  du  s  ;  PL  in  Macedonien ,  ver- 

»vl  Actjit«,  Plin.  VI,  7.,  am  Ta-  einigt  sich  mit  dem  Erigon. 

^aeot«  seynsoUte.  CastelL  ifsern,  Ovid.  Pont.  IV,  14;  31.;  At- 

™»  t  Perizonins  de  ant.    gent  et  Z017,  Hcsiod.  in  foy.  v.  638.;  Pansan. 

«  «l  Reichen  Deutschland.  Boeot  c.  2i>. ;  Strab.  IX,  p. 282.;  Flecken 

"itrrit;  St.  der  Lacetani ,  in  His-  in  Boeotien,  am  FuTse  des  Helicon  u. 

Pnjrrveoen*ij,  vielleicht nordL von  40  Stad.  von  Thespiae.   Gebortsort  des 

T\    .    .     4      .  P?]00*  A8Cracu* »  aöJ.  Virg. ;  Jcuoaic;, 

'"»srin ;  1.  q.  Ascania.  Suid. 

J^«*is;  kl  St  Aschach  des  ehe-  yiscri'eium,  Plin. IE,  22. ;  Acxooviov, 

^U^aauWurzburg,  imKönigr.  Ptol.;  Cattara;  Catarum;  Catha- 

rum;  Catarae;  Ort inDalmatiea,  aw. 

8  * 
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Naro  u.  de?  Mändg.  de«  Brilon;  nach 
Harduln,  jetzt  Cattaro,  «ptat  im  österr. 
Albanien,  am  Meerb.  gl.  N. 

Ascua,  Liv. ;  St.  in  Spanien,  wofür 
Gronov.  Asena  hat. 

Asculum  A  pul  um,  Cell.;  Ascu- 
lum, Flor.  I,  18.;  AgxovXov,  Zonar* 
Tom.  H,  p.  47.;  AoxXov,  Plutareh.  ia 
Pjrrh.;  St.  in  Apnlia  Daunia ;  heut.  Ta- 
ges Ascoli  de  Satriano ,  in  Capitanato  des 
Königr.  Neapel,  7|  M.  öiü.  von  Bene- 
vent 

Asculum  Picenum,  AghXov  ro  TTt- 
ntprop,  Strab.;  Plutareh.;  Steph.;  Aa- 
novlov,  PtoL;  Asculum,  Plin.  III,  13.; 
Caes.  Civ.  I,  15.;  Flor.  I,  19;  m,  18. ; 
Vellej.  Paterc.  II,  21.;  Cic  in  Brut  c. 
46.;  Co  lo  n  i  a  As  cul  a  n  o  r  u  rn.  Inscript. 
ap.  Grut. ;  Hptst.  in  Picenum,  nordwestl. 
von  Castrum  Novuin;  jetzt  Atcoli,  in  der 
Marc  Ancona ,  auf  e.  Berge ,  an  welchem 
der  Tronto  (Truentus)  vorbevflicIVt ,  10 
M.  südl.  ron  Ancona.  Asculani,  Cic.  pro 
Sulla  c.  8.  Einw.;  Asculanus,  adj.  Cic. 
in  Brut  c.  46.  |  Asculanensis ,  e,  Vellej. 
Paterc. 

Ascura,  Ptol.;  St  in  Armenia  Ma- 
jor, im  Theile  zw.  d.  Cyrus  n.  Araxes. 

Ascuris  Palus,  idis,  Liiv.  XLIV, 
2. ;  See  in  Thessalien,  nordwestl.  Tom 
Olympus,  bey  der  St  Lapathus. 

As  cur  um,  Arrian. ;  FL  in  Colchis,  aw. 
Athenae  u.  Uhizneum. 

As  cur  um,  Hirt.  B.  Afric.  o.  28.;  St. 
in  Mauret.  Tingitana,  vielleicht  unfern 
der  Mnndg.  des  Mahn. 

Aadody  cf.  Asedod. 

Asdod  (Ascdoth)  Pisga,  Josna  XIII, 
TQ.iAtiTjöcrtipctoya,  LXX.;  *aoya,  Eu- 
•eb.;  Fasga,  Hieronym.;  St  des  St 
Kuben.  inPeraea,  am  Abhänge  des  Ber- 
ges Nebo. 

Asea,  Aaset ,  erc ,  Pansan.  Arcad.  c. 
44.;  Steph.;  St  in  Arcadien,  östl.  von 
Megulooolis,  sudwestl.  ronTegea,  wo 
der  Alpheus  wieder  zum  Vorschein  kom- 
men sollte.  Aseata,  ae,  Aataxrjg,  Steph.; 
Asacns,  Aoaiog,  adj.;  Pansan.  Arcad. 

Aseca,  Hieronym.;  Josna  X,  10; 
XV,  35.;  1.  Snm.  XVII,  1.;  Aarjua, 
LXX.;  Aarjmo.  Joseph.  Ant  VI,  10.;  St 
in  Sephela(Iudacn),  nach  Euseb.  u.  Hie- 
ronym. zw.  Eleutheropolis  u.  Hi  eroso- 
lymo,  wurde  von  Ncbucadaezar  belagert 
Jerem.  XXXIV,  7.,  n%  VOu  den  Juden 
nach  ihrer  Heimkehr  wieder  bewohnt 
Nehcm.  XI,  30.  Zwischen  Asecn  u.  Socho 
war  das  Lager  der  Philistaci,  als  David 
den  Goliath  überwand. 

Asedod,  AetötoS,  Actcod,  Asdod, 
1.  Sam.  V,  1.  6;  VI,  7.;  Nene».  XIU, 


23.;  Jerem.  XXV,  20.;  Arnos  1, 1 
phan.n,  4.j  ZacharIX,  6.;  A 
Tab.  Theod.;  Plin.  V,  13.;  ^ 
LXX.;  Actor.  VIU,  40.;  PtoL  1 
Hcrodotll.  157.;  Strab.  XVI,  i 
Diodor.Sic.  XIX,  85.;  Joseph.  I 
1;  XIII,  23.;  Euseb.;  St.  der Pt 
in  Judaea,  nordöstl.  von  Ascalon 
von  Gad,  kam  nach  JosuaXV,  4.  i 
St.  Juda ,  blieb  aber  den  Phi 
II.  Chron.  XVI,  6.;  wurde  von 
II.  Chron.  c.  1.,  später  von  dem 
Feldh.  Tarthan,  Jesaia  XX,  1.  < 
rodot  1.  d. ,  dann  von  Judas  Mac 
Maccab.  V,  68.;  n.  endl.  von  Joi 

1.  Maccab.  X,  84.  cf.  Joseph.  Anl 
8.,  eingenommen,  nachmals  von  de 
Feldh.  Gabinius  wieder  aufgebaut, 
jetzt  als  Dorf  Esdud  heifsen.  . 
Afatioi,  JosuaXIU,  3.  Einw.ci  > 
IV,  7. 

Ascmona,  Vnlgat. ;  Aatuwvtt,  \ 
Azmon,  Num.  XXXIV,  4.  sq  ; 
XV,  4.  wo  die  LXX  LtXßSsmM 
des  St  Juda,  anf  der  Südgrenz 
Judaea,  vielleicht  südöstl.  von  Ks 
Barnea. 

Asena,  cf.  Ascna. 
As  er;  cf.  Ascher. 
As,  ritis;  i.  q.  Ascher  Tribos. 

Asgilia,  Plin.;  Insel  de«  aegt 
Meeres,  unfern  der  Küste  von  Aeol 

Asia,  Mela  I.  1;  II,  3;  II 
Plin.  IV,  11.  12;  V,  30. ;  Li?.  Epi 
Tacit  XII,  63.;  Flor.  III,  5.  U 

2.  ;   Vellej.  Paterc.  H,  38.;  Spi 
Hadrian,  c.  13.;  Lucan.  II,  v.  674 
truv.  II,  3.;  Cic.  Agr.  II,  15.;  ij 
aq.  Strab.  VII,  p.  221;  XIII,  p 
408.;  Scyl.;  PoUb.  Legat.  13.;  1 
strat.  IX,  Vit  ApolL  c.  11.;  Ua 
Hcracl.;  Plato  I,  24.;  Joseph.  Ai 
6-5   Aoirj,  Dionys.  Pcrieg.  v.  I. 
örtlichste  der  3  bey  den  Alten  beka 
Welt  theile,  von  Africa  durch  den 
Arabicus ,  von  Europa  durch  Marc  J 
num,  Aegaeiun,  Nigrura,  Pal.  Mi 
n.  Tanais  getrennt,  übrigens  vom  ( 
umgeben,  war  die  Wiege  des  Men* 
geschlechts,   des  Handels ,  der  K 
u.  Wissenschaften  ,  wurde  von  dem 
casus ,  Taurus  ti.  Imaus  durchschn 
vom  Indus  u.  Ganges  im  0*tcn, 
Euphrat  u.  Tigris  im  Westen  bewfu 
umrafste  anfser   Taprobanc,  Kiwi 
Cyprus,  Tenedos,  Lesbos,  China, 
ria ,  Samos  u.  die  nahen  Inseln :  ( 
sonesus  Aurea,  India  extra  u.  intra  '( 
gem,«Serrca,  Sinarura,  Massapeta 
Chorasmiorum  u.  Sacarum  Regio,  i 
thia  extra  u.  intra  Imaum,  Albania,  U> 
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j*aau  ArfaUea,  Co  Ich  k  Asia  Minor, 
im».  HwyoUmm,  Svria,  Palae- 
ku.  XnbU.  Sahaea.  Minaea,  Ch  al- 
ba. BaVntata,  Per*ia.  Ariana,  Mar- 
rca,  Bvtnana,  Sopdiana ,  ward«  von 
U,  ink.  r.  5  Tbeile  eingeteilt : 
|  ir.TBUK,  Pontns  u.  Oeranns;  b) 
p.  In*  Ca.«piam  n .  Indicoscythia ;  c) 
*.  CaaaafccM.  Anncnia  a.  Media;  d) 
ar.  Ism,  Taurus  n.  extra  Taurum; 
e)nr.     trabien*.  Persictw  u.  Issicua, 
m  anaa  n.  den  übrigen  L.  extra  Tau- 
^j,T*Hcrsaot.  I.  i*5.  Initfsio  Än- 
.  n,r.  rcnoiM,    om  den  Tigria 
UVfrira,  Mfdifn),  u.  in  Uta  fn/e- 
rirr,  da»  na  Babylon  an  sacken  wäre, 
Bis  scant  Hrradur  I,  177.  Jonien ,  Ca- 
fe, t*ci«  (Eroberungen  de«  Harpa- 

tFikkerr  dt*  Cyrua)  :  toe  xcr»a>  riyg 
I,  iftfrritra  ^stoe :  die  innern  Ge- 
nia  binffffro ,  tun  Sardes  u.  in  der 
tat,  to  Crraa  selbst  schlug,  tot  ovo» 
w^aro  ilttne.    cf.  Herodot  I, 


Plln.  V,  t?.;  Amte  ij  ***a)0  Kalo*]***», 
Ptol.  V,  ?.;  Strab.  XII,  p.  897.;  cf. 
Cic.  pro  Flaoo.  27;  Cio.  II,  epiat  15.; 
Kepo8  Attic.  c.  6.  j  Ch  ertöne  au  a  (Pacn- 
insula),  A^oovqaoe,  Strab.  \I  u.  XII, 
ini«. ;  cf.  Plm.  VI,  2.;  Gurt.  III,  1.;  Avee- 
xoXn,  AvccToXi-Krj ,  6C*  jeeoa;  cf. 


»oviSastriüra),  übersetzte,  .4 siä ge- 
rn. u(i*t<rftrji$) ,  i.  q.  Asinticna ,  Ku- 
IT,  4  ;  Asianc.  adv. ,  QatatiL; 
Jani,  adj.,  Liv  .  Asiani  y  IM  in.;  Ao- 
ktll.9.;  Ammticuo,  adj.,  Cic  -,  Flor. 
Bl  i,  Mela  in,  5.?  Asiatici,  Act«* 
iM),ll.:ibM,  Idia,  adj.  f.;  OrkL 

ins,  o«,  Ptolr;  St.  in  Cbaracene 
(Saasa),  am  Pasttigria,  6Üdl.  von  Su- 
a. » i»S#»!l  Ton  Charax  Spasinu. 

tJiia,     LfdVoe ,  Steph.;  Snid»;  et 
.  si  Dioji y  a.  v,  6S4 . ;  St  in  Lydien, 
F ak  des  Tmolus ,  woselbst  nach 
\  fit  4m*iüge  Lyra  (JCsdoga),  er- 


~.J,  sc  Terra,  Vhw.  Georg.  I,  v, 
Ä;  ikc,  Strab.;  Enripid.  Etacch.  v. 
U ;  £  Liifiav ,  Homer.  U.  ß9  v. 
• ;  L  Petr.  1,1.;  Genend  ia  Lydien, 
«  fcBRCaystruau.  dem  Berge  Tum- 

Ina  cii  Tiara» ,  UV.  XXXVII, 
»J  iii«  Cittriarf  Asia  intra 
■■'ya,  ifia  jj  w^ofi  *ou  V#Ar«ff,  He-> 
r*tl,  Ä;  Strab.  Xn,  init;  XVII, 
«&;  iitoinl^u  Ta«trwm'(  Katrop. 
Ji  l?  in«  iy  f  rroe  to»  !l\rvoo» . 
teftiVBl,  a,#g,  XII,  init«;  X\1I, 
«» :  Eacaui.  ad  Dionys,  t.  620.  i  Atta 
•»»•r,  PaaL  Oros.I,  2. ;  A<Jia  r\fintqar 
'  **  rarobTTOg.  I ,  de  ProT.  then.  1 . ; 

iT?'" lrv*  Afcad"  ^P- !  «f«  Varro 
"•K.J.:  Ut.  XXX%in,  «9.;  Entro». 
?  M.,W,4.«.i8;  V,  4.  5;  VI, 
[•t  XVI,  «;  xix,  a.  2«.  27, 
^aCariaib.  X¥I,  1».;  Apocal.  I, 
i,ia  Pr»»ri«f   propra  aVeto, 


^sia  Ctteriorj  cf,  Asia  eia  Tan- 
rum» 

Asia  estra  Halyn;  A%ia  extra 
Taurum ,  im  Südosten  \un  Asien,  et 
Asia  Major,  Ulterior. 

Asia  Inferior j  cf.  Asia. 

Ali*  intra  Hatyn;  yi.q.Asiaoia 

Asia  intra  T  au  rum/)  Tauruni. 

Asia  Major,  Liv,  XXXVIII,  39.; 
Aaiu  fttyaUf ,  Conat.  Porpbyrog.  L  a.  c.| 
cf.  Varro  LL.  IV,  3.;  ^ata  l/Uer»ar; 
im  südöstL  Asien. 

Jsi«  Minor i  cf.  Auatolia;  Asiacif 
Taurum. 

^ato  Point,  Virg,  Aen,  VH,  100. 
See  in  Asia  Terra  (Lydien), 

Asia  Proconsularis  (Romuma)* 
2.  Cor  int  h.  I,  8.;  urafaUe  nach  Sigon. 
1,  10.:  Mysia,  Phrygia  Minor,  Aeolis, 
Jonia,  Caria,  Doria,  Lydia,  Lycaonia 
it.  Piüidla ;  in  Ende  dea  mithrtdat.  Krie- 
ges aber,  anfaer  Cilieia  Aspcra  n.  Ctan- 
peatri8,  Jsauria,  Pamphylia,  Cypraa, 
auch,  c,  TheU  Ton  Phrygia  Maj^ur,  Cie, 
III,  epist.8,  ad  App,|  XV,  ep ist.  4  ad 
Cat.;  V,  epiat.  2Q.  21.  ad  Att,  Pisidia, 
Cic.  I ,  de  Divin .  c.  1. ,  u.  Lycaonia, 
Cic.  V ,  epiat  20.  ad  Att. ,  n.  TieUetchft 
nach  Pcssinus,  Cie,  II ,  epiat  12. 

Atia  Proprio,  proprio  dicta;  et 
Asia  cia  Tanrnm. 

Asia  Supcrior ;  cf.  Asia. 

Asia  Ulterior;  cf.  Asia  Major. 

Asia  ce,  Ptol.;  St  in  Arachosia,  zw. 
Choaspan.  Gammace. 

Asiba%  PtoLi  SU  in  Poatua  Cappar 
docius. 

Asichon;  §t  iaArabia  Felix,  am  Si- 
nus Sachalitca, 

^stnaeua  Sinuo,  Plin.  IV,  12«; 
Aotvatog  Kol*o9t  Strali.  VIII,  p.  248.; 
Cor  onacus  Sinus,  Plin. ;  Meoscnia-* 
cns  Sinn«,  Strab,  Ui  Thuriatc», 
Sov^iatrjo  xoXnos ;  Meerbuacn  in  Meaae- 
n ia,  zw.  Acrito«*  u.Taenartam Promonto- 
rium; jetzt  Golf  von  Coron,  in  Morea, 

Asinarus,  Aoivaooo,  Plutarch.  in 
Nie.;  Asinea,  ia,  Plin.;  kl.  Fl.  in  Sizi- 
lien i  yielleicht  der  heut.  »eWo*«,  im 
Val  di  Demona,  (aUt  in  den  Golfo  dl  St. 
Thecla. 

Asindo;  A$iidouia;  Mothymna 
Sidonia;  St  in  Hiapania  Baetica,  öatl. 


Asine,              118  Asopm.  ' 

von  Gades;  Jetzt  Medina  Sidenia,  Pror.  A$maveth,  Eera  TL,  ZI;  P 

Sevilla.  XII,  29.;  £«(ü-if«i««fk,  ! 

^»ine,  Ativrj,  Homer.;  Strab.  HD,  VU,  2».;  Ort  in  Judaea,  im  St 

p,  254.;  4«»ae  Hcrmionica,  jj'Eq-  od.  Benjamia,  untern  Hierowlyn 

fiovrj  Aaivr]  ,  Pausen.  Messen,  c.  34. ;  St.  ^«miruca  ,    Ptol.;    St.  in 

in  Argoüs,  am  Sin.  Hernuonicua,  südL  (Asien),  am  Fufee  de»  Gebirge« 

Ton  Tiryns,  nordwestl.  von  Didyme.  nach  d'Anville  jetzt  Hornel,  Hami, 

Asine,  a civri,  Ptol.;  Pausan. Messen.  d*ne*.  (kl.  Bucharei)  Kalmücke*, 

c.  34. ;  St.  auf  der  Südküste  von  Messene,  .  *  •  ro  1  r°e  ■  *  °_n  «  e * >  ™l-  *  G 

40  Stad.  südwcstl.  von  Corone,  in  des  m  Serica  (Asien),  ostl.  von  den  la* 

Nähe  de«  Prem.  Acritas ;  war  e.  Colonic  Grenze  der  Hochebene  Gobi ,  ( 

von  Asine Hermionica,  u.  gab  dem  Sin.  Atmurna,  Ptol.;  Asmorna, 

Messeniacus  den  Namen  Asinaeus.  Ihren  M«rc;  St.  in  Hireanien ,  nordö* 

Hafen  erwähnt  Thncyd.  IV,  p.  260.  P°rtoc  Caapiae,  in  der  Äahe  des  I 

^A  sine,  Strab.  VIII.;  Thucvd.IV,  p.  xc'a-         ,        xy    33  43  .  j 

287.;  cf.  Polyb.  V,  rff^i  Stjn  St  ^fii ^ 


Atinet}  nach  Hardnin.  i.  q.  Asina*  Aeropus  strömte  der  Aotis, 

•  j|   ,     _  .  .    ,  Asnesum;  dän.  St.  ^sseiu,  A 

Ati * [ng aber, r  Vuteat ;  JSzt 0  nge^  wf  dtt  ^  Funcn,  3j  M. südwe* 

oer,  &  um.  XXXIII,  3».;  Deut.  U,  ö.;  jOdensee. 

n<fia>*  lV|3fo,  LXX. ;  A6t(ory<*ßtqoe9  ,  ^«nidta;  Assindia;  Cell.; 

jisionga&er,  Joseph.  Ant,  VIII,  6.;  ^  fisg€»dia,  Luen.;  preofs.  * 
ßerenice,  Bfqevixi?,  Stcph.;  Joseph.  Rcgiergsbez.  Düsseldorf.  H 

1.  c.;  St  in  Idumaea,  Edom,  am  Sin.  ehemal,  Abtcy  Essen,  enthielt 2  1 

Aelanites,  unfern  Elana,  mit  e.  Hafen;  ^  zählte  10  Prinzessinnen  u.  Gri 

von  wo  aus  Salomo  Schiffe  nach  Ophir  jjire  Aebtissinwar  Heichsfüröttn,  1 
segeln  liefs,  1.  Reg.  IX,  26. ;  2.  Chron.  u<  Stimme. 

VIII,  17,;  jetzt  nach  Büsching  der  Ha-       Asnoth- Tkabor,  Josna  XlJi 

fea  $efiarme%   nach    Nicbuhr  Z)«/erm.  wahrscheinL  ^£ara># ,   Euseb.;  i 

Hier  scheiterte  die  Flotte  des  Josaphat  St.  Naphthali,  sudostl.  vonSephori 

1.  Heg.  XXII,  49.  caesarea),  in  Galilaea  Inferior. 
•  Alto  ta  e  ;  cf.  Jotae,  ^  *  0  c  ä  / s ,  ^(yw^fiff ,  Aoa>zis ,  J 

^»•r;  scyth.  Völkersen.,  am  Bosporus  ffo;  Ort  in  Magnus  Campus  (Gal 

Cunmorius.  \  Asci,  Plin.;  Volk  in  Indiaint 

Asis    Terro,   idu,    Ovid.;   1.  qv  gern,  ostl.  vom  Indus, 
Asia.  Asopia,  fjAatomcc,  Strab. 

^tiscra«A;  St  in  Mauretania  Cae-  263.;   Gegend    in  Sicyonia  (i 

r. ,  zw.  den  Fl.  Arapsaga  u.  Guias,  durch  welche  der  Asopus  Hofs. 
A*i*ia,  ae,  Ptol.  (iscsia,  ifstesia);     ,  Asopis,  idis,  Plin.  IV,  12.;  i. 

St.    in  Liburnlcu.   Ansesiates ,   Pim. ,  hoea. 

^inw-  As  opus,  Aomiwg,  Strah.  VHl,  r 

jffitium,  Aaieiov,  Ptol;  Atiaina-  Ptol.5  Fi.  in  Sicyonia,  entspr.  att 

rs'um  Municipium,  Jnscript.  ap.Gmt;  Berge  Cyllene,  strömte  bey  Sicyo 

As-i-iiim;  St.  mUmbrien,  östl.  von  Pe^  bey,  u.'fii-l  in  den  Sin.  Cot-HUliiar 
ru^ia;  jetzt  Asgisi,  päp*tt.  Drlrir.  Peru-       Atopua,  Ovid.  deart.  am.  Hi. 

^ia,  4  M.  nordwestl.  von  Spoleto  ,   14  6.;  Aaeonos,  Strab.  IX,  p.  28£; 

nördl.  von*  Rom.  Arisinatc»,  Piin.;  >#et-  p.  880.;  Ptol,;  Diodor.  Sic,  XI,  30 

livot,  Procop.  B.  Goth.  III,  12.  Einw,  in  Boeotien,  entspr.  auf  dem  ö<tj 

Asiumj  i.  q.  Aesis.  As»«»,  Einw,  Sil.  ihaeron,  flofs  zw.  Thebae  n.  Pia 

Ital.  VIII,  v.  445.  fiel  nordl.  von  Oropus,  der  St.  £ 

Asivm  r rat  um;  cf.  Asia,  sc.  Ter-  auf  Euboea  gegenüber  ins  M..  « 

ra.  i  *  jetzt  Aaopo  heifsen.  Parosopü%  na\ 

At>iua;  Fl,  ^si  in  Italien,  entspr.  auf  xrtot ,  Strab.  cf.  Acsch.  d,  F.  Lee- 
den Apenninea,  n.  fallt  unfern  ürweto       At  opus,  y4aß)woff  77oi<?.  Strub.; 

in  die  Tiber.  Pausan.  Lacon,  c.  22.;  St  in  U< 

Asius:  Clasius;  Fl,  Chiascio,  im  auf  der  Ostküste  des  Sin.  Laconicua 

Kirchenstaate,  entspr.  im  Ilerzogth.  IV  Stad.  (3  St.)  andl.  von  Acriae. 
bino,  am  Fufsc  der  Apenniaen ,  u.  fallt       Anopua,  Plin.  V,  28.;  Fl.  ifll 

in  die  Tiber,  gia  Major«  bey  Laodicea. 
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I           Asopus.             U9  Asphalütes  Lacus. 

Atoput,  Lir.  XXXVI,  22.;  FL  in  .  A»pär  de  tum,  Caea.  Civ.  III,  76.; 

Panama  (Tbeaaalien) ,  entspr.  auf  dein  Ort  in  IUvria  Graeca,  am  Fl.  Genua  ua, 

(tea,  a-ergof.-  eirh ,  nordöatL  vonSpcr-  •üdl.  von  Dvrrhachium. 

dwu  h  deo  Sin.  Malliacua.  A$pa*iaeae  ;   J$pa»iac;  wahr- 

iiar,  .Ucoq,  1.  Maccmb.  XI,  CT.;  e.  •cheinl.  e.  acyth.  unter  d.  Namen  Sacae 

Ekae  in  Gaiilaea  Superior ,  unweit  dea  mit  begriffene  Völkerach.  auf  dem  oetL 

Lac  Seawchonilia  u.  Gcneaarcth.  Ufer  des  Mare  Caspium,  *zw.  dem  Oxna 

im,  M  Aaor  Neva,  Aano  j  Kai-  £  *?trtei '       ^  caap. 


3j  W««f-»arfatn,  Joeua,  XV,  ^    g#|     ^  Ort  inHispaniaBae- 

t'S«  ft^A  *SSf^l«  J£  Üca,  audöatl.  von  Ucubia,  aüdweatl.  Ton 
tag  ai    d.  29.;  »i.  aea  ai.  Juan,  in  r«...i«Ä 


i  ' ttarh^--^- *  Obulco. 


Aspel ia,  PI  in.;  i.  q.  Cvpriis. 

fIL|4l 


>i*apendua,  Plin.*  Vv 

Jur,Amq9  LXX.;  A$orus,Aöto-  strab.  XIV.,   Ptnl.;    Zo*im.  V,  16.; 

f  ;  J<»eph.  Ant  V,  6.;  Hasor,  Joaua  steph.;  Arrian.Exp.  Alex.  It;  StinPam- 

\H.  19;  XIX,  36.;  St.  in  Asor  (Gali-  phylien,  60  Stad.  von  der  Mtindg.  dea 

Soptrior),  gehörte  früher  dem  St  Euryincdon;  aoll  jetzt  Minugat  heifaen. 

V^UuIi,  wurde  von  Joaua  xeratört,  cf.  Aspendii,  Lir.  XXXVII,  28. ;  Aontv*u>tf 

***  M,  10.  . 11.,  nach  Judic.  IV,  2.;  pj  b.  V,  73.;  Münze  dea  Trebon.  Gal- 

I.  Sin.  XI],  9.,  wieder  aufgebaut,  u.  \XkBt 

1  Ssd»o»  befcatigl.  1.  Reg.  IX,  15;  Aspera;  kl,  St.  Asperen,  am  Fl.  Lin- 

IRrr.  V,  29.  g0)  |„  Südholland,  unfern  Gorcum. 

i»a«,  iiua,  Aeog,  Steph.;  Asum>  Asperosa;  Astriz*a;  St.  Asperosa, 

Pik;  St  im  Innern  der  Insel  Creta.  in  Komanien ,  über  d.  Archipelagua ,  4| 

itsaia;  Assoff  ium-,     Tannis,  M.  aüdl.  von  Nicopol|. 

His.;  St  Auw,  anf  e.  In&cl  dea  Don,  im  Asperum  Mare;  vielleicht  der  5stl. 

n»*.  Gi*ot.  Jekaterinoalaw,  am  Meere  Theil  dea  Indiens  Oceanua,  an  der  heut 

|L  5.  Küate  Malabar. 

iiaa,  PtoL;  Aspadana,  Aspä-  ^/llhaltit''Pta tm*J  PCU7.  V'  ff* 

St  in  Paraetacenc,  auf  der  16-  l*-5  TacitHiat  V,  6.;  Solin.  c.35.j 

liTtn* ton  Medien  ,  am  nordl.' Abhänge  Asp  Haitis,  Aacpalttg ,  tfog ,  Steph. , 

^  Berge*  Canibalidua ;  jetzt  hpahan,  Jtphaltitii,  v^ftWwie, 

^aian,  amZendcrud,  in  der  iran.Prov.  ^eph.  Ant.  I,  10.;  B.  Jud.  III,  10.; 

He-AdM-hjerny;  ehemalige  Hptat  von  JV,»  JT. ;  o  ^oWrin/c .  Diodor. ^Sic 

We*tper>ico.                  er  gg  .  Sn|<|  5  Heaychma.;  Mar« 

4r>«&ota*  Ortin  Scythia  intra Ima-  V°r<u"m*  IJieronym  *  Jfl8tin ^.XXV7' 

^nup  Meer).  lg' ?  joein?         Zaeh.  XIV,  8.;  Mo~ 

^facara,  Ptol.;  St. in Sepica,  nord-  rc  ÄaiinaVuin,    Hieronvm.;  Mar« 

«^'«  Scythia  extra  Iinaum,  vielleicht  SnJia,  (Salsum),  Gen.  XIV,  9.;  Nwm. 

"»*tr>ahedea  Olan-Morcn,  Ncbenfl.  XXXIV,  3.;  Deut. Iii,  17.;  Joaua  HI, 

-  Hoangho,  in  China.  16;  XII,  3;  XV,  2;  X\1U,  19.;  Sodo- 

Ufatarae,  PtoL;  Volk  in  Serica  miticu*  Lacua,  Joseph.  Ant.  V,  l.| 


100  ^ou.  Äo  d  o m 1 1  a ,  £odouttf] ,"  ac.  Aiavi? ,  Eu- 

-««padana;     )  ef  Agp^  geb.;  Landace  in  Ju^aea  (Palaeatina) , 

'■puhatn  u  w;  )          r'  m  den  Grenzen  von  Arabia  Dcaerta,  nach 

^»«i«toa;  Salona  Xova;  Sun-  jMCph.  Ant,  XV%  9.,  ^00  Stad.  (7|  M.) 

Wtraaj  befeatigter  Ort  w  Dalmaticn,  ^.^on  Hieroaolyma,  iat  nach  Plin.  S% 

'^ra  Salona;  jetzt  Spalotro,  Ilptat.  dea  C#  ji.  p#f  nach  Joneph.  B.  Jud.  IV, 

r!ii_  ^  anf  e'  kl*  l!albintie,»  ,nit  00,1  27.  DLXXX  Stad.  (14J  M  )  nach  Diod. 

Ywnwten  des  großen  Palastes  dea  Dio-  §i€>  U,  48;  XIX.  98.  D.  Stad.  (12  J  M.) 

der  hier  starb.  la„gt  „.  \\V  M.  P.,  Plin.,  CL  Stad. 

^•»a/.ca;  kL  St  Acous,  Dep.  >iiH  (3|  ^1.)  Joacph. ,  LX  Stad.  {\\  M  )  Diod. 

r  rp»r«w*Mi,  4  M.  you  Olerpn  an  der  Sic,  breit,  wird  vom  Jordan  durchströmt, 

«itw  du  Pa,n  (Gabarn«);  nach  Andern  trägt  a^hwere  Körper,  Joaeph.  B,  Jud. 

TThali^e,  da«elh»t  ,  durch  welche  V,  3.;  Ariatot  Meteor.  1 ,  3.;  Plin.  V, 

5  G^a  itrönat,  p.,  in  neuerer  Zeit  16.;  Pauaan.  \i,  7.;  Tacit  c.  1,,  gibt 

♦caifthar  gemacht,  daa  zum  ScliifTbau  bloa  einigen  Srhalthieren  da«  Leben, 

^«pieade,  hier  geachlagcne  Holl,  TacU.  \ i.  £;  Diod.  Sic,  hat  e.  achauer- 

^Bajoima  brachte  Uche  Einode  rur  Ump^bung,  achickt 


Asphar.            120  Assarath. 

am  6s  tl.Vfer  aus  der  Erde  Asphalt  auf  so.  Aspi§,  AoniQ ,   ifloc,  Strato.  > 

Oberfläche,  Gen.  XIV,  10.;  Tacit  c.  1.,  PtoL ;  Ort  u.  Hafen  in  Syrtica  1 

verbreitet  der  Gesundheit  nachteilige  westl.  von  Syrtis  Major,  östl.  ^om  Vc 

Ausdünstungen,    Tacit;  d.  1.;  Sapient.  Cephalae,  unfern  Kuphrantas  T^nrr 

X,  7.,  u.  soll  se.  Wasser  entw.  durch  Aspisii,  Aman.)  VolkamGtebir 

unterird.  Gänge  dem  mittelländ.  M  zu-  Namens. 

schicken,    oder  dasselbe  durch  starke  Aspisii  Monte  s,  Arriao.  |  Gt 

Ausdünstungen  vermindern ;  jetzt  Tod t es  nördl.  Scythia  int ra  Imaura, 

Afcer,  Bahr  Lut.   Früher  war  hier  das  Aspithra,  ac,  Ptol.;  St-  w*  i 

fruchtbare,  von  dem,  UTsprungl.  wohl  lud ia  extra  Gangem,  am  Sinus  Ma 

in  den  Sin.  Arabiens  fallenden  Jordan  be-  vielleicht  jetzt  Martaban,  Hptst 

wässerte  Thal  Siddim,  Gen.  XIV,  7.)  Prov.  gl.  X.,  an  Siam's  Grenze, 

in  welchem  Sodom,  Gomorrha,  Adaraa  Aspledon,  Plin.;  Jj  AexltiSenr, 

u.  Zeboim  (Zoar  ward  durch  Löf  s  Ge~  Stcph.,  Nonnus  Dionys.  XIII, 

bet  errettet),  Sapient.  X,  6.,  wahrscheinl.  Strab.  IX.  p.286.;  Pausan.  Boeot.  < 

durch  vulcan.  Ausbrüche  versanken,  u.  Spledon;   St.   in  Boeotien ,  ar 

to  diesen  See  bildeten,  Melas ,    XX  Stad.    nordösti.  von 

Asphar;  St,  des  St.  Juda,  in  Ju-  chomenu*.  Steph.  nennt  sie  IIolis  c 

daea.  $0J. 

Aspias,  Tab.Pcnt.j  Fl.  in  Picenum,  A*ponay  nc,  Anton.  Itin.j  Ao* 

von  Auxunum  Ina  Mare  Adriatlcum.  Amin.  Marc.  XXV,  snb  nn.;  Acne 

AspH,  Arrian.  IV,  28.;  Volk  In  In-  <dv,  Socrat.  Hist.  eccles.  VII,  36 

dia  im  ra  Gangem ,  In  der  Nähe  des  Fl,  der  Trocmi ,  in  Galatia ,  an  der  Gi 

Chocs.  Alexander  M.  besiegte  es.  von  Cappadocien. 

Asqis,  Aenig,  Strab.  XIV.;  Insel  de«  Aspordtnum;  Ortin  Myaicn,  tx 

negaeischenM. ,  an  der  Küste  von  Jonien,  Fcrgamus, 

zw.Lebcdus  u.  Teos,  dem  Vorgeb,  Myon-  Asprencia;  Espernaeum?  St 

nesus  gegenüber.  na  cum;  franz.  St.  Fpernay,  Espe 

Aspiss  St.  der Contestani ,  in Ilispan,  an «er jVIarne ,  Dcp  gl. N.  Die Usjgfl 

Tarracon.,  südl.  vonAdellum,  nordwestl.  tragt  den  besten  Champagnerwein, 

von  Illici;  jetzt  Aspe*  Flecken  in  Va-  Aspricollis;  Möns  Acutus; 

lenoia.  dcrl.  kl.  St,  ScÄcrpcnAcuve/,  MonU 

Aspi$y  A  ort  ig,  Ptol.;  Vorgeb.  InTro-  Prov.  Südbrabant, 

clody  tice ,  aw,  Demetrii  Speculac ,  u.  Asprimont  tum;  franz,  Fl  er  k r  n  a 

Biogenis  Promontorium,  tnont,  Aspremont,  Dep,  Vcndce,  l 

Aspis,  i'dis,  SiLItai.  in,  v.  243.;  nördl  von  Sablcs  d'Olonne. 

Solin.  c.  27.;  AoniSy  idoff ,  Strab.  VI,  n,  Aspuno;  1.  q.  Aspona, 

191;  XVII,  p.  575.;  Ptol.}  Polyb.Ilist.1,  Aspungitani9  Strab.  XI.;  sc 

29.;  Appian.;  Agatbein. ;  Clupea,  oe,  Volk  in  der  Gegend  de«  Pal.  Maeoti* 

IM  in  \y  4.;  Mela. ;  Liv.  XXVII,  29,$  Bosporus  Gimracrius,  zw.  Phanagori 

XXIX,  S2.;  Hirt.  B,  Afc.  e.  2.;   Caes,  Gorgippin, 

Civ.  II,  25.;   Clypea,   cc,  Salin,  o,  Assa;  St,  In Chalcidioe  (Macedoni 

27.;  Anton,  hin.;  Aethic  Cosm.;  Kkv*  am  Sin.  Singiticus. 

ars«,  Strab.  VI,  p.  191,;  Ptol.;  St.  in  Assa  Paulini;  cf.  Ans«. 

Zcugitana  (Afrira  Propria),  nach  Plin,  Assacani,  Arrian.  IV,  cxrr. ;  As 

auf  Promont.    Mercurii  (Hermaeum),  cent,  Arrian.  Indic.c.  1.  ;  Volk  im  m 

nach  Strab.  u.  Cell.  östl.  von  Promont,  Indla  intra Gangem,  vielleicht  uov 

Hermaeum,  uuf  Taphitis,  esü.  von  Xe-  Ufer  des  Indus,  zw,  den  Taxi  Ilde  u, 

npolis,  Strab.,  wostl,  von  dies.  St.  nach  raei. 

CcU,  Ptol.  setzt  Aspis  ösü.  von  d.  Pro-  Assacena  Regio,   Aaaaxin  i} 

mont  Hermaeum,  „  ciypea  wcstl.  von  Arrian,  Indic.  c,  1,;  Assacani  Ter 

demscluen.  Iiier  schlug  Cons.  M,  laler^  ^  Aaewtavov  reso«,  Strab.  XV,  p.  4 

us  die  Cartliagimenses  zur  See.  Aaocntavssv  ^worc,   Arrian.  IV  ,  ei 

Aspis;  Berg    im  Libycus   Nomo«  Landseh,  im  nördl.  India  intra  Gang 

<Afriea),  wesü,  vom  Indus,  mit  der  HpUt,  1 

Aspis |  Plm.i  Insel  an  der  Küste  von,  saga. 

I. vr I c n .  Assara;  cf.  Asarath, 

Aspist  Insel  des  Saronio.  Sin.;  dem  Assarath  ,    Ptol.  ;  Asismrat 

Vorgobirgo  Spiraeam  in  Argolis  gegen-  Ort  in  Mauretania  Cacsaricnsis,  we 

über.  voa  Tucca, 
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u  friste*:  Assaiatet.  Plin.; 
Ä  in  L&antioi,   am  Fufse  der  AI- 


iftfiot;  St  auf 

Amduia;  cf.  Astodo. 
Jnuiic;  L  q. 
iuitia; 


Jssimshire  in 


iutfiia;  cf.  A*i*ium. 
jiuffitu;  i,  q.  Asovia. 
^;i»rii»;  cf.  Asaorus. 
iuffii,  Jmmos,  Ptol.;  St.  in  Myg- 
.aailirdoaien). 

luifit,  C\c.  \  irr. IV.  44.;  AoGcoqog. 
än*.;  iissrtvm,  Joacooiov,  Steph.; 
iL  is  SiriSes,  iw.  En  na  u.  Agyuum, 
a  FL  Chnsae.    Assvrini ,   Cic.  1.  c. ; 

L5t. 

■  .'».Mel.iI.  18.;  TjAöoog,  Streb. 
3L.fostt.Vl,  4.;  Actor.  XX,  13.; 
lum, Jssov,  Ptol.;  As$us,  Plin.  II, 
I:  Ulli.  21;  cf.  V,  30.;  auch  Apol- 
m,  ncaPltn.  V,  30.  |  welche  St. 
fcr  Ceü.  far  AxtUtovia  TToltg  Mvaiug 
a  ^i»  *» Steph.  hält;  St  in  Tro- 
».  nTiWiuaT  Küste,  nordöstl.  von 

imt;  A%»ns;   kL  Fl.  in  Phocii, 


4mm$  et  Assos  in  Troas. 

Jtnmpti$ni»  Civitas ;  «üdamev 
rU-St.  Auttaplion ,  in  Paraguay  (la 
Rai,  am  FL  Paraguay, 

i'iiafj'tai«   Insula)    of.  Anti- 

iimr,  /toovo,  LXX.j  n.Rcg.XVL 
ÜJ«*iUI,  14;  YI1I,  4;  XIX,  23. 
S  tf,  1.  4.  6;  XX1U,  13.  27.; 
U5T1, 1,2,;4,  8.  13.  15.  sq.;  XXXVII, 
Ii  *  n.  11.  ü,  33.  37.  i  L  q.  Assy- 


-''iirof,  arun,  Anton.  Itin. ;  cf. 
fcür  Okfoogr. ;  Augustin.  VII ,  32. ; 
>•  •  frorjauia ,  XX  ML  P.  fatl.  von 
Äa<L  Atnritanu$ ,  Notit.  Prov,  Cond, 
■üwti,  Atcovqos ,   Ptol.;  St.  in 
i,  avr.  Sicca  Veneria 
— «  nicht  i.  cj.  Assu- 


i  q.  Assos  In  Troas. 
Infi;  L  q.  A«soj  in  Phocis. 
InjrU,  t  Ree.  XV,  19.  29;  XVI, 

um,  xvii.  T;  xvm,  9.  11.  13. 

5  n.  II,  H.  yjx?  g|  .  i,  chron.  v, 
*;lOiaa.  XXVIII,  1«.  28;  XXXII, 
J:  llUn,  U.;  Esra  IV  ,  2.;  Psalm. 
LU\m,  |.;  VII,  18.  20;  X, 

■  SÄ1?!  11 ;  *1V'  25  ?  XXX' 

*J;  um,  g;  xxxm,  1.  sq.;  xxxvi, 

5UKH,  U,  XXXVIII,  «.;  Exech. 
ö*»»UTOtÄj  Kahnm  IU,  18.; 


¥,11.;  Tob.  I,  18.;  Aaavoia, 
Exp.  Alex.  VII,  p.  453. ;  Assyria, 
Kutrop.  VIII,  8.  6.  10;  X,  16.;  Aram. 
Marc.  XXIII,  20.;  e.  asiat.  Reich,  daa 
Assur  (Gen.  X,  11)  von  Babylonien  aua 
gründete ,  Aram  jenseit  n.  disscit  des  E  n- 
phrat,  Mesopotamien,  Babylonien,  Chal- 
daea,  Medien  (2.  Reg.  XV  III,  11),  die 
Prov.  Assyrien  u.  Persien  umfafstc,  seit 
dem  6.  See.  vor  Chr.  (unter  Menahem, 
Israel.  K.  von  772  —  761)  folgende  Re- 
genten hatte  i  1)  Phul,  2.  Reg.  XV,  19.} 

1.  Chron.  V,  26.;  — 2)  Thielat  Pilcsser, 

2.  Reg.  XV,  29;  XVI,  7.  10.;  2.  Chron. 
XX  VIII,  20.  sq.;  cf.  JcsniaV,  26;  MI, 
17. ;  —  3)  Salmanassar ,  2.  Reg.  XVII, 
3;  XVIII,  9.;  Tob.  I,  13.;  Joseph.  Ant. 
IX,  14.;  —  4)  Sanherib,  2. Reg.  XVIII, 
13;  XIX,  36.;  Tob.  I,  15.  18.  ÜL  (Sar- 
gon ,  Jesaia  XX  ,1,1;  Zctvtt%aqi6oit 
Herodot  II,  141.);, —  5)  Assarhada on, 
2.  Reg.  XIX,  37.;  2.  Chron.  XXXI II, 
11.;  Esr.  IV  ,  2.;  Jcsaia  XXX VII,  38.; 
-T-  6)  Saosduchinus,  PtoL;  —  7)  Chfni- 
ladan,  Ptol.,  unter  Salmanassar  herrl. 
blühte,  unter  Assarhaddon  sank,  u.  nach 
Kinive's  Zerstörung  (625  vor  Chr.)  unter 
Kabopala&sar  mit  Babylonien  vereinigt 
wurde,  cf.  Herodot,  I,  160.;  Zephanja 
II,  13.   Xach  Arrian.  Exp,  Alex.  c.  U 
6l  drj  notcefiQL  (Tigris  u.  Fuphrat)  xtjv 
ptOTjv  Aaavgiav  ccnsiqyovaiv ,  otov  aas 
to  ovofia  MiOOTtoxafiia  nqoq  xeov  txix»* 
guov  xirii&Tai,  Heut  Taget  schliefet  ea 
Kurdistan  u.  Irak  Arabi  ein. 

As  o/r/«,  Tarif.  XII,  IG.;  Plin,  VH, 
26.;  cf.  Gen.  II,  14.;  Aaavqta,  Steph. | 
Prov.  in  Assyrien ,  grenzte  östl.«  an  Me- 
dien u.  Zagros  M.,  nördL  an  den  Cardu- 
chi  u,  den  Zabatus ,  westl.  an  Mesopota- 
mien ,  südl.  an  Babylonien ;  bestand  nach 
Ptol.  VI,  1.  aus:  Arrapachitis ,  Adiabene, 
Arbelitis,  Calaoine  (Calacbene) ,  Apolhv 
niatis,  Sittace,  hatte  Nineve  zur  Hptst, 
u.  heilst  jetzt  Kurdistan,  Kjurdistan, 
Gebirgoland ,  in  der  asiat.  Türkey,  östl. 
vomTigria. 

Assyria,  Fest.  Avien,  v.  1M9, ;  cf, 
Apollon.  II,  de  Argonaut,  v.  965.;  Dio- 
nyi.  Perieg.  v.  772. ;  i.  q.  Leucosyria. 

Assyrii,  Vellcj.  Paterc.  I,  6.;  Val, 
Flac.  V,  v.  108,;  Plin.  V,  24;  VI,  13. 
26.  ;  Jesaia  XVII,  12  —  14,  XIX,  23.  sq.| 
XXX,  31;  XXXI,  8;  XXXVH,  36. i 
Isidor.  Orig.  IX,  2,;  Acavotot ,  Steph.; 
Herodot.  ?  Pausan.  Att.  o.  14. ;  cf.  Strab, 
XV I ,  init.  (wo  6t  Zvqot) ;  Nachkommen 
des  Assnr,  Enkel  des  Noah,  n.  Bewoh- 
ncr  der  fruchtbaren  Cxegenden  östl.  vom 
Euphrat.  Justin.  I,  2.  verwechselt  Assyrii 
mit  Syri. 


Digitizedty  öoogk 


Assjrii.            122  Astaroth. 

#  I 

- 

Aasyrii,  AocvQiot,  Dionys.  Perieg.  As  ta  ccni,  Ast  acani,  Plin.  VI 

975.;  Lcucosyri,  Plin.  VI,  3.  j  Volk  in  Bactriana;  nordweatl.  voa 

Atv/.o 6 vfjot ,  Strab.  XII,  u.  373. ;  Sj/  r i,  Assaceni ,  südl.  vom  Oxus. 

Äoo*,  Strab.  XII,  p.  374.;  HerodoU  Attacenum  Acstuarium  ;  1 

I,  6.  72.;  Volk  in  Cappadoria  Pontica,  buscn  Jn  Hispania  Baetica  ,  au 

zw.  welchem  u.  den  Papldagonea  der  Südküste,  südwestl.  von  Carteja. 

Halys  in  den  Pontus  Luxinus  floß.  .  .               mi^mm  * 

>4  s  h-  y  r  i  ti  s  Terra;  Landsch.  in  Ma-  nug> 

cedonienrin  der  Nahe  des  Athoa.  Aataees;  Fl.  in  Astacena  (Poi 

Assyrium  Stagnum,  Justin.;  L  q.  fiel  in  den  Pontns  Euxinus. 

Genesareth  (Mare  Galilaeum).  '  d  .      ...   .       .       ,  • 

^tsyriHt,  adj.  Virgil.    Georg.  II,  •  t^V******.'  ff0^«?«  %f 

v.  465*;  i.  q.  Tyrius;  bei No.ni» Dionys  "  >taurcta.nf,a. Ca^sar-  «*{  dcn 

XLI,            L  q.Syrius;  bc.Plin.  (Ma-  '-T     ° '  r  "        '  "  * 

lus  Ässyria),  Lq.  Mediens.          1  üstL  von  Gl*luae'      ,  no 

.rfsta,  Ptol.;  St  in  Drangiana,  zw.  M4**a~u?'  »FV,n*  X'  *?\V*,4ä 

Aricada  u.  Xarxiare.  Meltt;  Treb.  Pollio  in  Gallien,  c 

^sla,  Plin.  IQ,  5.;  Liv.;  ^ga  xoAa-  £mni.  Marc.  XXII,  12.;  ^f«*off ,  F 

Ptol.;  ^sta  Pompcja;  Asten-  St-  111  Bithymen ,    am  Sin.  Astac« 

sis  Cioitos,  Paul.  Diacon.  Longob.  unfern  Nicomedia.  Lysimachua  zer* 

IV,  42.;  Hasia  (Hatto),  Tab.  Peut;  we*  und  fuhrte  die  K,nw-  nac1*  *ic< 

St.  der  Statielli  in  Ligurien  XVI.  M.  P.  di*-  Astacenus,  adj.,  Plin. 

von  Pollentia  am  Einll.  derürbis  in  den  .^ft« eures,   Ptol.;  Volk  in  R 

Tanarus;  jetzt^sti,  in  Piemont,  2J  M.  »yrtica,  zw.  Cinyps  n.  Triton,  ö*ti. 

nordöstl.  von  Albe,  4  südöstl.  vonCasal,  den  Eropaei,  westl.  von  den  Niginth 

4£  östl.  von  Turin.  Astensce,  Paul.  Dia-  Ast  a  cur  i,  Ptol.;  Volk  in  Africa 

con. ,  Einw.;  Astensis,  e,  Liv.  terior,  südl.  von  den  Nubae,  od.  Mar 

Atta  Regia,  Plin.;  Mela  in,  1.  nördl.  von  den  Aroncae. 

Anton.  Itin.;  Ptol.  11,  4.;  St.  in  Hispa-  ^stocus;  cf.  Astacum. 

niaBactica,  XVI  M.  P.  nordöstl.  von Ga-  .  A  stacu  s ,  Asaxoe,  Ptol.;  Scyl.; 

des,  westl.  von  Arci,  südl.  von  Nebrissa;  w  Acarnanien,  unfern  der  Mündg. 

heut.  Tages  Xere*  de  la  Frontcra,  Prov.  Achelous. 

Sevilla,   am  Guadaleta.    Hier  fiel  von  Astacu»,  Appian.  Syr.;  St  inSyr 

den  Arabern  besiegt,  am  26.  Jul.  des  Astac,  Plin.  IV,  11.;  A$at ,  Sti 

J.  711.  Roderich,  der  letzte  K.  der  Gothen.  III,   p.  222.;    Steph,;    Astii,  I 

Astabene,  Isidor.  Char. ;  Landsch.  XXXVIH,  40.;  Volk  in  Thracien,  wi 

im  nördl.  Hyrcauien,  südöstl.  vom  casp,  *©rtl.  von  Byzantiura.  J 

Meere.  ^Sfoaeai,  Ptol.;  Einw.  A»tapay  Liv.;  St.  in  Hi^pamaH 

AataboratiAsaßoqag,  Ptol.;  Strab.  8lldl-  von  **ilF\  »««waÄ 

XVII;   init;    p.   565.;    Mela   I,  9.;  Ventisponte;  vielleicht  jetzt  Estcpo, 

Astabo  r  ras  ,     ^ga/3oooaff  ,     Joseph.  Sevilla,  sudl.  von  Lcija. 

Ant,  II,  5.;  Antabores,  Plin.;  nach  Astapes,  Mela;  Astapu  s,  Aga* 

Schulthefs  i.  q.  Gihon;  FL  in  Aethiopia  ov,  Joseph.  Ant.  II,  5.;  Asunovs,  ol 

supraAcgyptum,  machte  die  ösU. Grenze  Ptol.;  Strab,  XVII,  init.,  u.  p.  5<i 

der  Insel  Mcroe,  u.  hei  IV t  jetzt  A  t  b  a  r  a,  Fl,  in  Aethiopia  supra  Acgyptum,  c 

Tacazze,  in  Habesch,  entspr.  ander  s^r.  nach  Ptol.  im  See  Coloc,  biid 

Greqze  von  Angot  auf  dem  Berge  Ax-  die  südwestl.  Grenze  der  Initel  Mei 

quaqua  (Tiiinae  Montes) ,  fiiefst  durch,  fällt  bey  Premis*  Magna  in  den  Nil;  j« 

Tigre  n.  Scnnar,  u.  fallt  in  den  Nil,  Bahr  -el-  Azae  (Abawi),  der  auf  den! 

Astacampran;  Vorgeb.  in India  in-  nae  Mantcs  entspr.  soll,  ^ 

tra  Gangem,  auf  d.  Westküste,  am  süd-  Astara;  cf,  Cambysis  FluTin?. 

vestl.Urvr  des  Sin.  Barygazenus.  Astaroth,  AgnQart ,  Euscb.;  De 

A  stacana,  Ptol.;  St.  der  Adtacani  I,  4.;  Josna  IX,  10)  XII,  4;  XIII, 

in  IJuctrjana,  wc*tl.  von  ßactrft.  $1;  1. CJiron.  VI,  71.;  Astaroth  Ki 

Astacnni]  i.  q.  Attacepi.  n  a  i  m  ,  Genes.   XIV,  5.;  Karnai 

Antacapr  a  i    Ort   in    India    in  tra  1.  Maccab,  V,  26.  43.;  Kamin  m. 

Qangem,  am  Sin.  Barygazenus.  Maccab.  XII,  26.;  St.  in  Basan,  od.  I 

Aataccnaf  I^anddch.  in  PoQtus,  von|  tanea;  am  piidl.  Ufer  des  Hieroraax,  im 

Ahtaee«.  bewässert.  Euseb.   6  Mill.  nordwestl.  von  A 

Astaoene,  Lidor.  Char.;  Landsch.  (Edrei).  cf.  Joseph.  Ant.  XII,  12.  Iii 

in  Parthien.  residirte  König  Og,  a.  wurde  Anai 
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AßtKria. 

^^^^^      ^^»^^  ^^^^^^^^ 


jTani,  c£  Gc  Nat  Deer.  0,  23.; 

J,t*rtt,Asaorj],  §teph-5  I.  q.  Phi- 


Kit»*»,  Acaßoßag,  Strab.  Wir, 
aS.;  iisi 060*.  Aoaooßag,  Helio- 
pfc>,  ifttjaia  «,  Asooaßetg,  -Strab. 
SRlI.  Bat;  Astusape  s,  Plin.  V,  9.; 
K  b  Atduopia  rapra  Aegyptum ,  fällt 
bte^ü:  vielleicht  L  q.  Astapus,  oder 

iffficp*a* ,  Plin.;  Astelephus, 
Arrm;  Fl  in  Colchis,  lOOStad.  (5  St.) 
mü  im  Sebartopob's  (Dioscurias). 

iite/rssB«,  Arrian.;  Si.  in  Colchis, 
it.  Aipcira»  b.  Hippus. 

iiffroiaffa.  (Estobara?) ;  St  in 
trnmn.  ve>tL  von  Hyrcania,  an  e. 
H-rk  de»  ca»p.  Meeres ;  jetzt  Ast  er a- 
a*  irtroto.  im  Lande  gl  St ,  am  Fl. 
ins*  dem  Meerb.  von  Astrabat 

4*t(rit,  af .  Plin.;  i.  q.  Di  los. 

dittrig;  Pfia»  V,  31.;  1.  q.  Rhodus. 

JiUfii,  Strab.,  Steph.;  AuKon.; 
Altrii,  t«Vtt  AUqig  ,  Homer.  Odyss. 
1, 1  SM.;  \icet.  de  Man.  Comment  II, 
l;Wt;b*el  de«  ion.  Meeres,  zw. 
njUrui.  Ithica,  nördL  Ton  der  St. 

iuerioa;  IL  FL  in  Argolis,  im- 
fcn  fisvuni  0.  Mvcenae. 

JUcn.«,  Iar.XL,  24.;  A  s  t  r  a  e- 
*Otm  Pteonia  (Macedouien) ,  cf. 

iiurmm,  Steph.;  St  in  Thessalien. 

Mirins,  Ianel  des  aegaeisch.  M., 
■  dnKa.ic  Jörnen*,  der  Mündg.  des 
l.'ia&r  esrnüber,    nordwc«tl.  Ton 

**L"*  Hirr  schlugen  die  Griechen 
4?  fw.fr,  lU  *ie  an  dems.  Tage  auch 
WifkUeae  «iegtea. 

i'tcrtiio;  Berg  im  Süden  der  In- 
fi Crwi 

JitiBct.  ptoL;  Insel  an  der  Küste 


l*t«e,  *c  Regio,  A&xri,  nc,  Heracl. 
™%  »ob  fin^  Gegend  in  Thracien.  cf. 
JJj  Oticus,  Agtxog  (ro  xt^tixoi'), 

' .nton.  hin.;  Ast  i gitana 

^•llt.  Plin.  III,  l;^,|y^,f;  Co- 

'Hii.U^Bf<a  Firma9  Ingcript  ap. 
Jlj  Püb  c  L;   Colonia  Julia 
'•futs  Firma,  Inscript  ap.  Mart 
in  HUt  Attig. ;  Co  l.  Ast.  Am- 
Orts.  Mnaxe  des  Anguntus;  St.  in 
!'t«M  Bart  in,  am  westl.  L'fcr  des 
wd^crtl.  ton  Corduba;  jetzt 
■fc  rrr?.  Setiüa.  am  Xenil. 
'^coga.J.i^nfifjPlift.i.  q. 
1% 


Astigitana  Colonia,  cf. 
Asiii;  cf.  Astae. 
j(sto6orras,  jJsoßojg«?,  Joseph. 
Ant  II,  5. ;  i.  q.  Astnboras. 

Astami,  Plin.;  Volk  in  Indien ,  ohne 
Mnnd. 

Asto$abas;  i.  q.  Astasobaa. 

Astrabe,  Plin.;  i.  q.  Casus. 

Ast 1  acanum;  llpst.  Astracan,  des 
Königr.  gl.  K. ,  im  asiat  Kussland ,  auf 
e.  Insel  der  Wolga,  10  M.  nordwestl.  vom 
casp.  Meere. 

A  *<  reeo  u;  cf.  Asterium. 

^sf  racus;  Fl.  in  Macedonicn ,  er- 
liefst sich  durch  den  See  Lydias  theila 
in  den  Axins ,  theils  in  den  Sin.  Ther- 
malen*, und  heifst  jetzt  VUtriaaa,  Sämt- 
lich. Salonik. 

Astragon,i,  Liv.  XXXIII,  18; 
befestigter  Ort  in  Carien,  unfern  Strato- 
nicea. 

Astra gas,  Plin.;  Fl.  in  Aethiopien. 

Astratc,  Ptol.;  Insel  ander  Küste 
von  Troglodytice  (Aethiopia  supra 
Aegyptum). 

Astron,  Plin.;  FI.  in  Myaicn,  auf 
der  Grenze  von  Troas. 

Astrizsa;  cf.  Asperosa. 

As  tu,  Asty,  Asv,  Cic;  Terent; 
Kepos;  i.  e.  Athcnae. 

Astüra,  ae,  Liv.  \TII,  13.;  Fest; 
Storas,  6  Zrooctg,  Strnb.  V,  p.  161.; 
Stura,  Fest. ;  kl.  Fl.  hei  den  Volsci,  in 
Latium. 

A  stura,  Plin.  ITT,  5.;  Agvqa,  Plu- 
tarrh. ;  Insel,  südl.  von  der  Mündg.  der 
Tiber,  unweit  Antinm,  an  der  Mündg. 
des  Fl.  Astnra ,  woselbst  Cic.  eine  Villa 
hatte,  cf.  Cic.  VI,  epist.  20;  X1H.  At- 
tie.  epist.  26 ;  XII ,  epist.  19. .  die  Serv. 
ad  Virgil.  Aen.  VII,  r..  881.  ^sturo 
nennt. 

A  stura,  Flor.  IV,  12.;  Astur  iv.a, 
Oros.;  Fl.  in  Astnricn,  bey  Asturica 
Angusta;  jetzt  luerto. 

Astur a;  Ort  in  Noricum. 

Astur  es.  Mcla;  Flor.;  Volk  in  Iii- 
spania  Tarracon.,  grenzte  östl.  an  die 
Cantabri,  nördl.  an  das  Meer,  u.  an  die 
Lucenses,  wcstl.  an  die  Callaici,  südl. 
an  die  Vaccaci,  safs  demnach  im  östl. 
Asturien,  im  nordl.  KAnigr.  Leon,  u. 
im  nordl.  Palencia.  Die  Kömer  theiltcn 
dasselbe  ein  in:  Astures  Augustani  (im 
hent.  Leon),  u.  in:  Astures  Iranstmon- 
tani  (wo  Lucus  Asturum  jetzt  Oviedo), 

Astursia;  cf.  Asturica  Augusta, 
Astüria,   Plin.  IV,  20.;  Inscript 
ap.  Gruter.;  Asturica,  sc. Regio,  ib.; 
Asturum  Regio,   Cell.;  apan.  Prov. 

öjtL    an  Biacaya, 


Asturiani. 
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nördl.  an  das  Meor ,  Westl.  an  Gallizlen, 
h ndl.  an  Alt-Castdien  u.  Leon.  Ihre 
Goldbergwerke  n.  Pferde  schätzten  schon 
die  Römer.  Astur ,  «rit,  subst.  u.  adj., 
equus  MartiaLj  ^sturici»,  adj.;  Pün.j 

Asturiani;  Volk  in  Afr  i  ca  In  ter  ior. 

^sfurtca;  cf.  Asturia. 

Astur  ica  Augusta,  A<50VQtxa  Av- 
yovsra,  Ptol.;  CotoniaAsturicaAma- 
kurAugusta,  Münze  ans  dem  Zeitalter 
desAugustus;  A sturgi a,  St.  der  Astu- 
res (nach  Ptol.  der  Amaci)  in  llispania 
Tarracon. ,  6Üdwestl.  von  Legio  Septima 
Gcmina,  südöstl.  von  Interamnium; 
♦  ,  heut.  Tages  Astorga,  am  Tuerto,  Kd- 
nigr.  Leon,  $  M.  südwestl.  von  Leod, 
18  westl.  von  Burgos.  ^stuncensis,  e, 
Inscript.  ap.  Grut. 

Asturicani,  Ptol.;  sevth.  Volk  in 
Sarmatia  Asiatica ,  zw.  den  Psesü  u. 
Zinchi. 

Atttuapes,  Plin. ;  cf.  Astasobas. 

Astvia ,  Ptol.;  Bobcnhusa;  kl. 
St.  Äo6enAai«cn,  in  der  Wcttcrau,  in 
der  Nähe  von  Frankfurt  am  Main. 

Asty;  i.  q.  Astu.  Attijau  (Asticus), 
adj.  Sucton. 
Astygis;  cf.  Astigi. 

Astypalaco,  Plin.  IV,  12.;  Mela 
II,  7.;  AsvnalHa,  Ptol.  II ,  14.;  Strab. 
X,  extr. ;  vielleicht  auch  Pyrrha;  Py- 
laea;  Insel  des  aegaeisch.  M. ,  westl. 
von  Cos,  gehört  zu  den  Sporaden,  u. 
heifst  jetzt  St  am  pal  ia ,  lstanpolia,  die 
östlichste  iinArchipelagus,  Astypalacen- 
its,  e  Cic. ;  AMtypalaeicus,  adj.  Plin.; 
Asty  pal  vi  us ,  adj.,  (Kid. 

Astypalacn;  Ort  in  Atüea,  zw. 
Phaleron  u.  Sunium. 

Astypalaea,  AswaXaia,  ctg,  Strab. 
IX,  p.  275.}  Vorgeb.  in  Attfcu, 


Amraon,  auf  der 

Jetzt  La-  Habbia. 
Atäbülus ,  Horat.  Serm.  1,5. 


Mi 


Asi  ypalaca;  Vorgeb.  an  der  Küste 
von  Canen,  nördl.  von  der  Insel  Co«. 

Astyra,  rccAgvga,  Strab.  XIII,  p, 
407. ;  St.  in  Troas,  unfern  Abydos. 

Astyra%  ae,  Mela  I,  18.;  Astyre, 
Plin.  V,  80.;  A<svqay  Strab,  XIII,  p. 
417;  Ort  in  My*ia  Major,  unfern  Adra- 
niyttiura.  In  der  >ähe  bey  e.  der  Diana 
Astyrena  (AsvorjvTjs  AqtefiiSoe ,  Strab.), 
geweihter  Hain. 

Ast  y  von:  i.  q,  Pola. 

Asula;  St.  in  Italien,  vielleicht  un- 
fern Prcsoia.  Avulanu*,  adj.,  Plin. 

illTi )  *  Aso<u 

Atvphui,  Aovcpos,  Ptol.?  Gebirge 
im  Libyens  Xomos,  zw.  Catabaihmus  u. 


Ostwind  in  Apulien,  brachte  Kran 

Atabyriay  Plin.,  V,  31.;  L  q. 
dus. 

Atabyrium,  Polyb.  V,  70. ;  Or. 
Thabor ,  in  Galilaea  Inferior. 

Atabyris,  is ,  Arußvqis  ,  St 
Diodor.  Sic.  V,  59. ;  ^4 1 <z 6y  r t u s , 
ßvqioQ  ,  Appollod,  111,2.;  Pi 
Olymp.  VII ,  v.  159. ;  Berg  auf  der 
Rhodtis,  mit  e.  Tempel  des  Jupiter 
byrius. 

Atacini,  Fün.;  Volk  in  Gaüia 
bon. ,  am  Fl.  Atax,  mit  der  Hptst.  Ni 

Atacinorum  Colonia,  Mela; 
Karbo. 

Ataca;  kl  St  in  Cynuria  (Pel 

nesus). 

Atagit,  ts,  Strab.  IV.;  Eisa 
CclL;  Eys  accus;  Hisarcu»; 
cus,  Itargui;  FI.  in  Rhaetien ,  i 
Cell,  jetzt  Eisach,  entspr.  in  Tyrol 
füllt  unweit  Bolzano  (Bötzen),  ia 
Adige.  Mann  er  t  aber  nimmt  Ata^i 
Athcsis,  für  die  Adige,  u.  den  &. 
für  die  Eisach. 

Atalanta,  ae.  Liv.  XXXV, 
Sei  irr.  Qnaest.  Xat.  VI ,  24. ;  Atai 
te,  Plin.  IV,  12.;  Oros.  Hisr.  II,  : 
AzaXttm,  Thucyd.  III,  p.  238.;  I 
des  Enripus,  an  der  Küste  der  L 
Opuntii,  südöstl.  von  Opus,  r~ m 
Argae;  cf.  Plin.  II,  90.;  jetzt  ' 
ni»i ,  nach  Cmse ;  od.  Tutendi. 

Atalanta ;  St.  inEmathia  (Marc 
nien) ,  am  Erigon ,  südl.  von  Antigoi 

Atalantac  Nc8ium,Azalam>iet 
eiov,  Ptol.;  Insel  an  der  nordwr 
Küste  von  Eaboca,  zw.  Aedepsura 
Ccnaeum Promontorium.  H icher  möc 
vielleicht  die  St.  JScsos  des  Mela  zu  i 
hen  seyn. 

Atalante;  kl.  Insel  Im  Sin.  Saro 
cus ,  unfern  d.  Piraeus. 

Atarante$;  Volk  im  östl.  Africa 
terior. 

Atarbcchis;  cf.  AphroditopoIU. 

Atarneay  Plin.  V,  80.)  Ata  rv 
Ataqvfvq,  Strab.  XID,  init;  St.  auf  4 
Küste  von  Aoolis,  südl.  von  Alten,  nör 
von  Pitano;   jetzt  nach  Cruse  Dikc 
Jtarnidcs,  ae;  Ovid.  ' 

Atarneiy  IM  in.  ;  Volk  in  Sarina; 
Asiatica ,  nordös 1 1.  vom  Pal.  Mäeutik 
.  Ataroth,  Atharot,  JosuaXVI,  1 
^frotÄ,  1.  Chron.  11,54.;  ^frof 
Addar,  Jo*ua  XVI.  5;  Will.  13 
A  rchi  atarot  h  ( Archi  -  Atharotli),  J 
»ua  XVI,  2;  St.  des  Stammes  Ephraii 
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.  auf  der  Creme  von  Judaea,  IIa    Transpad. ,  *w.  den  Fll.  Mcdoa- 

p.  Jcricbo  b.  Janoah.  cos  u.  Athesi»,  südwcstl.  von  Patavium; 

mnrtk.iTtqov*,  Euseb.;  Mha-  heut  Tage«  Este.    Atcstinus,  adj. 

Hifroovm.;  St  in  Samaritis,  4  Martial. 

SliM.  von  Samaria  (Sebaste).  Atctui  ,  Plin.;   Volk  in  Gallia  Lug- 

iiint*.   Num.    \\\N,   3.  &4.;  dtmensis. 

rst*-Ss/«sj,  Aum.  XXXH,  35.;  Athum%  SLAtk.  in  Henne- 

k  fcs  Sammes  Gad  in  Peraea,  viel-  9»1,  an  der  Dendre,  2J  M.  nordwestl. 

trr-bta**  n»m  Arnon.  von  Möns,  5  südwestL  von  Brüssel,  u. 

Jtsiü;  ef.  Atlasini.  ^i;80  V°vv^n 

ir*/  cl  4^   -    *       _  jltAacA,  1.  Sam.  XXX,  30.;  St.  dea 

>£.  Hi^.  B.  Hisp;  Vie«*  JUlU5  ^ieUeichtB0ri^  ™» 

ILUI.;  St  in  Uispania  Bae-  Atkä9ug   Liv..  kl.  SL  der  Dassarc- 

>,  p^.  jon  C^rduba    nordo^li.  fc,  in  IUyris  Graeca. 

WJ^rf^V2ÄL/S.  ^Äamanc,  Pin.  IV,    2.,  Liv. 

£««i,P*L;St  inPahnyrene  (Sy-  XXXVI<  13  .  ixxvin,  iniL ,  Strab! 

*7;  „         « •    ^VVT  lß  VVVTT  VII,  P.225;  IX,  p.  303.310.;  Volk  in  Epi- 

4JI     '         «    X™   •  .  Vv\\  '  an  der  Grenze  von  Aetolien,  am 

1:  Darop.  VTl,  8. ;  Sil.  ItaL  XI,  14.;  FI.  Achelous. 

SL1^  " V31  ;  XHI»  evUil  ?  }  Athmnania.  ae,  Liv.  XXXVHI,  4.; 

Int;  Tab.  Pent  ;  Attila,    Ptol.;  A&aficcvuc,  aff,  Steph. ;  Landsch.  inEpi- 

•*t,  i«*a,  Strab.;  St  der  Otci  in  rug,  „ördl.  von  Molossis,  mit  derllptst. 


Jtfai.  ervm ,    Lhr.  XXII,   extr. ;  gend  in  Böotien,'j 

\\ni,  3.;  Municipü  Atella-  dem  See  Copais. 

ÖLVni.  epist  7.  Atcllanicusy  a^j.  Athamas,  antis ,    Plin.;  Bern;  in 

HSafton.;^rWamuj,  adj.  (versu*),  Thessalien. 

law  FooeWa,  Liv.  VII,  2.;  ^«Äano,  Plin.;  St  in  Arabia  Felix. 

tdlamtt,  sc.  Actor,  Cic.  ^tAanagia,   ae  ,  Liv.  XXI,  61, 

.ittte.  Steph.;  OrtinAttica.  (Athanasia,  Aeterno  Urb$);  Hptst  der 

Itw  Mont,  Plin.  V,  5.;  Bergkette  llergctes  in  Hispania  Tarraconensis,  die 

BÜria,  füdL  von  Svrtis  Major,  er-  Scipio  eroberte.    Nach  Cell.  u.  Petr.  de 

«ttdtt  »ich  ton  Oüten  nach  We»lon,  >on  Marca  i.  q.  Herda;  n.  A.  i.  q.  Tarra<ra; 

lealU  an  die  Grenzgebirge  von  Fez.  n.  A.  i.  q.Manresa,  die  aber  bey  den  La- 

JKrihsi,  AifQvoi  ,  Strab.  V. ;  Liv. ;  cetani  lag. 

Jp»II,  4.;  St  der  Maruccini,  in  Athar,  A3 tg  ,  K&eg  ;  Et  her,  Josna 

takm  an  der  Mündg.  des  Aternus ;  XV ,  42 ;  XIX ,  7. ;  St  des  Stammes  Si- 

/si  Pncara,  in  der  neapoLProv.  Abruz-  meon,  in  Judaea,  nach  Euseb.  nordwestl. 

»  Gfri.  Atcrmauit ,  e ,  Balb.  de  Limit,  von  Malatha. 

V»A Strab.  *ar  sie  der  gemeinsch.  Ha-  Athar  Ol]  cf.  Ataroth, 

h  fcr  «araetm ,  Vestini  n.  Peligni.  Athar r  ab is;  cf.  Atliribis. 

Jtsraaa,  Clnv.;  St.  amSilarnsin  Atharrh  ab  ites,  Plin.;  yitArioi- 

uruirr,     Atrnni ,    orurn  ,   Plin.;  die  tea  N om  o  9 ,  AQ-qißitrjg  Nouoq %  Ptol.; 

■W  lagere  nach  I  ran  i ,  e.  St  in  Apu-  Ilerodot.  II ,  166. ;  Landbezirk  in  Delta 

*w»  tnwtien.  (Aegyptus  Inferior),  zunächst  an  Onu- 

Jlira**,  Plin.  IIT,  12. ;  Mela  n,  4. ;  phites  Nomos. 

VanLLlV,5.;^Tf9yog,  Ptol.;  Pia-  Atharm;  St.  in  Samaria,  nordöstL 

«Hüll  Pa«L  Diaeon.  11,  19.;  FI.  in  von  Samaria  (Sebastc). 

**nra.  »rhied  die  Vestini  von  den  Athenae,  arum,  Liv.  XXXV,  37.; 

a.  heifst  jetzt  Peaeara,  ent-  Entrop.  V,  6.;  Ovid.  Trist.  I,  2;  77.; 

y-mi  dea  Apenninen,  n.  fallt  ins  Jn.tin.II,  12.;  Plin.  IV,  7;  VI,  56.; 

*«*Ä«r.  Vellej.  Patcrc.  I,  2. ;  Cic.  de  Orat.  I,  4.; 

^(fti«:  cf.  Athens.  Afhjvat,  Bausan.  Boeot.  c.  32;  Attic.  c. 

'toiai;  richtiger  Otctnu;  cf.  Otesia.  14.;  Apollod.  III,  13.;  Diodor.  Sic.  XIV, 

"«ttagf,  Strab.;  i.  q.  Jovavns.  33.;  Actor.  XVII,  15.  16:  XVIII,  1.; 

^«tt,  ü,  Tarit.  Hist  m,  6.;  An-  Cecropia,  Plin.  VII,  56.;  Catull.; 

toJtia;  Azt&,  PtoL ;  Ate  9t e  Co  lo-  auch  vielleicht  Thesea,  Thucyd.n,  p.  3. , 

»'t,  Hia.  Ul ,  lS.j  St  der  \  caeü,  in  Gal-  Hauptst.  in  Atlica ,  war  von  Cecrops  um 
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1562  vor  Chr.  gegründet  ,  nach 
nerva  (Schategöttin  der  8t)»  ' 
▼011  Theseus  u.  Themistocle*  erweitert, 
im  goldenen  Zeitalter  der  Nation  Sitz 
der  g riech.  Künste  (Pericles)  n.  Wiesen- 
«chaften,  Geburtsf.  des  Deniosthenes, 
Enripide«,  Phidias,  Plato,  Solon,  So- 
phocles,  Xenophon  etc. ,  hatte  drei  Ha- 
fen: Piraens,  Phalereus  u.  Munychia, 
in  der  Acropolis,  die  fast  alle  Schönhei- 
ten Athen's  einschloss,  das  Prytanacum, 
€ic. ,  wo  die  Prytanes  sich  versammel- 
ten n.  die  Gesetze  Solon  s  aufbewahrt 
wurden ;  das  Odeura,  zu  musical.  Uebun- 
gen  bestimmt ;  die  Propylaeen ,  oder  der 
anf  Marmorsäulen  ruhende  Eingang  zum 
Parthenon,  Hecatompcdon,  mit  der  vom 


Athenae  Novar,  Inscript  ap.  Grat 
i  Ztalter  des  Anton inus  Pius ;  L  f 


i;  u.  in  der  eigonti.St.  den  Areo- 
pagus,  den  von  Cimon  deniTheseus  erb. 
Tempel ,  jetzt  e.  Magazin ;  den  Poikilos, 
geschmückt  mit  den  Werken  der  vor- 


Hafenst. 


der  Mauern  lagen  östl.  das  Lycaeum,  wo 
Aristoteles  lehrte,  nordwestl.,  am  Ufer 
des  Ccphissus  die  Academia,  wo  Plato 
se.  Wohnung  hatte.  Ein  von  zwei 
Mauern  eingeschlossener,  3  St.  langer, 
Weg  (die  lange  Mauer  in  der  Gesch.  der 
athen.  Kriege),  verband  das  südwestl. 
Thor  mit  den  Hafen  Piraeus ,  u.  Phale- 
reus. Die  St.  sank  nach  Alexander, 
wurde  von  Sulla  zerstört,  von  K.  Hadrian 
wiederaufgebaut,  von  Alarich,  unter  K. 
Honorius  abermals  verwüstet,  u.  heifrt 
jetzt  Setines,  Athiniah  ;  Ilptst  in  Lira- 
dien,  über  den  Meerb.  von  Engia,  20 
M.  nordöstl.  von  Lacedaemon  (Misitra), 
2b£  südöstl.  von  Larissa.  Athenienscs, 
tum,  Justin.  IX,  1.;  Cic.  pro  Flacco, 
c.  26.;  NeposAgesil.  c.  4 ;  Themist.  c.6.; 
Valer.  Max.  III,  13.;  Mela  II,  2.;  Plin. 
IV,  12.,  V,  30. ;  A&rjvaiot ,  Ilarpocrat.; 
Puusan.  Attic.  6.1.  10.;  Steph.;  Scyl.; 
Thucyd.  I;  11;  III;  IV.;  Acschin.  adv. 
Ctesiph.;  Ding.  Laert.  Vit.  Xcnoph. ; 
Diodor.  Sie.  XIII,  24.;  Actor.;  2.  Mac- 
cab.  IX.  15.;  Athenäen»,  Lucret.;  Xe~ 
noph. ;  i.  <j.  Atheniensis,  e.;  Ceeropi», 
idis.;  f.  Ovid.;  Juvenal.;  Ceeropiu»,  adj.; 
Ovid.;  Horat;  Ceeropidae;  i.  q.  Athe- 
nienses. 

Athenae ,  arum ;  Steph.  St.  in  Acar- 


Athenae,  Plin. ;  St.  in  Arabien» 

Athenae,    sc.   Jicmorum , 
Front.;  i.  q.  Durocortorum. 

Athenae  Anglorum;  i.  q.  Oxonia. 

Athenae  Diode»,  A&nvai  eti  Jtct- 
dtg,  Strab.  X,  init. ;  A^nvat,  diftvtot 
miauet,  Steph.;  St.  aufEuboea,  st 
vonbium, 


Athenae  Salanae,  Luen. :  Jena; 
St  Jena ,  an  der  Saale ,  im  Grofphrr- 
togth.  Weimar,  mite.  1548  gest.  Uni- 
versität. Geburtsort  des  Dichters  Mu- 
(st.  1787).  Schlacht  am  14.  Octob. 

Athenae,  Steph.;  St  in  Boeoticn. 

Athenae,  Steph. ;  St.  in  Carien. 

Athenae,  Aman.;  Steph.;  St  io 
Colchis ,  unfern  Trapezus ,  4|  M.  (180 
Stad.)  nördi.  vom  Adicnus. 

Athenae;  St.  in  Cynnria  (Pc 
sus). 

Athenae;  Steph.;  St  in 
Athenae;  Steph.;  St  in  Ligurien. 

Athenaeon;  Susdaja; 
der  Scythotauri  im  Ch 
ca,  westl.  von 
Von  Sudak. 

Athenaeum;  Pausan. ;  Flecken  to 
Aren  dien. 

Athenaeum;  ef.  Arx  Minerva«. 

Athenaeum,  Liv.;  befestigter  Ort  io 
Athamania  (Epirus). 

Athenaeum ;  Poeoncon;  Castcll 
im  nördi.  Hcstiaeotis  (Thessalien). 

Athenaeum;  Versammlungsort  der 
Gelehrten,  von  K.  Hadrian  auf  dem ea- 
pitol.  Berge  gegründet. 

Athcniemium  Portu»\  ct.  Aa- 
thedon. 

Ath  enopoli»,  Mela  II,  5.;  Athr- 
nopoli»  Massilien»  tum,  Plin.  Hl , 
4.;  Sambracia;  St.  in  Galm^arbon., 
auf  der  Küete,  e.  Colonie  von  Maseilia; 
wahrgchcinl.  jetzt  Grimaud,  am  Meerb. 

aber 

Athenria;  St  Athenreu  in  Irland,  2 
M.  östl.  von  Gollowny. 

Äther  da;  Flecken  Atherdee,  in  Ir- 
land, 3  St  südl.  von  Louth. 

Atheaia;  Athesinus  I  g  et; 
sch.  Kuchland  in Tyrol,  längs  der] 
von  Graubündten    bis  nach  Bo 
Athetini,  orum. 

Atht»i»,  is,  Virgil. Aen.  IX,  v.  680. ; 
Flor.  III,  3.;  Plin.  III,  20.;  Sil.  Ital. 
VIII,  v.  506.;  Clnudian.  VI  Cona.Ho- 
nor.  v.  196.;  A&tatg,  Ptol.;  Atetia, 
Tab.  Peut;  Atixon,  Plutarch.;  Fl. 
inRhaetien;  heut  Tages  Adige,  Et  ich, 
entspr.  in  Graubündten,  geht  durch  Ty- 
rol 


L  N. ,  Dep.  Var.  Nachllarduin  u.CeU. 
t>er  ist  Athennpolis  i.  q.  Telo  Martins. 


Eisach  (Atagis),  anf. 
wird  bey  Verona  schiffbar,  u.  fällt be? 
in  den  Meerb. 
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.  JfAif,  FW.  5  Jr&ig,  EptgT.  Graec.  Athnm:  1.  q,  Athn. 

|fl,  c.  ttf  crrdQ.;  Ort  in  ChalyboniÜa  Athurnus;    Vulturnus ,  Mein  II, 

(vri*).  am  Lophret  4.;  Liv.  VIII,  11;  X,  20.;  XXII,  15; 

TJCm;  Fl.  Tbsa,  entspr.  an  der  XXIII,  14.;  XXXII,  2»;  cf.  XXXIV,  45. ; 

Gnotfw  ffilH»,  n.  fint  in  den  Lago  Flor.  I,  16.;  Plin.  III,  5.;  Varro  L.  L.  IV, 

HutMt   Bekannt  wegen  »«.Wasser-  5.;  Tab.  Peut.;  OvoXtovovog,  Foltur- 

mit  b  drti  Absäteen  tob  3—400  F.  nus ,  Dionys. Halicar.  VII.;  Fl.  inCam- 

B^be.  panien,  entspr.  in  den  Apenninen,  auf  der 

itihif;  St  Athlone    in  Irland,  westl.  Grenze  von  Samninm,  flofs  bey 

CfWL  fWomon,    4£  M.    südwestL  Capua  vorbey,  u.  ergofs  eich  ins  tyrr- 

•  i  Wa;ti.  7  nordösü.  von  Athenrey,  hen.  M.-  jetzt  Volturno,  in  Neapel. 

12  vr>'J  tod  Dublin.  Athymbra,  Stepb.;  cf . Nysa Lydiae. 

itln#se,  Strab.;  Pausan.;  Ort  in  Athyras,  Mela  II,  2.;  A&vgug,  Ptol.; 

ich.  xv. llhenae  u.  Eten*is.  Soid. ;  Pydaras,  Plin.;  Fl.  in  Thra- 

i(io,  i$iA&e),  Marcian.  Heracl. ;  cien,  fiel  zw.  ßyzantium  n.  Selyrabria  in 

iiket,  Pfk.  IV,  10.  12. ;  Ovid.  Pont.  d.  Propontis;  nach  Cruse  jetzt  Carum. 

I, r**L 5:    ZI.;  Sil. Ital.m,  v.  494. ;  Atilia;    St.  Altenburg ,     im  baier. 

Ü  II,  1 1;  Jurenal.  Sat.  I.;  oA&ag,  O Oerdonaukreise,  an  der  Donau,  unfern 

BrmtoL  W,  21;  Thucyd.IV.;  Strab.;  Neuburg. 

Jti»i,  enti.  Cic;   Liv.  XLV,  30.;  Atina,  ac ,  Liv.  IX,  28.;  Virgil  VIT, 

YtpL  Aeo.  Ml.  ▼.  701.;  cf.  Nonnns  ▼.  030.;  Frontin.  de  Colon.;  Sil.  Ital. 

Dmti.  in ,  v.  21  * ►  ;  Berg  ia  Acte  (Ma-  VIII,  v.  397. ;  St.  der  Volsci  in  Latiiim, 

©Ariea),  auf  der  südwestl.  Küste  des  ftstl.  von  Arpinum ,  in  der  Nähe  des  Fl. 

iso  tarooaku*,  hing  durch  e.  schmale  Melpis.  Atinas,  atis,  adj.Cic.  pro  Plane. 

Er.-<«rt.  dir  Xerxe*  zw.  Acanthus  u.  c.  8.;  Atinates,  Cic.  1.  c;  Einw. 

danheraben  liefs,  mit  Chalcidice  Atina,  Plin.  III,  19.;  St.  derVeneti, 

vxjßmrtL  o.  heilst  jetzt :  Monte  Santo,  in  Gallia  Cispadana. 

Mm  Ow,  in  Filiba  Vilajeti,  od.  Male-  A  t  in  tum ,  Ptol.  ,•  Ort  im  nördl.  He- 

tan,  ftthalt  22  klöster,  500  Kapel-  stiaeotis   (Thessalien),  östl.  Ton  Aegi- 

lo.  ml  etwa  6000  München.    Auf  dem  nium. 

GbW  •>*  Berge* ,  in  e.  Höhe  von  5,900  At  int  an  es,  Ativrotvtq ,  Strab.  VII, 

r.u.lffl) faden,  a  6  F.)  liegt  das  p.  225.;  PoIyb.H,5.;  Thucyd.  II.;  Volk 

IhfKarers,  wo  wöchenU.  Markt  ge-  in  Epirus,   auf  der  Grenze  von  Macc- 

Wfriviri  donien. 

J:k«ti«;  Landsch.  Athol,  in  Nord-  Atintania,  ce,  Liv.  XLV,  dß.;Ativ- 

Wjtakad,  Graben.  Perth,    mit  der  rävta,  Steph.  (nach  ihm  uoioa  Maxsöo- 

iffoc BUir.  wag),  Landsch.  in  Epirus,  grenzte  östl» 

JUsa, )  ^  *  .  an  Elymiotis,    nördl.  an  die  Orestae, 

)           *  westl.  an  Aeropus  M.,  südl.  an  Hellopia 

iflnJii.  Plin.  V,  10.;  Amm.Marc.  n.  Stvrapha  M.    Der  Aons  bewässerte 

Nu,      Abotfic,  f«c,  Ptol.;  Steph.;  sie.    Hier  lag  Ilinm  (Elia), 

i^*.  epU.  ad  Antioch.;  A&Qißig,  Atinum,  Plin.  III,  11.;  St.  in  Luca- 

»k.  Ose.  Lphes.  ;Atharrabis*  A&ag-  nien ,  am  Tanagrns ;  jetzt  Flecken  Atino, 

fr»»»  Steph.;  Hptst.   des  Athribitcs  in  Neapel,  am  Fusse  der  Apenninen. 

ia  Delta,   am  östl.  Ufer  des  Atinates,  Plin.  III,  12.  Einw. 

i^iüirw  Flavias;  jetzt  Atrib,  Dorf.  Atiiis;  Atiso;  Fl.  in  Gallia  Trans- 

^•riaitei  Nomos;  cf.  Atharrha-  padana,  bey  den  Insubres,  fiel  in  den 

Lac.  Verbanus  (Lago  Maggiore). 

i'ifi'Wh'cat,  sc  Flavias;  kommt  Atison;  L  q.  Athesis. 

i*Bab«uVn«  Amnis,  ilielst  nachXois,  Atlant  ei;  Mela  1 ,  4.;  Plin.  V,  8.; 

*•  «prf»t  fich  durch  Pseudostomata.  Volk  in  Maüretania ,  am  Atlas  Major  u. 

d  toodaeraon.  Minor. 

^*Hrse,  Ptol.;  Volk  inArabia  Fe-  Atlanticae  Insulae;  Atlanti- 

■i  a  der  Nahe  der  Napataci.  des;  Fortunatae  Insulae,  Plin.; 

^^T%((a,  oe,  Strab.;  vielleicht  i.  VI,  32.;  cu  ra>v  Maxaqcov  vtjöoi  (Bea- 

HJW«,  Dio  Cass.  LIII,  p.  592.;  tornrn  Insulae);  Strab.  K  init;  i/«s- 

(Lathrippa),  Ptol.;  St.  in  per/dum   insafae,    PÜn.  VI,  3h; 

ig.'*,  tiordöstL  von  Sabatha;  Canariae   Insulae;  Inseln  an  der 

r  <^ch  heut.  Tages  Medinah  al  Nabi,  Westküste  Afnca's ;  die  heut,  canarischen 

^rr"**1-  Hier  liegt  ine.  reich  aus-  Inseln,  im  atlant.  M.,    20  gebirgige, 

^wackle*  Moschee  Muhamed  be-  fruchtbare,  aber  an  Wasser  arme  In- 

teln,  von  denen  Canaria,  Teneriffi» 
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Imncelotta  nur  bewohnt  sind.  Flu  tan  h. 
in  Sertor.  zählt  ihrer  nur  zwei;  PtoL 
sechs,  u.  Plin.  VI,  32,  eben  so  vieles 
Onibrios  (Pluvialia) ;  Junonia;  Capra- 
ria;  Convallis  (Mvaria);  u.  Caftaria. 
IModor.  Sic.  V,  19.,  meint  entw.  Atlan- 
tis od.  e.  dieser  Inseln,  die  ihrer  Frucht- 
barkeit, Annehmlichkeiten  etc.  Q-tav 
rivcov],  ovx  ttv&gmneov  tfißiatriqiov 
zu  seyn  scheine. 

Atlanticum  Mate,  Mcla  I,  4.; 
H,  6;  III,  1.10.;  Cic.j  AtlaxxLV.T]  Zu- 
Xaotrj,  Aristot.  de  Mund.  c.  3.;  cf.  r la- 
to.;  Öceanus  Occid  ental  is,  At- 
lant ic  us,  it.  11  v  s  p  <  r  ;';/  s  ,  ilas  atlan- 
tische Meer,  an  der  westl.  enrop.  u. 
african.  Kustc,  zw.  den  Vorgeb.  Finis- 
terre,  Sierra  Leone;  im  weiteren  Sinne 
das  Meer  zw.  ,den  westl.  Küsten  von  Eu- 
ropa u.  Africa  u.  den  östl.  von  America. 

Atlantis,  sc.  Insula,  idis ,  Plato 
in  Timaeo;  et  Diodor.  Sic.  V,  19.;  Ae- 
lian;  Amin.  Marc.  XVIII,  7.;  Scnec. 
Medea;  Insel  im  atlant.  M., 


grofs ,  als  Asia  Minor  u.  Libya ,  auf  der 
Westküste  Africa's ,  zw.  dies.  L.  u.  den 
heut.  Antillen,  die  aber  schon  zur  Zeit 
der  pun.  Kriege  untergegangen  zu  seyn 
scheint.  Vielleicht  machten  die  canari- 
•chen  Inseln  e.  Theil  dieser  Atlantis  aus  i 
cf.  Trinitatis  Insula. 

Atlas,  antis ,  Liv.  V,  1;  Plin.  TL 
iL;  Solin.  c.  24.;  Mela  III,  10.;  Sil. 
Ital.  I,  v.  201.;  Dyris;  Gebirge  in 
Mauretanien,  erstreckt  sich  von  Osten 
nach  Westen,  besteht  nach  PtoL  aus 
Atlas  Major  u.  Minor,  u.  theilt  dicBcr- 
berei  von  Biledulgerid.  Sueton,  Paulli- 
nus  war  nach  Plin. ,  V,  1.  der  erste  Rö- 
mer, der  es  bestieg.  Atlantcus,  adj., 
Ovid.;  finis,  Horat.  i.  e»  Extrema  Libya. 
AUantiacus,  adj.,  Sil.;  Ason.;  Atlanti- 
ks ,  adj.,  Cic. 
Atmodc s ;  cf.  Aemodae. 
At  oa,  PtoL;  St  im  westl.  Maureta- 
nia  Caesar. ,  zw.  den  Flüssen  Mnlucba  u. 
Malva,  südwestl.  von  Chalcorychii  Mon- 
tes,  östl.  von  Aripa. 

Atra;  St  in  Mesopotamien,  unweit  Sin« 
gara,  die  K.  Trajan  umsonst  belagerte. 
Atr  abates;  cf.  Atrebates. 
Atracet,  Plin. ;  Volk  in  Aetolien, 
am  Atrax. 
Atrae;  cf.  Hatra. 

^  Atramitae;  cf.  Adratnitae.  Atrami» 
ticus,  adj.  Plin. 

Atr  an  i.  Plin.;  cf.  Atem  um. 

Atravates\  cf.  Atrebates. 

Atrax;  Fl.  in  Aetolien,  strömte  bey 
den  Locri  Ozolae,  u.  fiel,  westl. 
Naupactos  in  den  Sin.  Corinthiacus* 


m  Atra*i  FI.  inPelasgiotis(Th«M 
fließt  von  K.  nach  S.  u.  fallt  in  d 
neus. 

Atrax,  aeis,  Liv.  XXXII;  X 
10.  13. ;  Atqa&icntog ,  PtoL  ;  Stra 
p.  301.  303. ;  Stcph. ;  St  in  PcUs 
am  Einfl.  des  Atrax  in  den  Pcneu 
Stad.  nordwestl.  von  Larissa.  AU 
adj. ,  Stat. ;  i.  q.  Thc«salkti0. 

Atrcbatat  ,    arum ,    Not  it. 
Atrebates ,  tum,  aev.  med.; 
batium,  Cluv.;  Atr  cbatu  m  ,  V 
in  Carin.  c.  20.;  CelL;  Nemeta 
Anton.  Itin. ;    A  etn  c  t  o  c  e  n  nrr. 
VIII,  47.  52.;  wohl  nicht  Origi 
Oqiytaxov,  Ptol.j  Uptst  der  Atrc 
in  Gallia  Belgica,  westL  von  Baja 
jetzt  Arras,  an  der  Scarpe,  Dep.  1 
Calais,   4]  M.  westL  von  Camltn 
nordöstl.  von  Amiens.  Nemetac 
tum,   Notit.    Imp.;  Atrebaticus, 
Treb.  Pollio  in  Gallien,  c.  6. ;  Atreb 
sis,  e. 

Atrcbatcnsis  Comitatus;  c 
tesia. 

Atrebates,  tun,  Caes.  B.  Gal 
4.16.  23;  Plin.  IV,  17  ;  Sidon.  A 
Panegyr.  Major,  v.  "212.  :^jf  t  r  a  b  c 
Atravates,  Atrcvate*,  Notit. 
Atrebati,  Atqtßaxot,  Strab.  It 
134.;  Atri  ba  tii,  Aroißanoi,  Pto 
9.;  Arte sii,  Cell.;  (Atrebas,  atisj 
IV,  35;  v,  22.);  Volk  in  Gullia  Bei 
nordöstl.  von  den  Ambiani;  im  1 
Artois  (Dep.  Pas  de  Calais). 

Atrebati)  I.  q.  Atrebates. 

Atrebatii,  Atqtßccztoi,,  PtoL; 
in  Britannia  Romana,  an  der  Tliej 
zum  Theil  in  Oxfordshire,  Buckingl 
shire,  Middlesex,  u.  im  südL  Berks] 

Atrcbatium;  )  . 

Atrebatum;    )  L  * 

Atreni;  cf.  Hatra. 

Atria;  Anton.  Itin. ;  L  q.  Adria  ix 
cenum. 

Atria;  Plin.  HI,  16.;  i.  q.Adrk 
Veneti ;  cf.  Aurel.  Victor. 

Atrianorum  Paludcs;  Tart 
Paludes;  Sümpfe  ander  Mündg. 
Tartarus. 

Atrianus,  Atqittvo$,  PtoL;  Ter 
rus »  Plin.  III,  16.;  Tarit  Hist. 
9. ;  Fl.  bey  den  Veneti  in  Gallin  Tri 
padana,  bey  der  St.  Atria,  nach  P 
die  nördl.  Mündg.  des  Po;  jetzt  7art< 
im  Gouver.  Venedig,  entspr.  am  Gat 
aee ,  u.  fallt  ins  adriat.  Meer. 

Atropatia  Media,  aj Atomen 
Mrj6ia,  Strab.  XI,  p.  36U ;  Atropa 
ne,  Plin.  VI,  13.;  Atqonaxmm ,  Str 
XI,  p.  363.;  Landsch.  im  nördl.  Modi 
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ra^i.M.,  nordl.  nn  Attenc;  Gegend  om  Atta  in  Amhin 

an  Araeni.  Major,  Felix,  „ndJ.  von  Tylo,.  * 

(«vo  ii  . „.  z«~j-ui  Ji     »üdl.  an  Atteva^  Plin;  VI,  2».j  wohl  nicht  i 

t^!*T?      nmfafVte  den  Rröfcten  0.  Autoba,  Avtoß*,  Pto!.; 8tfa£dttK 

TWta-hnu.  per.  ProTinx^erhjan.  pia  «npra  Acgypt.,mt  anf  der  Osti?. 

L  t;  £tnv.  cf.  Media.  Cataracta«?  Kili.  1 
itT«»k;  r:    Itaroth.  Altais*  W/i,  Lucret.i  Mela  II  7» 
JlrlM^r;  i  ,.  Ätarot«.  *  Applied  III*  13.;  Aic^  Min.  \ 
,  4U*  h  S*fmn,  et  Ataroth.  «fit  IV,  7.. 12.*  Mela  11.  «. ;  IVepoa 
AtU,  Pi»l     Flecken  in  Arabia  Fe-  Miltiad.,  Altibiad.  c.  4.,  Thrasvb  c  2  • 
hi.  mlitx  We*tkü*te  de«  Sin.  Pewicw.  XLV,  IT  32.;  Acte*  Plin.  IV,  7.J 
AtUktt;  Fl.  auf  dem  tWaoncguö  f"*tjl«?^,?l  Mi*H*tie«  Terra 
tMila^rntraGangcm).  wahr^chcioL  *               17->   »-rfxtaia*  frff,  /fe- 
rn iatlkihse  irra  des  Daona.  \8eo*   Pausan.  AUic.  c.  2.;  rj  Atttnij 

BSE?,"  U;™  "">lTre    XVVtl  Ue^;P«»«ipp  /v.i  Steph  ^iÄ«! 

rYm.                            Barbara,   ct.  Scyl.;  Thucyd.  It.;  Diodor.  Sic!  XIV 

"Jlt.»»«,  PtoL;    St  in  CeUibcria  33-'.Cce^P"  Terra,  (Hid.j  Afop- 

i^!    *  I2£ft  >a<a^  Steph.  J  Menri»»  «ndl.  an  Sin.  Saronicus,  wurde 

«5,  Aotu.£pwcop.;^//oirö4  von  Pelasgernj  Ioniernetc  bewohnt 

^    Sonore,  ^«Vaj;   St.  £  t,.  nAch Stlph.  in  13 UitMMdmS 

*in            Ufer  des  Hermus,  ti.  war  durch  deri  Fleiß  der  Einw  reich 

Thvbara,  nach  C*usfe  jetzt  an  Kornfeldern |  Weinbergen»  Pelbän- 

mmltm    Plin    rf  v.«*  if  v  SS*-*  %^0,ie*  .HPte*-  von  Athcnae. 

4<f«.cc .  Piin.,_ cf .  Varrt  LL»  V,  Atthts,  i«Y<.,  f;    I.  o.  Athcni«.*;^ 


tiiaua%Atralnu,  1'toL  V,  ö. ;  cf,  Jttici,  Antori.  Itin.i  Ort  in  fW- 

W  \U  ,  p.  Wöf;  Actor.  XIV,  25.;  iiaica,  *w\  Boreuin  IWont  n  b5£ 

■  haplayliea^  auf  der  Küste  de«  nice,  XXV  |  M.  P;  Dstl.  von  Tincausari- 

rÄfcphflicas,  Midi,  von  Temie«sii*,  Attitiitsf  cf.  Anticites. 


ittcafi|t«t, 
Ah 


^Jf*»P.^%i^^^  ^  w^"'?1'*»'-  Ort  in  Utabrien,  ander 

Äv(^oiiAj?  fc*te  St.  m  f^mmanien  Ouellc  des  A*w  •  jetzt  ^/t£*,o-  Einw 

g-*a),   .m  Meerb.  gL  N.    Atta-  MtidiäUs,  Piim  Iii,  J^lSwiÄ 

s^.  *nm.  JrraUöi,  o>»^  Muteünaol  Holten;                                w  F 

^er  de*  AugtMtn^  t  Tiböriiia  n;  .dfttiaitfcttJn »  St.  Atti»  ny  ,  fandet 

*     -tut  aber  zieht  sie  nach  Aisnc,  Dcp;  ArdCnnen »  4  M.  nordostl 

Kdia  r     .  .         i.  Von  Rheims,  4  Büdl.  ton  Charte  villi»! 

>otit.  Leon.»  St  in  Auf  der  Synode  im  J>  822  tlmt  Ludui^ 

H    Vielleicht   tmfent  d.  Frolnme  ofTetltl.  Kirche„bufge  g 

öli         .     i;  Attiri) ^  Ptol.;  Volk  in  Tröglodytic*, 

,   Pün.;    Ata«u,   Strab.4,  zw.  den  Sirtiho«  m  Rubylonii  vielleicht 

tia&a,  in  der  Gegend  der  fcüdöstl.  von  Prem!«  Parva. 

37rTi1'      ^  Ad     ,  i  Attiüm  Vtoii  Vorgeb:  änfder West- 

/X.Z^fiL.  v,  it, 

|ff<I<»fti4,  PtoL;  Insel  an  der  Küste  Attobriga;    Valencia;  Mona- 

Ljctfl,  ^1,  Ploj4  ^er  an  Pam-  sicriiiin  Fe/ren^ürgicum;  Abtev 

'n      i         ..  tfeltcnburg,  in  Baiern,  an  der  Donau 

»Ii««!     q.  AteUa.  «w.  Kehlheim  n.  Neustedt,  ' 


itrt 
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Attuarii.  VelleJ.  Pater«.  II,  105.; 
cf.  Cattuarii,  Chasuaril. 

Attubi,  cogn.  Claritai  Julia, 
Hin.;  St.  in  Hispania  Baetica,  unfern 
Orson  (genua  Urbanorum). 

Attusa;  St.  auf  der  Grenze  Ton  Bi- 
thynien  u.  Mysien.  (Asia  Minor). 

Attyda,  Aztvda,  Hicrocl.;  St.  in 
Phrygia  Pacatiana. 

Atuaca;  cf.  Aduaca  (Aduoca)  Tun- 


Atuaiici;  i.  q.  Adnatici. 
Atuatuca;  cf.  Aduaca  Tungrorum. 

A  tun  turn;  cf.  Adtiatuca.  liier,  in 
dem  ehemaligen  Bollwerk  der  Eburones, 
zw*  Namur  u.  Lüttich,  bey  Gressenich, 
fand  man  vor  einigen  Jahren  den  Adler 
der  von  Cotta  u.Tüur.  Sabinus  befehlig- 
ten XVIII  Leg. ,  welchen  der  Fahnenträ- 
ger Providius,  von  den  Galliern  unter 
Ambiorix  gedrängt ,  daselbst  vergraben 
hatte. 

Atutae;  cf.  Adura. 

Atur  cnsiutn  Civitas;  i.  q.  Adura. 

Aturia,  rjAtovqia,  Stoib.  XVI,  init; 
tu  rrjg  Arovgtag  nt&iay  id.;  Atyria, 
Azvoia ,  Dio  Cass.  in  Traj.;  Landsch.  in 
Assyrien,  um  Arbcia,  grenzte  östl.  an 
den  Lycus,  nördl.  an  die  Gordyaei, 
westl.  an  den  Tigris,  cf.  Assyria. 

Atur  i  8,  Atovqiq,  vov  Arovqiog,  Ptol.; 
Aturus.  Lucan.  I,  v.  420.;  (Aturrus), 
Auson.  Mosclta  v.  4<iS. ;  Flurs  in  Novem 
populania  (Gallia  Aquitan.);  der  heut. 
Adour,  entspr.  in  den  Pyrenäen,  bey 
Tourmelet ,  wird  bey  Grenada  schiffbar, 
u.  fallt  bey  Bayonnc  (Lapurdum)  ins 
irascogn.  Meer.  Atur,  i«,  Tibull.  I,  elcg. 
*%. ;  Aturcnies,  tum;  Anwohner. 

Atur  res;  cf.  Adura. 
Aturrus;  J  rf  A^ 
Aturus;  I 

Aturus  Baudcanicus;  Fl.  Adour 
An  Baudcan. 

Aturus  Silvensis;  Fl.  Adour  de 
Suebe ;  beyde  strömen  in  Gascogne  u. 
fallen  in  den  Adour  (Ataris.) 

Atyriri;  i.  q.  Aturia. 
Aub ania;  cf.  Albinia. 

Aubcreum ;  Anton,  hin.;  Ort  in 
Regio  Svrtica ,  zw.  den»  Cinyps  u.  Syrtis 
Major,  XXV  M.  P.  östl.  von  Tramari- 


Auca;  cf,  Auga. 

Auccnsis  Fluvius;  Fl.  Oka*  ent- 
§pr.  im  russ.  Gouv.  Orel ,  u.  fallt  bey 
ftischnei-Nowgorod  in  die  Wolga. 

Auch  et  av  ,  Plin.  Mcla. ;  Volk  in 
Sarmatia   Europaea,    nordwcstl.  von 


Au chi;  Volk  In  Gnllla  Bcl^ie 
der  Nähe  d.  Fossa  Drusiana  Rlieni. 

Auch :  is,  Ptol.;  St.  in  Sarmatia 
tica,  am  Psathisi 

Auchisae,   6t  Av/joat  DiodoT 

III,  p.  182.;  Aus  c  hisac,  Avg 
Herodot.  IV;  Volk  in  Cyrenaica, 
von  Cyrcne. 

Audatha,  Ptol.;  Aditlha. 
Lup. ;  St.  in  Arabia 
Euphrat,  unweit  Auzara. 

Audcna,  ae,  Liv.  \LI,  c.  19 
in  Etrurien ,  fällt  in  den  Macra. 

Audio,  Ptol.;  V,  17.;  St.  in  A 
Petraea  (Peraea) ,  südöstl.  von  He> 

A  U  <i  i  y  li  ,  Ptol.  ;    Ort   in  /' 
südl.  von  Carthago,  vielleicht  u 
des  Fl.  Ampsaga. 

Audomaropolis  ;  Audomai 
Fanum  Divi  Audomari ,  Clav. 
St.  Omer,  an  der  Aa,  im  franz.  üej 
de  Calais. 

Au  dum,  Ptol.;  Vorgeb.  im  östl. 
retania  Caesar.,  nordösü.  von  der  Mi 
des  Nasava. 

Audura;  Autura;  Ebura;  1 
Gallia  Lugduncnsis  Quarta,  strömt 
Autricum  vorbey  u.  heilst  jetzt  , 
entspr.  unweit Mortagne  u.  fallt  bey 
viers  in  die  Seine. 

Audus;  I Iafeu in Maurctania Ca« 
nordwestl.  von  der  Mündg.  de«  Xa*i 

Audus,  Ptol. ;  Fl.  in Mauretania 
sar. ,  westl.  von  Igilgili. 

Amins.  Ptol.;  vielleicht  i.  q. 
stras  in  8,  Procop.  Vandal.  1  .  8.  i  .' 
etog) ;  Gebirge  in  Xumidia  MLassylo: 
das  sich  bis  nach  Mauretanien  erstre 

Aufantola;  cf.  Vihicium. 

Auf  i  de  n  a,  ae,  Liv.  X,  J2. . 
Ö7jvc(y  Ptol.;  Anton.  Itin.;  St.  in  $ 
nium,  auf  der  Grenze  der  Peligni, 
Sagrus;  jetzt  Alßdena  in  Abrnzzo 
riore ,  6  M.  südöstl.  von  Celano.  Av 
nätes,  Plin.  III,  12.,  Einw. 

Aufidusy   Mcla;  Liv.  XXII, 
Flor.  II,  6.;  Horat.  III ,  od.  30; 

IV,  od.  14;  v.  25. ;  Lucan.  11,  v.  4 
Polyb.lII,  111.;  Liv.;  Auf  ida  St 
na,  Sil.  tau.;  Fl.  in  Apulien,  trei 
Pcucctia  von  Daunia,  Hofe  ky  Car 
u.  heilst  jetzt  Ofanto,  PrinSpato  i 
riore,  entspr.  auf  den  Apcnninen, 
fällt  bey  Barletta  ins  adriat.  Meer.  I 
schlug  llannibal  die  Römer. 

A  ufi  n  a ;  Aufinum ;  St.  der  Ves 
in  Samnium,  sudwcstl.  vonUeate;  h< 
Tages  Ofena.  Einw.  Außnatcs  Cismom 
Plin.  111,  12. 

Aufona,  (Altona,  Antona).;  Au\ 
na;  cf.  Tacit  Ann.  XII,  81;  FiinF 
Rom.;  vielleicht  der  heut,  v 
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I     Adatfianae.  131       Augusta  Bilbilis. 

haVh.Tftnricr,  mit  in  die  Severnc;  Mztt  der  Insel  Sicilicn:  jetzt  Aeostai 

4a*m  drr  Aynr,  Grafsch.  Nori-  3  M.  von  Syraciis  ^  ^ 

B***.  erriet  »ich  i.-  deutsche  M.        Au  gutta;  i.  q.  Londinimn. 
Ja/ut. i«of,  Anton.  Itin.;  Ort  in       Augus  ta,  Anton.  Itin.;  Tab.  Petir.; 

&hmka.  auf  dem  Wege  von  Salona  fruJieriYeowajrtis,  (Xoviomagns,  AWo- 

bb  Omar khun.  fnog-uj,  7VoaO/*«jOff),  Ptol. ;   A  eorfu- 

iwUfmt;  Augur;  Augiumi  "ttW;.  ^^idunum;  Nividünum; 

i'c;  iL  Sr.  &,  am  FL  Brede,  in  ^•«^»«'«««»i    NM>.Wf.nuro;  St. 

i  Vncndif.  ?er  Tneastini  in  Gallia  Narbon. ,  -nord- 

hin;  {Jtum)y    Ptol;  St.  in  <£tl*  vom  ß,I°^anns;  jetzt  wohl  \yons, 

aJri^  (Macrdonien).  Ach*,  Acic*,  im  Schweiz.  Can ton  Waadt! 

Jaftli,  Ptol;  St.   in  Manretania  m  dcr  >rihe  de8  Gcnfersee*. 

iMt,  rw. impw-a  u.  Gulu-,  unfern  c, Aug"stas         Afoeat««,  Procop. 

9*  St.  in  Mnesin  Inferior,   XVIII  M.  P 

di'tee;  et  Aejnae.  8U|!Ö* ™n  Cobrum (Cibrus) ;  nach  Pro-! 

i*  *<ru;  l     Alerc  (Tndre).  C0P*  t10**  **«?»7f  «ol»  rudera. 

heU;Jmgim  Latus  TiSuriniz  wU8Vta\         ,T'ie  mm, 

jar!ull>  Banncrkwvl  Civitas  rricastinormn,  INotit.  Prov. ; 

*  "Mm  S*-  ,,rtM'*  Tricasti,  ni   Cell  • 

.  a  W  JnL^' —  Fls;i|Ab"  ^  der  ^y^.  *«  GaUi»  -\arbon.;  he*t 

A  J  M  1  1  \     u*  Schwa-  TaffoÄ/.  Pou*  o*e  trois  Vhateaux,  Den 

t;  .  P,"  S\,   ■        Äv  Drömc'  «m«iarovou.  IV*W,W,,  e 

n«  ßr.^ant.na,  Major;  Ab-       August*  Acilia;  Serviodurum 

^m»,  bev  Bregrcnz,  am  Boden-  Tab.  Pe«t.;  Strmubiugm;  cf.  X5S 

Aupii^ta. 

Reichenau,  im iBofcatM,  ^JJo6roffuro;   Oppidum  Allobro- 
■      <.n»,  .erioRlh   Ku.i.,,.  Cacs.  15.  Call  I.  «. ;  <:«,,„„,  ". 

*M  ».„■„,;    »Urfctli  //er«,o»,  Geftenn«;  «cnaea    Genera  Ca" 

J^TiSrJ."  •        ,  !;        Genna««;  /.^ 

J.?.«   Lac«,    i^nr.m;    cf.  HpUt.  Gcnete,  Gen/,  dea  schwere. Canl 

u.  •        r  *     -   „  .     .,  tan«  gl.  fj.  ?  all  «er  Rhone.  Geburtsort 

Ä  cT.  A,lg»  Bi-iganti-  j. .^a«.  (.,  »78),  Kecker, 

^  Sacr^  M  ntir1  r/    "*  i  im  YIltt!e  Pon^^  Krei.  Salz- 

.U  Cail'  Ä  .^^^  Ä5rff>  im  wc-c4i  ec.  warmen  Bader  u.  Gold- 

p    furicn.  bergwerke  bekannt. 

'will^P^      •äVÄ»«- Africa.  >4,^«Äta  ^^c.ornm,  Ptol.;  cf. 

iiV-  L      ?         »;»  -Mtinnanca,    Anton.  Itin.;  C/ein6crniCT,  Mela  III, 
^  immon ,  »udostl.  von  C:renc.    2.;    ^«icj,    Amm.  Marc.  XV  ,  28: 

^ilnf  J   ,rStr8b-;  m  ^    ,,eut  Tnffes^cA,  .im  Gois,  Dep  *L  > 

^  .GmSc  vo?  Or«a:ca.     1J  M.  wcrtt.  von  Toi.mnae,  l^fiS^li 
£   «:  f    ?  BerS.">L^n.     Ton  Bordeaux.    Auscenscs,  Sidon.  VII, 

iiri.«.  .#  i  Augusta  Ttn  tienncrum,  Avyovxee 

Zttmft&i  !                    Bar««*»»,  Ptol.;  St.  in  Gallia  Ci.a!- 

r  rf '  A„^  P1^/         ^ÄT-ano,  Flecken  in  Lau- 

Cu  fe    :  c     A    •                (Mailand),  am  Zu«mimenflu8.o 

S  kür :             ?  q*  Seffeda  1,1    «caTanaro  u.  IV 

,  .          «  .        Augusta  Bilbilis,  Münzen  de«  Ti- 

•"*Jv.  lWlei.;  ^u^Msiono-    103.;  Plin.  XXXIV,  14.;  St.  der  CeUi- 

^Ä^i0rit  fr*  ^jf  fe«!  -HiSpaniaTa;raco;.;%üdo:U^ 

h.uh  7  nurdj  TÜD  ^0°»  6«dA-  ^umantia,  aüdwestl.  von  KerteMgn, 
ilfll(  'ln,    ^      m  M  wcitLUfop  des  BUbilis  (Salo),  wtir 

Bafeaitadt  auf  der  Ost-  JUunicipium ,  Geburtsort  des  Martial, 

9  * 

* 
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Augusta  Bracara.        132     Augusta  Rauraconun 

o.  wegen  der  hier  am  Fl.  gehärteten  Augusta    Euphratc  s  i  a  ; 

Waffen  berühmt  cf .  Martial  IV ,  epigr.  phratesia;  St.  in Commagenc,  ar 

55.   Ihre  Ruinen,    unweit  Calatayud,  phrat 

heiTsen  Bambola,  Augusta  Firma}  et  Astig?. 

Augusta  Bracara,   Inscript  ap.  Augusta  G cm clla, , Plin. ;  C 

Grut. ;   Augusta  Bracarum,    Plin.  hin   Augusta   Gcmella  Tucc 

IV,  20.;  Bracara,  id.;  Bracaran*  ntt,  lnscript  ap.  Grut ;  G e in e II a 

gusta,  id.;   Boaxaq  Avyovga ,  Ptol. ;  ntXla,  Appian.  B.  Viriat;  Tucci,  1 

Colonia  Bracara  Augusta,  Münze  Tovxi,  Ptol.  Ilj  4.;  St.  in  Hi* 

des  Cajus  n.  Lucius  Caes. ;  St  der  Cal-  Baetica,  südöstl.  vonCorduba;  jetet 

laici  Bracarii,   in  Gallaecia  (Hispan.  tos,  Pnm  Jaen,  nordwestl.  von  J 

Tarracon;;  heut  Images  Braga,  Hptst  Augusta  Julia  Gaditäna, 

der  portug.  Prov.  Entre  Duero  e  Mi n h n ,  rV ,  extr. ;  Gaditana  Civitas, 

in  der  Nähe  des  Cavado,  17 1  M.  südl.  Muhic.  Aug.  Gad.,  InScript,  ap.  ( 

von  Compostclla,  18  westL  von  Bra-  G  äd  er,  tum,  Curt  IV»  4.;  llorat; 

ganza.  II,  67.*  V,  19;  VI,  32.;  Flor.  II« 

Augusta  Caesarea;  cf.  Caesarea-  IV,  2.;  fcf.  Strab.  Ul,   p.  116.;  J 

gutta.  Hiapania  ßafctica,  auf  der  Insel  G 

Augusta    Castro,    Anton.   Itin. )  heut  Tages  Cadix,  Cadiz,  im  K6 

Augustana  Castro,    Notit.    Imp. ;  Sevilla  auf  der  nördlichsten  Spitz« 

Ort  in  Vindelicien ,  zw.  Reginum  u.  Insel  Leon.  In  der  Nähe  stand  o.  toi 

Quintana;  das  heut;  baier.  Dorf  AzeU  Tyrii  dem  Hercules  erbauter  Tet 

bürg,  unfern  Straubingen.  fcf.  Diodor.  Sic.  V,  20.;  Liv.  XXI, 

Augusta  Colonia  Apulensis\  cf.  Sil.   Ital.  III,    sub   init.  GadiU 

Alba  Carolina.  adj.;  Gaditani,   Cic.  v  Einw. 

Augusta  Dacica,   oa.   Colonia  Augusta  Ncmetum  Clttv. ;  t 

Ulpia  Trajana  Augusta  Dacica  tas    \c  metum,  Notit.  .  Prov. :  C 

Sarmizegetusa,  lnscript  ap.  Grut.;  tas  N  cm  e  tum  Spiro,  Notit.  Km 

Colonia  Augusta  Ulpia  Traja-  Nemetes,  um,   Notit.  Imp.  tnb 

n  a,  Münze  des  Trajan.;  Co  Ion  iä  Sar-  Mogont;;   Ncmciae,    arum  ,  A 

misaegethusa,   lnscript;  ap«  Grut.;  Marc.  XV,  27.;  J\  oviöma  gut,  ' 

Colonia  Dacica  Sarmizegethusa,  Theodos.;   Noioutcfog,  Ptol.;  Pw 

id.;  Colonia  Ulpia  Trajana  Da-*  Möns;  Sphira,  Geogr.  Ravenn 

eicä  Sarmizegcthusa*  lnscript.  api  26.;   Spiro)  CeU.;    St  der  Nenn 

Zamos.  Analect  5.;  Zarmigethusa  in  Gällia  Bellica  (Germania  Snperi 

ZuQfuy&ovaa,  Ptol.  III,  8.;  Zarmi-  am  Rhein;  jetzt  Spcier,  Speyer, 

»ogethusa,  Zaouiaoye&ovüa,  id.  VIII,  baicr.  Rheinkreise,  amKinfl.  desSpe; 

tab.  9. ;  St.  in  Dacien ,  am  Fl.  Sargetia,  bachs  in  den  Rhein.  Spircnsis ,  e. 

U.  nach  Ptol.;  ro  ßaedttov,  jetzt  Ort  Augusta   Nova,  Plin.  III. 

Varhely,   VarhcU  fteaAvyovstt,   Ptol.;  (Novdavyovs 

Augusta    Dca;    Colonia    Deä  Turris  CrCmuta,   St.  der  Aret 

A u gu sta   V ocontiorum,   lnscript  in  Hispania  Tarracon. \  jetzt  Torovet 

ap.  Grut;  CivitasDeensium,  No-  da,  Prov.  Palencia,   4  M.  von  der 

tit»  Prov.;  Dea,  Sidon.  V,  epist.  6. $  gl.  Namens. 

Deä  Vocohtiorüm,  Anton,  hin.;  Alu-  Augusta  Praetoria «  Plin.  Iii. 

nieipium  Juliae  Augustae  D*ae,  l^ab.  Peut;  Anton.  Itin. ;  Avyov&t  lü 

lnscript. ;  Ad  Deam  Bocontiorum ,  (i.  e.  rcooia  Koltoviu,  Ptol.;  cf. Dio Cass.  U 

Ad  Templttm  Deae  Vocontiorum) ;  Tab.  Augusta  Praetoria  Sälassork 

Peut.;  St  derVotontii  in  GalliaNarbon.*  Plin.  III 4  17.;  cf.  Strab.  IV,  p.  II 

zw»  Augusta  Tricastinorura ,   ü.  Locus  auch  Augusta   Praetoria  Juli 

August! ;  jetzt  franz.  St  DU,  an  Her  St  der  Salassi,  in  Gallia  Cisalpina,  i 

Drume,   im  Dep.  gl.  N.,4   ehemalige  Fusse  der  Alpen  u.  am  FL  Daria;  ne 

Hptst.  der  Lands<  h.  Diois.   Decnsis ,  e.  Tages  Aostu,  in  Piemont,  an  der  V( 

Sie  war  der  Livia  Augusta  gewidmet.  einig;  der  Flüsse  Dorla  u.  Bontagg 

Augusta  Km  er  it  a,  Avyovga  Has-  Augustanus,  a.  um. 

Qitä,  Dio  Cass.  LIII. ;  Colonia.  4  August a  Räur dcor um,  Avyo* 

gustä  Emeritä,  Münze  des  Tiberius;  Pctvoixtbk ,  Ptol.;  Augusta  Ravr 

Colonia  Emeritensit,  lnscript  ap.  cum,  0-  «•  Ratiracornm) \  Tab;  Peat 

Grut;  Emerita,  Münsc  desAugustus;  Anton.  Itin.;  Haurica,   lnscript.  ■ 

cf.  Strab.;  Prudent;  Plin.  IV,  22. ;  St  Grutl  Rdurieum  (GalliaeOppidun 

In  LusitAnicn,  am  Anas;  heut.  Tage«  Me-  Plin.  IV  4   12  ;     Colonia  Raun 

rida%  in  Kstremadura.  Plin.    IV,    17.  ;    Castrum  Baun 
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Augusta  Romanduorum.  133  Augusta  Veroraanduorum. 


«nie,  Mft,  IW.j  St.  4«  Ranracl, 
ii  Gallia Bellica,  nordögtl.  tob  Soloda-, 
nun;  da*  heut.  Dorf  Äugst,  am  Rhein, 
1  M.  unterhalb  Basel,  mit  Hainen  e. 

fährte 

c.  tälonie  dahin,  u.Atti- 
MC.  Augustanus  in  Iiauracis. 
Iiigmta  Romanduorum;  Lu- 
relar^iia,  Cla?.;  Lueiburgum; 
Lnciliburgum  ;  Luxemburgum; 
Fe**.  Uxtmbure,  Lützelbure,  im 
tinukmotfb.  gl.  N.,  am  Fl.  Else. 
Ucü&vp,  EUw.  L*ccburgctuis,  e, 
Clnr. 

»ta  Salatsorum;   et  Au- 

Jigusta  Suesso  n  u  m,  Anton.  lfm. ; 
frjws*  Ovttfffo rot' ,  PtoL 5  Augusta 
Swrum.  Tab.  Peut;  ISoviodu- 
i»a.  sc.  Suestion  um,  Caes.  B.  Galt 
I,  U;  Sue«»onae,  Anton.  Itin.; 
»leniaaae,  Gregor.  Tnronens.  IV, 
l?  Sucmoaci,  um,  Cell.;  St,  der 
Gallia  Belgien;  jetzt 
r,  im  Dep.  u.  an  dem  Fl.  Aune. 
«ww,  e. 

/■ffuito  Taurinorum.  Plin.  III, 
?;  Twb  J|Ut  II,   66.;  Colonia 
l«iri«a-  farit.  L  c.;  Avyovsa  Tav- 
« w .  Ptol. ;  Ta  u  r  a  *  i  a ,  ae ,  Appian. 
■A;  Taarinum;  cf.  Taurivi, 
to,  Anton.  Itin.;  St.  der  Taurini,  in 
^lUCwalpina;  jetzt  Turin,  Hptst  dea 
»dm  Herzogin.  Piemont,  am  linken 
de*  Po.  Taurincnnit  y  e.  7urtnatef, 
Die  St.  zerstörte  Ilnnnibal,  Cae- 
»>«teiie  onter  den  >.:  Colonia 
nieder  aaf,  a.  Augusta*  schickte 
Lofoiüe  dahin. 

^•ff«i(a  Tiber  ii;  Colonia  Ti- 
"«Ha  Amgus ta,  Münze;  Reginum, 
«■.Ina.;  Tab.  Theod.;  Castra 
Jer«>«,  Xotit  Imp.;  /?ati*Q.ona; 
**:inoburgum ;  Hieropolis;  I  m- v 
">flit;  Xieurnia,  ae ,  Dinlom. 
«sii  III ,  p.  jf , ;  gt.  In"  Vindcjicien, 
|*  &  \XD  M.  P.  von  Abasina;  heot. 
'«S»  Kegemowg,  Hanptst.  den  baier. 
^•fetwes,  am  Einfl.  des  Regen  in 
Donao.  Das  Rathhaus  diente  ton 
bis  1806  zum  Vcr-annnlsr-ort  des 
^Aea  Reichstages.  Hier  starb  1630, 
»S-Xot.  der  Astronom  Kepplcr.  Ra- 

Tre&a,  Front,  de  Aquae- 
J«f ;  piptl  St  TVeui  "Dcleg.  Perugia. 
^,Hia.ra,  12.fenw* 

r  um  ,  Tab. 
ntt*i^Vfov^a  TqnßtQtov,  Ptol.;  Au- 
?»■*•  !>  Treoeris;  Mola  III, '2.; 
•k*1'«.  Augusta  Trcverorum, 
L;  Colonia     uirust  a 


Paterna  7Vcu  e  r  o  r  u  m, 
Vet*pasian.;    Colonia  Treverorum, 
Tacit.  Hist.  IV,  62.  72.;  Treoeris; 
Treviris*   Treviri,  ort  im ,  Aram. 
Marc.  XV,  27.;  Ambro«,  epist.  56adVa- 
lentin.  U.;  Treoeric*  Urbs,  Auson. 
de  clar.  Urb.;   Trevcrorum  Vrbs$ 
Venant  Fortunat  X,  rann .  12. ;  Salvian. 
Massil.  VI,  de  Gubern.  Dei.;  7reecr 
Qallorum  Urb$  ^pulenti ssima, 
ib.;  Hptst  der  Treviri,  in  Gallia  Bel- 
gica;  jetzt  Trier ,  im  preuss.  Regicrgs- 
bez.  gl.  K.;  au  der  Mosel.  Trevcrensii 
Ager% 

Augusta  Trinobantum,  Amm. 
Marc.  XXVII,  1&;  Lonjinium,  Ptol.; 
Tacit.;  XIV,  33.;  Anton.  Itin.;  Lon- 
dinum;  hongidinium;  Lumli- 
nium,  4mm.  Man-..  1.  d.;  Lundonia^ 
Beda  II,  4.7,;  Civitas  Lundonia, 
ib,  c.  3.,-  St.  der  Trinobaqtcs ,  in  Bri- 
tannia  Romana;  jetzt  London,  HpUt.t 
Graix  h.  Middlesex,  auf  bcjden  lJfcni 
der  Themse.    Londinicnsis ,  c. 

Augusta  Vbiorum;  i.  q.  Agrippi- 
na,  Colonia  Agrippina  Ubiorom. 

^ugutta  Ulpia  Trajana;  l  q. 
Augusta  Pacica. 

Augusta  yagiennorum,  Plin.; 
Augusta  Ragicnnorum,  Inseript. 
ap.  Spon.;  Saiutiße;  Sßlutiürum 
Civitas;  Sulutium;  St.  der  Vagiea- 
ni  (Bagitcnni ,  Tab.  Peut.),  in  Liguricn ; 
walmcheinl.  jetzt  Saluzso ,  Hptst.  der 
Piemont.  Prov.  gl.  N. ,  zw.  dem  Po  u. 
Braita. 

Augusta  Vangionum;  liorbc- 
tomagu$i  BooßfiTopayos,  Ptol.;  Bor- 
bitomagus ,  {Rormiiomagus)  ,  Anton. 
Itin.;  Rrotomagus,  Itin.  a  Treviria 
A rgentoratum;  Rorgetomagus,  Tab. 
peut.;  Civtfas  Vangionum,  Civi- 
tas Vangionum  IVarmatia,  Nc- 
tit  Civ.  et  Prov. ;  Garmatia,  Guar- 
matia,  .\otit.  1.;  G ormetiß]  Van- 
io;  Yangiona;  Vang  i  onc  s  Amm. 
arc.  XV,  27.;  Lex  III  Cod.  Theod. ; 
Notitlmp.  BubDucoMogont.;  Vangio- 
num  Vormatia;  Wormatia,  W or- 
macia,  Annal .  c irca Carpl.  M.  aetntera ; 
St  der  Vangionea , "  in  Gallia  Belgien; 
heut.  Tage«  ffrorms,  Pror.  Rheinhes- 
sen,  4}  M.  Ton  Mainz.  Hier  erschien 
im  J.  1521  Luther  vor  K.  Carl  V. 

Augusta  Veromanduorum ,  An- 
ten. '  Itin. ;  Ptol. ;  Augusta  Viro- 
manduorum,  Annal.  Bert.;  Quinti- 
nppolisi  Sanquinlinum;  Virman- 
dense  Oppidum,  Gregor.  Turon. ; 
Fan  um  St.  Quintini,  Hadr.  Vnlo*.; 
Hptst.  der  Veromnndui ,  in  Gallia  Belli- 
ca; jetzt  St.  Quenti* i,   Festg.  an  der 
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Augusta  Vesunna*  lc 

Soinme.   Dep.  Alane,     Geburtsort  des 
Petrus  Kim  ms.  st.  1572. 

Augusta  V  esunna,  Inscript.  ap. 
Grut.;  festtnna,  ae,  Anton,  hin. , 
Ovicovva,  Ptol.;  resonna,  ae,  Tab. 
Pent.;  Caruli  M.  aetate:  Pctricor- 
dittm;  Pc  troc  ora,  ae;  Civitas 
Petroeoriorum,  Xotit.Civit.;  Pctro- 
eoret,  orum,  Sidon.  VII,  epist.  6.; 
Petricori  um ;  Petr  ogoricum,  Ai- 
mon.  III,  39.;  St.  der  Petrocorii,  in 
Gallia  Aquitan.  Sccuiula;  jetzt  Perigueux, 
J)v\i.  Dordognc,  an  de*  lile.  f  cswiim'ci, 
Sidon .  VIII ,  epist.  II;  Einw.;  Pctroco- 
riensis ,  e.  ... 

Augusta  Vindclic  orum,  Anton. 
Itin.;  Tab.  Pent.;  Tacit.  Germ.  c.  4i. ; 
Avyovsa  OvivStUwov  ,  Ptol.;  rf.  Vcnant. 
Fortunat,  de  S.  Mark  IV. ;  Paul.  Diaron. 
JI,  Longnb.,  t*.  13.;  (Colonia  Augusta 
Ilactorum ,  Münze  ap.  Grut.  aus  dem 
Ztaltcr  des  Tiberius);  Vindclica; 
St.  der  Licatcs,  in  VindcHcien;  jetzt 
Augsburg,  im  baicr.  Oberdonaukreise; 
am  Zusammenfl.  des  Lech  u.  der  Wer- 
tach, 6  M.  nordwestl.  von  München, 
12!*  Midi,  von  Nürnberg;.  Augustanus  in 
Vindclicis,  ad].  Hier  war  der  Sitz  der 
rora.Praesiide?  inVindelicien  u.  Rhactien, 
forderte  in  dem».  J.  Maximilian  I.  zum 
Kriege  gegen  die  Türken  auf,  über- 
reichten Luther  n.  Melanchthon  im  J. 
1530  dem  K.  Carl  V.  die  sogen,  augsb. 
Gonfcssion,  verweilte  Gnstav  Adolf,  cf. 
Versuch  e.  Gesch.  der  St.  Augsburg;  v. 
Wagcnscil.  3  B.  1821. 

August  ada,  orum ,  Avyovzada,  <ovt 
Fpiphan.  Haeres.  LXX11I,  26.;  St.  in 
Phrygia  Salutaxis ,  vielleicht  unfern  Au- 
gustopolis. 

Au  gustamn  i  ca ;  Augusianicc; 
Augustonicc ,  Avyovzovtyin ,  Epipban. 
Haeres.  LXX1II,  26.;  Landsch.  inAegyp- 
tus  Inferior,  zw.  Phatncticum  Ontiuin, 
u.  der  Grenze  Arabiens;  heut.  Tages 
Errif. 

Augustana,  sc.  Castro;  cf.  Au- 
gusta Cautra. 

August  an  a  Praetoria,  sc.  7>a- 
ciae,  Ptol.;  St.  in  Duden ,  vielleicht 
nordüstl.  von  Alba  Julia,  u.  in  uns.  Ta- 
gen Roman,  Marktfl.  in  der  Moldau. 

Augustanemetum;  i.  q.  Augusto- 
ncmetuin. 

Augusti  Lucus;  St.  der  Calaict  in 
Hispania  Tarracon.;  jetzt  Lugo,  Prov. 
Gallizien ,  an  der  Quelle  des  Minho. 

Augusti  Muri,  Auson.  Moseila,  v. 
367.;  Pons  Saravi,  Tab.  Thcod.; 
Sarae  Castro;  Sarae  Pons;  St. 
in  Gallia  Bellica,  am  EinjQ.  dos  Sara- 


4  Augustomagus, 

vus  In  die  Mosella;  heut.  Tages  . 
brück,  Kegiergwbez.  Trier.  Sora 
tanus,  a,  um* 

Augusti  Portus;  Partus  J?< 
nus;  Hafen  an  dei*  Mündg.  der  1 
vom  K.  Claudius  angelegt,  u.  unter 
jan  vervollkommnet;  der  heut  Ma 
Porto,  Deleg.  Rom. 

Augusti  Tropaea,  Ptol.;  Tu 
Ort  in  Ligurien ;  jetzt  7br6io,  £ 
der  surdin.  Grafsch.  Mzza. 

Augusti  J  icus;  Ort  in  Bvza 
XW  MiU.  westL  von  Hadrumeiuni 

Au  gustobona  ,  Anton.  Itin.; 
gustom  ana,  Avyovsopava,  Ptol.: 
vitas  Tr icassium  ,  IVotit.  ( 
Tricasses,  ium ,  Sidon.  ApolL 
epist.  4.;  Anton. ltiu.;  Tricassae,  i 
Amin.  Marc.  XVI,  3.;  St.  der  Tri« 
in  Gallia  Lugdun.;  jetzt  Troyes,  1 
de*  Dep.  Aube,  an  der  Seine,  Tr 
sinns,  adj.  1 

Augustobrica ,  Anton.  Itin.; 
gustobr  iga,  Inscript.  ap.  Grat 
in  Lusitanien,  südl.  von  Talahrig 
dem  Tajus;  vielleicht  jetzt  Pucntt 
Arsobispo,  in  IVeu-  Castilien,  *iidw 
von  Toledo.  AugustobrigmBcs,  l'ün 
22.,  Einw. 

August  obriga ,  Ptol.;  St.  inj 
tanien,  nürdl.  von  den  Quellen  de* 
Munda. 

August  obri ga ,  Ptol.;  Anton.  1 
St.  der  Pelentone*  in  Hispania  Tarn 
XXUI  M.  P.  nordwestl.  von  Numa; 
XV  oüdüsll.  von  Visontium ;  beut.  Ti 
Agrcda,  iu  Alt-Castilien,  auf  der  6 
ze  von  Aragonien ,  3  St.  südwesll 
.Taragona. 

Augusto  d  unum,  Ptol.;  TariLi 
III,  43.;  Mela  III ,  2.;  Augusto 
nensium  Oppidum;  Coni>iant.  C 
iu  epist.  ad  Eumcn. ;  Civitas  iti 
rum;  Hcdua;  wohl  n icht  lilbra 
Hptst.  derAcdui,  in  Gallia  Lugdun.  1 
ma;  jetzt  Autun,  am  Aroux,  ira  I 
Saone  u.  Loire,  9  M.  südöstL  von  J 
vers ,  6  wcstl.  von  Chalons»  sur  Sanuf, 
süduestl.  vonDijon,  mit  Ruinen  der  Ti 
pel  des  Jan us  u.  der  Cybelc.  Avgust» 
tiensis,  c. 

Augustomagus,  Anton.  Itin.;  * 
Pent;  Civitas  Silv  ancctumy\ 
Civitas  Silvancctensium, 
Prov.;  Silvanectac,  Xotit.  H 
Siivancctensis  Urbs,  Gregor.! 
ron.  IX,  20.;  Silvanectum;  Rai 
magus,  Patouayo?,  Ptol.;  Hptti 
SUvancctes,  in  Gallia  Bclgica,  nonloi 
von  Lutetia;  heut.  Tagen  Senlis.  an  » 
Kouctte,  Dcp.  Oisc.  Silvannctcnsis ,  i 
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Au'uttomana:  I.  q.  AngusfoboiML  Volk  in  Gallia  Lugdim. Tertia,  um  den 

Augustom  itictum;  cf.  Arverna,  Fl.  Sarta  (in  LeMuiue);  südöstl.  von  den 

August on t et ■;  i.  o.  Augustamnioa.  Diablinte§,  kämpften  oft  mit  dun  Rö- 

Augnstop  oli  >:  cf.  Angusta.  mern,  als  sie  e.  grossen  Theil  von  In 

Jag  nstopolit,  Avyovsonoliq,  ta>c,  eubrien  erobert  hatten,  cf.  Liv.  XXXVIJI, 

Said.;  Notit.  St  in  Phrvgia  Salutaris.  23.  Uutst  war  Vindinum. 

Juguttoritum,  Anton.  Itin.;  Av-       Aulcrci   Diablintes  ,    cf.  Caet. 

, >: : ca^itor ,  PtoL;  Lcfflooicum;  Le-  HI,  9.;  Aulcrci  Diaulitac  (Diablin- 
■seica;  Lemocicae;  St  der  Picto-  Avlioiv.m  Atavlivai  Ptol. ;  Diab- 


Aquitan.;  die  heut  Hptst  lindf,  Plin.  IV,  18.;   Volk  daselbst, 

des  Dep.  Ober  -  Viennc,   St.  Limoges,  nerdöstl.  von  den  Vcneti,  nordwcstl.  von 

an  der  Henne,  mit  Trammern  e.  röm.  den  CenomanL  Hptst  war  Nocodunuui 

ThtnUn.  Lemovices,  um,  Caes.;  Einw.;  (Noviodununi). 

Unmetimi,  e,  Bert  Aulcrci  Ebvrovice»,  Plin.,  Cacs. 

AsguHm;    Flecken    Äugst,    im  HI,  11;  Aulcrci  Euburoncs  (Ebu- 

im  Dep.  Somme  (Picardie).  rocice*) ,  Ca  es.  MI,  15.;  Avltqixot  Eßov- 

Asgslae;  cf.  Augilae.  qeuxot,  Ptol. ;  Volk  da«).,  nordöstl.  von 

in/t  Bona;  kl.  St  Aubonne ,  im  den  Cenomani,  zum  Theil  im  Perche, 

»diwtii.  Canton  Wandt,  am  Fl.  Aubonne,  Korraandie  u.  Isle  de  France.  Hptst  war 

ISl  nordl.  \om  Genferse«  ,  2  wcstl.von  Mediolanum  Aulercorum. 

Lausanne,  gehörte  o.  Reisenden,  Da-  Aulica;  cf.  Aula  Regia, 

twier ,  Sann  dem  bekannten  du  Quesne,  Aulin  y  idis,  Plin.  IV,  1.  12.;  Liv. 

t  »eü  1701  dem  Canton  Bern.  XXXV,  31;  XLV,  21.  $  Virgil  Aen.  IV, 

A*l*  Mag  n  i  Magist  >i  Ordini*  v.  425.;  Aulis,  is,  Lucan.  V,  v.  234.; 

Ttttonici;  Mariae  Domus;  Mcr-  Avlig,  i8og ,  Strab.  IX,  p.  278.;  Diodor. 

fest  kernt  um;  Mergethum;  Val-  Sic.  XIII,  47. ;  Aionnus  Dionys.  XIII,  v. 

«i  Mariae  Virginis;  St  Mcrgcnt-  104.;  St  auf  der  Küste  von  Boeotien,  am 

Was.  Mergenthal,   im  würtenib.  Jaxt-  Euripus,  südwestl.  von  Chalcis  auf  Eu- 

Dabey  das  Schloss  J\euhaus,  boca.  liier  sammelte  Agamemnon  die 

Sitz  des  Hoch   u.  TeuUch-  Flotte  gegen Troja,  u.  beschloss,  wegen 

der  eingetretenen  Windstille,  se,  Tooh- 

Nova;  Flecken  Ebersdorf ,  an  tcr,  Iphigcnia,  der  Diana  zu  opfern. 

1W,  2  St  von  Wien,  mit  e.  Lust-  Auloer  cne,  Plin.  V,  29.;  Berg  in 

kUsss.  Phrygia  IVIajor,  X  M.  P,  von  Apamea, 

isla  Quiriaca;  St  Cu  er  an  de,  im  wo  der  Maeander  entspr.  sollte. 

^u.  Drp.  Unter -Loire,  zw.  den  Mün-  ^uJo»  (Ebene  am  Jordan);  Gegend 

uagy.  der  Loire  u.  Vilaine.  längs  des  Jordan  in  Palacstina,  vom  An- 

^«1«  Regia;    Kloster  h'önigssanl  tilibanon  bis  zur  Wüste Pharan,  bey  den 

Gratia«? ,  in  Böhmen ,  1  M.  von  Prag,  Arabern  AI-  Gaur, 

der  Moldan.  Aulon,  öma,  Ptol.;  St.  in  ArabiaPe- 

4*1*  Regia  ad  Lunum;  Auli-  traea. 

»;  kuaöv.  St  Elze,  an  der  Leine,  Aulon,  Martial.  Xin,  epigr.  125.; 

ftMeath.  Büdesheim.  Horat.  I\.r  od.  0,  v.  1& ;  Berg  in  Ca- 

Atlaiii,  Ptol.;  St  in  Chalcidico  labrien,  am  Fl.  Galaeaus. 

'Mietdonicn».  Aul o  n  .  Thucyd.  IV  \  St  in  Chalci- 

inlae;  Hafonort  inCilicieu,  zw.  Tar-  dice,  am  Sin.  Stryinonicus. 

*si  a.  Aodiule.  Aulon,   (Aulonem  CHicium,  Joseph. 

ialaei  Moenia  (Castellum),  Avlai-  XIII,  23.);  U  in  Arabia  Potraea,  viel- 

*  fttjog,   Arrian.  Pcripi.;  St;  od.  leicht  auf  der  Grenz©  zw,  Amnionitis  u, 

jbrtdl,  am  Pontus  Eusjn. ,  nördl.  von  Moabitis, 

1  knui* .  in  Thracien.  Aulon;  Ort  in  Cynuria. 

Wsierci,  Ptol.;  Cac«.;  Hirt  TOI,  Aulon,  Steph.;  St  in  Elia,  auf  der 
*>•  Ria.;  Liv.  V,  34.;  Völkerstamm  in  Grenze  von  Arcadien. 
^üii  Lu^dnn. ,  zw.  der  Scquana  u.  der  Aulon,  Anton.  Itin.;  AvXnv ,  Ptol.;* 
Halhini.  Armorica ,  nordwcstl.  von  den  St  in  Illvris  Graeca,  auf  der  Grenze  von 
^ates,  bestand  aus:  Cenomani,  A.  Epirus,  der  Insel Sason  gegenüber,  südl. 
ü^üates,  A.  Ebnrobrives.  von  Apollonia,  nordwcstl.  von  Oricum? 
,  Hltrsi  Rrannooi cet,  Caes.;  Volk  jetzt  Awlon,  Valona,  feste  St.  in  Alba- 
um GtUia  Logdun.,  sass  am  Liger,  u,  nien,  an  e.  Mbuscn  des  ndriat  M. 

anter  dem  Schutze  der  Aedui,  Aulon;  kl.  St.  in  Mosen icn  ,  am  Fl. 

ialt tti  Cen  omaniy  Caes.  VII,  75.;  gl.  N.;  nordöstL  von  Dorium,  r 

Mqwi  öi  KfvopuvQi,  Ptoi;  von  Elcctra. 


Aulonä,  •  Aurelianensis  Ager. 

i 

Aulona,  Flln.  IV,  5.|  St  j  wahr-  Joseph,  füt,  2.;    froher  Sop 

scheint  In  Triphylia  (Elis).  £axpiqa,  crg,  Joseph.  L  c;  riellt 

iumi^iiona;    Dalmanio;  franz.  q.  Ophir,  der  heil.  Schrift;  HäII 

tfL  ><wmig7iofi ,  fallt  oberhalb  Peronne  in  India  extra  Gangem,  zw.  dem 

in  die  Summe.  Perimulicus  u.  denlnsuiae  Ant  Itrop 


iiunia»,  Plin.;  Insel  an  der  West-  £«rum,  nördl.  von  Jabadii  Ig isuIä  ; 

küstevonGalizien  (Hi*pania  Tarracon).  Malacca,  am  Mbu.eij  von  Sihiii  i 

m       l        r  ik    v  der  Meerenge  von  Malacca.  cf-  dir 

Aunobq;  cf.  Abnoba.  »?,      .,.        c*  t~ 

^unus;  Flecken  Jtrneau,  im  franz.  ^urea  Pia ni  C|et|  c£ Aurea  1 < 


Dcp.  Eure  u.  Loire ,  2  M.  östl.  von  Char-       Aurea  Regio,  Ptol. ;  in  1 

treö   7  südl.  von  Parb.  Gangem  ,  auf  der  Ostkuate  de« 

m      t  •  *'  ,     .       j     u.     ii  geticus,  nördl.  von  Argen tea  Regio 

Auphtmäle;  l.  q.  Araphimalla.  8  **     »  •  ®  ■  - 

^tiracium;  ^«rai cum  •  St  ,/uray,       ^«r««  Tewipe;  ^urcaPiaBr 

am  Mausen  Morbihan,  im  Dep.  gl  N.,  Aureum  Arvum;   die  goldene 

2  M.  westf.  yonVanncs,  WH  südwestl.  Hosenaue,  fruchtb.  Landstrich  m 

Ton  Rennes.  "  ringen,  längs  der  Helme,  bia  zum  I 

^tirqctim  Ducis,-><ttrf  neuro;  kl.  gelben  in  die  Uwtrut, 
baroberg.  St  Herzogen- Attrach,  Juraehr       Aurea  Wallis;  franz.  St 

U-Duc,  $  Äf.  nordwestl.  von  Nürnberg.  JJüf«  Deux-Scvrcs,   1J  M 


Aura  cum;  Uracum,  würtemb.  St  Tbouars ,  6  westl  von  Poitiers. 
Auraeh ,  Urach ,  im  Sehn arz Wahlkreise,       Aureatum;  et  Aichstadiam  ,  tt. 

am  Fl.  Erms ,  3  M .  östl.  von  Tübingen,  Vo[ls- 

5  westl.  von  Ulm.     Dabcy  die  Ruinen       Aurelia,   Cell.;  Aurelian 

0er  Bergfestg.  Hohen -Urach.  Luen. ;  Aur  elianensis.  Urb  # ,  Sj 

Aur  ai  cum;  cf.  Auracium.  Apollin.  VUI ,  epist.  15. ;  Aurelia 

Aur  am;   Ort  des  Stammes  Dimidia  rum  Civitas,  Notit  Lngdnn.  Ce 

Manasse,  am  Jordan.  b um,  Anton.  Itin. ;  Tab.  Theodor. ; 

Au  ran  ay  PtoLj  St  im  nördl.  Arabia  vaßov,  Ptol.;  Privctßov,  xo  xeov  Kay 

Deserta.  xav  funoquov,  Strub.  IV,  132.;  G  c 

Aurana;  Urana,  Mktflecken  Aura-  6um,  Cacs.  VIP,  3.;  Hirt.  VIII,  6.; 

na,  Urana,  im  daltnat  Kreise  Zara,  am  nabum  Carnu,tum,   Caes.  VII, 

See  Urana,  Hirt.  VUI,  5.;  St.  derCanmte«  inGs 

Auranitis,  idis,  Pfol. ;  Landscli.  in  Lugdun.  Quarta,  am  nördl.  Ufer  des 

ßabylonien,  am  Euphrat.  gcr;  jetzt  Orleans,  Hptst.  de« Dep.  Lot 

Auranitis,  idis,  Avqavixtg,  Joseph,  erhielt  vielleicht  von  K.  Aurelian  der 

XV,  10.  %V1I,  13;  B.  Jud.  11,9,  (Aßqar  Hier  die  Statue  der  Jeannette  d' Are, 

vixig,  Joseph.  XV,  13.)  ;  Hat  er  an,  am  8.  Mai  1429 !  die  St.  von  den  £ngl 

{Huer an),  Ezech.  XL VII,  16.  18.;  Au-  dem  befreyte.    Aurelianensis,  e.;  Gc 

oavirtg,  idog,  LXX;  Landsch.  \m  nordT  bensis,  e  ;  Genauenses,  Caes.;  Einw 
pstl.  Palaestina  ,  südl.  von  Dunascus,       Anrelia  Allobr o gum;  i.  q.  1 

südöstl.  von  Gaulonitis,  nördl.  von  Ha-  neva. 

Snaea,   mit  der  HpUt.  BoBtra.    Nach       Aurelia  Aquensis;  Civitats, 

ieronym.  aber  wäreHavran;  oppidum  rei«a  Aquensis;  cf.  Äqnae.  Ihre  1 

Damasci  in  solitudine.    Deuselben  N.  der  sollen  die  Kh.  Antonius  u.  Hadi 

soll  Iturnca  gefuhrt  haben.  nus  errichtet,  u.  ihren  Namen  Anrei 

Auraria;  Aur ariacum;  St.  Abro-  von  Aurel.  Anton.  Caracalla  erhal 

bania,    Abrucbania,    Gross  -  Schlatten,  haben. 

in  Siebenbürgen ,  4|  M.  nordwestl.  von       Aurelia  Scptimia  Colonia  s. 

Albe  Julie,  S|  südl.  von  Coloswar.    Ihr  gara;  i.  q.  Singara. 
Goldbergwerk  war  schon  den  Körnern       Aurelia  Via,  Cic;   Katrop.  V 

hekannt.  10. ;  Strasse  in  Italien,  lief  längs  d.  1 

Auraria  Parva,  siebenbürg. Berg-  von  Rom  bis  nach  Pisa. 
Hocken:  Goldenmarkl   Klein- Scjilattcn,       Aureliacnm;  Auriliacum  ;  fm 

Z  a  l  a  t  h  n  a ,  Gespannsch.  Weissenburg,  St.  Aurillac,  Dep.  Cantal,  au  der  Jot 

am  Ompny,  der  in  d.  Marosch  fallt  danne,  5£  M.  südöstl.  von  Tolles, 

Aur  as-ium;  St.   Auras,   in  Nieder-  westL  von  St  Flour. 
$eh!esien,  an  der  Oder,  3  M.  vonBres-       Aurelianac,  Itin.  Hierosolym.;  1 

lau.  auf  der  Küste  von  Apulien;  vi* : 

Auras  ins  Möns;  cf.  Audus.  zw.  Spelnncae  n.  Brundis!um. 

Aurca\  Chers onesus ,  XfQOovrjöog.       Aurelianensis  Ager;  ehem.  fran 

yqvofy  Ptol^  Aurea  Terra,  QQvoq  yq,  Prov.  Orleanois,  zw.  Gatiuois,  blaU 
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t.  u  der  Loire,  mit  der  Hptst  sa  Auruneorum,  Liv.  IX,  28,;  Sucs- 
i*>  jetMigt  Drp.  Loifet.  $aAurunca,  Vcll.  Paterc.  I,  14.;  C o- 


mrtüinentis  Insu  la  ;  Insel  Or-  loniq  Julia  Clas sica  Sucssa  ,  In- 

|p  fc»  a»>rdamerican.  Frei  Staate«*  Keu-  «cript  ap.  Grut.;  St.  der  Aurunci,  in  Cam-' 

)nm.  ia  der  Mändg.  des  Missitippi.  pamen,  zw.  Teanuni  Sidicinum  u,  Min- 

£trt(i«ii;  Voik  in  G&llia  Lugdun.  turnae,  wurde  im  J.  R.  440  röm.  Colo- 

fato,  arf  bevden  Ufern    der  Loire,  niei  war  Geburtsort  des  Caj.  Luciliiis, 

+,Xmk*  fcarmües,  in  Qrleanois.  »•  heilst  jetzt  Sesso,  Sczza ,  in  Terra  di 

iWt«--,  ef.Are4latc,u.Aurclia.  LftToro  (-%eapel).    Sucssani,  orum,  In- 

l+nlkwt  Origanum;  kl.  St  Holft«i95  E.nw.;  Suessanus, 

Or*w,  Orjiaao,  in  der  lombard.  ve-  Wh  Vlc- 

M.  ftsr  Vicenu.  Gourern.  Venedig,  ^«»"««ci,  orum,  Liv.  II,  16;  HU, 

%Em  \Vraza.                          6  15. i  PHn.  III,  5,;  Virg.  VII,  v.727.; 

.Jirc./i  Fe..;  Aurel.  Tief,  in  Gal-  f^*0'?  Tzet*e8  P1»11.^  V1580J 

fem;  TrrWL  Mit  in  Aurel. ;  St  der  Tfc<t*1  u:  S^yius  ad  V,r?.  1.  c. 

^.iiGilJuTransDadan^XMUL  f  Awones);  Volk  in  Caiupamen  zw. 

•«  \.tma.  den  t  olsci  u.  Campani,  auf  der  Küste,  u. 

auf  beyden  L'fern  den  Liris, 

^  JC^.a&Ä  S':derAnr,  in  Zeugjtana, 

rjfc  iMitm  MtL  yoii  Tntonis  Palus,  auf  der  Küste 

ftsmi  Ho«.,  xovüow  oqos,  Pto!.;  dcr  SJrt"  Minor- 

aafCorsica,  fangt  liey  Porto  Ausa,  Ptol.;  Ausa  Nova;  Ausona, 

m,  u.  endigt  sich  bey  SoVmznra.  Med-  4ev*  ?  Fi c  m  ^  u  s  o  n  e  n  1 1  *,  Cell.; 

i  V.u.,  Eotrop.  IX,  17.  20.;  Hptst.  der  Ausetani,  in  Hispania  Tarra- 

.  is  Mne*ia  Superior ,  den  Probus  con- »  an  den  Pjrenaeen ,  zw.  Geninda 

Ii Ida  bepflanzen  Her«.  u.  Manresa;  beut  Tages  HcA,  Viquet 

JÄf«i  Möns,  Tab.  Peut.;  Anton.  ftm  Tcr»  in  Catalonien,  8  M.  nördl.  von 

fc;  Sajt  hup  ;  St.  in  Moesia  Sup.  Barcelona. 

lavjnrn),  am  Berge  gl.  N.,  XII  M.  Ausae;  Auscnces;  Volk  in  Zeugi- 

^Triforniam,  XXIV  von  Singidu-  tana;  westl.  von  Syrtis  Minor,  nordöstl. 

von  Tritonis  Palus. 

tU;  d.  Aqnao  Calidac  fi!  in  orum.  Ausara,  ptol.;  St  in  Arabia  Felix, 

J.rjäea  a;  cf.  Au  rar  um  Ducis.  im  Sin.  Sacbalites. 

^iviseat  Pr in eip o  t  tu;  i.  q.Arau-  ^uscemes;  cf.  Augusta  Ausciorum. 

Auschis  ac ;  cf.  Auchisae. 


«f.»;  St  ^nricir,  Aurich,  in  Ost-  ^u.ci;  cf.  Augusta  Ausciorum. 

1, 1\  M.  nordöstl.  von  Enibden,  4  ^  u  .  c  i ,  Ptol. ;  ^u.cii,  iMela  III,  2. ; 

•  Oldenburg.  Volk  in  Gallin  Aquitan.,  zw.  dem  Aturus 

itrtfer«;  cf.  Aiburacis.  u.  der  Garumna ,  wcstl.  von  den  Tolosa- 

1  ^lr*?0>e,>      Aalrigone*.  tes,  sudostl.  von  den  Elusates,  nach Me- 

,  Afiiioeun;  u  q.  Anreliacnm.  la:  Clnrissimi  Aquitanoruni. 

^■•■ti«in,  prenss.St  Goldberg,  Auscr,  eris,  Plin.  III,  5.;  Ausur, 

£ÜH     Riwenocbirffe«  ^     an  der  Rutil.  Itin.  I,  v.  5ttf». ;  Aioag,  Strab.  V, 

^«h.  U<**rierg*bz.  Liegnitz.  p.  1W. ;  Fl.  in  Etruricn ,  strömte  bey 

toitgin  St.  in  Hispania  Bactica;  Florentia  u.  Pisae,   fiel  in  den  Arnus; 

rW      heut  Seest.  .Marbella,    in  heifst  jetzt  Serchio.  cf.  Anscr. 

6f««*  Ausetani,  Plin.  III,  3.;  Liv.  XXI, 

ttrisis;  Snturnia,  Liv.  XXVIII,  28. ;  Aul  Acten  i,  Ptol.;  c.  iberisch.  Volk 

(  &;2eTo*?vicxvu  xQltavicf   s  u  tu  rnia-  in  Hispania  Tarracon. ,   südl.  von  den 

;  «•  Coieaia,  St  in  Etrurien,  südl.  Laeetani ,  nordwcstl.  von  den  Laletani, 

'•  Fl  Irabro,  unweit  Caletra.  A  u-  westt  von  den  Indigetes.    Liv.  hat  An- 

fj11.  Püa.  Kl,  5.,   u.  Saturnini,  setani  am  Ebro  (lfoerus). 

«*lt;Eimr.  ^usio-rfa,  Ptol.;  Ort  in  Cyrenaica, 

Itrufr«;  ba;ert  St   Roth%  im  He-  zw.  Aptungis  Fanum  n  Ptolemais. 

™««,  am  Lmfl,  der  Roth  in  die  Aus  im  um,,     Tab.  Tbeod. ;  Auxi- 

[■Jj.  wium,  Cacs.  Civ.  I,  12.  13.;  Vellej.  Pa- 

^wilin«,  Ptnl.;  St  in  Cyrenaica,  terc.  I,  15.;  Av£tuovy  Plutarch.  in  Pomp.; 

wWiimhij.  iüdl.  von  Thintis.  Auximon,  Lucan.  II,  v.  466.;  Anton, 

iiraaes,  Ut.  VIR ,  15.  ?  Sue  s s o,  Itin.  ;  A  u  x  nni  u  m ,  Av£ovuov ,  Strab. ; 

».^.Philipp.  XHI,  8.:  Liv.  d.  1.:  cf.  Frontin.  de  Colon.;  St.  in  Picennm, 

Sil.  Ital.  VIII,  v.408.;  Ä'aci-  südl.  von  Ancoua;  heut.  Tagen  Osfmo, 
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Omo ,  Deleg.  Ancona ,  am  Musone.  Au- 
ximates,  Plin.  Iii,  13.;  Caes.  Civ.  I, 
13. ;  Inscriut.  ap.  (irut. ,  Einw. ;  Ausima- 
tis ,  inlj.;  Balb.  de  Limit. 

Ausin  sa,  ac ,  Ptol.;  St.  in  Persis, 
*w.  den  Mündgg.  des  Brisoana  u.  Ba- 

Ausira,  Ava  iget,  Ptol.  (Avetga,  Ly- 
sira,  Cod.  Palat.);  St  in  Isauricn,  nach 
'  Casaub.  i.  q,  L>aura ,  nach  And.  Lystra, 
in  Lycaonicn. 

Au  sitae;  cf.  Acsitac.  _ 

Aus  i  tis,  idin  ,  Avaitig  ,  i5o;,  L\V; 
Terra  l/s,  Ov£,  ß£  od.  LXX.; 
Hiob  1,1.;  Jerem.  XXV ,  20. ;  Klagl. 
IV,  21.;  cf.  Genes.  X,  23.;  XXXVI,  28.; 
wahrscheinL  e.  Lnndsch.  inldumaea,  auf 
der  Grenze  Ton  Arabien.  Bochart  u.  Mi- 
chaelis suchen  sie  irrig  in  der  Gegend 
von  Daraascus. 

Aunoba,  ae,  Ptol.;  Fl.  auf  der  West- 
küste Irland  s  (Hibcrnia). 

Au  so  ii  a  ;  i,  q.  Ausa. 

Aus 6  na;  Liv.  IX,  25.;  St.  der  Auso- 
ncs ,  in  Latiuin ,  nördl.  von  Terracina. 

Austinen,  AvGovsg,  Strab.  V,  p.  355.; 
Aristot.  Poiit.  VII,  10.;  Ausoncs,  Plin. 
III,  5.  l(k;  Liv.  VIII,  16.;  IX,  25.; 
Ausonii,  Virg.  Acn.  XI,  v.  252. ;  Lu- 
can.  I ,  v.  215. ;  Volk  im  gröfsten  Thcil 
von  Italien  (von  Circaeum  Promont.  bis 
z.  Fretum  Siciliae) ,  safs  ursprüngl.  im 
L.  der  Bruttii  u.  Lucani,  wendete  sich, 
von  den  Oenotrii  verdrängt,  gc^cn  die 
Flüsse  Lids  u.  Vulturnus,  liefs  sich  spä- 
ter zw.  Latium  u.  Cainpanien  nieder,  u. 
verschwindet,  ?on  den  Hörnern  besiegt, 
aus  der  Geschichte. 

Ausonia,  Fest.  Pomp.;  Ovid.  Trist. 
I,  2.;  92.;  IV,  10;  50.;  Sil.  Ital.  XIV, 
v.  11.;  Virg.  Aen.  MI,  t.  54.;  Avlovtu, 
Dionys.  Halic.  I ,  p.  28. ;  cf.  Dionys.  Pe- 
rieg.  v.  47.;  Wohnsitze  der  Ausoncs, 
hernach  i.  q.  Italia.  Auson ,  onis,  adj. 
Arien.;  Ausones,  Stat.;  Virg.  Lucan. ; 
i.  q.  Itali.  Ausonius,  adj.,  bey Dichtern 
i.  q.  Italus ,  Homanus.  cf.  Stat.  Silv.  IV, 
carm.  4 ,  t.  52. :  Sil.  Ital.'  I ,  v.  50 ; 
XVII,  v.  5!)}.;  Marl ial.;  Aus  onis,  idis, 
adj.,  Ovid. 

Ausouia  Terra,  Virg.;  i.  q.  Italia. 

Ausonia  Urbs;  i.  q.  Roma. 

Auson  idae,  arum,  Virgil.;  Lucan. ; 
i.  q.  Itali. 

Auao  nium  Marc,  Plin.;  e.  Thcil 
des  tyrrhen.  M. ,  längs  der  calahrisch. 
Küste. 

Aus8ona;  A  u  snonica  ;  Auxonia; 
kl.  franz.  St.  Auxonnc,  Dcp.  Goldküste, 
nn  dcrSaonc,  1JM.  uordwestl.  von  Dole, 
i>i  osll.  von  Di jon. 


Austa;  Austia;  Usta;  hohm 
Aussig,  an  der  Elb-;,  Kreis  Ltuü  x 
Geburtsort  des  Malers  Meng*. 

Austa gena;  Gegend  in  Parthim 

Austanitis,  Ptol.;  Landsch.  i» 
menia  Major,  am  Euphrat. 

Auster avia\  Anstrania,  Plin 
13.;  Glcssaria,  Plin.  I.e.;  vielle 
i.  q.Amelandia.  Hier  fand  man  Ben  *; 

Auster  b  at  imn;  kl.  Landsch.  >!h 
vand,  ini  Hennegau,  zw.  der  Sehe  Ii 
Scarpc. 

Austrat  in  Terra;  Indi  a  Autt 
Iis;  der  fünfte  Welttheil,  Austra 
Polynesien,  e.  Menge  Inseln,  iri 
Südsce,  zw.  den  asiat.  Inseln  u.  Amen 

Austraaia,  Cluv.;  Luen.; 
reich ,  IPcsf  reicfc,  ehemal.  Königr.,  i 
fafste  Brabant,  Lüttich,   Luxem Im 
Lothringen,  Eifel,  Trier,  etc.  Ifj 
war  Metz. 

Austrasius  Möns;  et  Audus. 

Austravia;  Castro  Praet  ens 
Oppidum  Praetcnsc;  Ost  er  ho 
St.  Osterhofen,  im  baier.  Unterdon 
kreise,  unfern  der  Donau,  8  M.  i 
Oettingen. 

Austri  Cornu,  Norov  mqctg,  Peri 
Hanno.;  Mbusen  auf  der  weatL  Kö 
Africa  s ,  drei  Tagereisen  zu  Schiffe  \ 
Dcorum  Currus,  mit  e.  Insel,  auf  w 
eher  die  Gorillae  wohnten. 

Austria,  Cluv.  Cell.  ;  Kaiser 
Oesterreich,  Ocstrcich,  grenzt  östl. 
muH.  an  die  Türkei,  nordöstl.  an  Ko> 
land,  nördl.  u.  nordwcstl.  an  Sacht 
n.  Preussen ,  westl.  an  Sardinien ,  H< 
vetien  n.  Baiern,  südl.  nn  das  adriat.  \ 
den  Kirchenstaat,  Modcna  u.  Parm 
Austriacus,  adj.  u.  subst. ;  Austräte* 
Austrius,  adj. 

Austria;  Fanum  St.  Luecri 
Licerium  Conseranum;  franz.  I 
St.  St,  Lizier  (Licicr)  de  Vonscrans,  Dcj 
Arricgc,  am  Saint. 

Austritte  Ar  < Ii  i  d  u  c  a  tu  a  ;  das  En 
herzogthum  Oesterreich,  zw.  Mähr« 
Böhmen,  Ungarn,  Sceyermark,  Kän 
then ,  Tvrol  u.  Baiern ,  wird  v.  W.  nur 
O.  von  der  Donau  bewässert,  u.  hester 
aus:  Austria  Inferior ,  d.  Land  : 
ter  der  Ens-,  u.  Austria  Superioi 
d.  Land  ob  der  Ens. 

Ausugum,  Anton.  Itin.;  wohl  i.  < 
Alsuca,  Paul.  Diac;  St.  in  Rhaetiec 
zw.  Feltria,  n.  Vicantia. 

Au  8  um,  Ptol.;  St.  in  ManreUnt, 
Caesar.,  zw.  den  Fl.  Gulus  u.  Audu* 
südl.  von  Igilgili. 

Ausur;  cf.  Aus  er. 

Autariatae*  Justin.;  Volk  in  III v 
ris  Gracca,  vielleicht  um  Apollonia. 


• 
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lisff  riente$  ;   Volk  in 
\om  Gebilde  Kiiodope. 
iiUntan;  Ort  in  Byzacena,  zw. 
u.  Tbenae. 
n;  Volk  auf  der  We*tkii«te  Hi- 
,i.  in  der  heut,  irländ.  Grafsch. 
b.  Ro*cominon. 

U»i«iorurn;  L  q.  Altisiodormn. 
Amtittoni;  cf.  Ans«  tuni. 
ii(if«ar.  arum ;  Bathia;  kl.  St 
Äacfa*.  ßczÄ.  Bat  ha  ^  in  l    irarn,  un- 
fm     UnÜ.  der  Trau  in  die  Donau, 
i}EiBil  von  Colocza. 

/■ticifAonrt ,  um;  Bcynamc  der 
11™«  (irro^o^s ,  Landcscinge- 

ltl§U!a.  Ptol.;  St.  der  Autololca 
>of  der  wo;  I .  Küste  von  Mail- 
ands Tingiuaa,  zw.  den  Fl.  Subu* 
l  Siklii». 

iifalola;  Jvtontt  «oZi9,  7fo«s 
jSitf,  tc.  Insul a;  Insel,  unfern  Au- 
töta.  «ädL  ron  Gerne. 

IttiUlae  (Autolalatae  od.  Autolola- 

kf .  rjrh  (VII.).  Ptol.;  .tfi/fo/o/rv,  Hfil. 

Pk  U.  31.;  Sit  tat  U,  v.  63.;  Lu- 
e.n,Phai>. ,  v.  ffJ7. ;  Aut  ololcs 
Cutuli.  Plio.  V,  L  2.;  Volk  auf  der 
tt*ia*ti>  von  Mauretania  Tingitana. 

ijf»BoZa,  onim,  Avxouala,  Slrab. 
11.^4;  WH.;  Apollod.  ap.  Stepk.;  >4u- 
ttaalaca,  jmpalmut,  Stepli. ;  u- 
hu$lax.  AtTOuaiag,  Ptol.;  befestig- 
Irt  Ort  (^votov) ,  in  Cvrcnaica,  iin 
■faulte»  Winkel  der  Syrtis  Major, 
■fi.  v*a  ürppanum. 

ituumte,  Plm.  II,  87.;  Hiera, 
Pia  l  c  ;  cf.  Oros.  Hist.  VIII,  6.; 
I»!  rw.  Thcra  u.  Therasia ,  des  Mare 


^uttinnacum, 

dcrnacuni. 


Marc;  et  An- 


ittsnela;  St.  der  Oritae,  in  Indien, 
w*±  rwu  Indus,  auf  der  Käste. 
-IkUnciei,  i.  q.  Acgyptü,  die  aber 
ffnTWJ.  vor  Chr.,  au«  ihreui  Vatcr- 
i,    und  sich  oberhalb 


,W*»*iei;  Volk  inThracien,  viel- 
k^ö  L  q.  Satrap  oe,,  Herodot. 

ntutdarua ;  cf.  Altisiodormn. 

'«»r/cum,  AvTQt%ovy  Ptol.;  Car- 
pa„|ia.    Aquit;  Vivitas 

"nt*nt,  .\otit.  Lttgdim.;  Civitas 
"airtsec,  Sulp.  Scver. ;  Carnu- 
'•».  .ViL  Iinp.;  Hpt*t  der  Carnutes. 
lernt«*»,  i,  ^  Anioricnra. 

•*»{rfffoae«,  Ptol.;  Aurigoncs, 
«5  »olk  in  HUpania  Tarracon.,  am 
Albane  des  Gebirges  Idubeda, 
'•«<*ü.  von  Iberus;  iin  Nordosten  Alt- 


u.  un  \orden  Biscuyas.  Ihre 
*v  FUmobriga. 


Au  Iura;  i.  q.  Andura. 

Auvona;  cf.  Aufona. 

^ujraci«,  Ptol.;  St.  inAirxacitis  (Scy- 
thia  extra  Imauni) ,  südl.  von  Issedon. 

Auxacii,  Ptol.;  Gebirge  iin  nordöstl. 
Scythia  extra  Imauni. 

Auxacitis,  tow,  Ptol.;  Landsch. 
um  Auxacia. 

Auxanum;  i.  q.  Anxannra. 

Auxentius;  Berg  inBithynia,  By- 
aantiuiu  gegenüber. 

Auxima  ,  Flor.  III,  22.;  L  q.  Uxama. 

Auximis,  Ptol.;  St.  in  Mauretania 
Caesar. ,  südl.  von  Auza. 

A  u. v  im  um;  i.  q.  Ausimum. 

A  u ix  i  q  u  « ,  Anton.  Itin. ;  Ort  in  Regio 
Syrtica ,  zw.  Lcptis  Magna,  u.  Cinyphua 
Fl. ,  XXX  M.  P.  öatl.  von  Thebunte. 

Auxonia;  cf.  Aussonica. 

Auxume,  Av£ov[ir],  Ptol.;  Axume, 
A^ovfirj,  Cod.  Pal.;  Auxumis,  Av£ov- 
uig,  tag,  Äthan.  Apolog.  cont.  Arian.; 
cf.  Arrian.  Pcripl. ;  St.  in  Aetbiopia  su- 
pra  Acgyptum,  nordöstl.  von  Astaboras, 
feüdwestl.  ^on  Adulis.  Auxumitae,  Ptol.; 
Einw. 

Auxumum ;  cf.  Ausimum. 

Au xu  n  ii  us;  cf.  Axona. 

Auza,  Anton.  Hin.;  Auzea,  Tacit. 
Ann.  IV,  25.;  Auzia,  Ptol;  St.  in  Mau- 
retania Caesar. ,  zw.  Caesarea  n.  Sitiiis. 

Auza  ra,'  Ptol. ;  St.  in  Syrien,  am 
westl.  Ufer  des  Euphrat,  südl.  von  Cir- 
cesium. 

Auzca;  \    .  . 

Auzia;  f  rf-  *W 

Auziu,  Anton.  Itin.;  vielleicht  i.  q. 
Aziiis,  Ptol.;  Ort  in  Regio  Syrtica,  zw. 
Lcptis  Magna  u.  Cinyphus  FL  XVIII  M. 
P.  östl.  von  Anncsel. 

Ava,  II.  Reg.  XVII,  24.;  Iva,  Th 
Reg.  XVII I,  34.;  XIX,  13.;  Jesaia 
XXXVII,  13.;  Ava,  Aßet,  LXX. ;  viel- 
leicht Ava  t ha,  Notit.Dign.  Imp.;  Re- 
land.;  St.  in  Syrien,  auf  der  Küste,  viel- 
leicht zw.  Brrythus  u.  Tripolis,  cf.  II. 
Heg.  XVII,  31. 

Avalita  e,  Plin.  VI,  2!>.  ;  Jvaltrca, 
cov ,  Ptol. ;  Volk  in  Aethiopia  supra 
Aegyptura,  zw.  Sin.  Avalitcs  u.  Asta- 
boras. 

Avalitcs,  Ptol.;  Abalttcs,  IMin. 
VI ,  29. ;  Mbusen  in  Aeth.  t>up.  Aeg.,  der 
güdwcstl.  Theil  des  Mare  Erythraeum. 

Avalitcs,  AvaXitrjq,  Ptol.;  Hafen« 
ort  auf  der  südwestl.  Küste  des  Sin.  Ava- 
Utes,  östl.  vom  Berge  Garbatua, 

Avallonia;  Aballonia;  Pror. 
Avalon,  auf  Terreneuf  (Neuland),  in 
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Avälo,  ontt;  I.  q.  Aballo.   In  der  Jvaris,  Avuqtg,  Joseph,  c.  i 

Nähe  entdeckte  1823  c.  Bauer  bev  Um-  I,  14. ;  St.  im  r-.omos  Saites  (  \  «■ , 

arbeitg.  sc.  Felde«,  Figuren,  die  Ein-  Inferior);   nach  Einigen  i,  q.  Rai 

fass.  e.  antiken  Tempels,  kupferne  u.  (Ileroopolis), 

filberne  Münzen.  Avarum  Promontorium  ;  T 

A  v  a  1 1  >■  r  r  a  e,  arum ,  Curol.  du  Fres-  nae  Caput;  Vorgeb.  auf  dcrKü^ 

ne;  die  Niederlande,  sitanien's;  jetzt  X'iana,  am  Ein! 

Avant  iii-   Volk  in  Gallia  Narbon.  Lima  ins  atlant.  M. ,   unfern  d< 

(Alpes  Maritimae)  südl.  von  den  Caturl*  Vianna  do  M  in  ho.     Andere  acta 

ges ,  östL  von  den  Albioeci.  südlicher ,  an  die  Mündg.   de  *  \ 

Avanticorum    Oppidum;  Icto-  wcstl.  von  Aveiro. 

durumi  St.  der  Avantici,  im  Dep,  Avas;  Aias;  FL  in  Epirus,  fj 

Ober- Alpen,  den  Sin.  Ambracius. 


^iinnlicum,  Avavtixov,  PtoL }       Avatif,  Steph.$  j    r  ^ 

Avasitae;         1     '  vt*°~* 

-  E      


von 


Avcntic  nm  ,    .Amin,  Marc.  XV,  27.; 

Tacit.  Hist.  I,  68;  cf.  67.;  /venti.  .  ^«atici,  Mela;  Plin.  III 

cum  Helvetiorum,  Anton.  Itin.;  Tab,  in  Gallia  Narbon.,  nordwestl. 

Peut. ;    Colonia  Julia  Avantico-  «ha.   Hptst.  von  Maritima Avatictj 

r um,  Münze  des  Domitian. ;  Colonia  Avaticorum  Stagnum;  Mas 

Pia  Flavia  Constans  Emerita —  mela,   Masgafitlkrj  noXig  %ccl  h 

Avcnticum    Helvctibrum  Focde-  Steph.;   Afa*  tramelum  Stagn 

rata,  Inscript  ap.  Grut. ;  St.  in  Gal-  Cell. ;  See  in  Gallia  Narbon. ;  bey 

lia  Lugdun.  (Pagus  Urbigenus);  jetzt  Avatici;  heut.  Tage«  Mer  de  Marti, 

Avanchey  Avenche,  ISt.  östl.  vom  Murt-  Dep.  Khonemündungen. 

nersee,  2  Südwest! .  von  Morien.  7  wesü.  Aveia;  St.  in  Samniam ,  eüdL 

von  Bern.    Den  Namen  Julia  hatte  die  Amiternum. 

St.  voq  der  Tochter  des  Titus,  cf.  Sue-  Avcira,  Avera,  Avuqu,  Ptol. 

ton.  Domit.  c.  27.  32.  Aventiccmcs ,  tum.  Palmyrcnc  (Syrien). 

Inscript.;  Einw.  Ave  IIa,  Sil!  Ital.  MIT ,  v.  519. 

Avara,    Ptol.;  nordÖstL  von  Sin.  Abcila ;  cf.  Aquila  in  Vestinis. 

Aelanites.  cf.  Leuce-Corac,  Avcn  (Un),  Arnos  1,5,;  Thal  in 

jvara;  Avera,  Cell.;  Fl.  in  Gal-  rien,  2  M.  von  Daraascus.  Nach  Iii 

lia  Aq ni tan. ,  strömte  hev  den  Bituriges,  müller  i.  q.  Libani  V'allis,  Josua  XI, 

fiel  in  denCari«  (Cher),  heifst  jetzt  Kvre,  XII,  17, 

levre,  n.  ergiefst  sich  mit  dem  Cher  in  Avenaeum  (Avenaeum)  ;    Av<  \ 

die  Loire.  cum;  kl.  St.  Avenay,    im*  Dep.  u, 

Avares;  Avari  (Arvare»);  e.  scyth.  der  Marne,  5  M.  von  Rheims, 

pd.  slavisch.  Volk,  drang  unter  Justinian  Avendi  Castrum;  Rem  irem 

(nm  55f  nach  Chr.),  von  dem  easp.  tium;  Romer icum  Castrum;  , 

Meere  her,  in  Pannonien  ein,  wendete  mericus  Möns;   franz.  St.  Rem 

sich  dann  nach  Thracien ,  eroberte  Sir-  mont,  Reimersberg ,  Dep.  Wasgau 

nii um,  gedrängte.  Constantinopohs,  wur-  der  Mosel. 

de  aber  im  achten  See.  von  Carl  M.  ge-  Avcn  da,   onis,   Anton.  Irin.;  1 

schlagen,    Aus  ihnen  u.  den  Hunnen  Peut.;  Ovivöog,  Vcndus,  Strub.  1 

sollen  die  Ungarn  entstanden  seyn.  Ovevd<ot  feurio,   in  Mss. ;  St.  in 

Avari  cum,  Anton.  Itin;  Caes.  XTl,  burnien,  XX  M.  P.  östL  von  Senk 

13.  27.  sq.;  Ptol.;  Tab.  Peut;  Bitu-  M.  von  Arupinum. 

ricac%  arum,  Sidon.  VII,  epist.  5.  9.;  Aveniacum;  cf.  Avenaeum. 

Amin.  Marc.  XV ,  27.  B  tt  urige  s,  um,  Avenio,   onis,   Ptol.;  Mela;  PI 

Pell. ;  B i  turicum,  Lucan. ;  Iii  tu  t  t-  Avtvuav  nolig ,  Stcph. ;  Avtvimv,  Sf  ü 

gum;  Hptst.  der  Bituriges -Cubi,  in  IV,  p.  128.:  Av enio  Ca  varum;  Jv\ 

Gallia  Aquitau. ;  heut.  Tages  Bourges,  nio,  Tab.  Peut;   Civitas  Aven 

Dep.  Cher,  am  Zusammenfl.  des  Auron  cor  um,   Notit.  Prov.  Vienn.;  St. 

u.  Yevre,  6  M.  nordwestl.  von  Nevers,'  Cavarcs,  in  Gallia  Narbon.,  am  Hi 

11  südöstl.  von  Orleans,   15  östl.  von  danus,    zw.  üruentia'  u.  Sulga; 

Tours.    Avariccnsis,  e,  Caes,    Biturix,  Avignon,  Dep.  Vaucluse,   2J  M.  sü 

igii*  von  Orange,  4  nordüstl.  von  Mme? 

^frurto,  onis;  FI.  Avciron,  entspr.  nordwcstl.  vouAix,  war  im  14.  See.  $ 

im  Dep.  gl.  N. ,  fallt  1  M.  nordl.  von  von  sieben  Päpsten ,   u.  enthielt  in  < 

Montan  hau  in  d.  Tarn.  u.  mit  dies,  in  Franziskaner  -  Kirche  das  Grabmal  < 

die  Garonne.  Laura,  Geliebten  des  Petrarca.  Av\ 
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Avium  Insula, 


gisse.  17,  epfri  nlt;  Avetmieij  cret;  Virg.;  FretaAoerna,  Vlrg. ;  Avcr- 

VI .  intl.  ;  Jcenionrnsis ,  c.  «aii» ,  c.  Hörnt. 

itmetum;  frans.  Mark tfl .  ^ vig-  Avcr8bcrga;Aucr*btrga;  Flek- 

Dtf.  tnde.  am  Fl.  Lers,  3  St.  kcn  Aver$berg >  in  Kärnthcn,  4  M.  süd- 

«in  St  Papoiü.  öfitl.  von  Laybach. 

*i*ui$  Castrum;  Ort  in  G*U  Ava  ich;  Anv*ica;  St.  in  Vcnctia, 

aorftfetl.  ton  Forum  Julii;  ^  *driat.  M.,  unfern  Tergeste. 

>mmU,  Dep  Var.  Avia>  Avia,  Ptol.;   Ytwensi's  Ci- 

«■/»fsia»;  Libuius;  Lifnius;  Martyrol.  rom. ;  Aveja,  Tab.; 

fc:  ......  ,  , 


^  JttutBf,  antm  ;  franz.  St.  i4ec*tiM, 
V*!^n.   am  Fl.  Hespre,  2]  M. 
easl  *db  Maubeugc,  5  östL  von  Cam- 

prssatt;  rf.  Avenio. 

rai,  tii,  Serr.  ex  Varro  ad  Virg. 
III,  %.  637. ;  kl.  Fl.  bey  den  Sa- 
ra welchem  Aventinus  M.  s.  Xa- 
wm  crhih m  haben  -oll. 

lAieti*.  Tab.  Peut;  FL  in  Etru- 
y  mV!  \oa  Luno;  jetzt  Avenzo. 
rttUctm;  cf.  ATanticnm.  Hier 


in 


St.  der  Vcstini,  in  Unter  -  Italien ,  XX 
M.  vort  Alba  (Tucentis)  ,  unfern  Aquila 
(in  Vestinis)« 

-  Avia;  St  der  Vaccaei ,  in  Hispania 
Tarraconchsis. 

Ai-i  avium;     Pluverium;  franz. 
St  Pithitiicrs,  am  Oetif,  Dep.  Loiret. 

Avicula ;    der   Vogelberg ,    in  der 
Schweiz  ,  Mittclp.  der  rhätisenen  Alpen. 
Avila  ,  m  ;  cf.  Abula. 
Aviliana;  Villiana;  ll.SUAvig- 
liana,  in  der  piemont  Pro?.  Susa 
Fl.  Dora. 

Avilla;   fpan.  Hafcnst  Avüe*  , 
na  im'  16.  See.  den  Grabstein  der    Asturicn,  am  Mbusen  Ton  Biscaya,  5 
Upiaaüi ,  Tochter  de*  vom  röm;    M  niirdl.  von  Avicdo 

nach  Chr.  hin-      ^,,i  ro,  joaua  XVIII,  23.;  St  des 
Oberhpt.  der    Stammes  Benjamin ,  in  Judaea. 

Avimons;  franz.  Marktfl.  Oisemont, 
Dep.  Somme.  ^ 

.4  tu  na;  ^n'nwm;  vielleicht  i.  q. 
Vinn,  onlfh,  Anton,  ltin.;  Viva,  Ca- 
rol.  a  S.  Paul.  Gcogr.  S.;  St  in  Zeu- 
gitana,  XXX11I  M.  P.  südöstl.  von  Car- 
thago«  X— XII  Weatl.  von  Putput  Vi- 
vtnsis,  Ca  rol.  a  S.  Paul.  Geogr. 

A  v  i •  n  s .  » ,  ,  Plin.;  ßeWohner  der 
genannten  St  Vwa. 

Aviönca,  Tacit ;  vielleicht  i.  q.Ca- 
viones,  Chaibones,  Hevelli;  Volk  im 
nordl.  Germanien,  südl.  von  den  Sucvi, 
nördl.  von  den  Semnoncs,  ö«tl.  von  der 


ittaficensts  Z/acut}  Avcnti- 
Bvj  Lies  i;  der  Murtncrtce,  im  Schweiz. 
&*■  Freyburg. 

Jttiti'avai;  et  Abcnsperga. 

Anf.'Tu«,  sc.  Jag um,  Täv.  ; 
ML;  ircattnas,  Vir-  Am.  M I ,  v. 
Ci.,-  dl  Lit.  1.3.;  Pomp.  Fest;  Vic- 
%r  sr  Orig.  gent  rom. ;  Dionvs.  I. ; 
fariiKoui.    Arcntinus,  ad).,  Ovid. 

icfffl.-  cf.  Avara*  u.  Aveira. 

i#<ri«m;  Krtobriga,  Polyb.J 
hltfir.' ca.  Anton.  Itin.;  Plin.;  Tc- 
Utrifa,  Talor^otya,  Arri.ui.  B.Hi^p.; 


St.  ä  Ls>itanien ,  jetzt  Aveito,  am  Vou-  Elbe ,  auf  bey  den  Seiten  der  Havel, 

p,  1  M.  vom  M  |       nordwesü.  von  ^u«sio,  Ws,  Antom  ltin. ;  Hafen 

t-mbn.  6  sädl.  von  Porto»  in  Ligurien,  zw4  Hefeulis  Monofeci  Por- 

ireriBt,  Vib.  Sequest. ;  Plin.  III,  tus,  u.  Nicaea,  ttnferto  Anaon.  . 

1 UVI,  2.;  Mit;  ClaUdian.  II,  de  Avitium;  kl.  portug. St.  Avis,  Prov. 

^rWerp.;  Stat;  Vellej.  Paterc.  II«  Alcutejo,  4JM.  hördl.  vonEvora,  12ostI. 

V;ircrai  Ldcus    Liv.  XXIV,  12«  von  Lissabon.    Von  ihr  erhielt  der  im  J. 

Ge.  Tttsc.  I,  16.;  Aram.  Äfarc.  1141  von  Alfons  Heinrich  L  gestiftet 

V\Vm,  22.;  ,400*0$,  Strab.V,  p.  16U,4  toilit  Orden  sc.  Namen, 

'^ftsisr.  Sir.  IV,  ,».  229.^  Martian.  He-  ^oitA^  Genes. XXXVI,  35.;  1.  Chrort. 

rvi  rVripl.;  Lucan.  H,  v.  668.;  Virg.  I,  46. ;  St  in  Idumaea  (ArabiaPetraea). 

•«.Di,  t.  442.,  Lucret  VI*  v.  740.;  Avittas  ae,  Ptot;  St  inZengitana, 

Set  ä Casopanien ,  zw.  Cumae  (Dicae-  «ndl.  vott  Hippo Diarrhytus ,  zw.  Tobrod 

^kä),  iLPnteoli,  umgeben  von  schädl.  u.  nica. 

W*üontrrn  u.  e,  dichten  Walde,  den  Avium,    (Orncön)  fattft«,  , Ptol.$ 

^ Arripsa  niederhauen«  Ii.  diesen  See  Insel  im  Sin.  Arabicus,  unfern  Bacehi 

a«  4rsi  Sia.  Lueriana  verbinden  lief-;  Insula,  an  der  Kutte  von  Aethibpia  bu- 

Tifw  Avcmc.  Averno\   Königr.  pra  Aegyptum. 

)r*p<\.  ttnftrn  I'nzzoli,  am  Anfange  der  Avium  Insula;  südamerican.  kl.  Itt- 

ktmm  rehauenrn  Crotta  di  Sibylla  sei  Avtt,  (Vogeiinsel) ,  si 

adj.  —  loca,  Lu-  rico,  nordöstl.  Von  Bonair. 


♦ 
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Avium  Oppidum;  Ornithon,  on-  Axima,  ae .   Ptol. ;  Axuua  . 

fis;  Plin.  V,  19.;  Ornithopolis,  Oqvi~  Peilt. ;  SU  der  Centronc«»,  in  Gnllii 

&cqv  nötig,'  Stnib.  XVI,  p.  521.;  Styl.;  lion.,  X  M.  P.  von  Forum  ClaitcHi. 

St.    in  Phoenicc  (Galilaca    Superior),  Axinces;   entw.  i.  q.  Axiae*»» , 

nördl.  vonTyrus,  südwestl.  von  Sarepta.  nach  Gattcrcr :  Lagalnik,  zw.  Tyn 

Avium  Promontorium,  Oqveov  Hypanis. 

axoa,  Ptol.;  Vorgeb.  auf  der  Südseite  A xi opolis ,  Anton.  Irin.;  Agio 

der  Insel  Taprobane.  Xig,  Ptol.  III,  8.;  Porphyrog.  II,  fl 

Avo,  Mcla;  Fl.  inHispan.Tarracon.,  J-*  St-  iu  Moesia  Inferior;  iiordöstl. 

strömte  bey  den  Grovii.  Dorostoruin  ;  vielleicht  die  heut.  St. 

.          ..      .  lutsch,  Garns,  in  der  Moldau,  am  t 

Avogatta  ;  i.  q.  Abwcia.  de.  Prath  in  dlo  Dom*,  liier  eri 

Fl.  .n  Lu..ta...cn,  fällt  .n,  nach  Ptol.  die  Donau  den  N.  lator. 

tlj  '     ...        v~ii.  Le^v/B    »i  •  Axitani;  Volk  in  Htspaiiia  Bac 

Av zabit ae;  \olk  mScnca  (Scyth.a  vicHeicht  z^  Ca!     u  Jlmünij. 

extra  Iniaum),  am  Oecharda.  cf.Oecliar-  torjul||  * 

"5o»aci  Montcs;  Gebirge  in Serien.  «/'U'^u"'  z***1^  P'fiSf'i 

^t,zac«a;  Ort  in  Scrica?  am  nördl.  g";  ™>®;  Ä  ^{KfS^iJ 

Arm  de*  Fi  Oecharda.  "  uCydü     5 r  r-     J)    \P'  1  ^ 5 

•              .  in  Bacch.  t.  56.1.;  Uardartus;  i 

Axa;  kl.  engl.  St.,4x6r.aVe,  in  Som-  darius;  FI.  inMaccdonien  (Makdor 

merscUhire,  an  d.  in  d.  Snverne  fallen-  kam  vom  Geb.  Scodrus,  nahin  den  j 

den  Fi.  Axe ,  14  engl.  M.  von  Bristol.  g<m  aufj    erff0fg  gjrh  nurdwcstl. 

Axalita;    Fanum  Axalitanum;  Pella  in  c.  kl.  See,  trennte  Botriacn 

span.  St.  Lora,  in  Sevilla,  am  Quadal-  Mygdonia,  fiel  dann  in  den  Sin.  Tl 

quivir.  mnicus  (Mbusen  von  Salonichi),  u.  b< 

Axantos;  Plin.;  Insel,  in  der  Nahe  jetzt  l'ardar,  entspr.  am  Schartag. 

Englands.  Axius,  A£iog,   Sozomcu.  VII. 

Axara;  cf.  Anazarba.  nachHarduin.  i.  q.Marsyas  Syriae;  n 

Axati;    Munitipium    Fl  avium  Cell.  i.  q.  Orontes.    An  dems.  lag  A 

Axatitanumy  Inscrißt.  ap.  Grut. ;  St.  mea. 

in  Hispania  Baotica,  am  Bactis,  nord-  Axome;  i.  q.  Anxnme. 

östl.  von  Cordalin.  Axon,  onw,  Plin.;  A£g>v,  Xenop 

Axella;  nieder«.  St.  Axel,  auf  e.  In-  FI.  in  Cariert,  strömte  bcyCalynda, 

sei,  Prov.  Zceland,  1\  M.  nordl.  von  fiel  in  den  Sin.  Glaucus. 

Gent,  3  wcstl.  von  Anvcrs,  \\  St.  von  Axöna,   Cacs.  Civ.  II,  5.;  Ans 

lin'  t.  Mosel!,  v.  461.;  Axonin;  Auxunni 

Axelodunums  Not.  Imp.;  St.  der  Dio  Ca**.;  Fl.  in  Gallia  Belgien,  erit* 

Brigantes,  in  Britannia  Rom.,  längs  des  nördl.  von  Nasitun,  bey  den  Rom i ,  Ü 

Valium Hadrian.;  jetzt Hcxam:  cf.AIexo-  Marne,  flofs  bey  Augusta  Siu^siono 

dunum;  oder  nach  Anderen  Urueh.  u.  keifst  jetzt  Aisne,  Dep.  gl.  Iti»,  nini 

Axenus  Pontus,  Ovid.  Trist.  TU,  die  Vesle  auf,   u.  vereinigt  sieh  ob 

11;  7.  Pont.  IV,  4;  56.;  i.  q.  Pontus  halb  Compiegne  mit  der  Gise  (Isaru) 

Euxinns.  Axuna;  cf.  Axima. 

Axia,  Stcph.;  Ort  der  LocriOzolac,  Axylis;  Gegend  in  Galatien. 

in  Lorris.  Axylis,  Ptol.;  Ort  (Kcdu-t]*)  in  Mi 

Axiaca;  Axiace;  St.  in  Sarmatia  marica,  auf  der  Grenze  von  Pentapd 

Europ. ;  heut.  Tages  Oczakow ,  Otscha-  (Cyrenaica). 

how,  im  russ.  Gonv.  Cherson,  an  der  Ayl  cd,-  Hafen  des  Sin.  Arabicus . 

Mündg.   des  Liraan  ins  schwarze  M.,  Aegypten. 

nördl.  von  Odessa.  Ay  montium;  Aj  am  o  ntium;  spf 

Axiaca >.  Mela  II,  1.;  Plin. ,  A£itt-  St.  Ayamonte,  in  Andalusien,    an  <" 

%aiy  Ptol.;  Volk  in  Sarmatia  Europ.,  am  Mundg.  der  Guadiana,  3  M.  ösiL  v 

Axiaces.  Tavira,  16  nordwesti.  von  Cadix. 

Axiaccs,  Mcla  II,  1.;  Plin.  oAE-itz»  Ayrolum;  cf.  Ariola. 

xwc,  Ptol.;  FI.  in  Sarmatia  Europ.  schied  Aza,  Plin.  VI,  9.;  Tab.  Pent;  A 

die  Callipidae  n.  Axiacae;  wahrschcinl.  ton.  Itin.  (Haza,  edit.  Aid.);  St  in  h 

der  hent.  Teligol,  in  Podolicn,  fällt  im-  rnenia  Minor,  zw.  Nicopolis  u.  Satal 

fern  des  schwarzen  M.  in  c.  kl.  See.      "  nach  Ptol.  in  Cappadoeien. 

Axiates;  Einw.  c.  St.  Axia  in  Italien.  Aza;  cf.  Gaza. 

Auma ,  ac.  Ptol.;  Ort  in  PeTsis,  Aca;  St.  in  Cvrrhestica  (Svrier 
diesseit  Pewepolif . 


Digitized  by  Google 


Azagariom.           143  Azuritanum. 

/r«jr mr iura,  Pfol;  St  fn  Sarmatia  Asaraba,  Ptol.;    St.  in  Sarmatia 

;  in  irr  Vihc  des  Borvsthenes.  Asiat.  ;  am  Kbombites  Minor. 

23.;  Ptol.;  Volk  in  Azarei,  Plin.  VI,  29.;  Volkanf  der 

.  Vindobona  Küste  des  Sin.  Arabiens ,  in  Aegypten, 
in  der  Gegend  von  Phüotera*. 

<:*■•.  A;aua,  Ptol.;  vielleicht  i.  Azarus,  Solin.  c.  104.;  Fl.  in  Car- 

Zsac,  Yitruv.  III,  4.;  Nepos  Han-  "■«»"««• 

iL*.:  Flor.  III.  1.;  Liv.  \XX  ,  2U. ;  Azatha,  Ptol.;  St.  in  Armenia  Ma- 

•JUtf.  Johann.  57.;  Hirt.  B.  Afr.  91.:  Jor'  im  Tlie»lc        Cynw  u.  Araxes. 

Um*  Hrgia.  Tab.  Pcut. ;  cf.  An-  s  e  c  a ;  cf.  Aseca.  • 

1U.  17.;  Zancnse  Oppt-  ^se/um;  St.  der  \eneti,  m  Galha 
...  Pik  V,  4.;  Z<ma,  PoIvb:XV,  Transpadana;  jetzt  Asolo,  3|  M.  nord- 
(^icPuil;  Colonia  Acl'ia  Ha-  WCötl*  von  Trcviso  ?  2  nordostl.  von  Bas- 
els Jupusta  Zama  Regia;  *an«,  «n  der  Quelle  des  Miison. 
--Kot  sp.  Grat.;  St.  in  Cirtesiomra  -  jSem^  Joroa  Xw,J^  XIX,  8  ;  E«cm, 
L-.-x»  (\omidia  Ma^ylorum)  ,  nach  L  Chr.on-  IV  »  29  5  St.  dc*  Stammes  Si- 
7»HP,  nach  Polvb.  3  M.Stad.  meon  In 

e  Adrrartnm ,  nach  Liv.  u.  Polyb.  5,  Azcna;  Azenia-,  Ort   (dyuog)  in 

ri  Ptol.  ah.  15  (?)   Tagereisen  von  Att,cai  zw-  Phalcron  u.  Snniura. 

iriaro:  war  die  2te  Residenz  der  Kö-  Azcncnscs,  A£t)vhs,  Stepb.  {^rjurj- 

NimMien»,  n.  in  den  Kriegen  des  *WfA&n>ttV99  Inscript.  ap.  Wchlcr); 

Ju-arthH  „.  Juba  bekannt.  wUeicht  Einw.  des  Ortes  Azenia,  in  At- 

tica 

Castell  in  Cataonia  (Asia  A'zetene,  Ptol.;  ^nzefene,  Cod. 

i=«,  -V,  Stat.  Tbeb.  IV,  v.  292,  £m  Vi^ 

.^V             hei!iS  i  "  Ä  P'Äa  in  NnmosLibycus, 

Stab.;  Wk  im  westl.  Ar-  in  der  Kfi^  Ton  Catabathllulg  Mapnu8. 

.  Aziris,   Ptol.;  St.  in  Armenia  Mi- 

1: m.  ofttw,  ^Jcrro«,  Stepb.;  Strab.  nor,  am  Eiiphrat. 

II  p.  SÄ. ;  IlierocI.;   INotit.  Leon.;  Azmon;  i.  n.  Asemona.  Job.  XV,  4. 

Mag,  Ptol.;  St.  in  Phry-  hat  LXX  Zekfitovct. 

uipctcto».  .izanitae,  A^avixai,  Stepb.;  Azmorna,  Amm.  Marc;  cf.  As- 
us«. 


\..pj 


■:iaio,  ^Joriir,  «5,  Marcian.  Ile-  yfsocÄis;  St.  in  Gaülaca  Inferior,  un- 

Ptol.;  Arrian. ;  Gegend  auf  der  fern  Sephoris. 

*ri»''±i*tt  Africas,   östl.  von  Cinna-  Azor;  Ort  in  PhiKstaea,  nördl.  von 

*wkn  Regio,  eüdl.  von  AromataPro-  Ascalon. 

"*±  (Gsnbfai),  nördl.  von  Barbarin,  Azor ;  Ort  in  Pancas  (Palästina), 

t  -:  .Tai;**  mit  Barbarin  die K Tiste  nordöltl  vom  Samochonitis   Paius.  cf. 

nit  dem  KönigT.  Adel,  Maga-  Hazor. 

™.  AiVt,  o.  dem  Staate  Brava.  Azorium,  A£mQioi> ,  Ptol.;  Azorun 

<-**ia;  Wohnsitze  der  Azanes,  in  Tripolis,  Liv.  XL1I,  53;  XL1V,  2.; 

br»ü«i.  Azorus  Trip  olitidi  3,  A£coqoq  zrjg 

'sMiliff,   tftt,    Jtfynwnc,   Strab.  TomoXtriSog ,    Strab.;    St.   in  Pelas- 

Ul.  f.  398.;  Landsch.  umAzani,  wo  giotis  (Thessalien). 
st RktKiacTH  entspringt.                    <     Azorus,  Strab.;  vielleicht  Assorus, 

<: «9 r'&jB  Ware;  Thcil  des  Sin. In-  Ptol.;  St.  in  Pclagonia  (Macedonien), 

jwa,  «4.  Marc  Erythraeum,  an  der  Vfcstl.  vom  Axins. 

Ijw.  Aeoth;  Asotus;   Ort  am  Meere, 
PtoL;  FL  auf  der  Südküste  in  Palaestania,  mit  dem  Bcynamen  Pa- 
te» Ti^bane.  ralios. 

^:if«;  cf.  Elymai«.  Az  0  tu  s ;  cf.  Asdod  (Ascdod). 

*£:9T'l  V  JfcQu,   Strab.    XI,  p.  ^sotns ,  Stcph.;  Ort  im  Gebiete  Co- 

•*»*•  St  m  Armenia  Major,  am  Araxes.  rinth's. 

-^«ra,  Ptol.;  St.  inSarmatia  Asiat.,  Azuis,  Ptol.;  vielleicht  i.  q.  Auzxu, 

Maeoüs,  Jzw.  Patarvc  u.  Ty-  Anton.  Itin.-,  Ort  im  Innern  der  Regio 

Syrtica,  dicsseitdes  Cinyps,  zw.Barathia 

ff'? t **i  Ptol.;  St.  am  Bosporus  11.  Cistcrna. 

tw,  den  Mündungen  des  Azuritanum,  Plin. ;  St  in  A'umi- 

Äajor  u.  Minor.  dien ;  nach  Einigen  i.  q.  Asfuros. 
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Baal,  Balaath-Beer,  Josua  XIX, 
8.  ;  1.  Chron.  IV ,  33. ;  St.  des  Stammen 
Simeon,  in  Jutiaea  auf  der  Grenze  Dun'*, 
nordwestl.  von  Ziglag,  südwcstl.  von 
Elcutheropolis. 

Ha  ula,  Josua  XV,  11.  ;  Gebirge,  im 
Stamme  Juda. 

Bäala;  (Baal) ,  Josua  XV,  9.  10. ; 
2.  Sam.  VI,  2.;  Baal,  Ilieronym.; 
Kirjath-Baal,  Jo*ua  XV,  (»0;  XVIII, 
14.;  Kirj  ath -Jearim,  Josua  IV  17; 
XV,  9;  XVIII,  15.;  Judic.  XVIII k  12.; 
1  Sam.  \  11.  1.  sq.:  2.  Sani.  VI,  2.;  1. 
Chron.  II,  56.  52;  XIII,  6.;  Nehem. 
VII,  29.;  Jerem.  XXVI,  20.;  Kirjäth- 
Ar  im,  (lürjath-Jearim)^  Esra  II,  25.; 
KaQia&tctQBtu .  Cariathiarim,  Eu- 
seb.;  Car  iathbaaly  Ilieronym.;  IJolii 
[ctQtiLi,  LXX;  Civitas  Silvarum^ 
Cell. ;  St.  des  Stamme*  Juda,  in  Judaea* 
auf  der  westl.  Grenze  Benjamin'« ,  nach 
Euseb.  XI  röm.  Mill.  nordweatl.  von 
llierosolyma,  südöstl.  von  Lydda  (Dio- 
Bpolis). 

h  aal  ath,  Josua  XIX,  44.;  1.  Reg. 
IX  s  18.;  2.  Chron.  VIII,  6.;  Bal&t 
Joseph.  Ant.  VIII ,  2. ;  St.  des  Stammes 
Dan,  in  Judaca,  unweit  Gazara  (Gazer). 
Salorao  befestigte  sie. 

Baalath-  Beer;  ct.  Baal. 

Baal-  Gady  Bakctyad,  LXX.;  Josua 
XI,  17;  XII,  7;  XIII,  5.;  Ilieronym.; 
Ensch.*  St.  amFuIW  des  Hermon,  viel- 
leicht westl.  vom  Jordancs  Minor,  in 
Galilnca  Superior,  u.  also  nicht  i.  q.  He- 
liouolis. 

Baal-ltamon,  Bnlaucov,  LXX. ; 
Ilohesl.  VIII,  11.;  vielleicht  i.  q.  He- 
liopolit,  Pliu.  V,  22.;  Anton.  Itin. ; 
"JlhovTzohg,  Strab.  XVI *  p.  518.;  So- 
iom.  I,  8.;  V,  10.;  Notit.  Eccles. ,  St.' 
in  Syrien  \  am  ot»tl.  Abhänge  des  Liba- 
non, in  der  Nähe  der  Quelle  des  Oron- 
tes ,  XXX  Mi  11.  Koin.  nördl.  von  Abyla, 
war  berühmt  wegen  des  Sönnentcnipels» 
nach  Naillant,  Num.  Colon.  Tom.  1 ,  p. 
228;  Tom.  II,  >  32.  81.  93.  23t. .  u; 
nach  Münzen  des  Caracalla,  Geta,  etc. 
Colon ie ,  u .  heifst  jetzt  Balbet ,  Bai  be- 
za, 7\  M.  nordwcstl.  Von  Dänin»  k,  9 
östl.  vonBaruth^  mit  hcrrl.  Ruinen. 

Baäl-Hazor,  2.  Sam.  MIU  23.; 
St.  des  Stammes  Ephraim ,  in  Samaria. 

Baal-Hermon,  Bacd'EoulDv,  IAV; 
Jiidic;  IM,  .i  ;  J.  Chron.  V,  23.;  ein 
Zweig  des  Antilibanon ,  od.  Hermon  : 
nach  Ahd.  o.  St.  3}  Mill.  Horn,  nordösth 
von  Paneas ,  in  Nordpalastina; 


Baal-  M eoh  ,    BnXutavp  , 
Num.  XXXII,  38.  J  Ezech.  XXI 
Bceth- Baal- A/con,  Josua.  XI 
Batfimv  Baal,  LXX.;  Betluaovt 
beb.;  Beelmeon  l  Ilieronym.: 
Afeon,  Jcrerat  XLVI1I,  23.;  wo 
Matth  ,  Jesaia  XV,  2.;  St.  de« 
mes  Rüben ,  später  der  Moabiter, 
rat  a  (Pisga),  südöstl.  von  He*bon, 
Westl.  von  Jaliaz ,  nach  Scetzen  u. 
jetzt  Macin. 

Baal-  Per azim  ,    Baal  $i 
LXX.;  2.  Sam.  V,  '10. ;  1.  Chron. 
11. ;  .Per azim  ,  Jc*aia  XXVIII 
Ort  im  Thale  Kephraim  (Jildaca) 
Tern  Hierbsolyma,   wo  l).i>id  dir 
lister  schlug. 

Baal-Sali$ä,  Bai&aqiaa,  I 
Bca&GaoiGud- ,  Cod.  Alex. ;  2.  Re; 
42.;  Bcth»alita,  Euscb.;  Sal 
Ilieronym.;  Ort  in  Samaria,  %i(  I 
nun! I.  von  Diospolis  (Lydda);. 

Baäl-Thatnat)    Baai  S> 
LXX.;  Judic.  XX*   33;  Betha 
Ensch. ;  Ort  des  Stammes  Benjaini 
Judaca^  unweit  Gibca; 

JBaoi-ZcnÄon,  B*a<sev<pop,  l 
Exod.  XIV  ,  2. ;  wohl  nicht  nach  Fr 
i.  q.  Heroopolis;  St.  in  Aegyptus 
rior,  Magdol  (McryÖeplog)  gegenüh 

Bäarä$;  kl.  Fl.  im  Stamme  K 
(Peraca),  entspfe  vielleicht  nordv 
von  Baal-Meon,  u.  «ols  in  d.  Lac 
phaltites. 

Baärsarei;  cf.  Maarsares. 

Baarü,  Hieronym.;  Berg  in  Pc 
auf  der  Grenze  Arabiens ,  9  Mill. 
östl.  vonEsbus. 

Bäba;  zerstörte  St.  Bcni-  Teudi 
äfrican.  Konigr.  Fez. 

Babardia  ;  Baüdobrieä; 
dabr  i  cum  l  Bopp  ar  d  ia;  Boto 


pestris-i  id.);  Co  Ion  in  Julia  Ba 
(Dccreto  Decürionüm) ,  Münz,  de« 
gust.,  Claudius,  Nero.;  Colon  im  C 
pestris  Julia  Babba  (Decreto 
curionum),  Münze  des  Aug.;  Colo 
Julia  August  tt  Babba ,  Münze 
Vespasian.;  Hobba,  Augustin.  VII.  i 
Donatist.  c. 11. ,  wofür  aber  And.  0 
lesen  ;  St.  in  Mau retania  Tingit. ,  oc 
von  Volubilis^  südl.  von  Lixus;  > 
leicht  jetzt  Naranja ,  in  Maroxco.  I 
bevsis,  e. 
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IlMfff«!  Bambergs   Her-  -f#rnoo  And.  durch  Babel  übersetzen. 

,».  P*L;  Papeberga ;  baicr.  St.  Psalm.  CXXXVII,  8.  j  Daniel  tV„  26. 

Mir,  im  EinÖ.  der  Regnitz  in  den  Babylonia,  Jnstin.  I,   2.;  Se«ac/L 

w  $  M.  nördl.  von  Nürnberg,  15  Jercm.  XXV,  26. ;  LI,  4L;  tfrot.  Je- 

r**d.  reo  Regensburg.    Bamber-  saia  XXV,  2;  cf.  XXVI,  5.;  Hauptst.  in 

tii.t.  Babylonia,  auf  beiden  Ufern  des  Eu- 

Itbttiüum;  Barbe zill um;  Bar-  pbrat,  ward  vielleicht  von  den  aus  den 

«(/■a.  franz.  St.  Barbczicux ,  Dep.  rauhen  Gegenden  Armenien  s  in  die  Kbc- 

Mittle.  *i  IL  nördJ.  von  Bordeaux.  ncn   Mesopotamiens  ziehenden  Nach- 

Si?^  v:rBdu^l;ovf  s^'hÄ % 

Wi«<,nrfe /ia  /.f ula;  kl.  In-  J81  T  183>'  ^ramts,  Phnl,  u  Ne- 

<  W  Vflt^i>    in  d    Mirrpiur.  irl  bucadnezar ,    erweitert  u.  verschönert, 

^  1  ^  gu  von  Cyrns  um  d.  J.  539  vor  Chr.,  nach 

5fiäf/B«.drl»«  Freiam;  Meer-  l'J^!^^SJ^SS^\  2£5& 

^W-ci-  Wa^,    verbindet    da«  l^J^™^"*™^*?* '  h™hmmh 

*nr  (Sin.  Arabiens),  mit  dem  *pat?-r'  *?  ??>  TOn  Parins  H3**P« 

JL       v  "  zerstört,  verlohr,  als  Seleucus  Nicator 

W  f..  Bi-.;  Balbia;Altomon-  ^2%™£{fc^J^  tttfrJS 
,n:  l/.as  ^t«.;    St.  Montalto,  »"er  Herrlichkeit    wurde,  mir  130  vor 
Uiibria  Citeriore,   am  Fufse  der^  Chr.  abermals  von  den  parth.  Konten 
..i«cu  ^uenore,   wo  r  mse  verwüstet,  lag  zur  Zeit  des  Strab  ,  Die- 
lt«. Ptol.  St  auf  derWcstlmrte  doP*  Si^.'  VwM^->  gre/slentheils  mRoi- 
mxa  Interior    nördl   von  Ar  im  nen»    d,eBte         Jagdrevier  den  per*. 
^P^ntoriuni          *                "  Königen,  welche  die  Mauern  von  Zeit  zu 

> 'erri S ectcn "aAöS-  ^"«tsi^^tta 

*Tsscl      p™8    »         Arioarm  fuhrcn>     Babyloniacus ,    adj.,  Manil.f 

_  .  ,  ,  _  0  ,  Babylonicus,  adj.,  Plant;  Lucret.;  JBo- 

^  "'^k  tKf'    Baßvlav,  bylonicnsis ,  e,  Plaut;  Babyloniu*,  adj., 

U  I\ .  * ;  Sa-ab.  XUI .  p-j»  ;  Jo-  Plaut. .  0vid. ;  Horat. 

JB.  .Aul.  11 ,  9.  ;  St.  1 1  1 


ffsaiirs. 
l.k.t«, 


ta.Vblwl  fuhren.  £svaaot  LXX.;  Genes.  X,  10s  XI,  2c 

Uli/Mi.  oiis,  Plio.  V,  20.;  En-  XIV,  Lj  Jesaia,  XI,  IL;  Zach.  V,  11.; 

\W,  *,;  Cic;  Vellcj.  Patcrc.  I,  Daniel  1,2;  Ztwaaq  tj?s  BceßvXmviag, 

l:  Au.  Marc.  Will .  20.;  Curt;  JoscuU.  I.  c;  Ldsch.  in  Asien,  gr.  östl.  an 

^  .Wim.  Xat  Fei.  VW,  168.;  Bce-  den  Tigris,  nördl.  an  Mesopotamien  n» 

^U*T.  «t>*,  (Porta,  Aula,  Civi-  Assyrien,  westL  an ArabiaDescrta,  «füll, 

•r  Be/f);  l)i«dor.  Sic.  II,  1.  ö;  cf.  au   den  Sin.  Persicua,  iimfarste  nach 

tt.;§fin».  XVI,  p.  5121.;  Herodot  I,  Pto!.:  Chaldaca,  Araordncin,  u.  zur  Zeit 

W:  DK  139.:  Pwwut  Arcad.  c.  se.  höchsten  »hj the  e.  Theil  .Mesopota- 

*^  toi.  \ ,  17.20.;  Xenouli.  Cyrop.  inten's  u.  Asuyrien's,    Piin.  V  II,  26., 

^.V-.Maufc.  1,  11.  12.  lt.;  Actor;  wurde  als  babyton.  chald.  Reich  von 

•H.tt.;  L  Pctr.  V,  13.;  Bafivltoif  rj  Nimrod  gegründet,  von  Cyrus,  um  536 

.Ipurat  XIV,  8;   XVII,  5;  vor  Chr.,    aufgelöst,    u.   heifst  fetzt 

^U  l  10.;  Babel  Magna,  Da-  Irak  Arabi,  Babdi,  tärfc. Provinz,  liier, 


^H,27.;  Babel,  Genes.  X,  10.;  in  den  entferntesten  Gegenden,  lebten 

W.      t  Rf,r.  XVU,  24;  XX,  12;  die  Israeliten  von  606  —  536. 
•W.  h  XXI*,  1.   7.;    2.  Chron.       Babylonii,  Pto!.;  Volk  in  Aethio- 

UVU.  19.       Je-aia  XIII,  19;  XIV,  pia  biipra  Aegvptum,  östl.  von  Mcroe. 
•  \VI,  9-  XXXIX.  1.  3.  6.;  Jcrem.       Baby  Unit,  Aintn.  Marc.  XXIV,  2.; 

^UV.L,«.«,.;  U;  cf.XV  ,  7.  wo  Plin.  VI,  26.;   Mela  IU,  8.;  Cic; 

Wn*cid«,bach,  VVeidenthal),  duxcb  Stxab.  XVI,  p.  026.;  Xcnoph.  Cyrop. 
i  Wirurb.  <L  Erdlu  10 
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VII,  6.;  Aclian.,  IV,  W.;  Bewohner  Ba- 
bylonien's,  die  sich  durch  Künste  (Ba- 
bylonica  Peristromata ,  Plaut. ,  od.  Ba- 
by lonica,  sc.  Stragula,  Lucret.),  u. 
Handel  auszeichneten. 

Babyrsa,  ac,  Straf).  XI,  p.  364.; 
fester  Ort  in  Armcnia  Major,  um  Ar- 
taxata,  wo  Tigrancs  u.  Artabazus  ihre 
Schätze  uii  Dir  wahrten. 

Babysenga;  cf.  Bcsynga. 

Babytacc,  Pün.;  St  in  Elymais, 
am  Tigris. 

Baeäcum  Nerviorvta,  Tab.  Peut.; 
Bagacum,  (Bajacum  IScrviorum)  An- 
ton. Itin.;  Bayaxüv,  Ptol.  (Bctyuvov); 
fiavacum  \  Bavaeum;  St.  der  Ncrvii, 
in  Gallia  Bclgica,  Will  >I  P.  von  Ca- 
maracum ;  jetzt  Bavau,  Bavei,  Marktfl., 
Dcp.  Norden,  4  M.  *udl.  von  Möns. 

Bacalitis,  Ptol.;  Gegend  in  Aethio- 
pia  supra  Aegyptum ,  an  Phasaca. 

Baeari;  St.  in  Liniyrica  ( lndia  intra 
Gangem);  heut.  Tages  Calecut,  Calicut, 
in  der  Landcch.  gl.  Namens. 

Bacasdra;  Bacat arium;  St.  Ba- 
kichiserai ,  in  der 
Taurica). 

Baraks,  Ptol. ;  Ort  der  Lacetani 
(Jaccetani)  ,  in  Hispnnia  Tarracon. ; 
heut.  Tages  nach  Cell.  Manresa ;  nach 
Anderen  Baga,  Ba  ganums  kl.  St;  in 
Catalonien,  am  Lobregat,  18  M.  nord- 
westl.  von  Barcelona,  zw»  Urgel  u.  Vi- 
^ue. 

-  Bacatha;  Ort  in  Amnionitis  (IV- 
raca),  unweit  Rabbath  -  Ammon  (Phila- 
delphia). 

Baceae;  Baccium',  Hartiacum; 
Flecken  Bex  in  der  Schweiz. 

Baccajaei  Bactajalla,  Ptol.; 
Ort  in  Syrien ,  nordöstl.  Ton  Laodicea 
ad  Maro,  südwestl.  von  Antiochiä  ad 
Orontem. 

•  Baecanae,  Anton.Itin.;  St.  inEtrn- 
rien,  nördl.  von  Veji,  unweit  der  Quelle 
des  Cremcra;  jetzt /tocano ,  am  Fl.  gL 
.  >  der  westl.  von  Rom  in  dio  Tiber 
fällt. 

Baeeharacum;  cf.  AraBacchi. 

B  acc  In  Cognati,  Jtowäov  Zvy- 
ytvuq ,  Strab.  XV. ;  Volk  in  lndia  intra 
Gangem .  in  der  Nahe  der  Oxydracae. 

Bacchi  /ntufa, '  Ptol.;  Insel  des 
Sin.  Arabicus ,  an  der  südl.  Küste  von 
Trofrlodytice ,  zw.  Orne<$n  u.  An  ti  bacchi 
Insula. 

Bacchi a,  ae,  Ptol.;  St.  im  westl. 
Albanien  (Asien). 

Baechia» ;  cf.  Bacchi  Insula. 

Bacehilio  ;  Medoacu$  Minor, 
«f.  Liv.  X,  t.%  Plin.  III,  16. >  Strab.  V, 


ri.  148.;  FL  m  Venetia  (Gallia  Xr 
dann),  entspr.  südöstl.  von  Tridt 


heifst  jetzt  Bacchiglionc,  u.  rai 
halb  Este  in  die  Lagunen  de« 
Von  Venedig. 

Bacchis,  Ptol.;  St.  in  Hepta 
(Mittel -Aegypten),  am  See  Moei 

Bacch  ium;  Insel  des  Sin.  Cy i 
(Marc  Aegacum),  Phocaca  in  Jani  t 
genüber. 

Barcia,  Oros.;  unbekannte  S 
Spanien. 

Baccium;  cf.  Baccae. 

Bademum;  asiat  Hafenst.  Bt 
Ha ss ai in ,  Basscen,  Königr.  Vi«c 
auf  der  Küste  von  Cuncan,  4  &L  i 
von  Bombai. 

Baccnac;  ad  Bacena»;  B 
Binascum;  feste  St.  Binatko, 
Mailaud  u.  Pavia« 

Baccnii  Sylva,  Caes.  VI, 
BaxcivT]  ,  Mctaphrast.  ;  Bucha 
Gebirge  in  Germanien,  sfidwcsii 
den  Catti,  nördl.  vom  Main ,  wa 
Thcil  der  Hcrcynii  Montes ,  u  bi 
den  westl.  Theil  des  thüringer  H'ai 

Bachia;  kl.  St.  Bach,  in  54 
Ungarn .  an  der  Donau» 

Bacodurum;    Batava  Ca* 
Notit.  Imp. ;  Castellum,   er.  B 
toinum,  Tab.  Peut.;  Passavia,  h 
Passavium;  Patavia;  Ort  in  Vi 
Heien*,  nordostl.  von  Lanriacum; 
Passau,  Hptst.  des  baier.  Unterdn 
kreiaes ,  am  Einfl.  der  Hz  u.  des  Ii 
die  Donau.    Passavicnsis ,  e.  Der 
am  2  Aug.  1552  zw.  K.  Carl  V  ,  o. 
Kurf.  Moriz   von  Sachsen  etc.  a 
schlössene  Vertrag,   sicherte  den 
testant  Heligionsfrevheit ,    n.  bürj 
Rechte. 

Bacnuianum  ;    Insel    u.  St. 
chian,   in  Ostindien  (Molucken). 
Festg.  Barneveit  auf  ihr  besitzen 
Holländer. 

Bacsicnsis  Comitatu»  *  die 
scher  Gespannschaft,  in  Nieder  - 1 
Kreis  dicsseit  der  Donau. 

Bactajalla;  i.  q.  Baccajae. 

Bactiacum;  cf.  Baccae. 

Bactra-,  omni ,   Sil.  Ital.  XII! 
7f>4.;  Plin.  VI,  15.;  Ciirt  VII,  4. 
Boxroor«  Strab.  \1  ;  Arrian.  111. 
Stcph.;  Ptol.;  Bad  mm,  Plin.  VI, 
Zariaspe,  (Zariaspa),  Plin.  L  c; 
QittOTTu,  Strab.;  Charit po,  Xaqt\ 
Ptol.;  Hptst.  in  Bactriana,  am  Uac> 
•üdt  von  Oxiana;  jetzt  Balkh,  im  Ii 
der  Usbce«,  Prov.  gl.  N.  (Chorai 
am  Fl.  Gihon ,  80  M.  südL  von  Boi 
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**4L  tsb  (knAahu.  Mnai ,  Seml-    Vcm,  tw.  dem  Fl.  Zoromba,  n.  der  St. 
u»,  s.  tpitn  Alexander  nahmen  sie  Musarna. 
AltuUmMmm.  Btirtmmtt      Badatiümi  St  auf  dem  Chersone- 

E  ^  t  ^UArn?^II,»Ä5  £*°L;  S^def  CaÄ8ani^,  in  Arabia  Fe^ 

■dp  Di«**.  XVI I,  t.  340.;  Äao-  hx*  an  der  Mündg.  des  Baetius  in  den 

um*.  Kl  VI,  23.;  Curt.  ■  Isidor.  Sin.  Arabien«,  vielleicht  unfern  der  hrmL 

«  I\,  t;  Btmttctvoi,  Streb,  XI»  St.  Sokia,  in  lernen* 

fr^^Vra1-  Arft  «*.atC''  Ptnl'  Anton.  Wn., 

U jfö  T^trab  XL-'  BewoE  ^  "t  Maurctania  .        «em  Fl 

L^L  '  Äasäbftth  ü.  Scrbes,  XXII  M.  P.  östl. 

r  r«=  Hiftmaa.  voli  rignl,  XL  West!,  von  Tubusuptus, 

?ntrti;  *  Bonrroia,  Polyaen.  1.  e.$  War  nach  Ant.  Municipium 

^^cBa^!,riatna,  ^  Re^i^       Badvna;  cf.  Aqiiae. 

S  >*  «  Vi    ;«  2  EflfXr?£aV,7»       IfadenacAö;  kl.  Landsch.  ÄacfenocÄ, 

i±  Hl   M  ?lr°fXir9i?v'  lm  nördl  Scho«?a««>  Grafsch.InVerne*s 

ri.uraB.iu,  «f.,  ötrap.  xVj  p.  vom  Spy  durchströmt. 
;  Btttnenum,  sc.    Hcgnum,  /     ...      „    ,  ... 

ä-riii.LaBsVh.,  nmfesste  im  weil  ti        «  5    ,a-.  Ba*cn»eitlertum; 

k  Sme  aoeh  Sogdiana  n.  Aria,  *L.St  ^"^"^«/er,  «n  Grofsherzogth. 

w»  im  «eera  ösiL  an  d.  GuraeuV,  Ba^"j  2  M  J^V?B  Freiburg. 

*  »Socniana  n.  den  Oxns,  westl  .  ^cJiUxLS  ln*°lca«  Trages, 
Irri»  a.  Aria,  »ndl.  an  Sariphi        Gnlhn  IVnrbon.  Prima,  sudostl  von 

r*.  rV«p.n,i?us  Mon«;  jetzt  diö  ntTt*        *fugeS^S\'  lm  DeP* 

r«  Ibrami.  da*  Land  der  Usbeken.  Pb*'-<^on™\  ^  M.  «"dostl.  von  Tou- 

W-frcWa<a,\  '  1°™*',**  CaDa,;  *'  A:  2  M. 

-      >  -  Budostl.  Ton  Müret,  Z\  südl.  vonTon- 

.  'r  Jl     r>  lou«e'>  2i  *a°westl  von  Ville  Franche, 

t  cli,C™  VJ'  ^5  Boxtootf,  a»  der  Arriegc.  ' 
^iSmu.  rHj  11..;  wahrschcinl       „  fc  „   %         öi  ,     to  , 

\Uria*pt%  4mm  Marc  XXIII        Badc$at  Bedesd,  Ptol.;  St  der 

\ilm*mt]  Zariätpi'*,  Ptol.!  SSfifef»  ^  Hupaiüa  Tarracon  ;  jetzt 

0  £rtriina,  enupr.  aulT  den  Sari^  Dach  telL  St'  JoannC8  de  la*  Badesas. 
M*:«,  o.  fällt  wcstl.  von  Oxtana       Badiä,  aeb   Valer.  Max.  III,  1,\ 

kt  ön»;  Tielleicht  jetzt  Anderabi  Bat  he        ae  ,    JJof^fta,  Plntarch. 

Apophth.  Korn. ;  wahrscheint.  I.  q.  Pas 


fL__   

l^-T^uaniSvetieae*  ^lfa'»  20  »<>ra^cstL  von  SeviÜa7 

;«aes,at.  ßftöox^  Diodor»  Sic,  Budiath,  PtoL;  St  in  Africa  In- 

SC  in  Urmais  (Sn»iana),  am  terior,  unfern  Gim. 

jw*  fitUeidit  Kq.  Babytace.  Badis;  St.  in  Carmaniert ,  auf  dem 

HiUr.tn.  Eudaxov,  Ptol.;  Iii  da-  Vor^eb.  CWpella. 

,  Aaton.  Itin.;  Beda-  Badonicüt  Möns,»  i.  tt.  Aquae  So- 

a  'Wajoj,  tab.  Peut ;  St  in  No-  Iis. 

*».w<fre*ü\  vtn  JoravU,  sad5sd.  Äa<lrirttis;  vielleicht  i.  q.  t'atre- 

•  war  Bach  CIut.  c.  Colo-  nui ,  Plin.  III,  1«.;  Martini  III,  epiirr, 
C  ^,fa  Kadaaim,  Inscript.;  ^«g«.  •  61. ;  kl  Fl.  bey  den  Boji ,  in  Gallia  Cis- 

mV!  *    ^aj°^uS-y  aP-  Reines.;  padana;  jetzt  Santcrno,  in  Komagua 

i            drr\oH»eite  d;  Chiera-  (I)eleg,  llavenna),  cnUpr.  in  den  Apcn- 

■^«»  lu»fl.  d  Ali,  im  baicr.  Isarkreise,  ninen,  ut  fallt  in  den  Po. 

^^Badacum,  Bidacum,  nach  Hadnhennae  Lucus,  Tacit.  Ann. 

JJ*»>fa..«.B«dajiiiD,  Bidajumi  !V,  ta.i  Wald  in  Germanien,  zw.  Un 

l \)"««*'  singis,  Vidrtis  (Kninder),  u.  denFrisa- 

>!r"a[ka'  Wut  VI,  28.;  St  der  Lones,  im  heut  Westfriesland. 

»  Arabia  Felix.  Body;  Fl  in  Elis  (Peloponnes). 

Ir«i  PtoLj  gt,  in  Carmania  Bata;  Berg  auf  der  Insel  Cephalenb. 
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Baecor,  148  Baeturia. 

-  .  •  i 

Battot;  Ort  In  Baeturia  (Hiepania  Bliterrae,  Clnr.;  St.  der  Volcae 

Baetica).  tosagcs,   in  Gallia  Xarbonens.; 

Baecüla,  Bntxovla,  Ptol.;  St.  der  Tage«  Beziers,   Dep.  Herault,  1 

Ausetani ,  in  Gallia  Tarracon. ,    viel-  bezaubernde  Lage  an  der  Orbc , 

leicht  unfern  Aquae  Voconiac,  u.  jetzt  nördl.  vom  Meere,  2|  M.  nordöst 

Roda,  in  Catalonien,  am  Ter.    Baten-  Äarbonne,  2  westl.  von  Agde.  . 

loncnscs,  Plin.  rensis,  u.  Blitercnsit,  t, 

Baecyla,  BamvXoe,  Steph.;  St.  der       Baetes,  is,  Sil.  Ital.  III,  v. 

Turduli ,  in  Hispania  Baetica,  auf  der  Battis  (in),  Plin.  III,  1.;  M 

Grenze  von  Tarracon. ,  nordwestl.  von  IX,  epigr.  62. ;  Stat.  Gcnethl.  Xam* 

.  VII,  v» 


Mentesa  Bastia,  nördl.  vom  Baetis.  Silv.  V  II,  v.  34. ;  Hirt.  Beil.  Alex. 

Ba  cd  ui,  Volk  in  Hispania  Tarra-  XXVIII,  30.,-  Bang,  Strali.;  i 

con. ,  Zweig  der  Callaici  Lucenses.  Paul.  Nolan.  cann.  X  ad  Aumiu..  t 

£ ae Za ;  cf.  Bala.  Certts;     Tartcssun,  Taor 

Batla  Claudia,  Anton. hin.;  Rae-  Strab.;    Hptfl.    in  Hispania  Ba 

Ion,  onU,  Plin.  III,  1.;  Bclo,  Mola  jetzt  Guadalquivir ,  entspr.  auf  der 

II,  6;  cf.  Strab.  p.  96.;  Ravenn.  Ann-  birgcScgura,  durchströmt  Sevilla 

nyra.  IX,  43.;  St  der  Turdetani,  in  duba,  u.  fallt  bey  St.  Lucar  de  Bar 

Hispania  Baetica,  zw.  Mellaria  u.  Bac-  da  in  den  Mbusen  von  Cadiz.  . 

eippo,   am  Fl.  Baelon  (Laguna  de  la  eöla,  Sil.;  Baetigena,  Sil  ;  cf  .  Ti 

Janda);   jetzt  Baclonia,  od.,  u.  wahr-  Baetheron;  et  Berti- IJoron. 

seliciulichcr  Barbato  in  Andalusien ,  4J  Baetica  Provincia,  Plin.;. 

M.  südl.  von  Cadiz ,  an  der  Mündg.  de«  ca,  u.  Baetica,  Inecript.  ap 

•Barbato.    Von  hier  aus  die  gewöhnt.  Tartessis;    Tur detania, 

Uebcrfahrt  nach  Africa,    woselbst  sie  III,  p.  90.;  Prov.  im  südwestt 

(mit  Tingift)  e.  lebhaften  Handel  trieb.  (Hispania  Ultcrior) ,  bestand  au« 

Bacmi,  6t  Baiuoi,   Ptol.  II,  11,;  stricten  (Conventas  Astigitai\ns ,  4 

nach  ihm  L  q.  Boji,  Bohemi,  Bojohae-  bensis,  Gaditanus,  Hispalen&is),£ 

;  vielleicht   e.  Zweig  der  Marco-  9  Colonieen,  8  Miinicipalsk ,  gi 


ML  an  Hispan.  Tarracon. 

Jiacnis,  Strab.  i.  q.Minius(Minho.)  Interuuin,  nördl.  an  Tarracon.  tu 

Batonts;    Barace,  Ptol.;   Insel  tan.,  westl.  an  den  Anas  u.  an  Lot 

auf  der  Westküste  Indiens,  im  Canthi  südl.  an  Frctum  G  ad  i  tan  um ,  il 

Kolpos,  östl.  von  der  Mündg.  des  Indus,  fafstc  Granada,   Andalusien,  de» 

am  Eingange  desMbusens  lonCambaya;  Theil  von  Estremadura ,  u.  den  öd 

vielleicht  jetzt  Diu,  portug.  Insel,  an  Alentejo.  Bactici,  Plin.  Epist. 

der  Halbinsel  Guzuralc.  Baetirae;    cf.  Baeterra  Se{ 

Buer os;  Ort  in  Mygdonia  (Macedo-  norura. 

nien).  Bactius*  Ptol.;  Fl.  in  Arah* 

Baesippo,    ow'^    od.   Bcsippo,  \\%,  mündete  unfern  Thebae  in  dei 

Mela, 


Ptol.;  Anton.  Itin. ;  Plin.  III,  1.;  Mela,  Arabiens  ,    und  heifst 

II,  6.;  Bepsipon,  Havenn.  Anonym.  IX,  jetzt  Abassi. 
43.;  Hnfcnst.  der  Turdetani ,  in  Hispa-       Baetius,    Ptol.;   Gebirge  ai 

nia Baetica,  westl.  von  Baelon,  unfern  nördl.  Grenze  Gedrosien's. 

von  Mcncsthci Portas ,  am  Frctum  Ga-  Bacto gabra  ,  ae,    Ptol. ;  | 

ditanura.  ^nori,  Tab.  Pcut. ;  St.  in  Judaea 

liacsonyBatcon \  Steph.;  i.q.Bethfan.  Ascalon  u.  Aclia. 

Baetana,  Ptol.;  St.  in  Ariaca  (In-  Bactüla  (Betula),  Liv.XXVH 

dia  intra  Gangem) ,  zw.  Ocenc  u.  Hip-  St.  in  Hispan.  Tarracon.,  südl.  von 

pociura;  wahrscheinl.  jetzt  Bcdcr,  Hptst.  tis,   nordwestl.  von  Castulo,  su 

der  Prov.    gl.  N. ,  Königr.  Golconda,  von  Mentesa  Bastia. 

18  J  M.  nördl.  von  Golconda.  Baetuli,    Battovlot,  Ptol.; 

Bactarrhüs,  Bccira^govs,  Steph.;  '  um  Baetulo. 

St.  in  Palnestina  Tertia,  od.  vielmehr  Baetulo,  om's,  Plin.;  Baet 

in  Arabia  Petraca.  Mela.;  Bttulo;  St  der  Lacetai 

Baeterra  Scptimanor'um,  Mela;  Hispan.  Tarracon.;  heut.  Tapes  1 

Baetcrrae ,  Iiiscript,  ap.  Grut.;  Bc-  lona,  in  Catalonien,  am  Meere,  1 

terrae,     Anton.  Itin.;    Beterrac  eüdüstl.  von  Barccllona.  Baedolcm 

Septimanorvm  ;   Plin.;    Battaqga,  u.  Bctuloncnsis ,  c ,  Inscript.  ap.  Gi 

Steph.;   Baetirae,   Baittgat,  Ptol.;  Baeturia,  Liv.;  der  north 

Civitas  B  eterrensium,  Notit.  Imp.j  Theil  von  Hispania  Baetica,  grenzte 

Biterrae;     Blitcra;     Blitcrae;  an  riieOretani,  nördl.  u.  wc&Ü. au  n\ 
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ßaga.                149    ,  Bajae. 

fidL  an  dä>  Gebirge  Marlanus}  Bagoui  Mon$;  Gebirge  In  Ai 

fon  Lstreniad ura.  bildete  die  nördl.  Grenze  von  Draninati 

■ff.  Kaya,  cts,  Platarcli.-  Mar.}  Bagräda,  ae,  Plin.  V,  4.;  M<:la  I, 

«•«FtoL;  Vagay  Sil.  Ital.  III,  v.  1;  Caes.  Civ.II,  24.  26.;  Liv.  XXX, 

:  füre««?  Oppidum,  PUn.  V,  25.;  Gell.  VI,  3.;  Lucan.  IV,  v.  587.; 

ritflodtfij.  l  acca,  ae,  Sallust  Vib.   Seqnest.;    o  BayoaSag  Ttotauog, 

«k(.»;  ctc.41;  St.  in  Cirte-  gtrab.  XVII ,  p.  572, ;  cf.  Ptol. ;  Appian. 

bb  Erp©  (>umidia  Massylorum),  Civ.  II,  p.  478.;  Fl,  in  Zeugitana,  ent- 

<<r  Gftaie  von  Zeugitana ,  am  Fl.  spr.  entw.   auf  Manepsanus ,  ed.  auf 

na»,  unfern  Cirta,  wurde  von  Usargala,  fallt  zw.  Utica  u.  Carthago, 

Irafc«.  <parer  vonJuba  zerstört,  u.  näher  jedoch  Utica,  ins  M.j  jetzt  Mejcr- 

jatt  f       heifsen.    l'agiensis,  e,  da,  in  Tunis. 

*C^S5,  ad Macrob.;  £agcn*.  Bagrada»  9    Bagrada  ,  Amm. 

ft,  ia^  contr.  Donatio.  ED,  6.  Marc.  XXIII,  28.;  üayo«*«,  Ptol.  VI, 

•f.c.   ct  Bacacum.  4.;  Fl.,  bildete  die  Grenze  von  Persia 

f»'"'"   Landsch  in  Cappado-  u.  Carmanien,  strömte  bey  Gabae  u. 

w.  *n  Argacu*  u.  dein  Taurus.  jaoec,  u.  fiel  in  den  Sin.  Persicui. 

ifsafdriiiB  Regnum;    Bcich  ßagrananden«,    Ptol.;  Bagra- 

aWa-iaitpssinien,  am  NU.  davene,  Cod.  Pal.;  Landsch.  in  Ar- 

cf'                     „  menia  Major,  östl.  von  den  Quellen  des 

(/«■daran  Castrum  ;  Mona-  Titrris 

"ÄW;  Baga,i..,  i<« ,  •»  der  Mose! ,  Dep.  MeUrthe,  3  M. 

i*U.Nim.idicn,  »üdl.  von  Ophiol  *ud'-  l°n  _,  , 

v«r)l  too  >uio»  ßonomac  Fr ci um ,•  nordamancan. 

Btabi,  am  ostl.  Lfer  de«  Tigris;  *" i\'  *w ,  -  jf  !  " 

^  von  Mmol,  50  nordwestl!  D'  der  ^J*J°n  Balia,ua'   öordL  von 

lam.  cf.  Seleucia  ad  Tigriin.  der  1,1861  Cub<l- 

ifesaae;  Beuna;  kL  St. Ueno,  BaÄarema;  Prov.   Bahrein,  Bah- 

-ant,  Prov.  Mondovi.  raim,  im  glückl.  Arabien,    am  pers, 

rri«,  Ptol-,  Vorgeb.  in  Gedrosicn,  Mbusen  mit  der  Hptst,  El-Catif. 

K*L  aber  in  Cannaiiien ,  zw.  Cau-  Baharima;     Bahrina  ;  wahr- 

»■.Cvixa.  acheinl.  i.  q.  Tylo«,  Ptol.;  Tbeoplir. 

teieuii ,    Inscript.     ap.   Spon.;  Plant  IV,  9j  V,  6.;  Insel  des  Sin,  Per- 

■U««»,  Tab.  Peot.;  Vagienni  siciu,  an  dor  Küste  von  Arabia  Felix; 

vu,  et  qoi  Montani  vocantur,  heut.  Tages  Bahratm ,  Prov.  gl.  N.,  we- 

01,9.;  Volk  in  Ligurien ;  Hptst.  ßen  der  Perlenfi*chorei  berühmt, 

lapma  Va-iennorum  (Saluzzo).  UaAnrim,   2.  Sani.  III,  16;  XVI, 

•f  u«r«,  Arrian.  Ind.  c.  22. ;  St.  d.  5;  XVII ,  ia ;  Bccovqifi,  L\X.  i  B«z*- 

lijopbvri,  auf  der  Küste  Gedrosien's.  «*,  u.  Bo^ovqrj  9  Joseph.  Ant.  VII . ,  9. ; 

■Vuiaas,  £a/ocas*sn«s,  Bo-  Ort  de«  Stammes  Benjamm ,  unweit  Je- 

c*iis  A £*r,  od.  Tractu s;  franz,  rusalem. 

•fVa  fieisüi,  am  M.,  in  der  ehe-  Bahusia;  Bahusiumi  Fc«tg.  J?gh 

. Xkdtr- Normandic.  nus,  in  Schweden,  auf  c.  kl.  Insel  der 

l«jiita«o ;   Cambaiena  ,    oe,  Goethaelf ,  2  M.  nördl.  von  Gothenburg, 

bti  Gr^rn  u.  St. ,  in  Media  Magna,  1J  östl.  von  Kongelf. 

•Ml  von  Ecbatana ,  unweit  Carüia,  Bahusia    Pra efe dura  ;  Prov. 

rfetSenurainU  auf  e.  Berge,  Bagi-  Bakus,  in  Schweden,  mit  der  Hptst.  gl. 

s«,  Deolmäler  in  Stein  hauen  Heia.  Kamens. 

Bi/asco&a/  /  u  tu  :  cf. Ad  Caballos.  Aatmocttim;  Baimosa;  St.  Bai- 

vielleicht  One-  mo*,  Bvinito,  in  Ober -Ungarn,  an  der 

ie  lleranic,  ta  rfl»»  Oj?oicöv  dfQ-  Reitra,  mit  besuchten  warmen  Bädern. 

,  Stilb,  IV,  p.  132.;  St.  in  Gallia  Baimotzcnsis,  u.  Baimozien- 

waaa,  tmFufse  der  PvTenaeen,  un-  sis  Agcr;  der  baimotische (boinitzischc) 

k  LcrtJuaran  Con  venarum ;  jetzt  Bag-  Di  st  riet ,  in  Ober  -  Ungarn. 

BtcLscfon,  Dep.  Ober  -  Garonnc,  Bai»;   St.  in  Carmania,  unweit 

1.  rtdL  von  Sl  Beat ,  2(  von  St.  Alexandrin. 

vui,  mit  mineral.  QueUen.   Cclt  Baith;  cf.  Baal  -  Mcon. 

7Hdü0nr«bc  Thermae  mit  Bag-  Bajae ,  «n/m,  Mela;  Flor.  I,  16; 

II ,  6. ;  Pomp.  Fest  i  Martial.  XI,  epigr. 
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Bajanura.       »    150  Balbeca, 

80.;  Senec.  eplst,  51.;  Sneton.  Ner.  c,  Bajonium;   franz.  kl.  St  1 

27.;  Cic.  IX,  epist  2.;  Sil.  Ital.  XII,  an  der  Mosel,  Dep.  Meurthe,  » 

▼.  114.;  ,cf.  Serv,  ad  Virg,  Acn.  VII,  v,  von  Nancv, 

662.;  St.  (nolidqiovy  oppidultim,  Jo-  Bajonna;  Flecken  Bayone,  h 

seph.  Ant.  XVIII,   9)  in  Campanicn,  Castilien,  zw.  Toledo  u,  Alcala  c 

zw.  Miscntim  u.  Puteoli,  mit  Minerale  narez. 

quellen  (vÖcct*  tg  zt  ßiov  d*  aya>ynv,  xor*  Bajonna  ad    Minium-,  St 

fg  «watv  tTtiTTjÖHOTaTa ,  Dio  XMHI,  jonnc,  in  Galizien,    .n  der  Mond 

p.  443.),  welche  die  Körner  nicht  nur  Minho,  7  Bf,  nordwcstl,  von  Bra§ 

«oos  &tqtxiiHaV)    sondern  auch  «005  südl.  von  Compostclla. 

TQvyrjv,  ad  lnxuriam  et  vohiptatem ,  ge-  Bajonnae    Aestuarium  ; 

brauchten,  cf.Strabo;  Lvcophr.iilCnssan-  Boyonna,  in  Galizien,  aq  der  M 

drav.694.  u.Tztzcsadh.  l.;  vicllcichtjetzt  des  Minho. 

Baia,  Prov.  N eapcl ,  unfern  Puzznola,  Bala,  Josua  XIX ,  3. ;  Balaa , 

mit  e.  vortreffl.  Hafen.    Hier  starb  K.  LXX.;  Bilka,  1.  Chron.  IV 

Hadrian.  Bajanw,  adj.;  Bajanum,  PUn.j  vielleicht  i.  q.  Baela,  Josua  XV 

Umgegend.  St.  des  S  arames  Simeon,  auf  der 

Bajanum;    Tornacum ;   niederL  zc  Juda's, 

St.  Dornik,  Tournay,  Prov.  Hennegau,  Bala,  Bafa,  Steph.;  Joseph, 

auf  beyden  Seiten  der  Scheide.    ?brno-.  VI,  6.;  St.  in  Galilaea. 

censis,  e.  B^laepatna;  Ualipatna, 

Bajanua  Locus,  Tacit.  XIV,  4.J  *h  ^«ace  (Indiq  intra  Gangen 

nach  Einigen  i.  q.  Lucrinus  Lacus.  £*  Ba«; jgaaenus ,  u    Cantln  -  Gl 

Bajanua  PorUt,-  cf.  Portas  Baja.  J^t  Patau,  I^ov.  A^chmir 

nim.                  .        '  Balagnia;   kl,  St,  Algatola 

Bajanua  Sinus,  Sneton.  Ner.  c.  Cornea,  am  Meere. 

^Crutex;  Mbusen  inCampanien,  bey  p^«1^^  ^  • 

*«n  El  ?aiCr3'  büSfl  E9-B  S  Thei  c"'  Balimbuam,  auT  der  Ostküste  der  o 

von  welchen  der  größere  östl.  u.  südl.  ingel  java  5  v  * 

an  Oesterreich    nordöstl.  an  d.  Knnigr.  Balanaeae,   arum ,  B«A«f 

Sachsen    nordU  an  das  Herzogin.  Sach-  ptol     Balanea,omm  ,  Anton,  l 

•en    nordwestl.  an  Churhessen,  westl,  Plin..  BaXavaia    Streb.  XVI,  pT 

VLr 2 ttrt?inb"ff.'             ?•  ■ P^tadt  B«/neac,  arum,  Tab.  Peut.;f 

grenzt,  der  kleinere  jcnseit  des  Rheins  Seleucig  (Syrien),  nach  Steph.  in  r 

vnf  £  £  °r   «!        55?'        .N*  nicien>  W  MceVe,  die  jetzt  /M 

von  der ^  preufs.  Provm, ;  Nieder  -Rhein,  heifcensoll. 

tZ\<!^e2l*  ta£  V™  B*l*T*i  St  auf  der  Küste  des  1 

!äTLrUfd'    BavartCtta'  ■*•"»   BölJa-  Erythraeum,  westl.   vom  Indus, 

r"*'  von  Alexandri  Portus. 

Bajocce,    arum,  Notit.  Imp.j  cf.  Balari,  Liv.  XL1,  6.;  PI  in.  IDE 

AraegeMM.  Baleari  ,   S^rab.  ;    (Balcaren,  1 

Bu.;ocflSf  es;  Bojocaaai,  Auson.  Flüchtlinge),  Volk  in SanHuien,  ^ta 

Prof.  IV  ,  Avit,  Pat.;  i.  q.  Araegcnus.  te  aus  Spanien,  wurde  von  den  Cn 

Bajoeaaaea;  Bajocaaai;  cf.  Bi-  gin.  (früher  Socii  Poenorum  in  Io« 

ducasses.  vertrieben ,  u.  floh  in  die  Gebirge. 

Bajocaaatna    Civitas,    Sidon.;  Balataea  ,    Ptol.;  Baiart 

f.  q.  Araegenus.  Cod.  Palatj  St,  in  Arabia  Descrta. 

Bajocaaainu*  u.     J  i. q. Bagistnua  Euphrat 

^o/ocensit  -rfger; )      Agcr.  Balatinua  Sinus;  Volecae 

Bajocum;  1.  q.  Bajocae  (Bayeux).  luv;   See  Ba/uton,  in  Ober-Ünc 

Bajona,  at;   Cell.;  Lapurdumt  8  M.  lang,  u.  2  breit. 

Sidon.  VIII,  epist.  12.;  Kotit.  Tmper.;  Baibast  r  um;  Barbaatn 

St.  in  Gallia  Aquitan.  Tertia  (Xo^empo-  span.  St.  Balbastro,  in  Vagonien, 

ouUnia),  am  FL  Aturrus;  jetzt  Bc-  Fl.  Vere,  4|  M.  südöstl.  von  I lue* 

jonne,    Bayonne,    Dep.  Nieder -Pyre-  6^  nordwestL  von  Balaguer,  8J  0 

"    -1,  6  M.  südwestl.  von  Dax,  8  westl.  dstl.  von  sarac:o8sa. 

au,  81  nördl.  von Pampelona.  Dalbeco;  <£  Baai-Hamon. 
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Jtiitff,  orvm,  PHm  BaXQovqa, 
hl;  Stofk;  BalovQct,  Xotit  Hieroct, 
Lia  Malis,  od.  CuWlia  (Lycien), 
^ra  Clivra  Major. 

ftgl&ii;  BVrjf  in  Zeugitana,  westl. 
»Gate»,  wohin  Miuinisöa,  vom 


ßsfc«,  Pün.;  St  in  Troaa. 

fiaUrt«;  Barygazenum  Pro- 
ttauriin;  Vorgeb,  in  India  intra 
Sin.  Barygaxenus ;  die 
rä. >pbf  to  Insd  Pia, 

getchtu;  et  Bactra. 
Is.'csrci,  Liv.  rpit.  60.;  Flor.  ITT, 
|;  Hefa:  Pütt  III .  3. ;  Hirt  B.  Afr. 
.3  Balmrei  fnivloe,  Liv.;  J?o> 
wyit.  Strab.  XIV,  p.  450.;  PtoL;. 

y^sfiMJ  rrCQi ,  Apathcm. ;  Bcdianug, 
|afar.  Sc  V ,  17.;  Eustath.  ad  Dionys. 
.61;  PsUb.;  Gymne$iae,  Liv, 
■1«.;  Pü*.  L  c;  yvuvuötat,  Strab. 
p.a  115. ;  fournjat r  Strab,  XIV.  5 
,  ÖÄ  ;  jT*}Tjcu;( ,  Diodor.  Sic.  1.  c; 
wie  des  Marc  Internum,  gehörten  den 
^oiücnL  $otn  x;c ,  Strab. ;  wurden 
m  Q.  CtKÜ.  Metellua  (Balearicua, 
U.rf  Flor.  III,  8.,  erobert,  zu  Hi- 
aas*  Tvracon.  gerechnet,  liuttcn  ib- 
mlmßallfiv,  (Baien,  Schleuder), 
l  Wsaadrn  aus  Baleari*  Major  11.  Mi- 
m.  Softn'nw,  adj.;  Balcaris ,  e,  LW.; 
Em,  PSi. ;  funda.  Virgil. 

«Vrares,  LW.;  Bai  earici,  Plin.; 
«»W  Gjmnaifac;  Einw.  dieser 
■*n,  die  abgezeichnete  Schleuderer 

faltira  Majoren,  Mela;  B a- 
•t«MI  Major .  Plin, ;  jetzt  Majorca\ 
Hilm,  die  größte  der  balear.  Inseln, 
üvnti  tos  Balear is  Minor. 

Bilttrtt  Minore s,  Mela;  ßo- 
turii  Missr,  Plin.}  heut  Tage* 


Balgium;    kl.  franz.   St.  Bungt, 

Bcauge,  Dep.  Mayenne  u.  Loire,  2M. 
südl.  von  Fleche  ,  5  von  Angers. 

Balicha;  et  Bilecha. 

Balipatna;  i.  q.  Balaepatna. 

Balisbip  a;  St.  in  Armenia  Major, 
nordl,  voni  Arsanias. 

Balitta  (Ballista),  Liv.;  Berg  in 
Ligurien. 

Bali siclla;  Schweiz.  Flecken  Bai- 
stal, im  Clinton  Solothurn, 

Bai  iura  Regnum;  afric.  Küsten- 
land Bali,  Dancali,  in  Abyssinien , 


i  «-  *  Balearc*. 

fl*/«ari;  cf.Balari. 

Biletrici;  i.  q.  Buleares. 

UUntium,  Tab.  Peut;  BnJc- 
jfcaj Pün. QL  11.,  TV«!!'!!*!,  Hin. 
ft^T«.;  latcÜMp,  Mela  II,  4.; 
*.*r$ile.tiiü,  in  Me^apia  (Graecia 
*?»),iiJderKn»te,  unweit  Aletium. 

Bereut  isesm;  franz.  kl.  St  Bau- 
f*j,  De».  Loirette;  2  M.  westl.  von 
^taas,  tat  e.  von  der  Loire  benetzten 

A«Jfi«U»;   franz.   St.  Bonge*, 
'"W.  Hput  in  Bresse),  Dep. 
»l"ft,lSt  ostl von  Macom 


IHIIt  II     Jf ICC1  v. 

Ilallatha,  Ptol. j  St.  In  Mesopota- 
mien ,  am  Chaboras ,  oberhalb  Carrae. 

Bai lenc;  Ort  in  Mauretania Caesar., 
unfern  Calama. 

Ballenus  Möns-,  Berg  in  Phrygia 
Minor ,  eüdi.  vom  Fl.  Sangarius. 


St  Maiaguer,  in  Lataiomt-B , 
nordöstL  von  Lerida,  8  nördl,  von  Tar- 
ragona. 

Balliola;  Balliolum;  Bellio- 
lum;  (Beydes  auch  f.  g.)?  Bclgio- 
lum;  franz.  kl.  St  Baillul,  Bell; 
Dep.  Norden,  3  St  südwesü.  von  \pres. 

cf,  Belliola, 

Balma;  Bapalma;  franz.  St.  Ba- 
»mime,  Dep.  Pas -de -Calais,  2£  M. 
südöstl.  von  Arras,  3  südwesU.  von 
Cambray. 

Halma;  Palma;  franz.  St  Baulmc, 
Baume;  Dep.  Doubf,  6  M.  von  Be- 
sancon, 

Balnea;  Tialncolis;  franz.  Id.  St 
BagnoUy  Dep.  Gard,  an  der  Cese,  3 
St.  südöstl.  von  Pont  -  St  -Esprit 

Balnea  Regia;  Bßlneoregfumy 
Balneum  Regis  ;  St  Bagnarca^ 
in  der  päpetl.  Deleg.  Viterbo,  1  M.  sudU 
von  Orvieto,  2 \  nördl.  von  Viterbo. 

BalneÖ  Iis;  i.  q.  Balnea, 

B  alneölum;  St  ßo^rno/o,  neapol. 
Prov.  Principato  oltra,  am  Urspr.  üe» 
Calore. 

Balneorcgium;        \  tq.Balnea 

Balneum  Regis  od.  ^  Regia. 
Regt um;  '  .<>fi_ 

ßalncum  Manne;  Dorf  Mancn- 
oad,  im  böhm.  Kreise  Pilsen,  unweit 
Tepel,  mit  Mineralquellen. 

Ba  longa,  Ptol.;  St.  in  India  extra 
Gangem,  am  Sin.  Magnus. 

Balsa,  Plin.  V,  5.;  St  in  Afnca, 
vielleicht  südl.  von  Syrtis  Major. 

JBalso,  Mein  III,  1.;  BaXea ,  Ptol.; 
St.  in  Lusitanicn  (Cuneus),  südwestl. 
vonEsuris,  südöstl.  vonOssouoba;  nach 
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MenteUe  Jetzt  Tavha,  port  Prot.  Al- 
garbe,  amScqua,  n.  A.  Albujeim,  zw. 
r  aro  u .  Lagos. 

Baisera;  aslat.  St.  Baisora ,  Bas- 
sora, unterhalb  des  Zusaroracnfl.  des 
Tigris  u.  Euphrat ,  südöstl.  von  Bagdad, 
1£  M.  nordwestl.  vom  pers.  Mbüscn, 
vom  Califen  Omar  im  J.  636  erbaut 


Bai sio,  onis,  Anton.  Itin.;  viel- 
leicht i.  q.  Bclsinum,  Ptol.:  St.  in 
Iii*pan.  Tarracon. ,  zw.  Cracurris  u.  Tu- 
riasso,  südl.  vom  Ibcrus;  wahrscheinl. 
jetzt  Bona,  Borpia,  in  Aragonien, 
5  St.  südüstL  von  Tarascona. 

Baltia,  Plin.  IV,  13.;  Basilia, 
«c,  Plin.  L  c.;  XXXVII,  2.;  (Abalus, 
ib.);  Scandia;  Scania;  Scanzia, 
Jornand.  de  Heb.  Get.  c.  3.4.;  Scan- 
dinavia,  Plin.  IV,  13.;  Scandino- 
via;  Schonia;  vielleicht  i.  q.  Zxav- 
Seia  (ßtyisn  Y^ßaviag  vrjaog),  PtoL ; 
Insel ,  (Halbinsel) ,  in  Germania  Trans- 
snarina,  nach  Cell.:  Surdia.  Norwegia, 
Lapponia,  Finnmarchia ;  vielmehr  die 
«üdl.  Landsch.  Schwedens  ,  Schonen, 
grenzt  südl.  u.  öttL  an  die  Ostsee. 

Balticum  Fretum  Maju*\  dän. 
Mbnsen  Belt,  großer,  zw.  Seeland  u. 
Fnnen. 

Balticum  Fretum  Minus;  Mbu- 
*en  Belt,  kleiner,  zw.  Fünen  u.  Jütland. 
•Balticum  Marc,  l  q.  Codanus  Si- 


Balttnglasta;  U.  Irland.  St  BaU 
imglass,  Grafsch.  Wicklow  (Leinster). 

Baltiona;  Belenizona;  Berin- 
«ona;  Bellinzonium  ;  Bilitio, 
«ros,  Greg.  Turon.;  Bilitiona;  Bi- 
iiUonum;  Billizona;  Castrum 
BtUUonis;  Schweiz.  St.  Bellenz,  BeU 
hnzona  im  Canton  Tcssin,  am  FI.  gl.X. 

Balttum;  Baucium,  franz. Flecken 
Jiaux,  Dcp.  Rhoncraündg. ,  3  St.  süd- 
östl. von  Taraspon,  3  östl.  von  Arles. 

Baluclavia;  Hafen  u.  Flecken  Ba- 
luclava,  Jambol,  in  der  Krimm,  am 
schwarzen  Meere. 

Balva;  westph.  St.  Balve,  8  St. 
fudl.  von  Arensberg. 

Balyra;  Fl.  in  Messenien ,  strömte 
ycstl.  von  Occhalia,  u.  Messene,  u.  fiel 
in  den  Sin.  Mcsscniacus. 

Bambana;  St.  in  Limyrica  (India 
intra  Gangem)  ;  angebl.  der  heut. 
Flecken  Manpoly. 

Bamberga;  cf.  Babcberga. 
Bambotum  ;    jBam6otus;  Plin.; 
Fl.  in  Westafrica,  bey  dem  heut.  Vor- 
geb. Äun. 

Bambycc;  St.  in  Syrien,  ftftL  von 
Antiochia,  westl.  vom  Euphrat. 


Hambyce,   Plin.  V,   23.?  A 

Itin.;  r\  Bafißvxij ,  Strab.  XVI,  p. 
Aelian.  Hist.  Animal.  XII,  2.;  Hi 
polis,  Plin.  V,  23.;  Tab.  Peut.;  A 
Marc.  XIV,  26.;  cf.  XXIII,  4.  (i 
cissima  civitas);  'leoanolig,  Aeli 
d  ;  Procop.  Aedif.  II,  9.;  PtoL;  Z. 
III,  12.;  'Isqu  noXtg,  Strab.  d.  Lj 
cop.  B.  Pers.  II,  7.;  Appian.  Pa 
ItQu  sc.  nokig,   Lucian  de  Dea  ! 
Edessa;  Edtaact.  Strab.  c.  I.;  Mm 
(Mabog),  Plin.  V,  23.;  Mnus 
tus,   Amin.  Marc.  XIV,   26.;  * 
,  Philostrat.  1 ,  13. ;  &iag 
gtag  ' hqanolttxcov ,  Dcae  Svriae 
rapolitarura;  Mzz.  ans  dem  Zt.  des 
jan,  Anton.  Pius,  Caracalla,  Alexa 
U.Philippus;  St.  inCvrrhestica(Svr 
westl.  vom  Euphrat,  n.Tab.  Peut.l 
M.  P.  südl.  von  Zcuema,  eben  so 
von   Ceeiliana,   nordüstl.    von  Ba 
die  in  ihren  Ruinen  jetzt  Hambig, 
Mambedsch  heifst.     Hier  hatte  As 
(Atargatis,  Derceto,  cf.  Strab.  XV] 
515;  u.  cztr.;  Plin.  V,  23.),  — 
nus    -?  cf.  Cic.  Nat.  Deor.  III, 
Suidas;  Euscb.  Pracp.  Er.   I,  10. 
Reg.  XXIII,  ;7;  L  Reg.  XV,  13. 
Chron.  XV,  16.  e.  herrl.  Tempel. 

Bamoth,  Num.  XXI,  19.  sq.; 
Jesaia  XV,  2.;   Baua&,  L.XX.; 
moth-Baal,  Josua  XIU,  17.; 
Stammes  Rüben,  in  Peraea,  1« 
gr.  nördi  von  Dibon,  n.  Euseb.  im 
non. 

Banabe ,  Ptol.  ;    B  an  ata,  i 
Peut.;  St.  in  Mesopotamien,  unter} 
des  Einfl.  des  Chaboras  in  den  Euph 
Banacha,  Ptol.;  St.  in  Arabia  ? 

,  westl.  vom  Sin.  Persicus. 
Banacia;  Banatia;  Ort  in  t 
taunia  Barbara ,  nördl.  von  Lindum« 
Banadedari  (Mansio),  Anton.  1 : 
Ort  in  Regio  Syrtica,  zw.  Syrtis  Ms, 
u.  Berenice  Cvrenaic.  unweit  Philaei 
rura  Arae,  XXV,  M.  P.  östL  von  1 
gulus. 

Banasa,  PHn.  V,  1.;  Betrau 
Ptol.;  ^olentia,  Plin.  L  c. ;  St 
Manretania  Tingit. ;  XXXV,  M. 
nördl.  von  Volubilc  Oppiduin,  südl.  f 
Lixum,  am  Fl.  Subur,  ward  Colonie, 
heirst  jetzt  Alt-Mamora,  Prov.  Ba 
hasan,  Königr.  Fez» 

B  an  ata;  cf.  Banabe. 

Banavasi;  St.  inAriace  (India  hd 
Gangem);  vielleicht  jetzt  Punah,  Hpt 
des  westl.  Marattenlandcs ,  ostind.  Prt 
Bejapur,  am  Zusammenfl.  des  Moota 


..;  ; 


ohi. 


Banburia;  engl.  Flecken 
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i  FL  Charwrl ,  Prov.  Oxford,  8  M.  stiftet  Im  Jahre  1071.    In  der  Kirche 

friwcäd.  too  dit->.  Sc. ,  9  von  London.  ein  Messgewand  aus  schwarzer  Seide, 

Binder  -  Abastinm^    Mcrcatu$  durchwirkt  mit  goldenen  Schlangenli- 

Llassii:  Go«roma;pen.  St.  Barn-  nien  a.  Rosen,  aus  der  Garderobe  der 

jbas*t ,   (iismron,    Prov.  Kerman,  Königin  Maria  Stuart?   cf.  Sprenger, 

t  Hbmtu  roa  Ormus,  Gesch.  der  Abtey  Banz. 

B  mm  dexa  Cosri;  Congum;  pers.  Bapalma;  cf.  Halma.  ^ 

H  St  B-ufcr -  C Vn^o ;  am  Mbusen  gl.  a  BapÄyru«;  Fl.  in  Pierm,  unfern 

Ptw.Kini.tan.                          ö  d.  Berges  Olympus,  fiel  im  Sin.  Ther- 

!«•*•»<■  e.  Bar&oßrm,  Strab.XV,  maicus. 

.        Irnich,  in  India  intraGangem,  Baphyraj  cf.  Helicon. 

ß  (aofepes  fa^tana,  Lidor. ;  St.  in  Cambade- 

i„d.  St.  ...  Prov.  Bando,  ^»„{.f5*8                  am  Bcr*e  Ra8'" 

i^L    fa"*r*   *■          SMU,te°  "  Bora;  Insel  an  der  Körte  Messa- 

5^^»          r               ,    .  ,    „  pien's,    östl.   von   Brundusium ,  deren 

fi**  V,ncr  Barium  gesrandet  habeB 

iLU4  '  9t,f"C  fr  'S"  S  r""!'  cf.  Baeone«. 

^^u'ATm'  *  Sorace;  St.  in  India  intra  Gangem, 

auf  der  Küste  des  Sin.  Canthicns,  siidl. 

U*d*sium;  St.  der  Sabini,  nördl.  von  Muziris,  die  jetzt  /  ismdruJt  heifsen 


F  soll.    (Diu  auf  der  Insel  gl.  N.) '(  — 

J««s  /  «llia;  Schweiz.  Thal  jBo-  £aracum;  Plin.  V,  £;  St.  inAfrica, 

iadsrf.  Canion  Wallis.  vielleicht  südwestl.  vom  Geb.  Ater. 

3«»/i«;  schottL  St   u.  Grafreh.  Baracura,  Ptol. ;  St.  in  India  extra 

»f.  far.Jf.  an  der  Mündg.  der  Do-  Gangem,  zw.  Pcntapolis  u.  Tocosannao 

w  a  #Vo  Mha*cn  von  Elgin ,  MnjS  Ostium ;  jetzt  Baracoon. 

*».  JML  nord.  -ti.  vonEdinburg.  J3ar actis, •  Fl.  im  Süden  der  Insel 

Jsmferfj  km;   engl.  kl.  St  ßang'or,  Taprobanc. 

rj«ak  W*llis,  Grafsch.  Carnavan,  1  Barad,  Bared,    Gen.  X\l,  14.; 

H  Hr4»ril.  Trai  Carnavan.  St.  im  Süden  des  Stammes  Juda(Judaea), 

Jesu  a Imcum  ;      L l  amm  elucha  }  vielleicht  südöstl.  von  Kades. 

itfvt-  bmniaiuc^    Eafpialuc    Bosnien's,  Barampura;  indostan.  St.  Bram- 

m  fcr  Grenze  von  Dalmatien ,  am  Fl.  por ,  am  Fl.  Tapli. 

S.ib.  6  %1.  oördl.  Ton Spalatro.  Baranio;  FI.  in  Gallia  Lugdun., 

gp«ai«t     ™  ■.  Flecken  %no   t».  in  fallt  in  d.Avara,  u.  mit  dies.  in|dcnCaris. 

firmm.  am  Tanaro.  Baraniv  ar  tum  ;  Baranya;  Var- 

'  icsi'esfc*,-  Bewohner  e.  St.  (Ba-  ron/onum;  kl.  St.  u.  Schloss  Bara- 

a5t),  b  La*itanien  ,  vielleicht  östl.  von  mioor,  Baranya,  in  der  nieder -ungar. 

Wä|i,  «üdö*ti.  von  Lancia  Transcu-  Gespannsch.  Baranya. 

fja.  Bar  (inyensis  Comitatus;  die  6a- 

Itaratsje,  Ptot;  n.  Harduin.  i.  q.  ranyer  Gespsch.,  od.  Baranya,  in  Nie- 

Efürar    IMin.  V,  2.;  Volk  iu  Maure-  der -Ungarn,  Kreis  jenseit  der  Donau, 

^aTiajrit. ;  jenseit  des  Atlas.  grenzt  östl.  an  dies.  FL,  südl.  an  Sla- 

ütsiirae;  Plin.  V,  2. ;  Baviovqoi,  vonien. 

WU e  titnL  Volk,  in  Mauret  Caesar.  Barasam;  (Botra) ,  1.  Maccab.  V, 

*  Jiiat»;  Ort  in Cvrrhestica  (Syrien),  26.;  Boaoooa,  graec.  ;   vielleicht  i.  q. 

m.  IBm^lU  o.  Bcrora.  Bozra;  Jerem.  XLVffl,  24. ,  St.  in 


•  Ha ;  cf.  Aquae  Calidae.  Moabit is. 

Bsitia.  Horat.  III,  od.  IV,  v.  15.;  Barata,    Bagcercc,   Mss.  HicrocI.; 

Lk.IWH,  26.;  ßarrtia,  Steph.;  Buv~  Barate,  Bagarrj,  HicrocI.;  Bcrcta, 

rim,  fkiurch.  in  Marceil.  ;  St.  in  Apn-  Bios riy ,  fjg,  Notit.  Episc.  j  St.  in  Ly-. 

£•  rWetia.  nnfern  Venusium.    Bunti-  oaonien,  östl.  von  Icnnium. 

•*]..  Horat.  d.  U  Barathcna,   Ptol.;  St.  in  Arabia 

Polyb.;  St  der  Calicoeni,  Deserta,  an  der  Grenze  Mesopotamien  s, 

■a%rM  Graeca,  Barathia,  ae,  Ptol  ;  St.  in  Regio 

Bestvar;  Volk  in  >laurctania  Cae-  Syrtiea,  zw.  Cisternac  u.  Cinyphus  fluv., 

"^is.  vielleicht  Pro m.  Pachynum  in  Sicilien 

t«»;  aaf^fb.Bencdictiner- Abtey  gegenüber. 

im  haier.  Obermainkreise ,  zw.  Baravellum;    Schlofs  Baravcllo, 

angebt  gc-  unfern  Como,  lombard.  Prov.  gl.  N. 
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Barasmalcha,  Amin,  Maro. XXIV,  zu  den  Antillen,  Hegt  östl.  vonSt 

4.;  Ort  in  Mesopotamien,    unterhalb  u.  hat  zur  Up  ist.  Bridgetown. 

Achajachala ,  am  Euphrat.  Jacob  1.  wurde  sie  von  den  Engläi 

Baraza,  Ptof. ;  St  in  Armeuia  Ma-  entdeckt, 

jor,  im  Theile  zw.  Araxes  a.  Cyrus.  Bar bata;  i.  q.  Baelon  (Rarbafr 

H  arba;  St.  in  HispaniaBaetica,  t?ud-  B  arbatia,  Plin.;  St.  amTigri 

westl.  von  Cordula*  Babylonieu. 

Barbalissus,  Ptol.;  St.  in  Chaly-  Barbecill  um;  B  arbezil 

bonitis  (Syrien),   am    östl.  Ufer  des  Barbiccllum;  franz.  St.  Barbe 

Euphrat,  400  Stad,  südöstl.  von  Hie-  Dep.  Charente,  TJ  M.  nördl.  von 

rapoiis.  cf.  Xcnoph.  Anab.  I,  4;  10.  deaux. 

Barbana,  Liv.  XLIV,  21.;  FI.  in  Barbellum;  Saeer  Portus,  1 

Illyris  Graeca;  n.  A.  in  Dalmatien,  ent-  Abtcv  Barbcaux,  Dep.  Seine  u.  31 

spr.  aus  dem  See  Labcatis,  schloss  mit  der  Seine,  2  St,  von  Melun. 

Clausula  die  St.  Scodra  ein,  fiel  in  den  Barbesola,  Ptol.;  Marcian. H 

Oriundis,  u.  heitet  jetzt  Bojana.  Barbesula,  ac,  Plin.  III,  1.;  cf 

Barbantonium;  franz.  Schloss  u.  ,a>  Colonia  Barbesula  Leg.* 

Flecken  Barbancon,  Dep.  Norden,  un.  Mz-  dc8  Galba;  St.  in  Hispania  Ba 

weit  Avesnes.  am  FI.  gl.  N.;  nördl.  von  Calpe, 

Barbari  Promontorium;  Olea-  nicht  das  heut.  Marbella. 

strum,  Ptol.;  Vorgeb.  in  Mauretania  Barbe  sola,  Ptol.;   cf.  Plin.; 

Tingit.,  unfern  der  Mündg,  des  Tha-  bey  den  Bastuli,  in  Hisp.  BaeL, 

luda.  bey  der  St.  dies.       ins  Meer,  u 

Barbaria;  Berberorum  Terra?  jetzt  Guadiaro  heilten, 

grofse  african.  Gegend  Bcrberci,  grenzt  Barbezillum;  cf.  Barbccilltin 

ästl.  anAogypten,  nördl.  an  das  mitte-  Barbium;  kl,  St.  Barby,  u.  I 

land.,  westl.  an  das  atlant.  M.,  südl.  ecn.  (Barbiensis  Comitatus,  Prwdpi 

an  d.  Wüste  Sahara  u.  an  Biledulgcrid  „reiiss.  Herzogth.  Sachsen,  an  der I 

(Belad  al  Dscherid)  ,    u.  umfafst  die  -  St.  südl.  von  Magdeburg. 

Staaten:  Tripoii,  Tunis,  Algier,  Fez  Barbyces;   Barbyssus;  Fl 

u,  Marocco.  Thracien,  strömt  nordöstl,  von  By 

Barbarin,  oe ,  rj  Rag  ßaoi  a ,  Ptol.;  tium ,  u.  fällt  in  den  Bosporus  Thrs 

Stcph. ;  Barbarica,  77  Baqßagixj}  Barcaei;   Virg.  Aen.  IV,  v. 

Hnnoog  ,    Barbarica    Continens,  Baoxcaot,  Polyaen.  S trat  VII,  28 

A.rian.  Prpl. ;  Gegend  in  Africa,  am  cf.  «Aeneas  Poliorcet.  c.  37. ;  Bar  ei 

Sin,  Barbaricud,  auf  bevden  Seiten  des  Baqxttat,  Ptol.;  Volk  im  we«t|.C 

Aequator.  cf.  Azania.  naica,  östl,  von  Ilesperiduiii  Uorti. 

Barbar iae ,  Afrieum  Marc;  ho-  Barce» 

zeichnet  theils  den  Theil  des  mittel  land.  B  arcacorum  Portus,  Cell.;  B 

M.,  an  den  Küsten  der  Königr.  Tunis,  cc,  Plin.  V,  5.;  Baqxrj  liprjv ,  S 

Algier  etc.;  theils  jenen  an  Tunis  u,  17  £00x77,  Strab.  XVII,;  Steph.;  Pi 

Algier,  Herodot.  IV,  KM).;  1)  nolig  17  Baqx 

8  urbar  in  na  ,  Anton.  Ttln. ;  Ort  in  Barcensium  Urbs,  Scylax;  St 

Hispania  Baetica,  nordöstl.  von  Calpe.  Cyrenaica,  südwestl,  von  üyrenc, 

Barbar  i  tut  m   Solum,  Eutrop.  VT,  S  t  ad .  vom  Meere ,  sijdl.  von  Ptoleni 

5, ;  Amm.  Marc.  XVIII,  4.;  Vopisc.  in  heut.  Tages  Barca,  Hptst.  im  Li 

Prob.  c.  13,;  i.  q.  Germania  Barbara.  gl.  N. ;  Strab.,  Steph,  u.  Plin.,  bs 

JBar&aricua   Campus;   £bcnc  in  sie  mit  Ptolemais  für  e.  u,  dies.  Sl 

Chalybonitis  ,    (Syrien)  ,  ^  westl.  vom  Ihr  Hafen  lag  an  Syrtis  Major. 

Euphrat.    Hier  lag  Zenobia,  Barcana   Provincia,  R< 

Barbaricus  Sinus,  Ptol.;  Mbusen  Cluv.;    grofse  african.  Gegend  Ba 

an   der  Ostküste  Africa's,    auf  beyden  im  Osten  des  Staates  von  Tripoii. 

>  eilen  des  Aequator ;  jetzt  Meerbusen  von  Barcani,  Cürt.  ni ,  2.;  Barco 

Melinde.  Baqnavioi ,  Steph. ;  Ctesias  Excerp 

Barbarium    Promontorium,  8.;  Volk  in  Parthien,  auf  der  süd< 

Ptol.;  Strab.  III,  p.  104.;  Vorgeb.  in  Grenze  von  Hyrcanien. 

Lnsitanien,  südl.  von  Olisipq;  jetzt  Cap  Baree\  St.  in  Indien,  unfern 

de  KspichcL  Mündg.  des  Indus,  von  Alexander 

Barbarissus;  i.  q.  Barbalissus.  baut. 

Bar  baut  tum  ;  cf.  Ha  Iba*  tr  tun.  Baree,  es;  cf.  Barcaeornm  Port 

Barbata;  Insel  Barbados,  gehört  B  ar  c  c  lo  r  i um  ;  ostind.  St.  Bora 
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Bargaza, 


4  -   Goa  u. 

t'anara. 


d  4fr  K*fr 
i*nl«r.  im 

Bfrer/»n;  rielieicfat  i.  q.  CoeliiH 
rift,  Ksdiofocya,  Ptol.;  St.  der 
■rirräi  (Corlenni),  in  Ififpania  Tar- 
.* .:  je«  Bartdos,  Flecken  in  der 
Klar,  Pw.  Entre  Minho  c  Duero ,  3 
L  fÜKtfl.  To«  Braga,  5  nördl.  von 

Birdtria;  BercÄeria;  engl. 
txlxk  Smthkire,  Berkshire,  südL 
■  (HM,  mit  der  HpUL  Reading. 

isrtkniun;  kl.  St.  Barchon  ,  in 
«  CaäN,  7  M.  ron  Cucnca. 

Iircii:  ßireia; 
i  im  L*"ii«  der 

ftrejio,  fiircinon,  oni«,  An- 
•  Ef fc  III?,  ad  Panl.,  v.  89.; 
'•i»tn  ßaretao,  cognora.  Favcn- 
t«.  Pik  III ,  5.;  Cotonia  Barcino 
■Meli«,  Hl  de*  Galba;  Cofonia 
jt  itia  (Flarentia)  Pia  Barcino, 
■■ry..  «p.  (irui.  .  Co  ton i  a  Fa  r  e  n- 
ifJliii  Jngusta  Pia  Barcino, 
i\  UpUt  der  Lacetani  in  Hifpania 
iWf*.  4ie  Hamilcar  nördl.  von  der 
Mr.  4«  Rabrica  tu*  erbaute;  jetzt 
hntUftf,  in  Catalonien  ,  9  M.  ösd. 
J^mwoa,  24  nöroX  von  Majoren. 


Bar  dentis  Pr  i  n  c  ip  at  u  r,  Fürsttb, 
Bartk  ,  in 


Jirrii«  >ara;  cf.  Barcinona. 
£«rc  i«o  f  aifoniae;    franz.  kl. 
lUffrcrlo«,  Dep.  Gera,  an  derMündg. 


Ilfifa**«;  Barcino  ISova; 
baSLoWoiiftfe,  Dep.  Nieder -Al- 
p.  2M.  ö*d.  *on  Embrun,  11  nördl, 

"  ■  ,\ire. 

BirciioMfüti«  Va II i i;  Thal Bar- 


UrtHat ;  cf. 
i«'«tcicim;  Barovicum;  Bar- 
Tttum;  rajrl.  SL    Harune ,  Berwick, 
^rhiKnnbfrIanii»hire,  am  Fl.  Tweed, 
W    ttntt.  ton  \ork. 
Mrii,  l^dor.;  St.  der  Sacae,  in 


itri'tciaa;  St  in  India  intra  Gan- 
P*i  *tt  too  den  tfündungg.  de«  In- 
««C 4rr  Ktute  de«  Sin.  lrinon  (Can- 
tH^1')'  4ie  jetzt  Bardiano  heilen 

jHcttj  i,  q.  Ardiaei.;  Bardaicus, 
■^-factillui,  Capitol.;  Bardaicus, 
Martial.;  i.  e.  Soldaten- 

**Ja, 


Azins. 


itr4t<tltt  u;  mongo!.  St. 


Barderate,  es;  Braida;  St  in 
Liguricn,  zw.  Iria  u.  Industria;  jetzt 
Bra  ,  in  Piemont ,  unfern  dca  FL  Tana- 
ro,  u.  der  St.  Chcrasco, 

Bar d enuvicum  ;  Bardenwih- 
cum;  Bardevicum;  B  ardovicum; 
Mktfl.  Bardewick,  Bardowiek,  am  Fi. 
Ilmenau,  Füratenth.  Lüneburg. 

Bar di;  Volk  in  Germanien,  an  der 
Mündg.  der  Elbe. 

Bardia;  kl.  Fl.  Bartke  in  Pommern, 
entspr.  unfern  Stralsund,  u.  fällt  bey 
Barth  in  das  balt.  Meer, 

Bardines,  6  Bagdtvrjg,  Stepb.;  Fl. 
hey  Damaecus  ,  iq  Cocle  -  Syria.  cf, 
Amana. 

Bardi net iura;  kl.  Fl.  Bardinczza, 
enUpr.  in  der  lombard.  Prov.  Pavia,  u. 
fällt  in  den  Po, 

Bardium;  St.  Bardi,  am  Fl,  Cano, 
5  M.  aüdweatl.  von  Parma. 

Bardium,  od.  B  ardum ;  St.  Barth, 
in  Pommern,  3  M.  von  Stralsund. 

Bardo;  St.  in  Hixpania  Tarracon., 
jen&eit  des  Ebro, 

Bardovicum;  cf.  Barden nvicum. 

Bar  du  it  ae;  Volk  in  liiaponia  Tar- 
racon. ;  in  den  Pyrenäen. 

Barduli;  vi.  Turdctani. 

Bar  dum;  cf.  Bardium. 

Bar  dum;  kl.  St.  u.  Featg.  Bard, 
Bardo,  unweit  der  Doria  Baltea,  in 
Piemont,  im  Thale  von  Aoeta. 

Bardvicum;  i.  q.  Bardevicum, 

Bare,  od.  Baris,  Baqig,  Euaeb.; 
Flecken  unfern  kirjathaim,  inPcraea. 

Barea,  Baria,  Baqtia ,  Ptol.; 
St.  in  Hiapania  Baetica,  auf  der  Grenze 
von  Tarracon.  ,  nordöatl.  von  Murgis, 
am  Sin.  Virgitnnua  ,  vielleicht  jetzt 
l'erga,  in  Granada. 

Baredgina  f'allis;  Thai  Barege, 
Ba  -cdge,  franz.  Dep.  Ober  -  Pyrenäen, 
mit  e.  Dorfe  gl.  \ . ,  2  M.  eüdl.  von  Bag- 
neres ,  bekannt  wegen  ae.  mincral.  Quel- 
len. 

Barena;  Barene;  St.  in  Media 
Magna,  unfern  Ecliatana. 

Baretium ;  V aresium;  Mktfl.  Va- 
rese,  in  der  lombard.  Prov.  Mailand,  in 
der  Nähe  der  Quelle  des  Olona, 

Bar  gas  a,  Baoyaoa ,  Strab.  XIV., 
Steph. ;  St.  in  Carlen ,  am  Sin.  Ccrami- 
cus  ,  *üdl.  von  Myla«a.  Bargasenus, 
Baqyaorivos ,  Steph.;  Bctyaarjvoi,  atv, 
Mzz.  des  Comraodus,  u.  Alcz.  " 


Bargaza;  Baqya^a,  Ptol.;  St.  in 
Carien,  in  der  Gegend 
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Bargcmontium;  Bargemonum; 

franz.  kl.  St.  Bargcmon,  Bargemont, 
Dep.  Var ,  3  St.  nördl.  von  Draguignan. 
Bargeni,  Plin.;  Volk  inTroglodytice. 

Bargiacia;  St.  der  Yaccaei,  in 
Hispania  Tarracon. 

Bargulum*,  St.  in  Illyris  Graeca. 

Bargus;  FL  in  Thracien,  fiel  in 
den  Hehrus.  Ein  anderer  die«.  N.  ström- 
te bey  den  Scordisci ,  u,  vereinigte  sich 
mit  der  Donau. 

Bargüsii;  Liv.  XXI,  19.23.;  Bttq- 
yovaioi,  Stcph.;  cf.  Polyb.  Dl,  34.; 
Volk  in  Hispania  Tarracon.,  zw.  den 
Hergetes  u.  denAusetani,  nordöstL  vom 
Iberus. 

Bargylia,  ae ,  Baqyvlia  ,  ttgf 
Steph.;  Bargyla,  orum,  BaqyvXa,  id.; 
cf.Plin.;  Bargylia,  orum,  Lir.XXXIT, 
33.;  XXXIII,  30.;  Mss.Plin.;  BaqyvUa, 
ow,  Strab. ;  Polvb.  Leg.  9.;  Bargy- 
liae,  arum;  Liv.  XXXIII,  18.  33.; 
Bar  gy  loa,  i,  Mela  1 ,  16.;  St.  InCa- 
rien,  am  Sin.  Jaesius,  westl.  von  Myla- 
sa,  östl.  von  Caryanda.  Bargyliata,  ae, 
BccqyvltetzTjg,  Steph.;  BaqyvlutTai,  Mz. 
des  Caj.  Caes.;  Baqyvlirjrai ,  Mz.  des 
Caracalla;  Bargiletac  (Rargylictac),  Cic. 
XIII.  epist.  56.;  Bargylieticus^  adj. ,  Liv. 

Bargylctici  Campi,  Plin.  V,  29.; 
daselbst. 

Bar gylos;  L  q.  Bargrylia. 

Bargylus;  Berg  in  Phünicien,  nördl. 
vom  Libanon. 

Baria  (Barea)  ,  Horat.;  St.  der  (Ae- 
qui  od.)  Sabini,  in  Sainnitffii. 

Bariana^  Ptol.;  St.  in  Mesopota- 
mien, zw.  Tigris  u.  Saocora. 

Marianus,  Baritanua ,  Baricn- 
sis  Agcr;  itaL  Prov.  Bari,  Terra  di 
Bari,  Königr.  Neapel,  zw.  dem  venet. 
Mbusen,  Basilicata  u.  Terra  d' Otranto. 

Baris;  St.  Cranganor ,  auf  der  südL 
Küste  von  Malalmr,  in  Ostindien. 

Davis,  is ,  Baqiq ,  Strab. ;  später 
Veretum,  Plin.  III,  11.;  OvBqrjvov, 
Strab.;  Ptol.;  St.  in  Messapia,  unfern 
Basta. 

Baris,  ts,  Ptol.;  FL  in  India  intra 
Gangem,  auf  der  Westküste,  fällt  in 
Mure  Indien  in.  u.  begrenzt  durch  se. 
Mündgg.  Liuiyrica. 

Baris,  cf.  Antonia. 

Baris,  Plin.  V,  32. 5  Ptol.;  Notlt 
Fpisc. ;  St.  in  Pisidicn,  auf  der  Grenze 
von  Phrygicn,  die  jetzt  h-Bartch  heU- 
sen  soll. 

Bariaaua;  B  ar  u  a  a  u  a  (ins)  ; 
Bart  ha;  schles.  Fl.  Bartsch,  entspr. 
In  Grofs- Polen,  (liefst  bey  Militsch,  o\ 
fallt  im  Furstth.  Glogau  in  die  Oder. 


Barium,  Horat  I,  satyT.  5. 

Tacit.  XVI ,  9. ;  Plin.  Hl ,  11. ; 
Peut.j  Anton,  hin.;  Ptol.;  Barr 
St.  in  Apulia  Peucctia,  am  adris 
war  Municipium,  n.  heilst  jetzt 
Hptst.  in  Terra  di  Bari,  2  M.  v 
tonto ,  10  nordöstl.  von  Acere.iza. 

Barium;  St.  Bar ,  in  Podolici 
FL  Kow,  10  M.  nordöstl.  von  ! 
nick ,  12 1  nordwestl.  von  Braclaw. 

Barium  ad  Albulam;  fran 
Bar  mr  Aube,  an  der  Aubc,  De 
Ä". ,  4  M.  südwestl.  von  Bar  sur  Sc 

Barium  ad  Sequanam;  fran 
Bar  sur  Seine,  Dep.  Aube,  4  M 
westl.  von  Bar  sur  Aube. 

Barium  Vucis;   Barro- Du 
Hptst.  Bar-lc- Duc,  Bar  ander  Ol 
Dep.  Maas,  am  Fl.  Ornain,  6  M. 
von  Toul ,  8  von  Nancy. 

Barjolium;  franz.  kl.  St  B< 
Dep.  Var,  3St.  nordöstl.  von  St.  Mas 

Barletta;    cf.  Baroluni* 

Barlinguas;  cf.  Aerylhia. 

Barna;  Ort  in  Gedrosicn. 

Barne;  Cruni,  Kqovvot,  St 
Scynin.  Chius;  cf.  Plin.  IV,  12.; 
nysopolia,  Anton:  hin.;  Tab.  f 
vielleicht  auch  Matio  p  olis;  l'i 
Pont.;  Scymn.  Frag.;  /  orno;  ! 
Mocsia  Iuferior,  am  Pontus  Et 
heut.  Tages  Vama ,  Warna,  1 
Bulgarien. 

Baroca;  Brocke;  Brochia;  i 
St.  Barocfic,  Königr.  Guzuralc,  an 
Ncrdaba,  in  der  Gegend  *on  Surati 

Barocca;  franz.  Flecken  Bar 
Dep.  Orne,  1  M.  südl.  vou  Douifroj 
westl.  von  Alencon. 

Bar  of lue  tum;  franz.  St.  Bar) 
Dep.  Manche,  3  St.  östl.  vonCherlx 

Barolum;  Barulum;  Bar 
Bflrletta;  itaL  St.  Barlcttc,  Ten 
Bari ,  5  M.  westl.  von  Bari. 

Baromacua }  cf.  Caesaronia<.rn! 

Barovicum;  cf.  ßarcovicuin. 

B arpana,  ae,  Plin.;  in  Ms*.;  / 
pona,  Plin.  III,  6.;  Carbania,  J 
II,  7.;  Insel  des  Marc  Tuscum, 
von  Corsica;  jetzt  Cerboli,  bey  Elb; 

Barra;  Plin.;  St.  der  ürobii 
Gaüia  Transpadana,  vielleicht  am 
La  r  ius. 

Barrana  Arx,    franz.  Fstf. 
raux,  Dep.Iserc,  in  Graisivaudan  (L 
sch.  um  Grenoblc),  4M.  nordosü. 
Grenoble. 

Barr ensis  Dueatus;  Hcrxth 
Baroischc  Land,  an  den  Ufern  der  M 
zw.  Lothringen  u.  Champagne,  Iii 
den  gröfsten  Theil  dos  Dep.  3Iaa«. 

Barrt um;  i.  q.  Barium. 
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Basanites  Möns* 


Isrro-Pvcum ,  •;  tL  Barium  Du-  von  der  Mündg.  des  Namadne;  jetzt  Ba- 
i  routh,  Barochie,  in  Guzurate,  am  FL 

Jirr#;at;  Bit  gut;  Fl.  Barrow,  Nerbuddah. 
nt  LeuKtcr  (Irland)  ,  fallt  in  den 
fcce  tw  Waterford, 
f  ä t ) o,  Anton,  n.  Marit.  Itin.;  Intel 
i  &r:  ie»d  K  i<t<  Ton  Gallia  Lugdun. 
nanu  r^eennher:  jetzt  Bas,  Dcp. 
uc*T«Tf,  ve?tl.  von  Roscof. 

UrtiHnn ;    St   in  Cororai 


Ufer  des  Eu 
die  jetzt 


Barygascnum  Promontorium} 
cf.  Balceum. 

Ba  rygazenus  Sinus,  Ptol.?  Mbu~ 
een  an  der  Westküste  in  India  intra  Gan- 
gera; der  beut.  M Lüsen  von  Cambaya, 
begrenzt  die  Halbinsel  Guzurate. 

B  arzaura,  Ptol. ;  St.  der  Paropa- 


r;    misadae  (Paropamisus),  unfern  Parsiana* 
Basabocatcs  .    Plin.  ;  Vocatcs, 


Co- 


dies . ;  Volk  in  Gallia  Aquitanien ,  batte 
in  Osroene    iberischen  Ursprung*  u.  safs  in  Bazadoia 
Ufer  des    (c.  Thcil  des  Dcp.  Girondc). 

Basag,   Plin.;  Insel  an  der  arab. 
Küste. 

Bas  an  ,  Bceattv,  LXX ;  Deut.  III,  1. 
3.  sq.  10.  sq.  IV,  43.;  Numer.  XXI,  33.; 
XXXII,  33.;  Josua  IX,  10.;  XII,  4. 
5.;  XIII,  11.;  sq.  30.;  sq.;  1.  Reg.  IV, 
19;  X,  33.;  1.  Chron  V,  23. ;  VI,  71.; 
Psalm.  XXII,  13;  LXVIII,  lß.;  CXXXV, 
11.;   CXXXVI,  20.;    Jesaia  II,  13; 
,  htqfh.  ad*.  Apion.  ;  Borsippu  t,    \XXI1I ,  9. ;  Jerem.  XXII,  20. ;  L ,  19.; 
^unj ;  Jojeph.  e. I.;  vielleicht  auch    Ezech.    \XXIX,   18.;  Arnos  IV  ,  1.; 
Itn«;  aach  Hardoin.  u  q.  Hippie-    x*h.  I,  4.;  Zach.  XI,  2.;  Basanitis, 

Hieronym. ;  Baoavttt^  •,  Euseb.;  xnv 
BaöccviztVy  LXX  in  Micha  VII,  14.; 
t)  Baoavitts ,  LXX  in  Deut.  1 ,  4. ;  t x 
rrjg  BttaavitiSos ,  LXX  in  Josua  XX,  8; 
XXI,  27. ;  Ezech.  XXVII ,  6.;  nach  dem 


Untmfte,  Ptol.;  St. 
ir^fttnin}) .    am  östl. 
kant.  mit  von  Borsica. 

Itri  ciimiit,  Bar  sensin 
iKfffu;  Hagar.  Com  "mit  Bars, 

,  ;  .  KreU  dierecit  der  Donau. 
tofetuaUo.  Königsberg. 

Ftritf«,  Baqcira,  ccg*,  Ptol.; 
t<rii»pa,  ac,  \er*.  Lat. ;  ra  Boq- 
otc,  Strafe.  XM,  p.  509.;  Borsip- 
«  tri«  Cr os,  a  BogfftTnri^t-a)?  no 


an;  St.  in  Babvlooien  ,  am  westl.  Ufer 
Kl^hnt.  «adl  von  Babylon,  unfern 
fekwa;  jetzt  Semavat. 

Iftka:  i.  q.  Barissua, 

Itrfu  Von t et;  cf.  Bucins  Moni. 

!erf«»m;  Bartotiitim;  kl.  St. 
an«,  ia  Brandenburg  (Prcussen). 

itriro,  Ptol.;  St.  in  Albanien, 
Ikai.am  ea>p.  Meere,  nordöstl.  von 
toHsai?.  des  Cvrus,  südl.  Ton  Arae 


habyl.  Exil:  Barcevctta,  ag ,  Ptol.  V, 
15.  {  Polyb.  Leg.  XVI. ;  cf.  Joseph.  Ant, 
XU,  3.;  XX,  r>  Euseb.;  Joseph.  Bei. 
II,  9.;  Ant.  XV,  13.;  XVII,  2.  10.13.; 
Batanea ,  ac:  Hieronym. ;  Baxavi et, 
feav:  jetrt  Bncou,  Rar  hu  ,  Boen,  in  Steph.;  Bnfnneas,  rwft»,  BavavHug, 
terra,  22 j  M.  südöstl.  ron  Derben t.    orAo?,  Joseph.  Anton.  IV,  7.;  Botnaia 

l"*1**;)  In  Barolum  Dcm'  XXXI1'  14 *  XXX1I,> 

Itn«,    )  u  1-  naroium.  ^2.  sec.  Tare.  Hieros.;  Butnan,  Chal- 

!arti$oe  Innulae;  Inseln  im  Sin.    dacus  in  Psalm.  LXVIII ,  23.;  Afatnan, 

Camino  (Indien),   vfahrschcinl.  die    im  Tnrgnmim;  cf.  Psalm.  XXXII,  13,; 

l*da  /Warna**,  im  Mbusen  von    Gigantum    Terra,  Deut.  HI ,  13. ; 

kaSra,  r;i'n  die  Küste  des  Königr.    Landab,  in  Pnloestina,  östl  vom  Jordan, 

o.  ni  ht  die  nicobarischenl.,  vrel-    bildete  zur  Zeit  des  Eintritts  der  Israeli- 

*     Ifr^o.  ten  in  Canaan  e.  eigenes  vom  König  Og 

wiiiiui;  )   ,  n    •  beherrscht.  Königr.,  kam  an  den  halben 

,  Mnttai;  )  u  ™*  Stamm  Mannst,  Deut  III,  13.;  Josua 

Umthum;  Byruthum;   W^tst.    XXI  6;  XXII,  7.  etc.,  grenzte  östl.  an 

,  Bayreuth  ,  im  baier.  Ober-    Arabien ,  nördl.  an  Hermon.  M. ,  westl. 

^nm*,  am  rothen  Main.  Baru- 

lfc*.  *lj-;  Byrvthensis,    e.  Hier 

so    Nov  1825  Jean  Paul  Friedr. 

Kjf«T,  Q  Jahr  alt. 

ttffuaaij  )  . 

tarri«;  Hptst.  Bcrwe ,  Grafsch. 
Ifr»,  ia  Nord- Schottland. 
*«'!£oza,  Pu»l-;  St.  in  India  intra 
ara  Sin.  Barygazeuua ,  bü<Ö. 


i  q.  Bacacum. 


den  Jordan  ,  südl.  an  den  Fl.  Jabboc, 
zerfiel  nach  dem  Exilin:  Bataneä; —  iu- 
ranitis;  rlrachonitis(TQtxxwv);' —  Gaulo- 
nitis;  —  cf.  Joseph.;  Ant.  XV,  13;  Test. 
Herod.  XVII,  lb\;  u.  soll  jetzt  im  engern 
Sinne  n.SeetzenK/- Bot/ hin  heifsen.  Ba- 
taneae^  Butavtai,  Steph.;  Btctavuioi,  Ba- 
tanaei,  Joseph.  Ant.  Will,  6.r  F^inw. 

Basanites  Möns;  Berg  in  Thcbaii 
(Ober -Aegypten);  öetl.  von  Syene. 
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Balanitis.  15S  Bastetani. 


Pasanitie;  cf.  Basan.  Baeilium  Flümen;  Canal  InBaty- 


,  «e,  Jo8C|jJlal^     **  ;  ?       Ionlcn  1  vc?band  *•  Tigris  u.  d.  Eophrk 


»ara^  Vers.;  St.  in  Galilaca  Superior,  Basinium;  Bazinga  ;  ßas»- 
zw.  Ptolemais  u.  Gaba.  ni um;    St    Poesing,  in 


Bascatis;  Fl.  in  Sogdiana,  fällt  in    g«™»  Gespsch.  Prcwburg. 
dm  Javartes,  u.  soll  jetzt  /fWA  hcissen.        Basistis;  St.  in  Sogdiana,  die  jetzt 


Basciscae;  Gebirge  in  Marmarira. 
Base.  Anton,   hin.:    Ort  in  Regio       Bastlussa;    Uereulis  ln<ula: 

Syrtica ,  zw.  Leptis  Magna  u.  dem  Fl.  liparisch.  unbewohnte  Insel  Basilissa. 
Cinyphu«,  XXV  M.  P.  ostl  von  Berge.         Bat  ha,  Joseph.  Ami,,   XIII,  1} 

Basentinus;   neapol.  Fl.  Basiento,  Bas  kam  a ,  Baaxaua,  1.  Maccab.XUl, 

entspr.  in  Basilicata  u.  fallt  in  den  Mbu-  23. ;  St.  in  Gileaditis  (Peraea). 
■en  von  Tarcnt  Bassa;  Insel  im 

Basi,  Ptol.;  St.  der  Castellani,  In  von  Taprobane. 
Hispania  Tarraconensis.  Bassa  cum;  franz.  Flecken  BeW, 

Basiana,  ac ,  Ptol. $  Ort  in Panno-  l>ep  Charente ,  3  M.  ösü.  von  Saint«, 
hia  Inferior,  nahe  dem  Fi.  Savus,  westl.       Bassae ;  Ort  in  Arcadien ,  am  Fokc 

von  Sirmium,  südöstl.  von  Mursa  Major;  des  Cotvlius  Möns ,  Südwest!, 

n.  E.  jetzt  Poscga,  Possega,  Posse-  lopolis,  östi.  von  Phigalia. 
g«o,  Hptst.  der  Gespseh.  gl.  fc.  in  Sla-       Bossen itf,  ät ,    Liv.  XUV,  30: 

AI.  aber  Sabats,  an  der  St.  in  Ulyris  Graeca,  auf  dem  nördl. Ufcf 


Basilea-,  Aram.  Marc.  XXX»  8.;  Basseäi  franz.  kl.  St.  Bastie,  Dfp. 
Anton,  hin.;  Basilaca;  Bas  Uta;  Norden,  an  c.  in  die  Beule  fallendes  fr- 
Bacsula;  Basula;  Bazela;  scc.AI.  nal,  2j  ML  von  Lille»  3  nördL  tob  br- 
auch C  o  l  o  n  i  a  Münatiana;  ur-  ras. 


bprüngl.  e.  von  K.  Valentinian  erbautes  Basscnum  ;  Grenzst  bassw*  ?w 

Caotell  bey  den  HcJvetii,  unfern  Augusta  Guzurate,  in  Ostindien. 

Kaurarortim;  jetzt  Basel,   Hptst.  des  Bass  tan  a  ,  Anton.  Ihn. ;  St.  inPan 

Canton  gl*  X. ,  auf  beyden  Seiten  des  honia  Inferior,  auf  dem  Westufer  des 

Khcins,  11  M.   Midi,  von  Strasburg.  Arabo,  XVIII  M.  P.  ösü.  von  Sabaria, 

Kiers,  von  1431-1448.  BasUccnsis,  e.  XXXIV  südwcstl.  von  Mursella. 

Basilcensis  Rpiseopatus  ;  am  Bassinia;    Rassiniacus  Agni 

Oberrhein,  mit  den  Städten  Brondrut  kl.  Landsch.  Büssigni^  in 


u.  Dein i< mt  im  Canum  Bern.  Bep.  Ober- Marne. 

Bas  ileensis     Pagus ;     Schweiz.  Bassiniaenm  ;  St.   Bassigny,  Tz 

Canton  Basel,  zw.  Beutschland,  Frank-  der  Laod^ch.  ihre«  R. 

reich,  Solnthurn,  Aargau  u.  dem  mit  Basta,  ae ,  Plin.  III,   11.,'  Ort  ii 

Bern  vereinigten  Theile  des  Bisth.  Basel.  Japygia,  XIX  xM.P.  nördl.  vonPruinonL 

^  Basti  in;  fcut.  Ort  in  Sarniatia  Asia-  Japygiuin;  heut.  Tages  fasto,  neaH 

tica,  ostl.  vom  Bosporus  Cimmcrius.  Pro%.  Otranto. 

Basilia;  i.  q.  BaJtia.  Bastarnat,  Tacit.  c.  46.J  Ba^- 

Basilica;  St.  in  Mauretama Caesar.,  *>«*,  Bio  Cass.  Li.;  Strab.  VII,  211.1 

füdl.  von  der  Mündg.  des  \asava.  Bastarni;    Bastern  ac,  Plin.  IV, 

^asilicata;  i.  q.  AcJicrontina  Pro-  14.;  Ovid.  Trist.  II,  198.;  Eutrop.  IV, 

vincia.  15.;  cf.  Ptol.  III,  5.;  Val.  Flacc?  Ba- 

Basilicus    Sinus,   Plin.  \s  29.;  tarni;  Volk  in  Germania  TransviMula- 

Mbusen  zw.  Carien   u.  Jnnicn*  nördl.  na,  (rautuo  hictu  a  Sarroatis  et  Dar» 


von  Potidium  Promontorium.  disterminati,  Tacit.);  grenzte  östl.  anPnn 
Basilidac,  Mela  11,  1.;  Basti  ii;  his  Etixinu«;  nördl.  an  Sarmatia  Euro- 
Volk  in  Sarmatia  Europaea,  in  der  Nahe  paea  u.  Tyras;  westl.  an  Vistula;  sudl. 
des  Fl.  Gerrhus,  nördl.  vom  Chcrsonc-  an  Carpates  Montes  u.  IlicrassuM. 
ius  Taurica.  Bast  arnorum  Regio,  Cell.  II,  & 
Basilippoi  St.  in  Hispania  Bactica,  *8. ;  i.  q.  Hussia  Mgra,  Rubra 
unweit  Iliüpalis.  (ma*.  part.  Galizien  ü.  -Lodomirien) ,  o. 

Bai  iiis;   IL  St  in  Arcadicn ,  am  Podolia. 

Alpheus.  Basterbini,  VUh.\  Volk  in  Unter- 


4  Basiliscaei,  Ptol.;  Volk  in  Sarma-  italien ;  sec.  Harduin.  um  d.  St 
tia  Asiatica,  oberhalb  d.  Chacnides.  Bastetani,   ot  Ba^ravc! .  Strab. 

Basilissene;  Ptol.;  Landsch.  in  Ar-  III. ;  Bäititani,  Plin.  III,  3.;  Ma 

meuia  Major,  um  JJuplirai,  »Ifens»  Masiqvot)  Stepb.;  Volk  im 
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Basti 


a»i  Hi-paaia  Tarraren.  9  afidwestl. 
m  llrta^tLi  Mona;  im  heut.  Ost-Gra- 
u,M Murcia,  n.  Ost-Mancha. 
itti.  Antun.  Ilm.  St.  der  Basti- 
ii HifpanLi  Tarracon. ,  25  Mill, 
i ,  25  westl.  von 
r,  jetit  }u:a.  in  Granada ,  3 
c<«a*d  von  Guadix,  -\  südwestl. 
i  Ummv;  #ec  Mannert  aber  unfern 
Um.  a  Harri*. 

laiMim.  rhcmal.  festes  Schloss 
lud,  u  Paris,  im  J.  1373  Ton  Carl 
V  «ftaat  ,Hu*o  Aubricot  legte  1 
im  Graad),  o.  1789  am  14.  JuL 

Jufifctt ;  et  Bastetani. 
lut9itr«R  ;    Baatonia  f  anch 
ttfitastaa;  niederlund.  kl.  St  Ba- 
L  4  M.  nordwestl.  von  Luxem- 

ili  ffW);  Volk  inHispania 
iaf  der  Südküste,  zw.  Mnnda 
(Granada) . 

Strab.;  Ptol.;  Ba- 
Hafenort  am  Pontus  Enxin. 
•  Wn  A-fatit  a .  400  Stad.  (10  31.) 
iaaSair:s>  Porta*.  * 
BMtlia;  et  Batavia. 
lata«,  Bautet;  Volk  in  Seriem 
ib#4  toi  den  Iseedones,  im  heut* 
Bfe,  Boaiaa.  Sirinagar,  e.Theil  von 
Im 

i:ra»a.  see.  Cell.  i.  q.  Botin  a, 
Im,  Ptol.;  St  in  Media  .Magna, 
s4t  m  Ornates  Möns,  unfern  des  PL 
fc*».  n.  Lrbatana;  jetzt  Sultanich, 
mi  a  4er  iran.  Prov.  Irak  Adsrhemi. 
Sataasrra;  mongol.  St  U.  Königr. 
ia  Indien,  gegen  den  Cau- 

cm;    }  cf.  Basan. 
U  taten;  . 

Ittatit;  Ort  in  Galiiaea  Snperior? 
twl  n»  Paueaa. 

lilita  Cattro;  cf.  Bacodunim. 

iatar,.  orum,  Tacit  Hist.  IV,  12, 
&  ß:  Luran.  1,  v.  431.;  Juvenal. 
fcji.TOl,  51.;  cf.  Plin.  IV,  17.; 
&  W.  Ol.  v.  Ml?.;  Martini.  VIII, 
f?*r«  Hat  a  vi.  Ecrruovoi ,  Dio 
UalT,p.3a.j  fiatäoorutn  Gen« 
'»in  et  Fratrr*  Romani  impe- 
'»i  hup.  in  Cornel.  Aurel.  Batavia  I.] 
****  Sem  er.  Antq.  Batav.;  B ata  vi 
2  ^ilrai  et  Ami  ei  P.  R.s  In- 
^  «p.  Grat. ;  gerraan.  Volk  in  Gal- 
U  H«i,  bewohnte  Batavor.  Insuls 
«-  TW1  d«  Lander  zw.  Vahalis  u.  Mo- 
H  a.  aaO  ran  den 
tabeat  Boüawkr. 


159 


Bathus. 


Batävia,  oe,  Eumen.v  Bctrafta 
ac,  Zosim.  III,  6.;  Hat  avium;  Ba- 
tav a,  JBcrraoiw,  (Batavia),  Dio 
Gass.  LV,  p.  565.;  Patavia,  Tab. 
Peut.;  Bat  avörum  Ager,  Tacit  Am 
II,  6.;  Hollandia;  nicderl.  Prov. 
Holland9  grenzt  östl.  an  d.  Zuydersee, 
Utrecht,  u.  Geldern ;  nördl.  u.  westl.  an 
die  Nordsee;   aüdl.  an  ftordbrabant  u« 

Zeeländ.  Batdvus,  adj.;  Hollandice, 
Batavia,  Gell.;  ostind.  St  Batavia^ 
auf  der  Insel  Java,  Königr.  Hau  tarn. 

Batavodurum,  Ptol.  II,  9.;  Tacit. 
Hist  V,  20.;  Duer»tadium,  Cell.; 
Durostadium;  nicht  Notiomagus; 
St.  der  Batavi,  in  Gallia  Belgica;  jetzt 
Wyk  de  Duurstede,  Prov.  Utrecht,  wo 
sich  der  Leck  vom  Rhein  trennt.  - 

Batav  orutn  Insula,  Cacs.  B.  G. 
IV,  10.;  Plin.  IV,  15.;  cf.  Tacit.  An. 
II,  6;  Hist  V,  19.;  Zosim.  III,  6.;  Dio 
Cass.  LV,  p.  565.;  Bataovcov  vriaog,  Dio 
Gass.  LIV%  p.  544.;  Insel  in  Gallia  Bei- 
£ica ,  beprenzt  im  S.  von  Vahalis  u.  Mo- 
ja ,  im  \.  durch  e.  Arm  des  Rheins 
(Helium  Ostiura).  Als  Drusus  durch 
Fossa  Drnsiana  gleichsam  eine  neue 
Mündg.  des  Rheins  schuf,  erhielt  die 
Insel  neue  Ufer  u.  e.  grössere  Ausdeh- 
nung, (vd.  Canninefates) ;  ef.  Mela  III, 
2.;  vielleicht  heut.  Tages  Betuve>  Be- 
taw,  Betavia;  auch  wohl  Ne o mö- 
ge nsis  Traetuaj  nicderl.  Gegend  im 
Stull.  Geldern,  zw.  d.  Rhein  u.  d.Lech. 

Bote;  Steph. ;  Ort  in  Attica. 

Batcnburgum;  cf.  Batavorum  Op- 
pidum» 

JBateni,  Plin.;  Volk  in  Osten  de* 
tasp.  Meeres. 

Bat  ha,  Plin;;  St  in  Aethiopien. 

Bathaseca;  niederungar.  St  Ba- 
thasac ,  in  der  Nähe  der  Mündg.  d.  Sur- 
witT,  Grafsch.  Tolna. 

Bathea;  Bathial  cf.  Badia« 

Batheni»  Arxs  idU ;  i.  q.  Batavo- 
rum Oppidum. 

ßatncnis  Comitattis;  ungar.Ge* 
spsch.  Bat  ha,  Bath,  Bachia. 

Bathia;  cf.  Antianae. 

Bathinus;  Vell.  Paterc;  Fl.  In  Pan- 
honien. 

BatAmonasferium;  St. Batmonster{ 
in  Ober- Ungarn,  Gespsch.  Batha,  an 
der  Donau. 

Bathnaei  cf.  Batnae. 

Bathonia;  i.  q.  Aquae  Calidae ,  So- 
Ii-. 

BntÄoa,-  St  in  Arcadicn,  am  AI- 


BatÄua  (Profundu*  Portus);  Hafen 
in  Troglodvticoi 
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Bathycolptw.  160  Bauli. 


BathycoJ  pu9;  Ti  athyni  a ta,  Plin  5 

Ba&wias,  Ptol.;  Bathy  m'us;  viel- 
leicht i.  q.  Bithyas;  Bifrvctg,  Appian. 
B.  Mithrid. ;  FI.  in  Thracien ,  östl.  von 
Athyras,  wcstl.  von  Bvzantium,  fallt  in 
den  Propontis,  u.  soll  Biuthere  heilen. 

Bathyr a,  ae,  Bad-vga,  Joseph. Ant. 
XVII,  2.;  Vers.  lat.  Vit.  Joseph,  (im  Ur- 
text aber:  ExßctTctvct);  Flecken  in  Ba- 
san,  von  Hcrodcs  gegen  die  rauher. 
Trachonitcn  erbaut. 

Batkys,  Plin.  VI,  4.;  Arrian. ;  FI. 
in  Cholchis,  fallt  südl.  tvom  I  h  1  m  in 
Pontua  Euxinus. 

B  a  t  hy  s  ;  Fl.  in  Phrygia  Minor, 
strömte  bey  Doryhteum  ut  fiel  in  den 
Sangarius. 

Bathy 8,  Ptol.;  FL  in  Sicilien;  jetzt 
Jafi,  Val  di  Mazara,  ergiefst  sich  in 
den  Mbusen  von  Castcl  a  Mare. 

Bathy s,  Ba&vg,  Ptol.;  Hafcnort 
in  Troglodytice,  zw.  Isius  u.  Dioscorum 
Portus. 

Bat»;  Volk  in  India  intra  Gangem, 
in  der  hent.  Prov.  Arcot,  Carnatik  (Küste 
Coromandel). 

Bat  in  St.  derSabiner  in  S  omni  um, 
unweit  Rente. 

Batia;  Biotin;  Bietia;  Vatia; 
span.  St.  Baeza  in  Andalusien,  am  Gua- 
dalqnivir,  nordöstL  von  Jacn,  wcstl. 
von  Lhcda. 

Batia;  Strab.  ;  JSatiue;  Bitla, 
ae ,  Harpocrat. ;  Ort  der  Cassiopaei,  in 
Epirns. 

Batiana;  St.  der  Helvii,  in  Gallia 
Narbon. ,  nordöstl.  von  Alba  Augusta; 
jetzt  JSaia,  am  Rhone,  Üep.  Drome. 

Batina;  cf.  Batana,  n.  Apobatina. 

Batini;  cf.  Budini. 

Batinus,  Plin.  III,  13.;  Fl.  in  Pi- 
cenum ;  scc.  Harduln.  i.  q.  Matrinas. 

Batistani;  i.  q.  Bastttani. 

Batnac,  arum,  Amm.  Marc.  XXI II, 
4.;  Zosim.  III,  12.;  Batvai,  IVotit.Ilie- 
rocl. ;  Batne,  Amin.  Marc.  XIV,  9.; 
BctTvrj,  Procop.  Pcrs.  II,  12.;  Bathae 
(Kuthnac),  Anton.  Itin. ;  St.  in  Osroenc 
(Mesopotamien),  östl.  vom  Euphrat,  sec. 
Anton.  XV  M.  P.  südwestl.  von  Edcssa. 

Batnac;  Bathnac,  Anton,  hin.; 
Bat  na;  cf.  Julian. rpi*t.  27.  ad  Liban.; 
St.  in  Syrien,  XXI ^1.  P,  südwestl.  von 
Bcroea. 

Batne;  cf.  ßutnaf. 

Batonia  Insula;  molnck.  Ins.  But- 
ton, 6stL  von  dm  Celebes. 

Batrachart  a,  Ptol.;  St.  in  Chal- 
daea,  ain  Tigris. 

Batrachus ;  Batracus  Portus, 
Brfroaxos,  Ptol.;  Hafen  in  Mormarica, 
zw.  Paliurus  u.  Petras  Portuo» 


BatraBabbet,  Plin.5  Volk  In 
bien. 

Hattiadac:  Sil.  ItaL;  B,  v. 
i.  q.  Cyrenaei,  Einw.  der  St.  Cyre 

Batua,  Tab.  Theod.;  Batua, 
Buthoe,  Bov&otj,  Scyl. ;  Steph. : 
lua,  Bovkovay  Ptol.;  Buthocc, 
&otf] ,  ap.  Sophocl. ;  St.  in  Di 
tien ,  zw.  Ascrivium  n.  Olrinium; 
Budoa,  Budua,  im  dal  um  t.  kreix 
taro. 

Batueci;  span.  Völker  Bah 
in  den  Gebirgen  um  Salainanea  ■  I 
die  unter  Philipp  II.  erst  das  Ch 
annahmen,  übrigens  noch  sehr  1 
bildet  sind. 

Batulo;  Bcsa;  Fl.  Jtefftf,  in 
lonicn ,  mündet  bey  Barcelona. 

Batülum;  Virg.  VII ,  v.  739. 
in  Campanien,  unfern  Rufrae, 

Batum;  Batus;  FI.  in  Brut 
fiel  unweit  der  Mündg.  de«  Achcn 
Meer. 

jBafycoipa*  Sinus;  Mbusen 
Bosporus  Thracius. 

Baucidias,  Plin.  IV,  12.;  In* 
Sin.  Saronicus ,  nordöstl.  von  Troe 
püdwestl.  von  Aegiua  Insula. 

Baucium ;  cf.  Baltiiun. 

jBauconica,  ac,  Anton.  Itin.:  J 
conica,  Tab.  Theod.;  St.  dcrVai 
nes,  in  Gallia  Belgicu,  (Germania 
ma),  zw.  Borbetomagus  n.  Mogu 
scc.  Kruse  Bockenheim,  Prov.  Ha 
scc.  (luv.  u.  Cell,  aber  Oppenheim, 
penhemium  ,  Prov,  Kuein-Ile 
am  Rhein,  2M.  südL  von  Main/.. 

Baudobrica ,  Anton.  Itin.;  Ba 
briga;  Notit.  Imp. ;  vielleicht  i 
Bontobrice  (Bontobrica,  ac), 
Theod.;  Ort  der  Trcviri,  in  Gallia 
gica,  sec.  Anton,  zw.  Bonna  11.  An 
nacum;  wahrselicinlicher  zw.  Hin) 
n.  Conüucntes;  jetzt  Boppart.  et 
bardia. 

Baudria;  kl.  St.  Boudry,  Fü> 
fteufchatel,  IM.  wcstL  von  derS 
Namens. 

Bau  g  er  tum;  franz.  Ahtey  Ba 
rais,  Dcp.  Indrc  u.  Loire,  3M.  Tun 
tillon  sur  l'lndrc. 

Baujovium;  Bellijocum; 
lojocum;  Bello  j  ovium;  kl.  St.  £ 
Jeu,  Dep.  Rhone,  am  Ardiere,  I 
westl.  von  der  Saonc,  5  südwestl. 
Maren. 

Bau  Ii*  orwm,  Tacit  XIV.  4.: 
Qnaest.  Acad.  IV,  3  40.;  Cic.  1 
VIII,  1»;  Bavkoi,  Bio  Cas*.  MX 
552;  Baulacy  Boaulia;  (l«.J 
s tabula),  Scrv.  ad  Aen.  Ml,  1 
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>vraarh.  7,  ep/rt.  1.;  SB.  Ital.  XII, 

lk  (Rercnlco*  BauJos);  auch  TS« 
»ftn  Ja/fl.  S:af.  Sil».  II,  «  arm.  2, 
K  vrta  nicht  vielmehr  i.  q.  Hercu- 
m;  Villa  in  Campaniea ,  zw.  Uajac 
Uf.  latcnoiH. 

|a*««f .  PtoL;  Wo  uba  c.  Cod.  Pa- 
;  Ort  ia  Mesopotamien ,  am  Euphrat, 
EL  %m  P«>ira. 

mta,  Ptol;  St  in  Unter -Italien. 
Statt*,  orun,  Anton.  Itin.;  Ort  in 
tu  Union.,  zw.  Genna va  u.  Ca^ua- 
j  jrat  BmtneriUe*  Bonavilla\ 
lastsiiit.  in  Savoyen,  am  Fl.  Ar- 

:v  »ado^l.  von  Cluse,  5  nord- 

d  T«  :ill»C?CT. 

Jct(*i.  jB<rernff,  PtoL;  Grenzfl.  in 
n;  jetat  vielleicht  Oten  -  Muren, 
trat  4«  Heang-  Ho,  in  China. 
Imitat;  Fl.  in  Serica;  jetzt 
■ar-ffa  (gelber  Fl.),  in  China,  cnt- 
a  <ka  ,ndl.  Gr*»,  zw.  China  D»  Ti- 
.  n  HU  in  den  Mbusen  Hoang  -  Hay 
•ViM). 

ItiJttfi^a;  cf.  Bandobrica. 
fl«:«8»«,  Panl.  Diac.  deLongob, 
fc;  Bolzanum;  Bauxare,  Cod. 
■Lla  1;  St.  in  Rhütien,  heut.  T. 
ha».  Bötzen,  in  Tyrol,  am  Fl.  Ai- 
iviera  irr  Adige,  S£  M.  südwestl» 
i fträea.  j|  nordL  von  Taren  t. 

U,\?"m  ;  )  cf'  Bacacom. 
ttttna;  cf.  Bdjnaria. 
litt,  Plia.  III,  extr.;  Bodo,  Mss.; 
*(W.Theotl  lex  53.;  B  oae,  Amm. 
R.  WI,  3.;  XXV1U,  5.  ?  Insel  des 
k  JL,  an  Dalmatien?  jetzt  Butt, 
*«.  io  KreiM*  von  Spalatro,  durch 
"fem  nut  der  Stadt  Trau  vereinigt. 
& » * » t  o .  Bccvota ,  Ptol. ;  Bavsa, 
4  PaitL;  St.  in  Japygia. 
Uxt/t,  PtoLj  St.  am  Saocoras,  in 
»^am»>a.  unterhalb  Nisibis. 
Uzattta;   Ptol.;    Insel  des  Sin. 
««ifti,  wwü.  von  Argen  tea  Regio; 
s  l W«ta .  birnian.  In»*. ,  im  Mbu»en 
Jljjj  1   getrennt  von  Aracan 

JV<»,PloL;  St.  in  Tjanitis  (Caf- 
*«.Minaj. 

*«atia«;  )  '—»H»m 
i^rt.  Bt  zira ,*  ra  Bafrqa .  Ar- 
Cnrt.;  St.  in  lndiaintra 
anweit  Njssa.  Alexander  M. 
■  «r  eine  Mauer. 

tisim;  PtoL;  Vorgeb.  in  Troglo- 
Mf  dfr  Sudküste,   zw«  Peatc- 
^«naPrinotos. 

^•-Tt  Lxm,  L|  Jcrem. 

v*,  U  22.;  Bot or,  llieronjm. ; 
Wörttrb.  d,  Erdk. 


Boaug,  LXX;  Ensch.;  Bozra,  Arnos 

I,  12.;  Jesaia  XXXIV,  6.;  wahrscheinl. 
i.  q.  Bostra,  ae,  Amm. Marc.  XIV,  27.; 
£050«,  n.  u.  f.,  Steph.  f.;  Notit.  Imp. 
Orient.;  Bostra,  orum,  Bosqa,  tovf  Eu- 
seb.;  Zonar.  Vit  Philipp.;  jj  Bootan,  Eo- 
scb.;  Colmtia  Bostra,  Mzz.  des  Ale- 
xand.,  und  der  Jnl.  Mamaea;  Colo- 
nia    Felix     Bostra  Alexandri- 
na, Mz.  der  Jul.  Aquila;  Colonia  Me- 
tropolis Bostra,  Mz. Imp.  Philipp.; 
Colonia    Trajana  Alexandrina 
Bostra,  Mz.  der  Julia  Mamaea;  ATo- 
va  Trajana  Bostra,  Mz.  des  Cora- 
modus;  Nta  Tqaiavn  J?ogoa,  Mz.  den 
Beverns;  u.  vielleicht  auch  Philip p o- 
volis;  St.,  sec.  Gcsen.  in  Auranatis, 
Hauran   (ostl.  Idumaea),  24  Mül.  Korn, 
nordöstl.  von  Edrci  (Adraa),  4  Ta»-- 
rcisen    südl.    von   Damascua ,  nördl. 
vom  Hicroinax;  jetzt  Bosra,  Bosseret, 
Busscrcth,  im  steinigten  Arabien ,  chc- 
mal.  Ilptst.  der  Edomiter.    Sie  wurde 
Ton  Alexander  M.  u.  nach  ihm  (150  J.  , 
vor  Chr.)  von  Judas  Maccab.  erobert, 
kam  von  den  syr.  Königen  an  die  Ho- 
mer, hatte  unter  Trajan  c.  rdm.  Legion, 
wurde  von  Scptim.  Scvirus  erweitert  a» 
von  Alexand.  Severus  zur  Colonie  erho- 
ben.  Geburtsort  des  K.  Philippus.  Z/o- 
strenns,  Bostracus,  Boggrjvog  u.  Boyoa- 
tos,  Steph. 

Be-Thar;  Bcth- Thar,  Rabbin.j 
Betthar,  Itin.  Burdigal.;  Bett  her, 
Br)&&7]Qt  Euscb.  sec.  Cod.  Reg.;  JBttw 
ther,  xora  B&Ürjqcc,  l^useb.IV,  6.; 
Beth-Horon  Inferior.  1.  Chron. 
VII,  24;  2.  Chron.  VIII,  5.;  1.  RcgrIX, 
17.;  Josua  XVI,  3;  XVIII,  13.  sq.;  1. 
Maccab.  III,  16.;  VII,  3ö.;  £actÄo- 
ron  (9ia  Bai&cogmv) <  Joseph.  Ant.  II, 
37;  cf.  XX,  4;  u.  Bell.  II,  20.  j  St.  in 
Saraaria,  auf  e.  Anhöhe ,  n.  e.  nach 
Ii  v d da  u.  Caesarea  führende  Strasse  (dV 
poaict  oäog,  Joseph.  Bell.  1.  c),  an  der 
Grenze  der  Stämme  Ephraim  u.  Benja« 
min,  XII  Mill.,  sec.  Joseph.  Bell.  L  d. 
100  Stad.  m  M.)  nordwcstl.  von  Jeru- 
salem, südöstl.  von  Emmans  (Xicopo- 
lis)i 

Beätoth,  Josua  XV,  27.5  St.  ImSn- 
den  des  Stammes  Jud«,  vielleicht  östl. 
ton  Hebron. 

Bcalta;  Bullaeum;  engl.  St.BcälL 
Buch,  in  Brecknocltsblrc,  Sud- Wales. 

Bcana,  Ptol.;  Bmvct ,  Codex  Pal/ 5 
St.  in  Babylonicn ,  am  Euphrat,  westh 
von  Üidngua« 

Bcarniq,  Cluv.;  Bcnecharnumi 
Beneharnia ;  chemal.  franz.  Prov. 
ßcarn,  grenzt  öath  an  Bigorre,  u.  Ar. 
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■nagnae,  n5rdl.  an  Gascogne  u.  N?o- 
dcr-Armagnac,  westl.  an  Soule  u.Nicdcr- 
Kavarra,  südl.  an  Arajrontcn. 

Bcatia;  Hiatia;  St.  in  Hispania 
Bactica,  süfetl  von  Ca«tu!o;  jetzt  Bae- 
za,  in  Andalusien,  nordöstl.  von  Jaen, 
westl.  von  l  heda,  am  Guadalquivir. 

Beatorum  Insula,  Maxccgmv  vn~ 
005,  Herodotlll,  26*.;  cf.  üa*i»  Major. 

Beberacus  Locus;  Landscc  in  Me- 
sopotamien, westl.  von  Singara,  nord- 
östl.  von  Tharniua;  jetzt  scc.  Nicbuhr 
Chatonic,  Paschalik  Mo*sul. 

J5e6efen;  Ort  in  Galilaea  Superior, 
nordöstl.  von  Ptolemais. 

Bcbiana;  Babcnhusa;  M  kt  11. 
Babenhausen,  an  der  Günz,  im  baicr. 
Oberdonaukreise. 

Bcbiana,  sc.  Villa,  Tab.  Pcnt. ; 
Ort  in  Liguricn ,  unfern  Frcgenae  o.  Lo- 
rium. 

Bcbiani  Li  pur  es,  Plin.;  Einw.  c. 
St.  (Bebia?),  in  Untoritalicn. 

Bcbii  Monte s,  ßfßicov  0005,  Ptol. 
II.  15.;  Geb.,  trennt  Liburnien  u.  Dal- 
raatien  von  Pahnonien. 

Bebridcum  (Bctriacum) ,  Eutrop. 
VII,  IT.;  Juvcnal.  Satyr.  II,  y.  ION».; 
cf.  Orosius  ;  Bedriäcum ,  Tacit.  1 1  i  - 1 . 
II,  23.  S9.  sq.;  Betriacum ,  Sueton. 
in  Otho.;  Brjzqiaxov,  Plutarch.  in  Otho.; 
$QT]ydtctxov  {$grjÖtcixov),  Joseph.  Bell. 
Jud.  IV,  33.;    V  ctriacum,  Chronic. 


,,  Canedum;  St.  in  Gallia 
Tanspadana,  scc.  Cluv.  X\  ML  P.  vom 
Zu*  II.  der  Addua  «.  des  Padus,  W  östl. 
von  Cremona;  jetzt  Cancto,  mail.  MU1., 
Delegat.  Mnntua,  amOglio.  Hier  schlug 
K.  Viteilius  den  Otho.  Bebriacensis ,  e, 
Flin.X,  49. 

B  ebryces  .  Fest.  Avicn. ;  Stepli.; 
Btßgvxis  Naqßmvinotoi ,  Tzctz.  ad  Ly- 
coph.  v.  510.  130.>. ;  cf.  Zonar.  II,  init. 
Bell.  Hannib. ;  Volk  iberischen  Ursprun- 
ges, in  Gallia  Karbon.,  längs  der  Küste, 
von  Pyrenaei  Montes  bis  Narbo  Martins. 

B  ebryces ,  um,  Plin.;  Volk  thraci- 
fcher  Abkunft,  an  der  Küste  des  Pontus 
£uxinus ,  in  Bithvnicn. 

Bcbrycia,  Val Place;  i.  q.Bithvnia. 
B c  brycius ,  ndj . ;  \  i rg  ,  Bebryx,  ycis. 

Bcbrycia,  sc.  Regio;  Wohnsitze  der 
Bcbryccs,  in  Gallia  Sarbon.,  zw.  Lan- 
guedoc  u.  den  Pyrenäen. 

Bcbrycia  Aula,  (Saeva  Bcbryeis 
Aula) ,  cf.  Sil.  Ital.  III,  v.  420.  442 ;  in 
Gallia  IVarbon. ,  am  Fufse  der  Pyrenaei 
M.,  südostl.  von  den  Volcae  Tectosages. 

Bebrycium  Marc;  e.  Theil  des 
Sin.  Gallicus  (Marc  Internum),  an  dieser 
Rüste. 

Beccum;  franz.  Flecken  leBec,  Dep. 


Euro,  3  St.  südl.  von  Pourgacnan 
M.  siidwestl.  von  Ronen. 

Bcccum  Hclvini;  Abtey  Bct 
lovin,  Dep.  Eure,  7  M.  von  Rouen 

Bcchina;  Bcchinum;  höhn 
Bcchin,  Kreis  Tabor,  2  j  M.  süd! 
Tabor,  4  nördl.  von  Bud weiss.  £ 

nensis,  e. 

Bcchiri,  orum ,  Fest.  Avien.  t. 
Btxtiqot,  Dionys.  Perieg.  v.  Iba.; 
Ion.  II,  v.  22.;  Bich  eres,  Plin.; 
in  Pontus ,  westl.  von  den  Byxe  res. 

Bcchis,  rj  Btjxis,  Steph. ;  l 
Mctclis,  Mttrjltg,  Steph.;  Ptol. 
in  Delta,  zw.  Herarlcotinim  0# 
u.  llermopolis  Parva,  unfern  Fl 
Mngnuin,  u.  Alexandrin.  MzTtjk.  I 
Metelitarum  Anno  W,  Ali.  s 
Zt.  des  Hadrian.  Sie  warllptet.  de 
tcliJes  Nomos. 

Bccia;  poln.  kl.  St.  Biecz,  1 
Cracnn ,  am  FI.  Wiese'oke ,  8  M. 
östl.  v.Cracau,  10  siidwestl.  v.Srndi 
B  c  c  ins  Afons,  Ptol. ;  J 
tii  Montes ,  Amin.  Marc,  j 
im  südl.  Drangiana  ,  auf  der  e 
Grenze  von  Gcdrosia,  n.  der  östl 
Arachosia.  cf.  Bactius. 

Bcckena;  w *--t phäl.  St  Dec 
Beckum,  an  der  Quelle  d.  Verse,  i 
südöstl.  v.Münster,  4  nordöstl.  v  S 
Beda,  Anton.  Itin.;  Ort  der Tre 
in  Gallia  Belgica,  XII  M.  P.  wc*d. 
Hhcin;  jetzt  Bitburg,  niederl.  St. 
M.  nordöetl.  von  Luxemburg,  3]  m 
von  Trier. 

Beda j um;  cf.  Badacum;  »er. 
Laufen,  baicr.  St.  an  der  Salza, 
IsarK  reise. 

Bedcsa:  i.  q.  Badesa. 
Bcdcsis,  Piin. ;  Fl.  in  Gallia  Cii 
dann,  zw.  Forum 
entspr.  in  den 
Homo  (ßedese), 
den  Mbuscn  von  Venedig. 

Bcdfordia;  nicht  Lactodnn 
engl.  St.  Bcdford,  Prov.  gl.  N.,  aa 
Ousc,  4|  M.  südwe*tl.  von  CarobrH 
1\  nordwcstl.  von  London. 

Bedfordiensis  Comitätu$;e 
Prov.  Bedfordshire* 
Bcdinaca:  cf.  Ucdys. 
Bedirum,  Ptol.;  St.  in  Afrira 
terior,  am  nördl.  Abhänge  des  Geb. ( 
giris,  westl.  vom  Fl.  Cyniphus,  n<i 
wcstl.  von  Garama;  jetzt  Mendra, 
u.  Prov.  im  Reiche  Fezzan. 

Bed  ovinum;  engl.  M ktfl.  Bedoi 
in  Wiltshire. 

Bedri  acumx  cf.  Bcbriarom. 

Car.  du  Fresnei  Bed 


•um  Livii  u.  For.  Pop 
Apenuiiten ,  hn'IVt  j 
U  iL  fallt  bey  Kavena 


Digitized  by  Google 


Bedanesü* 


163 


Belca, 


p,  ajik.,  munad.  Kaub volk,  In  den 

Bcineui:  V,»It  io  Iiispan  ia  Tur- 

I»cir  der  A*area. 
Jrrfji:  Btdinaea;  Ort  inBisaltia 

Ibrtdautll- 

i«l*3*t;  )  d  Baal.Mcon. 

ftclar ) 

B«f r;  St  i§  Samaria,  anf  der  Grenze 
m  Jifca,  üOrdL  von  Hicrosolynia. 
ittr  ilim,  Jeaaia  XV,  8.;  cf.LVum. 
1S-W.;  Älim,  Exod.  XV,  27; 
L;  \mb.  XXilll,  9.;  Ort  u. 
Ias*l  der  Israeliten  (Stamm 
i),  m.  Pocoke,   Niebuh r,  Ila- 
t  i  im  Tbalr  Girondel  (Korondel), 
f««  Tor;  #cc  Gesenius ,  aüdoftl. 
Ditathaim,  auf  der  Grenze  von 

litr-Stba  (Bmnnen  de«  Schv.u- 
»).  Jana  W,  28.;  XIX,  2.;  Jodle. 
U  L.  I  Sara.  XVII,  11.;  2.  Reg;. 
La;  l.Chron.  XXI,  2;  2.Chron. 
i;  ßff^Oü^a«,  Joseph.  Ant.  VI» 
;j>trpie»fi,  oi  .  Notit.  Imp. ;  Ber- 
L  Rejc.  XIX,  3.;  Beraa6ee, 
fierscoa.  1.  Sara.  III,  20; 
.fc*  III.  10;  XVII,  11;  XXIV,  & 
[Ja;  L  Re*.  IV ,  25. ;  Brjgaaßtt, 
tEL  £r£cot£cr* .  Joseph.  Ant.  1 ,  12. 5 
IqHti».  id Will,  13.;  aüdl.  Grenzt. 
'imcnVa  f  Judaea),  früher  im  s,  ,im- 
Jru.  tfätcr  im  St.  »Simeon,  war 
de*  Alirahain,  Genes,  XXI, 
o.  Ihmt  ,  Genes.  XXVI,  23.; 
10.  (Bertaba,  h.  in  libr.), 
•eck  iarh  dem  Exil .  Nebem.  XI, 
31:  Joeeph.  Ant.  IX,  7. ,  lag  sec* 
I**  \\  MUL  miHm  1  1 1  von  Hebron, 
s»«fl  jetzt  w»c.  Seetzm  B<V 
hü*  Brfitenliach  erwähnt  daaeibst 
^tot  Gatts  iertabini,  Cod.  Theod. 

Bffrala,  Jwua  tX,  17;  XVItI|  25.; 
i  Saa.  H ,  2;  cf.  XXI11  ,  37.;  K>ra 

5.;  Nehem.  VII,  29.;  Ilicronvin.; 
^rW.IWb.;  ßijoc  r  .  LXX.;  St"  de» 
i»»*  Benjamin,  in  Judaca,  7  Mill. 
*fc«L  von  Hierosolyma ,  südöstl. 

fl<««<<ratk,  Beeethra  *  vielleicht 
«»hk- Utaroth  ,  Joaua  X*XI,  27.; 
lÄMrt,  Vnl*.:  Boso«,  LXX»;  aec.  Re- 
»  i.  ^  Boatra) ;  wold  i.  q.  A  s 1  a- 
L  fbroo.  VI,  71. 
&<!*rtia;  Befortium;  kl.  feste 
^  ^t.  BtfoH  ,  Be//ort ,  Dep. 
''^■Ekfin,  11  M.  norduatl.  von.Mont- 
^SawÜ.  von  Basel. 

ö'fa;  MkfL  ßoeg-c,  indcrProv. 
Fa™  (Saroyen), 


Bt  gar  dum;  Abtey  Begars,  franz. 
Dep.  Nordküste,  unweit  Treguier. 

Begerri,  Plin.;   cf.  Bigcrronc«, 

Begia;  Bcjara;  Pas  Julia\ 
Ptol. ;  Anton,  hin. ;  Inscpt«  ap.  Resend. ; 
To/onia  Pdx  Julia,  ib.;  Colonia 
Paccnsis,  Plin.;  St.  (der  Turdetani) 
in  Luaitanien,  westl.  vom  Ana«,  10  MilL 
Rom.  nordweatl.  von  Serpa ,  30  (G^  iM.), 
null,  von  Ebora,  72  endwestl.  von  Pax 
Ahgusta;  heut.  Tages  Bejo,  Prov.Alen- 
tejo ,  25  M.  südl.  von  Li«gaboh. 

Begorrilcs  Lacus;  cf.Liv.XXXI, 
40. ;  See  in  Orestia  (Macedonien),  weatl. 
von  Celctrtim ,  durch  welchen  der  Ha* 
ltarinon  strömte. 

Be  gynaea ;  cf.  Belgnaea. 

finchtinga  Arx$  BctcAlfn- 
gium\  thüring.  kl.  St.  Beichlingen, 
ü,  M.  ndrdl.  von  Weimar,  5  von  Erfurt. 

Bctea  lingen$i$  Comitatusi 
Graf»ch.  Beichlingen  daaelbst» 

Beija;  Bulla  Regia;  afric.  St. 
Beija ,  im  Künigr.  Tunis. 

Bcinhemium;  kl  St.  Beinheim,  am 
Nieder  -  Rhein ,  unweit  Fort  Loui  g. 

Bejarai  cf.  Apiarium. 

Bcjara  Melcnae;  kl.  apan.St  Bc- 
jnr  de  itfefemz,  in  Andalasien,  auf  der 
Küste. 

Be/a,  Gen.  XIV  j  2.  10.  j  I.  q.  Zoar 
(Zoara,  ae). 

Belacum;  franz.  kl.  St.  Bellae. 
Dep.  Ober-Vienne,  am  Fl.  Vinzon,  4 
M.  nordwestl.  von  Limogea. 

Bclalc azarium  ;  Hptort  BeLAlca*- 
zar  der  *pan.  Graf«ch.  gl.  N. ,  Prov<. 
Cocoora. 

Bc/6atsa;  Flecken  fidbeis,  in  der 
Prov.  Baliari  (Unter -Aegypten ;  unfern 
d.  alten  Peltifium,  Damiate  gegenüber. 

Belbina,  Plin.  IV,  12.;  B*iUW 
Strab.  VIII,  p.  259.;  IX,  275;;  Wl 
an  der  Küste  von  Attica,  im  Sin.  Saro* 
niena»  zw.  dem  Vorgeb.  Aatypalaca  u.Su- 
nium,  bec. Scyl.  /.w.  Sun.  11.  Scyllacum. 

Bclbina,  ae  s  Ihkßiva  ,  Stcph.; 
Plutarch.  in  Agid.  n.  Oleomen.;  Belc- 
mina,  ae,  BtXtutva  (ßtlßivaY  PaUaan. 
Arrad.  c.  35;  Lacon.  c.  21.;  Blemmi- 
nä,  ac,  B\tnfuva±  Ptol.;  St.  in  Ijni'o- 
nien,  nordwestl.  von  Pellana,  südweutl. 
von  Phvlaccv 

B  e  Ib  inite*  (BelbinMh)  Ager, 
Liv.  XXXVIII,  34.;  Bil^ivartq  ym^tt, 
B  ctminaticus  Ager^  Polyb.;  liand- 
•cfa.  in  Laconica,  auf  ilrr  Grenze  von 
Arcadicii. 

Bclbus;  ital.  Fl.  Bvlbo,  entspr.  im 
Genuesischen  i  u.  fallt  bey  Alezandrieü 
in  den  Po. 

Bcica;  Ort  in  Gallia  Lugdun. ,  zw» 

11  * 
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Aurelian!  (Genabum),  u.  Brrrodurum, 

auf  dem  nördl.  LTfcr  des  Liger. 

Beicastrum;  B ellicastrum  ; 
Gencocastrum;  neapol. St. Beicastro, 
in  Calabria  Ulteriore  II.,  1£  M.  vom 
Meere,  2  südöstl.  von  St.  Scverina. 

Belciana,  Ptol.;  St.  in  Assyrien, 
am  Tigris,  zw.  Marde  u.  Ninus,  nach 
Bessara. 

Beldca;  cf.  Belica. 

Bcldinum;  cf.  Belginura. 

Bclcgra,  ae;  Beregra;  Bere- 
ita;  St.  inPicenura,  nördl.  von  Iuter- 
amna,  südwestl.  von  Castrum  Trucnti- 
num;  die  heut,  neapol.  kl.  St.  Civitella, 
Prov.  Abruzzo  Ulteriorc,  im  Tliale  Ro- 
veto. 

Bcleja  -,  epan.  Villa  Trcvinno ,  Pror. 
Burgos. 

Beleminai  cf.  Belbina. 

Beiern  um;  portug.  Flecken,  Kloster 
o.  Lustort  Beiern ,  am  Tajo ,  1  IL  un- 
terhalb Lissabon. 

Hehn  di;  Volk  auf  der  Westküste  in 
Gallia  Aquitania. 

B elend i;  Ort  daselbst;  jetzt  Bclin, 
Flecken  im  Dep.  Gironde,  10M.  südöstl. 
Ton  Bordeaux. 

Belenizpna;  i.  q.  Baltiona. 

Bclcridae  ;  Cuniculariac  In- 
sul ae;  zwei  bis  drei  kl.  Inseln Sangue- 
nares,  unfern  Sardinien. 

B  clcrium ,  ]k/.totov  ,  Diodor.  Sic. 
V ,  22. ;  Bolcrium;  Vorgeb.  bey  den 
Dumnonii  in  Britannia  Rom.;  jetzt  the 
Lands  End,  in  Cornwallis,  mit  e.  Leucht- 
thurm. 

Belcsi-Biblanda;  St.  auf  e.  Insel 
des  Euphrat,  in  Mesopotamien,  nord- 
westl.  von  Anatha. 

Bclesmum;  Belismum;  franz. 
St.  Beksmc*  Dcp.  Ornc,  2X  M.  südl. 
von  Mortagne,  2  westl.  von  Nogcnt-le- 
Rotrou ,  17|  südwestl.  von  Paris. 

Bclesus;  kl.  span.  Fl.  Belez,  Befes, 
in  Catalotiien ,  fallt  zw.  Barcelona  u. 
Tarragona  his  mittel.  Meer. 

B eleu 8,  Bnlsos,  Joseph.  Bell.  Jud. 
n,  17.;  Belus,  Plin.  V,  19.;  Solin. 
c.  86.;  cf.  Tacit.  ilist.  V,  7. ;  BijXog, 
Ptol.;  Steph.;  Sihor-Libnath,  Jo- 
6iia  XI  \ .  26. ;  Fl.  in  Galilaca  Superior, 
entspr.  im  See  Ccndciia,  Plin.  \\\V, 
65.,  fällt  £  M.  südl.  von  Ptolomais,  ins 
Mare  Judaicum  (Interuuni) ,  u.  soll  joizt 
Kar-  Danah,  Kcrdana  heifsen. 

Beiern;  Pclcut;  Berg  Bolchen, 
im  Elsass. 

B e I/o rdium;  neapol.  Flecken  Bel- 
foric,  in  CalabrU  Llteriore,    am  Fl. 


Belfortium;  ital.  St  Bei/orte 
Taro,  llcrzth.  Parma. 

Bclga.  ae,  in.;   Bclgac.  1 


Bell.  Gall.  1,1.;  Mela  in,  2.;  VoJ 
nordl.   Gallien,    (Niederländer)  a  M 
sehen  u.  germanischen  l  r.-prunga, 
dem  Rhein ,  Meere ,  der  Seine  u.  M 
(Gallia  Belgica). 

Bclgade;  St.  der  Celüberi,  ir 
Fpania  Tarraconensis. 

Bclgac,   Ptol;  Volk  im  südl. 
tannia  Rom.  ,   zw.  Portus  Magnr. 
Sabrinac  Aestuarium  ,  südwcstL 
den  Atrebatii,  war  vielleicht  c  N4 
lassung  der  Belgac  in  Gnllien  (cf.  I 
V ,  12) ,  u.  sass  in  den  heut.  Som 
setshire,  Wiltshire,  /um  Theil  in  tt 
shire ,  u.  auf  der  Insel  YYight. 
Bclgac;  cf.  Bclga. 
Belgardia;  pomm.  kl.  St.  Bei, 
am  Fl.  Persante. 

Bclgent  iacum;  i.  q.  Bal^reiitia 
Bclgialis ,    Rklyiakiq ,  PtoL 
14.;  hisel  des  aegaeisch.  M. ,  zu  A 
gus  u.  Cos ;  unweit  Minvia. 

Belgien.  Tacit.;  Gallia  i 
gica;  Plin.  IV,  17.;  cf.  Ptol.  1! 
Prov.  im  nördl.  Gallien*,  grenzt«; 
u.  nördl.  an  den  Rhein ,  westl.  an  1 
tum  Gallicum,  südl.  an  die  Sequ 
Matrona  u.  zum  i  heil  an  Vogcsus  ,11 
Caes.  Bell.  Gall.  I,  1.,  rechnet  die  1 
vetii  u.  Sequani  zu  Celtiea  (Lugrdu. 
sis),  die  Augustus  mit  den  Liogt 
nach  Belgica  setzte.  Im  erste»  i 
bildete  sieh  aber  Iiier  längs  dem  Kl 
Germania  Superior  (Prima) ,  u.  G 
Inferior,  (Sccunda)  ,  spater  Moxin  o 

r worum*,  (Helvetii  u.  Scquaui),  iL 
See.  Belgica  Prima  u.  Secunda, 
trennt  von  der  Mosa;  heut.  Tage« 
thringen ,  e.  Theil  von  Champagne  (I 
Ardenuen,  nördl.  Seine  und  Mar 
Niederlande-,  e.  Theil  von  hlc  de  Fm 
(Dep.  Oisc ,  Aisne) ,  Picardie  (I 
Sommc),  trtvis  (Dep.  Pas-de-CaU 
Dep.  Norden,  nördl.  Dep.  lVa*gau% 
Ober  -  Rh  ein ,  Dep.  Nieder  -  Rh  e  in, 
Rgsbz.  Trier.  Belgiens,  a<Jj.;  Vi 
niederländisch;  Belgicc,  adv. 

Belgica,  ae,  Anton.  Itin. ;  cf.  Fl 
St.  der  Lbii,  in  Gullia  Belgica, 
Marcomugum  u.  Tolpiacum  (Rheim 
Rora,  Roer)  ;  jetzt  Balckhusen,  nre 
kl.  St,  Prov.  .\irder-  Rhein,  um 
CÖltL 

Bclginum  ,  Tab.  PenL;  Bei 
num,  Cell.;  St.  der  Treviri,  in  Ga 
Belgica  (Germania  Inferior),  ew.  . 
gusta  Treviror.,  u.  ßingium,  dieji 
Baldenau  hci&en  soll , 
Cobh 
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Bclgi$lum;  cf.  Baltiolum. 

Btlgiojotai  Belgionu  vi 
FL  «.  Sehl««  Bclgiojoso,  2M.  v.  Paria. 

Befffite»,  Plm.  in,  5.;  Volk  in 
Paaoonia  Inferior,  zw.  den  Aman  t  es  u. 
Catari 

Bclrism,  Caes.  V,  24,;  Wohnsitze 
«kr  Bdlsroci,  cf.  c  24.  25.  45. ,  Atre- 
tatej,  d  Hirt.  UM,  46.  47.,  ii.  Am- 
huoä,  d  Caes.  V,  12.,  in  Gallia  Bel- 
gi«.  v«  heut.  Tages  Beauvais  (Dep. 
Oi*),  Artois  (Dep.  Pas -de- Calais),  u. 
ImieaHücp.  Komme),  liegen.  Einige 
(SaL  Sauon,  n.  Phil.  Brietius)  rech- 
te» die  Surancctes ,  Nachbarn  der  Bcl- 
l**iri,  he?  welchen  vielleicht  L.  Plan- 
es nbenri'nlcrle ,  cf.  Caes.  V,  24.,  von 
wunder*,  auf  dem  kürzesten  Weg  zu 
fca  CArmite*  eilen  konnte,  cf.  V,  25.; 
i  4e  Vtronundui  noch  dahin ,  bev  de- 
*n  C.  Trebonius,  cf.  Caes.  V,  24. ,  die 
natenjuartiere  hätte  aufschlagen  kön- 

Belgium  (Betgioa,  Cluv.;  Germania 
ß/e/wr;  id.);  die  Siederlande ,  Königr., 
erartöstl.  an  Deutschi.,  nördl.  u.  westl. 
■  die  Nordsee,  südl.  an  F  ran  kr.,  u. 

Ulgium  Auttriacum  {Hispani- 
Flamlria,  Maanonia,  IVamur- 
«w»  Canitutus ,  Luxeinhnrgicus  Du- 
ato,  Tran-anosana ,  Geldria  Superior, 
U«en/ea»u  Harchionntus,  u.  Mech- 
feine  Dvaastia  |  —  : 

Itlgium  Conf  o  ederatum ,  Foe- 
hratwm  (den  Samen  von  dem  im  J. 
^  Spanien  gesch I.  Bunde): 
Ha&afia,  Stlandia,  L'ltrajeclina,  Gci- 
fcalfarior  mit  Zutphania ,  Transysa- 
Lffii,  GroBbga,  Frisia  Oceidcntalis;  — ; 

origium  Gal  Ii  cum:  Artesia,  c. 
H-a  ?m  Flandern ,  Ileanegau,  Namur 


Jtlffum  Hinpanicum,  seit  1714, 
frieden  zu  Ro*tadt  u.  Baden  in  der 
™m :  Bdgiom  Austriacmu. 
_  2« Iris ra  \  ovum ;  engl.  Gouvern. 
u  \ord- America,  begreift  da* 
Caoada,  kam  1656  von  den  Hol- 
an  die  Engländer.    Hptst.  York. 
ß<lf«acn.    Ptol.;  Belgnyaea, 
r^  Pil   St.  in  Arabia  Dcserta,  westl. 

BdfroduiB,  Bert.?  Bcllogra- 
6u*t  l  \.  Alba  Graeca.  Belgraden- 
"<  *•  Soliman.  IL  eroberte  sie  1522. 
,  3  '««,  ßd«a,  Ptol.  ;  Bc/Ia;  St 
*cr  Edeuni,  in  Hispania  Tarracon.; 
^^Bilbili,;  jetzt  BtUhitc,  kl.  St. 
]*«*pwifn,  4  M.  sudl.  von  Saragossa. 

Bewe**es,  wenn  nicht  BrtW- 
^.PUi,  III,  3. 


ße/ia«dfMn;  Ort  In  Nor  icum,' viel- 
leicht östl.  von  \  immun. 

Belia$t  ae,  Amm.  Marc.  Will,  6.; 
vielleicht  i,  q.  fiüicAa,  ae;  Fl.  in 
Nord  -  Mesopotamien ,  bey  Davana,  fiel 
unfern  Callinicum  in  deu  Euuhrat. 

Belica;  Bclleu  cum;  B  c  Iii  cum  : 
Beide  a;  franz.  St.  BeUag,  Bclley,  Dep. 
Ain,  an  dem  Rhone,  b  M.  östl.  von 
Lyon. 

Bcligrada  ;  Zara  Vetug;  Mkfl. 
Zaracha  des  Ilzth.  Clarenza,  auf  Morca. 

Belio,  od.  Bclion,  on/s,  Bei*«*, 
0*0$,  Strah.;  I  imia,  «c.  (Ltmcas), 
Oblivionis  cognom.;  Melu  111,  1.;  Li- 
maea  (Limacas) ,  Alpttm ,  Strub.; 
Lethe,  Arj^rjj  Stroh,;  Lim  tu»,  Ptol.; 
06/ioioni«  fluoiui,  Liv.EpitLV.; 
0< Wiüi'oni«  FiitfRtn,  Flor.  11,  17.; 
Fl.  bey  den  Limtci,  in  Uispan.  Tarra- 
con. (GaUaecia),  südl.  vom  M  in  in  - .  jetzt 
Lima ,  Prov.  Untre  Duero  e  Minho, 
fällt  bey  Yiana  ins  atlant.  Meer. 

Belipo,  Plin. ;  St.  in  Hisp.  Baetica. 

Beli»;  cf.  Bclio. 

Beli8ama,  Ptol.;  Fl.  in  Britannia 
Rom  ,  fallt  ins  Mare  lliberuicum;  jetzt 
Ribbil,  enUpr.  in  North iimberlandshire. 

Belisia;  niedert  St.  Bilsen,  an  der 
Hemer,  Prov.  Limburg,  IJ  M.  von 
Mastricht,   3  nördl.  vonLuttich. 

Bei ismum;  cf.  Belesmmu. 

*:"oiV.«.,  ] L  *  ftJlion»; 

Bcljocum;  Flecken  Beljoco,  inAra- 
gonieu,  unweit  der  St.  Borgia,  Boria. 
Bella;  cf.  Beüa. 

Bella  Aqua;  franz.  Abtey  Belle - 
Aiguc,  in  Nieder -Auvergne. 

Bella-Branca;  franz. Abtey  Belle- 
Branche ,  Prov.  Maine. 

JB  e  /  /  o  Pe  r  t  i  r  n  ,•  franz.  Abtey  Belle- 
Perchc,  an  der  Garonno,  3  M.  westl. 


Bella  Rcparia;  franz.  Flecken 
Beauropaire ,  Dep.  Isere,  2  M.  sudwestl. 
von  V  ienne. 

Bella  Stella;  franz.  Abtey  Belle- 
Estoile,  in  Bessin  (Meder  -  Norraandie). 

Bella  Villa;  franz.  kl.  St.  Bcllc- 
Ville,  an  der  Saonc,  Dep.  Rhone,  1| 
M.  nördl.  von  Ville-Franche,  1£  südösü. 
von  Beaujeu ,  3  südl.  von  Macon. 

Bcllamontium;  Bellomontium; 
B  llamontium  Rogerii;  franz.  kl. 
St.  Beaumont  -  le- Hoger  ,  am  Fl.  Rille, 
Dep.  Eure,  1\  M.  westl.  vonEvreu*,  5i 
binll.  von  Ronen. 

Bellatrix  (Roma),  Ovid. 
Bellefordia;  franz.  kl.  St.  Bcau- 
/ori,   Dep.   Mayenne  u.  Loire,  3  M- 
wtsÜ.  von  Angers  ,  8  von  Tours. 
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Brllegardia;  Belligardum  ; 
Bellogardia;  franz.  kl.    St.  ßcffe- 

farde,  Dcp.  Ctfte  d'Or,  an  der  Saonc, 
1  M.  unterhalb  St.  Jean-de-Losne,  5 
nortiüstl.  von  Chalons. 

Belle  gar  ium ;  cf.  Rallegariuui, 
llellclagium;  Abtey  Bellelay,  im 
Stifte  Basel. 

Belli,  Appian.;  Zweig  der  Celtibcri, 
Üi  Hispania  Tarraconensi*. 

Hellieadrum  ;    Bell oquadrum, 
Luen.;  Belloquarda;  franz.  St.  Reau- 
cai>   ,  Dcp.  Gard,  2  M.  östl.  von  IXimcs, 
2  nördl.  von  Arles,  Zk  südwcstl.  von 
Avignon.    Von  hier  bfa  Tarraacon  die 
5  Su  lange  Höhle,  geht  unter  dein  Rho- 
ne weg ,  u.  ist  ein  Werk  der  Römer. 
Bclticastrum;  cf.  Bclcastruut, 
Bc  1 1  icum  ;  i.  q.  Bclica. 
Belligardum ;  er.  Kcllcgardia. 
Bellijocensis,    Hello  joviensi* 
Ager;  franz.  Landscti.  Bcaujolois,  zw. 
der  Saonc  O,  Loire ,  dem  Gouvern.  Lyon 
u.  Burgund. 

Belli jocum;  i.  q .  Banjovium. 
Bclliloeus;   engl.  kl.  St.  Bewdley, 
Prov.  Wurce^ter,  an  derSavernc,  2£  M. 
westl.  Ton  Worcester,  15J  nordwesü. 
von  London. 

B  ellin  gvold ium;  Fstg.  Bellinger- 
wolder- Schon»,   Prov.  Groningen,  am 
Dollart,  auf  der  ostfriesl.  Grenze. 
Bellinzonium;  i.  q.  BaÜiona. 
Bclliola;  Belliolum;  cf.  Balliola. 
Bcllipratum ;    Flecken  Beaupre", 
in  Flandern. 

Bclliquadrum ;  cf.  Bcllicadrnra. 
fi  cllismum  ;    franz.   St.  Bclksmc, 
Lamlsch.  Pcrchc. 

Bellocassi,  Cac*.  VII,  75.;  Belo- 
casses,  Hirt.  VIII,  7.;  Veloea»»es, 
Caen.  II,  4.;  V  elloeatse»,  Plin.  IV, 
18. :  OwfXtoxaoioi  (OvtXioxaotoi),  V  c- 
nclioeasii,  (f  cliocasii ,  /  <  / i n r a * nt i ) , 
Ptol.;  Volk  in  Gallia  Belgica,  längs 
dem  nördl.  Ufer  der  Scquuna,  westl. 
von  den  Bcllovari ,  nördl.  von  den  Lexo- 
vii.    Hptst.  war  RotomnRiis. 

Bellof onianum;  b'ons  Bliaudi, 
Luen.:  Fans  llc  1 1  arjuc  >/  <  ,  id.;  fmnz. 
St.  rontainebhnu  %  Dep.  Seine  u.  Marne, 
an  der  Seine  u.  im  Walde  gl.  Y ,  mit  e. 
Lustschlosse.  Hier  entsagte  Napoleon 
am  11.  April  1814  der  Regierung,  u. 
wurde  1824  in  c.  Höhle  jenes  Berges  e. 
Versteinerung  gefunden ,  die  reinste 
Form  e.  Pferdekopfet»  u.  e.  vollständige 
Zeichnung  c.  Pferdes,  mit  c.  Gestalt, 
ähnl.  dem  Kopfe  e.  Mannes ,  mit  einzel- 
nen Theilen  des  Oberleibes. 

Bellof ordia  ;  Bellof  ortium  ; 
Bellum  forte:  i.  q.  Bcllcfordia. 


Bcllorardi  a;  cf.  Bellegardia 
Bellogr  aduni'j  i.  q.  Belgradm 

llüV&ZlJ 

Bellomar  i^cus;  engl.  kl.  St.  J 
maris  ,  lieaumarish ,  anf  der  Ini*cl 
lescy,  1  M.  nördl.  vonßangor,  32 
fresil.  von  London,  von  Eduard  II 
baut. 

Bellomontium,  Luen.;  Iran 
Beaumont,  Dep.  Ober- Garonne, 
•üdöstl.  von  Lecture. 

Bellomontium ;   Bellus  M 
vielleicht  i.  q.  Oppidum,  sc.  Ai 
corum,  Cacs.  II,  2».;  niederl.  St.J 
mont,  Prov.  Hennegau,  7  M.  von! 
(Bergen). 

Bellomontium;    neapol.  St. 
monto,  in  Calabria  Citcriore,  am  M 
Meere, 

Bellomontium  in  Argona;  I 
kl.  St.  Beaumout  -en-  Argone  , 
dennen ,  1  M.  nordwestl.  von  S 

Bellomontium  Rogerit 
lamontium. 

Bellomontium  .Vicecomi 
franz.  St.  Beanmont-  le-  licomte, 
Sarthe,  am  Fl.  gl.  Bf.,  3M.  fmdl. 
Alencon ,  3  nördl.  von  Mans. 

Bellopr atum ;  Bellum  Prot 
franz.  kl.  St.  Beaupreau ,  an  der  % 
Dep.  M  i yenne  u.  Loire,  5  M.  sudw 
▼on  Angers. 

Belloquar  da;  Belloqu* 
i.  q.  Bcllicadrum. 

Bellov acemi 8  Ager; 
Beauvais ,  in  Isle  de  France  (Dep. 
cf.  Belgium. 

Bcllovaci,  Caes.  Bell.  Gull. 
13.  15.;  BtlXouxoi,  Strab.  IV,  p. 
BtHovccxot,  Ptol.  11,  9.;  cf.  Hirt 
6.  ■  Volk  in  Gallia  Belgica ,  am  * 
westl.  Ufer  dcrltara,  örtl.  von  den 
letes,  nördl.  von  den  Parifit  u.  Vela 
ses,  westl.  von  den  Veromandni  n.Si 
eioncs,  südl.*  von  den  Ambiani; 
Mannert  u.  Ptol.  zw.  Oi*e,  Sonini 
Seine  u.  im  Küsten  lande  zw.  der  Soi 
n.  Brcsle.  Bey  ihnen  überwinterte 
Crassu«.  cf.  Caes.  V,  24. 

Bcllooaei ,  Med.  Acv.;  Bello 
cum;  Bclv  acu  s  :  Belvagu» ,  C< 
Bellov acorum  Civitan,  Nntit. Ii 
Caesar omagus,  Tab.  Theod.;  } 
Cft^o.uayog,  Ptol.;  scc.  Cell.  n.  Man 
auch  Bratmpantium ,  Caes.  II ,  13.; 
der  Bellovaci,  in  Gallia  Belgica;  j 
Beauvais,  Dep.  Oise,  am  Therain,  i 
«üdl.  von  Araiens,  5  nordöstl.  von  $ 
Iis,  74  östl.  von  Ronen.  Bcllovaeensi. 

Bellum    Pratum;    i.    q.  Belloj 

tum. 


I^and 
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ittlum  Vadum;  Bilbaum;  Fla-       Belsia;  eheraal.  franz.  Fror.  Btauc<% 

Uhrig  a.  et.  .Marian.  IV,  4.;  Arn.  Beausse ,   zw.  Berge,  Isle  de  France, 

tÜKHrt  fotk.  U»u-i].  II,  8.;  St.  der  le  Blaisois  u.  V  Orleanois ;  jetzt  c.  Thcil 

«npure.  in  HiVpania  Tarracon.;  heat.  de«  Dcp.  Eure  u.  Loire.   Chartres  war 

lugt* SäUo.  HpM.  in  Biscava,  unrcrn  die  Ilptstadt.  -  . 

■tat,  M M.  w«tl.  ron St. Sebastian,       Beliinum;  L  q.  BaMo. 
|w4L  wo  Borg«;   scc.  Cell,  aber       Belaonatum;  cf.  Bastonacum. 
£rr  lumithiga  i.  q.  Bcrmtus;  £cr^        B  e  /  u  n  u  m  ;  i.  q.  Bellumun. 
K»,  artet!,  von  Bilbao.  Bf  Ins;   cf.  Bcleus.    ."Vir  Ii  Pacocke 

2<flsa/srf  e;  cf.  Bellofordia.  entspr.  ders.  in  den  Geb.  des  St.  Ascher. 

EeUtmt «im  Agtr;  Landsch.  Bei-  An  sc.  Ufern  Bollen  phöniz.  Kaufleute 

Ina,  b  irr  fcaec  Frov.  Belluno.  da«  Glas  erfunden  haben,  cf.  Streb.;  Plin. 

fidisss»,  Chi*.;  Belunum,  Plin.  XXXVI,  20. 
Q|(  EL,  IV,  19.;  Btlovvov,  Ptol.;       Bcivacus;  )    f  i»en0Tarj 
ttfsssa,  ex  Cell. ;  St.  der  Medoaci,       Beloa^u«;  ) 

oßiurim,  «er.  AI.  der  Fcltrini,  »ec  Bclza;  Bclzium\  llptst.  Eds,  Befe- 
hl ■.  Plin  derVeneii,  in  Gullia Trans-  fco  des  Palat.  gl.  N.,  in  Galizien,  25  M. 
mL  yvaik  IL  vcnet.  St.  Eelluno,  an  östl.  von  Krakau. 

grlfae  CPUm*)  ,  Frov.  gl.  \.,  3*  M.       Belzensis    Palatinatus;  Palati- 

bk»mL  t*o Felbri,  2  nördl.  von  Cene-  nat  Beb,  daselbst,  grenzt  östl.  an  Vol- 

4i  ilpturt  in  Belluneze.    Bellt  nenset^  hynien,    nördl.  au  Luhliii  ,  we&tl.  an 

Ctfl.  trrvnrmiet,  Plin.  d.  1.;  Bcrucnses,  Klein -Polen,  südl.  an  Ruth- Renken, 
boyt  ** .  Grut.  Bembina,  Btußtvu,  Strab.;  iero- 

&>.<(■»  £<c«s;  Abtey  ßeauoec,  in  ftinos,   Hellan.;    Flecken  in  Argolis, 

ä  *r  Y*rnundic.  bey  Ncmea. 
io'iti  Jocu$;  cf.  BaujoTiimi.  Bcmmara;  Ort  im  nördl.  Mesopo- 

B<  llu  t  lo  c u  % ;  franz.  Flecken  Bcau-  ^—.u,  ^  zw>  Zcugina  u.  Edessa. 

fr?.  *end<e,    t|  M.  TOB  Sable*       Bcmmaris,  is,  Anton.  Irin.;  St.  in 


.    ji            ?  Syrien,  od.  vielmehr  in  Osdroena,  XL 

J.  i  p     r       n      "uran,Mm'  M.  P.  siidöstl.  von  Zcugma,  VIII  nord- 

^"m'  D7  HCwrrT,|.aB  westl.  von  Batnae.  8 

**rft«pi«»*e.  21  M.  sudo»Ü.  von  1  ulles.  vvtvt 

SrIUi  Loras  ad  Interim;  franz.  Ben  //<  nn o  m  Josna  XV,  »j  Ml"i 

II.*,  ßcsaitai,  an  der  Indre,  Loche  16.?   //^n°o?'                vCliY  « 

r^tä^r  Jercm.  \II,  31;  XI\,  6;  XXXII,  35. ; 

*<Um,*Lsc«i  cd  Liger  im;  franz.  f^oa,  LXX.;  ^nom, ,  Vttlg.j  «cen- 

WL  Sl  Band.«,  an  der  Loire.   1  St.  na,   Tm^,   im  ff.  T.;  auch  TÄo- 

*A  t«Ckltülon-iar- Loire.  pheth,  wenigstens  e.  Theil  desselben, 

iHli.  Mom;  cf.  Belloiuontium.  2.  Rc£.  1.  d.;  Jercm.  VII,  31;  XIX,  (>.; 

icfl.j  Moni,  Vales.;  St.  der  Bei-  Thal  in  Judaea,  sudostl  yon  Jerusalem, 

tu»,  in  Gallia  Belg  ;  jetzt  vielleicht  bewässert  vom  Bache  Kidron  ,  tt.  von 

famt  -  wr  -  DUe     Dep.   Seine  u.  der  Quelle  Siloah ,  bildete  die  Grenze 

0~.  4  VI  aGrdi.  von  Paris,  4  südösü.  der  Stamme  Benjamin  «.  Ju»?a,  cf.  Jo- 

j      Vt;.  gua,  war  der  Ort,  wo  die  Israeliten  dem 

Sei«,» o  ;  i.  q.  Belbina.  mnraonit.  Molech  Kinder  opferten  ,  cf. 

ßflas.  Our.;  Heinum;  franz.  St.  XV  III.  II  i  XX,  Z>\ ;  1.  Keg.  aL 

Inn,  Dep.  Goldkuste,  an  der  Bour-  7.?   2.  Reg.  U,  u   wohin  nachmals 

pm-.  S  >I.  nördl.  von  Chalon-snr-  derUnrath  aus  Jerusalem  u.  die  Korper 

%  .urfi.  von  Dijon,  4J  nordöstl.  der  Verbreche. ^bracht  fwl,rdc"1 

^  W  £e/ncnsi*,  c;  bekannt  we-  Matth,  V,  22.  20;  X,  28.;  Luc.  XU,  5. 

pinwi  vorengl.  Burgunder- Wein* s.  Bena,  Brjvrj,  Suid. ;  St.  auf  Creta. 

A(l>«.-  Ft«clea  Bcaune ,  Dcp.  Lot-  Ben«;  cf.  Benno.  ^ 

ttt.*\L  nordwesü.  von  Orleans,  ßcnoccnic«,  »um,  Inscpt.  ap.  Grut; 

*e/t,  onii,  cf.  Baelo  Claudia.  Anwohner  des  Lacu*  Benacus. 

B<hca»ttt;  cf.  Bcllocassi.  ßenacum;  venet.  Marktfl.  Car4a9 

ra  dum  ;  nws.  St.  Bielgofod%  Deleg.  Verona,  am  See  gl.  N. 

rf.   Gnuvern.  Kitr>k ,    am  I  r-  Ben cicus   Lacu«,    Plin.  II,  103; 

fiar*  der  üonez,  etwa  3»90  Werste  III,  19;  IX,  22.;  Virg.  Eclog.  VI,  y. 

^!4«it*fh.M)  Midi,  von  Moscau.  12;  Georg.  II,  v.  160.;  ß^vaxoe,  sc 

BtUinm;  Oft  in  Noricum,  rielletehk  t)  Xifivrj,  Strab.  IV,  eztr.;  See  iu  Gallia 

Transpadana,  nordwestl.  von  Verona; 
jetzt  Ganhuce,  Lagt»  di  Gar  da ,  im  Vo- 
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netlaa.,  IM.  lang,  1  bis  3  breit.  Durch 
Ihn  strömte  der  Hinein s. 

Benagurum;  St  der  Salacones,  in 
Indien. 

B  cnalgiac;  ehcmal.  franz.  G rur- 
er h.  Benauges,  in  Bordelais,  mit  der 
Hptst.  Cadillac,  Dep.  Girondc. 

Benamerium,  Hieronyra. ;  Bswct- 
(iaqvtu,  Ensch.;  Ort  in  Ar  ab  in  Pctraea, 
auf  der  Grenze  von  Moabitis ,  nürdl.  vun 
Zoara.  cf.  Aquac  Nimrim. 

Benda,  Binda,  Renda,  Pto!.; 
Fl.  in  India  intra  Gangem ,  strömt  15 
Mill.  (icogr.  vom  Namadus,  lallt  ins 
Marc  Imlicum,  u.  bildet  eigcntl.  die  2tc 
Miiudg.  des  Nona^una. 

Bendcna,  Ptol.  j  St.  in  Zcugitana, 
südl.  von  Hippo  Diarrhytus  ,  «udwestl. 
vonCarthago,  zw.  N'ensa  u.  Vazua,  od. 
zw.  Tabraca  u.  Mesgerda. 

Bcndimirui  Fluvius;  i.  q. Araxes 
(Rend-Emir). 

Benearnentium  Civitas;  cf.  Be- 
neharnura. 

Benearnia;      )  .      n  * 

Bcnecharnia;  )  u  Bearnia. 

Bencducium;  Bonacdulciutn; 
Dorf  Bon  ad  uz ,  in  Graubünden. 

Bencharnia;  cf.  Bearnia. 

Beneharnum,  Anton.  Itin. ;  Be- 
nearnentium Civitas;  St.  der  Con- 
venae,  in  Gallia  Aquitan.  (Novempo- 
pnlania) ;  hent.  Tages  vielleicht  Lescar% 
Lasear,  kl,  St.  am  Fl.  Guve,  Dep.  Nie- 
der -  Pyrenaeen ;  6ec.  AI.  zw.  Lascar  u. 
örthes,  Ourtes,  Von  dieser,  im  Anfange 
des  MI  *ec.  angebl.  von  den  Sararenen 
zerstörten,  Stadt  erhielt  die  Prov. Bearn 
wuhrscheinl,  den  Namen. 

ßeneventum,  t,  Liv.  IX, 27;  XXV, 
17;  XXIV,  14;  Epitora.  15.;  Horat.  I, 
Satyr.  V,  v,  71.;  Eutrop.  H,  9.  16.  j 
Pomp.  Fest. ;  Vib.  Seq.  de  Flum. ;  Solin. 
c.  2.;  Plin.  III,  11. ;  Voll.  Patcrc.  I,  14.; 

II,  123.;  Bivtßivtoq,  Ptol.;  Beneben- 
tum,  Tab.  Peut.;  Colonia  Bene- 
veniana,  Frontln.  de  Colon.;  Coio- 
nia  Julia  Concordia  A ugusta  Fe- 
l  ix ,  Inscrpt.  ap."  Holsten. ;  früher  Ma~ 
leventum,  Lir.  IX,  27;  X,  15.;  Plin. 

III,  11.;  Pomp.  Fest.;  Procop.  I,  Goth. 
15.;  Hptst.  in  Samniura,  DordöstL  ton 
Kcapaliti,  wurde  von  Diomcdes  (trojan. 
temporib.  cf.  Solin.)  erbaut,  im  J.  R. 
485  röm.  Colonie,  cf.  Vcll.  Paterc.  I, 
14. ,  dann  von  Augustus  vermehrt,  u. 
heilst  jetzt  Bencvento,  Dclcg.  gl.  V 
(Kirchenstaat) ,  am  Zusfl.  des  Sabato  u. 
Calaro,  3  M.  westl.  von  Ariano,  5  östL 
von  Capua,  6  nordöstl.  von  Neapel,  mit 
den  Ruinen  e.  Theaters  u.  d.  Triumph- 
bogen! des  Trajan.  Bcneventani ,  Liv. 


XXIV,  16;  XXVII,  10.;  Benrv, 
adj.  (Ager),  Liv.  XXn,  13.;  cf.  In*c 
Grut.;  Cio.;  Bsvfßtvzivog,  Steph. 

Bengalae  Regnum  ;  Benf 
Cluv.  ;   asiat.  Königr.  Bengalen 
Mbusen   dieses  Namens   in  Oeti 
wird  vom  Gangos  durchströmt,  i 
Calcutta  zur  Ilptstndt. 

Bengalae   Sinus;  Gange 
Sinus;  Mbusen  zw.  India  u.  extr* 
gern ;  heut.  Tages  Mbusen  von  Beni 

Beni,  Plin.;  Volk  in  Thraciei 
der  Nähe  der  Bessi,  u.  der  Gegen 
liebrus. 

Beniaraxa;  afr.  St.  Bcniarajc 
nigr.  Algier,  7|  M.  sudwesü.  von  i 
Benibachulat  afr.  St  Bcnibt 
Königr.  Fez ,  Prov.  Chaux. 

Bcnigomia;  Landsch.  Bcni 
clgentl.  südl.  Theil  der 


messa  (Sedsohelmesso)  ,  im  Kali 
Marocco. 

Beniguasevalus  Mona; 
Beniguazcval ,  in  der  afre.  Land» 
rif,  Königr.  Fez. 

Beniguelidus   Mona;  afr. 
Benigebara,  Bcnigualidy    im  Kö 
Fez. 

Benimarasius    Möns;  viel! 
Soptem  Fratrcs,  Mola  I,  5.; 
V ,  2. ;  Anton.  Itin.  ;  'Eitra    ad ti 
Ptol.;  Enra  a8iXcp(ov  fLVTjfiara,  Sc] 
fratrum  Monumenta,   Strab.  XVII 
509. ;  Gebirgsrcihe  in  Maaretania 
git.,  westl.  von  Abyla,  östl.  Ton 
Tissa,  nach  Anton,  zw.  Abyla  a.  Tii 
am  Fretura  llerculeum;  jetzt  Benins 
in  der  Prov.  Ilabata,  maroccan.  R 
Fez. 

Bcninum;  afr.  St.  n.  Königr.  R< 
auf  der  Sclavenküste  (Oberguinea), 
Mbusen  von  Guinea,  od.  von  St.  J 
mas. 

Ji  minus  Sinus;  afric.  AI  Otiten 
St.  'Inomas ,  von  Cap  Formasa  bis  | 
Cap  de  tres  Puntas,  an  der  Goldk 
von  Guinea. 

Benjamin,  Josua  XXI,  17. ;  Ju 
XIX,  14.;  1.  Samuel  IX,  4.  16;  X. 
Joseph.  Ant  V,  l.j  Benjamit 
Tribut,  Cell.;  e.  der  12  Stämme 
Israel.  Volkes ,  grenzte  östl.  an  den  , 
dan ,  nördl,  an  Ephraim ,  westl.  an  l 
u.  südl.  an  Juda  (von  Bethoron  Infc 
bis  nach  kiriath-  Jcarim)  ,  cf.  Ju 
XVIII,  21  sq.  Die  Benjaminiter  (Bt\ 
nivtrat ,  Joseph,  c.  1.)  ,v  bekriegten 
Zeitalter  der  Richter  ohne  Gluck 
übrigen  Stamme ,  cf.  Judic.  XX,  L 
waren  dem  aus  ihrer  Mitte  zum  en 
König  bestimmten  Saui,  et 
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IX.  1  fq. ,  u.  mit  10  anderen 


to.  vardra  tun David  beherrscht,  ver- 
a  tich  bej  der  Trenn«:,  de«  hebr. 
tmt»  Back  Salomo's  Tode,  975  tot 
it. ,  auUcii  a.  schufen  so  da*  Königr. 
er*  Nase**. 

J«m«  (Boa) ,  Stepb. ;  St.  der  Ben! 

£<»si.  L  j.  Bagennae. 
iftttreinfi  .  JSennaventa, 
ib.  1*«  hin  :   St.  der  Co ri Uni  in 
kiun  Itan..  sädl.  von  Tripontium, 
s*L  im  iroonae;    jetzt  Daventry, 
,  VtkwBfrfon-hirt' ,    nach  Cell,  aber 
|||  Etck  Vort^ompton. 
Sraisreafa;  i.  q.  Bcnnavenna. 
Iniica,  «c.  Regio ,  Ptol.;  Gegend 
l&n,  oberhalb  Maedica. 

.  ö  l?  cf.  Ascalinginra. 
Visa;   Bcntkimia>  ae; 
iatkre* ,   in  der  Grafsch.  gl.  N., 
rfolerbta.  1*  M.  westl.  %on  Osna- 
id.  i§  aanhresüich  von  Münster. 

£vi(irniat,  Bent  himensi s 
«aifitsf;  hannöv.  Grfsch.  iJenf- 
as.  gnazt  gegen  O.  an  Meppen  u. 
■Btt.  rfftn  >.  u.  W.  an  dieMedcrl., 


fiatthero;  kl-  Insel  FcutoHcr«, 
leiiitia«  o,  I  cntorienc,)  an  der  nea- 
tiäft.  1  M.  Ton  Gaeta. 

Iftiisaat :  Flecken  in  Thracien, 
'ril  »an  Proponüü,  westl.  vonMacron- 


XXXII,  3.;  Bctictv,  Eu- 
&;  Sl  ae*  Slammcs  Huben,  in  Pc- 
m,  tküocht  iv.  Nebo  n.  Beth  -  Baal- 

ItjjrKi;  Geb.  in  India  extra  Gan- 
rai tirlifich:  dasselbe,  welche«  den 
iat  Vajial.  Nepal,  Xepaul  u.  den  wal- 
DusrÜct  Morung   von  Bengalen 


ß/f,  J«4ic  IX,  21.;  Bera,  Hicro- 
■ja,;  B*r<a,  2>*oMr,  1.  Maccab.  IX, 
I :  rktkea  in  Judaea,  see.  Hieronym. 
HD  Miil  iärdl.  Ton  Eleutheropolis. 

B«t;  et  Ber. 

Ä»rf*B,  Piol.;  St.  der  Risyngeti, 
■  exira  Gangem .  auf  der  Küste 
■w  Mkaroi  Sinns,  südöstl.  von  Be- 

^•••■a«,  Ptol.;  StinArgentea 
-.1"  ilaitu  c\tra  Gange») ,    auf  der 

U*,  mü.  von  Sana  u.  vom  Sadus,  die 

fat  ftanaWa  heilen  ioU. 
««fickaa,  tChron.  XX,  26.  (Dank- 

JH;  Tbl  in  der  Worte  Thekoa  (Ju- 


Berarvm  ßegnum;  ostind.  Staat 
Berar,  des  Marotten  -  Reiches ,  Prov, 
Gundwana,  grenzt  an  Bengalen,  u.  hat 
Nagpur  zur  Hptstadt. 

Berauna;  Beraunium;  Verona; 
böhm.  St.  Bcraun ,  im  K  reise  gl.  \ .  21 
M.  westl.  von  Prag.  Hier  wurde  1435 
e.  Religionsfricde  geschlossen ,  n.  sieg- 
ten die  Oesterr.  1744  über  die  Prcussen. 
cf.  Poderbocensis  Circnlus. 

Ber  bis;  cf.  Berebis. 

Bereiter  in;  i.  q.  Barcheria. 

Bercizoma;  Berga  ad  Zorn  am, 
Luen.;  nicdcrl.St.J3er£  *enop  Zoom,  Prov. 
Nordbrabant,  anf  beyden  Seiten  der 
Zoom. 

Bercorcata,  Plin.;  Volk  in  Gallia 
Aquitanica. 

Ber  coriutn;    Bressuir  a;    franz.  • 
Flecken  Brcssuire,  Dep.  Doux-Sevres, 
2£  M.  südl.  von  Thouars. 

Bercovicum  ;  i.  q.  Barcovicum. 
Bcrea,  Btq&ct;  cf.  Ber. 
Berea,  Vulg.;  Bcraea,  2, Maccab. 
XIII,  4.;  i.  q.  Beroea. 

Bcrebi$;  Bertis;  spater  Vereis; 
Ort  in  Pannonien ,  vielleicht  auf  der 
Grenze  von  P.  Infer.  u.  Super.,  in  der 
Gegend  von  Mari  nimm. 

Berechia ;  Bereghia;  Hauptort 
Bercgh,  in  der  ungar.  Gespsch.  gl.  N. 

Berecyntcs  (Bcfecynthes),  6i  Ihot- 
xvvtts,  Strab.  X,  p.  323;  XII ,  «xtr.; 
Bcrecyntae;  Bf-qtxvvtai  ,  Hesych.; 
Volk  in  Phrygia  Magna ,  vielleicht  in 
der  Nähe  des  Maeander.  cf.  Berecynt. 
Tractus. 

Berecynthus,  Diodor.  V,  p.  333.; 
Berg  auf  Crcta. 

Berecyntia,  (Bcrecynthia) ;  Hptst. 
der  Berecyntcs. 

Berecyntia,  Begtuvvvia,  Hesych.; 
i.  q.  Phrygia  (Magna).  , 

Berccyntius  Tractus ,  Plin.  V, 
20.;  in  Phrygia  Magna,  vielleicht  an 
der  Grenze  nach  Carien  u.  Lydien  hin. 

Ber ecyntu  s  (Bcrecynthus)  ,  Vih. 
Seq.  de  Mont. ;  Berg  in  Phrygia  Magna, 
am  Fl.  Sangarius ,  war  der  Cvbele  (Bc-  * 
recyntia,  cf.  Serv.  ad  Aen.  IX,  v.  82.); 
Vib.  Seq.  1.  c.  geheiligt.  Bcrecyntiacu», 
adj.,  Prudent. ;  Berecynt  ins,  adj. ,  Plin, 

Beregra;  cf.  Belegra. 

Ii,  >e  Ii  des  Insulut  ,  Plin.;  Inseln 
an  dersüdöstL  Küste  Sardiniens,  östl. 
von  Caralis. 

Bereuicae;  Ort  in  Epirtts. 

ficrentee;  St.  auf  der  westl.  Küste 
des  Sin.  Arabiens,  am  Sinus  Impurtio, 
in  der  Gegend  von  Berenice  Panchryso». 

Bereaice;  cf. 
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Bereniee  (Acgypt.),  Ptol.;  BeqQi?- 
viht}  ,  Agatheiner.  11,  5. ;  Bere  n  i  c c, 
IM  in.  VI,  23;  (oppidum  matris  Philadel- 
phia Plin.  VI,  29. ;  cf.  Strab.  XVII,  p. 
500. ;  Bcroniee  %  Anton.  Itin. ,*  St.  in 
Acgyptus  Super. ,  auf  der  Küste  des  Sin. 
Inimundus,  sec.  Plin.  258  M.  P.  südöstl. 
Ton  Coptus,  sec.  Ptol.  unfern  de«  Wende- 
kreis  es  des  Krebsen ,  Jainbca  in  Arabien 
gegenüber;  vielleicht  die  heut.  Handels- 
stadt Kosseir.  Von  hier  aus  segelten 
die  Schiffe  nach  Arabia  Felix  u.  nach 
Indien. 

Bereniee,  Mela  III,  8.;  St.  zw. 
Ileroopoliticuin  u.  Strobilum  Proinont., 
sec.  Cell,  in  Acgyptus  Infer.,  sec.  Isaac 
Voss  aber  i.  q,  Asiongaber,  zw.  Heroo- 
polie  u.  Pharan. 

Bereniee  (Cyrcnaic.) ,  Btoevixr], 
Ptol.;  Strab. ;  Bc  ronicc ,  Btoovixntt 
Steph. ;  früher  Ii  esper  is,  Mela  I,  8.; 
'EoTttgtg,  Steph.  ;  Ilesperides,  um, 
Plin.  V,  5.;  e£<JÄf§idfs,  Ptol.;  Scyl. ; 
St.  in  Cyrenaica,  südwestl.  von  Arsinoc, 
auf  dem  Vorgcb.  Pscudopenias ;  jetzt 
vielleicht  Bengar i,  Bingasi,  Königr. 
Tripolis,  Wüste  Barka,  28  31.  westl. 
von  Derne. 

Bereniee  Epidires;  cf.  Arsinoe. 

Bereniee  Panchryaos  u.  Altera, 
Plin.  VI,  29;  cf.  11,  13.;  wahrschcinl. 
Bereniee  juxta  Sabas,  Jitqsvixn 
xara  Zaßag ,  Strub.  XVI,  p.  531. ;  St. 
in  Troglodytice,  um  Arabic.  Sin.,  sud- 
östl.  \on  Adulis,  jetzt  entw.  Salaca  od. 
Atalaki.  Hui  dum  setzt  ie  irrig  nach 
Arabia  Felix,  v»o  sie  die  heut,  St.  Zebid 
seyn  sollte. 

B  c  r  c  n  i  c  i  d  a  c>  Steph. ;  Ortsch. 
(Snuog) ,  in  Attica. 

Bercnicis ,  sc.  Regio ,  Mit,  Lucan.; 
i.  q.  Cyrenaica.  „  « 

Berenthe;  Brenthe,  Ptol.;  Pau- 
san.;  kl.  St.  in  Arcadicn,  am  Fl.  gl.  N., 
der  in  den  Alpheus  fiel. 
,  Bcrethia,  Bforftiq,  Ptol.;  St.  auf 
der  Ostseite  des  Xil,  in  Aethiopia  supra 
Acgyptum,  unweit  Pnups. 

Beretra;  i.  q.  Belegra. 

Berga,  Btoyn,  Ptol.;  Marc.  Hcract.; 
cf.  Steph.;  St.  in  Edouis  (Macedonien), 
am  Strymon ,  oberhalb  Amphipolis,  Ge- 
burtsort des  Antiphancs  (Bcrgneus),  Ver- 
fasser der  axtscov,  Incredibiliuin ;  wo- 
her das  Sprichwort:  ptqymtuv,  nihil 
veri  dicerc. 

Berga  ,  Cell.;  Mona,  Montes 
IIa  n  noniae;  Uptst.  Bergen,  Möns,  in d. 
niedei  l.  Prov.  Hennegau,  an  der  Trouillc. 

Berga,  ac,  Bert.;  Hptst.  Bergen, 
im  norweg.  Stifte  gl.  N. ,  18J  M.  nördh 
von  Stavttngcr.    Bergenses,  Einw. 


Berga  (Bergac)ad  Zoma 
Bercizoma. 

Bcrgae  Divae  Gertrudit, 
trudeberga;  Möns  St.  Gern 
niederl.  St.  Gcrtruidenbcrg,  Pruv, 
braband ,  am  Mbüscn  Bicshosf h. 

Bergae  St.  f'inoxi;  \loi 
Vinoxi  ;    Vinocibcrga;  I 
montium;  franz.  St.  Berg  -  Sai 
nox,   linoxbcrgen,  Dep.  Xorden 
lüdL  von  Dünkirchen. 

Bcrgamensis  Ager\  Bcrg\ 
se  Territoriu  m;  österr.  (ehm 
nct.)  Land»ch.  Bcrgamasque ,  a 
Hptst.  Bergamo,  grenzt  östl.  an 
ciano,  nördl.  anVcltlin,  westl  i 
an  Mailand.  Eisenbergwerke  u.  31 
bräche. 

Bergan,  Ptol.;  St.  in  Susiana, 
halb  Stisa,  in  der  Mähe  des  Eula« 

Berge,  Anton.  Itin. ;  Ort  in 
Syrtica,  zw.  Leptis  Magna  u.Cinj 
23  M.  P.  ö«tl.  von  Seggera. 

Ber gensis  Pracf cetura; 
norwog.  Prov.  Bergenhun ,  zw.  ( !: 
nia ,  Drontheim ,  Aggerhus  u.  der 
see.  Hptst.  Bergen. 

Bergeracum;  franz.  St.  Bei 
Dep.  Dordogne,  an  der  Dordognc 
südwestl.    von   Perigueux,  10 
von  Bordeaux. 

Bergi,  orum,  Plin.  IV,  16.; 
der  jVo»d*ec;  sec.  Mannert  e.  TU 
Küste  von  iVorwcgen. 

Bcrgidium  F  l  a  v  tum 
Bergidum,  Ptol.;  St.  der  A 
in  Hispania  Tarracon.,  südwf»! 
Lucus  Astur:. in  ;  die  beut.  kl.  St 
Franca,  Königr.  Leon,  Iii 
nordwestl.  von  Leon. 

Bergidum,  Ptol.;  Inscrpt.  ap 
Bergium,  Cell.;  Vergium. 
XXXIV,  21.;  St.  derllcrgete»  ( 
od.  der  Lacetani  (Liv.),  inllUpani 
rncon.,  nordöstl.  vom  Iberu«,  si 
von  Bergusia;  vielleicht  jetzt  Bern 
in  Aragonicn ,  auf  der  Grenze  yi 
talonien,  -5£  M.  nördl.  von  Lerü 
nordüeitl.  von  Balbastro. 

Berginium;  span.  kl.  St.  J 
in  Catalonieu ,  5  M.  von  Puicenla 

Ber gintrum ,  (Bergintium) , 
num  St.  Mauritii;  St.  der  ( 
nes ,  in  Gallia  Narbon. ,  nordosli 
Axima,  südöstl.  von  Alpis  Graja, 
SL  Maurice,  in  Savoyen,  l'rov 
rantaise ,  an  der  Isere. 

Bergistani,  (Vergioni), 
XXXIY\    16.;  Bcrgitoai, 
Volk  in  Hispania  Tarracon.,  geh« 
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tUftet«,       bewohnte  entweder  e. 


od.   Vergtum  rior. 


Berönes.  '  ' 

n.  Macedon.|Infe- 


;  cf.  Haneberg*. 
iigium  m,  Piio.  III,  17.;  Tab. 
w*l ,  fo-erp:.  ap.  Grat.;  Justin.  XX, 
(tttftmum,  fergamum ,  in  libr. 
70*0»,  Piol. ;  Ort  der  Oro- 
rantpadana,  Bstl.  von 
hm;  ir^L  Tages  Bergamo,  Hptst. 
t  hw.  dir*.  Y,  lombard.  Gouvern., 


H.  s>-a 


?on  31ailand.  5  V  nord- 


X 


«■a  Brf-ria.    7^  nordwestl.  von 
Bergamo  tes  ,    Plin.    1.    c. ; 


ac 


Ptol.;   St  der  Ore- 


tUnm.  Berna,  CIuv.;  cf.  Arctopolis.  Ber- 

Rrrtium:  cf.  Baheberj*u.  IMSUM,  e,  Cell.;  Luen. 

itrginu  im.  Plin.  III,  17.;  Tab.       Berna^utn;  franz.  St.  Bernay,  Dep. 

Eure ,  3  M.  südostl.  von  Lisieux,  6  süd- 
wcstl.  von  Konen. 

W:**'^'  OrtderOro-       ßernburgum;  cf.  Arctopolis  ad  Sa- 

ti  wllia  Tran*padana ,    ostl.  von  ^ 

Bcrnensis,  Bernensium  Pagus; 
Schweiz.  Canton  Bern,  zw.  Frankr., 
Solothurn,  Aargau,  Luzern,  Uri,  Ln- 
terwalden,  Wallis,  Waadt,  Freiburg 
u.  Neuenburg. 

Bern  in;  i.  q.  Hibernia. 
Bcro,  onis;  cf.  Berones. 
Bcrobc;  St.  in  India  extra  Gangein, 
an  der  Miindg.  des  Daonas ,    die  jetzt 
BtqrovlTi  ,  Ptol. ;  Bcrgu-    Merghi  heilsen  soll, 
pi,  h*$tgv)uov  ,    Ccdren.  p.  2ti4i.;       Bcroe  (Beroea,     Berrca) ;    St.  in 
}•  Ttroriro ,  am    nördl.   Ufer  des    Thracicn,  an  e.  FI.,  östl.  von  Philippo- 
pa«», etw*  13  VI.  Geogr.  *üdöstl.    polU"  nördl.  von  Arzos. 
k-a:^lU,  weetL  v.  Tyrilus;  scc.       Beroea;    cf.   Alepum,  Btooiaicov, 
mt.rtn  Bvrgas,  Burghaz,  Borgas.      >izz.  des  Trajan ,  u.  Anton.  Pius,  die 
§trgufiav  ae .  Ptol.;  St  in  Ili*pa-    AI.  zu  Beroea  Main  don.  ziehen. 

amSicoris;  i.  q.  Ballega-       Beroea,  ac,  Plin. IV,  10.;  Liv.  XLV, 

29.  30.  \  j  Bsqoiu,  Strab.  VII,;  Steph.; 
iiii,  Polrb.  III,  34.;  Bargu-    Actor.  XVII,  10.  13;  cf.  XX,  4.;  5er- 
£n.  XXI,  i9.  23.,-   Baqyovoiot,    rhoca,   Biqooiu,  Ptol.;  Thucyd.  I.j 
Uik  in  Hi*p.  Tarracon.,  ge-    Philostorg.  1\,  8.;  spater  Irenop  olis; 
i  den  llergetcs,     u.  bewohnte    St.  inPieria  (Alaccdonicn  Infer ),  nordl. 

vom  Haliacmon  ,  südl.  vom  Ae>traci:s, 
rasmm,   (Bargusia)  ;    St.   in    südwcstl.  von  PeÜa,  am  nordl.  Fur*c  des 
b  VtcQoenMs  (Nnrbon.);  der  heut.    Bermius  3lous,  die  K.  Philipp  von  Mar 
n  Lmngoin,    Dep.  Isere  (üau-    cedon.  aufbaute,  den  spat.  *\.  von  der 
31.  ö*tL  von  Vienne,  6*  sud-    Kaiser.  Irene  erhielt  u.  jetzt  J  ena,  Bc- 


:rf*lay 

t f*tit,  Amon.  Itin.;  Bergula, 

lt. 


ml}on 

mein  in  m ;  kl.  schottl.  St.  Bur- 
la, b>M.  der  Prov.  Air,  15  31.  süd- 
JelMa  Edinbnrg. 

>!"»^i  )  i.  q.  Baltiona. 

I«;  i.  q.  Bari, »Ii. im. 
ni.  Bidets,  Arrian. ;  Fl.  in  Pon- 
imI    xin  Poleraonium ,   in  der 
in  Hündäf.  de*  Thermodon. 
Itrii»;  St.   in  Pnntns,    am  Iris, 
ion  SehaMonolu  ;  sec.  AI.  jetzt 
feH.Pterbalik  Siwas(Xatolien),  am 
Mi-Imak;   .ec.  AI.  wäre  T.  das 
IfrUaca  Ponlira. 

ÄHri^a;  Vel  er anica;  nltcastil. 
'  ^iidmzn,  U<rUnga.  am  Duero, 
•  &mi  l  rbioa,      31.  von  Sorta. 

ImII'm»™5  ]  cf*  Bcrol",um- 
i'racsi,  Cell.;  cf.  Bclluni  Vadnra. 
trraist ,   Btqfiios,    Strab.  VII.; 
fc^tl«-  in  Macedonicn ,  länft  von  S. 
*ka  Uiig*  dem  nördl.  Ufer  des  Ha- 
hin.e. 


na  heifst.  EcrüimiH,  Btooisvg,  Polyb. 
Lej;.  Ci'J. ;  Btqoicaog  ,  Slepli. 

Her  o  lin  um  ,  Luen. ;  Berlin/um; 
Berlin  um,  Cluv.;  Ilpt«t.  Berlin,  der 
preosa.  Monarchie,  Prov.  Brandenburg", 
au  beyden  Seilen  d.  Spree,  5  31.  «"ntf.  v. 
Bramfenburf^  9  nord«estl.  v.FrunKfurUi. 
d.O.,  9  nordostl.  von  Wittenberg,  ßcriin 
wurde  11G3  v.  Nltgraf  Albert  gegründet, 
Co/n  c.  ff.  Spree,  mUoii  im  See, 
Friedrichswerder  1657  von  Chnrf.  Fried- 
rich Wilhelm  ,  Aren  -  od.  Dorath cen- 
Stadt  von  deras. ,  Friedrichsstadt  1088 
von  Friedrieh  I.   Bcrolinensis,  c. 

Berolstadia;  Bern  st  ad  ium;  St. 
Bernstadt,  an  der  Weida,  im  schlcs. 
Frstth.  Oels. 

Berolstadia  Lusatiae;  kl.  St. 
Bernstadt,  an  der  Fliesnitz ,  Prov.  La u- 

6ÜZ. 

Bcroncs,  cf.  Hirt.  B.  Alex.  53.; 
Brjoweg,  Ptol.;  Bero,  oni$,  Strab.; 
Volk  in  Hfcpania  Tarracon.,  e.  Zweig 
der  Celtibcres,  nördl.  von  der  Quelle 
des  Durius,  östl. 
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Besetha. 


füdl^vom  Iberas,  mit  der  St  Tritium 

Ii  er  oni  cum;  Vermilacum;  baicr. 
Probstey  Bernried ,  am  S tarenb erger- 
od.  Würm- See,  [sarkreis, 

Beros oba;  cf.  Beer- Scba. 

Berostonum;  St,  Bernstein,  in  der 
Mark  Brandenburg,  auf  der  pommer. 
Grenze. 

Bcrosus  Möns;  Geb.  aufCherso- 
nesus  Taurica;  vielleicht  jetzt  Tscha- 
tyrdagh ,  in  der  Kriiniu. 

Bcroth;  St.  des  Stammes  Benjamin 
(Judaea). 

Berotha,  Ezech.  \LV II.  16.;  B^ogj- 
Q-n,  Joseph.  Ant.  V,  1.;  Berothai,  2. 
Sarfl.  VIII,  8.;  Chun  (Cheroan,  Sa- 
turn» -  Stadt)  ,i  1.  Chron.  XVIII,  8.; 
wahrscheinl.  Berithus,  Tab.  Peut. ; 

Berytus,  Plin.  V  ,  20.;  Melal,  12.; 
Arom.  Marc,  XIV,  8.;  Fest.  Avien.  v. 
1070.;  rjBrjovTog,  Strab.  XIV,  p.  469} 
XVI,  p.  520.;  Scylax;  Nonnus  Dionys. 
XLI,  v.  364.;  Dionys.  Pcricg,  v.  911.; 
Ensch."  Martyr.  Palaest.  c.  4.;  Socrat. 
Hist.  Eccl.  IV,  27.;  Brjqvrog  nolig  $ot- 
vixrjg,  %ztauct  Kqovov,  Steph.;  t'ofo- 
nia  Felix  Julia,  Plin.  V,  20.;  Co- 
lonia  Julia  Augusta  Felix  Be- 
rytus, Mz.  des  Augustus,  u.  Trajan ; 
St.  in  Phoenice  (Syrien) ,  an  der  Küste , 
südl.  von  Byblus,  nördl.  von  Sidon, 
wurde  von  Dawd  erobert,  von  Diodotes 
Tryphon  140  v.  Chr.  zerstört,  von  den 
Hörnern  wiederaufgebaut,  hatte  nach  Lex 
VII  Dig.  dcCensib.  das  jus  italic,  u.  heifst 
jetzt  Baruth,  syr.  St.,  im  Lande  der  Dru- 
sen (sec.  AI.  im  Paschalik  Acre  u.Said), 
4  M.  nordöstl.  von  Said,  9  südwestl.  von 
Balbec.  Bcrytius,  adj.  (vinum),  Plin.j 
Bcrytcnsis,  e,  (Colonia),  Pandect. 

Berrea;  cf.  Beroe. 

Berrkoca;  cf.  Beroea. 

Bersabe,  Bnqßaßts,  Joseph.  Bell. 
II,  20;  6.  u.  III,  3.;  \.\  Bcrsobe,  Jo- 
seph. Vit.;  Ort  in  to  fieya  nfötov  ttjgZcc- 
paotitidog  (Galilaea  Infer.),  vielleicht 
in  der  Gegend  von  Asochis, 

Bcrsabc  (a);  j  » 
Bersabe  e\      >  cf.  Becr-Seba. 
Berseba;  J 

Bcrsima,  Ptoi.;  St.  in  Mesopota- 
mien (südl.  von  Porsica),  südwestl.  von 
Nicephorium ,  am  Euphrat 

B'erainum;  Lombar ia;  Lomba- 
tia;  franz.  St.  Lombcs,  Dep.  Gers,  an 
der  Save. 

Bersovim,  Tab.  Peut.;  St.  in  Da- 
pien,  XII  Mi  Ii.  von  Centum  Putea. 
-    Berta,  ae,  PtoL;  Ort  in  Bisaltia 


Bertranopolis;  Fan  um  St. 
trandi;  franz.  St.  St.  Bcrtrttnn 
Cominges),  Dep.  Ober-Garonm 
der  Garonnc ,  5  M.  östt  von  Tax 
südl.  von  Aux. 

Bertula;   kl.  Insel  an  der 
Küste  Sardinien'*. 

Bcrubium;  Beruvium;  f 
bium;  Vorgeb.  Dungsbyhcad  in  Sc 
südl.  von  den  orcad.  Inseln. 

Berunense»,  Plin.  III,  19.;  cl 
lunum. 

Bcrunum;  i.  q.  Bcllunum. 

Bcrvana;  thibet.  St.  Bcrvan, 
großen  Tartarei  (.Asien). 
^  Berytus;  cf.  Berotha.    Joh.  | 
sins   in:    Opera  Gracciam  illust 
wähnt  irrig,  sich  auf  Strab.  XIV,  \ 
stützend ,  e.  St.  Berytus  auf  Cypcrr 

Berzamma  {lilooGauauiv'i )  ;  J 
Arabia  Petraea. 

Bcsa,  ac;  cf.  Antinoe. 

Besabdc;  Ort  in  Mygdonia  (S 
potamien) ,  westl.  von  Dara. 

ftc s  ackana;  cf.  Bcsechana. 

Besara;  i.  q.  Basara. 

Besaro,  Plin.;  St.  in  Hispania 
tica. 

Besbicus,  Bscßixog,  Strab.  X 
396. ;  Steph.;  Besbycus,  Plin.  II 
Insel  im  Propontis,  norddstl.  von 
Mündg.  de*  Hhyiidaruü,  westl  von 
mottt.  Posidium,  etwa  60  Mill.  ] 
südö^tl.  von  der  Insel  Proconncsas. 

Beacia;  l'escia;  f'escian 
ncapol.  Flecken  lesciano,  in  Ten 
Lavoro ,  unfern  Noll. 

Bes  echana  (Bcsachana )  ,  ce, 
dor.  Char. ;  Ort  in  Babylonien  am 
phrat,  zw.  Neapolts,  u.  (XII  Sch 
von)  Aipolis,  südöstl.  von  Maccpra* 

Bcsck;  Bezek  (Bt&x),  Judu 
4.  5. ;  Bs  fr  X7j ,  Joseph.  Ant.  V ,  2. ; 
ßt%T] ,  Steph. ;  sec.  Keland  i.  q.  Beü 
Brj&&t  1.  Maccab.  VII,  19.;  Bn&fr 
Joseph.;  St.  des  Stamme*  Juda  (Juda 
südl.  von  Jerusalem ,  nördl.  von  Hcbi 

Besek,  1.  Sara.  XI,  8.;  Fl  cd« 
Samaria  ,  sec.  Euseb,  südwestl.  von  S 
thopolis  (Bethsean),  nordöstl.  vonJS 

Beseldunum,  (Besendunum),  Pt 
St.  dos  Ausetani,  in  Hispania  Tarrac< 
heut.  Tages  Besalu,  am  Fl.  Fluvia, 
Catalonien ,  5  M.  von  Gerona. 

BesetA;  cf.Besck.  Michaeli«  glai 
aber  Beseth  scy  i.  q.  Bezetha,  e.  i 
Hügel,  auf  weichem  Jerusalem  erb 
war. 

Besetha:  Bczetha;  Hügel  nör 

cf.Besoif 
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Beth-Anath. 


Ittiiitt,  arum ,  Liv.  XXX,  19.; 

t/t  Bratii  (Gmeria  Magna) .  aüd- 
A«^kv»,  DOrtfwestl  TonAchc- 
*a  <idi.  T»wiCapra»ia,  unfern  d.  ftatl. 
er  iaCnÜu*:  jetzt  Bisignano ,  Äe- 
liiiii.  ßctignanum  ;  Biai- 
ttto;  ia  CaJabria  Citeriore,  3  31. 
ivhiL  tea  Koaaano,  31   nördl.  von 


IciiiiiRun;  L  q. 
Bni(hiii0,     Ii.  Bc»$ighe- 

iia,  teirmb.  St  Hessigheim  ,  im 
ciairo*.  am  Einfl.  der  Enz  in  den 
dv.  SIL  iwroX  von  Stuttgart 
gtti>isiaa,  i.  q.  Be*idiac. 
|oia«ti;  cf.  Betn- Jeainioth. 
friin*«,  Heia  11,  6.;  cf.  ßaesippo. 
b*k  jtüt  legel%  fege/ium,  kl.  St. 
i  am^;.  zw.  (       u.  Gibraltar. 
IffMdhB.  (Hfl— ftp;  Chryto- 
itvjtfntio,  Mit,  Caes.  I,  38.; 

,  »i-oj,  Dio  Ca--.  WWUI, 
L: 'utatia,  Aaton.  ltin. ;  Atison. 
K.  Art.  ii  Grat  tan.  c.  13.;  lison- 
s  Viiicipiuin ,  Mzz.  des  Au- 
UiiGalba;  Ovicovxiov  (Ovtoov- 
r).  h'ttatia«,  Ptol.;  Metro- 
nt Cititat  I  ontiensium, 
a.  tansc.  in  Max.  Sequanor. ;  Äc- 
i*ti,  e\ CeiL;  St.  der  Sequani,  ia 
Mis^uanor.  (Gallia  Belgien),  am 
Iii.  litte  c,  Redncrschnlc  (munici- 

■  dmUni),  e.  Amphitheater,  e. 
ifia?hb*frn  de*  K.  Aurelian,  u.  heifüt 
:  Üuaaip* ,  St.  am  Doubs,  Dep.  gl. 

I«  M.  «estl.  ron  Dijon,  9A  eüdostl. 
»Usws,  12  nördl.  von  Genf,  15 
b*<Li«Ba*el,  mit  röm.  Altcrthü- 
a  rmrtm,  adj. 

fc»»r,  (ßftor);  1.  Sam.  XXX,  9.  sq. 
H  towo  L\\.;  J5atffloc,  Joseph. 

1*.  :  kl.  FI.  in  Judnea,  entspr. 
»  •  tnilfc  bey  Debir .  acc.  AI.  auf 

■  K.C*bk4u§,  ecr.  AI.  südwestl.  von 

&llt  zw.  Gaza  und  Authedon 
1  ^  Mu-nom  (Internum ,  mittel- 
* >).  u.  soU  mit  ßoaocA  bev  Gaza 

iem. 

^ii,  Bijcca,  Homer.;  Strab.  IX, 
1  Sl  (mt.  Homer.) ,  od.  Ebene, 

fMk  («t  Strab.) ,  der  Locri  Opun- 

1  iltscc.Troule  v.  848. 

lf"«Mra,  Anton.  Itin.;  St.  der 
'*  »ihr*ri«-n,  weatl.  von  Philippo- 
*»<  ■  lUL  Ifer  dea  Hebrua. 
£"»«re,  Ptol.; 


St. 


in 


Assyrien, 


Ivlv  *a^  ^         H.;  Lir. 


«ot ,  Strab.  VIT ,  p.  220. j  rf.  H leronym . 

epist.  13.;  rohea,  wildes  Volk  (lysat),  im 
nordöatl.  Thracien,  auf  dem  llaemua. 
HpUt.  war  Uacudama.  Bessicui,  adj. 
(gen- ,  i.  e.  Besai),  Cic. 

De  8  ii  ca,  sc.  Hegio,  Prae/ccfura, 
EtGGix.r] ,  Ptol. ;  Landsch.  im  nordüstl» 
Thraeicn,  nordöatl.  von  Maediea,  nach 
den  Wohnsitzen  der  Bern  von  den  Ro- 
mern benannt. 

B  e  a  a  i  g  b  c  m  i  u  m ;  cf.  Be*ighamiani. 

Be»»ur,  Vulg. ;  i.  q.  Bethzur. 

fieauenta,  ta,  Zoaim.  111,  19.;  St. 
in  Babylonien ,  90  Stad.  von  Cteaiphon, 
unfern  Bithra  u.  Maogamalclia. 

B  «  $  y  n  g  a  (Babysenga) ,  Ptol. ; 
Handlgsat.  in  Biayngetorum  Regio  (In- 
fi ia  extra  Gangem) ,  in  der  Rahe  vron 
Saraba,  u.  Sin.  Sabaracus,  sec.  Gosao- 
lin  aber  i.  q.  Sabora,  Saraba,  am  Fl. 
Beaynga  ;  vielleicht   unfern  dea  heut. 

in  der  birman.  Prov.  Pegu. 

Be8ynga;  Fl.  daaelb^t,  entspr.  im 
ostt.  Scythia  evtra  Iraaum,  u.  ergoss 
aich  in  den  Sin.  Sabaracus;  vielleicht 
jetzt  Pegu,  Pcguui,  in  Hinter -Indien, 
entspr.  in  c.  See  (Chiamay)  u.  fallt  in 
den  Mbuaen  von  Pegu  (Bengalen). 

Bctach,  Bctah,  2,  Sam.  VIII ,  8.; 
Mertßax,  LXX.;  Tibchad;  Tibe- 
hath,  1»  Chron.  XVIII,  8.;  Maraßtd; 
LXX.;  St.  des  K.  Hadareser  in  Syrien 
(Arara  Soba),  v  ielleicht  in  der  Nähe  von 
Berytus,  die  David  eroberte. 

Betone,  Judith.  I,  9.;  i.  q.  Am 
(Judaea),  Josua  XXI,  16.;  Br\§ctvi9% 
Enseb. ,  sec.  Reland. ;  St.  dea  Stamme« 
Juda  ,  sndwcstl.  von  Hebron.  Nach 
Simonis  Onomaat,  irrig  i.  q.  Boten,  cf. 
Ain. 

Betasi,  Plin.  IV,  17.;  Beta$ii9 
Tacit.  Hjit.IV,  5d  66.;  Cioca  Äeto- 
att,  Inspt.  ap.  Grut.;  Vctagii,  Notit. 
Imp. ;  Volk  in  Germania  Secunda,  Infcr. 
(Gallia  Belgien),  aüdl.  von  den  Toxan- 
dri,  nördl.  von  den  Aduatici. 

Brifii  ifi;  cf.  Batavorura  Insul». 

Beten,  Josua  XIX,  25.;  Kethbc- 
fen,  Euseb.;  Hieronym.;  St.  des  Stam- 
mes Aacher,  inGalilaeaSuperior,  nord- 
östl.  von  Ptolcmais,  aec.  Cell.  zw.  Tyru« 
u.  Ecdippa  (Achzib.) 

Betcnabris ;  St.  dea  Stalmnea  Di- 
midia  Manassc,  öatl.  vom  Jordan,  un- 
weit Gadara. 

Betcor icae ;  i.  q.  Aebudae. 

Beterone»;  Volk  in  Spanien. 

Bctcnac ,  an/m,  Mela  II,  5.;  Be- 
terrae Septimanorum,  Plin. III,  4.; 
cf.  Baeterra  Septimanorum. 

Betk-Jnath,  Josua  XIX,  38.;  Jn- 
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Beth-Anoth.  174    Beth-Horon  Superi< 

dir.  I,  88.;  BonMopag  Baiftavttx,  LXX.;  Juda,  aufe.  Anhöhe  «w.  (südl.  v< 

St.  «i -  Stammes  Naphthali  (Galilaea  In-  rnsalera  u.  Thekoa.    Hier  lebte  d 

fer.),  sec.  Eiiseb.  i.  q.  Ba  t  an  aea,  15  pliet  Arnos. 

Mill.  östl.  von  SephorU  (Diocaesarea).     %      Bcth- Dagon,    Josua  XIX 

Beth-Anoth,  Josua  XV,  59.;  St.  Bat&Fytvt&,   LXX.;    St.  de«  St 

des  Stamcs  Juda,  auf  den  Gebirgen  Ju-    Ascher,  auf  der  Grenze  des  St.  S 

daea's ,  2  Mill.Gcogr.  nördl.  von  Hebron,  (Galilaea  Super.),  IM.  eüdi  v< 

4  südwestl.  von  Bethlehem.  leraais. 

Bcth-Araba,   Baifraqctßa*  Josua,  Bet/i  -  Dagon,  Josua  XV,  40. 

XV,  6.61;  Barfaßag«,  XVIII,  22.;  27..  er.  1.  Maecab.  X,  88.;  Bwt 
St.  des  Stammes  Benjamin  ,  auf  der  lxx;  w<ml  nicht  j.  q.  Caphar-i 
Grenze  Juda  s  (Judaca).  Ensch. ;  St.  des  Stammes  Juda  (Jt 

Bcth-A rbcl;  cf.  Arhela.  vielleicht  südüstl.  von  EmmaiM 

Beth-Asmaveth;  i.  q.  Asruavcth.  ^0\\^, 

cf.  Esr.  II,  24.  Bcth  -  Diblathaim  ;    cf.  .1 

Bcth- Aven,  Josua  VII ,  2. ,  XV  III,  Diblathaim. 

12.;  1.  Sam.  XIII,  5;  XIV  ,  23.;  Bat-  Beth- Eden,   Arnos  I,  5.;  < 

öcov,  Bai&coqtov,  LXX. ;  St.  des  Slam-  Coele  -  S.>  rien ,  im  Thale  Eden, 

mes  ßenjnmiu  (Judaea)  südüstl.  vonBe-  vwn  Damascus;  unter  gl.  X.  noc! 

tlicl,  südwestl.  von.Ai.  bekannt. 

Bcth- Aven,  Hos.  IV,  15;  X,  5.;  Bcth-  Eked,  2.  Reg.  X,  12. 

i.  q.  Bethel,  Gen. XXVIII,  19;  XXXV,  Ensch.;  St.  in  Samnricn,  unfern  ( 

6.  sq.  15  sq. ;  Josua  VIII,  17;  XII,  9.  16;  von)  Samaria  od.  Sebaste,  südwestl 

XVI,  2.;  Judic.  I,  22.  sq.;  IV,  5.;  1.  Jezrecl. 

Sam.  VII,   16.;   X  ,  3.;    XXX,   27.;  BetH-Emck,  Josua  XIX,  21 

1.   Heg.  XII,    29.  ;    2.  Reg.    II,  2.  des  Stammes  Ascher  (Galilaea  Sa 

23;  XXIII,  15.;   2.  Chron.  XIII,  19.;  nördl.  von  Cana  Magna,  östl.  voj 

Esr.  II,  28.;  Nehem.  VII,  32.;  Arnos  repta. 

III,  14;  IV,  4.;  V,  5.  sq.;  1.  Mac-  Bcth-Ezcl,  BethhaettU  * 
cab.  IX,  50.;  Bai&r}X,  LXX.;  Brj-  I,  11.  (Hcrbcrgs- St.),  Ort  io  San 
ZhiXce,  Joseph.  Beil.;  IV,  33;  cf.  Ant.  &ec.  Ephraem  Syr.  unfern  Samaria. 
V,  1.;  XIII,  1.;  früher  Litt,  /fov&tf,  Bcth-Gader,  1.  Chron.  II, 
Gen.  XVIII,  19;  XXXV,  5.;  Judic,  I,  Ort  des  Stammes  Juda,  in  dcrx\ähf 
23.  26. ;  Josua  XV  I ,  2  ;  St.  des  Stam-  Bethlehem. 

mes  Benjamin  (Ephraim) ,  auf  dem  süd-  Beth-Gamul,  Jercm.  XLVIII, 

ostl.  Abhänge  des  Geb.  Ephraim  (Sama-  St.  in  Moabitis,    auf  der  Greiwe 

ria),  5  Mill.  Geogr.  nordwestl.  von  Je-  Stammes  Ruhen, 

richo,  4J  nordöstl.  von  Jerusalem,  wur-  Beth-  flagla ;  cf.  Bcthagla. 

de  unter  Jerobcam  Hpfeitz  des  Bilder-  Bcth-  Ilakarcm  ;  cf.  Beth -Ca 

dienstes,  cf.  2.  Reg.  u.  2.  Chron.  1.  c.  Bcth-IIanan;  1.  Reg.  IV,  9. 

u.  stand  noch  nach  dem  Exil.  im  Stamme  Dan,  unwert  Beth-Stn 

Bcth- Baal- Mcon ;  cf.  Baal-Meon.  Beth- Ilaram;  cf.  Betharan. 

Beth-Barah,  Jndic.  VII,  24.;  St.  Bcth- Höfria;  cf.  Bethagla. 

des  Stammes  Dimidia  Mnnassc  (sec. Büch-  Bcth-Horon,  onis ,  Jo*na  XVI 

ner  aber  im  Stamme  Gad) ,  am  Euphrat,  2.  Chron.  XXV,  13.;  1.  Macrsb. 

vielleicht  unweit  Scythopolis.  24;  IX,  50.;   Beth oro n >  Judj» 

Bcth-Basiy  Ba&ßctai,  1.  Maecab.  4.;  cf.  Joseph.  Ant.  XIII,  1;  BW 

IX,  6*2.  64.;  Brj^alnya,   Joseph.;   St.  4.;  ß^wowv,  LXX.;  Bai&aw, 

lies  Stammes  Benjamin,  vielleicht  süd-  seph.  Bell.  II,  11.;  Botiftmoa,  plur, 

westl.  von  Gilgal,  nordöstl.  von  Jerusa-  seph.  Bell.  II,  23.;  B&coqov,  J«*< 

lern.  Ant.  XII,  17.;  ßqflwonr,  plnr.,*>»< 

Bcth-Biri  {Bcth  -  B/rei),  1.  Chron.  Ant.  V  ,  1.;   zwei  Städte  flies«*  V 

IV,  Z\.;Jtiai&nctQt[ic>>&%  LXX.;  St.  des  Stumme  Ephraim  (Samnria),  UM 
Stammes  Simeon   (Judaea),   vielleicht  Grenze  Benjamin's,  wurden  vonSe« 
Fiidwestl.  von  Ziklag,  u.  i.  q.  Bcth-Lc-  einer  Tochter  Ephraims  aufgebmit, 
baoth.                                       .  Chron.  VII,  24.,  von  Salonio  befoti 

Bcth- Cnrem,  Jerem.  VI,!.*  Beth-  *  Chron.  VIII,  5.;  cf.  1.  B*g. 

Cherem,  Hieron ym.;  Beth- Ha ka-  u.  bestand  aus  i 

rem,  Nehem.  III ,  14.;  Bat&azaQftct,  Bcth  -  Horon   Inferior;  «.  1 

Bri&a%z«QW  ,             ?    Beth  <*c<*ra*  Thar.—  u.  aus : 

Gcthachura;  Vulg.;  SL  des  Stammes  Beth-Horon  Super  i'»r,  t« 
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Beth  -  Jaar.  175  Beth  -  Peor. 


24  ;  t  Cfcroo.  VHT.  5.;  Josua  XVI, 
.  CD,  22.  wo  aber  sec.  Euseb. 
.  /f*re»  Inf  er.  zu  verstehen  sey ; 
v  w ,  Beth  -  Horon ,  Josua  \  ,  10. 
War»«,  Anton,  Itin.  Srhotti  ed.; 
cä*.  fkfara.  Aldi  et  Simleri  edd.); 
i/i».  las  in  e.  Ebene,  nuf  der 
e  Att  StAwxac  Ephraim  u.  Maoasse 
im),  etwa  2|  Miil.Gcogr.  südöstl. 
fr^üoaun  Lac. ,  9  nördl.  von 
■fr  (Lrod«) .  6}  SÜdl.  von  Caesa- 
srüf.ai#  Turris).  llieronym.  in 
tföph.  >etzt  *ie  (ab  Ernannte 


>*-Jaar%  Jesaia  XXII,  8.;  cf.  1. 
W,l«|.  X,  17.;  lloheel.  IV,  4. 
k«  Gfbiade  |  Zru  _rh.ui-.).  auf  dem 
rjrwkn  Hügel  Üphel  zu  Jcrusa- 

«a  Storno  erbaut,  cf.  -V  hau.  III, 

* 

k-Utimotk;  cf.  Jcsimon. 
l-Joimoth%  !\um.  XXXIII, 
km  HI,  3;  XIII,  20.;  Ezech. 
9.:  ßf  tks  imu  t  h  ,  llieronym. ; 
i*fA.  BTfCiutoif;  Joseph.  Bell.  IV, 
.  too  drn  Woahitcrn  eroberte  St. 
asmm  Kuben,  in  Peraea,  nördl. 
tu*  (JiliV) ,  etwa  7  Mi  LI.  GeogT. 
,  tat»  Jrrtcho. 

'k-  Lthaoth,    Josiia  XIX,  6., 
ith,  XV.  32. ;  St.  de«  Stammes 
.  auf  der  Grenze  Judas  (Judaea); 
«L  voa  Ziliaer. 
k-Lrkcm 
1UV,  19; 
i  j  ;  Judic 
VXIU .  13. 


(  Beihlehemvm  ,  i), 

VIII,      7.;       J  1:1 

XVII,  7.    sq.;  2. 
2.  Chron.  XI,  (>.; 
H.  4.  IV,  lt.:  Matth.  II,  1.  5. 
i.  Im.  II,  4.  15.;  Job.  VII,  42.; 

HifTon^m. ;  Beth- Lehern 
i\.  San.  XVII,  12.;  Ruth  I,  2. 
.  11..  Jndie.  XIX,  1.  sq.  18.; 
f*a,  LXX. ;  Br,bltficty  cov,  Jo- 
fel.  1  U.  rf.  VI,  9.  (fig  Bt#- 
0  VH,  12:  BqrU.ua,  <av,  J3  e 
i.  •na>,  Steph.;  frnber  Rp  h  ra  t  a, 
».  L  c;  f/HJr/O'flf,  Euseb. ;  Hiero- 
■  ict  k  -  L  ehern  E  p  h  r  a  t  a, 
«V,  1.;  Davidit  Urbs,  wolij 
i.  Lac,  IL  4.;  ef.  Eu*eb. ;  CivL- 
/»and;  llieronym.:  St.  des  Stam- 
taU  (Jtidaea) ,  per.  Eus»eb.  oripcei- 
"  n.  llieronym.  in  sexto  Milliario 
Ol.  Gro^r.) ,  «tidl.  von  Jerusalem, 
^  t©n  llerodium,  5|  nördl.  von 
(»■,  aaf  r.  Berge  u.  der  Grenze 
«■m«.  Gebartet.  David'*  u.  Je.*us. 
«Tbtute  K.  Hadrian  c.  Tempel  der 
»:  K.  Helene,  Mutter  des  Constan- 
miehttie  den*.,  u.  gründete  da- 
•tr»e  Kirche.  Jetzt  e.  von  Christen 

Dorf,  auf 


dessen  Morgenseife  e.  unterirdische,  Tag 
u.  Nacht  von  «2  Lampen  erleuchtete, 
Grotte,  woselbst  die  in  Felben  gehauene 
u.  mit  e.  silbernen  Gitter  verschlossene 
Geburtsstellc  des  .Heilandes  sich  befin- 
den Mtll.  Dabey  die  Krippe,  in  Gestalt 
der  Wiege ,  verziert  mit  silbergesticktem 
blauem  Atlas.  Nahe  e.  zweyte  Grotte, 
angcbl.  mit  den  Gebeinen  der  unschul- 
digen« Kinder.  In  der  Nahe  c.  nach  Je- 
rusalem führendo  Wasscrlei tg. ,  e.  Werk 
des  Salnmo  (?)  u.  das  Labyrinth,  bis 
nach  Hebron  sich  hinziehende  Höhlen. 
Unfern  derSt.  {ano  arjfisicov  rrjs  Iiqov- 
eaXrjfti  Euscb. ;  quinto  Milliario  ab  Hic- 
rasalem  ,  Hieronym.) ,  lag  auch  das 
Grahmul  der  Rahel,  PaxrjX.  cf.  Gen. 
XXXV  ,  19.  Betlcmita,  BrjxXfniTrjg, 
Steph. ;  cf.  1.  Sam.  XVII.  12. 

Beth- Lehern,  Josua  XIX ,  15. ; 
St.  des  Stammes  Sebulon  (Galilaea  1  nfc- 
rior). 

Beth- Ma ach a;  i  q.  Abela ,  Abcla- 
Beth  -  Maacha. 

Beth  -  Mae la;  Ort  in  Acrabatene 
(Samaria)  südl.  von  Corca. 

Beth  -M  dun:  St.  des  Stammes  Juda. 

Beth-  Mar  caboth,  Josua  XIX,  5.; 
Beth-Marchaboth,  1.  Chron.  IV, 
31.;  St.  des  Stammes  Simeon  (Judaea), 
vielleicht  unweit  Ziklag. 

JSctA-Afaus,  untis,  rj  Brj^ftaovg, 
Joseph.  Vita.;  Bethmai,  Brft(ictoiy  cov, 
ib. ;  Ort  in  Galilaea  Inferior,  4  Stad.  von 
Tiberiaa. 

Bcth-Meon;  i.  q.  Baal- jMeon. 

Bcth-Millo,  Judic  IX,  2. Reg. 
XII ,  21.;  Burg  bey  Sichern  (Xeapolis), 
in  Samaria. 

Beth  -  jVa  baris  ,*  Brj&vctßoig ,  Eli- 
se!».;  Beth  -  Simra,  Num.  XXXII, 
3*».;  Josua  XIII,  27.;  JVimra,  Nuin. 
1.  c. ;  jVimrim,  Jesaia  XV,  6.;  \cm- 
rn,  llieronym.;  St.  des  Stammes  Gad 
(Peraea),  sec.  Euseb.  V  Mill.  nördl.  von 
Beth  -  Haram,  sec.  Gesen.  aber  südwesth 
von  Aroer,  nordwestl.  von  Jaczer. 

Beth-  ISimr  a;  cf.  Beth  -  Nabaris. 

Beth-Onea;  Ort  im  Stamme  Ma- 
nasse  (Samaria)  öatl.  von  Caesarea. 

Beth-PalcU  Josua  XV,  27.;  ßefn- 
Phalct  ,  Nchein.  XI,  2ß.;  St.  des 
Staumies  Juda,  vielleicht  nordöstl.  von 
Beer-Seba. 

Beth- Pazcz,  Josua  XIX,  21.;  St. 
des  Stammes  Issaschar  (Galilaea  Infe- 
rior). 

ßefA-Peor,  Josua  XIII,  20.;  JBetÄ* 
PAog'or,  Vers.  lat.  ;  Bethfo^or^ 
llieronym.  ;  St.  des  Stammes  Rüben 
(Peraea),  vielleicht  nördl*  von  Bcth-Je- 
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•ünoth  |  tec.  Euseb.  apattsqa  AißiaSog 

GrjfxEioig  g',  sec.  Hieronym.  juxta  inon- 
tf  in  Fogor,  sex  roilltb.  supraLibiadera. 
Hier  ein  dem  Baal*Peor  (Num.  XXV,  3.) 
geheiligter  Ort 

Beth-Rehob,  Judic.  XVm,  28.; 
St*  ini  Stamme  Ascher  (Galilaca  Super.), 
vielleicht  nordwestl.  von  Dan  (Lais),  süd- 
westl.  von  Hamoth-Dor. 

Bithub  um,  Bn&aßaoa,  Joh.I,  28., 
wo  aber  die  ältesten  Codfl.  Brj&avia  le- 
sen; Bethbaara ,  Hieronym.;  St.  des 
St.  Kuben  (Pcraca),  am  östl.  Ufer  des 
Kuphrat ,  nordwestl.  von  Beth-Jesimoth, 
südöstl.  von  Jericho,  sec.  Cell.  zw.  tran- 
situra  Hierichuntin.  u.  Scythopolitanuni. 
Hier  taufte  Johannes  ,  u.  gingen  die  Is- 
raeliten durch. 

Bethagabris ;  Ort  im  südl.  Palästi- 
na ,  zw.  Ascalon  u.  Jerusalem. 

Bethagla,  Hieronym. ;  Bcth- 
Hagla,  Josna  XV,  6;  XVIII,  19.; 
Bet  h-Ho  gla\  Josua  XVIII ,  21.  ; 
St.  des  Stammes  Benjamin  (Judaea), 
auf  der  Grenze  des  St.  Juda,  3  Mill. 
südl.  von  Jericho,  2  westl.  vom  Jordan. 

Bethagla,  Bctkogla,  Bcth-Hag- 
la,  Ilieronvm.;  Agla,  Euseb.;  Ort  in 
Philistaea,  10  Mill.  nordöstl.  von  Gaza. 

Bethammaria,  Ptol.;  wahrscheinl. 
Berum  aris,  Anton,  ltin. ;  St.  in  Cyr- 
rhestica  (Syrien),  am  westl.  Ufer  des 
Kuphrat,  südöstl.  von  Hicrapolis. 

Bethania,  i)  Brfiavia,  iMatth.  XXI, 
17.;  XXVI,  6.;  Marc.  XI,  1.  11.; 
XIV,  3.;  Luc.  XIX,  29;  XXIV,  50.; 
Joh.  I,  28;  XI,  1.  18.;  Actor.  I,  12.; 
Flecken  in  Judaea  ,  15  Sind.  (J  St.)  von 
Jerusalem ,  am  Oelbergc ;  jetzt  ein 
schlechtes  Dorf. 

Bc  thania;  Beuthcna  Inferior; 
By  tk  onia  Inferior;  niederschles» 
St.  Nieder  -  Bcuthcn ,  am  rechten  Ufer 
der  Donau,  2  M.  nordwestl.  von  Glo- 

Su.  Beutheniana  Dynastia,  Herrsch. 
uthen  daselbst. 

Betharamphtha,  ac ,  Brjd-aqctfKp^ 
Joseph.  Bell.  XV III,  3.;  Beth Sai- 
da, Brjd'oaida,  Matth.  XI,  21.;  Joh. 
I,  44.;  XII,,  21.;  Luc  X,  13.;  Marc 
VIII,  22.;  Julias,  adU,  Iovhag,  Jo- 
seph. Ant.  XVIII,  3;  Bell.  III,  10.;  cf.  Vita 
Joseph.;  Ptol.  V ,  10.;  St.  des  St.  IXauhtha* 
Ii  (Galilaca  Infer.) ,  am  westl.  Ufer  des 
Lac.  Genezareth,  östl.  von  Cana,  un- 
weit Capernaum.  Geburtsst.  des  Petrus, 
Andreas  u.  Philippus  u.  öftererer  Aufent- 
haltsort des  Heilandes.  Andere  (Wich- 
mann ex.  gr.)  setzen  sie  auf  die  Oslseitc, 
unweit  des  Einfl.  des  Euphrat  in  den 
See.  Tiberias ,  u.  nehmen  nur  ein  Qeth- 
eaida  an.  Uerodeg  ( An  tipater),  Tetraxch 


von  Galilaea  u. Pcraea,  erbaute  o 

schönerte  sie ,  u.  gab  ihr,  zu  Ein 
Julia,  Tochter  des  Augustus,  n. 
d.  Tibcriu«,  d.  N.  St.  Julia«.  P 
nennt  hier,  2  engl.  M.  v.  Ufer,  4 
Baithsaida, 

Betharan,  Hieronym.;  Beth 
ram,  Josua  XIII,  27.;  Be  t  h  -  II 
\\uu.  XXXII,  3ö. ;  Bcei&ctQcr*  t  i 
Be  thramtha,  Hicronyiii.  ;  Btjd 
tiu  ,  Euseb. ;  Julia t ,  adi»  ,  J 
Bell.  IV  25.;  Li  6  ins  (  Lit  iasj 
Atßiag,  Ptol. ;  Hieronym.  ;  cf.  J 
Ant.  Will,  3.;  Lyaias,  (L> 
Strub.;  St.  des  Stammes  Gad,  a 
Grenze  des  St.  Rüben,  in  Peraca, 
westl.  von  llesbon,  südöstl*  voij 
dan.  Hcrodes  nannte  sie  zu  Uhr 
Gattin  des  Augustus ,  Liviaa. 

Bethasa ;  cf.  Asan. 

Bcthauna,  Bt&avva,  Ptol. 
Palat.;  Bocthautha,  ac,  Valg. 
Ort  in  Mesopotamien,  zw.  Zaitha  c 
Einfl.  des  Saocoras  in  den  Euphra 

Bethbcten;  i.  q.  Beten. 

Bethcar,  1.  Sam.  VII,  11.;  . 
%oq ,  LXX.;  cf.  Joseph.  Ant.  VI 
St.  des  St.  Benjamin  ,  auf  der  G 
Ephraim1!»,  unweit  Mizpa. 

Bethel,  elis;  cf.  Belhaven.  B* 
Bt&rtXoi  ,  Joseph.  Ant.  V,  1.;  Ein 

Bethesda,  Br,&soda ,  Joh.  V. 
Brj^ad'a,  Euseb.;  cf.  Joseph.  Bei 
12. ;  Teich  auf  der  Nordseite  Jerasa 
am  Schafthore  (Xehera.  III,  1.),  4 
röthl.  Wasser  (Euseb.)  Heilkräfte  b« 
Hier  sollen  die  Priester  das  heil.I 
verborgen  haben,  cf.  2.  M an ah.  I 

Beth  lehemum;  cf.  Beth  -  Lehe 

Bethlcptcphcne,  Plin.  Vt 
•q  Btd-kSTCtTjQptov  Tonanyict,  Bcthl 
phorum  Toparchia  ,  Joseph.  BelL 
2b\ ;  vielleicht  westl.  von  Monte* 
daeac ,  im  Stamme  Juda.  cf.  Topait 
Judaeae. 

Bethoron  (Bacthoron),  L  q. 
Thar. 

Bethphägc,  Bn&epccyrfr  Matth. ' 
1.;  Marc.  XI,  1.;  Luc.  XIX,  29.; 
E.useb.  xcofirj;  sec.  Hieronym.  vill 
sfidl.  von  Bcthania,  am  Oliv« 
Möns.  Ucberreste  fand  Poeock< 
engl.  M.  von  Jerusalem. 

Bcthsaida;  cf.  Betaramphtha 
Beth  saida,   Luc.  IX,  10.;  91 
VI,  45.;  BryfröaiÄ«,  Joseph  Ant.  \\ 
3  ;  Julias,  sc.  Peraeae ,  adi»,  ■ 
V,  15.;  IovUctq,  Joseph.  BelL  IX, 
III,  35;  IV,  1.;  Ant.  XVIIE,  3;  \ 
8. ;  St.  am  nordöstl.  Lfer  des  Lac.  <  > 
zareth  (Gaulonitis  Infer.) ,  unfern 
Eiuü.  def  Jordan ,  die  Philippus ,  ti 
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,  Tetrarch  Mvfvtv  (»«roWoi  c     oc),  Stab.  XVn, 

Trachomtis  p.  553. ,  wurde  von  Cambyse*  zerstört 

■.  Ilaraea,  a.  Grunder  der  St.  Paueas  ti.  heilst  jetzt  Matarc  Dorf  in  deracirvot 

l<  f -area  PhUippi),    nach  der  Julia,  Provinz  Wo« tan i ,  2  St  von  Cairo.  jC 

Tackte  des  Augii*tns.  Julias  nennen  liopolitani .  Strub. ;  Kinw 
Gek  d  Joseph.  Ant  XVIII,  3.  Poeocke       r-^ä  »  •>■>  «A 

•ah  Roiaro  auf  #•   Hü»4  1V1..S   M„  j  ^««Ä-Äcrnc«,  Josua  \IX,  22.;  St. 

«hrUT  a*a!L   ..ST  2 ilu  dcs  Stammes  Isiwchar  (Galila^  Inferior I, 

SÄ  Ge^oS  TiC,,Cicht  iMwe,lL  VOn  Capeniaum  '  * 
W.  vun  ftuiea*.                      '  Rcth-Semet,  Josua  XV,  10;  XXr, 

Bea-Sali,a;  ef.  Baal-Salisa.  £|  V  f *  IV.  U  R,,  XI££ 

Bel*;S«a,  1.  Sara.  XXXI,  10.  12.;  VI,  50;  2.  Chro„.  XXVIII^  ig  *.  JBoT 

.  San.  V\J  11;  Hieronyra.;  Boz^Gorv,  <royuv<?,   LXX.;    Bcthsamis'*  Hiera- 

ta««**,  L\\.;  q  ß^oav,   Joseph,  nym.;  cf.  Joseph.  Ant.  VI,  2.;  vielleicht 

fLettr.;  ef.  Ant  V,  1. ;  Brfoa-  auch  Ir-Scmc;  Josua  XIX,  41.-  St 

Jorcpii.  Ant.  MI.     12.;  Bcticmv,  des  Stammes  Juda  ,  an  der  Grenze  D  in  »«. 

„V    V  %f'*TV..MllCaI»  17  j  '^W1".  •ML  v.Emmaus  (Xicopolis). 
■  Maccab.   XII,  40.  sq.;       Reth-Seme,,  Josua  Xix\  38."  J„- 

»rjfi.pon,,  n  2Txtrfro*oZ,c,  Strab.  die.  I,  33.;  St.  im  Stamme  Xaph  ha  i 

pUfc,  PtoL  V,  15.;  Judith  III,  11.;  (Galilaea  Infer.) ,  vielleicht  in  der  VII.  i 

ÄVi*!  ÄJ**  rf  VI'  extr*5  VOn  («iocae^rea).  ° 

^MlzVÄ^ir   Ii?''  fXVtr  Judie.  VI,  22.;  St  im 

S-mLL  Äv;  "fe  ^P01"  (Beth-Än).       J>  ün!erDSc^ 

drlueronjm.;  Aysa,  er,  PIm.  d.  1.;  '1     .  ^. 

*  Suinmes  Mamwsc  (Samaria),  in  »  <L  7 AWa cÄ,  Josua  XV,  53.  ; 
U«H-  (£tv»o*oUff  ij  d*      /utytgn  SSf   *?'e  b  *   S^  Stamme* 

•^  I  c),  auf  der  Grenze  von  Ga-  RRg"?L    7     .      .        0  ^ 

cf.  Joseph.  Bell  III,  2.,  x  vi  m*'"  ' 

'«L  «am  Jordan,  südö*tl.  von  Jezrccl!  Z  1*acJab-  &*3W  ^«jaPt«,  Jo- 

»  K.-uir  der  Ebene  E^dr,el7n  Bep5'   /?         «  14  :  St"     s  «■  Jm,i^ 

»Stai  (3  M.)  aber  sec.  Joseph.  Vita  Sx^  G"T  B^«««'«J  W  Stad.  (3| 

"  Geoezareih,  600  (15  M  )  „ec  St  \von  BeUwnr,  wo  Judas Maccahaeu« 

il  c.  von  Jerusalem,  wnrd«  ^.?^r  *  Ka«Pf«  ^  dem  Lysias, 
nins  th 
.  hau 
«J,  zu 

^  kt»      uaurr,,  „n  ur      nnU  ,  , 

*i««flÄ«a«,e.  kl.  offene  Stadt       n^l   <*         c  x%  i_ 

J*eph.  Ant.  XIII,  13;  2.  setzen       Bet\  ^SSaT'ir 

*  »ach  Cocle-  Svria,   Scythopo-  r„„    Vw  •    /i     Useb  -;.  n,cr0T1y™-  ; 


d,.,  _           ^"»-Äan.  Philippus  den  Kämmerer  der  äthiop.  Kö- 

Bfl,-     «■"<V  Jerem-  XLm»  13-J  »"«fin  Candaee  taufte.  cf.Aetor.%11I.3G. 

;9^'^    mtotmo^ic,   Herodot  Bcthiimoth,  Bethsimuth;  i.  q. 

D»odor.  Sic.  V,  56.  57.;  Ptol.  Beth  -  Jestmoth.  1 

'  *;  Steph.;  Joseph.  Ant  II,  3.;  tj  JÜetAsur,  Bft#0OM  ,  LXX;  Joseph. 

vÄWlS;  Ant  VIII,  10;  1.;  Ku«eb.;  Hicronvm.; 

t^r"^  ^On,rjSlr,Cmtov-  Rethtora,  Hin.  Hierosolym.s 

S?vXtIiÄ.  505  XLVI,  20.;  «ovo,  LXX.;  B^wo«,  »ff,  Jo^ph. 

<r,7.^'   17    PBMW»W|J  /r-  Ant.  XII,  7.  14.;  XIl) ,  4.  9.;  /JetA- 

K^Waheres),  Jesaia  XIX,  18.;  St  Zur,  Josiia  XV,  58.;  Xehem.  III,  In.; 

^ptn.  Infprior,  an  e.  SstL  Arme  2.  Chron.  XI,  7.;  (BaifrffOüoor),  1.  Mac- 

«;  nordortl.  von  Babjlon,  etwa  3  cab.  IV,  29.  61 ;  VI,  7.  2«.  31.  49.  sq.; 

J" -«^r.  westl.  VWI  Arsfnoe  (Cleopa-  XIV  ,  33;  2.  Maecab.  XI,  5:  XIII,  19; 

ß}  *  !Jr/9n  Actfs  (Solis  et  Rhodae  Up  Btet^covqoiq) ,  1.  Maceab.  IV,  29.; 

^  •  ™or.(  Sie.  I.  c.)  erbant,  hatte  Bessnr,  Vwlg.?  St  de*  Stamhie*  Jnd«> 

HltoVt  *crt  Tor  |3ovv  tov  im  Gebirge  Juda,  XX  ML  Horn,  sec. 

fi'«Vf  *  mrttrh.  d.  Erdk.  12 
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■ 

Eu§eb.,  5  Stad.  sec.  2.  Maccab.  XI,  5.  Betulu§;  BcIcbub;  Bena; 

(wo  aber  Cell,  nach  Ms.  Cod.  Alex,  nicht  tulo;  kl.  span.  FL  Beses,  ReUs9 

gaötove,  sondern  GXoivovg  lesen  will)  tos,  in  Catalonien,  fallt  zw.  Bara 

südl.  von  Jerusalem,  sfldwestl.  ronHero-  U.  Tarragona  ins  mittelländ.  Meer, 

diu m,  nördl.  von  Hebron,  wurde  von  Bett/m;     j  cf  B^htmia. 

Hehabeam,  2.  Clir.  1.  c.,  u.  von  Simon  Bettina;  i 

Maccabacus,  1.  Maccab.  XIV,  33.,  bc~  Betylua;  cf.  Bethulia. 

festigt ,  aber  von  AntiochuB  Eupator  (cf.  Beucinum;  Buccphalea  : 

Joseph.  Ant.  XII,  14.)  erobert.  eephalia;  Busonium;  raecF  * 

Bethsura;  cf.  Bethsur.  schwer.  St.  Bützow,  am  Zusfl. 

Bcthucl,   1.  Chron.  IV,  80.;  B  e-  now  u.  Nebel,  Distrikt  Warnow, 

thul,  Josua  Xl£,  4.;  St.  im  St.  Si-  Rostock.    Ihre  Universität,  Frtc 

mcon  (Judaea),  südwestl.  von  Horum,  ciana,  wurde  1788  nach  Rostock 

3  Taxpreisen  sec.  Ilicrnnym.  von  Pclu-  legt. 

si um  in  Aegypten.  Beudo$  Fe  ins,  BtvSoQ  naX 

Bethulia,  ae,  Betylua,  Bfrv-  Ptol. ;  Beudi  f  eteres ;  cf.  Liv.  XXX 

Xova>  Judith,  IV,  6;  VI,  10.  sq.  14.;  15.;  St.  in  Phrygiu  Magna»  viell 

VII,  1.  3;  VIII,  3.  XII,  7;  XV,  6;  auf  der  Grenze  von  Pi»idien,  nurdl 

XVI,  23.;  St»  im  St.  Sebulon  (Galilaea  Anabiira,  südl.  von  Syunada-  Liv. 

Infer.) ,   westl.  vom  Lac.  Genezareth,  sie  nach  Pisidien. 

nordwcstl.  von  Jezrael  (EadqanXa),  wo-  Beugesia;  Bugia;  franz.  L 

selbst  Judith   den  Holofernes  ,    Feld-  Bugcy,  zw.  dem  Rhone  u.  dem 

herrn  des  assyr.  Königs  Nebucadnezar,  jct2t  der  östlichste  TheU  den  Dep. 

tödtete,  u.  selbst  starb;  jetzt  Saphat ,  Hptst.  war  Beilay. 

Mkll.  im  türk.  Paschali*:  Acre»  Beuthcna  Inferior;  cf.  Beth 

B et hunia;  franz.  St.  Bethune,  Dep.  Beuthcna  Superior;  obersc 

Pas -de -Calais,  am  kl»  Fl.  Brette,  lf  St  06er-  Beu then,  im  Hzth.  Oppelr 

M.  südöstl.  von  Aire,  3  nordöstl.  von  Betxi,  od.  Beves  Steph.;  St« 

Arras»  4  südl.  von  St.  Omer«    Betau-  Bevu8,  in  Illvris  Graeca,  an  der  Gr 

niensis,  e.  von  Macedomen. 

Betis;  i.  q.  Baetis.  BeOeländta  Austrat**, 

Betisiäcum;  franz. Flecken  Bethys*  niederl.  Insel  Zu/d-  Beveland, 

si,  Dep.  Oise  (Isle  de  France)*  1  St.  veland,  Land  van  der  Gocs>  l 

östl.  Von  Verbcrie.  land;  wird  durch  die  Scheide 

Betlcma;  cf.  Beth- Lehern.  von: 


Betonia\  i.  q.  Extremadura  Legio-  Bevelandia  ßeptcnirionM 

nensis.  niederl»  Insel  Nord-BeveUmd  *  f 

Beton  im,  Jostta  XIII,  26.;  Both-  Zeeland* 

«in-,  Hieronym.;  St.  des  Stammes  Gad  Bcvera;  kl.  Fl.  Bener  im  Stifte 

(Peraea) ,  auf  der  Grenze  Ruben's,  viel-  derborn ,  fallt  in  die  Weser. 

Iekhtnördl.  von  Hesborn  B  everovicum;  holland.  Flecken 

B ctousa,   Ptol.  ;   Betuna,    Cod.  vctwick ,  zw.  Alkmaar  u.  Harlem. 

Pal.;  vielleicht  Betum,  Tab.  Peut;  BcüU«;  Flüfs  in  Illyris  Grand, 

Ort  in  Mesopotamien,  am  Tigris,  unter-  jcr  Grenze  von  Macedonien. 

halb  Singara,  unfern  dem  heut.  Mossul,  Bezabde^   Amiu.  Marc.  fcX,J 

Moussol,  Paschalik  Bagdad.  Bizabdu,  Hieronym»  Chron.  An,( 

Beiriactim,  SuetOn.  in  Mss. \  Pia-  Constnntii;   PAocmca  ,  Amm,  Ji( 

tarch.  in  Othonc;  cf.  Bedriacum,  \\,  18.;  Feste  (n.  Miinicipinm ,  An 

Betthar;  i.  q.  Be-Thar.  Marc.  \\,        ,  in  Zabdiccnorum  1 

Bettigus,  Ptol.  ;  Geb.  in  India  in-  gio,  am  we*tl.  Ufer  des  Tigris,  sttdÄ 

t  ra  Gangem ,  östl.  von  Apocopi  Monte« ;  vom  Tigranoccrtn ,  nordöstl.  von  Y 

vielleicht  jetzt  Gates  i  Gattamgebirfo  bis     von    den  Römern   umsonst  \\& 

Ghauts*    Gebirgskette,   erstreckt  sich  nackig  gegen  die  Perser  vertheidigt» 

durch  die  ganze  ostind.  Halbinsel»  Sapha. 

Betula;  Baccula,  oc,  Liv. XXVII,  Beitara;  St.  in  Phoenicien*  1 

18.;  sec.  Al.BtuxvAa, Steph»;  St.  in  Htspa-  Meere'»,  südl.  von  Ptolomais  (Acre), 

nia  Tarracon. ,  auf  d.  Grenze  v.  Baetica,  JSezec;  cf»  Besek» 

vielleicht  südl.  vonßaetis»,  u.  das  heut.  .  Bezcdel;  Ort  in  Philbtaea,  unf« 

I/6c<m,.Prev.  Jaen  (Andalusien).  Ascalon. 

Bctulo;  cf.  Baetulo.              ■  Bezeug  orwn,  Ptol.;  VolkinGftl 
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Bibrax* 


m  (Mi  Miior) ,  sie  4er  St  Pete*   hcot  Tag«  G*/%,  Mlrfl.  tm  Dep.  Nie- 

der -Seine. 


J#:er.  Deat  IV,  43  ;  Josna  XX, 
,  Ul,  Ä;  1.  Chron.  \  1 .  78.;  Bocoq, 
AV;  5cco?o,  Joseph.  Antiq.  IV,  ?.; 
ts>  »icfaf  i  q.  Bottra ;  Bos  o  r  ,  Vulg.; 
i#«am;  wohl  nicht  Bocog,  Botzra, 
Iba*  V.  2K.  28.  36.;  St.  desStam- 
n  Urin  v  Peraea) ,  äst  1.  Ton  Aroer, 
tffed.  tm  Dibon. 

foftla,  ßf&tfcr,  Joseph.  Bell.  V, 
t  rlH,  £).;  §ee.  Michaelis  i.  q.  Be- 
lli, 1.  Maccab.  VII,  19.;  Hu- 
ri wtfL  100  Tempel  der  St  Jerusa- 
aiflj«!ara,  den  König  Agrippa  zwar 
rfntir*  Urb,  den  Bau  aber  einstellte, 
min  im  Claudius  keinen  \  erdacht 
itmja,  de*?en  Mauer  aber  die  Ju- 
Budntb  bi«  zu  20  Ellen  Hohe  auf- 
Art*,  i.  »mit  gleichkam  c.  neue  Stadt 
k.tntu$.  Joseph.  Bell.  II,  39 ;  Kai- 
t  s:h{,  V  ,  13.)  bildeten.  Reland 
ek  Borth  xu  Bezer, 

It tr n ;  L  a,  Bazira  (ra  Ba^iqu). 
&:er;  cf.  Be*or. 
illikooi'o;   St.   Eialykamcn.  am 
3»*.  u  0>t-Galizicn,  nordöstl.  von 


luUfverca;  russ.  St.  Bialocet-* 
Uaura.  Kiew,  am  Fl.  Rufs. 

i>nÜR0,  Ptol.;  St  in  Laconien 
fojwses*).  am  Sin.  Laconicu*,  un- 
n  Imae;  aa^ebl.  jetzt  Rümpano. 
i*tr «i«;  Permi a;   Hptst.  Perm* 
i  ~  •  GoBicra.  gl.  >. ,  am  Einfl.  der 

f  flu  in  die  haiun. 
Bin:  kL  Flufs  in  Messenieri  (Pelo* 
entirpr.  eüdwestl.  von  Anda- 
i  M  etwas  nördl.  von  Corone  in 
M«oeniacusk 
i-ff,  Mz.  in  thea.  Brandenburg.» 
»ftii,  Ptol»;  I  täte;  St.  der  Orc- 
e*.  u  ffupania  Tarracottehsis.    f  ia- 

PTnu;  tinw.  —  cf.  Batia. 
^«ii«;  Lq.  Batia. 

l'itii.  \w\  inlndia  inira  {ian-etn, 
«JWf.  de,  Indus  gegenüber* 

**««t«,  Aman.;  6 nga,  Plin.* 
**  «i  Gedruwen »  nordwestl.  von 
^  Partus. 

fotott«,  Ptol.;  Ort  in  Germanien* 
^na  Smiodiinim;  jetzt  VUk* 
^  r«faodk,  haier.  Mki.,  im  Ober- 


f'*'f    rf.  Bibartä. 

Piiri.  Iii.  *  %.  \  Zweig 
'  •'  JUki  Hritari,  in  Hiepania  Tar- 


"»»i  i  f.  Hvpas*. 
J"><:  St  in  Gallia  Belgien,  süd- 
»on  Domortorum ;    vielleicht  . 


Bibern  cum,  Lurn.;  Bibracvm; 
Bragoduitum-,  würtemb. St. Biberach, 
im  Donankreise,  am  kl.  Fl.  Riss ,  1 J  M. 
nordöstl.  von  Buchau ,  3£  BÜdwettl.  von 
Ulm.  Hederich  nimmt  Bragodumtm 
für  Pfuüendorf,  baden.  St.  im  Seekreise. 

JB 2 6 er aAa;  preoss.  St  Bi&ra,  Rgbz. 
Merseburg  (Prov.  Sachsen),  2  M.  von 
Naumburg ,  deren  Gesundbrunnen  1082 
gefafst,  u.  1684  eingeweiht  wurde. 

Biberbacum;  baier.  Mkfl»  Öfter- 
back  ,  im  Obcrdonaukrefce  ,  an  der 
Schmutter ,  2  M.  von  Augsburg.  Hier 
befindet  eich  e.  vom  Papste  InnocenzXI. 
fnr  wunderthätig  erklärtes  Cruzifix.  Leo 
XII.  versprach  am  Jubelfeste  1825  allen 
zur  Wallfahrtskirche  Kommenden  (vom 
8.  bis  14.  Sept.)  den  Ablass. 

.Bifrieno;  Bibium;  Ort  in  Germa- 
nia Super.,  «istl.  vom  Rhein,  südl.  von 
Saletio  (Selz);  jetzt  (sec.  LeichÜen) 
lffisheim,  IJßzheim,  Dorf;  «ec.  AI.  Sand* 
weier,  1  St.  von  lffisheim.  Bibiensett 

}ji  bleuen  st  \\ 

Bibticvm  ;  Vit  is cuih  $  PUv  is- 
eum;  P'ivi acuta;  Schweiz.  St.  Vcvayh 
l  ivi»,  im  CantonWaadt,  am  Genfersee» 
westl.  von  Lausahne. 

hihi  um;  cf.  Bibiena. 

Bibium,  Anton.  Ii  in.  $  Ort  in  Libur- 
nien ,  nordöstl.  von  Ampi  um,  sudwestt 
von  Homula,  auf  dem  Wege  von  Senia 
nach  Siscia;  jetzt  vielleicht  CarhtadL 
Hptst.  des  Kreises  gl.  N.  (e.  Theil  von 
rroatien)^  an  der  Külpa,  im  Königr. 
Uhrien, 

Bibla,  öd.  Biibü,  ats  Ptol.»  St.  in 
ßabvlonien^  am  Enphrat  ,  südl.  Von 
Bursita. 

Bibliaphorivm,  Ptol.*  St  im  Li- 
byens Notnos,  aüf  der  Grenze  von  Mar- 
marica,  südwestl.  von  l'araetoniuhi. 

Bibliha;  Ldsch.  in  Thracicn*  Bi- 
ohrius*  adj.  (vinüm)^  Plin. 

Biblinüai  Fl.  auf  der  Insel  ftäxofl. 

Biblis;  Quelle  in  Linien,  südöstt 
Von  Miletus,  lallt  in  den  Budjuk-  Mein 
der  (Mncander)» 

Bibönium,  t,  Tae. ;  wnrteraln  St 
Bocblingcn,  im  Neckarkreise. 

ßiferncte,  Car?s.  Bell,  Gall.  I,  23t 
Vil,  55.  63.;  Strab.  VII  s  p.  133.  \ 
Bibractc  Julia,  Euhien.  in  Grat  act 
ad  Constantin«  (bogn.  ab  Jul.  Caesare); 
St.  der  Aedtii,  in  Gallia  Lugdun. ;  jetzt 
Fee,  Cell.  JBeurcct*  IV  M.  p,  hordl.  von 
Augustodunnm.  Caesar  überwinterte 
daselbst. 

Bibras*  acta,  Caes.  II,  6.;  *ohl 

12  * 
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nicht  Flnes,  Anton.  Itin. ;  St.  der  Renn, 
in  Gallia  Belg. ;  vielleicht  heut.  Tages 
Bray,  Brajum,  Bravia cum,  kl.  St. 
im  Dep.  Seine  u.  Marne  (Champagne); 
gec.  AI.  der  Ort  Bicvrc,  nordwestl.  von 
Rheims.  Caesar  hatte  VIII  M.  P.  Ton 
Bibrax  e.  Lager,  welches  man  in  die 
Kähc  der  heut.  St.  Pont  ä  feste,  am 
Einfl.  der  Vesle  in  die  Aisnc,  Dep.AJsne, 
versetzt. 

Bibröci,  Caes.  V,  21. ;  Volk  in  Bri- 
tannia  Romana ,  im  heut.  Berkshire. 

Bice,  Vat  Flacc.  VI,  t.  6U;  Bu- 
re*, Plin.;  Bycc,  Bvxq,  Ptol.;  viel- 
leiclit  auch  Zangct  Xillvt]  ,  Putris  La- 
cus,  Strab.;  See  in  Chersoneaus  Tauri- 
ra,  westl.  vom  Palus  Maeotis  durch  e. 
Landenge  getrennt,  dessen  Umfang  6cc. 
Strabo  4,000  Stad.  (120  M.)  betragen 
soll ;  angebl.  jetzt  Melschnoc. 
Bich  er  es;  cf.  Bechiri. 
Bicina;  Picina;  preufg.  kl.  St. 
PUschen,  Rgbz.  Oppeln. 

Steina;  B  i  d  i  s  c  um;  franz.  St. 
BitoeA,  Bitcke,  Bichc,  Dep.  Mosel,  3\ 
M.  westl.  von  Wekenborg,  7  nordwestl. 


von  Strasburg. 

Bicoca;   ital.  Dorf  Bicoque,  1  St. 
ron  Mailand ,  wo  Lautrec  1521  geschla- 
fen wurde. 

Bicomis;  Futca  ;  Furcclla; 
Furculaj  Schweiz.  Berg  Furca,  Ga~ 
belberg,  zw.  Wallis  u.  Uri,  ist  13,171 
Fufs  hoch,  ti.  gibt  den  Flüssen  Rhone, 
Keufs,  Aar,  Rhein  u.Ticino  ihre  Quellen. 

Ii  icurd  ium  ,  Ptol.;  Ort  in  Germa- 
nien, östl.  von  Sylva  Semana,  unfern 
Erfurt,  war  im  8.  See.  schon  verschwun- 
den, u.  auf  se.  Stelle  lag  Erphesfurt. 

Bida  (Colonia) ,  Ptol. ;  St.  in  Mau- 
retania  Caesar.,  westl.  von  Badel,  süd- 
westl. v.  Icosium,  die  jetzt  Blceda  heifsen 
toll.   Bidensis,  e,  Notit.  Mauret.  Caes. 

Bidacum;  i.  q.  Badacum. 

Bidajum,  Anton.  Itin.  Bcdajum, 
Tab.  Theod.) ;  cf.  Badacum. 

Bidaspes,  Ptol.;  i.  q.  Hydaspes. 

Bidburgum,   Cell.;  kl.  St.  Bied 
bourgy  am  FL  Nyms,  Hzth. 


Bidgost  ia;  Brombcrga,  Cluv.; 
Hptst,  Bromberg  i  Bydgosz  des  preuss« 
Ilgbz.  Bromberg ,  Prov.  Posen ,  an  der 
Brahe,  1  M.  von  der  Weichsel,  47|  von 
Berlin.  Der  von  1772  —  74  gebaute 
Brombcrger-  od.  .Netze  -  Canal  verbin- 
det die  Brahe  u.  .Netze,  —  die  Elbe, 
Havel,  Oder,  Spree  u.  Weichsel.  — 
Bidil;  östl.  von  Symitha.  cf. Badel. 
Bidini,  Cic;  Plin.  III,  &;  Volk  in 
in  Sicilien,  südl.  von  Syracusae.  Viel- 
leicht die  Einw.  der  St.  Bidi». 


Bidinum;   Bydcna;  Vtditi 

J'imin  acium  ,  Lncn.;  lro  de  ni 
Widdinum,  Luen. ;  türk.F*t£.  \\ 
Widdin,  in  Bulgarien,  an  der  Da 
westl.  von  Nicopol  i.  Gegenüber] 
in  der  Donau  e.  befestigte  Insel,  c 
minaciuin. 

Bidis,  ts,  Cic.  in  Verr.  IT,  22. 
0*0  8,  BiÖoq,  qonvoioi'  tv  ZtatClfJ 
forfoog,  Steph.;  St.  in  Sicilien , 
von  Syracusae,*  jetzt  St.  Giovan 
Bidini,  im  Val  di  Noto.  Bidet 
Cic.;  B Minus,  adj.,  id. 

B  1*0*15 cum;  cf.  Bicina. 
Ii  i  <li  us;  St.  in  Sicilien,  nordostL 
Aetna. 

Bidossa;  Fcdasus;  Vidasy 
Fl.  Bidassoa,  entspr.  in  den  Pvreu 
trennt  Frankr.  von  Spanien ,  bildet 
durch  den  Frieden  um  1660  bekn 
Fasaneninsel,  n.  fallt  zw.  Fontar 
u.  Andaye  ins  Meer. 

Bidruntum  ;    Bituntum  ; 
druntum;    Butunti,    ortun,  d\ 
neapoL  St.  Bitonto,  in  Terra  di  II 
2  M.  südwestl.  von  Bari. 

Biducasses  ;  1  iduca  s §  e s  ,*  I 
Btdvcesii,   Bidovxt aini ,    Ptol.; 'i 
jocasses ,    Auson.  Profes«,   n.  * 
Volk  in  Gallia  Lugdun.  See. ,  anf  be\ 
der  Olina  (Ornc).  Hptst. 


Biela;  auch  wohl  Kbcllint 
span.  Flecken  Biel ,  im  Königr.  Ära 
nien ,  7  M.  östl.  von  Saragossa, 

Biela-Ozera;  Bi/ocern;  flk 
St.  Biela- Oscro,  Belozcro ,  im  Hzth 
am  See  gl.  N.,  stidöstl.  von  Onega. 

Biclt.  a  ;  russ.  St.  BieUk ,  Bid 
Prov.  Bialystock  (Polen;  ,  östl.  1 
Grodno. 

Bielcensis  Palatinatus;  Pen 
lassia;  Podlaehia  ;  poln.  W 
wodsch.  Podlachien,  grenzt  vrestl.; 
Masovien  (Warschau,  Hptst.  da>elb< 
östl.  an  Littanen. 

Biclla,  Bicllum;  Bienna;  Bi 
ria;  Bipenni»;  Bipennium;  1 
teniica;  Schweiz.  St.  Biel,  Bim 
im  Canton  Bern,  2  \  M.  südwestl.  v .  So 
thurn ,  ll[  nord westl.  von  Bern,  aufd* 
östl.  Lfcr  des  Bieler -Sees,  u.  im  Fd 
des  Jura. 

Bicnbo$cum;  Juneorum  Sylt 
holland.  Mbnsen  Bies6oscA,  zw.  Da 
recht  n.  Gertruidenbcrg,  entstand  in  4 
IV acht  zum  18.  Nov.  des  J.  1741 ,  als  i 
Waal  n.  die  Maas  ihre  Dämme  durr 
brachen ,  u .  72  Oerter  vernichteten . 

Bienna;  i.  q.  Biella. 

Biennensis  (BieUensis) ,  Bi>f 
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uuii  Locut;  der  Bieler  -od.  2Vy- 
eW-Sec,  im  Canfon  Bern. 

hiennus;  cf.  \  ienna. 

Bif  tinum;  florent  Flecken  Bie*- 
r/na,  südo^tl.  ron  Lucca,  am  See  gl.  N. 
i>fitittui  Lccujj,  zw.  Lucca  u.  Florenz. 

Bitris;  L  q.  Hit  IIa. 

Biers«  *ir»-uBi ;  cf.  Arctopolii. 

ßle«"^»«»  Hoas;  Geb.Ä"et-Sca-       diiouii  iYoca, 

nlLimL^  trS,I?nmt  ipan'  St*  Calt*ta^^  Königr.  Aragonicn» 

»in  westl.  L'fer  des  Xalon ,  unfern  de« 
Einfl.  de«  Xiloca,  Südwest!,  von  Sara- 
gossa.  In  der  Kähe  die  Ruinen  von  Bil- 


BilbiliSy  JB8tin.  XMV,  8.;  Hlero- 
nym.  Paul.  (Barcion.)  de  Flum.  Hisp.; 
Salo,  onig ,  Mortiol.  X,  epigr.  103.  n. 
alt. ;  Fl.  in  Ilispania  Tarraoon. ,  strömte 
bey  der  St  Bilbilis,  im  Lande  der  CeU 
tiberi ,  u.  hei fst  jetzt  Xalon  t  span.  Kö- 
nigr.  Aragonien,  fallt  nordwestl.  von 
Saragossa  in  den  Ebro. 

Bilbilis    Nova:  Calatajnba; 


res 

5*««««;  et  Batia. 

Blfuitwm;  Oriola;  Span.  St 
Onttdat  am  FL  Segura,  Königr  Va- 


bilis 


Bilbium;  span.  Ort  Castello  t'illo- 
•i'o,  Königr.  Alt-Castilicn. 
¥"5  ««at  Königr.  u.  St  Bi-       Bilchae,  amm;  span.  Flecken  Bit- 
J».  »  Japw»,  auf  der  Halbinsel  Ni-    cAes,  Königr.  Jaen,  3  M.  von  Ubedn. 
^J6"  BilecÄa,  ae,  BiAi^a,  Isidor.  Chor.}' 

sl  ^hI0'  .XXIV»  41»    ^aX'Z«:  **Amz«;  Fl.  in  Mesopotamien, 

.  kr  bVtitani ,  in  HispaniaTarracon.,  entspr.  inOaroene,  süd  westl.  vonCarrae. 
™tL  T"«  Witurgis,  südöstL  von  Ar-    „.  fiel  bey  Nicephorium  in  den  ' 


grenzt 
liefert  Yor- 

—   »ugi.  Datteln. 

7^        .  Bilefeldias 

S*gtrrtn$t9  Comitatut;  franz.  2e/e/d ,  auf beyden  c 

7  "  %wrr,  (in  Gascogne),  grenzt  Rgbz.  Minden ,  südöst 

' 1  »i  Comminge«  ,    nördl.  an  Ar-  südwestl.  von  Minden, 

J*flai,  weatL  an  Beam ,  südl.  an  die  Frstth.  Minden. 

u.  bUdet  e.  Theil  des  Dep.  Bilftinumt  H  St.  Betfstem,  an 

^-Pvreaaefi.  acr  Mosel,  Prov.  Meder- Rhein. 

J»f J"«\  Paul.  Xol.  carm.  X  adAn-  Bilhomum;  Billemum}  franz.St 

».Hb.;  ßegerri,  Plin.;  Bigtr~  Billom,  Dep.  Puy-dc-Doine  (Auverg- 
Caes.  III,  27 


Hanseest  Bie- 
im 

stl.  von  (Ts null nw-k, 
171»  an  da* 


HptaL  war  Turba.  Bigcrricus, 
üigerritamis ,  Auson. 
LJjfc,  Ptol.;  St  in 

u.  Pharaxana. 
.*?>.*"■>  Nottt.  CSvit.  Galt  in  No- 
.ÖSH;  Ort  (Castrum)  der  Bigerronee, 
5  ^aifia  Aquit. ,  unfern  Turba. 


im  lent- 

cr  Kreise  ,  an  der  Bila  ,  2  M. 
westl.  von  Leutmeritz ,  9  nördl.  von 
Prag;  Das  alte  Schioes  soll  Biela, 
Tochter  des  böhra.  Füraton  Krokus,  um 
744  erbaut  haben.  Zi-ka  verwüstete  am 
7.  Jun.  1421  die  Kirche  St.  P« 
Paul.    Sauer  -  n.  Bitter- Wasser. 


B-i    r»  — *  uu,cl"  1UJ"*  jraui.    »auer-u.  isitier- nasser, 

tat  rÜ^"}  St.  Bianca,  Wi'Ail»,  im  Bifftfo,  oftis,  Gregor. Turon.  X,  8. j 

,j  F|7nUen  ^°?nicn)  !.        c«  in<f  St.  in  Rbaetien,  am  Einfl.  des  Ticino  in 

•a4l        »  w  M*  »udostL  von  Carl«  den  Lac.  V  erbanus.  cf.  Ualtiona. 


S|i«rienii's  Com  i  in  tu»;  nngar. 
&tor,  Kreis  jenseit  der  Thcif«. 
.  nikartmn;  n 
ö  "*{rtp$ch.  pl. 

et  Bibla. 

-»•■ao.  Ptol.;  St.  auf  der  West- 


Bilit  iena  $      i  . 
£  i  I  i  t  i  onum  ;    t  l*  * 
Bilil  tum  ;  St  i?i7/fr,-  in  Ober-Soli  ic- 
tien,  5  M.  von  Teschen. 

Bi/caeat,  Arrian.  Peripl.;  Apollon. 
H,  v.  793.;  Porphyr«»g.  Conatant  I, 
thcm.  7.;   Bt'Uis,  ts,  Plin.  M.  2.i 


Baltiona. 


r:'  XIU»-J  »i-  w"  n^r  thcm.  I.;    Utllis,   ts,  flin.  \I,  Z.  | 

j '  .  «<j  Sin».  Persicns,  in  ArabiaFe^  Fl.  in  Bithynien ,  bey  den  Mariandyni, 

•    m  Aähe  von  Gerra.  entspr.  auf  dem  Hypius  Möns,  u.  fiel 

;          i-  S.  B«»«m  Vadum.  XX  Stad.  von  Tinm.  we.tl.  vom  Parthc 


5'  }•■■:  »•  q.  Bellum  Vadum. 
l.,         *  Angusta  Bilhili*.  Bit- 
■J+  (BtHtani) ,  Plin. ;  Einw.|  BÜ6i- 


XX  Stad.  von  Tium', 
nius  in  den  Pontus  Euxinns. 

Bill  cum  rn  ;  i.  q.  ßilhouiuin. 
BiiUna;  ki  Fl.  BiUc,  zw.  Holstein 
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u.  Lanenburg,  entspr.  In  der  Genend 
won  Steinhorst,  u.  fällt  bcy  Hamburg  in 
dir  Elbe. 

Biller  b  eccum  ;   weetphäl.  kL  St, 
Billerbeck,  im  Rgbz.  Münster. 

Billisona;  cf.  ßaltiona. 

Biloccrcnsia  Pucatus;  russ. 
Ilztli.  Biela  -  Osero ,  grenzt  an  Nowgo- 
rod ,  u.  an  Wologda. 

Biloccrentia  Laous;  See  Bdozo- 
ra,  daselbst, 

B  i  l  u  d  i  u  m ,  Anton.  Itin. ;  St.  in  Dal- 
mutiep ,  auf  dem  Wege  von  Salona  nach 
l)\rra<  liium. 

Bimaria;  kl.  L4sch.  le  Paia  entre 
deux  Mcra,  zw.  den  FL  Garonne  u.  Dor- 
dogne,  in  Guienne, 

'  Biminaciumx  Biutvu%iovt  Procop. 
Acdif.  IV,  5.;  Theophyl.  Simocat  I,  1.5 
Vim  tnocium,  Entrup.  IX,  13.;  Tab. 
Theod. ;  Anton.  Itin. ;  lün.  Hierosolym.; 
Notit.  Imp.;  Oviu.LvccY.iov,  Ptol.;  St. 
in  Moesia  Superior,  am  südl.  Ufer  der 
Donau,  südöatl.  von  Singidnnum,  war 
Colonie  (Colon.  Jiminacium  Provin*. 
Moes.  Super.,  Mz.  des  Gallienus;  Aure- 
lio  Conatant.  Eq.  R.  Dec,  Co/.  Vimin., 
Inscpt.  ap.  Grat.)  —  u.  heifst  jetzt  fi  id- 
dim  Mannert  eetzi  sie  westlicher,  cf, 
Bidinum. 

Bimtnena ;  Flecken  Bimmen,  im 
Rgbz.  von  Cleve,  südL  Ton  Arnheira. 

Bimonium ;  Binonium  ;  Mkfl. 
Binchcster,  in  England. 

Binac.  arum;  Binateum;  AdBa- 
cenat;  feste  St.  Binasko,  zw.  Mailand 
u.  Pavia. 

Binagara;  St  in  India  intra  Gan- 
gem, ösü.  rom  Indus. 

Binaruiia;  kl.  span.  St.  Binar 0*, 
Königr.  Valencia,  am  Meere,  6  M. 
südl.  von  Tortosa. 

Bin  us  cum;  cf.  Rinne. 

B  inch  iu  m  ;  niederl.  St.  Bmchc, 
Prov.  Hennegau,  l\  M.  östl.  von  Möns, 
2  westl.  von  CHarleroi.   Binchienaia,  e. 

Bind  a;  cf.  Bcnda. 

Binriiim,  Tacit.  Hkt.  IV,  70. ; 
Amm.  Marc.  XVIII,  2.)  Anton.  Itin. 
(l'incum);  Tab.  Theod.;  Notit.  Im- 
per. ;  cf.  Tacit.  Hist.  IV ,  60. ;  Aueon. 
Mosell.  (Yicua  nova  moenia  ornatus)  5 
St.  der  Vangiones,  in  Gallia  ßelgica, 
»m  westl.  Lfcr  des  Rheins,  XXVI  M. 
P.  Midi,  von  Confluentcs,  XXXVII  nördl. 
von  Noviomagus;  jetzt  Bingen,  Prov. 
Rhein- Hessen ,  am  Einfl.  der  Nahe  in 
den  Rhein;  3  M.  westl.  von  Mainz,  5 
südl.  von  Coblenz.  Auf  e,  Felsen  des 
Rheins  der  Mäusethurm ,  wo  Hatto  II., 
Erzbischoff  von  Mainz,  sich  aufhielt. 


Nördl.  tob  dems.  das  Bingerioch. 

gensea,  ium,  NotiL  luiper. 

Binaitta;  Flecken  in  Maure 
Caesariensis. 

B in tha,  Ptol.;  St.  der  Melano 
tuli  1  im  Innern  Africa's. 

Biora,  Anton.  Itin.;  Biota,  St 
der  Sudkuste  Sardinien  s. 

Bipenncnaia  Lacua;  cf.  Biet 
sis  Lacufl. 

Bipcnnia;      j  .  ßielU. 

Bipennium;  |  H* 

Bipontium.  Heder.;  Bipon 
Cell.;  Lucn.;  Geminu*  Pont;  1 
St.  Zweybrucken,  K hei 9 kreis  .  tun 
bach.    Bipontinua,  Cluv.;  adj.    (  / 
tua,  hatte  36  QM.). 

Birambm,  Ptol. ;  St.  in  Chal 
zw.  Orchoe  u.  Thelme. 

Birca;  schwed.  Insel  Biorkoe, 
von  Stockholm, 

B  ir  cofeld  a;  St.  Birlccnfeld 
Frstth.  gl.  N. ,  am  westl.  Rheinufer 
fern  der  Nahe,  4  M.  südöstl.  von  1 
9£  südwcstl.  von  Mainz. 

B  ir  fl  i  t  um ;  Fstg.  Biervliet ,  im 
bind.  Flandern,  3  M.  von  Gent,  2  f 
von  Axel.    Hier  starb  im  J.  1397 
heim  Beukelin,  Erfinder  des  Einsa 
der  Heringe  in  Tonnen. 

Birgits,  PtoL;  Bargu»%  cf. 
rojus. 

Biriciana ;  sec.  Leuchtlen  FL  1 
tu'tz,  im  baier.  Rezatkreise,  strömt 
N .  nach  S. ,  u.  fällt  bcy  Donau* 
in  die  Donau. 

Biriciana,  Tab.  Pent;  Biri 
nae;  St.  in  Vindelicien,  süd  westl. 
Vetoniana;  sec.  Kruse  jetzt  Bvrg) 
Burkheim,  Mkfl.  im  baier.  Oherdo 
kreise.  Leichtlen  aber  setzt  Biric  i 
an  den  Fl.  Wernitz,  an  die  Stelle 
heut,  baier.  Mkfl.  Harburg,  Rezatk 

Birtha,  Ptol. ;  Kotit.  Eccles. ; 
in  Osroene  (Mesopotamien),  am 
phrat;  jetzt  B/r,  Birah,  türk.  St, 
Paschal.  Diarbckir,  10  M.  nordt>«;i. 
Aleppo,  7  westl.  von  Oda.  Hier 
Ucberfahrt  nach  Syrien  u.  Natolieo. 

Birtha,  Btq&a,  Ptol.;  Virta. 
Amm.  Marc.  XX,  18.  (7). ;  St.  in 
sopotamien,  am  westl.  Ufer  des  TL 
südüstl.  von  Singara*  sec.  Amm.  M 
von  Alexander  erbant;  da«  hent.  1 
Teert*.  Bochart  IV,  21.,  verglc 
unwkhrschcinL  Rehoboth-Ir,  Gen. 
11. 

Birtha;  cf.  Bithra. 

Birthalb  in  um;  siebenburg.  M 
Birthelm,  Birthalmen  %  Berethalom, 
Lande  der  Sachsen,  2  M.  von  Mediasr 

Bia,  Isidor.  Chor.)  Ort  in  Dr 
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Bithra, 


psza,   sec  Isidor.    Char.   aber  in 

htfm  FW  Jquas,  8™  Ety«. 
Mater,  södwestl.  tob  Gari ,  norddstl. 
roa  Ariaspe;  die  heut,  per«.  St  Rost, 
\mbth  Sistan  (Rabuli*tan) ,  am  Fl. 
Ili»imend,  mit  c.  Schlosse,  die  «stärk* te 
pen.  Ferfung. 

Bitalinnun;  i.  q.  Beseldnnum. 

Bitoltae,  Plin.  IV,  10.;  Virg, 
6mg.  III.  t.  4€1.;  Liv.  XXXV,  30.; 
e*  BÜfsItci,  Cooon  in  Excerpt  Photii 
CoACLWXVI,  20,;  Volk  (fortiss.  viri) 
im  Mtcctanien  ,  sass  südl.  von  dem  Geb. 
CfrciieHpM  o.  demFl.Stonion.  westl. 
rm  Sm.  Strvnionicus ,  nördl.  von  Kolbe 
Uc,  n.  haite  angebt  scytb.  Abkunft. 
Cstsfl  nennt  dasselbe  Goaxixov  t$vo$. 
oWtwi,  tdj.  (gen*)  ,  Liv.  XXXV,  29. 

Biiallia,  Bioalzicc  TtoXiSt  Steph. ; 
St  iiBL-ahia. 

Bitallia,  BiGctlzia  gaga,  Steph.; 
TkcjiH,  p,  170.;  Besaltia.  Brj~ 
*«i*ur,  PtoL;  Bitaltica,  sc.  Regio, 
\LV.  29.;  Gell.;  Wohnsitze  der 
Butltae ,  in  Macedonien. 

Bisambritac.  Plin.  VI,  20.;  Volk 
Ii  Infja  intra  Gangem ,  zw.  den  0*ii,  u. 


Bitontii,  Awm.  Marc.  XV,  27.; 

1,  q.  Besontium. 

Bis  son  um;  franz.  kl.  St.  Bessan, 
Dep.  Herault ,  1  St.  nordwestl.  von 
Agde, 

ßis<oncs,  am,  B<?ovfS*  Herodot 
VII,  HO.,  Ovid,  Pont,  I,  2;  112.;  H, 
9;  54.;  Trist.  I,  9;  23.;  Plin.;  (bey 
SU.  Itah,  u.  Lucan.  i,  q.  Thraccs)]  Bt- 
stonii;   Volk  in  Thracicn,   muH.  von 

■ki      .  -m m  -    Ii    iL  J  


fiiiCBni«;  FL  Besag-no,  Bisagno, 
iapnes.  Gebiete,  entspr.  in  dcn.Apcn- 
Bnei,  n.  fällt  bev  Genua  in  den  Mbuscn 
Tvt  Genna. 

natAc,  Plin.  IV,  11.;  (Bisanthe 
faatrvmj  Mola  II ,  2. ;  ßicrav^^.  Ptol. 
Hl  11;  Xcnoph.  Exp.  Cvri  VII.; 
&nph.;  ipiter  Rhaedestus,  Procop. 
AdiUY,  H.;  Rh  aedestum,  Paidf- 
PtwL  L  d.;  wohl  nicht  Raistos,  An- 
t  »n  Uin.;  St,  in  Thracien,  am  Propontis, 
•  *«zonM>s  Zuukov,  Steph.,  u.  heilst 
PA  Rodoito,  Rodosdsching ,  Tcjur- 
A^a,  turk.  St  in  Rum -Iii. 

B'icnjo,  Cluv.;  Cell.;  Cantäbrta, 
•  Gc.;  Landvch.  der  Cantabri,  in 
nhyiiii  Tarracon, ;  jetzt  Biscaya,  span. 
rim^  grast  östL  an  Guipuzcoa,  nördl, 
•*  Meer,  we*tL  an  Asturien,  südl.  an 
Mi-Ca*tiUen.  Cantaber ,  6ra,  6mm.; 
(«■tasn'ttf,  adj.  (bellum),  Ilorat; 
0*W),rUin.  XXV,  8, 

.«•»carffit,  ii,  Ptol.;  Ol,  3.;  Mu- 
■«•Äiicorgit.  Mz.  ap.  Golz. ;  ßis- 
<r<r|r» »;  St.  der  Ilercaones ,  in  Hiapa- 
B"  iWacoa.,  am  südl.  Ufer  des  lberus, 
■wt«««.  von  Dertosa;  vielleicht  der 
»estfoteOrt  F/ix,  in  Catalonien.  Bis- 
f»fWou,  Plin.  III,  3.;  Einw, 

Aitimanum  ;  i.  q.  Bcsidiae. 

Jiijtlfc-Ja,  Jo.ua  XV,  28.;  St 
J*8fciaam  Juda,  vielleicht  nördl.  von 
Hecr-Sebi. 


mm    »I«     ■  mm  m  niij 

i.  q.  Threissa. 

Bistonia,  tc,  Be^io  Vnl.  Flacc.; 
Bistoni*  Terra ,  Ovid,;  WobnsUzo 
der  Bistone«,  in  Thracien, 

Biston is  Locus,  idw,  Herodot. 
VII,  109.;  Bittonum  Stagnum, 
Plin. ;  See  in  Bistonia  (Thracien),  nord- 
westl.  von  denCicones,  südl,  vonDicaca, 
nimmt  die  Fl.  Trauus  tu  Compsatus  auf, 
u.  heifst  sec.  Kruse  jetzt  Lagoi, 

Bittricia;  MM.  Bistrita,  in  Mo- 
der-Ungarn  ,  anfern  der  Gran« 

Bittricia,  Cluv.;  Btstriettiro* 
•iebenbürg.  St  Bistrics,  Bisstritz,  Aoc- 
sen ,  im  Lande  der  Sachsen ,  am  Fl.  gl« 
Namens.  BUtriciensi» ,  «.  (Scdes,  Di- 
sf  rief  iis). 

Bistricia  Jriada;  eiebenburg. 
Dorf  Klein  -  Bisrricz. 

Bisulay  Amin.  Marc,  XXII,  18.; 
(FisaJa);  i.  q.  Vistula, 

B  iiunianum;  i.  q.  Besidiao» 

iii'stnilinm;  cf.  Besontium. 

Bisur'g-ts;  i.  q.  Visurgis. 

Btsyn^ee«  (ßisyn^eforam  Regio), 
Ptol.;  Volk  in  India  extra  Gangem,  auf 
der  Küste  des  Sin.  Sabaracus. 

Bitaxa,  Ptol.;  Amin,  Marc.  XXIII, 
subfin.;  St.  in  Aria  (Ariana) ,  nordostU 
von  Aria  (Hcrat) ,  zw.  Tava  u.  Sarma- 
pna;  icUt  Badfcis,  in  der  afglumist 
Prov.  Knorassan. 

BilcÄuwm;  St  ßitcÄa,  Bitcon,  auT 

der  ja|>an.  Insel  Niphon. 

Bi  tectum;  noapoL  St  Bifefto,  in 
Terra  di  Bari,  2  A.  südl.  von  Bari. 

Bitella;  l  q.  Vitellia. 

B  i  t  c  r  *  o  e  ,•  cf,  Baeterra  Septimano- 
rum.   Biterrini;  Einw. 

Bitna&a,  Pto!.;  St  m  Calachena 
(AssjTlen) ,  am  Geb.  Niuhate*. 

Bithiaa,  Ptol.;  St  m Mesopotamien, 
nonlöstl.  von  Edes.sa ,  südwesa.  von 
dem  Geb.  Armonlcn's. 

Bithiga,  Ptol.;  St.  in  Mesopotamien, 
am  Saocora«,  unterhalb  Ni»ibis. 

BHhra,  Ptol.  (Birtha,  Cod.  Pa- 
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lat);  St  im  Westen  von  Arabia  De- 
serta. 

Äi^Äro,  fle,  Zosim.  HI,  19.;  St.  in 
Babylomcn,  unfern  des  FI,  Naannalca. 
Oerrel,  vergleicht  Maogamalcha. 

Bithyas;  cf.  Bathynias. 

Bithynia,  Liv.  XXXVIII,  18.;  Eu- 
trop.  IV,  5.;  Anira.  Marc  XVII,  13; 

riX1I*V  12,;  F,or*  1,1 •  *•*  VeU.  Paterc. 

Ptol;  Steph.;  Strab.  XII,  p.  374.  389: 
Taiwan.  Eliac.  I,  12.;  ActoY  XVI,  7.; 
X.  Pctn  I,  2.;  Socrat.  Hirt.  I,  4.;  III, 
extr.;  Sozom.  VI,  6\;  cf.  Cussiod.  III, 
rar.  epist.  47.;  Oro^.   Hist.  IV,  20.: 
Plutarch.  in  Flaro. ;  früher  Bcbrycia, 
Scrv.  ad  Virg.  Aen.  V,  v.  373.;  Hy- 
gm.   Fab.    17.;    Bebrycium  Rcg- 
num,  Val.  Flacc.  IV,  v.  99.;  Thra- 
cta  Asiat ica,    Ggaxrj  tv  rrj  Jaia, 
Xenoph.  Cyrop.  VI,  p.  223.;  wohl  nicht 
Jhynia;  Fror,  in  Asia  Minor,  grenzte 
ostl.  an  Parthenius  Fl.,  ndrdl.  an  Pontus 
Euxtnrs,  wostl.  an   Bosporus  Thrae., 
zum  Thcil  an  Propontis,  u.  an  Rhynda- 
cus  Fl.,  sudl.  an  Phrygien  u.  Galatien, 
hatte  auf  den  Küsten  griech.  Colonien, 
«.  im  Innern  thrac.  Völker  zu  Bewoh- 
nern,— cf.Herodot.VII,  5.  —  welche  mit 
den  Bithyni  u.  Thyni  die  Bcbryces  — 
cf.   Strab.  XII,  p.  373.  —  schlugen. 
Von  ihnen  der  Name  Bithynia.  Bithv- 
meus,  adj.,  Cic.;  cf.  Strab.  XII,  p.  388.; 

f'!^!*'  a!,j-  >  «•  «"bat.  f. ;  Ovid. ; 
BUhymus  adj.  Martial.;  Bithynug,  adj., 
(casens),  Plin.;  (nogotia  -  niercatoria), 
Horat  I,  Od.  35;  v.  7.  — 

Bithynia  Pr ovi neia;  cf.  Provin- 
cia Iontica  (Romanornni). 

*i**V>ii    Plin.  V,  eztr.;  Bithy- 

£  \ °* Herodot.  I,  28.; 
Strab.  II,  p.  89.  388.;  Eustath.  ad  Dio- 
»?'•  pcrieg  r.  795.;  Gcsammtname  der 
isitliynion  bewohnenden  Völker  —  Be- 

Bithynium;  to  Bt&vviov,  Ptol, 
V^^ftmb.  XII,  p.389.;  DioXiphil. 
in  Hadrian.;  Bithynion,  i,  Plin.  V, 
»;  nach  Claudius  Caesar,  fiL  Drusi! 
llaudiopolis,  Anton.  Itin. ;  cf.  Au- 

?thentic.  Congtit.  XXIX,  1.;  KXavStov- 
o^ff,  IVotit  HierocI.;  Kl*tvdionoXiSt 
JÜ.  d.  I ;  Bio  Xipl.il. ;  St  in  Bithy- 
men, nordi.  von  Olympus  M.,  sudl.  von 
Jlaeum  wcstl.  von  Hadrianopolis .  sec. 
Anton.  Itin.  XXIV,  »I.  p. 
ran  Gratia. 


Bitia;  cf.  Batiae. 
Bitricium ;  i.  q.  Vi  tri  mim. 
Bitther;  cf.  Be-Thar. 
Bittig  i;  Volk  in  Indien,  im 
Marattcnreichc  Berar. 

Bittium,  Tab.  Pcnt.;  Aietl, 
titliupcr.;  Äifti,  Anton.  Itin.; 
tium,  Ptol.;   Ort  in  Pannooia  Ii 
unfern  Aciiuincum  (zw.  Acim.  u.  ' 
runum). 

Iiitun  tum;  cf.  ßidruntum. 
Biturex,  ap.  Magnon.  ;  i.  q.  i 
ricum. 

Biturgia;  florentin.  St.  Borgo 
San  -  Sepolcro ,  4|  M.  südwostL  von 
bino,  8  östl.  von  Florenz. 

Bituricae;  cf.  Avaricum. 
Bituriccnsis  Ducatuw,  Ree 
Btturigum  Provincia;  cheina 
franz.   Prov.  u.  Hzth.  Berry ,  grer 
östl.  an  Nivernois  n.  Bourbonnois,  nö 
anOrleanoia,  Blaisoislju.  Gatinoia,  we 
an  Touraine  u.  Poitou,  sudl.  an  Ba 
bonnois,  bestand  aus  Ober-  u.  Nied 
Berry,  u.  bildet  jetzt  im  0.  des  D 
CAer,  im  W.  das  Dcp.  Indre. 
Bituricutn;  cf.  Avaricum. 
£»turi^cs;  i.  q.  Amricum. 
vi1™  rt%C8>  wm»  (Cubh,  Caes.  V 
?3^  V!.  10.;  Liv.f   M.;  Vc 
in  Galha  Aquitania,  theiltc  sich  in : 

BHvrigei  Cubi  (Liberi),  Plin.  / 
19. ;  Bitovqiyeg  ot  Kovßoi ,  Pu, 
ötrab. ;  sassen  westl.  vom  Liger  u.  C 
ris,  södi.  von  den  Aureliuni,  südösti.  v 
den  Tnrones,  östl.  von  den  Pictnm 
nordi.  vom  FI.  V  igenna  in  Berry.  Hpt 
Vfar  Avaricum.  —  u.  in: 

Biturigc»    Fibisci,  Vivisc 
BiTovQiZtg joexot,  Josci,  Strab.;  cf.I 
p.131.;  Ubisci,  Plin.;  richtiger  Ov 
Öiaxoi     rihitei     Ptol.;  cf.  Au*o, 
Mosella  v.  438.;  Biturix  Ub.,  In*cp 
Bnrdigal.  erut.  ap.  Grut.;  wohnten  ai 
beyden  Seiten  der  Garumna,  wcstl.  rn 
den  Petrocorii,  südl.  von  den  Santonc 
nordostl.  von  den  Boji ,  nordwestl.  to 
den  V  asatcs,  in  Medoc  (Dep.  Girondc 
u.  im  sudl,  von  der  Garonno  liegende 
eourdcloia.   Hptst.   war  Burdigala.  - 
üi<aricus,adj.,  d.  Bituriges  betr.,  Colun 
Biturigum;  cf.  Avaricum. 
B*turigum  Provincia;  i.  q.  Bi 
turicensis  Üucatus. 

Biturii;  St  der  Vascones,  in  Iii 
epania  Tarracon.  (Xavarra). 

B*t*ritme ;  franz.  Flecken  Bedari 
des,  in  Provence. 

Bityla,  ae-9  St.  in  Laconica,  viel 
leicht  sudwesü.  von  Sparta.  Mcursiu« 
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■kffl.  IT,  8.  vergleicht  de  mit  Oc-  Fan  um;  wbntup.SLBlankenhayn,  4E 

i)U«  Ton  Erfurt,  2  von  Jena. 

i,,<,y^.Char.;Stln  Aradiosia,  Gianda,  ae,  PtoL;  Mela  II,  6.; 

oütra  Piur-aga.  ^fanrfcc,  Plin.;  St  derLalctani,  in 

iüsHr,  cf  ßexabde.  Hi*pania  Tarracon. ,  am  Fl.  Alba;  der 

lisattni:  cf.  ßyzantium.  heut  Seehafen  Linnes,  in  Catalonien. 

Jirsae,  HeU  n,  2.;  Plin.  IV,  12. ;  Rlanda,  ae,  Liv.  XXIV,  20.;  Plin.; 

TikPeat;  3*>r>7,  Peripl.  Pont.;  St.  Mela  II,  4.;  Tab.  Peut;  St  in  Luca- 

fg  Haf*ialafrr.,  am  Pont.  Euxin.,  XII  n\cn  (Graecia  Magna),    südöstL  too 

I.  P  kkr  DionY*opoü«.  See.  Met  u.  Buxentiun,  südl.  yon  Cacsariana;  kann 

Ha.  vir  de  terrae  motu  untergegan-  nicht  das  heut,  neapol.  Belvedere  Bcyn, 

|ra  in  Calabria  Citeriorc,  da  B.  südlicher 

Bijj«,  Plm.  IV,  11.;  Bizyc,  Solin.  (sudwestl.  von  Cas*ano)  liegt;  vielleic  ht 

l  H.;  d  Ovid.  Metarn.  \1  :    Bt^vri,  Lagonegro,   in  Basilicata. 

Bnk:  Hp«.  in  Astica  (Thracien),  Blandae;  cf.  Blanda. 

aankfXi.  too  Salmvdessus,    etwa  540  Standen©  (Blandcnon,  Blmuhnona, 

%l  |Uj  M.)  nordwMÜ.  Ton  Byxan-  flC^  Cic<;  St>  in  Gallia  Cisalpina,  in 

*a  antbl.  jerxt  /  ysia,  St.  in  Roma-  der  Gegend  ron  Placentia;  jetzt  Broni9 

l  «ftl   von  Adrianopel.    Sic  piemont.  Flecken,  unweit  Voghcra. 

7  ^*^'          ™'  f     *R  J*  Blandöna;  Blanona;  St.  in  LI- 

i^^Sh        ,T°r^          ^  bwrnien'  auf  der  Grenze  TonDalmatien; 

1  ^  heut.  Tug.  Zara  Vccchia ,    sec.  AL  i. 

iiatc;  In*cl  an  der  Küste  Asiens,  q.  Banlalucnm.  cf.  Alba  Maris. 

3 E^poras  1  hracicus.  Blanduiiae    (richtiger  Bandutiac) 

JJasia,       Blavetum;  Porta»  Fon$9  Horat.  III,  od.  13;  v.  1.;  cf. 

L.fmri;  franz.  SeesL  Blavct,  Port  Epj8t.      1«.  13-14.;  Quelle  in  regio- 

J«  rftrt  la  LiberU  ,   Port  Liore),  ne  agr[  Sabinensis  (in  qua  Horatii  ager 

fc?  Msrbihaa  (Bretagne),  an  der  Mdg.  (u\t^  unfcrn  de*  Anlo.   et  Acron  ad  h. 

*»Krtt.  L,  u.  Bandusium. 

Shiir«;    El  a  u  b  u  r  n  ium  •    Bin-  Blan  gideum;  franz.  Flecken  Blan- 

kirn;  Barr h  o  n  iu  m  ;  würtemb.  St  gy  ,  Dep.  Calvados,  1J  M.  nördl.  >on 

,   Blaubaiem,    an  den  Fl.  Lisieux.    Einer  gl.  K.   liegt  im  Dep. 

Nieder- Seine,  2  M.  sndflstL  von  Eu. 


Aach ,  Donaukreis ,  2  M.  westL  Nieder-  Seine ,  2 

IIa  Blanii;  cf.  Kblnnii. 

filstisi;  Blavetu»;   FL  B'acct,  Blanona;  cf.  Blandona. 

ii kea/rae.  Blaquernae ;     Ort   in  Thracien, 

llttk tia  Magna;  Geb.  in  Tbessa-  gleiche,  die  nordwcstl.  Vorstadt  von  By- 

fca.  zantium. 

fttaccadrut,    BXatca'Soog,   PtoL;  Blara;  sohottl.  kl.  St  Blair,  Prov. 

lUiasVa..  ConciL  Chalced.;  St  in  Athot ,  am  Fl.  Harry ,  14| 31.  nördl.  yon 

IVyrja  Magna,  in  der  >>ähe  des  Mae-  Edinburg. 

is*t.  Blarenti»  Ducatu»;  schottl. Ilzth. 

£l««a«;  Köitengegend    in  Papilla-  Blair,  daselbst 

f«.  r*.  dem  FL  Uaiys,  u.  der  St  Blariacum;  St.  der  Xervii,  in  Gal- 

ihtfL  Ha  Belgica,  am  nördl.  Ufer  des  S&bis; 

Itiuse;    Blaesiae  ;     Blesac,  sec.  AI.  St.  der  Menapii,  sudwestl.  von 

Im;  BUtum;     Blcsente    Ca-  Castellum  Menapiorum ;   angeht,  jetzt 

•fr*«;  Bloetia:    Hptst   Bloi$  des  Bier  ick. 

femtea.  Loire  u.  Ch <<r,  an  der  Loire,  Blase  on,  oms,  Plin.  III,  5.;  PtoL 

»  E  wdvetd.  \on  Orleans,   8J  nqrd-  II,  10.;   Bresconia;  lme\  im  Sin, 

«disaTaan.   BlcsensU,  e.  Gallicus  (GaUia  Narbon.) ,  bey  denVol- 

Blaat » | € r ■  ;     Albimontitim  ;  cae  Arecomici ,    unfern  Agatha  u.  der 

^«i.  Hafenort  Blankenberg ,  in  Flau-  Mdg.   des  Arauris;  jetzt  /ircscon, 


•ffB»  rt.  0>(ende  u.  Sluys,  2M.  von  Mbiucn  von  Lyon,  mit  e.  Schanze. 

B^SP*  Iii  atnicen  sis  Processus;  ungar. 

Äiaae«  Jarßum;  brannschw. -3rol-  Distrikt  Blatnitz. 

^  &i  Blankenburg ,  2  M.  von  Qued-  Blatobul gium  (Blatum  Bulpum), 

»•H?,  1J  rndl.  von  llalber*tadt.  Antun«  Itin.;  Ort  der  Brigantes ,  ui  Bri- 

£'sacs/srti um ;  franz. Mkfl.  Blan-  tan nia  Roman. ,  XII  M.  P.  von  LnglH 

ia  Goienne.  v  all  um  ,    unfern     Itunae  Aestuarium, 

il«s  c  o  k  a  y  n  i  u  m;  B  lun  co  n  ii  hatte   castra  exploratorum ,  u.  hoifst 
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jetzt  Bulne$»;  AI.  setzen  ihn  nach  Schott- 
land  ,  nördl.  von  Annand. 

Blaubumium;  i.  q.  Blabira. 
Blaudus,  Strab.  XII.;  St.  in  Phiy- 
gia  Magna,  unfern  Ancyra. 

BUvVntum;  )  ct  BUvia- 
B  luvet  um;  cf  Blabia. 

Klarier  (Militari«),  Auson.  Epist.  ad 
aul.;  Tab.  Peut.;  Biavatum;  Ii  lu- 
ven tum;  Bl  avium  ( Biacut  um) ,  An- 
ton. Itin. ;  St.  der  Santoncs,  in  Gallia 
Aquitan. ,  XIX  M.  P.  nordö«tl.  von  Bnr- 
digala,  nördl.  vom  Hin  II.  des  Duranius 
in  die  Garumna  ;  heut.  Tages  Btefe, 
Blaye,  an  der,  u.  im  Dcp.  Girondc 
(Guienne),  3j  nördl.  von  Bordeaux,  8 
Midi,  von  Saintcs ,  10  eüdwestl.  von  An- 
goulcme. 

Blaviumi     )  . 

Blavutum;  )  h  *  B,av,a« 

Blechingia;  Blekinga,  Cell.} 
echwed.  Prov.  Bleckingcn,  in  Gotaaland, 
grenzt  östl,  u.  südl.  an  das  balt.  Meer, 
westl,  an  Schonen ,  nördl.  an  Siualand. 

Blemmina,  BXtufitvtt ,  Ptol.;  sec. 
Mcurs.  i.  q.  Bettina,  oe,  Belßtva, 
Steph. ;  Plu tun  h  in  Agid.  w.  Cleoracn. ; 
Belcmina,  Bdfßtvct ,  Pausan.  Arcad. 
c.  35;  Lacon.  c.  21.;  St.  in  Laconica, 
südü»tl.  von  Mcgnlopolis,  nord  westl.  von 
Pcllana,  am  *üdl.  Ufer  des  Eurotas, 
Belminaticus  Ager  ,  BtXuivctTtg  %o>gat 
Polyb.  ;  Bclbinites  (Bclbinatis)  Ager, 
Liv.  XXX  VIII,  34.;  Ld*ch.  daselbst, 
südl.  von  den  Grenzen  Arcadien's. 

Blemmpae  (Blemyae,  Blemycs),  Me- 
la  1 ,  4.  8. ;  Amm.  Marc.  XIV ,  4. ;  Zo- 
eim.  I,  71.;  Plin.  V,  8,;  Blcmyaey 
Vopisc,  in  Prob.  c.  17. ;  Steph. ;  Procop. 
Bell.Pers.  c.  19.;  Mamertin,  in  Gen  et  hl.; 
cf.  Dionys,  y.  220. ;  Claudian.  rurin.  0, 
NIL  v,  19. ;  Nonn.  Dionys.  XVII,  extr. ; 
Blcmmyet,  BXffifivtg,  Ptol.;  Strab. 
XVII,  init.;  p.  5ti3.;  cf.  Olympiodor. 
ap.  Phot.;  r—  Bleuuveg  htqoi,  Aga- 
them.  II,  5. ;  der  diese  von  jenen  trennt, 
u.  sie  zw.  dem  Astaboras  u.  d.  Sin.  Adu- 
Heus  u,  Avalites ,  od.  zw.  die  Novßoi 
n.  ZvqovToycryoi  {vno  tovg  Molißag 
Bltfjifiveg^  Ptol.),  setzt;  — Volk  in  Ae- 
thiopia  stipra  Aegyptum,  sec.  Strab.  u, 
Ptol.  südöstl.  vom  Astaboras,  nach  Sin. 
Avalites  zu;  wahrscheinlicher  südl.  von 
Cataractcs  Nili  Minor  u.  Berenice  (sec. 
Strab.  XVII ,  init.  ouoqoi  Aiyvnr.,  secj 
Procop.  L  c.  südl.  von  Elephantine  u. 
Phi lue,  sec.  Olympiodor.  d.  1.  unfern 
Talmis)  —  bis  nordöstl.  von  Napata, 
südöstl.  von  den  Nobatae. 

Blenavium  ;   franz.  St.  Bksncau, 


am  Fl.  Lolng,  Dcp. 
S  St.  östl.  von  Briare. 


Blcndium,  Plin.; 
•pania  Tarraconensis. 

Blenina;  Ort  in  Arcadicn. 
Blenna,  ae,  Tab.  Theod.,  i 
der  Insel  Creta. 

Bl  conis    F'illa;     franz.  F 
Blainville,  Dep.  Canal,    (la  Ma 
1  M.  westl.  von  Coutunccs ,  3 
von  Granville, 

Bleonis  Filta  ad  Mo*am; 
kl.  St.  Blainviüe,  an  der  Maas,  D< 
N.  (Lothringen),  2  St.  siidL  von 
Tille,  * 

Blera;  St,  in  ApuliaPcucetia  ( 
cia  Magna) ,  südöstl.  von  Venusia 
von  Acherontin,  südwestl.  von  h 
tum,  die  heut.  Tag.  Gravina  seyi 
»eapol.  St,  Prov.  Bari. 

Blera,  ac,  Jß^ga,  Ptol.;  Stn 
edit.  Casaub.  ,*  St.  sec.  Cell,  in  Etr 
östl.  von  Forum  Claudii,  nordöstl 
Tarquinii ,  nordwcstl.  von  Sut 
unfern  Viterbo,    Plcrani,  Plin.; 

Blesae;  nud:  )    -  ßJ 

Blcsense  Castrum;  ) 

Blesensis  Ager;  kl.  LcWb. 
sow ,  auf  beyden  Seiten  der  Loire.  1 
war  Blois. 

Blessa;  kl.  St.  JBfi'et,  (in  W 
reich),  Bgbz.  Trier;  unweit  Saar 
ken. 

Ijlcstium;  St,  in  Britannia  H 
na,   XI  M.  von  (Biilleuin)  Buri 
heut,  Monmouthshirc ,  unfern 


Blesum;  cf.  Blaesae. 
Bieterum;   franz.  Flecken  B 
ran«,  ander  Scille,  Dep.  Jura  (Fr« 
Couitc) ,  2  St.  nordwestl,  von  Loni 
Sau  Inier. 

Blctisa,  ce,  Inscpt.  aev. Angu* 
Grut,  ;  St.  in  Lusitanien,  in  der  j 
de« Fl.  Durius,  u.derSt.  Salmantica; 
Marian.  VII,  4.  jetzt  Ledesma,  am 
mes,  Prov.  Salamanca  (Leon),  7« 
M.  von  Salamanca. 

Bliaros,  i.;  Membliaros; 
im  aegae,  Meere,  unfern  Thera  (Si 
rin) ,  u.  Anaphe  (Naniphj). 

Blitabrum  ;    «pan.   St.  Hui: 
Prov.  Guadalaxara  (Neu-Castilien) 
M.  von  Madrid. 

I  «.  I**™ 

■d  t  •  m.  ä.  \  tuuanorum. 

Klittern;  ) 

Bloesia;  cf.  Blaesae. 

Blubirae;  i.  q.  Blabira. 

Blue  i  um  ,    TO   Bknw.iov  ,  Str 

Blubium,  Blovßtov,  Mss.;  Lmcej 
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p  tejsf.  c  9. ;  Fertg.  der  Toll-  mall.  St.  Bobblo ,  Bobio ,  am  Fl.  Trebia, 

m,  o.  ftaduov  Jrioraqov ,  in  6  M.  nordöstl.  von  Genna,  4  südwestl. 

tn.  von  Piacenza.    Bobiensis,  e,  ' 

■f-Bsr«r,  JoroaXrX,  45.;  Ba-  tfo&ium,   sc.  Umbriae;  Sarttna, 

rf  ff<rrsdfc,  Vnf-  .  St.  des  St  am-  oc ,  Sil.  Ital.  VIII,  v.  46*2.;  Martini.  IX, 

Dm  (Jtiaea);  vielleicht  Baqnxai,  epigr.  59.;  Zaaoiva,  Strali.  V,  p.  157.; 

A  Mrdo»tl.  von  \  7.  otns.  Sani  na,  ae,  Inscrpt.  ap.  Grut. ;  Mu~ 

felTbeod.  lex  53.  de  Hacrct.;  Satt.,  Jb.;  Soxina;  St.  in  Um- 

i«  AnmMarc  XXII,  3;  XXVIII,  Dr'cn  (Romngna),  am  linken  Ufer  des 

1*».  Plia.  Nmli  illvr.  Insel,  Tra-  Sapia,  südöstl.  von  Mutilum,  nordwestl. 

*i  P«uiber;  jetzt  Äua  ;  cf.  Bavo.  ™*  Möns  Ferctrus  ;  jetzt  die  päpstl.  kl. 

r»  •   t       •           _j-  .i  St.  Sarsina.   Beleg.  Forli,  am  Suvio. 

iCi'VlriT    8^'en'  Gdniftiort  de.  y&tu.  *  Hieronvm. 

.            .  Chron.  ad  olympiad.  145.  —  Sarsinas, 

kir ;  d.  Bsea  in  Lacomea.  qj/^  IHeronyra.  1.  c.;  Saatinas,  Insept. 

r"r2,J\  Piln  IV  '  ?  vJ,oay£K?'  aP-  Reine»-  (Sassinas  Sylva  hatMartiaL); 

r  ^ '  r ;  ^  lX:  £'  m;  •Är.matet ,  ium ,  Flin.  III ,  14. ;  2ao*J- 

U«r  FL  bey  den  Locn  Lpicue-  vatot  (gewöhnlicher  Zaooivatai) ,  Po- 

I  <ldcn») ,  zw.  Cneroide«  u.  Scar-  jy  j,  jj   24.  •  Einw. 

i.  imbtitömte  die  St.  Thronium,  »*.           '  c*  •*  r*  *      ,  _  T  T 

IfattDiade«  auf  Euboca  ee«-en  Bocana;  St.  im  Osten  der  Insel  Ta- 

rVtoNs.Maliaeus,  u.  soll  jetzt  Probane-    Bocani;  Einw. 

rsai*  hr&ea.     liier  lag  auch  e.  B  o$anum  II  cm  er  um ,   Ptol. ;  St. 

t  ^wnt  im  Innern  von  Manretania  Tingit.,  sudl. 

Etriftfi    Boina;      Buinda;  von  Dorath;   vielleicht  das  hent.  Ma- 

tiU*;  Wand.  Fl  Boync ,   Frov.  rocco'   Marochium,  Hptst.  des  Rei- 

Mt,  dOi  unterhalb  Drogheda  ins  che«  dies.  N.,  zw.  Geb. . des  Atlas ,  mit 

,  vielen  Ruinen. 

Iin't;  i.  q.  Bajoarta.    Der  Nim  Bocardi  Inswla;   franz.  St.  Bou- 

t  4n  4i«  Bo)ohocinutn    durch    die  chard,    /s/e  Hauchend,    Dep.  Indre  u. 

l^^miki!  vertriebenen  Boji.  Loire  (Tourainc) ,  nuf  e.  von  der  Vienne 

hsrii,  Tab.  Peot. ;  Insel  an  Sar-  gebildeten  Insel ,  3£  M.  südwestl.  von 

n:  jtOL  Toro,   unweit  der  südU  Tours. 

Boccholtia;  westphäl.  St.  Bocholt, 

f  Pha*ia.  Bockolt,  R^hz.  Munster,  an  der  An,  3 

ptatia,  Serv.  ad  Virg.  Acn.  VII.  M.  nördl.  von  Wesel.    Im  J.  1450  erfand 

C:  Snninarh.  1,  epist.  1.;  Bau-  Israel  von  Mecheln,  od.  von  Mainz  das 

i. SffT.lt;  Itauli.  orum,  Symm.  Kpferstechen.    Die  Kunst  mit  Seheide- 

ii  Ticit  ViV,  4. ;  Cic.  QuaesL  Acad.  wasser  in  Kpfr.  zu  stehen  hatte  Albrcrht 

i  «.  Cic.  VIII;  epUt.  1.;  cf.  Dio  Dürer  erfunden. 

I,  p.  Gl;  e.  Villa  in  Campanien,  Bocchorum;  Ort  auf  Balearis  Major 

' -<r  St  Bajie  n.  dem  Sin.  Lurrinus.  (Majoren). 

^lai  \n,  t.  156  nennt  sie  Her  tu-  Bocchyris,  Ptol.;  St.  inMarmarica, 

»'  Bsaloi.  östl.  von  dem  aus  Falinri  Pal.  cn^pr. 

Ä«ktlls<;  i.  q.  Bovillae.  Flusse,  auf  der  Grenze  des  Pornos  Li- 

Boianum,     Bo'icc-  byeus ,  nnfern  Masadalis. 

n.  Stnb.f  (Bo)anum);  Bovianum,  Boccnum ;  i.  q.  Bauzanum. 

»         44;  X,  l'i.;  Flin.  III,  12.;  Bochanium:  Buchanium;  franz. 

las.:  Front  de  Colon. ;  Bovia-  St.  Bouchain ,  Dep.  Norden ,  3  St.  süd- 

■w.Pul:  riHlrirht  Italion,  Diodor.  westl.  von  Valenriennes,  3  nordöstl.  von 

^•S;  Sc.  in  Samnium,  Will,  M.  Cambrav,  4  tfidüstl.  von  Douav. 

■^•i  >«»n  Ae*«fMs;  jn/t  Hojano,  Bochim,  Junic  II,  1.  5.;  Ort  in 

^Sl,  Prov.  Moli«e,   am  Fufse  Judaea,   nnweit  Gilgal,  scc.  Bachiene 

"  Ipaaiaia,  7J  M.  nord westl.  von  aber  bey  Silo,  nordöütl.  von  Bethel, 

^"»ra».  9  nnrdüitL  von  Neapel.  Ho-  Bocholt  a;   niedcrl.  Amt  Bochonte, 

^'"^i  .  Sil.  Ital.  VIII,  v.  565.  A.  Prov.   Ostflandern,    südl.  von  Sas  ven 

vtnk  die  St.  von  den  Römern  Gent. 

, MfW*  vom  Fnlvins  (cf  Liv.  Boconica;  franz.  kl. St. Bockenheim, 

1  m  Jahre  664  von  Sulla,  wo-  Dep.  Nieder  -  Rhein. 

m  rm  Colonie  wurde.  Bodo;   Ilcrcynidus  ;    Fl.  Bode, 

isUln;  Bobbivm;    Monaste-  Bude,  entspr.  auf  dem  Brocken,  störrzt 

«k  CoUmbani   (de  Bobio);  bey  dem  Stackelberg  von  2  Fölsen  hcr- 
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rogus. 


ab,  durchströmt  die 
sen,  ii.  fallt  bey  Ni 
then ,  in  die  Saale. 

Bodabricum;  i.  q.  Babardia. 

Bodami  Castrum;  Bodungo  u. 
Podium,  sec.  Leichtlen,  altes  Schloss 
(Festg.)  Bödmen ,  Bodman ,  am  nord- 
westl.  Ufer  des  Bodensees  ,  unfern  Stok- 
kach ,  nordöstl.  von  Radolfzell  Von 
ihm  der  V  des  Bodensee 's. 

Bodamtcus  Locus,  Cell.;  Bri- 
gantiae  Locus,  Amin.  Marc.  XV,  6»; 
Bri  ganl  iu ,  «c,  ib.;  ßr  i  gant  inus 
(Rhaetiae)  Locus,  Plin.  IX,  17.;  cf. 
Tacit  ;  f/oust  «h  t  ii-hs/ v  Locus, 
Cell.;  /  < ■  ii  c  i  ii  s  Locus,  Mela  III,  2.; 
Rheni  Locus;  äucvigui  Locus; 
See  in  Vindelicien ,  trennte  die  Hclvetii 
von  den  Vindclicü  u.  German!;  der 
heut,  flod ms cc,  Costnit%cr-,  Constanzer- 
See,  im  Grossherzth.  Baden,  8 — 8|  ML 
lang,  4  —  1  breit,  Bi  350  Klaftern  tief. 
Der  nordwestl.  Busen  heibt  der  Bodmcr-, 
Ueberlingcr  -  See ,  Acronius  Locus; 
der  TheU  von  Constanz  bis  Radolfzell, 
der  Unter-,  Z/cllcr  -  See,  Venetus  Lo- 
cus; der  Thcil  von  Brcgenz  bis  Con- 
stanz, der  Ober-,  Brcgcnzer  -  See ,  Bri- 
gantinus  Locus. 

Boderia;    (Aestuarium).    cf.  Bo- 


,  Adduft, 

Alues  Penninae  n.l 
Rhenus,  Lavinius,  Secies,  Scultenua. 
rus,  Trebia,  Tanarus — in  Apennin i 
Marttimae  Alpes  entspr.  — .  fällt 
Miindgg.   (Septem  Maria) 
Meer  ,  u.  heifst  jetzt  Po  , 
dem  Dorfe  Pian  del  Kr,  in  PienionL 
dänus ,  adj.,  Sidon.  —  Vielleicht 
an  se.  Mdgg.   die  Griechen 
n.  sind  hier  die  Bernstein 
Pappeln  (sec  AI.  Erlen,  Lerchenl 
zu  suchen,  in  welche  die  Ilelii 
wandelt  wurden,  sey  es  zur  Strafe,1 
sie  ihrem  Bruder ,    Phacton ,  den 
nenwagen  anschirrten;   sev  esi  au» 
sie  ihren  Br.  4  } 


Bodincomagus ;  cf.  Bodinconi- 
gum. 

Bodinconigum  ;  Bodincoma- 
gus, Inscpt.  ap.  (.r  it.;  Bodincoma- 
gum,  Plin.  III,  16.;  Bondicomum, 
n.  Bondicomagus,  ex  Cell.;  sputer 
lnäustria,  ae,  Plin.  III,  5.  16.;  C a- 
$ale,  is ;  Casalium  ;  Casale  St. 
Evasii;  St  inLigurien,  am  Po,  etwa 
33  Mill.  Rom.  nordwestl.  toii  Forum 
Fulvii,  5  westl.  von  Ceste;  jetzt  Casal, 
Casale,  Hptst.  des  sardin.  Hrzth.  Mont- 
ferrat,  am  Po.  Bondicomcnsis ,  c,  In- 
scpt ap.  Grut. 

Bodincus ,  Plin.  III,  5.  16.;  J5o- 
dingus;  Eridänus ,  Cic;  Plin.  d,  1.; 
Virg.  Georg.  I,  v.  481.;  Propcrt.  I, 
eleg.  12. ;  Martini.  III ,  epigr.  67. ;  Hqi- 
öavog,  Diodor.  Sic.  V ,  23. ;  llerodian. 
VIII.  7  .;  Zosim.  V,  37.;  Padu  s,  Plin.  c. 
1.;  c.  15.17.;  Lucun.  IV,  v.  134.;  Mela  11, 
4.;  Tab.Peut;  Liv.  V,  38;  XXXIII,  36.; 
Tacit  Ilist.  II,  40.;  Virg.  Aon.  IX,  v. 
680.;  Flor.  I,  13;  II,  6.;  Tlaöog,  Dio- 
dor. Sic.  1.  1  ;  Plutarch.  inCaes.;  Strnb. 
IV.,  V.;  Polyb.  II,  17.  34;  III,  40.; 
Fl.  in  Gallia  Cisalpina,  entspr.  auf 
dem  Berge  Visulus  (Alpes  Cottiae), 
theilt  Gallia  Cisalp.  in:  Cispadana,  u. 
Trauspadaua,  nimmt  die  Flusse t  U\ 


Bodini;  Volk  in  Sarmatia  Euro] 
B  o  dio  ca  ssc  s ,  Harduin.  ad  r 
Vadi casses  (Badicasscs,  Cell.), 
IV,  18.;  Vadi ca  s sii y  Ovaötxcoth 
Ptol.  11,  8.;  Volk  in  Gallia  IMri 
(nqog  rrj  Bflyixi;,  Ptol.),  auT  dt-Hirl 
ze  von  Gallia  Lugdun. ,  nörril.  \*mi 
Catalauni.  Hptst  war  Noviomlfl 
(Koyon).  Philipp.  Briet  Geoirr.  Pag 
gibt  ihnen  irrig  die  St  \ivernium.  j  i 

Bodiontici,  Plin.;  vielleicht  8m 
tli,  Ptol.;  Volk  in  Gallia  Nartum  Q 
pes  Maritimac),  das  Galba  zu  Ln-dl 
schlug.    Hptst  war  Dinia. 

Bodius  Möns;  ital.  St  ' 
boddo ,  in  Marca  d' Ancona. 

Bodobr  ica;     )  . 

Bodobricum;  )  cf* 

Bodobriga,  Notit.  Iinper.;  i| 
Babardia. 

Bodokicnsis  Pro  ccssus  ;  mal 
Bodokischer  District. 

Bodonc;  Ort  in  Pelasgiotts  (*F|| 
salien). 

Bodotria,  ae,  Tacit  Agric,  cj 
sec.  Manncrt  i.  q.  Boderia,  Aesj 
rium  in  Britannia  Barbara  u.  Roim1 
östt  von  Glota  Aestuarium ;  jetzt 
of  Förth ,  Mbusen  an  der  südöstL  Ki 
Schottland^,  bey  Ed  in  hi.ru.  Die 
des  Fl.  Förth.    Andere  nehmen  Bs! 
tria  für  Firta  of  Solway. 

Bodosia;   Schlofs  Bodok,  in  H 


Bodrogcnsis  ,  BodrogimsM 
Comitatusi  oberungar.  GespannJ 
Bodrog,  zw.  der  Donau  n.  TlieU 
grenzt  nordosü.  an  da*  Hajiat  Tcme»w| 

südwestl.  von  Slavonien. 

Bodro  gum;   Schlofs    Bodrog , 
Ober -Ungarn,  an  e.  Anne  der  Donan 
Bodrogus ;    Fl.   Bodrog  dasei  Ii 
in  den  Carpaten,  u.  ßiUt  bey  T 
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Boium,  * 


Ge$pajutfch.)  in 

U  q. 


dio 


(■iii;  rf-  Do 
«,  Plii.  IV ,  5. ;  St.  in  Laconica, 
l  Arnikas,  nördL  von  Epidaurus, 

ü,  Sc.c  ,  Strab.  VIII,  p.  251.; 
3,s<,  PÜn.  IV,  5.;  Boat,  Ptol.; 


Boconti»;  Insel  fn  Indfa  intra  Gan- 
gem, südwestl.  vom  Sin.  Barygazcnus. 
cf.  Baeoncs.  AI.  nehmen  Bacones  u. 
Barace  für  die  Insel  Verum ;  AI.  Boeonua 
für  Diu. 

BoeoUa,  a€ ,  LIv.  XXVII,  32.; 
XXVIII,  7;  XLII,  «3.;  Plin.  IV,  7. 
12.;  Curt.  IV,  4.;  Cic.;  Ovid.  Metam. 
II,  v.  239.;  Mela  II,  3.;  Gell.  XII,  5.; 


289. 


Ii.  vohi auch  Ap  hrodisias, 
n*  ib<r  nördlicher,  der  südlich- 
«tt  *«n  ünugnalhos  gegenüber; 
IWa,  auf  der  südöstl.  Küste 
i  Umicu* .  dstl.  von  der  Nord- 
Ar  butl  Cythera ;  walirschcinl. 
Tigti  f'tttka,  Mktfl.  in  Morca. 
tsr,  Boiccrai ,  Yausan.  Lacon.  c. 
ar.  verehrt  die  Diana. 
•m;  Oit  ia  Chaonia  (Epirus). 
I«,«,  (hid.;  Strab.  IX,  p.  34)0.;    ZmZJT       f  i, 

Scph  ;  Homer.;   St.  in  PelasI    mulip"'       1  ä 

Tbr.Wicn),  am  nordöstl.  Ufer 
*bWbei«.  Demetrius  Poliorce- 
m  die  Einw.  nach  Dcmetrias. 
,j£j,  Pun.- 

UitLacus,  Mit,  Plin.  IV,  8.; 
43  u^yjj ,  Strab.  IX ,  p.  300. ; 
«  Licas,  odis ,  Boißtag  Itp- 


a^Pao^in.Lacon.  c.  21,22.;    Strab#  V0I,  p!  248;  IX,  p^276.  286\ 

Steph. ;  Thucvd.  1,  p.  71;  II,  p. 
113;  IV,  p.  303.;  Diodor.  Sic.  XIII, 


47. ;  Pausnn.  Phoc.  c.  37. ;  ftovrj  tqi&c<- 
XctTTog,  Ephor.  ap.  Strab.  p.  276.;  cf« 
Horat.  Epist.  H,  1;  244.;  Com.  Kep. 
Alcib.  c.  11.;  Landgeh.  in  GraeciaPro- 
pria  (Hella»),  grenzte  nordöstl.  u.  nördl. 
an  die  Meerenge  Euripns  ,  nordwcstl. 
an  Locris,  Phocis  n.  Sin,  Corinthiacus, 
südl.  an  Mcgaris  n.  Attica,*  jetzt  Stra- 

Hptst.  war  The- 
bae.  Bocoti ,  Liv. ;  Com.  Nep.  Agesil. 
c.  4.;  ot  Botcorois  Diodor.  Sic.  XIV, 
83.;  Deraosth. ;  Pausan.  Boeot.  c.  23.; 
Einw.;  Boeoticus,  adj.,  Plin.;  Boeotius, 
adj. ,  Cic;  Boeotus,  adj.;  Ovid. 

Boero  sia;  sehwed.  St.  Boras,  Bö- 
rnes, an  der  Wiska,  in  Gothland. 

Boeterrae;  i.  q.  Beterrae. 
Boethauta;  cf.  Bethaiina. 
Boctonomacum;  Ort Ribchester,  in 
England. 

flogen*  in,  Ptol.;  Sf.  in  Aria  (Aria- 
na),  zw.  Sarinagana,  u.  Chaurina. 

Bogädium;  Ort  in  Germanien,  bey 
den  Chauci,  nahe  dem  südwestl.  Vier 
des  FI.  Amisitts ;  scc.  Kruse  i.  q.  Becke- 
na,  sec.  AI.  aber  i.  q.  Afonastcrium. 

Bogudiana,  sc.  Mauretania,  Plin. 
V.  2.;    Bogudis    Regnum,  Hirt 


{Boißmda  /.tuvr:  ).  Homer.; 
frLbgiüiis,  etwa  85  St  ad.  (4$ 
aÄü.  vod  Larisaa;   sec.  Kruse 
U  &o€bdus9  adj.;  Val.  Flacc, 

Vf  treffend, 
am;  Bojaemum;  Bojemum, 
Gern,  c  28.;  Bojohcmum, 
««  n,  109;  cf.  |08.;  Bojo- 
ta,  CIht.;  Bojohacmia,  id.; 
■mi«,  id.;  Bokcmia,  Cell.; 
»«am,  od.  Boj oheimum,  ex 
U*uU;  —  cf.  Strab.  VII. ; 

K*«?r.  Böhmern,  grenzt  östl.  an    Bell.  Afric.  c.~23. ;  lag  infWesten  mn 
«  «.  >Ukrea,  nordl.  an  Sachsen,    Meere ,  in  Manretania  Tingitana. 
«taern    mAl  an  Oesterreich        Bogns,   CeU.;    (Bohus);  i.  q.  Hy- 
rw  Bokenu**      »*  Bojohaemi,  panis. 
«■t  b.  Bojoaoemi. ;  £oemicu#,       Bohemia;  cf.  Boemia. 

;^L?^1«''  ,iokemic^  adv-  ß oi o  (aBojis?),  Cacs.  VII,  9.;  I  q. 

■  te  Jahr  1232  soUen  die  Tem-  Gergovia  Bojornra. 

««wie.  ru  Anfang  des  12.  See.  Boiamba,  Ptol.;  Coiamba,  Cod. 

u.  aarb  e.  Beschl.  der  KV.  Pal.;  St.  in  Gedrosien,  zw.  Rizana  u. 

^     J  1312  durch  Papst  Cle-  Ferainarnm  Portos. 

i IL  Philipp  v.  Frankr.  auf-  Boianum    (Bojanum)  ;   cf.  Bobia- 

^ll Ritterorden)  dahin  ge-  nnm.                1    J  ' 

Boichs  Agtri  cf.  Bejus  Ager. 
JSoin,   Plin.  V,  5.;   St.  in  Africs, 
vielleicht  im  Süden  von  Syrtis  Major. 
]{<>ina  ;  i.  q.  Boandus. 
Boium,  Boiov,  Strab.;  Bolov ,  id. 
IX,  p.  294.;  Lvcophr.  v.  980.;  St.  in 
Trtrapnlis  (Dons,  Hellas),  die  jetzt  aU 
unbedeut.  Ort  Astaco  heileen  eoIL 


Ptol.;  St.  in  Pontus 


•fjj*  in  lUjTis  Graeca ,  auf 
BCP*nL  Frenze. 

'•■'.•«»,  Ptol.;  St.  in  Cherso- 
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man  ni.  in  Bojohcmum; 
Tages  Prag ,  Hptst.  Böhmen«  ,  *  j 
den  Seiten  der  Moldau,  mit  dVi 
vom  luxemb.  Carl  l\\  g:*t.  Univ< 
Jn  der  Doinkirche  St.  \eit  da*  G  l 
de«  heil.  Nepomuk,  n.  auf  dem 
entfernten  weisen  Borge  V  Iii! 
erste  Schlacht  im  30jähr.  Kriec 
der  Nähe  der  St.  das  1782  aufyr*  1 
Nonnenkloster  St.  Anna ,  mit  dei 
sehr.  T.  M.  (Tcmplorum  Mona-: 
c.  angcbl.  Denkmal  der  Tempel  -JJ 
Pratensis,  e.  Clor.  — 

Bojoca  ssinu  s  Jger%   i.  q.. 




Bojaemumi  cf.  Boemia.  iaapov,  S trab.  VII ,  p.  201.  ;  iE 

Bojaria;     i.  q.  ßajoarla.  num  ;    Marobodum  ,  Mcego 

Unter  Herz.  Albrecht  V.  im  J.  1559    PtoL;  Praga,  Chir.;  St.  der.' 
zogen  die  Jesuiten  in  München 
ein,  u.  errichteten  schon  1500  ihr 
Collegium.      Bojarii ,  Bojoarii, 
Bawari%  Einw.  — 
Bojätum;  Buchsium;  Buxium; 
franz.    Flecken   Buch,    Dep.  Gironde 
(Guinne),  auf  e.  Halbinsel. 

Boji,  orum ,  Botot,  t&vrj  rmv  KtX- 
t (o  v ,  Strab.  V,  init.;  Volk  in  Gallia  (VI- 
tica,  unternahm  viele  Wanderungen,  u. 
bestand  aus  folgenden  llptniedcrlassun- 

Bojiy  Caes.  Vit,  9.  11.;  cf.  Liv.  V, 
35.  38.;  Pompcj.  Fest;  Volk  in  Gallia 

Lugdun.,  anf  der  Grenze  von  Aquitan.,  s'"«*  Ager.  m 

östl.  vom  Li^er,  nördl.  von  den  Segu-  Bojodurum,    Anton.  Irin.; 

•iani ,  westl.  von  den  Sequani,  sudl.  von  Imp. ;  Bolodurum  —  T  — —  * 

den  Aedui,  (Plin.  setzt  sie  irrig  zw.  die  Theod.;  Boiodovqöv,  Ptol.  ;  Roj* 

Carnutes  ti.  Scnones),  bewohnten  die  Trajcctum,    u.    Castrum;  • 

St.  Gergovia ,  wohl  aber  nicht  das  heut,  ras  Oenona;  St.  in  Soricum Ri| 

nordüetl.  Dep.  Alticr  —  Bourbonnois  — ,  durch  den  Fl.  Acnus  lon  Batava  C 

■ondern  «er.  Mannert  Bcaujoloii,  das  getrennt;  jetzt  Innstadt ,    e.  der 

westl.  Dep.  Saone  u.  Loire.  Städte  von  Passau. 

Boji,  Liv.  V,  35;  Will,  24;  \\\,  Bojohcmia}  cf.  Boemia 
19;  mmt  37.  39;  XXXIV,  22; 
XXXVII,  57.;  Frontiii.  Strat.  IV,  lib.  I, 
c.  6.;  Pompej.  Fest.;  Boioty  Polyb.  II, 
17;  III,  40.;  Volk  in  Gallia  Cispadana* 
sudl.  von  denLjngones  u.  von  Bononia, 
östl.  vom  Rhenus  ,  nördl.  von  den  Apen- 
ninen,  war  e.  Theil  der  Boji  in  Lugdun., 
etwa  500  vor  Chr.  ausgewandert,  u. 

wurde  nachmals  bey  Praeneste  gcschla-  (Uojorum  Rrcmus,  TaciL  wird  von  fc 
gen.  zw.  Alpes*  rauhe  Alp,  u.  Donau  g-r* 

Boji,  6ics.  VI,  24.;  cf.  Strab.  VII,  inNnricum,  u.  sec.  AI.  der  unter  de 
1.5.;  Tacit. ;  Volk  in  Germania  Magna,  Wiener-  IVaid  bekannte,  u.  im  m 
war  e.  Zweig  der  Boji  Celtic.,  u.  hatte  Land  unter  der  Ens  die  kreise  ob  u 
sich  (angcbl.  gleichzeitig  mit  den  Boji  ter  dem  Wiener-  Walde  trennende  & 
in  Gull.  Cispad.)  südwestl.  vom  Fl.  Albis,  der  norischen  Alpen, 
nördl.  von  Gabrcta  Syha,  in  das  von  Boju»  Ager;  Boten t  Ager,  1 
ihnen  benannte  Bojohcmum  niederge-  pcj.  Fe*t.;  Lombatdia,  Clav.;  I 
laoen,  gobardia,  id.;  Luem;  die  Lombax 

Boji,    Boioiy    Strab.  IV.;    Caes.;    c.  Strich  Landes  in  Ober- Italien  ( 
Tacit.  Genn.;  Volk  in  Vindelicien,  das,    lia  Citalpina).  cf.  Lonibardia. 
von  den  Marcninannen  in  Bojohcinuin 


Bojorum  Ager,  u.  Burbo- 
sis  Regio ,  Cell.;  Bor  hone 
Provincia ;  ehcmal.  franz.  Pro 
Bourbonnois,  grenzte  östl.  an  Fori 
Burgund ,  nord westl.  an  Nivernu 
Berry,  südl.  an  Auvergne*  jetzt 
Dep.  Allicr.  i 

Bojotum  Deserta,  Plin.  III, 


eschlagen,  sich  zw.  der  Donau,  dem 


Jj  r»/«.  ae, 
Benin ,  Stepli. 


\irg.  Aen.  VI,   t.  7 
Bolae,  urum  ,  Ba. 


Wiens  u.  Aenus,  auf  der  Grenze  von  Diodor.  Sic.  XIV,  extr.;  ßo/onoi 

Noricum  niedcrliers)   (im  2.  See.  aber  Oppidum,    Bmlccvo3v  HoXig,  Dio 

auf  dem  rechten  Ufer  des  Neckar*  um  Halic.  VIII.;  folac,  arnm,  Liv. 

Marbach  wohnte),  Bojoilurum  gründete,  49.;  St.  der  Aequi,  in  Latium,  <»*tl. 

u.  zmü  heut.  Namen  Baiern  Vcranlassg.  Lavinium..    Bolani,  Plin.  III,  5.; 

gab.        .  Xttvoi,  Dionys.  I.e.»   Volant,  Liv. 

Boji,  Anson.;  cog.  Bicci;    Volk  in  49.;  Bolanus,  ad}.,  Plin.;  I  otanm,  i 

Gailia  Aquitan. ,  längs  der  Küste,  süd-  Liv.  — 

westl.  von  den  Viviscij  im  heut.  Dep.       Bolagasui,   BoXaynaoq,  ov . 

Landes.         1  eept.  ap.  Spannern.;  BoXoytoiag  (V 

Boj  oar  ia;  i.  q.  Bajoaria.  gesias)  ,  Steph. ;.  I  olge  sia.  Ovo. 

Bojöbinum;  Boviumnum,   Bov-  c ia  (fologesia) ,  PtoL  V ,  extr*;  Vo 


> 
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H$€trtMv  m  ( V ologcsofolU) ,  Plin. 
BPl;  f'aiagess  ia,  Arnim.  Marc. 
IUI,  3V  'Yj Tab.  Peut.; 
itt  B«2»^oie«,  am  westl.  Ufer  des 
K,  XVIII  M  P.  -  Uli  1.  Ton  Hab  v- 
tgn  V  tii©ffT*as  (ßoloy*tfoe,  Steph.), 
der  Partner  zur  Zt.  des  Nero  u. 
«taut;  jetzt  soll  sie  Mcschcd 


»•l«x,  «oi,  Polvb.  IV,  77;  Ort  in 
tist^lU»). 

Taurjd.  IT.;  BoljJn  iift^ 
pi;  wiltkht  au« -h  Pratiat;  See 
inrcdsiuVi! ,  xv.  Chalcidice  u.  Bisal- 
B,*«n±  «cm  Sin.  Strytnonicu* ;  heut, 
kti&r  v+n  Stdrrokapsa ,  Sidrccaissi, 
az4+z  in  dra  Mbu»e  n  von  Contessa. 

tUlli*(,  PtoL  :  Landsch.  im  Nor- 
|t  mm  Annen ki  Magna, 

%lhiticum  Vitium;  X^J^ 
%.u:#  -  -  >i  -  >bitinum 
Mlitica«,  sc.  M*eu,;f 

dblfciti  «e,  Bolßirivr] ,  Stcph.;  St. 
iWu  (Aegyptua  Infer.),  am  Ostiura 
äaata ;  jetzt  Rosette  y  Raschid,  am 
Nil,    Hptstapelort  zw. 


Rolcslai  Fanum  Fctui;  Bolea- 
lavin  f'ctus;  böhm.  St.  Alt- Runzluu, 
am  Einfl.  der  Iser  in  die  Elbe,  ^  HT 
nordöstl.  von  Prag. 

Boleslavia,  Luen.;  Rolcslavia 
Sites  iac;  schles.  St.  Runzlau,  am  Fl. 
Bober,  Rgbz.  Liegnitz,  5  M.  nordwestl. 
von  Lie^rnitz.  Geburtsort  des  Dicbterg 
Martin  Opitz ,  starb  1639.  t 

Boleslav  iensis  C  ir  culus;  böhm. 
Bunzlauer  Kreit,  grenzt  östl.  an  den 
königgrätzer,  westl.  an  den  leutmeritzer, 
südl.  an  den  kaurzimer  Kr. ,  nördl.  an 
Schlesien  u.  an  die  Lausitz.  HpUt.  ist 
Jung  -  Hu ii /lau. 

Roleum;  Bovillium  ;  St.  lieuil, 
Boglio ,  in  Piemont ,  am  Fl.  Var ,  3  St. 
nordöstl.  von  Glandet  es.  Roleanus ,  Bo- 
liensis  Comitatus,  Grfsch.  gl.N.  daselbst. 

Boliascumi  genues. Mkfl .  Bogliasco, 
auf  der  Küste,  2  M.  von  Genna. 

Bolina,  Pausan.;  St.  auf  der  Küste 
von  Achaja,  nördl.  von  Argyra,  von 
Patrae  bevölkert. 

Bolinacus ;  Fl.  daselbst,  fiel  östl. 
von  Panormus  in  den  Mbusen  von  Pa- 


felatfiana  Oitium,  Plin.  V,  10.; 
näfraia»  sofut .  Herodot.  II«  17.; 
Ww.tPtol  ;  Streb.  WU  ;  Bolbi- 
inm  Qttinn  .  Mein  I,  9.;  Bolßtn- 
»,  Srvl  ,  Strah.  d.  I. ;  Bolbitictis, 
t^lre«,  Aram.  Marc.  XXII ,  36.;  die 
«e  der  Mdgg.  des  Nil,  von  W.  nach 
K*  Bella,  zw.  Canopieum  u.  Seben- 
hirai  0*tium.  Den  N.  von  der  St 
btteuae. 

-£si»aJ«r ,  IM  in  Inseln  im  Sin. 
ffem».  m  der  ktiste  lonien  s,  Ephe- 
*  fest«  über. 

dUlctais  Fanum;  preu**,  U.  St. 
«Öras^jn,  in  Schlesien,  an  derXeissc* 
l^fct  üegnitx,  3i  M.  nordwestl.  von 
«üsitz,  Ii  we»tL  von  Hohen- Friede 

«•«et.  Pausan  Ort  in  Argolis ,  auf 
)m  tsd  Kaste  des  Sin.  Argolicus,  Un- 
its I*iae. 

ß^ltlsigasn,  Anton.  Itin»;  St.  drr 
.  in  Galatien,  östL  von  Ancy- 


ßslfit;««;  i.  q.  Alicanum,  Ra- 


nun;  i.  q.  Belerium. 
Htlttlai  Fanum  JSovum;  Bo- 
lofsci«  Rohemiae^  siv.  Junior; 
Maa.  St.  Jm*£- Runzlau,  Kreis  Bunz- 
■ft,  u<ler  Iser,  7  31.  nordöstl.  von 
Nr.  warde  1421  durch  die  Hussitcn 
fcft*t.  v.  1600  vom  Kai,.  Rudolph 
t  Sc.  erhoben. 


lioiingnc,  Plin. i  Volk  in  India  in- 
tra  Gangera ,  am  Indus» 

Rolis  sua;  Si,  auf  der  Kusto  von 
Aeolis  s  östl.  von  der  Insel  Chios. 

Bolilacs  Cod.  Palat. ;  Cabolitae, 
Ptol. ;  Volk  in  Capissene  (Paropainisus). 

Roll  in,  Jornaua.  de  Rcb.  Getic. ;  1  1 . 
in  Pannonien. 

Bo  logesiat ;  i.  q.  ßolngasus. 
Rol  onia;  BÖnönia,  ae,  Eutrop. 
IX,  8.;  Tab.  Theod» ;  Bovcavia^  Olym- 
piod.  Hist»  a  Pbot.  excerpt.  cod.  »0.; 
Zosimus  VI,  2  ;  Rononia^  cogm  Oceo- 
tii .  Cluv.;  Bononien  s  c  Öp  pi  dum, 
Euraenius  Panegyr.  Constanlin.  c.  5.; 
Rononia  in  Fr ancia,  Liiert.;  Ges- 
soriacum^  Mela  III,  2.;  Sueton.  de 
Claud*  cxp.  Brit.  e.  17.;  Flor.  I,  11.; 
Anton.  Itin.;  r f»  Plin.  IV,  17.;  Gcso- 
riacum,  Tab. Theod.;  ricofäiaxov  tm- 
veiov ,  Ptol.;  M orinorum  Portui 
Rrit  annicus,  IM  in.  IV,  extr. ;  sec. 
Mannert  i.  q.  Porlus  Icius;  Hafenst.  der 
Murin i,  in  Gullia  Belgica^  XVIII  M.  P. 
hordwcstl.  von  Tariicnna,  war  die  ge- 
wöhnL  Ueucrfahrt  der  Römer  nach  Bri- 
tannien, u.  heilst  jetzt  Boulogne,  Bou- 
logne  sur  Mer,  St.  des  Depk  Pas  -  de- 
Calais ,  4  M  südl.  von  Calais,  4  ■  westl« 
von  St.  Omer,  10  nordwestl.  von  Arras. 
Bononicnsis,  e,  Cell.;  Bert;  Gcsoria- 
u  ns is ,  e  (innres) ,  Eumenius  Panegyr» 
Constantii ,  c.  <>.;  (litus) ,  id.  c.  14  ; 
Gcssonaccnm,  c,  Cell.— 
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Bolonia,  Borionia  Vateoniae, 
od.  ad  Aegyreium;  franz.  St.  Bou- 
togne,  Dep.  Ober- Garonnc,  am  Fl. 
Gers  (Gasrogne) ,  5  St.  nordwestl.  von 
St  Gattdens,  8  M.  südwestl.  von  Tou- 
louse. 

Boloniensit,  Bononientia 
Ajrr;  franz. Landgeh.  Ic  Boulotmoit,  in 
der  Picardie,  bildet  jctztc.  Theüdes  Dep. 
Pas- de -Calais. 

Bolurot;  St  in  Thesprotia  (Epi- 
rus). 

Bolzanums  Clav.;  Bolzan  um 
(Castcllum),  Paul.  Diac;  i.  q.  ßauza- 

Mai  " 


po  ik  buona  Spcransa ,  die  Sudepitze  n> 


13. 

Kpfot  Jon.  Peter  Pichler  geb.;  starb  1806 
in  Wien. 

Bomarci,  Plin.;  Volk  in  Bactriana 
(Asien). 

Bombos,  Plin. ;  Fl.  in Cilicien  (Asia 
Minor). 

Bomia;  Geb.  in  Actolien,  auf  der 
Grenze  Thessalien'*. 

Bomitae;  St.  in  Syrien,  am  süd- 
östl.  Fufsc  des  Araanus. 

Botnium;  Böntum,  Cell.;  St.  der 
Ordovices,  in  Britann  ia  Romana,  westl* 


Bonaedulcium  ;  Beneiueiuu 
Boneducium  ;  Schweiz. Flecken  Bona 
duz,  Canton  Graubünden. 

Bonazida;  siebenbürg. Srhl<H^ Bot 
sieden,  3  M.  oberhalb  Clnu*enbnrg. 
Bonchae,  Boyyctt  (Boyrvut,  JM 
ic,  Xyland.),  Sleph.;  Volk  uMe* 
potamien,  zw.  dem  Euphrat  n.  Cjn 
(für  Kvqov  setzt  Bochart  ;  Ka^'a;) 
westl.  von  Carrac.  cf.  Bvtanac. 

B  onconica,  Tab.  Theodos.;  Li 
Bauconica,  Anton.  Itin.  — . 

Bondelia;  Mkfl.  Bapionc,  imFfc 
rentinischen. 

Bondicoma gut;)  . 
Bondi  comum;  ) 
Boneccia ;  Schlnss  u.  Hsch.  Gsfn 
eck,  im  Königr.  Illyrien,  Kreil  AM 
berg  (sonst  Inner- Krain),  5M.twS 


Bona  Cella;  Bei  Cclla; 
teraberg.  Dorf  (Cistcrcicnser  Nonnen- 
Kloster)  Gott  etzeil,  Gutenzcll,  .Gutten- 
zell ,  am  Fi.  Noth ,  im  Donaukreise. 

Bona  Biet;  schles.  kl.  St.  Guten- 
tag, Guttcntag,  Rgbz.  Oppeln. 

Bona  Fortuna;  ostind. Insel Goede 
Fortuyn,  Gut-  Glück ,  auf  der  wcstl. 
Küste  von  Sumatra,  südwestl.  von  Pa- 


dan 


Bo 


ona  Fortuna;  cf.  Tucca  Tcre- 


ßoii«  Fallit  ;  B onnovalli t; 
franz.  St  Bonnevall ,  an  der  Loire ,  Dep. 
Eure  u.  Loire  (Beaucc)  ,  3  St.  südwestl. 
es,  7 


Bona  Villa;  i.  q.  Bautae. 

B  ouacumbaj  franz.  Abtcy  Bonne- 
combc,  in  Rovergnc  (Dep.  Aveyron). 

Bonac  Fortunae  Intula,  Aya- 
&ov  daiftovoe,  sc.  vrjcog,  Ptol.;  Insel 
in  India  extra  Gangem ,  im  Sin.  Gange« 
ticus,  muH.  \ihi  Bazncata;  heut.  Tages 
wahrscheinl.  Gross  -  Andaman ,  Insel  im 
Mbusen  von  Bengalen. 

Bonae  Spei  Intula;  anstral.  In- 
sel Goede  -  Hope  ,  Guten- Hoffnungt- 
Jnscl,  gehört  zu  den  Schiffer-  od.  Navi- 
gators -  Inseln.  • 

Bonac  Spei  Promontiorum, 
Cluv. ;  Cell. ;  afric.  Vorgeb,  der  gttten 
Aivyiiung  t  \Aip  uc  i/vwic  nrpu  cifiQij  to- 


Vcit  am  Pflaum. 

Boneducium:  i.  q.  Honaedolciom 

Bonefa;   niederl.  Flecken  n.  pn 
monstrat  Abtey  Boncffc ,  Prov.  > 
an  der  Grenze  von  Südbrabant. 

Boni  Actis  Intula;  aracrican.B 
sei  Bonair,  gehört  «u  den  kl.AatÄ 
u.  liegt  südöstl.  von  Curassan,  nnrdwr* 
von  la  Marguarita  (Margaretha). 

Boni  D etiderii  Promontorium 
Vorgeb.  Bueno  Dcseo,  in  fteu-GwW 
auf  der  nordwestl.  Küste,  südlvond, 
Ladroncninscln. 

Boni  Portut,  xaXot  Xiuwh  (P« 
tus  Pulcher),  Actor.  XXVII,  8.;  0 
auf  der  nordÖKtl.  Küste  der  Insel  Ortl 
unweit  Sainonimn  Promontorium.  \ 

Bonifaeii  Civitat;  Bonifatitt 
kl.  St  Bonifacio,  auf  der  südl.  Km 
der  Insel  Corsica,  ?f  M.  södöstL  to 
Ajaccio,  Sardinien  gegenüber. 

Bonifaeii  Sinut  ;  Sardotit 
Smus;  Fretum  Hetrutcum;  Me« 
enge  Bocca  di  Bonifacio ,  zw.  Cowu 
u.  Sardinien. 

Bonilii;  frans.  St  Boniteur,  Dq 
Vancluse. 

Bontvfli;  i.  q.  Bangertimn.  I 

Bonna,  oe,  Amni.  Marc.  WM,  - 
Tacit  Ilist  IV,  19.  25.  7tf.  71;  V.  = 
Flor.  IV,  12.;  Anton.  Irin ;  Tib  ThetxJ 
Notit.  Galt;  Btowa ,PtoL ;  Bonna  • 
AAenum,Cell.;  Luen.;  Cattt*  Bt* 
nentia,  Tacit.  Hist.  IV,  20.;  *? 
nicht  i.  q.  Ära  Ubioram;  wahr*«*«1»* 
e.  der  von  Drusus ,  unter  Anjrnrtu*.  & 
den  Ubiern  angelegten  quiuquap»* 
Castclla  (Flor.  d.  L) ,  in-Gerownia  h 
fer.  (Gallta  Belgien),  westl.  von  G* 
nia;  jetzt  Horn.,  St  am  Rhein,  Hg* 
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Si,  I  X.  mA  too  foln ,  19  nord- 
p*tL  wtmliäinx.  13  nordöstl.  von  Trier. 

Imiia;  frans,  kl.  St.  Bonny,  an 
hrUre.  Dcp.  Loire! ,  2  St  südl.  von 


£*aas«s/is ;  i.  q. 

A.  ..srs/{is;  et  Bona  Vallis. 

B.  .V..0.  ür.  XX WH,  57.;  Plin. 
U.  11  Saetnn.  Ahr.  c.  96.;  Sil.  Ital. 

Ml.  r. «»  ;  \  eil.  Patere.I,  15.;  Cic. 
Hl.  ssist  5.  ad  Cass. ;  Anton.  Uin. ; 
P»L  awirfr.  II ,  Longob.  c.  18.  VI, 
H  f-HL :  Luen. ;  Bononicnsis  Co- 
tssi«.  TariL  MI ,  53. ;  Bovmvta,  Dio 
Cav  1LIX  »ob  fin. ;  Plutarch.  in  Cic; 
ttna  * .  p  156. ;  vor  Einfall  der  ßoji: 
f«Uüs,  Lrr.  XXX,  3?.;  IM  in.  III, 
fiu  Ist  0a  ia  Pi  nguis ,  Cluv.;  St. 

*  CtÄiCi^pina,  am  östl.  Ufer  des 
U  M.  südöstl.  toh  Mutina, 
J.  a.  R.  E.  563  (5«4)  röm  Co- 

fcdVdLPaterc.  1.  d.;  Liv.  XXXVII, 
HL  x»  kafoaz  des  actiac.  -bell,  von  Oc- 
»Tiiielirt,  cf.  Dio  Cass.  L,  p. 
■L.  n.  krifct  jetzt  Bologna  ,  i/ap»tl. 
■M.  «VrDeleg.  gl.  N.,  am  Reno,  5 
H  MaWtL  tob  Ferrara ,  7  j  nordwestl. 
«*n  bteaoa .   9\  nördl.  von  Florenz. 

•  avkirrhe  de»  heil.  Petronius  krönte 
mi  t£0  C  Lernen*  VII.  den  letzten  gre- 
if 4rsi«rfceo  Kais.  Carl  V.  —  Bononicn- 
fca  Cic, 

I  *»«••«  a;  St.  an  der  Donau,  in  Da- 
m  Kfeatis  (Haeaia  Inferior) ,  unweit 
liai- i.-ii,m. 

H«Wat«i«.  Amm.  Marc;  Anton.  Itin.; 
Wt.  hnp    vielleicht  i.  q.  Malatae, 
*>ltUt.  amm,  Tab.  Pcnt. ,  da  B.  n. 
IM.  P.  Tan  Caccimn  lagen;  Ort 
Infer. ,  zw.  Casum  u.  Cuc- 
vrueicht  jetzt  Bloh,  Ujlak,  Mkfl. 
ferDocvro,  ind.  Davon.  Militairgrcnze, 
al  to«  Peterwarnein.    Auch  soll  e. 
««  in  Paaonia-  Super. ,  amDra- 

**i««ia,  co^i.  Oceäm;  cf.Bolonia. 
"Jbasaiesse    Territor  tum;  B  o~ 
attumit  Jger,  CelL;  päpstl.  Deieg. 


Bonus  Air;  Fanum  St  Trini- 
tatis; Hptflt.  Bueno  ^yres,  früher  Cka- 
dad  dela  Trinidad,  Ciudad  de  nuestra 
Scnnora,  des  südanicrican.  Könige  Rio 
de  la  Pinta ,  an  der  Mdg.  de«  la  Pinta, 
wurde  1535  von  Peter  Mendoza  gegrün- 
det, 1542  durch  Cabeza  di  Bacca  mit 
neuen  Ansiedlern  versehen  u.  1582  neu 


Bonus  Möns?  L  q.  Bellomontium 

Helvetiae. 

Boony  onis,  Bocov ,  Arrian. ;  St.  in 

Pont us,  auf  der  wcstl.  Küste  des  Sin.  Co» 

tyoraens ,  nordüstl.  von  Cerasns. 

Boosura,  Strub.;  St.  auf  d.  südwestl. 

Küste  d.  Insel  Cvprus,  südöstl.  y.  Paphos. 

Boppardia;  )  ,      ■  •  *  .« 

n  a        ( w   \  I.  q.Babardia. 

B  oppar dum.  Cell.;  )  * 

Bora,  Liv.  XLV,  29.;  Geb.  im  westL 

Macedonien,   vielleicht  ein  Zweig  des 

Herrn i Möns ;    angebt  heut.  Tages 

Prilipo. 

Ii  omni ,  Zosim.  I,  27.;  Volk  in  Ger- 
mania Transvistulana,  vielleicht  süd- 
westl. von  den  Carpi ,  am  nordöstl.  Ufer 
der  Donau  (Panonia  Infer.). 

Borbctömagus;  )  cf. Augnsta Van- 

B  orbitomagus;  )  gionum. 

Borbonensis  Fr  ovincia ;  cf.  Bo- 
jorum  Ager. 

Borbönium  Jnselmium;  Burbo 
An  c c//i,  od«  Anselii;  Ger govia 
Bojorum,  Cacs.VlI,  9.;  Boiay  Caes. 
1.  c. ;  St.  derBoji,  in  Gallia  Lugdun. ; 
heut.  Tages  Bellevue  les  Bains,  Bour- 
bon-  Lancy,  franz.  St.  im  Dcp.  Sanne  u. 
Loire  (Burgund),  1  St.  östl.  von  d.  Loire, 
12  südöstl.  von  Antun,  20  nordwestl. 
von  Macon.  Zum  Gebr.  der  hie«,  war- 
men Bäder  errichteten  die  Römer  ein 
mit  Marmor  gepflastertes  Gebäude  fda« 
grofce  Bad). 

Borbönium  Arcimbaldi  ;  I.  q. 
Aqnae  Bormonis. 

Borborus;  Fl.  in  Macedonien,  südl. 
von  Pella. 


Boreanii;  1.  q.  Barcani. 
Bor 
Major. 


ßorchorum 


Plin 


I  SL  aufBalearis 


ensi*  Amnis,  Plin.  XVI, 
II«««,,  Plin.  I.e.;  Sil. Ital. VIII, 
FL  in  Gallia  CUalpina,  ent- 
*ft-  ä  im  Apen n inen  ,  strömt  durch 
ß«J*sß  ,  fitlt  mordwe^tl.  von  Ferrara 
a»  «es  p« ,  o.  heilst  jetzt  Ueno.  In  ihm 
!>*t  IsHiis  Trium\irorum. 


hönisvl 


■  «r  Hie,  Rgbz.  Königsberg. 

Bsmtobricc    (Bautobrict  \  rQuv,), 
HUIL  P.  f«n  Confiaentes,  l\  von  Vo- 
L  «.  I»ahardia,  Baudobricsb 


Borekel  oa;  niedrrl.  fest.  Ort  ßor- 
cfceio,  am  Fl.  Borkel  (Berkel),  Prov. 
GcMern ,  2  M.  östl.  von  Zütphen. 
Lore  ob  c,  Plin«;  St.  in  Thracien. 
Borcovieus ;  e.  befest.  Ort  in  Bri- 
tannia  Roman.,  vielleicht  am  Valium  Se- 
TerL 

Borta,  Vib. ;  Gebirg  in  Illyris,  un- 
fern Dyrrachiuüi. 
'  Boreale  Caput,  Promontorium} 
die  nördlichste  europ.  Spitze  Cap  de 
-Nord  »   Word  -  Cap  ,    auf  der  nori 
Insel  Mageroe« 
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Boteale  Arctoum,  Septemtrio-       Bormianae  Thermac; 

nale   Marc;   Borealia,   Septem-  ser  Bad,  in  Veltlio,  Valle  Teilina 

trionalia  Oeeanua;  dns  Aordroeer,  Sondrio) ,  unfern  Horm  in. 

der  AoroWan,  e.  Thcil  des  Eismeeres,       Bormitomagua ,  Cell.;  i- 

an  den  nördl.  Küsten  Europa  s  u.  Aine-  gusta  Vangionum. 

rica's.  liornho  Imia;  i.  q.  Borin  gria. 

Boren!  is  Fluviua ;  nordamerican.       Borni;  St.  in  Thracien,  «nl« 

Fl.  Wo  Bravo ,  Wo  del  A'orte,  in  Neu-  Küste  der  Propontis. 
Spanien,  entspr.  auf  Sierra  Verda,  durch-       Borontium;  wird  in.  MkflL  ß< 

flickt  {*eu-Leou  u.  fällt  in  den  Mbusen  in  Piemont.  . 
von  Mexico.  Borr  am  at  orum,  Bo^oa^icc  . 

Boreaa;  Boreon;   Geb.  in  Area-  XVI ,  p.  520. ;  Ort  in  Coele-Sy 

dien,  auf  der  Grenze  yoji  Laconica,  süd-  Fufse  des  Libanon, 

östl.  Ton  Mcgalopolis ;  gibt  dem  Eurota*  Sinna. 

se.  Quelle.  Boraippa,  omni,  Strab. 

Borcca;  böhm.  St.  Jorkau,  Gerkow,  hat  Boraippa,  ae) ,  i.  q.  Bari 
im   saatzer  Kreise,   mit  dem  schönen       Bor  aippenorum  Urb  e  ;  )  ci 
Bcrgsrhlosse  Rothhaus.  11  o  r  s  / /> p  u  >\  Houcinnog  ;  )  t 

Boreostoma;  Boqetov,  Boreum,       Boraodienaia  Comitatum? 

sc.  Ostium,  Ptol.;  e.  der  Mdgg.  der  nngar.  borschoder  Gapach.,  KreLs  d 

Donau.  der  Theifs. 

Boreum;  Hafen  der  Insel  Tenedos.        Bortina,   Anton.  Itin.;  Bur 

Boreum  Promontorium,  Boqnov  ac ,  Ptol.;  St.  der  Ilcrgcttes *  in  1 

cmqov,  Ptol.;  Boreum,  Anton.  Itin.;  Uta  Tarracon. ,  XII  M.  P.  »iida 

Borion  Promontorium,  Melal,  7.;  Osca;  jetzt  vielleicht  uq.j4lmtn 

Plin.  V,  4.;  Vorgeb.  in  Cyrcnaica,  zw.  ria,  Flecken  Almudevar, 

B  Horum  Litus,   u.  Syrtis  Major,  sec.  gonien,  3  M.  von  Huesra. 
Anton.  12G  M.  P.  südwesll.  von  Bereni-       Boruaci,  Ptol.;  Volk  in! 

ce,  12  nordostl.  von  Tiniouiri;  jetzt  wpäea,  ind.Nahc  d.Ouellen  d. 

Cap  di  Tcjohcs.  Des ,  im  heut.  rus«.  Gouv.  Smalen 
x  Boreum  Promontorium;  Vorgeb.       Borussia,  Cell.;  Clav.;  Pru, 

in  Ilibcrnia;  jetzt  A'ord-Gm,  in  Ir-  Clnv.  ;  ,  das  Königr.  PretuMem* 

land.  Borusai,  CIuv. ;  Borussu*    a.  /' 

Boreum  Promontorium,  Boou-  i,  Luen.;  Boru»aicua%  u.  Prüi 

ov  angov,  Ptol.^  Vorgeb.  im  Norden  der  Lneri.i  Borusnce  u.  Prwnice^ 

Insel  Taprobane,  midi,  von  Cory  Pro-  Das  Königr.  besteht  ans : 
mont  ;  angebl.  jetzt  Cap  Calasnaue,  auf       Boruaaia,  Pruaaia  Öccidi 

Ceylon.  Iis,  Luen.;  Ulmigatoia;  i.  c  . 

Borgetomagua;  i.  q.  Augusta Van-  preusaen ,  grenzt  östl.  an  Nassau  , 

gionuro.,  grsshz.  u.  kurhess.  Länder  4  an  I  i 

Borgus  Portis;  i.  q.  Burgus  For-  ver,  Waldeck  u.  Lippe- Detmold  %  1 

tis.  an  Hannover  u.  an  die  Niedert. . 

Borgya;  St.  in  Colchis.  anFrankr.;  Midi,  an  Frmnkr.  u.  ai 

Borhaaira,  2.  Sam.  III,  26.;  Bn-  baier.  UUc  Inkreis.  —  u.  aus: 
ciqu,  Joseph.  Ant.  VII,  2.;   St.  des       Borussia  ,     Pruaaia  Ort 

Stammes  Juda,  1  St.  von  Hebron.  Iis*  Luen. \  i.  c.  Oarprcusacn ,  g 

fiortngto;    Bornholmia;    dun.  östl.  an  Russland  u.  Polen ;  nördl.  ,1 

Insel  Bornholm,  auf  dem  halt.  Meere,  Ostsee;  wcstL  an  Mecklenburg  Hl 

6  M.  von  Schweden,  7  von  Rügen.  Ver,    Braunschweig,  Kurhe^ee 

Bor  m  a ;  franz.  Flecken  Bornas,  Dep.  südl.  An  Weimar,  Sachsen,  Böhme 
Var  (Provence) .  6  St.  östl.  von  Toulon.       BorystenC8,  is ,  Atom. Marc  ' 

Bormanicium;  IVanz.  kl.  St.  Alo-  18.;    Plin.  IV,  12.;    Mem  «,  1 


nosque,  in  Provence.  Ovid.  Pont.  IV,  10;  52.;  Jornam 

Bormanum;  cf.  Caschovia.  Reb.  Get. ;  6  Booua^rrnff ,  Herodoi 

£ornu'ui»,  Luen  ;  österr.  S(.  Bormio,  17.  so. ;  &3.  sq. ;  Arriaii. i  Strab. 

Worms,  lbmbard.  Prov.  Sondrio  (VcJt-  teripl.  Pont  Euxin. ;  Boqvo&trifg, 

lin),  unfern  derAdda,  3^  M.  nordostl.  III,  10.;  spater  Dannpria,  6  J 

vonTirnr  >.    Bormicnaia^  ia.  noig,  Peripl.  c. ;  Fl.  in  Sannati a  I 

JBormiatia  Juga;    Brauliua  paea:  der  heut.  Dniiper*  Dnepr, 

Mona;  Berg  Eraulio,  hey  der  St.  Hot-  gor.  im  rru*.  Gouv.  Sinn  lernt  (sm>> 

WM)  ,    an  den  Grenzen  Tyrol  s.    Der  alten  Nenri) ,  nimmt  den  Bog  (Hvp 

höchste  Rnrken  der  rhät.  Alpen.     .    4!  auf,  bildet  den  Liiaanbnsea,  ■.  iaJh 

V»  w  i  X  .... 
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m  Kinlmrn  Ina  schwarze  Heer. 
riftiH .  adj. .  (amnis),  Otid. 

tf'inn/fle,  Propert  II,  eleg. 
t  flix  II .  12.;  Borysthenitae, 
thmta,  llerodot.  IV,  18.;  Bo- 
.«ittet,  o< ,  LarrL;  Olbiopo- 
t;  \A  ia  Sannalta  Europa ea ,  an 
14:  J  aV»  B«»ry  ebenes, 
i  r  jtla  f «  i «,  ui  ,  Mela  TI,  1.;  Jor- 
LalckGeL  C.  5. ;  Boovdthff? 
reftop} .  Peripl.  l'ont.  Kuxin. ; 
k.;  Ärj*  ;  Olbia,  ae ,  Mela; 
mtl  Wpur,  Peripl.  c;  Steph.; 
i  .  rVL ;  Arrian.  Peripl.  ;  Olbio- 
u,  Füa.  IV,  12.;  M «  i  et  op  o  l  it, 
.iL;  am  frühesten :  &'a  r  i'a, 
a,  fViipL  Pont.  Kuxin. ;  (dann  01- 
HfkrrBonOhenbi);  St,  in  Sar- 
iCuraptra,  aec;  Steph.,  u.  Mela 
fer  Mfl^c.  drs  Borysthenes ,  see.  Pe- 
ll* Mid.i.  Strub.  (200  S i.id.),  n. 
kl\V  rvhiiger  wohl  XXV  M.  P.), 
k  i  M.  oirdL  vom  Meere,  war  sec. 
ansac  MUr^Gicov  (arroixzct  Mi^- 
*  «■  &cph.),  u.  ist  heut.  Tages 
iO*a»L.w.  sondern  Kudak,  Ku  d  a- 
I,  M.  St  am  Daicper ,  Gonv.  Kiew. 
I»r|fi<m tae  ;  cf.  Borysthenidac. 
Nil,  Anton.  Itin. ;  Bcdca,  Ptol. ; 
afiir  we*tL  koste  Sardinien  s;  zw. 
iiCarai.  jetzt  Boso,  am  Fl.  gl. 
ijlntrdl  v.Oristano,  35  M.  «id- 

>  Plin.IH, 


iL  St.  BoifbclUi  Henri- 
Den.  Cher  (Berry),  in  der 
»*q  Sancerrc. 
'»Natura;    Buscüm  Ducis; 
titei»,  niederl.  IlpUt.  //er so- 
la Nord  -Umhaut,  am  Zsfl. 
u.  Aa  (Dicst). 
Uli;  d  Bosnia. 

CUn.;  Cell.;  Fl.  Boana  ,  in 
üll  in  die  San  (Sarc). 
•a.  Cell.;   Cluv.;  Hosina; 
hm.  famen.  grenzt  ö»tl.  an  Ser- 
aa  Slavonten  ,  westl.  an 
Wmaiien.  u.  eüdL  an  Alba- 
II.  eroberte  sie  vom 
im  J.  1465.  JBosni,  Cluv.; 

I*»«!;  L  q.  Betör, 
»mit »  din.  Flecken  Boocnae, 


Hirrnnvni. ;    Bozra,  ac, 
^flIil;Amo*I,  12.;  Boffoio, 
L  <|.  Eoitra.    cf.  Bazra. 
Antonia»*  bis  Caraeallu  sollen 
4  rim.  Colon  ic  bezeichnen» 
»•'.BosoaffiotxroJ,  1.  Maccab. 
*«H  8t.  in  Güeadilis,  *iel- 


leicht  ««dl.  Tom  Jabboc/iüdwestL  toü 

Kamoth-  Gilead. 

Bosor;  cf.  Bezer. 

Bosora,  oruw  .  Ptol. ;  St.  in  Ärabia 
Felix,  nach  Fl.  llonnanug. 

Bosphörus  (Bosporus);  Öchsen- 
furtum;  Oxonium;  baier.  St.  Och- 
senfurt, im  Kreise  Unter -Main,  am 
Main,  u.  3  M.  von  Würzburg. 

Bosp  or  a ,  plur.;  Prop.; —  Bosporä- 
nus  ,  Tacit. ,  Liv.,  Bosporeus,  Sidon. ; 
Bosportcus,  Gell.,  u.  Bosporius,  Ovid., 
adj.  — 

Bosporani,  Cic.  pro  leg. Manil.  e.  4. 
Jornand.  de  Hegnor.  Sueces*.  p.  42.  47.; 
Boonoqavot ,  Strab.  \  II,  p.  2J.4.;  An- 
wohner des  Bosporus  Cimnierius,  wared 
8ec.  Strab.  XI,  p  341.  theils: 

ßosnorani  dsiahi,  Boonoqavoi 
Joictvoi,  mitd.  HpUt.Phana^oria;  theils: 

Bösporani  Kutopaet,  Boonogct- 
voi  LvocöTzaiui ,  mit  der  llptst.  Pantica- 
paeum. 

Bospori  Promontorium;  Vor- 
geb, in  Thracicn,  nnfern  Bvzanfium. 

Bosp6ru$,  f,  Eutrop.  Vi,  12;  VIT, 
9.;  Plin.  IV,  12.;  Boanogogy  ov,  Steph.; 
Procop.  de  Aediflc.  III,  extr.;  Bell.  Pers. 
I,  12;  dcGoth.  IV,  5.;  ef.  tedren.  in 
Justinian.;  Strab.  \  II,  p.  214.;  wohl  nieht 
§ec.  Plin.  i.  q.  Panticapacum ;  St.  ftti;- 
TQOitölig  tcov  Bocnoqctvmv ,  Strab.)  auf 
Chersonesus  Tauriea,  auf  der  nordöstl. 
Küste  des  Bosporus  Cimraeriu?; 

Bosporus,  Plin.  IV,  12.;  Mela  I, 
1.  19;  II,  1.;  Jornand.  de  Reb.  Gerie. 
p.  84.  87.;  Bosporus  Cimmerius^ 
Plin.  VI,  6  ;  Eutrop  V,  5.;  Ovid.  Pont. 
IV 4  10;  1.;  trist.  III,  4;  49.;  Boano- 
boe  Kt/iut-Qtoi ,  Strab.  II,  p.  8fi ;  XI ,  p; 
341.;  Arrian.PcripI.;  KoXnoi  Kiputgtoq^ 
Steph.;  Frctum  ttosporanum,  Cell.» 
Meerenge  in  Särinatia  Enropaea  \  zw. 
Cher*onesü*  Tauriea  ü.  Sindiea;  heut. 
Tages  Strasse,  Meerenge  von  Caffa^ 
Fcodosia ,  verbindet  das  asOwsehe  mit 
dem  seJiwarzen  Aleere.  See.  Constant. 
Porphvrog.  II,  Ihem.  12.  erhielt  sie  den 
d.  Namen  ceno  Iovg  rqg  Ivn%ovt  Gleiehes 
gagt  Dionys.  Perieg.  v.  140.  u.  Apollodor. 
Bibl.  II,  1.  von  Bosporus  Thraeius. 

Bosporus  Chaledoniac;  cf:  Bos- 
porus Thraeius. 

Bo  sporus  Sly  i  i u #,  Boonöqog  Mv* 
ciog,  Eustath.  ad  Dionys,  c.  l.j  i.  q.  Bos- 
porus Thraeius. 

J5ospor«s  Thraciae,  Ovid.  Trist; 
I,  9;  31.  }  Bosporus  Thraeius, 
Plin.  IV,  12.*  VI,  U  Amin. Marc. XX1I4 
B.  13. ;  Mela  II ,  7. ;  Boonoqog  6  Sgdxi- 
xos,  Eustäth.  ad  Dionys.;  Bootmoog 
V9tt*iog,  M  I",  11.;  Arriau.  Pertpl.; 

13  * 
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Strab.  n,  p.  86.;  Polyb.  IV,  43.;  toBv- 
t^avrtcntov  sro^or,  Strab.  c.  1. ;  Boenooog 
tt}$  XcdxijdoviriQ ,  Herodot.  IV,  85.; 
(dqrjixiov  srona  Bocxoqov ,  Dionys.  Pe- 
rieg.  c.  L;  Iloq&uos  o  aara  XctXxrjSovu 
y.cxL  BvtavTtov  o  »ort  Mvoioq,  Arrian.; 
-vielleicht  auch:  —  Ztoua  tov  TTovrov, 
Ptol.  c  1.;  Strab.  XII, 'p.  387.;  Steph.; 
cf.  Ovid.  Trist.  III,  12.;  Clandian.  d. 

IV.  cons.  Honor.  v.  176. ;  U.  Scholiast. 
Apollo«,  ad  II,  t.  168.;  —  Meerenge 
«w.  Thracien  u.  Asia  Minor ,  über 
welche  Darius  (bey  Hermaeura)  e.  Brücke 
schlug;  jetzt  Strasse  von  Constantinopel, 
vereinigt  das  schwarze  Meer  mit  Mure  di 
Mannora ,  u.  trennt  Asien  von  Europa. 

Boaaora^  Boaooqa  (Botra) ;  cf.  Ba- 
rasam. 

Boatampium;  Poatampium 
Luen.;  Poatemvm;  Potcatampium; 
Pottatampium;  Hptst  Potsdam,  im 
preuss.  Rgbz.  gl.  N.,  an  der  Havel, 
südwcstl.  von  Berlin, 
v  B  oatonium ;  engl.  St.  Boston  ,  in 
Lincolnshire,  5M.  südöstl.  von  Lincoln, 
17 £  nördl.  von  London ,  bekannt  wegen 
ihres  schönen  u.  hohen  Kirch thunnes. 

Boatra,  orum;  cf.  Bazra. 
Boatra,  Bosqct*  (richtiger  Borqyg), 
Strab.  XVI,  p.  520.;  Botrya,  Plin, 

V,  20.;  Borqvg,  Polyb.  V,  68  ;  Ptol.; 
Botruij  Tab.  Peut.;  St.  in  Phoenicc, 
nördl.  von  Byblos,  südl.  von  Tripolis; 
jetzt  angebl.  'das  Dorf  Batron, 

Bostrenua,  Bosqrjvog,  Dionys,  v. 
913.;  Fl.  in  Phocnice,  südl.  von  Sirion; 
scc.  Oertel  i.  q.  Leon,  Tainyras. 

B  otachidae;  Potaehidae;  Volk 
in  Arcadien,  vielleicht  in  der  Gegend 
von  Tegea. 

Botnaia;  cf.  Basan. 

Bothnia;  Botnia,  Cluv.;  Cell.; 
echwed.  Prov.  Bothnien,  in  Nordland, 
wird  vom  Mbu«en  gl.  'N.  getheilt  in : 

Bothnla*  Botnia  Oecidentalia; 
IVcstro-  Botnia%  i.  e.  IVestbottn; 
u.   in : 

Bothnia,  Botnia  Orientalia; 
Ol  t  r  o  -  Botnia;  i.e.  Ost  bot  in. 

Bothnicua*  Bot  nie  ata  (Cluv.)  Si- 
ntis,' der  bothnischc  Mbuscn,  in  Schwe- 
den ,  der  nördl.  Theil  der  Ostsee. 

Bothnin;  cf.  Betonim. 

Botobriga;  i.  q.  Babardia. 

Botrua,  j  cf>Bogtr|L 

Botrya;  \ 

Bott i «,  Borna ,  ctg ,  Polyb.  V,  97. ; 
Bottiaea ,  Liv.  XXVI,  2£.;  Borrtctta, 
Thucyd.  II.;  Strab. ;  Bottiaeia,  idia, 
Botruits,  Herodot. ;  Laudsch.  in  Mace- 
donten,    grenze  östl.  an  den  Aziuf, 


nördl.  an  Emathia,  wcttL  an  de»  1 
südl.  an  Lydias  Sinus. 

Bottia  ei,  Thucyd.  I.  n.  Tl. 
in  Maccdonien ,  nord östl.  von  Sin. 
naiens,  welches  Thucyd.  mit  xo 
0Qaxr}$  Xa1.*i8fvot  verbindet, 
scheint,  i.  q.  Bottiac,  die  Plin.  I 
in  Thracien  erwähnt. 

Boum,  Ptol.;  St.  in  Aethiopts 
Aegyptum,  am  westl.  Ufer  des>U 
vonTasitia,  nach  Meroe  hin. 
'  ßouta,  Ptol.;  St.  in  Africa.  Ijc 
nahe  der  Quelle  des  Cinyphu*. 

Bovcnna,  ae,  Tab.  Pciit.;  Ii 
Sardinien;  hont.  Tages  (scc.  Cell, 
ca ,  auf  der  Südkütfte. 

Bovtänum,  Liv.  IX,  31.  44; 
Anton.  Itin.;  Paul.  Warnefr.  dcGcs 
geb.  V,  29. ;  Bo'tavov ,  Strab.  ; 
vov,  Ptol. ;  St.  derSamiteüPentri 
deColonie,  cf.  Plin.  III,  12.;  F 
deColon.,  u.  lag  nahe  d.  Qnellen  H 
nus,  am  Fufsc  d.  Apenninon,  XVH 
südöstl.  v.Aesernia.  —  i.  q.Bobianm 
vianiua,  adj.(l«8tra),  Sil. Ital.  VIII, 

Bo  viaamum ;  et  Bojobinnni. 

BoviUae%  Procop.;  Vell.  Pah 
47.;  Ovid.;  Flor.  I,  M.  12.;  Ta 
41;  XV,  33.,-  Hi§t.IV,  2.;  Suetoi 
c.  100.;  Martial.  II,  epigr.  6.;  Jo 
de  Regnor.  Success.  p.  22. ;  Bob 
Tab.  Theod,;  kl.  St.  in  I,atiun 
(X  M.  P.  von)  Rom  u.  Albanns  ' 
jetzt  Marino,  Mkfl.,  in  rier  päp» 
leg.  Rom.  liier  tödtete  Milo  dr 
dius.    Ho  rill us,  adj. ,  (ungna)  ,  Ci 

Bovillae(JÄr.T)i  M.  St.  inL 
nordwestl.  von  Arpinum;  vielleid 
heut,  näpstl.  Mkfl.  Bauca.  Bovi 
adj.,  Cic.  — 

BoviU  i  um  ;  i.  q.  Boleuin. 

Bovinae;  Boviaiäcum;  k 
derl.  St.  Bauvignes ,  Bovines,  Pro 
nur ,  an  der  Maas. 

Bovinum ;  franz.  Insel  Boitin 
Nieder -Loire  (Bretagne),  südl.  v 
Mdg.  der  Loire. 

Bovium;  St.  in  Silurc»  ,  In  I 
nia  Roraana,  XV  M.  P.  von  Isen 
Cotnbridge,  kl.  St.  in  Glamorgan 
Wales). 

Bovo,  Msc.  Plin.;  i.  q.  Boa 
Theod.,  Boae,  Amm.  Marc.  TO 

xxvm ,  5. 

Boynum,  Poynum  Caat 
Peina;  hannöv.  St.  Peina,  Fsttl 
desheim ,  an  der  Fuse,  o  j  ML  nnrf 
von  Braunschweig,  3J  nord w est 
Hildesheim,  4J  südwestl.  vonHan 

Box6ergcnWt  Praefeei 
baier.  Amt  (u.  St.)  Boxberg ,  bei 
gentheim ,  an  der  Tauber. 
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ptttkui a;  «bemaL  Banstest  Bot-  §ec.  Ptol.  aber  zw.  den  FL 

Mr,  Ivtekwie,  im  Hxth.  Bremen,  Chaberus,  unweit  Paralia,  hatten  Städte, 

JL  v«cL  tob  Haarburg  ,    am  FL  ron  Alexander  erobert ,  bey  den  Mal  Ii, 

*>.  cf.  Arrian.  VI;  l.t  u.  am  Indus,  bey  den 

%s%u;  St.  in  Gallia  Lugdun.  Fri-  Musicani. 

l^rÄTÄTi.  ~    ai  Ptol.;  Fl.  bey  den 

■Mitis,  nai.,  au  im  einem  AI-  Brachmanes,  in  India  intra  Gangem. 

auf  der  We?tla16te  von  India  intra 

•  Urb',  ».'-tl.  «M Eglon.  Gangem,  Ticlle.cl.tjctz«4ermffai,atn0m, 

».Um»  Co».toeu,;  Dutrikt  d"  '"Ij-  U»"-  V8n 

■  l  irara  Arcot ,  nordostl.  Ton  Galicut. 

iWin:  kl  St  Boxolo,  am  Oglio,  BraoAodes,  Jmmonis  Promon- 

;  Citncaa,  3  M.  westl.  >on  Man-  tc'ium,-  Vorgeb.  auf  der  Xordostküste 

Africa's ,  unfern  Syrtis  Minor. 

btn  (der  Bibel);  L  q.  Bostra.  cf.  Braclavia;  Braslavia  ad  Hy- 


panim;  russ.  St.  Braslaw,  Braclaw, 

r$;  et  Barasam.  im  Gouv.  Pedolien ,  am  Bug.  Broda- 

MiRti«,  CIut.;  Cell.;  Venant.  viensis ,  e;  Braslavicnsis ,  e. 

01  LH,  11,  niederl.  Prov.  £rrta»t,  Bracltjum\  kl  engl.  St.  BrocWcy, 

r*  *ri*tl  .an  Geldern  ^Holland,  w  Nortliamptonßhire. 

-ai   Rmknnt;;  Piir»  .  i."  J3  r  c  c  1 1  o  •  cf.  Bracchia. 

ti^«r  eiel  Mkü.  BrTuI3  firadantit,  Anton.  Itin.  j  FL  In 

'      ä  c9  Bruttium,  mündet  zw.  Gcnusium  u.  Me- 


tten. ^ estmorclnnd ,  am  iL  tapontum;  jetzt  Bradano,   in  der  nea- 

Eime*»;      Briquenajum;  ?rOT'  Ba^ta '  .en^'  in  den 

^rW«,Bn>m«5,  in  ChaiW  ^nninen,  u,  faUt  in  den  Mbusea  von 

lifafepnd  ton  Rheims.  ltasnt-                   ,  ,  ,  ,  „ 

toter« ;           )   cL    August«  Braea;  Breot  niederl.  kl.  St.  Bree, 

Iri  iraagHttn  ■  \      Brarara.  Brey,  Prov.  Lüttich,  unweit Boenuonde. 

Iruirci,  tm,  Hin  .III,  3.;  Bra-  Braecarii;  cf.  Bracnri. 

fiJilV,  39.;  Rracc  ari  r,  Bragada,  an,  Sil.  ItaL;  Jörn  and. 

gff  Pul;  ein  Zweig  der  Ca  Haid,  de  Hegnor.  Success.  o.  30.;  FL  inAfrica, 

fci«TaiTaron..  iw.  dem  FL  Du-  unweit  Utica. 

uLaaU.  län^»  der  Küste.  Bragae  In  saldo  Dcsertac,  Plin.; 

iriure«  ^agtista,  i.  q.  Au-  Inseln  an  Arabien. 

10  fcnaa.  Bra  guntia;   Tenet.  Mkfl.  Bragan- 

*«ita  Notio,  Cic. ;  L  e.  Galli  tu,  Fror.  Vicenza,  sudwestl.  von  Tre- 

^  viso. 

i  tecira:  ff.  Anguetn  Bracata.  B  i*a  gantia,   so.  Lusitaniae;  Bri- 

>»»t»iis;  Brocfcin;  Bract/a;  gantia,    Cell. ;  pprtug.  St., Braganza, 

Pün.  BI,  c.  «iL;  Anton,  am  Fl.  Fervenza,  Landsc«.  Traz-os- 

«  b»d  aa  der  Küste  Dalmatien'*;  Monte*,  6£  >I.  nordwestl.  von  Miranda, 

Wr'oe,  im  adriat.  M. ,  Spaiutra  18  nordö^tl.  von  liruira.  Br^MttMl», 

. Ii «cc&iob  ;  Insel  «n  der  nördl.  Bragarcmitt  Civitas,  Isidor.  His- 

^IWa»,  in  Syrtis  Minor,  südostL  pal.  Chron.  Gothor.;  L  q.  Augusta  Bra- 

«J[«ri  heut  Tages  Ger6c>  Zer&c,  cara. 

^  »nyoli.  Br  agodunum:  cf.  Biberacum.Leicht- 

*f««ia au bi;  et  Arcen num.  lcn  aber  nimmt  Bragodunim  (Bragodu- 

*r"*aanae,  Plin.  VI ,  17. ;  num) ,  ab  Castrum  in  Ilhaetia  Prima,  für 

^»«U*mei>  vm  y  Bqaxftttvfi,  Mthiim*  nordwesd.  von Moefskirch,  im 

-^,p.  4».;  Üidor.  Sic.  XVII,  baden. Seekreise. 

fV*  Aeluni.  de  Animal.  XVI,  Braida;  i.  q.  Bnrderate. 

UeÄFng.;  Phil»*trat.Vk.Apol-  Brailoota;    poln.  Mkfl.  Br«7oie, 

^'•tlü;  Brochmani  (Magt%  in  Podolien. 

JWlJ«»H  PtoL;  ÜQupiavy  Porphyr«  Braja,  u.  Bria  Comitis  Rober- 

miLL'v^  »  India  intra  Gangem,  Ii;  franz.  St.  Brie,  Braye  CbmteKo6«rL 

■     Lagdi  Momes,  cf.  Porphyr.,  Brie  tur  leres*  Dcp.  Seine  n.  Marne,  5 
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M.  PÜdL  von  Park.    Brajensit ,  e  ■  0.  Machen  Half,  8  M.  eudwertl  voi 

Är/ensis,  e.  nig-berg.  v 

Brajtim;  cf.  Bibrax.  Brandenbur gum  Novum; 

Brameninm,  Bremtnium^  Ptol.;  brandcnburgumj  St.  iVai-£rfl 

Bramptonium;  St.  der  Ottadtni,  in  frurg- ,  in  Mecklenburg  -  Strclitz, 

Britannia  Roniana;  heut.  Tages  Bramp-  Stargard,  2\  St.  nördl.  von  dies.! 

ton,  Flecken  in  Cumbcrland,  am  Fl.  M.  nordöstl.  von  Ncu-Strelitz. 
Irling.    Von  hier  bis  zmn  Fl.  *>k  zog       Brande  s  tum  ;  Brandut 

sign  vielleicht  der  von  Lolliuä  Urbicns,  bÄhm-  ^fl.  Brande«,  im  Kreise 
Legat,  des  Antoninus,  aufgeführte  Wall.  an  der  illbe.    Kaiser  Carl  t] 

Mannert  setzt  dio  St  in  die  Nahe  dea  eg  se.  Gattin  zum  Leibgedinge 
Dorfe«  Richc&tcr. 


Bramma,  PtoL;  St.  der  Sinae,  inln- 
dla  extra  Gangem ,  am  Siuus  Magnus. 

B  r  a  m  m  0  v  i  e  u  m;  savoy.  Flecken 
Bramant,  Prov.  Maurienne,  am  FL 
Are.  . 

Bramoaantum  ;  Schweiz.  Flecken 
Framasant ,  Canton  Bern,  am  Genfer- 

Brampt  onium ;  i.  q,  Brameninm. 
Bratia,  Plin.;  St.  in  Hispauia  Bac- 
ticu. 

Brana,  u.  Brennia  ad  Vidulam; 
Brennacum;  Brinnacum ;  Brona; 
U .  franz.  St.  Brainc ,  Brcnna,  Dep.  Ais- 
nc  (Islc  de  France),  am  FL  Vcslc,  4  St. 


Branccium  ;  Branecum; 
necca;    BrunopoUs;  Bratt 
Brunegg ,  Bruneck,  im  Pusterthal 
FL  Kiens. 

Brancsia,  ac ;  dän.  St.  Old< 
im  Hath.  Holsteio.  - 

Brangönia;  Branonium, J 
Itin.;  Branogeniüm,  Ptol.;  Br 
vtum;  Vigotnia^  Cell.;  St  dn 
navii,  in  Britannia  Roraana,  aal 
Wege  von  Muridonnm  nach  (XV] 
südl.  von)  Virocomium;  heat  ' 
Worchc*ter,  Ilptst.  in  der  Gfech.  1 
an  der  Severne.    Vigorniensis ,  e. 

B  rannodunum,  Anton.  Itin.: 
tit.  Imp. ;   Ort  der  Iceni,  in  Brü 


Romana ,  unweit 
i.  q.  Brancastruiu. 


Metarid 


Acstuai 


östl.  von  Soisson. 

Brana,  u.  Brennia  Alto  dienst  s; 
kl.  St.  Braine  d'  Alcu,   in  Süd-Brubant,       Brannoviees\  cf.  Aulern  Bra 
2  M.  südöstl.  von  Hall ,  2}  südl.  von  vice«. 
Brüssel.  Branogenium;  \ 

Brancastrum;    Brannodunum ;        Branonium  ;        \  i.  q.  Bran» 
engl.  Flecken  Branca$lre,   in  ftorfolk-       Branovium;  ) 
ehtro,  anf  der  Küste.  Br  an  skum;  russ.  St.  Bransk,  C 

Branchidae;  Volk  in  Sogdiana  (ei-    Pialvstock,  am  Fl.  Nnrzeck. 
genti  Priester  des  Oraculum  Didymei),       Br  antosomum;  franz.  St  Erm 
i\ ächtete  nach  Zerstörg.  jenes  Tempels    mey  Dep.  Dordogne  (Perigord),  an 
in  Ionicn  dahin ,  orbnnte  0.  SL,  u.  wur-  Dreine, 
de  von  Alexander  vernichtet. 

Branchidae,  Didymei  Oracu- 
lum, Mela  I,  17.;  Branchidanum 
Oraculum,  nunc  Didymaei  Apol- 
linis,  Plin.  V,  29.;  Tempel  in  Ionicn, 
auf  der  Grenze  von  Carien,  20  Stad. 
(I  St.)  von  der  Küste,  180  (9  St)  süd- 
westl.  von  Milctus.  Nnch  der  Zerstörg. 
von  Xerxes  erbauten  die  Milesier  sec. 
Strub,  utyiqov  vicov  vojv  icnvtmv ,  der 
anGröfse  e.  Dorfe,  ntoutj,  gleichkam. 


Brasiax  Jlqaaicc,  Strab.  IX,  p. 
Flecken  in  Attica ,    auf  der  Osflj 
westl.  vom  Vorgeh.  Cvnosora; 
Prassa ,  scc.  Kruse. 

Brasia,  Uqaoi et,  Scyl.;  Ptol.;  1 
siae,  Bqaaiai,  Steph.;  Paiij-Bu.  U 
c.  24. ;  St.  der  Klouthcrolacone*,  in 
conien,  auf  der  Ostkuste,  nördl. 
Leucac ;  heut.  Tages  sec.  Kruse  W 
tc*. 

Brasilia,  CInv.;  Cell.;  portoir 


ürnneofi,  Plin. ;  Volk  in  India  in-    nigr.  Brasilien  ,  in  Süd-Amerif«,  p 


tra  Gangem. 

Brandcburgium  ,  Cluv. ;  Bran- 
denbur gum  ad  Havel  am;  Bren- 
vvburgum;  preuss.  St.  Brandenburg, 
Rgbz.  Potsdam,  an  der  Havel,  i\  M. 
we^tl.  von  Potsdam.     Brandenbur gicus, 

Uüj. ,  Cell.  —  Marchia  Brandenburg^  schlagen ,  bekannter,"  n.  unter  Kman 
i,a durch  Amer.   Vcspntius,  portap. 

B  r  an  d  enbur  gum;  pren*  s.  kl.  St.  Sitzung.  Brasilianus,  n.  Brasiliens 
Brandenburg,  Rgbz.  Königsberg,  am       Braalavia-,   Bratislava*)  r 


nordöstl.  an  das  atlant.  Meer,  norrfl 
Guiana,  u.  westl.  an  spnn.  n.  freie  k 
ner- Länder,  widl.  an  la  Plata  u.  at 
Meer,  wurde  von  Vincent.  \»nki 
Spanier  entdeckt,  1500  durch  den  I 
tug.  Petr.  Alvar.  Caprali*.  d^in 
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Bregentium. 


i  ^  FL  Dwina. 

im  ad  Hypanim;  cf.  Bra- 

fii!*u'j:  Mlfl.  Bratlow,  in  der 


MrWi.  an  dei 

Sftij#ria,  Loefl.  ;  Co  r  o  n  a ,  Id.; 
mp.'  Sttpkuuopoli s,  Cell.;  Clav.} 
■fcafc.  H*»irL--t-  Cron$ta<lt  ,  Brassoic, 
m  Rarmit-idf  (Land  der  Sachsen), 
tGwd  m  Hrrroanstadt ,  unfern  der 
s>  w oJUrh.  Grenze. 

i.  ?.  Barathia;  kl.  aftfc 
ia  Tripoli. 
9%ti»Utio;  ef.  Bra*lavia. 
mttim:  i.  q.  Brarchia. 
Jtchttpantivm  ,    Caes.  IT,  13.; 
r<al  aicfe:  -rr.  Cell.  n.  Mannert  1.  q. 

St.  der  Bcllovaci ,  in 
5  M.  nordöstL  von  Cae- 
d*  AnTille;  vielleicht 
Fleck eti  Fters  y  Dep.  Oise,  3 
HS*  tm  Breteuil ,  5  M.  nordöstl. 

sttentis  Palatinatus; 

im  Gouv.  Wil- 


t  _  -  #  _  i  _  _ , 

*  Ifcrift 


^lld'n  Moli;  cf.  Bormiana  Juga. 
Hnintf HT?n m  ;  firunodunum; 

im  Unterdonaukrei- 
&ULjwrdo*(L_Ton  Burghau  in,  6 


Irciai Se  r  «ro,  Clav.;  Br«n«Rer- 
Et,  pm*?.  Sc.ßrannsoerg,  Rgbz.  Kö- 
-v^rrz.  lf  «J.  mh!m  estl.  von  Königs- 
ggf  1  mü.  \rm  frischen  Haff. 

Plin.  IV,  7.;  Bgctv- 
IX,  i».  27.*>. ;  Pausan.  Attic. 
ms  Dionv*.  XIII ,  v.  158. , 
«ff,  Stat.  \II,  Thcb.  v.  615.; 
■r«ais,  ae,  Mehl  II,  3.;  Bgav- 
•m*.  Pan«an.  Arcad.  c.  46. ;  Ort,  drj- 
fca  Attka,  gegründet  von  Cccrops, 
da*  Vlamihon;  der  heut.  türk. 
HfroM,  Prov.  Rumeli.  Hier  hat- 
ktyrx-jMa  A  jTtfiig  e.  Tempel,  Strab., 
«■ei  Malaie  \erxes  raubte,  cf.  Pau- 

OL 

irttiicum  :  cf.  Bibra*. 

imianm  ad  Samaram;  franz. 
U  Si  3ra?.  im  Dep.  u.  an  der  Somme 
fWr),  S$  M.  westl.  von  Perone,  4 
am\m  Anaea«. 

irst-.-iu  m.  St.  derCornavii,  in  Bri- 
ten Romana;  das  heut.  Dorf  Bram- 
a  Shropshire. 

Iffffcftipuriam  Caput;  Can- 
flf ta  (Ctra^anorum)     Protnonf  o- 

■•  -  ■  Torgrb.  ia  Britannia  Rnraana, 
»^wml.  *©q  der  Insel  Mona;  die  jetzi- 
fflÄt^pitxe  Bronchi pult ,  in  Wales. 
L  q.  Braca. 


Breania;  Brenia;  Brefihia; 
Ca  van  um;  Irland.  St.  Cavan,  Cavon, 
ehemals  Greene,  in  der  Gfsch.  gl.  N., 
in  Ulster. 

JSreeeoAo,  Oeogr.  Ravenn. ;  Brt- 
lOCUffl;  Br  isia  cum  ,  Clav.;  ßri- 
$iacu$  Möns;  baden.  St.  Brei*  ach, 
jtit- Breisach,  Brisnch,  am  wcstl.  Rhein- 
ufer,  im  Treisam- Kreise,  7|M.  nördl.  v. 
Basel ,  8J  südüstl.  von  Strassburg.  Bri- 
siaecnsis ,  e. 

Er  c  chini  a\  Hptfit.  Brcrfcnocfc,  In 
Brecknockshirc,  am  FI.  U^ke. 

Brcchinicnsis  er;  en^f. Land- 
tch,  Brecknockshire,  in  Süd -Wales. 

Brechiniutn;  Brechinum;  Kchottl. 
Flecken  Brcchin%  in  der  Gfrcli.  Forfar. 

Brccislaburgum  ,  Posoniumt 
Clav.:  Cell.;  Luen.;  Pi sonium;  Prc$- 
burgum;  Hptst.  Prefsburg  der  Gsp- 
sch.  gl.  N.,  im  Kreise  diesseit  der  Donau, 
Nieder- Ungarn,  an  der  Donau,  1*  M. 
südüstl.  von  Wien. 

Bredana  Barochia;  ehemalige 
niedcrl.  Freiherrseh.  Breda,  in  Nord- 
Brabant.  Die  Hptot.  Breda  liegt  2  M. 
südwestl.  von  Gertruidenberg. 

Bredefortia;  Brefortium\  nie- 
derl.  kl.  St.  Brecdevoort ,  Breevort, 
Bre/ort,  ander  Aa,  Prov.  Geldern,  1£ 
M.  muH.  von  Groll,  <>i  M.  südösÜ.  von 
Arnhcim ,  4  \  nördl.  von  Wesel. 

ßreemoerg'a ,  Lex  Salic.;  Brem- 
berga, Cod.  Guelf.;  i.  q.  Noriberga. 

Brefaria;  sorling.  Insel  ßre/ar,  an 
der  Küste  von .  Cornwallis ,  England. 

Btefinia;  cf.  Breania. 

Brefortium;  i.  q.  Bredefortia. 

Brega,  Luen.;  Briga,  Id.;  Cioi- 
tas  Altae  Ripae;  schles.  St.  Bricg, 
am  westl.  Ufer  der  Oder ,  Rgbz.  Bres- 
lau; 2£  M  südüstl.  von  Ohlau.  Bri- 
gensis,  e. 

Bregaetium;  cf.  Bregctio. 

Bregenses  Thcrmac  ;  schwel«. 
St.  £rieg,  im  Canton  Wallis,  am  *ndl. 
Ufer  des  Rhone ,  6£  M.  östl.  von  Sitten, 
am  nordöstl.  Abhänge  des  Simplon,  mit 
warmen  Quellen. 

Brcgcntja;  auch  wohl  Brigan- 
tia;  Fl.  Bregcnz,  lallt  bey  der  St.  dies. 
Namens  in  den  Boden *ee. 

Bregentium;  Brigantia,  ae, 
Anton,  hin.;  Amin.  Marc,  XV,  6.;  Bri- 
gantivm,  Plin. ;  Tab.  Pent.;  Bqiyav- 
Tto»,  Strab.  IV,  p.  ;42. ;  Ptol.;  St.  in 
Vindeliciefi ,  am  ostl.  Ufer  des  Lacus 
Brigantinus ,  3J  M.  6ÜdwestI.  von  Vc- 
mania  (Wangen).:  die  hent.  österr.  St. 
Bregcnz  ^  im  Kreise  gl.  fTvrol)  ,  am 
Einfl.  der  Bregcnz  ia  den  Btidensec,  1 
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BregetiQ,  :          ?Oty  Brem*, 

W.  sfldostl.  YonLindau.  BrigmtU,Ekcwi  Bttmmai  cf,  Bremetnm, 

Brigantinus,  adj.  ■ —              HV  Urcmo gürtum;  Primaguar 

.  Bregetio,  oni»,  Anton.  Itin.;  No-  k}>  *<*hweiz.  SL  Brem  garten,  im  i 

tit.  W;  Inscpt.  Scver.  Aug.  dicat.,  Aargau,  am  FL  Reuse«,  3£  M.  fä 

Amin.  Marc.  XVII,  2t.;  J3r€^ilio9  ™nAnui t  1\  wejtl.  von  Zürich, , 

Ann«.  Marc.  XXX,  20.;  Brcgaetium,  Brempta;  Flecken  Brempt,  I 

Boayamov,  Ptol.j  Briganttvm,  Tab.  Trier,  an  der  Motel. 

Thcod.;  Bergentio,  Epitom.  Aurel,  *rcna>*    ?  rne  °  n *  C«gt 

Viel.;   Brigitte,  onis,    Jornand.  do  Briennen$e   (Brsenntum);  frau 

Hegnor.  Success.;  St.  in  Pannonia  In-  Bricnnc,  Dcp.  Anbe  (Champagne), 

fer  ,  bey  den  Aravkci,  am  südl,  Ufer  erhielt  Napoleon  *e§.  ersten  Lnterric 

dor  Donau,  Ccleraantia  gegenüber,  westl.  „  r  e  n  V '  •  ^nUnl* 

von  Cnrta;  heut.  Tage«  wohl  nichtGran  *rt€***lvi*\  Brentula;  vom 

soc.  Cell.,  sondern  sec,  Manncrt  Ssöny,  Flecken  Brendola,    Brentola  ,  ü 

niederungar.  Flecken ,  Gspsch.  Comorn,  *»cenza,  nordwcsU.  von  dec  Mdg. 

etwa  5|  M.  wcstl.  von  Gran ,   östl.  von  *  °*             2  • 

Comorn.   Hier  starb  K.  ValcntinianiiB I,  Brenta;  U  f.  Breama. 

r»                      %     t>       _     ,  ßrcnununj;  picinont.  Flecken  £ 

Bregmcnt     od     BrtgmtnUni,  ¥{  S'J 

mtL 1°* h  M»WnWr*  vieliexchtm  9/4]||M^   i.  q.  Brau,  ad 

Ihrvgien.  dulaiu. 

Brefium;  wird.   Flecken  £rc^io,  Brcnnae   Fallt«;    schweif,  j 

Grfsch.  Kim  (Picmont).  Brehna,  Canton  Graubünden,  sad« 

Brema,  Cluv.;  Cell.;  Lnea.;  wohl  von  den  Quellen  des  Rheins,  nord 

nicht  Phabiranum ;  die  freie  St.  Bremen,  vom  Fl.  Tessin ,  nördl.  von  Beliiszo 

an  der  Weser,  4 '  M.  nordwestl.  von  Ver-  Brennens  i  s  ,    a.  Brioun 

den,  12  J  südwestl,  von  Hamburg.    Brc-  A  g  c  r ;  Land*ch.  Brenne,  in  Tour 

rnensis,  e,  Cluv.;  Cell.—  (Pep.  Indre  u.  Loire). 

Brembatum   Inferius;  kl.  mail.  Brennensis,  s.  Brunncntit  i 

St.  Brembato  diSotto,  Beleg.  Bergamo,  eulu 8;  der  oninncr  ifre«,  in  Mäh 

nahe  dem  Einfl.  des  Krem  ho  in  die  mit  der  Hotst,  Brünn. 

Adda.                             Jfc  Bronnta  ad  lidulam;d:& 

Br  embus ;  mail.  Fl.  Brimbo ,  ent-*  ad  Vidulam. 

apr.  auf  dem  Berge  Morbcgno,  an  den  Brcnnia  Allodicnsis;  Lq.Bi 

vultcün.  Grenzen,  u.  fällt  unweit  Ber-  Allodicnsis. 

gnii'o  in  die  Adda.         t  Brcnnia    Castrensis  ;  Sri 

Bremern' uro;  et  Dramen  iura.  Brom  Je  Chatcau ,  in  Hcnnegan ,  1 

Bremcnsis    Ducatus  ;     hannov.  von  Hall. 

Jlzth.  Bremen ,  zw.  Elbe,  Nordsee,  YVe-  Brcnnia    Comitit;  Broniu 

ser  u.  Hoya,  kam  nach  Säculasirg.  des  kl.  St.  Brain  Ic  Comfe,  in  Henneg 

ehemal.  Erzbfeth.  im  J.  1648  an  Schwe-  5  M.  südwestl.  von  Brümsel,  2Jnordti 

den,  1712  durch  Eroberg.  an  die  Dänen,  von  Möns. 

1719  durch  Verkauf  an  Hannover  (die  Brennt;  cf.  Breun!. 

Bcichng.  erfolgte  1785),  1806  an  We*t-  Br  enno  burgum,  l  q.  Brandcb 

phalen,  u  1814  wieder  an  se.  alte  lisch,  gium. 

zurück.    Hptst.  ist  Stade.  Brcnnovicum  ;   Fanum  St.  4 

Breme  rfurda  ;    Brcmcrverda;  annis  in  Falle  Mauriana;  Afn 

B  rcmcr  vor  da;  hannöv.  Flecken  Bre^  riana  ;   Oppidttm    Divi  Joan* 

menrörde,  HsUl  Bremen ,  nm  Fl.  O^te,  Maur  ianen&i»  ;   HpUt  St.  Jean 

3J  M.  südwestl.  von  Stade,  7  nordöstl.  Maurienne ,  der  savoy,  Prot.  Maurieai 

von  Bremen.  Ehemaliger  Sitz  der  Urem,  unfern  des  Fl.  Are. 

Bisehöfe  u.  der  sehwed.  Statthalter.  Br  ennum  ;  venetian.  Flecken  Brei 

B r emetonacum,  Anton. Jtin.;  Bre-  Ücleg.  Bergamo,  am  Oglio.  i 

fnctwracu«,  Notit.  Imp.;  St.  dcrBri-  flrcnnuj,   s.  Broutius  Fear«« 

Kail  Ks  j  in  Britnnuia  Romana;  vielleicht  Fl.  Bregna<  im  Thale  ri.  Namens,  U 

in  der  Gegend  von  Rigodunum,  in  Vork-  ton  Graubünden ,  fallt  in  den  Be#in. 

sliire.  Brennus  Möns;  BÄ«eiie»i»J 

B  r  cm  et  um  ;  Bremma ;  sardtn.  St.  Möns ;  Berg  Brenner ,  in  Tyrol  ^  ^ ' 

Breme,  im  i-'rstth.  Piemont»  um  Eiciil.  südl.  von  Inspruck,  östl.  vom  Griaii 

der  Se^ia  in  den  Po.         ,  berg.  j 

Brcmcturacum;  i.  q.  Bremetona-  Brenta;  Fl.   in  Rhaetia  See;  « 

heut.  Brenz,  entspr.  im  würtmb .** 
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Brexia, 


^  g^GUf  unfern  Gundelfingen 

irtnU;  St  daselbst;  jetzt  Brenz, 
Qtf  b  \V  ur.omberg ,  an  der  Brenz, 
*ä«»a.  toii  Gundelfingen. 

Irreleite;   Mtdoacus  Major, 
ML;  <£.  Hin   III,  16.;   Fl.  Breiifa, 
•  li«n.  teoedi«?  ,   entspr.  in  Tyrol, 
B*c  -hi^Iio  auf,  n.  fallt  un- 


Bretinläeumi  franz. kl. St.  Breiig- 
Tii,  in  Orleanoia. 

Brrf  to;  Venerburgum;  schwed. 
St.  IVenervbotg,  Prov.  West  -  Göthaland, 
am  Ausfl.  der  Göthaelf  ans  dem  Wencr- 


Srcati 


na,   Paul.  Warnefr.  de 
I,   3.;    Valk,  entw.  in 
ed^ia  Yiudclicieu,  ander 


Srcattaa,  ae .  Ptol. ;  aec.  Clor.  St. 
bri.ifuv-1,  in  Gallia  Transpadana. 
~4rtsfiai  c  h  m  .  Paul.  Diacon.  Lon- 
a*  Bl.  31.:  *cc.  Clav.  St,  der  Euga- 
■  Üaiüa  Tran*padann ;  sec.  Cell. 
asRhaeti  od.  Euganei;  angebl. 
eertiaa.  Miafl.  frefttoaego. 
ratais;  cf.  Brendnlum. 
irctia;  i.  q.  Brena. 

Je:::;  J  * 

littcie;    Bresiicia;     St  Bres- 
«,  •  Urbanen .  jetzt  JSrcnf i«o. 
|fii«*aic;  i.  q.  Blascoa. 
wJftffffiüe,  ac  ;  papstl.  Mktfl.  Bri- 
,  l)fle«;.  Raven  na. 
na;  Sebusianu»,  s.  Scgu- 
Jger;  kl.  franz.  Prov.  Breise, 
1SH  zrgen  Salnzzo  von  Savoyen 
'nakr ,  a.  «rrenzte  südöstl.  an  den 
eüedL  an  Burgund,   westl.  an 
;  da»  heut.  Dep.  i4in. 
Jrcnieia  :  cf.  Brescia. 
Im  §  i  c  •>  a  al  i  P  o  /  o  f  i  n  o  t  u  a;  Wai- 
•       oVcmcj,  in  I/ithanen. 
Irtan  ira:  i.  q.  Bcrcoriuni. 
Ir tue*,    Piol.  5    St,   in  Anncnia 
aim,  am  Vraae». 

tritt«.  *,  ßrfW//7  Cujaviae; 
MB,  kl  St.  Brresc,  Brsesc/e,  Kujaws* 
In,  ai  e>r  Weichsel. 

irciti«:  Brei  tum  :  wohl  nicht 
iwn  (ranz,  Ilafenst.  Brest,  Dep. 
rakam  (Bretagne).  Seit  1631  orhiclt 
dm  Cardinal  Richelieu  Stadt- 
iaara  a.  SchifiVuiagazine. 
Irfitic  ad  Hupanim;  russ.  St, 
&^n»,  Gouv.  Grodno ,  am  Bug. 
Irtffi«  Cujaviqc-y  cf.  Brcfta  Cu- 


JrtftitaiJf  rnftif/'nalur,  Woi- 
«ata*.  £rz«cic ,  in  Polen. 
BrifiJi«»;  Britolium;  franz.St, 
l>cp.  £ore  (Aormandic),  am 

fl  Uaa, 
lrtte/lt»n;  Lrctoli 
waoai,  Dep.  Oiae. 


franz. 


Brettern  »a;  cf.  Britannia. 

B  reu  bergen  sc  Dominium;  lisch. 
Breu6cr^,  am  Main,  gehört  den  Grafen 
v.  Löwenstein  -  Wertheim  u.  Erbach. 
Hptort  Breuberg. 

Brcuci,  VelL  Paterc.  n,  115.;  Ptol.; 
Plin.  III,  25.;  Sueton.  Tiber,  c. 
Volk  im  Südosten  von  Pannonia  Infcr., 
am  Fl.  Savus. 

Brcucomagum,  BqtvHOßctyov,  Ptol.; 
Brocomacu8t  Tab.  Peut. ;  Broco- 
magus%  Amin.  Marc.  XVI,  3.;  St.  der 
Tribocci,  in  Gallia  Belgica,  unfern  Ar- 
gentoratum;  jetzt  Brumpt,  Dep.  IVicder- 
Rhein ,  1\  M.  nordwcgtl.  von  Strasa« 
bürg ,  2}  westl.  vom  Rhein. 

Brcuni,  Ilorat  IV,  od.  14;  v.  11.; 
Plin.  111,20.;  Bqtvvoi,  Strub.  IV,  edit. 
Casaue. ;  Brenci,  Boevxot,  Strab.; 
Brennt,  Jornand.  de  Regnor.  Sucres*, 
p.  43.;  Breoncg,  Venant.  Fortunat. 
Vit.  St.  Mart.  IV.;  Brione»,  Paul. 
Warnefr.  de  Gest.  Longob.  II,  13. ;  Volk 
in  Rhaetien,  nordwestl.  vom  Berge 
Brenner,  südwcstl.  von  Inspruck,  viel- 
leicht im  Thale  Bregna. 

Breunia  Vallis;  Schweiz.  Thal 
BollcnzQ,  Bolcnzcr  Thal,  nordöstl.  be- 
grenzt von  Graubnnden. 

BreunuM  Fluvius;  cf.  Brennug 
Flavias. 

Brcuthc;  St.  in  Arcadien ,  nord- 
wc*tl.  von  Megalopolis ,  südö«tl.  von, 
Gorty<;  die  heut.  türk.  St.  Karithene% 
in  Morea, 

Brcuthoate» ;  FI.  in  Arcadien, 
strömt  uordwesü.  u.  fiillt  unfern  Breuthe 
in  den  Alpheus;  jetzt  Karithene% 

Brcvio  d  urum ;  St  der  Lexovii ,  in 
Gallia  Lugdun.  Serunda  (Xormaudie), 
südöstl.  von  Juliobona;  heut.  T.  Pont- 
pudern  er  Audcmari  Pons  — „ 
Dep.  Eure,  an  der  Rille,  4M.  südweatl, 
von  Rotten. 

Brexalia  Vallis;  Schweiz,  Thal 
Bergelthal  ,  in  Canton  Graubünden, 
dehnt  tich  bis  nach  ChiaTenna  aus. 

Brexia,  ae,  Paul,  Warnefr.  de  Gest 
Longob.  II,  23;  V,  36.;  BrexianQ 
Urbs,  Ib.;  VI,  40.;  Brixia,  ac, 
LK,  V,  35.  38.;  XXXII,  30. }  Plin.  III, 
19.;  Justin.  XX,  5.;  Catull.  caria.  68.; 
Serv.  ad  Virg.  G^eorg.  IV,  v.  5518.;  Phi- 
largyr.;  Inscpt  ap.  Grut  |  Cluv«;  CeUU 
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.5  Hptst.  der  Cen oman ni ,  In  Gallia  Champagne); 

Transpadana ,  war  Culonie  u.  V,  a  n  i c  i  -  Seine  u.  Marne. 

pium,  lag  nordwestl.  von  Benevcntom,  Bricam;  cf.  Bricejiun. 

nördl.  von  Minervium,  u.  heifst  jetzt  Bricza  Fi  da;  pretts*.  St  Bi 

JBrescio,  Uptst.  der  miiil.  Delcg.  gl.  \,  Treuen  -  Briezcn ,  Rgbz.  Potsdar: 

an  den  Fl.  Meli»  u.  Garza.    Brixiani  —  M.  stidL  von  dies,  St.,  4  iu>rdös: 

GaUi—,  Liv,  XXI,  25.  Wittenberg. 

Brtxillumy  j  .      Brixellnm.  BWgo;  kl,  baden  Fl.  Breg,  •! 

'    BrexiJUs;  |         •*  nnf  dem  Schwarzwalde ,  u.  gibt  in  i 

Brcyno;  Bruna;  kl.  St.  Breyn,  in  Brigach  nach  Einfl.  in  die  Hph 

Nord -Schottland.  üonttn,  dies.  Fl,  seinen  Sora: 

Bresina;   uoln.  SL  Brcsini,   Woi-  Briga;  i.  q.  Brega. 

wodsch.  Ma«ov  ien.  B  r  i  p  abannis  (Brigobannü) 

Bria  Comitis  Jtuberti;  cf.  Hraja  pobunna,   ae ,  Tab.  Theod. ;  <] 

Comitis  Hoberti,  Hhäiien ;  der  heut,  baden,  Mktfl. 

ßriantica  Regio,  früher  Gala'i-  Ungc*<,    Breunlingm  ,    am  Vi, 

co,  t^f  jenon  ralaiHW,       df  Boeavrixi;,  Scefa-eis,  2£  südl,  von  V  Ulingcn,  I 

Hcrodot.  VII,  108.;  Landsch.  in  Thra-  we*11-  von  Kottweil;  sec.  Lejchtler 

cien,    nnf  bevden  Seiten  des  Lisstis,  Uüfingmy  3  St,  östl.  von  BrcnnUn, 

grenzte  südöstl.  an  die  Saniothraccs  u.  Brigaecini ,    Bqiyaixsvot ,  II: 

an  den  Hebrus,  westl.  an  den  Schönus,  vielleicht  i.  q.  Trigaecini,  Flor 

südl.  an  die  Cicones.  12. ;  Volk  in  Hispunia  Tarracon. , 

Brianticae ;  St.  daselbst ,  vielleicht  Fl.  Astura. 

nördl.  von  Mcsembria,  B  r  i  g  a  e  c  t «  m ,  s.  Brigaccum ,  s. 

jSriankonia  Ars;  savoy.  Dorf  gecum ,    Ptol.;  St,  der  Brigaecini, 

Brionconct,  an  der  Isere,  Prov,  Taran-^  Hispan.  Tarracon.,  etwa  36  Mi!!.  II 

taise,  1  M.  von  Montier»,  südl.  von  Legio  VII  Gemimt;  vie4l< 

Briaria;  Bribodurum;  Brivo~>  jetzt  Ben  aeenfe,  kl.  St.  imKönigr. 1. 

darum;  Bridoborum;  St.  der  Scno-  am  FI.  Esla,  Ii  M.  südL  von  Lcoi 

nes,  in  Galüa  Lugdun.;   am  nordöatl.  nördl.  von  Zamora. 

Ufer  des  Liger,  töMill.  Rom,  Südwest!.  B$iganoönia,  Anton.  Irin.;  fr 

von  Autesiodttriuu,  42  nordöstl.  von  Ava-  St  Brcgancow,    Dep.  Var  (Protei 

ricuai;  jetzt  Briare,    kl,  St.  im  Dep.  auf  e.  Insel  e.  Mbusens,  nördl.  von 

LoireL  lerinUchcn  Ingeln. 

Brias,  Arteroidor.;  St.  in  Pisidien.  Brisante»,  Tacit.;  Ptol.;  Voll 

Bribodurum;  cf.  Briaria.  nördl.  Hritannia  Rom.,  von ItunaAe* 

Br  icej  um ;   Brieum^    franz.  kl.  rinra  —  von  Werten  — ,    bis  zum 

St.  Briev  i    Dep.  Mosel  (Lothringen),  Aestuarium  — ■  nach  Osten  — ;  in 

2|  M.    südwcstl,  von  Thionville,  SJ  heut.  Grfech.:  Cuniberland,  vVotm 

nordwestl.  von  Metz,  5}  nordöstl.  von,  land,  Lnncastcr ,    York,   u.  Dnrli 

Ycrdun,  Urspr.  sollen  die  Brigantcs,  Brign 

Bricinniae,  «r«m,    Thucjd.  V.;  den  Geb.  zw.  Macedonien  u,  Thra 

e.  Castell  im  Südosten  Siciliens ,  unfern  gewohnt  haben,  nach  Asin  Minor  (I 

Leontini  (Val  di  Noto).  die  Phrygii) ,  Khätien ,  Spanien ,  ( 

Bridlingtonium  ;     Brillendu-  lien ,  u.  cndl,  nach  Britannien  u.  Hil 

num;  engl.  Mktfl.  Bridlmgtony  Bur-  nien  ausgewandert  seyn. 

lington,    nahe  dem  Vorgeb.  Flumbo-  Brigantes,    Ptol.;  Volk  anf 

rough-Head,  in  Yorkshire.  güdöstl.  Küste  von  Hibernien,  we«tl 

Bridoborum;  i.  q.  Briaria.  Sacrum  Promontorium ;  in  der  jeUi 

Iii  li  la  ;  nicdcrl.  St.  Brief,  an  der  Prov.  Leinster,  zw.  dem  Fl.  Barro* 

Mdg.  der  Maas  ,  Prov.  Süd -Holland,  Wexfcird. 

1£  M.  nördl.  von  llelvötsluis ,  o[  westL  Brigantia;  cf.  Bodaraicns  Lacu; 

Von  Rotterdam.  Brigantio.;  i.  q.  Bregentia. 

Brielium;  kl.  prenss.    St.  Brut,  Brigantia,    sc.  in  Alpibus,  O 

Rghz.  Cöln ,  2  M.  Südwest!,  von  Cöln.  Brigantium,  —  Byrigantnm 

BricnnenMc(Bricnnium),  Castrum;  Anton.  Itin.;  Bqiyavriov ,  Ptol.;  Sü 

i,  q.  Brenn.  IV,  p.  124.;  Virgantia  —  frigan 

Briensis,    s.  Brajcnsis  Ager;  Brigantia — ,  Amin   Marc.  XV,  1 

prigenain    Pagu*  ;    eheraa!.  franz.  auch    wohl   Brigantio  ,  On>< 

I*and*ch.  Brie,  zw.  Champagne,  Seine  tium;  St.  der  Catnriges  ,   nicht  i 

u.  Marne  ,  (in  Isle  de  France  u.  in  Ptol.  der  Segusiani ,  in  Galüa  >  arb, 
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I  aacärpäl.  Fe*#e  der  Alpes  Cottiae, 
)  MilL  K«m.  ?udwortL  von  Auguata 
heat  Tage*  Briancott,  im 
k*r  -  Alpen  (Daaphine) ,  nördl. 
mtabnjn  hn^autinua^  adj. — 
ftigniU;  *c.  lMiitaniae ;    i.  q. 

prtgtih'a,  sc  Vindeliciae;  cf.  Bre- 


In^iiliK  iflcm;   cf.  Bodami- 


Bri^awft  t .  Bfiy«fvrio*t  Strab.  IV, 
k  Wl;  In'xaiifiii  Volk  in  Vindeli- 
Vu.  m  i*L  Lfcr  des  Lac.  Briganti- 

fitlgetiini  Monte»;  raail.  Geb. 


[rifaaü'aas  Ager\  Lnndach.  ie 
triamas».  in  Frank r. .  um  Briancon. 
iffffuffiat  Comi'tatus;  österr. 
FtfvHi.  Brffvn- ,  am  Boden  -  See ,  bil- 
H  e.Tnril  de*  kreisen  Bregcnz  in  Ty- 
J 

Jrifaitiaat  Lac  na;  i.  q.  Boda- 


Irt^antiti ;  )  cf.  Brigantia  in 
Britta  l  in  m  ;  )  Alpibus. 
Brijrcatiaai,  Bocyavrcov  ,  woltc 
EtW;,  Die  CW  XXX  VII,  p.  54.; 
|rt*taft«n  FJavium,  FtoL;  Bri% 
rtttitii  /'or  tu  i,  Liv.;  Cnroniuwi; 
iL  aer  Callaki  Lncense* ,  in  Hispania 
limtsa.;  jetzt  Corunna,  llptst.  des 
Tu  k  .Ri«rr  (ializien,  auf  c.  Landspitze, 
i  n  der  Md»  der  Mero.  Einige  häl- 
fe irr»  Afebriga  mit  Briganüum  für 
aa»  «.üe^lbc  Stadt. 

Irijaatiaw,  ac.  Pannoniae  ;  cf. 
ÖrffUs. 

ß  r  a  n  lium,  sc.  Vindeliciae ;  Lf> 
Bosauhim.  Zar  Zeit  de«  K.  Aiitoninna 
fefet.  Be**tzg.  gegen  die 


Briff  .  Ort  in  Britania  Roraana; 
'»Ütirh:  acatL  von    Winchester  ,  in 

üriftftruj  cf.  Brigaccum. 
Ingcan*  Pagus;  i.  q.  Bricasis 


rirestaai  —  Brigiosum  — ,*  St. 
<kr  ftc»fir>  in  L'allia  Aqnitan. ,  süd- 
»e*tL  um  linmnu m:  heut.  Tages  ßr/ou, 
Mktt  im  Dt  p.  bevde  Sc v res  (Poitou). 
ßri»cj;  ff.  Brigantes. 
Britta  in-  cf.  Chetnm. 
t  Britta:  Schweiz.  Flecken  Brig, 
irijr,  am  Rhone,  Ctmton  Wallis.  Brt- 
fow,  adj.  (Conventus  Di*trict). 

Bn'risna;  baden,  kl.  Fl.  Brigach, 
itiae.  aaf  dem  Schwarz wal de ,  n.  fällt 
bn  0(.a*«r *<•  hingen  in  die  Donau. 
Brifitit;  c£  Bregetio. 


B  ri  (rnac  sium  ;  Prigneiium  ; 
Prisciniacum;  franz.  Flecken  Brig- 
nois,  Bräunt,  D.p.  Rhone,  2  ML.  voa 
Lyon. 

Brig  obanna;  cf.  Brigabannis. 

Brigölium;  franz.  Flecken Brigueil, 
Dep.  Charcnte, 

Brilessus,  Plin.  IV,  7.;  Bodya- 
oos,  Strab.  IX,  p.  275.;  Thucyd.  II,  p. 
116.;  Bqdnztos,  Theophraat.  de  Sign. 
Temp. ;  Berg  im  Norden  von  Attica, 
südl.  von  Parncs  Möns. 

Brillendunum;  i.  q.  Bridlingto- 
niuni. 

B  rim  cum;  franz.  Flecken  Brimcu, 
Dep.  Somme  (Picardie),  unfern  Abbe- 

vilfc.  %m  , 

Brinbantcs-,  Volk  auf  der  nordostl. 

Küste  von  Britannia  Romana;  vielleicht 

aüdl.  vom  Fl.  Tyne,  in  Durhamfhire. 
Briniatcs;  Volk  im  östl.  Ligurien, 

nahe  den  Apuani. 

Bnnnocum;  cf.  Brana  ad  Vidn- 

lam. 

Brinnium;  Brinnum;  Brunna; 
mähr.  St.  Brünn ,  im  Kreise  ihres  Na- 
mens, 15£  M.  nordösU.  von  Wien,  3 
nordwestl.  von  Ansterlitz.  Bier  zeigt  • 
man  den  Pflug,  mit  welchem  K.  Joseph 
II.  zu  Rausnitz,  2^  M.  westL  von  Brünn, 
pflügte. 

Brinolium  ;  Br  inonia;  franz.  St. 
Brigno/e,  im  Dep.  Var  (Provence). 

Briocennc  Oppidum;  Briocum; 
Fanum,  Oppidum  St.  Brioei; 
franz.  Hptst.  St.  Brkux;  St.  Brieuce, 
des  Dep.  Nord  -  Küsten  (Über-Brctagne), 
an  e.  Bay.    Bn'ocensis,  e.^ 

Brionensis  Agcr;  i.  q.  Brcnnen- 

sis  Agcr.  . 

Briones,  Jornand.  do  Reh.  Gcöc. 
p.  118. ;  i.  q-  Breuni. 

Br  ion  i  a;  kl.  franz.  St.  Brionne, 
Dep.  Eure  (Norraandie) ,  am  Fl.  Rille. 

Briönum ;  i.  q.  Branecium. 

Briovera;  Oppidum  St.  Lau- 
H\  8.  Laudonis;  Sanctu»  Lau- 
dus;  Bptst.  St.  Lo  des  Iranz.  Dep.  Ca- 
nal,  an  der  Vire.  , 

Bripium;  kl.  mail,  St.  Bneio,  an 

der  Adda. 

Bn*7ue6ccca;  franz»  Flecken  Bn- 

quebec  ,  Dep.  Cnnnl. 

Briquenajum ;  cf.  Bracanetnm. 

Briqucra sc  um  ;  sardin.  Flecken 
Briqucnras,  in  Pieraont,  6  M.  von  Pig- 

nerol.  „  ,  _ 

Brina,  Steph.;  Vorgeb.  auf  der  In- 
sel Lesbos. 

Brinacen»i$  Ticu«;  kl.  prerss. 
St.  BrificA,  Breisich,  am  Rhein,  Rgbx. 
Coblen». 
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Brisacum;  l  q.Brececha. 
•  Brisacum   Anaegavense  ;  kl. 
franz.  St.  Brissac ,  im  J)ep.  Mayenne  u. 
Loire  (Anjoti). 

Brisacus  Möns;  cf.  Brececha. 

Brisana;  cf.  Brixia. 
Brisciensis  Palatinatua  ;  Woi- 
wodsca.  Briescia,  in  Lit hauen. 

Briscium;  Hptst.  Briescia  der Woi- 
wodsch.  gl.  N. ,  am  Bug. 

Brisgavia;  Brisgoia;  Brisgo- 
via,  Cell.;.  Luen.  ;  J3r»sigau»o, 
Cluv.;  eheraal.  Landgrafsch.  Breisgau, 
zw.  dem  Khcin  u.  dem  Schwarzwalde, 
kam  1805  an  Baden,  u.  bildet  seit  1810 
die  Kreis«;  Treisam  u.  Kinzig.  Hptst. 
ist  Freiburg.  Brisgoviensis ;  c. ;  ürisi- 
gavi,  orum,  Einw.  — 

Brisiacum;  cf.  Brececha. 

Brisigavia ;  cf.  Brisgavia, 

Brisoana,  Antra.  Marc.  XXIII,  23.; 
Bqiaociva,  Ptol.  VI,  4. ;  B  r  i  s  a  n  a, 
Bqi^ava,  Arrian.  Indic.  39.  ;  Fl.  in  Per- 
eis ,  zw.  dem  Rogoinanis  u.  dem  Bagra- 
da,  lallt  in  den  Sin.  Pcrsicus. 

Bristol  tu;  Bristoli  u  m  ,  Cluv. ; 
engl.  St.  Bristol,  inSomuiersetKhire,  am 
Einfl.  des  Froorae  in  den  Avon ,  westl. 
von  London. 

Bristoliensis  Mantca\  cf.Aestua- 
rium  St.  Georgü. 

Briatolium  Parvum;  kl.  engl.  St. 
Klein  -  Bristol ,  auf  der  nordaraerican. 
Insel  Barbados,  an  der  Bay  Gaillarde. 

Britanni,  Sezt.  Huf.;  Martini.  X, 
Epigr.  44.;  Ilorat.;  Mz.  des  Claudius; 
Auson.;  Botravoi,  Dionys.  Pcrieg.  v. 
284.;  Bqtzxavoi,  Eustath.  ad  Dionys, 
c.  1.;  Strub.;  —  cf.  Albion.  Nach  der 
gewöhnt.  Annahino  waren  dio  Britaniü 
e.  Colonie  der  Gelten  Galliens. 

Britanni,  Sidon.;  (Britto, 
onis,  Auson.  Epigr.  110.  112.;  Martial. 
XI,  Epigr.  21.;  Inscpt.  ap.  Grut.;  Brit- 
tonef,  Jnvenal.  Satyr.  XV,  v.  124. 
Bri  tone  s,  um,  Beda  Vener.  I,  12.; 
nicht  sec.  AI.  i.  q.  Aremorici,  sondern 
i.  q •  Britanni).  i.  q.  Aremorici  (Bro- 
tagner). 

Britannta,  Tacit.  Agric.  c.  12. 21. 
24;  Id.  Hist  IV,  12.;  Cacs.  GaU.  IV, 
21.  23;  V,  2.  8.  12.  21.  22,  VI,  13  .; 
PI  in.  IV,  1«.;  Mela  III,  6\;  Sucton.  c. 
4. ;  Vell.  Paterc.  II ,  46. ;  Isidor.  Hispal. 
XIV ,  Orig.  6. ;  Jornand.  de  Regnor. 
Siicccss.  p.  46.  52;  Id.  de  Reh.  Gctic.  p. 
80.  85. ;  Paul.  VVarnofr.  de  Gest.  Longob. 
I,  f>;  III,  25;  V,  30  32.;  Mzz.  des 
Claudius,  Antooinus  Pin»,  Commodus 
Hadrianus  ;  <— •  Bgevravict  u.  Boerctv~ 
tua  — «j  q  Bqttvavixn,  sc.  ynaog,  Ptol. 


H,  8.;  Strub,  n,  89;  IV.;  j}  Born 
Dio  Cass.  LXVI.j   Herodian.  JH 
Diodor.  Sic.  V,  21,  sq.;  Procop. 
Goth.  II ,  15. ;  cf.  IV. ;  Zosira.  Vi 

Britannia   \f  a  g  n  a,  Cell.:  d  ie  gr< 
nördl.  Ton  Gallien  liegende  ]n-*el 
Griechen  u.  Römer,  von  welche] 
nichts  befürchtend  u.  keinen  Vortbei 
wartend,  cf.  Strab.  II,  p.  79.,  —  de 
nen  Feldzug  des  Augustus  endigte  i 
Entstehen  e.  GesandWh.  der  Brit 
Dio  Cass.  LIII,  p.  512.;  den  um 
vereitelte  e.  Aufruhr  der  Salasai  u. 
tabri,  Dio  Cass.  L  c. ,  —  nicht  g< 
wussten  uvt  (Bgtrtavict)  rjnfiQog, 
xert  vrjaos  an,  Dio  Cass.  XXXIX 
114.  —  Jul.  Caesar  setzte  im  J.  5 
54.  a.  Chr.  Nat.  über,  u.  nennt  Br 
nien,  cf.  V,  13.,  jedoch  nur  der: 
nach ,  insulam  natura  triquetram  ,  j 
focht   hier    A.   Plautius  unter  € 
dius,   cf.  Dio  Cass.  LX. ,  aber 
Ajrricola  war  der  Erste  ,    der  Bri 
nien  als  e.  Insel  darstellt,  cf.  Dio  C 
LXVI. ;  Tacit.  Agric.  c.  10.,  sie  im  I 
p.  Chr.  Nat.  eroberte ,  u.  in  Cal< 
sich  festsetzte;  hent.  Tages  Gn 
nien  (England  u.  Schottland). 
nicus,  adj.,  Juvenal  ;  Cic.;  Plin., 
des  Iladriunus  u.  Septira.  Severus 
Stög  ItntTKwiv.oQ ,  jMz.  ap.  I Kirch 
Jornand.  de  Regnor.  Sucoess.  p.  % 
Britannus,  adj.  Prop.;  i.  q.  BritamiH 
Nach  den  Erobergg.  der  Römer  wo 
Britannien  eingethcilt  in  : 

Britannia  Barbara,  cf.  Spart] 
in  Hadrian,  c.  11.;  Caledonia,  Ta< 
Agric.  c.  11.  cf.  c.  15.;  KccXnSorm,  I 
Cass.;  Colidonia,  Solin.  I,  22.;  i 
Norden  der  Insel  Albion,  nördi.  von  Vi 
Iura  Severi,  od.  Firth  of  Förth, 
Firth  of  Clvde ;  fast  das  hent.  Scho 
land,  denn  dies.  schlieft  noch  die  nön 
Prov.  von  Britannia  Romana,  Name 
Valentia,  ein.  Caledonius.  adj.,  Pto 
Caes.  III,  10.  — : 

Britannia  Inferior,  g.  Primi 
auch  Septemtrionalis,  Cell.;  mm 
fasstc  den  nürdl.Theil  lonBritannL 
mann;  das  heut.  Süd  -  Schottland . 
Cumbcrland,  Westmoreland ,  Lancast 
York  u.  Dur ham.    Diese  Eintheilg.,  c 
Britannia  Superior ,  schnf  K.  Severus, 

Britannia  Minor;  cf.  Areraorica, 

Bntannia  Romana,  cf.  Spartiai 
in  Hadrian,  c.  11.;  Britannia  Prt 
pria,  Cell  ,  Britannia  Major;  Cluv 
das  von  den  Römern  eroberte,  u.  dnrd 
Schutzwehren  v.  Barbara  getrennte  Bri 
tannien  ,  ^  wurde  unter  Claudius  von 
Fl,  Sabrina  ,    unter  Domitian  us  aber 
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tordi  Joi.  4grieoIa,  von  Bodotrta  n. 


grenzt  östl.  an  die 
Wst«;  aördl.  an  Schottland,  westl. 
m  im  Ocean  u.  an  die  irische  See,  südl. 
m  den  CaoaL  rf.  Anglia  n.  Albion.  K. 
lUMriann*  errichtete  hier  e.  80  M.  P. 
Liarr.  15  Fo**  hohe  u.  oft  9  Fuss  breite 
Hauer  (Hadriani  Mini  ,  in  sc. 
leberMeib*.  jetzt  Piet  -  JVaü).  cf.  Spar 
tiaa.  4.  L,  voa  der  Mdg.  der  Tina  bis 
»tun  Astuarium  Itnnae  —  von  Äew- 
cartle  bi>  zum  Firth  of  Solway.  —  Un- 
ter .latoninn«  Pins  führte  Lollius  Urbi- 
rai  e.  weiten  Wall  anf ,  cf.  Capitolin. 
ra  A&tao.  P.  c.  5.,  der  die  Ottadini  ein- 
ftxralof^n.  u.  aec.  Camhden.,  Phil. 
Brat  a.  Cell.  Tora  Fl.  Eac  bis  zum  Fl. 
Twtti  »ich  ausgedehnt  haben  soll.  cf. 
Brunrninra.  —  Einen  dritten  Wall  (aus 
K**n,  wie  der  Vorige)  zog  Scptim.  Se- 
wa#,  el  Spartian.  Vit.  ej.  c.  11.  18. 
&;  Reai  Bist.  Eccles.  Gent.  Angl.  I, 
ä  Entrop.  VIII,  10.;  Aurel.  Vi-t.,  in  e. 
[iirfTofl  \\\II  M.  P.,  zw.  Bodotria 
FirJiaf  Förth),  u.  Glota  (Firth  of  Clyde), 
i.  bestimmte  durrli  ihn  dir  luirdlieh- 
üfGreaxe  von  Britannia  Roraana. 

tiritannia  Superior;  BqLtzawiU 
»«•,  D»o  Ca**.  LV.;  Britannia  So 
'"•"a,  i.  Australis,  Cell.;  bildete 
«a  *wd.  Tbeil  tou  Britannia  Romana, 

Fürstenth.  WaU 


Britinorium;  Brvtinorium,  Fo- 
rum Trutorinorum;  Petra  Ho- 
norii;  kl.  St.  Bertinoro,  inRomagna, 
3  M .  südl.  von  Ravenna. 

Brito  (Britto);  Br  Hönes,  um, 
Jornand.  de  Regnor.  Sucres«,  p.  44.;  Id. 
de  Rcb.  Getic.  p.  12?.;  Brittonesg 
l  q.  Britanni.  cf.  Albion. 

Britolium;  cf.  Bretelium. 

JBn'fonum  Caput;  Insula  Re- 
galis;  engl.  Insel  u.  Vorgeb.  Breton; 
t'ap  Breton  flsle  Royale) ,  auf  dem  Mee- 
re bey  Canada,  in  >ord- America. 

Britzna;  ungar.  St.  Erics ,  Brcsno- 
Banya ,  in  der  sohler  Gspsch. ,  am  FL 


Briiannieae  Imulae;  die  nord- 
Continente  liegenden  Inseln, 
a ,  als  die  zwei  grosseren 
II,  4.  Iovtqvia  (Hibernia), 
fiaviaty  (Albion)  —  L  e.  Engl.  u. 
Hotüand  —  vrjaoi  afroloyoi  al  Bqe~ 
tcnixat  ovo,  nennt. 

um  Fr e tum;  kl.  Mcer- 
Breton  ,   le  Perthuis  des  gascog. 
jM*  der  Insel  Rhe  u.  den  Küsten  von 

ßfilaaaicus    Oceanui  Mela  I, 
Pün.;  Britannicum  Marc, 
J^ni,  6.;  Mantea  ;  der  Canal, 
zw.  dem  nordwestl.  Frankr., 


Brttaaaodunum;  Ca*trum  Brt- 
joii«;  Dvmbrit  oni  um;  südschottl. 
''P^t.  Dumbriton  ,    Dumbarton  in  der 


_gl  N.,  an  der  Mdg.  des  Leven 

YtZ       °f  C,yde'    Kahc  e'  magnct- 
BHteaeceo;  baier.  Mktfl.  n.  Herr- 
iöLuW^^'  Braitencck>  0bcr~ 
Irttttt«,  kt  franz.  St  Briatute, 


Briula,  BqtovXa,  Strab.  XIV,  p. 
447.;  Priulla,  IlqiovUa,  Notit.  Hio- 
rocl.;  Ort  (xcrrotxia),  in  Lydien,  nord- 
westl. vom  Maeander ,  südostl.  von  Phi- 
ladelphia. Briullitae  (Briulitae ,  in 
Mss.j,  Plin.  V,  29.;  Botovloi ,  Notit. 
Prov.  As. ;  Einw.  — 

Briva  Curetia;  Brivatemia 
Vicus;  St.  der  Lemovices  in  Gallia 
Aquitan.  ;  jetzt  Brit  e  -  la  -  Gailtardet 
Brive  sur  la  Coresc,  im  Dep.  Corezc, 
auf  e.  Insel  dies.  Flusses.  Geburtsort 
des  Card.  Dubois,  st.  1723. 

Briva  Isarae  (Hrivanisara) ,  An- 
ton, ltin. ;  Ort  in  Gallia  Belgica;  auch 
Oesiae,  s.  Oesiensis  Pons;  Pon- 
tisara;  Pontoesia;  kl.  franz. St.  Pon- 
ton«, Dep.  Seine  u.  Oise,  am  Fl.  Oise 
(Isle  de  France). 

Brivas,  atis;  Brivatcnsia  Vi- 
cus,  sc.  inAlvernia;  Brivatum;  Bri- 
vata,  ae;  Ort  der  Arverni,  in  Gallia 
Aquitan.;  die  heut.  St.  Brioude,  um  Al- 
lirr, Dep.  Ober  -  Loire  (Auvcrgnc). 

B  r  i  v  a  t  e  s,  Ptol.  ;  Gesocribate 
(Gesobrivate ,  d '  Anville)  ;  Hafen  der 
Osismii  in  Gallia  Lugdun.;  wohl  nicht 
das  heut.  Brc*t  sec.  Cell.  u.  AI.,  sondern 
südlicher;  sec.  Gosselia  jetzt  Um  um 
(in  Bretagne). 

Brivenes%  is;  würtemb.  Mktfl. 
Brenz,  um  Fl.  Brenz,  cf.  Brcnta. 

Brivodurense  Incile;  franz.  Ca- 
nal  de  Briare,  bey  der  St.  gl.  N.  ,  Dep. 
Loiret,  geht  aus  der  Loire  in  denLoing, 
bey  Montargis  vorbey  tt.  dann  in  die 
Seine, 

Brivodurum;  cf. 


B  r  i  x  an  t  a  e  ,  Bqtiavrai ,  Ptol.; 
Brixentes,  Plin.  III,  20.;  Volk  in 
Rhäticn ,  nahe  dem  Fl.  Atagis  ;  um 
Brisen. 

Brixantii ;  cf.  Brigantü. 
Brixcllum,  Plin.  III,  15.;  Sueton. 
e,  9.;  Tacit.  Hift.  U,  33.  89.  ftL  W.; 
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BothXlov,  Ptol.;  Brexillum,  Pan!.  B roden f  ia;  Ort  (vielleicht)  der B 
Warnefr.  de  Gest  Longob.  III,  18 5  IV,  ji,  in  Bojohacniia;  sec.  Kruse  jetzt  Hb 
80.;  Brcxii/««,  t,  f.  id.  III,  18.; 
St.  der  Anutnaui,  od.  Boji,  inGulIiaCis- 
päd.,  am  Po,  2  M.  nordüstl.  von  Par- 
ma ;  heut.  Tages  Bcrscllo  *  Brcscllo , 
lomb.-vcnct.  St.  des  Ilzth.  Moden»,  3 
M.  nordwestl.  von  Reggio. 


tau-Clatovia  — ,  IIpt*t 
Kreis,   ihres  Namens,  II  M.  sodL  Ii 
Pilsen,  J.')  ■  südwcstL  von  Prag,  3£  cor 
westl.  von  Scliültenhofen. 

Brodiontii  y  Plin.;   Volk  ntf# 


ßrexia.       Brodnica  ;       Sfr afioott rfii 


Brixi  a,  Justin.  X\,  5.;  i.  q.Bi 

Brixin,  Plin.  VI,  27.,-  ßrijono;  preuss.  St.  Strasburg,  am  ZiH. 

Fl.  inElvmais  (Susiana),  fallt  in  den  nitza  11.  der  Drcwenz ,  ltghz. 

Sin.  Persictu.  werder,   8}  *M.  südöstl.  von 


Brolingae ,  Ptol. ;  Volk  im 
von  India  intra  Gangem ,  zw. 
lüac  u;  Poruari. 

Bromagus;   St.  der 
Gallia  Lugdun. ,  nordweet 

Broro6erg«,  Clnv.;  cf.  ßidi 
Bromigeos,   i,   Thucyd.  IV. 
in  Chalcidice  (Thracien),  auf  de* 
ML  Kitte  des  Lac*.  Bolbe , 
Sin.  Strymonirus. 

Brom$ebröa 
Broemsebroo,  in 
mar. 


Brixi  a.    ('luv.»    Brixina,  Luen.;    3]  wcstl.  von  Lantenbtirg. 
-Briminumi    W.;    tyrol.    St.  Briren,       Broilum;    Dorf  Broglio  ,  !a 
an  der  Mdg.  der  Kiens  in  die  Kisak,  im  Schweiz. 
PtK-tcrthale.   Brixienxis  Epincopahis  kam 
mit  se.  1?  QM.  1802  an  Oesterreich, 
1805  an  Baiern  u.  1815  an  Oesterreich 
zurück. 

Brixianu$  Ager\  venet.  Prov. 
Brcsciano  ,  grenzte  östl.  an  Munt  na, 
\  erona  u.  Trident,  nördl.  im  Graubün- 
den, wcstl.  an  ßcrgamasro,  südl.  an 
C'remoim ,  11.  bildet  jetzt  grösstenth.  die 
Delcg.  Brescia» 

Britinui    )cf#BrW|U  * 
JBrtxtnutn;  ) 

Brizaca,  Ptol.;  St.  im  Westen  von 
Anucnia  Magnä. 

Brizona;  i.  q.  Brisnana.  (  ,, 

Br oflo^us  Locus;  iruind.SceBrooo\  9 
Prov.  Ulster,  mit  4  kleinen  Inseln.  Brongut;  sec. 

tlroa  gium\  Bruagiutn;  franz.  St.  (Save). 
Brogey  Uiouagc,  auf  der  Küste,  zw.  dem       Broniütn;  cf.  Brennia  Cornitis. 
Einfl.  der  Garonn«  u.  Chareute,  Dep.       Brossa;  cf.  Ambrnsiopolt«. 
Nieder- Charente.  v  Brotomagua;  i.  q.  Augusta 

Brobürgütn    Mörinorum;    kl.  giorium. 
franz.  St.  Bourbourg,  im  Dep.  Norden,       Broveri  Fretüm; 
4J  St  südwestl.  tön  Dilnkirrheri *  7  snd-    Meerenge  Brokers  des  ma<rellai 
östl.  von  Calais ,  5  nördl.  von  St.  Omer. 

Brocalium  Rc g  na  m ;  kl.  african. 
Reich  Brotale ,  in  Sigritien,  aln  Niger. 

Brochia;  cf.  Baroca. 

BrocAti»;  St.  in Coble- Syrien,  >nri 
östl.  vom  Libanus ,  11.  nordwestl.  vom 
Anttlihaniis  Möns. 

Brockmeti  a;   Landsch.  Brockmtt* 
latul,  im  Frstth.  Ostfriesland. 

Brocomacum;  1   *  .      f..    ,  ;  • 

Bröcomaeu.    \  A"Um'  It,n"  1  * 

Srodomo-n»;  f  Breucomagum; 

Broda;  stavon.  St  Brod  %  am  FL 
Save,  in  def  slavon.^  MHitairgrenze. 


* 


Btbdä  Bohemlcas  böhm, St.  Böa-    te  Marcusburg. 


südl.  der  Meerenge  te 
e.  Holländer  entdeckt. 

Brovoniäcum,  Anton,  Irin.; 
vonaeae;  St.  der  Brigaute«,  h 
tannia  Komana;  wohl  nicht 
londent  i.  q.  Braboniaciun. 

Broxas;  Paul.  Warnefr.  de  Crf* 
Longob.  V ,  23  ;  Ort  in  Gallia  Tm 
padana,  unfern  Forum  .In Iii. 

Brubäcum;   na*sau.  St 
Brcubach,  am  Ithein,  5|  M.  tu 
Bingen,  1|  südöstl  von  Coli  lenz. 
Hiidolph  erhob  sie  1238  zur  freien 
Nahe  die  *ort  Joh.  d.  Streitbaren 


,  5M. 


ttiBcktBrodi  im  Kreise 
•üdosti.  von  Prag. 

Broda  Teutoiiicä  ;  bohm.  St 
Deutsch  -  Brod ,  Brod  -  Nemetzki  ,  im 
Kreise  Gzaslan ,  an  der  Sazawa*  14  M. 
mi  du  eil.  von  Prag. 


Bruchii  vielleicht  i.  q.  Bur§< 
Volk  auf  der  Kordsekte  des  Oai 
nahe  den  Quellen  des  Kuban ,  im  rat 
Gouv.  Cancasien. 

BrticAt«m,  t;  der  hm  Meere  Iii 
de  TheU 
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itkium  ad  Rur  am:  Sehlogs 
cm  der  Roer,  in  Vtestphalen. 

■tfri.  TVit  Ann.  I,  55.  60; 
»t&;  Vell.  Faterc.  H ,  105. ; 
.  rxnegvr.  Con-ramin.  c.  12. ;  — 
crti,  Claudian.  IV  C«tnsul.  Ho- 
—  BQOvxrtqoi,  Strab.  VII, 
:  Pt«L ;  \  olk  im  nordüstl.  Ger- 
uicfb^den  Ufern  des  Fl.  Ems 
a),  grenüe  fad.  an  die  An-> 
i  «  dii  Weser,  nördl.  an  die 
Mi  b.  Frisiahnnen ,  westl.  an 
kcafltselj,  »üdl.  an  die  Sicam- 
wmen  0.  Angrivarii ,  nassen  a  I  - 
L  Tketft  de>  Rgbz.  Minden,  im 
i,  in  e.  Theile  derGrf- 
i,  im  Rgbz.  Münster,  u. 
FVüe  der  Grfsch. 
daeuigetheilt  in  : 

tte ti  Majore 9 y  Strab.;  PtoL; 
Weser  o.  Ems ;  —  u.  in  : 

ttri  Minore»  ,  Strab.  VII, 
tat  II,  11.  zw.  der  Ems  u.  der 
SM*,  irrt  aber  wohl ,  wenn  er 
t:  iJovxiag  nozctftog,  fctww  diu 
im  darroveov ,  denn 
-jpicn*  5j  M  südliche*. 

lfm i(  Wons ;  zum  T heil  auch 
lest;  der  Brocken ,  Blocktberg, 
Mr  Spitze  des  Harze»,  im  Rgbz. 
arg,  westL  Ton  Wernigerode, 
j»  Granit. 

f§,  Clav.;    Arulac  Pons} 
ILSt  Brtrdb,  Brugg,  am  ftstl* 
riar,  sodl.  Tora  Einll.  der  Lim- 
utin  Aargan ,  1  M.  Westl.  von 
1  aarsostl.  ron  Aarau. 
fsr,  arm*,  Chnr.;  Bert;  Ilptst, 
,  Bnz**  «•  Ptot.  West- Flandern, 
aaile  mit  Gent ,  Ostende,  u.  der 
icrbucden ,  4  M.  südwesil.  von 
t,  i  norddfll.  \on  Ypcrn.  Ge~ 
des  Job.  ran  Evrk,  der 
eKww  erfand  mit  Oelfarhen  auf 
m mahlen ;  —  b,  des  Ludwig 
Ära,  der  vor  300  J.  zuerst  die 
*i*ehliff,  li.  brillantirte.  Hier 
Hahpp  d.  Gute ,  Hzog  Ton  Bor- 

■  W.  Jan.  1430  bov  se.  Vermäh- 

■  baWlla,  Tochter  Johann  d.  I., 
fVwjsal*  den  Orden  de*  goldnen 
»  fcr  ra*  dea  Päpsten  kirchl. 
f  erhielt,  «st er  Maximilian  I.  u. 

1  «-  Rittern  Rang  nach  den 

2  wo  Geblüt  pili .  n.  unter  Phi- 
•  «Wae  ror  dem  König  den  Hut 


ßrugae  Bearniae ,  oram;  kl. 
franz.  St.  Bruges,   Dep.  Nie'Jer-Pyro- 


Brugensis  Fosta:  nicdcrl.  Brug- 
gerfahrt,  Canal  Ton  Brügge  nach 
Ostende. 

Bruges,  Cic;  i.  q.  iPhryges. 

Brughatum;  Bruniacum;  Bru- 
ne tum;  sardin.  St.  Bmgnato ,  am  FL 
Vara  u.  an  den  Apenninen,  Hzth.  Gc- 


•  t.  Spanien  Gnunstr.  des  Ordens, 
M  Ciri  Vi  von  Oesterretch.  Hier 
ir»W  Carl  de«  h (ihnen,  tu  der 
.'«BarguJ.  Ärvgouis,  & 


B  r  umi  a;  P  r  u  m  i  a  ;  preuss.  St- 
JVum,  Pruym,  Rgbz.  Trier,  an  d.  bey 
Wassern  il  lieh  in  die  Mosel  fallenden 
FI.  Prüm. 

Brunäi  i.  q.  Brcyna. 

Brundisia;  Brundusia ;  Brun- 
dm  tum;  Bruntutum ;  Schweiz.  St. 
Brondrut,  Brundrut,  Bruntrut,  Poren- 
truy,  Canton  Bern,  5|  M.  südwestl. 
Ton  Basel,  8  nordwcstl.  Ton  Bern. 

Brnndisium,  Caes.  Gall.  I,  24. 
26;  III,  2.  24.;  Li*v  Epit.  XIX;  Id. 
XLIII,  9.;  Tarit.  Ann.  II,  30.;  III,  1; 
IV,  21;  Hist.  II,  83  ;  Justin.  III,  4.; 
Flor.  I,  20;  IV,  11.;  VeII.Patere.il, 
50.;  Plin.  in,  IL;  Cic.  VI  ad  Attic. 
init;  VII,  epist.2  ;  Cic.  pro  Plane,  c.  40.; 
Sil.  Itah  VIII,  t.  515. ;  Gell.  XIX,  init.; 
Brundiaina  Colonia,  Cic.  IV  ad 
Attic.  epist  1.;  B  rundus  tum ,  Mela 
II,  4.  74  Horat.  I,  Satyr.  V,  t.  104  *  Id  I, 
Epist.  17.  t.  52.;  er.  Liv.  X,  2  ;  Jornand.  de 
Regnor.  Succcs*.  p.  28.  45.;  B  rundy- 
iium,  Paul.  Warnefr.  de  Gest.  Longob. 
II,  21. \  BgtvSfatov,  Ptol.;  BotvrnoioVy 
Strah.  VI ,  p.  161.  195.  ;  Appinn.  Ch-.  V, 
Polyb;;  Steph.;  cf.  Strab.  VI,  p.  39.* 
VII,  p.  224.;  Hptst.  der  Saltrttini,  in 
Mes»apia  (Graeeia  Magna),  riordöstl.  von 
Tarentnra ,  angebl.  e.  seit  509  U.  H. 
r»m.  Colonie  aus  Cno*süs;  pewöhnl.  uA 
sicherste  Ueberfahrt  nach  Griechenland;  . 
jetzt  Brindisi j  nenpbl.  Seest., Pro v.  Ter- 
ra d'Otninto.  Hier  wurde  Paduvius  ge^- 
lmrCn ,  u.  stärh  Virgil.  Brundhianu»^ 
adj.  Cic. ;  Brundisini,  Cic.  IV  ad  Attic. 
epist.  t. ;  Eutrop.  n ,  11.  — 

Brundülua  Portu»r>  Plin.  III,  iß.» 
Hafen  in  Gallia  Transpadana,  nördl.  von 
der  Mdg.  des  Athesis;  höut.  Tages  Bron^ 
do/o,  im  Vcnctianischcn. 

Bründuaium;  i.  q.  Bmndisium* 
Brüncecd;  cf.  BranCcium. 

Brunga;  röm.  Station  in  Bithvnien, 
wcstl.  Ton  Nicomedia,  östL  tob  Li-» 
byssa. 

Brunna;  cf.  Brinniumt 
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Brunnens  ff  Cireulus;  l  q.  Bren- 

ncnsis  Cireulus. 

Brunodunum;  tt  Braunodnmim. 

Brunonis  Möns;  rf.  Braunsberga. 

Brunonis  J'icus;  B  runöp  öl  is  ; 
Brunsviga,  Luen.;  Brunsvicum, 
•Cluv.;  Cell.;  Hpttt  Braunschweig ,  des 
Hrzüi.  gl.  N.,  hn  der  Ocker,  soll  im  9. 
See.  gegründet  worden  seyn,  wurde 
J  <>7 1  von  Herzog  Rudolph  August  er- 
obert, seit  1154  Residenz  u.  liegt  1£  M. 
nördl.  Ton  Wolfenbüttel  ,  ?J  südöstl. 
von  Hannover,  10  nordwestl.  von  Mag- 
deburg. Hier  verfertigte  der  Steinmetz 
Ii.  Bildschnitzer  Jürgen  im  J.  1534  die 
ersten  Spinnräder.  BrunsvicCnsis,  Cell.; 
Cluv.  —  Brunsvigcnsis,  snbst.  u.  adj., 
Luen.  — 

Bruno  polis;  cf.  Branecium ,  u. 
Brunonis  Vicus. 

Brunsbacum'y  hohenl.  -  bardenst. 
Flecken  Braunsback,  im  würtemberg. 
Isarkreise. 

Brunsberga;  [cf.  Braunsberga« 
Brunsbutt  a;  holst.  Flecken  Bruns- 
buttel, in  Dithmarsen,  an  der  Mdg.  der 
Elbe.  6 

Brunsoieensis  Ducatus,  Clav.; 
Cell.;  Hzth.  Braunschweig  ,  grenzt  süd- 
östl. anPreussen,  nordwestl.  an  Han- 
nover. 

Brunsvi  cum;  )  .     n  . 
BrunsvigG',     )  '  •  *  Briinomil  \  ICUS. 

Ii  r  u  n  tu  tum  ;   cf.  Urunrfisia. 

Bruicd;  BrutcÄ  o;  franz.  Fl. 
firciwcn,  Bmsch,  Dep.  iNiedcr- Rhein, 
fiillt  bey  Strasburg  in  die  Iii. 

Bruvcnhavia;  Bruverii,  od. 
Bruwari  Portus;  niederl.  St.  Brou- 
wershaven  ,  Browershaven ,  im  Norden 
der  Insel  Schouwen ,  Prov.  Seeland. 

Brutia  (Brutttia),  Paül. Warnefr.  de 
Gest.  Longob.  II,  17.;  cf.  Jocnand.  de 
Rcb.  Getic. ;  i.  q.  Bruttium. 

Brutii,  Jörn  and.  de  Reb.  Getic.  p. 
110.  i.  q.  Bruttii. 

Brut  ob  r  i  a  ;  St.  im  Wssten  von  Hi- 
spania  Baetica,  südl.  vom  Fl.  Bactis. 

Bruttii,  Liv.  XXIII,  80;  XXVTT, 
26;  XXIX,  extr.;  XXXIV,  45.;  Mcla 
II,  4.;  Solin.  de  Itnl.  c.  2.;  Entrop.  II, 
12;  III,  12.;  Insept.  ap.  Reines. ;  Capi- 
tol.  Fragm.  ap.  Grut. ;  —  in  Bruttüs, 
Liv.  XX VII,  25;  XXX,  19.;  Caesar.; 
ex  Bruttii*,  Liv.  XXVII,  25.;  i.  q. 
Bruttium.  —  Bqstuoi,  Diodor.  Sic.  XII, 
22. ;  S trab.  VI ,  p.  180. ;  Buvrnoi ,  Ap- 
pian.  Jlannib ;  Volk  auf  der  südwestlich« 
sten  Spitze  von  Graccia  Magna,  er- 
kämpfte be.  Freyheit  u.  se.  WolmeiUe 


Ton  den  Lncani ,  u.  wurde  von  i 

mern  cingctheilt  in: 

Bruttii  Cismontani;  wes 
den  Apenninen  ;  —  u.  in  : 

Bruttii  Transmontani;  öi 
dies.  Gebirge. 

Bruttium;  Bruttius  Asti 
III,  5.;  Liv.  XXVII,  51.;  Heb 
BqtTTia,  Strab.  VI,  p.  176.;  Pol 
?. ;  Brutiorum  Regio,  Jornl 
Regnor.  Sucres*,  p.  110.;  Br 
Landsch.  in  Graccia  Magna,  öitt, 
u.  westl.  vom  Heere,  nördL  va 
Lau»,  u.  vonThurii  begrenzt;  du 
neapoI.Prov.  Calabrien.  cf.  Bruttii 
tianus  ,  adj ,  Plin. ;  Bruttius  (Brt 
Jemand,  de  Regnor.  Sucres«,  f 
hier  «übst.;  Bruttius,  adj.,  Plin.; 
Sil.  Ital.  — 

Bruttium  Promontorium, 
n,   4.;   Vorgeb.  in  Bruttium; 
scheint,  jetzt  Capo  dcW  Armi,  dl 
westlichste  Spitze  der  Apeaninen, 
labria  Ulteriore. 

Bruxella,  ae ,  Cluv.,  Brüx 
arum,  Cell.;  niedcrl.  Hptit  Ä 
Bruscltcs ,  Prov.  Süd  -  ßrabant ,  i 
Senne,  Sienne,  6  M.  südl.  von  Äi 
pen ,  6$  südöstl.  von  Gent.  Bnu 
sis,   is,  e,  Luen.  — 

Bryanium,  Strab. ;  St.  in  Di 
pus  (Paeonta). 

Bryanium;  St.  im  weitl.  I 
Graeca ,  vielleicht  nahe  den  Quellt 
Erigonus. 

B  ryazon,  Plin.;  Fl.  in  Bithu 

hi-uv  hus;  Fl.  in  rilliw«  (wi 
nien),  fiel  in  den  Sin.  Therni»ica#. 

Brygi     Maccdones    ( PAry« 
Volk  in  Elvraiotis  (Macedonien), 
westl.  vom  iluliacuton..  cf.  Briges. 

Bry gianum;  i.  q.  Arcennum. 

Brytlion,  Plin.;  Su  in  Bithvi 
auf  der  Grenze  Phrygien's. 

Bryorum  hitus  ,  Bqvaf  m 
Xog,  PtoL;  in  Cyrenaica,  zw.  Bett 
u.  Boreum  Promontorium. 

Brysae,  Plin, ;  Volk  in  Thracif! 

Bryscae  -,  Ort  in  Lacnnica,  j 
westl.  von  Sparta,  südl.  von  Amvc 
scc.  Kruse  jetzt  Potrini.  Uicr  n 
dem  mannl.  GeschL  verschlossener T 
pcl  des  Bacchus. 

Brystacia;  Umbriaticumi  I 
pol.  kl.  St.  Umbriatico,  in  Caiabria 
teriore. 

Eubaccnc;  Gegend  in  Paractac 
(Sogdiana). 

Bubalia,  Eutrop.  IX,  4.?  Aw 
Vict.;  Badalt a,  Jornand.  dcBej 
Succes*.  p.50.;  Ftduli»;  St»*1 
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£i  Trfff..  am  Fl  Sarns,  wcsll.  von  tan!,  !n  Samninm,  nordl.  von  der  Mdg. 

im  Grburt<art  des  K.  Dccius.  des  Tifcrnus;  jetzt  Tcrmoli,  ncapol.  St., 

"JiifftMj*  Latin;  nordarncrican.  Prov.  Capitanata. 

I Bvln ,  in  V n - Frankreich.  Bucarcsta;  Hptst.  Bukarest,  Buka- 

'n««<;  Plin.:  Genend  o.  St.  in  rescht  der  Wallachei,  an  der  Duinbro- 

ishäsi*,  frf/f,  adj.,  f.,  Ovid.  witza. 

ittififut  Fluvius,  Bovßasixog  Buccina;     Phorbantia  ,  Ptol.; 

^rKic;.hA  Borßc^itog noraftog,  Jo-  e.  der  aegad.  Inseln,  an  der  Westküste 

tmxr.  Ap'wn. :  der  östl.  Haupt-  Sicilien's ;  heut  Tages  Lcvenzo. 

fefe\H,  begrenzte   östl.  Delta,  Bucciniumf  i.  q.  Kochanium. 

pfcj  ys  ßnba  tu*   vorhey,   theils  Buccino  baute s     (  Bucinonbantes), 

(kxn  PcIikUcuiu  ,  theils  durch  tum,  Amin.  Marc.;  Volk  um  Mainz,  auf 

mixm  U  Meer.                           '  dem  nördl.  Ufer  des  Main. 

Jfthttit,  i$%  3Iela  I,  9.;   Bov-  Bucconis ;   Ort  in  Gallia  Narbon., 

HsttjoL  II.  51»   sq.  158.;  JB u-  westl.  von  Toloaa, 

|rti».  i  Eovpazo?,  Strab.  XVII,  p.  Buccllum;   hcapol.  St.  Ovifa  Bo- 

£;r«>b.  XV,  25.;  Ptol.  IV,  5.;  re//a,  in  Abruzzo  Citeriore. 

Hi-Ecsct  h  ,    Ezcch.  XXX,  Bucephala,  sc.  Peloponnesiaca ;  St, 

Byts.  des  \oino*   Buhastite*  in  in  Mnccdoiiien;  jetzt  Ca ua/a,  Prov.Mora 

(DblaÄTj'or,  n.  am  Buha^ticnsFIu-  Vilajeti. 

kaL Tagfjj  ser.  d'Anville  Hatto,  Bucephäla,  Patisan. Corinth. c.34.j 

'im  Kl    Hier   hatte  Bubastis  Bucephalos,    Mola  II,  3.;  £ucc- 

■l  f.  be*ir  hten  Tempel,  er.  Hero-  phalum    Promontorium  ;  Vorgeb, 

II.  54.  13.  137.  149.  156.;  Dio-  im  Süden  von  Argoli»,    östl.  yon  Her- 

i  Nr.  1.27.:  Ovid.  Metam.  IX,  v.  mione,  wesü.  von  Scyllacum  Promon- 

kibltutla  Sacra,  Cyncget.  Grat.  v.  torium. 

i-  Buctphäla,    ac,  Plin.  VI,  20.5 

■t'fififci  Vomos,  Plin.  V,  9.;  rj  BovxE<paXa ,   Ptol.  VII,   1.;  Diodor. 

h4*W  Xouog,   Strab.  \Vll,  p.  Sic.  XVII,  95. ;  tu  BovxtyaXa,  Arrian, 

R  istfrnxos  Nouog ,  Ptol. ;  Land-  V ,  extr. ;  Bucephalus ,  Curt.  IX,  3. ; 

rnAe£jptui  Inferior,  nach  Ära-  fj  Bovxf cpctXog  JXt£m'dgtt a,  Arrian.  Pc- 
kre,  ripl. ;  St.  in  Pori  I.  Heinum  (India  infra 
mhstt»;  cf.  Bubastis.  Gangem),  am  östl.  Ufer  des  Hydaspcs, 
MiUstaiae  ,  Jornaud.  de  Ueb.  südöstl.  von  Tnxilla,  nardöftL  von  Mal- 
ik.  Volk,  vielleicht  im  lornm  Metropolis ;  heut.  Tages  Multan, 
srfttfravon  Sarmatia  Enropaea.  St.  im  asiat.  Reiche Kabul  .m ;  scc.  AI. 
Iririia,  PHn.  V,  5.;  St.  in  Af-  aber  Lahor,  im  Lande  der  Seiks ,  Sikhs, 
Ii,  tieflficht  südl.  von  Syrtis  Major,  die  aber  zu  weit  nordöstl.  liegt.  Hier 
Ifrrwiira.  schlng  Alexander M.d.  Poms.  cf.  Curt.  IX, 
Inltttuni  (Bubetant)  ,  Plin.;  1.;  Strab. XV,  p.  480.;  Arrian.  V,  19.— 
I*.  t.  SL  Bubcntvm ,  Bubetum ,  in  Buccphalea;  cf.  Beucinum. 
öax  Bucephalus;  i.  q.  Bucephala, 
hUttiut  Sinus;  Mbnsen  in  Ca-  Alexander  M.  erbaute  sie  zum  Andenke» 
b.  irr  dfT  St.  Bnbassns.  an  se.  Leibpferd  Bucephalus. 
i«*<fa«m:  cf.  ßojobinum.  Bucephalus,  Plin. IV,  5.;  Bovxtrpn^ 
liiüufc.  Ptol.;  Fl.  auf  der  Ost-  Xov  (Xtfi^v),  Ptol.;  Hafen  anfder  Sud- 
le ow  nibemia;  vielleicht  Curling-  k Tiste  von  Argolis. 

«<■  Hk*n.  in  der  Prov.  Leinster.  Buccs,  Mola  II,  l.;  Buges,  Plin.;; 

Ifta,  tan,  Plin.  V,  27.;  Bovßcov,  Fl.  in  Sarmatia  Enropaea,  fallt  in  den 

V:Sbfk,  ßoönt ,  Boßog,  ov,  \o-  See  Byce. 

*  Hw*L:  St.  in  Cabalia  (Lycien),  Buchaetium,  Strab.;  Bov%ctu,  agr 

i3i  4s Grft\ie  von  Paniphvlien.  Ilarpocrat. ;  St.  der  Cassiopaci ,  in  Epi- 

Lt*iflif5  franz.  Flecken  Bültes,  ms,  auf  der  Grenze  von  Thesprotia. 

"F- öit  Buehania,  ae;  Prov.  Buchau,  im 

mm  Oppidum;  Bovßoh-  nördl.  Schottland. 

J^'ffypnlvr)  volig,  Strab.  XVI,  p.  Buchanium;  cf.  Bochaninra". 

St  m  Galilaea  Infer.,  auf  der  Buchavia ;  thurn-u.  tax.  SL  Bu- 

^ieUcieat  rädwestL  vou  Uepher  chau ,    am    Federsce ,    im  würtemb.- 

•SnaünB).  Oberdonankreise. 

^ » • ;  i.  ^.  Boa.  Bucha  via,    sc.  Bavarica ;  baier.- 

fi»«»,  «e,  Pl'ra.in,  12.;  Metall,  Flecken  n.  Herrsch.  Buchau1,  im  Ober- 

»  ßjtwr,  Ptol.;  Strab.;  St.  der  Fren-  maiakrebe^  ew.  Thunum  u.  Culmbach^ 
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Buchavia i  sc.  Bohemica ;  böhm. St  BorvBthene* ,  im  heut 

Buchau,  Bochow,  im  ellnboger  Kreise.  hilew. 

Buchinghamensis  Comitatu8$  Budissa,   Cell.  Bmiiii 

engl.  Grafisch.  Buckingham,  grenzt  östl.  Hptst.  Bautzen,     Budiasm  der  C 

an  Middlesex,  nördl.  an  Sorthampton,  LausiU,  Konigr.  Sachsen,  andärS 

westl.  an  Oxford,  tüdl.  an  Barck.  7 M.  nordöstl.  von  Dresden»  Hier  di< 

Buchinghamia;  engl.  Hptort  Bu-  wendische  Bchdrtickerei in Dcu 

ckingham,  in  der  Grfsch.  gl.  Namens,  laud- 

an  der  Oase  ,  74  M.  nordwesü.  von  B  u  d  o  r  a  e  ,  richtige*  Budr 

London.  (Mss.),  Plin.;   zwei  kL  Inseln  d 

Bucaoa.a;  im  Mittelalter  i.  q.  Bär  der  nördl.  Küste  Cretas,  ostl  von 

cenis  Sylva.  celnsula;  sec.  Ilardwn.  jetzt  luri 

BucAoria;   asiat.  Königr.  u.  St  "jjSjJjff1« 

Bucter,  auf  e.  Insel  des  Indiis,  in  Ost-  vielleicht  -  der  LTg.iEly.i«,  in d 

.         '  nien ,  6  M.  westl.  von  Leucamtns, 

Bu'chsium;  cf.  Bojahlm.  fÜ^JT  Ä.' nF« 

R „.,-,, _„.  \  Laicou>i(s,  3  M  «udl.  Ton  Od*,  3j 

!:«•:::;  5 1  ••• BucciM-  -  « 

Bucino6ontesj  cf.  Buccinohantes.  Katibor. 

Bucinum,  Cell  ;  sec.  Holsten,  i.  q.  Budoris,  is,  Ort  der  Tenchter 

Vulceja,  Vulci;  UM  (f'olci),  Ovl-  östl.  Rheinufer;  sec.  Kruse  sudf>ad 

koi,  Ptol.;  Tu/cejano  (ivitas.  In-  Colonia  Agrippina  ;    der  hent.  i 

■erpt.  ap.  Girat;  St  in  Lucanien,  am  Fl.  Ports,  1|  M.  südöstl.  Von  Cöln. 

Silarus;  heut.  Tages  Bocino,  kl.  neapol.  Budorus,  Bovöoqog,  Ptol.;  F 

St. ,  Prov.  Priucipato  Citeriore  ,    am  der  östl.  Küste  der  Insel  Euboea,  fiel 

Zsfl.   des  Negro    u.  Sclo.    Folccjani,  von  Corinthus  ins  negaeisebe  Mm 

(VOLCEAN.) ,  Inscpt  ib.  repert.;  Vol-  Budorus-,  Vorgeb.  auf  der  In* 

centani,  Plin.  III,  11.;  Volccntes,  Liv.  lamis. 

XXVII,  15.;  Einw.;  Ulciancnsis  (Prac-  Büdovicium;  Budovi$to;b 

fectura  Ulciane) ,  Frontin.  in  Lucania.  Hptst  iiudweis  des  Kreises  ihres  X. 

Bucolicum  Ostium,  Herodot  n,  Einll.  der  Malsch  in  die  Moldau,  1 

17.;  e.  dcrMdgg.  des  Sil,  in  Aegypten;  südl.  von  Prag, 

sec.  Cell.  i.  q.  Phatniticum  Ostium.  Budrichium;  cf.  Bnrichum. 

Bucolium9  Plin  IV,  5.;  St  in  Ar-  Budruntum;  Butuntuii; 

cadien,  vielleicht  südwesü.  von  Manti-  in  Apulia  Pcucctia,  20  M.  nonh 

nca.  von  Briindusium,  4  westl.  von  Uar 

Buda,  Cluv.;  Cell.;  Luen.;  weder  jetzt  Bitonte.  cf.  Bidruntum. 

Curta,  noch  Sulinum;  vielleicht  Sic  am-  Budua,  Cluv.;  i.  q.  Batnä» 

bria,  ae,  sec.  lapidar.  Inscpt.  ibi  re-  fc  Budua,  ac,  Auton.  ltin.j  St  m 

pert.;  Hptst.  Ofen,  in  der  pesther  Ge-  sitanien,  XII  M.  P.  östl.  von  Ad^ 

spsch.  am  östl.  Ufer  der  Donau,  Pesth  Aras,  XL1I  südwestl.  v  on  August* 

gegenüber.  rita,  nördl.  von  Pax  Augusta;  an 

Buda  Vctus;  i.  q.  Ar  in  cum.  jetzt  !\uattra  Scnnora  da  Pcttow. 

Budalia;  cf.  ßubalia.  Bugella  ;   Gäumellutn;  U 

Budina;  kl.  böhm.  St.  Budin,  Bu-  Biclla,  Bicla,    im  Hzth.  Piemont, 

dyns  am  FI.  Eger,  Kreis Raconitz.  Hier  kl.  Fl.  Cerva,  4  M.  nordwestl.  n» 

grub  man  imj.  1820  das  sogenannte  kö-  celli. 

niggrätzer  Thier  aus,  mit  e.  Kopfe  u.  Bu ges;  cf.  Bicc.  J 

vier  Gesichtern,  cf.  Ezech.  X,  14,  sq.,  Buge»,  Plin.;  Buces,  »MM 

aus  Bronze,  e.  angebl.  Denkmahl  der  Fl.  in  Surmatia  Europaea,  fiUU  ia 

Templer;  seit  dem  22.  May  1821  im  See  Byce. 

böhm.  Sationalrauscum.  Bugia;  i.  q.  Bcugcsia. 

Budinga;  isenburg.  St  Büdingen,  Bugus;  cf.  Hypanis. 

Prov*  Ober  -  Hessen ,  am  Fl.  Semen,  zw.  Bugustia;  P  u  t  i s  c  ü  m ;  prciH 

Frankfurt  u.  Hanau.  Pauste,  Rtfbz.  Danzig ,  am  M 

Budini;    Bfitint;   Butönes}  cf.  Pauzkcr  Wyk. 

Herodot;   Volk  in  Germ.  Transvistul.,  Buinda,  i.  q.  Boandus. 

westl.  von  dt-n  \euri.  Bulgare»,  um,  Paul.  Warn«1 

Budinus,  Ptol.;  Berg  in  Sarmatia  GcsU  Longob.  ls  16.  sq.» 

Eoropaeu,  vielleicht  der  südwestl.  Zweig  Bovlyctqot,  Suid.;  Bulgari,  im 

der  Alani  Monte» ,   mit  der  Quelle  des  de  Regnor.  Success.  p.  öt,  ■ 
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Buquojum. 


t*.  6e&. h  85.;  Volir  in  Moe*!a  Info- 

m.  w  n;ufc.  (rsprnogs,  gründete 
I J  5fr.  itWJ  e.  Keica ,  da«  aber  im 
I  Jrc  t.  J:..»oi.>jien  (Üsnian)  ver- 
idt-.fj.  Iti+mti,  /,  Clav. — 
Ji^ämj,  (luv.;  Cell.;  Tuig-a- 
«;  «.üu  Inferior,  Ruf.  c.  g.; 
fiiis  hfcrior,  Insrpt.  ap.  Gnit.: 
I».»»,  Tlieod.  lex  III,  de  Milte; 
i ÄceUkrr  vielleicht  Scythia,  cf. 
'  if  Krh.  Gt  fic.  p.  b5.;  die  seit 
iyt.tärk.  Fror.  Bulgare!  ÄuZ- 
&d&ar-M,  grenzt  östl.  an 
»  irtonc  H. ,  nördt.  an  die  Donau, 
■liiaSernVii,  il  muH.  an  Ruiu-lli. 
fti  ut  Sphia.  Bulgariens ,  adj., 
ft& :  Bklptricc ,  ad%\.  Id.  — 

rf.  Bulljones. 
W«,  «;  torix;,  tdo?,  Pausan.  Phoc. 
&  Botin*.  Pfol  ;  St.  anfderWest- 
$t  t  rWi*,  am  Sin.  Gorinthiacus  u; 

'>'«^  >  »>(Mt»(i..-n,  H0Stad.(2M.) 
■WÜ.  r«i  Thisbe.  ito/enset ,  Plin. ; 
üftji,  Faiuan.  L  c. ;  Etnw.  —  Bac- 

Km«  hatten  daseltwt  Tempel, 
hin >;  ü  ^thweir.  SL  Bulle,  Can- 
■  f  tr.ftjir». 

NU«.  Austin.  VII,  25.;  Bulla 
fti,  Pub.  V,  3.;  Anton.  Itin  ;  Tab. 
»  NflüL  Ahric.  ;    Bullaria,  ac, 
in  Numidia  Ma»s Worum ,  02 
f  ««Wl.  iun  iltppo  Regius;  »ec. 
i.  Mnt.  über  entw.  in  Zeugitana, 
u  dtT  Grenze ;  anhebt,  jetzt 
fr.  *  Staate  Tuni*.  cf.  Beija.  Bul- 

m.  Nutit.  f.;  Etnw. 
b'liHtgia;    cf.  Bulla; 
1     «.  Ptol.j  St  dar  Silora  in 
Oha  H/iinana.  cf.  Realta. 
^«»•«»«,  Pu»l.;  St.  in  Zcugi- 
k  «U.  von  CarthagOi  zw.  Tuburbo 
l  .Woli. 


L  q. 

•i  Ä«/lonium;   niederl.  kL 
an  der  Semois,  im  Gross- 
lU«Äbnrj,  Jl  AI.  nordwcetl.  von 
Z[  iatL  von  Cliarleville  u: 
UiHoniensia  Bucutus.  —  Gott- 
*  n  Bouillon.  — 

Cic;  Bullini,  Liv; 
P.*:  briwi,  Scvl.;  Volk  auf 
»ba  ,oa  Illvrii  Gracca,  um  Byl- 

'■jjii,  ßotUi?,  Ptol.  i  Bullis, 
t&^jM'^Byllis,  «m>, 
*f%.\l,  11.;  ßuUiS,  Steph.j 
JfW'ftiii  Co/oma,  Plin.  IV,  10.; 
*"»Ml.IlljrisGraeca,  am  nördl; 
^»Aww,  nördl.  von  Ainautia,  süd- 
"a  y* |*i»lk)nia.  Byllinus,  adj.  (Agcr), 
JV™!*       buUjfdemes4  Cac*. ; 


BaJJantim,  Plia.;  St.  der  Veneti- 
L  q.  Bellunum.  9 

Bulua;  cf.  Batua. 

.  *u!  u  6  a  i         V ,  5. ;   St.  in  Africui 
Vielleicht  sudl.  von  Svrtie  Major. 

Bumadus,  Bumellus,  Curt.  IV, 
9.;  Bovfiadogy  Aman.  III,  p.  173 ;  ßov- 
ftylog,  Arrian.  IV,  l>.  399.;  FI.  in  Atu- 
ria  (Assyrien),  unfern  Gaugamcla,  600 
SM.  —  ?—  wesü.  vonArbela,  entspr. 
m  Gordyene  (Anuenia  Major),  u.  ver- 
einigte »ich  mit  dem  Zabatus  Major. 

Bumellus;  i.  q.  ßumadus. 

Bufirfium;  Hpt^t.  u.  Prov.  Bun^o 
auf  der  japan.  Insel  Ximo. 

Bundium;  Schweiz.  Dorf  Ponf,  Bon- 
flV,  Canton  Granlmndcn. 

Bant,  Plin.;  Volk  in  Liburnien. 

-  BiUniV  !on,bard-  Fi-  Bogna,  entspr. 
in  der  Grfsch.  Anghierc,  u.  fällt  bey  Do- 
mo d'  Ossola  in  den  Tosa. 

Bunima;   St.  in  HeUopia  (Epirus) 
nordwestl.  von  Dodona,  nordöstl.  von 
Passaron. 

Bunitium,  Ptol.  s  St.  im  nördl.  Ger- 
manien ;    wahrscheinl.  i.    q.  Rosto- 
cÄium,    Cluv.  ;    Bosarum  Urbs- 
Bhodopolis  ;    mccklenburg. -schwel 
rin.  St.  Rostock,  am  FI.  Warnow,  9  M 
nordöstl.  von  Schwerin,   8|  sndwestl 
von  Stralsund.    Hier  e.  1419  gest.  Uni- 
versität, das  Grabmal  des  Hugo  Grotiug 
(*t.  1<»4:>),  u.  das  Denkmahl  des  das  geb 
Frst.  Bliicher  von  Wahlstatt  ftfc  den  12 
Septbr.  1819).  Bostochicnsis ,  e.  Krusö 
nimmt  Bunitium  aber  für  den  Flecken 
Pinow,  1J  M;  südwe^l.  von  Schwerin. 

Bunobora,  ac,  Ptol. ;  St.. in  Mau- 
rctania  Caesar.  ^  zw.  den  F1I.  Cartennua 
u.  Mulucha,  westl.  von  Gigluac,  östl; 
von  Aripa ;  i.  q.  Beniaraxa. 

Bunonus;  Bunomia;  cf.  Pella. 

Buphagium;  St.  im  westi.  Area- 
dien*  am  Fl  gl.  N.,  nordwestl;  von  Gor- 
tys ,  südtiütL  v<m  Melaeneae. 

huphagus  ;  Fl.  daselbst ,  entspr; 
sudwestl.  von  Melhydrium,  u.  fiel  bey 
Buphagium  iu  den  Alplieus. 

Büphras;  t  U  Insel  an  der  westl. 
Ki^te  Me^enien  s,    udl  von  Pvlos. 

Buporthmus;  Geb.  im  Südosten  von 
Argolis,  zw.lleriuione  u  Troezcne,  östl; 
von  Promis  Möns.  Hier  zwei  Tempel, 
der  e.  der  Ceres  n,  Proset-pina :  der  a! 
dem  Bacchus  g»heiUgt. 

Buprasion  ( Buphramim) ,  Homer.; 
St.  in  Ell«,  6  Milt  Rom.  gädl.  von  By- 
rne, 10  nordöstl.  Von  Cvilene,  18  nördL 
von  Elis. 

Buquojum;  ttuqoya;  itam  Flek- 

u  * 
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Burgia. 


kcn  Buquoi.  Dcp.  Pas  de  Galais,  2  St. 
westl.  von  Bapanrae. 

Burat  ae9  Plin.  IV, 5.;  Bovoa,  Ptol.; 
Strab.  VHI,  p.  265.;  Polyb.  II,  41.; 
Pausan.  Achaj.  c.  25.;  Huri»,  ts,  Se-  Cluv.; 
nec.  Quaest.  Nat.  VI ,  25.;  Ovid.  Metam.  Auson. 


bürg,  Rgbz.  Cleve,  iw.  der  Ma 
Waal,  2  St.  we*tl.  von  Cleve,  2 
südöstl.  von  Kimwegen. 

Burdcgäla,  Amra.  Marc.  XV 
Cell.;  Luen. ;  Burdig 
Epist.  VIII,  in  it.; 


XV,  v.  293. ;  cf.  Epigram.  Graec.  I,  c.    Eutrop.  IX,  10.;  Anton.  Itin. ;  S 


(ig  völlig.]  Aelian. 

nörd 
Sin. 


Aninial.  XI,   19.;    Apollin.  VII.  epist.  Ö. ;  Cell.;  Bo 


Flecken  im  nördl.  Achaja,  etwa  5  Mill.    yedet,  Ptol.;  Strab.  IV,  p.  131.;  I 

Corinthiacus ,  südöstl.    tas  Biturigum  J'ivitcorum 


Burdigala;  i.  q.  Burdegala.  . 

B  u  r  d  i  g  a  l  a,  sc.  in  Delphi 
franz.  Flecken  Bourdcaux,  Dep.Di 
4  St.  südt  von  Crest. 

Burgaon  ;  Berg  in 
e.  Zweig  des  Usalctus. 

Burgavia;  baier.  St.  Bureau 
FI.  Mindel,  Oberdonaukreis,  1  VI. 
von  Ulm.      Burgaviae  Marckioi 


von  Helice,  südwcstl.  von  Aegae ,  ging  sept.  ap.  Grut;  cf.  Columella;  S 

mit  Heiice  A.  876  ab  U.  C.  durch  e.  Erd-  Bituriges  Vibisci,    in  Gallia  Aqu 

beben  unter,   cf.  Oros.  III,  3.,  wurde  am  westl.  lUfcr  der  Garuni  na,  Gel 

aber  wieder  aufgebaut,  {anodrjuovvzts  ort  des  Ausonius,    im  4.  See 

—  des  Krieges  od.  der  Geschäfte  wo-  der  Wissenschaften ,  u.  jetzt  Bourd 

gen — xrji  Bovqccs  syEvovxo  oixtgat,  cf.  Bordeaux  ,    Hptst.  des  Dep.  Gif 

Pausan.  d.  L),  u.  hatte  Tempel  der  BurdegalensU ,  e,  Cluv.;  Burdegal 

Aphrodite,  Iii-  etc.  Sidon.  Apollin.  IX,  epist.  13.;  Bur. 

Bura;  preuss.  St.  jßuren,  Rgbz.  Min-  k*MU%  c,  Cell.;  Luen.;  Burdcgäk 
den,  am  Zsfl.  der  Alme  u.  Alfte,  3£  M. 
südwcstl.  von  Paderborn. 

ßura,  Plin.  VI,  26.;  St.  in  Mesopo- 
tamien, am  Fl.  Pellaconta. 

Bura  gar  a,  Itin.  Burdigal. ;  richti- 
ger Hm  burneu,  ac,  Anton.  Itin.;  St. 
in  Moesia  lnfer.,  unweit  Serdica. 

Buragragut;  cf.  Sala. 

B  u  r  a  i  c  u  8 ,  BovoaixoQ,  Pansan. 
Achaj.  c.  25.;  Fl.  in  Acliaja,  bey  der  St 

Bura,  fiel  nordöstl.  von  Cerynia  in  den  wo  Günzburg  der  Hptort  war. 

Sin.  Corinthiacus.  Burgelia;  weim.   kl.  St  M 

Burbo  Ancclli,  8.  Anseiiii  i.  q.  5  St.  nordöstl.  von  Jena,  anderGl« 

Borbonium  Ansclmium.  Burgenis;  Ort  in  Pannonia 

Burbo  Archembaldi;  i.  q.  Aquae  rior,  zw.  Taurunum  n.  Rittium. 

Bormonis.  Bur  g  e  tu  m;  lomhnrd.  St.  Borgl 

Burboncnsis  Regio;  cf.  Bojormu  Pi*ot.  u.  unfern  Lodi,  am  Fl.  Laml 

Ager.  Burgctum  ad   Mincium;  t 

Burbonium  Arcimbaldi;    i.  q.  St.  Borghetto,  Prov.  Verona,  am 

Aquae  Bormonis.  Mincius,  nach  Man  tun  hin. 

Burburaca;  cf.  Buragara.  Bürgt,  orum ,   Cluv.;  span.  H 

Bur  bur  gum;  i.  q.  Broburgum  Mo-  Burgos  der  Prov.  ihres  -V  in  AU- 

rinorum.  stilien,  am  Fusse  e.  vom  FL  AI» 

Burca,  Ptol. ;  Fl.  in  Sarmatia  Asia-  bespülten  Berges.     Inder  gothw 

tica,  zw.  Ampsalis  n.  Oenanthia,  fallt  Domkirrhc  ausser  den  Grabmälem 

in  den  Pontus  Euzinns.  1er  Konige  u.  Königinnen ,  da«  Gral 

Hurra  ,  <tc,  Ptol. ;  St  im  Innern  von  des  Helden  Cid. 

Mauretania  Caesar.,  zw.  den  FU.  Savus  Burginacium,  Anton.  Itin.;  9 

n.  Chinaphal ,  westl.  von  Tcnissa.  Bur-  driburgium,  Aram .  Marc.  XVIII 

i,  c,  Notit.  l'atriburgium.  Cell.;  Ort  in  Cef 


Burchania,  Plin.  IV,  13.;  Bur-    nia  lnfer.  (Gallia  Belg.),  sec.  Anton 

ib.    M.  P.  südöstl.  von  Harennciuro,  5  ni 


ch  an  n,  sec.  Cell.,  Rovqxavtg,  Strab 

VII.;  Steph.;  Fabaria,  Plin.  IV,  13.;  von  Colonia  Trajann, 

die  heut.  holl.  Insel  Borkum,  in  Ost-  des  Hhcins,  vielleicht  von  den 

Friesland,  5£  M.  nordwcstl.  von  Emden,  bewohnt,  u.  i.  q.  An  Schenkiana. 


Drusus  eroberte  sie. 

Burchanis-,  i.  q.  Burchania. 

Burehuaa;  Burchusium;  kl. 
baier.  St.  Burckhauscn  ,  Burghausen, 
im  Unterdonaukreise,  an  der  Salzach. 

Burcia  :  cf.  Barcia. 

Burcinatinm;  preus«.  St.  Cruncn- 


Burgioncs  ,  Bovoyuovis ,  I 
Volk  in  Germania  Transvistnlana 
raatia  Europaea),  östl.  vom  FL  M 
nördl.  von  den  Saboci,  nordöstl.  voll 
domirz,  vielleicht  in  der  poln. 
wodsch.  Lnblin. 

Burgia;  t'cnsilia;  GM.  SU 
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auf  der  Issel  gLX,  im  Stifte  Aal-  und  südl,  von  Preusslsch  -  Friodland  — , 

(W-JütW),  grenzt  nordwcstL  vielleicht  deutsch- römischen  Ursprungs, 

\at*cbe  Meer.  sec.  Plin.  c.  Zweig  der  V  üidiii ,  über- 

(  /.-« m ;  Id.  franz. St  Bourgucil,  *°S  Gallien    setzte  sich  im  5.  See  hier 

l  Loire  *e*t>   erhielt  vom  röm,  Feldhr.  Aetius 

..»rrs«:  sardin.  kl.  St  Bor-  Jf  Süd<Jßt™  ~  Burgund  Dauphine  u. 

!•       %  das  weatl.  Savoyen  —  und  vorschwand, 

mv.  aovara.  von  den  Franken  1^;^    aUtJ  dcr 

Barrt«;  preuss.  St.  Burg,  ander  schichte 

o.  2J  M.  nordö.a  T«»  B.          •  ^  w  St  Bo1irg.  MT 

Mer,   Dep.  Gironde   (Guicnne),  nahe 

Jaffa'  Bonae    Gelenae;    kl.  dem  ^fl.  ^  Dordogno  in  die  Ga- 

rnshiL  E*dcnc,  Dep.  Vaucluse,  1  M,  ronne 

i."» 'ÄifjS-  kl.  lomb.  St.  £ ^',":"m.;  I  cf.AlatnCast«. 


_  /_     .  T  ii-  „  *  Bi/r-'-us  A  latus; 

t .  «  V..H-  .     r. uun  Burnus  Andeoln;  Tivariensc 

ttlf                    rh»l„^    2  Af  onaftertum,-  Cranz  St.  Bourg- 

"T7,  i  ff"  ^P.dcr-Charento'  2  ^o/,   Dep.  Ardechc,  am  Rhone,  3 

tf/'!  v„rVl  1  ,/  St-  *udl-  vo*  Viviers ,  3  nördl.  von  Poni- 
tz*.»  \  o  r  in    a  d   L  i  j  c  r  i  m ;  g     B  . 

i  X.  Bönnien/,  Dep.  ^iedcr-Loi-  «|» 

b  der  Loire,  4  M.   südöstl.  von  Burgu$  Argent ali$;  franz.  M.  St 

^  Bourg-  Argcntal ,   Dep.  Loire  ,  4  St. 

iirfisrfis?,  Cell.;  Luen.;  grosso  füdöstl.  von  St  Etiennc. 

^  «f.  h  freund,  in  Frankreich.  Ihir-  Burgus    Brcssiac;    franz.  Hptst 

b&u,  ad».,  Luc  ii.:  Burgundice,  adv.,  Bourg  -  cn-  Brcsse  des  Dep.  Ain  ,  am  FL 

1-  Barrund  bestand  —  a.  aus:  Reyssouse,  4  M.  südöstl.  von  Macon. 

<».rr..rfta  Inferior,  Cell;  Bur-  j^rgu,  Fortis;  kl.  St.  Borgoforte 

gncisc  Du ea tus;   da*  Hzth.  Bur-  jm                     g^  v(m  jtfantua,  am 

jzrf,       Nieder  -  Burgund ,   grenzte  p0> 

H.  ■  Franche  -  Comte  ,    nördl.  an  B            0.     .  r>  ^ 

wesil.  an  Bourbonnois  u.  j.**'***        £*f  #,£  YlS'J»  ^ 

Em,  sndL  an   Lyonnoia,   hatte  di~St- ^ngclo ,  auf  der  Insel  Malta. 

iaxritpUL,  u.  bildet  jetzt  die  Depp.:  Burgus  St.  Donnini;  St  Borgo- 

fc^Or,  im  0.;  Tonne,  im  V;  äd~  ö«-Ä.-X)onnmo,  Hzth.  Parma,  5  St 

mt  u.  Lstre,  im  W.;  ^m,  im  S.  —  J«**.  von  Parma ,  mit  e.  von  Clemena 

1111.  1501  errichteten  Bisthume. 

Jirraadta    Sujterior ,      Cell.;  Burgus  St.  Sepulchri;  florent 

btfit^iac   ComifaUi;     franz.  St.  Borgo-di-St.  Sepo/cro,  8  M.  östl. 

hi  Frauke  Comte,   Hoch  -  Burgund,  von  Florenz,  41  südwestl.  von  Urbino. 

pST  wü.  an  die  Schw eiz ,  nördl.  an  Burgus  Sea sites;    loinbard.  ! kl. 

Uknsrfa,  we»tL  an  Champagne,  südt  St  Borgo-di-Scsaia,  am  Fl.  Scasia. 

btHruk.  Burgund,   hatte  Besancon  Burgus  Tari  f  'allis;  kl.  St.  Bot»- 

r:ttfA..  n.  umt'asüite  die  Depp.:  Doubj  go  -  di  -  l'ul-  de  -  Tara ,  Hzth.  Piacenza, 

Ofrw-  Äoonc,  im  \W.;  u.  Juray  am  Taro. 

hSW.  Bunchum  ;    Budrichium  ;  kl. 

I*ff«»dic»< —  Romani  lmperli —  preues,  St.  Bürich,    Büderich,  Ugbz. 

m.  begrifT  ehemals  Franche-  Cleve,  westl.  von  der  Mdg.  der  Lippe, 

he*  t.  die  XVH  Prov.  der  Kieder-  Burii^  Tacit.  Germ.  c.  43.;  Burri; 

-■^  suev.  Volk  in  Germanien ,  ottL  voii  der 

l«rftsrf^ö«es,  um,   Claud.  Ma-  Oder  u.  von  Cnnstadt. 

«.  hn^rr.  Maximian,  c.  5. ;  Ha-  Rurniqucllum;  franz.  Flecken 

*äiVile*.  Rer.  Franc.  I,  p.  50. ;  Jor-  Bourniquel  ,   im  Dep.  u.  am  Aveiron, 

«V  Regnor.  Saccess.  p.  &4 ;   Id.  östl.  von  Montaubau. 

fc:B*.Gctic.B.  98.  III.  118.126.138.;  Burnonia  Sylva;  ISistria;  V e- 

kistr.  Ui«pal.  Chron.  Goth.  p.  170.;  st  r  oval  diu;   Waldgoh.  Westerwald, 

f^L  Warn^fr.  de  Gest.  Longob.  III,  3.;  Msteruxtid,  an  der  Lahn  u.  Lippe,  bis 

rf.Ka.iY,  14.;   Sidon.;   Burgun-  zum  Rhein  hin. 

J«.  httfcvrdot,  Prob.;  Zoa.  I,  61. ;  Burnonia  Mona;  (tanz.  St.  Bour- 

m  a«rdL  Germanien,  auf  beyden  mont,  Dep.  Obcr-ÄLirnc,      M.  n»>rd- 

Vitfi  4>r  Oder,  —  südl.  von  Prenzlow  östl.  von  Chaumont,        sunwOstL  von 

«-  Sidlin,  am  Stargard,  31ärkisch-,  Mancy.  m 
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Bussus. 


Burnum,  Plin.  III,  23.;  St.  in  Dal-    nym.  adv.  Jovian.  II,  6,;  Kotitz 


iticn. 


1 

Acprypt,  rj  Bovottqiq,  Strab.  X.V71 
55*2.-,   BovGigig,    tg,  Hcrodot.  II 
5».   61.;    Ptol.;   Stcph.;    1  9 c  er  . 

Peilt.;    IsCOpolis          hopoli*  ,  Orfl- 

polit  — ,  Tab.  c;  lsidis  Opf>id 
Plin.  1.  c;  St.  im  Delta  (Acgj  pt.  Ho 
jmu  Busiriticus  FluvLus,    etwa  24 
Horn.  östl.  von  Sais  ,  5  »ndl.  von  S* 


nytus,  30  nördl.  von  Atlirihtsv 


Burnum,  Plin  ;  Anton.  It in. ;  Bovn- 
rov,  Ptol.;  St  in  Liburnien,  unfern  Asi- 
sia.    Burnistae  ,  Plin.;  Einw. 

BurrAonium;  cf.  Blabira. 

Burridcnsii,   Ptol.;  Volk  im  In- 
nern von  Dacicn. 

Burrium,  Anton.  Itin^;  Ort  der  Si- 
lures,  in  ßritannia  Romana,  IX  M.  P. 

nördl.  Ton  Isca  Silurum;  vielleicht  un-    von  Diocletian  zerstört,  cf.Zomu*. 
weit  demFlcckeu  Usk,  in  Monmonth-    11,  in  Dioclet.,  hatte  e.  herrl.  Te 
ghhe  der  Isis,   cf.  Uerodot.;   Plin.  r  — 

Bursa;  kl.  Schweiz.  Fl.  Brus .  füllt    heifrt  jetzt  Abusir ,   Busir  Bona. 
luv  Luzern  in  den  Luzerner- See.  residirte  der  sc.  Gaste  opfernde, 

.   Bursa  Anatoliae;  i.  q.  Prusa  ad    Herkules  aber  getödtete  König-,  cf 
Olympum.  dor.  Sic.  IV,  18.  ,   Bu-4ris,  gen 

Bursada,  ae,  Ptol.;  St.  in  Cclti-  Ovid.  Metam.  IX,  v.  182.;  pe». 
beria  (Hispania  Tnrraeon.),  zw.  Laxta,  Virg.  Georg.  Hl,  v.  5.  cf.  1  «oerat-  j 
u.  Candaliora,  in  der  Genend  von  Alaba.    mit.  Fei.  Octav. ;  Aelian.  de  Anima 

Burs  aonenses,  Plin.  ;  Einw.  e. 
St.  —  Bursaona  — ?  ,  in  Hispania  Tar- 
raconensis. 

Bursavolenses;  Einw.  c.  St.  — 
Bursavola  —  ? ,  auf  der  Grenze  von  Hi- 
spania Tarracon.  u.  Bnctica. 

Burtanga,  ac;  niederl.  Fttg.Bour- 
tang,  ine.  Sumpfe  dies.  N. ,  Prov.  Gro- 
ningen, ohne  Erfolg  1593  von  den  Spa- 
niern, u.  1672  von  dem  Bischof  von 
Münster  belagert. 

Burtani;  cf.  Brnchi. 

Burtina,  Ptol.;  i.  q.  Bortina,  An- 
ton. Itin.  —  XU  M.  P.  südwestL  von 

O.      .  • 
s<a. 


46.;  Strab.  XVII,  p.  552.;  Claudio 
in  Entrup. ;  Scxt.  Empir.  adv.  Mai) 
II.;  Boeth.  ConsoL  II. 

Busiris;  Ort  in  Aegypt. Infer.,  d 
westl.  von  Memphis,  sud  westl. 


bylon,  nahe  den  grossen  Pyrami 
angebt,  heut.  Tages  Abusir. 

Busiris;  Ibiu,  Anton.  Itin.;  It 
Tab.  Peut.;  St.  in  Heptanomi*  (Mi 
Aegypten),  30  M.  P.  Midi,  von  Oxy 
chus,  24  nördl.  von  Hermopolis  >k 
am  westl.  Ufer  des  MI. 

Busiris;  lsea,  Tab.  Pent. ;  I* 
Anton.  Itin.;  St.  in  Thebais,    am  ■ 
Burtudizum  (Eurlutiscus) ,  Anton.    Ufer  des  I\il,  24  M.  P.  nordwestl 
Irin. ;  St.  im  Innern  Thracicn's,  westl.    Mythu ,  20  sudöstl.  von  Hicracon. 
von  Bergulae,  am  westl.  Ufer  des  Fl.       Busiris,  Bovotgtg,  Apollod.;  Ii 
Contadcsdus.  St.  in  Heptanomis,  am  westl.  Ufer 

Burum;  St»  der  Callaici,  in  Hispa-  Ml,  östl.  vonArsinoe,  sudöstl.  von  1 
nia  Tarracon. ,  södL  vom  Vorgeb.  Tri-    Moeris,  die  jetzt  Busir  heissen  soll. 

leueum.  Busir iticus  Fluvius,  Bovoiq 

Buruneum  —  Leg.  V.  Ala—,  An-    xog  nOT(tiioqt)  Ptol. ;  strömte  bey 
ton.  Itin.;   St.  der  Üb»,   m  Germania    St.  Busiris  in  Delta,  westl.  von  — u.  n 


Infer.  (Gallia  BelgicaJ  ,  zw.  Golonia 
Agrippina  u.  Novcsium;  heut.  Tnges 
Wöringen  —  IVcringa  — ,  Mktfl.  am 
w-^stl.  Ufer  des  Rheins,  Rgbz.  u.  4|  M. 
nördl.  von  Cöln.  Hier  wurde  1247  Wil- 
helm von  Holland  zum  deutschen  König 
ernannt. 

Burzi  aonc ,  es,  Entrop.  VI,  10.; 
St.  in  Moesia  Infer. ,  am  Pontus  Euxi- 
nus. 

Bus,  Busitis,  Bov&tig  * .  tdog , 
LXX;  Hiob  XXXII,  6.;  J crem.  XXV, 
23.;  cf.  Gen.  XXII,  21.*,  Landseh.  in 
Arabia  Descrta,  nahe  bev  Ausifis.  oßov- 
tttrjg,  Euzitcs,  Hiob  XXXII;  2. 

Bu  s  an  ;  fester  Ort  in  Mesopotamien. 

Bus  cum  Ducis:  cf.  Bbseodurnm. 

Busiris,  is,  Plin.  V,  10.;  Hiero- 


—  dem  östl.  Hptarmc  des  MI ,  östl.  v 
Athribitieus  ,  sc.  Alvcus ,  grösstentb 
durch  Phatncticum,  scc.  Ptol.;  * 
Theil  aber  auch ,  scc.  Tab.  V  et.  da 
Mirndcsium  Ostium  ins  Meer. 

Busiriticus  Aoroos,  Ptol.;  Bf 
dot.;  Plin.;  BovatiQixTjg  Nofiog,  Str 
XVII.;  Landbz.  in  Delta,  mit  der  Up 
Busir  is. 

. »  » 

Busitts;  cf.  Bus. 
Busium;  uuxium  ;  franz.  St  Bi 
Dep.  Drome  (Dauphine),   am  Fl.  C 


vege. 


Bussetum ;  Buxctum;  kl.  St.  Ei 

*   

sefo,  am  Fl.  Ongiua,  Ifzth.  Parma, 
M.  voni  Po.    Buxetanus,  adj. 

Bussus;  mail.  Fl.  Bozo,  Bozzo ,  ci 
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Buxum. 


kL«rt>  Maggiore,  u.  füllt  in  den 

kl.  maiL  St 
r,  zw.  den  FU.  Arno  u,  01a« 

'$f#fl*  Promnntorium  ;  Cortf- 
mk  Promontorium  ;  Kmgvxog 
aqi.  Ptel ;  tntQorcrjQiov  K^rjjg  Km- 
jtitt,  Sfrpk;  Vorgeb.  auf  der  Insel 
Ucai,  wirotl.  Ton  Cvthera  Insul*; 
pW  t'ap  £mo,  die  nordwesü. 
ipHif  Caadla. 

Ist* #.  Stq»a. ;  Ort  —  6r{uog  — ,  in 


_ ifeti«;  nreuss.  St.  Bü/otr,  Rgbz. 
ilt£  «iL  von  IWin,  11  südwestl. 


•tu»».  FL  im  Innern  von  Afrira; 
iljföl  ß/fc)a,  begrenzt  das  Reich 

m  Sudan  (Ni^ritien), 
«cruai;  kl.  airil.  St.  itatera,  im 
«Site, 

jjjwis'rr>;  )  1  *  Butoa- 
JttAr.fm,  Cic.  XVI  ,  ad  Attic 
•pk  Ii:  B»th  r  o  I  i  u  s  Ager.  M.  ib.; 
'  am  Bnthmtum ,  in  Epirus. 
krtfa»,  Plin.  IV,  12.;  Mcla  n, 
SR,  epist.  7,  ad  Tiron.;  Id. 
fl,  epi»t.  6. ;  Virg. ;  Caes.  Civ. 
ffi.  Ii  ;  Tab.  Pcut.  ;  Bttv&Qcotov, 
*»i  HI,  p.  224. ;  Ptol. ;  Dionys.  Ha- 
|l;  Scvfyaroj,  Steph.;  8t.  auf  der 
U>  v»a  Tiie*protia  (Epirus),  war 
bfeika.Plia.IY,  l.Colonie;  Co- 
gj»  fcfn'fq  ßw(/iro(«m  cx  decreto 
ganWtti,  Hz.  des.  Augustus,  u.  ist 
rtAn&L  die  hent.  türk.  St.  Butrinto, 
■loa« ,  an  der  Meerenge  von  Cor- 
I«.  AI  liegen  die  Ruinen  von  Bu- 
1  St  davon,  o.  heimsen  Paleo 
Hier  das  Denkmal  des  Hector. 
W«5,  Cic.  XVI,  ad  Attic.,  epist 
K.  Eu«.  — 

*»ll*rii,  PtoL ;  St.  im  Innern  vtyi 
in  Fl.  Bagrada ,  unfern  Silice. 

Iilieu  Lacvs,  i?  Bovxlxj]  Xtuvnf 
**MIL,  See  im  nördl.  Delta 
'»W*  Inier.),  bey  der  St  Butusj 
«^/m  JBur/of,  Berefot. 

»Hu«;  i.  q.  Basan. 

«««•tu;  Put  noea;  W.  St Bud- 
w.fttfwci,  am  FLGaya,  in  Ober- 

;■»•»•  cf.  Batoi. 
J«Jm,  Hin.;  Insel  am  Creta,  nahe 

»'J  vnn>a. 

:   lilncti  et  Bodini. 
Lq.  Butus. 
Vmbrorum,    Plin.  m, 
«  (rWris),  Tab.  Pcut.;  scc.  Strab. 


trjg  PaovBPVTjQ  noXia/ia;  St,  in  Gallla 
Cispadana,  VI  M.  P.  ndrdl.  von  Ra- 
venna,  auf  der  Küste;  hent.  Tages  J3u- 

Butrotus,  Li?.  XXIX,  7.;  Fl.  im 
südöstl.  Bruttium,  unweit  der  St  Locri; 
der  jetzige  Bv.corta,  in  Calabria  Ulte- 
riore,  fällt  in  den  Mbusen  von  Girace. 

Ilutta,  Ptol.;  Ort  im  Innern  von  Re- 
gio Syrtica,  zw.  Cephalae  u.  Cinyphas 
FL,  östl.  von  Mu&ta,  westl.  von  Uditta. 

Buttstadium;  kl«  weim.  St  Butt- 
städt f  an  der  Lösse,  2  M.  nördl.  von 
Weimar. 

Butua;  cf.  Batua. 

Butuntum;  i.  q.  Bidmnrum. 

Butus,  Butos,  Plin.  V,  10.; 
rj  Bovtqs  ,  ov}  Strab.  XVII.;  PtoL;  Bu- 
to,  Bovzco ,  ovg,  Steph. ;  Hcrodot  IT. 
155;  tv  ttj  Bovvoi,  ld.  11,  105;  tg  Bov- 
vovv,  Id.  II,  59.;  Hptst.  des  Nomos 
Phthenotcs  (Delta) ,  am  Thcnnuthiacus 
Fluvius,  od.  Lac.  Buticus,  20  Mil  I.Rom, 
nördl.  von  Naucratis  ,  32  nordöstL  von N 
Hennopolis  Parva,  mit  Tempeln  des 
Apollo ,  der  Diana  u.  der  Latona ,  die 
hier  sec.  Strab.  e.  besuchtes  Orakel 
hatte;  jetzt  Kom-Kasir,  sec.  Schlicht- 
hordt aber  Kl-Bucib,  in  Unter- Aegyp- 
ten. Buticus ,  adj.,  Plin. 

Buvinda;  cf.  Boandus. 

Buvindum;  Carlin  gfordia;  Ir- 
land. St.  Carlinßrford,  Prov.  Leinster, 
am  Mbusen  gl.  Namens. 

Buxentius ;  Pyxus,  Fl.  in  Luca- 
nien ;  der  heut  Bussento ,  in  der  neapol. 
Prov.  Principato  Citeriore,  fällt  in  den 
Mbusen  von  Policastro, 

Buxentum^  Plin.  III,  5.;  Vell.  Pa- 
ter c.  I,  15.;  Mela  II,  4. ;  Liv.  XXXII, 
29;  cf.  XXXIV,  45;  XXXIX,  23.;  Bov- 
£tvtov ,  Ptol. ;  früher  als  c.  Cidonie  der 
Messenier:  Pyxus,  untts,  Plin.  d.i.; 
Ilvtovg,  Strab.  VI,  init;  St  im  östl. 
Lucanieu,  am  Meere,  nordwestl.  von 
Blanda,  westl.  von  Caesariana;  heut 
Tages  Policastro,  in  der  neapol.  Prov. 
Principato  Citeriore,  am  Mbusen  gl. 
Namens. 

Buxerium  Pictonum;  kl.  franz« 
St.  Bussterc-Pbifecine,  Dcp.  Obcr-Vicnne, 

Buxetum;  i.  q.  Bussetum. 

Buxium;  vT.  Busium. 

Buxonium ;  i.  q.  Bcucinum. 

Buxovilla;  franz.  St.  Btichsu>ciler, 
BouxvUlcr ,  Dcp.  Nieder -Rhein. 

Buxttdis,  «,  nicdcrl.  Mktfl.  Bossu, 
Bosst/t  Prov.  Henuegan ,  unfern  St.  Gil- 
lain  ,  südwestl.  von  Möns  (Bergcu). 

Buxum;  cf.  Bojatuni. 
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Buaac  ,  IM  in.;  Volk  in  India  intra 

Gangem. 

Btizancacum;  KL  franz.  S(.  Busan- 
(ois,  im  Dep.  n.  am  Innre  (Bcrry). 

Buzarß,  Ptol.  ;  Berg  in  Nuniidia 
Massyloruin,  vielleicht  südl.  von  Au- 
dus.  * 

B  u  z  e  r  i ,  Plin. ;  Volk  Ux  Pontus ,  am 
Pontns  Euxinus. 

Buzc*,  Bov&i$,  PtoL;  Volk  im  Sü- 
den des  Nomos  Libyae,  Nachbarn  der 
Ogdaeini,  an  der  Grenze  von  Mar~ 
marica. 

Jiuzovium ;  cf.  Beucht  um. 

Buzygaeus,  Plin.;  Berg  in  Thes- 
palicn.  * 

Bybassius  Sinus;  Mbtisen  in  Ca- 
rlen ;  wenn  nicht  i.  q.  Bubessius  Sinus. 

Bybassus,  BvßaGaog ,  Stcph.;  St. 
Jn  Carien ,  am  Mbusen  gl.  Bf, ,  u.  viel- 
leicht eins  mit  Buba*sus. 

Bybc,  Bvßrj,  Stcph.;  St.  in  Thra- 
kien. 

Jiyblis,  id/s,  Plin.;  BvßXig ,  Stcph.; 
Conon. ;  Insel  des  aegacisch.  Meeres; 
wahrschcinl.  i.  q.  Mcios. 

Byblos,  Abulfed.  Syr.;  St.  .in  Sy- 
rien, unweit  Laodicea. 

Byblos,  i,  Plin.  V,  20.;  Mela  I, 
12.;  Byblus,  Tab.  Pcut  ;  BvßXos, 
Ptol.;  Strab.  XVI.;  Steph.;  Polyb.;  Zo- 
pi in.  I,  58.;  wahrschcinl.  Gcbal, 
Ezcch.  XXVII,  9.;  Bißkuov,  XXX. ;  cf. 
Jostia  XIII,  5t;  St.  in  Phocnicc,  100 
Stad.  (2J  M.)  nördl.  vonBcrvtus,  250 
(U£  M )  südl.  von  Tripolis  ,  be- 
kannt als  Residenz  des  Cinyras,  durch 
den  Tempel  der  Venus,  u.  die  Feste  des 
Adonis ;  jetzt  Dschcbaily  Dschibclc,  türk. 
St.,  Paschal.  Tnrablüs.  Byblii,  orurn, 
BvfiXwi,  Mz.  des  Augustus. 

Byblus;  St.  im  Delta  (Aegyptus  In- 
fer.),  am  Ufer  des  Meeres;  angcbl.  heut. 
Tages  Babel. 

Byblus;  Insel  des  Nil,  unfern  Sais, 
im  lielca. 

By  cc,  Bvxtj  Ufivr] ,  PtoL  $  cf.  Bice, 
np.  Valer.  Flace.  VI,  68. 

Bycus,  Bvxog,  Ptol.;  etwa  i.  q«  Hy- 
panis,  Bogus. — U — 

Byd  enet;  i.  q.  Bidinum. 

Bylazora;  St.  in  Paconien  (Macc- 
donien) ,  die  jetzt  Kgri  Patanka  heis- 
ren soll. 

Bylazora;  fester  Ort —  Castcllum — , 
in  Macedonicii ,  am  Axius. 

Byllidenses:  cf.  Bullis. 

Bylliöncs,  BvXXiovig,  Strab.;  Volk 
in  HUris  Graeca.  cf.  Bulliones. 

Byllis;  i.  q.  Bullis, 

Byltac*  Ptol.;  Volk  in  Sogdiana,  in 
der  Nähe  des  Berges  Linaus, 


Bynca,  ae;  kl.  FL  Pmck,  1 
garn. 

Byrchanis ;  wohl  \.  q.  Burch 

Byrra;  Byrrus  ;  Faul.  Warm 
Gest'.  Longob.  II,  13.;  Fl.  in  Bld 
sec.  AI.  der  tyrol.  von  O.  nach  V 
Brunecken  vorbey  strömende,  n 
wcstl.  von  Betzen  in  die  Eisarh  fa 
Fl.  Rienz;  sec.  Mannert  i.  q.  Inn. 

Byrsa,  ac,  Liv.;  Virg. ;  A 
Clar.  Urb.;  Evqg«,  Strab. 
572.;   Appian.  Punic. ;  cf. 
ürat.  XXl.j  Byrza;  Botra; 
von  Carthago ,  in  Zciigitana. 

Byrsia;  i.  q.  Barsita,  wenn 
dieser  St.  gegenüber  liegend, 

Byruthum ;  cf.  Baruthnm, 
Bysanthe;  cf.  Bisnut  he. 

Bystriciutn ;  rusa.  St.  BytU 
am  FL  Wilia,  Gouv.  Grodno, 

Bythanae  ^-  Batanae  — ,  I» 
Cbarac;  Volk  in  Mesopotamien,  i 
Nähe  des  Scjrtus  (TTt/oos,  Stcph.; 
Bochart.  Lcct.  Kaqqa) ,  u.  der  Boa 
Sec.  Mannert  i.  q.  Bonchae. 

Bythonia  Inferior;  l  q.  B 
nia. 

Bythonia  Sup  erior;  cf.  Beat 
Supcrior. 

Byzacena  Provineia,  Notit.l 
Cod.  Theod.  Lex  XII ,  de  divers.  <* 
Jd.  Lex  1 ,  de  collat.  donat. ;  toncil. 
Carthag.  ,*  Byzacium^  Plin.  V, 
Aethic.  Coimogr. ;  Cod.  Just.  Le 
sect.  2,  de  ofßc. ;  Isidor. ,  Ilispal.  < 

fin.,  XIV  ,  ct  5.;  BvZctY.tov,  Pro 
1,6.,  u.  II  Vanda!,,  c.  23.;  rklle 
auch  Empor  in ,  ontm,  Liv.  \\\% 
XXXIV,  b"2. ;  EunoQtia*  <ov,  Pohl 
82.;  Efinoqia,  Polyb.  III,  23.;  Id. 
cerpt.  Leg.  118.;  —  Provineia  C 
sularis.;  cf.  Sext.  Huf.  c.  4.;  die 
lichste  Landsch.  in  Provineia  Ron» 
l  VI i  i *  ,i  Propria) ,  grenzte  ostl  an  Sv 
Minor,  nördl.  an  Zeiigitana,  wen 
Nuraidien,  südl.  an  Triton,  Libya  I 
lus  u.  Tacape,  hatte  sec.  Plin.  M 
Umfang  von  250  M.  P.,  u.  tni^  hawh 
faltig;  heut.  Tages  der  Norden  d«Äj 
tes  von  Tunis.  Byzaccnusy  adj. »  Soli 
Byzüchi8y  adj.,  Sil.  Ital.  IX,  v.  201 
ßyzacia,  Byzacina^  Ptol.;  SM 
Innern  von  Byzacinm,  unweit  I  xec 
in  der  Gegend  von  Capsa,  die  jetzt  ßf, 
hui  heissen  soll.  Von  ihr  hatte  Bn 
chun  den  Namen.  Bysachnsis,  c,  0 
lat.  Carth. 

Byzacii,    6i  JBv^axioi,   Strab.  \ 
19.;  Byzaccni,  Cod.  Theod  ' 
60.  de  Dccur. ;  Lex  I.  3. 12.  * 
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:  Barohncr  der  afrlc.  Land-  Sclbstregicrung  (Byzantium  liberal 

ditionis,  Plin.),  wurde  dann  von  Seve- 

•afrff»,  Plin.;  Ovid.  Trist.  I,  ms  u.  Gallien  abermals  zerstört ,  im  IV. 

Htii  II,  2.;  Justin.  IX,  1.;  See.  (die  Einwhg.  geschah  330),  von 
Sqp.lt.  2.;  Cic;  Vell.  Paterc.  II,  Constantin  im  Aeussern  herrl.  a.  treu 
fjJto«.  Marc  >.  :  Eutmp.  VI,  nachdem  Bilde  von  Rom  aufgeführt,  im 
PM.  Ali.  II,  54;  XII ,  02.  63.  Innern  nach  dessen  Einrichtung  verwal- 
|ti  HLl  II.  83;  III,  4?.;  Vopisc.  tet,  im  J.  1453  (bis  dahin  Hpt.-  u.  Hr- 
Ismfax  c.55. ;  Anton.  Itin. ;  Jor-  sidenzst.  der  oström.  Kaiser)  von  den 
■4  drßir*»r.  Sucre«*,  p.  51. ;  Id.  de  Türken  erobert,  u.  heifst  jetzt  Constan- 
bk  Göc  p.  91. ;  J5v£or vt tov,  Stcph.;  tinopcl ,  bey  jenen  Stambul,  Istambul, 
p.  220. ;  Said. ;  Arrion.  Pe-  Residenz  der  türk.  Kaiser  u.  Hptst.  ihres 
Perieg.;  Const.Porphyrog.  Reiches,  mit  Wasserleitungen,  die  e. 
Prov.;  Eustath.  ad  Dionys,  von  Valens,  —  Cisternen,  —  e.  Porphyr- 
l4PL  rV.th.  IV,  38.;  Zosim.  I,  34;  Säule,  auf  dem  ehemal.  Constantinsplatz, 
fcll;  fknim.  VII.  33.;  früher  Ly-  aus  Rom  unter  Constantin  angelangt, 
ft,Vm.\\.  11.;  L  ii  **  o  s  B  ij  zan-  aufgestellt,  — dem  Atmcydan,  der  Ilyp- 
|u.  He  dar.  Lrb. ;  sec.  K.  podroraos — u.  der  von  Justinian  wieder 
tä,  An  die  St.  erweiterte :  Co  n-  aufgebauten  Sophtcnkirchc ,  von  Muha- 
:ic  f<  Jonttnd.  it  Regnor.  med  11.  in  e.  Hoicheei  crwandelt,  —  Zcu- 
f.  &  fiO.  sq.;  Id.  de  Reb.  Gc-  gen  alter  Herrlichkeit.  Byzantini,  Bv- 
t.  113.  sq.  128.;  Paul.  War-  £avzivoi ,  Hb,;  Byzantinua ,  adj.,  Aa- 
lt Gtr-t  Longob.  I,  25;  II,  2.  5.  son. ;  Byzantiams ,  adj«,  Stat. ;  Byzan- 
"  3;  IV,  31.  35.  36.  52;  V,  6;  tius  ,  adj.;  Cic;  Ovid.  Trist.  I,  eleg. 
£;  Clav.;  Cell.;  Conatan-  11.;  Constantinopolitanus ,  adj.,  Paul. 
I  i ;  a  b  a  V  r  b  # ,  Jemand,  de  Warnefr.  de  Gest.  Longob.  IV ,  37. 
r  S^.p.  55;  Id.  de  Reb.  Ge-       Byzantium,  Ptol.  |  St.  in  Pirata- 

S  *»»7«t*i*ow*oAic,  Phi-  rinn  Regio  (India  intra  Gangera). 
•  H,  8.:  Sozomen.  V  I,  o. ;   Ro-       D  ,  •  *    >  •  n 

—  n. ^  •    •t'l  _  •    Byzan  tius  Ager;  i.  q,  Romania. 

^n£m£Pffi.fi  S l ,  vielleicht 

f, "  ffly»    Sohn  de, N™un"  ^  den  B>  ZCrC8'  ^nut'         StePh'  * 
Ü-btx  —  TOv  tcov  Mtyctqtcov       Byzorea,  um,  Plin.;   Aal.  Flacc; 

B».*r  Rostath.  d.  L,  cf.  Marcian.  Avien-  ad  Dionys,   v.  944.  ;  Bv^qsgf 

|Sftb.Vll,  p.  221.,  Stcph.  — ;  von  Steph. ;   Strub.  XII,  p.  378.;  Volk  in 

fciirn.  «r.  Vell.  d.  I.  — ;  von  Spar-  Pontus  ,  auf  der  Grenze  von  Colehis. 
Ja*  «r,  Jqrfin.  L  1.  — ;  von  Athe-       Byzia,   Plin.;  cf.  Rizya.    Die  ehe- 

PBi.  irc.  Amin.  Marc,  c.  L  —  er-  mal.  Residenz  dos  Tirens. 
■L  rode  yon  Dariiis,  Xerxes,  Pau-       Byzia,   Bv&cc,    Ptol.%  c;  Fl.  in 

pb.  4n  >\c        Justin,  u.  Oros.  III,  Thraeien,  unfern  der  St.  gl.  Namens. 
pyfkifWni  neu  wieder  atifliaute,  u.       Byzon,  onis ,  Plin.;  Bufai  :  St.  rn 

*     Athraieatiern  erobert ,  genoss  Thraeien ;   am  Pontus  Euxinus ,  iüdl« 

9b  fes  Hörnern  die  Preyheit  der  von  der  Donau, 


C. 

^ •*•!«•■,  Plin.  VI,  10.  sq.;  Cha-  nordwestl.  von  Pamphylien.  cf.  Tetra« 

iJf*"'  Ptol.;  St.  in  Albanion,  polis. 

Abhänge  de*  Caueasns,  na-  Cabalis;  cf.  Cabalia, 

^  -  F.  >V;  vpM.  jetzt  CMm-  Cabalis,  ioVt,  Kaßaltg  (KaßaXUg, 

m  ibtorpea.  7Ta|JaXais\  Strab.XHI,  bub  fln.;  Steph.} 

»«ti:  Volk  in  CyrenaJca,   viel-  St.  in  Cabalia. 

^ ^bl»ni  der  Auschisac.  Co6al/iacen«i9    Ducatus;  Ca- 

Plin.  V,  27.    32.;  Ptol.  ballicus,  s.  Cabellicvs  Agcr;  sa- 

J^;  K^allSt  ^05$    Strab.  XIII.;  voy.  Hrzth.  Chablais,   Ciabiese,  eiidl. 

iu  Lwii-n  ,  suiü.  von  PbidieD,  vom  Genfordee,  mit  der  Hptst.  Thonon. 
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Caballinum,  KaßctXXwov ,  Ptol. ; 
Caballodunum  ,  .Vuit.  Imp. ;  Ca- 
bcllio,  Anton.  Itin. ;  Cabillio,  Tab. 
Pcut;  Cabillo,  Amin.  Marc.  XIV, 
31.;  Cabilloncnsis  Civitas,  Paul. 
Warnefr.  de  Gest.  Longnb.  III,  34.;  Ca- 
billoncai  um,  Id.  XV,  26. j  Cabil- 
Jpnuro,  Caes.  B.  Gall.  VII,  42.  IM).; 
Cabyllinum,  Kaßvlkivov  ,  Strub.  IV, 
p.  133.;  St,  der  Acdui,  in  Gallia  Lug- 
dunensis,  »üdöstl.  von  Bibracte;  jetzt 
Chalon  sur  Saonc ,  Den.  Saone  u.  Loire 
(Burgund),  an  der  Mdg.  des  Canals  du 
Centre,  mit  Trümmern  e.  röm.  Amphi- 
theaters. Cabilloncnsis ,  e,  Eumenius. 
Hier,  auf  der  Arar,  liatten  die  röm.  KK. 
Schiffe. 

Caballinua  Font,  Pers.;  i.  q. 
Hippocrenc. 

Caballio,  Strab.;  Tab.  Peut.;  Ca- 
bcllio,  on:'t,  Ptol.;  Steph. ;  Plin. ;  An- 
ton. Itiner.;  Civitas  Cabellicorum, 
IVotit,  Gall.;  St.  derCavares,  in  Gallia 
Karbon. ;  heut.  Tage»  Cavaillon ,  St.  an 
der  Duranze,  Den.  Vauelusc,  nüdöatl. 
miii  Avignon,  mit  l  Überresten  eines  an  - 
gcbl.  -von  den  Mast>ilicn$ca  dem  Pompe- 
ji« geweihten  Triumphbogens. 

Caballodunum;  cf.  Caballinnm. 

Cabalsi  (Cabalsus) ,  Ali  ton.  Itiner. ; 
Ort  im  südöstl.  Thebais  (Acgyptus  Su- 
per.),  XXVII  M.  P.  nordöstl.  von  Cae- 
nqn  Hydracnra,  eben  soweit  südöstl.  von 
Apollinos  (Auoliinis  Hydraeum),  XLV 
nordwestl.  von  Berenice. 

Cabana;  St.  in  Arabia  Deserta,  an 
der  Küste  des  Sin.  Persicns;  jetzt  Kalba, 

Cabana,  Arrinn.  Indic.  c.  22.;  St 
derOritae,  in  Gedrosien,  zw.  Arbis  u. 
Tomerus. 

Cabandene,  Ptol.;  Gegend  inSu- 
•iana ,  an  der  Grenze  von  Persis. 

C  ab  ar-S  u  s  i  s ;  St.  in  Byzacmra 
(Africa);  vielleiolit  heut.  Tages  Susa, 
St.  auf  der  östl.  Küste  des  Staates  Tu- 
nis. 

Cabarnis ;  angebl.  i .  q.  Paros. 

Cabasa,  ae,  Ptol.;  Motit.  Prov.; 
Ca  6  asu  t,  Kaßaooc ,  Concil.  Ephcs. ; 
Hptst.  d.  ISoraos  Cabasites  (Aegyptusln- 
fer.) ,  am  Thermutiaeus  Fluvins ,  unter- 
halb Sai«.  Cabasitae,  Kaßaoizat ,  Mz. 
des  Hadrian.;  Einw. 

Cabasites  Aomoi,  Ptol.  j  Plin. 
V,  9.;  Landbz.  im  Delta,  zw.  Agatho- 
daeinon,  od.  Magnus  FIuv, ,  u.  Thermu- 
tiacus  Mu Miis. 

Cabassn  i,  PtoL;  St  in  Cataonia 
(Cappadocia  Magna). 

C  ab  asu  8;  cf.  Cabasa. 

Cabatanus-,  St  der  Adramitac ,  in 
Arabia  Felix. 


Caballin 


Cahallinii) 


Cabelia;  Cabliacum  ;  firao 
Chablis  ,  Dep.  Yonne  (Cluuup 
Schlacht  im  Mai  d.  J.  841.  zw.  de; 
nen  Ludwig  des  Frommen. 

Cabcllio;  i,  q.  Caballin 
Ca  belli  oy  sc.  Cavaruui  ; 
lio. 

Cabennae ;  i.  q. 
Cab  illio;  )  . 
Cabillo;    )  cl* 
Cabillonensis  Agcr 
Chalonois,  um  Chalons  sur 

Cabillonensis  Civitas;  I«  t 
ballinuin. 

Cabilloncs;   )  . 

Cabillonum;  )  cf' 

Cabira,  orum,  Eutrop.  Vf»  1 
Kaßttgct,  Strab.  XII,  p  383.;  Flui 
iii  Luculi,;    Appian.  Mit  In  id.  p, 
von  l'ompejus  vergrößert  u.  D  iof 
genannt ;  später  von  der  pont,  Kdo 
Pythodoris   verschönert   n.    der  J 
Zbßagrj f    Scbaste   Armen  *  ac 
Minoris,    Martyrolog.    V.  Id.  Jan 
III  Xon.  Febr.*;  VII  Id.  Morl,; 
vielleicht   Augusta,    von  Aug* 
der  hier  einige  Zeit  verweilte;  Sl 
siHfwtl.  Pontus,  auf  der  Grenze  toi 
menia  Minor,  am  Halys,  u.  150 
vom  Berge  Pary  ad  res,  war  rar  ßac 
Mi&qtdarov ,  u.  heifst  jetzt  Siwt8»% 
st.  des  türk.  Paschal.  gl.  X. ,  am  Fl 
sil-Irmak.     llirr  schlug  Lurutltu 
Mithridates,  u.  waren  die  ersten  W* 
miihlen.     Andere  halten  Scbastia, 
bastapolis  fürSiwas,  jedoch  ohne  Gr 

Ca  k  tri ;  Volk  in  Phrygia  Minor. 

Ca  birus;  Berg  in  Phrygia  KpiicU 
n.  vielleicht  ein  Zweig  de*  Ida. 

Cq6irus;  Fl.  in  India  iutra  C 
gem. 

CaMiacum;  cf.  Cabclio. 
Ca bolitae ;  i.  q.  Bolitae. 
Cabubathra  Möns;  Berg-  im  tj 
östl,  Arabia  Felix ,  nahe  der  Meerel 
von  Dire ;  vielleicht  i.  q.  Adenom  I 
montorinm. 

Cabura;  cf.  Orospana. 
Ca  b  y  \  v  ,  es ,  Eutrop.  \\ ,  10.;  An 
Marc;  Euscb.  in  Chron. ;  Ilarpocr 
Steph. ;  Culybc,  KaXvßn ,  Strato.  1 
p.  222. ;  Steoh. ;  Sext.  Huf.;  St  im  ne 
östl.  Thracien,    westl.  von  Anchial 
nordöstl.   von  Diambolis,  bey  Sie 
anotnoQ    Mcnctöovcov  ,    weil  Plbili 
Amynt.  die  verdorbensten  Mensclien 
Ilovrjqotatovs  —  sec.  Strub,  dahin  v 
u .  heifst  jetzt  ungebl.  Cabylan 
Cabyllonum;  i.  q.  Caballinum. 
Ca b sc e l;  cf.  KabzeeL 
Cachales ;  Id.  Fl. ,  entspr.  in  Doi 
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Cadurca  Terra. 


Uli  «ä6*l  ton  Tilhroninm  (Phocis), 

£itl«tf*<;  Voli  in  Srythia  intra 
*ri.  r.oniw«»:l.  \on  den  Jaxartae, 
nhnd*»L  dir  heut,  kirgiskaisakcn, 

0  iirjrüm,  oordöstL  vom  Aralsee, 

rarirfti,  Fl.  in  Pontus,  ergiesst 
3  ,s»u:  !Ier.u -Itra  in  den  Pontus  Eu- 
i- 

Cttiitn,  Plin.  n,  17.;  Volk  in 
t'Jtii  iitr»  I  nun  in. 

I 

(Vits*.  Plol. ;  Volk  im  Norden 
■  hüaatri  Ganzem,  nahe  den  Quel- 
lt» yr»a.  den  Indaprathae. 

Tic«!»«.  Ptol.;  Fl.  in  India  extra 
mn;  jeizt  4racan,  im  Königr.  gl. 
,  mt  irr  TVe»tlti»tc  Hinter  -  ln- 
lY  Gl:  in  den  Mbuscn  von  Benga- 

i 

fi'«i,  i.  Caunus   Möns;  span. 

1  M«nca;o ,  in  Aragonieo,   an  der 

\e,n  tU-Ca*tilicn. 

Ctcf parf»,  /Ttrxwrofoig,  Thucyd. 
l;rlb  Sicuien,  südl.  von  Syra- 

totrea,  Kccxvqov ,  Ptol.;  St.  im 
i*b  Nritien  ? ;  jetzt  Cassaro ,  unfern 
w*,  1*1  di  V>to.  Cacyrini  (Ceta- 
ti).  Pfui.  ;  Linw. 

(Wafftcr/ un ;  span.  kl.  St.  Ca- 
fm,  VMttuptn,  in  Catalonien. 
lidcina;  luihra.  St.  Kaadcn ,  Ka- 
■k,  IWcw,  im  taatzer  Kreide,  am 
AlfedrrEger,  2|  M.  nordwestl. 

fn/sra,  Plin.;  Insel  des  Sin.  Ära- 


Jiiil,*kt  ppan.  Fl.  Cada vo,  im 
•»er  G^lizicn. 

Ci^cb#(A-  cf.  Kedemoth. 
Itittütum,  CelLj   Id.  franz.  St. 
*«f.  VoHiniac,   aiu   FI.  Lot,  in 
.  in  der  Nähe  des  aiten  Uxello- 


<<dnf  ffldc«.  Gen.  XIV;  7.  XVI, 
pÄÄi  W  xni,  27;  XX,  1. 
I  it  2;  IXVff,  14;  XXXIII,  3(i. 
M.;  D«.  I,  Kad  es-  iiar  nca, 

5^?Bc^,  L\\.;  Deut.  1,  2.  1!); 
5»  £1*,  23.;  X„„,.  XXX11,  8; 

j<*liaX,  41.  xv,  3.;  St. 
'  irrste  Ld,  an  der  Grenze  von 
u.  nafern  d.  Geb.  Seir,  fast 
■  M.  «tdvc»tl.  Ton  Hebron.  Andere 
mit  Hrland  u.  Simonis  Onom. 


^Si.indieWivJePharan. 
Cl^e,kar»Cfl.  Kadesbarnea;  i.  q. 


Cadetes,  Caes.j  Volk  in  Armorlca, 
auf  den  Küsten. 

Codi,  KaSat,  cov ,  Ptol.;  Strab. 
XII,  sub  fin.;  Hierocl.  Notit.;  Notit. 
Fpiscop. ;  Steph.;  St.  in  PhrygiaEpicte- 
tos,  auf  der  Grenze  von  Lydien  (Maco- 
nia,  Ptol.),  u.  Mysicn  (Steph.),  die 
jetzt  Kedous  heissen  soll.  Caducni, 
Plin.  V,  29.  —  Maccdone«  — ;  KaXor}- 
vot ,  sec.  Ilarduin.  Kaöor^ot ,  Mzz.; 
Einw, 

Ca  dir;  cf.  Gades. 

Cadistus  (Cadiscus),  Plin.  IV,  12.; 
Solin.  c.  11. ;  Berg  im  Nordwesten  der 
Insel  Greta. 

Cadmea,  sc.  Arx ,  Com.  Nep.  Pelop. 
1.5  Kubuuce,  Pausan,  Boeot.;  Borg 
von  Thebac  in  Boeoticn,  südösü.  von 
der  Stadt,  u.  Begräbnissplatz  der  the- 
l>an.  Helden.  Cadmeius,  adj.,  Stat.; 
Cadmcus,  adj.,  Prop. ;  *bcy  Lucan.  i. 
Thebanus.  Cadmeis,  idis,  beyOvid.  l. 
q.  Thebanus. 

Cadmea;  i.  q.  Carthago. 
Codmeis    Arx,   idis,   Ovid. ;  I.  c. 
Thebac  Boeotiac.  , 

Cadmeis;  oft  i.  q.  Arhnja. 

Cadmonaci,  Gen.  XV,  19.;  Volk 
in  Palästina;  vielleicht  am  südöstl.  Ab- 
hänge des  llcrmon.  » 

Cadmus,  Ä«d>os,  Strab.  TLU,  sub 
lin. ;  Berg  in  Phrygia  jVIajor,  auf  der 
Grenze  von  Carien  ,  südl.  von  Laodicea, 
mit  der  Quelle  des  Lycus. 

Cadomum,  CIuv.;  Cadomvs; 
franz.  Hptst.  Com  des  Dep.  Calvados 
(Nieder-Normandic),  am  FI.  Orne. 

Cadorinus  Agcr;  District  il  Cado- 
r/no,  im  venetian.  FriauL 

(Jadrotium;  kl.  franz.  St.  Caudrot, 
Dcp  Gironde,  aw.  den  FU.  ürot  u.  Ga- 
ronnc. 

Cadrvsi,  Plin.  XI,  28.;  Volk  in 
Paropamisns ,  am  Caueawus. 

Cadrusia,  Solin.  c.  54.;  St.  daselbst, 
von  Alexander  M.  erbaut ;  i.  q.  Alexan- 
dria, ws.  ad  Caucasum. 

Cadubrium  ;  Castrum  Plebis; 
venet.  Hptort  Oxdore,  la  Pievc  di  Cado- 
re  des  DistricU  il  Cadorino. 

Caducni ;  cf.  Cadi. 

Cadupi,  Ptol.;  Duppi,  Ptol.  Tab.; 
Volk  im  Süden  von  Aethiopia  snpra  Ae- 
gyptum,  wcstl.  vom  Nil,  nahe  den Pto- 
emphnncs. 

Cadurca  Terra;  Ca  durcensi* 
Tr  actus;  Cadurcorum  Regio; 
franz.  Prov.  Quercy,  grenzte  nördl.  an 
Limosin,  ostl.  an  Auvergne  u-  Bover- 
gue,  wcstL  an  Pcrigord  ü.  Agennois, 
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südl.  ad  Languedoc;  das  heut.  Dep.  Lot. 

llptst.  war  Cahors. 

Cadurci,  cognora.  Eleutheri, 
Cacs.  Gall.  VII,  75.;  o.  Zwei?  der  Ca- 
durci, in  Gallia  Aquitan.  Prima,  mit 
der  St.  Albiga  (Alby). 

Cadurci,  orum,  Strab.;  Ptol.;  Plin.; 
Cacs.  Gall.  VII,  4,;  Volk  in  Gallia  Aqui- 
tan. Prima,  auf  beyden  Ufern  des  Fl, 
Oldus,  östl.  von  den  Niliobriges,  Midi, 
von  der  Solane ,  südwcstl.  von  den  Ar- 
verni ,  u.  nördl.  vom  Fl.  Veronius,  Hpt- 
8t.  war  Divona. 

Cadurci,  orum,  Cell;  Cadur  cum, 
Id.;  Cadurcus,  Magno;  Divona, 
od.  Dcvona,  dtovmva —  vulg.  dovr)- 
cova  — ,  Ptol.:  Bibona,  richtiger  0i- 
bona,  Tub.  Peut.;  Divonna,  Ma^no; 
llptst.  der  Cadurci  in  Gallia  Aquitan. 
Prima;  jetzt  Cahors,  llptst.  de*  Dep.  u. 
am  Fi.  Lot,  mit  Ruinen  e.  röm.  Amphi- 
theatern, cf.  Sulp.  Scver. ;  Cadurcus, 
adj.  ,  Sidon.  —  u.  Cadurccnsis  ,  c, 
Bert. 

Cadurcorum  Divona;  i.  q,  Ca- 
durci. 

Cadurcorum  Region  cf.  Cadurca 
Terra. 

Cadurcum;     .  Cadurci 

Cadur  c  u8 ;    )  * 

Cadusii,  Ptol.;  Plin.;  Mein  1,2.; 
Cnrt. ;  KctSöovciot ,  (ov ,  Polyb.  V  ,  79. ; 
Volk  in  Atropatene  (Medien) ,  ostl.  von 
den  Caspii,  südwcstl.  von  der  Mdg.  des 
Jaxartcs,  nordwestl.  von  der  des  Amar- 
dus;  sec  Strab.  aber  in  den  wcstl.  Ge- 
birgen, bis  zum  Meere.  Später  verei- 
nigte es  sich  mit  den  Caspii  u.  Gelae. 

Ca  d  «  s  i  i ;  Volk  im  wcstl.  Baby lonien, 
zw.  dem  Tigris  u.  Euphrat;  vielleicht  i, 
<g.  Chaldaei. 

Cadusiorum  Valium^  Ptol.;  Ort 
der  Cadusii,  in  Atropatene,  nordwcstl. 
von  der  Mdg.  des  Amardus. 

Cadyna,  rec  KaÖvva,  Strab.;  Ca- 
dena;  Flecken  in  Isauritis  (Cappadocia 
Magna) ,  auf  der  Grenze  von  Lycaonien ; 
heut.  Tages  ISighdc,  llptst.  e.  Sand- 
schjakat  im  l'oschalik  Konia,  Cogni, 
od.  Konich, 

Cadytis,  Ka8vng,  iog ,  üerodot, 
II,  150.;  III,  5.;  wahrschcinl,  i.  q.Ilic- 
rosolyma;  sec.  AI.  aber  Gath. 

Caca,  ac;  span,  Flecken  Cca,  im 
König**.  Leon. 

Cuea;  Cca;  llptst.  Zca ,  auf  der  In- 
sel gl        hu  Archipclagus. 

Cacciae  Insulae,  Plin.;  zwei  kl. 
Inseht  im  Sin.  Suronicus,  an  der  östL 
Küste  von  Argolis. 

Cac cilia;  cf,  Cccilia. 


Ca  e  ei  Ii  a  Castro,  vielleicht 
mMeteUi,  Plin.  IV,  22.;  Ce*ec*. 
orum,  Anton.  Itin. ;  fester  Ort  h 
tnnien,  zw.  Cetobriga  u.  Salacir 
d'Anville  die  heut.  span.  Ville  C 
am  kl.  Fl.  gl.  N. ,  in  Estremadlojr: 
AI.  St.  Maria  de  Guadalupc. 

Caeciliana;  i.  q,  Caecilia. 

Caecina,  Mcla  II,  4.;  St-  It 
Tien ,  zw.  dem  Lac.  Vobinicnal* 
Arnus. 

Caccina,  ae,  Plin.  III,  £»-  i 
Etrurien,  fallt  bey  Vada  Volater« 

Heer. 

Caecinum;    St.  .  auf  der 
Küste  von  Bruttium,  südl. 
cium,  diejetzt  Cesana  heissen 

Caccinus ;  etwa  i.  q.  Caicino  ' 
in  Bruttium,   lallt  südl.  von  ScjJ 
in  den  Sin.  Scylacius. 

Caccor  um  Oppidunt , 
auf  der.Kü>te  von  Uitliynien, 
gend  von  Chalcedon. 


,   « 

Caecübum ,  to  Kaixovßo9j  I 
V,  p.  161.    cf.  p.  160.  ;  C«c< 


'Gegend 
u.  der 


Agcr,  "Plin.  II,  95. 
ii  ii  in,  unfern  Fundi, 
Campanien,  zw. 
sec.   Strab.  V ,   p.  161.  e.  St. 
mit   vortreffl.  Wein.    Caccu bus 
Plin.;  Caecübum,  sc.  Vinum  ,  Häg 
od.  20,  v.  9;  III,  od.  28,  v.  SJ.I 
nur  Caecübum,  Plnut:v 

Caccubus  Ager\  cf.  Ca( 
CacdÜsa,  ac,   Kaiöaoa , 
?j  ctvta  ,  Joseph.  Ant.  V  ,  1 ;  cf. 
(wenn  nicht  TTjs  ccvco  ,  zu  ttjs 
ag  daselbst  zu  ziehen  ist);  Cae 
Supcrior,  Vers.;  ?]  Ki-dacit,  a$. 
scpii.  Ant.  XIII ,  9.;  »j  K(öccöccT% 
ag  ,    Ccdasa    Tgriorur*,  Ja 
Bell.  Jud.  II,   33.;    ra  KtöaeaJ\ 
Ccdasa,  orum,  Joseph.  Ant.  \Ifl 
KtStOig  T7)g  Nty&ctliTiSog,  Ephr. 
clm. ;  cf.  Joseph.;  Ccdcs,  Hienuf 
Kctäng,  LXX.;    Kedes  (üades)^, 
sua  XII ,  22;  XIX,  37;  XX,  7l3 
32.;  2.  Reg.  XV,  29.;  Rede»  ia> 
lilaea,   £  Chron.  VI,  76.;  Ks 
JVaphthali,  Judic.  IV,   6.;  Kl 
jj  tv  rn  ra/.iXttiu ,  1.  Maccab.  XI, 
Mahrscneinl.  auch  Kvdig  rj  .W^ptt 
Kydis  (Kedes)  Xaphthali  (^UÄ 
ben  Kvgtg),  Tob.I,  2.;  St.  des  Sä 
mei  IVnjihthaU  (Galilaea  Super.),  | 
4   Mi 1 1.  Geogr.  südostl.  von  Enron 
südwestl.   von  Paneas  ,    2  westl.  ' 
Aquac  Merom  (Samachonitii*  Lac.)/ 
Berge  Naphthaii.   Tyrus  beeas*  m 
uigo  Zeit, 


Digitized  by  Google 


Caedid. 


221 


Caenon  Ydreuma. 


§4hit  PK«.;  Volk  od.  Bewohner 
m  Ssaanlam. 

frtlilelar:  cf.  Caeletee. 
Utlnnm;   Celanum  ;  Cocla- 

■  ;  »ml.  $l  Ctlano,  Prov.  Abruz- 
fifTu.  1 M.  Tora  See  gl.  Namens. 

Üiffrmi  (Mcrini),  Plin.  III,  3.; 
l  ii  Hkftfia  Tarracon. ,  e.  Zweig 
'  bihxi  Br*  arü ,  MC  Ptol.  mit  der 
XmtPekngx, 

Utlttti.i;  Eiaw.  e.  St.,  od.  Volk 
lahnVs. 

f« frfff  ffectrfae) ,  Plin.  IV,  11.; 
L-tUTUI,  40.;  Caclalctae,  Ta- 
01.  38.;   Volk  in  Thracien, 

■  <n  hVbrn«  ^etheilt  in  : 

fwlrfff  Majore» ,  Plin.;  am 
1  .IWanye  4«  Ilaemus  Möns;  — 

Eififfic  Minore*,  Plin.;  nördl. 
l  fei  Bindowe. 

EtWrlirt,  *c.  Regio,  Ptol. ;  Land- 
i  fe  Inera  von  Thracien ,  östl.  von 


hcit'atan.  Anton.  Itin. ;  St.  in  Lu- 
ll. »**tL  von  Opinnm ,  auf  der 
far  ApouW«  ;  toll  jetzt  Cigliano 
M.arapo!.  Prov.  Basilicata. 
Ufiu,f  HtoL;  Volk  in  Medien, 
Ifen  irr  Aniariarne . 

Ut  1 1 1  a  t  ■  i  i  m  m  ( Coelimontium ,  Coe- 
«mi.  PnbL  Vict.;  II.  Heg.  der 
Im.  iif  dem  Berge  Coelius. 
Ufiiu,  Plin.  HI,  19.;  Cilina, 
ibqrt.;  St  der  Veneti ,  in  Gallia 
Hn.  im  Fuf»e  der  Alpen  it. 
ifl  Caelioa.   Cilinense» ,    Lapis  ib. 


Üf;  FL  daselbst,  nimmt  die 
(liTenia)  auf,  u.  heilVt  jetzt 
Ctiliue,  put«.}  r  unweit  Cadore, 
igt  -ich  mit  dem  FI.  Mediina 
'»«i  i?cr,  Frontin.  de  Colon  ; 


»OSia,  in  Ipnlin  Penretia. 
&rt<™,  Flu,.  Hl  j 


IL;  vielleicht 


w*"*«,  Tab.;  Caclivs  Möns, 
1»»-  ;  Notit  Irap. ;  Ort  in  Vindc- 

«.  «.  Ut  \M  H.  P.  südwestl.  von 
Mt  i>irdö«il.  vonCumpodunnm; 

*  U  fer  heut,  baier.  Mktfl.  JTeW- 

•':    mi  0  bcrtlo  na  ti  kreise ;   sec.  AI. 

w  7^w,  Mktfl.  daselbst.  Cae/i- 

tuliu  Msnt ;  cf.Caclius;  u.  Coe- 

TA.  Peot.;  Coenepo/if, 
«*? »k«,  hol  IV,  5.;  iVora  l/r6s, 
'««/•Iii,  AWoiig,  Herodot  II,  91.; 
^^•w»  Panopolite«  (Thcbais), 
-^OmciteattXu,  TOMilLRom. 


eiidöstl.  von  Panopolis  (Chemmis) ,  4i> 
nördl.  von  Thebac;  jetzt  Kenne,  Chia- 
na ,  Handelet. ,  iu  der  Prov.  Said. 

Caene;  St.  in  Cappadocien,  vicl- 
im  Norden. 


Caene,  Anton.  Itin.;  St.  in  Hepta- 
nnmis,  auf  der  Westseite  des  Nil,  zw. 
Memphis  u.  Oxyrynchua. 

C'oenc;  kl.  Insel  des  Marclnternum, 
zw.  Afriea  u.  Sirilien. 

Caene;  St.  in  Mesopotamien ,  in  der 
Nähe  der  Vereinig,  des  Caprus  mit  dem 
Tigris;  anhebt,  jetzt  Senn. 

Caene,  Kutvr],  Ptol. ;  Caenepolit 
(ISeapolis),  Kuivr\noXii,  Pausan.  Laron. 
c.  25. ;  rj  KaivovnoXtg ,  Proeop.  B.  Van- 
dal.  I,  13.;  froher  Tacn  arum,  Pl1n. 
IV,  5.;  Corn.  Nep.  Pausan.  c.  4.;  Tai- 
vaqov,'  Pausan.  e.  1.;  Procop.  d.  1.; 
Strab.  VIII,  p.  250.;  Taivaqiov,  Ptol.; 
cf.  Horat.  I,  od.  34,  v.  10  ;  Virg.  Georg. 
IV,  v.  407.;  St.  in  Laconiea,  auf  der 
südöstl.  Küste  des  Sin.  Mcsseniacus,  südl. 
von  Mcssa,  nördl.  von  Achill fcPromont.; 
angebt,  das  heut.  Dorf  Kaihwares. 

Caenepolis;  cf.  Caene. 

Caeni,  orum,  Liv.  XXX VTI1,  40.; 
cf.  Tacit.  Ann.  III,  38.;  Volk  in  Caeni- 
ca  (Thracien). 

Cacnica,  sc.  Regio,  Ptol.;  Cae- 
niensis  Regio,  Plin.  IV,  11.;  Solin. 
X.  ;  Landsch.  im  südöstl.  Thracien, 
westl.  von  Astice,  ostl.  vom  Ilcbrus. 

Cacnina,  Ovid.  Fast.  II,  v.  135. ; 
Propert.  IV,  elcg.  II.;  Fest.;  Kaivtvrj, 
Steph. ;  Caeninens  ium  Oppidum, 
Jornand.  de  lieg.  Roman,  c.  1.;  St.  der 
Sabini  (Latium)  ,  |p#er  Nähe  von  Koni, 
auf  c.  Berge;  vielleicht  i.  q.  Angclopolis 
ad  Mctaurum.  Caenincnses,  tum,  Liv.  I, 
10.;  Ktitrop.  I,  2.;  F'Ior.  I,  1.;  Linw. 
—  Caeninus,  adj.,  Liv.;  i.  q.  Caeni- 
nensis. 

Caeni s,  cf.  Caenys. 

Caenitarum  Chertoncsui  ;  in 
India  intra  Gangem,  vielleicht  an  der 
Käste  Malabar,  unweit  Goa. 

Caen  o-  Portus;  Hafenst.  derAntia- 
tes ,  in  Latiura ,  unweit  Antium. 

Caenomäni,  Liv.  V ,  35. ;  Kevofuc- 
fot,  Polyb.  II,  17.;  Ptol.;  Cenoma- 
ni,  Liv*  XXXII,  30.;  Cenomanni, 
Plin.  III,  19.;  c. Colonie  der  Cenomani 
Galliac  Lugduncnsis  (Main),  in  Gallia 
Tran«padana,  die  sich  000  vor  Chr.  in 
der  Gegend  vom  Lac.  Sebinus  bis  zum 
Po,  um  Cremona  u.  Mantua  niederge- 
lassen hatte,  cf.  Aulerci  Cenomani. 

Caenon  Y dreutna,  Anton.  Itin. ; 
Caenon  Didreuma,  Edit.  Aldin.; 
Caenon  Jdrctim  (Ihjdixunia) ,  Edit. 
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Siralcr.;  Ort  im  südöstl.  Thebais,  27 
M.  P.  südö$tl.  von  Cabalsus,  8  nord- 
wcstl.  von  Bercnirc. 

Cacnophrurion,  i,  Anton.  Itin. ; 
Caeno phrur  i  um ,  Eutrop.  IX,  9.; 
Aurel.  \  ict. ;  \  i i |i  i - < .  in  Aurelian,  c.  35. ; 
Katvov  $qovQWVi  JSovum  Castellum, 
Pacan. ;  falsch  Ccnopurion  ,  Tab. 
IVtit. ;  St.  in  Thracien  ,  wcstl.  von  Sc- 
lymbria,  ostl.  von  ßodizum,  nordöstl. 
von  Hcraclca,  an  Macron  Tiehos  Ana- 
sta«ii ,  ii.  an  Propontis,  wo  K.  Aurelian 
ermordet  wurde;  *cc.  Kruse  jetzt  Pa- 
posli. 

Caenopolis ,  Ptol.;  St.  im  Innern 
von  Cyrenaica,  oberhalb  Paliuri  Palns. 

Cäcnus;  FI.  in  Gallia  Karbon. ,  bcy 
Aquae  Sextiae;  der  heut.  kl.  Fl.  Are, 
fallt  in  den  Mbuscn  von  Berre.  , 

Caenys  —  acc.  yn.  — ,  Plin.  III, 
5.;  Katwg,  vog,  Strub.;  Vorgeb.  in 
Bruttium ,  zw.  lihegium  u.  Columna, 
Messana  in  Sicilien  gegenüber;  heut 
Tage*:  entw.  Punta  dcl  Pczzolo ;  od. 
Coda  di  Volpe,  in  der  neapol.  Prov.  Ca- 
labria  Ülteriore. 

Caephallenia ;  i.  q.  Cephallenia. 

Cacpiana ,   Kanrictv<  ,   Ptol.  Cod. 
Palat. ;  Cepianc ,  Vulg. ;  St.  der  Cel- 
tici ,  in  Lusitanicn ,  nordwesti.  von  >U 
robriga. 

Caepiontn  Turri*;  St.  Cipiona, 
Chipiona,  in  Spanien. 

Caeracat  es  ,  ivm  .  Mss.  Tacit.; 
Cor  acat  et,  tum,  Tacit.  Ilist.  IV,  70.; 
Notit.  Gall.;  Volk  in  Gallia  Bclgica 
(Germania  Superior),  nm  wcstl.  Lfer 
des  Rhein«,  vidleicjrt  M~idl.  von  dcnVan- 
gioncs,  nördl.  von  den  Tribocci.  Cluv. 
will  für  Caracatium  —  Cuntratihus,  Tue. 
1.  c.  Ncmetum  — Nenn:  ihn«  lesen ^  u. 
Iladrianus  Valettas  in  Kotit.  Gall.  «igt: 
Argentoratum  Curacutibus  adsignandum 
videri. 

Cacracsi^  Caercsi,  dies.  Conus. 
It,  4.;  VI ,  31.;  Volk  in  Gallia  Bclgica 
(Germania  Inferior) ,  vielleicht  südöstl. 
von  den  Eburones,  nordwesti.  von  den 
Condruei;  sec.  d'Anvilld  nahe  dem  in 
die  Maa*  fallenden  Fl.  Chiers.  Es  war 
german.  Ursprungs,  denn  sec.  Cacs.  II, 
4.  wurde  es  mit  den  Condruti,  Eburones, 
Paemani  —  uno  nomine  Germani  —  ge- 
nannt. 

Caeratus,  Katqurog,  Callimach. 
Hymn.  in  Dian.  v.  44. ;  Fl.  auf  der  Insel 
Creta. 

Ca  erat  ui,  i,   Strab.;  i.  q.  Cnos- 
sus. 

Caere,  indcel.;  Caere,  etis ,  u.Uis, 
Plin,  III,  5.j  Liv.  I,  2;  V,  6;  IX*  36.; 


Sil.  tot.  \TTI,  v.  413.;  cf.  Vir? 
VIII,  v.  597.;   Caeritnm  M 
pium  ,    Inscpt.    ap.    Gniter.  ; 
Agylia,  ae,  Plin.  d.  1  ;  Hu  dl.  v, 
Dionys.;  Strab.;  Stcph.;  Ag y II  in  a 
Virg.  Aen.  VII,  v.  632;  \  t 
auch  Sa  er ar  tum  Pop  u  Ii  Ho 
Liv.;   weil  daselbst  die  Heilig 
Korn  s  aufbewahrt  wurden  ;  SC  if 
Hob,   nordwestl.  von  AUitzui ,  « 
von  Ceti  tum  Cellac,   hatte  von 
Gründern,  den  Pelasgi,  den  V.  4 
cf.  Plin.,   u.  von  ihren 


sitzern,  den  Etrusci  (Tyrrheni),  i 
Caere,  war  Residenz  des  erruvC.) 
Mczciuitis,  cf.  Hrg. ,  u.  Liv.  1,2 
flachte«)  rl  der  quirin.  Vestalinnen  o 
fter  zur  Zeit  der  Einnahme 
durch  die  Gallier,  u.  helfet  ji 
terrc,  Ccrvetro,  kl.  St.,  im 
3  M.  vom  Meere.  Caeretcsy 
VII,  20.,  Caerites,  um,  L»iv. 
Inscpt.  c.;  Einw. ,  die  zwar 
Bürgerrecht*  nicht  aber  das  jt 
gii  in  Comitiit  hatten;  Caere», 
Liv.;  Virg.  Aen.  X,  v.  183.; 
Cacretanus,  adj.,  Rutil,  v  . 

Cacresi;  i.  q.  Caeracsi. 

Caeretanae  Aquac,  rat  &(ql 
qsvava,  Strab.;  bey  Caere,  in  Et 
welche  die  Körner  d-tountiu*  gerg 
besuchten. 

Cacrctanorum  Empor  i  um, 
St.  in  Etraricn ;  heut.  Tage«  SU  4 
St.  im  Kstaate ,  am  Meere ,   tr.  so 
▼onChita  Vecchia. 

Cacretanu  f  Amnis,  Plin.  III 
Caeritis  Amnis,  is,  Vir ^r.  Aen. 
v,  597.;   Fl.  in  Etrnrien,    bey  m 
Caere;  jetzt  En,  fällt  3  AI.  r-nJu-tl. 
Civita  Vocchia  ins  toscan.  Meer. 

Cacriatia^  ae,  Ptol.;  St.  in  Hj 
niaBactica,  unfern  Curgia, 

Cacritcs;  cf.  Caere. 
,  Caeritis  Amnis;  i.  q. 
Am  nis. 

Ca  er  Uta  ,  orum,  Virg.;  i.  q.  Jfjj 
Cacrülus  Thybris,  Virg.;  ci 
beris. 

Caesada,  ae ,  Kmcada  t  PfoL  i 
Palat.;    Ccsada,    Ute  «du ,  «; 


L  in  11 

<J2 


Itin.; 


Vulg. ;  Cacsata,  ae,  Anton, 
der  Celtiberi,  in  Hi^pan.  Tarntetjoi 
M.  P.  nordostl.  von  Arriaca,  26  i 
von  Segontia. 

Caesac  Calventi,  Anton.  1; 
Ort  in  Mauretania  Caesar. ,  zw.  Ic4 
u.  Tipasa. 

Caesar  au  gusta  ,  Plin.  Ol  i 
Mela  II,  6.;  Anton«  Itin.;  Isidor, 
spal.  Chron.  Gotlior.,  p.  170.  sq.;  i 
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.  DT,  p.  104.;  Pro- 
Hnn«.,  IV  Frri*ffph.  de  Caesar, 
ityr.;  Caaarea  Augusta,  Mz.; 
4*Xis  .iryc  rca,  Ptol.;  Colonia 
ftttta  .4t*  n  < !  'i .  W  /z.  in  Vail- 
i  \msm.  A«*n*tor. ;  früher  Sa  l  d  u- 
,  ffa  c.  L  HpfcL  der  Edctani ,  in 
puTimron.,  am  tidneitt  Ufer 
Ihm»;  jetzt  Saragossa  .  Hptst.  der 
t  Ptm.  Antonien.  Caesaraugusta- 
,  a$:  Plifl.  III,  3.;  Inscpt.  ap. 
ew.:  to«r.  füspul.  Chron.  Suev. 
Wia,  hin.  MariL;  Insel  zw. 
in  iBritanoien;  die  heut.  engl. 
JJvnea,  an  der  Knete  des  franz. 
iCaal,  fraclübar  n.  befestigt.  Hpt- 
iiSt  Hefler. 

tofarce;  Caesar  censis  Abba- 
heml  Cutercicneerabtey  Kaisert- 
m  baier.  Rezatkreisc.  Caesa- 


rea, Joniand.  de  Reb.  Getic. 
IIa!«  ■  Gallia  Cispadana,  zw. 

i  a  cu*u. 

ureo,  «.  od  Argacum  Montem. 
kn,i;  Katrop.  VII,  6.  11.;  Sczt. 
r  IL;  .4m.  Marc.  XX,  23.;  An- 
ita;  .Vitt?  \o\ell.  XXX.;  Jor- 
IfcBeSior.Success.  p.  23.  41.  46.; 

Kcieaot ur,  ac, ,  Socrates  IY| 
;rV  V,  6.;  Mz.  des  Nero.;  Eu- 
tin».; Caesarea  Metropo- 
IsicoHtt  MrttqonoXiL  Mz.,  cf. 
ht  Sefect.  NumiVmat. ;  früher  M  a- 
%u,  Eitrop.  L  c;  Sext.  Ruf.  d.i.; 
LUj  .\imn.  Marc.  L  I.;  Jornand. 

Sttcce».  p.  41.  4«.  Ma'Quxtt, 
1»  L 1..  Ku*eb.  Chron.;  Mazaca 
Tab»  Pent.;  Mo:aca, 
^ta.Va*<nur,  Strab.  XII,  p.  370.; 
■Mlftii  ad  Argaenm  Mon- 
f        ^  ^0?TQ,  ,*oyfflö>,  Strub. 

Mi.;  St.  in  Cilicia  Prne- 
*»  e-  HpM.  rnn  Cappadoeia  Magna, 
^anR*  des  Berges  Argaeus, 
»nHeU,  war  Residenz  der  cap- 
K%«  ^'elt  Ihren  alten  Xa- 
I  «art  ingtbl.  von  Mcsech ,  e. 
'»  W»,  cf.  Gen.  \,  2.  ,  hiers 
y  *J  fcfrl.l  de»  Tiberius  zu  Ehren 
l  c* »ar  •  Caesarea ,  cf.  Eu- 
:  I  *5?f B-  S«t.  Ruf. ,  lag  sec. 

S  . Si:u1  .t* *o  ▼*»  i>ontM8 

"Ül  y*^*0*  Odo»  rifitqcnv  ff, 
■rjIj«Cilieiae,  a.  heikt  jetzt  Kai- 
£*;  «j^t  e.  törlt.  Sand*chjakat,  Pa- 

fe:^t     '•  ^on'*,t-  Masacenus, 
*<J-,  Strab. 

fCfj  *  Armeniae,  jPlin.  VI, 
»•^iVeocaeaarcii,  iV*o- 


xor/ffrtOFtff,  er«,  Niccphor.  VHI,  14.; 
St.  in  Armen ia  Minor. 

Caesarea,  sc.  Bithyniat,  Katoctotta, 
Ptol.;  HicrocI.;  IVoiitt ;  früher  Smyra- 
lea,  2fivqaXtiay  Ptol.;  od.  Smyrd i  an a, 
ZfiVQdutvT) ,  Cod.  Palat.;  St.  in  Bithy- 
nien,  zw.  dem  Rhyndactis  u.  Olympus, 
nahe  dem  Meere. 

Caesarea,  sc.  Cappadociae ;  i.  q. 
Caesarea  ad  Argacuin. 

Caesarea,  sc.  Mauretaniae  Caesa- 
ritnsis ,  Plin.  V ,  2. ;  Mela  1,6.;  Eu- 
trop  VI,  5.j  Mzz.  ap.  Golz,  u.  Har- 
duin. ;  Kmaaotia,  ag,  Ptol.;  Dio  Cass. 
LX,  p.  671.;  Strab.  XVII,  p.  571.;  Co- 
lonia Caesarea,  Anton,  hin.;  frü- 
her Jol,  Plin.  d.  L\  IcoXy  Strab.  1.  c. ; 
Hptst.  in  Mauretania  Caesar.,  auf  der 
Küste ,  westl.  Von  Saldae ,  östl.  von 
Cartenna,  war  Residenz  des  Juba,  Va- 
ter des  Ptnleraaeus,  welcher — Juba  — 
sie  verschönerte,  u.  ihr  zu  Ehren  d;  Cae- 
sar August us  den  Ranieä  Caesarea  gab. 
Claudius  führte  dann  e.  Gdonie  dahin, 
i.  ^.  Algeria;  sec.  d'Anville  aber  der 
Halen  I  acur  (bey  arab  .  Geogr.)  süd- 
östl.  von  Tenes. 

Cae  sarea ,  sc.  Mauretaniae  Tingi- 
\anae;  ?/  Kaiactoeta,  Ptol.;  Tingisy 
is,  Anton.  Itin.;  Tiyyig,  log,  Ptol.; 
Strab.  III,  init.;  fingt  \  Mela  I, 
5.;  Tingi,  orum,  Plin.  V,  1.  j  Ti- 
ga,  Tiya,  Strab.  XVII.,  falsch;  Tin- 
gentera,  Mss»  Mela  II,  6.,  sec.  Gro- 
nov. ;  als  Colonie  des  Claudius:  Julia 
TraductOj  Plin.  I.e.;  llptst.  von  Mau- 
retania Tingit.,  auf  der  hordwestl.  Küste, 
ward  vom  Riesen  Antaeus,  cf.  Plin.,  ge- 
gründet, ü.  heifst  jetzt  Tanger,  Tan- 
scher,  Tansghias  St  im  Reiche  Fez; 
Prov.  Chus ,  an  der  Strafse  von  Gibral- 
tar. 

Caesarea ,  sc.  Palaestinae,  Plin. 
V,  13.;  Tacit.  HisL  )l,  7J).;  Amin. 
Marc.  XIV  ,  26. ;  Eutrop.  VII,  5.;  An- 
ton. Itin.;  Tab.  Pent  ;  Caesarea  Pa~ 
lacst inac ,  liieronym.;  hin.  Iliero- 
solyra. ;  KaioctQfteti  Joseph.  Bell.  II, 
32;-  cf.I,  3;  Ilf,  14;  Antiq.  XIII»  19.; 
XV,  9.;  Actor.  XXI,  8.  I«;  XXIII,  23. 
sq.;  XXV,  1.  13.;  Cäesärea  Stra- 
tonis  ,  Kctiaaqtia  Ztqatcovoq ;  Ptol. ; 
Colonia  Flavia  Caesarea,  Mzz. 
des  Hadrian,  Caj.  Caesar,  Claudius* 
Verus,  Ciimmodus;  Colonia  Primä 
Flavia,  Plin.  V,  13.;  Colonia  Pri- 
ma Flavia  Augusta  Caesarea^ 
Mzz.  des  Hadrianus,  u.  Marc.  Antoni- 
nus;  früher  St r a  t o n  i s  Turris,  Plin. 
V,  13.;  ZtoccTcovog  7tvoyoe,  Strab.  XYl) 
p.  522.;  Joseph.  Bell.  I,  16;.  Ant. 
XIII ,  23. ;  St.  auf  der  Küste  von  Saum 
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ria,  3  Müh  Gcogr.  eüdl.  von  Dom,  9 

nürdl.  Ton  Apollonia,  erhielt,  von  Mero- 
des erweitert  u.  verschönert,  zu  Ehren 
des  Octavianus,  den  Namen  Caesarea, 
kam  als  Geschenk  des  (-Imidin*  an  den 
Agrippn,  Enkel  des  Elerodcs  M.,  nach 
dessen  Tode  (44  post  Chr.) ,  wieder  an 
die  Romer,  wurde  unter  Vespasian  röm. 
Colonie,  hatte  e.  von  Hcrodes  M.  ange- 
legten trclTl.  Hafen  u.  von  ihm  gegrün- 
dete, alle  5  Jahre  gefeierte  Spiele  (Cae- 
earienses),  war  Metropolis  Palaestinac 
Primae ,  u.  Sitz  der  röm.  Statthalter. 
Jetzt  das  von  Fischern  hewohnte  Dorf 
Kaisarich ,  Poschalik  DamaA'.  Caesa- 
rienses  Coloni,  Paul.  Lex  VIII  Dig.  de 
Cens. 

Caesarea,  sc.  Phoenices;  i.  q.Arca. 
Caesarea,  -sc.  Pisidiaci  cf.  A n do- 
ch in  ad  Pisidiam. 

Caesarea,  sc.  Suriac —  ? — ,  Jor- 
nand.  de  Regnor.  Success.  p.  65. ;  viel- 
leicht Neocaesarea;  St.  in  Syrien, 
am  wcstl.  Ufer  des  Euphrat,  nordöstl. 
von  Apammaris,  südöstL  von  Hierapolis. 

Caesarea  ad  Anasarbum;  i.  q. 
Anazarha,  Anazarhus. 

Caesarea  Augusta;  cf.  Caesar 
Augusta. 

Caesarea  Augusta  Sacra  et 
Inviolabi Iis ;  cf.  Caesarea  Paneas. 

Caesarea  Bojorum;  Aelia  Fla- 
via Caesarea,  Tab,  Peut.;  baicr. 
Mktfl.  Kösching,  Kotzing,  im  Untcr- 
donaukreise,  nordl.  von  der  Donau,  1£ 
M.  nordostl.  von  Ingolstadt. 

Caesarea  Lutra,  Cell.;  Cncsa- 
r  o-  Luther  a ,  Sch.;  Caesar  opolis; 
baier.  St.  Kaiserslautern,  Lautern,  an 
der  Lauter ,  n.  aar  dem  Haardtgebirge, 
im  Rheinkreisc,  mit  den  Ruinen  de» 
von  K.  Friedrich  Barbarossa  aufgebau- 
ten Schlosses,  T£  Bf.  nordwestl.  von 
Speyer. 

Caesarea  Magna;  cf.  Alcasarium 
Magno  m. 

Caesarea  Paneas,  adis,  Plin.  V, 
15.  18.  25.;  KctGnqtia  IlavEag ,  aSog, 
Joseph.  Ant.  Will,  3;  Bell.  I,  lß.;  cf. 
Ant.  V,  2;  u.  Bell.  V,  33. ;  Sozom.  V, 
21.;  KatoctQiia  TTaviag,  Ptol.;  Paneas, 
adis,  y  ITavsccg,  nctÖog^  Joseph.  Bell.  II, 
13.;  Philostorg.  VII,  3.;  Euseb.  Hist 
VII,  IG.  VIII,  18.;  Sozom.  V,  21.;  JIo> 
vf ag  noXtxv tov  qpoiv inyg ,  Stcph.;  Kaia, 
2tß*  ha.  xai  Aöv.  V7t.  nctvua),  Caesa- 
rea Augusta  Sacra  et  Inviola- 
bitis  sub  Panco,  Mz.  des  Marc.  An- 
toninus;  Caesarea  Philippi,  Kat- 
cronia  rj  cpü.iixnov  y  Sozom.  V,  21.; 
Matth.  XVI,  13,5  Marc.  VUI,  ZJj  Co- 


lon/«   Caesarea   Phil i p p  if 

des  Augustus;    Colonia  €Jaes 
Paniae,  Mz.  des  Tito«;  Vero 
adis,  Joseph.  Ant.  XX,  9. ;  viel 
auch  cpavt a  no7.ig  Zvqictg ,  VIz.  de 
rclitis ;  (pavsa  noXig  £vq.  rrceXai 
Mz.  des  Macrinus  u.  desDindutncn 
Phanca    Civitas   Syriac  — 
laestinac    -,  wenn    nicht  vic 
auf  diesen  Mzz.  qpX.  J\Ti-annlig  2~v». 
Flavia  \capolis  Svriae  Palaestini 
c.  Sichern,  zu  Ie*en  i*t;  wohl  nie! 
Philostorg.  i.  q.  Dan.  Jccv.;  St.  in  I! 
(im  nordl.  Gntilonitis,  sec.  CeiL  in 
chonitis),  am  FulVc  des  Bernes  P 
nahe  den  Quellen  des  Jordan  ,  n. 
siidöbtl.  Abhänge  des  Antililianon 
hielt  von  Philippus ,  Sohn  Ilertxh 
zu  Ehren  des  Tiberitis  um  30  post 
den  Namen:  Caesarea,  von  Agripp; 
Ehren  des  Nero:  Nerouias ,  u. 
jetzt  in  ihren  Trümmern  sec.Burck 
Banias,    (Baimas,   Bancjas).  E 
Hist.  VIII,  18.;  Sozom.  V,  21. 
setzen   hieher  dns  Matth.   IX  f  21 
Erzählte.  Caesariensis  Philippatita, 
oagtvg  eptXmnoXivng ,  sec.  Mz.  ap. 
ßten.;   Einw. —    Hier  wurde  Pan 
ehrt.    Dns  Tlavnov  beschreiben  Jo 
Bell.  I,  lß;  Ant.  III,  10;  XV,  10.; 
ecb.  Hist.  XII,  17. 

Caesarea  Philippi;  i.  q.Cac* 
Paneas. 

Caesarea  Str  atonis;  cf.Cae» 
Palaestinac. 

Caesar eana;  i.  q.  Asta  Regi* 
Caesarcanum;   kl.   franz.  St 
Ccr6,  Dep.  Lot,  am  FI.  Bavc. 

Caesärebpolis  ;    ober  un  gar. 
Kaesmark,  Kaisersmark,  in  der  xi 
Gspsch. ,  am  Fl.  Popper ,  Poppart 

Ca  csarienses,  ium ,  Plin.  ;  E 
von  Maurctania  Caesariensis. 

Caesaris  Burgus;  Caesarob 
gus;  Caroburgum  ;  Carebur» 
franz.  St,  Chcrbourg ,  Dep.  Ganal  (J 
mandie),  an  der  Mdg.  der  Uhr,  inj 
von  Napoleon  angelegten  Becken 
Schiffe. 

Caesaris  Insul a;  Laien.;  Cac 
ris  J  erda;   lnsula  Rheni;  K 
serswertha;  preuss.  SL  Kaiserstra 
Rgbz.  Düsseldorf,    am  ostl.  Ufer 
Rheins,  1!  M.  nordl.  von  Düsse'dorl 

Cac*  aris  Möns;  franz.  SL  Kaiu 
berg ,  Dep.  Ober- Rhein,  -'.  M  nöi 
von  Ru  flach,  8  südwestl.  von  Strassba 
an  der  Weiss* 

Caesaris  Tribunal,  siv.  Prt 
t  or  i[um\  Forum  Tiberii,  <$oqo;  ' 
ßtoiov,  Ptol.;    Tiberii  Tribun 
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ML;  &  im  ftgus  Tiginini»  •  hentT.  nördl.  von  der  Lippe;  der  heut  fieser- 

^l*^^.  St. ,  Canton  Aar-  Wald  im  Rgbz.  l&ünstcr,  südwestl,  voa 

n,  n  *b«J.  i  iit  de«  Knem,  u.  auf  Coesfeld. 

a  Grraxe  de*  (\intan  Zürich,  2J  M.  -  •     ir       n    •  ■ 

nrt.       nordwoü.   von    Zürich,  hritrn    Ii?.         i:k  iv    v    •  \>u 

de.  Tibenu.  ^[ÄSrS'wÄSS? 

V        %      .      Ä     _  sitanien's,  nordwcstl.  von  Salacia,  nördL 

Ufieru  lurrts;  Ort  in  Apulia  Ton  Barbarium  Promontorium;  jetzt  Se- 

t*tfa,sn«eit  Barium.  tubal,  Sctuual,  St.  Yves,  siv.  Ubcs,  St 

Uturis  f'erda;  l    q.  Cacsaria  in  <*er  port  Prov.  Estremadura ,  ander 

^  Mdg.  de«  Sado,  2  M.  südl.  vonLissabon. 

tttitf -Felda;  illvr.  Schlos«  u  ^cr0  aber  nehmen  Catobriga  für 

fcnrk  ifttert/eW,  Kreis  Fiume    2  mada '  e*  U-  St-  das. ,  an  e.  vom  Tajua 

t  m  Ä&rrburs.  '                     '  gebildeten  Mbusen,  Lissabon  gegenüber. 

iutsroiriecnses;  Volk  in  Luei-  Caferöniana;  Garfiniana;  itaL 

Ib.  5"?       Car/a£mma»  hn  Gebiete  von 

Cit#ffc*«r^H5;  cf.  Caesaris  Bur-  ModenB- 

*  C  aferonianum;    wohl  i.  q.  Ca- 

Cirjcrsdinum,  JTaiffaoodWov ,  'tcllum  Novum  Garfinianae,  s. 

IU  H«tr«ps/ij  iCivitas  'Furo-  Gar/inianum;  St.  in  Etrurien,  nord- 

WtUj  Jotit.  Lngdun.  Tcrl;  Turo-  5stl»  v<>n  Luna;  jet7.t  Castel  Nuovo  di 

%  snm,  Amin.  Marc.  XV,  28.;  Gre-  Carfagnana,  St.  in  Carfagnana  (Hrzth. 

»W  \.  19.;  Sulp.  Sever.  Dial.  Modena) ,   am  Fl.  Serrhin.    Naho  da« 

l,  &>;  Loca. ;   Turoniea    Urbs,  feste  Schloss  Monte  Alfonso. 

^i1;"**!  Turonum,  Cluv.;  Caffaria;  die  Kaffernlandcr,  auf 

•ihnl.  tWr  de  Gest  Longob.  II,  der  südöstl.  Küste  Africa's ,  südl.  von  der 

£!r;  St*.  dc.r  1  urone8>  ijl  Gal-  Küste  Mocambique,  nördl.  vomKapIand. 

Ä  T;  JcU\T™">  HF*  Cag«ai*,  Portus;  Hafen, od.  viel- 

^                  ^L°^C'  ™«r  kl.  Mbusen  Co^uy,  an  der  südL 

T« >  £r  '    '  /i'r0mCU,'        -  Küste  der  westind.  InS  Jamaica. 


CitfrinogMi  Anton  Itin.«  i  a  Caieandros;  Insel  des  Sin.  Porsi- 

hmd.                              9     *  cus ,  an  der  Grenze  von  Persis ,  u.  Cur- 

C.<iir8«,«ff«,,  Anton.  Itin. ;  Ha-  m^icn \              von  der  St  Ha ;  an- 

»«"ii,  Tab.  Peut;   St  der  Tri-  ^eb1,  Jetzt  Andurvta- 

u  Britein  nia   Horn  an  a  ,    28  Caicinus,  KaTxtvoQ,  Thucyd.  DL; 

f>"f&v  Londinum;  hentT.  wahr-  Fl.  in  Bruttium  (Graccia  Magna),  un- 

*«L  Ckämford,  St  in  der  Grafsch.  fe™  Locri. 

«  -FL  Chclmer;  «sc.  Cell,  aber  Ca.'cu»,  Plin.  V,  30.J  Cic.;  rirg. 

- . flurttet.  Georg.  IV,  v.  370.;  Mela  I,  18.  Ovii 

MMirspofit;  cf.  Caesarea Lutra.  Metam.  XV,  y.  277.;  Cnicus  Teu- 

tr  far0nl!",;  Gitortiumi  frai«'  <Är«nt«tt«f  Id.  Metam.  II,  v.  243.; 

»««n,  Dfp.  Eure  (Vcxin-Norinan-  Xaixofi,  Strab.  XIII,  p.  424.;  Pausan. 

r    ■              14  M  ^n  Paris.  Bocot.  c.  5.;  Herod.  VII,  42.;  Fl.  in 

J?''         ™^  15  ?  ^«^w,  Mysia  Major,  enUpr.  in  Teuthrania — 

,  "••™P-",  11^  Xai<y«xvcf,  Ptol.;  £x  /Taixotr  «fdtot»  tcov  Mvgojv,  Hero- 

it  Laci€m«,  ac  -  oc,   Anton,  dot  — ,  strömt  dnreh  Pergamus,  füllt 

iai  I\  u  dL;  St  *"  Galli,l  WgP*-  «»  Acolb  hey  Elaea  in  den  Sin.  Cjmaeus, 

UUmAmü.  von  Forum  Li%  li,  von  CAmy.  cf.  Mysus. 

r^rt,anrbL   8*8"W«*5  die  Cain«,  Arritn.  Indic.  c.  4.;  Ca*- 

^ " Sl •  C**2aS  Ddc»  Raven-  ,,«.,  Plin.  VI,  18.;  FI,  in  Iodia  intra 

*     ui    ?    «e*Brts«rt  sles  Pap-  Gangem,   fallt  sec.  Plin.  n.  Aman,  in 

rui    1L  C«*c»a*,  a/M,  Pün.  —  den  Ganges;   nach  Neuem  fallt  ders. 

tZZtM  c  i          .              „  al)er  in  den  Dschurana,  e.  Ncbenfl.  des 

muZ           Tac^Ann.  I,  50.;  Gange»,  in  Bundelkund,  u.  heilst  Kan. 

^ftinr<^T0.DC*'  »•Si^am»^  Caino,  önis;  Ckinoninm;  franz. 

^  pmubmuanien,  nordostl.  von  St.  Chinon,  Dep.  Indrc  u.  Loire  (Tou- 

j  T  .  ,oru  HIm  '"  •  Mldl- ,vo,,  der  raine),  an  derVieone  Gbrt«ort  t'co  DI  U- 

T  ,  T  Wchte^  »estl.  von  der  Em»,  tc«  Babelais ,  st.  1553. 
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Cainopolis  ;  i.  q.  ßezctha,  e,  der  Procop.  Bell.  Goth.  HI,  28. ;  Str 

Hügel  Jerulem't,  p.  194.;    auch   Japygia,  la 

Caipha;  cf.  Hepha.  Strab-  d-  *•?   Mts*apia%  Mh 

Cairua  Magna;  Cairum,  CInv.;  JM  u.Salentina,  Paul.  Warr 


980  post  Chr.  von  Dschanhar,  Feldh.  J^S"1!"**  *****  d.ie  "«»poKt- 

des  aJric.  Fürsten  El  Moas.  Terra  d  Otranto ,  mit  der  HpUL 

Caiitros;  i.  q.  Carter,  Caystros.  .  ^  Calabrum;  JCalacum  ;Jcl 

Caitaghor  a  ,    t.    Catigara,  St»  Cotoc>  DeP  Finia  Terre  (Brc 

Gcogr.  Nubien*. ;  cf.  Catigara.  Calach  ;  Calah  ;  cf.  Alvani 

Cojarctt»;   kl.  franz.  St.   Cq/are,  Ca/a cAeaa   i.  q.  Oüacina. 

im  Dep.  iLamLot(Quercy),  4M.  von  Calaeta;  cf.  CWata. 

Cahors.  Calocino,  yÄoAaxm?,  PtoL 

Caje«a,  Plin.  1U,  5.;  Virg.  Aen.  FÜPSSSlfJ  K.a^vrj  ,  Stn 

VT1  init;  Cic.  pro  leg.  Manil.  c.  12.}  *  U\ *5?VX?J.'  T''  J/fc^d  ! 

Sil.  Ital.  Vffl    vT  530.  J  Flor.  1 ,  16.  oberhalb  Adiabene  (A^TrumJ 


Amin.  Marc.  XXVUI,  22.;  Jornand.de  Galacta\ja*'>  Cic-5  Anton. 

Regnor.  Success.  p.  25.;  Kai^rrj ,  Diod.  Calaete,  Sil.  Ital.  XIV,  v.  232 

Sic.  V.;  u.  ^rn,  .Jeeta,  Id.;  St.—  *J  i*??'-!  Cott  ^cie,  Hemd 

der  Aurunci?  —  auf  der  Küste  von  La-  Diodor.  Sic.  XII,  8.;  Stcpl 

tium,  etwa  50  MM.  Rom.  nordwe«tl.  von  auf  der  Nordküste  Sicilien'* ,  ö* 

Neapölis;  heut.  Tages  Gaeta,  in  der  Alacsa,   Wbstl.  von  Agatlivrimm 

neapoL  Fror.  Terra  dl  Lavoro,  auf  e.  Caronia^ od.  St.  Marco, 

Vorgeb.,  tt.  an  e.  Mbusen  gl.  Namens.  ftm  Meere,  im  Val  di  Dcmona.  C 

Hier  soll  Cajete,  Amme  des  Aeneas,  et  tw ,  od.  adj.  *  Cic. 

Virg.,  begraben  liegen.  Caläcutn ;  cf.  Calabrum. 

Cajodunum;    russ.  St.   Kicidani,  Ca  l  a  d  u  n  u  m ;  St  der  Callaiei  1 

Kicydani,  #eirfam\  Gouv.  Wilno.  ni,  fn  Hispania  Tarracon.*,  West 


Cala;  Ccllac;  franz. Flecken  Chcl-  Aquae  Flaviae;    vii'lleirht  heut 

les,  an  der  Marne,  in  Isle  de  France,  4  Miranddla,  befest.  Villa,  In  der 

M.  von  Paris.  Prov.Tras  os Monte«,  am  Fl.  Tue 
Calaa;  fester  Ort  in Mauretania  Cäe-       Co/fl/;  kl.  Fl.  in  Mygdonia  ( 

sar. ,  am  Fl.  Molochath,  welcher  viel-  potaraien),  fallt  habe  bey  Amida  I 

leicht  von  Marius  erstürmt  wurde,,  u.  Tigris. 

noch  jetzt  den  Y  Cul nah  fuhrt,  St.  im       Calagorina.  ae,  Ptol.  ;  Ca 

Staate  Algier,  südl.  von  Oran.  .  fit  JSascica,  Plin.  Iiis  3.;  Ca 


Calaaei;  kl.  Inseln  des  Sin.  Persi-  rts,  Liv.;  KaXayovqig  reov  Ovmn 

ms,  im  Eingange-,  nördl.  von  Asabon  noXtg,  Strub.  III,  p.  3.;  et  Vi 

Promontorium.  22.;  Juvenal.  Sat>r.  XV,  v.  93.: 

Calaba;  fester  Ort  in  Osroene  (Me-  dent.  in  Passion.  Caesarangust.  1 

sopotamien),  südostL  von  Edessa,   im  Martyr.  v.  31.;  Paul  irr.  Nolan.  Car 

Geb.  Mas  ins;  angebt  hcUt  Tages  Gioi-  ad  Ausoir.  v.  231.;  Manicipium  ( 

lab.  frurit   Julia,   Mr.  des  Angnti 

Calabreai  Insel;  etwa  i.  q.  Calau-  Tiber  ins;  Munjcipium  talaguri 

riaV  liä  Nüscica,  lnscpt ;  St.  der  I 

Calabri,  Mela  n,  4.;  Kalafaoi,  hes,  in  Hispania  Tarracon. ,  am 

Strub.  VI,  p.291.;  auch  Sahfnfini,  Jor-  westl.  Ufer  deslberns,  nordweal 

nand.  de  Regnor.  Sucres*,  p.  28.;  ZnXrv-  Ivracurris  ;  jetzt  CalahoYra,  —  ^ 

rivot,  Strab.  IV ,  b.  89. ,  die  jedoch  im  norrö,  oe,  Cell.;  —  St.  in  der  all 

S. ,  nm  JapygiumProni.  wohnten;  Einw.  Prov«  Soria  ,  nahe  der  Vereinig.  \ 

von  Cnlabria.    Calä'bery  ort,  SU.  Ital;  dacos  mit  dem  Ebro.  Gbrfsurt  de^  < 

Lncah.  II,  v.  327.;  Calabcr,  adj.,  Ho-  tilian.  Sertorius  belagerte  o.  ei 

rat;  Cotum.;  Caläbricus,  adj.,  Colnm.—  sie.  cf.  Val.  Max.  VII,  6.;  Calart 

CalhbriVi  Plin.  III,  11.;  Mein  II,  4.;  cogn.  Mndtf,  Plin.  III,  3  ;  £i 

Entrup.  III,  VL;  Horat;  Tacit.  Ann.  III,  Calaguritamu ,  adj.,  VaL  Max. 
1.2.,  Iii  t  II,  83;  XH,  <»5.;  InsCpt       Calägotritj  St  d.VolcaeTi 

ap.  Grut. ;  Jornand.  de  Regner.  Success.  ges,  in  Gallin  Narbon.,  südwtosü.  v. 

p.  27.  45.;   Paul.  Warncfr.  de  Gest  sa;  heut  Tages  Cnrercs,  Id.  St  i 

Longob.  II,  21;   V,  11.;  KttXctßoia,  Garonne,  Dep.  Ober-Garonoe. 
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Calathusa. 


Ctlaßt*:  St  In  Gallta  Lugdun. 
,  fotfö^tL  von  Meldi  (Meaux), 
jetzt  Chailli  ;  Dep.  Seine  u. 

\sf*ri$)  i.  q.  Calagorina. 

C§ltftri$  Fibularinsis,  Plin.; 

Gr.I,  60.;  St  der  Ilcrgetes, 
Iii -jiria  Tarrai "i»n. .  nordö?tl.  vom 
ter*.  a«rd*r*tl.  von  Osca,  hatte  viel- 
t»k  iSbalanun  opificio,  rf.  Fetr.  de 
faaD,&,  den  Namen*  u.  bcifet 
*fW*rf- LoJkarro,  cre,  CeiL  — 
.na*»*«/,  Ca«.,  Calaguritani  Fi- 
a&ra».  Hin.;  Einw. 
CafoririJ  Julia  jVa seien;  cf. 
Pf""*' 

£il:«c,  Aman.;  Plin.;  Ort  u.  Fl. 
if  nr  kuHf  Gedruaien's ,  der  Insel 


Iis«,  oe,  Cic. ;  Augustin.  de 
M  HU,  8.;  Colonia  C  a  1  a- 
ü,  Ii;  St  in  Numidia  Mas- 
aof  der  Grenze  von  Mau- 
•  Caeor. ,  vielleicht  zw.  Madau- 
fe*  G>idim ,  n.  Svnicenae  Castellum; 
kr*«a,  St  im* Staate  Algier,  na- 
ifcn  FL  Malavis*  Calamcnsis,  c, 
1£ Ürk.;  Opiat.  I.  — 

taJsnse;  Flecken    in  Messenden, 
An*.  ö*tl.  von  Thuria ,  nürdl. 
hm.  kalamata. 

«Icns  c;  Ort  auf  der  Insel  SamoS, 
üM  frc.  AI.  e.  von  den  Gefährten 
.  während  der  Belagerg»  von 
n,  Ser  Venns  hier  erbauter  Tempel. 
Ccitataa,  Plin.;    See  in  Lydien 
In  Äi»r)>  mit  schw  immenden  In- 

3al«sjia«e,  Plin.  II ,  9.Y  ;  U.  ta- 
rn, ia  dioem  See. 

Ci.'mijju»,  Plin.  h\  3.;  St.  der 
pOiabe,  in  Locris,  am  Sin-.  Cris- 

Ws««s;  St  in      al  l  Iura  Inferior, 
Hä  Mrsöttl.  von  Hephu,  od.  Svea- 
•is,  Bridveatt  ton  Ftolemaü»,  wahr- 
t^rjl  an  Fl.  Kisou. 
Ctlinu,  PÜm  V,  20.;  Kalafioi, 
Nji     6&;  Ort  in  Phoenice,  zw* 
Tt»f^  o.  BTblns;  das  heut.  kl.  Dorf 
U  St  lüdl.  von  Tarablü*. 
C«itae#flWi  PtoL;  Ort  vielleicht 

•  Ifli  Ar3t  im  nordwestl.  Genna- 

\wn  Asciburgius  Mona;  sec. 
«*« Görüts  —  Sotlitium  — , 

*  Xriwe ,  im  preUss.  Rgbz.  Lieg- 
M&tMÜtfLVon  Zittau,  6  ostl. 
'•■»Kmöm,  1QJ  von  Liegnitz.  Aufser- 

4f  Sl  om  von  Georg  Emmerich 
jsJ  1W)  narh  c.  ans  Palästina  mitge- 
^fea  Modelle  erbaute  heilige  Grub, 


0.  dabey  e.  kl.  Kirche  zum  hetL  Kreutz. . 
Gurt*  ort  des  bekannten  Jacob  Böhme, 
st.  1624. 

Calaniiae,  6s  KocXavrtot  Mot, 
Herodot.  II,  97.*  Volk  im  entferntesten 
südL  Asien., 

Calanum;  Irland.  Flecken  Collen, 
Grfsch.  Kilkenni ,  am  Fl.  Gallen. 

CaJaon;  FL  in  Ionien,  nahe  der  St. 
Colophon. 

Calapis  ;  St  In  Bithynien. 

Caläris,  richtiger  Caralis,is, 
Mela  II,  7.;  Flor.  II,  6.;  Claudian.  B. 
Gild.Vxtr.;  Jornand.  deftegnor.  Success. 
p. 35.;  Carala,  ae,  Id.  p. 29.;  Kagaliq, 
Strab.  V,  p.  155.;  Xaqalig  itoh$,  xat 
axoa,  PtoL;  Caroles ,  ]>lur. ,  Liv. 
Will,  40.  4L;  Hirt.  B.  Afric.  c.  98.; 
Garn  alt  s,  KaqiraXii,  Pausan.  Phoc. 
c.  17.;  Procop.  Goth.  IV  >  24;  Vandal. 

1,  24.  j  St.  auf  der  Sudküste  der  Insel 
Sardinien,  am  Sin.  Caralitanus,  wurde 
sec.  Pausan.  von  den  Poeni  (Carthagi- 
niensern)  erbaut,  erhielt  sec.  Plin.  von 
den  Romern  das  j\u  civitatis,  u.  heifst 
jetzt  Cflgh'ori,  UptRt.  der  Insel,  am 
Vorgeb.  u.  Mbusen  gl.  N.  —  Caralitani 
Civium  Romanoriim,  Plin.  III ,  -f.; 
Einw. 

Calarnio  Turrit%  Mela  II,  2.; 
Ort  in  Mnrcdonicn,  zw.  dem  Sinmnn 
u .  dem  Adios ,  unfern  Capri  Portus. 

Caläröga  ;  span.  Flecken  Cala- 
ruegiz,  im  Königr.  Alt-Castilien^  Prov. 
Soria;  Gbrtsort  des  heiL  Dominicus, 
st.  1221. 

Ca  latonai  |.  q.  Glarona. 

Calatona,  i.;  kl.  franz.  Fl.  Garon, 
vereinigt  sich  unireit  Vienne  mit  dem 
Rhone. 

Colaiirii;  krfegerisches  Volk  In 
Aegypten. 

Culasiris:  Wohnsitz  der  Calasirii. 

Ca  lata;   Calacia;  St  der  Cala- 
tini,  auf  der  \ordknste  Sicilien's;  an 
gehl,  jetzt  Galati,  im  Val  di  Demona. 

Caläta  Hieroni»;  steil.  St  Cala- 
tagirone ,  im  Val  di  Xo to. 

Calatajübä;  cf.  Bilbilis  Nova. 

Calatha*  Liv. ;  Flecken  in  Kpims. 

CnlntÄnna,  Liv.;  Ort  im  südl. 
Hcstiaeotis  (Thessalien). 

Cäläthe,  PtoL;  Insel  in  Numidia 
Massylornm,  nördl.  von  Tabraca. 

Calathion  ;  Berg  im  südöstl.  Mcs - 
gen  im,  östt  von  Gcrcnia. 

Calathusa,  Plin.;  Insel  des  Marc 
Aegaeum. 

Calathusa,  PtoL;  St  im  Südosten 
von  Ära  hin  Dcserta,  in  der  Nähe  des 
Sin.  Perbicus. 

15  * 
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Cale. 


Cmlätta,  ac,  Ur.  IX,  2.28.; 
XXIII,  14 ;  XXVI,  16.;  XXVII,  8.; 
de;  Vcll.  Paterc.  II,  61.;  Sil.  ItaL 
VIII,  v.  5«;  IX,  14.  ;  Front  de  Colon.; 
Calatiac,  arum,  Plin.;  St  in  Caro- 
panien,  zw.  Cales  u.  VuUnrnnm;  heut. 
Tages  Co/orzo,  Gajazzo ,  kl.  neapol. 
Berget,  am  Fl.  Voltumo,  Prov.  Terra 
di  Lavoro.  Calatini ,  Li v.  XXII ,  c \tr . ; 
XXVI,  «8.;  Calatinxi,  adj.,  Cic.;  — 
Ager  — ,  Liv.  XXII ,  13.  —  See.  Veit 
Patcrc.  schickte  Caesar  Veteranen  als 
Colonisten  dahin* 

Calatini;  Galatini;  Volk  auf 
der  nördl.  Käste  Sicilien's,  im  Tal  di 
Dcroona. 

Calätity  ts,  Mela  II,  2.;  Plin. ; 
Entrup.;  Anton.  Ii  in.;  KcdccTig,  tdogt 
Strab.;  PeripL  Pont.;  Callatii,  Tab. 
Peut.;  KaUmg,  Scyl.;  Scymn.  Chios; 
Callatia,  ac,  Kalkar ict,  Ptol.;  Dio- 
dor.  Sic.  XX,  extr. ;  St.  in  Mocsia  Infe- 
rior, am  Pont us  Euxinus,  sec.  Tab* 
Peut  84,  sec  Anton.  Itin.  30  M.  P. 
südl.  von  Tonii ;  jetzt  Caliaca,  in  der 
Bulgarci,  mit  e.  Hufen,  n.  nicht  sec. 
Cluv.  Kili.  Callatiani,  KaUuziavoi,  CDV, 
Mz.  des  Gordian  ap.  Patin. 

Calatum,  Ptol.;  G  alacum  ,  An- 
ton. Itin.;  St.  dor  Brigantes,  in  Bri- 
tannia  Romana,  südl.  von  Ahme;  viel- 
lcicht  Breston,  St  in  der  GHsch.  Lan- 
caster,  am  Fl.  Ribbel. 

Calauria,  Plin.  IV,  12.;  Mela  II, 
1. ;  Calaurca,  Ovid.  ;  KaXavQta, 
Strab.  II,  85;  VIII,  p.  257.;  Steuh.; 
Dionys.  Perieg.  t.  499.;  Demos then. 
Epist  2.;  KaXavqtia ,  Harpocrat;  auch 
Irene,  Eiqrjvr];  Hypcrcia;  Poui- 
donia,  u.  Anthcd  onia;  Insel  an  der 
ostl.  Käste  Ton  Argolis,  quingent.  Pass. 
sec.  Plin.,  zergagad.  (ke.  £  St),  ostl. 
von  Troezcne ,  mit  e.  Tempel  des  Nep- 
tun ,  cf.  Strab. ;  Pausan.  Corinth.  c.  3o.; 
jetzt  Poro,  Porös  ,  an  der  nordostl. 
Spitze  von  Morea,  nördl.  von  Hydra. 
Hier  lebte  Demosthenes  im  Exil,  u.  starb 
an  Gift.  cf.  Strab.;  Pausan.;  Plutarch. 
in  Demos  tb. 

Calba,  Calva  ;  würtemb.  St.  Cal- 
le ,  Calw,  am  Fl.  Nagold,  Schwarz- 
waldkreis ,  4|  JH.  westl.  von  Stuttgart, 
4£  nordwcstl.  von  Tübingen. 

Calba  ad  Salam;  preuss.  St.  Cöl- 
be, Rgbz.  Magdeburg,  am  westl.  Ufer 
der  Saale,  3£  M.  südostl.  von  Magde- 
burg. 

Calba  Palaco-Marchiac;  preuss. 
St.  Cölbe ,  Rgbz.  Magdeburg ,  am  Zsfl. 
der  Milde  n.  Biese,  81  M.  nordwcstl. 
von  Magdeburg,  4  westl.  von  Stendal. 


Calbit,  tf,  Mela;  KaXBiq,  S 
Ptol.;  Indus—?—  Plin.  V,  28.; 
Peraea  Rhodiortun  (Carien),  fi»  i 


Calbium  Promontorium;  i 


Calearia,  Anton.  Itin.;  St  d, 
gantes,  in  Britann ia  Romana, 
P.  süd westl.  von  Eboracnm,  20 
östl.  von  Cambodunum;  wahr* 
der  heut  Mktfl.  ladeaster,  ia 
shire. 

Caltaria;  St.  in  Gallia  Nn 
westl.  in  Aauae  Scxtiae; 


Calcarium;  kl.  preuss.  St  C 
Kalkar ,  Rgbz.  Cleve,  an  der 
durch  e.  Canal  mit  dem  1  St  östl 
menden  Rhein  verbunden ,  2  M .  -  ■ 
von  Cleve,  1}  nordwestL  ronis 
cf.  Calon. 

Calchcdon;  i.  q.  Chalcedan. 

Calciäci,  Tacit.;  Volk  in  Ger. 
Inferior,  um  Calon. 

Calciatax  franz.  St.  Caussadc. 
Tarn  u.  Garonne  (Qucrcy). 

Caleiata;  Calziata;  alt 
Flecken  Calzada,  Domingo  dela  < 
da,  Prov.  Burgos. 

Caleidit;  Berg  in  Sicilies, 
Nahe  des  Aetna. 

Calcua,  ac,  KaXxova,  Ptol. 
Palat  ;  Nalxova,  Vulg.  ;  rid 
wolü  Calleva  Atrebatum,  i 
Itin.;  Callcna, sec.Cambden.; St (L4l 
tii,  inBritannia  Rom.,  15M.P.  v.Sj 
jetzt  WoMingford,  —  Vallint 
dia  — ,  an  der  Themse,  in  Berel 
nordwestl.  von  Windsor. 

Caldarium;  tyrol.  Mlrtfl.  CW 
Caltem,  am  östl.  Ufer  der  Etoch 
terhalb  Brisen. 

Caldebeecum,  Cell.;  Calidi 
cum;  Calidum  Beccum;  fran; 
Coudeocc,  Dep.  Nieder  -  Seine  (0 
am  Zusfl.  den  Caudebec  u.  derSth 

Cale,  Anton.  Itin.?  Port«  Ci 
Portus  Calensit;  Ort  in  Gal! 
(Hispania  Tarracon.),  anderJMc 
Durius;  heut  Tages  Oporto,  r 
Port  ä  Port ,  Ilptort  der  portag'  ? 
Entre  Minho  e  Duero. 

Cale,  Plin.;  St  in  Mynea. 

CnZe,  es,  Sil.Ital. Xlfc 
Je*,  tum,  Cic.  ad  Attic  tÜI,  W 
XVI,  epist  11.;  Tacit  VI,  »; 
Ital.  Vlfl,  v.  513.;  Vell.  Patercl, 
Liv.  VIII,  16.;  Virg.  Aen.  VII,  fcl 
Paul.  Nolan.  m  Natal.  Felic  t. 
Tab.  Itin.;  Strab.  V,j>.  1«»'  JS 
eipium  Calcnum,  C*.*V*W 
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fiu'f,  er,  Sil.  ItaJ.  Xn ,  y.  525.;  Sch.  ;    Wittcberga  ;  CIut. ;  Cell.; 

Um  f«/ri  um,  Vlin.;  St.  InCara-  Ji'it  t  cnb  c  r  ga ,  Lnen. ;  Clav.;  preuss. 

t,  füt Teanum ,  war  Colonie,  St.  ) Attenberg ,  Rgbz.  Merseburg,  am 

it.  i.  Vell.  Fitere,  n.  igt  die  heut,  nordöstl.  Urer  der  Elbe,  9  M.  nordöütl. 

Sc  tafei,  Prov.  Terra  diLa-  von  Leipzig,  11  südwcstl.  Ton  Berlin. 

C*km .  Fragm.  Capitol.  in  M.  In  der  Schlosskirche  das  Grabmal  Lu- 

GvT.Triniaph.  ap.  Grat.;  Einw.;  there,  Melanchthons,  Friedrich  desWei- 

■i,  m%,  Li».  XXII,  13.;  Fiin.;  sen,  u.  Johann  des  Beständigen.  Die 

i  1.  ei  20,  v.  9;  od.  31 ,  v.  9. ;  am  18.  Octob.  1502  Ton  Friedr.  d.  Wci- 

aL  sen  gegründete  Universität,  wurde  am 

•Ja  Jttt  -  en,  acc  — ,   PuU  *2.  Aprü  1811  nach  Halle  ywlegt  Auf 

m  lifsi,         ^xri7,  PtoL;  an  dem  Mktpl.  seit  d.  31.  Octbr.  1821  die 

ml  kwie  der  Insel  Kuboea ,  un-  Statue  Luthers  aus  Bronze. 

\Mjam.  Calembergenaii    Princip  atus, 

It-Ctnc;  C«IH-Co»e,   An-  hannöv  Frstth.  Calcmberg,  be- 

Hl|  St  im  Osroene  (Mesopota-  wässert  von  der  Weser  u.  Leine  u.  be- 

,  m  etil.  Ufer  des  Euphrat,  westL  f*611**  ostl.  durch  Uildeshe-m  u.  Lünc- 

hm;  nc  Anton,  in  Syrien  nord-  bürg,  nördl.  durch  Hoya  u.  Lüneburg, 

m  Berotm.  westL  durch  Lippe  -  Detmold ,  Pyrmont, 

Ukttknt;  kl.  Irland,  St  BXL  etc.,  «ndl.  durch  Braunschweig.  Hptst. 

fttr.  Ilster.  HannoYer. 

Umtun;  Kdoigr.  Calecut,  Coli-  £a.,e,V,;  *'  %9*5,nlB'r         ,  , 

■idrr  körte  Mailar,  in  der  engl  .T.Ca'?n*"Wi    St         Feltf°S  f  Jj 

,    ,  »    S^g1*,"  TgjH?  Hispania  Tarraoon,,  die  im  J.  B.  660 

öomüai  ^  ortler  -  inoicn).  ?lefl<)kfct  ICrs tört  wurde. 

idonei;  cf.  Calcdonü.  Calenum;  et  Cale.  See.  AI.  die  kl. 

Uiiuia;  Calidonia,  Jornand.  neapol.  St  Carinola,  Prov.  Terra  di 

l  Geöe.  p.  81. ;  cf.  Britannia  Bar-  Lavoro. 

Uesniai,  adj.,  Flor.  Calepium  ;  von  ct.  Flecken  CaJc- 

f  «freie;  St  der  Caledonii;  i.  q.  pio,  am  Fl.  OgJio,  Deleg.  Bergamo, 

rta  Caledoncttin ;    Dunca-  Calcs;  cf.  Cale. 

its;  Vnnchcldinum;  schottL  Cales,  etw ,  Arrian.  Pcripl,  Pont.; 

■W«\  Grf>ch.Perth,  am  Tav.  Handlgsort  {tfinooiov) ,  an  der  Mdg.  des 

Ufr  sie  Seien,  Plin.  j  Caee.  FL  gL  N<<  in  Bithynien,  vieUcicht  süd- 

7  Xci,7Jo»«>*           •  Ptol.  et  wegtl.  Ton  Heraclea. 

s  .Sc /tut,  Jornand.  Cnletensi»  Ager;  franz.  Landgeh. 

nördl.    von  der 
Picardie,  läng« 
Dep.  Kieder- 

if  liphiL  ia  So  er". ;  Caiedo- 

Calctos,  «m,  Caej.,  rec.libr.;  Ca- 


iCstidonii,  Jornand.  de  Reh.  »«*«•  J™«»  <*e8-  B.  G.  II,  4.;  Hirtius 

tt.8L;  vieUeicht  i.  q,  Dicali-  7-5  Kalszoi,  Strab.  IV,  p.  134.; 

«,  W Marc.  XXVII,  18.;  Du-  KaXirai,  Ptol.  U,  8.;  K«ltMn,~M£ 

i*i»»i,  iec  PtoL;  Hptvolk  in  Cale-  tephrast.  Caesar.;  GaUcU,  Plin.  IV, 

« (Britmnia  Barbar^)  ,  war  entw.  ?elt.  Volk  in  Gaüia  Belgien,  u  zum 

kd.,  od.  celtiich.  Abkunft   u.  aas»  Theil  in  Lugdunens. ,  auf  beydon  Ltern 

i.taGtb\ree  Grampius,  *  der  Sequana,  an  deren  Mdg.,  im  heut 

'tUiniui  Oc  can  us,  Val.  Flacc.  Cara,  u.  im  nordwestl.  Dep.  Calvados. 

lhicaltdoniu8  Sinus,  dov-  Calctorum  Promontorium; 

PtoL  Ms*,;  dovY.c'lrßoviog  franz.  Vorgeb,  Cap  de  Caus  ,  Dep.  Me- 

i»S,Volr. ;  Laelamnoniui  Si-  der-Seine,  an  der  Mund g.  der  Seine. 

AsathcKUrra.;  auch    Calcdo-  Caletra,  oc,  Cell.;  St.  in  Etrurien, 

•»Äore;  du $ehottländiMche,  co/e-  am  Vrabro.     Caietranu» ,    adj.t  Liv. 

^  War,  ao  der  Westküste,  von  XXXIX,  55. 

kastc  GroW)ritannien'8  bis  Ca U tum,    Cluv,;    Cell.;  Cale- 

■      Irland  k,  mit  den  Western  -  u.  sinm;  wohl  nicht  /cctus  Partus,  der 

^tKb«  In.«fb.  ohnstreitig  südlicher  lag;  franz.  St  CV 

Staia%C«l«ff  *0,  PtoL;  viel-  lais,  imDep.  u.  an  d.  hier  S^M.  breiten 

*^ie«eorco;  Ftt«w6cr^o,  PasdeCulais.  Co/«ta«us,  adj.;  Luen. 
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Calicadnus;  Fl,  In  Uaurien  (Asia 
Minor) ;  i.  q.  Calycadnu*. 

Calftoeni;  Volk  in  Illyri««  Graeca, 
vr.«il.  von  Macodonien,  iw,  den  Fll. 
Aous  u.  Celydnus. 

Calicüla;  Span.  St.  Gucsrar,  IIucs- 
cor,  am  Monte  Sagra,  Prov,  Granada. 

Calidava,  Tab.  Pent;  Cap  i  du- 
ra %  Anton,  hin.;  Karuaaßu.  (Ion- taut. 
Porphyrog.  II ,  them.  1. ;  St.  in  Mocsia 
Inferior,  an  der  Donau,  nordöstl.  Ton 
Axiopolis. 

(ali  do  beccu  m  ;  i.  q.  Oftldebeccnm. 

Ca<i  dorn*«;  cf.  Britannia  Barbara. 
•    Calidonii;  l  q.  Calcdonii. 

Cali  d  ii  m;  Id.  sa voy .  St  CT? aiirf, 
Hrzgth.  Genevois,  «w.  dem  Lago  4'  An- 
necy,  u.  dem  FL  Seran. 

California  ,  <Hu*. ;  Halbinsel 
Californicn,  an  der  nordamerio.  West- 
küste, südl.  von  Neu- Albion,  «w.  Cap 
Lucas,  u.  der  Mdg.  des  Colorado. 

Calinaerou  i  Atta  Melaena; 
Vorgeb.  in  Bithynien ,  nahe  dem  B  u  -  po- 
rös Thraciae;  angcbl.  jetzt  Calui-Acra. 

C alind o,  KaXtv6a%  PtoL;  Colym- 
na,  KaKvfiva  xoXtq,  Strab.  XIV.;  Co- 
lynda,  KaXvvÖa,  Steph.;  St  in  l'e- 
raca  Kliodiorum  (Carlen  —  nolif  Kagiag, 
Steph.  — ) ,  unfern  Cannns ;  jetzt  Lagu* 
Ja,  der  Angabe  nach.  Calyndcnse»,  iumr 
KaXvvdtot,  cor,  Herodot.  VIII ,  81, 

Calindici  Monte»,  Ovqta  Ka- 
XvvdtKt,  Herodot.  I,  172.;  Geb.  in  Ca- 
rim,  nahe  der  St  Calinda. 

Calindoea;  St  in  Mygdonia  (Ma- 
cednnten). 

Calinga;  Parthali»^  PHn.  \1, 
19 ;  St.  der  Calingae,  in  lndia  intra  Gan- 
gen»,  nördt  von  Mesolja. 

Gilingae,  arum ,  PUn.  VI,  17.; 
C  ungaridae  Calingae,  Plin.  VI, 
.19.;  Volk  in  lndia  intra  Gangem,  süd- 
voll,  von  der  Mdg.  dos  Ganges,  anf  der 
Käste  Coiomandcl,  c.  Zweig  der  Gan- 
'garidae. 

Calingii;  PHn.  VI,  28.;  Volk  in 
Arabia  Feüi ,  mit  der  St.  Marlaba. 

Calineon  —  om  —  Promonto- 
fium,  PHn.  VI ,  20.;  Vorgeb.  in  lndia 
intra  Gangem ,  südwestl.  von  der  westl. 
Mdg.  des  Ganges,  an  der  nördl  Grenze 
«ler  Wohnsitze  der  Caüngae;  hont.  Ta- 

Ki  Cap  Gordctcar,  see.  AI.  Punta  de 
Imeiras,  ad.  Scgogora. 
Calinipaxa  j  Paxalae,  Cano- 
giza;  St.  in  lndia  intra  Gangem ,  zw. 
den  Fll  Ganges  n.  Jomanes,  die  jetzt 
Aanog-c  heüst,  Prov.  Agra,  am  Gan- 
ge*. 

Calinula;  Carinula-,  neapoL  St. 


Carinola,  Prov.  Terra  di 
Cale;  CalenUm. 

Calipus,  Ptol.;  Fl.  in  Liiühanirnj 

heut.  Tages  Zadaon  Sadanm§ 

cnifpr.  in  ti i  in  V»«  n. igitrDien  w\ 

n.  mündet  nördl.  von  Sctnval;  see. 
Ptol.  seq.  der  kl.  Mbnsen  (Lagoa 
ra)  von  -Vf.  Jago  de  Cacem. 

Calirrkac ;  ef.  Callirrhoe. 

Calisia,  Ptol.;  Cali»»inm; 
li»»um;  St  der  Suevi,  im  östL 
manien;  die  heut.  HpUt.  Kalisck 
Worwodsch.  gL  K.,  in  Polen  an 
Proszna. 

Calisicnsi»,  s.  Cali  »sienti» 
latinatus;  rttss.  Woiwodsch. 
in  Polen. 

Cali»»inum,  t.  Ro»belum  Q 

•vtj  Vor^eb.  CaiHntm.  Cap  de  Ho% 
in  Aethiopicn ,  bildet  mit  dem  arab.  Vi 
geb.  Ära  die  Meerenge  Bab-el- 

Cqlit»ium;  Caliuum,  < 
sia. 

Calitae,  Ptol.;  Volk  im  Innen, 
rica's ,  in  der  Nähe  der  1Mh<  Iii tae. 

Calium\  i.  q.  Ad  Callem, 

Call  uv  ei,  Fntrop.  IV,  19.; 
laiei,  Sil,  Ital,  III,  v.  352. ;  K» 
v.oi ,  Strab.;   prave  Gallaeci,  MI 
III,  3.;  Inscpt.  ap.  Grnter.;  Volk  im  nor 
westl.  Hispania  Tarracon. ,  war 
leicht  celt  Abkunft ,  £rub  Gold  , 
Blei,  bereitete  Mennig  (miniam, 
u.  bestand  aus  Callaeci  Bracarü ,  n. 
laeci  Lrcenses.    o  KaXXaixo; ,  St 
Callaecus,  Vell.  Paterc.  II,  5. 

Callaecia,  Inscpt.  ap. Gmter.; 
JTaUa*x*«,  Hio  Gass.  XXXVII. 
sch.  das.,  grenzte  südl.  an  den  Di 
das  span.  Königr.  Galizicn,  zw.  Astwräjj 
dem  Meere  u.  Portugal,  HpUt.  ist  uß 
rnniia.  Callai  cus ,  adj.  Voll.  Patercj 
Callaicus ,  adj.,  Ovid. ;  Isidor.  M 
spalens. 

Callaici  ßracarii ,  Ptol.,  sil 
sen  zw.  dem  Ducro  u.  Minho,  in  dei 
heut,  port  Provv.  £ntre  Minho  c  Ducro 
u.  Traz  os  Monte«. 

Ca  i  tatet  Luccnse»,  Ptol;  woM 
ten  un  Innern  Gaüzien's  ,  nordöstl.  ved 
Minius. 

Calla»,  KaXXaq ,  avroff ,  Strab.  Xj 
Fl.  auf  der  nordwestl.  Küste  der  InsJ 

MA  I  1  I  Ii  I  ff    i  1  . 


ranat/a;   \  cf.  CalaÜs. 
Callatt»;  ) 

Calle;  1.  q.  Cale. 

Collen a;  cf.  Calcua. 

Co  lief,  Plin.;  St.  in  Hispania  Rai 

Calleva  Atrebatttm;  cf.  Calcn 
Celli«,  u.  C  a /har,  ÄcUur,  Ka< 
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,iS.  Puraa  Ircad.  c.  17.;  Ort  in  Tri-  Goliacum,  Coliaa,    u.  Colli  zu  Coma- 

£  jfoadiae,  *cr  zu  Ifamlopolia  ge-  ritt. 

Kgftffc.  Colli  i,  KaXXtov,  §c.  «oAtc,  Hol.; 

Csiliu,       Aottza,  Hol.;  St  St  im  typnoa  Libyae,  unweit  Apis, 

stoska,  in  der  Nähe  von  Mcome-  Callii  Promontorium,  Ptol.;  Voiv 

fla  tPoaiw  Enzians,  geb.  in  Noroos  Libyae,  auf  der  Grenze 


fillist;  Flecken  inAetolien.  von  Marinarica,  zw.  Paraetonium  u.  Ai- 

CsUifti;  Laadseli.  in  India  intra  bnm  Litus,  od«  zw.  rqaiag  yovv ,  u. 

am,        St  pWUcna,  im  heut  Pythis. 

«mne.  '  CoHintcopoIif ;  i.  q.  Callinicnra. 
C*i/iif«i,  Mela  H,  5.;  XoUtttooff,       CaJ  Jini  cum,  Eutrop.  IX,  15.  24.; 

Im.;  Scns.  IX,  p.  293.;  St  der  Amm.  Marc.  XX|1I,  6\;  Notit.  Eccles.; 

*ti  i^rvnkUi,  in  Hellas,  Jornand.  de  Rcgnor,  Success.;  KaXXtvi- 

Ciiüiiriai   Oxt»a;   St  im  ™S l>er8;  ?•  ~«  Zo-,m-  S 

ka™«'-    unweit  Calichorus  13.;  Ca i  i  •  n  •  c  o  »  o  1 1 «,  tfaUmxov*o*if , 

^fettfaeas,  unweu  vaueoorus  ^h;on.  ^cx,;  vielleicht  auch  Leoni o- 

du'rJsr.t;  Fl.  im  östt  Bithy-  poU»,  von  K.  Leo,  u.  wohl  nicht  i.  q. 

Waärdl.  Ton  Heraclea  in  den  Wphonum ;  St.  in  Mesop« »tan »enf  am 

B  ^liBM  nordostl.  Ufer  des  Lnphrat,  unfern  >ice- 

CiUifiasit  Ut.:  kl.  Benr  iu  Thea-  pnorium,  od.  zw,  Nicephorium  u.  dem 
umfiasij  wt.,  «.  Dcrg  m  *u«-  fa  Chaborag  in  denEuphrat.  See. 

M/ii.Uit,  JColIwl»^,  od.  ij  9>«>n.  Alex,  erbaute  sie  Seleucus  Calli- 

vltwn>,  Pulchra  Celano,  ci.  WCU8, 

bat,T.U  ;  Strab.  XBl,  p.  41L;       CaUinusa,  Ptol.;  Vorgeb.  auf  der 

a^iaTross  (  l*ia  Minor),  nahe  dem  nordwestl.  Küste  der  Insel  Cypern;  an- 

.sn»,49Stad.  (I  M.)  von  Ilium.  gebl.  jetzt  Cap  Elcni. 
Ulhtil*  Möns,  Liv.  XXII,  15.       Cal\iope,  PHn.  VI, 

i;  Brrr  ha  Innern  von  Campanien,  lion* ,  Stcph. ;  cf.  Polyb.  X.  j  Appian. 

ata  1 4*1  Falernns  Ager  ein,  lag  Syr.;  St.  in  Apavortcne(Pnrthien),  viel- 

mCfeilinam.  n.  soll  jetzt  Cajanci-  leicht  nördl.  von  Apavarctice. 
^Kfl.ProT.  Terra  di  Lavoro.  Callipeuct,    Liv.;   Waldgcb.  in 

Cilliiiia;  fester  Ort  in  Phrygia  Thessalien,  auf  der  Grenze  von  Maccdo- 

mt,  isf  e.  Zveige  des  Olympus.  nien. 

UUiifnot;  Zweig  des  Octa,  in      Callipia,  Plin.;  Quelle  bey  Ephe- 

wv,  Miete  die  nördl.  Grenze  der  aus,  in  lonicn. 

n Efkneoudii.  et  Thennop vlae.  Collipidae  ,  JJela  II ,  1. ;  cf.  Jor- 

CaUicac,  Arriaa.  Peripl.;  St  in  nand.  de  Heb.  Getic.  p.  87.;  e.  scyth.- 

tBta(ladia btra  Gangem);  jetzt  an-  griech.  Volk  in  Sannati  a  Europaca ,  in 

41  kr^a,  in  Guxerate,  engt  Prä-  der  Nähe  von  Olbia,  auf  beyden  Ufern 

Bombal  des  Hypanis ;  vicUeicht  i.  q.  Tartan  Oc- 

Ctili/ae,  Lit.  YÜI,  25.;  St  der  zacoyienses. 

fiail  is Stmnimn ;  jetzt  Con/e,  nea-       CalUpolis,  Liv. XXX VI ,  30.;  Aort- 

irm.  Terra  di  Larora.  Unolig,  ca»c,  Steph.;  Polyb.  XX,  sec. 

Ci%«;  St  in  lndia  intra  Gangem,  Palmer.  Antlq.  Graec.  IV,  22.  ib.  Kai- 

■  RTnalii,  die  heut.  Tages  Cuiio,  Tuov'itolmg.;  Cßllium,  KaXXiov,  Pau- 

&  W^,  eogl  ProT.  Kutak.  san.  Phoc.  c.  22. ;  St.  in  Aetolien ,  nord- 

Mlffim]  St  in  Ariace  Sadino-  wesU.  von  Naupactos.  Zw.  beyden  Stad- 

a  (Udu  iatra  Gangem) ,  zw.  Hippo-  ten  zog  sich  der  Corax ,  eigentl.  der  Ta- 

-ni  Bwtaw-,  anetbl.  jetzt  CalUani,  phiassus  hin.  .  _ 

Milihar.  '   CalUpolis,  Mela  ü,  4.;  Plin.  III, 

MflVas.  To  KaXUyixov,  Ptol.;  11.;  4n*a;  St.  in  Calabrien,  auf  der 

WJstasj,  Win.  vi,  22. ;  KaXiaxov,  südwcstl  Koste,  am  Sin.  T>irentinus, 

SA»;C»li«i,  odU,  KmXtag,  aÖog,  westt  von  Valentium ,  heifot  bey  Mela 

Ptrieg.  T.  KL;  Co! »s,  idis,  Grag^Urbs,  u.  bey  P(in. Scnonum Galli- 

S*ID,7.;  »^Ucf  ^0Sj ;  Dionys.  Pc-  polis,  wofür  Harbin,  sec.  Mss.  lesen 

j?-  *  U48.;  Cor»    jfroot*  cxgov,  will:  In  ora  vero,,  Scnum  —  ¥— ,  Cal- 

^  ^«Tfb.  in  lndia  intra  Gangera,  lipolis,  u.  ist  die  heut,  neapol.  St.  Galli- 

*    mi,  Kmw ,  wesü.  von  Ta-  poli ,  Prov.  Teira  d'  Otranto,  auf  c.  Fcl- 

treaat  Sin.  Colchicns  von  Ar-  seninscl. 

"   g>~"  Callik 

CalUpolis,  Sil.  Ital.  XIV,  v.  23«.; 


^         j^xt  Calliamere^Cag-    '  Collipotis;  ^.5«.Kaxua. 
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KaXliitoXig ,  Steph.;  Marcian.  Hemel.; 
St.  auf  der  östh  Küste  Sicilien's,  5  M. 
IV  um- dl.  von  Taaromenium,  30  süd- 
wcstl.  van  Messana.  Caüipolitaniy  Kal~ 
ImoXiuth  Hcrodot.  VII,  155, ;  Einw.  — 
Callinolia,  Plin.  IV,  11.;  Liv. 
XXXI,  16. ;  KaXXtnoXtg,  Strab.  XIII,  p, 
405. ;  Steph, ;  Ptol. ;  cf.  Proeop.  de  Ae- 
difio,  IV,  10.;  St.  in  Thracien  (Cherso* 
neun»  Thraciae),  an  der  Vereinig,  de* 
Ilcllespont  mit  Propontis,  nordwestl. 
VOO  Larapsacue;  jetzt  Gallipoli,  Keli- 
boli,  in  K um  -  Iii,  an  der  Meerengo  gl 
Namens. 

Cal  Up  99,  odis,  Jornand.  de  Heb. 
Getic;  St.  (viol  leicht)  der  Callipidae, 
in  Sarmatia  Europaca,  am  Pontus  Eu- 
xinus. 

Callipua,  ofKt,  Ptol.  5  Fl.  in  Lust- 
tanien,  zw.  dem  Anas  n.  Tagus. 

CallirhoCy  es,  Plin.  IV,  1.;  Stat 
Thcl).  XII,  v.629.;  jj  KaXXiqotj,  Tzetz. 
Chiliad.  VIII ,  IW.j  Kflneacrunoi, 
Plin.  d.  1.  j  EpveccKQovvog ,  Patisan.  At- 
tir.  c.  14.;  e.  Quelle  in  Attica,  am  westl. 
Fufse  de«  Hyiuettus;  östl.  von  Athenae. 

Callirrkoe;  i.  q.  Edcsaa  Mesopo- 
tannao, 

Callirrhoi,  Plin.  v\  16.;  ef.  So- 
lin, c.  35.;  Joseph.  Ant.  XVII,  a?  Heil- 
quellen bey  Callirrhoe,  in  Peraca,  die 
Hemdes  während  so.  letzten  Krankheit 
gebrauchte» 

Callirrhoe',  KaUigqorfj  Ptol.  V, 
16.;  Callirkoe,  Solin.  c.  35.;  Calli- 
voc,  KaXXiqon*  Joseph.  Ant.  XVII.  8; 
Bell.  I,21.;  Calirrkoe  —  Callir- 
■rAoe— ,  Hicronyin.»  früher  vielleicht 
Losa,  Gen.  X,  19.;  Jaoav,  Eusob. ; 
cf.  Jonalh.  Chaldacus,  ad  Gen.  1.  c.j 
Tar^r.  llierosolym.;  —  sec.  Bochart, 
weniger  wahrscheinl.  IstLasa,  \.q.Avoa, 
Ptol. ,  in  Arabia  Petraea,  St.  in  Peraca, 
Mi  Tora  Lac.  Asphaltites,  etwa  6|  St. 
südwestl.  vonMachacrus,  6  nördl.  von 
der  Mdg.  des  Arnon. 

J  Calliate,  KaXhsn,  Merodot  IV, 
147.;  spater  von  e.  Lacedaemonicr,  Tho- 
.  ras:  TÄcrö,  Plin.  U,  81. ;  jDros.  Hist. 
%  III,  6.;  Grjqa,  Herodot.  d.  1.  sq.;  Strab. 
X,  p.  333;  cf.  XVII.;  TÄere,  Scncc. 
Quacst.  Rat  VI,  21.;  sec.  Strnb.  rj  xtav 
KvQTjvcutov  fujrqoizoXig  t  anotxog  Acerci- 
oocifiovKov :  Insel  des  Maro  Creticum, 
gehört  zu  den  Sporades,  liegt  westl.  von 
Aniiphc,  südl.  von  Jos,  u.  heifnt  jetzt 
Santorin,  St.  Krini,  im  Archipclagus. 

Calliatratia,  Ptol.;  Ort  inPnphla- 
gonien,  am  Pontua  Eiuinus,  ostl,  von 
Zepbvriura. 


Ca llitcrnc  ,   KaXXirsqtu  , 
Ort  in  Bisaltia  (Maccdonicn). 

Callithera,  Liv.;  St.  in  H 
Otis  (Thessalien) ,  unweit  Metropi 

Calliumf  cf.  Callipolis. 
Callium;  i.  q.  Ad  Calem. 

Calloniana  ,^  Anton.  lein. ; 
leicht  i.  q,  Caulonia,  Kcevlcovia.  S 
St.  im  Süden  Sicilien's,,  nordl.  voi 

Callonititi  i.  q.  Ciialonitis. 

Callqs  cop  ium ;  i.  q,  Elia. 

Call  um;  St.  in  Thmcicn, 
pontis,  südöstl.  v.  Selyinbria,  n 
von  Bathenis ,  sec,  Kruse  jetzt 
got. 

Callunda;    dän.  St 
auf  der  Insel  Seeland. 

Callyre;  Seesf.  in  Moesia  Im 
am  Pontus  Euxinus ,  unfern  Yarna. 

Calmaria;    schwod.  St.  G* 
auf  der  Insel  Quarnholm,  Landsch 
land(Goethaland),  am  Calraarsuai 
J.  1397  wurde  das,  zw.  den  drei 
Heiehen  die  bekannte  Union  gesdri 

Calmeracum;  franz.  Mlrtfl.  ( 
merac ,    Dep.  Ardeche ,  wo  man 
versteinerte  Blätter  findet ,  die  grä 
selten  jetzt  noch  anzutreten  «ind. 

Calmontium;  kl.  savov.  St  ( 
mont,  an  dem  Rhone,  Hrzth.  Ge* 

Calmontium  Baaainiaei 
vimontium  Basainiae  ;  Cf 
Mona  Basainiae;  franz. Ilptstt 
mont  en  Basaigni ,  des  Dep.  Ober- 
ne,  fßassigni,  —  Champagne—) 
der  Suizo  n.  Marne,  29£  M.  rä 
von  Paris,  5  südöstl.  von  Bar  snrAi 

Calneria;  C a  tviacum;  kl. ft 
St.  Chaulncs ,  Chaunca,  Dep.  Stt 
(Picardie). 

Calniacum;     franz.  St 
am  nördl.  Ufer  der  Oisc,  Dep. 
G^le  de  France),  3|  M.  nürdL  \oi 
son ,  4J  südwestl.  von  St.  Qnentin. 

Colon,  on/s,  Anton,  hin.;  & 
Gu^erni ,  in  Germania  Infer.  (fl 
Belgien),  sndl.  von  Trnjana,  n»rdl 
Castra  Vetera;  sec.  Clav,  jetnl 
huysen ,  wenn  nicht  i.  q.  Calcarium. 

Calon-Stoma,  atis,  Ptol. 
Amm.  Marc.;  die  südl.  Mdg,  der 
cf.  Danubius. 

Caloneaua ;  Pulehra  ht 
franz.  Insel  Belle- hlc,  3  31  vob 
Küste  von  Bretagne,  im  Dep.  Mo 
lum,  südöstl.  von  der  Mdg.  de*  Blai 

Calonorus;  Berg  in  Arabia  Ft 
am  Sin.  Persieus, 

Calor,  Anton.  Itin.;  Fl.  inLacan 
nahm  den  Silarus  auf,  strömte  not 
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NB  Tuager,  o.  fiel  in  den  Sin.  Pac-  nordostl.  Mauer  Jerusalem^ ,  nach  Jerl- 

W0».  cho  hin  ,  wo  Christas  starb.  See.  Euseb. 

Cflsr,  ort*,  Ur.  XXIV,  14;  XXV,  «•  Hieronym.  aber  lag  den.  nördl.  vom 

IT.;  Vibüw  de  fluni.;  Tab.  Pent.;  Panl.  Berge  Zion,  mitten  in  der  von  K.  Ha- 

ffantfr.  de  Gest  Lnngob.  IV,  9. ;  Fl.  drian    aufgebauten    Aelia  Capitolonia. 

bSamnium,  vereinigte  sich  bey  Ben©-  Hier  fand  aie  K»  Helena,  Mutter  K.Cnn- 

o-ntiun  mit  dem  Sabatus  ,  u.  heilst  jetzt  itantin's  das  eigentl.  Kreuz  Jesn,  n.  grün- 

üCViIsn,  neapol.  Prov.  Principato  Ultc-  aete  im  IV  Sec-  «•  Kirche,  cf.  Plcssing, 

■MI,  anjft  bey  der  St.  Bagnolo.  »her  Golgotha,  etc.  Halle  1780.  8. 

<  alpai,  «f,  oKalxccg,  Ptol.;  Strab.  Ca loencidf cum;  Fleoken  CAaeaney, 

MI.  p.3I4.:  Arrian. ;   Xenoph.  Cvrop.  Grofcherzth.  Luxeinburg,   am  Fl. 

Iii».  \  L ;  FI.  in  Rithynien ,  fiel  zw.  Chat-  Chicrs ,  an  der  Grenze  von  Lothringen.  ( 

Sfjfi a.  Htradca  in  Pontus  Euxinu*.  Calvenzanum\  Mktfl.  Calvenzana, 

Ctlp§t,    Plin.  VI,  1.;  Calpc,  im  Gebiete  von  Mailand ,  am  FL  Adda. 

Innpa. Cvrop.  ;  ilafenort  nn  der  Mdg.  Calv  iacum;  cf.  Calneria. 

fotalpa?,  der  die  Argonauten  au  I  ge-  Calvimontium;    Calvut  Möns; 

Isums  haben,  u.  heut.  Tages  Kcrbch  VI.  franz.  St.  Chaumont,  Dep.  Oise  (Ule 

fc***  »U.  de  France),  bekannt  durch  d.  am  1.  März 

C*lp<,  i  Kcdxrj  itolig,  Strab.  III,  1814  zw. England,  Oesterreich,  Prenssen 

wo  Ca#aub.  n.  Rocliart.  aber  Kao-  »•  Rußland  abgeschlossenen  t  ertrag. 

tWu^s  lesen;  Calpia,  Kalma,  Calvimontium  Basainiac ;  i.  q. 

Dataasc.  de  Inst.  Aug.  ed.  Vales. ;  Galmontium. 

Uiii  Julia  Ca  lp  c,  Mz.  Augn«t.  Calv  iniäcum  ;  franz.   St.  Chau- 

nar  Suecic;  G  ibralta  r  i  a ;  St.  vigny,  an  der,  u.  im  Dep.  Viennc  (Poi- 

>  Hijpaaia  Baetica,  südl.  von  Carleja;  ton). 

WL  Tae«$  Gibraltar  ,  Fstg.  nn  der  Ca  Iris  iana;  St.  auf  der  südl,  Küste 

v*r«afe X. ,  u.  aufe.  Landzunge  Sicilien's, 

1  im  Koni gr.  Sevilla;  seit  1704  Calvium;  feste  St  Calvi,  am  Mbu- 

■*  Engländern,  sen  gl.  N.,  auf  der  Insel  Corsica. 

«,  Plin.UT,  1.;  Mola  I,  5.;  Calvo- Af on s;  franz. Mktfl. Calmont, 

lj  Marrian.  Ileracl. ;  cf.  Strab.;  Caumont,  an  dorGaronne,  Dep.  Lot  u. 

|*rrb.  in  Hitpania  Baetica ,  nördl.  von  Garonnc  (Guienno). 

«jia,  in. Urica,  jetzt  GeocJ  al  Torirk ,  Caivo-Afoni  Normwnnino;  franz. 

«fcrFtfg.  von  Gibraltar,  cf.  Abyla.  Mktfl.  Caumont,  Dep.  Calvados  (Nor* 

^■"htcurteja,  Anton,  ltin. ;  wold  mandie). 

i  q  Cartcja.  Calvo-Mon$  Provineiae;  franz. 

Cilpia;  cf.  Calpe.  Flecken  Caumont,   Dep.  Vaucluse  (Vo- 

js'sion/,  ATa2:cicrvo«,  Steph.;  Volk  naissin). 

»HifBtnia  Baetica,  zw.  den  Baslitnni,  Calvo~Mon*  Vatconiat;  franz. 

»-*anFl.  Anas.  Mktfl.  Chaumont,  Dop.  Ober  ~  Garonnc 

^«'szrniana,  Ptol,;  Anton.  Itiu  ;  (Gn*cogne). 

>l  1,1  Hi.pania  Baetica ,  am  südl.  1  Ter  CalvuB  Mona;  of.  Calvimontium. 

•t'-ti*.  2T>  M.  P.  östl,  von  Cord  uba;  Calvu$   Mon§   Battiniac,  i.  ,q, 

'/t  Carpio,   Villa  im  Kü-  Cahnontium  Bassiniae. 

(^rdoTa.  Calijbe;  cf.  Cabyle, 

fallioruta,  Ptol.;  St.  in  Armenia  Calycadnum  Promontorium, 

«L  vielmehr  in  Cappadocia  Pon-  Liv.  c.  L|  Ka\w*.a&vov,  Appian.  in  Sy- 

k*;  «nuüdl.  I  irr  des  Lycus.  riac. ;  Vorgeb.  in  Cicilia  Trachea;  viel- 

CzUuWa;    Jarvicum;    f  erovi-  leicht  i.  q.  Zephyriuiu. 

St  in  Britannia  lloraana ,  nurd-  Calyo-adnus,   Plin.  V,   27,;  Llv, 

tronClfvnm;  heut.  Tages  Harwick,  XXXVIII,  38.}  Aram.  Maro.  XIV,  25.; 

n>W.  der  (JrM».  gl.  N. ,  am  Avon.  6  KaXvxaävos,  Strab.  XIV.;  Ptol.;  Stcpb.f 

Cal**;  Arrtau.;  Fl.  in  Lazicn  (Col-  Mzz.  ex  Scver.  n.  Gordian.  aevo.}  Ca- 

'  m.  nordwtL  von  Trapczus;  angcbl.  lydnus,  6  KaXvdvog,  Stoph.;  Fl.  inCi- 

Stbrt.  licia  Trachea ,  entspr,  in  Isaurien  ,  nuf 

Ca/cn,  i.  q.  Calba.  dcmTaums,  flofs  bey  Scleucia,  u.  fiel 

( «I cdr»ao  Locus  (Calvaricnbcr^),  westl.  vom  Vorgeb.  Sarpedon,  ostl.  von 

y*itov  ro^os.  Matth.  XXV11,   oU. ;  Celendcris  ins  Meer;  jetzt  Salcph. 

'"c.  W,  22.;  Job.  XIX,  17.;  Go  Ige-  Calydnae,    sc.  htmlae,   Plin.  I\, 

rol7oda,MatÜi.,  Marc;  Job.,  1.  23.;  £ntl9*N».  Strab. X,  cztr.;  Ilonier.i 

1  :t  "tmcraabeDorOrf  aafscrhalb  der  Lycoplu-.  in  Alex.  v.  25.;  auch  Calyd- 
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na,  KalvSva,  Eustath.  ad  Dionys,  r. 
7h>0. ;  kl.  Inseln  des  Marc  Aegaeum ,  au 
der  huste  von  Troas,  nördl.  von  Tene- 
doh,  mkU.  von  Sigeum  Promontorium. 
Ihr  Honig,  ptit  Kcdv Öviov,  rühmt  £u- 


Calydon,  onis,  Lucan.  VI,  v.  366.; 
Calydonia,  Pacuv.;  Cell,  j  Valydo- 
niu»  Ager%  Varro  LL.  VI,  2^  Gegend 
nm  Calydon,  in  Aetolien  ,  vom  Evenua, 
bewässert. 

Califdon,  dmt,  Plin.  IV,  2.;  Ca  es. 
Civ.  III,  35.;  Ovid.  Pont  I,  3.  79.} 
Mela  II,  3.;  Stat  Theb.  VII. 5  Virg, 
Arn.  VII,  306;  XI,  v.  366.;  Varro 
LL.  VI,  2.;  Kctlvdcov,  covoe,  Thucyd. 
III,  p.  241,;  Scyl.;  Strab.  X,  p.  310.; 
Apollodor.  I,  7.;  Homer.  II,  11,  v.  640: 
IX,  v.  588;  XIII,  v.  217;  %IV,  H6.} 
früher  //tu/rs,  Aiolig ,  idog ,  Thucyd. 
1.  c;  wenn  nicht  o.  Landsch.;  St/ in 
Aetolien,  östl.  vom  FL  Evenus,  nördl. 
von  Chalcis ;  angebt,  jetzt  Ayton.  Nahe 
der  bekannte  calydon.  Wald ,  wo  Melea- 

§cr  den  von  der  Diana  geschickten  cale- 
on.  Eber  tödtete.  Aeolentw,  AioXhs, 
Ajmllod.  I,  7.;  Calydnniacus,  adj.,  Ma- 
il iL  ;  Culydonius,  adj.,  Ovid.;  (§us) 
Martial.;  Calydonis,  Mit,  adj.,  Ovid., 
u.  «übst,  f.,'  i.  q.  Dejanira,  Id. 

Calydonia}  cf.  Calydon. 
Calydonia  Hegna9   Ovid.;  viel- 
leicht i.  q.  Apulia. 

Calydonius  Ager;  i.  q.  Calydon. 

Calydoniu*  4mnit,  Ovid.;  wahr- 
scheinl.  i.  q.  Evenus. 

Calydria;  vielleicht  {.  q.  Tencdos. 

Calymna;  cf.  Calinda. 

Calymna,  KaXvfiva,  Strab.  X,  extr.; 
Scyl.;  Calymnia,  Plin.  IV,  23.;  Me- 
la II,  7.;  kaXvuvta,  Stcph.;  Insel  an 
der  Küste  Caricn's ,  gehört  zu  den  Spo- 
rades,  liegt  nordwostl.  von  Cos,  südl. 
von  Lern«,  u.  heifst  jetzt  Calmine.  Sie 
hatte  vortrcfll.  Honig  —  Kaivfivtov  fieXi, 
hteph.;  cf.  Ovid.  Mctam.  VIII,  v.  222. 

Calymnia;  i.  q.  Calymna. 

Calynda;  cf.  Calinda 

C  al  y  p  s  u  s,  onia  ,  Plin.  HJ ,  10. ; 
Mcla  II,  7.;  KaXvipog,  Homer.  Odyss.  tj, 
v.  244.;  Ogygia,  Plin.  d.  I  ;  Slyvyirj, 
Homer,  c.  1.;  Insel  des.  Sin.  Scylacjus, 
au  der  östl.  Küste  von  Rruttium ,  süd- 
westl.  von  Lacinium  Promontorium  ,  wo 
Calypso  den  Ulysses  u.  Telemach  ge- 
pflegt haben  soll. 
'  l'alziata;  i.  q.  Calciata. 

(  11  mar uc,  Plin.  VI,  17.;  Volk  in 
Scvthia  intra  Im  au  111. 

Ca  ma  c  h  u  5 ,  f.;   Flecken  Chctpach, 
in  Itschil. 


Camae,  Plin.  L  d.;  Volk  In» 

intra  fmaum,  Nachbarn  der  Can 
Camalditlum-,  Flecken  Cow 
Campomaldoli ,  im  (««biete  von  Fl 
(Toscana),  in  dessen  Nähe  der  Jbei 
muald  im  J.  967  e»  Kloster  erbau 
dieCamaldulenser,  e.  Mönclu*orfJ  en 
Art  der  Benedictiner .  stiftete« 

Camalodunam,   T  u  it-  Ann. 
32;  XIV,  31t;  Camulodunum 
ton.  Itin.;  praye  C  a  mu  d  o  l  a.  n  1  i. 
povÖoXavov,    PtoL;  Colonia 
m al 0  dunen  8  j s, ,   Mz.  des  Cliu 
Colonia    Cum  al  odu  n  en  s  it 
tricen8t8x  Inscpt.  ap,  Grat.|  -5 
Trinobantes,  in  Britannia  Hörnum 
Mill.  südl.  von  Ad  Ansain ,  wurde 
Claudius  die  erste  röm.  Colonie  Ore 
milit.)  das.,  u.  heifst jetzt  oee.  Ciw 
Cell  Molden,  Maldon,  Mlrtfl 
am  Znsfl.  der  F1I. 
mer;  sec.  d'AnvMc  i.  q. 
cit.  Agric.  c.  16. 

Camani;  Cammoni  ;  Oct_l 
intra  Gangem,  auf  der  westl.  ' 
Sin.  Barygazcnus;  vielleicht  heu 
Daman ,  am  FL  gl.  .V ;  auf  der 
sei  Guzurate. 

Camar;  Camara;  Co 
fiag ,  Peripl.  Erythr, ;  Comari\ 
oh,  Hl    C o r u / a  (Curura) , 
auf  der  südüstl.  Küste,   in  Ind 
Gangem ;  vielleicht  jetzt  (  omarin, 
westl.  von  Ceylon.   Hier  fand  m 
len. 

(Samara,  Kauaoa,   ag ,  Ptol. 
tit.  Eccles.;  auch  Lato,  Aarco  . 
St.  auf  der  nordostl.  Küste 
ta,  zw.  Minoa  u.  Olüs. 

Camaracum,  Anton 
Tab.  Pcut. ;  Camaracenaiw 
vitas  ;  Cameracum,  Clav 
der  Ncrvii,  in  Gallia  Belgica,  \Vf 
P.  östl,  von  N ein etueu m  ,  18  westl. ^ 
Bagactira,  18  nördl.  von  Angnuta  ffe 
manduomm;  jetzt  Cqmbray.  Vammtri 
feste  St.  am  östl.  Ufer  der  Scheide,  mJt 
Canal  St.  Quentin,  Dep.  Norden,  4 
nördl.  von  St.  Quentin,  4  südwestLl 
Valencienncs,     Cumcruccnsis ,  c. 

Camarqria;  cf.  Metina.  j 
Camarata,  ae,   Anton.  Itin. ;  ( 

in  Mauretania  Caesar.,  auf  dem  We 

von  Siga  nach  Cartennae,  XU  M. 

östl.  von  Portas  Sigensis  ,12 

Ad  SaUum  Flumen. 

Camari,  Plin.;  Insel  an 
Arabien's. 

Camaria-,  Caji  Marii  Afer, 
Campusi  franz.  JUwcl  Camar guc , 


m 
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(Provence),  et  Ma- 
rc, Ptol.;  St  der  Cantabri, 
_I  Tarramo,  ;  wahrschein  1. 
ajro  Httona  —  f'ictoria  — , 
Pfl  Zsfarra.  Fror.  Alava.  Hier 
kbJ,  I5i3  Wellington  die  Frau- 

ItBfriif,  Plin.  III ,  8. ;  Kauaoi- 
Let.  \ow«  Dionys.  XIII,  v.  316.; 
7t,  KtpMxqtr*  anotxoi  ZvqccKOVOiorv, 
11,  f  lö^. ;  cd  Serv.  ad  Virg. 
tffl,  r  Iii;  Diodor.  Sic.  XX,  32.; 
■BMofirjckt  Hyperia;  St.  auf  der 
J*i\lwelSicilien,  südöstl  v.Ac- 
iaiiamarana,  St  im  Val  di  JVoto, 
'  im  Modica.  Camarini,  Kct- 
Süd.;  Kapaotvatot,  Thucyd. 
_  Vdl  ;  Enw. 

fl»«nn 0  Po  / M  ä  ,  cf.  Scholiast.  ad 
^  OJnnp,  Od  5.;  Sil.  Ital.  XIV,  y. 
|&*pfiiSicilien,  bey  der  St.  Ca- 
C  toi  Tage«  Logo  elf*  Cqmarana. 
teOnltl  wurde  den».  zumTheil 
tltft,  hatte  die  Eroberg.  der 
Folgt,  ii.  gab  so  Veranlassg. 
%nriiw ortr :  pr;  •/  .• ; .  <  Kauaqivav, 
xfi^ramin.  Graec.  IV,  Antho- 
"«.iwxTnr.,  Ne  moveas  Camarinam 
«di  zu  sieben),    cf.  Serv.  ad 
L  c;  Sil  Ital.  c.  1. 

^fntritat;  Volk  in  Albanien,  an 
itflrant  *•»  Iberien. 

tiaert,  Ut.  X,  25. ;  später  Clu- 
H%  Ur.il;  Liv.V,  33. 385  Id.Epitora, 
IflallLl:  Teil.  Paterc  II,  2&;  An- 
«auä- Yirg.Aeu.  X,  v.  167 ;  Oros.  II, 
fcliiwioy,  Strub.  V,  p.  157.;  Po- 
f»  II  2i :  zur  Zeit  de«  Orositiw :  Tu  s- 
(TWiij ,  Oros.  ,H,  19. }  Jornand, 
ÄH.  Geuc,,  p.  143.  St.  in  Etru- 
tpoarr  xousnf  oöov  (nordwestl.) 
«App,  «*•  Polyb. ,  25  Mi». 
iaa  Pf rn*ia ,  war  die  Residenz 
*>  ?w« *< .  n.  hei firt  jetzt  Ch iusi .  kl. 
$L  wa  FL  Cbiano,  Prov.  Siena. 
\  Li*.  II.  19. ;  Clusini  Ve- 
teu;  dw.  —  cf.  Dionys.  Ilalicarn. 

CmNNiei;  kL  Volk  in  den  Alpes 
Hmr^r ,  rieUeicht  südwe*tl.  Ton  den 

c**l*4tna;  cf.  Bagistana. 

C««4»/fl,  Clav.;  Cell.;  auch  C01- 
»«  Mit«;  HoUt.  C*»nioaya  der  LandV 
**rt.V,  ia  Indien. 

[*■*■■  ^amba^a  ,  Prov.  Gnzerate, 
^«n.Bwnbai,  an  der  Spitze  des 

&U  »  Annenia  Major, 


Cambalidus;  Plin.  VI,  27.;  der 
östl.  Zweig  der  Gebirge,  welche  Ely- 
inais  (Susiana),  von  Medien  scheiden, 
bildet  vielleicht  mit  dem  nordwestl.  sich 
hinziehenden  Charbanus,  die  Geb.  in 
der  heut.  Prov.  Laristan. 

Camberiacum;  Camberianum; 
Cambcrinum;  Cambcrium;  Ca- 
merißcum  ;  Chamarium;  Cham- 
bariacum;  Hptst.  Chambery  des  Hrz- 
th.  Savoyen  ,  am  Einfl.  der  Laisse 
in  die  Orbane,  mit  nahen  besuchten 
Bädern.  Hier  lebte  Victor  Amadeus  IL, 
nachdem  er  im  J.  1730  die  Krone  Sardi- 
nien'« niedergelegt  hatte. 

Camberichumy  Ptol.;  die  dritte  der 
•echs  Mdtigg.  des  Ganges,  zw.  Tilo- 
grammum  u.  Magnum  Ostium. 

Cambcrium;  i.  q.  Camberiacum. 

Cambcs,  ir,  Tab. Pcut. ;  Combete, 
es,  Anton.  Itin. ;  St.  der  Rauraci,  in 
Germania  Supcrior  (Gallia  Lngdtin.), 
XII  M.  P.  nordwestl.  von  Augusta  Rau- 
racorum  ;  der  heut.  Flecken  Grofs- 
Kcmbs ,  Dep.  Ober -Rhein,  14  M.  süd- 
westl.  von  Strassburg,  1|  südöstl.  von 
Mühlhau$en. 

Cambidunum,  Notit.  Imp.;  i.  q. 
Cambodunum. 

Cambistholi,  Arrian.  Indic.  XI,  8.; 
Volk  in  India  intra  Gangem ,  am  Einil. 
des  Hydraotes  in  den  Indus. 

Comb  0  dunum,  Anton.  Itin.;  pravo 
Camulodunum,  Ptol.;  St.  der  Bri- 
gantes ,  in  Britannia  Romana ,  XX  M. 
P.  südwcstl.  vonCalcaria,  XVIII  nord- 
öfctl.  vqn  Mancunium,  XXIX  südwcstl. 
von  Eboracum ;  Mohl  nicht  i.  q.  Alinond- 
burinm,  sondern  in  der  \iihv  ,  3M.  von 
Halifax.  See.  AI.  das  Dorf  Grctlan^  un- 
fern Almondbury,  sec,  Manuert  aber 
weltlicher. 

Cambodunum;  Ptol.;  Xotit.  Irap.; 
Campodunum,  Anton.  Itin.;  Cluv,; 
KauitoÖovvov,  Strab.  IV,  p,  142.;  Cam- 
pidonai  Camp  i  dun  um  ,  vielleicht 
auch  Drusomagus  ,  ^ootxio/tayos, 
Ptol.;  u.  Augusta  Drusi;  St.  der 
Estioncs,  in  Vindelicien,  5|  M.  nordöstl. 
von  Brigantium,  2|  sildwettL  von  Gtin- 
tia;  jetzt  Kempten ,  baicr  St,,  am  westl. 
Ufer  der  111er,  Oberdonaukreis,  4i  M. 
nordwestl.  von  Füssen  ,  3}  südwestl. 
von  Kau^euern. 

Cambodunum,  Tab.  Peut. }  wahr- 
scheinlicher die  heut,  baier.  St.  Weil- 
heim,~ —  lVcilhemium  ad  Am- 
bram — ,  an  der  Ammer,  im  Isarkreise, 
1|  M.  südl.  von  Diessen  ,*  als  diese  letz- 
tere Stadt. 

Cambolectri  Jge$inate§,  Plin. 
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Cambolectri  Atlantici.    236  Camengradixin , 

TV,  19.;  cf.  Aequolcsima,  n.  Agesl-  Abuncla  (Aboccis  IM  in.) 

liatcs.  nach  Mcroc  hin,   von  < 

Cambolectri    Atlantici  ,     Plin.  mit  den  königl.  Schätzen  aicH  ge 

III,  4.;  Volk  in  Gallia  Narbonensis.  Heere  de«  Cambyse«  erbaut; 

Cambonum;  St  in  Gallia  -Virbon.,  jetzt  Mocho. 

zw.  Dca  Voconttorum  ,  u.  \  apineum.  Cambysene,   Strub.   XI,  ] 

Cam  6  ort  cum,  Cambor  itum,  An-  cf.  p.  346.;  Steph.;   Genend  in 

ton.  ltin.;  Catni  J  ad  um,  Cell.;  Ca  tu-  Armen  ia  Major ,  zw.  dem  Araic« 

tabrigia,  nc,  Cluv. ;  Cell. ;  St  der  rus,  südl.  von  Albanien  u-  Iberie 

Iccni,  in  Britannia  Romana,  XXV  M.  leicht   das  heut  türkische  Ca 

P.  südl.  von  Dnroli  Pom  ,  XXXV  nördl.  Steph.  nennt  sie  nsgaixjj  zcoga  ,  d 

von  Icani ;  wahrscheinl.  das  heut.  Com-  Herrsch,  unterworfen. 

bridge,   Hptst  der  Grfsch.  gl.  N.f  am  Camby  »es ,  PI  in.  VI,  13.;  M 

Fl.  Cam,  mit  der  angebt  iniJ.  630  gest  5. ;  Jornand.  de  Heb.  Getic.  ;  Fl. 

Universität    Cantabrigicnsü ,  «,  Luen.  banien,  entspr.  wohl  nicht  »ec.  M 

Camboritum;  Camborium;  franz.  dem  Cyrus  ex  rndieibus  Coraxici  ? 

Dorf  u.  Lustschloss  Chambord,    Dep.  aond.  wahrscheinlicher  sec.  PI  in. 

Loire  u.  Chcr  (Blaesois) ,  auf  e.  vom  ca*iis  Montibus,  fiel  in  da*  casp.  1 

Causson  gebildeten  Insel.  aoll  jetzt,  nahe  dem  Kur  strömend 

Cambretonium,  Anton,  hin.;  St  heissen. 

der  Iccni,  in  Britannia  Romana,  XV  M.  Cambusis,  PtoL;  ef.  Amm. 

P.  nördl.  von  Ad  Ansam,  XXII  südl.  XXIII,  25. ;  6  Kaußvcrjg  9  Stral 

von  Sitomagus;  vielleicht  jetzt  Broten-  toiu.  p.  148.;  Fl.  in  Media  Atro 

harn ,  Flecken  in  SufTolkshire.  entspr.  sec.  PtoL  in  dem  nördL, 

C  am  b  r  i  a ,  Cluv.;  Cell. ;  Luen. ;  nien  u.  Medien  scheidenden  Cr  eh., 

Cambro  Britannia;  Vallia;  Wal-  nordl.,  u.  istentw.  i.  q.  /istara  , 

lia,  Cluv.;  Cell.;  Luen.;  engl.  Frstth.  menia  Major,  od.  i.  q.  Cambveea. 

Wale»,  Wallis,  franz.  GaUes,  grenzt  Cambyopolis;  St.  in  Ctficie 

östl.  an  das  eisend.  Engl.,  nördl.  u.  Cambysu,  sc.  Oppidum  ;  St 

westl.  an  die  irische  See,  südl.  an  den  ffyptus Inferior,  an  der  nordwcstl. 

Canal  von  Bristol,  u.  wird  eingethcilt  des  Sin.  Heroopolites ,  in  der  NäJ 

in:  Nord-  u.  Süd-  Wales,  cf.  Britannia  Durchgangs  der  Israeliten. 
, ,  Superior.    *  Cambrensis ,  e. 


tuuW,  **m~w  —                 ,  „.  Camechia,  Ptol.;  St.  in  w 

Cam6ro-JBrttannta;   L  q.  Cam-  zw.  den  Fll.  Albanus  u.  Cynt»; 

bria.  leicht  jetzt  Schamachi .  Hptst  dto 

Cambum-,  baier.  St  Cham,  amZusfl.  Prov.  gl.  N.t  am  Fl.  Bir-Saet-Sc 

des  Cham  u.  Regen,   Unterdonaukreis,  Camelides,  um,  IM  in.  V,  9L\ 

6  M.  nordöstl.  von  Regensburg.  Inseln  des  icar.  Meeres,  an  der  ioful 

Cambunii  Monte*,  Liv.  XLII,  53.;  in  der  Nähe  der  Insel  Lade. 

XLIV,  2  ;  Macedonicus  Möns;  Geb.  Cameliomagus,  Tab.  PcuL 

in  Thessalien,  bildet  die  südl.  Grenze  millomagus,   Anton,  ltin.;  S 

Maccdonlcn's.  nordl.  Ligurien,  XXV  M.  P.  s£d 

Cambu»,  Anton.  ltin.;  Fl.  in  Vin*.  von  PUcentia ,  XVI  östl.  von  Irin, 

delicien,  strömte  südl.  von  Cambodu-  Cameilum;  St.  in  Urabrien , 

num,  u.  vereinigte  sich  mit  dcmllargus.  M.  P.  nördl.  von  Arrctium. 

Cambus;  österr.  Fl.  Kamp,  Camb,  Camelobosci;  Soxotae,  2k$i 

Im  Lande  unter  der  En«  (Viertel  ob  dem  Ptol.;  Volk  in  Carmania  Vera,  V 

Mannhardtsberg),  entspr. auf d.  Geb. Höh-  Grenze  von  Persis. 

men'g,  u,  fallt  bey  Krems  in  d.  Donau.  Camelorum  Murus;  Ortini) 

Cambus  Bavaricus;    Fl.  Cham,  (Acgyptus  Inferior),  am  öslL  strös 

entspr,  nordöstl.  von  Non  markt,  in  Böh-  den  Arme  des  Nil  (Canopieum  Ostia 

uien,  u.  füllt  bey  Cham  in  den  Regen.  Camena  Daunia,  llorat. ,  l.t 

Cambusis;  cf,  Carabysae  Aerarium.  nusina. 

Cambusum,  se.  Ostium,  Ptol.;  die  Camenceia;  Camieni  cum; 

westlichste  Mdg.  des  Ganges,  in  lndia  menecum  Po doliae;  Hptst. Kam 

int ni  Gengem.  Kamini  cz-Podolski  des  rus*.  Gouv  P 

Cambyaae  Aerarium,  Kaußvaov  iien,  nahe  dem  Einfl.  der  Smotii* 

vctpiua,  Ptol,;  Cambusis,  is,  Plin.  den  Dniestcr. 

VI,  29.;  ef.  Uerodot  MI,  25.;  St  in  Camenceium  Podoliae;  i.q. 

Aethiopla  snpra  Aegyptum,  am  wesÜ.  menecia. 

Ufer  des  Nil,  sec.  Phn.  zw.  Phthuris  u.  Camengradum;  Schloss  n.  kl, 

Attcva  (Autoba,  Ptol.),  iec.  Ptol.  sw.  Camengrad,  in  Bosnien,  Sund  schul.  Ii 
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tsjtsfta;  fach*.  St.  Camens,  Prot. 

Fuf*p  des  Hntberges,  wurde  lWM 
"■fei,  ist  Lewing  s  (st  1781)  Ge- 
rn, liegt  4£  M.  nordöe«il.  v.  Dres- 
fc,  S  MtL  tob  Königsbrück.  et  Boe- 
■rz  -  Jon.  Gottfr.  —  Historisch -geo- 
i|ÜHii-»Uii«t.  Topographie  der  St 
uotm.  Dresden,  b.  Arnold.  1824—26. 
Vamtnti*  ad  Nittam ;  preoss. 
leckes  fameic,  an  der  Reifse,  Rgbz. 
»  jci^ihafh,  mit  e.  ehenial.  Cistercien- 
r-.ttter. 

C  antra,  sc.  Britanniae 
nk%  ts  (Tuatire,  bey  Brest 
Csaera;    (amerac     ()  ppi  dum  ; 
fkdea  Chambre  ,  Grafich.  Man- 


■  Csaers  Fo  n  1 i 1  j  praemonstrat  Ab- 
ffOMMre  Fontaine.  IÄp.  Seine  u. 
Um*  (Ule  de  France),  SM.  vonMeaux. 
JCtatrsccns  i  s  Ager;  ehemal.  nie- 
inl  Landen.  Gim&resza,  zw.  Artoit, 

fcpi,' ^^k^J*  1111  z>€p' 

■wies,  uptf*.  war  lambray. 
fancracu«;  cf.  Cajnaracum. 
Cemtracum  ad    .7/ bim;  Kern- 
preoss.  St   J^cwiocnr,  Rgbz. 
HM.wc.tl.  V.Wittenberg. 
urata;  St  in  Picenam,  östl. 
■Pm,  westl.  von  An<  nmi. 
^«freana;  i.  q.  Antillue. 
Wfria,  Liv.  I,   «8.;  Ca  me- 
in, 5.;  Tacit  Ann.  XI, 
;  SL  der  Sabint  (Sabina) ,  e.  Colonie 
*  Alk«,  wurde  früh  von  den  Römern 
n.  lag  tee.  Liv.  zw.  Ficulnca 
Ti%  Crastnmcri  um ,  sec.  Plin.  zw. 
Collatia. 

Ctav.;  i.  q.  Carabc- 

^•^rii«;  |.  q.  Camarina. 
C»«eri»e»f ium  Saltus,  Jornnnd. 
tlcjr^or.  Sixtcss.;  Waldgeb.  im  Nord  - 


fracrimim,  Caes.  Civ.  I,  15.;  Cic. 
"JAttir.  VHI,  epist.  12.;  Plin.;  cf. 
™£  Waroefr.  de  GestLongob.  IV,  11.; 
*•  Fa*t  IV,  t.  487. ;  Kctfiaqivov, 
Ptoi.;  St  in  Umbricn,  o.  nach- 
«*■  Colonie,  cf.  Frontin.  de  Co- 
™:jemCamermo,  päpstl.  St,  Deleg. 
^  >  ,  im  Puf«  der  Apcnninen,  am  Fl. 
I"^09-  Cowert,  tis,  subst;  SU.Ital. 

^r-Balbo  c.20.;  Plin.  Iii',  14.'; 
£«»«ris*;  et  Caroeria. 


Ca» 9$ ine,  Macroh . ;  kl.  Lantech., 

in  Latium ,  mit  der  spater  zu  Rom  ge- 
jenen  St  od.  Bura;  Janiculum. 
Cami  I ad  um;  i.  q.  Cair.nnricum. 
Camicu»,  Vib.  Seq.  de  Flum. ;  FI. 
bey  der  St  gl.  N.,  in  Sicilien ;  vielleicht 
der  heut  <  mna,  fallt  bev  der  St  Sicu- 
liana  ins  Meer ;  sec.  AI.  der  nordwestli- 
cher (4  M.  nordwestl.  von  Girgenti,  3 
südüstl.  von  Sciacca)  strömende  Platani, 
im  Val  di  Mazara. 

Cami  out,  Kauixos,  Steph. ;  Hero- 
dot  VII,  169.;  Diodor.  Sic.  IV,  80.; 


St  im  Südwesten  der  Insel  Sicilien, 
östl.  von  Heraclca  Minna ,  nordwestl. 
von  Agrigcntum ;  heut  Tages  Siculiana, 
Intendanz  Girgenti.    liier  residirte  Co- 


des Enteren  Töchter  mit  heifsem  Waa- 
ser getödtet  cf.  Ovid.  —  Camici,  orum, 
dt  Kau-mot,  Strab.  VI,  p.  188.  Einw. 

Ca  taten  je  um;  i.  q.  Camenccia. 

Camiii ä cum ;  kl.  franz.  St.  Cham- 
bly,  am  Bache  gL  N.,  Dep.  Oise  (Islo 
de  France). 

Camillomagut ;  cf.  Cameliomagns. 

Camino,  Pün.j  Insel  im  Aegaeum 
Marc 

Camina;  Ort  tfoia»,  in  Tyrol. 

Caminatai  Kloster  Kemnade,  im 
braonschw.  Distrikt  WolfenbütteL 

Com  in  ium;  kl.  prenss.  St  Camin, 
Camina,  an  der  Kamionka,  Rgbz.  M,i- 


Camino»,  Anton.  Itin.;  Ort  in  Cyre- 
naica,  zw.  Boreum  Promontor.,  n.  Be- 
reu ice,  XXII  M.  P.  nordöstl.  vonChoro- 
tum  ,  XXX  südl.  von  Berenice. 

Caminum ;  preuss.  St  Camin,  am 
See  dies.  N.  u.  an  der  Divenow,  Rgbz. 
Stettin,  6  M.  nordwestl.  von  Stargard, 
5  nordöstl.  von  Swinemünde,  7J  süd- 
westl.  von  Colberg. 

Camiroe,  Mcla  II,  7.;  Camirut, 
Plin.  V,  81.;  KauttQoe,  Thucyd.  VIII.; 
Ptol.;  Homer.;  Strab.  XIV,  p.  4^0.; 
Diodor.  Sic.  IV,  60.;  Kauioos,  Steph.; 
cf.  Eustath.  ad  Dionys,  v.  505. ;  St.  auf 
der  westl.  Küste  der  Insel  Rliodus ,  süd- 
westl.  von  Jnlysos ,  mit  Lyndus  u.  Jaly- 
sos ,  sec.  Strab.  u.  Homer.,  von  den  11c- 
liades  ,  sec.  Diodor.  Sic  aber ,  von 
TIepolcmus,  Sohn  des  Hercules,  erbaut ; 
angebt  jetzt  der  Ort  Ferachio,  bey  Eu- 
bona.  cf.  F  in  dar.  Olymp.  VII,  v.  135.; 
Cic.  de  Natur.  Dcor.  III,  21. 


_»rtei;  Camertini,  tec.  Paul. 


Camirut;  i.  q. 
Camirus,  Steph.;  Cyrba,  ae,  Id.; 
Pytna,  ae,  Tlvxva,  Steph.;  Strab.  X, 
p.  Ö25. ;  !<|mter:  Hiera,  Tab.  Petit; 
liicraptftna,  ae ,  Plin.  IV,  12.$  7s- 
t,  Steph.,;  Strab.  X,  p.  »25. 
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Camisene.  238    Campi  Circumpadani. 

827.;  'itqcnrvTVfj ,  vgf  Notft.  Epfscop. ;  Ultcr.,  Moliso  n.  Abruzzo  Ctor.  i 
Ta'lfQctTtvdvu,  Dio  Cass.  XXXVI,  imt.;  Osten);  Ahrazzo  Ultcr. ,  n-Campa^aj 
auch  Hiera  Petra  (Sacrum  Saxiim),  Roma  (im  Nordwesten);  Neapel,  a.tj 
'liQct  nttqa,  Ptol. ;  St.  auf  der  Südlaute  toscan.  Meere  (im  Südwesten)!  Hi 
der  Insel  Creta,  in  der  Nähe  des  Berges  Capua.  Campanicu»,  adj.,  Plant;  ti 
Ida:  heut.  Tages  Gierapietra,  Gira-  Campanu»,  adj.,  dir.  VIII,  11.;  Sü 
vetra;  St.  auf  Candia,  u.  an  einem  morbus ,  Horat;  vinom,  Flin. 
Mbuscn. 

Camisene,  Kapiarjvrj,  Strub.;  Isi- 
dor. Charae.;  Comin»inc,  Ptol  ;  Land- 
sch. ,  in  Partium  .  muH.  von  Hyrcanien, 
nürdl.  von  Parthycne. 

Camissanum  ;  kl.  venetian.  St.  (a- 
tnisano,  Deleg.  Vicenza.  / 

Cammar  ene,    PI  in. ;    Lnndsch.  in 
Cappadocien. 

Camoenarum    Lucus;    Ilain.  in 
Latium ,  in  der  Nähe  der  Porta  Capena 
Kom  - .  mit  der  Qnelle  der  Egeria,  N ym- 
sec.  Liv.,   od.  Gattin  des  Numa, 
sec.  Ovid. 

Camona;  Ort  in  der  Ebene  Esdre- 


Campania;  neapol.  St  Cbmpop 
Prov.  Principata  Citeriorc. 

f  ampania  ad  Itnlam;  Cam 
orum,  Bert  ;  niederl.  St  Campen. 
südl.  UferdcrYsftel,  Prov.  Ohcr-1» 
1  St  öntl.  roiii  Zuyder-See,  SÄLas 
vrestl.  von  Zwoll. 

Campania  Felix  i  cf.  Campani 
Campanda     Francita,  hm 
Campania  F r  a  n  c o-  G  a  l  Ii ca%  i 
Gallica;  ehemal.  franz.  Prov.  Cht 
pa^nc,  grenzte  östl.  an  Franche  C«c 
u.  LothriiigAt  ,  nördl.  an  die  Niederl 
de,  westl.  an  Pirardie ,  Iale  de  Fr» 
u.  Orleanofs,  südi.  an  Burgund,  a.1 


Ion,  roafya  irtdiov,   (Galilaea  Infer.),    Iksst  die  heut  Depp.  Aube,  Marne, 


6  M.  von  Legio. 

Campana  Colonia,  Cic.;  i.  q. 
Capua. 

Campana  Via,  Sueton.;  i.  e.  Ap- 
pia  V  ia. 

Campani,  Flor.  I,  16.;  Liv.  VII, 


«fronen  ^  Ober -Marne,  die  östl.  Hs 
des  Dcp.  Seine  u.  Marne,  u,  die tm 
des  Dcp.   )  an iic. 

Campania  Romano;  i.  q.  Lsih 
Campanu»  A$er\  cf\  Cmrtmm 
Sec.  Cell.  aber,  die  Gegend  um  Qj 


2f).  30.,  Kapnavoty  Dio  Cass. ;  Scyl. ;  dem  Stellatis  Campus  gegenüber. 
Pamian.Eliac.il,  3.;  Strab.  V.;  Einw.       Campanu»  Pom,  Piin.  Xlf, 

Campanien's.    Cluv.  zieht  Liv.  1.  c.  an  Horat  Serihom  I,   Satyr.  V,  < 

Capua*  Tab.  Pent ;  in  Campanicn  ,  führte I 

Campania,  Piin.  III,  5.;  XXXI,  den  Savo,  n.  lag  zw.  Sinuessa,  I 

Mela  II,  4.;  Liv.  VII,  32;  X,  20.;  bana. 
TaCit  Ann.  III,  47;  IV,  «7;  XIII,  26;       Campettrtä  Moab,  N inner.  X* 

XVI,  13;  «ist.  1,  2.;  Eutrop.  I,  8;  1;  XXVI,  3.;  XXX1I1,  48.  5t. ; 

II,  8.  12;  V,  4.;  Sueton.  Tili.  c.  40.;  Ebenen  Moab  *,  in  Amorrhitis  (Pen* 

Senec.  Quaest.  Nat.  VI,  1.;  Flor.  I,  16;  nördl.  vom  Fl.  Arnon.  Früher  *a* 
II,  6;  III,  18.  1».  21.;  Velleji  Paterc. 


I,  7;  II,  48.;  Jornand.  de  Kegnor. 
Sucres*,  p.  25.  34.  oq.  5!K  64.  66.;  Id. 
de  Beb.  Getic.  p.  110.  128.  143.  sq.  ; 
Paul.  Warncfr.  de  Gest.  Longob.  II  j  '1. 

II.  17;  V  ,  12;  VI,  27  ;  vielleicht  auch 
Uampanu*  Aper,  Liv.  XXII,  15. 
16;  IX,'  45.5  Vellej.  Patcrc.  II,  44.; 
Piin.  III,  5.;  Sueton.  Caes.  c.  20.;  Cic. 
Agrar.  I,  7.;  II,  28;  Orat.  IIS  31.; 
K'apTtavia ,  ntdtnv  t vöaiuovfscrzov  xa>v 
ajtavTUiv,  Strub.  V,  p,  856.)  i)  tohv  Krp,- 
'navfovyrj,  Dio  XXXVIII;  cf.  IV  ,  21.v 
LannVrlt.  Italien'*,  grenzte  südostl.  an 
Luranirn,  nordöstL  »in  Samniuin ,  nnrd- 
WCStl.  an  Latium  ,  südwestl.  an  d.  Marc 
Tyrrhenum,  ImT»  wegen  se.  Frurhtbar- 
Uit  ii.  Anniuth  oft:     Kegio  Felix, 

Latinin  her.  Piin.  HI,  5.:  Ke- 
beut.  neapol. 
(  <t  mpa  nia 
/u/v    /  per; 
\.  Principato 


I') 


nehmt  die  Mimbitae  auf  beytraa  V% 
des  Arnon.  Sihon  aber,  letzter  köjug« 
Amnrrhaci,  fcrhlug  den  König  tob  Hfl 
u.  nahm  ihm  seine  längs  dem  mm 
Ufer  sich  hinziehenden  ftecltnfg 
weg.  Hier  hatten  sich  die  Ifcraelitoaf 
lagert  \  bevor  sie  über  dea  Jmw 
gingen. 

Campi;  cf.  Campania  ad  I^alani 
Campt  Aleei;  i.  q.  Aleius Ouuixl 
Campi  Canini,  Amm.  Maro;  S 
6.;  Gregor.  Turon.  X,  &;  Gtfgtmm 
Rhaetien,  nördl.  von  der  Mdg.  im 
rinns  in  den  Lar.  Verbnrius  .  um  IL 
br v  den  Lrpontii ;  sec.  AL.  abrr  wenld 
wahrsrhriul.  hm  Curia  RliartornjrifcV] 
Clavrnna  ;     heut    Tapes  (iroiiftfialj 
cf.  Grihoniini  Pagus.    Von  Mediolaad 
ans,  führte  e.  Strasse  durch  sie  an  d 
Alemannen. 

Cam  p i  Cir cumpadani,  Liv. 
35. ;  IVahnsitze  der  unter  den  röm.  h\ 
nigen  über  die  Alpen  nach  Italien  d 
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und  am  Po  rieh  niederge- 
«allier. 

fjifrf*  Diomedis;  cf.  Campns  Dio- 


mmi  Leest  r y g onii;  cf.  Campi 


■paaiL«p««e£,  Plin.  III,  4.;  Com- 
k  LepUrat,  Mcla  11,5.;  Gegend  in 
i..;.*\«r*.T-  n-i-.  östl.  von  d.  Rhodanus 
baJutiiBfK  100  Si.nl.  (2|  M.) 
plttr;  scheut.  8—  10  QM.  grobe 
»Hfria  Cr  an  ,  Uep.  Rhoncmündun- 
i  (Pmeace),  mit  einigen  kl.  Dörfern 

Li  Leo«  tut  t\  Sil.  Ital.  XIV, 
BlCfspu«  /, i  o  n  f  i  /r  u  v ,  Cir. ; 
■jUt  i.  Ca  m  p  i  Laestrygonii, 
fc.  K,  8. ;  auch  Xuffcta,  ae,  Dio- 
■.Sc  V,  8l;  Gegend  uhi  Leontini  in 

EriMicr«,  LiT.XU,  18;  XLV, 
tan*  11  VU ,  2.;  Varro  R.  R.  II, 
QfXmzct  MaxQoi,  Slrab.;  Feld,  in 
C*C»p£d*na,  o-.il.  ron  Parma,  wetfh 
■  Visüu .  lang»  dem  Fl.  Gabellus ; 
"  jflxt  I  al  «*i  .Vonlinmc. 
i»  Pale^raci,  ra  (Htygfeltt 
Palyb.  II,  17.  ;  Campus 
*««t,)  Piin.  XV III,  11.;  Lc- 
i,  Plin.  d.  L.;  Diodor.  Sic.  IV, 
Bfifefc  to  3f<3/o»  Ktiftaiov  covofia-d-ca 
|m»;  et  SO.  ItaL  Uli,  v.  538.; 
1  u  Campanien,  zw.  Bajac,  Cu- 


uellen  ,  warf  Feuer 
t  erzeugte  Vielen  Schwefel ;  das 
1ml  Solfatara,  Terra  di  Lavoro, 
fit  m  Schwefel ,  Alaun  u.  Vitriol. 
ffipQHdor.  Bibliöth.  I,  6. ,  u.  Dio 
R  e\  »ollen  hier  die  Giganten  ge- 
t^ß  laben. 


Haudii,  Vell.  Patcrc.  II, 
gfW.  DI,  3. ;  Anrel.  Vict.  de  Vits 
mm  ■  C.  Mario.;  Feld  in  Gallia 
-»pafauia ,  eec.  Our.  u.  Cell,  am  Fl. 
Hoffte.  d'Ahville  am Ticinns,  sec. 
Wvrk  ki  Mär.  (wfdio*  ro  wfoi  Bfq- 
k  Reichard  her  Vercellae,  am 
n*rsdbriiüeh#ten  bey  Verona  U;  am  FI. 
^önk  Hier  pchlug  Marina  die  (Jim- 
bssi.T«atonen. 

*m*i  Sältntini,  Mela  11,  4.; 
W  m  C»Ub rien  ,  nördl.  von  Japygium 
Mi  I  •        vielleicht  östl.  vonCal- 


f  «•  p i  T a  «  r  ■  1 1 «  t,  Plin.  III 
IL-?-:  Flor.  I,  18.  (Anisini);  Lhr 
IL.  &  (Taaraniorum);  sec.  ClnV.  e. 
Gqrml  in  Campanien , 
■  im  Fl 


Reb.  Getic.  p.  141.;  Ebenein  Gallia 
Transpadana,  um  Verona. 

Campi  Vindoni;  cf.  Vindonissa. 
Campiänum;  kl.  sicil.  St.  Campia- 
no, am  Fl.  Taro*  Val^i  Taro. 

Campidona,  Luen.;         n.'j  Tm, 
C ampid  unum,\d.;  Fabr.  )bodunura. 
Campililium;   Österreich,  cinterc. 

Kloster  Lilicnfeld^  im  Lande  unter  der  * 

Ens ,  2  M.  von  Wien. 

Campimontium;  savoy.  Flecken 
( "hu mannt s ,  Chamo n ir ,  Landsch.  Fau- 
cigni. 

Cumpinia;  grofse  nicdcrl.  Ilcidö 
CampignC)  Luyksche  -  Kempen  ,  Prov. 
Lüttich. 

v  Campipor eher  tum  ;  kl.  piemont. 
St.  Chiamporricro,  Hrzth.  Aosta. 

Campiveria  ;  Campover  ia; 
Ver  ai,  CIuv. ;  niederl.  St.  fecre,  Ter 
Veere ,  iPröv.  Zeeland ,  auf  der  0*tkü*te 
der  Insel  Walchern,  7J  M.  nördl.  von 
Gent,  Hj  nordwestl.  von  Antwerpen. 

Camplum;  kl.  neapöl.  St.  Campoli, 
Prov.  Abruzzo  Ulteriore. 

Campoduneniii  Abbatia;  Abtey 
Kempteity  benedictin.  Ordens,  unfern  d. 
St.  Kempten. 

Campodunu'm  $  cf.  Cambodonnm. 
.  Camp'ölatum;  Tenet.  Mktfl.  Gam- 
bulo ,  Prov.  Mailand. 

Cainpona;  St.  in  Pahnonia  Inferior, 
unweit  Acincum ,  angebl.  1  M.  si 


Camp  ok  i  t  Volk  in  Gallia  Aquitaaica^ 
an  den  Pyrenäen,  vielleicht  um  Bag- 
hereS  de  Campan«  im  Thale  Campan^ 
Dep.  Ober- Pyrenäen. 

Campoveria)  i.  ^.  Campiyeria. 
Cämp*a<   Herodot  VII  ,  128.;  St, 
in  Cros8aea(Macedonien),  amSin.Thcr«. 
maicuS  )  södöstl.  von  Sraila,  nordwestl. 
von  Gigönns;  angebl.  jetzt  Messimuri. 

Campsuin;  C'amto  }  schweizv 
Dorf  Gams,  nahe  dem  Rhein,  Cantoa 
St.  Gallen. 

Campsum  Stiriae;  Dorf  Gams\ 
im  Geb.  gl.  N. ,  im  bruckner  Kreise. 

Campus)  kl.  sardin.St  Campo,  Hrz- 
th. Genna. 

Campus  Aear nameus,  ro  ntdioit 
Anaovavixop,  Thucyd.  II,  sub  lin.;  i.  qw 


Csapi  Fer 


Campus  Araxenus  ,  ro  n$8to$ 
Aoa^rjvovy  Strub.  \1  ,  p.  ol»4. ;  Ebene 
in  Armenia  Magna ,  vom  Araxes  bewäs- 
sert.   Hier  lag  Artaxata. 

Campus  Athamantius,  toIJtdtov 
A&auetvTiov ,  Pausan.  Boeot.  e.  24.;  Ge* 
gend  in  Boeittieh,  umAcraephin,  u.Lafc. 
Copab. 
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Campus  C ar  o  Unn  s  r feste  St  Cor-  Campus   Lcontinus;  d[ 

lopago,  an  der  Küste  Dabnatien's,  u.  Leontini. 

amMbusen  Quarnaro.  Campus  Longus;  Mktfl. 

Campus   Cassobus,   siv.  Casse-  Mcsoc,  in  Ungarn. 

vius}  Campus  Merulae;  türk.  Ebe-  Campus  Longus;  St.  Octi 

ne  Campo  Ca*«ot>o,  Amscrfeld,  Amsel-  g0<)  Langenau,  in  e.  Thüle  d« 

/eM,  in  Scrvien,  am  FI.  Drino,  bekannt  chci. 

wegen  der  1389,  u.  1448  zw.  Türken  u.  •        _  _  ! 

Chfuteu  gelieferten  Seh>acl«e„.  Jofe^,  V?  «U? 

Campn»  Caystcnus,  Coysfnuj,  XV,  8;  Ii-  II.  III .  4;  IV,  4;  *o  / 

ro  ntSiov  Kovsqiov,  ro  xcu  Kav^rj-  dl0V  tr}S  Zapaotizidog ,  Josej» 

1>ov,  Eustath.  ad  Dionys,  v.  837.;  Com-  Mf  21.;  77*d,0»  Msya,  1.  Macci 

pus  Ccrjfstfian«»,  ro  ntötov  Kav-  49.  Ksdrelon,  Ea5qnlayv ,  ,j 

gotofvov,  Strab.  XIII.  sab  fin.;  Gegend  JaHis,  Josua  XVII,  Iß.;  J11 

in  Lydien,  nördl.  von  den  Quellen  des  33  .  i,  §aiu.  XXIX,  L  ef.  3Ci 

Caystrias  ,  sudl.  vom  Berge  Tmolus.  Hicrouym.  in  Hos. ;  Gegend  in  I 

Campus    Cilbianus,    ro  mSiov  Infer.,   auf  der  Grenze  von  Sil 

Kdßiavov ,  Strab.  XIII.;  sub  fin.;  ro  wurde  vom  Kiscnou  bewässert ,  it 

KiXßccvov   {Campus  C  Hb  onus;  od.  vom  Carinelus  Möns,  südöetL.  1 

Cilbianus),  Eustath.  ad  Dionys,  v.  83?.;  Jordan  hin,  u.  war  scc.  d'Arvie 

Gegend  in  Lydien ,   grenzte  nordöstL  sec.  Marati  aber  nur  $  lang* . 

an  Camp.  Caystenus.    Hier  entspr.  der  2  —  3  breit. 

Caystrus.  Campus  Marti;  cf.  Caraar 

Campus  Cum  anu  »,  to  tcböiov  Kv-  Campus   Martiu»y    L*iv.  1 

paiov,  Diodor.  Sic.  IV,  21.,  Strab.;  Cic.;  auch  blos  Campu*9  Iii 

~tj 


cf.  Cainpi  Phlegraei.  Martfeld  in  Regio  LX   der  BsV 

Campus  Diomcdis,    Liv.   XXV,  westl.  von  Collis  flortnlorum ,  J 

12.;  Arnob.  IV,  p.  129. ;  Campt  Dio-  Comitien  gehalten  wurden ,  11.  dl 

med««,  Pomp.  Fest. ;  Sil.  Ital.  VIII,  v.  Jugend  im  Fechten,  Reiten  etc  sid 

242.;  Ebene  in  Apulicn,  nin  Cannae,  Campus  Merulae;  i.  q.  C 

nördl.  vom  Aufidns,  südl.  vom  Cerba~  Cassobus. 

lus ,  woselbst  sich  Diomedcs ,  von  Troja  %m„*  nt:*  „ 

zurückgekehrt,    niedergelassen  haben  Y y y i  hi    1       r  ü  1  •   V  1 

soll,  u.  die  in  der  Schlacht  von  Cannae  111 '  15'  5  G*«™d 
gefallenen  Römer  begraben  wurden.  , 

Campus  Doeantis-,  cf.  Themw-  Ä#Com^u*  £a *if ;  A 

cyra.  Mczoe ,  in  Siebenbürgen. 

r«fflpt/s  Dominorum;  Mktfl.  L>-  Campsi  Pclasgicu*,    ro  i 

JVfesoe,  in  Ungarn.  »«Aortfyixov,  Strab.  IX.;  Genend  j 

Campus   Dulcinus;  Ort  Campe-  lasgiotis,  wo  Larissa,  Gyrton  u.  ( 

tlolcinn  ,   Campoischin,    Capduicin,    in  lagen.  j 

Graubünden.  Campus  Pompiinu s ,  Liv.  1 

Campus  Herculeus  ;  i.  q.  Campi  ro  KOHtfvrtov  nsdiov,  Strab.  V",  i>. 

Lapidei.  Gegend  der  Valsci,  in  Latium,  J| 

Campus  Hyrcanius;    ro  fffdtor  Vernum  n.  Suessa  Poraetia.  7 

T'oxcmov,  Strab,  XIII,  p.  432.;  Stcph.;  Comp««  Reg- ins;  Klewter  /1 

Campus  Jiyr canus,  Liv.XXXVII,38.;  /eMcn,  in  der  ftähe  von  Brugg,  J 

Gegend  in  Lydien,  um  Thyatira,  mit  d.  dem  Canton  Bern. 

St.  Hyrcania.  Die  von  den  Persern  hier-  Campus  Iloi  un  dus,  Cr  II 

her  vernetzten  Colonisten  aas  llyrcanicn,  sa;  Engosa,  PtoL;  St.  der  Cas| 

gaben  ihr  den  Namen.  in   Uicpania  Tarracon. ;    heut.  ' 

Campus  JuncariuSy  Strab.ni,  Campredon^  St.  in  Catalonien,  am 

p.  110.;  Ebenen  im  nordösti.  Ili*pania  der  Pyrenücn. 

Tarracon.,  um  Juncaria,  bis  nach  Em-  Campus  Soloniu  s ,  Cic.  IT 

porium.  Attic.  epist.  3;  Id.  de  Divin.  I.  36 

Campus    Lapidensi  cf.    Campi  31.;  Solinius  Agcr,  Mucroh.  I, 

Lapidei.  turn.  c.  20.;  Gegend  in  Latium, 

Campus  Ltlantus,  ro  ntöiov  Arj-  Lanaviura. 

Xcivtov ,  Strab.  X,  p.  308.;  Gegend  in  Campus  Spartnrius^  Strab. 

Euboea,   östl.  voa  Chalcis,  mit  Heil«  p.  112. ;  Ebene  an  der  Küste  von  Iii 

quellen,  die  Coro.  Sulla  gebrauchte.  nia  Tarracon.,  am  Carthago  Noia. 
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(,.,.,  StellMtii,  I*V  IX,  45;  {Ton  a,  In«rPt.  Oetling.  Wnt.;  Cd- 

10.  Ö:  Oc  Agrar.  I,  7;  Orat.  num;    Can*t  ad  tum  ;    Cuntar  opo- 

pt.  D,  U .:  Sn rinn,   in  Caetar.  c.  UtJ  der  alte  renn.  Waffenplats  Canstadt, 

:  GrjTti  hi  Dunpanien ,  um  Colli-  wnrtcrah.  St. ,  im  \ cckarkreis ,  am  östl. 

i  Mac» ,  >üo*  an  Campanus  Agcr.  Ufer  des  Neckar,  1  M.  ostl.  von  Stutt- 

ttajtt  Tkcbanus;   Genend  in  gart,  mit  nun.  Alterthämcrn.  Hier, 

.>  ,U:  Ivu-ie  des  Sin.  Adrumyt-  \»o  K.  Carl  V.   schon  e.  Post  anlegte, 

j.  «v^?iL  ton  lleraclea,  südöött  fand  man  e.  Menge  Knoefaen  vom  Mam- 

1  itacTciun.  mutli,  Rhinoceros ,    etc.        Die  drei 

i(»M>  I  «lifunuf,  Cic.  Att.  III,  naheliegenden  Schlösser Altenburg,  Brie 

G«toi  der  St.  Rom,    westl.  von  n.  Berg  schleifte  K.  Rudolph  L  Mineral- 

r  Tito,  »«bin  Caesar  die  C«. mitten  Bader. 

trn«llif.  aU  der«.  Campus  Mar-  '  Ca  na,  Joseph.  Bell.  I,  IS.;  Ort  in 


* 


gedachte.  Jndaea,  unfern  Hiericftus. 


f«s/jls»;  Fl.  in  Actolicn.  Cana>  ae,  Kctvct  TTjg  yalilaiaq,  Job. 

riB.#:  rl  Campsora.  II,  1.  11.?  Kala,  IV,  46;  XXI,  2.? 

Ktaidtlta« m;   i.  q.  Camalodn-  cf.  Joseph.  Vit.  c.  16.;  Cana  Minor, 

bl  Hieronym.;  Ort  d.  Stammes  Sebulon  (Ga- 

itsif»f,inuin;  cf.  Cambodnnum,  lilaea   Inferior),    5  M.  södwcstl.  von 

i^min4sfluto.  Cnpernauro ,    2  sndästl.  von  Sephoris, 

ttsut,  Pltn.  III,  20.-,  Kauowok,  Diocaesarea,   scc.  Maundrel,  war  Cto* 

v  R.  »ab  fia.;  Kct/ufioviot,  a).m-  burtsort  des  Apostel*  Simon,  6  Kava- 

•v ,  Tfisinunii,  DioCas«. XLIV,  vtrrc,    Matth.  X,  4.,  n.  des  Natha- 

Ulk  b  lÜt.Uieo ,  walir»>chcinl.  naei,  Joh.  XXI,  2.   Hier  verrichtete 

«■iriJ.  I Ter  des  Lac  Larins,  Midi.  Jesus    sc.  erstes  Wunder  ,    die  Ver- 

4u  Vaujati;  scc.  Cell.  aherimVal  Wandelung  des  Wassers  in  Wein. 

Icaika,  Gallia  Transpadana.  .  Cana  Major,  Josaa  XIX,  28.;  cf. 

'iiuorBü    Vallit,   Cell.;  OL  Matth.  XV,  22.;  Marc.  VII,  2».;  St. 

.(■Mit,  Id.:  mail.  Thal  J  al  diCa-  de« Stammes  Atter  (Galilaea  Superior), 

M,  Pro*.  Yicenza,   längs  dem  Fl.  todöstl.  von  Sidon.   Reland  zieht  aber 

.'<•  aridem  Ilptorte  Breno.  mit  mehr  Wahrscheinlichkeit  Major  u. 

«oii,  CelL;  FL  Com,  bey  Cara-  Minor  zu  Sidon. 

ibf  ii  Unland.  Cana  Minor;  cf.  Cana. 

iKavijj  xai  Kccvat ,   Strub.;  Cana  an,  Aavaav ,  LXX,  Gen.  X  IT, 

tt.  Hfwdot.  vn.   42  ;  auch  At£%  5.  sq. ,  cf.  v.  7.  10;  XIII,  15;  XV,  18? 

will,  Strab.;    Vorgeb.  auf  der  XVII,  8.;  cf.  Exod.  XV,  15;  XXIII, 

i>iM*n  Aeolis,  südue«tl.  von  Ca-  5l.;  Levitic.  XVIII ,  27.  sq.;  XX,  24.; 

rollender  südlichsten  Spitze  der  Nnmer.  XUI,    28.   sq.;    XXVI,  55.; 

•*L*k*,  begrenzte  südl.  den  Sin.  XXXIII,  40.  54.;  XXXIV,  2.;  Josua 

tan.'anu»,  endöstl.  von  Lectum Pro-  XIII— -XIX;  XXII,  ».  sq.;  .IcsaiaXIX, 

■l.  IM  Sud.  (2|  ML)  westl.  von  18;  XX III,   11.;  Psalm  (  VI ,  38;  Sa- 

i.  beifst  jetzt  Cap  Coloni,  sec.  pient.  XII,  8.;   AVer,  ovzcog  rjQoivfttn 

1  r/.alttTo ,  Steph. ;  das  westl.  vom  Jor- 

f«««,  MfUI,  18.;  Canae,  Plin.  dan  sich  ausdehnende  Palästina,  ura- 

.»  ls>.  XWVI,  extr.;  XXXVII,  fasste  Galilaea  -  Tribb.  Itaphthali,  Ao- 

'wn.  Streb.;   SL  auf  der  sudl.  §«r,  Issaschar,  Sebulon;    Samaria  — 

&*<«vt*Gu«,  nord    ff  vom  Vergeh,  Tribb1.  Ephraim,  Dimidta  M  anasse ;  Jn- 

«j;  «seM.  jetzt  Co?oni.  daca  —  Tribb.  Benjamin ,  Dan ,  Simeon 

Hin.  VI,  23.;   Kavn .  Ptol.  n.  Juda. 

•^V.lrnaa.  Peripl.;  nicht  Ckannch,  Canabo»)  f.  q.  Canopicum. 

^«tkrii*;  St.  im  Süden  von  Arabia  Canada,  Clav.;  engl.  Prov.  Canadm, 

ffia,  um  \orgeb.  gl.  N. ,  u.  unweit  in  Nord  -  America ,  grenzt  nordöstl.  an 

la«aia :  jetzt  üfascaem,  he-  den  Mbusen  von  St.  Lorenz,  besteht 

-  nfcr  LawLch.  Sed^eher,  Prov.  aas  Ober-Canada,  u.  Unter  -  Canada, 

•                                      i>  mit  derllptst.  Qnebeek. 

w«  xttfitt$%ovv  Kava,  LXX,  Canadienti»  Co m ita tu  t,  siv.  Pa- 

*»XV1.  g.;  FL  auf  der  nornVestl.  latinatm;  ungar.Gspsch.Cnomia',  CAa- 

Ephraims  (Samaria),    strömt  nad\  Cmad,  Tschanad,  jenseit  dLThebt- 

^..ilajjhua,  a.fiBll  btyCa—srta  Canadium;  Cenadium;  Ckona- 

* AI. übersetzen  mit  V ulg. ( Val-  dia;  Qenadium,  Cluv. ;  Hptst.  CÄo- 

t  ^ri^ft,  .    {rundinosa),    \alial-  narf,  Chanad ,  der  unjrar.  Genp^eh.  gl. 

Itti  -  Hoar-ThaL  Nr,  am  FL  Maroseh,  jenseit  der  Theiss. 

lifciof.  r^rt#r*.  rf.  ErdK  16 
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Canatf  Ccnoeum,  PH»  IV,  IX;  na  nieder t  wo  Procop.  Van«f- 

Hak  II,  l|  Solin.;  Krpmtov,  Strab.  Insept.  gedenkt:  ,iw*fiff  o< 

X,  init;  Xtp'cwo»  «x<?o*,  Ptol.  III,  15.;  «s  0*0  sroowimo*  Jnaov  vov  Zrjf* 

Caunum,  Kawov,  Strab.  X.;  Vor  geb.  Navy  — :  A'crvaav  npfiff  * o>**w 

auf  der  nordwcstl.  KfuacEubocas,  Ther-  01 ,  oi>s  ?dia>£fv  Itjoovq  o  Iq^rt-i 

mopylac  gegenüber;  sec.  Kruse  jetzt  da*.;  Fabric.  Cod.  Fseud.  I^j»igr. 
Cap  Lithodn,  sec.  AI.  Ca;*  Lttar.  Canapitiitm;  Kperodzcm* 

Canae;  cf.  Cana  St.  u.  Berg.  mitatus;  savoy.  Grfsch.  u-^IVot 

Canaea,  Kavm«y   Strab.;  Gegend  ecsc,  x\r.  Picmont , 

uraCanae,  in  Aeolis,  xw.  dem  Vorgeb.  cclli,  u.  dein  Thalc 
Cnnaeu.  den  Arginusae  Insulae. 


Canagtra;  Hptst  Caschmir,  Seri-  Canaria,  Plin.  VT,  3E-? 

naear  der  Landsch.  gL  N.  (Afghanistan),  n«ri«  Magna,  Id.;  Kcnraotc 

am  Fl.  Behat  Ptol.  IV,  6.;  die  14  QM.  prr-ofW 

Canatto,  Plin.  V,  30.;  Fl.  in  Aeo-  *n«el               Gro/s- Cowsxria.  1 

Di.  unfern  der  St  Titane.  HI,ttst-  Iaüutw- 

r«n«/es;  St.  in  Messapia  (Graccia  Canariae  Intulae;  cf.  Ati 
Magna) ,  nahe  dem  Sin.  Taren t in ut. 


Canältcum;  St  inLigurien,  liord-       Ca  na  rij;^  Volk  in  Mauretamiei 


westl.  von  Snvo:   vielleicht  die  heut.  östl.  vom  Geb.  Atlas. 

piemont-St.  Cairo,  Prov.  Mondovi,  am  Cana»,  Plin.;  Kavag,  et9og; 

FL  Bormida.  vov ,  Notit.  Epiw. ;  St.  im  Iod« 

Cunalis  Bonifaeii't  i.  q.  Bonifa-  cicn>,  in  der  Nahe  Ton  Siraena. 

«it  Sinns.                *  Canasirfo;  Tisa;  Qrt  auf  det 

tnna/oei.  Mtaty^it.  fl.  Gedrosicn's ;  jctxt  angebl.  77c». 

lyri*  Grneca,  u.  iliaeenonien ,  onu  von  .  - 

lL*aretia,  wcsU.  von  Orestis.  CaB*^!TfV^     i  5"*  i 

Canama,  «c,  Plin.;  St  in  Hispania  SJ""*  •  """T«1-         Herodot.;  j 

Baetiea;  wahrscbcinl.  jetzt  J'tfm  AW,  Sejl.;  Ptol.;  torgeb.  anf  der  sudo 

*I  Km,  -  Villa  Hova  Rivi-,  ^  ™„ 

Flecken  in  Antolusien ,  am  Guadalqui-  ™  Kru^Xttn^rfrT  src  aT^v 


mäL*l£u£u£!t ^ C«  HanTt/s '  ^s^subst!  Cflnöf&fl'  oc»  PHn.  V,  18.;  C 

adj.,  rruoeni.,    tflnomu«,    1«,      u.u  ^  Joseph.  Bell.  I,  14 

Cononac»,  Xuvavcuot,  WX,  Eu-  Sicph.;  Ptol   V    l5.;  früher  Kci 

teb.;  Gen.  X,  18.  sq.*  XII,  6.;  Exod.  fc^V*    o* 5  *unK  XXMI»  4 

XXIH,  28.;  Num.  XIII,  28.;  ef.  Deut.  Chron.  U  ,  23.;  llieronyni.;  «am 

L  28;  VII,  1.;  Josua  V,  1,  XII,  9—  w^8!?1  ^  r^"?:  C*  4 

24;  XVI,  10;  XVII,  12.;  Judie.l,  27,  **c                  JVff6al*  ? 'f  * 

sq.;  III,  3.  5.;  Einwohner  Canaan'*,  nym.;  St.  des  Stamme*  Uunidia  M 

stammten  von  Canaan  ab,  Gen.  X,  15;  ^>      Decapoli*  Palaestmac  (Aim 

cf.  6. ,  theiltcn  ^ich  in  die  Stamme:  Zi-  vl«lme,lIr.  »atanaea),  auf  der  C 

don,  Heth,  Jebw«,  Amori,  Gerge-i,  von  Galaadit.* ,    unweit  (nordl. 

Hivi,  Arid,  Sini,  Arvadi,  Zemari  u.  Bo«tra    «ec.  Lu*eb  8  M.ll.  von  i, 

Hamari  ,    wurden    von  Konigen  be-  heut.  Tage*  Komtath  Canathen*i 

herrscht,  Deut.  VII,  24  ;  J«*ua  XII.;  Kava&oi ,  ov,  Joseph,  d.  L 

P*alm.  CXXW,  11.,  von  den  Israeli-  Canatha  lorren*;  Fl.  bey  ( 

ten,  Moses  führte  sie  nur  bis  zum  Arnon,  Uia ,  in  Decapolis.  _        •  ^ 


unter  Josna  glüekl.  bek.icgt,  Josna  XII.,       Canathr a;  Insel,  an  d 

bestanden  aber  bis  auf  die  Zeiten  David  s  von  ladia  intra  Gangem , 

fort,  «.  hatten  sich  noch  im  Zeitalter  Taprobane. 

Jesu  in  wenigen  Ueberrcsten  erhalten.       Canauna  Regio,  Piin. ;  Lani 

cf.  .Matth.  XV,  22.;  Marc.  \1I,  26.—  in  Arabien. 

Von  jenen  Stammen  wanderten  die  Ar-       Cancallium;  franx. Flecken  Co« 

kiter,  Arvaditer,  Zidonier,  Siniter,  Ha-  Dep.  Ille  u.  Vilaine  (Bretagne),  4 

mathiter  tu  Zemari ter  lange  vor  Ein-  von  St.  Malo.  . 
triu  der  Israetiten,  nach  Norden,  u.  sind       Canciu»]    Cantiut  ;  Qucnt 

die  4WiX£ff  der  Griechen.  Von  den  in  franx.  FL  CaacÄe,  Den.  Pas  de  Ga 

Canaan  Land  bau  u.  Handel  treibenden,  wird  bey  Montreuil  schiffbar,  u. 

liefscn  sich  e.  grosser  Theüin  Tingita-  sudwesU.  von  Etaplei  in  den  Caaal. 
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Ctxdatsr«,  ne.  Pro!. ;  St  tn  Ol- 

wriro.  (17i»pania  Tarraconensts). 

tsWarr.  KcrvScrxT].  Isidor.  Charac; 
Vfc-iK  L  t[    Cutart.    Ptol.;    St.  in 
);  jetxt  angebt  Thak,  am 


fnaiscass;  Id.  franz.  St.  Cande, 
min.  Drp  Indre  n.  Loire  (Tourainc), 
&  last,  der  \  icnne  n.  Loire. 
CaitfiJica  «,  ae ,  Ort  in  Noricum, 
!L2  *rii-:l  von  Virnnum;  viel- 
ck  icr  i«u.  Flecken  St.  Marcin,  süd- 
nd.  na  Wol^br  ic  ,  Kre  is  Klagenfurt; 
pt  Ii.  irrig  St.  Veit. 

ttadtsorta,  Laar.  Vom  ad  Mola 
LI;  rWcnotia,   Aldu«,  Schot- 
B,  MB*..;  richtiger  Scandtnovia, 
■  Ssksi  Srandia. 

Wüiir,  Ptol.;  St.  der  Jazyges, 
ijsnn.  ia  der  Genend  von  Pessiura. 
&Td<r«.  Plin.  VI,  16.;  Ptol.;  Volk 
*i**s*,  xw.  dcnDrvbacUc,  u.Mar- 


prensf.  Rgbs.  Mcrsebnrg ,  lf  SL  flord- 
östL  tob  Naumburg.  Gcbrtsort  des  Dich- 
ten Joach.  W.  v.  Brawe ,  st  1758. 

Candvba,  Plin.  V,  27.;  KaSvßa,  cov, 
Steph.;  Ilieroclc«;  Kovövßa,  Condyba, 
Ptol.;  St.  in  Milyas  (Lycien),  nordöstL 


fzadsrin,  or,  Plin.  III,  23.;  Cic 
Ifik. .  ey  i»t   7. ;  Cae*.  Cir.  III ,  11. 
"■nee.  em*t.  31.;    Strab.  VII,  p. 
raahr  Gebirgsgegend   in  Illyris 
i,  vettL  Tora  Lac.  Lychnidus, 
Wäka  Geb.  Tomarus ,  78  M.  P.  sÄd- 
■pai  DriTachiiun ;  nngebl.  jetzt  Ia 
Durch  sie  strömte  der  Pany- 

Css«"«rii  iMcn/f«;  vielleicht  i.  q. 
b-etfoi«*  Mos«;  Geb.  in  Illyris 
%m.  eartll.  vom  Fl.  Aous,  n.  e.  Zweig 
-  Caaiatii  Monte* ;  soll  jetxt  Crasta 


$**d<i.  Plin.;  Volk  in  Troglodyti- 
^,wdwe>tL  von  Berenice. 

Kdnm;    kl.    franz.    St.  Candc, 
Df  P.  Maine  n.  Loire 
Kaadida    Cosa:    schottl.  Flecken 
rs  lUrs .  in  der  Landseh.  Gallway. 
€a*iidi  an  a  ,    Anton,  hin.;  Notit, 
|»J  :  Or.  ia  Moesia  Inferior,  an  der 

Ccsstdaai  Promontorium,  Plin. 
f.i.Mtla  I,  7.;  Solin.  e.  27.;  Vor- 
lNk  a  Zeocjtana ,  östl.  vom  Fl.  Tnoca, 

i*-4vwd-  %«a  Apollinis  Promontorium, 
'"AM  air  rfirxeru  den  Sin.  Hipponensis, 
«  k-k  Kmt  Tajrcs  Cap  Blane ,  sec. 

Ctadriacea;  FL  in  Gedrosien,  der 
rir  Jbrr7»Jr  hei«*en  soll. 
r**4\*m ;  St  in  Germanien,  am 
■'i  Ifrr  4<r  Saale:   sec.  Kruse?  heut. 

Camburg,  St.  im  Fest- 
ig M  Midi,  von  Nl 
VcisumfeU ,  —  Leuco* 
ftlrt,  Ifcifien/clta,    Cdl.,  im 


*  Ikeabnrr 

K*.  AI. 


von 

Cane;  cf.  Catia  Arabiae. 

Canedum;  dt.  Bebriacum. 

Cän&läta,  ae,  Ptol.:  Fanum  St. 
Florentiae,  Cell. ;  St.  im  Norden  der 
Insel  Corsica;  die  heut.  St  St.  Fiorcnza, 
St.  Ftorent,  am  Mbuscn  gl.  Namens. 

Cancntelus  ,  Kavfvrsloe  ,  Ptol.; 
Marc.  Heracleot. ;  Fl.  in  Gallia  Aquita- 
nien, schied  die  Santoncs  von  den  Pic- 
tavi,  ti.  heifst  jetzt  sec.  Mannert  Sevrc, 
sc.  Niortaise,  entspr.  Loy  Chenay,  u. 
fällt  nördl.  von  Rochelle,  südl.  von  Ln- 
con  ins  atlant.  M.;  sec.  AL  Charcnte. 
cf.  Carantonus. 

Cangi,  Tacit  XU,  81.  82;  XIV, 
81.;  Volk  in  Britannia  Romana,  anfder 
wcstl.  Küste,  vielleicht  in  der  Grfsch. 
Lancastcr. 

Cangorum  (Canganorvm)  Pro- 
montorium; cf.  B  rayehiputium  Caput 

Caninefatca,  um,  Tacit.  Hist.  IV, 
25.  32.;  Vell.Paterc.  II,  105.;  Canna- 
nefates,  um,  Inscpt.  ap.  Grut;  Can- 
nc  nuf  a  t  c  s ,  Plin.  IV,  15.;  Volk,  das 
sec.  Plurim.  im  Westen  der  Insnla  Bata- 
vorum,  zw.  Helium  n.  Flevnm  Osdmn, 
sec.  Cornel.  Aurel.  I  Batav. ,  c.  4. ,  n. 
Com.  Haemrod.  Descpt.  Batav.,  n.  wahr- 
scheinlicher im  nordl.  Holland,  u.  im 
West -Friesland  sass.  Caninefas ,  atUf 
subnt  sing. 

Canip$ a;  St. in Arabia Felix,  8m Sin. 
Persicus ,  westl.  von  der  Mdg.  des  Lar. 

Canisia,  Ptol.;  Calissum;  Ca- 
lissium;  St  der  Lvgii  (Lugii,  Logio- 
ncs),  im  norddstl.  Germanien,  xw.  den 
Burgundiones.  u.  Burii;  jetxt  Kalis rh, 
Hptst.  der  Woiwodsch.  gl.  N.,  am  Fl. 


Canitia  ad  Dravum,  Clav.;  Cell.; 
St.  Caniicha,  in  Nieder  -  Ungarn ,  un- 
fern dem  nördl.  Ufer  der  Drau,  5  M. 
sndwestl.  vom  See  Balaton. 

Canitarum  ln$ula;  Insel  an  der 


Küste  Limyra  (India  intra  Gangem). 
Cannn;  i.  q.  Cana ,  in  Aeolis. 
Canna,  Ptol.;  St  in  Lycaonia. 


Canna,  ac ,  Liv.  XXV,  12.;  sec. 
Cluv.  i.  q.  Aufidns,  hey  Cannae,  in  Apu- 
lia  Daunia. 

Cannaba;  St.  in  Osroene  (Mesopo- 
tamien), westl.  von  Edessa. 

Cannae,  arum,  Liv.  XXU,  48;  50; 
XXV,  2. ;  Flor.  I,  6;  II,  16.;  Sil.  ItaU 

16  * 
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l,     SO. ;  tutrop.;  Cl«.'  Offic  III ,  11^  Virg.?  Senf«.  rwf<t.  51.;  JirrenaJ. 

Jörn  and.  de  Regner.  Siicccfs.  p.34.;  Kctr-  \I,  >.H4.;    XV,    v.  46  ;  Xa» 

vat.  Procop.  Goth.  III,  c.  1&;  Flecken  Stcph.;   Cnnokus,  Kavwäo£% 

in  Apulia  Daunia,  am  »adi.  Ufer  des  XVIL;  HcrodoL  II,  15  OTT; 

Aufidu*,  nordöetl.  von  Canu*iiim ;  nent.  Proiueth.  YinrL;  Dio  Ca**«  L.}  « 

T.  in  ihren  Riüncn  Comic.  Hier  schlug  stath.  ad  Dionys,  v.  13. :  Mola  1 

Kannibal  216  v.Chr.  die  Homer,  Canncn-  St.  im  Delta  (Acgyptuslnfcr.),  121 

«et,  Plin.  III,  ll.s  StaL  I  Sylv.  carm,  (3  M.)  aordöwtl.  von  'Jcxandria, 

IV,  v.  86.;  Canncntis*  e  —  Pugna — ,  zur  Zeit  des  troj.  Kriege*  von  dm 

Flor. IV,  12  ;  Liv.XXIU,  init.;  Cic.  1.  c.;  tani   gegründet,    hatte   vom  Ca 

Sil.  Ital.  V1H,  v.  im.   NördL  vom  Au-  Steuermann  de*  Schiffe:*  de*  Mn 

fidus  soll  e*  Ebene:  Campo  del Sangnine  der  hier  starb,  den  Namen  .  ti. 

sich    ausbreiten  ,    die    man    für  das  jetzt  Abnkir,  Dorf.    Hier  fcMuj 

Schlachtfeld  halt.  1  —  3  August  Nelson  die  Franxo? 

Cannan  cfat et;  i.  q.  Caninefatcs.  See.    Canopactu,  u.  Canopitts,  ad 

Co  n  aar  um  Promontorium,  An-  toll.;  f'cmo/jrcus,  adj.,  Plin.;  Ct» 
ton.  Iün.}  Vorgeb.  in  Mauretania  Tingi-  a«J- ,  Sohn.;  Canopitim^  c. 

tana,  etwa  LXXX  M.  P.  östL  von  Tin-  Canopitac,  Cie.;  Emw. 


giK.  Canorgia;  kl.  franz.  St.  Gno 

Caanena/atei;  cf.  Caninefate»..  Dcp.  Lozere  (Lungucdoc). 

C(ui  (»6irt/m   O  »  < i u  m  ,   A'cn'fofjtxov  Canoricum;    Chanrca;  Cl 

gopta%  Hcrodot.  II,  17,;  Strab.  XVII,  p.  rioum;  schottl.  St.  Chanonry9  G 

544.;  ArUtoteL  MeteoroL  I,  14.  ;  Dio-  ry,  Grfsch.  Ross,  am  Mbuscn  voi 

dor.  Sic  L  33.;  Cauopieum  Ostium,  ray. 

Mcla  I,  0;  H,  7.;  Plin.  V,  10.  11.;  Can3tadium;'l  q.  Cana. 

xo  naveonmov  tov  Nulov  sojtcf,  Stcph.;  Cantabra,  ae,  Plin.  VI,  20 

i.  q.  Heracleoticum  Ost  tum,  Plin.  }n  \n1\'l9L  intra  Gangem,  lallt  in  i 

V,  9.;   Senec,  Qu  acut,  Nat.  IV,  2.;  tju, 

'/Warnte* goa«,  Diodor  Sic.  c .  1 L,  c««f «  »ri,    Ptol.;   f.fw,  E, 

Ptol.;  Strab.  d.  1  ;  ci.  lacit.  Ann  II,  XLV1I|     F,or  \y     Ä  plin' 

MÄVÄ1*  Mola  III,  1;  Caes.Civ.  I,  38  ;  Jo, 


V,  9.;  die  westlichste  Mdg.  de«  Nil,  im  STu-wi-rtJ  a*i  V  ,  '  V 
«>  •    /»       »     ■  r    \    c  **    *i     v       dclteb.Oetie.  p.  öö  ;    In«cpL  au.  ( 

mon  »od  aenistt.C»n,.p.  .,  rov  HtforzAt.-    ,en  fc„  „„  £  ,„,.„„„  „.-.^.J 


^  »*«*«»^»   *w.                 " ♦  nordl.  llurgot,  u.  im  wc>tl.  Gnipuf 

"ti..»««.  H.        St  MM.,  BÄ"6"'"  Eutt°-  Vn'* 

am  we*tl  Ufer  de«  Lago  xMaggiore.  t'a* ta6rteu«     Occohms  ,  .4 

Canobvt;  cf.  Canoprn.  i'  an  !  nbr  ium    Mare;-  da*  6uetT: 

Ca  no^iza  :  i.  q.  Calinipava.  Meer.  e.  TheU  de»  atlantischen , 

('an  on  tu  m  ;  St.  in  Britannia  Ro-  Nordkiute  Spanien^«. 

inana.  9  Mill.  von  Camnlodunura,  nord-  Cantabrigia;  cf.  CamborioiB; 

ostl.  vom  heut.  William.  fan  faöri gienni*  Comitm 

Canopey  Kuvmnr},  Polvb.  IV ,  64.;  Cell.;  en^l.  Grfsch.  Cambridge,  # 

V,  7.;  St.  In  Aetolien,  XX  Stad.  (1  St.)  ö»tl.  an  Norfolk,  u.  Salmlk,  nördl 

vom  Achelou^,    oberhalb    Arac^-nthns  Lincoln,  westl.  an  Bedfort,  Hunliiu. 

Möns.  u.  Northampton ,  siidl.  an  Etwex,  1 

Canopeiun   Lacu»,   Arrinn. ;  See  von  den  Fl.  Oiisc  u.  Cam  hewäs*ert 

in  Pon in- .  in  der  Gegend  des  Halv*.  hat  Cambridge  zur  Hptet. 

Canopiea  Porta,  t)  Uvlr\  rj  Ka-  Confocci,   Plin.;  Volk,  viel!« 

vfoßixrj,  Strab.  XVII.;  Thor  in  Alcxaa-  in  Aria  (Ariana). 

drin  Aegvpti.  Cantae  ium\  Cant  azarum;  : 

Cun  opi  tum  ;    Canabo» ,  Stcph. ;  pol.  St.  Cantazaro  ,  Prov.  Culahn* 

St.  in  Zeugitana ,  in  der  Nähe  des  Fl.  teriore,  am  Mbunen,  u. 

Bngrada.  Squillnce. 

Canonicum  Ostium;  i.  q.  Cano-  Cantaco  «y/a,  Ptol.;  Ort 

bicum  Ostiura.  intra  Gangem,  zw.  Manaj 

CavnpuK,  Taeit.  Ann.  II,  60;  Caes.  svgne. 

Alex.  c.  2S.;  Ainm.  Marc,  XXII,  liL^  Lant*cy   Ptol.j  Volk  in  Bntu 
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Caparcotk. 


,&t/«:arac  Prorinc  ia;  L  q.  Ca- 
pm  l  ftrhor. 

j£mmtcci;  Volk  in  Sarmai  ia  Aeiatica, 
fcw  4er  Hd^.  de-  Ocharins  in  don  Pa- 
a»  Hatvüb. 

&Kmtf€rmeiu  m:  Flecken  Cantccroix, 
sjJpji-BralmnC,  »üdöstl.  von  Antwerpen. 

C^u/rn'it  Ifens,  Varro  RR.  II, 
ix  Beer  io  Sabina  ,   in  der  Ebene,  11. 

FL  Canera ;  jetzt  Monte  di 

€t*t**p  < f ,  Vn;}.  ■  St«  inCarmnnin, 
f0^mmm  \  «rcr4>.  Carpclla,  u.  dem  Fl. 
Ihml,  nähr  dem  Sin.  Pen*  i  ms. 
j^fafAar  tu  m  Promontorium; 

der  Westküste   der  Insel 


Canthelia;  St.  an 
unweit  Car- 


länU 


Ca«fai   Colpu»,  Ptol.;  Äerrdixoc 
Cud  Palat.;  Irinus;  Mbusen 
fet*  aordwentL  Knute  Ton  India  int ra 
in  dessen  nördl.  Theilc  «ich 
or  b**i    ergfcfistj    der  heul.  Mbiisc» 


tta,  Beda  Hist.  Eccle*.  I,  26; 
Ci«tiun,  Caea.  Gall.  V,  IS» 
:  Oll.  ;  Grfsch.  Kent ,  in  Engl., 
r-ro  e-tL  an  Pas  de  Calais,  nördl.  an 
**  Tkraw,    n.   südwestl.  an  Snssex. 
Ba,iv.  Fretma  Gallicum,  n.  Tame- 
m  Caesar. 
•  era,    ae ;   schottL  Halbinsel 
,  Coalare  Grf-ch.  Argyle. 
Cntierac    Fretum;  Meerenge 
faaVc .  aveibtf. 

yfith'erar  Rostrum;  Epidium 
Primeutor  tum;  t  orgeb.  Cap  de  Con- 
«n,  »  Irr  schottL  Grfsch.  A  rg v le  ,  die 

aaans*  aahie  der  Halbinsel  Cantirc. 

■-tmmtiL  Cac*.  Gall.  V,  14.;  Aervrioi, 

ha\:  Volk  ia  Britannia  Komana  im 

l-*L  krer. 

Castic  Lit  o  r  a,    Susbcx  iae  Li- 
ftfs,  Hö^elreihe  Doums ,   Dünen,  an 

,  in  Eng- 


Ctstih'a;  St.  der  Biturigcs  Cubi, 
in  GsiÜs  Aquitan. ;  nordwcstl.  von  A  u  - 
r>t*ijrnicUinj ;  jetzt  (  a  delte  la  l  idlc, 
1*7  Pot- de- Dome  (Auvergne). 

Csstiseait,  Ptol. ;  St.  in  Germa- 
m;  tec  Kruse  jetzt  Hambach ,  baier. 
antlL.  im  Rrgenkreise ,  7 £  M.  nordöstl. 
"^n  Nürnberg.  IV  aordwcstl.  von  Am- 
l*ri;  tec.  AL  Amberg  selbst* 

(«'■du»;  L  q. 


jumiof  oxoo»,  Ptol.; 
Vorgeb.  in  Britunnia  Romana,  unfern 
der  }ldg.  der  Tarne,* ;  heut.  Togos  Cap 
Papernet»,  in  Kent. 

Conti  us;  cf.  Canciut.  ' 
Cant»cäptae,  PI  in. ;  Volk  in  Sar- 
matia  Aeiatica,  nordöstl.  von  Pal.  Maeo- 
tis.   -   .  v  .  -.  • .. 

Cantuaria.  CIuv.;  CcW.j  Darver- 
num,  JttooviQvov,  Ptol.;  Duruoe- 
rus,  Tab.  Petit.)  /)«ro«er«ura,  An- 
ton. Rio.;  Beda  HM.  II,  3.  18.:  Do- 
rovernia,  sec,  Beda.;  St.  der  Cantii, 
in  Britannia  Romana,  XXV  AI.  P .  ü.-tl. 
von  Du rob ri vi j  ,  XIV  nordwestL  von  Ad 
Portum  Dubris,  XII  «ldostl,  von  Duro- 
lenuin;  jetzt  Canterbury,  Cpntclberg^ 
IIptsL  in  Kentshire,  am  Medway.  Con- 
iuarii ,  Beda  1 ,  28. ;  Dorovcmcnsh ,  e, 
Beda.  ;  Cantuariensis  ,  e ,  Cluv.  — ' 
Hier  waren  Lanfrane  u.  Anselm  Bischöfe. 

Ccrnuccta.  Kavovxmg^  PtoL;  Gu- 
uugi,  Plin,  V#  2.;  Gunugus,  Anton, 
ltin.;  St.  auf  der  Kust«  von  Maurctania 
Caesar. ,  XII  iM.  P.  westl.  von  Caesarea, 
die  jetzt  Sargcl  betseen  solL 
.  Canum  Morinorum  Ifisula; 
anstral.  Insel:  Ilundeimel ,  im  stillen 
Occan,  mit  PrrLenmu schein. 

Canum  Urbs;  cf.  Cynopolia.        .  , 

Caans  tum,  Plin.  lh%  U.;  Liv. 
XXII,  50.  54.;  Anton,  kia  ;  Wc|aIL 
4  ;  Caes.Civ.  1,  24.;  PauL  Warneri,  do 
Gest.  Longob.  II,  21.;  Kavveiov,  Ptol.; 
Strab.;  Kavvvebot ,  PriM'ojr.  Gothor.  III, 
18.;  SL  in  Apnlia  Daunia,  südostl.  von 
Herdoaia,  nordöstl.  von  Vennsia,  •udl. 
von  Cannae;  jeUt  Canona,  aeapol.  St., 
am  FL  Ofanta,  Prov.  Term  di  Bari, 
mitlleberresten  e.  Triumphbogens,  Am- 
phitheaters otc. .  u.  nalien  alten  Felsen^» 
gräbern.  Cnnasini,  Liv-  IX,. 20.;  Un- 
rat. I,  Satyr.  X,  v.SO.;  Conusmns, 
Frontin.  de  Colon.;  lana^  Püp. ;  vestis» 
Martini. ;  moenia ,  Sil.  ItaL  X,  v.  389.  — 
Hieher  Hohen  die  Römer  nach  der 
Schlacht  bey  Cannae. 

Capara\  PtoL;  Inscpt  ap^Grutec; 
Cappara,  Antun.  Ria. ;  St  der  Vctto- 
nes  ,  in  Lusitanien*  zw.  den  FILBusius 
n.  Tajus",  etwa  XCV  M.  P.  südostl  von 
Mirobriga:  heut.  Trfges  angel>l.  La*  Ves- 
tas de  Caparrcu  Einw.  Cnpercfwe?,  Plin* 

Caparce-lin,  ig,  PtoL;  St.  in  Lnvi- 
nianesina  ,  Lavinascua  (Cappadocin 
Mairna). 

Capareotia,  oc,  Agathodaem.lab. 
PtoL;  Caparnaum,  KctnaQvaovfi, 
Ptol. ;  St.  in  Galilaea  Infer. ,  am  westl. 
Ufer  des  Euphrat,  nah«  so.  Eiail.  in  dca 
See  Genezoreth.  * 
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Capmrnaum;  et 

Caparnaum;  l  q. 

Caparnaum,  Capcmaum,  Kct- 
Kagvaovfi,  Joseph.  Bell.  Jod.  III,  35.; 
Quelle  in  Galilaea  Infer.,  die  ttjv  %m- 
oetv  ysrvtoaq  bewässerte,  in  den  See 
Genezar eth  fiel,  u.  sec.  AI. , 


»et,  in 


c.  L  sagt,  für  e.  Gang  —  tpXtßa  — 
Nil 


Capatiana;  cf.  Phrygia  Paratinna. 

Capedünum;  St.  der  Scordisci,  in 
Pannonia  Inferior,  an  der  Donau;  an- 
gebt, der  heut.  Ort  Kapf enstein,  in  Un- 
garn. 

Cape  IIa;   l.  q.  Cana ,  in  Aeoltf. 

Capella  Domini  Gilonis;  franz. 
Flecken  la  Chapelle  <f  Angillon,  Cha- 
pelle  Dam- Gilten,  Dep.  eher  (Bcrry), 
7  M.  von  Bourget. 

Cäpena,  oe,  Lhr.  V,  10;  XXII,  1.; 
Capenatium  Muni  eipium,  Inscpt. 
ap.  Gruter. ;  Colonia  Capit,  richti- 
ger wohl  Colonia  Capenaa,  Fron- 
tin, de  Colon.;  St.  in  Etrnricn,  zw.  der 
Tiber,  n.  den  Veji,  unfern  Fanum  u. 
Lucus  Feroniae  ;  jetzt  Cicitclla ,  im 
K Staate.  Capenat,  atis,  adj.,  Cic;  Liv. 
V,  24.  j  Ager,  Liv.  XXVII,  4.;  Cape- 
nafes,  ifm,  Liv.  V,  8.;  Capcnua,  a, 
um,  Virg.  VII,  v.697. 

Capena  Porta,  Cic.;  Plin.  111,5.; 
Martini.;  Thor  im  Nordosten  Rom'*, 
führte  auf  Via  Appia,  n.  hellst  jetzt  Por- 
ta di  San  Sebastiana. 

Cap  er,  siv.  Caprut,  Plin.  V,  29.; 
o  Kanqog,  Strab.  XII,  sub  fin.;  Mz. 
des  Commodus;  Fl.  in  Phrygia  Magna, 
strömte  unweit  Laodicea ,  u.  fiel  unweit 
Colossae  in  den  Maeander.  - 

Capctnaum,  Kantqvaovfi  (Kaqpaq- 
vctovfi ,  Griesbach),  Capernaumum, 
t\  Matth.  VIII,  6;  cf.  IX,  »;  XI,  23, 
XVII,  24.;  Marc.  I,  21;  II,  1.;  Lue. 
VII,  l.|  Joh.  IV,  46;  VI,  16.  59.;  Äa- 
ntqvaovp  nötig  rng  raliXaiag,  Lnc.  IV, 
81.;  Caphamaum,  Hieronym. ;  Jlaon- 
*X7)ötco$  icoqiovi  Co  nsolati  onis  Vi- 
cus,  Taimudist. ;  nicht  Kepharnome ; 
St.  in  Galilaea  Infer. ,  auf  der  Grenze 
der  St  Naphthali  u.  Sebulon,  Matth. 
IV ,  13. ;  westl.  vom  See  Genezareth , 
1£  M.  nördl.  von  Tiberias,  war  in  den 
letzten  Lebensjahren  Jesu  ,  dessen  regel- 
mässiger Wohnsitz  (tj  t6tu  noXig,  Matth. 

IX,  1.),  u.  liegt  jetzt  in  Ruinen,  die  man 
bey  Telhnm,  Telhoue  noch  sehen  soll, 

Capernaum,  Guil.  Tyr.  Bell.  Sae. 

X,  26.;  Beujam.  Tadel.;  St.  in  Sama- 
rien ,  am  Fl.  Kischon ,  östl.  tob  Caesa- 

StratonU  Turris. 
Gcpct,  act  et  Cftm;  afric  8t  Co- 


gl.  Namens. 

Capctcrum;  Ort  in 
fern  Thcodosiopolis. 

Capha;     Cur  um;  Theod< 
Mela  II,  1.;  Otoöooia  ,   Scvl.;  St 
Ptol.;  Theudoaia  ,  Stepb.; 
in  Lacrit. ;  St.  im  Chcrsonesu 
nahe  dem  Vorgeb.  Carax;  jetzt 
Fcodosia  ,   rnss.  St.  im  Gouvem. 
rien ,  an  e.  Alhusen  des  schwarzen 
res. 

Capha ,  ae;  Geb.  im  Südweste 
rica's,  südöstl.  von  Vigrites  Palm. 

Caphar-AmonaT  (Ulla  Km 
Josua  XVIII,  24.;  kl.  St.  des  Stau 
Benjamin  (Judaea). 

Caphar-  Baricha;  SL  des  8 
mes  Juda  f  Judaea) ,  etwa  7  M.  rät 
vonHicrosolyma,  3  nordösü.  von  Hei 
unfern  Ziph. 

Caphar  -  Carnaim  ,  Talmef 
Ort  in  Dccapolis  Palaestiuae,  vielli 
nordnstl.  von  Astaroth. 

Cap  Aar- Dago  «,  Euscb. ;  Fta 
an  der  Küste  von  Philistaea,  nordL 
Jahne,  Jamnia,  südwestl.  von  1% 
Diospolis. 

Caphar ath,  Joseph.  Vit;  Ol 
Campus  Magnus  (Galilaea  Inferjef). 

Cap  h  «r  f  in,  Kaqjjjqtvg,  txmtei 
ßoutg,  Steph.;  llafenort  auf  dm  Vst| 
gl.  N.  der  Insel  Euboea. 

Cap  h  ar  cus,  Senec.  Aguniem.  v 
Plin.  IV,  12.;  Mela  II,  f.;  Virgil. 
XI,  v.  260.  ;  Sü.  Ital.  XIV,  144. 
Ovid.  Trist.  I,  1;  v.  83;  V, 
Tertnll.  de  Anim.,  c.  52.;  o  Kayaq 
Tzetz.  ad  Alcz.  Lycophr.  v.  373 
(prjqfvg,  Caphcreus  ,  Herodot.  \ 
7.;  cf.  Anthol.  Epigr.  Graec.  I,  c 
veevay.  — ;  auch  Zvlophagus, 
loyctyog,  Tzetz.  L  c;  Vorgeb.  an 
südöstl.  Küste  der  Insel  Euboea; 
Tages  Cap  d'  Orot,  Cabo  dell  Oro, 
po  Figero.  Caphar  cus  ,  adj.  ,  Pi 
Ovid.  c.  L{  TertulL  —  Hier- 
die  von  Troja  zurückkehrend 
Flotte. 

Capharaaba,  Joseph.  Ant  V 
9;  cf.  Bell  1,4.;  Gegend  um  die 
Antipatris,  in  Samaritis. 

Capharaabe ;  i.  q.  Antipsini. 
Caphcris,   Plin. ;  Imel  des  Ju 


sdnt 


AegaL. 

Caphihor,  Deut  II;  Ä5  *■ 
XLVII,  4.;  Arnos IX,  7.;  Insel  ■.  eiren 
Vaterland  der  Philistaei, ,  sec 
Chaldaei ,  i.  u.  Cappadoden ,  in 
nor,  an  Calchis;  cf.  Seh 
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Cappadoces. 


5*  I,  «); 

(Casf/fe*  Asssos;  — f  —  aec. 
i  j.  Cfprst,  sich  auf  e.  phö- 
1  Mi.  stutzend ,  et*.  Swinton. 
OL  (hon. ,  die  aber  nach  d.  ei- 


(Da-       CwpÜflift^  «Ks,  Anton.  Hin. ;  In- 
•cpt.  np.  Grat;  Ptol.;  Aotil.  Hierocl.; 
Kamml.  *lfqcu  Av.  (avrovouog  d,  if, 
Capitolias  Sacra  H  Libera,  Mz» 
de*  Severus;  St  in  Gau Ianitie  (Batana ea), 
sec.  Ptol.  in  Ceele-Syrin,  aec.  Hierocl. 
taut  4er  lavchr.  aec.  Mionnet    in  Palacatina  Secunda ,  am  nördl.  Ufer 
tawT*e*»/rea  werden  könnte;—    des  Hieromax ,  XVI  Mill.  noniöstl.  von 
tfttl.laiersurii.  i.q.Oda,  da    Gadara;  sec.  Biirckhardt  jetzt  Uc/t  cZ 
,VX  M-i  Kiech.  XXV,  16.;  Zc-    Äoa,  in  der  Nähe  von  Dacheibein—  ?  — 

H,  5l  die  Philistaei:  Cerethaei,  Capi$olienie$,  nicht  Capitulcaaee,  Lex 
in  hrwrs.  cf.  Simonis  Onomast       VIIL.  Dig.  de  Ccn^ib. 

il/f«r,  Benj  am.  Todelena,  j  St        Capitolinus  Cl  i  vu  ,<?,  Cic.  proMi- 
arc.  ill.  i.  q.  Damiata.  Ion.  c.  24;  cf.  II.  Phil.  c.  7.;  Capito- 

riUrsei,  CopatJaorim,  JT«g>-  I»  Virg.  Aen.  VIII, 

I,  11;  aec.  L\X  ,  Vulg. ,  Chal-  Capitolium;  cf.  Capitolinna  Clrrns. 
m,  Onkrlo*  in  Gen.  c.  I.  i.  q.  Cap-       Capitolium,  cf.  Varro;  Tempel  dea 

|n;  ler.Bochart.  mehr  i.  q.  CoJrhi,     Jupiter,   auf  dem  Bergt?  Tar  pejus ,  in 
■aVe«. ;    Einw.   in  Caphthor,    Rom ,  auf  dessen  Stelle  dna  heut  tampi- 
m  Aegypten.  *    Do%lio  erbaut  tut    Dabey  An  u.  Hopes 

>iia,ec,  Katpva,  Pausen.  Ar-  Tarpeja.  #  GipitoUtws ,  adj  Jupiter, 
II;  t  aphyae,  arm,  Katpvm,  *«<h>  Ltv. ;  Canifoirm ,  sc.  homi- 

nea  ,  Cic. ,  gaben  jene  Spiele.  Nach  Sne- 
ton.  u.  Plaut,  hatten  mich  andere  Städte 
ähnl.  Tempel,  Capitoliu;  ex.  gr.Toloaa, 
ef.  Sfdon.  Sapph.  epiat.  ult  de  Saturnin« 

Capitonianae,  Anton.  Itin. ;  St. 
im  Sudo-ten  Sit  ilicn'a ,  etwa  XXVIU  M. 
P.  südwcatl.  von  Catana,  L  nordweatl. 
von  Syracuaac,  LXX  öatL  von  Agrigen- 


J,  &;  Steph. ;  St 
rertl.  von) 


u. 


uVaia;  j 
irfara;  1 


i.  q.  Calidava. 


wilati,  eogn.  Ligure*,  Plin.  HI, 
irsrei  Cornuti,   sliyvtq  Ko- 
DwCaaa.  UV,  p.  538.;  Volk  in    tum,  am  Fl.  Eryx. 
Cmlptaa ,    aaaa  aec.  Plin.  ad       Capitülum ;   St  der  Herniei, 
LünMiei  maria ,  u.  grenzte    Latiuin,  oberhalb  Praenegte. 


Urnre»  Montani.  Ihre  Ereyheit 
ihnra  Aogustus. 

Tarrtf;  L  q. 


Ulf,  ac,  Kanten^   Ptol.;  Ca- 
ptin. VI,  23  ;  St.  der  Paropa- 
t,  in  Cauissenc ,  am  FL  (  !ophe*, 
M  Parkianir.  «üdfutt  von  Jlnc- 


Capori;  Volk  in  1  ligpania  Tarracon., 
e.  Zweig  4««"  Callacci  Lucensea. 

Caposvarium;  nngar. Mktfl. Copof- 
eor,  am  Fl.  Caposch,  in  der  aehynieger 
Geapach. 

Capotana,  Ptol. ;  St.  in  Arm  (Aria- 
na) ,  unweit  Chaurina. 

Cap  otc  s,  en,  Plin.  V,  24.;  Berg 
Taxila;  nicht  in  Armen ia  Major,  in  dessen  Nahe  der 
soudern  wabc-    Knphrat  enUpringen  soll,  u.  wo  dera. 


zu  v 

rhrr  aut  Candahar,  HpUt  der  denN.  Pjrxuratea  erhält. 

S.  (CabniUtan),  amHierracnd;        Cappadoces,   um,  Tacit  XV,  6.) 

Ostsoa,  in  Mogoliftaa.    Cyrua  Liv.  XXXVUI,  26.»  Mcla  Iii,  ».;  Lu 

'f  »ir.  can.  III,  v.  244. ;  Jornand.  de  Keguor« 

wirae,  Plin.  AI,  23.;  Landseh.  Succes*.  p.  40.  46;  Claudian.  in  Rufin. 

raropammia,    Wohmitz  der  II,  v.  30.;  Horat  I,  epiat  6,  v.  39.; 

Rolitae,  u.  wahrscheint  die  6t  KaxxoÖnxai,  Ilerodot  I,  72.;  Strub. 

Cndahar,  in  C-ahtvlistan.  /  XII,  p.  374.;  Dionys.  Perieg.  v.  973.  $ 

utalia;  nie  höchste  Bergspitze  cf.  Sozora.  V,  1.;  früher  Leuco- S\ 
«.  mit  Gold-  u.  Silbcrminen. 


(«ilisa  Civita*  ,  Cic.;  C  a- 
'»»ni  C  a  b  y  f  i  u  m,  Kccnvxiovj 
'  SL  ia  Stcilien ,  etwa  80  M.  P. 
w*U\  van  Aetna;  jetzt  CapizsL, 
►m  Ä\  IWmftoa. 

Ctfittf«;  i.  q.  Capitana  Civitaa. 


Plin.  VI,  3.;  Atvxoavoot,  Strab.  XII, 
p.  373.;  Syri,  Lvqop,  Herodot  I,  72. 
cf.  6.;  Strab.  d.  L;  Volk  in  Cappadocien, 
wnrdcn  von  den  Perfern  unterjocht,  er- 
hielten von  Cyrua  c.  König ,  Pharnaces, 
u.  kamen  dann  unter  die  Herrseh.  der 
Römer,  die,  unter  Tiberiua,  ihren  leta- 
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Crfpr« 


ten  (XXIIsten)  König  Arcnciaus , 
der  ihm  beschuldigten  Vergehen  nach 
Rom  ▼or's  Gericht  riefen  ,  u .  so  dessen 
JUtürL,  oder  freywilligen  Tod  herbe y- 

i  ./  :•  »•*•*»<  -Ii 


Cie.  XV;  epist.  4;  V  ad  Attic.,  epwt;  18. 
20;  Id.  pro  leg.  Manil.  c.  8.;  flirt.  Bell. 
Alex.  c.  66.:  Eutrop.  VI,  6;  X,  T.;  Tacie. 
Ann.  II    42.  56.  60 ;  XIII,**;  Hist.  I, 
TO  ;  XV,  12.;  Oroa.  I,       Jornand.  de 
Kcgnor.  Sucres*  p.  69.  ;  Kamuxboxiu, 
Herodot.  VII,  26.;  Dio  Ca**.  LV,  p. 
564.;    üiodor.  Sic.  XVIII,  22.;  Actor. 
II,  9.;  l.Petr.  I,  1.,  Socrat.  Hirt.  Ec 
cL  II,  extr.;  Plutarch.  inEuroan.,  Kttn- 
7tado%ia  rj  tätoyg,  Strab.  XII,  iub  mit.; 
Kunnttboma  MeyaXr} ,   Strab.  d.  1.;  p. 
373.  383;  XI,  p.  339. ;  Steph.;  Kauna- 
doxta  wog  t(o  xavqai,  Strab.  c.  |.i  et 
Eustaib.  ad  Dionys. ;  ?toy.  in  Asia  Mi- 
nor, erstrecke  sich  ursprüugl.  vom  Tau- 
rus  bis  zum  Pontus  Euxinns  —  vom  Ua- 
lys  bis  zum  Euphrat  — ,  wurde  unter  den 
Persern  in  2  Provinzen,  fif  auToantiac, 
geseilt   bildete  unter  den  Macedoniern 
(Alexander  M,  x\achfolgcr)  2  Reiche: 
ßaodiiai :  Cappadociä   Magna ,  u.  ad 
Ponlüm,  od.  Pontus,  cf.  Strab.  XII,  iniL, 
ti.  zerfiel  dann  unter  Archelaus  scc.  Strab. 

^.  Landgerichte ,  ug  dr/.u  sqttTTjyiagi 
Mehtcne,  Cataonia,  CUicia ,  Tyanitis, 
Ftaurtth  (nahe  dem  Tatinis) ;  Chamane- 
na  (Chamana,  Ptol.),  Lavintoma  (La- 
vimaiicsfna,  Ptol.),  Sargascna  (Sarga- 
rausena  ,  ptol.  ;  Plin.)  ,  Sargavcna: 
Znqyccovrivrt ,  u.  Moramcna  (Morimcna, 
Fun.;  Munana,  Ptol.),  dem  Taurint 
entfernter,  u.  unbekannter.  Diesen  fug- 
ten die  Römer  noch  die  eilfre  hinzu, 
Weiche  dem  Archclaus  gehörte ,  n.  um 
Castabala,  u.  Cybistra  sich  ausbreitete. 
Ptol.  setzt  Melitene,  Cataonia,  Lavinia- 
nesuia,  u.  Muriana  nach  Armenia  Mi- 

den  N. 


f.  Jetzt  führt  dies.  Landsch.  d 
^aramanieny  Pror.  in  Natalien,  ehe- 
mal. Schanplatz  der  Thaten  des  Cyrug 
des  Alexander  M.  Cappadox,  »eis, 
Cic.;  Xannadof,  Steph.;  Cappadöcu$, 
adj.,  Martial.  X,  epigr.  76.;  Colnmell. 
X,  inb  Cnlt.  Hort.  184.;  Plin.  XIX, 
8  ;  Cappadocius,  adj.,  Plin.  XXXVII, 
10.;  o  KannaÖo^g ,  Dionys.  I.  c. 

Pontti£Pad°C,a  °d  Pontum;  1  %' 

.  Cappadociä  ad  Taurum;)  cf.Cap- 
Capperdocia  Magna;  )padocia. 
Cappadociä  Minor,  Kaxnadoxia 
Steph.;  Cappadociä  ad  P9*> 


Strab.  wTr^itTcf.  ^rtgU?  ad" 
nys. ;  Cappadociä 
IV,  3. ;  i.  q.  Pontus. 

Cappadociä  Proprio;  ef. 
dorn. 

Cappadoxy  Plin.  VI,  3.;  FL 
Cappadocien,  bildete  die  Grone 
Galatien,  fiel  in  d.IIalys,  o. 
Cappadocien  den  X.  gegeben  _ 
linderer  gl.  N.  entspr.  a.igebl.  auf  < 
B.  AraamiSj  u.  vereinigte  sich  mit  d 
Euphrat. 

Cappae;  St.  in  Gallia  Luffa 
mnthnmrsl.  jetzt  Ceppoi,  nordweitLt, 
Montargis. 

Cappära;  i.  q.  Capara.  , 
Capparcat,  Anton.  Itin.;  Ort 

Chalcidice   (Syrien)  ,    nach  Epiphae 

hin. 

Caprae  Dörsum;  preu**.  St.  25 
JrennicÄr,  Regbt:  Erfurt,  2  Ä.  wi 
von  Sellin/.,  1|  pfidöstl.  von  Pösneck 

Capraria,  Plin.  VI,  82.;  lud i 
der  westl  Küste  v.  Mauretania ' 
gehört  zu  den  Fortunatae,  u.  ist 
die  heut.  Insel  Palma,  mit  der  bs 
Santa  Cruz  de  la  Palma;  sec.  MG 
mere.  .   j  .»1 

Capraria,  Plin.;  W.  Insel,  Xll ' 
P.  südl.  von  Balearis  Major,  b.  mm 
Tages  Cabrera,  im  mittelländ.  Meere. 

Capraria;  cf.  Aegiton. 

Capraria;  St  der  Cavares ;  isGs 
lia  A^rhon.  ,  östl.  von  Cabeüio;  b« 
Tages  Cabriacs,  Dep.  \  auclnss. 

C^rorienim;    Volk  in  Maurri; 

Co^rorum  ln«tj/a; 
si ,  im  Archipel. 

Cuprasiu;   i,  q.  Aegilon. 
.   Cupmiifl,    Tab.  Pcut.;  Ci 
siae,  Anton.  Itin.;  St.  im  nördl. 
tium,  am  südl.  Ufer  de*  Cratnii 
Anton.  XXVIII  M.  P.  nördl.  tm  GM 
sentia,  XXI  sudl.  von  SumuiuranuDi 


S 


.   Caprasiae;  i.  q.  Capraria. 

Capratiac  0$tium,  PUnni,lfi 
et  Mdg.  des  Po. 

Caprcae,  Plin.  III,  6.;  Tacu\Aai 
IV,  6X;  Sueton,  Tiber,  c.  4«.;  Tu 
Ava.  VII,  v.  735.;  Oyid.  Metan.  XV, 
708.;  Mela  II,  7.  j  ai  Kuuotai,  S 
II,  u.84;  V,  p.  Ml;  VI,  p.  Iii, 
tarch.;  Capria,  oe,  Kanout, 
Gass.  LH,  extrem.;  Insel  ändert 
von  Campanien ,  Surrentnm  gegenöbff 
jetzt  Capri ,  im  toscan.  Meere ,  am  Kio 
gange  des  Mbm.  von  iVeapel,  mit  •« 
Trümmern  der  Arx  Til>erii,  woderseU» 
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C^put  Bovis. 


rfrdfriKT  verlebte, 
iaata.  Tiber,  e.  43 . 

fapn*  Portas,  Mela  II,  2.;  Ka- 
kupr;  1!  "* 


ff 


fap/is;  tf. 

Caan«;  toi«,   off,  Strab.  \IV, 
ijö.;  Vr  In  Pamphylien,    iw.  den 
H.  Certra*.  o.  Eurynicdon ;  an  wel- 
•j  -m  väriir  ichi  e.  St.  gl.  Namens  lag. 


CmfHtit;  Ort  bey  Rom, 
«*vn  «oll. 


ro  Rorau- 


faarsaifasss    Processus;  der 
jjyr^cjfcAt*  innriet ,  in  t  rönnen. 
Catfafac;  W.  Insel  CaWe,  Co- 
r*.  na  Hbasen  von*  Venedig,  an  der 
«ar  aar  üeleg.  ^l.  Namens. 
Caara«;  rf.  Capcr.       .  *  .« 
faaraj.  6  Äa^co?,  PtoL;  Polyb. 
/iL.&nb  XVI,  im*.;  aucJi  Zuhat 
Eiaar.  «t.  Zaiatui;  Fl.  in  Amt- 
sä.  *rii«it  etwa  XV  Parasang.  südl. 
sa  Lamms  Major  (Lycus),  füllt  Uli 
Whm»£.  nördl.  an  der  Mdg.  des  Dcla* 
i4n  Tigris;  jetzt  der  kleine  Zab. 
taarai,  i,  Kctnoov  kifir  r ,  Mela  II, 
;  flakn  in  Chalcidicc  (Macedonien), 
ihr  wr»lL  Kä>te  dw  Sinus  Stryraom- 
u»,  safer»  Slagyra;  angebt,  beut.  Ta- 
st  .yva. 

f«^fB*i«»n;  Irl.  franz.  Sf.  Chcvrcu- 
r.  fcs.  Seine  n.  Owe  (Isle  de  France). 

f«?ia,  Ptol.;  St.  in  Afirira  Interior, 
oLiaaaon  Quellen  des  Bagrada,  südl. 

i  itihudi«. 

'  a»io,  Flor.  IM  .   1.;    Ptal.;  Cap- 
Vnion.  hin.;  <  f.  Atigustin.  contr. 
fco^M.  f.  33  ;  Ort  im  Innern  von  Bv- 
i»-«,  XXIV  M.  P. 

aüral  von 
i,  \9S3L  Bvzacen.  cf  Cape». 

dpi«,  ot  Ballast,  e.  89.  91.;  In- 
«T*.  saSpnn  Mi -cell.:  f  olon  j«  Cap- 
to, Tab.  Peat. ;  Äei: «.  Strab.  X>  II, 
r  Sl;  St.  in  Xumidia  Mussylornm, 
'«^irWt  onweit  Gastet I um  Synicensc, 
r^ieal  von  Carthago,  nördl.  vom  See 
Tri:« ,  vestl.  von  Cereinia  Insnla; 
atn  ta/as,  St.  des  Könige.  Tunis, 
im  katrofan,  war  die  Residenz 
wurde  von  Marius  er- 
Satiust 

Cftiacl,  Eu*eb.;  St  des  Stammes 
J***  i Jadaea). 
Caffffml;  Volk  in  Namidia  Hassy- 

r«pi«,  Liv.  IV,  27;  VII,  29.  38; 
nn,  14;  XXtl,  5;  XXXII,  7;  cf. 
'■Mit.  4.;  Clc.  ad  Attic  VIII,  15.;  Id. 
V*.  8  ad  Pomp. ;  Plin.  Iü ,  5;  XIV,  6.; 
■W  V,  7.}  Flor.  I,  16}  IT,  6.  18.; 


Mein  II,  4.;  Veit  Paterc.  I,  7;  IT,  44.; 
Tacit.  Ann.  IV,  57.  67;  XIII,  31.;  Id. 
Mist.  III,  57;  IV,  3.;  Caes.  Civ.  I,  10. 
14.;  Virg.  Georg.  II,  v.  224.;  Horat 
Serm.  I,  Satyr.  V,  v.  45.;  Sil.  ltal. 
*XII ,  v.  48. ;  Jornnnd.  de  llegnor.  Suc- 
cess.  p.  25.  34.  3b*. ;  Sueton.  Tiber,  c. 
40. ;  Frontin.  de  Colon. ;  Tab.  Peut. ; 
r)  Kaitvrj ,  Diodor.  Sic.  XX ,  '36. ;  Dio 
Casa.  XXXVIII.;  Ptol.;  Strub.  V,  p. 
172.  |  Procop.  de  Bell.  Goth.  I,  14. ;  St. 
in  Campanien,  am  südl.  Ufer  des  Vul- 
turnua,  XX  Mill.  nördl.  von  Neapolis, 
am  Fufse  des  Berges  Tifata,  wurde 
mutlimalsl.  von  den  Tyrrheni  (Etrnsci), 
unter  dem  N.  Vultiiriinra  (cf.  Liv.  IV, 
37.)  gegründet,  von  den  Samnites  er- 
obert, um  331  p.  R.  C.  sec.  Liv.  IV,  37. 
nacb  ihrem  Anführer  Capys ,  oder  ftec. 
Liv.  d.  1.;  Plin.  Hf,  5.,  a  campestri 
agro ,  oder  sec.  Strab.  von  Ketpalij  — : 
Capua  genannt ,  von  Hannibal  ohne 
Schwcrdtetreich  eingenommen  ,  von  den 
Römern  dann  wieder  erobert,  in  for- 
iii am  praefecturae  verwandelt,  cf.  Voll. 
Paterc.  II,  <  44.  —  von  Caesar  u.  denKK. 

,  u.  endl.  von  den  Lon- 


steht  das  heut.  Dorf  St.  Maria  dclla 
Grade  j  Prov.  Terra  di  Lavoro.  Cara- 
pani,  Liv.  VII,  29.  30;  XXVI,  33.; 
Cic. ;  Einw.  —  Capuanus,  Kanvavog, 
Stepb.  Epitomat. ;  KanvavQi ,  Mkz.  ap. 
Golx. ;  Capuenu8,  e,  lnscpt.  ap.  Spon., 
n.  Grat,  aus  dem  Zeitalter  des  Valcnti- 
nianus. 

Capua,  Paul.  Warncfr.  de  Gest.  Lon- 
gob.  II,  17;  V,  16.;  Capua  Nova; 
das  von  den  Lnugobarden  2  itnl.  M.  vou 
dem  alten  Capua  erbaute  Capua .  Hptst. 
der  neapol.  Prov.  Terra  di  Lavoro ,  am 
Volturno. 

Capungum;    Caufunga;  Con- 
fugta;    Confunga;   Confu  gium; 
chnrliej<s.  Amt  (Still)  Kaufungen ,  Prov.  ' 
Nieder -Hessen,  mit  dein  Mktfl.  Obcr- 
Laufuncen. 

Caput  Achajae,  Flor.;  i.  q.  Co- 
rinthus. 

Cop  ut  Acuum;  Vorgeb.  Cap  AguH- 
Aas,  Nadelvor gebirg ,  im  äufsersten  Sü- 
den Africa's. 

Caput  Aaucum;  neapol. St.  Capac- 
cio ,  Prov.  Principato  Giteriore. 

Caput  Arenarum;  nmerican.  Vor- 
geb. Cap  de  Sablc ,  in  Arcadien. 

Qaput  Aroma  tum  ;  Vorgeb.  Cap 
Gardafui,  auf  der  Ostküste  von  Ame- 
rica. 

Caput  Bovis,  Procop.;  OrtinMoe- 
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GiirAinbis* 


sia  Sunerior,  unweit  Zanei,  u.  Pons 

Trajam^ 

Caput  Bubali;  Ort  in  Danen, 
vielleicht  nnrdostl.  von  Caput  Bot». 

Caput  Cilani;  Ort  in  Maurctania 
Caesar.;  zw.  Caesarea  u.  Sitifia. 

Caput  Conum;  Promontorium 
Sacrum;  Vorgeb.  Capo  Corso ,  auf 
der  nordl.  Spitze  der  Insel  Corsica. 

Caput  Conum  A fr  ieanum;  Vör- 
peb.  Capo  Corso,  auf  der  Goldküste 
Africa's,  unweit  dem  Fort  Nassau. 

Caput  Pinis  Terrae;  L  q.  Arta- 
brum  Promontorium. 

Caput  Histriac,  Our.;  L  q.  Ae- 
gida. 

Caput  Hornanum  ;  südaraerican. 
Vorgeb.  Cap  Horn,  auf  der  äufscrstea 
Spitze  von  Feuer Innd. 

Caput  Lupi  Gundi$alvi;  afric. 
Vorgeb.  Cap  Lopez  de  Gonsalva,  auf 
der  Küste  Conge,  die  Grenze  des  eigen tl. 
Guinea. 

Caput  Oeni;  Schweiz.  Gebiet  En- 
gadin  ,  Innthal ,  Canton  Graubtindten, 
18  M.  lang,  *  breit,  n.  besteht  aus: 
Ober-  u.  Unter-  Engadin. 

Caput  Ri$um;  Vorgeb.  Äito,  Cor- 
pa$to ,  auf  der  Insel  Cvpcrn. 

Caput  Stngni;  franz.  Flecken  Ca- 
pestau,  Dep.  Heraul  t  (Languedoc),  am 


der  Samnitea,  tase  sec.  PtoL  t?a 
&Qtvravove  in  den  Gebirgen,  i 
Aufidena  zur  Ilptat. 

Caraeion;  Vorjreb.  in 


Caput  Thur$i;  Ort  in 
heut.  Tages  Ihurso. 

Caput  Vi  an  na  ei  cf.  Avarum  Pro- 
montorium. 

Caput  Virid%\    i.   q.  Arsinarium 


Caputuada;  Hafen  in  Ryzacene, 
südostl.  von  Carthago,  wo  unter  Ju- 
stinian  die  röro.  Flotte  im  Kampfe  ge- 
gen Gelinter  gelandet  seyn  soll. 

Caput  tum ;  cf.  CapitinaCmtas. 

Cor,  is,  Cic;  cf.  Carcs. 

Carabia-y  St.  in  Mygdonia  (Mace- 
dnnien). 

Carabie;  St.  der  Celtiberi ,  in  Hi- 
spania  Tarraconensis. 

Carabuna;  kl.  Insel Garabuea,  ge- 
hört zu  Candia. 

Caracasiii  cf.  Caritbni. 

Caracdtes,  ium,  Tacit.  IV,  70.; 
cf.  Cacracates.  Hadrian.  Valesius  gibt 
ihnen  die  St  Argentoratum.  Nach  Ei- 
nigen  irrig  die  Caeraesi  des  Caesar. 

Caraeatii;  cf.  Caritbni . 

Caracca;  vielleicht  i.  q.  Arriaca. 

Caraceni,  Kaqaurpoi ,  Ptol.;  Ca- 
rocini,  Kaqaxtvoi ,  Zonar.  Tora.  II, 
p.  51.;  Volk  in  Sammum,  war  ein  Zweig 


Caraeotinum ,  Anton, 
der  Calctes,  in  Gallia  Belgini . 
Mdg.  der  Sequana,  jetzt  vielleir 
Portus  Gratia  e  —  Harre,  II 
Graee ,  St.  an  der  Mdg.  der  Sein» 
Nieder -Seine  (Norumndie) ;  sec  . 
Sehloss  Cretin,  weaü.  von  Harft 

Caradrina;   Fl.  Drin,  Dr« 
Rum -Iii,  bildet  mit  c.  anderen 
N.,  unweit  Alessio  den 
u.  fallt  ins  adrial  Meer. 

Carae;  St.  in  Hispan.  Tarr 
südwestL  von  Caesar- Atigusta ,  6»i 
Bilbilis. 

Carae i;  Volk  in  Asia  Minor, 
Küste  des  Pontns  Euximts. 

Caraga,  Ptol.;    St.  in 
unweit  Setiensi« ;  angcbl.  jetzt 

Crara\c.9>  1  i.  q.  Calaris. 

Car  alitanum  Promontor, 
Plin.   III,  t. ;  Vorgeb.    auf  der 
Küste  Sardinien'»,  unfern Carak*; 
Tages  Cagliari.  \ 

Curalitanus  Sin*,;  Mbn* 
der  südl.  Küste  Sardinien'*;  jetzt  Mi 
von  Cagliari. 

Carallit;  Carallia;  St  in! 
rien  (Asia  Minor). 

Caramania,  Cluv. ;  i.  q.  Capp 
cia. 

Carambaeii,  Plin.;  FI.  in  Sani 
Asiatica,  entspr.  am  nnrdwoü.  F 
der  Riphaei  Müntes,  sec.  Hardui». 
heut.  Dwina.  —  Duina  — ,  Fl 
rasa.  Gouv.  Woiogda,  fallt  bey  Are! 
gel  ins  weifse  Meer. 

Carambicci  es;  Nova  Ter 
Nova  Zembla,  Bert.;  Cell.;  die  i 
Inseln  Nova  Zembla  (/V«-Aai 
durch  e.  Canal  des  Eismeeres  tomt 
Gouv.  Archangcl  getrennt ,  unbe*»1 
Zur  Untcrsuehg.  der  Kü*!e  nntrma't' 
die  Russen  in  den  Jahren  17tio\  11 
181«,  1821  u   1822  Expeditionen. 

Corambi»,  Plin.  Vi,  t;  W* 
20;  II,  1.  1».;  Valer. Flace.  V,  f.  J 
Kaoaußtg,  Strab.  VII,  p.  214?  *  * 
Ptol.;  od.  Carambicum  Pro** 
torium;  Vorgeb.  in  Papblagomen, 
dem  Vorgeb.  CriuMotopon  iwCfcef»« 
sus  Taurica  gegenüber,  weilte  deaP 
tns  Euzinus  gleichsam  in  zweiMrm. 
heiTst  jetzt  Acrcnip,  sec.  AL  aber« 
Pi'sdif. 
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Carchedon, 


[vtmhit,  PÜb.  c.  1;  Kaqauog 

ktL  V«».) ,  SctL;  St  auf 
■  fnfrfc.pl  -V,  in  Paphlagonirn. 
Ciraakac:*;  Oh  im.    Clor.;  si- 
ifl  «.  enttpr.  im  nördl. 

4tr  kahnackei  (Soongarri),  a. 
i#rht  n  Mbusen  (Eismeer). 

Carna  ,    Strab.  XVI.; 
Pfio.  VI,  28. ;   Hptit.  der 
S«aVtcn  too  Arabia  Felix, 
4md  mSaba,  südl.  von  Athulla; 

*  Cand  Maaazä. 

&r«i«.  lifUi.  in  Caranitls. 
$«t««»«r;  uagar.  Mktfl.  Coran- 
k,  m  kr  TeoK*,  kra*chowcr  Ge- 
pdL  &&  ton  Tcmmar. 

4ir»sitii,  id» ,  Plin.  V,  24.;  Ca- 
tufir,  »,  ÄB;Ttjri;  ,  Strab.  XI  ,  p. 
IV  i^tfijnj,  Mm.  ;  laindsch.  in  Ar- 
au  M»ju,  wo  sec.  Plin.  auf  dem 
ftpth.  «er  Kuphrat  entsprang. 

f«r««(so««j.  PaaL 
JniU^.V,  Ä;i. 

Isrstttati,  Auson.  Mosell.  r. 
H;U  ii  Gallia  Aqnitanica,  strömte 
Mi  Stttuoc* ,  heilst  jetxt  Charentc, 
•Jt  inDfp.  Vienne,  ist  bey  Angou- 
rüflbar,  u.  fallt,  der  Insel  Öle- 
jfMbcr  in*  atlant  Meer.  Cell, 
f  lnfic  halten  denn,  mit  dein  Canen- 
»nt«.i.dW  Flut*. 

Itrstsf,  Jhroavoe,  Strab.  XVI.  { 
«im,  Hie. ;  Aao r rj  ,  Steph. ;  6  Äao- 
irfsr«»!,  Arteraidor.  j  Hafenort 
ifjfie-  Syrien. 

thrsttJra,  Tab.Pent;  .Voronui- 
St  in  Gallia  Belgien ,  zw. 
•*  Ttrnri  «.  Mediomatrici ;  sec.  d'  An- 

*  heut  Ort  Garach ;  sec.  CIut. 
pmSuTk%ir/r  —  Saraebur  gum, 

an».  Sir ae  (Jaatrum;  Sarbur- 
-  srous.  St  an  der  Saar ,  Rg- 
n>  Trier. 

,  Ptol. ;  St.  in  Armenia  Mi- 


Caratae,  Ptol. ;  Volk  in  Sogdiana, 

u .  e>  Thcil  der  Sacae ,  am  Jaxartes. 

Caravaeium;  Carovag  tum  ; 
mailänd.  Flecken  Caravaggio,  Deleg. 
Bergamo ,  xw.  Brescia ,  u.  Mailand.  Gf- 
brteort  des  Malers  Michael  Angelo  Ame- 
righi ,  st.  1609. 

Caravantia;  Ort,  vielleicht  der 
Parthini ,  in  Illyris  Graeca. 

C ur  b  an  i  a ,  cf.  ßarpana. 

Carba  ntorigum;  Ort  in  Britannia 
Barbara;  vielleicht  nordfwtl.  von  der 
Mdg.  de*  Dee,  in  der  Prov.  Galloway 
(Süd -Schottland);  sec.  AI.  CorZowocfc. 

Cor  bat  ia;  St.  in  Ligorien,  in  der 
Nähe  de«  Ufer  de«  Po. 

Carbi  a ,  Anton. ;  St.  auf  der  nord- 
westl. Küste  der  Insel  Sicilien,  nord- 
westl. von  Coracodes  Portu«. 

Carbilcsi,  Plin.;  Volk  in  Thrarien. 

Carbonaria,  Plin.  111.16;  e.  Mdg. 
de«  Po;  «ec.  AI.  der  Hafen  Porto  di  Goro. 

Carb  onaria  Sylva;  Carbona- 
riu»  Saltua;  der KohlenwaU,  e.ThcU 
de«  Arduenna  Sylva. 

Carbonca ;  Volk  im  nordwestl.  Sar- 


Carbruaa,  Plin.; 


Acgaeu 

Carl 


Ciftrt;  St  im  nordwestl.  Etrurien, 
**hi  Taben»  Frigida,  südostl. 
*      jetxt  Carara^  bekannt  wegen 
k*  rrrrabenen  schönen  Marmor, 
ftrirgi,  Ptol.;  St.  im  ö«tl.  Innern 


f St.  in  Gallia  Aqnitanica; 

hart.  Tage«  Gar  it. 
^•'•itii,  Artemidor.;  St.  in  Pi- 

Uraittiti;  Volk 


:arbu\a;  St  in  Hispania  Bactica, 
unfern  Corduba. 

Carcaa,  Kctox«*,  Josna  XV,  3.; 
JTaoxcr,  Kuseb.;  Flecken  im  Süden  de« 
Stamme«  Jutta  (Judaca),  in  der  Nähe 
der  Wfute  Maon. 

Carcar  ,  Ilieronyra.  ;  Karkor; 
fester  Ort  im  äufsersten  Südosten  de« 
Stammes  Gad  (Peraca) angebt  e.  Tag- 
reise nordösti.  von  Petra,  in  ArabiaPe- 
träa.  Hier  schlug  Gideon  die  Midia- 
niter. 

Corcdfso,  onis,  Caes.  B.  Galt  III, 
20.;  cf.  IV,  24;  Kaonaom,  Ptol.;  Car- 
eafioy  Tab.Pent;  Carea» so,  hin. 
Ilierosolym.  ;  Theodulf.  Paraene«.  ad 
Judic.  r.  141.;  Car casum  (Volcanim), 
Plin.  Ilf ,  4. ;  St.  der  Volcae  Tectosages, 
in  Gallia  Narbon. ,  am  Fl.  Atax ,  geuofs 
das  ju«  latin. ,  u.  heilst  jetxt  Carca$sone^ 
HptMt  des  Dep.  Ande  (Nieder- Langne- 
doc),  am  Fl.  Aude:  Carcanaoncrui* ,  e. 

Carcathioeert  o,  Plin.VI,9.;  Kaq- 
«e^toxfor«,  Strab.  IX,  p.  863.;  St.  in 
Armenia  Major,  sec.  Strab.  Hptst.  von 
Sophene,  u.  sec.  Plin.  am  Tigris,  viel- 
leicht da«  spätere  Amida. 

Cor cä a;  St.  in  Assyrien,  am  östl. 
Ufer   des  Tigris;  heut  Tages  angebt 
"ort,  od.  Kaki- Bagdad. 
Carc&€don,  Kaqifjdap9  Strab.;  L 
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CarduchL 


In  Africa.  Carchcdonius, 

Plaut* 

Carchemis,  Je*aia  X,  Jerem. 
XLVI,  2.;  2.  Chron.,  XXXV,  20.;  Ben- 
jam.  Twielens. ;  Xcrofiue,  LXX. ;  Cer- 
€usium?  Ainm.  Mure.  XXIII,  5.  11.; 
Circcsium,  ro  KigxTjatov,  Ptol.;  Zo- 
sim.  III,  12.  13.;  Procop.  Bell.  Per*.  II, 
5;  cf.  Acdific.  I,  6.;  Circcnaum,  Eu- 
trop.  IX,  2. ;  Sext.  Huf.  c.22;  Korke- 
aia,  Kenjam.  Tndelcns.;  St  in  Mesopo- 
tamien, am  Einii.  des  Chaboras  in  den 
Enphrat ,  «w.  Antiochia  \u  Seieticia, 
wurde  vom  üiocletian  befestigt,  u.  heifat 
jetzt  Kirkesia. 

Cur  diu  vi,  Vera.  hat. ;  Kaqxovöoi, 
Ptol.;  CarducJii,  Talmi.  Agnthod.; 
Volk  in  Media  Atropatene,  vielleicht  1. 
q.  CerduenL 

Carctac;  zwei  Inseln  an  der  Küste 
von  Argolls,  östi.  vom  Vorgeb.  Spiraeum. 

Ca  rc  r  eis  Portas;  Hafen  in  Gallia 
Karbon.  ,  südöstl.  von  Massilia;  jetzt 
Cassis ,  St.  des  Dcp.  Khonemüudungen, 
am  AI  Imsen  von  Lyon. 

Carcine,  Plin.;  Mela II,  1.;  Kagnivee, 
PtoL;  Ca  rein  ilis,  soft,  Äaoxivtriff, 
Herodot  1V;Ä;  St  in  Sannatia  Euro- 

Saca ,   an  der  Mdg.  des  Fl. 
i  dein  nach  ihr  benannten  Mbusen. 
Cor  eines,   Plin.;  Fl.  in  BruUium 
(Graecia  Alagna) ,   strömte  bey  Carci- 
num,  u.  fiel  in  den  Sin.  Scylacius. 

C  ar  ein  i  t  e  *,  Ptol.';  Hypaca- 
ris,  Mela  II,  l.;  'Tnctxaqie ,  Uero- 
dot. IV,  55.;  Paryns,  Plin.;  Fl. 
in  Sarraatia  Europaca,  entspr.  in  e.  See, 
nimmt  den  Gerru*  auf,  fallt  üetL  von 
der  Mdg.  des  Borysthenca  bey  der  St. 
Carcine  in  den  Sin.  Carcinites,  u.  heilst 
jetzt  Canikschak. 

Carcinites  Sinus,  oe4  Mela  II, 
1.;  Plin.;  Nccropyla,  Gracc.  Med. 
Aev. ;  Mbu$cn  in  Surmatia  Europaca, 
an  der  nördl.  Küste  des  Pontus  Euxinus, 
nördl.  vom  Vorgeb.  Parthenion;  heut. 
Tages  Akmeschid. 

Careinitiai  cf.  Carcine. 
Careirtum,  Cell.;  Carcintis,  Me- 
la; St.  in  Druttium  (Graecia  Magna), 
nördl.  von  Scylacium,  nordvrcstl.  von 
Castra  llannibalis,  am  nördl.  Ufer  des 
Careines. 

Carcoma,  ac,  Ptol.;  St.  auf  der 
Küste  von  Manrciania  Caesar.,  zw.  Pro- 
mont.  ApolUnis  u.  Cartenna,  westL  von 
Lugnutum ,  östl.  von  Carepula, 

Carcoviaca;  Flecken  Kirkwal ,  auf 
der  Insel  Pomona  (Mainland),  bey  Schott- 
land. 

C  a  r  c  u  s ;  Insel  in  India  intra 
gern,  in  der  Gegend  von  Taprobaae. 


»• 


Cardab ianca  ;  St  Rriburg, 
bürg  in  Unter-Ste  vermerk,  am  Fl. 

Cardalena  Regio,  Plin.;  Li 
in  Arabien. 

Cardamßne,  Ptol.;  Insel  dt 
Arablcus,  an  der  Küste  voo  Arm! 
lix ,  nach  Socrotis  lu&ula. 

Card  amine ,  Plin.  VI,  29.;  I 
Sin.  Arabicum,  an  d.  Küste  vonTro 
tice,  zw  Topazos  u.  Halonocti, 
sulae;  muthmafsl.  jelzt  Foosht. 

Cardafnylo  ,  Plin.;  Kt(00i 
Heiner.  II./,  y.149.;  Strab.  Uli,  p 
St.  ia  Mcssenien,  gehörte  unter  d 
ben  Städte,  welche  Agamenr 
Achilles  als  Mitgift  versprach 
der  östl.  Küste  des  Sin.  M 
nördl.  von  I/euctra 
Kruse  Scardamoula 

Cardamyle  ;  entw.  e.  Intel k 
*  St.  auf  Chios. 

Cardania;   Ceretania;  C 
tania;    ehemal.    Grfsch.  Verth} 
den  Pyrenäen  (Catalonien) ,  gehört 
frröjstentheils  zu  Spanien,  u.  zum 
zu  Frankreich. 

Cordanum  ;  Mktfl.  Cordana,  f 
Arno,  im  Mailandischcn. 

Cardava,  Plin.  VI,  28.}  St.  I 
nern  von  Arabia  Felix. 

Cardio,  ae,  Plin.  IV,  Ii; 
II,  2. ;  Solin«  c.  10. ;  Corn.  Nes.t 
Öia,  Ptol.  m,  12.;  Strab.  \H,i 
Uerodot.  VII,  58.;  Scyl.;  Plnterc 
Eumen.;  Dcinosthen.  Philipp.  III 
48  ;  Id.  adv.  Aristocrat.;  Stcph.;  i 
dianorum  Urb*,  rj  Kaodiawirt 
Paus an.  Attic.  c.  9. ;  St.  in  Cheiwt 
Thraciae,  nahe  der  Mdg.  des  II 
wurde  vom  Lysiranchns  zerstört,  k 
ihrer  Nnhe  Lysimachia  erbaute,  « 
»ich  wieder,  n.  heifst  jetzt  Cor. 
Einw.  Catidiani,  Caridianus,  adj^  C 
Nep. 

Cardiuchii  ,  Ptol.?  Corie 
Monte» ,  ta  KaoSovxue  0017,  Xe» 
Annb.  IV,  init.;  to  Kaqöwov  oqof, 
philin.  in  Trajan.;  auch  Gordis 
Möns,  to  yoQÖtatov  oooe,  Pttl.;  fl 
diaei  Monte»,  rec  yoothcua  Oft},  ( 
Palat.;  Strab.  XI,  p.  359.;  Geb  » 
menia  Major,  bildete  die  nördl.  Gl* 
von  Assyrien ,  u.  Ut  c.  ForUetiung 
TanriH. 

Cardo,  Liv.:  Ort  in  Spanien. 

Cardonia;  Flecken  Cardcn, 
Trier. 

Carduchi;  i.  q.  Oirchnn. 
Corducai,   Plin.  VI,  15.; 
Anab.  III,  extrem.;  Corducnt, 
e.  1. ;  sec.  Bochart.  1 ,  3. »  »•  9'  ' 
Gordiaei  ;  Velk  in 
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Igru  u.  dem 
dir  hcoi.  Kurden. 

imtdfki  Monte»;  et  Cardinchii. 
ypm.fi j*  ut  .Host;  Ber«r  in  Mygdo- 
pf^lfocffrtaaiiefl),  unweit  Aixibis. 

ttriytcn  *cs  ;  Küiw.  der  St.  Cardy- 
fcartjt**, 

Carinm;  Chierium; 
t  St  CJbert,  Chitr», 


Steph.;  St  inCoele-Sy- 


t ;  Volk  in  India  intra 
ict  kMe  de*  Sin.  Colrhicu*. 
Jjjbtja«,  mnam „  Tab.  IV uu  ;  Ort  in 
\V    M.  P.  nördl.  Ton  Horn, 

Plia.  V,  SO.;  St  in 
irarrua,  u.  Cisthene. 
Volk  in  Persis,  zv 
lÜs.  Cyrns. 

priiid's;  rf.  Caranitis» 
CtTftif«;  cf  Care«. 
grre.f         Pün. ;   Volk  in  Italien, 

C*rrat« .  omt  :   franz.  St.  (  arentan, 
gjifemmg.  der  Fl!.  Dome  u.Carcn- 
&onnnndie). 
agus;  St  üiGalliaAqui- 
Nnn  Segodunum,  ösü.  von 

ftreafs«  i  ii  m  ;  franz.  Dorf  Charcn- 
a.  am  Kiufl.  der  Marne  in  die  Seine 
dt  Franre) ,  1  St.  von  Paris. 

tonium    Bituricense;  kl. 
iL  Chorea  ton  .  Den.  Cher. 
ffie;  i.  q.  Carmone. 
«•ras  Regio;  cf.  Carei. 
breanla .  ae»   Ptot;  St  an  der 
L*r  ton  Uaaretania  Caesar. ,  östl.  von 

^  Care»;  Volk  im  Südwesten  von  Sar- 
.Ittalira ,  nahe  der  Mdg.  do  Ta- 
m  den  Palus  Vlaeoti* ,  war  c.  Mc- 
•*ru*»r.  in»  (arien. 

Ceres«  im,  Virfr. ;  Liv.  XXX VIII, 
tt.;  d  Cum.  Ncp.  Datam.  e.  1.;  Auson. 
Wii  UI.  v.  90.;  Euetath.  ad  Dionys, 
v  Gl.:  Steph.;  Homer.  11.  d,  extr. ; 
rV*u.  Arrad.  c.  10.;  Strab.  XII,  |».  397.; 
UmiatM,  Athenäen»  VI,  20.;  Volk 
«  C srita,  wohnte  vielleicht  bis  cum  Mae- 
t.  rr  -uiarate  *t»n  Car,  Bruder  d.Lydus 
t  MjtUi.  see.  AI.  von  d.  Cretenses,  sec. 
iL  *w  dea  Pelasgi ,  oder  von  den  Lele- 
p*  ib.  «Mid  rrofs  u.  mächtig  da*  wur- 
•»  MsjCroeKQ^,  dann  von  Cy ros  besiegt, 
obidt  r«n  dem*.  kl.  Ron  ige  (Artein isia  I., 
Käs»  t«  Uttücama«iUJ) ,  Jörn  etwa 


eolus  ( A rtf ■me>ia  II.) , 
Joch  Alexander  M. 

Care»;  Volk  in  Acgyptus  Inferior 
vielleicht  östl.  von  Taniticum  Oelinra, 
auf  der  Küste,  c.  Colonic  aus  Caricn, 
vom  Sturm  dahin  verschlagen. 

Car  es;  St  in  Bissau«  Tarraron. , 
•ndl.  von  Pampclon;  sec.  Cell,  jetzt  Pa- 
rtie de  la  Reyua.  Ein w.  Careiiscs,  Plin. 
III ,  3. 

Care sa;  Insel  an  der  Küste  von  Lo- 
cris ,  gehört  zu  den  Lichades. 

Caresena,  siv. Car esenia,  Strab.; 
kl.  Landsch.  in  Mysien,  grenzte  an  Dar 
dania ,  u.  Mysien,  u.  wurde  vom  Caresus 


Car  casus,  siv.  Coretua;  St  auf 
der  nordwcstl.Küsto  der  Insel  Ceos,  nord- 
östl.  vom  Vorgeb.  Suniuni  ;  angebt  heut» 
Tages  Cabia. 

Caresus;  St  auf  dem  östl.  Ufer  de« 
Fl.  dies.  ,Y,  in  Mysien,  nordöstl.  von 
Enia. 


Car esu»,  Plin.  V,  80.;  Kaqrjaoe, 
Homer.  II.  u ,  v.  20. ;  Strab. ;  FI.  in  My- 
sien ,  entspr.  wahrscheinl.  auf  dem  Ida, 


u.  fiel  in  den  Aesepus. 

Carctha,  Plin.  V,  31.;  spater  Dio- 
nysia, Plin.  d.  1. ;  diowaiaq  vrj<togy 
Scyl. ;  Insel  bey  Lycien ,  nahe  den  Che- 
lidoniae  Insulne. 

Car gapolia  ;  St.  Kargapol  ,  im 
russ.  Gnuv.  Olonez,  am  Fl.  Onega. 

Caria,  Liv.  XXXVIII.  39.;  Mcla 
II,  7.;  Plin.  IV,  12;  V,  29.:  Cie.  pro 
Flacc.  c.  27;  Id.  Tuscttl.  I,  38;  Id.  de 
Divinat  I,  41.;  Scnec.  Qnaest.  Nat  III, 
19.;  Jornand.  de  Kegnor.  Sticcess.  p.40.; 
Kctgia,  Steph.;  Strab.  XI,  p.  358;  XII, 
extrem.;  XIII.;  XIV,  p.  456  ;  Arrian. 
Exped,  Alex,;  Ptol.;  Pausan.  Corinth.  c. 
30. ;  bey  Scyl.  Lydia ;  Landsch.  im  Süd- 
westen von  Asia  Minor,  grenzte  östl.  an 
Phrygien ,  n.  Lycien ,  nördl.  an  Ionien, 
westl.  an  das  acgacUche,  n.  südl.  an  das 
mittel liin(f.  Meer,  vom  Maeander  (sec. 
Ptol.)  bis  zum  Vorgeb.  Posidenm  (sec. 
Strab.,  Mela,  n.Plin.);  jetzt  Alidinclla  — 
Alidinia —  u.  Mentcch  -  Seli.  Cari- 
cus  ,  adj.,  Ovid. ;  Varr. ;  Kaqixos-,  *l9 
ov,  Steph.;  Scyl.;  ficus ,  Cie. 

Caria,  Kaqta,  erc,  Notit  Episcop.; 
Car  in  a,  Plin.  V,  132.;  vielleicht  i.  q. 
Caris^  Kaqiq,  Steph.  (in  Phrygia 
Magna);  St.  in  Phrygia  Pacatiana ,  am 
Mäander. 

Curia,  Liv.  XXXVII,  56.;  Hydre- 
la,  Liv.  clj  St.  vielleicht  in  Lydien, 
an  der  Grenze  von  Phrygia  Magna ;  »ec. 
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Caristum. 


Ortel.  L  q.  Carla  (Caris).  JhfdrdatciQ, 

Liv.  d.  h 

Caria;  St  im  Norden  ron  Laconint. 

Caria;  Carum  Portut]  Harenort 
in  Moesia  Inferior,  an  der  Küste  des 
Pontus  Euxinus,  südl.  von  Varia  na,  nördl. 
Ton  Tirida. 

Cariata ,   oc ,    Strub.  XI.;  St 


Totkl 


Carini,  Pltai  IV,  14.| 
ftstl.  Germanten,  ft»tl.  vom  Fl. I 
in  der  Prov.  Neumark   (in  riVi1 
Frankfurt  t  n.  Cöslin) ;    sec.  Q 


in 


Itactriana  .   wurde  vom  Alexander  M. 


Cariatha;  St.  in  Arabia  Felix,  die 
jetzt  Careatain  heissen  »oll. 

Cariathaim ,  Hicronyra. ;  Kirja- 
thaim,  Num.  XXXII ,  3?.;  Kiria- 
thaim,  JosnaXIlI,  19.;  Jcrcm.  XLV1II, 
1.;  F.zcch.  XXV,  9.;  Save- Kirja- 
thaim,  Gen.  XIV,  5;  Kagictdau,  TAX; 
Cor  aj  ath  a .  Vera.;  Kvotaftce,  Euseb.;  Ca  r  insu; 
St.  des  Stammes  Ruhen  (Pcraea) ,  südl.  hien's. 


Pomcrani. 

Cariniacnm;  kl. 
nan,  Dep.  Ardennen. 

Cariniacnm ;  Iv  od  tum; 
Yvoix,   iw.  Lothringen ,  C! 
n.  Luxemburg ,  wurde  Kit» I  v 
XIV.  unter  dem  iXainen  Cari 
Ilzgth.  erhoben. 

C  arfaiana  Fallit;  B 
kl.  St.  Babolitza,  Carcthna, 
nien ,  unfern  der  Dran. 

Carinianum; 
am  Po. 

Volk  im  Nord 


nano 


vom  Berge  \ebo ,  o  *  M.  südüstl.  von  Li- 
rias,  4  nordwextl.  von  Bamoth-f 

Cariath-  Baal;  cf.  Baala. 

Car  iathiarim ;  i.  q.  Baala. 


Carinthia,  Clav.; 
Hrzgth.  Kärnthcn,  grenzte  wo 
rol,  u.  bestand  aus:  Ober- 
Kärnthen;  seit  1815  die  Kreil 
n.  Klagenfurt ,  im  Königr.  III« 
rinthicus ,  adj.,  Lucn  ;  Corinf 


Ca  r  i  ron  -  Tick  o  >•;  Ccrictii  M«-    Id.;  Carinthu»,  i,  Id. 


Carinula;  cf.  Culinula. 
Cariath.    Hieron  vm. ; 
Jerem.  XLV1II,  24.  4L  ;  Am« 
Knyirod- ,  LXX ;  St.  der  Moabit 
bin  Pctraea) ,  unfern  Aqoae  Ym 
Caripcta,  Plin  ;  St.  in  in 


ras  ;  Ort  auf  der  Westküste  Africa's 

Cfnirln;    C  B1  r  i  c  t  a  ;     St  Carrik, 

in  Süd -Sehottland. 

C  aride  t;  St.  in  Phrvgien. 
Carieti;  i.  q.  Caristi. 
Carii  Jovit  Fanum,  ^(Off  xagiov 

fcgov,  Hcrodot.  I,  171.;  hoQv  r^trov,  lix. 
Strab.;  Tempel  in  der  St.  Mylasa  Ca-       Caripraea,  Ptol.  ; 

rien's.  Parthien,  unweit  Roara. 

Carillac,  Sil.  Ital.  VIII,  580.;  Caris;  cf.  Carla,  sc.  Phrr 
Cerilli%  Tab.  Peilt.;  KyotUoi,       Carito  Cell;  Caru»,  Gr 

Strab  VI,  u.  17a.;  St.  der  Bruttii,  auf  ron.  V,  4t.;  GmX  Brito.  III 

der  westl.  Küste ,  eüdwestl.  von  Vcrgae,  v.  708  ;  V,  v.  101.;  Chart» , 

etwa  XXXIV  Mill.  nordwestl.  von  Bcsi-  Fortunat.  VII,  eano.  4.;  Fl 


St  in 


diae. 

Cariloeu»;  St.  in  Gallia  Lngdnn., 
sud westl.  von  Matisco;  jetzt  Charlie», 
Dep.  Loire  (Burgund). 

Car  im  a,    Kaotua,  Ptol.;   St  der 
Tcetosagcs,  in  Galaticn. 

Carina;  cf.  Caria. 

Cari  na,  Isidor.  Charac. ;  Landsch. 
in  Media  Magna,  nach  Chalonitis  hin. 

Carina,  siv.  Carine,  Plin.;  Berg 
auf  der  Insel  Creta. 

Carinae,  arum,  Cic. ;  Strafse  in 
Rom,  in  welcher  die  Wohnungen  des 
Pompejus ,  u.  Ciecro  standen. 

Carine,  Amm.  Marc.  XXIII,  23.;  in  Hispania  BaetTca,  unfern  Gl 
St.  in  Carina  (Media  Magna),  oberhalb    in  ihren  Trümmern  Cariza  * 


Aquitan.,  heifst  jetzt  le  CAcr, 
in  Ober- Anvergnc ,  fällt  Key 
die  Loire ,  u.  bildet  die  2  Dep| 
u.  Loire  u.  Cher. 

Caris,  Steph.;  i.  q.  Cot. 
Cariniacnm;  franz.  Fleet» 
an  der  Mayc,  Dep.  Somme  (P 
wo  im  J.  1346  die  Engländer  al 
fchwarzeu  Prinzen  die  Fi 
gen. 

Caritta,  Ptol.;  St  der  Tri 
Galaticn,  am  Halya;  angeM.  ' 


Cari§»a  Regia,  eagn.Auf 


Suniana,  in  der  Nahe  des  Berges  Zag-       Caritti;  Carieti,  Wie.; 

rus;  muthmafKl.  heut.  Tages  Kercnd.  Cantabria  (Hispania TarraeoB.), 

Carini,  Ptol.;   Volk  in  Britannia  Biscaya. 
Barbara,  nordöstl.  von  Glotae  Aestua-       Caristum,  ihr.  Car|»t»f» 

rium.  *  XLH,  T. ;  St  der  Staticllat« ,  u>  1 
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jd  tVr  Strafte  von  Genna  nach  Arachosia ,  nnrdl.  an  Paraetacene,  westl. 

m) üertoaa;  secCelL  heut  Ta-  an  Peru»,  südl.  an  den  Sin.  Persicus,  u« 

wh.  an  da«  Mare  Indicum,  wurde  ron  Alexan- 

Uttum;  Ckmrita»;  Chart-  *™  durchzogen,  bildet  die  heut.  iran. 

OpBtdnm;  franz.  St.  \a   Cha-  P™v.    Kerman  (das  Küstenland  heifst 

■  ktL  Urr  der  Loire,  Dep.  Moghistan),  n.  bestand  aus: 

lAWerfiou),  nordl  von  Nevers.  Carmania  Deserta,   Ptol.  d.i.; 

Ul,  tafc.;  Jbd$a*,  LXX.;  Ktto/iavta  t)  fo^o«,  Agathcmcr.  c  1.; 

LRr?  Uli,  3.  5.;  Chor  ata,  *Jtn*tc  nördl.  an  Paractacene,  »ndl.  an 

m;  Born,  tec  Ensch.,  Hiera-  Carmania  Vera,   ostl.  an  Arachosia  u. 

Bari  IWiennann,  Kloedcn  —  Drangiana,  westl.  an  Pcrsis,  n.  heilst 

mJmiiB,  fiel  in  d.  Ilieroraax,  u.  h'M  die  grofse  Wüste  Kerkh;  n.  aus: 

rx  *t.  Kloeden  Mojet  el  Uehrid;  Carmania  Proprio ,  Ptol.  VI ,  6.  8.; 


■t  Secret  etc.  und  AL  strömte  Kaqfiavta  17  alrftris ,  Carmonlo  re- 
is vestL  vom  Jordan,  unfern  ro,  Agathemer.  II,  6.  (Kerman). 
b,  isi  Stamme  Benjamin   (Ju-  Carmaaiae   Promontorium;  i. 
m>nr.  im  Geb.  Ephraim,  u.  „  Armozon. 
Vtirk  f#ec.  Cell.)  nördl.  ron  n            .v,      r  . 

L\1.    HierP  ™rweiUe  Eliasi  ™nt.  St.  Carmagno/«,   ProT.  Tnria, 

>*k  über  den  Jordan  ^eganl  ^J^J5um  Mare   ro  JT,™« 

I  -ad, rn  >ich  von Saraaria  aus,  ?  "n  1 " m  M a £/'  -?  ^W"1"09 
fcdl,  län«  d.  Jordan  «rcwenl  *^«yoc   Agathemer  II    11.;  Carmo- 

51      su™  Scwmi-  nic«^  Sinus;  der  Theil  des  Sin.  Per- 

II  d,  1  ti  n  •  11  •  1  .  **i  des  Marc  Indicum,  an  der 
l4,,'.?to^n.'  JfV;  VT!J    in  Küste  von  Carraanjen. 

racatii,  Tacit  Hist,  IV,  70.;  Carmanum;  kl  franz.St.  Carmaing, 

iintwestl.  Germanien,  muth-  Carman,    Dep.  Ober-Garonne  (Obcr- 

te.Vabcdcr  llelvetu.  Langucdoc),   zw.  Toulouse  u.  St.  Pa- 

•a;  L  q.  Garea.  ponl. 

«Ilm,  Cell.;  Lufrovallnm;  Carmel;  cf.  Carmelns. 

tlliun;  Luguballia;  Lu-  Carmcl  (Carmelun)  ,  Josna  XV,  55.; 

sa,  Anton.  Um.;  St.  der  Bri-  1.  Sara.  XV,  12.;  XXV,  2.  3.  5.;  cf.  1. 

aBritannia  Rtmaana,  XII  M.  Chron.  HI,  1.;  Ort  in  dem  Geb.  des 

Btaobulgium  ;  jetzt    Carlisle,  Stammes  Juda  (Jiidäen),  stand  noch  zur 

»tnmberlandshire,  am  Eden.  Zeit  der  Kreuzzfige,  cf.  Tyrius  de  Bell, 

{•f/srdia;  cf.  Bnvindum.  Sacr. ,  u   lag  scc.  Euscb.  X  M.  östl.  von 

ueie;  Volk  in  Sarmatia  Euro-  Hebron.    Carmdita,  111. ,  1.  Sum.  XXX, 

ciieidtt  nahe  dem  Palus  Maeo-  5.;    Carmelitis  ,    f.  subst.    L.  Sam. 

XXVII ,  8. 

itl«,  Strab.;  Fl.  in  Cappndo-  Carmelum,  Plin.  V,  19.;  i.  q.  Ec- 

«*e  bey  Bcrpa,  o.  fiel  in  den  batnna. 

**  Carmelum  Promontorium,  Plin. 

asm,  Ptol.;  Amin.  Marc.;  V,  19.;   Vorgcb.  in  Galilnea  Inferior, 

■»  per*.  Pror.  Carmania  Vera,  der  westl.  Abhang  des  Berges  Carmelus, 

1  Giraz«.  von  Carmania  Deserta;  oder  e.  der  höchsten  ans  Meer  stofcen- 

swfcnns*,  ÄrdscAon,  Hptst.  den  Spitzen  desselben,  zw.  Ptolcmais, 

tnw.  Kerman.  u.  Syrarainum  ,  anf  welcher  c.  Altar  des 

9*  (Ct*1****)  »  Kaqanva,  Gottes  Carmelus  stand,  welchen  Vespa- 

lUrninna,  Ka$utvvtt%  Ptol.;  sianns  um  Uath  fragte,  cf.  Tacit.  Hist. 

•J;  Insel  du  Mare  Indicum,  II,  78.;  Sueton. 

l*<  Cardmanien'..  Carmtlu»,  1.  Sam.  XV,  12;  XXV, 

Mela  III,  &;  Plin.  VI,  5.;  Berg  im  Süden  des  Stammes  Juda, 

3T»;  Kaounvot.  u.  Kao-  heifst  jetzt  scc.  Scctzcn  in  v.Zarh's  nio- 

•  Na.;  Strab.  XV,  p.  594.;  Po-  natl.  Corres«.  B.  XVII,   S.  134.  El- 

•  vielleicht  i.  q.  German  ii,  Carmcl,  u.  liegt  am  westl.  Ufer  des  tod- 
nt»,  HerodoL  I,  1Ä.;  Bewohner  ten  See's.  Hier  errichtete  Sani,  nach 
fcCtturia,  dem  Siege  über  die  Amalekiter,  e. 
■«■«o,  Plin.  VI,  22.  sq.;  Solin.  Triumphbogen,  u.  starb  (in  der  Nahe) 

Warna,  Strab.  XV,  p.  495.;  der  pers.  König  Cambyses. 

Erato»th.;  Prov.  in  Carmelut,  Tacit. Hist.  II,  78.;  Hio- 

h  gmnte  wü.  „  Gedrosia  n.  ronym.;  Kaqfirjlog,  LXX.;  Ptol.;  Strab. 
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Ca: 


■XmtL 


XVI,  p.  522.;  ncsych.j  6teph.;  Joseph. 
Bcll.Jud.  1!,  JT  ;  Iilj4.;  AeFian.  de  Ani- 
mal.  V,  5b'.;  xo  KaqfirjUov  oqos,  Jo- 
seph. II,  ebntr.  Apion.  p.  106?.;  Cor- 
mel  1.  Reg.  Will.  19.  42.;  2.  Reg. 
II,  25;  IV,  25.;  JesaiaX,  18;  XXIX, 
17;  XXXIII,  9.;  Jercm.  IV,  2u\;  Arnos 

1,  2.;  Nahum.  I,  4.;  Gebirgskette  in 
Galitaea  Inferior,  gehört  zum  Libanon, 
erhebt  sich  120  Stad.  (3  M.)  südl.  von, 
Ptnlemais,  et*.  Joseph.  Bell.  Jud.  11,9., 
nahe  der  Mdg.  de»  Kischon,  u.  erstreckt 
sich  100  Stad.  (2*  M.)  südwcstl.,  bilde- 
te die  westl.  Grenze  des  Stamme«  Asser, 
Josua  XIX,  26.;  cf.  Joseph.  Ant  V,  1. 
2;  Bell.  Jnd.  III,  2.,  war  frurhtbar, 
Jerem.  L,  19.,  waldreich,  JesaiaXXXV, 

2.  ;  Cantic.Cant.VlI,  5.;  hat  viele  siche- 
re Kühlen,  cf.  Arnos  IX,  2.,  o.  führt 
noch  jetzt  den  X.  Carmel ,  Pascha!.  Ak- 
ku. Hier  lebten  Elisa  n.  Klias,  dessen 
Höhle  man  noch  jetzt  zeigt,  u.  Hessen 
sich  die  Carmeliter  -  Mönche  zuerst  nie- 
der, die  zu  Anfang, des  13.  See.  vsn  AI 
bert ,  Patriarchen  von  Jerusalem  c.  Or- 
densregel erhielten.  Ptol.  setzt  dies.  Geb. 
zw.  Dura  u.  Sycaminum. 

Carmene  ;  Carmo;  Carmnna, 
Caes.  Alex.  c.  57. ;  Carmonia;  Ca- 
reone;  St  in  Hispania  Bactica,  nord- 
östl.  von  Hispalis;  heut.  Tages  Carmo- 
>sic,  SC.  des  Königr.  Sevilla,  amFLCar- 
boncs. 

Carmen  fall  s  Porta,  Tat.;  auch 
wohl  Scelerata  Porta;  Thor  zu 
Rom ,  durch  welches  die  Fabicr  zogen. 
Koch  ihrer  Niederlage  wurde  dasselbe 


Carmina,  Kccquivcc ,  ag .  Nonn. 
Dionys.  XXVI,  v.  219.;  St  auf  der  In- 
sel Carranna. 

Carminianen$i$  Saltus,  Notit. 
Imp.;  i.  q.  Apulia,  u.  Calabria. 

Carminianum,  Notit.  Imp.;  St.  in 
Calabricn,  etwa  XXVI  M.  P.  südl.  von 
Brundusium,  XV  südwestl. 

Carminna;  i.  q 

Carmo;  i 
Carmona;       cf.  Carmene. 
Carmonia ;  1 

Ca rmylc ssusy  KaQßvXtoaos*  Sfrab.; 
St  im  Innern  Lyricns,  in  e.  Thale 
am  Berge  Anticragus. 

Carna;  i.  q.  Carana. 

Carna;  cf.  Carnon. 

Carnac;  Volk  in  SarmatiaE 
nahe  dem  Bosporus  Ciramerius. 

Carnatia ;  i.  q.  Calaris. 

Carnoriua  Sinut; 
ro,  e.  Theil  de« 


von  der  Westküste  Italien'? ,  bis  nr 


Carnataa;  Fl.  in 


( Afia  Minor; 


Carne;  cf.  Caranus. 
Carne;  St.  in  Aeoli 
Cornea;  St.  in  GalaaditU; 
geb.  i.  q.  Astarotli  Kar  na  im 

Carneatet;  Berg  in  Sicy 
loponnesus). 

Cqrni,  Mela  II,  4.;  Plin. 
20;  Liv.;  Tacit.;  Aa<jroi,  & 
e.  cell,  od.  iber.  Volk  in  Gallia  tj 
(Cisalpina) ,  am  Fufsc  der  Alpes  Ott) 
cae,  erkämpfte  sich  von  den  Vepett 
Theil  seines  Lande  -,  u.  gab  die*aa§ 
Namen  Carnia.    Carnicu»,  adj.,A!p 
Plin. 

Carnia,  Luen. ;  Carniöla,  Öw 
Cell. ;  Luen. ;  Paul.  Warne  fr.  d.  Ge 
Longob.  VI,  52.;  Carnio lia;  Cr/ 
nia;  Hzth.  Kram,  Königr.  ' 
zw.  Kärnthcn  .  Steiermark  u. 
rc;  bildet  jetzt  die  Kreise: 
Neustädtl,  u.  Adelsbcrg 
Laibach. 

Camino;  i.  q.  Caramana. 
Carnine,  Arrian.  Ind.;  wahrst*^ 
i.  q.  Carranna  ln«tiln. 

Ca  rnioburgnm;  illyr.  St.  inu 
bürg  ,  im  Kreise  Laibach  (Ober-Kran 
am  Fl.  Save. 
Carniola;  ) 
Carniolia;  ) 
Carnion,  Plin.  IV 
dien  ,   auf  der  Grenze  von 
westl.  von  Gythion. 

Carniön;  Id.  11.  daselbi 
den  Alpheus. 

Carnon,   Plin.  VI,  28.;  f«"- 
duin.  i.  q.  Carna,  Ptol.;  St.  der 
raaei ,  in  Arabia  Felix ,  nördl.  vou 
Baetius. 

Carnonium-,  Carnoviuni; 
la;  span.  St.  Eatcilm.  cf.  Alba. 

Carnotena  Civitaa,  Sulpic 
Dialog.  III,  c.  2.;  cf.  Paul«.  Af 
de  Vit.  Martin.  IV,      255.;  et 
cum.  * 

Cnrnof  um  (Contafirm);  i.  q. 
cum,  Antoricmn. 

Carnovia.  Cell.;  Luen.;  Ctrm 
via;  Hptst.  Jägcrndorf  des  obr  r*chtf 
Frstth.  gL  X. ,  an  der  Üpna,  o  M-  bot 
westl.  von  Troppau. 

Carnovium;  i.  q.  Carnoniwn. 
Comuntum,  Plin.  IV.  12.; 
ap.  C>ruter.;  Eutrop.  VIII,  < 
Patcrc.  II,  189.;  Aurel.  » 
lfm.;  Tab. 
5.; 


cf. 


Carnia. 
,  6.;  St.  ia 


: 
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?mL  Wmefr.  de  Gest  Longob.  V,  22.;    mehreren  alten  polnischen  Köniire,  des 

mn'V  *  r4r"V'  £™&™  Sobiesky,  de,  Ko«to,kofu.  «** 

\L1II,  init.  d.  c.  37. ;  Kagjovg,  1  toi.;  Fürsten  Joseph    Poniatowaky  Craco- 

NyL;  St  uPannonia  Super.,  am  südl.  vicnsi$,  e,  Cluv. 

ler  dtr  Donau ,  1  M.  Mtl.  von  Ala  Ach  r«r«I».;«-         /i      j     1 1 

tob  Ad  Flexunu  iet*t  ^  Unr0j    Mm/,     Cnarfrel/cntit  f 

r  ÄflWL  r-»  Qtiadrig-ciiensis  Pag-««;  ehe- 

4>.trYaea          St  anX  ^  ^mL^«^^0" '   7k  B1?rbo?- 

tana,  tater  dem  wiener  Walde,  5|  M.  *    um  Charolles,  in 

■id.  toi  Wie«;  sec.  Kruse  die  heut.  kl.  *  _ 

8.  ftNÄ,  1  M.  südwesü.  von  Haim-  .  Carof»  Corona;  Hptst.  CarUcrona 

«*;  «.  Mannert,  zw.  Pecronell  n.  ,  S***'  La ndfch •  Blcldn*en ,  auf 

>«ii«ro-iIteaburg.    Hier  lebte  Marc  "unf  *  clw>n,n^ln  der  Ostsee,  die  durch 

«ni  a  Jahre,   u.  wurden  Severus  Brucken  verbunden  sind, 

i  Uaaisj  für  Imperatoren  (_KK.)  er-  Caroli  Hcsychium  ;  Carolina 

^  Hesyekia;   Caroliruha;  Carola- 

*trati;  cf.  Carana,  n.Caranos.  a,ri*2*e  de*  Grsshrzth. 

^•faat;  rf.  Carnuntura.    Andere  Murg-  u.  Pfinz- Kreis,  im  J. 

SL  nach  Illyrien.  1714  durch  Markgraf  Carl  Wilhelm  $  M. 

fe.,,,..  r  1          D.  ,    „  ML  vom  Rhein,  6|  südwestl.  von  Hei- 

fej,«.«.;  Comics,  Plm.Vctor-  .  ?g r9J*  .P.ortn*>  .«ehwed.  St.  Ccris- 

Mss,);  **o»o*Tm>*,  Plutarch.  ftj*»*  Carr^rmun  (ehi^aj.  CTrit/iW 

Km  VoÖt  mitten  in  Gallia  Luhden.;  *""9  'J-  SiM,-G*hIafld  (Bleldngen), 

P*  Urer  u.  der  Sequana,  im  heut.  "  FL  ,  _ 

Bleu,  u.  Bcafuce.  Q  ^  /,*,ure>»>' 

Si o«rg um ;  Biederhess. St.  CorUhafcn, 

bey  ihrer  Gründe,  zu  Anfang  des  XV  II. 

See.  Sibttrr,  am  K in  II.  der  Die  in  el  in  die 

Weser,  4|  M.  nördl.  von  Cassel. 

Carolim,  Plin.  VI,  28.;  St  derSa- 

baei,  in  Arubia  Felix,  auf  der 

Sin.  Arabicus. 

Cor  6 Ii ae;  frans.  St  waroiics, 

den  FU.  Arconse  u.  Semense,  in 


siv.  Carnutui 


Carno- 


Csrastessif  , 
{|«r;  ekcmaJ.  U 
**ö  (Bcauce). 

SfMtet;  i.  q.  Autricum. 
•dj.,  Sulp.  Sevar. 
Drütte $;  )  -  „  . 
v^araiii;   )  cf-  Carnntae. 

^raslasi;  i.  q.  Carnuntmn. 

g^iTga«;  Corootirg«*;  cf.  gund. 

^am  Barons  Carolina,  Cell  ;  Ort  Carolina,  in 

ttr.cctio  Wallis;  Ifauriancn-  der nordamerican.  Landsch.  irL  N.  (Flo- 

ELl    ,,;             XM  Mauncnn«,  ridn). 

J"<ü-?i  Samens.  Carolina  Antiqua;  finnländ.  St. 

«'»cstinum,  Anton.  Itin.;  St  der  yfli- (Ganila-)  Carlcby,  inOstbottn,  von 

^"aJ*  ®all*a  Lugdun. ,  nahe  der  Gustav  Adolph  erbaut. 

v?,eT.Sc*n,ma»    «nfern  Harfleur{  Carolina  Nova;  Carolopolit; 

WL  »ber  bej  den  Ambiani  (Gallia  finnländ.  St.  JSeu- Carlcby ,  in'O^tbottn, 

Jpi)Q.  heut  Ta^es  Crotois,  kl.  St.  ebenfalls  von  Gustav  Adolph  ffeirründet. 

^p-  B  ^  der  Mdg.  derSorame  (Pi-  Caro/iruÄa;  cf.  Caroli nesychium. 

p*)'  Carolium;  oberungar.  Mktfl.  Karo- 

rJl'7           »    CracotJ,'a;  Cluv.;  Z^,  Gross- Äaro/y,  szathniarer  Gspsch. 

^  Laen.;  Freist.    Cracau,  Krakau,  Carololesium;  Carolör  cgium: 

^  Wl  der  Rudawa  in  die  Weichsel,  niederi.  Fstg.  Charlcro*,  an  derSambre, 

."ilöjen,  ^«len,  n.  Schlesien,  be-  Prov.  Hertnegati,  2}  IL  südwestl.  von 

7       ?<r  AIt5italtj  Podgorae  (gehört  Namur ,  7  südl.  von  Brüssel. 

K  i,Rn^  '   im  rccötcn  Vkr  der  Caroiomonh'tim;  franz.  Fstg. 

W  *4  i   Ca-imir  »    auf  «•  Inscl  der  Charlemont,  an  e.  von  der  Maas  bespül- 

LkT*  v  "  3UJ  dcn  9icbc,,  dcr  vorzflff-  tcn  B«rge,  Dcp.  Ardcnnen,  5i  M.  südl. 

irT  ;or»üdten:  Klepar^z  ,  Uyhaki,  von  Xamur,  6  nördl.  von  Mczieres.  Lnd- 

jg^t  Smolenitk,  Stradom,  Wesnla  o.  wig  XIV.  erbaute  auf  beyden  Ufern  der 

iT  "  ll,  t:t  M  M-  «u^westl.  von  Maas  Grofs- u.  Klein  -Givet  (Givet  St. 

^«aau.  OH  siidöstl.  von  Breslau,  Hilairc,  n,  Givet  notre  Dame),  u.  bc- 

^^11815  unter  Österreich.,  preuss.  festigte   den  Charlemont  gegenüberiie- 

J*. Schatze,  hat  e.  Universität,  u.  genden  Mont  d'Or  (d  llanrs),   so  dafs 


'       •>    1  «>.    I  llllll.IL.il 

u       Domkirchc  die  Grabmälcr 

Wirttrb.  d.  Kräh. 


aus  vier  Fstgg.  besteht. 
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Carpesii. 


Carolomontium  Hib  ernieum  ; 
irländ.  St.  Charlemwnt,  amBlackwater, 
Grfsch.  Armagh. 

CarolÖpb'lis;  cf.  Carolina  Nova. 

Carolopolis)  sc.  Campaniae;  franz. 
St  CharleviUe>  an  der  Man*,  Dcp.  Ar- 
dennen,  nördl.  von  n.  durch  e.  Brücke 
verbunden  mit  Meliere«. 

Carolopolis  Americana\  nord- 
american.  Hptst.  Charlestown,  Port  7a- 
6acco,  der  Grfech.  Charles,  Frevstaat 
Maryland. 

Car  olnrcgium  ;  L  q.  Carololeeiunu 

Carolöstadium,  Lnen. ;  kl.  baier. 
St.  Carlstadt,  am  östl.  Ufer  des  Main, 
im  Untermainkreise,  2|  M.  nordwcstl. 
von  Wurzburg.  Gburtsort  des  Andreas 
Bodcnstein,  genannt  Carlstadt 

Carolostadium  ad  Colapin;  t 

q.  Hibium. 

Carolostadium  Scuccicum ; 
schwed.  Hptst  Carlsstadt,  derLandsch. 
Wärmcland,  auf  e.  Insel  an  der  Mdg. 
der  Clara -Elf  in  den  Wernersee  von 
Carl  IX.  gegründet 

Carolovicia  ;  Carolovitium  ; 
slavon.  St  Carlöwitz,  Carlovacse,  inSyr- 
mien,  an  der  Donau,  südöstl.  von Peter- 
wardein.  Das  Gebäude,  in  welchem  am 
26.  Jan.  1699  der  Friede  mit  den  Tür- 
ken geschlossen  worden,  schenkte  K. 
Leopold  den  Franciscanern ,  urii  aus 
dems.  c.  Kirche:  Maria  de  Face  zu  er- 
bauen. 

Caronium;  St  der  Callaici  Lucen- 
ses, inHispaniaTarracon.;  walirscheinl. 
L  q.  Brigantium  {Corunna). 

Carophium;  franz.  St  Charost,  am 
Arnon,  Bep.  Cher. 

Carpasia,  ac,  Kuqnaata ♦  Ptol.; 
Strab.;  Steph.;  Diodor.  Sic.  XX,  48.; 
Carpasea,  Kä&naotia,  Scyl.;  Cor* 
pasium,  Plin.;  St.  auf  der  nördl  Küste 
der  Insel  Cypern,  hatte  e.  Hafen  ,  lag 
sudl.  von  £lcnsa  Cilicicn's,  u.  soll  jetzt 
Carpasso ,  sec.  AI.  Jalussa  heissen. 

Carpasiae  Insul  ae,  KctQIZttClcU 
Nrjaoi,  Strab.  ;  Ptol.  V,  14.;  Inseln  an 
der  nordostl.  Küste  Cypern's  >  in  der  Nä- 
he der  Insulac  Clides. 

Carpasium;  i.  q.  Carpasia. 

Cärpatest,  äc,  Kaonarng ,  Ptol. 
ITI ,  7 . ;  Carpatus,  1 ,  Vers,  lat. ;  auch 
Alpes  Bastamicae,  Tab.  Pcnt ; 
wenn  nicht  vielmehr  e.  ZWelg  der  Car- 
pathen;  Carpates  Monte«,  Cluv» ; 
Cell.;  Sarmatici  Monte*;  Juga 
Carpati,  *v.  Monte*,  Cell.;  Cörpa- 
tici  Moni  es,  CIuv. ;  Geb.  zw.  Dacien 
u.  Sarniatia  Eiiropaea;  die  heut  Berg- 
kette Carpathcn,    Carpack,  Krapack, 


die  sich  vom  schwarz M.  zw.  der 
chei,  Moldau,  Siebenbürgen ,  V 
Galizicn  u.  Schlesien  hinzieht, 
sen  höchste  Spitzen  (Tatra)  sin 
Lomnitzer  Spitze ,  8316  F.;  —  4$ 
schetsch,  7941  F.  —  der  Krhrar 
F.  —  u.  die  Käsmarker  SpitMt  ? 
hoch. 

Carpathii,  Orot.  Hist.  I,  % 
nct&ioi,  Mz.  ap.  Golz.;  Berwohi 
Insel  Carpathus. 

Carpathium  Ware,  OH 
Amand.  II,  Elcg.  VIII.;  Mcla 
Plin.  V,  27;  cf.  c.  81.;  Kocqnu9, 
XayoQ,  Strab.  X,  extr.;  Ptol.;  C 
thiac  Undae,  Propert.  II,  Kl» 
et  Juvenah  Satyr.  XIV,  277. 
pathium  Pelagut, 
XXXV,  v.  8.;  Asiat i cum 
Plin.  d.  L;  e.  Theil  des  Mare 
nördl.  von  Carpathus  ,  südl.  ♦ 
westl.  u.  östl.  Küste  von  Rhoda* 
Meer  von  Scarpanto.  Sec.  Si 
in  dems.  die  Inseln :  Ast; 
u.  Chalcia,  u.  sec.  Ptol. 
längs  der  Küste  Carien's 
tus,  Jasus,  u.  Myndus. 

CärpäthüSi  Plin.  V,  31.;  1 
froff  ,  Strab.  X,  cztr.;  Scyl. ;  Ptol 
dor.  Sic*  V »  54. ;  Crapath «*,  j 
&o$ ,  Homer.  11.  v.  67«.;  Insel  d« 
Internum,  südwesü.  vonRhodusj 
ostl.  von  Crcia  ,  die  dem  Carps 
Mare  sec.  Plin.  V,  31.  sc.  IV  am« 
heut.  Tages  Scarpanto ,  Koje,  tu 
sei ,  norm,  von  Kaso.  Früher  be 
ten  Krieger  des  Minos  dieselbe . 
erhielt  sie  durch  Jolchus  e.  Colon 
Argos.  CarpaUuus,  adj.,  Horat  I 
XXXV ^  v.  8. ;  Virg. 

Carpelln,  Ptol.;  Vor^reb.  U 
nienV,  am  Eingänge  des  Sin.  Po 
bildet  die  Grenze  von  Gedro*iei 
heifst  jetzt  Cap  JasquCs,  im  Sät 
in  Persien. 

Carpcntoracte,  Plin.;  Cm 
tor actum;  St  der Cavares*  wohl 
der  Mein  in  i  sec.  Plin.,  in  GalliaRi 
nordöstl.  von  A  venia,  wurde  untc 
Caesar  rom.  Colonie  n.  heifst  heul 
)res  Carpentras ,  St  am  Anzon, 
\  auclnse  (Venaissin  ,  Provence)^ 
burtsort  des  Dichters  Fr»  Arnam 
1784.  Valesins  hält  Forum  Neronis 
menörum  ,  Ptol.,  für  e.  u.  dieselbe  : 
Noch  sie^t  man  zu  Carpentoraete  1 
mer  des  Triumphbogens  des  Dm 
Ahenubarbus,  '^er  hier  die  AUofc 
n.  Arverni  schlug. 

Carpcsii,  Liv.  XXIII,  26.;  X« 
wo*,  Pol>b.  III  |  14.;  Curp  et 
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Pik  III»  &;  iber.  Volk,  In  Hispftnla 

Tiirraeon^  grenzte  östL  an  die  Celtibcri, 

vertl.  in  Lnsitanien  (Cdtic i)  ,  südL  an 
sei  Taxus,  hatte  sec.  PI  in.  Toletum 
nr  HpteL,  Ui  cass  also  um Guadalaxara, 
tarons*  Avila,  n.  Toledo. 

t'irpcaus;  rf.  Carteja. 

Carp<lam";  L  q.  Carpesü. 

Carpetania;  Liv.  XL,  48.;  Wohn- 
sitze dcrCarpetani,  in  Hispania  Tarra- 
i.r.neoiü.  fur/^tünus ,  adj. 

Car sAoed,  oe,  Kagyaict,  Tzetz. 
ai  LrcopftnML ,  v.  980.  $  St  in  Doris. 

Carpi,  Amra.  Marc.  XXVIII,  2L; 
Estws.  IX»  15.  (25.);  Capitöliu.  in 
Icdat  u.  Baibin.  c.  1«.$  Jornand.  de 
fepor.  SoceeM.  p.  52.;  Vopisc.  •»  30.; 
nt  Victor,  in  Diokletian.  ;  Jtnr^jto*» 
2'«im,L  20.  27.  31.;  Carpiani,  KatJ- 
htm,  Ptol.  III,  5.;  Volk  in  Germania 
Trinirvtiilana  (Sarmatia  Kiiropaea  \ 
■et  Ptol,  ri.  Katrop.,  xw.  den  Pen- 
a.  Bastarnac,  Vielleicht  auf  Carpa- 
Moo*,  sec.  Zop  im.  ärfot  tov  l£por, 
kimpfte  mit  den  Moesi*  ttf.  Capitoiin., 
wunl«  v.  Philippus  Arabs  bedrängt,  als  es 
riiffiTOr/fftDo*,  verwüstete,  cf.Zosim. 
I.  &,  überfiel  unter  Gallienusdie  röm. 
IVovt.,  wnrde,  >nn  Aurelianus  geschla- 
§M,  nm  Theil  auf  das  jenseitige  Ufer, 
n.  narhmals,    sec.  Amin. 


Carpi,  an  der  Euch,  Im  Gotrver.  Vene- 
dig, wo  im  J.  1701  die  Franzosen  von 


Ihre  ursprüngl.  Sitze  machten 

Goar.  " 

fsepi?  cf.  Carpi s. 
Jsrpittai;  i.  q.  Carpi. 
Wtitatii    PrlnetpaiMf  ?  U. 
4.  Carpi,  im  modenischen  Gebiete. 
Carpi o*  preoss.  St.  Kerpen,  nahe 
Rift,  Rgbz.  (8|  M.  südwestl.  von) 
*  i*|  M.  nordl.  von  Gerolstein. 
»r»ti,  Kaan*,  Ptot;  Carj>  i, 
Pfin.  V,  4.;  Cyprian.  Concil.; 

cantr.  Donat.  VI,  81. ;  SL  auf 
■Ii  von  Zeugitana,  westl.  von  Mi - 
auirelil.  jetzt  Gurbos^  südöstl.  vom 
^Cärthago.    Corp  Hanns ,  adj. ,  Nö- 
eon§.  Fror* 

in,  Uerodot;  Fl.  inPannonien, 
Wy  den  Ombrici  (Rhaeti) ,  fallt 
Donau ,  n.  ist  wahrscheinl.  i.  q. 
Drave. 

f  •'»»•;  cf.  AdHerculcm.  D'Anville 
■  Kruse  nehmen  Carpi»  für  Alium 
,  24  M.  östl.  von 


Corponö;  Ungar.  Freist  Karpfen, 
Karpona ,  Gespsch.  Sohl,  an  der  fcru- 
pitza,  in  der  Nahe  ton  Schemnitz. 

Carporum  FtCUlf   cf.  ad  Hercu- 

lcm. 

Carpxidaemon,  Ptol.;  St  Im  In- 
nern Thraciert'i ;  vielleicht  heut  Tages 
Cause,  Capsia,  IcL  türk.  St  in  Roma- 
nien  »  zw.  nergas  u.  Vize. 

Carra,  Kafää,  Stcph.;  Fl.  in  Meso- 
potamien ,  bey  Carrae ,  fallt  hier  in  den 
Chaboras. 

Carro,  Mehl  III,  8.  ;  Plin.  ;  St  in 
Arabia  Felix,  vielleicht  &  M.  südöstl. 
von  Sacara  (d'  Anville)  ;  angebl.  jetzt 
Kara  ,  bey  den  Arabern  Ii  haran  et  * 
horcht,  cf  Assemani  Biblioth.  Orient 
Tum.  lü,  P.  n.  p.  562.  sq. 

Carruca,  na,  Ptol.;  St  der  Eoga- 
bei,  in  Gallia  Transpadana;  t  q.  Cara- 
vacium. 

Carrae,  Tai  ran.  I,  V.  104  ;  Plin.  V, 
2-1.;  Katrop.  VI«  18:  IX,  24.$  Amm. 
Marc  XSEBi  4.  ;  Flor,  m,  11.;  No- 
tit.  fcecle*.  ;  Jornand.  de  Regnor.  Suc- 
tesa.  n.  2&;  Ka4*ai>,  Ptol.;  Strab.  X\l, 
p.  514.  ;  Steph. ;  Zoaim.  HI,  12.;  Cha- 
ran,  anis ,  XuQÖav ,  LXX;  Artor.  VII, 
2.;  Joseph.  Ant  I,  7;  19.;  Haran, 
Gen.  XI,  31,  sq.;  XU,  4;  XXVII,  43.{ 
%  Reg.  XIX,  12.;  Jesaia  XXXVII,  12.; 
ISzech.  XXVII,  23.;  Tob.  XI,  1.;  \  ul 
gut.;  Cotonia  Carrenorum,  Kol. 
Kaqq.,  Ms.  des  Carurulla  ;  Metropo- 


Hptst  Carpi  des  Frstth. 
im  Canal  de  Serhia. 

ad  Atheiin; 


ist  Cnrrr  norHMi,  Mtjrqox.  Kaoqrj- 
vuyv,  Mz.  des  Alex.  Severus;  Afetro- 
poli»  Cotonia  Carrcnorum,  Mrj- 
toon.  Kol.  KuourjViav,  Mz.  des  Gordia- 
Uus;  C  harr  an,  Ilieronym.;  Kaaqctv, 
Enseb.;  Zonar.;  St  in  Mesopotamien, 
XXXII  M.P.  südöstl.  YonBathnae,  XXX 
s.ull.  von  Edessa,  keifet  jetzt  Narr  an, 
Chart  an,  türk.  St  im  Paschal.  Orfa, 
sec.  Abulfeda  Charran,  Prov.  Diar-Mod- 
har  (im  nordwestl.  von  dem  Enphrnt  be- 
grenzten Mesopotamien),  u.  liegt  sec» 
JNiebuhr  2  Tagreisen  südöstl.  von  Orm. 
Therach,  Abrahams  Vater  ,  starb  auf 
se.  Zuge  nach  Canaan  daselbst  Crassus, 
von  den  Parthern  geschlagen ,  flüchtete 
in  diese  St ,  u.  wurde  auf  se.  Flueht 
in  die  nördl.  Gebirge  Armeniens  sec» 
Strab.  XVI,  1.,  u.  Dio  Cass.tXL,  25., 
bey  dem  Orte  Sinnaca  von  Suren a  ge- 
tödtet  See.  Abulfeda  hatten  zu  Haran 
die  Sabier  eine  nach  Abraham  genannte 
f^peHe,  in^ welcher  sie  den  (frttLunus 
ond)  an  oteten. 
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den  Suppl.  p.  983«  die  Ezech.  genannte  in  Lntium ,  anf  der  Grenze  4er  ! 

St.  für  /'arm,  in  Arabien.   See.  Kiebuhr  XV  M.  P.  nordöstl.  von  Varia , 

Kciseb.  Th.  II.  S.  410.  lag  Harun,  e.  Laminac,  wnrde  im  J.  R.  454  rt> 

kl.  Ort,  2  Tagreisen  südöstl.  von  Orfa  lonic,  im  J.  1045  aufgefunden , 

(Edcssa).   C'arreni,  Kadorjvot,  Steph.;  jetzt  sec.  Holsten,  in  ihren  TrÜ! 

Kcwmaoi,  Di» Ca**.  XXX VII.;  Einw.  Civita  Carentia,  unfern  Ar«oK. 

Carroc,-  St  in  Cocle- Syrien,  süd-  jeol«n\  Plia.  DI, 12.;  Carseolanu 

öatl  von  Heliopolis.  Ovid.  Fast.  IV,  v.  710.;  Co 

Carrea.  Plin.  III,  5.  16.;  Pollen-  Cartiei;  Ilafenart  inGalliaX 

tso,  Plin.  d.  1;  Vffl,  48.;  SiUtal.  VIII,  6rtL  von  Citharista,  vwü.  toii  T 

v.  598.;  Cic.  XI,  epist  13. ;  Claudian.  tus  Portus;  heut  Tages  vleUcic* 

Bell.  Get  v.  C*>.;  J7oi«r*a,  Po/en-  *«r,  Ckoiitot,   Dep.  Rhonemund 

tto,  Ptol.;  Potentin,  Harduin.;  Cluv.;  Umm. 

St  der  Stalk  Iii ,  i,1  Ligurien  ,  am  Einfl.  C  ar  sida  ua,  oc;  St.  in  Dach  i 

der  Stura  in  den  Tanurus;  südwestl.  von  Kuryma,  in  der  WallacheL 

Alba  Pompcja;  jetzt  PoUnza ,  piemont  Carito  Ist,  Paul.  Wacnefr.  d 

Mktfl.,  wo  Marius  dieCimbern,  u.Sti-  Longob.  II,  20. }  i.  q.  CarseoIL 

lico   die  Gothen  schlug.     PoUmtinu,,  Caftium    Tab<  Pcnt  .  Cax 

tS\ (^!^h^^J}hf  ^r?^I:  Ä«o0ov,  Ptol.;  St  inMoeaialmei 

halt  Pollcntm  «.  PotenUa,  eogn.Carrea  J  ^  idava.  heut  Tage»  Acr 

fur  zwei  Städte,  Jhirsowl:  feste  türk.  St  am 

Carrectanum;  kl.  eardin.  St  Cor-  aer  Donau  in  Bulgarien. 

'f0!***'  ****  *****  Corsul'ae,   Tacit  hist. 

Montferrat.  X«o«oirtoi ,  Strab. ;   St  in  lim 

Carret,  Phn.  VI,  28.;  lolkm  Ära-  östt  von  Tuder,  wesÜ.  von  Spol. 

bia  Felix ,  mit  der  St.  Carriata.  norai.  VOn  Narnia,'  die  jetzt  alt  Do 

Camata,  Plin.;  St.  der  Garrel,  in  gigUano  heissen  soll.  Carsulani. 

Arabia  Felix.  III,  14.;  Cartulanus ,   adj.»  PI 

Carrieta;  cf.  Caricta.  epist.  4. 

Carrio  Comitum ;  span.  St  Gcrr-  r             .  iws^— 

Hon  de  los  Condcs,  am  Fl.  Carrion,  in  J£    *7 ;»i  s«™£3-L 

der  Prov.  Toro,  Königr.  Leon.  ,  Corsai;  FL  "»  Ciücien ,  entsp 

Carrodunum,  Ptot;  St,  sec.  AI.  in  ^f^Ä^§i?ä^  K 

d.  Gegend  des  heut,  ungar.  Mktfl.  Hradek,  !™                    *  ÖÄch  *"  Ä 

In  der  liptauer  Gespsch.  kern  fuhren. 

Carrodtifium,  Ptol.;  St.  der  Lygü,  Carta,   Strab.  XI.;  vielleicht 

im  östl.  Germanien,  westl.  vom  FL  Vi-  dracarta,  ©nna,  Amm.  Marc; 

ctula;  heut  Tage«  sec.  Cell.  Radom,  SqaxoQta,  Arrian.  III,  25.;  St  ia 

Hptst.  der  poln.  VVoiwodsch.  Sandorair,  canien,  «™  ösü.  Ufer  des  Maxen, 

III  M.  sudl.  von  Warschau;  sec  Kruse  ****ng.  reg.  südwesü.  von  Oracan; 

aber  Zarnowicc,  kl.  St  in  der  poln.  Woi-  westl  von  Estobara. 

wodsch.  (6*  M.  nördl.  von)  Cracau.  Cartama;  Cartima,  InsrpL 

Carrodunum;  St  ia  Vindclicicn;  in  Hispania  Baetica;  vielleicht  der 

jetzt  Krainburg,  baier.  Mktfl. ,  am  Inn,  Flecken  Cartama,  Königr.  Granarfi 

im  Isarkreisc.  der  Nähe  von  Malaga.  Im 


Carrodunum  (Carnodunum),  Ptol.;    wurde  e.  Tempel  des  Apollo  von 
St.  in  Pannonia  Super. ,  zw.  der  Mur  n.    niz.  Bauart  hier  ausgegraben. 
Dran;  sec  Kruse  heut.  Tages  Czakotorn,       Carteja,  Liv.  XXVIII ,  96;  X 
Mktfl. ,  1|  M.  nordöstl.  von  Warasdin.     3. ;  Mcla  II,  6. ;  Caes.  Ilisp.  c  32 : 
Carrofum;  franz.  St  Carroux,  an    III,  1.;  Anton,  lt in.  ,  Kayna,  S 

ia  (C 


Dep.  Vienne,  mite,  ehe-  III,  p.  124.;  Ptol.;  Carte gi 

maligen  Benodictiner-Abtey.  jo),  Geogr.  Ravenn.  IX,  43.;  dir, 

Carsagig;  Ort  in  Armenia  Minor,  aus,   Appian.;   Crantiay  Dia  C 

am  En  p  Ii  rat.  St.  in  Hispania  Baetica,  am  Fretnm 

Cor  so,  es;  St.  Kart   des  asiat-  ditanum,  nördl.  von  Calpc,  örtl. 

türk.  Paschal.  Turkomanien ,  am  FI.  gL  Baesippo ,  angcbl.  von  Hercules  rep 

N.,  Grenzfstg.  gegen  Persien.  det,  hatte  Gold  -  u.  Silber  -Berg?« 

Cur 8 coli,  omm,  Liv.  X,  3;  XXVII,  n.  heifst  jetzt  Hoeadillo.  Andere» 

9;  XXIX,  15.;  Vellej.  Paterc.  I,  14.;  sie  unwahrscheinlicher  auf  die  Stelle 

Ovid.  Fast.  IV,  v.  683.;  Anton.  Itin.;  Tab.  heut  kl.  St.  Mgcsira»,  in  Andalusien.  1 

Peut;  Kaqoiolot,  Ptol.;  St.  der  Acqui,  westl.  von  Gibraltar,  2  östL  vw  Tu 
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Carthago. 


Hi*p. 


adj.,  Plin.;  Caricjcnsis,  c, 


irftj«,  sc.  Olcadvm  ;  et  Althaea. 
art ( nu  u  d  a  j  dänische  St  Äierte- 

i  e.  Mbosen  der  Insel  Fünen. 
ir(e«ufl,  ae,  Plin.  V,  2.;  Car- 
la«, Mda  I,  6.;  Cartennae,  arum, 
fco.  Iiio.;  öfterer  Sing.;  Gennadius, 
Tl.;  AaoTmai,  Ptol. ;  St.  auf  der 
t«  Mauretania  Caesar. ,  westl. 
i,  mÜ.  von  Partus  Magnus, 
Plin.  d.  L :  Colonia  Augusti, 
ssade,  i.  e.   Colonia  Mi  Ii  tum 
Stcundae,  n.  hei fst  jetzt  Ten«, 
te  Algier ;  sec.  AI.  Mostagan, 
t.  Prtiv.  Mascara.  Cartcnni- 
tbst,   n.  adj.,  Notit.  Maure t. 

Cirttnmae;  L  q.  Cartenna. 
tsrtraaas,  /Caorfwoj,  oe,  Ptol.; 
Ifaltiiiliiiia  Caesar.,  fiel  zw.  Car- 
s,  Arsenaria  Colonia  ins  mitteil. 

Cfrtrn«,  Plin.;  Insel  desSin.Srayr- 

u  der  Küste  loniens. 
CartAo;  St.  in  Coelc- Syrien ,  eüdl. 

CtrlJa^'a,  Solin.  c.  27.;  i.  q.  Car- 
■Sfi  *b  Africa. 
Cirftoeo,  Plin.  IV,  12.;  St.  anf 
.»dat  Insel  Ccos.     Carthaeus,  n, 
adj.,  Ovid.  Metaui.  Ml,  \. 

{  *rtka  g  i  n  i  e  n  s  c  $,  tum ,  Liv. 
■  4H;  XXXIV,  62.;  Justin.  XXXI, 
^»ier.  Maxim.  V,6.;  Com.  Kep. 
k-cL;  KaqzTjöo vi oi,  Strab.  \\  11, 
tj  Appian.  Ctv.  IV,  p.  995.;  The- 
»  ÜraL  XXI ,  p.  260.  so. ;  Steph. ; 
1 .  15. :  Zonar.  Tom.  II. ;  Poem, 
•Cic;  Plant;  Fun»,  sec  Plaut.; 
Carthago's ,  u.  e.  Theils  der 
ACrica't,  trieben  Handel  mit 
>,  Periien,  Indien,  Phoenizicn, 
i»  bemächtigten  sich  e.  Theili 
i,  woraus  sie  der  erste  pun. 
I  vertrieb ,  Sardinien  u.  Spanien, 
*■  "*  zweiten  pan.  Kriege  hart  be- 

*■  im  dritten  völlig  besiegt. 
^•Usa^ini  enti t ,    sc.  Provincia; 
•  im  von  Diocletian  geschaffenen 
»aa  Hi»panta  Tarracon. ,  grenzte 
«as  mittell.  Meer,  oördl.  an 
Propra,  u.  Callaccta,  wcstl. 
t,  Midi,  an  Hispania  Bacti* 
also  Murcia,  u.  e.  Theil 
J«-C<«(iI/f0i      das  sudl.  Foien- 
UpW.  war  Carthago  >ova. 
„^Ut^iaieaais  Regio,  Strab. 
g^*,  XV 11,  p.  575.;3as  cigentl. 
^     Cartbago,  dessen  andl.  Thcil 


Byzacena,  der  aördl.  Zeugitana  hiers; 

jetzt  der  Staat  von  7un/s,  erstreckt  sich 
vom  Mbuscn  Cabes  rSyrtis  Minor),  bis 
nach  Algier,  n.  enthält  3,400  QM. 
Carthago,  inia,  Flor.  II,  2.  15. 

18.  61;  III,  12.;  Corn.  Ncp.Fragm.III, 
4.;  VeUej.  Paterc.  II,  15.;  Plin.  V,  7. 

19.  ;  Justin.  IV,  2;  Will ,  3.  5.;  Mcla 
1,7.;  Eutrop.  IV,  12.  21.;  Cnrt  IV.  4.; 
Liv.  Epitom.  60.;  Id.  XXIX,  25;  XXX, 
9.  24.  29.;  Carthago  Fetus,  Cic. 
Agr.  I,  c.  2;  II,  c.  19.;  Acthic.  Cosmo- 
graph«;  Anton.  Itin.;   Oros.  Hist.  IV, 

22.  ;  Isidor.  Hispal, ,  Chronicon  Wanda- 
lor. ;  Jornand.  de  Regnor.  Succcss.  p. 
25.  30.;  Paul.  Warncfr.  de  Gest.  Lon- 
gob.  VI,  10.;  Carthago  Magna, 
Isidor.  HispaL  ;  w  Kagi^dav  .  ovog, 
Strab.  XVII,  p.  572,  sq.;  XtlH,  p. 
572.;  Polyb.  I,  24.  29.  30.  72.  sq.;  III, 

23.  33;  XV,  5.;  Appian.  Pnnic. ;  Pro- 
cop.  Bell.  Vandal.  II ,  4.  15.  t  Diodor. 
Sic.  XIV,  78. ;  Dio  Cass.  XLI1I,  p.  238.; 
Colonia    Carthago ,   Plin.   V,  4.; 
Colonia  Aurelia  Carthago,  Com- 
modiana  Pia  Felix,  M/z.  des  Seve- 
rus, Caracalla,  u.  Decins  Trajan. ;  Ty- 
ria  Urbs  Virg.;  Hptst.  von  Zeugitana, 
XV  M.  P.  nordöstl.  von  Tones,  westl. 
vom  Vorgeb.  Hermaea,  see.  Strab.  u. 
Polyb.  auf  e.  Halbinsel,  wurde  gegrün- 
det, see.  AI.  50  J.  vor  Troja's  Fall,  1198 
J.  vor  Chr.  von  e.  gewissen  Tzorus ,  od. 
Charchcdon ;  see.  AI.  133  J.  nach  Tro- 
ja's  Eroberg.,  1065  J.  vor  Chr.,  —  tu 
gleicher  Zeit  soll  die  dainak  schon  «te* 
he n de  St. :  Origo,  den  N.  Cortka  (Cur- 
thada)  u.  die  Burg  die  Benennung  Byr$a 
erhalten  haben  — ;  see.  AI.  883  vor  Chr. 
von  der  aus  Phönioien  fliehenden  Dido, 
Tochter   des  tyr.  Königs  Beins ,  u. 
Schwester  des  Pygmalion,    der  ihren 
Gatten ,  den  Sigaeuu ,  aus  Habsucht  er- 
mordete.   Von  ihr  (jj  Kaqxrjöcov  xrtöaa 
s?(  JtÖovg,  aytcyovarjs  rx  Tvoov  laov, 
Strub.  XVHI ,  p.  572) ,    u.  «en  früher 
hier  sich   niedergelassenen  Phoenices 
(Mela  I,  7.),  erhielt  die  nachmalige  Ne- 
benbuhlerin Itom's  den  phöniz.  N.  Cor* 
t&a  -  Hadath  (Nova  Civitas,   Solin.  c 
27).    Nach  e.  dreijährigen  Belagerung, 
145  Jahre  vor  Chr. ,  zerstörte  sie  Scipio 
Aemiliauus  %  u.  hob  den  7 Je  Jahrh.  hin- 
durch bestandenen  u.  fast  120  J.  gegen 
Rom  sich  vertheidigten  Freistaat  auf. 
C.    Gracchus,    Bruder   des  Tiberius, 
schickte  115  vor  Chr.  e.  Cnlonie  dahin, 
die  erste  außerhalb  Italien;  Jul.  Caesar 
wurde,  ehe  er  sc.  Plan,  die  Wiederher- 
stelig.  der  St,  ausführen  konnte,  or- 
mordet ,  u.  erst  Angustiiü  Caesar  baute 
sie  ,  etwas  von  der  ojten  lege  entfernt 


Carthag 


ura. 


zum  Thefl  wieder  auf.   Bald  blühte  sie 

in  alter  Herrlichkeit,  wurde  Hptst  von 
Africa  (vi*  parens  orbU  populosa  Poeni, 
Prudcut  hymn,  XVIU  Martyr,  t.  01.), 
im  J.  439  aber  von  Gengerich,  K.  der 
Vandalen,  im  sechsten  See,  von  Bclisar, 
u.  zu  Ende  des  siebenten  (697)  von  den, 
Arabern  erobert  n,  zerstört.  Auf  ihren 
Trümmern  ist  jetzt  Mersa,  St.  im  Staa- 
te Tunis,  erbaut  Carthaginiensis ,  c, 
Cic;  Kayz7]dovtocKos,  adj.,   Sfrali.  VI, 

5.  191.;  Pocnua,  adj.,  Virg. ;  Pradcnt 
.  1.  —  Punicanus,  adj.,  Cic,  auf  carth, 
Weise  gemacht.;  Ptmice,  adv.,  Plaut) 
Puniceus,  adj.,  duz,  Qvid,;  Ihiniais,  adj., 
literae,  Cic.;  bellum,  Id.;  malum,  Plin.j 
pomum,  Qvid.;  arbor,  Colum, ;  grana, 
Ovid. ;  Pvnu»  ^  adj.  u.  irabst ,  Plaut  — 
Pygmalionen* ,  adj.,  SU,  ItaL;  Paoe^ 
vissus,  adj.  ,  Id. 

Cartkago -t  i,  q.  Artaxata,  in  Armc- 
ma  Majot,  , 

Cartkago  Nova,  Cic.  Agrar.  I,  c, 
2;  U,  c.  19.;  Plin.  in,  3.;  Justin  XU V, 
3.;  Entrup.  III,  15.;  Liv.  XXVI ,  42. ; 
XXV IU,  Ii;  cf.  Jornandcs  de  Regnor, 
Snccess.  p.  36.  sq.  56.  63,;  Cartkago 
Poenorum,  Plin.  III,  8.;  Cartka- 
go apud  Iber os,  Solin.  c.  23.;  Car- 
tkago Spartaria,  Anton.  Itin. Co- 
lonia  Julia  Nova  Cartkago,  ex 
D.  D.  (decreto  decurionum) ,  Mz.  des 
Augustus;  Xaivojcohg,  Polyb.;  Phoe- 
nissa,  Polyaen.;  St,  der Contestani,  in 
Hispania  Tarracon.,  westl,  vom  Vorgeb, 
Scorabraria,  am  Sin.  Virgitanua  von 
Aadrubal  im  J.H.  525  erbaut,  cf,  Strab, 
III ,  p.  109.,  wurde  von  Scipio  im  zwei- 
ten pun.  Kriege  erobert,  erhielt  von  Cae- 
sar eine  Colon  ie,  wurde  unter  Diokletian 
Hptst.  von  Carthaginensis,  n,  heirst 
jetzt  Cartkagena,  St.  imKönigr.  l^urcia, 
an  e.  Busen  des  mitteil.  Meeres.  Hau- 
nibal's  Bleigruben  könnten  bey  ibrem 
Reichthum  an  Silber  noch  eben  so  ergie- 
big seyn. 

Cor«Äa|P0  Spartariai  i.  q.  Kar- 
thago Nova* 

Cartkago  J'ctus,  K«Qzr)&<ov  na- 
lata  ,  Ptol.;  St,  der  Ilercaones ,  in  Hi- 
spania  Tarracon. .  nahe  dem  Einfl.  dos 
Sicoris  in  den  Iberus ;  heut  Tages  die 
W.  aragoq.  St  Cantavieja,  District  Al- 
canniz. 

Cartkago  Fetus,-  bey  (Sc,  i,  q, 
varthago. 

Cartkau  (Karikan),  Josua  XXI, 
32.;  h  n  jathaim,  1.  Chron.  VI ,  W.5 
St.  des  Stammes  Nauhthali.  in  Qalilaea 
ptiperior. 

Cartkara,  ae,  Ptol.;  vielleicht  i.  q. 


Charta,  Notit.  Iwip, ;  $L]m 
mien,  am  Tigris,  unweit 
heut  festen  St  T>krit,  Pascal. 

Cartkcdon;  i.  q.  Carthago. 
Carthu$;  Id.        Cert,  in 
landt 

Carthusia   Ma^na;  Abtey 
freux,    la  gründe  Chart rcux , 
phine ,  8  M,  von  Grenoble, 
der  heil.  Bruno ,  Stifter  der 
c,  geistl.  Ordens,  au  Ende  1 
in  die  Einsamkeit  begab. 

Cartili*}  fester  Ort  in  Mann 
Caesar, ,  vielleicht  östl.  von  der  M 
des  Chinalaph,  nahe  dem  heut  Tc 

Cartinna;  cf.  Cartenna. 

Cartrit\  Cimbforum  Prpt 
torium;  Jutia,  Clav. ;  Cell,; 
landia,  Cell.;  die  Spitze  des  0 
nesus  Cimbrica ;  das  heut,  eisend 
Jmuf,  Nord-J*Uand,  dän.  Halb 
grenzt  östl,  an  das  Kattegat,  u.  a 
kleinen  Belt ,  nordwestl.  an  die  Xu 
südl.  an  Schleswig  (Süd  - Jütland). 
der  Hptst  Wiborg.  Juticus,  adj.; 
londicus,  adj.  *  Jutice,  u.  Mim 
adv.  — r  cf.  Chersoncsus  Cimbrica. 

Carucinis,  Ptol.;  SttinPo«un 
lcmoniacus. 

Caruentana  Ars,   Llv.  IV, 
et  1.  58. ;  in  Latium  bey  am  Vi 
auf  der  Grenze  der  Acqui,  csMpm 
rugo. 

Carnjadius;  Carusaiiuii  * 
Kant,  im  illyr.  Kreise  AdeUberg  (kr 

Carüla  ;  St  in  Hiepania  Bat 
zw.  Bacsippo  u.  Iliua;  wahrscheisl ' 
Villa  Nova  Rivi. 

Carum  Porta»;  i.  q.  Caria. 

Qarumbut;  franz.  St  Cor«»*,  I 
Vaucluse, 

C  a  t  u  o ,  otus ,   Anton.  Itin. 
Peut. ;  St,  in  Batav orum  In.-ula 
Belgioa),  sec.  Anton.  XXXVII 
aüdosü,  von  Trajeerum,  XV  >on 
ricium ,   XXII  westl.  von  Kare 
sec.  Tab,  Peut.  aber  XIII  M.  P 
von  Castra  Herculis ,  XIV  östL 

Sefanum ;  heut.  Tages  nicht  C» 
r  IVlaas ,  sondern  sec,  Kre*  I 
bure,  niederl.  St,  am  Leck,  I  V 
Holland,  (i  M,  westl,  von 
SÜdöstl^  von  Utrecht 

Carura*  Ptol.;  $t  im  hmtrn 
India  intra  Gangem,  ö*tl.  tos 
unweit  Sora,  u,  30  %  vom  Oer*.« 
dicus ,  war  die  Residenz  des  r  1 
robothras,  u.  heilst  jetzt  harvr 
Amarabathi,  Prov.  Söd-Coim 
(Sfvsore). 
Carura,  ic  Purcfamadanm, 
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«,  Cod.  Palat.;  aber  die  Weiber  in  die  Schwere!,  wo  sie 

Ooi^cbw,  Sorab.  XV,  p.  die  niedrigsten  Arbeiten  verrichten  muss- 

w*na%  Amin.  Marc.;  Or-  teil.   Daher  die  Caryatiden  (Gary atides, 

s}  OKinw,  Ptot;  St.  Vitruv.  1.  e.),  weibl.  Statücn  an  Gebau- 

üdae,   in  Persien,  viel-  den,  um  Lasten  zu  tragen,  Cartjas, 

jrld  a  eer  \ähc  der  heut.  St.  Canda-  otw;  Caryätes,  iuro,  VitruT.  L  c;  Linw. 

to  der  Mittelpunkt  der  Hpt-  Caryatis,  du,  femiua. 
■MV«  Fernen  nach  Indien  — :  Caryanda,  Plin.  V,  31. j  Mola  I, 
PM  Iniiniii  nach  dem  Indus  — :  n.  MJ#;  KaovavSa,  Strab.  XIV,  p.  972.; 
tsa&iCrb.  nach  Bactriana,  weshalb  Scyl.;  Herodot  IV,  44.;  Insel  u.  Ha- 
lt** kr  Strab.  XV,  j}  rx  Becxromr  fenat.  im  Sin.  Jassius,  zw.  Bargyiia  u. 
fnht  hoku  Myndus,  an  der  Küste  von  Carien  ,  war 
6mi,  tnon,  Tab.  Pent5  T«  JTo-  Vaterland  des  Gcogr.  Scylax,  u.  soll 
XII.  eztr;  XIV,  p.  646.;  heut  Tages  Coracojan  heissen.  Caryan- 
i  Major,  auf  der  Grenze  densts,  c. 

 _jhe  den  Macander.  Carynia,  PHn. ;  Flecken  in  Achaja. 

Ctrti;  et  Carla.  Caryones,  Äaovovac,  Ptol.;  Volk 

Fiens;  Ort  in  Paphlagonien,  in  Sarmatia  Europaea,  am  ostl.Uter  des 

iCkndiopolis,  nordwestL  von  Borysthenes ,  Kachbarn  der  Alanen. 

Carysis;  Insel  im  Nordwesten  dca 

ftna,  «e,  Pün.  VI,  2.;  Arrian.;  Sin.  Glaucus,  in  Lycien. 
2sj«sf«t  «c,  JCaoowtftf«,  Scyl.;  St       Carytto»,  Plin.  IV,  11.  sq.;  Mela 

iw.  81-  n,  7.?  Martial.  IX,  epigr.  7«.;  Liv. 


K'rVrpa 


fjta.de»  Halye.  XXXI,  45;  XXXII,  llf. £  Tibull.  III, 

firuadtas;  L  q.  Carujadiui.  Die  «leg.  3.;  Kuovsoe,  Ptol.;  ScyL;  Diodor. 

mm.  de.  Geb.  Ocra  (Alpes  Juliae).  Sic.  IV,  p.  242.;  Sseph.;  Strab  X,  mit; 

tm, «  t  e  t ;  ein  von  Crassus  besieg-  St  auf  der  südl.  Küste  der  Insel  Euboca, 

■  Tsft  kGallia  Aquitan.,  um  Auch  westL  von  Geraestus,  ostl.  von  Marma- 

wfai)  rium,  amFufse  des  Ocha;  jetzt  Caruto, 

änna-cf  Caruea  H.  St;  unwahrschelnl.  sec.  Dieti  Cutel 

laraii«;  saVoy.  St  Ckarouue,  am  Jiosso,  nahe  dem  Cap  d'Qros.  Corysfu, 

ajm.  ProT.  Faucigny.  Liv.  XXXV,  88.;   Kaqvw,  Thucyd. 

earsemeas,  ae ;  tieb.  aw.  Aemona  VII,  p.  524. ;  Strab.  X,  mit;  Carysüus, 

frmmm  Super.)  ,  n.  Celeja  (Nori-  adj.,  maroior,  Plin.  IV,  12;  Inscpt  ap. 

«£*  rWleuiu  der  ganze  Bergrücken  Gruter.;  cf.  «XVT ,  6;  columellac, 

mX  Drtm-  u.  Sa/e.  Plin.  V,  eoist  6.;  cf.  Strab.  1.  d.;  Ca- 

Centatas;  St  in  Latium.   Cor-  rysteus,  adj.,  Qvid, 

pat,  aij.,  Liv.  Carystum;  cf.  Caristum. 

Cffji;  L  q.  Caryae.  Cßtßl  Flecken  Gaus,  m  d.  Schwei«. 

Csry«,  «*,  Aaoim,  PtoL;  Ort  in  Cafa   Caeaari$  ;   i.   q.  Caccüia 

fmm  Rbodiorum  (Carien) ,  zw.  Cau-  Castra. 

ss,  s.  Dsedala.  Cas  a  Candida  ;  Mktfl.  fFAttÄer», 

isrise,  JCaovcu,  Pausan.  Mess.  c  Galloway   (Süd  -  Schottland), 

IfeU  Wim.  c  18.;  Carya,  Kaova,  f  TZ  Kügte     ?  > 

d.freph.;  St  in  Laconica,  etwa  X\I|  f         Finken  Chasso 

mEuL  ,  on  Sparta,  V  nördl.  von  t«^^<;    franz.  Flctktn 

tümm,  am  Ocnus.     Daselbst  hatte  P»eu,  in  Auvcrgne. 

SaTcarrmlis,  Diomed.  Gramm,  IQ,  Cosa  Ä«n  on  •  a ;  Ort  auf  der  Küste 

e.' Tempel,  ifao^rc«,  ioarl}  der  Syrtis  Major,  osü.  vom  Fl.  Cmy- 

mmks,  m  Uqov ,  He>vch, ,  cf.  Pa-  phu^. 

pLCTheb.  IV,  v.  2i5.,  an  deren  Casae;  St.  in  Pamphyhen,  in  den 

res*  tip  »partan.   Jungfrauen  feyerl.  Gebirgen. 

«••fnarten ;  jetzt  Krauada ,  sec.  C  « so  c   ^  n  ic .  orum    An  on   Itin. , 

kma  Carwas,  adj.,  Stat.  Ort  (* der  Ku8te  dcr  ReS10  ^ 

Ctrsse,  ent»,  Lir,  XXXIV,  26.;  tica,  westl.  von  Sabrata. 

IW.  Arcad,  c.  13,  14.;  Ca-  Casae  CalpcnU,  An  ton.  Itm  ,  Ort 

tjL«,  \ltruv.  1 ,  1.  •  St  in Arcadien,  auf  der  Küste  von  Mauretania  Caesar.. 

s^ssC^nq  Pheneua.    Als  die  (Jrie-  zw.  Icoslon  u.  Tipa^a. 

4«  Cr  Per*«  besiegt  hatten ,  erober-  Casae  Dei  Focdnjj  Theil  vorn 

«dt  den  lauteren  verbündete  Canton  Graubünden  Cadc«, 

^  Männer  nieder,  führten  uiufafstc  seit  1419  das  Bisthum 
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Chur,  n.  das  Thal  Engadin.  Hptst  Ist 

Chur. 

Casae  Nigrae,  Augustin.  Retract 
1,21.;  Ort  in  Numidia  Massylorum, 
vielleicht  in  der  Gegend  de*  Berges  Au- 
dns.  Casennigrensis ,  t\  Notit  Numid. — 
Hier  war  Donatus  ,  Stifter  der  Dona- 
tisten  zu  Anfang  des  IV.  See,  Bischof. 

Casalaqucum;  span.  Fleclcen  Ca- 
zalegas,  am  Tajo,  in  Neu-Castillen. 

Ca s  die;  cf.  Bodincomagus. 

Casale  Majus;  befest.  St.  Casale 
Maggiore,  am  Po,  in  der  mailand.  Be- 
leg. Cr  ei  iiona. 

Casale  St.  Evasii;  )  i.  q.  Bodin- 
Casalium;  )  coniagus. 

Casaloth;  St  des  Stammes  Issa- 
echar  (Galilaea  Infer.) ,  am  Fufse  des 
Berges  Tabor. 

Casama,  ae,  Ptol.;  Ort  in  Palmy- 
reue  (Syrien),  auf  dem  Wege  von  Pal- 
rayra  nach  Dama*cus. 

Casamari,  Plin.;  Volk  in  Acthio- 
pien. 

Casana,  Cell. ;  Ca  s  anum-  russ. 
JUptst.  Kasan,  Oson,  des  Gouv.  gl.  N., 
un  der  Kasanka. 

Ca« an ci us,  Cell.;  Tl.  Kasanka,  hey 
der  St.  Kasan,  im  asiat  Russland,  fallt 
'  in  die  Wolga. 

Casandra,  Plin.  VI,  25.;  Insel  des 
Sin.  PersicOs,  an  der  Küste  von  Persis, 
vielleicht  in  der  Nähe  der  Mdg.  des 
Aroeis. 

C  a  standria;  niederl.  Ort  Cassanä\ 
auf  der  Insel  Cadsand,  Prov.  Zeeland, 

Casanum;  cf,  Casana. 

Casanum  ad  Adduam;  mailand. 
Flecken  Cassano ,  am  Fl.  Adda. 

Casape,  Ptol.;  St  in  Hyreanien, 
nordöstl.  von  Adrapsa,  nordwestl.  von 
Metropolis,  70  Parasang.  Reg.  sndöstl, 
von  der  Mdg.  des  Oehna. 

Ca$araetonia;  kL  africaa.  St  Ca- 
saricton,  im  Staate  von  Tunis. 

Ca»6*n,  oc,  Ptol;  St  in 
zw.  Canna  u.  Adopissus. 

Casbon,  ex  Cell.;  Chasphor , 
XaaqxoQ ,  1.  iVIaccab.  V ,  26.  86. ;  Xaa- 
*xa>o,  Coraplut;  Chasphomia,  Xat- 
qxouicc,  Joseph.  Ant  XII,  12.;  Che$- 
bon,  Vulg.;  St  in  Galaaditis,  die  Ju- 
das Maccabacus  einnahm,  u.  see.  Cal- 
met  i.  q.  IIe«bon  seyn  soll. 

Ca  scale;  span.  kl.  St  Cascacs,  in 
£strcmadura,  am  Vorgeb,  Rocca,  wcsU. 
von  Lissabon. 

Cascantum  ,  Kaouavtov  ,  Ptol. $ 
Municipium  Cascantum,  Mz.  des 
Tibcrius;  St.  der  Celtibcri,  in  Hippania 
Tarracon. ,  6udl.  vom  Iberns,  sudostl. 


von  Gracnrris;  hent  Tages 
St  in  Navarra,  II  M.  südl.  von 
2  südöstt  von  Corella. 
Plin.  III,  s, 

Caschara  ;    St  in 
woselbst  e.  röm.  Besatzg.  lag.' 

Caschovia^  ae,'  Cell.; 
mou. ;  Cas  sovia ;  B  ormanu\ 
AI.  Gormanum,   PtoL;   St  dt 
ges,  in  Dacien;  heut  Tages 
Kassa,  Kossice,  St.  in  der  abai 
Gxpsch.   (Ober -Ungarn),  am  Fl 
nath,  Kundert 

Casdim,  A.  T.;  L  q.  ChaM* 
Casellum;  i.  q.  Castellnni  AI 
rum. 

Cashilia  ;  Cassilia;  kl. 
St  Cashel,  am  Fl,  Sewer,  Pwt. 


Casia;  Vorgeh.  Carmanien'i, 
der  Mdg.  des  Hydriaces, 

Casia,  PtoL  VI,  15.;  Land, 
Scvthia  extra  Imaum ,  zw.  Anise 
Achasa;  die  hent.  kleine  Buchara,! 
gar,  im  Westen  durch  den  Main 
der  grofsen  B.  geschieden.  UfH 
Jerken,  Yarkand. 

Casii  Monte*;  Geb.  in  Scjä 
tra  Imaum ,  zog  sich  bis  nach  Seri 
vielleicht  bis  zum  gelben  Flau, ) 
Ho  hin. 

Cot isf  Streb.;  Bewohner  der 
Cusoi. 

Casi7fn«fn,  Liv,  XXII,  U.  15 
XXIII ,  14. ;  Pün.  IQ ,  5. ;  Vellej 
terc.  II,  61.;  Caes.;  Cic.  Philip 
40. ;  Tab .  Peut ;  St.  in  Campsnk 
Yullurnus,  nordwestL  von 
während  der  pnn.  Kriege  in 
U.  heilst  jetzt  Dlova  Capua, 
silinenses,  Cic.  de  Juvent.  II,  ?.; 
linas,  atisi   Casilinatcs,  Valer. 
VII,  6.;  CasHincnsis,  c;  Casii 
Sit  Ital.  —  cf.  Capna. 

Casilinns;  Fl.  infam} 
sur.  in  den  Apennincn ,  u, 

Casimir i  a;  kL  preass.  St 
Rgbz,  Posen ,  wo  Carl  XIL ,  K 
Schweden,  bey  Kaiisch  gcschlapa, 
10.  Qetbr.  1707  den  General  Padnü 
sam  hinrichten  liefs. 

Casimiria  ad  Fhtnlmtm 

Casimiria  Calisiensit\ 

Palatinatus; 
Casimiria  Masavi 


EL 


iiai  B 

rt  moJm 


Cas  indmagns;  Ort  itt 

tan.  ,  vielleicht  tu  AI.  *■  *■* 
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rm  Tov\ou9e ,  in  der  Nähe 

AI.  Ctmhgne  —  Co  le- 
in Gascogne,  1  M. 


L 

«si  v«  Toulouse,  in  der  Nahe  Ton    eis  (Syrien)  ,  südostl.  von  der  Mdg.  de« 

Orontes,   südl.   (bey)  Antiochia,  vom 
Taurus  bis  zum  Libanon.  Auf  dem*,  e. 
Teoi|>el  des  Jupiter  Casios,  cf.  Solin.  c. 
m»,  Ur.  XXVI,    9.;  Varro  Spartian.  m  Hadrian,  c.  14. 

%l;  OcPhilipp.  II,  41.;  Front  Casletum  (Casseletum)  Castel- 
Wtsh*  St  der  lolsci  in  Latium,  Inm  Mortnorum,  Anton,  hin. ;  Tab. 
jöi  THBÜri-,  »ndö«tl.  von  Aquinuni,  Peut;  ('luv.;  Casellum,  od.  Cassel- 
lartle  in  J  der  St  R.  442  c.  Colonie,  lum,  Guil.  Brito;  St.  in  GalliaBelgi- 
jtiü  in  ihren  Rnim-n  .Van  Ger-  ca,  XXVII  M.  P.  ostl.  von  Bononia;  die 
irr  fem  Berge  Casino,  Prov.    heut.  kl.  franz.  St  Cassel ,  Wentcaycl, 


ein  hJo*ter  stiftete. 
faitVcn  Insul  a 
\.t\ir  ;  kleine 


4 Utero.    Ca*ina*9   atis,  ager,    Dep.  Nord,    2£  M.  nordöstl.  von  'St 
;ljr.  XXII.  13.  Omer,  4£  nördl.  von  Bethune. 

(fltsu;  FL  in  Latium,  fallt  bey  Casluhi  m  ,  Gen.X,  14«;  1.  Chron. 
teama  in  dtn  Liris,  u.  heilst  jetzt  I,  12,;  Xaatuovififi,  XooXarviUfL,  LXX.; 
'm.  cf.  Paalm.  L\\  III ,  32.;  P  entasch  oc- 

imtii,  rfr.    Caetinut  Afont,    «»'*««.  Targ.  Hicros.;  Volk,  stammte 
Ben?  Oww ,  Prov.  Terra  di  La-    von  Mizraim  (Aegyutier)  ab ,  u.  ist  sec. 

Borhart  Phal.  4,  31;  Schulthess.  i.  q. 
Colehi ,  die  sec.  Herodot  Aegypüer  wa- 
ren.   Andere  denken  an  die  Qiliccs.  For« 
<*X,«tr.;  kleine  Inseln  des  äiräi:    »^r  Epp/ ad  MichaeL  an  die  Land 8ch. 

sn.1.  srfern  Casos.  südl  von  Car-    4Ca,,otw'  £  ^F^*       *!ll,er  S^ 

tagm.  an  die  Solymi,  in  Pisidien. 

Casmara;  St  im  östl.  Mauretania 
V)l,    ou  r  ,        Caesar.,  zw.  Aquae  Calidae  u.  Bida; 
^t;Wrb.  im  Ost^n  von  Aegyptus    muthmafsl.  jetzt  Ilcrba, 

tm  Pehisinm  bis  Rhinocolura.  Casmena,  KaOfitvfj ,  Herodot.  VII, 
ffifetti',  Cassiotie ,  Idst,  PtoL;    155.;  Casmenac,  Kaoutvat,  Thucyd. 


Csmtfi;  Cassiotis  %  idis  ,  tfrcff- 
PloL;  CAodsme,  öd. 


VI. ;  St.  in  Sicilien ,  unfern  Motyca,  von 
den  Syracusancrn  erbaut;  jetzt  Scicli, 
St.,  Intendanz  Siragossa,  am  Fl.  gl. 


der  Gandarae ,  in 


Ln**t.  in  Syrien ,  zw.  dem  Oron t es  u. 
felikaon. 

Wsmfs»;  cf.  Caeystes. 
Kttii«;  ro  Kaciov,  Ptol,;  Cas- 

Jfca.  intsa.  hin.;  Tab.  Peut;  St  in  Caso$;  i.  q.  Aehne, 

Hm  (Aegyptu*  Infer)  ,    am  Berge  Casos,  Ptol.;  Strab.;  Stauf 

Hb.       heut  Tages  Car  ich ,  seo.  sei  Aehne,  Casos. 

I  Iber  hatte  h  heissen  soll.  Co  so«,  Plin. ;  früher  A%  trabe;  In« 

si,  Mda  I,  10)  III,  8.;  Plin.  sei  des  acgaeUch.  Meeres, 

tt,    rr.  Spartian.  in  Hadrian,  c.  Cmspatyrus;  St 

|  ■  Äcsiov,  Strab.  XVI,  p.  523;  India  intra  Gangem,   auf  di 

I.  WH.;  Herodot  II,  6)  III,  5.;  Ufer  des  Indus,  wo  iich  Scylax  aufBe- 

;  Btr?  in  Aegvptus  Inferior,  auf  fehl  des  Darias Hystaspis,  zurfJrforschg. 

ätveid.  Ufer  oes  Sees  Sirbon is,  der  auf  beyden  Seiten  dies.  FL1  liegende» 

Tnapd  des  Jupiter  Casius  (leqov  Länder  einschiffte ,  dann  von  der  Mdg. 

,  Strab.  XVI)  Joseph.  Bell,  des  Indus  bis  in  den  Sin.  Arabiens  se- 

),  a.  dem  Grabmal  des  hier  gelte  *  u.  nach  30  Monaten  in  Aegypten 

Poupejus  M. ,  Strab.,  Plin.  landete;  angebt  jetzt  Tsuchpareh,  ir- 
rig sec  AI.  Cabul. 

Casperta,  Vtrg.  Aen.  VII,  V.  714.; 
Vib.  Seq.;  Ca»nerüla,  Sil.  Itnl.  Uli, 
v.  416.;  St.  der  Sabini  (Sabina),  an  der 
Quelle  des  HhncLia  (u.  am  Kinil.  des 
Avens  in  die  Tiber),  nördl.  von  Cures ; 
walirscheinL  heut  Tages  d*pr*>%  Flck- 
kon,  am  Fl.  Aja,  zw.  Terni  u.  Tivoli, 
od.  nördl.  von  Aspra,  im  Tbale  Presen- 

<W  Amm.  Maro.  XIV,  8,26, 
J».  »  ;  Püt.  V,  22.;  Kaetoe,  Ptol.; 
&*AU  ?.il7.;  Dionys.;  Cassini, 
***»S<  EoKb.  Prtep.  Evang.  1 ,  10. ;    .        .  ^ 

*n U Ci^ti,,  od.  sec.  CaU.  in  Selen-    XI,  n.  361;  XVI,  p.  512.;  PtoL;  Ar- 


ngi&L  jetzt  Hat  ich,  sec.  AI. 
r§J*z"C*j,  in  Arabia  Deserta,  McIh, 

AtW*        T1'  13'?  F1  in  AUm" 


Ärt  b*v  Derben  t 
ff«ti,  hol.  |  Gel).  In  Scythia  ez- 
rt ^ieUelrht  nordftstl.  von  Emo- 
a.  bis  nach  Serien  hin  sich 


Caspcrnla;  i.  q.  Ca-peria, 
Caspiae  Porta«,   Mela  I,  15,; 
Plin. VI,  13.  15.;  Kuantai  nvlcu,  Strab. 
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Exp.  Alex.  Ilf . ;  Isidor.  Charac;  cf.  p.  «52.  863.; 

Dionys.  Perieg.  v.  1039. ;  Procop.  Goth.  Kaoma  &aXaooa  ,  Arrian.  VII,  i> 

IV ,  3. ;  —  Sueton.  Nero  c.  19. ;  u.  Ta-  Herodo L  I,  203.  sq. ;  ro  Kunuow% 

cit.  Hist.  I,  6;  cf.  Ami.  VI,  83.  (Ca«-  XI,  p.  342.;  PtoL;  Hwrcmninn 

piaVia),  aber  verstanden  unter  Caspiae  re,  PI  in.  VI,  13.  16.;  Hyrcanum 

Portae,  Caspiarum  Claustra  wohl  Gau-  re,  Prop. ;  Hyrcanus  Sinnt, 

casiae  Portae ;  Gebirgspass  zw. Medien  u.  n  *  Tqxavia  daXatra ,  Strab.  II ,  j 

Hvrcanien,   welcher  an  den  Tapures  Diodor. Sir.  I.e.;  r]  rrjs' Tqnavin^ 

führte,  o.  östl.  von  Kaga,  zw.  denGebir-  ra,  Polyb.  V,  44.;   sec.  HertM 

gen  Harka-Koh ,  u.  Siah-Koh,  etwa 24  Landsee,  «ec.  Strab.  u.  Plin.  aber 

M.  südöstl.  Ton  der  heut.  St.  Ferrabad  sen  des  Oceanus  Scythicut; 

lag.    Durch  ihn  zog;  Darios  kurz  vor  Atrien ,  dessen  wostl.  Theil  C 

Alexander  M.  der  östl  aber  Hyrcanum  M. 

Catpiana,  KctGiuavT] ,  Strab.  XI,  zw.  Scythia  iatra  Imaiui 

p.  846.;  PtoL;  Landstrich  in  Albanien,  Atropatene,  Albanien,  u. 

gec.  P toi.  in  Armenien ,  längs  dem  Cy-  tica;  jetzt  diu  fischreiche  catpittkt 

rus.   Von  ihm ,  od.  se.  Bewohnern ,  den  (Mar  di  Sola ,   dt  Bachu) ,  zw.  Pt 

Casnii ,  hatte  das  casp.  Meer  den  Namen.  Tatarei,  Russland,  Georgien,  i 

Qatpiani,  richtiger  Caspii,  Corn.  M.  lang,  20-80  breit ,   u.  hat  ■ 

Kcp.  Datam.  c.8.;  Plin.  VI,  13.;  PtoL;  Küsten  süsses,  übrigens  aber  b 

Kaan  tos  ffrvog,  Strab.;  Caspiadac,  Wasser. 

Val.  Fiacc;  Volk  in  Media  Atropatene,       Caspius;   doppelter  Berg:  a 

wohnte  sec.  Epitomat.  Strab.  theils  westl.  PtoL  im  Westen  von  Media  Atrnp 

von  den  Cadusii,  am  casp.  M.,  u.  am  FL  an  der  Grenze  von  Armenien,  sud! 

Cambyses,  theils  in  der  Nachbarsch,  der  Araxes,  vielleicht  Matiani  ifonh 

Parthi,  an  Caspiae Portae.   Ihre  Wohn-  Strab.;  —  u.  b)  sec.  Isidor.Chara 

sitze  sucht  man  im  Süden  der  heut  russ.  der  Grenze  von  Parthien. 
Prov.  Schirwan.  Catpiacut,  adj.,  Stat.;       Cattanda;  niederL  Insel  Cri 

Caspinus,  adj.;  Avien.;  Caspius ,  adj.,  Ca s and,  Prov.  Zeeland. 
Plin.;  Horat.;  Tacit  Ann.  VI,  33.  Cattandra,  Plin,  VI,  25.;  In, 

Casp  it ,  sec  Mela  1 ,  19. ;  i.  q.  Co-  der  Küste  von  Perais ,  zw.  Philo*  o. 

raunii  Montes.  cia. 

Catpingium^  Tab.  Peut;   St.  in        Cassandrea,  Liv.  XLV,  Ii 

Batavorum  Insula  (Germania  Inferior),  Cattandria^  Plin.  IV,  10.;  Li 

Will  M.  P.  von  Tablae;  sec.  CelL  1.;  Mela  II,  3.;    Kaoo avdqtut,  $ 

heut  Tages  vielleicht  Atpercn,  in  Süd-  VII.;  Colonia  Julia  Augutta  > 

holland,  1£  M.  nordöstl.  von  Gorkum,  gandrensit,  Mzz.  des  Nero,  Vi 

14  südwestl.  von  Kuilenburg.  cf.  Aspera.  sian  u.  Nerva.;  früher  Potiiott,  3 

T Co spira;  St.  in  Caspiria  (India  in-  1.  c. ;  Jlondaia ,  ScyLfc  Strab.;  S 

tra  Gangem) ,  am  Hydaspes ,  50  Para-  Macedonien ,  auf  der  Grenze  vou  Ck 

sang,  nordöstl.  von  Taxila,  112  nordöstl.  dice  u.  Pallene ,  die  Cassander,  K. 

von  Mallorum  Metropolis.  Macedonien,  nahe  d. Sin.  Thermal 

Casuiraci;  Bewohner  von  Caspiria,  baute.   Cassondrefises ,  in» ,  Iav. 

in  India  intra  Gangem,  10. ;  Paul.  Lex  ulL  «ig.  de  Ceam 

Catpiria;  Landsch.  in  India  intra  welche  das  jus  italicum  genowen.  j 

Gangem,  zw.  den  Quellen  des  Acos  in  es,  sandreus,  Ovid.;  i,  q.  Casiandraiu 
u.  Hydaspes;  jetzt  Caschcmir ,    Cashe-        Cassan^ita;  i,  q.  Sancü'o, 
mere ,  Landsch,  in  Afghanistan ,  Kabu-       Cattantfae;  Volk  auf  der  Küste 

listan,  wird  vom  Dschalem  (Hydaspes)  Sin.  Arabiens,  in  Arabia  Felix, 
durchströmt,  n.  wegen  se.  Lage,  KU-       Cassannm;    Cattiannm, l 

ma  u,  Fruchtbarkeit  das  mdische  Para-  Warnefr,  de  Gest  Longop.  H,  tt| 

dies  genannt.  gan^um]  neapol,  St.  Cosions,  a« 

Caapium;    Span.  Mktfl.  u.  Schloaa  eile ,  Prov.  Calahria  Cit  ra. 

gCospe,  am  Ebro,  in  Aragonien.  Cassclctum;  cf.  Catletuni. 

Canpium  Mare,  Curt. ;  Mela  1,2;        Caasvlctum;  nicderl.  Bfttfl.W 

,  5.  6,;  Amm.  Marc.  T&ti\  23.;  Jet,  Prov.  Hennegau,  am  WkWJ 

r«.  N;ep.  Fragm.  VUI ,  ^  \  Hieronym.  Sambre,  3i  AJ.  südwestl.  von  »aw^ 
ad  Kzech.  XXWUI,  2,;  Plin.  VI,  9.       Cattplia;     I  ,  „  #wl|s, 
13.  16.  2S.;  Catpium  Pclagu$,  Me-      Casselfam;  1  '  q*  „ 
lal,  }9.;    Cos;jtus   Sinus,    Mela.;        Cas.*eii«,  ff,  Clnv.f  CafStll 

jornand.  de  Hob.  Getic.  p.  S4.  87.  89. ;  arum ,  Seil.;  Luen.;  Ca$$9hßt 

V  Kaimt«  ^«rz«,  Strab.  II,  63;  XI,  CotseUam;  fassitiuai;  C«^«i 
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Cuttornm.  Clnv.;  Co- 

asnel  in 

,  16  M. 
Anf  dem  Carls- 
1  Sc.  weiten  Wilhelmghöhe 
F.  im  Durchschnitte  enthalten- 
pdm  actoeckige  Gebäude ,  Ca* cade, 
a^ssn  j^sttero  Dache,  auf  c.  96  F. 


e.  11  Fufs  hohes 
F«f«£T?teIl  «ich  befindet,  da* 
Ptltaaae  kupferne  Bildsäule  de* 
triff,  in  dessen  Keule  sechs 
Platt  finden.    Von  jenem  Ge- 


in  vi 

bis  sich  endl.  das 

ünsBasd 
tx,  s4,  Um. 

Citntl** ;  ef.  Bodincomagus. 
Catislist;  i.  q. 

Cam/iis»,-  i. 


Catstrs;  VI.  St.  auf  der  Halbinsel 
isnlacedonien)  ,  am  Fufse  des  Ber- 
iMss, 

<W  (Ccftü) ,  Caea.  V,  21.;  Volk 

,  wahrschcinl.  im 
sec  AI.  in  Hertford. 
a  iura:  cf.  Cassanum. 
ilia;  rf.  Cashilia. 
tiliarnia,  Norit  Imp.;  St.  in 
1$  M.  nördl.  von  Vemania,  4{ 

;jetat 


feiiliva;  i   q.  Cassclla. 
t&iii b  3  m  a  c  u  s,-  St.  in  Gallia  Aqui- 
afcfriau,  8  >1.  von  Augustoritum; 
hent  Tag^s  Chastcnon. 
;  i.  q.  Casinum. 
ttniavn,  Paul.  Warncfr.  de  Gest. 
|§M,9k  IV  18;  VI,  2  40.;  Cluv.; 
Hlfatt  Vu*rno.  auf  dem  Berge  gl*N.* 
b  I«  aesfoL  Prov.  Terra  di  Lavoro. 
Ctitism  Möns;  cf.  Casinns  Möns. 
Uoiipati,  Pliu.  IV,  1.;  Kaacco- 
«ft.fitrah.  VH,  p.  m;  Ms.  ap.Ur- 
KTts  in  Caasopia  (Epirus) ,  um  Cus- 
Bry  ibnf  n  lagen  Achernsia  Pa- 
Kladneüaiu .  Elatria.  n.  Pundoeia. 
3Nim»p« cum    Promontorium  y 
ftrgeb.  anf  der  nordöstl.  Küste 

Kr 


Cawfspe,  S  ioton.Xero  c.  22.;  Kr<a- 
nets,  m  Strab.  VII,  p.  224,;  Cassio- 
IJffj  GdBas,  XIX,  ineunt;  St.  in 
«■fit  (Eptro*)  •  südl-  ><>n  Elaea, 
^  *<m  lomaras  Portus  Major.  Hier 
«wd      Suetoa.:  ara  Jovis  Cassii. 

Csinspe,  KaOGionr],  Ptol.;  St  in 
(**oftä,  tuf  der  Grenae  von  Thespro- 
ä  ujrebl.  d.  heut,  ara  See  Achernsia  lie- 
y^c  WfüUauina  d.  Sandschjakat  gl.  N. 


Cmtiope,  Xaeaiom  lifirjv,  Ptol.; 
Strab.  VII,  p.  224.  ;  Hafen  auf  der 
südwestl.  Küste  von  Chaonia  (Epirus), 
südl.  von  Poiidium ,  nördl.  von  Buthro- 
tum.  VonCassippe  bis  nach  Brnndi*ium 
betrug  dio  Uebcrfahrt  %iXioi  xcu  xquxxo- 
gioi  suöioi. 

Catsiope,  Plin.  IV,  12.;  Cic  XVI, 
epist  IX  ad  Tiron.;  KctöOiont],  Ptol; 
St.  im  Nordosten  d.  Insel  Corcyra;  d.  heut 
Flecken  Cassiopc ,  Cas$opoy  anf  Corfu, 
mit  e.  schönen  Hafen.  Hier  stand  sec. 
Plin.  ein  Tempel  d.  Jupiter  Caassius. 

Cassi  opeja  ;  cf.  Cassione. 

Caaiotis;  i.  q.  Casiotis. 

Caatipolit,  Plin.  vielleicht  i.  q. 
Scrropolis,  ZFOyonoXis ,  Ptol.;  St 
in  CiliciaPropria,  in  ct.  Gegend  v.  Mallus. 

Ca  ssiterides,  Mela  III,  6.;  Plin. 
IV,  22;  VII,  56.;  Castiteridum  la- 
ta Ja  e,  Cell.;  Kaoaittqideg t  Diodor. 
Sic.  V,  88.;  HerodotlÜ,  115.;  Ptol.; 
Strab.;  Dionys.  Perieg.  v.  62.;  Si Iu- 
re s,  am,  Solin.  c.  22.;  sec.  Salmas,  in 
M9S.  Silur  a,  oe,  u.  nach  e.  Rand- 
glosse Sillinae  Insulac ;  Sylina 
Insula,  Sulp.  Sever.  Hist.  S.  U,  51.; 
Hesperidcs;  Silveatres;  Inseln  an 
der  südwestl.  Küste  von  Britannia  Ro- 
mana ,  südwestl.  von  Bolcrium  Promon- 
torium, gaben  den  Phon i eiern,  ihren 
Entdeckern,  reichlich  Zinn  u.  heissen 
jetzt  SciUy  ,  les  Sor Unmuts ,  Gruppe  von 
145  Inseln  u.  über  1^00  nackten  Felsen, 
25  M.  von  Com  wall.  Bewohnt  sind : 
Brchar,  Sumpson,  St.  Agnes,  St  Mar- 
tins, St.  Marys  u.  Treccn.  Unter  den 
Römern  bearbeiteten  Verbrecher  die  da- 
sigen  Bergwerke.  Einige  ziehen :  Lim- 
mit,  Plin.  o.  Ptol.  in  SiUmnus  verwan- 
delnd, hieher. 

Cassium;  cf.  Cäsium, 

Cassius;  i.  q.  Casius. 

Ca» »ivelauni^  Caes«  V,  11.  18.; 
Volk  in  Britannia  Romana. 

^Castopia,  Kctoocoma,  Steph.;  Scyl.; 
r)  KaaGonaioav  xoyqa,  Strab.  VII,  p.  224.; 
KccGGoynua,  Harpocrat;  Landsch. in  Epi- 
rqs,  grenzte  östl,  an  Molossis  u.Athama- 
nia ,  nördl.  an  Thesprotia ,  westl.  an  Jo- 
niura  Mare,  u.  südl.  an  Ambracius  Sinus. 

Ca  ss  „via,  Clnv.;  cf.  Casehovia. 

Cassubia,  Clnv.;  C  a  s  s  u  b  i  a  c  Du- 
c  a  t  u  i- ,  CIuv. ;  chemal.  Hzth.  Cassuben, 
in  Hinter  -Pommern,  grenzte  nördl.  an  die 
Ostsee,  u.  dehnte  sich  längs  der  Weich- 
sel ,  bis  einige  Meilen  von  Stettin  aus* 

Cautula;  cf.  Cassella. 

Caatabala,  omni,  Plin.  V,  27.; 
Kasaßala ,  aov >  Ptol.;  Steph.;  (Xasra- 
ÖaUa),  Notit  Cilic.  See;  Ca  st  ab  o- 
Ura,   CurtUl,  *.|  CoioioUw, 
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Anton.  Ida.;  St  in 
nordwcstl.  von  Iseus,  eec.  Ptol.  nnwcit 
Mopsvestia ,  scc.  Anton.  XXVI  M.  P.  von 
Aegae ,  XVI  von  Hais  ,  XXXII  von 
Alexandria.  • 

Ca»tabala,  orum,  Plin.  VI,  3.; 
Kasaßala,  Strab.  XII,  init;  St  in  Tya- 
nitis  (Cappadochi Magna),  unfern  Caystra, 
östl.  von  Cybistra,  am  Taurus.  Hier 
hatte  jQTtfiig  r)  TJiqaout  e.  Tempel. 

Castabalum;  i.  q.  Castabala. 
Castaca;  cf.  Castulo. 
Castaciu»  Sinus; 


theilt  Cast ilianus,  adj.,  Clov.;  Lm 
Castilicnsis ,  e,  Lnen.  cf.  Cel Liberia. 

Caitella  Aurea,,  Cluv.;  Gel 
Terra  Firma*  CelL;  ehe-nutl.  *p; 
südameric.  Yicekönigr.  Neu -Gramm 
seit  dem  24.  Scptbr.  1821  KepabOO 
lumbia,  grenzte  als  könipr.  ö*tL  naß 
silien,  nördl.  an  das  caraib.  >1..  v*e»tl. 
den  willen  Ocean,  n.  südL  an  Hl 
Die  Republik  Columbia  umfafst  Car 

roa'  irrenzt  östl."' das  attant  M., 


sardin.  kl.  St    n<  ttn 


Castagne  dolum ; 
CoBtagncdoU ,  im  Ilzth.  Genna, 

CaBtalia,  Virg.  Georg.  III,  v.  291.; 
Hörnt. ;  Ka^u/.ta,  Pausan.  Phoc.  c.  8.; 
Pindar.  Pyth.  od.  I,  v.  74.;  e.  den  Mu- 
sen u.  dem  Apollo  geheiligte  Quelle  in 
Phorie,  unfern  Delphi,  entsprang  am 
Parnass ,  nahe  dem  Tempel  des  Apollo. 
Caatalis ,  idii ,  adj.  f.;  Castalides ,  n. 
Castalide*  Sororcs*  MartiaL  IV,  epigr. 
14.;  i.  q.  Musae.;  CastaUus,  adj.,  aqua, 
Höret ,  arbor ,  Propert ;  Ii  c. 
■obilis,  Linn.;  umbra,  TibulL; 
Ovid. ;  i.  q.  Apollineom. 

CaBtalia;  Quelle  in  Syrien,  Inder 
Nahe  von  Antiochia. 

CaBtaloui  cf.  Castulo. 

CaBtäna  ;  Castanaca  ,  Mcla  ; 
Kaqavcua.  Steph.;  Lycophr.;  CaBtha- 
vaca,  oe,  Plin.  IV,  8.;  Kac&avatrj, 
Herodot  VII,  183.;  cf.  Mcand.  Aleziph. 
v.  271. ;  St  auf  der  Koste  von  Magnesia 
(Thessalien) ,  am  östl.  Fufse  des  Pelion, 
etwa  XII  M.  P.  nördl.  von  Spalathra; 
jetzt  Kastania ,  sec  Kruse.  Von  ihr  soll 
Castanea  Nux  de«  Namen  haben.  Ca- 
Btancus,  adj. 

Caetanaea;  cf.  Castana. 

CastanedoUrn;  mailänd.  St  Ca- 
etagnedolo ,  unfern  ßrescia. 

Ca*  tan  er  a;  portng.  Flecken  Casta- 
nera,  am  Tajo,  Landsch.  Estremadura. 


Guiana  n.  Brasilien;  nördl.  an  das 
M.    westl.  an  Mexico  n.  an  den  *t 
Ocean ,  u.  südL  an  Rio  de  la  Plota, 


Caatella  Nova,  Clav.; 
Btilia  Nova,   Cluv.;  -j»an. 
V  ii  -  Castilicn  .  enthält  die  Prow. 
drid ,  Toledo,  Guadalajara , 


Castella   Fetus,  fJlur.f 
CaBtilia  Fetue,  Clav.; 
nigr.  Ali  -  Castilicn  ,  begreift 
Burgos ,  Soria  u.  Segovia. 
CaBtellani,  Plin.;  Ptol.; 


Egosa 


mit  den  Städten  Basi , 


CaBtellanuB,  siv. 
ComitatuB  ;  bnier. 


Cattamia;  St  in  Apulia 

Tareutnm ;  heut  Tages  CastcUa- 


neta,  St,  In  der  Prov.  Terra  d'Otranto. 

CaBtano  vitium;  St.  u.  Fstg.  Ca* 
Btanovitz,  Costanovritz ,  A'ostanit^u,  in 
Croalien,  auf  e.  Insel  der  Unna. 

Caeteletum*  kl  franz.  St  Catelet, 
an  der  Scheide ,  Dep.  Aisne  (Pioardie). 

CaBtolla;  CaBtilia,  Cell.;  span. 
Köiiigr.  CaBtiUen$  grenxt  östl.  an  Murr 
rin,  Valencia,  Aragonien,  Navarra,  u. 
Biseaya;  nördl,  ans  Meer  u.  an  Asturicn; 
westl,  an  Leon  u,  Estremadure,  «ndl. 
an  Andalusien  u.  Murcia,  u.  wird  durch 
9«  G«b,  in  Alt  -  u.  Neu  -  Castilicn  ge- 


Caetellarum;  kl. 
etelar,  am  Fl.  Boarboillon. 

Caatellio:  kl  franz.  St.  CM* 
amAzcrgue,  Dep.  Rhone mündungta 

CaBtellio  ad  Ararim  i  JBm 
Mktit  ChatiUon  but  Saone,  Dep.« 

CaBtellio  ad  Aug  er  im,  siv. 

Interim;  frans.  St.  ChatilUm  MmfM 
dre,  am  lndre  (Touraine),  Dm  1W 
gend  hiefs  Brenne. 

Caetellio  ad  Car  im;  franz.  Mit! 
ChatiUon  tur  Cker ,  am  Chor  (Blaeeol 

Caetellio  ad  lngeritm;  i.  m$ 

0—Ulliamd  Li  g  er  im  f  in? 
St  ChatilUm  sur  Loire,  an  der  Loi 
Dep.  Loirct  (Barry). 

CaBtellio  ad  L  u  p  i  am  ;  frm 
St  ChatiUon  bot  hoing,  an  der  Loa 
in  Gatinois. 

CaBtellio    ad   Matronam  ; 
franz.  St  ChatiUon,  unfern 
Dep.  Marne  (Champagne). 

CaBtellio  ad  Scparam  Na 
tensem;  franz.  St  ChatiUon lt 
teaif ,  ChatiUon  tur  Scrrc ,  am 
Quint  u.  Scvre  Nantoise ,  Dep. 
(Poitou), 
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titiilif  ti  Sequanam ;  franz. 
tmr  Säur,  an  der  Seine, 
'4 Or  (Burgund),  5*  M.  süd- 
rtu.  5  südösd.  von  Bar 
J.  1814. 

Burgund  t  a  c ;  franz. 
US  Domfcfj,  Chatiii on  nur 
,  adhe  der  Chalaronne,  Dep. 

tatrilt»  f  •  f  e  ri  s  r ;  Schweiz.  Dorf 
jb-fiatoV«,  Canton  Wallis. 
iltUi«  il-dufc»;  franz.  Mfcifl. 
■JWsc,  inGuienne. 

titerneasis  Tr  actus; 
( hau l Ion  en  Bazois,  am 
Pfp.  Mevre  (Kivernois). 
■f Seilt»  J tdcmontii;   kl.  pie- 
Omtuleu,  Hzth.  Aosta,  am 
"nv 

Pictcetae;  kl.  franz. 
tur  Sevre,  an  der  Loue, 
l  Sem»  Poitou). 

llltf  Pitcaria ;  Castilio; 
i £  fatiglione. 

Ii»  Szperior  ; 
illllin,  Canton  Wallis. 
Isis»;    kL   piemont  St 


Castellum;  OrtderBoji,  in  Gallia 
Cispadana ,  sudwesd.  von  Fav entin. 

Castellum;  Ort  in  Galilaea  Infe- 
ferior,  unfern  Tiberias,  am  See  Gene- 


ufrl 


am  toscan.  M.vu. 


Iha. 

fatlUtzzaa;  Castrodunum; 
tm;  Inai.  St  Chatemi  -  Dun  ,  am 
Esf.Esrea.Loir  (Blaesois). 
UiUUiajwihrscheinl.  i.  q.  Mu- 
umm  Trajani  ,  Amin.  Marc. 
W.iaL:  rrofsherz.  hess.  St.  Cassel, 
lT«  Trajan  u.  Julian  ausge- 


mit  Mainz  durch  e. 
ticke  rerWden.  Im  J.  1822 
»_s«  ia  tW  Gegend  e.  Grab  mit  e. 
*W  t  mr  Zf  it  der  röm.  Inva/ton  zu 
Faraaroen  Aethiuperin ,  Bronze- 
2  jiarth.  Königsmünzen 

toWlsn:  iee.  Leichtlen  Castel: 
fteiiiheiin.  |  ML  HfjL  vonKm- 
Pf»;  —  •)  bey  geh  Ii  engen,  1 
JJJ^  *«■  Neuenbürg  ,    östl.  Tom 
Jrt~  l)  *«U.  von  Schönau,  am 
t  M.  .ädö*tl.  von  Badcn- 

CttUlhn;  sec.  Leichtlen  Castel- 
*!,  - ^   >'  Gtnjrenbach,  östl«  Tom 
77*^'  1J  M.  tüdwestl.  von  Op- 
2**  fc)  i  St-  «Wöstl.  von  Em- 
-  0  i  St  nordwestl.  von 

-  f I  bey  Achkarn,  1£    M.  süd- 
Muqta,  0Är<u.  voa  Alt- 


CasteHum,  Tactt.  Germ.  29.;  Ca- 
ßt eil  auf  dem  Berge  Taunus ,  in  der  Nä- 
he von  Mattiaci  Fontes,  nordöstl.  von 
Magontiacnm.  Drusus  erbaute  dasselbe 
u.  Gerroanicus  besserte  es  wieder  aus. 

Castellum,  sc.  ad  Arnum,  Tab. 
Peut.;  cf.  Batava  Castra. 

Castellum,  siv.  Castrum  Sali- 
narum;  franz.  St.  Chateau  Sohns,  an 
der  Seillc,  Dep.  Meurthe. 

Castellum  ad  Fuldam\  L  q. 
Cassella. 

Castellum  Album;   L  q.  AIU- 

Castrum. 

Castellum  Amcrin um;  Tab. Peut.; 
Ort  in  Etrurien ,  XII  M.  P.  von  Falcrii, 
nach  Lac.  Vadimonis  zu. 

Castellum  Angeli,  Luen. ;  Mo- 
le* If  udr  ian  i ,  Id.;  die  Engelsburg, 
Citadclle  der  St.  Rom  ,  sonst  das  Mauso- 
leum des  K.  Hadrian,  hängt  durch  e. 
150«  Schritte  langen  Gang»  mit  dem  Va- 
tican  zusammen. 

Castellum  Aquarum;  cf.  Aquae. 

Castellum  Arianorum  ;  Ca- 
strum Novum  Ariani;  franz.  St. 
Castel- \audarcy,  Dep.  Audc  (Langue-» 
doc) ,  am  Canal  Midi.  Schlacht  im  J. 
1632 ,  in  welcher  der  nachmals  enthaup- 
tete Herzog  von  Montmorenci  gefangen 
genommen  wurde. 

Castellum  Asense;  span.  Schlosa 
Castel  d '  Asens ,  in  Catalemen. 

Castellum  Baldum;  venet  St. 
Castel  Bald»,  an  der  Adige,  Prov.  Pa- 
dua. 

Castellum  Batavinum;  cLBaco- 
durum. 

Castellum  (Castrum)  Bilitionis; 
et  Baltiona. 

Castellum  Cattorum;  l  q.  Caa- 
sella. 

Castellum  Cucullis,  Eugipp.  Vit 
S.  Severin,  c  9.;  Cucullae,  u.  Cm- 
culli,  CelL;  CucuHc,  Tab.  Peutj 
Ort  im  Westen  von  Noricura  Ripense, 
sw.  Jovavuin  (Juvavia),  u.  Vacorium. 

Castellum  Durantium;  Ca- 
strum Durantis;  Urbania;  päpsd. 
St.  Castel  Durante ,  Urbania,  am  FL 
Melau r« ,  Deleg.  Ürbino. 

Castellum  EA&  c  o  p  i;  FIceLen  Bi- 
schoffs-Castel  ,  cft%L  Grfsch.  Shrop, 
Salop. 

Castellum  Fabatianum;  Ort  in 
ftiiiniuia  Majsylorum ,  unfern  CirUt 
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Castorum  Lucus. 


Castellum  Firm  anorum  ,  Plln. 
III,  13. ;  Ort,  vielleicht  in  Picennm. 

Ca$tellum  Gubernium;  kl.  St. 
Govcrnolo,  am  Fl.  Mincio,  ProT. 


Castellum  Heraldi]  Castrum 
Air  au  di;  franz.  St.  <  hatelleraud,  Cha- 
tellcrault ,  an  der  Vienne ,  Dep.  Viennc 
(Poitou). 

Casteli  um    Holmium  ; 
Castclholm  ,  in  Schweden. 

Castellum  Hunnorum;\d.i 
St.  Castcltmm,  am  FL  Drim,  Rghz. 
Coblenz,  mit  Trümmern  e.  Schlosses 
(Cattclhun) ,  auf  dem  Hundsrücken. 

Caitellum  Ietium;  franz.  St.  V 
hie  Jourdain  ,  am  Save ,  Dep.  Gera  (Ar- 
magnac  in  Gascogne). 

Caitellum  in  Tauno;  i.  q.  Ca- 

Castcllum  Jaberitanum;  Ort 
in  Mauretania  Caesariensis . 

Caitellum  Maju»;  Flecken  Caslcll 
Mapgiorc ,  im  Hrzth.  Lucca. 

Caitellum  Majut,  sc.  Pedemon- 
tii;  pfeniont.  Dorf  Castclmag*o ,  ProV* 


Caitellum  Mcnapiorum,  Ka&l- 
lov  MfvunimV)  Pfui . ;  St.  der  Menapii, 
in  (JalHa  Belgien;  heut.  Tages  Kessel, 
Flecken  am  westl.  Ufer  der  Maas,  2  M. 
puiiwcml  ^on  »ciuo,  £  norui.  Ton  nu- 
remondc. 

Castellum  Morinorum  ;  i.  q. 
Casletura. 

Castellum  Motellanum ,  tiv. 
7  '  rnartim;  77i6ernae  Moiel- 
lanicac;  preuss.  St.  Btrncoitcl ,  am 
6stl.  Dfer  der  Mosel,  llgbz.  Trier,  4| 
M.  nordöstl.  von  Trier  >  8  südwesü.  von 
Coblenz. 

Caitellum  Novum;  osterreich.  St. 
Castcl  JVuoeo,  dalmat.  Kreis  Cattaro, 
am  Mbusen ,   mit  der  Citadclle  Corni- 


Cattellum  (Castrum)  Not  um 
Garfinianae ,  siv.  Garftnianum; 

Caf 


CasteMum  Orienttü  Ort 
Itt.  am  Meere,  Ilrzth.  Genna. 

Cattelt  um  Petrue;  tyrol.  Fstg. 
Catlello  dcllo  Pietra^  nahe  der  Euch, 
Kreis  TrienL 

Caitellum  Romanum;  e.  Castell, 
unweit  der  Mdg.  de*  Rhein ;  vielleicht 
i.  q.  Arx  Britannien. 

Castellum  SicrAtanvm,  Cell.; 
Ort  in  Umbrien ,  in  der  Nähe  von  Ti- 


Caitclium  Sjn.'ccMf, 


de  Civ.  DeiXXH,  &;  Ort  in  Nnnu 

Caitellum  Tdbernarum$  f? 
Castellum  Moeellanum. 

Caitellum  Tkcrmarumj  cUf 

Helvetiae.  • 

Castellum    Tingi  tamnm  V 
Tineritii;  Ort  in  Mauretania 

in  der  Nahe 

Castellum    Trajani;  L'V* 

Castellum  Trucnfinun,  Fron 

in  Cfe.  Epist.  VIII ,  12.  $  Gwm 
Truentinum ,  Mein;  Trsstti 
Plin.  III,  13.;  Tqovtvxov,  Stiak; 

tus^et^VI  ML  P0"  M"  " 
Novum,  X  südöstL 
Tbrre  SegurO. 

Castclrottum;  d. 
tum. 

Casthanaca;  et 
Cattkenei  Sinut; 
cien,  unweil 
Castilia;  L  * 
Castilia  \ova;  1 
Castilia  l  ctu>  ;  j 
Ca  s  tili  o;  I.  q.  Castellio 
Custilio  Calabriäe; 
St  Castiglione  Maritima, 
Prov.  Calabria  Citeriore. 

Castiito  Consewts'fia ;  neapol 
Cattiglioke  di  Cosentt,  unfern  Cos» 
zii,  Prov.  Calabria  Citeriere. 

Caitilio  Lsettntit,  kt  St.  Cos 
im  ThtJo  Carfagnana ,  llrzc 

Lucca. 

Caitilio    Mantuana ; 
MktH.  CätUglione  Mantuanö^ 
FoesH  di  Boszolo,  Prov.  Man  tu*, 
cattili'o  «tt^ero^Äm; 

U 

lione. 

Cftttllstllti  Principatus: 
mal.  kt  Frstth.  C«stigÜoit«$ 
Theil  der  Prov.  Mantua, 

CAitinvtnm;  Sc  Most  U 
JfestcnAols*  Dep.  Niederrhein. 

Cdttto*    'aitrvffl  Stilic 
Mktfl.  Cnstione  >  am  FI.  Oloua ,  in  S 
land. 

Ctts  t  s  ö  rl  M  «*  Ctltitrfwnu 
«chweiz.  Flecken  OeseA,  CaatoaBn 

C'attiodunam;  cf.  Castiodtiua. 

Cäitoboci  ;  Volk  in  Sannatm  Et 
paea,  drang?  unter  K.  Constantin  im  G 
eben  land  ein. 

fas- forum  L«C«t,  Tacit  KUt. 
21.;  cf.  Suetom  inOthon.;  Cattmr 


neapo! 
ara  vi« 
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au,  CAl :  Ort  in  Galila  Transpa- 

(in  MiU.  von)  Crcmona  a. 
ri^*  .  no  Oüw  denCecinna, 

f«lfrs 


■  ;  Ii 
g>,  Ikf.  Am 


St.  sirpajon  (Cha- 
2  M.  nördl.  von 


fetitrs;  Cattra  Rh  aetica  ; 
HOL  lassjck.  Gatter ,  in  den  Canti. 
A*tx  q.  Clara*. 

faitre,  «v.  Caitrin  Puella- 
i  ■ ;  L  f.  EünbargTim. 

£pfjrst**  Carum  n  am;  kl.  franz. 
i,  n  der  Garonnc,  Dep.  Gi- 
ll*«* L  f.  Alata  Castra. 
/ruiltiia;  cf. 


wiirtloB<niio,'  cf.  Bonna. 
j&ftrc  Csccilta  (vielleicht 
ilk&Bt);  i.  q.  CaecilLana. 

Xlifrf  Catulma  ,  kl.  ögterr.  St. 
m  in  Lande  unter  der  Ens ,  4  M. 


Conitantina;  Constan- 
Sl  ioutanccs ,  Constanzes* 
illSettUc(N«rmandie),  4JM.  westl. 
|Lla>  Coatiaatinu*  ,  adj. 

trt  Coraelta,    Mela  I,  7.; 
1;  Cattra  Co  mcliana  , 
II,  21.  26.  27.;  Costra 
ii ,    Kcovrjiw v    IJaqtfißolrj  « 
'.et  iro    Scipionis  Mojoris 

|fe»\  Orot  IV,  22.;  Catrrn  Pri- 
pken.  IV,  v.  587. ;    Castra  Ro- 
Ist.  XXX.   25.;  Scipionis 
Ii«,  •  2xi*iomn>c.  o  Atfo«£,  Ap- 
öt.D,  p.  747.;  cf.  Llican.  IV  >  v. 
" .  ti  Zeugitana  >  seC.  Ptol.  Westl. 

Ba^r.ida ,  wohl  nicht  sec.  Plin. 
m  önni.,  etwa  HL  P.  von  IJtica; 
jeta  Gdlah.    liier  schlug  Sei- 
jmn.  Kriege  nach  Africa 
m  erstes  Lager  auf 
ttitrs  Dell  in,    Mela  I,  7.;  St. 
**&»Hritana,   vielleicht  westl, 
Cornelia. 

Cattr«  Kxploratsrttai;  Ort  in 
-^aaiUoiüna,  XII  MiU.  von Lugu- 
X»on  Blatobulgiom :  heut.Ta- 
P»  ajat  Netter»« ,  auf  der  Grenze 
«saannrf. 

*f«tr«  Fcliana,  Notit.Imp.;  Ort 
^finro;  malhmassl.  jetzt  Baben* 
*  M.  vsa  Ulm,  an  der  Göns« 

'«Gerse«;  aagebl.  i.  q.  (W 

Ctitrt  Gcraaaoram,  Ptol.;  St 
r.,  ostl.  tob  Apolli- 


nis  Promontorium,  die  jetzt  Bischah 
heissen  solL 

Cattra  Hanaifialit,  Plin.  III,  10.; 
Tab.  Peat.  5  Hafenst  der  Brutii ,  etwa 
25  M.  P.  südwetitl.  von  Croton  ,  5  nord- 
östl.  von  Scylacium;  muthmassl.  heut. 
Tages  Cattellete,  in  Calabria  ulleriore. 

Cattra  Hereulit,  Tab.  Peut; 
Amin.  Marc.  Will,  2.;  Ort  in  Insula 
Batavorum  (Germania  Infer.),  XIII M. 
P.  östl.  Ton  Caruo,  (IX)  nordwestl.  von 
Aren  »cum;  ecc.  Kruie  jetzt  /festeren, 
am  linken  Ufer  des  Leck,  4  M.  nord- 
westl. von  Arnheim. 

Cattra  Hordeani,  siv.  Hordeo* 
ni$$  Ording a;  kL St. Oer dingen ,  Uer- 
)z.  Düsseldorf ,   1  M.  von 
,  am  Rhein. 

Ca  §tr  a  Judaeorum;  J  icusJu- 
daeorum;  Ort  in  Aegyptus  Inferior, 
wohin  Joseph  u.  Maria  auf  ihrer  Flacht 
gekommen  seyn  sollen;  angebl,  heut. 
Tages  el  Jekudiek. 

Cattra  Julia,  Hin.  IT,  22.;  Tnr- 
rtf  Julia ;  St.  in  Lusitanicn;  vielleicht 
heut.  Tages  Druxillo,  St.  im  span.Estre- 


Cattra  Lapidariorumt  Ort  in 
Aegyptus  Snpenor,  vielleicht  ösÜ.  von 
Syene. 

Cattra  Lepidi,  Cic.  XI,  epist  9.j 
cf.  Rcgimn  Lepidi. 

Castra  Marlis,  Ka^qtt(iaqtig$ 
ProCop.  Aedif.  IV,  6.;  Sozomen.  IX,  5.; 
cf.  Amin.  Marc.  XXXI,  82.;  Ort  inMoe- 
Bia  Superior,  unweit  Timacum. 

Cattra  MaUrorum  (Moromm) ; 
Kaphartuta,  Geogr.  Arab.,  i.  c.Mo- 
rorum  Pagtw;  St.,  vielleicht  in  Mygdo- 
hia  (Mesopotamien)»  am  Färse  des  Geb. 
Masitts» 

Cattra  Metellina;  MetelUnutn; 
span»  St.  Mc  de  II  in,  Prov.  Estremadnra, 
an  der  Gnadiana.  Gcbrtsort  des  Ferdi- 
nand Corte/,  st.  1547. 

Cattra  Nova,  Tab.  Pent;  St.  in 
Dacicn,  zw.  Pelendova  u.  Roraula,  muth- 
massl.  jetzt  Oiracoi ,  in  der  Wallache!. 

Cattra  Pertarum,  IltQötov  goo> 
tontdov,  Steph.;  i.  q.  Pasargadae. 

Cnstra  Pctrentia;  cf.  Anstravia. 

Cattra  Pottumiüna,  Caes.  Hisp. 
t._8.;  span.  Flecken  Castro  del  Rio,  itü 
Königr.  Cordnva. 

Cattra  Prima;  cf.  Castra  Corne- 
lia. 

Cattra  Puetörütn,  Anton.  Itirt.; 
Ort  in  Mauretania  Caesar.,  XXIII  M.  P. 
östl.  von  Gilva ,  XVIII  westl.  von  Por- 
tos Divini  (pJur.) ,  aur  dem  Wege  von 
Siga  nach  ' 
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Castra  Quintiana;  L  q.  Quin-  burger  Gespannschaft ,  im  Kn 

1a.  seit  der  Donaa. 

Cattra  Regina;  cf.  Augusts  Ti- 

berii.  Cattrobaeum ; 

Cattra  Rhaetica;  i.  q.  Castra.  Castrobraeense  Oppidum 

Castra  Romanorum;  cf.  Castra  „ 

Cornelia.  Castrodunum;  cf.  Castell« 

Castra  Samulocenas  cf.  Samalo-  ?!?iI!jS*L  St  °* 

cenae.  J  . 

Castro  Sarae;  L  q.  Augusti  Muri.  F„f  "*frMJ!'  VgfolitagM 

*    *  .        _    ,          „     .  •      .  Anton.  Idn.}  Tab.Pent.;  St.  in P 

jetzt  Ribmk,  an  der  Aiuta,  m  der  Wal-  Truentinum,  sec.  Tab.  XXIV  ■« 

Ton  Aternum.  See  VeUej.  u.Lit. 


Cattra  Tricornia ,    Itincr.  Hie-  röm.  Colonie.    Castranus,  ad)., 

rosolym.;  Trtcoratum,  Tab.  Pent;  Bulbus  de  Limit. 

Notik  Imp.  TotxonfioiPj  Ptol.|  St  in  Castrum  ad  Laedum;  fr 

Moesia  Superior ,   unweit  Siugidunum,  Chateau  du  Loir   am  Prelcml>on 

die  jetzt  Iricorni  heissen  soll;  sec.  AI.  Sarthe  (Maine).  9 

»an  Bin"  Serben  KoU,mbas9*  m  dcrD°-  Castrum  Airaudi;  i.  q.Cfc 

nau  ,  in  »er\  un.  Heraldi» 

Castro  Vivia;  ColoniaTraja-  Castrum  Alarici;  franz.  I 

na,  Anton .  Irin.;  Le^io  JTXJT  üf-  ^J«*r«c,   «w.  Narbonnc  n.  Ctra 

cia,  Id.;   Trtücsim  a  e  ,  Amin.  Marc.  pep.  A,udc  (Nieder - Languedoc), 

XVIII,  2.;  vielleicht  auch  Obtriccn-  Castrum  Alatum;  cf.Alau 

simae  Oppidum  (ObtrincenscOppi-  Castrum  Albicnsium;  bat 

aW),  Mss.  Amm.  Marc.  XX,  25.;  St.  Castros,  arn  Agout,  Dep.  Tara, 

der  GugcrnS,  in  Germania  Inferior,  V  Castrum  Altum;  fester  Ort 

M.  P.  von  Burrinacium ,  XV  von  Vetera;  *,*„;«  Tarracon. ;  angebL  jetat  C 

heut  Tages  JfcJZen,  im  Rgbz.  Cleve,  ta.  Hier  wurde  Hainil car  ernior* 

Castra   Varia,    siv.   Variana$  Castrum  Aragonense;  H 

elavon.  Mktfl.  VeUka,  Gspsch.  Poschega^  fenst.  Casteüo  Aragonese,  auf  d« 

Castra  Vetera,  Anton,  hin.;  V  e-  kiatfl  Sardiniens. 

tera,  Id.;  Ort  der  Gugerni,  in  Ger-  Castrum  Arauaionis;  L  <j. 

mania  Inferior    (Gallia  Belgien),   XV  sionenee  Castrum. 

M.  P.  von  Colonia  Trajana,  XVIII  sudl.  Castrum  Argentarieme, 

von  Calo;  jetzt  Sanfe«,  Xanten  —  San~  lib.:  De  la  couverte  enticre  de  u 

tena,  Lucn. ;    Xanthus ;  —  preues.  d'Antre —  i.  q.  Möns  Pc«suLanu*. 

6t ,  nahe  dem  westl.  Rheinufer,  Kgbs.  Castrum  Ariani;  et  Ariauui 

Cleve,  1|  M.  westl.  von  Wesel,      süd-  Castrum  Badenvillcsnc; 

©stl.  von  Cleve,  Badcnvilla. 

Castrensis   Ducatus;  kl.  Hzth.  Castrum  Bellum;  tyroL  tk 

Castro,  grenzt  östl.  an  das  toscan.  Meer,  Schlots  Castcl  Bell,  an  der  Fud 

n.  gehört  jetzt  zur  Beleg.  Vitcrbo.  Papst  Thuir  Venusta. 

Paul  in.  gab  es  dem  Alovsius  von  Kar»  Castrum  Bigorrense;  Tai 

nese,  n.  Papst  Urbanus  VIII.  entzog  es  Tarbae;  Turba,  >otit.  tiv.  Ci 

im  J.  1661  dem  Herzog  von  Parma.  Im  Novcmpopulan.  j    franz.  Hptst  T 

J.  1649  wurde  die  Hptst.  Castro  auf  Be-  des  Dep.  Ober  «Pyrenäen,  am  Ado 

fehl  des  Papstes  Innocentius  X.  zerstört  Castrum  Bilitionis,  Paul 

Custrieomium;  eliemal.  St. Castro,  nefr.  de  Gest  Longob. ;  c£ Baitiaoi 

im  Hzth.  gl.  Namens.  Castrum  Blcsense,  Clor.; 

Castrtfcrr>ei  Comitatus;  cf .  Ca-  Blaesac. 

Btrifcircnsis  Cnmitatus.  Castrum  Bojorum;  cL  Jfy 

Castrifcrrense  Oppidum;  nn-  nun. 

.  Mktfl.  Särvar ,  KotMntrg,  an  der  Castrum  R  on  onient^ 

ib,  Gspsch.  Eisenburg.     Hier  war  piipstl.  St  Castcl  Bologneser  w 

die  erste  Buchdruckcrei  in  Ungarn.  nio,  Beleg.  B  ologna. 

CastriferrcnsiSy    siv.   Castri-  Castrum  Boynum,  Po 

ferrei  Comitatus:  die  ungar.  eisen-  c£.  Boynujn, 
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utnu  Bricnncnte  (Bricnnium) 


Stimm  Brientii;  frans. St.  Cha- 
h^t,  cm  ('her,   Dtp.  Nieder- 


Hntonum;  i.  q.  Britan- 


ittna  Caemris;  Castrum 
»riri; afiGb>&L  Flecken  Castro  Ge- 
lt* Jürc,  am  Odra,  Prov.  Bur- 

i 

rta  Caiedoaitiai;  et  Calc- 

Cimfracenie;  franz. 
CaaaVarfi,  Dep.  Nord,  6 

litrra  Caat  a  u  m  ;  Li.  franz.  St. 
tai-  CUes .  Chat  ci  -  Chi  nun  ,  auf 
■  ar  loooc  behalten  Berge,  Dep. 

itUsn  Car^oxariae;  kl.  «i- 
»UkrWerc,  Chateau  a"  Eguil- 
Jl  t .«  Vi;r.»rbeUc. 

ktnu  Celsum;    kl.  franz.  St. 
B^Mrr ,    ChcU  (tu  -  Ct  /ntx  ,  an 
l«r.  Dep.  Ma vennc  u.  Loire, 
kuna  C«  a  1 t  e  n  *  e ,  Paul.  War- 
>»Gt*  Loogob.  II ,  23. ;  Ort  in 


Inn  f  epka;  cf.  Cepha. 

Corna;  tyrol.  Ilcrrecb. 


Ii 

fc»Enm  de  Areubus;  franz. 
m  \a  tret,  Dep.  Var,  1 M.  westl. 

ifitja*. 

p<««  Delphin  i;  fegte»  Schlow 
•a-KapAia,  zw.  Saluzzo  u. 
»  lart  Arn  Pa<s  aus  Italien 

i.  kam  1713  an  Savoycn. 
*,<,<»»  Volense;  kl.  franz.  St. 
f.  2«r?  de  Deo/«,  od  de  0/eu, 

ttilr.n  Ouni;  Regiodunum; 
P  *.  ft»      Koi,    Pun  sur  Au- 
.■Aiwa,  Dep.Chcr  (Berrv). 
^ttin  Durantis;  wohl  nicht  i. 
tf°*a  Vfr iourense ;  cf.  Castel  Iura 


E6rrrfunen*c,  Notit. 
Mn.  Sequan  ;  K6urodu- 
«*«-Iiin.:  Rburunum,  Tab. 
J  ^Miowoi-,  Eborodunum, 
xtropalis  Rborodunum,  No- 
i^'^M  St  dorCatiirigc«,  in  Gal- 
|N«W  XVI  M.  P.  Ton  Catnrigne, 
■*  '«derünimna  bespülten  Berge; 

Kbredunum;  Embo- 
Ul»;  Kmbrodunum  Catu- 
r,B;  ~~  fruu.  St.,  Dep.  Ober -AI- 


pen  (Daophine),  auf  e 
der  Du  ranze. 

Castrum    Ferrcum  ;  Castrum 

Ferri;  niederungar.  MIrtfl.  Eisenburg, 
Gcspsch.  gl.  N. ,  an  der  Raab. 

Castrum  Fontarabime;  gpan. 
Flecken  Aadaya,  Königr.  Navarra,  öitl. 
Ton  Fontarabia. 

Castrum  Foro-Julianum,  Paul. 
Warnefr.  de  Gest.  Longob.  II,  9;  VI  51  • 
Forojuliensis  Civitas,  PUn.  XII* 
epwt  2b\;  Forum  Julii,  Panl. Warnefr 
de  Gest.  Longob.  II,  12;  IV,  1».  47  52-' 
V,  24;  VI,  Iß.  45.Wca.*r«m|;: 
rojuliense,  Id.  IV,  39.;  *oQoS  Iov- 
Uog  xoicovia,   Forum  Juli  um,  sc 
Transpadanum ,  Ptol.;  St.  der  Carni,  iii 
Gallia  Transp. ;  jetzt  Cividad  di  Friuli 
am  Fl.  Natieone,  venetian.  Prov.Friaul' 
4  31.  nördl.  von  Aquileja.  Forojulicmes, 
eognom.  Iranspadani,   Plin.  III ,  19.; 
Lmw. 

Castrum  Franeorum;  lombard. 
venet.  St.  Castel  Franco,  Dcleg.  Trevi- 
m»  ,  am  Fl.  Mueon. 

Castrum  Oaillonis  ;  Gallia- 
franz.  Mktfl.  Gaillon,  aa  der  Seine'; 
Dep.  Eure  (Kormatidic),  südöatl.  von 
Koum  ,  mit  e.  Lustechlo**«'. 

Castrum  Gelosum;  kl.  franz.  St. 
Castel  Gcloux,  Jaloux,  am  Fl.  Avance! 
Dep.  Lot  u.  Garonne  (Gnscogne). 

Castrum  Gontcrii,  nv.  Gonthe- 
ri;  franz.  St.  Chateau-  Gontier,  an  der 
n.  im  Dep.  Mayen ne  (Anjou). 

Castrum  Hcraldi  (Eraldi);  i.  q. 
Caatellura  Heraldi. 

Castrum  /•«•*,  Virg.  Aen.  VI,  v. 

H5i5  a!  LbI°8  Cas*rum9  Sil.  Ital. 
WU,  v.  öfiO.;  cf.  Martial.  IV,  epigr. 
(»0  (caatrana  rura);  Ort  in  Latium,  am 
Meere,  vielleicht  zw.  Antium  u.  Ardea, 
hcc.  Cell,  bey  den  Rutuli.  (Inuui,  cf. 
Liv.  1,5.;  i.  q.  Pan). 

Castrum  Iphium;  cf. Arx  Iphia. 

Castrum  Juliense;  cf.  Juiium 
Cami  cum. 

Castrum  Landonis;  vielleicht  i. 
q.  I  cllaunodunum  ,  Cae«.  VII,  11.; 
St.  der  Senones,  in  Gallia  Lugduncnsw; 
die  heut,  franz.  St  Chateau  Landau  ,  am 
Fl.  Loing,  Dep.  Seine  u.  Marne  (Iule  de 
France). 

Castrum  Leonis;  kl.  matländ.  St. 
Castel  Leone ,  Dcleg.  Cremona,  zw.  der 
Adda  ii.  dem  Oglio. 

Castrum  Leonis  ad  ^farc;  nea- 

Edl.  St.  Castel  Leone,  Prov.  Terra  di 
avoro,  bey  Gaeta.    In  der  Nähe  der 
Torre  di  Cicerone. 

Castrum  Lucii;  kl  franz.St.  Cha- 
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dt«,  .an  4*1  Tardnire ,  Bcpv  Ober- VI  en- 

nc  (Liinosin).    IVivr  starb  Richard  Lö- 

wcnherz,  K.  von  England. 

Castrum  Lyhiaei  cf.  Julia  Libyca» 
Castrum  Mai  um  sc,  cf.  Lcuctrum, 

sc.  Laconiae. 

Castrum  Minervac;  i.  q.  ArxMi- 

ncrvne. 

Castrum  Montis  Calcrii;  sar- 
din.  St.  Montcaho  (Moncßlc) ,  Flzth. 
Mnntferrat.  am  To,  «istl.  von  Turin, 
westl.  von  Cn*ale. 

Castrum  Mutilum  ;  i.  q.  Muti- 
,  lam. 

Castrum  TSasium;  i.  q.  Nasinnr. 

Castrum  TVovum;  cf.  Arx  Nova. 

Castrum  Xovum;  kl.  franz.  St. 
Chateauncuf,  Dep.  Eure  n.  Loire  (Pcr- 
che). 

Castrum  Novum;  i.  q.  Castrum. 

Castrum  A'ot'jim,  Plin  ;  Heia  II, 
4.;  Tab.  Peut.  ;•  Anton.  Itin, ;  Liv. 
XXXVI,  3.;  St.  in  Etruricn ,  sfidl.  *on 
Ccntunicellae ,  nönll.  von  Pyrgi,  auf 
der  Käste;  angebl.  jetzt  St.  Marinella; 
sec.  d'Anviile  Torrc  Chiarruccia. 

Castrum  ftovum  ad  Adduam; 
mailänd.  Flecken  Castcl  \uovo,  am 
Einfl.  der  Adda  in  d<  n  Po. 

Castrum  b'ovum  ad  Carim\  kl. 
franz.  St.  (JJiaUauncuf  sur  Chcr,  am  u. 
im  Dep.  Cber  (Kerry). 

Castrum  \ovum  ad  Llgerim; 
franz.  St.  Chateauncuf  sur  Loire,  an 
der  Loire,  Dep*'  Loiret  (Orleanois). 

Castrum  frfovum  ad  Mar  tarn; 
Cornc  tum  ;  papstl.  St.  Corirr/o,  Delcg. 
Yiterbo,  unfern  des  Einfl.  der  Marta  in'a 
toecanische  Meer.  Auf  den  naiien  Hü- 
geln lag  Tarauinii. 

Castrum  Slovum  ad  Sartam,  siv. 
Cenomanncnse;  kl.  franz.  St.  Cha- 
teauneufy  an  der  Sarthc,  Dep.  Maycnno 
u.  Loire. 

Castrum  rXovum  Aremoricae; 
kl.  franz.  St.  CAofcattnctr/,  Dq>.  llle  u. 
Vilaine  (Bretagne),  hf  Bt.  Malo. 

Castrum  Xovum  Ar  ia  ni ;  cf. 
Castellum  Arianorum. 

Castrum  Novum  Dert  onense ; 
sardin.  Flecken  Castcl  r\uovo  Tortoncsc, 
od.  di  Scrivia,  Prov.  Tortona,  am  Fl. 
Scmia. 

Castrum  \ovum  G  arfinianac ; 
i  q.  Castclluni  j\ovum  Garfinianae. 

Co strum  Aoeum  Inculismen- 
se;  franz.  St.  Chateauncuf,  ander,  u. 
im  Dep.  Charentr  (Angomnois). 

Castrum  Octavianum  ;  span. 
Ort  St.  Lotat,  Könige.  Catalonien. 

Castrum  ÜFcne;  cn^l.  Mktfl.  Usk, 
Grl*ch.  Monmouth,  am  Kuötcnil.  linke. 


Castrum  Pasini,  Xaqa£  m 

cf.  Clianix ,  in  Susiana. 

Castrum  Pipini;  festet  « 
ScJiloss   Bipp,  im  CantonBera. 

Castrum  Plebis;  cf."Cadoi 
C«^n'"i     PortsoniM-,  ■ 
Schloss  Castcl  Ponzone, 


Castrum  Por  et  an  um;  fn 
Chatcau  -  Ponten ,  am  Fl.  Ahnt 
Ardennen  (Cliampagne). 

Castrum  Poy  num;  cf.  Bny 
Ca  strum  Pu  cllarum;  i.  q 
Castra. 

Castrum  Radulphi,  siv.  R 
phinum,  siv.  Huf  um;  franz. 
Chuteau  -  Rous  des  Dep.  Indrc  (1 

Castrum  Raura  cense;  c 
gn«ta  Kauracorum. 

Castrum  Regale;  sicil.  St 
Reale,  im  Val  di  Deiuona,  am 
Namen*. 

Castrum   Rcgin  aldi;  H 
St.  Chatcau  -  Rcgnault ,  Chettß 
naud ,    an  der  Brenne,  Dep.  In 
Loire  (Champagne). 

Castrum  Romericum,  cf. i 
Castrum. 

jl 

Castrum  Ru  do  Iphin 
Castrum  Rufum; 

Castrum  Ruptum;  Catt* 
tum;  llrrsch,  Castclrut,  in  Tyrol. 

Castrum  Salerni ,  Lir.  X 
29. ;  cf.  Salernutu. 

Castrum  S alinarumi  Lf 
stcllum  Saiiiianiin. 

Castrum   St.  Anemundi; 
num  St.  C h  anemundi;  fnuu.  S 
Chamo n tl ,  .S't.  (  haumont ,  am  FL' 
Dep.  Loire  (Lyonnois). 

Castrum  St.  Angeli;  nmil. S 
jingelo ,  am  Fl.  Lambro- 

Casrum  Äf.  Guelphi;  Fk 
St.  Giic//o  ,  am  Fl.  Taro,  Hr/ih. 
ma,  1J  M.  von  Parma ,  erbaut  f* 
Guclfcn,  od.  Weifen.  j 
Ca«(rum  A'f.  Joannis;  M 
St.  Giovanni,  Hrzth.  Piacena. 

Ca  *  f  r  ii  m  St.  A/a  ca  r  It  j  kl.  u 
St.  .St.  V/äotiVc,  an  der  Garanne,  J 
Gironde  (Guicnne). 

Castrum  St.  Michaelis;** 
Mktfl.  St.  Michael,  an  der  Mur,  « 
biirg;er  Kreis. 

Castrum  .Vf.  ^eeunrfi;  parroe< 
kl.  St.  .St.  .Vcconrfo.  oberhalb  Parma,  i 
den  FU.  Tnrn  n.  Parola. 


Castrum  St.  S euer i;  nCM^U 
St  SepetOj  Prov.  Capitanata. 
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fiitru«  Sarae;  ef.  Cnrannsm. 
(u*trum  Scdnnum,  Cell  ;  Civi- 
Wi«f«m;  IiiM-pL;  ef.  Casau- 
Üartonii  August  c.  58.;  Ärdte- 
rf,  «na.  Med.  Aer.j  ÄVd 
tottrat  Roman.  V  Cd  nid .  O  «t  ob. ; 
lar.;  St.  der  Srduui ,   am  Fufse  der 
Up»  PfuoB«  (Gallia  Karbon.),  am 
ML  Ifcr  fa  Rhodanns ;   die  heut 
Ära  k  Wo«,  SM«,  Canton  Wal- 
lt n  Eicfl.  d»*«  Sitten  in  den  11  Im» ho , 
U.  ««aiiisil.  ton  Villeneuve  (Lac  Ii**- 
4}  nunir-tl.  von  Martigny,  2£ 


Sigerici;  i.  <j.  Castrum 

Mlrin  S/ncmurum  Brien- 
en; Stmurium  Jj  riennen  sc, 
ft.  Ärts«n?fiD ;  kl.  franz.  St  Svmur 
»  ^iwwi«,  1>€?.  Saone  n.  Loire  (Bour- 

StiUconi»;  ef.  Castio. 
Ta  x  tan  um;    i.  q.  Arx 


im 


ttrun  Thcodorici ;  franz.  St 
7foVrr«,  an  der  Marne,  Dcp. 
(Gwro|«a:rne)  ,     Geburtsort  des 

U  Fooraine,  et.  I(i05. 
trän  7'»  ucnt in u  m;  cf.Cnstek 
itcariDiiin. 

iHrs«  tfee  ernte,    Nottt  Civit. 
ftim.;  Ucecia,  ex  Cell.;  t/ee> 
:  nicht  $cc.  Valcs.  i.  q.  f'indo- 
'iPu»L;  St.  der  Volcac  Arecomirt, 
ij  die  heut  franz.  St. 
Sob  Aiizor,  Dcp.  Gard  (Langne- 
l.  «*  dem  Grabmal  de»  laustes  CIo- 

I  »■ 

Fi Icriannrn :  Flecken 
>,  in  IL  --rn  -Homburg. 
Ji»lT«m  Fefrinnif  f/ou/ontit, 
1H.  4.;  Är^flötrm,  Ptol.; 
J^l».;  Diodof.  Sicnl.  XVI, 
Parnan. -Eliar.  II,  3.;  bcy 
AvUovia  ,  >l «  t  o  n  i  a ,  oc; 
gft  Plin.  III,  10.;  Virgi 
"I.  v  35*. ;  cf.  Ovid.  Metam.  \V, 
■<  Sl  auf  der  Ostkäste  ton  Brut- 
«**  \\  M.  P.  südl.  Ton  Scyla- 
'"^•  »iie.  irrit  cli.  Colonic  derAchäcr, 
^««tH,!.  jr.t/.t  Castcl  Fitere,  nea- 
^ ■  J.  rW.  (  alabria  Ulteriore,  nahe. 
Gsu/hum.  adj.^  vmum,  Piin. 

Fieetom/t»  wi lom- 
—  Srhlo«*  Castel-  Ftsconte, 
^Ogüo,  Prov  Creiuona 
ßfttf,o  ni!«»««.    franz.  St 
»t/om;  I  *7/e  Mir  Aujon ,  am 
SPv0«?.  Ohennarne  (Ciiainpagnc). 
feu    "  rf»^o«*citw,  Cell.:  cf. 
elBL  Bri^n-  1H,         franz.  St. 


n-n, 


rendtme  ,  Dep,  Loir  n.  Cher ,  am 
I/oir. 

Ca*«r«m    r»n  rfoR/iscnsr;  et 

\  lndoni8«>a. 

rattrtiia  rnlptnum;  franz.  Si. 
C/rafcff»  Henard,  unweit  der  Durance, 
Dep.  Rhonemündungcn  (Provence). 

Captin;  kl.  österr.  St  Cnxtua 
sfua,  Kastau ,  Königr.  Illyrien, 
Kreis ,  am  adriat  Meere. 

Cotta  in,  aef  kl.  toscan.  Si.  Cäiti%- 
lione  Aretino ,  im  Gebiet  von  Florenz. 

Castülo,  onte,  hiv.  XXIV,  41t 
Sil.  Ital.  III,  v.  Ul.  391.;  KasovXov, 
Strab.  III,  p.  !().").  ;  Caatalon;  Ca«t- 
ion;  Munieipium  Castuloncn  se% 
In^pt  ap.  Ludov.  Nonium;  St  derüre- 
tani,  in  Ilinpania  Tarracon.,  nahe  der 
Grenze  von  Baetica,  am  Baetig,  war 
Geburtsort  der  Imilce ,  Gattin  de«  Han- 
nibal,  cf.  Liv  .  c.  L,  e.  Colon ie  de*  Cae- 
sar (ex  colon  in  Salarien«!  oppidani  latii 
veteris  Ca*  tu  Ionen  »et ,  quS  Caesari  Vena- 
les iippelluntur),  Piin.  III,  3.,  u.  heif«t 
jetzt  Cashna,  kl  St  in  Andalusien. 
Hier  schlug  Scipio  Afriennu«  den  Has- 
drrtbal.  Castuloncn$e$  9  Plin.  L  c. ;  Co- 
stulontnsia ,  e»  Liv. 

C  a  s  t  ül  o  he  nt  i  t  Sb  1 1  u  s,  tdv> 
XXVI,  20;  XX\1I?  24.;  Bergwald  bey 
Ca^tulo ,  in  HifpauiaTarntconcnüis;  an- 
gebt Castona  la  J  icjü>  gehört  zur  Sier- 
ra Morcna. 

Casuario  Anton.  Ilm.*  Ort  in  Al- 
pes Grajae  (Gnllia  Karbon.) ,  nöfdL  von 
der  Ixara,  zw.  Daranta^ia  u.  Bautae; 
heut  Trages  angebt  Crterieux. 

Casucnto»,  Plin.  III,  11.;  Fl.  in 
Lucanicn.  strömte  sudl.  von  Metapon- 
tnm,  fiel  in  den  Sin.  Tarentinus,  n» 
hei^t  jetzt  Baucnto.  cf.  Ba*entinus.  In 
se.  Bette  liegt  Alarich,  König  der  West- 
gotlien,  begraben. 

Casulae;  neapollt  Flecken  Casoli^ 
Prov.  Abruzzo  Citerinre. 

Casür git,  £t,  Ptol.;  Ort  der  Lygii, 
im  we#d.  Germanien;  tec.  AI.  in  der 
Nahe  von  Troppau  (ser.  AI.  Irrig  i.  q. 
Prag,  od.  Kaurzim),  sec.  Knut  jetzt 
Äizr^m,  Flecken  in  Schlesien,  6  M. 
we*U.  von  Brieg,  lf  aördl  vonMmptsch, 

t'onüs;  angebt  jetzt  Gmo,  Cassio. 
cf.  Achnr. 

Cflsyrn  »,  Plin.  XX\7i ,  6.  ;  Berg  in 
Klvmai«,  an  dessen Fuf^e  Sosirate  u.Se^ 
fetten  lagen. 

Casyste  (Cathtui)!  Ka<iv$rn  Strab. \ 
Flafenst.  auf  der  Küste  von  Ionien ,  südl. 
von  Erythrae,  nordwestL  von  Cofycu* 
Moos. 

Catabanti ,    Kataßuvus >  Strab» 
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Catabani« 


ml    Cataiaunici  Campi. 


XVI,  p.  588.;  Catabani,  Plin.  VI, 
28.;  Karxaßrjvoi,  Ptol.;  Gabanitac; 
Gebanitac;  Volk  in  Arabia  Felix, 
nordwcstL  von  den  Chatramotitae ;  in 
der  heut.  Landbdi.  llndramaiit  Ein  an- 
dere« Volk  die«.  Namens  (Catabani)  sass 
in  Arabia  Deserta. 

Catabani)  i.  g.  Catabancs. 

Cotabania,  17  Kctraßavia,  Strab. 
XVI,  p.  528.;  Wohnsitz  der  Catabani, 
in  Arabia  Felix;  vielleicht  zum  Theil 
die  Lantlsch.  Hadrcttnaut ,  im  muH.  Ara- 
bien ,  u.  der  District  Hadsehid ,  in  V  e- 
men. 

Cat  abanum  .  Karaßavov,  Strab.  I. 
c. ;  St.  der  Catabani ,  in  Arabia  Felix, 
5  M.  nordostl.  von  Mariaba ;  muthmafcl. 
hent.  Tages  Schibam ,  Scheiwan ,  St.  im 
District  lladschid  (V  einen). 

Catabathmui ,  sc.  Major ,  Mela 

I,  8.  9.;  Plin.  V,  5.  6.;  Sallust  Ju- 
gnrth.  c.  IT.  19.;  Oros.  Hist.  1,2.; 
Kataßct&uog  utyccg ,  Ptol.;  Strab.  XVII, 
p.  W4.  549.  576.,  Polyb.  Excerpt  115.; 
St.  in  Libyens  Koraos,  auf  der  Grenze 
von  Marmarica,  schied  ehemals  Africa 
von  Aegypten  (Sallust  c.  19.)  ,  lag 
LXXXV1  IH.  P.  sec.  Plin.  südwestL  von 
Paraetonium,  an  e.  Thale  §1.  Bf.  (Cata- 
bnthmos ,  oppidura  et  vallis  repente  eon- 
vexa ,  Plin.) ,  U.  heifst  jetzt  Akabet-At- 
salom. 

Catabathmusy  8c.  Minor,  Ptol.; 
St.  in  Libyens  Nomon ,  zw.  Pedonia  u. 
Pnigeus ,  auf  der  Grenze  von  Marmarica, 
vielleicht  in  der  Nähe  vom  Hafen  Phoe- 
nicus ,  anf  Album  Litns ;  sec.  AI.  Vorgeb. 

II.  angebl.  Capo  d1  Alber  heut.  Tages. 
Catabcda;     Fl.   in  India  extra 

Gangem  ,  strömte  700  Stad.  (etwas 
über  XVII  M.)  von  Pentapolis .  fiel  östl. 
von  der  Mdg.  des  Ganges  in  Sin.  Gange- 
tiens,  u.  heifst  jetzt  CurrumfuUi,  sec 
AI.  Chatigan,  in  Bengalen. 
Catabolum;  cf.  Castabala. 
CatacUcauncne,  Yitrnv.;  JTotrof- 
ntxavfitvri ,  Strab. ;  Strub . ;  e.  Gegend 
in  Asia  Minor,  vielleicht  auf  der  Grenze 
von  Mysien  u.  Phrygien,  deren  trcOL 
Wein  Plin.  Catecaumerutes ,  oc,  nennt 

Catacium;  Cataneium;  Hptst 
Catanzaro ,  der  ncapol.  Prov.  Calabria 
tilteriore  II. 

Catada,   Ptol.;  FL  in  Zengitana, 
westl.  von  Maxula,    südöstl.  von 
Carthago  ins  Meer;  heut  Tages  Milia- 
na.  An  ihm  lag  Tune«. 

Cataderbi§  (Locus)  ;  Bucht  des 
Sin.  Persicus;  angebt  jetzt  Mbuttn  vom 
Di  lern. 

Catadrac,  A«r«dooi,  PtoLj  Volk 


in  Aethiopia  snpra  Aegyptmn , 
den  Strntophagi. 

Catadupa;  St.  in  Indira, 

nem  Wasserfalle  des  Ganze* ;  jeta 
AI.  Deupray  ,  od.  Sri-  Magar. 

Catadüpa,  orvm,  Cic.  Ssma.Sc 
c.  5.;  CorarAcrc*  Hiovittimi 
Plin.  V,  9.;  Cataractet  Mim 
Xaxaoaxr^c  6  vtxooc  ,  Ptol.;  Str 
XVII,  p.  562.;  et  Senec.  Oos 
IV,  2.;  Wasserfall  des  Nil 
gehoenns  (Thebais) ,  sädl. 
Elepliantine ,  nahe  bey  Fhilac 

Catadupi,  Plin.  V,  9.;  PtnlO 
am  genannten  Wasserfall,  das  sscQt 
l.  propter  mairnitudinem  sonitui  »f 


t  propte 
audiendi . 

Cataea,  Arrian.;  Insel deiSh.1 
sicus,  an  der  Käste  von  Carmnoies,  1 
Mercur  11.  der  Venus  geheiligt;  1 
Tages  Kcich.  cf.  Aphrodhiias. 

Cataconium  ,  Ptol.;  UrpV 
Marmarica,  nach  Petme  Magnat  l 
tus ,  in  der  Gegend  der  St.  Menrlnw 
Cataja,  ae;  der  nördl.  TW 
China  X.  Cataya^  enthält  6  PrOft.l 
sädl. ,  N.  Mungin ,  9  ProTimen.  1 
Catalauni,  ex  Cell.;  Volk  in G; 
Belgiea,  auf  beyden  Urem  d**r  Matr 
im  chemal.  Chalonnois  .  eüdwe*tl. 
den  Mediomatriei ,  südöVtl.  tob  den 
mi,  unter  welchen  esYielleicbt 


griffen 

die  Vadicasse*  des  Plin. 
Ptol.),  11.  gibt  ihnen  die 
Koviomagus. 

Catalauni,  orvm,  Entrop.1^ 
Jornand.  de  Regnor.  Succes*.  n.,1 
Catelauni,  Amm.  Marc.  Xf0 
XXVTI,  2.;  Civitat  Catellan 
rum,  Notit  Prov.  et  Cirit  Gall.:  < 
talannum  ,  Cell.;  Lara. \  Di 
trlauni,  orvm ,  Anton.  Iün. 
CatcUuni,  in  Gallia  Belgira 
Lfer  der  Mairon a;  jetzt  CWsafStf 
nc,  Hptst  des  Dep.  Marne  (ChanipaP 
5|  M 
nensis 


j/lire 


südöstl.  von  Rhcinw.  Csw 
e.s  Catalaunicus ,  ndj.,  t«1 


nius  Panegyr.  Constant.  c.  4. 

Catalaunia;  Catalonia,  <■ 
Cell.;  auch  Gothalania;  die ssttt 
ste  span.  Prov.  (Frstth.)  («talo» 
grenzt  östl.  an  das  mittel!.  Meer, 
an  Frankreich,  westL  an  Araznnien 
südl.  an  Valencia  u.  ans  Meer.  Hpt* 
Barcelona.  J 
Cataiaunici  Campi.  Jornanrf 
Beb.  Getic.  p.  118.  119.  lÄf 

•——•IT*'*« 
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k 
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Catennenses. 


Rö- 


Uta—nc,  ae,  Ptol. ;  St  in  Corn- 
er» (Sjriea) ,  in  «W  Nähe  von  Do- 

{•Icw.  Lnr.  XXVII,  8.;  Orof. 
Aj  I««^  ,  Thucyd.  ;  St  vi. ; 
igt,  S.1Ä;  Sonnns  Dionys.  XIII, 
9$..;  Hamas.  Ileracl.  5  KcctcrPTi  XO— 
Fl*  Csti*«  Colon««,  Pün.  III, 
:  Knall.  7.;  Auson.  de  clar.  Urb.; 
pK*%n.  IV,  23;  Id.  XVIad 
|iÜU.;  et  Sil.  Ital.  XIV,  r. 
pjiialder  0*tkü*te  Sicilicn's,  nr. 
iflJia.ADrraanui»,  etwa  XXVIII 
rat  Svmrusac  ,  5  südöstl. 
Major,  war  sec.  Strab.  Na- 
ivum.  »päter  e.  Colonie  de«  Au- 
•pws*  oft  vom  Aetna  zerstört, 
to&t  jrai:  Catania  ,  llptst.  der  In- 
K|l  5.  (Yal  di  Demona),  am  Fufse 
•  lrfaa.  0  am  Golfo  di  Catania,  Sitz 
p  aalik-rr  Ordens,  aber  durch  die 
iMr.  um  J.  1693,  u.  1818,  am 
|gbt- roinirt.  Catanacus,  adj., 
Aar« *oi ,  Scyl.  ;  Thncyd. ; 
liftal.;  Mwn«.  Cic.;  *Eu- 
19. ;  Justin.  IV,  3.;  Einw. 


mtt;  t  q.Batnnaei.  et 
ätttatdtt  Promontorium;  Vorgeb. 
1  ls*  <  l»it  Minor)  ,  in  der  Nähe  der 

Ptol.;  Volk 


1»», 


im 


hnuue,  Plin.  V,  2;  VI,  2.  3. ; 
_  »3k».  ia Ihitam.  c.  4.;  Karaovia,  ag> 
itr,  7.;  Strab.  XI,  p.  956;  XIV,  p. 
IL;  \re.»ph. :  Landsch.  im  Süden  von 

mt  *  _  _ 

,  grenzte  östl.  an  So- 


»w*.  »r,ü.  nn  den  Tanrnt  u.Ly- 
o"?.,  cdl.  an  den  Tanruf ,  n.  wird 
Pjnunui  u.  Sani«  durchströmt, 
Mutt^i»-  nach  Armenia  Minor.  Ca- 
jBr«',  w  £*rr«ovfs,  Strab.  XII,  p. 
WiWMcüic.  Ursprungs. 
t«UT6tta  Gaadaoenait;  cf.Ag- 

C*ftr«cM  Rheni;  der  60  bis  80 
Rkci'n/aü  bey  dem  Schlote 
^*"n-  i    tob  Schaflhauscn,  Canton 


AC«|a»ttiae  Danubii;  den  Schif- 
Stelle  Ikmicarpi,  eisernes 
w*.  m  *>r  I)<»r»n ,  königr.  Scrvien, 
^«dburwri,  wo  der  FL,  von  Her- 
t,äbcr  Klippen  jhinjtrünit. 


Cataracten  Major,  6  Utrag  ICa- 
Ptol;  Wasserfall  des  Nil, 
opia  supra  A< 


ta^qcotrrjg 
in  Aethiopi 
Paelcis,  westl.  von  P 


Cataractes  M 
Cataracten  Novität 


1 

mor;  I 
ovissimus-,  f 


cf.Ca- 
tadu- 
pa. 


Cataracto;  cf.  Catarractoniom. 
Cataraei  i.  q.  Ascriwum. 
Cßfarae/,  Plin.;  Volk  in  Arabien. 
Catari,  Plin.  III,  25.;  Id.  Volk  in 
Pannonia Inferior,  Nachbarn  d.  Belgites. 

Cat<arrüctcti  aet  Plin.;  Mela  I, 
14. ;  6  KctTaoöaxTTjq ,  Strab.  XIV.;  (Ka- 
rcr^orxroff,  ov),  Ptol.  IV,  5.  cf. 
Suidas;  Fl.  in  Pamphylien,  kam  vom 
Taunus  stürzte  sich  von  e.  hohen  Fel- 
sen unfe  rn  Olbia ,  n.  heilst  jetzt  entw. 
Jmpadere,  od.  Duden  -  Soui ,  der  Angabe 


Catarractonium  (Kctrov^bcmro- 
viov) ,  Ptol.;  Cataraeto,  onis,  Anton. 
Itin. ;  St  der  Brigantcs  in  Britannia  Ro- 
mana, auf  der  Strafse  von  Verteris  nach 
Eboracum,  XXIV  M.  P.  von  Isurium, 
XXXVni  von  Eboracum;  jetzt  sec.  Cell. 
Alq.  Caiaract  -  Bridge ,  am  Fl.  Swalc, 
in  Yorkshire;  sec.  AI.  Thornbofough,  un- 
fern Cataract- Bridge. 

Catarraetos,  KctradQttxrog,  od. 
ov,  Ptof.  ;  Fl.  auf  der  Insel  Greta, 
strömte  in  der  Nähe  des  Lcthaeus,  u. 
fiel  ins  Mure  Libycum. 

Catarum  -  et.  Ascrivium. 

Catarzene,  Ptol.;  vielleicht  i.  q. 
Chorzene,  Xoq^nvn^  Strab.  XI,  p. 
363.;  Landsch.  in  Armenia  Major,  im 
Thcile  zw.  dem  Araxes  u.  Cyrus,  grenz- 
te an  Cambysene^  u.  lag  km  nordüstl. 
Abhänge  der  Moschici  Müntes. 

Catathrae  Insulae,  Ptol.;  Che- 
lonitides  Insulae,  Plin.;  zwei  In- 
seln im  Sin.  Arabiens,  an  der  Küste  von 
Troglodytice,  zw,  Myronis  Insula,  n. 
Orissitides  Insulae. 

Catazeti,  Plin  ;  Volk  in  Sarmatia 
Asiatica ,  nordöstl.  vom  Pul us  Maeotis. 

Catenae  Andium;  Monte»  JVi«- 
vosi;  grofse  n.  hohe  Bergkette  die  An- 
des,  CordiUiera  <fc  lo»  Andc8,  in  Süd- 
America,  zieht  sich  von  Norden 
Süden,  von  Peru,  durch  Chili,  bis 
magellan.  Meerenge  hin. 

Catenates,  Pün.;  Volk  in  den  Al- 
pon. 

Catenna;  St.  der  Catennenses,  in 
Pisidicn. 

Catcnnentc»,  Äcrrfwfic,  Strab. 
XII ,  p.  Z&Z. ;  Volk  in  Piaidicn ;  auf  der 
Grenze  von  Pamphylien ,  Nachbarn  der 
Selgcnses, . 
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.  €aterlogu  m  ;  irland.  Hptort  Car- 

!>'v\  Cutcriaghi  Baterlogh  der  Grfsch. 
gl.  N.»  Pro?«  Leinster,  am  Fl.  Barrow. 

Cathaea;  Wohnsitz  derCathaei,  in 
Inriia  inini  Ganzem. 

Catha<  .  omni ,  Koüuloi,  Arrian. 
IndicV.;  Cathei,  Ka&tOL,  Strab.W.; 
Volk  in  Indin  intra  Ganzem,  zw.  dem 
tivdraotes  n.  Hypanis,  mit  der  St.  Sau- 
gala.   Alexander  M.  besiegte  sie. 

Cathanasia;  i.  q.  Cathcnesia. 
Cathara;  St.  am  Tigris ,  in  Meso- 


Cathareludi,  Plin.;  Volk  In  Indien, 
deren  Landach.  Cathareludorum  Regio 
hieb. 

Catkaristes;  franz.  Vorgeb.  Aigle, 
zw.  Toulon  u.  Marseille. 

Catharon ,   KafrctQOv,  Ptol.;  Vor- 

f;eb.  auf  der  Westküste  Africa'a,  zw.  dem 
lafen  Perphohiu* ,  u  dem  Fl.  Nia,  nahe 
dem  Vorgeb.  llesperium  Cornu. 

<      'iorum;  cf.  Ascrivium. 
t;athci  Monte;  Plin.;  Geb.  inSar- 
iiiatia  Asiatica,  nordöstl.  v.Palus  Maeotia. 

Cathcla,  onim,  Anton.  Itin.;  Ort 
in  Cassiotia  (Syrien),  XVI  M.  P.  Ton 
Laodieea. 

Cathmenia  }  Cathanatia'; 
Schottland.  Landsch.  Caithness,  Cath- 
ncs ,  im  Korden  u.  erstreckt  «ich  gleich 
e.  Vorgeb.  in  das  caledon.  Meer  hinein. 

Tat  Aon;  Insel  des  Sinus  Laconicu* 
(Pctoponncaus  \ 

Cathyenchlani,   aiv.  Catyeuch- 
t,  Ptol.;  wahrscheinl.  i.  q.  Cortee- 


südl.  von  Catobriga  im 

leicht  jetzt  Sado. 

Catobriga;  cf.  Caetobrcc. 
Catolacnm;  Catttlliacrt 

I >  ion  y  si  opol i s ,  Lticn.;  Fanm 
Dionysii;  franz.  St.  St. 
Seine  (Isle  de  France),  c 
2*M.  nördl.  von  Paris.  Die  srhüae  K 
che  der  v orraal.  Abtcy  enthält  die  €»« 
mäler  von  25  franz.  Königen,  1#Jüm 
ginnen,  u.  84  Priuzen  n.  iVhizcssiut 

Catoneum;  venetiau.  M k Hl .  Co* ' 
no.  Sieg  der  Spanier  im  J. 
Franzosen  im  J.  1796  übe 
reicher. 

Catoni,  Plin.;  acyth.  Volkcrseh. 

östl.  von  Pal  us 


lau  iiy  Bio  Caas. ;  C atuvellauni,  Ir 
aerpt.  Lap.;  Volk  in  Britannia  Koiuana, 
zw.  den  Trinobantea  ,  leeni ,  im  Osten; 

,  im  Westen; 


ten  Vcrolumium  n.  Luctodurum;  saaa 
also  im  heut  Cambridgcslürc,  u.  zum 
'1  heile  in  N'orthamptonMiire. 

Catigara,  ae,  Ptol.»  Caitag- 
hora,  Geogr.  Xubiens. ;  oquos  Itvwf, 
atatio  Sinarnm,  Hufcnst.  in  Sinarura  11  - 
ffio  (India  extra  Gangem),  an  der  Mdg. 
des  Cotiaris :  jetzt  aee.  AI.  Succadana^ 
St.  auf  der  Wcstküate  der  Insel  Borneo ; 
sec.  Go  Asel  in  aber  ^Icrßftii  ,  Scc>t« 
im  birraan.  Reiche  Mactaban  (Hin- 
ter-Indien),  an  der  Mdg.  des  Teuas- 
acrim. 


Catillus, 


Ca t Uli.  cf.  Sil.  Ital.  IV.  r. 
Kiuw.  vonTibur, 
dir«  Tiburtna,  Virg., 

Cattna;  Catincnse  Oppidum, 
Cell. ;  i.  q.  Catana. 

In  upo>;   FL  in  Lusitauicn,  fällt 


Catralcuco»;  i.  q.  Yhnaram 
Cattabeni;  Volk  in  Arahia 

Cattara;  i.  q.  Aserivium.  ^* 
Catti,  Tacit.  Ann.  I,  55.  36. 5 H. 
25;  XII,  27;  XIII,  aub  fin.  ;  Id, 
c.  30;  31;  32;  36;  Id.  II  ist.  If-j 
37.;  Eutrop.  VII,  23.;  cf.  PtoL;  fi 
IV,  14.;    Chassi,  CaoffiVJRT» 
Dia  Cass.  I,\  .  init. ;  Hasai ,  «Otw 
bey  Caes.  Suevi,  cf.  Sencc.  Mc£r;t 
713.  ;  bey  Strub.  IV,  y.  134.  6t  Zovt£ 
nqoeccyooivofitvot  rfQfiavoi  ;    e.  wa 
tige  Völkersen,,  in  Germanien,  gnei 
ö»tl.  an  Semana  Sylva,  nördl.  an 
mavi  u.  Dulgibini,  we«>tl.  an  die  Inn 
ncs  n.  Vangiones,  südl.  an  Ilerryn 
Sahlis,  safa  also  in  den  Prtivv.  ¥ti 
,  Nieder  -  n.   Ober  -  Hesse»; 
11  Theil  im  Osteu  des  llr/.th.  Na- 
tt, der Prov.  Westpbaleo.    AU  es  derK 
aer  Marc.  Anrelius  durch  Didius Julias 
endl.  völlig  schlug,  versrhwit»<let 
mutbige  \olk  aus  1' 
Kest  verlor  sich  untor  den  Fi 
Ptol.  wohnten  dieCatli  nicht  »*o  weJtM 
Werten  hin  ,  dti gegen  aber  auf  der  si 
östl.  Seite  des  Semarm  Svlvn. 

Cattimcliboccnsi's  Co  mitatt 
Cell.;  GriVrl  Calzcnrlnbn^cn  y  um* 
Main  11.  daui  Rhein,  zerfallt  in  die  o4 
re,  zw.  dem  Odcnwaldc,  der  Wetter 
u.  dem  llhein  (Grs^hrzth.  Ile-sea  ), 
n.  in  die  niedere  Grafgckaft ,  «w.  t! 
Idstein ,  Diel  / . 
Rhein  (Mrzth. 
Cattimelibocum;  nas^ainn 
Mktfl.  Alt  -  Cat^cnelnbpgen ,  in  der  \ 
derjjrfVch.  gl.  Namens. 

CoCIorum  I  ivus,  Hadrian.  Jen« 
Htstor.  Batav.  c.  3.;  niederl.  Darf  Ca- 
vryk,  am  Meere,  Ptot.  SndhoHand ,  Ii 
« .  Fahrt  nach  England.  Nahe  Art  h 
tin  aoderes  Dorf  dies.  N.  ik 


ludet  dir 
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Cauc#sus,J 


(All.    der  dm  chcmaU  in  den  DÄ- 


l  at  t*arii  ;  Itiuarii, 
tue  XX,  25.  .  Katit  Galt;  Cka»ua- 
tim  Taut.  Genn.  c, 
i,  Xarrorc^ioi ,  Slrab.  Vl|. ;  Volk  in 
mjftir;,.  »,ir  o.  /wri«;  <ler  Catturum 
es*,  «er.  AI.  der  Cheruscer,  grenzte 
*L  m  ix  s  FL  Visnrgi« ,  nördL  an  die 
Loageb irdi ,  westl.  an  das  Gebirg 
i.  hü  iui  die  JNetereanes,  u. 
km  ata  ta  der  Prov.  Aieder-  Hessen, 
fc.  Jl  aber  im  Südwesten  des  Fr^tth. 
(Rfftix.  Mindt  m ).  Seine Wohn- 
Marc.  c  L  die 


FI.  Katzbach, 
,  i«rpr.  in  der  Gegend 
■ftcaitcrg,   u.  fallt  in  die  Oder, 
täfrk  «a  2t>  Aug.  1823. 

£«rj*:j;  et  Pygmaei. 

falsa  ran;  Du  a  cum,  Clur.;  Cell.; 
M>»  Lava.:  franz.  Hptst  Douay  des 
^  BUrdrn,   an   der  Scarpe,   4  M. 

Vukn«  i»  nnes,  3  nordöstl.  von 
tarn,  f«laoci ,  £inw. ;  Duacenus ,  c. 

Cataalxnai;  Ort  in  Gallia  Belgira, 

•  »hb  der  Mosa,  südwcstl.  von 
ßaaalan  Mmapiormn;  mnthmassl.  jetzt 

11  ■irdcrL  St.  Halen,  Prov.  Lütt  ich. 

Cat.iaca;  St.  in  Gallia  Narbon. 
-  -*L.:  arirebl.  Car/acc,  in  Provence. 

Csfa/i  ,fra;  piemont.  St  Galtinara, 
nler>eiia,  Prov.  Verrelli. 

Cstailiacttsi ;  cf.  Catolacnm. 

*  Ca t  ■  r  t  gr  aj  c  (Gthtricae)  ,  Anton, 
k*.;  CaUri^ono^tti,  Clnv.;  Ca- 
r»r»r»»  l'r&s;  Hptst  der  Caturigcs, 
a  Ja»  Maritimae  (Gallia  Karbon.), 
Wl  M.  P.  von  Lburodunum  ,  XII  von 
(a/ajcant;  heut.  Tage«  Chorgcs,  St. 
iaftpf  Ober- Alpen. 

ffltirt>ef ,  am,  Caes.  Gall.  I,  10.; 
FSlHI.  2W.;  KarroQiyts,  Strab.  IV,  p. 
ML  anvc  /forrovor/iofs ,  Ptol.  III,  1.; 
M  ai  Gallia  Narbon.,  zw.  Alpes  Ma- 
rcauf, Tricorii  u.  Avantici,  im  heut. 
HvVr-  Alpen  (Danphine). 

C*\§rigoma  £u»;  i.  q.  Catarigac. 

Cffttrractoaiua?  ;  "  cf.  ' 


Catn  §iocv  m  ,  St.  in  Gallia  Belgira, 
wÄ.  «ei  Dnrorortorum ;  jetzt  Chaourt. 

e&Äf"  i  «■  *  £*»-*■ 

fsfffucA^:  »i  ;  f  *an»- 
Ctace,  oe,  /Tore*«,  «rg,  Appian.  in 

ftw.;  Zasiai.  IV,  24.;  St.  der  Vaccaei, 
lürpania  Tarracon. ,  die  Lncullus  er- 

etme;  beut.  Tage«  Cooa  —  Coeo,  oc, 


Coli:  — ,:  aH-castil.  Villa,  Prov.  Sego- 
via,  am  Ooga.  Hier  wurdb  Theoüosius 
M.  geboren,  «.  tass  28 J.  h  ndürch  Wil- 
helm von  Dramen  gefangen  j  sec.  AI. 
aber  Mcdina  rfe/  Hioseco,  um  Scgnillo, 
Prov.  Valladolid,  Kdnigr.Leon.  Caucaei, 
Cell.;  Einw. 

Caucadac%  Plin. ;  Volk,  vielleicht 
in  Sarmatia  Astatica,  östl.  vom  Palu* 
Maeotis. 

Caucali  J'icus,  KctvxaXov  KtofiTj, 
Scvl. ;  Ort  in  Cvreuaica ,  zw.  Heepens 
u.  Tauchira. 

Caucatiae  Portae,  PLin.  VI,  11. 
13.;  Tsur,  sc.  Porta,  Procop.  Goth. 
IV,  3.;  Iberiao  Portae,  Plin.  VI, 
13. ;  cf.  Sneton.  \ero  c.  19.;  Tacit.  Ilist. 
I>  6.;  Gcbirg^iass  des  Caucasus,  durch 
welchen  mun  aus  Sarraaticn  naclilberien 
gelangte,  wurde  vermöge  mit  Eisen  be- 
schlagener Balken  (Thore)  gesperrt, 
durch  e.  Castcll  Cumania  (Cenimiiiim) 
vertheidigt,  von  den  Römern  befestigt, 
n.  heifxt  jetzt  angebl.  I  tadi-Qmcus. 
Durch  ihn  drangen  sec.  Procop.  d.  1.  die 
Hunnen. 

Caucasii  Montes,  Mela  I,  10.; 
i.  q.  CerannU,  Ktoctvvia  o'on,  Strub. 
XI,  p.  345. 

Caueasius  Murus  )  das  Werk  e. 
per*«. Monarchen  gegen. die F/infölle  uördl. 
Völker,  erstreckte  t»ich  von  Derbend, 
am  casp.  M.,  hl*  ge^en  das  ncliMarzc 
M.  hin,  n.  heifst  sec.  Ker  Porter  noch 
jetzt  Mauer  von  Gog  und  3fo^"og  (Jad- 
schudsch  it.  Madschudäch).  UieUeher- 
reste,  1^  M.  von  Derbend,  bestehen 
sec.  S.  G.  Gmelin's  Heise  durch  Hnss- 
land  etc.  aus  e.  etwa  30  F.  hohen ,  dik- 
ken  in  den  lesghistan.  District  1  abasseran 
hinein  sich  erstreckenden  Mauer,  die 
theils  pyramidenförmige  Waehthürmc, 
theils  im  Quadrat  aufgeführte  n.  mit 
unterirdischen  Gängen  versehene Festun- 

Sen  noch  hat  cf.  Th.  S.  Baycr's  Abhdlg. 
■  Muro  Caucas. ,  im  1.  B.  der  Com- 
uif  ntt.  Acad.  Seien t  Petropol. 
Caucas  us  ;  cf.  l^aropamisns. 
Caucäsus,  i,  Plin.  VI,  4.  5.  10. 
1«.  17.  20.  21.;  Cie.;  Val.  Flacc.  V,  v. 
154.;  Flor.  Hl,  4.  Mela  I,  15.; 
Justin.  XII,  l.|  Horat.  I,  Od.  XXII, 
v.  7. ;  Virg.  Acn.  IV,  v.  3(55.;  Curt;  Jor- 
nand.  de  Heb.  Get.  p.  84.  88.  89.;  Cau- 
casii Monte»,  Plin.  VI,  13.;  cf.  Hie- 
ronym-  ad  Ezech.  XXXVIII,  2.;  Kctvnct- 
cog ,  Steph.;  Arrian.  Exped.  Alex.  V,  3.; 
Strab.  XI,  p.  342.  344.  763.;  Herodot. 
I,  203.  204.;  Ptol.;  Ari»totel.  Meteorol. 
I,  13. ;  Procop.  Goth.  IV,  3.;  vielleicht 
i.  q.  A  l- Bo  rd  sc  h  .     Zand-Avcsta  ed. 
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Cauchabeni.          «280  Gauxius. 

Kleuker,  B.  II,  p.  222.  sq.  B.  III,  p.  Piln.;  Vorgeb.  auf  der  nord5stL 

67.  70.  73.;  of.  Jesaia  XIV,  13.;  auf  der  Insel  Cypras;  jetzt  Cap  Ä. 

welchem  der  Thron  des.  Ormuzd ,  od.  auf  Cypern. 

Oroniasis,  u.  die  Versammlg.  der  hünmL  Cauda    Vulpi»;    neapol.  V 

Geister  (das  Alterthum  netzt  ja  denGöt-  Coda  di  Folpe,  in  Calabria  L  iter 

terberg   nach  Norden  hin);  Geb.  in  Cauderiae     artim  •  frani 

Asien,  iw.  Pontus  Euxinus  u.  MareCas-  Caudiesl    Dpd  W-Pvrenäen  (L 

piiiin,   läuft  von  NW.  nach  SO.  in  c.  S3L  Jt  „ 

Länge  von  140,  u.  in  e.  Breite  von  16  -  ^  ¥u£*e  dcr  Pyrenäen,  lL 

50  M.,  bildet  zw.  bevden  Meeren  gleich-  °  '               „          ,  „ 

sara  e.  60  -  70  M.  lange  Mauer,  u.  CVtd%nS\JUf.eU  iS',.EStl 

helfet  jetzt  Caucasus ,  Kawkas ,  Jalbu*.  rior-  *»  16  >          IX,  Z.  3; 

Hier  der  X  Stad.  in  Umfang  a.  4  in  der  *4-  Tacit.  Ann.  XV,  13.;  Jora 

Höhe  zählende  Felsen,  an  welchem  Pro-  Regnor.  Suecess.  p.  26. ;   Ca« I 

metheus   angeschmiedet  war.    Hygin.  £"r™o'    L.lT*  Epitooi.  IX.;  o. 

Fab.  54.  Caucateu* ,  u.  Coucasias,  idj.,  Pass  in  Samnium,  unfern  Caudioi 

SU.Ital.;  Virg.;  Plin.;  Caucavgena,  ae,  wo  Horner  von  den  Saranitern 

m. ,  Sidon.  schlössen  n.  besiegt  wurden. 

CaacAo&eni ,    Ptol  ;     Volk    im  Ca" ^"»»J R***'  ^f'  1011 

Nordosten  von  Arabia  Deserta,  westL  ff°P-  X,  17. ;  Tab.  Itin.;  Strub.?  J 

▼om  Kuphrat ,  Nachbarn  der  Catanii.  •  u  *»  muro  duetum,  *  rontin.  de  C 

CoticÄoe  Ca«*f,  Plin.;  fruchtba-  a'jg  5M?t  ™°?i2^f 

r^,  i      n  i.  i    :             n    j  •  estl.  %onCapua;  jetzt  nvc.  Holsten. 

re  Gegend  in  Babylon.en ,  sec  Harduin.  ß£  A{  aber  ^  .  f  fa 

J"^!  wc  aber  sec.  Plin.  alveus  d        uiteriore.    Caudinus,  adj. 

fcSfJ  ln«ePtcm^°.ncm  liL,  Cic.  de  Senect.  c.  12.;  pai 

SÄ«^?1?1*!.^          1Cm  ttC  Samnis,  Liv.  XXIV,  20. 

Seleuciam  petit,  durchschneidet.  .'neg;  Liy  Ix  \t  .  cf  Grat;  c 

Cauchi,  VeUej.   Paterc.  II,  106.;  v.  508.;  Caudini,  Plin.  III,  1L$  1 

JTavxoi,  Ptol.;  Catici,  Cayei;  Chau-  Patcrc.  II,  1.;  Einw. 

c»,  Tacit.  Germ.  c.  35.  36;  Id.  Ann.  Caudriacu*,  Ptol.;  FL  in  G 

XIII,  55;  Id.  Hist.  V,  19.;  mächtiges  nien,    wahrscheinlicher  in  Gcdre 

Volk  in  Germanien ,  sass  zw.  der  Elbe  m  der  Nähe  von  Bagia  Pronwntori 

u.  Ems,  dem  Meere  u.  den  Ingacvoncn,  Caufunsa\  i.  q.  Capungum. 

n.  bestand  aus:  Chauci  Majores,  u.  Mi-  Caulon;      \    e  „        '  17^,J 

nores.  cf.  Chauci.  Caulonia;]  cL  Castr«m Vdnfl 

Ca  »et,  Ptol.;    Volk  In  Hlbernia,  Caulonia;  i.  q.  Calloniana. 

Nachbarn  der  Eblanii.  Caulum;  portng.  St.  Chaui,  d 

Cauciäcum;  Mktfl.  Choissy,  in  Is-  in  Dccan  (Ostindien),  6  M.  sösX 

le  de  France.  Bombay, 

Catico/ioemm,  Med.  Aev.;  Mar-  Cauni,  PtoL;  Volk  in  Mamd 

tyrol.  Human.  XIII  calend.  Maj.;   cf.  Tingitana,  nordl.  vom  Atlas  Minor. 

Fetr.  de  Marca  in  M.  Hisp.;  St  dorVol-  Caunonium ;  cf.  Canoniom. 

cne  Tectosages,  in  Gallia  Aarbon.,  un-  Caunos*  Plin.  V,  28.)  Cnut 

fern  Partus  Vcneris;  heut.  Tages  CoU  Mcla  I,  .16.;  Cic;;   Kavvog,  Hcw 

Uoure,  St.  im  Dep.  Ost-Pyrenäen  (Rous-  I,  172.;  Scyl. ;  Ptol.;  Tbucyd.  V1U 

sillon),  am  mitteil.  Meere.  Valesius  hält  574.;  Stoph.;  cf.  Partben.  Nirssej) 

sie  irrig  für  Illiberis.  11. ;  St.  in  Peraca  Rhodiomin  (Car* 

Caucon;  FL  in  Achaja,  strömte  na-  auf  der  Küste,  östl.  vom  Fl.  CaB 

weit  Byrne.  war  Geburtsort  dos  Mahler  Proton 

Caueönet,  Kuvxovtg,  Ptol.;  Strab.;  hatte  e.  fruchtbares,  der  Gründl 

cf.  Homer.  IL  x,  v.  429;  o,  v.  320.;  aber  nachtheiliges  Cliraa,  daher 

Volk  in  Bithynicn ,  sars  von  Hcraclea  Sprüchwort:  6  Kctvviog  fyag,  Stq 

bis  an  den  Fl.  Parthenius,  breitete  sich  Said.;  ef.  Aristot.  Rhetor.  II,  • 

dann  vielleicht  in  Paphlagonien,  längs  soll  heut.  Tages  Qmß7,  sec  AI,  Ja 

der  Küste,  aus,  u.  licfs  sich  von  hier  sec.  AI.  Kai^ucz^  sec.  AI.  C'opi hein 

aus,   theils  im  Süden  von  Elis,  theils  Cauncu»  (Cavmus,  Caunacvs),  uilj. 

um  Cyparissia  in  Mcssenic»  nieder.  cus,  Cic;  Cauncac,  Feigen,  Coli" 

Cauda,  sc.  lnstda;  cf.  Gaudos.  Caunii,  Cic.;  Uv.  XXXIII,  « 

Cauda  Bovit,  Promontorium,  O^-  25.;   Kavvioi,    Polyb.  ExcerpL  »» 

oa  ßoog,    axoa,  Ptol.;  Clidcs,  Klti-  XV III.;  Einw. 

Ofg,  «ho«,  Cod.  Palat,;  Pinarctuw,  Qaunus;  Berg  bey  dco (W 
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Ca  unus. 

gpb  Tirraron rn*ii  ;  angebt  jetzt 
jofn  d  Caetsf. 

Bgsssf ;  L  q.  Canno*. 
ittaca,  Ptol.;  St. 

östl.  TOB 
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Ceba. 


Cavioncs;  cf.  Avionrs. 
Cavortium;    sard.  Mktfl.  Caours, 
Cavours,   Frstth.  Piemont,  nordwestL 


I  St,  in  Hi- 


ii,  PKim  Volk  inÄrabia 

0nrit ;  Cour  tum,  Ptol.  ;  CflJi- 
£7jt  fcr  Vettone«  in  Lusitanicn, 
m  Im.  ~?*tl.  von  Talabrigu,  20 
^ad  iw  >orb<i  Caesarea ,  n.  hei  Tut 
Bt  Cw».  Sc  am  FL  Alagon  ,  Prov, 
«»ki  C^emci ,  Plin.  IV,  22.; 

K 

pajüa;  L  q.  Cauria. 

i  f.  Andros  I n sola, 
w;  Caurz  im  tum  ;  höh  in. 
im ,  im  Kreise  gl.  Ka- 
ll If  M  tadwestl.  von  Kollin,  6 
U.  tta  Pnir,  2  Ton  B.  Brod. 
pgrsiacasis,  &iv.  Gurimensii 
gtsiii,  iiv.  Pro  vi  nci  a;  böhm. 

nr.  der  EJbc,  Moldau 


Cavum;  i.  q,  Capha. 

Cavus  Letnanut, 
aal.  I,  v.  394.;  i.  e.  Sinus,  u.  Angulua 
Lacus. 

Caycus;  cf.  Caicug. 

Caytter;  Caystru$,  Plin.  V,  29.; 
Mela  I,  17. ,  Kavoroog,  Strub.  IX, 
extr.;  XU!.;  Ptol.;  Stcph.;  Nieann.  The- 
riac.  v.  680.;  Scyl.;  cf.  Homer.  II.  ß, 
460.;  Eustath.  an  Dionys,  v.  837.;  Cay- 
stros,  Ovid.  Metam.  V,  t.  386.;  Virg. 
Georg.  I,  v.  383.;  Murtial.  I,  epigr. 
56. ;  Fl.  in  Ionicn,  entspr.  scc.  Plin.  in 
Cilbiana  Jugu  (südwestl.  von  Tmolna 


Itct 

EiiKKvae   ( Causam is) ;    Ort  in 
IpiiRoniana;  vielleicht  der  heut, 
tewc'ft.  am  FL  Kon,  in  der 
Ccmbcrland. 

Aiateae.  ra  KotXet  rrjg  Ev- 
!mb.  \,  init. ;  Koikot  Evßotag, 
Gertod  auf  der  Insel  Euboea, 
■Toftb. Gfrarstnin  h'->  zur  St.  Chal- 

Eijnvnfr  ij  xaoa/.iu  xolnovxai ,  von 
■in  akr  xahv  uvqtovxat  nqog  zrjv 
■Vit  Penis,  Kotlij  TTfotftff,  Strab. 
f.  M2,;  e.  von  Bergen  eingeschlos- 
Umm  in  L'ersis,  am  Sin.  Porsicna. 
rfc*nrddae. 

•fria,  Koutj  Zvota ,  Steph.; 
Sjria. 

bwae.  PtoL ;  St  in  Arabia  Felix, 
■  &l  Femen* ,  nahe  dem  Fl.  Lar. 
^Gstasfafif  Comitatus;  Grfsch. 
Ilster Irlands,  cf.  Breania. 
•     et  Breania. 

Mein  IT,  5.;  Plin.; 
fiwiri,  PtoL;  Volk  in  Gallia  Karbon. 
h9i*,  kotr*  des  Rhodanus,  jew.  der 
u.  hara,  also   um  Orange, 
\h%*\  Cl,aiUolli  *  Carpentras  (Dop. 

Cwiri;  i.q.  Cavares. 
Cirmn  Oppidum;  L  q.  Avcnio, 
Cirii,  Ln  M  olk  in  Illyrien. 
^•»ti ;  Volk  ia 
l 


M.),  strömte  bey  Hypaca,  Anagome, 
fiel  bey  (nördl.  von)  Ephesus  in  den 
Sin.  Ephesius,  u.  heifst  jetzt  Carum, 
bey  den  Türken  Kutschuk  Minder,  sec. 
AI.  Chiavy.  Berühmt  wegen  sc.  Schwä- 
ne. Caystrius,  adj.,  ales,  i.  e.  cygnus, 
Ovid.  Trist.  V,  eleg.  IX,  v.  2. 

Caystrianus  Campus;  cf. 
pus  Caystrcnus. 

Cayntrius  Campus;  i.  q. 
Caystrcnus.    Hier  lag  Ephesus. 

Lays  tropedium  ;  St.  in  Phrygicn. 

Caystrusi  i.  q.  Caystcr. 

Cuyntrut,  Kavsqog,  Ptol.  Cod.; 
Clystrus,  Vulg. ;  St.  im  Innern  von 
Cilicia  Aspera. 

Cazeca;  St.  auf  der  Halbinsel  Cher- 
sonesus  Taurica ,  zw.  Panticapaeum  u. 
Theo  dos  ia. 

Cazorla,  Cell.;  span.  Flecken  Ca- 
eorlo  ,  in  Andalusien ,  nordöstL  von 
Ubeda. 

Cea,  ac,  Plin.  IV,  12.;  Ovid.  Me- 
tam. VII,  v.  368.;  Horat.  II,  od.  1.  v. 
38;  Virg.  Georg.  I,  v.  14.;  Övid.  ad 
Cydipp.  v.  222.;  Ceos,  Cic;  Plin.  1.  c; 
II,  92.;  Kf<og,  Strab.  X,  p.  334.;  He- 
rodot.  V,  102.;  Ä^ior,Ptol.;  Liv.;  Cia,Liv.; 
Jlydrussu  ,  Plin.  d.i.;  cyolad.  Insel, 
aüdöstl.  von  Helena,  nördl.  von  Cytlinos, 
westl.  von  Gyaros;  jetzt  Zea,  Ceos, 
Aforfcd,  im  Archipelagua ,  nördl.  von 
Tbermia.  Vaterland  des  Simonides ,  u. 
des  Bachylides.  Ccus ,  adj.,  Cic.;  Cei, 
Cic.;  Einw. 

Cea,  Pliu.  V,  31.;  i.  q.  Cos. 
Ccada»i  Abgrund  bey  Sparta,  in 
welchen  Verbrecher  hinabgestürzt  wur- 


den 


Cvba,  ae,  scc.  Plin,;  St.  in  Lipu- 
,  am  FL  Tanarus ,  VII  MUl.  Horn, 


südöstl.  von  Augnsta  Vagiennorum, 
XXIV  eüdwcstl.  von  Aquae  Staticllae; 
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Cebanitae, 


28tt 


Cedris. 


Tag*«  Ccva,  pleroont.  St,  Prov. 
iv i,  am  Zsll.  de«  Tanaro  u.  Ce- 
vctta,    Cebanu»%  adj.,  caseus,  PUn.  XI, 

42.         .  1 

Cebanitae  (Gebanitae) ,  Plin. ; 
Volk  m  Arahia  Felix  ,  Nachbarn  der  Ca- 
tabanl. 

Cebanum;    cf.    Augusta  AUobro- 


0. 


Ceoenn«,  Caes.  VIT,  7.  56.;  Ge- 
ben na,  Plin.  III,  4.;  (VII.:  Lucan.  I, 
v.  484.;  (Ccbennac;  Cebcnnici  Monte*), 
fiebennici  Monte»,  Mola  II,  5.; 
Cemm enu$  Möns,  to  Hiputvov  oooff, 
Strali.  IV,  p.  1281  Afowa,  Metaphrast. 
Caes. ;  Geb.  im  südöstl.  Gallien ,  bildete 
zum  Theil  die  Grenze  zw.  Narbon.  n. 
Aquitan. ,  erstreckte  «ich  durch  Albige- 
ois ,  Gevaudan ,  Velay ,  Vivarais  (Lan- 
guedoc) ,  heifst  jetzt  Cevennen ,  Scocn- 
nen,  hängt  mit  den  Pyrenäen  u.  Alpen 
zusammen,  bildet  aber  nur  e.  Theil  der 
ehemaligen  Bergkette  dies.  Namens.  Im 
Altertlium  grub  man  hier  Gold. 

C c b e n n i c a,  sc.  Regio,  Luen. \  Cem- 
meniu»,  siv.  G  ebenuarum  Trae- 
tut;  chcmal.  Landsch.  Sevenne»,  in 
Languedoc ,  grenzte  östl.  an  den  Rhone, 
nnrdl.  an  Auvergne  u.  Forez ,  westl.  an 
Uovergue,  südl.  an  Languedoc,  lag  al- 
so in  den  heut.  Depp.Lozere  (Gevaudan), 
Ober- Loire  (Velay),  u.  Ardoclie  (Viva- 
rois). 

Ceftren,  Ktßorjv,  Harpocrat.  Didyra.; 
Demosth.  adv.  Aristocrat.;  Cebrene,  es, 
Ktßqrjvr}  %  Scyl. ;  (  ebrenia,  ae,  Plin. 
V ,  30. ;  St.  in  Troas ,  scc.  Cell.  zw.  Lcc- 
tum  ii.  Antnndros,  scc.  Scyl.  aber  iv 
AtokiÖi  %foqa,  u.  sec  Plin.  nördl.  von 
Ilnmaxitus.  '  Cebrenus ,  Ccbrcnensi»  u. 
Vcbrcuius ,  Steph. 

Cebren,  cm«;  FL  in  Troas,  bey 
der  St.  gl.  Namens, 

Cebrenia,  Ktßqr}vict ,  Strab.  MH, 
p.  410  ;  Landsch.  in  Troas,  durch  den 
Scamandcr  von  S  epsius  Ager  getrennt. 

Ccbrum,  Notit.  Imp.;  Anton.  Itin.; 
Ktßqov,  Procop.  IV,  6.;  St.  in  Moesia 
Inferior,  am  Fl.  Ccbrus,  u.  an  der  Do- 
nau. 

Ce&rw  «? ;  cf.  Ciabros. 

Cecilia,  K&uXia,  Ptol.j  Cceilia- 
ma,  sc,  Castro,  Tab.  Penk;  (  aecilia, 
Cell.;  vielleicht  C  in  gilt  a,  Plin.  V, 
24. ,  wo  AI.  aber  Gindara  lesen ;  St.  m 
Commagcne,  sec  AI.  in  Cyrrhestice  (Sy- 
rien), am  westl.  Ufer  de*  Euphrat,  zw. 
HicrapolU  v.  (XXIV  M.  P.  südl  von) 
Zeugma,  XU  »üdL  von  Europus, 


Ceeina,  Mcla  II,  4.; 

Fl.  in  Etrurien ,   strömte  v 
W.  in  das  mittelländ 
Cc*i na  heissen. 

Cecröpia    Catnll.;  Plin. IUI 
i.  q.  Athenae;'  quae  (CerropU)  n«sj 
arx  Athenis,   Plin.  cL;  Cecij 
Arx,  Horat;  Theten,  iw 
hg,  Thucyd.II.;  cX.  Apollodsi.} 

Cecropia,  Ke*qoTtiu,  Thi 
p.  114.;  Ort  in  Attica,  zw.  Adj 
Eleusis  u.  Thriasius  Campus ,  an  j 
der  12  von  Cecrops  erbau ten 


Cecropidae  (( 
Virg.;  Ovid.;  i.  q.  Athen icnsts.r| 
pts,  idia,  sc.  Feminn,  Ovid.;  Jil 
i.  e.  Athenerinn  ;  Cecropia ,  SB* 
i.  q.  Attica ;   Cvcropius ,  ad]., 
Horat.;  i.  e.  Athcniensis,  e; 
tial.  (mel) ,  aus  Attica. 

Cecropis,  JTfxooj 
poerat.;  &vln,  trihus,  in  Attica,  1 
■itz  der  Ai£coviig ,  Aexonen*es. 

Cecryphalitt;  Ccryp  kalmtM 
kl.  Insel  des  Sin.  Saronicus, 
Epidaurns. 

Cecyrina,  Ktxvqtw 
St.  in  Achaja. 

Cedur,    Hieronym. ;  Kedot, 
LX,  T. ;  Jcrera.  II,  10;  \UX| 
Judith.  I,  8. ,  wo  aber  im  friert; 


cos,  will 
Pauiol 


Cantic.  Cantic.  I,  5.; 
Süden  IM  Arnbia  Petraea, 
Nabathaea,  war  Wohnsitz  der 
u.  bezeichnete  oft  ganz  Arabien« 

Cedareni  (Kcdareni , 
Phal.2.).  Jcsaiii  XXI,  17; 
Psalm.  CXX,  5.;  Cedaricmh\ 
Cedrei,  Plin.  V,  11.;  Ii'. 
Steph.;  e.  Nomaden volk  inCedar,  <m 
te  von  Kedar,  Sohn  Ismael's  aM 
XXV,  13.;  Ezech.  XXVII, 
aber  sec.  Ensch,  iv  tqr,u*  ra>» 
vmv  TTjg  fqvftqccg  &ccla06T]f  t* 
östl.  von  Sin.  Arabien» ;  in  Art! 
traea,   Hieronym.;    sec.  Theodrt 
Psalm,  c,,  u.  Suid.,  index 

ler.  ySec.'  Bochart.  bildeten  die  h 
Arabes  e.  Theil  der  Saraceni.  cf. 

Cedasa ,  rj  KtSaact,  ta  Kti 
dtaig  ;  cf.  Caedesa. 

Cediae,  arum ,  Plin.  XIV, 
in  Cnropanien,  VI  M.  P.vonSi 
bey  welchem  Faust ianns  Ager 

Cedimot«;  i  q.  Kederaoth. 

Cedmonaei;  ©f.  Cadiuonaei. 

Ce  d  ranitac ;  i.  q 

Cerfrei; 

Ccdrit;  Fl.  auf 
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Celennae. 


nnOrfe»,  «.laUt  In 


j^rea;  i.  q.  Cidronis  \  alli*. 

e^r»s,  «»;  Ä>0*-<       1.  Maccab, 
JA 4t;  WJ,  9.;  St.  inJudaca,  auf 
fotzu JutUea,  auf  d.  Wege  uarh 
lidaed.  Ton  Jahne  (Jamnia). 
u  ßtfc  mc  Tom  Fcldherrn  ken- 
Wif»d-rnt  wurde  aber  hier  von 

[f»#i,  MHa  III,  8.;  cf.  GedrosL. 
Stir#»t't,  Araui.  Marc.  "Will.;  Xt- 
ßtt,  Seid.;  Diodor.  Sic.  XVIII,  (i.; 
rVhbL»L  ap.  Step.;  Ccdro- 
llfi».  >Ma  I,  2.;  Gedrosia, 
Proi.  VI ,  21. ;  Strub,  j  Ae- 
i  sJ  WH,  r>. ,  Mainau.  \h •- 
ä4:>r«lp»c<©»  yr; ,  Arrian.  VI,  24.; 
«AHL  «  f¥r*ien ,  grenzte  östl.  an  In- 
fiktt  m  Drangiana  u.  Arachosia, 
»ndl.  ans  Ware  In- 


ft«J..  wurde  vom  Arbis  durrh- 
¥»  mehr  e.  Wüste,  u.  umfafst 
fehdschistan.   Prov.  Macran, 
,  Mftraa,    AfuJrrmt,  mit  der 
G**aW,  Khevadir,  am  indischen 
irr  erlitten  die  Heere  de«  Cy- 
*r  .ViuiraraU  u.  des  Alexander 


hrc,  Tab.  PeuL ;  i.  q.  Carrae. 
Kt,  Hier« »n vi u  ;  Ketlah,  Kcgi-. 
[^KwXV,  44.;  1.  Sain.  Will, 
thttia.  IV,  1?.;  Ä^/lcr,  Euseb. ; 
U  J»*ph. ;  S{.  des  Stamme*  Juda 
i},  Ä  Will.  östl.  toii  Eleulheropor 
das  Grabmal  des  Propheten 

Jrtt,  Do». ;  FL  in  Sirilien,*  angcbl. 
BTtic  di  Terra  \uovo. 

lUdiaa;  «berungar.  Mktfl.  Czon- 
&>?*ch.  gl.  X.,  am  Fintt.  des 
«  dir  1  hrils ,  3  M.  nördl.  von  Se- 
r«t«*Wü ,  c. 
«tue;  Ori  in  I^neris. 

1  »'<->.  MebLi    rj  Hwpanta 

strömt«  beyden  Gnnii. 
H*o^..a  {Ctladuitme),  Pün,  III, 
P»^«.  l»tirli(ir.  |.  «|.  Khfiica;  cyrlad. 

*mL  \on  Dein*;  Cell.,  n.  AI. 
V"**^     mit  Dy»celadoa  u.  halten 

tWieB»e.'arwB,  Pün.  V,  25).;  Liv. 

^kSjrab.;  Hrroüot.  VII,  2ö  ;  Nonn. 
«*^lh\     51o\;  \enoph.  Cvrop. 

ror  Zeit  de*  Cvrna  Hptst. 
^fUrtgva  Magna,   nahe"  den  Qucl- 
"      Mäander,    n.    am  Marsyas, 
***  Aptmoa  Cibotns ,  die  sich  aus 
m  Hw«rn  erhob.    In  Celaenae  soll 
»ich  mit  dem  Apollo  (tibiarum 


cantu)  in  e.  Wettstreit  eingeladen  ha, 
ben.  lav,  c.  1.;  Claudian,  11,  in  Katrop. 
T.  536.;  0*id.  Metam.  VI;  ld.  Fastor. 
VI.;  Strub.  XII,  p.  8f»ß. ;  Xenoph.  1.  c. 
F:nen  Berg  gl.  X.  erwähnt Ovid.  daselbst. 
Cvlaenaeus ,  adj. ,  Stat. 

Celäma,  ac.  Ptol. ;  St.  im  westl, 
Innern  von  Mau.rtania  Caesar.,  zw.  den 
|H.  Mulucha  n.  Malta,  westl.  von  Vau- 
baria,  östl.  von  Urbara;  angcbl.  jetzt 
Calamat,  im  Königr.  Algier. 

Cd  aura ;  cf.  Calauria. 

Cclbi8;  Gel  bis,  Anson.  Mosell.  v, 
350.;  FL  in  Gulüu  Belgira;  heut.  Tages 
Kyll,  Prov.  Nieder- Rhein ,  Killt  Unter- 
halb Trier  in  die  Mosel, 

Ceieao,  arumy  Flecken  in  Sicvonicn, 
bekannt  durch  die  alle  4  Jahre  Ja»clh*t 
gefeierten  Mysterien  der  Ceres. 

Sclegcri,  Plin.  III,  20. ;  Volk  in 

3Ioej«ien. 

Celcja,  cc,  Plin.  III,  24.;  KtlBtat 
Ptol.;  Clnv. ;  Cclcja  Claudia,  Iii- 
acut.  Lap. ;  C ille ja,  Luen . ;  St.  in X o- 
ricum,  am  Finil.  des  Sana  in  den  Savus, 
40  Mill.  nordöstl.  von  Aemona,  ZU  süd- 
westl.  von  Poeto\io;  jetzt  Cilli,  Zilli, 
llpt»t.  des  kreisen  dieses  IV. ,  in  Steyer- 
mark.  Xalie  die  Schh'isser:  Ober- Cilli, 
verfallen,  u.  Neu -Cilli.  Cclcjcnsis,  c, 
Cell. 

Celcjensis  Comitatus;' Cilcja; 
Cillcjtnsis  Comitatus;  österr. Kreis 
Cilli,  Cillcy ,  in  Stevermark. 

Cclelates,  Liv/ X XXII ,  29. ;  Plin.; 
Volk  in  Ligurien ,  im  J.  Ii,  555.  von  den 
Römern  besiegt. 

Celcmantia,  ae ,  Ptol.;  St.  der 
Qtuidi ,  in  Germanien,  am  Dural.  I  fer 
der  Donau  ,  westl.  von  Curta ,  bey  Co- 
uinrn;  sec.  Cluv.  heut,  Tages  hulminz. 

Celendcri  s ,  is ,  Mela  I,  13.;  Ta- 
cit.  Ann.  II,  80.;  Kfktvdeqig ,  Strub.; 
Ptol.;  Apollodor.  III,  14.;  Joseph.  Bell. 
Jud.  I,  20.;  cf.  Plin.  V,  37.;  Hafenet, 
Strah. ;  sec.  Tacit.  ab.  Castellum  mu- 
nitum,  in  Cilicia  Aspera(Trachaea),  un- 
weit Anemurium ;  jetzt  sec.  AI.  Cande- 
rola,  sec.  AI.  Cclindro,  sec.  AI.  Kcl- 
nar ,  sec.  Diez  Ccnchreo. 

Celcnd  cri8'r  Flecken  inArgolis,  am 
Sin.  Saron'rcus ,  cigentl.  Uafen  von  Ti  ö- 
zene.  Hier  soll  Thesen«  geboren  wor- 
den seyn,  u.  Mars  die  Amazonen  ge- 
schlagen haben.  Auf  dem  Schlachtfeldo 
e.  Tempel  desselben. 

Cclenderiti  s ,  is,  Plin.  V,  37.; 
kl.  Landsch.  in  Cilicicn,  um  Ccleiideris. 

Ceiennoc,  arum,  Virg.  VII,  \.  939.; 
Celcna;  L'alcnnu;  S t.  in Campauien, 
unfern  Kufrae  n.  Teanum. 


>  • 
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Celonae« 


Cclerini;  Volk  in  Hispania 
con.  |  gehörte  zu  den  Callaici. 

Cclctrum,  Liv.  XXXI,  40.  ;  St.  in 
Orestis  (Ulyris  Gracca) ,  anf  e.  Halbin- 
sel ;  mnthmassl.  jetzt  Castoria. 

Celeusa;  sec.  Leichtlen  Fl.  Kels,  in 


osterr .  MVtfl.  Zell  uoer  der  Trat. 
Viertel  ob  dem  Wienerwalde  (Lao^ 
4er  Ens). 

Cell«      Austritte  Super: 
öaterr.  Mktfl.  Zell  an  der  Pramb,  t 
viertel  (Land  ob  der  En«). 


Cele  usutn,  Cclcusus,  Tab. Theod.; 
Ort  in  Vindcllcien ,  VIII  M.  P.  nordöstl. 
von  Germanicum,  am  «üdl.  Ufer  der 
Donau;  nee.  Kruse  heut.  Tages  Kehl- 
keim, Kellheim,  —  Celtae  Dornt*«; 
Kehlhemium  — ;  baicr.  St.,  am 
Einfl.  der  Altmühl  in  die  Donau,  im  Re- 
genkreise; sec.  AI.  aber  Reustadt ,  süd- 
westl.  von  Kehlheim;  sec.  Leichtlen  die 
kl.  St.  Oetling ,  am  nördl.  Ufer  der  Do- 
nau, 2  M.  «üdwcstl.  von  Kchlheim. 

Cclia,  ae,  Ktlia,  Strab.IV,  p.  195.; 
PtoL;  Caelium,  Plin.  III,  11.,  A+- 
lium  Munieipium  Coelium  An- 
tonianum,  Mz.  des  Caracalla  ap.  Har- 
duin. ;  St.  in  Apnlia  Peucetia,  sec.  Hol- 
sten. IV  bis  V  M.  P.  oberhalb  Barium, 
sec.  Strub,  zw.  Ecnntia  u.  Nctium;  jetzt 
CcgU,  in  Terra  di  Bari.  Caelinus,  adj., 
ager,  Frontin.  de  Colon. 

Celida,  Pto),;  St.  im  Süden  Cyrc- 
naica's ,  vielleicht  zw.  Darnis  u.  dem 
östl.  liegenden  Caenopoli«. 

Celidnus;  Cclydnus  ;  FI.  in  Orc- 
stis  ^Kpirus) ,  entspr.  anf  den  Acroce- 
rannii  Monte«,  fiel  nahe  der  Grenze  von 
Ulyris  Graeca  in  das  adriat.  Meer,  u. 
soll  jetzt  Salnich  hei««en. 

Celinum;  Dorf  Sehlins,  in  der 
Schweiz. 

Celiobriea;  et.  ßarcelnm. 

Cclla,  Cluv.;  Cell.;  Luen.;  Cellae, 
arum ,  Ccsla,  Cod.  Gothan. ;  Skaes- 
la,  Cod.  Guelferb. ;  Schessa,  Lex  Sal. 
p.  180. ;  hnnfn  er.  St.  Celle ,  am  Einfl. 
der  Fnscin  die  Aller,  Frstth. Lüneburg, 
5  M.  nordöstl.  von  Manöver,  10£  süd- 
westl.  von  Lüneburg.  Hier  lebte  von 
1772  —  75  Mathilde,  Königin  von  Däne- 
mark, u.  Schwester  Königs  Georg  in., 
u .  starb  am  26.  Jon.  1817  Ernst  Schulze, 
Verfasser  der  Caeciiia  u.  der  bezauber- 
ten Kose,  29  Jahr  alt    Cel lentis,  e. 

Cella  ad  Isim;  osterr.  Mktfl.  Zell 
ob  der  Ips,  im  Viertel  ob  dem  Wiener- 
walde  (Land  unter  der  Ens). 

Cella  ad  Lacum  Inferiorem; 
ftstorr.  Mktfl  Zell  am  Zcllcrsce,  im  salz- 
burgisch.  Viertel  (Land  ob  der  Ens). 

Cella  ad  Mosellam;  preuss.  St. 
Z' -II  im  Hamm ,  Rgbz.  Coblcnz,  am  östl. 
Dfer  der  Mosel,  <>  M.  sudwestl.  von 
(Johlen*. 

Cclla      Austritte  Infcriorii; 


Cclla  Badensis;  kl. 
Zell,  an  der  Wiesen,  im  Ti 

Cella  Bona,  u.  Cella  Dz 
Bona,  Dei  Cella. 

Cella  Dei  Inferior;  ehern« 
monstratenser  Kloster   Unter -7k 


Cella  Dei  Supcrior; 
Hafnerzell ,  Ober -Zell,  an  der! 
im  Untermainkreise. 

Cella  Franconiea;  baicr. 
Zell ,  an  der  frank.  Saale,  im  Ofa 
kreise. 

Cella  Paulina;  ehemaL  l 
PauUn-Zell,  unweit  König*»«. 

Cella  Hudolphi,  «ir.  Suc 
kl.  baden.  St.  Zell  am  Harmertlac 
Kinzigkreise. 

Cclla  St.  Blasii;  thurinz 
ken  Zeüa,  Blasienzella,  am  thm 
Walde,  ISt  nördl.  von  Suhlt. 

Cella  (Fanum)  St.  Canici; 
henia;  kilkenna;  Oscrit;  I 
Hptst.  Kilkcnny  der  Grfoch.  gl.  Y 
Fi.  ftorc. 

Cella  St.  Jodoei;  chemalB 
St.  Josse ,  in  der  Picardie. 

Cclla  Solae,  siv.  Saloni*;) 
Mktil.  Sohlcnhofen,  an  der  Altmü 
M.  von  Pappenheim,  im  Reiaikiri» 
Cclla    Tirolcnsis;    tvroL  V 
Zell  im  Zillerthale,  an  der  Ziller.  J 


Ins  pruck. 

Cclla 


Jcllac;  Ccllae  Lüneburg.. 
i.  q.  Cella. 

Cellne;  cf.  Cala. 

Cellac;  St  in  Thracien,  am  w 
Ufer  de«  Hcbrus,  250  Sind,  (a, 
östl.  von  Philippopolis. 

Cellae  Pieentinae,  Anton.! 
Ort  in  ßyznciura,  XXX  M.  P.m 
cape,  XXX  von  Tabalta,  unfern 
heut.  Sbaitla.  AI,  setzen  denselben  i 
Numidien,  westl.  vom  Berge  Aura» 
Cellensis,  e,  Fortun.  in  Epitt,  M 
Prov.  Bvzae.  ad  Con«tant. 

Ccllta,  ae,  KtXXta,  Sowra.,n, 

Ort  imNitriotisNoHl09(AeOTlI,,,lnf, 
LX  Stad.  (84  St)  von  .\toria,  b  <** 
Kahe  viele  Mönch«  -  Zellen. 

CeUtsii  Fl.  in  Britannia  Barba 
.  AI.  jetzt  der  Doreme,  bejB*n 
.  AI.  der  Spey,  in  Schottland, 
Celonae,   arum,  Diodor.  Sic; 
in  Chalonitia  (  Assyrien),  wo  ältsm 
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Möns«: 


* 

S-'Mh.:  Colonia  J  i  c- 
ia  Cef  « Mzz.  de«  Auguafaa 
St  der  Edetani,  sec.  AI. 
rjr».  an  nürdL  Ufer  de«  Iberus, 
.  \m  Cawarca   Augusta;  heut. 
Ia*.  Flecken  in  Aragonien. 
v«.  Plin.  III,  3.;  Einw.  — 
I  e.  St  Cefso,  an  den  Fn  i  -  der 
_  a,  »erstand  aber  wohl  Celan  ad 

WiÜt,  ar;  aü-castil.  Villa  Pemw- 
l  fiw.  Sega  via. 

WijM^Ca/e«;  gpan.  St.  So  Iso  na, 

(fftf i,  Xilroi ;  ein  ausgehreitetea 
«fa>wrtlil  affprimgl.  im  Nord- 
W#,  bildet  e.  der  vier  Hanpt- 
in  Gallien,    Ilcrodian. , 
bß>.  r.  3.;  Plu  arch.  in  Ca  es. ; 
tut  Ca«,  in  Narbnnensia ,  sec  Mc- 
I.  !.  iJkt  v«n  den  Pvrenäen  bis  zur 
tsa*  «patrr  in  Italien  (GalliaCi- 
j|,  gasaien,  um  500  (Iheri,  Cclti- 
j. i  Britannien  ein ,  reichte/  mit 
vermischt,  bis  zur  Mdg. 
o.  bi.«  zum  Hellespont,  u. 
wpar  nach  Aiien.    <  f.  Sirab. 
k'dja  ftiu  Celten  nach  Germa- 
tt«ft:  Kürot  6t  Ityofit    L  TfD- 
U  «  Ofl  tüv  Prjvov  TTorcttiov  u- 
V  a*.  Hawtot.  IV  ,  40.  (\-lticvs ,  adj., 
4e  Reo.  Get.  p.  118.  ef.  Ga- 

tfbrt t,  KÜTißwtg,  Strab.  III, 
Ciltiberi,  Plin.  III,  3.;  Liv. 
^  liEpiionuXLI.;  Caes.;  Flor. 
|fi,-  Ul,  2.;  Cic;  Jornand.  de  Rcg- 
litcw.  p.  38.;  Volk  in  Hispania 
■a»,  ftammte  von  Celten,  ver- 
bau Iaercrn,  ab,  «.  bestand  ans 
WBy  Aroaci,  Pclendones;  Dittlii, 
m  i  La»«f».  Hptst  war  Segobri- 
i  Cittkr,  6cri,  Catull.;  CcJti6er, 
«,fen.,  Valer.  Maxim.;  Ccltibcri- 
J4,  H.;  Plin.;  Ccltiberiu,,  adj., 

C«Wtcrr«,  Plin.  in,  3;  IV,  22.; 
^f^Epiioai.  XL VIII. ;  Caea.  Gail. 

Katrop.  IV,  16  ;  Isidor, 
■r*  CW  Gothnr.  p.  173. ;  KtXti- 
r  Urnk-h.  in  Hiswmia  Tarracon., 


Cnenca).  Oft 


-d.  tn  tk  Käetaai,  Ilercaonca 
Moni,  „ördl.  an  den  lbe- 
J  tKL  <"»  denTajns  u.  an  die  Car- 
*dj«  —  die  0 retan i ,  umfaaate 
*>  »BöTeal  Antennen ,  südl.  l\a- 

A-CtoWwi  (Prov.  Soriä), 
*  ■  *r**tl  Äc..  CM».«  (pTOV. 


Celtiea;  urspriingl.  Wohnsitz  der  Ccl- 
tae,  zw.  dem  Palua  Maeotia,  u.  dem 
Ocean ,  bezeichnete  dann  theila  den  zw» 
dem  Anas  u.  Tagus  liegenden  Landetr. 
in  Lusitanien ,  theila  ganz  Gallien  (Cel- 
togalatia;  GaUia  j}  vntg  rmv  AXnmv 
KtXxixri),  später  aber  nur  den  Theil  zw. 
den  Alpen,  dem  Rhein;  der  Marne  u. 
Seine;  dem  Meere,  u.  der  Garonne, 
welchen  Augustus  bia  zur  Loire  eineng- 
te n.  Liigdunensis  nannte,  cf.  Gullia  Ccl- 
tica, Lugdunensis. 

Celtici,  Plin;  IH,  L,  IV,  21.;  Kd- 
t<xot,  Strab.;  Volk  in  Lusitanien,  nord- 
weaü.  vom  Anas ,  weun  nicht  auch  süd- 
östl.  von  demselben,  war  ein  Zweig  der 
Celtae,  n.  wohnte  also  im  Südosten  der 
Prov.  Alentejo.  Cclticc,  adv. ,  Sulp.  Se- 
vcr. ;  Cclticus,  adj.,  Plin.;  Sil.  ltal. 

Celticum  Promontorium,  Mela 
III  ,  1     cf.  Artabrum  Promontorium. 

Cclto-  Galatia,  KtXro - raXocria9 
Ptol.  II,  7.;  Marcian.  Heracl.;  raXXuc 
7j  vTzto  rcov  Alntcov  KfXtixr],  Strab.  1V.j 
i.  e.  ifniversa  trans  Alpes  Gull ia. 

Ccitorum  Montcs;  ^  franz.  Geb. 
Cantal,  Prov.  Auvergnc  (Dep.  Cantal, 
L  c.  Ober-Anvergne),  erstreckt  sich 
2  bis  3  M.  weit  Die  höchste  Spitze 
Plomb  des  vorzugsweise  genannten 
Berga  Cantal ,  liegt  5,<Jö4  F.  über  dem 
Meere. 

Cefurca,  ac ;  Moni  Rotarum; 
Bchottl.  St.  Moni  rose,  an  der  Mdg.  dea 
Eskc,  Grfech.  Angus. 

Cclydnut,  KiXv&vos,  Ptol.;  i.  q. 
Cclidnus. 

Cema;  Berg  in  Alpes  Maritimae  (Gal- 
lia  Narbon.),  mit  der  Quelle  des  Var; 
angebl.  jetzt  Camelionc,  Grisch.  Nizza. 

Cemandri,  Jornand.  de  Reb. Getic; 
Volk  in  Sarraatia  Europnca. 

<  rniclinm,  Plin.  III,  5.;  Ccmc- 
ncleumy  KtfitvtXtov  t  Ptol.;  Ce me ne- 
in m,  Anton,  ltin.;  St  der  Vcdiantii 
(Vcsdiantii,  Ptol.),  in  Alpes  Maritimae 
(GaUia  Narbon.),  wurde  von  den  Lon- 
gobarden  im  J.  737  zerstört,  hat  noch 
Ruinen  c.  Amphitheaters  u.  e.  Tempcia 
des  Apollo,  u.  heifst  jetzt  Cimiez,  kl. 
sardin.  St,  Grfsch.  (3  St.  nördl.  von) 
Nizza.  Ccmenclcnris,  e,  Inscpt.  ap.Spon. 

Cemeneleum;  |  .  CemcUum. 

Cemenelumj     j  * 

Cemindria,  ia,  Cic;  St.  auf  dem 
Amanus ,  in  Syrien. 

CemmeniuB  Tractut;  cf.  Ceben- 
nie»  Regio. 

Ccmmentta  Mona;  i.  q.  Ccbenna. 
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Ccnat  kl.  FI.  In  Sicilicn;  angebl. 

jetzt  Fiume  Avila  Cune. 
Cenäbum;  cf.  Aurelia 
Ccnadium;  i.  q.  Canaditini. 

.    Cenaeum,  Mela  II,  7.;  cf.  Canae. 

Cenaeu*  Jupiter ,  Ovid. 

Cenchreae,  I'IIn.  IV,  4.;  Liv. 
XXVIII,  8;  XXXII,  IT* j  Mela  II,  3.; 
Ovid.  Trist.  I,  9.;  Kt-yxqtat ,  Strab. 
IUI,  p.  2(«.;  Steph.;  Ptol  ;  KsrZQ"«** 
Tluiryd.  VIII,  p.  562. :  cf.  IV,  p.  281., 
Pausnn.  Corinth.  c.  2.;  Artor.  Will,  18.; 
Rom.  XVI, '1.;  e.  der  Hufen  Corinth's, 
lii£  etwa  XX  Stad.,  per.  Strab.  aber 
FAX  (o!  St.)  nordostl.  >on  der  St.,  am 
Sin.  Saronicug  ,  u.  hcifst  jetzt  AcuJcrie, 
*ec.  Diez  aber  Cenchreo,  n.  bildete  e. 
M.Stadt.  ^encÄreefwis ,  c. 

Cenchreae ;  St.  in  Troas  (Asia  Mi- 
nor). 

Ccnchrcac,  arnm*  befestigter  Ort, 
In  Arguli*,  an  der  Grenze  von  Arendten, 
südwcstl.  van  Argos ,  nordostl.  von  Tc- 

pea. 

Ccnchrets,  Insel  des  Sin.  Saro- 
nicus,  an  der  Kü*tc  von  Argotf«,  östl. 
von  Spirncnm  Promontorium. 

Cenchrius,  Tarit.  Ann.  III,  61.; 
Fl.  in  lonien ,  strömte  durch  das  Gebiet 
von  KpbcsiiH,  u.  fiel  in  den  Sin.  Kphc- 
stus.  An  !«e.  Ufern  u.  unfern  Ephcsua 
lag  der  Hain  Ortvia. 

Ccndcvia,  Plin.  V,  19;  XXXVI, 
2b\;  See  in  Galilaea  Inferior,  fistl.  vom 
Geb.  Carmelus,  wcstl.  von  Sßahulnn,  den 
Michaelis  Sappl.,  Paulu«  Snmml^.  1., 
Ii.  Humcsveid  III,  p.  loH.  *q.  irri«:  für 
Aqua  Megiddo  halten  In  Ihm  entspr. 
der  Bein». 

Ccntbvm;  Ücnnepum;  kl.  niederl. 
St.  ücnnev,  nm  Kinfl.  der  X  icrs  in  die 
31nas,  Prov.  Limburg. 

Cencda  Agathiae)  Ccnctä;  i.  q. 
Accdes. 

Cencrtth  ;  St.  in  Galilaea  Inferior, 
nm  See  dies.  Namens,  auf  deren  Stelle 
Tilterins  erbaut  seyn  soll. 

Ccncreth;  i.  q.  Genezareth 
Ccnc&tum;  St.  im  Innern  der  Insel 
Corsica;   Un^cbl  heut.  Taget  St.  Lü- 
chte* 

Cencta;  Tn^cpt.  Lop.  np.'Grnt.;  Ce- 
nilcnftc  Castrum,  Paul.  Warnefr.  de 
Gc*t.  Lonfcob.  II,  13.;  St.  in  ßallia 
Transpadaua,  zw.  den  Fll.  PhnN  n.  Li- 
quentia;  war  Muuiripium.  Cettetcnsei, 
Paul.  Warnelr.  de  Gest.  Longoh.  V,  2H.; 
(ntetetuis,  c,  Concil.  Aquflej.  cf.  Aec- 
iles. 

Cctietum;  neapol.  St.  Cerreto,  Prov. 
Terra  di  Lavoro. 


Crnczaci,   BIT.  h ,r  u  i  X  er  €*  # 

ter),  Gön.  XV,  1».;  Ktvtg*X3Utmu 
cf.  \umer.  XXXU,  12.;  Jo*»t 
14.;  kananit.  Volk,  inullni»«M 
den  der  Gebirge  Judaea»,  stanni 
leicht  von  kenas ,  Josua    X\  . 
die.  I,  13.  ab. 

Ccn  ima gni ,   Caes.    Gr  all.  * 
Volk  im  Südosten  von  KrixmmL? 
na ,  war  e.  Kolonie  der  Ct;ii«M*a; 
Gallien,  u.  saf*  vielleicht  in  den 
Suffolk,  Norfolk  u.  Cambridge, 
tbeilt  e#  in  Iceiii  u.Cangi  (Alfgal 
den.)  ein.  cf.  Tarit.  XU,  32. 

Cent  na;  cf.  Caenina. 

Cent  0,  Cenion,  onis ;  JL 
tnßolm,  Ptol.  II,  3.;  FI.  In  B 
Homana,  strömte  bey  den  0fEi 
beut.  Tages  scc.  Maiinert  der  Bu 
Falninuth;  sec  AI.  der  FI.  Fol 
welcher  bey  Fahnouth,  in  C«w 
mundet. 

Cenisius  Mon»;  savoy.  587f 
ber  Berg;  Cents,  Mont  Cents*  üb 
cheti  c.  im  J.  1805  von  Xupolce 
lange  u.  18  F.  breite  StralVe  nk 
mont  fuhrt.  Der  See  auf  dtsr  U« 
Forellen,  cf.  Alpes  Grajae. 

Ceti  na;  Cinna;  kl.  fiaif*r.  Sl 
genzenn ,  am  Zcnn,  Uev-atkret», 
nordwcstl.  von  Dürnberg,    2  tu 
von  Erlangen. 

Ccnnarurh;  Chineiumf  W 
derl.  St.  Chiney,  Cineg,  irm  Halbe 
Prov.  Xaniur,  3J  M.  smfö-*tl.  v« 
mur,  2  nordo*tl.  von  Bnuvi^ne«. 

Ccnneateri,  Plin.;  Volle  m  i 
Fel!%. 

Cenni;  Volk  in VindcKricn,  wri 
leicht  e.  Zweig;  der  Alemannen, 
am  norddstl.  l'fer  des  Lneus  Beri 
u.  wurde  von  Drtisus  be^ie^t. 

Ccno,  oni«,  Iav.  II.  63.;  i»ee. 
nys.  Ilalicarn.  Uli,  p.  H12  :  JJoh 
tirt&fczTtov  ;   St.  der  Volsci  ,  in  t 
unweit  Antium ;  al«n  t»er.  Holsten, 
nicht  i.  q.  IVeLtunn. 

C  e  n  o  b  o  8  c  i  o ;  et.  Chenoboiectft. 

Ccnoma g  n  i ;  i.  q.  C'en ima^ni. 

Cenomuncn  sis  Agcr;  cf»"  C 
mania.  * 

Ce-noHia  m\  Xottt.  Imp.':  Centn 
tu",  Xotit.  Gnlliae  Lng-dun. ;   rf.  I 
Warnefr.  de  Gest.  LongftV  VT,  2.; 
Anlerri  Onomani. 

Ccnnman i ;  ef.  Oenomania. 

Cenotna  n  i  ?  Cc  Hamann  f,  I 
HI ,  HL;  i.  q.  Cnenoninni. 

Ccnomania  ;  Cenoman"u 
Afcer,  siv.  Pr  ovincia ;  ebemai.  (et 
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kJfcäe,  mzte  6*1  an  Perche,  u. 
fgp^  bHI  an  )d.  lNormandie,  west. 
Ü^pt,  *hVL  m  Anjou  ,  11.  Tou- 
lj 4t  fest.  Drp.  .Majfeime ,  n.  das 
LfcfLSwtAc  Hptst.  war  Man«. 
i.Biit«  ( Gettos) ,  ae,  Gregor. 
«.  U,  H;  Ctnomoni,  Cell.; 
t'Uf  (Vi  08  an norutn,  Notit. 

Lei  Tert;  Ccnomannum, 
:  yiUi»»«»,  Tabul.  Peut.; 
int*,  Owdivo* ,  Pt«L ,  wofür 

Jmrfwmi*  l«x  m  will;  St.  der 
m  Pwini,  in  Gallia  Lugdun. 

an  R  Sarta;  heut.  Tages  /c 
1.  Uft&  Dep.  Sarthe,  auf  e« 
bk  hmsianensU ,  e. 

disuin;  et  Cenomanfa. 
mpms;  L  q.  Caenophrurion. 
ar«,  PUtt;  St  iin   Innern  von 
naü  r»iit.;  j<  n«<  it  de«  Berges 
n,  t,j>'\\  l  rUidis. 

vi- Fl  Cotta,  im  «ardm. Hrzth. 
a,  '?i^r.  in  Picraunt ,  u.  fällt  bey 
tp  im  Heer. 

tfp9r§;  kl  St.  Centapor,  Zeta- 
attrfcr- Indien,  auf  der  Küste 
fax:  G<il<  onda). 

alnri,  Cic;  KtvTuvgoL ;  Volk 
W*fcn.  nahe  dem  Ossa  u.  Pelion, 
l  »sbdteinl.  starke  Pferdezucht. 

.  ;  CY-Hiaurei«,  adj., 
btaMdit,  adj.,  Stat. 

ii«romacÄ/a,    Plaut.;  i.  q. 

i«Uirt»olis;  befestigter  Ort  auf 
^  inThwsalien,  wohl  bey  den 

Ejntm;  Ort  in  Vmbricn. 
'itilrita  (Ccntobriga)\  ae,  Val. 

•  ^  ii  UUpania  Tarraconcnsis. 

e,  ld.  cf.  Xergobriga. 
Valer.   Flacc.  ;  *cyth. 
^«Strattia  Aiiatica,  vielleicht 
Nit«aPalu*  Macotis. 
J£»  Ort  auf  der  Küste 

[nfaFdrx,  muthmaM.  nahe  bey 
^5t.D<dicdda,  Gedda,  Prov. 

»'Mtti;  woW  nicht  i.  q.  Niccpho- 
a  Arminia  Magna ,  entspr. 
^'•^«nLacAwig«,  durchström- 
'»**4ueu>rCardochi,  fiel  nord- 

*  '«  Beiabde  in  den  Tigris ,  u. 

,|,r«»",  Ca«.  GaU.  V,  '38.-, 
'-'^^       Xrrvii,  in  Gallia 
^  Reicht  in  den  niedcrLProw. 
*•  Hau*«,. 

?Srti,,,l*i  Cac«.  GalL  I.  10.; 
rtn§wf5,  Strab.;  Ptol.; 
*  >on  Gallia  JNarbon., 


sndl.  Ton  den  Nantuates ,  ö  >  1 1 .  von  den 

AHobroges  u.  der  leura,  also  in  der  sa- 
voysch.  Prov.  Tarantaise. 

Ccntronum,  sc.  Jte#/o;  Tara 
tasiae  Comit  atas,  Cluv.;  sardin. 
Prov.  Taranfosia,  7aranraisc,  Ilrzth. 
Savoyen ,  mit  der  Hptst.  Moutier». 

Ccntronum  Civitas,  Xottt  Prov. 
Alp.  Graj.  et  Peiiin.;  DarantasiOy 
Ib.;  Anton.  Itin.;  Tab.  Peut. ;  Forum 
Claudii,  Ptol..-  Monasterium  in 
Tarantasia;  Monsterium;  Ta- 
räntasia,  Cinv. ;  Hptst.  der  Centro- 
nes,  in  Gallia  Karbon.,  X  M.  P. 
östl.  von  Axima ,  Tab.  Peut. ;  zw.  An- 
gusta  Praetoria  u.  Lemincuni,  Anton. 
Itin.;  heut.  Tages  Moutiera,  Hptst.  der 
eavoysch.  Prov.  Tarantaise,  an  derjsere. 

Centulumt  kl.  franz.  St.  St.  Ricquier, 
am  Scardon,  Dep.  Somme  (Picardie). 

Centum  Cellac,  Plin.  VI,  epist. 
31.  ;  Kntil.  v.  237.;  Anton.  Itin.;  Tab. 
Peut.;  Paul.  Kolan.  Carm.  XXI,  ad  Cv- 
ther. ;  KtvtovuxeXXca  ,  Procop.  Goth. 
II,  7.;  Trajani  Portas,  Plin.  c.  1., 
u.  epist.  Bit.;  Tqnicevos  Xtftrjv,  Ptol.  ; 
Civitas  Vetua\  Cluv.;  St.  in  Etru- 
rien,  von  Trajan  gegriindet,  III  M.  P. 
von  Algae,  südl.  von  Gravisca,  nord- 
westl.  von  Caere;  jerat  Civita  f  ecchia, 
Seestadt,  in  der  päpstl.  Deleg.  Viterbo. 

Centum  Calles;  Centumc  oll  ifg 
Mktfl.  Ilundertsbucl,  Zashalon,  in  Sie- 
benbürgen, 13  M.  östl.  von  Herman- 
stadt. 

Centum  Putea,  Tab.  Pent.;  St 
in  Dacien,  an  der  Donau,  zw.  Arcidava 
u.  Pcrsovia. 

Centum  Putti;  Ort  in  Chalcidice 
(Syrien),  nordwestl.  von  Palmyra,  BÜd- 
östl.  von  Apamea. 

Ccn  tum  Collis;  cf.  Centum  Colles. 

Ccntumvallisf  mail.  Fl.  C'cnto- 
vallij  entspr.  nordl.  von  Anghiere,  u. 
vereinigt  sich  mit  dem  Maggia. 

Ccntürip  a,  xtt  Ktvroqma^  Thu- 
cyd.  VI,  p.  476.;  Strab,  VI.;  Polyb.  I, 
9.;  Ccnturipact)  Ks vxovqmat ,  Ptol.; 
Centuripc,  Sil.  Ital.  XIX,  V.  205,; 
Centuripina  Civitas,  Cic;  Ccn- 
turipinum,  3Iela  II,  7.;  St.  in  Sici- 
lien,  südwcstl.  vom  Aetna,  Geburtsort 
des  Celsus;  heut.  Tages  Cenfor&c,  St. 
im  A  al  di  Dcmonc.  Ccnturiphu ,  Cic.  5 
Einw. 

Ccnruripae;  1 

Centuripe;         /i.q.  Ccnturipa. 

Ccnturipinumf  I 

C'eos,-  i.  q.  Cea. 

Ceparum  (Ccpac)  Promo  tto* 
rtu/rt,    1,    Kyopuvov  dxga  ,  Strab.; 
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axoor  ,  Ptol. ;  Crommyu 
Actis,  idis,  Cic.  XII,  cpist.  13.;  Vor- 
geb, auf  der  Nordküste  der  Insel  Cyprns, 
nordöstl.  Ton  Soloe,  nordwestl.  toii  La- 
pethus;  jetzt  Capo  Cormachetti. 

Cepelia-y  die  5  M.  lange  Donau  In- 
sel Cscpel,  Hasen-  od.  St.  Margarethen- 
Insel  ,  zw.  Ali  ii.  Neu -Ofen,  reich  an 
Wildpret,  Yorzügl.  an  Hosen. 

Cepcraria ,  ac,  Tab.  Peut;  Anton. 
Hin.;  Ort  in  Judaca,  zw.  Bactogabra, 
n.  Aelia. 

Cepcrosum  ;  sudamerican.  Fstg. 
Ctperoux ,  Fort  Louis ,  auf  der  Insel 
Cayenne  (Guiana). 

Cepha  (Castellum,  Castrum);  Ct- 
phas;  Ort  in  Zabdicene  (Mesopotamien), 
am  westL  Ufer  des  Tigris,  etwa  LXX 
Mi  11.  südöstl.  von  Aniida,  LV  nordwestl. 

"  L  jetzt  lihasn- 


Keifa. 

Cephälae  Promontorium,  siv.  Ca- 
pita,  KtqaXr.i,  Strub.;  Ptol.;  Vorgeb. 
in  Regio  Syrtica  ,  bildete  die  wcstl. 
Grenze  der  Syrtis  Major,  u.  soll  jetzt 
Cap  Conan,  oa.  Merata  (Mesuratn)  In  i  -  - 
gen,  im  Staate  von  Tunis. 

Cephales,  Pansan. ;  Strub. ;  Ort- 
schaft, drjuog,  in  Attica,  am  Sin.  Saro- 
nicus. 

Ccphalenia,  Flor.  II,  9.;  Plin. 
IV,  12.;  Mein  II,  7.;  Ccphallene, 
Manut.  Orthogr. ;  Ccpkallcnia,  Liv. 
XXXVIII  ,    28.   29  ;    jj  KstpaXnvta, 


Cephallene;   ,  L  ^ 
Cephal  lenia;  \  r 
Cephaloe  dis,  Plin.  111,8 
1 1  i ii. ;  KtayaXoidtg,  PtoL;  Ceti 
dium  ,  Kiwcdoidtov,  Strafe.;  F 
Sic.  XIV,  79.;  Cephaledum% 
Verr.  II ,  52.;  cf.  Sü.  Iul.  XIV,  t 
St.  auf  der  Nordküste  Siciliea'f, 
45  Mi  II.  Rom.  östl.  \on  Pukn 
wcstl.  von  Apollonia ;  beuLTn»« 
lu,  Cifalu,  kl.  St,  iraValdT 
Ccphalcditani ,  Cic  c.L;  Einw. 
Cephaloedium;  i.  q.  Ccj 
Cephalonnes  o s ,  Plin 
Sin.  Carcinitcs   (Sarmatia  E» 
angebl.  jetzt  TcngeL 

Ccphalotomi;  Volk,  rieflet 
Colchis ,  am  südwestl.  Fuf*e  im 
sus,  ii.  am  Ufer  dca  Po n tos Bat 

Cepharnomc,  Ktq>aovap% 
Vita;  Ort,  Ktofti]  ,  in  Galiluca 
unfern  Fons  Cupcrnatim. 

Cophene,  es,  Plin.  VI,  9.; 
vt],  Land&h.  in  in  Armen m  Majori 
wcstl.  von  den  Ornnnii  Maut«,  m 
ostt  von  Adiabene.  Ccphcni,  ttßM 
(Sophcni,  Vulg.),  Kqrptivoi,  SM 
vsS;  Einw. 

id.;  Volk 


um , 


Ovid. 


2.;  Ceii 


ScyL;  Ptol.;  Apollon.  Schulia*t.  ad  II , 
v.  219. ;  Artcmidor.  Ephcs.  ap.  Porphyr.; 
Marcian.  Hcracl. ;  rj  KftpaJ.lijvta,  Tliu- 
cvd.  U,  p.  120.;  Polyb.  V,  3.;  Strub. 
X,  p.  312.  100.;  Samus,  Sauog, 
Strab.  X,  p.  312. ;  cf.  Homer.  Odyss.  Ö, 
v.  611.  845.;  Same,  Virg.  Aen.  Iii,  v. 
270.;  Zaun,  Homer.  Ody*s.  a,  v.  246\; 
Epirus  Nigra ,  Homer.  Odyss.  £, 
t.  91;  9,  v.  109.;  Mclaena,  ac, 
Plin.  (Epirus  Mclaena,  sir.  Wgra); 
cf.  Homer.  Odyss.  to ,  v.  371.;  Cnstnth.; 
Apoüodor.  II,  4.;  Insel  des  ionisch.  Mee- 
res, südwestl.  von  Ithaca,  ndrdl.  von 
Zncynthus,  wcstl.  von  der  Küste  Acha- 
ja's;  jetzt  Ccfalonia,  Ccphalonia,  die 
groTstc  der  ionisch.  Inseln,  mit  dcrlfptst. 
Argostoli ,  Cefulonia.  Ccphalenes,  um, 
Liy.  XXXVII,  13.;  Sil.  Ital.  XV,  v. 
305.;  Ke rpallnvf g ,  Polyb.  c.  I.;  Pcrie- 
gct.  v.  436.;  Pausan.  Eliac.  II,  15.; 
Cephalcnius,  Ktqpalrjv  {iunoqog),  Pan- 
san. Messen,  c.  20.;  Cephallcnii,  ortim; 
Einw.  Bekannt  war  ihr  Mti*kutcnwein. 

Cephal  enia,  rt  Kt<pccllrjvia  vrjaog, 
yjg  qvwvvuos  nolig,  Ptol. .  cf.  Same. 


Ccphcn  es, 
Asien ;  bey  Griechen  i.  q.  l'cnacM 

Ccphcnia;  cf.  .Urica.  M 
Cephira;  Kcphira;  St  Nif - 

me  Benjamin  (Judaea), 

weit  Gaba,  Geba, 

Ccphisia,  ae,  GclLI,  2.;  Cf» 
flia,  KntpiGOttt,  Strab.  1\,  p.tm 
der  zwölf  von  Cccrops  gr^ninaVtra 1 
in  Attica,  am  CcphUsus,  \l  Mut 
östl.  von  Athcnae,  die  heul.  Tage» 
sia  heissen  soll.  Ccpkitientes 
ug%  Inscpt.  ap.  Spou.;  Einir. 

Cephissia,  Plin.  IV,  1.; 
Attica,  etwa  35  Stad.  (1J  Su) 
von  Athenae, 

Cep  hissis ;  i.  q.  Copais. 

Cephissus,  Stat.  II,  Tneb„  v< 
o  Krjcptaaog,  Strab.  IX,  p.2b0.r 
nier. ;    Cephisus,  Theoplintft 
Plant.  IV,  12.;  Fl.  in  PhocU, 
unfern  der  St.  Lüaca,  am  FulVc  6m 
briebt  bey  Anchoa ,  auf  der  Grem 
Boeotien,  mit  großem  (tenin^che, 
e.  kurzen  Laute  unter  d.  Erd«,_« 
hervor  und  fallt  in  den  See 
Gavrios,  angeblich.  Ccpkhis  (Cq«hw* 
idis  e.  g.  undae,  Ovid.;  Ccphismt,* 

Cephissus;  FIL  diw.  >  ^«f 
nach:  a.  in  Argolis;  -  I».  auf  der  lw 
Salamis;  —  c.  auf  der  In»cl&rjn», 
d.  in  Sicyonia. 
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tfkifi*  Ensch,  Cbnvn.  Hadrian.; 
bltb«.  entspr.  nordöstl.  von  Phy- 
x  fei  tw.  Pinie o*  n.  Elcusi*  in  den 
fcroaka*.  Ein  anderer  n.  der  be- 
biWrr  i'tcfcf  S.  (Cepkissu»), 
ur  itrfL  ion  iVf henae ,  nnrdwesll. 
icr  poiei^rn.  flauer .  n.  «oll  jetzt 
u«j?s  bei*rn.  L'ephitias ,  odis,  €. 
a.Ona 

«jiiiti;  cf.  Cephissua. 
»Jrs;  Ort  in  Aeryptu*  Inferior, 
Ja  ferne  von  Libyens  Kdmo», 
1  im  Oa»b  Parva. 

■»vasjaiMetol,  19.;  CepiMi- 
ilfta,  Plin  Krjnoi,  Strab.  \l, 
^L,  Mor.  XX,  24.;  St.  am  Bospo- 
2VTK-.  rmrdL  Ton  Phanagoria, 
fc  and  (Strab.  XI,  p.  341.;  Dio- 
t%Kti  Halbinsel  (Mela;  Plin.) 
tmh^MU*,  Pontus,  Puhls  Maeo- 
i  Um  Corocondametis :  heut.  Ta- 

M 

rfifis,  Ptol.:  Katmava,  Cod. 
t:  >L  in  Lu*itani en .  zw.  Mirobriga 
Swta)  o.  Caetobrix  (Cetobriga); 
bjbR  j«tot  Pinhel  ^PineUum; 
alit  SL,  in  der  portug.  Prov. 
j  »■  Fl  «rl.  Namens, 
rfiütii  Tirrit;  lag  sudl.  von  der 
£  e<  Baeti«  (lii*pania  Baetica), 
i Ulm  Kam.  nördl.  von  Gadei  $ 
TarrU. 

<;ifi<a«it,  mv.  5cep««tcnstt 
litafki;  nngar.  Ge«pach.  Zip», 
•  fe*ehderThci*s,  mit  dcmHptort 

Jfuiia;  L  q.  Art  Scepnsicnsia. 
W  Ort  auf  der  Insel  Crcta. 
fcufei,  Mm.  TaciL;  cf.  Caera* 

»C4TKlttf. 

"«'isicai,  Locian.;  Wohnort  der 
«^Arlira  in  Athen. 
'•HBicai;  i.  Academia. 
'  «»«cot  üinua;  Mela  !,  16.; 
'.&;  JCfflca/xo^  XoAtto?,  Scyl.; 
4er  Küete  von  Carlen ,  zw. 
Doris,  «.  jener,  auf  deren 
Hifitar»iuj  Hegt,  östl.  von  der 
lg  keat.  Taget  Meerbusen  von 
«  Uns*-*,  od.  Co//  von  Com. 

P*«Wi*B  Poll. 

Plia.  T,  |L|  St.  auf  der 


Ceras:  Plin.;  Gera*  Chryseon,  Solin. ; 
Vorgeb.  in  der  Nähe  von  B>  zantium. 

Ccrasra;  )    -  r  

Cerasti«;)  cf-  CyP™. 

Cercttfit,  Plin;  Lycophron;  i.  q. 
Cypriw. 

CerdEsu«,  tinfit,  Mein  I,  19.;  Amm, 
Marc.  XXII,  13.;  Notit.  Hierocl.;  Ktqa- 
oove,  Strab.  XII,  p.  376.  378  ;  Scjl.; 
Dlodor.  Sic.  XIV,  31.;  Xenoph.  Cyrop. 
V,  p.  349.  ;  cf.  Nicet.  in  Alex.  Comnen. 
III,  6.;  später  Pharnacea,  Plin.  VI, 
4.;  9aQvay.ua ,  Arrian. ;  Gagvoxia, 
Strab.;  Ptol.;  Phcrnaci a,  Qeovaxia, 
IM u tun  h.  Luculi.;  St.  in  Pontus,  ara 
Sin.  Cotyoraeus,  etwa  300  Stad.  (7§  M.) 
östl.  von  Polcinonium,  200  (5  M.)  wcstl. 
von  Tripolis ,  war  aec.  Xenoph.  Cyrop., 
Diodor.  Sic.  £tvcoxfcov  anotxov,  und  hellet 
jetzt  Cerasonde ,  Kcresoun ,  türk.  St.  in 
Katolicn.  Von  hier  verpflanzte  Lucullua 
den  ersten  Kirschbaum  nach  Rom. 

Cer ata;  Geb.  in  Attica,  nahe  der 
östl.  Grenze  von  Megaria. 

Ccratac,  arum;  i.  q. 

Ceratonia;  St.  in  Achaja. 

Ccratug;  kl.  Fl.  auf  der  Insel  Creta, 
atrömte  unfern  Cnossua. 

Ccrötin»,  Plin.;  CerÄtiniW,  Ptol.; 
Volk  in  lllyricum,  zw.  den  Xareaii  (jVa- 
Qivtioi,  Ptol.),  in  den  Scirtari  (Xxto- 
tavts  noog  trj  Monrovia,  Ptol.). 

C  c  raun  ja,  Ktqavvia,  Polyb.  II,  41.  f 
vielleicht  I.  q.  Ccrynia,  KtQWia, 
Pausan.  Achaic,  c.  6. ;  St.  in  Achaja, 
XXVIII  Mill.  Rom.  ostl.  von  Olenua,  \ I 


Bura;    e.    der  zwölf 
Städte,  welche  den  achäiach.  Bund  bü- 


J 

*  .  V/'  »A;  ^  Strab. 
!«f «.?  Panwi.  Eliac.  n,  13.; 

iJ^v  i,ülaU'nut  (Ceraunu*)* 
u*waiate  Car»rfi%»,  östl.  von  Ha- 

,  *4**'  »e»tl.  von  Bargasa. 

CiJTtPU,l-v'Ä;St- 


Ciraunia,  Cluv.;  törk.  Flecken 
Cerinesy  Cherigno,  Scrignia,  mit  e.  Ha- 
fen, auf  der  Insel  Cypern. 

Ceraunii  Montea,  Mela  II,  3.; 
III,  5. ;  Flor.  II,  9.,  Sueton.  Aug.  c.  17. ; 
Caca.  Civ.  III,  6. ,  Ovid.  Pont.  11,  6.  9.  | 
Strub.;  VII,  p.  220.  224.;  Lcraunia, 
orumy  Propert.  I,  eleg.  8.;  Virg.  III, 
v.  50(6.;  xa  K$oavvia,  Dionva.  Pericg. 
y.  388.;  Euatath.  ad.  h.  I  ;  Scyl.;  Geb. 
in  Chaonia  (Epirna),  auf  der  f  ndl.  Grenze 
von  Illyri«  Graeca,  bildete  das  Vorgeb. 
Acroceraunium,  und  heifat  jetzt  Monti 
dclla  CAiwerfl,  Kimaera.  cf.  A  er  o  cer  au- 
nia.    CeroumW,  adj. 

Ceraunii  Monte»,  Plin.  VI,  1  9. 
10.;  Mela  I,  19.;  Ptol.;  Strab.;  Geb. 
im  Süden  von  Sarmatia  Aaiatica.  süd- 
5stt.  vom  Tanaia,  endigt  aich  mit  dem 
Caucasua.  Melft,  it.  Plin.  verstehen 
darunter  den  noniöstl.  TUeil  dei  Cuucu- 
sui  (Albanlcp).    ,  ^ 
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Ceraunium;  cf .  Caucasiae  Pylae. 

Cerauiion;  Geb.  in  Arcadien,  u.  c. 
Arm  des  Lycaeus  Möns,  auf  welchem 
der  Neda  entsprang. 

Cerax;  Flecken,  in  Illyris  Graeca, 
vielleicht  unweit  Achride. 

Cerbälus,  Plin.  in,  11.;  Fl.  in 
Aptilien,  bildete  die  Grenze  von  Apulia 
Daunia,  fiel  bei  Sipontum  in  den  M  Imsen 
Urias,  nnd  heifst  jetzt  Cervaro  —  Cer- 
varus  — ,  Fl:  in  Neapel,  entspr.  in  den 
Apenninen,  und  vereinigt  «ich  mit  dem 
Candelaro. 

f'crbani,  Plin.:  Volk  in  Arabia 
Felix. 

Ceroania;  i.  q.  Barpana. 

Ccrberion ;  i.  q.  Cinimerium. 

Cerotco,  Ptol.;  Ort  im  südl  Innern 
von  Zeugitana,  vielleicht  zw.  Promon- 
torium Mercnrii  (llcrmaea),  u.  Car- 
thago  (zw.  Tucma  u.  Sasura) ;  eec  AI. 
9.  M.  südwestl.  von  Capsa,  u.  heut.  Ta- 
ges Sbckkah. 

Ccreasorumn  KtqxaaaQov ,  Hero- 
dot.  II,  15.  17.  9t.;  Cerccsura,  Kiq- 
xwotioa,  Strab.  XVII,  p.  555.;  'St  im 
Komos  Memphiticus  (Hcntanomis) ,  am 
westl.  Nilufer,  nördl.  von  Memphis,  südl. 
von  der  Stelle,  wo  sich  der  Nil  in  Cano- 
nicum u.  Pelusiacum  Ostium  thcilt; 
jetzt  M-  Areas. 

Cereetae,  Strab.;  Ptol.;  Artcrai- 
dnr. ;  Volk  in  Sarmatia  Asiatica,  auf  der 
nordostl.  Knstc  des  Pontus  Euxinns,  und 
am  Fusse  des  Caucasus,  Nachbarn  der 
Heniochi;  miithmafslich  im  heut.  Cir- 
cassien,  Tschcrkcssien  (Circassier,  Ttchcr- 
*efi). 

Cereetae  Montes;  Geb.  in  Sarmatia 
Asiatica,  auf  der  nordosll.  Küste  des 
Pontus  Euxinus,  vielleicht  bei  den  Cer- 
eetae. 

Ccrcfficut  Portu;  Ptol.;  bei  den 
Cereetae  in  Sarmatia  Asiatica,  zw.  Achaea 
Vicue  u.  Tazos. 

Cercetiu» ;  Geb.  in  Epirus,  od  viel- 
mehr in  Hestiaeotis ,  e.  Zweig  des  Pin- 
dus. 

Cercetiu$;  Berg  auf  der  Insel  Sa- 
mos,  unfern  der  St.  Samos. 

Cerciae  Insulae ;  Inseln  des 
ägaisch.  Meeres,  unfern  der  jon.  Küste. 

Cerciäiua;  Fluh  auf  Sardinien,  fiel 
ins  mitteil.  JV1.,  u.  soll  jetzt  Bavano,  od. 
Pianello  heilen. 

Cercidiu»;  Fl.  auf  Corsica;  heaL 
Tages  Liamonc,  entspr.  im  See  Orenoy 
u.  lallt  bei  Casa  Nova  in  den  Mbusen 
von  $agona.  |'* 

Cercina;  St.  in  Ma<  cdonlen l 
Oer  Mdg.  des  Flu*»*« ^\>nfns.>l 


Cereinky 
Diodor.  Sie. 


Plin.  V, 
V.  12.: 


7. ;  T) 
Ptol. 


IUf 

IV,  3. ;  rj  Kfoxiwrt,  Strab.  X Vit  mja 
St.  auf  der  Insel  gl.  Namens. 


Ct  rcina,  ae,  Liv.  XX: 
fit.  Ann.  I,  53.;  IV,  13. ; 
Caes.  Afr.  VIII,  34.;   rj  Kfgntva, 
m,  4;5  Strab.  11,  p.  84.  18T»  ;  & 
Sie.  V,  12.;  Cercinn  a,  Meli  Tm 
rj  Ksqniwcti  Strab.  XVII,  p.  57- 

Ss^Charac.  v.  346.; 
inor,  in  Syrtus  Minor,  ös 
hatte  e.  bequemen  Hafen  , 
P.  lang-,  u.  etwa  XII  breit;  jetzt 
eec.  AI.  Chercura,  od.  Cerci 
Gamclcra,  od.  Qucrquenc*.). 

Cereina$  (Cercina)  ;  Geb. 
nien,  westl.  von  Sintice  (Ha 
angebt  heut.  Tages  Pirlippe. 

Cercinitiiy  is,  Plin.  V,  7. { 
Ving,  Strab.  XVII. ;  Insel  in  SmÜ 
nor,  unweit  Cercina  Insula, 
thago  hin. 

Cir  cinitis  Po  Ins,  Arriart. 
Alex.  lib.  1.;  See  in  Bisaltia 
nien),  auf  der  Grenze  von 
welchen  der  Strymon 
Mamara. 

Cercinium;  St.  in IMa^iotis 
salien),   am  nordwestt  Ufer 
Bobeis. 

Cercöpes,  Ovid.  Mctarn. 
Äf-oxro nt  g  ,-  Einw.  der  Insel  Aendffi 
thecusa),  die  Jupiter  in  Affen 
dclte. 

Cercopi; 
Locris. 

Cereopia;  St  in  Phrygien. 

Cercoponcdra;  enger  Paf*/$$ 
las,  zw.  1  rachinia  u.  dem  Oeta, 
chem  die  Perser  die  Spartaner 
mopvla  überfielen. 

I' er  cum:    kl.   St  Rcrci%     in  <j 

Tarfc.rey,  nahe  der  Meerenge  von  f  - 
Cer  cunum;  Ort  Ccrzun^    iAt.  m 
lin  (Mailand). 

Ccrcura;  St  in  Limvrica  (Tndia 
tra   Gangem);   vielleicht   jctzV  C» 
IJptst.  von  Cananor. 

Cercusium;   Kcrkc $ij  eh9 
feda. ;  i.  q.  Carchemis.     Sie  wir  - 
äufserste  Grenzfestg.   am    westt  tf. 
des  Euphrat  gegen  die  Perser. 

Cerdiciate»,  Liv.  XXXII,  29. |  % 
in  Liguricn. 

Cerdonia,  Ktq8ovicct  Strab.;  4. 
tterdonea,  Liv..XXVll,  1;  XXV/1 
cf.  Ardoneae.     y  ' 

Cerdylium:  Ort  in  Edonis  (Mtu 
donien)  ,  auf  «er  Grenz«  vnn  Thracit 
unfern  Amphipolis. 
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mit«.  S«**  5          ßnw.  e.  Ceretex  et;  oft  1  4.  Caere.  Cerc- 

fcrftnki,  ia  Lariam,  od.  die  St.  fom;  Klnw. 

Ccrvthaci,  1.  Sam.  XXX,  40.;  Ze- 

rrsUf,  Wwr*. ;  Ceretac,  Ks-  phanj.  II,  5.;    Cr  et  de  i  (Chretitcr), 

»Wik  IV,  *3. ;  unbekannte«  Volk  Ezech.  XXV,  16. ,  i.  q.  Philistaei. 

rts'  (Vn-licai    Hptst.    Cardigan,  der 

r,*Wi«c«;  St.  in  Qallia  Narbon.,  engl.  Ldsch.  gl.  N.>  am  Tivy. 

*  Mtlalra.ia;  jetzt  Chabetil  —  Ceretieensia  Comitatvs;  engl. 

iittmn  - ,  am  Lieme,    Dep.  Ldsh.  Cardigan,  Süd- Wales,  grenzt 

0  flupbim').  westl.  an  das  irländ.  Meer, 

rrrltu«;  sardio   Flecken  Ce-  Cerfennia,  ac,  Anton.  Itin.;  In- 

■w«\1fe%Mo  (Mailand).  serpt;  Trat  in.  Coluran.  ex  Claudii  aev.; 

mihi;   Gtruntia;    neapol.  St.  der  Marsi,  in  Italien,  zw.  Alba  Fu- 

mem,  Gmntia,  Prov.  Calabria  centia  u.  Corfininm;  angebt,  die  kleine 

v.  neapol;  St.  Popoli ,  am  Pescara,  Prov. 

rm»;  tanbard.  Tenet;  Flecken  Ce-  Abruzzo  Ctterjore . 

ft*. T<n>oa.  *  Certene  r  eedjö  (f  edscho;  Vendi- 

mri$Spccnl*,  dniiijxoog  2Txo-  reine  Iran),  Zend-Avesta;  i.e. 

c^ftsl.;  wohl  i.  q.  Demetrii  tob  den  Fll.  Khur  u.  Arafs  (Cyrna 

alH,tiJi;iii7TOtorffxoirai,Strab.;  u-  Araxes)  bewässerte  iran.  Prov.  Eri- 

1kaT103lodu.ce,   zw.  Aspis  u;  wani  Irvan,  od.  Pcttnch- Armenien. 

^Uil<  '  C  er  Uli;  ei.  Carillae.  See.  Cluv.  die 

tu.  MI.:  kl.  St.  in  Macednnicn,  kI-  St  Grellä. 

Li^Stnmoo ;  hent.  Tages  Serrae.  Ccrihia,  i.  q.  Ceraunia. 

-  •    'nti      j      i  CepintÄtis,  Plin.  IV,  12.;  Knoiv- 

Z':£t^£^Uu%  tfo*,  Strab.  X    init.;  Ptol. ;  Homer. ; 

M  7,  f           '  AP°"«n-  Rh«*-  Argonaut.  I,  V.  79.;  St 

tiPm  Ma.laod.  a»r  ^  ^  Kfi<£  der  ^ 

tfiittiLcrzt;  CorciTain  (Ce-  nordöstl.  von  Chalcis. 

Stagnum,  Gregor.  Tin  Ce r 1 1  e s ;  ef.  Caere» 

1,1; in  khätien,  bey  den  Le-  Cermöraro;  St.  in  Edonis  (Macedo- 

il* ;             Vcrbanlw  Sin-;  n»a  Adjecta),  nahe  der  Mdg.  des  Stry- 

L,;  w  LMtrano.  ino fi. 

rmj.;  Ort  in  Böotien,  in  der  ferne,  es,  Plin.  tl,  Öl.;  ^  jffo™, 

ImTtrjyiat.  I*olyb. ;   Dionys.  Pcrieg; ;   Strab.  II, 

»rmai;  St.  der  Jacretam,    in  p.         ptol.;  Scyl.;  Peripi.  Ilannon.; 

aaTimriko;  vielleicht  jetzt  Cer-  }ngci  an  der  Westseite   Africft's,  sec. 

.  Ptol.  D.  Cell.,  nahe  dem  Atlas  ii;  der 

tHiüt:  _u .tf  Cereatae.  Frenze  Mauretanien  s,    sec.  AI.  in  der 

T[$tt:  C*};;  Cerretam,  Plin.  Gegend  des  Aeduatör,  wurde  e.  Empo- 

R.  »t«l.  HL,  v.  3»7. ;  KtqqrjTce-  rium  (Colonie)  des  Hanno  ti.  der  Car- 

Cerroetänt,  KtQQoiva-  thaginienser ;  heut  Tages  gewöhnt.  Ar- 

UV  m  HUpania  Tarraeon.,  ^In>  \\m           an  Jer  Küste  Ton  Nigri- 

l!  ilvrenaen  *.         von  rfen  tien,  6.M;  südöstl.  vom  Cap  Bianco;  sec. 

Mand  *e«\  Plm.  au* :  Ctrre-  Clnv.  irrig  Mädagascdr;  sed.  AI.  Porto 

^^(Hen  Namen  von  Angn-  Santö\  sec.  AI.  Äfarfero;  sec.  Gosselin 

Prtr.  de  Marcal,  12.  corum  ^  die  kl.  Insel  Ftdal,  etwa  lt  M.  vom 

frot  aropiH>reni) ;   u.  an«:  y\m  Lixus. 

Jr'iimi  (i.  r.  reteretj  qtii  Latii  Cerne^äfi^;  Volk  in  (jampameri. 

■;  »«mr.  IVu\  de  Marca  c.  L).  Ccrnid;  Ccronia,  A><>amff,  Ptol.; 

war  Julia  Libyen.  Cerynid,  Kkqyvaitt,   Scyl.;  Diodor. 

Cf"JJ«[a,  r>tr.  de  Marca  I,  12.;  Si^  XIX,  79.;  St.  auf  der  nördl.  Küste 

r**1»-  der  Insel  Cyprns,  tiordÖKtl.  von  Lape- 

'"««•riBj^BHi;  cf.  Podhim  tlins^  Weetl:  vort  Marara;  jetzt  Ccrincs. 

T**4*  cf.  Qerauuia.   Cerynita,  od.  Ccrynensis^ 

f^"«":«n\ Flecken  Ccretano,  6  tegniirrjg,  Diodor.  Sic.  XIX,  ?9.  . 

>  «X«to.  Ceron,  Joseph«;  Ldsrh.  in  Asf»yricn. 

■"♦Uaai;  i.    rrt«rrtnniH  Arniii-^.  Ccron,  Plin.;  Quelle  in  Heatiafcotis 

Ftorrrrna,  NoHt.  (The* malten).                        .   .  * 

7            Anton.  Pins;  Ä^tt-  Ccrones,  um,  Ptol  ;  Volk  in  Bri- 

; " . W  Epherim ;  St;  in  VM-  tatmia  Barbara.       der  Westseite,  unter- 

tl****  ltalb  Gfota,  z%v.  den  Creönes  tt.  Carini, 

19  * 
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Ccronia;  cf  Cernia.  südwestL  von  Cerynia,  dnrr 

Ceropellae,    arum,   Jornand.  de  diese  St  u.  fiel  in  den  Sin.  Corii 

Beb.  Getic. ;  St.,  vielleicht  Im  Süden  von  Cesäda;    cf.  Oesada;  mr 

Moosia  Superior.  jetzt  Hitu,  Villa,  in  der  Prov. 

Cerrae,  antra,  Jornand.  c.  L;  viel-  lazara. 

leicht  i.  q.  Serrae.  Ceaanum;  kl.  mailänd. 

Cerretani;  i.  q.  Ceretani.  unfern  Mailand.  . 

Cerretani  Auru*tani-\  cf.  Cere-  Ceaata;  i.  q.  Caesada. 

Cerretani  Juliani;      )     tani.  C «sc um  (Ceacus)^  Hin.;  S 

Cerretania  (Cirritania,  Petr.  de  licien,  nahe  der  Grenze  Pamp 

Marc.  1,  12.);  i.  q.  Cardania.  Cesenn,  Our.;  cf.  Caedcna 

,  Cerauntum;  Mktfl.  Ncbio,  auf  der  Plin.;  Volk  in  India  in 

Insel  Cor« i ca.  £em>  zw-  dem  Indus  n.  Jomonr- 

Ccrtcrotae;    Cotractim;  frans.  Cetil]  Bathuri;  St.  der 

St.  Coutran  Dcp.  Gironde  (Guienne),  am  ^ua>  u-  Simeon,  in  Judaa. 

Zusfl.  der  IUe  u.  D rönne.    Hier  schlug  Ccjio«;  C  e  cf  et;  St  des  f 

Heinrich  von  Navarra  im  1587  Hein-  iMOschar,  in  Gallilaca  Inferior, 

rieh  III.  von  Frankreich.  Ceala;  cf.  Cell a. 

Certiäeum,   Luen. ;    Zurzacum,  rVmlilm!  at\fwSS^ 

Id.;  nicht  i.  q.  Forum  TOcrii;  Schweiz.  £«» ^  "  I«Ä 

Midi.  Zurzaeh\m  Rhein,  Canton  Arirau.  .  7     Ü**   »       (  ^ 

Cerfjma,  ae,  Liv.  XL,  47.;  St.  der  St.  der  Cornavü,  in  Britannia  1 

Celtiben,  in  Hispama  Tarracon.,  zw.  XX  Mill.  von  Condatc,  «idörfl 

Segcda  (Scgestica),  n.  Tutia.  tcja;  die  heut.  Hptst  CAeiter,  i 

Vertu;  i.  q.  Bactts.  Grfsch.  Ches,  ain  Dee. 

Cervarin,  Mela  II,  5.  6.;  Ort  auf  Ceatria;  St  in  Ce*trina  (1 

e.  \orgeb.  dies.  N.,  in  Gallia  Karbon.,  Cettrienti»  Comitatni 

auf  der  Grenze  Spaniens;    die  hent.  Grfsch.  Chea,   CÄetfer,  greint 

r.  St.  Cervera,  Zcr6era,  an  der  Ouellc  u#  Stafford,  nördfVao  U 

Flusses  gl.  X.,   Prov.  Catalomen,  westL  an  Walles  u.  das  irliad.  I 

unweit  Barcelona.  an  shrop. 

Cervaria,  Ptol.;  St.  der  Oretani,  in  Ceitrina,    JT^oivw,  Th* 

Hbpania  Tarracon.,  in  der  Gegend  von  p.  J2.;  früher  Cammania;  kl 

Bergula.  [n  Thesprotia  (Epirns\  voa  dem 

Cervarum  Inaula,  nqouav  vrjcog;  Thyamis  durchströmt  Cotrim' 

cf.  Proconnesus.  IV,  1.;  Volk  daselbst. 

C*rt> ar ua  ; ;  i  q.  C^balus.  Cestrot,   Mola  I,  U|  f  J 

Certua;  niederl.  St.  CAieoret,  Prov.  Strab..  ptoL;  Mc*,,«!.  Alwiph.  i 

Hennegau  ,  am  Hund.  Fl.  in  Pamphylien,  entspr.  auf  der 

Ceruimontiiun;    Hirschberga ;  rns,  strömte  bey  Perga,  dnrrhfli 

ichles.  St  Hirachberft,  Bgbz.  u.  6  M.  See  Carpia,  und  soll  jetzt  Kar 

südwestl.  von  Liegnitz,   am  Einfl.  des  heifsen. 

Zarken  in  den  Bober.  Cetaeum  Promontori 

Cervimontium;  Flecken  Walsen-  Vorgeb.  auf  der  sudöstl.  Seit« 

hausen ,  in  der  Schweis.  Taprobane. 

Cervimontium  ad  Salam;  renss.  Cetaria,  ae,  Ptol.;  St  hl 

kl.  St.  Iiirachberg,  an  der  Saale,   im  nahe  Aquae  Perticianenset;  m 

Voigtlande.  der  heut  Ort  Scopcllo,  im  Vil 

Cervimontium  Weatfaliae;  kl.  zara. 

preuls.  St  Hirachberg,  Hirzberg,  Bgbz.  Cefet,  Homer.;  Volk  in 

Arensberg,   3  M.  sudöstL  von  Socat,  Cethim,  S.  Sept.;  i.  q 

2J  nordostl.  von  Arensberg.  Cetil;  Volk  in  der  Gegend 

Cervium;  Flecken  der/,  Ischicrf,  cus ,  vielleicht  in  Mysia  Major, 

in  Graubänden.  Cetia,  Ptol. ;  Ldsch.  inCUicia 

C  er  vir  Africae,  icis ;  L  q.  Bonae  mit  den  Städten  Arsinoe, 

Spei  Promontorium  Olbasa. 

Ceryma  (Carynia);  i.  q.  Ceraunia  Cetium,    Anton.  Itin.;  Ct 

Achajae.   Hier  e.  von  Orest  den  Eumc-  Tab.  Theod.;  Helium  Ceti«» 

niden  erbauter  Tempel.  seppt  Lapid. ;  St  in  Noricuiu, 

Ccrynia;  cf.  Cernia.  P.  westl.  von  Comms^eue,  X* 

Cerynitea;  FI.  in  Achaja,  entsprang  von  Arlane,  an  der  Donau;  ic* 
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t  Jaffas,  IL  «terr.  St.,  im  Viertel  u.  Medien,  wohin  Sahnanassar  e,  Theü 

L||liperWaJtfe  «r.  SchönwUner  der  Israeliten  versetzte. 

mlmm.   Schlicht  14  H4.    AeltUS  C  h  a  bor  a,  Xußtooa,  Ptol. ;  (Chabor); 

Im»  »iwrliöüerte  sie.  üorcniium  Ca*te//«m,  Aßoqttov 

Win,  Pbo-  V,  30.;    Flufs  in  qpoovocov,  Simocatt.  IV,  10.;  befestigter 

:  Hij«r,  änrrhrfröfnte  Pergamus  Ort,  in  Mesopotamien,  ain  Einfl.  des 

•  rrmifi^  «ich  wil  dem  ('.neu*.  Chaboras  in  den  Euphrat,  in  der  Nähe 

rliii  ÜMf,  Ämoc.  Ptol.;   Geb.  von  Milinda. 

ma,  entrerkt  «ich  nordwcitl.  Chabor  as,  2.  Reg.  WH,  6.;  XVIII, 

**  rvflr  de»  Dravua ,  bis  an  die  II.;  (Ilabor);  Chebar;  Fl.  in  Assyrien, 

B  (Stesse  tos  Pannonia  Super.),  entspr.  auf  dem  Geb.  Chabor,  strömt 

I  m  Yrtu ;  die  50  M.  lange  Ge-  östl.  von  dem  Tigris,  u.  fallt  in  der  Ge- 

sVcr  IsWmkrr,  von  welcher  der  gend  von  Mosul  in  denselben;  angebl. 

r-rstfns  TheilUC   Im  Westen  jettt  El  -  Khabur.     cf.  Schulten*  Index 

ti-W».  dsa  X  Trojanerberg.  ad  Vit.  Saladin,  u.  Michaelis, 

lüslrigs;  et  Caetobrix;  sec.  AI.  Chabora$;  cf.  Abora*. 

iaVi  Chabriac    Corax    (Cabriae  Ca- 

»tnitii,  Plin.;  Volle  in  India  intra  »trvm) ,   Strub.  XVI.;   Plin.  V,  12.; 

pn.  wüeirht  im    Norden    der  Flecken  im  Osten  von  Aegyptus  In- 
ferior. 

St  in  Äthiopien,  Chabri ae  Pagu»,  i)  Xaßqtov  xatfirj; 

cas.  (Chabriai);  Ort  in  Aegyptus  Inferior, 

c£  Cta.  nordwcstL  von  Hermopolis  Parva. 

i,«,Bert;  et  Septa.  Chabriu»,  Ptol.;  Flufs  in  Chalci- 

tritia;  i.  q.  Oha.  dice  (Macedonien),   strömt  bey  Anthe- 

bmi:  befeat  Ort  in  Armenien,  raus,  u.  füllt  in  den  Sin.  Thcrmaicus; 

IVvsWttsoli».  angebl.  heut.  Tages  Cilabro,  od.  Chabria- 

^J^^j*  *  P*efB»  H°-  Chabul  (Cabul),  L  Reg.  IX,  18.; 

|fcJjTnphylia  (Eli*),  am  Aci-  XaßaXmv  yn,  Chabalon  Terra,  Jo- 

iSÜ-HfV?  Gr^.*C  T?°  Pi8a"  »«P»-  Antiq.  VIII,  *.  5.;  Ldsch.  in  Gali- 

0ssi(3  M)  von  Olympia.  laea  Superior,  mit  20  Städten,  welch« 

ImIIi;  Ortin  Arabia Felix,  Salomo  dem  Könige  Hiram  von  Tyrat 

itklt;  cf.  Cabal.u  a.  schenkte.   Sec.  AI.,  aber  unwahrscheinL 

\inha;  St  in  Galiläa,  südl.  von  die  nachmalige  Gegend  Dccapolis, 

a.  ata  Nähe  >on  Ptolomais.  Chabul  (Cabul);  Josua  XIX,  27.; 

Ullis  Terra;  cf.  Chabul,  Joseph.   Vit;   Flecken    des  Stammet 

liif/Jissi;  i.  q.  Cerebeliaca.  Ascher,  in  Galilaea  Superior. 

iiktrii,  Iagr,oic,  PtoL;  St.  anf  Chabulo,  onu;  cf.  Sebulon,  Za- 

ö^ue  Ton  India  intra  Gangem,  bulnn, 

feHsg.  des  Chaberis  n.  der  St.  C  h  abu  ra,  Plin.  XXXI,  3.;  vielleicht 

a;  Mgebl.  jetxt  Cavcru  -  Pu /  au m .  i.  q .  ( 7»  e  b  a  r  (Aboras),  od,  e.  Quelle  die- 

hltrii,  Flafs  ia  India  intra  Gan-  i«  Flusses. 

,«n4M.  nördl.  von  der  St.  gl.  Chactomia;  C*ockcnthurnvm; 

«*  »est  ferery,  auf  der  Küsto  befestigte  St.  Czackenthurn,  auf  e.  Insel 

•»W,  «Isar,  im  Geb.  Gates,  o.  der  Drau,  in  Nieder  -  Steiermark. 

»«hmtaMdW  in  den  Mbuscn  Chadaca,    Ptol.;   St-   im  Innern 

fcspJes,  Albanien  s  (Asien). 

Iitrru,  Jo^ooff,  Ptol.;  FInfs  CÄadojei,  Plin.;  Volk  in  Arabien. 

*ta  Gtngem ,  iw.  Solenus  u.  Chaditia,  XaSioia,  Steph.;  Menipp. 

n,  twti  vom  Ganires    südl.  vom  PeripM  St  in  Themiscyra  (Pontus),  auf 

•ak               *  der  Küste;   muthmalsl.  heut.  Tages 


^»■■i;  Berg  am  Sin.  Arabiens;  PkadUa. 

jetzt  ihkr.  Chodiiio,   Plin.  \I,  3.;  Ckadi- 


'■«•Ins«;  l  q.  Caballiacensis  Do-  si'iis,   Menipp.  Peripl.;  FL 

*  strömte  unfern  der  St.  Amiaua. 

M«»,  JotüaW,  40.;  Hieronyra.;  Chadraeh  (Hadrach),  Sacharj.  IX,  1 .; 

*■  ^  sei  Stammes  Joda  (Jndäa),  Ztöoax,   ZMocrz,   Adqax,   cd.  Aid.; 

"  Gifrod  Ton  .W  ^«oar  yn,  Cyrill  ;  vielleicht  e.  Theil 

J,*«r,  l.Chroa.  V,  26.;  (Habor)]  von  Aram  >  Damraeaek ,  od.  doch  et  be- 

C4s»pr«s,  6  XaQwoaq  to  nach  harter  Ldstrich.    R.  Jose,  aus  Da- 

*  ^  VI,  L;  Geb.  iw.  Assyrien  mascus,  und  nach  ihm 
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angebl.  aus  der  Gegend  too  D 

o.  im  J.  1768  in  Deutschland,  setzen  e. 
St.  dieses  N.  (Adqaz  nolig  rrjs  Aqaßtag, 
Thcophyl.)  östl.  von  Damascns,  die  sec. 
Joseph.  Abassi  als  e.  kl.  Flecken  noch 
jetzt  Chadrach  heifsen,  u.  Hptst.  e. 
groi'sen  Ldstr.  gewesen  seyn  soll.  cf.  AV- 
phcn's  Visa,  de  Terra  Chadrach  et  Da 
masc,  etc.  1723.,  wo  Chadrach  irrig  mit 
Atergatis,  Derceto  verglichen  wird. 
Ptol.  erwähnt  e.  St.  Hadrach  in  Coclc- 
Syrien. 

(  hmlsaic;  cf.  Casiotis. 

Cnaco,  Strab  VUI,  u.  633.;  cf.  Horn. 
II.  jj,  v.  133.5  Ort  in  JElis,  unweit  Le- 
preura. 

Chaedini>  Ptol.;  Volk  auf  Scandi- 
navia  (Schonen)  -,  sec.  AI.  in  der  schwed. 
Frov.  Finmark. 

Chaenuae;  kl.  Volk  in  Germanien, 
läng»  der  Elbe,  zog  nachmals  weiter 
nach  Westen,  und  liefr  sich  vielleicht 
um  Munster  nieder. 

Chacnides,  Ptol.;  Volk  in  Sarmatia 
Asiatica,  zw.  den  Suardeni  u.  Basiliscae, 
östl.  von  den  Perierbidi. 

Chaeronea,  Xcuqcovhcc,  Strab.  IX, 

X.  285.:  Thucyd.  IV,  p.  303.;  Steph.; 
elian.  Var,  II  ist  VI,  1.;  Plutarch.  in 
Sulla  n.  Luculi.;  Cheronaca;  früher  an- 
gebt. Arne;  St.  in  Böotien,  am  stidi. 
IJfcr  des  Cephissus,  nördl.  von  Lelmdia, 
westl.  von  Orchomenus,  die  jetzt  sec. 
Kruse  Caprena,  sec.  AI.  Scrvpi  hchTsen 
soll.  Hier  schlug  Sulla  den  Arrhclaus, 
cf.  Plutarch,  und  Philipp  v.  Macedon., 
mit  seinem  Sohne  Alexander  die  ver- 
einigten Truppen  der  gricch.  Freistaa- 
ten, Diodor.  Sic.  XVI,  87.,  welcher 
Sieg  das  Schicksal  Griechenlands,  Aegyp- 
tens» n.  Asiens  entschied.  Geburtsort  des 
Plutarch  (60  J.  p.  Chr.).  Chacroncmes^ 
XaiQtovtig,  Pausan.  Koeot.  c.  40.;  Einw., 
die  c.  vom  Vulcan  für  den  Jupiter  ver- 
verfertigten Scepter  (Lanze)  hoch  ach- 
teten. 

CA  er  er«  ort,  Ptol.;  Volk  im  südwcstl. 
Germanien,  südl.  von  der  Quelle  des 
Tubero,  nördl.  von  Kam  an  omni  Valium ; 
vielleicht  um  Ingeliingen  ,  Waldenburg 
etc.,  im  wurtemberg.  Jaktkreise. 

Chaeu»,  kl.  Fl.  in  Phrvgien,  kömmt 
von  den  Gebirgen  Lydien1*,  u.  fällt  in 
den  Lyrns. 

Chaibone$  ?  cf.  Aviones. 

CA  a  I  a  ,  Isidor.  Charac. ;  vielleicht 
i.  q.  Celonac,  Diodor.;  St  in  Clntlo- 
n  i  i-  (Assyrien),  V  Schoen.  vom  Zagro*^ 
vielleicht  nahe  dem  heut.  Fleckeu  Adnjcm 
Khan i kirn,  am  Ha U an. 

CAo/ocA,  XalaZ%  LX\.;  Calah, 
Gen.  X,  U.i  s*c?  Bochart.  Phal.  IV, 


Chalced 


i  11.  < 


.cjkYJ 

ostf.  St.  des  arab.  od« 
ge^en  Pejsien,  am  Fufse  d**j 


i.  q.  HfflflA,  %  Reg.  XV 
11.;  l.Chron.  V,  26.;  (CA- 
VOR,   Hohr  (tri,  Abillfe«i**i 

hev  den  Syrern;  St.  in  Cola« 
sj-jricML  hey  den  arab, 

"  t' 

feqhe  von  dem  persischen 
denken  r G eb irge ,   etwa.  Im 
Von  Bagdad,  Salmanassar-  v*s 
her  e.  Theü  der  Israeliten* 

Cha lacoih  rPüo- J 
Chalegi,  Xfflfe*,  Ptotrl 
Locri  Ozolae,  um  $in.  Cocii 
Plin.  aber  in  Pirnas,  VJJL, 
westl.  von  Delphi,  tiidüdU.  > 

Cha  las  ar;  l.  q.  Artc^zil 

Chalastra,  ac,  Ptift-JJP 
XetsQd,  ffg,  Strab.  ^VH,;.*<CJ 
XaXisw,  rjgy  Herodot.  VU, 
IHygdonia,   sec.  Cellf  in 
(Macedonien) ,  am.  östl.  Ufer 
zw.  Ichnae  u.  Sindus,  sec.  Pi 
Sin.  Macedonici.  Cassand< 
sie  mit  Acnea,  Cissns,  etc..  tu*  < 
ihre  Einwohner  nach  Tl 

CAolca,  Ptol.;  Talca* 
Insel  des  Mare  Hyreanuin,  an 
llyrcanien's,  nahe  der  Mdg.  d< 

CAdlcc,  Plin.  V,  31.;  JT« 
cyd.  VIII. ;  Chalcia,  Plin. 
XaXxia,  Strab.  tf,  extr. ;  In«*«1 
Carpathtnm,  sec.  Strab.  e.  d«*r 
westl.  von  Hhodus,  östl.  von  1 
westl.  von  Syrae ;  sec.  Kruse 
ges  Charki,  Charchi.  IjL 

Chalccdon,   onis,  Plin. 
Eutrop.  VI,  5.;  Amm.  Marc. 
Mcla  I,  1?>.;  Claudian.  IV  Cd 
nor.  y.  176.;    Tacit.  Ann.  X 
Jornand.  de  Regnor.  Sure.  p.  59$ 
HTjdmv ,  ovog.  htrab.  VII,  p.  2Sl 

B38?.;  Steph.;  Arrian.  lVrtpH 
eil.  Mithrid.;  Socrat.  Hi^t.  tl 
auch   Calchedon,  KalyrjÖi 
Mentnon  ap.  Phot.  Cod.  224 ,\ 
Cod  Canon.  Eccics.;  cf.  /.n-im 
Notit     Hicrocl;    Chalced  o 
Civ  »tOS,  jj XttXxr^nvaKüv  rrrv.ij 
II,  extr.;  Ckalcedonia  (Ct 
Tab  Peut  ;  Anton,  hin. ;  t  Cki 
ntff,  ac,  Jornand.  de  Heb.  Cetil 
Procernistis,  Plin.  d.i.; -St*' 
nien ,  am  Hospoms  Thracicns, 
y er oi  <*v  xrtcu(( ,  Strab.,  lag  Ii' 
gegenüber,    nördl.  von  Panta 
wurde  im  dritten  See  unter  IvJ 
>on  den  Seythen  zerstört,  von 
ihrer  Mauern   beraubt,   von - 
wieder  aufgetaut,  erhielt  vom 
Hey uain  en  Ju  ti  iuiuir  ,  \  u  u  d  !  i  ciM 
\>ey  den  Griechen  noch  VfiaUcdß 


Digitized  by  Google 


Ciaicedoris« 


iltfJfm.fAnWIIe;  (Ka- 
;ler  Parier  Ii,  p.  737. ;  Leche- 
Z  lt,  KmUkui) ;  aatol.  Flecken, 
Jaferi,  da  die-«-  Sl  nördl.  licet  Gtäata. 
gfn  Cbrr*opoit*  Ut.     J  a  -<>  soll 
j£fiei*T  Rocllehr  aus  Colchis  den 
liif*  ro  .Iflaxjydorxoy)  erbaut 
rf  W)b.  1,  4.   Im  Jahre  451 
brfü-i  da*  lierte  Concil.  Oecu- 
gtgea  die  KutycJüaner  ge- 
&  GtsariMut   de*  Philosophen 
■■to  Chsdcedonii,  Tucit. ;  Kai- 

»dj.,  C'u  . 
tUUU«u  (CUbofetü),    i.  ,. 

ilthu;  cf.  Chalce. 

ifir;  L  q-  CJialcidice. 
Butt.   Liv.   \LUI,  7.; 
w«,   Thncyd.   I,   p.  12.; 
>;Einv.  der  St.  Chalcis,  in. 
«ir  Colonien  nach  Thracien, 
$«Jira  rtr.  sendeten. 
[ttUica^rx,  Vir^. ;  i.  q.  Cumae. 
üiitt,  Xaixidixq,  Ptol.;  cf. 

im  »ödL  Macedonien,  zw. 
Stninonicus ,  u.  Thenuaicus, 
i\Ä  C'halriri. 
Statiner,  rj   Tcrliudixn,  Ptol.; 

Plin.  V,  23. ;  (Chalcidica 
MB/;  U.«rh.  in  Syrien ,  grenzte  ostl. 
■  üdfanii«.  uördl.  an  Cyrrhestica, 
p'li«n  Orontc*  (  \ nt iochidi* ),  Midi. 
,  war  frachtbar  u.  hatte 

■blnrfic«,  Möns;  Berg  St.  AW, 

tu,  Ria.   IV,    2.  ;  XctXxtg, 
V  |k  iia ;  Berg  in  Actolien,  zw. 
N  a  Cbalck 

Jhi»;Ber$  auf  Euboea,  an  wcl- 

Si  gl  fr.  Ug. 
NIM,  Plin;  i  q.  Euboea. 

Plin.  IV,  12.;  Insel 
tkW  von  Aetolien,  zw.  Cyrnus 

^birte  zn  den  Erhinades. 
•m'i;  Fl.  in  Bithynien,  durch- 
NfOuictdun  u.  fiel  in  den  Bospo- 

f*^";  Städte  gl.  N.  lagen  — :  a.  in 
"Mi  »Eli*);  -  b.  bey  den  Lo- 
ja W«.  Auch  führte  e.  kl.  Flufs 
ft?*»,  in  EUi,  gL  Namen,  et 

^lüiad  Bei*«,;  L  q,  Chalcis 

1Ci,!<»i,  «.  irfofine,  ufis  (CAai- 
IL;  1  XaXxig,  iöog, 
iT-sad.  U,  p.  156.;  Dionys 
■      «6.;  Hypo  -  Chalcis, 
^Stnk.  \,  p.  310.;  Ort  in 
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ta 


Aetolien. im  der  »Mg.  des  Lvenus,  a. 
am  westJ.  Abhänge  des  Berges  Chalcis, 
sndöstl.  von  Pleuron;  sec.  Kruse  jetzt 
^ilcta. 

t'h  al  ci  s,  sc.  fiocotiae  ;  St.  am  Enri- 
pus,  in  Büotien,  vielleicht  östl.  von  Glis- 
sae,  Chalcis,  in  Euboea  gegenüber. 

Chalcis,  sc.  Euboeae,  Liv.  XXXII, 
16.;  XXXV,  28.  87.  i  XLV,  27.;  cf. 
XXVIII,  5.  H.i  Plin.  IV,  12.;  Corn. 
Nep. ;  Mela  II,  7.;  Veil.  Paterc.  I,  4.; 
t)  XaXxig,  töoff,  Homer.;  Ptol.;  Strab. 
X.  in  it.;  Diodor.  Sic.  XIII,  47.;  Scyt. ; 
Nonnti*  Dionys.  XIII,  v.  165.  ;  cf.  De- 
raoeth.  adv.  Aristocr.;  Hptst  der  Insel 
Euboea,  am  Etiripus,  südj.  von  Cane- 
thus,  nordöstl.  von  Aulis;  scc.  Kruse 
heut.  Taires  Ncgropönte,  Euripo,  Hptst. 
der  Insel  gl.  N.,-  durch  c.  doppelte 
Brücke  über  die  Meerenge  mit  dem 
Festlande  verbunden.  Hier  starb  Ari- 
stoteles. Wegen  ihrer  Lage  nannte  sie 
Philippus,  Sohn  des  Demetrius,  mit 
Demetrias,  u.  Corinthus:  IJtÖag  'EXXtj- 
vixag.  cf.  Polyb.  Excerpt.  XVH,  40. 
ChalctdensiSy  e,  Plin. ;  Chalcidtccnsit,  e, 
Gell.;  i.  q.,  Chalcidicu*,  a4j.;  Cic. 
Virg. 

Chalets ,  sc.  Joniae;  Hafen  im  Sü- 
den Jonien*s,  unfern  Teos. 

Chalcis,  sc.  Macedoniae,  Xalxig, 
töog ,  Aristot.  Mirand.;  St  in  Cbalci- 
dice,  am  östl.  Ufer  des  Chabrius ,  südL 
von  Apollonia. 

Chalcis,  sc.  Syriac,  Tab.  Peut.; 
Anton.  Itin. ;  Chalcis  ad  Belum, 
Plin.  V,  23«;  7)  XaXxig,  idog,  Appian. 
BelUSyr.  p.201.;  Joseph.  XX,  3.;  XaX- 
xtg  j)  vno  reo  Xtßav(pt  ld.  XIV,  13.;  XaX- 
xtff,  dxgonoXtg  to'v  Mccqgiov,  Strab. 
XVI,  p.  519.;  qpl.  (Flavia)  Xcclxifeav, 
Mz.  des  Hadrianus,  u.  Trajanus  ap.  Pa- 
tin.; Hptst.  von  Chateidice,  XV  M.  P. 
südl.  von  Bcroea,  XXVII  von  Andrnna; 
angebt,  jetzt  Kinnesrin,  Chinscrin.  Einige 
trennen  Chalcis ,  auf  Campus  iMarsyas, 
von  Chalcis  ad  Belum,  und  setzen  letz- 
tere St.  theils  auf  die  Stelle,  thcils  in 
die  Nähe  von  Mariamme. 

CA  al  ci  tff,  Ptol.;  Ldsch.  in  India 
extra  Gangem,  zw.  den  Fll.  Dorius  11. 
Serns. 

Chalcitis;  Insel  im  Propontis,  bil- 
dete vielleicht  mit  Pityusa  die  Inseln 
Demonnesi,  am  Eing.  des  Bosporus  Theu- 
erns, östl.  von  Byzantium.  ' 

Chalcitis,  idis,  17  XaXxizig,  r:c!.f 
Ldsch.  im  nördl.  Mesopotamien,  östl. 
von*  Osroene  (Edessa  u.  Carrae),  unter- 
halb Anthcniusia. 

Chalcodonius  Möns;  Berg  in 
Pelasgiotis  IThossalieu),  unfern  Pherae. 
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Chalonitis* 


Chalcodotia;  l  q.  Euboea. 

Ckaleorychii  MonU* ,  Ptol.r 
Geb.  im  westl.  Innern  von  Mauretania 
Caesar. ,  zw.  den  Fl.  (nerdöstl.  run)  Mu- 
lucha  u.  Ufalva,  westl.  von  Mniam,  östl. 
von  Alna. 

Chat  flava,  IM  in.  V.  26.;  Hicronym.; 
Jornand.  de  Kegnor.  Success.  p.  7.;  Aai- 
dai«,  Ptol.  V,  extr.;  Actor.  VU,  4.} 
Xctlöta ,  Steph. ;  XaXöctiwv  yr\  ,  LXX. ) 
Jndic.  V,  7.;  Chaldaea .  Gen.  XI, 
£8.  31;  XV,  7.;  2.  Reg.  XXIV,  2,; 
Jerem.  XXIV,  5;  XXV,  12.;  L,  1.  8, 
10.  25. ;  Nehcm.  IX ,  7. ;  Ezoch.  XI , 
24;  XII,  13;  XVI,  29;  XXI,  27;  XXIII, 
16. ;  Chaldacorum  Terra,  Jc*aia 
XXIII,  13.;  der  sndwesd.  TheilBabylo- 
nien's,  westl.  vom  Euphrat ,  nordwestl. 
vom  Sin.  Perstans.  Jeremias  nimmt  Chal- 
daea im  weitesten  Sinne,  wo  es  auch 
Babylonien  umfafste;  jetzt  Chat  das ,  e. 
wüster  u.  unfruchtbarer  Lidstrich.  Chal- 
daeus,  adj, ;  Chaldatcus,  adj.,  Cic. 

Chaldaei  (Chaldaicae  Gentes,  Plin. 
Vn,  2«.  cf.  VI,  26  —  28  );  Mela  III,  8  ; 
Cic.  de  liivinat.  I,  1. ;  Plin.  VI,  0. ; 
Xaldatoi,  oov,  Strab.  XVI,  init.;  Aelian. 
IV,  20.;  Ptol,  V,  extr.;  Stepfc ;  Joseph. 
Antiq.  I,  7.;  cf.  Xenoph.  Anab.  IV,  3;  V, 
5;  VII,  8;  Id.  Cyrop.  III,  2.  24.;  Ca»- 
dim,  A.  T.,  (Chaldaei),  JesaiaXHI,  1. 
19;  XIV,  4;  XLVII,  t;  etc.,  das  ein- 
heimische Volk  des  sndwestl,  Thclls  von 
Babylonien,  Jesaia  XLIII,  14;  XL VIII, 
14.20.;  Jerem.  XXI,  9;  XXXIX,  5; 
L,  1.  35.;  cf.  Jerem.  XXIV,  5;  XXV, 
12. ;  Ezech.  XII ,  13. ;  spater  des  babv- 
lon.  Reiches  überhaupt,  Hiob  I,  17.; 
Habac,  I,  16;  III,  5.  ;  sass  viel  leicht 
ursprüngl,  in  den  cardlucb.  Geb. ,  im 
nördl.  Assyrien  t  —  Gen.  XI ,  28  ;  Ne- 
hcm. IX,  7.;  cf.  Jerem.  I,  14;  IV, 
6;  n,l|  X,  22;  XIII,  20.;  Michael, 
Spicil, ,  Orient  Bibl. ;  Dilmar  über  das 
Vatcrl.  der  Chald,;  Heeren  Ideen,  etc., 
dagegen  aber  Jerem.  XXXIX ,  5. ;  LH, 
3.  sq.;  Gablers  Journ.  IVf  — ,  u.  im 
nordostl.,  Actor.  VII ,  2,  4. ,  oder  nord- 
westl.  (am  Fi  Chaboras)  Mesopotamien, 
Ezech.  1,3,;  sec.  Xenoph.  11.  cc.  in  den 
an  Armenien  grenzenden  Crcbirgen ,  cf. 
Plin.  VI,  9V;  Homer.  11.  ß,  r,  857. | 
Xccldia,  tmQa  TriS  ^QfiTjvtas ,  a.  Xal- 
datoi ,  t&vog  nlrjüiov  rrjg  KoXxioog , 
Stcph. ;  Tißtxqrjvoi  xcti  Xcddaioi  —  6i 
fvv  XvXBtHoi  Xalvßtg ,  also  am  Pontns 
Euxinns,  Strab.  XII.  p.  368;  cf.  XVI, 
p.  526;  XVII,  p.  825.  ;  stammte  sec, 
Gen,  XXII,  22.  von  Chesed,  e.  Splin 
Kachor't,  Brudcrrsohn  Abraham'*,  ab, 
heilst  bev  Jerem.  V,  15,  c.  Volk  der 
Urzeit,  war  kriegerisch,  Jesaia  XXIII, 


18. ,  stand  seit  Nim» 
schaft,  drang  zum 
nlen,  vielleicht  nicht  lange 
nassar,  cf.  Jesaia  Will  .  3.1 
6  — 11'.,  befreyte  sich  um  fi3Ü  *™ 
vom  assyr.  Joche,  überfiel  nxmf&i 
cadnezar  die  Israeliten ,  2- 
2 ;  XXV ,  24. ;  Jerem.  XL»  , 


ganze  Land,  2.  Reg. 
Chron.  XXXVI,  17.; 
1;  LH,  4, ;  Daniel.  I,  1.  sq 
IV,  7;  \1H,  16.;  Nahifam 
versehwindet ,  als  Cyrus  sUb^JS 
Reich  um  538  stürzte,  aoiaf^ 
schichte.  Ein  Stamm  4er  C3 
scheint  den  alten  Wohnsitzen  U 
blieben,  u.  die  Stammväter 
geworden*  zu  seyn.  Den 
danken  wir  die  Ringe. 

Chaldaei,  Daniel.  II,  2 
7.  ;  Amin.  Marc. ;  Curt.  1 ,  1 0 
Satyr.  VI.;'  Apptan.  Syr.; 
init.;  Arrian,  Yl\,  16,;  DU 
vorzugsweise    die    mit  Ast 
Astrologie  (Chaldaicae  ratio  n 
sich  beschäftigenden  Chald 
daiot  ysvog  Mayatv,  Hesych, 
bylonien. 

Chaldaici  I^acu»,  PI 
cf.  Id.  c.  23.;  See  (S 
yon  den  FU.  Eulaens 
Charax  Pasini,  in  Susiana , 
pe  von  Babylonien;  dnreh  ihn,***** 
jetzt  den  alten  Namen  fuhren  so 
fe  der  Tigris. 

Chaldonc,  Plin.;  Vorgell.  M 
bien,  sec.  Mannert  i.  q.  das 
ohne  nähere  Benennung 
birg,  zw.  Arabia  Felix,  u, 

Chaleo»;  cf.  Chalaeoi 

Chalcp;  i.  q.  Alcuum. 

Chalcatra;  cf.  Chalastra* 

Chßli;  Halt,  Josua  XIX  ,  25 
des  Stammes  Asser,  in  (ralilaea  S 
rior ,  zw.  Ecdippa  u.  Tyras. 

CÄaii,  Ptol.;  Volk  auf  der  Ostl 
des  Chersonesus  Cimbrica. 

Chaliat;  St,  in  Corduene 
Major),  am  nordwestl  Ufer 
Arsissa. 

Challandium  j    piemonL  Grfi 
Chalant ,  zw.  Aosta  u.  Bardo  ,  mit 
kl.  SC,  gl.  Namens. 

Chalne;  Chain»;  Chmnm 
cf.  Ctcuiphon. 

Ch  alonitae,  Xahovtrai,  Dies 
Perieg,  v.  1014. ;  Volk  in  Chaloniii». 

Chaloniti»,  idh,  Plin.  VI,  1 
Isidor,  tharac;  Celo  »Jtis,  Kala 
Wf,  Polyb.  V,  *4  (44).;  Landech. 
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ChananaeL 


4tirf.  .tarria,  »ordöstl.  von  Chal- 
*  ma  Z«irra*;  tieUeiclit  die  Gc- 
&Bd-Rvkat%  am  Einfl.  des  Derne 
ihmk  la  den  Diaia.   Andere  setzen 
t  vtk  IhWoniea. 

daltapiiii.    Ptol.  ;  Landsch., 
Ii  S»iana .  od.  doch  in  der  Nähe. 

jr;  Chain  s;  FL  in  Cyrrhesti- 
$\n«),  eatipr.  § üdwestl.  von  Zeug- 
iarfWrtoüe  Brroea,  fiel  beyChal- 
icSff.  o.  soll  jetzt  Aau  tk,  Ko- 


dles.  Land  mit  sc.  Nachkommen  be- 


t 


,  Plal.;  Tracer,  Cluv.; 
L  im  nördl.  Germanien ;  wnhr- 
fir  k«t  IVart  ,  fiiefst  in  Hol- 
i  fiiit  key  Travemünde  in  die 


itUUt,  Fir?.  ■  Mein  I,  19.; 
■  hphlagonien ,  u.  wahrscheinl. 
i  tu  Ulkes  gL  K.  in  Pontus, 
i  Sinope  u.  Aniisuni. 
0i/jici.  cm,  Plin.  VI,  4.;  Val. 
fcr.  V.  f.  ML;  Slrab.  XIV,  p.  4(l(i.; 
aste.  I,  Steph. ;  Xenoph.  Cv- 
fcV.I  W  Anab.  MI.  H. ;  Apollon.  II, 
IS  1WS;  6i  Xalvßtg,  Scholiast. 
IfeaUc.;  Avien.  Interp.  Dionys. 
Ib.  nrileirht  die  Chaldaci,  Xal- 
■mlaStrtb.  XII,  p.  o7H.;  Volk, 
wieht  f.  chaldäUrh.  Volksstannn 
a&sstrn  tob  Pontus,  sc«.  Apollon. 
\  lec  Steph.  am  Thermodon, 

li  u,  Sanni 


Wftlf,  Affigier,  A  pol  Ion.  Schö- 
lt si  D,  f.  371. ;  St.  der  Amazonen, 
(fant»  Campus,  Jona:«;  d«OV, 

HtUifi,  onit,   Xalv/Jaws  Ptol.; 

*  ffclita,  Ezech.  XXVII,  18., 
rw.     Chahboniti* ,  in  Syrien,  be- 

*  «erti  ihres  vorzügL  Weins  (o*- 
•»  nlüfa*,  LXX.,  oivos  Xalvßo- 
%  Sma.  SV ,  p.  735.) ;  nicht  seo. 

Rätsel,  u.  A.  i.  q.  Aleppo 
Masern  *ec  Pococke,  Michae- 

*  *FP'rm-  etr.  das  beut.  Kenjicsrin, 

Aleppo,  nördl.  von  Uemath} 

*  Ä  Wi/j.  cf.  Aram. 
tt«!jtotifit,  id£a,  Ptol.;  Land- 

^■CnTaeaica,  weatl,  vonChalcide- 

*  Sfria). 

«Mit,  Jostia.  \UVf  3.;  FL  in 
^  (Uüpaaia  Tarracon.) ,  fallt  in 
ilWaf,  o.  wll  jetzt  Qutites  heissen. 

Jaiv*;  FL  in  Chaly- 


CAamanc,  Ptol.;  Chamanena, 
Strab.  XII»  init.;  Landsch.  inCnppadocia 
Magna,  nach  Galatien  hin,  mit  nen  Städ- 
ten Andraca,  Saruena,  u.  Zama. 

Ckamarium;  cf.-  Camberiacum. 

Chamath,  Ilamath,  Hemath, 
2.  Chron.  VII,  8.;  Amath,  liieronym. 
ad  Gen.  \  ,  18. ;  Em  a  th  ,  Id.  ad  Ezech. 
XLVII,  15.  sq.;  fHua& ,  Theodoret.  ad 
Znchar.  IX,  1.;  Epiphanea,  liiero- 
nym. ad  Gen.  X ,  18. ;  cf.  Aniatha.  Zu 
David's  Zeit  war  Homath  e.  Frsth., 
dessen  Regent  2.  Sam.  VIII,  9.  ;  cf.  1. 
Chron.  XVIII,  9;  2.  Chron.  VIII,  4.; 
Thoi  genannt  wird,  cf.  Joh.  Matth.  Ha- 
se; Rcgi.i  Dnvitici  et  Salomonei  Descrip- 
tio.  Um  728  Tor  Chr. ,  zur  Zeit  des  jüd. 
Königs  Iliskias  wurde  Hemath  mit  ihrem 
Gebiete  von  den  Assyriern  erobert,  2, 
Reg.  XVII,  24;  XVIII,  54;  XIX,  13.; 
Jesaia  X,  9;  XXXVI,  19.;  cf.  Jerem. 
XLIX,  23.  —  Die  obere,  höher  lie- 
gende St.  wurde  sec.  Abulfedn,  n.  v. 
Richter,  durch  12  Wasserrader,  deren 
gröfstes  sec.  Burcklmrdt  70  Fufs  im 
Durchmesser  hatte,  mit  Wasser  aus  dem 
Orontes  versehen.  Abulfeda  war  in  der 
ersten  Hälfte  des  XIV  Sec.  Fürst  von 
Hemath. 

Chamath,  Ilamath ,  Josua  XIX, 
35. ;  St.  des  Stammes  Naphthali  (Gali- 
laea  Infer.)  ,  vielleicht  i.  q.  Thermao 
Tiberienses. 

Chamo  vi,  Tacit.  Germ.  XXXIII. 
XXXIV;  Id.  XIII,  55.;  vielleicht  i.  q. 
Xcuucu,  C h  a  c  ma  Q  QXautxvot,  Xufxcc- 
ßoi) ,  Ptol.;  Volk  im  nordwestl.  Germa- 
nien ,  östl.  von  der  Luppiu  (Istaevoncs), 
westl.  von  derAmasia,  sildl.  von  Hruc- 
tori  Minores ,  nördl.  von  den  Suevi  Lon- 
gobardi ,  in  den  ältesten  Zeiten  wohl  am 
Rhein.  Sec.  AI.  safs  es  aber  thcils  im 
(hannöv.)  Eichsfeld,  thcils  in  Grebenha- 
gen ,  theils  um  (hunnöv.)  Hohenstein. 

Chambade s,  Plin. ;  Geb.  in  Asien, 
u,  e.  Zweig  des  Tamms, 

Chambariacum;  i.  q.  Cambcria« 
cum. 

Chamb  ord  i  um  ;  L  q.  Camboritum. 
Chamiliacutn;  cf.  Camiliacum. 
Chamoth-  Dor  ,  Harn  oth- Dory 
Josua  XXI ,  32. ;  St.  im  Nordosten  des 
Stammes   IVapthali,    vielleicht  in  der 
Nähe  von  Kedes  in  Gnlilaea. 
Chamum;  i.  q.  Cambum. 
Chßftaan^  Jornaud.  de  Ueprnor. Sur.- 
cess.;  Chananaea,  Xccvaav,  Xuva- 
veeitt;  cf.  Canaan, 

Ckaiianaci,  Hieronym.;  i.  q^Cana- 
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Charadrus. 


Chanath  ;  Sfc  des  Stammen  Dimidia 
Manassc.  cf.  Canatha. 

Chanchlci,  Plin,  V,  11.;  Volk  in 
Arabia  Petraea,  östl.  von  den  $abathaei. 
-  .Chandaee ;  St.  auf  der  Insel  Creta. 

C  kann  eck  i  Ezcch.  XXVII,  23.;. 
Xavact,  LXX. ;  wohl  gec.  Bochart  i. 
q.  Chalne,  Ctesiphon,  unwahrschein- 
licher sec.  Michaelis  i.  q.  Kctvrj ,  Ptol, 
VI,        ia  Arabia  Felix. 

Chanoricum;  cf.  Canorictun. 

Chanrea;  cf.  Canorieum. 

Chanunia-,  i.  q.  Chaonia. 

Chanoch,  IIa  noch,  Gen.  IV,  1?.; 
die  älteste  in  der  h.  Sch.  erwähnte  St., 
im  Lande  Nod,  von  Cain  erbaut,  u.  Irnich 
se. Sohne  benannt,  sec.  Schulthess  i.  q. 
Canatha,  in  Decapolis;  sec.  tluct  de 
situParadis.  terrestr.  i.  q.Jnuchta,  Ptol., 
in  Susiana;  sec.  Hasse  bey  den  Heniochi, 
Strab.  II,  p.  192;  XI,  p.  752.;  Plin. 
VI ,  10.  12. ,  c.  caucas.  Volk. 

Chantilidcum;  franz.  Flecken 
Chan  (Uly,  an  der  Na  nette,  Dep.  Oise 
(Isle  de  France). 

,  C ha on;  Geb.  in  Argolis,  südöstl. 
▼oh  Arteinisius  M. ,  nordwestl  von  Pon- 
tinusM.,  nordwestl.  TomWcgc  v.  Argos 
nach  Tcgea,  dem  Bacchus  u.  Pan  ge- 
heiligt. 

Chaona;  St.  in  Articene  (Parthien); 
vielleicht  heut.  Tages  Com,  Koum,  St. 
in  der  iran.  Prov.  Irak-Adschemi. 
Chaoncs,  um,  Liv.  XLUI,  23.; 
i.  VI,  1.;  Jornandes  deRegnor.  Suc- 
p.  38. ;  Xaovtg,  Steph. ;  Scyl. ; 
Thucvd.  II,  80.;  Strab.  VII,  323.;  Ao>- 
vtg,  Arwtotel.  Politic.  VII  ,  10.;  CA  a- 
onii;  Volk  in  Chaonia  (Epirus),  einst 
mächtig,  u.  e.  der  drei  Ilpt Völker  in 
Epirus. 

Chaonia,  Plin.  IV,  L|  Cic.  VI, 
epi-t.  3.;  cf.  Lucan.  III,  v.  180.;  A'ao- 
vi  u  ,  Steph. ;  Scyl.  ,*  Landsch,  im  nord- 
westl. Epirus,  von  den  Ceraunii  Müntes 
durchschnitten;  jetzt  Cariina,  in  Alba- 
nien. Chaonis,  idis,  adj. ,  alcs  (co  tum- 
bu), Ovid.;  arbor  (quercus),  Id.;  Cha- 
pnivs,  adj.,  Virg. 

Chaonia,  ae,  Ptol.;  Hanunca 
{Chanunia) ,  Anton,  hin.;  Haminea, 
in  Lib.  Neapol«  u.  Lougol.;  /inunea, 
sec.  Schott,  u.  Bert. ;  St.  in  Commageiie 
(Syrien) ,  XXV  M.  P.  sudl.  von  Dolicha, 
XX  nördl.  von  Cyrrhus,  sndwe^tl.  von 
Zeugma;  sec.  Ptol.  aber  auf  der  Grenze 
von  i'icria,  od.  Cyrrhestica. 

CA  apjiariama;  cf.  Jahneel. 

CA apharsalama,  XuyceqoaXaua, 
1.  Maccab.  VH,  3t.;  St.  inJudaea,  viel- 
leicht sudl.  von  Jerusalem ;  sec.  Rcland 


l  q.  Caphar-  Gamal  a,  Ort,  XX  J 

Jerusalem. 

t  Chaphtor;  cf. 


Chatabe,  Joseph.  Vit. 
Galilaea  Superior,  in  d 
rytha.  * 

Chara  c a ,  orum ,  Isidor. 
Charax,  Ptol.;  Amin.  Marc. 
24.;  St.  in  Media  Magna,  auf 
ze  von  Parthien,  vielleicht  in 
von  Ragae,  od.  Europa ,  « 
am  Fttfse  des  Geb.  Ca*pius, 
u.  Amm.  Marc,  in  Parthien. 

Characene,  Ptol.; 
Süden  von  Susiana,  nahe  der 
Tigris,  mit  der  Hptst.  Charax 

Characharta;  St.  in,  Bar, 
vielleicht  in  der  Nähe  des  Amu- 
(Oxus),  in  Chorasan. 

Characinc;  Landsch»  ia, ■ 
Campestris,  mit  der  St.  FJaviopou' 

Char  aeitani;  e.  vom  Raube  * 
des  Volk,  in  Lusitanien  ,  je«< 
Tajus.  . 

Characmoba,  Nntit.  Hicrocl 
in  Arabia  Petraea,  4  M.  südwwt 
Petra,  nordöstl.  von  Elana;  I 
jetzt  Krakh. 

Characoma;  St  in  Lacooia 
westl.  Ufer  des  Eurotns ,  nordwest 
Sparta ,  südöstl.  von  Pcllana. 

Charadra;  St.  in  Messenicu 
gebL  von  Pelops  erbaut;  wenn 
eins  mit  Characa,  in  Laconien. 

Charadra,  ae,  Xagadoa,  l 
IV,  «3.;  St.  in  Cassopia  (Epirw) 
fern  der  Mdg.  des  Charadrus  in  den 
Amb  rar  ins. 

Charadra,  ae,  Pau*an.  Pht 
33.;  Uerodot.  VIII,  33.;  St.ii« 
nahe  dem  Charadrus,  u.  XX  Sud.  l 
nordwestl.  von  Lilaca. 

Charadrus ;  kl.  Fl.  in  Argol»* 
in  den  Inachus ,  u.  mit  diesem  tu 
Sin.  Argolicus.  {.  i 

Charadrus;  kl,  FL  in  Achaja 
eors  sich  nahe  dem  Vorgeb.  Rhina 
den  Mbusen  von  Patrafs. 

Charadrus;  Fl.  in  Arcsdi«, 
nordwestl.  von  Orchowenos  ine.kk 

Char  adrus;  FL  in  M«* 
strömte  bey  Charadra  n.  Audan/a. 
Stad.  (3J  St.)  südwe*tL  vooMe^eue 
Sin.  Messeniacus  zu. 

Charadrus;  Fi.  in  C**o?«a  ( 
ms),  entspr.  auf  der  sätistL  Gres'e 
Thesurotia,  fiel  in  den  Sio.  Amb 
u.  heilst  jetzt  sec.  Kruse  Zalong 

Charadrus;  Fl  in  Vnoci* 
den  Ccphissus. 

Charadru*   (Charadros),  m 


mbr*« 
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iod  Laodirca. 
0«rf  rfr«,  ,  untis  ,  Xorottaoov?, 
tri*.,  Ao^ad^opß,  xoliq  %<u  Xifirjv, 
riL;  .££  in  Cilicia  A>pera  ,  unfern 
rpbeGi  uad  dem  Berge  Cragus,  auf 
K  Sj*ej  aagebl.  heut.  Tage«  Cha- 
tin.. 

(tiaran;  cf.  Carrae. 
Ckiriudit;  Ort,  vielleicht  in  Bi- 
iToien,  un  Bosporus  Thracius. 

Ckimira;  kL  Mbuaen  des  Sin. 
,/ieHctcht  unfern  Arsinoe  (Be- 

Catraaat  Scythac,  PtoL;  Volk 
■  Srytfck  extra  Imanni ,  nahe  den  Euio- 
li  Meaft»,  ■,  der  Land*ch.  Achasa. 

Ckittx;  ef.  Characa. 

Ci«rir,  aci»,  Xaoa&,  PtoL;  St 
3  l'aena  Minor,  unterhalb  Nicopoli*. 

'bri;.  Si.  in  Bitbynjea ,  nimm 
i-B&'üa,  o.  der  huste. 


Charinda,  Amm.  Marc.  XXUI,  23.; 
Charindas,  Ptol.;  FL  in  Medien, 
•nt-ur  auf  dem  Berge  Coronus,  strömt 
llyreanieu  zunächst,  südostl.  von  Stra- 
ten, nahebey  Ferarhabad ,  in  der  iran. 
Prov..  M  .  ,i nictan. 

Chariphus%  i,  PtoL;  die  vierte  der 
Mdgg.  de«*  Indus ,  von  W.  nach  0. ,  zw» 
Aureum  u.  Suparuges  Oatium. 

Charts ;  i.  q.  Curia. 
Charit,  itis,  XctQic, ,  Appian.  Sj 
St.  inParthicn,  zw.  Calhope 


Syr. ; 
Heca- 


Charispa-,  et  Bactra. 
Chmristus ;  i.  q.  Charieia. 
Charitas ,  u.  Charitutia  Oppi- 
dum  .  i.  q.  Caritacum. 

Char  itini;  etwa  i.  q.  Chactuori, 
oder  südwestlicher  sitzend. 

Charitum  Collis,  Xaqttmv  Xoqpoc, 
Herodot.  IV,  175.;  kl.  Berg  in  Svrtica 
Regio ,  CC  Stad.  (5  M.)  von  Syrtis  Mi- 
nor, mit  der  Quelle  des  Cinypbits. 
Charmae,  IM  in.;  Volk  in  1  mihi  intra 


*/ax,  PtoL;  St-  im  Cheraoneaua 

(Sarmaua  Europaca),  nordiistl.  Gangem. 

amc;opon,  die  jetzt  Cara-  Charmati,  Plin.  VI,  28.;  Volk  in 
*p  bn*co  *qII.  Arabia  Felix ,  in  der  Nähe  der  Minaei. 

Ciafax,  Amm.  Marc  Will  ,  21.;       I  h  a  rmodara,  ac ,   Tab.  August.; 
jt  »  CUareae  (Parthien),  nahe  den  I  Cholmad }ar  a,  oc,  PtoL;  St.  inConi- 
Por;ae.  .  t,, .       magene  (Svrien),  am  Euphrat ,  XII  M. 

tiarax,  »cLvdiae  ;  i.  q.  TraHca.  P.  nftrdL  von  Samosata,  o.  vielleicht  i. 
Osrax;    St.   im    nördl.  Medien,    q.  Chcsu - Mansswr ,  Abulfeda. 

'•mitvru,;    BugcbL  beut.  Tages        (härm  u  Ilms,    Ptol.  J    llafenst.  in 

Arabia  Felix,  am  Sin.  Arabiens;  heut. 
Qsrix,  Jco«|,  Strub.  XVII,  p.  Trges  entw.  Jambo,  Janbu,  arab.  St. 
»Pserox,  $rroa{,  PtoL;  Ort  auf  auf  der  Ostküste  dca  arab.  MJmseus, 
»  Külte  der  Svrtica  Regio ,  westl.  von  Prov.  Hedschaa ,  od.  AI-  Karra. 
r>  Major,  zw.  Oeaporia  u.  Turria  Charoncae  Strohes,  Plin.  V, 
«fliranta.  extr. ;     Char  oneum  ,     Xaq&vuov , 

Osrax   Pa I ini;  vielleicht  Ha-    Strub.  XII,  extr.;  vielleicht  L  q.  Plu- 
•*  (CJarax,   Vale».),  Amm.   Marc,    tontum,  ro  rciovromor  .  S trab.  XIII, 
21.;  cf.  Alexandria  Characcnca;    aub  fin. ;  Schlund  bey  Hierapolis,  in 
jetzt  Aar rwi,  od.  Camata.  Phrygien.  aus  welchem  tödtliche  Aus- 

^oröanat,  Plin.  VI,  21.;  Berg  in    dunstlingen  nuf*tie£en.    cf.  Apulcj.  de 
Atropaiene,  u.  vielleicht  e.  Zweig    Mund.  c.  4.;  Xipbilin.  ex  Dion.  in  Tra- 

jan.;  PhotioaCod.  CXLII. 

Char.onium  Antrurn ,   Strub.;  c 
Ocflnung  der  Erde,   aua  welcher  pesti- 
lcntial.  Dünste  atiegen.     Nach  Strab. 
XII,    extr.   gab  ea  solche  Erdsehlün- 
Cariaii,    de:  —  »)  h  'hqunoXn,  in  Phrygicn ;  — 
h)  Ip  Aragcixotg  trjs  Nvaaidog ,  adAcha- 
raca,  Ny^aeac  liegionis,  in  Lydien;  — i 
c)  itfQi  Mayvrjaiav  xai  Mvovvta. 
»twia  üaelica,  auf  dcrSüdostkü^te,       CÄurot*  ;  i.  q.  Harotb.  > 
Un  Murgis;  jetzt  Cap  Gala,   iu       Charovium  \  cf.  Carophium. 

irTfK.\  Charrae;  j  .  Carrae. 

Uariei»,  Xooiti?,  fvroc,  Arrtan. ;       Charran;  \    '  • 
;«n««ti$,  Plin.;  Charistus,  PtoL;       Charta;   Ort  in  Mesopotamien,  cf, 

Üic£!f^Sta,L  «st)— 


Ini 

ttv»aS" '  «idwcatL  von  Fcbatana.  cL 
Hirtka;  L  q.  Carcha. 


St. 


CUretA;  cf.  Hareth. 
^«fiofam;  ncapol. 
^  Mbnsen,  Prov.  Calabria  Ci- 

ÜariAemi  Prom  ont  orium;  Vorg. 


Chartani,  PtoL;  Volk  im  Norden 
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des  Nomos  Libvac,   sw.  Zigritac,  u.  Strab.  XVI,  p.  529.;  Land*cb.  «Um 

Zyges.  traraotitae,  in  Arabia  Felix; 

Ckarudet,  Ptol.;  Harudet,  Cacs.  in  Hadramaut  (Hazarmaveth). 
Gall.  1,  31  37.  51.;  Volk  im  nördi.Ger-       Chatramotitac,  Steph.; 

i,  sec.  Ptol.,  u.Mannert  auf  C her-  mitae.  Sie  fassen  östl. 


sonesus  Cimbrica,  sec.  Cell,  zw.  dein 


Chatti;  i.  q.  Catti. 
Khcin  n.  den  Quellen  der  Donau,  dran-       Qhat tuarii;  cf.  Cattrtafii. 
gen  (XXIV  millia  hominum)  von  Ario-       Chaubi;  Volk  im  nord%re*tL  CS 

vift  angereizt  nur h  Gallien.  n\en^  fati  won  dcn  sigambH  ,  tand 

Chams  ;  i.  q.  Caris.  von  den  Bructcri. 

Charybdi»,  i»,  Paul.  Warnefr.  de       Chauci,  Plin.  IV7,  14.  sq.;  cf 

Gest  Longob.  I,  6;  Strndel  bey  der  In-  cbi.    Dieses  Volk  bestand  ansi 
ael  Evodia  (Alderney),  Dep.  de  laMan-       Chauci  Majores,  Taei*.  XI 

che,  od.  Canal  (Normandie).        .  Kavroi  o*  *«£o*S,<  Ptol. ;  *a#*« 

Charvbdit,  is,  Orid.  Trist  V,  2;  den  Fll.  Albis  u.  Visurgi*,  im 

73;  Id.  Fast.  IV,  v.  499;  Id.  Pont  IV,  Hrzth.  Bremen,  u.  zumThcU  im  1 

10;  27.;  Plin.  HI,  8.;  Senec.  Epist  79.;  Lauenburg  — ;  u.  au«: 
Virg.  Acn.  III,  v.  420.;  Mela  11,  7.;       Chauci  Minore»,  Kovzo*  4 

Cic. ;  Sil.  Ital.  XIV,  v.  257.;  Strudel  in  xoot,  Ptol.;  wohnten  zw.  den  Fll. 

Fretum  Sicnlum ,  an  der  nordöstl.  Käste  eia  n.  Visurgis ,  im  hent.  Oat  -  Frie 

Sicilien's,  dem  Feinen  Scylla  fast  pegen-  n.  im  Hrzth.  Oldenburg, 
über,  nahe  bey  dem  heut.  Cup  di  Faro,       Chauci»,  idi»,  Xavxig ,  IHo 

Cabo  Peloro,  im  Altcrthum  den  Schiffen  L1V  ,  p.  544.;  Landsch.  der  Ctiauc 

gefährlich.  Daher  Charybdis  bonorum,  nördl.  Germanien. 
Cic;  Verschwender.  Chaulotaci,  Strab.;  Eratosf« 

Charybdis;  Abgrund  in  Scleucis,  Volk  in  Arabia  Deserta ,  läng«  d.  Si 

(Syrien),  südöstl.  von  Antioohia,  nördl.  von  Babylonien  nach  Aegypten. 
Ton  Apamea,  in  welchen  »ich  der  Oron-       Chaunaria;  die  africaiu  north 

tes  stürzte.  VierzigStad.  (IM.)  von  ihm  Küste  Cap  iVoa,  od.  iYun,  in  Zan 

entfernt,   kam  ders.  wieder  zum  Vor-  (Sahara). 

schein.  Chauran,  Ezech.  \LMI ,  16. 

Cha»alu»\    Jecha  »iluth    (Ach*  cf.  Auranitis. 
»aph),  Ensch.;  St.  in  Galilaca  lnfcr.,       Chaurana,   Ptol.;  Ort  in  Sc; 

8  ML  von  Diocaesarca.  extra  Imaum;  nahe  den  Emodi  Mon 

Cha»dim\  i.  q.  Chaldaei.  Chauranaei  Scythac;  wohl 

Ch antra,  oe,  Ptol.  V,  13.;  St.  in  Charauni  Scythae, 
Annen  ia  Magna,  am  Araxes,  xw.  Elo-       Chaurina,  Ptol;  St  in  Arial 

gia  u.  Chorea.  sien),  zw.  Bogadia  u.  Capotana. 

Cha»  luch  im;   cf.  Casluchim.  Sec.       Chau»,  i,  Liv.  XXXVIII,  14.; 

Schult  lies«  Parad. ,  u.  Hiller  Onomast  Carien's,  zw.  Cibyra  u.  Tabae. 
i.  q.  Cilices,  u.  Oarii.  Chavae;  cf.  Aouae  Fl 

Chagphomia;  \    -  paaK__  Chavaneiacum;  Fle 

CÄosnÄor;       t  CI*  t*aiDon»  Cy,  im  Hrzth.  Luxemburg, 

(h  a  i  s ■/;  i.  q.  Catti.  Chatilah,   Havilah,     Fi  c  vi 

Cha»ua;  Fl.  in  Germanien,  fallt  in  Gen.  II,  11.  sq.;  EviXax,  I.W. :  1 

die  Amasia  (Em»).  i.  q.  Colchi»,  sec.  Rclund.  Hartntf 

Cha  »uarii  (Chastuarü)  ;  i.  q.  Cat-  Hebräerin,  etc.;  hatte  Gold,  et 

tuarii.  XV,  p.  499.,  Bdolach  (Bdcllium, 

Chat  aß;  Volk  in  Chalcidicc  (Mace-  Plin.  XII,  9.;  to  BÖdliop,  c 

donien).  Alten  geschätztes  Baumharz, 

Chatae  Seythae,  Ptol.;  kl.  Völ-  zum  Rauchern),  u.  Srhoham  (i 

kersch.,  in  Spythia  extra  Imaum.  Smaragd,   Plin.  1A\\\  II,  5t; 

C hat  an  i,  Plin.;  VTolk  in  Arabia  Fe-  ech  ein  lieber  der  Onix  .  cf.  Ritter 

lix.  II,  S.  926.  930.  —  Michaeli» 

Chatracharta,  Ptol.  VT,  1.1  8t  ses  vom  Pirfchon  wnstromte 

|fl  Apolloniatis  (Assyrien),  unfern  The-  caspischen  Meere;  —  Ilachart  m 

bunt;    sec.  E^hrem.  Syr.   jenseit  des  siana;  —  Hasse  Entdeckerg.  I,  S.  49. 

Tigris,  Prov,  Muraga.  cf.  Chetro.  Eine  vergleicht  Chavila  mit  '  P/.«<«,  Hort» 

^t.  gl.  N.  soll  auch  in  Bactriana,  am  IV,  8.  20.  7b\ ,  nahe  den  Arimaspi 

Qxn*  gelegen  haben,  den  das  Goldland  bewachenden  i. 

Ghatramotitii,  y  Xargaueozivig,  fon,  —    Buttmann  Adlest  Erdk- 
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nimmt  den  Pischon  für  den 
flrabatti),  m.  Chavilah  daher 
ftrtrh  /r«. 
imwilak,  B  cv  i  Iah  i  Gen.  X,  7.; 
.  ia  Arabien ,  bewohnt  von  den 
ünnaca  de«  Harn  (Chaulotaci) , 
Wlmhr  i.  q.  Chaulan ,  in  Yemcn 
m  Felii),  »«iL  >on  Saade  (Sa- 
$anc  Srhnlthcss  aber  bey  den  Ava- 
.  ha  brat.  Zcüa» 

*#*t7o.\.  Ilcvilah.  Gen.  X, 
XU,  18.;  L  Sara.  XV,  7.; 
ii  Arabien ,  von  Nachkommen 
wohnt,  sccNicbuhr  in  Chau- 
Sanaii  (Vemru);  fec.  Schult- 
arrln^l  Aval  (Anal),  Abul- 
Wm  Warden  der  westl.  Kaste  des 
rawu>.  Borhart,  findet  Hetilah 
m.  X,  29.;  Hcvilah  Harait. 
1%  iBGen.XXV,18.;  4. 


;  cf  Choana. 
raa;  l  q.  Chaoran ,  Hauran, 
AaranitU. 

isob  -  Thamar,    Gen.  XIV, 

ntr-Knan,  11  azar  -  Enan  , 
unWIV.  9.  sq.;  Ilazar  -  Knon, 
kUAlI,  17;  XLVUI,  1.  (Qoel- 
■pphry  Euseb.  'Oqtov  dauaaxov; 
all  irr  eödü*tl.  Grenze  Syrien'», 
lor  c«rdö-.tl.   des  hebräischen  Ge- 


M*T-Hat t i chon,  Ha zar-  Ti- 
LEa»H».  XLVII,  16.  (Mittclhof); 
m  aer  Grenze  von  llaveran  (Aura- 
,  td.  auf  der  südöstl.  Syrien's. 
laiar;  cf.  Haxor. 

ttftar;  cf.  Abonu.  Dieser  PI.  ent- 
Wrkdl.  de*  masich.  Geb.,  unweit 
•VAm,  aus  e.  Menge  von  Quellen, 
&kr  ri.  Namen  Sahiryc  zwei  Bäche 
1«  welche,   nach  ihrer  Vereinig., 
turiWia    in  den  Euphrat  fallen, 
«kalttas  Index  ad  Vit.  Saladini. 
t  Qu  setzte  Julian  auf  e.  Schür- 
fe. Aaw.  Marc  XXXIII,  5. 
itfcrsa;  L  q.  Hebron, 
ir^eajit,  /v  o  b  o  c  t-  n  i  i  «f,  Zabol- 
i ii  C# ii  t  a f  ■  s  ;  ehcmal.  oberun- 
Chege,  auf  der  .Ostseite  der 
siebenbürg.  Gespsch.  Do- 
Landcder  Üngarn,  vom  Fl. 
durchströmt,  ilptort:  Dobo- 
taraofch. 
kttaeft;  i.  q.  Chalach. 
kirne;  Ckele;  Hafenst.  des  Bos- 
■  Tararios ,  ia  Bithynicn.  Nahe  e. 
p«!  der  Duma  Dictynna. 
lalae ;  Ort  am  Pontus  Euxinus, 
Stsd.  (4iM.),  von  der  Mdg.  des 


Chelam,  Helam,  2.  Sara.  X,  16. 
sq.;  Ort  auf  der  südöstl.  Grenze  Syriens; 
sec.  Hase  Kegn.  David,  et  Salomon.  i.  q. 
Lholle ,  Tab.  Pcut. ,  innerhalb  Palmy- 
ra,  dem  Euphrat  zu. 

Chelcath;  Chucoc;  cf.  Helcath. 

Chcle;  i.  q.  Chelae. 

C  h  elidoniac  ,  sc.  Insulac ,  Plin.  V, 
81.;  Mela  II,  7.;  XtXiöoveai,  Strab. 
XI.;  XtXidovtcti,  Ptol.  V,  3.;  Stcph.  ; 
Scyl. :  'sec.  Dionys.  Pcrieg.  v.  505,  drei, 
sec.  Strab.  fünf  Felseningeln ,  an  der 
Küste  Lycien's;  etwa  350  Stad.  (9  M.), 
östl.  von  Rhode  Ins. ,  6  (etwas  weiter, 
als  £  St.)  südl.  von  Promontorium  Sa- 
crum.  Stcph.  zählt  zu  ihnen:  Corydela 
u.  Mclanippea. 

Chclidonium  Promontorium  , 
Plin.  V,  27.;  Liv.  XXXIII,  4L;  Sa- 
crum  Promontorium,  Plin.  d.  L; 
7foa  axo«,  Ptol.;  Strab.  XIV.;  Tauri 
Pr  om  ontorium,  Plin.  1.  c;  V,  31.; 
Mela  I,  15;  II,  7.;  Vorgeb.  im  Osten 
von  Lycien,  nördl.  von  Chclirioniae  In- 
sulac ;  jetzt  Cap  Chelidoni,  Heilige  Vor- 
gebirg,  auf  der  Südküste  Natoüens,  am 
Eingange  des  Mbus.  von  Satalia.  Nach 
Angabe  der  Alten  erstreckte  sich  von 
hier  aus  d.Gcb.Taurus  nach  Nordosten. 

Chellus,  XtXXovg,  Judith  I,  9.; 
vielleicht  i.  q.  Allus,  quac  nunc  Gebo- 
tene dicitur,  Hieronym. ;  Ldstr.  in  Idu- 
niaea ,  zw.  Betano  u.  Kadcs ,  sec.  Hie- 
ronym. nahe  der  St.  Petra,  cf.  Reland, 
Calmet.  CAdfoet,  XtXXaioi,  a>v,  Judith. 
U ,  23.  03). 

Chelma;  Chclmum ;  poln.  Hptst. 
Chclm  der  Woiwodsch.  gl.  Namens. 

Chelmcnsis  Palatinatus,  siv. 
Terra;  poln.  Woiwodsch.  Chclm,  zw. 
Lublin,  Lithaucn  n.  Volhynien. 

CÄeifnerus;  FL  CAdraera,  in  Eng- 
land. 

Chclmum;  i.  q.  Chelma. 

Chelonatas ,  ae,  d  XtXmvatug. 
Strab.  VIII,  p.  233.  23«.;  Chclona- 
tes, Mela  II,  3.;  Chclonites,  XtXoy- 
vtxTjg  ,  Ptol.  ;  Vorgeb.  auf  der  Westküste 
von  Kita ,  östl.  von  der  Insel  Zacynthus ; 
wahrschcinl.  sec.  Kruse  jetzt  Cap  Tor- 
nese,  sec.  AI.  aber  Cap  dt  Chiarenza, 
sec.  AI.  Cap  Jordan. 

Chelonata;  cf.  Chclonatas. 

Chelonates ;  i.  q.  Chelonatas. 

Chclonaticu8  Stnus;  Chcloni- 
tes,  XtXcovtTTjg,  Ptol.  Cod.  Palat;  Mbu- 
sen  auf  der  wcstl.  Küste  von  Elis ,  südl. 
von  Chelonates;  angebl.  der  heut  Meer- 
bu$.  von  Arcadia. 

Chelonidae  Paludes,  Ptol.;  im 
Innern  Africa's,  südöstl.  von  Girgirii 


< 
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Chelonites;  cf.  Chelonatfcns  Sinn«. 
Chelonitidet  Insulae;  i.  q.  Ca- 
tathrae  Insulae. 

Chi  Inniiis,  idia,  Plin.;  Insel  des 
Sin.  Arabicus,  an  der  Küste  \oi\  Trog- 
lodytice. 

Chelonöphä gi  ,  Xt kcovoqpctyot , 
Strub.  XVI,  p.  532. ;  e.  äthiop.  Volk,  in 
den  Wüsten  zw.  Aegypten  u.  dem  Sin. 
Arabien«. 

Chelonophagi  ,  Plin.  VI,  24.; 
A'tZovofjptryoi ,  Ptol.;  Volk  in  Carmania 
Vera ,  an  den  Grenzen  Gedrosicn's ,  na- 
he der  Küste  des  Mare  Erythraeum  (In- 
dirnm). 

Ch  elydor  ea;  Berg  im  Norden  von 
Areadicn,  auf  der  Grenze  von  Achaja, 
westl.  von  Cyllcne  M.,  auf  welchem 
Mercur  die  Lyra  erfunden  haben  soll. 

Chcmmia;  cf.  Panopolis. 

Chcmmia;  e.  angcbl.  schwimmende 
Insel  des  Lacns  Buticus ,  bei  Butus ,  im 
Delta  (Aegyptug  Infer.) ,  Mar  dem  Apol- 
lo geheiligt. 

Chemnitium;  sachs.  St.  Chemnitz, 
am  Bache  gl.  N.t  ini  erzgeb.  Kreise  ,  4 
II.  südwestl.  von  Freyberg,  8±  südwcstl. 
von  Dresden. 

Chen;  St.  in  Laconica  (Pcloponne- 
gus). 

Chcnereth;  cf.  Cinereth. 

Chennia;  i.  q.  Panopolis. 

Chenoboscia,  ae  ,  Xrjvoßooxia, 
Ptol.;  Steph. ;  Chen  ob  o  sei  um,  Xrj- 
voBogxiov  ,  Id.  ex  Alcxandr.  Iiistor.; 
Cfienob  oscion,  Not  it.  Impcr.  Anton. 
Itin.  edit.  Schott.;  Cenabosio ,  Id. 
edit.  Aldus  et  Simler. ;  Ccn  oboacio, 
Tab.  Pent. ;  St  im  Notnos  Pannpolitn- 
nus  (Thcbais)  ,  auf  dem  östl.  Ufer  des 
Nil,  L  M.  P.  südl.  von  Thomu,  sc.  Op- 
pidnm,  XL  nordwestl.  ton  Coptos,  süd- 
wcstl. von  Diospolis  Parva. 

Chcphar-Haammon  i;  j.  q.  Ca- 
phar- Amonai. 

Chephira,  Cdphirä,  Josua  IX, 
17;  XVIII,  26.;  Esra  II,  25.;  Nehem. 
TO,  29.;  Xhphqk,  LXX.;  St.  der  Gi- 
benniten ,  im  Stamme  Benjamin  ,  nord- 
nstl.  von  Bethel  (Lus),  nordwestl.  von 
Ai .  südwestl.  von  Gophna. 

Chcraeüa ;  St.  in  Aogyptus  Infer. j 
westl.  vom  Nil ,  von  wo  aus  e.  gegrabe- 
ner ('anal  nach  Alexandrien  führte,  der* 
das  Wasser  des  Lac.  Moeris  aufnahm,  cf. 
Cliersnncsus  Parva. 

Cherit^m ;  cf.  Carca. 

Chermon;  i.  q.  Hermon. 

Chcronäe  a  ;  cf.  Chaerohea. 

Chtroneaua;  St  in  Doris,  Sri  der 
Nähe  von  Cnidus. 


tettif; 
um,  in  der  Nähe  von 

dieses  Namens. 

Cherotobalua,  Ptol.; 
q.  Arm  bona. 

Cherrcidae;  Ort  auf  Jker 
Küste  loniens,  vielleicht  norifö 
£rythrac. 

Chcrrone,  Mela  II,  1.;  C 
nesus   Heraelea,  Plin.;  Cht 
8  us   Hcracleotarum   Oppidum  v  ! 
XfQOovfjcosy   Ptol.;  A^oy^sos 

Jtov.  Seyl.;  Cheraon,  omi,  J 
rocop.  Aedif.  III,  extr. ;  Id. Gta 
5. ;  ld.  Pen».  1 ,  12. ;  Eusfath.  ad  j 
Perieg.  v.  140.;  Zonar.  in  Pilin  < 
St.  auf  Chersonesus  Ta urica  (S* 
Europaca)  ,  lag  im  Westen  ,  wur 
den  Hörnern  dem  Milhridates  abi 
men,  war  e.  Colonic  von  Ileracie 
tica ,  n.  heifst  heut.  Tages  wahr» 
Cupatoria,  Jewpätoria,  h  o  slow  , 
schwarzen  Meere  ,  in  der  Krim i i 
vern.  Taurien,  od.  Sitnfcrnpol/ ;  i 
aber  Gvrtschi. 

Cherroncnnia,  e,  Cic.  ;  CÄ* 
•ice,  adv. ,  Varr. 

Chcrroneaua;   oft  die 
Apamea  Syriae, 
umschlossen.' 

Cherroneauai  Aman, 
fenst.  in  Astice  (Thracien),  *üdi 
Apollonia,   nördl.  von  Anlaei  H 
oder  von  Thynias ;  angehh 

f /ierrofiesus;  i.  a. 

Ch  er  ro nesus,  Xfi^orr^aat^  S 

II,  18.;  Chersonesua,  Plin.  IV, 
Tab.  Peut.;  XfQGovr^os ,  Ptol.j 
fenst.  im  Osten  der  Insel  Cret%,  u1 
od.  sec.  Eustath.  der  Hafen  von  L 
See.  Strub,  hatte  sie  Funum  K<m 
Britomnrtis. 

Cherr  oneaua  ;  Vorgeb.  u.  I 
in  Mnrmarica. 

Cheracua  (Choraeua)  ,  Ptol.? 
in  Saniaria,  durchströmt  die  G 
Mc^iddo,  mündet  etwa  1  \  M*  «üJf 
Dor(l)ora),  Ui  2  nördl.  vonCaedtn 
Mare  lnteruum ,  u.  soll  jetzt  H  >  u 
heissen.  See.  Ptol.  bildete  der«,  d  t 
Grenze  von  Plioenice. 

Chcraidamaa,  pniia,  Xtfnh 
Homer.;  i.  q.  Trojanus. 

Cherais,  Ptol.;  Ort^  Kcoutj  <  U 
renaica  ,  zw.  Darnis  n.  NaustRlhni  J 
xw;  Krvthrum  u.  Zephvrinm^ 

.      m  mm 

Chemo,  onls ,  Jornand.  de  He  >. 
Kc.  p.  84  sq.;  Cht  r  <  oniüfn; 
llptst.  Cheraon  ,  Kcrsaan  ,  des  Gtt  n 
gl.Ni,  am  wcstl;  Ufer  des  Dniepc  % 


Digitized  by  Google 


Cherson. 


303 


Cherusci. 


ptmn;  *f.  Cbarrone,  Chenoncsug  Scythica;  cf.  Cher- 

flnfOBs;  ctOemMMMiTlit.  sonesu*  Tanrica. 

*  CAer.tonc*uf     Taurica,  Cell.; 

PeriMM««,   Mela  D,  2,;  Vor-  Lucn.>   Toar/co,   Plin.;  Tuvoixti 

k  *4itr  0<U>le  von  Anrolii,  zw.  Strab.  VII. ;    Taurica  terra  0%'id 

^c  lWit-ne;  heut.  Tage«  an-  Pont.  I,   2;  79;  so.;  CAersoncsu. 

f*  CHrw»**,  Scythica:    Xifqovrjöog  Zkv»ik7J, 

nentiem«,  Afttffor^aos ,  Ptol.;  Strab.  d.  1.;  XII.;  CAerjoncsus  Alc^- 

frk  «af  «lex  u*tL  Küste  von  Artica,  *«»  Xt-öyov^Gog  Meyalri,  Strab.  1.  c;  cf. 

!Sj4*  ±  dmw  \ZLm      Olifl    TrL»     IV      A.   Hit      1A    ».._*    im  « 


»      .Nike  von  Cynosura. 
prrNirtm;  cf.  Cherroncsns  Crc- 

pimifoint ,*  Halbinsel  in  India 
alkir'Q j  Tip.'fricht  da«  heut,  Ge- 
rttmaA.  Korrpatam^  im  wc>tl. 
ilnf  e.  Vorgeb.  in  Kun- 

iieoV. 

fctttfat;  Halbinsel  in  Aaha- 
i  Sin.  Af  taute* ,    onfern  Leuce- 


lems  Aur&a;  i. 
tri»  n  na 


q.  Aurea 


Ovid.  Tri*t.  IV,  4 ;  63  ;  Id.  Pont.  III,  2 \ 
45. ;  Halbinsel  zw.  dem  Pontus  Euximi», 
n.  dem  Paltis  Maeotis;  heut.  Tages 
Krim,  Halbinsel  Taurien,  —  Cherao- 
nesus  Crimaea;  Tartaria  Cri- 
maea, siv.  Precopenais — ,  im  rass. 
Gouvern.  Simferopol,  od.  Taurien. 

Chcraonesua  Thraciae,  siv. 
Thracica,  Cell.;  Xt^qo-imaog  rrjg  9oa- 
xi«?,  Pauoan.  Attic.  c.  9.;  Cher  ac- 
nes us,  Com.  Ncp.  Miltiad.;  Liv.  XXXI, 
16;  XXXUl,  38;  XXXVIII,  40.,  Plin. 
IV,  11.;  Mela  II,  2.;  Xt oaovriaog , 
Strab.  VII,   extr.;  cf.  XIII ,  p.  405.; 

UI,  p.  48;  cf.  adv. 
qovriQQQ,  Thucyd.  VIII.; 
ty  i  ;  cf.  Arschin .  de  Fals.  Le- 


an«»  Corico,  Xtqcnvr^og    ~trtth-  / "»  e*lp 
W  Attic.  c.  1.;  Halbinsel,    Dcmo.tIi.  Philipp. 
*e  u.n  Carien  ,  zw.  Sin.  Co-    Anstocrat. ;  A*&oi 
DuriJU.   Auf  ihr  lag  Cnl-    SteVh  ;  Seil  ;  e£ 

gnt.;  Ilerodot.  VI,  33;  VII,  58.;  De- 


titctai  Cinbrica,  77  JTi/u- 
|J^»ucj,  Ptol.  II,  11.;  Halb- 
■  ■Wi.  Germanien,  bewohnt  sec. 
w.Swimrs,  Signlones,  Saba- 
Wwd»,  fhali,  Phtindu^i,  Cha- 
1  taobri ;  nmfhK*tc  die  Hrzlh. 
I.  kWenrig  u.  Holstein. 
prtMrtM«  Crimaea;  cf.Cher- 

nmu«»  Lyciorum,  Xfgoo- 


rao*th.  de  Corofi.  p.  326.;  Halbinsel 
Thracien's,  zw.  Melas  Sin.,  u.  dem 
Hellcspoiitns,  hing  mit  Thracicn  durch 
e.  37  Stad.  (etwa«  über  1J  St.)  breite 
Landende  zusammen,  wo  sie  Macron - 
Tichos  sehloss  u.  schätzte ;  heut.  Tagca 
I/albinscl  der  Dardanellen,  od.  Gallipo- 
li,  Kaliboli. 

Chersonesui    Zenonii  ,  Ptol.; 
— - «juwiBi»,  ^.ewuo-    St.,  auf  der  Ostsei  to   des  Chersonesut 
^w»*,  Steph. ;  Halbinsel  Ly-    Taurica,   zw.  Heracleum ,   u.  Parthe- 
»«L  tob  der  liwel  Rhope.  Hier    ni»m,  od.  die  Landspitze  daselbst,  zw. 
*w.  Macotis  Palus,  u.  dem  faulen  Meere. 

Mffisi  Mag  na,  Ptol ;  Scyl.j       Chersonit  es;  Einw.  der  St,  Cher- 

■  pÜi.-    ra!nCf.'  oUdL  I?n  Cre"  eonC8"8i  Chcrrone,  die  auf  dem  Pontug 

r  T11*"  Ax-vh*-  Scc'  A1  -,o11^  Eoxinus  Handel  trieben 

',rfb-  Hmnaeum,  in  Byzacium,    •     ^  - 

Kode  bilden. 

,f»H»««  Afa^na;  i.  q.  Chcr- 
Trarira. 

P»niieiuj  Montuosc,  XfQOo- 
Pt  (im;,  Ptol.;  Oqnvr)  Nt)60£, 
™;«aa.;  Insel  des  Sin  AdulUs, 


CacniÄci,  Tacit.  Ann.  I,  56.  59; 
II,  17.  m  41.  45.  64;  XI,  16.;  XII 
28;  XIII,  56.;  Id.  Germ.  c.  36.;  Cae«. 
Gall.  VI,  10.;  Vcllej.  Paterc.  II,  105.; 
Plin.  IV,  14.;  cf.  Ptol.;  bedeutende* 
german.  Volk,  u.  Haupt  c.  Völkerbun- 
des sc.  Namens ,  stammte  von  den  Hcr- 


ZZ — .  ^»uti»  11^,  o<>  bc.  i>amrns,  sii 

*^ -nU roglodyiice ^,  fa.t  2(A>  miones  ab,    sals  östL  von  den  Catti, 

u  1  ,Ddcr  n5rdl-  V°"  Htr^niu*  S^us.  u.  Sudeti 

^-TtnL.s*      .  r     .  Mo"tw'  wcnL  ™n  den  Teuriochaemae, 

^••emi  AocantMrt;  cf.Gal-  n.  den  Mn^ilones,  sudl.  von  den  Caluco' 

Ren...      n  tt  nc*;  also  im  des  wcimai4.  Kreisch 

C  PMIUri         '  J\tu*tadt,  11.  des  Ihm**- Greizischen  FrnV 

tffc^ii   nnM."1!»  ,,irt*  ,Ät,m*'      im  Südwesten  des  sächs.  ßrs- 

?.  f  «albTusel,  od.  e.  geh,  hrciseä.     Zur  Zeit  der  hodistert 

CuT?l,Cr'  ?trarb'v-o'  in  KIfithe  wohnt6  da88-       den  Angrivarli, 

LXXStad.  iiuÄ.;  derVisurgis,  initV.;  den  Catti 

«H»Jn*  tOÖ  AUaaadm.  im  S.;  u.  dc^  ^al^  od,  Elbö,  im  O, | 
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demnach  in  Lüneburg,  Braunschweig, 

Magdeburg,  Halbcrstadt  u.  Thüringen. 
Unter  Arminia«  stritten  die  Chernscec 
gegen  die  Römer,  wurden  ober  von  Ger- 
manica besiegt. 

Cheruscia,  Xtgovaxia ;  CA  ernt- 
et«, idis,  XtoovoY.ig,  idog,  Dio  Cass. 
LV,  init. ;  Wohnsitze  der  Chcrnsccr,  im 
weitesten  Sinne. 

Chesalon,  Ch  e  ssalo  n,  Josna  XV, 
10.;  Uicronyra.;  früher  Har- Jca r im, 
Josua  1.  c. ;  St.  des  Stammes  Juda  (Ju- 
daea)  ,  vielleicht  auf  der  nordwestl. 
Grenze ,  nordöstl.  von  Bethsemes. 

Ch  esbon;  et  Casbon. 
Chesil,  Josua  XV,  20.;  SkXt  Euseb.; 
St.  im  Süden  des  Stammes  Juda ,  zw. 


Abulfeda.;  vielleicht  i.  q.  ChalrackarU 
Ptol.  VI,  1.;  St.  in  Mc«ipoüunVa, 
dem  westL  Ufer  des  Tigris ,  nsweii  U 
krit. 

Chefro;  Kl-Chatr,  Ab\\'th 
St.  in  Mnraga,  im  östi.  Assvriea ,  stk 
den  Quellen  des  Lyciis,  sec.  AdjIM 
zw.  Mecca  u.  Medina. 

Chcttaea,  ae,  Ptol.;  Fleck»  ii 
Miinnarica,  zw.  Apis  u.  CatabauW 
in  der  Nähe  von  Zagylis  u.  Z>  gris. 

Chesib;  et  Achzib. 

Chiabrius;  L  q.  Chabrios. 

Chiaca,  ac,    (Ala  Prima 
Colonorum),  Notit.  Iraper.;  Ci 
Auton.  hin.;    Ciacis,  JD<rxi$, 
St.  in  Melitenc  (Cappadocicn), 
M.  P.  westi.  von  Dascusa,  WOliir 
von  Melitene;  sec  AL  in  Aracaa  I 


Chesinus  ( Chesynus) ,  Ptol. ;  Fl.  in 
Sarmatia  Europaea;  sec.  AI.  i.  q.  Duina, 
Düna ;  sec.  Gatterer  die  Pernau,  bey  den 
Küssen  LowaU 

Chcsium;  Apollodor. ;  St.  in  lonien. 

Chenium  Promontorium,  Xvciov 
axqwtriqiov ,  Schollast.  ad  Callimach. 
in  Diamira  v.  228.;  Vorgeb.  der  Insel 
Samos.  cf.  Nicnnd.  Alexiph.  v.  149.  sq.; 
Xrjoifig,  Scholiast.  ad  1.  c.  Kicandr. 

Chcsius,  Plin.  (Xrjaiug,  Callimach. 
in  Dia niim,  v.  228.);  Fl.  auf  der  Insel 
Samos. 

Chesuloth,  Chcsulloth ,  Josua 
XIX,  18.;  St.  des  Stammes  Issaschar, 
im  Nordwesten,  zw.Iesrecl  u.  Suncm. 
*  Chethethaei,  Hetthaei,  Xirtai- 
oi,  LXX.;  Gen.  XV,  20.;  XXIII,  8. 
?.  10.  16.  18.  21;  XXV,  9;  XXVI,  34  ; 
£xod.  III,  8.  17;  Will .  23;  XXXIII, 
2;  XXXIV,  11.;  Deut.  XX,  1?.;  Josua 
III ,  10;  IX,  1.;  Judie.  III,  5.;  e.  von 
Hein,  Gen.  X,  15.,  abstammende  ca- 
naanit.  Völkersen,  im  südl.  Geb.  Palästi- 
na^ (Geb.  Juda) ,  zur  Zeit  Abraham'« 
um  Hebron,  Gen.  1.  c. ;  XXV,  9,  sq. 
bis  nach  Bcrsaba  hin,  Cen.  XXVI,  23. 
cf.  34 ;  XXVII ,  46. ;  zog  sich  nach  Ein- 
tritt der  Israeliten  in  Palästina  nördli- 
cher, um  Bethel  (Lus),  Judic.  I,  2«., 
behauptete  hier  «e.  Sitze,  2.  Sam.  XI, 
8.  6.,  wurde  aber  unter  dem  David  zins- 
bar, 1.  Reg.  IX,  20;  cf.  XI,  1.,  hatte 
aber  zur  Zeit  Salorao's  noch  Fürsten,  1. 
Reg.  X,  29;  2.  Reg.  VII,  6..  n.  be- 
stand noch  im  Zeitalter  nach  dem  baby- 
lon.  Exil.    Esra  IX,  11. 

Chcthlon;  i.  q.  Hethlon. 

Che t Ion,  Hethlon,  Ezech.  XL VII, 
15;  XLVIU,  1.;  St.  in  Syrien,  auf  der 


CÄetro,  Ephrem.  Syr.;  Kl-Ckatr, 


n°Chiagra;  «üdamerican.  FL  Cb 
gra,  trennt  da«  nördl.  n.  südl.  $f* 
America,  n.  füllt  bey  Portobelio  ic  <b 
Mar  dcl  !Wt . 

Chiani,  Plin./  Volk  in  der 
des  Sin.  Persicu«,  vielleicht  in 

Chiddekel,    Gen.  II,  10 
schlat,  Gcogr.  Arab. ;  Di  gl* 
maei;  wohl  i.  q.  Tigris;  sec 
i.  q.  Indus. 

Chidibbelenti um  Afunicisiit 
St.  in  Zetigitana,  oiu  östL  Ufer  des  B. 
grada,  nordwestl.  vom  heut.  Tarnt;  u 
gehl,  jetzt  Salow-Kcah ,  od.  Stugtsk 

Chidria,  orum,  ra  Xtidyi*,  1« 
noph.  de  Heb.  Graec.  II,  init.;  Stw 
der  Küste  des  Chersonesns  Tmv'm 
wohin  die  am  Acgos  -  Potamos  gtvUi 
genen  Athenienser  sich  zurückwgra. 

(  h  i  emium*  Chicmum;  CA J 
mum;  Schlofs  Chiemsee ,  auf  den  * 
sein  Herren-  und Frauen-Chienw«.  if 
baier.  Meere«. 

Chiemus  Lacus ;  Ckitmt*" 
Locus,  Cell.  Chemissem,  Q** 
Reginon.;  Aun.  Fu Id.;  baier. See  Chif» 
see,  baier.  Meer,  2  M  lang,  1{M 
im  Isarkreise,  11}  M.  von  Manch«. 

Chicrium,  cf.  Carea. 

Chilea;    Insula  SU  Co/«n> 
ni,  «iv.  SU  Columbi;  kl.  schoi 
Insel  Chol™ LH,   Colmkil,  an  der  Hj 
inscl  Harris ,  gehurt  zu  den  HeHridr  i. 

Chili  Regio,  Cinv.;  Kepnblik 
U,  in  Süd-America,  zw.  Peru  and 
tagnnien. 

Chiliat;   Fstg.  in  Armcnia 
vielleicht  am  aüdöstl.  Abhänge  «<* 
ryadres  M.,  od.  in  der  Gegend  der 
Quelle  des  Euphrat. 

CAi/iocowon;  Usch,  in 
mit  vielen  Dörfern. 
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ftilflfl;    Chilmancn»e  Oppi- 
■m;  St,  m  Zrtijritana,   zw.  ßugrada 
tri  Triton ,  füdwestl.  von  Carthago. 

('Mim <»rio,  Kilmora;  irländ.  St. 

flwrtf,  Grfech.  Ca  van. 

CAiUai'sa.  Luen.;  JTiela;  JTie- 
»•■*;  null«;  kiionia;  Kilo- 
fra,  CefiL;  däo.  St.  A7e/,  Hrzth.  Hol- 
m,  »eisern  Bosen  der  Ostsee,  10  M. 

Tot!  GlneUtadt,  5|  südÖ9tl.  Ton 
Afe^,  arit.e.  1065  gestiß.  Universi- 
'•■  kifouis,  e;  Kilonicnsig ,  c. 

Clin««*;  CA im ae um;  kl.  nie 
rl  St  Dknsay ,  am  Fl.  Blanche  -Kau 
«riUiWawer),  Prov.  Hennegau,  TW. 
'«-«LmMon*  (Bergen),  4J  südwestl. 
10  Dmiciioflt. 

<  kint(ra,  Xiueuq«,  Strab.;  Thal 
"r'-W^«n  Fu^e  des  Berges  gl.  N., 

Ct/ns«ra,  ae,  Plin.  V,  27.;  cf.  II, 
*<*e*I,  15.;  Virg.  Aen.  VI,  v.  288.; 
■Sm.  ui  Vir*.  L  c;  Ovid.  Metam.  IX, 
«*;  Xuunga,  Strab.;  Scyl.;  cf.  He- 

<  Tbeogw,.  v.  323. ;  Lucret.  V,  n. 
"*!  «pfifft«',  6nt&iV  dt  ÖqccAcav, 
Witwer,  t»rima  leo,  postremo 

müa  ipua  rhimaera;  ein  feuer- 
p«*a*>r  BYr<r ,  und  Schauplatz  der 
mn  <fe  bVUerophon ,  in  Phaselitis 
i  Jwtra  Luiea»),  unfern  Phaseiis; 
*™j  «n  \  «Iran  des  Geh.  Cragus, 
**m  kapitnin  Beaufort,  der 
,  ■  «11  Caramanicn  im  Auftrag  der 
L  Admiralität  au fnal im  ,  steigt  noch 
■nverindertem,  selbst  durch 
****  getilgtem  Glame  bren- 


fejt  St. Delüktash  (Olrinpus,  Strab.) 
^Oeffoanjr.  ähal.  «L  Ofen,  c.  aus 
,™tw  Serpentinstem  und  einzelnen 
r°n  Kalksteinen  bestehenden 
«rrw.  Räume,  Sträuche  und 

^  KrgtcN,  dessen  Flamme  nie 
von  Erdbeben  u.  schädl. 

u«  jene  Flamme,  von  welcher 
:T\2'  ^?  Ä*c!  ununtcrhrochen  Tag 


$!*5?f.  «<\  Plin.  VI,  !.;  e.  be- 
^eUum),  in  Chaonia  (Epi- 


Abhänge  der  Acrocerau- 
Ji">i)  Monte*,  nordr,  ;  I  V(>a  Gi- 
'VS. arnte  heut.  Tage«  (  iunu-ra. 
^^ifAIhabien. 

l0f«*i;  i.  Chimarnm. 
■K».   CA*  marn/  s  ;     Fl.  in 

«nrnte  uaiie  bey  Lerna,  n.  fiel 


— 


Chimcrium  , 

i.  q.  Ephyre,  in  Epirus. 

C  fiimrrium  Promontorium 
XeiutQtov,  Thucvd.  L;  Strab.;  Vorgeb! 
in  Thesprotia  (Epiru«) ,  nördl.  von  der 
Mdg.desAcheron,  südL  tou  Thyamis, 
ostl.  von  Lcucymne  Promont.  auf  Cor- 
cyra,  mit  e.  Hafen.  Ein  Vorgeb,  soll 
auch  an  der  Koste  Lycien*s  diesen  N.  ge- 
fülirt  haben. 

CÄiroos,  Chimo,  Xufuo,  Ptol.; 
Ort  in  Mareoüs  (Aegyptus  Infcr),  am 
Meere,  nach  Westen  hin,  vielleicht 
i.  q.  CynoBscma ,  Strab. 

China,  Cluv.;  Cell.;  Sin  a,Clnv.;  S ?i- 
narum  Regio, Cluv.;  Kaiserth.  CAmo, 
in  Suda*ien,  grenzt  ostl.  an  das  chinei. 
M. ,  nördl.  an  e.  vor  2000  J.  yon  Back- 
steinen erhaute  20  F.  hohe  u.  5  F.  brei- 
te, über 5225 F.  hohe  Berge,  tiefe Thä- 
ler  u.  Flusse  sich  hinziehende  Mauer 
die  China  von  Tunguaien  u.  der  Moniro! 
lei  scheidet;  wesü.  an  Hinterindien ,  u. 
Tibet  •  i üdl.  an  das  chincs.  (ind.)  M.  u. 
Ostindien;  CAinenset,  Cell;  Tlllljfj  e 
Cluv.  * 

Chinaeum  t  i.  q.  Ccnnacmii. 

Chinaphal,  PtoI.;  CAinn«/opÄ 
(Chmalaph),  Cod.Palat;  se«.  Harduin. 
I.  q.jUardabal,  Plin.;  FL  in  Mau- 
retama  Caesar. ,  ostl.  von  Gumigus  od 
Apollinis  Promontorium,  westl.  von  Cae^ 
sarea,  entspr.  nördl.  vom  Atlas,  mündet 
nahe  bey  Caesarea,  und  soll  jetzt  Ä'AcZ- 
h/,  scc.  AI.  Aaora  heissen. 

Chincjum,  Chineium;  cf.  Cen- 
narnm. 

Chiniacum  ;  Irl.  niederl.  St.  CAin» 
an  der  Semois ,  Grfshzth.  Luxemburg. 

CA  in  na,  Xtvpa,  Ptol.;  Cinna,  An- 
ton.'Itin.;  Sisna,  Tab.  Pent.;  St.  in 
Dahuaticn,  sec.  Anton.  Itin.  XII.  Bf.  P., 
■cc.  Tab.  Peut.  XX  von  Scodrn  (Scobre). 

CA.nneretA  (CWitAi  sec.  Hie- 
ronvm.  ad  Lzech.  XLVI1I,  24. ;  L  q.  Ti- 
berias. 

Ch  innere  t/t,  Xtveoffr,  LXX.;  CA  e  n- 
ner et  A,  Jlieronjm.;  Deut.  111,7.;  CAin- 
naretA  JosuaXIX,35;  Chinneroth, 
Josiia,  ft  2.f;  1.  Reg.  XV,  20.;  St  des^ 
Stammes  Aaphtliali  (Galilaea  Infer.), 
am  Ufer  des  von  ihr  benannten  Sees; 
scc.  Kloeden  das  spätere  Capernaum, 

C  h  inner  eth  Marc^&ctlaoO'zXn- 
mAKsm  XXXIV,  2.;  Josua  XIII,  27.; 
Gennesar  Aqua,  vdao  ytvvnoaq.  1. 
Maacab.  XI,  67.;  cf.  Jo  Jph.  Sil.  Id. 
IJ,  -0. ;  Gennetar  Locus,  Xtfivri  ij 
yeptctcaq,  Joseph.  Bell.  Jod.  III,  32,  3S.; 
cf.  Süub.  XVI,  p.  öl»..  Uupn  ytrvnoa- 
oer,  Matth.  XIV,  34.;  Marc.  VI,  53. ; 
20 
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Lac.  V,  L|  cf.  Ecech.  XXXIX,  11.;  Die  Hörnendem,  Nachkomme!  A 

G  ennesaritis  Locus,  i)  Xiuvn  yev-  mer ,   sangen  vermöge  e.  PrirU 

vrjoaqiztg ,  tooff ,  Joseph.  Ant.  XVIII,  3. ;  mehrere  Jahrh.  hindurch  die  Ru; 

Id.  Vit.;  Steph.;  Genesara,  ae,  IM  in.  der  lliade  in  den  Volks  tersamwl 

V,  15.;  Galilaeae  Mare,  öctlaaaa  Chius ,  adj. 
trjg  yaXiXaiag,  Matth.  IV,  18;  XV,  29.;       Chios,  Steph.;  Streb.;  St. 

Marc.  VII,  31.;    Tiberiadis  Locus,  Ostküste  genannter  Insel,  sänL  \< 

Xiftvr)  rrjg  TißeqiaSog,  Joseph.  Bell.  Jud..  phinium,   stritt  sich  mit  sechs 

III,  4.;  Tiberiadi  s  Marc,  d'aXuaaa  St.  um  den  GeburUort  des  Hoi 

rrjg  Tißsgiadog,  Joh.  VI,  1.23.;  XXI,  heifst  jetzt  Scio,  u.  Hptstadt. 


I.  ;  Tiberidis  Locus,  Xifivrj  Tißfqtg,    irrt  ohne  Zweifel ,  wenn 'er  tagt: 
Sog,  Pausan.  Eliac.  1,1.;   Tioerien-    ittqo  noXig  Kay  tag  Xtog,  vno 
sium  Lacui,  Xtuvrj  ff  Ttßtqicov,  Jo-    zo  ntXXTjvaiov  vno  nt^av,  dun 
seph.  Bell.  IV,  26.;  Galilaeae  Tioe-    c.  St  n.  e.  Berg  dieses  N.  in 
riadis  Marc,  od.  Tiber iadit  Ga-    erwähnt  wird. 

lilaeensis  Locus,  &ceJLaöoa  trjg  yaXt-       Chi  n  via;  Kiovia,  Clor.*, 
Xctictg  rrjg  TißfQiaöog,  Joh.  VI,  1.,  auch    russ.  Hptst.  Kiew,    Kiow  des  G. 
Tarichaea,  ae,  Plin.V,  15.;  See  in    gl.  N.,  am  Dnepr.    Im  J.  182 
Galilaca  Infer. ,    längs  der  östl.  Grenze    man  bey  Alt-Kiew  e.  irdenen  Kr 
der  Stämme  Issattchar,  Sebulon  n.  Raph-    goldenen    u.  silbernen  Kirchen 
thali,  scc.  Joseph.  Bell.  Jud.  HI,  35.,    Schäften  ut Heiligenbildern,  wahr 
140  Stad.  (3£  M.)  lang ,  40  (1 M.)  breit;    griech.  Arbeit  aus  dem  X.  od.  XU 
scc.  Plin.  I.e.  XVI  M  P.  lang,  und  VI       Chioviensis ,   siv.  A'ijon 
breit,  hatte  sürses,  trinkbares  Wasser,    siv.  Kioviensis  Palatinatut 
Joseph.  Bell.  Jud.  III ,  35. ,  war  fisch-    Gouvern.  Kiew ,  grenzt  westh  at 
reich,  Id.  IV,  26.  (Hassclquist  fand  hier    lien ,  u.  Wolynsk  ( Volh vnien). 
u.  im  Nil  dieselben  Fische) ,  wurde  vom       Ch  ippen  harn  um  ;  engl 
Jordan  durchströmt,  und  heifst  jetzt  Bah-    Chippenham,  Grfsch.  Berks. 
haret  Taberia,  sec.  Seetzen  von  e.  herrl.       Ckiripht;  St.  in  Babylonin 

Gegend  umgeben.    Auf  ihm  entstanden  den  Grenzen  tob  Arabia  Deserta. 
oft  unverhofft  Stürme,  cf.  Matth.  V  III,       Chirogy  Ii  um  ;  Insel  aa  tar 

23.  sq.;  Marc.  1V,37.  sq. ;  Luc.  V 11 1, 22. sq.  Lycten's ,  südl.  vom  Berge  Chitna 
Chinonium;  cf  Caino.  Ckironis   Villa;    Ort  bä 

Chionit  ac;  Volk  in  der  Nahe  des  nien,  unfern  Mcssene. 
cäspisch.  Meeres,  vielleicht  auf  der  südl.       CA  ironus  Saccus;  Höhle  I 

Grenze  Albanien  s.  lion,  in  Thessalien. 

Chios,  Plin.H,  38.;  IV,  11;  V,  31.;       Chisiotosagi,  FUn  ;  Toll  I 

XIV,7.;  Liv.  XXXVn,8.31.;McIaII,7.;  Emodii  Montes,  Scvthia  eitralau 
CAiM5,Corn.\ep.XII,4.;  HoraLl,cpist.       Chisloth-Tk  a  b  o  r  (Kislotk  ot 

II,  v.  1.;  Id.  III,  Od.  19,  v.  5;  Epod.  ge  labor),  Josua  XIX,  12  ;  Th 
IX,  vers.  34.;  Satyr.  I,  10,  v.  24;  II,  Id.  XIX,  22.;  %ct<iiXag,  u.  jerslio»» 
8,  v.  15. ;  Cic.  Verr.  c.  19 ;  ld.  pro  Areh.  seb. ;  St»  im  Soden  des  Stamme« 
c.  8.;  Xtog,  Homer.  Odyss»  y  ,  v.  172. ;  Ion  (Galilaca  Infer.),  etwa  1}  M.  h 
Strab.  XIV,  p.  955  ;  Thocyd  Vin,  p.  5ft4  ;  von  Nazareth ,  nordöstl.  von  ftaia 
IJcsych. ;  Dionys,  v.  585. ;  Pansan.  VII,  sud  I .  Abhänge  des  Berges  Tabor. 
4.;  vrjcog  latveov,  Steph.;  Actor.  XX,       Chison;  i.  q.  Kison.  ■ 

15  ;  Mäcris,  Plin.;  Pityusu,  Id.;       Chissinga;  ef.  Kmnga* 
Insel  des  aegaeisrh» Mk,  an  derKnste  Jo-       Chiihlisch,  CkUklii)  J«*w 

nien's,  südl.  von  Lesbos,  nordwestl.  von  40.;  St.  des  Stammes  Juda (Jossa) 

Saraos,  östl.  von  Psvra*  u.  Anti-Psyra;  Lahman  u.  Gaderoth,  vielleicht  B 

heut.  Tages  Scio,  bey  den  Türken  Sahi  Von  Elentheropeii». 
Andassi f  (Mastixinsel) ,  durch  den  Canal       Ckitrus;  cf.  Chytfua. 
il  Strcrto  di  Capo Bianca  von  NatoUen       Chittaei,  Eseck  XXVII,  l 

getrennt.   Ihr  Wein:  chium  vinvm,  Plin.  Ha,  Vulg.);  ef.  Gen.  X.  4>;  1.  Chr 

X1V,7. ;  Horat;  Siden.  Apollinar.;  Plaut.,  7.;  Kiticuow (Ktvumr)  ßaetlrth  l 

ist  noch  jetzt  geschätzt.  Aneh  waren  sec.  cak  Vitt,  5.$  Volle,  i*c*  *"  4 

Varr.  R.  IL  I,  41.,  ihre  Feigen  bekannt,  Chart  Phaleg  UI*  &i  VI 

Chu,  Cic.;  Liv.  XXXVI,  43. ;  ol  Xiot,  Lotini,  Knttot,  JTitiei, 

Thucyd.  VIII.;  Einw.,  die  sieh  die  Er-  Ktn«,  Id.  ,  St  in  Latium;  tee, 

findg.  des  Weinbaues  bey  legten.     Die  Ant  I*  6.;  sq.^Gcseniflis  etc^  dl 

Einwohnerinnen,    meistens  Blondinen,  Haer.  XXX,  25. ;  S.  q.  Ctpru;  «* 

«nd  j^rcr  Schönheit  wegen  bekannt,  de  Wette,  Calmct,  Hezel,  i.  q.  Ute» 
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Urttttim« 
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• 


%m.  *m.  XXIV,  24.  (halia, 
iL  Mi  X\Ur.  1,  12.;  Jeretu. 
»tltawj.  \I,  m.  Romani,  Vul- 
w  ririffit-ht  an  den  Feldztig  der 
trat*  f^illiu-  Lamas  g^egon  An- 
*  Lfifiarr*  \«»n  Syrien  mu  denken 
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*  L^1"  ArabiaFeii«,  in  der" 

Aachbarschaft  der  Xabathaei. 

Choara,  Plin.  VI,  15.;  Gegend  im 
westl.  Parthien,  mit  den  Städten  Cal- 
liope  u.  Issatis. 

Choarena,  Isidor.  Charac;  CAo- 


»i<wt,  L  q.  Afacerfo-    PtoL)   Ldsch.  in  Parthic 


"  'J  Parthien,  zw.  Par- 

*Wr«r      H^rl..;    tbyene,  n.  Atticene,  sec.  Isidor.  Charac., 


JJ~Jfc»*$w>£,  i.  q.  Pindus,  He- 
Ml—;  sec  Bochart.;  Michae- 
i,  i.  q.  Lathtm  (Italia);  sce. 
I  I,  7.  (jtdifiog  dt  z&W* 
'  t§p'  Ä9*ooq  avrrj  wv  xer- 
);#er.  Goenin* ,  Lq.  Cyprvs, 
St,  daselbst.  Aus  diesem 
da*  wohl  anch  noch  ent- 
i  l*r.n  n.  Küstenländer  des  mit- 

Nrfwüeicht  auch  Elfenbein 


Midi,  ron  Cominene  (Comingine,  Ptol.; 
Caraiscnc,  Strab.),  mit  der  Hpsl  Apa- 
mia  Chorenetuis,  e. 

CAoa»pa,Ptol.;  Amin. Marc.  XXI II, 
9.|  St.  inArachotia,  zw.Asiace  u.|tix- 


Lhoaspet,  o  Xoctcnffs,  Strab.  XV, 
p.  479.;  Aristot.  Meteor.  I,  13.;  cf.  Ni- 
cand.  Theriac.  t.  890. ;  wohl  nicht  i.  q. 
Choes,  Guracus,  od.  Sututu»;  Fi»  in  der 
Ldsch.  Paropamisus,  sec.  AI.  in  Indien, 


Otiten  Ton  Mau-    ■**  in  dea  Copheg,  u.  soll  heut:  Tages 


tUtt;  Volk 

jjri,  Ärr/fer,  Gen.  X,    17.;    ^  Choa*pc8j  Plin.  VI,  27.;  Amra. 
H  ill;  X\1II,  23.;  XXXIII,    Marc.  XXIII;    Xo«6*Vq,   Strab  XV 
IV,  11.;    Denter.   XX,  17.;    P-  501.;  HcrodoLI,  180.188.;  V,  49.; 
AU;  Voll,  stammte  vonllevi,    Nonn.  Dionys.  XXIII,  t.  277.;  Dionys, 
tb,  sals  am  Fusse  des    Perieg.  v.  1073.;  wohl  nicht  sec.  Sal- 
M,  1  gq.,  später  auf   mas.,  u.  Celli,  q.  Eulaeusj  FI.  in  Su- 
2   Sam.  XXIV,  7.;    «ana,  entspr.  scc.  Plin.  in  Medien,  n. 
IM  J .  im  Zeitalter  der  Richter  »"  «en  Paaitigris ;  jetit  sec.  Kcr  Por- 

m  Binom  bis  an  die  Grenzen    tcp*  Kerrah^  od.  hara-Su,   auf  dessen 
■m,  Jadic.  III,  3.;  n.  bestand    Ufern  die  Ruinen  ron  Snsa  liegen.  Sein 
afTfoiHl  Colonien  der  He  viter    Wasser  tranken  die  per«.  Könige. 
*  SAmitat,  Gen.  XXXIV, 2.  n.       Choatra,  aey  Ptol. ;  Berg  in  Medien, 

bildet      *üdMlL  Grenze  Ton  Assyrien. 

CÄoafroe  (Coatrae),  Plin.;  Volk  in 
Sarmatia  Asiatica,  nahe  dem  See  Maeo- 
tis. 

Choatra,  Amm.  Marc.  XXIII,  24.; 
Fl.  sec.  Cell,  in  Parthien,  gec.  AI.  In 


XI,  1».;  cf.  Id. 

^■fgyiUL;  St  im  Innern  von 
te«  C»«r.,  weftL  vom  Fl. 
i.  *lL  \i«q  Savns. 

HHtkkemiu  ra;  cf.  Kixinga. 


 — kum,  ii.  niKiugu.  *  »•  vjom.  au  ruruuen ,    gec.  AI.  II 

«■I*«,  Plin.  IV,  12.  j  i.  q.De-  fer*U.    Ob  derselbe  ins  caspisch.  od. 

indisch.  Meer  mittelbar,  od.  unmittelbar 

mm  i.  f.  (Tanges.  tich  ergießt,  ist  unbekannt. 

?J«i  FL  in  Cilicicn  Chobae  (Ckobat),  Ptol;  Coba 

XvovßLg,  Ptol.  Cod.  (CÄoofl),  Munieipium,  Anton.  Itin. ;  St.  in 

c»«««fi,  Aiovmc,  Ptol.  Vulg. ;  Manretania  Caesar.,  zw.  den Fll.  SisaT  u. 

w;  Äw^i; ,    ,äoq  ,     Strab.  Na*av%  ägtl  von  Saide;  sec.  AI.  nahe  der 

*•  h  \utao*  Thebarnm  (The-  Mdg.  des  Audus ;  angebt,  heut.  Taffes 

•»frOftseiie  des  Äiil,  zw.  Tn-  tilgte,   St.  im  Konigr.  Algier,  an  der 

Ovpidom.  Mdg.  des  Major.  Covtensi,7e9  Notit. 

IL?**'  Pl°L;  St  ta  SÄ"       Chobah  (Hobah),   Gen.  XIV,  15.; 

*tnÄM-  Xoßct,  LXX. ;  Xaßa,  Judith.  IV,  4^  XV, 

"irsrtm,  Ptnl. ;  Xaovct  (Chn-    4.;  St.  in  Syrien,  nordl.  von  Damascus, 

u  rlSir  11 '  13  5  St-  in  Kha^  ™  Ku^eb.  Zeit  (im  Anfang  de«  IV.  See.) 

Mw),  211  |»grt>nng.  Reg.  söd-  ein  Flcxrken;  sec.  Ferdinand  v.  Troilo 

^"•m^".  anordwc»tl.  von  Ca-  (besuchte  im  J   ItHHi  Damascng)  orien- 

^WnifhiCom,    in  Irak- Ad-  ml.    Reigcbgchrbg.    S.  5W.  dag  Dorf 

;JM^lV^  c-  St'  ^  Na"    //o6a*  *M-  ■**  ton  Damascns;  nee. 

Buching  Krdheschrbg.  Asien 'g,  dritte 
'        '     der  Ort  Jobar , 

20  * 
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Chorienia  Petra. 

nördl.  von  Crira 

,    mroilo  wohnten  scu   Chobab    cum    i.  o.  Bclcastro.  .  L 
Christoothume  bekehrte,  von  ihrem  Glan-       C  A  o  n  e  « ,  91  Xatvtg,  Su 
ben  aber  sich  nicht  lossagende  Juden i    Bewohner  der  Ldsch.  Chonia>, 


nannte?  Stadt.  See 

v.  Ti 


a .  F 


tium,  die  vielleicht 
setzt  wurden,  w* 
wohnten,  cf.  Strab.; 

Chonia,  Xcovicc.  «rff, 
v.  983.  ;  Gegend  »uf  der 


Ebioniter,  Hibioniter. 

ein»  hur ;  cf.  Aboras,  Chaboras. 
CÄo&ata,  Ptol.;   St.  in 
am  Fusse  des  Caucasus. 

Chobus,  Xtoßog,  Arrian.;  Cobu* 
Plin.;  Fl.  in  Colchis,  entspr.  auf  dem  Bruttium. 
Caucasus,  strömte  bev  den  Suani,  u.       Chora;  Cura;  kl. 
fiel  nördl.  vom  Phasis  in  den  PontusEu-    Dep.  Yonne  (Burgund), 
xinus;  jetzt  Kcmkhal;  sec.  AI.  Schijani.     vant  in  die  Yonne. 

CÄoce,  Ptol.;  St  im  Norden  von  ^.Ä"^: 
a,  „in  ,  IWrt»  Inferior,  in  der  Nahe  >ou  Alczmuv 

ArÄo rfd a ?  Ptol. ;  St.  im  Innern  Ge-  .  C\or- ;  Ort  in  Gallia  Lug* 
dreien'«;  nördl.  von  Barnea,  u.  muth-  vielleicht  n0^]?6^^^^ 
malst  das  heut.  Kidjeh.   Sec.  AL  lag  sie    «mostL  von  Ant^donuii.  - «  i 

hu  Osten  Oirroanien's.  ?^  iJbS'ir 

Choes,  XoV*  Arrian.;  Coas,  Ptol.;   Jetzte.  Hof A\*t£»ft^ 
Fl.  in  der  Ldschtt  Paropamisus ;  sec.  AI.  jLth3*5V 
in  Indien,  entspr.  im  Norden  des  Geb.    1  1 
Paropamisus,  vereinigte  sich  mit  dem 
Cophes ,  u.  soll  jetzt  Caw  heissen. 

Choinitia;  Conizaj  preufs.  St.  Ca- 
nitz ,  Kaunitz,  an  der  Brahe,  Rgbz. 
(15  M.  von)  Danzig. 

C  Aol&csina,  Ptol.;  St.  m  Sogdia- 
na, zw.  Maruca,  u.  Trybactra. 

C  h  o  1 1  a ;  i.  q.  Achilla.  , 
Cno He,  Tab.  August. ;  Ptol.;  Chol-    heut.  Tages  ÄÄorcsm ,  Khovarts 

Ii»;  Ort  in  Palmyrenc  (Syrien)),  100    8en-  .         i      .  ; 

Stad.  (5  St.)  westl.  von  Resapha,  400       Choj-Ji'u  M-^* J~' 

(10%;ttl,vonral,liyra;     n  «o7«^;^f:^*^? 


5 


ora^  .QrJ  in  Thrax^o-g 
ixinus,ö*tl.  vonMacron  Tlj* 

stasu. 

Csorasmit,  Plin.  VI,  16 
VII,  4.;  TOI«  1.5  X«o>o?a£i 
Dionys.  Perieg.  v.  74«.; 
sub  fin.;  Arrian.  IV,  15.; 
stni,  AVo§«öao voivox,  Strab. 
Volk  in  Sogdiana,  am  Oxui 
barn  der  Oxiani.    Ihre  LcUc 


jetzt 


Chorazin, Xoqa%iv%  XcoQa£t%\ 
XI,  21.;  Luc.X,  3.;  Choranat 

es«,'  n  'xoXoßmw,  <ao-  ^VeeHj-CF°nyn,,;  — — 
,  Stcph.;  Ldsch.  in  Arme-  12  ^ 

S     1  auf  der  östL  Küste  des  See«  CrVnez 

etwa  1  St  nordöst.  von  Magdala, 


Cholle;  cf.  Chelam. 
Cholmadara;  i.  q.  Ch 

CÄo<o6ct 
ga  Aoptviug, 

nifl  Major.;  sec.  Bochart.  II,  9.  den 
Kamen  von  Chul,  Sohn  des  Aram,  u. 
Enkel  des  Sem. 


was  über  4  St.  südl.  von  Bethsaid 
auf  der  Stelle  des  heut.  Kaimt  di 
Huineii  sah.   Einige  t« 


Arme 


Choloi,  Ptol.;  St.  in 

zw.  Tobenda  u.  Piala.  Seetzen 
;  St  im  Westen  von 

ufern  Cubcna.  Chorhraza  ,  on,m, 

Cnoitt«,  Ptol.;  St.  in  Armenia  Ufa-  (Xop^io«!«),  Strab.  XVI, 
jor,  zw.  dorn  Cyru»  u.  Araxes,  od.  zw.  Mesopotamien,  zw.  Carrne 
Azatha  u.  Sedala. 

Cnoittoto,  Ptol.;  St  in  Armenia 
Major,  zw.  dem  Cyrus  und  Araxes,  in 
der  Nähe  von  Gisma. 

C  ho  Iwan:  cf.  Chalach. 
Choma,  atis%  Plin.  V,  27.;  Xapct, 
ttroff,  Ptol.;  Notit  Ecclea.;  St  inMi- 
lyas  (Lycicn),  unweitNysa  u.  Podalia. 

Ch  o m  a  r  i,  Mela;  Plin. ;  Ptol. ;  Volk  der  Ostseite  des  FL  Bagrada ,  XU  l 
in  Bactriana.  von  Valli. 

Chenadia;  cf.  Canaditrra.  Chorienis  Petra;  Felsen  in V 

Chone  ,  Xtovrj ,  Strub.  VIf  mit;  tacene,  nahe  e.  Patso,  der  nach  \ 
Steph. ;  St  in  Chonia  (Bmtauni),  viel-  führte. 


P.5J4 
a.  Sioa 

Cho rdylc  (Chordule;  Oyrdmle). 
St.  in  Colchis,  sw.  Phasis  u.  Traf 
sec.  AL  nahe  derMdg.  desAcmnsi., 
Gyganeum;  angebt  in  Hut» 
•n  jetzt  Kordylc. 
Chorene;  i.  q.  Choaren«. 
Chorcva,  ar,    Tab.  Peut;  C 
)a ,  Anton.  Itin. ;  Ort  in 
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Caan*":  fk9rrmei't  Horitar; 
Stflte.  \rV,  ff;  XXXVI,  20— 50; 
Bl*,;  tott  raf  der  südl.  Grenze 
{fau***.  w  §er.  Michaeli«  Spicil. 
t  «V  Tmrttdui*  Seir .  Faber  Ar- 
Junten  a.  Kamels  veld  canaa- 
^hna,  lebte  im  Geb.  Seir 
8*f  Höhlrrrbewohner ,  wurde 


Crc- 
Dep.  u. 


|MI  t,  Petraea  aus. 
(«ff »fit;  i  s  Choarena, 
mMUad,  Isidor.  Chorac ;  8t 
■(plana,  unfern  Pharsaga. 
ratf»«**«;  St.  in  Persia 

r*.  J  -  ,       1H'        .  _ 

ßjrtaifar  fRf  ,  X<*QOfti&qr}vri , 
HSfak  im  oördL  Medien,  östl. 
Up*,  vesü.  von  Parihien. 

ib.  Anton.  Itin. ;    Ort  in 

P.  östl.  von 


ttrrati;  rf.  Choritae. 

[gif  bj,  PtoLV,  13.;  St  im 
nl  Vrnea'a  Major ,  am  Arnes ,  zw. 
illiaJina;  angebt  jetzt  Ifars. 
If«,  Ptol.,  St.  in  Armenia 


lw»«n\  Plin. ;  i.  q. 
jfibrstij;  cf.  Cher»eus. 
CiATtit;  St.  in  Röotien. 
fltocie;  et  Catarxene 
Asruaai;  Volk 

Wk 

Atliaia;  Chotinum,  ruM.  Fstg. 
M,  Ctaseam,  Chotim,  in  Bcssa 
Bt.  an  D nieder.    Sieg  der  Russen 
frfcTirkcnim  J.  1739. 
P*t*U;  St.  in 


,  Ptol.;  St.  im  In- 
i,  «ndl.  von  Promon- 
ftaWara^irr.  Utaena  u.  Tarzo. 
^uuitsac  Mona  st  crivm;  Cft- 
mmm;  österr.  Mlftfl.  Cremsmü*- 
^Traumertel  (Land  ob  der  En«), 

ti^t^lpr**'*;    Intel  it.  St 
Witten  Climen» ,  n.  im  il- 
p  W«-riame,  durch  e.  Brücke  mit 
kfutfOwo  verbanden. 
W,  Ckrete«,  Hanno;  Fl.  anf 
wteatifte  Africa'i ,  1041.  von  Cerne. 
(Htfit  Ptol.;  Volk  in  Hyrcanien, 
*'««naÄ  den  Materae. 

onm,  Jornand:   de  Beb. 
P  81 ;  Volk  in  Sarnmtia  Asiatira, 
»üfeestL  *Ä  ftipbaei  Monte«, 


Christa  ;  Crestidium 
st  um;  franz.  St  Crear,  im 
an  der  Dröme  ( Dan phi ne* ). 

Christin  ni  Munitio;  kl.  F«t.  Chri- 
ttiangpreifan  Christanspricfi,  Friedrichs- 
ort,    am  kider  Wyk,  Hzth.  Schles- 
Ii  M.  nördl.  von  Kiel,  &£  aud- 
östl.  von  Schleswig;. 

Ckriitiania;  cf.  Analoga. 

Chri*ti*nopoli$9   Gell;  Chn 
8t  iano  Stadium;  ('  h  >  i  a  l  ian  s  t  a  d  i- 
um;  Hpst  Christianstadt    der  schwed. 
Prov.  Schonen,  am  Fl.  Helgc-Aa. 

Christian  ostadium  ad  Bobc- 
ram;  preus«.  St  Christianstudt ,  am 
Bober,  Krei«  u.  2  M.  vpn 

1  il  1 1  ^ 

CAriitinao  Po  r  t  u  t* ;  schwed.  St 
Christinehomm,  Prov.  Wänneland,  au 
Wenorsee. 

Chriatopoli*    (Chryaopolis ) ;  cf. 
Ainphipoli«;  «ec.  AI.  Jcni-Koi,  Jcai— 
Kmi. 

Chrobari;  Volk  in  Dalmatien,  nahe 
der  Käute,   stammte  au«  Bojaenium. 

Chrobatia,  Coastant.  Porphyrog.; 
i.  q.  Croatia. 

Ch  runopolis;  Tilsa;  preus«.  St  TU- 
sc,  Tilsit ,  Rgbz.  Gumbinnen,  an  der 
Mdg.  der  Tilsit  in  die  Memel,  7  M.  nord- 
we«tl.  von  Gumbinnen.  Friede  am  7.  u. 
9.  Jul.  180?  zw.  Rulsland,  Prcusaen  u. 
Frankreich. 

Chronua  (Chronius),  Ptol.  III,  5.; 
Amin.  Marc.  XXII,  IS. ;  Fl.  in  Sanna- 
tia  Europaca ;  «ec.  Go««ellin  der  heut. 
Pregel  —  Pr^gella—,  in Oatprcusscn, 
fällt  1 M.  unterhalb  Königsberg  in«  fri- 
«chc  Haff}  «ec.  Cluv.  u.  Cell,  der  Afemef, 
JViemen  —  Nemcnu»;  Mcmela  — ? 
Fl.  in  Preufiscn  u.  Rußland,  entspr.  bey 
Slonim  im  russ.  Gouvern.  Groduo,  u. 
fällt  in  zwey  Armo  in  da«  curische  IlulT. 

Chrudima;  Chrudimum ;  böhm. 
HpUt.  Chrudim,  de«  Kreises  gl.  Namen«, 
an  der  Chrudimka. 

Chrudimeh$ia  Circulus,  «iv,  Pro- 
eta oio;  böhm.  Krei«  Chrudim,  an  der 
in  die  Elbe  fallenden  Chrudimka,  zw.  Kö- 
nigingratz,  Czaslau,  u.  Mahren. 

Chrysa,  Plin.;  Chrijsc«  Mela  II, 
T. ;  Insel,  in  der  Mibe  von  Crcta,  «ndl. 
van  Hierapyüia,  die  heut  Tages  Guide- 

0 t ( L S S (l  T\  Soll* 

Cwra'ao,  ae,  Mela  I,  18.,  Plin.  V, 
80.;  if  Xqvctty  Strab.  XIII;  Homer, 
lliad.  a,  v.  37.;  CAryae,  nolig  Anoklco- 
»oc,  Steph. :  St.  an  der  Küste  von  Troa«, 
südl.  von  Hamaxitu«,  nordwestl*  von 
A««u«,  «ec.  Strab.  mit  e.  Tempel  de« 
Apollo  Smintheu«. 

Ch  r  y  $  a  o  r  a  « ;  i.  q.  Chry aorrhoas. 
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Chrysaorei  Jovis  Faj 


Chrysaorci  Joe*«  Fanum, 

XQvoaoqtmg  dtog ,  Strab. } 
tonicca,  in  Caricn. 

Ckry»a$,  Cic.  Varr.  IV,  44.;  Tlb. 
Sequest. ;  Sil.  Ital. ;  Xqvoa,  ag,  D  indor. 
Sic.  XIV,  96.;  Fl.  inSicilien,  strömte 
bev  den  \sgorini,  ti.  Asrrincnscs« 

CA  rysc;  cf.  Aeria. 

Chryte,  Plm.  VI,  11.;  Mala  III,  T.; 
Ä  £1*0/7,  Arrian.  Pcripl. ;  wahrschcinl.  i.  q. 
Aurea  Chersonesue. 

Chryse,  Xqvöij  j'ntiqog,  Arrian.Pe- 
ripl.;  auch  Rxtrema,  taxemj;  vielleicht 
Insel  Indiens,  ostl.  {xtqi  avtov,  sc 
rttyyriv)  Tom  Ganges. 

Chryte;  1.  q.  Chrysa, 

Chryte,  Xqvotj,  Pausan.  Aread.  c. 
33. ;  Insel  des  Marc  Aegaeum ,  ostl.  ron 
Lemnos,  sudwestl.  Ton  Lagussae  Ineulae; 
jetzt  verschwunden ;  Cell,  nimmt  sie  nn- 
wahrseheinl.  für  Strati.  Hier,  wenn 
nicht  auf  Nene,  wurde  Pbiloctet  Ton  e, 
Schlange  gebissen. 

Chr  i  sei;  Volk  in  India  in  tra  Gangem, 
zw.  dem  Jomanes ,  n.  Jndug. 

Chryii  Auraria;  ungar.  Mlfl. 
Kprös  -  Banya  ,  Altenburg  ,  Gespsch. 
Zarand,  nahe  der  «Quelle  des  wciTscn 
KM*. 

Chryiut;  FL  Koros ,  in  Ungarn. 
Der  schwarze  Körös  enfepr.  in  der  biha- 
rcr  Gcspsch. ,  nimmt  den  tteifsen  Koros 
auf,  fallt  bey  Bekesch  in  den  reif  senden 
Koros  und  mit  diesem  bey  Tschongrad 
in  die  Theif», 

.  Chrysoana,  Ptol. ;  St.  in  India  ex- 
tra Gangem,  auf  der  wcstl.  Küste  von  An- 


Chrysorrhoas;  kl.  FL  im 

ron  Argolis ,  strömte  bey 
fiel  in  den  Sin.  Saronicus. 

Chrysorrhoo»;¥l  ■ 
spr.  auf  dam  Tmolus.  „ 

Chrysorrho**;  L<fJ<-j 
bulfeda  Tab.  S.t.;  BnrckhanÜ 
von  nichtcr  Wallfahrt  f!  IM  mi 
entspr.  auf  dem  Libanon,  theilt  sich  i 
serhalb  e.  Thaies,  bey  dem  Di 
mar  in  fünf  Anns,  Ton  welcher f 
im  l  hale,  die  übrigen,  c. 
ren,  am  Abhänge  e.  " 
Hptarm  fliefst  in 
Damascus ,  indefs  zwey  andere  < 
ten  der  Ebene  El-Guth'aberisi 
terhalb  Damascus  schürfst 


Chrysoceras,  otis,  Xqvaoxiqag  \ 
St.  inThracien,  bey  Byzantium ;  angebt 
jetzt  Pera. 

Chrysondium;  St,  in  Illyris  Grae- 
ca,  nahe  der  Grenze  ron  Macedonien, 
vielleicht  nordöstL  von  Lychnidus. 

Chry sopolis;  cf.  Besontium. 

Vhrysopolis,  Amin.  Marc.  XXII, 
12.;  PHn.'V,  32-;  XoyaonoUg,  tag, 
Stcph. ;  Strab.  XII.;  Xenonh.  Cyrop. 
VI.;  /  im.  II,  80.;  Surrai.  Hist.  1.  4.? 
St.  auf  der  Küste  Bithynien'i,  nordwestt. 
von  Chalccdon.  mit  c,  gvranmigen  Ha- 
fen; sec.  Kruse  jetzt  Petitor* ,  Kseodar, 
Iseodar,  in  Albanien,  am  Ausfl.  der  Ho 
jana  aus  dem  See  Scutari.  Von  Wer 
setzten  die  zehn  tausend  Griechen  auf 
ihrem  Rückzöge  nach  Bvzantiuiu  über. 

Chrysop  olis;  cf.  Christonolis. 

Chrysor  rhoa  %  Plin, ;  Chrysorr- 
Aoas,  XqvaoQqoag  ,  Suhl.;  Fl.  in 
Colclus,  anfern  Astelepha. 


die  sich  nach  e.  Laufe  von  cum 
Tagreisen  in  e.  See  verlim  o.  •> 
Chry  tut  3  cf..Chr^ius»  »t  •*% 
Chtonia  Ins  u  /  a  •  i.  q.  CrsHj 

Chub,  Ezech  \X\,  5.:  W| 
Arab.  n.AL  i.  q.  ^ubia;  Michaeli*  « 
Lubc  ,  St.  in  Acthiopirn,  am  Hin*  I 
thraeuro;  Bochart  Paliurus,  St.») 
marica,  n.  HiUcr  Poliunu,  m 
Mareotit. 

Chubana;  St.  in  Mesopot 
ös Li.  Ufer  des  Euphrai,  untrrhal*: 
phorium. 

Chucoe;  ct.  Chelcath. 

Chudaea  (Chuduca),  PteliJÄ 
Innern  ron  Chaldaca ,  nahe  dem  Zoa>i 
menfl.  des  Tigris  u.  Euphrat 

Chuigeburgum;  rf.  KvbnnnÄ 

(hui  (Hol),  Gene«.  X,  ÄV« 
in  A  nun  ,   sec.  Joseph. ,  u. 
i.  q.  Armenia ,  cf.  Bochart; 
chaolis,  unsicherer  aber,  i.  q.  Gse 
n'o;  «ee.  Schulthess  die  Huste,  Ul 
den  Mesopotamien'«,  cf.  Hikta, 
XXV  MilL  unterhalb  Singara. 

Chullu;  i.  q.  Cullu. 

Chulon;  1.  q.  Chalach. 

Chumana,  Ptol.;  St  im 
Chaldaca,  zw.  Chuduca 

Chun;  cf.  Berotha,  See.  Hsss:  R 
David,   et  Salomoo.  ».  *tfl;  tft 
(Chun)  i.  q.  Connay  Anton.  Iii»«» 
Ilü^cl  dos  Libanon ,   zw.  LasAiÄj 
Ileliopolis,  nahe  dem  l  ebergaage 
den  EÄcuthcrus. 

C  k      ». .    A ii Hin . ;   Xoeroi , 
wahrseheinl.  i.  q.  ffunai,  Am« 
XXVII,  11.;  XXXI,'  ^ 
Ke«rnor.  S-access.  p.  51. 
IM».  Get.  p.  84.  »q  103. 
Uft.|    Paul.  W%!r.I. 
Volk  in  Samiatia  L^unipacA 


T.  tÄ;  M-  * 
114,  ULIJ 
27;  ö 
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3U  .j  -  Cibyra. 

tttffte*»*;    Fl.  in  Colchi«,  fällt 

   rdl.  vom  Phasis  in  den  Pontus  Euxi- 

■  r ,  Ptol.;  Volk  in  Aethiopin  nus,  und  soll  jetzt  Cianidzkkali  heissen. 

bim),  mä.  vom  Geb.  Capha.  Ciäni,  Li*.;  Bowohner  der  St  Cios, 

M*ifCk*irh;  et  Ca  seh.  in  Bitfcynien. 

.1111  (fkMfJ,  Ar.ton.Jtin.;  St  in  Ctanic«,  ac,  Ptol.;  St.  im  Innern 

rn,ssj  «esd.  -Wer,  XX1VM.  P.  von  Melitene  (Cappadocia  Magna),  zw. 

m  IknuopoU.  Magna,  XXXV  Titarissus,  n.  Phusipam. 

r«LKft-,  Ljcopoli«.    ^      ^  Cinnnt  Sinns,  d  Xiavog  uoXnog, 

CisWi,S.  Script;  vielleicht  i.  q.  g^yi..  Mbnscn  des  Propontis,  in  Bithy- 

mßtmn  Acgyptum.  nien,  nordwestl.  von  Mcaea,  nördl.  von 

ftittrif,  w,  XnMorotof  txßoJ«*,  Olympn«. 

fcjnWesten  von  Atrien  Inferior,  Cinölo«;  i.  q.  Ad  Labore«.  Die  St.  lag 

A  ra  SsAlhas,  nordl.  von  Ophio-  faat  9  M.  dbrdwestl.  von  Sirmium,  zw. 

•*  den  Fl!.  Dravus  n.  Same-   sec.  Kruse 

t'kmttl;  VA  in  Sntiana,  nrathmafsL  jetxt  Frnfcorcsc ,   Mkil.  amBos*ut,  im 

n      mm  H""'»,  «brummend.  broder  Militargrenzdiatricte  (Slavoniem); 

CWhii;  (Jrbrwohner  Susiana's,  von  sec.  AI.  aber  Swilei.    Gehrtsst  der  KK. 

iManrssrh  Samarta  vernetzt.  Valentüiianus,  u.  Valens, 

rirm,  Ptol-:  St  in  Syrtica  Regio  Cibälis;  cf.  Ad  Labores.  - 

Cr^mR  Triton.  CileVf«',  it.,  JTtßfotg,  Procop.  Ae? 

fttfei,  PUl. ;  Fl.  nuf  der  nordt  «m\  IV,  10. ;  St  auf  (Woraus  Thrn- 

i  Vinia'..  strömte  bej  Aluntium,  "a**  vielleicht  südl.  Ton  Callipolis.  K. 

*4  hi«.  Tire«  Äojramorüia  (Val  di  Jostiniamis  verschönerte  n.  bevölkerte 

«tau,  W*a.  sie. 

djlcn«*«,  InM  (Mjtakotn,  Crtiliennl,  Liv.;  Einw.  c.  St.  (Ci- 

«rjar,  Vofi  za  Mein) ,  Ptol.,  i.  q.  ,  od.  Volk  in  Lnsitanien. 

Uno»,  Cibini  entit  Comitatus;  sichen- 

CWnin;  L  q.  Chiemium.  fcürg.  Stuhl  Hermannstadt ,   im  Laude 


Cftjria««,  Jvotrun»  Ptol.;   Cy-  der  Sachsen. 

nVff(«w,  Ut.  XXXI,  41;  XLII,  Cibinium,   Clnv.;   Cell.;  Luen.j 

i  St  aLttiaeotis  (Thessalien),  nord-  Hermann  op  ol  i  s;  Cluv. ;  Villa 

d  mftaetnu,  südwostt.  von  Mylae,  Hcrmanni;  Hot  st.  Hermannstadt  des' 

ih  Ornat  >on  Perrhnebia,  siebenbürg.  Stahls  gl.  V,   am  Zibin, 

Oftri,  mm,  Pün, ;  JTnroo*,  Said.;  T  M.  südöstl,  von  Carlsburg. 

•»»,  Ivr^o;,  Ptol.;   Chitrus;  Cibininm    Minus)  Ungar.  St.  Ze- 
tir Insel Crpru«,  vielleicht  oen,  jfifi«-Sze6en,  «seien ,  Sabinow,  an 
n,  heut  Tages  Po>  der  Tori»,  Gespsch.  Sarosch. 

Cibutos;  cf.  Aparaca. 

rtifri:  fee  in  Böotien,    zw.  den  Ci&vra,  oe,  Liv.  XXXVÜI,  40.; 

lfcbi  (Vphissna.  PHn,  f    29..  Cic.  Verr.  VI,  18.;  Ci- 


a 

XIII, 
Ta- 
t  von 

•ich  erhob.  Cibyratis  (  Phrytfa '  Magna  ) , "  auf  der 

Cifc  Li  &et  Cenn,  Grenze  von  Carien,  vielleicht  sudostl. 

(••tni,  Kiafcoq,  Ptol.;  Ciam-  von  Antioehia  ,  nahe  dem  Maeander, 
k'vj,  Lafifooq,  ri  Cell.;  Ccbrus,  wurde  von  Lydiern  gegründet,  von  Mu- 
Dio  (W  LL;  8t.  in  Moesien,  renn  im  J.  611  den  Hörnern  unterworfen, 
* t>?»  **  Grenie  von  Moesia  Infer.  u.  blühte  aber  schön  n.  herrlich  fort  Nach 
V,  m  Wj  aer  St  Cebrnm  in  die  e.  sie  zerstörenden  Erdbeben  vom  K.  Ti- 
^miLhnfst  jetzt  entw.  hcha,  kl.  berius  wieder  aufgebaut,  cf.  Polyb.  de 
FL,  9t  Zibris.  Virt. ,  erhielt  sie  später  das  jus  latin., 

flies  sc-  1  A  C»5»«11»  150  Sta^*  v      da8  Rech*  *«  münzen,  nahm  denBey- 
Ciieir     }      8t)  nördl.  von  Mo-    namen  Caesarea  an,%u.  soll  jetzt  Buruz 
1     I  Uteae.  heissen.    Nachmals  wurde  sedes  juris 

f«us«,  Wa,  Ptot;  C»na,  iT»-  diclioni^  von  hier  ans  nach  Lnodicea  — 
3*jM  St  m  JajntSan ;  sec.  AI.  aber    conveniunt  eo  XXV  civitates  (ctiam  Hic^ 

rapoliuie)  ccleberriroa  nrbe  Laodicca, 
Plin.j  cf.  Cic.  ad  Atüc.  V,  21.  —  verlegt. 
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Cibyr  oticus,  adj.,  forum,  Cie.  ad  Attic. 

V,  epist  21.;  jurisdictio  ,  Plin.  V.,  29.; 
Cibyratae,  onm,  Cic.  Verr.  VI,  13.; 
KißvQccrnp,  Mas.;  Einw.,  welche  sec. 
Strab.  die  pisidischc,  Irdische  u.  grie- 
chische (Soi vmorum  liaguam)  Sprache 
redeten. 

Cibyra  Magna;  cf.  Cibyra. 
Cibyra  Minor,  siv.  Parva,  Ptol.: 
■nKidvqu,  Strab.  XIV.;  St  im  Innern 
von  Pamphylien,  vielleicht  auf  der  Gren- 
ze von  Cilicia  Trachea,  kw.  dem  FI» 
Mylas,  u.  der  St  Side ,  südöstl.  von  As- 
pcndui;  angebl.  heut  Tage*  iouror.  rj 


Ktßvoaxnv  nuoaXut  rmw  fiiKoav ,  Ciby- 
ratae Minores,  Strab.  XIV,  p.  459.; 
Einw.  v 

■  Cibyratarum  Juga,  Plin.  ;  Geb. 
in  Phrygia  Magna,  unweit  Cibyra. 

Ciburatica,  sc.  Regio,  jj  Kißvoa- 
nxrj,  Strab.  XIII,  extr.;  Ct&yrotis, 
Xi/Jvoarif,  *doff,  Strab.;  Cibyratica 
Jurisdictio,  Cibyraticut  Conventus,  Plin. 
V,  29.  sq.;  Gebiet  der  St  Cibyra ,  in 
Phrygia  Magna,  mit  25  Städten. 

* 

Cicae  lnaulae;  Inseln  an  der  West- 
küste von  Gallaecia  (Hispania  Tarra- 
con.),  etwa  50  Mill.  Rom.  südL  Ton 
Promontor.  Nerium,  25  nördL  Ton  der 
Mdg.  des  Mini us,  nordwestL  von  Spaco- 
rum  Vicus. 

CiccretisZisaria;  Schweiz.  Mlrtfl. 

V,  Canton  Graubün- 


Cieeroni»  Aquaei  Bader  Bagni  di 
Tridolino,  in  Carapagna  (Principato  Ci- 
teriore). 

Ciceronis  Villa;  Ort  bey  Puz- 
zuolo,  Prov.  Neapel. 

Cicettria;  Hptst  Ch  ich  est er  der 
engl.  Grfsch.  Sussex,  am  Lavant.  Ge- 
burtsort des  im  J.  1804  gest.  Dichter« 
Wilh.  Ilayley. 

Cichria,  Kiyqta;  cf.  Salamis. 

Cichyrut,  Kizvqos,  Strab.;  Paa- 
san.  Attic.  c.  17.;  früher  Ephyra,  Vell. 
Paterc.  I,  1.;  KtpvQTj,  Thucyd.  I;  St 
in  Thesprotia  (Epirus) ,  nahe  dem  nord- 
westl.  Ufer  des  Acher on,  u.  der  Küste, 
,  Biull.  von  Pandosia. 

Cieimeni,  Plin.;  Volk  in  Sarmatia 
Aeiatica,  vielleicht  östl.  vom  Tanais. 

Cicisa,  ae,  Tab.  Peut.;  Cigita, 
Anton,  hin.;  St.  in  Zeugitana,  scc.  An- 
ton. XX VIII  M.P.,  sec.  Tab.  XVIII östl. 
von  Tuburbominus ,  XVIII  von  Cartha- 
go ,  westl.  von  dem  am  Bagrada  legen- 
den Musti. 

Cicones,  um,  Plin.  VI,  11.;  Mela 
D,  2.;  Virg.  j  Homer,  üdyss.  *,  v.  89.; 


Herodot  VB,  110,  v  Stepk; 
HcracL;  Volk  in  Tlvra  ' 
Küste,  uidl.  von  Ismaru  ... 
bis  zu  den  Samothraccs,  esL  _ 

Lissas,  doch  auch  auf  dessen 

Ciconin,    4kf ,    K  1*0*4^ 
Landsch.    der   Gieone* ,    iaV  J\ 
der  Schönas 

Promo  ntoriu 
geb.  am  Bosporus  Thracius', 
nien;  angebL  jetzt  CornT^  ' 

Cieonum  flsmei; 
Lissas« 

Cieonum  Mon*$;  t»mmtm 
Georg»  v.87^  sec.  Serv.  ad  I.  c, 
mons;  Geb.  bey  den  Cicones 

an.  tUi.j 

Qicoyrus;  angebL  I.  q. , 

Ctctts;  CydariM-,  FI.  in 
strömt  westl.  von  Barbyces, 
vördl.  von  Byzantium  in  .deren 
od.  in  den  Bosporus  Thracis*. 

CicynetÄm,  Plin.  IV,  12. 
II,  7.;  Ktxvvrj&oe,  Scyl.;  Iaael 
Pagascticns,    in  Thessalien; 
jetzt  Pontico. 

Cid  am  um  (Cudamus) ,  plin. 
Regio  Syrtica  (Africa  Minor), 
von  Lcptis  Magna ,  Gaphara 

Cidara,  Plin.  VI,  22.;  . 
Insel  Taprobane,  kömmt  ans 
Megisba. 

Cidron;  cf.  Kedron. 

Cidyesiu*;  St»  in  Phrvpia 
vielleicht  auf  der  Grenze  Biüivi 
woselbst  Cybele  u.  Jupiter  ? erehit 
den. 

Cierum;  et  Cins,  Prusia«. 

Cigita-,  i.  q.  Cicisa. 

Ciguata;  die  lucayisch.  last 
guateo,  in  Westindien. 

Ci gurrt  (Kgurri,  sec  HirJ 
Plin. ;  Volk  in  Asturien  (lltspania 
racon.) ,  vielleicht  mit  der  St.  F 
Egurrorum. 

Cilbiana  Juga,  Rio.  F,Ä 
im  Norden  von  Maeouien  (Lydien) 
welchem  der  Caystros  entsprang 
Campus  Cilbianus. 

Cilbiani  Inferiore*,  Plin. V, 
scc.  Ilarduin.  i.  q.  KtXßictva»  JVk 
Mz.  unt  Caracalla  geschlagen;  Vi 
Campus  Cilbianus  (Lydien),  vir!! 
mit  der  St  Nicopoli* ,  welche  die  ) 
Episcop.  nach  Phrygia  Salutari*  seti 

Cilbiani  Superioret,  Plin.  e 
KiLßiavcov  rcov  Avca,  Mx.  der  Julia  U 
na  ;  Volk  im  Geb.  Cilbyana  Jupa  I 
dien). 

Cilbianus,  Eustath.jFl.inL.rd 
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CüliiMt;  "Talk  Im  Südwesten  Ton  Cilicia  Asper a,   siv.  |TracÄca, 

Es^Jbrfca.  unfern  Tartessn«.  XOiiua  %fic,  Strab.  XI,  in  it.;  XV, 

Ptoh  Volle  in  Aetu-  5».;  Ptol.;  TrocAeofis,  Toarfiornff, 

«r  OD*«*  Tmr^onsH»>.  cf.  Aqnae  «trab.  XIV,  p.  459.;  der  westl.  gebirg. 

m*^  r        *  rauhe  Theil ,  südl.  von  Isaarien  u.  dem 

leises sm  piemoai.  Mktü.  Ciglia-  Homonadenses.    Traeheotac ,  ToaxEtco- 

phW.  VsrceUi,  amCaaal  von  San-  rat,  Streb.  XIV,  p.  450.;  Einw.  —  a. 

*   Ort  Zept,   in  Cilicia  Campatris,  €art.  HI, 

•;'  .  4.;  JfcJex«  T^torns,!  Streb.  XIV,  p. 

Streb.;  59  .    Cilicia   Proprio  ,    KtXixict  rj 

^!Eh**KVM  in            Ma"  I*«,  PtoL;  der  östt,  frachtbare  Theil, 

;,  "^Colom.(cn  aus  CiUcien.  vora  Vorgeb.  Cephyrium,  od.  rem  FL 

tilhtt,  na,  Cic.  deDivinat.  I,  1.;  f^mug  an, 

' •  ' »"so*'  mT'f  Cilicia  citra  Tanrnm;  i.  q.  Cflt- 

ka*ri  Ü .  25^Bewoh«^Cil'icien's;  *ia             Wrdc           111  Iöauria 

Mnktai  frühesten  Zeiten  eigene  * 

kamen  dann  anter  pers.,  n.  .  Cilicia  Lyrnessta;  Ldsch.  InMy- 

JJrwder  M.   unter  inacedon.  sien,  grenzte  östl.  an Pindtisus Möns,  od, 

MöHafe.  Vach  se.  Tode  wurde  ihr  ^  den  Fl-  Selinus,   nördl.  an  Cilicia 

Kit.  miiche  u.  durch  den  Sieg  des  Thebaica ,  westl.  an  den  Fl.  Evenus,  u. 

irbtT  die  Seeräuber  zum  Theil  **  Aeolis.  Hptst  war  Lyrnessus. 

Sa«,  räs.  Provinz;  Vespaaian  aber  Cilicia  Proprio;  cf.  Cilicia  Cam- 

-T.nrktf  im  J.  TS  nach  Chr.  die  gan-  pestris ,  grenzte  östl.  an  Issus  (Amanus), 

i  Umrhtk.  nördl.  an  Cappadocien,  westl.  an  Soloe, 

liüiia;  ichles.  St   Zülch,   Zülz,  südl.  ans  Meer.   Tarsus ,   Hptst.  CUi- 

u*.  l&i.  Oppeln.  cicn's. 

filii«,  Strab. XU,  Inlt;  e.Pistrict  Cilicia  Thebaica;  Ldsch.  in  My- 

M*an) .  in  Cappadocia  Magna,  tien,  grenzte  östl.  an  den  Fl.  Eremit, 

rfasit  »»rdosCl.  vom  Berge  Argaens,  nördl.  an  die  Gebirge  von  Dardanien, 

uk»  Sailen  Caesarea   Cappadociac,  westl.  an  Sinus  Admmittenus,  südl.  an 

toa.  Darum  u.  Kazinnzns.  Aeolis,  n.  hatte  Thebe  zur  Hptstadt 

CWWt,  Phn.  V,  12.  27;  VI,  2.  ;  Hier  lag  auch  Campus  Thebanus. 

Urw  V.TjH,  L  f.  7;  X,  15.;  Cic.  Cilicia  Trachea;  i.  q,  Cilicia  Ai- 

Vsr.VI,  10.;  Id.  ad  Attic.  V,  epist.  pere. 

■;  IT,  rast  4.;   Justin.  XI,  11.;  Ciliciae  Pylae,  Plin.V,  27.;  «v- 

tu«  Lt  IV,  S.;  Flor.  IV,  2.;  Curt  Xu*  trjg  KiXixiag,  Strab.  XII,  p.  370*; 

1  i.  Mda  I.  2.  11.  13;  II,  7.;  Arrian.  Exped.  Alex.;  Xenoph.  Cyrop. 

&n  Cjt.DI,  1Ö2;  Id.  Alex.  c.  65.  «6  ,  I.;  »via*  f*  fy  JfciUx*«,  Polyb.XlI,  &; 


bsLlucllV,  25.;  Liv.XXXDI,  20.;  n-tiXai  *a*xa>i>,  Strao.  XIV,  p.  4TO.; 
Ts*,  inil  ü,  00;  XO«ua,  Streb,  wohl  i.  q.  Tour*  Pylae,  Cic.  ad  Atr- 
M  f.  J»;  XIV,  p.  462;  cf.  p.  59.;  tic.  V,  epist  20.;  Gebirgspass  Ciücien's, 
Dwdor.  Sic.  XIX ,  64.;  Dio,  siv.  vielleicht  vom  Fl.  Sarus  durch  den  Tau- 
mln n  Trajan. ;  Zof  im.  1 ,  57;  V,  rus  gebildet,  wenn  nicht  östlicher.  Durch 
&  Phbrca.  in  Alexandr. ;  Actor.  VI,  ihn  zog  Alexander  aus  Cappadocien  nach 
tiH,B.  41;  XXI.  30:  XXII,  8;  Cilicien,  u.  zurück,  cf.  Arrian.  Exped. 
UM.  54;  XXVn,  5.;  Gal.  I,  21.;  Alex,  n.;  Plutarch.  Alex. 
'       I,  7;  II,  tt.i  Anctor.  libeU.       Cilicium  Marc;  17  KiXtxt«  »alath 
^^ttsnic  in  Acte  Apostol.;  tj  Ki\t-  ea,  Streb.  IX,  init ;  ntXayog  voxaru 
».     laotr,  Thcodorit  n,  25.;  ttjv  KOmtmv ,  Actor.  XXVII,  5.;  Cili- 
t1""  n  A*ii  Minor,  grenzte  östL  an  ctus  Aulon,  PI  in. ;  e.  Theil  des  Maro 
^natUaro^  nördl.  an  Cataonien,  Internum,  an  der  Küste  Cilicicn's. 
(^SJSKiri,  Lycaonicn (Tanrus),  westl.       Cilicum  Insul a ,   KiXixav  vrjco 5, 
r          Pamphylien(MyUO,  «üdl.  Arrian.;  Insel  des  PontusEuxinus,  nördL 
n  tuMire Internum,  u.  umfar«te  den  vora  Vorgeb.  Jasonium,  nord westl.  von 
tf**a  TheU  des  heut  Caramanien.  Boon  (Boona). 

N  Olidmii ,  c,  Cic.  XIJI,  epist  67. ;       Cilimbensii;    Volk  im  Nordosten 

Vlin.;  CSlicwcm,  KiXtxiov.  Cic.,  der  Insel  Corsica. 
^virtrppch.;  Cüi^n.  ae,  spica,  Ovid.;       Cilina;  cf.  Caclina. 
3«-l  Gl«,  »oi,  Ovid.  CUicicn  be-       Cilini;  i.  q.  Cileni. 
«^«•»:  Ciiio,  Edit  Schott.;  Cilin«,  An- 
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Ilm.;  St.  in 


Ton  Sufetula. 
.    Cilina  Torrm,  Orid.;  i.  q.  Ci- 
heia. 

Ctlirn»;  nlCala*^  ^ 

Cyrrhestice  (Syrien),  XII  Mtll. 
»udöstl.  von  Cyrrhus,  XXXII  nördl.  von 
Beroca ,  u.  LXX  «üd  wen  tl  von 
beut  Tages  angebl.  Killü,  KU*. 

Cilla,  Plin.  V,  30. ;  Ovid.;  77  JTiUc, 
Iliad.  a,  t.  37.;  Streb.  XIII.; 
Herodot.I,  149.;  St.  in  Acoliu,  auf  d.  Kü*te 
d.Sin.Adramittenus;  westl.  Adramit- 
tiunr,  sec.  Kruse  jetzt  Zellcti.  Pelops,  Sohn 
des  Tantalu«,  u.  ihr  inuthmaf^.  Grün- 
der, toll  hier  dem  Apollo  e.  Tempel  er- 
baut haben.  See.  AI.  lag  die  St  in  Myiia 
Major.     Cillaeus,  adj. 

Cillaba;  Ort  in  Regio Srrtica;  tec 
d'Anville  heut.  Tages  Guersdbin. 

Cille ja;  i.  q.  Celeja. 

Cillejcnsit  Cotni  latus;  cf.  Cele- 
Jeniis  ComitataJ. 

Cilfi.  Ptol.;  Ort  im  sudL  Innern 
von  Zeugitana,  ösd.  vom  Fl.  Bagrada, 
zw.  Sasura  n.  VepHUum ;  sec,  AI.  U  M. 
gftdöstL  von  Sufetula,  woselbst  man  noch 
Hu  inen  c.  Tempels  sieht 

Cilniana,  Anton.  Itin. ;  St,  viel- 
leicht der  Bastuli,  in  Hispania  Baetica, 

; 


I 

Ptol.;  Ptutareh.  uiHawU 
XXXIX,  p.  JM.;  e.  germMfi 
stamm,  auf  Chersoneons  Cinsjijn  1 
bioser  Hypothese  i.  q.  Ciimmotii  9 
jochte  wohl  die  von  Pauli  fflflH 
Sigulones,  Sftbali.gti,  Coton-di . 
Phandosti,  Charudes,  dureipi 
hundert  Jahr«  htkaoimi 
leu  u.  Germanten,  drang  ■■ 
lien ,  u.  wurde  von  Marias  Otfi  4 
res ch lagen,  u.  vernrhwrodktt «Ml 
der  Geschichte.  Gmbcr,  rm,  raun, 
sahst,  bey  Ouintü. ;  Cimbrict 
QnintiL ;  C«m6ricu*,  adj  ,  VA  f 
Cic.  Sec.  Ha$c  Entdeckgff.  ML  I 
stammten  die  Cimliem  von'dHHC 
riern  (Kymr) ,  in  der  berat  ml 
et  dagegen  Hartmann's 


pada. 

Cr  f  um  um,  Notit  Imper.;  St  der 
Brigantea,  in  Britannia  Komana,  nahe 
dem  Valium  Hadriani  (per  lineam  Valli, 
Kotit),  iw.  Procolitia  u.  Tunnum,  un- 
weit  Wal  wirk  (Northumberland);  der 
Angabe  nach  jetzt  Collerton, 

Cimaculum;  Comacium;  Coma- 
ehium;  Comaclium ;  päosti.  Fstg. 
Comachio,  xw.  Sumpfen  (Valli  di  Coma- 
chio),   u.  awei  Armen  des  Po,  Beleg. 


Cimaeon;  Bergkette  «w,  Troas  u. 

Leleges  (Asia  Minor). 
Cimarum  (Cimarus) ,  Streb.  X,  p. 
12?.;  Cyamum,  Ptol.;  Vorgeb.  auf 
der  nordwcstl.  Küste  der  Insel  Creia, 
nordwesU.  von  der  Insel  Leuce;  jetzt 
Cap  Spada, 

Cimbiwi  Hafenort  in  Hispania  Baeti- 
ca,  osU.  von  der  Insel  Gades. 

Cimbri,  Plin.  IV,  13,  sq,;  Sallust ; 
Meto  in,  3, ;  CW  Gall.  I,  33.  40;  II, 
»i  VII,  77.;  Entrup.  IV,  »;  V,  inat, 
Vell.  Patere.  11,8.  12  ;  Aorel.  Vict  in 
C.  Hwrio  ;  Tan  it.  Germ.  c.  87.;  Id.  Hift 
IV,  tt.;  JuvenaL  Satyr.  XV,  r.  114. ; 


Cimbrim  Parva; 

bria;  Imbria; 
fwm,  in  der  Ostsee, 
sund  Ton  Holstein 
St  Borg,  od.  Burg, 

Cimbriauae;  \  t  an— Ii 
Cimbrianum;  I  '"^^H 
Cimbrica  ,    KifißgiHit  ffwOo* 

Ptol.  U,  IL;  I.  e.  Jutiandia,  Sie* 

sis  Bncatns,  u.  Hotsatia. 

Cimbricut  Pugut, 
foixi;,  Ptol.;   Ort  auf  der 
tfotiporus  dramen 
Anlicetes. 

• 

Cimbrorum  Portuli 
Cimbritham,  Ldsch. 

Cimbrorum  Promontorium 
Cartris. 

Cimetrm;  kl  St  in 
Fabius  im  J.  455  eroberte. 

Cimiuia,  Aua,  Mure. 
Ldtch.  in  Etrurien, 

Ciminia  Silva,  Liv,  IX ,  36 
miniui  Gallus,  Id.;  Wald  ur 
See  Ciminos ,  in  Ktrurien. 

Cimininiu»  Lacu$,  Kmmm 
vrj ,  Streb.  V ,  p.  157. ;  Ciminut 
ltimoll.  VIII,  16V,  Virg,  VII,  V. 
Sil.  Ital.  VIII ,  v.  m. ;  See  in  Etr 
unfern  Volsiniensis  Latus;  heut  ' 
Logo  di  Vico ,  od,  Logo  dl  Hone 
uc.  Delerat.  Vherbo. 

Ciminius  Biomo,  Ur,  IX, 
Berg  in  Ktrurien,  unfern Ciminue  o 
linii.  ef.  Flor.  1,  17.;  Frontin.  I, 

C  imtnus ;  cf.  Ciminius  Lacun. 

C  immer  ii,  Plin.;  /ft.uptgioi  . 
fifoixoi),  Homer.  Odyss,  1',  14- 
Herodot.  I,  b\  15.  '16.  103;  IV,  I 
VLl  Streb.  1,  P.  20.  61;  VII,  P 
XI,  p.  494,i  sec,  Calmei, 
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rSf*~l  ^'  1  '  ^ "  "    fI' "  Eckinussa,    Hin.;  e.  der  cvniad!  ... 

mJbsbV  \X\>ÜI,  fiL;  yor.uc^,  sein  des  ägaiach.  Meeres,  iwraosU.  Ton 

[t^BpaKa.  in  \arden  de«  Pon-  Melos,  südl.  von  Siphnos,   westl.  von 

(femntia  Kuropaea)  ,  nahe.  Polyagos;  heut.  Tages  Cimoli ,  ^rg-cn- 

-      -rk»,»t*c.«erodot^  fiere;  deren  Siegclerde  (Cimolia  terra, 

i  EU.  Taiwan  u.Alu-  Pliak  XXXIV,  15. ;  auch  creta,  CeU/) 

ns,  längs  der  Do-  die  Alten  sdiätzten.    CimoUus  ,  anj' 

«lsasic  nn  5Ö0<(ffi3O  Fcr.  AI.  vor  Plin. 

lata« Sethes  geüränß-t  ,  unter  Cina;  i.  q,  Ciacna. 

Npfcla**  Cam^iae  Pylac  nach  C»nn,  Enseb.;   Hieronym.;«  St.de« 

t,  fibärrte  Sardcs,   in  Lydien,  Stammes  Jnda,  in  Juduea,  zw.  Dimona 

mM*mm9  König  von  Lydien,  n.  Eder. 

Am  Cor  an  -  4*ia  MI  n  o  r  goschla-  C  i  a  q,o  o r  i  u  m ,  Xotf  t.  Episc. ;  Concil. 

i  Ar  um  wieder  nach  Armen ia  Chalccdnn. ;   St.  in  Phrygia  Salnturia, 

jayja*ai  n.  dem  Caucasna,  wo  in  der  Nähe  von  Meros. 

MMfafc  n  Wehen  ist.  cf.  Bayer  dnaedo colpitae;  Volk  in  Ärhb!« 

naafc  Ciramern* ,  im  II  B.  Com-  «  Felix  ,    auf  der  Küste  de«  Maro  Eiy- 

tt  «all  Sdeat.  PetropnI. ,  u.  in  thraeum. 

c»i  —  Halle  ITH).  —  Bo-  Cinnedop otis;  Insel  an  der  Küste 

III.  8.,  vergleicht  unglückl»  Carien's,  im  Sinus  Ceramicu«. 

»mit  den  Phryge«.  CLmme-  Cina  ei,   KtvcttoL ,    LXX.;  Keniter. 

..dj.  Urt.;  Oi  id.  Gen.  XV,  19.;  Num.  XXIV,  21.;  1.  Sara, 

faami,  Ejdior.  ap.  Slrab.;  Cic;  XV,  5-8;   XXVII,  10;  XXX,  29.; 

SLlai  XII,  w.  Hl.;  Volk  in  Cam-  t***^  I,  1«;  IV,  11.  17.;  Urvolk  im 

i«.*teh  Bajae,  lebte  in  Hohlen  «udöstl.  Palästina,  in  der  Nähe  der  Mi- 

der  Fabel) ,   u.  dwmiter ,  stammte  von  Ganaan  ab ,  leb- 

t«,  Tibull.;  >  vielleicht  als  Nomaden,  zur  Zeit  de«" 
Moses  in  der  Nachbarschaft  der  Moabi- 

;  i.  q.  Anfand rot>.          ,  |ef  >  ■»  ™  Mt  de8  Saul  mU*  *>n  A™~ 

-ama*,  PI*».;  SL^crCim.  lek^ru. 

fciaCiyinien,  nahe  dem  Lacug  ^'"t"'        a\i           i»   Lj?* W 

•  r,r,  ri**»  Ais-aooc,  Ainenaetis  Ii,  extr. ;  «. 


* 


ru.' •       Xf  ,    t     ia     «r  der  «l»orad.  Inseln,  nofern  ,  vielleicht 

MÄPifinai,  Mela  I,  19.;  Kippt-  Ton  der  Insel  Leroa ;  unirebl.  jetzt 

««aar.  üdyss.  X  mit ;  et    SJarJ  W  1     ^  J 


Cindys;  St.  in  Carien,  auf  der 

PtoL;  Plin.;  et  Mela  I,  des  Sin.  Jasmins,  unfern  Jassus. 

<  *K  arfde  risne^ui  Tau  rica,  an  geh  1 .  Cinertth;  i.  q.  Ckinnereth. 

^&«m,«ortwesU.v.Thoodoai«i  CtneeAii,  Xm*m*A  Ptol.  IV,  3.; 

»:  ata  Siki-Mrim  (AH-Krim),  Cinithii,  Tadt.  Ann.  11,  52.;  Volk  in 

**/*,  Sl  aa  roas.  Gouvern.  Tau«  Hc^-io  Syrtica,  vielleicht  nahe  dam  FL 

"V  »  Fl  Ttcharok,  nordwestl.  von  Triton;  ö«tL  von  Syrtia  Minor. 

Pi  m  Veberreatca  alter  Herrlich-  Cinga,  ae ,  Lucan,  IV,  v.  20,;  Caea. 

Civ.  1,  48.;  Fl.  in  Uispania  Tarraoon., 

l,,lm»»     Pr9M  o  n  t  o  r  i  u  m  ,  strömte  bey  den  Ilergetes,  entspr.  in  den 

^«oo»,  Ptol,;    Vorgab,  in  Pyrenäen ,  vereinigte  sich  mit  dem Sico- 

Anaüf»,  »of  der  «üdösü.  Küste  ria,  u.  heifat  jetzt  Cmco,  in  Aragoiuen, 

Macotis ,  nahe  der  Mdg.  des  fällt  mit  dem  Segre  in  den  Ebro. 

.  Cingari  (Zingari),  Andr.  Presbv- 

[  l,,<r,M,;  ^"l       Chersonesua  ter,  Ratisbon.  Chron.  Bavariae,  p.  52t; 

•ogefcL  beut.  Tages  Aghir^  die  Zigeuner,  e.  angebt  aus  Aegypten 

, '  ^ •  stammendes,  im  wcatl.  Asien,  »ftrdl.  AT- 

Ä:^;^  y^Mrt»  rica  u.  fast  in  ganz  Europa  lebende« 

'  p*  ^1  Cinoliw,  Volk. 

.  ö^**«l*«  (nr,  acc),  Arrian.)  Cin  genteratum  ;  Tingentcra- 

.;,M>  • ,  Harcian,  Heracl, ;  St.  in  f  t<  m  ;  Tin  g  ent  er  i  a  tum  ,  M  ela  M*h.  ; 

"  liJ-'w< n ,  am  Pöntua  Kuxinu« ,  ostl.  'i'ing'*  Cdn/r/o,  Isaao .  Voss ;    Ti  n- 

^if^i,  weatl.  von  Stephane;  der  g'entera,  Jacob.  Gronov. ;  Cecraria. 

x«*(**mifaU;  wc.  AI.  Cino-  Uavenn.;  Cetraria,  ae,  Cell.;  St.  in 

*  Hispania  Baetica,  in  der  Nahe  von  Cal- 


Cingilia. 
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XVII.;  Said.;  Nord.  Dionji. 
374. ;  Fl  in  Regio  Smim. 
Barathia ,  öetl.  von  Lepti«  Magst,  i 
epr.  tec.  Hcrodot.  auf  Charit« 
strömte  her  den  Marac,  et  DMbt  ! 


pe,  vielleicht  nordweatL  von  Carteja, 
aüdöstb  von  Aaindo;  tec.  Isaac  Vom. 
aber  L  q.  Julia  Traducta. 

Cingilia,  oe,  Liv.  Vlü,  ».;  St 
der  Vestini,  in  Samnioni,  nördl.  vom  jiuk«i-,  «.  vni 

Aternus,  tfidöttt  von  Cutina,  nahe  der    HI,  V         ,  fiel  in«  mittclliat  ¥ 

Kutte,  n.  toll  heut.  Tage«  Waati  ^nf 

Cingilia;  l  q.  Cecilia.  kam)'  ,cc-  Al-  »b«r  >f oeret  h 

Clngcwogn»   (dngomagui)  ;  et    "M,*l«i  «4i-»  °*M-5  *H 
8cingomagtun.  Cinyps,  yphi* ,  Plin.  V, 

Ongu/um,  Caes.  Cir.*  I,  15.;  Cic.    dot.  IV,  198.;  Laach,  in  Ret 
Attic.  VII ,  epitt  11. ;  St  In  Pirenum,    »af  beyden  Ufern  det  FL 
im  pun.  Kriege  von  Labienus  befestigt,  mens. 

war  gec.  Frontin. Colonic,  u.  heif*t  heut       Cinwraea,  ae,  Lncan.  VIII, 
Taget   Cingoli,  päpttl.   St.,  Delegat    Gingrea,   Kivvqtut ,  Nonn. 
Ancona.  Oagu/ani,  Plin.;  Cingulanui,    XIII,  v.  451.;   Cinyna,  - 
Bdj.,  ager,  Frontin.;  cf.  SU.  Itat  X,    St  auf  der  Intel  Cyprua,  fjj 

Innern. 

Cinpulum  Mündts  et  Hyperber-       Ciot;  woMl.  q.  Oetcai, 
cus  Mona.  •  26.;  Fl.  in  Moesia  Infer., 

Ciniata;  e.  befestigter  Ort  in  Pa-  dem  Geb.  Rhodopc,  strömt  Ml 
phlagonien,  am  Grob.  Olgassys.  Utus,  Füllt  nördl.  von  Oe&coaind»' 

Cinithii;  cf.CinethiL  Vielleicht  mit    "an,  u.  heir«t  jetzt  fa/car,  Ii 
e.  St.  CinethitM  ,  Cinithus.  See.  Oberlin.  i.  q.  hcha. 

Cin  i  u  m,  Plin. ;  St.  auf  Balearis  Ma-        Ct  Ol,  Mela  I,  19.;  PI 

JOoff,  Scyl.;  Strab.;  Ptol. 
v.  1178.;  Said.;  Zosim.  I, 
Sias,  adis%  Plin.  X,  cpiaL 
Ptol. ;  Stcph. ;    Meiunnn  n». 
Cod.  224.;  St  auf  derKürtef 
nordwestl.  von  Kicaea ,  na 
Prima,  am  Sinn.«  Cianus,  die 
Sohn  des  Demetrius  zerstörte, 

König  von  Bithyniea,  rieitt 


jor,  bw.  Latina,  u  Cnnici,  genoss  das 
jus  latin. ,  u.  heilst  jotot  angebt  Cala 
Lonjra. 

-  Cinna,  L  q.  Genna. 

-  Cin  na,  Anton.  Itin. ;  cf.  Cbinna. 
Cinna,  Ptol.;  St  im  Innern  derpert. 

Ldsch.  Penis ,  zw.  Sycta,  u.  Gabra. 

Cinnamomifcra  Regio,  Ptol.; 
e.  an  Zimmt  reiche  Laach,  in  Aethiopia 

eupra  Acgyptum,  nordwettt  vom  Geb.    baute;  jeüt  Ghio\  ~Ghemlik!  St 
Matte,  sudwestl.  vom  Geb.  Garbato,    lien ,  u.  Sitz  des  Erebiachofr 
nordoatt  von  den  Quellen  det  Kit  Bit    tec.  AI.  soll  sie  aber  heut.  T 
hieher  soll  Seaostris  vorgedrungen  seyn, 
u.  daselbst  Denkmäler  errichtet  haben. 
Cinnereth;  St;  i.  q.  Chinnereth. 
Cinniana,  ae,  Anton.  Itin.;  Ort  im 


sias 


ata  heissen.   Pratensis ,  Plin. 
6b*.;  Prusten  vis,  e,  Ffoovoitvs, 
Prusienscs ,  ium  ,  iloovotFtov.  1 

Ci  os 


Ktos,   Scyl.;  Fl.  btfi« 
nordostt  Hispama  Tarracon.,  auf  dem    Cios,  in  Bithynicn,  vereinigtet" 
Wege  von  Juncaria  nach  Barcino,  on-    dem  Xylas  ,  n.  fiel  in  den  Sin.  ßu* 
fern  Aqnae  Voconiao. 


Cinnibantum;  engl.  Mktfl.  Kim- 
bolton ,  in  Huntingtonahire. 
Cinölis;  cf.  Cimolit. 
Cimternae,  tiv.  Ci»t  er  na  e,  aratat, 
Ptol.;  St.  in  Regio  Syrtiea,  westt  von 
Trierorum  Promontorium ,  östl.  von  Ba- 
rathia. 

_  Cinum;  Scinum;  Schweiz.  Ort  Qu, 
Ca  n  ton  Granbünden. 

Cinyphii;  I.  q.  Marac. 


Ciphas;  cf.  Cepha. 
C  tp  i  p  a  (Cipita) ,  Ptol. ;  St  « 
nern  von  Zeuiritana,   zw.  Thifirt 
Meldita. 

drea  cum,   Plin.  VI,  4.;  r 
nys.  Perieg.  ;  St.  in  Colchii,  » •* 
l  f«  r  det  Phasls,  we»tl.  von 
jetzt  Irjte. 

Circaeum  Promontorium 
KiQxctiov  ooog,  Scyl.;  Strab. V.;  T» 
phratt  Hist.  Plant.  V,  9.;  Cire*<» 


cinypt,  Scyt;  St  im  Innern  der    Jugum,  Virg.  VII,  v.799.;riff 
R^gio  Syruca,  am  Fl.  n.  in  der  Ldtch.    J„|a,  Sil.  Ital.  VIII,  v.  391.;  f' 


caeu»  Mona;  Geb.  bey  den  \owa, 


Ctojpa. 

Oinypt,  jpAis,  Pl,n.  V,  4. ;  Clan-  Latium,  bildete,  gleichem  al^ H*U 

dian.  I.  in  pn.n.  Conaul  Stilich.,  v.  251.;  sei  die  Grenze  der  Litini ,  n.  hc 

ri.V«*I;:    •<Vt2',  Herodot-  1V»  OrceHo,  Monte  CirccWo,  Vorf?* 

^•«yp*«»,  i,  ÄirtMpof,  Ptol.;  Strab.  dem  Schiowe  San  Felke,  in  ' 
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Campus**  Kiqv.cuov  *f- 
Perig-  ff  ÖC  i  Gegend  in 


Cirrhaeu 


ffewn,  rhiv.:  Einw.  vonCircas- 
Hr  Attir.  XII,  episf. 


Czertfc,  an  der  WeichBe! ,  Woiwodsch. 

Masovicn.  CzcrccnsL ,  e.  . 

Ciriphe,  Ptol.;  St  im   BÜdl.  Chal- 

daea ,  unweit  Rhagia. 

Cirjathaim    (Kirjathaim)  ;    i.  q. 


irim;  ) 


CirjatA-Jeariui,-  )  Bää1ä- 
Cirna,  Ptol.;  Berg  Lau  Innern  von 
Zeugitana ,  südl.  von  Hippo  Diarrhy  tus, 

ft'lftr;  Mein  II ,  4.;  Tab.;        dessen  Fulse  Dabia  lag;  heut.  Tages 
,  Liv.  I,  5$.;  Cirets  Op-    der  Angabe  nach  Dgibbel-I$kd. 
Um*  Ktqiafi  voliyvovy  Strab.V,        Cirna;  i.  q.  Ciricium.  »  « 

kÄfcLaer\ai.ci,  inLaüum,  XXII  Cirphii,  Strab.  IX,  p.  288.;  Berg 
UlwslWra  Komana.  etwa  XXVI  in  Phocis,  südostl.  von  Delphi  (hier 
itlf»w»  Antinm,  am  Fofsodea  Cir-  durch  ein  Thal  vom  Parnaasua  geschic- 
war  e.  Colonie  des  Tarqui-  deo) ,  nördL  von  Anticyra ,  gudl.  von 
irnrhcbv  u.  «oll  jetzt  Circcllo  litis-  Acolidac,  westt  von  Belicon  AI.;  an- 
Orsrm  .  adj. »  Virg.;  Circejenscs,    gcbl.  jetzt  Ätiva.  ..         .  . 


«fe  fc«c.  III ,  19. ;  Liv.  VI ,  17. 
et 


Urfts,  tc  La  tu« ;   i.  q.  Circacu* 


*firtttfri  o 


cf.  Carchemi*. 


I.  q.  Cor  in  i  um. 
Fl.   aar  der  Westküste 
«vlmlCMra;  angebt,  jetzt  Iiipe. 

Ciruuitn  *  i  *  Locus;  See  Czirk- 
iftl  ■  Ahr.  Kreise  Adelsberg  (Inner- 


Keat'am:  cf.  Czerni 


Cirp k is ;  kl.  St  in  Phocis,  nahe  der 
Küste  des  Sin.  Crissacus,  u.  dem  südl. 
Abhänge  des  Berges  gl.  Namens. 

Cirpi;  i.  q.  Ad  Herculem;  tec.  AI. 
das  hent  Vuegrad. 

Cirpipa,  Ptol.;  St  im  Innen  von 
Zengitana,  sndl.  von  Utica  n.  Hippo 
Diarhytus,  zw.  Thisica,  u.  Meldita. 

Cirradae,  arum,  Ptol.;  Scrratac, 
Aclian.;  Volk  m  Sogdiana  ^  nahe  dem 
Oxns ;  sec.  AI.  unmögl.  in  Cirradia. 

Cirradia;  Cirrkadia;  Ldsch.  in 
India  intra  Gangem  ;   vielleicht  heut« 
Tages  Silhet , .  DUtrlct  in  Bengalen,  von 
tfrti I « i    % ufr  a  .  JV e m  u s   Vien-    wo  Malobathrum  (Foliatum ,  Mart.  XI, 
it»u;  Bkderüstcrrcich.  Viertel  unter    28.),  Horat.  IL  Od.  VII,  v.  8.;  cf.Plin. 
H  alde  ,  im  Lande  unter  der    XII ,  26;  XIII.  1. ,  e.  ans  den  Blattern 
<Lrr  Hptst.  Wien.  des  Baums  gl.  N  gepresstes  Oel,  nach 

las  gupra    Vernas  Vien-    Syrien  (Merz  Syra,  Horat  I,  Od. XXXI, 
alnierüfrt erreich.  Viertel  ob  dem    v.  12.) .  n.  von  hier  nach  Rom  gebracht 
r.iir ,  im  Lande  unter  der  Ens.  wurde. 
ÜLPoclten.  Cirrka,  ne,  .Stat.  Theb.  VII,  v. 

Wmmmudani;  die  unter  den  nun.    46.;  Plin.  IV,  3.;  Kvoda ,  PtoL;  Pau- 
■gpa  aber  die  Alpen  gedrungenen    san.  Phoc.  c  37.  sq. ;  Strab.  IX,  p.  288.; 
CA  im  Galita  Cispadana,  auf  beyden    St.  in  Phocis,  am  Sin.  Crissaeus,  südL 
««Po,  welcher  sie  in  CUpadani    von  Crissa,  nordöstl.  von  Oeanthe,  lag 
'nspaUni  schied.    Daher  Circumpa-    60  Stad.  (3  St)  südl.  von  Delphi,  deren 
t  Ca**,  Liv.  XXI,  33.;  Circumpa-    Hafen  sie  war;  sec.  AI.  Atpraspiti,  in 
it|naU,  Plin.  XIV,  20.  ,.  Livadien,  am  Golfo  dl  Lepanto;  wohl 

CSrcsU;  tvrol.  Dorf  Zirl ,  Cirle,  im  aber  nicht  jetzt  Sahna  (cf.  Amphissa), 
\srsm  ÖVr  -  Innthal  ,  am  Ion,  1  M.  denn  sie  wurde  zerstört,  u.  der  Hafen 
wjmnaik.  Nahe  der  Felsen :  Mar-  verschüttet.  Cirrkaeut  ,  adj. ,  Plin. ; 
fp*m,  auf  welchem  Maximilian  I.,  Ki$qato<;  (ntötov  xal  Ufiijv),  Aeacliin. 
HtCenwaijagd  sich  hier  verstiegen,  contr.  Cteaiphont  p.  289.;  antra,  Sit 
9*  Tarjc  Ter  leben  musste.    Seitdem    Ital.,  i.  e.  Orakel  zu  Delphi. 

Cirrkadia;  cf.  Cirradia. 
Cirrhaci,  Kiöqatoi ,  Aeschin  d.  1.; 
Volk  in  Phocis ,  das  mit  den  Acragalli- 
dae  in  Cirrhaei  Campi  sass.  Aeschin^ 
nennt  sie:  ytvrj  naqavopata f  weil  sie'. 


ÄFuf»  hohe  Cruzifix,  mit 
*»  Johann  es  u.  der  Maria. 
Sputum;  piemontSt.  Ciric,  Prov. 
\vu> 

tyld'aa;     Cirna;  Cyriscum; 


Cxtrg ckia;  kl.  poln.  St    eis  ro  hoov  «V  ^90^  —  jmti  «opg 
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verfahren  waren.  Nieder  -Pyrenäen,  mit  den  \\pn 

Cirrhaei   Campi,    Plin.  IV,  3.;  Jean  Pied  de  Port 

to  Kioöainv  ntBiovy  Aepchin.  L  c. ;  Ge-  ( '».Simons;  Tenet  St*  Cimo* 

gend  um  CirrLa  ,  in  Phocip.  Einfl.  des  Ci*moae,  in  die  Breol 

CtVrstwftt'« ,  Jnlinn.  Toletan.  ap.  legut  Trevua 

Petr.  de  Maren;  i.  q.  Ccrritanin.  . Ciiori,  Plin.;  Volk  in  Afrira 

Cirlc,   fle,  Liv.  XXX,  12.;  Flor.  Ctipadasi;  dalli, 

III  ,  1.;  Sallnst,  Jngurth,  c.  2J .. ;  ( \u  ».  Epitom.  XX.;   Id.  XXXVII,  51 

Afric.  c.  25. ;  Anton.  Itin.;  Kiara,  Strab.  ptin.  XX,  5.;  cf.  Lir.  JX,  & 

XVII,  p.  572.;  Ctrfa,  Colonia  Sit-  Paterc.  I,  14.;  auch  Galli  ti 

tianoruro,  Plin.  V,  3  ;  Mela  1,7.;  die  unter  den  rö».  KK  aber  die 

CfVt«  Julia,  Kiqta 'lovlt or,  Ptol.;  Co n-  nach  Italien  gezogenen,  o.  die»» 

,ttantina  ;    HptPt  von  Nnmidia  Mas-  Po  (Galli a  Ci*t>adana)  iich  niete 

tylnrum ,  öptf.  vom  Fl.  Ampsaga ,  50  senen ,  u.  die  Tutel  verdränfctodr 

Mill.  von  der  Knute,  war  Residenz  dep  Her.  * 

Masinista,  n.  pe.  Nachfolger,  cf.  Strab.,  Cispti,  Plia.;  Völkersen,  tu,' 

blühte  «nr  Zeit  dep  Syphax  am  herrlich-  von  Africa. 

pten,  dessen  Wohnsitz  pie  nach  Vertreibg.  Ci»p  ins  Wo  n  s ,  Geil. ;  Yarr 

dep  Masinista  war.    Nach  dem  Falle  pieben  Hügel  Rom  i,  in  Regip  \ 

de«  Syphax   kam  pie  wieder  an  den  AI.  der  e.  Gipfel  de»  Esqitilhtnf, 

Mapinitfita  ,   c f .  Liv.,  wurde  nnter  JuL  andere  Oppius  hiefp ;  mit  der  hin 

Caepar  durch  P.  Sittiup ,  od.  deuten  Ge-  Maria  Maggiore. 

notsen,  Sittiani,  cf.  Bio  Cass.  XL1II.;  Cipp«,    Ktacu  ,   Polvb  Hl. 

Apoian.  Civ.  IV,  p.  996.,  Colonic,  im  Cis.um,  Scittum,  Lif.  XXI 

J.  311  nach  Chr.  xerttört,  u.  Ton  Con-  Lissa,  Ptol.;  St.  der  LaccUni, . 

ptantinup  M.  wieder  aufgebaut;  hent  tani,  in  Hispania  Tnrracnn.;  nnfh 

Tage« ,  Constantine,  Constantia ,  Ilptst.  jetzt  Guissona.    Hier  srblugCn. 

der  östlichsten  Prov.  gl.  \  ,  im  Staate  die  Carthaginienper  nnter  lfm 

Algier,  auf  beyden  Ufern  dep  Rummel,  pun.  Kriege,  u.  eroberte  die  Sradr 

mit    rora.  Ruinen  (Thore,  u.  Brücke  Cttso,  Ptol.;   Fl.  in  Colcbit 

über  den  Fl.)  alter  Herrlichkeit    Nahe  dem  Phapis,  u.  der  St.  Tripel* 

warme  Bader.    Hier  ermordete  Jugur-  gebt  jetzt  Quiso. 

tha  den  AdhcrbaL  Ct'ppa,  ae,  Plin.  IV,  11.; 0* 

Cirta  Julia ;  cf.  Cirta*  (Crista),  Kornau  ,  Scyl.;  St .»M 

Cirtensis  Fluoius;  cf/  Ampeaga.  ponesus  Thraciae,   nahe  der  ÄPf 

•nCirtet iorum  Äe^io,  Ptol.;  Land-  Aegop  PotamoP. 

»ch.  im  westl.  Innern  von  Nuinidia  Mas-  Lissa;   Lissa  >  Plin.  TTI,  ?3 

tylor,  mit  den  Stt  Cirta,  Vaga,  Mirae-  ton.  Itin.;  Insel  an  der  Knute  ülyr 

um,  Lares,  Aetara,  n.  Aznma.  Jndera  gegenüber,  n.  versehiedra 

Cirtiu»;  beydenEingeb  i.  q.Baetit.  ls*a,  wurde  zu  den  Absyrtiiei  I« 

Ci s antut  i  Tab.  Pcut ;   Kioccuos,  gezahlt. 

Strab.  X ,  p.  330. j  Notit  Epipcop.;  Cy-  Cttse;  i.  q.  Cipl. , 

tdatut,  Plin.;  St.  auf  der  nordweptl.  Cissent,  Ktüaipnj,  Said.; 

Küste  der  Insel  Crcta,    u.  Hafen  von  Thrncien. 

Aptera,  püdöstl.  von  Coryenm  Promon-  Cisserusa ,  Plin.;  Intel 

torinm,  80  Stad.  (2  M),  westL  von  Cy-  Kü*te*von  Oarien. 

donia;  jetzt  Ckisamo,  St  der  Insel Can-  Gftsi;  cf.  Cispit 

dia ,  mit  e.  Castel  n.  Hafen.  Cissia,   tJ  Kieaia,  rf.  StnV 

Ci»-D*+ubi*nuB  Citculut;  nie-  p.  728.;  Ptol.  VI,^  tj  Ktmi)  % 


t    ÄreiP  dicPteit  der  Donau,  im  rodot.  V,  40.;  >)  KiWin  raqn, 

TheiL  V  I ,  119.;  Ldsch.  In  Stwiana,  lii«ir 

Cis-  Tibi  n  canu  *  Cir  c  u  l  u  st  ober-  Nordwestselte   des  Fl.  E«f**Pf,  1 

nngar.  Kreis  diepseit  der  Theips,   im  alter  auch  auf  dePsen  südiwlLlfef,  i 

ÖPtl.  Theile.  halb  der  Elymaei.    Hief  lap.Sni1»-. 

Ct  st.   ortnn ,    Anton.    Itin.;    Caen. ;       Cissii;  e.  Ireyep  Volk  vieilrtrr 

Cis  pe,  JTiötfj,  Ptol.;  Cit  pi  p,  is,  Tab.  Cappadocia  Pontira,  n.  Bondenjeflf 

Peut» ;  St.  auf  der  Küste  von  Maureton ia  der  ta/i. 

Caeear.,  war  Muninpium,  n.  lag  XII       Cippip»  Kteotot ,  ©p,  Htroi^- 

Bf;  P.  von  Rntucurium.   Oppenpip,  e,  BL;  Polyb.  V,  82.;X»fl»oi,  V<ff 

Collat  Carthag.  79.;  Stepp.;   ühsi>  Kittotj  V» 

CUiensi*  A§9tt  VI*  Ldsch.  Ozp,  Perieg.  %.  101«.;  Volk bi Cbwi (So 
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t  trrpiMtfiTW&i  Kotten,  gleich- 
M  Am  mit  Sani,  Zovctoi , 
ni  S««i  «ad. 

ifi  jft«tfftt  Plin.;  Geb.  inSer- 
vielleicht 


Strab.  DT,  p.  ML  281.;  Pindar.  Ryth. 
Od.  I ,  t.  150. ;  Pbumui.  Attic.  c  88. ; 
ld.  Boeot.  c.  2. ;  Plate  in  Crit.  p.  508. ; 
Eurip.  Bacch.  t.  660. ;  cf.  Theophraat. 
de  Vent ,  P.  409. ;  Suid. ;  Geb.  in  Boro- 


nm;  d  Cm*. 

m;  Grb.  in  Chelcidice  (Mace- 
tifcte  die  oetL  Grenze  von 

| 

»i,  Kttsos,  Strab.  VII. ;  St.  in 
•  OUordonlra) ,    auf  der  östl. 


irrrian;    frans.    Flecken  Ct- 
Csnui,  Cutera,  Dep.  Cote  d' 
TJadi.  Hieroata  hier  die*orzüg- 
kkr»  4n  Cirtercicnaer  -  Orden«. 
rrw;  k  q. 
ra,  «an;  i.  q. 
.»%«,  Melal,  18.;   Ci  sthene, 
.*i  KtoirpTi*  Strab.  XIII.; 
M»ä»  Major,  sec.  AI.  in  Aeolw, 
i  ifcanittenua,  in  der  Nähe  Ton 

fifsc,  Kus9 %  Strab»  XIVt 
;  I  *a  dea  xw.  den  Chclidoniae 
i  Rhoda*  im  Marc  Lyciutn  >  an 
aLttien«  liegenden  ln«eln  tojaitt 
faib..  nuiltae  ignobilea,  Plin. 
i  ma\  Tarn  Castcl  Ho  »so,  kl. 
■  4»  Kurte  von  Caramnniea. 

Äc  St.  Citthene. 
tiy    Plin.;  rantaboci; 
ifcUekta  in  Decien ,  östl.  von  der 
hc  l'lin.  aber  nahe  dem  1  a- 


init;  Ort  im  nordweatl.  6er- 
ML  von  der  Elbe,  vielleicht 


•|  Citaed  ;  Cat«,  At>«7 , 
{ tfji i  St  in  Colclii* ,  am  Pha- 
»fi*.  Geburtsort  def  Zauberin 
tteater  e>r  Sonne,  n.  Schweiler 
*a.  die  vsa  Cnlchi«  nach  Italien 

*I.*f.  I?  i.e.  Medea. 

••»•,  Pu>l.;  st  im  »werten 

*n  Arettata  Major ,  unfern  dea 
«•>  tar.  Cholua,  u.  Anartam. 
■rff»  Cffariat,  Plm.;  Volk 
'•«KrrnL  Karte  SSrilWa, 

asii,  Plin,   IV,  7,; 

B,  l,  Smec.  Phocntae.  initj 
Propert  Hl, 
*4  Mk  e.  I..  |  XiOcrif** 


tien,  bildete  die  nördl. 
tica  n.Megaria,  »oll  jetai  Clatca  (1 
tea)  heissen,  u  war  dem  Bacchus,  u. 
den  Muten  geheiligt. 

Cit  haeum  ;  cf.  Cytaeum. 

Cith  aristo,  Anton.  Itin.;  Cit&a- 
rltte,  Meie  II,  5.;  Hafenet.  in  Gaüia 
Narbon. ,  unfern  (östl.  von)  Taurcntut, 
Taurocntiis ;  he  *i.  Tage«  aec.  AI.  Cossis, 
cf.  Carcicia  Portua ;  aec.  AL ,  aber  un- 
wahrscheinlicher y   Bouckey  oder  Cci- 

resfe. 

Cithariitc» 

Ptol. ;  Vorgeb.  in  Gallia  Narbon. , 
von  Taurocntum ,  unweit  Olbia. 

Citharitum ;  St.  in  Sophene  (Ar- 
meuia  Major) ,  vielleicht  nahe  dem  Eu- 
phrat  von  Justiniao  entw.  angelegt,  od. 
befestigt. 

Citheni  Jura,  Plin.;  Geb.,  muth- 
mafsl.  auf  der  Grenze  von  Parthien. 
Citheron,  Anaon.;  i.  q.  Cithaeron. 
Cithrum;  cf.  Pvdna. 
Citkrum;  Cit  tum;  St  In  Thessa- 
lien ;  angehl,  jetzt  Zotriwar. 
Citinium;  cf.  Cy tinium* 
Cit  tum  ;  i  q.  Cotiura. 
Citium,    Plin.  V,  31. ;  Coro.  Nep. 
inCimon.;  Kiztov,  Ptol.;  Strab.;  Steph.; 
Plntarch.  In  Cimon. ;  Thocrd.  I ,  p.  TS.; 
Diodor.  Sic.  XII,  3;  XX,   50.;  aec 
Epiphan.  adv.  llaerea.  80.,  aber  i.  a> 
Cyprua;  St.  auf  der  Siidkuate  der  Insel 
Cvpma,  nordöatl.  von  Amathus,  200Stad. 
(5  M.)  audweatl.  von  Salamis,  war  e. 
phönisiache,  nicht  aee.  Mannert  e.  grie- 
chische, Colonie,  Gebrtaort  dea  Zeno, 
Stiftern  der  Stoiker ,  cf.  Diogen.  Laert. 
Vit  Zeaonia,  u.  heifnt  jetxt  Ckirti.  Hier 

(BrjXoSt  Steph.) 
wahrend  der 


Belagerung,  cf.  Diodor.,  u.Corn.Kcp.  — ■ 
CfttäeJ,  Cic.  de  Fin.  IV,  20.;  Ein w. ; 
Kinot ,  i.  q .  Kvnotoi ,  Epiphan.  1.  e. ; 
(itt lentis,  e.  Gell.;  Kirritvs,  Diodor. 
Sic.  XIX,  59. ;  cf.  Diogen.  Laert.  d.  Lf 

Vitium;  Ort  in  Pannonia  Super. ,  auf 
dem  andl.  Ufer  der  Donau  ,  S  M.  nord- 
wert I .  tob  Vindobona ,  1  östl.  von  Coma- 
genae;  aec  Kruse  jetkt  Äatfen&erger- 
dorf. 

Citium,  Ur. ;  St  in  Macedonien. 
CiUmm;  Ciaa,  Cell.;  Fabrif  I.uen.j 
Ziaaj,  Loen.;  prettaa.  St*  Zeitz ,  Rgba. 
Merseburg,  an  der  weifsen  Elater,  5V(. 

5südi.  von 
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sehnr*.     Die  Kirche    St.  Trinitatis 

enthält  die  Grabmäler  der  ehemal.  Hrn. 
von  Zeitz.  Cizenris,  e.  Gottfr.  Lobeck, 
Prediger  zu  St.  Stephan  rettete  die  St. 
im  J.  1640. ,  als  Leonii.  Torctensohn  ihr 
Brand  u.  Plünderg.  angesagt  hatte,  durch 
ee.  Bitte  im  Hptquartier  zu  Chemnitz. 

Citimt ;  Berg  in  Epirus,  auf  der 
Grenze  Macedonien'f. 

Citron;  i.  q.  Pydna. 

Cituat-um ,  mt.  Cituorum  Insu- 
la;  Schutia;  niederungar.  Insel  Schutt, 
Gespsch.  Pressburg,  12  >1.  lang,  1  breit, 
gebildet  von  den  F1L  bonau,  Raab,  u. 
Waag.  ... 

(  ius;  cf.  Cios  ;  Oesens. 

Civäro;  Civro,  önis  ;  St.  in  Gallia 
Narbonensis;  muthmasvl.  i.  q.  Canibc- 
riacum. 

Civ  itas  ;  i.  q.  Carsici. 

Civitas;  venet.  Mktfl.  Civcda  ,  Ci- 
vita,  amOgiio,  Prov.  Brescia. 

Civitas  Acduor  um;  et  Augusto-* 
dunum. 

Civitas  jiginnens  ium  ;  L  q. 
Agenno. 

Civita$  Agyrincnsis;  i.  q.  Agy- 
rium. 

Civitai  Albcnsium ;  et  Alba  Au- 
gusta. 

Civitas  Albigensium;  i.  q.Albia. 

Civitas  Aletense ;  cf.  Aletum. 

Civitas  Alt  ac  Ripae;  i.q.  Brcga. 

Civitas  An  gcloru  m ;  ef.  Angel  o- 
poltf  Americana. 

Civitas  Ambiancn  siu  m  ;  L  q» 
Ambiani. 

Civitas  Anactoria  $  cf.  Anacto- 
rium. 

Civitas  Andicavorum;  i.  q.  An- 
degavia. 

Civitas  Apollonicnsis ;  ef.  Apol- 
lonia Siciliae. 

Civitas  Aptcnsium;  i.  q.  Apta 
Julia. 

Civitas  ArausicoTum;  cf.  Arau- 
sio. 

Civitas  Astcnais,  cf.  Atta. 

Civitas  Aturcnsium;  cf.  Adura. 

Civitas  Aurelia  Aqueusium;  i. 
q»  Aqua«. 

Civitas  Avcnnicorum;  cf.  Avc- 
nio. 

Civitas  Bajoeassium;  i.  q.Arae- 
genui. 

Civitas  Btli;  ef.  Babylon. 

Civitas  Bcllovacorum  ,  Notil.  . 
Prov.  GaU. ;  i.  q.  Bcllovaci. 

(Oivitas   Biterrensium  ;  cf.  Bae- 
terra  Septimannrum.  . 

Civitas  ü if  n  r  igum  ;  i.   q.  Ava- 
ricunt*  ■»**"•  .  !•»!••  %  • «  <vr 


Civitas    Biturigum  -  Tsoi 

Tum;  cf.  Burdegala. 

Civitas  CabellicoTum ;   L  q. 

ballio. 

Civitas  Carnotcna;   \  cf. 
Civitot  Carnotutn;  t 
Civitas    Casteltana;    St.  t 
di   Castello ,   Citta   Castcllano ,  an 

Tiber ,  Delegat.  Perugia. 

Civitas  Catellaunorumi  cf. 

talmini. 

Civitas   C eno  mannoru 

Ccnoiunnia. 

Civitas 
Ccnturipae 


Citri  o«< 
.ac;  Sl 
dun.;  »er 


Centuripina ;  Cic. . 

Civitas  Curiosopitum  (Cori 

pitum),  ]>otit.  Civ.  GalL; 
magus;    Cornu  Gallit 
Ctirioäulitcs,  in  Gallia  Lugi 
jetzt  Quitnpcr,  Quimpcr  -  Corcntim,  t\ 
nuaillc,  Montagne  sur  Odet,  11 
l>ep.  Finisterre  (Bretagne),  an  avi 
Ava  Odet;  Gebrtsort  der  Jesuiten 
dnuin ,  u.  BougcanL  sec.  AI.  .iImt 
scult.  cf.  Iiititoire  V  AeademieR\\  i 
Inscpt.  Tom.  1 .  p.  401.  sq. 

Civitas  (Urbs)    Davidi  s  ; 
Beth- Lehern. 

Civitas  Dcensium ;    cf.  Au«r 
Dea. 

Civitas  Dinicnsium,  Xotit.Pr 
GalL  Alp.  Mark  ;  Dinia,  Pliouf 
Hptst.  der   Bndiontici ,  PCs., 
Ptol. ,  in  Gallia  Narbon. ;  heuL 
Dignc ,  llptat.  den  franz.  Dep.  M 
pen,  an  der  Bleonne  (Pruvnu  f ). 

Civitas  Dvcalis  ;  neapol. 
Civita  Ducalcy  od.  Reale,  Prov.  A 
zo  Ulteriore  I. 

Civitas    F.q  u  estrium  ;  X« 
Gall.  Max.  Sequan. ;  Colonia   Kq  i 
«tri«,  Tn1».  Pent. ;  Inscpt.  ap.  G  -: 
Colonia  Kq  uestris,    Plin.  IV,  1" 
Colonia  kquestri  s  Heivet  ioru 
Cell. ;    Kq u  c  s  t  r  i  s  ,   i* ,    Anton.   lt  • 
Exovssqig,  Ptol.;  \o  viodun um  . 
tit.  c. :  St.  im  Pogns  Urbigeaua  (Gali 
Belgica),  bey  den  llelvetii,  lag  \> 
P.  m*c.  Anton. ,  XII  >ee.  Tab.  vonGesu> 
X\  vom  Lacits  Lausonius,  sec.  Loca 
Pbar«nl.!,  v.  394.  sq.:  in  eavo 
ü.  heif»t  jetzt  ftyons ,  iVms, 
St.  im  Schweiz.  Canton  Wandt,  am  Gea 
ler.xcc.  Cae*.  legte  Grenzsoldaten  hieb-  « 
Civitas  Forojulicnsi  s  ;  L  q.F»i 
ruiii  .lulii. 

Cicitas  G  abalitana;  i.  q.  A 
deridum. 

Civitas  G  lamnateva;  cf.  Glau 

wra. 

Cst)«tas  Hulcsina;  Cic.  Agr,  c.  0 

et  Alae»a. 
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jh\U  B§lU$en$tt,  Cic.Agr.  c.  Civitas  Mamcrtina,   Cic.  Agr# 

ÄVicj  se.  JUnvat,  Stcph.;  St.  c.  6\;  i.  q.  Messana. 

m&x  zw.  Liltbaeum,  n.  fcntclla;  Civitat  Mcdiomatrieorum;  cf. 

t  yfcBt  ,  St-io  der  Intendanz  Tra-  Divodurum. 

i  (Iii  1  Ibzxara).     Ualicycntet ,  Civitat  Meld  or  um,  Notit  Lug- 
Ii].!* ;  '.&i*iü:io<  ,  Diodor.  Sic.  dan.  Senon.;   Meldi,  orum,  ex  Cell. ; 
c.&jEinv.  Jatinum,  laxivov ,  Ptol.;  St  derMel- 
i'riffi  l\zt ntis;  Vorstadt  17s-  d*>  in  Galt  Liigd.  Quart. ,  nordöstl.  von 
;  tv*  Ps>«au.  Lutetia;  jetzt  Afcaux  —  Afei  du  nun»  — t 
,'ntn  Ivftriali*  ad  Gamm  ;  St.  am  nordl.  Ufer  der  Marne,  Den. 
.'tr.f,  Cell.;  ehemal.  frcyeRchs-  feine  u.  Marne  (Brie),  6  St.  von  Pari, 
üeds,  i«  hannöv.  Frstth.  (5|  M.  «üdweatl.  von  Chateau-Thiery. 
.i  r«)  HUdeJs«  im  .  an  der  Gose,  Civi tat  M o  n  Iii  Graccentit,  tiv. 
a       FaA-e  des  Harzen,  5|  M.  Zagrabientit ;  Agramum  ;  Zog- 
'<». WotfabntteL.  rabia;  Ifptot.  Agram ,    Zagrab,  Sa- 
ulitt Indaginit)  ;     Haga  gabria ,  de«  Königr.  Croatien    &  St.  von 
sttsbnri;   «tncttÄag-a;    St.  der  Save.  Zagra&iensis,  e. 
tun* j  derGrfech .Schauenburg.  Civitat   Morinorum;   I.  q.  Ta- 
*.-<i  dr»  deo^r.  A.  r.  Busch  in g.  ruanna. 

füll j  Ltctor atiurn ,  Notit.  Civ.  Civitas  Na  mnet  ica,  Gregor. Turo- 

{Ltcttra,  Tab'.  Peut.;  Lactu-  nens.  VI,  15. ;  Civitas  Namnetum, 

tote,  hin;   L>rtr,ra,    St  der  Notit  Prov.  Lugdun. ;  Condivicnum, 

nfe*  iiGallia  Aqcritan.  Tcrt,  un-  Kovdiovixvov ,  Ptol.;    iVatnn  etse, 

J«f;  beut.  Tage*  Lcctoure,  im  orum,  Gregor.  Turon.  VIII ,  43. ;  Ye- 

i  um  Gm  (Gascogne).  nant.  Fortunat  III,   epist  ad  Felic, 

nJiiL«od»ccn*t#,  Cic;  i.  q.  eni*cop.  Namnctic. ;    Namnetct,  siv. 

^üljcum.  Nonn  et  et,  um,  Med.  Aev. ;   St  der 

ütu  Leucur um;    wohl  i.  q.  N«mnetes,  in  Gallia Lngdun. Tcrt.;  heut, 

m  Tages  kantet  —  Nant  et  um  — ,  Ilptst 

^L.rcr.orum    (Lexovn),  **»  D?'  \^{rf '  *n ,.der  ^«(Bre- 

lGtGsIL-  rVormariii)  TVmn.  te?ne)-     Durch  des  Edict  von  Nantes 

•    ma^"  ^  sicherte  Heinrich  IV.  im  J.  1598  den 

I,  rM.;  Aociomafftts,   Anton.  D    .    .    .        ..  .     .    ,  .*        ,  .  ,w 

ktaWii;  in  Galli.L»sdun.  tSS^^TT^^  u 

m  IJ,;,-,,r         i          T., .,.  ■  Hechte  mit  den  Katholiken  xu,  welche* 

lt.?-  l^i.Tm         S    -m  »"«        22  M»  Ludwig  XIV. 

<*Orfca.Torque,  Dep.  Calva-  W1f.der  ™"}»\K™™ticut ,    >,v.  iVon. 

»«•  ainait  Xoriomagns  für  ZVW-  J  * v  *  t  a  s     A7c  m  a  u  t  e  n  t  i t ,  Notit. 

•iLt  Sogeiit  sur  Anteile.  ;  cf.  Nemausum ,  Nemausus. 

ritsiLiidoro.ina;  cf.  Lindum.  Civitat  Nemetum;  L  q.  Auguste 

"ittlingonum;  i  q.  Ante  mau-  Nemetum. 

i .  Aohnatunuin.  Civitas     o  v  a  ;  cf.  Aemona  Nova. 

"     M*,  cf.  A„gU8ta  "«^irSJäJ^ 

.                    „  .     ■  Solin.  c.  27.;'  Co  Ton ia  Oeea,  Anton« 

Muten»*»,  Notit  Civ.  it|n..  Colonia  Ösa,  Tab.  Pcut;  Co- 

•tt,  ae ,  Ptol  ;Notit .  c;  Fo-  lonia AeliaO eaAu gxistaFelis^z. 

Ii,  Plm.;  befestigter  Ort  des  Anton,  fiiis !  JPoa,  /?ro«,  Ptol.,  St. 

«c.5otit)  dcrVolcae  Areco-  auf  der  Küste  der  Regio  Syrtica,  zw. 

,  «Wua  >arbon.;  heut.  Tages  (WCstl.  von)   Leptis  Magna,  u.  Syrrif 

^&imFaf*edtr  Scvennen,  u.  Minor,  od.  z*.  Abrotonura  u.  Sabrata; 

\*ft*  Dep.  Herault  (Nieder-  jet2t  Tripolis  Hptst  des  Staates  gl.  Na- 

^Gebruortdc*  Cardinal  rleu-  mcns?  am  Mcere.    sic  war  e  ^  d 

Latet«,,  qui  et  Foronc-  Stt,  welche  Tripolis  Africa  bildeten. 

,  '     *  Cie  /tas  Oenana;  i.  q.  Bojodorum. 

nffli  Mo^oloncnsium,  Notit  Civitat    Palmarum;    cf.  Hieri- 

^  Usrdo na,  Theodulf.  Pa-  chus. 

al  Jndir.  t.  1S3. ;   St  in  Gallift  Civitas  Panormitana,  Cic;  i.  q. 

■« .  Tielleirbt  bey  den  Volcac  Are-  Panormus. 

». m!  t.  ln-cl  des  niittelländ.  M. ,  Civitas   Paritiorumi    cf.  Lute- 

T  UVe  T«  Forom  DonriÜL  cia  Pftriniorum. 

^TJ  rirf^^.  H.  Erdk.  21 
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Civitas   PatrcnsLum,    Cell.;  cf. 


Civitan    Petrocoriorum;    i.  q. 

Vesunna. 

CivittPt  Pietonum;  cf.  Liraonum. 
Civitas  Plebig;  M.  pAptstl.  St. 
Civita  della  Pieve,  Deleg.  Perugia, 
i.  Civitas  Pompejonensis,  Inscpt 
in  Arnald.  Oihenart.  \ mit.  Vascon.  II,  2.; 
St.  der  Vascones,  in  llispauia  Tarracon. ; 
heut.  Tages  Pampelona.  cf.  Andelus. 

Civitä»  Redonum;  cf.  Condate, 
.  Civitas  Regali»,  Cluv.;  Civi- 
tä* Regia;  span.  Hptst.  Ciudad  Real 
(Puzcola)  der  Pro?,  la  Mancha,  Königr. 
Keu-Castilien. 

Civiias  Rejemiii  }  {«.Albecc. 
Civita»  Rejensium; 
Civitas  Remornm,  Notit.  Prov.; 
Inscpt.  ap.  Orot.;  Duricortora,  Jov- 
oixootoo«,  Strab.IV,  p.  194.;  Durc- 
corturum,  Caes.  Gall.  II,  3;  M.  4.  44.; 
J)uro  cortorum,  Anton.  Itin.';  Tab. 
Pent;  dovqoHoqrooov ,  Ptol.;  Remi% 
orum,  Arom.  Marc.  XV,  27.;  Ilptst  der 
Reim,  in  Gallia  Belgica,  XXXVII  M.P. 
J.  von  Angusta  Suessionunt,  Sues- 
%  XX VII  nordwestl.  von  Durocate- 
lanui.  XII  von  Fines,  war  Sitz  der 
Künste  u.  Wissenschaften  —  lUtti  J  c- 
stroe  Athenae  Durorcortoto*  scc.  Cor- 
nrl.  Fronte,  Rhet.  u.  Graiumat  im  Zeit- 
alt, des  Hadrianus,  ap.  P.  Consent,  im 
vierten  See  Hptst.  von  Belgica  Seeon- 
da,  u.  heif st  jetzt  Rheims,  Reims,  St» 
an  der  Vesle,  Dep.  Marne  (Champagne). 
Ludwig  XVI.  war  in  früherer  Zeit  der 
letzte,  n.  Carl  X.  in  neuester  (am 
25.  März  1825)  der  erste,  franz.  König, 
\üc  hier  gekrönt  wurden.  Remensis ,  e. 

Civita*  Rheginä)  cf.  Rhegium. 

Civitas  Roa  cricii  Roderico- 
no Iis;  span.  St.  Ciudad  Rodrigo ,  am 
Aguada,  Königr.  Leon.  Wellington  er- 
oberte sie  am  28.  Octol).  1811. 

Cit'ifaf  Rotomagensium;  i.  q. 
Rntnmngiis. 

Civitas  Saeerdotum;  cf.  Nob. 

Civitas  Salinarum ,  siv.  Sali-* 
nensts,lnscptap.Spon.;  Civitas  Sof- 
liniensium(SoUiniensium  Urbs),  Notit. 
Galt;  SalinaC)  ZuXtvat,  Ptol.  III, 
1.;  St.  der  Suetri,  in  Alpes  Maritiroae 
(Gallia  Narbon.),  seC.  AL  zw.  Vintium, 
u.  Sanitium;  heut.  Tages  Castellanc,  St., 
im  Dep.  >Mederalpcn  (Provence) ,  am  FI. 
Verdon ;  scc.  AI.  aber  Seillant ,  Fleken, 
5  ML  von  Frcjus ,  in  Provence. 

Civitas  Salis\  Ir- Hamelack, 
Josua  XV  ,  liS. ;  St  im  Süden  des  Stam- 
met Juda  (Woite),  am  Harn  Mortuum, 

2 


über  2  M. 
von  Ei 
über  den  See. 

Civitatis  St.  Angtli;  nttp>i 
Civita  di  S.  Angelo ,  Prov. 
tcriorc  I. 

Civitas   St.    Miniatis  «4 
descum;  toscan.  St  St. 
descho,  Prov.  Florenz. 

Civitas  Sanicicutiun ,  5* 
Prov.  in  Alpib.  Marit. ;  Saniti§,l 
tit.  c. ;  Sanecivm,  ex  CelL; 
tium,  Ptol.;  Shnitia;  St 
fani,  in  Gallia  Karbon,  i  jebrt 
kl.  St,  an  der  Asse,  Dep. 
(Provence). 

Civitas  Sedunorum;  I.  q.  < 
strum  Sedunnm. 

Civitas  Segestaua,  Cfc  4 
e.  6. ;  cf.  Aegeüta. 

Civitas  Segesteroru*\%  J& 
Prov.;  Segustero,  onis,  AntssJti 
Sistarieay  Si starieum,  aV, ^ 
»t«ruu(i  ,  Segesterieum 
.  in  Gallia 


;4 


.  Apta  Julia,  u.  Vapincuin, 
an  der  Druentia ;  heut.  Tsjr«  ÄKa 
St  an  der  Durance ,  Dep.  Mcdcnüpe 

Civitat  Sic  im  orum  ;  i.  q.  SA 
Civitas  Silcancctut,  n.  . 


Civita« 


.Vi  /  r<i  ;t  r  et  eimsn  : 


tvitai  Soli«;  i.  q. 
CiDt'tas  Sollt' nicntium; 
tas  Salinarum. 

Civitas  Tauromeuitana, 
i.  q.  Tauromeninm. 

Civitas  l'olosatium}  d.  Cd 
Tolosa. 

Ctcitat  Tricassium; 
stobona. 

Cii  >i  ta  t  tricastinorum; 
gusta  Tricastinorum. 

Civitas    Tti4entind,  Pa"l 
nefr.  de  Gest  Longob.  V,  86.;  fr* 
tum,  Justin. XX,  5.;  Anton.  Irin. ;  P 
Warnefr.  de  Gest  Longoh.1,2.;  Hl, 
IT,  42.f  Tridente,  Tab.  IVut. 
dentinum   Castellum,  Paul 
nefr.  de  Gest»  Longob.  V,  36.;  St 
Kbaetien ,  am   Alhesis;  jetzt 

HPt#t  des  Kr 


1  Nt|  in  Tyrol;   Tridattim*  W 
anl .  Warnefr.  de  Gest.  Longnb  J 
Strub.  IV.;   Eiaw.;  " 
rienfinus ,     ad j  ;    Paul.  TVsrsefr. 


I 


Gest  Longob.  III,  9.  21.;  IV,  1. 
entstand  die  Hauptqoelle  des  röi 
thol.  LehrbegrirT« ,  die :  Canon«  <*  1 
creta  Concilii  Tridentini ,  —  ds*  wo 
oecumen.,  eröffnet  am  13.  DtcW 
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■3  On  »eh  Bologna ,   u.  im  Mai  dun.;    Civitat   Vtnetica,  Gregor. 

||***>t  nach  Trient  verlegt,   am  Turon.;  Dariorigum,  dctqioqtyov, 

«  Apä  1Ü2  nn-t.uJIt .    am  18.  Jan.  l'iol,  ,   Wnr/on'o'/m.-  Dariortgum 

jptjtssr  rriffaet,  tu  am  3.  it.  4.  Dec.  /  ('«ctor«m;    J'eneti,  orum ,  Notit. 

gge«4U*riit  —  zuerst  gedruckt:  Imper.;  Venetia,  Cues.;  St.  der  Vene- 

«.  ^  rW.  M.inmiu>.   Fol.  13ft4.;  ti,  in  Gaflia  Lugdunens.  Tert.,  auf  c. 

*n*ia.4ut>bnrg,  8.;  u.  1779  zu  Ldspitzc;  heut.  Tages  Fanne$  —  fene- 

jKrpn,  4.  durch  Jodoc.  le  Plat.  ,  tiac   — ,    Hptst.  des  Dep.  Morbihan 

CjmCii   Tarnaccnsiam;    i.  q.  (Krctagne),  nalie  dem  Meere.  fWen- 

.i^jrsfl.  sw,  e« 

Hfit*  Ttta;  Cicifafula;  vc-  Civita*  Vc  lonti  c  ntium;  i.  q.Be- 

i  &  OstWIe ,  in  e.  Arme  derBren-  ■■ontium,  Vesontio. 

Delegat.  Yiecnzu.  Civitat  Fetu$,  CIuv.;  cf.  Ceutum 

lalvntinorum.     Notit.  Cellae. 

Faleatj«,  de,  Plin.  III,  4.;  CivitasFiducassium;  sec.  AI  i.  q. 
Ptol.;  St.  der  Scgovellauni,  Bajncae,  Arttegenus;  sec.  Hist.  de  l'Aca- 
u  (t'«llia  Xarbou. ,  XXII  M.  demie  Royal.  Tora.  I,  p.  396.  sq.  i.  q. 
lajasto  Trtcai*tinorum ;   heut.  J'icux,  im  Dep.  Norden. 
Filmet,  Ilptot.  des  Dcp.  Brome  Civitatula;  i.  q.  Civitas  Tuta. 
«).  am  Rhone.  Cisa,  Ptol.  V,  17. ;  St.  in  ArabiaPe- 
küti  Vallmsium,  Notit.  Prov.  traea,  östl.  von  Hesbon. 
l  Ca>  et  Peninar.;    Octodotut,  Ciza,  cf.  Citium. 
k UL III,  L;  Notit.  1.;  Octodu-  Cizara,  <tc,  Ptol.;  St.  in  Lavina- 
«,  im«,  ltin. ;  f  d/tn«a,  ae,  In-  8enai  Strah.,  Lavinianesina,  Ptol.  (Cap- 
to &.  Jar  >  cragri.  Octodnrtnses,  in  padocia  Magna) ,   zw.  Pasarne  u.  Snba- 
lUNirW,  XWM.  P.  Ton  Suni-  F™a. 

aftMiiutn,  L  Ton  August*  Praeto-  Cladau»;  Fl.  in  Elis,  vereinigt  sich 

rclfcrtw  Martin«*  —  Af  ar-  dem  Alpheus. 

»iir,i.UtI.~;Sdiwci«.Mkdl.,Can-  Cladrubum;    höhm.  St.  Ä/arfrati, 

s  Vaft.  am  Rhone,  JT/aaVuo ,  im  Kreise ,  u.  3*  M.  südwestl. 

fiWfat  Icagionttfli  ;  cf.  Auguste  von  Pilsen,  an  der  Bcraunka. 

•pwii  Ciagenf  ur  tum;   wohl  nicht  i.  q. 

Wttitt  Jappincensium,    Notit.  Claudia;  illvr.  St.  Ciagenfurt  (Selanz), 

.i»fiacum%  Anton,  ltin .;  Tab.  Hptst.  des  Kreises  gl.  N.  (Unterkam- 

tt.     wc  Vales.  der  Tricorii,  sec  töei>) »  an  d«r  Glan  ,  mit  dem  Werthj.ee 

•»  Ctorigw,  in  Galita  Norton.,  XII  durch  e.  Canal  verbunden, 

i*     Citnrigae,  XXIV  von  Mona  Clamcciacum  ;  Clamiacum; 

kW».  \X\m  von  Ehnrodiraum,  am  rranz»  St  Clamecy,  an  der  Yonne,  Dep. 

t ,lL  r  '  i  UaiwlUirtMiiij  hent.  Kievw  (Kivernoie). 

C^t'-rp.  ilptit  des  Dep.  Oheraipen  Clamorg  ani  a,  Glamor  ganien- 

aa  der  Benne.     Im  See  tis  Co  mit  atus;   engl.  Crfseii.  Gla- 

»chwimimnde  Iosei.  Vap&n-  morgan,  in  Südwales,  grenzt  östl.  an 

<•  Monmouthähire.   nördl.  an  Brccknock, 

S'»'«  r«tafic«,   Notit  Civit  westl.  an  Caermathen,  u.  südl.  an  den  Ca- 

*  Chitßt   latatium,   Sidon.  nal  von  Bristol.  Hptst  Caerdiff. 

laifltnc,  aru«,  Amm.  Clampttia,  «e,  MeU  II,  4.;  Plin.; 

*  la$*tet,  »m,  Anson.  Liv.  XXIX,  extr.;  XXX,  19.;  Ctam- 
f* .  j  V  ^c . "»ror.  gener.  Pallin. ;  peja,  Tab.  Peut. ;   Lampetia,  Aa/u- 

■>  1  (in  Epiced.  Patr.);  Cosiio,  ntzice  (Aauntzua) ,  Polyb.  HI  ;  St.  der 

*  J*«e. Pareot. c.;  Cossium,  Koo-  Bruttii  (Graecia  Magna) ,  an  der  West- 
^mtsJrhtÄTatKiio^),  Ptol.;  Hptst.  Wste,  nahe  <ier  Quelle  des  Lamotus, 
»'»*».  ia  .\.M,-mp«.puIania  (Gnllia  w^sd.  von  Consentia.  nördl.  von  Araan- 
2»£ jetet  Boso*;  St.  im  Dep.  Gt  tia,  sudwestl.  von  Argcntanum,  also  nicht 

•^«»func),  aof  e>  Felsen,  7  M.  heut.  Tiges  Ainnntea;  sec.  AI.,  wenn 

*^  wa  Bordeaax.    f  asaiensis ,   c,  nicht  Clnmpetia  viel  südlicher  log,  Cs- 

S  .  frnro,  neapolit.  St.,  an  e.  Mhusen  des 

^clltttor«ni;  i.  q.  Rue-  mittelländ.  M. ,  Prov.  Calabria  Citeriore; 

7  .  sec.  AI.  St.  Lucifa. 

Itncieutium;    cf.  Vitt-  Clanit,  is,  Tacit  Ann.  1,  79. ;  Sil. 

7  .  Ital.MU,  v.4&4.;  Glanit,  idit;  Gla- 

^«•^ftfftf«»,  Notit.  Lug-  nus;   Fl.  in  Ktrurien,   itrömte  durch 

21  * 
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Claromo 


»r 


und  heil*,  jetzt  Chiana  (Ce-  Clar am  ontium  ;  ia<roT.  SC  1 

cina) ,  entspr.  bcy  Arezzo ,  u.  fallt  theils  CIcrmont,  Claim ont ,  im  I lerttb. 

in  den  Arno,  theils  bey  Orvicto  in  die  vois,  zw.  den  Fll.  Fier  u.  Ic*  L"s.*< 

Tiber.  Clar  as  cum ;  piemon t .  St«  Ö 

C/anis;    Clanut;   kl.  frans.  Fl.  CQu,cr<wotic) ,  am  Fiufl.  der  Starm 

imDcp.  Vienne   (Poitou),   er-  Ym 


Ciain] 

fricfst  sich  bey  Port  de  Senon  in  d.  Vienne. 

Clonts,  Klang,  Strab.  V,  p. 161.; 
Glanis,  is,  Plin.  III,  5.;  Liri»,  «s, 
Sil  Ital.  IV,  v.350.;  VIII,  v.400.;  Liv. 
X,  21.;  XXVI,  9.;  Minturnae,  bin  amne 
divisa  (G7am  adpcllato),  Plin.  c.  Lj  Flor. 

I,  18.;  Horat  I,  Od.  3L  ,  v.  T ;  Mcla 

II ,  4. ;  Lucan.  II .  v.  424. ;  Claudian. 
G'onsul. .  Prob,  et  Olybr.  v .  259. ;  Scrv. 
ad  Vir«.  Aen.  VII.  v.  47.;  Aiqtg  nora- 

r\g,  KXavig  txaXtizo  iZQOTioov  >  Strab. 
Li  Fl.  in  La  tili  m,  auf  der  Grenze  Cani- 
panien's ,  entspr.  bcy  den  Marsi  in  den 
Apenninen,  halfst  bey  llorat.  c.  Li  taci- 
turnus  amnis ,  u.  heut.  Tages  Gariglia- 
no  ,  Prov.  Terra  di  Lavora,  fällt  in  den 
Mbuicn  von  Gaeta.  Nahe  sc.  Mdg. : 
Minturuenses  Paludes,  u.  MaricaeLucui. 

Clan  tu s  (Clanus)  ,  Virg.  Georg. 
11,  225  ;  Flor.  1,16.;  Sil.  Ital.  VIII, 
t.  536. ;  Gl  ani  s,  is,  I' luv  ig,  Dionys. 
Halie.  VII;  v.  419.;  Lycophxiyi.  v.  71ö.; 
hiternusy    Liv.  XXXI I,  29.;  Flor. 


maro,  Prov.  Mondovi. 


nobiwtu 


c.  1.;  Fl.  in  Canipanicn,  entspr.  südösth 

von  Aecrrae,  auf  der  Grenze  von  Princt-    "ördL  an  den  Golf ;  di 
Uiteriorc,  strömt  bey  Linternura,         das  miUelländ.  M 


Claravallen»e  Coe\ 
Clarac  Valles. 

C  laremo  n  tium  ;  cf. 

C l aren na,  Tab. Peut.  ;  Ort  ii 
tien ,  auf  dem  südl.  L  Ter  der  Donsi 
Kruse  6|  M.  Südwest  von  Cxtintia,  Z 

östl.  von  Grinario,  u.  heut.  Tap 
Kruse  vielleicht  Munderkingew*  ,  .  fi 
würtemb.  Donaokreise,  etwa  3*  >i 
westl.  von  Ulm;  sec.  AI.  JK/ünjger. 
nördl.  Ufer  der  Donau;     sec.  rni 
Lautcrach ;  sec.  Leichtleti :  KircJ 
Kirchheim  unter  Tek,  St.   am  Eir 
Lindach  in  die  Lauter,   1  >1.  6et 
Nürtingen.     Cell,  setxt  sie  vresll 
Vetoniuna,  am  Einfl.  de«  L*ech  in  d 
nau,  auf  die  Stelle  des  heut.  Hain,  I 
kl.  baier.  St. ,  im  Oberdooaokretsc. 

Clarentia;  kl.  engl. St.  Cläre, 
rence,  am  Fl.  StoUr,  Grfecii.  Suff 

Clartntia;     Cl  a  r  ent 
vincia;    Prov.  n.  Elcck« 
Clären«*,  am  Vorgeb.  gl. 

Lepai 
südl. 


an  Bruce  io 


dere ,  u.  östl. 
Hptst.  Patrasso. 

Claretum; 
Frankreich. 

CUr-ocum  ad  Liger  im* 
riaenm   Aur  el  i  anc  n  sc  ;  kl. 


Abtey 


n .  südl.  von  Atella ,  bildet  südwestlicher 
den  Lac.  Lintema,  heilst  jetzt  VJgno, 
Ganio,  Prov.  .Terra  die  Lavoro,  u.  er- 
giefst  sich  in  den  Mbuscn  von  Gaeta. 

Clanovcnta,  Anton.  Itin. ;  Glan- 
nobanta,  Notit.  Imp.;  OrtinBritannia  .  . 

Romana,  vielleicht  bcy  den  Rrigantes,  u.    »•  WJh  Clairy,  Aotre  Dame  de 
unweit  Mancubinm,  auf  dem  Wege  von    ™  der  Loire,  l)q>.  Loirct  ^OrleaMd 
Ehoracum  nach  Deva. 
<  '■  a   -i  s,  cf.  Clanis. 
Clara;  Magnana;  Regia  Afa- 
gna;  Mktfl.  ifrafoira- JVclika ,  Welika, 
in'Croatien.  / 

Clara;  Chomondia ;  irl  and.  Prov. 
Cläre,  Chomond,  Prov.  Mounster,  im 
Südwesten. 

Clara  Vallif,  Dan.;  Luen. ;  kl.  nie- 


Clar  i  a  cum   ad   O  l  d  a  m  % 
cum,*  kl.  frans.  St.  Clerac ,  -CIjAl 
Lot,  Dop.  Lot  u.  Garonne  (Guter 
Clariae,  Plin.;  Volk  in 
Clarinea ;  cf.  G.uula v um . 
Ciarita»  Julia;  muthma&L? 
tigesTages  Espejo ,  span.  Villa,  "  1 
Cordova.  cf.  Attubi. 

Clar  i um;  befest.  Ort  in.  Alt 


derl.  St.  Clairveaux,  an  der  Witz,  Grofs-    in  der  Gegend  von  Megalopoli*. 


St 


ZwefJ, 


hzth.  Luxemburg. 

Clara  Fällig;  österr. 
Ztrethal,  im  Viertel  ob  den 
berge,  am  Camp. 

Clara    Werda ;    Flecke*  BcMo- 
werd,  Schocnewerd,  in  der  Schweiz. 
Glarae  Falles;  Claravallenst 


Clarium,  mailand.  Sl  Ckiari, 
dem  Oglio,-  Delegat.  Brescia. 

Clatiua    FL  Clair, 
ifeich.  i 

Clarmontii ,  ts,  Ann. 
Ann.  Kinhard. ;  i.  q.  Arverna. 
Clarofontanum  Palat 


Ulcs; 

Co  en  ob  tum;  franz.Flecken  Clairveaux,  Lstsclüof 's fHollebrunn ,  im  Salzburg 

Clerveaux ,  am  u.  im  Deu.  Aube  (Cham-  tel,  Land  ob  der  Ens,   1  St  von 

pagne) ,  mit  e.  ehemal.  im  J.  1115  vom  bürg.  „,  • 
heil.  Bernhard  gestifteten  Glstercienf er-       G  laromona,  tis;  sicil.  St.  € 

abtey,  Clarevallentit,  e,  Bert  monte,  im  Val  di  Noto. 

I  1 
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(•«(in«;  rf. 
)gfMra£r»tc«  rn*e; 
ü  Lodere ,  am  Fi.  Legne, 
t  (\iedcr-  Languedoc). 
rti;  i  q  Calymna,  » • .  ic 
Bar»!,  C/er«a,  övid.  Mutant,  I, 
«i;  jH^oc,  ThneVdl  III,  > 
:  ftmm.  Achaic.  r.  S. ;  ld-  Fhoc. 
{L  JDcfo«  xoJUc.  Scholit«.  Apol- 


Fr 


t.M64„"  rf.  Vib. 
a&.  Berg,  in  Wien,  nahe  bey  Co- 
^afcr  Stadt  Claros. 

Berti  Ftai;  engt  Midi.  SÄer&or- 


Ton  Dertona  lag. 

ClaBton,  unis;  angabt,  i.  q. 
xara 

Claterna,  PI  in.  III,  15.;  Anton. 
Itin.  ?  Cic  Philipp.  VI  1 1 ,  2. ;  Id.  XII, 
epfst.  5.?  Aacrwovo:,  Ptol.;  St.  in  Gallia 
Cispadana,  X  M.  P.  südöstl.  von  Runo- 
nla,  XI II  dordwestl.  von  Forum  Corne- 


*iLTj«.;  T*et*»v  ad  Lyco-  »V  ™[ V«  AemUiana;  vielleicht  heut 

•miUM  ■  <f  Winand»  Thcriac  ex-  1         *  arignano ,  uapstl.  Mkfl. ,  Delo- 

a:  HirtViR  Oppidum,  Serv.  in  g*t.  Bologna;  *ec  AI.  Quadcrna. 

tkm.m;  r.3&.;  St.  in  Jonien?  C*«tovia;  L  q.  Brodentia. 

f*Lnn  Colophon,  südöstl.  von  Le-  Claude^  KXavdrj,  Aotor.  XXVII,  1«.; 

tTÄke,    östl.,    aar«   ^rfpolli-  Claurfu*,    JGlavooff,    Ptol.  III,  ?.; 

W  n>  eico;  rov  KXaotov  AiroX-  mjeog  KXccvdog,  Nctit.  EccI  ;  wohl  nicht 

K.Skib  \IV,  p.  442.,  mit  e.  Fa-  i  q.  Gaudos,  Plin.  IV,  22.;    Mein  II, 

lUiow,  Plin.V,29.  — Ä*o>  ?.;  kl.  Insel,  an  der  südöstl.  Küste  der 

w,  Tzetzes,  I.e.;  'itQct  In^elCreta,  siidl.  von  Hicrapytna;  acc, 

Srholiaet.  Apollon.  c.  I.f;  Kruse  jetzt  Gadelonis. 

m»if*Uo,  Serv.  in  Virg.  d.  I.|  Vib.  Claudia;  rf.  Clagcnfurtura. 

Claudia;  Claudia  Fo$*u;  venet. 

,  Klaqog,  Tzetzes  ad  Lyco-  St.  CAioggi«,  Chiozza,  auf  der  Insel  gl. 

N,,  Delegat.  Venedig. 

Claudia,  ac,  Plin.  III,  24.;  Muni- 
eipium  Claud  in  um,  Inscpt.  ap.  Reines.; 
(  I  au  di  r  i  u  m  .  KXavSiouiov ,  Ptol.; 
Claudonium ;  St.  in  ftoricum,  sec. 
Plin  n.  (  Im  .  oberhalb  Lac.  Chiemensis; 
■ec.  Iladuin.  irrig  de«  hent.  Ciagenfurt. 
Ptol.  setzt  Claudivium  an  das  *üdl.  Ufer 
der  Donau,  vielleicht  südwestl.  von  Tri- 
gisnmum ,  nordwestl.  von  Arelatc, 

Claudia  Castro;  Claudioce- 
stria;  Clcoum  (Glevum),  A nton .  1  tin . ; 
Glocestria,  Bert.;  St.  der  Dobnni,  in 
Britannia  liomana,  XIV  M.  P.  von  Du- 
rocornoviura;  heut.  Tages  Glocestcr,  Hptst. 
der  engl.  Grfech.  gl.  N.  an  derSe*crne, 
In  der  Doinkirehe  die  Grabmale  r  Wil- 
helm des  Kroberor's,  u.  Eduard  IL 

Claudia  Ccleja,  Inscpt.;  i.  q.  Ce- 
leja. 

Glau  di  an  9  p  olis ;  Claudiopolis, 
Cluv. ;  Cell. ;  Lnen  ;  Coloavaria; 
siebenbürg.  St.  Clausenburg,  Kolosvar 
Klusck,  am  kl.  Szauioa,  Hptst,  des  Lan- 
des der  Ungarn. 

Claudias,  udis,  Ptol.;  vielleicht 
Claudiopolis,  Plin.  IV,  25.;  St.  in 
Commagene  (Syrien),  sec.  Ptol.  u.  Cell, 
in  Lnvinasena  (Cappadocien) ,  am  westl. 
Ufer  des  Euphrat :  angebl.  heut.  Tages 
Ära  Clvudirh.  Harduin.  vergleicht  uu- 
ualirschciuL  Claudiopolis  ad  £iiphratcui, 
Plin.,  mit  Claudiopolls,  in  Cataonieu. 
Claudinßtii;  cf.  Clautinatü. 
Cl  (i  ud  i'oee«  tri  a;  i.q.  Claudia  Castra, 

Claudiopolis,  mllonories;  KXav- 


Cell.;  Ann.  Met- 
;  Ann.  Petavian. ; 


r 

fcviKSt. 

^  inrna. 

\lsm  Möns  Bell  ovaecns  is  ; 
ax.  Clement  en  Beativoisis,  an  der 
tk.Dtf-.Ouc  (IsIedeFrance),4  M. 
i  m  Compicgne,  3|  sudöstl.  von 
puk 

Öir«i  Möns  Lotkaringiae; 
a  k  Ckrmtmt  en  Ar  gönne  (en 
mu  Dtf .  Maas  (  Lothringen  ) ,  am 
f*  tferder  Aire,  2  M.  östL  vonMc- 
msü,  l  vt»4l.  von  Verdun. 

Oitii;  U.  Fl.  in  Umbrien,  verei- 
ft«a  mit  4cm  Tinia ;  angebl.  jcta.t 
«w,  vesn  nicht  L  q.  Ciasius« 

Clfiin,  Cdl.;  et  Asiua. 

Ü"nt<  is,  Jornand,  de  Beb.  Getie. 

Vanl  Warnefr.  de  Gest.  Lon- 
»m,  11.19.;  VI,  4«,  49.;  Hafenst, 
feCr'trfn,  od.  ew  Hafen  von  Ra- 
a»^  a  Gillia  Clsalpina ,  von  Augu- 
*♦  arit^t  Hier  eine  röm.  Flotte, 
«Hti*  idriat.  Meer  deckte. 

[OatttlliMi,  Llv.  XXI,  48.;  XXIX, 

^  UU1,  29.31.;  KXasiötov,  Strah. 
•l^.UtS4.,  in,  49.;  natfirj  r«- 
f»,  PloUrrh.  in  MarccU.;  St.  in 
1  >  Cr*paiiana,  anf  der  Grenze  von  Lt- 
k«t  Tage«  angebl.  Ckiastetzo, 
AI  lesen  Caristom  atatt 


tfloni 

owjtokf ,  Mz.  bey  Harduin.;  AiotvÖiO- 
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«roA««**,  Ib.;  angebt 
cf.  Bithynitim. 

Claudiopolii,  KlnvdtoizoXig,Vto\. 
V,  7.;  vielleicht  Claudiopoli$  Cap- 
padociae,  Plin  V,  24.;  St  in  Catao- 
nien  (Armenia  Minor) ,  zw.  Cybistra,  u. 


'  Claudiopolii;  l  q.  Clandias. 
Claudinpolis;  cf.  Claudianopoli*. 
Claudiopoli,;   i,  q,  Fanum  St, 
Claudii. 

Claudiopolit,  Ptol.;  Sf.derTroc- 
mi,  inGalatien,  nahe  demHalys,  zw. 


Claudiopolit,  Amm.  Marc.  XIV, 
.  (8);  Strab.;  St  in  Isaurien,  od. 
vielmehr  in  Ciüci*  Aspera,  nordwestl, 
von  Selencia. 

Claudiopolii,  Ptol.  V,  4.;  St  in 
Paphlagonien ,  an  der  Grenze  von  Gala- 
tien  von  Claudius  Ca«.,  Drusi  fit,  ge- 
gründet. 

Claudiui,  Plin.  m,  25.;  Berg  in 
Paunonia  Superior,  cujus  in  fronte  (ostl  ) 
Scordieci,  in  tergo  (westl.)  Taurisci, 
Plin.;  vielleicht  in  der  heut  Gespsch. 
Waraedin  (Croatien). 

(    ind  i  vi  um;  cf.  Claudia. 

Cloudomerium,  Ptol.;  St  in  Hi- 
gpania  Taracon. ,  zw.  Artabrorum  Por- 
tos, u  Novium;  viel  leicht  eudweatl.  Tora 
heut.  Lorunna*  sec.  Ai.  jetzt  Muros,  Mkfl. 
in  Galizien,  nahe  dem  JÜinll.  des  Taraaga 
in  den  Duero. 

Clausa;  Veruca;  venet.  Pafs,  u. 
Hst^.  Chiu*a,  an  der  Etsch,  Delegat 
Udine. 

CI  au aent  um,  Anton.  Itin.;  St  der 
Belgae,  in  Britannia  Roraana,  XX  M, 
P.  von  Hegnura,  X  von  Venta  Belga- 
rura;  muthmafsl.  heut.  Tages  Southam- 
ton,  Soulhampton  — Hant  onia ;  Sou- 
thantonia;  vielleicht  auch  Tri»  an- 
toni»  Portus—,SU  in  der  Grfach. 
Harnt  zw.  den  FU.Tces  u.  Itohin,  im 
sogenannten  Garten  Englands. 

Clausina;  C  laus  i  um;  C  l  u  $  a; 
Clusina;  Clusium;  tyrol.  St  (lau- 
ten ,  an  der  Eisak,  zw.  Brixen  u.  Bolzen. 

Clausius;  i.  q.  Glesius. 

Claustra  Pyrenaei,  Oros.VII,40.; 
l.  q.  Pyrenaeus. 

Ca ustrum  Cubal  i;  tyrol. Pafs  Co- 
roli,  Kofel,  im  Kreise  (TM.  von)Trient, 
auf  der  Straf se  nach  Venedig ,  nalie  der 

N    Brenta.  « 

Ciauntrum  Pclagi,  sc.  Acgypti; 
cf.  Phartis. 

Clausula,  Liv.  X LIV,  31. j  Fl.  in 
Illyria  Graeca,  entapr.  im  Sin.  Laheatis, 


fallt  In  den  Oriundls ,  n.  heust  je! 

gehl.  Morosen*  in  der  Sähe  voa  & 

('lau  su  Lac;  Clutae;  Sinn 
derländ.  St  Sluys ,  Statt,  Kdust, 
Seeland,  SM.  nordöatl.  von  Brugg 
ihr  durch  e.  Canal  verbunden. 

Clautulae  Nigrae;  kl.  n 
St.  Svartc-Sluys,  an  der  Vetkc, 
Oberyssel. 

Clamutae    Pyr  enaei, 
Cod.  de  Offic.  i  cf.  hex  II ,  de 
q.  Pyrenaeus. 

Clautinatii;  Cl  audinatii 
in  Yüidelicien;  sec  AI.  i.q.  Lau 
ni ;  sec.  AI.  längs  der  östt  Seite 
cus,  u.  Nachbarn  derBreuni, 

Clavarum;  Claverinum; 
verium  ;  genues.  St  ChiavaritU 
vagna,  mit  e,  berühmten  Orgel  \ 
Registern,  die  Blas-  n.  Saiten -1 


Clavasium;  piemont  St  Chio 
Chivasso ,  Chivas ,  am  Finfl,  de* 
in  den  Po ,  Prov,  Turin, 

Clavenna,  oc,  Paul.  Warnf 
Gest.  Longob.  VI,  21, ;  Anton.  Ith 
in  Rhaetien,  XV  M.  P.  von  Tan» 
X  von  Lac,  Comacenus;  jetzt  aiat 
Clavenna,  Clacvcn ;  lorabard.  St  e 
Maira,  Delegat,  Sondrio,  ehenul. 
der  Grfseh.  dieses  Namens. 
sis,,e,  Cell.;  Cluv. 

Clavennensit  Laeut; 
Claovner  See,  der  nördX  Theü 
merscos. 

Claverinum;  1    .  „.  . 

Clavcrium;    \  <*' CI*™ra- 

Clazomenac,    arum  ,  Mela  I 
Teil.  Paterc.I,  17,;  Plin.;  Ofci 
{outvai,  Ikrodot.;  Ptol.; 
t.  663.;   Aelian,  Var.  Bist. 
Strab.  XIV,  p.  444, ;  St  auf 
Jonien's,  am  Sin,  Smyrnaca«, 
von  Smyrna,  nördl,  von  Chytri 

3*  vvv  7io). ig ,  Strabo.  —   Späler ' 
ic  Einw,  von  Clazomonac  am  ' 
vor  den  Persern  auf  c,  der 
nuoxHuiva,  cf.  Strab.;  Pausas.; 
xander ,  Sohn  des  Philippu*,  fuhrt' 
e.  Damm  vom  Qontipcnte  dahin,  u-  ■ 
so  e.  Halbinsel,   cf.  Pausan. 
c.  3,;  Meia  I,  17,    Die  St.,  i" 
Bunde  bekannt,   u.  im  Lauft'  Her 
den  Lydicrn,  den  Persern,  den  Mm 
niem  u.  Römern  gehörend,  heif»t  j 
sec.  AI,  hclisman ,  acc.  AI  l'ssr/s.  I 
se  aber  'setzt  auf  ihre  Stelle 
CV.ytrium.     Clazomcnü,  LiV 

r  KXa£outviot,  Pausan.  Achair.  r, 
"M/7.,  von  welchen  eine  auf  Heiu  W 
4a#lift   de*  Augustus  u.  s-ieüw* 
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•Clissa. 1 


die  Auf- 
AJBIA,    Gattin  desAu- 
Skmm    »rhenkten  die  Homer 
j  rrttrü  u  die  nördl.  von  Glaatnne- 
laaei  Dnmu*a;  rff  Liv.  c. U 
t.  adj  ,  Cie, 

Pmdria  St  inMv*ien,  amwcstl. 
^»BUiedii.*.  östL  von  Epia. 
ßtseaoe,  Plin.  IV,  10,;  Jttemvcf*, 
Min.  p  124.  ;  Herodot  \  II.  22.; 
jfe*ßwi,.  Id.:  St.  in  Chalcidiro 
|pid»ein).  am  Sin.  Siugiticus,  u.  am 
wrt  lnkan^r  dea  Geb.  Athos ,  nord- 
Tbyvue,  södl.  you  Acroathon. 
;    SC.  in  Phocts, 


tote,  «n/m,  Li v.  XXXIV,  25.; 
r^LlÄo.  VI,  t.  41?.;  Senec.  Herc, 

Ä  Plin.  IV,  6  ;  Ä:>Ua>va*, 
Ml  Uff,  p.  260  2(ß  ;   Pausan.  Co 
■4c IS.;  Si.  in  Argotis,  sudwestl. 

idöstl.  TonNemca,  nördl. 
Im  nahen  Walde  erlegte 
Cleonaeuin ,  Claudian, 
I,  t.  2*5  ;  Sil .  Ital.  III ,  p.  86. ; 
rov  Ntp.icu.ov ,  Stmb.  — 
,  adj  ;  CUudian. ,  u,  Sil.  Ital. 

e  Canaliti  Ptalc- 
$a,  sW.  Flwn'wi;  Canal 
(tegvptus  Infer),  kern,  scc. 
V:  1 ,  SS.  tx  xijiotHJ/axoi)  go- 
aij,  i-  r  Bahastico,  fing  aber  scc. 
:at»  1VQ ,  p.  553. :  errro  hcöu.  rj g  ycnt- 
•rtrj  *a  ,  wurde  ron  Sesostris,  Psara- 
tÜ»,  m.  Xecbo  (sec.  Diodor.  Sic.  I. 
von  Necbo,  Psanunetichi  fil.) 
,  Ton  Darin?  fortgesetzt ,  von 
**  11.  Philadelphus  bey  Arsi- 
jdet ,  war  100  Ellen  breit,  trug 
fcaftfislra  Schüfe ,  konnte  nach  Will- 


t~*raa. 


da«  Maro 


Jlft»atrts,  Strub.  XVII,  p.  558.; 
KW  der  Westseite  des  Ptolemaei  Flu- 
Bl  et  Arstaoe ,  wenn  diese  St.  nicht 
SttArr  lag. 

JOepidnr  a  ,  Ptol  ;  St  der  Bastar- 
■»,'»  Germania  Transvistulana ,  heut 
fir*  «.  Clin  er.  huminicc  ,  od.  ftznu- 
•o.  od.  Äamewes-PodoUIW,  Hptft  des 
p».  G«rv.  Podolicn,  an  der  Smotriza, 
■fir  lafcrn  in  den  Dniester  fallt. 

i  (trfit  dra     Quelle  auf  dem  Berge 
Ifane,  m  Messenien. 
('Ifafuni.  i.  q.  Clariacum. 
CUriarem  od  Ligeriw;  cf.  Cia~ 


Clttiat,  teil.;  Clauiiu$;  Clu- 
<isj,  Hin..  Clut.:  CeU.;  Fl.  in  Gl " 


_  .  ia,  flof-  entw.  bej den  Cooo- 
mauQi,  od.  bey  dcnEuganc*,.  zw.  dem 
Lac  Benacus  u.  dem  Mola ;  heut.  Tages 
Chi  esc,  Chi  so,  entspr.  im  Tridentini- 
schen ,  durchströmt  den  ldrosee,  u.  ver- 
einigt sich  mit  dem  ügüo. 

Cletharro,  Ptol.  V,  7.;  St.  in  Ära- 
bia  Petraea,  zw.  Necla,  u.  Thoana. 

Clevum;  £t.  in  Maxüna  Caesarien- 
sis ;  i.  q.  Claudia  Castra. 

Clibanus,  Plin.  III ,  10.;  Berg  im 
Innern  von  Bruttium ,  westl.  von  Pctiha. 

Clibanu»,  Plia.  V,  2?.;  St.  in  Isau- 
rien,  vielleicht  zw.  Isaura,  u.Lalasis. 

CUde»;  cf.  Cauda  Bovis.  See.  AI. 
zwev  Inseln,  dem  V  orgeb.  Pinaretum  ge? 
renuber.'  *     _  . 

Cfides,  Plin.;  al  Klsidtg,  Strab.; 
Agathemer.  1,  4.;  sec  Strab.zwey,  sec. 

Plin.  vier  Inseln,  an  der  nordöatl.  Küste  d. 
Insel  Cyprus ,  nahe  dem  Vorgeb.  Clides. 

Clidetdalia;  cf.  GloUina  VaUis. 

Clie  tag  um  ;  i.  q.  Clippiacum. 

Climax;  Salamy,  Abulfeda;  Geb.  in 

Arabia  Felix.  . 

Climax;  Geb.  inCoelc-SyTien,nor(ll. 
von  Tyrus,  südl.  von  Tripolis,  vielleicht 
unfern  Cana;  angebl.  heut  Tages  Äo- 
itravan. 

Climax,  aas,  iKUfiaL  Strab.  XIV.; 
Polyb.V,  TZ.;  Plutarch.  Vit.  Alex. ;  Geb. 
InLycien,  wcstl.  von  Phasclis,  bildete 
den  westl.  Anfang  des  Taurus,  n.  nahe 
der  Grenze  Pamphylien's  e.  Engpaß, 
durch  welJicn  Alexanders  Truppen  zo- 
gen- 

Climax,  Ptol.;  St.  im  ostl.  Marraa- 
rica,  sec.  PtoL  aber  im  >omos  Jiibyac, 
südL  von  Pnigeus.  . 

Climax,  Ptol;  befestigter  Ort  in  Pa- 
phlagonien,  zw.  Carambis,  u.  Cytorus. 
•    Climax  Megalc,    Plin.  VI,  26.; 
Gebirg^pars  im  Nordwesten  von  Persis, 
führte  nach  Persepolis. 

Cl  im  berit;       j  l  q.  Angusta  Aus- 

Climbcrrum;  \  pioruiu, 

Cf  immo;  Glimma\  cf,  Arbuda. 

Cliniacum;  Cluniacum;  viel- 
leicht auch  Cl  unin  iu  m,  Annal.  Veda«tin.; 
franz.  St  Clugny,  Cluny,  D^p.  Saone 
u.  Loire  (Burgund).  Clumaccnsisr  c. 

Clippiacum,  Chron.  Moisiaccns.i 
Cligiagum,  Ib.;  franz.  Dorf  Clkhy, 
Dep.  Seine  (Isle  de  France).  ^  / 

•  Clisobora-,  St.  der  Surasem^  m  In- 
dia  intra  Gangem  J  muthmafsl-jetzt  Dch- 
I»,  Delhi,  am  Dschumma,  Hptst.  der 
Prov.  Belli,  Delhi. 

Cfissa,  ae  (iilissae),  Plin.;  St.  in 
Boeoticn,  nordostl.  von  Thebüe,  nördl. 

> 

I 
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•i 


ücrge 


Mh  Auf 

einem  i 
tcr. 

Clissura;  St.  in  IUyris  Graeca, 
nahe  der  Grenze  von  Epirus,  auf  dem 
nördl.  Ufer  des  Aotis,  nordöstl.  von  An- 
tigonia. 

Clisura;  Wasserfall  des  Danubius, 
in  Moesia  Inferior ,  nahe  der  heut  Wal- 
lach. Fstg.  Orschowa. 

Clisura  e;  Gebirgpafe  in  Sophene  (Ar- 
monia  Major),  östl.  vomEuphrat,  u.  Ton 
Justinian  durch  zwcy  Castelle  befestigt. 

Clitae,  Kkeirai,  Ptol.;  St.  in  Bi- 
thynien,  nahe  dem  Fl.  Partnern**,  nord- 
est! von  Amastris. 

Clitae,  arum,  Tacit  VI,  41.;  XU, 
65.;  Volk  in  Cicilia  Trachea,  vielleicht 
nahe  der  Küste,  u.  auf  der  Grenze  von 
Campestris,   war  dem  Archclaus  von 


Quam 
c.L,  fiantabstemü; 
num  in  taeditun  venire  hU, 
rio  lacu  biberint*  ait£udo*us; 
1.  e.  singt:  Clitorio  quirumqas 
fonte  levarit,  —  Viua  fugit, 


Cappadocien 
Cliterni 


4.;  St.  der  Frentani,  sec.  AI.  der  Lari- 
nates,  nordöstl.  von  Samniuro,  etwa 
XXII  ML  P.  nordöstl.  von  Larinam,  V 
südwestl.  von  der  Md*.  dos  Frento;  jetzt 
Civita  a  Marc;  sec.  AI.  Campo-Marino, 
Prov.  Capitanata. 

Cl  i  tcr  num,  KliTtqvov,  Ptol.;  St. 
der  Aequi ,  auf  der  Ostgrenze  La- 
tium's,  die  jetzt  Clcano  heissen  soll.  CU- 
ternini,  Plin.  III ,  12.  ;  Cic.  IX ,  epist, 
22. ;  Einw. 

Clitis,  Sidon.  Panegyr.  Majorian.; 
v.  208  jFI.inGalliaNarbon.  Tert.,  viel- 
leicht zw.  demLedus,  u.  Elaris. 

Clitor,  vris,'  KIutcoq,  Pausan.  Ar- 
ea«!, c.  21.;  Clitorius,  Plin.  IX,  19.; 
Fl.  in  Arcadien,  vereinigte  sich  VII  Stad. 
(etwas  über  |  St.)  von  d;r  St.  gl  Na- 
mens, mit  dem  Aroanius. 

Clitor,  oris,  Vitruv.  VIII,  3.;  Kku- 
tooo,  Pausan.  Arcad.  c.  17.;  Strab.  VIII, 
extr. ;  Ptol. ;  Polyb.  IV,  18.;  Clitorium, 
Plin.  IV,  6.;  St.  im  nördl.  Arcadien,  «nd- 
östl.  von  Cynaetha,  südwesti  von  Phc- 
neus,  mit  Tempeln  des  Aesculap,  Ca- 
stor,  Pol  lux,  u.  der  Ceres  5  angebt,  heut. 
Tages  Cali via  di  Carnese;  sec.  Kruse 
Jrofrcnes.  Zwischen  ihr  u.  Cynaetha  lag 
sec.  Polyb.  1.  c.  ro  Aqxsuidog  Uoov. 

Clitorio,  ae,  77  Klfizogia,  ag,  Po- 
lyb. IV,  70.;  Gegend  um  Clitor,  in 
Arcadien.  Clitorii,  Kkurcanioi ,  Pausan. 
Arcad.  c.  33. ;  Bewohner. 

Clitor  tum ;  cf.  Clitor. 

Clitorius  Font,  Ovid.  Motam. 
XV,  v.322.;  Clitorius  Locus,  Plin. 
XXXI,  2.;  Paul.  Warncfr.  de  Gest.  Lon- 
gob.  II ,  16\ ;  Spelunca  proßuens 
Aquae,  Vitruv.  VIII,  3.;  in  Clitoria  (Ar- 


Clitnm;  piemont.  Slkfl. 

Nähe  von  Aosta.   ^ 

Clitumnus,  Plin.  VIII, 
Sil.  I tal .  VIII ,  v.  451. ;  Virg. 
v.  146. ;  cf.  S tat.;  Fl.  in  Umbrien, 
westl.  von  den  Apenninen,  fiel 
St  Maevania  in  den  Tiuia,  u. 
Clitunno,  Deleg.  Spoleto, 
mit  dem  Topino.  Auf  se.  Ufer 
pel  des  Deus  Clitumnus,  sec. 
qqest.  i.  q.  Jupiter. 

Cliv  i  a,Cluv. ;  Lucn.;  H 
des  Rgbz.  gl.  N.f   Prov.  Ja 
Ber$,  am  Fl.  Kermisdal,  1 
Hhein,   4J  nordwestL  von 
.dem  von  Römern  ge 
Schwanen  Ii  urg.  Clcvcnscs, 
viensis,  Clov.,  Lucn. 

Cliviensis     Ducatus  { 
Hrzth.  Cleve ;  jetzt  preus*.  Bgbr 
Namens. 

Clivus  Capitolinu&i  i.  q.  T, 
Rupes. 

Clivus  Cinnae;  Berg,  sord 
von  Rom;  jetzt  Afonfe  Mario.  J 

Clivus  St.  Andreae;  U. 
Cotte  St.  Andrd,  in  Frankreich. 

Clivus  St.  Lucii;  sah' 
nafs  Luciensteig,   Ca n ton 
in  der  Nähe  von  Mayenfeld. 

Clodianae,    an/m,  Stroh  VI 
223.;  St.  in  Ulyris  Graeca ,  XLIH 
von  Dyrrachium,  XL1X  von  Apolli 
sec.  Kruse  südöstl  von  Dyrrachiun 
heut.  Tages  Kroja. 

Clodianus,  Melall,6.;  JDa 
v os ,  Ptol. ;  Fl.  in  Hisuania  Tarn 
mundete  zw.  Emporiae ,  o.  Khodo. 
den  llercaones,  u.  heifst  jeUt  Ä 
—  Cluvianus;  Fluvianus-^m 
in  Citalonicn ,  u.  lallt  bey  Ainporä 
mittelländ,  Meer. 

Clodova;  Orsova;  türk.  St. 
schowa,  Orsova,  nnf  e.  Insel  d« 
nau ,  in  der  Wallachei. 

C/ono,  ae;  Mkfl.  Chncy,  inW 

Clonfertia;  irländ.  St  CM 
am  Shannon,  Grfsch.  Galway. 

Clonia;  See,  od.  Sumpf  im 
von  Urica. 

Clostra,  orum,  Tab.  Peilt; 
Romana,  Plin.  II, ;  5.;  Sebiinxco 
Volsci,  in  Lntium ;  XI  M  P.  tob 
sec.  Holsten:  clnustra  rosua 
viiii,  nahe  der  Mdg.  de* 
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bU,  t  *  Gbfe «e,   Mela  I,  lt>  CM. 

<*,    Anton,  ltlfll. ;    Afrfe.2.  8.;  angebl.  jetzt  Jklibia.  cf.Aspif. 
i  Minor,,  In  Aar  Gegend       Cluperfa;  Afemc/ia;  Mcmclium; 

die  nördlichste  prcttss.  St  Mcmel,  Rgbz. 
fcfVtWs,  Anten.  BSn.;  Clucar,    Königsberg,  auf  beyden  Ufern ,  n.  nahe 
IVA;  Ort  ki  Zeugitana,  XV  M.    derMdg.  d.  Dange  in  das  cnriichcHuff 
,r*L  rss  Taborbe  Miau*,   XXX       Clur  tum;   Dorf  Chiuro,    in  der 
twArfibti  Vier«,  in  Numidia  Schweix. 

C I  u  •  a  ;  cf.  Clausina. 

luu.  Helall,  4.;  Plinlll,  18.;       Cl«sae;  cf.  Clansnlae 

t/usoc  Fallit*  Nithard.  de  Dis- 
lenss.  Fi I.  Luriuv.  Pü  IV. ;  Hincmar.  Rc- 
meni.  Ann.;  Clausa,  vir.  Clusa 
Collis;  franz.  Dorf  /  auclusc ,  in  e. 
Thaie  ,  Dep.  Vancluse  (Provence) ,  on- 
r  n«.— ^-  fern  Arignon.  Nahe  die  durch  Pctrarca'a 

frtr;  et  Uuacam.  Gesänge  berühmte  Quelle  Vauclusc. 

%U;  i  q.  dndanus  Amius.  Clusina  Palus,  Cell.;  17  Xtfivn  jy 

Jcitearinm;  cf.  Glotae    *f04  Covern*,  Streb.  V,  p.157.;  Sumpf» 

in  Etrurien,  gebildet  Tom  Fl. Clanis  bej 
SrtMii  Jmnis;  Cluda*  oe,  Clueium;  jetzt  Chiana  Pöhlde. 
UOiH;  G(otu  (Glotta),  Tacit.  Clutini  Fontes;  e.  Quelle  in  Etru- 
faUÄ;  Fl.  inßritannia  Barbara;  rien,  unfern  Clusium;  angebt  heut. 
LT.a^JaSnd«chottland,raUtbey  Taget  Bagni  di  San  Camino  ,  od.  da 
Mci  n  den  Firth  of  Clyde.  San  Cassiano. 

%itts'y  kl.  niederl.  St.  Clundcrt,  Clusini  NoAti,  Plin.  III,  5.; 
Uffl.Pwv.  Nerdbrabant,  IM.  süd-  Volk  in  Etrurien,  sec. Harduin.  fistl.  von 
ti«Willrlm*tadt,  4  westl.  von  Ger-  Arretium,  westl.  von  den  Quellen  der 
*rWrr.  lof  der  Küste.  Tiber,  verlief.«,  vielleicht  der  ungesnn- 


iru,  Witt.  Vf  29.;  FI.  in  Phrv-  den  Luft  wegen,  die  früheren  Wohnsitze, 
i  Hiru  uronit  bey  Euraenia,  u.  fallt       Clusini  V et  er  es  %  Plin.;  Volk  in 

■"K*i3<icr.  M-r.Ai  in  denCuyster.  Etrurien,  iimClusimn,  u  Clusina  Palus. 
*UiU;  Fl  Uuyd,  in  England.  Clusiolum,  Plin. ;  unbekannte  St« 

3wis,  Tab.  Petit;  Ort  in  Rhä-  in  Urabrien. 

i«     Vennone» ,  sttdl.  von  Lac.       Clus  tum,  Liv.  II,  19.;  Jornand.  de 

imati,  nördl.  von  Magia,  am  östl.  Regnor.  Suocess.  p.  23.;  i.  q.  Camars. 

rt»  Elieta;  jetzt  sec.  Kruse  Feld-  Clusinus,  adj.,  Colum.;  Horat  1,  epist 

i-r«!cirfum:    Velcuria;  XV,  v.  9. 
MkireW  —  |   kl.  St  des  tyrol.       Clusium;  cf.  Clansina. 
■a,  t, 4| M.  sadl.  von Bregen  z,  am       Clusiusi  i.  q.  Clcsins. 
«Wehden  Alt  statt,  nördL  von       Ciusonia  Wallis ;  piemont  Thal 

Guson,   bewohnt  vpn  Waldcnecrn,  u. 

fistis,  at,  pjin.  ni,  3.;  Anton,  durchströmt  vom  Cluson. 
t  Arne«,  Dio  Cae*.  XXXIX  ,  p.       Cftisonttis;    piemont  Fl.  Cluson, 

kCbiicue  Afani  cipiuni,  Mz.j  e.  Nebenfl.  des  Po. 

Usnia,  Mz.  bey  Golz.;       CUeta,  ae,  Liv.  IX,  31.;  St.  in 

*i*mici,  in  Hi^pania  Tarracon.,  Samnium.  Cluvianus,  adj.,  Id. 

X.  P.  von  Rauda,  XXIV  von       Cluvianus;  cf.  Clodianus. 
■n.  etwa  LH  westl.  von  Numantia,       Clylipcnus  Sinus,;  wohl  i.  q.Ve- 

'5iit  tora  Ihmes,  angebl.  jetzt  Ca-  nedicus  Sinus. 

?*.  Grata  dcl  Cande,  in  Alt -Ca-       Cly  pea,  Flor.;  Jornand.  de  Regnor. 

^jjfier,  wo  die  Römer  e.  Conven-  Sacccss.  p.  30.;  iec.  Anton.  Itin.  XX  M. 

•  '«iibii  « rrirhteten ,  wurde  dem  P.  von  fteapolis.  cf.  Aspis. 
w i  s*  WeUcuntr:  Herr  der  Welt,       Clysma,  atis ,  Tab.  Peut ;  KXvouce, 

«  fe»  Tod«  des  Vindcx  rßm.  K.  «toc,  Ptol.;  Philostorg.  III,  «.;  Lucian. 

^  Omuauis,  e,  pyn.  III,  3.  in  Psendomant;  xXotit  Eccles.;  St  auf 

£  «Ifen»  j  |.  q.  Cliniacum.  der  nordöstl.  Küste  de^  Sin.  Ilcroopolitcs, 

»»»itis«;  et  Cliniacum.  Cleofiutris  gegenüber,  scc.  PU>1.  $qov~ 

PtoL;  Fanum  St.  Ca-  Qtovf  sec  Aotit  llierocl.  KXvcua  Ka- 

'"'V'  ^?  St  im  .Nordosten  der  gqov;  angebl.  heut.  Tages  holsum,  in 

«*L  *«n  Canclata;  heut.  Aegypten  ,  unweit  Suez.    Hier  gingen 

*  G«Mm.  die  brachten  durch  das  Meer,  üoclmrt 
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sich  auf  Arab.  Nubiensis  stützend,  hält 

Clysma  u.  Cleopatris  irrig  für  identisch. 

Clysma,  atis,  KlvCfUt,  Philostorg. 
m,  «.;  i.  q.Heroopoiitc*  Sinus. 

Clystrus;  i.  q.  Gaystru«. 
Cnacal on ;  Berg  in  Arcadicn  ,  der 
Diana  geheiligt 

Cnopdalia;  schottl.  Gebiet  Knap* 
dale,  Knapolc,  in  der  Grfsch.  Argyle. 

Cnautons  e,  von  Rpiiraiiionda*  ge- 
gründete St.  in  Arcadicn. 

Cncmidcs  ,  um,  MelaH,  3.;  Kvtj- 
fuötg,  Ptol.;  Strab.  I\,  p.  293.?  Cnc- 
mis,  idis ,  Kvrjuig,  Scyl. ;  St.  der  La- 
er i  Epicnemidii,  am  Sin.  Maliacus,  and. 
östl.  von  Scarphe,  westl.  von  Daphnus, 
südwestl.  von  Thermae  Herrulis  auf  Eu- 
böa;  der  Angabe  nach  heut,  Tages 
Eretia. 

Cnemii;  cf.  Cnemides. 

Cnemis,  Kvrjuig ,  idog,  Strab.  IX, 
p.  287. ;  ,  cf.  Dionys.  Perieg,  v.  426, ; 
ficrg  in  LocrU ,  bey  den  Locri  Epicne- 
midii,  an  dessen  nordöstl.  Abhänge  die 
St.  gl.  N.  lag. 

Cnernilianum;  angcbl.  L  q.Aenü- 
lianum. 

Cnidia,  'oe,  Kvidtct,  Diodor.  Sic. 
V,  61,;  Gegend,  od.  Halbinsel  in  Doris, 
wo  Cnidus  lag, 

Cnidinium;  e.  befestigter  Ort  in 
Ionien ,  unweit  Epbesus. 

Cnidus,  Plin.  V,  81?  cf.  xxxvi, 
5.;  Liv.  XXXVII,  Ib.;  Qvid.  Metam, 
X,  v.  530.;  Melal,  Mi.;  Horat  1,  Od. 
8,  v,  1|  Od.  80;  v,  1.$  III,  26,  v.  9; 
Od.  28,  v.  18.;  Catull.  carm.  XXXVII, 
de  Venere.;  KviSog ,  PtoI.  V,  2.;  Thu- 
cyd,  VIII. ;  Strab.  XIV,  c.  2.;  Scyl.; 
Scholiast,  ad  Thoocrit.  Idyll  XVII ,  v, 
ßj).;  Pausan  Attic.  c.  1,;  Id.  Eliac.  e. 
24.;  Id.  Phocis  c.  11.;  Actor.  XXVII,  7.; 
cf.l.  Maccab.  XV,  22.;  Gnidu»,  Ho 
rat,  c  1.;  Triopia,  Plin.;  Pegusa, 
Id.;  Stadiß,  Id.;  St.  auf  dem  Vorgeb. 
Triopium  von  Doris  (Carien),  westl.  von 
Loryraa ,  hatte  e.  Tempel  der  Venus 
(Cnidia;  Doritis,  Pauson.  Attic.  c.  1), 
mit  ihrer  von  Praxitetes  gearbeiteten 
herrl.  Statue,  war  Gbrtsort  des  Arztes 
Ctesias,  u.  des  Gcschschr.  Eodoxus,  u. 
heifst  jetzt  suc.  Kruse  OuV/o;  sec.  AI. 
Porto  Genovese.  In  der  Nähe  besiegten 
die  Athenten*er  unter  Cimon,  die  Lace- 
daemonier.  Vnidii,  Cic;  6t  Kvidioi,  c»f, 
Pausan,  Attio.  c.  1.;  Strab.  VI.;  Mzz. ; 
CtüdiuA,  adj. ,  Auson. ;  Plin.  —  Hier, 
od.  tv  TQioxtiu  wurden  äno  tcov  doqit cor: 
Nvurf  cag,  AnoXkmvi,  rioß&iöiovi,  Spiele, 
(8/oqiog  6  ayiov,  Dorii  Ludi) ,  gefeyert 
c/.  Scholiast.  ad  Thoocrit.  c.  I. 
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Cnidut,   KviSog,  Tzets. 

1.;  cf.  Jo,  Meursius;  St.  aal 
Cyprus,  nirgends  aber 
Irrthum  des  Tzctz.  ist 
ders.  1.  c.  sagt:  Ü  de  xtijout; 
VIOS  TOV  KzrjOLOXOV  ,  — 
noltag  s%  Kviöov  tt}G  Kvnai 
Strab.  XIV,  p.  451,  war  Cti* 
des  Artaxerxes,  aus  Cnidus,  in 

Cnopia;  Cnopu»,  l 
liast.  ad  Nicand,  TJieriac.  v. 
ken  im  Südosten  Boeotien's, 
nagra,  am  Cnopus. 

Cnopus,  Kvconog ,  Scholiail 
cand.  'I  heriac.  1.  c, ;  kL  Fl.  in  Ii 
strömte  bey  Cnopia  ;  vielleicht  t 
menus, 

Cnnsia  (Gnossia)  Telia*, 

I.  q.  Creta. 

Cnotsus,  Flor.  III,  7,;  Laci 

II.  ;  ij  tfveofftfoe,  Strab.  X, 
Steph.;  Pausan.  Attic  c  27.; 
54.;  Callimach,  Hyinn.  in  Juv, 
Enstath.  ad  Dionys,  v.  501.;  Kwai 
sept.;  Cnotu»,  Tab.  AugniL;  ; 
Caeratut ,  rj  Kcuqotos  ,  Strab. 
CaUimach.  Hymn.  in  Dian. 
sus,  Ptol.;  Hptst,  der  Ii 
ihrer  nördl.  Küste ,  u.  am 
XXni  M.  P.  nordöstL  Ton 
Residenz  des  Mino»  ,  Mivmoq  fiat 
Eustath.  d.  L,  Gebrtsort  der 
Prop.  Eleg.  1,8;  1.;  hatte 
des  Jupiter,  Lactant,  1.  c. ,  n. 
rinth,  Pausan.  d.  1. ;  a.  hei&t 
Kruse  Ginosa ,  Ginossa ;  sec. 
dieh.  Hier  lebten  Pythagoras  dr-r 

II.  Epimenidcs.  Cnosiacus,  saj., 
Cnotias  ,  ndis ,  adj.,  u.  snbst. 
ne ,  bey  0 vid.  Art.  I,  556.; 
i.  q.  Cnosias,  Corona  Ovid. 
Ariudne,    Ovid.;    Cnosm ,  K\ 
Pausan.  Boeot.  c.  40.;  Polyb.  IV, 
Cnosius,  adj.,  reg- na,  Virg. 
V.  115.;  Stella  coronae,  lirg. 
t.  222.;  ardor  Bacehi,  Colan.; 
a*og,  Polvb.  c.  I.;  Ommis,  adj,, 

III,  v.  185.J   Kvrncvv,  Tsb. 
Kvroauav,  ap.  Harduin.; 
XXXVII,  extr. 

Cnuphis;  cf.  Chnnbis. 
Cuysiu»;   siebenbürg.  F 
»,  fallt  in  dieTheisse. 
Co;  St,  in  Aegypten,  ind^ 
Nil ;  der  Angabc  nach  heut- 
malhout. 

-  Co;  cf.  Cos. 

Coa;  St.  anf  der  *udf»*tl.  h«^ 
Arahia  Felix,  nordwcstl.  too  U.a< 
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ti  Cboe  *. 
et 

WM*CptoT'n ,  11.  J 

i  ■fCb<T'one-n*  l'iiubrica. 

L  q,  Arrhaeopoüs. 
ßlf.Ftot.;  Handelest. ,  tuvogiov, 
ir.tffi  *oprd  Aegyptum,  unfern 
«*ka  Proraonlor. ,   od.  Moasylicus 


t,  BiscJm  Co«j»«m;  Ä7o-   von  Pontns  Cappadoc. ,  nahe  bey  Obr- 
A**re,  Koegc,  anf  der  dyle. 

an  *  Buch!  der  Ostsee.       Cocani cut,  Plin.;  See  in  Sirllicn, 
,  r,  >imi*.  Co  cc  tum,  Anton.  Itin. ;  Ort  derßrU 

W/rtn;  St.  im  Innern  Sicilien's;  gmtes,  in  Britannia  Romana,  XVI  M, 
-iL  jeöt  Canaro.  jp.  von  Macunium. 

btrt.P*^;  St  inChalcidine  (Sy-  Cocconagroe,  Ptol.;  Volle  im  In- 
müL  n*  Chalcw ,  unfern  Tolmi-  nem  Ton  India  intra  Gangem,  Nachbarn 
k  von  Mandalae. 

»••t et Cho«.  Cocconagi  (Insulae),  Ptol.;  drei  In-, 

■aiftf ;  et  Choolrae,  Bejn   im  Maro  Er y  thraeum,  ostl.  Ton  der 

frftiitCfcobae.  _  Mdg,  dei  Sin.  Arabien«. 

Coccornnrt^ara,  Ptol.;  St.  im  Sü- 
den von  Sinarum  Re^io ,  in  India  extra 
Gangem,  sec.  Gosselin  am  westL  Ufec 
des  Chrysoana,  in  Chersonesus  Aurea, 
u.  heut.  Tages  Cosmin, 

Coccy gius;  Hügel  im  Süden  von 
rä.tuheoVr  tedl.  Küste  des  Sin.    Argolis,  ostl.  von  Haiice ,  westl.  von 
l  ron  Elephas  Möns.  Hermione,  mit  e.  Tempel  des  Jupiter, 

i   kl.  schles,    St.  Kothen,       Coccymutium ;    Cocermut  tum ; 
in  der  Oder,  engl.  St.  Cockermoutk,  Grfseh.  Cumber* 

ii  fies«,  Koäiov  ,  se.  JTaun,    land,  am  Cocker  u.  Derwent, 
Ort  im  Nonio>  Slareo-Js  (Aegyp-       Cochaba;    Concheba;  cf.  Schul- 

i ,  in  der  Gegend  yoa  Monoca-    |ens  Vit,  Saladin. ;  vielleicht  i ,  q.  Choba, 

südwesti.  von  Damascus.   Einen  andern 

taten u f  ;   C  obiomogum;    Ort  gl.  N. ,  erwähnt  Schultens  d.  L  mi- 
te i.  Gallia  Narben. ,  südöstL    weit  Tiberias,  welchen  Saladin  bcla* 
iT"bi,  nord«  estl.  >on  Narbo  Mar-  gerte. 
int Tagt*  angebt  Cabagnac ,  in       Cocharue,  Cluv. ;  Cochem;  wür- 
t,  temberg.  Fl,  Kocker  ,    gebildet  vom 

ii,  Hin  -,  Insel,    nahe  der   tothen ,     entspr.   bey   öberkorhern  , 
Arabien.  q.  schwarzen  Kocher,   entspr.  bey  Ko- 
fi; St  auf  Chersonesus  Thra-    ohereberg,  vereinigt  sich  bey  Kocher- 
dorf mit  dem  Neckar. 

Huts,  Anten.  Itin. ;  St  auf  der  CocAe,  es,  Amm,  Marc.  XXIV,  18. 
■  «VMnaittania  Tingitana,  un-  21.;  Plin.  VI,  86.;  Eiitrop.  IX,  12.; 
IttnaV  Unga ,  ostl,  von  Acrath,  Äw^,  Steph.;  cf.  Strub.  XVI,  p.  512.; 
airoirarietina.  Xa>zy*  Arrian.  in  Parthic.  au.  Steph.; 

Ifttilffii,  Liv. ;  FL,  entw.  in  Pi-  Flecken  in  Babylonia,  am  Tigris,  bey 
kal5rjgia  Major.  (südöstl.  ron)  Seleucia, 

Mtrr»«;  Coburgixtm,  Cluv.;  Cockcmium  ;  Cochima;  preuss, 
UrtKl  «.  Drvona,  Ptol.;  Ilptst.  St.  Cochem ,  Kochheim,  Rgbz.  Gobienz, 
**r, i de»  Ii  ruh.  gL  N.,  an  der  ltz,  am  westl,  Ufer  der  Mosel,  4  M.  süd- 
llnwdl.  \«n  Bamberg,  7}  nordöstl,  westl,  von  Coblens,  8$  nordöstl,  voa 
■VifcialntL  Trier. 

Piffestii  Ducatus,  Cell.;  Co  c  h  lea  r  i  a ;  Ort  auf  der  Ostküste 
ijjrjrieni^i  #«catiis  ,    Cluv,;  Sardinien'*, 

«k- wktrr, .  Cociacum;  Cod  ic  iacum;  Codi- 

<mu,  Pün.  VI,  4.1  et  Chobus.  cicum  ;  franz.  St«  Coucy ,  Dep.  Ahne 
Jm«.  sc,  Ceü;  cf,  Oauca.  (lale  de  France). 

£Mijii;  L «.  Cogaeonos.  Coeintia,  oc,  Ovid.  Metaro.  XV,  v, 

.*«<•,  Arrian. lndic.  c,  »;  P$ol.;  104.;  vielleicht  i.  q.  Con*ilinum, 
ifcOritae,  inGcdrosicn,  vielleicht  Plin.  III,  10.;  Casniodor.  V1U,  epi*t.  8.; 
*_UUnt,  u.  Tomeru*.  Mcla  II,  4,;  Vulg,  Libr. ,  wenn  nicht 

^»»■i«,  PiqL;  St,  der  Calingae,  in  hier  vielmehr  Contentia  su  let»en  ist; 
J**  iatri  Gangem ,  nordfMtl,  von  der  ßt.  in  Bruttium,  am  Vorgeb.  Cocin* 
%d»Tynsi»,  iv,M»pura,  u.  (*üd-  tum,  nordöstl.  von  Caulon;  angebl.  jetzt 
M.wjt^ba^gebl.jeUtÄico-  Slilo,  kl  neapol.  St.,  Prov.  Calabria 
fi    ,  Ulteriore  I. ,  wenn  diese  St.  nicht  südli- 

l««Mt,ai,  Ptol;  St.  im  Innern    eher  lag. 


Cocintum,  PHn.  III,  10  ;  Awton. 
Itin. ;  bey  IM  in. :  longissimum  Italiae 
Promontor. ;  Vorgeb.  in  Bruttiuni,  auf 
der  ()»tkii;<tc ,  etwa  XX  M.  P.  südl.  von 
Scylacium ,  eben  so  weit  nordöstL  von 
Caulon;  muthraafsl.  heut  Tage«  Cap 
StUo,  Prov.  Calahria  UlterioreE 

Cocondac,  PHn.;  Volk  in  Indien. 

Cocoss  at  es  (Cocosatcs) ,  um,  cog- 
nom.  Scxsignani,  PHn.  IV,  19.;  Volk  m 
Gallia  Aquitan. ;  Tielleicht  im  Dcp.  Lan- 
des, Heiden  (Gascognc). 

Cocusnsy  Anton.  Itin.;  Cell.;  Cu- 
eusos,  Kovxovaot,  Socrat.  II,  26.; 
Hierocl.;  Justinian.  Novell.  XXXI,  I.5 
Theodorit.  II,  5.  ,  Cucussot,  Kov- 
xovcGog  ,  Enstath.  ad  Per  i  er  et  t.  694,; 
St.  in  Cataonia  (Cappadocia  Magna), 
XXX  »III  M.  P.  ron  Ptandari,  sc.  Opoi- 
dum;  sec.  Theodorit,  u.  Hierocl.  in  Ar- 
menia  Secunda  (Minor).  Verbannungs- 
ort des  heil.  Chrysottomus;  der  Angabe 
nach  jetzt  Coscan. 

C  0  eylium ,  PHn. ;  St  im  Osten  Ton 
Aeolis ,  Tielleicht  nahe  den  Grenzen  von 
Mysien,  u,  Troa». 

Cocytus,  SU.  Ital.;  cf.Cic.;  Fl.  in 
Campanien,  unfern  Avernus  Lacus.  Co- 
cytius,  adj.,  Claudian. 

Cocytus,  Pansan.;  Homer'.;  FL  im 
Südwesten  von  Thesprotia  (Epirus),  ent- 
spr. nordöstl.  von  Elatia,  u.  fiel  mit  dem 
Acheron  in  Pal.  Acherusia. 

Codane,  es,  PtoL;  Insel  an  der 
Küste  Gedrosien's ,  östl.  von  Aslhaea. 

Codania;  Codonia  ;  Hafnia, 
Clin  .;  Gell.;  liuunia:  Huvnia;  Hptst 
Copenkagen  des  Königr.  Dänemark,  auf 
der  Insel  Seeland,  am  Sunde.  Gebrts- 
ort  der  Dichter  Fricdr.  Leop. ,  u.  Chri- 
stian Grafen  von  Stollberg.,  n.  des  Ma- 
themat  Olear.  Romer,  st.  1710.  Hier 
schlug  am  2.  April  1801  Nelson  die  Da- 
nen zur  See.  Ilafnicnsis ,  e ;  Havnien- 
tis,  e. 

C 0  d  an  oni a ,  Mela  III ,  6.;  Insel  des 
Sin.  Codanus ;  sec.  Cluv.  i.  q.  Seclandia; 
sec.  Cell.  Scandinovia;  sec.  Schloezer 
Jutta  u.  Hol su t in. 

Codanus  Sinus,  Mela  III,  3.  6.* 
PHn.  IV,  13.;  Codanum  Mare,  Cluv.j 
Scagensis  Sinus;  Sucvicum  Ma- 
re, Tacit.;  der  südwestl.  Theil  der  Ost- 
see ;  der  Mbusen  Cattegut ,  Codanischer 
Meerbusen,  zw.  Jüüand,  Ftlnen ,  See- 


Co«le-Syria. 

l 

der 


c.  89.; 

jenseit  der 

Co  di  ci  n  cum  ;  I 
Co  dictum;  J 
Codonia;  cf.  Codania. 
Codrio;   Codrion,  Jiv.j 


Codropolis;  St, 
nia;  angebt,  der  heut.  Flecke«  I 
am  kl.  Fl.  Stella,  in  FriaaL  b> 
Theilg.  des  Reiches  zw.  Aturnilii  1 
Antonius  war  sie  e.  Grenzstadt 

Codu zabala,  omm,  Anton.  Iti» 
St.  in  Cataonia  (Cappadocia  Ma^i 
XVin  M.  P.  von  Artaxata ,  XXlM 
Comana,  auf  dem  Wege  von  Stk> 
nach  Cocusus.  , 

Co  eeiliana;  i.  q.  Caocilians,  r> 

Coccinumi  St.  auf  der  «stL 
von  Bruttium.    Ohnstreitig  i.  0 
ein  um.     .  ' 

Co  edamu  sii;   Volk  in  Htvfe 
,  in  der  Umgegend  tob  St 

Fl.  Ampsagas.  '«jji 
Coda,  Koila,  Ptol.  M«.;  Coeh 
Partus,  PHn.  IV,  IL;  Mcla  Ö»? 
Cylla,  a*,  Kvlla,  Pt«»L ;  Ilafm^L  * 
der  Ostküste  des  Chcr»<>nous  ThrjM 
südl.  von  Sestus,  od.  näher  trsa 
Pons ,  westl.  von  Abydus ,  1 
Hadrian  Munieiuium ,  u.  heifrt 
Kruse  hilia.  Hier,  zw.  Sesta*  a 
dus ,  wurden  die  Spartaner  von  des 
niensern  geschlagen,  cf.  Mela; 
Sic.  Xlll ,  39. 

Coclae  Insulae,  Flui.  V, 
Inseln  an  der  Küste  von  Trodl, 


Coclaletae;   Coclatac;  T< 
Thracien,    ösd.   vom  Geb. 
südl.  vom  Haemus. 

Coelanum ;  cf.  Caolanum. 
Code,  es,  Ltv.  XX XII,  Li 
Gebirgspass  in 


durch  den  Sund,  den  großen  u.  Id.  Holt 
mit  der  Ostsee  verbunden. 

C  o  d  d  u  r  a  ;  kl.  nordamerican.  St 
Condur,  im  Kcirhc  HUnagar. 

Codcta^  V ,1  jor  n.  Minor,  Suet  Cacs. 


man. 

Co«i«-£uooeae;   L  q.  Ca« 

boeac. 

Coele-Pcrsis,  Koiln  TTsotfif, 
XV,  p.  «9.  ;  cf.  Cava  Persts.  Sie 
um  Persepolis,  wurdo  vom  Arsiw  1 
wabert,  u.  heifst  jetzt  Marvdasckt,  H 
dascht. 

Coele-Suria   (Cocle,  sc  Syns 
Melal,  IL;  PHn.  V,  12.  20.  * 
de  Rernor.  Success.  p.  <&i  " 


L  Dig.   de  Censib.;    (Surine  f'scta 
Insept  ap.  Grut ;  KoUn  £vqia, 
XVI,  p.  518.  519.  sq.;  Uiodor.  Sir, 
30.;  cf.  Id.  XIV,  22.;  Prfyb.  V,  » 
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Jtfjc;  t  Maccab.  X,  11..;  Steph.;  Stelle  des  heilt  Lcntenburg,  —  Lauen- 

UHl*  M.?  Libani  Fallt»,  bttrgum,  Gell.-«-;  an  der  Elbe.  u. 

D,  17;  Xfl.  17.;  vielleicht  i.  q.  Stecfenit*. 

T1,  5   T?**^  ^       Syrien  C°eno*  0«IHeo«o«;  Standort  in 

ELT  r^Ä^SÄÄ  Bhh>nicn.  >ieUeicht  auf  derGrenze  von 

Labia«,  erstreckt  sich  von  der  Galatien. 

nr.  Sit^ofl       Tvru«*,  bis  über  ■  •       ■  _ 

Ä  Rrri.  irurde  aber"  nteTSoclt  VT  ?romont- >  u«  h*ir«         «*.  Kru80 

Phoncia  LibancTa,  8CC*.  ^  rCenoP°%  *  ^aene. 

^LWm,  ex  Cell.),  Notit  m*J  TerapeI       ft"? V%T5"L 

iL  n  Pboenicien  geschlafen ,  u.  Coe«f  r «;  Ort  auf  der  Insel  Thasos. 

Ära* ;  *cc.  Diez  Halapia.  Coeranut,  Steph. ;  cf.  Sarin. 

liriii.  FUa.  HI,  3.;  cf.  Cac-  Volk  *"»  Pontus,  nahe  den 

Tibarenf ,  am  Fl.  " 


t^Cirtan;  baier.  Dorf  H*m-       C°eu9'>  Vh  m  Mcssenien,  betf  der 

IStnonhrestl.  TonBaireuth,  St  Electra. 

m&n'xe.  Cogaeonos  (Cocajos),  Ptol.;  e.  bey 

JMsi;  et  Coeliolns.  dcn  Gcten  heil.  Berg  im  südöstl.  Dacien, 

gktSMfaita  Porta,  Plin.  III.  8CC-  AI.  in  Thracien ;  angebt  jetat  Ka& 

IW  m  Si.icn  der  St.  Horn,  fuhr-  co*>  ,:in  FI-  Jenefi  St  strömte  am  Fufse 

itVa  Umpaoa.  des  Berges. 

Bfus,  Püa.;  St  der  Veneti,  in       Cogamu»,  Plln.  V,  19.;  Fl.  in  Lj- 

fik  srfser  Grenze  Ton  Hutria.  ,1,rn>  entspr.  südöstl.  von  der  St.  Phi- 

»trig;  KoiUofoya,  PtoL?  "eIPhl».        ™*  ™  den  Hennns. 

Cogedtit,  Cogendus;  FL  in  Cel- 

UUi  fCod«*  Minor),  Varr.;  {iberien  (Hispania  Tarracon.),  strömte 

füti,  Cir.;  Hügel  am  Coelius  *■  *r  Nahe  vonBÜMlis,  n.  soll  jetzt 

afkm.  Codes 


Min,  Plin.;  SL  inApuHen,  wohl  Coffnoetim;  Conäeutt;  franz.  St. 

r '           „   .   _  Cognae,    Coignac,  im  Dep.  n.  an  der 

Hont,  \otu.  Impcr. ;  An-  Chiirente  ( Angutimois).  Gebrteort  Franz 

Ort  in  Uhäticn ,  5  M.  westl.  I.  (im  J.  1515). 

^klZVJ™ UES'  ^ht.Ien  Cotamba  (Cojamba);  cf.  Boiamba. 

*U  *  A ,(nM„=,  Mktfl  ,m  baier.  Cotla;  Covalia;  Ldsch.  Äv/e,  in 

„tl.  Ufer  der  II-  S«d,chott!and ,  grenzt  östl.  an  CIvde  " 

;Ci«rfL,on  Memm.ngen.  daIe,  „5rd1.  an  Cunnigham,  westl.  an 

IhL  IW  L?'  V?'l  e*  5Cr  Firth  of  C]y*c>  »'         an  Gallway  J! 

rt.n  n .        1     .  Südosten  der  an  Nithc^dale.   Der  FI.  Clyde  theilt  sie 

•vU,  ;  r.F          r,      .   «  in  den  südl.  n.  nfirdl.  TheO. 

KÄr*  »CT«,nS;cy-  Cola;  hebridheh.  Insel  Cb!,  Co«, 

^  »^  Äcbaja),  nahe  den  Caiv  an  der  Kfifte  von  Westschoüland,  13M. 

u  Port               i               '  lang,  3  breit.    Hptort  Kilnaig. 

I...  LC  ^°  E>.„-  .                                Cell.?  St  JW^ 

J:  fZr    n  -        y*rS\»**  immss.  Lapnland,  am  Einfl.  des  Lutto 

f  &  -  KmI^kLV  jJÜ!?*"     V  W  SCm  5<>lrt"ch-  -Mbnsen,  etwa  71  M. 

EST,  WDncm'bie7  Manentnal,  nordwestl.  von  Archangel. 

*^lV*  2;M'  V°n  ^  Cro/amcnl  ™ ,  Ptol.;  St 

t^K»     "/örnT;^Abtey  dcr  Dau,n5^  ^ Britannia Barbara,  nord- 

«  ttohmen ,  auf  e.  Insel.  öatl.  von  Glotae  Awtimrium ;  heut  Ta- 

l  ,k    Mariatvallente;  ges  L«ncrJt  —  Lana  +  cu»  — ,  St  in 

^  AWcy  JfartentAni,  unfern  der  Schottland.  Grfsch.  Clydesdale  am 

teiÄ  -«"«cht  derCa-  eftColßSI  ~  Ä  ^  ^ 

:C  t  /nnamn\8eC'?ra,e  Colapini   (Colapiani) ,    Plin.  m, 

^^^*Mkten-WWer'  !?*;  V0,b        SüdoTten  von  Pannonia 

^uxri,  ö  M.  Kudostl.  von  Super. ,  vielleicht  iiwpnmgl.  am  Fl  Co- 

N  'MuL*0  ¥-U  iTä^11*  v<!n  ?ö"  ,aPis'  ePatQr  zw-  dcn  F1-  Dravnt  n.  Sa- 

*Ä  t    u    j        westlicher,  vns,  östl.  von  Siscia,  denn  dnreh  ihre 

Hdut  our?  :  AI.  auf  die  Ldsch,  strömte,  sec.  Plin.  der  Fl.  Saus. 


Colapia. 
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Colapit,  ts»  Plin.  III,  25.;  KoXorp, 
pio  Com.;  et  Strab.  VII.;  Colapius, 
Einhard.  Annal.;  Fl.  in  Pannonia  Super., 
entspr.  im  Osten  des  Albanus  Möns,  ver- 
einigt sich  bej  Siscia  mit  dem  Savus,  u. 
heilst  jetzt  Kulpa  —  Culpa,  CelL  — , 
Fl.  in  lllyrien. 

Colarni , 


Hptst  in  Est>e**hirc ,  am  Fl  Gabi, 

cf . 


ffonius . 


Plin.;  Inscpt.  Vet;  cf. 
,  Gruter. ;  Volk  in  Lu- 
sitanien,  zw.  den  Interamnienses ,  u. 
Lancienses  Transcüdaui 

Colarnum>  Ptol.;  St.  der  Colarni, 
in  Lusitanienv  nahe  dem  Tagus,  viel- 
leicht südwestl.  von  Norba  Caesarea. 

Colasae,  KoXacai »  Notit.  Hierocl. ; 
Colasta,  Holsten.!  KoXuogcu  ,  Codd.; 
Colosiae,  Plin.  V,  eztr.;  Oros.  VII, 
7.;  Notit  Eecl.  sec.  Carol.  Gcogr.  St. 
Paul.:  Kokooöat,  Strab.  XII,  subita.; 
Ilerudot.  VII,  80.;  Corinth.  1,2.;  Ko- 
loaürjvar  drjuog ,  Mzz« ;  Coloieac, 
KoloGica,  Xcnoph,  Cyrop.  I*  c.  2.; 
Chonac,  Theophylact ;  St  in  Phry- 
gia  Magna,  am  südl.  Ufer  des  Lycus, 
öttl.  von  se.  Mdg.  in  den  Maeander ,  et- 
wa 120  Stail.  (S  M.)  nordostl.  von  Lao- 
dicea,  110  (»i  St.)  öatl.  von  Hierapolis, 
wurde  im  J .  65  p.  Chr.  durch  e.  Erdbe-» 
ben  fast  gänzlich  zerstört,  u.  soll  heut 
T.  sec.  Thum.  Schmith  Chonö»,  Conan; 
sec.  Carol.  de  St  Paul.  Geogr.  Chane 
heissen.  Colaeseneee ,  Holsten.;  KoXaa- 
cahig ,  Clem.  Alex.  Strom.  V.  VI.;  \ 
T.  edit  Brylinger.  Basil.  1553. ;  KoXaü- 
ttse,  Cod.  LXX  in  Bibl.  Vatic;  CWos- 
teni,  KoXoaanvoi,  Strab.;  Mzz.;  Einw. 
Frühe  hier  e.  aus  Juden  u.  Heiden  ge- 
bildete christ I.  Gemeinde,  an  welche 
Paulus  die,  wahrend  se.  Gefangensch, 
zu  Korn  abgefafstc  Epistel  schrieb. 

Coltttto,  öms,  Tab.  Peut;  Litho* 
polit,  St  ia  Noricum,  nahe  der  Sana, 
sec  Kruse  nördl.  vom  Savus,  6  M.  westL 
von  Celeja,  3  nördl»  von  Emona;  jetzt 
St  ain )  Stein,  Kamneck,  kl.  illvr.  St, 
im  Kreise  Laibach ,  an  der  Feistritz. 

Colberga;  preuss.  Fstg.  Colbergi 
i  M.  nörcll.  von  der  Mdg.  der  Pesante 
in  dieOctsce,  Rgbz.  (5,  M.  westL  von) 
Cöslin ,  ?\  nordöetl.  von  Cainin. 

Colbi  (Colobi)h  KoXßot  ,  Ptol.; 
Volk  in  Troglod vtice ,   auf  der  nordl. 

zw.  dem  bil  u.  dem  Sin.  Arabicus. 

Colbusa,  oe,  Plin.;  St  auf  der 
Küste  von  Bithynien,  unfern  Chalcedon. 

Colcesttia;  Colon  in,  Anton.  Irin.; 
St.  der  Trinobantcs,  in  Britannia  Ro- 
mana, XXIV  M.  P.  nördl.  von  Cae^aro- 
niagua,  XXXV  südl.  von  Villa  Faustini; 

Tages  CoUhctter, 


Colchi,  Kokrbi,  Ptol.; 
Erythr.;  Handelet,  fajrooto*, 
osten  von  India  intra  Gangem, 
von  Golis  Promontor. ,  etwa«  sor 
Von  Anurograminum  ,  auf  Taprul 
angebt  jetzt  Coleehi;  Cotl. 

Colchi,  Mela  t,  19;  II,  l 

vl,v  Vq;v1Ior£K£u/^\~ 

VIII,  3.»  Cic.;  Tacit  Ann.  1 
Jornand.  de  Regnor.  Sucre**,  p. 
Ko\%oi ,   tov ,   Ptol. ;  Stcuh. ; 
tiyrop.  IV,  sub  tfn.  ;  Strab.  XI, 
sq.;  Xonn  Diony*.  XIII,  v'.jD. 
in  Colchis,  muthuiafsl.  ÄgypL, 
menisrh^  Abkunft,  standen 
nen  Königen  ,    waren  Bundf 
des   Mithridates ,    wurden  aber 
Porapejus  von  den  Römern  gescl 
welchen  sie  sich  unter  Ti 
willig  Uli! (TM  arten. 

Cölchi>  Flor.  III,  5.? 
sersten  Süden  von  India  intra  Gi 
in  der  heut  Isdach.  Tis 
dentsch.  Madras. 

Co%ichicüs  Sinus,  PcripL 
Erythr.  K  Mbusen  auf  der  südöstt 
von  India  intra  Gangem,  ioi 
Vorgeb.  Comaria;  der  Angabe 
Tages  Meerbusen  von  Cor/.  Hier 
lymbesis  Pinuici ,  Perlenbanke. 

Colchinium,   Cinv.;  i.  * 


Colekit,  utts, 
Trist  III,  <*  12.; 
t9ogy  Strab.  I,  p.  31;  XI,  p. 
XII ,  p.  318. ;  Ptol.  V ,     ;  Prsw 
Pers.  Bell.  c.  15. ;  i)  Kol 
noph.  Cyroo.  IV,  sub 
Terrd,  Val.  Flacc  VI, 
leicht  i.  q.  He  Vilm,  Gen.  II,  IM 
sch.  Asfcn's,  grenzte  östl.  an  lb« 
nördl.  an  den  Caucasus ,  westl.  m  1' 
tus  Kux  in  Iis,  südl.  an  Arrnefiico, 
streckte  eich  vom  *cnwariellÄ^  ] 

hetit.  mlfottii.  Mingreli*  -  N 
ci'o-,  am  Caucasus;  die  ras«  P< 
Ghuria,  (im in,  Gürtel  —  Gnth 
am  schwarzen  M. ,  u.  Imertthi, 
Melit enivn  ,  am  schwarzen  M. ,  h*1 
Chardin  schöne  Wälder,  e.  ge».»*'"1 
Clima,  Wein,  fast  immer  aber  R 
Im  Alterthum  bekannt  wegen  dei- 
nen Vliesses.    Colehis,  iais,  sc.» 
i.  e.  Medea,  Ovid.  \  Valer.Flaef.? 
chiacus ,  adj  ,  Propert. ;  Colchicut,* 

ms,  adj.,  D; 


Cnirhmrmm  Regie;  ostiÄWj 

Prov.  Camaul 
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Co /das«,  wir.  Colu- 
mimgamum;  schottl. 
,Grf«cfa.  Berwick,  am 

rll.:  St  Colding,  Kol* 
1,  Siifi  Ripen,  an  der 
Au  in  e.  Busen  des 

'  h  --.  St  Coldilt ,  an  der ' 
K rt  i  -    (5£  M.  von) 
rt  des  Aug.  u.  Christian 

rraan.  Volk,  safs  angebt» 
js,  u.  sollte  zu  den  Sue- 

U—U  ad  JTindam; 
an  der  Lotse  ( Urutrai), 
Merseburg ,  7|  M  süd- 
t,  -ty  SÜdöstl.  von  Son- 
Sf.  H»-r  Ilerraones,  Fee. 


in 


tödö*iL  Ton  Caesar  Au* 
>n  Dertnini  \  un- 
,  Villa  am  Ar- 
M| 

f  u/ruf imi,  P toi. IT,  evtr.; 
(1  Scardona  (Liburnicn) ; 

ja  |  PHn. ;  Insel  an  der 
uea  (lUyrien),  \x\ 
anr<hre*tl.  Ton  Jadera; 
ts/o,  kl.  Insel  des  adriat. 
jri«  Zara. 
St  irn  We«tcn,  scc.  AI. 
Aurea  Cbersonesns,  un- 
an^ehL  in  der  Nähe  de« 
i,  ruon,   t  naon  ,  at. 

U,  »v.  Steph.;  r'oli'cö 
8c?L;  Volk  in  Sarraa* 
von  den  Corax ii, 
den  Ileniochi,  auf  der 


jiiaxoi.  Salmas. ;  Kay- 
\  p.  475.;  Volk,  auf 
▼nn  India  Ultra  Gan- 


ef.  Caliigicnra. 
fo,  jj  Acuta?,  Steph.; 
ii        Polyaeu.  I,  20.; 
IffTtn.;  Vorgeb.  auf  der 
AttitS)  am  Sin.  Saroni- 
Phaleron,  mit  e.  Tempel 
I«  rrt$  Kmiutdoe  Atpqodirqg 
y  IX,  p.  274. ;  Ufjov  Arpoo- 
trst,  Hesych.)  'Ktakiadog^ 
fo,  Steph.,   Uesych.  — » 
oi  rsfetxtf  der  ^nnnrno, 
Fsstt,  Polyaen.,  u. 


litt  die  per*.  Flotte  nach  der  Schlacht 

bey  Salamis  Schiffbruch.  Herodot  c.  L 

Coli  üb;  i.  q.  Calligicum. 

Coden,  Plin.  VI,  5.;  Melaj  17  Xco- 
Xt%f),  Steph.}  Ldsch.  der  CuU,  inSarma- 
tia  Asiatica, 

Colica  Gent,  Vofs. ;  cf.  Coli. 

Colic  aria,  ne,  Anton.  Itin.;  Ort  in 
GalliaCispadana,  etwa  WVM.P.  nord- 
iitl.  tou  Mutina,  eben  so  weit  von  IIo- 
stilia;  sec.  Cluv.  jetzt  Cocaglia,  /tocoV- 

Cnliri  Montcs,  Kalma  i$ftt 
Steph. ;  Geb.  in  Colica  (Sarmat  Asiat.}, 
der  südwestl.  Abhang  des  Cau casus. 

Colimbria ;  cf.  Conimbria. 

Colinia,  Plin.;  i.  q.  Cyprus. 

Colinumi  bohm.  St  CoMm,  Kol  in, 
am  westt  Ufer  der  £Ibe,  Kreis  Kaurzim, 
M.  südöstl.  von  Prag.  Hier  schlug 
am  18.  Jun.  1757  Daun  die  Preussen. 

Co  Iis  i  cf.  Calligicum  Promontorium« 

Collatia;  St.  in  Apnlia Daunia,  na- 
he dem  Berge  Garganus.  Collatinus, 
ager,  Front  de  Colon. ;  Coüatini,  Plin. 
in,ll.;Elnw. 

C ollatia,  or,  Llv.  I,  37.  57.;  Sil. 
Itiil.  Vi  11,  v.  362.;  Cic.  Agr.  II,  35.; 
Plin.;  St.  der  Sabin! ,  auf  der  Grenze 
der  Latini,  IV  bis  V  M.  P.  von  Rom, 
südwestt  von  Tihur  $  angebl.  jetzt 
CorcolU»;  scc.  AI*  Carvara,  amTovero- 
ne.  Hier  trafen  Tarquinins  u.  se.  Be- 
gleiter in  später  Nacht  die  Lucretia  beyra 
VYollenspinnen.  Collatinus  ,  adj. ,  Liv. ; 
arecs,  Virg.  VI,  v.  773.;  penetralia, 
Ovid.;  Tarquinins,  Liv;  UllaUni,  Liv.; 
Einw. 

Collatina  ,  spater  Nomeritanti 
Porta;  Thor  im  Nordosten  Horns, 
führte  nach  Collatia. 

Collentum;  cf.  Colcntum. 
(Jollina  Porta,  Cic;  Plin.;  Liv.} 
Thor  im  Norden  der  St  Rom,  nahe  dem 
Quirinalis  Möns« 

Collinpo)  oms,  Plin.;  Collipp  6- 
nense  (CoUipronente)  Municipium, 
Inscpt  ap.  Grut ;  St  in  Lusitanien , 
nordwestL  von  Sealabis,  sädl.  von  der 
Mdg.  der  Munda;  muthmasn.  1.  q.  Lei- 
na, Cell.;  Leura;  kl.  St  Leina, 
Leria,  Prov.  Estreniadura ,  am  Lena. 
Collipponenscs ,  tum  ,  Inscpt  ;  Letri- 
ensis  ,  e,  Cell. 
Colli t ;  toscan.  St  Calle ,  nahe  der 


Collis  Diana*,  Martial.;  1.  q. 
Aventinus  Möns,  in  Regio  XIII,  Sud- 
westen. 

Colli  t  Hortulorum ,  Sueton.  Ne- 
ro, e.  5.;  Hügel  im  Nordosten  der  St 
Rom ,  öttl.  tou  Campus  Martius. 


Collis  Latiaris. 
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Colli*  Latiaris,  Vnrr. ;  «.Thea 
des  Quirinali*  Möns,  in  Regio  VII,  Mor- 
den ,  der  St.  Rom. 

Collis  Mortis;  kl.  franz.  St.  Col- 
mars, auf  den  Alpen,  Dep.  Niederalpen 

(Provence). 

Collis  Mutialis,  Varro;  Hügel  in 
Regio  VI  Rom  «,  nahe  dem  Tempel  de« 
D.  Fidius. 

•  Collis  Janiculus,  Flor.  II,  23.; 
Berg  im  Westen  der  St.  Rom ,  Regio 
XIV. 

Collis  Pcregrinorum;  rom.  Ort, 
in  Agri  Decuniutes,  nördl.  von  Cana; 
vielleicht  sec.  Leichtlen  jetzt  Marbach  — 
Marbachium;  Marbacum  — ,  be- 
Jrst  würtemberg.  St.,  Neckarkreis ,  am 
Ein/1,  der  Mnrr  in  den  Neckar,  2  M. 
nördl.  von  Canstadt,  etwa  über  3  muH. 
von  Heilbronn,  mit  röm.  Alterthümern. 
Gcbrtsort  des  Astronomen  Tob.  Mayer, 
«t.  1TC2,  u.  de«  Dichtern  Friedr.  von 
Schiller ,  st  1805. 

Collis  Salutaris,  Varr.;  Hügel 
in  Rc^ia  XI  Rom's,  unweit  Templum 
Quirini ,  u.  Salutaris. 

Collis  Tribianus,  Tgißtccvog  Xo- 
«poc,  Polyb.  III,  92.;  Hügel  bey  den 
Snbini ,  auf  der  Grenze  Campanien  s,  na- 
he der  St.  Trebula. 

Collndcs,  Plin.j  Insel,  unfern  Sar- 
dinien*. * 

Collops  Magnus,  tipis,  KoXXoip 
[ir/ag ,  Ptol. ;  Chul  Ii  ,  Anton.  Itin. ; 
Chullu,  Tab.  Pcut.;  Cullu,  PUn.  V, 
8.;  St  in  Nnraidia  Massylorum,  Mtl. 
vom  FI.  Aiupsaga ,  westL  von  Tretum 
Promon t. ,  etwa  L  M.  P.  von  Rnsicäde ; 
jetzt  Calle ,  Collo ,  Cullc,  St.  im  Königr. 
Tunis,  am  M Imsen  gl.  Namens.  Cul- 
lensis,  e,  Collat.  Carlhag. 

Collops  Parvus,  KoXXoy  utxoog, 
Ptol.;  St.  in  Nnmidia  Massylorum ,  ostU 
von  Tacatua;  wohl  nicht  sec.  Ortel.  i.  q. 
Gulucitanne.' 

Colmaria,  Cluv.-  Coloburgum, 
sec.  Ann.  Fuldens.  ;  Columbvrium, 
Ann.  Pertianor. ;  Cholembra ;  Diplo- 
mat. Carol.  Langii  Regest.  I,  p.  19.; 
Cholonpurum  Generale  ,  Ann. 
Fuhlens.;  Columbaria,  Schöpft.  Alsat; 
Hptst.  Colmar  des  Dep.  Oberrhein  (El- 
buk)  ,  an  der  III ;  Gebrtsort  den  Dichters 
Pfeffel,  st  1809.  Colmariensis ,  c. 

Colmogara;  russ.  kl.  St.  Colmogo- 
rf,  Colmogrod,  am  FL  Dwina,  Gou- 
vern.  Wologda. 

Coloba,  .Mein;  Coloborum  Pro- 
montorium ,  KoXoßesv  ogog,  oxoov, 
Ptol.;  Vorgeb.  in  Troglodytice  (Aethto- 
pia  supra  Aegyp  tum) ,  am  Sin.  Arabiens, 


s  udöstl.  von  de«  Colobi «#l  Inn 

nura ,  u.  Sin.  Adnlicns. 

Colobi,  Tab.  Ptol. ;  rf.  Chili 
Colohianum;  piemont.  Mkj 
biano ,  Ii  M.  von  \  credit 

Colobona;  St  in  Ilispanta ! 
in  der  Gegend  von  Hispafts; 
heut  Tage«  Tribuxena. 

Coloborum  Terminal,! 
ooog,  Ptol.;  i.  q.  Coloba. 

Colobrassus:  St  im  low 
CUicia  Trachea. 

Coloburgum;  ct.  Colmaria. 

Colocasit  is  ;  Insel  an  da 
von  Troglodytice. 

Colocia;  Colozta,  CelL;  ( 
sa,  ae;  nngar.  St  h'olotscha.  f 
Gcspsch.  Pesth ,  an  der  Donau. 
Stntuas. 

Coloc,  KoXorjy  Ptol.;  Arria 
in  Aethiopia  snpra  Acgypti 
Astnpus ,   sec.  Arn  an. 
südwcstl.  von  Adnlis, 
Nahe  von  A imune; 
barna. 

Coloe,   ex  Cell.;  See  ia 
supra  Aegyptnm ,  bey  der  St  die 
mens. 

Co  Joe;  vielleicht  i.  q.  Gl 
Homer. ;  See  in  Lydien ,  etwa 
P.  westl.  von  Sardes ,  Uli  äff 
Peltae,  XXII  n ortlöst I.  ton 
phia,  V  eüdl.  vom  Hernras; 
ges  Kuli  Gheul.  Anf  se.  I  fern  tri 
der  Diana,  u.  die  Grabmitler  der  h 
Könige. 

Colomeria;  Colomeritq 
franz.  St  Col omiert,  CouUmmkf 
grofsen  Morin,  Dep.  Seins  0.4 
([Champagne). 

Colomiensi t  Cireulut; 
Kreis  holomyja,  Konigr. 

Colomia;  Hptst.  Cohmca, 
ja  des  guliz.  Kreises  gl.  V,  I 

Colöna  Pulehra,  qKnlriKo 
Homer.  11.  v,  v.  51.;  Callicsl 
XaXliKoktovr) ,  Strab.  XIII ,  p»  411. 
in  Troas,  XL  Stad.  von  llinra. 

Colönae,  Corn.  Nep.  Pannw  < 
<r<  JToAi»»«*,  Strab.  XIII,  p.  41*.  i 
Min.  Phoc.  c.  14,;  Ai  rinn.  Eipd. 
I;  35.;  KoXcovai  a«  rpcotudat,  Th 
I.;  St.  in  Troas,  unfern  (sudösd. 
Alexandria  Troas ,  südöstl.  yon 
Tenedos;  muthmnfsl.  jetzt 

CeJo««e,  Strab.;  Cols 
Mysia  Minor,  ostl.  von  Lampsar«* 
westl.  von  Parium ,  war  Coloni»  \ 
siorum,  n.  hei  IV  t  sec.  Kruse  jetzt  Cr« 

Colonnc;  Colone;  Flrck« 
tica ,  unweit  AUienac ,  auf  an**  I 
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ü  h§ iurcke  der  heil.  Euphemia  stc- 
•  «fl  •  ,  •• 

*».  ,  Ptol. ;  Co  lo- 

ht (itiartdur) ,  Panean.  Müssen. 
I;  STi.  Messenien,  auf  der  Ost- 
fe  Mejsenincus ,  südüstl.  von 
[fape,  nsriättJ.  von  Acritas  Promon- 
;  *c £«•<•  heut.  Tage*  (  V< < * » ,  am 
m  rL  Namens;  sec.  AI.  Grisso. 

pliiis;  St  in  Armen ia Minor,  un- 
t^i«tf ;  anhebt,  jetzt  Tasata. 

M»iia,  Cbronol.  Horn.  Impe- 
rl  ÖTMir.  Albert.  Abbat  Stu- 
fe Vtthard.  de  Disease.  Pill. 
|i,  K,  Kb.  IV.;  Ann.  St.  Aman- 
fetsvian.;  Ann.  Colonicns. 
Xun.  St.  Columb.  Seno- 
4a.  Lanri»*en. ;  Ann.  Einhard. ; 
"  Uiac;  Ann.  Metten«.;  Ann. 

Faidens.;  Ilinc- 
;   Rcginon.  Chro- 
;  i.  q.  Agrippina. 
i.  q.  Co  Ire  str  ia. 

Cf.  Ca- 


Colonia  All  ob  rogum\  cf. Augusts  ' 
Allobrogum. 

Colonia  AI siensis;  i.  q.  Ahmim. 
Colonia  Apta;  cf.  Apta  Julia. 
Colonia  Apulcnsis-,  i.  q.  Alba  Ca- 
rolina. 

Colonia   Aquae   Scxtiae  ;  cf. 

—   AT*  ,  *  •  _  _  i 


Colonia  Arausio  Seeundano- 
rum;  i.  q.  Arausio. 

Colonia  Arcemium;  cf.  Aracosia. 
Colonia  Arelate  Sextanorum; 
cf.  Arelate. 

Colonia  Asculorum;  i.  q.  Ascit- 


Accituna  GemelUn- 

« 

Accitana  Legionis 
..  (j.  Acri. 

IfoiM  ad  5pream;  Colonia 
Ipfcf«,  tTf.  Hran  d  cnburg ica; 
p  IrriiflV,  Cöm  an  der  Spree, 
|ii  12  See  erbaut. 

Hserf  Urin  dam;  cf.  Colcda. 
ifiia  Au  gutta  Mer- 
fu  Taaenif.  ,  Inscpt.  ap.  Grut. 
uil  See.;  Colonia  Thenis, 
^  Um.  edii.  Aldin. ;  Theaenae, 
pfc,  PloL;  TAcro,  ne,  ©evor,  erg, 
kWlI.-kalZ.;  Thaena,  Qcttva, 
iUH,  p.374.,  Tn€na#,*nrum, 
i».  1;  Aaton.  Itin.  LSt.  in  Byza- 
N  «*L  von  Lepti*  Minor,  mm  II. 
fcri*  Minor.  216  »I.  P.  von  Car- 
iflwu.  Ta^es  Taineh. 
■•»«  .^e(ia  C'u  />  i  t  o  Ii  n  a  :  cf. 

Aelia  Hadriana  Au- 
ls** Regia;  i.  q.Azama. 
Aelia    Oea  Augusta 
v>*  L  f.  Ch  Ua*  Oceusi». 
'•»s  Aequentis;  cf.  Aequum. 

Ae»it;  i.  q.  Aesis. 
Mi  Agrippina ,  Pnidcnt. 
AnaaL;  Ann.  Vcdastin.;  u.: 
Agrippina  ü  b  i  o- 

Aß  rippinc  n  s  j  i ,  Rcgi- 
».  Stil.;  cf.  Agrippina. 
•Unia  ^iriandrin  Augusta 
M- Ale^andria  Troas. 
/Türter*.  «/.  Erdk. 


Colonia  Aaturica  Amakur  Au- 
gusta; ti.: 

Colonia  Asturica  Augusta,  Mz. 
aus  dem  Zeitalter  des  August. ;  cf.  Astu- 
rica  Augusta. 

Colonia  Augusta;  i.  q.  Pateoli. 
Colonia  Augusta  Aroe  Patren- 
•  is,  Mzz.  Augo«ti,  u.  Neronis;  Aroe, 
Aqocc,  Aootj,  ex  Cell.;  Paträe,  Liv. 
XXMI,  29;  XXXVI,  21.;  Cic.  III, 
epnt.  17;   VII,  epist.  28;  XVI,  1.« 
Ilm.  IV  ,  4  ;  Ovid.  Metam.  VI,  y.  417.; 
TJargai,  Polyb.  II,  41.;  Ptol.;  e.  der 
zwölf  alten  Hptst.  in  Aehaja,  auf  der 
nnrdwcstl.  Küste,  sudwcstl.  vom  Vorgeb. 
Uliium,  hiefs  anfangs  Aroe,  dann,  von 
ITceTQtvg  erweitert,  Patrac,  cf.  Päusan. 
Ach.  c.  8. ,  wnrdc  unter  Augustue  nun. 
Colonie,  n.  heilst  jetzt  Patraxw,  Patras, 
Baliabadra,    St.  am  Eingänge  des  M  Im- 
sens von  Lepanto,  bekannt  durch  die  der 
Diana  im  Alterth.  gebrachten  Menschen- 
opfer.   Patrenses,  Jlavqtts,  Strub.  VIII, 
p.  265. ;  Einw. 

Colonia  Augusta  Braeara;  et 
Augusta  Braeara. 

Colonia  Augusta  Emerita;  i. 
q.  Augusta  Emerita. 

Colonia  Augusta  Felix  (Flavia) 
Germcnorum,  Mz.  des  Commodus; 
Colonia  Gcrmenor  um  ,  Mz.  des 
Commodus;  Germa,  ac,  Anton.  Itin.; 
Gcrma  Colonia,  Ff  qua  Koloivia,  PtoL; 
Germocolonia,  n-nu0y.oXcoveia ,  No- 
tit.  Eccles. ;  St.  der  Tolistobigi ,  in  Ga- 
laticn,  XVI  M.  P.  östl.  von  Pessinus, 
XXIV  <we*tl.  von  Vindia,  war  anfangs 
gleichsam  prjtQonoUg,  sank  bald  darauf, 
u.  wurde  später,  sec.  Vaillant.  unJerOc- 
tavianus  Caes. ,  sec.  Holsten,  in  Stcph. 
unter  Vespasianns,  od.  so.  Söhnen;  sec. 
AI.  aber  unter  Commodus  nun.  Colonie. 

Colonia    Augusta   Firma;  cf. 
Astigi. 

Colonia  Augusta  Gemella  Tue- 
citanoj  i.  q.  Augusta  Gemella. 

22 
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Colonia   An  gutta    Himeraeo-  in  unseren  Tagen  Palermo  ,  Hfrtat. 

rum    Thcrmitanorum;  cf.  Therma«  lien's,  Intcnd.  gl  N.,  \aIdiMi 

Himerens««.  »n  c-   Mbusen.     PanornutuMiL*  , 

Colonia   Augusta  Jadera;  cf.  Clu>. 
Colonia  Jadera.                ,  Colonia  Augusta  Pate 

Colonia  Augusta  Julia    Con-  viror  u  m;  cf.  Augnsta  Ti 


i  oionm         H        «  w '  '  o  

«iorntiVZilt«;  i.  q.  Arzilla.  Colonia  Augusta  RactoT* 

Colonia    August  a  Julia  Pki-  q.  Augusta  Vindelicornm. 
Uppen»**,  Mz.  des  Clan  diu* ;  Colo-       Colonia  Augusta  Taurä$ 

nia  Julia    Philippensit,    Inscpt.  tana,  Mz. ;  Cioita*  Taurmj 

Lap.  ap.  Spon.  Mise  erud.  Antiq. ;  Pfti-  tana,  Cic.  Agr.  c.  6.;  Tmm 


lippi,  orum,  Plin.  IV,  U.;  Eutrop.  nuiui,  Plin.  III,  8.;  Vetl.  Fnli 

VII,  3.;  Lucan.  I,  v  6.9.;  Aaton.  ltin.;  79..  cic.  XVI,  epist.  11.;  *t* 

Tacit.  Hist.  I,  50;  II,  38.;  Mcla  II,  2;  nium,  Melatl,  1;  TavQoptt 

Qäimioi,  Ariatotcl.  de  Miraod.;  Ap-  dor.  Sic.  XIV,  «0;  XVI,  ?.  j 

pian.  Civ.  IV.;  Diodor.  Sic.  XVI,  14.;  8ec.  Plin  früher  JSaxo*;  St.  1 

Dio  Cass.  XLVII;  LI,  4.;  Actor.  XX,  büste  Sicilien's  ,   güdl.  von 

6.;  Philipp.  I,  1.;  1.  Thermal.  II,  2.;  heut  Tage«  laormina,  St.  auT 

<1>iXi7Z7toi  ,  Koimvia,  ngtorrj  ttjs  Afaxs-  (Tmtru*  Diod.  Sic.  L  c  ) ,  u. 

dovias  woiUs,  Primaria  Urb»,  od  Me-  Intend.  Messina,  mit  rönm.* ' * 

tropoli*    Macedoniac  Proconsularis .  cf.  Marinorbrüchen,  11.  dt-rai 

Theophrast.  Plant.  V,  20.;  am  frühe-  »teil  Mola.  Taut omenitani,  Kui 

sten    Crenides    (ad  Crenidas),  Dio  19. 9  TavQOfihvivavoi  %  Mz.  ap,  H 

Cass.  XLV1L,  p.  39T. ;  wohl  aber  nicht  Einw.;  Taurominitanu» ,  adj.y 

i.  q.  Dato«,  Dutum;  St.  in  Edonis  (Ma-  XIV,  p.  257.  ;  cf.  Strab.  VI, 
cedonien),  nahe  dem  Pangaeus,  XXXIII       Cofowi«  iMgustö  Tre 

M.  P.  nordöstl.  von  Araphipolis,   XII  ^  Augusta  Trevironim. 
nordwestl.  von  Neapolis ,  erhielt  von  K.       Colonia   Augusta  Tro««' 

Philippus,  ihrem  Eroberer,  den  Namen  Alexandrea  Troas. 
Philippi,  hatte  Goldbergwerke,  wurde       Colonia  Augusta    L 7p 

unter  Octavianus  e.  Colonie,  u.  hcifst  :ana;  cf.  Augusta  Dacira. 
jetzt  in«  ihren  Ruinen  Philippi,  Qiltn-       Colonia  Augusta  f'eron* 

nov  yn\  sec.  AI.  Feiiba,  Dorf.    Hier  QaMeniana^  Inscpt.  aren*  Vi 

gründete  Paulus  Apost    im  f  »  J  min.  ^Porta);  Fer«««,  ae, 

christl.  Gemeinde,  cf.  2.  Corinth.  XI,  19  .  Liv<  y,  35.  38.;  Tncit. 

8.;  Philipp.  IV,  15.  sq.;  u.  besiegten  g  10>  50  52    Jwuin.XX,  5; 

Octavianus  n.  Antonius  den  Brutus  u.  VIII,  ▼.  596.;  Mariial.XIV,  epf 

Cassius.  Philippense*,  Lex  ult.  Dig. de  Catull.  carra,      .  ()v id.  Amor. 

Ccnsib.;  «iAtx*n0iot,  Philipp.  IJ  ,  15.;  l5     Anton.  Itin.;  Paul.  Wa, 

Philipyenti* ,  e,  Tacit  Ann.  III,  76}  Gest.  Longob.  1 .  2   11 ,  14.  18;  S| 

IV,  35.  31.;  Ani*  Alamann  ;  Ann. 4 

CoJoni«  Augusta  Lilybitano-  Maj\;  Ruodolf.  Ann.  Fulde, 

rum  ;  i.  q.  Lilybaeum.  Bertin.;  Rennen  Chronic;  cf. 

Colonia    Augusta    Panhormi-  IV.  ;  St.  in  Vcnctia  .GalliaTranafU 

tan  orum,  Insept  Bp.  Spon. ;  Civitat  sec.  Anton.  Itin.  XXX  M.  P.  nordl 

Panorm  it  u  u  a  ,  Cic.  Agr.  c.  (>.;  Ret*  Hostilia,   am  westl.  Ufer  der  Ath 

publica   Panhortnitanorum  ,    In-  X\IÜ  M.  P.  nordöstl.  von  MantMam 

septt.  ap.  Spon.;   Panhormu»,  Vib.  Gebrtsört  des  Catullos,  Vitruvifl»t4l 

Sequest.;  Plin.  III,  18.;  Panormus,  gen.,  Corn.  Nepos,  frühe  schc«4 

Mela  11,  7.  ;  Cic.  dcJnrisd.  Sic.  c.  26.;  Colonie,   die  unter  Gallienus  emr 

Liv.  XXIV,  36. ;  Sil.  Ital.  XIV,  v.  262.;  wurde,    u.   den  N.  August*  «rfai 

Jornand.  de  Regnor.  Success.  p.  29.  30. ;  heut.  Tages  Verona,  Ilptst.  der  4m 

Id.  Chronic.  YVandalor.  p.  176. ;  Tlavoq-  Prov,  g\.    N. ,   auf  beyden  SeittH 

ttog  xoAqvicr,  Strab.  VI,  tt.  188.;  Thu-  Etsch,  mit  einem,  12,000  M.  nmfa^ 

cyd.  VI,  init.;  Diodor.  Sic.  XIII,  88;  den,  röm.  Theater.  Hier  wurden  gu 

XIV,  49.;  Polyb.I,  38.  55.  56.;  St.  im  ren  Scalingcr,  Cagüari,  n.  der  Mi 

Nordwesten  der  Insel  Sicilien ,  an  der  Paul  Farinato  (Veronese).    I  tronrn 

Mdg.  de«  Orethus  von  den  Phoeni eiern,  {um,  Are.  c;  Tacit.  Hist.  HI,  9.;  Pi 

cf.  Thnc. ,  erbaut ,  war  den  Carthagi-  Warnefir»  de  Gest.  Longob.  II ,  28  ; 

niensern  ergeben ,  wurde  im  J.  500  p.  ronensis,    e ,  Ann.  Alamann.  $  Viel 

R.  G.  von  den  Römern  erobert,  U.  heUst  Schott. 
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k  Augusti  (MiUtum  Legio- 


%U%U  Aurclia  Anton  in  na 
Umm,  htoniniana)  ()  r  i  I  i  a  ,  In- 
lss.Gr«;  Ovilia,  Tab.  Pcut. ; 
iiffcit,  «.  Aatnn.  Itin. ;  St.  in 
'Htm,  m  Yr,\  unu*,  XVI  M.  P. 
&  t«  LranVutn,  XXVII  östl.  von 
•na;  jetzt  H'ch  — -  Faltiana; 
Itt;  Jft/tio,  St  im  Hausnirk- 
M.  Uss*  awer  der  Ens  ,  an  der 
u  4  M.  »ödwettl.  von  Lins.  Hier 
AraliDkak  Maximilian  I.  u.  lii*»0 
jifdl-  Inwahrscheinlicher  hält 
\9skuka  für  da*  beut.  Lambach. 

f    Aurtlia  Carthago, 
Felix;  cf.  Car- 


Colonia  Capsa;  i.  q.  Capsa. 
Colonia  Carrcnorum;  i  q.  Car- 
rae. 

Colonia   Carthago;    i.  q.  Car- 
thago. 

Co  Inn  in  Classica;  cf.  Colonia  Ju- 
lia Octavinuoruiu. 

Colonia  Claudia  Augusta  Fe- 
lix Jader a,  Mz.  desClaudius;  Colo- 
nia Au  gutta  Jadcra,  Alz.  des  Do- 
mitian, ap.  Hardnin.;  Colonia  Jade- 
ra,  Pilo.  III,  extr.;  (Jader),  Mela  II, 
3^  KolcDvia  'irtdfQ«,  Ptol. ;  St.  an  der 
Koste  von  Liburnien,  etwa  XXI  M  P. 
rjondwestl.  von  S<:ardona,  XXX VII  sud- 
östi.  v  n  Aenona;  jetzt  Zara  Vecchia, 
Zarat  St.  in  Dalinatien,  auf  e.  Ldzun- 
ge  des  adriat.  Meeres. 

Colonia  Claudia  Augusta 
Scodrai  cf.  Scodra. 

Colonia  Claudia  Copia  Au- 
gust a  Lugd.  Tautobolium ;  i.  q.  Lug- 
dun um. 

Colonia  Claudia  Sabaria,  Iu- 
sept.  ap.  Grut. ;  Colonia  Divi  Clau- 
dii Sabaria,  Plin.  IV,  12.;  Colonia 
Sabaria  Clau  diana  Augusta, 
Mz.  ap.  Golz.,  u.  Harduin.;  Sabaria,  . 


Auteliana  Laurea- 
_  %  Wpt  ex   CIuv.;  Lauria- 

t »kw.  hin.:  Noiit.  Impcr.;  \otit. 
:  Liur  c  a  c  n  m  ,  cf.  Lazios  de 
k.  Ml.  7  ,Y  :  Blaboriacum, 
ittsL;  HpUL  in  Noricuoi  Hipense, 
ilmisj.  von  Sin  ni  um,  cf.  Carol. 
khai  (rtH.irr  ;  #ec.  Anton.  Itin. 
1 1 f.  «iL  von  Ovilabis  ,  XXV 

im] U  Feiiris    od.  XLV  von    ae    Amm.  lfm.  "XKT*l|  Epiiw£ 

Vit.  S.  Martin  ;  Einhard!  Ann.;  En- 
'ü?  ,  V.   r  %  ^Sf"01?    httrd  Ann«  Guldens. ;  Äoimoi« ,  Ptol. ; 
rZLh  tS?*?   C,a#V  u"    St  m  Pannonia  Super.;  sec.  AI.  i.  q. 

Mi \tU  Ä  lWr' 5  f0""  C*tr(feir«u«  O^um;  sce.  Kruse 
*due.,  Insep  .  ib.  repert.        W.  Äem"  0m  ^f  £  J 

^ar!)cs«ia  ;  cf.  Barbe-    der  ungar.  Gespsch.  Eisenburg,  ander 

Günz,  3  M.  we*tl.  von  Sarvar.  Naho 
C.  röm.  Begrahnissort. 

Colonia  Claudii  Cacsaris; 
cf.  Aca. 

Colonia    Claudii  Caesarit, 
PÜn.  VI,  3.;  i.  q.  Archelais. 
Colonia  Clunia;  cf.  ClunSa. 
Colonia  Concor  dia  Julia  Ha- 
drumetina  Pia;  i.  q.  Adrumetura. 

Colonia  Damascus  Metropo- 
lit; cf.  Damascus. 

Colonia  Dea  Augutta  Voeon* 
Horum;  i.  q.  Augusta  Dca. 

Colonia  Dieniis,  Plin.;  Colo- 
nia Julia  Augusta  Dientit,  Mz. 
des  Anton.  Pins  ap.  Vatllant;  Dien- 
sis Urbs,  Paul.  Warnefr.  de  Gest. 
Longob.  III,  8.;  Diutn,  Liv.  XLIV, 
2.  7.  8.  9  ;  Jiop,  Strab.;  Pu»l.;  Thu- 
cyd.  IV. ;  Polyb.  IV,  «2.;  Arrian.  I.;  St. 
in  Pieria,  auf  der  Küste  des  Sin.  Thcr- 
ttiairus,  nordl.  von  der  Mdg.  des  fleli- 
son,  «Mtl.  von  Plimpeja  (Pimplaca);  sec. 
Kruse  jetzt  Katrina. 

Colonia  Diui  Claudii  Sabariw 
cf.  Colonia  Claudia  Sabaria. 

22  * 


Wwit  Bürcino  Faventia;  l 
•i«tn  Beneventana;  cf.  Bcne- 

IML 

iWti/i  Bostra;  u  q.  Bazra. 
kjuii  Bullidensis;  cf.  Hullis» 
*i«Ris  Caesarea;  l  q.  Caesarea 
*t  Uftarif  nsit . 

^tm  Caesarea  Antiockia; 
\UmVn  lA  °^SJ!— 


Wftia   Caesarea  Augusta; 

J»'uii  Caesarea  Pflninc,  u.: 
Ulnis  Caesarea  Philippi; 
f  ^«rea  Paneas. 

Cj^ti«  Caesaris  (Caesarea)  Ar- 

et  Arehelais. 
r«'»»i«  Calamensis;  t  q.  Ca- 

Wmis  Camalod  u  n  cn  .«/>• :  u.  { 
W»tii  Catna/odifnensis  Tic- 
{•«•••l  t£  CaroaJodnnnm. 
CJ'^|«    C.sjpetlrit  Ju/ia 
f*\  1 1»  Halha. 
c»'«ii  Ctpeaat;  cf. 
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Colonia  Eboracensis.     340       Colonia  Julia 


Colonia  Eboraeensis ,  InscpL  ap. 

Grutcr. ;  Colonia  Eb  oracum  Leg.  VI. 
Victrix,  Mz.  des  Severus ,  Ebora- 
curn,  Leg.W.  Victrix,  Anton.  Itin  ;  Ptol.; 
St.  dcrörigantcs,  in  Uritannia  Romana, 
WS'  M.  P.  »ndl.  von  Isuriuni,  VII  von 
Ih  r ,  ratio,  LYXII nordwcstl.  v.  Lindum, 
war  sec.  Gele  in  Commcntt.  ad  Anton. 
Iter  Britann.  Municipium,  u.  heifst  jetzt 
York,  Hptst.  der  Grfsch.  gl.  X.,  an  der 
Ouse.  Hier  hatte  sec.  Ptol. ,  Dio  Cass., 
-  u.  Anton.  Itin.  Lepio  VI.  Victrix  ihr 
Standquartier,  starhen  Scptimius  Seve- 
rus, u.  Constantius  Chlorus,  u.  wurde 
AIcuin  (st.  804.)  gehören.  * 

Colonia  Equcstris,  i-  q.  Civitas 
Equetütrium. 

Colonia  Falisca;  cf.  AequumFa- 
lUcum. 

Colonia  Fan  est  r  i  i  ;  i.  q.  Colonia 
Julia  Fancstris. 

Colonia  Faventia  Julia  Au- 
gust a  Pia  Barcino;  —  u. : 

'Colonia  Faventia  Pia  Barcino; 
cf.  Harcino. 

Colonia  Felix  Bostra  Alcxan- 
drina;  i.  p.  Bazra. 

Colonia  Felix  Julia;  cf.  Bcrotha. 

Colonia  Ferentinensis,  Frontin. 
de  Tusciae  Colon. :  Muni  dpi  um  Fc- 
rentis,  Vitruv.  11,7.;  Fcrentinum, 
Plin.  III,  5.;  Sueton.  in  Othon.  c.  1. ; 
Horat.  I,  epist.  XVII,  8.;  Ütqtvti- 
vov,  Strab.  V,  ed.  Casaub. ;  St.  inEtru- 
rien  ,  Mtl.  von  Lac.  Volstnicnsis ,  we»tl. 
von  Poliraartitun ,  westl.  von  der  Ti- 
ber, unfern  Troasnlum  ;  vielleicht  heut 
Tages  Fiastonc  ,  Monte  Fiascone  — 
Fiasconis  Möns,  Cell.;  Flasco, 
onis,  Id. — ,  päpsü.  St.,  Delegat.  Vi- 
terho,  am  See  ßolscna,  wegen  ihres 
MuücateHerweiirs  bekannt.  In  der  Kir- 
che St.  Flavian  das  Denkmal  c.  deut- 
schen Abtes  mit  der  Aufschrift :  Est  Est 
Est  (i.  e.  guter  Wem)  ,  propter  nimium 
Est  ine  Jo.  de  Fuc.  de  D.  meus  mortuus 
est.  , 

Colonia  Flavia  Caesarea;  cf. 
Caesarea  Palaestinae. 

Colonio  Flavia  Constans\  i.  q. 
Hispellnm. 

Colonia  Florentina;  cf,  Flo- 
renfia. 

Colonia  Gemella  Julia  Hippo- 
nensis  Pia  Augusta,  Mz.  des  Marc. 
Antonin.;  Colonia  Hipponensis, 
Augustin.  de  Civ.  DeiXXlI,  8.;  Hip- 
po  Regius,  Plin.  V,  3.  4.;  Mcla  I, 
J.j  Liv.  XXIX,  3.;  Anton.  Itin.;  ttip- 
po,  oms,  Sil.  Itol.  III,  v.  259.;  Jppo 
Regius,   onis  —  i,  Aeihic.  Cosmo- 


o§  —  ov ,  IVoeop. 


graph. ;  %lmuav 
itcov  Qtytog ,  ayvog 
Vnnd.  II ,  4. ;  Vätcov,  Strab. 
572.;   St.  auf  der  Kälte 
Massylorum  ,    westl.  vom 
»ec.  Strab.  Tlqog  ttj  roiro»  , 
montor. ,   sec.  Anton.  Itin. 
(218  sec.  Snrita  cx  Cod.  lieg»-),  ii 
cop.  I.  c.  10  Tagreisen  nnrdweii 
Cartha^o,  war  Ltcbüngssitz 
Könige  (antiquis  regib.  i 
Hai),  u.  heilst  jetzt  Sofia, 
led,  Unicd  (Jujubenplatz  , 
Bru«tbecrbänmen) ,  Anaba  , 
nigr.  Algier,   Prov.  Consta» 
AI»!  lt.  des  Seibous  gegenüber, 
norilüritl.  von  Coii!<tantino,  25 
Tunis,  mit  c.  von  C»rl  V.  , 
oberg.  der  St.  im  J.  1535 
Schlosse.    Hier  war  der  heil 
Bischof. 

Colonia  Germenorusws^ 
nia  Augusta  Felix  Genncnorum. 

Colonia  Hadriane*  Jutraü 

q.  Juvavia. 

Colonia  IU  I  via  Ricina;  i 
cina. 

Colonia  Hipponensis  ; 
po  Diarrhvtus. 

Colonia  ItaUcen  s  is  , 
Bactiea  Pract ,  In-»cpt.  ap.  Gmi 
licensc  Munici pium 
Mzz.  des  Augnstus,  Tibertit«^  t 
Gcrmanicu.H,  u.  der  Livin  Au^rasti 
Vaillant.  <le  Numm.  Colon.;  Mfm 
ac,  Eutrop.  V  III,  2.  3.  6.;  J«rnM 
Regnor.  Succes«.  p.  55. ;  '/raftff 
Appian.  Alex.  Bell.  Hisp. ;  Ti 
Civitas,  Jornund.  c.  1. ;  St  üi 
nia  Baetica,  VI  M.  P.  nordüstL  vn 
palis,  am  Bactis ;  hcnt.Tage*  Serf| 
Vicja,  1  St.  von  Sevilla,  in  Ami,  ' 
war  Gebrtsort  des  Trajan  ,  Eutru 
Hadrian,  Eutrop.,  Gell.,  I  hr 
u.  des  Dichters  Silius  cogn. 
wurde  unter  Hadrian  röm.  Colon ir.  1 
rend  de*  pun.  Krieges  schickte  P  S< 
se.  verwundeten  Krieger  h icher. 
Ucenses ,  tum ,  Gell.  Ml  ,  13.  er.  S 
tian.  Vit.  Hadrian. 

Colonia  Julia;  i.  q.  Bonns. 

Colonia  Julia;  cf.  Hispellnm. 

Colonia  Julia  August  a  \ 
Aquae  Sextiac. 

Colonia  Julia  Jugusta  La! 
8.  q.  Balba. 

Coloniä  Julia  August*  .  C 
sandrensis;  i.  q.  Cassandrea. 

Colonia  Julia  August*  £»#fi 
na,  Mz.  des  Tiberias,  sec  fiardi 
Vaillant.  zieht  sie  aber  nach  D  -xte 
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Colonia  JuL  Augusta  etc.  341  Colonia  Jul.  Octarianor. 

rtt*o,  Insrpf.  ap.  Gruter.;    Anab.  von  den  Milesii  gegründet  (fj  Zt- 

m  (Colonia) ,  Piin.  III,  5.;    vcdht] MdyCKov  r,v ccitoixog;),  bildete  ein- 
I,  13.;  Anton.  Itin.;  Jor-    stens  e.  eigene  Kcpubliek,  wurde,  von 

Phurnnccs,  K.  von  Petita* ,  u. 


gAGt-ür.  p.  127.;  Id.  de  lieg. 
Pect*,  p.  58.;  dhqratvu .   Ptol. ; 
jt&rph  ;  JtQ&tov ,  Streb.  V,  p. 
|H'  La  Lipiricn ,  XII  M.  F.  süd- 
t«  Iri,  LI  südwrsü.  von  Pla- 
jcCü  Tnrtona  —  To rtona  — , 
St  am  FL  Scrivia.  Dcrtoncn- 
dc  Reb.  Getic.  c.  45. 

(»ata  Julia  Augusta  Dien- 
«I  cLC4mia  Dicn?is. 

mini*  Julia  Au  gutta  Felix 

ftrff Ist:  cf.  Bcrolha. 

C,/»i.i  Jul  im  Au  gutta  Firma; 

Ulnw  Julia  Augusta  Parma, 
mnt  m.  Grater  ;  Parma,  ae,  Liv. 
iUV  &:  Martini.  XIV,  epigr. 
0latm-  Itin. ;  Paul.  Warnefr.  de 
tepb  II,  18.;  IV,  30.;  St.; 
Ci.padana.  I\  M.  P.  wcstl. 
iTüMtBin.  \V  südostl.  von  Fiden- 
\XN\[  nordwestl.  von  Mutina, 
fin  a>a  K:ruM-t  m  gegründet ,  von 
i.  dann  von  den  Kömern  cr- 
wit  mit  Mutina  im  J.  R.  510 
kCalaaie,  cf.  Liv.,  welche  August  us 
a.  heirtt  in  unser n  Tagen 
Hpt-t.  de*  Hrzth  gl.  X.,  am  kl. 
W  In  der  Bucbd ruckerei  Lct- 
MO  Sprachen.  Parmensis ,  e, 
XIV,  3.;  Hineraar.  Hera, 
fttre  Einw.  nennt  Cic.  L  c.  Op- 


iq.  hoinines  maxime 
?rt|Mjli  mmani  dignite  eonjuneti, 


Grofsva- 

ter  des  Mitluidatcs,  erohert,  Residenz 
der  pont.  Könige ,  nachmals  von  Lurul- 
lus  im  mithridat.  Kriege  erstürmt,  Cic. 
c  1. ,  seitdem  durch  Jul.  Caes.  röm.  Co- 
lonie,  Strab.  XII.,  Plin. ,  ti.  heifst  jetzt 
Sinabe,  Sinop,  Sinub,  türk.  St.  am 
schwarzen  Meere,  cf.  Polyb.  IV,  5T.,  a. 
Aber  den  Xainen,  de  Asopi  üMin  virgine: 
Apollon.  II ,  v.  948.  Hier  wurde  Mithri- 
dates  Eucrgetes  getödtet,  «.  Enpator, 
Mithridates  fultim. ,  so  wie  der  Cyniker 
Diogenes  geboren,  cf.  Strab.  X.  XII. 
Sinopcnscs,  ium,  Zivcamiq ,  tmvy  Xe- 
noph.  Cvrop.  V.  Vi.  cf.  Aencus  Poliorcet. 
c.  40. 

Colonia  Julia  Av  anticorum; 
i.  q.  Avantictim. 

Colonia  Julia  &alba ;  cf.  Ralba. 
Colonia  Julia  Calpc;  i.  q.Calpe. 
Colonia  Julia  Celsa;  cf.  Celsa. 

Colonia  Julia  Classica  Sues- 
ta;  i.  q.  Aurunca. 

Cola  nia  Julia  Concor dia  Au- 
gusta Felix;  i.  q.  Bencventum. 

Colonia  Julia  Fancstri»,  In- 
sept.  ap.  Gruter. ;  Vitruv.  V,  1.;  Colo- 
nia Fancstris,  Inscpt.  ap.  Gruter. ; 
Colonia  Julia  Fano  -  Fortuna, 
Insept.  ap.  Gruter.;  Fanum,  Sidon.  1,  • 
epist.  5.;  Clandian.  de  VI  consui.  Ho- 


ler  Welle  - 
Will  l  t 


—  rühmt 
lous  Julim  Augusta  Pella; 


nor.  v.  OTV. ;  Caes.  Civ.  I ,  11, ;  Fanum 
Fortunae,  Plin.  III,  14.;  Tacit,  Hist. 
III,  50.;  to  Vfoov  TTjg  Tv%r]^y  Strab.  V, 
p.  15?.;  St.  auf  der  Atiste  Umbrien's, 
etwa  X  M.  P.  südostl.  von  Pisaurum, 
XVIII  nordwostl.  von  Senogallia,  nördl. 
von  der  Mdg.  des  Mctaurus;  jetzt  Fano, 
befestigte  St.,  Delegat.  Ancona,  mit  dem 
merkwürdigen  Triumphbogen  des  Au- 
gustu*. 

Colonia  Julia  Fano-  Fortuna; 
cf.  Colonia  Julia  Fanestris. 

Colonia  Julia   Nova  Cartha- 


itaia  Julia  Augusta  Sala- 
et  Salaria. 

'»■it  Julia  Augusta  Sinö- 
£  Ib.d*  Caracalla;   Colonia  Ju- 
Mi.;   Colonia  Julia 
W«:  Siuopt ,  Mi.  des  Geta  i  Sin  ö- 
{«  Ptia.  VI,  1;  PHn.  VI,  epist. 

Mel*  Ii  1».;  Entrup.  Vi,  8.;  g°i  l-  <!•  Carthago  Nova. 
,* '*f-  * .  v.  108. ;  Tarit.  Hist.  IV,       Colonia  Julia   Octavi  anorum, 

*H; Gr.  pro  Leg.  Manil.  c.  8,j  An-  Mz.  des  Augustns  ap.  Golz.;  Colonia 

aÄ:^wwrfj,  Diodor.  Sic.  XIV,  Paccnsis  Classica,  Mz.  des  Xero 

*•«  Strab.  XII,  p.  376.  821.;  Hero-  u.  Tibcrins  ap.  Golz.;  forojulicn- 

Y       Arrian.PeripI.  Pont.  Eux.;  aium    Colonia,  Tacit,  Agric  c.  4.j 

"»  M.;  Xeooph.  Anab.  VI,  init. ;  Forum  Julii  (Forum  Julium),  O et a- 

Tvrop.  I\  ?  f xtr.;  St.  in  Paphla-  vonon/m   (Legionis  Octavae)  Colonia, 

♦  «•  Stad.  |(tL  von  Stephane,  quao  Paccnsis   appcllatur,  et  C/ass '*•'«, 

Ufc!?  ^<ir^cb<  Syrias,  sec.  Arrian.  Plin.  III,  4.;  cf.  Cir.  epist.  15.  16'.;  0o- 

w  Strab.  aber  h.  von  Arme-  qov  'lovUov ,  Strab.  IV .  p.  127. ;  St.  in 

*  *  7  %       FI.  Sinope;  war  Gallia  Xnrbon. ,  an  der  Mdg.  des  Argen- 

*         Diodor.  Sic.  u.  Xenaph.  teiu,  8ftL  von  Aquac  Sextiac,  war 


Colonia  Julia  Pariana  etc.  342     Colonia  Napocensis. 

Strnb.  to  wtvgtt&uov  ro  Kaioaqog  (Au-  Colonia  Laodi  c  enu.  LexL 
ginti),  wurde  durch  Jul.  Caesar.  Colo-  de  Censib. ;  Laodi  cea,  «e,  Ve" 
nie,  o.  beifst  heut  Tages  Fre/us,  Frc-    terc.  II,  69.;  ^aoÄixfi«,  Poljb. 


jul*,  St,  im  Dop.  Var  (Provence) ,  mit  Notit.  Kptscop.;  Laodicta  ad  LiU 

Ruinen  e.  von  August,  erbauten  Wasser-  «um,  Aaodixtia  t)  »oec Aificrvu,  Sink 

leitung.    Gebrtsort  des  Jul.  Agricola,  XVI,  p.  520.;  Laudier a  Cakioa 

CorncY.  Gallus,  u.  des  Abbe  Siemes,  AaoÖtxna   Kaßtwoa  ,    Ptol,;  Lavii 

Colonia  Julia  Pariana,  Inscpt  ***  Julia  Severiana  A/ftreeeüi 

ap.  Spon. ;  Colonia  Parian-a  Julia  Aaoüi**     Tovl,     Esovn,  Afipfoxol 

Augutta,  M*.  des  Marc.  Aurel,?  Po-  Mz.  des  Severus.;  Laorftet«,j 

r ium,  Plin  V,  32. ;  Paul.  Lex  VIII,  de  Anton,  Itm. ;  La  od  tan  Stell 

Censib..  Ptol.,  Strab.,  St.  in  MysiaMi-  »«*  Tab.  Pent;  St  in  Laodiceaa  (t 

nor,  südwestl.  von  Linns,  nordöstl.  von  le-Syria),  scc.  Notit.  Eoi»cop.  lnP* 

Paesus,  am  Propontis ,  od.  vielmehr  am  nicc  Libanisia,  XVIII  M.  P.  §  sä- 

Hellespont,  war  von  den  Milesii,  u.  Pa~  Ton  Emesa ,  XXXII  nördl.  ton  ( 

rii  gegründet,  haUe  sec.  Paul,  c,  L  das  XXXII  nordöstl.  von  Libaoo«,  l 

jus  latinura,  wurde  e.  Crfonie  des  Marc,  vom  Orootes,  erhielt  sec.  Leg.  L! 

Aurel. ,  u.  soll  jetzt  sec.  Kruse  KamarU$t  Ton  Severus :  jus  italicum ,  u,  mII  jc 

f-ec.  AI.  Camanar,  sec.  AI.  Parin  heilen.  Joutchia    heissen.    Mannen  wüt  • 

Panam,  Hagum»,  av,  Strab,  XIU,  p.  wertt  von  Hassejah,  sudl.  isa  Hb 

Colonia  Julia  Paterna  Arela-  ™"'  *'        «7  ^^ 

-     •       ir#»lat<»  peevo} ,  jUZ,  des  An  ton.  riu?;  .IftJf>cu< 

;7vT.,     ~              ^y     .  jrooi  Aißavu,  Mx.  des  CararalU. 

Cofoma  MU  Paterna  Narbo  Colonia  Libi9o*anorum,U 

Marttus,  cf.  Narbo  Marc<  Antoniu.  die,  an.  Groter.j 

Colonia    Julia   PAifippensfs f  &;toca,  ^*0io«xa,  Ptol.;  Lieiiei 

cT.  Colonia  Augusta  Julia  Philippensis.  Anton%  Wb#|  £,i*iaa«ono,  pfeft 

Colonia  Julia  Piiana;  cf.  Pisa.  Oretani,  nicht  sec.  AI.  d.Carpeiaoi, «! 

Colonia  Julia  Salonay  Ms.de«  spania  Tarracon.,  VII  M.P.  öftl.  ran 

Claudius  ap.  Gols;  Colonia  Martia  Quelle  des  Anas,  XXX  südöstl.  tos  N« 

Julia  Salona,  Inscpt.  ap.  Gruter. ;  da,  XX  nördl  von  Arcilaei«;  je»! 

vielleicht   auch   Colonia    Claudia  tuza ,  Lizuta ,  in  Neu  CaatHiea. 

Angutta  Pia  Veter.  Salona,  Mi,  Colonia  Ln  p  i  cnsium;  i.  q.W 

b.  Ligor.  ;  Salona  Colonia,  Plin.  III,  Colonia   Mar chiea ;  et  Cola» 

22. ;  Mela  II ,  8  ;  Hirt.  Bell.  Alex,  c,  ad  Spream. 

43.;  Jornand.  de  Regner. Success.  p.  58.;  Colonia  Mareia;  St  4rrW 

Äoio,  enis,  ÄrAcov,  Strab.  VII,  p.  218.;  tani,  in  Hispania  Baetica,  4* 

DioCass.  LV,  p.  568.;  Zonar.  de  Dio-  ästl.  von  HUpalis ;  in  uns.  Ta^cn 

riet.;  Salonae,  arum,  Caes.  Civ.  III,  ekena  —  .\/ure«a— ,  Mkfl.  in  ArJ 

8.  sq. ;  L u ran.  IV,  v.  404  ;  Inscpt  in  lusien, 

S|>on.  Mise.  Erud.  Antiq  ;  ZaXcovai  .  xo-  Colonia    Mctallina,  GelLfl 

Xmvia,  Ptol.;   2aX(ovt$t  »v,  Proeop,  Metallinensis  Colonia, 


extr. ;  St  in  Dalmatien ,  auf  der  Küste,  ^  q 

«üdöstl.  von  Scardona,  bey  Spalatro,  cf.  ;!               . ,  ^1. 

Si»on.  Voyaffe  lib. II,  p.  81, sq.,  hatte  sec,  n/.  0 «««i«                r " «  i  JyjJ 

Plin.  eonvent  juridic. ,  n.  vertheidigte  Uiiiz  '  '""ft1:  ^  Bf    «  '  7.P 

sich,  im  Kampfe  xw.  Caesar  u.  Pompe-  pag,,.u GeUriae  .nvent.;  St  de 

jus,  von  Octaiiu* ,  Fcldherrn  des  Letx-  »n  Germania  Cisrhenana  {MuM 

lern,  belagert,   muthig  u.  glucklich,  ca);  see.  Hadr.  Vales.  t.  q.  raraeeM 

Hier  lebte  nach  N  iederlg.  der  Regicrg.  Colonia   Munatiana;  cf.  » 

K  Ii  locletian,  cf.  Zonaras  d.  L  Sahnen-  1«*. 

e.  Colonia   Sapoe  ensi»  ,  IV 

Colonia  Julia    Segiiama;e£.  Lex  I.  Dig.  de  Censib  ;  Colomi*  R 

Stv.  ama.  pnea,  siv,  TVapucensis,  Iosiyt^ 

Co/onia  Julia  Sinopc;  i,  q,  Co-  ap.  Reines.,  u   ap.  Siwin,;  Aflf»' 

lonia  Julia  Angusta  Sinope,  ThIi    Peut,;    Naxovxa,  Ptol;  St 

Co.'onio  Julia  Suti  ina;  l  q.Co-  Daricn  ,    X\IV  M.  P.  von  Sali« 

lonia  Sotrina.  XWVI  v«m  Patrui^sa;  jetyc 

(  <>  /  o  u  1 0  Juno  n  ia;  cf.  Acquura  Fa-  sec.  Reines,  n.  Spon.  Clm*»auWff,  ♦ 

d»  AnviUc  ^6oca;    scc.  Maoncrt 
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bi  I»  Xjbradloc  in  den  Marosrh, 

\*saruc!v.    See.  Llpiaa. 
t^rfr  dt*  jus  ?talicom. 
rWMii  >ar*»  Marti««  flecur 
„9„mi  et  Xarbo. 

r»Jtin  Ü9f—i  q- 

Ctlitii  > emau tu»;  et 


tfltiii  Ntpensis  (Ncpciensis, 
.,t  Frtotio.  de  Colon.;  Nepet, 
Ji,Ur.n,  9;  XXVII,  9  ;  Sigon. 
PI«.  III,  5;  IVcpelc,  Liv. 
Jfc»ia,  Ptol.;  iVepe,  Vell. 
_|,  U.;  Tab.  Peut. ;  St.  in  Etra- 
I  afL  Tin  Sutrinm ,  südl.  von  Fu- 
ji, tat  Tage*  Mepi ,  papstl.  St. , 
rta*Tierfao.  itepesmaa,  ad j  ,  ager, 
frTjl,  .\cpcsous  Municipiftus,  In 


t*(»na  Oeeo;  —  u.: 
filisif  Oso;  i.  q.  Civitas  Oeensia. 
6ii«c0i(fa,  Insept.  frajan.  po- 
Li  U».  Efitom.  79. ;  Colonia 
ffif tni.  Hin.  II,  epist  17.;  Oario, 
[  Lhr.  I.  8;  XXII,  11;  XXXIII, 
UWl.  o  ;  Vellej.  Paterc.  II,  94.; 
snc.2;  Me!aII,  4.;  (Coio- 
kwnd.  de  Heb.  Getic.  c.  4 ;  p. 
fcs,  Procop.  Goth.  I,  26. ;  eeno 

#  Aptr,  Strub.  V.;  St  in  Xatium, 
lattf.  Ifer  der  Tiber,  etwa  XII 
IT.dhretl.  von  Roma,  wurde  von 
iki*  Mut  peprundet  f  von  Marius,  u. 
■  Wwo  xent&rt,  heifst  bey  MU 
ikfeTa:  raoeimtuna  civitas,  u.  heut. 
jtö  (Mta,  papstl  Dorf,  Delegation 
Ei,  ai  Au-ifl.  des  »iidl.  Arms  der  Ti- 
to, ak  Rainen  der  alten  St. ,  u.  Salz- 
en-.Satouie  Ostienscs,  Liv.I,  S3., 
ftSirw  Marc,  gegraben.  Otffallfe,  c, 
Bi  \\>H,  38. 

(Vtiia  Pnccnsis;  cf.  Bogia, 
Ctduit  Paeensi*  'Classica;  i. 
|  G4ia  Julia  Ortav  ianom  m  - 

fWtait  Parin nl    Julia  Au- 
|iit.;AC^mUJulia  Pariana. 
'  C»/in'a  Patricia  Cordubensis, 
Grater.;  Colonia  Patri- 
*i, &  r&  Angabt  acv. ;  Corduba, 
fr»  Arch.  poet  c.  10.;  Sil.  Ital.  III, 
;  Martial.  1 ,  epigr.  62.;  cognom, 
toatflia.;  Strab.  III,  p.  97.;  St.  in 
Bifiica,  am  nordwestt  Ufer 
fefcatif,  etwa  XXV 111  M  P.  nordöstl. 
*■  kip,   X\V  von  Calpnrniana, 
*****  Stral».  vouUareclln-  (bekannt 

•  .  Car«ar.  u.  Pom pej .)  gegrün  - 

*  aaonu*,  Sirab.),  erhielt 
*»T>trl  Crorm'ttf,  u.  Münzgcrcchtig- 

<*.bc;r*i]e:7.i  fersWa  ,  HpUt.  der 
I».  N  ,  ia  Andalusien ,  einstens 


Residenz  der  mnmisch:  Könige,  u.  Go- 
brUort  der  beyden  Sencca,  u.  des  Lu- 
can.  cf.  Martial.  I.  c.  Hier  erfanden  die 
Mauren  das  Corduanledcr.  Patricicnsis, 
e,  lusept.  ap.  Grutcr.;  Patricicnses,  — 
Pcofiaicov  TB  XCtl  TCOV  IntZOOQHDV  Iniim- 
roi  ctvdqts,  Strab.  d.  1. 

Colonia  Pax  Julia;  cf.  Begia. 

Colonia  Pclla;  cf.  Pclla. 

Colonia  Prima  Flavia;  —  u.: 

Colonia  Prima  Flavia  Au- 
gust a  Caesarea;  cf.  Caesarea  Pa- 
laestinae. 

Colonin  Pia  Flavia  Consta»* 
Kmerita —  Avtnticum  Helvetio- 
rum  Focderat  a;  i.  q.  Avanticum. 

Colonia  Ptolcmais\  cf.  Aca. 

Colonia  (Rauriaca)  Ra urica-,  cf. 
Augusta  Kauraeornm. 

Colonia  Rejorum  Apollina- 
rium;  i.  q.  Albece. 

Colonia  Romulea  Pcrmissu  Divi 
jfugustii  Mz.  der  Julia  Augu*ta,  u.  de» 
Cominodus;  Colonia  Romulensis, 
Plin.;  Julia  Rumulea,  Insept  ex 
Aurel.  Ver.  aev.  ap.  Gruter.;  Romu- 
lo,  ae,  Insept  ap.  Reines.;  Hisualis, 
Strab  ;  Ispalis;  St.  in  Hispania  Bae- 
tiea ,  am  öftl.  Ufer  des  Baetis,  500  Stad. 
vom  Meere,  war  der  Angabe  nach  von 
Hercules,  od.  den  Phoenicicrn  gegrün- 
det, erhielt  den  Titel  Conventus ,  u. 
heifst  jetzt  Sevilla,  Hptst.  der  Prov.  gU 
N. ,  in  Andalusien.  Hispalensis,  e,  Celt 
—  cf.  Tartessua, 

Colonia  Ruscino)  cf.  Ruscinn. 

Colonia  Rusellana;  cf. Rusellae. 

Colonia  Sabrata,  Anton.  Itin. ; 
Sabratay  ac,  Solin.  c.  27.;  Plin.  V, 
4.;  Apulej.  Apolog.  sec.  Salmas.,  wo  AI. 
aber  fabra  techna  lesen;  Sabratha^ 
Plol. ;  Äo6arn*Äa,  Zaßctoa&a,  ctg, 
Procop.  mq.  xrttf/A  ,  VI,  4-,  Ort  in  Re- 
gio Syrtica,  westl.  von  Oea,  östl.  von 
Svrtis  Minor,  bildete  mit  Oea  u.  Leptis 
Maena:  Tripolis  Africana,  wurde  von 
.lustinianns  befestigt,  u.  soll  in  uns.  Ta- 
gen Sabart ,  od.  'lripoli  Vecchio  heissen. 
Sabrutcnsis,  e,  Sirtnond.  in  Tripolit. 
Episc. 

Colonia  Sarmizoeg'etÄuso;  cf. 
Augusta  Dacia, 

C'ofonio  Saturnta,  nr,  Satur- 
niana;  cf.  Aurinia. 

Colonia  Sebaste;  cf.  Samana. 

Colonia  Seniensis  ( Scncnsis), 
Mss.  Plin.  III,  6.;  Tacit.  HUt.  IV,  45.; 
Sc  na  Julia 3  Tab.  Peut  ,  Senia,  ae, 
Plin  III,  21.,  St.  in  Etruricn,  etwa 
XXX  M.  P.  Midi,  von  Florentia,  V  westl. 
vom  L'mhro,  wurde  angebt  von  denGal- 
U  Senunea  gegründet,  nach  Vertreib^. 
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derselben  durch  Cortas  Dentatus ,  e.  Co- 
lonie  des  Augustus  Caesar,  u.  heilst  jetzt 
Sienay  Hptst.  der  toscan.  Prov.  gl.  N., 
11.  GebrUort  des  Dichters  Cl.  Tolomei, 
de<  Malers  Guido ,  u.  des  Improvisatore 
Bern.  Perfetti.  SeniensU,  c,  IM  in.  Iii, 
5. ;  Senicnses ,  tum ,  Tacit.  c.  1. 

Coloni a  Septimanorum  Junio* 
tum;  L  q.  Baeterra. 

Colonia  Septimia  ZV isib  itana; 
cf.  Nisibis. 

Colonia  Septimia  Resaine- 
siorum,  Kol.  Zm.  Prjocuvnöicov,  Mz. 
dcsDecius;  Rcsaina,  ae,  Amin.  Marc. 
Will,  14.;  FtGai'vu,  Resaina,  Resae- 
na,  Rhcsaina,  Ptol.  Cod.  Palat. ;  Rae- 
«eno,  Patof-vce,  Ptol.  Vulg. ;  Res i na, 
Psoiva, Steph.;  Kasin, Notit.  Iniper. Mes- 
set in  a-y  nicht  i.q.  Renen;  St  in  Mesopota- 
mien, amChaboras,  XXXVI  M.P.  nord- 
östl.  Ton  Carrae,  XXXI X  südöstl.  von 
Edessa,  XC  westl.  von  ftisibis,  die  K. 
Theodosius  im  J.  Chr.  380  befestigte, 
u.  ihr  den  N.  Theo  dosiopolis  gab; 
angebl.  jetzt  Ras-Ain. 

Colonia  Septimia  Tyrus  Me- 
tropolis; i.  q.  Tyrus. 

Colonia  Setina;  cf.  Setia. 

Colonia  Siscia,  Piin.  III,  25.; 
cf.  Siscia. 

Colonia  Sittianorum;  cf.  Cirta. 

Colonia  Solmontina ,  siv.  Sol- 
mona.  Frontin.  de  Colon.;  Sulmo% 
onis ,  Sil.  Itnl.  VIII ,  v.  510. ;  Ovid. 
Trist.  IV,  cleg.  9,  cf.  eleg.  10,  t.  88.; 
Ptol.;  St.  der  Peligni,  in  Snnuiium,  VII 
M.  P.  von  Corfininm,  wurde  vielleicht 
erst  nach  Ovid.  röm.  Colonic,  u.  heifst 
jetzt  Sulmona ,  Prov.  Abruzzo  Ulteriore 

*  II.  Gebrtsort  des  Ovidins.  Sulmonenscs, 
Caes.  Civ.  I,  18.;  Sulmoncnsis,  c,  Cell. 

•  Colonia  Superequana;  i.  q.  Su- 
per -Equum. 

Colonia  Sutrina,  Plin.  in,  5.; 
Colonia  Julia  Sutrina*  Inscpt.  ap. 
Gruter  ;  Sutrium,  Vellej.  Paterc.  1, 14.; 
Paul.  Warnefr.  de  Gest.  Longob.  IV,  8  ; 
Anton.  Itin.;  Liv.  VI,  9;  IX ,  32;  X,  14; 
XXVII,  9.;  Claustra  Etruriac,  Liv.  IX, 
32. ;  St  in  Etrurien,  XI  M.  P.  von  Fo- 
rum Cassii,  XII  von  Baccanae,  X  süd- 
wcstl.  von  Falcrii,  XXI  südostl.  von  Tar- 
quinii,  wurde  sec.  Liv.  IX,  32.  po*t 
tem  nnnos  quam  Galli  urbem  ceperunf, 
Colonic  de»  Augustus,  u.  heifst  heut. 
Tnges  Sutri,  piipsü  St.,  Delegat.  V iter- 
bo.    Sutrini,  Liv  IX,  32.;  Einw. 

Colonia  Taurina;  i.  q.  Augusta 
Taurinorum. 

Colonia  Tauriscorum;   cf.  Ac- 


11 
Mcla 


#  Colonia  Theni§;  cf.  Colon! 
Ha  Augusta  Mercurialis  Thaeoetir 

\  Colonia  Tiberia  Augmttu 
lugusta  Tiberia. 

Colonia  Tolosa,  TolmttKü 
Ptol.;  Tolosatium  Urbs,  Sid.; 
epist.  22.;    Tolosalitim  Cit 
Notit.  Gall. ;  Tolosa,  Caes.  Bell 
Ij  10;  III,  20.;  Justin.  XXXU 
Quincuplex,  Auson.  epist  XXIV, ' 
Ann.  Alainann.;  Ann.  Guclferbtt; 
Lauriss.;   Ann.  Einhard.;  Ann. 
nor. ;  Chronic.  Moissiac.;  Ann.  Pr 
Trecens. ;  Ann.  Hincm. 
nand.  de  Heb.  Getic  p.  114. 
Tolosa  Tectosagum, 
Tolosa  Palladia,  Martial. 
101.;  Auson.  Parcnt.  carm.  3 
fess.carm.il.;  Sidon.  A[ 
gyr.  Avit.  Socer.  v.  436.;  Toi  l 
Urbs,  Isidor.  Iii*  pal.  Chronic.  _ 
p.  170. ;  17  ToXcoccfj ,  Strab.  IV,  p 
auch  Tholosa,   ae ,    Ann.  Sai 
Ann.  Mettens.;  Ann.  Hincm. 
480. ;  St.  der  Tolosates 
ges) ,  in  Gallia  ISarbon. 
tlfer  der  Garumna,  stand  schon 
vor  Chr.  herrl.  da,  hatte  das  joiln 
den  Beynamcn  Palladia  entw.  vs 
Verehrg.  der  Pullas ,  od.  von  d«J 
derOelbäumc:  Palladia  arbor,  ' 
I,  v.  238.,  od.  von  den' hier! 
Wissenschaften,  erhielt,  vom 
100  J.  vor  Chr.  erobert,  ein L  . , 
cf.  Sidon.  epist.  Sapph.  ult.  ro  U\ 
TifMoutvov  ocpoSqa  — ,  Strab. 
130.,  —  dessen  Schütze  raubte 
lius  Cacpio ,  u.  gab  dusch  se. 
zu  dem  Spruchwort:  Aurum 
Veranlassg  — ,  behauptete  nocl 
Sec.  ihren  Glanz,  11.  heifst  jetzt 
sc ,  Hptst  des  Dep.  überparonne , 
Ruinen  e.  Ainpliithcaters.  et  Gell 
9.;  Justin.  I.e.  —  Tolosarms,  t*% 
01  im,  Isidor.  Rispal.  Chron.  Goib 
Chronic.  Uegiifon.  Tolosani,  Ann.Mii 
Kernen*. 

Colonia  Trajana;  cf.  Caitra 
pia. 

Colonia  Treverorum;  i.q. 
gusta  Treviroruiu. 

Colonia  Troas;  cf.  Ahvu* 
Troas. 

Colonia  Ubiorum;  i.q.Arripp 
Colonia    Utpia    Trajaia  4 
gusta  Daeica  Sarmiscgstkii 
cf.  Au gi istn  Dacica. 

Colonia  Venerea  Xabrist*  4 
gusta,  Mz.  des  Claudins  ap.  F.  ^ 
h  vbris »  a\,  cognoiu.  I  cncr**,  Vi 
8t  der  Turdutiüii,  in  Hi^ania 
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Colubraria, 


I 

B 


olonia 

Übt.  fctL  Tom  Bnefis,  \WTTl    Vaterland  des  Homer,   cf.  Virg.  inCif» 
p«  Gdts,  XXXVII  südwestl.    ▼.  65. ;  Cic.  pro  Aren.  Poet. ;  HerodoL 
jtut  Lebrija,   Lebrixa,    Vit.  Homer,  c.  8.;  wurde  von  Mopsus,  En- 
1,  fitt.  Sntlla.  kel  des  Tiresias  erbaut,  von Lysimachns 

Ubaia  Hctriecns  i  §  Catnalo-  im  Kriege  mit  Antigonus  zerstört,  11.  ihre 
ttus;  d  Ounalodonnrn.  Einw.  nach  Ephosus  vernetzt ,  cf.  Pausan. 

ftii*  fictrix  Julia   Cclsay    Attic.  h  c.  —    Später  erhob  sich  die 
Heriu»;  i.  q  CaW.  Stadt  lauf  e.  günstigem  Stelle — :  C'o/o- 

■i«  Kitt  rix  Julia  Lcptis;    phon  Nova;    angebt,  jetzt  Mto-Bos- 
fegia.  ro.    In  der  Nahe  das  stark  riechende 

mhltterrana;   i.  q.  Vo-    Harz:  Colophonia  resina,    Plin.;  Qq- 

tivtj  Kolotptovia,  Diuscorid.  c.  I.  Colo- 
nis  Zement  tum,    Ulpian.    phoniacus,  adj. ,  Virg.  ct.;  Colopho- 
IrCcieib.;  Colonia    Zeug-    nius,  adj.  Ovid.;  Vib.  Sequest.  in  Mon- 
Ijt  m. Martin.  ()j)it.  in  Zlatn.;    tib. ;    Colophonii,  Plin.  V,  29.;  Serv. 
mroixut,  Ulpian  in  Ba-    in  Virg.  Aen.  III ,  v.  3(>0.;  KoXotpcoviot, 
M,*rum,  Rotit.Inipcr.;  Z  c  r-    cov,  Thucyd.  III. ;  Strab. ;  Pausan.  Phnc. 
Jhden  §ec.  Cell.  zw.  Cibi-    c.  12.;  Polyb.  Legat.  XXXVI. ;  Einw., 
_l  Corona,  sec.  AI.  südlicher,    berühmt  durch  ihre  Keilerei :  ro  'mm- 
i7iiF  Trajani   hatte  sec.  Ii-    %ov  xoav  KoXoqpcovuov ,  die  sec.  Strab. 
Comb  da«  jus  italicum ,  u.  sec.    XIV,  p.  442.  iv  roig  dvoxazaXvvots  ito- 
frxkttum  Legionis  XIU.  Ge-    Xtuotq  Xvto&at  tov  izoUuov.    Daher  das 
tu  Colon ie  des  Trajanus,  o.    Sprüchwort:  Colophonem  addere,  Fest.; 
Tifrn  (  ztnutz,  am  nürdl.    Strab.  d.  L,  den  Aufschlag  geben,  e. 
,  in  der  Waliachei ,  östl.    Sache  vollenden. 

Colops,  opis;  cf.  Colapis,  ( 
liici*;  franz.  Mltfl.  Colippty,       Colorina  (Colarina),  Ptol.;  St.  in 
.  ia  lorfiind),  an  e.  Berge  gleich    Arabia  Deserta,  zw.  Pharga,  u.  Belg- 

naea  (Belgynaea),  nah«  dem  Euphrat 
Coloseac;  i.  q.Colasae. 
Colonia;   Colosium ;  siebenbürg. 
Mkfl.  Kolosch,  Kloosmarkt,  Koschokna, 
Sah  grub ,  im:  » 

Colosiensi8  Comitatus;  Gespsch. 
gl.  Namens. 

Colons  ac;  cf.  Colasac. 
Colossae  Montcs;   Geb.  in  Sicyo- 
nia,  yielleicht  nordöstl.  von  Stymp'ha- 
lus. 

i  ■  Colosvar ia;  i.  q.  Claudianopolis. 

j?3,r;..  '  *°nf,  <!rmi"nei  Colosvar icnsis  Comitatus ,  »ie- 
P         lefa'  *C*U*  >0n  ApC~    benbürg.    Gcpsch.    Clausenburg,  im 

Kim:  Ortnnfcm  A*h«n»«     ?«    Lande  der  Magyaren. 

Colozza;  cf.  Colocia. 

dm.*  Pr  rirV""r  a  u  t  Colpci  St.  in  Maconia  (Lydien),  bey 
^'«a  Phn.  U  3.;   Ldsch.in  Archaeopolis. 

•  •itdciSU.  SebasUa,  n.  Seba-       Colrana.  irlrind.  St.  Coleraine ,  am 

Fl.  Bann,  Losch,  gl.  Namen«. 

Colranensi  s  Comitatus;  kl.  ir- 
lfind.  Tal -eh.  Coleraine,  Colrane,  Krinc, 
Grfcch.   Londonderry  ,    Prov.  Lister. 
•ty*«  icUs"l&ri%iÜ£  »1    Hptort  Coleraine. 

«ro«.  Strab.  XIV,  p.  442.;       Colta,  onm ,  Kolta,  Aman.  Indie 
^  Wu.  Vtr.  Hist.  V1U,  5. ;  Scyl.'    *  22,;  Ptol.;  Ort  in  Gcdrosien,  200  Stad, 
^.f.      Scholia»t.  ad  AuoU    von  Pasini. 

Coitaene,  es,  Ptol.;  Ldsch.  in  Ar- 
menia  Major,  im  Theile  zw.  dorn  Cyrus, 
u.  Araxes ,  am  Araxes. 

Colub  ac ,  Plin. ;  VoIV  in  Indien, 

Colubraria,  Plin.  HI,  5.;  Mein 
II,  l.j  wohl  nicht  i.  q.  üphiusa  ;  Iiisei 


u;  St  in  Meseenicn,  auf 
tttfe  des  Sin.  Messeniacus, 
tCsft»ne;  sec.  Kruse  jetzt  C'o- 
Ctänr.  Ptol. 

iicsmi  Urbs,  Ann.  Colon. 
» ;  Cbwaic  Reginon. ;  i.  q.  Agrip- 

nriffff;  lombard^yenetian.  S*. 
,  a  Ona ,  Delegat.  Verona. 

Pia.  Plia.IV,  12.;   Insel  des 
i,   lüdl    von  Hcrmione, 
*co  Arwtera,  wcstl.  von  Apc- 


Ort  unfern  Athcnae,  in 
»;  Crfcrteort  des  Sophocles. 

'•P«s,  Plin.  VI,  3.;  Ldsch.  in 
» .  nil  da  Sit  Sebastia,  u.  Seba- 

^•■,si«f,  Plin.  V,  29.;  Me- 

^  *\XVtf,  2B.  5  TaciL 
;  Horat.  I,  epf st.  11,  init;  V  el- 
™«  U  4.;  Colofon,  Tab.  Peut; 


Scholiast.  ad  Apol- 
l\m>'<  Tieti.  ad  Lycophron. 
^     »itycophron.  Alex.  T«  424.: 
|T*    ^ Ä- ;  ^  Khlncf  covMov  7toXig, 
^t-  inf  der  Kbte  Jonten's,  nord- 
^t^bi^,  güdöstL  von  Lebe- 
«witUna,  »tritt  sich  um  da« 
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dos  Marc  Internum,  700  Start.  (17$  M.) 
Tom  Fl.  Sncro ;  jetzt  soc.  Cell. ,  n.  Die» 
Mont-Colobre,  kl.  Felseninsel,  südwcsü. 
vonlvica,  nahe  der  Küste  von  Valen- 
cia, cf.  Petr.  de  Marc.  II,  12. 

Coludi  Urb§;  cf.  Coldania. 

Columbaria;  i.  q.  Colin aria« 

Columb aria  (Colombaria)  ,  Interp. 
Latin.;  Pehos,  1hl tag,  adog,  Zonar. 
Tom.  II ,  p.  64. ;  Insel  des  Mare  Inter- 
nnm,  nahe  der  westl.  Küste  Sicilien's, 
Drepanum  gegenüber ,  wnrde  von  den 
Carthagiuiensern  erobert;  jetzt  Colom- 
bari  di  Trepani,  kl.  Insel,  mit  e.  Hafen. 

Columbaria;  i.  q.  Colmaria. 

Columbarium;  cf.  Cölraaria. 

Columbariu  m  Promontorium, 
Vers.  Latin. ;  KoXvußaqiov  av.oov,  Ptol.; 
Vorgeb.  auf  der  norddstl.  Küste  Sardi- 
nien^, onfern  Ercbantium,  nordösll.  von 
Olbia. 

Columbarum  Imula;  kl.  Insel 
Columbi,  nahe  der  Nordknste  von 
Africa. 

Columbraria;  kl.  St.  Columbatt, 
Galumbaz,  an  der  Donau,  Prov.  Ser- 
vien. 

Columbraria,  Plin;  Solin.  c.  3.; 
Insel  des  tyrrhcn.  Meeres,  zw.  Uva,  u. 
Po  pul  oni  uni. 

Golumbu*;  kl.  PL  Columbton,  in 
England, 

Columella,  ae;  OrtCaihone,  inCa- 
labricn ;  sec.  AI.  i.  q  Columna  Regia. 

Columna;  russ.  Kreisstadt  Cholm, 
am  Lowat,  Gouvern.  Pleskow,  Pskow. 

,  Columna  Milliaria,  Tac;  Mii- 
Varium ;  Säule  in  Rom ,  auf  welcher  die 
Entfcrng.  von  Rom  bis  zu  den  vorzüg- 
lichsten Städten  der  damaligen  Welt  ein- 
gegraben war. 

Columna  Pompeji;  Ortam Bospo- 
rus Thrarius ,  u.  am  Pontus  Euxinus. 

Columna  Regia,  Mola;  richtiger 
folumn  a  Rhegia,  Plin.,*  Columna, 
Anton.  Itin.;  Columna  Rhegina, 
Coli.;  ij  Prjytvmv  srjktg,  Rheginorum 
Columna,  Strab. ;  vielleicht  i.q.  Ad 
Statu  am,  Inscpt.  an.  Gruter;  Ort  in 
Bruttium,  etwa  X  M,  r\  südl.  von  Scyl- 


laeum,  VII  nordostl.  vonRhegium,  Mes- 
sana gegenüber ;  seo.  Cell.  e.  Meilenzei- 
ger, der  zugleich  e.  sichere  Ueberfahrt 
andeutete. 

Columnae ;  kl.  Insel  im  Sin.  Ara- 
Dicns. 

Columnae  Hercul  in ,  Flor.  II,  6.; 
Plin.  II,  (57.;  V,  1,;  Mnla  I.  5;  IL  «,; 
2triXai,  Ptol.;  Strab.  III,  p.  11«,;  XVI, 
p.  520. ;  -lr;  lai  ai  'Hqccxkuai,  Strub.; 
Rqa%X>ovg  £tt]iait  Plate;  cf.  Pindar. ; 
llerculis   Laborum    Metac,  Plin. 


III,  in  lt.;  «wey  Berge  auf  bejd« 
der  Meerenge  von  Gibrai  UtfV-i 

HifePfbiia  Baetica.  n. 
tania  Tingitana, 
ge  nach  hichcr  gesetzt ; 
Grenze  sc.  Wanderungen. 

Columnarum  Caput; 
geb.  CapColonna;    Prow.  Calak 
teriore. 

Columnarum  Frct\ 


rag  snlag  xog&ftog, 
Herculeum. 


Colurnum;  Mkfl.  Col 
,  am  Einfl.  i 
Parma. 

Colus  sa,  ae,  Sryl.;  St. 
gonien,  zw.  Sinopc,  u.  drni 
Colymbarium;  i.  q.  C 
Calymbe»i$  Pinnieii 
Colyttos,  Xenoph.; 

Comacenu$  LacuM, 
Larius  Locus,  Plin.  II, 
11).;  Plin.  Jun.  IX,  epist.  7.  ; 
Georg.  II,  v.  159.;  kiuvrj 
Strab.  IV,  extr.;   Co  mens/ 
Cell.;  fischreicher  See  in  Gl 
padana,  etwa  XXIV  M.  P.  estl. 
Vorbanus,  LXV  westl.  von  [ 
XXX  lang,  V— VI  breit; 
Corner  -  .See,  Lago  <U  Com  o ,  im 
venet.  Gouvern.  Mailand,  de*g 
Thcil:    Logo  di  Chiavcnna 
aber  Lago  di  Leeco  heilet ; 
litus,  Catull.  carm.  V 
die  zn  bestimmten  Stui 
cf.  Plin.  IV,  epist  30. 

Comachium;  cf.  Cii 
Comaoina   ( Commmci 
Paul.  Warnefr,  de  Gest.  Louj_ 
5.;   VI,  19,  21.;  Insel  im  f? 
See, 

Comacina^  Plin.)  St 


i.  q. 


Comaeium; 
Comaclium; 
Comaeium ; 
Comacula; 

Comagenae  (Comagenh)^ 
Anton.  Itin.;  Tab.  Pont. ;  1'toL; 
geni,  orum,  Ann.  Einhard  ;  Ot$ 
rioum,  am  südl.  LTcr  der  Donau, 
P.  nordwestl.  von  Vindobona,  V1 
östl.  von  Cetioin ;  heut.  Tagca^f» 
Zrtisclmnuer,  östl.  von  Tuin, 
nnter  der  Ens,  sec.  Pcrtz  aber 
itädien.  Ptol.  u.  Cell, 
nonia  Superiur. 

Com  agenc,  es ,  Plin.  \\  VI, 
magene,  Eutrop.  \11,  19.; 
24. ;  VI,  3.;   Amm.  Marc.  XI V,. 
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,  qKt>***rwn7>  P*ot- ;  Strab. 
;  \n ,  p  514.  516.;  Stegh.; 
Jtknnw.  Severus,    u.  Phi- 
.i  d  W.  Boll.  VII,  28.;  Id. 

4PPian.  Bell.  Mithrid.; 
Cm.  faXf.;  vielleicht  1.  q.  Ku- 
•tlttttf  Erfoornffict ,  Theodorit. 
jjfr  fltofhin. ;  Kuphrat  cnsi  f, 
fWtn«,  Amm.  Marc.  XVI,  26.; 
t\  a  nnrdo»d.  Syrien ,  grenzte 
jtffi  Eipbrat.  nordl  an  den  Tau- 
|f«d.  «Tdea  Amanu« ,  «ndl.  an 
hone  fniher  eigene  Bcherr- 
tmter  Domitian  röui.  Pro- 
»oll  jrtxt  Camus h,  Kamask 
Omagras,  Tacit  Ann.  H» 
Ctanagvili ,  Melal,2. ;  A"o/i- 
»  Mz*.  ;  Einw.  Gommage- 
^i,Gc\V.  epi*t.  1.;  Commagcnus, 
jp$sn,  Anun.  Marc  Will,  9«; 
pwn**,  Stxab.  HI,  p.  516. 

RfjtrtfKt ;    (  omiaixu  s  ,  Ann. 
|l,;  ftiReo&crg,   Ann.  Lauras.; 
LRcrg  tn  Panuonia  Supe- 
Comagenae;  angebt,  jetzt 


in«  Ca  ppa  d  o  ci  a,  orum,  PI  in, 
i:  teaa.  hin.;  ra  Ko/tavay  Ptol.; 
»,  f.  %8. ;  XII,  p.  369.  877.; 
s  Ci*»nitn  (Oappadocia  Magna), 
tflJivK«.  \\1V  M.P.  Ton  Coduza- 
UlV  >  on  Ptandari ;  muthmafsl. 
MC  AI,  Armina cha  ,*  sec.  AI. 
mc  Strab.  mit  c.  Tempel 

Pitidiae,  Ptol.;  Cono- 
isrenj,  ^,  Notit;  St,  in  Pisi- 
bans,  u.  Perga. 
»a  Po n  tica,  orum  ,  Plin.VI, 
.hin.;  Hirt.  Alex.  34.  sq. ;  56. 
8  Iii.  Prot.;  Kouccva,  cor,  Appian. 
4ülorid.:  Ptol.;   Kauava  ta  itov- 
%  Stab.  Xll .  p.  377. ;  ro  Kofiavtt' 
tomt*  Strab.  XII,  p.  383. ;  St.  im 
pdtHPootnü,  nahe  der  Grenze  von 
■s*«  >Wna,  «ec.  Ptol.  in  Pont.  Ga- 
wc.  >iitu.  in  Pont.  Polemoniac., 
^tKiwimom  sanetisstmumque  Bel- 
giern. Hirt.  Alex.  c.  66.;  locu- 
«ftrn  rt>li^io«iMimum  fanuin,  Cic, 
ut  Manil.  o.  9, ;  Manteium ,  Plin, 
Uget«»  400  Stad  (10  M.)  snd- 
iftAaiftia,  260  (61  >l.)  südwestl, 
J^^Metirea,  am  lüdl.  Ufer  de«  Iris, 
***«ir  weiter  als  XII  M,  P.  von 
■»«Hie,  n.  soll  jetzt  sec.  AI.  AU 
p,  «et.  AI  Tabachum  heilen,  Nach 
*  «.facht  bej  Cjiicnro  floh  Mithri- 
^w  »oraTipranes,  cf.  Appian. 
f  l  Ca«» ,  Hirt.  L  c. ,  ci".  Val.  Flacc. 
■^VU.t.W.;  Einw. 


E 


Comane«,  Justin.  XliTTT,  4.;  froher 

Segobriges ,  Justin,  d.  1. ;   Volle  im 
Osten  von  Galiia  Narbonensts. 

C  o  m  a  n  i ;  »  Cotnari  CChomari), 
Ptol.  VI,  13.;  Comares,  Mein  I,  X.; 
rofuxQFig,  Joseph.  Ant.  I,  6.;  scvtrt.VoIk 
im  forden  von  Bactrinnn,  vieTleich  e. 
Zweig  der  Sarac,  zw.  denSalatrne,  n, 
Komi,  gegen  den  Oxoshin;  sec. Schalt« 
hefs  Purad.  i.  q.  Gomer. 

Co  mar;  cf.  Comar. 

Comara,  Cluv.;  Comarnum?  Co- 
maronin,  Comar onium;  Comor- 
ra,  Cell.;  Crumenum;  medemngar. 
Hptst.  Comom ,  Komarom  der  GeepKch, 
gl.  N ,  auf  der  Insel  Schutt,  in  der  Do- 
nau. 

Comari;  1,  q.  Comani. 

Comaria,  Ptol.;  Kouaq  ,  PerlpL 
Erythr.;  Vorgeb.,  im  aussersten  Surfen 
von  lndia  intra  Gangem;  ^jetit  Can 
Camorin,  Comari,  die  südlichste  SpHzo 
der  ostindischen  Halbinsel  diesseit  des 
Ganges,  cf.  Calligictira. 

Comaroniensis  Comitatus;  nie- 
derungar.  Gcspsch.  Comom ,  vom  Geb. 
Vertes  durchschnitten ,  u.  von  der  Do- 
nau durchströmt, 

Co  mar rts,  KouaQog ,  Strab.;  Dio 
Cass.  L.;  Hafen  in  Cassopia  (Epirtis), 
Hidl.v,  Cassiope  u.  Dulcis  Portus,  ?  \  Stad. 
nordostl.  von  Nicopolis,  der  Insel  Paxoa 
gegenüber;  sec.  Kruse  jetzt  Camerino. 

Comarus,  od.  Monogamis ,  u. 
Pa  tri  cum,  Tab.  Peut;  ro:n.  Statio- 
nen ,  in  Aegyptus  Inferior ,  auf  der 
StraTse  nach  Paractonium;  vielleicht  die 
aus  römisch-grieoh.  Zeit  herrührenden 
Denkmäler :  Casaba- Scham ame-Schar- 
gic,  östl.,  u.  Casaba- Schamamc-El~G(tr~ 
6ie,  westlich  liegend, 

Com6o,  Koupct,  Ptol.;  St,  im  In- 
nern von  Lycien,  nahe  der  Grenze  Ca- 
rien's,  u  dem  Geb.  Cragtis.  6  Äofi- 
ßuv ,  so.  epUcopus,  Kotit.  £pisc. 

Comb  an  a,  Ptol.;  St.  auf  der  südostl, 
Küste  von  Carmanien,  zw.  Carpella  Pro- 
montor. ,  u.  dem  Fl.  Sanis ,  od,  näher 
zw.  Afgris  u,  Rogana. 

Co  m  6  r  e  a ,  Ktoußqnu ,  Herodot.  TU 
123.;  St,  auf  derKüsto  von  Crossaea  (Ma- 
cedonien) ,  nördl.  von  Lipaxus,  südl,  von 
Lisae,  etwa  360  Stad.  (9  M.)  südl.  von 
Thessalonica. 

Combretonium ;  cf.  Cambrctonlnm, 
Combusta;  St.  im  Süden  von  Galiia 
Narhon.,  südwcstl.  von  Nnrho  Martins, 

Combusta,  Karcotfytavfifvrj ,  Ptol.; 
Ar  rinn .  Peripl. ;  In»el  des  Sin.  Arabicus, 
südl.  von  Majorum  lnsula. 

Combusta,  sc.  Regio,  Kcctantnctv* 


Comedae. 
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fifvrj  xtjq  Mvoiag,  Strab.  Xm.  XIV. ;  i) 

Karanfxuvfitvrj  %(oqa,  Steph. ;  cf.  Cata- 
cecaumene.  See.  Strab.  XII.  wurde  sie 
von  Lydi  u.  Mysi  bewohnt ;  lag  demnach 
auf  der  Grenze  Lydicn's, 

Co  medac,  Ko/irjöai,  Ptol.;  Volk, 
•ec.  Ptol.,  in  den  östl.  Gebirgen  Ton 
Sogdiana,  n.  o  Zweig  der  Sacae,  wahr- 
scheinlich am  östl.  Abhänge  des  Geb.  gl. 
Namens ,  n.  vielleicht  die  heut.  Beiuten, 
räuber.  Volk,  an  den  Grenzen  Indiens 
u.  rere»ien  s. 

C  om  rdi,  Ptol.;  Comcdarum  Mon- 
tes  ;  Geb.  im  Westen  von  Scythia  extra 
Imaum,  ergtreckte  «ich  Ton  S  .  nach  S. 
o.  lag  öitl.  von  Oxii  Monte« ,  u.  den 
Quellen  de»  Oxus  u.  Guraeus,  sudl.  vom 
Jaxartes ,  nordwestl.  vpm  Indus. 

Comen$et,  Plin.;  Völkersch.  in  Ga- 
luticn,  zw.  den  Arasenscs,  u.  Dioshie- 
xonitae. 

(umensis  Lacus;  i.  q.  Comacenus 
Lacus. 

Comesianorum  Convcntus;  an? 
gebt.  i.  q.  Carapsum» 

Come8atium;  lombard.  venet  St. 
Comesazzo ,  an  dem  in  den  Oglio  fallen- 
den FL  gl.  Namens ,  Prov.  Mailand. 

Comi,  Ptol.;  Volk  in  Bactriana,  zw. 
den  Acinaci,  u.  den  Salatari. 

Comiaclum,  Ann.  Einhard.;  i.  q. 
Cimaculura,  Coniacchio. 

Comidava,  Ptol.;  St.  in  Dacien, 
westl.  von  Praetoria  Augusta;  vielleicht 
jetzt  Pees  Akka,  Salzdorf,  siebenbürg. 
Mkfl. ,  Gcspsch.  Solnock. 

Comidava  ad  Samos  tum;  Con- 
fluentcx  Santo iii;  siebenbürg. Mkfl. 
Dces  Dycsch,  Gcspsch.  Solnock,  am  Zusfl. 
des  grofs.  n.  kleinen  Szamosch. 

Comillomafrut  (Comillomagum) , 
Anton,  hin. ;  cf.  Cameliomagns. 

Co  mint  um;  Commineum;  Co  m- 
minium;  Com  munium;  St.  Comi- 
ncs ,  vom  Fl.  Lys  in  die  größere  u.  klei- 
nere Hälfte  gelheilt,  die  erstcre,  am 
rechten  Ufer,  gehört  zum  franz.  Dep. 
Nord,  die  zweyte,  am  linken  Ufer,  zur 
niederländ.  Prov.  YYcatfl andern,  Urstere 
Geburtsort  des  Gcschschr.  Philipp  von 
Comines ,  st.  1509. ,  n.  des  Philolog.  A. 
G.  de  Biiäbcck ,  starb  1592. 

Cominainc,  Ptol.;  Camiacne 
(Comisena),  Kapttcrjvr],  Strab.;  Ldsch. 
in  Partbicn,  an  der  Grenze  von  Hyrca- 
nien ,  nordöstl.  von  Parthienc. 

Com  ini um,  Liv.  X,  «i9.  43.  44.;  St. 
der  Hirpini ,  auf  der  Grenze  von  Sam- 
iiium ,  unfern  Aquiionia. 

Cominum,  Cum  intim;  Ilcphac- 
Miia,  cf.  Plin.  III,  9.;  kl.  Insel  Comino, 


Camino  de«  mitteiland.  >l. ,  «IC 

n.  Gozzo.  ||  ■ 

Coroisenn,    Strab.  XI  t  ja. 
Ldsch.  in  Arraenia  Major,  im 
zw.  dem  Cyrus,  u.  Araxes,  od«  im. 
nena,  u.  Orchistena. 

Comitatia    Mola;  mcrikr 
schwer.  St  Grevcsmühlcn ,    Gr  ziJ 
len,  4£  M.  östl.  von  Lübeck,  1% 
von  Wismar. 

Commagene;  i.  q.  ComagCDf 
Commancna;  Ldsch.   in  I^H 
cien,  an  der  Grenze  von  Phrvjgirn 

Commenase»;    Fl.   in  lndia 
Gangem ,  vereinigt  sich  mit  d*rrn 
ges ;  See.  Mannert  i.  q.  Oagra  ;  sec 
nel  aber  i.  q.  Cramaasa. 

Commendum ;  ufrican. 
Agilaki,  Aldca  den  Gorre*  (4 
Commendo,  auf  der  Selm  enküste 
nea,  Negerreich  Corom endo. 

Com  in  <  r  ci  a  cum,    Ann.  fii 
Ann.  Enhard.  Fuldcns.;  Celles 
mercium ;    franz.  St.  Conti 
der,  u.  im  Dep.  Maas  {] 
8£  M.  nordwestl.  von  Tnl,  f»| 
von  Vordnn. 

Comminium;  cf.  Corainenm. 

Commisim  bela;  befest.  Ort 
sopotamien,  am  Fl.  Bilicha,  ■  j 
von  Carrae. 

Com  mone, Plin.;  Insel  des 
Meeres,  vielleicht  östL  von 

Commoni;  Volk  in 
sis ,  u.  Zweig  der  Salyes. 

Common*«,    ia,   Cic.  V,  Cfj 
Ort,  od.  Ca*telluni,  in  Cilicta  G% 
stris,  am  westl.  Abhänge  de« 
in  der  Nähe  von  Sepyra. 

Commotovia ;  Cammoto 
böhra.  St.  Kommotau,  im 
se,  10J  M.  nordwestl.  von  Prag,* 
westl.  von  Saatz. 

Communium;  i.  q.  Cominenm. 

Com  opolia ,  is,  Ptol.;  St. 
nern  Assyriers,  unweit  Deg^ia. 

Comosogana,  Joseph.  Vit.; 
ken  auf  Campus  Magnus  (Galiläa*! 
rior) ,  welchen  Joseph,  befestigte. 

Comotaea;  St.  Comotay,  in  ladj 

jenseit  des  Ganges. 


Compasi  (Compasis), 
St. im südöstl.  Thebais,  XXII  M.Pwj 
fistl.  von  Aphroditis  (Afrodito),  Xm 
nördl.  von  Jovis  (Dios?),  auf  dcui  Wi 
von  Cnptos  nach  Bcrcnice, 

Compendium,  Ann.  Carol.  M. 
?6\  99.;  Ann.  Einhard.;  Ann.  La-trii 
Chronic.  Moicsiac;  Ann.  Mettens.;  A 
Lnhard.  Fuldens.;  Ann.  Pcrtiuianii 
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rsdmt.  Trcccns. ;  Ann.  Hincmar. 
n  Ans.  Vedast;  Chronic.  Re- 
•  Cell;  franz.  St  Compiegne ,  am 
iArAiroe  in  dir  Oisc,  Dep.  Oise 
fk  Frure),  4  M.  00t!.  von  Cler- 
I  H{  D»*rA'»tI.  Ton  Paris.  Gebnrts- 
t»  DiAit  r>  (1  Fr.  Mercier,  st.  1800. 
r  jprirta  J  ran  nette  d'Arc  in  die 
.«V  irr  Enrliinder ,  u .  überfiel  im 
9  jyjtfer  feinen  Vater  Ludwig  den 

ti? i!k«  Anagni n  tun;  Ort  inLa- 
r.  tMÜeicht  unweit  Anagnia;  an- 
i  js*  Mervipnemo.  Hier  durch- 
las »kn  fc'raiscn. 

Utjltf  j;  St.  der  südl.  Celtiberi, 

*"*        St.  der  Grihfci,  in 
.,  am  nördl.  Ufer  des 
»rat.  Tages  der  Angabe  nach 
sstsV 

wmptttum,  Ptol.:  Anton.  Itin.; 
.m:  fcvsj.  IV.  Pcristeph.  t.  4L; 
|}  Cetil ;  St.  der  Curpetani ,  in  Iii- 
STsrraftm  ,  etwa  LVl  ML  R.  nord- 
ftsj  Titan;  jetzt  Mcala  de  Ucna- 
,  &  b  \eo-Casttüen ,  am  Fl.  Hena- 
(1  ^1  «ndvcstl.  von  Guadalajara, 
Idf* Madrid.  Die  hies.  Universi- 
;clrtf  Ar  ( irdinal  Ximeucs.  Com- 

Si, Plin.  III,  3.;  Linw. 
fiiltm  Allobrogum;    i.  q. 
Wiilssroj^ini,  Genf, 
topitclla,  Cell.;    cf.  Flavio- 

k 

i;ia;  OrtioCrns^aea  i.q.  Campsa. 
Iiis,  tu .   Liv.  Will,  init.; 
Caes.;  VelL  Patcrc.  II,  68.; 
ftsl.;  Stderllirpini,  sec.  Ptol. 
^Locajii,  nahe  den  Quellen  des 
fe*  ( Saarn irm),  etwa  XL  Mi.  P. 
>m  Brnrveotnm  ;  in  uns.  Tagen 
MpaL  St.,  Prov.  Principatn  Ul- 
Plin.  III,  11.;  Einw.; 
i,  Liv.  c.  L 

Kopparog,  Ilerodot. 
I. » :  Tillrirht  i.  q.  Cossinitei,  Ac- 
l;  Fl  ii  Thracien,  strömt  zw.  dem 
***.Tmw,  fällt  in  den  See  Bi- 
*i«.kaC»t  jetzt  sec.  Kruse  Soparis. 
^•fi/terio,  fle,  Lb.  kXIII,  39; 
m  Ä;  WIBI ,  36. ;  St.  im  süd- 
w.  Smaiam,  nahe  der  Grenze  Cam- 
•.  4er  St  Telesia,  ging  zu 
•wlnkrr,  wurde  von  Fabius  er- 
«.■.••lljetzt.ee.  Holsten.«.  Afu- 
Coeshere  heilen. 

LW.  XXXin,  36.  ;  Plin. 
J^W  jPIfctl,  epist/3.;  Justin, 
f  ♦  >A.  Pwt. ;  Anton.  Itin. ;  Paul. 

igob.  V,  38. ;  Aa>- 


jio*,  Strah.;    TVo voeomtifn;  Sueton. 

Caes.  c.  28. ;  Vor  um  Comumy  Catull. 
carm.  3«.;  Ntmxeofiov,  Appian.  Ale- 
xand.  II.  Civ.  p.  730.;  Plutarch-  Caes»? 
cf.  Strab.  V,  p.  147.;  St  derOrobii,  in 
Gallia  Transpadana,  am  südl.  Ufer  des 
Lac.  Larius,  etwa  XXVII  M.  P.  nördl. 
von  M'-diolanum  ,  war  Municipium ,  ge- 
nofs  d.  jus  latinum,  Öixaiov  Xaziov,  Ap- 
pian. c.  Ly  wurde  frühe  röm.  Colonie,  die 
Caesar  erneuerte  (daher  ISovum  Comum), 
u.  In-ilVt  heut.  Tages  Como,  lombard. 
renet  Hptst.  der  Deleg.  gl  N.,  nahe  der 
Adda.  Geburtsort  des  Plin.  jun.  — 
Comenscs,  Liv.  XXX,  ot>.  sq.;  Novo- 
com  ms  es ,  C  i  *>  XIII ,  epist  35. ;  Neoxoy- 
nirra,  Plutarch.  c.  L|  Comensit,  e, 
(ager),  Liv.  XXXIU,  56;  Plin.;  Inscpt. 
ap.  Gruter. 

Cona;  Condda;  Condida;  Con- 
datc,  sc.  Au  lercor.  Br  annov  ic., 
Tab.  Peut.:  Conium;  Costna;  St. 
in  Gallia  Lugdun.;  die  heut.  St.  Cotne, 
Conc ,  an  der  Loire,  Dep.  Nievre  {JSi- 
vernois). 

Cond  cum;  i.  q. 

Conada;  cf.  Cona. 

Conad ipsas;  Gegend  Im  Nordosten 
von  Sarmatia  Asiaticn,  auf  der  Westseite 
der  Riphaei  Montes  (Ural-Gebirg). 

Conane;  i.  q.  Comana  Pisidiac. 

Conapseni ,  Ptol. ;  Volle  in  Sarma- 
tia A*iatira,  nahe  den  Arichi,  n.  dem 
Palus  Macotis  j  e.  Zweig  der  iMaeotidac. 

Conatia;  irländ.  Flecken  lirconcl, 
Prov.  Ulster. 

Conca;  Concha;  Concia;  span. 
Hptst.  Cuenca  der  Prov.  gl.  N. ,  am 
Xucar. 

Concae;  cf.  Conquetus. 

Concana,  ae,  Kointuva,  Ptol.  Cod. 
Palut.;  Kovxava,  Vulg. ;  cf.  Sil.  ItaL, 
VIII,  v.  361.;  St.  im  Innern  Canta- 
brien's  (Hispania  Tarracon.),  etwa 
XLI1I  M  it.  südffetl.von  Ast  11  nun  Lucns, 
LXXX1I  nordöstl.  von  Asturica,  LX 
nordwestl.  von  der  Quelle  des  lberus; 
jetzt  Cangas  de  Onis, alte  Villa,  am  Chi- 
co ,  Prov.  Asturia ;  sec.  AI.  aber  Santil- 
lana,  inAsturien.  Concani,  Cell.;  Einw.; 
Concanus,  i,  Horat.  III,  od.  IV,  v.  34# 

Concangiumx  engl. Handelsst. Ken- 
dal,  Kiskby- Kendel ,  Grfsch.  Wcstmore- 
land ,  am  Ken.  Geburtsort  der  bekann- 
ten Catharine  Parr. 

Concarn  eum ;  franz.  Seesadt  Con- 
carneaui  Concq ,  auf  e.  kl.  Insel ,  Dep. 
Finisterre  (Bretagne). 

Coneep  tionii  Sinn»;  nordaraeri- 
ran.  Alhusen  Conception,  Boye  de  la  Com- 
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ccption,  an  der  Ostküste  tob  Terre- 
neuve,  New  fo  im  dl  and. 

Concha;  i.  q.  Conen.' 

Conchae;  Conchua;  kl.  franz.  St 
Conchea,  am  Iton,  Dep.  Eure  (Norman- 
die). 

Conc  Harum  Promontorium^  or- 
geb.  in  Aaia  Minor,  am  Bosporus  Tlira- 


Conchus;  cf.  Conchae. 
Co  na \tL  ;  i.  q.  Conca. 
Concinum;  cf.  Continum. 
Con  co  bar,  Isidor.;   St»  in  Medien, 
rj  avm ,  Isidor.) ,    mu tlimuf^l. 
audwcstl.  von  Ecbatana ,  ,  u.  jetzt  Kcng- 
hever,  mit  Ruinen  e.  Temmels  der  Diana. 

Concordia,  Ptol.;  St  in  Lusita- 
nicn ,  1AXXV  M.  P.  südocstl.  von  Ta- 
labriga,  \LV  norwestl  von  Scllium, 
LXAXlll  östl.  von  Conirabrica,  nahe 
der  Quelle  des  Fl.  Munda;  niuthmafsl.  die 
heut.  kl.  St  Tomar  —  To  mar  mm  — > 
in  Estreinadura. 

Concordia,  Amm.  Marc.  XVI,  33.; 
Anton,  hin. ;  Ort  dcrNemctes,  in  Ger- 
mania Super.  (Gallia  Belgien),  XVIII  M. 
P.  nordöstl.  von  Brocomagus,  XX  süd- 
östl.  von  Noviomagus;  wohl  nicht  sec. 
Jos.  Simlcr.  jetzt  Röckersbergs  kl.  Ort 
in  Nieder-Elsafs;  sec.  AI.  bey  Altstadt, 
ander  Lutter;  sec.  AI.  Drusenheim,  AI. 
St.  am  Einfl.  der  Motter  in  den  Rhein, 
Dep.  Niederrhein. 

Concordia,  Plin.  III,  18.;  Mela 
III,  4.;  Eutrop.  VIII,  5.  10.;  Anton. 
Itio. ;  Kovy.oijbLcc,  Zosiin.  V,  37.;  Kov- 
xooAi«  Kolcovia,  Ptol.;  Concordia 
Julia,  Inscpt  Lap.  ap.  Grntcr. ;  St.  der 
Vencti ,  nahe  der  Grenze  der  Carni ,  in 
Gallia  Transpadana ,  XXXI  M.  P.  wesü. 
vonv  Aquileja,  XXXI  nordöstl.  von  Alti- 
ii u in ,  IX  nördl.  vom  Meere ;  heut.  Tages 
Concordia,  St  in  der  lombard.  venet» 
Delegat.  Udine,  am  Linonc,  schon  von 
Attila  zeretört    Concordienus,  e,  Cell. 

Concordia  Julia,  Ptol;  Plin.; 
tfertobriga,  Ptol.;  Plin.;  St  in  Hi- 
spania  Bactica,  zw.  Arunda,  u.  (östl. 
von)  Regiana. 

Concor diae  Saltua;  Concrca- 
Sanum;  franz.  St.  Concat ccatit ,  Con- 
crcssault;  Concorsault,  Dep.  Cher  (Berry), 
8  M.  von  Bourges. 

Condacum;  Condatum,  Ann. 
II inemar.  Kernen".;  An«.  Vedastin.;  Con- 
detum;  franz.  Fstg.  Conde* ,  am  Einfl. 
der  Haisne,  Haine,  in  die  Scheide,  Dep. 
Nord. 

Condaeum  ad  2V orallum ;  franz. 
St  Condt  «iir  Noireau  ( Screau ) ,  am 
itoireau,  Dep.  Calvados  (Noriiiaudie). 


Condanum,  Ptot;  St 
Pcssium,  u,  Trissum 
danum.  • 

Condapolia;  ostind.  H  pt>  I 
pilly  der  Ldscb.  (Cirrar)  gtN, 
stiphanagar,  Prüsidentscn.  Mi 
tan,  Madras. 

Condaace,    Korhucv.^  , 
Strateg.  I,  1;  % ;  e.  der  drej  S{ 
Tricoryphus,  in  Im!  in  in  tri  Ga 

Cond  dt  ei  i  q.  Cona. 

Condate;  röm.  Ort,  auf  AI 
mates,  am  westl.  liier  des  Mi 
Leicht len  jetzt  Köngen,  wart« 
Neckarkreis,  westl.  am  Einfl. 
ter  in  den  Neckar,  mit  röra. 


Condäte,  Anton,  hin  ;  Ta 
St  der  Carn utes,    in  Gallia 
auf  dem  Wege  von  Julia  bona 
rocases;   in  uns.  Tagen  Com 
im  Dep.  Eure  (Norman die). 

Condäte,  Anton.  Itio.; 
navii ,  in  Britannia  Rnmann 
P.  südwestl.  von  Mancunium, 
östl.  von  Deva;  muthmnf*!.  jett 
wich  ,   St  in  der  Grfsch  Che 
Wewer;  sec.  Cell,  aber  Ca 
in  dewi  Grfsch, ,  an  der  Dane. 

Condäte;  St  in  Gallia 
(Angouinois) ;  angebt  i.  q.  Cc 

Condäte;  St  in  Gallia 
( Guicnne  )  ,  am  nördl.  Ufer 
dogne,  nahe  dem  Kinfl.  der  1' 

Sebl.  heut  Tages  Condat ;  wi 
cher  Liboume  —  Lil>  <rnia\ 
am  Einfl.  der  lsle  in  die 
Gironde. 

Condäte  (mig*  caltic  sec. 
q.  Confluentea),  Anton.  Itio.; 
Ptol.;    liedonum  Cititta 
Civ.  Gull.  Lugdun. ;  Redouutft 
Notit  Imper.;   St.  der  HM« 
Gallia  Lugdun.  Tert  ,  sec 
M.  P.  von  Ad  Finea ;  jetzt 
des  Dep.  Ille  u.  V  ilaine, 
lllc  in  die  Vilainc.  Gebrtsortdi 
Gnesclin,  st  1380.  Rcdomcut< 
regio,  Gregor.  Turon.  V,  30. 

Condäte;    später    M  o  n  a  1 1 
lum    Senonum;  Uonastttf 
ad  Icaunam;   St  ia  Gallia  * 
heut  Taget    Mantcrcau- FaiUt 
Dep.  Seine  n.  Marne  (lsle  de  1 
am  Einfl.  der  Yonne  in  die  Seine. 

Condat  um:  et  Condanum. 

Co  n  der  cum,  Notit.  Imper.: 
Ort  der  Brigantcs,  in  öritsnnia 
na,  zw.  Tumi um  n.  Aelii  Po»*J 
dem  Valium  Uadriani ,  per  luu 
■c  citerioris,  Notit.  c, 
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Srtiiäk,  bcj  dem  Dorf«  Bowel,  Gonnos,  we«tl.  von  Charax ,   am  sudl. 

unbcrland.  Ufer  des  Pcneus. 

L«.Cona.  Cone,  Kovtj,  Notit  Eccies.;  Con- 
jsitoi  Pom,    Jornand.    de  na,  KowaT  Vto\.;  Coniopolis,  Ko- 
lk.; n  Gallia  Cisalpina,  über  viovnohg,  Notit.  Hierocl.;  St.  in  Phry- 
JsVr.de*  Pu,  Spineticum  Ostium,  gia  Magna,  scc.  Notit.  Hierocl.  in  Phrv- 
Loartf'weed.  von  Kavenna.  gia  Pacatiana;  sec.  Nutit.  Eccies.  in 
fttfiiltf,  Ana.  Metten«. ;  i.  q.  Phrygia  Salutaris. 

Cone,  Lucan. ;  Insel  an  der  Küste 

fcjtrtfisa;  et  Civita*  Namne-  Dacicn's,  nahe  der  Mdg.  der  Donau. 

Con  edr  actum  ;  Co»noracum; 

it^riscs»,  Clav.;   i.  q.  Nam-  franz.  Midi.  Conneray,  Connere*  Dep. 

Sarthe. 

ttd::kmta.  Plia.  VI,  18.;  Ar-  Conelianum  ;  Coneglianum; 

jMr.c.  4.;  Fl.  in  India  intra  Gan-  lombard.  renetian.  St.  Concgliano,  Cogne- 

,       ü-ü.  Ton  dem  Erannoboas,  liano,  Delegat.  Trcviso,  nalie  der  Quelle 

piiit  L     Jnmaoes,  od.  näher  des  Mutejo. 

mfcnA^iranis,   u.   fal  lt  etwa  Con  cum  ;  Cune  ju  m;  Hpist  Com, 

&(tf)L)  o*U.  von  Pahbothra  in  £uneo  der  piemont.  Prov.  gl.  N.,  am 

fisvr.  wahrer  heinl.  der  heut.  Gim-  Efofl.  der  Gcsso  in  die  Stura. 

S^TT  dürchttr.,»rat .  Tibet  u  Confluentes,  tum ,   Anton.  Itin. ; 

Tab.  Peut.;  Notit.  Imper.;  Caes.  Gall! 

■i         anges.  IV,  15.;  Plin.;  Sucton.;  Chronic.  Regi- 

SU  VVr!h'  non.;   Ann.   Prudent.  Trecens.;  Ann. 

.o  wiadi  üirtee,  rroT.  UUa-  Ren»w.j    Con/Jucns,  en- 

'                      •  Ann-  Coloniens.  Breviss.;  Ann.  Ruo- 

ni.uitnl  atconum;  Londo-  dolf.  Fuhlens. ;  Ann.  Fiildens. ;  Nithard. 

i;fcmSt  Condom,  Dep.  Gers  Angilb.  Ann.  Carol.  M.  III,  p.  103.;  cf.  IV, 

o.-v\,  tu  der  Baise.    Condomen-  „  i07.;  cf.  Amm.  Marc.  XVI,  3.;  Vcnant. 

,  *rt                         .  Fortunat  X,  carm.  12.;  Confluente» 

o'm1       h-  Aondin'k>  im  Ö8"«  (Con/mens)  Mosac  et  Rheni,  Cluv. ; 

>7Wu*-     .  „     ,              ^  vielleicht  i.  q  ^d  Con  ff  lern,  Annal. 

nrftrsits;  rf.  Condnisornm  Re-  St    AllMUIdi.;    Confluentes,    Luen  ; 

.  ..        „      _  ,         _  St.  der  Trevcri,  in  Gallia  Belgica,  XIII 

Hirnes«;  (ondrium;  Con-  M.  P.  südostl.  von Antunnacum,  X  nördl. 

jfiin;  Ctndrustum;   fran*.  St.  von  Bontobrice  sec.  Tab.  Peut.;  IX  süd~ 

u  dem,  u.  im  Dep.  Rhone  osti.  von  Antunnacnm,  XXVI  nordwcstl. 

my.   .        .  -    «  .  ™n  Bingium,  sec.  Anton.  Itin.,  war 

ninntum;  cf.  Condriaciim.  bleicht  eins  der  Castelle  ,  das  unter 

rWrsii  omm,  Caes.  II,  4  ;  VI,  den  Frankenkönigg.  Pfalz  wurde,  u.  wo 

«Germania  Inferior  (Gallia  Caesar,  sec.  AI.  aber  bey  Bingen,  od. 

ui.  «Ml .van  der  Maas,  nordöstl.  Mainz,  se.  Brucken  über  den  Rhein 

HtnjwMlra,  8er.  OM.IV.  den  8rhlug;  heut.  Tagen  Cb6/e**,  Hptst.  des 

■m.  t.  (nordi.  von)   den  Tre-  Rgbz>  -j  N     Bra  Einfl#  der  Mogel  in 

iii*  m  tte,ten  des  Rgbz.  von  Aa-  den  Rhein,  woselbst  bis  auf  Ludwig  d. 

,i • «  0*ten  der  Prov.  Luttich.  Baier  die  fpÄnk.  Kfmige  11#  Kaiser  Hof 

tiirvisrvm  Regio;    Condo-  hielten.    Coblenz  gegenüber,  auf  Eh- 

Ctmtatus  ,     Annal.  Prudent.  renbreitstein ,  hatten  die  Römer  e.  Ca-* 

<**>.;  Csndraito,    Ann.    Hinc-  steil,    auf  dessen   Trümmer  Erzbsch. 

^•»nu,;  kl  niederl.  Ldsch.  Con-  Hermann  im  J.  1160  die  erste  Vcste  bau- 

^     «•  halbe  M.  lang,  von  to,  welche  Churfürst  Johann  erweiterte, 

».  » Nordosten,  bis  Dinant,  im  u.  mit  e.  Brunnen  versah.    Die  Franzo- 

"*J^  sen  zerstörten  sie.    Vor  der  Sl.  das  ehe- 

P«jry  U.  ostind.  St  Condur,  malige,  im  J.  1183  von  Benedictineru, 

p.  Kimgii.  iin  J.  1334  von  den  Carthauscra  bewolui- 

•><*!*•,  trau;  et  Candyba.  te  Kloster. 

M|ttt|  St  in  Arcadien,  nord-  Confluentes  ,    siv.  Confluen- 

Orcaomenu«,  mit  e.  Tempel  fta,  sc.  Burgundiae    Supet  ioris;  kl. 


franz.  St.  Conßans,   an  der  Seuiliuse, 
^•»;  F«tg.  im  Nordosten  von    Den  Obersaone  (Francho  Ci»mte).  Hier 
wdl  von  Tenipe.    östl.  iiudet 
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i  r.i  im. 

Confugia;  1 

üonfugium;  >  i.  q.  Capungnm. 
Vonfun ga;     )  , 


Conflucntcs,  mv.  Confluentia, 

sc.  Centronum  ;  savoy.  Mkfl.  Con- 
/ans,  ander  Isere,  Grfsch.  Tarantaise. 

Confluentes ,  siv.  Conflucn- 
tia,  sc.  Helvctiorum;  Flecken  Co6- 
Jens,  in  der  Schweix. 

Conflucntcs ,  siv.  Confluentia, 
sc.  Insulac  Franciae ;  franz.  Flecken 
Vonflan»  St.  Ihnorinc,  an  der  Seine  u. 
Oise,  nordwestl.  von  Paria. 

< "oh  ftuen  t  es ,  giv.  Confluentia, 
«\  Lotharingiae ;  franz.  Flecken  Ctm- 
fianscn  Jarny,  3M.  nordwestl.  von  Metz, 
4£  fall,  von  Vcrdun. 

Conflucntcs  Samosii;  i.  q.  Comi- 
dava  ad  Snmosium. 

Confluentia;  cf.  Confluentet.* 

(  *  n  f 7  ii  c  ii  1 1  a ;  franz.  Ldsch.  Con- 
flans,  in  der  ehciual.  Grkcli.  Roussillon. 

Confluentia  Wcstphali  ca ;  cf. 
Beckena. 

Con/ug-ia; 
C 

c 

Con^flüflla,  ac;  Ort  in 
Romnna,  vielleicht  nordöstl.  von  Lugu- 
vallum ;  muthmafsl.  jetzt  Stamoicks,  nahe 
dem  nördl.  Ufer  de*  FI.  Eden,  unweit 
Carlisle;  sec.  AI.  Ii  ose- Castle. 

Congclatum  Mare,  Varr. ;  Gla- 
eiale  Marc,  Cell.;  Clav.;  Cro- 
(Gronium)  Marc,  Plin.  IV,  13.; 
Concrctum  Marc,  Plin.  IV,  16.; 
Pigrum  Mare,  Tacit.  Agric.  c.  10.; 
Id.  Germ.  c.  45. ;  Hyp  erborcum  Ma- 
re, Plin.;  Sc?/ thi  cum  Marc,  Mela. ; 
Sarmaticum  Mare;  Moscoviti- 
cum  Marc;  e.  Thcil  des  Oceanns  Scp- 
tentrionalis,  jenseit  Scandinavien'e;  jetzt 
Eismeer,  Polarmecr,  an  den  Kütten  von 
Lappland ,  Rußland  u.  der  grolVen  Tar- 
tarey. 

Conpin  ;  «1  an.  St.  Kocgc,  auf  See- 
land ,  am  Mbusen  Kögerbucht. 

Cong  ium;  St.  in  Hispania  Tarra- 
con.;  muthmafsl.  heut.  Tages  Cabccon. 

Congletonium;  engl.  St.  Congle- 
ton,  Grfsch.  Che*,  an  der  Dane.  cf. 
Condate. 

Congum;  cf.  Bandcra Congi. 

Coii^-u  vi;  südafrican.  Reich  Con^o, 
in  Niederguinea,  grenzt  östl.  an  Aethio- 
pien,  nördl.  an  Guinea,  westl.  ans  Meer, 
u.  südl.  an  Monomotapa. 

Coniay  pieinont.  kl.  St.  Cogna,  un- 
fern Aosta. 

Coniaci;  cf.  Coliaci. 

Conica,  ac,  Ptol.;  St.  im  Innern 
von  Paphlagontcn ,  am  Berge  Olgasif. 

Conicia,  Cluv. ;  i.  q.  Chonitia. 

Co  nie  um-,  St.  in  Phrygien. 


Cond;  Cunei;  Cuui£ 
lüdwesti.  Lusitaakn,  vielleM*  J 
neus,  sec.  Manoert  ©.  Zweier  Je 
tici,  u.  i.  q.  Cynesüde*  llerodot. 

Conilinm  ;  «pan.  YtllaJ  Ctmii 
nigr.  Sevilla,  südöstL  von  Crndir.. 

Conimbra;  Conimbricm9 
Contmbria;  Colimbria?  Sc  ; 
sitanien,  am  nördl.  Ufer  der  1 
Monda,  etwa  XVIU  M.  I\  *üHö. 
Mirabriga;  jetzt  Coimbra,  H\>t* 
Prov.  Krim ,  am  Mondego. 

Coniopolis;  cf.  Cone. 

Conisci;    Volk  in  lli^rantm 
con.,  u.  e.  Zweig  der  Canta.tiri. 

Conisium,  Plin.;  St.  in  >Iy*i 

C  oni  st  o  r  gi  s,  m,  K&vrtc 
nokig  utyaXrj,  Appian.  ;  Cortsaf* 
Kovt'gwqctg ,  Strab.;  St.  der  Coati 
Strub,  der  Celtici,  sec.  App:an.  i 
neus  ( Laitan ien) ,  nahe 
de«  Anas. 

Con  ium;  i.  q.  Cona. 

Coniza;  i.  q.  Chonitia. 

Conkingi,  Ann. 
i.  q.  Frisiones. 

Con  na,  Anton,  um.} 
i.  q.  (Ium. 

Conna;  i.  q.  Cona. 

Connachti  a  ;    Conna  ett 
ConnaughU  im  nordwestl 
nördl.  ii.  westl.  an  das  Mcw, 
Munster,  östl.  an  Lcinster,  no 
Ulster,  u.  hat  Galway  zur  flptsi&f: 

Connacum;  i.  q.  CognaCum. 

Connar aeum;  cf.  Concdrarium 

Connobu  r gum  ,  sec.  Chronic.  1 
siac. ;  Ort  Conncburg,  Rgbz.  P'efs 
2|  M.  südl.  von  Templin, 
Zehdcnick,   nordwestl.  vom 
thal;  unwahrscheinlicher  Conan* , 
unweit  Rotzenburg,  im  Meckleoba» 

Cpnnocondylos,  von  Philip] 
Ohjmpias  genannt ;  Ort  in 
(Thessalien). 

C  onnovius;  vielleicht  i.  q. 
b is,  is,  Ptol. ;  Toisodius,  Carab 
Fl.  bey  den  Ordovices,  in  Hritanni* 
mana;  jetzt  Conway,  im  Frstth.  W 
wird  bey  Abcr-Conway  echiflW. 

Cononium,  Anton. Itin. ;  St. der 
nobantes,  in  Britanuxa  Roman  a,  \W 
P.  von  Cainaloduumu ;  angebl.  Im  rat. 
ges  Cannondcn,  Cell, 

Conopaeium;  Ort  auf  der  E 
von  Pontus,  L  Stad.  südwestl.  von  i 
stathiuus. 

Conopc,  Koavamn,  Polvb.  V,  t. 
in  Aetoüen,  unfern  Lysimnehia.  K 
c.  Furth  über  den  Achelous. 
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Coüop&as  Lacus.  Con6tantinopoli«. 

ftyci«*  Lactu  Arrian. ;  See  dem  Bregcnzcrsee  In  den  Untersee,  efc- 
tm.  \a«»Uthinug  u.  Eugene,  was  über  5  M.  nordöstl.  von  Wiuterthur, 
Anton. hin.;  Ort  der  Or-  l»i  nordöstl.  von  Solothurn.  cf.  K  lb 
4»Briunnia  liouiana,  am  FL  topogr.  Lexic.  von  Baden.  Die  hiesige 
,  UIV  M.  P.  nordöstl.  von  Se-  KV.  von  1414  bis  1418,  verurtheilte  Jo- 
ta«. \\\  »nswegtf.  von  Varis;  jetzt  liann  Hufs,  st.  am  U  Jul.  1415  ,  u.  Hie- 
*C«v«i .  ü>nu-atjm  St.  im  Frstth.  ronyuius  von  Prag,  st.  am  30.  May  1416, 
jriwili»;  sec  AI.  Cocr  -  /tyn ,   bey  zum  Scheiterhauten.    Constanticnsis ,  e, 

Chron.  Heginon.;  Ann.  Ruoriolf.  Fuldens. 

M;  Concae-,  franz.  St.  Constantia;  früher  Amcdc-  St.  in 

,  Des.  Finisterre    (Bretagne),  Mesopotamien,  cf.  Antoninoooiis. 

i der loscl  Qoessant.  Constantia,  Ann.  Vcdastj   cf.  Ca- 

tifirin  (Conmburum ) ,   Anton,  stra  Constantina,  ' 

C«Aia5ur  on  cns  c     \h//i!'ci-  Constantia;    Gazaeus  Portus^ 

«.  uw]>t- ap.  Gruter.  n.  5  ;  St.  der  Cell.;  Majuma,  Ptol. ,  Strab.;  Hafcn- 

F^m.  in  Iiirpannia  Tarracon.,  z\r.  ort  bey  Gaza,  in  Palästina ;  von  Con- 


iLuninium,  nahe  dem  Tagus ;  stantinus  nach  sc.  Sohne  den  ersten  Na» 

Tactn  Conmcg-ra,    Villa,  am  men.  , 

Pro*.  Toledo.     Consabu-  Constantia,   Kcovsctvtt icc ,  Suid. $ 

&  ffa.  Iii,  3. ;  Einw. ;  Consabu-  Cons  t  an  t  i na ,  Procop. ;  Steph.;  fru- 

,  /,  Wpt.  ap.  Grnter.  n.  14.  her  i> iieepho  r  tum ,  Pün.  V,  24. ;  VI, 

«■da.  <re,  Anton.  Itin.;  Liv.  26.;    Tacit    Ann.  VI,   41.  ;    ro  iW 

!i;  Will,  30;    XXIX,  extr.;  *rj<p6qtov.  Strab.  XVI,  p.  514.;  Steph., 

n,  4.;  Faul.  Waruefr.  II,  17.;  Ptol.;  DioCass.  XL,  p.l26\;  St.  in  Mo- 

rtdia  Civitas,   Jornand.  de  sopotamien,   am  Mull,  der  Bilecha  in 

KGctk.;  Kovoivria,  PtoL;  fiTjzqno-  den  Euphrat,   400  Stad.  nordwcstl.  von 

|PP%m<of.  Strab.;  St  in  Brut*  Zcnobia;  angebt,  jetzt  Racca. 

,  «fem  Kudosia ,  etwa  XV  M.  P.  Constantia;  i.  q.  Salamis. 

mheiia,  XX  südwestl.  von  Constantia,  früher  Salauni;  St 

,  jetzt  Cosenza,   Hptst.  der  auf  der  Insel  Cyprus,   der  Angabe  nach 

fV-.  Calabria  Citeriorc,  zw.  von  Teucer,  Bruder  des  Ajax  erbaut; 

latente  n.  Crati.    Consentini,  jetzt  Costanza, 

fnil>.  1,3.;   Contcntinus ,  adj.,  Constantia,   sc.  Syriae ;  i.  q.  An- 

Piib.  VWJH,  11.  taradus. 

Qnuitina  Provincia;  neapolit.  Constant  iana ;  St.  in  Moesia  Infc- 

wuCäebria  Citeriorc,    Calabria  di  rior,  etwa  234  Stad.  nördl,  vonToim* 

■p,  rrfnzt  westl.   ans  Meer,    u.  die  heut,  bulgarisch.  St.  Kiustcnza,  Kin- 

fcw  dm  Apenn inen  durchzogen.  stendza,  Praslowitscha ,   auf  der  Küste 

Bmi«ra»ij  ^cr;   kl.  Ldsch.  des  schwarz«  Meeres,   nürdl.  von  Blatt« 

i»,  in  GaMTognc ,  an  der  Grenze  kala. 

S^Hot.  Constant  icn»  e  Territorium, 

trenum;    Hptort    Conscrans  Chronic.  Hcginon.;  Cons  tant  inu  s  Co- 

«i Ldsrhaft.  cf.  Austria.  mitatus,  Ann. Hincinar. Ucmcns;  franZ. 

o um,  Mola  HI, 4.;  cf.  Cocin-  Ldsch.  Cotentin,  Coutanccs  (Dep.  Man- 

PS.«!»  (Witt mi in  laut  XLV  M.  P»  che) ,  mit  dem  Hptort  Coutances. 

t«Uetanin  Promontor.,  X  nördl.  Con  staut  iensi s  Locus;  i.  q.  Bo- 

Jp*n-  damicus  Lacus. 

|Mi«r  a  d  n  t ;  Volk  in  Gallia  Aqni-  Constantina ;  cf.  Arclatc. 

*^"1ä.  Constantina;  i.  q.  Cirta. 

glitrosBr,  Xotit.  Civ.;  Bptst.  des  Constantinac    Vi  nvincia,  >iv, 

•**  d  Namens ;    angebt    i.  q.  Fa*  Jlegnum;  Prov.  Constantia,  Comtan- 

•^üa-rii.  tinc,  im  Osten  des  Staates  Algier.  Hplst. 

Mwtsnfiii,  Anton.  Itin.;  Gcogr.  Constantia. 

feil. ;  Ann.  Sangallens. ;  Ann.  Con&tantinopol  is ,  Amm.  Marc. 

"  '  l  Miiif  in.  ( Constancia)  Ann.  Ful-  XXXI.;  Eutrop.  IX,  !).;   Auson.  Chrono* 

J»  HinV.;  Chronic. Hcginon.;  viel-  log.  F.  Martin.  Uomanor.  Imper. ;  Ann. 

(onttantia  Alemanica,  I^aurissens.  Minor»;  Ann. Einhard.;  Ann. 

•JV.  Kpi*ci»p.;   u.   Ganodurum,  Tilian. ;  Chronic. ,Mois*iaceiM.;  Ann.  En- 

f*Jö«?w;  Ptol.;    St.  der  llclvetii,  hard.  Fuldens.;   Ann.  Fuldens.  ParsV.; 

5"P**  Tijfurinni i;  hent.  Tages  Cost-  Ann.  Bertinianor. ;    Ann.  Prudent.  Tre- 

•  '<m>lo?i5,  Hpbt.  des  badi^ch.  See-  cens. ;  Ann.  Hincinar.  Ilemens. ;  Conti- 

<J«m  Ausfl.  de*  Rhein»  aus  puut,  liegiaou.  Chronic;  cL  Iiyzanliuiu« 
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Convallis. 


Conitantinu§   Comitatus;  i.  q.  8t.  der  Veromandni ,  in  Gallia  B« 

Constantiense  Territorium.  *HI  M.  P.  südl.  von  Angrofa  V« 

Constituta;  Standort  e.  röm.  Be-  dourum,  XIII  nodl.  von  Augotto$ 

eatzg.  in  Syrien.  nura;  vielleicht  i.  q.  Cociaam;  k 

Consuanetae  ;      Con  suanete  s,  aber  jetzt  Covdran. 

um,  Plin.;  Consuantae;    Cotuan-  Contra  C  opton  (Contracopt 

tii,  Volk  in  Vindelicien,  westl.  vom  Ae-  Anton.  Itin.;  Ort  in  Thebais,  ai 

mis,  südl.  von  den  Kunicatae,  nordöstl.  westl.  Seite  des  Nil,  XII  M.  P.  11 

von  München,    im  hent.  baier.  Isar-  von  Tentvra,  VIII  nördl.  von  Pap 

kreise.  Contra  Laton,  Anton.  Irin.; 

Consuanetes,  um,  Notit;  St.  in  in  Thebais,  am  östl.  Ufer  des  Nil, 

Vindelicien,   scc.  AI.  i.  q.  Landishu-  von  Latopolis  (Latorum  CWita»),! 

tum;  Landshutum;  Landshuta;  P.  nordwestl.  von  Contra- Apollos« 

baier.  St.  am  südöstl.  Ufer  der  Isar,  8JM.  *»dl  von  Thcbae  ;    angebl.  jetzt 

nordöstl.  von  München ,  Isarkreis.  Asser • 

Co  nsu a r an  t,  Plin.;  Volk  in  Gallia  Contra  Pseleim,  Anton.  Ith 

Karbon.,  im  Innern  von  Bcbrycia  ,  Grf-  auf  der  Ostseite  des  Nil,  im  sndL 

sch.  Foix  u.  Conserans,  Dep.  Arriege.  bais,  Pselcis  gegenüber,  XXIV 

Contadesdusj  6KovzaÖBo8og,  He-  sndl.  von  Contra- Talrais, 

rodot  IV,  90.;  Fl.  in  Thracien,  entspr.  Contra  Suenen  (Contra-S 

im  Nordosten  (Astice),  Killt  südl.  von  Anton.  Itin.;   St.  in  ThebaU,  a 

Burtutiscus,  etwa  230  Stad.  südostl.  von  Westküste  des  Nil,  XXIII  M.  P.u 

Hadrianopolis  in  den  Agranes,   u.  mit  *«n  Contra-Ombos,  X\l  nördl.  u 

diesem  in  den  Hebrus.  rembole;  angebl.  jetzt  Cur6m  E» 

Contcgium;  Schweiz«  Dorf  Cundis,  Contra- Ap  ollonos,  sc.  Om 

Canton  Wallis.  Anton.  Itin. ;  St.  in  ThebaU,  an  de 

Contcnebra,  Liv.  VI,  4.;  St.,  viel-  sei te  des  Nil,  östl.  von  Apoiloo* 

leicht  iu  Etrurien,  u.  in  der  Nähe  von  rioris  (Apollinis  Magna  Oppid.,G 

Cortuosa.  uordl.   von  Ombw  (0 

Contcseani,  Plin.;  Ptol.;  Volk  im  LX  südöstl.  von  Contra  Laton. 

Südosten  von  Hispania  Tarracon. ,  östl.  Contra  -  Ombos,  Anton.  Itin 

vondenOlcades,  u.  den  Bastetani ,  süd-  in  Thebais,  am  westl.  Ufer  t* 

östl.  von  denllercaoncs,  im  Osten  von  XXIII  M.  P.  nordwestl.  von  Costn 

Murcia ,   u.  im  Südosten  von  Valentin,  ne ,  Ombos  gegenüber. 

Hptst.  war  Carthago  Nova.  Contra-  Tahit  (Contra- H» 

Contcstanto,Plin.  111,3.;  Wohnsitz  Anton.  Itin.;  St.  im  südl.  Tlu-fea* 

der  Contestani,  In  Hispania  Tarraco-  östl.  Ufer  des  Nil,    X  M.  P.  north 

nensis.  von  Contra-Talmis ,  XXIV  «üdöd. 

Conth ila;  Ort  in  Attica.  Philae. 

Contiacum;   Contium;  kl.  franz.  Co ntra  -  Tnimis,  Anton.  Inn 

St.  Contv,  an  deSeille,  Dcp.  Somme  im  südl.  Thebais,  auf  dem  Ofinfe 

(Picardie).  Kil,    XXIV  M.  P.  nördl.  von  Ca 

Contilianum;  W.  pänstl.  St.  Con-  Pselcis. 

tigl'tano,  am  See  gl.  N.,Dclegat.  Spoleto.  Contrebia,  ae,  Liv.  LX,  53. 

Continum;  Concinum;  Miran-  Vell.  Paterc.  II ,  5. ;  Val.Marc.U 

da  Dur U;  portug.  St.  Miranda  de  Due-  Flor.  II,  17.;  St.  der  Celtiben,  a« 

ro,  Prov.  Traz  os  Montes,  am  Duero.  Grenze  der  Carpetani,  in  Hi*pania 

7    Continussa;  u  q.  Gades.  racon. ,  östl.  von  Complutum ;  heot 

Con  t tum;  cf.  Contiacura.  ges  angebl.  Santaver. 

Contoporia,  t)  Kovtonoquu ,  ac,  Contributa,  Ptol.;  Jutta  ton 

Polyb.  Excerpt.XVl,  p.73.;  OrtinArgo-  &uta,  Plin.;  Inscptt.;  ctllariuB 

Iis,  sec.  Athenaeus  n,  (i.  südl.  von  Corin-  Plin. ;    St    in  Hispania  Bactica,  i 

thus,  wahrscheinl.  nordöstl.  v.  Mycenae.  XLVIII  M.  P.  südl.  von  Emcrua, JA 

Contra  Acincum,   Notit.  Im  per.;  nordwestl.  von  Astigi;  jetzt  Afatm 

Cransacincum,  Ib.;   St.  in  Panne-  las  Torres,  VUia,  in  Estrcinadura. 

nialnfer.,  östl.  von  Acincum,  hatte  e.  Contrum;    Ort  Hunters ,  ■ 

Praefectus  Legionis  secundae  adjutricis,  Schweiz. 

u.  ist  wahrscheinl.  i.  q.  Pestum,  Cell.5  ConuaUis,  if ,  Plin. VI,  3-.;  * 

Pestinum;  Hptst.  Pesth,  inder  nieder-  v  a  II  i  a,  Vofs.  zu  Mela.;  Ntvan<LV 

nngar.  Gcspsrh*  gl.N.,  an  der  Donau,  c.  der  Fortunatae  Insulae,  an  der  »v 

Ofen  gegenüber.  küslc  vou  Maurctania  Tinginwa,  ß 

Cojttra  Aginnum,   Anton.  Itin. ;  hohe  Gebirge,  u.  heifst  in  UNI« 
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Copiae* 


M  Imrifo.  die  grofüte  der  canar.  In- 
m,  im  tuknt  Meere.  Der  höchste  Berg 

f#ir«(/ian;  Schweiz. Flecken Küb- 
r,  Cttfin  Graubunden, 
fcicftaf,  ariw,,  PI  in.  IV,  19.;  Sl- 
»  ijwlfia.  \  II ,  epist.  6. ;  cf.  Strab. ; 
■L;  Gr.  III,  c.  19  ;  Volk  in  Xo- 
«jfipUnit  (Gallia  Aquitanien) ,  safs 
»«4L  Fnfw  Her  Pyrenaeen,  auf  beyden 
he  Üarurana,  bestand  ursprüngl. 
itrWIiirfern  u,  Känbern  in  den  Pyre- 

0.  feriihi  ab  «alt ii  Pyrenäen  praedo- 
a^ir.  Ca*-,  c.  L,  die  Scrtorius  sam- 
ib*  einübte,  n.  Ton  Pompejns  M. 
ri  Lanfannm  Convcnarum  versetzt 

ftirriif,  Xodt.GalL;  Convcna- 
wtrh,  Hieronym.  adv.  Vigilant : 
■*'«■«•  Convenarum;  Anton. 
ifc.  Äral.  ;  Ptol.;  Hptst.  der  Conve- 

1,  m  «tVntl.  Gallia  Aquitanien,  61 
«4mL  ton  Ttirba,  13  *tidwestl.  von 
■■:  L  q.  Bertranopolis. 

"f"";  M.  engl   Insel  Ccrnve, 
l.GAeh.  Essex. 

"(tiitTractus;  franz.  Ldsch. 
£i  m  Gasrognc,    gehört  jetzt 
»«füb»rpi  rönne. 

f>'r"/rta:  Coventri  a;  engl. 
^^.^orCTl<r^f  am  Shcrburn,' 

t'"<*tui  iiaronitanus,  Plin.; 

^tiiSalotiitönu«,  Ptol.; 
■Piro,  wurde  Ton  den  iMazaei,  Dul- 
^SüdiatM,  I^aei,  u.  andern  In- 
Hk»wn  be.Mirht. 

!>c*rdonicu9,  Plin.; 


r/off,  Strab.  IX,  p.285.;  See  in  Boeotfen, 

eudwe*U.  vom  GVb.  Ptoon ,  wurde  vom 
Cephissus  durchströmt,  hatte  den  N.  Ko>- 
irccig  uno  xmv  Kwntov ,  —  'AXittqtios  dg 
AUaqrov,  u  heiftt  jetzt  sec.  Marliniere 
Sec  von   Livadien  —  Livadiac  La- 

Copar,  Ptol.;  Flecken  in  Arabia  Fe- 
lix, auf  der  6stl.  Kü*tc  des  Sin.  Arabi- 
ens; sec.  X  icbnhr  jettt  Jbu-Aijan. 

Cophanta,  Ptol.;  Ilafeiiort  In  Car- 
niaiua  \era,  unterhalb  Chodda,  in  der 
jNahe  von  Deranobila. 

trianaP  *  "  " ' " '  * '  PÜD' 5    BcPff  ln  ^ 


GÜTiL-!**»'  Cuper  sanum; 
*pl  St.  CWersnno ,  Prov.  Terra 
hu, 

*2f.9r'  St-  »n  Judaen,  unfern  Klen- 

^rlwrj^1'  <*€l,rtsort  dca  Pr°- 

C^«»4Am*S  Horner.;  Strab. 
^3*:Nwn.  Dionys.  XIII,  v.64.; 

JWiac.  v.  887.;  auch  Co- 
«UKvzotg,,  IVirander.  c.  I.;  al 
"""t  «oiij  ßotwrtag .   ctl  xai  K<o- 

<*n«.  Schobst,  ad  Nicander, 

^Ätrab.  I\,p.  283.;  Pausan. 

Än-CJ;;  *»l  Strab! 
\t*fc.  iuu^  W1«'    v-  M .; 


Co p Ans;  Hafenst.  in  Gedrosien:  an- 
fccbl.  jetzt  Gonrfci.  * 

Cophe;  cf.  Arachosia. 
ConAen,  enis,  ö  Kaepriv,  qvoq,  Ar- 
rian.  1 »,  mit. ;   Id.  Indic.  c.  4.;  ld  Ex- 
ped.  Alex.  IV,  22.;  Joseph.  Ant.  I,  5.; 

X\,  p.  479.  8q.;  Dionys,  v.  1140.;  Co- 
pAes,  ctis,  Pli„.  VI,  21. j  nicht  i.  q. 
Coas,  ac,  K<oaq,  Ptol.;  od.  CAoc«,  S 
Xorjg,  Arrian.  IV,  23.;  FI.  in  India  in- 
tra  Gangem,  entspr.  auf  dem  Geb  Pa- 
ropamisus,  strömt  südl.  vom  Choes,  fallt 
etwa  150  Stad.  nonvestl.  von  T«x,Ia  Jn 
denselben ,  u  mit  ihm ,  etwa  56  Stad. 
nordl  von  Cnspatyrus  in  den  Indus; 
heut.  Tages  muthmar*l.  Bir  (Hirmend 
mimend),  in  Kabul istan.  1 

LuC^n\LClaUdia    Au^ta;  et 
C'o/iiae,  nrum,  Liv.  XXXIV,  53.;  ' 

L  t  •  '*  it'  °iid-  ^tam.XV,  v.315. 
Id.  TnsL  II,  417.;  27V/W,  ^og, 
Steph  ;  Strab.  VI,  p.  182. ;  tycophron. 
vii   a  ;   I0?,  £vß«Qtos,  Diodor.  Sic. 

L  ff\^rr  R  R -I»  ^.5  Aelian. 

de  AmnjaJ.  XII,  p.36\;  Strab.  VI,  p. 

TacXn,  21.;   Flor.  III,   20.;  Caes 
Civ.  III,  22.;    idlej.  Paterc.  II,  68.- 
QovQtOt,  Steph.;    Strab.  VI,  p.  176.| 

«  rr'  1  CA;  lAc,'an-  dc  Animal.  X,  38. ; 
Procop  Goth.  III,  28;  lhuriae\  Liv! 

»  z'j  Ihurium,  MclaH,  4.;  ©ov- 
»loir,  Ptol.  111,1.;  Steph.;  St.  JnLucanien, 
nahe  der  Grenze  von  Rruttium  (Gra>  ' 
cia  Magna),  am  Sin.  Tarentinus,  zw. 
den  F  II.  Sybaris  u.  Crathis,  hiefs  ur- 
pprungl.  Sybaris,  wurde,  von  den  Cro- 
toniep.eru  zer-tört  u.  von  den  Griechen 
(Athcnieiise«)  wieder  aufgebaut,  nach  e. 
MbCT  Quell« ,    Govgia,    Diodor.  Sic. 

}  '  ?V  Tl,urii'  u-  J  R-  559  als 
rom.  Colonie:  Copiae  genannt,  blühte 

23  *  - 
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Corasabie. 


vor  Zerstorg.  durch  die  Crotonicnscr,  VIT1,  ▼.879.;  Vlrg.  Acn.  VI,  t. 

im  J.  180.  herrl.  u. -schön,  u.  soll  jetzt  St,  der  Volsci,  in  Latinra, 

sec.  AI.  Torre  Brodognato ;  scc.  AI.  aber  Velitrae,   war  Colonic,  n.  bcif«t 

Terra  yuovo  heisscn.     Sybaritani,  Ju-  Tages  Cor»,  Flecken,  im  hin*«, 

stin  XX,  2.;   Syborytae,  n  Zvßaqixau,  mit  Ruinen  de*  TeuipeU  des  C*4 

Strab.  VI.;    Thurini,   Liv.;    Inuritae,  Pollux,  u.  der  alten    Mauern  C 

Govqitat,  Inscpt.  ap.  G  ruter  ;  Einw.,  Plm.  M,  5. ;   Einw.;  Coromu, 

ihrer  Ausschweifungen  wegen  bekannt,  agcr,  Liv.  VIII,  19. 
Thurimts,  adj. ,  agcr,  Liv.  XXXIV,  53.;       Corneae,  Äooaxa/,  Scyl.;  I 

cf.  Ovid.  Mctam.  XV,  v.  52.;  Sybaryta,  '  Magnesia  (Thessalien),  in  der  >ih 

«e,  m.,    Quint».;    SybariUmus,    adj.,  Methone,  u  Spalathra. 
1*1  m  ;  Sybariticus,  adj.,  Martial.,  i.  q. 
ftfpig- ;  Sybaritis ,  idis ,  adj.,  subst.  aber 
c.  wollüstiges  Gedicht. 

Copin ga ;  schwed.  St.  Köping ,  am 
M  ii larsee ,  Pro v.  Wt 


der  >ih 
Soird! 


Coracc,  Ptol.;  St. 
von  Arabia  Petraca,  z? 
Adra. 

Coracesium,   Liv.  \\\HI 
Clin.  X,  27.;  ro  Knounreiov; 
Copranttta;  kl.  St.  Copranitz,  in    Coracengium,  JTooar.frffiaf 
Slavonien,  an  der  Drave,   südöetl.  von    V,  5.,  St.,  sec:  Strab.  Cartelluu 
Warasdin.  '  licia  Aspera,  nalic  der  Grenze 

Coprataa,  ac,  6  Koitqtnu  ?,  Strab.  lien'a;  vicllciclit  auf  der  Stelle 
XV,  p.  501.;   r<>jjr Ott  s,   ö  AoToar;;?,  Alayah. 

Dindor.  Sic.  XIX,  18. ;  Fl.  in  Susiana,       Coraceum  Promontorim 
strömte  östl.  vom  Eulaeus,  o.  fiel  süd-    Coricum  Promontorium, 
östl.  von  Susa  (Elymais)  ;  in  den  l  aw-       Coracinsii;    Volk  im 
tigris;  angebl.  heut.  Tages  Ab-Zal.  Insel  Sardinien. 

Copria,  nc,  Konqia,  Strab.  VI,  p.        Coracodcs  Portas, 
183.;  Taurominitana  Littora,  Pa-    liprjv,  Ptol.;  Hafen  auf  der  noi 
cat.  Pancgyr.  Theodos.,  c.  2(i. ;  Tauro-    Küste  Sardiniens,  südöstl.  tob 
menitanum  Litus,  tijs  TavqofiFiae,    wahrscheinl.  jetzt  Port 
rjicov,   Strab.  c.  1.;   Meeresküste  bey 
Tanromenium,  auf  der  norddstL  Küste 
Sicilien's ,  an  welche  die  Trümmer  der 
bey  Charybdis  gescheiterten  Schiffe  ge- 
worfen wurden. 


Coprini tia;  österr.  St.  Coprcimtz,    den  Sangurius. 


der  St  Alghier. 

Coraeon  -  Petra;  Fels« 
Insel  Itliaca. 

Corajata;  cf.  Coriathaim. 
Coralius;  Fl.  in  Phrygien, 


Kaproncza,  in  Croaticu,  am  Fl.  gl.  Sa- 
mens« 

Co pt  ites ,  en,  Plin.  V,  9.;  Ptol.; 
Nomos  in  Thcbais ,  auf  der  Ostseite  des 
Nil,  sCc.  Plin.  zw.  Phaturites  11.  Tenty- 
rites,  scc.  Ptol»  nach  Panonolitcs. 

Voptos,  i,  Plin.  V,  9;  VI,  23.  29.; 
Anton.  Itiri.;  Amin.  Marc.  XXII,  40.;  cf. 
Stat.  Thcbaid.  I .  v.  204. ;  »j  Koitrog,  ov, 
Steph. ;  Koitrog,  Ptol.;  Strab.;  Komm, 
Plutarch.  de  Isid.  et  Osir.;  Hptst.  des 
genannten  Nomos ,  auf  der  Ostscitc  des 
.Nil  ,  XXII  M.  P.  nördl.  von  Apollonos 
Vicus,  LX  südöst.  von  Chcnoboscion,  wur- 
de sec.  Zonar.  Tom.  II. ,  von  Diocletian 


Coralius:  Fl.  in  Fhthiotu 
lien),  fiel  südüstl. 
Sin.  Pagasacus. 

Coralla%   orum ,  Arrian. 
VI ,  4. ;  St.  in  Pontus ,  zw. 
u.  Cotvora. 

Carälli,  Ovid.;  Volk  in 
Europaca ,  auf  der  Küste  des  Fe 
xinus,  scc.  AI.  in  Moesia  Infef.i 
der  Mdg.  der  Donau. 

Coramani s ;  St.  in  Arabien, 
westl.  Koste  des  Sin.  Persica*. 

Corambis;  St.  in  Argyptn» 
nahe  der  Grenze  von  Äthiopien. 
Corancali,  PtoL  ;  Volk  im 


zerstört,  heifst  bey  Plin.:  Indicartim 
Arabicarumque  mercium  Nilo  proximum    Ton  India  extra  Gangem» 
n.  heut.  Taps  Co/t,  Kcft,    *»ci»  «•  1 


um 

Dorf,  Prov.  Said.  CoptTtae,  Kontrjxal       Coranitaet  Ptol.;  Volk  in 

(ov ,  Mt.  des  Trajan ,  mit  dem  Bildnisse  Felix. 

des  Osiris.    Conficus,  adj.,  Apnl.  Coraiiae,  Plm.;  Cortff»'*fj 

Coaueda;  kl.  engl,  nnbewohnte  In-  oaoatca,  Strab.  X,  mit.;  Ffl*« 

•el  CoAret,  Coquct,  an  der  nordostl.  Kü-  des  aegaeisch.  Meeres,  nahe  I 

sto    von    Northumbcrland,    östl.  von  Caricns,  zw.  Icaria, 

llarrlcy.  macusa,  u.  Pathmos» 

Cor- As  an  (Chor- Man) ;  cf.Asan.  Tages  Dragonisi. 
Cor«,  ac,  Liv.  II,  16.;   SU.  ItaJ.       Corasabie,   KoqaGaßbt,  1 


1 
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rtff,  L,  1;  1;  e.  der  drey  Spitzen 
.  rncsnpliu*.  in  India  intra  Gangem« 
IW./i  d  Algeria.  Ihr  Hafen  hiefs 


Ckjx,  cot,  Liv.  XXXVI,  30.; 
m£.  orc>,  Strafo.  IX.  p.  287;  X, 
UO :  Supfa. ;  rf  .Mcand.  Theriac.  t. 
i;  Gr*,  in  Aetolien,  mhUu-mI  von 
Öri^f-.  nordwestl.  von  den  Locri 
t*.  im>  «*c.  Liv.  südl.  von  Calli- 
Ii,  a.  a-rdl.  Ton  Kaupactus;  scc. 
*  je»  ( oraJte. 

Sir  ix,  Flui. ;  Vorgeb.  auf  Cherso- 
»rurifa(SarmatiaEiirr>paca),  ober- 
lUrrra;  »et.  Peywonell  jetzt  Cop 


Cif ii,  Pu»I. ;  Corase;  Fl.  in  Col- 
t,  ttite  dessen  nördl.  Grenze,  u. 
Imkx lHo*curia»  in  den  Pontus  K u- 
»;  u^rsL  jetzt  Carvasiday. 

Urtu  Corax  i'  Montes,  Ptol. ; 
fe/ici,  mU.  Monte»,  Me!a  III,  5.; 
lH,  »11:  Heniochii,  Plin.  c. 
fei  in  Armenia  Major ,  hängt  mit 
ibacra  zusammen ,  bildet  c.  der 
ki  Sfitxeo  desselben ,  gibt  scc.  Plin. 
iforw  te.  Quelle,  u.  eoll  jetzt 
itm.flbvs,  Elbrus,  5463 F.  hoch, 
lJUL ikr  Cornau  heissen. 

Cirfj;  Crotalvs.  Plin.;  FI.  in 
«sc.  x«.  Carcinc*,  n.  Scmirns, 
I  Ii  fai  Sin.  Scyloreus ;  hent.  Tages 
•r,  FL  in  Neapel,  entspr.  in  den 
visn,  nahe  der  Grenze  von  Cala- 
irUeriDre,  «.mündet  in  den  Mbu- 
*w  fyoilarc. 

Unxi,  omni .  Plin.  IT,  5.;  Kogct- 
j&pa.;  Volk  in  Colchis,  i^og 
tp».  «ist  Ton  den  Heniochi,  nördl, 
t4raC«U,  »arjctov  Aratov,  Steph. 
IWiben  Profunda  Ponti,  Aristo- 
***nl  I,         Meerestiefe,  cf. 

C«r«x>c»  Monte«;  cf.  Corax. 
&'*!«■  FaUiÄ;  kl.  Ldsch.  Cor- 
^-«Un^uedoc,  DeP.  Aude,  im- 

«Jjtii,  PtoL;  St  inPisidien,  in 
f     von  Ariasius. 

^tritnsi»  Comit atus;  Ldsch. 

in  Croatien,  wovon  die  Pfor- 

J?  ^,  Oesterreich  den  anderen 
■Mi*, 

J,r»«i«,  «.  iuhfluo,   Ann.  San- 
*■„ Jtt  Einhard.;  Ann.  Metten*.; 
Fulde*«.;  Ann.  Ruodolf.Ful- 

^  u  Prndcnt  Trecen».;  Ann. 
^wotw.;  Ann.  Vedastin.;  Cor- 
•»  Im*.  St  Corte ,  im  Dep.  u.  an 


der  hier  schiffbaren  Sorame  (Picardie). 

Corbiensis,  e,  Chronic.  Moissiac. ;  Cor- 
bejensis,  e,  Ann.  Prndcnt.  Treccns. 

Corbcja,  sc.  Nova,  Chronic.  Alb. 
Stadens.;  Vita  Carol.  M. ;  cf.  Chronic. 
Reginon.;  ehemal.  älteste  Bencdictiner 
Alitcy  Deutschlands;  jetzt  Schlofs  u. 
Dorf  Corvey,  Hghz.  Minden,  Prov. 
Westphalen,  am  Einfl.  der  Schelpe  in 
die  Weser,  \  Stunde  von  Höxter.  In 
der  prächtigen  Kirche  viele  Denkmäler, 
n.  die  Gebeine  des  Märtyrer  Vitus.  Jährl., 
auf  Vititag,  ein  stark  besuchter  Markt. 

Corbelium;  Corbellum,  Cell.; 
Corbolium,  Corbonium  ad  Sc- 
quanam;  J osedium;  franz.  St.  Cor- 
btiL  an  der  Seine,  Dep.  Seino  u.  Oise 
(Isle  de  France),  cf.  Mctioscduni. 

Corbcniacum;  franz.  Flecken  Cor- 
6eny,  Dep.  Aisnc  (Isle  de  France),  3  M. 
südö^tl.  von  Laim,  3}  nordwestl.  von 
Hh  ei  ms. 

Corbcria;   Flecken  Corberg,  Cor- 
ber8 ,  in  der  Schweiz. 

Corbcus,  un/rs,  Anton.  Itin.  p.  31.; 
(Corbeunca,  Corbcneunca) ,  Koqßsovq, 
ovi  roq .  Ptol. ;  Corvcus,  untis,  Irin. 
Hicrosolym.;  Gorbcum,  Anton.  Itin. 
p.  45. ;  Gorbeus,  tmtis,  roqßs tovs,  •  - 
Strab.  XII ,  p.  391. ;  St.  der  Tectosa- 
ges,  in  Galatia,  XX  M.  P.  östl.  von 
Aucyra,  XI 1  wcstl.  ven  Uosologiacum. 

Corbiana ,  ae,  Streb.  XVI,  p.512. ; 
C orbiane;  Distrirt,  Preefcctura,  im 
Osten  def  pers.  Ldsch.  Elymais  (Susia- 
na),  von  Elymaei  bewohnt. 

Corbiena;  Corbienc;  St.  in  Me- 
dien ,  XX  Parasang.  Reg.  siidwcstl.  von 
lleraclea,  XXV  nordöslf,  voq  Snsa;  an- 
gebl.  heut.  Tages  Khorrcm-Abad. 

Corbilo,  onis;  Corbilum,  i;  Cor- 
bnlo;  cf.  Strab. ;  St.  in  Gallia  Lugdu- 
nensis ;  angebt,  i.  q.  Nannetes. 

Cor  biniacum ;  Vicus  St,  Mar- 
culfi;  franz.  Flecken  Corbigny,  St. 
Marcoul,  im  Dep.  Marne  (Champagne), 
2  M.  wcstl.  von  Rheims. 

Corbiniacutn  Nivernense;  Fa- 
ll um  St.  Lconardi ;  franz.  St.  Cor- 
Ngittf,  St,  Leonard,  Dep.  Nievrc,  nahe 
der  Yonne  (Nivernois). 

Corbio,  on<>,  Liv.  II,  39.;  Koq- 
fiicav,  Dionys.  Halic.  X.;  St.  der  Aeqni, 
in  Latin  in,  unweit  Vitollia;  angebt,  jetzt 
Carboniano,  Irl.  Ort.  Von  L.  Quin.  Cinn- 
cinatus  geschlagen,  übergaben  die  Ae- 
qni no).iv  tcov  aajBtgqtav  Koqßicova ,  cf. 
Dionys.,  don  Römern,  welche  sie  aber 
im  folgenden  Jahre  wieder  verloren; 
Cons.  lloraüus  Puluillm  zerstörte  nach 
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abermaliger  Niederlage  der  Aequi  In  die- 
sem Jahre  diese  Stadt  gänzlich. 

Corbio,  oms,  Liv.  XXXIX,  42.; 
vielleicht  i.  q.  Oppidum  Long  um, 
Liv.  XXXIV,  20.;  St,  der  Sue*setani, 
in  Hiepania  Tarracon. ,  etwa  XVIII  M. 
P.  nördl.  von  Edcte,  XXV  nordwestl. 
von  Saguntuin. 

Corbo;  Corbonum;  StCorbon,  in 
Frankreich. 

<  eS»USS4 

Corbonum;  cf.  Corbo. 

Corbulae  Campus;  Ebene  in  .Uri- 
ca Minor,  vier  Tagereisen  von  Car- 
thajro. 

Corbulo;  cf.  Corbilo. 

Corbulonia  Fosaa,  Tacit.  Ann. 
XI,  20.;  Dio  Cass.  LX,  p.  685;  Canal 
in  Batavorum  Insula,  von  Corbulo  unter 
K.  Claudius  zw.  dem  Rhein  (Kheni  ost. 
max.  occident.),  u.der  Maas  gegraben,  war 
sec.  IM  in  XXIV  Mill. ,  scc.  Dio  Cass. 
aber  CLXX  Stad.  (4}  M.)  lang,  u.  geht 
noch  jetzt  von  Leydcn  aus,  westl.  von 
Dclft  u.  östl.  von  .Gravesand  vorbev, 
nach  Süden  in  die  Mdg.  der  Maas. 

Corbulonis  M  nnum  r  n  t  u  m  ,  Ta- 
cit. XI,  19.;  Ort  der  Fr UÜ,  im  nord- 
wes  1 1 .  Germanien ,  nahe  der  Grenze  der 
Cauchi;  vielleicht  Groningen  —  Gro~ 
ninga,  ac,  Cell.  — ,  llplst.  Groningen 
der  niedcrlftnd.  Prov.  gl.  N.,  an  der 
Hunte  u.  Fivel,  3  M.  südwestl.  von 
Dclfisyl.  Gebrtsort  des  Philosoph.  Joh. 
Wefsel,  et.  1489;  des  T.  Hemsterhuis, 
st.  1766,  u.  des  Oriental.  Alb.  Schul- 
ten« ,  st.  1780. 

Corcagia;  Corcavia;  irländ. 
Hptst.  Coric  der  Grfsch.  gl.  Namens,  am 
Einfl.  des  Lee  in  die  Korkbai. 

Cor ca ginensis  ,  stv.  C  oreavi- 
enni  8  Comitatus\  irländ.  Grfsch. 
Cork,  Prov.  Munster,  grenzt  östl.  an 
Waterfort,  nördl.  an  Linicryk  u.  Kerry, 
nördl.  u.  sin!  1 .  ans  Meer. 

Corce;  St.  in  Armcnia  Minor,  nahe 
dem  Euphrat. 

Corcoba-,  St.  auf  der  Südküste  der 
Insel  Taprobane. 

Corconiana,  Anton.  It in. ;  Ort  in 
Sicilicn ,  XII  M.  P,  von  Agrigentum. 

Corcoran,  ac  ,  Äooxbüac  Strab. 
VIII,  p.217.;  Nauportus,  Flin;  FL 
In  Pannonia  Superior  (Crain);  welcher 
heut.  Tages  Laibach  —  Labachus  — , 
heilst,  bev  Obcr-Laibach (Ulyrien)  ent- 
springt, die  St.  Laibach  durchströmt,  u. 
1  M.  östL  von  ihr  in  die  Suu  fallt ;  sec. 
AI.  ,   unwahrscheinlicher  abor  f  jetzt 


Gurk,  vereinigt  sich  1}  M.  enduau. 
Gurkfeld  mit  der  Sau. 

Corcuba  (Corcura);  St  in  i 
rien,  unferu  Meminis. 

Corcyra,  Liv.  XXXVI,  21., 
XVI,  epist.  9.;  Ib.,  epist.  7.  ad  Tu 
Com.  Ken.  XIU,  2.  ;  Plin.  IV,  11; 
stin.  XXV ,  4. ;  Mela  II ,  7. ;  Tacit 
III,  1.;  Jornand.  de  Heb.  Get.  p. 
Koq-kvqcc,  as,  Strab.  VI,  p. 414.; 
p.  327. ;  Ktqxvqa,  Steph. ;  Thucyd. 
Scholiast.  ad  Horner.  Odyss.  t ,  v. 
am  frühesten  Drepane,  Plin.  i 
Jof-TTctrri ,  Scholiast.  ad  1.  c  Hm 
Seheria,  Plin.  c.  I. ;  Zjgfofij,  II. 
Odys.  e',  v.  34. ;  Zzsqia ,  Schölts* 
Homer ..L  c.;  Phaeäcia,  TibolL; 
d.  I.;  Phaeacia  Teils«,  0 
Phaeacum  l 

Oog,  Homer,  d.  L;  ij  vtjoos  rtofÖait 
Scholiast.  ad  Homer.  I.e.;  $auma} 
Herodot.111,  48.52.;  Scholia*t.ad] 
Ion.  IV,  v.983.;  Thucyd.  I.;  die  1 
lichste  der  ionisch.  Inseln,  an  der 
ste  von  Cestrine  (  Kpirus  )  ,  XU  Ä 
westl.  von  Huthrotiim ,  wurde  ?«d 
Phaeaken,  dann  von  den  Corinthien 
wohnt,  war  reich  an  vor/.» gl.  Fe 
u.  heifst  jetzt  Cor/u,  am  Ein 
das  adriat.  Meer,  durch  e. 
Aibanien  getrennt. 
Ovid.  in  Ibin.  v.  510. ; 
Corn.  Ncp.  H,  2.;  Corcyraa, 
XVI,  epist.  9.;  Corn.  Ncp. ;  Ki 
Strab. ;  Thucyd.  III,  p.  52« 
Phaeacis,  idis,  sc.  Musa,  Ovid.; 
ctus,  adj./Ovid.;  Phaeacus,  adj 
Phaeax  ,  <t>aici$  ,  populus  , 
Phaedccs,  um,  Cic. ;  Einw.j  et 
Epist.  I,  15,  24. 

Corcyra,  ac,  Plin.  IV,  12.; 

II,  v.  622.;    Corcyraca,  tu, 
Acv.  ap.  Nicct.;  17  Kiq%vquia,  «f, 
Vll,  p.224.;  Phaeacum  Urbt, 
xmv  nohg ,    Homer.  Odyst .  f ,  fk 
St.  auf  der  nordostl.  Küste  der  gc 
Insel,  wurde  nachjnals  c.  Colonie 
Corinth,  n.  heifst  jetzl  Corfu, 
Hptst.  der  lneel,  mit  e.  Hafen. 

Corcyra;  St.  auf  der  Insel 
Nigra  j  jetzt  Corzola,  Hptort, 
Hafen» 

Corcyra  Melaena;  i.  q- 
Nigra. 

Corcyra  Nigra,  Mela  11, 

III,  c*tr.;  Corcyra  Mclacna, 
xvqa  17  MtXuiva,  Agatliein.  I,  &J 
xovqa  rj  Mtlaiva,  Ptol.  II,  eiü\: 
cyra,  Anton.'Itin. ;  GsrcjrafWfJ 
Insel  des  adriat.  Meeres,  |nn  der  Jm 
lllyrieira;  heut.  Tages  Cursol**  C 


Cic.; 
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eftfra,  In«H  des  dalmal.  Kni 

*a,  dordi  einen  Canal  von  der 
riW»ioüfe!io  getrennt, 
t ;  Ort  im  Norden  von  Britan- 
■m;  viHlt-irhi  In  v  den  Seige- 
rer Gcjrrad  Ton  Dtunfries. 
c  ff ;  kl  Fl.  bev  Don» ,  in  Myg- 
ien),    fallt  in  den 


m ,  Cell.;  vielleicht  i.  q. 
,  Pud.;  St  in  Lacetania,  Jac- 
Hi-j  mia  Tarraconensi«;  jetzt 
ra  ftisioaien. 

»sei  .Hontet;  Gordiaei 
i)  Monte»,  Püo.  VI,  26. 
•iutnorum  Moni,  ro  oqog 
fcns*,  Joseph.  Antiq.  I,  4.; 

•  fard«,  Targ.  Onkel.  Gen. 
;M»itct  Kadrun,  Targ.  Jo- 
htii  Mona,  Eluiacin.  Arab. 
Litern.  1,  1.;  oqr}  rogdiaicc, 
\L  p.  350. ;    cf.  CartUuchii 

Hi>r  *oll  der  Tigris  entsprin- 
NäI.S  Arche  eich  niedergelas- 
1.  et  \ rar.it . 

•  i a.  Mcla  II,  6. ;  Caea.  Civ. 
Jn.  49.  *7.;  iitspan-  3.  4. ;  Ann. 

Ana.  Enhard.  Ftildcnx. ;  Ann. 
Tiecens. ;  Ann.  Ilincmar.  He- 


•fie,  ex  Cell.;  Corduena, 
iMire.  XXV,  23.  (?);  Gor- 
1,  Ptol.;  Gorducnc;  Gor- 
i  Koodviajv  zmQai  Epiphan. 
vVlll ,  extr.;  Ldsch.  in  Arme- 
r.  uttcrhiilb  Bagraclavcne,  see. 
Tfceile  iw.  dein  Tigris  u.  Eu- 


iairae.  Tagen  zu  Kurdistan. 

»«»»,  Eutrop.;  See.  Ruf.  c.3.; 
«CiOi,  Joseph.  Antiq.  1,  4.;  Ol 
,  ©r,  Euiph.  H.i*  res,  W  III, 
\.  Ciirdachi.  cf.  Carchuci. 
Inac;  kl.  St.  Cordes,  in 
ca. 

|«ci;  cf.  Cordueni.  See.  Bo- 
1  Carduchi ;  icc.  AI.  aber  von 


je»i;  L  q.  Cordueni. 
ff«,  ae,  Arrian.;  cf.  Plin.  IV, 
«art  in  Pont  u  g ,  ö> 1 1 .  von  Tra- 
**-  AI  unfern  Hermonassa. 

jl«,  Ptol.,  St.  in  Pontus  Cap- 
,  iv.  Cocalia ,  n.  Trapezusae. 

fltM;  Intel  des  Marc  lnter- 


,  Kooi),  Notit.  Hkrtu  l. ;  vicl- 
*C*r  in  cum,  Hin.  V,  31.;  St. 
0<ks*:e  der  Insel  Cyprus,  nord- 
iCuioB*,  rädl.  von  Saläuiif ;  nicht 
Cerjnia. 


Corc;   8t.  in  Medien;  angebl.  Jetzt 

Court. 

Corea,  Cluv.;  Halbinsel  u.  Königr. 
Corea,  Korea,  in  Asien,  grenzt  nördl. 
an  Tungtisicn,  westl.  an  das  gelbe, 
südl.  an  das  chines.,  n.  östlich  an  das  co- 
rcisch.  Meer;  Hptst.  King-Kitao. 

Coreae,  Kooiai,  Joseph.  Antiq. 
XIV,  6.  1;  Id.  Bell.  Jud.  1,5.;  St.  im 
Norden  des  Stammes  Benjamin,  Judaea, 
XXIV  Stad.  südl.  von  Siloh,  XXV  süd- 
westl.  von  Alexandrion,  CLXX  nordöstl. 
von  Hierosolyma,  XXX  nördl.  \on  Ai. 

Coreathe,  Kaqeddrj,  rjg ,  Notit 
Eccles. ;  cf.  Keland;  Ort,  Kcour) ,  in  Sy- 
rien ;  mnthmafsl.  heut.  Tages  Keratha. 

Corcnse  Litua;  Küste  im  Südwe- 
sten von  Uispania  Baetica,  östl.  von 
Gades. 

Coresium  Stagnum;  cf.  Ccresius 
Lac  us. 

Coressia,  Koqrjaoicc,  Strab.;  Scvl.; 
XoQTjatcc,  Mz.  bey  Sestin.  Lettere  Nu- 
mis.  V,  p.  23.;  Cores  aus,  Plin.  IV, 
12. ;  Koqsooog,  Mzz. ;  Koqicöog,  Steph.; 
nicht  Ceressus,  od.  Konica t«,  Msc. 
Strab.  scc.  de  la  Porte  du  Theil.  cf.  Ca- 
ressus.  d'Anvillc  setzte  sie  auf  die  nördl. 
Küste  ;  Bröndsted  wahrscheinlicher  aber 
westlicher.  Corissus,  adj.,  Ovid.  Hc- 
roid.  XX,v.  221. 

Coressus;  Berg  inlonicn,  XL  Stad. 
(1  M.)  von  Ephcsus. 

Coretu  •  Sinus  ;  Sapra;  Mbusen 
in  Sarmatia  Europaea,  der  westl.  Theil 
des  Palus  Macotis ;  jetzt  Guiluc- Marc. 

Corcva;  i.  q.  Choreva. 

Corfinium  ,  Vellej.  Paterc.  09 
50.;  Cacs.  Civ.  I,  16.  18.;  Sil.  Ital. 
VIII ,  52. ;  Lucan.  II ,  v.  478. ;  Anton. 
Itin.;  Tab.  Peut.;  Kogtptvtov,  Ptol.; 
Koorf  Lvtov,  9)  t(ov  TJUiyvrov  firjzqonolig, 
Strab.  V,  p*  164.  j  Italica,  IraXtnrf, 
Strab. ;  ltalicum,  Vellej.  Patcrc.  c.  1. ; 
Hptst.  der  Peligner,  in  Sabina,  war 
sec.  Frontin.  c.  Colonie,  im  marsisch. 
Kriege  bedeutender  WafFenplatz  gegen 
die  Kömer  ,  lag  III  M.  P.  östl.  vom  FL 
Aternus ,  VII  nördl.  von  Sulmo,  scc.  An- 
ton. Itin.  XVII  M.  P.  nordöstl.  von  Ccr- 
fennia,  XI  südwestl.  von  Intcrbromium, 
u.  heilst  in  uns.  Tagen  St.  Pclino,  in 
Abruzzo  Cileriore.  Corfinienscs  ,  tum, 
Plin.  HI,  12.;  Corfiniua ,  adj.,  ager, 
Frontin.  c!c  Colon,  p.  121. ;  Corfinien- 
sia,  e,  Cic. 

Corgatha,  (Cortatha),  ac,  Ptol.; 
St.,  MrjtQonoXtg ,  am  Sinns  Magnus, 
in  India  extra  Gangem ,  südl.  von  Synda, 
nördl.  von  der  Mdg.  des  Daona. 

Coria;  cf.  Cora. 


Coria. 
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Coria,  'nc,  Ptol.;  St.  der  Dam  n  Ii, 
in  Britannia  Homana,  zw.  Colanlu  n. 
Alnuna,  südöstl.  von  Glotze  Acatua- 
rium ,  unfern  (südl.  von)  Hamilton. 

Coriallo;  Coriallum;  St  der 
Unclli,  in  Gallia  Liigdnnensis;  rauth- 
malVI.  i.  q.  Caesaroburgus ,  Chcrbourg. 

Corica;  cf.  Colica  Gens. 

Coric ae,  Plin.;  zwey  Inseln  nahe 
der  nordwcstl.  Küste  von  Creta:  duae 
circa  eara  (Cretrani)  ante  Peloponncsum. 
cf.  Cnrabnssa. 

Coriccum  Promontorium;  Co- 
raceum  Promontorium;  Vorgeb. 
iui  Süden  der  Halbinsel  Ionien's ,  süd- 
östl. von  Corycus;  sec.  Kraxe  jetzt  Cap 
Koraka. 

Coridorgis;  Ort  im  südl.  Germa- 
nien, vielleicht  bey  den  Quadi,  u.  in 
der  Nähe  vom  heut.  Brünn. 

Cor  inea,  Kooivictj  ag,  Ptol.;  Ld- 
ech.  in  Armenia  Major,  im  dritten  Thei- 
le,  zw.  den  Quellen  des  Tigris  u.  dem 
Euphrat,  grenzte  an  Thospitis. 

C  orineum;  cf.  Coro. 

Corinium  ,  Ptol. ;  Durocorno- 
oium,  Anton.  Itin. ;  St.  der  Dobuni,  in 
Britannia  Romana ,  auf  der  Strafte  von 
Isca  nach  Caücva .  wohl  i.  q.  Circc- 
Btria,  Flecken  Circcslcr,  Cicencestcr, 
Circncestcr,  am  FL  Churne,  Grfcch, 
Glocester. 

Corinium,  Plin. ;  Koqiviov,  Ptol.) 
Ort  in  Libtirnten,  unweit  Aenona;  mnth- 
mafsl.  jetzt  fori,  Flecken  in  Dalmaticn. 

Corinthiaeus  Sinus,  Plin.  IV,  2. 
4.;  Liv.  XXIV,  lß;  XXXII,  18.;  cf. 
XXVI,  26;  XXXM,  21.;  Corinthii 
Sinus,  Liv.  XXVIII,  7.;  Koqiv&iaxog 
KoXnog,  Polyb.  IV,  57.  65. ;  Mbnscn 
zw.  Hellas  u.  d.  Peloponnesus,  hatte  se. 
Manien  von  der  etwa  LX  Stad.  von  dems, 
liegenden  St.  Corinthus,  n.  heirst  in 
lins.  Tagen  Afcerfcuscn  von  Lcpanto,  Golf 
di  Ijcpanto. 

Corinthus,  i,  Plin.  IV,  4.;  Liv.  I, 
47;  XXVII,  31;  XXVIII,  7;  XXXII,  38; 
XXXIII,  15;  XLII,  16.;  Eutrop.  IV,  14.; 
Justin.  V,  10;  XXXIII.  5;  XXXIV,  2.; 
Gell.  XIV,  6.;  VeUej.  Patcrc.  I,  2.  3.; 
Cic.  pro  Leg.  Manil.  c.  5.  totitisGracciae 
lomen.;  Mela  II,  3.;  Flor.  II,  16.  18; 
III,  12.;  Corn.  Ncp.  X,  5.;  Hörnt.  I, 
Od.  VII,  v.  2.;  Ovid.  Mctam.  V,  v. 
407.;  Tacit.  Hut  II,  1.;  Jornand.  de 
Regnor.  Success.  p.  19.;  Ann.  Iiincmar. 
Reuicns.;  Koqtv&og,  Steph.;  Polyb.  V, 
17.;  Dio  Cass.  XLI11. ;  Pausan.  Corinth. 
c.  1.  3.;  Strab.  VIII,  p.  24».;  Apollod. 
J,  Actor.  XV1I1,  I,  XIX,  1.;  1, 
Corinth.  I,  1.;  2.  Corinth.  I,  1.;  cf.Röra. 
XVi ,  l  —  24, ;  jj  noltg  tcov  /(oqiv&txov 


firyaXrj,  Strab.  Vin,  p.  265. 
gram.  Gracc.  I ,    ng   rroXeig. :  t 
Ephyra,  Plin.  IV,  4.;  Vrllej.P 

I,  3.;  Ephijre,  Ovid.  Metara,  I 
23». ;  Gell.  XIV ,  6. ,  Eyvqa,  o?, 
lod.  1,9.;  cf.  Hemel.  Pont.  V.;  Q 

II.  II,-v.  570;  VII,  v.  152.  210: 
v.  664.;  als  rora.  Colon.  :  ( 
Laus  Julia  Corinthus,  M« 
Lucius  u.  Marcus  Antonin.;  cf.  V« 
u.  Spanhem.;  e.  der  blühenstenUai 
u.  *Manufactur  -  Städte  der  alten 
auf  dem  Isthmus  Achaja's,  *udü.«t 
Sioyon,  nordnstl.  von  Argos,  i 
ihrer  Lage  wegen  den  ßcvnamen  i 
ris,  Horat.  1,  Od.  VH.;  Ovid.« 
V,  v.  407.;  wurde  von  Sisyphus, 
des  Aeolus  ,  um  1346  vor  Chr.  je 
det,  Ztovcpog  AtoXov  xuea?  & 
rrjv  vvv  XsyofisvTjv  Koqiv&ov,  Apol 
c.  1. ,  wurde  als  Hpt.  de»  agäUch. 
des  im  J.  146  vor  Chr.  durch  Con«. 
mini  zerstört,  von  Jul.  Caesar  i 
aufgebaut,  cf.  Dio  Gas*. ,  Pausw 
rinth.,  röm.  Colonie.  hatte  c.  T 
der  Venus  (privil.  Bördel),  e. 
Theater,  Lni:f-  u.  Rennbahn  (StatJ 
u.  heifst  jetzt  Corinth,  CoritUo,  0 
Gercmc,  St.  in  Morea,  zw.  nrey 
ren,  mit  e.  Theater,  u.  c.  Tempi 
IVeptun,  Ucberreste  alter  Herrlir 
Ihre  Schiffe  brachten  ehemal*  dieR 
thümer  ltalieu*s,  Africa's  n .  \-i>  ■ 
Griechenland,  u.  ihre  Brome  Arbc 
(l'asa  Corinthia,  Cic;  Corinthk,. 
aus  aes  corinthium,  waren  allgcmett 
schützt.  Gebrtsort  des  Calliraaciuw, 
finder  der  corinth.  Säiilenordnunr. 
verweilte  Paulus ,  schrieb  da>rlb 
Briefe  an  die  Thessalonieher ,  R« 
u.  vielleicht  auch  an  die  Galatrr 
ging  von  hier  aus ,  im  J.  54 ,  nach . 
talem,  cf.  Actor.  XVIII,  18.  Com 
Cic;  Liv.  XXXII,  17.;  Chroo.1* 
dena.;  Koqiv&t  i  Thnc^d.  Wl  p- 
Scyl.;  Strab.  IX,  init.*;  Actor.  V 
8.;  Corinthiaeus,  adj.,  Liv.j  m 
Corinthiensis ,  e,  Fest.;  Plaut?* 
Ann.  V  ,  10.;  Corinthius,  «ubrf., 
Com.  Ncp.;  adj.,  Liv.  XX\Wf 
Vellej.  Paterc,  I,  13.;  «i  *m 
Cic,  od.  ephyreia  acra,  »irg-** 
II,  v.  264.,  e.  aus  Gold, 
Kupfer  bestehendes  Metall. 
adv.;  Ephyracus,  adj.,  O^id.;  Ä 
XIV,  v.  51.;  Ephyretädes, 
m.,  Stat.;  Ephyrctas,  adit,  »Jl 
Virg.;  Ephyrcus,  a«UM  Lucan.;  " 
monius,  adj.,  Stat  .  , 

Corinthus,  AHlodor.;  St» 1 
Corinthus,  ApoUodw.;  St ibj 
rus, 
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t'gf*«.*,  Apollodor.;  St.  InThcs-  M.  P.  südögtl.  von  Arretium,  VI  nördt 

Toni  Lac.  Trasimenns .  hatte  vor  Rom's 

Uli,  Koqtola ,  Dionys.  IIa-  Gründg.  Könige,  u.  heifst  jetzt  noch  Cor- 
p. 411;  Kootila,  Steph.;  Co-  Iowa  —  Laura— ,  befest.  St.  in  d.  tos- 
enii.  Katrop.  1,  14.  15.;  Liv.  can.  Prov.  Floreuz,  nahe  dem  See  Peru- 
Ii.;  Flor.  I.  7.;  Valer.;  Victor.;  gia.  Gcbrtsort  des  Malers  Pietro  de  Cor- 

L  it  Retrnor.  Sucres«,  p.  23. ;  rj  tonn.  Cortonicnsis ,  c,  Liv.  XXII,  4. 

^iout»»  jroi/s.  Plutarch.  in  Co-  Coriticum;  Mktfl.  Kritik,  Kringa, 

;  Sl  der  Vukci,  firixqonoXiq  rcov  in  Krain ,  nahe,  der  Grenze  der  Hrrsch. 

tt«r.  Dionys,  c  1. ,  in  Luttum,  Mitterburg. 

d  im  Alba  Longa ,  unfern  La  vi-  Coritus  (Corythus) ,    Virg. ;  Berg 

tic.  Clor.  ö*tL  von  den  Ardcates  in  Umbrien;  in  uns.  Tagen  Monte  Corvo. 

■i,  nach  Antiuni  hin,  südl.  von  Corium,  St.  in  Lusitanien ;  cf.Cau- 

ul  C.  Marcius  Conolanus  er-  rja 

«r.   Coriolani,    Plin.  III,  5.j  Corius,  Ptol. ;  Fl.  in Carmania Vera, 

I.U.;  Kbw.;  Coriolanus,  adj.,  f^Ut  zw.  Arapis  Ostia  u.  Achindana  in 

den  Sin.  Persicus.    Einige  vergleichen 

•Uliaum;  Coriolum;  neapol.  ihn  mit  dem  Corius,  Cyrus,  in  Pcrsis. 

ijfao,  Curigliano,  am  Fl.  gl.  Coriundi;  i.  q.  Coriondi. 

^CaldbriaCitenore.  Corlinum;  St.  Cörlin,  Rgbz.  Cos- 

iilaian  Calabriac;  neapol.  lin ,  an  der  Pcsante,   3£  M.  südwestl. 

itfino,  Prov.  Terra  d'Otranto.  von  Cöslin,  3J  südo-tl.  von  Colberg. 

litt;  i.  q.  Coriola.  Gorma,  Tacit.  Ann.  II,  14.;  Fl.  in> 

ni.  Ptol.;  Volk  im  Südosten  Chalonitis   (Assyrien),  vereinigte  sich 

ibfrnica,  nürdi.  von  den  Brigan-  mit  dem  Delas. 

uil  \w  den  Manapii,  wahrscheinl.  Cormalos;  Fl,  entw.  inMysien,od. 

km.  Grfccli.  Cork.  ^colis. 

nwhiae,  (/,-.•( Ann. Einhard.*,  Corwaricirw,  Ann.  Prudent.  Tre- 
ustes, Curiosopi fcs,  um,  oens.;  kl.  franz.  St.  Cormery,  am  Indre, 
QäU  Curiosol  ites,  Cacs.  VII,  Dep.  Indre  u.  Loire  (Touraine). 
Ctriosolitae,  Caes.  III,  7.;  Cormasa,  ac,  Liv.  XXXVIII,  15.} 
»auütes  (Curiosulilcs ,  Vales.),  Kogfiaca,  Ptol.;  Cyrmasa,  orum,  Kvq- 
lolk  in  Gallia  Lugdun.  Tert. ,  uaen,  <ov,  Polyb.  Leg.  XXXII.;  St.  in 
*tL  reu  den  Vencti,  gehörte  zu  Pifliriien,  nahe  der  Grenze  Paraphylien's, 
•»Irtnii.  n.  *af»  im  Süden  des  heut.  100  Stad.  nordwestl.  von  Perge  ,  450 
Fukerre (Hretagne).  nordöstl.  von  Phaseiis,  280  südl.  von 
'»•top «tum,  i;  i.  q.  Civitas  Cu-  Caystms. 

ion.  L'oriosopitcnsin ,  e.  Cormiciacum ;  franz.  St  Cormicy, 

rUvailvm,  Anton.  Itin.;  Corio-  Dcp.  Marne  (Champagne). 

»«.  Tab.  Pent.;  Ort  in  Gallia  Cormion]  St.  in.  Arcadien,  nahe  der 

<a,  XVI  M.  P.  östl.  von  Aduaca  Grenze  Laoonien's,  südl.  von  Megalo-* 

ronun.  Will  südwestl.  von  Julia-  polis. 

«cClov.  Alq.  i.  q.  Fa/co6ur-  Cormium;  kl.  St.  inBithynien,  östl. 

j  F li c or i t  Möns  ;  V  a Leonis  Ton  Hermaeum,  nordöstl.  von  Chrysopo- 

* ;  kl.  nicderl.    St.  Falkenberg ,  Iis ,  nahe  dem  Mbnscn  gl.  Namens. 

**9*t,  an  derGneil,  Prov.  Lim-  Cormium-,    Cormiua   Sinus',  kl. 

i  tec.  Mens.  Alting.  der  Ort  Keyvr,  Mbnscn  des  Bosporus  Thracius ,  südl. 

-  P.  ron  Trajectum  Mosae.  -von  Pons  Darii. 

mtiai,  Ptol.,-  Volk  in  Britannia  Cormoncs,  um,  Paul.  Warnefr.  de 

m:  oordweitL  von  den  Catyeuch-  *  Gest.  Longob»  IV ,  38. ;  Ort  in  Gallia 

,  «Ü6*tl  von  Lindum ,  im  Osten  Transpadana;  scc.  Cell,  jetzt  Cormons, 

krtahire ,  n.  frottinghainsJiire ,  illyr.  Flecken,  im  Kreise  Görz. 

totalen  \on  Lincolnnhire,  u.  im  Cor  na,  orum,  Kogva,  Ptol.;  Ilie- 

l*HiTon  Leiccstershirc.  rocles.;  St.  in  Lycaqmen ,  zw.  Paralals, 

"'Ii  Arx,  Sil.  Ital,  V,  v.  123.;  u.  Canna. 

^iaL  Lq.  Cortona,  ac,  \  irg.  Cornäoii,  Koqvaßtoi ,  Ptol.;  Volk 

■Hfl,  v.  Wß.;  Liv.  IX,  37;  XXII,  in  Calcdonicn  (Britannia  Barbara),  boy 

SA.  ItaL  \I1I,  t.  473.;  Koqtcovct,  Ptol,:   «varoZtxcoTtooi   jial  Ttltvraioi, 

U  Cplonium,  Kvqzmvtov,  Polyb.  das  östlichste  u.  letzte,  in  der  heut.  Grf- 

.ä.;  im  truhoion  vielleicht  C'ory-  ach«  Caithnegs,  Cathncss. 

•«.v«S»;St.iaEtriirien,  etwa  XIV  Com«c«Ua,  PUn.  jUI,  2a. j  U. 
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Völkersen.  In  Pfinnonta  Infcr. ,  am  Cor- 
nacum, u.  in  der  ]\ahe  des  EiniL  der 
Drau  in  die  Dunau. 

Cornacum,  Anton.  It in.;  Tab. Pen tj 
Notit.  Iraper. ;  Koqvctxov ,  Ptol. ;  St.  in 
Pannonia  Infcr. ,  XVI  M.  P.  von  Teuto- 
burgiuni,  sec.  Cell.  zw.  den  Fl.  Dravus 
u.  Savus,  nahe  der  Donau,  hatte  sec. 
Notit.  c.  Cuneum  equitum  scutariorum, 
u.  soll  jetzt  Zatha,  Zata,  heisscn,  kl. 
8t.  Meder-lingarn's,  nahe  der  Mdg.  der 
Dran  in  die  Donau;  sec  AI.  Opatovact. 

Cornavii,  Ptol. ;  Volk  in  Britannia 
Romana ,  o«tl.  von  den  Ordovices,  in  der 
heut  Gri6 cii.  Che«,  Chester.  Hpfst.  war 
Deva. 

Corne;  Ort  in  Commagcnc  (Syrien), 
am  westl,  Ufer  des  £uphrat. 

Corne,  Plin.;  St.  in  Latium,  anfern 
Tusculum. 

*  Corne,  et,  Ptol.;  St.  in  Lavin iane- 
sina  (Cappadocia  Magna),  am  westl.  Ufer 
des  Euphrat,  unweit  iMelitene. 

Cornelia;  Wimpina,  Luen.; 
grofsherz.  hess.  St.  Wimpfen,  Prov. 
Starkenburg ,  am  westl.  Ufer  des  Neckar, 
11  M.  sudöstl.  von  Darmstadt,  1£  nord- 
westl.  von  Weinsberg.  Dir  ältester  Name : 
Cornelia,  verwandelte  sich,  als  Attila 
die  männl.  Einw.  ermorden  ,  u.  die 
weibi.  schauderhaft  quälen  lieft,  in  Wei- 
bespein ,  woraus  Wimpfen  im  Laufe  der 
Zeiten  entstand.  Hier  fiel,  gleich  den 
Spartanern,  am  6.  May  1,622  Baden - 
Durchlachs  Heer,  namentL  aus  Pforz- 
heim, unter  Mkgrf.  Friedrich  gegen 
Tilly. 

Cornelia  Castro;  L  q.  Castra Cor- 
nc'iana. 

Cornavilla;  augnst. Ahtey CornevU- 
le,  in  Komums  (Normandie). 

Cornelianum;  kl.  franz.  St.  Cor- 
neillan,  am  Adour,  Dep.  Gers  (Gascog- 
ne),  3  M.  von  Aire. 

Cornclii  Monaster  tum;  preuss. 
St«  Corneliusmünster,  am  Fl.  Dcate,  1 
M.  südösti.  von  Aachen. 

Corne  Iii  Mon  s;  d.  Corneliusberg  vor 
Helmstedt,  in  Brjunschweig.  Hier  fand 
Bode ,  Kreisamtmann ,  in  e.  Hügel :  der 
schwarze  Berg,  altdeutsche  Urnen  mit 
Ketten ,  Geschmeide  ,  Spangen ,  Hin- 
gen etc. 

Cornetum;  i.  q.  Castrum Novum ad 
Mar  tarn. 

Cornetum,  sc.  Lucaniae;  neapol  St. 
Gor.icto,  Prov.  Basilicata. 

Corni,  orum ,  Anton«  Itin. ;  Cor- 
ftus,  t,  L.y.  Will,  40.  41.;  Koqvoq, 
Ptol.;  ehemal.  Hptst. Sardiniens,  XVIII 
M.  P.  von  Bosa,  Will  nordüetl.  von 


Tharrl,  am  Fl.  Termn«; 
Tages  Comcto,  im  Ilptth. 
sari. 

Cornieulani,  Tab.  Peut.; 
Gallia  Cispadana,    nördl.  von 
südl.  von  Hadriani. 

Cornieulani  Montes,  iroo 
KoqvixXoig  oqeüi,  Dionys.  Hahr, 
Geb.  in  Latium,  an  dessen  Abhan 
Ficuleates ,  Qixoivtoi  wohnten. 

Corntcülum,  Flor.  I,  11.;  L 
38.;  Plin.  IVf,  init.;  Jemand,  dr 
hör.  Success.  p.  22.;  Steph.;  cf. 
Blltcl,  p.  13. ;  St.  der  Sabini , 
1 1 um,  östl.  von  Crtistuiucriuni,  d 
zu,  wurde  unter Tarquinius  durch 
(tvfitgrjod'r}),  zerstört,  narhmaU 
wieder  aufgebaut,  cf.  Flor.  WuJinor 
Eltern  des  Serv.  Tulling.  Corniak 
ndj. ,  Liv. 

Cornicum  ;  niederuogar. Mltfl. 
rom ,  nahe  dem  Einfl.  der  TheU*  o 
Donau. 

Cornilianum;  kl.  sardin.  St. 
ni  gl  tu  m> ,  im  Westen  des  Hrzth.  Gf 

Cornu  Galliae;  ctCmtastt 
gopituni. 

Cornubia;  Cornuwalliat  C 
Dumnonior  um  Regio  (Kxirmti 
Cell.;  engL  Grfsch.  Vornwall,  bn! 
osten,  grenzt  nordl.  an  d.Canal  v.Bri 
Hptst.  Launceston.  ComuwaUcnm,  * 

Cornuetum;  et  Castrum  Notub 


Cornu s;  I.  q.  Corni. 

Cornutensis  Scutaria  ;#  Ort 
Illyrien,  mit  vielen  Waffenaraeitew. 

Cornuvia$  cf.  Carnovia. 

Cornuviensis,  siv.  Cornovi* 
sis  Principatus;  Fratth.  J*£< 
dorf,  in  Ober -Schlesien,  im  den» 
rischen  Grenze. 

Cornuwallia;  i.  q.  Cornabia. 

Coroc,  Koqox,  Isidor.  Charac; 
in  Drangiana. 

Corobilium;  St  derCatalaoai. 
Gallia  Lugduneusis,  etwa  10  M.  «d* 
von  Durocortorum ,  SnardSstf  nU 
gnstobona;  vielleicht  bey  dcsi  he 
Flecken  St.  Oucn,  auf  derGreaxH 
Depp.  Aube  u.  Marne  (< 
nicht  i.  q.  Corbelium. 

Corocondame,  Metall?"  * 
xovöafir] ,  rjg7  Strub.  M,  P  • 
rocondama,  ae,  Ptol.;  Ort,  A« 
am  Bosporus  Cimmerius,  anf  Cftcr* 
sus  Taurica ,  nahe  dem  Eingang  ■  * 
Pontus    Euxinus  ;     wahrscheinlL  J« 
Fanagoria,      Taman,  früher 
facAa,  nifs.  St,  an  der  Mag. 
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Ii  Turnen,  *ec.  Strab.  o.  L:  rov 

tvoudama,  oe,  PI  in.  VI,  6.; 
Hil.  11;  Dionys,  t.  55«.;  Strub, 
t  $41.:'  Io«cL  ß*f«pföiOi  V1]GOV, 
cf.  Strab.,  od.  Halbinsel,  Hin., 
,  in  Otteo  des  Iio!*porii8  Ciniinc- 
Saraatia  Asiatica ,  gebildet  vom 
ite»,  t.  PaIop  Maeotis  im  NO., 
l^wnbCioimerias  im  W.,  u.  Tom 
t  liü».  im  Süden. 

pricM^Bied«,  w,  Koqoxovöa- 
£  Ceroeondam  t  n  s  i  <  Locus, 
j  Xiuri7 ;  cf.  Strab.  XI ,  p. 
|  fcapa. ;  Plia.  \  1 .  6. ;  See  an  der 
IIb  Bo*poru-»  Cinimerius,  strömt 
liimtWorondanie  in  dcnPontus 
m,  fcaiaunt  den  Anticetcs  auf. 
k»r#ji«*m;  Crctensi  Co- 
lt, t  <j.  Carocotinum. 
irirfeaKw;  Vorgeb.  des  Sin.  Pcr- 
|  b  Aitbia  Felix ;  angebl.  heut. 
H  Cip  Atrial. 

Ut.'.s.  Ptin.  VT,  28.;  St.  der  Sa- 
.  a  Ambia  Felix,  nahe  der  Küste 
SaAriUeos,  zw.  Manna,  u.  (westl. 

i.'U. 

jnsiudc/a;  Sororum  f.Sore- 
M  hgio;  Küste  Coromandel, 
jßtai  WienN .  südöstl.  von  Golcon- 
ffcAtwo  der  Mag.  des  Krislüu, 
ism^l],  zur  engl.  Präsidentsch. 

litt,  Ptol  ;  St.  in  Arabia 
irfder  westL  Küste  des  Sin.  Per- 
•fcrbalb  Maycov  Kolnog,  Mago- 


fcf«n;  l  q.  Brassovia. 

jrpio;  mailänd.  kl.   Fl.  Coronc, 

*  »  der  Prov.  Tortona ,  u.  ver- 

*  *xa  u  der  Ldscb.  Laiunellina  mit 

Ut?*»co;  Ort  im  Norden  der  In- 


nasc&vrgif  m ;  dän.  Fstg.  Cro- 
Arcrnbor  ,  auf  der  Insel  See- 
Ii  aeffrn  HeLüogör. 

t«mesi  Sinus,  Plin.;  cf.  Asi- 
»St*. 

f,'«ul«f  Campus,  Paul.  War- 
fcfc<**t.  hongob.  V,  39;  40;  VI, 
k  («päd  in  Gallia  Transpadana , 
»h»tl.  von  der  Addua.  Hier 
^  Cuiberias  den  Alachis ,  u.  stif- 
Uiurcro  B.  Georgii  martyr.  ein 

tjTMc  Koowvtj,  PtoL;  Strab.  VIII, 
>  «■  rauiaa.  Messen,  c.  34. ;  St.  in 
auf  der  wc*tl.  Küste  des  Sin. 
nörol.  von  Co i oni de«,  südl. 
mit  Tempeln  dos 


Bacchus,  Acscnlapu.  der  Diana;  «ec  Kru- 
se jetzt  BalUada.  Pausan.  1.  c.  halt  Ae- 
peia.  Jtntia,  für  den  älteren  Namen, 
welchen  Strab.  auf  Thnria,  sec.  Kruse 
etwa  100  Stad.  nordöstl.  von  Gorone, 
überträgt.  Zwanzig  Stad.  (1  St.)  von 
Coronc  c.  besuchter  Tempel  des  Apollo. 
Coronacus,  adj. 

Corönca,  oe,  Liv.  XXXIIT,  29.; 
Plin.  IV,  7.;  Com.  Nep.  Agesil. 4. ; 
jjKoQ&vHct,  oc,  Strab.  IX  ^  p.  285.; 
Plutareh.  in  Agcäil. ;  Diodor.  Sic.  XIV, 
85.;  Äooajvfi«  »}  Botamxn,  Coronea 
Boeotica,  Strab.  IX,  p.  283.  298.; 
St.  in  Bocotien  ,  südostl.  von  Chacronea, 
östl.  von  Lcbadia,  westl.  vom  See  Co- 
pais,  n.  Aliartus  (Halinrtus),  am  lleli- 
con,  südl.  von  der  Mdg.  des  Cephissus; 
bekannt  wegen  des  Festes  Pamböotia,  u. 
des  Sieges  des  Spartan.  Agesilaus  über 
die  Athenienser,  u.  Boeotier.  Coronaei, 
Liv.  XLII,  44.;  Coronaeus,  adj.,  Liv.; 
Coroncnsis,  c,  Liv. 

Coronen,  Koqmvna  ,  ffff,  PtoL; 
Koq&vua.  tuirrj  Trtg  (p&imziiloQ,  Steph.; 
St.  in  Phthiotis  (Thessalien) ,  zw.  Nar- 
thacium,  a.  Meiitaea,  südüstl.  vonPhar- 
salus. 

Coronia,  Cell.;  i.  q.  Brassovia. 

Coronia,  Cell. ;  Luen. ;  schwed.  St. 
Land  skr  u  na  ,  am  öresund,  Ldsch.  Scho- 
nen. 

Coronta;  St.  in  Acarnania,  in  der 
Nähe  von  Oeniadac,  u.  der  Mdg.  des 
Achelous;  angebl.  jetzt  Aspro, 

Coronu»,  i,  Ptol.;  Strab.;  Geb.  in 
Comisene,  trennte  Hyrcanien  von  Par- 
thien,  u.  soll  in  unsern  Tagen  Sobad  Koh 
heissen.  Cell,  setzt  dass.  nach  Medien, 
nahe  der  westl.  Grenze  Parthicn's. 

Coros,  Mela  III,,, 8.;  Koqos,  Dio- 
nys. Perieg.  v.  1073. ;  sec.  AI.  i.  q.  Ko» 
Qtog,  Ptol.  Cod.  Palat.;  Fl.  in  Pcrsis, 
lallt  in  den  Sin.  Pcrsicus;  angebl.  jetzt 
Brandcmir.  Sec.  AI.  i.  q.  Cwus. 

Corosaim;  St.  in  G afllaea  Inferior, 
am  SceGennesarcth,  unfern  (südl.  von) 

Bethsaida. 

Coropassua ,  i.  Strab.  XU,  p. 
391.;  Ort,  Kayfirj ,  in  Lycaonicn,  zw. 
Laodicea  Combusta,  u.  den  Grenzen  von 
Cappadocicn,  nalie  dem  Halys,  der 
heut.  Tages  Kon-llissar  heissen  soll. 

Cor  pH  Ii.  Plin.;  Völkersen.  iuThra- 
eien,  nahe  dem  Ilebrus. 

Corra;  Ort  in  Pcrsis,  muthmafsl. 
nah r  dem  heut.  Corremdere. 

Corregium;  llptst.  Corrcgio  de« 
Frstth.  gl.  N.,  im  llrzth.  Modena,  an 
der  Lenza.  Gebrtsort  des  Malers  Antonio 
Allegri,  genannt  Corregio,  geb.  149*, 
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gest.  dai.  1534.  Corrcgicnsis,  c,  Prlnci- 


Corrha,  Ptol.;  St.  im  dritten Theilo 
Ton  Arracnia  Major ,  zw.  Thospia  u.  Ar- 
tasigarta. 

Corsea;  Corsiae;  Ort  im  nord- 
östl.  Boeoticn,  nahe  der  Grenze  der  Lo- 
cri  Opuntii,  oberhalb  Cyrtones,  auf  e, 
Anhöhe. 

Cor  scac ;  Insel  des  ägfüsch.  Meeren, 
eüdwc«tl.  von  Samos,  östl.  von  Icaria. 
cf.  Coraaiac  Insulae. 

Cor 8t,  orum,  Liv.  XXI,  16;  XUI, 
T.;  De  Cor  sei»  (Coraia),  Cnpitol.  Tab. 
in  Papir.  Mason.  Triumph.;  Kvqvloi, 
Pausan.;  £inw.  der  Insel  Cor*ica. 

Corti,  orum,  PÜn.  III,  7.;  Volk  im 
Norden  Sardiniens ,  vielleicht  c.  Colonie 
aus  Corsirn. 

Coraianum;  cf.  Corsiliantim. 

Corsica,  Plin.  III,  (i. :  MelaH,  7., 
Liv.  XLII,  1;  XXX,  3Ü.;  Virgil.;  Flor. 
JI ,  2. ;  Tacit.  Hist.  II ,  IC. ;  Eutrop.  U, 
20. ;  Sencc.  c.  8  ad  Helv. ;  I nscp t .  Lap. 
ap.  Sirmond.;  Paul.  Warnefr.  de  Gest. 
Longob.  II,  22.;  Ann.  Einhard.;  Ann. 
£nhard.  Fuldens.;  Chronic.  Reginon. ; 
Continuat.  Chronic.  Reginon.;  Ann.  Ca- 
rol.  M.;  Vita  Cnrol.H1.;  Kogaxa,  Strub. 
V,  p.  155.;  Koqoiq,  idog,  Steph.;  cf. 
Eustath.  ad  Dionys,  v.  458.;  Cyrnua, 
acc.  on,  Plin.  III,  f».;  Kvqvog,  Strab.  d. 
1. ;  Steph. ;  Eustath.  1.  c. ;  Theophrast. 
Hi*t.  Plant.  V,  9.;  Ptol.;  Herodot.  I, 
165.;  Dio  Cass.  LV,  extr.;  Aelian.  Hist. 
An  im.  X,  41.;  Diodor.  Sic.  V,  13.;  Zo- 
nar.  Tom.  II,  p.  57.;  Insel  des  Mare 
Ligiisticum  (Tyrrhenum) ,  westl.  von 
Etrnricn,  nördl.  von  Sardinien,  wurde 
uec.  Herodot.  u.  Sencc.  in  den  frühesten 
Zeiten  von  -Phocenscs  bewohnt,  nicht 
aber  sce.  Isidor.  Orig.  XIV,  6.,  u.  Eu- 
stath. c.  1.,  ii.  Steph.  von  Ligures,  dann 
von  Cartliaginienses ,  später  von  Grie- 
chen ,  Graii,$qui  nuncMassiliam  oolunt, 
Sencc.  d.  1. ,  nach  ihnen  von  Ligures,  u. 
cndl.  von  Hixpani,  Sencc.  I.  L,  erhielt  un- 
ter den  Römern  zwey  Colonien,  altera 
a  Mario,  altera  a  Syila,  Senec.,  u. 
heifst  noch  jetzt  Corsica  ,  Corse.  Hptst. 
n.  Napoleon'*  Gebrtsort :  Ajarcio.  Corai- 
cänua ,  adj. ,  Serv. ;  Solin. ;  Coraicua, 
udj.,  Ovid. ;  Conus,  adj.,  Ovid. 

Corsi  Hanum  ;  Cor  sinianum  ; 
Corsiunum;  Pientia;  toscan.  St. 
Picnza,  Prov.  Siena. 

Cor  s  ote ;  St.  in  Mesopotamien ,  am 
Jtstl.  Ufer  des  Euphrat,  nahe  dem  Einfl. 
fies  Ma>ra;  mnthmnfsl.  jetzt  Sura. 

Cqratorpitum,  Anton. Itin. ;  Mor- 
aiorpitum,  sec.  Cumbucn. ;  Coli.}  St. 


der  Ottadinl,  In  Britannia  Bot 
der  Nahe  von  Scgedunom; 
eec.  Cambdcn.  Morpclh ,  St 
heck,  in  North umberland j 
bridge,  am  Tioe. 

Coraula,  Koqgoulcc,  Dil 
I,  p.  11.;  St.  bey  den  Sahini, 
von  Rente ,  vtw?i ,  diHf-iti 
Dionys»  liiuzufugt. 

Corte,  Anton.  Itin.;  CortQ 
m  a ,  KooTtu  ngcorrjy  Agatharcl 
i)  Uyouivrj  llqipa  ,  Olympiod 
Phot.  Cod.  L\XX.;v  St.  anf 
seile  des  Nil,    in  Thebais,  11 
südl  von  Pselcis,  IV  nördl. 
eycaminon. 

Cortcnaeum  ;  Cortini] 
franz.  St.  Couricnay ,  Dep. 
Bied. 

Corterate;  Ort  in  Gallia 
ca.  cf.  Certcratae. 

Cor  tcr  iaeenac  s  ;  Volk 
Belgien,  um  Cortracura. 

Cortcriacum;  St.  in  Gallia! 
i.  q.  Cortracum ,  Clin.;  Coi 
cum;  Cortracum;  nieder!. 
tryck,  Courtray,  am  Lys,  Prot. 


Cortia;  i.  q.  Corte. 

Corticata,  ae,  PtoL;  St 
pania  Baetica,  zw.  Curgia  u.  Itali 
gcbl.  heut.  Tages  Cortegana,  ' 
luiica. 

Cort  icata  lnaula;  span.i 
der  Westküste  von  Gallaecia. 

Cortiniacum;  cf.  Cort< 

Cortona;  i.  q.  Coriti  An. 

Cortoriacum;    j  r 

Cortracum ;  \ 

Cor  tu  osa,  ae  ,  Liv.  VI,  4.; 
Etmrien,  unfern  Contenebra. 

Cortyna,  ae,  Vitruv.;  Cor! 
Gortyna,  ae,   Solin.  c.  IL;  U 
III,  v.  186.;  Gortina,  Tab. 
Gortyn,  inia,   ?}  Foorvr,  wo»»j 
mer. ;  Eustath.  ad  Dionys,  v.  88.; 
Dionys.  XIII,  v.  233. ;  Dionys, 
v.  88.;  rj  roqrvvu,  ac,  Strab. 
329.;  Scyl.;  Ptol.;  Eustath.  d.  Ii 
mal.  Hptst.  der  Insel  CreU,  im 
sndwestl.  von  Cnossus ,  am  Fl.  Lei 
sank  nach  Hrobrg.  durch  d.  Kon 
Cnossus   zur  Hptst.  erhoben,  wai 
Eustath.  c.  1.  vonTaurus,  König 
ta  u.  Entführer  der  Europa, 
neunzig  Stad.  (4$  St.)  vom  Mare  I 
cum ,  u.  soll  jetzt  als  Dorf  W  Ct 
heissen ,  mit  e.  Menge  Säulen  an»  1 
mor,  Jaspis  u.  Granit  Nahe  da« 
rühmte  Labyrinth  (e.  vondcrÄaW 
bildete ,  u.  durch  Kunst  enr  eitert«,  1 
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Hl  Ganzm  versehene  Grotte),  \on 
anf  Brft-hl  des»  Mino»  erbaut. 

Solin.    1.   d.  ;  Liv. 


Trileueum;  Vorgeb.  in  Gal- 
(Hispania  Tarraron.);  heilt.  Ta- 
Orteral,    die  nordwestlichste 
fatnien«. 

gif«/*;  cf-  Camar. 
gprasna.  Cell.;   i.  q.  Brigantium. 
ptrsf ;  L  cj.  Coro*. 

feprut.*  Fl.  in  Mes*cnien ,  vereinigte 
»ijrf.rr,  Y.Ii  t:ra  mit  der  Elcctra,  u. 
^^EL  Ton  Qparissia  in  dm  .Sin.  Cy- 

jguaii«.  PtoL;  St.  in  Sarmatia 
jbrxi.  ^  Vardanns,  zw.  Suruba,  u. 

&rf<«ttana     fallig;  Ldsch. 
Jrrrj'c^.    in  f il ■flbjlldf II 
pffoatiensc  *iv.  C'oruaricnsc; 
f  criasn;  Curiovallis;  Abtey 


iasvia;  Intel  Corvo,  Cuer- 
dSs  westlichste  der  Azoren  ,  hat 
■t  IL  iUfen  n.  den  Ort :  Nossa  Sen- 
|ft4r  Ro-ario. 
Iftr  j;  cf.  Calligicnm. 
g«rw,  PtoL;   Cofis,  Mi  hi  III .  7.; 
lir-rL-int.  i.  q.  Insula  Solis,  Plin. 
ntt.;  In-  1  de«  Sin.  Argaricus,  zw. 
VnaHvp«tl.   Käste  der  Insel  Tapro- 
«*.  o.  dem  Vorgeb.  Coli-.  Cory;  an- 
jetzt  Ha  mannt  hu  (Kamanan)  Cor. 
Ctryfra  ■  f  i  u  i  n  .  Koqvßuvzwv ,  Dio- 
rwiejr.  t.  524. ;   St  anf  der  Insel 
;  sec.  AI.  i.  q.  Saraos.  Cory- 
»sn,  Unrat..  Priester  derCybc- 
hier  e.  Tempel  (ra  &  Uaßo&qa- 
m?rt^tcz  ,  Strab.  X,  p.  315.)  hatte, 
rkturh.  in  Poinpcj. ;  Corybas,  an- 
l  Csnrtoattus ,  adj. ,  Virg. 
Esrjceow  (JTß>ovx«or)  Promon- 
Sriia.  Hin. V,  29.;  Corycus  Moni, 
•Tj*ya**  0005,  Stcph. ;  Strab.  XIV,  p. 
BT,  Berg  (od.  Vorgeb.)  anf  der  Halb- 
■U  Isjiien's ,  Mtl.  von  Erae  u.  Argen- 
Promontorium,  sec.  Steph.  nirjoiov 
TW  f^;  Inviaq  xai  Eqv9q(ov.Corycaei, 
Ktputci,  Strab.,  i.  e.  praedones*  Die 
*l>r  H  hie   Gebrtsort  der  Herophüc, 
r^iiirari*  h.  Svbille. 
Ctrjcia;  cf.  Corycum. 
Corycium  i^ntruffl,  to  Kcöqvv.iov 
wrfc^T,  F^usan.  Phoc.  c.  6.  32.;  Dicae- 
Vit.  Graec.;  cf.  Herodot.  VIII, 
iL:  Hihle  in  Phocis  ,  am  südl.  Abhan- 
pies  Parnassos,   anf  dem  Wege  von 
Wfhi,  hatte  ihren  Namen  ano  Kcoqv- 
"j;  yvfuprjs  ,  Geliebte  de«  Apollo, 
4  Puan,  c,  L ,   im  Innern  Quellen, 


war  dem  Bacchus ,  Pan,  n.  den  Nym- 
phen (daher  oft  Nymphen  -  Grotte) ,  ge- 
heiligt ,  u.  wahrend  des  Feldzugs  des 
Xerxes  Zufluchtsort  der  Einw.  von  Del- 
phi. Corycis,  idis,  f.,  nymphae;  Ovid. ; 
Corycius,  adj.,  nympliae,  övid. ,  i.e. 
liabitantes  (Musae?)  in  antro  Corycio. 

Corycium  Vernas,  Stat.  'Michail}. 
VII,  v.  46.;  Hain  bey  der  genannten 
Höhle.  , 

Cory  ein«  Spceu»,  Mela  I,  13«; 
Curt.  III,  4.j  cf.  Apollodor.  Bibl.  I,  6.; 
Corycium  Antrum  ,  to  Kchqvxiov 
avrqov,  Strab.  XIV,  p.  461.;  Corif- 
eo* Speeu8%  Plin.;  Grotte  in  Cilicia 
Aspern,  östl.  voa  der  Mdg.  des  Calycad- 
nus  ,  XX  Stad.  von  der  St.  Corycus,  na- 
he dem  Meere.  Hier  sec.  Strab.  1}  rr  0*5-/7 
Jtqoxog.  Sec.  Mela  c.  1.  befand  sich  in 
ihr :  ubi  ad  ima  perventura  est ,  rursua 
specus  alins  («srt  &t  xru  avxqov  avzo&i, 
t%ov  nr\yr\v  utya\r\v  etc.  Strab.  XIV,  p. 
4(il  ),  mit  ingens  amnis  ingenti  fronte 
sc  extollens,  der  itcrum  deinersus  ab- 
sconditur.  cf.  Solin.  c.  38. 

Corycum  Litus,  Kcogvy.og  atyia- 
;.og,  Strab.  XIV,  p.  461.;  die  Ostküste 
Lycien  s,  südl.  von  Phaseiis. 

Corycum  Promontorium^  JTa>- 
ovxos  axoa,  Strub.  XIV,  p.  461.  j  cf. 
Nonn.  Dionys.  1 ,  p.  24. ;  Ptol. ;  Vorgeb. 
in  Cilicia  Trachea,  nordöatl.  von  Sarpe- 
don  Promontorium;  sec.  Ptol.  Grenze 
von  Cilicia  Propria, 

Corycum     Promontorium,  Koy- 
qvxog  WAqa%  Ptol.;    Corycia  ,  Koogv-y 
xirj  cey.gojzrjqtov  Kqrjzrjg,  Stcph.;  Vor- 
geb. ,  auf  der  nordwcstl.  Küste  der  In- 
sel Creta;  ef.  Bustim  Proraontoriim. 

Corycus^  rf.  Eutrop.  VI,  3.;  Kcoqv- 
xos,  Strab.  XIV,  p.  462. ;  Dionys.  Pe- 
rieg.  v.  854.;  St.  in  Lycien,  nahe,  südl. 
von,  Phasclis,  nordl.  von  Olympus.  Dio- 
nys, zieht  sie  nach  Pamphylien.  Eutrop. 
irrt  wenn  er  sagt:  Servilius  Ciliciam 
snbejit,  —  et  Pliaselidem ,  Olympum, 
Coryt  um  Ciüctac  cepit;  denn  Serviliua 
eroberte  weder  Cilicia  Propria,  vonlsau- 
rien  getrennt,  noch  Corycum  Ciciliae, 
sondern  Corycum  Lyciac. 

Corycus,  Mela  1,13.;  Liv.  XXXIH, 
20.;  Plin.;  Corycus  Ciliciac ,  Eu- 
trop. Vlj  3.;  Kcoqtxog  nolig  KiktKiag, 
Steph.;  A^v  Kcaqvxiov,  Oppian. ,  Poet. 
CiL,  de  Piscat.  III ,  v.209.;  St.  in  Cili- 
cia Trachea,  wcstl.  von  der  Mdg.  des 
Lamns ,  uordostl.  von  Sarpedon  Promon- 
torium ,  die  heut.  Tages  Curco,  Cur- 
ku,  wenn  diese  nicht  vielmehr  das 
alte  Soli  ist,  sec.  AI.  Carachiscar ,  sec. 
AI.  Chart-Oy  heistcu  soll.  Corycius,  adj., 
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Cnrt. ;  Horat. ;  nlmbtis  (Safran),  Mar-  Corypkasium,  K< 

tial. ;  Corycü,  Kcoqvxtoi,  cov ,  Mz.  ap.  Strab.  VIII,  p.  240.;  Ort, 

Golz. ;  Coryciotae ,   KmqvxiooTmv  ,  Mz.  auf  dem  genannten  Vorgeb, 

des    Caracnlla,  a.  Alexand.  Severus. ;  nien;  sec.  Kruse  jetzt  Aeo 

KasqvxtcoTtov  Aov.  Nnvaqx^g-  ♦   Mz.  in  fluchtsort  der  Einw.  von  Pvki 

P.  Lic.  Valerian.  Numism.;  Einw.,  dio  Zerstörg.  der  Stade 

unter  den  röm.  KK.  das  jus  latin.  gc-  Coryphe,  Kogvcpn ,  Steph.; 

nossen.  Gegend  in  Africa,  vielleicht  in  i 

Corpcut,  K&QVHoq   noXig,  Ptol.;  des  Atlas. 

St.  auf  dem  Vorgeb.  gl.  Namens,  in  Corijthus,  Virg.  Aen.  HI, 

Creta ;  heut.  Tage«  Cornico.      ^  i.  q.  Conti  Am. 

Coryeas,    Äwovxoff,  oqog  vtfnjlow,  Cos,  o,  Mela  II,  7.*  PHn. 

Strab.;  i.  q.  Coryceon.  Aws,  9,  cov,  Scyl.;  v^oog A'®s, 

Corycus    Möns  *   Plin. ;  Geb.  im  rr/s  ä'cü  ,  Strab.  X ,  extr. ;  tg  K» 

Nordwesten  der  Insel  Creta,  westl.  von  cyd.VIII,  p.  574. ;  Coosf  Mela; 

Aptera;  jetzt  Cornico ,  an  dessen  Fufse  Xowff,  Ados,   Steph.;  Ceo§, 

die  St  gl.  N.  liegt.  Steph.;  Co us,  f,  Liv.  XXXVI 

Corycus'  l'orli/s,  Plin.;  Mela  I,  Tacit.  Ann.  II,  75.;  Ceo,  Pik 

13.;  Hafen  der  St.  gl.  N.,  in  Cilicien.  Co,   Kai ,   Ptol.  II,  14.;  . 

In  dems.  lag  e.  röm.  Flotte.  Mnccab.  XV ,  23. ;  fig  rrtv  Xto, 

Corycus    Portus  ,   Liv.  XXXVI,  XXI,  1.;  Caris,  Kagig,  Sleyh 

44.;  wahrschcinl.  i.  q.  Casyst es,  Äxr-  rope,   Plin.  d.  I.;  Mcropit 

cvsng,  Strab.;  Hafen  auf  der  Halbinsel  Plin.  1.  c.;  17  Mtqomg ,  io\>?. 


Ionien's,    unweit    (super   Cyssuntem)  Thueyd  ;  Dionys.;  Diodor.  \IJf,  | 

Cyssus,  mhII.  von  Erytlirae.  ]\rymphacay  Plin.;  kl. Intel  d.  it 

C  o  r  ydal  la ,   orum  ,   Plin. ;  Koqv-  Meeres,  XV  M.  P.  südw estl.  ton  V 

daXXog,  Ptol.;  St.  im  Innern  Lycien's,  nassus,  westl.  von  Cnidii*,  eil 

vielleicht  zw.  Gagae  ,    u.    Massycites  II.  \l\  .  v.  255.,  hatte  nee.  Strab. 

Möns.    Corydalli,   omni,   6  KouvöuX-  fang  von  550  Stad.  (13|  M.),  ttt 

Xcov,  Notit.  Episcop.  aber  nur  von  X  Mill.  Rom.,  *»r 

Cory  d  all  us ;  i.  q.  Corydalla.  des  Scidcnbuncs  allgemein  Miaut 

Corydallus,   KoqvSaXXog,   Strab.  Plin.  XI,  23;  VI,  17.,  tm^bml 

IX,  p.  275.;  Geb.  u.  Srjung.  in  Attica,  Strab.  XIV.;  Demosth.  adv. Latt 

südl.  vom  Geb.  Pnrnes,  östl.  von  Eleu-  heifst  in   uns.  Tagen  Stanckkt 

sis,  nördl.  von  Athcnae.  Stingo  ,  Itankoi,  lsola  Longn,  l 

Corydcl a,  oc,  17  KogvdsXa,  Steph.;  Küste  Natolien's.  Cot,  orum,  T*ii 

Insel,  od.  vielmehr  Felsen  ander  Küste  IV ,  14.;  Cic;  Meropes,  Qointü.;] 
Lycien's,  gehört  zu  den Chelidoniae,  Xs-       Cos,  Ko5g,  Steph  ;  Aga;,  1 

XiÖoviai  mxqai,  taeus,  Alq. ;  St.  in  Aegypten. 
Corylcnu  s,  Liv.;  St.  in  Aeolis.  Cos,  Kols,  acc.  Kcov,  Homer. 

Corymbia,  Pün.  V,  31.;  i,  q.Kho-  v.  761».;  Seyl.;  Strab.  XIV.;  Kof 

dus.  Steph.;  Thncyd.;  G'oo«,  Koos, 

Coryna,  Mela  I,  17.;  St.  auf  der  Homer.  11.  £,  v.  225;  6,  t.28.; 

westl.  Küste  der  Halbinsel  Ionien's,  in  Astypalaca,  Strab.,  St.  auf  de 

der  Nähe  von  Erytlirae,  u.  Mimas.  küste  der  Insel  Cos  ,  war  anfangt 

Cor yn  aeum,  Mimantis    Promonto-  Zl^°Si  Alcibiades  aber  xert  Kävtn 

rium,  Plin.  V^  29.;  Vorgeb.  in  Ionien,  Thueyd.  VIII,  extr. ,  n.  führt  jrjj 

unfern  Coryna,  bildete  den  westl.  Ab-  N.  Stanchio,  Ko.  Gebrtsort  de» 

bang  des  Geb.  Mimas.  crates,  Strab.  XIV,  p.  452.,  in 

Corync,  Koqvvr] ,  rjg,  Ptol.;  Pau-  Tempel  (Acscnlap,  Strab.)  hier, 

•an.;   St.  in  Elis,  am  Pencus ,  nahe  der  Epidatirtis,   alle  merkwürdigen 

Grenze  von  Triphylia;    angebl.  heut,  aufgezeichnet  wurden,  u.  des  .1/* 

Tages  Antilodi.  Plin.  XXXV,  10.;  Ovid.de A.A.» 

Corynctcs;  Ort  in  AtHca.  401.  Cöus,  adj.,  Horat.  Saftr.  II,  I' 

Cory  ph  an  ta ;  St.  in  Hithynicn.  29.;  Conm,  sc.  Vinnm,  llomltp 

Cor  yph  äsium,toK.oqvrpctcioVy  Pan-  i.  c.  Pltiletus,  Ovid.;  arlifex,  L«"  J 

«an.  Messen,  e.  ult.;  Strab.  VIII,  p.  341  les,  Ovid.;  Venns,  von  Auclles  ptm 

Ptol.;  Thueyd.  IV,  p.  2!).;  Vorgeb.  auf  Cic.;  vestis,  Propert.  I,  elc*.  2.;  < 

der  südwcstl.  Küste  von  Messenicn,  süd-  Purpnrac,  Horat.  IV,  od.  13; 

westl.  vonPylos,  südostl.  von  Sphacte-  indue  me  Cbüf .  Pronert.  IV, 

ria,  100  Stad.  nordwesti«  von  Muthone;  Coa,  pu  ellis  Vestis,  TOott  f' 

beut.  Tages  Cup  Zonchio.  4. ;  vostes  — ,  quas  femüia  Coa  tn 
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I  IT,  elry.  I,  t.  85. ;  Coat  orum, 
feiest»,  Oi id.  Oh  hier  misch«», 
ecke  «iseqe,  feine,  durchsichtige 
*r  in  verstellen  sind/  Brönd- 
mchiei  §ie  aUcciwche  Erzeugnis- 
gt  tWr ,  daf*  auch  in  Cos  solche 
•rvrfe  vorden  wären.  Das  Wah- 
nfc'f  tieJteirht  in  e.  Sprachge- 
i,  d?r  Ä-  Äo>f  mit  Kloos,  Xcog 
fedir.  Plin.  7.11  Varr.  IV,  20., 
tf.l  coische  Klei- 


ircn. 


i,  «.  Tacit.  Ann.  II,  39.;  Vei- 
te 1,  14.  sq.,  II,  16.;  Rutil.  I, 
.  Tar .  IVut. ;  Cotta,  ae,  Mela 
Ihr.  Epiloni.  \1V. ;  Anton,  hin  ; 
i  TtUien  ti um,  IMin.  III ,  5. ; 
*lMöeu,  Piol.;  Strab.  V,  p.  156.; 
i.  tmu ,  Virg.  Aen.  X,  t.  167.; 
■nJvlia  Cossa,  Mz.  dcsXcr- 
.  inf  if  r  Kaste  Etrorien's,  östl. 
-ürrai,  Midi,  ron  Albinia,  nahe 
erst  Argentarius,  war  Munici- 
twfeienn  Jahre  Tor  dem  ersten 
«nter  den  Coss.  Fabius 
ft  CWb  Canina ,  cf.  Vellej. 
,  f«Unie,  dieser.  Liv.  XXXIII, 
mkrt  wurde,  erhielt,  ron  Au- 
•ftert ,  den  Beinamen  Julia, 
nillannibal,  n.  nachmals  von 
(a*m\  lag  sec.  Strub,  uixqov 
Kf«i«rrr/c,  u.  sec.  Cell.  u.CInv. 
rfcr Stelle  des  heut.  Jnscdonia, 
U.  St.  im  Gebiet  von  Siena; 
Iber  0r6ite//o ,  feste  St.  in  Tos- 
■le.  Hsfen.  Cosani,  Cell.;  Cos« 
«.  HVJI,  10.;    Einw.  Cosa- 

i.,ür.,cic. 

i  bnriae  Promontorium  ,  ac , 
lau.  II,  89.;  wohl  i.  q.  Argcn- 
to»t,  Rutil  t.  315.;  Vorgeb., 
taxhr  Halhin-cl,  an  der  Küste 
w>a,  auf  welcher  Cosa  lajr. 
i,se,  Cell.;  Cosas,  6  Koöftg, 
F.f.  164.;  Fl.  in  Latiura,  nahe 
•k  Campanien's ,  entspr.  unfern 
.  fillt  in  den  TVerus,   u.  mit 

1      LWs.    An  n.  Ufern  lag 

i 

•;  IL,  vielleicht  In  Liicanien, 
mji  Namens. 

I Civ.  in,  22.;   i.  q. 
C««a*«m,  Caes.;  St.  in  Ln- 

St  im  Innern  von  India  intra 
»  moüunafcl.  jetzt  Aottn,  II|>t- 
ndmt.  I^WJl  Kota  u.  Bnndi, 
JJwWipnr,  tdeypnr,  Udaya- 
Wov.  Aschmir. 
hol.;  St  in  Maesolia 


(India  Intra  Gangem),  anf  der  Küste, 
etwa  300  Stad.  nürdl.  von  Cocala,  420 
südwestl.  von  der  westl.  Mdg.  des  Gan- 
ges ;  angebl.  in  uns.  Tagen  Balasor. 

Cosanum,  Cic.  Attic.  IX,  epist.  6.; 
Fa  n  um  St,  Stephani,  Cell.;  Fstg. 
St.  Stefano,  auf  der  Küste  von  Tos- 
cana. 

Cosanus  Portus,  Liv.  XXII,  11; 
XXX ,  39. ;  cf.  Cic.  Attic.  IX ,  epiat.  6. ; 
Caes.  Civ.  I,  34. ;  sec.  AI.  i.  q.  Herculis 
Portus;  Hafen  der  St  Cosa,  in  Etru- 
rien ;  vielleicht  jetzt  St.  Stefano ,  an  e. 
kl.  Halbinsel  ToscanaV 

Cosas:   Cf.  Cosa. 

Co  sc  inia  ,  Kogyiivia ,  Strab.  XIV, 
p.  447.;  Coscfnus,  Plin.  V,  29.;  Flec- 
ken, xorrotxta,  in  Carien,  in  der  Nahe 
des  Maeander  ,  vielleicht  nürdl.  von  Ny- 
sa ,  auf  der  Grenze  Lydien'«. 

Coscdia,  ae,  Tab.  Peut.;  Cose- 
diae,  arum,  Anton.  Itin.;  St.  derUncl- 
It,  in  Gallia  Lugdun.  Secunda,  XX  M. 
P.  von  Alatiniura,  XXXII  nordl  vonFa- 
nnm  Marlis;  wohl  nicht  sec.  Briet,  i.  q. 
Coutanccs,  die  nördlicher  lag. 

Cosel  i  a;  prent*.  Futg.  Kosel ,  Koz- 
le,  am  westl.  Ufer  der  Oder,  Rgbz. 
M.  südöstl.  von)  Oppeln,   4  nordwcstl. 
von  Kalinor. 

Cosentia;  i.  q.  Consentia. 

Cosenus;  Fl.  im  Innern  Africa's. 

Cos  et  ani  ,  Koarjjavoi,  Ptol.;  Co- 
titani,  Inscpt.  np.  Gruter. ;  Cossen 
tani,  sec.  Plin.;  Volk  in  llispania  Tar- 
raeun.  ,  nortln*tl.  von  den  llercaones, 
siidwcstl.  von  denLaletani,  od.  zw.  dem 
Iherus  ii.  Rotricatus ,  auf  der  südöstt 
Küste  von  Catalonten.  Hptst.  war  Tar- 
raco. 

C osf  cldia ;  kl.  St.  Coesfeld,  Rgbz» 
Münster,  an  der  Quelle  der  Berkel,  4 
M.  westl.  von  Münster,  7  nordöstl.  von 
Wesel. 

C ositani;  cf.  CosetanS. 

Cosliniensis  (Coslensis*)  Co  mit  a- 
tus;  preuss.  Rgbz.  Cöslin  in  Pommern. 

C  osl  in  um;  1 1 pta t.  Cöslin  des  Rg- 
bz. gl.  3V. ,  Prov.  Pommern,  am  Gol- 
lenberg, 1  Bf.  KÜdl.  von  der  Ostsee,  5£ 
M.  östl.  von  Colberg.  Coslcnsis,  e. 

Cosoagus,  Plin.  VI,  18.;  Cosso- 
an  us,  Arrian.  Indic.  c.  4.;  Fl.  in  India 
intra  Gangem,  strömt  zw.  Condochates 
n.  Sonus,  n.  fallt  entw.  auf  der  nordl. 
od.  mkII.  Seite  in  den  Ganges. 

Cossa;  i.  q.  Cosa. 

Co 8sae  a,  »J  Koßcuia,  ctg,  Strab. 
XVI,  u.  512.,  Diodor.  Sic.  XVII,  p. 
111.;  Cossen,  Abtfo'cr,  Steph. ;  Ld- 
ach.  der  Cossaci ,  in  Susiana. 
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Cossaei,  Plin.  VI,  27.;  Curt.  IV, 
12.;  6i  Koaocuoi,  cor,  PtoL,;  Strab.  XI, 
p.  524;  XVI,  p.  512.  ;  Diodor.  Sic.  XVII, 
111.  ;  Arrian.  Indic.  c.  40.  ;  Appian. 
Furth.;  Aelian.  XI,  p.  795.:  Cussaci, 
to  Kovcaaiov  t&vog,  Plutarch.  Alexami ; 
vielleicht  i.  q.  Cu 1 9 ae i ,  Cusitani, 
Curt.  VII,  5;  1. ,  Susitani,  Ms*.; 
räuber.  Volk,  wie  dicUxii,  in  den  nördl. 
Gebirgen  Ton  Silvana,  an  der  Grenze 
Mcdien's,  wohl  aber  nicht  sec.  Rcland 
5.  q.  Cusch ,  S.  Sept.,  wurde  von  Alexan- 
der besiegt,  u.  sufn  mutlunafsl.  in  der 
lieut.  Prov.  Dilcm,  südwestl.  vom  caspi- 
Bchen  Meere. 

Cosscntia  (Consilinum ,  Lib.  AI.), 
Mela ;  sec.  Holsten,  aus  Cocintia  entstan- 
den ,  cf.  Ovid.  Met  am.  XV,  v.  704.,  wo 
Is.  Voss.  Cocintia  für  Ceraunia  lesen 
möchte ;  wohl  L  q.  Cocintum. 

Cos  setani;  i.  q.  Cosetani. 

Co  ssetani  a  Regio ,  Plin.;  Land- 
•ch.  der  Cosetani ,  im  nordöstl.  HUpania 
Tarraconen«is. 

Cossiacum;  franz.  St.  Cosse1  Ic  Vi- 
viers,  Dcp.  Mayenne  (westl.  Orleanois). 
Cossinitcs;  cf.  Compsatus. 

Cossio  Vasatum,  onis,  Anson. ; 
i.  q.  Civitas  Vasatica. 

Cossium,  Koocimv,  Ptol.;  cf.  Va- 


Cossoanus;  i.  q.  Cosoagns. 

Cossovopolitana,  siv.  7  r  i  b  a  /- 
I  o  r  u  m  Regio;  fruchtbare  Ebe- 
ne Amserfeld,  dmsclfeld,  in  Servicn, 
am  FI.  Drino.  Schlachten  1380,  in  wel- 
cher Sultan  Murad  fiel,  u.  1448.,  zw. 
den  Türken  u.  Christen,  cf.  Cassobus. 

Cos8üra;   cf.  Cossvra. 

Cösayra,  ae,  Sil.  ltal.  XIV,  v.  273.; 
KoGGvqct,  Ptol.  IV,  3.;  Cosyra,  ae, 
Ovid.  Fast.  III,  v.  5(i7. ;  Plin.  III,  8.; 
Co  8  8  ür  a ,  Koggovqcc  ,  Strab.  VI,  p. 
191;  XVII,  p.  573.;  iMzz.  ap.  Holsten., 
u.  Philipp.  Parut.;  lnscpt.  Vet. ;  Cosu- 
ra  (Cossura),  Mela  II,  7.;  Cosyrus, 
Koovqoq,  Scyl. ;  Steph. ;  der  jedoch 
Kocvqog  Von  KoGvqct  unterscheidet;  In- 
sel des  Maro  Internum ,  nord  westl.  von 
Melita,  südl.  von  Lilybaeum ,  otto  äo- 
cvqov,  ini  AiXvßaiov  angcorr^tov  Zixe- 
Uag,  itXovg  ?j  fifgag  fiiug ,  navigatio 
unius  diei,  Scyl. ,  nordösti.  von  Aspis; 
jetzt  Pantalcrca,  Insel  zw.  Sicilien,  u. 
Africa.  Hptort  Oppidolo. 

Cossyra,  Koggvqu  noXtg ,  Ptol.  IV, 
3.;  St.  auf  der  Insel  gl.  Nanicns,  von 
Römern  u.  Griechen  erbaut;  vielleicht 
das  heut,  büket.  Oppidolo,  auf  Punta- 
lerea. 


Co8ta  Bcilaen  oc  ,  ae, 

C  o  8 \  t  a  R  t  l  l  c  n  e,  Tab._ 
in  Ligurien,  vielleicht  unweit 
Portos,  u.  zw.  Albiuin 
Albium  Intemelium. 

Costna;  cf.  Gona. 

Costrinum,  Clav.;  Cuttr 
Fstg.  Cüstrin,  am  Einfl.  der  Wt 
die  Oder,  Kgbz.  Frankfurt,  4JJ 
östl.  von  Frankfurt,  12£ü*U.v 
lin.  » 

Co8üra:  )  .  ~ 

Cosyra;   \  1  * 

Cosyri;  Volk  in  Srythiüin 
um ,  zw.  der  Quelle  de«  Inda« 
Emodi  Müntes,  vielleicht A 


Cotace;  cf.  Candace. 

Cotaea,  ae,  Ptol.;  LeVh. 
ten  Theile  von  Armenia  Major. 
Euphrat  U.  den  Quellen  de«  I  i 
zw.  Gordenc  u.  der  Mardi. 

Cotamba,  Ptol .;  St.  im  I 
Persis ,  zw.  Gabra,  u.  Arbua. 

Cotbusium  ;    preusä.  St. 
Cottwitz,   am  WCttl.  Lfer  der 
Rgbz.  u.  9  M.  südwestl.  von  Fi 
15  südöstl.  von  Berlin. 

Cotcnsii,  Ptol.;  Völkern] 
nern  Dacicn's,  Nachbarn  der 

•  • 

Bit. 

Cotcs,  ae,  Mela;  cf.  Am; 

Cotha;  Cothcna,  Lucn. 
nae;  Cothenium;  Hpt»t. 
Hrzth.  gl.  \.,  an  der  Ziethe, 
östl.  von  Magdeburg ,  fast  3 
von  Dessau« 

f.°;*Crta''     |  i.  «.Calla. 
Lothe  nae;  | 

Cothon,    otiis ,    o  Kaders , 
XVIII,  p.  572.;    Diodur.  Sic. 
178. ;  Appian.  Pun.  p.  129. :  Hafel 
Strab.  aber  c.  kl.  Insel  bey  Cai 
in  Zcugitana. 

Coth  on,    onis ,  Iiirfc  Afrif . 
Anton.  Itin. ;  Tab.  Peut. ;  Insel,  l 
fen  bey  Adrumctum,  in  Bviari" 
Anton.   XV11I  M.  P.  westl. 
Minor. 

Co  tk  ort,  oms,  Mela  II,  7. 
IV,  12.;  Kco&aiv,  vjjoog  ov  äoJu 
fingcoV)  Steph. ;  Insel  des  Sin.  I 
cus,  an  der  südl.  Küste  von  Im 
unfern  Cythera;  scc.  Mela  irrig  I 
isch.  Meere. 

Co  t  i  a  Si  Iva;  Ann.  Metten-. 
Hincmar.  Kemcns.  ;  Cottio  > 
Chronic.  Moi^iac. ;  Wald  in  Ga'li 
gica;  jetzt  /feto,  od.  Ford  i: 
CottcrctSj  Dcp.  Aisne. 

CotimriM,  m,  Ptol;  FL  in 
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extra  Gingt» in) ,  entspr. 
ivrita,  u.  lullt  südl.  von 
!.  -von  Catigura,   in  den 
lica»;  ficlleicht  jetzt  Menam- 
j,^.  hiulnwf  ,   kömmt  aus 
Tibk.  heifi-t  .1  i- .  eibst  Tschat- 
nt  Anrch  Laos  u.  Camboja, 
rbinen.  Meer ;  sec.  Gossc- 
rrnn,  stürzt  sich  in  den 
Staut;   sec.  AI.  Kctrifua. 
ihn  irriir  auf  die  Insel 


U.1 


VI,  17.;  Volk  in 
,  zw.  den  Euchatac, 


«■  Insel  im  See  gl.  Namens, 
i  Lactu,     Fest    Avicn. ; 
Stbini,  südwestl.  von  Ami- 
von  Rente. 

»io,  oe,   Fest.  Avien.  t. 
insu*«),   PI  in.   IV,  extr.; 
Uta.  ac ,  Solin.  c.  23  ;  Ga- 
^  Trsl  Arien,  v.  614.;  Liv.  IV, 
Üii,  *in«r.,  Liv.  c.  1.;  cf.  XXI, 
Ii,  27.  Gadir,  tri«,  Solin. 
t  itien.  v.  610.  615. ;  Plin. 
-<«c,  Strab.  III,  p.  IIS.  sq.; 
IV ,  H. ;  Apollodor  Bibl.  II,  5.; 
hrainqa.  i.e.  Gades  n. Ery- 
1  Pcripl. ;    Tartessus,  i, 
a.  t.  (»13.;  Plin.   IV,  extr.; 
tyn  Westküste  von  Hispania 
ttt  sec.  Strab.  c.  Länge  von 
,  n.  sec.  Plin.  et  Polyb. 
etwa  drey  M.  P.,  hiefs 
W«.  F«>t.  Avien.  u.  Tiraae- 
io. ,  dann  bey  den  Poeni :  Ga- 
.\vk*n. .  u.  PJin  ,  a.  endt.  bey 
:  Tortenn,   Fest.  Avien.;  die 
iL»*,  köuigr.  Sevilla,  mit 
l»la  de  Leon.  Cadilani, 

•  io,  Ptol. ;   St.  im  ersten 
dem  Cyrus  n.  Araxe«)  von 
ajor.  rm.  Cozola  n.  Gisma. 
>i.  PHn.  IV,  12.;  Insel  an  der 
Ararnanien  ,    zw.  Echialia, 

i.  q.  Ccrteratae. 
st,  Plin.  V,  1;  XXXII,  2.; 
St  auf  dem  Vorgeb.  Ampel u ein, 
|b  Manrctania  Tingitana,  non 
Ji»  flemine,  Plin.  XXXII,  2., 
Cotta  altra  Coluninas  llcrculis, 

("«triga;  St.  der  Vettones, 
lasin. 

I".  Komp  tniQOVi  Ptol.  IV, 
pno  Kotito»  {Kbitalcov  ,  Mss.), 
^n,  t.aÖ.;  cf.  Aropelusiu. 

Wvrttrb.  d.  J>dk. 


Cottiae;  Ort  Im  Westen  von  GalHa 
Transpadana,  westl.  von  Laiunellum, 
etwa  XV  M.  P.  östl.  von  Carbamia, 
XXXVIII  süd  westl.  von  Mcdiolanum, 
XXX  nordwcstl.  von  Tieinum;  angebl. 
lirm.  Tagen  Cozzo,  sardin.  Flecken  am 
Fl.  Valle ,  Piemont. 

Cottiara  (Cottiaria)  ,  Ptol«;  St. , 
firjrgonoliSt  in  Ajornm  Regio,  India 
intra  Gangera ,  anf  der  westl.  Küste,  et- 
wa 340  Stad.  nurdl.  von  Coraaria  Pro- 
mont.;  jetzt  Cochin,  kotschin,  Kutschin, 
Hptst.  des  Staates  gl.  N.,  Präsidcntsch. 
Bombay,  nahe  der  Mdg.  des  Mangatti; 
sec.  AI.  'lYarancor,  Tiruvankada,  Hptst. 
der  Prov,  gl.  N. ,  Präsiden tsch.  Bombay. 

Cottii  llegnum,  cf.  Plin.  III.  20.; 
Cell.  II,  9;  40.;  Äbrrtot;,  sc.  yy,  Strab. 
IV. ;  anf  dem  östl.  Abhänge  der  Alpes 
Cottiae ,  in  Gallia  Transpada ;  vielleicht 
dio  hent.  piemont.  Prov.  Susa.  Plin,  1. 
c.  nennt  zwölf  civitates  cottianas,  u. 
Amin.  Marc.  XV,  10.  erzählt  die  Gesch. 
dies  Reiches ,  welche.*  Nero ,  nach  dem 
Tode  des  Co 1 1 i ns ,  zur  Prov.  machte,  cf. 
Soeton.  Tib.  13.  37.;  Eutrop.  VII,  9. 
Residenz  war  ScgiisJo. 

Cottobara,  Ptol;  St.  im  Norden 
Gcdrotfien's,  südl.  vom  Geb.  Baetius, 
Becius,  zw.  Soxetra,  ü.  Musarna. 

Cott obara,  Ptol.;  St.  in  India  intra 
Gangem,  nm  Sin.  Gangetious,  südl.  von 
der  Mdg.  des  Tyndis ,  unfern  Sippara; 
muthmafsl.  heut.  Tages  Masulipatam, 
Seest. ,  in  der  Präsidcntsch.  Madras,  na- 
he der  Mdg.  des  Krishna. 

Cot  ton,  Liv. ;  St.  in  Aeolis. 

Cottonara  (Cottona),  Plin.;  Ld- 
sch.  in  India  intra  Gangera ,  längs  der 
Westl.  Küste«,  westl.  von  Pandionis  Regio, 
südl.  vonLimyrica,  nicht  zu  verbinden 
mit  Cottiara,  in  Ajornm  Regio ,  die  weit 
südlicher  lag ;  muthmafsl.  heut.  Tages 
Canaray  fruchtbare  Ldsch.  auf  d.  Küste 
Mulahnr ,  mit  der  Hptst.  Hydcrnagore. 
Ihren  Pfeffer  nannte  das  Alterthum  Cot- 
tonaricum. 

Cotuantii;  cf.  Consuanetae. 

Cotulösus,  sc.  Campus,  Carol.  du 
Fresne;  angebl.  i.  q.  Cainpi  Lapidei, 
Grau. 

Cotusa;  St.  im  Norden  ton  Zeugita  - 
na;  ungebl.  jetzt  AI-  Utah. 

Cot  ya  cum  (Cotyaium),  Plin.  V,  32  ; 
Cotyacium,  m,  Korvattov,  ovs  Str;ib. 
XH,  p.  396.;  Ptol. ;  Steph.;  Socrat.  IV, 
28.;  KuTTVivttav ,  für  Kotvccnov ,  Eu- 
statb.  ad  Dionys,  v.  810.;  wohl  i.|q. 
Co  t  zianum,  Jorcnnd.  deilegnor.  Su<  <  . 
p.  (iL;  St.  in  Phrygia  Kpictcios,  od. 
Epictctos  Propria ,  zw.  \acdlea ,  u.  Mi- 
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dainm;  wahrscheinl.  das  hent.  Kiutahya,  (*w.  dem  Gyn«,  u.  Araxes)  von 

Hut  ah  ja,  Kutaje,  Hptst.  des  Paschalik  nia  Major,  xw.  Tastioa  u.  Cotora 

Natolien ,  am  Pursak.  Crla bantia,  ae;  i.  q.  Caaale , 

Cotylius  Mon  s;  Berg  im  südwestl.  comagus. 

Arradien,  wcstl.  von  Lycaeus  M.,  süd-  Crabra;  cf.  Aqua  Crabra.  , 

6ftL  von  Mynthe  M. ,  nordöstl.  vonPhi-  der  Bach  la  Murrana,  unfern  R« 

gaKa-  Cracövia,  Cluv.,-  Cell.;  cj 

Co  ty  Ion;  Suin  Arcadien,  am  Ab-  dun  um. 

hange  de*  Berge«  Cotylius,  mite.  Tem-  Craeovicnaia  Palatinatv 

pel'der  Venu*.  biet  der  St.  Cracau,  enthält  19i 

Cotylus,  Strab.  XIII,  p.  414.;  hoch-  St,  1  &Ikfl.,  77  D.  n.  Weiler, 

ste  Spitze  des  Berges  Ida,   in  Troas,  Cragi  t'erticea;  die  siel 

l'.O  Stad.  nordöstl.  von  Sccpsis,  gibt  geb.  de«  Berges  Cragus,  auf  d( 

in   e.  Umkreise  von  20  Stad.  den/ Fll.  von  Lycien. 

Seaman  dir,   Granicus  n.  Aesepus  ihre  Crägua,  Kqtxyog,  ov,Of9 

Quellen.  ctxqaTTjQiov ,  ScyL  ;  Vorgeb. 

Cotyora,  ontm,  ngKotvtoqa,  Xe-  Küste  Carien's    nahe  der  Grc 

noph.  Cyrop.  V,  p.  209 ;  p.  358. ;  The-  cien'«,  wenn  nicht  i.  q.  Graps  J 

mistius  Orat.  XXVI,   p.  333.;  Diodor.  Cragua,  Kqayog,  Ptol.;  m 

Sic.  XIV,  32.;    Arrian.;    Cotyorua,  Qixqrjfivqg  xori  noog  ^aXcrrrj, 

Plin.  VI,  4.;  Jfori5a)ooff  (Kovzovqog,  Berg,  od.  Feinen  in  Ciiicia  A>pc 

KvtmQog),  Strab.;  Cyteorum,  Kvttto-  von   Selinus,    unfern  Antiocht 

oov,  Ptol.;  St.  d.  Tibareni  in  Pontus  Po-  Ptol.  AvttoXHa  tm  Kgaya, 

leraoniacus,  auf  d.  Küste,  neunzig  Stad.  Cragua,  i,  Horat  I,  Od.  2 

südöstl.  von  Boon ;  angebl.  jetzt  Bujuk-  Ovid.  Mctam.  IX ,  v.  646. ;  Plm 

Kaleh.  Diodor.  Sil.  L  c.  nennt  sie  jroXiv  I*  15.;  Kqayog, Strab. ;  Ptol.; 

'Eklrivtda,  Ztvantcöv  «tto/xov.  rrjg  KiXtxtceg,  richtiger  wohl: 

Cotzianum;  i.  q.  Cotvaeum.  xtas,  Stcph. ;  Berg,  pee.  ScyL  < 

Counua,  Kmovvog,  Ptol.;  Coven-  Qtov ,  wo  Salmas,  u.  Vom.  ab« 

nun;   Insel  an  der  südöstl.  Küste  von  lesen,  sec.  Plin.  pronjontoriora , 

Rritannia  ijlomana,  nahe  dem  Aestua-  cien,   östl.  vom  Fl.  Xanthus; 

rium  der  T^mesis;  sec.  CeU.  heut.  Ta-  jetzt  Monte  di  Gorante.  Hier  der 

ges  Canvey,^Convey.  welcher  das  mythische,  ans  se.  * 

Covalia;  cf.  Coila.  denen  Köpfen  Feuer  »us werfende 

Covaria;  zerstörtes  Schlofs  Koevar,  geheuer:  Chimaera  schuf, 

im  siebenbürg.  Districte  gl.  Namens.  Cragua,  Strab.;  St.  auf  dem 

Covarienaia  Diatrictua;  sieben-  gl.  N.,  in  Lycien. 

bürg.  District  Koevar,  Koevar- lideke,  Crambusa,  Kqctfißovtfa,  ag, 

im  Lande  der  Magyaren.  XIV,  p.  461. ;  Ptol. ;   Steph.;  i 

Covcliaeac,  Tab.  Pent.;  Ort  in  buaaa,  ae,  Plin.  III,   31.;  Ii 

Vindclicicn »  vielleicht  südwestl.  von  der  Fretura  Ci  Ii  rium ,  an  der  Kä+tc  i 

Quelle  der  Isar,   auf  der  Strafte  von  licia  Trachea,  wcstl.  von  der  X 

Augsburg  nach  lnnsprnck;   sec  Cell.  Calycadnus ,  südl.  von  Selencia  Ti 

fast  auf  der  Stelle  des  heut.  Kochel,  im  Ptol  nennt  «leim  Mare  Pj^mphfl 

baier.  Isarkrcise;  sec»  AI.  der  Flecken  Crambuaa,   Strab.  XIV,  p 

Ethal,  daselbst,  unterhalb  Murnan.  St.  auf  der  Ostküste  Lycien's,  ri 

Coveliacenaia  ^  Sinuaf   fischrei-  Olympus.  ^  ( 

eher  See  Kochclsce,  im  baier. Isarkreise.  Cranae,  es,  tj  Kqavwn ,  H 

Coeliacus;  siebenbürg.  Fl.  tfoefref,  v.  445.;  Pausan.  Lacon.  c.  21.;  1s 

Kochel,  entspr.  bey  Zetelaka,  Vereinigt  Sin.  Laconicus,  an  der  östl.  Kai 

sich  mit  dem  kl.  Kockcl,  u.  fällt  in  den  Laconica,   südöstl.  von  Gythinm 

Maro  geh.  ostl.  von  Las.  Paris  führte  die  gi 

Coventria;  i.  q.  Conventria.  Helena  von  Lacedaemon  «nerst  I 

Covinum;  Mkfl.  Cuivin,  im  chcmal.  angebl.  jetzt  MarathonUi. 

Stifte  Lüttich.  trönaoa,  Plin.;  Stirn  Um 

Covordia;   niederl.  St.  Coevorden,  rien** ,  in  der  Nahe  von  Mylasa. 

Kocvoerden,  am  kl.  Fl.  Aa,  od.  an  dsr  Cräneum,  Kqecvttov ,  Pau« 

kl«  Vechte,  Prov.  Drenthe,  6  M.  nord-  rinth»  c.  2.;  Plntarch.  Alex.;  e.  € 

östl.   von  Zwoll,   13$  nordwestL  von  senhain,  aleog  Kvnecqtaaatv ,  ▼< 

Münster.  rinthus,  in  Achaja,  wo  Alexand 

Cozo  la,  Ptol.;  St.  im  ersten  Thcile  hier  lebenden  Diogenes  besochie. 
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itnda.  Wir  ;  St.  in  Aethiopta  ►u- 
lr-rp:icii.  .»»I  nahe  der  Grenze, 

fou't.  Stnb.;  Ben*  in  Molossis 
mU  wfotl.  lon  Ambnieia. 

rit/s.  Sirpli.,-  Ort  auf  dem  Berge 
L,  i«  fyiru«. 

r  t  i  i » .  orara    f  Craniuht) ,  Liv. 
1,  2K:  A^crvioc,  Thiicyd.  II, 
St  im  Sndcn  der  Insel  Ccpha- 
«ÜMcLfon  PaUa  (Pallcnscs),  u. 
hfe,  übe  der  östJi  Küste  eines 
pc  Kruse  heut*  Tages  St. 


•i 


Nim,  öait,  Plin. ;  Liv.  XXX  Vi, 
^ÄfOör,  aros,  Strah.  VII»;  /Toav 
It^T^c  äwaitac  Ttje  I7tlttgyimTi~ 
*>p.l  Plntarrh.  Phorien. ,  u.  De- 
Iffor  rrj  eiTiccXititq.  Aelian. 
LH!,  20.;  (  annon ,  <>m*, 
kUII,  64;  65  ;  St.  in  Pclas- 
TlawliVn),  100  Stad.  südüsti; 
»«Wtl.  von  Larissa,  riord- 
(Nnoccphnlac ,  westl.  vom 
i.  die  «er.  Kruse  jetzt  Sarli- 
II.  ( rr.r.>n  heisren  soll.  Crano- 
f^  .a?er,  Liv.  XLII,  64. 
g«if ;  ef.  Carnia. 

Vwii«.  Kqcflov  >  Theophra&t. 
lÄ;  Ort  bej  Corinthus,  in 

»*?i.  q.  Carteja. 
kftkus;  et  Carpathus. 
tUfilerimj  Crastnaitavtä- 
.&Jtnro.,fo»,  Woiuodsch.  Lub- 
«a  Wifpn. 

fiftüttt  Sinnt  ;  angcbl.  t  b. 
■>»  *t»  Otbiann*  Sinus. 

W  \otit.  Hieroel.;  St.  uiPhry- 
hr»-><u*,  nclleicht  |W.  Mofa  u. 
Hfl«». 

{*»•• «,  h.  Plin.;  Vtaiaüis,  idii, 

*  bl.  Vl  in  Rruttium ,   auf  der 

*  aördl.  von  Coltimna, 
^•Ctesji/  fillt  |„  Fretura  Si- 

o  Kqm«$ ,  Ptöl.  |  Berg  auf 

ÄtnlifB.  . 

™«,  Aeorrfia*  Ptot.:  Crätia, 
J**  ?  Authentic.  Constit. 
J»  L?  Vr<*>  Xolil.  Hferocl.; 
7,tf,,,*'i  «totoiroil? ,  PtoLj 
■  H*nriM  (MI.  Bithvnien),  nra 
Mi«  de»  Parthetiius/  XXlV  M. 
r      V2T  »adrianopolif«,  XXX 

l*11**  <>«t,en*,  ftaciopoKtae, 
l        A§i;rifo,»  (Um.  Btau.  jrD<yTt. 

L  W,  Mi  desSever.;  Äor,ri- 
^MwoltiTw,  Mb,  der  Julia 


Cra<e«<?  insuJae,  Plin.  III,  extr.t 
Kqarum,  Crateiac,  ScrI.;  Inseln  an 
der  Küste  von  IUyrien ,  zw.  Pharus  n 

Issa. 

Cräter,  €ris>  Cic.;J.  b.  Bajanug 
Sinns. 

Cräter;  cf.  CrathU. 

Crateri»  Portu»;  Uafen  im  Süd- 
westen von  AeoJia,  unfern  Pliocaea, 

Crafcs,  Plin.  IV,  12.;  i.  q.  Creta. 

trathis,  ii,  Plin.  III,  11.;  Koa&ic. 
toff,  iv,  Diodor.  Sic.  XII  >  9.;  Aelian 
Animal.  \I,  «.  XII,  86.;  cf.  Eitrlpid. 
Troad.  v.  m.  so.;  CratA,s, 
Ovid.  Metam.  \V>    v.  315.,  Koct&ig, 
idoS,  Stfab,  VI,  u.  182.  404;  k,  fp. 
<>fe9  ;  Lvcouhr.  v.  l&TÖ.;  Cratcr  fCra- 
/Ai*),.  lab.  Peut;   CrotAu«;  Fl.  in 
Lucanien,  auf  der  Grenze  vbn  Brnttium, 
entspr.  östl.  von  Cnnsentia,  in  Bruttium, 
fiel  stidostl.  von  Svbaris  ,  unfern  Thurii, 
in  den  Sin.  Tarentinus,  n.  neigst  jetzt 
Cratih  neapoUt.  Prov.  CalabriaCiteriore, 
Sein  Wasser  sollte  Heilkräfte  besitzen, 
u.  den  dass.  Trinkenden  blonde*  Haar 
geben.  An  se.  Mdg.,  urtferri  Rossano, 
stand  ein  der  Minerva  geweihter  Tein-  ' 
pel. 

Crtithii.  fctö,  fy&tf,  tdö£i  t^lit- 
h.  Ach.  c.  25  i  ef.  Aelian.  Animal.  XII, 
3o  ,  wenn  nicht  hier  vielmehr  von  Cra- 
tlus  Lucaniae  die  Rede;  Fl»  in  Achaja, 
entspr.  in  Areadien ,  nahe  dem  Ervman- 
thus,  n.  mündete  ostl.  von  Acgae  in  den 
Sinus  Corinthiacus. 

Crathit;  Berg  in  Areadien,  auf  der 
Grenze  Von  Achaja,  mit  der  Quelle  des 
Fl.  gl.  Namens; 

Crd  t  hu  s ;  i.  tj.  Crathis. 
Crotta;  ef.  Cratea. 
Cratumnum;  Credöhiüm-,  frahf. 
St.  Craon,  Dep.  Mayenne  (Anjoil) ,  am 
Oiinon. 

Crauglae}  zwey Ingeln,  im  Si- 
nn,  Saronicus,  nahe  der  Küste  von  Aeo- 
lis,  ostl.  von  Spiraeum. 

Cräva;  cf.  Campus  Lapideus,  in 
Provence. 

Creae  de&tüäriuto;  kl.  Mbnsen 
Cree-fyrth  des  irland.  Meeres,  in  der 
ßchottl  Grfseh.  Gnlloway. 

Creance,  es;  kl»  ^anz.  St.  CnrÄiV 
gen,  CYeangei  an  deriNied,  Dep.  Mo- 
sel. 

Credit iuth,  ex  Cell.  II,  3;  202.» 
St.  der  Bellovaci,  in  Gallia  Belgiea, 
rf.  Vale»Ioi ;  miithmal'sl;  i  q.  Crcoliu  tn, 
kl.  franz.  St.  Greil,  Dep.  OUe  de 
France)  ,  nn  der  Oise 

Credonensis  Ager;  kl  franz.  Ld- 
•ch;  Craonois,  nm  Craon,  in  Aii|«»iv. 
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Credoninm;  I.  q.  Crafrimnum. 

Credulio;  franz.  Mkfl.  Crillon,  Dep. 
Vauclusc  (\  maissin) ,  Hptort  der  ehe- 
mal. Ilrrsch.  (Hrzth.)  gl.  Namens. 

Crejopolia;  Ort  u.  Berg  im  ostl. 
Argolis,  westl.  von  Argos,  nordöstl.  von 
Tcgea. 

Crcma,  AencaeSilv.  Hist.  Frider.  III, 
p.  23.;  St.  in  Gallia  Transpadana,  am  Fl. 
Sems,  südöstl.  von  Spina,  etwa  XXVI M. 
P.  südostl.  von  Mcdiolanum,  XXIX 


westl.  von  Cremona ;  heut.  Tages 
feste  lombard.  St,    Delegat.  Cremona, 
am  Serio.  Cremetui»,  e,  Aeneae  Silv.  1.  c. 

Crcfcnnae,  Jornandes  de  Keb.  Ge- 
tto.  j).  82. ;  Volk  auf  der  Insel  Scanzia, 

Cremasea ,  ae,  KqtfAaana ,  Nonn. 
Dionys.  \11I .  v.  455.;  unbekannte  St. 
auf  der  Insel  Cyprus. 

Crcmea;  i.  q.  Chersonesus  Tau- 
rica. 

Crcmenccum;  russ.  S t.  Creminieck, 
Kriminick,  Krzeminietz,  Gonvern.  Vol- 
hynien,  am  kL  Fl.  Ikwa,  nahe  der  Gren- 
ze PodoHcn'a. 

Crcmensi»  Jgcr;  lombard. Gebiet' 
Grcmasco,  Dcleg.  Cremona.  llptst.  war 
Crema 

Crtmcra,  Liv.  n,  49.;  Flor.  I, 
12.;  Jornand.  de  Regnor.Success.  p.  23.; 
Ovid.  Fast.  II ,  v.  205. ;  /Tofpoa ,  Dio- 
nys. Halle. ;  kl.  FL  in  Etronen,  in  der 
Nahe  von  Snxa  Rubra,  fallt  unterhalb 
Uom  in  die  Tiber;  ,;■  v/t  sec.  AI.  Eacca- 
>io ,  Bagano ,  mündet  am  genannten  Or- 
te; sec.  AI.  la  J'acca.  Hier,  wo  die 
oOOFabier  für  ihr  Vaterland  fielen,  cf. 
Liv.  ,  erbauten  ihre  Landsleute:  Ca- 
stcllum  Cremerae  impositum,  ro  iv  Kql- 
fiFoe  cpqovqtoVf  Dionys.  Halic. ;  Prae- 
sidivm  Cremerae,  Liv.  c.  1.,  welches 
die  Etrusci  zerstörten ,  u.  vielleicht  auf 
der  Stelle  des  heut  Fleckens  Baccano 
stand. 

Cremerae  Castcllum  ;  cf.  Cre- 
mera. 

Crcmesia;  Cremsa;  Crcmisium; 
niederüsterr.  Kreisst.  Crcms ,  Krems, 
am  Kinfl.  der  Crcms  in  die  Donau,  Vier- 
tel ob  dem  Mnnnhardtsberge,  8£  M. 
nordwestl.  von  Wien. 

Crcmia;  i.  q.  Chersonesus  Tanrica. 

Cremiacum;  franz.  St  Cremicn,  am 
Hhone,  Dcp.  Isere  (Dauphin^). 

Cremisanum  Monasterium;  cf. 
Chrcmis*ae  Monasterium. 

Crcmisium;  i. q.  Cremesia. 

C remmyon ,  oni$,  Plin.  IV,  7. ; 
Kqtpßvwv ,  Scyl. ;  Cromyon ,  Koouv- 
tov ,  Pan$an.  Corinth.  c.  1.;  Crommy- 
on,    Kc-oiiuviav*  ojvos,    Thucyd.  IV, 


p.  283. ;  Strab.  IX ,  iolt; 
seus. ;  St.  in  Megaris ,  rw» 
xai  firj  Kqqiv&hov,  Strab. 
Grenze  der  Corinthii,  u.  a 
Sin.  Saronicus,  etwa  80 
von  Megaris,  140  nordöeü* 
thus;  sec.  Kruse  jetzt  KüäM 
sec.  AI.  Soussa  Kevi.  Geb 
tyocamotes,  Strafscnräuber, 
heyschiffenden  durch  vier  bie 
jrebogenrn  Fichten 

Cremna,  Kqrjfiva,  ug, 
XII,  p  392. ;  Artemidor ; 
0  KqrifiVOV ,  U.  o  Kor,uvu>v. 
tit  Episc.  Pamphyl. ;  St.  in 
rig  sec.  Zosim.  in  Lycien ,  war 
Koloavia,    «notv.oi  lJmuui> 
Strab. ,  u.  heifst  vielleicht 
Kcbrinas ,  wcstl.  vom  Sec 

Crcmni;  Handelsort  (i 
Scythae  Basilides ,  anfCh 
rica,  am  Pal.  Maeotis,  wo 
nen  landeten ,  sich  mit  den 
banden,  u.  die  Sauromate« 

Cr  emnis  ei ;  Crcmnisc 
der  nordwestl.  Küste  des 
nus ,  vielleicht  6  M.  s 
Mdg.  des  Borysthencs. 

Cremnicium  ;  Berg 
Cremnitz ,  in  Aicder-Un^ 
Ge*p. ,  mit  Goldbergwerke. 
Ducaten. 

Crcmo;  Cremon;  Cre 
gum;  Spitze  der  Alpes  0 
Gallia  Narbonensia  u.  Cisalpi 

Crcmona,   Liv.  Epitoiu. 
III,  19.;  Vellej.  Paterc.  l,\ 
HI,  19.;  Tacit.  Hist.  n 
67.  70.;  III,  14.  30.  33.  34. 
Virg.  Eclog.  IX,  v.  28.;  Paul 
de  Gest.  Longob.  IV,  30.; 
hard. ;   Continuat.  Chronic. 
KqtfKoirn,  Strab.  V,  p.  150.; 
in  Othon.;  Polyb.  III,  40.; 
KoXtovta,  Ptol. ;  Cremon, 
fitov,  tovoq,  Appian.  Ilannü 
lin.  ex  Dio  Cass.  in  ViteU.; 
37.:  Cremonemit  Civil 
Warnefr.  1.  d. ;   St  derC 
Gallia  Transpadana  (Decinia 
iistl.  vom  Einll.  der  Addua  in 
etwa  XVI II  M.  P.  nordöstl  f 
tia,  XXXVIII  südwcstl.  voa 
tum,  erhielt  im  Jahre  535 
röni.  Colonie ,  hatte  das  ju« 
Tacit.  III,  33.,  ward«  im 
Augustus  u.  Antonius  von  de- 
Soldaten  (Augustus  Tictor 
sium  agros,    quia  pro  Anto 
rant,  dedit  railitibns 
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pJkWnt.  hfg  addidit  agros  Man-  quy,  In  Artola ,  an  der  Grenze  der  Pi- 

W  im.  ad  Virg.  L  c.)  ,  u.  im  vi-  cardie. 

i  Krie*e  >t>n  Vitellina  zerstört,  Cretoenti't  Turn«;  cf.  Hadriani 

k.  wieder  aufgebaut,  aber  Males. 

J,  «30  tob  den  Gothen  verwüstet;  Cr  es  i  um,  Steph.;  St.  auf  der  Insel 

Cmaona .  Holst  der  lonibard.  De-  Cyprus. 

I  gl  V,  oane  der  Vereinig,  der  Cresius;  Berg  in  Arcadien,  nord- 

i  iü(  dt  in  Po.    Cremonensis,  e,  5ifl,  von  Mncnalns  Möns,  unfern  Tegca; 

ßoÄjnJ ;  ContinuaL  Chronic.  Re-  gec.  ^1.  aber  weit  südlicher,  stidöatl.  von 

H  JmewSik.  Hisi.  Frieder.  III.  Mcgalopolis,  nahe  der  Quelle  des  Euro- 

tsw,  «■,  TmiL  Hist.  III,  19.;  tas;  angcbl.  jetzt  Afoglia;  sec.  AI.  Crc- 
sion. Hier  ein  Tempel  des  Mars. 

ssetWs  Ager;  lonibard.  re-  Crespiacum;  i.  q.  C 

von  31  QMei-  Cressa;  cf.  Chrepsn. 


Cressa,  Plin.  V,  28.;  Kqrjaaa  (Kqrj- 

ht;  Ort  in  Arn  Iis .  0a) ,  Ptol. ;  llafenst.  auf  der  Küste  von 

Ei;' Ort  in  Phrygicn ,  wo  Apollo  Doris  (Carien),  XX  Mill.  nordöstl.  von 

Im  ka  Wettstreit  besiegte.  Loryma;  angcbl.  heut.  Tages  Marma- 

EpMci,  trso  Korjvidatv ,  Arrian.;  r,ce# 

■  febvaien,  nahe  der  Küste  des  Cressa;  i.  q.  Cissa. 

Vlaunu«,  unfern  Psylla.  Cressiacum;  kl.  franz.  St.  Crecy, 

hin  ;  cf.  ColoniaAugusta  Julia  Cnai,  Dcp.  Seine  u.  Marne  (Brie). 

Um.  Crestidium;  cf.  Christa. 

mlium-  L  q  Credilioni  Creston,  Herodot.;   St.  in  Cresto- 

*„o         Ptol.;  Volk  auf  der  nia  (Macedonien) ,  nahe  der  Quelle  des 

liste  von  Britannia  Barbara,  zw.  Echedorus ,  war  e.  Colonie  der  Pelasgcr, 

m.  o.  den  Cerones.  «•  Reifst  jetzt  sec.  Kruse  Cnstoma. 

^spsgi;  lolk  in  Aethionia  su-  HcrodoL  VU ,  124.;  festoniaf;, 

k?pm ,  oberhalb  Antiphilus.  Volk  ^  Cre8tonia  (Macedonien). 

fftsoli»,  Berg  in  Argolis.    cf.  Crestonia,  Cell.;  Crcstonicna 

Ager;  Crestonica  Regio,  Köbach- 

ff «ii»«,  Amm.  Marc  XX11I,  24.;  vi%r\,  Herodot.  VII,  124.;  Kqr}?(ovai(ov 

•  hflfaioL  Za»o?7,    Herodot.  c.    I. ;   Grs»  ton  in, 

rtpaeofium  ;    kl.    piemont.   St.  rq^gmvia ,  as ,  Thucyd.  11.;  Ldsch.  im 

'mm,  tm  Sessera,  Frstth.  Mas-  fistl.  Macedonien,  längs  dem  östl.  Ufer 

|l  des  Echedorus,   nördl.  von  Mygdonia, 

fitliievm;  Cresp  ia  tu  m;  franz.  südwestl.  von  den  Doberes.  Hier  entspr. 

ti/§,  Cmpy ,  Dcp.  Oise  (Isle  de  der  Echedorus. 

k).  themal.  HptsL  des  Hrzth.  Va-  Cr  es  tum;  i.  q.  Christa. 

Fnr4«i  im  J.  1544  zw.  Carl  V.,  Creta,  Melal,  16;  cf.  U, 1.)  Com. 

btttscum,  alv.  Crespiacum 
fiintnit ;  franz.  St.  Crcpy ,  od. 
ipj  m  Laonnoi s ,  Dep.  Aisnc  (Isle  de 

>»V  c.  40. ;  Chronic.  Alb.  Stadens,  p.  130. ; 

hfiterdium  •   ehemal.  holländ.  Jornand.  du  Regnor.  Success.  p.  39.; 


\  Grtrcoer.  nahe  dein  EinÜ.  der    w  Korirri,  1.  Maccab.  X,   6T. ;  Actor. 

XX VII,  7.  12.  13.  21.;  Tit.  I, 


•nel  in  die  Maas,  Prov.  Nordbra-  XX VII,  T.  12.  13.  21.;  Tit.  I,  5.;  Ho- 
lt 1 M.  zürdl.  von  Herzogenbusch,  mer.  Odyss.  y ,  d.  291. ;  Dionys.  Perieg. 
»<*rfUon  Gertruidenberg.  110.;  Aeschin.  epist.  I.  Philostrat.  Vit. 
Crtsitordtnm  Cameraeensc;  Apollonü  IX,  11.;  i.  q.  Aeria.  Hier,  wo 
»  Hkfl.  (Vfcecoer,  oberhalb  Cain-  das  graue  Altcrthnni  die  Europa  landen, 

1,fcp.  Norden.  Ariadne  u.  die  Pasiphäe  lieben ,  den  Mi- 

f«F»t;  Crexo,  Plin.  m,  21.;  notaurus,  u.   Dacdalus,  leben  laTst, 

•*»  idriat,  M.,  nahe  der  Küste  schlugen  die  Griechen  am  13.  Nov.  1823 

*J»«i,  wean  nicht  i.  q.  Apsorus.  den  Ibrahim  Pascha.  Cres,  et«,  Cic. ; 

ViQtytt,  PU>1.   II,  extr.;  Xqrjq,  acc,  rjra,  Steph  ;  Diogen.Laert.; 

1  & drr  ln^l  Apsorus,  Apsyrdis;  Cressa,  ac,  f.;  i.  e.  Arindnc,  Ovid.  Am. 

*Oq«a.  I,7;  IG.,  Aeropc,  Ovid.  Art.  I,  v. 

tfM«is«;  Dorf  il  Hrrsch.  Cro-  327.;  adj.,  Corona  (Ariadncs),  Ovid.; 
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pbaretra,   Virg.;   herba   (dictamnus),  Cr cv an t tum; ?  franz.  Mktfl.  C 

Propert.;   Creaaiua ,  od.  Creaius,  adj.,  Crcvant,  am  Zusamiuenfi.  der  l 

Virg,;  Creta««,  adj,,  Oy  id.;  Cretanuay  Yonne,  Pep.  Yonne  (Burgund), 

adj.;  Crctani,  Plaut.;  Einw.;  Cretenncs^  Cresa;  cf.  Crep»a;  sec.  ¥\\n 

Com.  Nep. ;   Cic;  Vcllej,  Paterc.  11,  sec  Ptol.  (Kqttfa),  St.  der  Insel 

34.  58.;  Kqtjtss.  Pausan,  Attic.  c.  18. ;  tis,Chcrso. 

Artor.  II,  11.;  TU.  I,  12.;  K9(Tatt(ovr  Crialon,  Plin.;  St.  ia  II  ; 

Polyb.  IV,  8   53.;  Crctenais,  e,  Cic;  (Aegypten),  am  See  Moeriß. 

Creteua,  adj.,  Lucret.;  Crettcua,  adj.,  ('/-'«ssus;  St«  aofderSüdlä 

Horat.;  Korjzixog  ,  rj,  ov,  Strab.  XIV,  rien'a,  am  Sin.  Glaucus,  angtb 

in  it.;  Metcllus,  Flor  III,  ?.;  pes  (am-!  Cor«. 

phiraacrus) ,  Cic;  Cretis,  idia,  adj.  u.  Crimaea   Tart  ariu:    et  ( 

subst.  f.,  Qvid.;  Gortynius,  adj.,  Virg.;  nesus  Taurica. 

Lyctiua,  adj.,  Virg,  —  cf.  Meursii  Op.  Crimenaia  Tartqria,  Cd 

posth.  de  Autiqq.  Rehq.  Insul.  Rhodi,  Chcrsoncsus.  Taurica. 

Cretae,  Cypri.  Anistclou.  1675.  Crimiaa,  KqiUrtaa,  Strab. : 

Creta   Heca%  ompolis ,      Kqrjzrf  dor.  ap.  Strab.  \I,    init;  (>'■ 

'^xarouiroAtg,  Homer.;  JTonrn  Xtytzat  Koiutoact .  Lycophron.  v.  911.  j  " 

«ivat  £  xttroa?roA<c ,  Steph. ;  centum  urr  auf  der  östl.  Küste  von  Brutti 

bib.  habitata  Crete,  Meta.;  et  Virg.  Aen.  XL  M.  R.  südöstL  vonThurii, 

III,  v.  1Q4.;  Horat.  III,  od.  21.;  Ho-  östl.  von  Scylacium ;  wahnichf 

mer.  Odyss.  t,  v,  114.;  i.  q.  Creta.  Tages  Cap  d" Alice,  in  Calahrtat 


£retaei;  cf.  Cerctaei.  '  re,  südöstL  vou  Cartati;  sec  1 

Crete,  et;  cf.  Aeria.  Capbtbor.  Nach  Pucoli.    Hier  landete  Philocteh 

Tacit.  His-t.  V,  1.  stammte  die  hebr.  der  Ruckkehr  von  Troja. 
Nation  aus  Creta.  cf.  Bruns  in  Pott  Syl-       Crimiaa,  Koipiaa,  Steph.; 

log.  Commentt.  3.;  Neuest,  theol.  Journ,  dem  genannten  Vorgeb. ,  etwa  % 

XI,  p.  592.  sq.  nördl.  von  Pctilia;   angebt  da* 

.   Cretcnse  Castrum,  i.  q.  Coro-  Dorf  Z»Yo. 

cotinum.  Ci -im  i  i  u  s  ,  Kqifitöog  ev  •/?  2 

Crctcnse    Promontorium;    cf.  Dionys.  Halic.  I,  p.  41.;  Cri» 

Crimuctopon.  Kqifiiooog,    Steph.;  Acliaa. 

Cretenaes;  Volk  in  Mysien,   die  II,  33.;  Crimeau»,  Kgtu 

spatern  Dardanii ,  u.  Tencri.  tarch.  in Timoleon.;  Cr t mit t« 

Creticum  Mare,  Plin.  V,  5.;  ein  picaog,   Crcmissus) ,  KutuiCGo;, 

Tbeil  des  Mare  Aegaeura ,  an  der  nördt  phrou.  v.  961.;  Criniaut,  Inj 

Küste  der  Insel  Creta.  V ,  v.  38. ;  cf.  Com.  Nep.  in  Tin? 

CretÖpölia,  KqrjzonoXtg ,  Ptol.  Fl.  auf  der  südwestl.  Küste  Si 

Cod.Palat.;  Cretensium  Oppidum,  fallt  in  den  Hypsa ,  n.  beifa 

,  12.;  Cr  es,  Dcatro.  Val  di  Mai 


JCgrjtcov  noltg ,  Polyb.  V,  12. ;  Cr  es,  Oestro ,  Val  di  Mawira. 

topolia,    Kqrjöoonolig ,   PtoL  Vulg.;  moleon  die  Carthagiuienser. 
St.  in  Cabalia  (Pampliylicn) ;  sec.  Cell.       Crimtsus,  Koi/uoog,  slt. 

in  Milyas  (zw.   Pisidien,   u.  Lycien,  sus,  Kgipiacog,  Steph.;  FL  twOrt^ 

Sirab.).  Bruttium,  fällt  in  den  Sinns  Oft* 

Cr  ins  a,  ae,    Liv.  XXX\I,  21.;  bis,  vielleicht  südl.  von 

Kniavaa,  ag ,  Strab.  IX,  p.  282.;  Ptol.j  von  Petilia. 
Cre'üstq,  Kgtovoia,  ag,  Strab.  d.  1.;       Crinisua\  i.  q.  Crimisn«. 
Creusia^  ioV's,  Mela  II,  3.;  Kqsvoig9       Cr  in  ovo  luvt ;  St.  in  Lnibrieit 
tÖog,   Pau>an.  Boeo(.  c.  W.i. ;  Kutvctg^        (Jrivu:  Fleeken  in  Antiorhb(!A 
^teph;  Hafenst.  auf  der  östl.  Küste  Boeo-       Crisiacum,  Chronic.  31  iJ 

tien's ,   an  der  Mdg.  des  Ocroe  in  das  q.  Carisiacum. 
Maro  Alcypnium  (Sinus  Corinthiucus),       Criapinnum,   sec.  Ann. 

war  tnmtov  rmv  0tomt(w,  Pausan.,  Reiuens. ;  Kloster  im  franz.  Oep 

emporhtm  lne*picnsium,  Liv.,  u,.  soll  unfern  \ alenciennes,  nahedfrSc 
letzt  sec.  AI.  Cretsa,  Qd.  Cavoa,  sec,  AL        Cr  i  s  tu  m;  iiefest.  Frei*  C 

St.  Basiii u  hei-M  a  ,  wenn  diese  St.  nicht  Krcu'.z,  am  Gokomisczo,  in  Cr 

vielmehr  das  alte  Aegosthepae  ist.  Hier  Hptst.  der  Gc^p>ch.  gl.  %amcoi. 
(las  Arsenal  von  The«piac.  Criaiensis  ComitafuijJ 

Creutzberga  ;     Cruciburgum,  Gespsch.  Kreutz,  vom  FL  0r»ve« 

schlcs.  St.  Creuzburg,  h'evzburg,  Rg-  Btröint. 

I»«.  (5£ill,  nordostl.  von)  Oppeln,  an  der       Criapiana,  ae,  Anton.  Wo.; 

Stoberau,  11  M.  sudGstl.  von  Breslau.  ia  Pannonid  lnfer.,  XXV  VJ 
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gke,  sf ,  Plin.  I V  ,  3. ;  1}  KoiGGct, 
fc>rr.;  Strab.  IX,  p.  288.;  Ptol; 
Ito.  DtMY*. v.  Ü1H. ;  «ec.  Ho- 
1 e»  Gtn-Aa;  St.  in  Phocis,  mm  II. 
1-Hm,  tndTOil.  von  Delphi.  Ihre 
,  fie  wakrscbeinl.  mit  den  Ki$- 
1  .fcpjaUiäai  den  Tempel  zu 
i.  tf  £oit  ro  tvJtXcpoie,  beraub- 
ti  Köchin,  com.  Ctesiphont. , 
»•«(hoL  de  Coron.  ,  wurden 
:.  der  St.  als  Sclaven  vor- 


11;  cf.  Cissa. 

•rii  Sinus,  Plin.  IV,  3.; 
;  i"fitff5«/o$,  Strub.  IX,  p.  282. 
U  ri.  VIII,  p.  231.;  ?}  ffoio- 
tonj.  Strub.  IX,  p.  279.;  d 
r, /w**io;,  Thfirvd.  IV.  p,  303.; 
et  4er  küstc  Tun  Phocis  u.  der 
Theil  den  nördl.  Sinus 
lugebL  jetit 


ro.io«;  wohl  t.  q.  Credilivm, 
drrOise,  7  M.  nordöstl.  von 
t,  räi*tl.  von  Clcnnont. 
Itl     /  ;iu  h  d  0  r  u  ni  ;      i.  q. 
I 

i,  »rsia,  KqixaXoi,  cor.  He- 
f.  iL;  St  in  Cuppadocia  Mag- 
h  der  Nähe  de«  Halys. 

i,  Püjl;  Volk  InActhiopU 

tirion;  Flecken  in  Argolis,  am 
*»,  aawek  Argos.  In  der  Mythe 
ifnnhdie  Hvpernmestra ,  e.  der 
:L<h'er  di>  Danaus,  die  in  der 
eaadrt  ^«en  den  Befehl  ihres 
fefcfe,  m.  ihren  Gatten  rettete, 

dm  Danaus  tödtete. 
\tk  (Barh  der  Aufreibung:);  i.q, 
1  St.  San uta-  Lib.  Secrctor.  Fi- 
•  Cnc.  III ,  14;  3.,  u.  Bochart 
t  Ten*.  Sae. ,  entspr.  der»,  in  den 
r».  unfern  Phasaelis,  n.  strömte 
Jordan  tu.  cf.  1.  Reg,  XVII, 
ta>f».  in  Onomast,  unter  Xogoa^ 
auf  die  Ostseite  des  Jor- 
•^m  er:  rov  int  nooewnov  tov 
m  für:  dem  Jordan  (regen  Mor- 
-»am,  ef.Gen.  XXV,  8.;  Josua 
l  -  Oft  aber  heifst:  gegen  das 
■it  e.  Sache  im  hebr.:  gegen  die- 
Wd.  Levitk.  XVI,  14.;  Gen. 
\  K  XIX,  28. j  Levitic.  XXI, 

Mttf,  et,  Plin.  IV ,  11, ;  JCm- 
L  *  Sorna.,  siv.  Ueracl.  p.  29.;  De- 
^ *4t. Aristoc.  Crcthote,  Kqr\- 


dta,  Ptol.;  St  auf 
ciae,  nahe  dem  liellespont,  zw.  Tirista- 
sis,  u.  Madvtos. 

Criumetopon  (ArietU  Frons),  », 
Plin.  ;  Mcla  II ,  7.  ;  Kqtovuttcanov , 
(Kqiov  fitreonov),  Strab.  X,  p.  327.;  Ptol.; 
ScyL;  Cretensc  Promontorium, 
Kgnaarj  angij ,  Dionys.  Perieg.  v.  87.; 
Vorgeb.  auf  der  südwestl.  Küste  der  In- 
sel Creta;  sec.  Kruse  jetzt  Cap  Crio, 
die  Sudwestspitze  auf  Candia,  od.  St. 
Jean. 

Criumetopon,  Plin.;  Mela;  Kgiov- 
ptteoitov,  Strab.  XII.;  Vorgeb.  auf  Cher- 
sooesus  Tanrica ,  nördl.  von  Aboni  Ti- 
chos  in  Paphlagonien ;  angcbl.  heut.  Ta- 
ges Aja  ,  sec.  AI.  Kandjet  -  Borun , 
schwarze  Spitze. 

Crius;  Fl.  in  Achaja,  entspr.  viel- 
leicht auf  dem  Berge  Cyllenc,  strömt 
bey  Pellene,  u.  lallt  nordwesü.  von 
Gonoessa  in  den  Sin.  Corinthiacus. 

Croatia,  Cluv.;  Celt;  Chroba- 
tia,  Id.;  cf.  Libumia;  Österreich.  Kö- 
nigr.  Croatien,  Kroatien,  grenzt  östi. 
an  Bosnien  u.  an  SUvonien,  nördl.  an 
Ungarn ,  wcstl.  an  Steyermark  u.  Illy- 
rien,  södl.  an  Ulyrien  n.  an  die  Militär- 
grenze, zerfällt  in:  Croatia  Ci»-  u. 
7 V« n»  -  Savana,  u.  hat  zur  Hptst.  Agraiu. 
Chrobati,  orum ,  Constant.  Porphyrog. ; 
Cfoatoe,  arum. 

Croatia  Militarii  j  der  sudt 
Theil  von  Croaticn,  Militär  -  Cr oatien, 
da  hingegen  der  nördliche:  Provinzial- 
CroatifMi  heifst. 

Crobialum,  Valer.  Flacc.  V,  t. 
102.;  KqoaßiaXov,  Apollon.  Argonaut. 
II,  v.  944.;  St  in  Paphlagonien,  auf 
der  Küste,  unfern  Crom  na. 

Crö&yc»,  Plin.  IV,  12.:  Volk  in 
Sarmatia  Curopaea,  am  Axiaces,  viel- 
leicht südwestl.  vom  Borysthcnes. 

Crocala  ,  Kqo%ala ,  Arrian.  Indic. 
c.  21. ;  Insel  an  der  Küste  Gedrosicn's, 
westl.  von  der  Mdg.  des  Indus,  östl.  von 
der  des  Arabis. 

Croce  ae,  arurtL,  Kgoxtai ,  Steph. ; 
Pausan.  Lacon,  c.  21. ;  Ort  in  Laconica, 
vielleicht  nordwestl.  von  Helos,  süd- 
östl.  von  Sparta.  IVahe  der  Tempel  u.  die 
Bildsäule  des  Jtog  Kqoxtarag ,  Jupiter 
Croceates. 

Croceus;  angebt  i,  q.  Bat:*us. 

Crociätönum,  Caes. ;  Kqoxiccto- 
•e-ov,  Ptol.  Palatin.  Codic. ;  Cr  0  cia  ton- 
num,  Cluv.;  Cr  ouciac  onnnm*  Tab. 
Piut  ;  St.  der  Unelli,  Ovtvtloi,  inGal- 
lia  Lugdun.  (Ccltiea),  nahe  der  Küste, 
nordwestl.  von  Coscdia;  sec.  Mannert 
jetzt  Cai  entan,  sec.  dMnviUe  u.  wahr- 
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~i  Valoniae; 
Valonae  — ,  frans.  St ,  Dep.  Mancho 
(Canal),  an  der  Mcrderet  (Norman die). 
Zu  Vologncs  fand  im  Octob.  1825  ein 
Einw.  bcyni  Urunncngraben  ein  röm. 
Sarkophag,  der,  au  Ixt  e.  Münze,  im 
Munde  des  Todten,  auf  der  e.  Seite 
CAES.  IM P . ,  auf  der  andern  V I < ) .  GAL. 
bezeichnet ,  eine  12  Zoll  lange  n.  8  Zoll 
breite  silberne  Büchse  mit  40  bronze- 
nen, 95  silbernen  u.  15  goldenen  "Mün- 
zen enthielt,  weiche  die  Bildnisse  des 
Caesar,  Pompejus,  Mithridates,  der 
Cleopatra,  des  Nicomedes,  Sylla,  Han- 
nibal,  Uasdrubal,  Scipio  Africanus,  Phi- 
lipp von  Macedonien,  etc.  fuhren« 

Crociliacum;  kl.  franz.  St.  Croi- 
fulj  Croiril,  in  Bretagne,  nahe  der  Küste. 

Crooilliaca;  Crueilla;  kl.savoy, 
St.  G-omJfe,  Hrzth.  Genevois. 

Crococalanum,  Anton.  Itin.;  St. 
der  Coritani,  in  Britannia  Uomana, 
VII  M.  P.  nördl.  von  Ad  Pontem,  XII 
od.  XIV  |  südl.  von  Lindum  ;  um  t  Ii  mal  >  I. 
in  uns.  Tagen  Brugh,  südl.  von  Coling- 
bara. 

Crocodilopolis;  cf.  Arslnoe\ 
Cr  o  c  u  d  t  l  opoli  t,  KqonodfiXcov  no- 
Xiq,  Crocodilorum  Urbs,  Ptol.;  St. 
im  Nomos  Aphroditopolites  (Thebais), 
auf  dem  wcstl.  Ufer  des  Ml,  etwa  XC 
Bf.  P.  nordwestl.  von  Thcbae,  XL  süd- 
ösÜ.  von  Apoltinopolis  Mfnor,  VII  südl. 
von  Aphroditopolis ;  um  du: 
Stelle  des  heut.  Soukhadje. 

( ,'r  o  c  o  <l  i!  o  pol  in  ,  KqoxoSftXmv 
XiS ,  Strub.  XVI,  p.  522.;  Crocodilo- 
rum Oppidum,  Plin.  V,  19.;  St.  in 
Snmaria,  nahe  der  Grenze  von  Galilaea 
Inferior,  3$  H  südl.  von  Caesarea (Stra- 
tonis  Turris),  nahe  dem  Crocodilorum 
Lacus, 

Crocodilorum  Flumcu,  Plln.  V, 
19.;  Fl.  in  Samaria,  entspr.  auf  dem 
Geb.  Garizim,  durchströmt  den  See  die- 
ses Namens,  u.  rillt  etwa  1|  M.  nördl. 
von  Gazer  in  das  Marc  Intern  um.  Nicht 
I.  q.  Cana,  Canah,  da  dieser  wohl  fast 
4  M.  nördlicher  flofs, 

Crocodilorum  Intula;  nordame- 
rioin.  Insel  Caiman,  -Caymancs,  Kroco- 
dillinscl,  im  Mbnsen  von  Mexico,  sud- 
wc*tl.  von  Cuba,  mit  vielen  Schildkrö  ten 
u.  KrocodUlcn.  Fünfzehn  M.  davon  liegt 
GrolVCainian, 

Crocodilorum  Lacus  See  in 
marin,  -nahe  der  Küsto,  4  M.  nördl. 
Apollonia,  Z\  südl.  von  Caeserea. 

Crocodilorum  Oppidum;  i.  q.  Ar- 
■inoe;   angebl.  jetzt  Medinot  -  Feyoutn, 


I,  84.- 


od.  Al-Fejum.  cf. 
llcrodot  II ,  140. 

Cracodilorum  Opp  *'  d  um;  et 

codilopolis. 

Cr  ocod  ilug ,  i,  Plin.  V 
in  v  iii«  i . l  fropria, 
ni  Montis. 

Crocylca,  Plin.; 
res,  nnweit  lihaca. 

Cr  oeylea  *  fiqoxvita  ,  Homer.*: 
entw.  i,  q.  Crocylea  de*  Strab. , 


Crocylea, 
sei  Leucadia. 


Crocy  Ii  um,  Kqoxvltor ,  -SM 
111  ,  p.  238.,  St  im  Inner*  Vflgj 
lien,    nordöstL  von  Tichiuiu, 


Crodunu 
Gallia  K 
Tolosa. 

Croja;  cf.  Crua. 


St.  im  Südi 
in 


M 
|  I 


Crollcjum    Curie /um  4 
St.  Crevilly,  an  der  Scale, 
dos  ( \  ormaidie). 


DetN 


Cfomartinut  (  Cromo  Hanns)  • 
in  1 1  a  t  u  s  j  kl.  Grfsch.  CromarticJB^ 
Schottland,  grenzt  ösÜL  u.  sü4& 
Marraifyrth. 

Cromartium ;  Hptort 
in  der  Grfsch. ,  u. 
in  Schottland. 

Crömena;  böhm.St.  hrummm^MM 
Moldan,  Kreis  (3  M.  südwotl  vooj» 
weis,  19J  sudwestl.  von  I"ra£".  Ifä 
der  die  Moldan  mit  der  Donau  veafe 
dende  Canal,  u.  Silbergwerlce.  J| 
Crommyon;  i.  q.  Crcmmr oa. 
Crommyonesus  (Zwiebr  l-In**4)| 
sei  des  Sin.  Smyrnaeus ,  unfern 

Crommyu  -  Acrit;  i. 
Promontorium,  Cell. 


I,  19.: 

Pün.  W 


Strub. 


Cr  omna ,  ce,  Mela 
ler.  Flacc.  II ,  v.  105. ; 
Kqtouva,    ctg,  Homer.; 
Ptol.;  Steph.;  Arrian.; 
racl. ;  Apollon.  Argonaut.  11, 
in  Paphlngonien ,  zw.  (CXX  Stad 
östl.  von)  Amastris,    n.    dem  Y< 
Carainbis;  angebl.  jetzt  tomana. 
Cromyon;  cf .  Crenimy on . 
Cronium  Maro;)  l  q. 
Maro. 

Croniu8  Möns  (Cronion)  ; ■ ', 
Elis,  zw.  Pylus,  u.  dem  AI 

Cropia;  Ort  in  Altica. 

Crosa  ;  franz. Fl.  Creiise^ 
Fellctin,  föllt  unterhalb  In  Hit  je" 
Viennc,  ist  fischreich ,  u.  bildet 
gl.  Samens  ^Marchc). 

Cro»na,  Cell.;  preuse.  St.  C  roi 
Rgbz.  Frankfurt,  am  tin|I  de«  lieber 
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ft»ti.  f  oo  l  nruhstadt ,  1£  nördL  von 
ct#1ktjt.    Cro  sncnsi»  ,  c. 
rotna  ad    Klystrum;  preuss. 
iea  Crossen,  Ugbz.  Merseburg,  an 
»Tiden  Elster. 

r<M»a  Sarmatica;  kl.  St.  Cros- 
in  Galizien .  Kreis  Jaslo. 
rapida,  ltidor.  Chronic.  Gcthor.; 
s  Gallia  Lug-dunen 
hf.  Cah  ados. 
ronoco;  Lasch,  im  Westen  von 
Hli«  (Macedonien) ,  südl.  von 
Ipa,  westl.  von  Cissus  Möns, 
4i.  ton  Pallenc 
>ia  Tberaiatru*. 
RtUIat,  Plin.  III,  10.;  Fl.  in 
lUttB.  enL-pr.  vielleicht  in  Sila  Syl- 


Bjctet  Gsroce.  cf.  Corax» 
tNts,  mu,  Mela  II,  4.;  Plin.; 

et  XXVI,  39.;  Cluv. ; 
cau,  Liv.  I,  18.;  XXXIV, 
SiL  ItaL;   0>id.  Metam.  XV,  v. 
Mär.Auic.  IX,  cpisL  1».  ult.  jj  Kqo- 
RteMll,  1.5  Strab.  VI  ,  v.  181.; 
|M  Forphvrogcnn.  II.  tbem.  10. ; 
rt.  de  Vent.  p.  411.,  >J  tcov 
wlis,  Scholiast.  ad  Theo- 
IV,  v.  17.;    CrotÖna,  ac, 
f.Pctron.  Satyr,  c.  110. ;  u.Cam- 
U  eti*t.  2.  4. ;  St»  auf  der  Ostkü»te 
■  fcntür.in,  CL  Stad.  ftl  M.)  ,  nürdl. 
iWiainm  Promont. ,  LX  M.  P.  snd- 
t  m  Tharü,  wurde  von  Miscolus, 
«fcwufil.,  im  Traume  von  Hercules 
» «frmmntcrt,  erbaut,  cf.  Ovid. 
t  Wuhte  durch  Künste  u.Wissenschaf- 
er.  Scholiast.  ad  c.  1.  Theo- 
*«mFi.  Aesarus,  hatte  ante  Pvrrhi 
'talam  adventum  murnm  in  cireuitu 
\n  inilüa  passuum,  Liv.  1.  c, 
T«n  diesem  gröfstenthfils  zer- 
»  «ihrrnd  des  pnnisch.  Krieges  von 
erobert ,  durch  diese  Colo- 
in  uns.  Tagen  Cotrone, 
pe,B«ipo!it.  St.  am  Mbnsen  von 
Ctlabria  tltcriorc  II.  Crofö- 
fl,1iLCic  de  ,nvent  1 ,  1. ;  W  .de  Na»- 
5km  r''  Crotonien&es ,  tum, 

•        XXII ,  extr.;  Justin, 
lüi  •  t?"  '    '  anch  iTiespiatae ,  Sil» 
^»Gnv.;  Crofoaiatcs,  ae,  m.,  Cic; 
e,  Liv,;  Justin, 

«tt««;  )1«  9'  Croto. 

ieattt  Ager,  siv.  Regio, 
Zwoor,  Strab.  VI,  v.  181.; 
Ä'*l  Ld*ch.,inBrut. 

V^tscun..  Croryam;  kl.  franz. 


St.  Crouy,  Crojf,  Dep.  Seine  u.  Marne 
(Brie). 

Cr o vu»;  kl.  franz.  St.  Crou,  Dep. 
Seine  u.  Oise  (Islc  de  France) ,  füllt;  un- 
ter St.  Denis  in  die  Seine. 

Cr  ovyum ,  i.  q.  Croviacum. 

Crua;Croja;  türk.  Mkfl.  Akhi*- 
•or,  Croja,  inRum-lli,  Romanien. 

Crncenacum,  Luen.;  Crueina- 
cum,  Luen.;  Cruciniacnm,  Ann. 
Einhard.;  Ann.  Prudent.  Trecens. ;  Cru- 
eianiacum ;  Cruconacum;  preuss. St. 
Creutzcnach,  Krcutznach ,  llgbz.  Cob- 
5,  an  der  Nahe,  1  Meilen  südL  von 
i,  8  südöstl.  vonCoblcnz.  Cru- 
conacensi»,  e. 

Cruciantacum;  cf.  Crncenacum. 
Cru  et  anum ,  t,  Cell.  II,  1;  124.$ 
i.  q.  Aphrodi&ium,  Cap  de  Creus. 
Cruciimr^um;  i.  q.  Creutzburga. 
Cruciburgum  ad  Vier  ram ;  Wei- 
mar. St.  Creutzburga  Frstth.  Eisenach,  an 
der  Wcrrc.    Hier  gründete  Bonifatius 
dem  heil.  Petrus  zu  Ehren  auf  dein  IV-  ., 
tersherg,  Möns  St.  Pelri,   um  128  ein 


Cruciburgum  J'cnedicum;  St. 
Crcutzburg,  im  preuss.  Rgbz.  Königs- 
berg, an  den  Fll.  Pasmer  u.  Kaistcr. 

Crucilla;  cf.  Crocilliaca. 

Crucisora  dänische  St.  Corsoer, 
auf  der  Insel  Seeland ,  am  großen  ßelt. 

Cr  uci'ufii;  Ort  G'riiscA,  in  Grau- 
bünden. 

Cruconacum}  cf.  Crncenacum.  • 

Crumenum;  i.  q,  Coniara, 

Crumcrum,  Anton.  Itin.  edit.  Al- 
dus; \atit.  Iinper.;  Crumcri ,  orwm, 
ltccent. ;  Ort  in  Pannonia  Imferior,  viel- 
leicht südöstl.  von  Brcgctio,  nordwcstL 
von  Acincum,  untcrWb  Ad  Muros. 

Crumlavia;  Crumlovium,  mahr,. 
St.  Krumlau,  Krumaut  Mahrisch  -  Kro- 
mau,  an  der  Kokitna,  Kreis  Znaim,  13. 
M.  nördL  von  Wien,  4  nerdöstl.  von 
Znaim. 

Cruni,  Kqovvoi,  Scymn. ;  cf.  Barne, 
Cr uni;  Ort  in  Triphylia  (Elis),  zw. 
Pylos,  u.  Chalcis,  am  Fl.  gl.  ^amc^8. 

Crupna]  böhm.  Bcrgst.  Graupen, 
Kraupen,  Ärnnfea,  am  Geiersberge, 
Kreis  Lcutmentz.  Kahe  das  Kloster 
Mariaschein,  mit  e.  Gesundbrunnen,, 
10|  M.  nordwcstL  von  Prag ,  3|  nord- 
westl.    von  Lcutmcritz,    5  südl.  von 


Crup  torieis  Vi Ilo^Tacit.  Ann.  IV,« 
13. ;  Cruptorix ;  Ort  der  Frisii ,  im 
nordwcstL  Gtarmunicn,  eüdl.  von  Medio* 
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Crusa. 
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Ctesiphon. 


Janhnn,  Mediolarinm,  nördl.  von  Flevo 
Insuls,  wo  die  Römer  geschlagen 


Crusa,  Plin. ;  Insel  des  Sin.  Ccrami- 
cus,  nahe  der  Küste  Carien's ,  zw.  Pas- 
§ala  n.  Pyrrhe. 

Crnacna;  kl.  baier.  St.  Crcusscn,  am 
rothenMain,  Ohermainkreis. 

Cruaina;  Crusinia;  St  im  Osten 
von  Gallia  Lugdunensis ;  muthmufsl.  das 
heut.  Chris  sie,  Dep.  Jura  (Franchc 
Comt6),  unfern  Dole. 

CrustümVria,  ac,  Liv.  II,  19;  III, 
42.;  Kqov?oub(jHcr ,  Dionys.  Halic.  XI, 
p.  705.;  Cruatumcrium,  Plin.  III, 
Dt;  Liv.  1,  38.;  Crustumerii,  orum, 
Virg.  Aen.  VII,  v.  «31.;  Cruatumium, 
Sil.  Ital.  VIII,  367.;  cf.  Yarr.  R.  R.  I, 
14.;  St.  der  Sabini,  nördl.  von  Fide- 
nae,  unfern  der  Tiber,  wurde  im  vier- 
ten Jahre  nach  R.  Erbg.  von  den  Rö- 
mern erobert,  u.  soll  jetzt  als  Flecken 
Marcigliano  f  ecchio  heissen.  Crustu- 
mini,  Eutrop.  I,  2.;  Liv.  I,  9.  sq.; 
Crustumimts,  adj.,  Liv.  X LH,  34.  ;  Fe«t. 
Avien. ;  montes,  Liv.  V,  37. ;  affer  (in 
Crustuminum ,  Liv.),  Plin.  III,  5.,  lag 
een.  Plin.  nordwestl.  von  der  Tiber,  in 
Etruricn;  Crustumerinut ,  adj.,  Narr.; 
Crustumiua,  adj.,  Virg.  —  Pira  Cni~ 
siumiim,  Paradicebirnen,  erwähnen  nicht 
nur  die  röm.  Schrittst.,  Plin.,  od. Cru- 
stumia,  Virg. ,  sondern  auch  Mischna  de 
Heterogen  c.  1.  etct 

Crustume- 


Cruatümtrii;     \  . 
Crustumerium;  \  JV* 
Crustumium ;  | 


Cruatumium,  Plin.  III,  15.;  La- 
can.  II,  v.  405.;  Fl.  in  Umbrien,  südl. 
von  Ariminuin,  nördl.  von  Pisaurum, 
heifst  hey  Lucan.  c.  1. :  rapax ,  fällt  in 
da*  Marc  Adriaticum,  und  »oll  das  heut. 
Flürchen  Conca  seyn ,  Delegat.  Urbino, 
mündet  in  den  Mbuscn  von  Venedig. 

Cruseicip;  Cr  Kl  vi  cum;  St.  Krua- 
trica,  in  Polen. 

Crya;  Vorgeb.  auf  der  südöstl.  Kü- 
rte Carien's,  vielleicht  westj.  von  der 
Intel  Lagusa. 

Crya  Fugitiv  orum ;  Cryassa^ 
Cryasaua;    St.  im  Südosten  von  Ca- 
viellcicht  nordwestl.  von  Daedala, 


neu 


nahe  dem  Sin.  Glaucus,  wurde  von  *c- 
etrandeten  Joniern,  u.  EHw.  aus  Dclos 
erobert. 

Tryassa;  J  cf  c  Fugitivorum. 
pryaasua ;  I  J  & 

Crybcnstenium  ;  festes  Schlofs 
h'riebenstcin ,  Crywenat ein ,  u.  Rittergut, 
an  der  Zschopau ,  1  St.  südl.  von  Wald- 
Kreis  Leipzig,  von  Ritter  Diet- 


«1 


rieh  von  Baerenwalde  von  1382  bu 
erbaut.  Im  Jahre  1415  vertrieb  ihi 
ter  Stanpitz  von  Reichenstein  dj 
welchen  Friedrich  der  Streitbare 
belagerte,  jedoch  se.  Gattin,  an 
Familie  Hollaufer ,  aus  dem  Hau« 
renberg,  versttatete,  das  Liebste  rat 
wegzunehmen.  Und  auf  ihren  Ri 
trug  sie  ihren  Gatten  ,  Stanpiu . 
Friedrich  hierauf  begnadigte. 

Cr  y  co  8  Insulae ,  drey  Inseln  de 
Glaucus,  der  St.  Cryas*c 
nordüstl.  vom  Vorgeb.  Crya. 

Crymne,  rj  Kqvfivrj,rjgt\i 
riac.  v.  tt68. ;  Gegend,  c(U7tf-diot*%  n 
sien ,  sec.  Scholiast.  ad  h.  L;  Ko 
6\  xal  rqaaog  nsöia  itai  Tqolaq,  i 
Nähe  'on  Troja. 

Crynia;  Fl.  in  Bithynien. 

Cryos,  acc.  on,  Plin.  V,  29.; -1 
Ionien,  strömt  in  der  Kähe  des  II; 
n.  fällt  in  den  Hermns. 

Crypta;  kl  lombard.  St.  0> 
nahe  dcmEinfl.  der  Adaa  in  den  Po,  I 
Creraona. 

Crypta  Aurea;  neapol.  St.  { 
tag/in ,  Prov.  Terra  d'ötrunto. 

Crypta  Ferrata;  |>äp»ti.  Fl« 
Grotte,  in  der  Mark  Ancona. 

Crypta  IS'e  apolit  ana  ,  '>< 
epist.  57. ,  init. ;  Kqvnrrj  dioyi 
(itta^v  oqovg  trjg  rf  <di*atctqim 
rrjs  Neanokfcosy  Strab.  V,  p.170.;  | 
te  in  Campanien,  nahe  der  Kü*te,  lag* 
von  Ncapolis,  östl.  von  Puteoli,  m 
von  oben  herab  ,  MxontiGcov  dvqic 
Strab.,  ihr  Licht,  u.  I)cif*t  JCMI 
GroUe  di  Sapoli,  od.  del  Monte  di  J 
ailippo,  in  Terra  di  Latoro. 

Crypta  Hosaria;  Saxa  Ä»l 
päpstl.  St.  Grotta  Rossa,  nahe  der 
ber,  Delegat.  Viterbo. 

Cryptoa,  Plin,  V,  31.;  i.  q.  Cy» 

Crysus;  cf.  Cnysius. 

Csanadicnsis  Comi  tatua;  sl 
Ungar,  tschanader  Geapschft ,  Kreil  j 
seit  derTheifs,  mit  dem  liptort  Jfa 

Csikicn&i  s  Scdet;  der  tscki 
Stuhl,  in  Siebenbürgen. 

C  songradienai  8  Comitatn 
oberungar.  Uchongrader  Genpxchft,  Hl 
jenxcit  der  Theils,  mit  der  St.  Sxrced 

Ct ernenne,    orum,   Ptoh;  St. 
Fstiaeotis  (Thessalien),  vielleicht 
Norden,  u.  unfern  Atinium ;  angebljs 
Grisano 

Ctenu8y  u  nUs  >  Krtvovq,  Stral 
Ptol  ;  Hafenst.  auf  Chersonesns  T« 
ca,  nördl.  von  Partheniuin. 

Ctesiphon,  ontis,   Plin.  VI,  3 
Marc.  Will,  20;  X\IV,2.,  E 
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Cugerni. 


im.  3  IX,  lt.  12;  TL,  16.;  Ta- 
C  ><<  ;  Jornand,  de  Regnor. 
p.  $1.  55.;  jJ  Krncttpof»  t  cov- 
\  XTI,  p  512.;  Herodian. 
f#rfc.Bell..4ntiorh.  V,  45.; 
i  Xnjcifw.  3foii$  jfocvgicrc,  Ptol. ; 
t:  HirroBrra. ;  später  J?l  -  Ma- 
r.  Asalted.«;  am  frühesten  C hal- 
ft*. \,  19.  i  Chalno  (  Calno), 
k&,  1;  Catnek  (Chalnc),  Arnos 
<*••■*,  K*ech  XXVII,  23.; 
k  LXX.;  Chol  an  ne,  Vulg. ; 
cf.  Targ  Hierros. ;  Euseb. ; 
M*rt.  ( .  Tryph. ;  Asseman.  Bibl. 
,  Iii.;  M  in  Chalonitis  (  \*#y- 
fdfm*e*tl.  Ufer  de«  Tigris  »all. 

Amin.  Marc,  von 
,t  wt  71  bis  101  nach  Chr  Geb. 
Um} ,  den  Nauen  Ctesiphon,  den 
mHd-  t.  44.  erwähnt,  war  Win- 
dfez dtr  persisch.  Könige,  u.  liegt 
bRiiam.  unter  welchen  dieTrüm- 
ePaia*u>:  Tuk-Kesre  (Bogen  de* 
fa.  e,  mehreren  alten  per«.  Köni- 
tawehaft!.  Beyname),  od.  iuan- 
f(P*fan  de*  Cosrocs);  sec.  AI.  das 
[S*n«,  Soliman  Pack,  Ilptort 
hitu  |rl  N. ,  in  Pasrhal.  Bagdad, 
iw.adj ,  Kzrjcupoyvriog,  Stcpb.; 
u,  an»,  Mdg.  des  Titus. 

mt;  St  der  Dolopcs,  iu'lhes- 

Kxitiuva,  Ptol.  Codd.; 
K.ffl*s.  exMela;  i.  q.  Prisciana; 
mhnta  Ton  Ma  iretania  Tüigita- 
tirluih'  pudtfest;.  von  Genta. 

§?•»",  «c,  Strab.  VIII,  p.  237.; 
phfkylia  (Elis),  im  Norden,  viel- 
■wpeit  Hrpana. 

tarnt;  Volk  in  Hi*pania  Tarra- 
ö"  Zweig  der  Gailaici. 

M»t.kl.  St.  Cau6,  am  Rhein, 
*m\  nm  Wiesbaden. 

Cell. ;   epan.  Insel  Cuba ,  in 
gl  ▼oo  Columbus  entdeckt. 

iUnm  Gallograeciac ,  Liv. 
&;  befest.  Ort,  Castellum, 

Ptol.;  St.  im  zwevten 
mm  Armen ia  Major,  zw.  Zogo- 
|i  iCholua. 

M»<t»ria,  siT.  Ctt6ulf  erium; 
St.  der  CubuUerini. 

^■Itfrisi,  Püu.;  Volk  entw.  in 
■■,«d.  in  Pieenom. 
f«*«t«B«s  Circa/u»;  Cu&ifen- 
^"'»Uriim;  der  clnbogn er  /Treis, 
k*»Kt ,  ,on  der  Kger  u.  Tepl  durch- 

u*»l»i;  SJaioga;  Hptst.  Kin- 


oo/ren,  Steineinbogen  des  bdhm.  Krei- 
ses gl,  Namens,  an  der  Eger,  7  M.  sud- 
westl,  von  Saatz,  14J  nordwestl.  von 
Prag. 

Cu  cet,  orum,  Anton,  Itin. ;  Not  it. 
Im  per. ;  Cuccium,  Tab.  Peut.;  Ort  in 
Pannonia  Inferior,  XIII  M.  P^von  Cor- 
nacum ,  nahe  dem  Fl.  Savus ,  hatte  sec. 
Notit, :  cuneum  equitum  promotorura, 
n.  soll  in  uns.  Tagen  entw.  Cerosicka, 
od.  Curusca  heissen.  See,  AI.  lag  sie 
südwestl.  von  Illok. 

Cucios\  Quelle,  vielleicht  in Troglo- 

dytice ,  nahe  der  Grenze  Acthiopien's. 

f       ii        i      Castellum  Cucnllis; 
Lucullae;  J  mulhmaMt  jetet 

%9iif;  i  chel,  Mkfl..  an  der  Sa- 
CuculU;     )  ,a /Kreis  Salzburg. 

Cu  cm  tum,  Kovxov?.ov,  Strab.;  St, 
anf  der  Grenze  der  Marsi ,  u.  Pcligni,  in 
der  Nähe  des  Lac.  Fucinns,  u.  der  Via 
Valeria;  sec.  Cell,  jetzt  CueuUo  ,  in 
AIm*uzzo  Citeriore;  sec,  AI.  Scutolo, 
daselbst. 

Cucunda,  Ptol.;  St.  im  Nordwesten 
vonColchis«,  unfern  Scopelus;  angcbl. 
heut.  Tages  Tuchalumka, 

Cucusus;  Cucussos;  i.  q.  Co- 
cusos. 

Cuda;  Fl.  in  Lnsitanien,  fiel  in  den 
Durius,  u.  heifst  jetzt  Coa,  Nebenfl, 
des  Duero. 

Cudetus,  i,  KovSrjTog,  Herodot.; 
ScvLj  Fl.  in  Thracicn,  stnunte  nord- 
östl.  ^on  Abdera,  südwestl.  von  Dicaea, 
n.  fiel  vielleicht  in  den  See  Bistonis; 
wohl  nicht  i.  q.  Cossinitcs,  Ko6Givirr}gt 
Aelian.  Hist  Animal.  XV,  25.,  der  durch 
AbHeritarum  Regio  dem  See  Bistonia 
zuströmte,  da  dieser  vielmehr  der  Comp«, 
satus  zu  sevn  scheint. 

Cudum",  siv.  Cudus,  Meia;  Ort  in 
India  intra  Gangem. 

Cuffin8tanium,  »iv.  Cufftnstc- 
num  ,  sec.  Ann.  Petavian.;  Cu// in- 
st an g,  Ann.  Lauriss.;  Cuffea Ste- 
num, sec.  Ann.  Einhard. ;  Cufstag- 
nwm,  Ann.  Tilian. ;  grofshrzgl.  Mkfl. 
Coatheim ,  Kostheim  ,  am  Einfl.  des 
Main  in  den  Rhein. 

Cugerni,  Codd.  Tac. ;  Guberni, 
Plin.  IV,  17.;  Gugerni;  Tacit.  Hist. 
IV,  2«.;  Volk  in  Germania  Inferior  (Gal- 
lin Belgica),  nordl.  von  den  Ubii,  süd- 
östl.  von  den  Batavi,  zw.  dein  Rhein 
(jnxta  Rheni  ripam,  Sueton.  Tib.  c.  9.), 
u.  der  Maas,  waren  eigentlich  Sicam- 
hri,  cf.  Sueton.  1.  c.  (genuanico  bell« 
quadragiuta  millia  —  qnadringenta  milla, 
Eutrop,  VII,  5.  —  Sicambrorura  traje- 
cit  in  Gallium,  cf.  Sueton.  Tiber,  c.  9., 
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cf.  Sncton.  August .  c.  21) ,  welche  Tiberius 
unter  Augustu*  über  den  Khcin  führte : 
Gugcrni  'Iransducti ,  cf.  Sueton.  Aug.* 
c.  21.,  Kxciai,  sc.  Sugambri,  et  Tra- 
jecii  in  Gallias ,  cf.  Tucit.  Ann.  II ,  26. ; 
cf.  XII,  31).,  u.  safsen  in  der  heut.  Prov. 
Geldern,  im  Rgbz.  Cleve,  wohl  aber 
nicht  um  Jülich.AlsCacsar  inGallien  Krieg 
führte,  safscn  hier  die  Menapii,  cf.  Cac*. 
Bell.  GmlL  II,  4j  III,  28;  IX,  4.  u. 
cxtr. 

Cuiculi,  orvm,  Anton.  Itin. ;  Aueu- 
stin.  VII,  adv.Donatist.  c.  35. ;  St.  im  In- 
nern von  Numidia  Massvlontm ,  XXV  M. 
P.  westl.  von  Idicra,  XXV  östl.  von  Si- 
tifi.  CuiculUanus,  adj.,  Notit.  Nu- 
mid. 

Culare,  onis,  Cic.  X,  enist.  23.; 
Tab.  Peut.;  Inscpt.  Diocletian.  et  Max  im  in. 
Galcr.  dicat. ,  ap,  Gruter. ;  Cu larona, 
ue,  Notit.  lraper.  Prov.  Call.  Ripens.; 
später,  nach  August,  Gratianus:  Gratia- 
nopolia,  ia,  Paul.  Warnefr.  de  Gest. 
lamgobard.  III,  8.;  Cell.;  St.  der  Allo- 
broges  (ex  finibus  Allobrogura.  Cic.  1.  c.) , 
in  Gallia  Karbon.,  an  der  Isara,  war  das 
Standquartier:  Tribuni  cohortis  primae 
Flaviae  Sapaudicae ,  wurde  von  Gratian 
wieder  aufgebaut,  u.  heifst  hetiL  Tages 
I  Crcnoble,  llptst.  des  Dep.  Isere  (Häu- 
ptling) ,  am  Ein  11.  des  Drac  in  die  lsere. 
Gcbrtsort  des  Bayard  ohne  Furcht  u. 
Tadel ,  st.  1523. ,  des  Vaucanson ,  st. 
1782.,  des  Villars,  Condillac,  u.  Mably, 
et.  1789.  Cularonicnaea,  tum,  Inscript.  c. 

Culcua  Colonia,  Ptol.;  St.  im 
Innern  von  Numidia  Massylorum ,  östL 
von  Cirta,  westl.  vom  Fl.  Kubricatu*. 

Culcmbacxnait,  siv.  Culmba- 
censis  Marchionatua,  siv.  Prin- 
eipatua;  ehemal.  Frstth.  Bayreuth,  od. 
Onohbach  it.  Culmbach,  enthielt  57|  QM. 
llptst.  war  Bayreuth. 

Cullu,  KovXXov,  Ptol.j  i.  q.  Col- 
lops  Minor. 

Culma,  Bert;  Culmia,  Cluv.; 
Chelmnum;  preuss.  St  Culm,  Clielm- 
tio,  Rgbz.  Marienwcrdcr ,  am  östl.  Ufer 
der  Weichsel,  15J  M.  südöstl.  von  Dan- 
zig,  stand  schon  im  J.  1233.  Den  in 
der  Schlacht  am  30.  August.  1813  hier 
Gefallenen  wurde  im  J.  1817  c.  im  goth. 
Geschmack  gearbeiteter,  oben  mit  e. 
Kreuze  geschmückter  Obelisk  erichtet. 
Culmaisis ,  e. 

Culmbaccn  fis  Principatut;  cf. 
Culembaccnsis  Marchionatus. 

Culmbachium  ;  Culmb  acum  ; 
Culmcnbachium;  baier.  St.  Culm- 
ba  h,  am  weiften  Main,  Obcnnainkreis, 
4|  AI.  aordöstl  von  Bomborg.  ÜSahc  die 


Im  Jahre  1808  zerstörte  Bcrgfctg. 
senburg. 

Culmen  St.  Berkardini,  i 
St.  Bernhardino ;  Schweix. Bei 
Bernhardin,  Canton  Graubändto,  9 
hoch. 

Culmen  Urai;  Uraulut;  sd 
hoher  Berg  Splugcrbcrg,  Canton 


Culmenai»  Ager,  siv.  Pols 
tun,  siv.  Praefectura;  Cslf 
ria,  Ldsch.  Cutmerland;  da* Od» 
ligbz.  Marienwerder,  um  Chelnui 

Cu Imia;  i.  q.  Culma. 

Culmigcria;  cf.  Culinensu  S\ 

Culpa;  cf.  Colapis. 

Cultenna,  PauL  Warnefr.  & 
Longobard.  IV,  47.;  AemilUi 
vi us.  Ib.;  Fl.  im  Südosten  tob 
Cispadana,  vielleicht  westl.  von  Ks 

Culueitan  ae,  antw.  Anton 
Tab.  Pcut. ;  Hafenort  in  >  mnirf.i  3 
lornm,  westl.  von  Tncatua;  nidi 
Ortel.  i.  q.  Collops  Minor. 

Cuma,  Intcrpp.  Uecen.;  Cjfi 
Melal,  18.;  Vellcj.  PetercI,4.J 

V,  30. ;    Com.  Ncp.  Alcib.  c  7.; 
XXXVII,  11. ;  Tacit.  Ann.  H,  41.; 
Peut.;    Kvfif),  Ptol.;  IIomcr.,* ; 
Strub.  IX,  stib  fin.;  XIII,  p.  427. 
noph.  Cyrop.  VII.;  Herodot. 
Vit.  c.  11.;  Kvurj,  -q  $qixami\ 
Ufvn  ,     Cyme  Phrieonis  co*rtm 
Herodot.    I,   149.;  Cymae, 
Liv.  ediL  Grvph.  ;   Gruter.;  uc 
Symc,  OroslVn,  12.;  St.  Ia  I 
nahe  der  Küste,  sec.  Tab.  Penk  P 
P.  südwestl.  von  M jrina ,  nordöitl 
Aegac,  nordl.  von  Trimms, 
Biodor.  III,   p.  188.  von  der 
Myrina  erbaut,  cf. Carmen  dc(> 
mer.  tribuL,  durch  ein  Erdbeben 
berius(Trajanus)  mit  3  andern  Stt 
Hclea,  Myrina,  Pitane  zerstört, war 
u.  grofs,  stritt  sich  um  das  Ya 
Homer,  u.  soll  jetzt  sec.  Kruse 
sec.  AI.  Foja  Aooa,    sec  AI. 
heissen.    Gcbrtsort  des  Besiodo*» 
maei,  orum ,  Liv.  XXXVIII,  29.; 
(utiot,  Strub.  V,  p.  166.;  Sttpfc; 
ap.  Maxim.,  Maxirain,  fit,  >umwn.! 
rodot.  Vit.  Homer. 

Cumae,  arum,  Cic.  Agrar.  H« 
Flor.  I,  16.;  MelaH,  4.:  Powpej.1 
Ur.  VIII,  22;  XU,  16. ;  Tarif. 
XVI,  19.;  Vellcj.  Paterc.  1,4.;  U 

VI,  p.  747.;  Virgil.  Acn.  XL  WM 
nund.  de  liegnor.Siicc.  p.  1*5.  ? 
Chalcidensium,  Plin.  III,  5. Ko 
Ptol;  t  u  nie,  es,  Sil.  lud.  WIK  v 
Cvmaea  Urb*,  Virg. ; 
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bl  TJH,  v.  491;  Slat.  IV.  gilv. 
,i.ft;  Ktftfj,  Steph.;  Strab.  V, 
ft;  Marcün.  Ileracl. ;  Kuboieac  Do- 
jH/ar,  StaL  IV.  Silv.  III,  p.  24.; 
tit'iiits  Ars,  tirg. ,  ^  da  Ciunao 
Lmr.  sai  Chalris  in  Euboea 
ffcitii  vir;  St.  in  Campanicn ,  am 
iv,  rtvtVUI  M.  1*.  wc*tl.  Ton  Nea- 
L  ifll  sädwestl.  Ton  Cap  im .  IV 
L  im  My<«ioni ,  war  scc.  Strab. 
Xduiwr  (Kuboeac)  x<m  Kvuatcov 
&>l  xeiaiotarov  xviGfict,  wurde 
den  Campanicrn  erobert, 
<  m  J.  415  da«  röm.  Bürgerrecht, 
n?ntraStT.  p.  Chr.  X.,  wurde 
1 12K  ak  kl.  St.  Cuma,  Otmar,  Ton 
Itif  liaarro  zerstört,  o.  zeigt  jetzt 
j ^rjfsuDff  v oxi  ^^lü u ^? tt  ^  A  (.  iii lii^ 
■rificu^en  n.  von  c.  marmor. 
mtr>.  Aogrtbl.  Aufenthaltsort  der 
ibfuaana:  Gravida  arcanis  Anus, 
M\U1,  t.  494.  ,  — :  Euboica  Si- 
i  Su.  IV,  Silv.  III ,  v.  24. ,  wel- 
?Katfea  Verkauf  der  sibyliinischen 
l:  u  Tarquin.  zuschreibt ,  die  als 
(urmiuis  Enfoici  fntalia 
k,  (hü  Faet.  IV,  v.  257.,  gelten. 
i,  Vdlej.  Paterc.  1 ,  4.;  Pompej. 
JkVIO,  14.;  Cumänus,  adj., 
13,  XLI,  16.;  Cic.  IX, 
.,  Locao.;  litora,  Tacit.  Ann.  XV, 
i,  ihr.  Cymaeus,  adj.,  Sil. 
IIÜl.T.m?  Sihylla,  Vir*.;  — 
ta,  L  e.  Sibvliac  Cumanac,  Virg. ; 
l.0ni;  ef.*Diodor.  Sic.  IV,  21. 
tiiaeo  Vrbn;  cf.  Cuinae. 
Cwiiio,  Plia.  VI,  11.;  C  oma- 
t;t  hfcit  Ort,  Ca*tcllum,  in  Ibc- 
t,  ^7  P§ru  Caucasiae ,  mit  c.  röm. 
«*.,  reiche  den  Pafs  gegen  feindl. 
jRn»itlrirfigte;  angebL  jetzt  Kis- 

fianj'o  Major;  Cumanoru)m 
Jj»fi»  Regio;  niederungar. Ldsch. 
V  (anc^V;/,  im  Kreise  disscit  der 
«.  mit  dem  Hptorte  Kardzag. 
Linn io  Minor;  niederungar.  Ld- 
*«ö-0o»ow'en,  im  Kreise  diesscit 
Hptort  Fclegyhza. 
»iim  Proed/um,  •*,  Civ.  X. 
,fM-  I;  Ldgut  des  Cicero,  un- 
ni«Uf,  iaCunpanicn. 

i",aJu«  Ca^rum,  Paul.  War- 
^Gtrt.Longob.  vi,  40.;  cf.  Co- 

^"•••1  Lactu,  Continnat.  Ue- 
fcj, (,0."C*Ä,'Ä  Lact#s,  -*no.  Ful- 

*r*^.;  L  q.CcnKtccmis  Lacus. 
/«■^'«■df«,  Ceti.  Ii,  4.;  7. 

^■iwocrtand)   grenzt   östl.  un 


Northumberland ,  nördl.  an  Fyrth  of 
Solway,  westl.  an  die  irische  See,  südl. 
an  Wcstmoreiand  u.  Lancaster.  Hut  st. 
Carlisle. 

Cumeobcrg,  Ann.  Einhard.;  Co- 
mianus,   Ann.   Fuldens. ;   Berg  im 
österr.  Lande  unter  der  En«,   bey  Com 
magenae,  vielleicht  südiistl.  von  Tu  In. 

Cumcoburgum,  Vit.  S.  Severin; 
Ann.  Lauriss. ;  Cummiberg,  Ann. En- 
hard.  Fuldens. ;  Qrt  in  Noricum ,  in  der 
ftühe  von  Comraagenae;  vielleicht  jetzt 
Kaumberg,  Ort  im  Lande  unter  der  Ens, 
4£  M.  südl.  von  der  Donau. 

Cumcrium;  Vorgeb.  in Piccnum, bey 
(nördl.  von)  Ancona ;  angebt,  jetzt  Monte 
dt  St.  Ciriaco. 

Cumetense  (  Cumcnse)  Territo- 
rium, Ann.  Einhard.;  Comctcnse 
7  Y  rritorium,  Ann. Enhard.  Fuldens. ; 
Comcnse  Territorium;  lombard. 
venet.  Delegat.  Come.  Ilptst.  Como. 

Cumi,  Plin.;  St.,  vielleicht  in  Actliio- 
pia  supra  Aegyptum,  am  KIL 

Cumillum  Magnum  (Camilloma- 
gum)  ;  St.  in  GaliiaTranspadana;  muth- 
malVl.  der  heut.  Ort  Cimogol,  od  Ci- 
gognola,  unweit  Pavia,  Prov.  gL  Ka- 


Cuminum;  I.  q.  Cominnm. 

Cunaea;  St.  in  Cuneus  Ager, 
Ufer  des  Anas,  XX  M.  P.  nordöst.  von 
Esuris. 

Cunaxa;  Ort  im  Soden  Mesopota- 
mien'* ,  am  Chaboras ,  ostl.  vom  Eu- 
phrat  f  30  Parasang.  nordwcstl.  von  Ba- 
bylon ,  23  westl.  von  Sitace.  Hier  erlag 
Cyrus  der  Jüngere  seinem  Bruder  Atta- 
xer-xca. 

Cuncianum;  kl.  St.  Gociano,  in 
Sardinien ,  am  Fl.  Turayrso. 

Cunei,  Liv.  XX VIII,  3T.,  sec.Isaac. 
Vo^.;  cf.  Conei. 

Cuncjo;  i.  q.  Cun  cum. 

Cunctio,  onis  (Cunetia);  Af ar ga- 
bc\rga;  St.  der  Atrebatii',  in  Britannia 
Roinann,  etwa  XX  M.  P.  südöstl.  von 
Verlucio',  nordwestl.  von  VentaBelga- 
nun,  östl.  von  Aquae  Calidae;  heut. 
Tages  Marlborough,  Marieberg,,  Midi, 
in  Wiltshire,  am  Kennet. 

Cun^um,  Plin.  IV,  22.;  Promon- 
torium St.  Marine.  Cell.,  Vorgeb. 
in  Cuneus  Ager  (Lusitanien) ,  westl.  von 
der  -VMg.  des  Anas ;  in  un*.  Tagen  Cap 
St.  Maria,  die  südlichste  Spitze  Portugals. 

Cuneus  Ager,  Mcla  in,  1.;  Arov- 
r€Off,  Strab. III,  init. ;  Appian. ;  Ldsch. 
im  Südwesten  von  Lusitanien,  zw.  dem 
Anas,  u.  dem  Promontorium  Sacrum: 
i.  q.  Algcrbia. 

Cuneus  Aureus,    Cluv.  ;  Cunu 
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Stiren,  Tab.  Pent;  Ort  in  Rhaetien, 
zw.  Lapidaria  0.  Tarucssedum,  Taruc- 
sete;  ruulhmatVl.  i.q.  Spcluca  Ponte- 
rior;  Speluga;  *chwciz.  Flecken 
Splügen,  in  Grauhünden. 

Cuni,  Pto!.;  St.  inGeJrosien,  un- 
fern Badara. 

Cu  n  ici,  Plin. ;  St.  auf  der  Insel  Ba- 
learis  Major,  vielleicht  unweit  Ciniutu, 
war  Colouie ,  u.  hatte  da«  jus  latinura. 

Cunicularia ,  ae,  Tab.  Peut. ; 
Conicul  ariae„  anttn ,  P!in.;  Inseln 
nahe  der  muH.  Küste  Sardinien 's ,  im 
Osten  des  Sin.  Caralitanus;  cf.  ßcle- 
ridae. 

Cunicularium;  Vorgeb.  auf  der 
südöstl.  Küste  von  Sardinien,  eüdöstl. 
Ten  Calaris. 

Cunigamia;  Cunin gkami a  ; 
Cuninchamia ;  fsüdschottl.Ldsrh.  Cun- 
nigham,  Grfsch.  Air,  grenzt  östl.  an 
Clvdesdale  ,  nördl.  an  I*ennox ,  westL 
an  den  Mbuscn  von  Clvd,  sürfl.  an 
Kvlc. 

Cu  Ulf,  nctvoqpov  xeov  Kvviav;  Ha- 
fenort  in  Carien  f  nahe  denl  SLius  Glau- 
cus. 

Cunii;  cf.  Gonii. 

Cunistorgis,  t» ,  Kovl>t zoqy ig  aro- 
Xig  fitYalrj ,  Appian. ;  cf.  Conistorgis, 
Kovtscoqoig,   yvcoqificoTttTT],  Strab. 

Cunonis  Villa;  kl.  franz. St.  Kiens- 
heim; an  der  Weifs,  Dep.  Mederrhein. 

Cunorum  Scrfcs,  kl.  ungar.  St. 
Kunselyseg,  in  Grofs-Ctimnnicn. 

Cupa;  lorobard.  venet.  Fl.  Copa,  fallt 
hey  Barbionella,  Delegat.  Pavia,  in 
den  Po. 

Cupedense s,  Ann.  Pnidcnt.  Trc- 
cens. ;  Cupedenais  Centena,  Lebenf, 
Abb. ;  St.  im  Dep.  Marne,  unfern  Sczan- 
he,  zw.  Catalauni,  u.  Agendicum  Se- 


tup Cr  tun  um;  i.  q.  Conversanum. 

Cuphe,  Ptol. ;  St.  im  Innern  Afri- 
r.a*s,  am  Niger,  nordöstl.  von  Thamon- 
daeana,  südwestl.  von  IXigira. 

Cuppae,  ärum ,  .Not  it.  Im  per.:  An- 
ton, hin.;  Cuppe,  es,  Tab.  Peut.; 
Anton,  edit.  Aid  in.;  Cuppi,  Kovnoi, 
ovg,  Procop.  IV,  Aedific.  c.  6. ;  St.  in 
Moe*ia  Supcrior,  südl.  von  der  Donau* 
XXIV  P.  M.  südöstl.  von  Viminacium, 
XXIV  östl.  von  Laterata.  Hier,  unt. 
Moesiac  Primae  Dux,  lag  sec.  Notit.  c. 
Cuneus  equitum  Dalmatarum.  Cup- 
pensis,  e,   auxilium ,  >otit.  Im  per. 

Cupra,  Plirt.  III ,  13.;  Mela  II,  4.; 
Cupra  Maritima,  In*cpt.np.  Gruter; 
JKovuqa  Maqtxipuf  Ptol?  Cyprae  Fo- 


nt* m,  ro  Ttjg  Kvirots  Itoov, 
p.  Itftf  ;  St.  inPiecuum, 
ste,  V  M.  P.  eüdöstl.  von 
nordöstl.  von  Asculuin ,  hatte  e. 
der  «Inno ,   nv  IJuav  h*nvot  (| 
Kvnqav  xtiXovqi,   welchen  IL 
Templum  Deae  Cuprae  Ke^titnit, 
ap.  Gruter.,  wieder  auftauet«, 
j«»tzt  sec.  AI.  St.  Ecnedetto,  t*c. 
pa  Transona*  in  Mark  Ancona,  t 
cf.  Sil.  Ital.  \  III ,  v.  433. 

Cupra;  Cuprum;  LI.  eiirWi 
St.  Couper ,  Coirpar,  am  Fl  Efa 
sch.  Fife. 

Cupra  Maritima ;  cf.  Cupra 

Cupra  Montana*  Kovxaa 
rava ,  Ptol. ;  St.  im  Innern  von 
MRO ,  westl.  von  Cupra  Maritima, 
vom  Fl.  Tronte;  miitltmatVl  limt, 
a  Mare ,  In  der  >!ark  Ancona  w 
al>er  sec.  AI.  i/oretto ,  welche  § 
nördlicher  liegt.  Cuprc/ucs,  H 
Montani,  Plin.  III,  13.;  Cuprem 
ager,  Balb.  de  Limit. 

Cuprimontium  ;  schfes.  St. Ä 
berg ,  Rgbz.  Rcichcnbach  .  am  0 
köpf,  u.  am  östl.  Tier  des  Bober.  J 
südwestl.  von  Breslau. 

Cuprimontium   ad  >f ferne 
baicr.  Mkfl.  Kupferberg  *   an  rff 
mühl,   im  Ucgenkrcise,  unweit 
städt. 

Cuprimontium  %  sc.  hohem 
kl.  buh m.  Bergst.  Kupferberg,  U 
Kupfer  *  am  Fufse  des  Kupfrrta 
4£  Mi  nordwestl.  von  Saat*. 

Cuprimontium,  sc.  GetUit 
schwed.  Mkfl.  Kupferberg,  in  Gt> 
land,  Ldsch   Nordland,  Aorrliurd. 

Cuprimontium ,  sc.  //crmiti 
baier.  Mkfl.  Kupferberg,  Obcrmainl 
in  der  IVäbc  von  Bambergi 

Citnriifn;  i.q.  Cupra. 

Cura;  cf.  Chora. 

Cur a Hut;  Fl.  in  Estiaeotfi (The 
licnl,  kommt  aus  dem  Norden,  u. 
in  den  Peneus. 

Cut  cum,  Agathodaem ;  Ort  in  Iii 
gien,  nahe  dem  Fl.  Tedanins,  licllr 
unfern  Stlupi. 

Curdi  Montesi  cf.  CordoaeiS 
tes. 

Curdia;  Cutdtstania; 
Ldsch.  Curdittan;  Kjurdistan,  bA« 
zw.  dem  Tigris  u.  Persie  i.  cf.  A*7" 

Cur  diu  t  /Mo  asiau  Geh .  C«r 
c.  Zweig  des  Taurus ,  läuft  durch  C 
distan,  u.  trennt  Diarbeck  u.  Tarcom 
nien.  ^ 

Curcniii  Amn>%s  Cell.  II,  p.» 
Curremc  Flumen,  Cell.ll,  Ii  » 
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ia  der  Ldach.  Sabina,  fallt    *t.  1807  in  Rom.    Curiensis,  c, 
Farfa,  Farfarus  in  die  Tiber,  Einhard. 

key  dem  alten  Cures.  Curia;  St  in  Britannia  Barbara,  ct- 

ra,  ica.  Flor.  I.  2. ;  Ovid.  Faat.  wa  4M.  südöstl.  von  Colania ;  muthmafal» 
la&;  lirjril.  Arn.  VI,  v.  811.;  »  heut.  Tagea  Lanerk,  —  Lanarcu*  — , 
rW»-j  :  Cic;  Propert.  IV,  elcg.  Untat,  der  schott.  Ldsch.  Lanerk,  Cly- 
nrri  ^'ih'iiar,  oniro,  Jornand.  dcsdale,  am  Clyde.  Einige  halten  Co~ 
rSucecss.  p.  13.;  Kvqfig,  plur.,  lonia,  jedoch  weit  unwahrscheinlicher, 
Halte.  II,  p.  113.;  Curia,  ta,    für  Lanerk  selbst. 

P^Toizf  Zo^ivrov,  Steph.;  Curia  (Curta) ;  kl.  St.  Corte,  auf 
fr.  p-ISHl;  St.  in  Sabina,  öatL  e.  Felsen  der  Insel  Corsica,  faat  in  ihrer 
rTiJxr.  etwa  X  V  M.  P.  nordöstl.  von  Mitte. 

Wl  $üdwestl  von  Reate;  sec.       Curia  Havarien,  Luen.;  Curia 
in  aq-.  Tagen  Corrcse,  Cttrczv,    Regnitiana,    Id.,    aiv.  Rcgnitio- 
.41.  f  escovia  ( f'ecovio)  di  Sa-    rum  ;     Curia    fariscorum,  Id.; 
x  Titu*  Tatiua ,  u.    baier.  St.  Hof,  Stadt  am  Hof,  an  der 
Tiroe  Torios,   xcu    Sualc,  Oberuiainkreis ,  10J-  St.  nordöstl. 
IJottjriiio«,  Strub,  c.  1.  —  Cu-    von  Bamberg,  4  südöstl.  von  Schleiz. 
(hid.;  Cure*,  efia,  ÜTovoi-     ,  Curia  Beata;  Curia  Pictra. 

Curia  Majori  kl.  St.  Corte  Mag* 
giore,  an  der  Arda,  Hrzth.  Parma. 

Curia   M  oravica;   kl.  mühr.  St. 
Hof,    im  kreise  (b*  M  nordöstl.  Ton) 
Olmütz,  7£  südwestl.  von  Ratibor. 
Curia  Nor i ei;    österr.  Mkfl.  Am 
Harri  III'.;   Volk  in  Aetolien,    Ho/,    Kreis  Salzburg,    2j   M.  '  aüdl. 
aagfbl.  zu  den  Lclcgea,   war    von  Salzburg,  11 J  ^udl.  von  Parsau, 
danach.  Ursprung»,  wanderte       Curia    Pannoniac  lnfcriorisi 
diu»  nach  Phocia,  Theaea-    österr.  Mkfl.  //o/,  im  Viertel  unter  dem 
r),  v.  Hefa  sieh  dann  auf  Eu-    wiener  Wald,  Land  unter  der  Ena. 
iPdopnnerois  u.  auf Creta nieder.       Curia  Pietra  (Picta),*ix.  Beata; 
tt«,  Virgil.;  Ovid.;  die  ältesten    Id.  St.  Cor&etfe,  in  Mailand. 

der  ln*el  Creta.    Cttrctirux,  Cur  ja  Regia,  Luen.;   Curia  Re- 
j.;  i.  q.  Cretirua.  Curctis,  idis, 
Grit*,;  i.  e.  Creticus.  t 

fatia;  Cranz.  Fl.  Correze,  entapr. 
i,  n.  fallt  in  die  Vezere. 

rh'i,  tt,  PUn.  IV,  12.;  Cure- 
ra,  Ovid.;  L  q.  Creta. 


Kovqi- 

Curctcs,  Propcrt. ;  Curen- 
Ul,  12.;  daher  Quiritet,  ro- 
rf.  Liv  1,  13.;  (jutris,  itin, 
\irgil.;     l.  q. 


jttf»,  Kovqnrtg,    Strab.  X,  p. 


gis;  Curia  Regia  in  Arvis,  _Lucn. ; 
K o  cn 


ktu,  Kovotw,   i.  q.  Aetolien.  l^w'm 


irr 


Currtis  der  Name. 
tium;  franz.  St.  Correze, 


an 


Bep.  Correze. 

ta,  Ptol.;  St.  in  Hiapania  Bae- 
Rtcai  Anaa,  nördl.  von  Serpa, 

u.  Arundct. 
w-..,  Flor. ;  Volk  in  Spanien. 

«,  Anton,  hin.;  Tab.  Peu- 
f.  Inn.  llincmar.  Remena.;  Con- 
Ifriooa.;  Ann  PrudenL  Trecen». ; 
fiitaetorum  Vivitas,  Paul. 


igshofia;  befeat.  baicr  St.  Kö- 
nigshofen im  Grabfelde,  an  der  Saale, 
Untermainkreis,  2j  M.  aüdl.  von  Ilild- 
bttrghausen,  1  aüdweatl.  von  Römhiid. 

Curia  Regia  ad  Albim;  Regi- 
böhm.  St.  Königshof,  Kö- 
niginhof, am  öatL  Ufer  der  Eibe,  Kreig 
{'6\  M.  nördl.  von)  Königingrau,  14J 
nordöstl.  von  Prag. 

Curia  Regis  Badensis}  kl  Lu- 
den. St.  Königshofen,  an  der  Tauber, 
am  Main-  u.  Tauberkreise,  3£  M.  aüd- 
weatl. von  Würzburg,   1  aüdöstl.  von 
Uischofsheini.  ^ 
Curia  Regnitiana;  i.  q.  Curia. 
Curia  Rhaetorum;  cf.  Curia. 
Curia    Teracatriarum;  österg. 
Mkfl.  Hof,  Schlofshoft  im  Viertel  unter 


*e  Ge*L  Lottgnb.  VI,  12.;  Cu-    dem  Mannhnrtsbergc. 


■  <  t  o r u m ,  Cell. ;   St.  in  Rhae- 
^ä.P.  nördl  von  Tinnetio, 
«■Tarrcifde,  war  sec.  Marc.  Vcl- 
tyot  Rhaetiae  Primae,  u.  heirat 
öw,  Cwra,  Ilptst.  de*  Schweiz. 
Granbänden ,   im   Bunde  deg 
G«uw.  ain  Fl.Plcsaür.  Gebrts- 


* 

l. 


Curia  Varitcorum,  Luen; 
Curia. 

Curia  Vetus;  cf.  Altenhofen. 

Cur  ianum  ;  Vorgeb.  in  Gailia  Aqui- 
tun \n;  wahrscheinl.  jetzt  Cap  Fcrct,  in 
Guienne. 

Curia a,  adis,  Plin.  V,  31.;  Xov- 


•  '"^ »  wa  I  1,1  m^UL       »ItlllW-  V    il  (   l  II  J  ,      Ullis  ,     1  HU«     »,     vm.  ,  -»»•"»' 

m  Maierb  Angciicu  Kuuhuanu,    gtagi  Strab. j  Ptol.;   Vorgeb.  im  Süden 
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der  Insel  Cvpern ,  etwa  LV  M.  P.  snd- 
wettL  Ton  Citimu;  heut.  Tages  Cap  Ca- 
vati,  Cap  Gaväta. 

Curias,  adis,  Plin.  V,  3t.;  Cu- 
rtum,  Kovqiov,  Strafe.;  Ptol.  V,  14.; 
Steph.;  Herodot.  VII,  113. ;  4ristoteL 
Mirabit.  extr. ;  St.  auf  der  Insel  Cvprus, 
nalic  dem  Vorgeb.  gl.  NM  war  sec. 
4Strab. :  Agystcov  xria/iia,  u.  heifst  jetzt 
Piscopia,  Flecken  nordöstl.  von  Cap  Ga- 


Bclgica  Secund. ,  XII  M.  P.  nüdi 
XIII  nordwett  fi 


Curicta,  ae ,  Plin.;  KovQixrcf, 
Ptol.;  Cyractica,  i} Kvoccxrixt), Strab. 
VII,  p.218.;  Insel  an  der  Küste  Illvrien's, 
fttti.  toii  Chcrso ;  jetzt  1  eglia,  Insel  des 
Mbnsens  Qnarnaro ,  im  illyr.  Kreise 
Fiainc.    Curictae,  Plin.  III,  21.;  Einw. 

Curictum,  Curicum;  Vegia; 
Ilptst.  Vcgiia  der  Insel  gl.  Namens,  am 
Abhänge  e.  Hügels. 

Curicum,  Ptol.  II,  extr.;  cf.  Cu- 
ricum. 

Curionct,  Ptol.;  Volk  in  Germa- 
nien ,  östl.  von  den  Chaetuori,  südl.  von 
den  Marvigni,  wetl.  von  den  Boji,  nördl. 
von  den  Parmaecampi,  gehörte  vielleicht 
zu  den  Heruiunduri ,  u.  sab  im  baier. 
Regen-kreise. 

Curiosolitae,  Cacs.  II,  34.;  i.  q. 
Coriosopiteg. 

Curia  8 ol ite s ;    )  cf  Corio80piteg. 

Curiosopttes;    )  r 

Curitc,  Plin.;  St.,  vielleicht  im 
nordwcstl.  Bithynien,  am  Bergo  Cy- 
botug. 

■ 

Curiosolimagus;  i.  q.  Civitas  Ca- 
riogopitum.  Bey  dem  Flecken  Cor- 
«cuZt,  Courscult,  unfern  Dinan ,  Dep. 
Kordkügten,  fand  man  im  J.  1802  beym 
Nachgraben  Spuren  e.  alten  Stadt. 

Curiosuelitcs ,  Plin.;  Curiosu- 
lites,  Hadrian.  Valesius;  i.  q.  Corioso- 
pites. 

Curiovallis;  i.  q.  Corvanticnse 
Monasterium. 

Curi.um;  St.  in  Aetolicn ,  nahe  dem 
Achclous. 

Cur  iura;  cf.  Curias. 

Curlandia,  Bert ; Cluv.1V,  26.;  Cu- 
ronia;  rugg.  Goavcra.  Curland,  Mitau, 
grenztostl.  an  Lithauen  (Gouvern.  Wi- 
tebsk,  od.  Polozk\  nördl.  an  Liefland  u. 
d.  Mbusen  von  Riga,  westl.  an  die  Ostsee, 
»ndl.  an  Wilna,  n.  an  Polcn.Hptst.  Mitau. 
Curoncnsis,  e,  Lucn. 

Curlandiae  Sinus;  cf.  Curonenses 
Lac  us. 

Curlejum-,  i.  q.  Crollejnm. 
Curmil  icca,  ac,  Anton,  hin.;  Car- 
meliaca;  Ort  der  Ambiani,  in  Gallia 


Cormeille. 

Curnonium;  cf.  Car 

Qu robis;  cf.  Carnbis. 

C  u  r  o  n  c  nj  s  i  x  (Curomats)  J 
Lueir  ;  Curlandiae  Sinnt; 
curischc  Haff,  Prov.  0*tprcn»*i| 
bey  Königsberg  an  ,  ist  15  M.  U 
breit,  u.  wird  durch  die  curisrfc 
rung  von  der  Ostsee  getrennt,  u 
eher  derselbe,  südwestl.  von  ] 
durch  den  kl.  Canal  Tief  \erbun< 

Curoncnsis  Peninsula; 
insel  curische  Nehrung ,  Niedert*] 
der  Ostsee  u.  dem  curisch.  Half, 
nigen  Dörfern. 

Cur  onia\  i.  q.  Curlandia. 

Curonicu»  Locus;  cf.  Cor» 
Larus. 

Cur soli um;  vielleicht  i.  q.  0 
limagus,  Courscnlt. 

Cursula;    St.  in  Sabina , 
Rente,  angebl. jetzt  Cassio. 

Cur su »  Achillis ;  et  Ac 
Dronios.  Angebl.  jetzt  Fidonisi, 
n/si,  Ldzunge,  in  der  Ldsch.  Nagai, 
östl.  von  der  Mdg.  des  Dnepr. 

Curta,  ae,  Ptol.;  nicht  sec) 
i.  q.  Gurtiana ;  St.  der  Aravi* 
Pannonia  Inferior,  an  derDonao 
weit,  ögtl.  von  Bregetlo;  Im  «i 
gen  sec.  Kmsc  Curtakoc*,  SJ  ML* 
von  Vigegrad,  irrig  sec.  AI.  BudaJ 

Curtenacum;  i.  q.  Cortimsd 

Curtiniana,  ac,  ap.  Lariam;; 
tiana,  ae,  Anton,  ltin. ;  G u «</>■{ 
ap.  A Id um ;  St.  in  Pannonia  In/erwj 
Innern,  XLIII  M.  F.  »udl.  von  fet| 

Curtipctra  ;  franz.  St.  Coorjl 
Cropicrc,  an  der  Dorc,  Dcp.  N 
Dome  (Auvergne). 

Curtism  ilium;  piemont  SL  I 
miglia,  am  kl.  Bormida,  ProT.AH! 

Curtriacum,  Ann.  Vedastia-J 
Cortiacum. 

Cur  u  bis,  ts,  Plin.  V,  4.;  Al 
ltin. ;  Curobis,  Kovgoßig,  Älj 
ra6#s,  KovQaßig,  Cod.  Paiat;  I 
der  Küste  von  Zeugitana  (Africs 
pria),  wahrscheinlicher  nachPli«.  o. 
wcbtl.  von  Neapolis,  öutL  von  Öl 
als  nach  Anton.  XXIV  M.  P.  *ou 
put ,  XII  von  \capoii«. 

Curura;  i.  q.  Camar. 

Curva  Ca c s ar a\ ;  cf.  Caesc na. 

Cusa;  i.  q.  Anatis. 

Cusacum;  fran/.  St.  Cot&ty 
Niedcrcharcnte  (Snintognc). 

Cusac;  Cussac;  Ort  in  The 
der  jetzt  Cussie  heiwen  aoü.  d.  Chaü 
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mm;  franz.  St  Cuseau ,  Dop. 
t||t  irr  SL  St.  Amoar  ,  auf  der 


Ifc 


I,  Jof ;  |  LXX;  (Mohrcnland, 
G'ra.  II,  13;  X.  6.;  Hiob 
15.;  P*ahn.LXVlil,  52.;  Je- 
ü;  Will.  1;   XX,  3.  sq.; 

,10;  XXX,  4.;  Zephanj. 
sie;  Chus  usque  hodie  ab 
Np/aTocalur ,  llieronym.  ad 
Fahrschein  I.  i.  q.  Aethiopia, 
ikx,  Aetkiopien.  Schulthefs 
ca  öberali  für  Aethiopicn  ,  u. 
HuHIV,  2  ad  Ezech.XXIX, 
ChttsArsrypti  terminu8  Sye- 
»  noa  potest  esse  Aethiopia. 
i»  intelügi   plane  necesse 
Str  entspr.  der  Ml. 

List*,  LXX.;  Xura.  XII,  1.; 
,7.;  2.  Chron.  XIV,  9;  cf. 
;  -  Re g,  XIX ,  9. ,  Jerem. 
[IL;  vahrtcheinL  i.  q.  Arabia 
Ja  erwähnt  Bcni  CAusi,  cf. 
Eribe&chr.  V,  1. ,  in  Yemcn, 
ft  fhrdain.  Chronolog.  V.  T.  p. 
p  Aethiopia  hoc  loco  (2.  Chron. 
klarte  ubique  Vieris  in  littcris, 
fc«r!«e*t.,  n.  p.  121.:  nsque  ad 
*  Wtare,  quae  sa<  ri  -  in  litteris 
mt  cf.  Bochart.  r .  1.  Reland. 
tu  Conaei  (Susiana) ,  c.  den 
Völkcrscli. ,  im  heut. 
:  die  Hebräerin,  denkt 
Pro?.  Halkhe,  Balke.  Mi- 
pfflcm.  ad  Lex.  Hcbr.  fand 
►       Kutht  Abulfcda  (Balke, 
1 •«  eheinal.  Hptst.  von  Chora- 
sWtfoui,  khorasan,  am  Fl.  Gi- 
ft».   Wahl  Asien  etc.,  ver- 
C««cÄ  mit  dem  Khousti  des  Mo- 
Hut.  Armen.,  Ldbczirk 
a>|>»ch.  u.  per«.  Meere,  bis  an 
*  a,  Iodusi.    Wahrschcinl.  um- 
tue südl.  Länder,   u.  viel- 
wenn  damals  schon  es  bc- 
,  ladia  extra  Gangem,  cf.  Gen. 


m  (C&chitcn) ,  Num.  XII,  1., 
&  aAulgat.  At&io*i6<sat  über- 
^  Ret.  XIX,  9.;  2.  Chron. 
5  J*aia  XXXVII,  9.;  Zephanj. 
HabaclU,!.;  CÄasnei,  Bo- 
g"»  IV,  2.;  Xovaaipi,  Jo- 

tu**wbrr)  Aaia  navrcov  Xov- 
Joseph,  d.  I.;  Atfio- 
Vuv  «vaioUmv ,  Herodot.  VII, 
!J *r*rh.  m  Cuseh  (Arabia  Felix), 
,l*Wt  Tor  Abfassg.  des  Penta- 
^  Africa  (Aethiopien)  wan- 
*  I*<Wf.  Histor.  Aethip.  I ,  L, 

#  mn«h.  d,  Erdk. 


n.  hier  den  Namen  Gees  (Von  t  trajicere, 
od.  profisci),  führte.  Nach  Bochart.  L  c. 
sassen  die  Chusaei :  in  parte  Arabiae  Pe- 
traeae  et  Felicis.  Unde,  fahrt  er  fort, 
colligere  est,  Chnsaeos  eosdem  esse  cum 
veterum  Sccnitis  et  Saracenis  recentio- 
rum.  cf.  Eichhorn.  Verosimilia  de  Co- 
sacis.   Arnstadt.  8. 

Cusentia;  i.  q.  Cosentia. 

C«*i6is  (Cusibi)i  St.  der  Oretani, 
in  Hispama  Tarraconensis. 

Casioniim;  Mkfl.  Cugione,  in  Mai- 
land. 

Cusitani;  )   f  c  . 

Cussaei;   )  CL  ^08saci- 

Cussenacum;  et  Simler.  de  Rep. 
Helv.;  Schweix.  Mkt*  Küfsnaeht ,  am 
Waldstadtersee ,  Canton  Schwyz.  Nahe 
die  hohle  Gasse,  wo  Wilh.  Teil  den  Land- 
voigt Gefsler  erschofs. 

Custodia  Dei;  cf.  Herrnhutnm. 

Custrinum  ;  i.  q.  Costrinum. 

Cusum,  Anton.  Itin.;  Cutis,  No- 
tit.  Imper.;  St.  in  Pannonia  Inferior, 
unfern  Cuccium ,  etwa  XVI  M.  P.  Ton 
Bononia,  Mnlatae,  wo  sec.  Notit.  Eqnitca 
Dalmat.  lagen;  hent.  Tages  sec  AI.  Gude- 
ia/,  sec.  AI.  in  der  Nähe  von  Carlowitz. 

Cusus,  t,  Tar.it.  Ann.  II,  63.;  Fl.  im 
südöstl.  Germanien,  strömte  bey  den 
Quadi,  wcstl.  von  der  Granua ,  u.  heifst 
jetzt  Waag  —  Waga,  ac,  Cell.  II,  5; 
6.7«.;  Vagus  — ,  Fl.  in  Oberungarn, 
entspr.  in  den  Carpathen,  u.  fällt  bey  Co- 
morn  in  die  Donau. 

Cutacium,  Cutatisium;  St.  in 
Armenien,  od.  vielmehr  in  Ibericn,  wohl 
nicht] das  heut.  Kutais,  Hptst.  von Ime- 
rethl ,  am  Rion ,  im  russ.  Georgien. 

CutÄa,  2.  Reg.  X\TI,  24.  30.;  Ca- 
thaea,  Ioscph.  Antiq.  IX,  14 ;  3. ;  Ldsch. 
in  Persien,  cf.  Joseph.  Antiq.  I.  d.;  sec. 
AI.  in  Babylonien.  Abulfeda  nennt  e.  Ort 
dieses  Namens  in  der  Gegend  des  Kö- 
nig-Calnals,  Nahr-Malca  (Naliarmale), 
südl.  von  Bagdad,  zw.  dem  Etiphrat 
u.  Tigris,  in  Irak  Arabi.  cf.  Bellermann'a 
Hdb.  Iii,  p.  408..  Michaelis  MdL  L 
104.  nimmt  Cutha  für  e.  Ldstr.  um  Sidon, 
da  die  chaldaeisch.  Uebersetzg.  (Tar- 
gum  (Tar^umim),  1  Chron.  I,  13. :  Ca- 
naan  genuit  Cuthaninra  hat,  u.  die  Sa- 
mariter selbst  in  Briefen  an  Alexander 
M. ,  u.  Antiochus  Epiphanes  sich  Sido- 
nier  nennen,  cf.  Joseph.  Antiq.  XI,  8^ 
XII ,  5.  Unfern  Sidon  soll  noch  heut. 
Tages  e.  St.  Cuthin  stehen. 

Cuthaei,  Xov&aioi ,  Joseph.  Antiq. 
c.  1. ;  cf.  2.  Reg.  d.  1. ;  Volk  in  Cutha, 
welches  Salmanassar  zum  Thcil  in  das 
Reich  Israel  versetzte:  i.  q.  boniaxitoni, 
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SaftttQHtat  j  Joseph.  1. 
der  Samaritani.  Clericus  nimmt  die 
Cnthaci  für  dieCossaei  de«  Arrian.,  Dich 
dor.  Sic,  Curt  cf.  Exeget  Hdb.  A.  T. 
IX,  P.  214. 

Cutiae,  arum ,  Tab.  Peut;  St.  in 
GalliaTranspadana,  zw 
(etwa  XIII  M.  P.  südöstl.  von) 
lue;  jetzt  Cotxo,  cf.  Codi iic. 
(Juiiliu,  ae,  Korvlia,  noXiq  tm- 

Stvrje,  Dionys.  Ualic. ;  Cut  i  litte,  arvm, 
V.  XXVI,  11.;  Anton.  Irin.:  Soeton. 
Vespas.,  c.  24.;  cf.  Scnec.  (Juaest.  Nat 
III,  25. ;  St  der  Sabini,  XV HI  WL  P., 
LXX  Stad.  scc.  Dionys. ,  östl.  von  Ren- 
te, VI  M.  P,  westl.  von  Iterocrium,  wur- 
de  sec.  Varr.  von  den  Oenotriern  gegrün- 
det, u.  soll  das  heut.  Contigliano  sevn. 
cf.  Contilianum.  Andere  scUcn  sie  in  die 
Nähe  von  Civita  Durale. 

Cutilii'iisis  Locus,  Varr.  LL.IV, 
10.;  Cutiliae  Lacus*  Plin.  III ,  12.; 
See  in  Sabina,  bey  der  St.  Cutilia;  an- 

S-  L  jetzt  Logo  Contigliano ,  Delegat, 
leto;  sec.  Ai.Pozzo  Hati^nana.  An  Üb 
m:  Nymphae  Cnmmotiae,  quod  ibi 
insu  In  (in  quo  —  lac.  Cutil.  —  fluctuet  in— 
sula),  Italiac  umbilicum  esse  M.  Varro 
tradit,  Plin.  III,  12.;  insnhun  natantem 
ipse  ad  Cntilias  vidi,  Sencc.  1.  c.)  in 
aqua  commovetur,  Varr.  c.  1.  Sein  Was- 
ser: Aquae  Cuttliae,  PHn.  XXXI,  2., 
welche«  die  Nerven  u.  den  Magen  star- 
ken sollte,  gebrauchte  K.  Vespasian,  cf. 
Surton.  Vespas.  c.  24. ,  der  hier,  tv  toic 
vdaoi  toav  Zaßivmv  totg  KovrtXioiSi 
Xiphilui.  «x  Dion.,  auch  starb. 
Cutiona;  cf.  Lucionum. 
Cutiiia,  ac ,  Li v.  VIII.  29.;  St.  der 
Vestini,  in  Italien,  vielleicht  in  der 
Nähe  von  Cingüia,  welche  Cone.  Brd- 


Cyamutn ,  Ptol. ;  cf.  wi->n  um 
Cyäne,  es,  Ovid.  Pont.  II.  rpirt.1 
v.  26.;  Plin.  III,   8.;    \ib.  Seqafr 
Claudian.  III,  de  Kaut.  v.  24a  ;  Sfmi 

bey  Syracttsac,  in  Sicilien,  fallt  tM.% 
Anapus ,  u.  heifst  sec.  Clav,  in  ih,  « 
gen  als  Bach  Pisma.  Vib.  Se^r 
schreibt  sie  ab  e.  See,  durch  wd 
Anapus  strömte.  Die  Mvthe 
Nymphe,  Begleiterin  der  Prc 
dieselbe  verwandelt  werden. 

Cyänc,  Plin.;  St.  in  Lycica. 
Cyan  eac ,  arum ,  Plin  ;  cf.  Ci 
C'voncoe  Insulac,  Meli 
Plin.  IV,  13, ;  Ovid.  Trist.  1 , 
v.  34.;  at  Kvctvtai,  Ilcrodot. 
Strab.  VII,  p.  221.;  Arrian. 
mit  h  Sym  }>  legadv  i  .  Ovid. 
eleg.  9,  v.  »4.47.;  Mcladl.;  PI 
Ovid.  Epist  Mcdeae  ad  Jai 
ZvfmXrjyaÖ  fS,  Ly< ophron.  v. 
Inseln,  od.  Felsen,  i  hroat.  Lyooai 
geiuini  scopuli ,  Amin.  Marc.  XXII»  1 
am  Eingänge  des  Bosporus 
Mela,  im  Pontus  Euxinns, 
Arrian.  XL  Stad.  von  Pantu 
CCCXX  von  Phrygia,  Phllea, 
chen  die  eine  sec.  Strab.  an  EarngaJ 
andere  an  Asien ,  in  einem  Zwurjp 
räume  von  XX  Stad.  lag ,  wnrtfflgr 
der  Durchfalirt  des  Schifft 


schwimmend  gehalten,  cf 
Apollodor.  1.  IC  22.;  Ovid.  >i< 
V.  337.  sq.,  u.  sollen  jetzt  f\zisi 
heissen.  Auf  der  an  Europa  lieg«-« 
errichteten  die  Romer  dem  A  p© llo  ejfiH 

Cyancas.  Plin cf.  Glau cu«.  " *J 
Cyaneut)  Ptol.; Fi.in ColclMs<,n 
von  llippns,   in  der  Nähe  von  Neapel 


€utna;  Cuttna;  Cu  tn  a  -  IIa  r  a% 
Clin.;  -Kuttcnber ga ;  böhm.  St.Äuf- 
tenberg,  im  czaslaucr  kreis,  1\  M.  nord- 
westl.  von  Czaslau,  9  südwestl.  von 
Prag,  bekannt 'wegen  der  ehemal.  ergie- 
bigen Silhergbergwcrke  ,  u.  der  ersten 
im  J.  1300  geschlagenen  (böhmischen 
Groschen)  Silbergroschen. 

Cutr acum;  i.  q.  Cotracum. 

Cu xhavia;  Flecken  Cuxhafen,  hu.r- 
hai  rn,  im  hambnrg.  Amte  (l  St  von) 
Mitztibüttel ,  zw.  der  Elbe  u.  'dem  Ätec— 
rv  .  auf  e.  Anhöhe,  bekannt  wegen  des 
noch  im  Entstehen  begriffenen  Seebades. 

Cyalos;  St.  in   Lydien,  der 
nach  von  Jupiter  gegründet* 

Cyamonorus,  Kvccitoacooos, 
lvb.  I,  ».;    Fl.  auf  der  Ostküste  Sici- 
lien's ,  strömte  in  der  Nahe  der  St.  Cen- 
turipae,  h.  soll  jetzt  Traina 


Cyaiis;   Burg  von 
Insel  Ccphalonia. 

Cybate;  St.  in  Babyloniea,  m 
östl.  von  Sei  curia,  nordwe*tl.  van  Did 
Apamca ;  angebt  heut.  Tages  H'asxtk 

CybHa,  orwn,  KvßeXa,  cor,  Stn 
XII,  p.  391.;  Cybclv,  es,  Ovid.  1 
Fast,  v.  363.;  KvfoXa  (KvßtUmU  t 
sych.  ;  St  ,  Ort  in  Phrygien,  vieUefc 
unweit  Celaenae,  od.  sec.  AI.  nahe  « 
Grenze  Galatien's.  Von  ihm ,  od.  > 
dem  Berge,  veno  toxovy  Strab.  1 
Otto  ttov  Kv§tXcovy  Strab.  XI],  ha 
rt  KvßiXrj  den  Namen. 

Cybclc,  es,  Ovid.;  Virg^. ; 
X,   p.  323.;   Berg  in  Phrv£i« 
Zwischen  ihm  n.  Celaenae 
Ovid.  IV,  Fast,  p.  3ß3.  der 
belcttu ,  ailj. ,  mater,  dca. 
Cybele ,  Virg. 
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ggflflf/c;  Cybcllca;  Flecken  In 
«es,  nahe  dem  Berge  Mimav 

}htles  Fanum;  cf.  Pcssinus/ 
r«o,  KvBtqva\  et  Cibyra  Mi- 
Kriege  de*  Pompcjus  mit  dco 


Sriobern  litt  vielleicht 
mkiilra,  ©Tum,  Cic.  XV,  epist  2. 
p.  •dAttic  V,  epist.  18;  VI,  epist. 

Kvßi^ct,  Strab.  XII,    p.  370.; 
P.*,  7.;  iüerocl.;  St.  in  Tyanitis, 
CMeonia,  Ptol.  —  (Cappadocia  Ma- 
tt, «c  HierocI.  in  Cappadocia  Se- 
■bm.  am  »üdwesti.  Abhänge  des  Ber- 
etwa 200  Stad  (.">>!.)  sud- 
|gWBCae>an*a,  450  (11J  M.)  nordl. 
in  uns.  Tagen  BusfereA, 


SÜd- 


.•!*•«»«.  Fiin.;  Berg,  Tielleicht  in 
wjBiet.  unfern  Curitc. 

St  inTriphyliaCElb), 

'iw.  «w  t'pina. 

g<Ari;Plin.;  St.  inThracien,  nalie 
See,  deinen  Wasser  höchst  nog«v 


fi«,  Kizqtc r,  Strab.;  cf. 


I«l«c>*,  um,   PHn.  IV,  12.  19.; 
_j£n*L  I,  8;  10.;  Id.  Fast  IV,  v. 
gWiHI  :  Caes.Cir.  111,3.;  Com. 
Bli  l,orat-      Od.  14,   v.  20; 
gl*.»,  t.  14.;  Tacit  Ann.  II,  55, 
"1 Jemand,  de  Regnor.  Success. 
W  deRcb.  Geüc.  p.79.;  AvxXa- 
*t;  Strab.-II,  p.  85;  X,  p.334.; 
Slq>li  ;  Agjiüieuicr.  1,5.;  Inseln 
Myrtoum  (Aegaeum) ,  hatten 
<r*o  xvy.iß} ,  lagen  tt*  o*  avrqv 
N^orj ,  hieben  sec.  Strab.  ex  Ar- 
§■*■:  HHcaa,  Ceos,  Cvthnos,  Seri- 
Stplinu*,  Ciinolus,  Mclus,  Naxos, 
Sjnp,  Delcw ,  Myconus ,  Teno«, 
*'  Gyaru« ,  Prepesinthus,  Oliarus  ; 
dtxai  itlftove :  Khenaea, 
™phe,  Astypalea,  Amorgos, 
o.  Jos.,  wurden  sec.  Aristotcl., 
Orodor.,  von  Phöniziern  u- 
Cariern  besetzt,  welche, 
-X  v.  erotisch.  Colonistcn  ans 
*a  WU  rerjagt,  nach  der  gesun- 
flÄdtt  Creta  s  auf  einigen  Inseln 
fc.  Meeres  wieder  erschienen, 
ienisch.  Griechen  aus  Attica 
»ns  den  Cycladcn  weichen 
Jetzt  sollen   sie  /soll  dclV 
■'r^o  hewsen.     Im  peloponnes. 
^rümpften  Viele  sich  die  Frei- 
»  HM«»  ddü,  Vitrur. 

iÄ2i",f*'*,,Ä'  MDn*en  an  der 
»UhjTuen's,  im  Bosporus  Thracius. 

«uou  L  q.  Cyclopum  Scopuli. 


'  ulrnt 


Cyclöpe$,  Homer.;  Volk  In  Sici- 
licn,  um  den  Aetna,  hatte  nach  der  My- 
the nur  ein  Aug  auf  der  Stirn,  u.  war 
Gefolge  (Gehülfen)  des  Vulkan.  Muth- 
niarsl.  e  Colonie  aus  Argolis,  a.  die  frü- 
hesten Bewohner  der  Insel,  cf.  Justin 
Cyclöptua  (tyclöp&ts) ,  adj.,  Virg. 

Cyelopia;  Höhle  in  Argolis,  un- 
weit (nordöstl  von)  Nauplia,  angebl 
mit  einem  Labyrinth.  * 
Cpclopum  Scopuli;  drey  Felsen- 
,  insefn,  an  der  Ostküste  Siciüen's, 
östL  vom  Aetna ,  nordöstl.  von 
angebl.  jetzt  FarigUani. 

Cy  cn  eia  Tempe,  plur.,  Ovid.;  tq. 
Theumesia,  in  Boeotien. 

Cweonii;  Volk  inThracien,  nahe 
der  Mdg.  des  Hebrus.  Hier  das  Grab 
des  vom  K.  Polymnestor  ermordeten  Po- 
lydor,  Sohn  des  Priamus. 

Cydamus,  Plin.  V,  5.;  Handelsort 
in  ßyzacium,  od.  vielmehr  in  Regio  Syr- 
tica,  sudl.  von  Pisadon,  südwestl.  von 
Lcptis  Magna;  muthmafsl.  heut  Tages 
Ghedemcs, 

Cydara,  Plin.;  FL  auf  der  Insel  Ta- 

probane. 

Cydari»;  cf.  Cicus. 

Cydi»8U89  KvdioeoQ,  Msc.  Notit 
"icrocl.;  Kvdtaotje,  Holsten.  Edit; 
I  ab.  Agathodnem. ;  St.  in  Phrygia  Pa- 
catiana,  sec.  Tab.  c.  zw.  Nacolcja,  m 
Midaeum.  Cydissenaes,  KvÖtaang,  naget 
ttjv  Bi&vvtav,  Ptol.;  Cyddetses'  Xvd- 
ör]66iie,  Vulgat. ;  Einw. 

Cydna,  Ptol.;  vielleicht  sec.  Har- 
duin.  Cyoneae,  Plin.;  6  Kvxvdcov,  Cya- 
nearum,  episcop.,  Notit  Episcop.;  St  in 
Lycicn,    nahe    der   Grenze  Carien's 
nördt  von  Comba. 

Cydnc,  oder  Cydna,  Mela  n,  8.; 
L  q.  I  vdna. 

Cytfnus,  PHn.  V,  27.;  Mela  I,  13.; 
CnvU  m,  4.  sq.;  Amin. Marc.  XIV,  25. t 
Fest.  Avien.;  Justin.  XI,  8.;  Solin.;  o 
Kvdvos,  Ptol.;  Strab.  XIV,  p.  463.  sq.; 
Dionys.  Perieg.  |  Plutarch  ;  Arrian.  Ex- 
ped.  Alex.  II,  p.  89.;  cf.  Nonn.  Dionys. 
I,  p.  24.;  Xenophon.  Cyrop.  I,  p.  248  ; 
Pausan.  Arcad.  c.  28. ;  Fl.  in  Cilicia  Cam- 
pestris,  entspr.  auf  dem  Taurus,  durch- 
strömt Tarsus,  fallt  südl.  von  Anchiale, 
bey  dem  Orte  Rhegma,  ins  Meer,  u. 
hcir»t  jetzt  Carasu,  Karasu.  Alexander 
M.  badete  sich  in  se.  klaren  u.  kalten 
Wasser,  in  welchem  im  J.  1190  der 
deutsch.  K.  Friedrich  der  Rothhart  se. 
Tod  fand,  cf.  Aeneae  Silv.  Hist  Fride- 
ric.  III,  p.  27.,  ii.  wäre  fast  ertrunken, 
cf.  Xenophon.  Cyrop.  —  M.  Antonius 
gab  an  se.  Ufern  der 
Feste. 
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Cydon.             388  Cymaeus  Sinus. 

Cidon,  onw,  Plln.  IV,  12.;  Cydo-  13.;  Tack;  Cy llipenu*  Siast, 

nia   ac,  Mela.;  Cydonea,  Flor.  III,  Libr.  in  Vulg.;  i.  q.  Lipome* 

7    jfrdaMa,  ag,  Ptol.;  Herodot.  IU,  tttit,  Cell.  II,  5;  85.; 

44-  Strab.  X,    p.  328.  330.;  Stcph.;  Regcnsii  Sinu»;  bezeichnete 

Scylf  Diodor.  Sic.  V,  79.;  St.  auf  der  den  .üdöstL  Theü  der  Os*ee,  «n 

nordwcstl.  Küste  der  Insel  Crcta,  etwa  land  etc. 

800  Stad.  (20  M.)  nordwcstl.  von  Cnos-  Cyliasoa,  »,  Flui.;  Sohn.;  i 

sus   von  Minos  erbaut,  von  den  Sanriern  der  Westküste  der  Insel  Crcta. 

vergrößert,  lag  südöstl.  von  der  Insel  Cylistarnut;    FL  Roeanäk 

Leuce ,  u.  beifst  jetzt  Omca ,  feste  See-  Calabricn. 

stallt.  '  Cvdon,  om»,  subst.  m.,  Virg.;  Cylla;  cf.  Coela. 

Sncusf  adj.,  SU.  Ital.  X,  v.  2«!.;  C^Za;  i.  q.  Cilla. 

Ovid  ;  i  q.  Crctensis,  Ovid.;  Cydonia-  Cyllanicus  Tractus,  Pbn.; 

lea,  ae,  m.;   Cydonites,  oc,  c,  vitis,  gend,  vielleicht  in  Fisidien. 

Colum.';  vinum,  Quittenwein,  Pallad.;  Cyllene,  ««,  Ovid.  Fast. D, 

Cydörfus,  adj.,  Virg.;  mala,  Quitten,  Mela  II,  3.;  cf.  Vir^.Acn.  VIII,  f. 

Fropcrt.;  Colum.;  arbor,  malus,  Quit-  u>  serv>  ad  h.  1.;   AtOli^n,  i 

tenbaum,  Pallad.  VIII,  p.  267.?  Pausan.  Arcad.  e 

Cydöneai  cf. Cydon.           vvir„  der  höchste  Berg  in  Arcadiea,  ti 

Cydöncatae,  arum,   Liv.  XXvII,  von  Aroania  M.,  westl.  von  Pelk 

extr.;    Cydones,   Lucan.;    Xvdmvfc,  SyCion,  nördl.  von  Stymphahw, 

Strab.  X,  p.  327.;   Homer.  Odyss.  III,  der  Grenze  von  Arhajn;  secKres 

v.291.;  Kvdatveig,  Ptol.  Vulg.;  Volk  auf  jyria,  Nach  Art  Stotel,  ward  hier  J 

der  nordwcstl.  Küste  der  Insel  Crcta,  Amseln.  Auf  se.  Gipfel  stand  e.  Ti 

nahe  der  Sf.  Cydonia.  Mercurii  Cyllenii,  'Eouov  Kvlh 

Cydonia;  i.  q.  Cydon.  Pausan.  c.  L;  der  sec.  Virg.  hieri 

Cydrana;  St.  in  Phrygien,  auf  der  TCn  teyn  g0\[te.   Cyllcneus,  adj.,  ( 

Grenze  von  Lydien.  Ilorat.;  Cyllcnis,  MfSf.  ödid.  ,  Cjü 

Cydrara,  KvSqaqa;  i.  q.  Laodicca  virg.;  Ovid.;  CylUmu,  0m 

adLycum.           #           .        .     .  Cyllcnc,  Mela  IT,  3.;  LiOP 

Cydriae,-  St.  m  Chaonia(EPirus),  ^       Kvl£        Homer.  II.  XU 

nahe  der  Grenze  Macedomen  s.  52g  .  'Strftb  'vm  (  p.  tSL ;  Thnq 

Cygnavitt;  i.  q.  Cygnea.  p.  22. ;  St.  in  Elis,  war  ro  t<d*  ifi 

Cagnea;  kl.  mecklenb.  St  ScAwaan,  eff4Vft0,t  Strab. ;  Thncyd.,  lag  l 

am  Fl.  Warnow,  2J  M.  südwestl.  von  von  Ephyra,  nordwcstl.  von  EH*,  I 

Rostock,  7  nordöstl.  von  Schwerin.  e<  hcrrl.  Tempel  de«  Acsculap,  n.l 

Cygnea,  Cell.;  Luen.;  Cyna  via;  heut  Tages  Chiarcnza,  FlccUn. 

Gtgfteum;   Zuicha;   Zwickavia;  Clarenza,  scc.  Kruse  aber  Ukna. 

Zuickavia,    Luen. ;    erzgebirg.  St.  pclopon.  Kriege  wurde  sie  von  den 

Zwickau,   an  der  Mulde,  12J  M.  süd-  cyrüern  zerstört. 

westl.    von    Dresden,  $k   südL    von  Cyllenc,  KvXXtjvtj,  Xcnopnon. 

Leipzig.   ZwickamensU,  e.  rop.  Hl,  p.  779.;  St.  in  Aeolu, 

Cyinum,  Plin.VI,  1.;  St.  in  Col-  fern  Cyme. 

chis,  nahe  dcrMdg.  desPhasis.  CulUne;  Mbusen  an  dcrkuite 

Cygnus,  Plin.  VI,  4.;  Fl.  in  Col-  Eiufder  jeUt  Golf  di  Chiarasr 

chis ;  vielleicht  in  der  Nahe  des  Phasis.  BCn  80u# 

b  Cyizaj  Ptol.;  Hafenort,  auf  der  Kü-  Cylicnias  Mons>  Meli  II, 
tc  ven  Carraania  Vera ,  zw.  den  Vor-    Vorgeb.  auf  der  Küste  von  Klis;  I 

geb.  Bagia  u.  Alabatcr;  sec.  AI.  in  Ge-    Tages  Chiarenza,  in  Clarenm 

drosien;  angebl.  heut.  Tages  Ta,  od.  Cy  fl  op  er  a;  Ort  in  Attica,  in 

^ylaoarU;  Ort  in  Laconica,  ua-  *»J^^j^™^U 

weit  Sparta.  Cymae;  ef.  Cuma. 

Cylicrani;  Volk  in Phthiotis (Thea-  m a c i (,    Liv.  XXX^ IU i  *  » 

salien),  vieUeicht  nordöstL  vom  Sper-  ^ymc,  mAeolis. 

chius.  Cymaeus  Sinus;  Mbnsenan  ji" 

Cylindrina;  Ldsch.  in  India  intra  ste  Ionien's,  südöstl.  von  der  Insel 

Gangem,  südl.  von  den  Prasii;   angebl.  zw.  zwey  Halbinseln,  auf  c 

die  heut.  Prov.  Scrinogur,   im  nördl;  Acgae,   n.  Phocaea,  nuf  der  inj 

Hindostan.  aber  Pytaac  lagen ;  in  uoi.WB* 

Cylipenus  Sinu$,  Ma.  Plin,  IV,  bustn  von  SandaU. 
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Cvnarin;  Ort  in  Carlen,  im  Sin. 
Glums,  \i«  Ucicili  östl.  Von  Caunos. 

Jft««,  Steph.;   Ort  auf  der  Ingel 

(W,  Sil.;  i.  q.  Comac 
(*,SiLltol.XIÜ,  v.498. 

Cj»e,  Coro.  Ncp.  VII,  7.;  Tab. 
EW ;  Tacit.  Ann.  11,47.;  L  q.  Cnma. 

CjDi  ru  s  (Cymne,  (ymine) ,  Liv. 
lUlI,  11;  St.  in  Thessaliotis  (Thes- 
aJirn),  nordwesü.  tou  Pharsalus. 

Ctf  mittut  Lacus;  See  Logo  di 
Pifc,  im  Kirchenstaate. 

pijiro;  Quelle  in  Argolis, 

jteken. 

^laeiopoltt;  kl.  Insel  des  Sin. 
H;  Verbannungsort    der  sich 
ans  Alexander  *  Heere. 

tioeolpitae;   Volk   auf  der 
Arabicus,  xw.Arabia  Fe- 
in der  Gegend  von  Jam- 

»naet/io,  ac,  Plin.  IV,  6.;  ij  .fru- 
it Strab.;  Kwai&r] ,  f/ff,  Polyb. 
KÄ;  Sthii  nördL  Arearlien,  am  süd- 
^iUup  de, 
ÄWaTrüaea, 


von  Clitor, 

»wl  tob  Pheneus;  jetzt  sec.  Kruse 
B»;  iee.  JU.  bey  der  hent.  St.  Cata- 
^« ,  im  Alterl h um  berüchtigt  wegen 
■Ubgeaeigtheit  ihrer  Einw.  gegen 
Wl  Kwou&atig,  Polyb.  <L  t;  Pau- 
ü  W  c.  19. ;  Einw. 
gfiseUut,  i,  IM  in.,  Insel  des  ae- 
**Jl  Meeres,  gehörte  lu  den  Spe- 
iden. 

Wgimilfi,  Rio.  VI,  80.;  Völ- 
im  Weiten  von  Aethiopia  supra 
»«srjpUBD.  cf.  Diodor.  III,  p.  164.,  wo 
■o  für  Aethiopia  steht 

Hc!»«?«i,  Ovid.  Pont.  IV,  10,  49.; 
&  Bitten,  fällt  in  den  Pontns  Euxinus. 

|*|i«ra;  kl.  unbewohnte  Insel  7A- 
•*i  im  Archipelagus ,  nach  Asien  hin. 

/?«eae,  arum;  Inseln  des  Pontus 

£fMM»;  cf.  Conii. 
•fl»«Ue  (Cynefe»),  JTvrr/Tfff,  He- 
J**-lf,  49.,  Steph;  Volk  im  Cuncus 
Manien),  am  östl.  Ufer  des  Anas. 

Herodnt.  *a£t:  Vcroog  aq^ctfitvos 
1  ftita?,  oi  iGxuzot  »Oos  rJ>l«ov  —  pe- 

^"ctkus,  Plin.;  i.  q.  Delos. 
Jj- J ■  e ti e o m  ,    /wr^rixor  ,    Steph. ; 
^  im  Conen«  (Lusitanicn),  'Ißrjqiag 
to*»xlrteiov  SUtavov,  vielleicht  nahe 
fe  Mfl>de*  Arms. 

cI«i«,  Am«;  Sec  auf  der  Küste 


Aetolien's,  vom  Achclous ,  nahe  bey  fc. 
Mdg.  gebildet. 

Cynodonte$,  *»,  Solin.;  fabelhaf- 
tes  Volk. 

Cynon  ( Cyno) ,  Anton.  Itin. ;  Cyno- 
t>  o  l  i s ,  Plin.  V,  10. ;  Jtwoc  noltg,  Strab. 
XVII,  p.  552.;  Cyno,  Kvvta  (Kvvmv), 
Hieronym.  ad  Jovinian.  II,  6. ;  Id.  in  Je- 
saiaXLVI.  L|  Cynopolis  ßtistri- 
tica,  Notit.  Provin.;  St.  in  Delta  (Ao- 
gyptus  Inferior) ,  sec.  Anton.  XXV  M.  P. 
sudwestl.  von  Thinuis,  XXX  nordest!, 
von  Tava,  sec.  Strab.  u.  Plin.  westl. 
von  Busiris,  etwa  XXXI  M.  P.  nördl. 
von  Athribis. 

Cynopolis,  Ptol. ;  Kvvoov  woZtff, 
Strab.  XVII,  p-  558. ;  Canum  Ur  b  s,  PJin. 
V,  9.;  Hptst.dcsNorooaCynopolites(Hep- 
tanomis),  auf  der  östl.  Seite  des  Nil, 
od.  auf  der  Insel,  südl.  von  Memphis, 
nahe  dem  heut  Flecken  SamaUut.  Hier 
wurde  Annbis  verehrt 

Cynopoli»;  cf.  Cynon. 

Cynopolitcs,6  KwonoXtrrjsN'ouog, 
Strab.  XVII,  p.558.;  Ptol.;  Ldbezirk  in 
Heptanomis,  dehnte  sich  zum  T  heil  auf  e. 
Insel,  kleiner  als  Heraclcotica 
des  Ml,  mm  TheU  ausserhalb 
ben,  nach  Arabien  hin,  aus,  u.  grei 
sec.  Strab.  nördl.  an  OxyrynchitesXomos. 

Cynortion;  Berg  in  Argolis,  un- 
weit Epidaurus,  war  e.  Zweig  des  Arach- 
ne  M. ,  u.  hatte  auf  §e.  Gipfel  e.  Tempel 
des  Apollo. 

Cynos,  Mela  II,  3.;  Plin.  IV,  7.; 
Kvvog,  Homer.;  Strab.  IX,  p.  293.; 
Cynt*«  Locridi»,  Liv.  XXVIU,  6.; 
St.  der  Locri  Opuntii,  in  Locris,  sec. 
Strab.  LX  Stad.  nördl.  von  Opus ,  müle 
Pass.  sec.  Liv.  von  der  Küste,  war  *««- 
vuov  OxovtOQ,  Strab.,  cf.  Liv.;  sec. 
Kruse  jetet  Livanitis;  sec.  AI.  Kyno. 
Hier  das  Grabmal  des  Deucalion,  u.  der 
Pyrrha. 

Cyn  n  i  -  Cvphälac  ,  arum  ,  Liv. 
XXXIII,  7.;  Flor.:  Kwog  KscpaXat, 
Strab.  IX,  p.  303.;  Plutarch.  Flam.  p. 
372.;  CynocepAoli  Tumult,  Jor- 
nand.  de  Regnor.  Succcss.  p.38.;  Ort 
od.  Hügel,  Tumuli,  Liv.,  Xoqpot  icvnvoi 
XXrjXot,  Plutarch.,  in  Phthio- 
tis  (Thessalien),  östl.  von  Pharsalus, 
südöstl.  (bey)  Scotussa,  wo  die  Homer 
unter  Tit.  Qnintius  Flaminius  den  Kö- 
nig Philipp  II.  von  Macedonien , 
tov  J^UTjtqtov,  Maxtdovtov  ßaöitecc, 
schlugen. 

Cyno»  -  Ccphalae,  Procop.  Goth. 
III ,  21.  |  Vorgeb.  auf  der  östl.  Küste, 
nqos  avtoxovzu  Tjkiuv ,  der 
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Cyphai 


Cynos - Scma;  cf.  Onugnathoe. 

Cynösargcs,  ts,  Liv.;  Ort  in  At- 
tica,  unfern  Athenae,  mit  e.  Tempel  de« 
Hercules ,  u.  e.  Gymnasium.  Hier  lehr- 
te die  von  Antisthenes  gestiftete  Secte 
der  Cynici ,  Cyniker. 

Cynosaema-,  cf.  Chüno,  Chi  mos. 

Cynoasema,  axoa,  ?J  Kvvog  Snfia 
%aUixai,  Canis  Sepulcrum,  Thucyd. 
VIII ,  p.  618. ;  Vorgeb.  auf  der  öetl.  Kü- 
ste des  Chersonesus  Thraciac,  vielleicht 
südl.  von  Sestos ,  nördl.  von  Elacus. 

Cynos  scma,  Plin.  IV,  11.;  Mela  II, 
2 .;  Hecubae  Tumulus,  Plin.;  Me- 
la; Hecubae  Sepulcrum,  xo  xxjg 
'Exaßng  (ivrjueiov,  Diodor.  Sic.  XIII,  40.; 
Ort  (Grabmal)  auf  Chersonesus  Thra- 
ciae, bw.  Protesilai  Tunis,  u.  Sestos, 
nahe,  od.  auf  dem  Vorgeb.  gl.  Namens, 
unfern  dem  Schlosse  der  Dardanellen, 
u.  dem  heut.  Maito. 

Cynö»üray  Kwoaovqa,  Ptol.;  Kv- 
vocovou,  emoa  xov  Maqa^onvog,  He- 
tych. ;  Vorgeb.  in  Paralia  (Attica),  süd- 
östl.  von  Athenae,  südwestl.  von  Gerae- 
stum  Promont.,  auf  Euboa,  vielleicht 
die  östl.  Verlängerg.  des  Berges  Hyme- 
tlitis.  Zw.  dem  Hafen  Panormus ,  u. 
dies.  Vosgeb.  lag:  Dianae  Templum,  Aq- 
ztfudoq  Uqov,  PtoL 

Cynosura,  Kwoaovga,  irrig  axqu 
Aqxadietg(Axxixr)g?)  Steph.;  Cynosu- 
ra c,  arum ,  Cic.  Nat.  Deor.  III,  22.; 
Cynosu  ris ,  idis,  Kwooovqig,  i6og, 
Clera.  Alexandr.  Protrept. ;  Kvvoaovqig, 
T07ros  Aax(DviK7}9.  Schol.  Callimach.  in 
hymn.  Dian.  v.  94.;  Ort  iu  Laconica, 
entw.  nahe  der  Küste ,  od.  im  Innern. 
CynosOTCTMes,  ol  KvvoGovqug,  Pausan. 
c.  16.;  Einw. 

Cynt nta,  Plin.;  i.  q.  Delos.  c 

Cynthus,  •',  Plin.;  Virg.;  o  Kvv- 
«fros,  Strub.  X,  extr. ;  Berg  auf  der  Insel 
Delos,  auf  welcher  Apollo,  n.  Diana 
geboren  wurden.  Auf  se.  Spitze  e.  Ca- 
stcll,  u.  an  se.  westl.  Fufse  e.  marmor- 
ner Tempel.  Cyntkius ,  adj.,  Apollo, 
Horat. ;  Diana,  ld. 

Cyntianum;Mkfi.Gcnzano,  inCam- 

pagna  di  Roma,  zw.  Rom  u.  Veltri. 

Cynuria,  Kwovqtct,  ag,  Thucyd* 
IV,  p.  288;  V,  p.  3T1.;  kl.  Losch,  in  Ar- 
eoüs,  auf  der  Grenze  von  Laconica, 
längs  der  Küste  der  Sin.  Argolicus,  mit 
den  Stt.  Thyria ,  u.  Anthene.  Schon 
als  Cyrus  gejren  Crösus  focht ,  stritten 
sich  die  Argivi  mit  den  Lacedacmonii 
um  ihren  Besitz.  Die  Laccdacmenii  er- 
oberten diese,  u.  gaben  sie  den  vertrie* 
Aeginetae ,  Aiyurnxatgy  Thucyd«, 


Cynurii,  Kvvovqioi;  Volker» 
Cynuria  (Ar^olb). 

Cynus;  l  q.  Cynos;  sec.  Knu 
Ltvantis* 

Cypatra,  ae,  I*iv.  XXXVI 
Kvnaiqa,  Ptol. ;  St.  in  Thessalioti* 
salien),  südöttl.  von  Metropoli* 


Cypärissa,  ae,  Plin.  IV,  5, 
parissac,  arum,  Mela  II, S. ; 
§ t g 6 ai . Ptol. \Cyparissia,  Li% . ' 
21.;  Kvnaqtoataj  Strab. ;  Cyi 
s  i  a  e ,  Kvizaqtoaiat ,  Pausan. 
extr. ;  Id.  Arcad.  in  it. ;  Cyvari\ 
Kvnaqioaaia ,  Steph. ;  cf.  Home 
in  Messen*,  auf  der  Küste  de«  S 
parissus,  nordoxtl.  von  Ortina, 
westl.  von  Messene,  hatte  Tt*mj 
Apollo  u.  der  Diana,  u.  heUVlje 
Kruse  Arcadks ;  sec*  AI.,  nnwahrx 
eher  aber :  Calariza ;  sec.  d'Anvi 
ttcl-Rampano. 

Cyparissa;  angeb.  der  früh« 

me  von  Articyra,  in  Phocis;  act 
ges  sec.  Kruse  Aspropiti. 

Cyparissia ;  cf.  Cypari»*a. 

Cyparitsia,  ac,  Strab.  VI 
251.;  St.  in  Laconica ,  auf  der«« 
ste  des  Sin.  Laconicus,  nordwwi 
Asopus ,  südöstl   von  Ar  rite, 

Cyparissia ;  i.  q.  Sainos. 

CyparissinOy  ae,  Strab.  V 
525.;  Ort  auf  her  Küste  vonTlfl 
(Eli*) ,  vielleicht  unweit  Pyrgi;  1 
zw.  den  heut.  Fil.  Rofeo  u.  Longa 

Cyparis sioru  m  Insnlat^  i 
qioaiav  vrjaot ;  i.  q.  Strophada,  1 
Cyparissium  Promontsr 
Kvnaqicaiov  entgov ,  PtoL;  Vorn 
der  Westküste  von  Messenien,  nnfe 
Stadt  Cyparissia;  angebl.  in  nn«. ' 
Cap  Apidaglia ;  sec.  AI.  Cap  Com 
Cyparissius ;  Fl,  inMe#eois 
ifern  Gyparissa,    in  deo  Sin. 


Cyparissius  ( Cyparitm)  $ 
Plin.  IV,  5.;  Mela  II,  S.j  Mbu* 
ion.  M. ,  an  der  Küste  Ton  Me«* 
südl.  von  der  Mdg.  des  Alpbetu; 
sec.  Kruse  Meerbusen  von  Arcadm 
AI.  Mbsn  von  Ronchio. 

Cyparis  sus,  Stat.  Thebaii  V 
344.;  Kvnaqicoog,  Homer.;  S 
Dicaearch.  v.  80. ;  St.  in  Phocii,  i 
Delphi,  auf  dem  Parnaflgui,  m 
Ilaqvuoocp  xata  xovgA !tl(povs;  & 
lonia. 

Ctyiasi«,-  kl.  St  ani  Chcr» 
Taurica,  unfern  Callipoli*. 
Cyphanta,cnwh?\in.iy^ 
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Gyra. 


Strpics.  — Sorgia  — ,  Mkfl., 
(Provence),  an  der  Sor- 

jftie  lutulac,   Plin.  V,  31.; 
i  ufrartr.hare ,  steriles,  Inseln,  im 
p  iTriim,  tw.  Attelebussa  u.  Dio- 
uraha,  nahe  der  Küste  Ly- 


er.  Ptol.;  Pausin.  Laeon.  Cilicium,  wesö.  Von  Syrien,  südl.  von 

Jbfthb  H.  »».;  Hafenst.  auf  der  Ciliclen,   schon  von    Homer  erwfihnt 

j^Mtotea  Laconica,  CC  Stad,  süd-  hatte  sec.  Strnb.  einen  Umfang  von  3420 

Pra-iie.  VI  oordwestl.  von  Zu-  Stad.  (85£  M.) ,  389  Mili.  sec.  Isidor., 

iL  n>n  Leucae,  lag  schon  zur  cf.  Timosth.  ap.  Plin. ;  n.  e.  Länge  (von 

toPusaii.  in  Trümmer,  u,  soll  Acamas  bis  nach  Glides)  von  1400  (35 M.)f 

«c  Krfue  Cyphanto  heissen.  war  der  Venus  heilig,  cf.  Euripid.  Bacch. 

ara  Cttparae;   befesL  Ort,  400.,  trug  Palmen,  Plin.  XIII,  4., 

t  in  Thessalioti*  (Thessalien),  wurde  von  Phoeniciern  bevölkert,  wel- 

Pbarsalus,    vielleicht  am  cne  ihren  Nationalcultus,  die  beyden 

Cabiren:  Th o/arf,  u.  Tholatha  ( Erzeuger 

Kvpos,   Steph.?   Streb.  5    *  0*a>F*fr  M**™»  m.  Afcfay, 

Ha.de«  Berge,  gl.  ^atnens.  ^  M  hichcr  verpflan2ten, 

utteta;  Ort  m  Gallia Karbon.,    ^  dann<  nnterAma***,  um  550  vor 
|a  Ariusio,  nordL  von  Avenio ;    chr>  ^  Aegypten,  unter  Cambyscs,  um 
Se  bey  dem  heut.   Pont  de    525,  an  die  Perser,  im  Jahre  322  vor 

Chr.  an  Alexander,  u.  nacli  se.  Tode  an 
Ptolemäus  von  Aegypten.  Unter  Augsw 
stus  wurde  die  Insel  eine  rem.  Provina. 
Jetzt  heilst  sie  Cypem%  Cipro,  türk. 
Kibris,  nach  Pococke  33  geogr.  M.  (55 
nach  Mariti) ,  lang ,  11  bis  16  breit, 
Koran»,  wie  aer  ausie  uj-  n.  hat  zur  Hptst.Nicosia,  Cypreus,  adj., 
r       _  _      .     ,  ^      Pallad.;  Rutil.   T*  Aemilian.  rei  rust. 

Ku^Ti'ß  3°**r   ♦  S«**-  P-  Chr.250.  ;  Cyprian*,  adj.,Valer. 

D^  BelU,  16.;  e.  Castell  im    y&fcypuus,  subst  ,  Com.  Nep.  Kv~ 
tyn  (Jodaea),    Ton  Herodes  Actor.  IV,  36;  XXI,  16. ;  adj., 

wra  zum  Andenken  an  sc,    cj     ^  bcy  Tamaseu«,  Plin.  XXXUI, 
F*      *** .  W»  ^  Ä  Hicronym.  Vit.  Hilarion;  jraAxo« 

Ötcicpoqos,  Steph.;  Strab.  VT,  p.  176; 
Melall,   7.;  Justin.  V,    XIV,  extrem.;  i.  e.  Kupfer;  dca,  i.e. 
Cw.  HI,  102.;   Com.  Nep.    Venus,  Tibull. ;  vicus,  Liv.  in  Rom.; 
Gh.  XU,  euUu  13. ;  Tacit.  Ann.    Cyprü, Tacit.  Ann. III, 62.; Cnrt.; Kvnotot, 
M.  HL-i.  II ,  2. ;  Plin.  II,  83;    Aclian.  Animal,  V,  56.;  Pausan.  Attic. 

c,  14,  cf.  Caphtlior,  u.  Chittim.  Ueber 
Cyprus  u.  ihre  Namen  cf.  Jo.  Meursiua 
de  Cypro.  Amstelodam.  1675.  —  d'An- 
ville  Mim.  de  l'Acad,  d.  Inscpt. 

Cypsaria;  Ort  in  Ami  »in  Petraea, 
angebl.  zw.  Elusa  u.  Ela, 

Cypsaria;  Ort  in  Regio  Syrtica, 
etwa  XVII  MilJ.  von  Ad  Aramoncm. 
Cyscla,  orum,  Liv.  XXXI,  16; 
IV,  7;  V,'2Ö.°  ämtU.Hi*  XXXVIH,40.;  Mela  II,  2.;  Anton. 
.  Dionys,  XIII,  v.  433;  441.}  Itin.;  Kv*tlat  Steph.;  KvyüXa,  Ptol.; 
LMaccab.  XV,  23.;  Actor.  Cypsclla,  ao ,  Plin.  IV,  11  ;  betest. 
\Ifl,  4;  XV,  39;  XXVII,  4.;  St,  im  Innern  von  Thracien,  sec,  Steph., 
•fcPlin,  früher:  Jcamanthii,  am  östl.  Ufer  des  Hebrus,  irrig  sc«, 
k 4* ü.toui Vorgeb. ;Cerast is,  is;  Ptol,  am  Melas,  südö»tl.  von  Trajano- 
fr**tis,  ÄMo>ia,  ag,  Lycophron.  polias  «cc.  Kruse  jetzt  Ipsala ,  MUT.  im 
Hu*,  v  441;  cf.  Nonn.  Dionys.  Sandsch.  GaüpoU  (Rumeü),  odr  Map- 
P«t.441.;  Tzetzes.;  Cerasta^ae,  sylar. 

piHeum.  X,t.222.;  Jspelia,  oe;       Cvpscla;   befest.  Ort  in /-cadien, 

itlUiti,  ae,  der  N.  von  der  St.;    auf  der  Grenze  \on  Laconica.  > 

fctri«,  oe,  wegen  der  Fruchtbar-       Cyptasia,  ac,  Ptol.;  St,  inPai-  ilir 

■iCristos,  i;  Colinta,  ae;  sec.    gonien*  nahe  der  Küste,  südöstl.  von 

J*0*!  «•  Lycophron.  c.   1.  auch:    Synope,  n.  nordwestl.  vom  Halys;  an- 

3»««««i  oe,  Zqnixt ta,  cf.t  Nonn.    gehl,  heut  Tages  Curosa. 

*»*>mt     434.;  Insel  des  Marc       Cyra;  Berg  od,  nur  Anhohe  inC>- 


kt  Hann.  I,  Od.  30,  v.  2.;  Lucau. 
&nt:  Ond,  Pont.  I,  3;  80,; 
HL  *e  Regnor.  Success.  p.  41. ; 
gft  ttllmMy  Ovid.  Mctam.  X,  v. 
Xwroo«,  Strab.  VI,  p.  176; 
ias.  tiped.  A lex.  II ,  p.  34.  sq. 
kSc  \IX,  59;  79;  XX,  50.; 
|fell»  P- 73  ;  Steph.;  Ptol.;  l'au- 
gpsjtexir.;  llerodot.  I,  72. ;  Ari- 
Jünbil.  sab  fin. ;  Agathemer.  I, 


\ 
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mite.  Quelle, 

die  St.  Cyrene 
Cyra,  orum,  raKvqa,  Strab.  XL; 
et  Nonn»  Dionys.  XXV  I ,  v.  48.;  (7  t/- 
resekata,  Amm.  Marc.  XX111,  26.; 
Kvqsaxccta,  PtoL;  Steph. ;  Cyropo- 
itt,  sc.  ad  Jaxartem  ,  Jfooovxolif, 
Steph. ;  St  in  Sogdiana,  Ton  Cyrus,  jtfjoe- 
rov  Kvqov  xT7]oua,  am  Jaxartes ,  u.  am 
nördl.  Abhänge  der  Oxü  Monte«  ge- 
gründet, westl. von  Alexandrien,  wurde 
von  Alexander,  der  hier  eine  schwere 
Wände  erhielt,  zerstört,  u.  lag  viel- 
leicht bey  (östl.  von)  dem  heut  Tasch- 
kent, in  Dschagatai. 

Cyractica;  cf.  Curicta. 
Cyrba;  i.  q.  Camirns,  Hierapytna. 
Cyrbiane;  cf.  Corbiana. 
Cyrenaiea  Provincia,  Plin.  V,  4. 
6. ;  cf.  Mela  I,  4.  8.;  Cyrenaiea  Re- 
gio, Solin.  c.  27.;  Cyrenaea,  in  Kv- 
Q7]vaicc ,  aq,  Strab.  II,  extr.;  ^\TI,  p. 
949.  560.  576.;  r\  KvgrjvccLrj  Xmqn,  lle- 
rodot.IV,  199.  ;  cf.  ScyL;  PtoL  IV,  5.; 
auch  Bercniccs  Regio,  u.  we- 
gen se.  fünf  Ilput.:  Berenice,  Arsinoe, 
Ptolemais,  Apollonia,  u.  Cyrene:  Pcn- 
tapolit,  nsYtanoXig,  Ptol.;  Agathc- 
mcr.  II.  5.;  Pentapoli$  Libya, 
JJivvanolis  Aißvrj,  Joseph.  Bell.  VI, 
88.;  Pentapolis  Libyae,  Sext.  Ruf. 
c.  13.;  Pentapolitana  Regio,  Plin. 
V ,  5. ;  Landsch.  in  Africa ,  am  Maro 
Internum,  dehnte  sich  scc.  Ptol.  von 
Chersonesns  Magna,  od.  Axilis  Virus, 
bis  zur  Syrtis  Major,  od.  Philaenorum 
Arae  aus,  hatte  sec. Plin.  aber  Cut ubath- 
mus  zur  ostl. ,  cf.  Strab. ,  u.  Syrtis  Mi- 
nor (Major?)  zur  westl.  Grenze,  e. 
Länge  von  decics  centenaLXMill.  Pafs., 
u.  e.  Breite  Ton  DCCC ,  cf.  Plin.  c.  L, 
wurde  von  Thera  aus  unter  Battus ,  um 
631  vor  Chr.  bevölkert,  cf.  Strab.  XVII, 
p.  575.,  erhielt  unter  Battus  III.,  um 
526,  e.  beschränkte  konigl.  Regierg. 
durch  Dcmonax  ausMantinca,  kam  dann 
unter  Arcesilaus  III.,  Sohn  des  Battus 
III.,  an  die  Perser,  wurde  um 514  Re- 
publik, u.  nach  dem  Kampfe  mit  den 
Carthaginienscrn ,  cf.  Sali.  Jugurth.  c. 
79.,  u.  nach  Alexander  M.  Tode,  um 
321.,  von  Ptolemaeus  I.  aber  zu  Aegypten 
geschlagen,  cf.  Diodor.  Sic.  XVIII,  21.; 
Justin.  XIII,  6.,  später  dann,  um  97  vor 
Chr.,  von  Ptolemais  Apion  den  Römern 
vermacht,  cf.  Jul.  Obseq.  c.  109.;  Sext. 
Ruf.  c.  13.,  welche,  wie  Li v.  ep it.  60. 
erzählt:  libertatera  civitatib.  dederunt, 
nachmals  aber,  zur  Zeit  der  cretisch. 
Kriege,  in  fnrmam  provinciae  redige- 
runt,  cf.  Eutrop.  VI,  9.  —  Cyrenaiea  Ul- 
an mit  Greta  e.  Provinz, 


*»,  Strab.  XVII,  p.  57«. 


Aegypten's  Loos, 
V  See.  Sitz  der  Gnosis,  «. 
heut,  westl.  Barca.  cf.  Barcana 
Cyrenaeua,  adj.,  phüosophi,  Cii 
renaicua,  adj.,  Plin.  V,  phiK 
Cic;  Cyrcnensu,  e.  Cic 
Cy 


cf.  Cyrene. 
Cyrenaei,  orvm,  Kvqtjvcuok 
VII,  p.  576;  X.;  PtoL*  Fausan.  ( 
c.  26.;  Actor.  VI,  10;  XI,  S 
XIII,  1.;  Cyrenaie  i9  Mela  I,  ' 
rencR«ci,  tum,  Plaut. ;  Volk  i 


:  Sc? 


sich  für 
Spartancr  hielt,  Kvqnvaio* 
yfvog,  Joseph.  Bell.  II, 
griech.  Colonistcn  aus  Tin 
sprach  des  delphischen  Orale! 
sich  niedergelassen  hatten,  cf.  Ha 
von  Battus  aus  Thera  den  Namen 
Cyrene,  es,  Plin.  V,  5.;  M« 
8.;  Eutrop.  Vn,  IL;  Liv. ;  Justi 
7.;  Amm.  Marc  XXII, 
Albert.  Stadens.;  C«  r  e  n 
Coro.  Nep.  in  Arges  iL  extr. , 
c.13.;  Plin.  IV,  12;  XIX  ,  8.; 
rjq,  Strab.  n,  90;  XVII,  p.  $1 
rodot.  IV,  155.  164.  170.; 
dor.  Sic.  III,  p.  182.;  1. 
23.;  Actor.  II,  10.;  Hptet  von 
ca ,  war  von  Battus,  aus  Tfiersjjf 

QCtLCOV  V.TlGLUi  kctlHOVlXTjg  VTJ4SQV, 

XVII,  p.  575.,  erbaut,  cf.  Ji 
7.,  u.  Schlichthorst, 
dnt ,  lag  nordöstl.  von 
Plin.  XI  M.  P.  vom  Meere,  a. 
LXX  S Lad.  (2  MO .  Ton  \ pol 
Gebrtsort  des  Aristippus,  Stifter 
losphia  Cyrenaiea,  cf.  Strab.  Xf 
57«. ;  Cic.  Quaest.  Academ.  IV, 
Id.  Offic.  m,  33.,  des 
nes ,  des  Dichters  Calliiuacl 
dar.  II viim.  Pyth.  in  Acestlan. , 
mon,  Zvfiav  Kvqnvaios,  Malth. 
32.;  Marc.  XV,  21.;  Lac.  XXIII 
wohl  c.  Jude,  der  Jesus  das  Kreuz 
trug,  wurde,  nach  Empörg.  ihrer  l 
von  den  Römern  zerstört,  nacl 
aber  von  ihnen  wieder  anfgeban 
heifst  jetzt  Cayron,  G renne ,  -4) 
Kurin ,  Ort  der  Berberei ,  Ldach.  B 
irrig  sec.  AI,  Cayroan,  Kairman,  H 
Stadt  in  Tunis.  Seit  Ptoleniaeus  I* 
ten  hier  viele  Juden,  cf.  1.  Maccab. 
Joseph.  Antiq.  XIV,  7;  2.;  ■ 
Apion.  II,  4.,  von  welchen  c  1 
nach  Jerusalem  wauderte,  hier  e«.  1 
ne  Synagoge  hatte,  cf.  Actor.  II, 
VI,  . 19. ,  u.  gröfstentheils  zum  Chri« 
thum  überging,  cf.  Actor.  XL  21;  I 
1.  lieber  die  in  neuester  Zeit 
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b  um  Cyrene  aufgefundene,  den 
rroiaoeni  zogreclir. ,  im  V.  ^  od. 

«StVrn ,  bin*  gaicch. ,  unter  Ju- 
1 1  verfertigt,  nach  Malta  kam, 
an«  Copien  aber  nach  Paris  u. 
,  ■.  (hV  Weiber  -  u.  Güter  -  Ge- 
h»h  voo  Zornastrr  u.  Pythagoras 
!<lt  il  rükntfc ,  cf.  Guil.  Gcsenias: 
rpC  pkoenieo-graeca  in  Cvrenaica 
mrrta  etc.  c.  tab.  lapid.  ineept. 
,  hVmer.  1825.  29.  S.  4.  15  gr. 
'fte,  Kvw**l,  Steph.;  Gegend 
ca.  rf.  Africa. 

•w»  Porluf ,  IvpvT]  ttjs  Kv- 
,Sr*L;  lOOStad.  von  Naustath- 
Htm  (v  renne;  1  q.  Apollonia. 
wkäta;  cf.  Cyra. 
Mietet«,  Cell'  Cyrnpolis, 
Sur.  Will,  23.;  Avoovkoai?, 
Cyropo/i«  Caduiiorutn; 
Gelte,  in  Media  Atropateue,  etwa 
Pan-anr.  Reg.  südöstl.  von  der 
k»Cyraa,  Will,  südöstl.  von  Cha- 
1  wrdwesü.  von  der  de«  Amardus, 
t  litte  de«  Marc  Hyrcannm ;  an- 
mL  Taget  Reicht',  tec.  AI.  Äu- 
*tc  AI.  Siamachi. 

te,  oraai,  Liv.  XXXVI,  18.; 


frt  Cawpns,  TO  JTwoo*  7rf5<ov; 
Soden  Phrygien's,  nahe  dem 

aVr. 

rinun;  cf.  Ciriciura. 

rmfff«;  i.  q.  Cormasa. 

raitai;  Volk  in  Thracien,  viel- 

der  Brvges. 
'»•*<»,•  See,  vielleicht  in  Serie*, 
ni,  Flia.  j  Volk  in  Indien, 
rrnii;  i.  q  Corst. 

»Mi;  kl.  Felteninsel  Sima,  im 
"Hw,  in  der  Gegend  von  Xachsia. 
frtti;  cf.  Cornea.  Diese  Insel 
utmp  TTiercrone,  Serv.  ad  Virg. 
|  IX,  30.  ;  nachher  Cymm^  n. 
L  Di»n v v  Perieg.  Jv.  459. ;  u .  dann 
fc*  Cjmiaa«,  adj.,  Rutil.  I,  v. 
1  Qraöu,  adj. ,  Virg. 
(rtii;  cf.  Cyrnt. 

|«>»,  Plin.IV,  12.;  Insel  an  der 
*fet«iien'i,  gehört  vielleicht  zu 
leande*. 

PJtf  j  Ort  auf  der  Insel  Euboca, 
l*tt  in  der  Nähe  von  Carystos. 
Ttpolit;  t  q.  Cvreschata. 
r»polii  od  Jaxartemt  cf.  Cyro- 

JjrU?  Hafen  der  St.  Crissa,  in 
jjfc  cf  Cirrha. 

C'Hoe,  Plin.  IV,  10.;  Volk 
nou  Emathia  (Macedonicn). 
*l"«c#tfe,  Karsai,  »*, 


rius  I,  10.;  Mzz.  des  Trojan. ,  n.  Anton. 
Pins.;  Kvfäesrjg,  Steph.;  Bewohner  der 
syr.  Ldsch.  Cyrrhestica ,  vielleicht  Co- 
lonisten  ans  Macedonicn.  ' 

Cyrrhestica,   CtC  Attic.  V,  epist. 

18.;  Cyrrhettlee,  Plin.  V,  28.; 
ij  KvjarjSlXT},  C y.r  r  histica,  Kvoöigi- 
xa,  richtiger  Kvootj^ixu  }  Ptol.;  Cyre- 
sttca,  KvurjztxT],  Strab.  XVI,  p.  517.; 
Ldsch.  im  nördl.  Syrien,  zw.  dem  Eu- 
phrat,  Coramagene,  Seleucis,  u.  dem 
Orontes  ;   gehört  jetzt  zum  Paschalik 

} laich,  Alcppo. 

Cyrrhentis  ;  Ldsch.  der Cyrrhestae, 
in  Einathia. 

Cyrrhus,  Plin.  V,  23.;  Anton.  Itin.; 
(Cyrruw),  Tacit.  Ann.  II,  57.;  Kvteog, 
Steph. ;  Ptol. ;  Cyrro  ( Cyrrua) Tab. 
Pent.;  Cyrru»  (falsch  Cyprus),  Capi- 
tolin  in  Marc.  c.  25.;  Cyrua,  Gennad. 
de  Scrippt.  Eccles.  c.  89. ;  Kvqog ,  Pro- 
cop.  Aedif.  II,  11. ;  Theodorit. ;  Dio 
Cass.  (Xiphilin.)  in  Marc.;  Notitt.  Vett.; 
Hptst.  in  Cyrrhestica,  XX  M.  P.  nördl. 
von  Minniza,  etwa  40  Mill.  Rom.  nord- 
westl.  von  Beroea ,  60  nordöstl.  von  An- 
tiochia,  80  sudwestl.  von  Zengma,  war 
sec.  Gennad.  c.  I. :  a  Cyro,  rege  Persa- 
rum,  enndita'? ,  Geburtsort  des  Cas- 
ting Avidins ,  Rebell  gegen  Marcus  An- 
ton. ,  u.  heilst  jetzt  in  ihren  Ruinen  Lo- 
tus. Hier  ein  Tempel  (Afrrjvctg  hqov 
Kv^rjgidog,  Strab. ,  XVI ,  p.  517. )  der 
Minerva  Cyrrhestica. 

Cyrrhus^  Kvfäog,  Thncyd.  II,  p. 
170. ,•  falsch  Kvqiog ,  Ptol. ;  St.  in  Cyrr- 
hestie  fMacedonicn) ,  vielleicht  nordöstl. 


Cyrrhua;  i.  q.  Cyrns. 

Cyrta,  Vib.  Sequest.  de  Fluni.;  FI. 
in  Gallia  Narbon.,  nahe  der  St.  Agatha; 
sec.  Vales.  i.  q.  Arauris. 

Cyrtha,  Liv.;  Ort,  vielleicht bey(den 
Cyrtii,  in  Medien. 

Cyrthaneus;  cf.  Scythranius. 

Cyrtii ,  orum , (Strab. ;  Volk  in  Media 
Atropatene,  vielleicht  Nachbarn  d.Tapyri. 

Cyrtones;  St.  inBoeotien,  unterhalb 
Corsco.    Nahe  e.  Tempel  des  Apollo. 

Cyrtonium;  i.  q,  Coriti  Arx. 

Cyrutj  sc.  Armeniae ,  oder  Ibcriae, 
Plin.  IV,  10.;  VI,  9.  10.  13.;  Mein  Iii, 
5.;  Kvqog,  Steph.;  Strab.  XI,  j>.  345.; 
Cyrrhus,  Kv^qog ,  Ptol.  V,  12.  stj. ; 
CyrnuB,  Kvqvog,  Plutarch  inPompej.; 
irrig  Aroroc,  Appian  Mithridat. ;  Äoro, 
Zend-Avesta;  Cytau»,  i  (Cynt*?), 
Jornand.  de  Regnor.  Success.  p.  89. ; 
Fl.  in  Asien ,  entspr.  auf  dem  Geb.  zw. 
Armenien  u.  Iberien,  cx  rcov  Jßrjgiytmv 
oocov  |  6ec.  Plutarch  1.  c. ,  in  Coraxicis, 
Plin.,  ex  radieib.  Conutici  montis,  Mela, 
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byses,  Al&son  u.  Ära*  es  auf,  fiel  in  zwölf 
Mdgg.;  cf.  Strab,  \1,  p.  <W5.,  Appian. ; 
Plutarch. ,  in  das  Maro  Hjrcaniun ,  gab 
vielleicht  dem  Ld.  Gurdschistan ,  Gru- 
sien,  Grusinien,  gewöhnl.  Georgien,  sc. 
S.f  n.  hcifct  jetzt  Aur,  Mctmori,  entspr. 
im  Geb.  Ararat. 

Cyrus,  sc.  Mcdiae,  Amm.  Marc. 
XXUI,  23.;  KvMog,  Ptol.;  FI.  in  Me- 
dien, strömt  durch  Atropatia  dem  Maro 
Caspium  zu. 

Cyrus,  sc.  Persidi»,  Fest.  Avien.; 
Kvoog,  Strab.  XV,  p.  501. ;  Aelian.  Var. 
Hist.  1,  32  ;  Corus,  Priscian,;  Kooog, 
Pionvs.  Perieg.  v.  1073.;  Koqtog,  Ptol. 
Cod.Palat. ;  früher  Agr  ad atu$,  Ayqa- 
Bavos:,  Strab.  I.e.;  Ptol.;  FL  in  Persis, 
kömmt  sec.  Ptol.  aus  Carmanien ,  strömt 
•ec.  Strab. :  dut  rrjg  notlijg  xaXovfiBvrjg 
IJtqaidog,  unfern  P^argadae,  xsot  J7a- 
gaqyttdag,  Strab.,  erhielt  von  Cyrus  den 
neuern  S .,  u.  fiel  in  den  Sin.  Persicus. 

Cyrus;  cf.  Cyrrhus. 

Cysamus;  i.  q.  Cisamus. 

Cytsiros,  Plin.;  Insel  im  Maro 
Acgacum,  vielleicht  nalie  der  Küste 
Thracien's. 

Cyasum;  muthmafsl.  das  heut  Ca- 
marasa,  span.  St.,  Prov.  Catalonien. 

Cyssut,  untis,  ( Kvaoovg) ,  Liv. 
XXXVI,  43.  sq.;  Hafen  der  St.  Ery- 
thrae,  in  Ionien,  südöstl.  von  Delphi- 
niura  auf  Chios.  Hier  schlugen  im  J. 
5<il.  die  Körner  die  Flotte  des  Antiochus. 

Cyta,  ae,  Kvra,  Stcph.;  Cy  tae, 
arum-,  Makrj,  rjg,  Mala,  ae,  Scyl., 
wofür  Isaac.  Voss.  Kvrrj ,  Cyte ,  lesen 
will;  KvTcua,  Suid.;  St.  im  Innern  von 
Colchis,  nahe  dem  Phasis,  nordöstl.  von 
Tyndaris ,  Gebrtsort  der  Medea ,  ??  M17- 
Öt ict,  Steph. ;  Scyl.,  u.  wnhrscheinl.  jetzt 
Cutais ,  hu t ms,  Hptst.  der  russ.  Prov. 
Imercthi,  am  Kion.  Cytaeus,  adj.,  Pro- 
pert.  I,  eleg.  1. ;  zauberisch ;  bey  V:aler. 
Place.  VI,  v.  693.,  i.  q.  Colchicus.  Cy- 
taeis,  idis,  Proper t. ;  i.  q.  Medea,  cf. 
Cita. 

Cytaea,  Kvvaia,  Scyl.;  Kvdaice, 
Isaac.  Voss.;  Cytaeum ,  Ptol.;  St.  auf 
Chersonesu8  Taurica,  nördl.  vom  Vor- 
geb. Corax ,  nahe  dem  Meere ;  heut  Ta- 
ges in  ihren  Trümmern  Soudag. 

Cytaea  Terra,  Valer.  Place;  L  q. 
Colchis. 

Cytaeum,  Plin.;  Kurator,  Ptol.; 
(Cythaeum),  St.  auf  der  Nordküste 
der  Insel  Crcta,  sec.  Plin.  zw.  Panhor- 
nium  und  Apollonia,  sec.  Ptol.  unfern 
Cnossus,  südl.  von  der  Insel  Dia;  jetzt 
StUua,  Sctia,  —  Sellin  — , 
St.,  am  Mbsen  gl«  ' 


1 

4 


■i 


Cy  te  orum  ;  cf.  Cotyora. 

Cythacrut,  Kv&tjqos;  Flc 
Attit  a,  zw.  Sphaettus  ti.  Eleu«*. 

Cyt  hänUus ;  Halen -t.  inMajrm 
zw.  Cataeonium  u.  Antipj  rgos,  HB 
zw.  Petras  u.  Batraebus. 

Cythera,  orum,  Vire.  Am  I 
680.,  X,  v.  51.,  sec.  Meura.  I,  U 
Kv&T]Qay  noltg  Kviiqov,  lleakxLi 
liast.  ad  Theogon.  v.  192.  wo  alM 
siod.  selbst  die  St  auf  der  Insel  -uj 
versteht;  Cytherea,  orum,  F<«l 
auf  der  Insel  Cyprus, 
von  Paphos,  u.  heut.  Tages 

Cythera,  ae,  Plin.  IV, 

II,  1;  KvVrjoa,  Scyl ;  Strab.  VT3 
250.;  Cyth  er  a,  orum,  n  .  ,  Virjr,. 
I,  v.  6&>. ;  X.  v.  8«. ;  Ovul.  Amor.  iL 
17.;  Id.  Fast  IV,  v.  285.;  Taeiffl 

III,  69.;  ta  Kv$noct,  eov ,  Thucj 
p.  287.  so.;  Herodot  I,  105.;  Pol 

0.  ;  Steph.;  Pausan.  Lacon.  c.  2fc 
her  Porp  hyri*,  Plin.  c.  L5  P« 
rusa,  1  IoQcpvqovoa  ,  Schul  inst, 
nys.  Perieg.  v.  499. :  Insel  des  S 
conicus,  sec.  Strab.  XL.  Sc  ad-  (1 
südwestl.  vom  Vorgeb.  Maleaa,  üii 
nica,  an  deren  Küste  Venu»  aus 
Meere  stieg,  aber  sogleich  nach  Cy 
eilte,  oder  wo  phönicische  Sedfi 
zuerst  den  Dienst  der  Venus  in  Griec 
land  cinfülirtcn ;  jetzt  Cerigo  ,  reid 
Corallen,  Purptirschnecken  u.  Kosf) 

Cythera,  ae,  Plin.  IV,  12.  ;  JQ 
Scyl. :  Strab.  VHI ,  p.  250. 5  C«  t 
orum,  ta  Kv&ijQa,  Pausan.  Lacon.  I 
Hesiod.  Theogon.  v.  192.;  St,  «i 
östi.  Küste  der  Insel  Cythera,  sudw 
von  Scandia ,  hatte  den  ältesten  TS 
der  Venus  Urania ,  U qov  Avpqoötrrtf 
Ovqavtaq  ayoararov ,  Pausan.  M 
c.  23.,  u.  heifst  in  uns.  Tagen  Cm 
Hptst.  der  Insel  gL  Namens.  CyU 

1.  e.  Venus,  Mau  iL;  Cytheretaa,'* 
adj.,  columhae,  sc.  Veneria,  Ovid.a 
thereis,  idi»,  diva,  1.  e.  Venus,  CM 
Cythcreius,  adj  ,  Ovid.;  Cythcrc**^ 
Venus,  Ovid. ;  Cytherew,  adj.;  Cytkt 
i.  e.  (Kv&riQHU,  Suid.),  Venus,  lioi 
Cytheriacus,  adj.,  0\  id. 

Cy  theriäcae  Aquae9  0\iiL 
See,  auf  der  Insel  Cythera,  viellcid 
der  Nähe  von  Cythera, 

Cytherium;  St.  inLucanten;  vi 
scheinl.  der  heut  Flecken  Cm#«»e, 
Calabria  Citeriore.  • 

Cytheriu» ,  Kv&rjQiog,  Strab.  \ 
p.  246,;  Cytheru*,  Kvfrqgog,  Pam 
Eliac.  II,  22.;  FL  in  J2iis,  strömte 
Heraclca  Pisatidis,  und  fiel,  TiellH 
südöstl.  von  der  Mdg.  des  Alpheus, 
Sin.Cyparissius;  sec  AI.  flofs  d 


Digitized  by  Google 


Cytheros. 


395 


Czyrcassiu 


t  Stift  urh  Norden,  u.  vereinigte 
sie«  dm  Alpheu*. 

Kv&ijQoe,  Strab.  IX,  p» 
fe  |t  in  Attirs .  unfern  Athenae ,  die 
»iwpmii:  Cerropia,  Tetrapolis,  Epa- 
LOrrtka,  Eleutis,  Aphydna,  Tho- 
Bftarnn,  Sphcüus,  Cephissns  u. 
:.dn  haben  soll.    ü> id. 

Ittaii,  Tactt  Iiist  II,  8.;  Plin. ; 
7;  Äf^o; ,  Steph. ;  Strab.  X, 
itefa  Driov tt,  u.    O p  h  in  s  a  , 
Issel  de*  aegeisch.  Meeres, 
tm  Ceot ,  irestt  Ton  S \  ros ,  ge- 
dro  C vrladcn  ,    u.  hei ist  jetzt 
Alq.  Thermia,  mit  heüsen 
i;  MC  AI.  aber  Calchi. 
irifiif;  Hpt*t  im  Südwesten  der 
Hfl  >.;  beut  Tages  Thcrmia, 
Demos  ih.  de  Kepubl. 


fit,  a,  Plin.  VI ,  29.;  Insel  des 
tjabiai»,  nah«-  der  südl.  Küste  von 
yt»,  vielleicht  nordwestl.  vom 
Palindromos. 
iiiaa,  j£t>Tmov,  Strab.  IX,  p. 
tirtt.  ad  Lycophron.  v.  980.; 
Nri»,  die  mit  Erineus,  Boion,  u. 
I>&nra  Tetrapolia  bildete. 
II"»!,  Valer.  Flacc,  II,  105.; 
Prti,  Mela  1 ,  1!). ;  Kvzcooog , 
ifgoaaot.  II,  t.  943.;  *oki$ 
.j  SorL;  wo TlacpXcc/ovias, 
Wk;  Cjtorum ,  ro  /TvTttpo?,  fp- 
xcti  ^vowkdv  ,  Strab.  XII ,  p. 
&  tf.  Homer.;  St  in  Paphlagonien, 
Mail,  nordöstl.  von  Amastris, 
JuhKL  von  Carambis  Promont, 
jp"**!-  von  Cromna;  angebt  in 
Tire«  kudroa,  Kütroa,  Kotru, 
Quitos ;  sec.  Diez  aber  Co- 


Mi 


*iM*i  Virg.;  Plin.;  Berg  in 
LXU1  M,  P.  von  Tium. 
»,adj.,  (Md.;  Cytoriua,  adj., 

is»t»a,  Plin.  V,  82.;  Flor.  III, 
Wi  19.;  Com.  Xep.  XIII,  1.; 
.  H,  6.;  VIH,  18.;  Vellej.  Pa- 
Cic.  Agrar.  II,  15.;  Ovid 
30.;  Kvfaov,  Strab.  XII, 
*6L;  Steph. ;  Ptol. ;  Apol- 
P*Wia>t.  ad  Hb.  I,  v.  985.;  cf. 
«<*•«■.  XIII,  p.167.  177. ;  früher 

^•»«•••i'iHin.  c  1.;  0o/to- 
V»^ Ib.;  n.  üindymis,  Ib.; 

'  Nfr^dl.  Küste  der  Insel  Cyzicus 
*  Hüelt  der  Mythe  zur  Folge, 
>    '  6***«,  durch  Jason  hier  ge- 

r 


i,  Cyzicns,  den  N. ,  wurde  o. 
lesisch  Coionie  ( MUesiorum  Oppidum, 
Plin.V  ttand  kräftig  da,  kämpfte  muth ig 
wäherjd  der  Belagerung  des  Mithrida- 
tes,  wurde  durch  Locullus  ders.  entsetzt, 
verlor  aber  durch  Tiberius  die  früher 
von  den  Römern  ihr  geschenkte  Frei- 
heit, cf.  Sueton.  Tiber,  c.  87.;  Cic.  pro 
Leg.  Manil.;  Appian.  Mithridat ,  n.  soll 
jetzt  Chizico,  sec.  AI.  aber  Mirobilia 
heifsen.  Ciziccni ,  Tacit.  Ann.  IV,  36.; 
Cic;  6t  Kvfcixrjvoi,  Strab. ;  Mz.  ap.  Vail- 
lant.  Selcct.  Numism.  Francisc.  de 
Camps.,  auch  Neocorit%  Mz.  ap.  Vaillant 
c.  I.,  welche:  Coren  amzsiQav  xv&%T\va>v 
nennt;  Cyzicenua,  adj.,  Vitruv.;  Kv&- 
xt]vo$,  Strab.  XI 1 1 . ;  subst  Dey  Soid. 

Cysten«,  Plin.  V,  32.;  JTv£ixoff, 
Epigramm.  Graee.  III,  c.  tig  ywaix. ; 
Strab.  XII,  p.  9b*. ;  Dolionia  Insula, 
sec.  Plin.;  Insel  im  Propontis,  an  der 
Küste  von  Mysia  Minor,  welche  Alexan- 
der mit  dem  festen  Lande  durch  zwey 
Brücken,  cf.  Strab  XII,  p.  396.,  ver- 
band; Plin.  c.  1. ;  in  uns.  Tagen  Chi- 
stco,  im  Meer  di  Marmora. 

Czackenthurnum;  cf.  Chactornia. 
Czaalavia  ;  cf.  Zeiler.  Topogr. 
Bohem.  ;  Hptst.  Czaalau  des  böhm. 
Kreises  gleiches  N.,  an  der  Chrudim- 
ka,  L0  |  M.  südöstl.  von  Pra£ ,  mit  dem 
Grabmal  des  im  J.  1424  gest.  Ziska. 

Czaalavicnaia  Circulua ,  sir, 
Provincia;  Kreis  Czaalau,  im  Süd- 
westen von  Böhmen. 

Czebr  in  um  ;  Czeairnum ;  Mktfl. 
Cscorm,  am  Tasmin,  in  Nieder  -Vol- 
hynien. 

Czenatoc hovia;  Clarus  Mona 
Czenatochoviensia;  poln.  St  Csen- 
stocAon,  an  der  Warte,  Woiwodsch. 
Kaiisch,  besteht  aus  Neu  -  und  Alt- 
Czenstochau. 

Czercum;  i.  q.  Ciricium. 

Czerdinum;  russ.  St.  TscÄeräVn, 
Czerdin ,  an  der  Kolwa,  Gouvern.  Perm. 

Czerniehovia;  Czerni  chovienr- 
aia  Palatinatus,  siv.  Proc/ec- 
tura;  russ.  Gouvernem.  Czernigow, 
Tschcrniprnw ,  grenzt  nördl.  an  Smolcnk. 
Hptst.  Czernigow. 

Czernicum;  Cireonium;  illyr. 
Mktfl.  CssrMta,  im  Kreise  Adelsbcrg, 
am  See  gl.  Namens. 

Czcrachia;  cf.  Ciricium. 

Czeairnum;  i.  q.  Czebrinum. 

Czyrca  asium;  russ.  St  Czyrhoaai, 
Czircaaay,  am  Dniepr,  Gouvern.  Vol- 
hynien. 


v 
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Daae,  arum,  Virg.  Aen.  III,  extr. ;    M.  P.  sfidl.  von 
daai ,  Strab.  XI,  p.  352.;  Ptol. ;  Da-    von  Coenon  Gallicanon,  #»rc  Antna. 
hae,  Plin.  VI,  17.;  Curt  VII,  4;  VIII,    LXXI,  sec.  Tab.  Pcut.  LXJU  M.P. 


1.;  Sil  ltal.  XIII,  v.  764.;  viril  rieht  i. 
q.  Dai,  Ja oi ,  llcrodot  1,  125.;  cf. 
Poet.  Comic,  post  Alex.  Tcmp.;  scyth. 
Volk  (celeberrimi  Schnarüm:  Sacae, 
Ma**agetac ,  Dahac ,  Plin.  ) ,  auf  den 
nördl.  Grenzen  von  Ilyrcanicn  n.  Mar- 
p'mna ,  sec.  Strab.  am  casp.  Meere ,  sec. 


östl.  von  Nicaea. 

Dabrath;  cf.  Dabira. 
Dabröna 


ML  vom  Birjrnft,  u.  helfet  j*-oct 
watcr,  ansehnl.  FI.  in  Irland,  fällt 
Bucht  von  Jough-Hall;  iec 


Ptol.  aber  in  Margiana,  am  Gehns,  be-    Aforc,  in  Lismorc,  Grfsch.  Wal 

Dachanum  ;  Dachavim\ 
Mkfl.  Dachau,  am  FI.  Ainbcr, 
3  St  von  München. 

Daehinabades,  duztrctßcti 
da%avoq,  südl.) ;  der  innere  südwi 
von  India  intra  (i.uiürin  ,  von 
bis  zu  den  ! 


is  /Ipumi ,  in  Hyr- 
canien,  n.  am  casp.  Meere;  — :  Piscu- 
ri,  in  Aria;  — :  Xanthii ,  u.  bildet 
vielleicht  die  heut.  Usbeken ,  tartar. 
Völkersen.,  in  der  grofsen  Bucharei. 
Daae  Aparni,  Jaai    oi  Anaovoi, 

\  cL;  cf.  Parni.  ' 
Da  bona;  Ort  im  nördl.  Mesnpota- 


ii 


von  Golconda , 


der  w«l 
Golkhanda  (.Staat 


mien,  etwa  2t)  Stad.  südöstl.  von  Edes*a, 

XII  nordödtl.  von  Carrac,  östl.  von  der  liizam  von  Hyderabad),  in  l>ej^^ 

Quelle  des  Belins.  Ho  et,  omm ,  Plin.  IV,    14. ; 

Dabanegoris  Regio  ,  nach  Plin.  Gall.VI,  25.;  Tacit.  Bist.  L  2;  ] 

eine  Ldsch.  Arabien'*.  1* »  54. ;  Id.  Germ., mit ;  Fl©r._ 


J 
.  w» 

H 


D  abcrat  h  ;  i.  q.  Dabira. 

Dobia,  PtoL;  St.  im  Innern  von 
Zcugitana,  am  Fufsc  des  Cirna,  viel- 
leicht unweit  Tucca  Terebinthina. 

Dabir,  JaßtiQ ,  Euscb.;  Da  bor, 
Ilieronvra.;  Debir,  Josua  XIII,  26.; 
vielleicht  i.  q.  Lodebar,  2.  Sam  IX, 
4.  sq.;  XVII,.  27. ;  Ort  des  Stammes 
Gad,  in  Pcraea,  am  westl.  Ufer  des  Jor- 
dan ,  wetq  tov  Ioqöovtjv  ,  Euscb. ,  sec. 
Klocden  etwa  »0  Stad.  (4*  M.)  nördl. 
von  liethabara,  150  (7iSt.)  südwcstl. 
von  Madianajim  (3  St.)  öttL  von  Ale- 
xandrion. 

Dabira,  Jap  tuet ,  Ensch.;  daßt- 
qcofr,  Jaßiq,  dtßßtt,  LXX.;  Dabrath, 
JosnaXIX,  12.;  XXI,  28;  Daberath, 
1.  Chron.  VI,  72.;  St.  des  Stammes 
Isoaschar  (Galilnea  Inier.),    auf  der 

Grenze  des  Stammes  Schulau,  amFufsc  Sarmatia  Europaca,  grenzte  östl.  an  4* 
des  Berges  Thabor,  in  der  Genend  von    Hierassns,  nördl.  an  Carpates  M.,  «a| 


Theodorit  Hist.  Eccl.  II.  5.\ 
Dai,  Jaoi  Strab.;  Volk  in 
wohl  gleiche  Abkunft  mi 
(Thracicn),  stammte  aber  i 
von  den  Daae,  Dahac,  ab,  lHfl|_ 
von  Philippus  von  Macedontea, 
Kachfolgern  gedrängt,  hier 
de  unter  König  Decebalua ,  durc* 
jan,   im  J.  106  geschlagen,  ihr 
röm.  Prov.  n.  bildete  die  hettt- 
voni ,  Moldaavi,  n.  fFa/acA*, 
Da  ei,  Chronic.  Nonnann.; 
i.  q.  DanL 

Däcia,  Tacit  Agric.  c.  41.; 
tept.  ap.  Gruter.;  Oros.  I,  2.;  j| 
nand.  de  Regnor..  Suece-es.  p.  59.  52L. 
Id.  de  Heb.  Getic.  p.  85.  sq.  125. ;  ,  JH 
pisc.  Aurel. ;  Chronic.  Albert  Stades« 
789.307.;  Annal. Einhard.;  fcnu^Wm 
Ulpian.  Basil. ;  Ldsch.  im  Südosten  r« 


Diocaesarea;  sec  Maundrell  der  heut. 
Ort  Dabora. 

Dablis,  ts,  Anton,  hin.;  Dablac, 
arirtn ,  Tab.  Petit ;   Dahles,  um  ■  det- 


ail den  Tibiscus ,  südl.  an  die  Doifau 

wurde  im  J.  106  p.  Chr.  dnrrK  Tu 
jan   röm.  Pmv.:    Docta  Trujmü 
Pacta  Provincia,  Inscpt 
Spon. ,  umfaßte  das  liannat 
(Grenze  im  O.  Wallachri,    Siebe ol»u( 


^2/*S,  Ptol.;  St  in  Bithynicn,  XXVUI    gen,  im  N.  die  Marosch,  imW.  j 
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,  in  S.  die  Donan),  den  Kreis 
irieUeirbt  zum  Thcil 


in  hrtitts  ditneit  der  Tkeifa, 
i,  ganz  Siebenbürgen,  die 
a,  HD  westl.  Lfer  de«  Prath,  u. 
fcbrma,  0.  wurde  in  Dacia  Al- 
i,  Ripasis  u.  Mediterranea  ein^c- 
0odc*t.  adj.,  Juvenal. ;  cf.  Sue- 
briL;  ftxeh«,  adj.,  ü*id.;  Auct. 
L  ad  Li« . :  Pacn«,  adj.  ,  u.  subst. 
I  Ihm  Vttrquc,  ap.  Poet ,  weil 


.4lpen$i$  (Mpcstri*,  Clav.); 
den  Alpes  Bastarnicae, 


Jarelani,  cf.  Eutrop.  IX, 
i.  HieroeoIvmU.  (Burdegalens. ; 
Iii«! n r.  Eccl.  11 ,  4. ;  Dacia 
pfi,  Jornand.  de  Regnor.  &iccess. 
iL  R  de  Reb.  Geüc.  p.  106.  sq. 
pL Ltsrh.  in  Moesia  Infer,,  am 
T&T  d<T  Donau,  wohin  K.  Atiro- 
SwiTrajan  nach  Dacien  geführ- 
ibcUra.  wegen  der  Einfalle  der 
lurxtztr.    Botst  war  vielleicht 


Mi  Vr  rfi  f  c  v  r  a  n  c  o ,  Jornand. 
bmSurcess.  p.39.;  Clnv.;  Cell.; 
sm  %iusi§  u.  Ripensis ;  das  heut 

|k  Montana,  sIt.  Tramal- 

§.  Daria  Mediterranea. 
is  fiipeatit,    Notit  Imper. 
OU.:  am  n.mü.  Ufer  der  Do- 
irallachei ,  u.  der  südl. 


au  Jtipeusts;  cf.  Dacia  Aure- 

i  • 

Ms  ttaja  ni ;  cf.  Dacia. 
«ist  Dsae,  Jornand.  dcRegnor. 
*  p  39. ;    wahr  schein  1.   M  oes  in 
■••«.  Dacia  Ripensis,  in  Moes.  In- 

*»>st  ae,  Jcmiqcc ,  «g  ,  Zosim. 
MBi'seirn,  oe,  Amm.  Marc.  XXIV, 
L  a  Mesopotamien ,  VII  MiLL  von 
am  östt.  Ufer  des  Eu- 


Jexdosr»  Sozom.  VII,  17.; 
■  Ptif fectura  Cilkia  (Cappadocia 
na  Arpaeus  HL,  unfern  Caesa- 
•m»-  a.  Sterbeort  des  von  Theo- 
»hiernerTeTbanntenEunom  Arianus. 
Usrsiae,  JuxoQOrtvr}*  Philostorg. 
H         in  Praef.  Cilicia,  um 

•ttsniua»;  St  in  Hispania  Tarra- 
*»;  mgeM.  jetzt  Moni/orte  de  Lt- 
»PW-  der  U.  Ldsch.  L  ein  os,  in 
m  m Fl.  Cabe,  sec.  AI.  Ribadeo, 
1 fc*lb#t,  aa  der  Mdg.  des  Eo, 


Dadata;  cf.  Eddara. 
Dadaitana,  oc,  Amm.  Marc.  XXV, 
r.,  XXVI,  28.;  Anton.  Itin.;  Tab. 
Peut;  JaÖagava,  Ptol.;  Socrat.  Bist 

III,  sub  fin. ;  Jaöccsavj],  7]f ,  Theodo- 
ra. Hist.  Ecc.  IV,  5.;  Dada$tanae, 
orum ,  Jornand.  de  Regnor.  Success.  p. 
53. ;  dudagetvat ,  Sozom.  VI ,  6. ;  St.  in 
Bithynien,  XXI  M.  P.  von  Cocnon  Gal- 
licanon,  XXVI  von  Juliopolis,  sec.  An- 
ton., XL  von  Dablis,  XXVII  von  Ju- 
liopolis ,  sec  Tab.  a  auf  der  Grenze  von 
Galatien.   Hier  starb  K.  Jovianus. 

Daddala ;  cf.  Daedala. 

Päd  an;  cf.  Dedan. 

Dade$,  Jadfg,  Ptol.;  Vorgeb.  auf 
der  Südkäste  der  Insel  Cyprns,  östl.  von 
(bey)  Curias. 

l)  adybra,  orum  ,  JaÖvßoct ,  anrf 
Notit.  Hierocl. ;  Kotit.  AI.,*  Dadibri^ 
orum,  Justinian.  Novell,  (quart  P.  Cor- 
por.  jur.  civ.  rom.)  XXIX,  1.;  St  im 
Innern  Paphlagonien's ,  zw.  Pompejopo- 
lis,  ii.  Aiuastridis  Tumtili,  welche  im 
J.  1196  die  Türken  eroberten  u.  *er- 
storten. 

Daea;  Dsa;  Deva;  Diva;  schottl. 
Fl.  Dee,  Gsfsch.  Galloway,  ent»pr.  auf 
dem  Geb.  von  Merioncth,  u.  mündet 
bey  Chcster  in  den  Mbusen  gl.  Namens. 

Daeara;  St  im  nordwestl.  Mesopo- 
tamien, östl.  von  Apamea,  südwcstl.  von 
Anthemnsia. 

Daedala ,  orum,  rcr  JatöctXcr,  Strab. 
XIV,  p.  448.;  Daddala;  orum,  Jctö- 
öaXct ,  Ptol.;  befedt.  Ort,  ronng ,  Ptol., 
Xtoqtov,  Strab.,  in  Carien,  auf  der 
Grenze  von  Paerea  Rhodioruin,  am  Sin. 
Glaucus,  östl.  von  Callininche,  nordwestl* 
von  Telinis*us,  wo  Daedalus  am  Schlan- 
genbiß gestorben  seyn  soll. 

Daedaleae  Insulac;  zwey  kl.  In- 
seln im  nörd(.  Theile  des  Sin.  Glaucus, 
an  der  Küste  Carien's. 

Daedalia;  Berg  in  Indien,  der  jetzt 
Amy  heissen  soll. 

Dacdalidac;  Ort  in  Cecropis  (AU 
tica). 

Daedalium ,  t,  Anton.  Itin.;  Ort 
auf  der  südl.  Küste  Sicilicn's ,  vielleicht 
am  Fussc  des  Ecnomos ,  cf.  Diodor.  Sio. 

IV,  80.;  südöstl.  von  Agrigentum. 

Dacmonum  lnaula,  Ptol.;  Insel 
des  Sin.  Arabicus ,  nahe  der  Küste  von 
Arabia  Felix,  südl.  von  Zygcna,  nördL 
von  Polybii  Jnsula. 

Daemotium  Intulas;  i.  q.  Aesti- 
vae  Insulae  ,  100  M.  von  der  Küste  Ca- 
rolina, wo  sich  im  Jahre  1626  die  Eng- 
länder niederlicssen. 

Daesiatae,  Strab.j  Volk  im  Süden 
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Dalmatia. 


von  Pannonia  Snperior ,  nord I.  Ton  den 

Mazaei. 

Daesitiates,  tum,  Plin.  III,  22.; 
Völkerach.  in  Dalmatien ,  vielleicht  zw. 
den  Cerauni ,  u.  Daorizi. 

Daesitiatium  Castellum,  Inscpt. 
ap.Spon.  p.179. ;  befegt.  Ort  der  Desitin- 
tes,  in  Dalmatien,  vielleicht  in  der  Ge- 
gend von  Sulonae. 

Dag  an a  ;  St.  im  Süden  der  Insel  Ta- 
probane,  nahe  der  Küste;  angebt  heut 
Tages  sec.  d'Anvillc  Thana-  War. 

Daghoa;  Insel  Doghoe  ,  Dagoe, 
Vagen,  im  linnisch.  Mbuscn,  ruf«.  Gou- 
vern.  Reval,  von  der  Insel  Oesel  durch 
e.  schmalen  Canal  getrennt 

Dago ,  onis ,  Joseph.  Antiq.  XIII,  15. ; 
Id.  Bell.  I,  2.,  e.  Castell,  in  Judaca, 
unweit  Ilierichus,  au*  dem  röni.  Zeit- 
alter, cf.  Reland. 

Dago  berti  Saxum;  cf.  Topogr.  Al- 
sat.  Maty. ;  Dachstcnium;  kl.  franz. 
St.  Dachstein ,  Dep.  Niederrhein,  am 
Fl.  Braach. 

D agolass os,  t,  Anton.  Hin.;  St. 
in  Armenia  Minor,  XXIV  M.  P»  südl. 
von  Nicopolis ,  CXXIV  nördl.  von  Sa- 
tala. 

Dagona,  Ptol.;  St  in  Armenia  Mi- 
nor, unterhalb  Nicopolis,  zw.  Charax, 
u.  Seleoboria. 

Dagrac  (Dratae),  arum ,  Ptol.;  St. 
in  Tyaniti*  (Cappadocia  Magna),  in  der 
ISahe  von  Bazcs. 

Dagusa,  ae,  Plin.  V,  24.;  Ptol.; 
Da  •  c  ut  a,  öros.  I,  2. ;  wohl  nicht  i.  q. 
Dascusa,  Itin.Theodos. ;  Notit.  Impcr. ;  St. 
iu  Cappadocia  Magna ,  sec.  1  tiner.  XXXII 
M.  P.  östl.  von  Cinca,  L  nordostl.  von 
Melitenc,  sec.  Plin.  LXXIV  nördl.  von 
Mctitcnc,  am  nördl,  Ufer  des  Eiiphrnt, 
in  confinio  Armcniac  et  Cappadociac, 
cf.  Öros.  c.  1. ,  irrig  aber  sec.  Oros. ; 
liaud  procul.  a  loco,  ubi  Etiphratca 
naecitur.  Hier  lag  sec  Notit.  Ala  Au- 
riana. 

Dahae;  cf.  Daae,  Arsacessl. ,  König 
von  Parthien,  versetzte  dies.  Volk  nach 
Ilvrcanien.  »  Von  ihm  der  heut.  N. 
Daghistan.  \ 

Daharum  Regio;  vielleicht  die 
heut  Prov.  Daghistan,  Dane*,  in  Cabu- 
listan.    Hptst  Torawa,  am  Tedzen. 

Dahurj-,  Volk  in  Serica,  zw.  den 
Thaguni ,  u.  Aspacarae. 

Dai;  cf.  Daae.  See.  Herodot  aber 
in  Persia,  zw.  den  Gernianii ,  u. 
pici;  vielleicht  die  heut 
lYuchmenen ,  in  Iran« 

Dai;  cf.  Daci. 

Daira  gum;  Mktfl.  Dairago,  in  Mai- 
land, am  Fl.  Olmia. 


1 


Da  ix,  fei»,  4ftfJt  Ptol;  Q 
Fl.  in  Scythia  intra  Imanm,  eab 
dem  Berge  Norossus ,  fallt  in  d 
artes,  u.  heifst  jetzt  Jaik,  od 
flufs ,  im  rass.  Gouvern.  Orenlroi 
in  den  Aralsee. 

Dalagt  s   ( Lalaris) ,  PtoL 
Ldscji.  in  Ciltcien,    vielleicht  ■ 
südl.  Grenze  Isauriens,  bis  na< 
murien  hin,   gehörte  im  IV  • 
Isaurien. 

Dalebium;  i.  q.  Alebinm. 

Dalecarlia;     Daiia;  < 
Prov.  Dalarne,  Dalekarlieu,  T 
grenzt^  nördl.  an  die  Geb.  \ ..  . 
"  mkII.  an  Wcstmannland.  IlptnL  Fi 

D  nie  ca  r  litis;  schwed.  Fl.  ] 
Dalclf,  Thalßufa^  durchströmt  D 
lien,  u.  fallt  in  den  Sin.  Ho'Jhnicai 

Dalcminzii;  cf.  Daliuatac. 

Dalia;  i.  q.  Dulccnrlia. 

Dalisandus ,  dahoav&m,  I 
7.  Cod.  Palat;  dnxiGavbos ,  Volj 
in  Cataonien  (Cappadocia  Masnij 
von  Claudiopolis,  unfern  Tirallk 

Dalkcthum  ;  schottl.  MtfL 
keith,  am  Eak,  Grfsch.  Edinbur*fa 

D  a  1 1  ii  n  tum  ,  Anton.  Itin. ;  I 
tum,  Tab.  Peut;  Ort  io  Data 
zu.  Epidaurus,  u.  dem  Fl.  Äaro. 

Dalmannio,  Ann.  Mette« 
Aumignona. 

I)  al  mannt  Ii  a  ,  daluctrov&e, 
Marc.  VIII,  10.;    cf.  Matth.  VI 
Flecken  in  Gaulonitis, 
des  See  Gcnnczareth ,  sec.  Kl 
Stad.  biidwestl.  von  Magdala, 
östl.   von  Tibcria*.  cf.  Li^hü 
hebr.  et  talmud.  ed.  Carpzov. 

Dalm  ätae,  Flor.  IV,  12.; 
Tiber,  c.  9. ;  Id.  Aug.  c.  21.;  fi 
Cic. ;  Jornand  de  Kegnor  Surre», 
ef.  p.  52. 5  Ann.  Einhard. ;  Ann.  K 
Fuldens.;  Petri  Bibl.  Hiütor.  Fi 
Abbrev.;  Dal  tun  t  i  i,  Jornand.de 
Getic.  p  136. ;  Ann.  Folden*.  f 
Dal  eminzii,  Ann.  Fuld.  c; 
Moissiac;  Ja/.uurca,  Jaltuai 
Strab.;  Scyl.;  Ptol.;  Dio  Ca».; 
th einer.;  Procop.;  Delmattt,' 
Fast  Gonsul.  ap.  Gruter.  n.  3.  »  j 
dtkuorcuq,  Polyb.  Excerpt.  Lept- ' 
Dclmatae,  Aurel.  Vict.  de  Vir.  Hl 
in  Nasic;  Sclavi,  Ann.  Fulde« 
HI. ;  Petri  Bibl.  c.  L ;  Bewohner  I 
matiens,  wild,  u.  kriegerisch,  die  Mrf 
lus  (Dalmaticue)  besiegte.  . 

Dalmätia,  Plin.  III,  22.  S  ! 
lej.  Paterc.  n,  39.  90.  110.;  Or 
Cic;  Tacit  Hist  II,  86.;  Jonid 
Regnor.  Succees.  p.  39.  W.f  W.  de» 


Digitized  by  GoogU 


I 


D.ilmissum. 


399 


Damascus. 


12S.  138. ;  Inscpt  ap.Grn- 
402. ;  Ann.  Einhard.;  Ann. 
;  Ann.  P roden U  Tre- 
gfoCaroi.  IL  p.  63.;  Dalma- 
Kinhanl   |»  197.;  Jaluaria, 
■nv.  in  Diocictian. ;    cf.  Seyl. ;. 
D»  Ca**.  XLIY  LI.;  Agathe- 
•nr«p. ;  2.  Tun.  IV,  10. ;  n  .J<* l- 
,  Sin*.  \ II ,  p.  218.;  Dclma- 
Hardiiin. ;    Inscpt.  ap. 
Aev.;  Inscpt.  ap. 
4.  f.  o&4. ;  Ldsrh.  längs  dem 
itailc  it*  ad  Hat.  Meeres ,  bildete 
Thfit  >on  Illyris  Komana  (Bar- 
mte nördl.,  gegen  Liburnien, 
Rkk»,  südl. ,   \\[\  i  U  Graeca  zu, 
'\Uro.  u   Drinus*    östl. ,  gegen 
LH  J  Pannonien ,  an  den  Sc  od  ms, 
p»  Honte«,  hatte  Goldbergwer- 
in  Dalmatia  Maritima ,  und 
rrea  prt  heilt ,  u.  umfafste  das 
jfcr.  Königr.  Da!  tuet  int .  dnreh 
rirjre  ton  Bosnien  u.  Croatien 
u  den  \ordwatten  von  ^/oa- 
Dalmaticvs ,  adj. ; 
;  vestis,  Isidor.  Charar.; 
m.,  Inscpt.  ap.  Gruter.  n. 
Ja- .u azinös  ,  Dio  Cass.  LV. ; 
adj. ;  Fragin.  Fast.  Consul. 
cf.  Inscpt.  ap.  Gruter  n.  8. 
Drialluin,  Mz.  des  Hadrian.; 
c,  Vopisc.    Hier  Yerkün- 
u  Etangeliura. 

itai;  ilmtssuni;  cf.  Al- 

ivra.  Jalfiiov,  Strab.  VIT,  p. 
(riiid,  dfXuiov,  Stcpb.Cod. 
Ja^uov,  dalutvov,  Codd.  AI.; 
ii«,  Aurel.  Vict.  ue  Vir.  II- 
tWic;  ^tluivior,  PtoL;  Ar- 
^       Ifjff rat  daiuutv ,  ij  .Jfl- 
i  Jtiuuov,  Eustath.  ad  Dionys. 
Prlnnlorum    l  r  6  s  ,  Aurel. 
|  St  in  Dalmatien,  sec.  PtoL 
b.  Aeqnom , ,  Aixovov  xolm- 
tv.  Narona  w .  Andretium ,  war 
«ytrAij  TtoKig,  r)g  tnanrufiov 
_  dArrian.,  wurde  von  Comel. 
pnet  (mit  M.  Cland.  Marcellus 
U.  C.  DXCVI11  ,   utwa  fünf 
Arm  dritten  pun.  Krieg ,  Con- 
.  u.  heifet  jetzt  Delmino,  kl. 


IT* 


Volk  in  Georosien, 


Mi,  8 


»«•'•5$  Bon;  StnufdcrKfi- 
zw.  Chalcedon  u.  Chry- 
•Us  beut  Dorf  Karak  Sarai. 
*U  U  hinüber  geschwommen 
iiuuulU,  Gattin  des  athen.  Feld- 
ia*n»>  begraben  Liegen. 


Damania)  St  der  Eiletani ,  in  His- 
pania  Tarracon. ,  am  Turia ,  unfern  Lo- 
be tum. 

Damasc  <  na,  Plin.  V,  12.;  J)a- 
tnascene,  rj  Jauagxrivri  zmba*  Strab. 
XVI,  p.  520.;  Steph.;  D  amasceno- 
rum  Regio,  r)  dauaoxTjvaw  zwpa> 
Strab.  XVI,  p.  519.;  Gegend  um  Da- 
mascus, in  Coele  -  S  vria. 

Damascus,  Plin.  V,  18.  25.  26.; 
Amm.  Marc.  XIV,  26.;  Notit.  Eccles. ; 
Anton,  hin.;  Tab.  Peut.;  Chronic.  Al- 
bert. Stadens.;  Notae  HistoT.  Sangal- 
lens. ;  r\  Jcuaoxog,  Strab.  XVI,  p.  520. ; 
Suid. ;  Ptol.;  Uga  xat  utyist),  Julian. 
Im  per .  epi  st .  24  ad  Sarapion. ;  Steph. ; 
Joseph.  Antiq.  V,  1.;  VU,  6  ;  LXX.; 
Actor.  IX,  2.  sq.  22.  27;;  Damasce- 
iio  rum  Oppidum,  r)  dauaaxtivoyp 
voXig,  Strab.  XVI,  p.  519.;  2.  Cor  in  th. 
XI,  32.;  Damaseenorum  Metro- 
polis y  <Jauaax7]vo3v  M^rqonolig ,  Mz. 
desCommodus;  Colonia  D  amascu* 
Metropolis,  Mz.  d.  Otacilia.;  KoXo- 
via  dafiaßxog  Mrjtgonoktg,  ÄU.  des  Ca- 
racalla. ;  Kol.  Jaua.  MrjtQon. ,  Mz.  des 
Gordian.;  Dammesck,  Gen.  XIV,  15.; 
XV,  2.;  2.  Sam.  VIII,  5.;  1.  Reg.  XI, 
24  ;  XV,  18;  XIX,  15.;  2.  Reg.  VIII,  7. 
9;  XIV  ,  28;  XVI,  11.;  2.  Chron.  XVI, 
2;  XXVIII,  23.;  Jesaia  VII,  8;  VIII,  4; 
X,  9;  XVII,  l.|  Jemer.  XLIX,  23.  eq. 
27.;  Ezcch.  XX VII,  18.;  Dimasckk, 
bey  den  Arabern;  Darmsuk,  bey  den 
Syrern;  Hptst.  von  Coele  -  Syrien,  am 
Chrysorrhoas ,  sec.  Plin.  u.  Strab. ,  neol 
xov  Bagöivrjv  nozapovy  sec.  Steph.,  in 
e.  anmuthigen,  fruchtbaren  Tlmlc ,  bey 
den  Arabern  eins  der  vier  Paradiese  — 
a)  Thal  Bawan;  b)  Obollah;  c)  Soga\ 
bey  Samarkand;  d)  Thal  GutaJi,  bey 
Damascus  — ,  des  Morgenlandes,  cf. 
Abnlfcda  Tab.  Syr. ;  Schultens  Index 
Geogr.nd  Vit  Saladini  unter  Damascus; 
Ilerbelot.  Orient.  Bibl.  unter  Geunah. ; 
Golinsiu  Alfargani,  p  120.  174.  178.; 
Paulus  Samml.  oriental.  Rsbeschrbgg. 
VI,  69.;  v.  Troilo  Rscschrbg.  nach  Je- 
rusalem etc. ,  sec.  Anton.  XVIII  M.  P. 
von  Abila ,  hatte  zur  Zeit  David's  eigene 
Regenten ,  wurde  aber  von  diesem  e  ro- 
bert,  unter  Salomo  dann  Hptst.  des  durch 
Reson ,  Feldherr  des  Königs  von  Nebisia 
gegründeten  /  VIS  vor  Chr.  durch  die 
Assyrer  zerstörten  Reiches:  Aram  Damas- 
cus) von  Jerobeam  II.,  u.  von  Thiglath» 
pilesar  zerstört,  unter  Antiochus  Resi- 
denz, von  Jonathan,  cf.  1.  Maccab.  XII, 
32.,  u.  dann  Von  Pom  pejus  im  Kriege 
gegen  Tigranes,  um  64  vor  Chr.  er- 
stürmt ,  war  zur  Zeit  des  Apost.  Paulos 
im  Beeiu  de«  arab.  K. Aretas,  cf.  Heyne: 
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de  Ethnarrha  Arctae,  Arab.  Reg«,  Paulo 
Apostolo  insid.  Dissert.  Wittenb.  1755., 
erscheint  unter  Nero  auf  .M/z.  wieder 
als  nun.  St. ,  cf.  EckheL :  Doctrin.  Num- 
mor.  Vetcr.  Vol.  III,  p.  331.,  erhielt 
seit  Diocletian  Fabricken  \on  Klingen,  u. 
Stahlarbciten ,  etc.,  steht  seit  dem  J. 
1517,  von  Sellin  1.  erobert,  unter  osman. 
Herrsch.,  u.  heifst  jetzt  Damask,  bey 
den  heut.  Arabern  el- Scham,  i.  e.  Sy- 
rien, da  der  S|>rachgcbrauch  den  Namen 
des  Landes  immer  für  den  der  Hptst. 
nimmt,  am  südöstl.  Abhänge  dei  Liba- 
non, u.  am  FI.  Barady.  Gcbrtsort  des 
Elieser,  Abraham'«  Hausvoigts ,  u.  de« 
Geograph.  Abulfcda ,  st.  1331.  Dornas - 
cenus,  adj.,  Plin.;  dauaGKrjvog,  Steph.; 
Damasccni,  dauaaxrjvoi,  mv,  S  trab.  XVI, 
p.  520. ;  Mz.  de«  Augustu*  u.  Coiuuiodus. 
Du-  Osnianen,  Dam.uk  für  e.  heil.  St, 
haltend,  lassen  Mohammed,  als  ders. 
von  Jerusalem  aus  in  den  neunten  Him- 
mel abgeführt  wurde,  um  daselbst  den 
Koran  zu  erhalten,  zu  Daraask  wieder 
herabsteigen  ,  n.  glauben :  dafs  hier  das 
allgemeine  Gericht  gehalten ,  u.  die  St. 
selbst  zur  llptst.  des  zukünftigen  ewigen 
Reiches  werde  erhoben  werden,  cf.  Kan- 
temir's  Gesch.  des  osman.  Reiches,  S. 
235.  der  deutsch.  Uebstzz. ;  Schulz 
Lei t gg.  des  Höchsten,  V,  S.  423.;  Otto 
v.  Richter  s  Wallfahrt.  S.  138. 149.  151.; 
Pococke  Bcschrbg.  des  Morgcnl.  II ,  S. 
174.  Ueber  ihre  Erhäng,  cf.  llerbelot 
Bibl.  Orient.  II,  19«.  — Plin.  V,  18.,  u. 
PtoL  rechnen  Damoscus  zu  Dcrapolis. 

Damäsi  (Damatü)  Montes;  Do- 
mains, PtoL;  Dobassi  Monte»;  Ge- 
bii'^:  in  Lcstarum  Regio  (Indin  extra  Gan- 
gem), viel  leicht  zw.  dem  Sern«  n.  Hesinga, 
nordwestl.  gegen  die  Emodii  Montes  hin, 
sec.  AI.  zw.  den  heut.  F1L  Ava  u,  Pcgu. 
Grenzgeb.  gegen  China. 

Damasia;  sec.  Leiclitlen  i.  q.  Ami- 
hin,  FL  Embs. 

Dämäsia,  Jauaaia ,  ag,  Strah.  IV, 
sub  ftn. ;  sec.  Cluver.  Hptst  der  Licatii, 
in  Vindelicien ,  sec  Cluver.  vor  Erwei- 
turg.  u.  Verschöuerg.  durch  neue  Co  le- 
rn *tcn  i .  q .  Augttsta  }  indclicorum ;  sec. 
Weiser  aber  südlicher,  nalic  dem  FL 
Vindo;  sec.  AI.  Die/sen  —  Dessenii 
Pontes  — ,  baicr  Mktfl.  Diefsen ,  am 
Aimucrsec,  Inarkreis,  6|  M.  südüstL  von 
Augxburg,  5£  südwestL  von  München. 
Leiclitlen  nimmt  Dainasia  für  Amisium, 
llohsnemb«. 

D  am  u  su  s ;  cf.  Daraasi  Montes. 
,  Dumostium;   Si  Iberbergwerk ,  ia 
Molossis  (Epirus),  vielleicht  in  dcriSähc 


Damea;  i.  q.  Apamea,  in  F 


Damcnsii,  PtoL;  Volk  in 
Syrtica,  zw.  Syrtis  Major,  u.  Ce 
westL  von  den  Samaniycü,  östl  i 
N  ig  beni. 

Damgar dia;  Id.  preufs.  St 
gard,  Damgarten ,  an  der  Mdg,  d 
ekenitz,  Rgbg.  Stralsund. 

Damiano,  ae,  PtoL;  St  de 
tani,  in  Hispania  Tarracon.,  zw. 
u.  Larissa. 

Domiota,  ae,  Cell.;  Clor.; 
min.  Tudelcns. ;  Chronic.  Albcr 
dens.  p.  392.;  Dimiatha*  ae 
miati8;  niederägy p  t.  Hände 
miat,  Damiette ,  2  It.  von  der 
ostlichsten  Nilarms,  ui 
Pelusium,  wurde  im  J.  90  der 
Ilcdschra,  708  Chr.,  von  den 
zum  er*tenmale,  dann  738  an 
852  auf  kurze  Zeit  eingenommen 
9tf>7.  1155.  u.  1  Ui!»  bestürmt,  13 
1219  durch  die  Franken  erobert, 
aber  wieder  den  Moslemim  über! 
ef.  Homacker,  u.  Olivcrius  Scho 
Historia  Damiatina;  voll§tnn(% 
druckt  in  Eucard.  Corp.  Histot 
Aevi. 

Damma;    Dammum;   IL  *f 
St.  Damme,  an  e.  Canal,  P*ov, 
flandern,  in  der  Sähe  von  Brügge. 

Dammana.  PtoL;  St  in  Aad 
unweit  Maliana. 

Dam  ar  tin  u  m  ;  cL  Damnum 
tinum. 

Dammini  Ephee- Dammir. 
Sam.  XVII ,  1. ;  St.de*  StaranM» 
(Judaea),  südösü.  von  Aseka,  wrii 
von  Socho,  westl.  von  Jerusaleai. 

Dammöna;  Dornum;  niedcW 
Dam,  Apingadam,  an  der  FiTel,  1 

Groningen. 

Dammonn  s  ;  niederl.  Fi  i 
Damsscrdicp,  Prov.  Groningen. 

Damno,  PtoL;  St.  der  Damnac 
Serica,  am  nordwestL  Ufer  de»  0« 
dus. 

Damnae,  PtoL;^  Volk  in  Serica, 
Abhänge  der  Anxacii  Monte*, 
Sizygcs  u.  Oechardae ,  nahe  der  Ö» 
von  Scythia  extra  Imaum. 

Damnia,  Plin.;  St  in 

Damnii,  PtoL;  Volk  im  X« 
von  Rritannia  Romana,  nördl 
Selgovae,  nordwestl.  von  den 
in  der  heut  schottL  Grtch.  La* 
Clvdesdale, 

Domnoaif,  PtoL  III,  U 
nii,  Solin.;  Anton,  ltiner.;  /to**» 
PtoL;  Danmonii,  CwMtn.e*<<* 
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ftfcl  Süd* atcn  von  Britannla  Ro- 
UB,  von  Sabrinae  Aeetuarium, 
ä|rai  den  Bclgse,  nordwestl.  von 
■pnensrr»,  un  aem.  lsevonsnire,  u. 

■fftian,  dapvoviov,  Diodor. 
f,£;  Ocrinura,  Oxpcvor,  Id.; 
-hl  ridwcnl.  Britann  ia  Romana, 
Hb  Dunneaii;  jetzt  Cap  Lezard 

flkt<i  Man),  südöstl.  Ton  the  Lands 
1  Corona  II. 

■•«■  Martin  u  m  ;  Dam  mar  - 
^Martini  Dominium;  franz. 
Dep.  Seine  u.  Marne 

Pnaee). 

pi/'a;  franz.  Flecken  Dam~ 
Eore. 

■tJ/eri«  m;  Damvillcrium; 

Damvillcrs,  Dep.  Maas, 
fts;  cf.  Dammona. 

Jctoj,  Joseph.  Antiq.  I,  10.; 
Äitb.  XIII,  21.;  cf.  Joseph. 
JB, ö  Quelle  des  Jordan,  im 
Bn  Gaulonitis ,  entspr.  liey  Tel 
Kk  See  Phiala,    südöstl.  von 

fcn.XIV,  14.;  Deut.  XXXIV, 
MX ,  47.  sq. ;  Judic.  XVIII, 
»■JH.  10.;  L  Reg.  XII,  30.; 
tt,  29.;  ^os»,  Philostorg. ;  tv 
s^fe^h.  Antiq.  VIII,  3.;  Hiero- 
s:J>f»-Jaan,  2.  Sam.  XXIV,  6.; 
btrrsr.  «Jrr  Daniter  von  den  Sido- 
«AJsdic.WHL  27  29.,  Josua 
toi»,  Judic.  XV11I,  7.  27. 
y»'-'- •  IA\.;  rf.  Joseph.  Antiq.  V, 
Lesern,  Josua  XIX,  47.; 
SfcHMir.  Naphtali  (Galilaea  Su- 
n  der  Ebene  Anun- Beth- Re- 
ue, kloeden    etwa    XX  Stad. 

t«tl  Ton  Baal-Gaad,  L  nord- 
m  Rechob,   CXV  nordöstl.  von 
g.  mhr  dem  östl.  Ufer  des  Jorda- 
P»,  rf.  Joseph.  Antiq.  VIII,  3.; 
Woeden  u.  Seetzen  Hasbäa, 
n.  e.  nahen  grofren  As- 
«c.  Pocncke,  Th.  II,  S. 
's»  fkijeoua.   Nach  der  Sage  der 

■P*si  Jttdeil  liegt  Dan  hier  be- 
lfern 

i!l  *  Stamm  im  Nordwesten 
J»kf3.  am  Marc  Internum,  grenzte 
~Ju4a,  östl.  an  Benjamin,  nördl. 
lim,  cf.  Gen.  \IJX,  16. ;  Josua 
Judic.  XVIII,  16. ,  zog 
**tlt  u.  kleinste  Loos ,  hatte  sec. 
"*  MX.  41  —  46.  *iebenzchn  St., 
*T  if^r  «»hl  nie  ganz  den  ihm  cr- 
^»Rnirl,  cf.  1.  Sam.  V,  10.;  2. 
*  1  I;  Jatic  I,  W.  35.  —  Joseph. 


Anrlq.  V,  1;  22.  gibt  ihm  die  ganze  Kä- 
stenebene zw.  Azotus  (Aschdod),  u.Dora. 
Doch  diese  St  lag  viel  zu  weit  nördlich, 
Hier:  Zarea,  Esthaol,  Irsames,  Klon, 
Thimnatha,  Acaron,  od.  Ekron,  Jehud, 
Bne- Barak,  Gath-Rimon,  Meiarkon, 
u.  sec.  Joseph,  auch  Jamni,  u.  Gitta. 

Dan;  Gegend  im  Südwesten  dea 
Stammes  gl.  N.  (Judaea),  zw.  Estaol, 
u.  Saara.  Hier  der  angebl.  Begräbnifs- 
ort  des  Simson. 

Dan;  kl.  Ebene  im  Stamme  Juda, 
unfern  Kirjath  -  Jearim. 

Dan- Juan;  i.  q.  Dan. 

Dana,  Java,  Ptol.;  Hptst  der  Ro- 
condani ;  i.  q.  Dajana.  Sec.  AI.  jetzt  Ta- 
noal,  dem  Monde  geheiligt 

Dana,  Xenophon. ;  sec.  AI. I.  q.  Ta- 
nadaru ,  Ptol. ;  sec.  CclL  aber  L  q. 
Tyana;  St  InCataonlen. 

Dan  ab  ay  Ptol.;  St  in  Palmyrene 
(Syrien),  zw.  Adacha,  u.  Goaria. 

Danagula;  St  der  Gangaridafe  Ca- 
lingae,  in  India  intra  Gangem,  nördl. 
von  der  Mdg.  des  Ganges,  unfern  Tyn- 
dis. 

Danäl,  Vlrg. ;  Ovid. ;  davaoi,  Ho- 
mer. ;  i.  q.  Graeci;  bey  Clc.  i.  q.  Ar- 
givi,  Nachkommen  des  Danaus:  Danäi~ 
dae,  amm,  Senec.,  Sohn  des  Belus,  der 


von  se.  Bruder,  Aegyptus,  verjagt,  nach 
Argos  floh ,  u.  hier  sich  festsetzte.  Do- 
nau*, adj.,  Ovid. 

Danala,  Strab.;  cf.  Plutarch.  Lu- 
culi.; Ort  der  Trocml,  in  Galati  tu,  wo 
Lucullus  dem  Pompcjus  Heer  u.  Pro- 
vinz übergab. 

an  u pr i$ ;  1.  tj.  Borysthenes, 
Danaiter,  ri,  Jornand.  de  lieb. Ge- 
tic.  p.  84.  sq.;  Danastru$  (Danastris); 
Tyra,  Plin.  IV,  12.;  Jornand.  c.  1.; 
Ty  ras,  Mela  II,  1.;  d  Tvqag,  Ptol.; 
Steph.;  Strab.  VII,  p.  211.;  Scymn. 
Chius.;  Tvqtjg,  Herodot  IV,  51.;  Fl. 
in  Sarmatia  Europaea  ,  trennte  sec. 
Ptol.  Dacicn  von  Sarmaüen,  strömte 
sec.  Strab.  300  Stad.  (7|M.)  nordöstl. 
vom  Ister,  fiel  in  den  Pootus  Euxinus, 
u.  heifst  jetzt  Dniester ,  Dnestr,  entspr. 
auf  den  Carpatlicn,  trennt  Rufsland  von 
der  Moldan,  u.  bildet  bey  Ovidiopel, 
nahe  s.  Mdg. ,  e.  grofsen  Mbusen. 

Dandaca,  ae,  Ptol.;  St  im  Westen 
von  Chcrsonesus  Taurica,  südöstl.  von 
Parthenium  Promontor. ,  nordwestl.  von 
Cherson,  unfern  Eupatoria;  angebl.  heut 
Tages  Kski-Foros. 

Dandagula,  ontm,  Plin.  VI,  20.; 
Handels* t  der  Gangaridae  Calingac ,  in 
India  iutra  Gangem ,  in  der  Nähe  von 
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Dantiscum. 


Calingorum  Promontor. ;  rnnthmafsl. 
Jetzt  Kaiinga-  Patam. 

Dandartca,  Tue  it. ;  Ldsch.  in  Sar- 
matia As iatica,  südöstl.  vom  Paius  Maeo- 


tis,  vom  Hypanis  durchströmt 

DandMrii ,  dctvöaqtoi,  Strab.  XI, 
p.  341.;  Dandäri;  Dandarida  c  , 
Tat  it. ;  Volk  in  Sarmatia  As  iatica ,  ge- 
hörte zu  den  Maeotae,  safs  zunächst 
den  Sindi,  am  Palus  Maeotis,  u.  am 
nördl.  Arme  des  Fl.  Kuban. 

Dand  axcna ;  St.  in  Melitene  (Cap- 
padocien). 

Daneon  Porti»;  Hafen  in  Troglo- 
dytice,  an  der  Westspitze  des  Sin.  Ara- 
biens j  sec  Harduin.  Grondol. 

Dangalae;  Volk,  vielleicht  in  Al- 
banien, am  südwestl.  Abhänge  des  Cau- 
casus. 

Dangellum;  Danjolium;  franz. 
Mktfl.  Dangcau,  am  kl.  Fl.  Dousaine, 
in  Perche. 

Dangilonium;  kl.  franz.  St  Dan- 
gilon,  Dop.  Cher  (Berry). 

Pauli  ort/m,  Ann.  Einhard.;  Ann. 
Enhard.  Fnldens. ;  Ann.  litiodolf.  Ful- 
dens. ;  Ann.  Fuldcns.  P.  III.;  P.  V.; 
Ann.  Bertinianor.  P.  I»;  Ann.  Prudent. 
Trccens. ;  Chronic,  de  Gest  Normannor.; 
Ann.  Hincmar.  Remens. ;  Ann»  Vedastin.; 
Continuat.  Rcginon.;  Chronic»  Albert 
Stadens,  p.  198.  UM)  205.  220.  301.  303. 
320. ;  Ann.  de  Gest.  Carol.  M.  II,  p.  10  \ 
Carol.  M.  Vita,  p.  61.  64.;  Thegan. 
Trevirens.  Chorcpisc.  de  Gest.  Ludewic. 
Irop.  p.  16.;  Aeneae  Silv.  Hist.  Frider. 
III,  p.  19.  131.;  Jornand.  de  Reh.  Ge- 
tic.  p.  83.;  Danigcnac,  arum  ,  Ann. 
Ruodolf.  Fuldens.  ^  die  Dänen,  Bewoh- 
ner des  Königr.  Dänemark. 

Dania,  ae,  Chronic. Albert  Stadens, 
p.  126.  204.  206.  211.  215.  219.  sq.  269. 
317.  328.;  Aeneae  Silv.  Histor.  Fride- 
ric.  III.  p.  131.;  Cluv.;  Cell.;  Adam  r. 
Bremen.;  Königr.  Dänemark,  theils  von 
der  Ost  -  und  Nordsee,  dem  Cattegat, 
dem  Sund,  den  beyden  Belten  umgeben* 
u.  durch  die  Eider,  u.  dem  neuen  hol- 
stein.  Canal  von  Deutschi,  getrennt. 
Danicus,  adj. ,  Aeneae  Silv.  Histor.  Fri- 
deric.  III.  p.  131.;  Append.  Genealog,  ad 
Chronic.  Albert.  Stadens,  p.  822.  332.; 
Danice,  adv.,  Luen. 

Danica  Sylva;  Ldsch.  Dänisch- 
wald,  in  Schleswig,  an  der  Grenze  Hol- 
steins, mit  der  Hptst.  Christianpreis. 

Danicum,  siv.  Sundicum,  siv. 
Orcaun  dicum  Frctum;  Meerenge 
Sund,  Orrs  und,  zw.  Seeland ,  u.  Scho- 
nen, verbindet  die  Ost-  u.  Nordsee. 


Danicum  Mare;  Danicm 
L  q.  Scagensis  Sinns. 

Danigenae;  i.  q.  Dam. 

Danitae,  arm,  Joseph.  A 
1. ;  cf.  Josua  XIX ,  47. ;  Jndic 
2(i. ;  Bewohner  Dan's,  in  Judn 
noch  zur  Zeit  des  Christen»,  A 
derdienste  ergeben  waren.  De*ii 
Nichterwähng.  in  ApocaL  VII 
Eichhorn  Com.  in  ApocaL  ad  h 
die  Daniter  ihren  An  t heil,  von 
men  Jnda  u.  Joseph 
ten,  hatte  e.  Theil  der«,  ao 
nördl.  Grenze,  unfern  des  fm 
Libanon,  sich  niedergelassen,  I 
St.  Lais ,  Laisch  mit  ihrem  Gf b 
bert,  u.  dieselbe  unter  dem  N.  D 
der  aufgebaut. 

Danjolium;  i.  q  Dangelta» 
Danmoniorum  Promontt 
i.  q.  Darnnonium. 

Danna,  Josua  XV,  49.;  St.  i 
Juda  (Judaca),  vielleicht  in  de 
von  Debir,  Kiriath  -  San  na. 

Danneber  ga,  Cluv.;  Hpt* 
neberg  der  Grfsch.  gl.  N.,  an  da 
17  M.  nordöstl.  von  Hannover, 
östl  von  Lüneburg. 

Danneber  gensi$  Comit 
Cluv.  III,  2  ;  hannöver.  Grf«ch. 
6erg,  heut  Tag.  Amt  des  Hrtf 
neburg. 

Danorum  Iniulae, 
Inseln  des  Sin.  Codanus,  zw 
Seelandia. 

Danorum  Valium; 
Opus;  Spuren  des  im  IX  See., 
langen ,  u.  etwa  14  bis  15  Fnfi 
aufgeführten  Walles  Dancverck,  t 
Grenze  Schleswigs,  im  Süden  i 
Schleswig» 

Danthelctae,  Liv.  XXXIX 
Jav^nXntai ,  Ptol.;  Jav^fjknai 
Strab.  VII,  p.  220.;  Dtntel 
arum ,  Cic.  in  PUon.  c  34. ;  Vi 
Nordwesten  Thracicn  s,  sec.  Ptol 
zais  Mvatais,  xcu  xot  Aiftov  w 
-  ano  ävGucov. 

Dantheletieai  z/on^^o» 
tyyta,  Ptol.;  Ldsch,  imnordwesd. 
cien. 

Dantiscum,  Cluv.;  FsbrL; 
Gedänum,  t,  Fabri. ;  Fstg.  n. 
Danzig  des.  prenss.  Rgbz.  gi- 
rier Weichsel  *  Gcbrtsort  des 
Joh.  Ilevel ,  verfertigte  im  J. 
ersten  Mondkarten,  u.  st.  1687, 
Geschschr.  J.  W.  v»  Archenholl, 
An  den  Küsten  Danzig  >  sollen  *Jw 
Phnnicier  Bernstein  geholt  htbeä, 
X  See.  trieb  die  St  ausgebreiteten 
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fti,  bo  im  J.  1310  unter  die  deutsch, 
fiter,  l  *»nd  im  J.  1554  uU  freyer  Staat 
pserkH  u.  «nachtet  da.  Da«  berühmte 
Ijfcsr  (rf ridit  kam  zu  Ende  des  XV 
fcttkriifr.  cf  GtftkLwchiag,  Gesch. 
atör* .  von  der  ältesten  big  zur  neuo- 
tofrii  Dann"?.  Albertinische  Buch- 
te IfiS.  Oanüseanus ,  adj. ;  G' vda- 
t.  Loen. 

titim,  Melall,  1;  IH,  3;  cf. 
TsritGerm.  init.;  Id.  Ann.  II, 
,5;  W.  Bist.  III,  46.;  PHn.  III, 
ßt  IV,  11;  Entrop.  VI,  2.  8.; 
kill,  4;  IV,  11.  12.;  Caes.  GaU. 
Ii*..,»  Jnslin.  XXXII,  3.  :  Auson.: 
yfy.  Fragm.  VII,  7.;  Saeton. 
hü.  Paterc.  II ,  110. ;  Vo- 
lum, c.  39. ;  (Kid.  Pont.  IV, 
*t.W.  79.;  Id.  Tritt.  II,  189.; 
*l  it  Regnor.  Success.  p.  39.  44. 
Jlt  de  Reb.  Getic.  p.  fett,  sq.  87. 
m  W.  97.  124.  134.  #q.  137.  sq. 
BliMor.  Chronic.  Gothor.  p  156. ; 
I  Wfr.  de  Gest.  Longob.  I,  19; 
ßfc;  U,  47.;  Ann.  Sangallens.  Ma- 
\i  Im.  JuTaven*.  Major.;  Ann.  Ein- 
m;  üironir.  Moissiarens. ;  Ann.  Met- 
H  Ana.  Eiihard.  Fuldens. ;  Chronic 
ot*  .  Aeneae  Süv.  II  ist.  Frideric. 
Kl;  Ann.  de  Gest  Carol.  M.  III, 
M  (hunjr.  Albert.  Staden*,  p.  194.; 
Hüi-bon.  Chronic.  Bavariae; 
hat  n,  11.  14.;  Strab.  VI, 
►i  nfrodot.  II ,  33. ;  Agathcmer. 
Arlian.  Bist  Aiiim.  XIV,  23.; 
uVteorol.  I,  13.;  Danovius, 
Samens.;  Danuvitts,  Ann. 
TtWm.;  Ann.  Fuldens.  P.III; 
k  WpL  ap.  Grntcr.  n.  3.  p.  448. ; 
■rrfloferj,  tri,  Jnstin.  XXXII,  3.; 

IV.  od  XIV,  v.  46.;  PHn.  c.  1. 
[II;  Entrop.  IX,  10.;  Flor.  1.  d.; 
Mirr.  XXI,  15.;  Ovid!  Pont.  I, 
Feit.  Avien.  Descpt.  Orb. ,  v. 
<•«.  \ep.  Miltiad.  c.  3.;  Mela 
2  5;  III,  4;  cf.  II,  3>  4.,  Jor- 
L*>Rcjnor.  Suecess.  p.  44. ;  7stqo$, 
DI  H.:  Strab.  VII,  p.  212.  220; 
MÄ;  Aeathemer.  I.e.;  Aelian. 
jH-wd*.  IV,  33.  51.  53.  89.  93., 
^  \MX,  51.;  Zotim.  II,  18.; 
gw-H.  im  muH.  Germanien,  entspr. 
»VI  Abmiba,  schied  Germanten  von 
■ntin.  u.  .Wimm  ;  Dacicn  von  Pan- 
»*s.u.  Morien,  erbielt  bei  Axiopolis, 
**rni'  it  xcetto  fifXot  T0V  ÄOf- 
JöiMU,  p.  212.,  den  N.  hier, 
^  ,  n.  fiel  angebl.  in  sie- 
in  den  Pontns  Enxinns;  jetzt 
^  e»t»pr.  be y  St.  Georg,  im  Groft- 
ansdrey  Quellen:  Bregc, 
Wie.  kleiner*  auf  dem  Schlofc- 


Daonae, 


hofe  zu  Donaueschfngen,  wird  bey  Ulm 
schiffbar,  n.  mundet  nach  e.  Laufe  Ton 
832  M.  in  fünf  Armen  in  Bessarabien  inj 
achwarze  Meer.    Danubianus,  adj. 

Danubii  Brachium;  schifibarer 
Donau-Arm  Donawitz,  oberhalb  Bel- 
grad, verbindet  die  Donau  mit  der  Te- 
mes.  Im  J.  1747  durch  Graf  Mercy 
aufgeräumt,  segelten  kaiserl.  Schifte 
durch  ihn  zur  Belagerg.  von  Belgrad. 

Danubii  Cataractae;  cf.  Cat«- 
ractac  Danubii 

Danubii  Insula,  Fabri;  Dono- 
berga;    Donaverda;  Donaver- 
tia;  V  er tia;  baier.  St.  Donauwerth 
Donauwörth,  im  Oberdonnukreise  am 
Einfl.  der  Wernitz  in  die  Donau. 

Danubii   Ostia;   Istri  Ostia, 
Mela  II,  7^-  Strab.  VII,  p.  211.  zählt 
mit  An,«,.  Marc  XXII,  19.,  u.  Ptol.  III, 
10     sieben     Plin.  IV,  12  ,  sechs,  u. 
Ephorus  ap  Strab.;  Dicmys  Pericg.  y. 
801. ;  Fcst.Avien.  v.441.  nur  fünf  Mdinr 
der  Donau.   Die  sudlichste  hiefs :  a) 
Sacrum  Ostium,  Ugov  gopa,  Ptol  t 
auch  Pcuce,  psvxrj,  Ptol.,  nach  der 
der  von  ihr  gebildeten  Insel.   Von  Sü- 
den nach  Norden  folgten  dann:  b)  — 
WiactW  Platj  Naracustoma 
(ISoracion^   Naraeum),  Plin.j  Amm 
Marc;   c)  -  Co/on,<oma,  KaXov, 
Ptol.;   d)  —  Psemfostoma,  Ptol.: 
e)  —  Boreutn,  Boqhov,  Ptol.;  f)  — 
Stcnoitoma,  Amm.  Marc.  (Spireon- 
stoma,  Plin.);    g)  -  Thiagota,  ae, 
PtoL;  Wilov,  Kxiguum,  Ptol.,  gcptil 
mum  ingens,  Amm.  Marccll.   Drey  die- 
ser  nach    Sacrum  Ostium  folgenden 
Mdgg.  nennt  Strab.  klein,  die  übrigen 
grolscr,  jedoch  Sacrum  Ostium  nach- 
stehend. 

Danubrium;  U.  St.  Deneuvre,  De- 
newe,  in  Frankreich. 

Dunum,  Anton.  Itiner. ;  St.  der  BrS- 
gante.«,  m  Britannia  Ilomana,  XVI  M  p% 
südl.  von  Lagecium,  XXI  nordl.  von 
Agelocmn,  XLII  südosü.  von  Eboracnm, 
XXXV  nordwestl.  von  Lindum ;  wahr- 
scheinl.  heut.  Tages  Mincayter,  Donca- 

iT&  "7  Ptonca**ria  — ,  St.  am  Dun, 
in  Yorkshire.  9 

»anus;  Indus;  franz.  Fl.  Ah, 
Dam  Ens,  entsnr.  im  Jura  (Franche 
ComtJ) ,  n.  Killt  4J  M  oberhalb  Lyon  in 

?»n  K,,0«c*     Von  ihm  d»s  Dcp.  Ain 

(Bres^,  Bngey)  den  Namen. 

Daona;  Dasana;  St  sec  d'An- 
viUc  aui  dem  8ÜdoStl.  Ufer  des  Daona«, 
auf  Chcrsonesus  Aurea;  angebt  jetzt 
Dana  -  Plu. 

Daonut:  Daones;  Volk  auf  Chcc- 
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Au  reo,  nahe  der  St.  u.  dein  Fl.    leiu  cf.  Pocockc,  n. 


Du  onus;  Fl.  im  Norden  des  Cher- 
sonesus  Aurea  (India  extra  Gangem), 
entspr.  südöstl.  von  der  Mdg.  des  Bc- 
syng a ,  fiel  in  den  Sin.  Sabaracus ,  u. 
•oll  jetzt  ^a,  Nukian ,  /raoaMi,  od. 
Tsampon,  Tsanpou  heilen  ,  mllt  in  den 
M Imsen  von  Bengalen. 

Daonium ;  Ort  in  Thracien,  am 
Propontis,  östl.  Ton  Perinthus,  wcstl. 


Daörizi,  Strab.;  PHn.;  vielleicht 
i.  a.  />aor set,  Liv.j  Volk  in  Dalmaüen, 
nahe  dem  Fl.  Naro. 

Dapha,  Ptol. ;  Sc.  im  Südwesten 
von  Arabia  Dcserta,  zw.  Sora  u.  Sc  via. 

Daphca  (Dophka),  Num.  XXXIII, 
12.  13. ;  die  nennte  Lagerstatte  der  Is- 
raeliten, in  Arabia  Petraea,  südi.  von 
der  Wüste  Sin. 

Daphisaa  ,  PHn.;  Berg  in  Thes- 
sahen. 

Daphnac  Pelusiae,  dayveti  at 
Jhlovütai ,  Her odo t.  II,  30.;  Daphne, 
Anton.  Hin.;  JacpVT) ,  Steph.;  'r^rpvrj, 
«ff,  LXX,  Jerera.  II,  15.;  Tatpvat, 
LXX,  Jcrem.  XLni,  9;  XUV,  1.; 
Ezech.XXX,10.;  TopAne,  od.  Taph- 
nac,  Latin.  Intcrp. ;  7' h  a  h  p  h  a  ncs , 
Jen -iii.  II.  15.;  Thahphanhes,  Jercm. 
XLHI,  1.  8.  9;  XLIV,  1;  XLVl,  14.; 
Tn  cA  pA  an  Ac*,  Ezoch.  XXX,  18.; 
cf.  1.  Reg.  XI,  19.  sq.;  (Taitsvton,  Cor- 
Forster  epp.  ad  Michael. : 


TepAcseneA,  Caput  Ihrrae ,  Mündt, 
Jablonsky  Opusc.  1,343);  CAan es;  wohl 
auch  sec.  Bochart.  Tacpvrj,  Taarvat, 
Hcrodot. ;  Grenzfstg.  in  Acgyptus  lnfer., 
am  bubasticum,  siv.  pclusiacum  Nili 
Ostium,  16  M.  südwcstl.  von  Pelusium, 
xXrjaiov  TInXovetov,  >  Steph. ;  in  uns.  Ta- 
gen sec.  Schlichthorst  Safnas ,  Saphnas. 
liier  licfs  sich  c.  Colonic  Juden  nieder, 

Daphnaei  Jpollinie  Fanum, 
Anmi.  Marc.  XXII ,  81. ;  Tempel  unfern 
Daphne,  in  Syrien,  von  Antiochus  Ep£- 
phanes  erbaut. 

Daphne;  1.  q.  Daphnae  Pelusiae. 

DapAne,  es,  Liv.;  Hieronym.  in 
Eztjch.  XLVII  18.;  t)  daa^nj,  Strab. 
X\I  p.  516.;  Sozom.  V,  19.;  Zosim. 
I.  tt.|  l  Maccab.  IV,  33.;  Ambitiosum 
.tnitoi  hnn  Suburbium,  Arnm.  Marc.  XIX^ 
extr.;  ro  tntorjpo*  rrjq  Avxiozt ittq  nqoa- 
|mov,  Sozom.  d.  1.;  «f.  Zosim.  L  c.» 
Sl.,  sec.  Strab.  aber  »«rot**«  asto*«,  in 

ÄÄr Oront^ x£  stad- 

w©«U.  \nn  Antlochia;  jetzt  sec  Büsching 
Bett-el-Aloa  (Wasser 
»},  einige  Bauernhäuser,  u.  kl.  Müh- 


icce*&. 


Tfjq ,  den  Umarmungen  de 
wurde  in  e.  Lorbeerbaum  th 
cf.  Sozom.  V,  19.   Die  Amnuth 
tes  (amoenitas  loci.  Eutrop.,  asjtb 
copia,  abundantia,  Entrup,  ), 
coeli,  etc.  Sozom  V,  19..  gab 
lassg.  zur  Schwelgerey.  Daher: 
nicis  mpribus  agere ,  i.  q.  Iuxnrim4f^ 
re,  Vulcat  Gallican.  Avidii  Vit, 
si  quis  einetus,  inveniretur  ap*** 
nen,  discinetus  rediret,  Marc- 
Programm,  in  Parietib.  DaphnauU* 
ager,  Jörn  and.  de  Regnor.  S« 
44.;  cf.  Eutrop.  VI,  11.  Dapl 

Eutrop.  VI,  14.    Hier  ver* 
Cn.  Pompejus. 

Daphne,  Jayvrj*  «ff, 

IV,  mit.;   kl.  freund!., 
Ldsch.,  %<oqio\\  in  Galilaea  Super., 
dem  Samachonitis  LacuS, 
Naphtali. 

Daphne;  Paphnus, 

V,  29.;  St.  in  Lydien,  in 
von  Magnesia  ad  Sipylum. 

Daphnenil*  Lucut,  Cod. 
men.  XI,  extrem.;  Lorbeerhain, 
Daphne,  in  Syrien,  hatte  LWXJj 
im  Umfange,  usya  aXoog, 
p.  516. ,  war  der  Diana  u.  d< 
geheiligt,  ist  aber  verschwand 
der  Tempel  des  Apollo. 

Daphne»  Po  rtus,  datpvr^ 
Arrian.  Pcripl. ;  Hafenort,  in  TI 
LXXX  Stad.  (2  M.)  nördl.  toi 
tiu m,  am  Bosporus  Thraciae. 
Daphntne;  i.  q.  Daphnitis 
Daphnitie  Insula;  Dapkm 
Ptol.;  Insel  des  Sin.  Arabiens,  ttt 
Küste  von  Troglod vticc ,   iw.  \la\on 
Insula,    u.  Acanthine,    sec.  AI.  tuifl 
Orine ;  angebl.  in  uns.  Tagen 
Dollaka,  an  der  Küste  von  Ilabe*ch. 

Daphnon  Magnus  ;  rf.  AcaaASJI 

Daphnon  Partus;    St.  im 
von  Troglody  tice  ( Aethiopia  <  upra 
tum),  nahe  dem  Berge  Elephas, 
Mdg.  des  von  den  Portugiese; 
ten  Baches  Da-Pedra. 

Pap  hnus  ;  cf.  Daphne. 

Daphnus,  unti»,  Plin. ;  6 
owtof,  Strab.  IX,  p.  286.  2S 
vovmog  <t>axixov ,  Id.  I,  p.  41.;  St. 
Locris,  früher  den  Phocense*.  eec  Sl 
zw.  Sin.  Opuntius,  n.  Ora  Epicaessis^| 
nun,  nördl.  von  Alope,  östl.  von 


Daphnusa,  Plin.  V,  31 
7h  allus  a  .     Ib.;    Insel  de* 

Marc,  in  der  Nähe  von  Chios. 
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Dardäiudes« 


fipsiua;  cf.  Thjniof. 
Jjfiieiii;  See  inBithynien,  nahe 
Olnnpui. 

*r,;  St  in  Myrdonia,  etwa  XXVI 
«t*I.  von  >idUw,  XX  südösü. 
g  Cs*umia;  angebl.  heut  Tages 
ji-Ärrrf.  haradcira,  oder  Dura- 
pak  Ana«ta?iopoli&. 
ftri.  Pu>L;  Darat,  Plin.  VI,  25.; 
;hfrnnuua  Vera,  zw.  Pagrada,  u. 
Mi,  fällt  in  den  Sin.  Pcrsicus, 


Dardancllarum     Frctum;  cf. 

Hellespontum. 

Dardäni;  Cic.;  Liv.  XLHI,  20.; 
Plin.  III,  26.;  Entrop.  V,  7;  VI,  2.; 
Jornand.  de  Regnor.  Success.  p.  39.; 
JaqÖctvoi,  Procop.  Aedific.  IV,  1.;  Dio 
Cass.  LI,  p.  527.  sq.;  Volk  im  Süden 
Ton  Mncsia  Superior,  stammte  vielleicht 
aus  Troas ,  sars  östl.  vom  Geb.  Scodrus, 
nordwestl.  vom  Orbclus,  im  südX  Ser- 


Ulfa;  Ort  in  Galilaea. 
Miras,  Jaqadcncog,  Xenoph. ; 
JÄ-Syrien,  unfern  der  St.  Pa- 

m 

tsrcrff  r.  Ptol.;  Volk  im  Südwesten 
jfe'v  im  den  FL  Daradut. 
ttiai;  FI.  in  Syrien,  strömte 
,   u.  fiel  in  den  Eu- 


W.\  Ptol;  Volk  im  Süden  Ton 
fipra  Aegyptom,  nördL  vom 
»er.  nahe  den  Tralitae. 
■•tVtc,  Juquöqat;   Volk  in  In- 
ktn  Gangem,  östl.  von  den  Quellen 

ktiii»,  Tab.  Ptolem.;  Daras, 
|(&fcm>\  gen.),  Ptol. ;  Fl.  im 
mhm  Africa's ,  entspr.  nordwestl. 
Hptes  Pahu,  auf  dem  Berge  Man- 
p.  Bändet  nördl.  von  Arsinarium 
,  in  das  atlant.  Meer;  wahr- 
te heuL  Senegal,  Saradak, 
fhed-tfiger,  in  Senegambien, 
Jnfscm  Geb.  Koog;  sec.  Gosse- 
■tjstzt  $us. 

gsrCsefu/r,  Plin.  V,  1.;  Völ- 
|Il  b  nordwestl.  Africa,  am  süd- 
ce  des  Atlas ,  nordöatl.  von 
Perorfi,  u.  den  Pharusii, 
st  den  Gaotuli  ( vielleicht  ein 
»Mrlanogaetuli);  wahrscheinL 
W.  Oase  Bora,  Darha ,  im  Kö- 
Tifflet(Maroeco).   Hier  die  St. 


fo'cidae;  cf.  Zarangae. 
Rritiua,*  St.  in  Armenia  Major, 
P  4»  »üdlichsten  Quelle  des  Eu- 
nL  im  Fuf*e  des  Geb.  Paryadres. 


[tflitssi«;   i.  q. 


Ci- 


i.  q.  Darae 


J«'»*ia;  cf.  Adrapsa. 
Ovai-  rf.  Dan. 

L  q.  Daradus. 
fcntitae;  muthmafs! 

J«'»i«?  cf.  Derbicensis  Comitatns. 
»«^ie,  Plin.;  Volk  in  Indien. 
fler^s.elU«;  L  q,  Are  es  ad  Angu- 
^h^Uespooti  Sitae. 


Dardäni;  Dardanii;  Volk  in 
Troas,  Stammvater  der  Dardäni,  in 
Moesien. 

Dardania,  Ovid.  Trist.  I,  9.  25.; 
Plin.;  Jornand.  de  Regnor.  Success.  p. 
89.;  Cell.;  ij  Jagdocvinn,  Strab.  VII,  p. 
218.;  JaoSavta,  Ptol.;  Ldsch.  in  Moo- 
sia  Superior,  grenzte  südöstL  an  Orbclus 
M. ,  westl.  an  Scodrus ,  südL  an  Pelago- 
nien  u.  an  die  Agriani ,  umfafste  daher 
den  Südosten  des  heut.  Serviert* ,  u.  das 
San  dach  jakat  Skopia,  Uskub. 

Dardänia,  Melal,  18.;  sc.  Regio, 
Virg.;  Jaqdapia,  Strab.;  Ldsch.  in 
Troas,  später  au  Mj  rsien  gerechnet, 
grenzte  östl.  an  die  Phrygcs  (Brygee), 
nördl.  an  die  Gergithae ,  u.  an  den  Ida, 
westl.  an  den  Uellcspont,  südl.  an  dio 
Teucri  u.  an  den  Ida.  Dardanius  ,  adj., 
i.  q.  Trojan u s ,  Virg. ;  Ovid. ;  Dardänus, 
adj.,  i.  q.  Trojanus,  Virg.;  i.  q.  Roma- 
nus, Sil.  Ital. ;  Dardanis,  idis,  Ovid. 

D  ardänia ,  daq&ctvtu,  ag,  -itqo- 
xtqov  ZxafiavÖqov  Xotpov  xuXovfievrj, 
Tzetzcs  ad  Lycophron.  v.  29.;  daqda- 
virj,  rjst  l\onn.  Dionys.  III,  v.  190.; 
Dardänus,  rj  daqSavog,  Strab.  XIII, 
p.  409.;  Herodot.  VII,  43.;  Dardä- 
nium,  Plin.  V,  30.;  Dardoniim, 
Liv.  XXXVII,  9.;  daodcevov ,  Ptol.; 
St  in  Dardan ia,  an  der  Mdg.  des  Kho- 
dius  in  den  Hellespont,  LXX  Stad.  (2 
M.)  südl.  vonAbydos,  gab  den  Darda- 
nellen den  N. ,  u.  war  vom  König  Dar- 
dänus, Schwiegersohn  des  Teurer,  u. 
Vater  des  Uns  u.  Erichthonius ,  erbaut. 
Hier  schlofs  Sulla  mit  dem  Mtthridates 
Frieden.  Kruse  erwähnt  c.  andere  St.: 
Dardänus  Nova,  etwa  GX  Stad.  (5J  St.) 
südlicher  als  Dardänus. 

Dardania,  sc.  Urbs,  Ovid.  Her.; 
i.  q.  Troja. 

Dardania;  St.  in  HUpania  Tarra- 
conensis  ;  muthmar&l.  in  uns.  Tagen 
Orduna,    St.  am  Fl.  Xerva ,  Prov. 


Dardania;  i.  q.  Samothracc. 

Dardäni  des,  ae,  ro. ,  Virg.;  i.  q» 
Trojanus  5  bey  SU.  Ital.  ;  ,  i.  q.  Ro- 
man US. 
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Dascusa. 


Dardanie ,  daqÖctvif,  <rxoa,  Strab.; 
Dardanium  Promontorium;  Vor- 
geb, in  Dardania,  am  Hcllespont,  wo 
2ie  St.  gl.  N.  lag ;  jetzt  Cap  Serbien, 
od.  Burun. 

Dardania;  cf.  Damit». 

Dardanttttn;  cf.  Dardania,  ü.  Dar- 
dania. 

Dardänum;  ) 


Dar  da  nus ; 
Pardanua;  Berjr  in  Hiepania  Tar- 
raconensiö,  in  der  Mhe  von  Dardania; 
angebt,  hent.  Tages  Pernio  di  Ordunat 
in  Biscaya. 

Dardi;  kl.  Volkers ch.  in  Apnlia Dau- 
nia,  Ton  Diomedes  vernichtet. 

Darcium,  Plin.  VI,  16.;  Ort  in 
AyaYortene  (Parthien). 

Daremae;  Volk,  vielleicht  im  Sü- 
den von  Troglodytice,  nahe  dem  Sin. 
Arabiens. 

Dar  gidus ,  6  ^fctqyiSo? ,  Ptol.;  Fl. 
im  Nordwesten  von  Bactriana,  strömt 
nordöstl.  vom  Zariaspis,  südwestl.  vom 
Icorus,  fallt  in  den  Oxus,  u.  soll  jetzt 
Balk,  sec.  AI.  Gezemi  heifse*. 

Dargomanea,  J aqy oy.avr\q,  Ptol; 
vielleicht  i.  q.  Orgomanea  ,  Amin. 
Marc.  XXI II,  26.;  Fl.  im  Süden  von 
Bactriana,  entspr.  im  Osten  der  Sariphi 
Monte*,  nordöstl.  vom  Arius,  n.  vereinigt 
sich  mit  dem  Oehna ;  angebl.  heut.  Ta- 
ges Bamian  ;  scc.  AI.  Morga. 

Dari  9  Plin, ;  Volk  in  India  intra 
Gangem. 

Darü  Pom,  Com.  Nep.  in  Miltiad. 
c.  3  ;  cf.  Herodot.IV,  89.;  Strab.  VII, 
p.  211.;  Brücke  über  die  Donau,  in 
Moesia  Infer.,  welche  Darius,  König  von 
Persien,  n.  Sohn  des  Hvstaspes,  als  ders. 
beschlofs:  Scythis  bellum  inferre,  Nep., 
unfern  Tibisca,  Ismail,  in  Bessarabien 
gegenüber,  schlug. 

Darini;  Volk  in  Hibernia,  auf  der 
Ostküste ,  südl.  von  den  Rhobogdii, 
nördl.  von  den  Voluntii. 

Darinum;  Mktfl.  Estanfort ,  in 
Irland. 

Dariörtgum;  und  Darioriton, 
JaqioQizov;  i.  q.  Civitas  Venetorum. 

Daritis,  i}  Jaonng  %o>qa2  Ptol.; 
Ldech.  in  Cflioromithrene  (Media  Mag- 
na), an  der  Grenze  von  Ragianc;  sec. 
AI-  östl.  vom  Geb,  Jnsonius. 

Darmatadium,  Cell.  II,  5;  56.; 
cf.  Zeiler.  Topogr.  Has*. ;  Hptst.  Darm- 
stadt  des  Grofthrzgth.  Hessen,  Prov. 
Starkenburg,  am  Bache  Darm,  4  II, 
südostl.  von  Mainz,  7|  nordl.  von  Hei- 
delberg. Nahe  e.  Magnctfel^en.  Darm- 
atadienaia,  c.    Im  J.  1403  hielt  der 


rheinische  Adel  daselbst  e.  Turnier 
bev  neun  Hessen  u.  siebenzehn  Fi 
fielen,  cf.  Zehfufs 
der  Residenz  Darmstadt.  Ib. 
Buchdr.  216  S.  L  cf.  1823. 

Dorna,  oe,  Ptol.  ;  St.  in 
tis  (Assyrien). 

Darnaaia,  Lnen.;  Dicscnh 
Id. ;  cf.  Stumpf.  V ,  p.  73.  ;  Steiner 
vet.  ;  schweizerische  St,  Dicßeal 
am  Rhein ,  1  M.  sudöstl.  von  Scba 
sen,  3  M.  nordöstl.  von  Zürich,  C 
Thurgau. 

Dornet,  od.  Dardanei,  Ä 
vfoiy  cüv  y  Herodot.  1,  189.;  Volk  i 
rnpachitif,  um  Darna.  Bcy  ihnen  »1 
der  Gyndes  dem  Tigris  zu. 

Darnia,    idia,    Amm.  Marc, 
60.;  Jaoyis,  idos,  Ptol.  IV,  4.; 
Dardania,  dagdotvig,  Ptol.; 
Cyrenaica,  nahe  der  Grenze  von 
roarira,  östJ.  von  Cyrcne;  in  im-. 
Derne,  St.  in  Barka  ,  am  initteliäot 
mit  e.  Hafen. 

Da  r  n  o  v  a  r  d  a  ;  ef.  Dnntnni. 

Daroacana;  St.  ini  Geb.  Ca« 
vielleicht  im  nordöstl.  Albanien. 

Darocinium ;  Mktfl.  Drau 
Siebenbürgen. 

Daroma,  Jaofouct,  Enseb.;  Di 
mos,  oe ,  Hieronym.;  der  *üdV*tli 
Theil  von  Judaea,   grenzte  sudö* 


M.,  nordwcstl.  an  J 

Daron,    Jaqatvy    Ptol.  Cod. 
Doron  (Dororum  Vkm), 
firj,  Ptol.  Vulg.;  Ort  in  AethispUi 
Aegyptum,  südl.  von  E*er. 

Darrae,  Plin.;  Volk  in  Artkiei 

Daraa,  ae,  Liv.  XXXVHl,  1* 
in  Pisidicn,  unweit  Corniasa. 

Dartoritumj,  i.  q.  GhMH 
torum» 

Dornt;  i.  q.  Dravus. 

Darventua ;  Derventu$;YL 
went,  in  der  en$rl.  Grfccb.  Derby, 
in  die  Ouse,  od.  in  die  Trent. 

U  arvernum;  cf.  CantoarU. 

Daaae;   St  in  Arcadicn, 
von  Megalopolis. 

Daaana;  i.  q.  Daona. 

D  aaeon,  onia ,  JaOxßff,  oro» 
dor.  Sic.  XIII,  U.;  Mbusen, 
Sicilicn's ,  zw.  Olyrapimn ,  u. 
riu m,  unweit  Svracusae. 
"  Daacon,    onia,   Jasxof , 
Sic.  XIV,  73.  ;  Stepb.;  beJe*t.0rt 
Sicilien,  am  Sin.  Daocon. 

Dascusa,  ac,  Ptol.;  Plin. \  r; 
9.;  Anton.  Itin.;  Tab.  Pent ;  &  !° 
menia  Minor,  am  westl.  In* 
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rtL  «.  P«b.  LXXV  M.  P. ,  tec.  An-  der  Mdg.  des  Nestus ,  öatl.  von  Neapo- 

*U,  icc.  Tab.  LXVII  huHI.  von  Zi-  Iis  ,   sec.    Eustath.  d.  I.  xapi  r^v  zov 

|gVl»sr.  Anton.,  W1JI  sec.  Tab.  Etgvpovog  xaqaXLav  ,  sec.  Kruse •  am 

JaSabu  (Saba,  Tab.),  nordösÜ.  westl.  Abhaute  des  Geb.  Pangaeua,  in 

jUfcne.  der  Nähe  von  Grenides;    angeht,  jetzt 

fciit s;  cf.  Dago^a.  Cavalla,  Hafen  von  Philipp i.  Datcnus, 

tisKii.^  Melal,  19  ;  Plin.;  Dauchttae,  Ptol. ;  Volkers ch.  im 

Iba.  jMswUa»,  Notitt;  St  Innern  Alrica  s ,  viellcumt  nordostl.  von 

f^iifD.  auf  der  Küste,  sec.  Strab.  P^us,    südwesÜ.  von  Ciielonida 

Ka  S*  Dascylitis,  westl.  von jApa-  Palus 


VI 


rfürrlea;  sec  Kruse  jetzt  Dias-  Dauciones,  Ptol.;  Volk  auf  Scan- 

Brawliger  Sit«  der  pers.  Satra-  «"»via,  zw.  dea  Phiraesi,  u.  den  Le- 

BbJfv»iea.  u.  Kleinuhrygicn.  '  vom. 

.     n  Doudracitfli:  befest.  Ort  in  Ulyris 

fkiv,  oder  Da$cvhtt$,  tdis,  r~'_ft        ti-j'    Ä,ti  vftn  I  i*ma 

in  Mveien,  tüdöstl.  von  Cy-  '  wu     1     '      .*     "    "  . 

»,  ■srdrr  Grenze  Bithynien*f.  Daudyana;    St.    im  Norden  von 

flK.'tf.  Plin.;   St.  in  Aethiopia  Armcnia  Major;   angebt  heut.  Taget 

L  tajptum.  Diadtn, 

Jtt<*t.  Jüöfa:  cf.  Ke>rn.  Daulia;  cf.  Daulis. 

L.iir«,  Plin.  V,  5.;  Fl.  in  Afri-  Daulia,  JavXia,  Ptol;  Ort  in  II- 

j  ^hchi  im  Süden  zw.  Syrtis  Ma-  ly™  Graeca,  nahe  der  Grenze  von  Ma- 

jiCuraaka,  sec.  AL  ia  Cyrenaica  cedonien,  sec.  Ptol.  bey  den  Eordctae. 

%  Daulia  trfw,  Plin.  IV,  3.;  Dau- 

§fisrrtae,  Plin.  III,  23.;  Mela  lio,  JavXux  trjf  fccoxidof,  Thucyd.  II, 

l^offc^ttffi,  Steph.;  Dossa-  p.  119. ;  wenn  hier  nicht  die  St.;  Ldsch. 

Ut.  XXXI ,  40;  XXXVI,  10;  in  Phocis ,   nordöstl.  von  Cirphis  M.f 

t;  Volk  in  Jlhris  Graeca,  auf  westl.  von  Copais  Lac.,  nahe  dem  südl. 

Grenze  Maredonien's  ,  nord-  Ufer  des  Fl.  Cephissus, 

ttz  Parthini;   im  Osten  der  Daulia,   idis,    Liv.  XXXII,  18.; 

Albanien.  Stat.  Thebaid.  VII,   v.  344.;  JavXii, 

rtia;  Wohnsitz  der  Dassa-  i8og,  Homer.;  Nonn.  Dionys.  XIII,  r. 

lUvris  Graeca,   grenzte  östl.  218.;   Steph.;   Pnuean.   Phoc.  c.  4.; 

m  Monte« ,  nördl.  an  die  Scir-  Daulia,  ae,  AavXia ,  Apollodor.  III, 

kj"d.  an  die Penestae  ,  u.  an  Is-  3.;  Daulium,  davXiov,  Polyb.  IV, 

paW  «üdl. an  den  FL  Apsus.  25.;    Dauliorum    Urb$,  Javlicov 

■atrittf  ,  ae  ;    angebl.  i.   q.  «oiif,  Herodot.  VIII,  33.;  St.  in  Phocis, 

Bin  Laras.  am  südöstl.  Abhänge  des  Parnassus,  süd- 

flu^rera*«;    anpcbl.  jetzt  Das-  östL  von  Delphi ,  westl.  von  Chaeronca, 

Rd-MriA.  cf.  Artcmita.  sec.  Pausan.  VH  Stad.   von  Panopeus, 

fjtfUrcia;  Dattarcus;  Castell  hatte  e.  Tempel  der  Minerva,  u.  soll 

&*mm  (Cappadocien  ) ,  nahe  dem  Jetet  0,8  M-  Dorf  Daulia  heifsen.  Durch 

ifiro*ta,  u.  e.  Tempel  des  Apollo,  Philomele,  Prokne,  u.  Tereus  bekannt. 

Wm CocaMoa.  cf.  Apollodor.  III,  3.    Daultas,  ariis, 

Mira,  onm.  tu  Jaseiqu,  Strab.  a<U  - »  avis  (hirundo),    Ovid.;  DaulU, 

,  Ä-,  rf.  Ptol.;  St.  im  Westen  adj.,  Senec;  Daulius,  adj.,  Ovid.; 

Jmmt  (Armenia  Major).  Daulii  ,    JavXtoi ,    Herodot.    0.  L*< 

Miaa,  Jadtua,    1.  Marc.  V,  aKinw. 

lAi^ph.  Amiq.  XII,  11.;  irrig  DauUum;  l  q.  DaulU. 

tfciiiHM. q. Hithma.  y um.  \ XX III,  Daulotes,  Plin.;  Quelle  in  Ära- 

\&  Wett,  Ort  in  Gileaditis ,  Ost-  bien. 

L  Dauni,  omm,  Mela  II,  4.;  Dau- 

»>t;Delo;  kl.  franz.  St.  Dar-  äff,  Plin,  III,  11.;  Aavvioi,  Polyb. 

Df«e,  Dep.  Oberrhein,  6  M.  III,  88.;    Stroh,  VI,  p.  91.;  Volk  iu 

<iiBa*el,  2 i  südöstl.  von  He-  (Apulia)  Daunia,   von  Diomedea  aus 

Griechenland  hierher  geführt, 

Man,  j«or,  Strab.  VTI.;  Har-  Daunia,  rt  Juwm ,  Polyb.  III,  88; 

1;  E«»taih.  in  Dionya.  v.  511.;  V,  108.;  Polyb.  IX,  7, ;  Dauni  Reg- 

••,«Jato5,  ScvL;  Snid.;  Har-  na,  Horat.  IV,  od.  14;  v.  26.;  D  au- 

'UpoUn.  Bell.  Civ.  IV.  1040.  j,ias,  adia,  Horat.;  Ldsch.  im  Norden 

»■  ■  tadi  Thracien,  wealL  von  von  Apulicn  (Graecia  Magna),  *w.  den 
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Fll.  Frcnto,  u.  Aufldus,  dem  Meere  n. 
Sammium;  in  um,  Tagen  die  neapoL 
Fror.  Bort,  Terra  di  Bari,  u.  der  Süd- 
osten von  Capitanata,  Prov.  daselbst 
Dauniäcus ,  adj. ,  Sil.  Ital. ;  Dauniu»', 
adj.,  Horat. ;  Daunia  Camena;  L  q.fVe- 
nusina,  Id. 

Daunia  Gens,  Virg.;  1.  q.  Rutuli. 

Daunus;  kl.  FI.  in  Apulia  Daunia, 
der  jetzt  Caravdlc  heissen  soll. 

Dausara,  siv.  Day$ara;  St.  in 
Mesopotamien ,  östL  vom  Enphrnt,  sudl. 
von  Edessa;  angebl.  heut.  Tages  Dau- 
sar.  cf.  Sura. 

Dautonai  angebt  f.  q.  Siscia. 

Davaba,  Javaßct;  nicht  i.  q.  Ga- 
bac,  od.  Gabazac;  St  in  Soritana,  viel- 
leicht westl.  von  Oxii  Monte«. 

Dava na,  oc ,  Amm.  Marc.  XX ITT, 
6.;  Dabana,  ae,  Notit.  Imper. ;  viel- 
leicht auch  sec.  Vales.  Dabanae,  Jaßa- 
vat,  Procop.  7rt§t  x««7/*.  II,  4.  St.  in 
Mesopotamien,  nahe  der  Quelle  des 
lias,  zw.  Carrae,  u.  Callinicum , 
Procop.  unfern  Amida. 

Davara;  Ort  in  Cataonlen  (Cappado- 
cien) ,  unweit  Irenopolis. 

Daveiii,  Plin.;  Volk  In  Aethiopia 
supra  Aegyptum. 

Davcntria,  Luen. ;  Bert;  Devon- 
In  mm;  cf.  Zeiler.  Topogr.  Burg.;  nie- 
dcrl.  befest  St.  Dementer,  Prov.  Ober- 
vssel ,  an  der  Mdg.  der  Schippek  in  die 
Vssel ,  3}  M.  südL  v.Zwoll,  19  nordvestl. 
von  Wesel.  Gebrtsort  des  Abrah.  Gro- 
novt  tt  1775,  u.  Jacob  von  Deventcr. 

Davianum ;  St.  in  Gallia  Narbon. 
Secund.;  angehl,  jetzt  Feine. 

Davium  (Darium)  Sacellum;  cf. 
Cambdcn.  Britann.;  eüdschottl.  St  Fal- 
kirk, am  Carron,  im  Stirlingshire.  Nahe 
Eisenbergwerke. 

Dax  ata,  Ptol.;  Ort  im  östl.  Serien, 
optl.  von  Thogara;  vielleicht  nahe  dem 
Fl.  Hoang-Ho. 

Daximoniti»,  idie,  Strab.  XII,  p. 
Ldsch.  in  Pontus,  nördl.  von  Co- 
t,  längs  dem  östl.  Ufer  des  Iris.  m 

Dt  Ultimi*}  Gericht  Ulten,  In 
Tyrot 

Dea,  Clav.  II,  9.;  Dea  Vocontio- 
fum;  sec.  Anton.  Itin.  XII  M.  P.  nord- 
westt.  von  Locus,  XXIII  östl.  von  Au- 
psta  Tricastinorum,!  XLV  südöstL  von 
V  alentia;  i.  q.  Augusta  Dea. 

Dea;  cf.  Daca. 

Deanensis  Sylva;  grofser Eichen- 
wald, Dean- Forest,  inGlocestev,  in  der 
Nähe  von  Dean. 

Dcunum;  engl.  Flecken  Dean ,  Gif- 
ten. Glocester. 


Deba;  St  in  Commagrene 
nordöstL  von  Cvrrbus ,  aüdl. 
che,    etwas  nordwestl.  von 
muthmafr.  jetzt  Aindaby  St 
lc,  von  Armeniern  bewohnt. 

Deba,  Ptol.;  Ort  im 
tamieri's,  nahe  dem  Tigris, 
NUibis,  in  der  Nähe  von 
dem  heut  Mosul. 
.  Debaseth;  Debbasetk, 
Dabbeseth,  Josua  XIX,  11.; 
Stammes  Sebulon ,  in  Galilaem 

Debeltus;  cf.  Develtua. 

Debenus ;  FI.  Deb 

Debir;  cf.  Dabir. 

Debir,  Josua  X,  38;  XII, 
15.  49.;  XXI,  15,;   Jndic.  I 
Chron.VI,  58.;  Kirjath-Sep 
sua  XV,  15. ;  Jndic.  c.  1. ;  Ki rja 
na,  JoauaXV,  49.;  rqccfjLftcer, 
LXX. ;  Lcvitengt.  im  Geb.  Juda 
sec.  Kloedcn  IM.  süd  westl. 
4|  «üd  westl.  von  Jerusalem 
e.  Ort  Dabir  hat 

Deblathaim,  Hieron  vm. 
scheint,  südl.  von  Jahzah  ;  i.  sj, 
Diblathaim. 

Deboma-,  St.  in  IUyris  G 
dem  Geb.  Tomarus ,  nordöstt 
lonia;  angebl.  jetzt  Derdasso. 

Debona;  i.  q.  Caduraim. 

DebÖrus,  drjßooog,  PtoL 
tum,  Joßrjqog,  Thuevd.  IILi 
43.,  cf.  II,  33.;  St.  imSi 
nia  (Macedonien) ,  sec.  Krnw 
von  Pella,  östl.  vom  Fl.  J>hi 
heut  Tages  Devret-  Ilissar; 
Debra. 

Dcbrecinum;  cf.  Stube! 
Zciler  u.  Kreckwitz  Desepl 
Debrettinum ;  oberungax. 
breezen ,  Debrccyn ,  Debret 
rer  Gespsch. ,  in  e.  fre u ndl. 

Debrettinum;  cf.  Debr 
Debris,  is,  Plin.  V,  5. 

trfi's ,  Priscian.  Perieges.  v. 

Garnmantes,  im  Innen 
Deiantae;  Volk  in 

ra,  Grenznachbarn  dej 

Decapölis,  PtoL;  ^fx_ 
Matth.  IV,  25.;  Marc.V,  20; 
Euseb. ;  Joseph.  Bell.  HI,  16. ,  I 
jjolitana  Regio,  Plin.  V,  l&ä 
capolitanus  Tractus,  Cell 
13;  279.;  Ldsch.  im  Nordosten  v 
laestina,  grenzte  westl.  an 
llippos,  umfafctc  den  groff$tea 
Stammes  Dimidia  Manas«e , 
nach  der  Rückkehr  der  Juden  aas 
Exil  zu  Svricn,  unter  den  Körner 
Coele-Syrien.    Nach  Plin.  V,  18.  I 
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5  ftaurttj,  Opoton  (et  epoto,  Var. 
Bti»  Vkiladdphia,  Raphana,  Scy- 
rk.  Marm,  Hippo*,  Dian,  Pd- 
G^sta.  o.  Canatha;   sec.  Cell.  II, 
SC  aber:  Philadelphia ,  Scythopo- 
Gciara,    Hippos,    Dium ,  PeMa, 
plf  (onstAa,    Ctiesarea  Philippi, 
Joseph,  c.  1.  u.  Cell,  schlies- 


aster  diesen  zehn  Städten  au«, 
zählt  au l"? er  Damascus,  o.  Ra- 
Ji  Garfaru  u.  Capitolias,  nordüstl. 
!*r.i  hinzu,  cf.  Lightfoot.  ollor. 
jtö  *q  ;  Brocard.  1  alaest.  Colon. 
Reland.;  Paulus  Comment.  I.;J 
Sappl.;  Dccapolitani ,  orum. 

nfarfi»m,  Anton. Itin.;  St.  auf 
wtkuste  ran  Brnttium ,  XX  M. 
? m  Rheginm ,  die  jetzt  sec. 
JOatifto,  sec  AU  St.  Anna,  in 
fakvi.  heUsen  soll. 

fcr.'ia.  ac,  Com.  Ncp.  Air  ib.  c. 
[i«ti«f?,  Faustan.  Lacon.  c.  8.  ; 
I;  Sirph.;  Strab.  IX,  609.;  Thu- 
pl,  p-49ü;  VII,  10.;  cf.  Plutarch. 
m.  Sl  in  Hippothoontis  (Attica), 
Ec\\  Stad.  (3  M.)  nordöstl.  von 
|pc,  athe  der  Quelle  de«  Cephissus, 
[Sage  nach  Ton  Cccrope  gegrün- 
tnfe  auf  den  Rath  des  Alcibia- 
iea  Spartanern  befestigt,  nach- 
jvai  Thesen«  zerstört,  u.  soll  jetzt 
ÜutTo,  sec  AI.  Figto  heissen. 
Biwh'i,  «,  Cell. 

fiten  Pa£»\  Anton.  Itin.;  Tab. 
St.  der  Mediomatrici ,  in  Gallia 
•  Prima ,  sec.  Anton.  XX  M  P. 
fikraae.  u.  XX,  sec.  AI.  XII.  von  Me- 
nronun  Oppidum ,   Divodurum ; 
ta: ftort,  Wmtc,  St. ander Seillc,  Dcp. 
V  ^Lothringen),  1  II.  südöstl.  von 
**  aordr>stL  von  Lucneville. 

«■tiaatim  ,*  Desentianum; 
vract.  Mitfl.  Detenzano ,  De- 
Deleg.  Brescia,  am  Gardasee. 

i«tio,  Cacs.  GaU.  VII,  33.;  Pe- 
te«; St  ia  Gallia  Lugdunensis  Pri- 
ara  liger,  südöstl.  von  Noviodu- 
Tr*  mua*.  Tagen  Dccise,  Dczite,  St. 

?.  Wl  der  Loire,  Dep.  Nievre  (Ni- 
I0*»).  Hier  fand  man  röm.  Münzen. 
J«tUana,  oc,  Ptol.;   St.  im  We- 
'#,  zw.  Ncga  u.  Bacchia. 

}**i*;Dictia;Diz*a;  nassauisch. 
~  ftefa,  im  Amte  gl.  Namens,  an  der 
Nahe  das  Lustschlor«  Oranicn- 


1 


Pttit %  o ,  ptoL ;  Tab.  Peut. ;  St  auf 
■P^»  Joneariiis,  in  Hispania  Tarra- 
unfern  Juncaria,  od.  Ficaria. 
PHn.;  ,  Volk    in  Graecia 


Magna,  enhr.  In  Apulien,  od.  Calabrien, 
mit  e.  St.,  welche  vielleicht  Beda,  od. 
Decium  hiefs. 

i)t  ciates,  um,  Plin.  III,  4.;  Flor. 
II,  3.;  Mela.;  Dcceates,  Jornand.  de 
Regner.  Success.  p.  31.;  Dcc  tat  ae, 
JfxirjTai ,  Steph. ;  Polvb.  Excerpt.  Le- 
gat. 134.,  Deciatii,  JtKicttioi,  Ptol.; 
Volk  in  Gallia  Marbon.  ,  längs  der  Kä- 
ste von  Forum  Julii,  bis  an  denVa- 
rus  ,  um  Deciatum ,  gehörte  sec.  AI.  zu 
den  Ligures,  u.  safs  im  Südosten  des 
Dep.  Var. 

Deciatum,  Mela  II,  5.;  Dccic- 
tumx  4s%tT}T(ov  noXtg,  Strab.;  St.  im 
Osten  von  Gallia  Narbon.,  nahe  der 
Grenze  von  Ligurien ,  u.  dem  Fl.  Varus, 
sec.  Mela  zw.  Antipolis  u.  Nicaea:  an- 
gebt, heut.  Tages  Desitze. 

Decidava ;  siebenbürg.  Mktfl.  De- 
va,  Diemerich,  Dyeva,  Pafs  u.l|  Schlote 
an  der  Marosch ,  hunyader  Gespsch. 

Dccii  Ära,  Jornand.  de  Heb.  Ge- 
tic.  p.  100. ;  im  Westen  von  Moesia  Infe- 
rior, vielleicht  nahe  der  Grenze  Mace- 
donicn's.  Hier  fiel  Imperat.  Decius,  u. 
0.  Sohn  gegen  die  Gothen. 

Dcc  um  a  ;  Ort  in  Hispania  Bactica, 
nahe  der  Mdg.  des  Singilis  in  den 
Baetis. 

Decumätcs  Agri;  cf.  Agrl  Decu- 
motes.  Nach  Leichtlen  nicht  der  Win- 
kel zw.  den  Fll.  Rhein ,  Main  u.  Donau, 
nicht  nach  Mannert  südl.  begrenzt  vom 
Main; sondern  alle  Niederlassungen  reim. 
Schützlinge  ( gallische  Colonisten)  längs 
dem  östl.  Ufer  des  Hhcin ,  u.  dem  nördl. 
der  Donau,  aufbeyden  Seiten  des  Neckar; 
vom  Main  bis  nach  Pannonicn  hin. 
Nach  Schöpft1  in  aber  bildete  der  Neckar, 
zum  Theil  die  östl.  Grenzscheide,  u.  nach 
Kruse  grenzte  dieses  Zehentland  (der 
Name  von  dem  den  Römern  entrichteten 
Zehenten)  östl.  an  den  Neckar,  u.  an 
Valium  Roraanorüm  (Tcufelsmauer), 
nördl  an  den  Main,  westl.  an  den  Rhein, 
südl.  an  den  Neckar«  Nach  Einigen 
dehnte  es  sich,  in  der  Gegend  von  Re- 
gensburg (Kehlheim)  beginnend,  über 
den  Main  hinüber  bis  zum  Taunus ,  u. 
vielleicht  noch  nördlicher  aus ;  nach  An- 
deren schied  es  c.  Bogcnlinie ,  vom  Zu- 
sammenfl.  der  Lahn  u.  de«  Rheins  an, 
über  Aschaffenburg  bis  nach  Darmstadt, 
von  den  freyen  Germanen. 

Dccumanorum   Colonia;    i.  q. 
Narbo. 

Decun»,  Plin.;  Volk  in  Dalmaticn. 
Dcdacana;  cf.  Didaucana, 
Dedan.  anis,    Hicronyra.;  Jcrera. 
XXV,  33;  LXIX,  3.*  Ezoch.  XXV,  13 
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XXITI,  15;  20;  XXX VIII,  18.?  Jctdav, 

dtöctv,  Jraöav,  JaiÖctfi,  LXX.;  St  in 
Edom,  Idumaea  (Arabia  Petraea),  IV 
HUL  nördl.  von  Fenon. 

Dedanim,  cf.  Gen.  X,  7;  XXV,  3.; 
Jesaia  XXI ,  13. ;  e.  arab.  nach  Tyrus 
handelnder  Volksstamra  um  Drdsin,  in 
Idumaea ,  nach  Gen.  X ,  7.  Nachkom- 
men des  Cum  Ii ,  nach  Gen.  XXV ,  3.  aber 
von  Abraham'»  anderem  Weibe,  Ketura, 
abstammend,  wohl  nur  verschiedene 
Ansichten  der  Erzähler,  cf.  Vater.  Conim. 
I,  120.  —  Michaelis  Spicil.  ,  cf.  Bo- 
chart.,  nimmt  ohne  Grund  zwey  Völker 
dies.  N.  an,  n.  setzt  das  Eine,  Abraha- 
miten,  nach  Idumaea,  das  Andere,  Cu- 
schiten,  auf  die  Insel  Daden  (Bahrein, 
Bahrain?),  im  pers.  Mbusen.  cf.  Assc- 
manni  Bibl.  Orient. ;  Schultheis  Para- 
dies.; Gesenius  Com  in.  zu  Jesaia,  u. 
dess.  Wörterbuch. 

Dedessa;  Schlofs  Dedesy  in  Un- 
garn. 

Dcdcs8U8;  Berg  Dedes;  Zweig  des 
Geb.  Atlas,  in  der  nordafrican.  Prov. 
Tcdla ,  Königr.  Fez. 

Decnsium  Civitat;  cf.  Augusta 
Dea.  Deentet;  Einw. 

Degia,ae,  Ptol.;  St.  im  Innern  As- 
syrien'*, zw.  Dosa,  u.  Comopolis. 

Deglana,  JtyXcevrj;  St.  in  Alba- 
nien, unfern  Camechia. 

Dei  Cr  II  a;  i.  q.  Bona  Cella. 

Dei  Facies,  Tkeu  -  Protop  on, 
to  rov  fttov  JIqoocötzov  ,  Strab.  XVI, 
d.  520. ;  Ptol. ;  Fol  vb.  V ,  68. ;  0tov 
U$b9m%ov ,  Scyl.  edit.  Vofs  u.  Gronov.; 
Dcorum  Facies,  Qscov  Tlgooconov, 
Scyl.  edit  Holsten.;  Euprosopon, 
Mela  I,  12.;  vielleicht  Pniel,  Pnucl 
(Angesicht  Gottc«) ,  Genes.  XXXII,  30. ; 
Vorgeb.  axdov ,  Ptol.;  sec.  Scyl.  aber 
ooog,  in  Phoenicien ,  zw.  Tripolis,  u. 
Botrys,  bey  den  Arabern  Anf-al-Ha- 

S'ar\  jetzt  Cap  Carugc,  od.  auch  Bet- 
onte. Auf  se.  Gipfel  erwähnt  Strab.  c. 
1.  e.  Castell ,  Qqovqiov  ,  u .  sah  Maun- 
drcll  e.  griech.  Kloster.  Hier  endigte 
sich  der  Libanon. 

Dei  Lucus;  cf.  Topograph.  Saxon. 
Infer. ;  mecklenb.  schwer.  St.  Gadebvsch, 
am  Radegast,  8|  M.  sndwestl.  von  Wis- 
mar ,  2  \  nordwestl.  von  Schwerin.  Sieg 
der  Schweden  über  die  Sachsen  u.  Dä- 
nen im  J.  1712. 

Dei  Möns;  der  Dcuschbcrg,  Die- 
ttalden ,  in  der  Schweiz ,  Canton  Wallis. 

Deinta\  cf.  Topogr.  Circ.  Burg.; 
ßaudrand. ;  niederl.  St.  Deime ,  an  der 
Lys,  Prov.  Ostflandern,  8  M.  von  Gent. 


Gegend  in  ] 


Deipniat;  Ort  in Pelasgiotb ( 
sahen) ,  unweit  Larissa. 
\  Deira,  dtr^qu,  ntdtov,  fma{ 
%aXßanr]ttBoi,  xeel  xrjq  F 
VI,  3.;  Ebene  in  Susiana. 

Dcitana,  IM  in.; 
nia  Tarraconensis. 

Dela;  cf.  Datira. 

Delat,  Jtlaq  ,  Steph. ;  2 
Sella»,  Salmas.  Excrc.  Plin.  in 
wohl  nicht  i.  q.  Gorget ;  vielleieli 
i.  q.  silla,  ae,  Isidor.  Chane, 
in  Assyrien ,  entspr.  im  Westen  de 
Zagros,  durchströmt  Artcmita,u.f£ 
fern  (nordwestl.  von)  Ctesiubon  i 
Tigris.  Steph.  aber  sagt:  o  Ttfft 
ta/iog  (v  tt}  Mtcrjvtov  y#  cjifrra 
ev  (tsv  tij  ös£ia  fiotqa  ntouoZm 
rafiog  JtXag  tv  dt  aQt&oa  7 
Wahrscheinl.  der  heut.  Diaut,  I 
aus  Persien ,  u .  mündet  zw.  Bagi 
Modain. 

D  elavarut;  nordameric 
wäre,  entspr.  im  Südosten  von 
u.  bildet  bey  se.  Mdg.  die  3M. 
4—6  breite  Bay  Delaware. 

Dclbende,  Ann.  Einhard, 
befest.  Ort,  im  nördl.  German 
Ilrzgth.  Lauenburg,   vielleicht  tt 
eüdwcstl.  von  Möllen. 

Delbruggia;  cf.  Fürstenb  Mo 
Paderborn;  preufs. Mktfl.  Deik 
brugg,  Hgbz.  Minden. 

Delemontium,  Telamt 
cf.  Stumpf.  XII,  p.  385.;  I 
nie.  Basil.  I ,  p.  629. ;  schweif 
berg,  Delmont,  Canton  Bern. 

Delfi,  orum,  Vofs.;  Dclf 
Bert.;  Delfta;  Delphi,  orum, 
Cell.;  Luen. ;    Delp  hium;  cf. 
Topogr.  ;  Henotic.  Belg.  Dt*«.: 
card.    Belg. ;    niederl.  St 
der  Schic,  Gouvern.  Südbolland 
Holland,  2\  M.  südlöstL  von 
7  von  Amsterdam.     Hier,  wo 
Grotius,  st.  1645,  u.  die  Maler  Ji 
1661.  u.  Wilh  Delft  geb.  wurden,  e 
ekenspiel  von  500Glocken,  u.  die* 
mäler  des  das.  ermordeten  Wilh< 
Prinzen  von  Oranien,  des  Hogo 
üus,  u.  des  Leuwenhock. 

Delfzilia  Arx;  cf.  Fara. 
Bell.  Belg.;    Materan  ;  niederl. 
Dclfzyl,   an  der  Mdg.  der  Ems, 
{5  M.  nordöstl.  von)  Groningen 

D  cl^ovitia,  ae,  Anton 
der  Brignntes,  in  Britannia  K" 
XUI  M.  P.  südösU.  von  Derrentta 
nordwestl.  von  Praetorium;  m 
Tages  sec.  Ccunbdcn. 


Itin.; 
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f«/l«#,  Ovid.;  L  q.Delos. 
<  i  Dallunjum. 
fct#«;  «Wd.  Mktfl.  Dillsboo, 
Ümtbnä.  .WUnd. 
riitmB ;  Delitschia,  ae,  Pertz.; 
wL  F«iicn*tein.  Theatr.  Saxon.  P. 
»IÄ        St.  Delitz$ch,  Hgbz. 


Iii;  L  q.  Dclitinm. 

r,  Ur.  XXXV,  extr.;  JtjXiov, 
p.JW.;  Thncyd.;  Ptol. :  kl. 
fcr  Kiste  Boeolien's,  XXX 
ift)  *üdo* tl.  von  Aulis ,  nördl. 
ffcirn  nordwc*tl.  von  der  Mdg. 
nit  e  nach  dem  auf  Deloa 
fTnnpel  des  Apollo  u.  den  Sta- 
tLiona,  n.  der  Diana;  jetzt  sec. 
m, 

JjjIiov,  Strab.  VIII,  p. 
ftfct  im  Süden  von  Laconica ,  hatte 
gftk  ifoor  ^.ioUcovc )g  ,  u.  lag  um 


od.  der    nahe  Mktfl.    III. ;  Apollon.  Argonaut.  I ,  v.  808. ;  cf. 
H  Pausan.  III .  23.;  Callim.  in  Del.;  An- 

Kfr  Te/t*f,  Orid.;  L  q.Delos.  tbolog.  Epigr.  Graec.  I,  c.  Big  vrjaovg; 
Ps^n;  et  DalluiUum.  III,  c.iroinr. ;  1.  Marc  XV,  23.;  Aste- 

ria, Plin.;  Chlamydia,  Id.;  Cyny- 
th  os,  Plin.;  Cynthia,  Id.;  n- 
thus,  Steph.;  Lagia,  Steph.;  Plin.; 
0  r  t  y g  i  a ,  Id. ;  Virg.  ,•  Oqziyir] ,  Ho- 
mer. Odyss.  d,  v.  402.;  Pelasgia, 
Plin.;  Pyrpilis,  is,  Plin.;  kl.  Insel 
des  aegaeisch.  Meeres,  sndwestl.  von 
Myconos ,  südöstl.  von  Tenos ,  wcstL 
von  Uhenea,  gehörte  zu  den  Cyclades, 
stieg  durcli  den  Schlag  des  Dreyxack  des 
Neptun  aus  dem  Meere  empor,  schwamm 
in  dems  herum,  stand  aber,  seitdem 
Latona  hier  den  Apollo  u.  die  Diana  ge- 
boren, fest,  cf.  Oxid.  u.  Pctron.  Arbit., 
u.  heifst  jetzt  Velos,  Dili,  mit  Rhenea 
aber  Sdilli  bey  den  Schiffern.  Delta- 
cu5 ,  adj.,  Cic. ;  Delus,  adj.,  tellus,  i.e. 
Velos,  Ovid.;  vates,  i.  e.  Apollo,  Virg.; 
dea,  i.  a.  Diana,  Horat.;  Dclüx  JtjXioi, 
Strab.  X.;   Delia,    i.  e.  Diana,  Virg.; 

Castro,   Mela;   Ort  auf    hef  Tl^\  *hter  £ ."^ ;  /^ÄT/J- 

e.  Apollo,  V  aler.  Flacc. ;  Horat.  III,  Od. 

IV,  v.  6. 

De  los;  Hptst.  der  Insel  gl.  X.  ,  auf 
der  ostl.  Küste.  Von  ihr  u:  dem  Tempel 
der  Latona  u.  des  Apollo ,  dessen  Altar 
noch  in  der  neuern  Mathematik  durch  das 
Problem  der  V  erdoppelung  des  Würfels, 
od.  durch  die  Auflüsg.  c.  gewissen  Art 
eubiseber  Gleichgg.  berühmt  ist,  jetzt 
noch  schone  Ruinen. 

Delphi,  Cluv.II,  19.;  Cell.  II,  3; 
154. ;  cf.  Delfi. 

Delphi,  orum,  Liv.  XXXVI,  11.; 
XXM1II,  47.;  XLH,  15.  j  Mela  11,3. ; 
Pliii.;Ovid.Trist.lV,8;  43.  ;Caes.Civ.,IIJ, 
55.;  Justin.  II,  11.;  Corn.  Nep.  I,  1.; 
JbXwoi,  Strab.  IX,  p.  288.  sq.;  Ptol.; 
tshsrsttnm;  Hptst.  Delmen-  pausan.  Phoc.  c.  6.  32.  36.  37.  sq.; 
•ItVobttTg.  Kreises  gl.  N.,   an    steph.;  Acschin. contr.  Ctesiphont. ;  Py- 

tho,  onis,  J7i;#a>,  Pausan.  Phoc.  c.  6.; 
Didym.  Homer.  Scholiast. ;  Homer. 
11.  q,  v.  307.;  Id.  Odyss.  fr,  v.  79.; 
Pindar.  Olymp.  Od.  n,  v.  71.;  Apollon. 
Argonaut.  I,  v.  308.;  Nonn.  Dionys, 
der  hent.  Flecken  Dalmino,  XHI,  p.  127.;  Pythia,  Ptol.;  Par- 
ia der  Drina ;   i.  q.  Dalmi-    nassia    Vallis  ,    Uaqvaoia  Nanrj, 

Didym.  Homer.  Schol.  ad  Catal.  v.  26. ; 
MM;  cf.  Dalmium.  St.  in  Phocis ,   am  sadl.  Abhänge  des 

o.  Dein  t,  Virg.  Aen.  IV,  v.  Parnassus,  amphithcatralisch  von  Einw. 
taün.  III,  6. ;  Plin,  II,  87;  IV,  der  St.  Lycorea  erbaut,  nordöstl.  von 
miV,  2.;  Flor.  Ol ,  5. ;  Liv.  Crissa,  LX  St.  sec.  Pausan.,  LXXX  sec. 
|Ml,Ä;M.-l.ill.  7;  III,  5.;  Ta-  Strab.  ndrdl.  von  Cirrha,  bv  tn oq>  trjg 
L  Us.ni.(il.;Cic.  pro  Leg. Mau il  c.18.;    EXXaÖog'  tvofiiadri    8b  xort  ryg  o*xov- 

tMrtan.  \1,  t.  333.;    cf.  Virg.    (itvrjs,   Strab.  IX,  p.  289.,  weshalb 
III,  init.;  Petron.  Arbit.  fragra.    Delphi:  Umbilicum  Orbis  lerrmam,  Liv. 
"r ■•>*  Jrioj.  Suid.  Diodor.  Sil .  Ml,     XXXV11I,   47.;    OpcpctXog    tjjs  fr\g, 
X,  p.  278.  334.;  Thncyd.    Strab.  IX,  p.  289.  heilst,  n.  Pindar. 


Delina;    Delbna;  kl. 
im  ehemal.  Stifte  Padcr- 
%  Kint  In  >  hnetersloha  die  01- 
vTn.  fällt  unfern  Rcda  in  die 

um;  Sitrasenorum  Re- 
Dekli,  Delhi,  Delli ,  in 
sfin.  l'iu-identrh.  Bengalen,  grenzt 
Ktsrdl.  an  den  Lahor,  Hptst. 
fi,  uc  üh  liunina. 

niftae;  cf.  Dalmatiae. 
Ipftarum    Urbs;    i.   q.  Dal- 


ites ;  i.  q. 
utia ;  i.  q.  Dalmatia. 


1|  M  westl.  von  Bremen, 
ton  Oldenburg.  Delmen- 
t,  a.  Dtimcnhorstanus .  adj. 

Milium,  Aurel.  Vict. ;  Flor.  IV, 
von  Salona,  nordwestl.  von 
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Demetrks, 


Od.  Pyth.  IV,  v.  8.  Delphi,  ihxq'  (ie- 
eov  Qii  pcdov  svösvdqoio  (lazBQog,  auf 
die  Mitte  (Nabel)  der  baurarcichen  Mat- 
ter (Erde)  setzt ,  hatte  e.  weitberühm- 
ten Tempel  (brannte  zur  Zeit  des  Cyrus 
ab)  des  Apollo ,  wo  dessen  Priesterin, 
Pythia,  Orakel  (rot  utaofHpctXa  yäq  p,av- 
raia ,  Sophocl.  Oed  in.  Tyr.  t.  488. ;  cf. 
Cic.  de  Divinat  U,  56.)  ertheilte,  cf. 
Diodor.  Sic.  XVI,  26.,  hiefs  sec.  Di- 
dyuius ,  Homer.  Schol,  nqoxtqov :  naq- 
vaata  Naizrj,  mutet:  üti&oav,  vssqov: 
dtXtpot ,  wurde  von  Phocensern,  zur  Zeit 
Philipp's,  um  78  vor  Chr.  von  den  Gal- 
liern ,  cf.  Liv.  c.  1. ,  Ton  Sulla  etc.  ge- 
plündert, u.  heirst  jetzt  Castri,  Flecken 
in  Liiadien,  am  Parnafs,  nahe  dem 
Mbusen  von  Lcpanto.  Delphi ,  orum,  Ju- 
stin. XXIV,  7.;  Einw.;  Delphtce,  adv., 
Varr. ;  Delphicöla,  a,  in.,  cognom.  Apol- 
lini*, Auson.,  Delphicus,  adj. ,  Plin.IU, 
16.;  Cic;  Lucian. ;  Cic;  mensa,  Mar- 
tini.; TcUus,  Ovid.  Metam.  I,  p.  515.; 
Delphicus,  i.e.  Apollo,  Ovid.;  Delphis, 
idis  ,  sc.  sacerdos ,  Martial. ;  Delphiti- 
cus,  adj.,  Martial.  XI,  22.  — ■  Hier  wur- 
den alle  Tier  Jahre ,  dem  Apollo  zu  Eh- 
ren, der,  -vier  Tage  alt,  den  se.  Mutter, 
Latona,  nachstellenden  Drachen  Python, 
erlegte,  die  bekannten  pyth is che n Spiele 
gefeyert;  hier  beratschlagten  sich  im 
Frühjahr ,  so  wie  zu  Anthela  im  Herb- 
ste, dieAraphictyonen  über  offen tl.  Ange- 
legenheiten. 

Delphicum  Templum;Ort  in  Gal- 
lia  I\ iiubonmsi s ;  angebt,  das  heut.  Dorf 
Jjcs  Trois  Maries,  auf  der  Küste  des 
Dep.  Rhonemündungen ,  unfern  Orgon. 

Delphinätus,  Cell.  II,  2;  128; 
181.;  Delfinatus,  Our. II,  9.;  Luen.: 
chemal.  franz.  Prov.  Dauphine",  zw.  Pic- 
niont,  Franche  Comic,  Burgund,  dem 
Khone,  u.  Provence,  bestund  aus  Ober- 
u.  Nieder-Dauphinl,  u.  bildet  die  heut. 
Depp,  here,  Drome,  u.  Ober  -  Alpen* 
Delphinates,  um. 

Delphini,  orum  (Delphinos),  Anton. 
Itin.,  Delphini Portus,  Plin.  III, 
5.;  Hafcnst.  inLigurien,  sndosll.  von 
Genua ;  die  heut,  sardin.  St.  Porto  Fino, 
llrzth.  Genua. 

Dclphinium,  JtXytviov,  Strab. IX, 
p.  278.;  Hafen  inAttica,  früher  inBoeo- 
tien,  XX  Stad.  (1  St.)  östl.  von  Oropus; 
miithmahl.  jetzt  Mancopaldo. 

Dclphinium,  Suidas;  St  auf 
der  Ostküste  der  Insel  Chios,  n5rdl.  von 
Chios  ;  der  heut.  Hafen  De  lfm  o ,  be- 
schützt von  e.  festen  Thurme. 

D.clphium\  cf.  Dein. 

Dclphos,   Paul.  WaraeCr.de  Gest. 


Longo!).  II,  83.;  Insel  des 
res,  vielleicht  nahe  der  Küste  1 
Delpholand  i  a;  Di 
Ager;  Losch.  Dclftland,  e. 
Südholland,  zw.  Rhynland, 
der  Maas  u.  dem  Meere.  UpUU] 

Delphorum  Portus;  Ml 
shafen,  an  der  Maas,  Pro?, 
westl.  von  Rotterdam ,  östl 
dam. 

Delta,  n.,  Plin.  V,  9.; 
zftira,  indecl.,  Strab.  XVII  j 
555. ;  Ptol.  IV,  5. ;  Diodor. 
83. ;  Herodot.  II ,  18.  84.  59. 
in  Timaco. ;  e.  Thetl  von  Aegi 
rior,  zw.  Phathncticum  n. 
Mli  Ostium.  Sec  Ptol.  abe 
sich  JeXta  Msya,  Delta 
Canopus  bis  nach  Pelusium, 
xoov,  Delta  Parvum,  hingen 
nach  ihm  vom  Bubasticus ,  u« 
cus  Fluv. ,  u.  endl.  deXta  Ton 
ta  Tcrtium,  vom  Bubasticns 
tirus  Fluv.  gebildet ;  die  Insel 
Schlichthorst  AfoAcfe*,  zw. 
tclländ.  Meere  u.  den  beyden 
men  des  MI.  et  Bochart.  Fl 
IV,  27. 

Delta;  Flecken  in 
Criterion. 

Delta,  JtXta,  Suid.: 
Mela  III,  7.;  rj  IlartaXTjirfi , 

S.  482.  495. ;   Dionys.  Pcriejr. 
onn.  Dionys.  XXVII,  v.  153, 
89.;    Patali a,  ae,  Curt.; 
Plin.  VI,  20.  sq.;    Insel  in  Ii 
Gangem ,  von  der  Mdg.  des  lai 
det,  war  sec.  Arrian.  V,  8.  tat 
dsXtct  naganXrjOiov ,  jedoch  m 
tov  JtXta  tov  AtyvTcriov ,  M 
17.,  u.  hatte  ihren  N.  von  der! 

Dclthanii;  St.  in  Messern« 
leicht  am  westl.  Abhänge  des 
gel us ;  nahe  der  Grenze  von 

D  cmelchion ,  i,  Chronic 
Ort  der  Slavt,  vielleicht  in 
nahe  der  Elbe  u.  unfern 

Demetae  (Demecetae) ,  Pt 
IV,  46. ;  Volk  in  Britania  Romi 
Plin.  e.  Zweig  der  Silurcs,  im 
sten  des  Frstth.  Südwales. 

Dcmetriacus  Sinus,  lAr.X 
5. ;  wohl  i .  q.  Pagascus  Sinus. 

Demetrius ,  adis,  Jrjufjrqiei, 
Strab.  XVI,  iniL;  Stenn.;  St.  » 
benc  (Assyrien),  unfern  Arbcia 
fPAnville  irrig,  i.  q.  Corcura,  denn 
St.  lag  weit  südlicher. 

Demetrius ,  adis,  Plin-  R, 
Liv.  XXVU,  82;  XXVIII,  7.2 
XXXIX,  28;  XLIV,  M,  Jw 
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Deorum  Portus« 


b  rX,  298. 1100.;  Polyb.  III, 
m  Soden  too  Pelasgiotis  (Thea- 
M  Sin.  Pagaseus ,  südöstl.  von 

vsn   Demetrius  Poliorcctcs 
Rft»idrnz  der  macedon.  Könige, 
b.  Ld£?«rt  de*  Antiochus ,  als 
Wkfk  Europa  übersetzte,  ct.  Polyb. 
\  wrM  oicht  der  heut.  Hafen  /  o/o, 
'«■nnftrritig  nördlicher  lag. 
tri«i  ,•  aagcbl.  i.  q.  Ins.  Faros» 
Irina     St.  auf  der  Küste  von 

i,  dir  jetzt  Aceat  heissen  soll. 
Utriu;  Bar^nt.  bey  Sic  von,  in 
Kuim  a  nahe  dem  Dorfe  Katnari. 
ifirii  Speculae  ;   cf.  Cereria 

n'ori  li  a;  befest.  Mktfl.  De- 
Mitrowitz,  in  der  sclavon- 
aze,  anf  e.  Insel  der  Save. 
ri$ritim  Sarmatica;  russ. 
WVmctriowitZy  im  Gouvern.  Smo- 
I 

^rtri's»,  Steph.;  St  in  Aeolis. 
rium;    Demetr  ion,  Mela 
p|  in  Phthiotis,  od.  in  Magnesia 
nahe  der  Küste;  angebl. 
»  Derne fria. 
ttrisai  (Demetrius)  ;  Hafen  auf 
der  Insel  Samothrace. 
kt  Ceres  geheiligter  Hain, 
ifroi  Scopias;   cf.  Scopiaa 
rVunoDtorium. 
Ujfrritvia;  rasa.  Fleeten  Demi- 
Htnaal.  Oustiough  (Gouvern. 
am  FL  Dwina. 

isb  ;  preufs.  St.  Demming 
Itttu,  an  der  Mdg.  der  Trebel 
Tsilrart-e,  in  die  Peene. 
Itscr.Me,  ed.  Demonesi,  <drj- 
mm;  *c.  AI.  Chalcitit .  n.  Pityusa, 
fon  Lrebinrhos  ;  die  heut.  Prinzen- 

I  fcma"<"'•  m      *  Mar- 

tfsiesi;  Mktfl.  Domochi ,  in 
fti,  o  ^ijftoc;  FL  in  Sogdiana; 

•  jeCxt  Murphinan. 

tri;  kl.  Insel,  nahe  der  nord- 
J^MwiCyprus,  unfern  dem  Vor- 

■ftif  esiis  (Denbighensis)  Comi- 
H  fsrL  GrtVh.  Denbigk,  in  Nord- 
||  P™*  nsrdl.  an  das  irländ.  Meer, 
•ij/ium;  Dcnbiga;  cf.Cainb- 
Spedaeus  Theat.  Magn. 
5  engl  Uptst  DenoigA  der 
ti-  N..  an  der  Istrad. 
«a; :  Sl.  Uivris  Graeca. 

kl.  in»el ,  nahe  der  Küsto 
in  Sin.  Argolicud,  üotl. 


Dcncmarca,  Chronic.  Reginon.; 
I.q.  Dania.  »  1 

Venia,  Cell.;  cf.  Dianium ,  in  Spa- 


Dcnigotia;  Mktfl.  Denigu ,  in  Bul- 
garien ,  nahe  der  Quelle  des  Zanaverda. 

Den  na,  Ptol.;  St.  in  Aethipia  supra 
Aegyptum. 

D  ennaba,  Hieronym. ;  Ort,  Villa, 
in  Moabitis,  8  M.  nördl.  von  Arcopolls' 
südl.  vom  Arnon. 

t>rn  sei  et  ac,  Plin.  IV,  11.;  i.  q.  Dan- 

theletae. 

Deobriga,  Anton.  Itin.;  Ptol.;  St. 
der  Autrigones,  in  Iiispan.  Taracon., 
nahe  dem  Ibcrus,  zw.  Virovesca  u.  Vcn- 
delia,  vielleicht  nördl.  vom  heut.  Cal- 
zada;  angebt  in  uns.  Tagen  Mirando 
de  Ebro,  Villa,  Prov.  Burgos. 

Deobrigula,  Anton.  Itin.;  Ptol.; 
St.  der  Murbogii,  in  Hispania  Tarra- 
con.,  \V  Mi  P.  von  Segisamo,  sec.  AL 
unfern  vlaviobriga. 

Deodätum;  Theodata;  nieder- 
nngar,  Mktfl.  Dotis,  Tarn,  in  der  co- 
morner  Gespsch. ,  mit  warmen  Quellen, 
n.  röra.  Alterthümcrn. 

Deodatum,  sc.  Lotharingiac ;  cf. 
St.  Deodati  Monasterium. 

Dcomant,  Ann.  Hincmar.  Kernen«. ; 
Sanctae  Mariae  Monasterium, 
Ib.;  Dinandium;  Dinandum;  cf. 
Guiccard.  Descpt.  Belg-;  Thuan.  II  ist. 
lib.  XIII.;  Cominaeus  II,'l.;  Dinoan- 
tum;  nlcderl.  St.  Dionant,  am  südl. 
Ufer  der  Maas  ,  Prov.  (3£  südöstl.  von) 
Naraur. 

Deorum  Currus,  Cell.;  Theorum 
Ochema,  Mela  III,  9.;  Plin.  V,  1.; 
0f(ov  &zt)uu,  Ptol.  IV,  6.;  Hanno  Pe- 
ripl. ;  hohes  Geb.  auf  der  Westküste  von 
Africa,  südöstl.  von  Hesperium  Ceras 
(Cornu);  muthmafsl.  jetzt  Sierra  Lcona, 
reich  an  Reis  u.  Baumwolle. 

Deorum  Facies;  i.  q.  Dei  Facies. 

Deorum  Insulae,  Plin.  IV,  22.; 
vielleicht  i.  q.  Osav  vtjooi,  Ptol.,  quas 
aliqui ,  Fortunatas  appellavere ,  Plin.  1. 
c;  nach  ihm  sechs,  nach  Ptol.  aber 
nur  zwey  Inseln  an  der  Westküste  von 
Hispania  Taracon.,  e  regione  Arrotre- 
baram  (Celticum,  Ncriura)  Promonto- 
rii ,  Plin.  d.  1. ;  angebl.  i.  q.  Bajonae  In- 
sulae,  die  kl.  bayoniseh.  Inseln,  an  der 
Küste  von  Galizien,  nördl.  von  der  Mdg. 
des  Minho. 

Deorum  Portus,  Strah.  XVII.; 
Divini  Portus,  plur.,  Anton.  Itin.; 
Hafenst.  in  Matiretania  Caesar.,  Will 
M.  P.  östl.  vonCastraPueroruin,  XXXVI 
westl.  von  Magnus  Portus,  auf  dem  Wege 
von  Siga  nach  CuitenJiae,  sec.  Strub. 
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600  St  (15  M.)  von  Siga;  sec.  AI.  jetzt  L,  demnach  auch  in  Sogdiana,  6* 

Arsen ,  «ec.  AI.  aber  Marz~al-Kibir.  capisch.  Meere,  6  Jtqpi£,  Dcrsi 
Deorum  Portus,  GecovXifimVtol;       Dcrbici,  Ptol.;    Volk  in*  & 

Hafen  auf  der  Küste  von  Mauretania  von  Africa,  vielleicht  zw.  de  »  \ 

Caesar.,  westl.  vom  Fl.  Molucha,   östl.  d.  LunaeMontes,  «üdl.  fon  dea  ; 

von  Quiza.  nes,  nördl.  Ton  den 

Deorum  Salutari*  Portni,  Gfcov       Derbii;  » 
£wtt}q  Xturjv,  Ptol.;   ZcorriqeoVt  Cod.       Derbissi;  I    f  .  ,  . 
Palat.;   So t er,  Ecaxriq,  ijqog,  Diodor.       Dercebi;    I  *• 
Sic.  III,  40.;  Hafen  auf  der  Küste  von       Dcrcebii-,  I 
Troglodyticc  (Aegypten),  ZW.  Gauros       Dercon;  Ort  in  Th  rar  im,  na! 

Möns,  in  Evangelurum  Fortus.  Pontus  Euxinus ,  südöstl.  von  SaJ 

Deppa,  Cluv.;   Cell.  n.  3;  216.;  sus,  nord  westl.  von  Byzantivni; 

Dieppa;  cf.  Thuan.  Hiat  üb.  XXXIH;  Tages  Dercus.    Von  hier  bis  n» 

nicht  sec.  Cluv.  i.  q.  Juliabona;  franz.  noplirurion,    am   Proponta« , 

St.  Dieppc,   Dep.  Nicderscine  (Norman-  Anastasii  Macron  Tichos  , 

dic\   ander   Bcthune.    Gebrtsort  des  Gebiet  von  Constantinope: 
Geograph.  Martiniere,  st.  1649.  Der&icensis  (Der Mensis)  Cs 

Dequinum  Regnum ;  atrican.  Reich  tu«;  engl  Grf*ch    Peroy  ^ 

Dcquin,  in  Nubienf  an  ^ttu,gha,n ,  nordt.  a»  York, 

Dera,  ae,  Jn9*  Ptol.;  St.  in  Para-  ™  ********  J"dL  ,  n  k*««**« 

potamia  (Susiana) ,  unfern  Tariana.  vom  Geb.  Peak  durrAz^reii ,  u  i 

P  /)crßi.Kflc,  Plin.;  Volk  in  India  in-  ™-  ^raat,  Uec,  etc 

tra  Gangem.  8trorat-  HHtst*  lst  Dcrl>^ 

ZJerano&iJa,  Ptol.;  St.  in  Carma-       Derdae;  Dardae;  Volker, 

nia  Vera,  nahe  d-m  Mbusen  Paragon.  Aprd^ten  von  In  du  intra  Gange» 

Derasides  Insulue,  Plin.;  il.In-  trieb  Gold berg werke,  u.  «aX*  n« 

sein  an  der  Küste  Ionien  s.  MU  llcut-  Tlbe£« 

Dcrbatum,    Dcrpatum;    Derp-       Dcrc,  ^17,  Ptol. ;  Z>»re, 

tum;  Dorpatum,  Cluv.;  Cell.;  Tor-  Strab.  XVI,  p.  529.;  Agathen« 

patum;  cf.  Zeiler.  Top.  Li  von.;  rusfi.  St.  auf  der  Küste  von  Trogiodytiee. 

Dorpat,  Dörpty  im  Gotivcrn.  Kiga,  am  ihr  hatte  Berenicc  Tertia  den  Uej 

Embach,  mit  Alterthümern.  F.pidires. 

Werbe,  Anton.  Itin.;  Jfqßr ,   Actor.       Dere,  dtiqt},  iroXie  ev  crxoe, 


XIV,  «.21;  XVI,  l;  XX,  4.;  Steph.;  Dire,  Jeiqrj,  areqa, 

Strab.  XII,  p.  853.;  Ptol.  V,  6\;  NotiU  themer;  V  orgeb.  auf  der  Kutte  m 

Episcop;  D erbat,  arum,  Jeqßat,  Hie-  gloditice,  mit  der  St.  gl.  N. ,  sndi 

rocl,  Notit. ;   cf.  Cic.  XIII,  epint.  23.;  Sin  Adulicus,  trcmit  tu  stva  xqi 

auch  zJbXßtia  ( Wachholdcrstrauch) ;   St.  Ai&iomav,  Strab.,  Agathemer« , 

in  Lycaonien,  auf  der  Grenze  von  Isau-  Sin.  Avalitc«,   u.  heiTst  jetzt  & 

rien  (<ppovoiov  'lauvgtag ,  Steph.) ,  süd-  Stand cb  ,   am  rolhcn  Meere;  sei 

ostl.  von  Iconium ,   am  Fusse  des  Antl-  Ras- Bei. 

Taurus,  Residenz  des  Antipater,  u.  Ge-  Dcremistac,  Plin.;  Volk  inü 

hrtsort  des  Gajns ,    Reisegefährte    u.  tien. 

Schüler  des  Apost.  Paulus.      Derbes*  Dcrcmma,  Ptol.;    St.  fn  M 

et**,  m.,  Cic;  6  JeqßrjS)  Strabo.  tamien,  am  Saocoras,  unweit  Diät 

Derbiccae;  i.  q.  Derbices.          ^  Dcretini,  Plin.;  Volk  in  Dalia 

Derbices,  Mela, Cnrt.  III ,  2.;  Plin»  i>              irlaend.  See  ftergk. 


VI,  16. ;  df oßixf ^  uv,  Strab.  XI,  p.  354. ;  fern  Gallway,   vom  Fl. 

Nonn.  Dionys.  XXVI,  v.  339.;  cf.Ctesia*  bildet. 

Excerpt.  c.  Ö. ;  J>cr6*ccoe,  Jsqßnt*aiy  Deria;  Derra;  Robetet*m 

Apollon,  ap.  Steph. ;  Ptol.;  i>er6it,  u.  laend.    Hptst.  Dorry^  Londondcn] 

Derbissi)    Jtqßiot,   u.    Jeqßiaoo^  Grfsch.  gl.  N, ,   Prov.  Ulster,  aü 

Ctesias  ap.  Steph. ;  D  e r  c  t  b  i  i ,  deq*t~  Foy !e. 

ßioi ,  Dionys.  Pcrieg.  v.  734. 738. ;  Jeq-  Deris^   ^/fotg^   Strab.;  Det 

tftxxat,  o(  xtti  Jtqutßoiy    Dcrceii,  Derrhis,    Jtq6ig  ,    Ptol.;  Vor 

Ptol.  Cod.  Palat.;  Volk  In  Margiana,  Ptol.;  Hafen,  Strab in  Mann; 

nahe  der   Grenze  HyrcAmcn'8,    s&vog  zw.  Antiphra  u.  Lencaspi«;  jet*t  l> 

itXrjoiov  'Tqnavcov ,  Steph.,  auf  beyden  in  Tripolis. 

Ufern  dp«  Oxus,   quorum  (Derbicum)  Dcris;   Hafenort   auf  Cbenct 

medios  fines  eecat  Oxus  amnis ,  Plin .  e.  Thraciac ,  unfern  Lysimachia. 
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«■€#,  Ptol  ;  Volk  im  Südosten 
Utffli,  nr.  den  >  ubi ,  u.  Lunae  Mon- 
&mil  too  den  Aroncae,  uördl.  von 

Lq.  Darnii,  in  Pentapolia 

Vorgeb. 
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pirsvi,  riv.  Emu»    L  a  c  u  i ;  cf. 
Britann.;  irlacnd.  See  Käme, 
Prov.  Ulster.  SccJm 
liert  e.  See  gl,  N. ,  durch  c 
landen. 

ft«"'  )  1  *  Derbrfam. 
Bwrrha:  Derrkium;  Flecken  in 
twa.  ani  östl.  Abhänge  des  Geb. 


fis,  Piin.;  St.  in  Macedonien, 
►  Tsermaeus. 

fcaa,  Ptol.;   Ort  in  Chalvbo- 
fcrrirn  j,   zw.  Acoraca,   u.  Spe- 
KiümcL  Ton  Chalybon. 
mtrkinm;  et  Derrha. 
ftrri,  Plin. ;  Volk  in  Illyrien. 
hrr,Cpft,  Ptol. ;   Volk  in  Illyrien. 
Parit;  l  q.  Deri«.  , 
Ptrr'u.  ii,  Mela  U,  3.;  dtfäig> 
k  Vsrgeb.  im  Süden  von  Sithonia 
Ämsai-m,  am  Sin.  Toronaeus;  an- 
SkktTi^es  Cap  Drepano. 
W*ti%  Herorlot.  VII,  110  ;  Volk 
am  nordwestl.  F«-c  des 
der  Quelle  des 


/Zessin,  od. 
'etavian. ;  Ldsch.  in 
»tes«,  zi».  der  Diemel  u.  der  Weser» 
■sVrtio;  t  q.  Dertona. 
Krüia,    lellcj.  Patcrc.  T ,    15.  j 

pLq.Colmiia  Julia  Augusta  Der- 
sv 

jfflöi*  »t  e  7",  rritor  i  u  m  ;  pie- 
8&  rrw.  Toriana ,  mit  §tr  Hptst.  gl. 

IfrUta.  Ann.  Einhard. ;  Ann.  En- 
hfeu.;  Mela  11,  6.;    M.  Ä 
i  Hibtra)     Julia  lller~ 
Dfrto*ö,  Mz.  des  Tibe- 
(ytumeiphtm)  Dertosa, 
m  Tiberius    ap.    Golz.;  Vail- 
L-dnnia     Julia  Augusta 
«ia,  Mz.  des  Augustus,  die  jc- 
*J  HaHnia.  nach  Dertona  Liguriae 
*  J^roica,  Ptol.;  Strab.;  Hptst. 
r  Um*n«Bes,  in  Ilispania  Tarracon., 
Ifnü.  tfer  de<  Iberns,    nahe  der 
^  rtzt  Tortotö,  befest.  St.,  In  e. 
Gfjrm«,  Pro*.  Cataronien.  Hier 
über  den  Iben».  See.  Petr.  de 
führie  «ic.  den  Bcynamen  läcrga- 
p  (^coetmia) ,  weU  rie  HpUt,  der 


Ilercaonea  war,  die  Joh.  Vaillant.  irrig 
für  e.  nene  St.  auf  beyden  Ufern  des 
Iberns  nimmt. 

Derusiaei,  Jngovaiaoi7  Herodot. 
1 ,  125. ;  Volk  in  Pcrsis ,  zw.  den  Pan- 
thialaei  u.  den  Germanii. 

Dervent  ia;  Hptst.  Derby  der  engl. 
Grfsch.  gl.  \.  Gebrtsort  des  Dichten 
Samuel  Uichardson ,  st.  1761. 

Dervent i'o,  onw,  Anton.  Itin..;  No- 
tit.  Imper.;  St.  der  Brigantes,  in  Britan- 
nia  Komana,  VII  M.  P.  südüstl  von  Ebo- 
racum,  XIII  nordwestl.  von  Delgovitia» 
hatte  e.  Praefecius  ISumcri  Dcrventio- 
nensts,  u  heifst  in  uns.  Tagen  sec.  AI. 
Auldby^  Ort  im  östl.  Yorkshire,  amDer- 
went ,  mit  Alterthümern ;  sec.  AI.  aber 
Little  Chestcr.  Andere  suchen  sie  bey 
dem  Mkfl.  Kexby,  am  Dcrwent.  Z?er- 
ventionensis,  e,,  Notit.  c. 

Derventus;  i.  q.  Darventns. 

Derxene,  richtig  nur  Xerxene, 
es,  Plin,  V,  24.;  &fQ£nvn,  Strab.  XI, 
p.  363  ;  Steph  ;  Ldsch.  in  Arraenia  Ma- 
jor ,  sec.  Cell,  in  dem  von  Ptol.  ange- 
führten zweiten  Theilc,  sec.  Strab.  nahe 
der  Grenze  von  Armenia  Minor,  wurde 
vom  Enpkrat  durchströmt,  oft  zu  Cap- 
padocien  gezogen,  u.  hatte  ihren  N.,  wie 
Cambysene,  von  ihrem  König. 

Desarena;  Ldsch.  in  India  intra 
Gangem,  auf  der  üstküstc,  angebl, 
nahe  der  Mdg.  des  Gandewari. 

Desena;  St.  in  Maure  tun  ia  Caesar., 
die  jetzt  Densen  li-eissen  soll. 

Desentianum;  i.  q.  Deccntianum. 

Deserta,  Plin.  V,  5.;  Wüste  in 
Africa, 

Descrta  Bojorum^  Plin.  IV,  15. ; 
Ldüch.  in  Pannonia  Superier,  am  nördl. 
Ufer  des  Dravns  bis  zum  Geh.  Cetius  hin, 
wo  sec.  Plin.  Colonia  Divi  Claudii  Saba- 
ria,  u.  Julia  Scarabantia  lagen.  Der 
Name  von  den  nach  Bojohemum  gewan- 
derten Boji. 

Dcsertina;  Discentium ;  Di" 
sentina;  Dissertinum;  cf.  Guter. ; 
Rhaet.  V,  p.  7.;  Bucelia. :  Rhaet.  S.  u. 
P.;  Aegid.  Tschud.:  Helvet.  Antiq,; 
Schweiz.  Mktfl.  Disentis,  im  obern 
Bunde,  Canton  Graubnnden,  nahe  der 
Vereinig,  des  Vorder-  u.  Mittelrhein, 
mit  e.  von  Siegbert  aus  Schottland  im 
XII  Sec.  gegründeten  Benedictinerklo- 
ster. 

Descrtum;  Dysartum;  schott.  St. 
Dyf8<>  Dymrt,  Grfsch.  Fifo,  am  Mim- 
een  Fort,  fa^t  Edinburgh  gegenüber. 

Dtsertum  Joannis  Baptistae, 
Matth.  III ,  1. ;  Marc.  1,4.;  Luc.  III, 
3.;  freund! .  Gegend  in  Judaea,  nord- 
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westl.  vcn  Hebron ,  mit  o.  Felsen ,  die 
angebl.  Einsiedelei  des  Johannes  des 
Täufers. 

DesidSräta;  kl.  franz.  Insel  Desi- 
derate, öatl.  von  Guadeloupe. 

D  i siderii  Möns;  span.  Flecken 
Mondidier,  Königr.  Galizicn,  am  Fl. 
Vallindares ,  unfern  Lugo. 

D  esiderii  Möns  ;  Mondide- 
riutn;  frans.  St.  Mondidier,  Dep.  Soin- 
mc  (Picardie) ,  am  Dou. 

Dcsideriöpolis ;    cf.  Fanura  St. 


Desium;  cf.  Comidpva  ad  Samo- 
siura. 

D  eslonardum;  Ort  Dieulouard,  in 
Frankreich. 

Desmonia;  Dcsmoniae  Cotnita- 
tus;  irlaend.  Grfsch.  Dcsmound,  ProT. 
Mounster. 

Des  na;  D  cssna,  CIut.  ;  Fl.  Dcsna, 
in  Kti Island,  fällt  bey  Kiew  in  denDniepr. 
Ein  anderer  gl.  N.  strömt  im  russ.  Gou- 
■vero.  Minsk,  n.  vereinigt  sich  mit  der 
Düna. 

D  esssau  ,  deaaaov  ,  2.  Maccab. 
XIV,  16. ;  Ort  in  Judaca,  wo  Judas  Mac- 
cabaeus  den  syr.  Feldherrn  Nicanor 
schlug. 

D  essävia,  Zeilcr.  Topogr.  Saxon. 
Super  ;  Hptst.  Dessau  des  Hrzgth.  An- 
halt-Dessau,  an  der  Mulde,  unfern  der 
Elbe,  4|  M.  südwestl.  von  Wittenberg. 
Gebrtsort  des  Moses  Mcndelsohn,  st. 

nm. 

Des  senii  Pontes;  i.  q.  Damasia. 

D  estarbenzon  Frisianes ,  Ann. 
Fuldens.  Pars  IV.;  Finw.  von  Testcr- 
vant ,  vielleicht  am  Rhein ,  u.  am  Mist. 

Dest'icos,  Ptol.;  kl.  Insel  im  Marc 
Aegaenm. 

D  esu  dabo,  Liv. ,  St.  in  Maedica 
(Thracien). 

D  c  su  r  iat  rs;  Volk  in  Gallia  Nar- 
bon.,  nahe  dem  Rhodanus,  angebl. 
nördl.  von  Arelatc,  demnach  um  Da- 
rascon ,  in  Provence. 

Dcthmolda,  Cell.  II,  5;  12.; 
Detmoldia;  D  i  ctm  cl  lum;  Dieth- 
■Milium;  cf.  Zeilcr.  Topogr.  Westphal. ; 
vielleicht  i.  q.  Tcutob  ureium,  cf. 
Tacit.  Ann.  I,  60.;  Hptst  Detmold  des 
Frstth.  Lippe-Detmold,  an  der  VVcrre, 
1$  M.  südwestl.  von  Lemgo ,  11  eüdöstl. 
von  Münster,  erhielt  im  J.  1361  Stadt- 
Gerechtigkeit,  n.  durch  Graf  Simon  V., 
im  J.  1517.  e.  Nonnenkloster,  das  aber 
Graf  Simon  VI.  aufhob  n.  im  J.  1602 
zur  Schule  einrichtete. 

D  eucäledoniu*  Occanus,  Vulg.; 


/1ovT]Y.a\rfiovioq ,  Ptol.  II,  3.  ;  ric 
Ducaledonius;  cf.  Caledonia» 
nus ;  sec.  AI.  islacnd.  Meer. 

Dcucalion;  kl.  In*el 
seus,  an  der  Küste  von  Philiiotis  ( 
sali eu) ,  nahe  dem  Vorgeb.  Pyxrha 

Deultum;  cf.  Develtus 
Dcuiia,  dTjovva,  Ptol.;   cf.  < 
Deuriopus,  Liv.  XXXIX »  5 
devQioTtog,  Strab.  VII,  p.  225.;  I 
in  Paconia  (Maccdonien)  ,   iw.  de 
Axios,  u.  Erigon.    Hier  lagen  A 
menae,  üryanium,  n. 
riopi,  divqionot;  Einw. 
V  eva;  cf.  llaca. 
D  e  v  a ,  ae ,  Cell. ;  vielleicht  i.  i 
teja  (leja),  Ptol.;  Fl.  in  Brilamr 
mana;  heut.  Tages  Dcc,  entspr.  au 
Geb.  von  Menoncth,    u.   fällt  o 
Chestcr  in  dentMbuscn  Dee. 

Dcva,  ae;  sec.  Anton.  XX  ? 
von  Condatc,  XXX  von  Medioh 
LXV  südwestl.  von  Eboracum,  X 
von  Varis.  cf.  Cestria.  Hier  hatte 
XX  Victrix .  Xtyuov  x'  vl-kj/;  outoz. 
cf.  Dio  Cass. ,  ihr  Winterquartier. 

Dcva;  D  i  v  a ;  Fi.  im  südöstl.  <" 
nien,  strömte  bey  den  Iloresti , 
jetzt  Dee ,  entspr.  auf  dem  Gl 
Nordschottland ,  u.  fallt  östl. 
deen  in  die  Nordsee. 

Dcva;  Diva;  cf.  Massonu 
Flum.  Gall. ;  «wey  Fll.  Divcn  in 
von  denen  der  e.  im  Dep. 
epr.,   und  bev  St.  Sauveur 
(Normandie)  "in  den  Canai 
andere  aber  unterhalb  St.  Just  (1 
in  die  Thouvay,   u.  mit  dieser  ff 
Loire  mündet. 

Dcvae  Aettuarium*  Cell.  B 
12.;    Setcjae  Acstuarium,  || 
Mbusen  Dee  des  irlaend.  >L  ,  an 
Küsten  der  «gl.  Grfsch.  Fl  im  , 
Btcr. 

Devade,  Plin.;  Insel  an 
von  Aeolis. 

Devales,  Mela  III,  1.; 
span.  Fl.  Dcva*,   entspr.  in 
u.  vereinigt  sich  bey  Oviedo 
Ove. 

D cv äna:  St.  der  Taizali,  inj 
tannia  Barbara;  i  q.  Aberdra,  % 
nicht  vielmehr  5  bis  6  M.  westlicher« 

D  ev cltus  Colonia ,  J evs Ivos ,  1 
Xcovut,  Ptol.;  Develtum,  PliiwJ 
II.;  Deultum  ,  Vlin.  feil;  CoU 
Flavia  Pacensis  Deultum,  Mx.  des I 
racalla  ap.  Patin. ;  D  ebeltus;  StJ 
nordöstl.  Thracion,  nahe  dem  Pontacl 
xinus,  nordwestl.  von  Apollonia,  wm 
unter  Vcspasian  Colonie  (Ycteraaoiq 
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1 1,  krif*«  jetil  Zagora,  Dcvelto, 
jUc-ffi,  nahe  der  Grenze  Ton  Bai- 
t-  l  vurdf  im  J.  812  p.  Chr.  #m 
j^ara  erobert,  die  hier  46 Spri- 
t  Kr  di-  rrirch.  Feuer  erbeuteten, 
irren;  Dowina;  Thcbena; 
mw*-  y&tfL  Deren ,  Hieben ,  am 
| der  Harth  in  die  Donau,  Gesp- 
rfonsrr,. 

„«Iis;  rkhtiger  Tcviotia, 
.;  Zeiler.;  vielleicht  auch  L  i- 
.'{un:  Äi'pa  Atta;  cf.  Bau- 
*dVhottl.  Grfsch.  Roxburg, 
Tfeedai,  grenzt  an  .North- 
kr*!uMi,  wird  vom  Teviot  durch- 
*  i.  hat  Harwick  zum  Hptort 
Ln;  Lq.  Cadurci,  Cadurcum. 
hii»;  Stadt  der  Ilermunduri; 
C*r?n;  sec.  AI.  aber  Schwein- 

ma  Tetus;  hatte  e.  im  J.  1480 
Cihertität;  i.  q.  Aberdea.  Aber- 

ritii;  Devoniemi 9  Com«- 
fngj.  Grfech.  Devon,  grenzt 
Im 4**  C<4nal  ron  Bristol ,  n.  hat 
to  rar  Hput. 

Iiusfor««;  cf.  Daventria. 
kiinontani,  Plin. ;  Volk  in  Sog- 
n,c  Fl.  GranU ;  sec  AI.  in  India 

jjf;  i  q.  Xtxo<=. 

fic  Jia,  Steptu;  Ort  in  Thracien. 
fi.  Jic  Steph. ;  Ort  in  Thessalien, 
ff.  Plin.;  z//V .  Ptol.;  Diodor. 
iluidia,  ae,  Cell.  II,  14,  92.; 
f  in  Mire  Creiicnin.  nahe  der  nördl. 
iTwCreta,  nördl.  von  Cnossus;- 

Sein  Sarniatia  Asiatica,  nahe 

Cimmerins. 
Itcontiorum ;    cf.  Augusta 


Diablintca;  cf.  Phil.  Briet.  Geogr. 
Paralell. ;  Mich.  Anton.  Baudrand. ; 
Noeodunum,  Noiodovvov,  Ptol.;Hpt*t. 
der  Aulerci  Diablintet,  in  GaUia  Lugdu- 
nens» Quarta;  sec.  AI.  heut  Tages  Juo- 
lein« ;  sec .  AI.  i.  q.  No v  igen  tum  Ro- 
trudum.  Cell.  H,  2;  71.:  ISogent  le 
Routrouy  St  im  Dep.  Eure  u.  Loire 
(Ober-Perche) ,  an  der  Huine. 

Diachersis  CasUllum,  '/Jt*x*%~ 
cig  Qqovgiov,  Ptol.;  befest.  Ort  in  Cy- 
reniaca ,  südl.  vom  Boreuni  Promon tor., 
unfern  Herculis  Turis ,  hatte  e.  röm.  Be- 
satzung. 

Diacira;  i.  q.  Dacira,  sec.  Zosira. 
iw  dt&ia  nXsovti  rov  Evcpqatnv ,  wahr- 
scheinlicher aber  auf  dessen  ösü.  Lfer; 
angebt,  in  uns.  Tagen  Zizacri». 

Diacopcne;  Ldsch.  in  Pontus  Po- 
lemoniacus ,  nahe  dem  Lycos. 

D  iade  s  Athenae  ;  wohl  nicht  i,  q. 
Ditim.  cf.  Athenae  Diades. 

Diakon;  Fl.  in  Elis,  bildete  die 
westl.  Grenze  Arendten  s,  entspr.  viel- 
leicht auf  dem  Geb.  Cotylius ,  vereinigt 
sich  bey  Epitalium,  ösü.  von  Phryxa, 
mit  dem  Alpheus. 

Diampolis;  wohl  nicht  i.  q.  Cabyle ; 
St.  in  Thracien,  östl.  vom  Fl.  Tonsus, 


etwa  150  Stad.  (7^  St.)  süd 
Cabyle,  780  (17 J  M.;  Östl.  von  Philop- 
popolis,  von   Philipp  durch  Phocäer, 
die  den  Tempel  zu  Delphi  geplündert 
hatten ,  erbaut ;  angebl.  jetzt  JamboU, 
Diamuna,  dtafiovvu,  Ptol.;  cf. 


••«« ,  «e,  Amm.  Marc.  Will, 
Jak*. 6.) ;  gec.  Yales.  i.  q.  Zabas, 
tfim. ,  u.  llistor.  Miscell.  in  Heb» 
l  HrraeUi;  wohl  aber  nicht  sec. 
k  ii  Mi*eelian.  i.  q.  Lycu$;  Fl.  in 
■»(Urnen),  entspr.  sec.  Vales., 
»TWopblaeto  IV,  init. :  ex  montib. 
•  (i  «ptemtrionc  exortus) ,  mox  in 
nun  pn »reden«  ac  torrentib.  multis 

*.  wigabüis  fit,  atque  in  Tigrim 

Rttr. 

■intate,  ei,  Ptol.;  kk  Insel  an  der 
»Nl  KiMr  Sardinien's ,  westl.  von 
Portas. 


'«•icts«;  vier  kl. 
n>n,  unfern  Rhodus. 
{ifilindi;  ]  cf.  Aulerci  Diablin- 
i>«UinUe,}  tes,  inPerche,  od. 
«•Wislei;  1  in  lc  Maine. 

*»<Wt  ITörterb.  d.  Erik. 


Diana,  Anton.  Itin.;  XXXII  M.  P. 
westU  von  Lambese,  XIV  östl.  von  Nova 
Petra,  \L\  I  westl.  von  Tamugadi,  LXI 
östl.  von  Sitifi;  jetzt  Zainah,  in  Algier, 
cf.  Ad  Dianam. 

Diana  Vetcranorum,  Anton. Itin.; 
Duana  Feter anorum,  Edit  Schott; 
cf.  Cod.  Reg.  Vetott:  Surita;  Ort  im 
Innern  von  Numidia  Masgylorum,  XVI 
M.  P.  westl.  von  Tadnti,  XVIII  östl.  von 
Lainasba ,  XLIV  westl.  von  Tamugadi, 
LXXX  östl.  von  Sitifi. 

Dianae  Fanum;  Ort  in  Campa- 
nien,  angebl.  30  Stad.  (1JM.)  von  Ca- 
pua. 

Dianae  Fanum;  vcil.  Mktfl.Fa- 
vara,  im  Val  di  Noto. 

Dianae  Font;  Quelle  auf  Sicilien; 
muthmafi»!.  der  heut  kl.  Fl.  Favara,  im 
Val  di  Noto,  lallt  in  das  african.  Meer. 

Dianae  Po r Ins,  Aqjeut9og  lifinv9 
Ptol. ;  Hafen  auf  der  Ostkäste  der  Insel 
Corsica,  zw.  Aleria  o.  Mariana,  unter- 
halb Rotanus  Fluv. 

Dianae  Promontorium; Vor- 
geb, auf  der  nordwestl.  Küste  BUhy- 
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ruen's,  am  Bosporus  Thraciae,  viel- 
leicht nördl.  von  Chalcedon.  Hier  e. 
Tempel  des  Jupiter. 

Dianae  Promontorium;  Vorgeb. 
in  Laconica,  am  Sin.  Laconicns. 
Dianae  Tempi  um;  cf.  Ephesus. 
Dianium;  i.  q.  Artemisiuni,  angebl. 
von  Massiliern  gegründet.  Dianenet, 
PI  in.  III  ,8. 

Diänium,  Mela  II,  8.;  Insel;  i.  q. 


im 


Dianium  Promontorium;  cf.  Ar- 
temisium. 

Dianiut  Collis]  sec.  Pitisc.  S.  q> 
Aventinus  Möns,  in  Rom. 

Di  an  um;  cf.  Baudrand.  $  neapol. 
Mktfl.  Diano,  Prot.  Principato  Cite- 
rioro. 

Diaphanvs;  Fl.  in  Cflicia  Campe- 
fitris.  wcstl.  Grenze  von  Syrien. 

Ekapolia;  St.  im  Norden  von  Bi- 
thymen  (Honorias),  zw.  Lilli,  u. 
Elacum. 

D  iarbechia  ;  cf.  Amida. 

D  iarrkeusa,  PHn. ;  Insel  des  Sin. 
Ephesius,  vielleicht  nordwestl.  von  Ephe- 
6US  ,  SÜdöStl.  von  JÄyonnesos. 

D  iarrhoea,  PtoL;  Hafen  in  Cyre- 
naica,  zw.  Ilcrculis  Turris,  u.  Mariti- 
mae  Stationes,  südl.  von  Boreum. 

D  iarrhij  t  o  s ;  cf.  Hippo-Diarrhytos. 

Diauli  tue;  cf.  Aulcrci  Diablintcs. 

D  i  b  i  o  ,  om'fl ,  Marmor.  Roman,  nup. 
effbss, ;  D  i  i  i  o  ,  cx  Cell ;  Luen. ;  D  i- 
vioneme  Castrum,  Gregor.  Turon. 

II,  19.;  Aimoin.il,  24.;  friviodu- 
num;  cf.  Petr.  de  S.  Julian.:  Antiq.  de 
Bourg.;  Sincer.  Itin.  Gull.;  Innocent. 

III.  ,  üb.  I,  epist.  4:  II,  epist.  18& ; 
Divion  um,  Cluv. ;  befest.  Ort  der  Lingo- 
nc«,  in  Gallia  Belgica,  erhielt  sec.  Va- 
les.  von  K.  Aurelian,  neue  Fctgswerke 
(veteres  ferunt  ab  Aureliano  Imp.  fuisse 
aedificatum,  Gregor.  Turon.  o.  1),  u. 
heifst  jetzt  Di/on,  Hptst.  des  Dep.  Cöte 
d'Or  (Burgund),  am  Znsammenfl.  des 
Snzon,  u.  Ouche,  mit  rösn.  Alterthu- 
mern.  Ehemal.  Residenz  der  Herzoge 
von  Burgund.  Gebrtsort  des  Gl.  Sau- 
maise,  st.  1653.,  des  Bossact,  st.  1704., 
des  Crebillon ,  &t.  1762.,  n.  des  Alex.  Bi- 
ron,  st.  1773.  Dibionentea,  Inscpt.  ap. 
Reines.  Class.  I,  n.  263.;  Divioncnsis, 
c,  Clav.  II,  14. 

Dibitach;  Flecken  in  Parapotamia 
(Sittacene,  Assyrien),  am  Tigris,  un- 
weit Ctcsiphon. 

Diblatk;        )  1  q.  Almon-Dibla- 

D  iblathaim  ;  )  thaim. 

D  ibon  ,  Nehem.  XI ,  25. ;  D  i  mo~ 
na,  Josua  XV,  22.;  Eiueb. }  Ort,  pree- 


nen, 


grandis  villa,  Euseb. , 
Stammes  Juda ,  in 
weÄl.  von  Kabzeel. 

Dtoon,  Num.  XXI, 
34.;  JosnaXIII,  9.  17.; 
Jerem.  XLVHI,  18.  22. ;  Dim 
saia  XV,  9.;  Hieronym.  ad  lav- 

ßcov,  drißmv,  LXX.;  St.  de* 
Lüben,  Josua  XIII,  1?., 
nördl.  vom  Arnon,  westL 
nicht  sec.  Bachiene  i.  <j. 
von  den  Israeliten  zerstört, 
ditern  wieder  hergestellt,  u. 
später  den  Moabitern.  Sec.  Bur^l 
liegen  ilire Ruinen  eine  St.  nördl.  v< 
aon,  welche  Seetzen  in  c.  In 
von  e.  röm.  Strafte 
sec.  Legh) 
Ben.  heut.  Ts 
veld.  III ,  159. 

Dibon-aad,  Xuni.  XXXII. 

die  neun  und  dreissigste  Lagt 
Israeliten,  in  Peraea,   eec.  AL  m 
bitis ,   zw.  den  Fl  1 .  Arnon  9   u .  .„ . 
wohl  aber  sec.  Gesenius  einerlei 
von  den  Gaditcrn  erneuerten  Ii  ibon 

Dibrae;  cf.  Barlet  Bi*C  sWi 
dorb.  II. ;  St.  in  Epirns ;  angekfi  1 

Dibres. 

Dicaea,  Ji/.caa,  ag  .  Herod« 
109. ;  Seyl. ;  Steph. ;   D ica  e ae. 
Plin. ;  vielleicht  i.  q.  Dicaei 
ixa  lonolig ,    nolt$  iv  ttj  Oo< 
ou.ov  AßÖijQav,  Said.;  Harpix  i.u 
Bistones,  inThracien,  nahe 
Ufer  des  Lac.  Bistonis,  nordo*tt 
dera ,  nordwestl. 
Kruse  jetzt  Bauron. 

Dicaea;  St.  in 
dem  Sin.  Thermaeus, 

D  i  ca  c  a  r  c  h  in  ,  Plin.  III, 
xatttQxicc ,  Strub.  V,  p.  169.  fl 
eacar  ckaea,  dtxuuxgxttu  . 
Steph.;  cf.  Diodor.  Sie.  IV,  p. 
g ran ii n.  Graec.  IV,  o.  sie  4h  ~ 
carchi  Mocnia,  Papin.  Sr.it 
Silv.  caim.  II,  v.  96.;  seit  B 
nach  Kruberg,  durch  die  Römer. 
t>-6li,  orum,  Cic.  Qtiaest  Arodes. 
40.;  Id.  Attic.  X,  epist  4.;  F«s 
Fest;  Flor.  I,  16.;  Varro  LL.  Ifj 
Senec.  epist.  53.;  Liv.  XXIV,  13.  ;S 
lej.  Patcrc.  I,  15.;  Tacit  Ana.1 
27.;  Mela  H,  4.;  rnserpt  Pute« 
pert;  IlvrtoXoi,  DioCass.L1X,  p.ß 
IloTtoXot,  Steph. ;  Strab.  d.  1.;  St 
Campanicn,  anf  der  Küste,  we*tl  j 
Kcapolis,  östl.  von  Cumoe,  Mm  denj 
miern  im  vierten  Jahre  der  LX IV  OUti 
od.  A.  U.  ZS2  erbaut ,  hatte  ihren  \ 
men:  ab  aquae  caüdae  patore,  Fe 
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{Jrewfltfff,  Ttttv  vdarorv,  Strub.,  od. 
fear  putcorum  ,  Flor.,  a  putcis, 
ffgf  f^f arotv,  Strab..  nisi  a  putore po- 
L(a  «»lfnrc  et  alumine),  Varro  d .  1 . ,  war 
msthmtov  Kvucticov,  Strab.,  wurde 
Kriege,  A.  ü.  538.,  tob 
erobert,  vergrößert  u.  bo- 
ssrh  dir«.  Kriege  e.  Colonie,  die 
)}\  Aigu>tas  dedoxit,    cf.  Plin.; 
dt   Colon. ;     Li v.    XXXIV , 
Paterc;  führte  seitdem  den 
\hnia  Augusta,  et  cog- 
i  Neroue,    cf.  Tacit  h  c, 
Putrolos  Divi  Nervae  prone- 
K*>  T.  AcUta  Hadrianus  Antoninus, 
w\  rta.  M.  Trib.  Pot.  IL  Cos.  II. 
MI.  P.  P.  nam  opus  p Harum  vi 
Uniopnrei  a  Divo  patre  suo  P.  pro- 
Jtutihrit ,  lnscpt  Putcolis  repert, 
Jb  J.  410  Ton  Alarich ,  im  J.  455 
(atsrich,  n.  90  J.  später  Ton  To- 
Wirt,  toq  den  Griechen  wieder 
tob  Kuinuald  II.,  Ilrzg.  Ton 
tau.  im  J.  115  eingenommen,  im 
w  den  l  ngern  ausgeplündert, 
ilFSec  an  Alphonso  v.  Arago- 
.  at&t  jetzt  Pozzuolo,  Puzzuolo, 
larProv.  Neapel,  an  e.  fischrei- 
waWo,  mit  röm.  Altertliümern. 
Gr.  Attic.  V,  epist  2.;  Einw.; 
•dj.,  Ib.,  epist  10.;  Dicar- 
.4.  Stat 

iisssJi*;  cf.  Dicaca. 
plido  n  a  e ,  richtiger  wohl  Dien- 
et Calidoncs. 
Etrtkacw»   Sinus,    Stat  II, 
uns  II,  v.  110.;  Putcolanus 
m,  Mt-la  II ,  4. ;  Sueton.  August  c. 
|H&j«niw  Sinns. 
ptffJki  Moenia;  i.  q.  Putcoli. 
»fiar«m  ;    Duciacum;  Duo- 
»«■■;  cf.  Concil.  Tom.  VIII. ;  kl. 
jSt  Öwcjr,  zw.  Sedan ,  u.  Ivoy, 
^»nir  (Picardie);  6ec.  AI.  aber 
/»  in  Veslc.   Im  J.  8T1  setzte 
^Gmril.  Hincmar  von  Laon  ab,  u. 
^eült  ihnxnm  Kerker. 
^glieum  Antrum,  Virg.  Georg. 
■BL;  Höhle  im  Osten  der  Insel 
r»ihr«cheml.  im  Berge  Dicte, 
«ptor  prweibt,  wo  Cybele  ihren 
ra Gatten  Saturn us  angebl. 
f  ,  hielt 

fto««!  Jfons,  dtxtmov  Ooog, 
™,  Wjmn.  \n  Dianam.  v.  109. ; 
J^Jjtotob  Strab.  X,  p.  327.  sq.; 
Wir»  im  Otten  der  Insel  Creta, 
ntÜr Vw  fl'ierapvtna,  dem  Jupiter 
iWtto  heut  Tages  Lasthi  heiTst. 

wi,  i.e.  Minus,  Ovid.; 
VngiL;  auch  i.  q.  treti. 


Dictamnum  ,  4$KTapv6* f  Ptol.; 
Dictynna,  Melall,  7.;  St  un  Nord- 
westen der  Insel  Creta,  nordwesü.  von 
Leuce  Insula,  sndL  vom  Vorgeb.  Dic- 
tamnum; in  uns.  Tagen  Dictamo,  Mktfl., 
nordwestt  von  Canea.  Von  ihr  hatte 
das  Kraut  Dictamnus ,  od.  Dictamnum, 
Plin.;  Origanum  Dictamnus,  L.,  wel- 
ches Wunden  treffl.  heilte,  den  Namen, 
cf.  Aristotel.  de  Mirab.  Auscult;  Virg. 
Aen.  XU. ;  Tertull.  de  Poenit  c.  1. 

Dictamnum  ,  dixvauvov  ,  PtoL ; 
wohl  i.  q,  D  ictynnacus  Moni,  Plin. 
IV,  12.;  Solin.  c.  11.;  dintwvcttov 
Ogog,  Dicaearch.  in  Creta;  Vorgeb.  aar 
der  nordwesü.  Küste  der  Insel  Creta, 
unfern  Cimarns.  Der  Name  von  der 
Nymphe  Dictynna,  angebt  Erfinderin 
der  Jagd- n.  Fischernetze,  die  sich,  den 
Umarmungen  des  Minos ,  Sohn  des  Ju- 
piter u.  der  Europa  entfliehend,  eis  6ix- 
tvdc  stürzte,  cf.  Callimach,  Hymn,  in 
Dianam;  Strab.  X,  p.  830.  Hier,  od. 
südöstlicher,  hatte  Diana  Dictynna  e. 
Tempel,  cf.  Strab.  X,  p.  330. 

Dicte,  es,  f.;  i.  q.  Dictaeus Möns. 

Dictidium;  St.  auf  der  Halbinsel 
Acte  (Macedonien),  nahe  dem  Athos.  \ 

Dictis,  Jim*,  Ptol.;  St  der  Tec- 
tosa^es,  in  Galatien,  zw.  Landosia,  n. 
Canma. 

Dictum;  D  iganveia;  cf.  Camb- 
dcn.  Brit  p.  666.  672.;  kl.  engl.  Ort 
Diganwy,  Diganwey ,  am  Geb.  Gogarth 
(engl.  Alpen),  in  Caenarvonshire  (Nord- 
wales). ( 

Dictynna;  L  q.  Dictamnum. 

Dictynnaeutn  (DicHnneum),  Liv 
Ort  in  Laconica,  unfern  Sparta. 

Dictynnaeus  Möns;  cf.  Dictam- 
num Promontorium. 

Didattium,  didcrrrtov ,  PtoL; 
Dola,  Hcuter  de  Heb.  Burg.;  St  der 
Seqnani,  in  Galiia  Belgica;  jetzt  Dole, 
St  im  Dep.  Jura  (Franche  Comte),  am 
Doubs  (Doux) ,  mit  röm.  Alterthümern. 

Di  dauca  na  (  Dcdaucona)  ,  Ptol.; 
St  in  ßithynien ,  zw.  Prusa  ad  Hypiura, 
u.  Bithynion ;  muthraafsl.  jetzt  Candria. 
Di  digua  (Didugud),  ae,  Ptol.;  D  i- 
ua,  sec.  Cod.  Palat.;  sec.Harduin.  i.q. 
igba,  Plin.  VI,  26.;  später  Apa- 
ta;  St.  im  Süden  von  Babylonien, 
sec.  AI.  in  Assyrien,  nahe  dem  Zusfl. 
des  Kuphrat  u.  Tigris  ;  jetzt  Korna, 
Görna,  St.  am  Tigris,  Paschal.  Bag- 
dad. Plin.  nennt  sie :  oppidum  Me- 
sopotaniiac  in  ripa  Tigris  circa  con- 
fluentes. 

Didugua,    cf.  (richUger  als)  Di- 
digua. 

27  * 
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Didüri,  Plin.  VI,  10.;   4i8ovqoi>  Didymus;  Geb.  in  PhrygaS 

Ptol.  V,  9. ;  Volk,  in  Sarmatia  Asiatica,  vielleicht  nordöstl.  von  Cadm'a«  Mc 

tw.  dem  Caucasus  u.  den  Ccrannii  Mon-  D  iedenhofa;  ct.  TlieodnnU  \ 

tes,  od.  zw.  donSanari  u.  Pylae  Sarma-  Diegi  Villa;   angebt,  auch 

ticae;  sec.  PHn.  aber  in  Iberien.  roeca;  span.  Mktfl.  V iUa  Dkgt, 

Didyma;    St.  in  Mysia  Minor,  in  nigr.  Alt  -  Castilien ,  nahe  der  Qad 

der  Nähe  von  Apollonia,  u.  dem  Berge  Pizza  (Pitzuerga),  nach  Leon  u. 

Pelecas.  rien  hin. 

Didyma,  JiSvfia,  Ptol.  in  al.  Edit;  Diemeni  Intula;   die  gebir 

diÖoua,  od*  Jibvua,   Notit.  Hierocl.;  waldige  Insel  I  an  -  D  icmaisland . 

Sidyma,  Plin.;  2Libvu.cc,  Ptol.;  Mss.  Diemensinsel,  nahe  der  südögtl.  ! 

Hierocl. ;  Ztbvua,  nolig  Avxiceg,  Steph.;  von  Neuholland,  durch  die  30  M. 

Sidymorum  Civitas,   Sidvutnv  «o-  ßassesstrafse  (zuerst  vom  Chirurg 

XiS  fnaqxlas  Jvxaovtag  (Avxutq) ,  Sub-  dann  1791  von  Flinders  befahren 

Script.    Goncil.    Quinisext.    Zemarch.  Durchfahrt  aber  erst  1798  erreicht 

Epicop.;  cf.  Hardnin.  in  Emendat.  Plin.  \on  getrennt,  wurde  im  J.  1612 1 

V,  68  ;  St.  in  Lycien,  nahe  dem  Gragus,  Novbr.  von  Anton  Diemens,  Ob« 

unweit  Tlos.    Didymi,  orum,  didvfioi,  der  hol  Iii  nd.  ostind.  Couipaguie  ent 

fov,  Epiphan.  Haeres.  LXXI1I,  p.  874.;  sec.  AI.  aber  von  Abel  Tasman. 

Eustath.  in  Subscript;  Notit.  Ecclcs.;  Flinders  im  J.  1797  als  Insel  aaex 

Einw.  n.  im  J.  1803  durch  eine  von  Capi 

D  idym  ac ,  Plin.  V,  31.;  zwey  In-  wen  dahin  geführte,  später  dnrd 

sein  des  Maro  Aegaeuni ,  nahe  der  Küsto  nähme  der  norfolker  Colon  ist™ 

von  Troas.  mehrte,  Verbrecher  -  Colon  ie ,  k 

Didymae,  Plin.;  zwey  Inseln  des  ter.  cf.  Röding,  C.  N.t  Schilder 

Marc  Internum,   unfern  der  Küste  Ly-  (brittisch.)  Insel  \  andiemaif Luk 

c;en>g                                             "  nach  den  von  F.  L.  v.  Etbra  ges» 

Didymaei;  Didymei  Oraeulum^  ten  Materialien  bearbeitet.  Hanl 

cf.  Branchidae  Oraculum.  Appel.  1823.  |  u.  Lp*.  Lu.  1825.  V 

Didyme,  Mela  IL  7. ;  Plin.  III,  9. ;  13.  July. 

zJiövutj,    Strab.;   Diodor.  Sic.  V,  7.;  Diensis  Tractm;  kl.  LaVh 

Didymac,  Ovid.  Vn.  v.  409.;  e.  der  ois ,  »n  der  Dauphine\   llput  nt 

lipar.  Inseln ,  nahe  der  nördl.  Küste  Si-  D<»  Vocontiorum.  cf.  Sammarik 

cilien's,  nordwcstL  von  Lipara,  östl.  von  Tom.  II. ;  Gassend.  \  it  Peircsca/f 

Phoenicusa,  hatte  ihren  N.:  ano  tov  Diensis  Ur bs ;  i.  q.  Colonia Di 

czwctTOQ,  u.  heifst  heut.  Tages  Sola-  Dienholta  ;    cf.    Zeilcr.  Ta 

na,  Salini,  reich  an  Feigen,  Wein,  etc.;  Brunsuic. ;  Mktfl.  Diepholz  der  Q 

sec.  Mannert  aber  Panaria.  gl.  N.,  an  der  Hunte,  von  hieran 

Didyme;  Ort  in  lonien,  nahe  bey  Lohne  genannt. 

Miletus,  mite.  Tempel,  o.e.  Orakel  Die^holtanut  Cowitatai; 

des  Apollo,  wh.  Diepholz,   im  komjrr.  Hanr 

Didyme,  Anton.  Itin  ;  St.  im  süd-  *w.  Oldenburg,  Hoya,  Muidm  e 

östl  Thebais,  XXIV  M.  P.  südöstl  von  nabrück. 

Phöenicon,   XX  nördl.  von  Aphroditis,  Dieppa;  cf.  Deppa. 

auf  dem  Wege  von  Coptos  nach  Bere-  Dierna,  Ptol.;  St  in  Dacten, 

nice.  den  FU.  Tibissu*  u.  Bhabo;  nahe 

Didymi;  Flecken  im  Süden  von  Ar-  heut.  Thorda. 

golis,  am  Geb.  Pronos,  nördl.  von  Her-  D  iessenhofa;  cf.  Aegid.  Ts-!, 

mione;  jetzt  sec.  Kruse  Didymo.   Hier  Chr.  Mscr.  I.  ad  Ann.  117»;  II.  ad 

e.  Tempel  des  Apollo,  Neptun,  u.  der  1415.  1460.;  Stumpf.  V,  p.  73  ; 

Ceres.  ner.  II  eh  et.  p.  386. ;  i.  q.  Darnasia. 

Didymi  Monte s;  Geb.,  vielleicht  Dicsta,  ae,  Venant  Fortanat- 
in Pcrsis,  u.  heut  Tages  Ras -el- Hhad.  carm.  12. ;  Dietthemium;  Di» 

Didymotiehos;  St,  vielleicht  der  mium;  cf.  Zeiler.  TopoCT.Cirr.Bi 

Odrvsae,  in  Thraciea,  am  weatl.  Ufer  niederL  St  Diest,  Prov.  Sudbraoaai 

des  Hebrus,  etwa  1,100  Stad.  (27|  M.)  der  Dcmer.  cf.  Dispargum. 

nordwcstL  von  Byzantium,  150  (7J  St)  D  iesthemium;  et  Dicsta. 

Südwest!,  von  Hadrianopolis;   in  uns.  I>i et  Arne! i^iw  ,  cf.  Dethmolda. 

Tagen  Demotica,    Dimolika,   St  im  D  iethusa ,   Plin.;    U.  I**1 

Sandschak  Galipoli  (Rum -Iii).  aegaeisch.  Meere. 

Didymut;  Berg  in  Thessalien.  Dietia;  cf.  Spener. :  0p.  Her 


Digitized  by  Google 


Dietmellunu 


421  D  in  ckelspuhla. 


ttiEf  :  Jh*$.  Cliron.;  Imhof :  No- 
huper.  V,  6. ;  i.  q.  Decia. 
'  m;  cf.  Dethmolda, 
■  Ja :  cf.  Didigua. 

dies,  Aaton.  Ida.;  Digida9 
Ort  in  Regio  Syrtica ,  zw. 
11*  FIuv. ,  u.  Syrtie  Major,  XXIV 
p«d  von  Aubercum.  XXIV  westl. 
(Ttreln*.  auf  dem  Wege  Ton  Leptis 
j|pB  cafh  Berenice,  Beronicc. 

rstt*,  at  ,  Ovid.  I,  epist.18,  T. 

;  Bach  in  Sabina,  strömte 
f  \  illa  de«  Uormx ,  cf.  Horat.  II, 
,1*  t  14;  III,  od.  1,  t.  47.  sq.,  fiel 
Elnfe«  soll  jetzt  Licenxa,  sec 
i  fc>  itl  Sole  heifsen. 

JUrrn'.  emaa,  Plin.  IV,  11.;  ^/tyw- 
Oüaxiov,  Steph. ;  Volk  im 
vielleicht  am  öitL 

•  ;  i  q.  Digdira. 
fs,  Plin.  VI,  XI.;  Di  gl  ath; 
|  Interna  Major,  enUpr.  muth- 
$1  na  Westen  der  Niphatca  Monte», 
■nach  einige  Seen,  verschwindet 
■4  Erde,  ii.  durchströmt  Arzanio- 
HfnV  aahrscheinL  e.  Quelle  des 

Sl)  kc  Plin.  L  c.  dessen  Name 
kaatardior  fluit;  nnde  concita- 
Knien  täte  Tigris  inripit  vocari ; 
t  anwsiällcr  Alterthumsk.  aber  der 
llfvinfbL  svrische,  aramaeisebe, 
tm  den  Arabern  angenommene 

ia;  et  Dinia. 

Jiot;   Volk  im  Geb.  Rhodopo 
),  Vach  harn  der  Trausi,  n. 
Bai  Li  Dahi. 

»Iis,  Gen  \,  27.;  1.  Chron.  I, 
\i  jwtaiu  Völkersen.  In  Arabien ;  sec. 
&£rt  H,  22.  L  q.  Af trüget;  sec»  Mi- 
M>  SpiriL  II ,  176.  aber  die  Anwoh- 
aa» Tigm,  von  dessen  Mdg.  bis  zum 


gest.  cathol.  Universität,  u.  e.  16*94  ge- 
gründeten Capuziner  -  Kloster. 

Di  Ina;  nngar.  Flecken  Bela  -  Banga, 
Bala-  Bungn,  Gomit  Horn,  wegen  se. 

Goldbergwerke  früher  bekannt. 

...  . 

Diluron  (Diluro),  JiXovqcov,  Ptol.; 
El  uro,  Mcla;  Iht  ro,  Plin.;  St  der 
Laletaui,  auf  der  Küste  von  Hispania 
Tarracon. ,  nordöstl.  von  Barcino ,  süd- 
westl.  von  Blandae;  vielleicht  heut.  Ta- 
ges Maiaro  9  St  in  Catalonien,  am 
Meere.  .1'* 

Dimalum,  JtfiaXov,  Polyb.  IH,  18.; 
Dimallum ,  Liv.  XXIX,  12.;  St 
in  lllyris  Graeca,  am  Genusus. 

Dimastos,  Plin.;  hoher  Berg  auf 
der  cyclad.  Insel  Myconos,  im  Marc 
Aegaeum. 

Dimattui,  Plin.;  kl.  Insel,  unfern 


dili$;  Verdonia; 
Karboneusis,   VI  II 
angebl  jetzt  Verton,  DeL. 
ibdungen  (Provence),    5  M. 
»oo  Marseille;   tec.  AI.  aber 


l«ss,  Jona  XV,  88.;  Pelean, 
;  8L  in  der  Ebene  des  Stammes 
deicht  1  M.  südwestt  von  Hie- 

loitl.vonLachis. 
it\  et  Dila. 
^l»*ga,  CeU.  ;  et  Brusch.  de 
k*  Cm.  Aon.;  Stengel.  U.  A.  I  . 
«•* ;  baier.  St  DHU n gen,  Donaukreis, 
gto  üttaa  ,  ehetnal.  Residenz  des 
fm  fga  Auburg  ,  mit  e,  1552 


Dimatra  ;   Ptol.  ;   St.  in 
(Mesopotamien),  unterhalb  Kibisis. 
Dimiatha;  i.  q.  Damiata. 

Dimidia  -  ManatBc,  Josua  XVy 
29.;  Hasan;  Dimieiium  Galaadi- 
ttdts,  Josua  XiH,  31.,  i.e.  dienördl. 
Hälfte;  Gilt  ad,  Judic.  V,17.;  Stamm 
im  Nordwesten  Palästina's,  grenzte  westL 
an  den  Jordan ,  südl.  an  Gad ,  nahm  se. 
gebirg.  u.  waldreichen  Besitzgg.  wäh- 
rend der  Lebenszeit  des  Moses  ein,  harte 
sec.  Josua  XIII,  30.  sechzig  St,  u.  brei- 
tete sich  sec.  Burckhardt  in  c.  Thcil  des 
heut  Hauran  ,  u.  in  den  Districten  s* 
Dscholan,  Relad  Erbad  ,  El-  Bottcin, 
cf.  Basan.,  Bclad  Bern*  Obeid,  El  -  Kur a 
Dichcbcl,  Adtchclun ,  Moerad,  a.  So- 
weit aus. 

Dimna,  Josua  XXI,  35.;  St  des 
Stammes  Sebuion  (Galilaea  Inferior)* 

Dimola,  Portz,;  cf.  Keiler.;  FL 
Diemel,  ZWmei,  entspr.  auf  dem  Pönn, 
im  Sauerlande ,  durchströmt  Waldcck  u. 
Kurhessen,  u.  füllt  bey  Carlshafen  in  die 
Weser. 

Pimon,  8nh,  i.  q.  Dibon. 
"*  Dimona;  cf.  Dibon. 
"  Di  muri,  Plin.;  Volk  In  Indien. 
-  Dina,  EsralV,  9.r  St  des  Stamme« 
Juda,  in  Judaea,  unweit  Apharsach. 

Pina\  i.  q.  Dinia. 

Piv  a;  kl.  See  in 

Dinandium;  l  •  _ 

Dinandum;    ]  " 

Dinantium,  Cell.  II,  2;  59.;  Pin- 
nanum;  franz.  St.  Hinan ,  Dep.  Nord- 
küsten (Bretagne),  ander  Rancc,  4J  M. 
von  St  Malo. 

Dinar  etum;  ef.  Canda  Bovis, 

Dinastris ;  i.  q.Tyras. 

Dinckclspuhlu  ;  Dunkclapila; 


I 
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Diocaesarea, 


Tricollis;  Zcacollis;  Zeapolis;    p.  556. ;  Colnmb.  de  Epiec.  Dien? : 


*      VJWI1IIUU.    UV  AJ|VlO 

Not  Epbc.  Galt; 
da  Prov.  IV,  5. ;  i .  q. 
ei  um.    Dinicnsis ,  e,  Bert. 

Diniae,  arum ,  Liv.  XX Will 
St  in  Phrygia  Major,  zw.  Mein 
u.  Synnada. 

Z> t nnan uro       q.  Dlnantium, 


Dinumma,  Lex.  VIII  Cod.  T 
Ort  in  Rhaeticn,  vielleicht  in  drt 
von  Bilitio ;  aec.  Jacob  Gothof* 


et  Lepta  de  Vit  et  Gott  Georg, 
vic.  a  Seinsheim. ;  Abelin.  Georg.  Bernh.: 
Descpt  Urb. ;  Mcrian. :  Topogr. ;  Knip- 
schild:  de  Jur.  Civ.  5  baier.  St  Din- 
kdsbühl,  Dünkelsbühl,  im  Rczatkrebe, 
an  der  Wernitz,  3  HL  von  Nördlingen. 

Dindari,  Plin.;   Dindarii,  Aiv- 

Äüe^5  VÄÜC  ^  m'™Um'  *  ^  I  *  ™&>* 

Dindy'ma;    Dindymos,  Propert; 
et  Agdiütis. 

Dindymi    Monte»  j   die  Gebirge 

Phrygien'a,  da  sec.  Apollon.  Scholiast.  Caropi  Canini. 

ad  I,  v.  985.  s  avunaea  r\  Qqvyia  hoa  Diobessi,  Plin.;  Volk  in  Thr. 

tn  freu  (Rhea  Dindymena)  geheiligt  DiÖcaesarea,  Plin.  VI,  I 

IT.  xcucaqtta,  Ptol.  ;  ,JLOKUiGt(qHa; 

Dindymi»,  Plin.  V,  32.;   L  q.  Cy-  Mz ,  sec. Hebten, aber  nichthieher 

cum.  rig  (nach  Phrygien t)j  St  in  Gar* 

v  Dindymus,  Plin.  V,  32.;  Jivdvfiov  (Cappadocia  Magna),  östl  von  . 

oqog,  Strab.  XII,  p.  896.;  divdvuoq,  lab;  aec.  AI.  i.  q.   ^azianzus;  ■ 

00 og  Kv £txou,  Apollon.  Scholiast.  ad  I,  aber  das  heut   Tisnra.  Jiowm 

v.  985.;   cf.  Zoaun.  II,  31.;    Berg  in  Aöqictvcov,  Mz.  sec.  Hardnin. 

Myaia  Minor,  bey  Cyzicum,  der  Rhea  Dioeaeearea,  Ptol.;  Äotitl 

(yon  den  Orten,  wo  sie  verehrt  wurde,  gL  ^  Unm  von  Cüicia  Trach 

verach.  Namen  führend :   Idaea  ,  Strub.  der  NÄho  de8  Fl.  Calycadnua,  «.i 

uladelphia,  führte  den  N.  Metro 

Diocaesa  rrn,  Ptol.;  St  il 
a  Magna,  nahe  dem  Macandti 
.  i.  q.  Laodicea. 
Diocaesarea ,  Hieronym. 
nam. ;  Id.  de  Loc.  Hebr. ;  Hi 


Ii' 


8e,»«.;  Ovid,  ftie»«,  M,v„  Strab.;  —  ^tt,™  =ni3 

ctc.j  cf.  Giraldus  SyntDeor.  IV,  p.  137.;  ~\  ?  n    «,«  .           i  *    •  u 

Pitbc.  üb.  DCXXI),  geheiligt,  cf.  Apol-  ^  " '  *  W^JT«  I  V  5 

Ion.  Scholiast  L  c.,  die  hier  e.  von  den  ,n  ?™un'l  Y^fffL  1*L 


% ,  p.  223.  ,  Cic. ;  Dindymene , 
rat ;  rj  ^ivSvurjvrj ,  Strab. ;  jLv6vurtvrjt 
77  Pca,  Steph.;  Pcssinuntia;  Pcssinun- 
t/s,  tdi'a,  Strab.;  Cybvlc,  Ovid.;  Cic; 
KvßsXn ,  Strab.;  Äcrccyntia,  Virg. ; 
Serv.  ad  Virg.  Aeneid.  IX,  v.82.;  \ib. 
leat;  Ovid.;  Pylcnc,  IlvXnyri,  Strab.; 

etc. 
Piti 

ArVnauten"  erbauten"  Tempel ,   Uoow    ^Kf^^i  /  Tf^aaSSlI 

XII  p.  39a,  hatte.  U .  XviU,  3 ;  cf.  XIV,  15. ;  San 

Dingelf tnga;  cf.  Dingolvinga^        fa%   xa  iMuwmqa  ttjq  ' Ioviautt 
DtngUa;  Irland  St  DingU,  Grfach.    BCph.  Anüq.  XlV,    10.;  Äappl 
Kerry  ,  auf  der  nördl.  Küate  der  Bay  gL    z*x<povq<?f  PtoL  V,  16.  0>d.  1 
Namens.  Xa^ovotff,  Vulf.;  «apioriae, 

PingoZumg-a,-     D*«g6l/mga      ronym.  fn  LocTHebr.;  8ipr 
cf.  Avcnt   Ann.  Bojor. ;   Greteer.  de    Benj.  Tudelens. ;  Zippori, 

delcns. ;  Zipp  ori s ,  Talmud. 
lpl(.  \1.;  cf.  Erachin.  IX,  6.;  St, 


ikiea  Inferior  (Stamm 
Kloeden  4}  M.  westL  von 
nordöstl.  von  Acco,  PtolcmaU,  ^ 
Tudelens.  trea  Parasangae  (?) 
( 4|  M.  sec.  Kloeden)  von  J&rvti 


Episc.  Aichstad.;  Brunner.  Ann.  Bojor. ; 
Zciler.  Topogr.  Bavar.;  baier.  St.  Din- 
gelfingen, Dingolfing,  im  Unterdonan- 
krebe,  an  der  Isere,  12  M.  von  Mün- 
chen. 

Dinhabai  cf.  Dinnhaba. 

Dinhaba,  Dinnhaba,  Gen.  XXXVI, 
32.;  1.  Chron.  I,  43.;  Jewaßa,  LXX.;    ^weh!  VÜi  MiU.  nordwetfL  to 
nicht  1.  o.  Dennaba  Hicronynuj  St.  des    ^     xv,u  von  Tiberiaa,  cf. 
Königs  Bcla,   vielleicht  im  Nordosten    erhielt  von  Herodea  Antipaa,  B 
vonEdom,  Idumaea.  Philippus,  Mauern,  BedenUam 

Dinia;  Dina;  Digna;  Dienen-  den  R.:  Diocaesarea,  wurde  tod 
•tum  Civitas;  cf.  Plin.  III,  4.;  Ptol.  Gallus  zerstört,  u.  aoll jetzt *tc  Pa 
II,  10.}  Gassend.:  Notit  Eccles.  Di-  Safuri,  Scfuria  hcif»cn.  Scpyh< 
niena. ;  Fronton.  le  Dnc:  Not.  ad  Con-  £mq>OQnvoi,  av,  Mz.  sec  Hardnin 
cb.  Cabil.;  Sammarth.:  Gull.  Tom.  I,    den  Zeltendes  Domitian u. Trajan 
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tlla;  et  Idem:  Chronotopogr.  er  sagt,  disyw  KoOrjg- Zvqtag ,  ntaßtt 

;«tS.  Btrnh.i  Lq.  DeiCclla.  AU£avdQov9  ij  (»,  uW  eit  -?)  x<a 

Vi,  Aurel.  Met.  Epitom.;  Do-  IliXXa,   da  überall  Polla  u.  JMon  ala 

<e*lic,  Ptol.;  Hptst.  der  Do-  versch.  St.  erwähnt  werden. 

U  Dalmatien;    sec.  AI.  heut  Dion,  diov;  Dium,   Liv. ;   St  in 

rAm,  Flecken  in  Albanien,  am  Pieria  (Maccdoaien),  am  Sinus  Ther- 

uii  «ec.  AI.  i.  q.  Antibaruxa.  maicus,  nördL  von  der  Mdg.  des  Hell- 

I  des  iL  Diorleiian,  ZJocleotae,  ion ,  etwa  6£  geogr.  M.  südl.  Ton  der 

fint  des  Haliacmon ;  sec.  Kruse  jetzt  Katrina, 

if,  Jimdia,  Notit.  Hierocl.;  *■  der  Nähe  die  Urne  mit  den  Uebcrro- 

in ria  Major,    vielleicht  südl.  «ten  des  Orpheus. 

Ja!  Dion,  Dium,  dtov,  Herodot.  VII, 

\ri  Usula,  PtoL;  Insel  des  22.;  Thucyd.  IV;  St.  auf  Chalcidice 

tm ,  LX  Slad.  von  der  Küste  (Macedonien) ,  nahe  der  Küste  des  Mar© 

«dvtae,  westL  von  Adani,  südl.  Acanthiorum  ,     süddstl.    von  Xerxia 

i,  aördl.  von  Isidis  Insula;  Fossa,  auf  dem  nordösü.  Abhänge  dea 

rm  Mehan  ,    nahe  der  Meer-  Athos. 

d-.VLindeb;  sec.  AL  Peru»,  Dionantum;  I.  q.  Dcoraant. 

Dionis;    )    f  TiinnvaiadßB 

»Ii  Promontorium,  PtoL?  Dionisa;  )  C1,  "  1 

sTroglodytioe,  «w.  Aspis,  u,  Dionisii    Monasterium  ,  oder 

dUobs.  5anc(j    Dionisii  Monasterium^ 

ft    PtoL;    sec.  Ptol.  e.  der  Ann.  Enhard.  Fuldens,;  cf.  Ann.  Berti- 

(FaUaOra   Plin.  ),  des  nianor.  Pars  I. ;.  Ann.  Einhard. ;  Äosc- 

ti  Dionysii  Monas  t  erium,  Chro- 
nic. Moissiac.  ;   Ann.  Mettens.  ;  Ann. 


Ifta,  Plin.  III,  26.;  Jiofirj-  Prudent.  Trecens. ;  Ann.  Hincmar.  Re- 

,  Artftotel.  de  Mirand. ,  Dio-  mens.  ;   Chronic.   Reginon.  ;  Äa»ct 

Meli  II,  7. 5  Trimet«*,  Ari.  Dionystt  Bos.i.c«,  ^J™H 

Ä  U  •  Solin  •  Tacit.  Ann  IV  Chronic.  Moissiac. ;  of.  Ann.  Mettens.  p. 

.fria,  Plin.  c.  t;  e.  der  Inl  835.  i    Ad    Sanctum  Dionisium, 

nedae,  nahe  der  nördl.  Küste  Ann.  Laurissens.   ad  ann.  768.;  Ann. 

K  iauns.  Tagen  Iremiti,  im  Fuldens.  Pars  III.  ;    Ann.  Vedastin.j 

I.  neauol.  Prov.  Capitanata.  Chronic.  Reginon.;    Dionysiopolis ; 

i  ifha/Enkelin  des  Augustus,  Fa  n  um  SU   D  tonys  •  •  ,•   cf.  A.nion, 

MC  Püa.:  Diomedis  Monumen-  Hist.  Franc,  IV,  33.;  Sainte-Mafthe 

Gall.  Christian.  III,  2.;  >ithard  Ann.; 

fic«e,  bvornto*  *ondnoh  *•  *  Catolacum, 

l  f.  196.;  Ptol!  ED,  1.    zwey,  ^^nyst    Bc.Opptdum,  u.  Promo*. 

iaber  fünf  Inseln  des  Maro  torium,  Ptol.;  St.  u  \orgeb.,  auf  der 

an,  hand  procnl  Apulis  litori-  südl.  Küste  der  Insel  Taprobane. 

«t. ,  *oo  rrjg  (nordwestl.  von)  Dionysia,  \  obb.  Leg. ;  cf. 

lir^if  Ton  welchen  die  gröl  j  Dionysia    Plin.  if,  12.;  Insel  ad 

«a    zerr'  ttan»  Diomedea  der  Küste  von  Acarnanien  ,j iw.  Gcoom» 

ent  Trem/ti,  Gn.ppe  von  drey  u.  Cyrnus    in  der  Nahe  von  Leucadia, 

Jhmedcus     adj. ;   t  q.  Apn-  gehörte  zu  den  Ec-hinadcs. 

Dionysia}  diowaog-,  cyclad.  Insel, 

itiis  (Diomedeum)  Promon-  zw.  Hippuris,  u.  Cinara. 

i,  Plin.  III,  22.;  Vorgeb.inll-  Dionysiades  Insulae,  diovvautj 

urebl.  beut.  Tages  Pinnau.  dag  atplccvzov  (Bacchus)  nqoarjyogfth- 

udit  Campi- i.q. Campus Dio-  Diodor.  Sic.  V,  75.,  zwey  Inseln: 

Hier  icblng  Hannibal  im  J.  216  /Korns,  Tab.  Peut.,  n.  Dionisa,  Ib., 

r.  die  Rüner.  nahe  der  Ostküste  der  Insel  Creta. 

nedii  Ja.ala;  Insel  des  Sin.  Dionysias,  Ptol .;  St.  in  Hepteno- 

Im    die  jetzt  Belforte  heilen  niis  (Aegypten),  nalie  dem  See  Morris, 

'  angcbl.  jetzt  Schohba. 

utdit  Stabulum;  cf.  Tyrida.  Dionysias,  Plin.;  Dionysia,  Mcla 

m  (Pi«m),  Plin.  V,  18.;  ^iov,  II,  7. ;  i.  q.  Nazos. 

iotesh.  Aatiq.  XIV,  8.;  cf.  XIII,  Diony  s  iöpö  Iis,  Luen.;  i.  q.  Cato- 

<  b  Derapolis  (Ost-Palaestina),  lacum. 

tüa  u.  Gadara,  Stcph.  irrt ,  wenn  D  i  o»  y  1 1  op  o  l  i  s ,   n  JtovvaioxoXig, 


Digitized  by  Google 


Dionysiopolis. 


424 


Diospolis. 


Ptol.;  Nagara,  arum,  Nayuqtt,  nicht 
L  q.  Xysa ,  Ptol. ;  St.  in  Goryaea  (India 


Cophen,  u  dos 
Bacchus  erbaut. 

Dionysiopolis;  Diony  s  opol  is, 
Cic. ;  dtowoov  xolig ,  Stcph. ;  St  in 
Phrygia  Pacatiana,  xr»cpa  /fr raXov,  xat 
£v/ttvov£,  die  in  der  Umgegend  Jiow- 
cov  &occvov  fanden,  vielleicht  auf  der 
Grenze  von  Phrygia  Salutaria,  unfern 
Juliouolis.  Dionysopolitat;  Pün.  V,  29.; 
Cic.  Ad  Quint.  I ,  epiat.  II ,  c.  2.;  dio- 
vvgo nokt t ra i ,  Ml  ap.  Golz.  sec.  Har- 
dnin. ;  Jtovvoo.  (noXirmv)  K.  (xui) 
Mr]rqo7T,  (oXitcov)  Eni,  Aq%.  (itqicoe.) 
Avqr}.  (Xiov)  KiXßiavmv  xatv  Ava ,  Mz. 
ap.  Harduin.;   Einw.,  von  denen  Cic. 


PtoL  V,  10. ;  Steph. ;  Strub. XLaJ 
et  Amin.  Marc.  XXII,  15.;  lndor. 

^XV,  1.;    später  Sr&«Mttptl 
i.  VI,  4.  sq.;  ZtßttSTjxoltti 
Pcrip.    Pont.  ;    Zeßagonolii ,  ft 
Bell.  Goth.  IV,  4.;  Ptol.  !...->: 
vielleicht  auch   So  t  e  r  iopolit, 
staut.  Porph. ;  St  der  Ileniuchi,  im 
chis,  gec.  Strab.  360,  od.  kc 
350  Stad.,  dvoiv  r,p,tqaiv  66a  ctL; 
Öitxovzu ,  Polyb.  c.  1. ,  östl.  von  Pi 
sec.  Y iri an.  2260  nordostl.  toi  Tl 


schreibt:  Dionysopolitas ,  qui  erant  ini- 
micissimi  mei,  lenivi ;  qnorum  princi- 
pem  Hermippum  non  solum  sennone 
meo,  sed  etiam  familiaritate  devinxi. 

Dionysöpblis ,  sc.  ad  Rantum; 
Mola  11,2.;  sec.  AI.  j etzt  DinysipoU, 
nahe  dem  Fl.  Karatschi ;  cf.  Barne. 

Diony  so  polis;  cf.  Dionysiopolis. 

Diony söpolis  ,  Jiovvoov  noXiQi 
St.  auf  der  Nord  Westküste  der  Insel  Ta- 
probane;  jetzt  Magame ,  östL  von  der 
nahen  Insel  JKanaar. 

Dioryctos  (Dioryctui),  PI  in.  IV,  1.; 
dtoQvxTos,  Polyb.  V,  5.;  Ort  auf  der 
Kaste  von  Acarnanien  (  Epirus  ) ,  nord- 
östl.  von  Leums  auf  Leucadia;  sec.  AI. 
die  Meerenge  zw.  der  Insel  Leucadia  u. 
der  Küste  von  Acarnanien. 

Dioryx  ,  jfffia ,  Mein;  e.  Canal, 
durch  welchen  das  Nilwasser  auf  die 
Felder  geleitet  wurde. 

Diot  Hieron;  St  In  Ionlen,  sud- 
östl.  von  Lebedus ,  nordwestl.  von  Colo- 
phon,  dem  Jupiter  geheiligt. 

Di ot  Hieron  (Jovia  Fanutn);  St  In 
Lydien,  6stL  von  Philadelphia,  nahe 
dem  Cayster ;  wohl  nicht  i.  q.  Apollonos 
Hieron. 

Dios  Sacra;  vielleicht  i.  q.  Hie- 
ron ,  siv.  Tcmplum  Jovis  Uriij 
Ort  in  Bithynien,  nahe  dem  Vorgeb.  Ca- 
racion ,  u.  dem  Bosporus  Thraciae ,  120 
Stad.  (3  M.)  nordl.  von  Chalcedon ,  120 
Palmer.  ad  Strab.  nordöstL  von  By- 


he  dem  Fl.  Chans,  sec  Fü*  jail 
>  in  in  Anthemunta ,  wurde  »er,  .He 
Castore  et  Polluce  Pontum  ca| 
ingressi*  erbaut,  e.  Colonie  der 
u.  heifst  jetzt  Isgaur,  hkuriak, 
der  Prov.  Mingrelicn ;  sec.  AU  m\ 
vatopoli.    Plin.  VI,  4.  nennt  Di»«ii 
Cnstelluin,  a  Phaside  centiun  M.l 
fügt  c.  5.,  unwahrscheinl.  jedoch, 
distal  a  Sebastopoli  LXX  M.  1*. 

Diotooridii  ln$ula,  PttM 


von  der  Küste  der  Sachalitae, 
Cocconagi  Insulae ,  etwa  6  M 
von  Aromata  Promont. ,  heifst 
rinn.:   ur/igrj ,  u.  in  uns.  Ti 
tora  ,  20  M.  lang,  8  breit, 
murida. 

Dtoseorum  Portuo^  di9*\ 
Xtu^r.  Ptol. ;  Hafen  auf  der  K 
Troglodytice ,  zw.  Bathus,  u. 
Specnla  ;   angebt  l" 


Dioseurias;  i.  q.  Dioscoria*. 

Dioscuron  (Diotcoron) , 
10. ;  Insel  des  Sin.  Scylaceus , 
von  der  Küste  von  Brutdum,  vkj 
nordostl.  von  Locri. 

Dioihieritae,  Plin.  V,  29  ; 
SKQtiTcov,  Mz.  ap.  Harduin. ;  M 
Lydien,  um  diog  Uqov,  **m 
Cayster. 

Dio»hieronitae9  Plin.;  V 
in  Galatien. 

Diotpäge,  et,  Plin.  VI,  Ä 
HyYV »  Jovit  Fon»;  St  in" 
mien,  vieUeicht  in  der  Gegei 
themas. 

Diogpoli»,  is ,  PtoL;  St  b 


HiOf,  siv.  Jovis  Oppidum ,  Anton. 
Itin.;  Ort  in  Thebais,  XXX111  M.  P. 
•üdöstl.  von  Compasis,  XXV  nordwestl» 
von  Aristonis,  auf  dem  Wege  von  Coptos 


Dioicoriai,  adis ,  Solin.;  flios- 
euriaif  adis,  Plin.  VI,  5.;  Mcla  I,  19.; 

Scyl.  | 


Dio$polio9   Notit  Prov. 
^ioc  nolis  (Jovi*  Civitat) ,  Strab. 
p.  551. ;  St.  im  Innern  ocs  Delta, 
von  Mondes,  nahe  e.  See;  sec.  C 
westl.  Ufer  des  Busiriücns  Fluvins 
d'Anvillc  i.  q.  Panephysis. 
.  Di  os  polis.    Anton.  Itin.; 
14.  20L;  Hicronyiu.  in  Lot, 
s  i 
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Dirigota« 


3.  ;  Id.  in  Ohndjam, 


Tbeopl.il. ;  Joseph.  Bell.  I,  5.; 
fitf*  Tluiai^tvr^  ,    Steph.;  Joris 
HVf,  Gell  .  ;  Lydda,  ae,  Plin.  V, 
.IwStJa.  05.  Ptol.,*  1.  Maccab.  XI, 
Atter  1\.  38.;  Joseph.  Bell.  II, 
4;  IiL  Antiq.  XX   5. ;  cf.  Ben- 
;  Mitchna  Maasar  Sehen. 
2.;  Sanhedr.  Hieros.;  Lud- 
Tak.  PeuL;     Li  (Ida  ( Li/dda  j, 
Dierofolym.  ;    auch  tot  Avd6a> 
j  JvWi*:  Tielleicht  auch  Lodf  1. 
m.  Uli.  12.:  Nehem.  XI,  35.;  St., 
.fcweph.  BrIL  in ,  4.  im  Nordwesten 
Jusare,  wohl  anf  der  Grenze  Ton 
mit*,  im  Stamme  Dan ,  öctL  (fyyvff 
B**?,  Aetor.)  Ton  Joppe,  sec. 
j^,  Dama*cru.    XVIII  Mi  II.  nord- 
fm  Jerusalem ,  sec.  Anton .  XXII 

XII  nordäitl.  von 
Wege  von  Caesa- 
Fleatheropolis,  XXV1I1  (?)  M. 
PL  T»n  Betaron,  XV1H  (?)  nord- 
tfi  >on  Klcuthcropolis ,  sec.  Itiner. 
■I,  Hienreolym.  X  M.  P.  nord- 
P  «1  Mcopolis ,  X  Midi,  von  An  ti- 
li, wr.  kloedcn  in  der  Ebene  Sa- 
I,  154«  Stad.  (7|  St)  südöstt.  von 
«t  W  (5  St.)  muH.  von  Antipatris, 
S  (10$  St.  nordwestl.  von  Jörn- 
saa,  rrhörte  nach  dem  Exil  zn  Sama- 
<t  vwde  vom  syr.  König  Demetrius 
fpsaJodaea  gesogen,  Joseph.  Antiq. 
R4;  l.  Maccab.  L  d.,  von  Cestius 
Üftierstort,  Joseph.  Bell.  II,  19., 
hrit«  jetzt  scc.  Paultre  als  kl.  Dorf 
sfc.  be\  den  Arabern  Loddo.  Cassius 
Vnr  dir  Hin  w.  in  die  Selaverey ,  M. 
taßLMs  aber  in  ihre  Iloimatli  zurück. 

9i»*p4li$;  i.  q.  Cabira.  Hier  der 
«rihate  Tempel:    Uqov  Mrjvog  und 

L  «rkob  sie  zur  Residenz,  u.  lehrte 
sy  &r  Uöhlcnwerke  an.  Pompejus 
«e  Diospolis,   n.  später  Pytho- 
p,  Bt  herrsch  er  in  des  Pontus,  Se- 

{^••pülit,  PH».  V,  29.;  L  q.  Lao- 

nioif||if,  Anton.  Itin. ;  Jioanolig 
(Jirss«,  PUL;  Streb.  XVII,  p.  560.; 
'ttiiOppirfm»,  Pün.  V,  9.;  St.  des 
^  «*  Dioüpolues,  am  wcstl.  Ufer  des 
H,  m.  Antun.  WM  II  M.  p,  südostl. 
fcaAkjdoc,  XXVII  oordwestt  von  Ten*- 
'.'ra.  aagtbl.  jetzt  //on,  Huw. 

Ditttpdii«  Magna,  Plin.  ;  cf. 
Tb-bac. 

Wo-sait*  Parva:  et  Diospolis. 
Mtiptlilfff,  et,  Plin,  V,  5.;  ^lou- 


voltvrjg  Nofiog,  Ptol.;  Ldbi.,  Noraos, 
in  Thebais,  westl.  vom  Nil,  zw.  Tenty- 
rites,  u.  Antaeopolis,  sec.  Ptol.  zw.  Ten- 
tyrites,  u.  Thinites. 

Diospontum;  Ort  in  Armenia  Mi- 
nor, Ö8 tl.  vom  Euphrat,  in  der  Nähe  des 
Melas. 

Dipaea,  ae,  Pausan.  Arcad.  c.  27.; 
St.  in  Arcadien,  am  Fl.  Helisson,  viel- 
leicht nordöstl.  von  Megalopoüs;  Di- 
paeenses,  »uro,  Pausan.  1.  d.;  Einw« 

Diphat-j  i.  q.  Riphat. 

Dipnias  (Deipnias);  Ort  in  Pclas- 
giotis  (Thessalien) ,  unweit  Larissa. 

Dipocnae,  Pausan.  Arcad.  c.  30.; 
St.  in  Tctrapolis,  i.  e.  Callia,  Itonacris, 
u.  Dipoenae  (Arcadien),  zw.  Calliae,  u. 
Nonacris. 

Dipsium;  Flecken  in  Argolis,  bey 
Argos. 

Dirce,  Plin.  IV,  7.;  Solin.  c.  7. ; 
Ovid.  Metern.  II,  v.  239.;  digxrjy  Pin- 
dar.  Isthra.  Od.  VIII,  v.  40.;  Scholiast. 
Pindar.  ad  Olymp.  Od.  X,  v.  101.; 
Nonn.  Dionys.  IV,  v.  856.  ;  Euripid. 
Phoeniss.  v.  648.  sq.  ;  v.  737.  833. ; 
Quelle  in  Boeoticn ,  unfern  Thebae ,  fiel 
in  den  Ismenus,  u.  hatte  ihren  Namen 
von  Dirce,  Gattin  des  Lycus,  K.  von 
Thebae,  cf.  Hygin.;  Apollodor.  III ,  5. 
An  ihr  stand  die  Wohnung  des  Pindar. 
Dircaeus,  adj.,  i.  q.  Boetius,  od.  The- 
banus,  Virg.;  cygnus,  i.  e.  Pindar,  Hö- 
ret. IV,  Od.  II,  v.  25. 

Dircenna,  Martial. ;  Quelle  in  His- 
pania  Tarracon.,  in  der  Nähe  von  Bil- 
bilis. 

Dire  (Dira),  Juar]  axott,  xat  no- 
Xtzviov  oficowfiov  ttvzr] ,  Streb.  XVI ,  p. 
529. ;  i.  q.  Dere. 

Direa,  Plin.;  St*  in  Acthiopia  supra 
Aegyptum,  auf  der  Grenze  Aegypten's. 

Diridotit ,  Jigiticozig,  Aman.  Ind.; 
Teredon,  om«,  Plin.  VI,  28.;  Amm. 
Marc.  XXIII,  20. ;  Tbqtiö  cov ,  ovog,  ovet, 
Ptol.;  Streb.  II,  p.  55;  XVI,  p.  526.; 
Aelian.  de  Aniraal.  V,  14;  cf.  XVII,  17.; 
Dionys.  Charac.  v.  980. ;  St,  sec.  Streb. 
xoAis,  in  Babylonien  (wohl  nicht  sec. 
AI.  in  Chaldaea),  sec.  Aelian.  yfj  da 
f  ert  v  avtrj  trjs  Baßvlcavictg,  sec.  Plin.  aber 
vicus  infra  coniluentem  Eupluratis  et  Ti- 
gris ,  sec.  Ptol.  zw.  den  Mdgg.  des  Ti- 
gris, vielleicht  zw.  dem  Euphrat  u.  Ti- 
gris ,  westl.  von  der  östl.  Mdg.  des  Letz- 
teren. Ruinen ,  nnweit  der  heut.  St. 
Bassora,  Baisora.  Hier  landete  die  Flotte 
Alexanders. 

Dirigota;  Dinogctia  (Dirogc- 
tia) ;  Dinogutria;  St.  in  Moosia  In- 
ferior, an  der  Donau;  angebt,  i.  q.  DnV 
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magum;  kl.  St  Drimago*  in  Bulga- 
rien, zw.  Axiopolis,  u.  Kersova,  an  der 
Donau» 

Dirini,  Hin.:  Volk  in  Graecia  Mag- 
na, mite.  St.,  die  vielleicht  Dira,  od« 


Dir uta;  päpst.  Flecken  Druida,  De- 
legat. (1  M.  von)  Perugia,  auf  dem  östL 
Ufer  der  Tiber. 

Disahaby  Deuter.  I,  1.;  Kcezuxqv- 
esa  ,  LXX. ;  Ubi  tturi  plurimum  est, 
Vulg.;  Ort  in  der  arab.  Wüste  Sin  (Ara- 
bia  Petraea) ;  sec.  ßüsching  V.  der  heut. 
Haien  Minah  el  D&aha  (Goldhafen) ,  am 
Mbuscn  Bahr  -  el  -  Akaba.  Sec.  Hiero- 
njm,,  cf.  Euseb.,  gab  es  11 _M.  von  He- 


arab.  Wüste  Gold- 

berg  werke. 

Jfisccntium;  i.  q.  Desertina.  < 

Diseera  Natio,  Plin.  V,  5.:  Volk 
in  Africa,  vielleicht  südwestl.  vom  Geb. 
Ater. 

Diaentina;  i.  q.  Desertina. 
D isibodeng  eng  c  Coenobium  ; 
Sancti  Disibo  di  Coenobium ;  Fle- 
cken Diedenberg,  Disibodenberg ,  Rgbz. 
Coli  lenz,  unfern  Sobernheim,  mit  e.  ehe- 
mal. Cistercienser  -  Kloster,  cf.  Bucelin.: 

DipU 


Dismuda;  Dixmuda  ;  cf.  Ban- 
drand.; Zeiler.:  Topogr.  Burg. ;  niederl. 
St.  Dismude,  Dirmuydcn,  am  Ypcrle, 
Prov.  Westflandern,  Midi,  von  Nicuport, 


Dispargum,  Chronic.  Moissiacens.; 
Disbargum ;  Des  bar  gern;  Dys- 
porum;  Hespargem;  cf.  Hincmar.; 
Vit  St.  Kernig,  ap.  Surium. ;  Sigebert. 
Gemblac. :  ad  Ann.  431.  445. ;  Aimoin. : 
de  Gest.  Franc. ;  Gesta  Reg.  Francor. ; 
Gregor.  Tnron.  II,  9.;  Ado  Vieuneus. ; 
Chronic.  Histor.  Francor. ;  St ,  od.  viel- 
mehr Feste  der  Thuringi,  in  Germanien, 
auf  e. ,  in  frühester  Zeit  (sechs  bis  sio- 
Jahrhunderte  vor  Chr.)  den  Ver- 
r  Teutrölker,  Teutonen, 
u.  e.  sonnendienstl.  Cultus  gewidmeten 
hohen  Berge,  sec.  AI.  Disburg,  in  der 
ehemal.  Grfsch.  Henneberg,  3  M.  vom 
thüringer  Walde,  nahe  den  Dörfern  Hel- 
»nershausen,  Wallmuthausen,  Aschen- 
hansen, Erberhausen,  u.  Obcrkatza,  wo 
man  bey  Nachgrabgg.  von  Seiten  des 
Grkhrz.*  von  Weimar  e.  kurzes  Schwert, 
e  goldene  Armspange,  e.  schöne  Fibula, 
Knochen,  u.  Scherben  von  Urnen  fand, 
cf.  Eckard.  Rcr.  Franc.  II,  20.;  Heim: 
Bcschrbg.  der  Dieburg  j  sec.  AI.  Burg- 
Scheidungen ,  Dorf,  an  der  Uns  trat ,  Rg- 
mit  dem  Rcsidonzschluä- 


se  der  alten  thürin  g.  Konige,  ef.Zückrj 
Die  Vorzeit  H  Bd.  S.  16.  Einigt,  »i 
gr. :  Mart.  Cph.  Laar. :  Monom.  Ksaij 
Thun;  Orig.  Döring,  etc.  versteh*» i 
ter  Thuringi  die  Thnlingi ,  % 
Dispargum  für  Dicst ,  Prov.  St 
cf.  Chifflet.  Lumin.  1.  Salic;  W«sotäi 
Natal.  SoL  LL.  Salic.  XIV.;  H«»d£g 
de  Trib.  Dagob.  IV,  8.  — 
eher.:  Belg.  Rom.  XV,  10.; 
De  Trib.  Dagob.  IV,  8.;  Scho 
Stemm.  Antiq.  Franc. ;  Valerias: 
III,  p.  219.;  Phil,  von  Vorbarg: 
V.,  ad  Ann.  425.;  Sagittar.: 
Regn.  Thuring.  II,  2.;  etc.  lern, 
in  terminis  Toringorun  . 
sec.  e.  alten  Mscpt. :  Tunpronm , 
eben  hier  Disparguin.  Adam.  " 
III,  50.;  Schates.:  Hist  WcststtU 
p.  271. ;  Miraeus :  Ann.  Belg. ;  l'f*ur 
Orig.  Franc.  IV,  10.  sq.;  etc. 
chen:  Duisburg,  imRgbz.Jülk 
Berg;  hingegen Ctyifüet.:  in  Ana-ia? 
der.  1. 1.  Duisburg,  und  Manntet  f 
Dysborch ,  inBrahant,  3 
sei;  Brewer.:  Antiq. 
tesburg,  im  Fuldaischen; 
Ilicrotli.  ;  von  Fürstenberg:  1WB 
Paderborn. :  das  Schlofs  lk$e*t*ff*n 
ehemal.  Bisth.  Paderborn.  Dinars« 
war  die  Residenz  de»  PharaniasJaf  # 
ramundus,  cf.  Prosper.  Chronic}, J 
418  frank.  König,  u.  se.  Vorfahr« 
Hier  lebte  auch  sec.  Gregor.  Tun»1 
Hist.  Franc.  II,  9.  Cloduip;  ,CW* 
sec.  Prosper.  Chronic.  ;  Chlops,  i§ 
Gregor.  Turon.  ;  Cioio ,  *ec.  Si*«, 
Apollin.  in  Panegvr.  Majoran,  Xlfl 
um  428  K.  in  Franken. 

Dispontium  ;  St.  in  TripM 
(Elis). 

Disstrtinum;  cf.  Desertin».  J 
Dista,  Ptol.;  St.  in  Aria 


Distemium;  Die8thcmi*m;l\ 

Diesta. 

Ditionei,  Plin.;  Völkersen. 

ticn's. 

Ditmarsia;  Dittmnrsia; 
marsia;  cf.  Zeiler.:  Topogr 
Infer. ;  holstein.  Ldsch.  DUhmarte* 
der  Nordsee,  7  M.  lang,  4  breit,  ^ 
den  Eiderstrom  von  -Schiefe«  ig  getreu^ 
Ditmarsi;  Bewohner. 

Dittainus;   kl.  sicil.  FL 
Dittaino,  strömt  im  Val  di  üeraona.  « 
Noto,  u.  fällt  in  den  Jarctta.  . 

Dttthant;  Ditthi;  Vott b 
nia  Tarracon.,  vielleicht  ein  südi.  Z»rll 
der  Celtiberi ,  auf  dem  nördl.  Abo** 
des  Geb.  Orospcda. 
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rf.  (W  IX.;  Maffaeus  XI. 

Her.  RUpan.  Tom.  U.;  L 
(Dio). 

r;  L  q.  Coloaia  Diensis. 

Plit.  IV.;  St.  auf  dem  Yor- 
S  .,  Utf  Crctu,   nordwestl.  von 

PI«.  IV,  12.;  ^»o*,  Stnib.; 
Eo*eb.  Praeparat.  Evang. 
Pia.  J/a,  Steph. ;   St.,  sec. 
*at$ov,  auf  der  nordwestl.  Ku- 
rators, mlL  von  Thermopylac, 
tob  Atheoae  Di  ad  es  ;  sec. 
Agio. 

Promontorium  ,  zfinv 
Vorgeb.  auf  der  nördi. 
fori  Greta,  sndwcstl.  von  der 
Kruse  heut.  Tage«  Cap 

Jtov,  PtoL  V,  13. ;  Euseb. ; 
Palaestinae. 

|,  Ptol. ;  FL  in  M  auretania  Tin- 
A«ama  (A*ana,  PI  in.),  und 
Mit,  Agathodaem.),  nördl.  vom 
Tom  Li mi«. 
\bareh ,    Chronic.    Rcginon.  ; 
irr  an»,  Conti ii.  Chronic.  Regi- 
\foiiburg ,    Ann.  Coloniens.; 
ksrj»ra;  Duiaburgum; 
\trgum;   cf.  Tescheuiacher. : 
ith». ;  Fürstenberg  :  Monu- 
;  Sagittar. :  Antiq.  Thür.; 
Wr*tphal. ;   Werdcnhag. :  de 
IV.  t;  Chifflet.:  in  Chi  Id.; 
,1  Duisburg,    St.  im  preuss. 
Kcb-Cleve-Berg ,   \  M .  von  der 
Ruhr  in  den  Rhein ,   o\  M. 
Düsseldorf,  H]  nordöstl.  von 
Bit  e.  im  J.  1655  von  Friedrich 
&,  Kurfürst  von  Brandenburg, 
.intmtät.   See.  AI.  L  q.  Teufo- 
v«  Arminia»  den  Quintil.  Ya- 
ng, cf.  Dispargum.  Duisbur- 
mx.  Conünuak  Chronic.  Re- 
il (Datai) ,  Chronic  Reginon. ; 

(Divida),  oe,  Ann.  Lauris- 
Dintia,  oe,    Ann.  Einhard.; 
a;  St  Drais,  Duiz,  am 
Cola.  cf.  Divitense  M< 

►•i  et  Daea. 

Ptol.;  Fl.  in  Hispania  Tarra- 
■anfctbey  denCaristi,  u.  heifct 
förra,  enupr.  am  Geb.  St  Adriano, 
*  ia  dra  Mbasen  von  Biscaya. 
!!•««;  \ \  Dcra. 

i"Mf«roe  Imulac;  die  fünf  bis 
ti*«»tari$chc  fiuda,  im  indisch, 
ton  den  Maldivcn,  Königr. 
in  I  ordcrüidien. 


Di  v  dum;  kl.  sicil.  St  Dwefo,  im 
Val  di  Demona,  1|  M.  von  Messina. 

Divi  Laureniii  Inaula,  Clav. 
VI,  10.;  Lunae  Insula,  Ib.:  viel- 
leicht i.  q.  Minuthias  (  Minuthia  ), 
Ptol.;  Cluv.  1.  c. ;  Insel  Madagascar, 
Madeeasae,  Dauphinsinsel ,  St.  Lorenz- 
Intel  ,  Mondinsel ,  nahe  der  Ostküste 
Südafricas,  durch  den  Canal  von  Mo- 
cambique von  dies.  Küsten  lande  getrennt, 
wurde  im  J.  1506  entw.  am  Tage  St 
Laurenti i,  od.  von  dem  Portug.  Lauren- 
tio,  Sohn  Kran  eise.  Almeyda,  Comraan- 
dant  der  portug.  Truppen  in  Indien,  ent- 
deckt ,  n.  unter  Heinrich.  IV.  v.  Frankr. 
die  DaupliinejiuM'l  trenannt  • 

Divini  Portun;  i.  q.  Deorum 
Port  us. 

Divio  i  i.  q.  Dibio, 

Diviodunenaia,  eiv.  Oaearenaio 
Pagua;  kl.  Ldsch.  Dijonnois,  in  Bur- 
gund, um  Dijon,  .wesü.  von  Franche 
Comtö. 

Diviodunum;  cf.  Dibio. 
D  iv  i o  n  rn  sc  Castrum;   j  i.q.Di- 
Dicton  u  7ii ,  Cluv.  II,  15.;  I  bio. 


Divitenae  Monumentum;  Ort  in 
Germania  Inferior ;  muthraafsl.  i.  q. 
Tuitium,  Rupert.  Tutiens.;  cf.  Diur.a, 
durch  eine  angcbl.  von  Constantin  M. 
erbaute  Brücke  mit  Coln  verbunden. 
Tuticnaia,  e. 

Divitia;  i.  q.  Diuza. 

Divitia  Capitis  Insul  ac;  i.  q. 
Gorgadcs  Insulae. 

Divitia  Capitia  Marc;  Meer 
Verde,  e.  Thcil  des  atlant.,  an  der 
Westküste  Africa's,  zw.  dem  weifsen  u. 
grünen  Vorgebirg. 

Divo;  kl.  St.  in  Hispania  Tarracon., 
vielleicht  bey  den  Caristi ,  unweit  Tri- 
tium. 

Dtvödürum ,  Tacit.  Hist.  I,  63.; 
Anton.  Itin. ;  Tab.  Pcut. ;  dtovodovqop, 
Ptol.;  Di vo durum  Mediotnatrico- 
rum,  Cluv.  III,  9«;  Divoduru  in  Me- 
diomatricum ,  Cluv.  II,  12.;  Afe- 
di  omatricorum  Civitas  ,  Notitt. 
Prov.  et  Civit.  GaU.;  Afett t,  orum, 
Notitt.  c. ;  Mett,  orum,  Notit.  Imper. 
sub  dispos.  Magist.  Pcdit.;  Cell.;  Mc- 
diomatrici,  orum,  Amin.  Marc.  XV, 
27;  XVII,  init;  Afettis,  is,  Venant. 
Fortunat.  III,  carm.  12.  ad  Villic.;  Af  e- 
tac,  arum,  Chronic.  Albert.  Stadens.; 
Ann.  Lauriesens. ;  Ann.  Prudent.  Tre- 
cens«  ;  Chronic.  Moissiac.  ;  Kithard. 
Hist.  IV,  p.  106.  ;  Mcttae,  arum,  Ann. 
Einhard.;  Ann.  Titian.;  Mediomatri- 
cum,  Chronic.  Reginon. ;  Afedriomu- 
tricc,  Ann.  Laurcgbaincns. ;  Medio- 
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matrica,  ae,  Chronic.  Mo lssiacens. ; 
Metensis  (Mettcnsis)  Urbs,  Ann. 
Laurissens.  Minor.;  Ann.  Bertinianor. 
Pars  I.  cf.  Thtian. :  Hist. ;  Sammarthan. 
Gall.  Christ.  ;  Metensis  (Civitas) 
Urbs,  Paul.  Warnefr.  de  Gest  Longob. 
II ,  10. ;  Hptst,  der  Mediomatrices ,  in 
Gallia  Belgica ,  sec.  Anton.  M.  P.  nördl. 
Ton  Scardona,  WM  III  nordöstl.  von 
Tullum,  am  östl.  Ufer  der  Moseila; 
jetzt  Mets,  Hptst.  des  Dep»  Mosel  (Lo- 
thringen), am  Einfl.  der  Seiile  in  die 
Mosel.  Hier  lag  sec.  IN  mit.  Imper. : 
Magister  Peditum  der  Legion  :  Prima 
Flavia,  u.  lieft  Julian,  im  Felde  gegen 
die  Germanen,  die  Gefangenen  u.  die 
Beute  aufbewahren.  Mettensis,  e,  Cell. 
II ,  S ;  63. ;  Ann.  Sangallens.  Breviss. ; 
Chronic.  Keginon. ;  Notae  hist.  Sangal- 
lens.; Ann.  Einhard.;  Ann.  Ilincmar. 
Remens.;  Ann.  Vedastin.;  Chronic.  Re- 
ginon.;  Continuat.  Ghronic.  Keginon.; 
Metensis,  e,  Vit.  Carol.  M.  p.  5o. ;  Chro- 
nic. Bavar.  Andr.  Ratisbon. ;  Ann..  Lau- 
rissens. ;  Ann.  Fuhlens.  P.  V. ;  Metenses, 
tum ,  Ann.  Hincmar.  Remens. ;  Metten- 
«es,  tum,  Ann.  Carol.  M.  III,  p.  18. 

Divona;  Quelle,  in  Burdigala  (Gal- 
lia Aquitania),  mit  Heilkräften. 

Divona:  i.  q.  Cadurci. 

Divona  Cadurcorum;  cf.  Ca- 
duci. 

Divonna;  i.  q.  Cadurci. 

Diwenovium,  sc.  FUtmcn,  Cell  IT, 
5;  21.;  Fl.  im  nordöstl.  Germanien; 
heut.  Tages  Divenow,  Mdg.  des  frischen 
UafTs  in  die  Ostsee,  in  Pommern. 

Dixmuda;  i.  q.  Dismuda. 

Dizza;  cf.  Decia. 

Doadum;  Dovacum ;  Duacum; 
Theodoadum;  cf.  Baudrand.;  Sincer,: 
Hin. ;  Lipsius  de  Amphith. ;  franz.  St. 
Doue,  Douay ,  Dep.  Maycnne  u.  Loire 
(Anjou),  mit  röni.  Altcrthümern. 

Doana,  ae,  Ptol. ;  Fl.  in  Lestamm 
io  (India  extra  Gangem),  entspr. 
d'Anville  bey  den  Besyngli  Anthro- 
uophagi,  westl.  vom  Besvnga,  fällt  bey 
Berobe ,  nordwestl.  von  Daona ,  in  den 
Sin.  Sabaracus ,  u.  heilst  sec.  Mannert 
jetzt  Ava,  durchströmt  das  Königr.  gl. 
NT.,  u.  fallt  in  den  Mbusen  von  Bengalen. 
d'Anville  hält  ihn  irrig  für  den  heut 


Doana,  Ptol.;  kl.  Fl.  bey  den 
Throani,  in  Serien. 

Doanas;  Daona,  d'Anville;  St. 
der  Doani ,  in  India  extra  Gangem ,  süd- 
östl.  von  Berobe ;  angebt,  in  uns.  Tagen 
sec.  d'Anville  Tanasserxm ,  Tenasserim, 
im  Reiche  ' 


Doani;  Volk  in 
vielleicht  nahe 
Hptst.  war  Corthata. 

D  o  b  er  aitum ;  Dobra 
pogr.  Sax.  Infer. ;  mecklenb. 
Mktfl.  Doberan,  Dobberan$  1 
Rostock,  |  von  der  Ostsee, 
testen  deutschen  Seebade, 
gest.  Cistcrcienserkloster 
zerstört,  1186  wieder  aufgebaut 
aber  eingezogen.  In  der  Kirch*'  t 
gräbnisse  der  alten  Herzoge  von 
lenburg,  u.  unter  andern  licliq' 
Salzsäule  Lots.  Nahe  der  103 
Jungfernberg,  u.  \  St.  daton 
Damm,  mit  wunderbar  ge 
der  Ostsee  ausgeworfenen 

D  ob  er  es;  Volk  im  westl. 
östl.  von  Strymon ,  Nachbarn 
ples. 

D ober us ;  cf.  Deboras. 

Doboea  ;  siebenb.  Mktfl.  D 
am  kl  Marosch,  Gespsch.  gl.  N. 

Doboccnsis  Comitatut;  t 
gensis  Comitatus. 

Dobranum;  i.  q.  Doberannm. 

Dobrinia;  Dobrinum:  Du 
num;  Debricinium;  et  Cn 
Staravolsc. ;  Hartknoch :  alt  a.  nco 
fsen  n,  p.  270.;  Guagnin.;  poi 
Dobrzyn,  Woiwodsch.  Plock,  « 
Weichsel  Eine  andere  dies.  >.  & 
der  Drewenz. 

D  obrinum; 

D  ob  r  iznum 

Dobuni  (Lobuni) ,  Ptol. ;  riefl 
i.  q.  JBo dünnt,  Dio  Cass.;  Volk« 
tannia  Roraana,  westl.  von  d<n  ' 
euchlani,  östl.  von  den  Silur«,  : 
dem  östl.  Ufer  der  Sabrina,  im 
Gloucestcrshirc ,  im  Südosten 
wikshirc,  u.  im  Westen 
shire. 

Doceomium,  Bert;  Doehs 
Doccumum;  Do  ekectum;  ef. 
mius  de  Fris. ;  Zeiler. :  Toporx 
niederl.  St.  Dockum,  Dokkum,  am 
Prov.  Friesland ,  durch  e.  Canal 
Nordsee  verbunden ,  4J  M.  nordöf 
F  ran  ecke  r ,  5  nordwestl.  voa  Gräm 

Doccumum  ;  Lq.  Doccoroinm. 

Docea;  St.  in  Paphlagronien , 
(westl.  von)  Pompejopoli*;  gngebl. 
Tonsich. 

Doc$la,  Joxtla,  Pfa>l|  ft » 
gia  Magna,  nördl.  von  Diod«,  ■ 
Gegend  von  Lysias. 

Doch,  Dok,  da*,  1.  MaocsA.  X 
15.;  befest.  Ort  im  Summe  Ben]» 
(Judaea),  unweit  Jericho,  wenn  w 
ihre  Burg  selbst ;  eec.  AL  aber  im  * 


|  cf.  DobrinA 


ia,  un 
reo  roB 
von  ftr 
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Dolchinii 


Hier  ermordete  Ptele- 
Schwiegervater  Simon  Macca* 
g,  decken  Söhne;  angebt,  entw. 
•4.  7*raar,   Castelie,  unfern 
dir  Pom  pejus  ML  zerstörte. 
Hin.;  Volk  in  Aethiopia  su- 


lirijffMm;  et  Doccomium. 
murin  ,  Joxiuuiov  ,  Ftol.  ; 
jjsrs».  Joxipnov,  Strab.:  7)o- 
ii,  Jüuiiia ,  Strab.  XII ,  p.  897. ; 
»■a,  Joxlfiii  . .  Notit.  Hierocl.; 
is,  Tab.  Peut.;  St.,  atoitff 
Steph.;  xa>fAt],  in  Phrygia 
mTab.Peut.,  cf.  Ptol.,XXXU 
pIveftL  tob  Synnada.  Hier  sec. 
Lc  :  to  ioro/i/ov  rov  ZvvraÖi- 
pt  (LflpiJ  Sgnnadicug ,  Plin. 
t;  Docimenum  metallum,  Cod. 
-In.  IX.  XI. ;  cf.  Martial.  IX, 
p.;  StaU  Sil v.  I ,  carm.  5.,  noch 
Seid  Gazi,  Dorf,  gefunden), 
Psuaiot  xetXovoiv'  6t,  d'  ini- 
idmfurrjv  xai  doxtfiaucv. 

Im;  l  q.  Dioclea. 
fbtstat,  Plin.  III.  22.;  Volk  in 
■fat,  am  Doclea 

Sil«-..  Strab.  XI,  p.  350.;  Volk 
"ptaien.   nahe  der  Grenze  Mc- 
[lf.  den  Gelae,  u.  Amardi. 

u'sj.  Gen.  X ,  4. ;  1.  Chron.  I, 
,  diodavav,  JAX.  sec.  ul. 
fluid.;  Svr. ;  Arab.;  Vulg. ; 
L\\.  sec  text.  rec. ;  Samar. 
Jslk,  sec.  Schulthefs  Parad.  i. 
Jljsec.  Borhart.  Phal.  III,  6. 
fö\  CslonNten  am  FI.  Rhodanus; 
«ni.  \YB.,  n.  Michaelis  Spicil.  I, 
t  Ikdoiia .  in  Epirus.  cf.  Vater. 
Bl  1,110.  «q. 

icA  oenut,  4o8txaazoivog, 
tot  II,  29.;  Gegend  in  The- 
Ätoi  Syene,  anf  der  Ostseite 
I,  ro  der»,  sec.  Herodot. :  xata- 
fXuntyog,  oxoltog  t*i.  Hier 
w«  Minor,  n.  Hierasycaminos. 
Jw;  Quelle  u.  Bach  in  Epirus, 
•  Tempel  des  Jupiter  Dodo- 

■f,  <*,  Orid.  Trist.  IV,  8 ;  43.; 
Bl,t;  Com.  Nep.  VI,  3.;  i} 
-Jf»      Homer.;  woAtf  tijc  Afo- 
*>.  Steph.;  Suid.;  rrjg  Gsonocori- 
fmm.  Attk.  c.  17. ;  Strab.  I,  19 ; 
Lf2J.;  Ari»totel.  Meteor.  I,  14.; 
II,  fw  bis  58. ;  Jcoöiovr)  zqg 
-iS,Pindar.;  St.  in  Molo«*!*,  auf 
"^"'«Thesproda  (Epirus),  zo- 
J7«»^5zo«to«5,  —  vstqov  6s  vno 
■J"01*.  Slrab.,  «üdöstl.  von  Hella, 
Fl  Aracatu* ,  am  westl.  Ab- 


hange  des  Geb.  Tomarns ;   sec.  Kruse 

jetzt  Hcloni-  Mon,  südüstl.  Ton  Güstri- 
tz»; sec.  AI.  Prosfcynisis.  Am  Tomarus, 
vqp  e>,  Strab.,  im  Eichenhaine,  lag  der 
berühmte  Tempel  des  Jupiter,  Temptoro 
JoWs  Dodonaei,  Plin.  IV,  1.,  to  teoo*, 
Strab. ,  Uqov  Jtog  iv  ^(odcovrj,  Pausan., 
Fanum  Jovis  Dodonaei ,  Marcian.  Capell. 
VI. ,  mit  dem  ältesten  Orakel  Griechen- 
lands, cf.  Cic»  Von  ihm  hiefs  Jupiter : 
Dodonacus,  Serv. ;  JoÖcovcaog ,  Steph.; 
Dodonacus.  adj.,  Cic;  Virg.  ;v  Dodonigt- 
Mf,  ac,  Sidon.;  Dodönis,  idis,  adj.,  Va- 
ler.  Flacc;  terra  Ovid.;  Dodöntus,  adj., 
Claudian.  - 

Dodone;  St.  in  Perhaebia  (Thessa- 
lien), sudwestl.  von  Olympus  Möns, 
nordöstl.  von  Cyretiae,  etwa  135  Stad. 
(6*  St.)  nördl.  von  Larissa ;  sec.  AL  in 
Peiasgiotis,  am  Eurotas. 

Dodonia;  i.  q.  Epirus. 

Daran  tis  Campus,  doiuvroq  JT£- 
dtov,  Apollon.  II,  v.  373.;  Nonn.  Dio- 
nys. XIII,  v.  516.;  Scholiast.  ad  Apol- 
lon. L  c;  Thvmiscy  ra,  Sf/iioxvqn, 
mdiov  t$tv ,  Hecataeus  ap.  Steph.  ; 
Strab. ;  Ebene  im  nordwestl.  Pontus, 
norddstl.  von  der  Mdg.  des  Iris,  um 
Thcmiscyra,  ano  xaötotng  6eq- 
ficodovros .  sec.  Ilecatae.  ap.  Steph.,  wo 
sec  Scholiast.  Apollon.  d.  L  ai  Jfia£o- 
vtg  wohnten. 

Docaburgum,  Cell.  II,  3;  12.; 
Drusoburgum,  Drusiana  Arx; 
cf.  Zeiler.  Topogr.  Westuhal.;  Werden- 
hag. IV,  2. ;  kl.  befest,  niederl.  St.  Does- 
burg,  Prov.  Geldern,  7J  M.  sudl.  von 
Zwoll,  3|  nördl.  von  Cleve,  am  Zusfl. 
der  alten  u.  neuen  Yssel.  Hier  fing  sich 
Drusiana  Fossa  an.  Kruse  setzt  ein 
Asciburgum  hieher. 

I>oii  (Doli);  Volk  auf  der  Insel  Pan- 
chaca  (Arabia  Felix). 

Dola;  engl.  St.  Deal,  Grfsch.  Kent, 
am  Canal,  unfern  Dover. 

Dola,  CIuv.  II,  5.;  Dolum;  cf. 
Stephan.  Tornaccns.  epist.  126.  sq.  159.; 
Ivo  Carnntens.  epist.  176.  sq. ;  Sam- 
marrii. :  Gall.  Tom.  II,  p.  595.;  Inno- 
cent.  III.  in  Regist.  I,  epist.  168;  II, 
epist.  79. ;  franz.  St.  Dol,  Dep.  Hie  ü. 
Viilaine  (Bretagne),  2  St.  vom  Meere. 
Dölensit,  e,  Bert. 

Dola,  Cell.  II,  2;  16.;  Heuter.de 
Heb.  Burg.;  franz.  St.  Dole,  am  Doubs, 
Dep.  Jura,  mit  röm.  Altcrthüinern.  cf. 
Crasina. 

Dolates,  cognom.  SaZenttni,  Plin.; 
Volk  in  Umbrien. 

Dolchinium,  Cluv. ;  cf.  Olchi- 
nium. 
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Domo  d  uscella . 


JJoUanum;  piemont  St»  DogUani, 
Prov.  Mondovi,  am  Rea. 

Dolicae  Inaulae  ;  Ingeln  des  Mare 


Felix. 

Dilicha,  PtoL;  Strab.;  Doltche, 
ca,  Liv.  XLII,  53;  XLIV,  2.;  St  im 
nordöstl.  Pclasgiotia  (Thessalien),  bil- 
dete mit  Azoruin ,  u.  Pythium : 
tts  Regio,  Strab. ;  Li v. 

Doli  che,  es,  Anton.  Ttincr. ;  Joliyr], 
Not  it.  Episcop. ;  Ptol. ;  falsch  Jolqyi^ 
NotiU  Ilierocl. ;  Dolica,  Tab. Peuting.; 
St.  in  Commagene  (Syrien),  sec.  Anton. 
XII  bis  XV  M.  P.  westl.  von  Zeugma, 
auf  dem  Wege  Ton  Edcssa  naeh  Gcrraa- 
nicia,  sec.  Tab.  XLI  sndwcstl.  von  Sa- 
mosata;  nahe  dem  heut.  Aindab. 

Dolichc;  cf.  Icaria. 

Dö  Ii  cht  sie,  Flin  V,  31.;  JoXiXi5T], 
PtoL ;  Insel  des  Marc  Internnm ,  nn  der 
Küste  von  Lycien ,  westl.  von  den  Cheli- 
doniav  Insulae,  dem  Geb.  Ghimaera  ge- 
gen über. 

Doliolus;  cf.  Tcstaccus  Mona. 

Do  Hönes,  4oXi,ovtg,  <ovt  Strab. XII, 
p.  388. ;  Votk  in  Mysien,  um  Cyzicua, 
zw.  den  Fll.  Hhyndacua,  u.  Aesepua. 

DoliÖnia,  idis,  Plin.;  JoXiovtg, 
Strab.;  i.  q.  Cyzicum. 

DoliÖnia,  doXiovtg,  idog,  Strab. 
XII,  p.  388.  sq.;  Dolionia;  Ldsch.  in 
Myaicn,  nahe  dcmAesepua.  Dolionius, 
adj.,  Valer.  Flacc. 

Doli  tum  ;  i.  q.  Toletum. 

Dollariua,  eiv.  Emdanus  Si- 
nus; Mbusen  Dollart ,  zw.  Ostfricsland, 
u.  Groningen ,  an  der  Mdg.  der  Ems ; 
entstand  im  J.  1277. 

Do  loncae ,  Plin.;  Do  Ion  et,  So- 
lin.; JoXoyyioi ,  Steplu;  Völkersen,  auf 
Chcrsoneaus  Thracica. 

Dolopeis,  sc.  Urbs,  Hygin.;  i.  q. 
Ctimene. 

Dölöpc»,  PtoL;  Volk  im  östl.Africa, 
südl.  von  den  \nboe. 

DölÖpea,  um,  Plin.;  doXonsg,  Ho- 
mer, lliad.  I,  v.  480.;  PtoL;  Strab.  I, 
p.  1»;  IX,  p.2Ö9.  sq.;  Volk  in  Dolopia, 
(Thessalien),  od.  Epirns,  auf  dem  aüd- 
wcstl.  Abhänge  des  Pindus. 

Dolopta;  kl.  Völkersen,  auf  der  In- 
«cl  Scvrua,  trieb  Seeräuberei,  u.  wurde 
von  Cimon  verjagt. 

Dolopia,  ae,  Liv.  XXXVI,  33.; 
Virg.;  JoXonta,  Thucyd.  II,  extr.; 
Strab.  IX,  p.  296.;  Polyb.  Leg.  Excrpt. 
XXVL ;  Losch,  im  eüdwcsll.  Thessalien, 
od.  vielmehr  im  südöstl.  Epima,  grenzte 
östl.  an  den  Othrys,  nördL  an  den  Pin- 
dus, wesU.  an  Athamania, 


lien,  u.  an  die  Agraei,  n.  wurde 
Achclous  durchströmt.  Dolbpeu 
adj.  f.,  Hygin.;  Dolopchu,  adj., 
Flacc. 

Dalum;  rf.  Dola. 

Dorna e,  Joucu,  Arrian.  In 
wüste  Insel,  an  der  Küste 
vielleicht  südöatL  von  ßibacta, 


die. 


Domana,  ae,  Tab.  Peut; 
im  Innern  von  Armen ia  Minor,  sec. 
zw.  Nicopolis,  u.  Satala,  sec  Ti 
Will  M.  P.  westl.  von  Satala. 

Domanitia;  Ldatr. 
phlagonien,  südöstL  von 
westl.  vom  P 


Halya. 

Domatha,    Plin.;    St  in 
Felix. 

Dtnazanca,    Plin.;  Volk 
Küste  der  Troglodytae  (Aegypteaw 

Domeri,  orum,  Anton.  Itioer.; 
in  Mnccdonien ,  zw. 
polis. 

Domcatica  Vallia;  schweig] 
strikt  Dombcschgerthal , 


Domicia,  Strab.;    Ort  In 
Major,  nordwestL  von  Synnada. 

Dominicop  olia;  Fan  um  SL 
aiderii;   franz.  St.  St.  />iz*erf 
Obcriname  (Champagne),  an  der 

Dominicopolia;   cf.  San* 
nici  Civitas. 

Dominorum   Alba;  //rrrefj 
6ense  Cocnobium;  cf.  Idea  Canai 
Topogr.  Congr.  CisL  St  Hern.;  |8 
Ann.  Sucv.  ;    Steinweeg  ALin»c. ;  i. 
Alba  Dominornm. 

üeminorum  Vallia;  nicdVnmtr» 
Bergflecken  Herrengrund,  Spann  /M 
na,  sohlcr  Gespsch. ,  1  M.  von  frens» 

Domitiana    Statt o ;     ILifcnort  ' 

Etrurien. 

DomitiopoltB,  Jofutiovolig.  Pto| 
Domctiopolis,  JouhTtov7toUg% 
gtag  noXtg,  Stcph. ;  St.  in  Seien  ris  (0| 
cia Trachea),  nördl.  von  AncmuriasB, 
der  Grenze  von  Isanricn ,  nahe  dein 
Aryinagdiiä.    Der  N. 
niitia,  Gattin  des  Domitian. 

D omitium;    cf.  Theatr»  Eures* 
n.  134.  118.;  Schm-t/ileisch.  Rea  MM 
lenb.;   Topogr.  Sax.  Infer.;   kl.  bvfei 

an  der  Elbe. 
Domoduscclla;  cf.  Aegid.  T*d» 
dy<  Chronic.  Mansc.  P.  I  ,  ad  ann.  14« 
Kulliuger.  Chronic.  Mansc.  I\.  4.;  ihm 
bind.  Mktfl.  Domo  d'Osula  {oTOatcUd 
am  Fl.  Toaa,  Grfsch.  Anghiera,  oft 
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^"^iff:  DuiU^n  fnÄn!a-  StePh- ;  Dornaphet,  n.  Nepketdor, 

icna.  rhn.  ;   Berg  Thessa-  Hieronym. ;    Naphoth  -  Dor,  Josna 

(inRegionib.  Dor,  Vnlg.)  XI,  2;  <7fc* 

iilie««»;   Fantim  St.  Se-  Dor,  et  Provincia  Dor,  Vulg.)  XII,  23; 

ii;  et  Fkodrand.;  span.  St.  St.  cf.  XVII,  11.,  wo  aber  Ne<pa&,  Tertia 

r,  Ihmwtian  ,  Prov.  Guipnsc«a,  Pars  Nephetae,  irrig  Tertia  Pars  urbi* 

aanonBu*ara.  JSaphet,  Vulpt.,  vielleicht  die  Gegend 

i/i««a;  Ort  in  Pannoma  Infer.,  um  Dor  bezeichnet;  NamtÖdmo .  LXX. 


.TOi  Anüana.  Josua  XI,  2.;  ro»  JVaqpa^  ^»o ,  LXX, 
Ii«;  kl.  ncapol.  FI.  Donato,  Josua  XII,  23. ;  Traccc  iVfop^adtae,  LXX, 
iihriu  Uteriore.  t  Reg.  IV,  11. ;  Ntan*  nolig  ccoZov- 
ttrda;  j  L  q.  Dannbii  In-  tos  ZoXoftav,  Euseb.:  Thora,  Tab. 
«ertia;  1  sola.  Peut.;  Doron,  Jaq/ltq,  Aovl.  Avro? 
anonium;  cf.  Cambden.  Bri-  »  Mzz.;  St.  anf  der  Küste  des 
nand.  bcfc«t.  Ort  Duncannon,  Stamuie8  Manasse  ( Samaria )  ,  sec.  Hie- 
iffiford,  nahe  der  Ostküste  der  ronJm-  IX.MUI.,  sec.  Tab.  VIII,  nordl. 
Watfrfort.  S»  C»e«area,  sec  Tab.  XX  südl.  von 
ittria,-  cf.  Dunum.  Ptolemais,  am  westl.  Abhänge  des  Geb. 
ktriicum  ;  Pouchen'  u  m  ;  Carmclus  cf.  Joseph.  Vita,  wurde  von 
L  Dtmcherv  ,  Dep.  Ardennen  Ajitiochos  Soter  (Sidetes)  im  J.  139  vor 
pt\  an  der  Maas.  Chr-  belagert,  cf.  l.Maccab.  1.  c,  nach- 
te i in ir«.   had*m  MWfl    D«-  mak  ™m  röm.  FcldJierrn  GaMnius  bo- 

tha«-  Volk  in  MoIomm  (Vm  »"'»«ehr.  \ . :  7artnra.  cf.  Reland  Pa- 
Hiat,  ioik  in  Molossis  (fcpi-  ,acgt  .  Hamelsvcld  III ,  p.  216  sq  •  Ba- 
lm»; Doningium;    Dor-  ^™  "I.  P- •* 
iDüiincnm;    Dulingium;  Dora;  u  q.  Dor. 
tan ;    Durlendium  ;     fest.  " 0 r fl>  PIln-  >  Quelle  in  Arabien. 
.Mens,  Dourlena,  Dep.  Som-  mDora,  Steph.;   Insel  des  Sin.  Per- 
ltet, an  der  Authie.  nc"*' 

Hium;  i.  q.  Donincum.  fnJJ^M B.a%\?>  J  ^Duria 

lifront?   Damfronium-  \Doria\  Major-,  Fl.  in  Gallia  Transpa-^ 

<,  D«.  Orne,  auf  der  Grenze  SÄ  P^°ont»   «"topr.  auf  dem  Col 

■  ifc  Äormandic.  ^aon.c,iefl'  ,npA°Sta'  D'  61111  b<*  Cre8Ccn- 
cs,  Lir. ;  Berg  in  Thessalien.  _  , '  .  . 

■  0ei;  cf.  Cambden.  Britann.:  M"ora^f  fPar,a  »  #«ri«  (Dorm) 
aHirt.  Scot;  cf.  Allccttim.  Af'»o»-; Fl. ui Gallia Transpadana,stromt 
Im,  Püjl;  Tacit  Ann.  IV,  30.;  e"dK  vo"  Düna  Major,  u.  heifst  jetzt 

Mela  II,  7.;  Virg.  Aen.  HL  Dora>  Dorm,  Frstth.  Piemont,  entspr, 

Wl  des  aepacisch.  Meeres,  auf.den*  Col  de  Türe  (Dauphine),  u.  \er- 

von  Naxos ,  westU  von  Leros,  einigt  sich  unterhalb  Turin  mit  dem  Po. 

■  »on  Patmos,  gehörte  zii  den  Doranon,  Anton.  Itin.;  Ort  in  Pon- 

u.  beifst  jetzt  sec.  Kruse  tns,  XXIV  M.  P.  südöstl.  von  Mogaron, 

XL  nordwestl.  von  Sebastopolis. 

LU .  «Uni'  ?XXm '  Z2* V  Pa"  Bora*;  Ort  in  Sicyonia  (Pcloponne- 

^J;  Syr.;  Lagerst,  der  Israe-  sus),  unfern  Titane.  V 

vD  tr,Wlbte.Sill,;/cc-  ,  Dorath,  Ptol.;  St  im  Innern  von 

Itu  m              m  JudaC<L  M.a«'etania  Tingitana,   nahe  dem  Fl. 

T-      P  ^  0   „     _  ö'Vr»  in  der             von  Julia  Camp e- 

^•9  Joeua  XVII  2,  11.;  Jir-  stris  ;   Trümmer  auf  dem  heut.  Berge 

f  \  L  Reg.  IV  ,  11. ;  1.  Chron.  Dcdes.                                       -  e 

';rberonjm. ;   P ö r « ,  on«N  Dorbeta,   Ptol.;    St.  in  Mygdonia 

£tosrof  ä  asraa  ntthe  dcm  *^ 

^••UI  ;  J^eph.  cont.Apion.  Dorcestria;  Dunium  (Dumium), 

•  j.  Macrab.  XV,  11.  13.  25.;  Ptol.;  Durnot,  arium ,  Anton.  UinerVi 

ihk  V°*tt  **' Stoph*;  Dura,  Ddrnovarda;  Hptst.  der  Dnrotriges, 

.'K           Dorus,   Jagog,  in  Britannia  Komana,  nahe  dem  Meere, 
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auf  dem  Wege  von  Munt!  um  im  nach  V!-  Dorla  Balten;  ct.  Dora. 

roconium;  heut,  ia^c«;  Dar  ehester,  Hptst.  Dorias;  Fl.  in  India  extra  Gl 

in  Dorsetshire,   am  südl.  Ufer  de«  Froo-  angebl.  jetzt  Lancan ,  wenn  aki 

me.    Mannert  hiilt  blos  Dunium ,    sec.  Doriui. 

AI.  i.  q.  Muridunum ,  Anton. ,  für  Dor- ,  Dorica     Hexapolii;  B 

ehester.  Pentapolis,  cf.  llerodot.  I.  14- 

Dorciniae    Civitas  ,     Cambdcn.  Doris  (Asia  Minor),  umfafste  die  S 

Britann. ;  engt  Flecken  Dorchester ,  in  Lindus,  Camirus,  Jalystus  (auf  Kl 

Oxfordshire,  nahe  dem  Zusfl.  der  Tarne,  Cos  (anf  der  Insel  gl.  X.)  ,  Baly. 

u.  Isis.  sus ,  u.  Cnidus.    Später  trennte  fii 

Dordanum;   Dordiacum;  Dor-  lycarnassue. 

dineum;  Dordinga,   Ann.  St.  Co-  Dorica  Tetrapoli*.  Am^a 

lumb.  Senonens.;  Durdanum;  frans,  roanolLg,  Strab.  IX,  p.  294.;  n 

St.  Dourdan ,  Dcp.  Seme  (Isle  de  Frau-  Städten :  Erincum   Boium  Pindu 

ce),  am  Orge.  tinium/ 

Dordiacum;  \  Doricus   Sinus;  Doridi 

Dor  dineum;   >  cf.  Dordanum.  nu«;    Mbusen  an  der  südl.  Kü» 

1>  01  d  in  fr  um;  \  DorU  (Asia  Minor),  nordwestL  \m 

Dordomäna,  Ptol.;  St  inParthien,  dus;  sce.  Kruse  jetzt  Meerbusen  i 

unfern  Araciana ,  südöstl.  von  den  Portac  mo.    Andere  halten  den«,  irrig  l 


i  rn  ^t  f 

Caspiae.  Sin.  Ccramicos,  an  der  Nordka, 


UM  Ol 

b.Tk 


Dordräcum  (Dordcracum) ,  Clnv.;  Dona. 
Cell.;  Luen.;   cf.  Guiccard.:  Descript       Dorion ,  Phn.;  St.  in  lonien. 
Belg.;   Boxhorn.:    Theatr.  Holland.;       Dörion,  Plin.  ,*    Jcootov,  B 

Zeiler.:  Topogr.  Circ.  Burg. ;    Dord-  Pausan.;  Ort  im  westl.  Mc«*cniea. 

rn7i(ioit,  Bert. ;  niedcrl.  St.  Dortrecht,  östl.  von   Cyparissia ,  nordwert 

Dort,  Prov.  Südiiolland,  auf  e.  im  J.  Electra;  sec.  Kruse  heut  Ta 

1421  entst.  Insel,  anderMerwe,  8|  M.  Castro.    Hier  soll  sec.  Strab. 

aüdwestl.  von  Amsterdam.     Leber  die  im  Wettstreit  mit  den  Musen 

vom  13.  Nov.  1618  bis  '/um  9.  May  1619  verloren  haben, 
daselbst  gehaltenen  Synode,  cf.  Acta  et       Doris,  idis,  Plin.;  Ptol.;  cf. 

Scripta  Synodal.  Dordraccna  Ministror.  &oL  i?  144..  Ldsch.  im  westL  i 

Kemonstrat.    etc.      Dordraccnus,  adj.,  zw.  dem  Sjn.  Ceramicos ,   u.  da. 

Luen.  Doridis ,  war  vor  der  dorisch.  0 

Döres,  um,  Cic.;  dmqtug,  Strab.  von  Cariern  bewohnt.    Dores,  J< 

IX,  p.  294.;  Pausan.  Attic.  c.  39.;  Po-  cor,  llerodot.  1.  d. 
lyb.  V,  7. ;  Apollodor.  1 ,  7. ;  Dorien-       Doris,  idis,  Plin.  IT,  16.; 

sch,  Justin.;  e.  Hptzweig  der  Hellenen,  II,  3.;  17  Jutot^,  Herodo t. ;  Strab. 

stammte  von  Dorus,  HeUenis  filius,  cf.  Lycophron.  v.  980.  ;    wohl  nicht 

Apollodor.  I.  c. ,  ab ,  wanderte  von  He-  Dryopis  ;    Ldsch.  in   Hella«,  p 

süaeotis  (Thessalien)  aus,  von  den  Perr-  dstl.  an  Phocis,    nördl.  an  des 

haebi  gedrangt ,  über  Makedonien ,  Cre-  westl.  an  Actolien ,  südl.  an  die 

ta,  u.  später  ( Cari tes,  Lclcgcs)  nach  Ozolae.  Hier  entspr.  der  Cephi« 
Doris,  Dorica  Tetrapolis,  cf.  Strab.,  zog       Doris  ei;  Volk  im  Osten  *onI 

iach  dem  trojan.  Kriege,  unter  Hyllos,  tacene  auf  den  Grenzen  von  Ana, ) 

11  den  Peloponnesus,  liefs  sich  in  Mega-  giana,'  u.  Cannania. 
ris.  um  1080  vor  Chr.,  die  Achaei  ver-        Doriscum  Promontorium; 

treibend,  in  Laconica  nieder,  zog  unter  gcb#  jn  ßoeotien,  am  Euripai,  \ 

Alctes ,  Urenkel  de*  Hercules  ,  80  Jahre  von  Euboea. 

nach  dem  trojan.  Krieg,  nach  Corinthia,       Doriscus,  doqlawq,  xs3iot,& 

breitete  sich  in  Argolis  aus  ,  11.  gründete  cf.  Herodot.  VII,  59.  108.;  Eben 

Colonicn  auf  Rhodus,  n.  Sicilien,  u.  in  Thracien,  nahe  der  Mdg.  des  Hc 

Dons.    Doricus,  adj.,  \  irg.f  Gell. ;  Do-  nörd|  von  der  1^  Saniothracia, 

rtensis,  e,  Justin.;  Doris,  idis,  adj.,  Suc-  welchcr  Xerxes  über  sc.  nach  Grie< 

ton.;  Donus,  adj.,  Horat.;  Dörice,  adv.,  ^Ukd  ziehendes  Heer  Musterung  1 

Sueton. ;  Dorus ,  adj.,  Propert  mutlunafsl.  jetzt  Ebene  von  Rumpt 
Dorestadum,  Ann.  Mettens. ;  Ann.       Doriscus,  Amm.  Marc.  X Uli 

Enhard.  Fuhlens.;   Ann.  Ruodolf.  Ful-  XXXI,  4.;  CortUI,  2.;  Piin.n, 

dens. ;  Ann.  Bertinianor. ;  Ann.  PrudcnL  Mela  II,  2.;  Jooioxog,  Heredot! 

Trccens.;  Ann.  Hincmar.  Kemcns.  5  L  q.  noXig  Soanng,  Steph.;  St.  im  $ 

Batavodurum.  Thracienfs,  we*Ü.  tob  d>r  Mdg 
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Z  *  U%JLT!5fcL  wll T8gCn 
b*«»,  rf.Dss** 
Ein;  Ptsl.;  i.  q  Darios. 

last,  Ptol.:  FL  In  India  extra 
rtrömfp  nahe  der  St.  Corgn- 
'  Tum  Serag,  fiel  in  den  Sin. 
■.  helfet  jetzt  Pegu ,  — 


JJorosfcnn,  oe,  Jornand.  de  Reb. 
Getic.  p.  115.;  Doroatorum,  Anton. 
Itm. ;  Do  r  o  t  tolus,  JogogoXog ,  Pro- 
cop.  Acdif.  IV,  7.;  Durosteron,  Tab. 
Peut.;    Durostorum,  Notitt. ;  dovoo- 
soqov,  Ptol.  Cod.  Palat;  ^ovgogoiov, 
tulg.;   St.  in  Mocsia  Inferior,  an  der 
Donau,  CC  Stad.  (5  M.)  südwcstl.  von 
Chimay,    Axiopolis,  war  sec.  Anton,  das  Stand- 
emralen.    quartier  der  Legio  XI.  Cl.  (undcciina 
Clandia,  Notit),  Milites  quarti  Constan- 
vmunda;  Tr'emonia,  Clor  HI,    tin!'  ^öt»  !'  heifst  jetzt  &7<s<ria,  S* 
fdl:  Lsen.;  cf.  Zeiler.  Topogr.    ,frta»  St.  an  der  Donau,  in  Bulgarien. 


lim 

mm;  i.  q. 


jk;  Dmaar.  Chronic.  VI.;  Chy- 
■&roBic.  Sax.   XVI,    n.  404.; 
-St.  Dortmund  ,  Rgbz.  Arnsberg, 
6|  H.  östl.  von  Duis- 


us»;  cf.  Stumpf.  XII,  p. 
».  Chronic.  Basil.  I,  p.  24.; 


Dörostcrum  ; 
Itorostotos  ; 
Dorostorum; 

Dorovernia;  \  . 


i.  q.  Dorostena- 
i.  q.  Cantuaria. 


Dorovernw, 

Dorpatum;  cf.  Derpatura. 

— p.  Porsctta;  Dorcestria;  Dorcc- 

Uorf.  «.  Bcrgschlofs  Domach,  ttricnsia  Comitatus;  cf.  Spcdaeus 

y.  Öoroec* ,  Cm  ton  Solothurn,  Theatr.  Magn.  Öritann.;  engl.  Grfbrfi. 

Dorset,   grenzt  sudl.  an  den  Ganal. 

•skct;  cf.  Dor.  HptsL  Üorchester. 

*sr^ « « ;  cf.  Beyer.  Geogr. :  Dorsta;  Doata;  St. Dorrten,  Rgbz. 

wSsx.  II,  227.;  kL  weiraar.  Münster,  an  der  Lippe. 

J,  auf  e.  Berge,  an  der  Saa-  Vorsum  Tridentinum;  Berg  Dos 

isräMtl.  von  Jena,  war  Pala-  Ä  Iren«,  bey  Trient,  in  Tyrol. 

Mob.  n.  Residenz  Otto  I,  (im  Dorticon,    i,    Anton,  hin.;  Tab. 

""t  1  Otto  II.  (im  J.  980.).   Hier  Peut. ;  Ptol. ;  Procop.  Aedif.  IV,  6. ;  St. 

»IhtbiMBS,  Schwester  Otto  in  Mocsia  Supcrior,   X  M.  P.  sudöstl. 

tosrn  zu  Quedlinburg,  die  von  Aquae,  XVII  nordwestl.  von  Bono- 

<«N«tandc,  n.  veranstaltete  K.  nia,  nahe  der  Donau. 

IL.  im  J.  1005.,  c.  Reichster-  Dorum;  cf.  Dor. 

Ktpno,  Lnitprand,  Witichind,  Dorum;  Ort  auf  der  Insel  Mcroe ,  in 

fcs.  Hroswitha  erwähnen  Dorn-  Aethiopia  supra  Aegyptum. 

a!.  Stadt.    Um  die  hier  lie-  Dorventania;  1.  q.  Dcrventia. 

»iüa  erhob  eich  nach  u.  Doryctcla;  i.  q.  Aeolis. 

Ort.  uVr  dann  das  jus  oppida-  Dorylaeumy    Piin.;    Cic.  j  ^/oou- 

JWit Markte  zu  halten.  1  land-  law v ,    Strab. ;    Dorylcium,  4oov- 

Jtasehnien,  etc.?)  erhielt,  cf.  Xtiov,    Ptol.;    Dorylacium,  4oov- 

M«h.  Sam.  Gottf. ,  Historisch-  Xanov,  Steph.;  Dorylleium,  4oqvX- 

J*\irhnrhten  von  der  ehemal.  Xtiov,  Eustath.  ad  Dionys.  v.  810.;  St. 

«nhtodt  Homburg  an  der  Saale,  in  Phrygia  Epictetos,  nördl.  von  Syn- 

&  «p.  88  S.    Mit  2  Kufr.  u/  nada,  ain  wcstl.  Ufer  des  Batbys,  wurde 

o.  tyt.  Lt«.  Ä'o.  182.  July  in  späterer  Zeit  von  den  Türken  zer- 
stört ,  vom  griech.  Kais.  Michael  im  J. 

•<■»;  J}ornohnutn  (Dor-  im  wieder  aufgebaut,  u.  heilst  in  uns. 

>);  n««rodunuro;  Hptst.  Dor-  Tagen  Eski-Shehr,  i.  c.  Altstadt.  Do- 


Ifc  (irfsch.  Southerland, 
Mbnsen  Dornock. 

(Dordonia) ,  Ann. 
\m.  Einhard.;  i.  q.  Dnranius. 
f«»«STia;  i.  d.  Durnovaria. 


Äord- 


rylaci,  Pün.  V,  2J).;  Einw.;  DoryU™, 
Hflj. ;  Dorylenscs,  tum,  Cic.  pro  Flace.  c 
17. ;  Einw. 

Dosa,  ac ,  Ptol. ;  St.  im  Innern  As- 
syriers, zw.  Oroba,  a.  Dcgea. 

Dosarcni;  Volk  im  Nordwesten  von 
CcU.;  Edmund.  Gib-    Arahia  Felix,   südüstl.  von  den  Maco- 


i-  q.  Dubris. 
**,  i,  PUn.;  St.  in  Cilicia  Tra- 
iJotapc. 

■m«l  * 

VUu;  cf.  Daron. 
•  ITOrUrb.  d.  Erdk. 


retae. 

Dosäron,  onis,  unrichtiger  Posa- 
ronc,  Ptol.;  Fl.  in  India  intra  Gan- 
gem, strömte  auf  der  Ostküstc,  etwa  150 
Stad.  nördl.  vom  Tyndu,  650  vom  Ada- 
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nrns,  n.  fiel  In  den  Sinns  öangeücus;  »W>  ^  «  Phryp«,  n 

anffebl.  jetxt  Manahada.  Tmolus,  u.  Olympus. 

Jjosflronc  •  cf  Donaron.  Draco  (Dracon) ;    neapol  Fl 

P  o  .  e  i ,  Strah.  XI ,  p.  S41.     ;  Volk  Jone ,  ent.Pr.  au  f  dem  X  t  *  u  v , 


/; ot eine «m,  Ann.  Lnuri«««».;  Ann.  I>r  neomant««»  ;  Traeat 

Einhard.;  i.  q.  Diciacnm,  Donay.  ga;  et  Hend.«  Sil«*  Ren«., 

Porten«;  niederl.  St  Deutkhvm,  ********  *»           &  *l 

Pro».  Geldern,  an  der  alten  Yaad.  nordweatl.  \on  Breslau. 

«-.iL.-.*  '«wnv« .i    l.,dith.  IV.  flrocon;  cf.  Draco. 


Potfcniin,  Hieronjm.;   Judith.  IV,  ijrocon;  ci.  iwaco. 

,'7'V,Wl5?Ä  ™"C£rUnÄ  £Ä 

Ett{f£^&  jSSWl  — •  ^-  Cuneo,  1J  FtM,. 

St  im  Stamme  Isiischar  (Samaritis),  sec.  £r                *  l/rdtv  Ofid. 

K.  OT  fiffi  nardL  von  Samaria,  TAeooe,  in  ßoeotien.    Cad-n. , 

eec  Bachiene  nordwestl.  von  Scy  thopolis,  mit  den  ans  Drachen  zahnen  tat 

südöstl.  von  Jesreel,  am  westl.  Abhänge  nen  Männern  erbaut  haben, 

des  Geb.  Gilboa,  seo,  Kloedeo  nber  100  Pracont*  Mon»;   frani.  1 

Stad.  (5  St.)  nordöstl.  von  Jesreel,  süd-  Drag™  (Moni),  iu  Provence,  u 

iiaü.  vom  Berge  Thabor,  ostl.  von  Nain,  Rhone,  u.  der  St.  Pont  St  L4Pnt 

im  Südwesten  der  Ebene  Saron.  cf.  Ha-  Praevntia  (Praconthu),  4 

melsveld  III ,  25».  sq.    Hier  wurde  Je-  T40ff,  Nrjaos ,  PtoL ;  Insel  an  de 

seuh  von  se.  Brüdern  verkauft,  u.  schlug  von  Zeugitana,  nördl.  von  Hipp* 

Elisa  die  Syrer  mit  Blindheit.  rhytus,   südl.  von  Sardinien ;  4 

Potion,   Piin.  ;   St  u.  Vorgeb.  in  jetat  Coro. 

Magnesia  (Thessalien).  Dr  aconum  ,    jdoaxavw ,  6 

Motion  (um);   Vorgeb.  in  Pallcne  \orgeb.    auf  der  Ostkösfc  der 

(Macedonien),  vielleicht  wcsU.  von  Ca-  Icarta. 

nastraeum.  Praconum,  dqccxovov ,  San 

Pova  cum  ;  cf.  Doadnm.  im  Osten  der  Insel  icaria,  suds* 

,    Bovarnenni  fran*.  Mktfl.  Pouatnt-  Samos.  n^w». 

nes,  in  Bretagne.  ZJraconus;  L  q>  Drachoooi. 

Davonia;  L  q.  Dubria.  Vracuina,  (Pracumma),  Pt»l 

üoxnina,    Ann.  Fuhlens.  Pars  III.;  in  Rhaetien ,  nahe  der  Donao ,  «i 

cf  Devene»  DltgudniHI  i   Bragoclunam ;  ta 

'  Pr  ab  e$cu$^   z/oafatfxoff ,    Steph.;  Ehingen,  würtemb.  St.  an  der  I 

Prabcscus    Bdonic«,     dQCt§rjC*oe  8  M.  südöstl.  von  Tübingen;  «ec 

Eötovixrj,  Thucyd.  I,  p.  66*  IV,  p.  320.?  der  Nahe  von  Donauesehingen, 

cf.  Appian.  Civil.  IV,;   St.  in  Edonis  JJrocti«,  Cell.}   FL  in  Gallii 

(Macedonien),   später  %u  Thracrcn  ge-  bon.  (Viennensis) ,   mündete  nah 

schlagen,  sec.  Appian.  am  Strymon,  sec.  Cularo  in  die  Isara,  u.  heifit  jetzt 

Kruse  nahe  dem  ostL  Ufer  des  Angitis,  strömt  im  Dep.  Oberalpen,  u-ßliii 

nordwestl.  von  Datum,  n.  heut  .Tages  halb  G renoble  in  die  Uere. 

Drama,  St.,  in  Macedonien,  nördk  vom  Pragamuntina;  Trovem*. 

Mbusen  von  Contessa.  1^  gfc  Travemünde,  am  Einfl.  der! 

Prabus;  cf.  Dravus.  m  die  Ostsee,  2  M.  von  Lübeck. 

Pracaci  Volk,  nahe  dem  Cauctrsus,  Pragini  Pagtu,  Ann.  Laun# 

vielleicht  in  Colchis.  Ptairni    Pagus,    Ann,  Einhard 

Pracenae;    Prncenum;    Dm-  G«n,  im  nordwestt  DenUchland,  n 

suifniansm;  cf.  Nostradam. :  Cen-  Nah«  der  Lippe,   u.  ira  *™«^e\ 

tur.  Proph.;  franz.  Hptst.  Praguignate  R^rlz.  Münster ;  sec  Falke TraditL 

des  Dep.  Var  OProvencc),  am  Pis.  mit  den  Ortschaften  :  Gappenkerg,  l 

Drachacmuc;  Volk  in  Aria,  viel-  fcld,  Lisborn,  u.  Werne, 

leicht  Nachbarn  der  Astaveni.  Prahonui*  FL  in  Galla  Bdi 


Drachonu  s ;    Praconus;    Pra-    tf.  Drachonus. 
Äonui,  d,  Auson.  Moscll. ;  FL  IVaen,       Drama;  St  in  Thracien,  ^' 
Rgb^ÄfSlltindieMo^        ^   Grenxe  Maccdoniens, 
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jjrisiM,  Hin.;  i  q.  Polua  An-  nachmal»  *on  Consbmtin  M.,  nach  sc- 

_       h.,   Mutten  Halenopolis^EXivonolLQ  NU 

E.r.t.  Ort,  H«  VI,  17.».;  cephor,  Lc;  St  In  Bithynicn  °a^Prl 

Süzb  XV,  p.  488.;  Diodor.  pontis,  vielleicht  südoaü.  von  ChalcedocL 

,;Dragogi;  tolle  in  Dran-  nordwestl.  von  Nicomedia. 

1A";  ^epane;  i.  q.  Corcjra. 

^               .  orucn  aer  neut.  Drtpänum,    Liv.   XXVIH ,   41. 1 

i Stab.  W,  p.  497.;  J0ra7£,W  J?/               '  P<  ztl  Sft'J^ 

«funi.«  M.,  nördYanSa-  TlZJ    --^^  7? ;  ?MU,att 

V  '                            ^  dejurwd.  Sic.  c.  57.;  Dre^amfänus,  adj  ; 

Cell,  n,  2;  m  :  Id.  ü  ^a"f»»Ve'  Clor.  III,  41.  Hier 

V  filk  in  den  Rhone.      *  ■  »  J-       *  504., 


den  Consul  Claudius, 

ffurs;  et  Adrap*a.  n                      _  ' 

*•< «,  Ptol. ;  E  der  Paropa-  r/r*/      ?  "           ^"jor,"TO  J 

ueiWcht  am  nordwe*tl   Ab-  v-  ?  j     t;  V, 0^°b' a"f d?r  nordweÄÜ- 

hirani«»  M«n7   zw  Barl  *U8  \der  In8ei            nor^tL  von  der 

\iphTntU   U?H«  o,;JuJ  In*el  Leuc*'         vonDictamnum;  in 

nane  oen  quellen  un«.  Tagen  Drapane,  auf  der  Nordete 

r,  et  Dagrae.  7°°  Candiai  ÄCC-  K™««         Cap  Mai* 

■Utcm:  St.  der  Pcnestae    in  n 

TV.               ,    ,  _  >oreeb.  im  Sudwesten  der  Insel  Cypnis* 

i,  sr»;  Völkersen.,  in  Thra-  nordwestl.  von  Paphos  ;   lingebl.  jetat 

.  Cap  Biunco,  Cap  de  Baffo. 

£. -Km.,  klarSVuo^r-  i«  CytT^ica  .ndl.  Ton  Bo- 
ll»,, oh«  dn  Dran  25",'        Mantunae  Stallone* ,  n.  An- 

...     Ä  tomaia,  Automalax. 

^Flor.  I\      2j    Eutrop.;  Drepanum    Promontorium,  Ptol; 

tohM;  Ana,  tnhard.  Fuldens.;  Vorgeb.  im  Sudosten  von  HeptanomU 

^tVÄT^S*  dcrBe?"  (Aegypten),  am  Sin.  Heroopolites ,  fast 

Lf  n  ;t^ü.1:  ^arncfr-  Äe  140  MÜ1.  Rom.  nördl.  von  Mvoshormus 

«V  iv    5  «  e"!nt  Fortu"  we8Ü'  von  Po«di«m  Promont.,  in  Ara^ 

K'^^  ^i  Strab.;  cf.Rhinm.                 *  ' 

kaetaru  Mise.  Curios.:  Fl.  in  n                   «            .  ^. 

K«t-pr.  auf  der  Grenze  v^n  pJS'f  vü  ÜS.  ^^r^.  ^  5 

F  iarch.iromt  Pannonien   ver  P-to!;;    Vor^b*   ^   P8ten  SicUien'a, 

l  »s  waortL  vnn  Mn^rifl;^  nopdL  von  Tauromemum,   sudl.  von 

S  heifst  jS  Ä  S&iiJ^^Ö1^ 

V  «topr.  im  Pnsterthale  Ty-  iSLXfrn.  1             «der  de* 

L^beyViUaeh  schiftbar,  und  dTJ-„^^ ^  P •        r  z. 

^  Es^k.  cf.  Carpis'.  J&'^^lEStäX!  Z?*± 


? 4"? 1  ^«««^  >  Etvmolog!  tes ,  n.  in  der  GcHrend' 
^  ^r.  CaUüt  Vif,  49*    gheVd.  ^ 

28  * 
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Dromiscos. 


Drcptiäni,  PtoL;  Volk  Im  Offen 
Ton  Sogdiana ,  östl.  von  den  Oxiani,  zw. 
den  Attasil,  u.  Anieses. 

Dretda,  Clin.  III,  17.;  Cell.;  er. 
Zeiler.  Topogr.  Sax.  Super. ;  Drösser,  de 
Urb.;  Peckenstein.  Thcatr.  Sax. ;  Rhe- 
gin.  ad.  Ann.  808. ;  Dr  e  sc  n  a  ,  Schurz- 
ilcisch. ;  Bptet.  Dresden  des  Königr. 
Sachsen,  im  meifsn.  Kreis,  am  Kinll. 
der  Weifseritz  in  die  Elbe,  war  viel- 
leicht ursprüngl.  e.  sorbisches  Fischer- 
dorf, n.  erhielt  im  J.  1443.  von  K.  Fried- 
rich III.  das  Stapelrecht.  See.  Kheglno 
aber  erbaute  Carl  M.,  im  J.  808. ,  hier 
e.  Borg ,  die  sich  unter  Heinrich  u.  Otto 
I.  zum  Flecken  erhob.  Die  Elbbrücke 
soll  e.  Burggraf  von  Dohna  im  IX ,  od. 
X  See.  erbaut  haben,  u.  dann  Ton  Chur- 
fürst  August  II. ,  ton  1121  bis  1131  ver- 
schönert worden  sevn.  Hier  im  J.  1783 
die  sogenannte  sieihanische  Vermählung, 
u  im  J.  1812  der  Culminationspunkt  der 
GröTsc  Napoleon'*.    Drcsdcnsis,  c. 

Dressenium;  Driesena;  Drics- 
»o;  preuss.  St,  Driesen,  Rgbz.  Frank- 
furt, an  der  Netze. 

Driburgum ;  ct.  Monum.  Pader- 
born. ;  preuf*.  St.  Driburg,  R^bz.  Min- 
den, mit  Heilquellen.  Nahe  die  Trüm- 
mer der  Sachsenburg  Iburg ,  die  schon 
Pipin  erobert  haben  soll.  Carl  M. ,  auf 
c.  Zuge  gegen  die  Sachsen,  nahm  sie 
nm  775  ein  ,  schenkte  sie  dem  Stifte  Pa- 
derborn, wurde  um  1134.,  von  Bern- 
hardt I. ,  Bischof  v.  Osnabrück,  auf  kur- 
ze Zeit  mit  Nonnen  Bencdictiner-  Ordens 
besetzt,  um  1189  mit  Reisigen ,  u.  führt 
eeit  1309  den  N.  Driburg. 

Dricca,  ere,  Jörn  and.  de  Reb.  Getie. 
p .  115. ;  Fl  in  Sarmatia  Europaea,  viel- 
leicht nahe  dem  Tibiscns. 

Drilue,  dodett;  Volk  im  nordöstl. 
Cappadocien,  wenn  nicht  vielmehr  im 
Osten  von  Pontus ,  südwcstl.  von  den 
Grenzen  Colchis. 

Drilo,  nuis,  Plin.  ;  Vib»  Sequest  HI, 
22.;  PtoL;  Clav.  IT,  4.;  Drilon, 
/totXwv ,  ©vog,  Strab.  VII,  p.  218,; 
Scyl.  ;  JqiX(09 ,  itorafiog  'UXvoitov, 
Scholiast.  ad  Nicand.  Thcriac.  v.  007.; 
Drinu$  Albut,  Cell.  II,  8;  100.;  Fl. 
in  Illyrien ,  auf  der  Südgrenze  von  Dal- 
matien,  fiel  unfern  Lissus  ins  Marc  Adria- 
ticum,  ü.  heifst  jetzt  Drino  Bianco;  ei- 
gentl.  zwey  FU.  dies.  N.  in  Rum  -  Iii, 
von  denen  der  Eine :  Drino  Bianco  auf 
den  dinar.  Alpen,  sec.  AI.  auf  dem  Argen- 
taro (Scardus)  quillt,  der  Andere :  Drino 
JVcgro,  im  See  von  Ochri  entspringt, 
beyde  sich  vereinigen,  n.  ins  udriat. 
Meer  münden. 


Drilonius  Sinnt;  et  Bn 
Lucius:  de  Regn.  Dalraatie.; 
Drino,  unfern  Alcssio,  in  AUW, 
den  FU.  Drino  gebildet. 

Drimagum;  cf.  Dirigota. 
Drimati,  Plin.;  Volk  in  Ar, 
Drimy tta;  kl.  Insel  des  Sin 
naeus ,  nahe  der  Küste  Ioaicn'i 
von  Clazoraenae ;   vielleicht  L 
musa. 

Drinopoliti    befest  St 
in  Servien,  auf  e.  Insel  des 

Drtntt$,  6  jQtvog, 
cephor.  Callist.  XVII,  28.: 
PÜn.  m,  26.;  Drinu$  M 
H,  8;  100.;  FL  in  Illyrien; 
Negro  ;  cf.  Curadrina. 

Drintit,  Clnv.  IV,  1.  4.; 
PtoL;  vielleicht  auch  Drilo  1 
Cell.;  Fl.  in  Iilvrien,  entspr. 
Gebb.  Dairaatien's ,  sec.  PtoL  I 
Scardus,  fallt  südwestl.  voi  S 
westl.  von  Taurnnum,  in  den  Si 
heifst  jetzt  Drina,  strömt  in  Bss 
bildet  die  nordwestl.  Grenze  v 
vien. 

Drivastum;  i.  q.  Triasfum. 
Drixiparos;  I.  q.  Druapart 

Drizipara,  oe.  Anton.  Im 
jrtparos,  Joi^in-aaps,  Soid.; 
para,  ac  (Drusipamm) ,  Itiner. 
solymit ;  Anton,  hin.  ;  Jpm 
PtoL;  St.  inThraeicn,  XIV  X 
östl.  von  Bcrgulae ,  XXXIV  w 

lxviu  südwd.  i 


Drocne;  Drocum;  et  Tbro 
XXXIV,  sq.;  Druodorun,  D% 
ses  (Durocassac,  Durocassa,  J 
•es),  Anton.  Itiner.;  Dursesl 
Tab.  Penk;  Fanum  Drmdvt 
der  Eburovice*,  in  Gallia  Lopi 
Quarta,  südwestL  von  Lotet», 
von  Au  trimm,  nordwestl  foa  V* 
heut  Tages  Dreux,  St  im  Dcr. 
u.  Loire  (Isle  de  France),  an  der 
Schlacht  1562  tw.  den  Hagenott 
de«  Katholiken. 

Droghdaea;  Drogede;  h 
na;  cf.  Gambden.;  Coi:  HUt.  I 
irländ.  HptsL  Drogheda,  Mä 
Grfsch.  Louth,  Prov.  Lehrter,  md 
Mdg.  des  Boyne  ins  Meer. 

Droi;  Volk  in  Thronen,  rk 
am  südl.  Abhänge  des  Geb. 
Nachbarn  der  Dersaei,  n.  der  " 
Dromaria;  Drumorin; 
raei  Gcogr.  EccL;  irländ.  St 
Drummore,  Prov.  Ulster,  sm  ' 
Pro  mit  cos;  Insel 
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Drusomagus. 


i  drr  Karte  lonien'a ,  nnfcrn  Miletus, 
wdinaJ*  mit  dem  Festbinde  verbanden. 
Drimot  Achill  eo*,  Jqöfiog  A%iX- 
■os.  Ptol  III.  5.;  Tzetze*  ad  Lyco- 
rra.  Alex,  v.  192.;  jeLzt  Aotsa  Dtcha- 
zlxk,  Erdiunge,  in  der  nogaisch. 
ff-  et.  Achilleos  Dromos.  Arrian. 
i  im>  Lewe,  Achlllis  Instila,  mit 

ho »9,  tu,  cf.  Ann.  Laurissene.  ad 
iW.  Drononia;  wahrscheinl.  I 
ins. 

•jiei  ,  JooTirtoi  ,    Herodot  I, 
lolk  in  Penis,  sw.  den  Dai,  u. 

>r«i«eAc  (Rhotocha),  Ptol. ;  St  in 
,  nordöstl.  von  Aspacara,  nord- 
Jsi  Thogara,  «je.  d'Anvüle 
ige  der  Caeii 

Inden'*,  zw.  Maedica,  u.  Cae- 
•i  nch  Macedonien  hin. 
mtuatni  ( Droomamu)  Fteut, 
tiiioai  Chronic.  Reginor.;  i*  q.  Dor- 


6 


Drupho- 
\  irlleicht  die  heut 


Schiul(Syl),  in 


Wtii,  Tab.  Pent. 

ff  Si 

mtm.  Liv.  XXI,  32  ,  Hin.  ni, 
».MoseUa,  v.  479.;  Sit.  Ital. 
« ;  Vib.  Sequest  de  Flnm. ; 
»fm«,  Strub.  IV.  V.;  Druentiu», 
«  Chronic.  Gothor.  p.  177.;  ztqoviv- 
l|Vlti.;  cf.  Maseon.  Descpt  Flnm. ; 
^G»Ina  Lugdunensis,  entspr.  in 

gWasai«,  u.  heilst  jetzt  Durance, 
ff.  im  Fufse  der  cottischen  Alpen, 
pR&t  anfern  Avignon.  Ueber  sie 
*  Uannibal ,  u.  die  Römer  beschiff- 
MhfandielWit.  Imper.  in  Prov. 
«•  %n».  erwähnt  e.  PraefecU  Clas- 
«««riomin  Hbruduni  Sapaudiae ,  u. 
■*«  b.  4.  p.  413,  e.  Inschr. :  l'atrono 
DruiMticomm  et  Utriclariorum. 


Pruma;    Druna,    Auson.  Mosell. 

479. ;  cf.  Masson.  Dcscript  Flnm. ;  Fl. 
in  Gallia  Vienncnsis  (Narbonensis) ,  fällt 
rödl.  von  Valentin,  in  den  Rbodauus ;  in 
uns.  Tagen  Dröme,  entspr.  auf  den  Alpen. 

Drumoria\  cf.  Drumaria, 

Druodorum;  i.  q.  Drocae. 

Druscnhcminm,  Cell.  U,  3;  34.; 
kl.  frani.  St  Drussenheim,  nahe  dem 
Einfl.  der  Sur,  u.  Motter  in  den  Rhein. 

Ums«  Stativa;  vielleicht  i.  q. 
Drusenheniium. 

Drusiana  Arx;  l  q.  Docsburgura. 

Drüsiäna  Fosta,  Tacit  Ann.  II, 
18.;  Drusianae  (Drüsinae)  Fcs- 
sac,  Sueton.  in  Glaud.;  cf.  Tacit.  III, 
52.;  Hist.  V,  23.;  e.  von  Drusns ,  Vater 
des  Germanicus,  im  nordwestl.  Germa- 
nien gegrabener  Canal,  vereinigte  den 
Rhein  mit  der  Yssel,  u.  ging  vielleicht 
von  Doesbnrg  bis  nach  fssclsort,  1  M. 
oberhalb  Arnheim,  in  e.  Länge  von  et- 
wa VIII  M.  P. ,  wo  noch  jetzt  e.  Canal 
einen  Theil  des  Rheins  mit  der  alten 
Yssel  verbindet;  scc.  AI.  die  neue  Yssel. 
Nach  Junins ,  Tillemonius ,  Freinshem, 
etc.  vollendete  ihn  Paullinus  Pompcjus. 
dessen  Werk  Lipsius  jedoch  auf  die  West- 
seite nahe  der  Theilg.  des  Rheins  (V&ba- 
Ms)  verlegt,  cf.  Tacß.  Hist  V,  19. 

Drusiana  Urbs;  Frauenbur- 
gum\  cf.  Zeiler.  Descript  Polon.;  kl. 


preufs.  St  Frauenburg ,  Rgbz.  Königs- 
berg ,  nahe  dem  Einfl.  der  Baude  In  das 
frische  Haff.    Hier  verweilte  Carl  Gu- 


N;"\  PUn.;  Volk  in  Throcien. 

angebt  i.  q.  Drocae. 
^«'rfac,  omm,  siv.  DrWdes, 
^¥>  ;Strab.IV.;  Cacs.  Galt  VI.; 
"71  ^d. ,  Tacit.  Ann.  XIH.,  Mcla 
£5  j%eD.Laert.;Lamprid.  in  Alex. 
^.W;  Lucan.Phars.  I.;  Plin. 
«iXXIV,  m  XXIX,  3;  XXX, 
"»jer.  Ann,  Trevir.;  J5« enges, 
*  Hart.  \v..  gar  oni des  ,  Dio- 
^J11'  VI,  9.  •  Ijehrer,  n.  Priester  der 
i  welchen  die  St  Dreuz,  cf. 
Ana.  Viterb. , 


stav,  K.  von  Schweden,  mit  se.  Gattin, 
im  J.  1656.  In  der  Domkirchc  das  Grab- 
mal des  Astronomen  Nicol.  Copcrnicus, 
st  1543.  / 

Drusias,  adis,  dQovoivq,  Ptol.  V, 
16.:  Joseph.  Antiq.  XV,  13.;  Reland. 
Palacstina  III.;  nicht  i.  q.  Drusus,  u. 
Drusio,  onis;  St.  od.  Burg,  in  Sama- 
ria,  etwa  X  M.  P.  von  Neapolis,  Si- 
chern ,  von  Hemdes  M .  zu  Ehren  dos 
Drusus,  Sohn  der  Livia,  aus  der  F 
lie  des  Augustus  erbaut  So  gab 
Hemdes  M.  dem  grftfsten  Thür 
Caesarea  den  Namen  Dsusus. 

Drusis\  westpmufs.  See  Ihausen, 
dey  St.  Elbing,  mündet  in  das  frische 

Drusipara,  Baudrand. ;  24  Stuqd. 
von  Adrianopol,  17  von  Selivraca.  cf. 
Drizipara. 

Dr  u  s  ip arum  f  \.  q.  Drizipara. 

Drusoburgum;  cf.  Doe^bnrgnm. 

Drüsömägus  (der  N.  vielleicht  vom 
Eroberer) ;  cf.  Cambodunuiu.  von  Baiser 
vergleicht  Drusomagus  mit  dem  heut, 
baicr.  Druisheim,  xw.  der  Donau  u.  dem 
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Drusum. 


Lech,  |St  jedoch  von 
Stätte.  Andere  denken  an  Mcmmingcn, 
8|  M.  nord  westl.  von  Kempten,  u. 
Leichtlen  setzt  Drusomagus  in  das  südl. 
Rhaeticn,  östL  Tom  Rhein,  1|  M.  nördL 
ron  Magiii,  anf  die  Stelle  des  heut. 
Drüien,  fast  2  M.  südwestl.  Ton  Feld- 
Itirch. 

Drusum  ( Bruxos) ,  od«  Vruzum, 

dqovt,ovy  Ptol. ;  St.  in  Phrygia  Major,  südl. 
von  Eucarpia,  unweit  Eumenia;  sec.  AI. 
nr.  Otryae,  u.  Lydias. 

XV,  13.;    Drus.o,  oiu's 
16. ;  e.  von  Herode«  M.  anf  der  Küste 
Ton  Samaria  erbauter  Thurm,  am  Ha- 
fen Ton  Caesarea,  wo  derselbe  e.  Amphi- 


Dusdives. 


Joseph.  Antiq. 
»*,  Id.  Bell.  I, 


IV,   t.  116.;   Marciaa.  Capcü. 

Lucan.  DI,  ▼.  180.;  dt  Joint; 
rodcit.   Uli,  81.   43.   46.  %%L 
dor.  Sic.  IV,  168. ;  Thaeyi,  tüj 
Suid.;  Phcree.  ap.  Scholiasl.  si 
I,  1213.;  Strab.  Vm,  p.373; 
299.;    Apollodor.  n.  6.  l.y  L 
Volk  im  Süden  von  Dori*  (Heils»), 
dem  westl.  L'fer  des  CephUj*» 
muthmafsl.  c.  Stamm  der 
sieh  theils 

ms),  östL.  Ton  Ceraunii  Monte* 
im  Nordwesten    von  Böoties 
Strab.  1.  c.  nennt  sie  im  SüoVi 
Thessalien ,  u.  Marcian.  Capeü  x 
xw.  dem  Pindus,  u.  den  Molosii. 

gl Di.  in  OLr 


Drusum;  i.  q.  Drusum. 
Dry  as;  kl.  FL  in  Thessalien,  strömte 
sw.  dem  Sperchius,  u.  Asopus,  u.  fiel 
in  den  Sin.  Maliacus. 

Prybactac,  Ptol.;  kl.  Völkersch.  in 
Sogdiana,  iw.  den  Oxydracae,  u.  den 
Candari. 

Dryitae,  PtoL;  Volk  anf  dem  Geb. 
Dardus ,  in  Mauretania  Caesariensis. 

Drylae,  Volk  in  Pontus, 
Macrones,  u.  den  Mossynocci. 

Vrymac ;  cf.  Drymaca. 

Drvmaca,  dqvficua,  Pansan. 
cap.  3.83.;  Drymac,  Eiv.;  Dru- 
mia,  Jovuia,  noXig  4>a>xtdoc ,  Steph.; 
Drymos,  dqvpos,  Herodot  Uli.  33.; 
Dcmosthen.  de  fals.  Leg. ;  St.  in  Phocis, 
nahe  dem  südl.  Ufer  de»  Cephissus,  westl. 


Dry  dpi»  ,  idia  ,  Jqoom 
Herodot.  I,  56;  VIII,  31.;  et 
IV,  34.;  Ldsch.  im  Südwestes  ns 
salicn,  sec.  AI.  in  Phthioüs;  Mt. 


Dryopis;  h  q.  Cythnus. 
Dryopolis;     cf.    Zeilen  fT 
Franc;  Sagittar.  Antiq.  Tourist.; 
lihald.  Vit  Bonifac. ;   Spangexb  1 
Bonifac. ;  i.  q.  Aichetadiura. 

I>r w» ,  «os,  Suid.;   St  b 

-), 


SsÜ^vonTl 


Dry,  Jovs,  Steph.;  ScyL; 
St.  in  Thracien ,  sec.  Scyl.  u  * 
von  Dicaea ,  u.  Maronen,  tn  Sil.] 
rus ;  sec.  AI.  aber  bey  den 


Kruse  heut  Tages  DadL  Hier  e,  Tem- 
bel  der  Ceres,  u.  die  ihr  geheiligten 
Feste:  Thesmophoria.  cf.  Plin. 

Dr  ymaea,  Regio,  Plin.  IV,  3. ;  Ldsch. 
in  Phocis,  nahe  der  Grenze  von  (LocrisJ 


Dryuta%  Plin.;  L«. 

Pschunia;  rL  Janina. 

Duaca  Galliern,  cf.  Caml 
tan.;  GoUisesfti  Cosiitstsj 
laend.Grfsch.  Callwuy,  Golk*** 


Drwmode»  (Sylvosa),  Plin.;  i.  q. 
Arcadia.   

Ihymuta,  PUn.;  Liv.  WWIII, 
89.;  Juvuovoöa,  Theodor.  TOI.;  Po- 
lyb.  Excerp.  Leg.  XXXVI.;  Insel  des 
Sin.  Smvrnaeus,  nahe  der  Küste  Io- 
nien's  ,  südwestf.  von  der  Mdg. 
mus ,  nördl.  von  Clazomenae. 

Drynaemetium  , 
Strab.;  St.  in  CiaUtien. 

Dryopa;  St.  im  S üdosten  von  Argo- 
lis,  unfern  Uermione. 

Dryope,  Jqvoxij,  Txetx,  ad  Ly- 
cophr.  v.  980.;  St  in  Doris,  westl.  von 
Dri  >  ninea ,  nordwestl.  von  Lilaca. 

Dryöpa,  um,  Plin.  Virg. 


Hptst  Uallway. 

Duäcum,  Cell.  D,  3;  164. :  *J 
Icr.  Topogr,  Burg.;  Hoju*  D**" 
Duac.;   Guicciard.  Descript  Belg 

Duae  German  iae,  toptsfC? 
ter.  n.  4.  p.  482. ;  Utriutfut  G*»*" 
Inscpt  ap.  Grater.  n.  l.p.  375  ;  " ■ " 
nes.  Class.  VI,  n.  123.;  L  e.  Gtt* 
Inferior.,  u.  Superior. 

Duacum;  i.  q.  Doadom. 

Puans  P'eteranor um;  & 

Duasdivcs  (Duac- Divtt), 
hard. ;  Duoidivct,  Ann.  L« 
Ort,  vielleicht  im  franx.  D<f« 
rhein  (Elsafs),  westl.  vom  Rhein; 
nicht  la  Anjou.    Bk  " 
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Dulgibiiu. 


M.  mi»  se.  Bruder  Carl- 

0 

>inus;  Plia.; 


raa;  cf.  Zeiler.  Topogr. 
kSsfeT.;  Dresser.  Isag.  Hietor.; 
Sic  Sasom cor ,  Phil.  Melaneh- 
u:wr%li  St.  f>vbcn,  Rgbz,  Merse- 
l  &  JH.  täawestf.  von  Berlin ,  3| 
9oL  ><»n  Torgau.  Hier  verband 
lttl  drr  Churfrst  vqjf  Sach- 
K.  von  Schwe- 


Campus;  Genend  im  Sü- 
etwa  MCXX  Stad. 


B  j 


fiatT  von  Theodosiopis,  nahe  der 
:ri»an,  r ei>i>cn-.".riiienien ; 
nicht  i.  q.  Campi  Amccaei, 
Jl,  El«f .  I ,  v-  142. ,  die  viel- 

m 


L  u;  cf.  Caes.  Galt.  I .  (»8. ,  n. 
Tewot  I,  4.|  St.  in  Maxiraa 
i,  q.  Alduahis,  Alduadu- 


liKiitt Ca wi tat u t;  Ii 
{Ifckflt,  Prov.  Leinster. 

■tili»,  Cambd.  Britann.;  Dub- 
Uhili-j'um. Cell.;  sec.  d'Anville 
I,  Hptst  fhiblin  des  Königr. 
Mkevdcn  Ufern  de«  LifFy.  Ge- 
tto Dichter  John  Denham,  et. 
teJoh.  Swift,  st  1745.;  des 
IraaJei  Sheridan,   *t  1816. 
.  e. 

tow,  «t.  Da  ort,  plnr.,  (ftrae- 
4a  ttirfinn  Tungricanorum  Dubrii), 
l\uf ;  Dubril,«,  Cluver.11,19.; 
►•«'•;  cf.  4Ubrt*aiZ>aori#j  Ha- 
<fl  Cntii.  in  Britannia  Romana,  soc. 
*  Ük  \1Y  M.  P.  *üd  westl,  von  Du- 
■p,  LWI  gndöstl.  von  Londi- 
gWiCTage«  Dover i  St.  m  Ke.nt- 
•  Canal  Zar  Zeit  des  Iul.Caes. 
ß«nr  daselbst  schon  befestigt, 


JiMsali;  Cf.  CaledonlL 
^irslcdonittS  Sinus,  i.  q#  Cale- 

jW,  Mktfl.  flottiere,  In  Frank- 
Pari* 


*t«a, 


i 


Nfritfa1'*»;  ef.  Zeiler.  Topogr. 
K->  Stit.  Mopint. ;  Werdenhagen 
«tyM-  Umv ;  haandv.  St.  Duder- 
fiFrittb.  Göttinnen ,  am  Einfl.  der 
in  die  Hahle,  Z\  M.  sudöstl. 
*i  ooraottL  von  Heiü- 


Dudua,  nc,  Plin. ;   St.  der  Trocmi, 

in  Gnlatien ,  sudl.  von  Tavium. 

Du  dum,  Ptol.;  St  derNigritae,  im 
Innern  Africa's,  östl.  von  Tagaraa,  westl. 
von  Panagra,  südt.  vom  Niger.  . 

DueUism;  Duellum;  Turfa; 
Fstg.  Hohcntwicl,  3}M.  südl.  von  Tutt- 
lingen ,  2  nordösü.  von  SchafFhauseri. 

Duerstadiumj  Cell;  i.  q.  Batavo- 
durum. 

Duama;  Damaaia-,  franz.  Mktfl. 
ZHiesme,  an  der  Seine,  in  Duesmois,  et- 
wa 4J  M.  von  Chatillon. 

Duesmcnsis  Pagua,  sive  Trnc- 
tus;  kl.  franz.  Ldsch.  Ducsmoit,  nahe 
der  Quelle  der  Seine,  in  Burgund. 

Duicz  iburgum  ;  cf.  Duisburch. 

Duina;  i.  q.  Cararabacis. 

Du  j »  a ;  Pu  n  o ;  cf.  Baudrand. ;  russ. 
Fl,  Düna,,  Dzwina  ,  entspr.  im  Dünasec, 
bildet  die  Grenze  zw.  Liefland,  Semgal- 
lcn,  u.  Curland,  u.  fallt  bey  Dänamünde 
in  den  Mbusen  von  Riga.  Sec.  AI.  i.  q. 
Hubo ,  Ptol.  cf.  Chesinus. 

Duinum;  kl.  hefest.  illyr.  St  Ttyociii, 
auf  dem  Karst,  im  ebemal.  Inncrkrain, 
2  H  von  Triest ,  nalio  dem  adriat 
Meere. 

Puisburgum-,  cf,  Duishnrch.  Duis- 
burgensia,  c. 

Du  itium;  i.  q.  Diuza. 

Du  lein  tum]  cf.  Olchininm. 

Dulcis  Aqua;  piemont  Mktfl.  Dol- 
teaqua,  Prov.  Spoleto,  am  Nernia. 

Dulcis  Portua  ,  rivxve  Xifirjvf 
Strab.VTI,  p.  224.;  DioCass.L,  p.426.; 
vielleicht  i.  q.  Olivac  Portu»^  EUlaq 
XtfiT}vy  Ptol. ;  Hafen,  od.  vielmehr  Mhu- 
sen  an  der  Küste  von  Thc^protia  (Epi- 
rusj ,  in  welchen  der  Acheron  fiel.  Bis 
an  ihn  erstreckte  sich  KctGOiouaia>v  %<o- 
oa,  Cassopia. 

Duicis  Fallit;  cf.  Guler.  Rhaet; 
Imhof  N.  P.  VII ,  6,  i  Mktfl. ,  u.  Bcrg- 
schlors  Vadutz,  im  Rheinthal,  Frstth. 
Lichtenstein,  nahe  der  Grenze  v.  Grau- 
bünden. 

Dulecum,Damliagum,  Cambden. 
Britana.;  irlaend. Flecken  Duelecke,  Du- 
leck,  Dulcky  Grfsch.  Eastmeath,  Prov. 
Leinstcr. 

Dul  eneum;  vi.  Donincum. 

Dulgibini,  Tai .  (Jmu.  r.34. ;  D  u  U 
gum  nii,  AovXyoVfAVIOl ,  Ptol.  U  ,  1A.  | 
Volk  in  Germanien ,  früher  westl.  von 
der  Visurgis  ,  nm  Paderborn ,  seit  dem 
VI.  See.  aber  westl.  von  den  Chamavi, 
östl.  von  der  Visurgis ,  gehörte  zu  den 
Cherusci ,  u,  safs  sce.  AI.  im  Süden  dea 
Frstth.  Calenberg,  u.  im  Nordwesten  dea 
Frstth,  Grubenhagen;  wahrtcheinücher 
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Hardegsen,  Göttingen, 

Limbeck. 

Duliokia,  Propert.}  Dülichium, 
Ovid.  Trist  I,  4;  61.;  IV,  1;  31.;  Me- 
la  II,  1.;  Vir$.  Aeo.  in,  v.  210.;  Id. 
Eclog.  VI,  Id.;  zlovlixtov,  Homer. 
Odyss.  a  v.  246.;  Strab.  X,  p.  S15.J 
Steph.;  Suid. ;  nachmals  Dolichna, 
JoXixvaj  «ff,  Strab.  td.;  sec.  Steph. 
auch  Oxea,  Ofrut ;  Insel  des  ion.  Meeres 
südöstl.  von  Ithaca,  nahe  der  Küste  Ae- 
tolien's,  gehörte  zu  den  Echinates,  u. 
soll  jetzt  (nicht  Theaki,  i.  q.  Ithaca) 
sec.  Kruse  Scochori  heissen;  sec.  AI.  aber 
Caeaba,  untergegangen.  Dulichinus, 
adj.,  rares,  Vir|. ;  duz ,  1  q.  Ulysses, 


,  Ovid. 

Dülichium;  St.  auf  der  Käste  Aeto* 
lien's,  angebl.  heut  Tages  Notalico. 
Dulincum;     )  .  nA_.n_nm 
Dulingium;  )  »•  q- Domncnm. 

Du! m  ens  c,  Ann.  Hincmar.  Remens.; 
sec.  Pert«  jetzt  le  Dormois ,  in  Remensi 
Diocesi,  „ubivieus  Sindunum  ad  Axo- 
nam,  Scnuc." 

Dulopolia,  Steph.;  St  in  Africa, 
etwa  im  Nomos  Libybicus. 

Dulopolia;  Acanthus;  St.  in  Ca- 
rien. 

Duma,  JosuaXXI,  11.;  'idovpata, 
LXX.;  Arab.,  u.  zwey  hebr.  Hdsch.; 
vielleicht  i.  q.  4ovuttt&a}  Ptol. ;  Ort  in 
e.  Thale  von  Idumaea,  eigentl.  auf  der 
Grenze  von  Arabia  Petraea,  u.  der  Wü- 
ste Seir,  VII  Tagrcisen  (980  Stad., 
24  \  M.)  westl.  von  Damuscus,  XIII 
(1820  Stad. ,  45J  M.)  von  Medina,  sec. 
Riebuhr  im  District  Dschof  al  Sirhnn, 
Prov.  Alguf,  wo  sec.  d'Am  ille,  Abulfeda, 
Arab  ,  cf.  Gesenius,  Michaelis  Suppl. 
II ,  420.  sq. ,  noch  jetzt  e.  St.  Dumath 
Aldschandel,  i.  e.  Duma  des  Felsens, 
Duma  Syrien'*.  Hieronym.  betrachtet 
als  e.  Theil  von  Idumaea. 


Duma,  Gen.  XXV,  14.;  1.  Chron.I, 
30.;  kl.  Völkersen,  in  Edora,  Idumaea, 
stammte  von  Ismacl  ab. 

Duma,  JosuaXV,  52.;  St.  des  Stam- 
mes Juda,  in  Daroma,  sec.  Hieronym. 
in  Locis  XVII  Mill.,  Id.  in  Esa.  XXI,  11. 
aber  XX  Mi  II.  südöstl.  vonEleutheropolis. 
Dumaetha,  Ptol. ;  St.  im  Südwesten 


Dumana,  Plin.;  St  in  Thebais, 
vielleicht  auf  der  Grenze  von  Äthio- 
pien, 

Dumatheni,  dovfiafrrjvot ,  Mz.  ap. 
Pignor. ;  Einw.  e.  St.  Dumaiha  (nicht 
Thumatha,  Plin.  VI,  28.,  od.  Thama- 
tha ,  Notit  Impor.) ,  in  Arnbia  Deserta. 

Dumathyr,  Hanno  Pennt;  Ebene 


Dun 
M 


Dl 


=5 


In  Zcn gi  tan a ,  südl.  vom  Vni 
maeum,  südöstl.  von  Carthagn. 
Dumbae;  Dumbar  um^  eiv. 

bensis  Principatu  s  ; 
Fr>tth.  Dombcs,  mit  f 
voux  |  jetzt  e.  Theil  de« 
Dumba  rum;  ef.  H 
schottl.  Mktfl.  Dumbar 
Haddingtownshire,  an  ~  * 
Förth,  ML  von  Edinburgh-  Hier 
Olmer  CromwoU  am  23.  Sept.  II 
König  Carl  II. 

Dumbar  um  Prin  eipatut 
Dumbae. 

Dumblanum;  cf. 
schottl.     Sr.  Dumblain, 
Grfsch.  Perth,  am  Allan. 

Dumbritonium  ft 
q.  Britannodunum. 

Dummer  a,  Zeiler. 
der  Dummersee,    zw.  Mün» 
brück,  Minden,  u.  Diepholz 

Dumna,   Plin.  IV 
Ptol.;  Insel  nahe  dei 
Britannia  Barbara ,  ge 
zu  den  Orcaden ,  sec  Plin 
Acmodae;  in  uns.  Ta 
hohen  Bergen. 

Dumni  ssu  s ,  Aoson.  Mose  IL  ; 
nua,  Tab.  Peut;  St.  der  Trev 
Gallia  Bclgica,  zw.  Bel^inam  c 
gium;  sec.  Cluv.  heut.  Tages  l 
Ort  unterhalb  Kirchberg,  Hjrbx.  Cr 
Dumnonea;  die  IVordLu^te  v& 

Dumnonii,  Solln,  c.  22.,  i.q 
nonii. 

Dumnorieum;  Flecken  Ihm 

in  Schottland. 

Dumnotinui;  Ort  der  Mcdo 

Gallia  Aquitania;  angebL  jetzt  /' 

san ,  unfern  Bordeaux. 

Dtimnus;cf.  DtimnfssciF.  Einigt 

nen  beyde  St,  u.  halten  Dtrmrrus  i 

heut  Daun,  Dhaun,  Flecken,  n. 

schlofs  auf  dem  Hundsrück,  ai 

Simmer  in  die  Nahe. 

Düna,  Cluv.  IV,  23.;  i.  q 
Duncaledonia'j  )    r  ^  , 
Duncheldinum;  )  ct'  CaIt*»»n 
Dunelmcnaia  Comitatuns 

Cnmbdcn. ,  u.  Spiraeus  Britann.; 

Grfsch.  Durham,  grenzt  an  da*  de  j 

Meer. 

Dunelmum  (  Dunhelmum )  ;  Jl 
mum;  Hptst,  Durham  der  Grfsch.  i 
am  Wearo. 

Duncnaia  Comitatus  $  irl 
Grfsch.  Down,  Dovnic,  Prov.  I 
grenzt  an  das  irlaend.  Meer. 

Duncnsia  Traclus\  Dunem 
Regio  (Pagus),     Ann,  Berdel 


tagne. 
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Dura« 


H  franz.  Ldsch.  Ihmois ,  Prov. 
i,  iv.  Vendomois ,  Orleanois ,  u. 
m  Drp.  Eure ,  u.  Loire.  Hptst. 


/um  Regio;   i.  q. 


wiiftrtsca  Castrum;  cf.Bati- 
L  Dtl  Geogr. ;  engl.  Mktfl.  Dun- 
Grf«ch  >«nimerset ,  nahe  der  Se- 
L  ron  Weib. 

rej*  (  Dumfrega);  cf.  Camb- 
Hptet  Dumfries  derGrfsch. 
r  Mdg.  des  Nith. 

rejentit  Comitatus;  süd- 
Grfcch.  Dumfries,  grenzt  südl. 
I  iriaemL  Meer. 
front uta;  i.  q.  Donnifrons. 
9g  t  (Duwpr/y  oc ;  St.  in  Ariace, 
lff»»dwe«ti.  Küste  von  India  intra 
U,  *ädl.  vom  Fl.  Goaris  (Mais?), 
IL  keot.  Tages  Pemalla,  St.  im 
I  Uiratteniande ;  sec.  AI.  Goja,  St. 
rBai  foa  Camhaya,  Prov.  Guzu- 


Mrs/ensts,  siv.  Tyr  conensis 
ftt«<i<;  irlaend.  Grfsch.  Donegal, 
kfd,  lyrcojicl,  Prov.  Ulster,  grenzt 
in  an  da*  Meer. 
•  •.; •'  a :  Conatia,  Cembden. 
.;  Hptft  Donegal,  Tyrconel  der 
Pt»t.  gl.  N.,  an  der  Mdg.  des 
in  iw  Donejralbai. 


riale/mm 


ran  um;  i.  q.  Docanonium. 
tiibacum  Promontorium 


h*helmum;  et.  Dunclmnm. 
h&iun,   richtiger  vielleicht  Dür- 
fe, hol. ;  i.  q.  Dorrestria. 
hrAcldin  u  m  ;  sec.  Cambdcn.  i.  q. 
■nift. 

(ftircrdflvm;  irlaend.  St.  Z>tm- 
l,  Grfcch.  Louth,  Prov.  Lei nster,  an 
t&i  Namens. 

►tiatc&a;  kl.  engl.  Seest.  Dun- 
1,  GnVb.  SofTollc. 

Pti<j»crco;  Dunkcrka;  cf.G  liie- 
rt Di  scpL  Belg. ;  Strad.  de  Bell.  Belg.; 

Circ.  Burg. ;  befest.  Seest  ZWn- 
Wwi.  ttty.  Norden,  nahe  den  Dünen, 
i&rü«e«tl.  von  Brüges,  4  nordöstl. 
■  St  Omer.  Hydraulische  Arbeiten 
IfeskoBt. 

0«arö<f  onuro  ,•  cf.  Dornocnm. 
Dirniua;  tf«Wuro,  kl.  schottl.  St. 
fe*,  Grich.  lladdington.  Gebrtsort 
*  Jak  Dum  (Scotns),  st  1308.  cf. 
«ting.  Ah.  Minor. 

D«««»,  Ptol.;  cf.  Richard.  Cox.IIi- 
p-^l;  St.  der  Menapii,  in  Hiber- 
*<*.  Cell  jetzt  Down ,  Doum  Pa- 
Hti,  Bj.uu  der  irlaend.  Grisch.  gl.  N., 


am  See  Com,  mit  dem  Grabmal  des  heil. 
Patrizius. 

Dunum;  i,  q.  Castellodonnm. 

Dunum;  sec.  Leichtlen  das  beut  ba- 
den. Dorf  Duningen,  Treisamkrcis  ,  östl. 
vom  Rhein  t  nordöstl.  von  Hausen. 

Dunum  Aeatuarium;  Mbusen  aa 
der  Küste  von  Bri tan nia  Romana ;  sec. 
AI.  die  Robinhoodsbai ,  Grfsch.  York; 
sec.  AI.  die  IVhitbybai,  daselbst. 

Dunus  (Dunum) ;  sec. Lcichtlen  Berg 
Dünberg,  im  baden.  Treisanikreise,  südL 
von  Merdingen ,  nordl.  vom  Fl.  Wiesen« 

Duodeciacum;  cf.  Diciacum. 

Duplavilis,  Paul.  Warnefr.  de  Gest. 
Longob.  II,  13.;  St.  der  Yenetii,  in  Gal- 
lia  Transpadana ,  am  Fl.  Plavis ,  viel- 
leicht südwcstl.  von  Acilium.  Duplava- 
lenses,  Fortunat.  IV,  de  Vit.  St.  Martini. 

Duplicet  Aquae;  Ad  Dupliee» 
Aqua*;  cf.  Brusch.  de  Monast.  Germ.; 
Bucelin.  de  German.  Sacr. ;  Mktfl.  u.  Bc- 
ncdictiucr-Abtey  Zwiefalten ,  Zwcyf al- 
ten, zw.  Mundcrkingen,  u.  Riedlingen, 
nahe  der  Donau,  im  würtemb.  Donau- 
kreise, 4  M.  von  Ulm. 

Duppi;  i.  q,  Cadupi. 

Dura;  cf.  Dor. 

Düra,ae,  Amm. Marc.  IV,  1. ;  XXIII, 
5.8.;  XXIV,  1.5.;  Dura,  orum,  dov- 
get,  mv,  Polyb.  V,  48.  49.;  Isidor.  Cha- 
rac.;  NicänÖris  Urbs,  Nixavoqos 
nolig,  Isidor.  Charac;  St.  in  Mesopo- 
tamien, am  östl.  Ufer  desEüphrat,  nahe 
dem  Einfl.  des  Chaboras .  südöstl.  von 
Circesium,  war  sec.  Isidor.  Charac. 
xrtOfia  Maxtd6v<ov,  u.  wurde,  wohl 
aber  irrig:  vno  ös  'EXXrjvcav  'Evqmnog, 
genannt. 

Dura,  Dan.  III,  1.:  Hieronym.;  to 
ittöiov zov  mg{ßokov}  Alexandrin.  ;LXX.; 
dieiqot,  Theodotion.;  dtrjQot,  Ptol.  VI, 
3.  j  u.  Codd. :  Ebene  um  Babylon  ,  sec. 
Sanhedrin  (Tractat.  talmud.)  vom  Fl. 
Eschel  bis  zur  St.  Rabbath  (unbekannte 
Gren/jY.,  auf  der  östl.  Seite  desEuphrat, 
8J  M.  von  Hillah),  wo  ftebucadnezar  die 
6  Eilen  dicke ,  u.  60  Ellen  hohe  Bild- 
säule (AI  Hymcr)  aufstellte,  die  sc.  Un- 
terthanen  anbeten  sollen.  Ptol.  versetzt 
sie  nach  (domNordwcsten  von?)  Susiana. 

Dura,  ae,  Ann.  Alaman.;  Ann.Gucl- 
ferb. ;  Ann.  Xaz. ;  Ann.  Laurissens. ; 
Duria,  ae,  Ann.  Einhard.;  Ann.  Lau- 
rissens.  ann.  7(>9.;  Ann.  Mcttens. ;  Mar- 
codurum,Tacit.  bist.  IV, 28.;  Marco-* 
magum,  Anton.  Itin.  j  Tab.  Peut ;  D u- 
renum;  cl.  Zeil<?r.  Topogr.  Westph.; 
Miraens  Fase.  Belg. ;  St.  der  Ubier,  in 
Germania  Inferior,  zw.  Aquae,  u.  Colo- 
nia;  jetzt  Düren,   Dcuren;  preufs.  St. 
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Durius. 


Rgbz.  Aachen,   an  der  Ruhr,   1}  M. 

eüdl.  von  Jülich. 

Duraba,  ae,  Ptol  ;   St.  in  Babylo, 

nien ,  nahe  dem  £uphrat,  vielleicht  ostl, 

TOn  Volgesia. 

Duracii;   Ourac  ium;   cf.  Thuan. 

histor.  XXXIII;  LXYHI.;  Spen.  Histor. 

Insig.;   franz.  Flecken  Dura»,  Dura»- 

fort,  Dcp.  Lot  (Guienne) ,  am  Lot,  9M. 

Ton  Bordeaux. 

Duraeium;  Toareium;  Thuar- 

eti4in;  franz.  St.  Thouara,  Dcp.  Deux 

Serres  (Poitou) ,  am  Thon  r. 

Daruni ns,  Auson.  Modell,  v.  4^4.; 

Sidon.  Apollinar.  Carra.  XXII ,  ▼.  101. ; 

Durontiu,  Cell.;   Drona;  Drono- 

nia;  cf.  Ma*s.  Descpt.  Fluni  Gall. ;  Fl. 
in  Gallia  Aquitania;  in  uns.  Tagen  Dor- 

dogue,  ent«pr.  am  Fufse  de«  Montd'or, 
im  Dop.  Puy  de  Drime,  fallt  oberhalb 
Bordeaux  in  die  Garonne,  die  nun  Gi- 
ronde  heitet.  In  der  Dordogne  die  merk- 
würdige IVatnrerschcing. ,  Mascaret  ge- 
nannt, entsteht  an  der  Mdg.  der  Garonne 
bey  dem  Burgflecken  Bec  d'Ainbes  als 
ein  kl.,  aber  immer  größer  werdender, 
mit  fürchterlichem  Getöse  an  den  Ufern 
des  Fl.  in  se.  Krümmungen  reissend 
schnell  sich  fortwalzender  Wasserberg, 
der  in  e.  Strecke  Ton  8  St.  alles  ihm  in 
den  Wog  Kommende  zerstört,  ja.  oft  weit 
wegschleudert,  bey  St.  Andre*  de  Mur- 
eant  in  Wellen  sich  bildet,^  bey  Ca- 
verne  verschwindet ,  zw.  Acque  u.  Lisle 
wieder  erscheint,  bis  Tronsac  hinauf 
eich  zieht,  n  bey  Libourne  brausend  vor- 
bey  sich  drängt.  Aehnl.  Phänomene  sec. 
Condamine  an  den  Ufern  des  Amazonen- 
Jlufses,  u.  sec.  Rennel  an  denen  des  Gan- 
ges. 

Durantia  (Duraudis)  Castrum; 
1.  q.  Urbauia. 

Dura»,  ae;  cf.  Dravus. 

Dum  stell  um  ;  Durcstatfum; 
Durstallum;  franz.  St.  Duretal,  Dep. 
Loire  (Anjou) ,  an  der  Loire ,  zw,  An- 
gers, u.  la  Fleche. 

Daratea;  e.  Zweig  der  Callalci  Bra- 
carii ,  in  Gallaeoia. 

Duratona,  ae,  Joh. Vaillant. ;  Fl.  in 
Hiepania  Tarrnconen. ,  entspr.  vielleicht 
im  Geb.  Orospeda,  u.  strömto  im  heut, 
Reu-Castilien,  nahe  dem  Orte  Cabezza 
del  Griego. 

Dur  uverus;  cf.  Cantuaria, 
öur6cto,  ae;  angebl.  i.  q,  Mausi- 
lium. 

I>iir6ts,  is;  Durbutum;  kl.  nie- 
derl.  St  Durbuy,  Durby,  Prev.  Lüttich, 
an  der  Otirthe. 

Durdänum;  cf,  Dordanum. 

Durdu,  Mona;  Geb.  in  Mauretania 


Caesariensis,  vonSW,  nach  NO.  tl 
streckend. 

Duregvm;  Thuregum;  ij 
cum;  Tigurum,  Clin  XU.  2 
Cell.  II,  3;  41, i  Turigu»,  Cht 
cf.  Bulling.  histor.  Tigur.  Mas.;  t 
ger.  Specul,  Tigur. ;  Haller.  hicL 
Schweiz,,  Hptst.  Lürch  ,  Zürich  de 
ton  gl.  N. ,  am  Ausfl.  der 
dem  Zürichersee.  4*ebrtsort 
turf.  Conrad  Gcfsocr,  st.  156*0.,  de«  I 
tal  Hottinger,  st.  17f>7  ;  der  Dicht 
htm.  Gefsner,  st.  1788. ,  Joh.  Ca«p 
vatcr,  st.  1801.,  des  Philosoph. 
Caspar  Hirzel,  st  1803.,  u.  de* 
Heinr.  Pestalozzi.  Hier  hielt 
Zwingli  am  1.  Januar  1519. 
Predigt,  welche  die  Gtanl 
der  Schweiz  herbeyführte, 

Durcmum;  cf.  Danelmnm. 

Duremum;  i.  cj.  Dura. 

Dureatallum;  i.  €,  Dnra-ifeJIii 

Dur  er  e  (Durerie) ;  Ort  in  Gl 
dimens.  Tertia;  angehl,  nahe 
rius ,  nordwestl.  von  Condivic 

Dur  f 0  9,  Chronic.  K  cgi  nur.; 
Ca«  teil ,  nahe  der  Maas ;  sec.  Perl 
heut.  Devcrcm ,  nicderl.  Fror,  Nort 
bant,  unfern  Heusdcn. 

Durga,  Ptol.;  Ort  im  Inotn 
Regio  Syrtica,  zw.  dem  FL  Cum 
u.  der  St.  Lentis  Magna. 

Duria;  Fl.  bey  den  Helvefii.  nt) 
te  unfern  Ad  Fines ,  keifst  see.  Leid 
jetzt  Thür  (Dur),  «.  fallt  südL | 
Rheinau  in  den  Rhein. 

Duria  Major,  Plin.  III,  11 
Claudian.  de  Laud.  Seren.;  Fl. ' 
lia  Transpadana,  kömmt  ans  den 
Grajae,  strömt  bey  Augusta 
Eporct'ia,  u.  fallt  nordwestl.  ton 
Stria  in  den  Po.  cf.  Bora  Baltca. 

Duria  Minor,  Plin. III,  16.;  Fl 
Gallia  Transpadana ,  entspr.  in  den 

£es  Cottiae ,    u.  mündet  s üdwestL 
iura  Major,  bey  Augusta  Taurtooi 
in  den  Po.  cf.  Bora  Riparia, 

Duria»,    ae;  span.  KnsleaiL  6 
dalaviar,  Juria,  in  \alcnria,  entspr. 
Sierra  Morena,  u.  fällt  in  den  " 
von  Valentia. 

Dur  i  cor  tora;  cf.  Civitas 
Purine,  Plin.;  St.  in  Arabien. 
Duringia,     Chronic.  Mowiar« 
Duringa,  Cluv.  HI,  8.;  L  f.  H 
ringia.  J 
Purin»,  Mela  m ,  1. ;  Flor.,  0« 
V  7.;  Isidor,  bist.  Suoror.;  F»  J 
21.;  Sil.  Ital,   I ,   v.  234. ; 
Strab. }  Ptol. ;  Doriua;  Fi. in w>" 
nien,  entspr.  im  Kordweston  oü 


Remon 
bien. 
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itia,  strömte  bey  den  Areva- 
•t ,  treante  die  Vettones  u.  Ln- 
pMi  den  Callaici,  bildete  die  südl. 
ppn  Gallaecia,  mündete  zw.  Ava- 
n.  Cale,  u.  heifst  jetzt 
it  aus  e.  See  in  der 
durchströmt  Galizien,  u. 
«.  fällt  unterhalb  Oporto  in«  at- 
■her.  See.  S&  Ital.  fand  man  in 

Kl»  Gold. 
ä  c  tr  ot  ,  V 1 1 1  v.  in,  10. ;  Luen. ; 
auch  Tu rrit  ad  Lacum\ 
Ann.  Colmar,  ad  Ann.  1279. 


.  Topograph.  mn>T,  , 


Purloch ,  im  Pfinz-  u.  Enzkrei- 
Thannberg,   7  M.  nordwestL 
tjr&rd  ,   7}  südl.  ron  Manheim, 
de*  Hi*tor.  Knut  Ludw.  Pos- 
•L  1807 

tr l «  n  d  i  u  m  ;  cf.  Donimim. 
VBivbi;  St.  der  Partium,  in  III v- 
— -nt  vielleicht  „üdöstl.  vonEpi- 

■Mvffl  ;  i.  q.  Dorcestria.J 
hnoma  guM,  Anton.  Itin. ;  Ort  der 
Germania  Inferior.,  2|  M.  nord- 
Colon ia  Agrippina,  n.  südöstL 
Nun;  jetzt  Dormagen,  Mktfl., 
ML  von  Jülich. 

\ria  (Dornavaria);  et  Dor- 

obiu  i  :  angebl.  i.  q.  Roffa. 
^mbr  evat;  cf.  DnrobrivU. 

*9%r&br  ivae.  Anton.  Itin.; 

Coritani,  auf  der  Grenze  der  Ca- 
i.  in  Britannia  Romana,  XXXV 
Dordwe*tl.    von   Dnroli  Pons, 

Cell,  am 

Auibna  (Altona,  Tacit.),  nord- 
X  orthampton ,  sndwestl.  von 
ng;  per  AI.  bent.  Tage«  Ca~ 
Xen  ;  nee.  AI.  Brigh^Catterton. 

Diro  b  r  i  i  i  ■ ,  Anton.  Itin. ;  Duro- 
INe,  Beda  Hist.  Eocl.  II,  3.;  Rofr 
Cell.  II,  4;  21.;  Rhofi,  Be- 
bt. EcJ.  II,  (>.;  St.  der  Cantii, 
W  ■ritannia  Koiiiana,  XXV  M.  P.  nord- 
*wl  von  Durovernam,  XXVII  südöstl. 
•Ii  lüadininm ;  in  uns.  Tagen  Röche- 
ltet, St.  in  der  Grfsch.  Kent,  am  Med- 
Hf.  Roßt  *i«s .  c\  Cell.;  Rhoffcnsis, 
f ,  Beda  Hü*.  EccL  II  ,7. 

mhuT  gum  ;  baier.  Flecken  Jfar- 

,  u.  Fran- 

»ricaici;  \ 
'•röcauoc;  }  cf.  Drocae. 

Dsrlcattiu»;  Lq.  Drocae,  Inder 


Umgegend  sollen  die  Druiden 

haben. 

Durocatalauni,  orum, 
Itin. ;  falsch  DurÖcätdlÖnium; 
\X  \  II  M.  P,  südl.  von  Durocortorum 
X \  \ III  nordl.  von  Artiaea.  cf.  Catalaunt. 

Durocobrivae%  Cell.;  Duroce- 
hrivis,  m,  Anton.  Itin.;  St.  der  Ca- 
tycuchlani,  in  Britannia  Romana,  XII 
M  P.  südostl.  von  Magiovinum,  XII 
nordwestl.  von  Verulainiura ;  angebt, 
jetzt  Harford,  Hartford,  Um  r  tfo td  i  o, 
Cambdcn,  Britaun.;  Hptst.  der  Gr  lach, 
gl.  N.,  am  Fl,  Lea;  sec  AI.  Great  Berk, 
Uamsted,  Mktfl.  amßoulbourne,  Grfsch. 
Hartford,  ehemal.  Residenz  der  Könige 
von  Mercia;  sec.  AI.  Duns  table,  AI  kill, 
daselbst.    Hartfordienait,  e. 

Dür  öcor  Övium;  i.  q.  Corinium. 

Dürocortörum;  Durocortorum 
Rem  orum,  Ann.  Prudcnt.  Trecens.; 
Ann,  Hincmar.  Reinens. ;  cf.  Civitas  llo- 
morum.    Remenaia,  c,  Ann.  Bertinian. 

Duroicoregum  (Duroico-Regum)% 
Tab.  Pcut.;  Ort  ia  Gallia  Bclgica,  XIV 
M.  P.  von  Samarobriva,  XII  von  Aldul« 
lia,  bey  den  Ambiani;  rauthmafsl.  heut« 
Tages  Douriera,  Dcp.  Somme. 

D  ür  ölenum  (Ihtrolevum?) ,  Anton« 
Itin. ;  St,  der  Cantii ,  in  Britannia  Ro- 
mana ,  Xill  M.  P,  südogtl,  von  Durobri- 
vis,  XII  westl  von  Durovernum;  sec 
Cell,  jetzt  Lcnhom,  Mktfl.  in  Kentshire. 

Dnroli  Pona,  Anton.  Itin.;  Ort  bey 
den  Catyeuchlaoi,  sec.  AI.  bey  den  Ice- 
ni,  XXXV  M.  P.  südöstl.  von  Durobri- 
vae,  XXV  nordwestl.  von  Camboritum; 
see»  Mannert.  i.  q.  Cantabrigia  ;  sec.  AI. 
Godmancheater. 

Dur  ölt  tum,  Anton.  Itin.;  St.  der 
Trinobantes,  in  Britania  Romana,  V 
(nicht  XV)  M.  P.  nördl.  von  Londinium ; 
sec.  Cambd.  u.  Cell,  in  uns.  Tagen  Lei- 
ton,  Flecken  am  Fl.  Loy;  sec.  AI.  un- 
weit Rumford,  in  Essex;  sec.  AI.  Old- 
ford. 

Duronia,  ae,  Liv.  X,  30.;  St  der 
Saranitcs;  unbekannt. 

Duronum,  Anton.  Itin.;  St.  der  Ve- 
romandui,  in  Gallia  Belgica,  XII  M.  P, 
südl.  von  Bagacum ,  X  nordwestl.  von7 
Verl  »in  um  ;  sec.  Cell,  jetzt  Capelle ,  Fle- 
cken ,  Dep.  Aisne. 

Duro  Stadium;  i.  q.  Batavodurum. 

D  urostcron;    )  r   

Duroatorum;  )  cf'  Dor°8ten*- 
Durötincum;  St.  der AUobro(?es,  in 
Gallia  Vicnnensis  (Narbon.),  nordwestl. 
von  Brigautio ,  südostl.  von  Cularo, 

Durötr  ige»,  Ptol.;    Volk  in  Bri- 
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R eigne,  ö«Ü 
heut,  Dorset#hire. 

Dur  Övcrnum  ; 

Durraehium, 
i.  q.  Dyrrachium. 

Durstallum;  cf.  Duratellum. 


Dyme. 


cf.  Cantuaria. 
Catull. 


Dutlinga;  kl. 
linken ,  am  •  üdl.  Ufer  der 
südwestL  von  Tübingen,  d , 

Dttut,  Tab.  Agathodaexa.; 

z/t;off,  Ptol. ;  Fl.  in  Mauretania 

na,  zw.  der  St.  Sala ,  u.  dem  Gefcj 
Dur«.,  o  Jovgog,  Zosim.;  FL  in    Minor.        bL  in  ^  x  Gkr 

Assyrien,  nordL  vom  Delas;  iec.  AI.  L  q.  Köniffr.  Fez.  1 
Dclas. 

Du  ru  s  Campus;  Gegend  Harten- 
fcld ,  um  Nercshcim,  im  wurtemb.  Jaxt- 
kreisc. 

DurvuH  Möns;  Geb.  in  Afaxima 
Sequanoruni,  südwestL  von  den  Rauracf, 

noriwestl.  vondenHelvetü ;  wahrscheinl.  chezow,  Dur,  Kreis  LeutmeriB, 

jetzt  Pierreport,  Pals  auf  dem  Jura,  Canton  nordwestl.  v.  Prag,  6J  südL  v. 

Bern.  See.  AI.  lieft  ihn  Jul.  Caesar.,  sec.  D  uziacum ;  i.  q.  Diciarum. 

AI.  e.  röm.  Prafect  in  Helvetien  durch-  Dyardanes,  Plin.  VIII,  9.";  0e& 

hauen,  um  ex  Aventicensi  Fago  auf  e.  ne«,  Oiöuvtiq,  Strab.;  FL  in  Ii 

kürzeren  Wege  ad  Sequanos  zu  gelan-  tra  Gangem,  fallt  sec.  Strab. 

gen.  cf.  Stumpf.  XII,  p.384.;  Urst.  I,  Gange«,  u.  heilst  wohl  jetzt  Em 

p.  4.    Auf   der  Seite    nach  Dachsfei-  <er,  Bcrhamportcr ,  Bntmaptrtrr% 

den  zu  die  unleserl.  Inschrift:  im  wcstl.  Tibet,  auf  dem  Geb.] 

IN  um  in  in  Augusti  via  dueta  per  ardua  sc,  östl.  von  den  Quellen  de« 

montis,  durchstr.  als  Tsampu  Tibet, 

Fcliciter  scindens  Petram  in  margine  Bongalen ,  u.  fallt  als 

Sec.  Petr.  Pithoens:  Dacca,  nahe  der 


Königr. 

Duvelandia; 
landj  Prov.  Seeland, 
Dyk  (Dykwasser)  von 
trennt. 

Duxonum;  bühm.  St  Dadhfl 


Numini  August, 
via  facta  per 
u.  Ursum  Paternum 
L  Vir.  Col.  HelveL 
Dusa,  Fl.  Douze,  entspr.  in  den  Py- 
renäen, u.  fallt  unweit  Tartas  in  den 
Adour. 


Ganges  in  den  Mbuscn 

D  y  diwac,  Ptol.;  zwey  Irwfe 
Mare  Internum,  Plinthinc,  am  PaL  1 
reotis,  gegenüber. 

Dyla,  Ann.  Fuldens.  P.  V.T 
Fl.  Vyle,  Prov.  Brabant,  entspr. 
Marbais ,  strömt  bey  Loy 


Dusae  (Dysac)  ad  Olympum;  St.    girh  ,    '  Mcrheln  mit 


in  Bithynien,  vielleicht  südwcstl.  von 
Antoniopolis ;  angcbl.  jetzt  Duztscke, 
T\iskcy  Flecken. 

Dusare ;  Ost  der  Dosareni,  in  Ara- 
bia  Felix,  auf  e.  Anhöhe. 

D  usareni;  ef.  Dosareni. 

Dusburgum,  Cluv.  III,  i.  q. 
Docsburgum. 

Dusiaca,  ce,  Ann.  Fuldens. P.  III.; 
Ort  in  Frankr. ;  sec.  Pertz  Tousy,  im  Dep. 
Meurthe  (Lothringen) ;  sec.  Mich.  Gcr- 


i.  IV,  de  re  diploinat  aber  Tullei,  östL  vom  Vorgeb 
daselbst.  "  (  ln    /uni  1 

D us tum;  cf.  Dunsium. 

^  Dusmisus  Pagus',  L  q. 
«is  Pngus. 

Dusscldorpium,  Luen. ;  cf,  Zciler. 
Topogr.;  Hptst.  Düsseldorf  dcsKgbz.  gl, 
K. ,  am  Einfl.  der  Dussel  in  den  Rhein, 
3]  M.  südwestL  von  Duisburg ,  6  nord- 
ösll.  von  Jülich.    Üusseldorpicnsis ,  e. 

D  ussella;  kl.  Fl.  Dussel,'  fällt  bey 
Düsseldorf  in  den  Rhein. 


fällt  in  die  Scheide. 

D  ymoc,  arum ,  Lh  .XXVII,  ol 
Dyme,  Plin.  IV,  5.;    ^ifitj,  I 
Strab.  VIII,  p.  235.  265  ;  Polvb. 
41.;  Pausan.  Achaj.  c.  6.  46.; 
angebt,  früher  Palea,  n.  i.  q,  i 
tos,  Homer.:  St.  im  nordwe*tl. 
ja,  soc.  Steph.  300  St  ad.  (7{  M.), 
Pausan.  400  (10  ML)  nördL  vom  FL 
,  soc.  Strab.  60  Stad.  (3  St.), 


Araxus,gingim  J. 
hilipp  von  Marcdfl 
über,   wurde  vom  röm.  Feldh«  rrn 
pitius    erobert,    unter  Pompejus 
der  sec.  Strab.  nach  dem  piral,  hri 
gc  av&QoairovQ  fuyadag  dalün 
J'    Colonic,  cf,  Plin.,  u.  soll  beut.  Tage*  Kam- 
y    nitza,  Chaminitza  hoissen,  kL  St.  am  Fl  j;'. 
N.,  nahe  der  Küste,  cf.  CoronelL  D< 
Moreao.     Andere  vergleichen 
schcinl.  Clarcnza,  Dorf.  Dymacus, 
XXXII,  81.;  Dymad,  Cic;  J 

Marc.  XXUI 


Duth,    Jov&,     PtoL;     Phthut.  Dymas,  oc, 

fftfovr,  Tnb.  A^athodaem. ;  Fl.  in  Mau-  FI-  in  ^«»gdiana. 

reUnia  Tingitaua,   zw.  dem  Diur,  u.  Dyme,  Anton.  Itin.;  P«ol; 

^ntt-  St.  in  Thracien ,  naho  dem  6$tl  L'fcr 
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i,  iw.  Trajanopolis,  o.  Plo- 


»sfn.cf.  Zcüer.;i. 
r;  L  q.  Dum. 
r«Jtt;  cf.  Kr ii mos. 
fr«*;  FL  in  Pltfhiotis  (Thessalien), 
Tom  Spcrchius,  in  den  Sin. 


VIT.  Dig.  de  Censib.  das  jus  Italienm, 

u.  heifst  in  uns.  Tagen  Durazzo ,  Du- 


sru;  angebl.  lu  v  den  Eingeb.  i.  q.  c.  1.; 
pt  jetzt  iiffas,   in  Marocco  ParcÄ  y,, 


■ 

e.  M Imsen  des  adriat.  Meeres,  cf.  Thu- 
cvd.  I. ;  Diodor.  Sic.;  Euseb.  Chron.;  Mi- 
raens Geogr.  Eccles.  etc..  Dyrrachinus, 
adj.;  Dyrrachini,  Cic;  Liv.  XLIV,  30.; 

'Emd&uvuH,  Pausan.  Eliac. 
Var.  liiit  XIII,  16. 


rächt  um,  Mein  II,  3.;  Plin. 

Vellej.  Paterc.  II,  49;  51.; 
Fest. ;  Flor.  IV,  2.;  Liv.  X  LI  II, 
Cic  MV,  epist  1.  3.;   Cues.  Civ. 
13.  sq.  41.  51.  71.  sq.  89. ;  Tacit. 
fc.ll,  83.;  Anton.  Irin.;  dvooa- 

10.;  DioCass. 


p  Durrac/u  um  ,    Catull.  c.  37.; 

Epidamnu*,  Plin.  1.  c;  Mela 
'  Pomp.  Fest. ;    Emöafxvog ,  Dio 
V. ;  St.  in  lllyris  Graeca, 
s,  nördl.  von  der  Mdg.  des 
rdwestl.  von  Bulis,  war  e. 
BifL-rorcvraeutchc  Colonie,  xrta/ia 
«§oiov.  tegrünri.  Olymp.  XXXVIII, 
erhielt  toq  den  Römern  den  N.  />yr- 
,  et  Mela  1.  d. ,  hatte  sec.  Lex 


Dyrzcla,  dvq&lct,  Plin. ;  vielleicht 
i.  q.  Zorzila,  ZoQ^tXa,  Hierocl. ;  u. 
Zarzela,  onim,  Zao^a,  <ov,  Notit. 
Episc. ;  St.-  in  Pisidien,  vielleicht  «ädl. 
von  Seleucia,  zw.  Olbasa,  u.  Orba- 
nassa. 

P  t  nrtum;  i.  q.  Desertnm. 

D y  8  celad <  .  Mela  II,  7.;  ApoUon. 
Rhod.;  See.  Vofs.  e.  Bcyname  der  Insel 
Itsa,  '/o*aa,  Apollon.  Argon.  IV,  565. 

Dysoron;  goldreiches  Geb. ,  wahr- 
ccheinl.  in  Emathia(Macedonicn),  lang« 
dem  südl.  I  IV r  des  Erigon,  bis  zum 
wcstl.  Ufer  des  Axins,  nördl.  von  Edessa. 

Dyspontium;  Ort  zw. Elis,  u.  Pisa- 
tis,  vielleicht  südöstl.  von  Pylos,  im 
Pcloponnesus* 

üysporumi  i.  q.  Dispargum. 


E. 


M«*,  w,  Haete,  PtoL;  Partis, 
^.Cod.Palat;   Pe r s it,  Intcrp.; 

Marcian.  Hcradcot. ;  wohl 
p  nicht  L  q.  Pura ;  Ilptst.  von  Gedro- 
■?«r?ojroitg,  Ptol. ;  ij  (irjTQonoXts 
5  fttyoöcas,  Marcian.  Heracleot., 

irlT  WC*Ü*  Ufcr  dW  Fl*  Arbi8' 

Eo»o,  onii;  Oeoso,  Ptol.;  Ofor- 
"J,n»i  St  der  Vasconcs,  in  Iiispan- ^ 
'  ^rracon.,  am  Fl.  Magrada,  u.  am 
J** 4er Pyrenäen;  sec.  Cell,  der  heut. 
n Ornat,  nahe  dem  Meere,  sec.  AI. 
•  *■«■  St  Sebastian,   in  Gui- 


Jarso»;  Oca<on  f Oiar- 
™).  Ptol..  Vorgeb.  in  GaUia  Narbon., 

w  Grenze  von  Gallia  Aquitania. 
^  8»no;  Ejauna;  Eona;  Jauna; 
9        flvcimc .    Fenne ,  an  der 


uc»  rrov.  (hambe 


£4 


cry. 


Aforanut  Mont;  nca- 
F'      Wo««  Afarfnio,    am  Calore, 


K6oi,  älis;  cf.Deut.  XXVII,  4.  13.; 
Josua  VIII,  33.  cf.  30.;  e.  rauhe  Spitze 
des  Gebirgs  Ephraim,  in  Samaria,  nördl. 
vonNeapolis,  dem  Berge  Garizim  ge- 
genüber. Hier  sollen  gegen  die  dem 
Gesetze  zuwider  Lebenden  Flüche  aus- 
gesprochen werden,  wie  Mo*es  bey  Ein- 
tritt in  Canaan  bestimmte,  cf.  Judic.  IX, 
7,;  Reland.;  llamelsveld.  1*371.  sq. 

Ebellinum;  cf.  Bicla. 

Ebcltoftia;  Pomagrivm;  St. 
Kbeltoft ,  im  Stifte  Aarhuus  (Nordjut- 
land), am  Helgcnais. 

Ebcracum;  Ebuacum;  cf.  Bucc- 
lin.  Germ.  Saer.;  Brusch.  Chronol.  Mo- 
nast.  Topogr.  Franc. ;  baier.  Mkllt.  Eber- 
ach,  Erbach,  8  Stunden  von  Schwcin- 
furt,  ehemal.,  im  J.  1126  vom  Bischof 
von  Bamberg  gegründete,  Cistercicnser- 
abtei. 

JEoero&ritnm,-  cf.  Manriqucz  Ann. 
Cisterc.II,  adann.  1147.;  i.  q.  Alco- 

fi6cr.6ergo;  Österreich.  Mktfl. 
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Eberaberg ,  an  der  Trann ,  tinfern  Pas- 
sau.   Schlacht  am  7.  May  180». 

Ebetidorfium:  cf.  Albin.  Chron. 
Mino. ;  c  ragebirg.  Dorf  Ebersdorf,  Ebcra- 
back  ,  an  der  Zschopau,  1  St.  von  Chem- 
nitz» Hier  wurden  die  in  der  Nacht  vom 
f.  Kant  8.  Jul.  1455  durch  Kunz  vonKan- 
fungen  geraubten  «ach«.  Prinzen  Ernst 
u.  Albert  eingeholt,  deren  Kleider  ia 
c.  Ginsschrnnk  aufbewahrt  werden,  cf. 
Schreitcr  Gesch.  des  Prinzenraubes; 
Schumann  Lcxtc.  von  Sachsen ;  Birken 
eächs.  Hehiansaal ,  hersg.  ven  Horn,  u. 
Fellern;  Ranft  sächs.  Patriot;  Gleich- 
mann  hinter.  Nachlese. 

Eberaperga;  cf.  Eburobergomura. 

Eberatcnienia,   siv.  Ebertinua 
Comitatua;    Grfsch.  EbcrsUin, 
Schwarzwalde,  vom  FL  Murg 
strömt. 

Ebcrateninm;  Schlofs ,  u.  Flecken 

ratein,  in  der  Grfech.  gl.  Namens. 
Ebeahamum;    kl.   engl.  St.  Epa- 
hum,  Epaom,  Grfsch.  Surry ,  14  M.  von 
London. 

Ebilingun  f Webilingia ,  Wcibilin- 
guo),  Ann.  Fuldens.  ann.  899.;  IVeibi- 
lingna,  Ann.  Fuldens.  P.  V.,  ann.887.; 
Weibilingon,  Ann.  Fuldens.  P.  IV., 
ann.  c  ;  IVehibilingua,  Ann.  Ful- 
dens. P  V.,  ann. 893. ;  sec.  Chronic.  Gott- 
wie.  der  heut,  würterab.  Mktfl.  Wiblin- 
gen, am  Einfl.  der  111er  in  die  Donau, 
unfern  Lim. 

Ebillinum  ;  span.  Flecken  Ayerbe, 
Ajeyrcc,  Königr.  Navarra. 

Eblunn,  ae,  Ptol.;  St.  der  Eblanii, 
in  Hibernia,  sec.  Cell.,  u.  «PAnville,  i. 
q.  Dublinium ;  sec.  Mannert.  i.  q.  Dun- 
kemnum.  Dundnlk. 

Ebtänii,  Ptol.  Cod  Palat.  ;  £  Ju- 
ni«, Vulg. ;  Volk  auf  der  Ostküsre  von 
Hihernia,  sec.  d'Anville  um  Dublin, 
wahrscheinlicher  sec.  Mannert  um  Dun- 
dalk. 

Eblitei  Monte*,  Plin.;  Gebirg  ia 
Arabien. 

Ebtda,  Eß68a,  Ptol  V,  17.;  St  in 
AraMa  Petraca,  oberhalb  den  Nigri 
Moates,  in  der  Nähe  von  Elusia;  sec. 
AI.  nahe  der  Wüst«  Zur. 

Eb »de,  et,  Plin.  V,  28.;  St.  der 
Helmodones,  in  Arabia  Felix. 

Ebodia;  cf.  Arica. 

Ebodiae  Fretum;  die  Meerenge 
t>on  Aldcrney,  Paa  de  Blanchart ,  zw. 
der  Insel  Alderney,  u.  Frankreich. 

Ebodurnm;  rom.  Ort  im  südwestl. 
Rhaetien,  nahe  dem  östl.Ufer  des  Rhein; 
sec.  Leichtlen  nördl.  von  Drusoraagus, 
südwestl.  von  Chmia,  auf  der  Stelle  des 
heut,  ßcnduicn* 


Ebtlun;  Ebolas:  cf. 

ncapol.  St  Kboli ,  Kvoli, 
Prov.  Principato  Citerrore. 

KbÖlu  s ;  i.  q.  Ebolum. 

Eböra,  ae,  Plin.  IV,  22.;  Mehx 

I.  ;  Strab.;  Liberuli  taa  Julia, 
kc.;  Libcralit  as  Julia  Kbormtfä 
sept  ap.  Gruter.  n.  9.  p.  489.;  Ma.1 
gusti  aevo  cus. ;  Liberalita*  JwS 
Ebora  Permi 8 au  Caeaoria  Jugtuti 
tificia  Maximi ,  Mz.  ex  aevo  L ; 
pium  Liberal  i  tus  Julia  ,  M* 
ria;  St.  in  Lusitanien ,  südl 
gus,  nördl.  vom  Anas,  nordöetl.  v 
lacia ,  genofs  sec.  Plin.  d.  jos  1  a:ii  - 
heifst  jetzt  Evora,  Ilptst  der  P 
Alcntejo.  cf.  Resend.  Antiq.  Evorae, 
raens  Geogr.  cccles. 

Ebora,  Mein  III.  1.:  ein 
eastellum,  in  Hispania 
östl.  Ufer  de«  Baetis. 

Ebora,  Mela.;  St  in  Gal 
pania  Tarracon>),  na~ 
maris;  vielleicht  der  hent  Flecken 
ros ,  in  Gallicien,  an  der  Mdg.  der1 
bre;  sec.  AI.  der  jetzige  Ilafen 
der  Mdg.  des  Tamara 

Ebora,   Plin.;  St, 
Etrurien. 

Ebora  Atta;  portng.  Flecken 
ramente ,  Prov.  Alcntejo ,  anweit  " 

Ebora  Ed  e  tan  omni ,  Plin.; 
St.  der  Krina ni,  in  lli^pamaTarrar« 
fern  Damiana;  umuögl.  sec.  AL  i 
Fanum  St.  Luctferu 

Eborucenai*   Comitatu  9  9  C 

II,  4;  17.;  Füller.;  engL  Grfsch.  Y< 
grenzt  nordöstl.  an  Durhain ,  u.  aa 
Nordsee.    Hptst  \orf 

Eboracenaia     Novm  Ct»t 
Belgium    Novum;  no 
Frey staat  Neu>-Iorlc,  tw. 
Connecticut ,  dem  Meere,  New  - J 
Pcnsylvanien,  u.  Vermont,  bis  an  die  . 
Ortario,  11.  Krie.  Hptst  New- York, 
Fl.  Hudson. 

Ebördeum,  Entrop.;  et  Cakaji 
Eboraceneis.  Eboracenaia,  e,  Clnv.jl 
23.  Hier  die  gröfste  Orgel  Euglaadi, 
mit  3254  Pfeifen,  n.  52  Registern. 

Eborcqia,  Ann.Fuldens.  P.  V,  ans. 
8U4. ;  cf.  Eporedia. 

Eboreakemium,  see.  Ann.  Hinr 
mar.  Reinen*,  ann.  870.;  cf.  Schöpft*«. 
All, it.;  vielleicht  die  frans   St  £Wa» 
heim  ,   Obernay  ,   Oberebenheim  , 

"  s  3  M 


Eborica  (Ebroiea),  Cae*.;  Ehr  9^ 
cae,  arum,  Cell.  II,  2;  73.;  Ksroi- 
cum  (Kvroicutn)    Eburo;  Eburoni- 


Digitized  by  Google 


Eborobritunu 


447 


Eburones. 


streite  Oppidvm,  Ann. 

mn.873.;  IS&rocen* 
Ann.  Hincmar.  Kentens. 


ff 


>  Mtdiolanum,  Ptol.;  Afe- 
19«  Anltrtorutn,  Anton.  Itin.; 
H.  Amm.  Marc.  XV,  2?.; 
F.broitorum  (Kburovicum), 
%M :  Hnt-(.  der  Aulerci  Eburo- 
i.GilüaLu£dnn.,  Will  M.  P. 
Itaoma.rax ,  XVII  nordwcstl. 

WM  II  nordwestl.  von 
brui.  Tar,es  Kvreux,  Hptst.  des 
an  lton.    Nahe  das  herrl. 
iJmanr.   Ebreieengis,  c.  cf.  Iin- 
Gallic.  r 


rtirifvm; 

ÜtiliHi, 

rlsta«»;  t.  q.  Castrum  Eb re- 


ff. EtrasHf. 
i;  cf.  Kheraeum. 


laam,   Paul.    Waraefr.  de 
->k  III.  Vt. ;  J?6  red ufi  emi  f 
Kl,  U.  c.  4.  8. ;    cf.  Castrum 
MMt.   Rbralum-nsis,  e.  BcrL 
UrfMuau  m;  cf.  Kl> roli um. 

sai»,  Talk  PeuL ;  i.  »j .  Cdro. 
\iinum;  cf.  Castrum  Ebredu- 


UHR,  Luen.;  Zeücr.  To- 
rt.;  Stumpf.  Chronic.  Hei- 
iftdunum ,  -Tab.  Peut;  St. 
trbir/nus  (Galita  Bellica, 
km  Lagdunen*.) ;  jetzt  Ifcr- 
st.  im  Ganton  Waadt,  am 
ükrsn.ee ,  o.  auf  e.  von  der  örbe 
M)  rtbtideftn  Insel.  Nahe  röm. 
■kr. 
&*errae,*  )  • 

LV#h'*ra;  Ebrclodunum;  franz. 
>K  Dep.  Allier  (Xiedcr-Auverg- 
^«cSwalf,  5  M.  von  Clennont. 
Bfn.  W  XIX ,  28. ;  St.  in  Gali- 
ifcprior,  vielleicht  4J  M.  südostl. 
früher  im  Stamme  Asser. 
R«,  Ann.  Benedict.  III, 
*  finr«,  Dcp. 
jiBErre. 

afftttawm,  Notit.  Im  per.;   L  q. 
i  Etrtdaaense.  See.  Sotit.  c.  lag 
Ptiefcctus   Claas»  Bracariorum 
Sdpaudiae. 

S  Jornand.  de  Regnor.  Such- 
et Hebrua. 
Jwt  Oecidc«t«fit,  Ptol»;  Le- 
'»«.  Carabden.  Britann. ;  Insel  nahe 
Kaste  Ton  Britannia  Barbara, 
**«u.  ton  fclruda  Orientalis,  ge- 
»     Lbodae,  u.  heifct  jetzt  £e- 


Äouda  Orientalin,  PtoL;  tj.  der 
Ebadae  Insalae,  wcstl.  von  den  Calcdo- 
nii;  heut.  Tages  >Skyy  S  hiernach,  in  der 
schottl*  Grfsch.  Invernefs,  enthielt  37£ 
QM.y  u.  hat  die  Hafen  Ornosay,  u.  Pur*- 
free,  cf.  Hur  Warum. 

Ebüduc  Insu  Inc. !,  'EßovSaty  Ptol.  II, 
2.;  Hebudes  (Ebüdes) ,  Plin.  IV,  16.; 
Solin.  I  >  22. ;  sec.  Plin.  80. ,  sec.  PtoL 
aber  nur  5  Inseln  nahe  der  weatl.  Küste 
von  Britannia  Barbara;  vielleicht  zum 
Theil  die  heut,  kebtidiseken  Inseln,  We- 
ttern -  biseln ,  von  denen  20  bewohnt 
sind.  Ehuden,  sagt  Salmas,  in  So! in., 
Mein  nul las  receneet,  et  nullas  Emodas 
Ptnlemaeu».  Vix  sane  mihi  dubium  est, 
quin  Emodae  vel  Etnudae,  et  Ebudae 
eacdein  sint.  See.  Ptol.  hiefsen  sie: 
Ebuda  Orientalis,  u.  Oceidentaks,  Kl- 
eina, Maleos,  u.  Epidiuni. 

Ebura,  Masson.  Dement,  Flum.  Galk; 
cf.  Audura. 

Ebura,  Liv.;  cf.  Lihora. 

Ebura,  cognom.  Cerea/is,  Plin.;  SU 
In  Hispania  Baetica  ,  audöstl.  von  Cor- 
dnba ;  inuthmafsl.  in  uns.  Tagen  i.  q% 
Aleala  Kegali»« 

Eburmiei;  wohl  i.  q.  Ebaro viers,  im 
Dep.  Eure,  um  Evrcux. 

Eburia;  e r.  Ebora. 

Kburini,  PKn.;  Volk,  vielleicht  in 
Lucanien. 

Ebure  bergemum  (  Eborubergo- 
mum,  Adelzr.  XIV,  3.);  Eber  »per  ga, 
Hund,  baier.  Staramb.  ;  baier.  Mlafl. 
Ebersberg ,  im  Isarkreis,  4}  M.  oüd.istl* 
von  München ,  1$  nordwestl.  von  Was- 
serburg.  Eber  »per gens  is,  e. 

Eburobrica,  Anton.  Itin. ;  Ort  in 
Gallia  Lugdunen*. ,  XVUI  M.  P.  nord- 
ftstL  von  Autesiodorum,  XXXIII  aüd- 
westl.  von  Tricases;  angcbl.  jetzt  SU 
Florentin,  kl.  St.,  I>ep.  \onnc,  am  Ar- 
mancon,  zw.  Auxerre,  u.  Troyes. 

Eburobritium;  et  Alcobatia. 

Ebu  rodunensis  Lacu»;  et  \eo- 
eomensis  Lacus. 

Eburödünum;  i.  q.  Ehrodunum. 

Eburodunum;  i.  q.  Castrum  Ebre- 
donense. 

Eb  urodunum  ,  nicht  Robodunum, 
Ptol. ;  St.  der  Quadi ,  im  südö»4l.  Ger-» 
manien;  sec.  Cell.  i.  q.  Brunna;  sec.  AI. 
am  Fl.  March,  unweit  Drosing. 

Eb tf rittet,  um,  Plin.  IV,  17.;  Caes. 
Gull.  II,  4;  IV,  6;  V,  28;  VI,  24,  34. 
3f».  43.;  Flor.  III,  10.;  Volk  in  Gallia 
Belgica,  auf  beyden  Ufern  der  Mosa, 
wahrscheinl.  im  heut.  Jülich,  u.  in  der 
niederl.  Prov.  Limburg,  um  Hasselt, 
wohl  aber  nicht  in  Geldern.  Bey  ihnen 
lag  iec.  Caes.  Atuatuc*.  Ihre  Wohnsitze 
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nahmen  die  Tangri  ein,  welche  Einige 
mit  deu  Eburones  für  e.  u.  dasselbe  Volk 
halten. 

JE  6  u  r  S  v  t  c  c  s ;  cf.  Aulcrci. 

Khitntm.  Ptol.;  St.  derQuadi,  im 
eüclö^tl.  Germanien,  sec.  Mannert  an 
der  Waag ,  in  Oberungarn ,  sec.  Cell.  i. 
q.  Olmutium,  Zeiler.  Topogr.  Morav.; 
Baibin.  de  Heb.  Hohem. ;  Bucclin.  To- 
pogr. Germ. ;  Hptst  Olmütz  des  mäh- 
risch. Kreises  gl.  N.,  an  der  March,  21£ 
M.  nordöstl.  von  Wien.  Andere  aber 
setzen  Olmütz  auf  die  Stelle  des  alten 
Philecia,  u.  halten  Ebuntm  für  Owar. 

Ebürünum;  i.  q.  Castrum  Ebredu- 
nensc. 

Ebusia;  i.  q.  Ebusus. 

Ebusium;  cf.  Ebusus. 

Ebusmi  Regina;  St.  in  Bactriana, 
angchl.  unfern  Balkhe,  nördl.  vom  Zusfl. 
de^  Uumian,  u.  Dehnsen. 

Ebusus,  Eßovcoq,  Strab.;  Mela  II, 
7.;  Plin,  HI,  5;  XV,  9.;  Fest.  Avien. 
v.  «21.;  Liv.;  Ebosia  (Ebusia),  Stat. 

I,  Silv.  VI,  v.  15.;  Ebysds,  Eßvaog, 
Dionys.;  Ebyssos,  Eßvoaog,  Ptol. 5 
Pityusa  Major,  Petr.  de  Marc.  Hisp. ; 
cf.  Cell. ;  Insel  des  Marc  Intemum ,  östL 
Ton  der  Küste  von  Hispania  Tarracon., 
Südwest),  von  Balcaris  Major,  bildete 
mit  Ophiusa  die  Pitynsne  Insulac,  n. 
heifst  jetzt  feffO,  Jbiza,  Yviza,  Insel  des 
mittelland.  Meeres,  mit  der  Hptst.  gU 
Itatnens.    Ebusitanus ,  adj.;  Plin.;  Mela 

II,  7.;  Ebusita,  ac,  m.,  sec.  Barth.,  n. 
Gevart.,  var.  lect.  für  Ebosia,  Stat. 

Mela  II,  7.,*  Eßovaog, 
Strab.;  Ptol.;  Ebusium,  ii ,  Inscpt. 
ap.  Gniter.  Iinp.  Caro  dicat.;  R.  P.  (Res- 
publica')  Ebusium,  Insrpt.  ap.  Gruter. 
n.  11,  p.  808  ;  Ebusus*  cognom, 
Phocnissa  (Pocnorum  Colonia),  Sil. 
Ital.  III ,  v.  302.;  ehemal.  Hptst.  der  In- 
sel gl.  N.;  heut.  Tages  Iwca,  im  Süd- 
osten. 

J?6utiana;  St.  in  Samnium,  angebt 
nordwestl.  von  Alifae. 

Ecae,  arum  ;  cf.Megiscr.  Dclic.  Nea- 
pol. ;  i.  q.  Accae. 

Ecana;  cf,  Aecae. 

Ecbätäna,  orum,  Plin.  VI,  4.;  Ta- 
cit.  Ann.  XV,  31.;  Justin.  XII,  1.;  Cic. 
pro  Leg.  Manil.  c.  4. ;  Amm.  Marc. 
XXIII,  23.;  Ecbatana,  ac,  Hiero- 
nym.  Chronic.  Euseb. ;  Lucil.  Satyr.  VII, 
ap.  Nonn.  Marccll.;  'Eußdrava,  cov, 
Strab.  XI,  p.  803;  XV,  p.  1063.;  De- 
mosth.  Philipp.  IV,  p.  100.;  Diodor.  Sic. 
11 ,  13. ;  Aelian.  Var.  Bist.  VII ,  7. ;  Id. 
de  Animal.  X,  Ptol.;  Polyb.  X,  24.; 
Theiuistius  Orat  XXVI,  p.  319.;  2. 
Maccab.  IX,  3.5  EeraVI,  2.;  Tobiaa 


V,  9.;  Judith I,  2.  sq.;  cf. 
tiq.  IX,  4.;  Afut&a, 
Ecbatana  Med  arum,  Plin.  % 
Ecbatana   Mcdiae,    rot  Eau 
Tfjß  Mr)8iag ,  Herodot.  III,  M. ;  1 
Sic.  XIV,  23.;  cf.  n,  u.  XVII. 
tarcli.  Alcxand.j  Joseph.  \nti«} 
tiein.;  Agbatana ,  Ayßccxccwa,  J 
Ctesias. ;  Herodot.  I,  98.;  III,  9EL 
batana,   Isidor.  Charac. ;     Uj  ; 
Medien,  XII  Stad.  vom  Berge-  € 
cf.  Diodor.  Sic. ,  war  von  l>ejoc 
von  Medien,  um  728  vor  Chr. , 
cf.  Herodot.  I,  98. ,  von  Selenco» 
tert,  u.  verschönert,  Plin.  VI,  21 
hielt  von  Semiramis  Wasser ,  cf.  1 
Sic,  war  Residenz  der  niedi.-ch-, 
lyb. ,  u.  seit  Cyrus  der  persich.  1 
die  jedoch  im  Winter  in  Sasa  wen 
cf  Aelian.  de  Animal.  X,  6.5  1 
Anab.  III,  5.  10.;  Id.  Cvrop.  11 
hatte  c.  herrl.  königl.  Palla^t,  e 
pcl  der  Airrj    (Anaitis),  eicbei 
nach  Innen  zn  immer  höhere  V 
e.  Umfang  von  250  Stad.  (12}  & 
heilst  jetzt,  nicht  Tauris,  Jabri 
dern  Am  ad  am,  Uamcdam,  Fl  cm  ach 
in  Persien,  40  M.  von  Bagdad,  1 
so  weit  von  Ispahan.    Schon  im 
cbristl.  Zeitrechng.  enthielt  sie 
Haukal  in  sc.  von  liylenbroel  he 
Beschr.  des  pers.  Irak  (die  Thor 
nichtete  Aga  Mohammed),  nur  ei 
sarange  in  der  Länge  n.  Breite, 
Ker  Porter  zählt  sie  jetzt  i)0OO  Ii. , 
bi*  50000  £inw.    Hier  die  Gräfe 
Esther,  u.  des  Mardochai ,  zvct  ! 
phagc  aus  fast  schwarzem  Hol/ 
Verzierungen,  n.  einer  hebräisch.  I 
am  obern  Rande  e.  jed«m  Sarfc« 
Im  Gebäude  selbst  auf  weif^em  Mi 
aufser:  Ksther  YII1,  15.,  ti.  Ps. 
die  Nachricht,  dafs  zwey  Brüder:  1 
u.  Samuel,  im  J.  der  Welt  4474 
p.  Chr.)  dies.  Grabmal    hätten  t 
erneuern  hissen,  cf.  Ker  Porter.; 
vier  Keis.  durch  Persien*  ;  Wahl  A 
Neu.  Asien. ;  Jahn. ;  Keland. 

Ecbätäna,  Magorum  Dpri 
Plin.  VI,  26.;  St  in  Persis,  %iei! 
nnfern  Pasagnrdae;  muthraafsL 
Tages  Gucrden.  Von  ihr  sagt  I 
translatum  (der  ungünstigen  Lage 
gen  V)  ab  Dario  rege  ad  niontce.4 

Ecbätäna,  orum,  Plin.  V, 
Exßazava,  Zlvgiag  noXiq ,  u.  Agit 
n a,  Ayßcetccva,  noltxviov  Zvgtcrs,  St 
Exßarava  tv  EvQtrj ,  Herodot  III . 
St.  in  Galilaea  iiifer.,  am  Fuße 
Geb.  Cannclus;  angehl,  jetzt  & 
Hier  starb  der  pers.  König  Canib 
welcher,  dem  Orakel  nach,  £<!•: 
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pf .  'Exxttog ,  Scyl. ;  Fl.  in  Cy~ 
nnfern  («ndl.  Ton)  der 
ii  aec.  AI.  wohl  nicht  i.  q. 

BLfti ;  Mcthymna  (Mcdinä) 
flnd'f :  nicht  i.  q.  Augustobriga ; 
ktilb  Wilma  Ceti,  Prov.  Soria, 
Brie  War,  arvm ;  «ardin.  St.  Igle- 
Capo  dt  Cagliari,  auf  der 

aasen,*  St.  der  Bezeni,  in 
ia,  anf  der  Grenze  von  Ly- 

Com- 


i?pa,  ar.  Plin. ;  Ecdippa, 
Kedippon,  E%öinna)Pi 
Üieronym. :  in  nono  millia- 
pergentibus  Tyrum,  sec. 
et*a  XL  Stad.  nordustl.  von 
i.  CLTII  südwestl.  von  Tyrns; 
&A>\h  jetzt  aec.  Paultrc  der  Fle- 
I«.  7*. 

pro.  ß«,  Liv.  III,  10.;  Ecke* 
Ppr^c,  Dionys.  Hai.  VI  II,  init.; 
bv  -roh?  rot?  OvoXov&mdv  f-O"- 
■fartcar/? ,  Id.  X  ,  p.  <i47. ;  St. 
ai  in  Latinm ,  vielleicht  auf  der 
pt  1 h  r ii ' i i ,  östl.  von  Velitrac. 
.Lir.  III,  4.  ;'Einw. 
Wc  Inn  Himraar.  Kentens,  arm. 

0,L  /vidi,  Pro*.  Limburg, 
fcrMau.  nofern  Maasevk. 
miicmia.  Pausan.  Phoc»;  unbek. 


iiärai,  Ezti8to$os  (Xft8coQo$)) 
■tf.  VII,  124.  127.;  Ep'fVooo?, 
Bhm*.  Jc3QOz(EiitöcoQOG),  Scyl.; 
Pbedoaieu ,  entspr.  bc  v  den  Cre- 

Frch*tröiutc  Mvgdonia,  u.  fiel 
Aiioa   in    den   Sin.  Ther- 

tff»;  Schlefs  Eüed,    in  Un- 

pt«fle,  Ej£«ffl>  Strub.  X,  p.  360.; 
8™<Ued  Zmai  i    St.   auf  Ceos, 
mt.  ion.  Anführer  Teleklos,  Strab., 
AI«*-.  Sholiast.  ad  Dionys.  Pcricg. 

Toa  c,  nnb<-han nten  Orte  Ncdon, 
Istara,  an*,  gegründet 

Wfti'o,  Steph  ;  aec.  Bochart.  Pha- 
|BL  5.  i.  q.  Eretra. 

plcfia'es;  Ort  in  Attica,  unfern 
r***i  bekannt  wegen  der  hier  ge- 

M?^o,  ar,  Eririct,  Steph.;  Po- 
Diodor.  Sie.  XX,  32.;  St 
n  Sirilien'u ,  vielleicht  nürdl. 
[^Mr'ma.  ö»tl.  von  der  Quelle  de« 
die  jetzt  Ochula,  Aquila  hcü'wn 

Wörterb.  d.  Erdh* 


soll.  Echctlicnscs  ,  Plin.-  III,  8. ;  Einw. 
cf.  Clnver.  SiciL  Antiq.  1  f ,  10. 

Echetra;  i.  q.  Ecetra. 

Echialia,  Plin.  IV,  12.;  Insel  an 
der  Küste  Aetolien's,  gchörto  au  den 
Echinades. 

Echinädca;  i.  q.  Echinae. 

Echinae,  Ejtva*,  Steph. ;  cf.  Scyl. > 
Bchinddet,  um,  Ovid.  Mctam.  VIII, 
v.  581.;  Mela  II,  7.;  Plin. II,  85;  IV- 
12.;  Ezivadeg,  Strab.  X,  p.  315.;  Thu- 
cyd.  II,  extr. ;  Apollodor.  II,  4;  5.; 
Oxeac,  Ot-stcti)  Strab.;  fünf,  od.  neun 
Inaein  des  ion.  Meeres ,  an  der  Mdg.  des 
Acheloua,  u.  an  der  Küste  von  Aetolien 
u.  Acarnanien;  in  uns.  Tagen  Curzolari^ 
im  mittelländ.  Meere.  Hier  gebar  die 
vom  Neptun  entführte  Hippothoe,  Toch- 
ter des  Pelops*  den  Taphius,  od.  Ta- 
phus ,  der  spater  auf  e.  Insel  sich  fest- 
setzte, n.  aieTaphusa  nannte,  n.  siegten 
im  J.  1571  (Schlacht  von  Lepanto)  die 
Christen  über  die  Türken,  cf.  Gratian» 
de  Bello  Cypr.  III,  p.  276. 

Echincisy  Cic»  Arat. ;  angebl.  i.  q» 

Chios  Insul  n. 

EchitiM»,  Ptol.;  Ort,Vicus,  im  Süd- 
Westen  von  Cyrcnaica ,  unfern  Herculig 
Arenosi  Cnmnli. 

Eck  in  us,  t,  Plin.;  St»  in  Acar- 
nanien. 

Echinu$;  Vorgeb.  in Phthiotis,  nahe 
der  St.  gl.  Namens. 

ßcÄtnu«,  Liv.  XXXII,  33.;  Mela 
II ,  3. ;  "E%tvos ,  Ptol. ;  \Ejrfi/oc ,  Strab. 
IX,  p.  299.;  Polyb.  XVII,  3.;  Id.  Legat. 
VI.;  St.  in  Phthiotis  (Thessalien),  150 
Stad.  (7£  St.)  nnrdl.  von  Phalara,  süd- 
ÖstL  von  Erineus,  anf  der  Küste  des  Sin. 
Maliacus;  sec»  Kruse  jetzt  Achinas 
Echina,  Eckino. 

Echinussa;  t.  q.  Cimolns» 
EchiÖniac  Area,    Ovid.  Trist.  V, 

5  ,*  53. ;  i.  q.  Thebae  in  Boeotien.  Echio- 

ntdes,  ae,  m. ,  Ovid.,  i.  q.  Pentheus; 

bey  Serv.  i.  q.  Thebanus.  j  Echiönius, 

adj.t  Stat.,  i.  q.  Thebanus. 

Echymnitt)  Mela •>  St.  in  Tlirae ien, 
Tielleicht  südweatl.  von  der  Mdg.  des 
Strvmon. 

Eckesioeaf  Ekeiium,  Baudrand.; 
s.chwcd.  St.  Ekcsjö,  in  Jocnkuping,  Prov« 
Smaland,  am  Fl.  Arby. 

E clan um ,  Tab.  Pcutt$  cf.  Aecta- 
num.  Einige  trennen  sie*  u.  setzen 
Eblanum  nach  Campanicn ,  auf  die  Stelle 
des  heut,  la  Colonia,  Prov.  Terra  dl 
Luvoro. 

Ecnofrto?,  'Ey-vouog,  Diodor.  Sic. 
IV,  80.;  Pltrtarth.  in  Dio.;  Polyb.  I# 
25. ;  Berg  im  Süden  der  Insel  Sicilienf 
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nah«  der  Mdff.  dos  Himers ;  angebt.  1er.  Topogr.  Palat ;   Id.  Iiis.  C 

jetzt  Monte  di  (Aticata)  Licata.    Auf  Bert  Couiin.  Germ.;  F reher.  Ori 

dems.  e.  von  Phalaris  erbautes  Schlofs  lut  ;   Spanh.  Hi.-t.  Ecclea.  Saec. 

mit  dem  ehernen  Stier,  in  welchem  die  baden.  St.  Heidelberg,  im  XeeWI 

ihm  Verdächtigen  verbrannten.  am  Neckar,  2}  M.  »udöstl.  tn  " 

Ecoftrtga;   Ecobrogia;  Ort  der  10£  nordwe*ti.  von  Stuttgart  i 

Trocmi,  in  Gallograecia ,  zw.  Ancyra  Pfalzgraf  Rupertus  im  J.  lfe#> 

II.  Tnvium.  versität.    Hcidelbcrgensi*,  c. 
Eeoletimua,    siv.   Ecolimcntia  stand :  Confessio  fidei  thcoiog  et 

Pogus,    Ann.  Prudent  Trecens.  ann.  «fror.  Heidelb.  (de  uno  veru  Uro 

844.  cf.  ann.  845.;  Engoliamen» is,  bus  in  eodem  personis ;  de  dnab. 

siv.  Inculiamcnaia  Provincia;  cf.  persona  Chnsti  naturis ;  de  -arm 

du  Chene,  Antiq.  de  Franc.  Ant.;   kl.  ni  in  J-  chr-  coena),  deutsch 

franz.  Prov.  Angoumoia,  grenzte  östl.  an  Heidelb.  1575.,    u.    wurde  auf 

Limosin  u.  la  Marche ,  nordl.  an  Poitou,  Kurf.  Friedrich  HI.  von  der  Pfalx 

westl.  an  Saintogne,  südl.  an  Perigord;  1562  von  Cnsp.  Olevianus,  n.  Zar 

mit  dem  südl.  Saintogne  das  heut  Dep.  «nus  aufgesetzt :   Catechismos  JL 

Charente .  Hptst  war  Angoulemc.    Ecxh  bergensis,  sive  Palatinus ,  dann  t« 

lismensca,  Ann.  Prudent.  Trecens.  ann.  Lagiis  u.  Lamli.  Ludolph.  l'itb 

^45#  ins  liit.  übersetzt,  JH.  zuerst  dent 

Kcoleama;  i.  q.  Aequolesima.  lat-  1563-  in  8-  *u  Heidelberg:  gw 

tfconta;  Flecken  in  Thessalien,  na-  ^ÄS^ijSiV*!«*0 

he  dem  Sin.  Maliacus.  Engelmann.   Hcidelb.  Ib23. 

Ecregma  ( Emcraum ,  Plin.  V,  13.),  Eden,  enia,  2.  Reg.  XIX,  12 

«fit,  to  Enorjyfia,  aroff,  Diodor.  XIX,  saia  XXXVII,  12.;  E/.ech  X\MI 

64.;  Strab.  I,  p.  45;  XVI,  p.  523.;  Plu-  Gegend  in  Mesopotamien,  wohl  ni 

tarch.  in  Anton. ;  to  Enorjyfia  Zißßavt-  Assyrien  ,  obgleich  unter  as*yr.  I 

dogXtfivrjg,  Ptol.;  Mdg.  des  Lac.  Sirbonie,  sec.  Assenian  Kibi.  Orient.  II,  2 

in  Casiotis  (Aegyptua  Infer.) ,  unfern  der  heut.  Ldstr.  Maadan ,  im  tt'irk.  P 

St  Cäsium.  ltk  Dinrbekhir,  westl.  Tom  Ti^ri» 

Eeretiee^  es,  Plin.  VI  4.;  Gegend  chaelis  Supplem.  n.  VVichmann  n 

inColchU;  vielleicht  e. Theil  vom  nordl.  chen  Eden,  Ezech.  1.  r. ,  unwahr« 

Mingrelien.  lieber  jedoch ,  mit  Adane  (Mona) 

Seron,  Ekron;  e.  der  fünf  Hptst.  fenort  in  Arabia  Felix,  dem  heut i 

der  Philister  (Pentapolis) ,  sec.  Paultre  Eden,  Arnos  1,5.;  cf.  Srboh 

u.  Kloeden  in  der  Ebene  Sephela  (Stamm  dea  Höchst;  Michael.  Stippt;  * 

Dan) ,  etwa  42  Stad.  südöstl.  Von  Jara-  T|mj  wcat^  Ton  Dainawn« 

nia,  «0  nordwestl.  von  Gatli,  125  westl.  dep  Grenze  von  Cocie  -  Syrien,  f 

von  Nicopol  is;  noch,  heute  Accaron.  Ale-  getzen  dasselbe  als  St  an  den  Lib 

»ander,  König  von  Syrien,  schenkte  sie  nahc  dein  FL  Adonis. 

dem  Jonathan,  cf.  Accaron.  Eden,  Gen.  II,  8.  15;  m,  23 

Eetenae,   Pausan.;   Volk  in  Boco-  16  .  Jegaia  LI   3  .  Ezech.  \XUU 

tien,  um  Thebae,  von  dessen  König:  XXX1,  9.;  Joel  II,  3.;  Edtp.  I 

Ogyges  (Ogygus),  cf.  Pausan.,  die  St  E8tVy  Alexandr.;  77ao«df  itfos,  Ib.; 

Thebae  den  Namen  Ogygta  bekam.  radisua,   Vulg.   (  Name  von :  ijl 

Ectini,  Plin  ;  Volk  auf  den  Alpen.  Anmuth,  Lieblichkeit);  Gegend  in. 

Ectodurum;  Leutkerka;  heut-  (nach  den  Hebräern  im  %orden), 

kircha;    cf.   Zeiler.  Topogr   Sucv.;  der  Quelle  e,  Stromes ,  der  «ich  Ii 

Baudrand. ;  Knipschild  de  C.  Imp.  III,  ),aib  derselben  in  vier  Hpffll.  tht 

30.;  Meier.  Topogr.  Suev.;   würtemb.  phasia,  Araxea,  Tigris  n.  Kuphmt 

St  Umkirch,  nnDonaukrciso,  am  Fl.  Gen.  H,  10.  sq.  —  Bochart  mit  Ht> 

Eschach,  nehmen  .den  Piaon  für  den  vatl. 

Eddara,   Ptol.;    Dadaru,   Cod.  Gihon  fur  dcn  ^  Arm  Set  TS 

Palat;  St  in  Arabia  Deserta,  am  Eu-  Cu*cä  für  Chusistan,  u.  versetze«! 

phrat,  zw.  Audattha  u.  Balataoa.  |n  dos  Pnchalik  Bagdad,  um  Ks 

Edcatea;    Volk  in  lllyrien,    viel-  am  Tigris.  —  Keland  DistflrttMi» 

leicht  nahe  der  südl.  Grenze  von  Nori-  u.  Calmet  halten  den  Pison  fdr  den  I 

cum,  ii.  ein  Zweig  der  Japodcs.  sis,  den  Gihon  für  den  Arasci^  da»  L 

Edelberga;  Heidelberga,  Cluv.  Hevila  für  Colehia,  das  Land  C*scb 

III,  10.  18.;  Cell»;  Luen.;  Myrtillc-  Cossaea,  cf.  Strab.  XI,  p.  512.;  üb 
tum;  Myrtillorum  Mens;  cf.  Zei-  XVII,  p.  111»;  Strph.;  Appian.  Pw 
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»V»  für  Armenien.  —  Clericns 
pp  PeaCat.  vergleicht  den  Pison 
•m  Chrysorrhoas  u.  den  Gihon  mit 
ftovtet,  al-o  Eden  mit  Syrien.  — • 
efr»  Sappl. ,  cf.  Jahn  Archacol., 
■  CtA.->fi  für  den  Ü.rt/*,  den  Ptson 
i  .irujxM,  setzt  in  da«  Land  Cnscli 
™l  Sr.  CAafA  CBalkhe)»  in  das 
iewüa  da*  Volk  Chwaliscer,  Chwa- 
dL  Müller  in  Buching  Magaz. 

Kdcn  daher  an  da«  cas- 
ef.  Sickler  in  Augusti  thcol. 
»dir.  1,  L  2.  sq.;  Neuest,  theol. 
f,  45  *q  XII,  133.  *q,;  Schloe- 
tfirLaeü*  liter.  Briefwechsel  1.  — 
tan  ,  Aufklärg.  über  Asien  I, 
U  fodet  den  Pi$on  im  Phasis,  den 
ia  Oxm*.  das  Land  Hcvila  jn 
f,  a.  Cusch  in  Eactrien,  demnach 
»der  reitxendcn  Ebene  von  AascA- 
k  indi>ehe  Paradies) ,  in  Afghani- 
(Rrmilot.  III.  1?.;  Heeren  Ideen* 
,  p.  336.  —  Buttmann,  Aeltesto 
des  Morgenlandes,  Berlin.  1803. 
ttOBCer  Pistm  den  Bcsynga,  unter 
Je»  Gangem,  nnter  Uiddekcl  den 
w  murr  lirvila  aber  jfno,  unter 
jA»  südlichst*  Land  (At&toma), 
Mfr*  üUu  e.  Ldstr.  Indiens.  — 
IbriV  Paradies  etc.  Zürch  181  (i. 
dem  Strom  Eden's  an  das 
,  bev  dein  Gi'Aon  an  den  ^fa*- 
.  bey  drin  Pison  an  den  Indys. 
Entdeckung,  im  Felde  der  ul- 
IW-  n.  Mschgesch.  Halle.  1801. 
k»  Paradies  an  die  Küste  der  öst- 
«*rh  Prevjscn.  —  Kannegiefser 
k  4er  Alterthnntsw.  Halle  1815. 
fco  Püon  für  den  Ganges,  den 
fcr  den  /fidus,  den  Uiddekel  für 
!ru.  den  Phrath  für  den  Jaxartcs, 
tai  Htii.'a  für  Chapilan,  Edel- 
th.  iu  >**rica,  Cusch  für  Südindien) 
*r  fir  Baetrien.  **-  Latreille  Me- 
»  str  dhers  »ujets  de  Geogr.  an- 
I,  eie.  Paris  1H19.  vergleicht  den 
nit  Arm  Oxns  (Sihun) .  den  Gihon 
ins  Fl.  TcAzen ,  den  Hiddekcl  mit 
Ihsdiu  (Kirf LI  -  O^en) ,  den  Phrath 
tea  Pkasi* ,    od.  dem  Arascs,  u. 

nnl  der  iran.  l'rov.  Masanderan, 
ndrtm,  lar abest an .  der  westl. 
I  ts«  Hyrcanien.  Lebrigens  cf. 
Ffiphanes  de  Anrorato,  et  epjst.  ad 
!!ifrn«ii)>  m  ;  Augustin.  in  Gen. ? 
ücta.  de  O.  F.  II ,  19. ;  Hieronym. 
ac  Ebraic. :  Malvenda  de  Farad, 
ft ;  Vorst.  Diatrib.  de  Paradis. ; 
taa  it  Sita  Paradis. ;  Van  Till  de 
H«a«\;  Marek.  Hist  Parad.;  Mo- 
de Parad.  Terrest.  ap.  Bo- 
;   Ekhhonfa  IJrge- 


gesch.  von  Gabler,  u.  Bellermann'a 
Handb.  Erfurt  1804.  Ueber  den  seit« 
gen  Zustand  der  ersten  Menschen  in 
Eden  vergleiche  die  Schilderg.  des  gol- 
denen Zeitalters  bey  Diod.  Sic.  I,  8.; 
Hchiod.;  Virg.  Georg.  I,  123  sq.;  Ovid. 
Metam.  1,  89.  sq.;  Lucret.  V.,  u.  über 
die  Vcrtreibg.  aus  demselben ,  od.  über 
die  Entstehg.  der  Lehel  in  der  Welt,  den 
Mythus  von  der  Pandora. 

Kdcnates  ,  Plin. ;  e.  Alpenvolk« 
entweder  in  Provence,  od.  in  Savoyen. 

Edenburgum;  cf.  Edinum. 

Edeneidm;  Insel  des  Marc  Acgacura, 
in  der  Gegend  von  Scyros. 

Kder  Tarn«,  cf.  Micha  IV,  8.;  Luc. 
H,  8.;  i.  q.  Ader. 

Ed  er,  Hieronym.;  Euscb  ;  nicht  i.q. 
Eder-Jagur,  da  Jugnr  e.  besondere  St. 
ist;  Ort  im  Stamme  Juda,  zw.  Jagur 
u.  Cina. 

Edesa;  cf.  Edessa. 

Edessa,  ac,  Anton.  Itln. ;  Liv.XLV, 
29.  30.;  Justin.  VII,  1. ;  "Aide ooa,  Ptol.J 
Edesa,  ae,  'Edtoa,  ag ,  Polyb.  V,  97.  J 
St.  in  Emathia  (Macedonien) ,  südl.  von 
Aegae,  westl.  vom  Axius,  nördl.  vom 
Astraeus,  südwestl.  von  Gordynia,  war 
eheraal.  Residenz  u.  Begräbiii  fsort  der 
macedon.  Könige ,  u.  heilst  wahrschcinl« 
jetzt  Edessa,  Vodina ,  St,  nahe  dem  Vi- 
stritza.  Edessaeus,  adj.,  Liv.  XL1I,  51« 
Kruse  setzt  Edessa  nördl.  von  Aegae,  u. 
nimmt  erstere  für  Moglaena ,  letzter« 
aber  für  VodentU 

Edessa,  EdfOöa,  ctg,  Appian.  Syr.| 
L  q.  Hierapolis  Syriae,  od.  Bambyce, 

ftdessa,  ac,  Tadt.  Xn,  12.;  En- 
tTop.  VII,  11.;  Tab.  Pent.;  Notit  Bccl.| 
Jornand.  de  Regnort  Sncccss.  p.  49.; 
(Edissa),  Hieronym. ;  (Edissa),  Anton* 
Itin. ;  Eötooa,  PtoL  ;  Edessa  Calir-* 
rhoe,  Plin.  V,  24.;  Kaliko*  (Schön- 
flickende),  Steph. ;  Edesa,  ae,  Edtactf 
Procop.  Pers.  II,  12;  cf.  I,  17.,  Socrat« 
Hist.  IV,  18.;  cf.  Euseb.  Chron.,  Eva- 
grins  IV,  8  ;  Metropolis  Colon  ia 
Edessenorum,  Mrjtqon-.  KoX.  EdfG- 
arjvav,  Mz.  des  Alexand.  Sever. ,  u.  des 
Gordian.,  von  den  Macedoniern  Antio- 
ckia,  Plin.  V,  157. ;  Avxioxtia,  Steph.^ 
genannt;  sec.  Ephraem  Syr.,  Hieronym., 
Targum  Hierosolym.  i.  q.  Erceh,  Gen. 
X«  10. ;  St.  in  Osroene  (Mesopotamieu)f 
östl.  vom  Euphrat,  250  Stad.  nördl.  von 
Carrae,  880  südöstl.  von  Samosata4  400 
östl.  von  Zeugina,  am  kl.  Fl.  Scirtusy 
wurde  angebt,  von  JVitnrod  gegründet, 
von  Trajans  Heere  zerstört,  erhielt, 
von  K.  Justin.,  nach  e.  Erdbeben  im  J. 
wieder  aufgebaut,  den  IN  innen  Ju- 
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stinop  oli  sy  war  rÄm.  Colon  te,  u.  beifst 
In  ans.  Tagen,  Er-  Roha,  Or/a,  l/r/a, 
Rakka ,  cf.  Abulfcda  in  Büsching's  Ma- 
gaz.  IV,  289.  sq.,  rtptst.  des  Pascha!. 
gL  N. ,  Ldsch.  Al-Dschesira ,  mit  Alter- 
tümern, war  zur  Zeit  Christ.  Hptst. 
von  Osroene,  u.  enthält  noch  jetzt  unter 
den  Ruinen  e.  Grabmal,  angebl.  aus  dem 
Zeitalter  der  Seleuciden.  cf.  TaTernier 
II,  4. ;  Olivier  IV,  418.  Hier  starb  der 
röm.  K.  Caracalla.  cf.  Nicbuhr  Keisebe- 
schrbg.  II,  406.  Edesstni ,  Eöfoarjvoh 
Zosira.  Ol,   12.;   Einw.  cf. 


Edessena  Regio;  Ldsch.  in  Os- 
roene, um  Edessa;  vielleicht  das  heut. 
Paschalik  Or/a,  l/r/a,  Rakka,  Ldsch. 
Al-Dschesira,  östl.  vom  Frat. 

Kdeta,"HdT)taf  Ptol.;  Lena,  Ah- 
oi a,  Ptol. ;  St.  der  Edetani ,  in  llispania 
Tarraconensis,  südwestl.  von  Saguntum, 
nordwestl.  vonValentia,  nahe  dem  nördl. 
UferdesTuria;  jetzt  JWria,  Villa,  Kö- 
nigr.  Valencia,  mit  röm.  Alterthümern. 

Edctäni,  Plin.111,3.;  Hedeta- 
ni,  Cell;  Scdetani,  Liv.  XXV11I, 
24;  XXIX,  2;  XXXIV,  20.;  Sidetani, 
Zidnrctvoi,  Strab.  III,  p.  112. ;  cf.  Petr. 
de  Marca  II,  7.;  Sil.  Italic;  Volk  auf 
der  Ostküste  von  llispania  Tarracon., 
südwestl.  von  den  llercaones  ,  nördl.  von 
den  Contestani,  östl.  von  Orospcda  Möns. 
Se de t onus  ,  adj.,  cohors ,  Sil.  Italic.  III, 

v.  an. 

Edetania,  Plin.  III,  3.;  Ptol.;  Se- 
ilet anta,  EvS-nraviat,  Appinn.-,  Wohn- 
sitz der  Edetani,  in  Hispania  Tarracon., 
erstreckte  sich  sec.  Ptol.  von  Saguntum 
bis  nach  Caesar -Augusta,  sec.  Sil.  Ita- 
lic, aber  bis  nach  Saetabis,  u.  sec.  Strab., 
der  jedoch  keine  Contestani  kennt,  von 
Carthago  Nova,  bis  zum  Fl.  Sucro; 
walirscheinl.  der  Nordend.  Königr.  Valen- 
cia, u.  zum  Theil  das  südl.  Aragonien, 

Edinodunum ;  i.  q.  Edenburgum. 

Edinum;  Edenburgum,  Cluv.  II, 
24. ;  cf.  Cambden.  Brit.  ;  Buchanan. 
Rcr.  Scot.  I.;  Lesle:  Descpt.  Scofc;  tq. 
Alata  Castra. 

Edissa;  cf.  Edessa. 

Edissa,  Edissae  (Odysseae)  Por* 
tu s,  Cic.  Vcrr.  V,  33.  sq.;  Hafenort  auf 
der  südostl.  Küste  Sicilien's,  wcstl.  vom 
Vorgeb.  Odysseuiu,  südwestl.  von  Syra- 
cusao. 

Edom,  Gen.  XXXVI,  31 ;  XXXII,  3.; 
Numer.  XXI,  4;  XXIV,  18;  XXXIII, 
87.  ;  Exod.  Xy,  15.;  1.  Reg.  XI,  14.  sq.; 
XXII,  48.;  2.  Reg.  III,  8.  9;  IUI  20.; 
1.  Sara.  XIV,  47.;  2.  Sam.  VIII,  14.;  1. 
Chron.  I,  43.5  Je«*»  XI,  14,  XXXIV, 


5.  6;  LXIII,  1. ;  Jerero.  IX,  M 
21;  XXVII,  3;  XL1X,  7.  17.3 
Ezech.  XXV,   12—14;  X\XV 
XXXVI,  5;  Klagl.  Jerem.  IV,  2 
Psalm.  LX,  10;  CXXXVII,  7.;  J 

11.  ;  Obadj.  v.  8. ;  Malearh.  1 ,  4. 
III,  24.;   Hieronym. ;  £d©/<, 
ldumaca,  Plin.  V,  13.;  Jure* 
VIII,  v.  Iö0.;  Stat.  Silv.  V,  t; 
X,  epigr.  50. ;  Hieronym. :  *löov/u 
Maccab.  IV  ,  29;  V ,  3. ;  Marc.  I 
Joceph.Antiq.il,  1.;  ij  7do»fl«i 
Aelian.  Aniraal.  VI,  17.;  'ldo*( 
ptyaln ,  Joseph.  Bell.  IV,  30.;  Ii 
es,  SU.  Ital.  III ,  v.  600.;  Lucan. 
216.;  Edomitarum  Terra,  } 
XX,  23;  XXI,  4.;  Ldsch.  in  And 
trnea,    ursprüngl.    längs  der  i 
Grenze  von  Judaea,   sndönl  u 
Wüste  Kadcsch  Barnea,  od.  des 
Seir ,  umfafste  aber  zur  Zeit  der 
lit.  Könige  auch  Aiualrcitis ,  oVIw 
später  in  Moabitis  und  im  SuA 
Stämme  Juda  u.  Simeon  (/dunst 
perior)  aus ,  u.  entsprach  na«  htm 
se.  alten  Grenzen  zurückgedräng 
zu  den  Zeiten  Trajan's  der  LA*ch. 
thaea.    Hier  lagen:  Dinhaba, 
Pagu,  Klüt  Ii,  Eziongeber,  Scla, 
u.  Theman. 

Edomitae,  Nnm.  XX,  14.1 
21.;  Deut.  XXIII,  7;  Judic.Hi: 
2  Sam.  V  III.  13.;  1.  Heg  XI,  l 
Reg.  XIV,  7.;  1.  Chronic.  V  l 
Chronic.  XXI,  9;  XXV,  14;  V 
17.;  Psalm.  LX,  2.;  IÖovfiaioi.  I 
Idumaei,  Martial.  II,  epigr  t; 
ii««h,  Strab.  XV I,  p.  523  ;  Aeliaa. 
mal.  VI,  17.;  1.  Macc.  V,  3.;  2.  J 

X,  16.  17.;  Seirii  (Söhne  Stinkt 
2.  Chron.  XXV,  II. ;  cf.  Geo.  II, 
Esaini  (Sohne  Esaus),  Deuter.! 

12.  -.  Volk  in  Edom ,  summte  tob  l 
Zwillingsbruder  des  Jacob,  ab*  d. 
XXV,  20.  sq ;  XXXV I,  9.  43.,  lieft 
die  Iloriter  verdrängend,  Deat.  1h 
im  Süden  des  gebirg.  Canaan  ■ 
stand,  früher  als  die  I-iaelitae,  ' 
Könige,  cf.  Gen.  XXXVI,  31.,  t 
diesen  den  Durchzug,  Num.  XX«, 

XI.  ,  wogegen  Deut  II ,  4.  sq.  2*. 
tot ,  ward  von  Saul  bedrängt,  1. 
XIV,  47.,  von  David  besiegt,  l 
VIII.;  1.  Chron. XVIII,  11.  13.. 
sich  unter  Salomo,   1.  Ke£.  XI 
trennte  sich  unter  Joram  (8W— J 
Chr.)  von  Juda,  2.  Reg.  VH1.  » 
2.  Chronic.  XXI.   Obgleich  h 


i4 


St.  Sela,  2.  Reg.  XIV.;  2.  CJiron.X 
14.  sq.,   u.  Usia  den  Hafen  Klath. 
Chron.  XXVI,  2.,  eroberten,  *taW»*J 
Edomiter  siegreich  da,  2.  Chron.  XXVI 
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Edon.  453  Eduma. 

tnkmfrn  tirh  mit  den  Chaldäern  Annitas ,  grenzte  süddstl.  an  den  Stry- 

irVtaadnezar  ^egen  die  Israeli tae,  mon  h.  an  das  Geb.  Pangaeus,  u.  um- 

(4.  Otadja,  P.aJm.  c. ,  Klagl.  Je-  fafctc  sec.  Ptol.   die  Stätte:  Scotuaa, 

ßtftea  «>n  ■»  *tfe*e  Zeit  bis  nach  Bcr^a,  Gasorus,  Amphipolis  u.  Phi- 

?f  in  Arabien  ,    Jereni.    XLIX.,  lippi.    Edonus,  adj. ;  Edonius,  adj.,  Sit 

XXV..  o.  bis  nach  Bozra,  in  Ital.;   Edonis,  idis,  adj.,  Ovid. ;  i.  q. 

Bit*.  AID«.«.  Jcj i  in   XLIX,  7.,  n.  Thracius. 
r  Linde  Iz,  Klagl.  Jcrem.,  aus-       Edönus;  cf.  Edon. 

bemarhti^ten  Meh  während       Edostt;  St.  in  Africa,  vielleicht  im 

:fdrr  ?dI;. J^^SS  der  l8rae"  Süden  den  Nomos  Libvcus. 
liarc.  »,  tiö,  cf  Ezech.  XXXV,         r.  .  ,j  n.  w  „ 

Ö\U,  5.  eroberten  Hebron,  Jol  fJJl^/^J    \'  R£ht^?"- 

|A  1.  7  ,  kämpften  «nglückl  gc-  c^nL  «a\f     a'a'  Burekhardt. ; 

\Ur„h**L    l    tiL~  v5*  St.  in  Dunidia  Manage, 


^  \  H    „'.  \ii   4'    'i  Kloeden  etwa  108  Stad.  östl.  von  Abila, 

Irb  \1  11  «!ln fl!«T  ;i  n  100  wcstl-  von  »eesterah  (Bostra) ,  auf 

ni  q       1?     M    j     '„      p  ran,  am  Regenbache.   Iluinen  auf  der 

r&rth  Beschneid*     einverleibt,  R"?!"  lanScn  fcls,Sen  **hohung.  cf. 

Haler      Joseph.  Bell.  IV,  4.  5;  a* 

to  Jerusalem,  von  Titus  helft-  Edrei,  Jos.  XIX,  37.;  St.  des  Stam- 

aireeU.  Rache.    Uebrigens  trie-  nies  JVaphtali  (Galilaea  Superior),  süd- 

«  Haudel  u.  Viehzucht.    Unter  von  Kades »    nordwestl.  von  En- 

(ÄfThemrb.  saisen  Hcrodcs  M.,  Hl«or- 

b  lenppal.,  u.  Ilerodcs  Agrippa  Edro  (™ron) ,  onia,  PJin.  III ,  16.; 

»Hnniaea  stammen),    auf  dem  Ebro,  onis,  Tab.  Peut. ;  Hafenort  der 

jki  Könt^thron.  er.  Noldti  Hist.  Veneti  »  in  Gallia  Transpadana ,  zw.  den 

n  it.  de  Vit.  et  Gest.  Herodum.  ??•  Medoacm  Major,   u.  Minor;  sec. 

fclftO.;  van  Iperen  Bist.  Edo-  M  »•  9-  «midi«,  Chiozza. 

fc«  vnialek.  Leovald.  1764.;  Epi-  Edrum,  Cell.;  St.  der  Euganei,  in 

pro.  55.  Ihr  Schicksal  verkün-  Gallia  Transpadana ,    westl.  von  Lac. 

I Kn«*apin£en  vor,   cf.  Psalm.  Bcnacus,   am  FI.  Clcsius;  muthmafsl. 

ttll .1;  Jerem.  XLIX,  7.;  Ezcch.  i.  q.  Idrus,  mail.  Mktil.  JoVo,  Deleg. 

il2;  XXXII,  29;    XXXV,  5.;  Brescia,  am  Lago  d'ldro.    Edrani,  In- 

i,  o.  nach  dem  Exil,  cf.  Malcach.  sept.  Lapid. ;  Einw. ;  sec.  AI.  i.  q.  Edu- 

m.  Mtoochj,  adj.,  MartiaL  II,  lum.    Der  Name  sec.  AI.  von  der  Uy- 

Ij  et  1.  Reg.  XI,  1.  dra,  welche  Hercules  in  dieser  Gegend 

««.««,  V/oan»,  tovog;  od.  Edö-  $etwdtet  habcn  *°N>  sec.  AI.  aber  von 

«.         7/cWoff,  Stcph.;  Geb.  vScoQi  dUdro. 

n^n,  angebl.  e.  Zweig  des  Geb.  Edrus,  t,  Ptol. ;  Andros  (Ilan- 

dros),  Plin  ;   Insel  an  der  5stL  Küste 

Ptij  L  q.  EdonL  von  Hihernia,  out!,  von  der  St.  Eblana; 

pft,  Plin.  VI,  17.;  Volk,  viel-  vielleicht  heut.  Tages  St.  Patrick,  ir- 

ta Serthia  intra  Imaum    zw.  den  laend.  Insel,   Grfsch.  Dublin,  ehemal. 

Aufenthalt  des  irlaend.  Apostels  St.  Pa- 


Ovid.  Trist.          1;   41;  ^rick1!JUnmÖg.1;  aber  1  q  Bardcsc9'  ef- 

U.;  bey  Horat. ;  i  ,.  Thra-  Cambden.  Br.t. 

•»«Wo,,  Tllucyd.  I,  p.  6^.;  He-  Edul;  cf*  Aediu- 

-Ml,  HO.  112.  114.;    Edones  Edulius  Möns;  Gebr  im  Nordosten 

*frk>rf$,  09* ,  Ptol.;  Thncyd.  IV,  von  Hispania Tarracon.,  erstreckte  sich, 

Ä;  tpirramm.  Graec.  IV,  c.  Big  von  den  Pyrenaei  Montes  ausgehend, 

m •;  Volk  ia  Edonis  (Thracien),  dnrch  da«  ™ti.  Gebiet  der  Vasoones,  bis 

'om  Strvraon ,  nahe  der  Küste,  nahe  nach  Caesar  Augusta  hin,  u.  soll 

Ul  Aleund.  Lycophron.  v.  419. ;  Jetzt  Jaca*  Jacca  «eifsen,  Königr.  Ara- 

-  »m**        ;  "Iiöa>voi,   %at  gonien. 

m  »tgt  aber,  dafs  die  "Hdcovig  Edulum,  Gnler. Rhaet.  XII,  p.  176.; 

^aXaoGtcv,  die  Hömvot.  hin-  mail.  Mktil.  Edvlo,  Deleg.  Brcscia,  nahe 

*  ^  (ucojiiav  bewohnten.  der  Quelle  des  Oglio. 

'^••ii, ,  iiwi,  "HSmvig,  Ptol.;  Mo-  Eduma;  Flecken  in  Sarmaria,  nahe 

P  ^djecta. ;  I«dsdi.   im   südöstl.  dem  westl.  Ufer  des  Jordan,  XH  MOL 

ttf  beyden  Seiten  des  Fl.  ögü.  von  Sichern,  Keapolii. 


Edus. 
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Egloiu 


Edus;  kl.  Fl.  in  Ligurien;  angebt 
in  uns.  Tagen  Sadodcla. 

Eetion,  "Hrjviav,  oavoq,  Strab.  XIII.; 
Vorgeb.  in  Attica,  nördl.  vom  Hafen  Fi- 
raeus. 

Egabra;  Agabra;  Aegabra; 
St.  in  Hispania  Ractica ;  der  beut.  Ort 
Cabra,  Königr.  Andalusien,  zw.  Cordova 
u.  Granada.  et  Maty.  Dict. 

Egära,  ae,  zwey  Inscpt,  die  eine 
Antonino  Pio  die. ;  cf.  Petr.  de  Marc. ; 
8t.  in  Hispania  Tarraeon. ,  nahe  dem 
v  cstl.  Ufer  des  Fl.  Rubricatus,  war  sec. 
Inscpt.  Muni  ipium ,  u.  soll  sec.  Cell, 
jetzt  Terracia,  Terrassa  heifsen.  Ter- 
raciensis,  e ,  Cell.  Hier  die  Aquicaldcn- 
$ct,  Plin.,  Aquae  Calidae. 

Egates;  i.  q.  Acgates. 

Egbatana,  sec.  Scaliger,  de  Cause, 
LL.  c.  37. ,  i.  q.  Ecbatana  Mediac. 

Egca;  St.  inCynuria  (Peloponnesns), 
unfern  Athenac;  der  beut.  Mktfl.  Vo- 
stizza,  J  istidscha  auf  Morca. 

Egclasta  (Egalasta,  Egelastae), 
Cf,  sec.  Plin.;  Etelesta  (EytXasa), 
Ptol,;  St.  der  Carpetani,  in  Hispania 
Tarraeon. ,  südl.  vom  Duriiis ;  angebt, 
in  uns.  Tagen  Ynicsta,  Königr.  JNeu- 
Cnstilicn.  Egelcstani,  Plin.  III,  3,; 
Einw. 

Egelcstani,  Plin.  111,3.;  Volk  in 
Hispania  Tarraconensis ,  zw.  den  Dia- 
nenses  u.  Uorcitani.  cf.  Egelcsta. 

Egevioe  (Saltus)  Lucus,  cf.Virg; 
Ovid.;  Sit.  Ital.;  Martial.;  Juvenal. 
gut.  III,  10,  sq.;  e.  der  Egeria  gehei- 
ligter Hain,  in  Latium,  unfern  Koma 
u.  Aricia,  mit  e.  Quelle,  die  Fea,  INibby 
Ii.  Vasi  im  Itinerario  istruttivo  di  Koma 
€  delle  sue  vicinanze,  rlveduto  dal  A. 
Nibby,  Rom.  1824.  bey  der  Porta  Ca- 
pena,  im  Thalc  unterhalb  des  Coelius 
Möns,  Venuti  u.  Nardini  aber  im  beut. 
Tbalc  la  Caflarclla  ,  einige  mm.  Meilen 
aufserhalb  des  Tbores  des  heil.  Seba- 
stian suchen.  Wagner,  Carol.  Franc. 
Christ.:  Conunent.  de  Egcriac  fönte  et 
ppecu  ejusque  situ.  Marburg  b.  Krieger, 
1824.  mit  c.  Stdrcktf. ,  setzt  die  Quelle 
etwas  entfernter  von  Porta  Capcna,  nahe 
dem  Fl.  Almo,  u.  an  dessen  jenseitigen 
Ufer  den  Muscntcrnpel ,  stimmt  also 
mehr  für  la  Caflarclla. 

Egcrius,  siv.  Aegerius  Locus; 
ichweiz,  See  Aegcrissc,  Canton  Zug, 

Egcsta;  cf.  Acesta. 

Egeta;  i.  q.  Aogcta. 

Eggyna  Civitasy  Cic.  Agr,  c.  44.; 
Enguinum,  EyyvivGvy  Plntarch. Mar- 
cell.;  Engyum,  Sil.  Ital.  XIV,  v.  249.; 
JLyyvov  ,  Ptol. ;   Diodor,  Sic.  IV.  XVI, 


73.;  St  Im  Innern  SIcilfen*«,  imf 
tra,  inuthmafsl.  nördl.  toh  Knn 
den  Gebb.  Nebrodes ,  Maro  u-  II 
Enguini,  on/m,  Cic.  de  Sign,  i 
44. ;  Eyyyrjvoi  (Eyywo* ,  Ejr, 
Diodor.  Sic.  XVI ,  73. ;  Einw. 
von  den  Cretensern  der  Mutter  l 
bauter  Tenipct 

Egidora^  ae,  Ann.  Enhar 
dens.  ann.  811.;  Ann.  Kuodolf.  F 
ann.  857. ;  Ann.  Fnlden*.  P.  Dl 
873.;  cf.  Tacit.;  Aegidoro*  a\ 
Einhard,  ann.  808.  811.  815.  828 
dera;  Eidora;  Epidora;  d 
dan.  Chorogr.  Dan.;  KI.  Eitler  * 
bey  Löhndorp  in  Holstein  ,  bil 
Grenze  von  Dänemark  n.  I>eot* 
«.  lallt  bey  Tönningcn  in  die  Ä 
Der  Canal  von  Kiel  Terbiodet  i 
der  Ostsee. 

Egiditania;  Equit  ania ; 
dilti  n  ia;  cf.  Mariana  hi>*.  de  I 
12  ;  portug,  Villa  Idanha  a  t  elkn 
Bcira.  Gcbrtsort  des  westgoth.  S 
ba,  od.  Wnmba ,  in  Spanien  ,  st.  i 
Roderic,  hist.  II.,  n.  Mariana  t 
fern,  am  Ponstil,  liegt  Idanha  c 
kl.  Ort. 

Egilium;   kl.  Insel  Giglio , 
Küste  von  Toscana,  reich  an  Wer 
mor  n.  Sardellen. 

Eglaim,  Je,aia  XV,  8.;  Agt 
AycOAHfi,  Euscb. ;  St.  der  M 
(Pcraea),  sec.  Gescn.  8  Mi  II.  Hm 
westl.  von  Areopolis,  Rabbath-Mir 

Rglath-  Sali* j Jesaia  % 
Eg  lath-  (Selisya)  Se  l  i  s  ij  a  , 
XLVIII,  34.;  Ayillia  ZaliOta, 
vielleicht  i.  q.  En-Eglaim* 
XLVII,  10.;  Evayallrtu,  L.XX 
A  gallo,  AyaXXa,  Joseph.  Antiq 
?.;  Accio,  Nf*lct  (rtlna),  Pto 
in  Moabitis,  am  südwestl.  Ufer  de 
Asphaltites,  sec.  Lightfoot  in  der 
(südl.?)  von  Zoar.    Die  St.  biUk 
äulVerste  Grenze  der  Moabiter,  * 
auch  noch  Eglat  das  Dritte,  zum  I 
schiede  von  zwey  anderen  St.  die 
mens.    Andere  nehmen  Eglath>£ 
alsApellativ.,  n. übersetzen:  tue  sd> 
wie  e.  dreyjähr.  Kuh. 

Eglis;  Thclis;  cf.  Raudrand. 
Egly,  entspr.  in  Languedoc,  dl 
strömt  e.  Thcil  des  Dep.  Ostnvn 
(RoussiHon) ,  u.  Killt  in  das  mitte] 
Meer. 

Egl i ä nuio,    Stumpf.  Mt  p. 
Stetller  IV,  p.  181.  Tom.  I.;  «wh 
St  EglisäUy  um  Rhein,  Canton  Zur 

Eg  /ob,  onis.  Josua  X,  3.  5.  31 
sq.;  XV,  35.  3t>. ;  lücronyro.;  En 
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Summw  Juda  ( J -,v , 
dkl  etwa  56  Stad.  südwestl.  von 
ulim.  60  Hn'o-tl.  von  Lachis  ,  1(M) 
r^rsü.  von  Hebron  ,  75  südöstl.  von 
Paultrc  noch  jetzt  als  Ort 
mit  Raiarn.  llierooym.  u.  Eu- 
,  halten  mc  irrig  für  Adullaui  selbst. 

Egnatia,  ae,   Plin.  II,  107;  in, 
£yzcr/a,  PtoL;  Strab.;  Gnatia, 
Inn. ;  Tab.  Pcut. ;   Hordt.  I, 
;JX,  v.  97. ;  St  in  Apulia  Peucetia, 
4m  Meere,  nee.  Anton,  ltin.  XV 
sudöMl.  von  Arnestum,  XXX  VII 
frtl  von  Barium,  XXI  nordwestl.  von 
tluin-ar.  nordwestl.  von  Brun- 

i,  hatte  schlechte«  Wasser:  lyra- 
tracta,  llorat.,  u.  heikt 
Tages  sec.  Clav.  III,  29.  lorre 
iifl=»,  od.  d'Kgnatia,  e.  Thurm,  in 
arradOtramo. 

faatio  Via,    cf.  Strab.  VII,  p. 
t  gepflasterte  u.  mit  Mcilcozei- 
venebeac  Strafe,    führte  durch 
nach  Thracien  ,   lief  von 
etfum,  a.  Apollonia  ans ,  traf  bey 
psae  zusammen ,  ging  über  Lych- 
llerarlea,  Edessa,  Pclla,  Thcssa- 
,  Amuhipolis,  Philippi  etc.  bis  zu 
Crpselus  u.  Hebrus,  piiqt 
'Ldzov  noTauov ,  u.  ist  viel- 
t»e  n.  dieselbe  Strafse,  auf  wei- 
fer Nerf.  des  Itiner.  Anton,  eioi- 
Constantinopolis  gelangte, 
e.  röm.  Werk.    Auf  ihr 
irten  wohl  die  von  Bruodusiura 
Mruntnm  aas  in  Dyrrhachium  u. 
gelandeten  röm.  Truppen  nach 

ronam    Vieu$;  Habentium 
Vicohabentia;  päpstl.  Fle- 
SVUwenza,  Deleg.  Ferrara,  5  M. 
I<*  St  Fcrrara. 

i$;  Mkt.  Kelskemot,  in  Un- 

Iforigium,  Ptol. ;  Ort  in  Gcrma- 
ilafrriur;  sec.  d'Anvillc  das  heut,  nie- 
Schlof*  Jonquerad,  nahe  dem  PI. 
«c  AL  der  Ort  Kütt,  Rgbz. 


Egra,  Clav.  III,  11.;  Cell.;  Otgra; 
cf.  Balbin.  Epitom.  Bohera.  III,  16 ;  V,  8.; 
Id.  Misccll.  Hohem.  I,  25;  III,  4.;  Bert. 
Her.  Germ.  III.;  Munster.  Cosroogr.; 
Topogr.  ßohera.;  böhm.  St.  Eger  des 
Bez.  gl.  Y,  Kreis  Einbogen,  an  der 
Eger.  Hier  wurde  im  J.  1634  Wallcn- 
ft ein  ermordet.  Nahe  der  Franzesbrun- 
nen,  seit  1793  eigentl.  erst  bekannt. 
Kgrensis ,  e. 

Egra,  ae,  Zeiler.  Itiner.  Germ.;  kl. 
Fl.  E*cr,  Grfsch.  Oellingen,  strömt  un- 
fern bördlingcn,  n.  fallt  bey  Harburg, 
im  baier.  Hezatkreise,  in  die  Wernitz. 

Eguitur  i .  Plin.;  e.  Alpenvolk. 

E gurr  es;  E gurrt;  Volk  in  Iiis- 
pan ia  Tarracon.;  e.  Zweig  der  Astures, 
cf.  Cigurri. 

Egyon,  ii  angcbl.  i.  q.  Mazara. 

Ehe  t tum,  Tab.  Petit.;  vielleicht  i.  q. 
JVcfion,  Nrjriov,  Strab.;  St.  in  Apulia 
Peucetia ,  zw.  Celia  u.  Canusinm.  2Vc- 
retmi  (JSetini,  Harduin.),  Plin.  III,  U. ; 
Einw.  # 


Ehrenbert i  Saxum, 
in  Auson.  Moscll. ;  Brower.  u.  Masen. 
Ann.  Trev.  Tom.  IL  Lib.  XIV.  XIX. 
XXIV.  sq.;  Festg.  JEfcrenoreiestcm,  Cob- 
lenz  gegenüber,  angebt 


h***  (Engosa)i  cf. 

*V°  l? f ri\co£non1'  Kamar*n*i  PHn.; 
V«,  Ptol.;  pi\n.  .Cst.  in  Arabien. 

jf^ML  II,  5;  29.;  Agara, 
■'«nir.Moigsiac.  ann.805.;  böhm.  Fl. 


.  eot<pr.  bev  Hcydcls  im  Fich- 
u.  lallt  bey  Lcutmcrite  in  die 


Eichsfeld  ia ,  Zeiler.  Topogr.  A4V 
gunt. ;  Serrar.  Mogunt. ;  Ldstr.  Eichs- 
fcld,  mitdenStt.:xlleiIigen§tadt,  Dingel- 
stedt,  Duderstadt,  Worbis  etc.;  jetzt 
zum  Theil  (30  QM.)  im  Rgbz.  Erfurt, 
zum  Theil  (4  QM.)  im  Frsttk  Göt- 
tin  gen. 

Hit-  h  st  et  um,  sec.  Aua.  Laiirissens. 
Minor.;  Eichatat  (Ehinstat),  Ann. 
Enhard.  Faidens. ;  Eichstadium,  i. 
q.  Aichstadiura.  Eichstadensis,  ct  Pertz. 

I tiVrl't  I  1  * 

Eidumania;  cf.  Idnmania, 
Eiffaliaf  p reu IV  Ldstr.  iw/ei,  Rg- 
bz. Äiederrhein  ,  zw.  den  FU.  Erft,  Kyll 
u.  Ahr, 

Eigatus;  Aigarus;  Isarus;  cf, 
Massen.  Dcscpt.  Fluni.  Gall.;  Fl.  Aigpies, 
Eigucs,  in  Dauphine,  strömt  bey  Mions, 
Dep.  Drotne,  u.  füllt,  in  den  Khonc, 

Kita;  i.  q.  Aelana, 

üriiei  C//ca);  Ort  in  Argolls,  snd- 
wcstl.  von  Troezene ,  nordösü.  von  Iler- 
mione ;  sec.  Kruse  jetzt  Elco,  liier  der 
Ceres  and  der  Proserpina  geheiligte 
Altäre. 

EHethyia,  Ed&vwsi  cf. 
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Eimeno  (Eincnn)  ;  cf.  A gl no . 

Eindovia,  Guicciard.  Descpt.  Belg1.; 
Zciler.  Topogr.  Germ.  Infer.;  niedcrl. 
St.  Kindhofen,  Eyndhofen,  Prov.  Nord- 
brabant,  am  Einll.  der  G ender  in  die 
Dorael. 

Eion,  oft«,  'Htcov,  ovoe,  Thuryd.  I, 
98;  IV,  1.  50.  102.;  Plutarch.  Cinion.; 
Steph.;  et  Tzetz.  ad  Lvcophron.  Ale- 
xand.  v.  411. ;  St.  in  Edonia  (Maccdo- 
nien) ,  an  der  Mdg.  de«  Strymon ,  XXV 
Stad.  (1J  St.)  südöstl.  von  Amphipolis, 
war  deren  Haren,  u.  heilst  jetzt  sec. 
Kruge  Contessa,  St.  am  Einfl.  des  Stry- 
mon  in  den  Mbusen  von  Coutcssa ;  see. 
AI.  Haidina;  sec.  d'Anville  aber  Pon- 
dino. 

Eion;  Eioncs,  *Eiovbq;  cf.  Ho- 
mer.; St.  in  Argolia,  nahe  dem  Vor- 
geb. Scyllaeum. 

Eiraa  (Eira,  Ira) ,  Pausan.  Messen.; 
Geb.  u.  Casteil  in  Messenien ,  nahe  der 
Grenze-  Arcadiens,  im  ersten  J.  der 
XXVII  Olymp.,  (j(>8  vor  Chr.  von  den 
Ijacedacmoniern  erstürmt. 

Eisacus ;  cf.  Atagis. 

Eiseober  ga,  Lucn.;  JEisenfecr- 
pa;  St.  Etzenberg,  nahe  der  Saale, 
)Hr/th.  Altcnburg,  2  M.  von  Zeitz. 

Eisenberga,  Fabric.  Orig.  Sax. 
VII,  p.  110.;  böhra.  Bergschlors  Eisen- 
bvrgi  im  saatzer  Kreide. 

Ejauna;  cf.  Enuua. 

Ekeckires;  Volk  im  nordwestl. 
Pontus,  zw.  den  Byzeres  und  den  Be- 
chiri. 

Ekencsium ;  Quercuum  Pcnin- 
sula;  russ.  Ilafenst.  Ekcnäs ,  Ekcnos, 
auf  e.  Ldspitzc  des  iinnlacnd.  Mbuscns. 

Ekcsium,  Baudrand.;  i.  q.  Eckc- 
sioea. 

Ekrebel,  'Ertgfß^l,  Judith.  VII, 
18. ;  BctAo&ora,  Vulsat. ;  St.,  vielleicht 
im  Kordosten  von  Sainaria ,  in  der  Ge- 
gend von  Dothaim. 

Ekron,  Josua  XIII,  8.;  1.  Sam. 
XVII,  52. ;  2.  Reg.  I,  3.  6. ;  Arnos  I,  8.; 
JSephanj.  II,  4.;  Zacharj.  IX,  5.;  cf. 
Accaroo. 

El-Chatr;  cf.  Chetro. 

Elacataeon ;  Geb.  in  Estiaeotis 
(Thessalien). 

Elaea,  ac,  Plin.V,  80.;  Mela  I,  18 ; 
Frontin.  IV,  5.;  Livv  XXXV,  13; 
XXXVI,  43;  XXXVII,  31. ;  'EXaicc, 
Ptol. ;  Polyb.  Excerpt.  Legat,  21. ;  Plu- 
tarrh.  Phocion.;  itokiq  'AioXtxtj ,  Slr.it». : 
St.  in  Aeolis  ,  nahe  der  Mdg.  des  Caicus, 
128  Stad.  südwestl,  von  Pergamum, 
nördl,  von  Gryniiun,  war  von  Mnestlicus, 
Anführer  der  Athcnienscr   im  trojon. 


Kriege,  gegründet,  o.  soll  in  mit.  1 
Jalvu,  MC  AI.  Lalea,  sec.  Smith 
duae  etc.  aber  Ayasman  beifcen.  El 
«es,  tum,  Liv.  XXX VII,  19. 

Einen  ;  Elaeum  ;  liafea  to  ) 
rias  (Hithynien),    südwestl.  too 
clea,  nonfostl.  von  Piusias. 

Elaeae  Portu»  ,  9Elaia$  . 
Ptol.;  Hafen  in  Thesprotia  (Ej 
nahe  dem  Acheron;  angcbl.  jeut 
Fanari;  sec.  Kruse  in  Cassopia, 
von  der  Mdg.  des  Acheron ,  u.  hm 
ges  Lautcha. 

Elacätia,  idix,  'EXctiartg,  Tb 
kl.  Ldsch.  um  Elaea,  in  Thc>protti 

El  acon;  St.  in  Boeotieo,  n 
ripus. 

Elaeon;  Berg  in  Judaea,  i 
Hierosol^ma. 

E  lacum;  cf.  Elca. 

Elaeum  Promontorium.' 
anoa ,  Ptol. ;  Vorgeb.  anf  rfrr  0t 
der  Insel  Cyprus,  unfern  Salamis. 

Elaeum  Promontorium; 
geb.  in  Thesprotia  (Epiru*). 

Elaeus;,  Ilafenst.  in  Aetoüen 
Cnriam  u.  Macynia. 

El  actis,  untis,  Ekcuovg ,  Ptol 
im  Süden  von  Chaoniu  (Epiru«), 
von  Phoctiicc,  östl.  von  Posidimn 
Kruse  jetzt  Palaca  Auli;  sec.  AL  L 
nördl.  von  Butrinto. 

Elacus;  Elato8;  FI.  in  Hol 
(Bithynien)  ,  entspr.  unfern  Clane 
Iis ,  u.  fiel  bey  Elaeum  in  dea  P 
Euxinus;  jetzt  han  -  Su. 

Elaeua,  untia,  Liv. 
Plin.  IV,  11. ;  EA.uovc,  Ptol.;  Di 
Heraclcot. ;  Scymn. ;  Demosth.  d< 
ron. ;  Id.  adv.  Aristokrat. ;  Amin, 
pcd.^  Alex.  I,  p.  92.;  Thocyd.;  % 
II,  23.;  'EXaiovg,  noktg  tv  Ekir.czt 
Steph.;  Eleu»,  untia,  Mcla  H, 
'EJU'ooc,  Strab.  VII,  extr. ;  lierodot. 
21.;  cf.  Procop.  de  Aedific  IV,  II: 
im  Südosten  von  Chcrsoncsu*  Thr» 
auf  der  Küste,  südwestl.  von  Mad* 
westl.  von  Dardanus  Nova;  angcbLÜ 
Tages  Cvitia.  Hier  das  Gral»  d« 
HoctOf  getödteten  Protesilan«?. 

JEiacus,  PtoL;  St.  in  Doris 
Minor). 

Elaeus  (Elaeon ,  Elaion) ;  Gt 
Elis,  auf  der  Grenze  von  Arcadim.  wj 
von  Megalopolis,    nördl.  von  Phifl 
nahe  dem  Fl.  Reda.   Hier  e.  derü 
geheiligte  Grotte. 

Elaeusa;  Elaeussa;  fafd  m 
Küste  von  Cilici»  Trachea,  Coryxm 
genüber,  cf.  Eleusa. 
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Srayrna. 

Ueu$a  ( Elacussa)  ;  Eleusa, 
tsk;  lascl,  4  Stad.  von  der  -u.U.  Kü- 
CanV«  N  norriöstl.  von  Daedala,  östl. 
b  Phalanm,  nördi.  von  der  St.  Rho- 
1;  *c  Kruse  heut.  Tag«»  die  Intel 


tbv  Sauuovg,  Ezech  Vm,  l4.^7fcro- 


; 


*FJLatzr}g  Nouog, 
Ldbz.  in  Aegyp- 


Ititcf  AomoÄ 
«kXlTI,  P.  551., 

Infmor,  vielleicht  auf  der  Ostseite  Sem 
tCanopicum  Ostrom;  sec.  Ocrtcl  i.  q. 
•cUilei  Nomos. 

tltiticus  Sinus,  'Elaizixog  6 
gso?.  Strab.;  Mbuscn  an  der  Küste 
■  AtolU,  westL  von  Elaca,  der  südl. 
dr*  Sin.  Adrarayttenus. 

Iii,  idis,  Elaizig,  idog,  Strub, 
i,  p.  423.;   Gegend  uro  Einen,  in 
#».  Durch  sie  strömte  der  Caicus. 

iliii,  iflV»,  Fest.  Avien,;  ohemal. 
h  ia  Palästina. 

£fß»,  Gen.  XIV,  1.;  Jesaia  XI,  11; 
fti;  Jurem.  XXV,  25  ;  Esra  IV,  !).; 
MUH,!;  Elumais,  idis,  Plin. 

Eivumg.  1.  Maccab.  VI,  1. ; 
£i  Strab.  XVI,  'p.  512. ;  Joseph.  Ant. 
*  E-t'jnuitisy  rj  'Elvudztg,  Strab. 
fciä,  Xvland.,  Cusaubon.;  Ely- 
Elvaa/a,  Aelian.  übt.  Anirnal. 
0,23.;  Elymac?,  Elvpai  (Elv- 
W  Aggvqiuv  »005  riy  Iltgatxn, 
i  Sovsiöog  iyyvg ,  Stepiu  ;  Ldach.  in 
W«,  bey  den  Schrittst,  vor  dein 


selbst,  erstreckte  sich 

■  MMi  bi*  zum  Orontis,  Arosis, 

■  Medien  bis   zum  Sin.  Persicus, 

m.  AI.  östl.  an  Pcrsis  (Farsi- 
nördl.  an  Medien,  wcstl.  an  Baby- 
«idl.  an  den  per«.  Mbusen,  war 
•witn  Norden,  wasserreich  im  Süden, 
Wm».  Strab.  in  die  Districte,  ina9- 
Ma<«abatica ,  Gabiana,  Corbiuna, 
n  die  kl.  Dynastien,  dvvagtiat  fiixgctt, 
5  Sa^oienin.  der  Silaceni,  stand  vicl- 
««  öntw  eigenen  Königen,  Gen.  XVI, 
J»n  vrdrhon  Kedorlaomcr  bis  an  den 
i***"  »  an  das  todte  Meer  vordrang, 
Ey^»        war  mächtig,  Ezech. 
24.,  warde  aber  muthmafsl.  um 
lm.      von  Nebucadnezar  erobert, 
jR«cae  einverleibt,    Jerera.  XLIX, 
V"Im  cf.  T.  30.,  „.  kam  bald  darauf 
meduebe  Herrschaft,    cf.  Jcsaia 

in  V"*  hrrm-  XXV»  Nach  Dan- 
r iS*'  ^  Jo*eph.  Ant.  I,  6.  war  Susa 
JN.  ,0fl  Elam  (Pcrsicn).  Hier,  iv  rrj 
fpaut  2W0«,  stand  Adonidis  (Ado- 
Mwronyni.  Ezech.  VII,  14.;  77m- 


«itronjm.  cpisU  13  ad  Puiili*. ; 


p/um.  cf.  Aelian.  Hist.  Animal. 
cf.   Gescn.  WB. , 
Jesnia. 

Elam,  Gen.  X,  22.;  Jerem.  XLIX, 
35.  sq.;  L  thron.  I,  17.;  Elu,  LXX. ; 
Atltt  iL.  Syr.;  El  a  mit  ac,  Hieron  vm.; 
'Elafiizai,  Actor.  II,  9.;  Elymaei, 
Tucit.  VI,  44.;  EXv/uaioi  ,  Strab.;  '£*v- 
fialoi,  Joseph.  Antiq.  I,  7.;  Stcph. ; 
Volk  in  Elam,  Elymais,  stammte  von 
IVoalfs  zweytem  Sohne,  ab,  er- 
kämpfte sieh  unter  Dejoces,  zur  Zeit 
Esarhaddon  die  Frey  heit  vom  assyr.  Jo- 
che, llcrodot.  I,  Da.  sq.,  11.  stiirtzte  um 
lf)25  vor  Chr.,  mit  den  Kabylouiern  ver- 
eint, das  as*yr.  Reich,  cf.  Asscmanni 
BibL  Orient. ;  Bochart.  Phaleg. ;  Mi- 
chael. Spicil.  II,  (io. 

Elana;  i. q.  Aclana. 
Elancon  (Elancorum)  Emporium, 
i-i,  Pto!.;  Halenort  in  Ajoruin  Regio 
(India  intra  Gangem) ,  sudl.  (»ec.  d'An- 
ville  11|  M.)  von  der  Mdg.  des  Baris, 
nördl.  (sec.  d'Anvillv  7}  M.)  von  Cottia- 
ra;  sec.  dMnville  nahe  dem  Vorgeb.  Kli, 
od.  Deli,  bey  Abulfeda  Ras-  flaut.  Cap 
dlleili. 

Elaniticut  Sinus,  Cell.;  Acla- 
niticus  Sinus,  Plin.  V,  11;  cf.  VI, 
29.;  Elocvizrjg  xolitog,  Strab.;  EXavti- 
TTjg  xolnog,  Ptol.  V,  17.;  Alainitca 
Sinus,  AXaivixrjg  (Ailavtrrjg)  xolnog, 
Diodor.  Sic.  III,  43.;  Aeant,  bey  den 
Arab. ;  die  östl.  Bucht  des  Sinus  Arabi- 
ens;  jetzt  Bahr- el-Akaba.  Hier  lagen 
Eluth  u.  Eziungeber. 

Elaphitcs  Insular,  Piin.  III, 
extr. ;  drey  Ingeln  des  Marc  Adriaticum, 
an  der  Küste  von  Illyris  (traeca,  in  der 
Kahe  (XV  M.  P.  sec.  Plin.)  von  Mclitc. 

Elaphitis,  idis,  Plin.V,  31.;  Insel 
des  Mnre  Aegaeum,  um  Chios,  zw.  Oe- 
nnssa  u.  Eurynassa. 

Elaphonesos,  Elctcpovrjaog,  Scyl. ; 
Elaphonncsos  ( Cervorum  Insula, 
Cell.),  Plin.;  wohl  i.  q.  Proconnesos, 
Mela  II,  7.;  Plin.;  TlgoxovvrjGog,  Scyl.; 
Stnib.  XIII ,  p.  405. ;  Proeconnesos, 
nqoixowrjoog ,  Ptol.;  Zosim.  II,  30.; 
Insel  im  Propnntis ,  nördl.  von  Dolionis 
Peninsnla,  die  heut.  Tages  Marmora 
heifst,  u.  treßl.  Weinbau ,  Marmor  a. 
weifsen  Alabaster  hat.  Scyl.  trennt  bey  de 
Inseln,  u.  Apollon.  Sehol.  nd  II,  v.  279. 
sagt :  TlQOXOvvTjOog  (ITqoxciwrjGog), 
ttQov  vTjöog,  «oofff^woÖ'F.  Strab.  c,  I. 
theilt  die  Insel  in:  Proconnetos  l  ejus, 
TIgoxowrjaog  rj  nalaia  ,|  rai.!i  u.  wiiste^ 
u.  in  Proconnesus  Nova,  IJgoxovv^oog  r} 
vw ,   bewohnt   u,  reich  an  Marmor. 
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r,adj.,niannor,  Plin.XXXVT, 
6.;  Vitruv.  II,  8.;  FlqoiTiovvrjaiog ,  adj., 
(ictgfiagog,  Zosim.  II,  30. 

Eläphos,  od.  Elaphus;  Fl.  im 
Süden  Arcadien's,  fiel  in  den  Alpheus. 

Elaphus;  Geb.  auf  der  Insel  Argi- 
nussa. 

Elaphüsa,  Plin.  IV,  12.;  Insel  des 
ionisch.  Meeres,  iu  der  Nähe  von  Cor- 
cyra. 

Elaris;  cf.  Elaver. 

Elarona;  Eloro;  Iluro,  Anton. 
Itin. ;  Oloro  (Olero),  onis ;  %cr  onen- 
sium  Civitas;  cf.  Samraarth.  Gull. 
Christ.;  Thuan.;  Arnold.  Oihenart.  No- 
tit.  utriu8q.  Vascon. ;  St.  in  Novenipopu- 
lania  (Gallia  Aquitanica) ;  in  uns.  Tagen 
Oleron,  St.  im  Dcp.  Niederpyrenäen 
(Bearn),  am  Gavc  du  Pau. 


Elassar,  Gen.  XIV,  1.  9.;  cf.  Ju- 
dith 1 ,  6. ,  wo  aber  die  LXX :  Kuucy/. 
6  ßaailtvg  'Elvfittiaav ,  u.  die  Vulgat. : 
Jivx  Elicorum  haben ;  wohl  nicht  l.  q. 
Thelassar;  e.  Theil  von  Medien,  viel- 
leicht bis  nach  Ragae  hin ;  scc.  AI. 
Ldsch.  in  Assyrien. 

Elata,  sc,  od.  Elata%,  ae,  Ptol ; 
Plin.;  Fl.  in  Bithynien,  fiel,  vielleicht 
südwestl.  vom  Parthcnius ,  unfern  Dios- 
polfe,  in  den  Pontus  Euxinus.  Ela- 
taeus,  adj. 

Elatca,  ae,  'EXdtsia,  Stcph.;  Ela- 
tia,  Liv.  XLII,  54.;  St.  in  Pelasgiotis 
(Thessalien) ,  am  südl.  Ufer  des  Penens, 
südwestl.  von  Gonnos;  sec.  Kruse  heut. 
Tages  Euba,  mit  c.  Brücke  u.  e.  alten 
Kirche. 

Elatea,  'EXama,  Strab.IX,  p.  281.; 
Pausan.  Phoc.  c.  34.  sq.  ;  Elatia, 
Liv.  XXVIII,  7;  XXXII,18.;  St.  in  Pho- 
cis,  nahe  dem  nördl.  Ufer  des  Cephissus, 
ostl.  von  Drymaea ,  nordwestl.  von  Cleo- 
nac ,  war  nach  Delphi ,  tcov  iv  $coxtvci 
psytsr]  noXtcov  rtov  dXicov,  hatte  e.  Tem- 
pel des  Aesculap ,  wurde  von  den  Per- 
sern zerstört,  vom  macedon.  Philippus, 
vor  der  Schlarbt  bey  Chaeronea  erobert, 
schlug  die  Belagerung  des  röm.  Feldh. 
T.  Flaiuinius  ab ,  u.  heifst  jetzt  sec. 
Kruec  Elcfla;  sec.  AI.  aber  Elata,  Dorf, 
Rahe  (ostl.  von)  der  St.  ein  Tempel  der 
Minerva,  AShpm  Kgavatrj.  Elateenscs, 
ium,  EXaxmv,  Pausau.  L  c. ;  Einw. 

Elath,  'HXaö,  Euseb.;  cf.  Aclana. 
Die  St.  kam  unter  David  mit  Edom  an 
das  Reich  Juda,  2.  Sam.  VIII,  14.,  ging 
pnlcr  Joram  vcrl<»ren,  wurde  von  Asarja 
wieder  erobert,  2.  Reg.  XIV,  22.,  kam 
durch  den  syr.  König  Rezin  wieder  an 
Edom,  2.  Reg.  XVI,  cf.  2.  Chron. ' 
\XVIU,  17„  ward  später  von  den  Römern 


hoc ii  e.  Thurm,    u.  heilet  jetzt 
Aile,  durch  den  Bach  Wadi  Aral 
Akabn  getrennt,  cf.  Benjain.  Tixd« 
Reland.;  Michael.  Suppl.  .Schon 
mo  benutzte  ihren  Hafen.    2.  Rc, 
26'.;  2.  Chron.  VIII,  17. 

Elatia;  cf.  Elatca  u.  Elatria. 

E  la  t  ium;  St.  in  DcrapolU  Pa 
nae.  vielleicht  nordöstL  voq  PItilad" 

Etat  os ;  cf.  Elaeus. 

Elatria,  of,  EXargtia, 
VII,  p.  224.;  bJ.atqtia  &fG7C£* 
Steph.;  vielleicht  um  Ii  Elatia, 
XXXI,  3,  cf.  XXXIV,  23..  Ei 
Stcph.;  Harpocration  ex  Dcmo*lh 
in  Thcsprotia  (Epirus)  ,  nahe  der  i 
des  Corytus,  südl.  von  l'aj?*aror 
noch  jetzt  in  ihren  Kuiuea  den 
Namen  führen  soll. 

Elatus,  od.  Elatos,  Plin.;  ! 
Werten  der  Insel  Creta. 

Elatus,  Plin.;  Geb.  auf  der 
Zacvnthus.  ' 

Elävcr,  eris,  Caes.  Gall.  VA 
53. ;  Elaris,  Sidon.  Panegyr.  j 
ran.  v.  209. ;  Elauris.  Tlieodnl 
relian.  Paraenes.  ad  Judic.  t.  Hl 
in  Gallia  Aquitanica ;  in  uns.  Tagt 
Her,  entspr.  auf  dem  Berge  Loaer 
den  Sevennen  ,  strömt  bey  Mo 
durchfliefst  Vclay  u.  Auvergne ,  o 
1  St.  unterhalb  Nevers  ( Nivernoi 
die  Loire,  % 

Elbcrfcldia;  prenfs.  St.  Elba 
an  der  Wupper,  Rgbz,  Düsseldorf 

Elbeati  i ;  Volk  in  Matirrtanta 
gitana,  nahe  dem  Fretuqi  Hcrctih* 
vielleicht  Nachbarn  der  Mas t ia ni. 

Elbii  Locus;  Ldsee  in  Etroi 
angebl.  jetzt  Logo  di  Vico,  Prof.  PI 

Elbii   Vi cu$;    Flecken  Klruxi 
vielleicht  in  der  Nähe  von  Pisa;  m 
mafsl.  die  heut.  kl.  toscan.  St.  I  in  . 
sana,  Prov.  Pisa. 

Elbinga;  prent*.  St.  Elbing ,  B| 
Danzig,  an  der  Elbing,  kömmt  1 
davon  aus  dem  Sec  Drausen ,  u.  fallt 
das  frische  HalT, 

Elbo,  'EXß<6,  Elearcharia;h 


Espanna  IV,  13.  sq.;  XII,  10;  XI 
l(i;  XVII,  16.;  heut.  Tages  laltrt 
de  la  Rcyna,  Villa,  Prov.  Toledo,  a 
Tajo ;  i.  q.  Acbura.  Gebrtsort  de*  spa 
Gcsclischr.  Mariana. 
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;  Ellcbovium;  cf. 
GaJ!  ,  franz.  SL  Elbeuf,  Dep. 
(.Nonnandic)  ,  an  der  Seine. 

ir/ram,  ChiT.  II,  19.;  Bau- 
8hni.fl.  St.  El  bürg,  Prov.  Gel- 
■  dw  Sudersee. 
frei!*,  Anton.  Itin.  ;  Helccbus, 
a^*,\  Ptol ;  vielleicht  aurh  Hclel- 
*,  Ttl»  l'rut. ;  Hclvctus  (Helvc- 
t.*r;.t  Inlon.  hin.;  St.  der  Tri- 
er, in  Gt  nnanta  Superior,  wcstl. 
iK.Via.  «ec  Anton.  Itin.  VI  M.  P. 
jfi  W^entuaria ,  XII  «ndl.  von 
ftratam;  w<  .  Cluvcr.  jetzt  E//, 
i,  cf.  Beat  Rheimntis  de  Heb. 
Zeiler.  Yopogr.  Alsat. ;  Wim- 
fli  Catal.  \  )pi >r .  Argcntin. ,  Fle- 
Bjfcai  111 .  nnfern  Bcnfeld ,  wo  man 
(^o.  "  q  d»s  Mercnr  u.  der  Diana,  sil- 
B  Tl-  goldene  Münzen  fand ;  aec. 

u  Jos.  Simler.  i.  q.  Ä7ef- 
Krnse  ZcUenheim ,  4J  M. 
Strasburg,  4|  nordl.  von  Ar- 


itkiam,  'Elxri&tov,  Ptol, ;  St. 
Wotkn?tc  Sicilien's,  in  der  Nähe 
Bttfriac,  vielleicht  zw.  Lilybacum 


innrem  j 
Ldsch. 


ifltia;  cf.  Univers.  Lex.;  por- 
■Mfl.  Acoba.  Prov.  Estrcniadura, 
%  -t fl  von  Leira;  scc.  AI.  i.  q.  Alco- 
S».  Lbnrobitium 

Ll&zmurii*  Plin. ;  Volk  in  Meso- 
Itofn.  vielleicht  nahe  der  arab. 
|se 

fliaua;  St.  in  India  intra  Ganj 
iM.  in  der  heut,  waldigen 
j,  im  nördl.  Bengalen. 

tfaaa,  ae;  span.  Mktfl.  Saldanna, 
.  Alt-Castilien ,  nahe  der  Grenze 
u.  der  Quelle  de*  Carrion. 

llUrna%  ae,  Topogr.  Sax.  Infer. ; 
j*aib.  Mktfl.  Eldena ,van  der  Elbe. 
SU«.  Cic.  Nat.  Deor.  III,  33.; 
fr.  Strph. ;  Strah.  VI,  init. ;  Ella, 
|Tür,  rj$,  Strah.  I.  c  ;  Helia,  ae, 
ti  li!.  5.;  H$ela,*TiXri%  Hcrodot. 
IrKI ;  Strab.  1.  d.;  feien,  EtyU'a, 
pjk.;  Felia,  ae,  Cic.  ad  Attic.  XVI, 
L;  Id.  VII,  epist.  19.;  Id.  Phi- 
I,  c  4.;  Vellej,  Patere.  II,  79.; 
1,1?  leliae,  arum,  'OviXtm, 
.;  St.  auf  der  Küste  Lucanien'a,  süd- 
ton Partum,  nördl.  von  Palinurus 
Nte»,  nick,  von  den  Phocaecnscrn 
rcräoaft,  cf.  Herodot. ,  Strab,,  Hye- 
■»  '»bc,  Qnclle:  £//a,  u.  dann  £fcn, 
i  Strab.,  war  der  Gebrtsort  de»  Zeno, 
£Cic. Nat,  Deor.  III,  33.;  Id.  Tuscnl. 
»  2.0.  fährt  heut.  Tages  den  N.  Ca- 
M  |  Marc  d««a  fSruc«,  neapol,  St., 


zw.  dem  Poll castro  u. dem Mbn#envon  Sa- 

lerno,  Prov.  Principato  Citcriore.  Eleu- 
tes,  is,  in.,  Cic.  Tuscul.  II,  22.;  cf. 
Epigr.  Graec.  III,  c.  (ig  <J?iÄooorp. , 
f'clienscs,  Cic.  VII,  epist.  20.;  l'clini, 
Virg.  VI,  v.  38«. 

Elea,  EUa,  Steph. ;  Haies,  etis, 
Cic.  VII ,  epist.  20. ;  H  des,  etis ;  Cic. 
XVI,  epist.  7.;  Fl.  in  Lucanien,  bey 
der  St.  Elea;  angcbl.  jetzt  Pisciotta  ;  scc. 
AI.  Haiente,  in  Principato  Citeriore,  fallt 
ins  toscan.  Meer. 

Elea,  Strab.;  i.  q.  Elia, 

Elcae  Promontorium;  Vorgeb. 
im  Norden  der  Insel  Cyprua,  vielleicht 
wcstl.  von  Carpasia;  Pocockc  heut. 
Tages  Chaulcbernau. 

Elearcharia;  cf.  Elbo. 

Elcasa,  'EXtacu ,  1.  Maccab.  IX, 
5. ;  i.  q.  Adasa.  Alasa, 

Electa;  cf.  Sammarth. ;  Masson. ;  i. 
q.  Aleita 

Elcctra,  Pansan. ;  Bandrand. ;  Fle- 
cken in  Mesacnien  ,  wcstl.  von  Oecha- 
lia,  südöstl.  von  Dorium,  nordöatl.  von 
Cyparissia ;        Kruse  jetzt  Lept,  Lapt, 

Elcctra;  kl.  FI.  in  Measenien,  viel- 
leicht zw.  Aris  u.  Coros ,  nahe  der  St. 
gl.  N. ,  mündet  in  den  Sin.  Cyparissius. 

Elcctra,  Ptol.;  Fl.  auf  der  Südkü- 
ste der  Insel  Creta,  südöstl»  von  Le- 
thaeus. 

Elcctria;  angcbl.  i.  q.  Samos. 

Elc  ctrides ;  Chocr  ades;  zwey 
kl.  Inseln  des  Sin.  Tarentinus;  angcbl. 
jetzt  Pictre  Sizzose,  eigen t.  rauhe  Felsen. 

Elcctrides ,  Strab.  V.  p.  149.;  Lu- 
cian.  Dialog. ;  Inseln  des  Marc  Adriati- 
cum,  an  aer  Mdg.  des  Padus,  nqo  tov 
Tlctdov ,  Strab. ,  scc.  AI.  die  Inseln ,  auf 
welchen  Venedig  liegt;  wohl  aber  Irr- 
t h ii m,  denn  schon  Plin.  XXX VII,  2. 
sagt:  qua  adpcllationc  nullas  (Electri- 
das  insulas)  unquam  ibi  (in  mari  adria- 
tico)  fuiasc  certum  est. 

Elcctrides,  um,  Mcla  II,  7.;  Plin. 
IV,  13.  16;  XXXVII,  2.  ;  Insel  des  Mare 
Germanicum,  wahrscheinl.  zw.  dem  cit- 
rischen u.  frisch.  HafT.  Mela  setzt  sie, 
den  Griechen  folgend,  in  das  adriat. 
Meer,  von  wo :  aito"Ho.i8avov  ziva 

cf.  Herodot.  III,  115.,  Bern- 
stein, 7}Afxroov,  Herodot.,  auccinum, 
Tacit.  Germ.  c.  45.  kam.  See.  Tacit.  1. 
c.  aber  erhielten  die  Körner  ihn  v  on  den 
preufs.  Küsten,  wo  derselbe:  ipsis  (Ae- 
stiis)  nullo  in  usu,  rude  legttur,  informo 
perfectur.  Oflenbar  beruhte  der  Irr- 
thnra  in  der  Verwechsclg.  der  Venodi 
mit  den  Veneti. 

iSiectrts,  idi$t  Seryios  in  Virg;, 
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Aen.  XI,  v.  271.;  Fcbra,  ae,  Servius 
1.  c. ;  Insel  im  Nordosten  de«  Sin.  Ta- 
rentinus,  unfern  Tarentuin,  liaud  longo 
a  Calabria,  in  conspcctu  Tarentinae  Ci- 
vitatis, er.  Servius;  inuthmalsl.  heut. 
Tages  Monte  Sardo. 

Elcfantinc;  i.  q.  Elcphantine. 

Elcgea,  'Ekiyfia,  Stepli. ;  Dio  Ca**.; 
Elcgia,  ae,  Plin.  V,  24  ;  St.  in  Ar- 
raenia  Magna,  am  östl.  Ufer  des  Eu- 
phrat,  X  M  P.  von  Mclitcnc,  wo  (apud 
Elegiam)  Taurus  Möns  Euphrati  occur- 
rit .  nec  resistit,  Plin.  1.  d. 

Elcgcrda,  Ptol.;  St.  im  dritten 
Thcilc  von  Armcnia  Magna,  unfern Ma- 


Elegia;  cf.  Elegea. 
Elcgia,  Ptol.  V,  13.;  St. 

in  'Armcnia  Magna,  am  nordl.  Ufer  des 
Euphrat,  wenn  nicht  hier  mit  Salma- 
sius  in  Solin.  naqa  xov  Aqcc£t)v  zu  lesen 
ist,  südöstl.,  sec.  AI.  westl.  von  Thcodo- 
giopolis,  östl. ,  sec.  AI.  nordwestl.  von 
Arzell,  zw.  Drcssus  u.  Chasira;  an- 
gebl.  heut.  Tages  lliga,  llija. 

Elegium,  Tab.  Peut. ;  Ort  in  Nori- 
cum  Ripensc,  stidl.  vonder Donau,  -I  M. 
güdüstl.  von  Lauriacum,  5£  südwcstl.  von 
Arlane;  sec  Cell,  der  heut.  Österreich. 
Flecken  Erlach,  südwestl.  von  Ips;  sec. 
AI.  unfern  Strengberg. 

Elcgo  sine,  Plin.  VI,  27.;  Ort  in 
Armenia  Magna,  wo  sec.  Plin.:  fönte 
conspicuo  in  planitie  Tigris  oritur. 

El  ei,  ortim ,  Plin.;  Liv.  XX\II,  5.; 
vt'llluot.  cov ,  Pausan.  Eliac.  1,  5.  10; 
II,  22.;  Strab.  VIII,  p.  232. ;  Tliucyd. 
I,  p.  22.;  Diodor.  Sic.  XI. ;  Demosth. 
Oral.;  Polyb.  IV,  72  77.;  Volk  in  Elis. 

Elei,  mv.  Eleii,  ot  "£Aaot,  Strab. 
XVI,  p.  531. ;  Rizophagi ,  6i  Pt£o- 
epdyoi ,  Strab.  d.  1. ;  cf.  Diodor.  Sic.  III, 
23. ;  Agatharchid.  p.  37. ;  Volk  in  Ae- 
thiopia  stipra  Acgyptura,  vielleicht  westl. 
vom  Astaboras. 

Eleia,  siv.  Eliia,  EXtüa,  Ptol. 
Cod.  Pal a f.;  Hileia,  ae,  Amm.  Marc. 
XV111 ,  10. ;  St.  in  Mesopotamien,  nord- 
östl.  von  Carrae,  XXV  Mill.  nordwestl. 
von  Singara,  östl.  vom  Chaborns.  Eleien- 
sis,  e,  ager,  Sext.  Rufus(Festns),  c.  27. 
Irrthura,  wenn  derselbe  erzählt:  agro 
in  eleiense,  prope  Singaram  pugna,  denn 
Amm.  Marc,  bezeichnet  zwey  versch. 
Treffen  durch:  apud  Hilciam  et  Singa- 
ram certatum  est.  Sec.  Vales.  fehlt 
elciensi  im  Mss.  Kcg. 

Elcnae,  arum;  Hclenac  J'icui; 
Lencnsc  Castrum;  Lcndum-, 
Lcntiaeum;  Lenlium;  cf.  Guicciard. 
Belg.;  Zeücr.Topogr.Burg.;  Miracus.; 

I 


Arra*,  t\ 


nicht  I.  q.  Nemetaeum; 
Dep.  Pas  de  Calais  (Artois), 
- }  M.   nordöstl.  von 
westl.  von  Douay. 

Eleon,  onis,  Elf  cor,  Homer. ;  F) 
inBoeotien,  vielleicht  nordwe*tL  vi 
nagra,  unfern  Hylc. 

Eleph,  JosuaXVni,  28.; 
Stammes  Benjamin,  in  Judäa, 
(Jerusalem)  u.  Zela. 

Elephantaria;  St.  im  Nord« 
Insel  Sardinien ,  zw.  Molania  u,  t 
tia;  muthraafsl.  jetzt  Tempi , 
Innern,  nach  IV.  hin. 

Elephantiäcum  C 
Brusch.  Chronic.  Mona»t. 
rian.  Topogr.  Sucv.;  Elwan 
temb.  St.  Ellwangen ,  im  J 
der  Jaxt. 

Eleph  antin  e,  Tacit.  Ann 
'EUcpavrivr] ,  Ptol.;    Strab.  X1 
561.  sq. ;   Agalharch.;  Eleph 
idh,  Plin.  V,  9.;    Elefant  i 
Notit.  In.pcr.;  cf.  Bochart.  PI 
2b*  ;  Insel  des  Nil,  in  Thebais, 
nordl.  \aw  Apollinis  Magna  Urbs 
XMill.  Uom.  südwcstl.  v.  Svene ; 
ziret-Assuan  (Gcziret-cl-Sag)  ,  EJk 
tine,  Prov.Said.  Hier  fand  man 
ben  gebrannter  ThongefTiTsc, 
u.  ägypt.  Inschriften  so  wie  e. 
lange  und   fünf  im  Umfan«re  z 
Papyrusrolle,  mit  c.  Theil  de* 
grollen  Anfangcbuchst.,  gleich 
aus    den  Zeiten  der  Ptolo~ 
früheren  röra.  KK. ,  schon 
Auf  numerirten  Zeilen 
Elphantine  u.  Syene  waren : 
lmperii  Komani ,  Tacit  1.  c. 

Elcphantine,    Eltcp  crmirr} 
Dio  Cass.  LIV,  p.  599;  Elcpha 
idi»,  Mcla  1 ,  9/;  St.  auf  der  I n.-t 
pliantine ,  in  Thebais. 

Elephantöphägi  Aethi 
Ptol.;  Strab.;  Diodor.  III,  p.  160. 
im  Süden  von  Aethiopia  supra 
westl.  vom  Nil. 

Elephantörum  Paseua; 
Insel  Taprobane,   in  der 
Dana. 

Eleph  an,  antis,  'El&cpag  ooo;. 
Berg  in  Aethiopia  supra  Acgyptnm,I 
der  Küste  des  Sin.  Avalites,  wesllJ 
Acanae,  östl,  von  Cobe;  heut.  *fl 
Felles,  od.  Baba  Filek  (Elephiä 
spitze). 

Elcpta,  ae;  span.  \  Uli  V- 
Prov.  Sevila,  am  Tinto. 

Elcsion  Ililcsion,  Plin.;  St 
Bocoticn. 

Elothi,  Plin.;  Volk  in  Thracic* 
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p  (Eittkysia ,  «ir.  Eilet  hia, 
\),  Etlrphtiag  noXig,  Ptol. ; 
p.  561.  sq.;  Steph.;  Lu- 
Ks,  Cell.;  vielleicht  i.  q. 
Wc  Oppidum,  Plin.  V,  9.; 
TNilufer ,  im  \onios  Theba- 
i),  W  Mi  11.  Kom.  südostl. 

XIAI  nordl.   von  Ouihi, 
Apoliinopolis  Magna,  hatte 
rr  Lucina  (  -  mtr{) ,  cf.  Ovid. 
i.449.;   Strub.  1.  c;  Euscb. 
ig  III,  3.,  u.  keifet  jetzt 
EUids,  bey  El  Ka- 

Btid. 

i.  q.  Bleti^a. 

Promontorium,  Ptol.; 
Chersonesus  Thraciac,  nahe 

cf.  Elaeu*.  Iiier  setzte  Alex- 
Asien  über. 

Plin. ;  Insel  nahe  der  Küste 
rirlleicht  nordöstl.  von  Pliar- 
Mvotl.  von  Miletus. 

Plin.;  er.  Strab.  IX.  275.; 
buSaronit-iiü,  naJicder  Küste  v. 
iL*vota  Vorgeb.  Spiracuiu, 
Artvpalaea  Atticae ;  angebl. 
fT/i*a;  scc.  AI.  Levousa. 

;  L  q.  Ebenso. 

Plin.;  17  'Eliovou ,  Oppian. 
Hl.  v.  3)9.,  Joseph.  Antiq. 
ab. XIV,  p.  461.;  E  lacus- 
ca,  Su:ph. ;  S  cbast  e,  2*$- 
;  Joseph.  I.  e. ;  cf.  VI ,  8. ; 
Küste  %on  Cilicia  Trachea, 
Mdg.desCalycadnus.  Hptst. 

iuis,  McIaH,  3.;  Plin» 
LW.  11.;    Tacit  Iiistor.  IV, 
26.;    Justin.  II,  <*  . ; 
üu*,  Eltvctg,  ivos,  Puu- 
,;  Herodot.  VIII,  U'>.  ;  Strab, 
j  Steph.;  ScyL;  Thneyd.  11, 
Philortrat.  Vit.'  Apollon.;  cf. 
V  I,  42.;   Id.  Ad  Attic.  VI, 
J&nb.  IX ,  395. ;  St.  in  Atii- 
|4?r  hafte  des  Sin.  Saronicus, 
0°»  Athenae,  südl.  von  Phyle, 
iC<plm«u*.  hatte  Uqov  drjfxrj- 
welche  den  Einw.  das  Korn 
oarterbl.  u.  seliges  Leben  im 
Vbte,  war  berühmt  wegen  der 
rbfimoMse  (für  die  Eingcwcih- 
jjtkt:  bildl.  Darstellg.  derStru- 
1,  n.  des  Glückes  der  Tu- 
e.  anderen  Weit,  od.  über 
ttlaabea  erhabene  Kcligions- 
}.  llattmia  Sacra ,  Spartan.  Ha- 
>  Ii,  u.  heifst  jetzt  sec.  Dcsmou- 
Sptm  u.  YYhcler  Lessina,  Lcpsi- 
Tw,  Hainen.  Eteusiniu*,  adj.j 


Tcrtull.;  Eleustmts,  adj.,  mater,  Lo, 
Ceres,  Virg. 

E  lentis;  cf.  Elcusin. 

Elcusis  ,  mit ,  EXtvoig ,  Strab, 
XVII,  p.  550.;  nach  Jul.  Caes.,  der  hier 
den  Ptolemactis  besiegte,  auch  Juliopo- 
Iis  genannt;  St.  in  Acgyptus  Inferior,  un- 
fern Canopicmu  tMiuni,  bey  Nint- 
polis  ,  unweit  Alexandria. 

Eleu»  in  i  u  m  ;  Ort  im  wert  1 . Laconica, 
XV  Stad.  (|  St.)  von  Lapithaeum. 

Elcusinut  Sinus;  i.  q.  Saroni- 
cus Sinus. 

Elcusipölis,  Plaut;  St.  in  Arabien. 

Eleuterna;  cf.  Elcuthera. 

Eleuthera,  'Eltv&tqa,  ag,  Steph.; 
DioCass. :  Eleutherae,  arum,  'EXtv- 
&4gtHt  Ptol.;  E  leuthernac,  Plin.; 
EXtvfaovai,  Scvl.;  Eleuterna,  Tab- 
Peut. ;  i.  q.  Apollonia  Cretae,  wcstl.  voa 
Gortynna.  Ehuthvrnaci,  'EXtvfttq- 
veciot,  Polyb.  IV,  53,;  Mz.  regin.  Go- 
thor.  ap.  Spanhem. 

Eleuthera  Cilicia;  Ldsch.  im 
Osten  Cilicien's,  zw.  den  Gebb.  Aiuanua 
u.  Taurus,  nach  Cataonieii  u.  Syrien 
hin. 

Eleutherae ;  i.  q.  Elcuthera. 

Eleutherae,  arum,  Plin.;  *EXBvd*-< 
geti ,  Stmb. ;  Patisan.  Atiic.  c.  38. ;  Steph.; 
Diodor.  Sic.  IV.;  St*  in  Attica,  nalie  der 
Grenze  Rncoticn's,  am  südl.  Abhangu 
des  Geb  Ctthaeron,  nordwestl.  von  Elen« 
•in,  mit  e.  Tempel  des  Bacchus,  Eleu- 
therenses* 

Elcutheri  Cadurci,  Caes.  VII, 
57.;  Volk  in  Gallia  Aquiian.  Prima,  e. 
Zweig  der  Cadurci ,  um  Alhiga. 

Eleutherion,  siv.  Eleutherius; 
k!.  El.  in  Argolis,  bey  Ileraeum,  zw. 
Aigos  u.  Mycenac,  vereinigte  sich  mit 
dem  Astcrion. 

Eleuth  erna;  cf.  Eleuthera. 

Eleutherö-Ctltccs,  Cic.  II,  epist. 
10.;  E?.tv(rtooy.i/.f/.ij,  Diodor.  Sic.  III,  . 
p.  188.;  e.  sets  den  Römern  feindl.  Volk 
in  Eleuthera  Cilicia,  mit  der  St.  Pindo- 
nissus. 

Eleuther  o-haconcs,  um,  Pau- 
san.  Lacon.  c.  21.24.:  Libcr  Gen«, 
Plin.  IV,  5. ;  *  olk  auf  der  Küste  von  La- 
conica,  mit  den  von  Aiigustus  für  frey 
erklarten  Stadien  :  Gythiniu,  Teuthro- 
ne,  Las,  Pyrrhichus,  Cocnopolis  adTac- 
narum,  Oetvlos,  Lcuctra,  Tholamae, 
Alagonia ,  Gcrenia  ,  Asopus  ,  lioeae, 
Acriac,  Zaraz,  Epidaurus  Limera,  Bra- 
siae,  Marios  u.  Geronthrae;  vielleicht 
die  heut.  Mainotten ,  Maniotcn,  unter 
selbstgewähltcn  Beherrschern,  im  Distr. 
Maina ,  Prov.  Braccio  di  Maina. 
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Eleutheropolis,  Hiernnvm.  in 
Esai.  NM.  11.;  Id.  in  Obadj.  1.5. 
19.;  Anton.  Itin. ;  'EUv#f qonolig ,  Vita 
S.  Epiphan.;  Ensch.;  EXfvdtQoitoltg, 
fitec  toov  trjg  tqoottis  TlaXaisivrig*  Suid.; 
cf.  Sozora.  VI,  32.;  Ccdren.  p.  26.:  St. 
in  Jndaea ,  MC  Anton.  Itin.  XX  M.  P. 
'von  Aelia,  XXIV  vonAscalon,  sec.  Kloe- 
den etwa  150  Stad.  west.  von  Ilicrosoly- 
ma,  74  südöstl.  Ton  T\icopolts,  wurde  im 
III.  See.  gegründet,  u.  war  Gebrtsort 
des  Epiphan  ius.  Elcuthcropolitanus,  adj., 
Hieron vin.  \  it.  Ililarion. 

Eleutheropolis;  Fr cy Stadium 
Orientale;  kl.  srhles.  St.  Freystadt, 
westl.  von  der  Oder,  5  M.  nordwestl. 
von  Glogati. 

Eleuhcr  op  olis  ad  Vagum;  W. 
nngar.  St.  Freystadt,  an  der  Wang,  Gc- 
epsch.  Neitra,  unfern  Lcopoldstadt. 

Eleutheropolis  Tcssincnsis; 
österreich-schlc*.  St.  Freystadt,  am  Oel- 
sa, Kreis  (SM,  nordwestl.  von)  Te- 
echen ,  4}  südöstl.  von  Hatibor. 

Eleu  t  her  us,  Abulfeda  Tab.  Syr. ; 
Fi.  in  Syrien  ;  strömt  nördl.  von  Apamca, 
u.  fallt  in  den  nach  dieser  St.  genannten 
See,  od.  Aradns  gegenüber  ins  Meer;  an- 
gcbl.  jetzt  Danar. 

Elcutherus,  PHn.  V,  20;  IX,  10.; 
oEXtv&tqog,  Ptol.;  Strab  XVI,  p.518. 
sq.;  Joseph.  Autiq.  XIII,  H. ;  ld.  Hell. 
I,  13.;  1.  Maeeah.  XI,  7;  XII,  30  ; 
Fl.  in  Phoenicien  ,  auf  der  Grenze  Sy- 
rien's,  entspr.  auf  dem  Antilibanon, 
strömt  3  MilL  nördl.  von  Tripolis,  südl. 
von  Orthosia,  fallt  in  das  Mare  Intcr- 
nura,  u.  heilst  scc.  Shnw  in  se.  Reisen, 
p.  235.,  Ii.  Michaelis  ad  1.  Maccab.  XI, 
7.  jetzt  Hahr-cl-Berd  (Barada,  Dered), 
cf.  dagegen  Rnsrhing  Erdbeschr.  von 
Asien ,  p.  33fi. ;  sec.  d'Anvillc  aber  Vanr- 
eUKibir,  der  auf  dem  obern  Libanon 
entspr.,  aber  nördl.  von  Orthosia  mün- 
det. Hier  endete  Friedrich  Rarbaresa. 
Burckhardt  nennt  ihn  e.  grnfsen  Strom, 
welcher  im  Frühjahre  se.  0  reissenden 
Schnei l Türkei t  wegen  gefährlic  h  sev.  cf. 
Maundrell  in  Paulus  Sararalg.  th.  I, 
p.  53. ;  Hamelsveld  1 ,  p.  518. 

Eleutherus;  cf.  Guilielra.  Tyrius 
VII,  22;  XIII,  0.;  Fl.  in  Coele-Syrien, 
nördl.  von  Tyrus,  südl.  von  Sarrepta; 
vielleicht  in  uns.  Tagen  Kasemieseh,  Ka- 
simir,  Kasmie,  fallt  etwa  1  St.  nördl.  ins 
Meer. 

Eleuthtru»,  6  'EXfv&toog,  Ptol.; 
Fl.  in  Sicilien  ^vielleicht  in  der  Nahe 
von  Panormus,  u.  jetzt  Bajaria ,  Admi- 
rati,  fallt  östl.  von  Palermo  ins  Meer; 
cf.  Cluver.  Descpt.  SiciL 


El  na;  Elgis;  g^chottL 
ein  der  Grfsch.  J ■'. I  lzui  ,  Mn 
Lossie,  11  M.  von  der  Nord*« 

ElgÖvae,  siv.  Se  l go  t>  a  ti 
Norden  von Rritania  Kniiiiiu.i.  1 
Ituna  Aesttiarium  ,  südl.  von 
der  Glota,  im  heut.  Südschot 
mentl.  im  Westen  der  Grfsch. 
u.  im  Osten  der  Prov.  Gaflovn 

Elgovia;  Eligovia  ;  S 
gus;  cf.  Stumpf.  V,  p.  107.  j 
Mktfl.  Eltgöw,  Eick,  Elckö 
gau,  Canton  Zürcb.  t.  q.  An 

Elia,  ac ,  Liv.  XXXI,  27-4 
in  Laconica,  östl.  vom  EurotttpJ 
Küste  des  Sin.  Laconicus  ,  um  * 

Elia;  cf.  llelia. 

Elia,  ac;  Ort  in  Laconica, 
Md^.  des  Eurotas. 

Elibanus  Möns;  nrapol. 
Bardo,  Prov.  Calabria  Ulterio  ' 

Elibcri,  n. ,  vx  Cell. ;  Iii 
Plin.;  lllibcris,  IXlißfgig,l 
berini,  n. ,  Plin. ;  Elib  erir 
liberis,  Terrar.  Lex.  Cire 
racus  Geogr.  Eccles. ;  Mari 
Hisp.  IV,  Ib.;  Petr.  de  Marc* 
(i. ;  St.  der  Turdnli ,  in  Hispad 
ca,  sec.  Vasacus  2  M.  von  Cxrai 
rig  sec/  MentcIIe  i.  q.  Granu 
leicht  heut.  Tages  Eloirc ,  k 
Königr.  Granada,  auf  dem  Be 
Elvira.  Eliberinus,  siv.  Kli 
adj.,  Cell. 

Elibcrri,  n., Melall,  5.;  i 
n. .  Liv.  XXI,  24.;  Iiiiber, 
III,  4.;  lliberis,  IXtßtQig,  P 
6er r ts,  ts,   Tab.  Peut.;  Mi 
IXvßeotg  (IXvßh6tjig),  Strab  ll 
Helena,  ae,  Eutrop  X,  5. ;  II 
in   Chronic  ;    Victor.    Eppit- ; 
*EX*vrh  Zosira.  II,  42.;  F.Ina, 
II,  2;  tt3.;  Helenen»»» 
Pagius  ad  ann.  755.;   St.  4 
(Volcae  Tcctosages  ?)  ,  in  Galli 
nensis,    südl.  von  Ruscino,  bl 
Zeit  des  Ilannibal,  welcher  hier 
hatte,  sank  dann,  cf.  Plin.,  M 
de  von  Constnntinus M.  gleich» 
gründet,  erhielt  zu  Ehren  se  >I 
N.  Helena,  n.  heirst  nicht  jetzt 
Colibrc  (Caucoliberum) , 
"St.  am  Tech,  Dep.  Ostpyrenäen 
sillon).  Hier  ermordete  Magno 
Constant,  u.  starb  Constantin 
dem  von  ihm  gegründeten  ( 
Casteli. 

Elice;  cf.  Heiice.  « 

Elices,  plur.,  Anton.  Itin 
Innern  von  Byzacium,   XVI  M.  1 
Gennaniciana ,  M  111  vuu  Tusdiui 


( 
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gftfti.  Pt*l  ;  Volk  in  Gallin  Xar- 
|§pit  «o  Alba  Augtuta;  i.q.  Helvii. 
PHi  Aiunis,  Ovid.  Pont.  II,  18; 
P|  Alphen*. 

Her:  E/ii;  i.  q.  Elei,  in  Elis. 
Valk  im  Süden  Ton  Aethiooia 
fcrptum,  vielleicht  nahe  den 
Jmw  A«taboras. 
m;  cf.  Eleia.  Ohne  Gr  und  nch- 
ttec»*  i .  rweytes  £2iia  sec.  Rufus 
Sißgara  an. 

Flecken  in  Armenia  Minor, 
ton  Cappadocicn,  zw. 
Mrliia.  4 
Ex«|.  XV,  27 ;  XVI,  1. ;  Nom. 
!;  die  sechste  Lagerstätte  der 
»  Arabia  Petraea ,  zw.  drin 
li  n.  der  Wüste  Sin ;  sec. 
jetzt  Wady  Gharcndel,  im 
Thale  Girondel  (Korondcl), 
Hl  a»rdl  Ton  Tor,  9  bis  10  von 
»¥•  Shaw  neun  Quellen  zählte. 
bW.Ta  sre*»  soll  e.  derselben  Itatn- 
mm  (Bad  Moses)  heissen.  i.  q. 
pSin  rf.  Pocockel,  p  234.  sq  ; 
HI,  P-  362. ;    Niebahr  I, 

Q"fll<%  od.  Strom,  in  Moabit». 
M^rri*  (IJIimberris);  angebl.  i. 
<"~  u  Ansciorum 

It;  Liv.  XXXf,  40;  XLII,  53; 
Mit,  MV,  XLV,  30  ;  Elymio- 
uwne,  tr,  Arrian.  Exped  Alex, 
im  Süden  xon  Macedonia  Su- 
«idL  f«m  llaliarninn. 
«\  «ix.  Elimiotne ,  EiU*- 
ThocTd.  II,  p.  169.;  Volk  in 

Saperior ,  um  Elymea. 
Iflttj  i.  q.  Kl  i iura*. 
»Uli ;  vielleicht  i.  q.  Silpia, 
Mi-  ^  Oretani,  im  Südwesten 
t  Hi  fiania  Tarraron. ,  unweit  Cnstulo. 
|l«««<n.  Tab.  Pent.  \  Ort  (Prneto- 
|*lArt)  Her  Batavi,  in  Gallia  Bel- 
Rj»f«t  Forrnn  Adriani.  Iiier  fand 
»Wn  mit  der  Aufschr. :  AURELI 

Mwlii  Antonini,  nicht  Aurelian  i). 
■tt'-  Illing1. 

ttcrat«  (Eliocroca),  at;  St.  im 

■  von  llispanta  Tarraconcns., 

weitl.  von  Carthago  Nova; 

jetzt  Locra,  Mktil.  im  Kö- 
wna. 

."•H'«'  Tab.  Peut.;  i.  q.  Hello- 

p».  «*«,  Otid  Metam.  V,  v.  494. ; 

v.  602.  ;   Flor.  II,  16.; 
fcjN.  Seyl.;    Dioscorid.  I,  67.; 

•«  Achair.  c.  6.;  Stepb.;  Elca, 
^J;  «5,  Ptol.  ,  Strab.  VIII,  p,232. 
H  «l;  Paaito.  Eüac  U,  22. ;  Thu- 


cyd.  D,  p.  118.;  Polyb.  V,  102.;  Eleo- 

rum  Regio,  jj  'HU tcov  %(oqa,  Polyb. 
IV,  77.;  Ldsch. 

im  Peloponnesus,  grenzte 
östl.  an  Arcadicn,  uördl.  anAchaja,  südl. 
an  Mcsscne,  erstreckte  sich  vom  Vorgeb. 
Araxus,  im  N.,  bis  zum  Fl.  Neda,  im 
S.,  cf.  Strab.  VIII,  p.  233.  535.,  u.  um- 
fafste  die  heut,  fruchtbare,  dem  Ix -son- 
dern Schutze  des  Jupiter  ehemals  ge- 
weihte Pruv.  Belvedere.  Hier  e.  be- 
rühmter Tempel  des  Jupiter  u.  alle  vier 
Jahre  bey  Olympia  die  Foyer  der  vom 
Hercules  dem  Jupiter  geweihten  olym- 
pischen Spiele,  welche  Jphitus ,  K.  von 
Elis ,  auf  Anruthcn  des  Lycurgus,  im 
J.  888  erneuerte.  Seitdem  erhielt  sich  die- 
ses Fest  bis  auf  die  Zeiten  der  Homer  Mit 
dem  Jahre  776  vor  Chr.,  die  Zcitrechng. 
der  Griechen  nach  Olympiaden.  Elcus, 
Ektiog,  adj.,  Pausan. 

Eil«,  is,  Melall,  5.;  Liv.  XXXVHI, 
32.;  Cic.  XIII,  epist.  26.;  Corn.  Nep. 
VII,  4.;  Scnec.  Quaest.  .Natur.  VI,  25.; 
Caes.  Civ.  III,  105.;  Justin.  V,  1;  'ifiUc, 
iv,  Stcph.  VIII,  p.  235.;  'HltS,  no- 
Xtg  ngog  xrj  Okvfinta,  Steph.;  Eli 8, 
idis,  'HUg,  töog,  Strab.  WH,  p.  235. 
244.;  Diodor.  Sic.  XI,  54.;  cf.  P  ausan. 
Messen,  c.  28. ;  Pindar.  Olym.  I,  v.  28. ; 
llptst.  von  Eiis,  am  südl.  Vierdes  Fc- 


Stad.  (7|  M.)  r.ordwostl.  von 
Olympia,  120  (3M.)  südostl.  von  Cyl- 
lcue;  wahrschcinl.  jetzt  Belvedere,  Ca- 
loscopi ,  —  Calloscopium — ,  Dorf, 
>>\  M.  östl.  von  Chiarcuza,  31  südl.  von 
Patras;  sec.  AI.  das  Dorf  Kallivia-,  sec 
AI.  die  Trümmer  Palaeopoli,  unweit  Ga- 
stouni.  ElcuM,  adj.,  Ovid.;  Elideus, 
HUdttog,  Steph.;  Etidcniis,  c,  Gelliua 
H,  18.;  Elias,  adh,  adj.  f. ,  Virg.; 
Ellius,  adj.,  Cic. 

Elisa,  Ezech.  XXVII,  7.;  'EUocee, 
Joseph. ;  sec.  .  Bochart.  Phalcg.  III ,  4. 
i.  q.  Elis-,  sec.  AI.  i.  q.  Hellas;  wohl 
aber  i.  q.  Laconica,  welches  Land  sec. 
Plin.  1\,  36»  reich  an  Purpurmuscheln 
war.  cf.  Pausan.  Lacon;  Horat.  II,  od. 
18,  v.  7.  sq.;  Stat.  Silv.  I,  2.  Aus  Eli- 
sa aber  erhielt  Tyrus  Farbcwaaren,  Pur- 
pursclmecken ,  etc.  Joscphus  denkt  an 
Aeolis,  der  Chahläcr  an  Provincia  //o- 
Uae,  u.  Schulthefs  Parad.  an  die  nord- 
westl.  Küste  Africa's  (Fez),  da  Oarthago 
«ec.  Serv.  ad  Virg.  früher  Elischa  ge- 
nauut  worden  sey  .  cf.  Michael.  Spicil.  I, 
79.  sq. 

Elisa  (Elischah) ,  Gen.  X ,  4 . ;  *EXi- 
oaioi,  Joseph.;  Volk  in  Griechenland, 
das  von  Javan  abstammte;  wohl  i.  q. 
Hclhnes.  Joseph,  vergleicht  die  AioXtig, 
Aeoles» 

Elisucia,  Ann.  Hincmar.  Kcmcns. 
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ann.  869.;  Ann.  Fuhlens.  P.  Wann.  881. ; 
Eliaatia,  Ann.  c.  ann. 888. ;  Elisaza, 
INithard.  Hist.  III,  p.  101.;  Elizatius 
Vucatua,  Ann.  Hineuiar. Remens.  ann. 
817.;  Elsatia,  Cluv.  II,  12;  III,  6.; 
Heliaaeia,  Ann.  Bertinianor.  P.  I, 
ann.  833. ;  Heliaatia,  Ann.  Prudcnt. 
Trcceni.  ann.  838.  839.;  Helizatia, 
lb.  ann.  8(M). ;  i.  q.  Alsatia 

Eliaari,  Ptot;  Volk  in  Arabia  Fe- 
lix, vielleicht  in  der  Ebene  der  heut 
Kdsch.  Ycraen,  «der  in  Tehatna. 

Elisatiac  Com  ilatus  Duo,  aec. 
Ann.  Uincinar.  Reines,  ann.  870.;  i.  e. 
.Snndgau  u.  Nordgau. 

Eliachowe ,  Ann.  Hincinar.  Remens. 
ann.  870.;  sec.  Pertz,  cf.  Schoepfl.  Als» 
i.  q.  Alsegaudia, im  Sundgan  ( Dep.  Nieder- 
rhein); sec. Vales.  unfern  Elz,  Rgbz.Trier. 

Elisii  Campi;  Alvca;  St.  in  Gal- 
lia  Aquitania,  südwestl.  von  Avaricum, 
nordöstl.  von  Mcdiolanum;  angebl.  jetzt 
Michampa ,  Elichampa. 

Ehson, 'EXiocov ,  Dio  Ca»*.  LIV,  33. ; 
i.  q.  V I iso. 

Eliaaua,  'EXicoos  epqovqtov,  Ce- 
dren.;  i.  q.  Lissas,  Alcssio. 

Eli»  aus  ( Uiaaua )  ;  Fl.  in  Arcadien, 
strömte  durch  Mcgalopolis ,  u.  fiel  in 
den  Alphcus. 

Eliaaua;  Heliaaon;  Fl.  in  Sicyo- 
nia,  strömte  nordwcstl.  vom  Asopus ,  u. 
fiel  in  den  Sin.  Corinthiacus. 

Eliatcr,ri;  Elatcra,ac,  Bert.;  EZy- 
«tcr,  ri,  Cell.;  Lucn. ;  Fl.  Elater,  die 
schwarze  Elster,  entspr.  bey  Cumenz,  in 
der  Oberlausilz,  u.  fallt  oberhalb  Wit- 
tenberg in  die  Elbe. 

Elixoia;  Ldsnngc  in  Sannatia  Eu- 
ropaca,  nalic  der  Mdg.  des  Chronus, 
wurde  von  den  llypcrborei  bewohnt, 
haue  e.  dem  Apollo  geheiligten  Ilain, 
u.  war  der  angebl.  Gebrtsort  der  Lato- 
na;  wohl  i.  q.  Curoneusia  Pciünaula,  dio 
euriarhe  Mederung,  trennt  das  curische 
Haff  von  der  Ostsee,  u.  hat  einige 
Dörfer. 

Eli xus,  Strab.  X,  p.  283.;  Stcph.; 
Bach  auf  der  Insel  Ceos;  unfern  Coros- 
tus,  sec.  Steph.  Quelle  bey  Julis. 

Elizatium;  Salcsia;  Seletio 
(Salccio) ;  Salaa  llhenana;  cf.  Tol- 
ncr.  11.  P.  p.  32.;  Vit.  S.  Adelheid,  an. 
Mabillon.  Act.  S.  Ordin.  Benedict.;  Mei- 
bom. ;  Freher.  Orig.  Palat.  I  ,  3.;  kl. 
franz.  St.  Seite,  Selz,  Dep.  Mederrhein 
(Unter-Pfalz),  am  Rhein,  6  ML  nord- 
östl.  v.  Strasburg.  Hier  stiftete  Otto  desl. 
Gattin  ,  im  J.  iüMi  ein  Bencdietincrklo- 
ster,  das  unter  Heinrich  II.  Abtey  wur- 
de. Heinrich  MI.  erhob  ihren  Abt  in 
den  Furstciutand. 


Elkoteh,  Nahnm  I,  1.;  & 

dies.  Propheten;  sec.  Hieron 
i.q.EZfccaei  (Elcesi),  cf. 
Vit.  Prophet. ;  Ort  in  Gal 
tov  'IqqÖocvov  h£  Brjyaßaq 
Xnitcv,  Epiphan.  1.  c. ,  usquehi 
culus  parvulus,  Ilieronym. ;  M 
man.  Bibl.  Orient,  i.  q.  Alkut, 
Assyrien .  auf  dem  östi.  Ufer  d<* 
2  iM.  nördl.  von  Moeul,  mit  dem 
Grabmal  des  Propheten,  liier 
des  vorzügl.  nestorian.  PatriarclM 
immer  Elias  heilst,    cf.  >icbiib 
schrbg.  Arab«*  Jahn  Einltg. :  !.-■■ 
ler  Schol. ;  Rcland.    Wo  \ahum 
geboren  sev,  läfst  *>ich  nicht  be* 
Doch  spricht  Jahn  für  ElkeaL 

Ella;  cf.  Elca. 

Ella,  Pertz;  Ellus  (Gcüut 
aus;  lllua;  Alaa;  cf.  Zeiler 
Alsat. ;  Id.  Itin.  Germ  ;  Gchvi 
negyr.  Carol. ;  Fl.  Ell,  III, 
Jura,  durchströmt  das  Dep.  Ä 
wird  bey  Colmar  schiffbar,  n. 
unfern  Strasburg  in  den  Rhein. 

Ella;  lila;  cf.  Baudrand. ;  fe 
Lille,  entspr.  in  Ltmosin  (Drp, 
vienne) ,  u.  fallt  unfern  Libourae 
Dordogne. 

El  lebo  gium ;  Malm  ogia;  i 
St.  Malmoe,    tAalmuyden,  ara 
Ldsch.  Schonen. 

Ellebovium;  i.  q.  Elboriwa. 

Elliberia:  cf.  Eliberi. 

Ellöpia*  'EXXoitta,  Strab.  X, 
kl.  St.  im  Norden  der  Insel  Eub« 
westl.  Ufer  des  Callas,  nord» 
Adcpsos,  westl.  von  Porias. 
Aquae  Calidae,  qoac 
tur,  Plin.  IV,  12. 
Cell.  ;  Einw. 

Ellöpia,  'EUoTtla,  Strab. 
i.  q.  Euboea. 

Ellopia;  Ort  in  Boeotico. 

El  1 6p  ia;  Volk  auf  Euboea,  fi 
Histiaei ,  u.  den  Lelcgcs, 

Ellus;  i.  q.  Ella. 

Ellua;  cf.  II v lins. 

Elmatica,  ac,  Polyb.;  Sal 
tica;  Salmanntia,  Cell.4,  m 
i.  q.  Jctronum  Urba,  Plo!.;  ! 
Hispanis  Tarracon.;  heut.  Taftes 
manea ,  am  Tormes ,  Künigr.  Leai 
e.  röm.  Brücke. 

Elna;  i.  q.  Eliberri. 

Elna;  kl.  Fl.  IAannc,  in  drrP»« 
füllt  unterhalb  Boulogne  ini  Meer. 

Elno,  onia;  St.  Amonti  Cte 
(Monastcrium),  Ann.  Einhard.; 
ciard.  Dcscpt.  Belg.;  Miraem  0ri£ 
nedict*  i.  q.  Aiuaudopoli*. 


Eilopiae 
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Elva. 


fcna  XIX,  43.;  L  Reg. 
m*  Stammes  Dan,  inJudaca, 
Boa  Thiinnatha,  vielleicht 
pmaas,  Nicopolis» 

'Hlcarrj ,  Homer. ;  Strub. 
St..  soA*ff  TltSqaißiytrj, 
frrrliaebia  (Thessalien),  am 
unjre  de«  Olympus,  »äo 
Strab. ,   nahe  dem  Euro- 
aber  in  Magnesia  j  sec.  AI. 


Piin. 


Elarona. 

;  "EJLcodoq  ,   Steph. ; 
feil.  ItaL  XIV,  v.270.;  Virg. 
fWJ.;  Vib.  Seqnest.;  cf. 
IV.;  FL  im  Südosten  der 
,  entepr.  heyAcrae  n.  mün- 
011  Sj  racusae  ;   angebl.  i.  q. 
Au- 1  laro  (  fcellaro) ,  Abist» o 
wnt  im  Val  di  Noto  u.  fällt 
ins  Meer. 

m.  Ilelörus.  'TAtoonz  ico- 
,  Steph.;    II  clor  xi   .  Vib. 
am  genannten  FI. ,  in  Si- 
e*tl.  Ton  Syracusae,  nürdl. 
Parhynuin ;  muthmafsl. 
— -  Ccreta  nu  m  — ,  Fle- 
di  Noto,    auf  der  Küste; 
\oto.  Zw.  ihr  u.  dcrMdg.i 
Iklorum  Castellum,  viel- 
Üoto.    Eloriu»,  adj.,  Ovid. ; 
LCk.;  Hclorius,  adj.;£Jo- 
Hinw. 

Itmpe,  0^id.  Fa?t.  IV, 

gxov  mÖiovy  Diodor.  Sic. 
rrizendc  Gegend  in  SiciLien, 
beviiüsert. 


m#4  Helote»)   Inn,  siv. 
orsm,  Corn.  Nep. ;  llotae, 
der  St.  Helos,  in  Laconica, 
0.  1639  tot  Chr.  Sclaven  der 
oicr. 

L  q.  Aelana. 
Alrica;   urhotti.  Fl.  ^f- 
Ldsrh.  Tweddale,  fallt  bey 
den  Tweed. 

»|  prente.  St.  Ellrich,  El- 
Erfurt ,     nnrdwcstl.  von 
ta,  an  der  Zorge.     IVahc  die 
i?e  u.  250  breite  Alabaster- 
ne, mit  c.  50  F.  tiefen  Was- 
in  velehem  Fische  vor  Kälte 


ac;  Hei»  in  gor  a;  dun. 
or,  auf  der  Insel  Seeland« 
od.  Geburtsort  des  Gcschschr. 
fccPontanas,  st.  1040  zu  Uar- 

l»Jcf.KUa. 

P«"»;  i.  q.  Altinae. 


Elthccon,  Josua  XV,  50.;  St.  anf 
dem  Geb.  Juda  (Judacal ,  in  der  Nahe 
Ton  Reth-Anoth ;  sec.  AI.  auf  der  Grenze 
des  Stammes  Benjamin. 

Elthckm  (Etheee)i  Josua  XIX,  44; 
XXI,  23.;  Elxm&Hf*,  LXX.;  Levitenst. 
im  Westen  des  Stammes  Dan  (Judaea), 
Tielieicht  unfern  Ekron. 

Eltholad  (El-Tholad)*  Josua  XV, 
30;  XIX,  4.;  EXßavöad,  IjXX.;  wohl 
i.  q.  Tholad,  1.  Chronic.  IV,  21.;  St 
des  S Lammes  Juda ,  später  des  Stammet 
Simeon,  zw.  Azem  u.  Chcsil. 

Eltzia,  aci    Vaies.;  Flecken  Elz, 
Rgbz.  Trier,  am  Fl.  gl.  Namens. 

Flui ,  llui  (Elvi,  11  ri ),  sec.  Vales. 
in  al.  Caes.  Libr. ;  II  elvi,  l'l  in.;  H  el- 
vi i,  Caes.  Gall.  III,  7.  75.;  Id.  Civ.  I, 
35.;  Hclvii,  'HXovtot,  Strab.;  b'.li- 
coci,  Ptol. ;  Volk  in  Gallia  Narbon. 
(Provincia  Romana,  Caes.),  nicht  sec. 
Strab.  unter  den  vierzehn,  von  Augnstus 
Aquitanien  einverleibten  Völkern,  safs 
nördl.  von  den  Volcac  Arecoraici ,  westl. 
vom  Rhodanus,  östl.  vom  Geb,  Geben-  / 
na,  in  der  Ldsch.  Vivarcds.  Ilptst.  war 
Alba  Augusta.  i 

Eluia,  siv.  Klvia,  Ptol.;  St.  im 
Innern  Paphlagonien's,  in  der  Nähe  von 
Tobata. 

El  uro  (Eluron),  Mela  II,  (I.;  sec. 
AI.  Pincda,  in  Catalonien.  cf.  Diluron. 

Elüsa,  Claud.  ad  RnfUn.  I,  v.  137.» 
Elusäberi s]  cf.  Sidon.  Apollinar.  VII, 
6.;  Sulp.  Sevcr.  II.;  Amm.  Marc.  XV.  J 
Gregor.  Turon.  VII,  22  ;  Oyhenart.  No- 
tit.  Vascon. ;  Sammatli.  Gall.  T.  I.  p.  95.; 
Rajol.  bist.  sacr.  Aqtiit.  c.  4. ;  Flodoard. 
bist.  eccl.  Rhem.  II,  5.;  llptst.  der  Elu- 
sates ,  m  Gallia  Aquitan.  Tertia  (No- 
vempnpulanta);  heut.  Tages  Eauze,  St. 
an  der  Gelize,  Dep.  Gers  (Armagnac). 
Gcbrt*ort  des  röin.  Feldhcrrn  Kuilinus, 
st.  397* 

EluBä,  Ptol.  Vj  17.;  llieronym.  ad 
Esai.  XV.;  Id.  Vit.  II  Marion.;  cf.  Re- 
land. ;  St.  in  Arabia  Petraea,  nahe  der 
Wüste  Sur ,  etwa  7  geogr.  M.  südwestl. 
von  Akrabim,  29  südl.  von  Jcrieho,  ober- 
halb den  Nigri  Montcs. 

Elusabcris;  cf.  Elusa.  Clüv.  II,  10. 
nimmt  Eiusabcrls  für  Augusta  Auscio* 
rum. 

Elusanl,  Sidon. Apollin.  VII,  eyUt. 
6.;  Elusates,  ium,  IM  in.:  Caes.;  Volk 
in  Gallia  Aquitan.  Tertia,  um  Eauzu. 

Klusäles;  i.  q.  Elusani. 
Elvanga;  Elwanga  ;    i.  q*  Elc- 
phantiacum, 

Elva;  Ifclvac,  arum,  VarclL  Iiis*, 
llelv, ;  cf.  Alba  (Elvas). 

30 
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Emanici. 


£!«t;  cf.  Flui. 
Elvia;  i.  q.  Eloa. 

Elyma;  Flecken  Palmite,  in  Sirilien. 

Elyma  (Elymea,  Elymia) ,  EXvutt, 
Ptol.;  St.  der  Elymiotae,  in  Illyris  Grae- 
ca;  angcbl.  jetzt  Arnaud  Belgrad ,  St.  in 
K u in  Iii ;  ^rrig  aber  i.  q.  Chimaera. 

Elyma  ei,  Tacit.  fL  44.;  Plin.;  EXv- 

Kuu,  Strab.  XV,  p.  503;  XVI,  init ; 
iL  VI,  *.;  cf.  Joseph.  Antiq.  I,  7.; 
cf.  Klara.  Von  ihnen  stammten  scc.  Jo- 
seph, die  Perser  ab. 

Elyma  ei,  Mela;  Elymiotae,  EXti- 
pufirai,  Thucvd.  II,  p.  16». ;  Völkersen, 
in  Elymtotis  (Macedonien). 
Elymaci,  PHn.;  Volk  in  Indien. 
Elymaei;   Volk  in  Media  Magna; 
wohl  i.  q.  Elam. 

Elymäia,  idia,  Hicronym.  in  Daniel»; 
EXvpatg,  idog,  Polyb.  de  Virt.  et  \it; 
Appian.  Syr. ;  Strub.  XVI,  p.  744  ;  Dio- 
dor.  Sic;  sec.  AI.  die  heut.  iran.  Prov. 
Laristan,  Lurestan,  am  pers.  Mbusen, 
mit  der  Hptst.  Lar.  Elymacus ,  adj., 
Plin.;  cf.  Elam. 

Elymaia,  t?  'EXvticttg;  Ldsch.  In  Me- 
dia Magna,  aw.  Choromithrcne  u.  Sig- 
rianc. 

Elymaia,  insignia  ürba,  Elymaidia 
erat  caput ,  Bochart  II ,  2. ;  'EXvuatg, 
noUg  tv  IJtqoidi  nXovta)  diccq>B- 
govaa,  Elymaia  in  Pcraide  urba praedi- 
Des,  Joseph»  Antiq.  XII,  9.;  tsrev  EXv- 
tiatg  iv  zi}  Ihooibi  noXig,  Elymaia  in 
Pcraide  urba,  Vnlgat.;  Angl,  in  Poly- 
glott.; 1.  Maccab.  VI,  1.  2-;  nolig  iv 
Elvfiaig  tv  rtj  ITeQOiSi,  Elymaeorum 
Urba,  in  PcrsiJe,  Edit.  Aid.  U.  Wechel. ; 
II.  Grot.;  angcbl.  Hptst.  ron  Eljmais, 
Elam;  sec.  Frölich  in  Prolegom.  zu  An- 
na II.  Syr.  i.  q.  Pcraepolia,  ntq^noXig, 
2.  Maccab.  IX,  2.,  die  aber  schon  zur 
Zeit  Antiochus  von  Alexander  zerstört 
war;  sec.  Ker  Porter  das  heut.  Conca- 
bar ,  Kangobar ,  zw.  Ilamadan  (Ecbata- 
na) ,  u.  Kermanschah ;  sec.  AI.  i.  q.  Se- 
Uucia  ad  Hedyphontcm.  Nirgends  aber 
wird  e.  St.  Elytnais  bestimmt  erwähnt. 
In  Elyraais  stand  c.  reicher  Tempel  der 
Göttin  Xanaea,  Uqov  xr\g  Navaiag,  2. 
Maccab.  I,  18.  15.;  Uqov  'AqttiiiBog, 
Dianae  lemplum,  Joseph,  c.  1. ;  A£aqa 
(ta  Zaqa,  sec.  Catisabon.,  7,aqr}tig,  Aqxs- 
ptglltqo.,  Zanctia,  Diana  Peraica,  llc- 
•ych.)  U qov  A&T}vag ,  Azara ,  (  Tcmplum 
itinervae ,  Strab.  :  Uqov  'EXvuaiag 
'jqpqoÖit^g ,  lemplum  Veneria  Elymacae, 
Appian.  Syr.  p.  131.  212.,  welchen  An- 
tiochus Epiphanes  zu  plündern  suchte. 
1.  Maccab.  VI,  3.  Nach  Polyb.  Fragni. 
lib.  XXXI.  de  Virt.  et  Vit.  unternahm 


Antiochus  Epiphane*  4 
mais  zu  dem  Tempel  der 
Elymaidoa  Provinciae  Dca,  Hh 
in  Daniel.  XI.),  wurde  aber  * 
Landesbewohnern  geschlagen,  t 
erzählt  Appian.  Syr.  von  rJpiplj 
Bezug  auf  sc.  erwähnten  Tempel 
nus.  Strabo  XVI,  p.  744.  c.  l.v 
dor.  Sic.  XIX.  aber  berichten  :  i 
tiochus  M.,  Vater  des  Kpiphar 
ee.  Zuge  nach  dem  Tempel  der 
(des  Bels),  in  Elymaia  ermordet 
sey. 

Elymea  (Elyma);    St.  m  E 
(Macedonien) ,   südl.  vom  Naln 
von  Atalante;  See.  Kruse  jettt 
sec.  AI.  Corona,  aber  falsch. 

Elymi;  cf.  Helynai. 

Elymi,  'Elvpoi,  Joseph-;!, 
maei,  Elam« 

Elymia;  St.  in  Arcadien,  no 
Mantinea,  südl.  von  Orchomenti» 

Elymiotae,  EXv^iitoxat,  Pt* 
kersch.  in  lllyris  Graeca  ,  nahe 
ste,  zw.  denFH.Genusus  u.  Apsi 
aber  nicht  bis  zum  Auus  hin. 

Elymiotia,  ia,  t  /.vuicong , 
rian.  Expcd.  Alex.  I ,  p.  19. 
Eliinea. 

Ely  rua,  'EXvgog ,  Steph.; 
Phoc.  c.  lt>.;  sec.  Ilarduin.  i.  q. 
roa,  Plin.;  St.,  vielleicht^  im  S 
der  Insel  Creta.    Elyrii,  w EXv^i 
Mz.  in  theiuur.  brandenb.  ;  Kiuw 

Elyaii  Campi,  aiv.  £ff 
Homer.  Odyss.  4L;  Piutarch.  ; 
Id.  ad  Apoüon.;  Virg.;  Tibott 
pert.;  Martial.;  Aufenthaltsort  c 
ten  im  Reiche  der  Todten. ;  sw 
in  Boeoticn  ;  gewühnL  auf  For 
Insulae.  cf.  Virg.  Aen.  VI. ;  ld.  Gl 
Windet  de  Vit.  funet.  «tat-  etc.  t 
Elysiua,  adj.,  campi,  Virg^ ; 
Ovid. 

Elysü,  orum,  Tacit.;  cf.^ 
Sanson. ;  Volk  im  westl.  Gcrmaoi» 
dem  östl.  Ufer  des  Viadrns,  war  a 
der  Lygii ,  u.  safs  walirscheiuL  m 
im  Rgbz.  Breslau.  Andere  fl " 
ihnen  Carrodunum  zur  Hptst. 

Elyater;  i.  q.  Elister.^ 

Elyater,  eria,  Sch.;  Fl. 
fae,  weifae  Elater,  entspr. 
Dorfe  Elster ,  im  Voigtlande,  niroi 
fern  Leipzig  die  PlciTse  auf,  n.  fäi 
Höpzig  in  die  Saale. 

Elza;  i.  q.  Alisontia» 

Erna;  cf.  Acmona. 

Emaear;  cf.  Rcphaim. 

Emaniciy  Plin.;  Volk  in  Hi 
Baetica. 
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Embrica. 


gjwll;  St.  de*  Stamme«  Naphtnll, 
Nühc  <\    voa  Merodes  M. 
zu  Ehren  erbauter  Mar- 

ii;  ef.  Chamath. 
\ki8,  at ,  Jostin.  ITH,  1.;  Liv. 
;  '£«<-:#('(*,  Ptol.;  quondam  ad- 
f  pMtoma.     LlV.  L  c. ;  Ldsch. 
ptdaeirn.  westl.  vomAxius,  muH. 
erstreckte  «ich  sec.  AI.  auch 
imtl  t'fer  de*  Axius  au»,  u.  nm- 
ic hi  das   heut.  Moglocna. 
Lq.  Wygdonid,  im  nördl.  Mace- 
Emathi*,  idity  adj.  f.,  Lucan.; 
Kn.  adj.,  OvicL 

fitiio,  Püa. ;  'Eua&ta,  Strab.; 
rrtWo,  u.  e.  Theil  rhesmlictis. 
Lmathyus,  i.  q.  Maccdonicus, 
Alexander  M.,  Ovid. 
Ikraba,  Efiar^aßa,  ex  CcM.; 
'  Magna. 

i« f.  Ann.  flincmar.  Rcnicns.  ann. 
E***>s«i,  Vales.  UfoHi. ;  Aman- 
liPt-'^us,  Krric.  de  Miracul.  S. 
m:  Mellcicht  i.  q.  Atoar  iensis 
I.  Chronic,  Beraena.;  Ort  in  Gal- 
t;  mmhinafel.  der  heut, 
üc,  Dep.  Ober-Saone,  3 
ri.  %on  Vctoul. 

Am  aas  Comitatus , 
839.;  vicl- 
Lomita- 
jc.  Beelens. ;  Ldsch.  in  Gal- 
mutliiuar»l.  zw.  den  FU. 
|(Kaui,  Tila  u.  Viuceniia;  vicl- 
I  m  ÜpP.  Ober  -  Saoue  (Franche 

Pi«,  Chronic.  Albert.  Stadens,  p. 
|t  Jemand.  de  Kcgnor.  Sucecss.  p. 
pawm.  Loc.  Ebraic;  Id.  Epi- 
nolf  Emmaus,  ttntis,  Hiern- 
'»al.  Script.  Er  des.;  cf.  Id.  in 
BÜHL,  in  Daniel.  \TSL  XI.,  in 
LJ  Ii;  Sozom.  V,  21.;  Joseph. 
■«2;  IV,  26;  V,  4  ;  Euuccovs^ 
waic.  Paschal.  ad  Ann.  223.  i 
Aaliq.  XII,  11;  XIII,  1;  XVII, 
»*a,  t  Maccab.  III,  40.  57; 

Im  maus,  tmfis,  Auuaovg. 
BHI  H,  7.  25.  28.;  seit  dem 
•Sa*,  uach  Chr.  als  röm.  Colonie  j 
^•li»,Plin.  \I,  14.;  Itin.  (Bur- 

HienMolpit.;     Mir  roll  Mtl.  Loc. 

*iiL?  KP,laPh-  I'Aal-  c.  3. ;  Chro- 
Aßwt  Sud.  |.  c;  Jornand.  d.  I. ; 
l*f,  Soiorn.  t.  20.  21.;  Chro- 
^|«L  ad  ann.  223. ;  St.  in  Ju- 
M.  P.  (176  Stad. ,  3  St.) 
*  tw  Jerusalem ,    sec.  1 1 i n er. 
\  wdl.  Ton  Lydda ,  wurde 
«wettert  u."befc#%t ,  h 


Pitt.  Trecens.  ann. 
<{.  A tuar  iensis 


Maccab.  IX  ,  50. ,  erhielt  nee.  ..„. 
c.  nach  Zerstörg.  Jerusalem  s,    u.  der 
Besieg,  der  Juden  von  den  Körnern  den 
Namen  Nicopolis,  wahrscheinlicher  aber 
erst  nach  dem  Tode  des  Hcliogabalns 
(von  218  —  222  röm.  K.),   wie  Hiere- 
nym.  Catal.  Eccles.  Script,  erzählt :  Jul. 
Africanus  snb  Imp.  M.  Aurelio  Antouino 
(Heliogabalo) ,  qui  Macrino  successcrat, 
legationem  pro  instaurationo  orbis  Em- 
inaus  suseepit ,    quae  postca  Nicopolis 
adpcHata  est,   cf.  Chronic.  Paschal  ad 
ann.  223.,  u.  heilst  in  uns.  Tagen  Cou- 
bebi,  Cubcib,  Cubeiby,  Ort  mit  Ruinen, 
cf.  Büsching  u.  Keland.  Nahe  war  c.  Ge- 
sundbrunnen,     Aquarum  Abundantia* 
Guil.  Tyr.  VII,  *|.;  cf.  Sozom.  V,  21. 
welchen  Julian  verschütten  lieft. 

Em  aus;  cf.  Paroparaisus. 

Emba;  ms«.  FI.  Emb,  Jemba,  hey 
den  Kirgisen  Dschem  (Beeren«.),  entspr. 
im  mangislawischen  Geb. ,  bildet  dio 
Grenze  zw.  dem  Gouvern.  Orenburg  u. 
den  Kirgisen,  u.  fallt  in  das  caspisch. 
Meer.  An  se.  Ufern  im  Uebcrflnf*  die 
Steppen  -  Himbeere ,  od.  kalmuizkischo 
Himbeere. 

Embasisf  Emsia;  jimasia;  nas- 
sauisch. Mkll.  Embs,  an  der  Lahn,  1  M. 
von  Dietz.  Von  hier  ging  scc.  Tacit. 
Ann.  I,  50.  der  von  TibcriuS  angelegte 
von  Trajan  u.  Hadrian  bis  an  die  Üo^ 
nau  fortgeführte  Pfahlgraben,  der  dio 
rom.  Castcllc,  gegen  f'eindl.  Angriffe  sie 
schützend,  verband. 

Embda;  cf.  Emda. 

Ümbdanus  Comitattis,  Cluv.  HL 
15.;  Embdanus  Principatus,  Cell.: 
Frisia  Orientalis,  Ccll.il,  5;  48; 
Cluv.  II,  18;  III,  15.;  cf.  Emmius  in 
Heb.  Frisic;  Id.  de  Fris.  et  Frisior. 
Kep.;  hannover.  Frstth.  Ostfriesland, 
grenzt  östl.  an  Oldenburg ,  nördl.  an  die 
Nordsee  u,  an  den  Dollart ,  westl.  an 
die  Ems,  Groningen,  etc.,  südi  an  Mep- 
pen» Hptst.  Emden. 

Emboli ma,  ornm,  'EfißoXtfia,  PtoL; 
Arrian.  Indic.  IV,  28.:  St.  in  India  intra 
Gangem,  sec.  Ptol.  nahe  dem  Einfl.  des 
Sua-tus  in  den  Indus,  sec.  d'Anville  etwa 
75  Stad.  nördl.  von  Taxila,  80  südwestL 
Von  Aornos. 

Em&orodunnm;  cf.  Tacit  Ann. 
XV.;  Id.Hist.  II.;  Plin.  XIV,  3.;  Vo- 
pisc.  in  Aurelian. ,  et  Probo. ;'  Amm. 
Marc.  XV.;  Robert,  u.  Sammarth. t>all.; 
Masson.  Descript.  Flum.  Gali.;  Bcllc- 
foret.  Cosmogr.;  i,  q.  Castrum  Ebro-* 
dunensc. 

Embrtcu  :   cf.  Teschcnmach.  Clivia 

30  * 
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antiq.  et  modern.  ;  Merlan.  Topogr. 
Westyhal.;  cf.  Asciburgum. 

EmbrÖdünum  Caturigum;  L  q. 
Castrum  Ebredunense. 

,  Emda,  Cell.  II,  5;  8 . ;  Cluv.  III,  3 
15.;  Luen.;  Embda,  Cell.;  vielleicht 
auch  Emetha;  cf* Werdenhag.  de  Rbp. 
Hanseat. ;  Beidan.  XI.  ad  ann.  1594. ; 
Grot.  de  Bell.  Belg.;  Bert.  Comm.  Germ. 
III,  p.  525.;  Ubbo  Emm.  de  Hb.  Frw. 
XIV,  p.  210.;  Id.  de  Eccl.  in  Fr«.  Orient; 
|  q.  Amasia. 

Emdanua    Sinus;    cf.  Dollarius 

Sintis. 

Emelia;  Emilia,  Cambden.;  Ir- 
land. Mktfl.  Emely,  Awn,  Grfech.  Tip- 
perary,  Prov.  Mounster, 

Emcrtflcnm,   Cluv*  III ,  15.;  i.  q. 

Enibrica.  .        e  . 

Emerica,  siv.  Eromenca;  cf.  As- 

eibargum.  _  _ 

Emerita,  Isidor.  Chronic.  Gothor. 
p.  im.  112.;  Mela  II,  6.;  cf.  Angola 
Fmcrita;  scc.Al.aber  jetzt  Caste U6  Mcn- 
do  Prov.  Bebra.  Emcntensis,  c,  conventus, 
PUn.  IV,  22.  cf.  Ludov.  Nonius  c. 

Emerita  Jueat  aniensi« ;  nord- 
american.  Hptst.  Merida  d'Yucatan  der 
Intendant«**  (Halbinsel)  gl.  N.,  am 
mexican.  Mbuscn,  in  Neuspanien. 

Emcritcnsi»  Urbs,  Isidor.  Chro- 
nic. Gothor»  p.  16».  $  q-  Augusta 
Emerita. 

Emesu,uc,  Fest  Avicn.  v.  1084^; 
Anton,  ltin. ;  Amin.  Marc.  XMI,  1». 
(Vales.  6.  extr.);  Efitaa,  tjs,  J«»an- 
Petav.  de  Elagabal.  |  Emesus,  Eus- 
öoc,  Herodian.  V,  3  ;  Emisa,  ae, 
tfylö«,  ag,  Zosim.  I,  39.  51.  54.; 
Emessa,  ac,  Vopisc.  Aurelian,  c.  2j.  ; 
Efiicoa  ,  Constantm.  ^phyjogen.  ; 
Emissa,  ae,  Amin.  Marc.  XI\  ,  -(». 
(Vales.  8.);  E/ueaa,  Ptol. ;  Stcph.; 
Emifta,  orumj,  Efiioav  noXig,  Dio- 
nys. Perieg.;  Eutoxov  Kolcoviag,  Mft 
der  Jul.  Donna  u.  des  Caracalla;  Mt}- 
Toon.  Kol.  Efiitstav  HUa  nv&La  Mx. 
des  lieüogabalus.;  Che mp s,  to  Xf^, 
Constantin.  Forphyrogen. ;  St.  im  Sü- 
den von  Apamene  (Syrien),  am  östL 
Lifer  des  Orontes,  sudwestl.  von  lal- 
mYra,  sec.  Anton.  Itin.  XVI  M.  P.  Midi» 
von  Arcthusa ,  LX1 V  südöstl.  von  Apa- 
mia,  nahe  dem  Libanon,  deshalb  bey 
Stcph.  :  itolig  $oivixt)9  Atßavovaiag, 
erhielt  e.  rom.  Colonie,  war  Gcbrtsort 
des  Antonmus  Hcliogabalns,  Anim.  Marc. 
XXVI,  18.,  hatte  e.  an  Gold  n.  Silber 
reichen  Tempel  der  Sonne ,  deren  Prie- 
ster Heliogabalus  war,  u.  heilst  jetzt 
Ilms,  Hirns,  Horns,  St.>  nahe  dem  Aasi, 


s 


Paschal. 

Eutcrjvoi,  mv,  Strab 
Emiseni,  EftiöTjvoii  Mz. 
Pius.;  Zosim.  I,  54.;  Einw 
adj.,  Efitorjvos,  Zosim.  I, 
%iov ,  i.  e.  Heliogabalu». ;  Ei 
adj.,  Euicrjvog,  Zosim.  I,  44.  I 
siegte  im  Hpttrcffen  Aurelian  dt 
bia.  cf.  Vopisc.  in  Aurelian. 

Emetha;  cf. 


E  m  mm,    Plin.;    St  in  Aet! 
vielleicht  auf  der  Grenze  iob 
ten. 

Em  Uta;  cf.  Emelia. 

Em  im  (Emenscs ,  Emci,  J 
Gen.  XIV,  5.;  Deut.  II,  10. sq.; 
kes ,  riesenartiges  Volk  in  Bas» 
naea,  vielleicht  Nachbarn  der  H 
früher  in  Moabitis.  cf.  Liglitfo 
rogr.  in  Luc;  Bonfrcr.;  Hai 
1U,  14.  sq. 

Emtnactvm,  Ptol.;  St.Dak 
in  der  Nähe  von  Scodra. 

Emisa;  cf.  Emcsa* 

Emischabalcs,  Plin.  VI,, 
in  Arabien. 

Emissa;  l  q.  Enicsa. 

Emissarius;  sudamericaa. 
saguadero,  im  span.  Chile,  m 
dem  Geb.  Andes,  u.  fallt  in  das  a 
Meer. 

Emisus;  i.  q.  Emesa. 

Emma;  russ.  Fl.  Em,  vcriiii 
See  Pcipus  mit  dem  VVirzsec. 

Emma,  ae,  Tab.  Peut.; 
Plin.  V,  24.  ;  Vjtjua,  ctg,  PtoL;  I 
arvm,  SexL  Huf.  c.  2*.;  Joa 
Rcgnor.  Sucress.  p.  51.;  *Iuum 
cell.  p.  385.;  Ttfttae,  am»,  Hit 
Chronic;  St.  in  Seleucis,  PtoL, 
Grenze  von  Cominagene,  Plin.  (i 
sec.  Tab.  Peut  XXXI  II  MiU.  >« 
chia,  XX  von  Cbalcis,  sec  Hi* 
haud  longc  ab  Antiochia,  «liyd 
xu>iHag ,  Synccll. ;  artgcbl.  heut 
Kuph ,  Flecken.  Sec.  Sext  R« 
nand.  u.  Synccll.  schlug  Aur 
die  Zcnobia. 

Emm  an  a,  Stumpf.  VII,  p. 
Cf.  Amma. 

Emmanae,  siv.  Ammae 
Schweiz.  Thal  Emmenthal,  Caat 
durchströmt  von  der  großen 

Em  maus ;  cf.  Eniau^. 

Emm  au  s ,  untis ,  ^Euuatni 
XXIV,  13.;  Arn  mau s,  dfkfin 
seph.  Hell.  VII,  27.;  Flecken  im 
Benjamin  (\Judaca),  PCc.  Jo#ei>h. 
Stad.  (3  St.)  nordwcstl.  von  Je 
sec.  Klocden  L  Stad.  wesü.  foa 
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rl.  ron  Kirjath  -  Jearlm«  cf. 
b^htfuot  ;  Paulus  Com. 

ht.   Am  maus,  untis, 
toeph.  Bell.  IV,  2.  |  cf.  Id. 

3.;  Aquae  Ca  Ii  dar  in 
K,  tu  i*  TißfQiadt  ütottu 
i-ph  Vita  p.  1005. ;    I  ibe  - 
\hermav.  Talmud  ist.;  Ti- 
li* Calidis  salubris,  IM  in. 

[ofimatA,  siv.   IIa  nun  a  t  Ii. 

Ort  in  Gdükiea  Infer. ,  un- 
mit  Heilquellen.  Nahe  e. 
den  Jordan,  cf.  Cuilielm. 
III,  21.;  Lightfoot  in  Hör. 
iSüunn.  Ünomast. ;  Oflerhaua 
hiene. 

Magna,  Monument.  Pa- 

>  Ambra. 

p  Parva,  Univ.  Lex.;  FI. 
9cr;  in  Westphalen,  lallt 
in  die  We?er, 
Iro;  i.  q.  Asciburgum. 


cf.  Ai-modae. 


tontet,  Strab.  XV,  p.  480. 
fui,  PI».  VI,  16.;  'Huadec 
to  'Hutodbv  oooq  ,  Diocl.  II, 
im  Osten  Ton  Scythia  ex- 
bildet  die  nordwestl.  Grenze 
Lira  Ganzem,  gibt  den  von 
in  den  Ganges  fallenden  Fll. 
heibt  jetzt  Himahh%  Him- 
»a  a.  trennt  Ostindien  von 
der  26,862  F.  hohe  Dhola- 
ta  daselbst  gelallten  Tannen  u. 
wtc  Alexander  M.  die  Flotte 
!a?pc«. 

>r«w    Promontorium , 

•  ;  L  f.  Inians. 
cf.  Paropamisus. 
Möns;  i.  q.  Emodi  Mon- 


dem  halben  Stamme  MnnaFse  Aitl.  vom 

Jordan  zufiel:  den  «lebenden  Theil  des 
Landes  der  Canaanitcr  nennt,  denn  diese 
Kmoriter  safsen  nicht  im  eigentl.  Ca- 
naan. 

Emporia,  orum  ;  vielleicht  i.  q. 
Byzaciuin ,  wenn  nicht  vielmehr  e.  Lä- 
sen, daselbst,  nordöstl.  von  Lcptis  Minor, 
am  Meere.  Sie  veranlagte  den  zweiten 
pun.  Krieg.  Hier  landete  Scipio,  von 
Lilvbaetanus  Portus  auslaufend. 

Empor iae,  arum,  Liv.  XXIV,  9.; 
Sil.  Ital.  III,  v.  36*9.;  Melall,  6.; 
izoqiai,  Ptol. ,  Empor  tum,  'Eunoqiov, 
Steph. ;  Scyl. ;  'Eunoqslov ,  Strab.  III, 
p.  110.;  Polyb.  III.;  wohl  i.  q.  Indica 
(htdigetum)  Urbs,  'ivöixt]  nokig  I&n- 
qiag,  Steph.;  St.  der  Indigetes,  in  Iiis- 
pania  Tarracon.,  nahe  dem  Clodianus, 
u.  nlrjoiov  IlvqrjVT]g,  Steph.,  war  sec. 
Strab.  v.TiC'u:  MaooalicoTCöv  (Massilien- 
sium),  u.  eigentl.  ötxrsZfg,  Strab.  (duo 
oppida  muro  (Jivisa,  unum  Gracci  habe- 
bant  a  Phocaea,  undc  Massiiienses  ori- 
undi;  alterum  Hispani  (Indigetes),  Liv. 
1.  c. ;  heut.  Tages  Ampurias ,  St.  in  Ca- 
talonicn ,  2  M.  von  Koses.  Hier  siegte 
Cato  im  J.  A.  I  .  558,  od.  559.  Empor  icn- 
8  es,  Efinoqizai,  Strab.  c.  1. 

Emp  oriae,  Liv.  XXXI,  60.;  St.  in 
Sardinien,  die  jetzt  Castcl  Aragonesa 
heifsen  soll.    Emporitani,  orum,  Liv.; 


i.  q.  A< 

»5  cf.  Amorraei ,  Araorrhaei. 

Zeit  *afs  dieser  eanaan. 
fudl.  von  Jerusalem,  um 
riumar.  Gen.  XIV,  7.,  spa- 
mittclländ.  Meere  u.  dem 
,  nachmals  im  Geb.  Juda, 
M!   Xnm.  XIII ,  20.;  Josua 
■  Theil  breitete  sich  aber 
I  Sichern  und  Hebron,  Gen. 
*us.    Schon   vor  Moses 
Amoritcr  östl.  vom  Jordan 
Das  nördl.  hieb  Ba- 
1  «II.  erstreckte  sich  bis  zum 
Hte,  unter  Sichon,  bis  zum 
|J  Nhhl  XXI,   13.  24.  sq.; 
■»*  «9  ;  Deuter.  IV ,  46  sq. ; 
lp  l»*ph.  Antiq.  V,  1.  irrt  aber, 
Uad  du  Lm  unter,  welche« 


Emporicus  Sinus,  Ptol.;  Mbuscn 
an  der  Küste  von  Maurctanta  Tingitana, 
nahe  dem  Fl.  Subur.  Ihn  befuhren  die 
Phonicicr. 

JEmporicnsis  Tr actus;  cf.  Mc- 
rul.  .  Cosmogr. ;  span.  unfruchtbare  Ge- 
gend Ampurdam,  um  Eiupiac. 

Empor  tum  ,  Liv.;  Empolia;  kl. 
toscan.  St.  Empoli,  nahe  dem  Arno, 
Prov.  Florenz. 

Emporium;  cf.  Emporiae. 

Em porium ,  Liv.  XXI,  57.;  Ort  in 
Gallia  Cispadana,  V  Mill.  vom  Padus, 
unfern  Placentfa;  angebl.  jetzt  Ponte 
JSura. 

Emporium  Arabiae;  St.  in  Arabia 
Felix,  zw.  Madoce  u.  Mariaba;  in  uns. 
Tagen  MakuUa,  St.  in  der  Ldsch.  Ha- 
dramaut;  od.  sec.  AI.  das  nahe  Rocab, 

Emporium  Bruttiorum,  Etinoqiov, 
Strab.  ;  Hafenort  im  Südwesten  von 
Bruttium,  unfern  (südl,  von)  Medama; 
sec.  AI.  i.  q.  Orestis  Portus. 

Emporium  Segc&tanorum ,  * Ep.no- 
Qiiov  EtyiZttvcov,  Ptol.;  Eunoqtlov  Ai- 
yegtöw,  Strab.  VI,  p.  184.;  Ort  bey  Sc- 
gesta,  in  Sicilicn. 

Empulum,    Liv.  VH,  18.;    St.  in 
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Latlam,  In  der  Nahe  von  Tfbmr;  muth- 
maM.  heut.  Tages  Ampiglione,  Ort  in 
Carapagna  di  Roma,  1  M-  von  Tivoli, 
cf.  Kircher.  hist.  Eustach.  Marian. 

Emsia;  cf.  Einba/i*. 

Emudac;  i.  q.  Aemodac. 

En  -  Ch azor  (En- Hazor) ,  Josua 
XIX,  37.  ;  St.  de*  Stammes  Xaphtali 
(Galilaea  Supcrior) ,  in  der  Gegend  von 
Kades,  zw.  Edrei  u.  Jercon. 

En-Eglaim,  Ezech.  XLVü,  10.; 
cf.  Eglath-Salisja.  Reland,  cf.  Hiero- 
pvm. ,  setzt  sie  aber  an  das  nordl.  Ufer 
des  Marc  Mortnum,  nahe  dem  Einfl.  des 
Jordan. 

En-Gannim,  Josna  XV,  34.;  St. 
in  der  Ebene  des  Stammes  Juda,  zw. 
Sannoah  und  Thapuach;  sec.  AI.  nördX 
von  Engaddi. 

En-Gannim,  Josua  XIX,  21;  XXI, 
29.  ;  St.  des  Stammes  Issaschar  ( Sa- 
maria). 

En-  Gedi;  cf.  Engadae. 

En-Hada,  Josua  XIX,  21.;  St.  des 
Stammes  Igsaschar,  im  Norden  von  Sa- 
maria. 

En-  Hazor;  cf.  En  -  Chazor. 

En- Himmon,  Nehem.  XI,  29.;  i. q. 
Ain.  Andere  verbinden  En  -  Himmon 
mit  Rimmon. 

En  -  Ta ppuach,  Josua  XVII ,  7. ; 
St.  im  Süden  des  Stammes  Manasse 
(Samaria). 

jßna;  Öcna;  St.  in  Argolis. 

En  ada;  St.  in  Judaea,  X  Mill.  nord- 
pstl.  von  Elcuthcropolis ,  südwestl.  von 
Jerusalem. 

Enaecadlonac;  Plin. ;  Volk,  od. 
Einw.  e.  St.,  auf  Chersoncsus  Taurica. 

Enagora;  Insel  nahe  der  Küste 
Lvcicn's. 

Ena  im,  Gen.  XXXVIII,  21.;  Hie- 
ronym.; En  am,  Josua  XV,  34.;  Aivav, 
LXX.;  cf.  Enseb.;  St.  im  Norden  (in 
der  Ebene)  des  Stammes  Juda,  zw.  Tha- 
puaeh  u.  Jannuth ,  südwestl.  von  Jeru- 
salem, von  welcher  Hieronym.  sagt:  ho- 
dieque  vilia  est  Bethen  im ,  circa  terebin- 
thum. 

En  ah  im  (Enakitcr)  ,  Deut.  II,  10. 
11.;  Josiia  XI,  21  sq.,  cf.  XV,  14.;  Ju- 
dic.  I,  20.;  cf.  Numer.  XIII,  23.  34., 
cf.  v.  29.;  Deut.  I,  28;  IX,  2.;  Volk  im 
Süden  Judaea's,  in  der  Gegend  von  He- 
bron, Josua  1.  c. ,  stammle  von  Enak  ab, 
theiltcsieh  in:  Scsai,  Thalmai,  n.  Ahi- 
wan,  lebte  sec.  Michael.  Syntagm.  etc. 
in  Höhten,  u.  erhielt  sich  nach  se.  Zer- 
etreug.  kaum  noch  in  den  Städten  Gad, 
Asdod  u.  Gaza.' 

En  um;   1.  q. 


En  arg  in  um;  franz.  St  Orgo*. 
Rhoneraündungen,  an  der  Dooract 
Anargium. 

Enchelanae;  St  der  Das« 
in  lllyris  Gracca,  audl.  vom  Lac.  1 
nitis. 

Encheleae,  tiv.  Lnchtl 
Volk  in  Ulyricn,  vielleicht  um  lUg 

Enchüsa,  Bert. ;  Guicciard.  I) 
Belg.;  Enkhusa,  Cell.  II,  3; 
Enchusia;  Encuna;    Va  u*« 
derl.  St  Enkhuizen,  Prov.  Xordb 
am  Zuydersee. 

Encopia;  En£Copia ;  schwe 
Enkcping,  am  Malarsee. 

End  vi  a  v  in  ;  kl.  dän.  Insel  IM 
Stift  Aarhuus. 

Endiron,  'EvSrj^ov,  PtoL; 
Dalmatien ;  angebt  jetzt  Endaro 
dero,  Flecken.  Enderoduni,  Plin.  D 
Einw. 

Endidae,  Anton.  Itin.;  Ort  in 
tien,  XXIV  31.  P.  südwestl.  toni 
vio,    XXIV  nordöstl.    von  Tride 
sec.  Kruse  jetzt  Enn,  Engo,  aa 
Ufer  der  Etsch,  3  M  südl.  von  Bai 

Endigctae,  'Evdr/frai ,  Viol 
d iget  es,  «in,  Plin.  111,  3.;  '/de 
Strab.;  'Ivdixltat,  Steph.;  Volk  im 
osten  von  Hispania  Tarrocoo.,1 
von  den  Lalctani,  östt  von  des 
tani,  nordostt  von  den  Aiuetaoi 
heut.  C'atalonien. 

Endor,  llieronvm.;  Josua  \ Ml 

I.  Sam.  XXVIII,  7.;  Psalm.  LH 

II.  ;  Atvdcoo,  LXX.;  Aedor,  A 
Euseb.;  Acndor,  Hieronym.;  I 
ron,  Evdroqov,  Joseph.  Autiq.  VI 
St.  des  Stammes  Manasse ,  in  der  1 
Josreel  (Galilaea  lnfer  ),  4  Mill.  n 
von  Nain,  nlrtotov  Naifi,  nonUd 
Jcsrecl,  juxta  muntern  Thabor  ai) 
diem  in  quarto  milliario,  Hier* 
gehörte  früher  dem  Stamme 
u.  heilst  jetzt  als  Dorf  *ec 
Endur,  am  westl.  Abhänge  de» 
Hormon,  cf.  Ueland.  u.  Baehiene. 

Endor  Torrens;  et  KUcboiH 
lacae. 

Ene  copia;  cf.  Encopia.  4 
E  n  c  t  i  ,    Jemand,  de  Heb.  Gto, 
109. ;  Paul.  Warnefr.  de  Ge*  i«* 
II,  12.;  i.  q.  Venoti,  in  Gallia  1> 


um« 

s 


Engadac, 
Bell  III,  4;  cf.  II,  3.;  Id.  Aati* I 
Engndda,  ac ,  Plin.  V,  17. ;  $■ 
35  ;  Kngaddi,  llieronvm. I*M 
Engada,   Eyytfd«,   Steph.;  m 
16.;   Eyyadi,   LXX.;  S»-*9 
fcam,  XXIV,  l.j  2,  Chron.X\,t; 
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Curie  Cant  I,  14  ;  Ezech. 
JP;  früher  Hazezon-Tha- 
C  MV,  7.;  2  thron.  XX,  2.; 
Bin  dr>  Stamme*  Jnda.  eec.  Jo- 
|k  L  c.  SM  Siad.    7j  M.)  süd- 
llirro-ohrna,  am  Ufer  des  Lac. 
,  *ec.  Kloeden  u.  Seetzen  et- 
ndofd.  Ton  Hebron,  nord- 
etwa  20Ö  Stad  nördl. 
l'fer  de*  genannten  See«,  231» 
Eiull.  des*  Jordan  in  denselben, 
Buche  Ain  Dschiddy.  Keland 
ffC  in  das  nördl.  Ende  den  tod- 
#udl.  von  Jericho,  cf.  Euseb.; 
in  Eiech.  ear  an  das  südl. 


Enlpcus  (Barnichitu?) ;  Fl.  In  Elia, 
hatte  sc.  Quelle  bey  Salraone,  strömte 
unfern  Triphylia  Q.  fiel  in  den  Alpheus  ; 
heut«  Tages  Enipeo. 

Enini,  Plin.  V,  5.;  Volk  in  Africa, 
vielleicht  in  der  Gegend  des  Berges 
Ater. 

Enisa,  ac,  Ann.  St.  Em  nie  ran.  Ra- 
ttspon.  Major. ;  I.  q.  Anisa. 

Enisis,  U;  kl.  «eil.  FI.  MW,  im 
Val  di 


htii,  1.  Sam.  XXIV,  2.;  Wüste, 
■fcs.  ra!ie  dem  todten  Meere,  o. 
I err  Wu-k-  Joda,    H    sec.  Mariti 
Noch  jetzt  hier  e.  geräumige, 
in  welcher  Saul  in  die 
gerieth.    cf.  1.  Sam. 


filier ga;  cf.  Ingclberga. 
■Unna,   Ann.  Lauriss.  ann. 
■Miltes ot,  ae,  Ann.  Einhard. 
^  Lfrole sima,  Ann.  Lauriss. 


Sfiliteta;  cf.  Aequ 
Kflniucntl«,  Provincia,  cf. 

Jf"(Egosa),  Ptol.;  i.  q.  Cam- 
bss*. 

faiima,  CelL  II,  2;  41.;  cf. 

f»<t  (Enianes);  cf.  Aenianes. 

ae  (Finningia),  Plin.  IV, 
ü;in,  Mss. ;  Fenningia, 
PL:  Finnia,   Cluv.  11,  1; 
Ceti.  HI,  5;  85.;  Ftnnonia, 
Steiler. ;     Finnland  in, 
Insel  (Halbinsel)  der 

brnt.  Ta^es    Finnland,  russ. 
zw.  dem  hottnischen  u.  fin- 

adj.  ;  cf. 


N"m,  ri,  Lir.  XLIV,  8.;  Fl.  in 
ÄlThrscien) ,  kömmt  aus  dem 
fr»     lallt  unfern  Diura  in  den 


Plin.  IV,  8.;  Ovid.  Me- 
*M  »W;  VII,     228.:  JEmwsvc, 
|Af?«n  (u.U.;  Strab.  IX,  p.  297.; 
p1n«H«lioti<i  (Thessalien) ,  entspr. 
Othrr*,  vereinigte  sich  nord- 
^  V  Walas  mit  dem  Apidan  us, 


Enispc,  es,  Plin.  IV,  4>. ;  'Evunttj^ 
Homer.;  Ort  inArcadicn,  vielleicht  un- 
terhalb Orchomenos. 

Enjedinum ;  Enyedinum;  Ag- 
nettinum;  siebenbürg.  Mktfl.  Enicd, 
Strafsburg,  Gespsch.  Weifsenburg,  nahe 
dem  Marosch. 

Enkhusa;  cf.  Enchusa. 

Enna,  ae,  Cie.  Vcrr.  de  Sign.  IV, 
48.  cf.  30.  44.;  Mela  n,  7.;  Ewrt,  ctg, 
Diodor.  Sic.  V,  3.;  Callimaeh.  Ilunn. 
in  Ccrer.  v.  15.;  Municip.  Henna,  ae,  , 
Mz.  bey  Spanhera. ;  St.  im  Innern  Sici- 
licn's,  daher  Umbilicus,  opepctlog,  Diod. 
Sic.  1.  d. ;  'OnyctXos  Nt]6ov ,  Callymach. 
1.  c. ,  nördl.  von  Gelasium,  östl.  vom  Hi- 
mera,  jetzt  Castro giovanne ,  St.  auf  e. 
Berge,  im  Val  di  Noto ,  durch  den  Kaub 
der  Proserpina,  Diodor.  Sic ,  n.  e.  Tem- 
pel der  Ceres:  Enneae  JSumina  Divae, 
Sil.  Ital.  I,  v.  93.,  bekannt.  Ennenses, 
tum ,  Cic.  Verr.  de  Sign.  c.  48.  ,*  Hen- 
nenses, Plin.  III,  8. ;  Ennaeus  (Hen- 
nacus),  adj.,  Ovid.  MctamN  V,  v.  385. ; 
Enncnsts,  c,  adj.,  Cic. 

Enneacrun  o  s ;  cf.  Callirhoe. 

Enneahodoi;  cf.  Amphipolis. 

Enncaphrygae;  St.  im  Süden  von 
Attira,  nahe  dem  Vorgeb.  Sunium. 

Enncapolis,  Mela  ,  St.  iu  Elis; 
muthmafsl.  i.  q.  Pylos. 

Ennemase,  Paul.  Warncfr.  de  Gest 
Longob.  III,  31.;  befest.  Ort  in  Uhae- 
tien,  im  Kreise  Tridcnt. 

Ennon;  i.  q.  Aenon. 

Enopa,  Evonrj,  Homer.  II. /,  v,149.; 
St.  in  Messenien,  nordöstl.  von  Carda- 
myle,  e.  der  sieben  von  Agamemnon 
dem  Achilles  zur  Mitgäbe  versprochenen 
Städte;  wohl  i.  q.  Gercnia. 

En os;  hoher  Berg  auf  der  Insel  Ce- 
phalonia. 

Enosis,  Plin.  III,  7.;  kl.  Insel,  an 
Sardinien,  westl.  vonSulcensc  Promont.; 
wahrschoinl.  jetzt  St.  Antiooo ,  nahe  der 
südwestl.  Küste  Sardinien  s,  durch  eine 
Brücke  mit  ihr  verbunden. 

Ensdorf cnsc  Monatterium  ; 
Ensdorpium;  baior. Flecken  Ensdorf, 
an  der  VUs ,  unfern  Amberg ,  mit  c.  von 
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Otto  IV,  Graf  von  Wittenbach,  gest.Be- 

ic*t 1 1 1  c  r*     I  ^  t ^5^^ « 

Ensigauaium;  Illigusium;  in, 
Flecken  Essengcaux,  hnagncaux,  Prov. 
Velay,  1  M.  von  der  Loire. 

JLntishemium;  Enshemium;  cf. 
Topogr.  Alsat.  ;  franz.  St.  EmUheim, 
Enzen,  Einsheim,  Dep.  Obcrrhein  (Ei- 
saiV),  am  Guntclbach,  o  M.  südl.  von 
Colmar. 

Ente  IIa,  ae,  Sil.  Ital.  XIV,  v.  205.; 
wEvttUa,  Ptol.;  Stepb.;  1)  iodor.  Sic. 
XIV.  49.;  St.  in  Sicilicn,  nm  Crimissus ; 
ihre  Ruinen  noch  jetzt  Entclla,  östl.  von 
Poggio  Reale,  bcy  Calabri*i,  im  Val  di 
Mazzara.    Entcllini,  Cic;  Einw. 

Enteil a,  Ptol.;  Fl.  in  Ligurien,  zw. 
Deluhint  Portus  u.  Tiguliu;  sec.  Cell, 
heut.  Taues  Lavagtia,  im  Iirzth.  Genua, 
fallt  ins  mittel  länd.  Meer. 

Entl  ibuchinus  Tractus;  schwz. 
Bezirk  EntUbuvk,  Canton  Lucern,  mit 
dein  Hptort  Schüpilicira. 

Entzia,  ae,  Cell.  II,  3;  179.;  Ort 
im  Rgbz.  Coblenz ,  unweit  Rheinmagen. 

Enus ;  i.  q.  Oenus. 

Enydra,  "Evvöqa,  Strab.;  St»  in  Se- 
leucis  (Syrien),  unfern  Marathos. 

Enyedinum,  Cell.  II,  8;  90.}  et 
,    Enjedinuni;  sec.  AI.  i.  q.  Singidava. 

Eoa;  cf.  Civitas  Oeensis. 

Eodanda,  Plin.;  In§el  an  der  Küste 
Arabien'*. 

Eona;  i.  q.  Eauna. 

Eor  da  ea ,  Liv.  XLIII,  21.;  9Eoda(a, 
Arrian.  Exped  Alex.  I.;  Polyb.  Execrpt. 
XVII,  19.;  Ldsch.  im  nordwestl.  Mace- 
donien. 

Eordaea,  Liv.  XXXI ,  40.;  St.  der 
Eordetae,  in  Illyris  Grneca. 

Eordaei ;  cf.  Eordcnses. 

EordcnneSi  i'um,  Plin.;  Eordaei, 
Liv.  XLV,  30.  33;  Hordt,  orum,  Liv.; 
'Eoq&oi,  Thucyd.ll.;  Herodot.  VII,  185.; 
Strab.;  Volk  in  Eordaea  (Ma<  edonien), 
westl.  vom  Fl.  Astraeus ,  nordösd.  vom 
Geb,  Dermins. 

Eordetae,  'EoQÜttai,  Ptol.;  Volk  in 
Illyris  Graeca,  nördl.  vom  Geb.  Tonia- 
rus,  nahe  dem  Aous. 

Eordi;  i.  q.  Eordonees. 
Eoritae;  Volk  im  Süden  von  Ara- 
chosia. 

Eorta;  St.  der  Scordisci ,  in  Panno- 
pin  Inferior,  westl.  von  der  Donau. 

Eos,  ois,  Luc  an.;  vielleicht  i.  q. 
Arabia. 

Epacria,  ae,  Cell.;  St.  in  Attica, 
von  Cccrops  gegründet. 

£paffcrttae,  Plin.;  Volk,  vielleicht 
nahe  dpm  Marc  Hyrcanum, 


Epagrit;  L  q. 

Epamanduodurum  ;  Ei 
tuorum,  siv.  Kpam  an  toduti 
vitas;  rem.  Pflanzet,  in  Galla 
nensis,  nahe  dem  Dnbts ,  nordi 
\esontk>;  in  uns.  Tagen 
St.  im  Dep.  Doubs. 

Epantcrii;  Volk 
ritimae,  mutlmiatsl.  in  der  Näh 
bium  Intemelium  (Lignrieo). 

Epardus;  Fl.  in 
Mardi. 

Ep  aunenais  (Epavna,  Ei 
ßlv.  Epaoncnsis  (Epaona), 
nensis  (Epone),  siv.  Pomem 
Pom n en« Ii  Civitas;  cf.  Bai 
CiL  Collect;  Sirniond.  ad  Ennod; 
13.;  ChiflTlct.  Diss.  de  loc.  EpoU 
eil. ;  LaMic  Diss.  de  Concil.  L'^ 
in  Burgund,  wohin  im  J.  51? 
mund  c.  K  versammig:,  zi 
sec.  AI.,  die  Apamicnsis  lesen, 
miae,  Pamicrs;  sec.  AI. 
AI.  Pau,  Dep.  Niederpjrt-uacu, 
fjchcinlichcr  aber  i.  q.  Eauna. 

Epcbrodunum,  E*ff 
Strab.  IV,  p.  124.;  Ort  der  V 
Gallia  Karbon. ,  westl.  von  Hri( 

Enci,  Plin.  IV,  5.;  'Evnoi, 
Strab.  IX.;  Steph.;  i.  q.  Eiei. 

Epet,  "Eitttoi;  e.  Colonie 
i.  q.  Aetoli. 

Eperiac,  arum  ;  cf.  Aperia 

Ep  er  ic  s  in  um  (Epcrkssinm 
riessium  ;  cf.  Zeiler.  Coli« 
Cromer.  hist.  Polon. ;  i.  q.  Apcri 

Epcrodia;  Eporedian 
35.;  Cell.;  cf.  Zeiler.  Ital.;  All 
Stumpf.;    Stettier.;  Eborc'ii 
mont.  St.  lvrea ,   an  der  Duriaj 
Epcrodicnsis,  e.  cf.  Eporedia, 

Eperodientit  Comitat 
Cauapitium. 

Epetium,  Tab.  Pcut.; 
Ptol.;  Polyb.  Excerpt.  legat 
auf  der  Küste  Dalinatien  s ,  iwJ 
u.  der  Mdg.  des  \nro,  angcbLji 
bes,  an  der  Mdg.  des  Xarnuuü 
lim,  orum,  Plin.  III,  22. ;  EüivJ 

Epha,  Jesaia  LX ,  6. ;  W^M 
bia  Petraca ,  vielleicht  in  der  g 
Midi  an.    Der  N.  von  Epha, 
dian's.  cf.  Gen.  XXV,  4. 

Ephaliga;    St.   in  M< 
nm  Euphrat,  nordl. 
gebt,  jetzt  Elpisara. 
*    Ephe  r;  ct.  llepher. 

Ephe  $inua  Convtntu*% 
19. ;  in  Epheeus  lonien  i .  Hier 
roelten  sich  sec.  Plin.:  rcmotMi 
,  Mctropolitaf, 
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Bf|  Stperiorcs ,  Mysomaccdoner, 
tomm^,    Briullitae,  Hypaepeni, 


pi„i.  Plin.  IV.  26;  V,  29.;  En- 
fyrr.\\\lll,  38;  XXXY1I,  45.; 
[fll,  13.  31  ;    Mihi.;  Ca«.;  Ju- 
Kfr,  4. ;  Com.  Ney.  W  II ,  3. ;  Cic. 
II  Ii;  S<*nec.  epi*t.  102.;  Vcllcj.Pa- 
t;  Oros.  I,  15.;  Chronic.  Albert, 
p.  M».;   Chronic  Martin.  Po- 
jlffffö«,  Strab.  \11,  XIV.;  Hero- 
1,  1£;  Polyb.  Legat.  36. ;  Aelian. 

feHII.  5!;  Actor.  X\1II,  19.  21. 
JI\.  1.  17.  sq.  ;    1.  Corinth.  XV, 
ITirotb.  I,  18.;  Apocal.  I,  11.; 
Achaic.  c.  3.;    Plutarch.  in 
Epigramm.  Graec.  IV,  c.  u$ 
m  li;  xoL ;  St.  in  lonicn ,  etwa 
von  Sniyrna ,  an  der  Mdg. 
&j«m«j-.  heif>t  bey  Steph. :  'tnitpci- 
pp;,  bn  Plin.  V,  29. :  Atiac  Lumen, 
mua  Opus,  hatte  zw.  der  St.  u. 

e.  herrl.  Tempel  der  Diana: 
/norme,  Plin«.;  Liv. ;  cf.  Hero- 
Vkrav. ;  Xenopli. ;  Pulk  Di*t«.  de 
Diana,  welcher,  von  Chcrsi- 
|p  (Cu>iphr<<n  )  im  Ban  begonnen, 
20  Jahren  erst  vollendet,  im  J. 
Chr. ,  an  dein  Tage ,  als  Socra- 
tbecher  trank,  abbrannte,  u. 
a  J  .336  vor  Chr.,  in  der  Gcburts- 
: Alexander  M.  zu  Pelle ,  von  Hero- 
in A*rhe  gelegt,    cf.  Val.  Max. 
tll:  GelL  Noct.  Att.  II,  6.,  aber 
m Dinorratei*  Lcitg.  herrlicher  wieder 
IrkaUurde,  cf.  Strab.  XIV,  p.948.; 
ite.  ütor.  II,  27. ;  Macrob.  Sat.  II, 
t  x  rieh  bU  auf  die  Zeit  des  Apost. 
phs  erhalt™  hatte,  cf  Actor.  XIX, 
U».  Die  St.,  bis  560  vor  Chr.  «mal»  - 
WDZ-  wurde  von  Crösus  erobert,  stand 
U  unter  den  Griechen ,  bald  unter  den 
iiwn,  kam  nach  der  Schlacht  am 
r.sia.  an  Mcxandcr  01.,   Mar  unt<-r 
■I**ra  Hpt*t.  von  Asia  Proconsula- 
*,  »erW  anter  Constantinus  M.  ihren 
•»»I,  Um  unter  Alexia  Coinnenus  an 
» Mamedaner,   wurde  im  J.  1206 
■      Grieth™,    aber  im  J.  1283 
4t«  wieder  \on  jenen  erobert,  u.  heifst 
W  >er.  Thom.  Sravth   als  Dorf  Aja- 
**:  «I.  Aja-Juntf  (der  N.  vielleicht 
•       (hokoyoQ ,  u.  '/ftaw^g,  bey 
™  ^{frieehen  cryios      o/loyo$ ,  weil 
**  tlauben ,  der  Apostel  n.  Evangelist 
•huae*  icy  hier  begraben ) ;  sec.  Po- 
*k  Hl,  p.  6o.;  de  Bruyn's  Voyage 
»Uiiä  aber  die  Trümmer  nahe  bey 
fc-S>luk.  uud  mc  Die«  Peso  (Efc- 
^  bey  den  Türken  Figera  (Figcna), 
total  Act  Tempel  der  Diana,  dc- 
**  Wtertt  von  Himmel  gefallen  «eyn 


soll,  daher  Actor.  XIX ,  35  ,  In  sc.  Rui- 
nen e.  Schlupfwinkel  für  Rüubcr  dar. 
Ephcsius,  adj. ,  Plin.;  Cic;  Ephesenus, 
adj.,  Ann.  Fuhlens.  P.  III.  ann.  863.; 
Ann.  lümm.  Kcinens.;  Ephesii,  Tacit. 
Ann.  III,  61;  IV,  55;  XVI,  23.;  Id. 
Dialog,  de  Orator.  c.  15. ;  Flor.  HI ,  8. ; 
E<ptoiotf  Strab.  XIV,  init. ;  Mzz. ;  E(ps- 
cicov  nqcoTmv  Aoiccg  rrjg  7toag  otai  Avxo- 
vofiov,  Mz.  des  Vespas.  —  Seiden  in 
Marmor.  Arundcll.  p.  571.  sq.  erwähnt 
Münzen,  auf  welchen  Ephesus  den  Na- 
men NtaxoQog,  Pllegerinn  c.  Tempels, 
u.  der  ihm  geweihten  Gottheit,  führt. 
Jenen  Namen  legten  sich  aber  solche 
Städte  bey,  in  welchen  sich  prächtige 
Tempel  einer,  oder  mehrerer  Gottheiten 
befanden.  Daher  oft:  B.  od.  F.  Ntcox., 
i.  c.  die  St.  war  dopp'lt,  od.  dreyfach 
Xcocorus.  cf.  Kuben.  Diatr.  de  urbib. 
fteocori»;  Spanliem.  epist  ad  Morell.; 
du  Fresne  Gl.  Gr.  p.  904.;  Pitisc.  II, 
2(i2.;  Casaubon.  ad  Monum.  Ancyr.  p. 
24.  sq. 

Ephialtium,  Ptol.;  Vorgeb.  auf  der 
Insel  Carpathos. 

Ephra;  St.  des  Stammes  Halb  -  Ma- 
nassc  (Samaria),  nahe  der  Grenze 
Ephraiin's. 

Ephraim ,  'EtpQalfi,  Joseph.  Bell.  V, 
33.;  LXX.;  Ephram,  Ecpqtfi,  Cod.  al. 
LXX.;   Ephraimum,  'Ecpqdtip, ,  «h'jv 

XI,  54.;  vielleicht  i.  q.  Ephron,  2. 
Chron.  XIII,  19.;  Euscb.;  St.  des  Stam- 
mes Benjamin,  nordwestl.  von  der  Wüste 
Juda,  iyyvg  iqrjfiov,  Job.,  sec.  Kusch. 
\11I,  sec.  Hieronym.  XX  Mill.  nordl. 
von  Jerusalem  ,  vielleicht  an  der  Grenze 
von  Judaea  u.  Samaria.  Vespas ian  ero- 
berte sie.  cf.  Rcland.;  Lightfoot.;  Offer- 
haus.  Spicil. 

Ephraim,  Ecpoaifi,  LXX.;  Jesaia 
VII,  2.  8.  9;  XI,  13.  20;  XXVHI,  1.  sq.; 
Jcrcm.  XXXI,  20.;  Num.  II,  18.;  Josna 
XV  I,  5;  XVII,  10.  17.;  Judic.  I,  29; 

XII,  1.  sq.;  Psalm.  LX,  9;  LXXV1I1, 
67;  LXXX,  3.;  2.  Sara.  XIII,  23.;  2. 
Chron.  XV,  9.;  Hosca  VII,  8.  11;  X, 
11;  XI,  8.  9;  XII,  19.;  cf.  Joseph.  An- 
tiq.  V,  1.;  Ephraimitica  Tribus, 
Cell.  III,  13;  16.;  Stamm  in  Palaestina, 
grenzte  östl.  an  den  Jordan,  nur  dl.  an 
Halb  -Manassc  u.  an  Issaschar,  westl. 
an  das  mittclländ.  Meer,  cf.  Josua  XVI, 
7.  sq. ,  südl.  an  Dan  u.  an  Benjamin,  er- 
streckte sich  sec.  Josua  c.  I.  nördl.  von 
Jericho  bis  an  den  Bach  Kanah ,  u.  um- 
füllte die  Städte:  Samaria,  Sichern  (Si- 
eima,  Neapolis),  Thirza  (Thersa) ,  vor 
Erbaugung  Samaria's  konigl.  Residenz, 
Gophna,  Luz,  Siloh,  Sitz  der  Stiftshüt- 
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te,  Tnphna,  Beth-Horon,  Lydda,  Ga- 
zer (Gazara) ,  Saron,  etc.  —  cf.  Joseph. 

Ephraim,  Jostia  XVII,  15;  XX,  7.; 
Jucfic.  VII,  24;  XVII,  1;  XIX,  16.  18.; 
1.  Sam.  IX,  4 ;  XIV,  22.;  1.  Reg.  IV,  8.; 
Tielleicht  i.  q.  Ephron,  Jostia  XV,  9.; 
Geb.  im  Stamme  gl.  N. ,  erhob  sich  im 
JVordcn  Benjamin'*,  u.  erstreckte  sich 
durch  den  Osten  von  Halb  -  Manasse,  bis 
an  die  Grenze  von  Issaschar.  cf.  Jahn ; 
Hamelsvcld. 

Ephraim,  2.  Sam.  XVIII,  6.;  cf.  2. 
Reg.  II,  24.;  Wald,  od.  waldreiche  Ld- 
sch.,  im  Südwesten  des  Stammes  Ephraim, 
vielleicht  nahe  der  Grenze  von  Benja- 
min, norri  1  von  Bethel ,  wo  Absalon  fiel. 
Nach  2.  Sam.  XVII,  22. ,  cf.  Judic.  XII, 
1  —  6. ,  u.  Bachiene  Beschrbg.  von  Pa- 
laestina,  Th.  I.  Bd.  I.  367.  fiel  die 
Scjilarht  auf  dem  östl.  Ufer  des  Jordan 
vor.  Dagegen  cf.  2.  Sam.  XVIII,  6.  23., 
w.  Haraelsveld  I,  p.  438.  Vielleicht  fan- 
den hier  unter  Jonathan  die  Israeliten, 
nach  \ertreibg.  der  Philister  aus  dem 
Pa>sc  Mirhraas  vielen  wilden  Honig,  cf. 
1.  Sam.  XIV,  25. 

Ephraim,  2.  Reg.  XIV,  13;  Ne- 
hcm.  VIII,  16.;  Esra  XII,  39.;  Thor  im 
nördl  Viertel  von  Jerusalem. 

Ephraim  Regnum;  i.  q.  Israelis 
Regnuni. 

Ephr  ata  (Ephratha),  Gen.  XXXV, 
16.  19.;  cf.  XLV1II,  7.;  Ruth.  IV,  11. } 
1.  Sam.  I,  1.;  i.  q.  Beth-  Lehern. 

Ephr ata,  Hieronym.  deLoc.Ebraic; 
'Etpqad-a,  Euscb.;  Gegend  um  Bethle- 
hem Juda. 

Ephrataei  (Ephrathiter),  Ruth.  I, 
1.;  1.  Reg.  XI,  26.;  Einw.  von  Beth- 
Lehem. 

Ephr on,  'Efpqtav,  1.  Maccab.  V,  46. ; 
Ä  Maccab.  XII,  27.;  St.  im  Stamme 
Gad  (Gtlcaditis),  am  Einfl.  des  Jabboc 
in  den  Jordan ;  sec.  AI.  weit  nördicher,  östl. 
von  Scythopolis.  Judas  Maccabaeus  zer- 
störte sie.  cf.  Rcland. 

Ephron;  cf.  Ephraim,  Geb. 

Ephtcrniacum;  i.  q.  Epternacum. 

Ephyra,  Vellej.  Paterc.  I,  3.;  Ovid. 
Metam.  II,  v.  239.;  Plin.  IV,  4.;  i.  q. 
Curinthn*.  Ephiracns,  adj.,  bey  Sil.  i. 
q.  Syracusanns. ;  'Etpvqaiog,  adj.,  Pau- 
san. ;  Ephyrcias,  adis,  f.  subst,,  Clau- 
dian. 

Ephyra;  St.  in  Aetolien,  nordl.  von 
Agriniitm. 

Ephijra,*E<pvQct,  St.  der  Agraci,  in 
Ajrrai*  (Acarnanieu) ,  zw.  Metropolis  u. 
Lininaca. 


•    Ephyra,  'Eqrioct,  Homer.  II? 
659;  VI,  v.152;  XV,  ▼.531.:  Iii 
I,  v.  259.;  Pausan.;  Strab.  VII, 
VIII,  p.  338  520.;  St.  in 
120  Stad.  nordwestl.  von  Etis , 
der  Mdg.  des  Seileis,  sudl.  von 

Ephijra;    St.  in  Phthiotis  [] 
lien),  stidostl.  von  Pharsaius. 

Ephyra,  'EcpvQT),  Thocyd.  \.%\ 
qu,  ag,  Apollodor.  II ,  7.;  St  imi 
protia  (EpirusJ,  am  nordwestl " 
Acheron,  südwestl.  von 
maerium;  i.  q.  Cichyrus. 

Ephyre,  Plin.  IV,  12.; 
Metam.  U,  v.  239.;  Insel  des 
licus. 

Ephyre;  cf.  Cichyrus. 

Ephijrea  Moenia,  n.  pL. 
als  corinth.  Colonie  i.  q.  I 

Epiacum,  Ptol.;  St.  der 
in  Britannia  Koniana  ,  um t bm.if. 
von  Carlislc,  u.  jetzt  Pap  -  Castle 

Epicaria,  ae,  Ptol.;  St.  in 
tien,  in  der  Gegend  von  Scodra; 
heut.  Tages  Papadoras,  in 

Epichus;  cf.  Tacapc. 

Ep  tcn  emidi i ;  cf.  Locri. 

Epicoru8;  cf.  Epidaurus. 

Epicrane,  Plin.  IV,  7.; 
Martian.  Capeila;    Quelle  in 
vielleicht  in  der  Nähe  des  II 
Dirce  u.  Arcthusa. 

Epidamnus,  Plin.  III,  29; 

Thucyd.  1.;  Scyl. 
Dyrrharhium.  Epidamncnsis,  e, 
Epidamnius,  adj.,  Plaut. 

E  p  i  dar  um    (Epidaurum  ?) , 
St  auf  der  Insel  Cyprus; 
Pitarevil. 

Epi dauria  Rura,  Stat; 
Epidaurus,  in  Argolis. 

Epidaurum,  Plin.  III,  22.; 
d a  u  ru  s,  "EmöavqoQ,  Ptol.;  Sti 
p.  486.;  Bio  Cass.  XU,  49.; 
Goth.  I,  7.;  Colon.  Epidauru 
IX,    Inscpt.  ap.  Golz.  ,*  Epitau 
Tab.  Pcut. ;  Inscpt  ap.  Gruter. ; 
Dalmatien,   sec.  Plin. 
C  M.  P.  südl.  vom  Fl.  Naro; 
scheint,  jetzt  Ragusa  f  'ecckia,  Fl 
im  Kreise,  u.  2  M.  südl.  von  Haging 

Epidaurus ,  Caes.  Civ.  III,  12.  ■( 
Alex.  c.  44. ;  i.  q.  Epidaurum. 

Epidaurus,  Plin.  IV,  5.;  1*\tm 
entr,,-  XLV,  28.;  Mcla  II,  3.;  ctg 
Natur,  üeor.  III,  34.;  'EwiSwoos,  PI 
n.  Corinth.  o.  26.;  Ptol.;  Thecfi-B 
283.;  Horodot.;  'Exidavoog,  l'oW 
1,  52.;  'Enidavooe  \sqa,  HuttrcM 
Pcriel, ;  Ursprung).  Epicorus;  Stl 
ArgolU ,  auf  der  Küsto  des  Sia.  SorwiJ 
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rertl.  Ton  Methone,  westl.  ron 
' war  dem  Acsculap  ge- 
Tempel,  in  welchem  e. 

iber  die  wichtig- 
»khftten  geführt  wurde,  u.  aus 
dir  gröf^en  Aerzte  Kenntnisse 
»  V  M.  P.  -westl.  Ton  der  St. 
dl  jetxt  Pi<lauro%  scc.  AI.  Peg- 
>>ea-    Kpidtrurii  ,  Mela  II ,  3. ; 
Mzx.  ;     Epidaurms,  adj., 
'   Aeaculapins ,  Inscpt.  ap. 

«■rv«  Limera,  Plin.  IV,  5. ; 
•$  r;  .liurjqtx  (Xtiudvag  od.  At- 
petf« ^  ,     Paaren.  Lacon.  c.  21. 
ah.  VIII,  ».  254. ;  Thncyd.  IV, 
VI,   cxtr. ;   Apollodor. ;  Embav- 
Seyl. ;   Malvaiia,  Cell.  II, 
lt.  in  Liacnnira  ,  am  Sin.  Ar- 
vora  \  orgeb.  Minoa,  hat- 
pel  de»  Ae^cnlnpius ,  u.  der  Ve- 
trefil.  Hafen:  l>ios  Söterns,  u. 
P*nt.  Xa«res   JSapoli  di  Malvasia 
ürtzsiu  /  )  .    Malcoa$ie,  bey  den 
j\€mevnba->ia .  bev  den  Türken 
( VI enttr t sehe) ,  *St. ,  Sandsch. 
bekannt  wegen  des  Malvasier- 
Lpidaurtrua ,   adj.,   Avien. ;  Epi- 
irij  .  O  vid.;  Epidaur  Hanns,  adj., 
ef.  Coranell.  Descpt.  Morcae. 

iliu  m  ;    Helium:   St.  auf  der 
m  Laeontra  ,  südl.  von  Epiriau- 
1Ü  Slad.         St  )  nördl.  vom  Vor 
,  mit  c-  Tempel  des  Apollo; 
jetzt  Agio  IJndi. 
i » .  Ptol.-  Volk  in  Britauniaßar- 
alMt  -il.  von  Glotae 
Halbinsel  Cantiere. 
idiorum  Pe  n  insu!  a  ;  i  ,  q,  Cm 
Cntiera. 

idium,    Ptol.  II,  2.;  Epidia; 

Britann.;  Zeiler. 
;    Insel  an   der  westl. 
Wma  Britannia  Barbara,  gehörte 
fPtol.  zn  den  feudi.  Kbndae,  u.  heifst 
Tagen  IIa  ,  /«/a ,  llehrideninscl, 
•chottl.  Grfsch.  Inverary,  west. 
Ehatyr. 

"idi  m  m    Promontorium,  Ptol.; 
Britannia  Barbara ;  jetzt  Cup 
auf  der  Halbinsel  gl.  Namens, 
Hofetrnm. 

jEp  idn  ra;  cf.  Egidora. 

&  p  i  d  o  r  e  n  *  t  »     Pr aefectura  ; 

$ep«  !  <U<  h.  fjdtratädt ,  zw.  den  Fll. 

leider,    mit  der  Hptst.  Tön- 


Mpigiu,  PHn.  Mss.;  cf.  Eninga. 
Kpimaranitae,  Plin.;   Volk  Am- 

■fJBSl*. 

Whima^Emwm,  Strab.  VII,  p.  240.; 

r 


St.  In  Plsatli  (Elia) ,  nordl.  von  Phryxa, 
unfern  Olympia,  am  Parthenias. 

Epinaburgum;    liiburgum;  cf. 
Bncelin.  Geogr.  Sacr.;  ehemal.  Benedic 
tiner-  Abtcy  Biburg ,  unweit  Abensberg, 
im  baicr.  Regcnkrejsc.  B* 

Epinaburgum  ad  Vilsam;  cf. 
Laziu*  de  Migrat.  Gent.;  kl.  baier.  St. 
Biburg,  fllsbiburg,  an  der  Vi!*,  im  In- 
kreise, fast  2  M.  südöstl.  von  Landshut; 
m  c.  AI.  i.  q.  Bibacum. 

Epiphänia  ad  Euphratem ,  Plin.  V, 
21.;  St.  in  Commagene  (Syrien)  y  vicl- 
leieht  in  der  Nahe  von  Samosata. 

Epiphär\ia  ad  Orontem;  i.  q.  Ama 
tha. 

Epiphänia  Ciliciac,  Plin. ;  Cic.  XV, 
epist.  4.;  Emcpavuix ,  «s,  Ptol.;  Tab. 
Agathodaera.;  Appian.  Mithridat.;  Steph.; 
Notit.  Eptfcop. ;  früher  Ücniandos; 
St.  im  Innern  von  Cilicia  Carapestris, 
sec.  Kotit  c.  in  Provincia  Secunda,  nahe 
der  Mdg.  des  Carsus ,  am  sildwestl.  Ab- 
hänge des  Geb.  Amanus,  sec.  AI.  nahe 
d.  Amanicae  Pylae ,  von  den  Römern  U. 
C.  683  erobert ;  aogebl.  jetzt  Aer/au- 
dacar. 

Epipölacy  ar um ,  Liv.  XXV,  44.; 
'Eninolvi,  Dii»dor.  Sic.  XIV,  19.;  c.  van 
Dionysius  mit  Manern  umgebener,  o.  zu 
Syracusae  gezogener  Ort ,  in  Sieilien. 
Hier  das  in  e.  Felsen  gehauene  Getang- 
nifs  Latomiae,  wo  Polyxcnus  sc.  Ge- 
dieht: Cyclops  soll  geschrie! m  ii  haben, 
cf.  Cic.  in  Vcrr.;  Cluver.  Sieil.  Antiq. 

Epirötae,  Cic  ;  Liv.  \L1I,  38; 
XL1II,  21.  23;  XLV,  34.;  Jornand.  de 
Regnor.  Succeas.  p.  38.;  'HnbiQform, 
PlutarcV  in  Pyrrh.;  Strub.  Ml,  p.  225.; 
Pyrrhydae,  arum ,  Justin.;  Einw. 
von  Epirus. 

Ej)iru#,  Cic.  Philipp.  XI,  c.  11.;  Id. 
Attic.  III,  epist.  7.;  Eutrop.  II,  11.;  Caes. 
Civ.  III,  30.  HO.;  Liv.  VIII,  24;  X\I\, , 
12;  XXXIII,  17:  XLII,  38.;  Mela  II, 
3.;  Pün.  III,  23;  IV,  1.;  Flor.  L,  18; 
IV,  2.  11.;  Jornand.  de  Regnor.*  Suc- 
cess.  p.  27.  45.  50.  66. ;  Epiros,  Id.  I. 
d.  p.  30.;  Id.  de  Reb.  Getic.  p.  107.  109,; 
"Enetoos,  Steph.;  Strub.  VI,  p.  104;  VII, 
p.  224.;  Seyl.;  Pausan.  Eliac.  I,  23.; 
Ptol.  V.;  Thueyd.  III.;  Athenaetis  III, 
1.;  Ldseh.  in  Griechenland,  grenzte  östl. 
an  Thessalien ,  nördl  an  lliyris  Graeca, 
westl.  an  das  ion.  Meer,  südl.  an  den 
Sin  Ambracius  u.  an  Actolicn,  umrafbte: ' 
Chaonia,  Thcsprotia,  Molossis,  Ca^sopia 
(Cassiopc) ,  u.  Cestrine ,  war  gebirgig, 
aber  reich  an  Weiden ,  u.  an  trelfl.  Mor- 
den, hatte  IVi iher  eigene  machtige  Kö- 
nige (Aeaciden,  vonAeacm,  Grolsvater 
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des  Achilles,  dessen  Sohn:  Pyrrhus,  od.  Iv  od  iura;  Ort  der  Treveri, 

Keoptolcmus,  Virg.,  erster  K.  gewesen  Belgien,  östl.  von  der  Mosel, 

eeynsoll),  von  welchen  Olympia* ,  Ale-  Standquartiereines  I*raefectu* 

xand.  M.  Mutter  11.  Pyrrhus  ab  stamm-  Actorum  Relgiae  Primae ,  u.  Im 

ten,  stand  um  300  J.  vor  Chr.,  untere.  Yvoix  (Ypschs),   Yvoix  -  Carignt 

Konig  Pyrrhus  (Acacides)  ,    herrl.  u.  St.  im  Grofchzlh.  Luxemburg,  sr 

grofsda,  wurde  spater  von  e.  Magistrat  Chiers.  cf.  Cariniacum. 

verwaltet,  kam  dann  unter  die  Römer,  EpÖmandürum ;  cf.  Eparaand 

mit  dem  14  See.  unter  die  Türken,  u.  runK 

bildet  jetzt  das  Paschalik  Janina,  Epirus  Epomeus   Möns,    Plin.;  Fe 

(südl.  Albanien),  mit  der  Hptst.  Janina.  Rcr^  anf  der  Insel  Aenaria ,  warf 

Epircmis,  c,  Liv.;  Epiröticus,  adj.,  Cic.j  Augustus,  Titus  u.  Diorlctiam»  ! 

Plin. ;  Corn.  Nep.  RUsij  „.  soW.  jet2t  Montc  di  Su  Juiim 

Epirus  Antiqua;  umfalste  das  ei-  röen  cf.  Epopos. 

genti.  Epirus.              •  Epona;  Phoeringa;  cf.  Art 

Epirus   Melaena,    ihr.    Nigra;  Murian.  Topogr.  Bavar. ;   baier.  I 

cf.  Cephalenia.  Pjüring,  nahe  der  Donau,  im  R 

Epirus  jVooa;  i.  q.  Illyris  Graeca,  fcrcUe,  unweit  Regombnrg.  Iii« 

nachmaliger  Theil  des  oström.  Kaiser-  fah  dic  POgenannle  win  K.  Probi 

thnms.  gen  fcindl.  Angriire  aufgeführte  1 

Epis,  Plin.;   St.  in  Aethiopia  6npra  hecke  an.  See.  AI.  i.  q.  Epinaburgi 

Aegyptum,  auf  der  Grenze  von  Aegyp-  Epopos,  Plin.;  Berg  anf  der 

ten,  westl.  von  Meroe.  Pithecusa 

Episcopatus;  Vescovatum;  kl.  Epöra,    Anton.  Itin. ;  Epsi 

mailand.  Distrikt  t'cscovato,  Prov.  Cre-  Rcspublica,  Inscpt.  ap.  Grnter. 

mona,  zw.  den  Fll.  Delmon  u.  Oglio,  rcngc  Municipium,  Insrpt. 

mit  dem  Hptort  gl.  Namens.  ter  .  vielleicht  i.  q.  R  ipepora 

Episcopi  Castrum;  engl.  Flecken  p„Epora?),  Plin.;  St  in  Hi*pani 

Bishopskastle,  Prov.  Shrop ,  Rieth.  He-  tica?  am  ßaetis,  XXVIII  M.  P.  noe 

rerort,  am  Fl.  Ony,  1  M.  südösü.  von  vonCorduba;  heut.  Tages  Montot% 

Montgomery.  n5fn.  Andalusien;  sec.  AI.  Aldea  dä 

Episcopi  Cclla,  Simler.  II,  p.  (»83.;  daselbst. 

Stumpf.   \,    p.  93  ;    Acgid.  Tschudy.  Epüridia,  ae,  Anton.  Itin  ;  I 

Chronic.  Mss  ;  Lucn. ;  Schweiz.  St.  JBi-  Iii  ^  17..   faD>  peat. :  Vellcj.  Patef 

seno/»scM,CantonThurgau,  an  der  Thür,  15..  Xadt  Hist.  I,  10.;  Ann.  Kill 

3  St.  nordwestl.  von  St.  Gallen,  5  südl.  ann<  goi>;  Eporca  u.  Eporcia, 

vonConstanz.  venn.  IV,  30.;  Enoqtdia,  VfL;  B 

Episcopi  Insula;    cf.  Zeilcr.  To-  regia,  Ann.  Tillian.  ann.  801.;  E 

pogr.  Saxon.  Sup.;  Knaut.  Prodr.  Misn.;  regia,  Ann.  Fuldcns.  P.  V.  ann.S 

Pcckenstcin.  Theatr.  Savon.  III,  p.  148.;  St.  der  Salami,  in  Gallia  Tran*paA 

sächs.  St.  Bischofswcrda ,   unweit  Mei-  am  östl.  Ufer  der  Doria  Major,  «r, 

fsen,  5  St.  östl.  von  Dresden.  ton.  Itin.  XXXIII  M.  P.  nordwectL 

Episcopi  Fi  IIa,  Lucn.;  kl.  franz.  Verccllae,  XXI  südöstl.  von  »itrici 

St.  Bischofswiller,  Bischwcilcr,  Dcp.  Nie-  war  sec.  Plin.,  cf.  Cic.  XI,  epirt  20. 

derrhein  (Xieder-Elsafs),  an  der  Mottcr.  Sibyllinis  jussis  a  populo  rom.  es* 

Episcopium;    >  1  k  1 1 1 .  Vescovia ,  im  wurde  Colonie  u.  nachmals  Muniripk 

KStaate.  heut.  Tages  Ivrea.  cf.  Eperodia. 

Episiprium,  Plin.;  St.  in  Hispania  Epotium;  St.  in  Gallia  Narhoi.., 

»aellra-  der  Dmentia ;  nördl.  von  Sogustero;  j 

Epitalium;  St.  in  Triphylia  (Elis),  jjpoix,  in  Dauphine. 

am  Einfl.  des  Diagon  in  den  Alpheus,  Eptcrnacum;  Ephterniac* 

M.  von  Olympia;  angcbl.  jetzt  Zun-  Ann.  Ilincraar.  Remens.  ann.  87*/ 

c*(?*  ,                ...  niedcrl.  St  Echternach  ,  Epternorh, 

Epttaurum;  i.  q.  Epidaurura.  rechten  Ufer  der  Sauer,  2  M.  w«*ü\  1 

Epitus,    Plin.  j   Berg  auf  Pallene  Trier,   3J  nordwestl.  von  Luxenifmi 

(Maccdonien).  sep.  Clav.  L  q,  Andcthanna  (Andcui 

Epium  (Epion),  Plin.  IV,  6.;  St.  in  nalis). 

Triphylia,  auf  der  Grenze  von  Arcadien,  Epusus;  cf.  Epoissns. 

zw.  Macistus  u.  Ifypana.  üquäbona;  i.  q.  Aequabona;  ange 

Epoissus,   Anton.  Itin.;   Epusus  jetzt  Couua. 

(Eyusum),    Notit.  lmpcr.;   wohl  i.  q.  Equaesi,  Inscpt,  ap.  Kosend.  Ani- 


Digitized  by  Google 


477 


Erbita. 


Valens  p.  254. ;  Volk  in 
iv.  dm  Coclerini  u.  den  In« 
der  >ähe  der  Liraici. 

$;  cf.  Civitas  Eqnestria 
in.  Hipp»  Promohto- 
vätqa,  Ptol.;  ScyLj  Vor- 
dia nassvlorutn,  wcsü.  von 
.Nahe  dabey  lagen:  Equi 
"Ixxov  nolig  xai  A/aqv, 

;  Aequilium;  Mktfl. 
^irma,  Ld»ch.  Venedig. 

io,  Ann.  Sangallen«.  Major. 
762.;  i.  q.  Aqnitania. 
nia;  cf.  Vlari.in.i  hist.  de  Es- 
Colmenar  Delic.  de  Por- 
portup.  St.  Idanha  a  f'clha 
jr.  Beira ,  am  Fl.  Ponsul ,  auf 
Ton  E*treniadura.  cf.  Egidi- 


in  Porta,  J< 
zu  Jerusalem. 
tticus;  a. 

Magnus;    i.  q.  Equus  Tu- 

Tsticus,  Anton.  Itin ;  Tal». 
uoUticiis,  Cic.  Attic.  VI, 
"i  Magnus,  Itincr.  Hiero- 
'uticum,  Tovrtxov,  Ptol.; 
im,  ipiod  versu  dicerc  non  est, 
Satyr.  5  ;  St.  in  Samiiiunj, 
tnze  der  Ilirpini,  nordostl. 
«ntiira;  heut.  Tages  /triano, 
in  I'rinciualo  l'lteriorc,  3  M. 
nevent ,  4  nordostl.  von  Tre- 
AL,  wohl  aber  irrig,  Cas  tei- 
lt. Eriaphns. 

vm;  St.  der  Bastarnes,  in  Sar- 
paca;  angebt,  i.  q.  Ilova, 
,  in  Podolien ;  sec.  AI.  un- 

ro«»,  *Eoat,  Strab.  XIV,  p. 
«Ion.  p.  443.);  Thncyd.  VIII, 
St  auf  der  Halbinsel  Ionien's, 
Arfaeura  Promontor. ,  westl. 
,  »ndl.  Ton  Casistns ,  vielleicht 
Um  pegründet,  denn  Strab» 
soürvw*  Tritovy  Tcjura,  To- 
idtüum. 

iza.  Ptol.;  St.  in  Cyrrltcstica 
t  anfrrn  Arimara ,  siidöstl.  von 
sec.  Büsching  jetzt  Razck, 
eoTon  Marat. 

■i  ac,  Cic.;  "Eqavtts  Strab. 
24!».;  St.  auf  der  westl.  Küste 
*nien,  nordwcstl.  von  Pylns, 
Cyuartgsia  ;  sec.  AI.  in 
AU  -  ftuvarino  ;    sec.  AI. 

«,  «,  Cic.  XV,  epiat.  4.  j  Ort 


der  Elen thero  -  Cilicea ,  in  Cilicien,  am 
Am  an  ws ,  in  der  Nähe  der  Arne  Alexan- 
dri  M. 

Erania;  'Houviu  ,  ccg,  Diodor.  Sic.; 
cf.  Urania. 

Erannoboa,  ae,  Plin.  VI,  18.; 
Eqavvoßoag,  Arrian.  Indic.  c.  4.  10.; 
Fl.  in  lndia  intra  Gangem,  entspr.  im 
Südwesten  der  Emodi  Monte* ,  strömt 
westl.  von  dem  Ganges,  w.  lallt  sec.  Ar- 
rian. bey  Palibothra  in  denselben ;  wold 
nicht  der  heut.  Son,  Saone,  cf.  Sonusf 
sec.  d  Anvillc  i.  q.  Jomancs;  sec.  AI.  i.  q. 
Condolhates,  Gimduck. 

Eranusa,  ae,  Plin.  III,  10.;  Insel 
des  Sin.  Scyllaceus,  zw.  Tiris  n.  Mo- 
locssa. 

Erat;  St.  in  Ionien,  in  der  Nähe  von 
Ephcsus. 

Erasinus ;  Fl.  in  Arcadicn,  mün- 
dete unfern  Bura  in  den  Sin.  Corin- 
thiacus. 

Erasinus,  Ovid.  AI  et  am.  XV,  v. 
275. ;  Mela  II,  3  ;  Plin.  II,  103.;  Senec 
QuaesL  Nat  III,  2«.;  Stat.  Theb.  I,  v. 
357.;  Eyaotvog,  Strab.  VIII,  p.  256.; 
Hcrodot.  \  1 ,  7(i  ;  Pausan.  Corinth.  c. 
3b\;  Fl.  in  Argolis,  entspr.  auf  dem  Ber- 
ge Stymphalus,  od.  ini  Pal.  Stymphalis, 
in  Arcadien ,  cf.  Herodot. ,  verschwand 
unter  der  Erde,  vereinigte  nieh  dann 
mit  dem  Phryxus,  fiel  mit  diesem  bey 
Temcnium  in  den  Sin.  Corinlbincus ,  n. 
soll  jetzt  Kasino ,  Erasino,  sec.  AI.  aber 
Kcphalari ,  t'cphalari  heifsen.  cf.  Ar- 
sinus. 

Erasittus;  FI.  in  Attica. 

Er  a  tone s  Insul ac,  Plin.  VI,  29.; 
Inseln  des  Sin.  Arabien»,  au  der  südöstl. 
Küste  von  Troglodytiec. 

Eraunoboas ;  Fl.  in  lndia  intra 
Gangem ,  vielleicht  zw.  dem  Jomancs  u. 
dem  Cotfüoanug. 

Eravisci;  zw.  den  Cornaeatcs  n. 
den  Hcrcuniates ,  vielleicht  in  der  Nähe 
der  Save.  i.  q.  Aravisci. 

Eravus;  et  Catel.;  Masson.  Dcsept. 
Flum. ;  i.  q.  Arauraris. 

J?r6cssiis,  siv.  Herbcssus,  Plin.  j 
'Eqßtaüog,  Ptol.;  Stcph.;  I  cssa,  ae, 
"Ovtcau,  Polyaen.  V,  1.  mini.  4.;  Bo- 
chart.;  cf.  Polyb.  I,  18.;  St.  im  südl. 
Innern  Sieilien's,  ösli.  von  (bey)  Agri- 
gentum,  westl.  von  Syracusae ,  die  jetzt 
la  Grotte  heilen  soll.  Ihrbcnscs,  Plin.; 
Einw. 

Erb €8 **s,  Liv.  XXIV,  30.;  Cluv.? 
St.  im  Osten  ^ou  Sieilien,  nahe  den 
Quellen  des  Anapus  u.  «1er  St.  Syraeu- 
sae, zw.  Maetorium  u.  Tribeala. 

Erbita,  ae,  Cic. ;  St.  im  Innern  von 
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Sicilien;  rnnthmaCsl.  heut  Tages  Nico* 
sie,  St.  Im  Val  <li  Dctnuna. 

Er  c  ab  u  g ,  Ptol. ;  St.  In  Sarmatia  Eu- 
ropaea,  in  der  Xähe  de«  Fl.  Carcinitcs 
( 1 1  \  pai  ,n  i-  ),  zw.  Tracana  o.  Pa*iris. 

Erchia,  Steph.;  cf.  Meurs  Reliq. 
Attic.  c.  5.;  Ort  in  Attica,  vielleicht 
zw.  Aphidna  h.  jVIelita,  Gebrtsort  de« 
Xenophon,  Stvotpoov,  rgviXov  ßtv  rjv 
viog,  Aörjvcnoq  rcov  örjucov  Egzi*vs  (Er- 
chiensis),  Diogen.  Laert.  Vit.  iniU 

Erchoas,  Ptol.;  St  in  Acthiopia  sn- 

Rra  Aegyptuni,  auf  dem  we*tl.  Ufer  des 
il,  nördl.  von  Satachtha,  südl.  vonCam- 
bysae  Acrarium,  unlcrn  PrüuU  Parva, 
nach  iMeroc  hin.  ' 

Ercobriga;  cf.  Talabriga. 

Erda,  siv.  Erde,  'Eoxrrj,  Diodor. 
Eclog.  XXI11.J  Eiqxtij,  Polyb.l,  5«.; 
Erdorum  Monumentum,  'Eqxrmv 
xarv  ozvQc&fia,  Diodor.  Eclog.  XXlIi»; 
Berg  u.  Castell  im  lWdwestcn  Sicilien's, 
fistl.  von  Eryx ,  westl.  von  Panormai ; 
nngebl.  in  uns.  Tagen  Monte  Pellegrino, 
Berg*chlofs ,  südostl.  vom  Cap  di  St.  Vi- 
to,  im  Val  di  Mazzaro,  unfern  Palermo. 

Er  cur  i  a  cum,  Ann.  Uincmar.  Rc- 
mens.  ann.  880.;  Ort  auf  der  Grenze 
v  on  Gullia  Lugdun.  u.  Karbon. ;  sec. 
Pertz  diiä  heut.  f,Vri\  am  Ain  (Wona); 
•ec.  Bouq.  aber  Kibemont,  an  der  I*erc. 

Ercyna;  kl.  Fl.  in  Boeotien,  unfern 
Lebadia,  fiel  vielleicht  in  den  Lac.  Co- 
pai*. 

Erdini,  Ptol.;  Volk  in  llibernin,  zw. 
den  \ugnatae  u.  Vennicnii,  ^  ielleicht  an 
den  Ufern  des  Easfc,  in  der  heut.  Grfscb. 
Donegal. 

Erdodium;  oberungar.  Mktfl.  Er- 
död,  in  der  szathmarcr  Gcspsch.,  Kreis 
jenscit  der  Thcils. 

Erdonia,  ac,  Ptol.;  St.  in  Apulia 
Daunia. 

Erdoniae;    sec.  AI.  Hardogna,  in 
Capitanata.  cf.  Ardoneae. 

Erebantium ,  Ptol.;  Vorgeb.  auf 
der  Oftküste  der  In«el  Sardinien;  sec. 
Phil.  Briet,  jetzt  Capo  della  'Vesta,  im 
Nordosten ;  sec.  AI.  Punta  SU  licparata. 

Erebantium;  Vorgeb.  im  IVordostcn 
Sardinien«;  jetzt  Capo  della  Testa. 

Erebidac,  Ptol.;  Volk  in  Regio  Syr- 
tica,  westl.  von  den  Nycpii,  östl.  von  den 
Ararauccjes,  zw»  Cephalae  u.  dem  Fl. 
Cinyphu*. 

Erebinthodes,  Piin.;  zwey  Inseln 
Im  Propontis,  an  der  Küste  Bithynien's, 
südostl.  von  Chalcedon,  gehören  jetzt 
wohl  zu  den  Prinzcninscln,  Dcmoncsi, 
cf.  Chaicitis,  die  übü.  von  ihnen  lag. 


Krcccon;  8t  auf  d< 
dat  a,  nördl.  von  Joppe, 
des  Stammes  Dan» 

ErccA,  Gen.  X,  10.;  Ar  ach, 
nym. ;  wohl  i.  q.  Edei*a; 
ad  SoUn. ,  u.  Bochart.  PliaL  IT, 
Araeea,  Ptol. ,  od.  Aracha, 
Will.  21.,  auf  der  .Grenze 
ii.  Babylonien.    Bor  hart.  1.  c  ver 
mit  diesem  Erech  das  Ardcricca, 
QtKxa.  llerodot.  I,  185;  V],  119. 
lag  aber  wohl  weiter  als  210  St* 
Su*a. 

Erecktheac  Arces,  Chid 
Athcnae.   Erechthtdae,  arvm,  (h 
q  Athenieuses  ;  Ercchtheus ,  adjL, 
litus ,  Valer.  Max. ,  i.  e.  Küste  A 
Erechthonius ,  adj. ,  Propcrt. ,  bei 
aber  i.  q.  Trojanus. 

Eremitarum  Cocnobin* 
Hclv^etiis;  Eremitarum  M 
sterium;  Ercmus  Deiparti 
tris;  Eremus  Pivae  l  irg 
Ercmus  Hclvctiorum;  M »■ 
rium  in  Sylva;  \icginra4i 
la;  cf.  Stumpf.  VI,  p,  14*5  ;  Mar 
Ann.  Einsiedl.;  Steiner,  llelvet ; 
ltflrtfl.  Einsicdeln,  Canum  Sclitry? 
Sihl,  2  M.  südöstl.  von  Zug,  4« 
von  Zürich ,  mit  e.  nahen  Bened» 
abtey:  Maria  zu  den  Ein*iedlei 
Meynrad,  Sohn  e.  gewissen  Ben 
Graf  im  Sulgau  u.  in  Schwaben, 3 
Mitte  des  neunten  See.  (83t  t) 
det.  Gcbrtsort  des  Arztes  Thfophi 
Faraccl^us  Bombaottis  Ton  Hahrs, 
geh.  1493,  gest.  l.VI  L  zu  Salzburg. 

Eremmom  (Erembon)t  Ort  ü 
daea,  westl.  von  Hebron. 

Eremus  Dciparac  Matris; 

Eremus  Divac  l  ir  ginis;  cf. 
mitarnm  Coenobium  in  llclvetüs. 

Ercmus  Hclvdiorum  ; 
Südosten  von  Germanien,  enurrcltt 
sec.  Leichtlen  vom  Rhein ,  güdü»tl 
Aoeoraagus  (Speier) ,  bis  an  die  ■ 
Alp  ,  nach  Ad  Lunam  (Lonsee)  hin, 
zw.  dem  Rhejn,  Main  und  der 
Alp;  «ec.  Kruse  westl.  von  V 
man  um  ( Teufelsinauer  ) ,  Ton 
in  die  Gegend  der  Quelle  des  X 
der  nördl.  Grenze  des  Klcttgau  t, 
Decumatcs  Agri. 

Ercmus  Hclvctiorum;  et  Ew) 
tarum  Coenobium  in  llclvetüs. 

Ehrenberti  Saxum;  Masern.  I 
Trever.  T.  I.  üb.  XIV.  XIX.  XXIV. 
Browcr. ;  Freher  in  Commcnt.  in 
Mosell.;  Fatg.  Ehrenbreitstein, 
gegenüber,  Rgbz.  Coblenz ,  ina 
von  den  Römern  gegründet,  vqw  L 
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r EU/n iii,  im  J.  1166  mit  e. 

u.  vom  Erzbischof 
mit  c.  280  Schuh  tiefen 


tum:  Martiniere. ;  de  la  Force 
de  Franc.;  franz.  St.  Erne'e,  Dep. 
tat  ( Maine  i.  am  Fl.  Emec ,  der 
(plaial  in  die  Mavennc  fällt. 

«IriM.  Ann.  Hincraar.  Kernen*. 

Eres  te in  (llcrcstein,  Mcren- 
\trtftcin) ,  Contin.  Reginon.  ann. 
Akt*  in  K  Isafs  , 
hto&l,  am  Fl.  Hl. 

wnburch,  Ann.  Laubac.  ann.  772.; 
ntrria,  Ann.  Juvai  ens.  Major. 
pBa.;  Ann.  Petavian.  ann.  772.; 
mrgy  Ann.  Alamann.  ann.  785.; 

ic,  Ann.  Gticllerby t. ;  Eres- 
Ann  Carol.  H,  I ,  p.  4.;  Ann  St. 
Ratispon.  Major,  ann.  772.; 
■brf h *i ,  Ann.  Eohard.  Fuldens. 
TU  776  ;   Contin.  Reginon.  ann. 
Atrtibur  g ,    Ann.  Laurcshaiu. 
794  ;    Ann.  La  iuris«.  Minor, 
^crei 6ti  rgum%  Ann.  Lau- 
77:.  77«.  780.  785.;  Ann.  Ein- 
c;  Hcre$burcf  Ann.  Xnz. 
Hcrctburg,  Ann.  Lauriss. 
■n  774.;   M  cresburg%  Ann. 


Major,  an n.  785.;  cf.  Haron. 
P  ann.  799. ;  llegino  Monument. 
4nW  II  :  Stangelfol.  Chronol.  hj*t. 
BLW^tphal.  H,  p.  100.;  befest, 
■jsrtetlum,  in  Wcstphalen,  wur  die 
K.  der  Sachsen  (  hier  stand  die 
fm,  Ann.  Latiriss.;  Ermcnsul ,  Ann. 
E;  Ann.  Einhard.,  Götzenbild), 
ir  tu  Carl  M.  erobert ,  u.  heibt  in 
|Tc*i  Stadtberg ,  Marsberg,  St.  an 
Baael,  Rgbz.  Arnsberg,  wo  Carl 
■nii  Midlum  a  novo  agjÜmtl  et 
k  (Kirche  St.  Petri  u.  Pauli)  ibi- 
IcMtfrtrtit,  Ann.  Laureaham.  ann. 
i  D>a  anf  dem  Kcr^e  liegenden 
■:  Himberg  soll  Jul.  Caes.  gegrün- 

iti,  Pun.;  Mela  II,  7.;  fEora6g 
bi,  'EqtGßog,  'Eqtcotog) ,  Steph.f 
Pi  Tnuod.  HI.;  Ercisiui,  'Eottf- 
Ilr&uWor.  Sic.  XIV,  94.;  Ptol.; 
&.  anf  der  südwestl.  Küste  der 
*üdö*tl.  von  Antissa,  tec. 
P*rt  Pvrrhau.  Signum,  sec  Ptol. 
j^rrha  n.  Malia  ,    Gcbrtsort  de« 
Theoohrtituf,   n.  jetzt  Erissi, 
Jfeni,  wohl  aber  nicht  i.  q. 


wim;  i.  q.  Eresos. 
JJ1"«;  St.  anf  der  Insel  Ebusus 
m  e.  Colonie  von  Carthago. 
Lettin  m^nmi) ;   hl.  FL  tu 


Veaetia  (Gallia  Transpadana) ,  reich  an 
Aalen ;  angebl.  heut.  Tage«  il  Retone. 

Eretrta,  Liv.  XW1I,  16;  XXXV, 
38.;  Mela  II,  7.;  Plin.  IV,  12;  XXXV, 
6.;  Vellej.  Patcrc.  1,4.;  Com.  Xrp.  I, 
4  ;  Eotroia,  ctg,  Scyl.;  Ptol.;  Strab. 
X. ;  Polyb.;  Sonn.  Dionys.  XIII,  v.  153.; 
'Eqi rotte* ,  Dio  Cass.  LH  ,  p.  601.;  'Ei- 
QftQia,  Homer.;  St.  auf  dem  «üdwestl. 
Lfer  der  Insel  Euboea,  westl.  von  üecha- 
lia ,  östl.  von  Delphinium ,  südöstl.  von 
Chalci« ,  hiefs  ,  v  on  den  Atheniense«  ge- 
gründet :  Uclancis ,  später  Arotria, 
u.  dann  Erctria,  wurde  von  (den  Per- 
sern) Darius,  im  J.  490  v  or  Chr.,  Olvmp. 
LXXII,  3,  zerstört,  blühte  aber  wieder 
auf,  cf.  Strab.,  u.  heifet  jetzt  sec.  Kruse 
Palaeo  -  Castro ;  sec.  AI.  aber  entw.  Pro- 
tamo ,  od.  Rocco  (rDrocco) ,  od.  Gravali- 
nais.  Gebrtsort  de«  Menedemu«,  Stif- 
ters der  eretriseh.  philo«.  Schule.  LVe- 
trii ,  Mela  II,  2. ;  Erelricnscs  ,  tum ,  Liv. 
XXXV,  38.;  'Eoirgitig,  tcov,  Thue>d.  I, 
12. ;  cf.  Strab.  X. ;  Einw. ;  Eretrius,  adj  , 
creta,  Plin. ;  Eretriäcu*%  adj.,  Cic.  (Erc- 
triaci,  Cic,  i.  e.  Philos.  aus  der  c.*e- 
trisch.  Schule);  Eretrias,  adis ,  gilbst, 
m.,  Cic,  Entricus,  adj.,  Cic. 

EretriaPhthiotidis,  Liv. XXXIII, 
16.;  'Eofroia  trjg  <Nri«>r<do?,  Polyb. 
Exccrpt.  XVII,  16.;  'jEgtrofo,  «g,  Strab. 
IX.;  Dcmosth.  Philipp.  III,  50.;  Erc- 
triae,  arum,  *EqtTqtai ,  Ptol  ;  St.  in 
Phthiotis  (Thessalien),  südöstl.  vom  Lac. 
1  Stiebeis;  muthmafsl.  heut.  Tages  Armi- 
ro,  nahe  dem  Mbusen  gl.  Xaineits. 

Ere  fum,  Anton.  Itin. ;  Liv.  III ,  29,; 
Virg.  VII,  v.  711.;  Valer.  Max.  II,  4.; 
'HorjTOv,  Strab.  V,  p.  158. ;  St.  der  Sa- 
bini,  am  Allia,  nahe  der  Tiber,  nord- 
östl.  von  Horn,  sec.  Anton.  Itin.  auf  ^  ia 
Salaria,  XVIII  M.  P.  von  Horn,  jetzt 
Monte  Rotondo,  Mktfl.  unfern  Rom;  sec. 
AI.  aber  entw.  Rimane ,  od.  bey  la  Flora 
Ostcria.  Schlacht  zw.  den  Sabincni  u. 
den  Hörnern.   Erctinus,  adj.,  Tibull. 

Eres- h  r  (1  >  m  .  Gen.  XXIX,  1. ;  cf. 
XXV,  6.;  i.  q.  Arabia  Deserta. 

£r«S II,  Plin.  V,  30.;  Volk  in  Phry- 
gia  Magna,  in  der  fräho  der  Apollonia- 
tae  ad  Ryndaeum,  u.  der  Miletopolitae. 
Andere  vergleichen,  unwalirschcinl.  je- 
doch,  die  St.  Eriza. 

Er/c,  Müller.  Ann.  Saxon ;  Tromsd.; 
Flecken  u.  Lustschlofs  Erff,  seit  1676 
von  Herzog  Friedrich  von  Gotha  Fried- 
richswerth, 2£  St.  von  Gotha;  angebl. 
von  Rudolph  von  Erfa,  ans  Lngarn,  in 
der  Mitte  de«  V  Saec.  (460?)  gegründet. 

Erfordia,  Cluv.  III,  16.  18.;  Cell.; 
Ern«e*/urtttm   (ErjpAcs/urtJ ,  Ann. 
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Rnoilolf.  Fnlden*.  ann.  852.;  Erfet- 
für  dum,  Contin.  Reginon.  ann.  93(5.; 
Jerofordia  ;  Hieranofordia  ; 
Jlcr ciniphordia  ;  cf.  Dresser.  de 
Urb. ;  Hundorp.  Encom.  Erfurt. ;  Sagit- 
tar»  Antiq.  Thür.;  Olear.  Synt.  Thür.; 
Rehcfeld.  de  prim.  Erford.  Acndcm.  nat.; 
lfarprccht.  Halcyon.  Erph.  ;  Guden. 
hist.  Erph. ;  Hptst.  Erfurt  des  Rgbz.  gl. 
N.j  an  der  Gera,  stand  schon  vor  den 
Zeiten  der  frank.  Könige  ans  dem  caro- 
ling.  Stamme,  war  unter  Carl  M.  Sitz 
desMadalgoz,  od.  Madaignudo.,  Aufse- 
her über  die  den  Wenden  zugeführten 
Waaren,  hatte  c.  von  Ronifaeiiis  im  J. 
742  gest.  Bisthum ,  welches  Carl  M.  im 
J.  ?a9  nach  Paderborn  verlegte,  u.  e. 
von  jenem  der  Maria  geheiligte  Kirche 
(der  Grund  des  nachmaligen  im  J.  1153 
neu  erbauten  Dom'*) ,  n.  wurde  von  Gu- 
ftav  Adolf,  u.  dann  \on  Banner  erobert. 
Concil.  im  J.  932  wegen  der  Fasten  u. 
Feycrtagc.  Congrefs  im  J.  1808,  vom 
27  Sept.  bis  zum  14  0ctob.,  ganz  Europa 
betreffend.   Erfordicnsis,  e,  Luen. 

Erfta;  cf.  Arnapha. 

Er  furtum,  Episftirtum ,  Erpcs- 
furtum,  Cod.  Guelferb. ;  i.  q.  Erfor*- 
dia. 

Erga;  St.  der  Uergetes ,  in  Hispania 
Tarracon.,  westl:  von  Herda. 

Ergasteria;  Ort  in  Mysia  Minor, 
südl.  von  Cyzicus,  nördl.  von  Pergauius. 

Ergathelia;  i.  q.  Argathelia. 

Ergavia;  oc,  PtoL;  Ergavica 
Vasconum,  oc,  Cell.  II,  1;  88. ;  St. 
im  Südosten  der  Vu*concs  (Ilispania 
Tarracon.),  östl.  von  Cascantom,  westl. 
von  Alavona,  nordöstl.  vom  Iberus ;  wohl 
nicht  jetzt  lgualada,  kl.  St.  in  Catalo- 
■ien,  an  der  Nova,  da  diese  viel,  zu  weit 
nach  Osten  hin  iiegt. 

Ergavica  Ccltibcrum,  Cell.  II, 
1;  88.;  Ptol.,'  Municipium  Ergavica, 
Mz.  des  Augustus;  Ergavica,  ac,  Mz. 
des  Tibcriu»  \  Ergavica  (Ergavia),  Li  y. 
XL,  50.;  St.  der  Celtibcres,  in  Hispania 
Tarracon. ,  vielleicht  südöstl.  von  Hilbi- 
lis;  muthmnfsl.  in  uns.  Tagen  Alcaniz, 
kl.  St.  in  Aragon! eu,  nordwe»tI.  von  Tor- 
tosa,  am  Guadalopc ;  sec.  AI.  in  der  Na- 
he der  Quelle  des  Tajo.  Ergaviccmcs, 
Plin.  III,  3. ;  Ercaviccnsis,  e ,  Inscpt.  ap. 
G ruter.  n.  9,  p.  382. 

Ergavica  V  asconum;  L  q.  Er- 
gavia. 

Ergctum;  cf.  Hergctum. 

Erginus,  Mela;  Plin.  IV,  11.;  cf. 
Apollon.  Argonaut.  I,  v.  217.;    FI.  in 
Btrömtü  wcbtl.  vonliyzautiuui, 


in  der  Nähe  des  Athyras  ,  u.  fiel  : 

Propontie. 

Ergitia;  cf.  Zcilcr.  Idn.  \ 
cont. ;  Junker  Anleitg.  zur  miitl.  6 
kl.  Fl.  Ergcrs  (Argcns)^  im  Dep.  X 
rhein  (Elsafs),  entspr.  in  den  \  osr 
fällt  oberhalb  StniAburg  in  den  lQ 

Engitium;  St.  in  Apnlia  D 
8Üdö*tl.  von  T can um  ,  nordwest) 
Sipontum. 

Eribanum;  St.  Campanicrt 
Vulturnus. 

Eriboca,  oc;  St.  der  Parthii 
lllyris  Graeca;  angebL  jetzt  Croh 

Er  iboca ,  'Eqißotcc,  PtoL;  St. 
thynien,  zw.  den  Sinn.  Cianus  o 


Eribolum,'Eqtßcolov;  Jlyribe 
vielleicht  eins  mit  Eriboea^  St*  1 
nien's,  etwa  XII  Mill.  vrestL  von 
media;  jetzt  Erckli,  od.  Arakli, ; 
ort ,  od.  St.  am  Marmormeere ,  Fi 
Uum-lli: 

E  r  in  iura  (Ericinum) ,  Liv.  12 
13.;  St.  in  Estiaeotis  (Thessaiteri 
östl.  L'fer  des  Peneus,  we*ll.  \a* 
me,  südwestl.  von  Europa«. 

Ericinum;   St*  auf  der  Insel 
nien.  j 
Ericis  Portus;  cf.  Ery  eis  Pflf 

Ericodes;  cf.  Aericusa. 

Ericüsa,  Plin.  IV,  12.;  r, 
Ptol.;  Insel  de«  ion.  Meeres, 
zw.  Corcyra  n.  Cephalenia ; 
in  uns.  Tagen  Varcusa ;  sec. 
Poes«,  Hajo,  e.  der  sieben  aeol.  I 
südöstl.  von  Corfu,  mit  dein  Hptort 
Gai. 

Ericnsa;  i.  q.  Aericusa. 

Erid  tinus,  'Hfqidaros , 
tic.  c.  19.;  Fl.  in  Attica,  entspr.  aal 
Ilymethus ,  strömte  östl.  von  Albas 
fiel  in  den  Ilissus. 

E  r  i  d  ä  n  u  s ,  Jornand.  de  Reil,  i 
p.  109. ;  i.  q.  Padus. 

Eri'dänus;  kl.  Fl.  Rod  mm*  fl** 
vereinigt  sich  bey  Oanzig  mit 
Weichsel. 

Eridänus;  cf.  Ma*son,  De 
Fluni. ;  i.  q.  Hhodaniis. 

Erig-cna;  i.  q.  Aera,  in  Schottf 

Erigon,  onis,  'Eor/wr,  Strah, 
p.  225.;  Erigonus,  Liv.  XWIX,  \ 
Fl.  in  Maccdonien,  Rillt,  sec.  Lto 
lllvrico  per  Paeoniam  Aliens,  nördl 
Dysorum  M.,  in  den  Axius,  u.  mit  ^ 
in  Sin.  Thcrmaicus;  jetzt  nicht  /  bttn 
cf.  Astracus  ,  sondern  sec.  Kruse  ftr\ 

Er igonuß;  cf.  Erigon. 

Erinati,  Ptol.;   Volk  in 
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Kv  üachbara  der  Vali ,  zw.  der 
Ititco  Oraunii  Monte«. 

$i*§(um,  Eqtvcttov,  Strub.  IX,  p. 
is&ii  Phihiotis  (Thessalien),  süd- 
Ip  Larissa,  nordöstl.  von  Lamia, 


<#,  Plin.  IV, 6.;  ErincuaPor- 
u^effe;  iipijv,  Ptol.;  Harenort  in 
p,  aerdwotl.  Ton  A  cgi  um,  süd- 
m  Rhiniu;  jetzt  Lombirio,  Lam- 

*iet  (Erintum),  "Eoivioq,  Strab. 
»  2^.;   Tzetz.  ad  Lycophron.  v. 
fL  n  Doris,  bildete  mit  Bojum, 
(Jtvyag,  Strab.  d.  L)  n.  Cyti- 
j^Dsrira  Tetrupolis ,    n.  lag  am 
klier  de*  Pindus,    nürdl.  von  Bo- 
|hst  von  Pindus. 

La«;  Fl.  Sicilicn's;  angebt  in 


Kit«  (Erimum) ;  Ort  Regina,  in 

giltst;  Sl  in  Baetnrien  (Iii  spä- 
tre), in  des  Marian!  Müntes, 
nriatbiih  belagert  wurde. 
Wfi  n. 
£«m;  i.  q.  Ercsburch. 

,  Hecken  RUso,  in  Natolicn, 
Meere,  östi.  von  Trape- 

B 

fitiii;  i.  q.  Apollonia  Chalcidices, 
h  AuW. 
|fse  (Erirtc);  Ort  in  Arabia  Fe- 
ier Küste ;  jetzt  Kcschin,  Ka- 
awleUsL,  Prov.  Sedshar ,  der 
ßora  gegenüber* 
taisjs  Scopuli,  ol  *Eqtöivoi 
M»i,  rrteoi ,  Ptol.;  Inseln  im  Pon- 
Ituhb«.  nahe  der  KüzteBithyiiien'«, 
«dfTbt?t-n  h  %  nias  ;  angebt  heut. 


fitt««,  Liv. ;  St.  in  Thessalien, 
b,  Clav.  IU ,  34. ;  i.  q.  Eryx  Si- 

it,  «e,  Liv.  XXXVin,  14.;  Ery- 
Ürbi,   rj  tgav  'Eq(£(ov  noliq, 
Quini*evt ;  Constantinopol.  III.; 
r  ftnria  Major,  nahe  den  Gren- 
gel'* u.  Pisidicn's ,  zw.  Cibyra 

Jh,  Clav.  TB,  3. ;  Cell. ;  St.  Erlau, 
-Ingarn,  erhielt  im  J.  1010  vom 
BtSifphano  Stadtgerechtigkeit,  wur- 
J  litt  von  Solymann  vergebens 
'  im  J.  1306  aber  von  Maliomet  III. 
«•im  J.  1687  vom  tnrk.  Joche 
«i  iq.  Agria.  cf.  Buchholz.  Ind. 

i^Ucsm;  cf.  Stettier.  I,    p.  222.; 
* III .  p.  266.  302. ;  kl.  Schweiz. 
totkfi  WöTterb.  d.  Erdh. 


St.  Erlach ,  Certfer,  an 
ton  Bern. 

Er  longa,  Zeil  er.  Topogr.  Franc; 
Pastor.  Franc.  Hediv. ;  baier.  St  Ergan- 
gen,.  im  Beza t kreise,  am  Einfl.  der 
Schwalbach  in  die  Regnitz,  2M.  nördl. 
▼on  Nürnberg,  mit  e.  1743  gestift  Uni- 
versität. 

Erlaphus;  Arlapa;  cf.  Zeiler.  Itin. 
Germ. ;  Aventin.  Ann.  Boic.  IV,  4*  j  viel- 
leicht i.  q.  E  r  a  c ,  Jornand.  de  Beb.  Gctio. 
p.  130.;  FI.  EWocA,  Erlaf,  Erlaph, 
entspr.  im  Bergsee  Erlaph  (Steiermark), 
am  Octscher,  u.  fallt  bey  Pechlarn,  östl. 
von  Ips ,  in  die  Donau. 

Ertnandica,  oe,  Airol,  Perott; 
Helmantiea  (Elmantica) ,  Polyb. ; 
Hermantica,  Liv.  XXI,  5.;  cf.  III, 
14.;  richtiger  Salmantica,  oe,  In- 
terp.  Polyb.  Latin.;  Insept  ex  August 
aevo  ap.  Gruter.  n.  2.  p.  190.;  Ptol.; 
Vettonum  Urbs,  Ptol.;  St  in  Lasita- 
nien ,  im  Nordosten  der  Vettones ,  am 
nördl.  Ufer  des  Tonne«,  südl.  von  Si- 
baria;  jetzt  Salamanca,  Hptst.  der  Prov. 
gl.  N.,  mit  e.  röra.  Bracke,  Polyb.  .aber 
erwähnt  sein  Hcltnantica  bey  den  Vac— 
eaei ,  vielleicht  unfern  Arbucula.  cf.  JLu- 
dov.  Nonius  Descpt  Iiistor.  c.  38. 

Erma,  Ilieronym. ;  i.  q.  Anna,  «iv. 
Horum.  Bonfrcr.  vergleicht  Horma  mit 
Num.  XIV,  45;  XXI,  3. 

Er m neu;  Herrn  aca;  Insel  un- 
weit Sani  in  im;  angebt  in  uns.  Tagen 
Tavolara,  kl.  Insel,  an  der  nordöstl. 
Küste. 

Kr  mini  us,  Carol.  de  Fresne;  I.  q. 
Arminitis,  e.  Armenier. 

Ermi  6ne;  i.  q.  Hermione. 

Ermslebia,  cf.  Lang.  Chronic.  Zi- 
tic.  ann.  1103. ;  Leibnitz.  Script.  Her. 
Germ.  II,  p.  285.;  Tromsdorf.;  preufs. 
Flecken  Ermsleben ,  Ugbz.  Merseburg, 
an  der  Selke,  4  M.  südöstl.  von  Halber- 
stadt, 4  südwestl.  von  Bernburg.  Gcbrts- 
ort  des  Dichters  J.W.L.  Gleim,  st.  1803. 
Nahe  der  Wartthnrm  der  zerfallenen  Ge- 
rosburg ,  Lieblingsaufcnthalt  des  Mark- 
grafen  Gero,  Waftcngcfahrtc  des  Kai- 
sers Otto  1. ,  u.  Stifter  der  Abtcy  Gern- 
rode,  nach  dem  Verluste  se.  Sohne  Gero 
u.  Siegfried. 

Ernaginum,  Ptol.;  Anton.  Itln.; 
Tab.  Peut;  spater  Arnagnine;  St 
der  Salyi ,  in  Gallia  Narbon. ,  sec.  An- 
ton. VII M.  P.  nordöstl.  v.  Arelate ;  sec.  AI. 
jetzt  St  Gabriel,  Flecken  in  Provence; 
sec.  AI.  i.  q.  l  erneguium ,  Flecken 
l'erncgtics,  daselbst,  2  St.  von  Lambcsc. 
Ernaginmneg ,  tum,  Inscpt  ap.  Gruter. 
n.  4.  p.  413. 
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\    Ernüdünum;   Ort  in  Gallia  Aqui- 

tan. ,  auf  dem  Wege  von  Burdigala  nach 
Augustodunum,  eüdwestl.  von  Avari- 
cuni ;  sec,  AL  heut.  Tages  St.  Ambroise 
sur  VAmon ;  scc.  AI.  aber  i.  q.  Exclodu- 
7t um  ,    in  Kerry,  6  M.  von  Bourges. 

Ernolatia,  ae,  Tab.  Peilt. ;  Ort  in 
Noricuni ,  in  der  Gegend  von  Gabroma- 
gus; vielleicht  der  Österreich«  Mktfl. 
Ilaaly  Hall,  im  Traunkreise,  unweit 
Crems-Münster ,  mit  Heilquellen. 

Ernus;  Kehcnfl.  des  Liger ,  in  Gal- 
lia Aquitan.,  zw.  dem  Avara  u.  An  dm. 

Ernus  Lacus;  cf.  Beevcrell.  De- 
lle, de  l'Irlande;  i.  q.  Dermis. 

Eroanum;  sec.  AI.  i.  q.  Terva, 
Ftol. ;  Ilutst  Armenien^,  unwahrschcinl. 
scc.  AI.  i.  q.  Artasata;  Hptst.  Eriwan 
der  iran.  Prov.  Irvan ,  Eriwan ,  Per- 
ßisch-Armcnicn,  am  Fl.  Zanghi.  cf.  Ta- 
vernicr  u.  Chardin  Voryagg. 

Erochus,  "Egcozog,  Pausan.  Phoc. ; 
St.  iu  Phocis. 

Eropaei,  PtoL ;  Volk  in  Regio  Syr- 
tica,  zw.  den  Fll.  Cinyphus  u.  Triton, 
ostl.  von  den  Achaemenes,  westl.  von 
den  Astacures. 

Erpachium,  Zciler.  Topogr. Franc; 
Imliof.  N.  P.  VIII,  3.;  Froher.  Orig. 
II ,  ii  ;  Werdenhagen,  de  Rbsp.  Hans.  I, 
4.;  k\.  St.  Erbach,  im  Odcnwaldc,  am 
Fl.  Mümling,  einige  M.  von  Darmstadt. 

Erp  et  für  turnt    {  .  Erforflia. 
Erphcsjurtum;  \  H 

Erpis,  is;  Ort  in  Maure  tan  in  Caesa- 
riens.,   angebl.  jetzt    Macarmcda,  im 
«uugr.  Fez. 

Erpisfurtum;  cf.  Erfordia. 

Erquicum;  kl.  african.  St.  Ercornr, 
Erquico,  auf  der  Küste  Abcx,  mit  e. 
Haren. 

Erroris  Insula;  i.  q.  Albusama. 

Erubris,  Cell.  H,  3;  29.;  Eru- 
hrus,  Auson.  Mosell.  v.  259.;  Fl.  in 
Gallia  Belgien;  heut.  Tages  Rober,  liou- 
ver,  fällt  bcy  Trier  in  die  Mosel. 

Er« Ii,  Claud.  Maracrt.  in  Panegyr. 
Maximinian.  c.  5.;  Jornand.  de  Reb. 
Gctie.  p.  83.;  II  er  u  Ii,  orum,  Amin. 
Marc.  \  n,  1.  8.;  Jornand.  de  Regnor. 
S  iccess.  p.  59.  (i2. ;  Id.  de  Reb.  Gctic.  p. 
103.  133. ;  Paul.  Warnefr.  de  Getic.Lon- 
gobard.  I,  1  19. ;  Chronic.  Albert  Stad. 
|».  1(»9.,  vielleicht  i. q.  llirri,  Plin. IV, 
27. ;  cf.  Procop.  Hist.  Goth. ;  Sigonius ; 
Grot.  Pracf.  ad  Script.  Goth. ;  Hcrraan- 
nidea  de  Script.  Suec. ;  Volk  im  nord- 
ostlich. Germanien,  zw.  den  Fll.  Vi- 
stula  u.  Vipcra,  stammte  scc.  AI.  aus 
Scandinavicn ,  safs  bis  auf  Alexander  M. 
in  SannatiaAsiatica,  wunderte  dann  nach 


Pommern  u.  MecMehburgfWerlri 
sich  aber  sec.  Hugo  Grotius 
Rugii  zur  Zeit  Trojan'«  in 
nieder,  woraus  es  unter 
den  Dänen  vertrieben  wurde, 
cop.  safsen  die  Heruli  jenseit  de 
in  Ober-Ungarn,  schlugen  im 
Jahrh.  die  Longobarden ,  o.  lief* 
Ton  Letzteren  gedrängt,  auf  Rüg 
der ,  von  wo  aus  (in  der  Mitte 
ten  Jahrb.)  ein  Theil  mit  den 
nach  Italien,  ein  anderer  za  de 
den  sich  wendete.  Zu  Anfang  d 
ten  Jahrh.  verbanden  sie  sich  mit 
vionen  (Chaivonen) ,  w  urden  n 
lars  Tode ,  im  J.  453 ,  bekannt 
gen  mit  den  Turcilingi,  Sciri 
Odoacer,  Sohn  des  Aedico,  od. 
Eticho,  cf.  Plin.  IV.  CT.,  gel 
fünften  Jahrh.  nach  Italien,  **aü 
hier  im  J.  476  den  Romntus  Aq 
u.  riefen  den  Odoacer  zum  Köoi 
welchen  aber  Thcodoricns, 
Ostgothen,  im.  J.  493, 
von  den  Gepiden  verjagte  T/iq| 
über  die  Donau ,  wurde  \on  X* 
geschlagen ,  u.  in  die  Gegend  v 
gedunum  (in  Servien)  versetzt,  fr 
eher  Zeit  sie  als  Stipendiarii  % 
Heere  erscheinen.  Unter  Ju.-;ir 
hielten  sie  neue  Wohnsitze,  ftan 
Kampfe  gegen  die  Gothen  tapl 
nahmen  mehr  Bildg.  an.  verwh 
aber  nun  aus  der  Geschichte.  V\m 
35.,  vergleicht  dieses  Volk  mit  d 
movü,  da  im  Mittelalter  die  Her 
mit  den  Rugii ,  nie  aber  die  Leu» 
nannt  würden. 

Erupa,  Ptöl.;  St.  im  .Vor* 
Arabia  Descrta,  zw.  Thaiiba  o. 

Ervatcs;  et  Arnapba, 

Eryannus;  Fl.  in  Troas,  ent^ 
dem  Ida. 

Erybium;  St.  in  Dorn  (IU 
nm  nordwcstl.  Fufse  desParna^w« 

Erpce;  cf.  Eryx. 

Erycc,  es,  TjEoyxr),  Callias  h 
Sicul.  ap.  Macrob.  V,  19.;  Eqvv} 
Xixtj  irolts,  Strub. ;  St.  auf 
nahe  dem  Lac.  Palici,  od.  Falimr 
der  St.  Menae,  sec.  Call.  1.  d. 
!M>  Stad.  (4£  St.),  von  Geloa,  «r.i 
Calatagironc,  auf  dem  Berjrel'attlfi 

Eryce,  Stcph. :  Fl.  auf  Sicilie», 
der  St.  gl.  N,  unterhalb  Syroartjü 

Ery  eis  (Ericis,Ericus)P»rtuu  f 
Anton.  Itin.;  St.  auf  der  Küste  von  L 
rien ;  jetzt  Lericc,  St.  im  Hnth.  Gel 
östl.  von  Sestri  di  Levante,  w«u\ 
Sarzana,  an  einem  durch  c.  Ldznn£f 
Golf  di  Spezzia  getrennten  Mbu««. 
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wcntowe,  St.  Maria,  cf.  Alberti  p.  297.;  Ort  to  Thessaliotis  (Thessalien), 

löL  nahe  dem  Enipeus,  südwestl.  von  Phar- 

•t,  Cir.;  L  q.  Ery*  Möns.  salns. 

liarfrat;  vielleicht  i.  q.  Ery-  Erythrac,  arum,  Liv.  XXVIII,  8.; 

ii,  Plin.  VI,  23.;  Fl.  in  Dran-  Erythrac  A&tolorum,  Ib.;    St.  in 

■abe  der  Grenze  von  Arachosia,  Actolien,  auf  der  Küste,  östl.  von  Nau- 

I  aber  in  Arachosia,  bey  Para-  pacta*,  nördl.  von  Oeneon.  Erythraei,  Liv. 

XXXVI,  43.;  Einw. 

«1  Für  v.  228  ;  cf.  Ovid.  Trist.    mer. .  Paugan.  Boeot  c#  2*  Ort,  od.  kl. 

i  ^  £*r^*?0ff.  1'ausan/  A,r"  St,  Boeotien's,  südl.  von  Thebae,  nord- 
L;  Berg  „n  T\  esten  Arcadien  s,    fcü.  von  Plateae,  nahe  dem  südl.  Ufer 


von  Eli*,  *ndl.  von  Lam-  desAsopus  u.  dem  nördl.  Fusse  des  Ci- 

e*  sec  Pausan.  I.  c.,  u.  thaeron. 

Ttl    u   iJtiJ  Erythros  Cic.  Verr.  Praet,  Urb.  c. 

i   Vi  /     gfb.K  Jetn  XZm;  19'i  Liv'  X^XV1I,  8.;  Plin.V,  29.;  Ta- 

frf M?5  "vi  I:    ^  Cit-  Ann-  VI'  ?*•  ^t^aü  Aelianlvar. 

s.adj.    VaL  Hucc;   ^rjjman-  Hist.  VIII,  5.;    Strab.  XIV,  p.  443.; 

«.adj -  f.,  m,  U«.  Callisto,  Ptoi.;  Steph.;    Pausan.  Achaicf  c.  5. 

*im ■.frymantßudoB  ursac    i  c.  Erythraeum  Oppidum,  Amm.  Marc. 

£    l£    ^  r  '  fil?'  V""  XXXI'  42  I  e'  dcr  zwö,f  H^t.  auf  der 

um uaifn,  adj.  f.;  Stat.;  £rj,-  Westküste  Ionien's ,  nordwesll.  von  da, 

.  d<>j-,  aper,  Cic.  zomenac,  nordöstl.  von  der  St.  Chios, 

auf  Ans,  Melall,  3.;    Ovid.  hatte  e.  Tempel  des  Hercules ,  Pausan. 

B,  v.  244.;    Eqvfiavd-og,  Puu-  Aehaic.  c.  5. ,  war  der  Gcbrtsort  der  Sy- 

ad.  c.  '14.;    Fl.  auf  der  Grenze  billa  Ert/thraca,  Pausan.  Phoc.  c.  12., 

üfien,   entspr.  scc.  Pausan.  auf  n.  «oll  jetzt  scc.  Kruse  Erctri,  scc.  Ai. 

p  Lampea,  u.  fiel  in  den  AI-  Colite  heissen.    Erythaci,  Liv.  XXXV I, 

hm».  Tagen  Dimitzana.  43;  XXXV  in,  39. ;  Eqv&gaioi,  a>v,  Mz. 

mar:  St.  in  Magnesia  (Thcssa-  des  Elagabaliw.  Erythracus,  adj.,  Sy- 

bilia,  Cic;  V  irg.  ' 

ii^dus;  Fl.  in  Selcntis  (Cilicia       Erythraea,  ae,  Flor.  III,  7.;  St. 

t.  her  der  St.  llomitinpolis.  auf  der  Insel  Creta,   zw.  Cydonia  u. 

ic*e,  'EqtatzTj^  Steph. ;  St.  in  Cnossus,  wohl  am  Vorgeb.  Erythraeum. 
** ;  cf.  Oeniadae.  Erythraca,  Solin.  c.  23. ;  i.  q.  Co- 

\hfvM  (Erystena)  ;  Steph.;  St.  tinussa. 

£   in  m  ß    n  w         Erythraeum  Marc,  Plin.  VI,  23. 

i  j JJ  iJ  r       ^P^.1"-  sq.;  £0^0«  ^«<;C«,  Ptol.;  Strab. 

r         Kustc  von  Lu«  tarnen;  XVH,   p.  553.;  Polyb.  V,  48.;  Aelian. 

«.«ra,  kl.  Insel,  1  M.  vom  por-  Hbt  Animal.  XI,  9;  XVI,  14.;  Philo-  # 

rT*P1Jn    TV  >r  '  storg.lli,  6  ;    Joseph.  Autiq.  VIII ,  6. ; 

f '  . -At     ii      i  ^  ^ Strab. I.,extr.;  XVI,  p.1110.;  ,}  £01,. 

V  9m     i,;  nf^.11/  ^oi7^«ff<?ff,IIerodot.I,180.189;lV,37.; 

^u«     ii      Ii  °  ;j  ",!ä,od-  Dionys. Perieg. v.  1132.;  Austräte  Ala- 

1  V    j  •  •  yAl'tilth'  ad:  D«ony-  re,  iVoniy  ?J  ^«;.ac<Ja,  IIerodot.1V,  37.; 

*?  rodiijfl,,.  Jnnon.n;  Insel  ef.  III ,   93.;  Dionys,  c.  1. ;  K«6ram 

bwr  rnn  Hi,pan.a  Haet.ca ,  von  Ma  r  c    Plin.  Vf  Ii .  VI ,  22.  sq.  24.  25, 

ta*  e.  schmale  Meerenge  ge-  •>«.  29.  31.;   Curt.  VI,  2;  VIII,  9.  cf. 

iw>ec  G^selin  den  heut  Theil  jsiel*  III,  8.;  Jornand.  de  Regnor.  Suc- 
•I  Lyn  bildet;  jec  AI.  aber  Zn  p<  47. .  Id  de  ReI>  Geticft  Kdom 

•  bp^t,  Inseln  .Dorf  1111 .  konigr.  Afare,  ex  Cell.  Hl ,  17;  7.;  e.  Theil 
L  n     PrffTnulM:^            l,,1Vr         Oeeanus  Anstralis,  an  der  südl.  Kü- 

r '  T  K^Go^^0,:  ' ,C  stc  Arabien*«  bis  naeh  Taprobane  u.  In- 

7    u  (Krttheu*h  S«J;V«»-;  dien  hin,  nahm  scc.  Herodot.  I,  180. 

tti,  boiM,  praeda,  Ovid.  mj    den  Enphrat  o.  Tigris  auf,  hatte 

M«'nt\    ^vO^tvot ,    Horner.;  mc.  Curt.  u.  Plin.  den  N.  vom  K.  Ery- 

;  Arrim.  .  Apollon.  Argonaut.  11^  thias*,  u.  theiltc  sieh  scc.  Plin.  VI,  24.  *u. 

;Su'uiPaphlagonien,  sec.Arrian.  Solin.  c.  58.  in:  Sin.  Persiitis  u.  in:  Sin. 

■  (3 St.)  von  Amastris.  Arabiens;   jetzt  i.  q.  Indicus  Occa- 

ftfro;  i.q.Paphos.  nus;  Indicum  More,    lornand.  de 

'^'ß,  sc,  £§i^ga,  Strab.  IX,  Ucb,  Getic.  p.  89. ,   das  indische  Welt- 
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,  HHiwiJt  den  arab.  u.  pers.  Mbti- 
sen ,  den  von  Bengalen,  Cambaya,  Slam, 
Tunkin  n.  Whanghai ,  das  japan.  Meer, 
die  Strassen  von  Malaeca  u.  Sunda,  brei- 
tet sich  also  zw.  Africa,  Asien  n.  Air« 
stralienaus.  Erythraeu»,  adj., 
nisch,  dens,  Martial.,  L  q. 

Erythraeum  Promontorium, 
'Eov&Qalov  Smqov i  Ptol.;   Vorgeb.  auf 
der  Nordküste  der  Insel  Greta ;  an 
jetzt  entw.  Capa  Xacro ,  od.  Uosso. 

Erythro»,  Strab.;  Hafen  anf  der 
westl.  Küste  Ionien's,  nahe  der  St  Ery- 
tbrac. 

ErythrHpöli»;  cf.  Arte  Flaviae. 
Erythröpöli»;  kl.  dän.  St.  Hötlbyc, 
Röbye,  auf  der  Insel  Laaland. 

Erythrum,  *Egvdoov,  Ptol.;  Ort, 
To«off,  in  Cyrenaica,  zw.  Darnis  u.N'au- 
stathmus ,  unfern  Chersis ;  angeb  l .  heut. 
Tages  Forcelli ,  in  Bar  ca. 

Eryx,  jjeis,  Mela  II,  7.;  Solin.; 
Corn.  Ken.  XXII,  l.j  Vir*.  XII,  v.  *01.; 
*Eqv^  Polyb.  1,55.;  Diodor.  Sic.;  Berg 
im  Wertender  Insel  Sicilien,  nordöstl.  von 
Drcpannm,  westl.  von  Psmormns,  hätte 
anf  se.  Gipfel  ro  rrjq  Acpqoditrjg  rrjg 
Egvxivrjs  Uqov ,  cf.  Liv.XXll,  9.;  Virg. 
Aen.  V,  v.  759.,  u.  heilst  jetzt  Monte  St, 
(Giuliano)  Juliano,  od.  sec.  Dictz  Monte 
di  Trapano,  im  Val  di  Mazzara.  Ery- 
etnus ,  adj. ,  Stat ;  Venns ,  Cic. ;  Eryci- 
na ,  i.  e.  Venus ,  Ovid.  j  concha ,  Pro- 
per*. 

Eryx,  Jets,  Liv.  XXI,  10;  XXVTII, 
41.;  **EqvI,  vxoff,  Strub.  VI,  p.  188; 
XIII,  p.  418.;  Thucyd.  VI,  init.;  Po- 
lyb* I,  56.;  Erve ey  Jordnand.  de 
Regnor.  Success.  o.  29.;  Eqvxn,  Aelian.; 
St.  am  westl.  Abhänge  des  Berges  gl. 
N.  auf  Sicilien;  in  uns.  Tagen  Trapani 
del  Monte. 

Eryx,  yci»,  Cell.;  Fl.  Sicilien^,  bey 
Capitonianae. 

E»ar;  cf.  Aesar. 

Esbonitae  Ambe»,  arum  —  um, 
Plin.  V,  IL;  Volk  in  Arabia  Petraea; 
sec.  AI.  um  llcsbon. 

K  s  bunt  a  ,  mv.  Esbu  n  t  u  m.  CX  Cell.  ; 
'Ecßovza,  Esbuta,  Ptol.  €od.  Palat.; 
Sc  bunt  a,  Ztßovvva,  P  toi .  V,  17. ;  Vulg.; 
St.  in  Arabia  Petraea;  sec.  AI.  aber  L  q. 
llcsbon. 

Esbu  8,  untis,  'Eoßovq,  Ptol.;  Not  it. 
Im  per. ;  St.,  vielleicht  in  Idumaca,  nahe 
der  Grenze  Judäea's. 

£s&us  (Eaßog),  t,  Hieronym.  in  Loc. 
Ebr. ;  Esbu  n  ,  untis ,  wohl  aber  indecL, 
rng  'Eaßovg,  Euscb. ;  cf.  Esebon. 

£ico,  ae,  Cell.  II,  4;  9.;  Cambden.; 


Phil  Briet;  südschottl.  FLBik, 
Enkdale. 

Escadia;  wohl.  L  q.  Escua. 
Ptol.  ;  St  in  Hispafeia  Baetica,  i 
Sevilla. 

FMcämuB)  Plin.  III.  21;  J 
iTnb.  Peut;  Inscpt«  ap.  Groter.  i 
566.;  Ocscus,  Cell  ;  FI.  in  Mo, 
ferior,  kommt  aus  dem  Ilännu, 
jetzt  /sc«,  hcha ,  hchu,  od.  Ort 
Bulgarien  u.  fallt  in  die  Donau. 

Eschatitt,  jEtfgtfrut,  Stepfa.; 
Africa's;  cf.  Africa. 
E»chatiotit;  Sumpf  in  Achaj 


Eschcda;   Est«,  Werdfnhi 
Heb.  Hanseat.;  FL  Este,  im Frt 
neburg,   fallt  bey  Estebrngrc 
Elbe. 

Eschinganua    f'icus;  l 
ne8chingfl. 

Esciithmoth,    siv.  Etcht 
i.  q.  Esthemo. 

£*cia,  Cell.  II,  4;  9.; 
Phil.  Briet.;  südschot 
um  Fl.  Esk. 

E  sei  us  ;  cf.  Oes  cup. 

E»co,  onis,  Tab.  Peut.;  Ort 
delicien,  amLicus,  anf  dem 
Augusta  Vindelicorum  nber 
num;  sec.  Cell,  u  Leicht len  h 
Schongau,  baicr.  St.  am  Lech,  ii 
kreise ;  sec.  AI.  nahe  dem  heut  Dor 

Estoi,  Num.  XIII,  24.  sq.;  • 
24. ;  Thal  In  Jndaea,  nahe  6cm 
Hebron,  wo  sec.  Shaw  noch 
Wein  gebaut  wird. 

Eteol  Torren»,  Numer. 
9. ;  Hieronym.  Epitaph.  PaoL, 
XXVft,  c.  5.;  shr.  Botri;  Fl 
den  von  Judaca,  nicht  nönU.  t 
U.  sudl.  von  Bct hsii r ,  sondern 
Elcutheropolis ,  nahe  e. 
Hieronym,  fiel  vielleicht  t 
Lachig  in  den  Sorek,  u.  mit 
Ascalbn  ins  Meer.  Anderere 
den  Bosor,  der  aber  weit 
strömte. 

Es  co  vium  ;  Escuina 
coui»,  Etcouen,  in  Ide 

Esc*«;  Lq.  Osca. 

Escuina  ;  \.  q.  EscoWo». 

Escuriacum;  Escurialc 
riacum ;    Scorialc;    cf.  Bau 
span.  Villa  Escerial,  El-Etcurid 
Segovia,  5J  M.  von  Madrid, 
berühmten,  dem  heil.  Laorentiu* 


t  0X1 


Escurialc;  1.  q. 
Es  cum;  cf.  Escamus. 
Esens,  Tab.  Peut.;  Ucuh 
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IV,  Ct. ;  Oescus, 
*.;Otscut  Tri  b  al  lor  um,  0(0X0$ 
tfalXon ,  Ptol. ;  St  in  Moesia  Inte  - 
r,  ain  FI.  Esens ;  vielleicht  in  uns. 
b  Ixha,  St  in  Bulgarien,  an  der 
4er  Lscha  in  die 


Irse/sj,  *Eodqaiüat  Stradcla, 
iar  Erdbegehr.  V. ;  Etdrclon, 
EtarclQm,  17 Acou,  Judith  I, 

IT,  S;  III,  4.;  cf.  yuaresm.;  Jcs- 
(I,  ffr.  Jezrart  l  allin,  JoMia 
B,16.;J«dic.\l,  *>  5Ho„c*  I,  5., 
igtddonit  (Ptanitiet)  Vallit,  2. 
L  UUI,  29.  sq.;  Valli»  (Ptani- 
5,  1.  Sam.  XXXI,  7.;  i.  q.  Campus 
fnw,  erstreckte  sich  südwestl.  vom 


8;  2-;  Ubbo  Emroins ; 
Op. ;  hannöv.  St  Esens,  in 
nahe  der  Mdjr.  des  Fl.  gl.  Ne.nens. 
Escpus;  1.  q.  Aesepus,  strömte  ostl. 
— I  Granictis,  westl.  vom  Tarsus,  fiel 
Insel  Halonc  gegenüber  in  den  Pro- 


fit 1 UOUUI  , 

m.  ron  der  Ebene  Zabulon 
izzss.  bis  zum  westl.  Abhänge  des 

f.  Gilboa,  u.  heifst  jetzt  Merdsch 
.inv  (Aue  de*  Sohnes  Amer's) ,  4  M. 
%  2  breit,  jetzt  Öde  u.  wüste,  cf. 
•vefitt.;  UasselquisL  I,  176.;  Shaw.; 

voqTroilo;  Burckhardt;  Ma- 
il Relsnd;  Hamelsveld  u.  Jahn.  Hier 
de  Sehlachten :  zw.  Gideon  u.  den  Mi- 
■iers,  Jndic.  VI,  33,;  zw.  Saul  u. 
n  Pkilktera ,  L  Sam.  XXIX,  1.;  zw, 
g^iepSyrerna.Kc  <:.  XX,26.  Hier 
•wfc  Jouas,  K.  von  «Inda,  von  den 
■dann  des  Pharao  Recho,  K.  von 
*!?pten,   tödtl.  verwundet,    2.  Reg. 

*  29.,  2.  Chronic.  XXX%,  22. 
gtiss,  Hieron.  Lee.  Ehr.;  'EofBa^ 
H.;  Ä«i«6on,Volgat;  JesalaXV,4, 
U 8. 9. ;  Cant. Cantie.  MI,  4.  sq. ;  Num. 
gttt.;  Jerem.  XLIX,  3.;  Es&us, 
IwwnL  in  Loc.  Ebr. ;  SL  in  Peraea, 
*  kälteste  Königssitz  der  Amorrhaei, 
W  UXI,  26\;  Deut  II,  24.  30; 
gl;  JosnaXUI,  10.,  gehörte  dem 
***Gad,  et  Josna  XIII,  26;  XXI, 
fei  Chronic.  VI,  81.,  lag  aber  im 
Kuben,  cf.Numer.  XXXII,  37.; 
•"•»XIH,  17     kam  dann  wieder  an 
d.  JesaiaXV,  4.  (Moabs  Ruhm); 
^\Lmi,L,  lag  sec  Hieronym. 
'HüL  v(wn  Jordan,  ti|  M.  südl.  von 
(Halen),  heifst  bey  Abulfeda  e. 
».  heut  Tages  sec,  Setzen  u. 
gittern,  Burckliardt  fand  hier  viele 

!iirnitr'      ^etecn  •■wltat  in  der 
*7  r-  an*ehnl.  ausgemauerten  Teich. 
^CamicLa.;  cLRcland.;  Ha- 
ll, p.  153. 

£iso«a;  Hermona;  St. 
Ü5f  *****  «"*"  der  GreMC 

rilCiÄ'  «>*  £«eaoe,  aruro;  cf. 
J^u»  S*x.  XV,  p.  392. ;  Zeiler. 
""•tonu.;  lmhof.         Proc.  lmp.  V, 


al. 

Et  er,  Ptol.;  St  auf  der  Insel  Meroc; 
et  Aesar. 

Esernf«,  Prontin.  de  Colon.;  Leand. 
Albert;  Magin.Descpt.Ital.;  Megiser. 
Debil.  \eap. ;  i.  q.  Acsernia. 

E»e§felth  (Esfelth,  Esetfeltk,  Es- 
telfclth,  Etscsfelth)  ,  Ann  Einhard,  ann. 
809.;  Essel/«*!,  VitCar.  M.  p.  62.; 
Etetfeld  (Eselfcldum,  Esesfeldum), 
Ann.  1.  ann.  817.;  Ann.Enhard.  Fuldens. 
ann.  809.;  Etteveldoburg,  Chronic. 
Moisiac. ;  ltzehoa,  Zciler.  Descpt 
Hols.;  Angel.  Chronic.  Hols.;  dan.  St. 
Itzehoe,  im  Hrzth.  Holstein,  an  der 
Stör. 

Etia$  Ocsia;  Oitia;  cf. ßaudrand. ; 
Fl.  Oi  sc,  im  nord  westl.  F  ran  kr.,  entpr. 
im  Dep.  Ardenuen,  bey  Tourneau  de  So- 
lojrne,  u.  fallt  6  M.  von  Paris  in  die 
Seine. 

Es  in  n  et  (Mionet);  Volk  in  Lydien, 
am  Cayster. 

Etmantia;  franz.  Flecken  Amanse, 
Dep.  Meurthe  (Lothringen) ,  am  Fl.  gl. 
N.,  2  St.  östl.  von  Nancy. 

Etmona;  cf.  Egern. 

Etpernaeum  (Etpernaeum):  Spar- 
na  cum;  cf.  Sammarth.  Gull.  IV,  p.  84.; 
j.  q.  Asprentia. 

%Ecntqov  Ksqccg ,  Mela  DU ,  9. ;  im 
Westen  Africa's;  see.  AI.  jetzt  Cap  Ver- 
de; sec.  AI.  Cap  Palmatm 

Etpinoium;  Sp  inet  um;  Mktfl. 
Epinuy ,  £<rpmoy,  Dep.  Pas  de  Calais 
(Artois) ,  zw.  Ryssel  u.  Douay. 

Etqullfae  (Aetquiliae,  Erquiliae)% 
arum ,  Ovid. ;  Liv. ;  Horat ;  e.  der  sie- 
ben Berge  llotn's ,  Im  Osten  (Regio  V.) 
der  Stadt ,  südöstl.  von  Viminalis  Möns, 
nördl.  von  Coelius  Möns;  jetzt  //  Monte 
dt  St,  Maria  Magpporc.  mit  der  Kircho 
St  Maria  Maggiore.  Eaautliäriut,  i\dj.9 
CoUis;  Liv.;  ByWfmts,  adj.,  Cic; 
Esfptdtus,  adj.,  Möns,  Ovid. 

Etquilina  Porta,  Cic;  Liv.;  Plin. 
III,  5  ;  Thor  im  Westen  der  St.  Rom; 
heut  Tages  Pbrfo  di  St.  Lorenz*. 
Et »c cum,  Kreckwitz  Descpt.  Hun- 
r,;  Isthuanfius  deReb.  lliingar.;  i.  q. 


Ettiditnet,  um,  Plin.  VI,  7.;  Mela 
II,  1.;  'leondovtg ,  Ptol.;  Herodot  I, 
201.;  IV,  21;  Strab. ;  Volk  in  ' 
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Ahiatira,  östl.  vom  Talus  Maroth,  sec. 
Ptol.  in  Serica  o.  in  Scythia  extra  Iinaura, 
sec.  Herodot.  in  der  Gegend  der  Massa- 
getae,  sec.  Plin.  in  Sanuatia  Europaea, 
super  Maeotin,  nahe  den  Sauromatae; 
vielleicht  i.  q.  Cosacci  Donncnses,  süd- 
östl.  vom  Don.  Easedonius ,  adj.,  Valer. 
Flacc. 

Essena;  ef.  Asnidia. 

Essclfeld,  siv.  Essclfelth}  i.  q. 
Esesfelth.  Carl  »!,  soll  die*.  Castelt  im 
J.  809  gegen  die  Däocn ,  unter  Aufsicht, 
des  Egbert,  haben  aufrühren  lassen,  cf. 
Ann.  Soisel.,  Eginhard,  u.  Metens.  ann. 
8(*J. ;  Avcntin.  Ann.  Boi.  IV,  9. ;  Eckhart 
Kcr.  Franc.  XXVII ,  58.  Im  J.  817  bela- 
gerten es  vergebens  die  Dänen,  cf.  Ann. 
Lauresham.  u.  Bertin.  ann.  81?.;  Eckhart. 
Her.  Franc.  XX VIII,  131. 

Essendia,  Imhof.  Notit.  Proc.  Imp. 
III,  22.;  Luen.;  i.  q.  Asnidia. 

E  s  s  e  x  i  a ,  GIuv.  11,21.;  cf.  Camb- 
den.  Britann.;  Thuan.  bist.  Temp. ;  Un- 
land. Hcroolog.  Angl.;  du  Chcnc  hist. 
Angl.;  Trinobantum  Regio;  engl. 
Grfsch. Essex,  grenzt  östi.  an  die  Nord- 
see, Midi,  an  die  Themse.  Hptst.  Col- 
chestcr. 

E8  8ina,  Ptol.;  Hafcnort  auf  der 
Grenze  von  Azania  Regio ,  in  Ostafrica, 
südl.  von  Litus  Magnuiu  u.  Parvum  :  scc. 
AI.  nördl.  von  der  Mdg.  des  Raptus;  an» 
gcbl.  jetzt  Mclindc,  Hptst.  des  Königr. 
gl.  N.,  auf  der  Küste  Zanguebar. 

Es  sios  ;  i.  q.  Issa. 

Essui,  Caes.;  Volk  in  Gallia  Lugdu- 
nens. ,  südwestl.  vom  Rhein ;  sec.  AI.  i.  q. 
Aedui;  sec.  AI.  gar  um  Secz,  in  der 
Normandie. 

Esta;  cf.  Escheda. 

Estensis  Marckionatus,  Aeneae 
Silv.  Histor.  Fridcr.  III,  p.  94.;  ehe- 
mal. Mkgrsch.  Este,  in  der  heut.  Prov. 
Padua,  flptst.  war  Este,  cf.  Atcstc,  St. 
am  Bachiglionc,  Prov.  Padua.  Eatcnscs 
u.Estensis,  e,  Aenene  Silv.  I.  c.  p.  94.  sq. 

Eateva\  Estevaca;  Staviacum; 
cf.  Bucel.  Stemm.  IV.;  Schweiz.  St. 
Sltuifßsy  Estevay,  am  Ncuenhurgersce, 
Canton  Frey  bürg. 

Esthama;  St.  in  Jodaea ,  nördl.  von 
Elcutheropolis. 

Esthaol  (Esehthao\)y  Josua  XV,  38.; 
XIX,  41.;  Judic.  XIII,  25;  XVI,  31.; 
XV11I,  2.  8.  11.;  Hioronym.;  AgacoX, 
L\X.;  St  in  der  Ebene  Scphela  (Ju- 
daea),  später  im  Stamme  Dan,  sec.  Euseb. 
nordüstl.  von  Askalon,  «üdöstl.  von  Asdod, 
•ec.  Hieronvm.  aber  in,  deeimo  Elcuthe- 
poleos  iniUiario  contra  equUoncm  ucr- 


gentibus  Nicopolim.    Zw.  ihr 
wurde  Simson  begraben. 

Esthemo  >  Josna  XV,  -50.; 
n \ in.  de  Loc. ;  Esthcmoa,  J  4 
14.;    1.  Saut.  XXX,  28.;  Levi 
Daroma  (Judaea),  scc  Eu»eU 
4ao(o(itt.    oqtov  EktVTtQoxoiit» 
Klüden  fast  100  S lad.  (5  St.) 
von  Eleuthcropolis,  nahe  der  G 
Stammes  Simeon ;  sec.  Paultre 

Est  hont  a ,    ac,  Chitraeus 
Sax. ;    Pontan.  de  Reb.  Dan. 
Chron. ;  Hartknoch  de  Re-p.  IV 
Estonia;  Estcnia*    Clor.  I 
russ.  Gouvern.  Esthlandy  [letal , 
westl.  an  die  OsUee.  Hptst. 
ncs,  Chronic.  Albert.  Stadens. 

Estin,  Mcla  III,  3.;  See 
östl.  Deutschland;  AI.  i. 

Dulcis  Sinus;    sec.  Diez  aber 
wersec,  im  Königr.  Hannover, 
nabrück  u.  Diepholz. 

Estiac;  St.  auf  der  Küste 
am  Propontis ;  angebl.  jetzt  Algi 

Estaea,  i.  q.  Htataea. 

Estt  acut  in ,  i'oVf,  'E&aim 
Strab.  IX ,  p.  301. ;  Ptol. ;  Iii 
tiSy  'istatcotig ,  tv  ,  Herodot 
Dionys.  IIa! i  <  I. ;  Ld.*clu  Tb 
grenzte  östl.  anPerrhaebia  ti. 
an  Pelasgiotis,  nördl.  an  den 
ninn  u.  an  Cambunii  Montes,  v 
Perhaebi ,  od.  an  den  Pindu.« 
den  FI.  Peneus,  od.  erstreckte*5 
auch  südlicher.  liier  lagen 
Phaestus,  Gomphi,  Ithome,  et 
tec,  'Esicotcu,  Ptol. ;  E»tiacotacy 
Einw. 

Esties;  Vorgeb.  in 
Bosporus  Thracicus. 

Esttoncs,  um,  oi'Esiam;. 
IV,  p.  142.;  cf.  Zcller  Iün  G 
Volk  in  Vindelicien,  um 
nahe  dem  L  r&pr.  der  111er  u. 
zen  Tyrols. 

Estiones;  i.  q.  Aostii. 

E8tionum  ( Enthionum) 
der  Esthenbcrg,  im  tyrol.  KrV 
kirch. 

Estivale;  Estivalium;  I 
Ic;  Flecken  Estival,   im  Dep.  V 
(Maine),  mit  e.  im  J.  1109  von 
v.  Beaumont  gest.  Beucdictiner- 

Estola;  span.  FI.  Esla, 
Geb.  Asturien's,  u.  mündet 
mora  in  den  Dnero. 

En  tont  a  :  cf.  Ksthnnia. 
Estrcmadura;  cf.  Einrro^ 
Esubii;  Völkersen,  in  Alpe* 

,  nördl.  vou  den  Edenate*. 
Esula  {Jcsiüac),  et Ae*ol* 
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ü,  Anton.  Itin.;  St.  in  Iii»-  tic.  p.  83. :  Volk  auf  der  In-cl 

•a;  vielleicht  nahe  der  Mdg.  zw.  den  Unixac  u.  den  Arochininni. 

l,  ttc.  Redend,  de  Paccns.  Co-  EtAece,  Cell.;  cf.  Elthcka. 

Fo>»e   der  Mariani  Montes;  Et  her;  Levitenst.  in  Daroma,  MC« 

q  .Ycres  de  fa  Frontcra  (de  Kloeden  50  Stad.  (2|  St.)  nordwestl.  *on 

;e«r.  AI  i.  q.  PAaros,  oor-  Moladah  (Malatha,  Euseb.),  120  («St.), 

ftra.  in  Algurve,  am  Valfer-  eudöstl.  von  Uiiumon;  i.  q.  Athar. 

d.Uti  Regia.  EfÄeron,  i,  Jornand.  de  Rcb.  Gc- 

b\  Jornand.   de  Regnor.  Snn-  tic.  p.  80. ;   St.  auf  der  Insel  Taprobane. 

♦4.;  tolk,  vielleicht  in  Gallia  Ethini;   Völkersen,  in  Regia  Syr- 

(Lodiringen,  Esthal  ¥).-  Germa-  tica. 

^ Jornand.  I.  c. ,  Etallos ,  Brito-  Ethopia;   Ort  der  Athamanes,  in 

»jonos  Iliberos,  Asturcs  ,  Can-  Epirus,  am  ostl.  Ufer  des  Arachttis,  südl. 

-  Angurtu*  —  servire  coegit,  von  Athenacon,    nördl.   von  Argithca, 

j.  legibus  vivere.  südwestl.  von  Goruphi;  sec.  Kruse  jetzt 

i  (ftkflm),  1.  Chron.  IV,  3.  32.;  Avados-Ru. 

i\I,6.:     Judic.  XV.  8.  11.;  Etias;    St.  im  Südosten  von  La- 

LXX.;  nicht  scc.  Bonfrer.  i.  q.  conica,  auf  der  Küste,  nordwestl.  von 

Dar);  St.  auf  e.  Anhöhe  im  Bocae  u.  Aphrodisias;  angcbl.  von  Ae- 

Jadti'fSimeon,  Cell.) ,  60  Stad.  ncas  gegründet. 

V.  ton  Hicrosolyma,  in  e.  was-  Etionea;    Etioncia;    Vorgeb.  in 

«Gegend,  von« wo  sec.  Joseph.  Attica. 

Ol.  le.  noch  zum  Theil  vor-  Etobema,  Hro/fy/tia,  Ptol.;  wofür 

Was^crleitg.    nach  Jerusalem  Einige  'Hroß 770a,  Et obesa  ,  ac,  lesen; 

RrUad.;  Büsching  V.  EtoWfcsa,  ac,  Liv.  XXI,  22.  ;.St.  der 

,      Plin.;  'Hts(*,  «s,  Steph.;  Edctaiii,  in  f  lispania  Tarracon,  nahe  der 

p.Uext.  Vit.  Myson.;   St  auf  Küste,  sudostl.  von  Leonica  nnrdosti. 

äCre'a   zw   dem  Vorffcb  Cva-  von  Valentin;  muthmafsl.i.q.  Sepor  via, 

,<t  M  Pcr^timmi      Gebrtsort  8Pan-  St.  Scgorbc,  Prov.  Valencia,  cf. 

».  c.  der  sieben  Weisen  Grie-  Si£on'  ud  Liv-5  Pctr-  de  Marc*  Us  7. 

it.  Et  obesa;  cf.  Etohcma. 

iUtitt-,  cf.  Egclesta.  Et o cotrim;    St.  in Bri tannin  Romn- 

*utc$;  Volk  inPisidien,  nahe  na;  vielleicht  im  Südosten  der  Cornavii, 

m  von  Isanrien.  Xll  Mill.  von  Pennocruciinn;  wohl  i.  q. 

tt«,  o«,  scc.PoIvb.;    St.  Pam-  Lichfcldia,  Cambdcn.  fresrpt.  Angl., 

vxtoZtdrjs,  oberhalb  Sida*  St.  Lichßcld,  in  Staflordshirc,  Gclirts- 

w»,  Euwsig,  Polyb.  V,  73.;  ort  des  Dichters  Sam.  Jonson,  st.  1784. ; 

w;;,  Aoutt,    Notit.  Episcop.:  scc.  AI.  aber  Utccster.  cf.  Utocetum. 

i'w  mc.  Polyb.  xtjv  trjg  JTt<F*d<x^s  E  tona;  i.  q.  Aetbonia. 

bewohnten.  Etosca.ac,  Vcllej.  Patcrc.  H f  30.: 

»crctat,  siv.  Ef  cocrctc«.  Ho-  »ec.Petr.  deMarcai.q. iic ose a,']ltoov.r]t 

Strab.  V,  p.  338;  X,  p.  Strab.;   St.  der  Ilcrgetes,  in  Hispania 

fodur.  Sic.  V. ;  Sil. ;  Volk  im  Sü-  Tarracon.,  unfern  Herda ;  wohl  eins  mit 

flnwlCreta,  mit  der  Hptst.  Pra-  Osca,  obgleich  Strab.  beyde  St.  trennt. 

9*n*t  ein  berrl.  Tempel  des  Ju-  Etovissa;  cf.  Etobema. 

Etriculum;  neapol .  Ort  Lattmaco, 

•■oi,  Homer.;  Etconus,  Stat,;  Prov.  Calabria  Ulteriore.  , 

*&a.  Etriirm,    Liv.  IV,  23.  25. ;  V,,8; 

Ptol.;  L  q.  Aegeta.  IX,  37;    X,  31;  XI,  40;  XXXI,  20.; 

Exod.  XIII,  20.;   Nnmer.  Mala  II,  4.;   Com.  Nep.  Will,  4.; 

9.  6.:  l^erstättc  der  Israeliten,  Plin.  III,  5.  15.;  Flor.  1,  13;  111,  18. 

ihi  Prtraca,  am  Anfange    der  21;  IV,  2.;  Sueton.  Otho  c.  1. ;  Varro 

rt\.;  nalie  der  Grenze  von  Ae-  R.R.  1,  9.;   Inscut  ap.  Gruter.  n.  1. 

■>  ;  we.  Calmet  eins  mit  Biithum.  p.  385.;  Jornand.  de  Rcgnor.  Snccess.  p. 

M>a,  Nnmer.  XXXIII,  2.;  Wüste  25t;  Paul.  VVarnefr.  de  Gest.  Longob.ll, 

Ah Pctraea,  am  Sin.  I!  roopoli-  20.;  >4etr»r»af  laacpt. ap. Reine«. da** 

«•  fndwe3.tl.  Thcil  der  Wüste  Sur.  V  I,  n.  114.;  Tat  ei«,  oc,  Allim.  Marcell. 

Wtn«,  PUn.V,  32.;  Fl.  in  My-  XXVII,  4;  XXV111,  init.;  »Froniin.  <!e 

»w,  auf  der  Grenze  von  Troas;  Colon.;  Inscptt.  ap.  Gruter.  p.  ahl.  470. 

»■^Aetailow;  Strab.  48b.;  Cod.  Theod.  kl  XII.  de  Mtalg.  3 

"wwfl,  Jornand.  de  Rcb.  Gc-  lyrrheuiay   «c,   Ovid.;  TvQqnvia, 
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Streb.  V.j  ApoUodor.  Bibl.  I,  9.%  Vasen,  Figuren, 

dor.  Sic.  IV,  ,   Dionys.  Hallic.  VI.;  chendeutg.  (Augures), 

Dioscoryd.  1, 93. ;  Aristotcl.  Polit.  VII,  10. ;  Römern  unterjocht,  u .  ▼< 

Polyb.  II,  16.;    r\  rcov  Tvförjvcovi  sc.  dem  ans  der  Geschichte. 

r©oa,  Streb, V,  p.150.;  Ldsch.  in  Italid  Etru$eum  Aforc,  Lnea.;  et 

Propria,  grenzte östl.  an  die  Tiber,  nördl.  jienniu  Marc, 

an  die  Apenninen,  u.  an  den  FL  Macra,  Eitern  bürg  um  ;  cf.  Celii  Ol 

westl.  an  das  Marc  Tyrrhenum,  südl  an  j^ud.  Vinariae;   weimar.  Dorf  | 

die  Tiber,  erhielt  you  den  Pclasgern  Co-  fcur~    am  Eftersbcrge,  unfern  W< 

lonien,  wurde  von  den  Tuscicrn  erobert,  u.  mit  e<  im  j.         erbauten  Sehl« 

umfaTste  das  heut.  Toscana,  Grfshrzth.,  dcrten  Gewehrkammc?  sich  die  An 

begrenzt  östl,  vom  Kstaat,    nordl.  von  des  ttuirfret.  Johann  Friedrieh  von 

Parma,  sud  westl.  vom  mittellund.  Meero  e<m  befand,  Schaft  u.  Bogen  mit 

d.  die  Delegat.  Viterbn.  cf.  Var  TracL  wcrk    Thiercn,  Jagden  etc.  tem 

de  Priacin.  Ital.;  Aretim  hist.  Florent.;  m;t  geätzter  n.  vergoldeter  Suh 

Kircher  Iter  Etrusc.;   Contaren.   hist.  ix-^rrkt     Auf  der  Winde  die 

Estrur.}   PostcU.  de  Hetrur.  ürgin.  etc.  gcwerteri  der  saclis.  Rautenkran 

Etruscus ,  adj.,  Cic.;  Liv.VI,  22;  XL,  churfrst.  Bildnifs  u.  die  Umsckr. 

29.;    Mela  II,  4.  7.;   Virg.  Aen.  X,  y.  Fricdrich,  Churf.  zu  Sachsen,  l 

179.;  J«yenal.;  Tuscus  (Tauscwsji ,  adj.,  xu  DürinffCn.    Im  J.  1805  durch 

Virg.;Cic;  Ovid.;  Liv.;    Ijprhintcus,  piünderg.  verschwunden. 

Auaon. :  Tvrrhcnus,  adj.,  Liv. ;   Ovid.j  j       »r  •      js   .  i 

vi«.  .            vs«,  ,  w        i#oi   ;  «  Etymandcr,  Ervfxavöqos,  f 

Vfrg.j  subst,  Virg.;  bey  Sü.  Ital.  i.  q.  ^   6*;  fI  in'Dran£an£;  ^ 

EUur'ia  Suburbana;  cf.  Patrimo-  ^f*^*'  * 

.      Pctrj  Paropamisus,  u.  heil  st  jetzt  m 

lFtr»Ti    T.W  I    2  ts  V  38«  VI  Ä'ndmend,  FL  in  Rabulisten, 

9  ^21;'  IX?o4;  X,  45;VXI?;  auf  dem  Salomonsgebirg  u.  n* 

Flor.  1 ,  17.  21;'  III  ,  78. ;  Jornand.  de  dcn  *»  Zerch'           9  Ä  . 

Regnor.  Success.  p.  22.;  cf.  Catull.  carm.  Euagae%   Phn. ;   Volk  m 

38.;  Etrurii,  Flacc.  de  cond.  Agr.  c.  Asiatica,  nahe  dem  Tanais,  1 

3.;    Thusci,  Plin.  HI,  5.;    Tusot,  der  Cottae. 

Fest.  Pompej.;  Virg.  Georg.  I,  v.  499;  JSuontÄm,  Etxrvfrta,  Ptol;  , 

X,  v.  164.;  Piin.  XXXIII,  2.;  In-  tAfs,  "ßvttv&ig ,    Scyl.;  Ors 

sept.   Fragm.    Marm.   Triumph.    Ca-  Plin.  IV,  3.;    OtVitfn,  Joxow 

pitol.,  Praenest.  u.  Florentin.  ap.  Ma-  Steph.;  Oeanthea  (Oeanthui). 

nnt. ;  Amm.  Marc.  XIV,  40. :  Bvoaxooi,  Pausan.  Phoc  extr.;  St  der 

Dionys.  Halic.  I,  p.  24.;  TvrrAeni,  Ozolae,  inLocris,  aufderwe4L 

Virg. ;  Plin.  III,  5.;  Flacc.  1.  c. ;  Tv$-  des  Sin.  Crissaeus  ;  soc.  Kruse  hrut 

brjvoi.  Streb.  V,  p.  150.;  Scyl.;  Polyb.;  ges  Galaxidi,  St.  am  Mbnscn  m 

Bewohner  Etrurien's,  überstiegen  muth-  panto,  1821  von  den  Türken  tertor 

mafsL  als  Rasenae  (Ra-Seni,  Rhaetii)  Kuaapla,  Aman.;  Fl.  m  Inda 

die  Alpen,   hiefsen  ursprüngl.  Vmbrt,  Gangem,   entspr.  im  Norden  de* 

OfißQixoi,   cf.  Plin.  III,  5.,    bey  den  Paroparaisus,  strömt  südöstl. ,  see .i 

Griechen  vor  Alters  (antiquitus,  pfin.  d.  ▼ülc  nordöstl.  vom  Choes ,  n.  filüi 

1.):  Pclasgi,  dann  nach  c.  lydisch.  Co-  westl.  von  Pencela,  der  Mfe  * 

lonie  (Lydi ,  a  quorum  rege  Tyrrhcni,  raeus  fast  gegenüber,  in  den  Indw. 

Plin.  d.  L;  cf.  Flacc.  1.  c):  7)frrkeniy  Euboea,  Liv.  XXVT1,  32;  II 

bey  den  Römern  Tusci,  bestanden  aus  5;  XXXI,  45.  sq.  ;    XXXII,  lß. 

12,   nach  den  vorzügl.  St.  (Arretium,  XXXV,  extr.;  XLY ,  30.;  Tarit 

Caere,  Clnsium,  Cortona,  Falerii,  Peru-  II,  54;  V,  10.;  Plin.  IV,  11.  »q.; ' 

mh,  Rusellae,  Tarquinii,  Veji,  Vetulo-  Paterc.  I,  4.;  Flor.  II,  7.  8;  IH 

ninm,  Volaterra  u.  Volsinii ,  cf.  Cluv.  u.  Mein  II ,  7. ;  Com.  Ncp.  ThcmUtw 

Hebten,),  cf.  Liv.  IV,  23;  V,  init.;  VII,  3. ;  'Evßota,  Ptol.;  Diodor.  Sic.«, 

21.;  Dionys.  Halic.  VI,  p.  399.,  benann-  XIII,  47.;    Strub.  X.;  Hsrpocrii 

ten  Völkerschaften  (Bundesstaaten) ,  spä-  Pausan.  Achaj.  c.  26. ;  ld.  Aic.ul  & 

ter  aber,    unter  den  Caos*.,    aus  15.  ld.  Attic.  c.  31. ;  Homer.  Iliad.  V,  t. 

(Etrur.  XV  Populor. ,  Inscpt.  ap.  Grutcr.  Scholiast.  ad  Homer.  Od  jus.     T« ' 

n.  1.  p. 385.;  Aetrur.  XVPopulor.,  Inscpt.  Scyl.;   Steph.;   Plntarch.  Thcff"^ 

ap.  Reines,  class.  VI,  n.  114.)  ,  von  wel-  Demosth.  Philipp.  IV,  p.  fr" 

eben  jede  ihr  Oberhaupt :  Lucomo  hatte,  Ch  a  l  c  i s,  idis,  Cnllidcn.  np.  PI» 

sich  aas  durch  Kunst  (etrur.  cf.  Streb.  IX,  p.  219.;  Macrh,  V 
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fcJta*.  Streb.  \  ,  init.;  Dionys. 
|f.5Ä;  Macra,  Plin.  I  c.  ex 
f*  Jbantias  *  Plin.  d.  I. ;  Aficev- 
1. 1.;  A  b  a  ii  t  i  s  ,  'AßavTiQy 
iiit ;  Asopi  s ,  bey  den  Dich- 
d  Plin.  I.  d  ;  Oche,  Opy  fsriv, 
■por  «vnr  ß*y<  ?dv  r<av  fvrav^a 
,1;  Kilopia,  'EIXonia, 
;ro»7a>s>os,  Strub.;  Insel  des 
■Jepeum,  durch  den  Euripus  von 
Hitacrtxrnnt, »üdöstl. von  I' he*sa I i en , 
■  «Tfriui^l.  von  den  Lelcge*  be- 
ll, -erhielt  Colonisten  au»  Athen, 
Könige,  später  e.  demoerat. 
,,  vnrde  von  Philipp  von  Mace- 
♦fiter  von  Mithridate*  unter- 
jtd(Miul  aber  von  den  Hörnern 
uter  Vespasian  erst  röm.  Prov., 
t jetzt  Stgropontc,  Egribos,  l'.u- 
jpurh  e.  Brücke  bey  Chalcis  mit 
Utlande  verbunden.  Eubocus, 
Fmooicus,  adj.,  Virg.  Aen. 
,M;Ovid.  Trist.  I,  elcg.  I,  v. 
""  Italic.  XIV,  v.  144.;  cultor 
L  e.  Glaticus ,  Ovid. ;  ora  Cn- 
Yirjr.;  carmco,  L  e.  Sibyllae 
e,  Ovut 

|t"«<'  Berg  in  Argolis,  mit  dem 
l,wo  dielhr.u  a,  Liv.  (Tcstl. 
Ehren  der  Iuno)  gefeyert 

\tta,  "Evfloicti  Marcian.  Heracl. 
Strab.;  St.  im  Südosten  der  In- 
tfliea,  sec.  Marcian.  c.  I.  in  der 
fmMjlae,  gec.  Strab.  unfern  Cal- 
bagtbl.  westl.  von  Hybla  Minor, 
»Stelle  des  heut  Castellazio,  be- 
Efe  im  Val  di  Noto. 

Arno  Antkedon,  Ovid.;  i.  o. 
m  Boeotiae.  .  . 

fthica  l'rfra ,  Ovid.;  i.  q.  Cumae, 
hü  ml-  Kuboa. 

ftbicua  Litu«,   Prop. ;   i.  q. 

r 


mts  Sinus,  Liv. ;  cf.  Euri- 


pi»»ia,  Giidaa,  Abt  des  Klosters 
P»r}  geb.  520,  gest.  570. ;  cf.  Me- 

it,  Anton.  Itin.;  Ort  in 
Utau  XX  M.p.  östl.  von  Sarraalium, 
P  **L  von  Adapera,  LXXVI1I 
Mo  Ancyra,  XL VIII  westl.  von  Ta- 
iTaiium. 

I^anotei,  um,  Flor.;  Jornand. 
»«nwr.  Snrces*.  p.  31. ;  Volk  auf  der 
Pfe  Ligttricn'a ,  zw.  den  Oxybii  und 

E£lc«rP»VWo*/a,  Strab.;  PtoL; 
R-  Efw.;  St  in  Phrygia  Magna 
lWttUn»'  *c  Notit.  c),  westl  von 


Synnada.  Eucarpeni,  Plin.  V,  29.; 
Eucarpiensis,  c. 

Euchatac,  Plin.  VI,  17.;  Volk  in 
Scythia  intra  Iuiaum ,  zw.  den  Camacae 
O.  den  Coticri. 

Eucopolitana  Regio,  Jornand.  de 
Heb.  Gctic. ,  p.  135. ;  Ldsch.  in  Moesia 
Inferior,  nahe  der  Mdg.  der  Donau, 
Wohnsitz  der  Goüü  Minores. 

Eucratidia,  Strab.  XL;  Ptol.;  St. 
in  Bactriana,  zw.  den  Fll.  Zartaspis  u. 
Dargidus,  nördl.  von  Bactra. 

Eu dem  ia,  Plin.  IV,  12.,*  Insel  des 
Sin.  Thcrmaeus,  zw.  Soliinnia  u.  IVea. 
Eudieru  Turris,  Liv.;  Ort  in  Ma- 


Eudixata,  Ptol.;  St.  in  Armenia 
Minor,  zw.  Carape  u.  Godasa ,  unterhalb 
Kicopolis. 

Eudo  (Eudon) ,  önis;  Fl.  in  Phrygia 
Major,  unfern  Trallcs,  vielleicht  nahe 
den  Grenzen  Caricn's.  f 

E u  döses,  Tacit. ;  Volk  im  norddstl. 
Germanien  ,  am  östl.  Ufer  der  Elbe, 
westl.  yon  den  Reudigni ,  nördl.  von  den 
Hevclli  (Aviones,  G'nvioqes),  südl.  von 
den  Varini,  südöstl.  von  den  Teutones, 
nm  Kyritz,  nordwestl.  von  Neustadt,  im 
Hgbz.  Potsdam,  zw.  der  Dosse  im  O., 
o.  der  Havel  im  W.;  sec  AI.  um  llo- 
stock.    Nach  Ptol.  lag  hier  Bunitium. 

Eudraeinum,  Tab.  Peut. ;  Ort  der 
Salassi,  in  Gallia  Trnnspadana,  am  süd- 
westl.  Abhänge  der  Alpes  Penninae ,  et- 
wa XVI  MBU.  Rom.  nordwestl.  von  Au- 
gusta  Practoria. 

Eudrapa,  ae,  Ptol.;  St.  in  Mesopo- 
tamien ,  unterhalb  des  Einfl.  des  Saoco- 
ras  in  den  Euphrat;  heut.  Tages  jEtfcr, 
Edir. 

Euenus,  Evrjvog,  Strab.  XIII,  p. 
42.3. ;  Fl.  in  Mysia  Major ,  strömte  un- 
fern Adramyttiura ,  u.  mündete  nördl. 
von  Pitanc. 

Euer  gtitae;  cf.  Agriaspae. 

Eufo rbium  (Euphorbium) ,  Tab. 
Peut.;  St.  in  Phrygia  Major,  zw.  Sin- 
nada u.  Apamea.  Eupkorbcni,  Plin. 
V,  29. 

E ufr ates;  i.  q.  Euphrates. 
Euganca  Vallis;  Ausugii  Val- 
lis;  Thal  Val  Sugan,  in  Tyrol. 

Eugancac  Alpes;  wohl  der  «fidl. 
Theil  der  Alpes  Rhaeticae,    in  Gallia 


Eug änei ,  Liv.  I,  1.;  Martial.  IV, 
epigr.  24.;  Plin.  III,  19.  20;  IV,  19.; 
Sidon.  Apolünar.  Pancgyr.  Antheni.  v. 
189. ;  Volk  in  Gallia  Transpadana ,  ur- 
sprüngl.  in  Venetin,  nahe  dein  adriat. 
Meere,  von  den  Heneti  u.  Trojan i  v er  - 


Digitized  by  G#OgU 


Euganeus. 


490       Euphranta  Turris, 


drangt,  später  an  den  Alpen  Rhaeticac, 
östl.  vom  Lac.  Larius ,  wcstl.  von  der 
Athesis.  cf.  Baudrand.  Euganeus,  adj,, 
Sil. 

Euganeus ;  cf.  Timavus. 

Eugen  tum;  Ort  der  Parthini ,  in  II- 
lyris  Graeca,  vielleicht  nahe  dem  nördl. 
Lfer  des  Apsus ,  uniern  Scampcs,  auf 
Egnatia  Via. 

Eugcnii  Insula;  Irland.  Halb- 
insel Inisowen ,  im  Kordon  der  Prov. 
Ulster. 

Eugenius  Ilyge;  ungar.  Berg  Eu- 
geniusberg,  das  eugenische  Vorgebirge 
nahe  der  Donau 

Eugeon,  i;  Ort  Oggion,  in  Mai- 
land. 

Engnbium;  i.  q.  Aguvium.  Egubi- 
vusy  adj. 

Euhippa,  Plin.  V,  29.;  cf.  Thya- 
tira. 

Eulacus,  PHn.  VI,  23.  27.  31.; 
"EvXaioQ,  Diodor.  Sic.  XIX. ;  Strub.  \V, 
p.  501. ;  Arrian.  Kxped.  Alex.  VII,  7.  , 
Ulai,  Daniel  Vlll ,  2.;  Fl.  in  Susiana, 
auf  der  Grenze  von  ElymaU  (Elam), 
entspr.  entw.  auf  Caspii  Monte« ,  od.  auf 
Zagro*  Möns,  6trömte  durch  Susa,  u. 
fiel  muH.  von  der  Mdg.  des  Tigris  in 
den  Etiphrat,  sec.  Plin.  aber  in  den  Sin. 
Characenus,  u.  sec.  Ptol.  VI,  3.  in  den 
Sin.  Pcrsicus ;  sec.  Ker  Porter  jetzt 
Abzal  (Fl.  von  Dcsful ,  Dcsphul),  Prov. 
Chusistan  (Khuzistan) ;  sec.  AI.  Karun, 
od.  Tosfcr,  daselbst.  Cell,  vergleicht, 
eich  auf  Dannbius  u.  Ister,  Vierra  u.  Vi- 
eurgis  stützend ,  irrig  den  Choaspes  des 
Hcrodot.  u.  Strab.,  sec.  Ker  Porter  der 
lieut.  kerrah  ,  der  2  M.  östlicher 
strömte. 

Eulepa;  Ort  in  Sargaranscna  (Cap- 

padoeien). 

Enlisia,  Procop. ;  Gegend  am  Cau- 
tasus ;  vielleicht  in  uns.  Tagen  Kabarda, 
lydsch.  in  Caucasien  ,  östh  vom  schwar- 
zen Meere  ,  besteht  aus  der  grofsen 
(Bedank  he),  u.  aus  der  kleinen  (Talto- 
•tanje,  kW.,  u.  Gilachatania,  im  0.) 

Eumcnetica  Regio ,  Plin.  V,  29.; 
Ldseh.  um  Eunienia,  in  Phrygia  Major. 

Eumeni a,  'Evusvia,  sec.  AI.  aber 
Eurymna,  Evovuva,  Stcph. )  St.  in 
Lydien;  i.  q.  Trallcs. 

Eumenia,  ac,  Eutrop  IV,  2.;  Plin. 
V,  29.;  Evufveict,  agy  Not  it.  Eccles. ; 
Evftfvia,  Strab.  p.  397.;  Ptol.;  i\o- 
tit.  Hierocl. ;  St.  in  Phrygia  Major,  am 
Fl.  Cludros,  südl.  von  Eucarpia,  sec.  AI. 
unfern  Pclta,  von  Eumcnes,  Bruder  des 


Königs  Attalus,  cf. 
Eumcncticus,  adj. 

Eumenia;  Omenta;  sardin. 
Omcgna ,    Prov.   \ovara ,  im 


Eumolpias;    angeht  i.  q. 
Augusta  Julia  Philippen«!*. 

Eundpus  ,  Ewdnog;  Fl.  in 
nien,    fiel  südwcstl.  von  Mei 
den  Achclous. 

Euncno;  cf.  Mason.  Descpt. 
Gall. ;  Zeilen  Topogr.  ; 
i.  q.  \   I  no. 

Euoenos ,  'Evotvog;  cf.  Pepan 
Euonymitae,  Evcowuirat ;  V 
Aethiopia  supra  Aegyptum,  e.  ' 
^tubae,  am  westl.  Silufer ,  viell 
he  dem  Einfl.  des  A»tapus  in 
sec.  AI.  unfern  Selirac. 

Euonymos,  Plin.  III,  9.: 
uog ,  Diodor.  Sic.  V,  7. ;  cf. 
p.  190, ;    e.  der  Liparaeorum 
sec.  Strab.  östl.  von  Lipara.  m 
minima,   u.  sec.  Strab.  f^jjaoe 
Tages  Lisca  Bianca,    die  kleinstem 
lipar.  Inseln  bey  Sicilien,  unbew 
Einige  halten  sie  mit  Ostcodes, 
doc*li    Iiip  c*  q  d  icsc*!  Ijc*  Itidcl 

Eupalia;  cf.  Enpalium. 

Eup  alium,   Liv.  XX Vlll.  8 
ndltov ;    Strab.  X ,  p.  310.  ;  Sl 
Eupalia,   l'lin.  III,  3.; 
Steph. ;  Eupolium , 
cyd.  III.;  St.  der  Locri  Gzolae.  im: 
cris,  nordöstl.  von  jNaupaetus. 

Eupatoria ;  cf.  Timm.  Ceti 
Diction.  Geograph.;  St.  in  Cappad« 
von  Mithridatea  Eupator 


Iis  genannt. 

Eup  ätöria,  Evnuroqia%  Ptol.; 
auf  der  Westküste  des  Cher*onc*as  " 
rica,  von  Mithridales  Eupator  gegi 
unweit   Chcrsonesus ;    in  uns. 
hoslow ,  Eup 
Stadt,  im  Goi 
feropol. 

Eupätöria,  oc,  Plin.  VI,  -  ; 
natoqia  ,  Strab.  XII ,  p.  383. ;  Ai 
Mithridat.;  später  Magnopoli*% 
voTtolts,  Strab.  L  c. ;  St.  im  P 
südl.  vom  Sin.  Amiscnus,  am  Zu.-fl. 
Iris  ti.  Lycos,  wurde  von  Mirhridal 
gegründet,  u.  von  Porapejns  (v 
der  spätere  X.)  vollendet ;  nicht  das  h< 
Samson,  das  alte  Araisns. 
Euphorbium;  i.  q.  Euforbini 
Euphranta  Turris,  '£*•< 
nvqyog,  Ptol.;  Euphranta»  Tut 
6  EvrpgdvTctg  nvoyog  ,  Strab. 
falsch  o  Evyqavng ,  Vulg. ; 


Digitized  by  Goc 


igua 


Enphratensis. 


MV 
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Syrtira, 

,  %ua  d<  v  (  :. ,  <•  ucnsen  erbaut; 

sfen'*,    siv.   Eup  hratc- 
mia;  cf.  Cninagcne. 
|rate*,  •»,  Plin.  V,  12.  24.  2b\; 
2&  ..j  :  XXXIV,  15.;  Eutrop. 
Uli,  6;  IX,  2.;  Mehl,  11; 
Jfelio.  XI.  12.;  Tacit.  Ann.  IV, 
f%;  MV,  25.;  Id.  II  ist.  V,  9  ; 
rc.Xl\,  9;  Will,  7;  XXIII, 
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Euripus, 


■t  21. :  Benjaui.  ,l'in!r!c:i>.;  .in 


irr.  VIII.  *.51.;  Flor.  1,  11; 
lll';  IV,  12.;  Gart.  VI,  2.;  Lu- 
und.  de  R  e»  .«>r.  Sucre**,  p. 
iVf^ar/;?,  ov,  Hermlot.  1, 
Btq>h  ;  Arrian,  Expcd.  Alex.  1; 
K:  Ptol  V,  5.  Iii.  15.  17.  2c>. ; 
Anab.  1,  4.;  Id.  Cvrop.  1.; 
bidor.  Charac. ;  Strab.  II,  p. 
JJ,  p  359.  3<i3.  958;  XII,  p. 
p.  513.  517.  52«;  Polyb  IX, 
III,  12.;  Dio  Cass.  XL.; 
II ,  extr. ;  Joseph.  Ant.  I, 
■BriLMI,  28.;  Judith  I,  6.;  Si- 
pv,  36.;  1.  Maccab.  III,  32. 
Kai.  IX,  14;  XVI,  12.;  Eu- 
»*•  Jornand.  de  Reb.  Get.  p. 

I.  (Jen.  XV,  18.;  Phrath, 
14.;  Deut.  1,7.;  Joraa  1,4.; 
XXXV ,   20. ;  vorzugsweise 
t!\od.  Will.  31.;  Jesuia 
I;  Jeron.  II,  18;  LI,  3b\;  Mieha 
u  Flamen  Magnum  .  Deut.  I, 
Apond.  IX,  14.;  Fl.  im  wcstl. 
tat*yr.  au*  zwev  Quellen  in  den 
Vmrnien's ,  die  sich  fast  211  Para- 
!>ndwestl.  von  Erzcrura  vrrci- 
j&Ptol,  sec.  Plin.  auf  dem  Ber- 
fAbns)  in  Armcnia  Major,  cf. 
XI,  p.  363.,  sec.  Ptol.  im  Südwe- 
Mdschiri  Monte* ,    heilst  sec. 
j,  21.  nahe  sc.  Quelle  bey  dem 
Ci&otes  (  Apotc  ,   Salin,  c.  37, )  : 
httt%  durchbricht  bey  Elegia  als 
ji,  Plin.  V,  24.  den  Taurus,  er- 
den Xamcn  Euphrates, 
f.,  durchströmt  in  der  Nähe  von 
IU  dir  armenisch.  Pässe ,  trennt 
IM.  Richly.  Syrien  von  Mesopo- 
dieili  iirh  nnweit  Massicc  (octo- 
pA.Millib.Pas«.  a  Zeuginate,  Plin. 
J)  u  iwey  Arme ,  von  welchen  der 
-  Bahyba  erreicht  u.  in  Sümpfe 
»niiehrt ,  der  östl.  hingegen  durch 
|J»pto,  ct.  Ptol.  V,  17.;  Strab.; 
mk.  IX,  .>5.,  n.  *irh  bey  Digba  (Ivor- 
ia  fen  Tijrris  ergießt ,  cf.  Plin.  V, 
Ife  Irukr  aber  antern  der  Mdg.  des 
|£,cf.  Strab.;  Plin.  V,  20;  VI,  31. 
pnSm.Pfr»u.  fiel;  jetzt Forat,  frat, 
^.»er  herPorterattsdrey  Quellen  iin 


armen.  Geh. ;  a)  Kara  -  Su  ( Schwarz- 
Walser),  einige  engl.  IL  nördl.  von  Er- 
lerum;  h)  Wattfrat,  30  engl.  M.  sudl. 
von  Erzerum;  c)  dritte,  einige  engl.  M. 
östlicher,  unweit  Rayazid ,  die  sieh  der 
Quelle  des  Tigris  last  gegenüber,  am 
Ful'se  der  Gebt).,  vereinigen ,  strömt  pa- 
rallel mit  (oft  nur  200  Slad. ,  5  M.  von) 
dem  Tigris,  vereinigt  Mrh  bey  Koma,  Kor- 
neh  mit  demselben,  u.  lallt  uls  St hat  tut- 
Arab  (der  vereinigte  Tigris  u.  Euphrat) 
in  den  pers.  M \)v->  ;i.  Sein  Wasser,  see. 
Rauwolf  trübe,  see.  Tan  eruier  röthlich, 
steigt  im  Frühjahr  früher  als  da.*  des 
Tigris  ,  erreicht  zu  Ende  des  April  se. 
gröfstc  Höhe,  u.  fällt  zu  Ende  des  Jnny. 
lieber  se.  Lauf,  bis  El-Bir  reifsend,  in 
Mesopotamien  sanfter ,  cf.  Abulfoda  in 
der  Einleitg.  zu  se.  geogr.  Tabb.,  latein. 
von  Heipke  in  Büsclüng's  .Magazin  für 
neue  Hist.  u.  Geogr.  B.  IV.;  Wahl'« 
Asien;  Ritter  Erdkunde  II,  120.  sq.  130. 
sq.;  Xiehuhr  Reis.  II,  p.  412.;  Pocoeko. 
Evphrates,  \  irg. ;  Anwohner.;  Euphra- 
Iis.  i'oVs,  adj.,  Sidon. 

Euphr  ö  t  is  I  ada,   Xenoph.  Anab. 

I,  4;  11.  lfi. ;  bey  Thapsacus,  in  Pal- 
mvrene,  wo  der  Euphrat  nur  4  Stad. 
(keine  £  St.)  breit  ist. 

Eupilis,  is,  Plin.  III,  19.;  See  in 
Gallia  Transpadana,  wurde  vom  Lamblia 
durchströmt  ,  u.  heilst  jetzt  Lago  di 
PuscianOy  bey  der  St.  Pusciano,  Prov. 
Como. 

Euploea  (Euplta)^  oc,   Stnt.  Silv. 

II,  carm.  II,  v.  79.  sq.;  III,  Sih.  canii. 
1,  v.  149.;  'EvnXoicc;  Insel  des  Sinus 
Putcolanus,  in  der  Xähe  von  Xeapolis; 
angebl.  heut.  Tages  Gajola. 

Eupölion;  i.  q.  Eupalium. 

Eup  oria ,  ac,  Ptol.;  St.  in  Mygdonia 
(M;^edonien),  zw.  Apollonia  u.  Pliyscae, 
sec.  Ptol,  aber  in  HUaltis. 

Eupr osopon  ;  cf.  Dei Facies. 

Eure,  oc;  cf.  Massen.  Descpt.  Flum. 
Gall. ;  franz.  Fl.  Aure,  in  der  \t»riuan- 
dic,  fallt  in  die  Eure  ;  ein  anderer  dies. 
X .  mündet  in  die  Dromc. 

Extra  c  Casirum;  liefest.  Ort  1  "eure 
Ic  Chastiau,  in  Orleanois,  1  St.  von  Plu- 
viers,  am  kl.  Fl.  Rinurde. 

Euranium,  Plin.  V,  29. ;  St.  im  In- 
nern Carien's. 

Euriapa,  'Evqtanay  Ptol.;  St.  im 
Südosten  von  Sannatia  Asiatica,  zw.  Ko- 
nnte u.  Seraka,  nahe  dorn  jetzigen  Kaw- 
kayskaia. 

Euripus,  Liv.  XXVIII,  6;  XXXV, 
37.;  Plin.  IV,  7.  12.;  Mete  11,  7.;  Flor. 
11,  8.;  Owd.  Pont.  I,  8;  38.;  Cle. ;  Sil. 
Ital.  XIV,  v.  144.;  Uaudian.  in  ilufin.  I, 
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Euripus. 
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v.  92.;  Lucan.  V,  v.  234.;  "Evqinog, 
Steph.;  Hcrodot  VIII,  7.;  Scyl.;  Strub. 
IX ,  p.  278. ;  Eplgr.  Graec.  L  ,  Meeren- 
ge zw.  K Ilhorn,  Attioa  u.  Bocoticn, 
wcstl  von  Chalcis,  ostl.  von  Aulis,  hatte 
Ebbe  ii.  Floth,  cf.  Strab,;  Mela;  Liv., 
o.  heifst  heut.  Tages  Meerenge  von 
Egribos,  Euripo ,  od.  Bucht  von  lulanta 
im  Norden,    u.  Bucht  von  Euripo  im 


ciae  von  Asien  getrennt ,  trenne 
an  den  Sin.  Codanus,  hatte  ee.  N.  vm 
Europa ,  der  von  Jupiter  nach  4er  hmm 
Greta  entführten  Tochter  des 
K   von  Phoenicien,  Ovid. 
cf.  Hcrodot  I. ;  Enseb.  Chron»; 
Phaleg. ,  n.  wurde  sec,  Sacr.  Scriß 
Japhetiten  (Gonier,  i.  e.  CinuMnff 


Euripug,  Ann.  Prndent.  Trecena, 
ann.  841.;  i.  q.  Fretuin  Calctanum. 

Euroboreui  Oceanus;  1  q.  Pi- 
grum  Marc. 

Eurome;  i.  q.  Euromus. 

Euromenaiutn  Provineia,  Liv. 
XLV,  25.  sq.;  cf,  Polyb.  Legat  XCIII. 
im  'Evqcifuo}  Losch,  um  Euromus,  in 
Carlen. 

Euromensium  Urbs;  cf.  Euro- 
mus. 

Eurömu»,  Liv.  XXXVIII,  30.;  Eu- 
ro me,  Piin.  V,  29.;  "Evqtouog,  Polyb. 
Legat  IX.  XCIII.;  Strub.  XIV,  p.  437. 
453.;  St  im  Innern  von  Caricn,  nahe 
dem  ndrdl.  Abhänge  des  Geb.  Laüntis, 
nordöstl.  von  Mylassa,  sec.  Strub.:  caro 
rrjq  MtXrjaiag  nqog  &d  öta  tt)S  Kagiag, 
mit  Ruinen  e.  herrl.  Tempels, 
mm,  Liv.  VLV,  25. 


Ja  van,  i.  q.  lonii;  Elisa,  L  e, 
Tharsis,  um  Tartessus  im  südi 
Dodanim ,    i.  q.   Dodonaei  in  Eft 
Chithim,    zum  Theil  i 
Tiras ,  l.  c.  Thracn,  od.  di< 
des  Fl«  Tyras,  Dniester), 
jetzt  Europa,  der  kleinste  der  fönt 
Üieile,  begrenzt  östl.  vom  Ural, 
dem  schwarzen  Meer,  der 
von  Constantinopcl  u.  dei 
nördl.  vom  Eismeer,  wcstl.  vom 
u.  Midi,  vom  mittelländ.  Meere, 
paeuj ,  adj. ,  Com.  Nep.  | 
Fiav.  Vopisc. 

Europa,  oc,  Scxt.  Ruf.;  noter 
cletian  u.  Constantin  e.  kl.  Ldsck 


Euro- 


Europa,  nc,  Plin.  III,  11;  IV,  11. 
13.  16;  IX,  36;  XIX,  1.:  Cic;  Mela 

I,  3.  5.  19;  II,  6.  sq.;  Eutrop.  IV,  2.; 
Liv.  XXXVII,  45.;  Varro  LL.  IV,  3.  6.; 
Lucan.  II,  v.  674.;  Tacit  XII,  63. }  Ju- 
stin. II,  4.;  Amm.  Marc.  XXII,  12.) 
Flor.  III,  10  ;  Jornand.  de  Reb.  Gctic 
p.  79.  139. ;  Paul.  Warnefr.  I,  1. ;  Chro- 
nic. Albert  Stadens,  p.  129. ;  Ilieronym. 
ad  I ]/<•(•  h.  V,  5.;  rj  'Evoamn,  Uerodot. 

II,  33.  44.;  Steph.;  Strub.  VII,  p.  221.) 
Dionys.  Perieg.  v.  7.  62.  502.;  Arrian, 
Fenipl. ;  Pluto.;  Aclian.  Var.  III,  17.; 
Ari, tot.  Polit  VII,  10.;  Porphyrog.  in 
I'rovv. ;  Hippocrat  de  Acrlb.;  Insulae 
Populorum,  Sacr.  Scrpt;  e.  der  drey 
lVelttheilc  des  Alterthums,  dessen  Ge- 
stalt Strub,  mit  der  e.  Drachen,  dqaxmv, 
vergleicht,  Neuere,  mit  der  e.  sitzen-» 
den  Jungfrau,  wurde  sec.  Strub.  II,  p. 
87. ;  Dionys.  Perieg.  v.  14. ;  Arrian.  Pe- 
ripl.;  Mela,  durch  den  Tanais,  cf.  öroe. 
Hist  I,  2.;  Ovid.  Pont  IV,  epist  10,  v. 

sec.  Hcrodot.  IV  ,  45. ;  Plato  in 
Phacdon. ,  durch  den  Phasis,  sec.  Hip- 
poerat.  de  Aerib.  durch  den  Pal.  Maeo- 
tis,  sec.  Dionys,  v.  19.;  Eratofth.  ap. 
Strab.  I.  eztr.  durch  den  Isthmus  zw. 
dem  casp.  u.  schwarz.  Meere  im  Nord- 
osten ,  sec.  Dionys.  Perieg.  v.  14.  durch 

ütdeuBÜdtüe- 


Europu»,  PtoL;  St  de 
Macedonien. 

Europun,  EvouTicg,  Steph.; 
Emathia  (Macedonien),  östl.  Ion  Stobt 

Europas,  Plin.  V,  24,;  'I5i 
Ptol.;  Steph.;  cf.  Lucias.;  St  i 
magene,  sec.  AL  in  Cyrrhesi 
am  Euphrat,  südL  von  Zengusa,. 
östl.  von  Hicrapolis  ;  angebt  in  um 
gen  Nesim.    Pococke  sah  2|  M. 
von  Bir  die  Mauern  u.  da*  säiloG 
bis ,  welches  Nichuhr  auf  sc 
bolot  nennt 

Europus,  *EvQcon6gt  Polyb.  Yt 
Isidor.  Charac;    St  in  Mesopotar 
am  östl.  Ufer  des  Euphrat,  unweit i 
Wenn  nicht  i.  q.  Dura. 

Europun  ,   Plin.  VT ,  26. ; 
Marc.  XXIII,  23.;  Strub.;  St.  U 
giana  (Media  Magna),  nordöstt 
liagae,  nahe  denPortae  Caspiac,  sec  IL 
Ragae.     Nach  Cell.  hieCi  dir  *L 


Plin.  IV,V 


lannt 
"  Europut;  Ort  in 
cedonien). 

Europun  ad  Axium 

t    .  IM  ^\      \  tl    O  l  l    l   (l       J  ftWiT 

Pelagonia,  am  östt  Lfcr  d«  Anas 
nordwestl.  von  Astabus;  secKrase  h«J 

Tages  KcuprelL 

Eurötan,  ac,  Liv.  XXXIV,  28.:  Pür 
IV,  5.,-  Cic.  Tuscul.  JI,  15;  V,*t; 
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Eutychia. 


k(L  1;  Proper*.  171,  der.  14.; 
f.  Streb. :  Polyb.  V,  21;  Id. 
Uta.  XII,  16.";  Pindar.  Isthm. 
Id.  Olymp.  Od.  VI,  v.46.; 

r.  vielleicht  unfern 
i,  strömte  durch  Sparta, 
von  Gythiuru,  sudwestl.  von 
gii  den  Sin»  Laconicus ,  u.  helfet 
tipotatno  ,  od.  Jri.    In  ihm  er- 
»partan.  Jungfrauen  sec.  €ic. 


Iii.  Strab.-;  Tit  ares  t/s,  Lu- 
v.  57  t). ,   I'irao  170x0? ,  Homer.; 
JaWL  Pelasgiotiti ,    m>c.  AI.  im 
pirinrrrfiff  (Thessalien),  strömte 
>,  a.  mundete  in  den  Pe- 


gitft.  '£np»rtrff,  iPolyb.  VlU, 
Lfsious,  Liv.  ;  Gala  v  s  u  § , 
Iii.  od.  VI,  r.  10.;  Fl.  in  fcala- 
L  nwmte  unfern  Tarentum,  fiel  in 
fk.  Tarrntinus,  u.  soll  jetzt  Jiagra- 
Ke.  Philipp.  Briet.  Tara  hcilsen. 
I  vergleichen,  irrig  aber,  den 
jCeroro. 

Ifjolri.:  Bclvctlrra;    Ort  £cl- 


i  Westen  der  Insel 
Ton  Syracus. 
fjpidon ,  oafit,    Mola  I,  14.; 
IV,  evtr.;  Liv.  XXXIII,  41; 
Ä;  Evqvfudmv,  ThucyU.  I. ; 
IS»;  cf.  Diodor.  Sic.  XI,  60. 
Cimon. ;  Fl.  in  Pamphy- 
■  tomTanrus,  flofs  bey  Aspen- 
wndXe  ISO  Stad.  von  Side  in's 
soll  hent.  Tages  sce.  AI.  Jer- 
,knm,  sec.  AI.  aber  Zacuth ,  sec. 
Jl*  MJcoia,  St.  \ irolaus  Fl,,  heifsen. 
f  JMr.  schlag  Cimon  an  e.  Tage 


»ae,  anrro,  Valer.  Flacc.; 
ie,Iav.  XXXIX,  25.,  St.  auf 
von  Pelasgiotis  (Thessalien), 
Geb.  Ossa,  südl.  von  der  Mdg. 
nordwcstl.  von  Rhiaua  u. 

i«;  L  q.  Tralles. 
nuuo,  Plin.  V,  31.;  Insel  um 
i  n.  EUphitis  u.  Arginusa. 
■rytssei,  Evqvxavtg,  Strub.  \,  p. 
tj  Tnoryd.  Hl.;  Volk  in  Aetolien, 
ektf bt  nördl.  von  Xanpactus,  bey  wel- 
■  YUutt  das  Leben  verlor, 
•"jtita,  Ptol.;  Insel  an  der  nord- 
kirti!  tob  Maure  tan  ia  Tingitana. 


r  xtW  tö)  Aqyaup ,  Strab.  XII, 
rf.  Caesarea. 
HieK«  od  Taamm,   'Evatpna  i} 
»«oTofloo),  Strab.  XII,  p.  £J0.; 
7««a,  om,  Amm.  Marc.  XX1U,  19; 


XXV,  33.;  Tyana,  ae,  Flav.  Vopisc. 
in  Aurelian,  c.  22.  sq.;  ra  Tvava,  Strab. 
c.  L;  Sozom.  VI,  12.;  vielleicht  I.  q. 
Dana,  ae,  ^ava  (aus  Tvctva?),  Xe- 
noph.  Anab.  I,  p.  147.  (sec.  Hase  aber 
näher  dem  Taurtre,  als  Tyann) ;  wohl 
aber  nicht  eins  mit  DanaS,  wie  Ortel. 
will,  denn  PtoL  versetzt  dies.  St.  nach 
Pontus  Ptolcmoniacus;  St.  In  Tyanitis 
(Cappadocia  Magna),  später  Ilptst.  von 
Cappadocia  Secunda,  am  Sarus,  nahe 
dem  Tau  ms ,  war  Gebrtsort  des  Philoso- 
phen A  pol  Ion  in  s ,  cf.  Amm.  Marc.  1.  d., 
u.  soll  jetzt  Tyena  heifsen.  Tyanaci, 
orum,  Vopisc.  1.  c. ;  Tvavstov  .  .  ,  J7o, 
T.  Jfo.  Aav.  Av.  Et.  Ku.  sec.  Uarduin.: 
Tvavttov  Kan.  ftooirqg,  hgag ,  aovlov, 
ixVTovofiOV ,  huxa,  Mz.  des  Hadrian. ; 
Tvavevg,  adj.;  Tyauetus,  adj.,  incola, 
Ovid.  Metern.  VIII,  v.  721.,  der  aber 
sec.  v.  621.  von  Phrygien  spricht. 

Eusebia  Caesarea,  'Evoißsia  Kai- 
oaqs iO",  Mz. ;  i.  q.  Caesarea. 

Euscne,  es ,  Evarjvrj ,  Ptol. ;  Arrian. ; 
St  in  Pontus,  160  Stad.  (4M.)  westl. 
Von  Amisus. 

Eusimara,  ac,  Ptol.;  St.  in  Meli- 
tene  (Cappadocia  Magna) ,  am  Euphrat, 
zw.  Phusipara  u.  Jassus. 

Euste»ium,  Jornandes  de  Reb.  Ge- 
tic.  p.  09. ;  i.  q.  Novae ,  in  Moesia  In- 
ferior. 

-  En  suh  h\  Caes.;  vielleicht  i.  q.  Le- 
xovii,  od.  Unclli. 

Euteletos,  Mola;  Insel  an  der  Kü- 
ste der  Regio  Syrtioa,  unfern  SyrtU 
Major. 

Eutftane,  Mela  ;  ?  Eu  t  an  e,  Plin.; 
Euthenac,  amm,  'Ev&rjvocl,  Steph.; 
St.  in  Carien,  vielleicht  nordostl.  von 
Lbryma,  nahe  dem  Geb.  Pandion. 

Euthene,  Plin.;  St.  auf  der  Halbin- 
sel Doris,  am  {Sin.  Uoridin ,  vielleicht 
bey  Loryma. 

EutAeses;  Ort  in  Boeotien,  unweit 
Thcspiae. 

£  ii  t  h  y  m  e  d  i  a ,  Ptol. ;  i.  q.  Sagala. 

Eutrcaii,  Pausan.  Achaic.  c.  27. ; 
Volk  in  Arcadien ,  mit  den  Stt.  Zoettum, 
Tricoloni  n.  Paroria,  aus  welchen  Me- 
galopolis  erwuchs. 

Eutreais;  Flecken  in  Böotien. 

Entropium:  Ort  in  Bithynien ,  viel- 
leicht unl  lern  Chalcedon ,  wo  Phocas  den 
morgenl.  Kaiser  Mauritius  im  .1.  602  er- 
mordete, ef.  Nieephor.  Will.  XIX«; 
Theophylact. ;  Simocatta  Vit. 

'Eutychia  (Euthia ,  Mss.)  ,  Plin.  IV, 
12.  \  "Ev&tia ;  Insel  des  Sin.  Pagasicus, 
an  Thessalien's  Küste. 
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Eva,  'Eva,  Patisan.  Corinth.  cxtr. ; 
Ort,  xa>[i7],  in  Argolii*. 

Eva  (Elia),  ac,  "Eva,  noXtg  Agncc- 
dictg,  Steph. ;  YIz.  in  Thesaur.  Branden  - 
bürg. ;  St.  in  Arcadicn. 

Ei'«;  Berg  in  Mestenlen ,  schloß  im 
Nordwesten ,  wie  der  Berg  Ithomc  im 
Nordosten,  die  St.  Mc**cnc  ein. 

Eva  ei,  Prudent.;  Volk  in  Palästina. 

JE  v  ag  er  ac  (Evugorae)  ,  Jornnnd.  de 
Reb.  Getic.  p.  82.;  Volk  auf  der  Insel 
Scanzla. 

Evagina,  Tab.  Penk  ;  Phuiba- 
gina  ,  ac,  Ptol.  ;  St.  in  Gulnticn, 
WW,  Saralium  u.  Tat  iura,  südöstl.  vom 
Haly*. 

Ev  and  ri  a,  ac;  St.  in  Itiftpanta  Tar- 
raeon. ,  nahe  dem  Tajus ;  jetzt  Talavera 
la  /Vr/ö,  Flecken  um  Tajo,  Pro v.  To- 
ledo ;  irrig  aber  wohl  i.  q.  Olivcntia. 

Evangclorum  Partus ,  Evayyt- 
7.cov  Xtfirjv ,  Ptol.,*  Ilafenort  in  Trnglo- 
dyttee,  zw.  Deornm  Salutaris  Portmj  u. 
Ptolcniait*  Troglod  vtica. 

E vanthia,  Plin/  V,  25). ;  cf.  Trallcs. 

Evarchusi  Fl.  in  Paphlagonien. 

Evazac;  Volk  in  Sarmatia  A*iatica, 
fetl.  vom  Palus  Macotis,  «üdöstl.  vom 
Tunnis. 

Evenut,  VVm.  IV,  2.  4. ;  Ovid.  Me- 
tam.  IX,  v.  104.;  Mela  II,  3. ;  "Evrjvog, 
Strab.  X,  p.  310.  3lb\ ;  Tlmcyd.  II. ; 
Apoilodor.il,  5.;  früher  Licormas, 
Avxoofuag;  Fl.  in  Ac'olien,  entspr.  im 
Süden  des  Gel».  PanactnUcnm ,  mundete 
wesÜ.  von  Cbalcis,  heilst  jetzt  Fidari, 
Phidari,  n.  fallt  in  den  Mbueen  von 
Patau. 

Evcnus;  St.  in  Aetolicn ,  nm  Fl.  gl. 
Hamens,    Evcninns,  adj..  Ovid. 

EvcrgSt ae,  Juntin.;  et  Agriaapae» 

Evespcridca;  Volk  auf  der  Westkü- 
ste Africa's;  scc.  AI.  in  der  iVähc  der 
Aucbigac. 

Evcsperis;  i.q.  Bereniee,  Berniek. 

E  vc  tu  m ;  i.  q.  Ovetiun. 

Evodia,  Paul.  Wafnefr.  de  Gest 
Longob.  I,  (>.  •  i.  q.  Arieu. 

E  v  o  n  i  u  m  ;  St  eph  anodunum  ; 
ftrholtl.  Flecken  u.  Schloff  Ihmstafnag, 
Grficlir.  Argylc,  Di>  riet  Lorna,  nalie 
der  Insel  Mofa. 

Evonymos ;  sec.  Mannert  jetzt  Sali- 
ni.  cf«  Kuonymos. 

Evoras;  (ich.  in  Laconica,  bildete 
mit  TaleliH  die  höchsten  Spitzen  dea 
Geb.  Taygetus. 

E  v  oria ;  St.  in  Epirus  ;  angcbl.  das 
heut  Donata. 

E  vroien  m ;  i.  q.  Eborica. 

Evus;  kl.  Fl.  Jy,  in  Schottland. 


Ex,  Mela  IT,  6.  ;  Exitanon 

pidum,  yE£irav(ov  noltg,  Strab. 
108. ;  Sex,  giv.  Sex  i ,  orvn , 
Scxitanum,  Anton.  Itin.;  Stxt 
mum  cognom.  Julium.  Plin. ;  . 
2t£og,  noXtg  Magir]V<av  (Bartitan 
Steph.;  St.  auf  der  südörtl.  K 
Ilitpania  Baetita  ,  Öatl.  von  \ 
wc?tl.  von  Abdara,  war  Colonie.  n 
jetzt  Almuncssar.  cf.  Alinunerara 
AI.  aber  f  'clcz-  Malaga,  St.  aio 
lez,  Königr.  Granada.  Exitani, 
1.  c.  ;  Eiuw.;  Exitanus,  '£|<n 
Strab.  III. 

Exa;  tsca;  engl.  Fl.  Ex, 
der   Grfcch.   Sommerset , 
YVindsor,    vereinigt  eich  mit 
ri  \  :t  n.  Kent,  u.  lallt  bey 
den  bei tt.  Canal. 

Exam  pacus  ,    Ilerodot.  ;  K 
peus,  Mela  II,  1.;  'ifoca  Oöoti 
Quelle  in  Sarmatia  Europaea,  fid 
Hypanid,  Bog. 

Exantapristisy  r#,  Antm 
edit.  Schott.;  Priati*,  Tab.  I 
S  exantapristis ,  Anton.  Ith 
Aid.;  Scxagintapristac,  5 
St.  in  Moesia  Inferior ,  zw.  Trim 
u.  Terrae. 

Ex  clodunum,  i.q.  Anxellodm 
Exelodunum,   Robert.;  Vu 
not.  Epiöt. ;  E*ct  id  unum;  tjoi 
nttm  ;    Exsoldunum  ;   St  i>* 
Yasodun,  in  Bcrry;  i.  q.  Ansellt»di 
cf.  Frnodtinum. 
Exctidunum;  cf.  E\elodunsim 
Ex  idolium  ;  kl.  franz.  St.  Kcj 
Dep.  Dordogne,  an  der  Loue. 

Exilissa^  'E£iltcca,  a$,  Ptol.; 
»«,  Plin.  V,  1.;  St.  in  MatiretavU 
gitaua,  westl.  von  Septem  Fratrc*; 
uiebt  i.  q.  Scpta,  Ceuta. 

Exobygftae  (Exobtgitae) ;  M 
Innern  von  Sarmatia  Europuca,  xt 
Ilamaxobii  u.  den  Roxolani. 

Exomatac;  Volk  in  Sarmatii 
tica,  nahe  dem  Pal.  Maeotif. 

Exo  nah  a,  ac;  portug.  Flcrlf  n 
6«r,  königr.  Algarvieu. 

Exonia;  cf.  Annal.  Var. ;  Tlun 
Hier  Actor.  Anglic. ;  i.  q.  hca%  Exe* 

Exo  pol  is7    Ptol. ;    St.  in  Sa 
A -  i . i ■  ira,  am  Tanai*,  unweit  .\n> 

Exploratio  ad  Mercurios; 
Ad  Mercnriitm. 

Exsoldunum ;  c[.  Y.xclodunum. 

Extrema;  cf.  Cfajee. 

Extrema;  'S  trem  ontium:  M 
portug.  Wüa  Estrcmos,  Pro««  ^cali 
zw,  Jfcivora  u.  JL'h  t\- , 
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rcna  Cjffi  Urb&;  i.  q.  Cyre- 

.j«  Durii ;  Exstremadura 
jtira.  Zriler.  hin.  Lnsit.;  Goca 
OUv-ip.:  Olivcira  u.  Vasconccll. 
,  Partner ;  Birago  Hietor.  Portug.; 
Pn<i.  L<tremadura,   zw.  Beira, 
ferrr  u.  Alentcjo  ,  wird  vom  Tajo 
^r>  m:.  ii.  hat  Lissabon  zur  Hptst. 
tna   Wim»;  PortugaHia 
itm$i$;   cf.   Kesend.  Lusit. 
Portag.  Descpt.  Prov. 
i-v-31inho. ;    Bernard.  de 
DfscpL  Portug  :    die  nörd- 
ipwtu^.  Prov.  Lntrc  Ducro  e  Min- 
I  Sfdi.i«  n,  Traz  os  Montcs,  Beira 
llferc.  Hptst.  üporto,  Porto. 
tma  k.  Regio  ^  Josua  XV,  21.; 
rrirr  RreUe  de*  Stammes  Juda, 
1  Grenzmark   von  Judaea, 
I  Grenze  der  Amalckiter  u.  Edo- 


Neu - Castilicn ,  Leon,  Portugal,  Scvilln 
n.  Cordova.  Hptst.  Badajoz.  Hier,  bey 
Gundalcanal ,  das  einzige,  durch  ent- 
deckte Piatina  wichtiger  gewordene  Sil- 
berbergwerk  Spaniens. 

Ext  renuf  dura  Castellana;  i.  q. 
Extrcmadttra 

Extremadura  Legionensis;  et 
Extremadura. 

Extremadura  Lusit  anica ;  i.  q. 
Extrema  Durii. 

Extrcmi    Sinus    Orbis;  Virg. 
Georg.  II,  v.  123. ;  i.  q.  Indien. 
Ey saccus;  cf.  Atagis. 
Ezelinga,  ae;  Estinga;  cf.  Zei- 
ler. Topogr.  Suev.;  Golda>t.  Rer«,  AIc- 
l.  Tc 


iffrfura,  Cluv.  II,  3.;  Estrc- 
i.  Id.  II,  5.;  Extremadura 
r»  i  i# ,  gi  vc  Castellana ; 
Pia;  cf.  Zeiler.  Itin  Hisp.;  Mo- 
mio»gT.  c.  25. .  Bosius  Xotit. 
faa.  Prov.  Estrcmadurat  zw. 


fom.  I.;  Heusner.  de  Urb.  Imp.; 
Knipschild  de  Civ.  Imp.;  würtemh.  St. 
Eislingen,  am  IVeckar,  1|  31.  südösO. 
von  Stuttgart. 

Ezerus;  See  in  Macedonicn ;  angcbl. 
jetzt  Lago  di  Jenisa. 

Eziong  ebera ,  ae,  Cell.  III,  13; 
17;  Aota,  siv.  Eaicc,  Euseb.;  Essia, 
Ilieronvm.;  i.  q.  Asiongaber.  cf.  Hamcls- 
vcld.  HI,  407.  sq. 

Ezra;  St.  in  Syrien;  heut.  Taget 
Zarava» 


F. 


mna;  Dorf  Pfacfcrs,  nahe  dem 
f.  mit  c.  im  J.  720  von  Carl  Mar- 
pB-  AbUv,  dessen  Abt  K.  Heinrich 
1 119?»  mm  Rcichtifürstcn  erhob» 
Firariw. 

•na  Itmda;  von  Dl  usus  ent- 
erobert,  cf.  Burchania. 
Urin,  Virg.  Aen.  VII,  v.  715.; 
Mv'r*.  I.  c;  Fabaris  Sabino- 
1.  Mb.  ScqaesL  de  Fluni.;  Faber, 
L ''«rj'ams,  Orid.  Metam.  XIV, 
*:  Sm.  ad  Virg.  L  d. ;  Fl.  bey  den 
""tyr.  itd,  von  Carperia ,  fiel 
Cure*  in  die  Tiber,  u.  heilst 

(«ni«;  i.      Monasterium  ad 

Pritca  Serpensis,  Inscpt 
«.  p.  682.;  Scrpa,  ae, 
*^»er.;  SL  in  Hispania  Baetica, 
.  d^  *nas,  südöstl.  von  Pax  Ju- 
;l^  SfrP°>  beferf.  portug.  Villa, 


Fabiränum;  Phabiranum,  Ptol.; 
Ort  im  Xorden  Germanien'*,  nordöstl. 
von  Teeelia ,  bey  den  Caiichi  Majores ; 
scc.  Kruse  heut.  Tages  Beverstedt ,  süd- 
westl.  von  Bremer  -  Vohrde,  uordö*tl. 
von  Hagen. 

Fabräteria,  ae,  Cic.  IX,  epist.  24.; 
Vellej.  Paterc.  I,  15.;  Sil.  Ital.  VIU ,  v. 
3!)7.;  Juvenal.  Satyr.  III,  v.  223. ;  Pris- 
cian.  II,  e\tr.;  <PußQazSQia,  Strab.  V,  p. 
1<>4.;  St.  der  Volsci  in  Latium,  am  Trc- 
rus,  v*ar  Colonie,  u.  heilst  scc.  CIuv. 
jetzt  Falvatera ,  od.  Falmaterra,  in  Ter- 
ra di  Lavoro,  nordwcstl.  >on  Aquino, 
unmögl.  aber  Isola.  Fabratemi,  omm, 
Liv.  IUI,  19.5  Fabratcrm  Fiteres,  Plin.; 
Fabratvnii  iVooi,  Id.;  Fabraterni  Movani, 
Insrpt.  ap.  Gruter.  n.  1.  p.  HMJ5. ;  viel- 
leicht nachdem  jene  Colonie  verstärkt 
wurde;  Fabratcrnus,  i,  Priscian.  1.  c. 

Fabrianum,  Baudrand. ;  papstl.  St. 
Fabriano,  Beleg.  Waccrata. 

Fabricius  Pons;  Brücke  Rom 's, 
verband  die  Insel  der  Tiber  mit  der  St., 
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u.  heilst  heut.  Tages  Ponte  dl  Quatro 
Capi. 

Farclinux,  Cell.;  Melau,  ac,  Ovid. 
Fast.  IV,  v.  48ß  :  Phacelinu»  (Phas- 
eeiinus,  Phacthelmus) ,  Vib.Scqnest.dc 
Fluni.;  Fl.  im  Nordosten  Sicilien's, 
westl.  von  Naulochos. 

Faciniacum ;  Faleiniacum;  Fo- 
ciniacum;  Focunatium;  Poci- 
niaecnsis,  sive  Fos»igniacu8 
Tr actus;  savoy. Prov.  Faucigny,  Faus- 
aigny  ,  grenzt  östl.  an  das  Tlial  von  Ao- 
sta ,  nördl.  an  Chablais ,  westl.  an  Gene- 
vois u.  Stull,  an  Tarantaisc.  ilptst.  Bon- 
ncvillc. 

Fa eniana  (Piniana)  ,  "toi. ;  befest. 
Ort  in  Rhaetien ,  südwcstl.  von  Guntia, 
«cc.  Lcichtlcn  hent.'  Tages  Finninnen, 
im  baier.  Oberdonaukreise,  südöstl.  von 
Ulm. 

Faentejum;  Ort  Fanas,  Fenas,  in 
der  Schweiz. 

Faeroac,  siv.  Facroensc  s  Insu- 
lav  ;  die  25,  aber  nur  1?  bewohnte  dä- 
nisch. Inseln  Farocr ,  Faröcr,  im  Nord- 
mecr ,  wovon  die  gröfsten  Stromsöc 
(Stromö),  mit  der  St.  Thorshavcn, 
Nordcroc,  Osteroe  u.  Stideroe  heifsen. 

Faesüla,  ae,  Sil.  Ital.  VIII,  v.  478  ; 
$aiGoZa,  Polyb.  II,  25.;  Faesülmc , 
arum ,  Sallnst.  Catil.  e.  24.  27. ;  Flor.  I, 
11.;  Cic.  II.  Catil.  c.  0.;  $cti<sovXat, 
Ptol.;  Fesulae,  Flor.  III,  18.;  St.  in 
Ktruricn,  III  M.  P.  nordöstl  von  Flo- 
rentia,  war  Waffenplatz  des  Catilina,  u. 
wurde  von  Attila  zerstört;  jetzt  Ficsolc, 
zerstörte  St.  *  iu  Toscnna.  Facsutanus, 
udj.,  Plin.  VII,  13.;  Inscpt.  ap.  Grutcr. 
n.  5.  p.  533.;  Facsu/antis  Agct ,  Cic.  Ca- 
til. I,  6. 

Fagitana ,  Paul.  Warnefr.  de  GcsL 
Longob.  ftl,  31.;  befest.  Ort  im  Kreise 
Tricnt  (Territorium  Tridcntinum) ,  zw. 
Apuianum  u.  Cimbra, 

Fa gonia;  liuehonia  ;  cf.  Zeiler. 
Topogr.  1  Ii»  —  ;  Brower.  Antiq.  Fuldens.; 
i#d*tr.  Buchau,  Buchenau,  zw.  Franken 
u.  Hessen ,  von  der  Fulde  durchströmt. 
In  ihm  das  Frstth.  Fulda. 

Fagonium;  Schweiz.  Ort  Feldspcrg, 
Canton  Graubundcn. 

Fagus;  franz.  Flecken  Fotig  y  Fou, 
im  Dep.  Maas  (Bar). 

FagutaL,  sc  Sacvllum,  n/is,  n.,Varro ; 
e.  dem  Jupiter  auf  Ksquiliae  geheiligte 
Capelle.    Fagütalis,  e,  Jupiter,  Plin. 

FagutaU»  Möns,  Puhl.  Victor; 
wohl  i.  q.  Esquilinus,  oder  Viminalis 
Möns. 

Falaer  inum ,  Anton.  Itin.;  Paln- 
crinis,    Tab»  Feut.  ;  Pkalucrine 


( Phil acr ine) ,  Surton.  Vespas.  e. 
vicus,  der  Snbini,  XXX  >I.  P. 
von  Beate ,  XXII  von  Inten 
brtsort  des  Vcspasian. 

Falaria,  SIV.  Fairria, 
in  Piccnum,  zw.  Uteina  u.  (i 
Asculum  Piccnum,    die  jetzt 
Fallcr <>ni  heifsen  soll.  FaUwiem 
Plin.  III,  13.;  Falcricnnes,  ium 
ap.  Gruter.  n.  2.  p.  1082. 
Aget,  Balb.  de  Limit. 

Falaza;  Falcsia;  cf. 
sept.  Klum.;    franz.  St. 
Calv  ados  (N  ieder  -  Xormandie) , 
Ante.    Gebrtsort  Wilhelm 
rers,  st.  1022. 

Falchentt ein  i  Ann. 
Major,  ann.  1030  (1036); 
Castrum ,  in  der  Sein 
heut.  Ort  Falkenwtein, 
thurn,  unweit  Balstal. 

Fa  /  c  t  äna,  ac;  Flecken  in 

in  uns.  Tagen  Welt.  cf. 

Antoniana  Ovilia. 

Falciniacum •  i.  q.  Faciaii 
Falcobcrga;  8chwcd.  St 

bei g,  Prov.  llalla 

westl.  von  Hl 


Fa  leoburgum;  cf. 
Com.  Bar. ;  Mencken.  Script. 
Tom.  III,  p.  1992.;  preufs.  St 
bürg,  Hgbz.  Cöslin,  an  der  Dm 

Falcoburgum,  Cluv.  II, 
Coriovallum. 

F  i  I     montium  ;  schles. 
ekenberg,  JSicmondin ,  Ugbx. 
der  Steinau. 

Falconi»  Mors;  cf.  Corioi 

Fa leonis  Petra;  cf.  huhu 
Proccr. ;    Schweder.  Praclea*. 
Mktfl.   Falckcnttein  (am 
im  Ilheinkreise,  zw. 
Rockenhansen. 

Falcopia;  kl.  srhired.  St 
ping,  Ldhptmsch.  Skaraborg, 
Goüiland. 

Fa  fco  steinium;  Bcrgfchl« 
kenstein,  Rghz.  Magdeburg,  na 
thalc,  unfern  Ballenstädt,  wurde 
See.  von  den  Herr»  v. 
gründet,  blieb  bis  1332  im 
Grafen  von  Falkcnstein,  dessen 
Besitzer,  Graf  Burchard,  >>' 
Grfsch.  am  18.  Jan.  dem  Hochsi 
berstadt  schenkte,  welches  im  J- 
selbe  den  Herrn  von  der  Äfft* 
pHindcte.  Hier  liefs  Graf 
Falkenstein  im  J.  1230  dorch 
Ilcbgow  (Ribikow)  den  Sack** 
aulsetzen,  u.  dichtete Klopstocfc.  I 
des  letzten  Asseburg  von  der  Linie 
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i  Je?  nu*.  Ghrath's  n.  Gesandten, 

laronesee  Ton  der  Assc- 
fflri?dorf  etc.  ,   auf  der  soge- 
Hhardüklippe  den  sechsten  Go- 
iiade.  cf.  Herrynia,  Erinne- 
Härzrei»ende.    Quedlhg.  bey 
ücrrynia ,  ZeiUchr. ,  her- 
(;,UL«t  h.Jk.  Zinken  u.  Stuben- 
■m  Falkenstcin,  im  Di- 
Strllc,  uro  ehedem  das  hei  ml. 
iura  wurde.   Eine  Sage  von 
»ort« igte  Bürger  in  der  Bal- 
Pfsrrers  Tochter  von  (Pans- 
ibraliain. 

t« ;  i.  q.  Falaria. 
Ii,  Liv.  V,  10.;   cf.  Aequum 
Auf  ihren  Trümmern  die 
St.  Maria  di  Falari.    Im  J. 
man  zu  Cmta  Castellana 
Kelief  aus.    Falcrinua,  adj., 
i.  Falernus. 

ti««  ;  i.  q.  Aequum  Faliscum. 
|nn;  St.  der  Volsd,  in  La- 
der Grenze  Carapanicn's ,  un- 

■s*  Agtr>  Liv.  VIII,  11; 
früh  14..  Plin.  XIV,  6.;  Cic; 
J,  lb\;  Ovid\  Pont.  IV,  2;  9.; 
Falenium,  in  Campanten,  am 
€eb.  Ma«sicu* ,  zw.  dem  Savo 
■llturnu* ,  berühmt  wegen  ihres 
lltb».  Falcnms.  adjM  viiiuin, 
|Tcm>:  Sirion.  Apollinar.  M  11. ; 
Ant.  l  od.  XX,  t.  10. 
Bri  n  $  M  o  n  s  ,  Martini.  XII, 
p. ;  Falernus  S  <iltus ,  Jor- 
Regnor.  Succcss.  p.  35.;  i.  q» 


f.  o.  .  Anton,  hin.:  Fale- 
Rutil.  v.  371.;    llafenort  in 
vettL  von  Massa,  nordöstl. 
huel  Ufa;  unntögl.  i.  q.  Chita 

■üc.  rf.  Falaza. 

|Bh9  (Taliatu),    Tab.  Petit* 
l  Anton.  Itln.  ;    Taliata,  Notit, 
f«nai»#,  Ta*art£,  ftotj  Tfl- 
b  Tararas,  Procop.;  St.  in  M  »e- 
ikr,  *ec.  Tab.  Petit.  XXV  V.  P. 
Wß*s  iec.  Ptol.  zw.  Viminacium  u. 
g*&  Procop.  e.  der  Casteile  unter- 
le,  nahe  der  Donau. 

$•««,  Plin.  III.  5.;   Solin. J  St. 
»wo;  an^ebl.  heut.  Tage«  CaJ- 
MM..   Dcleg.  Vibcrbo.  Einige 
mit  ihm  da«  alte  1  V~- 

*  * 

picflf  Falisetim,*  Flaacia; 
kl  Hut.  Hchet.:    Stettier  Ann. 
Küweii.  Ort  Husch,   Ca  n  tun 

Uf  i  Wörttrb.  d.  Erdk* 


Falisci,  Flor.  I,  12.$  Ovid.  Pont» 
IV,  4;  82.;  Liv.  V,  26;  X,  45.;  Jor- 
nand.  de  Regnor.  Success.  p.  23.;  *Pcc- 
h'gxoi,  Zonar.  Toni.  II,  p.  32. ;  Volk  in 
Etrnrien,  safs  vom  Meere  his  nachPiom- 
bino  u.  vom  Fl.  Paglia  bis  zum  Berge 
Soracte  hin ,  hätte  Falerii  zur  liptst.  u. 
ergab  sich  dem  Camillus ,  nachdem  die- 
ser die  Kinder  ihrer  Vornehmen,  welche 
e.  treuloser  Lehrer  ihm  zuführte,  zu- 
rückschickte, cf.  Dionys.  Ualicam.;  Po- 
lyb.;  Liv.  V,  27;  VII,  22;  X,  46.  Fa- 
liscus ,  adj. ,  bellum ,  Liv.  V,  24. ;  Virg. 
VII,  v.  695.;  Serv.  ad  Virg.  1.  c. ;  ven- 
ter  (Magenwurst) ,  Varro.  LL.  IV,  20. ; 
Martial. 

Falls  et,  Eulrop.  I,  18.;  i.  q.  Fa- 
lern. 

Fal  i  scorum  A/ons;  Berg  in  Lu- 
ttum ;  angebl.  jetzt  Monte  St.  Greste. 

Faliatum;  i.  q.  Falisca. 

Falmuthum;  F'olemuthum;  Vo~ 
lubae  Portua;  Cenionia  Oppi- 
dum;  engl.  St.  Falmouth ,  in  Com  Wal- 
lis,  an  der  Mdg.  des  Fal. 

Falaiann;  cf.  Falciana» 

Fal  Stria,  Zeilcr.  n.  Po n tan.  Desept» 
Dan. ;  dam  Insel.  Falster,  im  Stifte  Laa- 
land,  durch  den  \  St.  breiten  Canal: 
grüne  Sund,  von  Moen  getrennt.  Der 
Fruchtgarten  von  Dänemark. 

Fama  Auguata,  Cluv.  V,  26.;  i.  q> 
Arxinoe.  Munncrt  vergleicht  jimmocho-* 
»tos  des  Ptol.  Ed.  Erasm.  Unfern  die 
Ruinen  der  ehemal.  Handelsst.  Snlamis. 

Fama  Julia,  Plin.  III,  1.  ÄerYa*, 
ac .  Plin.  d.  1.;  Ptol.;  St.  in  Ilitpania, 
Baetica ,  zw.  Onoba  u.  llipa.  Erstere» 
wohl  nur  Beyname. 

Famienaia  TractUs)  kl.  Ldschi 
Faminvi  im  11  r/t  Ii.  Luxemburg. 

Fananums  Mktfl.  Fanant»,  Ldech» 
r^rignana ,  Hrzth.  Modena ,  zw.  den  VII. 
Durdagna  u.  Scultenna^ 

Fanc siorum  In  sulu ;  Insel  nn  de* 
Küste  von  Sarmut ia  Europaea ,  östl.  von 
der  Mdg.  des  Viadrus;  mttthinafäl.  i.  q. 
Wollinia  s  Scrpt.  Pomeran« ;  Insel 
Wollin ,  Wollimchct  IVcrder,  Rgbz» 
Stettin,  nahe  dem  frischen  Half. 

Fane8trisy  Mela  II,  4.;  cf.  Öolonia 
-  Julia  Fanestris. 

Faneatrum^  Vitrot*;  L  q.  Faniint 
Fortunae. 

Fania)  Fania  Äyleti,  Pertz.;  kh 
rtiederl.  Ldsch.  la  Faigne,  Prov.  Lüttich, 
in  den  Ardennen. 

Faniolum;  Mktfl*  Fagnaux ,  int 
Dep.  Arrtege  (Langucdoc),  unfern  Mi-» 
repoix. 

Fant  st  Ort  Fäfis,  in  Frankreich. 
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Fanomartensis  Pagtfs.     498  Fanum  Maitis. 


Fanomar  tcnsia     Pagus,  Ann. 

Eginhard.;  Gegend  um  Fonum  Marti*, 
in  Gallia  Belgien. 

Fanum,  Caes.  Civ.  I,  11.;  cf.  Colo- 
nia  Julia  Fancstris. 

Fanum  ad  Taffum;  Landava; 
engl  Hptst.  Lau  da  ff'  der  Grfsch.  Gla- 
morgan  (Südwales),  am  Tave. 

Fanum  Amphiarai ,  "Isqov  rov 
Aucpiccqaov,  Pausan. ;  Ort  in  Boeotien, 
XII  Stad.  von  Oropus,  nahe  der  Stelle 
wo  demselben  die  Erde  verschlang,  cf. 


Fanum  Apollinis ,  AnoXXcnvoq 
Uqov ,  IVotitt. ;  Ort  in  Lydien,  cf.  Apol- 
lonos  Hieron. 

Fanum  Apollinis  Clarii,  Plin. 
V,  29. ;  Strab.  XIV. ;  Tacit  Ann.  II,  54.; 
Ort  in  Ionien ,  zw.  Lebedos  u.  Colophon, 
mit  e.  Ilain  u.  e.  Orakel. 

Fanum  Aptuchi;  cf.  Aptungis. 

Fanum  Axalitanum;  cf.  Avalita. 

Fanum  ßoleslai;  i.  q.  Boleslavia 
Bohemiae.  cf.  Zeiler.  Topogr.  Bohem.  ; 
Gagek.  Chronic. ;  Baibin.  Epit.  et  Mis- 
cell.  Dec.  I,  ljb.  III,  *  4.  1. 

Fanum  Bovis  Aurcae  ,  Nuug 
tt)q  xqvaris  B065,  Joseph.  Bell.  IV,  l.j 
Ort  in  Galilaea  Super.,  am  Jordanes  Mi- 
nor, unweit  Daphne. 

Fanum  Carisii,  Anton.  Itin.;  Fa- 
num Cauusii,  (huer.;  Flecken  auf 
der  Ostküste  Sardiniens,  XV  M.  P.  südl. 
Ton  Luguidonis  Portus.  Canusitani, 
Ptol.,  sec.  Cluv. ;  Einw. 

Fanum  David  in;  Meneviae, 
arum;  cf.  Anglia  Sacra;  Füller.;  Spe- 
daeus;  engl.  St  St.  Davids,  Grfsch. 
Pembrocke,  Frstth.  Wales,  nahe  dem 
Vorg.  Oetapitarum  der  Alten. 

Fanum  Dianae;  cf.  Hiero  caesarea. 

Fanum  Dianae;  i.  q.  Artemisium 
Euboeae. 

Fanum  Divi  Audomari,  Cluv.  II, 
19.;  cf.  Dandrand. ;  Guicciard.;  Sam- 
marthan. ;  i.  q.  Audomaropolis. 

Fanum  Divi  Columb  ani ;  mail. 
Mktfl.  St.  Colombano,  zw.  den  Fll.  Lamr 
bro  u.  Olona. 

Fanum  Divi  Joannis,  Cluv.  II, 
16.;  Fanum  Divi  Joannis  in  Mau- 
nana;  i.  q.  Brennovicum. 

Fanum  Druidum;  cf.  Drocae. 

Fanum  Facelinae  (Fascelinae) 
Dianae,  Cell.;  cf.  Sil.  Ital.  XIV,  v. 
281. i  Pompon.  Sabin.;  Lncil. ;  Serv.  ad 
Virg.  Aen.  II,v.  116\;  Artemisium, 
Aqzhßloiov,  itoXiYyri  ßqaxvtuni,  Appian. 
Civil.  V,  p.  1167.,  kl.  St.  im  Nordosten 
Sicilicn's,  zw.  Mylae  11.  Naulochus,  Iv 
r\  opaGi  tag  rjliov  (tovg  (Solis  boves, 


Plin.)  ftvfa&ai,  Appian.  L  c^M 
II,  98.;  Ovid.  Fast.  IV,  v.  488. 1 

Fanum  Feroniae,  Stratd 
cken  in  Etrurier,  am  Fnfse  da 
Soracte,  nahe  der  Tiber. 

Fanum  Feroniae ,  Cell.;  if 
i.  q.  Lucoferonia,  Front  in.; 
in  Etrurien,  unweit  Capena. 

fanum  r  er ontac .  Strab. 
Longob.  ap.  Gruter.  p.  220. ; 
tra  Sancta,  Inscpt.  c;  Ort ii 
sec.  Cluv.  am  Fl.  Ve*idia,  su 
Luna ,  hatte  e.  Tempel  der  P 
u.  soll  jetzt  Pietra  Sancta  heiC 

Fa num   Feroniae,  Sch 
Höret.  I,  Satyr.  V,  v.  24.;  Oft 
tinm,  unfern  (tertio  Milliario 
cina,  Scholiast)  Anxtir. 

Fanum  Fortunac,  T 
Peut. ;  i.  q.  Colonia  Julia  Fan 

Fanum  Fortunae ;  Tyc* 
cf.  Topogr.  Sax.  Infer. ;  IVerrf 
RebpL  Hans. ;    Theatr.  Eur 
Hptst.  Glückstadt  des  Hrzth 
an  der  M dg.  des  Rhins  in 

Fanum  Her  cutis, 
Etrurien ,  zw.  den  Fll.  Marra 
sec.  Cluv.  III,  27.  i.  q.  Ma**a. 

Fanum    Hercülis  Ma 
Ort  in  Gallia  Belgica; 
Westcappcl,  in  den  Sieder 

Fanum  Ja  vis,  diog 
Ort  in  Lydien,  nahe 
hieritae,    Plin.  V, 
Mz.  bey  Harduin.;  Einw 

Fanum  Jovis,  Maty  D 
franz.  Mktfl.  Fanjeaux,  Dep. 
guedoc). 

Fanum  Jovis  Dodohati 
cian.  Capella  VI. ;  cf.  Dodona. 

Fanum  Jovis  Urii,  ro 
4ioq  Ovqiov,  Arrian.  Perinl. 
Nordwesten  Bithvnicn's,  nahe 
des  Bosporus  Threciae 
Euxinus. 

Fanum    Mariae  Laur 
Laur  etanum  Oppidum; 
tum;  cf.  Tursellin.  H\*L  La« 
Scragli  Hist.  Lor. ;  Caniai 
ria  V.;  Casaubon.  Exerc.  Vli 
Baron.;  päpetl.  St  Loretto,  Del 
cona.    Hier  das  heil.  Haus  der 
Maria ,  nach  der  Legende  in 
einen  Monat  nach  Eroberg. 
raais,    aus  Nazareth  von  £ 
Dalmatien  gebracht,  3  Jahre 
nach  Italien  auf  d.  Grandel 
Loretta,  u.  nachmals  1  SL 
versetzt. 

Fanum  Mortis,  Anton.  I 
der  Curiosolites ,   in  Gallia 
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_  f.:  Praefcrtiis  Laetoriira  Ner- 
Bdjicie  Secnndae.  Fanomar- 
Aon.  Eginhard. 

Marti*,  Aiiton.  Ttin. ;  nie- 
ire  Famar»,  Prov.  Hennegau. 


fl|W.  P.  $üdL  Von  Cosediae,  LH  rtes),  Dep.  Gard,  ward  im  VT  Saec.  von 
g  m  llanniura ,  X  X  \  1 1  nördl.  von  d.  Einsiedler  gegründet  n.  hiefs  später 
LV1  nordwestl.  von  Condate-,    Palatium  Gothorum.   Einige  vergleichen 

irrig  sowohl  Anatiliorum  Urbs ,  als  He- 
jfarfis,    Notit.  Imper.';    raclea  des  Pliri. 
.  in  Gallia  Belgica,  viel-       Fanum  St.  Aegidii  Pictaviae; 
Valentinianae.    Hier  lag    franz.   Mktfl.  Si  Gilles,    Dep.  Vendee 

(Poitoii). 

Fanum  St.  Africani;  franz.  Fle- 
cken St.  Frique. 

Fanum  Si.  Albani,   Cell.  II,  4; 
41 . ;  cf.  Cambden.  Britann. ;  engl.  Mktfl. 
Marth;   Ort  der  Vcnedi,    St.  Albans,  Grfech.  Hertford,  nahe  dem 
Uirdunensis,  nahe  der  Küste,    alten  Verulamiuni,  am  Ver. 
(ori.Mii'w:  heut  Tages  Munt       Fanum  St.  Albini;  kl.  franz.  St 
ider  Xoriuandie.  St.  Anbin  du  Cormier ,  Dep.  IIIc  u.  Vilai- 

ImMentis  Car»,  Interp.  La-    ne  (Bretagne)  ;  5  M.  von  Rvnncs.  Iiier 
Mrjoi  Kugov ,  Strab.  XII,    siegte  Ludwig  von  Tremouille ,  General 
|» Phrrzia  Magna,    zw.  Carura    Carl  des  VIII.,  im  J.  1488  über  den  Her- 
fen, *o  inr  Zeit  des  Strab. :  di-    zog  von  Bretagne. 

ks\ r'HqocftUiov  iaz$6v  uiya  sich  Fanum  St.  Amatoris;  franz.  St 
Iii  Strab.  1.  c.  iSt.  Ämour,  Dep.  Jura. 

£p  Minervae,  Anton.  Itincr. ";  Fanum  St.  Andeoli,  »iv.  Ando- 
ckt;, Viväriense  Monasterium'; 
cf.  Adoh  Martyr, ;  Colomb.  Episc.  Vi- 
var.  ;  kl.  franz.  St.  St.  Andeol,  Dep; 
Rhone,  am  Eiiifl.  der  Ardeche  in  dun 
Rhone. 

Fänum  Si.  Andreae,  Cell.,  II,  1; 
50.;  span.  Mktfl.  Santander,  Prov.  Bur- 
pos, aiü  Meere  von  Biscayä;  sec.  Ali 
i.  q.  Fiavionavia. 

Fanum  SI.  Andr'cac  ad  Dann- 
iu'mt   Ungar.  Mktfl.  St.  Andre" ,  Go- 

&|.  ^luniuiu.  spsch.  Pesth. 

St.  Crucis)  Flecken  St.  Fanum  St.  Angelt;  i.  q.  Archan- 
der  Insel  Cuba,  im  mexican.  gelopolis. 

Fanum  ISL  Asaphi;  Asaphopo- 
tis;  ÜlwU;  cf.  Cambden. Britann.,-  God- 
win.  Epinc.  Angl.;  Lctand.;  Pitseus  de 

1  linst.  Angl.  Scptt. ;  Boetius;  engl.  St. 
St.  A*aph,  Grfcch.Fiint,  Frstth.  Nord- 
wales, am  Zusfl.  dös  Lhvi  u.  Elwid. 

Fanum  St.  Audömari,  Cell.  II,  3; 
188,:  Guicciard. ;  Bandrand. ;  Sanimar- 
than . ;  i.  q.  Audomnropelia. 

Fanum  Si.  Augeii'di  ';  Fanum 
Saudi  Clhudii,  siv.  Eugenii; 
VlaudiöpoliBi  franz.  St;  St.  Claude. 
St.  Oyen,  Dep.  Jura,  an*  Ison. 

Panum  St.  tiässant;  »tktfl.  St. 
Bassäno,  im  Ilrzth.  Mailarid. 

Fanum  St.  Beati,  Cell.  II,  2;  31. \ 
franz.  St.  St.  Beat,  Dep.  Obergaronne* 

2  M.  von  Bagneres. 
Fanum  St.  Bellini':  kl.  venet.  St; 

fct;  BelUno-y  ProV;  (2  M.  südwestl.  von) 
RoVigo.  . 

Fänum  SU  Bcnedicti  ;  Flecken 
nt  Benedict,  in  Siebenbürgen. 
Fanum  St  Bcrtrandi,  CclL  0> 


'HooftUiov  äczotov  uiya  sich 
Strab.  1.  c. 

i  Miner  vae,  Anton.  Itiner. "; 
rmi.  in  Gallia  Belgica,  zw, 
mm  n.  Ariola. 

tu  Qu  intim Cell.  II.  3;  204.; 

St.  Quintini ;    Quint  ino- 
Sancti   Quintini  Urbs, 
cf.  Belrar.;  Thuan.;  Bau* 
>f.  Aagiwta  Veromanduorum. 

Sanctae  Agatha*;  Fa- 
uetoe  Agalhae  Gatho- 
"\  Agathopolis. 

\*St.  Cätharinae^  Cell.  II, 

i  L  ClaniuiU. 

St.  Crucis}   Flecken  St. 
-Jdcr  Insel  Cuba,  im  mexican. 
k 

i»«  St.  trucise  Österreich. 
tki'Jrm  -  Kreuz ,    im  Waldthale, 
prtcr  dem  wiener  Wälde» 
tn  St.  Eulalia  c  ;    Span.  St. 
Prot.  Neu- Ca*tilien. 
Si.  Fidüi;  Span.  St;  St.  Fe1, 
ia,  am  Xenil. 
la  Vf.  Fidei;  nordamerir.  St. 
<b  Xen  -  Meiico,  nahe  den  Quel- 
IRXoih. 

»•  Si.  Fidei  ,    Thuan.  Hi  t 
i;  Mexeray;  kl  franz.  St.  St  Foy 
Dep/Girondc  (Guicnne),  an 

te. 

St.  Julianae  ;   spart.  St. 
'^s.  io  .Wnrien,  auf  der  Küste. 
St.  Menehildi$  (Mene± 
Ban^rand.;  Sanmanhildi s,4 
Si  Mcnthmdd ,   Dep.  Marne 
'We.  Insel  JerAisnd. 
*»*Säncti  Aegidii,  Thuan. 
2^-;  De*cpt.  hwt.  et  geogr.  de 
ü.  St.  SU  CiWei  {Us  ÄeucAfe- 
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Fan.  St.  Bonifacii*        500  Fan.  St.  Joann.  Angl 


2;  31.;  et  Bertranopolis  n.  Lngdunum 
Convenarum.  Einige  Tcrgleichcn  One-" 
tinc  Aquae  de«  Strabo. 

Fanum  Sancti  Bonif ac  i  i ,  Cell. 
II,  11;  8.;  Soest.  St.  Bonifacio,  auf 
Corsiea.  an  der  Meerenge  gl.  Namens, 
cf.  Palla. 

Fanum   St.   Brioei;  cf. 
Rescpt.  Flum.  Gall.  ;    i.  q. 
Oppidum. 

Fanum  St.  C  ani  vi;  Oaeria;  cf. 
Cambden.;  Zeiler.Hbt  de  Gnil.  III.; 
i.  q.  Cclla  St.  Canici. 

Fanum  St.  Chanemundi ;  cf.  Ca- 

Fanum  St.  Christophori  cf. 
Bccmann.  Hist  Orb.  Geogr. ;  RiccioL 
Geogr.  X,  10.;  Hptst  Havanna,  St. 
Christoval  de  la  Havanna  der  Insel  Cuba, 
im  Mbusen  von  Mexico. 

Fanum  St.  Claudii;  i.  q.  Fanum 
St  Augendi. 

Fanum  St.  Clodoaldi;  nicht  i.  q. 
Xovigcntum ;  frans.  MUH.  St.  Cloud, 
Dep.  Seine  n.  Oise  (Islc  de  Franc«*) ,  an 
der  Seine,  wo  im  J.  1589  der  Mönch  Ja- 
cob Clement  den  K.  Heinrich  III.  ermor- 
dete. Aufenthaltsort  im  J.  1790  Ton 
Ludwig  \Y1. 

Fanum  St.  Columbani;  i.  q.  Fa- 
num Divi  Columbani. 

Fanum  St.  Dcodati;  franz.  St. 
St.  Du  (St.  Diez),  an  der  Meurthc,  Dep. 
Wasgau. 


Fanum  St.  Galli,  Chtj 
Stumpf.;   Nim  Irr  ;  .Saudi» 
Simler.  Theatr.   Europ.  ; 
Chronic.    St.   Gall.  ; 
Chron.;  Schweiz,  Hptst  St 
Canton  gl.  Y.  an  der  Strim 
Midi,  vom  Bodensee.  Gebt 
gcistl.  Redners  Zollikofer. 
sis,  e. 

Fanum  St.  Georgii  ; 
Mktfl.  St.  od.  Stent  Giorgy, 
der  Szekler,  Stuhl  Haromsz, 

Fa  num  St.  G  eor  g  ii ; 
St.  Georgen,  Ge«psch.  Prefsl 


Fanum  St.   Germani  U 
siv.  de  Lcdia;  cf.  du  Chene | 
Vill. ;    franz.  St.  St.  Germain 
Dep.  Seine  u.  Oise  (l»le  de  F 
der  Seine.     Friede    im  J. 


Fanum  St.  Gisleni;  ni 
cken  St.  Güttin,  Guistain, 
gau,  2  M.  von  Möns. 

Fanum  St.  Goari,  Luen, 
St.  St.  Goar,  Rgbz.  Coblcnz, 


Fanum    St.  Gotthardt 
Mktfl.  St.  Goti 
am  FI.  Uaab. 

Fanum  St.  Gotthardt^ 
Flecken  Szent   Grot  ,    in  defj 


Fanum  St.  Desiderii;  i.  q. 
nieopolis. 

Fanum  St.  Desiderii;  Deside- 
riopolis;  kl.  franz.  St.  St.  Didier, 
Dep.  Khoncmündnngen. 

Fanum  St.  Dionuaii;  Piony- 
siopolis;  cf.  Airaoin.  Hist.  Franc.  Iv, 
33.;  St.  Marthc  Gall.  Christ.  HI,  2.; 
Mthard.  Ann.;  i.  q.  Catolacum. 

Fanum  St.  Eugcnii;  cf. 
St. 


Fanum  St.  Kutropii,  siv.  Tro- 
pe t  i  s ,  Baudrand. ;  franz.  St.  St.  'IVo- 
pez ,  Dep.  Var  (Provence) ,  am  Mbusen 
Grimand,  Südwest!,  von  Frcjils. 

Fanum  St.  Faeundi;  span.  Villa 
St.  Fangon,  Prov.  Leon,  am  Fl.  Cea. 

Fanum  St.  (Florcntiae,  Cell.  II ,  11. 
7.)  Florent ii,  Bandrand.; i. q  Canelata. 

Fanum  St.  Flori;  Floriopolis, 
Robert,  u.  SU  Marthc  Gallia  Christ. ; 
vielleicht  i.  q.  Indiacum ;  franz.  St  St. 
Ftonr,  Dep.  Tantal  (Auvergne),  westl. 
von  le  Vuy,  »ndl.  von  Clcrmont. 

Fan  um  .St.  Fr  an  eiset,-  »iidamerie. 
llj>M.  Quito  der  Prov.  gl.  \  .  in  \ 
gniunda,  am  Vuh*  des  Pichinchn. 


Fanum    St.  Hippolyt* 
Sampo  Hanum  Oppidum] 
reich.  Hptst.  St.  Pölten  des  W 
dem  wiener  Walde,  im  Lande 
Ens,  am  Trasen,  6  M.  von  Wi 

Fanum   SU  Hippolyti, 
Topogr.;    kl.  franz.  St.  SL  1 
Dep.  Oberrhein  (Elsafs), 
bach. 

Fanum  St.  Jaeobi;  befo 
James,  auf  der  westind.  In*el 

Fanum  St.  Jacobi  Lt9 
sis;   südameric.  St  St  J«*o 
Prov.  Caraccas,  od.  Venezuela. 

Fa  num    St.    Jacobi  .tf< 
südameric.  Hptst.  St.  Jago  di 
Prov.  gl.  X.,  am  Mavpo. 

Fanum  St.  Joann  ig; 
SU  Jean,   Rgbz,  Trier, 
brück. 

Fanum  St.  Joannis  ad 
Perthum;  schottl.  ITpUt  IVn 
$ton  der  Grfsch.  gl.  \.,  am  Tay. 

Fanum  St.  Joannis  Angi 
Engeriaeum;  cf.  Massoa.;  U 
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fisin  Snncti  Joannis  in  Mau-  Deuz  Sevrea  (Poitou),   an  der  Sevre 

m:  ri  Ure  nnoy  icura.  Aiortaise. 

K^at»  st  Joannis  Laudonen-  Farium    St.    Michaelis;  ungcr. 

^sui^na;  franz.  St  St  Jean  de  Mktfl.  Mikaly,  Gespsch.  Semplin. 

,  Ixrae.  Laonc),  Dep.  Cote  Fan  um  St.  Michaelis;  iiordame- 

I),  an  der  Saonc.  ric.  St.  St.  Miguel,  in  Guatiraalt*. 

St.    Joannis     Luisii;  Funum    St,    Michaelis;  venet. 

Hka;  franz.  St.  st.  Jean  de  Luz9  Flecken  St  Michael,  unfern  Verona. 

>ifj-frjjvn;iäin,  an  der  Nivelle.  Fanum   St.   Michaelis  ;    kl.  St. 

Htm  St.  Joannis    Pctcpor-  St.  Michaelstown,  auf  der  Insel  Barba- 

fc,  franz  St  St.  Jean  Pie  de  Port,  do8>  »«  Wcstindicu. 

rpvrcnäen,  an  der  Vive.  Fanum  St.  Michaelis;  franz.  St. 

St  Joannis  Portus  Di-  St.  Mihicl,  Dep.  Maas  (Lothringen),  an 

HUt  Nov.  Orb. ;    Hptst.  der  Maas. 

de  Puerto  Ricco  der  antillisch.  Fanum  St.  Michaelis  Are h an- 

M, \.  in  W  e*tindien.  Relii  1  9,  Archangclopnlis. 
Hin  St.  Jobi 


oberongar.  IVIktfl. 


Mini  atum 
i.  q.  Civitus 


Fanum  St.  Miniati; 
B»,  4     von  Grofa  -  Wardein.  Teutoni  s;  cf.  Bau  drand. ; 

pa  St   Laad!,   Thuan.  llist.    St.  Miniati  (Miniatis)  ad  Tedeseuin. 
cf.  BrioTcra.  Fanum   St.  JSaboris;    Abtey  St. 

a  St.  Leonis;    Leopolis;    Avo,  in  Lothringen. 
L St.  St  Leo ,  Delegat.  Urbino.       Fanum    St.    Ni colai  ;  sieben!». 
»Moos.  Mktfl.  Äf.  Miklos,  Gespsch.  Kokelburg, 

a  St.  Lueerii;    Licerium    am  Fl.  Kokcl. 

rfsvm;  i.  q.  Aostria.  Fanum  St.  Nicolai;  ungar. Mktfl. 

ftia  St.  Lucifcri ,  Bandrand.;  5t.  Niclas,  Gespsch.  Liptau,  an  der 
%\  Samson.;  span.  St  st.  Lucar  Waag. 

|racffa.  Prov.  Sevilla,  nahe  der  Fanum  St.  Nicolai,  sc.  Lotharin- 
ranGnadalquivir.  eiae;  franz.  St  St.  Nicolo  du  Port,  Dep. 

9* »b  V  Jjudovici  ad  Saram;  Meurthe  (Lothringen),  an  der  Meurthe* 
pUiniri  ad  Saram.  Fanum  St.  Palatii,   Bnudrand. ; 

Ii»  St.  Maclovii,  Cell.  II,  2;  kl.  franz.  St  St  Palais,  Dep.  Niederp) - 
Mtiomnm  (Maclovium,  Notit.    renäen,  am  Fl.  Bidouze  (Bidassoa). 

Fanum  St.  Pap o Ii  (Pdpuli),  Bau- 
drand.;  Id.  franz.  St.  St,  Papoul,  Dep. 
Aude  (Langucdoc). 

Fanum  St.  Pauli;  Alexandr  ia 
nordameric.  St.  Alexandrien,   St,  Paul, 
in  Virginien. 

Fanum    St.  Pauli  Lconensis; 
Leo  na;  Lconum;  cf.  Robert,  et  Sain- 
St.  Marco,   Intend.  Messina,    marth.  Gall.  Christ;  franz.  St  St.  Faul 
Mftre.  (Pol)  de  Leon ,  Dep.  Finistcrrc  (Brctag- 

««  St.  Mar  in  i;  llptst  St,  ne),  nahe  dem  Meere,  cf.  Osi*mioruiu 
der  Republ.  gl.  \. ,  Delegat.  Rc-    Civitas,  od.  Vorganium. 

Fanum  St,  Pauli  Tricastini. 
Cell.  II,  2;  128.;  Sancti  Pauli  Tri- 
castinorum  Civitas,  Baudrand.; 
i.  q.  Aogusta  Tricastinornra. 

Fanum  St.  Petri;  Mktfl.  Szcnt 
Peter,  in  Ungarn. 

Fanum  St.  Pontii  Tomeriarnm; 
Pontiop  olis;  Tomeriae;  cf.  Bau- 
drand.; franz.  St.  st.  Pons  de  Thomiü- 
res,  Dep.  Herault  (Languedoc),  am 
Jaure. 

Fanum  St.  Portiani;  franz.  St. 
St.  Pourcain,  Dep.  All i er  (Bonrbonnoi*), 
am  Allirr. 

Fanum  St.  Quintini,  Cell.  II,  3; 


Vtles.),   Robert   de  Mont; 

St.  Marecllini  ;  franr.. 
HcrccWa,   Dep.  Isere  (Dan- 

itm  St.  Marei,  Baudrand.;  L 

wm. 

\ßt m  S t .  Marei,  Baudrand . ;  kl. 


inua  St.  Martini;  niederungar. 
I- Martin,  Gcspsch.  Thuroz, 


f«»B  St.  Martini;   cf.  Arx  St 

Puia  St.  .Ha  rtini;  nngar.  Mktfl. 
jilfirtoa,  Gc»p$rh.  Uedenburg. 

hn*m  St.  Mauritii,  Clnr.  II, 
•i ueüficht  i.  q.  Tarnates  (Tama- 
U  i  et  Ruinart  Act  Mart ;   i.  <j . 

l***u  St   Mauritii,  Theatr. 

et  Pedemont. ;  cf.  Bcrgintrum. 
tittm  St.  Maxen  Iii,  Gregor 


hfc  u\,  franz.  St  St,  Maixent,  Dep.    204. ;  cf.  Ann.  Bertinianor. ;  Gregor.  Tu- 
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rnn.:  Thnan  ;  Baudrand.;  \.  q.  Augusta 

Vcromanduoram. 

Fanum  St.  Remigii,  Cell-  II,  2; 
115.;  (Hanum ,  Anton.  Itin. ;  Tab. 
Peut. ;  Liv. ;  IM  in.;  Ptol.;  St.  der  Salyi, 
in  Gallia  Narbon. ,  XVI  M.  P.  \on  Car- 
bellio,  XII  von  Ernaginum;  heut.  Ta- 
ges St.  Rani,  Dep.  Rhonemdgg.  (Pro- 
vence). GcbrUort  des  Astron.  Mich. 
itradanius,  gest.  15(i6. 

Farum  St.  Remuli,  str.  St.  Re  - 
tnogii,  Baudrand. ;  sardin.  St.  St.  Re- 
mo,  am  aer  Miste,  iirztn.  L*enua. 

Fanum  St,  Salvatorisj  sardin. 
Mktfl.  St.  Salvador,  Grfsch.  Nizza. 

Fanum  St.  Sebastiani;  cf.  Baa- 
drand. ;  i.  q.  Donastienum. 

Fanum  St.  Sebastiani-,  Hptit. 
St.  Sebastian  der  canar.  Insel  Gomera. 

Fanum  St.  Scveri;  Severopo- 
lis;  cf.  Baudrand.  ;  Petr.  de  Marca 
Hist.  Bcncarn. ;  franz.  St.  St.  Sever, 
Dep.  Landes,  ehemal.  Ilptst.  von  Gas- 
ain  Adonr. 


Fanum  St.  Spiritus  (Kcsdiense), 
Kedziense;  Burg  Szcnt  Kesdy-Lelek, 
in  Siebenbürgen. 

Fanum  St.  Stephanie  cf.  BeeTe-r 
rel. ;  engl.  .'Mktfl.  Lanceston,  Lquston, 
in  Cornwallis. 

Fanum  St.  Stephani ,  Thnan. 
Hist.  XXXIV.  XLVI1.;  franz.  St.  St. 
Etiennc,  Dep.  Loire,  am  Furand. 

Fanum  St.  Stephani9,  cf.  Cosa- 

Fanum  St.  Stephani  Acomen- 
sis;  nordameric.  St.  Acoma,  in  Neu- 
mexico. 

Fanum  St.  Thomae,  Amatiew, 
nordumeric.  St.  Amatique,  Intend.  Hon- 
duras, in  Gnatiroala.  cf.  Amatiqna. 

Fanum  St.  Tropetis,  Baudrand. ; 
cf.  Fannm  St.  Eutropii. 

Fanum  St.  Trudoni s ;  Tr u do- 
li o polt s;  cf.  Mnbillon.  Ann.  Ord.  Be- 
ned.; Bucelin.  Germ.  Sacr.  Trith.  de 
Vir.  Illnst.  Ord.  Bened. ;  niedcrl.  St.  St. 
Trond,  St.  TVou,  St.  Truyen,  ProT.  Lim- 
burg.   Trudonensis,  e. 

Fanum  St.  Ursicini :  JJ  Schweiz. 
St.  St.  Vrsane  (Untitz),   Canton  Bern, 


Fanum  St.  Vitt,  Lnen.; 
Iis,  Id.;  cf.  Bucelin.  Genn. 
1  yr.  St.  St.  Veit ,  Kreis  Klaremfait, 
Zu*fl.  der  Winitz  n.  der  Glan. 

Fanum  St.   litt,  Metiett. 
Salisb. ;  Österreich.  Mktfl.  St.  f  dt, 
Kreise  Salzburg. 

Fanum  St.   Vitt  Flu  mos iesifi 
illyr.  Hptst.  st.  Veit  ar*  Flaum.  I 
des  KreUes  Fiu 
naro, 

fanum  St.  Yvonis;  cf. 

fanum  Spiritus  Sancti; 
Spiritus  Sancti;  franz.  St  I 
Esprit,  Dep.  Gard  (Languedoc) 
Rhone. 

Fanum    Spiritus  Sancti 
eoniac;  kl.  franz.  St,  St.  K'jrtit, 
Landes  (Gaseognc),  am  Adour. 

Fanum  Vacunae,  Liv.;  Stil 
bina ;  miithinafsl.  in  uns.  Tages  Pf 
Flecken  in  der  Delegat.  Rom. 

Fanum  Valtumnae,  Li*,  fl 
25.  €t|  wohl  i.  q.  Viterbinn, 
II,  9;  191.;  Zeiler.  Topogr.  ltsli^ 
ciard. ;  Uberti;  St.  in  Ktrnrirs  o. 
sararalgsort  der  zwölf  alten  SLtVrM 
ker;  heut  Tages  Viterbo,  Hptst  " 
legat.  gl.  X.,  am  Fufse  (ad 
tis  radiecs,  CelL  II,  9;  190.)  f. 

Fanum  Vulcani,  'Hepatom 
Scyl. ;    Hephaestium,  Plin. ; 
p  h  aestion ,    Senec.  E|»is*t.  79- » 
Civitas,   Plin.,   in  Pha«elitU  (lu 
wahrschein  1.  auf  dem  Geh. 
wo  sec.  Scyl. :  nvq  nolv 
rnq  jrcjs  xaifra«,   xat  ovdtnou 
tat.    Senec.  c.  I.  aber  sagt:  h 
regio  notiseima  est ,  Ficphaeftivn  n 
vocant,  perforatnm  piitribus  \ocu( 
ullo 


Fanum  St.  Valerii\  Vimacen- 
sis  Abbatia-,  cf.  Mabillon.  Ann.  Ord. 
Bened.;  Leuconqus;  L  eg  onau  s,  Or- 
deric.  Vitalis,  aus  dem  XHSaec.;  franz.  St. 

der  Mdg^derDsLmen,Ue  ™ 
Fanum  St.  Venantii;   kl.  franz. 
St.  St.  lenant ,  Dep.  Pas  de  Calais  (Ar- 
tois),  am  Lys. 


Faogna;  Dorf  Feen,  in  Tyrol 

Fara,  ae;    Ferra,   Ann.  y 
franz.  St.  Fere,  Dep.  Aisne  (Pkaf 
an  der  Vereinig,  der  Fll.  Serre  n. 

Fardium;    Phardum;  f>H 
cf.  Wolter  Chronic.  Brem. ;  Vhfc 
de  Reb.  Suec.;   Dresser.  HU 
Germ.  ;    Ilptst.   Verden  des 
Frstth.  gl.       an  der  Aller. 

Fa  rfarus ;  cf.  Fabaris. 

Faringa,  Ann.  Lauriss.  ins. 
Pf  er  in  ga  (Feringa),   Ann.  F.«1 
ann.  281.;  baicr.  Mktfl.  Pköri*F*(l 
ringen )  ;    cf.  Merian.  TopogT.  I 
Aventin.;  i.  q.  Epona. 

Farisinensis  Sinu»;  Mb«*«' 
nal  di  Ferisma,  zw.  Istrien  n. 
Cherso.  „.  . 

Farnesium    Castrum;  rK" 
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Dcleg.  Yiterbo.  For-  tarro  II.  11.  1,2.;  Faventinum  Op- 

idj.  pidum,  Jornond.  de  Regnor.  Success. 

Siifton.:  Ort  in  Gallia  Bei-  p.  6o\j  St.  in  Gallia  Ckpadana,  nord- 

jetzt  la  Tour  d' Ordre,  in  VBftL  von  Forum  Li vii,  südöstl.  von  Fo- 
rum Cornelii,  war  reich  an  Wein ,  Varro 

ttlit ,  Sarnut.  Sccret ;    i.   q.  c.  1. ,  Gebrtsort  der  Mutter  des  K.  Com- 

m  Palä*tina.  modus  u.  hei  IV  t  jetzt  Faenza,  päpstl.  St., 

:  Österreich.   Thal   Fassa,  Delcg.  Ravenna,  am  Amone.  Faventini, 

Varro  I.e.;   Columell.  III,  3;  Flin.; 

cf  Pba«ga.  Faventinus,  adj.,  Varro.  cf.  Albert.  Dc- 

,  Hieron>m.  Loc.  Ebr.;  tfa-  «cpt.  Ital. 

a  Aijvkxov,    Euseb.;    Pa-  Faventia ;  franz.  Mktfl.  Fayence,  in 

Joaia  XI,  11.;  Jercm.  \Ll\ ,  Provence. 


fßtii 


Uli,  14;  XXX,  14.;  77«- 
IAY;  wahr*cheinl.  i.  q.  Pha- 
>«mos,  Flin.  V,  9.;  Ldbog. 
Superior ,   zw.  Thinites  u. 
anweit  Thcbae;  sec. 
FhaL  IV,  21. ,  u.  Green,  i  q. 
Seperior.  cf.  Schulthefs  Farad. 
«. ;  Geten.  WB.  ;  Jablonsky 
;  Förster.  Kpi»t.  ad  Michael,  p. 


Faventia  Colonia,  Flin.;  angcbl. 
i.  q.  Barci  no. 

Fa  ventia  llergctum ;  cf.  0?ca. 
Faverga;  kl.  savoy.  St.  Favcrgcs, 
nalie  dem  See  Aiuiccy. 

Faveria,  ae,  Liv.;  St.  in  Istrien, 
See.  Cluv,  am  Fl.  Arsia. 

Favernujum  ;  Faverniacum, 
Ann.  Hinemar.  Rcmens.  ann.  870.;  kl. 


hmst,  Gen.  X,  15.  ;  TTaroo-    fr^nz.  St.  Favemay,  Den.  Obersaone. 
,  IAX.;  Pkctrusim,  tulg.;  Pe-       Fauiona;   belest.  Ort  in  Noricuin, 
Tar£.  Hieras.  Pcntopolitani,    nahe  der  Donau,  vielleicht  südöstl.  von 
Quid.;  Finw.  cf.  Acgyptus  Su-    j^urUcun,,  unfcrn  der  Mdg.  der  Ens. 

Favonii    Portus ,    Anton.  Itin.; 
fctfsoe;  ffl«rcn.u  (Ficssense)    vJcUeicht  i.  q.  Philonii  Portus.  <I>i- 
Jfca;    FavccM ;    cf.    Bucelin.    jaw/ov  Ai/^v,  Ftol.;  Hafenort  im  Süd- 
;  i.  q.  Abodiacum.  osten  jer  |llgei  Corsica,  nördl.  von  Syra- 

A  o  r  i  c  o  r  u  m  ;     S         a    cllganug  portus ;   in  uns.  Tagen  Porto 

Favona. 

Febiana  Castro;  Bebenhusa; 
cf.  Crus.  Ann.  Suev. ;  wurtemb,  Dorf  Be- 
benhausen,  nordl.  von  Tübingen. 

Fcbra-}  i.  q  Elcctrh. 
Fecyus  Möns;  Berg  bey  den  Vol- 
cae  Arecomici ,  in  Gallia  Narbon. ,  nahe 
der  Mdg.  des  Rhodamis. 


:■:  Österreich.  Mktfl.  Schott- 
IWoidhrien,  im  Viertel  unter  dem 
»Haide. 

neet  Pertusae  ;    Ad  Pyre- 
pi;  Pompeji  Trophaea;  Fafs 
ikr  die  Pyrenäen ,  zw.  Roussil- 


Fege;  Fara,  Arab. ;  Pharphar , 
2.  Reg.  V,  12.;  Fl.  in  Code- Serien, 
strömte  in  der  Nähe  von  Damascus ,  u. 


ii;  unbekanntes  Volk  im  Norden. 
tigtnac,  oru/n,  SU.  Ital.;  Be- 

Latiom«. 

toifi'aatt  Ager,  Plin.  XIV,  6.; 

WCampanienV,  fing  VI  M.  P.  von    fiel  iq  den  Burdines. 
jpa,  prope  Cedia«,  IM  in.,  an  u.  hing       Feldkircha;  i.  q.  Clunia.  cf.  Gas- 
Itikran»  Aper  zusammen.  sar.  Descpt  Rhaet. ;  Munster,  Co«inogr. 

■juiiu  rill«,  Anton.  Itin. ;  Ort  Felicitas  Julia  Qlisipo,  Inscpt 
k>,  in  Britannta  Romana,  XXX» 

Itu« 


■i,  »n  Bntannia Koniana,  XXXV         Groter  n.  &.     252;  n.  <>.  p.  261 ;  n. 
»«Colon»,  LXXXWI  nordostl.    2.      273..  oiiiipo,  Anton,  hin.;  Flin. 
•hmuu;  sec.  Cambden.  heut,    p   22.;    Ulyssippo,  Mela  III,  1.; 


1^7/  Gmunds- Jiury,  Flecken    0^     "«/3WMM,  ( oXmimtnv ,  Salmas.), 
■•»«^hire,  am  Fl.  Larke. 
imtiaöpölit ,  ts,    Anton.  Itin.; 

Hirrorl.;  früher  vielleicht  Halala  ; 
MTfiiidi  (Cappadocien) ,  XVI  M. 
j.n»l  v»na,  nahe  dem  Tanrus.  Von 
«fWina.  Gattin  des  K.  Marcus  Au- 
*^  bier  starb,  der  neuere  Name. 
'  J«rorium;  et  Ad  Favarias. 
^"<H«a,  ae,  Li?.  Epit.  88.;  Vcü. 
P**.Äs  SiLltal.  \1II,  v.  5«M>.; 


Ptol.;  Oliootiitmvi  Cod.  Falat.;  Oiy- 
iipo;  Olyssipum ;  Olyssippo ; 
Uly  ss  aca;  Llyssia;  Ulysbona; 
Ulyssipolis  ;  1,issubonu,  Cell.; 
Lisfrona,  Luen.;  küstenst.  in  Lusita- 
nien,  am  nördL  Ufer  des  Tagus,  war 
sec.  Solin.  c  23.  von  Ulysses  gegründet, 
cf.  Strub.  Ul,  p.  108  (Odvöosia,  «s), 
dugege<i  aber  Senec.  Euist.  88. ;  Gellius 
XI V,  7.,  wurde  Municipium  (Civ.  Rom. 


" 111 '  ^ »  ÜX,  1.;   Anton,  l&n. ;    OUsipo,  Felicitas  Julia  cognominutmu), 
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Plin.  c.  1. ,  erhielt  unter  Angnstas  e.  Co- 
lonie  u.  heifct  jetzt  Lissabon  ,  Hptst.  de« 
Konigr.  Portugal,  an  der  iMdg.  des  Tajo. 
Gebrt*ort  des  Dichters  Canioens,  st. 
1519.  cf.  Goes  Bescpt.  Olyaipp. ;  Ant.  de 
Vasconcell. ;  Bescpt.  Lusit  ;  Merula 
Geogr. 

Felinum,  Zeilcr.  Descpt.  Snec. ; 
niss.  St.  FeMw,  Gouvern.  Riga,  am  Fl, 
Fellin.  Der  Canal  gl.  N.  verbindet  die 
FU.  Fcrnau  u.  Narowa  mit  dem  Feipua- 
aec,  dem  finnisch,  u..  rigaisch.  Mbosen. 

Feit*  Julia;  cf.  Bcrytus,  Bairut, 

Fe  Nina;  i.  q.  Bononia. 

Felicia,  oe,  Anton.  Irin. ;  Inscpt. 
au.  Gruter.  n.  6.  p.  273.  Imp.  Decio  dc- 
die.;  n.  8  p.  409.;  Feltrium  (Feitrum)  ; 
St.  der  Fcltrini,  in  Khaeticn,  sec.  An- 
ton. Itin.  XXVIII  M.  P.  von  Ad  Cepa- 
sias ,  LI V  güdöstl.  ron  Tridentum  ,  nnhe 
der  Grenze  der  Venedi,  am  westl.  Ufer 
de?  Plavis,  L  Mi  11.  Rom.  nordl.  Ton  Pa- 
tavium:  jetzt  Feftre,  venet.  St. ,  Beleg, 
Belluno,  an  der  Piave.  Fcltrini ,  Plin. 
III,  19. ;  Etnw. 

Fcltrinus  Ager;  Ldsch.  Feltrino, 
lim  Feltre. 

Femara;  Fimbria;  L  q.  Cimbria 
Parva. 

Feminarum  Portus  ,  rWaixojp 
Xtutjv ,  Arrian.  Ind.  c.  22.;  Hafen  in  Ge- 
drotucn,  zw.  Rapua  u.  Uojaraba. 

Fe«  es  tr  clla  c ,  arum;  frnnz.  Dorf 
Fencstrcllcs ,  in  Dauphine,  am  Jfh  Clu-r 
son. 

Fcnisium;  pieraont.  Mktfl.  Fcmx, 
unfern  Aosta. 

Fcnni,  orum,  Tacit.  Germ.  c.  46  ;  Clnv. 
III,  1.2.;  Finni,  Ptol.;  Cell.  II,  5; 
85;  (Ircfennac),  Jornand.  de  Reh.  Getic. 
p.  82.;  Scritobini,  Paul.  Warncfr.  de 
Ge^t.  Longob.  I,  5.;  Sc rit  of  inn i,  Pro- 
cop.;  Volk  im  Nordosten  Germanien'? ; 
die  heut.  Finnen,  in  Epigia,  Eningia, 
Finnlund.  Einige  versetzen  sie  auch 
nach  r-!  Iiland  u.  Liefland. 

Fcnningia,  Plin.;  cf.  Eningia. 
Fcnnirc  gia;  \\  .      „  .  . 

Fenon,  Iltcronym.;  Phana,  ao, 
&civce,  ag>  Eu*eb.;  Mctallofenum, 
Hioronyra.;  Metallo  -  Phennensc , 
Martyorol  IV  Non.  Maj.;  Phacno, 
&ctivw,  Athanas.;  <biv6v,  LXX. ;  Phu- 
non,  Xura.XXXlII,42.sq.;  Vulg.;  dieft» 
Lagerstätte  der  Israeliten  (castra  iilior, 
Israel  in  deserto,  Hieroiiym.),  in  Ida* 
maca,  unweit  Bednn.  $atvrjata  ftiruM.cc 
erwähnt  Epiplwn.  udv.  llaeres.  II. 

F«raf    M¥,  Ferrca    Fallit;  cf. 


Gnlor.  Rhaet.  XI,  p.  71.;  seh 
Frecf,  (  an  um  Graubünden. 

Ferda,  Ami.  St  Amand 
Fcrdi,  Ann.  Einhard,  nun. 
Saxo  ann.  782.;  Ferdta, 
MoisMac.  ann.  810.;  Hptst.  / 
hannöver.  Frstlh.  gl.  >. , 
cf.  Fardiura. 

Ferdinand!  Insula;  In 
nando  del  Po,  Fernando  Po,  aa 
ste  ron  Guinea. 

Fer  entinac  Lucut,  Li?. 
Ilain  in  Lariam,  unweit  der  & 
tinnra.    Einige  snppl.  Aquat  stad 

Ferentinum,  Tacit.  llt»t, 
cf.  Colonia  Fcrentinensis. 

Ferentinum,  Anton.  Itin.; 
Ann.  XV,  53. ;  St.  der  llernici,  | 
tium  ,  auf  Via  Lavicana,  unfern  t 
u.  Friitino,  VII  Mi  II.  ron  Anapra 
nofs»  das  jus  latinum,  cf.  Lir.  \% 
wurde  im  J.  550  unter  den  (  ■  -  L 
ncl.  Merula  n.  Q.  Minut.  Thenn« 
nie,  Liv.  XXXV,  9.  u.  hc\U  je» 


- 


aqua,  Id.;  eapnt  ( Ferentinum  ?V. 
Fcrcntinas,  Otis,  populu*,  Lir,  l\. 

Fcrcntum,  Liv.;  Horat.  U\ft 
y.  lo*. ;  Forentum,  Lir.  IX, 
renta  (Fcrcntum),  &tqsvrrjy 
ktas  nokig  ,  Diodor.  Sir.  ) 
St.  in  Apulia  Pcucctia ,  nördl.  ? 
ronria,  am  Berge  Vultnr;  jeUt  /• 
in  Terra  d'Otranto.  Frrcnfaoi  (I 
tani),  Liv.  IX,  16'.;  Cic.;  Kinw.;  f 
tanus,  adj.,  Liv. 

Fcrctranui  Ager;  11 
iro,  Monte  Fcltro,  pdpatL  Dcky. 

Fcrctrus  Möns,  Cell.;  F 
tus  Möns,  Luithprand.  VI,  6.; 
tef  er  etrum  y  Movtfqiqitoof,  J 
Goth,  II,  IL;  Ort,  cpQovqiov.  hj 
hrien,  sädüstl.  von  Sarstna ;  i.  q.  M 
St.  Leonis. 

Fergunna.  Chronic.  Mois^iae. 
;  Ort  in  Böhmen ,  sec,.  Prrti 
heut.  Fünchundcn,  nahe  dem  Fi 
Irrig  vergleichen  Einige  Fcrchland 
Rghz.  Magdeburg,  nahe  der  Elb>, 
dere  Vargila,  unweit  Erfurt,  Ai 
chen,  in  Pommern. 

Fcrgnsii  Hup  es,  sh.  Scopt 
irlaend.  St.  Carrickfcrtpis ,  hnockf^ 
an  der  Bai  gl.  N.,  Grkrh.  Antrim. 

Fcritor,  oris,  Plin.  Hl.  5-:  ti 
Lrgurien  ,  sec.  Ciuvcr  unfern  Gran* 
i.  q.  Bfaamnis. 

Fcrmagancnsi*  Comilet^i 
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Fessa. 


r~tr- 
bra- 

.  X4  ; 


h.  Fermanagh,  Prov.  Ulster. 

Hing. 

f  Simus;   Mbnscn  in  India 

r.o  der  Kihir  yod  China, 
isorum,  Bert.:  Ilptst.  Per- 
Oi'nda  de  Pemambuco  des 
Irl  \amens. 

is ,  llurat.  I,  Satyr.  V,  vi 
Hain'*  gl.  N.,  in  Luttum. 

ia,  $r,QG}vicc,  St.  im  Südosten 
,  Bordä*tl.  von  Caralis;  viel- 
brat. Flecken  Orosai. 
tat  Luchs,  Vor;*.  Lat.  Ptol. ; 
in  unfern  Fanum  Feroniac,  im 
Eirtirien. 

ifc  Luc  ii  v.  Liv.  XXVII.  4.; 
XU.  11;  XXXIII,  26.;  Virg, 
t.  (»97. ;  Hain  im  Süden  Etru- 

bev  Capena. 
icc  Lucu*  ,    Virg.  Aen.  VII, 
,  unweit  Terra- 


Aan.  Vedast.  ann.  898. ;  i.  q. 

Mt,  *iv.  Pfyretanus  Co- 
litis. Chron.  flu*. ;  Iralinf. 
nigaria;  Suntgoja;  chc- 
Svndgau  ,  zw.  Uber-  L Luis 
dem  Ith*  i n  u.  Münipclgard, 
Dep.  Obervhcin. 

ra,  oc,    Cell.  II,  9;  131. ; 

Cluv.  III,   37.;  Aeneae 
«•r.  Fried.  III,  p.  61.  94.;  Al- 
:  Rirriol.  Chron. ;  Spondan.  in 
Baron.  Ann.;  Pinna  Hist.  Est.; 
i  Foruni .    Hier  verlebte  Torq. 
i  Antrag  des  Card.  Ludov.  von 
R.  liruders ,  des  regierenden 
*n*>,  einige  Jahre  geachtet,  ge- 
lobend (Prinzosin  Leonore, 
de*  Frut.),  später  im  St.  An- 
'&l  tnm  fünften  Marz  1579  bis 
»tm  Jul.  158G  (vom  35  bis  znm 
■Mm)  gehalst  u.  verfolgt.  Fer- 
Ta**o  nach  se.  Entlassg.  nie 
Die  ßiblioth.  daselbst  bewahrt 
fc*  Ariosto  u.  des  Tasso.  Fer- 
<,  Clav,  in,  36. 

»fit,  Meli  II,  6.  7.;  i.  q.  Ar- 

'•«"«,  Anton.  Itin.;  Ort  im  Süd- 
XIII  MUl.  oberhalb 

fflr»ae,  orum,  Ann.  Hincmar. 
w»tt.  W9. ;  Ferrariarum 
rä.'«,  Mabillon.;  vielleicht  der 
*«x.  Flecken  Ferneres,  in  Gasti- 
wie  France). 

r«i§€  Carnorum;  Flecken 
T,  ia  kärnthen. 

ptrltMia  Ducutui,  Cluv. 


III,  86.;  Cell.;  eliemal.  Hrzth. ,  jetzt 
Delegat.  Ferrara,  am  Po  u.  am  udri.it. 
Meere. 

Ferrarius  Portas,  Memorab. Ital.; 
St  Porto  Ferrajo,  auf  der  Insel  Elba, 
an  e.  Mbusen. 

Ferrata,  ae,  Jornand.  de  Regnor. 
Sucres«,  p.  51. ;  Thurm  in  Sirmititn 
(Pannonia  Infer.),  in  welchem  K.  Marc. 
Aurel.  Valerius  Probus  von  den  Soldaten 
im  J.  282  ermordet  wurde,  cf.  Vopisc. 
in  Probo;  Euseb,  Chron.;  Aurel.  Vict.; 
Katrop. 

Ferrata;  Fcrreta  ;  Pfyreta; 
ef.  Lrstis.  Chron.  Bas.; /Imhof.  X.  P. ; 
Merian.  Topogr.  ALat. ;  Petri  Chron. 
Mühlh.;  kl.  franz.  St,  Ferretc ,  Pfrit, 
Dep.  Oberrhein,  2|  M.  stidwestl.  voo 
Basel. 

Fcrratus  Möns,  Tab.  Pen t.;  Amra. 
Marc.  XXIX,  24.?  Geb.  im  Osten  von 
Maurctania  Caesar.,  zw.  Saltae  u.  Ru- 
sneenrum;  angehl,  jetzt  Jurjura. 

Fcrratus  Möns;  der  Frankenberg, 
in  Elsafs. 

Fe rrea  Va Iiis;  cf.  Fera  Vallis. 

Fcrrera;  franz.  Flecken  Fcrrures, 
Dep.  Lot,  am  Bicd. 

Fcrreum  Castrum;  l  q.  Castrum 
Ferri. 

Fcrri  Insula;  Insel  Ferro,  Utero, 
die  weltlichste  der  canar.  Inseln ,  im  at- 
lant.  Meere. 

Fcrroensc  s ,  siv.  Glcs  sar  iac  In- 
sul ac;  wohl  i.  q.  Faeroenses  Insulae. 

Fcrr onianum  (Ferronianus) ,  Paul. 
Warncfr.  de  Gest.  Longoh.  II,  18.;  St. 
im  Nordosten  von  Ligurien ,  vielleicht 
westl.  von  ßobiura. 

Ferrugum  (Ferruge),  Paul.  War- 
nefr.  de  Gest.  Longob.  III,  31.;  befest. 
Ort,  Castrum,  in  Trident  in  um  Territo- 
rium (Rhactien). 

Fcrtina,  Strab.;  illvr.  Insel;  an- 
gebl.  heut.  Tages  Jicrwitsch. 

Fervir,  Jornand.  de  Reb.  Getic.  p. 
82.;  Volk  aufScnnzia,  zw.  den  Finnai- 
thae  u.  den  Gautigoth. 

Fesecnnia,  Plin.;  Fencennium, 
Serv. ;  Solin.;  Phescennium,  Cato.; 
(paoxtvtov ,  Dionys.  Halicarn.  I ,  p.  Mi. ; 
St.  in  Etrurien,  nördl.  von  Falerii,  wo 
sec.  Serv.  ad  Virg.  VII,  v.  695.  die  Car- 
mina  Vcscennina  erfunden  wurden.  Fes- 
t,  adj. ,  Fest.;  acies,  Virg.  I.  c. ; 
Liv.;  Fescennini,  sc.  versus, 
Macrob. ;  nuptiales  (unzücht.  Hochzcit- 
lieder),  Plin. 

Fessa,  Bert.:  Fczxa;  cf.  Dappcr. 
Dcacpt.  Alric.j    HpUt.  Fes  des  african. 
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„  Fimae. 


Konigr.  Fez,  am  Ftifse  des  Atlas,  iin  J. 
bt:<»  viiii  I  in.in  Edris  erbaut. 

Fessanum  Regnum;  i.  q.  Fczza- 
nuui  Heinum. 

Fesulae,  Flor.  III,  18.;  Jrirnand.de 
Regnor.  Succc«s.  p.  22.;  i.  q.  Faesulae. 

Fevus;  Nebenfl.  den  Po,  in  Gallia 
Cispatlana ;  in  uns.  Tagen  Vraita. 

Fezz  an  um  Regnum;  Fessanum 
Regnum,  Cluv.  \I,8.;Luen.;  Fe- 
sen se  Regnum,  Cluv.  VI,  5.;  afri- 
can.  Konigr.  Fez,  Fe/s,  der  nördl.  Theil 
des  Kaiserin.  Maroco ,  an  der  Vereing. 
des  atlant.  mit  dem  mittclländ.  Meere. 

Fiasconis  Möns;  et  Colonia  Fe- 
rentintmsis. 

Fibn  nus,  Sil.  Ital.  VIII,  v.  400.; 
Cic.  Dial.  II,  de  Legb.  c.  1.;  Fl.  in  La- 
tili  in.  unfern  Arpinutn,  mundete  in  den 
Liria;  u.  soll  jetzt  Fiume  deüa  Posta 
heilen.  In  insula  quae  est  in  Fibreno 
(nahe  se.  Mdg.)  -  vidi«  Ciceronis  Vit- 
ium, cf.  Cic.  1.  c. 

Ficäna,  Liv.  1 .  33. ;  St.  in  Latium, 
in  der  Nähe  von  Ostia. 

Ficäria,  Hin.  1 1 1.  7.;  Ptol.;  Insel, 
nahe  der  nordwcstl.  Küste  Sardinien  s, 
dem  Promont.  Gorditanum  gegenüber; 
angebl.  jetzt  Cortelazzo,  kl.  Insel;  nicht 
aber  Scrpentcra ,  an  der  Ostspitze. 

Ficaria;  Ort  im  Westen  Corsica's. 

Ficaria,  Cell.  II,  1;  110.;  hicua- 
ria;  span.  Villa  Figueiras,  in  Catalonien. 

Ficärius;  Fl.  auf  Cornea;  heut. 
Tages  Ficari,  sec.  AI.  Vaünca. 

Ficella;  Vesalia  Super ior; 
preuss.  St.  Oberwesel,  Rgbz.  Coblcnz, 
am  Rhein. 

Yichteli  Möns;  i.  q.  Pinniferus 
Möns. 

Fi co  cic,  es;  p&pttl.  St.  Ccrvia,  Be- 
leg. Ravenna,  am  Mbnscn  von  Venedig. 

Ficülca,  Cell.;  Ficulnea  Vetus, 
Liv.  I,  38.;  St.  derSabincr,  am  Fusse 
des  Sacer  Möns,  auf  Via  Nomen tana. 
Ficuleatcs ,  Varro  LL.  V,  3.;  JFYco/enses, 
Plin.  HI,  12.;  $<xoA?fot,  Dionys.  Hali- 
carn.  I,  p.  13.;  Einw.;  Ficulnensii, 
c,  Cic.  Attic.  XII,  epist.  34. 

Fidena,  ae,  Tncit.  Ann.  IV,  62.; 
Virg.  Aen.  VI,  v.  773. ;  Sil.  Ital.  XV, 
v.  !M1. ;  <Pidi}v^,  Dionys.  Halic.  III, 
.  191.;  Fidcnae ,  arum,  Liv.  II, 
;  Cic.  Agr.  11,  35.:  Flor.  I,  12.; 
Sueton.  Tib.  c.  40.;  Martial.  IV,  epigr. 
64.;  Entrup.  1,  19.;  Tacit.  Hist.  III,  79.; 
Horat.  I,  epist.  XI,  v.7.;  Juvenal.  Sa- 
tyr. X,  100.;  Qiönvat,  Strab.V,  p.159., 
Fidcnatum  Oppidum,  1}  Üidr/vaiayv 
itoXig,  Dionys.  Il.ilic.  11,  p.  116. ;  St.  der 
Sabini,  40  Stad.  (1  M.)  nordösü.  von 


Rom,  neoi  tag  ovuttolas  xcv  ci 
vog  xai  rov  TißfQiog  noraputv,  1 


Halic.  II,  p.  116;  III,  p  1SL 
mächtig,  ueyalrj  xai  nolwn9 
Dionys,  c.  1. ,  wurde  im  J.  527  l 
von  den  Römern  erobert ,  erhielt 
loaip  von  Alba  und  heifst  jetzt  i 
Ruinen  Castro  Giubileo,  Ld^vt. 
der  Regierg.  des  Tiberios  terlor 
sec.  Sueton.  c.  1.:  supra  XX  ht 
raillia,  gladiatorio  niunere,  aniplt 
ruitia  das  Leben.  Fidenutc»,  um 
III,  12.;  Liv.  I,  14.;  Varro  LL 
Eutrop.  1 ,  2.  4. ;  Jornand.  de  I 
Succcss.  p.  23. ;  Einw. ;  Fidena* 
adj.,  bellum;  Ib. 

Fidentia,  ac,  Anton,  lün. 
Epit.  88.;  Vellcj.  Patcrc.  II,  28. 
III,  15.  Fidentiola,  Anton. 
Fidentia  Julia,  Vlartvr.  R« 
ld.  Octobr.;  St.  in  Gallia  CUpadat 
Anton.  Itin. ;  XV  M.  P.  nordw« 
Parma,  X  südöstl.  von  Fl 
Cell,  auf  der  Stelle  des  heul. 
St.  Donino.  cf.  Burgiis  St.  Do 
schlug  Sulla  den  Carbo. 
Einw. 

Fidentiäcum ;  franz.  Fledt 
sensae,  Fczcnza,  in  Armagnac 

Fidentiola,  Anton.  Itin.  a  ■ 
no  per  Picennm ;  cf.  Fidentia.  * 
vergleichen  Fidentiola  mit  dem 
Mktfl.  Fiorenzuola ,  im  GrfchrHi 
zenza. 

Fiessensc  Oppidum ;  ct.  A 
cum. 

Figulncnsit    Porta;  The 
Rom;  in  uns.  Tagcu  Porta  di 
Agncse. 

Filae;  cf.  Philae. 

Filädae;  Volk  in  India  ext» 
gern ,  mit  der  St.  Tosale. 

Filekia,  QiUxia,  PtoL;  Sfc 
Quadi ,  nordöstl.  von  Keleroantia; 
leicht  jetzt  Fidnek,  Mktfl.  im  Xort* 
von  Mahren,  5  M.  sndl.  von  Trepp 

Filekiensis  Processus,  s 
Dstr.  Fdek,  Gespsch.  Neo 


Filiceriae,  arum;  F»lr^ 
arum;  franz.  St.  Fougercs,  Dcf.l 
Vilaine  (Bretagne) ,  am  Zu-il.  da 
son  u.  des  Conesnon. 

Filomusi aeum  ;  Ort  in  Mi 
Scquanorum  (Gallia  Lngdun.),  » 
wcstl.  von  Vcsontio,  südöstL  W  1 
lica;  angebl.  jetzt  MaiUoc. 

Fimae,  arum;  Fi* es,  Anton. 
Ad  Fines;  cf.  Fladoard.  fänw»< 
Hist.  Rhem.;  Concil.  Tm.  BM I 
Gallia  liclgica,  sec.  Anton.  X1H  H 
südostl.  von  Augusta  Suesapaom; 
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Fisca. 


L 

4r^l  ^nn  Dnrocortorom ;  die  heut.  kt.  Strub,  imvfiov  von  Firmum  u.  soll 

jg* .  in  Champagne,  tun  Fl.  Vcste.  jetzt  Firmiano  heisscn. 

■pfia;  rf.  Citubrta  Parva.  Firmänum,  Cic  ;  St.  in  Umhrien; 

ite  Frct  um ;  der  Fcmersund,  heilt.  Tages  FormignanoJ 
>on  der  dän.  Insel  Fe- 


ar» »ct.    Albert.   Descpt,  Ital.; 
fmah  ,  Finaro,   im  Hrzth.  Gc- 
HjiiecVr  Küste, 
tti;  cf.  Filier. 

!•;  St  der  Turduli,  in  Hispania 
vielleicht  unfern  Italira. 
St  in  Gallia  %arbon. ,  VI 


Firmitas;  niederländ.  St.  Fcrte, 
Grfshrzth  Luxemburg. 

Firmitas  ad  Albulam;  kl.  franz. 
St.  Fcrte"  nur  Aube,  Dep.  Obermariic 
(Champagne) ,  an  der  Aube. 

Firmitas  ad  Jotrum;  franz.  St. 
Forte*  sous  Jouarrc,  Dep.  Seine  u.  Marne, 
ani  Zusfl.  des  Morin  n.  der  Marne. 

Firmitas   Adelhcidis;  Firmi- 
tonApta  Julia;  angebl.hcut.    das  Alepia,   siv.  Alesia;   cf.  Bau- 
0fpt.de.  drand. ;  kl.  franz.  St.  Fertd  Alois,  Alcps, 

hit  Terrae  Caput,  Cell.  I,  3.  dC|K  Seiue  Ut  0Ue  ^IgIc  dc  France),  an 
mm  lorgeb.  Ftnmstcrrct  in  Galli-    der  Jnin. 

ttUnt.  Meere.  Firmitas  Aucitlphi,  siv.  Qual- 

foi,  lallt,  Cell.  II ,  4;  58. ;  Fi-    quarii;   franz.  Mktll.  Fcrte"  Gaucher, 
ifi.-u  (  «imbd.;  I  indomora  (f  en-    Dep.  Seine  u.  Marne,  am  Morin. 
■p,  Anton.  I tili.;  Ort  der  Brigantcs,       Firmitas  Auraniensis;  cf.  Bau- 
teil t  lUmana,  am  FI.  Tina;  sec.    drand.;   kl.  franz.  St.  FerU  Aurin,  Dep. 

Loire  u.  Cher. 

Firmitas  (St.)  Rcrnhar  di ;  franz. 
St.  Fcrte  Bernard,  Dep.  Sarte  (Maine), 
am  Einfl.  des  Mesuie  in  den  Iluinc. 

Firmitas  Qualquarii;  cf.  Firmi- 
tas Auculphi. 

Firmitas    ( Feritas)  Milonis; 

57  lj  m,  21.;  Cell.  St'  M"0n>  Dep'  AUne  (Islc 

"ngia  dc  France) »  am  O»«!»«- 


IL  jr'.rt  H 'all send ,  sec.  d'Anville 
tsttf«.  llptst.  der  engl.  Grfsch  ftor- 
«ft*  rlaad .  am  Fl.  Tync ;  sec  Man- 
Pk^^cr .  Dorf. 

glMHAae ,  Jörn, >ni!  dc  Beb.  Ge-* 
BfE»;  Volk  auf 
fcjtoW  den  Fervir. 
Brti;  i.  q.  Fenni. 
P|aio,  Clin 
Ä ;  i.  q.  Enin 


is^ia,  Plin.1V,  13.  ;  Cell.  II,  5; 
Qbt.  III,  2. ;  cf.  Eningia. 
it«icm  Sinus,  Cell.  II,  6;  3.; 
ffl,  1.  21 ;  IV  ,  21.  2«.;  der  ßnni- 
«•farr» ,  der  an  Finnland  anstos- 
Thetl  der  Ostsee. 

ttanland  i  a  ;  i.  q.  Eningia. 
fisnmarckia,  Cell.  II,  5;  81.; 
»crchi'a,  Clav.  III ,  20. ;  cf. 
Descpl  Chrnnogr.  Dan.;  Ban- 
dic  nördlichste  schwed.  Ldsch. 
ft,  >7ndmor/t,  Stift  Drontheim. 
»  <fo*  Nordcap. 

Fitn'a,  Lnen.;  dän.  Insel  Füncn, 
lp+*cnü.  kl.  Bclt. 

firitfosi,  Ann.  Einhard,  ann.  823.; 
iv  Knturd.  Fuldes,  ann.  823  ;  Fi- 
Wisre,  Annalist.  Sax. ;  Firicsaze, 
«r»t«er.  Sa\n. ;  I  irsedi  (If'irscdi), 
bm.  ^ ordlinb. ;  Ldstr.  in  Sachben , 
Bkaur*lirh  i.  q.  IVolsatia;  sec.  AI. 
irr  jrtzt  entw.  Flcthihi,  in  Sachsen,  od. 
*FVik,  unfern  Osterode,  im  Frstth. 


firasaa;  i.q.  Firranm. 

^'fmonornm  Castellum ,  Hin. 
II]  Fi  rm  uro  Cattellum,  Mela  II,  4. ; 
r»w?  tctalior.  Strab,;  cf.  Vellej.  Pa- 

«.1,14;  bei  Ort  in  Picenum,  war    bey  Fiscliamend  in  die  Donau. 


Firmium,  Jörn  and.  de  Rcb.  Getic. 

C.  109.;  Qtquiov,  Ptol. :  Firmum, 
ellej.  Paterc.  I,  14.;  Cic.  Attic.  VI  II, 
epist.  12. ;  Firmum  Picenum,  4>iq- 
fLOv  IIi>tT]vov  ,  Strab.  V. ;  Colon.  Fi  r- 
mum  Picenum,  Inscpt.  ap.  Gruter. 
n.  5.  p.  533. ;  Firmus,  Paul.  Warnefr. 
de  Gest.  Longob.  II ,  19. ;  St.  in  Pice- 
aum,  westl.  von  Firma  nur  um  Castel- 
lum, südl.  von  Potentia,  wurde  zu  An- 
fang  des  ersten  pttn.  Krieges  nun.  Colo- 
nie,  im  J.  544  von  Totila  erobert  n. 
heilst  jetzt  Fermo,  Hptst.  der  Dclcg.  gl. 
N. ,  nahe  dein  adriat.  Meere.  Gebrtsort 
des  Lactantius.  Firmänus,  adj.,  Liv- , 
praedium,  Cic;  Firmani,  Plin.  VI, 
epistl.  18.;  Cic;  Inscpt.  ap. Gruter.  n.2. 
p.  1081.;  Einw. 

Firmium  Julium;  vielleicht  i.  q. 
Scsi  (Hcxi);  St.  im  Südosten  vontli«- 
pania  Bactica;  mutlimaisl.  jetzt  Motril, 
St.  in  Granada,  am  Meere. 

Firmum;  |  -  P 
Firmus;  \  cl '* 

Fisca,  Ann.  Sangall.  Maj.  ann.  1  OSO.; 
Fish  aha,  Ann.  St.  Emmcr.  Rattsbon. 
ann.  805. ;  Fl.  in  Austria,  zw.  Vicnna  u. 
Posonium ;  die  heut,  grofsc  Fischa,  fallt 


immun. 
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Fiscamhum,  sir.Fisei  Campus; 
franz.  St.  Fccamp ,  Fescamp,  Dep.  Me- 
derschie  (ftormandic),  südwestl.  yon 
Dicppc. 

Fisccllus,  Plin.III,  12,;  Sil.  Ital. 
Vlll,  v.518. ;  Berg  in  Sabina,  nahe  der 
Grenze  von  Picenum;  heut.  Tages  Mon- 
te Fisccllo;  scc.  AI.  nach  Lmbrien  hin 
u.  jetzt  Monte  della  Sibilla ,  od.  Monte 
di  ISorcia. 

Fi 8  c us  Isiaecnsis,  siv.  Isiacus; 
Dorf  it.  Lustschlofs  Issy,  unweit  Paris. 

Fiscra;  Flecken  Ficari ,  auf  Cor- 
Bica. 

Fisida,  ae,  Anton.  Itin.;  vielleicht 
i.  q.  Pisidon ,  Ptol. ;  Hafcnort  in  Regio 
Svrtica,  südöstl.  von  der  Insel  Meninx, 
»ee.  Ptol.  aber  zw.  Sabathra  n.  Oea. 

Fisscnia,  oc,  Zu- im.  III.  19.;  St. 
in  Baby  Ion  ien,  nahe  dem  Flumcn  Regium. 

Fit)  c  lg  onia;  Fivelin  goni  a;  nie- 
derl.  Gegend  Fivclingo,  Prov.  Gronin- 
gen, vom  Fl.  Hiinncs  bis  zur  Mdg.  der 
Em*.    Hier  Delfzyl. 

Fix a ;  Flexi a;  franz. St.  la  Fleche, 
Dep.  Sarthc  (Anjou) ,  an  der  Loire. 

Fladich  h  emium,  cf.  Fabric.  Orig. 
Sax. ;  Flecken  Flarchheim,  Fiachhcim 
(Fladcnheim) ,  im  neunten  See.  Fladc- 
cheim,  Fladechem,  Ftadenechcim ,  Flat- 
becheim,  1  M.  wcstl.  von  Langensalza, 
nahe  der  Unstrut.  Hier  siegte  am  28. 
Febr.  107»  Kaiser  Heinrich  IV.  über  Her- 
zog Rudolph  von  Schwaben. 

Flamcreshcm,  Ann.  Hincm.  Rem. 
an  n.870.;  Fla  m  er  es  he  im,  Chronic. Ro- 
ginon.  nnn.  870.;  Ort  der  Ribuarii,  in 
Gallia  Belgica,  vielleicht  in  der  Gegend 
Ton  Lüttich. 

Flamingi;  cf.  Flandria. 

Flaminia,  ae,  Jornand.  dcReb.  Ge- 
tic.  p.  110. ;  Paul.  Warncfr.  de  Gest 
Longob.  II,  18.  19.  23.;  Romandio- 
la;  Romaniola  (Romania),  Cluv.HI, 
34.  37.;  Cell.;  ital.  Ldsch.  Romagna, 
jetzt  Delegat.  Ravcnna,  im  Iv Staate! 

Flamonia;  St.  in  Veneria,  nordöstl. 
▼on  Vodinum. 

Flanätcs,  Plin.  III,  21.;  Volk  auf 
der  Küste  von  Liburnien. 

Flanaticus  Sinus,  Plin.  HI,  19. 
21.;  Flanonicus  Sinus,  Qkavcovi- 
%oq  xoknog ,  Stcph. ;  Mbusen  Liburiens ; 
heut.  Tages  Quanaro,  Quarnero,  zw. 
Istricn  u.  Dalmatien. 

Flandria,  Cluv.  II,  12.19;  m,  1.; 
CcU,  II,  3;  163.  160.  194.;  Ann.  Colon.; 
Ann.  St.  Columb.Seiion.  ann.  1213.;  Ann. 
iiinemar.  Reniciis, ;  Ann.  Vedastin.; 
Chronic.  Albert.  Stad. .  Chronic.  Martin. 
Polou.;  cf.  Mayer.  Cbron.  FlanriU ;  Guic- 


ciard.  Belg.;  Granimaye  Antiq.  Fl 
Vredus  Gencal.  Com  it.  Fländ.; 
chant.  Comit.  Fland.;  Haraitu 
Belg.;  Sander.Fland.IIlu.tr.;  rb 
Grf»ch.,  jetzt  niederl.  Prov.  Flm 
besteht  aus:  Ott  -  Flandern,  mi 
Hptst.  Gent,  u.  aus  :  I  fett -Flm 
mit  der  llptst.  Briig^e.  Flandern, 
II,  3;  VMk  ;  hlandri ,  Ann.  IIa* 
Rem.  ann.  864. ,  Chronic.  Re «ftoon 
818.;  Flandrenses,  Chronic.  \orn 
ann.  846.;  wohl  i.  q.  Flamingi*  Am 
dast.  ann.  883. ;  Einw. ;  Flandriaa, 
Luen.;  Ftandrensis,  c,  Ann.  \,h 
ann.  820. ;  Flandriee ,  adv. ,  Lnea. 

Flanon,  onis,  <t>lava>vf  Socrat 
Eccl.  II,  34.;  Insel  (wenn  nicht  r 
ger  i.  q.  Fianona)  des  Sin. 
in  deren  Nähe  (prope  oppidnm  Ps 
Hiätoria  Amin.  Marc.  MV,  38.) 
sec.  Socrat.  1  c.  ermordet  wurde. 

Flanöna,  Plin.;    &iavava,  [ 
Flanon,  onis,  <t>Xuvcov ,  Stp|ih.;t 
Liburnien;   in  uns.  Tagen  Fianm 
illyr.  St.,    Kreis  Triest,  am 
Quarnaro. 

Flascis;  i.  q.  Falisca,  Flä>h. 

Flaseo;  cf.  Colonia  Fcrentinea§i 

Flavia  Aeduorum  ,  Knmn 
wohl  i.  q.  Augusloduntim.  Flock 
tum,  Kumeniiis;  Einw. 

Flavia  Ala;  cf.  Flaviana  C*fr 

Flavia  Caesarea;  i.  q.  Ca» 
Palaestinae. 

Flavia  Caesariensis:  mal 
unter  Constantinus  M.  den  Südwestea 
Britannia  Roiuana. 

Flavia  Colonia  Pia  Rani 
Inscpt.  np.  Gruter.  n.  5.  p.  429.;  i 
Barcino. 

Flavia  Const  ans;  Colonia. 
lia  Hispcllum,   Hygen.  de  Limit 
sept.  ap.  Gruter.  n.  1.  p.  £51. ,  //  ■ 
Jum,    Plin.  III,  14.;  Sil.  lul.  VIII, 
458.;  Hygcn.  1.  d.;  Inscpt  r.;  Etts 
Xov,  Strab.;  "icntlov,  Ptol.;  St 
Umbrien,  unfern  Asisium;  je«  Spd 
Flecken.  Ilispcllcnscs,  Inscpt.  Knliiia« 
in  £pon.  Miscell.  emd.  Antiq.;  Uitfd\ 
tes  ,  Plin.  III ,  14. ;  Einw. 

Flavia  Constantia;  Contti 
tia  Castra,  Amm.  Marrcll.;  cf.Tbna 
Hist.  XXX.;  Robert  u.  Sarauiarth.  Gl 
Christ.;  St.  der  Caletcs,  in  Galli*  M 
dun.,  angcbl.  vonCon*tantiu*Chii>ra>e 
baut;  i.  q.  Constantia,  ConUaces.  I 
nige  vergleichen  Carocotinuin. 

Flav  ia  Gallica,  Ptol.;  St.fajl« 
getes,  in  Hispania  Tarracoo.;  jetzt  hap 
Villa,  in  Aragooieo,  auiZusü  « 
Cinca  u.  de«  Segne» 


Digitized  by  Google 


Flavia  Firma  Sura.  509 


Flaviopolis. 


FViac 

D 


t 


tf  Firma  Sura;  cf.  Sura. 
tiia  Iria.  Ptol. ;  Anton,  hin.: 
Arthri,  in  HUpanin  Tarracon.; 
i  *ec.  Mariana  IV,  2. :  Pa- 
.  I.siac.  \os«».:  Compostclla; 
*  St  V/crio  Firns  Terrae,  in  Ga- 
Jr*c*</> .  r,  Inscpt.  Astigitan.  ap. 
&  p.  305. 

ftff  Lambris,  Ptol.  ;  vielleicht 
ft-jfn*iV    Ci  v  it  as ,  Isidor, 
hör. ;  M.  in  HUpanta  Tarra- 
»tl.  >on  Luru*  Augusti,  auf  der 
A>Uirc*,  mutlunalsl.  heut.  Ta- 
in Gulicien. 
■  \ c üp  öl is  ;  i.  q.  Sichern. 

wis  Solen,    Inscpt  an.  Gruter. 

a.  5.  p.  559.  ;  Colonia 
t  Solro,  Inscpt.  aj>.  Reinens. 
\  rt  Lazins  XII,  R.  K.  VI,  5.; 
ita  .S'ofrCBtc,  Plin.  III,  24.; 
4  Vniriim,  unweit  Virunum  und 
ftwtl  I  h  r  der  Drave,  hatte  den 
fca  Y\<i\.  VesMftiaims  n.  Jag  viel- 
■  n  heut.  So/fc/d,  Z/o//c/(/  (Kärn- 
S),  ui  man  viele  nun.  Alterth.  aus- 
K&/rnwi,  Inscpt.  ap.  Grutcr.  u.  'i. 

Arac;    St.  in  Vindelicien, 
von  ßrigobannc,  XIV  von 
*;  sec.  Cell.  i.  q.  Auricura. 

üna  Castro;  Flavia  Ala; 
nae,  arum,  Aeneac  Sil*.  Ilist. 
III.  p.  3.;    Flavianum,  Ae- 
h.  I  r. ;  Fa  biana  (angebl.  nach 
r»oi«rli.  Heerführer  Annius  Fa- 
ll Juliobo  na,  Iovlioßava,  Ptol.; 
•rra,  Aeneae  Silv.  1.  c.  p.  42.; 
Civil««,  Aeneac  Silv.  d.  1.  p. 
117.;  f  ienna,  Ann.  Lauras, 
tau.  760. ;  Ann.  Lauriss.  ann.  750*. 
Abb.  Einhard,  ann.  c. ;  Ann.  Tilia- 
?6&;  Ann.  Mettend  ann.  754.767.; 
»M«k.  Pars  III.  ann.  880. ;  Ann. 

r.  P.  I.  ann.  834. ;  Ann.  Hinc- 
*«n«tH.  ann.  870.  882. ;   Ann.  Ve- 
to«        Aeneac  Silv.  I.  c.  p.  4. 
G".  III,  3. 12.;  Cell.;  ViennoAw 
ht.  m  Au  sttiacis ;  Vien- 
i«»tri«e,  Cell.;     V endob  ona, 
;  CIbt. IV,  1.;  l  ind  obona,  An- 
ita.; Tab.  Peut. ;  Vendum  ;  Fin- 
J"«,  Notit.  Imp.;    V in  dorn  in  a, 
I  r.  edit.  Hup.  Grot. ;  Find o- 
f»«,  Clav  III,  12.;  IVindomina, 
**«<l.  de  Heb.  Getic.  p.  134. ,  edit. 

nbrojr. ;  St.  in  Pannonia  Superior, 
^ör  Donau,  gftdöstl.  von  Cetitun,  war 
"  Vit.  Imp.  snb  Dnce  PannoniaePri- 
Standquartier  e.  Praefcctus  Legio- 
*  ^mc,  sec.  Anton.  Itin.  Winter- 
^  l^im,  X  Ganinae,  wurde  in 


den  Jahren  1529  n.  1683  von  den  Türken 

belagert  u.  yeifst  jetzt  Wien,  llptst.  de« 
Kaiserth.  Oesterreich,  im  Lande  unter 
der  Ens.  Gcbrtsort  der  Dichter:  J.  Bant. 
Alxinger,  et.  1797. :  Carl  Mastalier,  st. 
1795.:  derbeyden  Collin ,  des  Gcschschr. 
J.  Matth.  Schrökh ,  st.  1808.  Friede  am 
14.  Octob.  1809.  Congrcfs  vom  Octob. 
1814  bis  zum  10.  Jun.  1815.  Hier,  wo 
ursprüngl.  ein  festes  Lager  den  Leber- 
gang  über  die  Donau  deckte  u.  die  liK. 
Vespasian  u.  Trojan  oft  verweilten,  st. 
im  J.  180  nach  Chr.  K.  Marc.  Aurelius 
Antoninus.  l'ienncnscs,  f'u;n,  Aeneac 
Silv.  Hist.  Frfder.  III ,  p  50.107.;  I  ien- 
nensis,  c,  Aeneae  Silv.  1.  c.  p.  50.  cf. 
Zeiler.  Topogr.  Austr. ;  Cuspinian.  Dc- 
sept.  Austr. ;  Stell.  Descpt.  Vicnn. ;  La- 
zius  de  Reh.  Vienn. ;  Lainbec.  Coinment. 
de  Bibl.  Vinndob. 

Flaviacum;  Flaviniä'  cum ;  franz. 
St.  Flavigny,  Dep.  Cote  d'Or  (Burgund), 
auf  dem  Berge  Ozerain. 

Flavianum;  Flavinianum; 
püpstl.  Mktfl.  Fianoy  Delegat.  Vitcrbo. 

Flavias  ,  adis,  Anton.  Itin. ;  dUa- 
ßtuSy  Notit.  Hierocl. ;  .Not  it.  Cilic.  .See. ; 
Flaviopolis,  Ptol.;  St.  in Dclasis  (Ci- 
licia  Aspcra),  nahe  der  Quelle  des  Caly- 
cadnus  u.  dem  Taurus,  XXII  M.  P.  von 
Praetorium,  XV III  von  Anazarbus. 

Flaviensis  Civitas;  cf.  Flavia 
Lambris. 

Flaviniäcum ;  Lq,  Flaviacum. 

Flavionävia,  Ptol. ;  St.  der  Pae- 
sici,  in  Hi>pania  Tarracon.;  sec.  Cell. 
11.1;  .'>;».  i.  q.  Fan  h  i,->  St.  Andre  ac, 
MUH.  St.  Andcroy  iuBiscaya,  am  Mee- 
re; sec.  AI.  Fuanes,  Hafen  auf  der  Ld- 
spitzc  hey  Santillano ,  in  Biscaya. 

Flavionia;  Flavionum ;  Com- 
postclla,  Cell.  II ,  1 ;  53. ;  cf.  Mcrula 
Cosraogr.;  Marinaeus  de  Rcb.  Hisp.  V, 
c.  de  sacr.  aedib.;  Mariana  X,  5.  b'.  12.; 
Miraeus  Geogr.  Eccles. ;  span»  Mptst. 
Campostell ,  V.  Jago  di  Compostella  des 
Königr.  Galizien ,  an  den  Fll.  Sar  u.  Sa- 
rela.  In  der  Kirche  St.  Jacob  die  seit 
dem  IX  Saec.  entdecten  Gebeine  des  Ja« 
(  i.lni-  des  Jüngeren ,  der  hier  das  Chri- 
stenth.  verkündigt  haben  soll.  Tarapha 
(Tarafla)  vergleicht  Hrigantium  des  An- 
ton. Itin.,  Dio  Cass.  u.  Orosius.  Andere 
denken  an  Janasum  des  Mela. 

Flaviopolis;  i.  q.  Cratea.  Ihre 
Ruinen  auf  der  Ebene  Viranscher,  un- 
weit Gheredah. 

Flaviopolis;  cf.  Flavia«. 

Flaviöpölis;  Solin.  c.  10. ;  Plid. 
Zc/a,  a«,  Id.;  St.  u.  sec.  Plin.  Colo- 
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nie;  St  im  Innern  Thracien'i,  unfern 

flavium;  St.  der  Astures,  in  Hb- 
pania  Tarrar  onensis ;  angcbl.  jetzt  Ulla 
Franca,  cf.  Fla*  iuin  Interanmum. 

Flavium,  Plin.;  St.  in Pannonia  Su- 
pcrior;  angebl.  jcUt  St.  Amiree ,  St.  An- 
dracstadt,  Lavant,  illvr.  St.,  im  Kreise 
Klagenfurth,  cf.  Metzger.  Hist.  S;i 
lisb. :  Mcgiscr.  Ann.  Carinth. ;  Valvason 
Touogr.  Carinth. 

Flavium;  Flavium  Argitanum; 
Gicnna;  Gicnnum,  Cell.  II,  1;  41.; 
Gienum;  Jaena,  Cell.  1.  c. ;  ef. 
Barthalom.;  Xhncnes  Fatnn.  Hist.; 
muthniiirKlich  i.  q.  Oningis,  t», 
Plin.;  örin^is.  i»,  Liv.  WNIIl,  3.; 
St.  in  Hispaoia  Baciira,  nordüstl.  von 
II  In  reo:  heut.  Tage»  Jacn.  Hptst.  de« 
Konigr.  gl.  X. ,  am  Fl.  Jaen  u.  am  Fus- 
sc  eines  Murinorhergcs. 

Flavium  Argitanum;  cf.  Fla- 
vium. 

Flavium  Arvcnsc;  i.  q.  Alcola. 

Flavium  Axalitanum;  cf.  Colme- 
nnr.  Delie.  d'Espag. ;  i.  q.  Axalita. 

Flavium  Brigantium;  i.  q.  Bri- 
gantium. Andere  vergleichen  die  heut, 
kl.  galiz.  St.  Hetansos,  nahe  dem  Man- 
deo ,  Ü \  M.  nördl.  von  Compostclla. 

Flavium  Intcramnium;  St.  in 
Hispariia  Tarracon. ,  zw.  Vnlata  u.  Cri- 
gecum;  wnhrschcinl.  i.  q.  Pons  Ferr- 
ratusi  span.  Villa,  Ponfcrrada,  K(V- 
nigr.  Leon ,  am  Sil.  cf.  Colmcnar.  De- 
lie. d'tispagn. 

Flavium  Laminitanum ;  St.  in 
Hixpania  Bactiea;  jetzt  Alhambra,  ei- 
gentl.  Vorst,  v.  Granada.  Hier  der  von  den 
Mauerrt  aufgebaute  Fallast  Al-Ilambra. 
cf.  Braun.  Theatr.  Tri». 

Fl  avium  Solvense;  cf.  Flavia 
Solva. 

Flavium  Vivitanum;  St.  in  His- 
pania  Baetica;  angcbl.  in  uns.  Tagen 
Ermita  de  los  Palaclos ,  in  Andalusien, 

Flav  ona;  \.  q.  Flanona. 

Ftavonicnsis,  *iv.  Fl  am  on  icn- 
sis  Circulus;  illvr.  Kreis  Fiume ,  im 
Gouvern.  von  Tricst. 

Fl  cm  ar um  Fallit}  Thal  Flcims, 
in  Tyrol. 

Fl  cm  ium;  Dorf  Films  *  Flimbs ,  in 
der  Schweiz. 

Flcmma;  Flitminis;  cf.  Bueeliri. 
Kirnet;  Stumpf.  X. ;  Gulcr. Rliaet.  XIV»; 
Schweiz.  Flecken  Flums ,  Cantori  St  Gal^ 
Ion ,  unweit  Sargans. 

Fleni  Sinus  ;  Mbusen  Flcnsburgcr 
tlryki  bey  Flensburg,  in  Schleswig. 

Fleniümi  Tab.  Peut;  Ort  der  Ba^ 


tavi,  im  Nordwesten  von  Gennai  »i 
rior,  XVIII  M.  P.  von  Forint 


nahe  der  Maas;   angcbl.  in 
Vlaerdingcn    ( llaardingm  )  , 
Mktil.,  Prov.  Holland,  1  M.  w 
Rotterdam,  cf.  Florichiugae. 

Flenopolis;  F'lcnsbur^u 
Pontan.  Desrpt.  Dan.  Daoclnfl*  " 
rogr.  Cimbr.;  Beier.  de  Orig%  et 
Flenopoleos;  Moller:  Introd.  1 
Chcrson.  Cimbr. ;  Krauts.  X.  Sa 
VIII.  Dan.  c.  12.  Ib.;  Chron. 
ann.  1427.  1431  ;  dän  St.  Fl 
Hptst.  Schleswig,  am  Flen^barjc 

Flensburgum;  i.  q.  Fleno| 
Flesin^a,  Zeiler.  Topogi 
Burg. ;  Guicciard.  Belg*.  ;  Andr. 
Belg. ;  Strada  Bell.  I  h  r-  ;  nie 
VUefumfr*,  P*r*.  ZcHahd,  au 
sei  Walchern ,  nahe  der  Mdg.  di 
scheide.  Das  hies.  Becken 


polcon's. 

Fletio,  onis ,  Tab.  Pen t. 
Biitavi,   XVI  iL  von  LevaefHUi 
Mi    P.    unterhalb  Trajofcti 
Kruse  5£  M.  nordwcstl.  von 
Castra;  in  Uns.  Tagen  Fl'  ui  -  n  \ 
Flecken,  Prov.  (2*  M.  we«tl.  von) 

Flevia,  Hvgin.;  SL  aut 
pus. 

Flevo  Ihsula,  om'f,  Mela 
Insel  des  Lac.  Flevo ;  jetzt  viril 
heut  kl.  Insel  Urk,  im  Zuvdei 
südwestl.  von  Kuinder,  im  IV 
Prov.  Holland,  sec.  AI.  i.  q.  Fle^ 

Flevo  Locus.  Mola  III,  2.j 
cus  Immer  sus ,   Tacit. ;  sec. 
i.  q.  AtfiVTjy  Dio  Cass.LIV. ,  den 
Andere  an  die  Mdg.  der  Amanta. 
See  im  nordwcstl.  Germanien,  n« 
Batatorum  Insula;   heut.  Ta/^e*  j| 

Sc,  Zuidcrstc,  Busen  der  Nordsee^ 
olland ,  Utrecht,  Geldern ,  Ober 
u ,  Friesland.  cf.  ßlaetiw.  Thealr; 

Flevo  Inn  diu:  kl.  nieder!.  1  nsel  I 
iano\  Prov,  Holland,  nordö*ü.  n 
xcl. 

Fl  e  v  um,  Mela III,  2.*  Plin.  IfJ 
TO  AvanoXixov  Erofiä.  Ptol. ;  bey  u 
i.  q.  Rhenus  }  die  nördlichste  Mdgrj 
Rheim f  verband  Flevo  I..ic.  mttl 
Marc  Germanicum ,  mündete  zw.  ■ 
land  u.  Schclling  u.  heikt  jctxt  1 

yuc. 

Flevum  Austiijuim.CvW.H. 
10.;  Austtinut  Locus,  Cell.  I.  tM 
Men$o  Alling. ;  i.  q.  Flevo  Lacus. 

Fltvum  <  Htcllum,  Tadt  M 
IV4  T2;  Phlcum  (Fleitm),  *ii^j 
Ptol.;  Ort  der  Frisii,  im  nordwcstl.  Gcrl 
nien ,  sec.  Kruse  südwestl.  von  der  Mlj 
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afa.  u«  in  ans.  Tagen  Ulcs-  von  Herculla,  TTfl  vonßrcgetio,  XXXV 

rdvestl.  ton  Groningen;    sec.  von  Gtirtiana,  war  das  Standquartier  e. 

■  Ort  tliedorp.  Andere  setzen  Prarfectus  Claasis  htriae ;  sec.  AI.  in 
der  Mjrd.  der  Ems.  der  Gegend  von  Acincum;  »ec.  AI.  un- 
•;  cf.  Fixa.  fern  Savaria,  Gractz. 

tm%  Anton.  Itin.;  Notit.  Imp.;  Florentinus;    cf.  Floriacum  ad 

um;  Ort  in  Pannonia  Super. ,  Oscarnm. 

■  Arrabona,  XXX  Ton  Curau-  Florentinu»  Magnus  Ducatus, 
q  Ad  Kl« !  \ n in.  cf.  Cuspinian.  Luen. ;  i.  q.  Thuscia. 

btliaanf. ;  Stell. ;  Orteil. ;  B  o-  Fl  o  r  e  n  t  i  o  l  a ;  i.  q.  Florentia. 

sept.  Altenbnrgit    Szentyvan*  Floriacum  ad  Oscar  um;  F/r- 

Xach  Lazins  XII  Reipl.  Kom.  tentinus,  Ann.  St.  Columb.  Senonens. 

p.  914.  war  die  St.  e.  Theil  ann.  892.;  kl.  St.  F/eury,  in  Burgund,  an 

Limsa,  später  Mumm,  Mu-  der  Onche,  3  M.  unterhalb  Dijon. 

jetrt  Hiesclburg.  Floriacum    Monasterium;  cf. 

kL  toscan.  FL  Ftore.  cf.  Ar-  Ann.  St.  Columb.  Sononens.  ann.  1218. ; 

Luen.;   hiederl.  St*  Fleurus,  Fleury% 

iha.  Flor,  ni,  21.  J  Anton.  P»''  Hennegau. 

■.Unrisccns.  ann.  786. ;  Aencae  Floriacus,    Ann.  Hincm.  Reinen*. 

tTrideric.  III.  p.  63.  66.  90.  *"»  865.;   Monas  Uttum  St.  Bcnt- 

Ctr,  |  M    t.  242.;    Floren-  aicti,  Anrt.  1.;  Ann.  Prudent.  Trecens. 

torum,  Tab.Pent.;  Ann.Ein-  ann-  **45.;  fran5t-  Flecken  u.  Abtey  Flcu- 

•.786.;    Florentia  Julia,  ry,  St.  Benedict,   Dep.  Loirict  (Orlca- 

inttiar.  Act.  in  Constant.;  Flo-  nois>       deP  Loire,  unfern  Sully. 

Piff  hra,  Clav.  III,  40. ;  Fl  o+  Floriacus   Ager\   Ann.  Prudent. 

Urbs,  Ann.  Fuldcns.  P.  V.  Trecens.  ann.  845. ;  Gegend  um  Flcurv, 

i;   Florcnctna    Colonia,  in  Orleanois. 

;    Fluentia,    Flor.    Mss. ;  Fl ori ana;  cf.  Florentia. 

Tis.  Ptol.;  SL  in  Krrurien,  am  Florichingae,  arum,  Chronic.  Re- 

l\\  M  P.  südöslL.  Von  Pisto~  ginon.  ann.  898«;  St.  im  nordwestl.  Ger- 

dl  w>nFae*ulae,   erhielt  von  manien,  nahe  der  Maas;  wahrschcinl.  i. 

Caesar,  M.  Antonius  u.  Lepi-  q.  Flenium ,  Vlnardingcn. 

Jonie,  hatte  den  Kamen  Julia  Florida,  Cluv.  Vi,  13.;  Cell.;  cf. 

öesar  u.  heifst  jetzt  Dörens,  Ortel.Theatr.Orb. ;  Thuan  Hist.  \L1\  .; 

,  Resident  des  Grofshrz.  von  Lescurbot.  Hist.  Nov.  Mund. ;  Galvet. 

Gebrtsort  der  Dichter  Dante  de  .Nov.  Mund.  II,   1.;    Laet.  Dcscpt. 

i  rt.  1328  :    Giov.  Boccaccio,  Amor.;  nordamericam  Ldsch.  Florida, 

Loipi  Vlcinanni;  des  Gor  Ii-  auf  der  südl.  Käste,   besteht  aus:  Ost- 

me.  Guicriardini,  st.  1540.;  des  Florida,   mil  der  Hpt&t.  Augustin ,  u. 

irchuiveIH ,  st.  1526.;  desAmer.  aus:  West- Florida,  mit  der  Hptsti  Pen- 

,  it  1576. ;  des  Philolog.  Pie-  eacolft. 

1,  rt.  1585.     Flörentini,  Tacit.  .   Florida  Valli*;    Abtey  Florwal, 

&;  Aeneae  Silv.  Hist.  Frille-  in  Brabant. 

»  SO. ;Fluenttm  (Florentini,  Mss.  Florimöhiium ;  cf.  Zeiler.  Topogr. 

Pfin.  III,  5.;  Florentinus,  adj.,  Atsat.;  Mktfl.  Blumberg,  in  Obcr-EI- 

;  Ann.  Fuldcns.  1.  c. ;    Aeneae  safs,  4  M.  von  Basel. 

*LFrider.  III*  p.  90.;  cf.  Po-  Flor  in  ae, \  cf.  Florinkingae). 

rig.  Etror.;   Kircher.  Itin.  He-  Florinkingae,  arum,  Artn.  Ilinc- 

P';??-.  Aretin.,  Macchtavclli,  mar.  Hemens.  ann.  809. ;   Ort  in  Gallia 

Hat.  Florent.,*    Boch.  de  £le-  Belgien^   nahe  dem  Salt.  Arduennae; 

<*ent.;  Atta  Concil.  Florent.  vielleicht  i. q.  Floriana;  fHorinac; 

e»tia ,    Anton.   Itin.;    Tan.  cf-  Miraeni  Coenob.   Belg.;  Bucciin. 

ftTtntiola,  Clnver.;  St.  in  Germ.  Sacr. ;  Claud.  liob.  Catal.  Abbat ; 

fapadana,  südl.  vom  Po,  XV  niedcrl.  Mktfl.  Florcnnes,  Prov.  Namur, 

«a.  raaöstl.  von  Placentia  ,  V  *w  der  Sambre  u.  der  iMaasi  Pertz  ver- 

von  Fideritia;  heut.  Tages  glicht  Florenges,    unfern  Theodonis 

*,  Mktfl.  im  Grofshrzth.  Pia-  Villa. 

Floriöpölis;  i.q.  Fanum  St.  Flori. 

entia,  oe,  Notit.  Imp.;   sec.  .  Florius;  Fl.  in  Hispania  Tarracon.* 

Florion«,  ae ,  Antom  fallt  ins  atlant.  Meer,  u.  heifst  jetzt  Wo 

*  *  huuwoia  Infex. ,  XV  M.  P.  de  Castro. 
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Florivallis;  cf.  Gulcr.  Rbaet.; 
echwciz.  Schlofa  Blumcnthal,  Canton 
Graubünden ,  unfern  llantz. 

Florum  Insulae;  azor.  Insel  Flo- 
rcs,  im  atlant.  Meere. 

Florus,  CIiit.  III,  41.;  FI.  Sici- 
Kens ;  i.  q.  Elorns. 

Fluctin  Hespert  i,  Horat.  I,  Od. 
XXVIII,  v.  *äl\  i.  q.  Adriaticum  Marc 

Fluenta  Xanthi,  Virg. ;  i.  q.  Xan- 

tttUS. 

Flueniia;  angebl.  von  Sulla  s  Krie- 
gern gegründet. 

F lue  tum;  niederl.  Flecken  Flucten, 
Vluctcn ,  Prov.  Utrecht,  zw.  Woerden  u. 
Utrecht 

Flumcn,  Jesaia  VIII ,  7;  XXVII, 
12. ;  etc. ;  i.  q.  Euuhrates. 

Flumcn  Arundincti  (Rohrfl.), 
Vit.  Saladin.;  Bach  in  Samaria,  südl, 
von  Caesarea,  auf  der  Grenze i  der  Stam- 
me Manasae  u.  Ephraim,  cf.  Ranah. 

Flumcn  Gad ;  cf.  Arnon. 

Flumcn  llcgium;  i.  q.  Armacales. 

Flumcn  Salsum,  Hirt.  Bell.  llisp. 
c.  7.;  Fl.  in  llispania  Bactica,  fiel  in 
den  Singulis. 

Flumcn  Salvum;  e.  Ann  des  Eu- 
phrat,  nahe  sc.  Mc.g.  in  den  Sin.  Persi- 
cus ,  bildet  die  heut.  Insel  Gczirad-Kha- 
dcr. 

Flumcn  SU  nti,  Lucn.;  i.  q. 
1  an  um  St.  Vit!  (Flomonicnsis) ,  Flumo- 

niensis.  ' 

Flumcntana  Porta,  Phn.  III,  5.; 
Cic;  Varr.;  Thor  der  St.  Rom;  jetzt 
Porta  del  Popolo. 

Flumetum;  savoy.  Mktfl.  Flumct, 
in  Faucigny),  zw.  den  Fll.  Arly  u.  Um- 
bree. 

I  l  um  in  i s  ;  cf.  Flemma. 

Flnsor  (Flusis) ,  Tab.  Penk;  FI.  in 
Picenum,  unfern  Chiana;  muthraafsl. 
jetzt  Chicnti,  im  Kstaatc,  fällt  in  den 
Mbuscn  von  Venedig. 

Fluvianq;  cf.Clodianus.  Baudrand. 
vergleicht  den  Albia  mit  ihm* 

Fluvius,  Paul.  Warnefr.  de  Gest. 
Longob*V,  19»;  Ort  im  Nordosten  von 
Gnllia  Transpadana,  in  der  Nahe  von 
Forum  Jn Iii. 

Fluvius  in  Jtinüte  Campö^ 
Plin.  II,  103«;  i.  q.  Tanager,  in  Luca- 
nien. 

Fluvius  Cirtensis;  i*q,Ampsaga. 

Fluvins  Focderatorum ,  Plin« 
III,  1.;  FL  in  llispania  Baetica,  unweit 
Malaca;  angebh  heut.  Tages  Rio  Gua- 
dalmcdina,  in  Granada» 

Fluvius  Haivae\  n  q*  KUchon* 


Focht  um;  Flecken  Forpii  %  « 
japan.  Insel  Nipon,  Mphon. 

Fociniacensi»  Tractvt; 
Faciniacura. 

Fociniacum;  i*  q.  FarinUnui 

Föc  Unat  es,  Plin. ;  Volk  in  I 
tien,  vielleicht  um  Sondal,  im  Vi 

Fo  cunatium;  cf.  Faciniarum 

Focdus  Canum;  der  Graue 
rc)  Bund,  im  Westen  des 
ton  Graubiinden.  Ilptort  Ilanz. 

Foedus  Cathcdrale;  F 
DeiDomu8;  i.  q.  Casac  Det  F 

Foedus     Dccem  Juritdi 
num;   Schweiz.  Zehngcrichlen 
Canton  Graubünden ,   grenzt  östi. 
Gallen.  Ilptort  Mayenfeld. 

Foedu  8  Su  evi  cum;  der  .Sd^ 
sehe  Bund,  im  J.  1488  zu  \  ... 
Vcranlassg  h.  Friedrich  III.  w.  M 
ximilian ,  geschlossen,  cf.  Crnthn 
Sucv. ;  Meiiin.  Disp.  de  Focd.  Stiel 
na  1094. 

Fogarasinensis  A 
Fogarasch,  Fogaras,  1 
zarander  Gcspsch.,  sieb 
Ungern. 

Fogarasinum  ,  Zeilcr.  Tl 
Ilungar. ;  Ilptort  Fogorusch,  fo$ 
markt  des  Distrikts  gl.  Namen». 

Fol  in,  Clin.  III,  37.;  ltat 
Lucan.  II ,  v.  405. ;  \  ib.  S^aeCj 
säur us,  qui  et  Isaurus,  Vib.  Sef 
Plin.  III,  14.;  Fl.  in  Uiubricn ,  U 
St.  Pisaurum;  in  uns.  Tagen  Fi 
fallt  in  den  Mbuscn  von  Venedig. 

Fons  Admirat  ionis;  Quelle 
tainc  de  Merveille^  in  Savoyen. 

Fons  Aponi;  angclil.  jetot  J 
oVAlbano ;  cf.  Aponi  Fontes. 

Fons  Bcatae  l  irginis,  St* 
Chronic«;  Aegid.  Tsrhndy.  0«a 
Stumpf.  VII. ;  Urstis.  Chronic  ftwL 
Flecken  n.  ehemal.  bernhard.  \<* 
klostcr  Frffucn6nirtncn,  Canton  Bers, 
weit  Burgdorf. 

Fons  BellüqucuS)  Bail 
cf  Mezeray  Hist.  de  Franc. ;  i.  q« 
fontanum. 

Fons  Bellus;  Dorf  n.  Lnst* 
Schönbrunn,  bey  Wien,  von  K.1 
zu  Anfang  des  Will  Saec.  erbaut. 

Fons  (Bleaudi)  Blioudi;  cf. 
lo  fontanum. 

Fons  Clarus;  cf.  Fow  Ihn» 

Fons  Daphne,  Joicuh.?  U 
Nordosten  von  Galilaea  esfi 
auf  dem  Antilibanon,  nordö#a  «*J 
desch  u.  vereinigte  sich  mit 
nes  Minor,  nördl.  vom  See  Merom- 
thum,  wenn  Michaelis  ian  &  *  ü 


Digitized  by  Google 


Fons  EbraldL 


513 


Foraheim. 


5  St )  irestl.  Tom  See  Mcrom 

Phiala  hält. 
Ebraldi,     niv.  Evraldi; 
aru»;    cf.  Muinferra.  CIiip. 
rbrald.  Ordin.  ;  Bavlc ;  franz. 
trvrentld ,    Dcp.  Mayennc  n. 
),  ö*tl.  Ton  Samur. 
SUjae;  cf.  2.  Reg.  II,  19.; 
innen  in  Judaea,  unfern 

>lpiscopi;  niederl.  St.  Fon- 
fepr,  Prov.  flcnnegnu,  nahe 

r£rraMi:  cf.  Fons  Ebrnhli. 
Ftrratusj  i.  q.  Fanum  Inter- 

Gnnbaldi;  franz.  Mktfl.  Fon- 
ta  BVrrv. 

Iberi;  epan.  Flecken  Font». 
m.  Alt -Ca^tiUen,  nahe  der 

Koro. 

)  Jacob i,    ntjyrj  rov  'laxcoß, 
f.;  Brunnen  in  Samaria,  südl. 
auf  dem  Wege  nach  Jeru- 
Uanndrt-ll  in  Felsen  gehauen 
M»  tief, 

Lotius  nsterr.  Mktfl.  Latz- 
krunecker  Kreise  (Brixen)  Ty- 

Pi>»;  franz.  Flecken  Somtne- 
|>apne. 

Rapidus,  Thuan.  Hist. ; 
Oikenart.  Yascon . ;  Fo  n  1 0  r  a  - 
"  II,  1;  5«.;  Ocasopolia; 
Statte  Hubia,  Fontarabia, 
Ku<pnzr<ia ,  an  der  Mdg.  des  BU 
■  inhiM-av.  Meer. 

Vst  ii»  «onus,  gir.  Tumultua- 
f;  Q«»llc  liuiUrbom  ,  hev  Altcnbe- 
••■■jli.ilen),  Stift  Paderborn. 

tndreae ;  Mktfl.  Fontai- 
«n  Fr^tih.  Ncufchateau. 
Sanus;    Fosaanum;  pie- 
ftwono,   Prov.  Cuneo,  am 

JP  Sollt;  dL  Solis  Fons. 
f«ae,  arum,    Ann.  Alamann. 
.  Aiipi--n ann.  841. ;  Fontane- 
M  St.  Coliimb.  Senon.  ann.  842. 
H«°'f,  Ann.  Laubacens.  P.  IL  ann. 
fjontanidua,    Ana.  PrudenL 
•na.  841. ;    Fo  ntaniacum , 
^Reginon.  arm  842.;  Fonti- 
Ann.  Ruodnlf.  Fuldens.  ann. 
J»»lii,  Sotae  Hist.  Ildcnfon.  ab 
l»>  Wl.;  i.  q.  Fontenaewn,  Fönte- 
|J»ra  Aaxerre ;  sec.  Abb.  Lebeuf 
*°  6ec.  Ann.  Roodolf.  Ful- 
|  wterfratres  HIothariiira,  Illudo- 
'j*  Carolina  Kai.  VII  Julii  841 
"■Run factum  est. 

*«4tfi  JTOrterb.  d.  Erdk. 


Fontaneila;  Abtey  Fontenellc,  in 
Flandern. 

Fontanetum,  s?v.  Fontes;  cf.  Ar- 
nolph.  Gest.  Mediolan.;  Leibnitz.  Sept. 
Rer.  Bruns.  T.  III.  p.  717.;  mailand. 
Flecken  Fontaneto,  am  FL  Goni,  2  M. 
von  Arona. 

Fontanetum;  i.  q.  Fontanae. 

Fontancum,   Nithard.  Hist.  II  p. 
96.;  Fontenaeum;  Fonteniacum; 
franz.  Flecken  Fontenai ,    üep.  Yonne 
(Hurg-uiid) ,  am  Serin,  unweit  Auxerrc 
Schlacht  am  25.  Jim.  841. 

Fo  ntaniacum;   t  .  T, 

Fo  ntanit;  f      ^  *  ontanae. , 

Fontarabia;  i.  q.  Fons  Kapidus. 

Fontcnacum   Comitum,  Timan 
Hist.  XLIV.  XLVI.  sq. ;  franz.  St.  Fon- 
feno*  Zc  Comte  (lc  Peuplc),  Üep  Vcndce 
(Poitou)  ,  an  der  Vendde,  zu.  Lusson  u. 
Maillezais. 

Fonteniacum;  cf.  Fontenaeum. 

Fontca  ;  cf.  Fontanetum/ 

Fontes,  Martinier.;  franz.  Flecken 
Fontaine*,  Üep.  Vonne  (Burgund),  un- 
fern Dijon.  ^ 

Fontca  Belgac;  Fontanensis 
Ecclesta;  Belgac;  Theonodunum 
(Ihcodorodunum) ;  llcllae;  cf.  Camb* 
den.;  Bccverell.;  engl.  St.  llrdls,  GrlWbu 
Sommerset.  Die  schone  Kathedralkirche 
ursprüngl.  im  J.  704  von  Ina,  König  der 
Westsariisen ,  gegründet,  erbauten  Bi- 
schof Robert  u.  Jocelus  de  VVelles. 

Fontea    Matttäci;   i.  q.  Aquae 
Mattiacae. 

Fontes  Paderae;  Paderborna, 
Bert.;  cf.  Chitraeus  Chronic.  Sax.;  Wer- 
denhag.  de  Reb.  Hans.;  Senaten.  Ann. 
Paderb. ;  Fürstenberg  Monument.  Pa- 
derb.;  Tender  tum;  prent*«.  St.  Pader- 
born, Rgbz.  Minden,  an  der  Pader,  31 
M.  ostl,  von  Lippstadt  Das  Bisthum 
Paderborn,  44  QU.  grofs,  stiftete  Carl 
M.    Padcrborncnsis,  e. 

Fontia;  pontneh.  Insel  Pontia,  Pon- 
eu,'  auf  dem  toscan.  Meere. 

Fontinata;  cf.  Fontanae. 

Fora;  Foera;  dan.  Insel  Fuhr, 
Föhrde ,  an  der  westl.  Küste  von  Schles- 
wig. 

Foraheim,  Ann.  Laubacens.  ann. 
;  Forahheim,  Ann.  Ruodolf. 
Fuhlen-,  ann.  858.,*  Ann.  Fuhlens.  P.  III. 
ann.  871.  874.  879.  889.  sq.;  Forach- 
heim,  Chronic.  Reginon.  ann.  900.; 
Forchhcmium  ;  cf.  Zeiler.  Franc.  ; 
Münster.  Cosmogr. ;  Pastorin«,  Franc. 
Rediv. ;  baier.  St.  Forchheim,  am  Einfl. 
der  Wiesent  in  die  Regnitz,  im  Ober- 
mainkreis,   4  M«  südi.  von  Bamberg. 
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Hier  feycrte  Carl  M.  öfterer  da»  Oster-  Forojul&nsh ,  c,  Ann.  Laaris,  ann, 

fest  u.  hielten  K.  liOthar  im  J.  871,  u.  Forojuliensis,  e,  Ann.  Latin*,  tarn 

K.  Arnolph  im  J.  81)1)  Reichstage.  Ann.  Einhard,  ann.  c.  819.  82».; 

Forath;  Ort  im  südöstl.  Chaldaea,  Enhard.  Fuldcns.  ann.  796.  .95 

nin  wc*tl.  I  fer  de*  mit  dem  Etiphrat  826. ;    Ann.  Fuldcns.  P.  V.  aan, 

vereinigten  Tigris ,  \I1  Mill.  nordwestl.  F  orojulicnscs ,  iura,  Ann.  Ebbarj 

von  Charax ,  war  Sammelplatz  der  Kauf-  776. 

leute  uns  Palmvra  D.  dem  Süden  Sv~       Forinus,   Paul.  Waroefr.  d< 

rien'«;   noch  jetzt  Basra  Fcrath  31cV  Longo».  V,  10.,-  Ort,  welleidit 

Jene  bey  den  Syrern.  tinm,  nordöstl.  \on  Xeapolu,  m 

Forcalquerium;  Forum  Calca-  von  Bcnevcntum. 
rium:    wohl  i.  q.  Forum  J\'eronis,        Formcntcra;    Insel,  geiw 

Ptol.;  St.  der  Mcmini,  in  Gullia  IVarhon.,  den  Pityusac. 
sec.  Briet,  u.  Baudrand.  zw.  Segustero       Formt  ac,  arum ,  Mola  11,4, 

n.  Apta  Julia,    nordö«tl.  von  Catuiara;  HI.  6.;  Corn.  Ncp.  Fragen.  \.  1 

heut.  Tages  Forcalquicr,   St.  im  Dep.  1,  16.;  Cic.  Attic.  VII,  epi«t  8.; 

Niederalsen  (Provenee),  an  der  Lnye.  Ann.  XV,  46.;  QoQfiiai,  üiodw. 

Hadrian.  Valct«  nimmt  Forum  JS'eronis  p.  259.;  früher  Itormiae,  Pia 

irrig  für  Carpcntoractc.   Andere  verglei-  Oquiat ,    Strab.  V,    p.  161.; 

rhen  Alaunium,  Anton.  Itin.,  od.  Forum  Urbs,  Ovid.;  Mamurrarmm 

1  ocontiorum,  Ptol.  Id  ;  St.  in  Latium,  nördl.  xm 

For  diu gianum,  siy.  Hipsit  an  ac  wc«tl.  von  Minturnae,    war  A 

Jquae;  Flecken  Fordingiana,  im  In-  (Laccdacnioniorum)  urigua , 

nern  Sardinien'«,  nahe  dem  Thyreo.  u.  Municipium,  cf.  Vellej.  Pa 

Fordunium,    Camhden.  Britann;  Liv;  XXXVIII,   36  ;  mutii 

schottl.  Mktfl.  Fordon,  Fordun,  Ldsch.  Mola  dt  Gaeta,  neapol.  St., 

Forfa,  3  M.  von  Prechin ,  15  von  Aber-  di  Labora,    auf  der  Kurte.  * 

deen.  V  ellej.  Patcrc.  d.  L;    Liv.  1.  r,| 

*orensts  Proeincia;  Scgusia-  Pomp.;  Einw.;  Formianus,  aij., 

nu8  Ager;  Segusianum  Territo-  Ann-  x*  **  10  -  »«rat.  1,  od.  \\ 

rium;    elicmnl.   franz,  Grfsch.  Forcz  tiuFomiiae  (lAicstrygonum  Sein 


(Lyonnois),    grenzte  öatl.  an  Lyonnois  \u>  «}  )  »•  ^ajeta  «Us  Lau 

u.  Beaujoloie,   nördl.  an  Burgund  u.  der  Laestrygoncn.    cf.  SiL 

ßourbonnois,  wcsll.  an  Auvergne ,  südl.  v*  «**^* 

an  Vclay  u.  Vivarais;    das  heut.  Dep.  Form  tan  um,    sc,  PranVm. 

Loire,  um  Feurs.  XI,  epist.  27;  MI.  epist.  10.;  M 

Foren  tum-,  cf.  Fercnttim.  Attic.,  epist.  7.;  Ldgut  de«  Cm 

For  et  an  i,  Plin,  III,  19.;  Volk,  od.  Valium,  unfern  Formiae.   In  in 

Einw.  c.  St.,  entw.  in  Veneria,  od.  in  wurde  Cicero  durch  Antonius  m* 

Istria.  Formio,  onis,  Pliu.  III.  18. tl 

Forgiac,  franz.  Mktfl.  Forgcs  Jen  nerdL  Hwtrieu ,  VI  Mill.  unterhalt 

Caux,    Dep.  Nicderscinc  (Norinundie), 

nnhc  derEpte. 

Fori  Mit   Ducatus,    Cluv.  III, 

34.  ;  Foro-Julium,  Ann.  Einhard, 
ann.  811.;  Ann.  Fuhlens.  P.  V.  ann. 
896.;  Forum  Jwiii,  Cell.;  Cluv.  II!, 

35.  ;  Forojulanorum  Ducatus, 
Chronic.  Reginon.  ann.  888.;  Foro Ju- 
lien s is  Mar ett)  Ann.  Einhard,  ann. 
818.;  cf.  Albert.  Descpt.  Ital. ;  Bonifac 
Jlist.  Trevis. ;  ehemal.  Ldsch.  Friaul, 
grenzte  östl.  an  Görtz,    Krain  u.  den 

M  Imsen  von  Triest,  nördl.  an  Tyrol  u.    Rem.  ann.  876.";  i.  q.  Forum 
Kürnthen,  wcstl.  an  Feltrl  u.  an  Mnrca       Forocl  o  d  i  um;  cf.  FonnnCi 
Trevigiana,  eüdl.  an  das  venet.  Gebiet,       Forodrucntinum  Municipl 
bestand  aus  dem  Österreich,  u.  venet.    Inscpt.  ap.  Gruler.  n.  5.  p.  491; 
Antheil ,  jener  im  heut.  Königr.  Ilh rien,    rum  Trucnti norum  ,  Plin.  III, 
diej»cr  rni  lomlmrd.  venet«  Königr.;  dio    St.  in  Gallia  Ci»padana,  atr  Caweiii 
Prot?.  Vdine.  llptst.  Udine.    Forijulien-    Forum  Popilii,  angebl.  i.  q.  Britimm 
$is,  e,  Ann.  Lauriss.  Minor,  ann.  802.;    sec.  AI.  fp,  in  Uomandiola.  Fond* 


gcstina  (yiilonia;  angebl.  jetzt  I 
l.i Ik  in  den  Mbuncn  gl.  Namen». 

Formet a ,  Cell.;  chines. 
mosa,  Tai  -  (Juan,  Prov.  Fokiea. 

Formosa  Statio;  Form 
Partus;  cf.  Moreri ;  kl.  afn>.  M 
Bcauport,  an  der  Küuteder  Kiffen. 

For  ncllus  ;  kl.  FI.  Fornclh ,  A 
strömt  Neapel,  Prov.  gl.  \ametu. 

Foro-Julium\  cf.  Forum 
Frejus. 

Foro-Simpronium,  Ann. 
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orojulanorum  Ducatus.  515        Forum  Cornelii. 


[:  1^fpt  ap*  GrUter  n*  5  P«  492>  bnrgüm,  holl.tnd.  Flecken  rorW 
fcSTT*  r  ^  im  Delftland,  zw.  Drift  a  Lcvdpn   1  vi' 

ri  Jolii  Ducatus.       UUCatu'>    cf-    JJJ  »««Si  Manne«*,  unweit 


,    Jlll'  . 

l,,W,,'f/tfl  Cieitat,    Plin..  forum  41It«iifj  i.  q.  Ferrum 

roj.l,.   fröre/nimm,    Forojulcnsis  Forum  Appii    Inr  \l  m  u  n 

Ann.La.iri«..ann.T76.;%enct.  Rom    an  ViL  iJum    Li  i  i- 

0«rü.42a>  rfc/  Fria/j     Drlw  Vr!.,,  "»in    an  » ia  Appia    welche  die  pontin. 

i.    :   4   at*     ,  i.'    "cleS;  *riaul,  Sumpfe  hier  unterbrachen,  nf  Eir  ir 

FL  .Wone,  cf.  Castrum  Foro-Ju-  Attic,  cpiet  10.;  PJi„.  m  fr.  I  ,Jt 

"trmjnlitn.h  Colonia,    Taeit.  AI  'in  der  Mili.  j'       »«»«.«.;  „ec. 

tn/l4;  III,  43.;  i.     Co'loni.  j„-  .Je.  AI M Ä  ZTTa^ "t*5 

Ortai  huioruin.  J     '        "«"""o-  cf.  Appu  Fo- 

■.ro.empro».,.   et  Forum  Sem-  Forum  4m*W.  Anton.  Idn.;  Tab 


riuiffium,    ^ornt  i>ion«;   kl.  Armen  ta  •   bim:   r#»ll    .'»»•*  */  ~ — *  l* 

Sc  f.  I  'i  zu,  am  Berge  gl.  Bf.,  im  j„Xlna7c.               ^  iM'""e  ^ 

Fort«»,,«,,                   „v.  La-  ^KjÄwi  ,X*lfc 

»«.«»«m;  Lndoe.c  i^rx;  frana.  raron.;  .n^W.  ,le|||  ^Vimfi, 

Fort  t,Jtt«,  auf  der  In-.  I  OMetk  im  Forum  Cältar.««.  ü  i™  i 

Hfcrin,  Dop.  :*iederrhein  (EUaIV),  mit  riuin         Coieor""»>-  <*  rorcaloac- 

Juler  Ludovic.  XIV.  i,„  J.  168o  von  Forum  Calvitli-    Ort  rf-  r„ 

.bau  erbauten,   im  J.  1793  von  den  m„„i ,  in  Gallia  Chinin«  Vtrt  r„/"7 

•«nwhcrn  Strengt««  Festung  .„„„,   Fleclen  in  de/ mailfa^  »0^' 

tartali  tium  A(.  Chrtttophori;  Brescia                               u-  "clcg> 

»dameric.  Ort  St.  Chrhtocal,  ia  forum  C...U,  Anton.  Irin.;  Tab. 

tmli*imm„         .  "«•*••"•  5  Berg«  ChMuZrSZinU  Ai"p° 

£l*e..   ^e.tuar.um;    cf.  Bo-  Forum  Ccromorum;  St.  in  Mv- 


F.rt«nota,  ae,  Jornand.  de  Beb.       Forum  Claudii,   H0|,<e„  .  ». 

F.rt.natac  /niuia«;  er.  Deorum  ricn'e;  jetzt  Or/o/o  C 

r.r.l./_  Li,.  KVI.11.;  Sil  * 
Via,  v.  41«.;  Virg\  Aen.  III,  y.       Forum  CUdii.    Tab    Pen*  ■ 

;  oi  tfoeotrtoi,  Strab.  V,  p.  158.;  Plin.  III,  15    „er  Cl«,v  nl  i., 

-er  Sabiner,  nahe  dem  Efiifl.  de»  rien,    Mi  fZ^vJ^™*^ 

in  die  Tiber,  zw.  Cutiliae  u.  Tiber.  *eromao  u.  der 


i 


Tiel leicht  unfern  dem  beut.  Forum   Cornelii     Plin    m     i-, . 

...a(7.maMO)                a„f .. Berge.  XII ,  ePi.t.  5. ,  &  1*  M 

Forulani,  lnsrn(.  Bu.  Holsten.  4.;  Insrot  an  Snnn  Mi„.i  . 

F.r.m,    Panl.  »W„1rfr.  de  Ge*t.  H« ^K,  Ä(    C^.  '/"'^ 

V'  M  '  0rt  -  P«»'-  Warnefr  de  G^/t  Äfcf  iTTg  ? 

F..-    an^T"*-        „       .  *o«o»'  Äo?»i7,l,o»,  Strub. ;  *öooc'äoo- 

Vr   1  M°xii  TiÄ'  ,A-  *i  »■  «<« in  Oal- 

•  a.  r.     U  »l.  XII.   ^  Munictp.  (a  ÜB  CiapadMa,  «aatL  von  Kavenna  >üd 

^Vt'Jp    S!!^il^'-fl!>'  i".1.-  T,'n  B»n"n:'«.   »«rde  von  Cornel. 

.  Ii  i  i      .  „  ™"        '  ln-cl"-,n-  s,,1Ia  gegründet,    mr  Zeit  Jurtiniun'a 

Ä  rf&T^^  y«a  N-rfS  Trllppen  „mört  „  S 

r  P*  «m.  i  cf.  Sern  er.  p.  214. ;  Ort  anf  jetzt  Imo  a,  St.  auf  e.  Insel  des  Smt,™, 

^.or,™  Inmila,   VII  MiU.  .ndweatL  Deleg.  Kavenna.  IWmtÄmSmfSE 

»  Lugduanm;  sec  Cell.  i.  q.  Tor-  III,  16.;  Inacpt.  ap.  Holsten 

33  » 
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Forum  Decii. 


516 


Forum  Noyi 


Forum  Decii,  Plin.  ITC,  12.;  Ort 
der  Sabini,  vielleicht  in  der  Nähe  von 
Foruli. 

Forum  J)  iuguntorum,  Cluv.  Hl, 
25.;  St.  der  lnsubres,  in  Gallia  Trana- 
pndana, südl.  von  Bergomum ;  wohl  i.  q. 
Crcma ;  sec.  AI.  aber  i.  q.  Piceleo,  Osius 
Ilist.  Her.  Laud.;  Act.  Puhl.;  mail.  St. 
Picighettonc,  Pizzighetonc,  Prov.  Cre- 
mo  na,  an  der  Adda.  » 

Forum  Domitii,  Anton.  Itin.; 
Tab.  Peut.}  Forum  Domitianum, 
Vnles. ;  St.  der  Volcae  Arecomiri ,  in 
Gallia  Karbon.,  XV  M.  P.  von  Sextatio, 
Will  von  Arauraod.  Ccrcso;  vielleicht 
von  Domit  Ahenobarbus  gegründet  u. 
i.  q.  Fr  onti  gnanum,  Cell.  II,  2; 
104.;  Frontinianum,  Thiian.  Hist. 
XXXII.;  St»  Frontignan,  Dcp.  Hcrault 
(Nieder- Languedoc),  unweit  Montpel- 
lier? per.  AI.  aber  Fabregues,  2M.westl. 
von  Montpellier. 

Forum  Druentinorum;  i.  q.  Fo- 
rodruentinum  Miinicipinin. 

Forum  Egurrorum,  Ptol.;  St.' 
der  Asture«,  in  Hispania  Tarraeon.,  am 
Silin»,  wcstl.  von  Augusta  Astnrica;  jetzt 
Med  in  a  del  Bioscca ,  in  Valladoiid,  am 
Segnillo.  cf.  Cauca  ;  sec.  AI.  aber  Solas, 
in  Asturien. 

Forum  Flaminii ,  Jornand.  de 
Regnor.  Success.  p.  50.  ;  Ilicronym. 
Chronic;  Holsten.;  Plin.;  Forofla- 
mini,  Itin.  Hierosolyni. ;  Qoqov  &kau- 
umov,  Strab. ;  $6qos  ülctuivios,  Ptol. ; 
Ort  in  Umbrien ,  III  M.  P.  nftrdl.  von 
Fulginii,  XII  südl.  von  Noceria;  angehl, 
in  uns.  Tagen  Ponte  Cent  es  im  o ;  sec.  AI. 
unweit  la  Vescia,  Dorf.  Foroflaminien- 
*es,  Inscpt.  in  Spon.  Miscell.  cf.  Plin. 
111,14. 

Forum  Fulcii)  Tab.  Peut.;  Vo- 
tum Fulvii  cognom,  V alentinum, 
Plin.  III,  5. ;  St.  in  Ligurien,  nahe  dem 
Po»  XXII  M.  P.  nordwestl.  von  Dertona ; 
wohl  i.  q.  Valentia  Valentinorum, 
Rossigard.;  piemont.  St.  Valenza,  Prov. 
Alcssandria,  am  Po. 

Forum  Gallornm,  Cic.  X,  epist. 
30. ;  Tab.  Peut. ;  Frontin.  Straten  I,  5 ; 
2!).;  St  in  Gallia  Cispadana,  VIII  M.  P. 
südostl.  von  Mntina,  auf  Via  Aemilia, 
nahe  dem  Fl.  Sctiltenna ,  wohl  i.  q.  Ca- 
tttrum  Francorum.  Hier  schlug  Antonius 
den  Cons.  Pansa,  cf»  Frontin.  1.  c.  u. 
Hirtitis  den  Antonius,  cf.  Cic.  I.  c. 

Forum  Hadriani,  Cell.;  i.  q.  Fo- 
rum Adriani. 

Forum  Julii;  cf.  Colonia  Julia  Oc- 
tavianorum. 

Forum  Julii  cognom*  Conen  bien- 
sc;  St.  in  Umbrien. 


Forum  Julii,    sW.  Forwn 
lium,  &6qog  IovUog ,  Koiana, 
For  ojuliana  Civitat,  Panl 
nefr.  de  Gest.  Longoh.  11,  9.;  L 
rojuliensis  Civitas. 

Forum  Julium^  i.  q.  0 
ro -  J ii Hanum ,  PauL  Warnt 
Longob.  VI,  51. 

Forum  Julium;  cf.  Fori H 
catus. 


Forum  Julium;  cf.  IUtnrgi«. 

Forum  Julium  Carnontm; 
Forojtilis. 

Forum  Julium  eis  Rhodanm 
n,  9;  149.;  cf.  Colonia  Julia  0 
nornni. 

Forum  Julium  Tran*padmtta 
c.  L;  i.  q.  Castrum  Foro-  Juliann 

Forum  Jutuntorum,  #o§o 
tovvtüv,  Ptol.;  i.  q.  Forum  D 
torum. 

Forum  Lepidi  ;  cf. 
pidi. 

Forum  Libricorum  (L 
St.  der  Imuibrcs,    in  Gallia  C 
jetzt  Borgo  Lavizara,  in  Mail 
Fo  tum  Li  ein  i  i ,  Plin.  Jli, 


der  Orobii,  m  Gallia  Transpai 

s  Pieve  d7 
zw.  Como 


.lad*!» 

Cell.  heut.  Tages  Pieve  d  l*c™ 


C1UV.  xjcnusmu, 

unweit  Pergamo. 

Forum  Lim  i  cor  um,  $o$oj 
xc5v,  Ptol.;  Limia,  Anton,  kn 
der  Calaici,  in  Hispanta  Tarra«». 
von  Bracara,  am  Fl.  Limea;  jettt 
Ponte  de  Lima,  portng.  Villa,  Prtf 
tre  Duero  e  Min  ho,  am  Lima. 

Forum  Livii,  Plin.  III,  5.; 4 
Itin.;  Tab.  PeuL;  St.  in  Gtllii  ( 
dana,  zw.  Caescna  tt.  Faventia; 

Tagen  FoWi,  Hptst.  der  Dclejr. 
an  den  Fll.  Ilonca  n.  Montone 
bert.  Dc*cpt.  Ital.;  Guicciard. 
Hier  die  Vcrmählg.  des  Athaulf. 
Gothen,  mit  der  Placidia,  Tc 
Kr.  Iionorius. 

Forum  IScronii:  et  Grit*  1 
vensium. 

i.orum  JVetonii;  i.  f.  Fsrcd 
riura;  sec.  AI.  Bourg  d  Ohiauit 
aon),  Flecken,  Dep.  Isere,  5£  M.  «n 
von  Grenoble. 

Forum  Novum,  CelL;  St  •. 
Inscpt.  c.  Munieipium  der  Boji,  i« 
lia  Cispadana ,  nahe  dem  Znsfl.  ■ 
rus  u.  Cevus ,  unfern  Parma;  jefit 
tiotjo,  Mktfl.  im  Ilrzth.  Parma .  wo 
done.  Schlacht  Carl  VIII,  un  « 
Foronovani,  orum,  Inscpt.  ap.  G* 
n.  5.P.  492.  m  . 

Forum  Novum,  Cell.;  St. « 
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Forum  Pistorium,        517        Fossa  Brugensis. 

*  rvlkkht  auf  der  Grenze  der  Forum  Vibii,  Plin.  III ,  17.;  St, 

m  mu(haialM.  i.  q.  EpUcopium.  der  Taurini,  in  Gallia  Trannpud. ,  nahe 

ww,  loH-pL  ap.  Keinem  Cht**.  VI.  der  Quelle  de*  Po;    sec.  AI.  der  pic- 

J§  Fr*oca*ut,  adj.,  ager,  Balb.  mont.  Ort  liubitma,  sec.  AL  Castel  ftori, 

ml  daselbst.     Forooibienses ,    «um,  Plin. 

mmPittorimm^  Jerein. XXXVII,  III,  16. 

iefirnirafM?  in  Jern«ilcin.  Forum  Fo con ••,  Cic.  X,  epist.  17. 

r«.  PopiUt,    Plin.  III,  lo.;  84<;  p|i„<;  Tab.  Peut.;  St.  der  Salve*, 

S  *'!L*''  .Tllj;  Eeat'  Fo/w'»  in  Gallia  ISarbon.,  XXII  (XVII?)  M.  P. 
atu.  Ort  m  Gallia  Cispadana,  von  Forum  Julü ,  nahe  dem  Fl.  Argen- 
tFtnnnLivii  ;  in  nno  Tagen  For-    teug.  vielleicht  jetzt  Omer,  Flecken  im 

AI.  i.  q.  Drace- 
St.  im  Dep.  Nie- 


AppicL  St.,  Deleg.  Forli,  nahe  Dcp.  0stp vrenäen ;  sec.  AI.  i.  q.  Drace- 
far.  cf.  Descpt.  ItaL;  leciazzau.    num  .  Bec.  A!#  Luc,  U.  J 


.  '.Hnnpopoli.  derpyrenäen. 

ta  Popilii,    <J>ooo,  J7o*a7ov,  i     Forum  Vulcani;    Ort  in  Campa- 

Sl  (Spanien  s,    zw.  Capua  u.  „ien,  nnwcit  Puteoli;    angebl.  in  uns. 

i. rar *rr. r  rontiii.  Colonic;  nahe  Tagen  Salfatara,  unweit  Neapel.  An- 

«  la  ro*«a,  Flecken.    Foropopi-  dere  vergleichen  Campi  aiv.  ColJcs  Phle- 

,«■,  ln»rpt.  np.  Holsten,  graei. 

•.  St»u»ianorum,    PtoL  j  Fosatisii,  Jornand.  de  Reb.  Getic. 

n^tanorum       Tab    Peut.;  p.  134. .  v»Ik  in  Romanien,  Rum -Iii. 

k  rW,  an  der  Loire.  Vertrag  mte  m  fcn^  FTiv'T  l«  P*  3 VV5 

i.j«.a.CarlVU.                ™  Spencr  Germ,  Ant.  It ,  5;  18.  sq.;  Ulk 

in  Germanien  ,  vielleicht  INuchfiarn  u.  e. 

■a  Scmpronu  ,    Inscpt.   ap.  Zweig  der  Chcrusci,  eec.  Leihnitz  im 

fcp.  EL;   tfooov  ZifinQtDvtov,  Frsttli.  Hildeshcini,  am  Fl.  Fuse;  sec. 

|  fcfoj  ^»oojwoff,  Ptol. ;  Fo-  CelI>  jenscU  dcr  KU)e .  ßec.  Al.  |„  Lauen_ 

ttr.m,   hin.  Hierosolym.;  St.  mirg<    An  ihrer  Stelle  erwähnt  der  fast 

Am»,  ain  Metaurus,  IX  M.  P.  m  j.  nach  Tacit.  übende  Ptol.  die  2*- 

■  Intercm    IX  von  Ad  Octa-  |0„fS)  Saxones, 

UbtÄ^^  Fo*sa>  M5»-nif  6.;  Tapire, 

«rr.n  i.p.417.,-  Plin.  111,14.  Hier  J«?§o^  Plin.  c'  L*  Meerenge  zw.  Sar- 

Urubal,  Bruder  des  Hannibal,  dinien  u.  Cornea. 

■wl  cf.  Albert.  Descpt.  ltal.  £•  s*  °  >, .         ™    6'  5  Inid  an  der 

Se^ieliorum;    Ort  in  nordostl.  Küste  Sardinicus. 

Tonbad.;  augebl.  jetzt  Villada-  Fossa,    Ann.  Einhard,  ann.  793.; 

Mailand.  Fossatum,  Ann. Lauresham.  ann.  7! ) . ; 

T.'k*-::     /*. '  -x-  o.„t   Ann.  Alamaiin.  ann.  c. ;  Ann.  Weingart. 

"fc  HchVlii              f  S,ri'  ann-  1  5  A"»-  St-  Emmeraiu.  Kati.pon. 

fe.iWnd  de, Felden.  inKhae-  f  ot"ro          »um,  Ann.  Guelferb.  ann. 

pfeÄuKm.  hin.;  *d-  Hcdniu  „.  AU.n»h«    Von  ilun  .aRt 

Km,,  Pro«op.  Aedific.  VI,  7.;  E,n,.,Brd-  L  c-:  ducta  {o»a  (<lT„  n» 

&  i»  Inorrn  S.udinien  8 ,  welche  mv'nm,  caV'u  '  P°'6C  »Trc0™T  1" 

ha  Maoern  um^b;    .umh-  ,n.ub,°  ,n  KhC","m  FIF"0.       ?  ; 

■  ■  «*.  Tagen  Pordon-riano;  «c.  1,ul"  P^»uni  longitudinc ,  treeenlorum 
'  WoroMo/  pcduiu  lalitudmc ;  sed  in  «aemun. 

''«»  Tr.«»i;„orum;  L  q.  Fo-  .  f"""°  SSj^ww"? 

«tom  Muaicipiuiu.  cL  VeciLxan.  ,n  «"''•'».C'8!'»^»«.  *»'  ■ch.flTmr  u. 

^  K-riimjH.poli.  >on,  Aen.il.U8  Scaurus   von  tlacentia 

"••  Viii;  angebl.  L  q.  Julium  nach  la,',n,,  Sc'u"rt- 

•an.  Fossa  Asconis,  Jornand.  de  Rcb. 

"«»  Vtt*t,  Ann.  Lnedun.  ann.  Getic.  u.  109.;  Canal  in  Gallia  Ciapa- 

l  miptt  Opu«,   Lugduni  (Gallia  dana,  führte  au«  dem  Po  uach  Havcnna. 

ha)  «trruit,  ipso  die  intrantis  an-  Fossa  Drugeitsis;  cf.  Guicciard. 

»•^ao4a  tempore  Trajaxü  Imp.  per  Descpt  Belg.;  Burland,  de  Urb.  Germ. 

tH*ÖC€ikterat  Inf  er.  j  l^Bbandcr.  Orat.  de  laud.  Brug.* 
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Fossa  Clodia.          518  -  Francl. 

Im  XVII  ßacc.  von  den  Einw.  von  Brüg-  Mbnsen  fortgeführt  n.  von 

gc  gegraben ;  cf.  Iirugensis  Fossa.  mals  wieder  aufgegraben. 

Fossa    Clodia,    Hin.  III,    16.;  Fossa  Xerxis,  4  Jimott » J 

icluffbarer  Canal  in  Gallia  Transpada-  |ov,  Ilerodot.  VII,  121.;  Marca 

na,  an«  Mcdoacus  Minor   geleitet  u.  racl.;  Canal  in  Chalcidice,  tu«! 

jetzt  Chiozz-a,  Beleg.  V  enodig.  8ndl.  von  Acanthus  durch  den  Ad 

fossa  C\uilia%  Liv.  I ,  23.;  Fas-  graben. 

r"Vi           "c  £  TCf^'...PIS"  Zcüer.  Hin.  Germ.;  Id.! 

P   ah  nrh«   l"'  \  T  SWdCn  i,V  Min'.P'  St-  F°MC>  C2  *ud*^ 

P.  ab  urbe ,  Liv.)  Roms,  «ndl.  vom  Cir-  &ami.r.  j 

cus  Cararallae,  wo  Caj.  Marcius  Corio-  Fonsae    Drusianae-  cfJ 

>nus  den  Bitten  se.#  Matter:  Veturia,  Ann.  xm,  53;  XV,  42;  IV,  49. 

se.  Gattinn:   Volumnia  und  aller  rom.  Drn*iana  Fossa  H 

Matronen  im  J.  A  R.  2G5    Ann.  Chr.  Fossae  sc.  Afarianne;  die 

SiÄ\mF,A°r  •Ij£*?MW*  derMdgg.  des  Rhone,   cf.  Fo« 

Hahrarn.  VII.  IUI.;  Aurel.  Vict.de  Ver.  Hana.  v  ; 

*,lc19  Fossae  Papirianae;  La. 

Fo»so  Cor6u?ont«;   Einige  ver-  Papiriana. 

t^Z  ^  reai:  "ir  ™ej<r™>  An-  Fo.*aePA./,st/«ae,siT.FJ 

dere  gar  der l  Uck  in  Holland.  nes  phHi8titta€j  Plin.  III,  10, 

Tri?*0        2^   'A-.^"1!;  1?r°.dent  leicht  Fossae,   Tab.  Peut.; 

Trecens.  ann.  fttf  ;  Ort  m  Gallia  Lug-  ru8,  Tacit.  Hist  III,  9.; 

dunen«.,  an  der  Sequana.  Fl.  in  Gallia  Tran^ad. ,  nördl 

Fo„a    A/ar«a«a     Mela  n,    5.;  „.  der  St.  Atria,  Hadria;  Li 

V                   '  ^rf.  Xa;V? '  Andere  setzen  Fotsae  PhiHtti 

Canal  in  Gallia  INarbon.,  von  C.  Marius  der  Küste, 

aus  dem  RhodaniiH  durch  Campus  Lapi-  Fossanum;  Fons  Sanus. 

deus  in  den  Lue.  Mastramela  geleitet  u.  Fossatense  Monattcrinm 

TOD  ihm  sec.  Strab.  c.  I.  Msooctlitörcaq  St.  Columb.  Senon.  ann.  1155.:  i 

«^srf iov  xata  xov  nqog  Afißqayvag  xai  gaudarum  Castrum. 

Tcovyevovg  nolsfiov  überladen;    viel-  b  ~                „  .  «. 

leicht  bey   Martigues  ,    Dcp.  Rhono-  Fouatum  Rcpmm,  ton.  1k 

jnündgg                                    ««viiu-  ann         .  t  q  Fessanmn  Regains 

Fossa  Afessanica;  Canal  in  Gal-  Trar^i;  ^ 

Im  Cispaduna,  unweit  Ravenna;  heut.  ^Äf™^-  ljB-M ,    «  fcI  .  J 

Tages  Rna/e  dt  St.  Alberto.          .  w °Um  ;  SM°h 

Fo«sa  Papiriana,   Anton   Itin.;  ^Fo™!™'  Hptst.  Foffgia  der  ■ 

^  n  flfe/ö/\r,tBOe.'  ,Ta^Pf,UA;  Prav.  Capitanata,  an.  Cervaro.  " 

«JSLlS  Pl8aC  V>fI  8Ud  *  VOn  ISS5  B«nd^  ömton  Granbündea.  1 

muthraareil.  1.  q.  Vtaregium,   Mktfl.  „            „  „     .  \ 

Viarcsgio,  Vorreggio,  W  Genua,  ^"li&Si'SL 

am  Meere;  irrig  *ec.  AI.  Fos  di  iVoi;of  *u™>  tranz;  ^0,'r.?c* D* J 

St.,  5  M.  nordwestlicher.                     '  &c  (^anguedoc)  am  Arriege 

wp         n.   .          .          _    ,  Fragtza;    St.  in  Cvrrhesücf 

W,.  n,l-r       r*/1?  8eC*  ?^  von  rf««),  am  Enphrat,  25  MilL  wiB 

rhneu,a  bis  nach  ArMnoe.  cf.  Cleopa-  polig;  angebl.  jetzt  Bajik. 

tracuanali^  Fr ancAimontium;  Fnwnl 

Fossa  «eg-ia;  cf  Armacalea  Jtltim.   niedcrL  Klecken  Frmuifl 

Infi  7Ä  a  lgu  m  ;  Canal^  V"  Aegypt  L»"ich»       Fl.  Then. 

Infer  von  den  alten  aegypt.  K .  begonnen,  Franchonofortum;  i  q. 

Irnjan  vollendet,  Franc.',  Eutrop.  IX,  6. 18. 21; 

Fos«a  Trajani;    Trajani  Am-  Amm. Marc.  XX,25.;  Trebcll  PolL:, 

tu*,  TqtxLOtvov  nozaßog,  Ptol. ;  Canal  Vopisc.  in  Aurelian.;  Onw.VII,2M 

in  Aegyptus  Infer.,  ging  bey  Bnbastus,  in  Gallien.;  Acneae  Silr.  HUL  Fi 

Fee.  AI.  bey  Alt-Cair  aus  dem  MI,  lief  in,  p.  2.  3.:  Ann.  Colon.;  Ann. Kiol 

durch  Babylon,  vereinigte  sich  bey  Phar-  ann.  7«8.  77«.  789. ;  Ann  Lson*  I 

baetus  mit  Fossa  Regum,  wurde  von  Da-  715.  sq.  tt.  sq.;  Ann.  Gnclferb  ; . 

.  ruifl  begonnen,  von  Trajan  bis  aum  arab.  naad.  de  Regnor.  Succesf.  p.  ^  < 
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Francia  Parva. 


Jpg**.  GHk.y.  III.  115.  118.  123.;  Franci  O  ccidentales;  cf.  Franci 
iKirn Hr.  de  Gest.  Longoh.  I.  21$  Inferiore«. 

?2;  IV,  31;  V.  2;  VI,  60.;  I'Vonci  OricntaZes;  cf.  Franci 
Ip.  h -im.  1,  68.  TL;   deutsch.  Australes. 

(Franci  e  Srythia  pmglgfd,       Francia  ,    Ann.  Laubac.  ann.  912. 
kl.  c),  nrsprnngl.  zw.  der    926.;    Ann.  Lauresham. ;    Ann.  Colon, 
i,  tVtn  Kbein  ,    behauptete  hc.    ann<  78g, ;  Ann.  Lauriss.  ann.  776. »  Ann. 
Birten  die  Uöiner,  bestand  aus :    Einhard,  ann.  776.;   Ann.  Vedast.  ann. 
gpfriftfri.  Chamavi,   Sicambri,    h!^.  ;    Ann.  Guelferb. ;    Ann.  Ruodolf. 
Ann*narii,  Cattuarli,  Salii,    Fuld.  ann.  854.;  Ann.  Fuhlen*.  P.  IV. 
Diviienies,  etc.  (chcrusc.  Völ-    ann.  887. ;    Ib.  P.  V,  ann.  895, ;  Ann. 

Aleinann.  ann.  915. ;  Ann.  Augicns.  ann. 
926.;  Ann.  Carol.  M.;  Paul.  VVarnefr.  de 
Gent.  Longob.  VI,  25.;  Fr  an  tin,  Ann. 
St.   Emmeram.   Rntispon.;    da«  frank. 
Reich,  zerfiel  nach  Pipin's  Tode,  iin  J. 
(418  ,  von  den  Tim-    867.  (Childerich  III.  *eit  751  durch  ihn 
pmifen,  die  Schwaben  u.  zu    hn  Kloster),  in  Austritt  u.  JScustria.  Er- 
fe»  V  Saec.  unter  K.  Clodio  die    etercs  (Ostfr.)  erhielt  mit  Burgund  n,  e. 
rr  selbst  ( seitdem  Dispargum    Theil  von   Aquitanien  Carolomannus, 
),  ging  dann  über  den  Rhein,    Letztere*  (Westfr.)  dessen  Bruder  Carl 
rüm.  Fcldb.  Actius  zurück-    M. ,  kurz  Viarauf  alleiniger  Beherrscher. 

Ann.  Einhard,  ann.  789. 


I  ward  im  dritten  Saec.  unter  Va- 
i  f.  Gallien  u  >  bekannt ,  eroberte 
tVnhw  (276  bis  282)  Batavo* 
mafrtc  »olehe  aber  den  Can- 
färti  überlassen,  schlug  dann 


eroberte  aber  kurz  darauf, 
Oudio,  Borrrick  (Tournay), 
,  Samarobriva ,  setzte  sich  un- 
(448)  fester,  breitete  sich 
JflWdericft  (458)  zw.  der  Seine  u. 

o.  erreichte   unter  Godo- 
jjl  (481  bis  511)  ihre  höchste 
kt  Annorica,  Brctagno,  Aqui- 
lt  alles  Land  zw.  dem  Rhone  u. 
eroberte,  u.  im  J.  496  mit  sc. 
n&rn  Alboflcde  n.  Lantechildes  u. 
ritirern  zu  Rheims  sich  taufen 


Francicus,  adj., 
Francia  Nova;  i.  q.  Normannia. 
Francia  Occidentalis ,  Ann. 
Fuldens.  P.  V.  ann.  894. ;  Aeneac  Silv. 
Ilist.  Frider.  III,  p.2.;  Francia  Gal- 
licana,  Interior  u.  Ultcrior;  i.q. 
Gallia.  Francisco*,  adj.,  Carol.  du  Fres- 
nc.  cf.  Neustria. 

Francia  Orientalis  (#Qoryxi'a  rj 
fifycdn),  Ann.  Einhard,  ann.  823.;  Chro- 
nic. Reginon.  ann.  876,  906.;  Contin. 


Jach  *e.  Tode  (am  28  Nov.  zu  Reginon.  ann.  924. ;  Andr.  Prcsb.  Ratis- 
r^airtense.  Söhne:  Incudcricus  hon.;  Aeneae  Silv.  1.  «f.;  braneta 
Oodanürus  zu  Orleans,  C7u7-  Supcrior,  Ann.  Vedastin.  ann.  894.; 
u Paris  u.  Clotarius  zu  Suis-  Francia  Antiqua,  siv.  Icutoni- 
UtFWp.  Bell.  Goth.  u.  Vandal.;  ca,  Carol.  du  Fresne;  Franconia, 
IrTnron.;  Fredegar.;  Aimon.  de  Zeiler.  u.  Pastor,  in  Francon.;  cf.  E\- 
Franc.  ring.  Dissert.  de  ortu  et  progress.  rclig. 
lifi  Austrat  es,  Ann.  Bortian.  Chr.  in  Franc. ;  Albert.  Stad. :  Tritheni. 
0 .852.;  Ann.  Vedastin.  ann.  881.  H«  Ponton,  de  Grig.  Franc;  Irancia, 
dCkron.  de  Gest.  Nonu.;  Fr  an-  Auson.;  Austritt,  Chronic.  Moissiac. 
itsttlcs,  Ann.  Einhard,  ann.  Ann.  Lauresham.;  Ann.  Lauriss.  Minor. ; 
H.;  Ann.  (Ruodolf.)  Fuldens.  P.  Ann.  Lauras  ;  Ann.  Tilian.;  Ann.  Mei- 
aa.KÄ.  H40.  850.  855.;  Ann.  Fuld.  tens.;  Ann.  Enhard.  Fuld.;  Ann.  Prü- 
ll aan.  816.;  Ann.  Fuld.  P.  IV.  ann.  dent.  Trecens. ;  chemal.  Ldsch.  Iran- 
H;  Ann,  Fuld.  P.  V.  ann.  8H8. ;  ckeu,  grenzte  östl.  an  Böhmen,  nordl. 
*Brrtia.P.  I.  ann.  830. ;  Contin.  Re  an  Hessen  u.  Thüringen ,  westl.  an  das 
Hann. 852.;  Franci,  Jornand.  de  Erzst.  Mainz  u.  an  die  Unterpfalz,  suriL 
I  feie.  p.  9J.  138. ;  Vopisc. ;  safsen  an  Schwaben  u.  Baiern ,  umfafstc  Bain- 
rWonb.  borg ,  Würzburg  u.  Aichstadt ,  Anspach 
'/««ci  Hlutaringi  (Lotharingi),  u.  Baireuth,  früher  auch  Coburg,  Hen- 
L  Alttaann.  ann.  912. ;  in  Lotharin-  neberg,    Schwarzenberg,  "Werthhehn, 

Löwenstein,  Castcll,  Ilohenloh,  Erpach, 

h**ti  Inferiores,  Ann.  Vedast.  Derbach,  Geyer  u.  Rhcineck,  Nürnberg, 

Mfc?  Fronet   Occidentalcs ,  Schweinflirt,  Rothenburg,  Winsheim  u. 

t  Bmiaa.  p.  I.  ann.  832.  ;    Ann.  Weifsenburg.    Franci  und  Francönes, 

i*.  P.  V.  ann.  891.  895.;  Francis-  CelMI,  5;  67.;  Francus,  adj.,  Hieron. 

* du  Fresne ;  im  eigenll.  Frank-  Francia  Parva;  kl.  venet.  Ldsch. 

et  Nciiitru.  Franza-  Curla  ,   grenzte  an  Brescia  u. 


Franciacum. 


520  Franconicus 


Circuta 


hatte  den  X.  von  den  Franken,  die  nach 

Besieg,  de«  Dcniderius,  K.  der  Lombard., 
von  Carl  M  ,  zu  Ende  de«  VIII  Saec. 
«ich  hier  nicdci-liefscn 

Franciacum;  Francianum; 
Franc  i cum  ;  franz.  St.  Fronsac,  Dep. 
Gironde  (Guienne),  an  der  Ule. 

Fr a nciac  M drehia  ,  Sigebert. 
Gcmblac. ;  vielleicht  i.  q.  Longobardia. 

Franciscopolis;  Portus  Gra- 
ft ae;  cf.  Siucer.  Itin.  Gatl.;  Thuan. 
Hirt.  XXXV  XLV.;  St.  Iluvre  de  Grace, 
cf.  Caracotinum. 

Fr  an  co -Chor  tum;  Gegend  um  Sir- 
niiuni,  in  Pannonia  Inferior. 

Francodalia,  Frcher. Orig.  u.  To- 
pngr.  Ra!at.;  baier.  St.  Frankenthal, 
Rheinkreis,  4  M.  nördl.  von  Speyer. 

Franc ofu rtum  ad  Mocnum ,  Cluv. 
III,  10.;  Cell.  II,  5;  56.;  Luen.;  cf. 
Eginhard.  Vit.  Carol.  M.;  Hcginon.  Ann. 
Franc;  Drewer,  de  Urb.;  Bert.  Her. 
Germ.  III. ;  Reusiier.  de  Urb.  Irap. ; 
Fr  an  c  on  ofu  rtum,  Ann.  Rundolf. 
Fnld.  ann.  838.  840.  855. ;  Thegan.  de 
Ge*t.  Ludcuic.  Imp.;  Mithnrd.  Hist.; 
Ann.  Enhard.  Fora.  ann.  794. ;  Ann. 
Hinein  Reraens.  ann.  870.;  Ann.  Lau- 
tUs.  Minor  ;  Chronic.  Reginon.  ann. 
876.  882  893. ;  Contin.  Reginon.  ann. 
942.  930.  960.;  Ann.  Lureshani.  ann. 
793.  sq.;  Ann.  Fuhlens.  P.  III.  IV.  V.; 
Franconofortum,  Ann.  Hincm.  Re- 
mens.  ann.  864.  sq.;  Ann.  Juvuvcni*.  Mi- 
nor, ann.  793.;  Fr  an  conofurdum, 
Ann.  Enhard.  Fnld.  ann.  836.;  Ann.  Fru- 
dent.  Trec.  ann.  836.  838.  sq.;  Ann. 
Hincm.  Reinen*,  ann.  86«.  8<3.  879.; 
Contin.  Reginon.  ann.  953.  967. ;  Ann. 
Einhard,  ann.  815.  822.  828.;  Fran- 
conorurdum,  Ann.  Einhard,  ann. 
7f>3.  «j. ;  826.;  Franconefurtum, 
Chronic.  Mois*.  ann.  793.;  Franco- 
für  dum,  Ann.  Hincm.  Remcns.  ann. 
862.;  Fr  anchono  furtum,  Ann.  Guel- 
ferb.  ann.  794.;  Ann.  Juvavcns.  Maj. 
ann.  793.;  Franconovada,  ae,  Ann. 
St.  Emmeram.  Ratispon.  Maj.  ann.  794. 
82s.;  Frey  st.  Frankfurt  am  Main,  in 
der  AVcttcrau,  4  M.  unrdiistl.  von  Mainz, 
war  vi|Ia  regia,  palatium  und  Gcbrts- 
ort  de*  Malers  Adam  (von  Frankfurt) 
Ei/heiiuer,  geb.  1574.;  des  Christoph 
Blond ,  der  die  im  J.  1626  von  Lostmann 
erfundene  Kunst,  Kupferstiche  mit  ver- 
sah. Farben  zu  drucken,  zur  Vollendg. 
brarhte;  der  Dichter  J.  W.  v.  Goethe, 
geb.  den  28  lug.  1749.  n.  F.  M.  v. 
Klingf-r.  Hier,  wo  der  Römer  (Rath- 
haus) die  goldene  Rulle  verwahrt ,  wur- 
de Kaiser  Carl  VII.  im  J.  1742  gekrönt, 


unterhandelte  n.  linterredete  sich 
1631  Gustav  Adolph  mit  dein  Map 
lebte  einige  Zeit  auf  dem  Römet 
in  den  11.  Löwenstein  n.  Fra 
dessen  Gattinn,  gründete  Ptjiin 
zu  St.  Rartholomaeus  u.  hielten 
un  J.  794.  u.  Heinrich  im  J.  I1 
sammlgg.    In  der  Italic,  bey 
sau.  Dorfe  Hedernheim,  auf  d 
nannten  Heidenfelde,    fand  mna 
1826  zehn  F.  unter  der  Erde  e. 
ausgehauenen  Sandstein,  4  F. 
3  F.  !>,  Z.  breit,    mit  e.  Mi 
opler  u.  heliolutrischen  Emblem 
mehrere  Altäre  aus  Randstein.  I 
mit  der  Inschr.:  />.  /.  M.  M.  1 
cio  P.  Af .  P. ,  i.  e. :  Deo  invicU 
Marcus  Tertius  Scnccio 
(pecunia  sua  posuit). 
adj.,  Luen.;  Francofurtensis,  c 

Flancofurtum  ad  Odcraa, 
III,  24.;  Cell.;  Francofurt 
V iadrum ,    Script.  Rrandeoh. 
mann.  Mcmorand.  Fraocof, 
sept.  Francof. ;  Ilptst.  Frankfx 
Oder  des  preufs.  Rgbz.  Fi 
M.  südöstl.  von  Berlin,  erb 
von  der  Ueberfurt  der  unter  K. 
im  J.  140  aus  Scythien  gt*k 
Franken  den  V  u.  hatte  e.  vom 
Joachim  I.  im  J.  1506  gest.  (im  J 
nach  Breslau  verlegt)  Univemtili 
der  St.  das  Denkmal  des  am  i74ff 
in  der  Oder  ertrunkenen  llrz. 
von  Rraunschweig. 

Francogallia,  Luen. 
gallia    O  ccid  ent  alis  ,  M.; 
Francia  Occidental is.  Francogah 
Francogallicus,  adj.,  Id.;  Fi 
adv. 

Franconatus  ;  Franc 
Ditio;    Terra  -  Franca; 
Franc,    Ilct  Frye  Land,  im 
franz.  Flandern. 

Franconatus  Brugarum 
gensis   Ager;    niederl.  Gcg« 
France  de  ttruges ,  Land  van  den  / 
um  Brügge. 

Franconatut  Orientalin 
gend  Oost  -  f  rye ,  um  Slui*  o.  ii 
bürg,  in  Flandern. 

Fr  anconia,  Cluv.  III,  8.  M.» 
II,  5;  73.;  i.  q.  Francia  Orid 
Franconicus,  adj.,  Luen. 

Fr anconia 

OccidcntalihM 

i.  q.  Gallia. 

Franconicus  C irculus'^f* 
Kreis,  im  ehemal.  deutsch.  KeiVi*. 
hielt  Bamberg,  Würalmrj?, 
Raireuth,    Ansbach,  Henneknr, 
Deutochmeisterthum,  Ca»telli 
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A|Xfhi<h,  Lohr,  Seinsheini,  Rlc-    von  Sora,  südöstL.  von  Arminia, 
%  Rrilulsbt-rg,   Wiesentheid  und    dem  Znsfl.  des  Trerus  u.  Liris;  sec, 

Clnv.  jetzt  Vontecorvo,  kl.  St.  in  der  De- 
uofurdum;  \  l   q.    Fran-    leg.  gl.  N.  (Terra  di  Lavoro),  am  Ga- 
wfurtum;    >  cofnrtntn   ad    rigliano,  5  M.  nördl.  von  Gacta;  spc. 

AI.  Ccprano,  kl  St.  in  Neapel.  Hier 
fand  Hannibal  die  Bracke  aber  den  Liria 
zerstört.  Frcgellänu* ,  adj.,  ager,  Cic. 
XIII,  epi^t.  7«.;  vitis,  Columcll.  III,  2.: 
FregeUdni,  Liv.  IX,  12. 

Frtgcnae,    arum  ,    Plin. ;  Liv. 
XXXVf,  3.;    Sil.  Ital.  VIII,  v.  275  ; 
.;    Anton.  Itin. ;  Liv.  Epitom.  XIX.;  #oe- 
i-    yr\via,  Strab.  V,  p.  15«.;  St.  Etrurien's 
u.  sec.  Liv.  VIII,  22.  Colonic,  IX  M.  P. 
von  Alxium,  IX  von  Port.  Homanus,  na- 
aifderl.  St.  Franecker ,   in  Fries-    hc  der  Küste;  angebt,  hent.  Tage«  Ma- 
1585  gest.  Universität  warde    caresc  ;    sec.  AI.  Castell  Guido ,  im 

K*taate. 

Fregina;  St.  u.  Colonie  in  Catnpa- 
nien,  auf  der  Küste. 

• 

Frcmicuria,  Martinier.;  frans. 
Flecken  Frcmincourt ,  in  Isle  de  Francet 
am  Eure,  unweit  Dreux. 

Frentana  Regio,  Plin.  III,  11.; 
Cilabrien,  zw.  Tarcntinus  Port,    rj  ^qtvtuvrj  zf°Q<*>    Polvb.  III,  88.; 
De*ertura ;  muthmafsl.  jetzt    Wohnsitz  der  Frentani ;    der  Südosten 


fjsMtir.acada;      #  itioenum. 
fmt$folit;  franz.  St  Fillc-Fran- 
thBacrguc,  im  Den.  u.  am  Avei- 

iteinium;  gehles.  St.  Fran- 
Bgb*.  Rcichenbach,    8£  31. 
M  Breslau. 

IffACra;  Fra  n  c  ke  r  a  ,  Bert 
\tkera,   Einmius  de  Rep.  Fri 
Gtirciurd.  Descpt.  Belg  ;  Hege- 
fan  Fri «io -Holland. ;  Franeque- 


itckera;  i.  q. 

narolum;    mail.  Mktfl.  Fres- 
U*ch.  Lumello,    unweit  Va- 

Mrria;  cf.  Saxopolis. 
xttttrtium  (Fratuertium),  Plin.; 


.  in  Terra  d'Ötranto. 
h%k..tburgum  ;     cf.  Drusiana 


uta  diu  m;      Gynac  copolis  ; 
ik  Fraustadt,  'IFschowa,  Rgbz. 
nordöstl. 


vom  heut.  Abruzzo  Citeriorc. 

Frentani,  Liv.;  Mela  II,  4.;  Sil 
Ital.  VIII,  v.  520.;  Plin.  III,  11.  12.; 
Cacs.  Civ.  I,  23.;  6i  Q^evtavol,  Strab. 
V,  p.  lfifl.J  Ptol.  III,  1.;  Volk,  Zavvi- 
tixov  t&vog,  Strab.,  auf  der  üstkuste 
•sin  et  um;  Ca.  tri  I,  in  Gallia  Italien'«,  nördl.  vom  Fl.  Frento,  westl. 
rt*  jeut  Garde  Fremet,  kl.  franz.  ™n  Samnium,  südl.  vom  Fl.  Sagrus. 
*H  Ur,  IM.  vonToulon,  1  nördl.  Frento,  onh,  Plin.  III,  11.;  FI.  Ita- 
•&  Tropez.  ücnV ,  trennte  die  Frentani  von  Apulicn, 

f t t: mm;  Fraxinum;  Fri 8 in-    heifst  jetzt  Fortore ,  entspt.  in  den  Apen- 
KFrisinia;^  F ruxinium  ;  Fru-    ninen  u.  fällt  ins  adriat.  Meer, 
pta:  cf.  Zciler.  Topogr.  Bavar.;       Frcqucntum,  8i\.  Fr icentum;  \\. 
»rrnn?.  Chron.;   Brusch.  Chron.    neapol.  St.  Friccnti,    Prov.  Priueipato 

l»iier.  St.  Freising,  Freygin-    Ulteriore,  am  Tripalta. 
Itkrkrei»,  an  der  Isar;  angebl.  von       Fresia;  i.  q.  Frisia. 

I  iUiern   gegründet.     FrUingen-       Frcsilia,  ae,  Liv.  X,  3.;  St.  der 

I I  Marsi,  in  Italien. 

h*i '*u m ;  cf.  Fraxinia.  Frcsnacum;  franz.  Mktfl.  Frcsnay, 

P"i*«i (Fraxinum),  Anton.  Itin.;    I*rov-  Maine. 

.«Uitanien,  XXX  M.  P.  nördl.  von       Fr^tälis  Oceanus,  Amm.  Marc: 

(Meidobriga) ,  XXXII  südl.    cf.  Euripus,  Pas  de  Calais. 
iTwlwca,  nahe  dem  südl.  Ufer  des       Fretum,  Inscpt.  ap.  Gruter.;  JTootf- 
P».  nnveit  Xorba  Caesarea;    viel-    /ao*,  Strab.;  i.  q.  Siculum  Fretum. 
P\1  Alphanum.  Fretum  Anjanum;  Mrcnge Anian, 

zw.  Californien  u.  Jedso. 

Fretum    Antiochenum;    cf.  Bri- 
tannicum  Fretum ,  Dep.  Siedercharcnte. 

Fretum  Bosporanum,  siv.  C im- 
mer tum;  cf.  Bosporus. 

Fretum    Dritannicum,    Cell.  II, 
3;  185.  4;  7».  9;  84.;  Fretum  Cale- 
\,  p.  164.;  St.  der  Vol. sei    tanum,  Pcrtz.;  i.  q.  Euripus,  Mrenge 
l*ttnm.  nordiWl  Mn  VnnHJ  pM     CoUim,  zw.  Frunkr.  u,  England. 


frdtlatium,  iiv.  Frcdelatum, 
Spondan.  Ann.;  Samraarth. 
L  q,  Apamiae,  Pamiers. 
,»>«*«Uoe,  arum,   Vellej.  Paterc. 
^  Hör.  I,  11.  18.;  Sil  Ital.  V,  v. 
*J  Am.  ad  Hcrcnnum  IV,  15.  ,•  Jor- 
™  *  Rtinor.  Snccess.  p.  23. ;  4>of- 
Strab.  V,  p.  164.;  St.  der  Volsci 
m »  nordöstl.  von  Fundi,  §üdL 
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Frigia. 


Trctum  Calmarieme ;  Mrengc 
Colmar  (Colmar itch.)-  Sund,  zw.  Oeland 
u.  (Palmar. 

Fretum  Conttantinopolita- 
num;  i.  q.  Bosporus  Thraciae. 

Fretum  Danieum,  Cell.;  Beck- 
mann. Hist.  Orb.  Tcrr.  Geogr.;  i.  q. 
Orcsundicuni  Fretum. 

Fretum  Da vi»ii,  Bert. ;  die  nord- 
americ.  Davhstrafse ,  zw.  Grünland  u. 
der  Jim  es  od.  Jacobsinsel. 

Fretum  Euboicum,  noqog  Ev~ 
ßotoc,  Strab.;  Mrenge  zw.  der  nnrd- 
westl.  Küste  von  Enboea  u.  der  südöstl. 
Ton  Phthiotis  u.  Tln's.-alioti» ,  wo  An- 
tron,  Pteleon  u.  Ha  los  lagen. 

Fretum  Forbri» teri ,  Bert;  Mr- 
engc Forbi»hcr»straf»c ,  im  eskimoisch. 
Meere,  im  Süden  Grönland'». 

Fretum  justa  Chalcedonem  et  By- 
santium;  cf.  Bosporus  Thraciac. 

Fretum  St.  lionifacii;  i.  q.  Bo- 
nifacii  Sinus. 

Freyberga;  Friberga;  Fribcr- 
gum;  cf.  Thcatr.  Enrop.;  Moller.  Thea- 
tr.  Freiberg.;  Fabric.  Comment  de  Urb. 
Frevberg. ;  Ilptst.  Freyberg  des  erzgeb. 
Kreise»,  an  der  Mnlda,  4|  M.  südwestl. 
von  Dresden,  eigentl.  im  J.  1171  von 
Zellerfeld.  Bergleuten  gegründet.  Hier 
das  chnrfiirstl.  Bcgrabnifs  u.  e.  im  J. 
1100  entdeckte»  Silberbergwerk. 

Fr  ey  Stadium  Orien  tale ;   i.  q. 
Elcutheropoli». 

Fr  i  bürgen»  i  s  Pagus;  Schweiz. 
Canton  Freyburg,  zw.  Bern,  Waadt  u. 
dem  Neufchatellersee. 

Fribu rg u  m  (Freyburgum) ,  Cluv. 
III,  10,;  Cell.;  Lttcn. ;  Fribur  gum 
Brisgoviae;  cf.  Zeiler.  Topogr.  u. 
hin.  Alu.;  Chronic.  Frib. ;  Cru».  Ann.; 
Ilptst.  Freyburg  de«  baden.  Trci»amkrel- 
f  et ,  am  FL  Treis  am ,  0  M.  mW.*,  tl .  von  > 
Strasburg,  3  von  Alt- Brebach. 

Friburguy,  Cluv.  II,  IT.;  Cell.; 
Frihurgum  Äuithonum;  cf.  Steiner, 
pesept.  lieh.;  S  im  Irr.  de  Hep.  Helv.  ; 
Stumpf.;  Münster.  Cosmogr.;  »chweiz. 
Ilptst.  Freyburg,  Fryburg  (im  Uecht- 
landc)  de»  Canton  gl.  N. ,  an  der  Saana. 
Friburgcnsi»,  e. 

Fribur  gum  ad  Windam;  cf. 
Tromsdorf.  Geogr.;  preufs.  St.  Freyburg, 
Hgbz.  Merseburg,  1  M.  nordl.  von 
Naumburg,  von  Ludwig  d.  Springer  ge- 
gründet. Da»  im  J.  1070  von  ihm  ge- 
gen die  Sorben -Wenden  erbaute  Schlofa 
jNcncnburg,  »cit  dem  ^on  ihm  errichte- 
ten Burgfrieden:  Freibur^,  vertheidig- 
ten  Friedrich  mit  der  gebis».  Wange  u. 
Dietzmann  gegen  Kais.  Adolph  von  Has- 


san vergeben».  Im  J.  1333  xerstü 
Friedrich  von  Meifseu. 

Fr icdiilar ia  (Fredislar,  Fru 
Fricdislar),  Ann.  Lanrim*.  arm. 
Frldealaria,  Ann.  Einhard. an» 
Friteslaria,  Ann  Knliard.  Faid 
174.;  Fricde»laria  ( Fride$Utr), 
nie.  Ueginon.  ann.  906.;  Frist 
Ilptst.  Fritzlar  des  rhitrhes*.  Vr€ 
N. ,  an  der  Eder,  31  M.  südw 


Fr  icentum;  cf.  Freqne 

Fridcrici  Collis; 
rich»bühet%  bey 
Rheinkrei»e. 

Fridcrici  Oda,  Zetter.  I 
Dan. ;  Seyfried.  Poliolog. ;  Ftlg.  F 
ricia,  in  Jütland,  am  kl.  Belt. 

Fridcrici  Portus  ;  rm% 
Friedrichshamm,  Friedrichshavn,  ( 
Finnland,  am  Cnnisch.  Mhusea. 

Fridcriciana  palli*',  dia. 
»chlof«  Fricdrichsthal,  auf! 
von  Coppenhagen. 

Fridericobur gum,  Zeiler.1 
Dan.;  Pontan.  Topogr.  Dan.; 
schlofs  Friedrichsburg,  auf 
M.  von  Coppenhagen. 

Fridericopoli»  ; 
Friedrichsstadt ,  Ldsch.  Stapelba 
der  Eider,  7  M.  südüstl.  von  Flead 
4}  »üdö»tl.  von  Schleswig. 

Fr i der i co stadinm  ,  Banfe 
norweg.  Fstg.  Fricdrichs*tadt,  Stift ( 
»tiana,  an  der  Mdg.  de» 
Mbusen  Dramnicn. 

Fricnwald  a ;    preufs.  St, 
walde,  an  der  Odor,  Rgbz. 
von  Reichenbach,  Statisti 
Alterthutuskuntle  der  St.  Frcvra 
der  Oder.    Berlin,  Öehinigke. 

Friedberga,    Knipechild.  de» 
Imp. ;  ho»».  St.  Friedberg,  in  der  f 
terau,    Prov.  Oberhessen,  an  drr 
bach ,  nahe  der  Höhe ,  3  JL  von  Fi» 
fürt. 

Friedlandia,  Zeiler.  Topopr. 
hem.;  kl.  böhm.  St.  Fricdltmd,  ' 
Bunzlau ,  an  der  Willich.  Da* 
»ein  Thurm  schon  im  M  S*sc  « 
bewohnte  Wallenstein,  ITrx.  v.  Fried 
ii.  kam  durch  kaiserl.  Lehn  an  des 
fen  v.  Gallas. 

Frigentium;  Friqvtntum: 
in  Campanien.  östl.  von  Aeclinum:  nti 
marsl.  heut.  Tage*  Ftigmto,  n<»H  S 
in  Principau,  «Rerio«. 


Frigia,  ac,  Ann.  . 
Ann.  Enhard.  Fuldeni.  tum.  )!* ,  I 
Fhrygia. 
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UpU;  »paa.  Mktfl.  fWat,  In  Alt- 
&rt.  un  F liro,  2  M.  von  Hurgoa. 
Sri^a  /  alli$;   Thal  Froidcval, 

El«  J«fl i«;    ital.  Dorf  lalle 


irfs*.  Tab.  Petit,;  Anton.  Irin. ; 
Iii  Cons.  Honor.  v.  09. ; 
to$,  Siu-r.it.  V,  25.;  Fl.  im 
hm  Gailia  Trans  päd. ,  entapt.  in 
Alp»  Jultae,    strömte  tcc.  Anton. 

\L  F.  Ö*Ü.  von  Aquileja ,  XL 
Mtoo  Aeroona,  od.  XXII  süd- 
Fin  Longati«  u in  ,  Man«,  u.  fiel  in 
Äaadn;  anhebt,  jetzt  ll'ipach ,  in 
Hvakrehciniichcr  i.  q.  /  y  />  au«, 
Fjp.  in  Crain,  fällt  unterhalb  Görz 
«Lfonzo.  Uier  schlug  Theodos  ins 


midit 


ijfidti;  kl.  toscan.  Fl.  Freddo, 
Ki,  Inder  Gegend  von  Arezzo. 
miiut  Won«;  franz.  Abtey  Fre- 
fk  Ule  de  France ,  am  Fl.  Tora, 
lasui*  n.  Clennont. 
tifaani  Territorium^  kl.  Ld- 
Mjfimig,  im  Hrzth.  Modena. 

Bio  (Friniuvi) ;  St.  in  Ligurien. 
paieR  tum;  cf.  Frigentium. 
*mrin.  Zeiler.  Tooogr.  Anstr.; 
wie  Rep.  Rom. ;    Brunn  er.  ann. 
|;  Huna .  Metrop.  Salisb  ;  kl.  illvr. 
JkÖKÄ,  Fr ii such,   Kreis  Klagen- 
ül  Hrttnitr. 
ii  / FVi-cns) ,  Inscpt.  ap.  Grntcr. 
L;  1.  q.  I  ri-ii. 

o,  Ann.  Podav.  ann.  734. ;  Ann. 
im.  c. ;  Ann.  Alamann.  ann.  d. 
Au.  Nazar.  ann.  1.  753.;  Ann. 
ann.  734.;  Ann.  Lanris^.  ann. 
k  Ann.  Einhard,  ann.  c.  793.  809.  sq. 
■  in.  Tiiian.  ann.  754. ;  Chronic. 

Fmw.  ann.  810.  813. ;  Ann.  Mettens. 
fc;  Ann.  Enhard.  Fuld.  ann.  810.; 
Ruodolt  Fuld.  ann.  845.;  Ann. 
832.  ;   Ann.  Prudent, 
ann.  836.  839. ;  Ann.  Hincm. 
tu.  87d.  882. ;  Chronic.  Normann. 
" ;  VU.  Carol.  M.  p.  63. ;  Frisa, 
Goflferb.  ann.  753.;  Fr 

ann.  887.;  Chronic.  Nor- 
un.  m.  850. ;  Chronic.  Regi- 
«a-^876. ;  Ann.  Antons,  ann.  734.} 
a  Salbbarg  ann.  754.;  Ann.  Fru- 
it Tn*.  ua.  839.  846.  850.  «q.;  Ann. 
**  Rem.  ann.  867. ;  Chronic.  Al- 
JJ-  fan\;  et  Ann.  Prudent.  Trec.  ann. 
*J  Pinns,  Ann.  Sangall.  ann.  753.; 
t  ua,  Linhard.  ann.  793.  j  Emmius  de 
«  FtUwr.  Rep. ;  Guicciard.  De- 
*  Nft  mtderL  Prov.  FriuUmd, 


J&ain.  ann 


grenzt  öatl.  an  Groningen  n.  Drenthe, 
nördl.  an  die  Nordsee,  westl.  an  den 
Zuydcrsec  n.  an  den  Fl.  Vlie,  sndl.  an 
öberyssel  u.  an  den  Zuydcrsee.  Hptst. 
Leuwarden.  See.  Ann.  Hinc.  Rem.  ann. 
870.  bestand  Frisia  atia  drey  Theilcn. 
Frisiacus,  adj.,  Ann.  Fuld.  P.  IV,  ann, 
882.;  Carol.- M.  Vit.;  Frigiscu$,  adj., 
Flav.  Veget.  Rennt. ;  Fritius,  adj. 

Fritia  Cimbrica,  §iv.  Minor} 
Ldatr.  Friesland,  längs  der  westl.  Küste 
von  Schleswig ,  erstreckt  sich  durch 
Flensburg,  Husum,  Nordstrand  u.  Eider- 
städt.   Angebl.  Ursitz  der  Friesen. 

Friaia  O  ceidentalit,  (.'luv.  IT, 
18.  19.;  Cell  ;  Lnen.;  IVestfrietiand, 
der  nördl.  Theil  vom  Gonv.  Nordholland, 
Prov.  Holland,  mit  den  Stt. :  Alkmaar, 
Enkhuyeen,  Medenblick,  etc. 

Frisia  Orientalig;  cf.  Embdanug 
Comi latus.  Hier,  nahe  dem  Orte  Wee- 
ner, e.  kleiner  aber  tiefer  Ldscc,  wo  der 
Sage  u.  Tradition  nach  e.  St.  Jell»  (die 
Umgegend  noch  jetzt  Jeels- Gaste,  od. 
Geeste)  früher  stand.  Führt  dieses  auf 
Entstehg.  des  nahen  Dollart  u.  auf  das 
Versinken  e.  St.  mit  42  Dörfern  hin? 

Frisiäbonca,  um,  Plin.  IV,  17.; 
Volk  im  nördl.  Germanien ,  aec.  Kruse 
zw.  den  Mdgg.  des  Kuioder  u.  Vecht, 
westl.  vom  Dnsingis,  südl.  von  Luc.  Ba- 
duhennae.  cf.  Frisii  Minores. 

Fr  iaiab  onum  Innula,  Plin.  IV, 
15. ;  Insel  zw,  Helium  und  Flcvum 
Ostitim. 

Frisiani,  orum,  Ann.  Prudent.  Trec, 
ann.  838.;  Fri$ii,  orum,  Tacit.  Ann. 
I,  60;  IV,  72;  XI,  29;  XIII,  54.;  Id. 
II  ist.  IV,  15.;  Ann.  Hincm.  Rem.  ann. 
8(i3.  ;  dt  $otto7ot,  Dio  Ca»,  L1V,  32.; 
dt  Ügioeioty  Ptol.  II,  11.;  il'uiaaovfg, 
Procop.  IV7 ,  20.  ;  Fr  i  » i  o  n  e  * ,  um, 
Chronic.  Moissiac.  ann.  797. ;  Ann.  Met- 
tena. ann.  691.  697.  711.  736.;  Ann.  Vo- 
dast.  ann.  882. ;  Ann.  Enhard.  Fuld.  ann. 
810.;  Ann.  Ruodolf.  Fuld.  ann.  873.; 
Ann.  Fuld.  P.  III.  ann.  880;  P.  IV.  ann. 
884.  886. ;  Ann.  Chesn.  ann.  791. ;  Ann. 
Enhard.  Fuld.  ann.  836. ;  Ann.  Alamann. 
Cont.  Murh.  ann.  792.;  Ann.  Laurisa. 
ann.  784.  791,;  Frisone»,  um,  Paul. 
Wamefr,  de  Geat.  Longob.  VI,  37.; 
Frixionei,  um,  Ann.lUian.ann.784.; 
Frixones,  um,  Ann.Lauriss. ann.  791«; 
Freti,  orum,  Ann.  Lauresh.  ann.  780.; 
Ann.  Gnelferb.  P.  II.  ann.  792.;  Fre- 
§ione8,  um,  Ann.  Laureah.  ann.  791. 
797.;  Ann.  Lauriss.  ann.  798.;  Ann.^ 
Prudent.  Trec.  ann.  839. ;  Ann.  Mettena. 
ann,  687.;  Ann.  Einhard,  ann.  791.; 
Chronic.  Moissiac.  ann.  791. ^  Frcto- 
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n«,  t/m,  Ann.  Lauria*.  Min.  ann.  715,  Frontentii  Villa;  invoy.  ] 
758.  806.;  Porta  Saxo  ann.  806. 5   Ann.    Front,  nördL  von  Turin. 

FuM^I.«^  Frontignäeum;  \     .  x 

ann.  729.  740.  789.;  Chnmlc.JLmmtoc.t       Frontii.acum  /  >     *  \J 

Chronic.  Reginon.  «nn.882.  885.;  Chro-       Front  in  iänum;  f  Donuül- 

nie.  Albert.  Stad.;    Phrtsones,  um,  «r  pÄ».  , 

Chrono!.  Inip.  Rom. ;  Volk  im  nördl.  Ger-  «:  n  "  f     n  u-  ' 

manien,  sec.  Kruse  westl.  von  der  Mdg.        A  V  \T  uFmn,'a- 

i  ..  «      •      *  ■!  .     |  t  u<  •    i    j        rruuno,  oiua,  rrontin.  dc^ 

der  Araasia,   wohl  im  heut,  rriesland,    i,.«.ö.,„i  c«»  in   J  w  .  ^-i  • 

r^-r.«:..«..«  I.       v  i  /\i  i  Jinenal.  bat.  III,  ^.  Sit  1 

Uroningcn  u.  im  worden  von  Obervsscl,  „  oiio    „r  n*  i    c»-i      •  n  • 

standen,«*  den  Rumern  in  frcundsehaftl.  r: *****  l£  '  Ä 

Verhältnissen.  Tarit.  Ann.  II ,  24.;  Di«  ^^Tj  ^Twil  noil  flll 

Cass.  I.  o.,  schlugaber  im  J.  28  nach  Chr.,  SL^^LJl  i  ?  •  w 

von  Olcnius  bedrückt,   die  Römer  im        Tb     •  £     •#     ;  r 

c  .i     ii   i  i         rp    •?  «      1¥.  ges   Frusinone,    Frustlonv  .  fr© 

Sylva  Baduhenna,Taeit.  Ann.  IV,  72.  sq.,  P,   Sf     n.   '  w 

kämpfte  liegreich  gegen  Corbulo,  un-  ri;     7^  vi  J™""*' 

ter  Claudius  im  J.  47  nach  Chr. ,  Tacit.  !*V.,  2*  j^S'  ?L 

Ann.  XI,  18.  sq.  und  stand  unter  Xero  XX"'  9?  Fn",nafe''  Ut  X«" 

pfürchtet  da.   cf.  Tacit.  Ann.  XIII,  54.       Fruxtma;  j  .  q#  Fraxink 

Frocop.  1.  c. erwähnt  sie  mit  den  Angeln       r  ruxmum  ;  \ 

u,  Sachsen,   mit  welchen  sie  im  IV.  u.       Fucent  ex,  Hin.  111,  12.;  Anv 

V.  Saec.  Britannien  eroberten.  des  Lac.  Fuoinus,  in  Sahina. 

Fri*ii;  cf.  Frisiani.  Fucinus  Lacus,  Plin.l.c,H 

Frisii  Majoren,  Tacit.  Germ.  c.  XXI,  3;    XXXVI,  15.;  Sud 

84.;  Id.  Hist.  IV,  15. ;   safsen  zw.  der  c.  44. ;  Id.  Claud.  c.  20.;  Liv 

Ems,  Yssel  u.  den  Bructeren,  im  heut.  Virg.  Aen.  VII.  v.  759;  Ti 

Westfriesland  u.  Groningen.  XII ,  56. ;  Paul.  Warnefr.  de  < 

Frisii  Minores,  Tacit.  Germ.  c.  gobard.  II,  20.;  1}  &ovxivrj  iiunj 

84. ;  vielleicht  i. q.  Frisiahnnes,  im  Nord-  Cass.  XL.;  See  bey  den  Marsi, 

osten  vonOherysel  n.  im  Südwesten  von  den  von  Sabina,   auf  der  westi 

Friesland;  sec.  AI.  in  Oberyssel,  Gel-  vonLatium,  jetzt  l^ago  di  Gr' 

dern,  Utrecht  u.  Holland.  di  Capristano,  in  der  neapol 

Frisinga  (Freysinga), Cluv.  III,  11, ;  ruzzo  Ulteriorc  II.    Jul.  Cae 

Luen. ;  i.  o.  Fraxinia.  Frisingcnsis ,  c.  ihn  abzuleiten ,  cf.  Sueton.  a. 

Friaionc*,  qni  vocantur  Destarben-  d<*  Tiber  zu  verbindea,  et 

zon,  Ann.  Futd.  P.III,  ann.  876,;  aas-  Ctt*8"  weshalb  derselbe  e.  Herr* 

*en  in  Testerbant,  zw.demRhein  u.  dem  £**en  llc^;  Pl,n-  XXX\ I,  15.  \f 
Lac.  Flevus.  man  hier  Leberreste  der  alt« 

Frisione  s     Mogontiac     Civitatis,  Alba,  Mauern,  Ruinen  von  c.  lmV 

Ann.  Fuldens.  P.  IV.    ann.  88U.;    e.  Amphiüieater  u    von  Bädern,  d 

Niederlashg  der  Friesen,  die  optimam  für  die  eleg.  Welt.  Äo.  147.  S.  IS. 
Moguntiac  (Mainz)  partem  bewohnte.  Fuengirola,  ae,  Cell.  II, 

Frisiorum  Insula,  Plin.  IV,  15. ;  kl-  *Pan-  ^  Fuengirola,  in  Granud*, 

Insel  z.  Flevum  u.  Helium  Ostium.  Meere. 

Frislandia  (Frieslandia),  Cluv.  III,       Fulcheria;  Addua  Glorea; 

•>()  .  j  fj  Frisia.  ™a'    niail.  Ldstr.  Ghicrra  d'Add§ 

~  Fr'isiaria;'u  q.  Fricdislaria.  den  F1L  Adda  u'  Ferio' 

Frisones;  cf.  Frisiani.  Fulda,  ae,  Ann.  Fnld,;  Ana. 

Fristeta  Sytva;     vielleicht   der  rwa.  Minor,  ann.  41.;  Ann.  Fnld.  P 

ostl.  Theil  des  Sylva  Gabretta,  in  Bojo-  ann. 880.;  Cont.  Reginon.  ann.  W 

hemom,  mit  der  gueUc  des  Naab,  Nab,  Cluv.HI,  16. ;  Cell. ;  Fulden»*  Ci 

Fr«tiWaria,AeneaeSilv.Hist.Fri-  Y^Vn^  SS"  P*  lliTw" 

deric.  III.;  Fritislaria,  Chronic.  AI-  *™ u  aTvM  12 
bert.  Stad. ;  cf.  Fricdislarial  ?19, 5  A"n'  Kuodolf  r  uld.  aaa. 

ucr..  out  .,  v   rnuuHnn«.  Fu  l  d  c  Iis  c  M  on  as  ter  tu  Ann 

Frittotanae  Aquae;  neapol.  Heil-  p.  HJ.  aun.  872.874.;    Ann.  Ku 

qnellen  Frittola,  in  Terra  di  Lavora.  Fuld.  anu.  844.  ;    Af onaiferi» 

Fronciacum  (Franciacum,   Frone-  B  onif  aeii,  Ann.  SangaJI.  aaa. 

tiacum),    Aun.     Einhard,    aun.  769.;  Chronic.  Albert.  Stad.;  Monotteti* 

Fronciacus  ( Frontiacus) ,  Ann.  Lau-  Ät«  B  onif  atii,  Ann.  Lauri**.  W""J 

riaa .  ann,  769.;  i.  q.  Franciacum«  Fromme  ann,  39. 41. ;  Ann,  Fuld.  P.  IV.  m  m 
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utm'um     .Vf.  Bonefaoii, 
Repnon.  ann.  937. ;    cf.  Ann. 
Iis.  ann.  780. ;    Ann.  Enhard. 
810.;   Ann.  Ruodolf.  Faid. 
Münzer.    Chronic.  Fuld.f 
tttronol.  Mona-L;  Sagittar.  An- 
»j.;  Browcr.  Antiq.  Fuld.;  Fa- 
Fuldae;  Hptst.  Fulda  des  hess. 

Y  {Huchonia  ,  Ann.  Vax 
i.am  Fl.  Fulda,  mit  dem  Grab - 
IriL  Bonifatius.     Hier  lebte 
iura*.  Verfaß.:  de  Institut, 
feit  d.  J.  825  Abt,  der  alt« 
von  Mainz  im  J.  850  starb, 
r,  Contiii.  Reginon.  ann.  923. 

uCdL 

(«,  er,  Cluv.;  Cell.  II,  5;  56.; 
\li  Fulda,  bey  der  Sf.  gl.  N., 
Rhöngeb.,  2  M.  von  Fulda  u. 
Minden  in  die  Weser. 
Uta    (Fhtdaha,  Waldaha), 
P.  HI.  ann.  872«;  i.  q.  Mol- 

Umc  Coebium;         |    i.  q. 
Ifiie  Monaater  ium ;)  Fulda, 
fit  tum  (  F uhini  um  )  ,   Ptol.   1 1 , 
|ft  anf  auf  der  Insel  Curicta ;  an 
k*w.  Tagen  H'clka,  im  Süden 
flfdlegia. 

oruro ,  Lir.  \  \  1  \  ,  20. ; 
l  zw.  Melau  u.  Orbita- 

•rida;  Ort Folgaria,  l'ilgreit, 

Ifcriae;  ef.  Filiceriae. 
uia,  Sil.  Ital.  VIII ,  v.  460.; 
lfm,.*,,  Cluv.  HI,  26.37.;  Qovl- 
far.%ian.  Cit.  \  .;  cf.  Strab.;  Plin,; 
m»iin  ,  Leand.  Descpt.  Ital. ; 
fi  MUt.  Will. ;  Miraelia  Geogr. ; 
ttilmWun,  lliOStad.  (4  M.)  von 
|fta:  jfizt  Foligno,  Fuligno ,  papstl. 
'f.  Spoleto,  am  Topino.  Ful- 
wb,  Plin. ;  Im<rpt.  in  Spon.  Mi«*- 
;  liwpt.  ap.Gruter.  n.  1.  p.347. 
i),  Itin.  Hierosolym. ;  Einw.; 
nti$,  »nj. 
'^fmjura;  i.  q.  Fulginia. 

m,  Bonnan.  Catal.  Rclig.; 
Wl  Mltfl.  Ff  i  ///an  s ,   in  Langucdoc, 
RfFflRifux,  am  Fl.  Toncke. 
■liaiaai;  i.  q.  Fulginia. 

cf.  Fulfinium. 
^■fe«»,  pjT0  Fumoert;  franz. 

Dop.  Ardeanen  ,  an  der 

»^oiitti  Locus,  Plin.  III,  5.; 
^W\n,69.;  SeeinLatium,  nn- 

h*di,  mm,  Anton.  Itin. ;  Cic.  At- 
Tt  Snctoo.  Galba  c.  4.; 


Ovid.  Pont,  n,  11;  28.;  Metall,  4.; 
üovvSoi,  Ptol.;  Strab.;  St. der  Volsci,  in 
Latinra ,  XVI  M.  P.  nordöstl  von  Tar- 
rncina,  XIII  von  Forraiac,  nahe  dem 
Meere,  war  Mutricipium  u.  heifat  jetzt 
Fondi,  neapol.  St.,  am  Garigliano,  Prov. 
Terra  di  Lavoro.  Fundani ,  Pomp. 
Fest.;  Vellej.  Patern.  1 ,  14.;  Fundani 
Municipvs,  Liv.  XXXVIII,  36.;  Funda- 
nus, adj.,  ager,  Cic  Agr.  II,  25.;  mon- 
tes,  Tacit.  Ann.  IV,  59. 

Fundus  Mazucanus;  Flecken  in 
Mauretania  Caesar.:  muthmafsl.  heut. 
Tages  Mazounah,  kl.  St.  in  Mascara 
(Algier). 

Fundus  Regius  Saxonicus ; 
Prov.  Land  der  Sachsen ,  im  Grfshrzth. 
Siebenbürgen.  Hptsf.  Uermnnttstadt. 

Fura;  Fura  Ducis;  nxcderl. Mktfl. 
Peruuereri,  Prov.  Südbrabant. 

Furca  Möns,  Stumpf.  XI.;  Gulcr. 
Rbact.  XIII.;  cf.  Bicornis. 

Furcae  Caudinae,  Valer.  Max.; 
acc.  Holsten,  heut.  Tages  Furchte,  ostl. 
von  Arpajo,  westl.  von  Monte  Sarchio, 
in  Principato  Ulteriore,  berühmt  durch 
die  Uebcrgabe  der  Römer,  unter  T.  Ve- 
tnrius  u.  Sp.  Posthumius.  i.  q.  Caudi- 
nae Fnreulae.  cf.  Gratius  Cyneget  v.  508. 

Für  cell  a;  i.  q.  Bicornis. 

Furcona,  ae,  Paul.  Warnefr.  de 
Gest.  Longo!»  II,  20.;  St.  der  Sabini, 
etwa  XXXIII  Mill.  Rom.  südöstl.  von 
Reale,  X  ndrdl.  von  Alba  Fueentia;  wohl 
i.  q.  Furconium,  Ort  Forcone,  in 
Abruzzo  Ulteriore.  cf.  Ughell.  Ital.  Sacr. 

Furcüla;  cf.  Bicornis. 

Furgali,  Ann.  St.  Kmmer.  Ratisp, 
Maj.ann.  788.;  i.  q.  Forum  Julium,  Friaul. 

Für  na;  Furnac,  arum,  Guicciard. 
Bcscpt.  Belg.;  Tnpogr.  Circ.  Burg.; 
niederl.  Mktll.  Fourncs ,  f  curnc,  Prov. 
Westflandern,  2  M.  von  Meuport. 

Furnitatus ;  St.  in  Ryzacium,  südi. 
von  Carthago. 

Fu  ronis,  ta,  Ann.  Hincm.  Rem« 
ann.  878.;  niederland.  Ort  Foron  (Fle- 
ron,  Prov.  Lüttich?),  glcichweit  von 
Mastricht  u.  Aachen.  Nach  Miraeua  auf 
dem  nahen  Hügel:  Ojufe-aele  die  Ueber- 
restc  vom  alten  Palati  um  Turonenac. 
cf.  Vales ;  Xotit.  Gall.  p.  212.  Vertrag  zw. 
Ludovicua  II ,  Ludovici  I.  fil. ,  u.  Ludo- 
virus  Baibus,  Caroli  Calvi  OL,   im  J. 

Fusnianum ;  franz  Abtey  Foigny, 
Dep.  Aisne  (Picardie) ,  unweit  Aubeiiton. 

Fusus,  i;  hannöv.  Fl.  Puse,  entspr. 
unweit  Harum  u.  lallt  bey  Celle  in  die 
Aller. 
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Gaana,  ae,  Ptol.;  St.  in  Coelc-Sy- 
rten,  nördl.  von  Damascns. 

Gaat,  Josua  XXIV,  30.;  Judic.  II, 
9.;  rang,  LXX.;  vielleicht  i.  q.  iVa- 
hale-Gaat,  2.  Sara.  XXIII,  30.,  1. 
Chron.  XI ,  32. ;  Berg  o.  St. ,  im  Sü- 
den de*  Stamme«  u.  im  Südosten  des 
Geb.  Ephraim  (Samaria),  südöstl.  von 
Thimnath  Serach,  westl.  von  Gibeon. 

Gaath  (Goath),  Jerem.  XXXI,  39.; 
Hügel  in  Judaea ,  nordöstl.  von  Jerusa- 
lem; sec.  Lyra  i.  q.  Golgatha.  . 

Gaba,  ac,  Vers.  Lat;  Gamala, 
rafiaXcc ,  Joseph.  Reil.  III ,  3. ;  er.  Jo- 
seph. Vit.;  vielleicht  i.  q.  Gamala,  ac, 
Sueton. ;  St.  inGulilnea  Infer.,  nahe  dem 
Carmel,  Südwest!,  von  Ptölemais.  Jo- 
seph. Bell.  1.  c.  nennt  sie  Irnztav  noXiv 
n.  Heland  vcrgleiclit  sie  mit  Hepha. 

Gaba,  Josua  XVIII,  24.,  (Gibca), 
Judic.  XX,  33.;  Nehera.  VII,  30.  ;  cf. 
1;  riill,  26.;  Gc&a,  Josna  XXI,  17.; 
(Gibea),  2.  Sam.  V,  25.;  2.  Reg.  XXIII, 
8. ;  (Gibeon) ,  1.  Chron.  XIV,  16. ;  Jc- 
saiaX,  29.;  Zachar.  XIV,  10.;  Taßaa, 
LXX. ;  Lcvitenst.,  im  Stamme  Renjamin 
(Judaea),  scc  Joseph.  Antiq.  VIII,  6;  cf. 
V,  2.  XL  Stnd.  (1  M.  nordöstl.  von  Jeru- 
salem, see.  Kloeden  L  (2J  St.)  südöstl. 
von  Gihcon,  LXV  (3|St.)  nordöstl.  von 
Jerusalem,  norilöf  tl.  von  {lainah,  südwestl. 
Von  Michmas;  jetzt  Gtfr,  od.  Gc6,  arab. 
Pschib,  Dorf.  Hier  schlug  David  die 
Philister. 

G«6a,  raßecy  Joseph.  Antiq.  V,  11.; 
r«ßaa%  raßaö,  LXX.;  Gabaa,  Vulg.; 
Gabattaula,  ae,  raßa&oaovXa ,  ag, 
Joseph.  Reil.  V,  6.;  Geba- Benjamin, 
Benjamin.  Tudelens.;  Gibca,  Judic. 
XIX,  13.;  L  Sam.  X,  26.;  Hosea  V, 
8.;  Gi6ca-  Benjamin,  Judic.  XX, 
4.  10. 13.;  l.Sam.  XIII,  %;  XIV,  16.; 
Gibca  -  Saul,  Benjara.  Tudelens.;  1. 
Sam.  XI,  4.;  Gibeath- Saul,  Jcsaia 
X,  29.;  St«  de*  Sammes  Benjamin 
(Judaea) ,  sec.  Joseph.  Antiq.  V ,  2.  XX 
Stad.  (ISt.),  sec.  Joseph.  Bell.  Jud. 
V,  2.  aber  XXX  (1J  St.)  nordöstl.  von 
Jerusalem,  L  nordöstl.  von  Bethlehem. 
Gebrtsort  u.  Residenz  Sanl's,  1.  Sam.  X, 
26.,  Gabaeni,  raßarivol,  Joseph.  Antiq. 
1.  c;  Einw. 

Gabae;  cf.  Gaba. 

Gabaath  (Gcbaoth,  sive  Gibcath  ) , 


Pin chat,  Josna  XXIV,  33.;  Iii 
Süden  des  Geb.  Ephraim,  entv.  j 
JNähe  von  Geba,  od.  von  Gibeon.  Hl 
gruben  die  Israeliten  den  Ekern: , 


grul 
Aaron's. 

Gabac,  arum,  rdßatf  Stnl 
p.  502  ;  Ptol.;  Ihqcüv  ßccdm 
rian.  Ind.  c.  39. ;  St.  im  Süden  m 
sis,  nahe  der  Grenze  Carmaniei'*, 
Aman.  CG  Stad.  (5  M.)  nordostl.« 
Mdg.  des  Granis  (Bagrada^  PtnL) 
fern  Pasargadae;  jetzt  Varakgkm 
riusst.) ,  Darabakend,  am  FL  Um 
Gabae,  arum,  raßeu,  Arriw 
17  ;  Gabazae,  Curt.;  brfiest. I 
Gabaza  (Sogdiana),  südwestl. 


stus ;  angebl.  heut.  Tages  Kabat, 
Gabäla,  ae,  raßala,  *6l4 
xrjs,  Ptol. ;   St.  in  Galilaca  Infer. 
von  Tvrus ,  westl.  von  Achzib. 

Gabäla,  ae ,  Antoo.  ltii 
Petit.;  Gabala,  orum 
Strab.XVI,  p.  518.;  Ptol.; 
Plin. ;  cf.  Steph. ;  St.  in  Cauid 
rien),  sec.  Anton.  Itin.  XlllI  JL 
von  Laodicca,  XXVII  nördl. 
lanca ,  LI  nördl.  von  Antaradot 
Küste ;  scc.  AI.  jetzt  entw.  Dsität, 
Gcbileh,  Ort,  mit  Leberreitea  e, 
phitaeaters. 

Gabale;  cf.  Gabala. 
Gabale,  Ptol.;  St.  in  Media  Air 
tene,  zw.  Scabine  o.  Gabris. 

Gabalene  Regio,  flieroovm. 
balcne,  rtßaXrjvrj,  Etiseb  ;  C 
te,  roßoMt77,T}s%  Joseph.  Antio,. 
Ldsch.   in  Idtimaea  (Arabia 
vielleicht  in  der  Gegend  von 

G  ebalenti  t   Provincia,  lVi 
dam.;  Justell.;  Gabalicus  Pfl 
Plin.  XI,  42.;    Gabalitana  Rt 
Cell.  II,  2;  „48.;  Gavalda 
gut,  Cell.;  franz.  Ld* 
Givaudan  (Languedoc\  im  Dep. 

Gab  dies,  um,  Sidon.  rann, 
in  Propempt«  ad  Hb.,  v.  23.; 
Strub.  IV,   p.  132.;  Gabäli, 
Caes.  Gall.  \II,  75.;  Plin.  H,  14 
Ptol.;    Gaball  i.  Inscpt.  ap.Jw- 
mond. ;   Volk  im  Südotten  tm  ' 
Aquitan. ,  südöstl.  von  den  Aryerni 
westl.  von  den  Vellavi,  betrieb  Sil 
bergwerko  u.  eafs  im  hent.  (k>iafon- 
Gabaleum;  cf. L'lpi&num. 


m. 
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III;  tt 

ili;  i.  q.  Gabalc*. 

ili*;  St.  in  Pisidien,  unweit 

L 

ditns  Pagus;  i.  q.  Gabalen- 
iaria. 

1/4 («na  Civitas,  Concil. ;  cf. 

[In;  et  Mimnta. 
liiföf;  im  heut.  Ycmcn,  nord- 
iSaoa;  i.  q.  Catabane«. 
it,  l  apr.co,  Joseph.  Bell.  IT, 
ktou,  nni«,  Hieronym.;  Vtil- 
rfg&v,  Euseh.;  LXX\;  Joseph. 
1,4. 10. :  G i  b  e  o  n ,  onis  ,Jo*tta  IX, 
vlll.  25.;  1.  Reg.  III,  4.  sq.; 
.1X1,  29.;  Jerem.  XLI,  12.; 
1  IX  VIII,  21.;  St.  im  Nord- 
»Stammes  Benjamin,  ser.  Jo- 
64.  c.  1.  XL  Stad.  (1  M. ) ,  sec. 
L  d.  L  (2J  St.)  nordwestl. 
kl, 


Joedcn  L  nord- 
Geka,  war  mit  Caphira,  Bccroth 
h-Jeariru  Hnrrh  e.  gewisse  re- 
.  Ii  rf"!r.  verbündet  ,  kam  an 
tri,  bewahrte  unter  David  u. 
die  Stiftshütte  u.  heifct  sec. 
■wb  jem  Gabaon.  Gesenius, 
IL  73.,  Büsch  ing  Erdhcsehr.  V, 
m  aber  das  Dorf  Gib9  Dschib. 
1 

ttt;  i.  q.  Gabao. 

itat tat  (Gibeoniter),  Josna  IX, 
:  Stine  Gibb  or's,  Esr.  11,20.; 
•«,  Esr.  VIII,  20.;  Keheni. 
i  Ulk  in  Judaea,  um  Gibeon, 
1  r.  Brnid  mit  Jnsna  n.  mufste 
risrendienste  am  Tempel  ver- 
&  Will  Diss.  de  ftelhinaeis. 

r«,  Ptol.;  St.  im  Norden  rot! 


i'f,  orum,  rcrßaqa,  rot»,  Jo- 
t»;  St.  im  Xorden  von  Galilaca 
*»  ä  M. nürdl.  v.  Seuhorir, «  süd- 
iPWemais,  40  St.  (1  M.)  von  Jo- 
it  im  Kriege  des  Vespa- 


>>■*  Oleronenit;  franz.  Fl. 
O^oa,  der  vereinigte  Gave  de 
».  d'.Upe,  Dep.  Mcderpyrenacn, 
a«  Gave  du  Fan. 

»»•  Poieasis;  franz.  Fl.  Co- 
n »  Dep.  X iederpy  rennen ,  raün- 
Idar. 

•«»•iL  q.  Gibea  Benjamin. 
•**«;/>/*<#«,  Enseb.;  Ort  in 
AÖMilLsüdöstl.  von  Eleuthc- 

• 

8<A»«,nicrmiyni.;  Gibethon. 
g» »1,  44 j  (Gibthon),  XXI, 


1.  Reff.  XV,  27;  XVI,  15.;  Fofoto», 
Joseph.;  raßct&cov  ttov  alloepvltov,  En- 
sch.; vielleicht  auch  Gcbath,  Rcland. ; 
St.  der  Philistaei,  im  Stamme  Dan  (Ju- 
daea^, südwestl.  v.  Eleutheropolis,  nnrdi. 
Ton  Elthcce. 

Gabathsaula;  i.  q.  Gaba. 

Gabaza,  ac,  Cnrt.  VIII,  4.j  Ldsdi. 
im  Nordosten  von  Sogdiana. 

Gabazac;  cf.  Gabae. 

Gubbatha,  raßßafrct,  Joh.  XIX, 
13. ;  Ricluplatz  in  Jerusalem. 

Gabbula;  St. in  Chalcidicc (Syrien), 
östl.  von  Chalcis,  südwestl.  von  Cha- 
lybon. 

Gabe,  Plin.  V,  18.;  St.  in  Gnlilaea 
Infer. ;  vielleicht  i.  q.  Gabula,  Ptol. 

Gabelene;  i.  q.  Gnbaletie. 

Calci  im,  Plin.  III,  16\;  Flufs  in 
Gallia  Cixpadana ,  entspr.  in  den  Apen* 
ninen,  strömt  bey  Mutina  11.  fallt  in  den 
Po;  i.  q.  &ecto,  Fl.  Secchia,  brennt 
Modcna  von  Rcggio. 

Co6ene,  raßrjvrj,  17c,  Diodor.  XIX, 
20.34.;  Gabiana,  Strob.  XVI,  p. 
512. ;  Gabiene,  Vers. Rhodaman.  Dio- 
dur. ;  Ldbz.  in  Elymais,  nahe  der  Gren- 
ze Susiana's  u.  demEulaeus,  nachZagroa 
M.  hin. 

Gaben  i,  orum,  Plin.  V.  23.;  Volk 
in  Cyrrhcstica  (Syrien),  Nachbarn  der 
Gindareni. 

Gabiana;  \  .      „  _ 

Gabiene;   I  >-f-«k«* 

Gabienum,  Ferrar.;  Flecken  Ga- 
biano,  im  Hrzth.  Montferrat,  7  M.  voit 
Inno. 

Gäbii,  omm,  Anton.  Itin. ;  Tab. 
Peut.;  Eutrop.  1,8.;  Liv.  IV,  53.  55.  5 
Horat.  I,  epist.  XI,  v.  0.;  Juvcnal.  Sat. 
X,  v.100.;  Virg.  Aen.  VI,  773.;  Jor- 
nand.  de  Regnor.  Success.  p.  20. ;  r<x- 
ßiot.  Strab. V.;  Gabina  Urb»,  Ovid.; 
St.  in  Latium,  XII  M,  P.  östl.  von  Rom, 
XI  wc*tl  von  Pracncste,  e  Colouie  von 
Alba  Longa  u«  schon  zu  Augnstns  Zei- 
ten in  Ruinen;  nahe  dem  heut.  Gallicano. 
Sextus,  Sohn  des  Tarqtiinius,  eroberte 
sie.  Gabini,  Liv.;  Einw.,*  Gabinus,  adj., 
lav. ;  Tacit.  Ann.  XV,  43. ;  Virg. ;  Go- 
biensis,  e,  Plin. 

Gabinia;  cf.  Samaria. 

Gabinum,  Cell.  Polon.;  pol n.  Fle- 
cken Ga6m  ,  in  Masovien ,  unweit 
Rawa. 

Gabinus  Lacus;  See  in  Latium, 
nordöstl.  von  Gabii,  entw.  Logo  di  Go- 
611,  od.  Lago  di  Cattiglione,  imKstante. 

Gablona;  Jablona:  böhm. St.  Ga- 
bel, C.ublun  ,  Kreis  Uun/Iaii ,  am  Jung- 
fern bachc. 


Gabra. 
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Gabra,  Ptol.;   St.  Im  Innern  Ton 

Persis,  zw.  Cinna  u.  Cotamha. 

Gabranovicum;  cf.  Bridlingtontaro. 

Gabrantoni  ci  (  Gabrantuici)  ;  Volk 
in  Rritannia  Romana,  vielleicht  in  York- 
shtre. 

4  Gabrantonicorum  Sinus,  Camb- 
den.  Brit.;  Mbtisen  im  Osten  von  Bri- 
tannia Romann ;  mni InualVI.  jetzt  Meerbu- 
sen von  Ihrnsey,  im  Osten  von  York- 
shire. 

Gabraei,  Plin.  III,  23.;  Volk  in  II- 
lyrien. 

Gabreta  Sylca,  Cell.;  Gaubrc- 
ta,  ravßqrjza  vlrj,  Strub.  VII,  p.  202.; 
Gabrita,  »i  raßoha  vlrr,  Ptol. II,  11.; 
Wald  im  süd<l*tl.  Gcrn.anicn,  free.  Clnv. 
e.  Theil  des  böhm.  u.  thüring. ,  nee. 
Mannert  von  Baircuth  ii.  der  Oberpfnlz 
bis  nach  Böhmen ,  sec.  Kruse  der  Wald, 
zw.  der  Beraun  u.  der  Moldau,  im  böhm. 
Kreise  Beraun. 

Gabri,  Ptol.;  Volk  in  Sarmatia  Asia- 
tica,  nordostl.  von  Palus  Maeotis. 

Gabris  (Tabris),  Ptol.;  St.  in  Me- 
dia Atropatene,  zw.  Gabale  n.  Saoza; 
vielleicht  sec.  Olear.  u.  Tcxeira  i.  q. 
Taurinum,  II  ist.  Rcr.  Persic. ;  irar. 
llptst.  7 (iuris,  Tabris,  Tebris  der  Prov. 
Aoerhidschan ,  an  den  FU.  Adschi  u. 
Spintsrha. 

Gabris;  Ort  in  Gallia  Aqnitan.;  sec. 
d'Anvüle  das  heut.  Chabris,  nordwcstl. 
von  Bourgcs. 

Gabromagus,  Anton.  Itin. ;  Tab. 
Peut. ;  Ort  in  Noricum ,  sec.  Kruse  siid- 
östL  von  Ernolatia  u.  jetzt  St  Leonhard 
(am  Forst),  ö*terr.  Mktfl.  im  Lande  un- 
ter der  Ens ,  Viertel  ob  dem  wiener  Wal- 
de, am  Melk;  sec.  AI.  um  Windisch- 
Gär«ten. 

G  abrosentum ;  Flecken  in  Britan- 
nia  Romana,  vielleicht  i.  q.  Caprae 
Caput;  Flecken  Gateshead,  Gactshev- 
erf,  in  Durhamshire,  am  Tvne.  cf. 
Carabden.  Britnnn.;  sec.  AI.  atn'Firth  of 
Solway.   Hier  lag  e.  röm.  Besatzung. 

Gad,  Nnm.  XXVI,  15.  18.;  Joaua 
XIII,  7.  24.;  1.  Sam.  XIII,  7.;  Jerem. 
XLIX,  1.;  r*6\  Apocal.  VII,  5.;  Gn- 
ditis,  idis,  Cell.  III,  13;  15.;  Am- 
mon  itarinn  Dimidia  Terra,  Jo- 
eua  XIII,  25.;  Stamm  im  Norden  von 
Gilead  (Ostpalaestina),  grenzte  nordl.  an 
den  Jabok ,  wcstl.  an  den  Jordan ,  sudl. 
an  Rüben  u.  ostl.  an  Amoritis.  Num. 
XXXII,  34-3«.;  Deut.  III,  46.;  Josua 
XIII,  15—17  cf.  Bachicnc. 

Gad,  2.  Sam.  XXIV,  5.;  i.  q.  Ar- 
non ,  an  welchem  Aroer  lag;  irrig  sec. 
Hamelafcld  i.  q.  Jabok. 


Gada  galt;  St.  in  Anhi. 

der  Grenze  von  Aegypten. 

Gadamus,  Mete  III,  8.; 
bia   Felix;    angebl.  in 
Giodda. 

G  adanopydres,  Ptol. 
Volk  in  Carmania  Deserta,  3 
Zuthi. 

Gadar,  Isidor.  Charac. ; 
thienc  (Parthicn),  zw.  NUa«  a 

Gadara,  ac ,  Hieron  vm 
OS,  Euseb. ;  Joseph.  Antfq.  Iii 
dara,  orum ,  Anton  Itin.;  Pl| 
tu  rdÖaqu,  Polvb.  V,  61.;  Ji 

II,  33;  IV,  25;  Id.  Antiq. 
XVII,  11;  Id.  Vit.;  Epigr.Gi 
tig  avtovvfi.  noirjr  ,  Gad* 
Urbs,   radctQtcov  nolis,  Jo{ 

III,  9.;    Gadora,  raötaqal 
15.;  cf.  Josua;  Judic;   Sl  inj 
Plin.;  Ptol.;  sec.  Joseph. 
rrjg  IJtQaias,  sec.  Euseb.  auf* 
sec.  Joseph.  Vit:  LX  St.  (3 
Kloeden  aber  C  (5  St.)  südüsi 
berias  ,  \\\  i  Ij  St.  südö^tl. 
pos,  am  südl  Ufer  des  Iii 
de  von  den  Juden  zerstört,  m 
jus  wieder  atirgebaut,  cf.  J< 
I,  5.,  von  Augustus  dem  Ilej 
sehenkt,  Joseph.  Antiq.  XV 
dessen  Tode  mit  ihrem  Gehioj 
rien  geschlagen,  Joseph.  Bell. 
Antiq.  II,  9.  u.  heilst  jetzt  *e 
MUes,  sec.    Burckhardt  Omi 
sehönen  Ruinen;  sec.  AI.  Am 
Bäder  zu  Araatha,  Aua&a,  Eni 
seb. ,  2  Sprudel:  Egcog  u.  Avx\ 
Sectzcn,    cf.  v.  Zach'g  uional 
spond.  Will,  p.  418.,  als  di 
Quellen,  1  St.  nordwestl.  vu 
Iiier  sec.  loseph.  Antiq.  X\\\ 
der  fünf  Synedricn  der  JudcnJ 
remes   Pompejani,  Tloun. 
Mzz.  des  Ileliogabnlus  u.  des 
radctQtcov,  Mzz.  de«  Nero,  Mai 
Antoninus;    Gadarita,  ac, 
Joseph.  Bell.  1 ,  5.  ; 
QTjvot,  Joseph.  Vit. 

Gadära,  orum,  Steph.; 
Antiq.  V,  1;  XII,  7.;   wohl  DJ 
Gadaris,   r«ö«oig,  Strab. 
Südwesten  von  Samaria ,  sec. 
der  Nähe  von  Joppe.  Steph. 
Gadara  nach  Coele-Syricn. 

Gadaris;  cf.  Gazara. 

Gadaris,  radagig, 
III,  3.;  Gadarenorum  Hegi 
daQT]V(ov  (rtQaOTTvmv)  %mqa, 
L;  Luc.  VIII,  26.;  Matth.  V 
wo  Origen.  rtqytarjvmv  vorziel 
gend  um  Gadara,  in  Dccapoli«! 
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Gadarenorum  Regio.    529  GaetuH. 

ntferil  al  D'^J*  (Dnckadar),  n.  569.;   tttratltum  Fretum,  Sil. 

r  imn  rorh  «  Höhte.  ft«l.  J,  T.  199. .  ä  „ooWd" 

'  !r'",r,,'             <*Gadara.  Marcian.  Hcracl.;    Öeeanf  ©.(.W 

0««. ;  ef .  Ilazar-Gndda  Mela  III,  9. ;  Cic.  pro  Leg.  Manü.  c.  12 

SsaVac  tuadmt),  Kol.;  \olk  in  Meerenge  zw.  Calpe  n.  Abyla  (Spanien 

rv a,  AeiSSw  ^  r  *Afrr)5             Jagen  Z 

poBWk  Utotae  Aeatnanum.  G.brultar.  vcrlimdct  das  mittelländ.  Meer 

SHti.  im,  Flor.  II,  17;  IV,  2.;  mit  dem  Ocean.    Leber  sie  setzten  im 

«.WM.«?.;  Martini.;  Neu.  Fragra.  J-  *H  die  Maaren  n.  drängten  die  Visi- 

§11;  Berat.  II,  od.  II,  v.  11.,   rü-  gothen  bis  nach  Xeres  zurück. 

■L^LIVrioL;  Streb.;  i.  q.  Au-  Gaditanui  Po rtu$,  Mela  171  1 

M  Mi  ^duanu.  Hafen  auf  der  Insel  Gades;  amrebi  in 

fi  « 1   T * n? ;«J«8tU1- ,XLrV'  Un>  TaSen  ßa'a  rfe  Ca<"*- 

Fntl"n7Gen„n  g^t  haben;  fi.0^',""'                 *~5  C"&L 

[..«bWulc*  die  Rinder  raubte  St^berfraw,  auf  der  Insel  Anglesey. 

■Uli...  r«a,loW,  Streb.;  St.  in  .„„  V, 1 '  " ;     1, S"*1™;   Andere  set- 

C-irn.  Saramena.  fl^Z  ;7'  l^"  Gcrai8> 

*II1.  P.  37«. ;  LdsU.  umGadf:  ^  'fi '  1 6a ^ ^  •  .  «. 

a^:,  zw.  de»  FL  Hai,,  «.  J^Ätl  Ä^JSST 

WaiidMrfi  (Samaari«r;  0rt  im  St,,mwo  Kl'hreim 

pdir,  irit;  i.  q.  Cotionssa.  .  „f  , 

prf*.,  PtolL ;  St.  In  Arabia  De-  c.    «(ä.  /ÄL    r  c,  ,. 

jjV^Kuphrat   „nfern  Anzara.  G.re,Cphi^"Äzlf^t™t 

JIWA             ^            '  £aÄ  W                 Wyk.  II 

»sil..«   r/,  ,'fav.    Cic;    i   „     ?•  ,,  ,      »  Gallia  Varl  ,,  Iw 

^W.aQniW    Bey  niedrigem  A!^ifa  t^^Ä  de» 

Sota,  .ollen  hier  der  Tempel  des  .    "    ..  \ '"  1 'i'i  l>'S,"lcrt1.e»  Rom, 

«*>  «.  die  Mauern  der  Altstadt  \  Tlw  L«?Z  -'  -'J$J  cf'  Strab- 

lüw«-«.  *'     3*61d.cn  »l>"g«n  Galliern  um  Sold 

IsJils't  (Coditer).  nrum    Num  I  ^»cn  d,.eRomCT.  wurde  aber  TonLetzte- 

m.  15;  XXXII,  ^"beu,  Iii'  EVertr,eb«n-  ''   Streb.  V,  p.  326. 

Jaul.  12;  XIII,  8    XXII    1  P"'«"8"".." lle'vet-  *•  «•  Mit  sie 

*  j-ä-L  Palästina',  .'tammtV  TO.  OreV"v^ST^  BO  ^'/^  P« 

p,  Sab  des  Jacob  u.  der  Bilha  cf.  Sil                    S"Tr*  Aeneld.  HI. 

M\X,  1».,  hatte  schon  vor  l^nnali-  h»  ten             "neger  der  G«lHer  „. 

^M.,,den  Ammonlternt  ThTil  hTcf  Boehar^ChaZ'  V  ^' SPicf«. 

|Ude,  erobert,  erhielt  dann  Ton  ^  f'  B°°  „  i ;  Chanaan.  I,  52. 

■fainirdl.TheilvonGilead,  mit  ,  Co Mela;  Fl.  i„  Ionien,  ström- 

■t:  W,  Bcth-Haram,  Beth-  *S..  ey  "r'cne  «•  mündete  wesü.  von 

Pi  Uta  Gilcaditido«  ,   Mizua,  "1,,etu»  ,n  dcn  Mncander. 

Kamoth,  Zaphon,  Betonim,  «««»f  r«;  cf.  Gagara. 

Hwaim,  Aroer  u.  Atharoth,  IIIGif1'u'B,'I  F,or-  1V»  K-i  Melal,  4; 


.«••itssi,  Ck.;  Caes  CIt  n   18  •  !ete.9il;h  dann  durch  da*  D<ir<"  Maurel 

^Ulv/s.^ÄfG^i?'^:  tamaCaesar    Bin,  XXI,  13.  „.  durch 

« ^  rbssi».  Mederlassun^    *  £"'m     °       ""^        S-J r,en  hin »  » 

tW'/'Ä  Mela  II ,  1.  ÄoÄSÄÄ 

•*tfcfcS rieft ^  ö  80'  lia  N  ;5  r         T-  fc  r2.J.  Juba 

'  (1"«ir  Goth™  -P'iS'  Caesar  über,  cL  Hirt.  d.  I.  c.  55.  u.  bil- 

W     ,  ,  m-  P-  168-  5  Chronic  dete  vielleicht  in  se.  Nachkommen  din 

&,«lTs.  1!  *°«*'M,e'  strab-  *vn,  »ugl.  im  Süden  von  Tunis  o.  Tripolis. 
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Gaetuli  Autololes,       530  Galaad. 


Gaetuli  Autololes;  im  heut.  Ma- 
roeco;  et  Autololes. 

Gaetuli  Banjurae,  Plin.  V,  2.; 
Volk  auf  der  Koste  von  Maurctania  Tin- 
gitana. 

Gaetuli  Darae,  Plin.  V,  l.;  Völ- 
kersen, am  südöstl.Fusse  des  Atlas,  nord- 
östl.  von  den  Perorsi;  im  heut  Tafilct, 
am  Dara. 

Gaetuli  Nigri,  Cell.;  Melaeno- 
Gaetuli,  Ptol.x  Volk  im  Innern  Africa's, 
nördl.  vom  Fl.  Niger,  vielleicht  im  Rei- 
che Tombuctu,  Tim  buk  tu. 

Gaetülia,  Plin.  V,  4;  XXI,  13*; 
n  rairovXla ,  t  Dio  Cass.  LIII,  n.  514.  ; 
Agathcmer. ;  rj  toiv  rcttzovXcov  yiy,  Strab. 
XVII,  p.  574. ;  Ldsch.  im  nordwcstl. 
Africa,  erstreckte  sich  ursprüngl.  längs 
dem  südl.  Abhänge  des  Atlas ,  von  W. 
nachN.,  im  S.  bis  zum  Fl.  Niger,  cf. 
Plin.  V,  4.,  später  aber  auch  durch  Mau- 
retanien n.  Numidicn.  Gactulicus,  adj., 
Plin.  VI,  31. ;  Gactulus,  adj. ,  Claudian.; 
Virg.;  Plin.  V,  2.;  aequora,  Juvcnal.Sat. 
XIV,  v.  277. ;  Titus  Oceani ,  i.  q.  Wohn- 
sitz der  Autololes,  Plin.  IX,  36. 

Gaga,  ae,  Täya  ,  Notit.  Hicrocl.  ; 
Gagae,  arum,  Plin.;  Fayat,  Strub.; 
Gagaea,  TayaLa  nolif  (Aiyccia,  Vul^.), 
ScyF.  edit.  Vufs. ;  St.  in  Lycien,  vtcU 
leicht  zw.  Rhodiopolis  u.  Corydalla.  In 
e.  kl.  Fl.  der  Gagatsteta. 

Gagac;  cf.  Gaga. 

Gaga'jiac  $  St.  in  Dacicn,  unweit 
Maschanae. 

Gagara,  ae,  rayyaqa,  Ptol.;  Fori- 
raoa;  St.  in  Albanten,  zw.  den  Fll.  Al- 
banus u.Cyrus,  nahe  dem  Meere.  Unfern 
die  Feuergegend,  Naphthaquellen  von 
Baku. 

Gaga 8  (Gages);  FI.  in  Lycien. 

Ga^asmir  a  (Gagaemira);  Ort  in 
Caspiria  (India  intra  Gangem);  viel- 
leicht jetzt  Caschemir,  Cashemerc,  Ilptst« 
des  Reiches  gl.  IV.,  in  Afghanistan ;  sec. 
Oberlin.  aber  Asmer ;  sec.  AI.  Zcsselmcr. 

Gagaude;  Insel  an  der  nördl.  Kü- 
ste von  Troglodytice. 

Gagra;  cf.  Sabarus. 

Gaguetia;  kl.  Kdnigr.  Cakct ,  in 
Gprgistan,  nahe  dem  Caucasus,  mit  der 
Ilptst.  gl.  Namens,  cf.  Iberia* 

Gai,  Hieronym.;  cf.  Ai. 

Gaillardi  Pracfectura;  cf.  Ga- 
liardi  Praefectura. 

Gaitia;  Mktfl.  Jaiczc  ,  Jaidseha, 
Jaycza,  in  Bosnien,  am  Einfl.  des  Vilva 
in  den  Verbas. 

Gaja,  Ptol.;  Insel  des  Mb usens  Sor- 
tis Major ,  untern  Pontia. 


Gajcta;  et  Strab.  V,  p.  356.; 
Aen.  VII,  1.;    Servius  ad  Virr. 
Ovid.  Metam.  XIV,  v.  441. ;  St  Sei 
ci,  in  Latium,   westL  von  Mino 
südöstl.  von  Fundi ;  i.  q.  Cajeta»  fl 
ort  dtes  Maler  Sebast.  Conca,  S 
von  Neapel  in  den  Adelgund 
Papst  Clemens  zum  Ritter  de«  c 
Ordens  erhoben,  st.  daselbst,  81 
im  J.  1764. 

G alaad,  üicronvm. ;  TaXsuA, 
Gilead,  Gen.  XXXI,  25;  XI 
25.;  Deut.  III,  12.;  Judic.  VII,  l 
rem.  L,  19.;  Cant.  Cantic.  IV,  1. ;  fU 
Joseph.  Antiq.  I,  19. ;  cf.  Eu«eb.  C 
Hamclsveld. ;  Geb.  in  Ostpaläctii 
hob  sich  nordwcstl.  von  Lac.  As 
tes,  erstreckte  sich  durch  den  i 
Gad ,  über  den  Jabok ,  tat  I 
den  Antilibanon,  war  reich  u 
Triften  u.  heifrt  jetzt  Dschcbd,  j 
lad,  od.  Dschclaud.  Hiernnym. 
Libani  Möns,  der  durch  die  S 
ben,  Gad  u.  Dimidia  Mnna**e 
zog.  Ad  quem  montem,  fährt 
pervenit  Jacob  de  Carris  profi 
coraprehenaus  est  a  Laban. 
XXXI,  12.  23.  25.  Zum  And 
richteten  sie  e.  Steinhaufen.  Zi 
der  Versöhnung.  Nach  Judic,  ^ 
wo  Einige  Gilboa  lesen ,  eilten 
zagten  aus  dem  Heere  Gideon'« 
Asscr  u.  Naphtali)  hieher. 

Galaad,  raXctaS,  LXX.; 
Gen.  XXXVII,  25.;  Nuim  XX 
29.  39.  sq.;  Deut.  III,  15  sq.; 
1.;  Josua  XIII,  11;  XXII,  9.  IX 
die.  V,  17 ;  XX,  1. ;  2.  Ref.  X.  35; 
29.;  Jerem.VIII,  22;  MAI.  11;  r 
XLV1I,  18.  ;  Arnos 
8;  XII,  12.;  Zachai 
ös Li.  vam  Jordan ,  urafafrte 
X,33.  die  Rubeniter,  Gaditcr  s. 
nassiter,  grenzte  südl.  an  den  An* 
bildet  vielleicht  da*  heuL  Dichtla^ 
Dschclaud,  Peraea.  Das 
wahrseheinl.  die  heut 
et  Burckhardb 

Galaad,  Vulgat., 

I.  Maccab  V,  9.;  Galaadith, 
ij  raXaadtTtg,  tvy   Joseph.  Antiq. 

II.  ;  1.  Maccab.  V,  17.  20.;  Galti 
tis,  idis,  raXaadiuq,  t8o;,  <H 
Antiq.  IV,  5;  VIII,  7.;  LXX.  is  H 
XXXI,  11.;  2.  Sam  II,  4.;  I 

V,  25.27.36.45.;  Galadeub,  g 
dnvn  (raXctdivf)) ,  Joseph.  Anliq.  H, 
IX,  8.;  Galadica,  sc.  Regie,  /i 
öixrj,  Joseph.  Antiq.  VIII,  Q* 
ditis,  raladtztg,  Joseph.  Anns,  h 
VT,   extr.;    Galadcnor«*  ^f 


nfaftte  nach  2J 
sr,  Gaditcr  s. , 
dt.  an  den  Am 
beut  Dichtem 
tos  nördl.  Oilcjj 
iU  LdVca.  El -ß^ 

.;  maid,  Ü 
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Galatia. 
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rw*1*-  *«tiq.  iv$  7.; 

tvii  ii  14  *  ^  aiiw, 

1A-  >     l^fWli.  imOst- 
«*«U  xow    Jatiok,  westL 
»mt  iUhv  St.unmgebiet 
»t:  Ju\xs,    Venucl,  Maha- 
*T*"1»*-  Hia\tul>ariK  Galade- 
"«öiivos,    Joaepti.     \ntiq.  IV, 

Spt  oila  y     raluud  öxoma, 

litis;  i.  q,  Galand, 
I«;  Sl  in  0->ro«;nc  fMesopota- 
■»rdl.  >on  Edessa  ;  angebt«  jetzt 

»er.   hri ;    VI.  Fl.  Gnlaurc,  in 
fdlli  büdl.  von  Andancc  in 

i a ,     «e,     Ann.  Sangallens. 
:  *i  q.  Calalma. 
c  t  »  f>  h  ii  er  n  v  :  \u!k  in  Scythia 
niii,  *v. .  den  Aspi^i!  n.  Tapuri, 
11>  hange   «Irr  \*j>i««ii  Monte»; 
heut.  JHüngolcUi    od.  Kol- 

um-    Fee.  AI.  Acn</«/,  in  West- 
rT.  Ollotiilll. 

/a    {Calavtrin) :  St.  derjCalu- 
Jnnern  Gemiauien'*,  müdöstl. 
drr  Saale  in  diu  Klbe;  scc. 
I  lala  Saxommi. 
esfi  s  ;    i  q.  (iulr-ai** 
ir  o;   of.  Hriantira  Regio. 

e  «.    I'lin.;  St.  in  I'iioenirien» 
r    „    Ptol.;  St.  im  Innern  von 
Ti  nsrituna,  nahe  dein  westl. 

CT  * 

Mal  %  a. 

r  i  a  ,     cre,    suc  Celt.;  Galu- 
rV-y. ,     9roAts  i&xfAmff, 
im  al  er  ia,  et\    t  \  Itqia,  Dio- 
^  XVI,   6H. :  Si.  in  Sizilien,  westl. 
fan  :      <rff-r  tieut.  Flecken  Gaglia- 
\  al  «rli  Deniona.  Gakrini9  riaAe- 
Diodor.  Sir.  I.  e  ;  riinw. 
ir  P(-).(  o tu  i (o d « ,    Stcph, ; 

nrn  (>aleria  Si<  ilien  *. 
«  <  n  ;  rf.  Gerasa. 
lern  H'alnth),   Mola  II,  7.;  Itin. 
;  ln«el  an  der  Küste  von  Numi- 
od.   Zengilana,    etwa  300  Stad. 
M  )  \on  Tabrara,    5  31.  nordoetl. 
Irr  Mdc-  de-  Ttitfca;   ninthmaM.  in 
a^m  Jo/(a.  Galita,  iin  mittclländ. 


iata.  o«,  Cic;  St.  Sirilien's ;  an- 
jetxt  Galati,  Dorf.  (Julutini,  Plin. ; 


Galätac,  Cic. ;  Tacit.  Ann.  1 
Amm.  Marceil.  XXV,  extr. ;  Rh 
r.  XI«;  Failarai,  a>v,  Strab.  >l 
390« ;  Theodorit.  Hi«t  Eccles.  I 
Mz.  des  Nero ;  Galat.  III,  1. ;  In* 
Gruter.  n.  4.  p.  415.;  Chronic.  . 
Stad.  p.  128.;  Ca!/»,  Plin.  V 
Liv.  XXXVIII,  18.21.  26.;  Gallo 
et,  Flor.  U,  11.;  Liv.  XXXVII 
Inscrpt.  ap.  Grater.  n.  9.  602.  ■  . 
yocaxoi ,  Strab.  II ,  p.  89. ;  Socra 
III,  extr.;  Graecogalli  (Galt 
ei),  tEUrivoyttlataiy  Sutd.;  Volk 
lograecia,  goth.  od.  celt  Abkunft. 
Schwärme  Gallier  (Cclten) ,  liefst 
einige  Saec.  vor  Chr.  an  der  Do 
Sau  nieder,  fielen  unter  Bremms 
3.  Saec.  Tor  Chr.,  in  Griechenlat 
durchstreiften  Illyricn,  Thracien, 
salicn  u.  Macedonien ,  eroberten  1 
tiiun  u.  die  Küste  von  Propontis,  \ 
unter  Lutarix  u.  Leonorix,  uin  2} 
Chr.,  von  Nicomedcs,  K.  von 
nien ,  gerufen  über  den  Ilcllespon 
kämpften  Troas,  erhielten  Äord> 
gien,  breiteten  sieh  weiter  aus,  v 
von  Attalus,  K.  v.  Pergamus,  um  2 
Chr.,  auf  Galatien  eingeschränkt, 
ten  um  220  vor  Chr.  dem  von  Ai 
geschlagenen  Mohis,  Satrap  von  V 
gegen  Antiocjius  M. ,  cf.  Polyb. 
41-5«. ;  2.  Macrab.  XIII,  20.,  v 
vor  Chr.  dem  Antiochus  gegen  d 
mer,  wurden  von  Cons.  Vulso 
lius  besiegt,  erhielten  im  J.  188 
den,  blieben  seit  Sylla  treue  Bun 
Bossen  der  Römer  u.  bestanden  sc« 
XXXVIII,  16.,  u,  Strab.  aus:  1 
an  Cappadocicn  u.  Pontus;  Tect 
an  Phrygicn  (Ancyra,  Hptst)  u 
Tolistobagi,  gegen  Nordwesten,  i 
llptst.  Pessinus. 

Galatae,  6i  raXaraty  Pausa 
tic.  c.  2.;  Diodor.  Sic.  V,  24.;  I 
Dio  Cass.  XLVI ,  extr. ;  Joseph, 
tnreh.  Caes. ;  Tzctz.  ad  Lycophi 
1305. ;  l  q.  Galli. 

G  alatea;  L  q.  Mantua. 

Galat  in,  TaXatia,  Diodor, 
24. ;  Polyb» ;   Dio  Cass, ;  Pausan 
eeph.;   Galli Sext.  Ruf.  c.  6.: 
I,  3;  II,  5.  6.7;    III,  1.  2. 
Plin.  IV,  16. ;  Sueton.  August,  c.  \ 
Tiber,  c.  4,;  Tacit.  Ann.  II.  6;  Ir 
III,  35.;  Caes.  Gull.  I,  1.  31;  1 
13.  16. 2!). ;  Hirt.  Afrir.  c.  40. ; 
XII,  13.;  raXXlct,  Euseb.V,  6.; 
I,  35.;  Theodorit.  I,  31.;   n  * 
Strab.  IV,  init.;  Gallia  Tran 
n  a ,  Cic,  pro  Muren,  extr. ;  I 
v:«o  dvxaq  (AXnsig),  Dio  Cass, 
extr.  i  raXatta  i)  tntxetva  zwv e$( 

34  * 
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tcöv  AXnwv,  Dln  Cass.XXXVTII.;  Gal- 
lia Comata,  fielt. Ann. XI,  23.;  Cic. 
Philipp.  VIII,  9.;  ruXccTict  Kouär«,  Diu 
Ca«,  f  c;  cf.  Diodor.Sic.  II,  30.;  Gal- 
lia Propria,  Aurel.  Viel,  in  C.  Mar.; 
Gallia  Ultcrior,  Cic.  deProv.Con«. 
c.  15;  ld.  VIII.  Attic.  III.u.ull.;  Id.  Phi- 
lipp. VII,  L|  Gallia  Ultima,  Cic. 
Philipp.  VII,  1;  VHI,  9.;  das  eigenü. 
Gallien,  grenzte  ostl.  an  den  Hhein,  an 
die  Alpen  ü.  an  den  Van»,  nördi.  an  den 
Rhein  und  an  Fretum  Gallictihi ,  westl. 
an  da«  aüant.  Meer,  §üdl.  an  die  Pyre- 
näen n.  an  das  niittelland.  Meer,  um- 
faßte also,  ausser  Frankr.,  e.  grofsen 
Theil  Ton  Hclvetien  u.  den  Niederlan- 
den. Caesar  thcilte  da«  von  den  Rö- 
mern noch  nicht  unterjochte  Gallien  (da« 
unterworfene  hier«  Provincia  Komana), 
nach  se.  Bewohnern  in :  Gallia  tielgica, 
Celiica(Prouria)  n.  Aquilania  ein  n.  Au- 
guetu»»  nach  der  Kruberg  durch  Caesar, 
cf.  Strab.,  Ptol.  n.  Plin.,  in:  Gallia  Kar- 
bonensis  (Provincia  Romana),  Aquita- 
nia ,  bugdunensis  a.  Belgica.  Im  drit- 
ten u.  vierten  Saec.  bestand  1.  Gallia  iVor- 
bon.  an»:  a.  ffarbon.  Prima  u.b.  Sccunda, 
c»  i*/pea  Maritimae,  d.  Prov.  Fienncnsis, 
e.  Alpes  Grajae  u.  f.Pemunae;  — 2.  Aqui- 
tania  au« :  d.  JSovempopnlania ,  b.  Aqui- 
tan  Prima  u.  c.  Sccunda;  —  3.  Lugdu- 
nensis  au«:  a.  lAigdun.  Prima,  b.  Secun- 
da,  c.  Tertia  u.  d.  Quarta,  od.  Senofia; 
—  4.  Belgica  au«:  a.  Belg.  Prima  u.  b. 
Sccunda,  c.  Germania  Inferior  (Sccun- 
da) u.  d.  Super ior  (Prima)  u.  e.  Mari- 
na Scquanorum.  Galftcänus,  adj.,  Cic.; 
G ulli vc,  adv.,  Gell. 

Galätia,  Chronic.  Moissiac ;  Gal- 
le da  (Galefta),  Ann.  Einhard,  ann.  797.; 
Ann.  Lauriss.  ann.  797.;  Chronic.  Moi**iac. 
ann.  794.;  Ann.  Enhard.  Fuld.  ann.  798. ; 
GalUciai  Jornand.  de  Reb.  Getic.  p. 
80.  126. ;  Isidor.  Chronic.  Gothor. ;  ld. 
Chronic.  Wandalor.;  Id.  Hist.  Socv.j 
Ann.  Petav.  ann.  778.;  Ann.  Sangall. 
Maj.  ann.  939.;  Anm  Prudent.  Trec. 
ann.  844.;  span.  Prov.  Galicienf  cf. 
Callaecia. 

Galätia,  Plin.  V,  82;  VI,  2.  «q.$ 
Tacit.  Ann.  XIII,  35 ;  XVf  6;  ld.  Hirt. 

II,  9.;  Eutrop.  VI,  14;  VlI,  10;  X, 
17.;  Amin.  Marc.  XXII,  22.;  Jornand. 
de  Regnor.  Succcs«.  p.  40;  Id.  de  Reb. 
Getic.  p.  88. ;  Irtacpt.  ap.  Gmter.  n.  4. 
p.  402. ;  Paul.  Wamefr.  de  Gest.  Lon- 
go!». II,  23.;  rj  ralatia,  Strab.  II,  p. 
H9.;  Pluturch.  Luculi.;  Socrat.  Hist.  EccL 

III,  extr.;  VI,  48.;  Joseph.  Antiq.XXVI, 
6. :  Auetor.  Hb.  de  Loc.  Ebraic.  in  Actor.; 
GuIaU,  2.;  2.Timoth.IV,  10.  |  l.Pctr. 


I,  1.;  rj  Pak  arm  r}  %mqa,  Actor.  \\) 
XVIII,  23.;  Galatta,  Jutia.  H 
8.;  Gallo graccia,  Justin.  XVI V 
XXV,  2;  XXVII,  3.;  \\SVA,\ 
Alex.  c.  67.;  Lit.  XXXVII,  8;  XXXI 
18.;  Jornand.  de  Regnor.  Sucw* 
40.;  rctXXoyqatxia,  Strab.  XU,  p.  3 
Gallia  (Galatia)  Gr  acta  (Grt 
na),  ti  raXaxia  tj  EXXijvig,  Thnal 
Orat/XXIU.;  Gallia  Parva,  f 
xia  17  Mixaal,  Socrat.  Hist.  Eerl« 
18.;  Ldsch.  in  Asia  Minor,  premte 
an  Pontus,  nördl.  an  Paphlag» 
westl.  an  Bithynien  u.  Phrygiea,  i 
an  Phrygien  ,  Lycaonien  u.  Cappai» 
wurde  durch  S>  IIa  vom  Juchr  de* 
thridates  bclrcyt,  blühte  unter  De 
rus,  welchem  Pompejus  e.  Tbetl 
Pontus  u.  den  Riinigstitd 
nach  dessen  Tode  an  Aniynta», 
OcUu  ian  auch  Pisidien,  Lvcaooi 
rien  u.  Cilicien  erhielt,  wurden 
«en  Tode ,  um  25  vor  Chr.  K»ul 
u.  unter  Thcodosiu«  M.,  oder 
in  Galatia  Primä  (Galatia 
«ept  ap.  Gruter.  n.  4. ;  mit 
Ancyra)  u.  in  Gälatia  Secttnda, 
(Hptst/  Pessinus)  ein<rctheilt. 
fand  »ich  der  Apost.  Pauln§  im  J.  53 
Silas  ti.  Timotheus  n.  dann  im  J. 
Gottl.  Wernsdorf:  De  reuubl.  (* 
lib.  singularis.  Nürnb.  1743; 
Di*«crt.  de  Galat.  Antiq.  lialatim, 
Colum.;  Galathor,  ari,  Tertull. 

Galatia,  Liv.;  St  in  Latiuin, 
von  Capna ,  westl.  von  Candium. 

Galatia  Transalpina;  d 
latia. 

Galatini;  fcf.  Cülatini. 

Gälatis,  ralctns,  iv,  Poljk. 
17  ;  i.  q.  GUcaditis. 

Galava;  cf.  Caleva  Atrchttum. 

Galeagra;  Thurm  bev  tyrac* 
auf  Sictlien;  sec.  Chiv.  in  Tvche.  1 

Galcaditis;  cf.  Gileaditix. 

G  aleotae,  raXfattai;  Ein*-  1 
llybla  Parva  Sicilicn*. 

Galcpsu»,  raJlijtf>oe,Stcpli;Stij 
cf.  Thncyd.  IV,  V.;  St  in  Paenniafl 
cedonien),  vielleicht  westl.  vom  Strjm 

Galcp8U8  (Calepsus),  raXi^ S 
Herndot  ;  St.  auf  Sithonia(Macfdo  " 
nahe  der  östl.  Küste  des  Sin.  Tom« 
nordwestl.  von  Torone;  «ec.  Kru*«} 
SU  KiriÜ.  Hrasida«,  e.  Spartaner 
■törte  ihre  Mauern. 

Galeratum 
Galeria;  i. 
Galesium,   «it.  CoHeii««;  I 
Falisca.    Cluv.  ltal.  Anu\  Terrae 


.  q.  Call« 
Gal;iria. 
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ic*tnm  La  c  cd  nem  onium  , 
Üt.  III,  3,  v.  94. ;  Mariial.  I. 


c. 


feg  ll«UI>r»cn,  nahe  dem  Galesus  ut 
Kl«,  *<>n  Lacedaomoniern  ge- 


Miel».  Vir?.  Georg  I\  ,  v.  1*2(1  ; 
j|Vt  IL;  Martini.  II  ,  epigr.  44, 
QLfia/dftttf,  Huret  II,  ml.  VI, 
pnr.  Düring  heut.  Tage*  Golaso% 
nfcrn  Oria  u.  fällt  in  den  Mbu- 
Twrnt-  cf.  Eurota*. 
nlrtla;  cf.  GilgnL. 
Cti^aü«;  St.  in  <ler  Ebene  Snron 
earii),  *ec.  Kloedcn  X  Mill  Rom. 
Ei  Apollonia,   IV   nordöstl.  von 

fili'ardi,  *iv.   Gaillardi  Prae- 
fkrt,  Tin  irr    Sabaud.  n,  Pede- 
fe  a.  Amt  Gaillard,  in  Savoyen, 


I  Monte«;  Geb. 


!#•;  ralii  St  J/o/ica,  im  Krci- 

fcrj ,  diu  Dniester. 

Wide«.  Flin  \.  14  ;  Hieronym. ; 
%W$%.  Martin.    Pontifio.  Rom.  p, 
faunia,  LXX. :  Josua  XIII,  2; 
UI,  32.;  L  Heg.  IX,  11;  2. 

;  L  Maceab.  V,  14 ;  XI,  63; 
49;  Matth.  II,  22;  III,  13; 
XV,  29;  XVII,  22;  XXVI,  32; 
IIIU  10  16.;  Lud,  26;  Will, 
U  \  ||,  52.5  Actor.  IX,  31,;  Jo- 
l  JUtkj.  XIII,  9. ;  cf.  Joiua  XII,  13., 
ffina  Hlyai  Cod.  R4>m.  xrjg  r«U- 
kfc;  Ld*rh.  in  Nordpalä*tina,  bH 
fn«  J*da  u.  Samaria  die  drey  ll|>r 
Irtan  Wtstjordanlandc,  grenzte  östl. 
Uc  Geaezareth  a.  an  den  Jor- 
ütil  an  den  Antilibanon  u.  an 
,  wertl.  an  die  schmalen  Ku- 
rf «■  Phoenicier,  von  Car- 
«rh  Tyrns,  südl.  an  den  M- 
wJ«r  an  die  Ebenen,  Jesrcel  u.  Sa- 
fe rf.  Jo*ph.  Bell.  III,  2.,  u.  bestand 
rWatei  inferior  u.  Superior.  Im 
P'«  dem  Exil  bezeichnete  Gali- 
•*«hl  nnr  die  nordl.  Gegend ,  viel- 

falilata  Gentium  (Papulosa  Ca- 
nbllsuk  L  c.);  i.  q.  Galilaea  Su- 

Inferior,  Seheviith« ; 
rzorrw.  Joseph,  HI,  3.(4).; 
«  circa  Tibcriadcm  et  stagmim 
Hieronym.  Lac.  Ebraic,; 
*H  an  Lac.  Genezareth,  nördl. 
P8la«  Super.,  westL  an  den  Car- 
fei.  tat  Meer ,  südl.  an  Samaria, 
*****  mhült  SebuioD,  Anfit  U. 


den  Süden  von  Napbtali  (a  Caphor  Hn- 
nanjah  et  infra,  quaecunqne  producit  sy- 
caminos,  Scheviith.),  war  von  Joden  be- 
wohnt, gröfscr  u.  volkreicher  als  Gali- 
laea Superior  u  heifst  daher  oft  um  G'o- 
lilaca.  cf.  Joseph,  Vit  p.  1013. 

Galilaea  Superior,  Scheviith.; 
Casaubon.  ad  Matth.  1.  c;  raliXctta  r) 
avto,  Joseph.  Bell,  in,  3.  (4.),  Id.  Vit. 
p.  1013, ;  Id.  Antiq.  V,  1.;  Strab.  XVI,  p. 
523.;  Galilaea  Gentium,  Hiero- 
nvm.  Lac.  Ebraic. ;  (Galilaea  im  Gop- 
ten- Lande) ,  Jesaia  VIII,  23.;  raXi* 
lala  aXXocpvXoav ,  1.  Maccab.  V,  15.; 
raXiXma  rüv  tfrväv,  Matth.  IV,  15;; 
wurde  begrenzt  östl.  vom  Jordancs  Mi- 
nor, nordl.  vom  Antilibanon  n.  vom  Fl. 
Leonte* ,  westl.  von  Tyrus ,  südl.  von 
Galilaea  Inferior  (a  Caphar  Hananjah  et 
supra,  quaecunqne  non  producit  eyca- 
ininos,  Scheviith),  ward  sec.  Strab.  I.  d. 
vreo  CpvXdÖv  UIXTCOV  ,  ix  'AtyVKTlriov  y.ai 
'Agaßtuv  xal  $oivix,<ov  bewohnt,  begriiF 
den  Norden  von  Kaphtali  u.  war  ge- 
birgig. 

Galilaei,  Tacit.  Ann.  XII,  M.J 
raXdai'oi,  Joseph.  Bell.  III,  ;  Id, 
Vit;  Marc.  XIV,  70.;  Luc.  XIII,  1  sq. ; 
XXIII,  6.;  Actor.  I,  11;  11,7.;  Be- 
wohner Galilaea's,  waren  sec.  Joseph.  1. 
e.  tapfer,  aber  verachtet,  weil  sich  Sa- 
bulon  ii.  Naphtali  mit  den  hoidnischen 
Phöniciern  frühe  schon  vermischt  hat- 
ten, cf.  Matth.  XVVI,  69.;  Marc.  u. 
Joh.  1.  n, ;  wurden  für  dumat  gehalten,  et 
Joh.  VII,  52.  u;  redeten  e.  verdorbenen 
Dialekt,  cf.  Marc.  XIV,  7,  Unter  Justi- 
der  J  es  um  den  galilaetsch,  Gott 


man 


nennt,  cf.  Sozein.  Hist.  EccU  V,  4.  wur- 
de der  X.  Galilaei  herrschendes  Schimpf- 
wort für  Christum  u.  se,  Anhänger,  cf. 
Gregor.  Xaz.  Crnt.  III.  Tiglatpilesar  ver- 
setzte die  Galilaei,  um  741  vor  Chr., 


Galilaeum  Mare,  rj  d-aXacoa  rrjs 
raXdaitte,  Matth.  IV,  18.;  Galiläa- 
ensi's  Tiber  im  dt 9  Locus,  rj  fta- 
Xänca  rjff  TaliXalaq  xijg  T^F^iado^ 
Joh.  VI,  1. ;  jetat  Tabaria.  cf.  Chinne- 
reth  Maro,  Die  Umgebungen  sind  nach 
Joseph.  Bell.  III,  18.  u.  Seetzen  in  von 
Zaclf s  manat.  Corresp.  Will,  p.  350. 
vcitzeod ,  sein  Wasser,  das  sich  mit  dem 
durchströmenden  Jordan ,  nach  Clar- 
ke .  nicht  vermisohen  soll ,  ist  hell  u. 
säis ,  cf.  Clarke  u.  Seetzen,  hat  viele  Fi- 
sche, cf.  Luc.  V,  1,  sq.;  Job.  XXI* 
1—11.;  Bnrckhardt  n.  von  Richter,  ist 
aber  oft  Stürmen  ausgesetzt,  cf.  Matth. 
VIII,  24—27.,  Marc.  IV,  35-41.;  Luc. 
VIII,  22-25.;  Mariti,  Clarke,  viel- 
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leicht  e.  Folge  der  ihn  umgehenden  Ber- 
ge ,  an  die  sich  die  Winde  stossen.  Aus 
den  Fischern  dieses  Seos,  erwählte  Jesus 
sc.  ersten  Apostel :  Petrus,  Andreas,  Ja- 
cob us  u.  Johannes,  of.  Matthäus  IV, 
18-21. 

Galindae,  IVMh,  Ptol.;  Volk  in 
Sarmatia  Europäern,  nahe  den  Sudeni. 

G alind ia\  Ldstr.  GalirMr,  od«  JJo- 
ckcr-Land,  im  preufs.  Rgbz.  Königs- 
berg. Hier  die  SU. :  OrteUburg,  Pas- 
senheim u.  Wildenberg. 

G  alingae;  i.  q.  Calingae. 

Galla  (Gaala);  St.  im  Südosten  von 
Media  Atropatcnc,  nahe  dein  Fl.  Stra- 
ten; angebl.  jetzt  Amol,  Amul,  in  Ader- 
bidAchan,  mit  Ruinen  e.  alten  Festung, 
cf.  Herbelot.  Bibl.  Orient. 

Galla,  Pün.  V,  5.;  St.  in  Africa, 
vielleicht  südwestl.  vom  Geb.  Ater. 

Gallaeci,  Plin.  IV,  20.;  Gulleci, 
Jornand.  de  Regnor.  Success.  p.  38.; 
cf.  Calaeci. 

Gallcci  a ,  Plin.  IV,  20.;  cf.  Calao- 
cia.  Gallaecus,  adj.  u.  subst.,  Vellej.; 
GailäicUSy  adj.,  Plin. 

Gallecia;  i.  q.  Galatia,  Galizien. 

Gallcna;  Galleva;  cf.  Cambden.; 
Zeiler.;  i.  q.  Caleva  Atrebatum. 

Gallcsium;  i.  q.  Galesium. 

Galleti;  cf.  Caletcs. 

Galli,  Tarir.  Germ.  c.  28.;  Caes. 
Gall.  I,  1.;  Kutrop.  V,  init. ;  Ann. 
Lauriss.  ann.  787.;  Ann.  Enhard.  Fnld. 
ann.  794,;  Jornand.  de  Regnor.  Suocess. 
p.  28.  51. ;  Chronol.  Rom.  Imper. ; 
raXXoi,  Pacan. ;  Kuseb.  V,  6.:  Socrat. 
1 ,  35. ;  Theodor».  1 ,  31. ;  Volk  in  Gal- 
lien u.  ein  Theil  der  Celtao,  zw.  dem 
Rhein  u.  der  Garonne,  ging  theils  unter 
Bellovesus  über  die  Alpen ,  theils  unter 
Sigovesus  in  den  hercinisch.  Wald  n. 
(Boji)  3  Saoc.  später  unter  Brennns  nach 
Thracien.  cf.  Galatae.  Die  von  Caesar 
unterjochten  Gallier  standen  bis  auf  die 
Zeit  (420  nach  Chr.)  des  Einfalls  der 
Franken  in  Gallien  unter  den  Römern. 
Druiden,  Strab.;  Steph. ;  Diodor.  Sic. 
VI,  9.;  Caes,  Sueton. ;  Priester.  /for- 
den, Tacit.  Germ,  c  2.  sq. ;  Id.  Ann.  II, 
88.;  Diodor.  Sic.  V.;  Sänger  u.  Dichter. 
Eubages  (Euhages) ,  Amm.  Marc.  XV. ; 
Strab.  IV. ,  Philosophen  u .  Sterndeuter. 

Galli;  i.  q.  Galatae. 

Galli  Citalpini,  Liv.V,  35;  XXI, 
58;  XXVII,  38.  49;  XXXIX,  2.;  Kek- 
rot  %axa  zrjv  *IxclXiccv,  Polyb.  II,  13.; 
Volk  in  Gallia  CUalpina,  unter  Bellove- 
sus, um  612—022  vor  Chr.,  aus  Gallien 
eingewandert 


Galli  Cispadani;  et  Cispada 

Galli  Senones,  Orot.  H, 
Ch  ronic.  Albert.  Stad.  p.  136. ;  Ch 
Reginon.  anu.  896. ;  Jornand.  de  Bi 
Success.  p.  23. ;  i.  q.  Senones. 

Galli  Togati;  cf.  Cispadani. 

dalli  Tra'n$alpini,  Ur.X) 
22. ;  Bewohner  von  Gallia  Trara 
von  welchen  e.  Colonie  später  d 
der  Gegend  von  Aqoileja  niederlicl 

Hall  in,  Corn.  JVep.  XXIII 
Fragm.  III,  1;  X,  7.;  Aan.  Ii 
ann.  787. ;  Ann.  St.  Colum.  Senat. 
909. ;  Ann.  Einhard,  ann.  75tf.  71 
786.  809.  813.  815.  817.  821. ;  Km 
riss  Minor  ann.  808.;   Ann.  Tiiijs 


801. 


Ann. 


Mettens.  ann.  736.; 
Sa \n  ann.  806  ;  Chronic.  Mon 
Ann.  Äugten»,  ann.  875.  926.;  A« 
hard.Fuldcn*.891.;  Ann.  Kut 
ann.  853.  858. ;  Ann.  Faid.  P. 
865.  867.  873.  sq.  877.  879.;  P. 
884.;  P.  V.  ann.  885.  *q.  «>5.; 
Pnidcnt.  Trec.  ann.  838.  842.  ^. 
849.;  Chronic.  Reginon.  ann.  £ 
873.;  Contin.  Reginon.  ann.  92fnl 
nie.  Albert.  Stad.  p.  168.  205.  M; 
nand.  de  Regnor.  Soceess.  p.  60.;] 
Warnefr,  de  Gest.  Longob.  1.1.6;  \ 
VI,  46.;  raWa,  Dioscorid.  I,  Ä; 
Galatia.  Giültcus,  adj.,  Cic.;  fi 
Tacit.  Ann.  II,  6.;  Gallicac,  plor, 
Gallicdnus ,  adj  ,  Cic;  Chronic.  J 
siac;  Ann.  Fuld.  P.  V.  ann.  900.; 
Prudent  Trec.  ann.  858.;  Ann  Iß 
Rem.  871.;  Ann,  Vedast.  ann.b7&; 
lice,  adv.,  Gell.;  Gallus,  adj. .Hirt 

Gallia;  et  Gallia  CisaJpina. 

Gallia  Aquitania,  Meli  III, 
Gallia     i  qu  i  /  an  i  ca  .  Ptol.  G 
Aquitancn  si  v,  Insrpt.  an.  Center, 
p.  440. ;  cf.  n.  4.  p.  476. ;  i.  q.  Af* 

Gallia  Bellica,  Plin. IV.  1 
Mclalll,  2.;  lnscpt.  ap.  Grut. 
389.;    Ann.  Ruodoir.  Fuld.  um. 
Ann.  Fuld.  P.  V.  ann.  888.;  PwL 
ncFr.  do  Gest.  Longob.  I, 
Provinc.  Belgica,  Intept 
ter.  n.  1.  p.  375.;  n.4.  p.  482 ; 
sich   nach  Plin.    IV,   17.:  i 
ad  Sequanam ,   begriff  Flandern, 
baut,  Jülich,   Luxemburg,  M' 
u.  die  Picardie,  größten tlieiU 
den  Norden  von  der  Normandk, 
war  Durooortorum.  cf.  Belgi«. 

Gallia  Braccata,  Mel*  ( 
Plin.  III,  4.;  Ptol.  n,  7.;  cO 
Capell.  VI,   hatte  se.  K  * 
Art  langer ,  weiter 
den  ganzen  Körper  bedeck»  «• 
bloa  von  den  Galliern, 
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g,  Deutschen  u .  aach  von  den  Rö- 
pat$rn  wurden.  cf.Ovid.);  ava£- 
Efc  ixtivoi  <Galli)  ßqaxxag 
W?ot*i,  Diodor.  Sic.  II ,  30.  n. 
jtttr  von  Augustus  Narbonensis 
L 

Ha  Ccltica,  Caes.  I,  1.;  Plin. 
Mela  III,  2. :  Chronic.  Albert. 
f  JH  ;  Ä*Zn*r,  Strab.1V,  init. ; 
tngustns  den  K.  Ltigduncn- 
F,  17. 18. ,  hiefs  spater  Ä  /i  e- 
wir  tod  eigentl.  Galliern  od. 
Irvotuu.  grenzte  östl.  an  Jura 
aJrdl.  an  die  Matrona  u.  an  die 
i,  vestl.  au  den  Ocean.  Atlanti- 
AI  an  den  Liger ,  umfafste  dem- 
Na<r»«,  die  Normandie,  süd- 
m  der  Seine,  Per che ,  Ataine, 
jnWn  lon  Anjou ,  Touraine,  Or- 
|  yittraois  u.  Ijyonois ,  den  Sii- 
■  We  de  France  u.  Champagne, 
«trn  ton  Rurgrind  u.  grörxtcn- 
rn»cie  Comt c.  llptst.  war  Lugdu- 

!i«  Circump  adana;  cf.  Gal- 


r. 


if  Cisalpina  ,  Flor.  IV,  4.; 
»  I.rjr.  Manil.  ,c  12.;  Id.  de 
lH.  34  i  Oros.  V,22  ;  Philargyr. ; 
Irr«  fr.  de  Gest.  Longobard.  II, 
fcieria  r)  &tos  Tc5v*y/i7r«DV,  Dio 
HM,  evtr. ;  Plutarch.  inCacs. ; 
i^fcros.  Strab.  V.;  vielleicht  i. 
Ilif  < '  ir  c  um  p  adana ,  raXcctice 
'  »*?  Plutarch.  in  Caes  ;  Co/- 
Wrrior,   Sueton.  Cae*.  c  31.  ; 

VI,  3;  VII,  L;  ld  V, 
I;  M.  de  Prov.  Cons.  cf.  15.  sq.; 
.  rpUt.  4. ;  Gallia  citra  /ilpcs, 
q.  Festns  ;  Gallia  Italica, 
1.9;  31. ;  Italia  Supalpina, 
XH,  IL;  'iretlicc  r\  Tiralnfttt, 
*k  in  Marceil.;  Afltixi)  vno 
'4izj<si,  Plutarch.  in  Caes.  ; 
■r  Gallia,  Liv.  WIX,  11; 
IV,  22:  \U,  18;  \LV,  12.; 
*%.  Xll,  4;  Id  XII,  epist.  5.; 
LhfeK.II,  60.;  Entrup.  II,  9.; 

raltnia,  Plutarch.  in  Caes.; 
I>H.i  Prot?  in  cia  Citerior, 
Gill  I,  10.;  Prov.  im  nördl.  Ita- 
pwitr  ö*tl.  an  Illyricn ,  nördl.  an 
m  «•  Hhaetien ,  westl  an  Gallia 
«n..  null,  an  Sin.  Ligusticns,  an  Ap 
iw  Monte«  u.  aec.  Sueton.  n.  Cic. 
W-H.  3.  an  den  Fl.  Hubico ,  be- 
4  int  Mim  Cispadana  u.  Transpa- 
1%  schloff  ein :  Piemont,  Mzza, 
*,  den  Südosten  von  .Saroten ,  die 
tetUfoet.  Provv.:  Mailand,  Como, 
jwo,  Bntda ,  Cremona ,  Lodi,  Pa- 
Ua/iiuo;  Venedig,  Treviso,  Pa- 


dua, Viccnza,  Verona  u.  Rovigo,  die  Dc- 
legatt.  Bologna,  Ferrara  n.  zum  Thcil 
auch  Forli,  die  Hrzth.  Parma,  Ravcnnau. 
Atodcna.  Unter  Tarquinius  Priscus  dran- 
gen die  Gallier  (Bitnriges,  Arvcrni,  Se- 
nones,  Aedui,  Ambarri,  Carnutcs  u. 
Aulerci,  Liv.  V,  38.)  hier  ein  u.  setzten 
sich  auf  beyden  Ufern  des  Po  (Cispada- 
ni,  cf.  Liv.  XXI,  35.;  Plin.  XIV,  20.) 
fest> 

Gallia  Cispadana,  Cell.;  viel- 
leicht i.  q.  Octava  Regio,  Plin.  III, 
15.;  erstreckte  sieh  *ndl.  vom  Po  u.  nördl. 
von  den  Apcnninen  bis  zu  den  Fll.  Sapis 
u.  Rubico.    Auf  beyden  Ufern. 

Gallia  Citerior;  cf.  Gallia  Cisal- 
pina. 

Gallia  Cotnata,  Cic. Philipp. VIII, 
9.;  Tacit.  Ann  XI,  23.;  ralatiarjKo- 
natff,  Dio  Caas.  XLVI,  extr.;  i.  q.  Gal- 
lia Transr.lpina.  Der  X.  von  den  Einw.* 
welche  ihre  Haare  lang  wachsen  Uelsen, 
cf.  Dio  Cuss.  I.  c. 

Gallia  Graeca;  i.  q.  Galatia. 

Gallia  Inferior,  Ann.  Prudcnt 
Trec.  ann.  841. ;  vielleicht  L  q.  Britan- 
nia  Minor,  Bretagne. 

Gallia  llalica;  cf.  Gallia  Cisal- 
pina. 

Gallia  Lugduncnsis,  Ptol.;  Ta- 
cit. Hist.  I,  59;  II,  59  ;  Plin.  IV,  17. 
sq.;  Amiu.  Marc.  XV,  27.;  lnscpt.  ap. 
Gruter.  n.  2.  p.  389;  n.  3.  p.  440.;  cf. 
n.  4.  p  476. ;  i.  q.  Gallia  Cclüca. 

Gallia  Narbonensis,  Plin.  III, 
4;  XXXI,  2.;  Melall,  4.;  cf.  Marcian. 
Cnpe'.l.  VI.;  Taeit.  Ann.  II,  62;  XII, 
23;  XVI,  13;  Id.  Hist.  1,  48.  87  ;  n, 
28;  III,  42;  Id.  Orat.  Claud.  XI,  24.; 
Amm.  Marc.  XV,  27.;  Ann.  Lugdun. 
ann.  782. ;  rt  raXariu  ntql  xt\v  Naoßco- 
vet,  Dio  Cass.  XXXVII.;  Ptol.;  lnscpt. 
ap.  Gruter.  n.  3.  p.  440.;  cf.  n.  4.  p.476.; 
Prov  in  cia  Romana,  vor  Augustus; 
Provincia,  Caes.  Call.  I,  1.  10.; 
Pmvin  c  ia  JS  ostra,  c.  2.  11.;  Nar- 
bonensis Pr ovincia  ,  Plin.  III ,  4. ; 
cf.  Diod  Sic.  II,  30.;  Prov.  im  südöstl. 
Gallien,  grenzte  östl.  an  Gallia  Cisalpi- 
na (amne  Varo  ab  Italia  discreta,  Al- 
piumque  vel  »alubcrrimis  roman.  impe- 
rio  jugis,  Plin.  Hl,  4  ),  nördl.  an  Lac. 
Lcmanus,  an  den  Ilhodanus  u.  an  Lugdu- 
nen»is,  westl.  an  Aquitanien,  südl.  an 
die  Pyrcnnaen  u.  an  das  Mare  Internum, 
Plin.  III.  4.,  zerfiel  1.  in:  Narbonen- 
sis: a.  Prima,  b.  Sccnnda  n.  c.  Vienncn- 
sis;  2.  in:  Alpes:  a.  Maritimac*  b.  Gra- 
jac  O«  c.  Vcnninac  u.  umfafste  den  \ord- 
wosten  von  Savoyen  ,  Dauphine ,  Pro- 
vence, den  Westen  n.  den  Strich  längs 
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dem  Rhone    von   Langucdoc    c.  den 

Osten  von  Gascogne. 

Gallia  Occidua  ,  Ann.  Prndent 
Trcc.  ann.  838 ;  vielleicht  der  Thcil  von 
Gallia  Lugdunens.  zw.  der  Seqnana  u. 
dem  Liger. 

Gallia  Parva:  i.  q.  Galatia,  Gal- 
logrnecia. 

Gallia  Propria;  cf.  Galatia. 

dalli  a  Quaestoria,  siv.  Gallia 
Provincia  Quaestoria,  Sucton. }  Gal- 
lieu»  Ager,  Liv.  XXXIX,  22.  44. ;  c. 
Theil  von  Urabrien,  südl.  vom  Rubico, 
nördl.  vom  Aesis. 

Gallia  Romana r  Contjn.  Reginon. 
ann.  039.;  wohl  i.  q.  Gallia.  Nach  Con- 
tin. Reginon.  war  Lndovicus  (IV.  Trans- 
niarinus) ,  Sohn  Carl  III.  Simplex  n.  der 
Edgina  (Ogiva) ,  Tochter  K .  Alfred  von 
Engtand,  hier  König,  der,  von  923  bis 
936'  in  England  erzogen,  den  18.  od,  20, 
Jim.  936  von  Artaldo ,  Erzbsrhof  von 


Rheims ,  zu  Laon  gekrönt  wurde  n. 

10.  Sept.  954  zu  Rheims  starb. 
Gallia  Subalpina;  cf.  Gallia  Cis- 
alpina. 

Gallia  Togata,  Mcla  II,  4.;  Plin. 
in,  14.;  Cic.  Philipp.  VIII,  9.;  Martial. 
III,  epigr.  1,;  Pompcj.  Fest.;  Caes.  Gull. 
VIII,  24.  52.;  rctXavia  jj  Toyaxcc,  Dio 
Gass.  XLVI,  extr.;  i,  q.  Gallia  Cisalpina ; 
gec.  M  aiincrt  aber  nur  i.  q.  Gallia  Cis- 
padana. 

Gallia  Togata,  TaU/«  17  Toya- 
ray  Ptol.  IH,  1.;  zw.  dem  Po  u.  den 
Apennincn,  zerr'  lj-ozT}v  Gallia  Cispa- 
dana, 

Gallia  Transalpina,  Paul.  War- 
nefr.  de  Gest.  Longob.  II,  23.;  i,  q. 
Gallin. 

Gallia  Transpadana,  Cell.;  cf. 
Cic.;  Tacit.;  Sueton.;  ltalia  Trans- 
nadana,  Plin.  XVI,  15.;  Tacit.  Hist. 

11,  32. ;  Plin.  XVI,  15.;  Transpada- 
tia  Regio,  Tacit  Hist.  I,  70.  80  ; 
Vecima  Regio,  Plin,  III,  18.  19.? 
der  nördl.  Theil  von  Gallia  Cisalpina, 
vor  Ankunft  der  Gallier  von  Engancl  n. 
Veneti  bewohnt.  Cn.  Pompej.  Strub«», 
Vater  des  Cn,  Pompej.  M  ,  führte  Colo- 
nisten  hicher  u,  gab  den  alten  daselbst 
bleibenden  Einw.  dus  jus  latinum.  cf. 
Ascon.  Pedian.  ad  Orat.  in  Pisonem, 

Gallia  Ultcrior:  1    •  ^ „. 

Gallia  Ultima;     |  *  GaUia' 

Gallia  Vienncnti* ,  Amin.  Marc, 
XV,  21. ;  cf,  Viennousts, 

Galliae,  arum,  Plin.  III,  4.;  Jor-i 
n und.  de  Kegnor.  Success.  p.  51.  55.  63 ; 
Id.  de  Heb.  Gctic.  p.  80.  110.  sq.  112. 
139.;  Paul.  Warncfr.  de  Gest,  Longob. 
U.2;  111,1;  IV,  25.;  Ann.  Lauriss. 


ann.  794,  sq.  797.; 
797.;  Chronic  Moissiac.;  Ana. 
Fuld.  ann.  794  ;  Ann. 
ann.  841.  859.  861.;  Ann.  Fuld. 
ann.  885.;  Ann.  Prudent.  Trcc.  ai 
844.;  Ann.  Hincm.  Rem.  aas. 
873.  87b\  878.;  Chronic 
8«7.  877.  882.  887.  sq. ; 
bert.  Stad.  p.  164. ;  Chronolog, 
Pontific.  Rom.  p.  339.;  fWia^ 
vtai,  Agathciner.  II,  4.;  L 
Transalpina. 

Galliani  Saite»,  qui 
tur  Aquinate*,  Plin.  III,  15.; 
in  Gallia  Cispadaua,  in  der 
Mutina. 

Gallianumi  Id.  St 
leg.  Mailand. 

Gallianua  Saltu»  {V : 
St  in  Gallia  Cispadana, 
tüum,  am  Gabellus. 

Gallica  Or«,  Plin.  III, 
von  Gallia  Cisalpina,  vi 
von  Ancona  an, 

Gallicae,    siv.  Jenetat 
det;    die  Lagunen,    der  kt 
welchen  das  adrint.  Meer 
das  Land  überschwemmt  u. 
Menge  kl.  Seen  und  Issels 
hat. 

(>  alli  cannm  ,  Pfösc.; 
Rom.  v.  Via  Gabia ;  päpstL  TU 
Ii canum  ,  2  M.  von  Rum,  tei 
alte  Gabii. 

GmllicanuB  Ager,  Cic« 
12.;  Plin.  III,  14.;  Gallien* 
Cic.  Catil.  II,  3. ;  Id.  pro  ScxL 
V,  epist  1.;  Varro  R.  R.  1,  1 
nu  ll  III,  3.;  i.  q.  Gallia  Quaesfl 
Gallici,  Isidor.  Hup.  Hut 
Einw.  von  Gallecia. 

GoUicia,    Isidor.  HrspaL 
Suev. ;  i,  q,  Gallccia.   Im  J. 
triebe^  die  Visigothen  die 
aus. 

Galliens,    sc.  Fluvm; 
Gallego,  in  Aragonien, 
Pyrenäen  u.  fällt  bey  ' 

Ehra. 

Gallieut  Oceanu»,  PÜi 
Lauriss,  ann.  800. ;  Ann.  Eiol 
c. ;  Ann.  Enhard.  Fuld.  ann. 

I,  10.;  breitete  sich  an  der 
Küste  Gallien  s  ans. 

Gallicu*  Sinu$t  Flor.lflJ 

II,  2;  21.;  Gallicum  Mar$\ 
Mbuscn  an  der  sudwestl.  Kutte 
lia  Xarbnnensis,  bestand  am 
Minor,   Letzterer  an  der  Gf 
nicn's  n.  hcif*t  jetzt  Golf* 
südl.  Frankreich. 

Gallim,  Hieronvm, de lsc.il 
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Gamala* 


Chersoncsu«  sive 


ff,  44  ;  Dath-  Gallim,  Jesaia  X,  bright  et 

fc  JWAWo,  LXX.;  St.  de*  Stamme«  Promontorium, 

fiwiia ,    auf  der  Grenze  > on  Juda,  G  alle  v  i  1 1  i a ;  franz.  DUtrict 

m&L  von  Bethssemes.   Hieronym.  Ter-  levese,  in  der  Ldsch.  Brie,  um  Fl. 

Seht  t-ie  mit  jieearon  Heus,   Keland  Gallula  Roma;  cf.  Arclate. 

IT  e.  Fleeken  die*.  Namens  xur  Zeit  Giüki,  Flin.  V,  32;  VI,  1.;  Ovid. 

ttosHm«,  unfern  Ekron.  Andere  den-  Fast.  IV,  v.  363.;  Claudia«.  II.  in  Eu- 

■BAgmlla.  trop.  v.  261.  sq.;  TaUoc,  8 trab.  XII,  p. 

fmmarir.    Varr.  R.  K.  in.  9.;  J  Steph.;  Herodian.  I,  II.;  Steph.; 

H  Uli,  2.;  Insel  des  Mari  Li-  frull«r  Teno,  Tifo/o,  Steph.;   Fl.  in 

sudl.  Ton  Albinm  Ingannum,  Magien,  Steph  ,  «ec.  Plin.  aber  in  Ga- 

tfe  ihren  X.  Ton  den  gallinae  rusticae,  l»tien,  entspr.  bey  Modra  (U  MoSomv 

tr.  u.  Columell. ,  war  Öde ,  aoUrjtog,  ™«  W  Jz™  W  Ellrjanovra 

UL  III,  14    n.  heißt  angebl  je;/t  ^otiy/og,    Strub.;,    strömte  I7*Mi- 

ife  fjlbicnga,  sec.  AI.  aber  tfrgo,  od.  *ovi*4,  Herodian  ,  xw.  Cybelc  n.  Cclne- 

ngona ,  od    Gallinara.    Hieher  floh  nae»  0vid- »  vereinigte  sich  in  Bithynicn 

Irrinn«.,  nachmal*  Euiscop.  Turonens.,  *"»  Sangariu»  n.  heirst  jetzt  Go- 
LAoxentiu-  ,    Arianor.  Antist. ,  ans 

lipo.     Galling  adj.,  Prop. 

III,  14.5 


tikod  anrieben,  cf. 
■a  Scver.  Vit.  Martin,  c.  6. 
Gallinaria  Silva,  Cic,  IX,  epi*t. 
ralltvaqiu  vlrjy  Strub.  V,  p.  168.; 


kllinaria   Pinus,  Jnvenal.  Satyr. 


Iii  pol  i»,  Cluv.IIJ,  39.5  cf.Cal- 
Tblabriae. 


Uipolitanum   Frctum;    i.  q.     891. ;  FI.  im  nörcll. 


Gallui;  kl.  Fl.  Bithynien's, 
In  vielen  Wendungen  von  Nicomedia 
nach  Nicaea  u.  fiel  wohl  in  den  See  As- 
canius. 

Galmodrocsi,  Plin.;  Volk  Indien'«. 

Golörum,  Fa/.coqov,  Ptol.;  Scyi* 
St.  in  Paphlagonien,  vielleicht  unweit 
Zagora  u.  wcstl.  von  der  Mdg.  dm 
Ualys. 

Galthcates ;  cf.  Carnion. 
Galthera,    ae,   Ann.  Vedast.  ann. 


tili  tat,  Plin.;  Völkersch.  in  den 


pen. 

mm. 


fall  Harum  Oppidnm;  frans, 
flftfl.  n.  Paf. 


i.q.  D ender a,  od.  Tenra;  Yl  Bender, 
Dcndrc,  in  Ostflandern,  wird  bey  Ith 
schiffbar  u.  füllt  bey  Dcndermondeiu  die 
italutae,  Plin.;  Volk  in  We-    Scheide.   Pertz  setzt  ihn  auf  die  westl. 
India  intra  Gangem,  nahe  dem    Seite  der  Scheide. 

Galtia,  Jornand.  de  Reb.  Getic.  p. 
99.;   St.  in  Sarmatia  Europaea,  nahe 
Gvil  lettre,  in  Dauphlnc,    dem  Fl.  Aucha. 
K**r  pieraont.  Grenze.  '  Galus  ;  St.  in  Assyrien ,  unweit  Ar- 

Valli  v  a ,    Cambdcn.  Britann.;   ir-    temita,  die  jetzt  Galula  helfsen  soll. 
lfd.  t\yt*t.  Galitcay  (GalUve),  der  Gr(-       Galveja  ;    sftdschottl.  llptst.  JVew- 
eb.  gl.  \.,  Prov.  Connapght.  Galloxray  der  Ld*ch.  Gallway,  am  Ldsee 

Col/o  -  Brobantia;    das  inalloni-    Ken  u.  am  Fl.  Dee. 

ikeBrabant,  Ldstr.  zw.  der  Lys  u.  der  Galybe,  Ptol.;  Ort  im  Innern  von 
klrlde;  die  beut.  Depp.  Norden  u.  Ca-  Regio  Syrtieu,  zw.  Cenbnlue  u.  Ciny- 
•I  a.  e.  Thcil  des  ehemal.  franz.  Flau-  phus  Fl, ,  östl.  von  Uditta ,  westl.  von 
Sita.  Thngnlis,  nahe  dem  Sumpfe  Acabe. 

W+Ilograeci ,  Llv. ;  i.  q.  Galatae.         Galymna  (Calymna);  e.  der  spo- 

Gallograecia,  Caes.  Alex.  c.  6*7. ;  rad,  Inseln,  nordwe«tl.  von  Cos,  südl. 
hA.  Pttrrc.  II,  39.;  Chronic.  Albert,  von  Leros ,  östl.  von  Lebinthosj  sec. 
KWL  p.  128.;  cf.  Galatia.  Kruse  heut*  Tages  Kalymno,  sec.  AI, 

Gallor  um  Area;  cf.  Glaneatum.  Kolmonc. 

Gmllorum  Oppidum,  Plin.  III,  Gama,  siv.  Jarno,  Hermannid.  Re- 
il; cf.  Liv.  XXXIX,  22.;  St  in  Gallia  sept.  Snee.;  Olear.  pers.  Rsbschr.;  be- 
Itanvpadana.  unweit  Aquilcja,  von  Galli  fest.  Srhlols  Garn  ,  in  Ingermannland, 
IW&alpini  gegründet,  bald  aber  von  3  M.  von  Narva,  im  J.  1617  von  Gustrv 
mmd  Marcellus  zerstört  Adolph  erobert. 

Modovio'io,  Bnchanan.;  Cambden.}       Gamaehium;  Gamapium;  frax. 
tad^Kottl   IMch.  Gallway,  GaUoway,    MUH.  GomocAcs,  Dop.  Somme  (Picar* 
grenzt  *üdwe»tl.  an  das  irlaend.  Meer  u.    die  ,  an  der  Bresle.  , 
WtWst  die  Grfrch.  Wigtow»  u.  Kixkud-      Gamäla;  beut.  Tages  eec.  üunkes 
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El- Horn,  «sc.  Seetxen  aber  Fcik ,  Phik. 
cf.  Gaba. 

Gamäla,  «r,  Sneton.  Tit.  c.  4.; 
Justin.  XV,  1.;  Hegesipp.  IV,  1.;  rj  Ta- 
pala,  Joseph.  Antiq.  XVIII,  1.;  Id. 
Bell.  IV,  1.;  Hptst.  von  Gaulanitis  In- 
ferior (Ostpalaesttna) ,  lag  auf  e.  Berge, 
der  sec.  Hegesipp. :  Cameli  form  am 
praeferat,  eixa&od'cti  xctfirjla)  reo  o/r]- 
ua ,  Joseph,  Bell.  IV,  2. ;  sec.  Kloeden 
50  Stad.  (2J  St)  östl.  vom  See  Genne- 
saret,  südöütl.  von  Magdala;  jetzt  sec. 
Burckliardt  Horn.  Vespasian  eroberte 
sie.  cf.  Sucton.  u.  Joseph,  rafialfvg, 
ruualci-;    Gamalcnses,  Joseph.;  Einw. 

Gamalatiea,  raficdarixr] ,  Joseph. 
Bell.  III ,  4. ;  Gegend  in  Gaulanitis ,  um 


Gonduni  (Gundttni)  ;  Möns 
rium  St.  Ii  uro  ms,  Ann.  Pro. 
Trcc.  ann.  851.;    cf.  Sander.  Flu 


Gamanodunutn  (  Gamarodurum), 
Baudrand. ;  St.  in  Noricuro,  vielleicht 
in  uns.  Tagen  Grobming,  Flecken  am 
nordwestl.  LlfcrderEns,  3|  M  nordöstl. 
von  Hadstadt;  sec.  AI.  i.  q  Idunura.  An- 
dere setzen  sie  bald  an  die  Quelle  der 
Ens,  bald  nach  Salzburg,  bald  nach 
Bernau. 

G  a  map  tum;  i.  q.  Gamachium. 

Gambia;  kl.  african.  St.  Gambia, 
in  Scnegambien ,  nahe  der  Mdg.  des  Fl. 
gl.  V  u.  dem  Cap  Maria. 

Gamblatum  ;  Flecken  Gambolo ,  in 
Mailand. 

Gambracius  Sinus ,  Urkund.; 
franz.  Mbuscn  Grimaud,  od.  Golf  di  St. 
Dropez,  Dep.  Vax  (Provence),  5  M.  von 
Draguignan. 

Gambraria;  venet.  Flecken  Gam- 
bararo,  in  Padua,  am  Fl.  Brenta. 

Gambrivii  (  Cambrioii )  ,  Tacit. 
Germ. ;  G  amabriuni ,  Strab.  VII ,  p. 
44«  ;  Volk  im  nördl.  Germanien,  muth- 
mafsl.  um  Hamburg. 

Gambrivium;  angehl.  L  q.  Harn- 
burgum. 

Gammdce,  Ptol.;  St.  in  Ararhosia, 
zw.  Asiace  u  Arbaca,  unfern  Maliana. 

G  ammundia  ,  siv.  Gemunda , 
Crus.  Ann.  Suev. ;  wiirtemb.  St.  Ge- 
münd (Gmünd),  Schwäbisch  -  Gemünd, 
im  JaxtkreUe,  an  der  Rems. 

Gamphas  antes,  Mela;  Volk  im 
Innern  Africa's. 

Gamundium;  maihind.  St.  Casfel- 
lazzo,  Prov.  Alessandria,  zw.  den  FIL 
Bormida  u.  Orba. 

:Ganda  (Granda,  Gand),  Ann.  Ein- 
hard, ann.  811.;  Gantum,  Ann.  Hincm. 
Hera.  ann.  880.;  Gant  um,  Ann.  Pru- 
dent  Trec.  ann.  851.;  Gandavum , 
Ann.  Vedast.  ann.  879«;  Cluv.  II,  19.; 
Cell.;     Clarintai  Gessorium; 


Illust. ;  Guicciard.  Deicpt. 

rcrund. ; 

Oitflui 


Topogr.  (  irr.  Bnrgui 
Gand  der  niederl.  Prov. 
am  Einfl.  der  Lys,  Li  vre  n.  Mo« 
die  Scheide,  V>\  M.  südwestl.  »oc 
werpen ,  5 \  südöstl.  von  Brüge«.  ' 
versitäi  seit  dem  9.  Octob.  1817. 
burtsort  Kais.  Carl  V.  u.  de«  B 
Ilcinr.  Goethals  Gandavcnsis,  it] 
Gandavensis,  e. 

Gandamus,  Mela;  St  am 
Arabicus. 

Gandarae,  Ptol.;  Volk  in  (i 
ritis  (India  intra  Gangem) ,  zw.  den 
raei  u.  den  Mall i ,  sädöstl.  von  de« 

i 


Gandaridae,  Diodor.  Sic. 
i.  q.  Gnngaridae. 

Gandarii;  Volk  in 
dia  intra  Gangem). 

G  and  ar  it  i  s;  cf.  Pactyica. 

Gandaritis*  is,  rctvöcroixi^ \ 
XV,  p.  479. ;  Ldsch.  im  Norden 
dia  intra  Gangem ,  v  ielleicht 
Choaspes ,  oder  vielmehr  am 
des  Suastus. 

Gandavcnsis  Agger; 
racta  Gandavcnsis. 

G  and  avum;  i.  q.  Ganda. 

Gandcrsium,  siv.  G  and<%i*mi 
Leuckfeld.  Antiq.  Gander*h.;  brensi 
St.  Gandersheim,  im  Ilarzdi«tac 
der  Gande ,  2  M.  nordöntl.  von 
7  eüdwestl.  von  Braunsrhwci«r. 
85(i  gründete  hier  Hrzg.  Ludolpl 
Sachben  c.  Nonnenkloster,  de»<es 
Acbtisüin:  Roswitha,  Hrz<r. 
Tochter ,  war.  Sic  dichtete  im  III 
Schauspiele  u.  ahmte  den  Temtt  i 
cf.  Gottsched;  Flöge!  Geseh.  der 
mibch.  Literatur.  B.  IV,  S.  281 
dershemensis ,  e. 

Gangäni,  rayydvot;  Volk  i 
extra  Gangem ,  vielleicht 
barus  od.  Gagra. 

Gan gäni;  Völkersen,  in 
nahe  den  Luccni,  od.  zw.  den 
Velibori. 

Gangära ;    St.  Albanien'* 
von  der  Mdg.  des  Cyrus,  unfern 
heut.  Bacou,  in  Chirwan. 

Gangär  idae,  Virg.;  Isidor. 
IX,  2.;  Gargaridae,  Dionw.  P 
v.  1144.;  Gandaridac,  Diodor. 
Volk  im  Südosten  von  IndU  intra 
gern,  längs  dem  aüdwcstl.  Ufer  de*  6 
ges,  nahe  sc.  Mündung,  de**p  k* 
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Alexander  M.  siegreich  gegenüber 
angafidae  Calingae;   cf.  Ca- 


Gaphara, 


n  g  c ,  i>,  Artemidor.  np.  Strab.  XV, 
M. ;  St.  in  India  intra  Gangem,  ain 
L  Abhänge  der  Emodi  Monte« ;  gec. 
uxweU  Anopschir,  am  Ganges,  süd- 

lange,  PtoL;  Hptet  der  Gangari- 
t  u  Imlia  intra  Gangem  ,  sec.  d'An- 
am  nördL  Ufer  des  (Tinges,  400 
L  nordw  r-tl.  von  se.  Mdg. ,  T!MD  süd- 
von  Palibothra,  nordl.  von  Calcutta; 
AL  östl.  vom  heut.  Dnliapur. 

,nn>r.  «.  |\.  I'iin.  IX,  18.  Ji>: 
Mcla  III,  7.;  Ovid.  Trint.  V,  3;  23.; 
M  Cic. ;  Lucin.  III,  v.  230. ;  Isidor, 
ig  IX,  2  Oros.  I,  2.;  6  Hry/ng, 
««.  Hist  Animal.  X,  41;  XII,  4L; 
idor.  Sic.  II,  p.  122.;  Strab.  XV,  p. 
t?  PtoL;  Nonn.  Dionys.  XXVII,  v. 

Arrian.  Ind.  c.  10. ;  Joseph.  Antiq. 
2.:  grofser  FL  Indieks,  entspr.  im 
Vwcn  des  Geb.  Imaus  od.  auf  Kmodi 
*tes,  thcilt  Indien  in  extra  n.  intra 
Igen,  ist  sec.  Aclian  e  fontib.  efTu-ma 
v  «rgyias   profundus  et  LXXX  Stad. 

M)  »tu* ;  ubi  jam  alia  in  ipsiim  Kn- 
ill eoeperunt  flnmina,  LX  orgvias 
jfaDdiw  est,  extenditur  autem  in*400 
id.  (10  M.) ,  habet  insulas  Lcbo  et 
rsica  majores,  an  balaenas  nntrit, 
rrhetrömt  Palibothra ,  fällt  sec.  Strab. 

eiaer  Mdg.,  uicc  ixßoXij ,  sec.  Ptol. 
t  in  fünf  od.  sechst  ( am  bu  sunt .  AJag- 
w,  Cambcrichvm,  Tilogrammum,  Pseu- 
«fourom  u.  Antibole  Ostium  in  den  Sin. 
mgetirns  u.  heilst  jetzt  Ganges,  Gan- 
R,  Gonga,  bey  arab.  Geogr.  Dschichun 
in  Hindostan,  entspr.  im  Geb» 
imraalava,  in  Tibet,  nimmt  die  Fll. 
untna.  Goggrah,  Gundnk,  Dcwa,  Ala- 
fit  etc.  auf  n.  fällt  nach  e.  Laufe  von 
ÖM.  in  neun  Armen  in  den  Mbnsen 
«  ßeagafen.  Bnttraann  älteste  Erd- 
u»de  des  Morgen!,  vergleicht  ihn  mit 

m  Gihon.  Gangettcus ,  adj.,  Ovid.; 
'engefii,  idis,  f.,  Ovid. 

Caages;  Muhl  i.  q.  Tindie,  t«, 
toi. ;  Fl.  in  India  intra  Gangem ,  ent- 
p.  *ec.  d'Am  ille  um  Westen,  nordöstl. 


Fest.  Avien. ;  i.e. 


Gangetica  TeUu«,  Lucan.;  L  e. 
Indien. 

Gangeticus  Sinus;  cf.  Bcngalae 
Sinus. 

Gangetig  Or< 
Ostindien. 

G  an  iii  a,  oe,  »J  rayyoa,  Steph. ; 
Gangra,  orum,  rot  /«yyg«,  Strub. 
XII,  p.  38?.;  Emtosthen. ;  Athenäen« 
III,  7  ;  Gangrae,  arum,  äirayygai, 
ojv,  Soerat.  llist  II,  43.;  Sozom.  III, 
14.;  Nntitt;  Gangre,  es,  Plin.;  Gan- 
gar is,  Tab.  Peut.;  cf.  Juetinian.  No- 
VttflL  XXIX,  1.;  später  vielleicht  Ger- 
manictipdlis;  St.  in  Paphlngonicn, 
nahe  der  Grenze  Galaticn's,  war  Resi- 
denz dtä  Dejotarus,  lag  nordl.  von  lla- 
lys,  see.Tab.  Peut.  XXXV  M.  P. ,  sec. 
AI.  aber  300  Stad.  (7J  M.)  südwcstl.  von 
Pompejopolis  ti.  soll  jetzt  Mangan,  sec. 
AI.  Changrch  heifsen.  Gangrcnus,  H 
grjvoq,  gentile,  Steph. 


rayy- 


»rdl  thiu  Mesolu*,  fallt  etwa  980  Stad. 
241  M  )  »üdwestl.  von  Magnum  Gangis 
Mmra,  fa*t  200  (5  M.)  nordöstl.  von 
'alura  in  den  Sin.  Gangeticus  u.  soll 
G  an  detraf  tj  heifsen. 
G  an  Fes.  PtoL;    FL  im  Osten  der 


heut.  Tage«  Af©i«t- 


Gangulfi  St.  Monasterium, 
Ann.  llinem.  Hern.  ann.  870. ;  nach  Cal- 
raet.  llist.  de  Lorraine  Abtej  St.  Gen- 
goul  in  oppido  Varenne,  dioccesis  Lin- 
gonensis. 

Ganiac;  cf.  Ganus. 

Gannatum,  sive  Gannapum  ; 
franz.  St.  Gannat,  Dep.  Allier  (Bourbon- 
nois),  am  FL  Andclvs. 

G  annodurum,  siv.  Laufenbur- 

fum;  cf.  Zeiler.  Topogr.  Als. ;  Lr*tis. ; 
tumpf.;  'Tromsdorf.;  Schweiz.  St.  Lau- 
fenburg, Grofs  -  Laufenburg ,  Canton 
Aargau,  am  Rhein,  5  M.  dstl.  von  Bar- 
sei, durch  c.  Brücke  mit  Klein  -  Laufcri- 
burg  in  Baden  verbunden. 
Gannum;  i.  q.  Ganus. 
G  anodürum,  ravoöovgov ,  PtoL; 
St.  der  Helvetii ,  im  Pagus  Tigurinu« 
(Gallia  Lugdun.),  vielleicht  nalie  dem 
Lac.  Brigantinus ;  wohl  nicht  sec.  AL 
i.  q.  Constantia.  Cluv.  hält  £ak68ov- 
govy  Salodurum ,  für  die  richtige  Lesart, 
was  jedoch  mit  dem  angegeb.  Maas  de» 
Ptol.  streitet.  m 

Gantum;  i.  q.  Ganda. 

Ganus,  i,  Plin.  IV,  11.;  Tävogy 
Xenoph.  Cymp.  VII.;  ScyL;  Hicrocl.; 
Ganiac,  ravlai,  ScyL;  St.  auf  der 
Küste  von  Thracien ,  am  Propontis, 
nördl.  von  Chora,  südl.  von  Bisanthe, 
nordöstl.  von  der  Insel  Proconnesus,  sec. 
Kruse  heut.  Tages  Kanos ,  Ganos ,  türk. 
St,  in  Rum -Iii,  am  Mar  di  Marmorn. 

Ganzacci ;  i.  q.  Gaza  Mediae. 

Gapachi,  Ptol. ;  Volk  im  Süden  von 
Aethiopia  supra  Aegyptum,  wcstl.  vom 
INil,  Nachbarn  der  Ptocinphanes. 

Gaphara,  oe,  Plin.  V,  4.;  Ta- 
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phra,  Talg.;  Garapha,  ae,  raqa- 
9«,  Ptol.;  ratpaq«,  LecL  Harduin.  u, 
Hudson.;  Graphara,  orvm%  Z^crqpaoa, 
cov,  Scyl.;  Hafen  st.  in  Regio  Syrtica, 
zw.  Oea  u.  (westl.  von)  Leptis  Magna. 

Gaohara,  Ptol.;  St.  in  Marinarica, 
nahe  der  Grenze  von  Libyae  Nnraos,  zw. 
Catabatbmus  n.  dein  ez  Paliuri  Pal.  kom- 
menden Fl.  gl.  N„  unwci:  Mcnelaus. 

G  ar  actum ;  Gueretum;  Warae- 
tus;  franz.  Hptst.  Gueret  des  Dep. 
Crense  (Marchc) ,  nahe  der  Quelle  der 
Gartempe. 

Garama,  ae,  PHn.  V,  5.;  Ptol.; 
Ilptst.  der  Garamantes ,  im  Innern  Afri- 
ca  s ,  östl.  vom  Fl.  Cinyphus  ,  südl  von 
Salme,  südostl.  von  ßerfirtim ,  am  nördl. 
Abhänge  des  Geb.  Girgiris  hin,  sec  AI. 
SftL  von  Thahudli,  südl.  von  Syrtia 
Major ;  jetzt  Gherma  der  Angabc  nach. 

Gärämantae,  Flor.  IV,  12.;  Ta- 
qdfiavzat,  Strab.  II,  p.  SO. ;  Gara- 
m  ante  st  um,  Plin.  V,  4.  5.;  Virg. 
Acn.  VI.  Eclog.  VIII.;  Mehl,  4.;  Pris- 
cian.  Perieg.  v.  202.;  Lucan.  IX,  v,  510 ; 
Jornand.  de  Regnor.  Success.  p.  44«; 
Isidor.  Orig.  IX,  2.;  raqccuuvTfs,  Ptol ; 
Jlerodot.  IV,  174.  sq.  ;  Strab.  XVII, 
extr. ;  Dionys,  v.  216.;  Volk  im  Innern 
Africa's,  längs  dem  westl,  Ufer  des  Ci- 
nyphns,  auf  der  Nord-  u.  Südseite  des 
Geb.  Gargarit ,  südl.  von  Syrtis  Major, 
•ec,  Plin.  V,  4,  zwölf  Tagreisen  sud- 
westl.  von  Augila,  sec.  Ptol,:  ano  rcSv 
rov  Bayqadov  noxafiov  nnyolv  (ii%qi 
rrjg  Novpa  llfivrjg.  Garamas,  antis, 
eubst ,  Cln Hfl i an.  I,  eonsnl.  prim.  Stilieh. 

255. ;  Sil.  Ital.  V,  v.  194  ;  Garaman- 
Inas,  adj  ,  Plin.;  Garamonds,  idis,  adj. 
f.,  Virg.  Aen.  IV,  v.  198.  Ucber  das- 
selbe triiimphirte  sec,  Plin.  V,  5.  Cor- 
ncl.  Balba  Junior. 

Garamantes',  cf.  Gararaantae. 

G ar amantica  Valtis;  Thal  im 
Innern  Africa's,  vielleicht  zw.  der  Quelle 
des  Gir  u.  des  Geb.  Girgiria. 

C&trapJut;  cf.  Gaphara. 

Garapki  Monte»,  Ptol.;  Geb.  in 
Maurotania  Caesar. ,  aüdl.  von  Caesarea, 
nahe  dem  Fl,  Chinalaph ;  angebl.  jetzt 
Chdibb-cl-Zickar,  in  Fez. 

Gara8,  Ptol.;  Berg  im  Innern  von 
Maurctania  Caesar.,  westl.  vonThubuna, 
ostl.  von  Thamarita,  in  der  Nähe  des 
Fl  Audus. 

Our  utes;  Fl.  Arcadien'a,  nahe  der 
Grenze  von  Argolit. 

(iarbata,    ae  ,    siv.    Gar  ba  tat, 
retoßarot ,  Ptol. ;  Berg  in  Aethiopia  su- 
%(<w,  eudö&U,  von  ColoePor« 


tns,   in  der   heut.   Prov.  Tigrc 


Gar  da  (Gard,  Grad ,  Kard*}. 
tin.  Reginon.  ann.  9«TJ.  963.;  i 
Mktfl.  Garda,  Beleg.  Vcroia,  am 
Ufer  des  Lago  di  Garda. 

Garda,  siv.  Guarda;  eil  0 
nar.  Bclic.  de  Portug.;  portug.  St  < 
da,  in  Bcira,  am  Berge  EstreUa. 

Gardari  (Gardae)  in  »u/o; 
landia,  Cluv.  III,  20.;  CelL;  et 
Fabric.  de  Island«;  Arngrim.  Joe. 
Island.;  Trophaoi  Ann.  Pracs.  k 
dän.  Insel  Island  im  Nordmeer,  f 
Nordamcrica,  120  M.  von  .Nor» 
wurde  von  Cap.  Radocco  entdeckt 
ihm  Schneeltind  genannt,  durch  t\S 
den  Gardarus,  um  874  bekannter  a 

von  Floccus.  ej| 
gen,  Island,  i.  e  Eisland,  perorant. 
die  feuerspeienden  Berge  Hekla,  ti 
etc.  Ii.  die  Quelle  Gevser,  wrldau 
e,  heftigen  Getöse  siedend  heif 
scr  an  400  Für« 
dicus,  adj.,  Luon.; 
cf.  Thüle. 

Gardelegia,  Script.  Bi 
preufs.  St.  Gardclepen ,  Gardcl 
der  Milde.  Rgbz.  Magdeburg, 
ort  des  Philolog.  Joach.  Lange,  ttJ. 
Auf  dem  Markte  e.  Rolandssaale.) 
u.  eine  halbe  St,  davon  die  Äs«n 
pe,  Eiserne  Schnippe  y  Farne  et , 
rcae,  altes  festes  Schlafs  der  1 
von  Alvensleben. 

Gardena;  Thal  G reden,  in  I  - 
Gardiae  (Guardiae)  Lacuit 
i.  See  Guarde,  in  \igritico,  rat 

durchströmt. 
Gar  dum;  franz.  Abtey  Gard,  m 
Picardie.  in  der  Gegend  von  Anriet 

Garcb,  Jerem.  3».; 
bey  Jerusalem. 

Garenaei,  raqijvaioi; 
rica,  zw.  den  Oechardae  u.  Rhabaw 
Garesoi,  Ptol.;    Volk  in  Mai 
nien.  j 
Garetium;  piomont.  Mktfl.  « 
tio,  Prov.  Mondovi,  am 


1  .%.fUK"!l 

3».;  H 
Voll  n 


Garfiniana;  cf.  Caferoniana. 

G  arganum  Promontorh 
Axotorrjqiov  vo  raqyavov ,  Strab.  U 
1%. ;  Garfrani  Mantis  Prsan 
t  ort  um,  Plin.  III,  11.;  Vorgeb.  aa 
Küste  von  Apulia  Baunia ;  jetzt  fY«a 
torio  del  Monte  Gargano,  südöstl. 
Iaale  di  Tremiti. 

Gargänttt,  Plin.  III ,  11.;  H« 
II,  od.  IX,  v.7.;  Id.  opist.  1,1.11 
Lucan.  V,  v.  880;  IX,  v.  183.;  Mri* 
4.5  Virg.  Acn.  XI,      Wl.;  Sit  U 
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i.  28. ;  Ann.  Himm.  Rot.  an n.  Loirct  (Orleano.s) ,  an  der  Loirp    i  \t 

P«L  Wiroefr.  de  Gest  Longob.  oberhalb  Orleans.  1 

Ä^rf  VmS'  r/^'"'  l8'id°r  F"?*«  St-  *"  Anabon 

iCtba,;  Bei*  in  Apulia  Danma,  von)  Bis  n.  Nil,  am  H  Sainbara;  jetzt 

um  Sipontiira;    in  uns.  Tagen  Grisck.  4 

LI**,  Ebern  etc.  Die  höch.te  Sl  "  ^  •  "!•""•'  duSh,d- 
L  «t»rg«mu,  ioj.,    niUe  |ltonii  ^„„icj  ^  B^lanniaiI1 

„,.     „.  ,     _  »ec-  Cambdcn,  i.  q.  ./arniur  Aum,  enri. 

"^'^  .'^LSirr  ^e.«  lo^oua,  rare,  IcrmoWA.  Grf- 

IW>.  Boc,.t.  c.  4  ;   Qualle  ,n  ach.  Norfolk,   an  der  Mdg.  de*  Vare 

k  »ml  l'lataea,  .udLron  The-  Dealmaldea  Lord  Nel.on.  ^ 

«tktr  Mardooiu. ,  Heerführer  der  «_  ,.•„_.•_  ■ 

fc  b  Feldioge  dea  Xerxea  gegen  fcZa'    p  *,  v  ^ orryeiu ,  r«^Ww 

tal*  vergiftete.              *  *  Jf    "  •           °'  \ ' ?  I  «  «"  Britan- 

*r  Quelle  gl.  Pi.    der  Dhu»  Meer     '           **  Vttnn°u* 

-  üb  Adaeon  d,e  aich  ba-  Gar.Uianui;  i.  Liria. 

Plio.  V,  30.;   Maerob.  ,V["  "5^  V  hm%?!**'M'  J^' 

fe*».;  JVoy.oo,,  Homer.  Z  'tS'Jr  f'm 

fc.n^He.ycS.;  BerginM.T-  43.;  Volk?«  Ära,  a'fV K?   - a"' 

ra,  0™,  PH,.  V.  80,  Mel.  mÄ»1  ^  '  ^  G^  h 

V.  *  ;  Ovid.  .4«.  Am.  I ,  v.  57. :  St?          Ajoitan.   Nachbarn  der 

»7™.  Slrak,  XIII,  p.  417.;  Gar^  ^„1'^'  naÄ,C  den  Au"cii. 

Ihnaad.  de  Keh.  Getic.  p.  88. ;  ™j?            Ganrc.  D«P-  Obcr-Ga- 

fMjna  Major,  am  aüdwotl.  Ab-  „  '  . 

fc.Geb.  gl.  Namen. ;  aec.  Kruse  f,atttt. "»*  »;. *  G»'i«m 

MJromrttenna,  we.tL  ron  Lara-  .  B«rt*ia«,  HletWi^.;  Bcnjam.  Tn- 

fc.  U.  vonAwu»  n.  heut.  Tage*  **»          ",n',.Deuf«-  XXVII,  12.; 

Jo.na  »III,  o3.;  Gariscu»,  raorftoc. 

r»,  St  In  Troaa,  am  Sin.  &  W  vTi  %  ?    /Vt*?"'  ^ 

>«*,  aalie  dem  Vorgeb.  Gar-  »?'  r            \lfr"""'-  J«'«<ic.  IX, 

*»M.jeW6WS«r«.    5  fii  «™     ^      .r*       '  ef.  Euiieb.;  Berg 

»f.rida«;  ef.  Gangaridae.  I"  SST'iJSL**«-            «e.  Geb. 

r...,.  Ort  in  G^lia  Varhon.,  ^htbar          m""  K'"" »r 

'Ua««.;  jetot      Jean  de  Carl  th^  v     'wfJ^UveU„l  i  Bü' 

*»  An*»!*  nach.  1     5     !.       nBch  M,,M»  Beatimiug. 

Hf,r««     Promonforiom,     aive  .ö!^"           B,^,chtc,,den  S«" 

r»t;cf.  Strab.;  V  orireb  in  Mv-  F  1  i  B^P^h*"  ',  <'r*,e,,  ,0,lte-  Ali 

j».  ritt  nördl.,  »^iePÄ  «dÄt"!  Sa™arit""  'er»  eigenen, 

Wir.,-  i  .  n             „     „  ?uttunff  des  »»eh  demKxil  zu  Jerui.a- 

An- 

"        S  »ufCh^nn^naTa.,  '  M  n^lrtien ♦  ^.  ^fa  V. ,  erbauten 

^  J-L      V  1^1?     one8!18Tail~  dlc  ^«maritaner  unter  Samba!..*.« 

1 li,       J* <yrr'0s  <W»s,  dem  Garii im  e.  Tempel    wcl.1,«..  \i. 

fe-i  ^Ci'-i   Ort  in  Attica,  na.„e,   SchwiegcrlZi  def^ „SSi 2l 

I W  r^rt  de.  Philo^ph.  R,„          ,                  trr.u„db"cn  t 
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plus:  der  gesegnete  Berg,  blieb  der  An-  Garra,  ae,  PtoL;  St  imlnm 

betg.  geheiligt,  cf.  Job.  IV,  20.  Mauretania  Caesar.,  zw.  den  FIL 

Garmatia;  cf.  Augu*ta  Vangionum.  phal  u.  (westl.  vom)  Sa  vi»,  « 

Garnac  Partus,    Plin.  III,  11.;  Zuchabari;  scc.  AI.  nordöstl.  roi 

Hafen  in  Apulia  Daunia,  westl.  von  Gar-  ria  u.  heut.  Tages  Loua,  in  Fei. 

ganuni  Promont. ;  in  uns.  Tagen  Rodia,  Garrcjenus;    Ort,  im  0« 

See.  Cell.    '  Britannia  Koniana ;  jeUt  Uej,  I 

Garnescja;   Garnia;    Gemse-  Äorfolk,  am  F 

ja;  engl.  Insel  Garnsey,  Gcrnscy,  auf  Garronda;  cf.  Garonna. 

dem  brit.  Meere ,   nahe  der  Küste  der  Garryenus;  cf.  GaricnU 0«i 

Ronnandie.  G  arsabor  n,  orum,  ra^oajjfl 

Garoccli  (Grajoceli),  Caes.;  Volk  Strab.  \1I ,  p.  391. ;  wohl  L  q.  ( 

in  Gallien,  vielleicht  in  Maurienne,  sec.  »oro,  omm,  raoöaovoc,  Sin 

AI.  entw.  um  .Ylont  Cenis ,  od.  Mont  Ge-  p-  456. ;  St.  in  Lycaomen,  auf  de 

nevre,  od.  im  Vallee  de  Pragclas,  od.  im  *e  von  Cappadocien. 

Vallee  de  Cluson.  Garsa;    Gartta;  Gartu 

Garocclia,  siv.  Mauriensis  Val-  Script.  Pomer.;  prenfs.  St.  Gors, 

Iis;    jWaiirionoe,    siv.   MauriatC-  Stettin,  an  der  Oder. 

nae  Comitatus;  Maur ienna  (Mau-  Garsaura,  ra  raqaavqa ;  i. 

ertenna)  Wallis,  Ann.  Lauriss.  Minor,  sauria. 

Mm.  735. ;  Ann.  Enhard.  Fuld.  ann.  753.;  Gar  sauria,  ac  ,  Ptol  t,  k 

Grfsch.  Maurienne,  in  Savoyen.    Hptst.  Garsauritis,  Cappadocia  Magw, 

St.  Jean  de  Maurienne.  cf.  Guichenon.  Archclais. 

Hist.  de  Savoye.  Garsauritis,   idis ,  Plin.  f 

Garode;  St.  u.  Insel,  an  der  Süd-  raqöavqhtg,  Ptol.;  LdKch.ijiQ 

küste  von  Troglodytice,  nahe  der  Grenze  cia  Magna ,  nach  LycaonicD  n.  PI 

Aethiopiens.  bin,  nach  Ptol.  mit  den  SU.  t  k 

Garoeas,  ac,  üaqola ,  Arrian.  Ind.  Diocaesarea  u.  Tctrapyrgia. 

c.  4.;  wohl  i.  q.  Guracus,  rovoalog,  Garsavora,  raqoaovq«,  a 

Arrian.  IV,  25.;  Fl.  in  India  intra  Gan-  rr/g  Kannadoxiag,   Strab.;  d 

gern,  entspr.  sec.  dMnville  auf  dem  Pa-  bora.    Einige  trennen  hevdeSt. 

ropamisus,  strömt  ostl.  vom  Enaspla  u.  znn  Garsavora  an  den  !la!y<,  i 

fallt  in  den  Indus.    Nach  Arrian.  aber  Stelle  des  heut.  Ak-Serau,  in  Nil 

mündet  ders.  in  den  Cophcs,  der  nach  Gartia,  Cell.  II,  9;  HO.;  f 

d'Anvillc  von  Westen  her  mit  dem  Indus  za,  hey  ßrescia,  in  Mailand, 

sich  vereinigt.  Gartia;      1  j  Gargg 

Garona,  siv.  Calarona;  kl.  fraz.  Gartium;  |  %M 

FI.  Garon,  in  Lyonnois,  strömt  bey  Fran-  Garuli,  Liv. ;  A  olk  Lignnra 

chevillc,    Yseron  etc.  u.   lallt  unweit  Ga  r  um  na, ?  cf.  Garonna. 

Viennc  in  den  Khone.  Garumni,    Caes. ;   \ olk  w 

Garonna,  Ann.  St.  Amand.  Contin.  Aquitania,  an  der  G^nn«. 

ann.  769. ;  Ann.  St.  Amand.  Contin.  Alt.  £  ar y  n  d  e  n is  e  s ;  ct.  barinoau. 

ann.  709. ;  Ann.  Laims*,  ann.  767.  768. ;  uii«;  aw«.       r  - 

Ann.  Einhard,  ann.  768.  81«. ;  Ann.  1*  f'»"1          *  f.,vc 

P.  II.  ann.  768.;  Chronic.  Mois-  ™*  «n  Arabia  Felis,  lang.  fe 


•tan.  ann.  732. ;  Ann.  Mettens.  aun.  732.  Arabicus. 

767.;    Ann.  Enhard.  Fuld.  ann.  725.;  Gasaupala;  l.  q.  Gan« 

C«rron(/a,  ac,  Ann.  Prudent.  Trec.  Gas6cca;  Mktfl.  u.  Hrrr-rh. 

ann.  844.;  Garunna  (Garumna),  Ann»  beck,  in  Südbrabant,  unweHüra' 

Lauras.  Minor,  ann.  725.$  Garumna,  Gascogna;  Gascugna;  f 

Plin.  IV,  17.;  Caes  Galt.  I,  1.;  Ausoa.  nia,   Ann.  Prudent.  Trec.  «* 

Mosclla  extr.;  Mela  III,  2.;  Claudian.  Cell.  II,   2;  54.;   Jos«- ph.  ^ 

in  Rufin.  II ,  v.  113  ;  Auson.  epist.  X  ad  Wa  sconia,  Ann.  St.  Aman*,  a* 

Paul.;  Ann.  Einhard,  ann.  828.;  Sidon.  Ann.  Laubac.  ann.  731.;  *** 

Apollinar, carm.  XXII,  v.  101.;  Strab.;  ann.  c;    Ann.  St.  Amand.  t««* 

FI.  in  Gallia  Aquitania,  kümmt  aus  den  sq.  7«ß.  769.;  Ann.  Pet*^l,,J^ 

Pyrenäen,  strömt  bev  Burdigala,  fallt  742.  7«0.  761.  sq.  766.  TW.;  w 

in  den  Duranius  u.  heifst  jetzt  Garonnc,  re«ham.  ann.  735.;  Ann.  Akunan 

führt,  nach  Vereinig,  mit  der  Dordogne  Ann.  Nazarian.  ann.  TtW.;  *nn_ 

bey  Bcc  d'Ambez  denN.  Girondc  u.  mün-  ferb.  ann.  746. ;  Ann.  Au^ien^J™ 

det  in  das  atlaut,  od.  aquitan,  Meer.  Ann.  Sangallen*.  Major,  ann.  »I 
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Major,  ann.  814.;  Ann.  Lati- 
748.  753.  769. ;  Ann«  Einhard. 
Ii  828.;  Ann.  Tilianor.  P.IL  ann. 
gjtonic.  Hoissiac.  ann.  803.  815.; 
ann.  749. ;   Ann.  Prudent. 
m.  839. ;   Aon.  Sangallens. 
761. 7ti3. ;   Ann.  Sangalleus. 
wohl  i.  q.  A  o  vempo- 
dieuiai.  franz.  Prov.  Gascognc, 
[kl.  an  Langucdoc  u.  nn  Foix, 
Guicnnc,   wcstl.  an  das  gas- 
tr,  südl.  an  die  Pyrenäen ,  be- 
ll 06er-  (Cominges,  Arniagnac, 
w)  n.  iSicdcr-Gascogne  (Con- 
\,  G.i?ci>gne,  od.  < ' I i ,i In  —  i  )  u.  um- 
heuL  Depp. :  Obergaronne, 
Lot  u.  Caroline,  Gers 
Pertz  nimmt  irrig  Wasconia 
■jpitanien.    cf.    Oihcnart.  Notit. 


rf.  Gascogna. 
Gazer. 

■•rns,  räc?w§Off,  Ptol. ;  Gazo- 
wjfc*to$(AZtoyog)i  Stcph. ;  St.  in 
^pliracien),    nordösl.  von  Am- 
we*Ü.  von  Philippi ,  östl.  vom 
an«;ebl.  jetzt  Alcstcrofori, 

tr;  cf  Gesell ur. 
Wktntae;  i.  q.  Gessuritac. 
piinium,-    Flecken  Gastein ,  im 
lachen,  dessen  Heilquellen  schon 
cm  u.  dem  König  Theodorich 
sevn  Milieu.    See.  AI.  i. 


Pagus;  J'asti- 
m  H  aünensis  Pagus,  Ann. 
pl  Irw.  ann.  837. ;  franz.  Ldsch. 
zw.  Champagne,  Isle  do 
!,  BViure,  Orleanois,  Berry  u. 
ü;  vielleicht  in  den  heut.  Depp. : 
Owe  o.  Seine  u.  Marne. 
•  nia;  cf.  Grcstonia. 

Ii,  iiT.  Geth%  Hieronvm.  in  Jo- 
|C«(Ä  -  Hcphcr,  2.  Reg.  XIV, 
fuha-Hephcr,  Josua  XIX,  13.; 
p<r.  Jo*ua  XII,  17.;  Optier, 
k  L  c;  St.  im  Stamme  Sebu- 
Kloeden  etwa  46  Stad.  nordöstl. 
,  146  nordwestl.  von  Tibc- 
Sjet«  Mcthcd,  Dorf.  Gebrtsort 
'h«po  Jona.  Nach  Hieronyr 
jKGethuisecundoScpphorim  mii 
iMpuk*  hodie  adpcllatur :  Diocacsa- 
f).  fnntib.  Tibcriadem,  haud  gran- 
»iralu»,  ubi  et  scpulcruin  Jonae 


tk,  Joint  XI,  22.;  1.  Sam.  VI, 
MI,  4;  XXI,  10;  XXVII,  2.;  2. 
SM,  20.  22.;  L  Heg.  II,  39.; 
*-*H,  17;  cf.  XIII,  25.;  l.Chro- 
•H  U  l  Chronic  XI,  8;  XXVI, 


6.;  Micha  I,  10.14.;   Arnos  VI,  2.; 

Psalm.  LVI,  1.;  Ufr,  LXX.;  Gcth, 
llieronym.  in  Ebraic;  Id.  in  Midi.  I, 

10.  ;  Euseb. ;  Gitta,  ae,  r/rra,  7js,  Jo- 
seph. Antiq.  VI,  1.;  e.  der  fünf  Uptst.  in 
Fhilistaea,  tec  Kloedcn  auf  der  Ebene 
Sephela  (Dan) ,  etwa  75  Stad.  südwestl. 
von  Aicopolis,  fast  100  südöstl«  v.  Jam- 
nia,  sec.  llieronym.  als  (rnia  de  quin- 
que  Palaestinac  urb.,  vicina  Judaeae  con- 
finio  et  de  Eleuthcropoli  cuntib.  Gazam ; 
nuneusque  vicus  velmnximus,  llieronym. 
in  Mich.  I,  10J  vicus,  in  quinto  niillia- 
rio  ab  Eleutheropoli  euntih.  Diospolim, 
wo  gigantes  ,  qui  vocantur  Enakim ,  et 
Philistinorum  aecolac  permanserunt  Da- 
vid ,  der  hier  Schutz  gefunden ,  eroberte 
sie  als  Konig  u.  Khchabeaui  befestigte 
sie.  Unter  Joahas  wurde  sie  von  dem 
gyr.  König  Hasael  erobert,  von  Joas 
aber  wieder  gewonnen;  später  hesassen 
sie  abermals  die  Philister,  Usiaa  aber 
erstürmte  sie  wieder  u.  schleifte  die 
Festgswerke.  Nach  Brochart  jetzt  c. 
Dorf,  4  St.  von  Jaffa.  Gebrtsort  des 
ltiesen  Goliath.    Gathcnses,  tum.  Cell. 

11,  13;  213  ;  Gethaei,  Josua  XIII,  3.; 
Gethaeus,  Goliath,  llieronym.  in  Mich. 
I,  10.;  Einw.  Mannert  vergleicht  mit 
ihr  Gadaris  des  Strabo. 

G  ath- Hephcr ;  cf.  Gath. 

Gath-Rimmon,  Josua  XXI,  24. 
25.;  (Bcti&Gav,  LXX.);  Gcthrcm- 
mon,  Hieronym.;  St.  des  Stamme»  Mu- 
nasse  (Samaria) ,  in  der  Nähe  von  Thae- 
nach ,  sec.  llieronym. :  civitas  in  tribu 
Manasse  separata  Levitis. 

Gath-  Rimmon  ,  Josua  IX .  45.  ; 
Gethr  emmon  ,  llieronym.;  Ft&QSfi- 
ficov ,  Eu»eb. ;  St.  des  Stammes  Dan  (Jttr 
daca),  sec.  llieronym. :  civitas  in  tribu 
Dan  separata  Levitis,  nunc  autem  villa 
praegrandis  in  duodeeimo  milliario  Dios- 
poleos  per^entib.  ad  eam  de  Eleuthe- 
ropoli. 

Gatheae;  St.  im  südl.  Arcadicn, 
sädöstl.  von  Elisson ,  nnlic  dem  llelisson. 

Gathcfttas;  kl.  Fl.  im  Süden  Ar- 
cadien's ,  strömte  vom  S.  nach  N.  u.  fiel 
südl.  von  Megalopolis  in  den  Alpheus. 

Gatiacum,  Ann.  Vedast.  ann.  887.; 
G  auzia  cum ,  Chronic,  de  Gest.  Norm.; 
nach  Lcbeuf  der  heut.  Mktfl.  Chcci,  um 
linken  Ufer  der  Marne,  3  M.  unterhalb 
Meaux ,  7  Von  Paris. 

Gauano  durum;  cf.  Ju vavia. 

Gaubreta;  i.  q.  Gabreta. 

Gaudae,  Piin.  VI,  11.;  scyth.  Volk 
in  Mncsia  Inferior,  nordöstl.  vom  Geb, 
Hamms,  südwestl.  von  der  Donau;  sec 
AI.  in  Sarmatioü. 


Digitized  by  Google 


Gaudia  Mundi. 


544 


Gaurus. 


Gandia  Mundi;  baier.  St.  Gemün- 
den ,  Untcrmainkreis ,  um  Einfl.  der 
frank.  Saale  in  den  Main. 

Gaudidnum;  Flecken  Gosano ,  in 


Id.  Bell.  IT1,  2.;  Ldsc.h.  in 
Bavtaöi,  Joseph.  Beil.  II.  13., 


Gaudiosa,  ßiv.Joyosa;  franz.  St 
Joveusce,  Den.  Arderbe  (Languedoc). 

GaudoH,  PHn.IV,  22.;  Mcla  11,  7.; 
sec.  Harduiit.  wohl  nicht  i.  q.  Ciaudos,  da 
diese  Angabe  mit  Ptol.  u.  Actor.  streitet; 
Insel,  nahe  der  südöstl.  Küste  Creta's, 
südöstl.  von  Hierapytna.  Kruse  setzt  sie 
an  die  südwestl.  Küste,  südöstl.  vom  Ver- 
geh. Hcrmaea  u.  nennt  sie  jetzt  Gozo9 
Gozzo;  sec.  AI.  Giadurogissa  ;  sec,  AI. 
Porto  Gabosa,  kl.  Insel. 

Gau^afi,  (Coupes,  oA«),  Flin.  V, 
29. ;  cf.  Id.  VI.;  Gora,  Juba ;  Insel  Ae- 
thiopien's,  unweit  Terfedura,  in  Mfffoe; 
angebl.  jetzt  Argo.  cf.  Burckhardt  p.  61 
Gaugamela,  omm,  Amm.  Mar- 
cell.  Will ,  20. ;  ta  ravydunXa,  Strab. 
XVI,  init. ;  Ptol  ;  Arrian.  III ,  6. ;  Flu- 
tarch.  Alex. ;  Flecken  in  Atuna  (Assyrien), 
nordwcstl.  v.Arbela,  nordöstl.  vonNinus 
Nora,  südösll.  von  Nisibis,  am  Fl.  Bu- 
mades;  heut.  Tages  Karmelia,  Kermely, 
östLvon  Mosul,  wenn  nicht  Karmelis 
weit  südlicher  als  Gaujraniela  lag.  Hier, 
in  den  Ebenen  von  Arbcia,  schlug;  351. 
Alexander  M.  den  Darias. 

Guugerjici  St.  Monastertum, 
Ann.  Hincro.  Rem.  ann.  870.;  Kloster, 


unweit  Cameracum,  im  franz.  Dep.  Norden. 

Gaulademan;  cf.  Gaulana. 

Gaulana,  TavXavn,  Joseph.  Bell. 
I,  4.;  Gauion,  Hieronyra.  in  Loc. ; 
Vuleat.  in  Josua;  ravXtov Euseb. ;  trjv 
ravMv,  LM.  Deuter  *.  1.  Chron  ; 
Golan,  Hioronym.;  Deuter  IV, 

Josua  XX,  8;  *XI,  ,^*'^ELf 
Deuter.;  Hicronym.;  rj  Tmlav,  »Jf**< 
rhv  TtoXav,  LXX.  Josua.;  vielleicht 
auch  Galademan,  ravXaÖ7]Uctv  (v  xn 
ßaxavttddi,  Joseph.  Antiq.  IV  7.} 
Hptst  (Freyst.  u.  Levitenst.)  von  Gtaula- 
nitis  Super.  (Batanaea,  Basan),  im  Stam- 
me Manassc,  sec  Hieronym. :  civitas  sa- 
cerdotalis  (?  leviüca)  et  fugitivorum  in 
Basanitide;  (nunc  Gauion  vocatur  villa 
praegrandis  in  Batanaea,  sec.  Kloeden 
*  etwa  5J  deut*  M.  östl.  von  Bethsaida, 
Ii  nordöstl.  von  Bathyra,  auf  der  Stelle 
de«  von  Seetzen  erwähnten  Xaua,  Ort 

mit  Ruinen.  ,  ^  . 

Gaulana;  cf.  Gaulanitis  Superior. 

Gautauith,  idU,  J  J^l«**'* 
tdo9t  Joseph.  Antiq.  XVlrf,  65  H.M 
n,  9.33;  III,  4;  IV,  1?  Id.  Uta; 
Gauionith,  is,  raVXavlxig,  »5  (rjf 
rb*b»W*ift),  Joseph.  Antiq  IV,  5; 
XVII,  10. ;  cf.  Joseph.  Antiq.  tlD,  J| 


bis  zum  Fl.  umvuiu, 
in:    Gaulanitis  Su^rior 
rtor  n.  bildet  das  heut.  Ihchcl 
Burckhardt  p.  6.  Gaulanita,  ae. 
Xavixng,  Joseph.  Antiq.  Will, 

Gaulanitis  (Gaulaniticä) 
rior,  ij  ravXccviTtnn  jj  xarco 
Bell.  II ,  13. ;    ravlavixtg  ij 
seph.  Bell.  IV,  1.;  erstreckte 
vom  See  Gcnnesaret.  iiier 
la ,  Hptst.  u.  Julias. 

Gaulanitis  (Gaulaniticä) 
rior,  rt  ravlaviTixTj ,  Tino;  taii 
vov  nrficäs,  Joseph.  Bell.  II,  13. ; 
Inno,  ravlavuj  Joseph.  (BeT 
ravXavixig  jj  avm,  Joseph. 
1.;  östl.  vom  See  Me.-oiu.  Uisrl 
ne,  Hptst.,  Seleucia  u.  Caesarea. 

Gauion;  cf.  Gaul  ann . 

Gaulonitis;  i.  q.  Gaulanitif. 

Gaulopes,  Plin.;  Vö 

hlvn  's. 

Gottlos,  Plin.  III,  8.; 
Sil.  Ital.  XIV,  v.  275. ;  Inscpt 
Mise.  Erud.  Antiq.  p.  190. ;  et  ~ 
III,  v.  567.;  ravXog,  Diodor. 
12.;  Ptol.;  Seyl.;  Insel  des 
Meeres,  südl.  von  Sicilien, 
Africa,  nordwestl.  von  Melita, 
ivxcdqmg  xtnoapivr] ,  &ovlxar 
Diodor.  Sic. ;  in  uns.  Tages  Cszs, 
%a,  bey  Malta.  Gaulonitae,  Eis*.; 
litana  Plebs,  Inscpt.  Melitcn*.a». 
p.  142. 

Gaulos,  ravXof  nokig,  Sr \  1. 
Ins,  InscpL  ap«  Snon.  1.  c 
nieip.     GauL,  Inscpt. 
Spund.  1.  d. ;  St.  auf  der  Insel 

Gaumcllumf  i.  q.  Bngclla. 

Gaurani  Montes;  cf.  Gau 

Gaurantiae ;  Volk  in  der 

Gaurelios,  LIt.;  Hafen  der 
Andros,  im  aegaeisch.  Meere, 

Gaunödürum  ( 
Stumpf. ;  Simler. ;   Steiner. ; 
Stein ,  im  Schweiz.  Canum  ffl  W- 
n)  Schaffhausen,  am  noraL 


Gut 


Gaur os,  Ptol.;  Berg  in 
ticc,  zw.  Monodactylos  u.  De< 
taris  Portus. 

Gaurus,  CAc.  Agrar.  II,  14.; 
VII,  32.;  Flor.  I,  16.;  Loran 
Wl. ;  Sil.  Ital.  VIII ,  v.  MS.;  SijW 
negyr.  Majoran,  v.  345.;  Stat  m 
carm.  I,  v.  147;  carm.  V,  t.m 
earra.  III ,  v.  64. 5  Jornand.  de  H 
Succon.  p.  «5.5    Gourani  M«*'> 
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Gausanitis. 


0«za# 


ilD,  lj  Casran»  Saffttt,  Jor- 
»1  s>  Refnar.  Saecess.  p.  35. ;  Geb. 


unweit  Pnteoli,  trug  herrl. 
es,  Üst.  in  Siiv.  ;  BMoM.  jetzt  l/on- 
'>nrt.  in  Terra  di  Lavoro.  Gcu- 
piT  aij. .  Tin  um  ,    Plin.  Capnocius 
k  Pwwl.  r.  22,  nennt  drcy  Berge 
yLioGiBipanien.  Den  Einen  nnweit 
*hrwr  k.  MasMcna  Mona ,  Cic. ,  den 
*m-s  im  \urrria  D.  Surrentum,  den 
Baader  .Nähr  il<>  »Sin.  Avcrnui  n. 
tb*.  Olm  streitig  bildete  aber  Gau- 
*  brdaufrndc  Bergkette.  1 
tjfMtanitis;  i.  q.  Gauzanitis. 
uaphna,    ae,  Ptol.;  (iasau- 
j  h.  Peut.;    Casau/uJa,  ae, 
Iii«.;  Cyprian.  Com  iL;  Ga- 
Augn»L  adv.  Donat.  VII,  40.; 
tten*. ;   St.  im  Innern  von  Nu- 
}  loruin  ,    östl.  von  Thigiba, 
\m  Thunudronum»   sec.  Anton. 
Ü1LP.  von  Tipasa,  Will  von 
a>  XLHII  von  Cirta. 
^Sstit  Nuniid. ;  Victor.  Vitens. 
agtif«  tji ,  Jornand.  de  Reb.  Ge- 
ll!.; Volk  anl  Scanzia,  Nachbarn 


ce;  SL  in  Paropaniisus;  an- 
(ihazna,  Gasna,  amFI  Dilcn. 
feie,  Ptol.  VI,  2.,  wohl  nicht 
t  Fhal.  III,  14.  u.  exeget. 
L  q.  Goaan;  St.  im  Innern 
JNa  Atropatene,  zw.  Tigrana  n. 
u\i  In  ii  us.  Tagen  Sofian,  sec. 
am,  der  jedoch  Gosan  für  Mesopo- 
alailL  Andere  setzen  Gosan,  als 
an  Zn>fl .  des  Cyrus  u.  Araxes. 
Unutfaifts,  rccvfaviTist  Ptol.  V, 
:  wkl  i.  q.  Goten,  2.  Reg.  XVII, 
VfL  11.;  Jesaia  XXXVII,  12.; 
pr,  XXX. ;  Ldsch.  in  Media  Atro- 
den  Plt  Chaboras  u.  Saoco- 
UjHahrHl.  .Mesopotamien),  unter 
KtÄerhcrrscb.  n.  heiftt  jetzt  Kau- 
k  See.  AI.  strömte  aber  hier  der 
Gauzanitis  wäre  also  an  das 
*w»d.  l  fer  des  ca>p.  M.  zu  Betzen. 
mziteum ;  i.  q.  Gatiacum. 
WpiiUnu*  Pagus;  cf.  Gabali- 

Qi*4*6dürum  ,  rzrnofvo'^ovooy , 
fe»,ct  Juvuvtu. 

fftriB;  Irbewohner  Palästina'». 
***H46rum  ;    Mktfl.  Ebenheim, 
in  Nieder -Elsafs,  am  Fl. 
ffc,  1  M.  Ton  Strasburg, 
^•siratittm;    mail.  St.  Ghivira, 
|$re  gl  X.,  Deleg.  Mailand. 
GarsUauuf    ( Gavaldanua  ,  Ga- 
ckau)  Po^us,  Ann.  Laurissens. 
a*.  st7.  ( Gui  uldmnus,  Gavtddemii), 
Wbrtcrh.  d.  Erdk. 


Ann.  Einhard,  ann.  767.  p  i.  q.  Gabali- 
cns  Pagus ,  Gerandan. 

(;«ir«r/«m;  i.  q  Goar. 

Gaio,  ae,  Plin.  V,  11.  13;  VI,  28  ; 
Anton.  Irin.;  Amm.  Marc.  XIV,  26. ; 
Mela  I,  11.;  Ahnlfeda;  Deuter.  II,  23.; 
Josua  X,  41  XI,  22.;  Judic.  I,  18; 
Jcrem.  XXV,  20.;  XLVII,  t.  5.;  w 
rä>,  1.  Maccab.XI,  61;  XIII,  43.  sq.; 
LXX.;  Joseph.  Antiq.  VI,  L;  XIII,  23; 
Id.  Hell.  IV,  extr  ;  Steph.;  Strab.  XVI, 
p.  520.  522.  sq. ;  Arrian.  Ezped.  Alex.  II, 
27  ;  Actor.  VIII,  26/  Gazaeorum 
Portuiy  6  ra£aiav  itfirjv,  Strab.  XVI, 

&522.;  Ptol.  V,  16.;  Gasa,  Gen.  X, 
.;  Josua  XV,  41;  cf.  XIII,  3.;  Judic. 
XVI,  1.  3;  cf.21bis  2».;  Arnos  I,  6. 
7.;  Zeph.  II,  4  ;  Zachar.  IX,  5.;  1. 
Sam.  VI,  47.;  1.  Reg.  IV,  34.;  2  Heg. 
XVIII,  8.;  cf.  1.  Chronic  VII,  28.;  j} 
tojv  rafaicov  noXig,  Excerpt.  Polyb.  Va- 
les.;  Cosa  Mama,  Tofg«1  Maova 
JnH,  (CLXXX1V  ),  Mz.  des  Hadrian,  ap. 
Spanhctn.;  Aza,  aa,  Steph.,  xal 

4*20»  vvv  ZvQoi  *A£uv  avuqv  xulouoiv, 
Stqth. ;  die  fün^e  königl.  St.  der  Phili- 
ster in  Judaea,  XX  St.  vom  Meere,  Ar- 
rian., sec.  Anton.  Itin.  XV  I  M.  P.  süd- 
dstl.  von  Ascaton ,  XXII  nordl.  von  Ra- 
uh ia,    et  Joseph.  Bell.   V,  14.,  sec# 
klocden  etwas  über  2  deutsch.  M.  sud- 
ösü.  von  AaeaJoB)  }Ä  nordwestl.  vonAntlie- 
don,   hatte  e.  Hafen  Mnjuma,  später 
L'unsiantiity  von  Constantia,  wurde  auf 
kurze  Zeit  dem  Stamme  Jnda  einver- 
leibt,  Josua  XIII,  3.;  Judic.  I,  18  ; 
L  Sam.  VI,  17.;  2.  Reg.  XVIII,  8.  etc., 
dann  von  Cyrus  u.  Alexander  M.,  der 
liier  mehrere  Wnnden  erhielt,  erobert, 
cf.  Arrian.  II,  27.;  Joseph.  Antiq.  XIII, 
5. ;  Plu tarch.  Alex. ;  Curt.  IV,  6. ,  nicht 
aber  wie  Strab.  XVI,  p.  1101.  berich- 
tet, von  ihm  zerstört,    sondern  erst 
von    dem    man- ab.    Fürsten  Alexan- 
der Jannaens,  um  96  vor  Chr.,  ge- 
schleift, Joseph.  Antiq,  XIII,  13.  21.  u. 
kam,   vom    rum.  Fcldherrn  Gabinius 
wieder  aufgebaut ,  Joseph.  Antiq.  XIV, 
10.,  cf.  Mza.  des  Titus,  Uadrianus,  An- 
tonios, Pius,  Luc.  Verus,  der  Fnnstina 
u.  Plautilla,  später  durch  den  Augustus 
an  den  Herodes,  Joseph.  Antiq.  XV,  11., 
wurde  nach  dessen  Tode  zur  Prov.  Sy- 
rien geschlagen,  Joseph. Antiq.  XV,  13, 
im  J.  634  vom  arah.  Chalifen  Abubeker 
erstürmt,  litt  viel  während  des  Kreuzzu- 
ges, bewahrte  während  des  Zuges  des 
per*.  Königs  Cambyses  nach  Aegypten 
dessen  Schätze,  war  dem  Jupiter  Cre- 
taeus  (ro  tov  ICqrjTa/ov  di6e  netq  av- 
roi$  [ap.Gazacosj,  6  xa«  IxaXovv  Maqvav, 
Steph.,  Marnas  Gazae  luget  inclusos  et 
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eversionem  templi  perfUnctcit,  Inero- 

„vm.  cpUt.  VU  ad  Laetam,  er.  ad  EsaL 
XVII.)  geheiligt  tt.  heifst  noch  jetzt  " 
aa,  Ghaza,  od.  Ratzte,  sec  AI.  wmx 
Constantia.  Ut  aber  ohne  Manern.  cf.  He- 
land.;  Bachiene;  Siber  de  Gaza  Pa- 
lncit.  Oppid.  Lipt.  1715. ;  Büscbing  V, 
Gebrtsort  des  Isidora»*  Procopius,  Zosl- 
mus  u.  1 Ipianns.  Gazaci  ,  Josua  XIII, 
3.;  r«fc«/o*,  »v,  Strab.  XVI,  p.  522.; 
cf.  1.  Maccab.  XIII,  W.$  Einw.;  Co- 
»aeus,  adj.,  Soeton. ;  Gowtim«,  adj., 
vinuui,  Sidon.  Apollinar.  cann.  11. 

Gaza,  Strab.;  Gazae,  Plin.  VI, 
18.;  Hptst.,  ßctötXnov,  Ton  Media  Atro- 
patene,  in  e.  Ebene ,  glcichwcit  von  Ec- 
batana  u.  Arta>v.ta,  Plin.,  war  Somiuer- 
aufentbalt  der  Könige  von  Atropatene  u. 
wurde  vom  Schach :  Abbat  M.  aorstört; 
angebl.  jetzt  Tauri» ,  Thoris,  7e6ri*, 
Hptst.  der  iran.  ProV.  Aderbidschan,  zw. 
deo  FU.  Spintscha  u.  AdscV';  wc.  AI« 
Qziaz.  Chardin  setzt  ihre  Ruinen  zw. 
Tauris  n.  Miana,    Gazati ,  Cell. ;  Einw. 

Gaza,  TaJ«,  Arrian.  IV,  2.;  St.  in 
Gabaza  (Sogdiaria);  sec.  AI.  zrf.  Alexan- 
dria  u.  Cyröpdlis,  nahe  dem  Pi.  Fer- 


35.;  Josua XVI,  3.  10.,  r«&,  LI 
....    Gazer,  Gazer f   Gezer,  6t 

Gaz-  Vulg. ;  tu  rafroa,  1.  Maccab»  TU, 
aber  wohl  i.  q.  Gaduris,  raäaai«,  6 
XVI ,  p.  522. ;  Levitenst  im  Gefilde 
(Samarüi),  anf  der  Grenze  der  S 
Ephraim  n.  Dan,  aec.  Hieroo; 
sorte  tribus  Ephraim  ,  urbi 
vitis,  quam  ezpugnavit  (?)  . 
rege  illius  interfecto.  A«-dificaia 

Pharao,  der  sie  zerstörte, 
IX ,  15  — 17)  et  nunc  Gazara 
villa  in  quarto  milliario  V 
Ensch. ,    contra  septemtri 
Kloedcn  2  deutsch.  M.  nordörtL 
copolis,  3|  nordwcslt  von 
Hier  schlug  Judas  Maccabucu« 
motheus.  cf.  2.  Maccab.  X ,  32. 

Gazatat,  Plin.  III,  23.;  V 
Cyrrhestica  (Syrien), 
u.  den  Gindarcni. 


Gazauf ala;  i  f 
Gazuufula;  f 


Gaza  Mama;  f.  q.  Gaza.  Im  3. 
1152  eroberte  die  St.  der  ägyut.  Sultan 
Saladin  u.  1771  Ali-Bcy.  Ruinen  von 
Gebäude,  unter  welchem  Simeon  sich 
begrub. 

Gazaca,  Amm.  MarccU.  XXIII,  23.; 
r«£«xa,  Ptol.;  sroiig  tiiyisn  rüg 
durfi,  Steph.j  St.  der  Margasi ,  in  Me- 
dien, in  der  Nähe  des  Fl.  Amardns. 

Gazaca,  Ptol.;  i.q.  Agazaca,  Amm. 
Marc.,  in  Paropamisus. 

Gazaca,  Plin.)  Strab.;  St.  in  Cap- 
padocien,  sec.  Strab.  aber  in  Paphla- 
gonien. 

Gazacena,  Plin.  VI,  37.;  Gegend 
InPontus,  um  Amasia,  vom  Iris  durch- 
strömt . 

Gazßcum;  St.  in  Persis,  mit  den 
Schätzen  des  lyd.  Königs  Croesus  u.  vom 
Kai.-.  Beraclins  erobert. 

Uazacupaaa,  Ptol.;  St  im  Innern 
von  Niumdia  Massyioruro,  unfern  Gedne. 

Gasaeorum  Portus,  Strab.  X»I, 
p.  522  ;  cf.  Gaza  Judaeae. 

Gazatut  Portut;  i.  q.  Constantia. 

Gazara,  Hieronym.,*  r\  rd£ctQat  1. 
Macrab.XIV,34.;  Joseph.  Antiq.  VHL  2, 
XII,  11;  XIII,  11. 17.;Steph  ;ra  r«#o«, 
1.  Maccab.  XIII,  54;  XV,  28. 35.;  2.  Mac- 
cab. X.  32.;  Gazer,  Hieronym.;  Ge- 
ier, Josua  X,  33;  XII,  12;  XXI,  21.; 
1.  Chronic.  XX ,  4.;  Gaaer,  1.  Reg. 
IX,  15.  sq.;  Judic.I,  29.;  fc  Sam.V, 
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Gaselum,  Plin.  VI ,  2.; 
tns,  nahe  der  Grenze  Pnyb 
aw.  Gaz  iura  ti.  dem  Fl.  Häly*. 

Gazcna,  ra&vct,  Ptol.;  Stil 
gia  Magna ,  auf  der  Grenze  res  m 
unweit  Phylacaenm;  angebt,  jeot 
zaraU  < 
Gaz  er:  i.  0^.  Gazarn. 
Gazorut;  L  q.  Gasoru*. 
Gazorut,   Ptol.,    vielleicht  J 
Jazer. 

Gaziüra,  ae,  Plin.  VI,  2.;« 
&ov%ct,  Strab  ;  SU  am  westL  Ufc 
1  r  i südl.  \on  Ainasia ,  westL  tm 
manu  Pontira. 

Gazuron,  r<xtovoov;  i 

Ge  -  Hain  mon  -  Goft 
fen-Thal),  Ezech.  XXXIX 
riin,  Ezech.  I.e.;  Thal  »nnod 
Ende  des  Sees  Genezarcth  (Gaulwl 
id  welchem  Biirckhardt  e.  Dorf 
magh,  30  bis  40  ^ehmhutlco, 

Ge-Melack  (Salzthal),  2. 
VIII,  13.;  2.  Heg  XIV,  7.,  Z< 
XVIII,  12.;  Psalm.  LX,  2.,  Tlui 
siidwentl.  Ende  des  Mare  MortBü® 
Judaea,  unweit  Salis  Ciiitw  a 
Grenze  Edom's,  nach  Sectzea  ia 
Zach's  monatl.  Corresp.  XVIII,  p.'J 
eine  grofsc,  einige  Stunden  lanpf  S 
ebene. 

Geäptlia  Ort  in  Coldm,  ■ 
der  Küste  n.  dem  heut.  Fleck«  G<*J 

Ge6o;  i.  q.  Gaba,%  nördl.  ronGoph 
Gebrtsort  SauPs  u.  dessen  Refldcfli. 

Geba  -  Benjamin;  cf.  Gahi. 

Gebadet,  Plin  ?  Volk  ui  Tr*** 
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Geismar^ 


isjsttMaaso« 


D  sehe  Ada,  Jhidda,  Pror. 

aroli  Mluicun 


Mf  drr  Ostseitc  Aegypten 's. 
L  q.  ßvliJo*.  et  Hamclsvcld 

fill,  oft,  Hieronym.  Loc.  Ebraic; 
fciiio/u5,  n^aAoi,  Joseph. 
^ff,8.;  i.  q.  Ebal. 

Mal.  Palm,  LXXXHI,  8.;  Tf/Jai, 
1|{f«6a/a,  />/Jaacr,Stcph.;  Ge- 
Bieronyra.;  rfßalrjvrjy  Joseph. 
p.)i,10.;  Eoseb.;  GcfAca,/V 
vielleicht  i.  q.  Gobolitis, 
U/r?,  Jw«*ph.  Antiq.  III,  2.;  gebirg. 
I  ii  Anibia  Pctraea,  cr/uqpt  ttjv 
jk  Eiueb.,  vielleicht  östl.  von 
bkii  a.  in  Idnraaea, 


\  Hicro- 
[ßepo  Iduroaeorum,  qnao  nunc 
4a<  dit itur)  u.  Euseb.  (  A#f «  , 
Sasels  xcti  m  rfßuXrjVTj  xalov- 
Pf.  ifmoeo,  cf.  2  Chroo.  XXV, 
Antiq.  IX,  10.;  tec.  Targ. 
o.  Vers.  Samar.  i.  q.  Scir, 
XXXIII,  2.  et  Reland.; 
•  Sappl. 

Utnc;  i.  q.  GcbaL 
littte,  «he  G  cbalcni ,  Psalm. 
■D.  3.  (Geoat,  de  Wette) ;  Einw. 
U«i  Gebalesja» 

Itfe  (drbalitac),  PI  in.  VI, 
ibaii,  mit  der  Hptst.  Tainna. 

im,  iW  Civ.  I  II,  7.5  Plia. 
*UIM,i.  q.  Ccbenna.  Ge- 
aU.,Mela. 

Ii;  cf.  Augusta  Allobrogum. 
irnm  Tr  actus;  Cebenni- 

pniieaiff,    tfr.  Genev€mi$ 
mttii  Gcbcnn  es/um  ;  nicht  Ge- 
(WtafHi,  mvoj.  Hrztb.  Gcne- 
fwzt  westl.  aa  den  Rhone.  HpUt. 


gmtiiaia;    i.  q. 
»f««i«<  Moaret,  Clor.;  cf.  Co- 

nv 

|jci,Pün.j  PL,   vielleicht  in  Bi- 

lüa  (GaMm),  Jesaia  X,  81.; 
tof ,  LXX.;  Ort  im  Stamme  Benja- 
(Jabct),  in  der  Gegend  von  Mad- 
M  Koseb.  i.  q.  A?/?«,  Geba, 
m  Toa  Gophna,  nacfi  NeapolU 

£<*»•,  Clav.  IV,  27.;  Cell.;  am 
Km  Gerfaa;  cf.  Cromer.  de  Heb. 
>,  PnU. ;  Stella  de  Borns».  Antiq.  ; 
i  Hut  Polon.;   i.  q.  Danütcum. 

'"i'*M«M«|   vab.  St 


Geder,  JosuaXü,  13.;  cf.  Li 
XXVII,  28.;  AöfQ,  LXX.;  König» t.  im 
Süden  von  Judaea,  in  der  Gegend  von 
Debir. 

Gedern,  JosuaXV,  35;  cf.l.  Chron. 
XII,  4. :  Gcdcrothaim,  radaqa&ctiu. 
LXX. ;  St.  in  der  Ebene  Judu  (judaea), 
in  der  Gegend  von  Adithaim ;  tec.  Eu- 
b ob.  i.  q.  Gedora ,  Flecken  unweit  Aelia. 
Einige  trennen  irrig  Gedera  von  Gedc- 
rothaim. 

Gederoth  ( Gaderoth)  ,  Josna  XV, 
41.;  2  Chron.  XXVIII,  18.;  St.  im 
Nordwesten  des  Stammes  Jtida  (Jndaoa), 
sudl.  von  Ajalon  ,  nördl  von  Socho« 

Gedcrothaim;  i.  q.  Gedcra. 

Gedne,  Ptol.;  St.  im  Innern  von  Nu- 
midia  Massylorum ,  unweit  Thubutis. 

Gcdor,  Josna  XV,  58.;  L  Chron.  IV, 
39.;  Gnedur,  Hieronym.  de  Loc.; 
Gtdru»,  Id.  I.  c. ;  Ärtrovs,  Eu*eb.; 
Ost  im  Stamme  Juda  (Judaea\  sec.  Hie- 
ron \  in  :  hodieque  vocatur  Gednu  vieds 
praegrandis  in  deeimo  milHurio 
leos  pergeutib.  Eleotheropoltm. 

Gedranitaß,  Plin.;  Volk  In 
Feliv, 

Gedrdsj,  Plin.  VI,  20.  23.;  Acty»- 
aol ,  Dionys.  Fe  Heg.  v.  1086. ;  Gedro- 
saei,  Gedro9Ü%  Aöowö/oi,  Strub. 
XV,  w  494.;  Gadröii,  Ardoa>tfoi,  Ar- 
rian.  Vi,  24.;  Gadroiii,  JVr3oo><r/oiy 
Arrian.  VI,  25.;  Gedrusi,  Plin,  VI, 
23.;  Bewohner  Gedrosien's. 

GedröBta,  et  Curt.  IV.  10.;  Plia. 
VIII.;  Ktdqcoout,  Alexaud.  Polyhist.; 
i.  q.  Cedrosia. 

Gcdrusi;  cf.  GedrosL 

Gedur;  i.  q.  Gedor. 

Geduiänut  Ager,  Cic.  Agr.  II, 
19. ;  Ldsch.  Asien  s. 

Ceenna;  cf.  Ter  t  ul  1 . ;  Ben-Hinnom. 

Geennon^  Hieronym.  de  Loc,  quod, 
führt  derselbe  fort,  mterpretatur  vallis 
Ennon ,  et  ab  hac  putant  aduellatam  Ge- 
bennam.  Cecidit  autem  in  in  sortem  tri- 
bus  Benjamin,  juxta  murum  Hierusa- 
lem  contra  orientem ;  1.  q.  Ben-Hinnom. 
Hier  opferte  König  Mftnasse  u.  viele  Ja- 
den ihre  Kinder  dem  Moloch,  cf.  Prn- 
dent  Josaphat  «erstörte  aber  diesen 
dem  Götacn  geheiligten  Ort. 

Geer/lietum;  südhoU.  St,  Geer- 
vliet ,  auf  der  Insel  Putten. 

Gehiaga;  cf.  Uesen. 

G  vi  dum;  Volk  in  Gallia  Belglca, 
gehörte  zu  den  Nervii. 

Geismaria,  Serar.  Her.  Mog.  III, 
27. ;  Schminck.  de  Qaercu  »f.  kl.  G. 

35  ♦ 
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:Jovi  Sacra?  nlcderne*»»»  Dorf  Geismar, 
l  St.  voll  Fritzlar,  wo  724  Bonifacimt 
die  dem  Thor  geheiligte  Eiche  umhauen 
liefe. 

Gela,  ac,  Virg.  Aen.  III,  80.,  Plin. 
III ,  8. ;  Sil.  Ital.  XIV,  v.  219. ;  Clau- 
diun.  de  Rapt.  Proserp.  II,  carm.  35,  v. 
58.;  T}  ttXct,  Saidas;  Steph. ;  Scyl.; 
Thucyd.  VI.;  cf.  Herodot.  VII,  lo3.; 
Gel  na,  »5  rVlwof,  ag,  Macroh.  V,  19.; 
St.  auf  der  Südküste  SLciiien's,  am  Fl.  Ge- 
las ,  südl.  von  Gclasium ,  nnrdwcstl.  von 
Acrillae,  wurde  von  Phalanx,  Tyrann 
von  Agrigctfl,  zerstört  u.  heifst  jctzl 
Terra  Nuova,  St.,  Intendcnt.  Cnlatani- 
setta  Gclcnscs,  tum,  Cic.  Agr.  43.; 
Gehi,  mmol,  Thucyd.  VI,  init.;  He- 
rodot. d.i. ;  Fin.,  Gelous,  adj.,  campi, 
Virg.  Aen.  III,  v.  701. 

Gitta,  Virg  Aen.  III,  70.;  Ovid. 
Fast.  IV,  v.  470. ,  Ftfee,  Steph.;  f.  f  - 
las,  Plin.  III,  8.;  ttXag,  Epigramm. 
III,  c.  tig  ctvcowfi.  noirjr.;  Fl«  im  Süden 
Sicilien's,  strömte  hey  Gcla;  hent.  Ta- 
ges Fiume  di  Terra  Suovm. 

Gclao,  rrjXai,  Strab.  XI,  p.  350.f 
cf.  Plutarch.  Arlaxerx. ;  Appian.  Parth.  ; 
Xenoph.;  ßoehart.  Phaleg.  III,  14.; 
auch  Gcli,  rtXot;  Volk  in  Media  Atro- 
patene,  nahe  dem  südwestl.  1  Ter  de* 
Marc  Hyrcanuiu ,  wurde  von  Cyrus  ge- 
schlafen,  nicht  aber  unter joeht,  hatte 
mit  den  Cattisii  sich  vereinigt ,  cf.  Plin. 
VI,  ltf.  u.  safs  im  hent.  Ghitan,  Guilan, 
Kilans  iran.  Prov.,  auf  der  südwestl.  Kn- 
ete des  casp.  Meeres. 

Gclanus,  Ptol. ;  St.  im  Innern  Afri- 
ca's,  zw.  Vanius  u.  Sabae. 
Gcla  sä;  cf.  Gcrasa. 
Gelosium;  St.  im  Süden  Sicilien's, 
nordl.  .von  Gcla,  etwa  XL  M.  Rom.  ösü. 
k  Ton,  Agrigcjitum. 

Geiooe,  rtlßoe  (riXßovf),  Joseph. 
Antiq.  VI ,  15. ;  Gelbue,  Hieronvm. ; 
Gilboa,!.  Sam.  XXXI,  1.8.;  2.  Sam. 
1,0.21;  XXI,  12.;  1.  Chron.  X,  8.; 
Geb.  im  Stamme  Issaschar  (Sninarin), 
tndl;  vom  Berge  Hermon,  bildete  die 
südoetl.  Grenze  der  Ebene  Esdrelon  (Jes- 
rcel)  ii.  erstreckte  sichsec.  Hicronym. :  in 
HWxio  lapide  a  Scythopoli.  Hier  Sei  Saul 
im  Treffen  gegen  die  Philister,  cf.  Ro- 
land; Hamelsveld;  Burckhardt. 

Gclbtis,  Hieronym.;  rüßovg,  En- 
*cb.;  Gilboa,  1.  Sain.  XXVIII,  4.  ; 
St.  am  nordu  cstl.  Abhänge  des  Geb.  Gil- 
Imn,  sec.  Klocden  1J  deutsch.  M.  süd- 
ösll.  von  Jesreel ,  sec.  Hicronym. :  vicus 
pandi«,  in  moutib.,  qut  vocatur  Gd- 
btis.  J)er  Name  vielleicht  von  e.  Brun- 
r.  cf.  1.  Saiu.  XXIX,  1. 


Getbii,  ii;  ef.  Celbhu 

Gelda,  ac,  Plin.;  St/b 
zw.  Gerrhus  u.  Casius  t  nahe 
jee,  nördl.  vom  heut.  Taraku 
bend, 

Geldria,  Clor.  II,  12; 
Cell.  II,  3;  195.;  Gelria, 
18.  sq.;    Cell.  II,  3;  lfiO.;  et 
General,  et  Bclgic.  ;  niederl. 
dem,   zw.  Ober-Yssel ,  der 
Holland,   Utrecht,  Xord- 
Dentschland. 

Gelduba,  ac ,   Tarit.  HisL 
32.  35.  sq.  58. ;  Plin.  XIX,  &• 
Itin.;   St.  (Castellum,  Plin.) 
in  German i.i  lnfer.,   nahe  dem 
unweit  Kovesium,  war  Stand* 
lieg.  IX  Ala,  nngebl.  eins  der 
sius  am  Rhein  gegründeten 
heifct  jetzt  Gelb ,  prent"-.  Dorf, 
Linn ,  am  Rhein ,  Rgbx  Da»* 
Dnisns  c.  Brücke  über  den  Ilheis 

Geloa,  FfXoj,  ceg,  Collis* 
crob.  V,  19. ;  i.  q.  Gcla. 

Gclöi;  cf.  Gela. 

Gelon,  Plin.  (FtXrnv)  ; 
gien's ,  unweit  Celaenac. 
de«  Wassers  bewirkte  Lachen. 

Gelonit  Plin  ;  Mela II, UM 
II,  v.  115.;  Claudian.  I.  in 
Amin.  Marc.  XXXI,  5.; 
IV,  108. ;  Ptol. ;  Volk  in 
vielleicht  nordwcstl.  von  der 
Tanai*,  im  heut.  Ukrania*  wai 
Ursprungs,  xoaqxaiov  "&lrtrig 
dot.  L  c.  u.  vermischten  sich 
denBudini.  Gclönus,  adj., 
UI ,  v.  461. 

G  et  onus ,    noXtg  |flurn, 
IV,  108.;   St.  der  Geloni,  in 
Etiropaea. 

Geloa,  Mela ;  Ilafcnort  G 

Gelriae  (GeUlriac,  Lae».) 
tus,  Culv.  II,  1».;  L  q 

Gcmelicnses;  cf.  Acci. 

Gerne  IIa;  sec.  AL  in  der 
von  Montellano ;  cf.  Augu»ta  Ga 

Gcmclla;  i.  q.  Acci.  Der 
m/  i  I,i  wegen  der  Colonisicn  aas 
ten  u.  sechsten  Legion. 

Gemclla;  cf.  Salinnrura  In^A 

Gcmcllac,  arum,  Anton,  hin.? 
im  Innern  von  Dvzuciuia , 
von  Tclepte,  XXV  von  Grctneliae, 
Tacapac  hin. 

Gemcllae,  arum,  Anton.  Ida,; 
leicht  i.  q.  Gemcllae,  viaw, 
Pcut. ;  Ort '  in  Nuinidiä  MwtfH 
XXII  M.  P.  von  Nova  Petra,  XSM 
östl.  von  Silin,  sec.  Tab.  Pent.  weit  ffj 
Westen  von  Therette;  angtbijeUt 
mctacM, 
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Cfaelli  Collci;   Geb.  in  Steiften, 

u.  den  Heraci  Munter, 


tjtlurnnm;  Glorium,  Stumpf.  X, 
101.;  Urol  St.  Glurcns,  Glaurens, 
tu  lovjt ,  an  der  Et*rh. 
-NU«««»,  Cell.  II,  3;  163. ; 
P*  Topogr.  Cic.  Burg. ;  Guicciard. 
»crptBelg.;  niederländ.  Vktll.  Gern- 
Sfl^  Gtw6/oux,  Prov.  Naniur ,  am 
sJeaa»  €embiaccnsis ,  e,  ColL  G< 
»I  L  Gemeticum. 
Stsjsatcium,  l  rkund  ;  kl. 
Jwnitz,  Jimiczc,  Kreta  Znaiin,  1  M. 
iL  von  Budwits. 

rtmtticum  ( Gemen ti cum) ,  Mona- 
riwm,  Ann.  Petavian.   ann.  788. ; 
im ,  Ann.  IVaz«  Contin.  ann.  788. 

franz.  Flecken  Jumicgea,  Dep. 
^rsnnc  (Norroaadie),  an  der  Seine, 
wiata  u.  Caudcbcc.  Die  hicsijre 
*ü'f;cle  Königin  Bathilde,  Gattin 
fblL  Jahrhunderte  hindurch  da- 
«t  an  e.  gewissen  Tage  im  Jahre 
fee  für  die  Srhrift steller,  pro  Ulis, 
fcctrnnt  libros.     Gcmcticcnsw ,  c. 

itaiaiieam,  Anton.  Itin. ;  St  der 
■uVi,  in  Gallia  Belgien,  auf  dem 
PW  Ca»tcUum  nach  (  oloni.t ,  zw. 
fwiaeom  n.  Peruiciacum;  inuth- 
&U<1  Gcmhlacum. 
Maiaat  Pons  ;  Ripontinum; 
T«ltoer.  II  P.  p.  57.  ;  Gtovani  Germ, 
p.  58.;  Topogr.  Palat*  cf.  Bi- 


*nn cum;   kl.  franz.  St 
H<ci>  (Lothringen) ,  am  Loison. 
n w t n i u ü  Möns;  l.  q.  Cebenna. 
'Metieam ;  cf .  Gemeticum. 
lo;  i.  q.  Gammundia. 

da  ad  Mcrum:  baden.  Fle- 
Vxlcar-Gemttwf,  Neckarkreis,  nahe 
*  Kofi,  der  Eisatz  in  den  Neckar. 
dtmvnda  ad  Traunum  f  et 
P^wf-,  österr.  St.  Gemünd,  im 
""kw-tse,  nahe  der  Mdg.  der  Traun 
den  Gemeiner  See. 

Geaundo  Fillacensist   St  Ge- 
naillvr.  kreis«  Vülach,  an  der 

^««undanat  Latus;  Österreich. 

Troumee,  Gemündnersve  n  im  Laude 
"kEu,2M.  lang,  1  breit 

Analbt.  Saxo;    cf.  Ditnrar. 
Jnjie.  Merseb. :   Grent,  Lec4  Cod. 
JeAaa  (Ihene),  Chronic.  Episa 
Dorf  Grofi-Jcnd,   am  Hau»- 
,erK*.  »alledem  Einfl.  der  Lnstrut  in 
J^™-  rf.  Berer  Geogr.  Genen«.  Hier 


Fibel  rem  Eisen  u.  von  Bronze ,  niehrera 

Hinge  u.  2  Griffel.  Leber  die  früheren 
Entdeckungen  daselbst  cf.  Bidennann 
Dissert.  de  Scholis  Ollar.  \auuib.  1717. 

Genäbum,  Caes.  GaU.  \11,  3,  11. 
28;  VIII,  5.}  rrjvaßov,  Strub,  j  c-r.  Gre- 
gor. Turon.;  Sammarth.  Gall.  Christ.: 
Mezeray.;  Cluv.  II,  11. ;  du  Satissai 
Ann.  Eccles.  Aurele  L  q.  Aurelia  Cc- 
ndbensis,  c,  Caea.  , 

Genäbum;  cf.  Gencva. 

Gcnadium;  i.  q.  Canadium. 

Gcnapum;  Gcnapius  Vieus;  kl. 
nieder!.  St.  Genapp,  Genoppe,  Prov. 
Südbrabant,  an  der  Dyle. 

Genaunet,  um,  Piin.  III,  29;  IV, 
12.;  Ginauniy  Borat.  IV,  od.  14.,  v. 
10. ;  cf.  Sueton.  Tiber,  c.  9. ;  Pevauvot, . 
Strab.  IV,  p  112.;  Volk  im  südostl.  Rhac- 
tien,  vielleicht  auf  den  Alpca  Hhaeticae, 
wesll.  von  den  Breuni;  ecc.  AI.  im  tyrol. 
Kreise  Briinneckcn ,  um  Sterzingen. 

Genauni;  i.  q.  Geaaunes. 

Genaea,  Cell.  U,  2;  152.;  Genna- 
va ,  Cell.  1.  c.  j  i.  q.  Genera. 

Genflvcasis  Comit  atus,  Ann. 
Prudent  TreC.  ann.  839. ;  Geneva  t 
A%t r,  <«»,  Cell. ;  aehweb. Canton  Genf, 
Gener e,  am  Genferaee,  zw.  Savoyen  u. 
Frankreich.  Upt^t.  Genf.  Im  J.  182« 
entdeckte  e.  Landmann  zu  Cbarli  auf 
dem  Felde  2  Grüber  der  Allohroger.  Im 
männl.  Gerippe  e.  Dolch,  mit  ganzer, 
aber  verrosteter  Klinge  «,  ©.  Stiel  von 
Bronze.  Daneben  e.  silberner  Becher 
mit  3  elfenbeinernen ,  vollkommen  den 
heut  ähnlichen,  Wurfein.  Im  weibl. 
Gerippe  e.  Grablampe  von  seltsamer  u. 
selbst  unsittl.  Form,  e.  goldene  Nadel 
mit  Ilaaruberresten  u.  e.  goldener  Ring 
mit  der  Inschr.:  DI.  VKN.  FAUST. 
Beyde  Gerippe  hatten  zw.  den  Zähnen  e. 
gut  erhaltene  Kpfrinünze,  visjlloieht  e. 
Obolc,  womit  die  Todten  dem  Charon 
die  5  eberfali  t  t  bezahlen  sollten. 

G  enchoa  (  Flec  ken  Chencoay  in  Ni- 
gritien,  am  Niger. 

G.endaru»;  L  q.  Gindaru«. 

Gendos;  Fl.  Bithynicn'a. 

Gencbra,  Maty  Diction. ;  Berg  Ge- 
neve,  in  Dauphine,  unweit  Briaaeon, 
auf  der  Strasse  nach  Suea,  u.  Pigncroi. 

Geneshus  Tr actus;  natol.  Ldsch. 
Gencch ,  am  südöstl.  Ufer  des  schwar- 
ze n  Meere»,  um  Trapczunt 

Gcntocastrum  ;  cf.  ßeleast mm 
(Belcastrium).  Einige  vorgleichen  Cho- 
nia,  Andere  Petilia  dea  Mela,  Plin.; 
Strub,  w.  Ptol. 

Genepos;  i.  q.  Genetos. 

Genesara,  Pliu.  V,  15.;  cf.  Chin- 
nareth  Marc. 
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Gtniitum;  Ort  In  Argolf«, 
Ton  Lerna ,  nordl.  von  Apobathraus ,  an 
der  Mdg.  de«  Phrvxug  in  den  Sin.  Ar- 
goticu«.  Iiier  Tempel  de«  Neptun, 
Apollo  n.  der  Ceres. 

Gene  stntia,  slv.  Gcnetc*;  TW- 
avrig,  nairfvhrjg,  Scyl.;  Hafenort  in 
Pontu« ,  unweit  Boona. 

Genetae,  Plin.  VI,  4.)  Fttrjxai; 
Volk  in  Pontiti ,  Nachbarn  der  Tibarent, 
nahe  dem  Pontu«  Kux  i  im«. 

Genetaeum  Promontorium,  JV 
vmain  axon  Zrjvbe  'Ev£n'voio,  A  pol  Ion. 
II,  v.  670.;  Genetaci  Rupes  Jovis, 
Valer.  Flacc.  V,  v.  145.;  Vorgeb.  bey 
den  Genetae,  in  Pontu«. 

G  enet  hlcon,  Anton.  Itin. ;  Flecken 
im  Südosten  von  Argolis;  südöstl.  von 
Tröxcne,  nordwe«Ü.  vom  Vorgeb.  Scyl- 
laeum.  Thesens  Gebrt«ort. 

Genetos,  «iv.  Genepos,  Jl^SOgl 

Flecken  in  Pontu«,  bey  den  Genetae. 

Genita,  ae  ,  Cae«.  Gall.  I,  6.1.; 
Ann.  Sangall.  Major,  ann.  10W.;  Cell.; 
Genua,  ae,  Ann.  Alamao.  Contin.  ann. 
773.;  Ann.  Prüden t.  Trcc.  ann.  8T>9. ; 
Guelferbyt.  Contin.  ann.  1.;  Ann.  Naz. 
Contin.  ann.  c;  Ann.  Einhard,  ann.  773.; 
Jenua  (Jcnuina,  Jernein) ,  Ann.  Lauris- 
IBM,  ann  773. ;  Chronic.  Motssiac.  ann. 
773.;  wohl  i.q.  Gcnab  um;  Gebenna; 
Janooa  u.  Janua;  i. q.  Angu«ta  AUo- 
brojrum.  In  der  Nähe  der  St.  fand  im 
J.  1822  c.  Mühlen pächtcr  in  «e.  Garten 
10-12  Zoll  tief  in  roüier  Ziegel«tein- 
mauer  röm.  Alterthtimcr:  e.  kupferne« 
Gefnf«  mit  e.  silbernen  Opferschale,  auf 
deren  Deckel  die  Worte :  Victor,  et  Re- 
gina, 2  goldene  Frauen  halt»  bunder,  e. 
silbernes  Frauenarmband ,  e.  goldene 
Nadel  mit  e.  Granat,  silberne  Hinge, 
Griffel,  6.  bronzene  Münze  der  Julia 
Diuuna,  mit  «ilb.  Einfassg.  u.  216  röm. 
Münzen  von  Kaiser  Galba  bi«  Valerian, 
worunter  e.  goldene  des  Galba.  Gene- 
vensis,  e,  Luen. 

Gf  neva  ad  Latum,  Cell.  II,  2; 
17  :  cf.  Augusta  Alobrogum.  Hier  er- 
schien 1545,  früher,  1542  franz.:  Cate- 
chixmiis  Kcclcs.  Gcnevensi«.  von  Calvin. 

Genewara  (Gencvara,  Genewana, 
Gcvcvara;  Weregava),  ae,  Chronic. 
Moixsiac.  ann.  805. ;  scc.  Pertz.  i.  q.  Wer— 
nofelda ,  pagns  fVtri,  in  der  Gegend  von 
Magdeburg. 

G  engioaeum  (Gevgtnbachium) , 
Crusius  Ann.  Suev.  P.  III,  Hb.  IX,  20. ; 
Rnrelln.  Germ.  Sacr.;  Pfefönger  ad  Vi- 
triarium  1 ,  15. ;  baden.  St.  Gengen6acA, 
im  K in zigk reise,  an  der  Kinzig,  1  M* 
von  Ottenburg. 


Itin.,  Tab.! 


Gennäbum; L  o, 
Gennata,  Anton 
i.  q.  Geneva. 

V  epnepum;  L  sj.  Cenebum. 
Ge  nnesar et;  et  ' 
Genyicsaret  Terra, 
sarethica  Regio, 
Matth.  XIV,  34. ;  Marc  VI, 
vrtaaq  ,  Joseph,  BeUL  III, 

iniith.  {bavuash  epvotv  tt  xei 
Joseph) 4  Gegend,  In 
am  See  gl.  N., 


rtadi,  in  quo 


Xtt, 


libr.  Aroch,  sec  Joseph. 
(1J  St.)  lang,  XX  (1  8t)  breit 

G  enesaritis  haeu$,  idis.  , 
Antiq.  V,  1. :  jetzt  Hakrtl  Isf' 
Ulaeische*  Meer,  Gcnezaretk,  fj 
1  breit,  et  Chinnereth. 

Gcnnu»;  angcbl.  i.  q.  Llpt 
Gtnonia,  Amm.  Marc.j 

Lq.   Oenunia,  Tab. 

nia,  Ptol.;  St 

thien. 

Gcnotia,  in  Bisa,  aber  6t 
Flor.  IV,  12.;  St  der  Ubii,  a 
nien ,  am  östl.  Ufer  de«  Rheins, 
von  Colonia  Agrippina, 

hont  Geusen, 
Bonn  gegenüber ,  denn  Flor, 
natu  et  trcsoniam  (  Drusus ) 
hu«  jnnxit  Clnv.  Germ.  II,  IS. 
an  Mmgontiacum,  Cell.  n.  Val«. 
Gull .  an  -Soven a  n.  Elia«  Viaetoi 
riacutn.    Zwischen  ihnen  «oütei 
netu«  ein  Sumpf  «ich  ausdehne«. 

Gtnovtfat  St.  Basilit 
Prudent.  Tree.  ann.  857.;  cf. 
nacen«. ;  Auetor.  Miracnlor,  St 
fao;  Martin.  Chronolog.  Rom. 
ann.  501.;   Kirche  ift  Pari.,, 
Chronolog.  L:  Clodovcui i  Ru 
rnm,  a  B.  Henügio  baptizsmi  i 
(renalem  Ecclesiam)  acdiücant  u 
rem  Apostolor.  Petrl  et  Pauli .  f 
Genovefae  u.  sec.  Ann.  c,  cf. 
de  Gest.  Norm,  die  Dani 

Gentora,  Bin.;  St  im 
ea'«;  vielleicht  nahe  der  ätaic 
Grenze. 

GcntuiuB  Fluvius;  u% 

Gen  Hanum,  Memorab.  ltal.  J 
Mktfl.  Gervumo,  sw.  Borna.  V<* 
See  Kcmi. 

Gemtiforum;  Volnartli 
illyr.  St  VbUcelmarH, 


Gcntiliacum,  Ann.  M< 
VY2. ;  Ann.  Laurissen»,  ann.  T6£; 
Einhard,  ann.  mm;  ct. 


igui 


ioogle' 
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Göpidae. 


■M-  Aithelra. ;  Siegebert,  ad  nn.       Gcoarit,  Plln.  IV,  lt.;  Intel  an  der 
Dorf  tienlilly,  Dep.  Seine,    Küste  Aelolien's,  zw.  Thvatira  u.  l)io- 
Birrr,,  anweÜIW  Uicr  hielt  ny.ia. 

-  Geofanvtn,  tiv.   Jovis  Fanum, 

Srf  Ceoev«    „      üghell.  Hai.  Saer.  T.  X,  p  110.;  De». 

iB*'«?^  v!v.-..  '    ,       i'viv'    P»lit.  Kleeken  G./«..\   Gtfmi,  C.>.i, 

SUSI  29 ^  Cell  il  TM  f  frinCi,,8,0  Citerl0re- 

.  wV^'h«  III  m'<  4nn  Fi£       Georgi,  Hin.  IV,  11;  Mein  II,  Li 

kHf»»efe.'«leGe,tL,>n(r..b.lM6.|    lotk      S»™»««  E<'™P»«a,  «w.  dem 

Georgia,  Clav.  V,  16,;  ct.  Iber iu. 
,         ieatr.  Ktirop.    1  um.  XII.;    Georgiani,  Einw. 

»fl.de  B  Gennen.*  St,  auf  der  sud-  Georgii  SU  Cello,  Ann.  Sangnl- 
MM  Liirnrim nordwcstl.  von    lens.  Major.  959.  ;  unweit  St.  Gallen ,  iu 

der  Schweiz. 

Gcphyra  (Brücke),  Ptol.;  Tab  Pcnt  ; 
St.  in  Selcucis  (Syrien),  sec.  Tab.  Pcnt. 
XXII  Mill.  noudöstl.  v.  Antiochia,  XXXVI 
südl.  von  Ginriartig,  auf  der  Strasse  nach 
Cyrrhus  u.  Saniösata.  Hier  e.  Brücke 
Aeltern(I)o-  über  0.  i\cbenfl.  des  Orontcs;  angebl. 
Susana,  eine    ^tzi  Sirmia. 

Gcphyra;  St.  in  IHacedonicn. 

Gcphyraei,  Volk,  syr.  Ursprungs, 
lief»  »ich  nntcr  Cadinus  um  Tamigra, 
in  Boeoticn  nieder  u.  wunderte,  vou  hier 
HTttgtbl.  Smuragd ,°von  Chenii-  verjagt,  nach  Attica. 
ihm  aber  für  grün«*  Glas  ei klärt.  Gepidae  (Gepidcs)  ,  arvm ,  Sidon. ; 
ui,  ln»cpL  ap.  Gruter.  p.  204.;  Jornaud.  de  Regttor.  Succ.  p.57.  62.67.;  Id. 
•fo,  adj.,  ager,  C VII.  11,  9;  deReb.Getic.p.  84.  93.98.  102. 123.  (Ge- 
e,  Cluv.  III,  36.40.;   pida,  ae)  133.  131.;    Gepidi,  orum, 

Jemand,  de  Heb.  Gerte,  u.  98.;  Paul. 
Warnefr.  de  Gest.  Longob.  I,  27.; 
der  nördlichste  Volksstanuu  der  Gotheu 
(»ine  dubio  ex  Gothorum  prosapia  du- 
cunt  originem,  Jornand.  de  lieb.  Getic. 
p.  98),  hatte  so.  Namen  sec.  Salmas, 
ad  Vouisc.  Prob.  18.  von  y«c5v  sroidtf, 
scc.  AI.  von  y*5«  naldig,  richtiger  von 


Gfnnea.:  Barthoi.  Facius  11  ist.  Sui 
Er.  Enrop.  Tom.  XII.  J 
»aen.<  St.  auf  der  süd- 
m  LagnricnV,  nordwotl.  von 
H|rVittK,  wurde,  von  den  Uö- 
jBkert,  Municipium  u.  heiret  noch 
HpUt.  des  Kardin.  Hr/th. 
Mbusen  Genova.  Hier  wurde 
J.  144tf  od.  1447  Columbo  in 
liehen  der  Vorstadt  (extra  por 
()  von 
Elf.  Turnweber  u 
fhr).  adelige,  aber  herunierge- 
Stt-  Familie)  geboren.  In  die  luv- 
iR  Lareuzo  -  Kirche  führte  die  Zeit 
liM  wieder  zurück,  aus  wel- 
Mm  s*sj  OslerLiinm  genossen  ha- 


Urtorum,,  Plin.;  Rc$ptir- 
Vt9  s  es  s  i  u  m ,  Inscpt.  ap.  Gru- 
uf. SS9.;   Onon  (Orao),  Ap- 
*friao  (Ursaon).  Caes.  Hisp.  41. 
ftsl;   l/r»o,  Plin.;  Urson, 
Sc  in  Hispania  Baetica;  die 
Otrana,  Prov.  Sevilla. 


JNi<»tii  Ducatun;  sardin. Her-  gepa,  gepanta,  gepar,  trüge,  langsam 

fUrnua,  Genova,  längs  der  Küste  (gepanta    pigrum    aliquid  tardumque 

iwntlii\Ki.  Meeres.  <  f.  Ligturia.  signat,  Jornand.  de  Reb.  Getic.  p.  98.), 

sfuiinni,   Cell.;    St.  in  Apulia  kam  auf  e.  der  drey  Schiffe ,   auf  wcl- 

pa,  30  Mill.  Rom.  südl.  von  Bu-  chen  die  Gothen  mit  ihrem  Konig  Be- 

ifttveKtl.  von  Tarentnm,  die  rieh  nach  Germanien  übersetzten  (qua- 

«awoheifut.    Genutini,  Plin.  III,  rum  trium  una  navis  tardius  vecta ,  no- 


Genusinus,    adj.;  ager, 


Hut  de  Colon 
«»»•«#,  Caes.  Chr.  UI,  75 1 
§•»  ^»  v  461. ;  (  Gentuntua) s 
UV,  t,        Fl.  in  lllyris  Gi 

1  OiL  ISill    vo.n    Ann,.*  „firdl 


76; 
Liv. 


inen  genti  fertur  dedisse,  nnm  lingua 
eorum  pigra  gepania  dicitur,  Jornand.  de 
Reb.  Getic.  p.  98.) ,  aus  der  Insel  Scnu- 
zia,  sec.  Jornand.  de  Reb,  Getic.  1.  c, 
vertrieb  die  Burgundionen ,  durchstreifte 
WL  »ödt.  vom  Apens,  nürdl.  von  im  fünften  Saec. ' Gallien,  erschien  un- 
^ni«;  see.  Krnse  n.  Anderen  i.  q.  tcr  seinem  König  Ardaricus  im  Heere 
»ja-H.  hol.,  »üdl.  von  Dyrraehium,  Attilafs,  trennte  sich  nach  dessen  Todo 
i»on»  llolraü,  nördl.  von  Apsut«;  in  von  den  Hünen,  liefs  sich  in  Datficn 
*  ^MThj  ümno,  Sumiui,  soc.  Kruse  nieder  u.  wurde  nachmals  in  Patiuonien 
P  «ai  von  den  Lougobarden  varnjehtet ,  cf. 
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Magnu«  Hkt.  Gotb.  Bank.  ; 

Antiq.  Suco-Gothic. 

f ;  e  p  t  d  ia ,  Jörn  and .  de  Heb.  Getic. ; 
nach  ihm  i.  q.  Daria,  wenn  nicht  nur  e. 
Strich  läng«  der  Grenze  Ton  Pannonicn. 

Qcr  ;  kl.  Fl.  in  Mauretania  Tingita- 
tia,  jenseit  des  Geb.  Atlas. 

Gera,  Cell.;  Hptet.  Gera  der  Herrsch, 
gl.  N. ,  an  der  weiften  Kister ,  2£  M. 
südl.  von  Zeitz,  Ursprung!,  e  Dorf  Ge- 
ra!; u  ,  Schwort  z  (letzterer  K.  von  den 
Sorben ,  Sworben) ,  von  Graf  Wiprecht 
von  Groitsch  im  J.  1086  aber  zur  St.  er- 
hoben, cf.  Wigbert!  Vita;  Monach.  Pe- 
gav.  Cliron.;  Müller  Ann.  Sax.;  Fabri- 
cii  Orig.  Sa x on.;  Dresser.  de  praeeip. 
Germ.  Urb. 

Gerat  vielleicht  anch  Hunten*  od. 
Jluittcus;  cf.  Toppias  ap.  Olear.  Syn- 
lagm.  Her.  Thuring.  Tom.  I,  init.;  Jun- 
kerV  Anlcitgg.  zur  mittleren  Geogr.  II, 
p.  95. ;  Fl.  Gera,  entspr.  1  M.  von  Arn- 
stadt, im  Thüringerwald,  theilt  sich 
unterhalb  Erfurt  in  2  Anne  u.  fallt  in  die 
Unstrut  unweit  flansch  leben.  Von  ihm 
leiten  Einige  den  K. :  Germani  ab.  cf. 
Bruckner  Progr.  de  Voce:  Germanus  et 
Germania.  Jena  1709. 

Geraesticus  Port««,  Liv.XXXVIl, 
27.;  Halen  auf  der  Südküfte  loniens, 
bey  Teos. 

Geraettum,  Plin.  IV,  12.;  r*oai- 
gov,  Nonn.  Dionys.  XIII,  v.  161.;  Gc- 
raestus^  Solin.;  Mcla  II,  7.  ;  Vorgeb. 
auf  der  SudostküstcEuboon*,  nordwestl.  v. 
der  Insel  Andros ;  heut.  Tages  sec.  Kruse 
Ca&o  Afanrcfo,   sec.  AI.  Cabo  Lion. 

Geraestus;  cf.  Gcraestum 

Gcrae$tur,  Plin.  IV,  12.;  Liv. 
XXXI,  45.;  17  Pfqaisog,  Homer.  Odyss. 
III,  v.177. ;  Strub.  X,  init.;  Steph.; 
Herodot.  VIII,  7. ;  Tzetz.  ad  Lycophron. 
Alex.  v.  156.;  St.,  xmfiTj'Evßoiag,  Steph.; 
Xlfiijv'Evßoiag.  Scholiast  ad  Homer  L  c, 
auf  der  südöytl.  Küste  Euhoca's,  nord- 
westl, vom  Vorgeb.  gl.  N. ,  XV  Mill. 
östl.  von  Carvstus;  jetzt  Geresto ,  sec. 
' Kruse  aber  ha  tri. 

G  er ünca,  ae,  Plin.  IV,  7.;  Ifoa- 
vft'a,  Steph.;  Thucyd.  I.  IV.;  reqavi«, 
Suid. ;  Pautan. ;  Harpocrat. ;  Berg  im 
südwestl.  Megaris,  pttatv  Msyagcov 
ycd  Koqiv&cv,  Steph.;  jetzt  Macriplai, 
Dodwell  u.  Pouqucvilic ,  auch  Gcrmanot 
DodMcll,  od.  Gerao,  Clarkc,  bey  den 
Neugriechen  Palaeovouni,  Wheler  und 
Chandlcr, 

GZränia,  oc,  Plin.  IV,  5.;  Gere- 
nia,  »J  rfqrjvia,  Ptol.;  Paus  an.  Lacon. 
c.  21. ;  Steph.;  St.  in  Mcssenien,  un- 


wo^CaTdamyl«, 


nien. 

Geränia,  Plin.  IV,  11.;  St 
thia  Minor  (Moesia  Inferior, 
tus  Etixinus,  sec  AL  nach 
dem  Geb.  Haemus  hin,  von 
e.  Zwcrgvoike,  bewohnt 

Geranthrue,    sive  Gero 
Ftuö v&gai ,  Steph. ;  Pansaa. 
21  ;  St.  der  Elcutherolacoure , 
tten  von  Laconica,  südwesd. 
danrus  Limera,  westL  von 

I»  ...  I.MlU'  \  _  Jk. 

TkXWWV  Jl  IZl    JtlUhl.        1  flu  W 

zerstört,  erhob  sie  sich  durch 
spater  wieder.     Hier  c  4 
weihter  Tempel  n.  Hain. 

Gerarf  Gen.  X,  19; 
XXVI,  1;  cf.  XXI,  2.;  2 
13.;  Gcrara,tae ,  Hicrooyin 
qot,  LXX.;  Euseb.;  Joseph. 
St.  der  Philietaci ,  im  Süd 
daca,  sec.  Hieronym.:  vi, 
qntnquc  ab  Eleutheropoli  ad 
oliai  terminusChananaeornm  ad 
plugoui  et  civitas  metropolw 
nne  (  Philistacac)  ;  sec.  Sacr. 
Kades  u.  Sur;  sec.  Kloeden 
UlerdesBesor,  75  Stad.  (5| 
westl»  von  K  immun,  etwa  285 
südustl.  von  Gaza,   vielleicht  I 
denz  des  philist.  Abimelech ,  1 
unter,  die  Araber  u.  wurde  roffl 
nig  Asa  erobert.  Interpret 
hat  Gen.  XX.  XXVI.: 
gnm  Hierosolym.  Gen.  XX. 
nige  vergleichen  Bcrteba.  cf.  R< 
In  e.  Thalc  von  Gerar  groben  die  k 
te  Isaac's  e.  Brunnen ,  der  Qoell 
bendige.«)  Wasser  liatte.  Gen. 
32.  cf.  15. 

Gcrardi    Möns,   siv.  Ger 
montium,  Zcilcr.  Topogr.  Circ 
Miracus  Fast.  Belg.;  BuccI. 
Germ. ;  auch  wohl  Fa  nu  m  SU 
«i,  weil  die  ehemaL  Abtey  «HsÜ 
ste  des  heil.  Adrian ,  Märtyrer*  * 
comodien  besitzen  sollte;  niederii 
Gccnt»bergey    Grammont,  ia 
dem,  an  der   Bender,  too 
Grafen  von  Flandern,  aun. 
baut. 

Gerasa9  ae,  t Hieronym.  dt 
Ehr. ;  Amiu.  Marceil.  XIV  ,  &i 
Ptol.  V;  15. ;  Steph. ;  Ifta*  *i 
seh.  Iiis*.  Eccl.  III;  5.;  Germ* 
QGGoa ,  ag,  Joseph.  Bell.  U, 
ho«««,  Joseph.  Bell.  llM  i ! 
sa   (Garasa)  ,    ae ,    Plin»  \r\ 
St.  in  Becapolii  Palaestinae,  *** 
aingnis  Arabiaa,  Hiejoaym., 
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Gerin  esh  eim#* 


Sfa.  »<HN 


p;  rt^/tff  rijf  TiCCctqt&iBtdtxa-  Einw.    Hier  wurde  Nestor  (Gereniiis), 

£,  Stepli. .  sec.  Ptol.  o  geogr.  M.  erzogen. 

Philadelphia ,  sec.  Weetzen  u.  Gergesa,  ae ,  Cell.  III,  13;  288.; 
nhe der  Quelle  desJabok,  im  Garg^asi,    Hieronym.  de  Loc.  Ehr.; 
lv  5  deutsche  M.  siidöstl.  von  Faradn,  Euscb.;  St.  in  Dcrnpolis  Pa- 
n  ordL  von  Hab  bat  Ii  -Amnion  laestfnae,  vielleicht  i.  q.  Gadara ,  denn 
i),  1  nordwesll.  von  Pella,  Euscb.  sagt:  rtvlg  avtrjv  (Gergasi)  ki- 
rn von  Zach's  monatl.  Cor-  vai  trjv  laöü^av  (pttol  und  Hieronym. : 
jetzt  Dtcherrasch ,    Dschcrdsch,  quid  am  ipsam  (Gergcsnm)  esse  Gada- 
lL.  mit  herrL  Ruinen ,  gleich  ram  existimant.    Irrthum  aber,  wenn 
rie  die  von  Palmvra  u.  Andere  Gergesa  mit  Gerasa  vergleichen 
fBL  *  St.  öatl.  von  SzuC.    Nach  e.  u.  sich  auf  Euseb.  n.  Hieronym.  berufen, 
loa,  lwchr.  vermnthet  Seetzen ,  daßi  Diese  aber  berichten :    haec  (  Gergcsa, 
r  tia.  Räber  Marens  Aurelias  Ante-  Gergasi)  esse  nunc  dicitur  (Uyhtai)  Ge- 
il int  Sc  sehr  verschönerte,  cf.  J o-  rasa  urbs  insignis  Arabiae. 
i)WU,4;  1^  l»i  Hl,  3;  IV,  9.;  Gcrgesaci  (Gergesiter) ,  Gen,  XV, 
Uli,  15.    Nach  den  Bestim-  21.;   Deut.   VII,  1. ;    Jo.ua  III,  10; 
-■  Rcland  PaUestin.  u.  von  \\\\    n.j    wohl  i.  q.  Gcrgcseni, 
*  Reisen  in  Sy  rien  kann  Ge-  Ttoyionvoi,    Matth.  VIII,  28.  cf.  34.; 
(*S?*fy>  Kavort*)  Volk  in  Decapolis  Palaestinac,  um  Ga- 
b.  XXXII,  42.  seyn,  wie  dara,  od  Gergesa,  stammte  von  Gcrgesi 

(Gergesaeus,  Vulg.) ,  e.  Sohne  Canaan's 
ab.  cf.  Gen.  X,  lu\ 

G er gesenorum  Regio,  I"Vgyftfi;- 

m,  ikr  irrig .  Gerascm,  rtqccorjvol,  v£v  z^qce  Matth.  VIII,  28.;  wohl  i.  q. 

K  Bell.  II.  35.;  Einw.  Gadaris 
itf  a 


•leN.  Atlas  will.  Für  Ger  gesenorum, 
(k  VW.  28.  u.  Gadarenorum,  Marc. 
Am.  VUI.  hat  die  Vulgata  Gcrase- 
•ker  irrig.  GerascnL  rtoacrtvoL 
Bell.  II,  35. ;  Einw. 
■Uta,  Ptol.  V,  IT.;  St.  in  Arabia 
olierhalb  Klana,   am  rechten 


Gergctha,  ttoytid-a ,  Strab. ;  St.. 

1ZLL7\12ZmZU£  m"  tT™  im  Gebiet  von  Laiupsacus  (MytUf  Mi- 
nder Nign  Montes,  unweit  Gyp-    nor),  linwcit  Colonae.     "    *  ' 

Ger^ethium,  rfqyrl9,tov ,  Strub.; 
Ort,  tokos  tva/lTitXog ,  in  Mysia  Minor, 
in  der  Gegend  von  Gergctha. 
Gergina;  \ 

Gergis;       \  cf.  Gergithos. 
Gergitha;  ) 

Ger githae;  cf.  Gergitha. 
Gergithos ,  Plin.  V,  30.;  ca  Tio- 
y/0"at,  ilcrodot.  VII,  43.;  Gergina, 
Tiqytva,  Athenaeus  VI.;  Gergitha, 
rtqyi&a,  Id.;  Gergis,  idis,  rtqytg, 
omt;  Grtssta;  Cocres;  FI.    100ff)  Xenoph.  Her.  Graec.  III,  init.; 

Im    iheus.  Gergitiuro,  Suid.;  Lactant. ;  St.  in 

Troas,  ntqi  tjjv  TqroUrjv  'löqv,  ovpitci- 
gctietßSv  tivccg  tuv  Mvacov,  Atheuacus, 
iiördl.  vom  Scamander. 


jjftMja,  Hieronym.  in  Obadj.  v.  19.; 
um  Gerusa  Palaestinae,  von 
Hieroy m.  sap-t :  Benjamin  possi- 
nbiara,    qn«e  prins  voeubatur 
et  nunc  Gerasa  nuneupatur. 

«i«,  ne,  PtoL  V,  9.;  St.  in  Sar- 
JUstira,  am  Bosporus  Cimmcrius, 
■HerMdg.  des  Psatis,  zw.  Tyrambe 

Wfiizf ;  ef.  üierasus. 


roKleon;  cf.  Andros. 

im»;  i.  q.  Hierasus. 
tTberacum  (Gcrboractim) ;  Gcr- 
Jfi*u  (Gerborctum) ;  kL  franz.  St. 
«Wey,  Dep.  OUc  (Isle  de  France). 
W<  Ptol. ;    SL  auf  der  Ostseitc 


Gcrgitium;  i.  q. 


Gergithos. 


G  er  g  ob  cum;  cf.  Gargovium. 
Ger  gobia    (  Gcrgo  via  )    ttojorum , 


*J»Mu.  in  Aethiopia  snpra  Aegyptnm,    Caes.  Gall.  VII,  9.;  Boja  Urbs,  Cell.  II, 


ihren, 


(*&  \*a  tdtaractei  Major,  nahe  dem  2;  81.;  St.  derUoji,  im  SiuW.en  von 
Pk.*rfKa>raa.  Gallia  Ccltica;    cf.  Borbouium  Anscl- 

■*-l---J  -»  0%— *■   mintn.    Andere  vergleichen  irrig 

lins,  Dep.  A liier. 

Gergövia   Arver nor um  ,  Caes. 
Gall.  VII,  50.  51.;  i.  q.  Arverna  Urbs 
ii.  Augustoncmetum.  Strahn  aber  trennt 
pSt,L<Uch.  Zaconica,  nahe  dem  Mbu-    Gcrgovia  von  Augu*tonemetum.  ef.  Mo- 

««  Coron ;   §ec.  AI.  aber  Panova,  linae. 
liA^onio;  i.  q.  Gerania.    Kruse  halt       Gerinesheim  (Gerichenheim ,  Gen- 
*cuEnojK  für  e.  u.  dieselbe  HL  Gere-    ekeshehn),  Ann.  Fuld.  I*.  III.  anu.  871. ; 
*'  T*Viot,  Strub.  V1U,   |i.  W.%    grofdhrz.  hc«s.  St  Gernsheim*  Gerea- 

\ 


6*fi»re  dum ;  .cf.  Gerberar  um. 
«Serena;   schwarzb.  Mktfl.  Gi 
fam,  Herrsch.  Arnstadt ,  am  thüring. 
^*l<  ^  u.  an  der  Wohlrose, 
fitfeni«;  heut.  Tages  Zanata,  fo- 
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heim,  am  Ml.  Rheinufer,  unweit  Tre- 
bur, et  Zeiler.  Itiner.  Genn.;  Tolloer 
Hitt.  Palmin.  Codic.  Diplomat 

Gerion,  Le«t.  Gruter.;  Gcronium, 
Lir.  XXII,  18.;  Tab.  Peut;  Ger  ti- 
li tum,  rtqovvtov,  Polyb.  III,  100;  V, 
108.;  St.  in  Apnlia  Daunia,  am  Fl. 
Frento,  oberhalb  Teanum ;  muthmafal. 
die  heut,  neapol.  kl.  St  Dragonara,  Tra- 


frnhestrn  (320  ror  Chr.,  cf. 
XWVll,  11.)  den  allgemeinen  V ; 

tonet,  Teutöni,  nahm  tpiter,  in« 

der  Gegend  de« 


Genta,  Ptol.;  Ort 
Re^io  Syrtica,  xw.  (wettl.  Ton)  Syrtit 
Major  u.  dem  Fl.  Cinyphns ,  unweit  It- 
cina, jetzt  Gherse,  in  Tripolis ,  mit  AI 
terthümern. 

Gcrizim;  i.  q.  Garixim. 
Gerlocuria;  baicr.  St  GeroUkofen, 
im  Untermainkreise. 

Germa,  ae,  Anton.  Itiiu ;  cf.  Colo- 
nia  Augtista  Felix  Genneuorura. 

Gerina,  r+gfirj,  itQliQ'EllrjexovTla, 
nX-qoiov  Kv£ixov,  /,  Stcph. ;  ZVo/ui;,  'E).~ 
Uanovxov,  Socrat  Hitt.  Eccl.  IV,  11.; 
IfQa  rsoftTi,  Ptol.  V,  2;  Germae, 
TfW,  Hierod.;  St.  in  Mytia  Minor, 
nahe  dem  Hellespont 

Gr  rata,  ae,  Anton.  Itin. ;  St  in  Aeo- 
Hs  (Atia  Minor) ,  XV  M.  P.  von  Pcrga- 
inut,  XXXIJI  \on  Thyntira,  amCaicuj; 
anhebt  in  uns.  Tagen  Germhasti. 
derma  Hiera;  i.  q.  Genua. 
Germalut,  Cic;  Ort,  od.  Hügel  in 
Rom. 

G  ermanet ,  rna^K  .  Strab.  XV, 
p.  4«».;  Philottrat.  Vit  Apoll on.  I,  18.; 
Volk  in  India  !utra  Gangem  u.  tec 
Strab.  e.  philot.  Seele  der  Gymnoso- 
phistae. 

Germani  (Wöhrmann,  Ger,  Gerra, 
Krieg  u.  Mann,  cf.  Caet.  GalC  IV,  l; 

VI,  22.);  Plin.  IV,  12.;  Mela  I,  &;  Ta- 
rit  Ann.  II,  14.  23;  XI,  16;  XIII.  54.; 
Id.  Hitt.  I,  1.9;  II,  22;  III ,  46;  IV,  8. 
22.  hl.  61;  V,  14.$  Id.  Germ.  c.  2.; 
Flor.  III,  10;  IV,  2.  11.;  Amm.  Marc. 
XVII,  2. ;  Caet:  Gall.  I,  1.  2.  27.  36.  51.; 
Entrup.  V.  init;  VII,  15.;  Sueton.  An- 
gntt.  c.  21. ;  Jornand.  de  Regnor.  Suc- 
ccat.  p.  44.  50.  51. ;  Id.  de  Reb.  Getic. 
p.  02.;  Chronolog.  Martin.  Polon.  Im- 
perator. Rom.  p.  838.;  Aenoae  Silr. 
Iiis»«.  Frider.  III. ;  Ann.  Lanris*ens.  ann. 
194.;  Ann.  Prudent  Trce.  ann.  846. 
849.  854.  tq. ;  Chronic.  Roglnon.  ann. 
b6S .;  Intcpt.  Verrii  Flacei  Marmar.  ad 
ann.  Rom.  531.  und  Mascov.  Gesch.  der 
Deutschen;  ttoftctvol  Strab. IV,  p.  134; 

VII,  init.;  grölte  Völkersen-  Germa- 
nicn't,  bestand  aut  Einpebornen  u.  nicht 
am  Eingewanderten ,  Tooit.  Germ,  c.  2., 
Irlich  tec.  Strab.  an  Wildheit»  Korper- 
gröfte  etc.  fatt  den  Collen,  whrta  wohl 


den  der 
urtprüngliche  bev  den 
nernu.  nordöttl.  Germanien'«  bn 
Zeiten  aich  erhielt,  merfiel  in  die  i 
me :  hgaevonen,  ietaevonen, 

hier  die  spätem  Tun gri.  et 
c.  2. ,  die  noch  lange  aber  den  S. 
mani  führten,  et  Caet.  Gall.  TL,  4rf 
irrt,  wenn  er  lib.  VII ,  mit  eitihl 
( Human i,  Germanot)  yvroinv; 
(pqü^friv  povloutvm  , 
c.  2.  tagt:  ita  nationit 
tu  cra!  niste  paullatim,  nt 
mum  a  victore  ob  meto ,  mox  t 
invento  nomine  Germani  ▼ocaretf|) 

Germani  Cisrhenani, 
VI,  2.;  rtofietvol  (KiXrui 
Uli,  12. ;  Bew 


rhenana  u.  oi 
PUn.  IV,  31. 

Germani  St.  Beeleiia, 
dent  Trec  ann.  857.    (  I/o 
Ann.  L  ann.  858.);  Ann. 
861.  8G5.;  in  Parisii, 
Germani  St.  (apud 
i)  Monatterium, 
ginon.  an  u.  887. ;  in  Aiitisioöoraavl 
Germani   Tr a  n  «  »  hena%it  | 
Galt  IV,  16;  V,  2.;  Tacit  lü*t  IV, 
I.  q  Germani. 

Germania,  Pliu.  IV,  6\  17t, 
15.;  Mein  II,  l  4.  6;  UI,  3.&;* 
Ann.  H,  23.  tq.  26.  |  Id.  Hitt  mV 

IV,  70  ;  Id.  Germ,  c  1.  2.  5.;  Gm. 
4.j  Vellej.  Paterc.  II,  105.;  Con.$ 
Fragm.  VII,  1  ;  Orot.  I,  2?  i«»na 
de  Regnor.  Succett.  p.  47.  81. 

de  Reb.  Getic.  p.  108.;  Panl.  TH 
de  Gest  Longob.  p  199. ;  Ann.  Sur 
lcns,  Muj.  ann.  876.;  Ann  Einhard.« 
789.  tq.  801.  803.  807.  809.  (U!.| 
Chronic.  Moissiac.  ann.  801.;  Ana. 
dolt  Fii hl.  ann.  850.  863.;  Ana. 
Fnld.  ann.  80L;  Ann.  Fuld.  P. 
8G5.  867.  878.  tq.  878. ;  Ana.  ' 

V.  ann.  882. ;  Ann.  Prudent.  Trcr 
840.  842.  845. ;  Ann  Bertitaw.  P.  I 
ann.  861.;  Ann.  Hincm.  Rem.  ann.  I 
864.  tq.  866.  869.  872.  879. 
Ann.  Vcdatt.  ann.  886.;  C'hrtoiV.Hl 
non.  ann.  842.  866.  889.  *q. ;  Ann- 
Gest  Can>l.  M.  IV,  p.  » 
Ptol.  II,  11. ;  Affatheuicr.  II,  4»£ 
VII. ;  uns.  altes  Vaterland ,  den  ' 
durch  Caesar ,  Drutti«,  Tiberiw  u. 
maoicru  ha  Nordwesten,  läogidöQ 
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bekannter,  grenzte  öttl.  sec 
ff|a£,>u,  Marcian.  Hemel,  an  die 
£*ec.  Plin.  IV,  28.  an  den  Gutta- 
confinio  gentium,  Mc- 
nördl.  an  den  Occan  (Sin. 
in  na ,  od.  Mare  Stieticum) ,  westl. 
Ion  Rhein,  südl.  an  die  Donau,  cf. 
kjKf  IX.,  »üdöstl  an  die  Geb.  Sar- 
s-n'i  b,  an  die  Carpathen.  Germd- 
&mm,  i.  e.  von  Deutsch!,  benannt, 
B^apv da  geboren,  adj.,  cxercitUH, 
pjBtleutociiL  Kriegsdienste  thnend, 

üermäitiau,  adj., 
inor.  ann.  7 Mi. ;  Ann. 
718.;  Ann.  Faid.  P.  L 
$m>l  Ann.  c  P.  III.  ann.  877.  880.; 
La  Saxo  ann.  814.;  Ann.  Prüden t. 
km*.  839.;  Plin.  IV,  17.;  Tacit. 
a  c.  28. ;  bellum,  Caci.;  sermo, 
lijM  calendae,  i.  e. :  1.  Septemb., 
'trat ;  Germanus,  adj.,  herba,  Ovid. 

jtfpaat  a;  cf.  Germania  Supcrior. 

traoxi'a  Barbara,  CelL  II,  5; 
/tr<*cun»  Sotttm,  Vopisc.  in 
Epitora.  Victor,  de  Decio; 
.  VII,  5.;  Amin.  Marc.  XV  III, 
iffeav  I:  q.  Germania  Magna ,  od.  n. 
irseheinlieher ,  dessen  gröfster  Theil, 
ler  den  Römern  unterworfen ,  noch 
cokis  irt.    Wegen  der  h&ufi- 
•e.  Bewohner  legten  Probus 
Vorgänger  am  öftl.  Rhein- 
r  (Rheni  semibarbarae  ripae,  Hiera- 
n.  epist.  41.  ad  Rufin.)  Gas  teile  an. 

Bermani  a  Citrhenana,  Rom. ; 
L|  Germania  Utraque,  cf.  Plin. 

31.;  Amm.  Marcell.;  Ptol.;  Pro- 
e.  ütriiuq.   Germaniae,   Inscpt.  ap. 
«er.  n  2.  p.  389;  n.  4.  p.  482.;  Ger- 
ts tae  Duac ,  Provine.  Puarum  Ger- 
Klar.  ,    Inscpt  ap.  Grnter.  n.  1.  p. 
Ii  et  Reincss.  Class.  VI,   n.  123.; 
rrwoniae,  Tacit.;   Chronic.  Mois- 
Kj  Ann.  Enhard.  Fuld.  ann.  794.; 
fiftr  \  nqbq  ttß  Plj  reo  KÜTiy.r, ,  Dio 
falill,  12.,  entstand ,  obgleich  frü- 
t  einige  Schwärme  gerraan.  Volker 
t  Germani  über  den  Rhein  ver- 
gri) ,  cf.  Tacit.  Germ.  c.  2  ; 
a.  Andere  seit  Ariorictu*  hier 
iseh  geworden  waren,   wie  die 
eci,  Nemetes  u.  Vangiones,  cf.  Ta- 
c  28  ;  Caes.  Gall.  I,  51.,  erst 
Zeit  des  Augustus ,  als  Agrippa  dio 
I  u.  Tiber  ins  e.  Menge  Gefangener 
den  Rhein  geführt  hatten,  gleich- 
tun  hier  e.  Sehutzmauer  gegen  die 

Wvä*Dl>UIJ  vll  Vl\  ilUillll  l)  All  IM  luv  II    \  ll  L 

non  ut  costodireatur ,  Tacit. 
c  28.)  u.  f erfiel  In  Germania  In- 
Pkr  m.  imperivr.    foixcöv  tivlg,  er- 


zählt Dto  Cass.  L  c,  ovf  dfj  Tfoa 
xcdavfit v,  näoav  xrjv  xootf  rc5  Pnvm  Afi- 
nxi-v  (Augnsti  aero)  /raratfrdrriff  J>o- 
fiaviav  6vouü;taüat  inotrjoav* 

Getmania  Inferior,  Tacit.  Ann. 
III,  41;  IV,  73.;  Stietoa.  ViteU.  e.  t.f 
Amm.  Marc  XV,  27.  (11.  Vales.);  In- 
scpt ap.  Gruter.  a.  6.  p.  502. ;  Jemand.} 
r*quttvta  r\  xerrs»,  Dto  Cass.  LI  11,  12  ; 
Ptol.  H,  9.;  Marcian.  Hemel.;  spater 
Germania  Seeunda,  cf.  Inscpt  ap. 
Gruter.  n.  2.  p.  389.;  grenzte  östl.  an  den 


Rhein,  < 
per.  bis 


per.  bis  tum  Occan.  Britannicus,  ufW 
tou  Sbuavov  BqtTtavixov,  Dio  Cass.  1. 
c. ,  änb  &ukuoarl^  ßtxqi  rov  Ußqtyyat 
(Aßqinxa,  Marcian.  Heracl..  L  c.  sec. 
Celf.  n.  Spencr  die  heut.  Ahr,  sec  Wil- 
helm der  Rheiubogcn  ron  Mains  bis 
nach  Bingen)  notaftov ,  Ptol.  L  d. ,  um* 
fai'ste  den  Südosten  der  heut.  friieder- 
landc  und  dio  Theile  der  westl.  vom 
Rheine  liegenden  preufs.  Rghxz. :  C7eee, 
thisseldorf,  Cöln,  «tand  sec  Tacit.  IV, 
73.  unter  e.  eigenen  Propraetor,  L.  Apro- 
nius,  Tacit.  u.  hatte  Colonia  Agrippina 
sur  Hptst.  Amm.  Marc,  setzt  hieher  die 
Tungri,  cf.  Notit  Prov.;  Ptol.  die  Ubit 
u.  die  Städte:  Batavodurum,  Vetera, 
Colouia  Agrippinensis,  Bonna  u.  (?)  Ma- 
gontiacum. 

Germania  Magna,  Tsquayla  ?} 
ptyctXn,  Ptol.  II,  11.;  Germania 
Trantrhenana,  Capitolin.  in  Maxim, 
c.  12. ;  i .  <i  Germania.  Iransrhcnanui, 
adj.,  victoria,  Claud.  Mamertin.  Gencthl. 
Maximian«  c  7;  expedltiones ,  Claud. 
Mamertin.  1.  d.  c.  16. 

Germania  Prima;  et  Germania 
Superior. 

Germania  Sccutula;   L  q. 


Germania  Superior,  Sucton.  Do- 
mitian, c.  6.;  Amm.  Marc.  XV,  27.;  In- 
sept.  ap.  Gruter.  sub  Antonino  Pio,  n.  6* 
p.  457.;  Jemand, •  Provincia  Supe- 
rior, Tacit.  IV,  73.;  Pr.  German.  Su- 
periori»,  Inscpt.  ap.  Gruter.  sub  Alex. 


Sercro,  n.  1.  p.  881.;  r§quavia  ij  &vmf 
Dio  Cass.  Uli,  12.;  Ptol.  11,  9.;  Mar- 
cian. Heracl.;  später  Germania  Pri- 
ma, Cell.;  Germania,  Ann.  Mettens. 
anru  718.;  Ann.  Ruodolf.  Fuld.  ann.  852.; 
Ann.  Fuld.  P.  L  ann.  719. ;  grenzte  östl. 
an  den  Rhein,  nördl.  nn  Obringn,  westl. 
an  Vogesus,  südi.  an  Vocetins,  lag  fitra 
tag  tov  norauov  (Rheni)  nrjyae,  Dio 
Cass.  1.  c,  dehnte  »ich  azo  ro^  Oßqlyya 
(Afgiunu,  Marcian.  Heracl.)  noxauov 
nqbg  fiterjußqiav ,  Ptol.  1.  d. ;  Marcian. 
Ilerasl..  ans  u.  umlaCste 


I 
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grMirz.  heil.  Rheinprov.,  den  baier. 
Rheinkreis  längs  dem  Rhein  n.  die 
franz.  Depp.  jVieder-  u.  Ober  -  Rhein, 
stand  im  er  e.  Pracses,  L.  Antonius,  cf. 
Sncton.  Domitian,  u.  hatte  Muguntium 
zur  Hptst.  Hier  die  Vangiones  (Borbe- 
tomagus), die  Meinet  es  (Noviomagus), 
die  Tribocci  (Argcntoratum ,  Breucoma- 
gus  u.  Elccbus) ,  die  Rauraci  (Argentua- 
ria  u.  Augusta),  Ptol. 

Germania    Tr unsrhenana ;  et 


Germania  Transvistulana^ 
Cell. ;  dehnte  sich  östl.  von  der  Weich- 
sel zw.  den  Sarraatae  bis  zur  Mdg.  der 
Donau  ans,  bewohnt  von  e.  Völkersen. 
(Bastarnae),  die  sec.  Tacit.  Germ,  init.: 
i mit uo  metu  a  Dacis  et  Sarraatis  getrennt 
waren  u.  sec  c.  46. :  eermone ,  cnltu, 
sede  ac  domicilii«  nt  Gcrmani  sich  be- 
trugen. Ohne  Zweifel  german.  Aus- 
wanderer, die  eich  nordöstl.  Ton  der 
Quelle  der  Weichsel  niedergelassen  u. 
Hin  nördl.  Ufer  der  Donau  bis  zu  ihrer 
Mdg.  sich  ausgebreitet  hatten. 

Germania  Utraquc;  i.  q.  Germa- 
nia Cisrhenana. 

Gcrmaniae ,  Ann.  Prudent.  Trec. 
mm.  844.;  Ann.  Hincm  Rem.  ann.  876.; 
cf.  Germania  Cisrhenana. 

Germäntcia,  ac,  Anton.  It in.;  .TVo- 
[ictvUtta,  Ptol.;  'Evcpqarr^aiag  nötig, 
Stcph.;  Zvqias  noltg ,  Socrat  II,  19. 
37.;  noliq  iiq  ttjv  EvcpgerrrjGictv  inag- 
%iavi  Thcodorit.  II,  25.;  Zonar.;  Nice- 
phor.  CallUt.  XIV,  39.;  Cedren.;  Ger- 
manica Caesarea  (dem  Caügulu  zu 
Jähren),  riqfiaviy.n  Kaicagtin  Mzz. 
Jnl.  Domna,  Jul.  Mammaea,  des  Seve- 
rus u.  Pcscennius,  ap.  Ezech.  Spanhem. 
u.  Inc.  Holsten.]  St.  in  Commagene 
(S)iien),  am  Aiuanus,  500  Stad.  *üd- 
we»tl.  von  Samqsata,  300  nordwcstl.  von 
Zciigma;  iniithmalVl.  jetzt  Murah.  Ihr 
einheimischer  V  soll  Adiüu  u.  ihr  spa- 
terer Tclesaura  gewesen  seyn.  Gebrts- 
ort  des  ^estorios,  Socrat.  II,  19.  Iiier 
Mar  Eudoxius  Bischof,  Socrat.  II,  37.  u. 
nahm  (Avr.  K.  T.  i7*öx.  JViygog  lovsog 
JEf/3. ,  Imperat.  Ca],  Pescemuus  J\igcr 
Justus  Augustus,  Mz.  ap.  Patin.)  Pos- 
< tu ii ins  (Niger  Pe*rennius  apnd  Antio- 
rhiam  Angnst.  creatur,  Epitom.  Aurel. 
Victor,  in  Didio  Juiiano)  den  Purpur. 
rtQfictvixtvs,  ailj.,  Socrat.  II,  19. 

Gervianiciana,  ae,  Anton.  Ii  in. ; 
Cyprian.  Concil.  Carthag.;  Augnstin. 
contr.  Donat.  VII,  6.;  Ort  in  Byznceua, 
\X1V  M.  P.  von  Aquae  Regiae,  XVI 
Ton  Elices ,  aut  dem  Wege  von  Sufeuila 
nach  Tuedrum. 


Germnnicopolis^  Juetonan. 
Teil.    XXIX,   1.;  Geracasp« 

rfQuttvonoXts,  Ptol.;  SfcimliiDMi 
phlagoniens,  nahe  dem  Fl.  Amoi 
dem  Berge  Olgasis,  zw.  Tobatau. 
nat  muthraaf*!.  in  nns.  .Tagen  Ztu 
hol,  wohl  aber  nicht  Kastamotä, 
leicht  das  alte  Sora. 

Gcrmanicöpöli§;  von 
Im  J.  747.  ab  IL  C.  jgegründet 
q.  Gangra;  angebl.  jetzt  CAan, 

Germanicopolis;  Ort 
Germanicopolis;  Flecken  in 
ricum  ;    muthmalsl.  unfern  M« 
am  Fl.  Par. 

Germanicum  Marc,  Plia. ff 
Jornand.  de  Reb.  Getic;  Ger 
Oceanus,  Jornand.  1.  d. 
II,  5;  86.;  o  rtqficcvtxog 
II,    11.;    Occid  entalis  Ott 
Cell.  1.  c. ;  zw.  Engl. ,  den  Nied 
Deutsch I. ,  Dänemark  u.  Norw 
ISordsee,  das  deutsche  Meer,  e. 
atlant.,  mit  der  Doggersbank. 
Untiefe  in  der  Mitte  des  südL 

Germanicum  Oppidum^ 
siv.  Gcrmanicus  l  icus , 
Ort  der  Runicatae ,  in  V 
Miü.  nordöstl.  von  Yetoniana, 
Abusina,  nahe  dein  siidt  tfer  { 
nau ;  sec.  Wilhelm  auf  dem  w 
der  Mdg.  der  Ilm;  sec  Clin,  an 
bürg.    Leichtlen  setzt 
die  ftordseite  der  Donau  ,  wcstL 
leu»um,    auf  die  Stelle  des 
»ching,  1£  M.  nordöstl.  ton 
3  westl.  von  Neustadt. 

Germanii;    cf.  CarmanL 
setzt  reqfiavoi  nach  Per»icn, 
Derusiaei  u.  den  Dai. 

Germanopolisf   u  q 
polis. 

Germanorum  Castro;  eL 
Gerinanorum. 

Germc;  i.  q.  Germa. 

G  er  m  iuna  t  ac ,  Ptol. ;  St. 
retania  Caesar.,  südl.  von  Sitili, 
marra  u.  Pacpia. 

Germiniacum,  Ann.  Vedatfi*. 
890. ;   sec.  Lebeuf.  der  franz.  f> 
Germigny,  Dep.  Loiret  (Orlcaosb) 
M.  nördl.  von  Mchun  sur  Loire,  d 
billoii.  de  Re  Diplom. 

G  c  r  m  o co lo  ui a ;  u  q.  ColouU 
gu*ta  Felix  Germenoriun. 

Gerne;   See  in  Samniuia;  auf 
Logo  di  laramx,  in  Capitanaa.  . 
„    Ger ningirodo;  G  i  rnroi^ 
penmd.  V im.  Gernrod. .  anhält*™*- 
Gernrode ,  1£  M.  nurdl.  von  Handel 

Gcrnseja;  e#.  Garaeseja. 


I 
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Geronium, 

Hl« In m ;  cf.  Gerinn.  Ein! ge 
frn  da*  heoL  Ciregnola,  Andere 
fctieüi  dir  Nähe  des  Dorfes  Lupo- 
bFL  Bifemo. 

Mite«.*  Wons;  Geb. Arcadien's, 
Efts  Orchoniene,  südöstl.  rou  Phe- 
Etad.  Tom  St\  mphalns. 

|tvt«(irae;  i.  q.  Geranthrae. 

oe,  Plin.  IV,  12.;  Insel 
MtL  vom  Sin.  Po- 
»il.  vom  Vorgeb.  Am  peius, 
nördl.  von  Scandilu;  sec. 
RmL  Tages  Jura,  fast  unbewohnt, 
liriupr la^u? ,  12  M .  nördl.  von  My- 

s*  N 

■fg  (Gerrha) ,  orurn,  Tal).  Peut. ; 
ffe,  Strab.  XVI,  p.  523.;  Ger- 
iilmkum).  Fh)cov,  Ptol.  j  St  im 
||i  Ae?ypUis  Inferior,  VIII  Mill. 
iftlt-ium:  muthinarsl.  jetzt  Masch*. 

K(GerrÄa),  Plin.  VI,  28;  XXXI, 
S  T^va,  Ptol.,-    Strab.  XVII.; 

mar  T  S  r 

£a»{.  ad  Mcand.  Aleziph.  v.  107.; 
im  Sin.  Gerrhaicns ,  im  Osten 
■hu  Felix;    heut.  Tages  entw. 
%  od.  Hadjar,  Gräcn\  Koueit, 
Mb*.,  mit  e.  Haren. 

r,  Ptol. ;        in  Baianaea. 
,  Ptol.;    St.  in  Cvrrhestiea 
nr.  Bethamiiiariu  u.  Ariraara, 
NklM '•icniiaM,  nahe  dem  Euphrat; 

in  u;\*.  Tagen  Scruk. 
Rrs ,  Ptol. ;  St.  auf  der  Insel  Me- 
^»Svriis  .Minor,  wcstl.  von  der 

Prriei,  Plm.  VI,  28.;  rV&aiot, 
Sic.  III ,  42. ;  Strab.  XV  I ,  p. 
.Xfcaad.  Alcxiph.  v.  107.;  Ger- 
Avoipoi,  2.  Maecab.  XIII,  24.; 
im  der  Gegend  um  Gerra ,  in 
i Felix ,  Flüchtlinge  der  Chaldäer, 
UeaMinaci  u.  \abathaei  Handel 
ik.  t.  ineli  1 1  Waaren  nach  den 
dwmiltcll.  M.  trieben, 
fcrraifuj  .Sinus  ;  Mbusen  an  der 
mmx  \oq  Arabia  Felix ;  j-i/t  Mbusvn 
*  G'tm ,  »ec.  AI.  t>on  Kl  -  Kaiif,  sec, 

mtutni;  i.  q.  Gerraei. 
£ffr*a;  rf.  Gerra. 
P"rii;  d.  Gerri. 

C(.  Gerra. 
pjrrA.niaaij  befest.  Ort  in  Ely- 
•^(Mitcioöien),  unweit  Antipatria. 
Hrrfcm,  od.  Gerrhi,  plnr. ;  Ld- 
'Sannatia  Knropaca,  nordöstl.  von 
!  Bon  ethene* ,  südöstl.  von 

vn  SejAen  liewohnt. 

Ii«,  Ptol.;    Fl.  in  Albanien, 
ioHI.  vom  Casluf, 
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Soana,  fiel  In  das  casp.  Meer  u.  soll  jetzt 

äoim,  sec.  AI.  Sulak  heifsen. 

Ger  rhu  8,  riogog  ,  Herodot.  IV,  19. 
20.  56\;  Plin.  IV,  12.;  Ptol.;  Gerros, 
Mcla  II ,  1. ;  Fl.  in  Sarmatia  Europaea, 
entspr.  nahe  dem  Borvsthenca,  trennte 
die  Seythae  Aomades  von  den  Seythae 
Basiiidae  u.  fiel  in  den  Hypacaris;  an- 
gcbl.  heut.  Tages  lYuzkoy ,  sec.  Dictz 
Afo/oscÄnum ,  sec.  d'Anvillc  Mohsznya- 
Wodi. 

Gerri,  Mela  II,  l.;'Ptol.;  Volk  in 
Albanien,  am  Fl.  Gerrhus,  nahe  der 
Grenze  von  Sarmatia  Asiatica  u.  dem 
casp.  Meere. 

Gcrro8;  i.  q.  Gerrhus. 

Gerrum;  cf.  Gerra. 

Qersovia  (Gersavia),  Steiner.  l)c- 
sept.  liehet.;  Straler.  II,  p.  öb2.;  Ae- 
gid  Tsrhudy  Chronic.  Msc.  I ,  ann. 
1559. ;  Schweiz.  MktA.  Gcrsau ,  Gerisau, 
am  V  ierwalditättersee ,  Canton  Schwyz, 
bis  1798  e.  Freystaat ,  mit  e.  Gebiet  von 
1J  St.  Länge  u.  Breite. 

Gertrudeberga;  Gertrudis  St. 
Möns,  siv.  Littori»  Möns,  Mi- 
raous  JVotit.  Eccl.  Belg.  c.  73. ;  Zeiler. 
Topogr.  Burgund. ;  Thuan. ;  Guicciard, 
Belg. ;  i.  q.  Bergae  Divae  Gertrudis. 

Gertus;  St.  der  Dassaretii ,  in  Illy- 
ris  Graeca,  am  See  Lyehnitis. 

G8rüläta,  oe,  Anton.  Itin.;  \otif. 
Im  per. ;  Ger  u  lata  Castro,  orum,  Tab. 
Peut.;  befest.  Ort  in  Pannonia  Super., 
XIV  Mill.  südöstl.  von  Carnuntura;  sec. 
Cell,  jetzt  Kcrlburg,  wahrscheinlicher 
der  unger.  Mktfl.  Carlburg,  Oroszvar, 
Oroswar,  wieselburger  Gcspsch. ,  am 
südl.  Ufer  der  Donau ,  8  M.  südöstl.  von 
Wien. 

G  erunda,  Ann.  Petav.  ann.  778.; 
Chronic.  Mois*iac.  ann.  785. ;  Ann.  Met- 
tens, ann.  752.  ;  Prudcnt.  Peristeph. 
hymn.  IV,  n.  29.;  Gerunda  ad  Sam- 
brocam,  Ptol.  j  St.  der  Ansetani ,  in  His- 
pania  Tarraeon. ,  südwestl.  von  Empo- 
riae;  in  uns.  Tagen  Gerona,  Girona, 
Fstg.  in  Catalonien,  am  FI.  Ter.  cf. 
Concil.  Tom.  IV,  p.  I5ß7.;  Gerundentes, 
tum,  Ann.  Einhard,  ann.  827.;  Ann.  Ku- 
hard.  Fuld.  ann.  827.;  Chronic.  Mois- 
siac.  ann.  I.;  Einw.;  GcrundcnsUy  «, 
Lap.  Tarraeon. 

G ertmium;  cf.  Gerion. 
G er  unna ;  cf.  Girundia. 
Geruntia;  i.  q.  Ccrcnthia. 

Gerusa;  St.  ia  Sarmatia  Asiatica, 
nahe  der  östl.  Küste  des  Pal.  Maeotis, 
a üdl.  von  Tyrambe,  nördl.  von  Mapeta. 

Gcryön'ii  Oraculumy  Sueton.;  Ort 
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Gerza.       >      £58  Getae. 

im  Osten  von  Gallia  Transpadana,  un-    kl.  franz.  Ldsnh.  Oe*,  liwfl  5 

wei:  Patavium;  angebl.  jeUt  Piefro.  Bern,  nördl.  an  Burgund ,  wes&i 
Gerza,  siv.  Gcsaur,   Tabb.;  St    gey,  flüdl.  an  den  Rhooej  -Üfl 

der  Gcssuritae,  im  Südosten  ton  Jndaca..  Sei  hent.  Dep.  Ain.  ) '  ?  f*4 
cf.  Geschur.  '  '* 4 ;      G  e t  b  6  r  i e  4 1  e ,  d'Anvfllej  sec 

Gerzitac,  siv.  Gesauritae,   Jo-    q.  Breatia,  Brest;  i.  q  Brivateg. 
*ua  XIII,  2.?;  Volk  im  Süden  von  Jn-       Gesocrsftate;  et  Brivafes. 
daea,  vielleicht  südl.  Ton  den  Philisiacl,       GetÜdünum;  i.  q.  Aredata. 
nordüstl.  vom  Sihor.  Gctonia;  cf  Gcnosta. 

GcscAur    (Gcssuri,   i.  c.  Brücke,     m  Geaaätae  (Gcssota)  ,  Sigook 
.    nrab.  Dschisr,  oder  Dschlsscr),   Jostia    tisc.;  t  olk  m  Gallia  Narbon.,  a«  I 
MI,  5;  XIII,  11.;    Gouur,  Jo*ua    «erstörte  mit  den  Sennone*  Horn 
XIII,  13.;    Gtsur,   2.  Sam.  III,  3;  ™™ ^ halten  Gcsaalcs  für e. Beynam 

XIII,  37.  sq.;  XV,  8.;  Ldsch.  in  Aram  Allobrogea. 
(Syrien),  östl.  vom  Jordan,  zw.  Her-       G et sen;  i.  q.  Gosen, 
mon,  Maacli  iL  Bunin,   auf  der  nördl.       Getion'occniii  Portal, 

Grenze  Palästinas,  wurde  dem  Stamme  Hin. ;  i.  q.  Bononia. 
Manasse  bestimmt,  hatte  aber  zur  Zeit       Gettoriacum;  cf.  Bononia. 
David's noch  se.  eigenen  Fürsten ,  Thol-       Geison'ensei,   PKn.;  Einv 

mai,  dessen  Tochter,  Maacha,  dem  David  Geasoria,   od.  Geasorium,   in  Hi 

den  Ahsalon  gebar,  2.  Sam.  III,  3.,  wel-  Tarracon.,  unweit  Gerunda,  ge 

eher  in  der  Folge,  nach  Krmordg.  se.  wohl' zu  den  Ausctani. 
Stiefbruders  Aminen,  bey  se.  Großvater       Geaaorium;  et  Ganda. 
sieh  3  Jahre  lang  aufhielt,  2.  Sam.  XIII,       Gestur;  i.  q.  Gerza. 
37.  sq.,  cf.  XV,  8.  ,  Noch  jetzt  findet       Gessuri;  cf.  Gesell nr. 
man  zw.  dem  Berge  Uermon  u.  dem       Gesauritae  (Gcaauriter) ,  Deal 

See  Tibcrias  e.  Blicke  von  vier  Bogen  14. ;    Geaurcni,    1.  Chron/Iß 

über  den  Jordan  ,   Dschisr  Eenir  -  Jakub,  Gaasuritae,  1.  Sam,  XXm,  tÜ 

(Brücke  der  Sühne  Jacobs)  ,    die  nach  kersch.    in   G  esc  hur ,    nordostL  ! 

Scetzen   von  Basnltsteinen  erbaut  ist,  ttina, 

nach  Birekhardt  1  M.  unterhalb  den  Q999urUae.  cf.  fi^  * 
Kufnen  der  St.  Nowaiao,  *  St.  vom  sudL       0e#f u  f    (  Cuetnta )     K|  .-j 

Kode  des  Sees  Ilhule  liegt  u.  die  Pascha-  gtrwmte   nordwttlL   &m  sUfAaä 

liks  Dainascus  u.  Akka  trennt  mundete  östl.  vom  Vurgeb  Tr3 

Cr  schür  (Gessuri),  JosnaXIII,  2.;  nordüstl.  von  der  Insel  Pharaurn 

Gegend  im  Südosten  Juduca's,  südostl.  das  icarische  Meer, 
von  Philistaca,    nordüstl.   vom  Sihor,       Gestesia;  niedenmger.  Sdilsft 

wahrscheinl.  in  der  Wüste  Kadesch-Har-  teschy  Gesfes,  zw.  Papa  u.  Raab 
nea.  Gesenius  im  WB.  nimmt  drey  ver-       Gcstricia?    schwed.  LrtVfe. 

seh  Gesehur  an.  a.  Ldsch.  im  Nurdosten  strikland,  Geatrikland,  in  Norlani\gi 

Palästina'*,  Jostia  XII,  5;  XIII,  13.;  cf.  fall,  an  den  Sin.  Bothnicus  a.  hat 

Deut.  III,  14.;    b.  Gegend  in  Judneu,  zur  llptat. 
Josua  XIII,  2.;  c.  fester  Ort  Dschisr-       Cef      Fl  Gcf    f  Bnhant 
Schofir ,  am  Orontes,  1.  Sam  1.  c    der       Ge(a       p|in   \v     n  J2L.  J 

aber  viel  zu  weit  nordl,  zw.  Ilamath  u.  vi  jMrnand  de  R'  ^ 
Antiochien,  l"frVf\W™*  ^"^uujn  0vid  Tp|<t  ,°  9;  14.  ,r 

die  Stellen  L  Sam.  d.  I.  mit  Josua  XII,  j  .  n,  10;  19  .  ,v  10.  m;  r  » 

5  5  XI11'  i6'  fVrot,  Herodot.  IV,  »3.;  DioCw*.| 

Geiclitron,  Plin.;  Ort,  od.  Hohle  Strub.  VII,  p.  212.;  cf.  Cic. ;  Äcrfi 

bey  den  Arimaspi,  vielleicht  im  Norden  Pliu.        2o\ ;  seythisch.  Volk  »I 

von  Sarmalia  Asialica.  ein  Inferior,    zw.  dem  Uaemni  al 

Gcsdao,  om'f,  Anton.  Itin.;  Ort  in  Donau,  spater  aber  auch  a  iNfm  tu 

Gallia  Transpadana ,    südösü.  von  Se-  Vifer,  also  im  nordüstl.  Bulgtriffl  I 

g«*io.  Südosten  der  Wallachey,  ser,  f ot  «j 

Gesecena;  preiifs.  St  Geisefce,  Gc-  sehe  in  Ober- Ungern,  hatte  mili 

«eJrc,  Rgbz.  Arnsberg,  an  der  Wiehe.  Duci  wohl  gleichen  l  nprung,  et  H 

Geaer;  cf.  Gazara.  IV,  2.,  wurde  tinler  Trojan  den  B«- 

Gesta,   s'itc    Geaium;   franz.  St.  unterthan ,  fiel  im  J.  505  in  Mae 

Gex,  Dep.  Ain,  am  Fufse  des  Jura  u.  am  u.  Thracien  ein  u.  schlag  dea 

Bache  Jornam.  sius,  der  mit  e.  grofseo  Summe 

GeticstJf,  aive  Gesinnt  Ager;  Ihren  Rückzug  erkaufte.  Ihr 
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Gidom. 


,  ae,  wnUt,       Ghitlcni   St  Monaitcrtum;  et 

•dv. ,   Ovid. ;    Gtttcus,    Gillini  Monster  tum. 

GiacA  (Giah) ,  2.  Sara.  II,  24.;  Tat, 
JA\  ;  St  in  Judaea ,  auf  der  Grenze 
de«  Stammet  Benjamin ,  westl.  Ten  G  i- 
bcoA. 

Gianum  (Gyanum);  Giemum;  franz. 
St  Gieit,  Den.  Loiret  (Gastinoi«),  an  der 


,  Ovid.;  ivra  .  L  e.  Orpbei, 
La.  Thracicua. 
,  Chw.  V,  1«.;  St  in  Alba- 
C>I.  beut.  Tage«  Jbcheron. 
Deicrtum,  ij  xuv  ritwv 
LtUtr.  ia  Sarnoatia  Europaea, 


ü. 


Ponttis  Loire. 


heut. 


Hcsnarabien,  Buziag, 
zw.  dem  Dniester,  dem 
Donau  n.  dem  schwarzen 
dehnen  Getarum  De$er- 

bin 


Hieronjm.  In 


itha,  ar ,   llienmvra.;  Ort 
,  aaeb  Hieronvra. :  inter 
et  Jaraniam,  ad  quem  lo- 
ilcrnnt  aream  testamenti  de 

Gi- 


Giaatum  Amonium;  cf.  Istonium. 
Gib  bar,  Esra  11,20.;  muthmafsl. 
i.  q.  Gibeon. 

Gibbethon    Vh  ilis  tacorum ;  dt* 
Gabathon. 

Gibea;  i.  q.  Gaba. 
Gioee,  Jo«ua  XV,  57.;  St  im  Geb. 
Loc.  Ebr. ;    Juda,  zw.  Knin  u.  Thimna. 


Gi"6cn,  1.  Sara.  VII,  1.;  Hügel  in 
der  St.  Ririath  -  Jearim,  in  Judaea. 
Gibea- Benjamin;  cf.  Gaba. 
Gibea- Phineae,  Cell.;  i.  q.  Ga- 


Insel  an  der 


Gibea-Saul;  i.  q.  Gaba. 
Gi6eata,  Jo«ua  Will,  28.;  St 
Stamme«  Benjamin  (Judaea) ,  nördl. 
Troas,    nahe  dem    Jebu«,  «üdl.  von  Kiriuth. 
zw.  Scopelo«  n.  Ar-       Gibeath  -  Pinehat  (Pmcluu);  cf. 

Gubaath  Pineha«.  *  Andere  übersetzen; 
moa;  i.  q.  Gath-Rimmon.    bey  der  St  Gibea  (Gcbaoth,  Gibcath) 
p*i*e,  r^arifiavrj  (rt&ca-    «einem  Sohne  Pineha« 


m;  cf.  Gittaim. 
if,  Plm.\\  Sl.{ 
rtr  Ton 
nun. 


Oellelter),  Matth.  XXVI,  Gibeath-Saul;  cf.  Gaba. 

M\.  32.;  Vorwerk  (xcoqiov,  Gibeon,  Jeuaia  XXV11I,  21.;  cf.  Jo- 

.  Meyerhof,   am  Fufce  des  »na  X,  1.  sq.;  Thal  in  Judaea,  bey  der 

jeo*eit  de«  Kidron.  cf.  Ha-  St.  Gibeon,   wo  Jo«ua  die  Canaaniter 

152.  schlug. 

rmxT)  yi7,  Peripl.  Ano-  Gibeon,  2.  Sam  II,  24.;  Wüste  im 

der  Getae,  unter  Tra-  Stamme  Benjamin  (Judaea), 

St.  gl.  \.,  nordwestl.  von 

Gibcon,  oni«,  Josua  XXI,  17.;  sec. 
Kloeden  XCV  Stad.  (4|  St.)  nördl.  von 
Jerusalem;  1.  q.  Gabao. 
Gibethon;  cf.  Gabathon. 
Gib  lim  (Giblitcr),  Josua  Xm, 
h.  Gcilcborg,  in  Nor-    X.  Reg.  V,  18.;  Volk  in  Syrien,  um  Ga- 
Bucfat  de«  bothn.  Mbusenf    bala  u.  Bvblos. 

Gibraltaria,  Zciler.  Itin.  Hi«p.; 
ttiii  Provincia;  schwed.  Lndov.  Noniu«  Hispan. ;  Colmenar.  l)e- 
forf ,  in  Korland,  umfaßt  die    lic.  d'Esp. ;  cf.  Calpe. 


PHn.;  St  ia  Phoenicien. 
Marttal. ;  i.  q.  Gaetuli. 
fc«ne»iit  Prooincia;  i.  q. 
Proviacia. 

i«:  Hput  Gtflc,  Giawle  der 


Hdsingland , 


tollt  im  Süden  von  Sarma- 

nordL  von  den  Carpiani. 

!•*«■■•;  Mbu*en  an  der  Kü- 

iL.1*!  Proponti«  u.  am 
>  inrarr.it-.  1 

{Kram  Lei.;  kl.  FI.  Gei7, 
dnrrh-trinNt  da«  Geilthal  u. 

VUWhia  die  Dran, 
cf.  Gaurs, 

w*l  kl  kiaigr.,  an  den 


Gicht  his,  Rffrlf,  Ptol.;  vielleicht 
i.  q.  Giti  (Gitti),  Anton.  Itin.  u.  Gir- 
gi»,  riqytg,  Procnp.  Aedif.  VII,  4.;  St. 
auf  der  kü*te  von  Regio  Syrtica,  westl. 
von  Tacape,  Municipium  sec.  Anton. 
Itin. 

Gidda  ( Giddan) ;  Ort  im  Süden 
Mesopotamien'«,  am  «eil.  Ufer  des  Eu- 
phrat,  1100  Stad.  (27|  M.)  sadostl.  von 
Circseiuin. 

Gidom,  Judic.  XX,  45.;  Ort  in  Ja- 
wohl im  Stamme  Benjamin,  ö«tL 
tonGeba,  in  der  U  üstc, 


Digitized  by  Ü^)gle 


* 

Gienua, 
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Gilead. 


Cienna;  et  Flavium, 

Giennum,    Cell.  II,  1»  41.*   i.  q. 


Gtcsaa,  Topour.  Ha««.;  ('luv.  III, 
18.;  Cell.;  Hptst.  Giefnen  (Giczcn+  Gye- 
zen,  in  alten  Urkunden)  den  grIVhrzg. 
hess.  Frstth.  Oberhessen,  an  der  Lahn 
u.  Wicsek,  6  M.  nördl.  von  Frankfurt 
am  Main. 

G  igaea;  cf.  Coloe. 

Gigaeus  Lacu$ ,  Fiycctrj  UfiVTj, 
Strab.  XIII. ;  Herodot.  I,  1)3. ;  Horner, 
lli.ul.  v .  v.  391.;  Gigacum  Stag- 
nutn,  Plin.  V,  29.;  See  in  Lydien,  un- 
weit Sardes. 

Gigamac,  dt  Hyana*,  Giligam- 
roae,  rdtyaßfiai,  Herodot.  IV,  1ÖU ; 
Volk  im  Innern  von  Cyrcnaica,  Xach- 
barn  der  Adynnachidae ,  vom  Hafen 
Plynns  bis  zur  Insel  Aphrodisias. 

G  i gäneum ;  Ort  in  Colchis,  nahe 
dem  heut.  Savatopnli.  in  Mingrelien. 

Gigantciy  siv.  Gigant  <m  Mon- 
te«, Topogr.  Hohem,  et  Siles. ;  Baibin. 
Misccll.  Dec.  I,  üb.  I,  c.  Ü. ;  cf.  Asci- 
burgiu«. 

Gigarta,  omm,  Plin.  V,  20.;  Ce- 
gartU)  rryaQrc ,  Xotit.  Ecclcs. ;  Cr<- 
gartum,  Ä'ya^ro»,  Streb.  XVI,  p. 
520.;  St.,  xo^i/,  Notit.  c. ,  in  Pboeni- 
cien ,  am  muH.  Abhänge  des  Libanon, 
unfern  Rotry*. 

Gigart'hoy  Plin. ;  Quelle  auf  der 
Insel  Samos. 

G  i g artum ;  i.  q.  Gigarta. 

Gig as ,  Fvyorc,  Kiea.id.  Theriac.  v. 
630.;  Vorgeb.  auf  der  Küste  von  My- 
pien,  «üdl.  von  Abydus,  nördl.  von  Dar- 
dajuis. 

Gigemorus;  St.  ThracienV 

Gigia,  Haudrand.;  span.  Villa  Gi- 
;on,  in  Asturien,  naJie  der  Küste. 

Gigius  ((Uli  ins  ,  Interp.) ,  M  o  n  « , 
Ptol.;  Berg  im  Innern  von  Regio  Syr- 
tica,  .vielleicht  Ott!,  vom  FI.  Triton. 

Giglova;  i.  q.  Iglavia. 

Gigluae%  ort/m,  Ptol.r  St.  im  In- 
nern von  Maurctan.  Caesar.,  zw.  den  Fll. 
Cartennus  u.  Mulstcha,  westl.  von  Asta- 
cilicis,  öt-tL  von  Bunobora. 

G  igniacum ;  franz.  St.  Gignac ,  in 
Langucdoc,  l)ep.  Her  mit. 

Gig no dum  ;  piemont.  Mktfl.  Gigno- 
ö*o,  1  St.  von  Ao«ta. 

Gigonum,  siv.  Ilcgonis  Pro- 
montorium; Vorgeb  in  Crossaea,  am 
Sin.  Theraiuicus,  südl.  von  Gigonu«. 

Gigonus,  riycovoq,  Herodot.  VIT, 
1*23. ;  St.  auf  der  Küste  -von  Crrosaea 
CMaccdonien),   südüsü.  von  Canipsa, 


Gihlova-,  angebLUq. 

G,Aon,.J,Äeg.  I,  33,  » 
XXXII,  30;  tXXIU,  R; 
Wasserlei tg.  in  Judaea,, 
salem.    liier  icprdc  ' 
Siioa. 

Gl&on,  Gen.  II,  ftf  1 V?« 
XL,  18. ;  Dschichm ,  nach  f*f3 
Aussprache;  c.  der  Fll.,  die  EAtt 
hen;  wahrscheinl.  mit  KelaojQl 
n.  Koscnmüller  i.  q.  Arxsxci,  "^9 
Antiq.  I,  2.  3.  hält  mit  dea  Rabbi 
vielen  Kl  ütern  den  Vr\mw  für  & 
Aoff ,  cf.  Je*.  Sirach  XXIV,  37. 


tns;n 


Ji 


Huetiu« 
Arm  den  7Y"#n«,  —  Hl 
br.ierin  U.  Michael.  Suppl. 
Clertcn«  Coiuent   in  Pen  tat 
den  Orontcn ,  —  Butt  mann 
des  Morgenl.  an  den  Gm 
ler  in  August,  theol.  M 
2.  an  diis  atlavt.  Jlnd  nuttt 
—  u.  Schultheis  an  den  üstL 
Nil  in  Aethlupienp,   nn  den/ 
Andere  nehmen  den  GUion  für* 
Ftu/s,  vorzugsweise!  Nil,  ja 
Strom,  in  Äthiopien,  cf.  AI 
rius  in  Ludolf  Hkt,  Aelhiop. 

Gilavia,  Borwsnic*} 
EuUtu ,  Preuf»isch  -  JSy/«^," 
nig^berg,  am  Arschen^e©.; 

( iih.tr  i  ti  ( i  e  r  fn  it  n  ie« f  *8Ä 
Deutsch  -  Eu law -9  Kuh*.  "Marie*? 
am  Fl.  Eltenz  n.  am  See  Gat^Ciirf 

Gilba;  Ort  in  Xu  midien»  mi 
Grenze    von  Mauretnnia ' 
Gi76ci»tav  e,  Kotit. 

Gilboa;  cf.  Gelboen« 

Gilda.  Mein;   Anton,  hin.. 
Stcph. ;  Silda,  &l&a,  Ptol? 
Mauretauia  Tingitana,  sec  Am 
CXVI  M.  P.  südwesü.  von  Tibi 
nördl.  von  Aquae  Daciae,  %] 
von  Vopiscianae,  XXVIU  aönlL 
lubilis. 

GildÖnacum*  eiv.  JudoniaA 
ciard.  Dornt  ÜeJ -  ;  Mlctfl. J 
nacken ,  Judoigne ,  in  Brabant ,  m| 
Gias,  12  M.  >udöst1.  von  Lüwu^ 
nördl.  von  Xamur,  22  östl.  roa  bVü 

-  Gilead;  i.  q.  Galaad. 
Gilead;  cf  Galaad.  cf  XmB.Xl 
13  - 15.  Dies.  Ldstr  ,  die  Stenn«! 
ben,  Gad  u.  lialb- 
grenzte  liördL  an  den  Hermoa,  l^i 
III,  8;  IV,  48.,  südl.  an  den  Ü 
Deuter.  IV,  48.,  westL  au  iea  M 
(über  die  fiitL  Grenze  cf.  Micha«-! 
mischte  Schriften  Th  I.  p.  lü»  K 
n  Kubenitern  u.  Gaditen.  ^ 
durchzogen,  Kam.  AAXi/ 
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Gipede*. 


\t*4;  Gileaditi»,  idot.  Cell. 
pk|  L  %  Galaaditis . 

^  j— 4»  Heb.  Getic.  p. 
bey  «Jen  Gcptden ,  im  nördl. 
*  zw.  dem  Miliar«  n.  Grissia, 
Ü#.    Caabden.  et  Herman- 
*t*t-  Guilford  der  engl. 
,   am  Wey,  30  M.  von 

t!»  Deal.  XI,  30. ;  Josua  XII, 
J«Jr«/it,  Kloeden;  ehcmal.  ca- 
bSmip«.  aar  der  Ebene  Saron,  im 

Mt  tortUstl.  ron  Antipatrit,  sec. 
M.  we*tl.  Ton  Apollonia,  et 
Hameisvrld  III. 

I»  Jo*ua  IV,  19;  V,  9.  10.; 
L  Hl;  1.  Sara.  VII,  10;  X,  8; 
XIII,  14  ;   2.  IW  II,  1; 
|;  fUtea  IV,  16;  lX^ß;  XII, 
Wm  I?,  4.$    Golgal«,  om«, 
Keraayam.1  r«  raiy<Üa,  mv, 
Anüq.  VI,  1.  M|  rulp- 
;   Michael.;  Drünius.), 
2.;    Goirol,  Hiero- 
loitt,  Ebraei;  St.  im  Statu- 

last),  am  Klocden  aber  1 
raa  Jericho,  bewahrte  einige 


M.j  cf.  XMII,  84.;  r®!«,  LXX.j  St! 
des  Stammet  Juda  (Judaea) ,  im  Süden 
det  Geb.  Juda,  vielleicht  lüdöitl.  von 
Goten.  -  ~ 

Gilovia;  böhm.  Mlctfl.  Gilowev, 
Eylau  (Eglau),  Eule,  im  Kreise  Kau?- 
tun. 

0/lt>fl  Cotonio,  Anton.  IÜn.;  BL  in 
Mauretania  Caesar  f  V  M.  P.  tüdl.  Ton 
Ad  Crispas,  XXIII  wesri.  ron  Castra 
Puerorom ,  auf  dem  Wege  von  Sijra 
nach  Cartennae. 

Gimelli;  i.  q.  Gemelli.  1 

Gimo,  omt,  rfv.  Gimontiam;  kL 
frana.  St.  Gimont,  Dep.  Gert. 

Gmso,  2.  Cliron.  XXVIII,  18.  $  St 
im  Stamme  Juda  (Judaea) ,  vielleicht 
westl.  von  Jerusalem. 

ftrafe.  «q,  Joseph. 
BelL  III ,  4. ;  St.  im  Norden  von  Sama- 
ria,  nahe  der  südl.  Grenze  des  Stammet 
Issaschar  (Galilaea  Inferior),  scTjo- 
»eph.  1.  c.  xooßrj  iv  t(p  fityaha  ntdi'm. 
tec.  Kloeden  100  Suid.  (5  St)  nordwosü. 
▼on  Samaria,  160  (8  St.)  südwestl. 
GUboa;  jetzt  Dackamin,  Geniu, 


Mit  Süfuhutte  u.  die  Bundeslade, 
Götzeodienate  ergeben  u.  ist 
Hier  lagerten  sich 
nach  Moses  Tod 
ordan  geführt,  Jo- 
Nach  e.  «iebenjähr.  glöckl. 
„  ftfli  Ganaaniter,  Jotna  XI, 
Wie  Jo*ua,  über  die  nördl.  ea- 
Rllrtaa  siegend,  Josua  XI,  1 
H|a  das  Eroberte  unter  die  sehn 


Aber  „uu„ 

Ephraim  a.  Halb- Man  asse 
ppddttsen,  konnte  ihr  Anthcil 
•  Jj  Ltos  bestimmt  werden,  cf. 
Pw»  1;  XVI,  init.  cf.  4.  Nahe 
m»,  Jtsua  V,  §.,  Hügel  der  Vor- 

»«»•«,  J«w  M,  23.;  rAjrol, 
rtldata,.  Cod.  Rom.;  mc. 


^f«"»«e;  Volk  im  Innern  von 

Jftaeiter,*«,  Ana. 
^ma.iaa.WO.,  vielleicht  L  q. 


Berg  In  Umbrien ;  an- 
gebl.  der  heut.  Centgnonc. 

Gindane»  ;  Volk,  vielleicht  im 
Osten  von  Regio  Syrtica  fTriBolhf.  in 
der  Gegend  der  Macet.  m 

e*Gt9HlU§9«A.1  *******  Ptotl 
Strab.  XVI,  p.  517.|  Steph.;  Genda- 

rus,  Tab.  Peut.;  St  in  Cyrrhestica 
(Syrien),  tec.  PtoL  im  Innern  von  Se- 
leucis,  tec.  Tab.  Peut.  XXII MU1.  nordL 
von  Gepbyra,  XXXVI  tüdi  von  Cyrrus, 
XL1V  nördl  tob  Antioehia.  Steph.  ver- 
stand ,  ^  wenn  er  sagt :  Kvfäog  nokig  £r>- 
Qtag,  ij  dxqonoUg  rhdagog ,  den  Strab. 
nicht,  denn  dieser  erzahlt  1#  c.:  igi  «o- 

tetzen  Gindaru*  det  PtoL  nach  Seleucis 

dttl.  TOB  IsfOt. 

Gindel;  cf.  Gyndet. 

Gin  s  ium,  Zeiler.  Üng.;  Isthnanf. 
Hbt  XL]  Ortet  Chron.  I,  p.  60.;  Me- 
gis.  Ann.  Carinth. ;  niederunger.  Frey  st. 
^nz,  ,  Getptch.Eitenborg,  am 

FL  Guot.  Nahe  ein  Thurm  Alt-  Güns, 
Wo  die  Avareu  gewaltet  haben  sollen. 

Giorgientit  Jger;  Ldsch.  Girgio, 
In  Siebenbürgen. 

^G^efV,  siv.  Jutati  Bewohner  J&f- 

G  ir*dei9  Vopisc. ;  l  Gepidae. 
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Aenthemcr.  II,  10.;  FI.  im  datl.  Innern  Ginra,  Ptol.;  St.  im  u*tL 
Africa«,  entspr.  im  Südwesten  de«  Geb.  Bv^cmm«  zw  Zalupa  ktt 

Girffiri*,  fallt  In  Lybia  Palus  a.  soll  ra       GisUntptli*  $   \.  q. 

um?  Tajrcn  ff cd  -  Mjedec ,  aec.  AL  aber  Gisleni. 

JSigri  hdaaen.  ;    Gif««,  Ptol;  St.  im  rrrtfn 

Giro,  ffc,  Ptol.;  Hptat.  «er  Gara-  TOn  Anuenia  Major ,  zw.  deafU 

inantca,  im  öatl.  Innern  Africa'a,  am  u.  Araxes,   <*U  zw.  Cotomaiii  i 

weatl.  Ufer  de«  Gir ,  nordwcstl.  von  Ar-  luata.       •   .i  •  :    ;<  ^ 

tuirira.  nördl.  von  Tucrnmuda.  Giratar,  mm,   Chopia.  de  t 

Gt  r  a;  befeat.  Ort  in  Chalcidice  (Ma-  jji ,  12. ;  frans-  SU  Guiucs ,  De?  1 

cedonien)i  nördl.  %on  Apollonia.  Calais      ...   - 

Girba,  Epitom.  Aurel.  Victor.  Jan.;       Giro**«  Cmptrmi  baier. Mi: 

Menin^,  PK«-  *vjj  ^nrcl.  ,cll/eZa,  imJaarlri^M«,  am  lau. 


Victor* Ii  c*5  Af^vivl,  aW.            S>trab.;  Gisort  ium 

LotopkazitiB,  Pli».  *.  i;  ErRtoHth.  iium.  ^  *U>^r,  in 

bü.  PlimL  c. ;   Aearowayirtq ,   Ptol.;  t  q.  Caeaarolinm. 

yloro<pd>wr  y^oc,  Polyb.  I,  6U;  cf.  Hfa.  III ,21.;  In*i« 

Homer.  i ,  v.  84. ;  Insel  an  der  Kuala  der  Kü-tc  0^.^.««.^ 

Repio  Svrtica ,  am  Einlange  der  Syrtia  ricta  n  AeBoim# 

Minor ,  a  dextro  Syrtia  Mmori*  prnraon-  Qitanae,  ort« 

torio  paaaib.  CC  «ita JhMgMne  >XV  Strab     St  d<?p  c 

P*,  latitudine  XXII,    PUn  ;  jetzt  >cc.        X  Mill, 

Vscherba,   Gerbt,   Zerbi,   unweit  Tri-  „ah«  der  Grenao  toi. 

polia.   Gebrtaort  dea  Yihiiu  Gal  ua  u.  Citaa;  cf.  Getlta. 

des  Vowaianoe ,  von  welchen  Aurel  \  ic-  i;  it  ha- Ilcphcr  ,  i.  %. 

tor.  erzählt:  creati  in  inaam  Menmfre,  ;  cf.  Gichthwr. 

GlTgiTf  ,  i»,  Ptotj  Gpr,;  Flui..  c,(t,„um  cf;  Zei|er.  T.p.yr. 
Berg ;  iiü  S.U.  Unern  »on  Arne»    «id-  -  ,    ^  s 

wejtl.  vom  Geb.  A  er,  «*«^ ^^^»»  ,cfc,     C(.fsfn;  Bi*,rk«.  ^ 

Geb.  Ijwirgal«;  heut.  Tage.  Eyrch ,  in  ^Jj,^  w,  ^  Bords<t|.  »v-, 

*T7^»,  Proeop.,  lag  mft  T«eaP.  ^»«V  J-mh.  A^.  T,  t 
see.  Proeop.  Aedif.  U,  4.:  xar«  ^ttfo»       »  {J      r,!,^..  C»»t»tlhiM«l 

dirola.  Maty  Diet.  ;  Fleeken         rtoort'a„  siraon  Mifrw\ 

Gerolo ,  in  LaameUina.  tuuge  vergle»-  ^ok*oi>»>'  S*m « 

eben  irrig  .Acerrae.      .    i    ..,  '«et»a  iai,S.Naai.n',A;n«M<.( 

Gfrono}  'd-G™«'-.      v  \ VII  St.  a*.  Stamm«  Benjamin,  rW 

G»r»itoe  (Girier),  1.  Sam.  XXMI,  ° ,„.           nürrit.  fM  M 

8.;Ge.ar.tue,Keri;rolkimSüdeaPa.  WkroT' 

Ustina'*,*^.  den  Ga*8uritcrn  u.  Anja  e-  ""r,":  .  „ 

Iritorn    nach  dem.  Keri  v  el  eicht  Colo-  G 1 1  f  i ;  I.  q.  Glentnl«.  , 

\ tZ '.u? G«e  *  Gazara.  er.  Hameln  Gin/ ;  Ort  in  Zenjto»,^  «MI 

"cid  III,  59    Clerieu*  ÄenW  au  die  Oer-  Ton«, ,  m.th.aT.1.  M  lf 

"i«  Vemn!g.d«rDordogn.  ^  ^^^^ 

iT  v       nm  Tpm  Gldtialc    Bromonion**  < 

0»t«l«»»".   Ä»n  Inrariwen».  MI-    geb.  >>-C« ^    od  f  «p  de  «■ 
nor.  ann.  81t ;  cf.  SehannaU  Tab.  Ve-   der  großen  1  atarev. 

.V         •    .  *  t    •  *4  *  • 

■  i 
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Glemona. 


Dualis 

äl  I;  QlaciaU,  iiv.  Scytki- 
Iftgf  M ;  et  CMgcUtam. 

^,f.  (Sfc«™.>,  Zeiler.  Toporr. 
RfelmaL  Reen  Bob.  I,  15  ;  Ae- 

Giadorraph. ;  BalMn.  Mi*cell.  I,  3; 
JKK.  frfa:,  Glatz  der  ^emmnten 
KjUL  ü.,  in  der  Ncif?c.  Glacrn- 


Uri  u.  am 


Bl  f  e  r  a  Ciritas  (  Glauata, 
tmmtica,  *Glannatinal  GlTn- 
fcf,  ItätL;  G/anr/afi/m  fG/«n- 
mj,  Raren  t. ;  Sc.  in  Gallia  Narhon., 
fttfcwalfrr  de>  Vnni« ;  jetzt  Glan- 
fe  Itbcn  in  Dcp.  Kiederaipen.  Ei- 
Ufte  St  Ton  dieser  durch  den  Var 

St.  gründeten  die  Einw. 
Ufl  Ebtrevaux.    cf.  Sanum 
Üftritt.  II,  p.  59.;  Maffion.; 

btaefafenftaufs,  e;  Bert. 
fÜn«ffinit-nsrt  Comifatva, 
kW««.  Britaan. ;  cf .  Clainorgan ia. 

le«a;  i.  q.  Glamnateva. 
tiinitmm;    $Lf  in  Galtecia 
Tarracoo.);    anhebt  Jferf, 

lUntitum;  Galcratum;  Gal- 
reo;  dl  Univ.  Lex.;  kl.  raail 
Gallara,  G  aller  ato ,  8  M. 
-r*^ »   a**«  der  Grenze  tob 

jp,, ;cf.  Clan»  Etruriae. 

Wä.it;  Jet«  G/omo  Feceaio;  L  o, 

JJmu;  rf.  Clanif  Latit '  ' 

•  l«i«t iura  •  (  *•  *  ^lainnateTa. 

J!"'*'"1«*  oe;  angebt  jetzt 
°hf.  aClanoventa. 

Mola;  Xotit.  Irop.;  Gla- 
Plia.;    i  , .  Fanum  St 
*:>u  mie^n  \ähe  man  viele  rem. 
findet     Robert  Cenali*, 
«c-  vergleichen  irrig  G  lande- 
VtÄflwIa  Georr.  Particul. 
«Mine,  Homer.;  St  The*ta- 

^'».WÄiVoIkinleolif. 
*'«■•!•■,  rh.  CUroiio,  Sim- 
.  W;  Stumpf.  VI.;  T«ohudy 
/  t  Gkr-i  Hptort  GlariSj  Glans 
^«tCMtoQcI.N.,  an 
«,  Bert. 
:  •'•■■«  t  a.  Glarizinm. 

c/ora»,  grenat  öttl.  an 
■irtlanSt 


an  Sc  htm 

ounaen.  i* 

OUtAeni«,  tir.  Jvalonia,  Gil- 
das; Sander.  Hbt  Schiam.  Angl. ;  engl. 
St.  Glastonbvry,  Grbch.  Somersett. 

Glascovium,  aiv.  Glascum, 
Boeth.  Hiat  Scot  XVIII.;  Thuan.* 
Cambden.;  Glascua;  Glatquum, 
Cell.  II,  4;  7.;  aädacbott|.  St  Glasgow, 
in  Lancrkshire,  am  Clydc.  Auf  dem 
Greenplatze  ein  144  F.  hoher  Obelisk 
dem  Andenken  Neiton'a  geweiht 

Giargoa   (Glasgua);  i.  q.  Glat- 

Glatquutni  cf.  Glascovium.     .  "  • 

Balbia.  Miicell.  I,  *;  T.jTq.  Uro! 
dcntia. 

GUiieantoie,  tire  Glau$ae* 
Volk  im  forden  von  India  intra  Gangem, 
•ec.  il'Am  ille  im  Nordotten  von  Indo^ 
eevthia,  «ndl.  von  der  Quelle  dea  Hvpha- 
Bis  u.  auf  de^en  bevdea  Ufern. 
^Glauchus  (GlaucuB ,  Kniie);  FI.  i,a 
Werten  Achajan,  entspr.  im  Geh.  Pana- 
chaiens ,  mündete  «üdwcutl.  von  Aeropo- 
IU  (Patrae)  in  den  Mbusen  von  Lepanto 
ü.  Poll  jetzt  Lcwcof,  Patrasso  Iieif>eri 

Gtauconnetus,  Piin.  IV,  12.:  In. 
sei  des  Mare  Mvrtoum. 

dm  Libjcna.  ' 

Glaueu, Harfnoc,  Strab.  XI,  p. 

?45'i.,W.ohJlV1?.vCy««««*,  Plin.  VX 
4. ;  rl.  jn  CoIehi>,  mündete  acc.  Piin  in 

den  PhafH;  wahwcheinl.  der  hent^oj- 

cie,  dnrehntrömt  die  Ldsch.  gl  N.  (Geor^ 

gien)  n.  fällt  in  den  Fah«.  X  * 

G lauem;  Ft  in  Carien,  nahe  der 
Grenze  Lycien,g,  fiel  weaü.  Ton  avdao 
in  den  Sin.  Glaams.    «  ' 

Glaucui  Äinnt,  rXctvxos  xolnof' 
Strab. ;  oft  auch  nach  der  St  Tclmessus, 
genannt;  Mbnaen  an  der  Sudkürte  Ca- 
rienV,  nordoftl.  von  llhodua,  zw.  Prora. 
Sanctimi  (Lycien)  u.  Prom.  Artemipiura 
(Carien);  heut  Tage*  Mbuscn  von 
Maen. 

Glaudi,   Anton.  Itin. :   Ort  im  In- 
nern von  Nuroidia  MasKvlnr.,  XXII  M 
P.  Öttl.  von  Tamugadi,  XXII  we«tl  von 
Maacula,  auf  dem  Wego  tob  Tkerette 
nach  Sitifi.  8  VWtÖ 

G  l  a  u  s  a  e ;  cf.  Gtaucanicae. 
.  Glemona,  Paul*.  Warnefr.  de  Gest. 
Lon^ob.  IV,  aa ;  St  im  Sordottea  von 
Galha  Tranvpadana,  wahrscheinlicher 
bey  den  Corni,  ali  her  den  Veneti,  am 
Vier  dm  Tilavcutii»  $  etwa  XLU 
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Mill.  Rom.  nordwestl.   von  Aqntleja; 

muthraafsl.  jetzt  Gemona^  in  Friaul. 

Glendelacum,  Mirneus  Geogr.  Ec- 
CL|  irländL  Ort  Glandelagh,  Grfsch. 
Dublin. 

Öfefenrio?  i.  q.  Austeravia.  Ande- 
re vergleichen  die  kl.  dän.  Intel  Nord- 
ntrand,  bey  Schleswig,  ei  Acta  Histo- 
rien -  Eccl.  T.  VII.  i  Theatr.  Europ. 
T  III 

Gle8$ariaey  Plin.  IV,  H j  Inseln 
de«  Mare  Germameum}  vrohl  i.  q*  Fao- 
roae  Insulac. 

Glevum,  Cambden.  Brit. ;  cf.  Clau- 
dia  Cattra*    Cleviemis,  e,  Act  Syno«L 

Ölimma;  I.  q.  Arbuda. 
Glinditioncs >  Plin.;  Volk  Dalma- 

tien'i.  _ 

GlisSa,  ae,  Ttioca ,  Homer.; 
Glisxas,  antis,  Plin.;  r^iöffors,  ovroff, 
Eustath. ;  znr  Zeit  de*  Pausan.  schon 
Ruinen  cf  Clissae 

G£oees«rio,  Cambden;  Brit.|  u  q. 
Claudia  Castra. 

GlocestrienstJ  Comitatus, 
Cariibden.  Brit; ;  engl»  Grfsch.  Glocestcr, 
Gloucestcr  ,  Glostcr ,  grenzt  östh  an  Ox- 
ford, nördL  an  Warvndk*  westl.  an  Hc- 
reford  tu  Manmouth  ;  endi  an  Som- 


Viertet  1 
G  lurnium  ;  et  GJIorfnra 
Glykysf    Flecken  in 
nahe  der  heut  kl.  St.  Parga. 

Glykys  Liste»;  anrebL  jr- 
kcoti,  od.  Glyfcy.  i  q.  Dulci*  Pur. 
Glympct,  plnr. ,  Vlvfimflf ,  1 


TV,  86;  V4  20  ;  St  (Ca.teli. 

S 


Polyb.)  in  Louomca ,  gm 
nf$l  oyovQ  trj^  Aqyelag 


Gnatia,  Mein  II,  4.;  et 


Glodum;  cf.  Glacium, 

Glogovia  Major,  Topogr.  Silas.* 
Curaeus  Ann.  Siies;  ;  Dugloae;  Hißt.  Po- 
Ion.;  HeneU  Renovat  c.  7.;  Hptst.  Glo- 
gau,  Gr  oft  -  Glogau  des  Kreises  gl.  N., 
Bgbx.  Liegnitz  ,  am  westl;  Ufer  der 
Oder;  12  M:  nordwestl.  Vrtrt  Breslau. 
Gebrtsort  des  Dichters  Grypkius,  geb.  2 
Oct.  1616;,  geat  16  Jul;  1684. 

Glogovia  Minor;  St.  Ober  -  od. 
Klein- Glogau  >  Ugbz.  Oppeln,  ad  der 
Hottfenplotat  Ii    iüdwCetl.  von 

Clon'um,  Stumpf.  X,  p.  301.;  G  lo- 
riae  Vallin;  GlurniUmt  tyröt  St 
Clurcnz,  Kreis  Imst,  an  der  Euch,  et 


Dicts  vergleicht 
Meere,  Pruv.  Bari 

Gnenna,  Cromer-.  n  Dngio** 
Polon. ;  Celn  n.  Staravolac  P 
Thuan.  LVI.J  Gnaetna,  Oo* 
24.*  Gnesaa,  Cell.;  Sfc  ßneiea 
bz.  (9*  M.  südwestl.  von)  Brsa 
(> }  nordöstl.  von  Posen.  Ebern*!  L 
von  Grofs- Polen.  Hier,  secÖ 
e.  dem  Via  geheiligter  TempeLfl 
ftensit,  e,  Cluv.  IV,  27. 

Cnetfum;  kl.  preufs.  8t  1 
(GnUw),  Hgbz.  (3  M.  e«eW. 
Marien werder ,  am  Westl»  Ift* 
Weichseh 

Ghidus;  i.  q.  Cnidog. 
Ghoiii;  et  Cnossns. 
Gnonnia  (Gnosia)   Telia!,  1 
i .  e.  Cretai 

Gnöasus  (Gnöm*), 


unk  600  TOT  Chr.,  Olymp  41; 
TTqö(prjtTjgf  Tit.  I«  .11.  Hieroom. 
diesen  Vera  in  des  Dichters  Werkt 
XQTjoucov  noch  gefunden  haben  et 
erat  Hisfc  III,  16. ;  Niceuk  X,  K< 
DiV.  I.  18,;  Diogen.  Laert  1,  I 
Heinrich  ,  C.  F. ,  Epünenides  am  G 
Lpa:  1801. 

Goa,  Clun  V,  9.;  ofttind.  8t  ( 
auf  der  Insel  gl.  N. ,  im  pertag.  C 
vern.  Goa. 


Qlotäi   

Glotaz  Acstuarum;  cf«  Taeit 
Aflfrieol.  c.  23.;  Mbueen  an  der  nord- 
westl. Küste  von  Britannia  Homana^ 
lient  Tages  Firth  of  Clydc,  Clydc-Firthi 
Mbusen  an  der  tudwesUi  Küste  Schott- 

Giotono  Vallis;  Clidttdalia 
(ClüdetdaUa);  Glottiana;  eunechotth 
Grfscli.    ClwdeidäU.   Lancrk.  Hptat 


Goor  ffit.),  .»«,  — — 
786.;  Chronic;  Reginon  and. 
toarsnm,   Ana.  Naa.  < 
St.  Goari. 


uoör.a,  Ptol.;    Ort  In  Ptta? 
(Svrien) ,  hordöstL  Von  Caftäe,  rr.  I 
naba  u.  A vera. 

Goä'rin  Ptol}  Fl.  imWeilfi 


lia  int ra  Gangem ,  entspr.  hn 
der  Deorum  Müntes  u.  fallt  unweit  r 


rvzana 


Gienernta;  i«  q.  Glocestria» 
G/uniceasc  Cocaoöium;  öster- 


ertüpr.  im  Berarschen  n.  mäaaW  fcj 
Mbusen  von  Cambaya.    Ptol  b«< 
net  ihn  als  die  erste  der  Mig^j«^ 


uignizev 


Google 


• 


Golgus. 


MMM    Goans   halten,    B.  Hoflager  tt.  feyerte  Lothar,    |Irr,  von 

Andere  d'**tm  mit  dem  nördlicher  Sachsen,  später  Kaiser,  JU9  ein  Tw> 

mjm  Mai*  vergleichen.  nier.    Die  Goddinga  Ulla,  in  e.  I  nter- 

'■w      G«Oi.    .  k.  8chr,  Carl  JVL,  is(  mit  Güttingen  nicht 

£l *! /S'  5?  Reichen.  «*       i>Tk.  f.  a, 

fcM*»  t>'  4W.IJ St  ; b»  Göttinren  in  his<or.,  modi^  ^  F^* 

Tielleichl  auf  dem  Gefilde  si*ch.  llinsicht.     Gotting*.,  Dietrich, 

a  4er  Nahe  *on  Gaaara,  1824.  1  Rthlr.  12  nr.  Gängen**«, 

•llf.sa,    *iv.     Calbium    Pro-  Gofna;  et  Gophna. 

tiirfc«  ,      rb(SWo»  ^0*170/0»,  Gag-,  Eiech.  XXXVIII,  2;  XXXIX,  1. 

)  »«rf«J>.  im  Wm  ron  Gull»  IL  sq.:   Tay,  Apocal.  XX,  8.;  Jad- 

ha,,  bey  dem  0*i,roii ;  in  nns.  Ta-  echudsch,  Scherif  Edrisl;  Ibn  el-Wardi; 

Cm»  St.  Makt  ,  in  Bretagne ,  Dep.  Völkersen. ,  vielleicht  im  nordweetl.  «. 

am;  aec.  AI.  entw.  Cap  Gobutan,  .ordöstl  Asien,  nahe  den  Sinac.  Einige 

•nterre,  daselbst,  denken  an  die  Syrier,  cf.  2.  Maccab.  XV., 

Je«;  In*el  an  der  nordortl.  Küste  Hasse,  Eqtdcckg,  im  Felde  der  Mach- 

-a  Perucn* ,  öeU.  von  der  Mdg.  dea  ge^'h.  findet  Gog  (Kauk)  in  den  Canca- 

OL  aordwe*tl.  von  der  dea  A  rosig.  *°"  °-  Bochart  Phalcg.  III,  19.  in  der 

elf a inu m  ,     Anton,  hin.  ;    L  q.  Ldach.  Gogarena,  Strab.  —  Michaelia 

Onulxtan.  Brit  vergleicht  mit  Gog  den  au«  dem  Nord« 


>*e,  PI».,  Hafenort  in  Arabien.  I«  Persien  eii»dr»ge.«en  Kaie  (Kdom). 
Ulfe;  L  q.  Gabalene^  f£  Magog. 

Witisx  ef.  GcbaL  G°ga..t  Itfyimr;  Qrt  in  Persis, 


Ptol.  I    St-  in  Armen»  Mi-  m  Sm.  Perstcus,   in  der  G 

r*  Juiäixata  o.  Piringara.  Apoatana ;  angebl.  jetzt  Konkun. 
•dere;  Mktfl.  u.  Schloß  Gcudern,       Qo.gmfna,  Strab.  XI,  p.  963.;  Ld- 

n  La  Oberhessen ,  am  Vogelsberge  *ch.  im  nördl.  Annenta  Major,  vielleicht 

iFl  Nidder.  iw.  dem  Cyrug  u.  dem  Araxee,  an  Sa- 


Herfa;  Qoerca;  südholi.  Insel  causena  gronaend }  sec.  AI.  e.  Tfieil  Ibe- 

+rzd€,  Gocree,  an  der  Mdg.  dar.  rfen's,  am  Knr. 

fc  Gogari,   PUn.;  Volk  in  Sarmat» 

»'»•fria  ;  mager.  Hptort  Gömör,  Asiatici,  nordöstl.  vom  Palos  Macotis. 
<**  der  Ga.pi.eh.  gU  N.t  am       G.^«r#v<,  Plin,;   Völker«^  In- 

Msatrlcait  Comitatu*;  die  QQjim(Gojitm)$  Qen.  XIV,  L ?  Jo- 
•^t  ^rjeh.,   im  unger.  Kreise         ^^jf^^ Vo  WayjPwrt 


tsft(agsj  (GofHagn),  Zeiler.  To-  cf.  Hameisveld  III,  p.  258. 

ßrowoic;    Dransfeld.  Prodrom.  Golan;  i.q. Gaulana.  cf.Relandj  Ha^ 

üa.            ;  Mod.  Pandect  Tri-  melsveld  III,  p.  180. 

nant^L  I  q.  Tuliphurdum,  Ptol.;  Golanda,    oe ,    Paul.  Warnefr.  de 

*.  fötttage*  des  Frstth.  gL  N.,  am  Gest  Longnh.  1,  IS.;  Losch,  im  Sude. 

«•     Hamberges  n.  an  der  neuen  Schwedens,  vielleicht  im  heqt.  Goethw- 

"i      a.  1TS4  gestifteten  Universj-  land. 

^iebt mn  952  (m  den  Urkunden  Golgi;  l  q.  Göhras. 

»  M.  ff,,  960  bi*  950)  ab  ein  Dorf  Golgolf  i.  q.  Gilgal. 

afi  nerit  in  der  Geschichte,  war  Cr olgo\ka,  Hierony»,  (KqovIov  ro- 

«1«  Krbe  Htm,  Heinrich  dea  Lö^  «off);  Toiyo^«;  La.  Calvariae  Locos. 

Um  Räch  dem  Tode  se.  Sohnes  et,  Hamehv&W  II,  £  156.    De*  N.  von 

Wsl »  Kai»«,  Friedrich  II,,  erhielt  se.  Bestimmg. ,  wohl  nicht  nach  Paulus 

***       Mauern  u.  Graben,  fiel  Comment  HL  von  se.  »chädelähnl. Form, 

■»feil»  aw.  K.  Friedrich  II.  n.  Nach  Hieron vm,  m  Ephes.  V,  14.  und 

-  tHte   Hekrichs  Nachfolger,  ge.  Augns*in.  de  Civ.  Dei  XVI,  32.  soll  hier 

>  ertrag»  an  Letzteren  zurück  Adam'i  Haupt  begraben  aeyn>  TertnU, 

kirn  an  1Ö9  die  Reformatio,  an,  lian  gegen  Maroion.  II ,  v  196.  u.  Victo- 

lieuinch  I.  soll  933  in  der  Um-  rin.  von  Poitou  im  Gedicht »  de  Croce 

tm  ,  0101  tt*  ^n^rarn  K°««hla-  (wenn  nicht  Cyprian  Vcrfa*ier  ist)  set- 

;            Ä  TT!eJ  '**  GöMin^  wn  G«!^tha  in  die  Mitte  der  Erde. 

«2*my ,  »  alten  Briefen)  gehal-  GoIgu»|  ef.  Golgus. 

^  *•          *****  ^  Go^-,  AAyog,  TheocriL  IdylL 
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nere  (Colcki,  ofun),  Id.  carm.  65,  sSv. 
Epithalam.  I'elei,  v.  96.;  rolyol,  cor, 
Steph.;  Pansan.  Arcad.  C.  5  ;  Lyco- 
phron  Alexander.  588.  Golgum,  tV 
rolyiv  ,  Steph.;  St.  Im  Osten  der  Insel 
typrns,  hatte  «tto  JoAyov  toü  Tjya6a[iB- 
vov  rrjq  £ixv(ovi'(ov  ctnoixiag  den  V, 
Steph.,  war  der  Tholath  ( roivt«  17  ><<jpoo- 
äitij,  l'enu$  Golgiay  Steph.)  .geheiligt, 
die  hier  e.  Tempel  hatte  u.  W»t  jetzt 
Koukla. 

'  Gofnovia,  Micrael.  poimner.  Chron.; 
preurg.  St.  Golbtow,  Kgbz.  Stettin,  an 
der  Ihna.  4  • 

Gomadacorum  1«0«I*#J  cf.  To- 
madacorum  Insulae. 

'Gomara,  oe,  Ptol.;  St.  in  Adiabeno 
(Assyrien),  unfern  Arbela.  1 
G  omare  s;  cf.  Comare*. 
Com  er;  cf.  Joseph.  Antiq.  XVII,  7.t 
irt  Phal.  III,  8.-,  i.  q. 


zw.  Opfaioetsa  «.  Lif 
Gönn«,    ommy    Liv.  X\XW, 
romi,  Polyb.  Excerpt  XVII,  2a< 
*oi,  «d^s«  n*4i>cußutgi  Steps»* 
««f,  Liv.  XLU,  54. ;  rfm*- 
jtifr,  Strab.  IX,  p.  3t>3.; 
nMaißi*Ti,  Lycoplirtni.;  St 
haebi,  in  Pelasgiotis  (The**ali«a 
Liv.  XX  Mill.  nordö#tl.  tob  Urts* 
nördl.  Lfer  des  Peneu*  ;  aagtb': 
Goniga,  Gonusa,  nun  Eingingt  i 
Thal  Tcmpe.  Bf1 ,  1<W 

•it.O! 


Gomeria ;  Mktfl.  Gomer,  in  Ungern. 

Gomtriensis,  e. 

G  om  e  *  ian  orum  Conventus; 
echwets.  Distrikt  Gombs,  Conches,  im 
Can ton  Wallis ,  von  der  Quelle  des  Rho- 
ne bis  etwa  5  II .  längs  den  Ufern  dies. 


Gomorrha,  ae,  Gen.  XIII,  10-, 
XIV,  10;  XVIII,  20;  XIX,  24.,«  Deut 
XXIX,  23;  XXXII,  82.;  Jesab  I,  10; 
XIII,  19.;  Jerem.  XXIII,  14;  L ,  40. ; 
Zcphanj.  II,  9.;  T6uo6oa,  ag ,  LXX.; 
Rom.  IX,  29.;  2  Petr.  II,  6.;  Joda  v  i; 
St  imThale  Siddim  (Judaea),  die  mit 
Sodoma,  Adama,  Zcboim  u.  Rela,  od. 
Zoar  unterging,  cf.  Gen.  XIV,  2 ;  Psalm 
XI,  6.;  Gomorrhaei,  Einw.;  Gomorr- 
hams,  adj.,  Tcrtull.  In  der  Nähe  viel 
Erdpech. 

Gomphi,  orvm  ,  Plin.  IV,  8.;  Caet. 
Civ.  111,80.;  Liv.  XXXI,  41;  XXXII, 
45;  XXXVI,  13  ;  Jn>axu,  Ptol.;  St.  in 
Estiaeotis  (Thessslien) ,  am  äst I.  Ufer 
des  Peneue,  südöstl.  von  Ericinium, 
Südwest  1.  von  Itbooie;  angebt  in  uns. 
Tagen  Stagi ;  sec.  Kruse  aber  Kalabaki. 
Caet.  zerstörte  sie.  GompheiuiM,  Caes. 
1.  c. 

Gomroma;  cf.  Bander  -  Abassium. 
Gondulphi   nila;    I.  q.  Gundolfi 
Villa. 

Gonduni;  i.  q.  Gnndavum. 

Gongalae ,  Ptol.  ;  Volk  im  süd- 
westl.  AfHca,  fittl.  von  den  Tarvaltae, 
nördl.  von  den  Nabathrne. 

Gonia;  St.  in  Marmarica,  auf  der 
Kütt«,  aw.  Aotipy rgos  u.  Menclau*. 


zwey ten  Nkttuecu 
Gonnus;  cf.  Gonni.       „  „, 
Genoes««,  ;  siv,  Gonnjis, 
Ort  auf  der  nordöstl.  Rüste  tob 
südöstl.  von  Aegira ,  nordwestl.  tt 
iene  (Trioala). 

Gontia.  ClaT^ni,  i.\  Gl 
go,  siv.  Gunxburgum;  et' 

Gontiana,    Ptol.?    Ort  L 
von  Mauretania  Tingtt,  nah« 
Sala,  nach  Atlas  Minor  bin. 
G  o  nu  s  s  a ;  cf.  Gonocssa. 

w 

na),  Tab.  Pcöt ;  vielleicht  i.  q.  0 
(*phm),  Josua  XVTH,  J 
LXX. ;  St  im  Nordwe»tea  det  St« 
Benjamin  (Judaea}  ,  auf  der  Orrs» 
Ephraim,  XV  HB.  von  JcnmltM 
vonGeba,  sec.  Kloeden  2*  M.  mM 
von  Sichern ,  &l  nördl.  von  J«rtw| 
jetzt  sec.  Panltre  Gofna  (Gsis«]J 
mit  Ruinen. 

Gophnitica    Topurtkie,  1 
V,  14.;  cf.  Joseph.  Bell.  II,  M\  11 
33.;  Id.  Antiq.  XIV,  11.;  e. 
Distrikte,  in  welche  nach  W*. 


Gonus  sc;  cf.  Gonoc^»a 

Gophnay  ac.  io(pva.  . 
III,  4.;  Ä  lftn»,  Id. 
Gn/na,  Ptol,;  Go/no  f< 


Gari.im. 
Goppinga,  Zeüer.  Topsfr.  &l 
Cros.  Ann.  Saev.;  Moser.  BiU  » 
de  Reh.  Sttev. ;  wnrteinb.  St.  Cs>f«l 
im  Donaukreise,  an  der  Fik  J 
Goraf  St  auf  e.  Imel  an  der  k| 


von  Troglodytice. 


Gnrfteum,  Anton.  Itrn.;  — 
heuf.  Tages  Gorbaga.   Hirt  en*" 
Dejotarns,  Tetrarch  von  G«l«w 
Schwiegersohn  mit  sc.  psnfrn 
Gorben»,  nntis  ;  rf.  Corbev^, 
Gor  da;  cf.  Gortta. 
Gore»*!'**,  flv.  «•»•J^'Jj 
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Oorgo, 


rtoo^  t$  K(ut%qdo%ia,  sec.  Justin.:  inter 
Phrvgiain  Minorem  et  Majorem.  Hier 


itOeee, 
Ifodeclu. 

bäte*?  i  V 


IIJ  ^ 


Ihren  N»- 


zerhieb  Alexander  M.  den  knoten  de» 
phrvg."  Königs  Gordius.  cf.  Platarch. 
Alex.<  Cnrt.,  Justin.  Cell.  ü.  Andere 
versetzen  Gordium  nach  Phrygiu  Major, 

Galatien.  JuUopolilac, 


M'.A 


1}  ■fttfl  p 


.  Einw. 

jGordiuticAos,  rof.m**rf*zoc,  wd- 
l*e  ML8ov,    Steph.:  GQf^iutichü 
omm,  I4v.  XXXYM,  1&. ;  St.  in  Phrygiu 
^Str^: ; GoV  iy nta] JetJ-   Major,  soc.  AI.  in  der  Näfe  Tan  Tabae. 


»le»r«;ro^«;  <*or-> 
Thucyd. 


II.;    8f.  in  Emnthia 


f 

•j  /- 


»eTciuea. 

|r^i;  i.  q.  Gordö*. 
u4i  Jtfoai.  Eleu! 

Kl,  I ,  adscemlit  (Heraolins)  in 
R»mt«n  et  ae*pexit  arene  (Noa^ 
TWm»,  Elcamm.  I,^.;  i.  q. 

in 


Gor  «in- Com«,*  cf.  Gordiucoine. 
Wttiea)^  nürdl.  ron  Idomene,  im      G  0x0*  an*,  Caea.  V,  38.;\ol|c  inGal- 
Ifrr  sV  Aiin«;  sec  Kruse  heut,    lia  Belgiea,  stand  unter  den  Kervii  u. 

Gordns,  r6qdo?y  HierocL;  Socrat. 
VII,  3&;  Gordi,  cognom.  iu/intf, 
oruw,  lootfoi,  eov,  Notitt.  in  Lyd.;  wohl 

ph>«J  Montet,  Plin,  VI,  28.,  dem  Fl  Hemm«  tu  dem  Berge 

ü  ..         . ,           f                   "  Gordyaei  Monte»,  Plin.  VI,  27.; 

M»«eV  Jf o».;  cT  Cardioehi..  f  Cardi«chi. 

trttaat;  1.  q.  varanom,  Arme-  Gerdyen*;  cf.  Cordnene, 

...    m  G9rdy*9i,roQdw]voi;  cf.  Phitarcli, 

last  Monumente«;  Hagel  Lucu|i.  u  Poropej.;  i.  q.  Corduem,  Car- 
lesopetamiea ,  sädosü. 
östl.  von  Zahne;  scc, 

mfcjelzt  Zox»  Sultan.    Hier  wurde  Ufllin,  4  si  „,  „,„ 

atnn  Jan.  aef  Veranlass*.  Philipp's  j^.,,  Tigranocerta,  Tigranoama  ^Tigra- 

e&t  s.  t ob  se.  Soldaten  begraben.  naana)  n.  Artagigarta. 


ßorJs/ftffifl,  Ptol.i  Ldsch.  im 
dritten  Tbcile  von  Armenia  Major.  Hier 


SBfUfiaura      Promontorium,        G  0  r  d  y  ni  u  ;  i.  <J.  

i  1U,  7.;  rood-rrwor  <thooi;,  Ptot;  .Goreiro;  Insel  des  ad  Hat.  Meere«,  an 

*k.  aif  der  nordwesü.  Küste  Sardi-  der  KÜst«  von  Istrien  u.  Dalmatien. 

WatOaT/uiUM.  TafcnCspo  «»  Gorgdfifet  Wae,  «m,  Meie  HI, 

etfsicsne,  tec,  Cell.  Grpo  di  Ar-  %.  1Ht^  VI,  31.;  Gorgonu»  Atsu- 

-q.  scc.  AI.  Caeo  a*«  Asmara.  iac  (  i>lin#  j+  c< .  Inseln  an  der  Westküste 

Uriiittme,  Plin.  V,  32.;  r6oSov  Airicas,  in  der 
ir  Strai.  XII,  p.  äi)3.;  Juliopo- 


.  Hb.  1  L;  7«wd*O^S| »  Strah.  I. 
Äi  is  Bahyniea ,   unfern  Hadriam 
Öhrnpsm.    Jrtgpolitani,  Plin.  X, 
Ii  81.;  Euro.  ^, 

Birllaai,  Curt.  III,  Liv. 
^m,  18.;  Justin.  \1 .  7.;  Oros. 

rood/or,  Streb.  XII,  p.  391.; 
Arriv«  1 ;  txlr. ;   /  o^j öVho i-  ,  Steph. ; 


ler  Nähe  von  hesperi  Cor- 
im;  wakrscheinl.  1+  JKviti»  Capitis  In- 
tu/ae,  die  14.  /nseln  des  grünen  I  orgtftir- 
Cep  Verde  gegenüber.  Hier 


ffes,  dem  Cap  Verde  gegenüber.  Hier 
febten  die  (^rgönes,  drey  Schwestern: 
Scylla,  Medusa  (Gorgon^  oms,  C>ic^ 


Gor r Uno,  Prud.)  u.  Sthenio,'  z«  we*- 
chen  Einige  noch  die  Euryale  rechnen, 
cf.  Virg.  Aen.  VI.;  Ovid.  Metam.  IV.; 
Diodor.  Sic.  HL;  Apollodor.  de  Orig. 

Bt%  ielfaeelffeS  Anton.  PWMP*Ä%i.  ^w 

*.Vrc viovliesnleei <  Ptel.;  St\  in  '  Gargi>fl»fl»  «1  StreK  XI,#P 

br,  5KW,  ef.  Voss  a*  Justin. ,  auf  Hpto?t  aefSindi  (Sanentia  Asiatu^),  a» 

r  «res»  ym  Galatiee  ,   am  nÄrdl.  Bo^arns  Cimmerius,  zw.  dem .  Pontua 

w*n^m«pmfl,,  cf.  Streb»  ,  Aman.,  Euzinas  u.  dem  Pal.  Maeotis ,  nahe  dem 

*  <i  «sd  Curt.  s  seo.  /Vntoo.  X  \  \  1  Fl.  Anticetes.         ,  . 
^Ifl,  Tsk  Pent.)  M.-P.  südostL       Gor^o  ;   Stadt  der  E  itbalitac,  W 

•»Www,  CXUU  (CXXXl  >  Tab*  Sogdiana. 

^) Ton  Nieoea,  sec.  Arriart. t       «»r?a;    Hptst.  der  Cho:-asmn ,  1« 

^•W**  *  W  BUw^yfeeS  Bactriana;  angab  1.  jetzt  ^f/r^t^v 

*-^i-flllif  .«fs.jM|!aUw  «8«3«>«>  Äar-AÄ^dsce,  t7rge»p  (Lr**«»)» 
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In  tatar.  Staate  Chiwa,  an  e.  Caaal  dea 

Amu.  .  '  ' 


Gorgodylene,  es,  IWo6Vln»n, 
Strab.  XI ,  p.  aä.;    Ldsch.  im  dritten 


Thcile  von  Ärmenia 
am  Geb.  Ntpbatoa. 

Gorgönes,  um,  Plin.  VI,  81. ;  Go- 
r il Zoe,  Hanno  PeripL;  Bewohner  der 
Gorgades  Insulae.  Penetravit,  erzählt 
Plin.  I.  c,  in  eas  (Gorjrades)  Harn«, 
Poenor.  imperator,  prodiditq.  hirta  fe- 
minaram  corpora,  tvm  pemicitate  eva- 
sisse,  duaruraq.  Gorgonum  cutes  argu- 
menti  et  miracttii  gratis  in  Junonig  tem- 
plo  posuit,  spectatas  usuu«  ad  Carthagi- 


Gorgus,  4  roqyoq,  PtoL;  FL  in  As- 
syrien ,  iüdl.  Tom  Diala,  unweit  Seleu- 
cla ,  fällt  in  den  Tigris.  Irrthum,  wenn 
Harduin  den  Zerbis  des  Plin.  o.  Ander« 
den  Capros  vergleichen,  denn  b  eyde  F1L 

Gorgylus;   FL   in  Laconiea, 
nördL  von  Selassia  In  den  Oonus  u. 
diesem  nördi.  von  Sparta  in  den  Eui 

Gor  i  ehern  tum ;  ct.  Gorcomium 

Goritia,  Bncelin. Germ. Stemm. III.; 
Clnv.  in,  85.;  Lnen.;  illyr.  St.  Gör«, 
Goriza ,  am  Isonso ,  Bitonao.  Goritien- 
•ts,  c,  CIut.  1.  c.;  Gorziensisy  e 

Gorlitium,  Ditmar.  Chro 
•eh.;  Meister.  Ann.  Goerlicens.; 
fleisch  Lusatia;  cf.  Calancoram. 

Gormanum    (  liortnanum) , 
St.  der  Jazyges,   In  Daciea; 


PtoL; 
et  Ca- 


IV, 

8t 


16.;  L  ,.  Aogusta' 

Oorndeum  (Gorneum) 
Gournay,  Dep.  Niederseine  ( 
an  der  Epte. 

Gorneae,  amm ,  Tacit.  Ann.  XII, 
45.;  Ort,  Ca«  teil  um,  in  Armen  ia  Ma- 
jor, wo  Mithridates  vonsc.  Bruder^ Pha- 

Sohne  Rhadarnistus,  Schwicgergohn  des 
Mithridates ,  belagert,  durch  List  über- 
wunden  u.  ermordet  wurde. 

Gonenium  (Corscnium)  \ 
St.  Gorzagna,  am  Fl.  Bormida. 


Baak  Fa*. 

XXÄ,V; 
et  Cortyna.  Da* 
tallos,  lag  m  Sud.  m*L), 
re:  LcUnus,  90  StB*V.  (4f  6t) 
St.,  die  50  Stad.  (2J  Sk.) 
ktfte.     Von  ihr« 
nur  ad  IVorwaw 

nige  setzen  ihre  Buinea  aaaVAa 
Ajousdeka,  4*  UL  vom  Berge  m 

JjN"»  *U  »  Cic|  L  q-  er 
Äai.,  Gort^cas  aJj., 
ms,  fdis,  adj.  f.,  Luca 
Nep. ,  Eiaw.  et  Strub.  X,  p,  r. 
Polyb.  Fxcerpt.  Legat.  XLY  ; 
Metam.  VII,  v.  158. ;  Lncan. 
▼.186}  V,  v.214.;  Solin.  Polyh.  I 

ÄCong.  Horn.  IV.;  Barth, 
in,  v.587;  V,  v.  561. 
Gortynia;  La.  Gerd 
Gertfjnim*,  Patisaa. 
früher  Lusiu»;  FL  Arcadieo'i, 
unweit  Thisoa,  auf  Palästina 
strömte  nordwestL  veau 
öitl.  vom  Bnphagns  o.  fiel 
Gortys  ja  den  Aipheus. 
Gort«*;  cf.  Gortyna.  ... 
Gorya,  e»,  PtoL;  neüekai 
Gor  y  dal  c,  es,  i>f»owiifr 
XV,  p.  479. ,  St.  in  Goryaea 
Gangem),  am  FL  Choasaaa» 

Goryaea,  r<oqvatat  Ptsl.; 
im  Nordosten  von  India  iatra 
südwestL  von  dar  Mdg.  dos  < 


Gortyn,  ynis  ,*  i.  q.  Cortyna. 

"in.  |v,  6.1  Gortas, 
Arcad.  c.  27.  28.;  SU 


Gortyna,  Plin. 
r6orve,  Pa 
in  Arcndien, 

ein  Flecken,  ass>nt  südostL  von  Ba« 
phagiura,  nordwcstl.  von  MegalopoUa, 
mit  Tempoin  des  Aosculaplus,  u.  derHv- 
giea;  sec.  Kruse  heut.  Tages  Atclucolo* 

Gortyna,  Lucan.  HI,  186.;  roqSv- 
fa,  äs,  I.  Macoab.  XV,  23, ;  cf.  Homer. 
Qiad.  fl. v.  5ft%i  Ploiorcli. PhUoaaan.i  A»      Goi9*i  L  1* 


r9lu$f  FL  in  Laconiea; 
gylns. 

Gorn'a,    Ass.  Petaviss. 
nuat.  ann,  769.;  Ann,  Laaril 
nor,  ann,  767. ;  Ana.  Enhard. ' 
767,;   Gorcia,  Abb.  Lear**1 
761.  765.;  Ana.  c  P,  IL  sos. 
Gorgonii  St.  M onasteriun, 
Laur igg en g,  Minor,  ann.  717. ;  Abb. 
bard.  Fnldeos,  ann.  766. ;  franx.  SL 1 
ae,  Dep.  Mosel,  am  Fl.  Goar,  ' 
halb  Met*  in  die  Mosel  fällt,  cf. ' 
Notit«  Gall. 

Goa«;  FL  Goos,  csatspt .  iau 
n,  GUlt  unterhalb  Gofglar  ia  die  L 

Gsisa,  1.  Chron.  V,  26.;  FL  i* 
dia  Atropateoe;  sec.  Kor  FaHsr  ' 
Kissil-Osan ,  entspr.  nordwestL  tss  I 
na,  strömt  6stl.  vom 
dotdie  südögtl.  GrenacvoaCfliiM^ 
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-Jfeirac  Fft*.  dkimm,  (hti- 
auf  der  padBPUstl«  Seite  de* 
,Jc«a*         nordL  Lfei  ^ 


*  HIV  at2ft>.  in  XHcg. 
|*4adeo  glaubt, -.f.  '  • 

siv.  G es c n,  Gen.  XLV, 
S4;  «VII,  ttr 

■r«-,-.»!  rr*t* 

XL  V "  i"p  yij  T*t4f^a 
Gen.  XLVI,  £4.; 
(i/ffm  FoaoMn.  ifl  fcr- 
neesLXX.  Gen.  XLVI, 

rteu,  Vulg.-f  Ldsch.  auf  der 
hÜy  in  Aegyptus  Inferior,  nm 
vestL  Ton  Arabien,  in  welche 
■Hie  einzog. ,  cf.  Gen.  1* 
Nackoraracü  430  J.  hin- 
Jahre  der  Welt  2354,  ver- 
Etod.  d.  i.  Lakemacher  Ob- 
pulst  VI,  297.  sq.  vergleicht  Raam- 
setzt  Gosen  nördlicher, 
JfcMonsky  DiMert.  de 
cf.  dessen  Opusc  II.  denkt, 
irrig ,  an  Nomo$  Hcraclco- 
Tom  x\U ,  Cell.  IV,  1;  10.  an 
effsuifet,  N6uos  Aqaßiag,  Ptol, 
gArohicm ,  Pün  ,  u.  BryanL  Ob- 
HM  the  ancient  hwt.  of  Egypt. 
km»  Satter,  im  Delta,  cf  Beiler- 

Hfa,  JosuaX,  41;  XI,  16.;  Go- 
aWaW.  Kuseh. ;  Dutrict  im  Süd- 
Baw  Stammes  Jnda  (Jndaea), 
m  MdL  Abhänge    des  Geb. 


Gothi. 


Sappl |  T aagaat  Hut.  Capt.  Gotha©; 

Cluv.  III,  15.|  Cell.|  Hptst.  Gotha  de* 
Freth.  gl.  N  ,  an  der  Leine,  hatte  soc. 
Tenxel  ihren  N.  von  Gutkaa ,  gute* 
Wasser,  sec  AI.  von  den  Gothen  u  wur- 
de unter  Heinrich  I.  aas  einigen  uahe 
liegenden  Ddrfern,  von  Meiiigoth,  Abt 
aar  Hirschfeld,  sur  St  erhüben.  Der 
Grimmenstein,  wohl  nicht  im  VI.  Sacc., 
»pudern  zur  Zeit  Heinrich'«  Raspe,  letz- 
ter Ldgr.  von  Thüringen,  erbaut,  zer- 
störte Carl  V.  im  J.  1552  a.  schleifte 
Chnrf.  August  von  Sachsen  im  J.  15ti7. 
Ernst  der  Fromme  gründete  den  Frie- 
denstein u.  legte  am  24.  Oct  de*  J.  164« 
mr  Schlofskirche.  Gotha- 


nus ,  adj., 

Gothalania;  I.  q.  Catalaunia.  et 
Petr.  de  Maren;  Merula  Cosmogr.;  Ma- 
rinaeus  Sicul.  VI.  de  Beb.  in  Hisp.;  Vo- 
laterran.  Geogr.  IL 


aja,  Josna  XV,  51. ;  SC  im  Di- 
el ]f . ,  sec  Kloeden 


südwestl. 
de*  Stam- 


1  Staaayam      ~  <^  

■L  Beriet  Hora, 

|if*ria,  Ann.  Brunwilarens.  ann. 
U  Chronic.  Albert.  Stad.  p.  234.  249. 
Ä.  WL;  £eiler,  Ida.  Germ.;  Sa- 
ti.  Hat  Goslar. ;  cf.  dvitas  Iraperia- 
.«Geaun.  Die  SU  besaTs  e.  auf  P< 


KU  reschr.  Codex  der  vier  Evange- 
I,  vaarscheinl.  ans  der  Mitte  des 
L  Sacc  ,  voller  Miniaturgcmalde , 
Iii  paus  neuer  Vergoldg. ,  lebhafter 
W,  jedoch  ohne  alle  Kenntnifa  von 
d»«ig  u.  Perspective, 
fttsaj  of,  Gosen, 

'•tat,  Zeiler.  Hin.;   Müller  Ana. 
Li  anaraoberg,    Chronic.  Sax.; 
va- ;  Peckenstem, ;  Fabric,  Ann.  Sax 
^■b.  Conti* . ;   Dresser. ;  Bert«  Her, 
ra»;  farittar.  Hist  GoÜl,:  TeaieL 

w  — ~  ■  ^j^^^^nm*w  ne^^aas^^*    ^pw^e^^sw*  aj     aar ^r^naeu^BBsw 


Gothic  Auson.;  Joraaad.  de  Regnor. 
Succes*.  p.  51.  57.  59  ;  Id.  de  Hob.  Ge- 
tic.  p.  92.  sq.  98.  sq.  102.  sq.  ■  1 43.  ;  PauL 
Warnefr.  de  Gest  Lo ,  .ib.  1 ,  1. ;  Tre- 
belt  Pollio ;  Flav.  Vopisc. ;  Ael.  Spart. ; 
et  Abb.  Einhard,  ann.  827. ;  Chronic 
Moissiac;  Chronic  de  Gest  Norman- 
nor.  in  Franc  in  i  t;  Gotthi,  Chronic 
Albert.  Stad  p.  150.  164.;  Total,  Zo- 
lim IV,  25.;  Procup.  Rer.  Goth.  I.; 
Gothonc»,  Tacit  Germ,  c  43.; 
Goloaes,  Tacit.  Ann.  II,  62.)  Gut- 
tones, Plin.  IV,  28;  XXXVII,  2  ll.| 
Gythones,  rv&mvsg,  PtoL  III,  5.; 
Bovtovig,  Strub.  VII,  1.;  CosWn«, 
Steph.;  Artemid.;  Konvoi,  Dio  Cass. 
LXXXI,  12.,  Ottione»,  Steph.;  Oste- 
el, Id.;  vielleicht  i.  q.  Gothunni,  Clau- 
dian.  Paneg.  IV.Con*.  Honor. ;  Id.  in  Ett- 
trop.;  Gautunno»%  Vopisc  in  Prob.; 
Scy  tha  e,  GotAonun  ftirs,  Trebell.  Poll. 
I.e.;  Ävtai,  Zosim. IV,  15.;  Seythiea 
Gent,  Chronic  Albert  Stad.  v.  164., 
denn  nach  den  Römern  gingen  alle  Ein- 
falle in  die  östLProvv.  von  Scythien  aas; 
Volk  im  nordwestl,  Germanien,  stammte 
sec.  Jornand.  de  Reb.  Get  p.  98.  et 
Chronic,  de  Gest.  Normann.  in 
iait  aus  Soanzia,  war  aber 
gerraan.  Abkunft  u.  wanderte  erst 
|er  (Gutae ,  Ptol.) ,  von  den  Venedi  ge- 
drängt |  nach  Schonen ,  sass  ohne 
Zweifel  südostl.  von  der  Mdg.  der  Vi- 
stula,  längs  dem  frischen  Haff,  cf.  Pj- 
theas,  der  es  um  320  vor  Chr.  a.  Arte- 
mid. ,  welcher  dasselbe  um  104  vor  Chr. 
iü  die*.  Gegend  erwähnt ,  sec.  von  Wer- 
sehe  aber  in  Meckenburg,  dehnte  sich 
zur  Zeit  des  Ptol.  violleicht  bis  an  den 
Bog  atifi  übecschriM  tu  Ende  de*  iwev- 
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len  Saee,  dir«<e  sudl.  Grenze,  lief«  sich 
zu  Anfang  de*  dritten  theils  in  Dacien, 
tlieiln  auf  der  nordl.  Küste  de«  Partus 
Euxinus  nieder,  verheerte  44  Jahre  hin- 
durch Itlyricn  u.  Macedonicn  ,  wurde 
aber  von  Kaiser  Claudius  II.  (Marc  Au- 
rel. Cland.)  um  210  geschlagen,  cf. 
Chronlog.  Martin.  Polou.  lniperat.  Ro- 
man., jriühocrte  den  Tempel  der  Diana 
'/.u  Ephcsos  n.  zerstörte  Truja,  cf.  Tre- 
ben. PolKo  in  Gallien,  c,  6.  u.  Jornand., 
t  heilte  eich  zu  gleicher  Zeit  in  Oitrogo- 
thac  u.  I  csegothaty  Jornand.  de  Heb. 
Gelte.  4  wurde  um  ol&  von  dea  iiuouen 
gcsi  Magen ,  il  achtete  dann  (l  esegotbae) 
im  dritten  itegter^jahre  de»  Valens  auf 
das  Midi.  I  i.-r  der  Dona«,  cf.  Chrono- 
lo^.  Martin.  Po  Ion.  lniperat.  Rouianor. 
neigte  «ich  zum  Arianismus  hin,  erhielt 
Von  die*.  Jxaiser  um  37h*  Wohnsitze  u. 
durchzog  zur  Zeit  der  Yölkerwasidcrg. 
Gallien  ,  Italien  u.  Spanien.  Gothorum 
prima  habitatio,  erzählt  Chronic.  Al- 
bert. Stad.  p.  7<tt. ,  fnit  in  Seythia  jnxtft 
palndem  Macotidera ,  eccundu  In  Mysia 
(Moesiea),  tert.^in  Daria,  quartajuxta 
Mare  Ponticum.  Ilunnorora  vero  geni 
cos  ab  antiq.  sedib.  cxpulit.  Gothi  trun- 
aito  Danubio  fugientes,  a  Valente  sine 
armormu  depositinne  suseepti  max  ad 
rcbellaiidum  coacti  sunt,  victoq.  Valen- 
tin exeroitu  per  Thraciara ,  cf.  Jornand* 
de  Hegnor.  Sucecss.  y  51. ,  se  misoen- 
tes,  omnia  caedib.,  meeudiis  rapiuinq. 
fuderunt.  —  Theodosius  scythicas  vero 
genta«,  h.  c.  Alanos,  Hunnoset  Gatthos 
niagnis  ranltisq.  praeliis  (336)  vicii 
Spartian.  in  Ant.  Caracall.  c.  10  u.  Pro- 
eop.  Rer.  Goth.  I.,  cf.  Jornand  m.  1., 
irren,  "wenn  Ersterer  erzählt:  Gothi  (seit 
ihre«  Eintritts  In  üacicnY)  Gnthae  rti- 
*t*ntür  u.  letzterer  berichtet:  Aristo* 
i&vog  m*t<il  roiJc  Fot0-o;\  *ivnri,  denn 
Gerne  Darl  Romanis  dictl,  Plin.  IV, 
12.  Gothic**,  adj.,-  Jemand,  de  Rcg- 
nor.  Sncce-*.  tt.  51.  cf.  Zoshn. ;  Joh. 
Magna*  iüst.  Snec. ;  Messen.  Scandia 
Illustr. ;  Srhiinfleisch.  Raa  Sneco- 
Goth. 

Gothi,  Chronic.  Moissiac.  >  282. 
285.;  f.  q.'OftrofofAacr,  schlugen  unter 
Theodorirh  rtm  402.  den  Odouccr,  Kö- 
nig der  Herott  n.  TurcHiiigt  bey  Ra- 
venna ,  cf.  Prorop.  de  Bell.  Goth. ;  Jor- 
nand. de  Reb.  Getic. ;  Cassiod.  Chron. ; 
Paul.  Warnen*:  ,  eroberten  das  nordl. 
Italien  u.  unter  Totila  um  54«.  n.  540. 
Rem.  Ibr  Reich  zerstörte  Kaiser  Jnsti- 
nianus  in  der  Mitte  dos  geehrten  Saee. 
(553),  der,  wie  Chronic.  Moissiac.  p. 
285.  erzabltt  contra  Totillam  miiit  >nr- 
*etem  et  Uetuarium,   a  quibas  TottUa 


interfteftar ,  rrgaamq.  Gttfcsans 

J.tf 

Gothic 
286.  290.  {  cf. 
i.e.  lVcse#o\h*tv  stifteten  iaa4C 
rend  der  Kepisrg.  de*  Hoaoriu». 
Theodo»ius  M.,  an*  Italien  terdi 
Spanien  unter 
(ConMancius  Ceme»  Goth*  a 
expulit,  et  in  Spania  enire, 
1e.),cBt?icü,wchhe.*hui 


bestand  u.  an  .Anfang  des  acht» 


(713)  von  den  Sararenen  xersn»»! 
Rndericus,  berichtet  Chronic.  Lf 
magno  cum  exenitu  Gethoiam  * 
ms  obviam  it,sed  initioprafiwv 
helJati  sunt  n  Saraccoli,.  #r^ 
Gothorum  in$paaia  finitur, 
aonos  Saraceai  uc 
jiciunt. 

Gothi,  Ann.  Knhard.  Faid,  m 
740.  703. ;  Chronic  Moissiac,  mt. 
Ana.  Laurissen*.  Minor  aaa»t' 
Urettgothaey  wunderten,  aas 
trieben,  nach  Gallien , 
414.,  unter  AtauIphu^taNarnii» 
IVarbonna,  cf.  Ann.  Enhard.  YvAL 
Tolosa,  «  f.  Chronic.  Moissiac.  s*f 
aam  Thotl  in  Aquitanien  a 
zwar  von  den  Franken 
de  (Clodoveus,  primus  rex 
ex  Francor.  regit. ,  Gotluw  ab 
nia  expulit,  interfecto  (567)  Alari 
ipsorura,  regnum  >«um  nuiinv  ^ 
tas  Gallias  dtlatavit,  Chronic  M«i 
p  284)  |  aber  noch  JahrhuiuitTt« 
durch  sich  arhaltan  b  ai. 

Gothi  Minore*}'*,  q. 
.  Gothin.   (Jro,.  1,  2L;  Aam 
cell.;  Joruaod.  de  Reb.  Ostic 
Wohik, itze  der  Gothen;  üsc4 
q.  Dncia,  \iell eicht  da*  im  dritte« 
voa  ihnen  daselbst  gestiftete  Reich, 
ches  im  vierten  Saec.  von  dsrlaü 
zum  Don  sich  erstreckte. 

Guthiu.  Zeiler.  Descrat  ÜM  I 
manid.  8uec. ;  Gothofr.  JarsoiL  f 
Cluv.  III,  2.  10.;  Cell.  11,  5**7  . 
t  hia;  Prov.  GmUhalmd,  GM 
thisches  Hekh,  der  siiduehstc 
Schweden ** , 1  granat  tistL  sa  dw 
Meer,  nördl.  an  das  eirenlLeV^ 
u.  an  Norw  egen,  we»tL  »n  im 
•u.  au  den  Sund,  südl,  an  die  ^ 
xcrfTilIt  in:  Ost-,  Wast-  a. 
land.  ;  .  ., 

'  GocÄJ«,  Ann.  Mettens. ans. JB. 
Ann.  Vedastia.ann.mt  Chmn* 
siac.  ann.  79^.303.,-  Osf 
chi a ,  Ann.  tfiacra.  Reai. tan. J 
Uoiluca   Htgi**  .Am. 
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t  tan  WA*  ;  Ootim,  Chronic. 
*c-.  um.  791.;  fGoa'a),  Ann.  AI** 
tet^ÜKt   Ann.  Lauroh.  mm. 

.  861.; 
737  ;  Ann. 
Major,  nn.  137  ;  Gatio, 
an«.  TS?.;  Ana.  fcaaa- 
c ;  da*  £*>th.  Reich  in  Frnnkr., 
Uta  TaJoeanu«  Pagus ,  Langue- 
||U  •  i«  >• 

U  Ü*thalund\  Theil  der  »chwed! 

Sfc  0eeid,;rct  a/i's,  Lucn.;  L 
rtnGsthia. 

gat  Orient«!*  I ,  Lnen. ;  Ostro- 
\jd<ch.  Ottgöthaland, 
Mfffreift  Linköping,  Cal- 


WUiy. 

fjjttsi,  Tarit.  Germ.  t.  43.;  «ec. 
tL\.Cegni ,  PtoL;  Volk  im  snd- 
fcrmaaie  n ,  war  celti.«ch.  Abstam- 
ftdete  die  gallische  Sprache,  cf. 
Lc,  bearbeitete  (ferro  ra  effo- 
Txk.  t.  d.)  Eisgruben  in  Luoa 
m*§wq  Kovddovs  ta  aiö^ovxfia 
fiffm  Vir,.  P to!.  II,  11.)  U.  hilf* 
jjrikr*cheinl.    zw .  den  Sidones, 
n*),  Yisburgii  o.  Osii ,  nönll. 
Weichsel  n.  auf  beyden  Ufern 
in  bent.  österr.-schles  h reise 
(am  Frendenthal),  südl.  von 
?nl*rf,  im  pretiTs.  Oppeln 
Rsiiton.  LoVlan,  Gl  et  w  Um  o.  So- 
li in  der  Ifoiwodtch.  Ctacan  (um 
Toa  Wer*rb«  verseilt  un- 
rrtnal  die  Gothini  nach  Steyer- 
Ii  dsnfe  (Gothinen ,  Jnthoneu)  an 
■ta*  cf.  Kirchmayer.  Comm;  Hi- 

btiitseasia,  Jornand.  de  Beb. 
h»f  Ä.*,  i.  cj.  Scanzta. 

Ml«tdiat  Oll.  II ,  5;  67.;  Go- 
N.  UvenL  Suec. ;  »chwed.  Insel 
,M*d,  im  halt.  Meere,   mit  der 

K»iffii,  Gothofred.  InvenL 
"  «bwed.  Hptst.  Gothenburg,  Goe- 
**f  **  Ld»h|>inwch.  pl.  N . ,  an  der 
^  EM,  H  M.  von  Bahui. 

Villitcf;  cf.  Gothi 
•«'iitti:  L  q.  Gothi. 
Gaftla. 

SL  aaf  der  Kutte  von  Maoro- 
*r»ritMat  Dahe  dem  Fl.  Lixns. 
^»»■fa,  Lnen.;   cf*  Goettinga. 
*«rwoi,  «.  Veleeck,  II. ,  Gottin- 
M.  k,  Imgtbgg.  1«B5.  ib.  Rosca- 


Gefterni«,    live    G*t4orn  rate, 

Laea.  j  cf.  Topogr.  Snx.  Infer. ;  Moller.' 
Isagojr/. ;  sciilesw.  Schlofs  Gottorv ,  bey 
der  St.  Schleswig,  auf  e.  Insel  de« 
Schlei,    i  '«    tmt*i  i   tlj>*<  1 

Gottmicnm;  Abtey  Gottwich,  ta 
Oesterreich.  ' 

(i  o  u  d  a  ,  Bort.  ;  cf.  Zeiler.  Topoer.' 
Burg..  Guicciard.  Beif.,  Junii  ttatavia; 
nieder!.  St.  Gouda,  Ter  Gouv,  in  Süd- 
holland,  an  der  Issel. 

Gozia;  c|.  Gotliia.  ^ 

Graft,  roaäv,  Ptol.  Cod.  Palat. ; 
St.  in  Chamceae  (Sasiaaa),  XXXV  Pa- 
rat, •ädfctl.  roa  Sasa,  XXXVII  nard- 
ö»tL  von  Charaa  Pasini. 

Grabadona  Viau,  Ann. 
ann.  823. ;  Ann.  £nhard.  Fuld. 
cf.  Murator.  X,  n.  131. ;  Ort  in 
am  westl.  Ufer  des  Lago  di 

Gra&aet.  Plin.  III,  22. ;  Volk  in  Dal- 
motien,  od.  in  lllyrien. 

Grabfeidon,  Ann»  Ruodolf.  Faid, 
ann.  850.;  vielleicht  i.  q.  Grauion  Arion, 
rqaviov  'Aqtov ,  Ptol.  II,  IL;  Ldetr. 
Grabfeld ,  Grafenfeld ,  von  Uenneberg 
bis  nach  Königshofen,  cf.  Frise  Chronic. 
Würtab. 

Gr  a  bovin;  mecklcnb.-schwcrin.  St, 
Grabow,  Frstth.  Wenden ,  an  der  Eide« 
1  M.  sndöstl.  von  Ludwigslost. 

Graca;  Gra$aa  (Crassa);  Gria- 
ateüm;  cf.  Masson.  Not.  Dioec.  Gall.j 
Saramarth.  Gull. ;  Miraens  Geogr.  Ka  i.  ■ 
franz.  St.  Grus  sc,  in  Provence,  Dep, 
Vax.    Grassemis ,  e,  Bert. 

Graccuri»,  is,  Anton.  Itin. ;  Grac- 
caris  Municipium ,  Mzz.  4es  Tibc- 
rius;  Toaxonofc,  Ptol.;  Gmcchuris, 
Liv.  Epitom.  XU.;  Feet.  Pomp.;  früher 
JllarcM,  Fest  Pomp.;  St.  der  Vasco- 
ncs,  in  Hispania  Tarracon.,  sec.  Anton. 
L\1V  M.  P.  nordwcstl.  von  Cae^araugu- 
sta,  sudl.  vom  Iberus,  hatte  ihren  >. 
fGracchnris  urbs  Iberae  regipnis  dicta  a 
Graccho  Sempronio,  quae  antea  i//ur- 
o's  nominahatnr,  Fe»t.  Pomp.)  von  Pro- 
consuL  Tit.  Semp.  Gracch. ,  der  Celtibe- 
roa  victos  jn  deditionem  aeeepit,  moni- 
mentnmq.  nperum  «uorum  Gracchurim 
oppidum  (574.)  constituit,  Liv.  1.  c| 
jeutCo/e«a,  St.,  nahe  dem  Ebro,  Prov. 
Kavarra.  Andere  vergleichen  unwahr- 
scheinl.  dgreda,  in  Alt-Ca«tilien,  And«^ 
re  Alfaro,  St.  daselbst.  Graccurilani, 
Plio,  III ,  3. ;  Einw. 

Grad  actus,  xovaovv  uqog  ,  Ptol.; 
jet/t  Gradaccio,  der  höchste  Berg  auf 
Cornea,  et  Aureus  Monb.  <n  t 
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Gradeciumt   i.  n>  Gndtan  Regi- 

Uradicum,  ti*.  Graeii m  (tlr—jf 
Grajacum;  Grnjum;  franz.  St.  Gray, 


Gradincia,  Cell.  II ,  8;  SO.;  Cra- 
ditkia,  Cluv.  IV,  8.;  cf.  Servitinra. 

Gradtscio,  Zeiler.  Topogr ;  Krcck- 
wit*  De*cpf.  Hang.;  Clur.  IU,  35.; 
Gratiana;  ülrr.  St  Graditca ,  Kreu 
untre  ,  im  *»wn»«i, 

G  rn  d  iura  Retinae;  Grodcciumi 
Grccium;  Rcginacgrodecium; 
Reginogradccium;  cf.  Zeiler.  To- 
pogr Boh. .  Halb.  MUccll. ;  böhm.Hptat 
Königingrätz ,  Königgrätz,  Gradecz, 
Mralo wnt?- Ilradcc*  de«  Kreises  gl.  N., 
am  Einfl.  der  Adler  in  die  Elbe. 

Gradug,  Paul.  Warnefr.  de  Gett 
Longob.  H,  10,  III,  20;  V,  17.;  Intel 
des  adriat  Meere«,  füdl.  von  Aqnilej«| 
heut.  Taget  Grado,  In  den  Lagunen  von 
Marano. 

GraduH,  Ann.  Einhard,  ann.  821.; 
Paul.  Warnefr.  de  Ge«t.  Longob.  IV, 
4  34  ;  St.  auf  der  Intel  gl.  N.,  die  jetat 


•tt,  e,  Ann.  c 

Grata;  Ort  in  Rhaetia  Prima,  tec. 
Lcichtlen  etwa  7|  St  nordöstl.  von  Ju~ 
lioinagut  u.  in  un*.  Tagen  fiohenkrähn, 
im  baden.  Seekreise,  2£  M.  nordöttl. 
you  Schafhau  scn,   am  wettl,  Ufer  der 


.;  L  q.  Ta- 


Gr«je«t  Jtyz/«, 


Grata»  Gony,  rqottag  ToVv,  Ptol.; 
Hafeitort  im  Osten  von  Marmarica,  nahe 
der  Grenze  von  Libyen«  Komot ,  zw.  Pa- 

Gracci,  Ann.  Lau  ritt.  Minor,  ann. 
801,  803.  814.;  Ann.  Lauri**.  ann.  167. 
704.;  Ann.  Einhard,  ann.  707.  806.  8I*>,; 
Chronic.  Moiwiac.  ann.  78».  794.  801.; 
Ann.  Metten«,  ann.  707.;  Ann.  Enhard. 
Fnld.  ann.  704.;  Ann.  Fuld.  P.  HL  ann. 
808.  872.  sq.;  Ann.  c,  P.  V.  ann.  894. 
WNJ.;  Ann.  Prodent.  Trcc.  ann.  848,853.; 
Ann.  Hincm.  Rem.  ann.  807.  8(59.  873.; 
Chronic  Reginon.  ann,  871.  907.;  Vita 
furo!.  M.;  Chronic.  Barar.  p.  30. ;  Flor. 
HI,  7.;  Piro.  IV,  1.;  Lir.;  Cic;  Entrup.; 
Vlrir.  Georg.  I,  r.  38.;  cf.  Tacit,  Ann, 
II,  88;  V,  10;  XI,  14;  XIV,  21.;  Id, 
Hltt  II,  4.;  Graji,  Virg.  Aen.  I,  r. 
534;  III,  398.;  ro«iaoi,  Anttotcl, 
Meteor  1,14.;  Grcct,  Ann.  Sangall. 
Mäj.  ann,  1022.;  Orcri,  Ann.  Guelfer, 
hrt  ann,  802.  814.  Hellene;  kAXrj- 
ric,  Strib.  Vi,  P-  IM  i  WodoR  Sic.  XI, 


12.;  Herodotl,  56-58.; 

i»  *EUri9t9,  AritteteL  I.  c;  Acto| 
20;  20|  XVI,  3;  XVHM; 

10.  17;  XX,  21;  XXI,  28.;  Rani 
16;  H,  9.  10.;  Ul,  9;  X,  II;  1 
rinth.  I,  22  24;  X,  32;  XH, 
Marc  VII,  26. ;  GalaL  II,  l; 
cf.  Demotth.  Philipp.  OL;  V 

J^ehX V 1?  loTE^ecT^V 
von  Elisa  (Japhetitcn)  ab,  U  t 
tprüngi.  in  Epirne  (rj  "EXXaq  q 
Tttqi  rrjv  da>6cövT]v  xui  tot  Ü(| 
Anstotel.  1.  c.)  nieder ,  noter  Da 
u  Heilen  in  Phthioii».  et  Pik. 
14.;  Homer.  IL  I,  t.  083-85; 
395.  447.  478;  \VI,  v.  593  ; 
▼.341;  XI,     496.  tq..;  XV, I 
dot.  I,  56.;  Thncvd.  1,  3.; 
7.;  Strub.  VIII,  383;  IX,  4. 
sau.,  unter  Dornt  in  Ettiai 
drängte  die  Pelasger,  theilte 
AeoUcr,  Achäcr,  Darier  u.  k 
breitete  tich  zw.  1500  n.  1300 
über  ganz  Griechenland ,  cf. 
1,7.;  Heeiod.  u.  fieberte  »ich 
Völkerwand  erg.    (9007)  teil* 
Wohnsitze.  Nach  der  Zentorg. 
durch  Mummint,  146  vorChr,, 
Auflusg.  dea  achaeUch,  Bund« , 
ihr  Land  in  zwey  Theito. 

11.  Achaja,  cf.  Diodor.  Sic 
Pauaan.  VII,  16.,  welche  dnrea  P 
reu,   dann  durch  Procontob  t» 
wurden,  cf.  Cic  in  Pisun.  Mi 
Gesdtch.  der  Griechen  (Glied)  I 
den  oetröm.  Kaisern  an  die  frink.  K« 
cf.  Ann.  Mettens.  ann.  O^i**, 
riss.  ann.  798.;   Ann.  Gnelfcrbrt 
802. ;  Ann.  Enhard.  Fnld.  ann. 
Einhard,  ann.  I,  827. ;  Ana.  E 
ann.  833. ;  Ann.  Prudent  Twcu 
842. ;  Ann.  Fuld.  P.  IU.  ann.  811 
u.  über  die  der  Franken  an  die  (in* 
Ann.  Einhard,  ann.  802.  811  8R 
Ann.  Enhard.  Fuld.  ann.  802.  W 
nngtückl.  Kämpfe  der  Griechen 
die  Franken  u.  Lougobarden,  d 
Einhard,  ann.  788.;  Ann.  Enhard  I 
ann.  c;  Ann.  Einhard,  ann.  810.  o. 
Otto  II.  Plan :  Ann.  Sangall,  H 
988.  Seit  1413  ttehen  die  Gritchet 
dem  türk.  Joche. 

Im  N.  T.  bezeichnet  "EU***«, 
gent  noch  —  a.  Juden , 
lattina  lebend  n.  die  dnre 
Feldzüge  im  Orient  weit 
grieoh.  Sprache  redend,  et  M;  1 
35;  XH,  20. ;  'Eikmixai,  Aetet.  U,  I 
IX,  29.  —  h.  jnd.  Proselyten,  d 
XI,  »;  XIV,  1;  XVII,  4..I 

Graeci  fGred),  Awu  Stf«^* 
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Graecia.  «73  Graft  . 

ttl  «fff«f  Orofttofae  cptit  VHI,  20.  24.;  Trebell.  p0M.; 
waaaer),  Ann.  Einhard,  ann.  I  Ipian.;  Amm.  Marc. ;  Wra-fof  y<ua,  Ho- 
fe Cnrei.  BLf  wohl  nicht  Be-  nier.  Iliad.  I,  v.  254. ;  Hl.  OAy**.  II,  t.  165. 

Ma|raa ,  obgleich  480. ;  XIII,     249. ,  00  wie  Argot,  Strub, 

en:    Henricu«  II.  VIII,  311.  noch  ganz  Griechenland.  • 

lernam,  Keapolim,  Graecia  Magna,  Orid.  Her.  *Vlf 

peni  ral  ad  Grecos  dcficicntc«,  t.  340. ;  I  q.  Graecia« 

V  *  ÄSE?"  %  Graecio  Magna,   PWn.  ITT,  6.) 

Einhard.  L  c.  berichten:  in  Cic.  de  Orator.  Hl"  34.;  Graecia  Ma- 

.pulomam  emta*  maritima,  «  Jor>  Liv.  XXX,f  7<;  j08Un.  XX,2t; 

ja  Orrtiotae  rocantar  deprae-  Fe«. ;  Ovid.  Fast.  IV,  v.  «.;  Senoc.  ad 

r  T]T  %  S^I?iLÄ 

;  ß.trop.8  Feat.5   Mel.  I.  8.    Gr«ecia  Ä#lg0«#  Flaut  Meiiaeeh. 

Ln    '*     c     X  W  H«         1-1    »'»«d«  Pnrea, 

JeResnor.  Socc  o.  51.;  In-  piant.  cf.  Cic.  pro  Areh.  c.  5.;  Graecia 
a«c  nNMT.I  Paul.  Warnerr.    Äa6ncieo,   Apulej.  Apolog.  p.  294.; 

lÜTEt*  W u1  .AeD^.e^llT#  da>  IUlien,  hatte  »e.  >.  von  den 
ler.  III.  p.  «Iii  Ann.  Einhard.  Tielen  ariech.  Colonicn  fouod  in  en  tniiU 
|  Ab«.  Hlncm  Rem.  ann.  87!».;    tfte nm^wL  fi^^SÄS 

'  M****/n?wi^  U?rS  \S  profectae,  Fett)  11.  umfafete:  Apulien, 
rr«ecia  Ultertor,  Liv.  Vtt  fcaiabnen  Lucanien  n.  Brüttium;  wohl 
m«,  Ana.    Sangall.    Maj.    abcP  nk)  ^  Strttb  L  ft  Siciliefai  <lb_ 

toii  5!1.    11-  4      *Ieich  attch  hier  «ri«*-  ColoiiUteo  «ich 

*   vi.  * 

Philipp;  in.;  Homer.  Od™!  M?ta9ti*   PärVa'>    1   *  G,m^1« 

i  IV,  ti  «T.  816;  XV,  18.;  , 

HB,  k ;  Epigr.  Gracc.  III.  c|  *'?          *^d*»    ^ **• 

groftc  enrop.  Halbinsel ,  mn-  ™\ 1 "  ™  A5"PerB  f;«nc  >       ™- 1 v» 

pningL  nar  da*  kl.  Gebiet  der  !»J*!*^« Boeoti«, 

,  b  Phthiotw,  aw.  dem  A*o-  Phö.clf'  P^JkÄ?  Actolien  o.  Acht- 

«i  Enipca*,  Strub.  VHI ,  383. ;  ~nl*.n.  em  ü*  bll,afe.t  dle  he?L  tMrkl 

LI  Conen.  Karrat.  21. 5  SchoL  I  ■*%  Janiü*     *OPe5  J?"  der 

II,  t.  1693.,  dann  den  größten  "»         d~  BmWam 

eualieo'i ^   nachmala  Enboea.  GralSeia  Ulterior?  cf.  Graecia. 

AKica,  Locrii,  Phocw,  Aeto-  ,  Graeeiae  Chersonesu,;  U  q.  1»©- 

inanicn,  Plin.  IV,  llif  später  loponneauK 

»nrw*M,   St rab.  VIII,  515.;  Graeetum,   Fabri  ;   Hptst.  Grete, 

Philipp.  III.*  Diodor.  Sic.  XI,  Grti%  °>r  Herrich:  gl.  N4>   im  Voigt- 

»,  Scrl. ;  Dtonyi.  Perieg. ,  II-  an  der  weirsen  Eluter, 

aarh  Epidamnui  hin  n.  Mace-  Graeeium;   Graetia,   dar.  III, 

tob.  VII,  821.;  Dionyti  r>e-  Örae»i«mt  CelL  n,  8; 

wie  die  Inseln  dea  aegaeitck  Orojdcam,-   Gtatium,  Bert.;  un- 

t>«tano.  kc  Ptol.  ni,  18.  in.  "i  q*  Änaoritt,  Hptat.  Groet«,  Aie- 

HpUbcilea:   a.  PelbponneiHs  5  mctzki-Gtad  dea  Hrath,  Stevermark,  aa 

;  c  Epirni  und  The#*alien  n.  de.r  Muhr ,  19{  M»  «udwcutl.  von  Wien. 

«Archip elften s,  de«  aegaeiech.  Hier  das  Grabmal  Kaiser  Ferdinand  IL 

xrei  u.  nateY  den  Römern  ani  Gf  aecogalli;  L  q.  Galatae. 

»  a  Arhaja.     Graccälis ,  e,  G  r  a  e  v  m ;  cf.  Gradicnm.  i 

Öraefötieei    «dr.,    Varr.j  Graeveling i a,  ae,   Cell.  II,  3; 

«..Mi.,togaji  pallinm,  Sne-  188. j  Graeeßngi»,  ai,  GnII.  Briro 

,  TCrfall. ;  Groece,  IX.  Philipp.     351. ;  Gravelina,  Zei- 

eij  Eatrop.;    Gräecteari«,  e,  ler.  Topos?.  Burg.;  Mayer.  Ann.  Flandr.; 

«,  •«bat.  m.,  Ango*  Guicciard    Belg. ;   Marchant.  Flandr. ; 

a*«*f,  «dj.,   Nep.;    Gr  accus,  frana*  St.  Gravelines,  Grcvelingrn  Depi 

j  Sjeton.;  Macrob.5  Ana.  Ein-  Kord,  an  der  Mdg.  der  Aa,  3  M.  öatL 

«•  812.;  Ana.  Enhard.  Faid.  Ton  Calais. 

Au  Faid.  P.  III.  ann.  815.;  Graezium;  L  q.  Graeeinm. 

'5**1  Artor'  xvn»  Grajmeum;  cf.  Graeeium. 

Graji,  Cic;  Virg.;  Sil.  ItaJ.  Hl t  V. 
366.;  cf.  GraecL   GtajügHa,  m%  m.# 
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Vir*.;  ftd}.,  fatult;  Grajwt,  adj.,  Nep. ; 
Ovid.  Fast.  IV,  v.  63. ;  Horat. ;  Luav 

Grajoccli;  Volk  in  Gallift  Karbo- 
nenei* ;  cf.  Garoceli. 

Gr  oj  um;  cf.  Gmdicnm. 

Gr  «ja*  Mms,  Seoec.  epiat  31.; 
Tacit.  \Ü*t.  IV,  68.;  cf.  Alpe«  Grajae, 
Tarit.  HisL  II,  66.  \*  > 

GrommatVM;  Ort  in  Maxiraa  Se- 
quanarum,  am  FL  Dubis,  nordöstl.  von 
Vesoatio ;  muthmaM.  jetxt  Grandoillart, 
Qrvndwener,  kl       Dcp.  Oberrhein. 

Grmmmontium;  franx.  St.  GYam- 
jno*i,  in  Medernararra ,  Dep.  Niederny- 
xenäen,  am  FL  Bidouzc. 

Grampius  Möns ,  Tacit.  Agric.  c. 
29. ;  Geb.  in  Britannia  Barbara,  zw.  den 
Scoti  Trantiinontani  u.  den  Cismontani; 
jetxt  Grampian,  Geb.  in  Schottland, 
scheidet  die  Niederlande  von  den  Hoch- 

Gräna;  i.  q.  Gramm. 

Granada ,  Cell.  II,  1;  41.  sq.; 
Gr  an  at  a,  Clav.  II  ,  3.  ö.;  sec.  Men- 
telle  i.  q .  llliberis.  cf.  IVonins  Dcscnt. 
Iii? I». ;  Hptst.  Gtanada  (Garnathah)  des 
Königr.  gl.  N. ,  am  Einfliifr  des  Darro 
in  den  Xerni,  gegründet  1236.  n.  1492. 
erobert  von  Ferdinand  II.  Gcbrtsort 
der  Dichter  Diego  de  Mendoza,  st.  4575. 
u.  des  Luit  Ponce  de  Leon,  sL  1501.  . 

Gtanmta;  Gr  anatum;  Grana- 
tensc  Rcgnum,  Cell.  II,  I5  96.; 
Clor.  II,  5.';  cf.  Did.  «Je  Moros  Bist. 
Her.  Gert,  contra  Manroi  Gran.;  Ma- 
riana Ilitt.XUI.;  Thoan.  Hist  XLVHI.; 
Nonius  Descpt.  Hisp. ;  spaa.  Königr. 
Granada,  Ober  -  Andalusien,  zw.  Murcia, 
Andalusien  11.  dem  mittell.  Meere. 

Grancejum  Castrum;  franx.  Fle- 
irancey  cn  Moniagne,  od.  le  Cha- 
©d.  «ir  VOurce,  Dep.  Cote  d'Or, 
am  FL  Tille. 

Gr  andimontittm  ;  kl.  franx.  St 
Gramont,  Dep.  Ger«,  am  Arrox. 

Grandipartnm  ,     Maty  Dietion. ; 
franz.   St.    Grandpre,    Dep.  Ardennen 
Champagne),   am  Ayr,   6  M. 


m 


- 


rille,  GranvilU T  Dep.  Caaal  (8h 
die) ,  auf  e.  Halbinsel , 
taaces,  südöntL  v«n  Jersey. 

Gronrfiealiis,   A—  ' 
ann.  810.;  adnreia 
CanLon  Bmsel.  >  "t 

Grani   Pal  a  t  i  u  m  ;  i .  q 
num.    Hier  da«  Sehwerdt  Carl  M 
daselbst  zuletzt  Gekrönte  nur 
Von  Gressenich  (Atnatnra)  bü 
eben  Spuren  e.  Kömerstrabe, 
angebt,  von  Carl  V 
Frankenberg  n.  das 
den,  das  se.  N.  von  den  ihren 
treu  Ergebenen  u.  in  die  Wi 
flüchteten  erhielt,  als  Carl  H 
Chrstth.  mit  dem  Schvcrdte  ei 
Noch  jetzt  daselbst  das  Thal  T 


(  Chain  pj 


Grandisonium;  cf.  Grandisonum. 
Grandisonum     (  Grandisonium ) f 
Lncn. }  Gransia,  Id.;  Grausonivm 
(Grsmzonium) ;   cf.  Stumpf.  VIII,  13.; 
Stettier  I,  VI.  5  Haffner  Tlieatc.  Solod.; 


tec,  Gransee,  Canton  Waadt,  am 
burger  £ec.   Sieg  1476. 

Grandissylva;    franx.  Abtey 
Cfcartrain, 


Grandselvt,  in 
lx»ire. 

Grandis  vi  IIa;    franz.  St  Grand- 


Granianum;  Vergeh,  auf 
östL  Küste  Corsicft's ;  hcuL 
d'Erbicaria* 

Gräni eus,  Plin.  V,  30. :  \ 
terc.  1,  11. ;  Mela  I,  19.;  OrM. 
viuog,  Ptol. ;  Strab.  XIII,  p.  4K, 
dor.  Sic.  WU ,  18.  sq.;  Aman, 
tarch.  in  Alex.  u.  LnculL;  Cr 
Fowvixoc,  Homer.  lUad.  ft ,  ?. 
in  Mysia  Minor,  entspr.  im 
des  Geb.  Ida,  strömt  westl  um 
pus,  fallt  nordösil.  von  Ai\ 
llarpagium,  der  Insel  Ophiu« 
über  iu  die  Propoatis  o.  hetfstjsfi 
Kruse  Gusteooits  f  Oases/a);  fd 
SousoughirU;  sec.  Diel  Gnnw/ortj 
nique).  Hier  schlug  Alexander  1 
J.  334  vor  Chr.  od.  Olymp.  Qi 
Ferser  n.  Locallus  den  Mithraic^ 

Gravis,  taVs,  Toariff, 
Ind.  c.  39.:  FL  in  PorsU, 
we*tL  von  Persepoli*,  mundete  bn 
ce  in  den  Sin.  Pcivicus;  isrjthl 
Tages  entw.  Darnbyc,  oL 
>ahe  se.  Mdg.  (5  M. ,  200  Süd 
Küste):  Bender-  Granit,  c.  Pi 
pers.  Könige.  Cell.  III,  19; 
vergleicht  mit  ihm 
Ptol. 

Grannii,  Jornand.  4c  Bf fc. 
p.  83. ;  Volk  auf  Scanzia,  xw.  d«  I 
n.  den  Aganxiae. 

Grannona;   St.  in  GalUa  l* 
neos., 
in  der 

(rroiMia  ; 

Gransonium, 

Granua,  Anton,  ltin.;  CelL  W 
6.  76.;  or^sotn,  Psrf  i 
9C  ryaronaff,  Capitelin.;  M***1 
t/tf  fawot»  I,  17.  |  Grssai,  Sa« 
ny  MisccU.  11,  1.;  FL s» 


B  H  H  U  II  u  ,      Ol.    in    »»— 1—  -n 

•ec.  sVAnviüe  jetxt  Pwt  es  ^ 
Nonn  an  die. 

x   |  Lq.0rtaiM 
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fcr,  oafaa«.  bey  den  Qiajdüiy  JMifst 
ErYaffMi  Gran,  niederunger.  FL, 
kt  tttf  dem  Kouigoberge  u.  fällt  bey 

\M  dis  D—nu   i  .  \  %  *i  *» »  u 
IfcaueoaWtae;  Volk,  od.  Einw.  e. 
Ip-teOi  inCy*rbestic*(Sy- 

tfta»*j  et  Grnnua. 

r*>ss*.«i»si;  i.  q.  Grandisonum.  . 

Mbl#f»;  i.  q.rGaphara. 

NM*;  et  Graca-  , 

|tf«t,  rbaffoc,  Mcand.  Theriac. 


xcu  rpctöoc 

—  -  ^  ^^^^ 


ftVess  (iratrae,  Scyl.)  /nsuiae; 
der   kuste  Liburnien'b,  im 
eifere. 

mc  Cell«,  Crw.  An».  Suev. 
ftn>*old«  JVfonuin.  et  Doch  in. 
<  f .  ltiner.  German.  Contin. ; 
Jzfrkloeter  Gnadenzell  auf  der 
Up  %  2  M.  to«  Tübingen ,  1  von 
Itsfta. 

*94*«e  Möns  ;   baier.  Mlctfl.  Gna- 
V  In  Rezatkreise  (Ober-  Pfalz), 
.Alfcf,  mit  e.  ehemal.  Kloster 
Brigitta. 

i  PffiOff,  M«.  Franci*- 
r,  Tbuan.  Uist.  XXXV.  XLV,; 
Ina.  Gall . ;  iL  q  Cnraeotinum. 
aafiäaa-,  cf.  GradUeia. 
flftraa*»*  Ii 's  ,  Paul.  Warnefr.  de 
Ö-Öb.  in,  8.;  Sidnn.:  (  Hl  H, 
P.;  Sammorthan.  Gall.  Christ.; 

fit;  Yak*.  :   Srali^r.;  1  <).  Co 

g  aVawfs  HptsL  von  Dauphinl. 

tier.Qpvütnnu*,  a«lj  ,,  Cluv.  II,  14. 

MOffda^p  oV  t /  «  M  ii  i  Pagut  ; 
j|JU*a«po  Ii  t  a  n  u  m  ;  franz.  Ldsch. 
Wpmim ,    uro  G  renoble ,  Dcp. 

ftrsfuirzfii  Mon§\  U.  Berg  in  Uc- 
#7*ifca.  mit  der  Quelle  des  Cinyps. 
Irttiaran  J'nUis;  Schweiz.  Nou- 
ih«tiT  (irjnicntkml ,  Cantnn  Aarga'f, 
4«  Real*,  zw.  Bremgarten  u.  Mei- 
nt. '» *  .i  «f 

iratie«^  oe,  MV.  Laurent  ii 
iili  Sceleris,  Ann.  Einhard,  ann. 

> («Beicht  dax  heiiL  schöne  püpstl. 
«f  St  Lorenz  (cn  (i rotte),  beleg. 
J'rtxi.  rf.  Vita  Leoni»  Iii.  ,  / 

^riHcaraf,  $cyth. :  i.  q.  Conratus. 
[fr  •  a  r  #  *  c ,  Plinw ;  St  i n  Aegytrtui 
Jf^  nelleidit  auf  der  Grenze  Aethio- 

£pr«td««ffo»,  Cell.  Polon.;  Zei- 
«  Dwcpt  Poloo.;  Gradentia;  Ora- 


(SJ  M.  südwestl.  von)  Marien werder, 

am  öatl.  Ufcw  der  Weichsel.  Nah*  die 
Fftg.  gl.  Namens.  » i>  .V> 

Graeelino;  J  •  »iJ  JiiitlJife^ 
Gravelinga;  1  uraveungta. 

Gravcsccnda,  tir.  Graeenwifot 
et.  Cambden.  Brit. ;  Hermann^.  Arigfo 
engl.  St.  Gravfjrcnrf,  Cravcsend,  Grfech. 
Kent,  an  der  Themae.       rt     '  '  '  «> 

Gravia,  Zeiler.  fopogr.  BnrgV; 
Guiccinrdln.  Belg.;  Gr av%ta  \  niederl. 
St.  Grave ,  Prov.  Kordbraboiit ,  an  der 
Man». 

Gräviaci  (Graviacac?),  orum,  Tab. 
Peiit.;  St.  in  S'oricum,  nee.  Kruse  am 
sudl.  Ufer  der  iMuhr  ,  südwestl.  Ton  \  u- 
cellae,  ustl.  von  Inimnrio,  1|  M,  »ü^- 
westl.  von  Murau,  dem  Dorfe  Stadez  ee- 
gen filier;  sec.  AI.  entw.  Murau  >ell) st, 
od.  bey  Prcdlit  an  der  Muhr:  see.  Cell. 
Alq.  i.  q.  Gurcum^  illvr.  Mktfl.  Gui  ky 
am  Fl.  gl.  Y ,  Kreis  Klagenfurt.1 

Granu',  Sil.  Ital.  IU,  v.  306.;  riin.; 
Gronii  ( Grovii ,  \osa. ;  Gronov. ), 
McU  111,1.;  rqovioi,  Pial. ;  tolk  im 
Kordwesten  von  Hispania  Tarracon., 
vielleicht  zw.  den  Fll.  Minjus  u.  Dariur, 
Nach  Sil.  Ital.  L  c.  stammte  es  von  den 
Graji  (Grueci)  ab.  , 

Gr  aviönur  i  um  ,  rqaviov  "ÄQIO* 
(r^uvLovÜQiov)  ,  Ptol.  II,  XX*'K  Ort  der 
Vaii\,  na  eh  Ptol.  zw.  Brückenau  n.  Kis- 
singen. Kru«c  setzt  ihn  nach  Jrmiadt. 
Andere  vergleichen  Bamberg,  et  Grab- 


Gravisca:  ae,  Tab.  Pen t  ;  Vellej. 
Patere.  I,  15.  $  Graviscat  ,  amm, 
Liv.  XL,  29;  \LI,  16.;  Mem  II,  4.^ 
PI  in. ;  Virg.  Aen.  X,  v.  184.;  Sil.  Ital. 
VIII,  v.  414.;  Kutil.  \nmat.  I,  v.  281. ; 


Frontin.  de  Colon.;  St.  erronen  s, 
der  Mdg.  der  Marta,  nördl.  von 
.Coline,  südwestl.  %on  Turquinü,  war 
•cc.  V  ellej.  Paterc.  Colonie  u.  lag  nördl. 
vom  beut.  CLvita  V  eccbia;  walir»cbeinl# 
i.  q.  Castrum  Novam  ad  Martam;  »er. 
AI.  jetzt  Jvrciuo  di  St.  AugutUno,  irrig 
jedoch.  Gravucani,  orum,  Inscpt.  ap.  Gm- 
tor.  n.  L  p.  407. 

G  ravi senr;  i  q.  Gravisca. 
Gravita;  et  Grave. 
.  Gr4g'orii     St.     M onasterium , 
Ann.  Hinein.  Rem.  ann.  870. ;  rf.  Schöpf- 
lin.  AI  „it.;  Kloster  Grcgormünitcr  y  in 


Gremellae,  arum.  Anton.  Itin.;  St. 
von  ßyzacinm ,  XXV  M.  P. 
XXIV  von  Capse, 


dem  Wege  von  Telepte  nach  Taenpao. 
Grenadina*  Imulae;  die  30  kl. 
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Inseln   Grcnddillen  *    Grenadtnem ,  in 

Westindien,  nördl.  von  Grenada. 
Greni;  et  Gena. 
(irestonia)  i.  q.  Crestonia. 
Uttmthunßi    (Gruthvngi),  »Ire 
G  rutungi  (Grutingi),    Amm.  Marc» 
XXVII,  5»  (U);  XXXI.  «.  (8);  ctCluu- 
Hiaft; ;  Volk  in  Sannatia  Europaea  ,  ge- 
hörte so  den  Oft  -  Gothen  u.  steht  oft 
für  Letntcre  selbst. 

Greiling*,  CluV.  H,  19.|  l  q. 
Gractellngiai 

Gridinn*  (Gridinum);  Fl.,  viel- 
leicht  in  Sogdiana  od.  in  Bactrianu. 

Gri gm  iacum  (Grinniacum ),  Nostm- 
dam.;  Thuan.;  kl.  frana.  St.  Grignan, 
Den,  Brome  (Dauphinc). 

Urimma  ,  Cell. ;  Zeil«.  Topogr. 
Sax.  Sup.  ;  Knaut  Prodr.  Mlsn.;  sachs. 
St.  Grimma ,  Kreis  (3|  M.  südöstl.  Ton) 
Leipzig,  am  westl.  Ufer  der  Moide. 
Grimmensist,  e.  _  t  „ 

Grimma  prenfs.  St.  Grimm,  Giim- 
m,  Rgba.  Stralsnnd,  an  der  Trebel. 
Grinset  (Grimnaci)  Seythae,  Ptol.J 
Volk  im  Nordosten  von  Sogdiana,  ge- 
hörte au  den  Socao  u.  aaft  vielleicht  In 
der  Nähe  des  Jaxartes. 

Grinario,  ©nfo,  Tab.Peut.;  St  in 
Vindelieien,  XXII  Mi  II.  nordöstl.  von 
Samulocenae,  LX1  nordostl.  von  Jnlio- 
magus,  am  nördL  Ufer  der  Donau ;  wahr- 
tcheinl.  tee.  Kruse,  Progger  n.  Bncbtter 
In  nns.  Tagen  Grüningen ,  unweit  Men- 
gen, im  würternb.  Donaukreise.  Lcicht- 
fen  setzt  ein  Grinarion  auf  die  Stelle 
von  Grüningen,  Grinario  aber  an  den 
Neckar,  wesiL  von  Clarenna,  auf  die 
Stalle  des  heot.  Nürtingen  (Nuritingem 
u.  Mordinge  im  Mittelalter),  WÜrtemb. 
StM  Kreis  Schwarxwald,  2f  Mi 


Gr  treues. 


ff 


Gnsonto,  CtÜ. ; 
Ücspubliea, 


; 


Grinnee  (Grimes),  tum,  Tab.Peutj 
Tueit  übt.  V,  20.*,  St  auf  Batavorum 
Innula,  sec.  Tab.  Peat.  VlI  Mill.  von 
Carvo,  VI  von  Levaefannm,  VIII  od»  IX 
oberhalb  Batavodurum ,  sec.  Men teile) 
am  Rhein ,  vrettL  von  Vada ,  tee.  Ceti, 
ietsft  Rhenen,  wahrscheinl.  XV III  ostl. 
von^aspingium  n.  mit  Wilhelm  heut 
Tages  entw.  St.  Andric*,  od.  Kostüm. 

Gr  innicum;  cf.  Graca. 

Qtipe$wolda>  Olov.  III,  2.;  Grjf- 
phiiivalda,  Lnen.;  Fabri;  Grips- 
naldia;  Grlpswoldia,  Clav.  III, 
18.  |  cf.  Scrptt.  Pomer.  et  Brandenb.j 
preuls.  St.  Greif walde,  Grypnxdfy 
Rgb*.  Stralsund,  am  Wasser  Ryck  (Hll^ 
de),  mit  e.  von  Ufa.  Umtiglatu  IX.  im 
J.  1456  gest.  Universität. 

Grift»;  Lq.  Gariiim. 


Gritonum    Ligac  Tt 
Hm  Superior,  Cell.; 
Gravbünden,  Hund,  greuat  t 
lin  n.  an  den  Inn ,  nördl.  an 
Gallen ,  westl.  an  Uri  ,  südl 
n.  an  Veltlin,   besteht  las 
Hauses  Gottes,  Band  der 
u.  aüs  dem 
cf.  Khaetia. 

Grit  sin,  Jornand.  de 
192. ;  i.  q.  Gerasus 

Grtsfootuu», 
nast  Cisterc.  ; 
Grüssau,  Rgba.  ReirJienbaen  i 
«nweit  Landshnt,  mite 

Griat;   Berg  im  Wc 
nahe  der  Koste,  westl.  vom 
muf ,  südwestl.  vom  Sin.  " 

Groenimgm,  ac ,  Celli 
Gr  oninga,    Cell.   II,  5; 
Bert.;  Zeiler.  Topogr .  Burg* 
Groeninga;   Andr.   Topogr.  ( 
fipttt  Groningen  der  Prov» 
Corbulonis  Monumentnm. 
gend  wurde  1825 

Gr  oenlandia,    Cell.  II, 
Cromo,  ac,  Cluv,  DI,  fef 
landia,  Bert;  cf.  lyseaffer. 
Groenland.;  Becmattn.  Geogr.  ' 
8;  8.;   Martens.  Itincr. 
Groenland.  etc.;  dän. 
land  (gruHte  Land), 
Nordaraerica  ,  greaat  datt  a. 
ewire  Eisfelder  Im  Meere,  wo 
Dav  »strafte  u.  südl.   an  mu 
Meer, 

Gronaicum,  fiv.  Grofi 
Cambden.  Britann 
engl.  St*  Grcenwick ,  in  , 
der  Themse. 

Gronimt  cf.  Groenlasdis. 

Gronit;  tee.  Ai  e.  Zve%  ta 
laici  Bracarii  ;  L  q.  Grevii. 

Groninga;  L  q.  Groednfk  J 

Grom'nrentli  Pratiafif,* 
n,  19.;  Bert;  GfmminfmUM 
Cell.  II,  5;  U.;  et  GaÄcnW.  * 
Bel?.,  Andren«  Toaagr^«  ; 
derL  Prov.  Groningen,  gm«  <f 
Deutschi  ,  aum  TheU  aa  Odrie** 
mm  den  Dollart,  nördL  an  die  Nor* 
wettL  an  Friesland  n.  mUL»^ 
Ihm  Ldttr.  aw.  Grönland 


Digitized  by  Google 


woimcam, 


57* 


Guba. 


rrmUug  de  Roth  am  24.  D#c.  1277  Virg.  Aon.  IV.  v.  845.;  Id.  Eclog.  ftt. 

fipOifehafte«  u.  5tXMlO  Menschen.  W^rnriio*               i«l  *2  S 

Gronncum;  cf.  Gronaicum.  %            *fvxot>.   Serv.  ad  Virg 

^aoia,  (Grotctüi«)j  schlcs.  St.  Lucas  Apollinig  irrig  nach  Clazoui 

»,  Rgbz.  (5  M.  wes*L  von)  Op-  Grynaciwr,  adj.,  Virg.  1.  c. 

UrotguLHensii  (Groteovienm),  e.  Grynium;  i.  q.  Grynia. 

M&1\  *•>  J?™vii;   Andere  setzen  Grypeswaldia;  i.  q.  Grypeswolda. 

Jpm,4le^4Ülede8Promont.  Ar-  GrypÄaeam;  cf.  Stumpf  VI.;  Ae- 

-  »-                   „  Tschudy  Chron.;  Bullingw  Hist; 

iLP<7^.tt';^encL  St  Porfo  whweil'  St-  Greifensee,  am  See  gl  N., 

-n-ro,  Pro*.  Ldine  (Friaul),   an  der  Canton  Zürich.                        R  ' 

,:l^OT)'   a"  derLeuje-        ZcJer.    cael.  Kmm.;  preufg.  St  Greif enberg, 

oLntia,  Qnv.  H,  27.;   L  q.    Ä"*"*'  T  ** 

r         j    ai  Gryphithontium;  sohle«.  St  Grei- 

"         SL?T  ^'T  II,  •  l&m.  Liegnit«,  an  der  QaeTs, 

*olk">    im  J.  1242.  gegründet.  i 

Gryphiawalda  (  Grypkiswüdia)  ; 
cf.  Gnpcswolda. 

Cryselium;  Ort  in  Gallia  Narbon., 
südostl.  von  Forum  INeronis;  angebl.  in 
uns.  Tagen  Grcouls. 

Guadalaxara,  Nonins  flisimn. :  cf. 
Arriaca. 

*  Guar!  via;  St.  Gcdrosien'g;  vielleicht 


7^*J*l  ff«*ü>tc  zu  den  Nervii  u. 
Ii  winrscliein!.  im   heut    Terre  de 
™/e  (WeMlIandern),    8ec  AI  um 
Tf"t  ef.  dAnviüe. 
ruditir/i    cf.  Lovanium. 
r«er<o;  Schweis.  St  Griers,  Gret- 

mpre,  Canton  Freybarg,  am  Fi 
wen.  * 

Gr»»6esti«f;  Volk,  od.  Einw.  e. 
MttOirien's. 
Cryment«»,     Liv.    XXIII,  37; 

Tab:  Peut  ;  Anton.  Itin.; 
fip{ifrrovs  Ptol. ;  St.  in  Lucanien,  am 
■««.  Ufer  de,  Ariris,  weetl  von  Meta- 
wiim.  ».u(hrt»tl.'  von  Caclianum;  viel- 
tiigtu  .lfrrimotito,  neapol.  Mktfl., 
BaMhcata;  sec.  AI.  entw.  Armento* 
l-«feJ«n  Fleck«,  JW,»o. 
«^«»oei,  r^öwttio'f;  Volk  im  In- 
'» *oa  Sarjimui  Kcgio  (Scythia  Asia- 
gfttohbarn  der  Toornae 

ahh » •  I? .ca8t™ro»  ,n  1  hWa  Major, 
Jhl  nicht  i.  q.  Grynium,  Strab. 

Schwei*  Mktfl.  Gron, 


F^laagi;  >   p  n 
Gfitingi;    \  cf*  Grcuthungi. 


Plia.; 


Fl/ in 


F»i«,  «,  PUn.  V,  80.;  Tqwua, 


jetzt  Goode/,  Khevadir,  Hptgt.  von  Ma- 
cran,  am  indisch.  Meere. 

Guadicium  (Guadicia);  St.  der 
Bastetani,  im  Südosten  von  Higpania 
Baetica;  inuiluna^l.  heut.  Tage«  Gua- 
dix9  St.  im  Kdnigr.  Granada,  nordöstL 
von  Granada.  cf.  Acci. 

Gualacra,  Ann.  Prudent.  Trec.  ann. 
841.;  Valachria,  Luen.;  Walacra 
Inaula,  Guicciard.  Deucpt.  Belg. ;  nie- 
derl.  Insel  H'alchcrn,  JProv.  Zeeland. 
Hptgt.  Middelburg. 

Guar  da  (Guardia)   cf.  Garda. 

Guardafuium  Caput;  i.  q.  Aro- 

Guardiae  Locus;  t  q.  *  Gardiao 
Lacus. 

Guardistallum  ( Guadistallum) , 
Albert  Ital.;  Guicciard.  Desept.  ltal.; 
vc ii et.  St  Guastallo,  lirath.  P 
Einfl.  des  Crostollo  in  den  Po. 

Guarmacia;  cf. 


„  ;  ,       Guasteca;  Landgeh.  Guastecam ,  in 

*  1,149.;  Grvn  tum.  rovviov  Nordamerica. 
?  Diodor.  XVII,  7.;  Xenoph.  Rer!       Guatemala,  Clav.  VI,  13.; 

III.   in i f  -    fit    I«    A...,i:,    / A „:~  rftlrnn.  fhintimnln    in  XnrHnniprii 


 .  ,      wj     AVUVUU.      *H  I  .  —  T  7  '  —  — 

Ut)  im't.;  St  in  Aeolia  (Asia  ralrap-  Guatimala,  in  Nordamerica. 

^f  taf  der  Kügte  deg  Sin.  Cy-  Gufto,  Ptol.  V,  17.;  St  in  Naba- 

wdl.  foaElaea,  XL  Strad.  sec.  thaca  (Arabia  Petraea),  zw.  Gypsaria 

.Ton.  Mjrhm»  gec.  Kruse  n«  Ly»a. 

Hier  sec.  Strab.:  Gu6a;  St  in  Commagene  (Syrien), 

^pollini«   Gryncei,  amEuphrat,  nordwestL  vou  Barsalium, 

**  Wörttrb.  d..Erdk.  37 
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Gubena;  preufs.  St.  Guben,  Rgbz. 
Frankfurt,  am  Einfl.  der  Lubst  in  die 
Keifte.    Gubenensis,  c, 

Guberni,  Piin.  IV,  IT.  31.;  Cu- 

f erni,  Tacit.  Hist.  IV,  26.;  c.  gcrman. 
olksstamm,  in  Germania  Inferior,  c. 
Theil  der  Siganibri  u.  von  Tiberiiis  acht 
Jahre  vor  Chr.  in  das  Land  der  Mcna- 
pier  versetzt,  cf.  Sucton.  Tiber,  c.  9.; 
Lutrop.  VII,  9.;  im  heut.  Rgbz.  Cleve, 
um  Cleve,  Calcar,  Xanten,  Rhcinsherg. 
von  der  Theilg.  des  Rheins  in  die  W  aal 
bis  nach  Meurs  hin. 

Guduseani,  Ann.  Einhard,  ann. 
818.  sq. ;  Volk  in  Dalmatien 

Gueldria-,  niederl.  Mktfl.  Geldern, 
Prov.  gl.  N. ,  am  Fl.  Bieers. 

Guclferbytum,  Zeiler.  Topogr. 
Bruns.;  Fabri.;  Cell.;  Guelphcrby- 
tum,  Lucn.;  Lupi  Vadum;  Wol- 
fenbuttela,  Id.;  Wolfferbytum; 
braunsch.  St.  Wolfenbüttel,  Stgericht 
gl.  N.,  an  der  Ocker.  Guelferbytanus 
(^Guelphcrbytanus),  adj. 

Guerchia;  kl.  franz.  St  Guerche, 
Guierche,  Dep.  Ute  u.  Vilainc  (Bretag- 
ne), 1  M.  von  Nantes. 

Gueretum;  cf.  Garactum. 

Guerica;  kl.  franz.  St.  Guierche, 
Dep.  Indre  u.  Loire  (Touraine),  an  der 


Guesta,  Lucn.;  Vesenium\ 
Schweiz.  Mktfl.  Wesen,  Canton.  St.  Gal- 
len, am  YVallenstädter  See. 

Gues  tfalia;  Westphalia,  Cell, 
n,  3;  35.;  Id.  II,  5;  33.}  Clav.  IU,  15.; 
Westfalia,  Cluv.  II,  18.;  cf  Goes 
Opusc.  Westph.;  Stangcfol.  Ann.  Circ. 
Westph.;  Neowald.  de  Antiq.  Westph. 
Colon.;  Rolewink.  de  Westph.  Sit.  et 
Morib.;  preufs.  Prov.  Westphalen,  um- 
fafet  die  Rgbzz.  Munster,  Minden  und 
Arnsberg.  Guestfalus,  siv.  Westplutlus, 
i;  Westphalicus,  adj. 
(  Gufna-,  cf.  Gophna. 
!    Gugcrni;  i.  q.  Guberni. 

Guiliclmostadium,  siv.  Guil- 
helmostadium;  niederl.  St.  WU- 
helmstadt,  Willcmstadt,  Prov.  Nordbra- 
bant,  am  Hollandsdiep. 

Guimäränum;  portug.  Villa  Gu*- 
maranes,  Prov.  Entre  Ducro  e  Mm  ho. 
Nahe  warme  Bader  u.  röm.  Alterthümer. 

Guinae,  sive  Guisnac,  arum; 
franz.  St.  Guincs,  Dep.  Pas  de  Calais, 
2  M.  von  Calais. 

Guinea,  Cluv.  II,  5.;  Cell.;  Ku- 
stenl.  Guinea,  in  Westafrica,  besteht  aus 
Ober-  u,  Nieder-Guinea. 

Guinea  Nova,  Cell.:  Insel  Aeu- 
Guinea,  Tannah  Papua,  Land  der  Pa- 


rtner, in  Australien,  zw.  Neu- 
Neu  -  Britannien ,    Gilolo  u. 
land. 

Guitia,  Mezeray;  Guitt» 
Strümp  Gusgia;  franz.  St. 
Dep.  Aisne  (Ptcardie),  an  der 

Guisium  Castrum;  et 

Guisnac;  i.  q.  Guinae. 

Guissona,  Cell.  II,  1; 
Cissft» 

Guissunum;  franz.  Mktfl. o> 
Guiche,  Dep.  Saone  u.  Loire. 

Guivia t    Maty  Dict.; 
Guyer,  in  Dauphine,  lallt  in  dea 

Gujana,  Cluv.  IV,  14.; 
Guiana,  Guayana,  im  Nord<Kei 
Südamerica,  zw.  den  FIL  Ma™ 
Orinoko. 

Gulia  (Gulid,  Jugila),  Chronic 
gin'on.  ann.  891. ;  niederl.  FL  04 
Westflandern,  mundet  unweit  0.« 

Gulpa,  Ann.  Fuld.  P.  V.  am. 
i.  q.  Culpa. 

Gulpia,  sive  Gupa;  niederl 
Gulpe,  Prov.  Limburg. 

Gulus  (Gula,  Cell.),  i,  Tovlo«,! 
Fl.  in  Mauritania  Caesar.,  zw.  " 
Igilgili,  od.  zw.  den  FIL  Audm 
snga,  strömt  von  Süden  nach  >* 

Gumanapia;  \\.  moluck. 
manapi,  in  Ostindien. 
•     Gumathcna,  Aram.  Marc.;  L 
in  Armenien,  westl.  von  Amidi; 
leicht  i.  q.  Corinea,  PtoL 

Gunda  (Punta),  PtoL;  Sp*\ 
Cod.  Palat.;  St.  in  Chaldaea,  m 
gris,  zw.  Apamea,  Mesenes  n.  1 
Charta. 

Gundolf*  Villa,  Aan.Fold.F 
ann.  880.;  Chronic.  Reginon.  ann  I 
Gundulfi  Villa,  Ann.  Hinml 
ann.  865.  869.  878.  880. ;  Chrookj 
ginon.  ann.  885.;  Gundulphi  Fl 
Ann.  Hincm.  Rem.  ann.  864.;  Gsti 
phi  Villa,  Ann.  c.  ann.  8Ti;  I 
St.  Gondreville,  Dep.  Meurthe,«] 
Mosel,  unweit  Toul. 

Gundu  Ifi,  siv.  Guniulfki] 
la;  cf.  Gundolfi  Villa. 

Gundulphi  Curia*  «fr-  I 
cur t tum;  franz.  St.  Gondn 
Maas,  am  Fl.  Ornain.  i 

Gundulphi  Villla;  cf.  Ga* 

Villa. 

Gunduni;  i.  q.  Gandavnm. 

Gunedes,  Ann.  Prudeot.  Twc.  I 
853.;  i.  q.  Winedi. 

Guntia,  Cell.  II>  1;  &;H- 
12.;  FL  Güns,  Guus,  im 
donaukraUe,  enfepr,  unweit 
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iw.  Günzbnrg  u.  Leiphcim 

I,  ort  .Anton.  Irin.  ;  Notit.  Toi- 
;  St  in  Vindelicien,  Standq. 
wtmilitvm  Vrsariensium,  >o- 
«r.  Anton.  Ihn.  XXII  M.  P.  von 
lfodeliroruni,  XVI  (?)  von  Coe- 
(Krlmüntz) ,  sec.  Kruse  6'f  M. 
BL  ton  Aug*burr,  «t  nordöstl. 
Sb,  am  «1dl.  Ufer  der  Donau ;  mit 
fck.    KruMj   Alq.    heut.  Tages 
feWier.  St.  am  Einfl.  der  Günz 
?Dt.cau.    Guntiensis,  e,  Cell.  cf. 
bitfr.  Guntia,  od.  denkw.  Ereig- 
ipr  St.  Gunzborg ,  etc.  Augsburg 
Jeiirfh  u.  Stage.  2  Rthlr. 

tfiesiis  Danubii  1 ransitus, 
ft  Panegyr.  Constantii;  vicl- 
it  Guntia.  A  Rheni  porite, 
1.  d.  c.  2.,  tisque  ad  Da- 
hlum Gnntiensem,  devastata 
penitus  Alemannia, 
liitiü  Ca*  teil  um,  Ann.  St. 
r.Rati.p.  Maj.  ann.  802.;  vicl- 
f  f.  Guntia,  Günzburg;  sec.  AI. 
iutria,  od.  in  Carinüiia. 


t  Reg.  IX,  27.  ;   Hügel  im 
Manage  (Samaria),    auf  der 
uoNfSscliar,  unfern  Jibleam, 

pwDor,  südwestL  Ton  Beth- 

f 

get,  Ptol.;  Arrian.;  Volk  in  Go- 
iWa  intra  Gangem  ) ,  am  südJ. 
'  dei  Geb.  Paropamisus,  süd« 
«ler Quelle  des  Indus,  am  Fl. 
«w.  den  Assaceni  u.  Gandarae. 
J"i,  Arrian.;  cf.  Garoeas. 
&«MChroo.  XXVI,  7.;  entw. 
I  U*l>.,  im  Nordwesten  von  Ara- 

l^ia,  Ptol.;  St.  in  Mesopota- 
wd™  F1L  Saocoras  u.  Tigrif, 

FL  Ourk.  cf.  Corcoras. 
'V*  Atlanten*;  i.  q.  Mlanti- 

[g<*  Carpathius,  Ktis,  Virg.; 
EJ***»  A/o/e,  Horat.;  agäi- 

E«ii»«a;  i.  q.  Gargovinm. 
jtnfi,  Flor.;  Volk  in  Cantabria 
.),  nahe  den  Amri- 


»«;  die  tu 


f4*««;  St  im  1 
^  Weit  ftitaea. 


.  Prov. 


■Ovrlinefisifl  Circulus;  cf.  Caurzi- 
mensis  Circulus. 

Gurtiana  (Gustiana,  Aldus;  Cur- 
fiana,  Lazius),  ae,  Anton.  Itin.;  St.  in 
Pannonia  Infer.,  sec.  Anton.  Itin.  XXV 
M.  P.  von  Lovia,  XX  von  Herculia, 
XLIII  südl.  von  Bregetio,  also  unmöirl. 
i.  q.  Curia,  Ptol.  6 

Gusa;  Gusia,  Cluv.  II,  19.;  nie- 
der!. St.  Goes,  Ter -Goes,  auf  der  Insel 
Bcvclandia  Austrina,  Südbeveland,  an 
der  Oosterschelde,  Prov.  Zecland. 
Gusgia;  cf.  Guisia. 
Gusia;  i.  q.  Guisia. 
Gutac,  rovveet,  Ptol.;  Volk  im  Sü- 
den der  Insel  Scandinavia,  vielleicht  e. 
Zweig  der  Gothi. 

Guthia,  Cluv.  III,  21.;  i.  q.  Gothia. 
Guthönes ;  cf.  Gothi. 
Gutta;  i.  q.  Gothia. 
Guttälns,  Plin.  IV,  28.;  Gutha- 
lus,  Solin.;  Fl.  in  Germania  Transvi- 
stulana  (Sarraatia  Europaea),  irrig  rec. 
Cell.  u.  Cluv.  i.  q.  Odern,  wahrschcinl. 
heut.  Tages  i.  q.  Pregela-,  Fl.  Prcgcl,  in 
Ostprculsen,   die  Vereinig,  der  Pissa, 
Inster  u.  Ranit,  fallt  1  M.  von  Königs- 
berg ins  frische  HafF. 

Guttönes,  Plin.  IV,  14;  XXXVII, 
2.;  i.  q.  GothL  ^ 

Gyanum;  cf.  Gianum.  ß 
Gyära,  ae,  Juvcnal.  Satyr.  Xfv, 
170.;  Gyarae,  arum,  Id.  Satyr.  I,  y. 
73.;  Gyaros,  Cic;  Mcla  II,  7.;  Ta- 
cit.  Ann.  IV,  30. ;  Ovid.  Metam.  VII,  v,  * 
470.;  Plin.  IV,  12.;  Gyarus,  Tacit 
Ann.  III,  68.  sq. ;  Petron.  Arbit.  Fragm. 
Satyr.;  rvaqog,  Strab.  X.;  Steph.;  e. 
der  cyclad.  Inseln  des  aegaeisch.  Meeres, 
östl.  von  Ceos ,  westl.  von  Tcnos ,  LXII 
M.  P.  südl.  von  Andros,  Plin.  c.  1.,  war 
unter  den  röm.  Kaisern  V  erbannungsort  u. 
heifst  jetzt  Joura,  Journa,  fast  unbe- 
wohnt, sec.  AI.  aber  Chiero. 

Gyarus,  Plin.  IV,  12.;  St  auf  der 
Insel  Gyara. 

Gyärus;  i.  q.  Gyara. 

Gygaea,  r\  rvyala,  Homer.;  St  in 
Lydien,  nahe  dem  See  Coloe. 

Gygacus;  See  in  Lydien. 

Gyganeum;  Küstenet.  in  Colchis, 
nahe  der  Mdg.  der  Isis;  angcbl.  heut 
Tages  Gugnie. 

Gygas;  cf.  Gigas. 

G  v  /  lionc  s  Volk  in  Sarmatia  Euro- 
paea, gehörte  zum  german.  Stamme  u. 
6al's  im  heut.  Lithauen. 

Gymnasiac,  sive      I  .   m  n  . 

Gymnesiae,  sive      I  l'  *  BaIcar 

Gymnetac  Insulae-,1 

Gymnetes  (tymnofesj,  Fl».  V,  &J 
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Volk  hn  Osten  Africa1 s ,  siidwestl.  von 
Mcroe,  walirscheinl.  im  heut.  Reiche 
Darfur  (Sudan). 

Gymnias,  JPwav/as,  Xenophon.;  St. 
inArracn'm  Major,  §ec.  d'Anville  westl. 
vom   Euphrat ,    unfern  Erzerum ;  ir- 
rig scc.  Kollin  am  Fl.  Apsarus,  wahr- 
scheinlicher sec.  Rcnncl  am  nördl,  Ufer 
qck  Araxos  (Arasch), ,  südl.  Tom  Geb. 
Tcchesf  jetzt  Comasur ,  Coumbas,  Ku- 
maktc,  grofces  Dorf,  etwa  118  engl.  M. 
südost^  von  Trebisonde.    Andere  ver- 
gleichen entw.  Ginncs,  od.  Gofe,  nahe 
der  Midi.  Quelle  des  Cyrus. 
K,iCtymnÖ8Öphi8tae,  Plin.;  6t  Tv^- 
»oooqpigoft,  Strab.  XV,  p.  489;  XVI,  p. 
524.;  Ptol. ;  Volk  (nackte  Wei?.cn)  in  In- 
dia  intra  Gangem,  scc.  Ptol.  östl.  vom 
Hypanis ,  wahrscheinj.  im  Districto  Sir- 
hind ,  Prov.  Delhi.  Strab.  XV ,  p.  489. ; 
cf.  Philostrat.  Vit.  Apollon.  I,  18.  theilt 
es  in:    mvg  ftlv  Bqax/iccvag,  rovg  öl 
TiOfiävag  ein ;  vielleicht  die  heut.  Bra- 
manen,  Brachmanen*  Brammen,  die  vor- 
nehmste Kaste  der  Indier. 

Gynaeco  -  Cratumeni  Sauroma- 
tac.  Plin.,-  Volk  in  Sarraatia  Asiatica; 
nahe  der  Mdg.  des  Tanais,  später  auf 
dessen  nördl.  Ufer. 

Gynaecön  -  Portus;  Hafen  jn 
Thracicn,  unweit  Byzantiura.      ■  . 

(>  y  n  a  vc  I. ;)  o  /  i  s,  rvvuinav  afiXis, 
Strab,  XML;  St.  im  Nomoa  Gynaeco- 
polites,  nordwestl.  von  Memphis,  eüd- 
östl.  von  Alexandria,  in  der  Nähe  von 
Hermopolis  Parva;  angehl,  in  uns.  Ta- 
gen Selamon, 

Gynaecöptilis   cf.  Fraustadmra. 

Gynaeeop  olites  IVoroo«,  Plin.  V, 
9.;  rvvatxonolftris  Nofiog,  Strab.  XVII.; 
Ldbz.  in  Aegyptus  Inferior,  westl.  vom 
KU. 

Gynaepedium;  Schweiz.  Hptst 
Fraucnfcld  des  Canton  Thurgau,  am 
Murg. 

Gyndcs,  is,  Tacit.  XI,  10.,  wo  aber 
Mss.  Sind  es  lesen ;  Amin.  Marc.  XXIII. ; 
Neuer,  de  Ira  III,  21.;  TibuU.  IV,  eleg. 
I,  v.  141. ;  Oros.  II,  6. ;  6  rvvSrjg ,  He- 
rodot  I,  189.  sq.,  V,  52.;  Fi.  im  Süden 
Assyrien's ,  entspr.  sec.  Herodot.  I,  189. 
iv  Martrjvolai  ovqseiy  strömte  iticc  4aq- 
Savtcov ,  trennte  aber  scc.  Valcs.  Dahns 
Ariosque  u.  mundete  in  den  Tigris;  sec. 
d'Anville  der  heut.  Kara-Su,  sec.  Man- 
ntet i.  q.  Dclas,  der  aber  wohl  nördli- 
cher strömte,  scc.  AI.  jetzt  SaJeh.  Cy- 
rus, der  auf  se.  Zuge  gegen  Babylon, 
bcytn  l  ebersetzen  eins  so.  beil.  weifsen 
Un--r  verlor,  lief«  ihn  in  360  (so  viele 
Tage  im  per«.  Jahre)  Canale  ableiten. 

•  •  t  ' 


Gypaara.  Ptol.:  G  jp'rm&im 

Palat.;  Hafenst.  in  Maar 
wesfl.  voix  Siga,»  ofitL 

Magium. ...  o  r  fc  t^i.d 

G  y  p  s  n  r  i  a  ,  Ptol.  f,  17.^5  W 
biaPetraea,  oberhalb 
ten  Abhänge  der  Nigri 
rasa  u.  Guba. 

Gyp8iti8'9  i.  q.  Gythiti*. 

Gypsus,  t,  Ülpian.  Tax»'  w 
de  P<ien  ;  vielleicht  i.  q-  G  *JT  *^ 
rvi^ijtg,  iv,  Steph.;  St.  in  Ae«ryp; 
per.,  Vielleicht  nahe  der  Gren? 
Aethiopien. 

Gyrci,  PHn.;  Volle 
Gyri  Möns-,  cf.  Girgiris. 
Gyriensc    Coenob  iura;  1 

Gcyrach,  Kreis  Cilli,   Cülej,  1 

i 


\2& 


der  0 


Meto  } 


Steiermark. 

Gyri  I  ;  i.  q.  Ogyris. 
Gyro,  Baudrand. ;  kl. 
Ober  -  Lnnguedoc ,  fallt 
Verdnn  in  die  Garonne. 

Gyrocscne;  Flecke 
in  Hispania  Tarracon., 
östl.  vom  heut.  Baeza. 

Gyrton,  onis ,  Liv. 
XUI,  54.;  Gyrtöna, 
ij  Tvqrtav,  covog ,  Steph.:  cf. 
extr.;  St.  in  PelasgiotU 
am  südl.  Ufer  des  Peneus, 
nordwestl.  von  Cranon,  nöi 
rissa,  südwestl.  von  £latea;  jetzt  S 
Volicati,  der  Angabe  jiaclü  % 
Cell.;  6i  ri)V  rvqteovtc  ^orr*?,  fit 

Gyrföne,  rvqrcoviji  St?  mi 
giotis  (ThessaUen),  in  der  Geges 
Gvrton.  . 

Gyras;  i.  q.  Calydon. 
Gystote,  Plin.;  St.  im  CHtti 
ca's,  vielleicht  auf  der  ägypC  a.1 
Grenze.  1 
Gythanac;  St.  im  Nordo<cr 
Thceprotia  (Epirus),    nahe  dem 
Ufer  des  Thyamjs;  muthinaftl 
Tages  Delfino,  Dcloni* ,   St.  e, 
Albanien.  • 

Gytheätes  Sinut, 
Mbusen  an  der  Oslknstc 
nahe  der  St.  Gythium. 

Gythcum,  Cic.  Offic. 
d-eiov,  Steph.;  Pausan.  Laeon. 
GytÄiuni,  Liv.  XXXIV,  13 
27.;  Tvfriov,  Strab.  VIII,  p.  231  : 


san.  Lacon.  c.  24.;  Polyb,  V,  1»  I 

anf  «kt 
n*.rdL  » 


cophron.  v.  98.;  Ptol.  ;  St. 
küstc  des  Sin.  Laconicus, 
wurde  im  J.  195.  vor  Chr.  tob 
mern  umsoost  belagert  o.  toH  jtb 
ihren  Trümmern  PülcQ'Mi* 
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Hf.  rv&tärat,  Pausan. 

»W,  •  1 
ifif ,  k,  Ptol;  Insel  dt* 
,  m  der  Rüste  von  # 


*i  5$1  ,  HadiA 

L       Gjthönea,  Tv^cav^  L  q.  Gotho- 

L ™  C jjf  f  1 1  y  Hd I gsn i oder I us* g.  des  Hanno, 
in  Mauretanien,,  zw«  dem  Vorg.  Solo«  u. 
4L**n  Myronis  Insula,  zw.1  Ära    dein  Fl.  Luxus. 

*,Touiadae*>n,  nahe  ^lietic;  CjWnTet,;..  Volk  im  Westen  Afri- 
■fctaf  der  Insel  Örfctt*.  *  »V7**  ca's. 

tarn;  i.  q.  Gytheuni.  -urj  Gyzis,  Ptol.;  Hafen  im  Osten  von 
i«»,  Mcla  IL  3. ;  W.  FL  bey  Marinarica,  nahe  der  Grenze  des  Nomon 
frgfcm,  in  Lacenil**  sec.  AI.    Libyae,    zw.  Paraetouium  u.  Albuin 


|0|  .'i    in  ' 
|l  ;|f  vir«!  ;  » 1  1 ; 

ins  I        "  I 


H. 


.  / 


frabaÄ  (Ebene,  Büenfeld),  2. 
1,4  ;  Ezech.  \LVH,  8.,-  Jor- 
PJantfie*  (Jordans -Aue  ) ,  2. 
\ .  IT.  (Ebene  von  Jericho,  Jo- 
12 ;  V,  10. ;  2.  Reg.  XXV,  5. ; 
wu  LXXXV  I,  3.;  ij  Kfo/gco&o? 
ki*oi»,  Matth.  III,  5  ,  Luc.  III, 
Issum  XI,  2;  Xn,  3.;  Joseph. 
,  8.;  Aul  ort,  AvXa» .■ ,  Euseb.,* 
b  Ostpalästina,  lang,  dem  östl. 
1  Jordan ,  vom  See  (iennet»areth 
zum  tudten  Meere;  heut.  Tages 
kr,  od.  Et  -  Ghar.  cf.  Seh u Ileus 
KL  Sil  ad  in. ;  Burekhardt. 
(Mai;  i.  q.  Antiphellus. 
rftsfli«;  i.  q.  Aelhiopia. 
itacul.nm    Mariae;  dänisch. 
Moritoc  des  Stiftes  Laaland,  am 
mit  den  Hmnen  des  eheniaL 
klo^rs  der  heil.  Brigitta.  . 
tlft,  He*/*  «Vit*  todS'*1 '  V.  Bam- 
UsM,  Ann.rSnhar'd.  nun.  789. 5 
durd.  Fuld.  «tti'789.;  Albola, 
Bavcla,  ot,  Cell.' II,  5;  21.; 
bnndenb.  Fl   Hervel,  entspr.  im 
ÜY  See  Wohtitz,  wird  bev  Zeh- 
clufTbar  n.  fallt  unterhalb  llavel- 
die  Eibe. 

Mir  ,  i.  q.  Chaboras. 
»*swrgt»m,     Lnen.;    cf.  Zeiler. 
Genn.;   Stammburg  Habsburg 
■  1  r.  Hauses,  im  »chweiz.  Canton 
(.unrechten  Ufer-der  Aar,  um 
von  e.  Grafen  v.  Aargau  un- 
öra*:  dc*?en  Brs/ders  ftaibot  zur  Si- 
«e.  Ilaabc  erbaut.  Jetzt  nur  noch 
nue  u.  e.  Wohngebäude.  Am  Fu- 
e»  Berges  das  Hubsburger  -  oder 
w*cr-Had.     cf.    Seimen  leb.  und 


l  Orig.  Habsb.  Austr.;  Guilli 
k;  Bacelin.  Genealog. 


Ilabus,  slv.  Aqua*  Dulcia  Si- 
nus; Mbuscn  frische  Haff,  zw.  den  Kü- 
sten der  Rgbzz.  Munzig  u.  Königsberg 
u.  der  frischen  Nehrung,  13  M.  hing, 
2|  breit,  mit  der  Mrenge  Gatt  bey  Pil- 
lau. 

Hachila,  1.  Samuel.  XXIII,  19; 
XX\1,  1.  3.;  Hügel  im  Südosten  von 
Judaea,  in  der  Wüste  Ziph,  vielleicht 
nordostl.  von  Jathir. 

H aconi a ;  i.  q.  Laconia. 

H adad- Himmon,  sec.  Kloedcn  im 
Stamme  Issaschar,  l )  M.  nördl.  von  Gi- 
naea,  1}  südöstl.  von  Legio ;  i.  q.  Adad- 
Remmon.  cf  Wichmannshausen  de 
tu  Hadad-Riramon.  Viteb.  1709. 

Hadaloha;  cf.  Hadelia. 

Hadasa,  Josua  XV,  37.;  St.  des 
Stammes  Juda,  in  der  Ebene  Sepbela, 
vielleicht  westl.  von  Lachis,  südöstl.  von 
Gaderoth;  nicht  i.  q.  Adasa. 

Hadelia,  Cluv.;  Cell.;  Hadalo- 
ha,  Ann.  Enhard.  Fuld.  ann.  797.;  J7a- 
dulla,  ae,  Ann.  Tilian.  ann.  797. ;  H o- 
duloha  (Haduloa,  Hadulocha),  Ann. 
Laiiriss.  ann.  797.;  Adaloha,  Christ.; 
Aloloha,  Freh. ;  hannöv.  Ldsch.  Ha- 
dein,  an  der  nördl.  Küste  des  Hrzgth. 
Bremen,  an  der  Mdg.  der  Elbe,  mit  der 
St.  Otterndorf. 

Hademarum,  Im  In  »f.;  nassau.  St. 
Hadamar,  an  der  Elz,  auf  dem  Wcster- 
walde. 

Haderwasser;  cf.  Aqua  Contradic- 
tionis. 

Hadicci  cf.  Thclser. 

Hadid;  wahrscheinl.  südl.  von  Lyd- 
da,  südwcstl.  von  Ono,  3J  M.  von  der 
Küste,  im  Stamme  Dan.  cf.  Addida. 
Klocden  setzt  auf  der  Charte  Adula  1  St 
südl.  von  Gaser,  1  nordwertl.  von  Jem- 
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entern ,  Hadid,  1  Stande  südwestlicher,  schmückt,  von  ßonifacins  IX. 

dehnt  aber  demnach  die  Ebene  Scpheia  umgeben,  von  McoUus  V. , 
zu  weit  gegen  Nordosten  aus. 
Hadtna 


(Hadintona) ,  Buchanan. j 
schottl.  Ilptst.  Haddington  der  Grfsch. 
gl.  N.,  od.  Eastlothian,  an  der  Tüne. 

Hadoram,  Gen.  X,  27.;  OSoföct, 
L\X.;  wohl  nicht  i.  q.  Ksöovqccfi,  LXX. 
1.  Chron.;  Volk  in  Arabien,  vielleicht 
mit  Schulthess  Parad.  i.  q.  Adramitae, 
1  'toi . ,  auf  der  muH.  Küste  von  Arabia 
Felix.  Bochart.  Phaleg.  denkt  an  die 
Virmati,  Plin.  VI,  26.  am  Sin.  Persicus, 
n.  an  das  Vorg.  Corodamum.  cf.  Michael. 
Spicil.  III. 

Hadrach;  vielleicht  jetzt  Hadru, 
Buching  Erdb.  V,  I.  i.  q.  Chadrach. 

Hadramitani,  Plin.;  Volk  Sici- 
lien's. 

Hadranum  ;  cf.  Ad  rann  in. 

»adria,  Sil.  Ital.  VIII,  v.  483.; 
Plin.  III,  13.;  Mela;  Liv.  Epitom.  XI.; 
r\  Adqtcevcov  nolig,  Strab.  i.  q  Adria. 

Hadria,  Ovid.  Trist.  I,  10;  4.;  Ta- 
ck. II  igt.  III,  12.;  erhielt  um  463  Et.  e. 
röm.  Colonic;  cf.  Adria  Vcnctornm. 

H adria,  Mela  II,  2.;  Tacit.  Bist 
III,  42.;  Senec.  Epigt.  90.;  JHqia,  Ari- 
stotel.  de  Mirand. ;  i.  q.  Adriaticum  Ma- 
re. 

Hadriäcae  Undac;  cf.  Adria. 

Hadriane;  wahrschcinl.  jetzt  Ben- 
eazi,  St.  in  Tripolis,  mite,  schlechten 
Hafen. 

Hadriäcum  Acquor,  Prop.  i.  q. 
Adria. 

Hadriana;  angebl.  i.  q.  Salisbnr- 
gnm. 

Hadriana  Petra  Metropolis; 
I.  q.  Araceme. 

Hadriani,  orum,  *JSq(avot,  Notit 
Hicrocl.;  Notit.  Epigc;  Hadriani  ad 
Olymptim,  ASqicevuv  nqog  OXvunov,  Mz. 
des  Severus  ap.  Spanhem. ;  sec.  Harduin. 
S.  q.  Olympena  Civitas,  Plin.  V. 
32.;  St.  im  Westen  Bithynicn's,  nahe 
dem  Rhvndacus  u.  der  Grenze  von  My- 
eien.  Geburtsort  des  Redners  Aristides. 
Cell,  nimmt  Civitas,  Plin.,  für  Gegend 
nm  dem  Olympus,  in  welcher  die  Olym- 
peni,  OXvuTtrjvol,  des  Ptol.  saften. 

Hadriani,  Tab.  Peut.;  Ort  in  Gal- 
lia  Cispadana,  stidl.  von  Septem  Maria, 
nördl.  von  Corniculani,  nahe  der  Küste. 

Hadriani  Forum;  i.  q.  Forum 
Adriani.  ' 

Hadriani  Moles;  Castrum  An- 
gel i  cum;  Crescentii  Turris;  Ci-  u  u  •  ;  <  a  < 
tadeUe  Kngelsburg  der  St.  Rom,  ehe-  I,  9;  30..  III,  11;  &$M>f*A 
mal.  Grabmal  des  Kr.  Hadrian,  von  75.;  Sil.  Ital. ;  Horst;  Aipow>  *rl 
Gregorius  mit  der  Statue  c.  Engels  ge-  de  Animal.  VW,  11;  l  q- 


u.  vorzügi.  von  Urbanus  VIII. 

Hadriani    Mnrus,  et 
Romana.  , 

// adriänop  6 Iis  Bitkynl 
rocl.;   Rovella  XXIX«;  A 
XXIX,  1.;  St.  in  Honorias 
nordöstl.  von  Cratia,  nahe 
Ufer  des  Parthenius ;  anhebt  je 
Bogli,  Boht,   Borla,  Poli,  fl 
Sandgeh.  gl.  N. ,  in  Natalien, 
Sec  Chaga  Gkol. 

Hadrianopolis  Cor  ist, 
vovnoXig,  Steph. ;  cf.  Stralomtea 
drian  verschönerte  die  Stadt 

Hadrianopolis  Cyrenmm 
Adriane. 

Hadrianopolis  Syriae; 
myra. 

Hadrianopolis 
Adrianopolis. 

Hadrianothcrae;  St 
Major,  nördl.  von  Pergamomr 
Caictig,  am  östl.  Ufer  des  Sei 
H  adriänum  Marc,  Horat 
H adriäti cum ,  Catull. ,  m 
Hadriaticum  Mare%  Liv 
15.  18.;  Sueton.;  Vcllej.  Faterc. 
Paul.  Warncfr.  de  Gest.  Los; 
cf.  Adria. 

Hadritum,  oder 
Had  rumetum;  i.  q 
Hadsi;  cf.  Thahthim-HaaVi. 
Ha  du  IIa;      \  MaiMi«. 
Haduloha;  1  c*  tmtm 
Hadylius,  Plin.;  Berg  in 
Haebüdes,  Plin. ;  i.  q 
Hacdicollis,  siv.  Hatiis\ 
tyrol.  St.  Kitzbichl,  Xitzbühd, 
terinnthal,  am  Fl.  Achen. 
Haema;  cf.  Aeraona. 
Haemi  Extrema;  Vöries 
cien's,  am  Pontus  Einum»; 
wahrscheinlicher  Smineh,  aU 

Haemimons, tis,  Seit.  Kit 
Haemimontus,  i. f.  Amm. Msrtj1 
scheint  i.  q.  Haemonia  (Ha(w* 
ae,  Jornand.  de  Beb.  Getk.  • 
Landsch.  Thracien's,  am  Hanm 
Haemimontani,  Seit.  IM 
Bewohner  der  Land«ch.  HaemünH 
Haemodae,  Mela  III,  6. ;  et  J| 
dae 

JE 
den 
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des  Pelasgas 
Thex«alu*.  Ilaemoniut,  adj.; 
lal.  X,  v.  11.  L  q.  Thracius.  cf. 

ptflto,  Plaut.  St.  in  Thcssa- 

>l*.  Plin.  III,  26;  IV,  9-11.; 
JUb.  II,  2.;  Tacit.  Ann.  III, 
XlA  Ili#t.  II.  85.;  Katrop.  VI, 
■.  U?,  4.;  Ovid.  Pont.  IV,  5.; 
ltal.  III,  t.  494.;  Horat  1,  od. 
«\ :  Jornand.  de  Reh.  Getic. 
S'Aäo«,  Ptol.;  StraV  VII,  p.  220. 
JK»  Ca».  LI.;  Peripl.  Anonym.; 
§r7lV,  gl. ;  Arrian.  Feripl. ;  Apnt- 
KbL  I,  6.;  Thcocrit.  Idyll.  VII, 
&  irrig  Acmus ,  AifAcg;  Geb.  im 
K  Thraciens ,  bildete  die  Grenze 
ptttia  Inferior,  zog;  sich  von  W. 
pL  Keifst  jetzt  Balkan  od.  Tscheng  - 
die  Bnlgarcy  von  K um -Iii. 
adj. ,  Amm.  Marc, 
«i  Movtts  ;  cf.  Herne us. 
■Ii.  or*m,  Joruand.  de  Heb. 
p  103. ;  Volk,  vielleicht  im  .\ onl- 
ine Germanien ,  längs  der  Küste 
imamOreani  Germanici  ripauiin- 
£  Jornand.  1.  c.)  der  Nordsee. 
mia,  cf.  Pontan.  Uist.  Dan  ;  Pu- 
Hist.  Carol.  Gustav.;  i.  q.  (Co- 
ia. 

,  (VII.  IL  3;  154.;  Bert.;  Ha- 
»itis.    ("luv.  II,  19.;  Haga 
in,  Gnicciard.  Descpt.  Belg.; 
Katar.;    Topogr.  Circ.  Barg.; 
HpUt.  Haag,  Gravenhaag,  la 
Prov.  Südholland ,  3|  M.  süd- 
m  Lcvden,  1  nordöstl.  von  Helft, 
r  Knute.    Geburtsort  des  Mathe- 
r.  Hoyrens,  st.  1695.  u.  des  Ana- 
riwlr.  Kirvsch,  st.  1737.  Ilrgi- 
t,  d.  Script.  Divers,  rollationis 
luil.it.  ann.  1609  de  divin.  prao- 
et  eapitib.  anucxis.  Lugd.  Ii. 


|a  Aureliancnsis,  siv.  Tu- 
i;  M.  franz.  St.  la  Haye,  Dcp. 
ja.  Loire  (Orleanois),  an  der  Creu- 
l>uit<ort  de«  Philos.  Renatus  Car- 
pewtes),  st.  1630. 
fro  tomituiu  ■  cf.  Haga. 

Schauenburgs,    i.  q.  Civi- 

fesnöa  (Hayna),  Zeiler.  Topogr. 
Pf ;  Dresser.  Isag.  Bist.  V. ;  Peck- 
|"Thrat.  Sax.;  säclis.  St.  Großen- 
Hann,  im  meirsn.  Kreis,  au  der 
H  M.  oordwcstl.  von  Dresden. 
Ifdreni  (flagariter) ,  Jud.  Kira- 
in  Pst.;  Psalm.  LXXXIII,  T.| 
UV,  \  olk  in  Arubia  Pe- 


ab,  bezeichnete  znr  Zeit  des  constan- 
tinop.  Beiehff.  die  Saracenen  n.  die  Ara- 
ber. 

Hagenau  (Hagenoia),  ae,  Clin.  III, 
9. ;  Dresser.  de  Lrb.  Germ. ;  Mcrinn. 
Topogr.  Alsat.;  franz.  St.  Hagenau,  Ha- 
guenau,  Dcp.  Niederrhein,  an  der  Motter. 
Hagenoensu,  e,  sc.  Pracfcctura,  iimfalsto 
die  chemal.  19.  freye  Reichst,  im  Elsass; 
Sylva,  um  Ilagenau. 

Haginoja  (Hagmovia)',  Hanomia, 
Clitv.  II,  18.  19.;  Cell.;  Hannonia, 
Gnicciard.  Descpt.  Belg. ;  Topogr.  Circ. 
Burg,  ;  Bert. ;  Portz. ;  cf.  Miraeus  Chron. 
Belg.;  Waserbtirg  Antiq.  Belg.;  nieder!. 
Prov.  Hennegau,  grenzt  östl.  au  Namur, 
nördl.  an  West-  u.  Ostflandern  n.  an 
Südbraband,  westl.  u.  südl.  an  Frank- 
reich. Hptst«  Möns,  Bergen,  cf.  Hainonm. 

Hagno;  Quelle  in  Arcadicn,  kam  vom 
Lycaeon  herab  u.  flofa  westt  vom  He- 
lison. 

Hahiroth;  cf.  Arsinoe,  Cleoparris. 
Lagerstätte  der  Israeliten  anf  ihrem  Zuge 
aus  Aegypten,  zw.  Migdol  u.  dem  Sin. 
Arabiens.  Sbaw  vergleicht  Bedeah,  Thal 
(Ort),  5  M.  von  Suez.  cf.  Calmet. 

Hai,  Ayyctl,  fcXX.  Gen.  1.  c.;  i.  q. 
Ai. 

Haila\  i.  q.  Achum. 

Hainana,  siv.  Ainana  ln»ulay 
Martin.  China;  chinos.  Insel  Haynan, 
mit  der  Hptst.  Kiun-tseu-fn. 

Ha inovia;  schles. St.  Hainau,  Begbr. 
Lregnitz,  an  der  Deichsel. 

Ha  in  o  um,  Ann.  ninem.  Rem.  ann. 
870.;  Hainnoum  (Hainnaum),  Ann. 
Prud*  Trcc.  ann.  843.;  Henaut,  Ann. 
St.  Colum.  Senon.  ann.  1213. ;  i.  q.  Ha- 
ginoja. Hainoncnsis,  e,  Pertz.  ad  Ann. 
Vedast.  ann.  895. 

Hakeldama,  richtiger  UxtX9au&% 
Actor.  I,  19.;  Caedis  Ager,  zwqi'ov 
aifiaxog,  Actor.  1.  c. ;  cf.  Matth.  XX*  II, 
8.;  e.  Feldstrtch,  unfern  Tophet,  südl, 
vom  Thale  Josaphat  u.  vom  Berge  Zton. 
cf.  Zach.  XI,  12.  13. 

Hala,  ac.  Cell.  II,  5;  11.;  Cluv.  III, 
11.;  Hala  Magdcburgiea,  (Luen.), 
siv.  Hermundurorum*  sive  Soll- 
en, siv.  Saxonum,  siv.  Venedo- 
rum ;  Halac  Saxonum;  Halla,  ac, 
Chrouic.  Moissiac.  ann.  806.;  Clav.  III, 
11.;  Dobrcbora,  siv.  Dobersola 
bey  den  Wenden;  wahrschcinl.  sec.  Kru- 
se u.  Wilhelm  i.  q.  Calaegiay  Kaiat- 
yiu,  Ptol  II,  11.;  cf.  Zeiler.  Itin.  Germ. ; 
Dresser.  de  Urb.;  Topogr.  Sax.  Infr. ; 
Cell.  Hist.  inangu.  Acad.  Hallens.; 
preufc,  St.  Halle  an  der  Saale,  od.  in 
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Sachsen,  Regbz.  Merseburg,  hat  e.  1694. 
gest  Univers.,  e.  in  dem s.  Jahre  Ton 
Aug.  Hcrrmann  Eranke  gegr.  Waisen- 
haus u.  trieb  schon  im  XU.  Saec.  Schif- 
fahrt, denn  von  hier  aus  segelten  Proviant- 
schiffe des  Bischofs  Otto  von  Bamberg 
um  1128.  nach  Pommern,  während  se. 
sweyten  Reise  dahin  cur  Bekehrung  der 
heidnisch.  Bewohner.  Leber  das  liies. 
Wahrzeichen:  e.  auf  Kosen  gehender  bc- 
ladener  E*el,  an  der  Morgenseite  der 
Marienkirche,  et  Horndorff  Beschr.  des 
Salzwerks  in  Halle.  Das.  1749. ;  v.  Drey- 
haupt.  Besclir.  desSaalkr.  Halle  1755.  Th. 
U.  p.  825. ;  Allg.  Anz.  1823.  No.  188.  — 
u.  über  das  hier  aufgestellte  Rolands- 
bild, v.  Dreyhaupt  l.  c  Th.  11.  p.  60b*. 
Hier  starb  am  16.  Sept.  1822.  die  bek. 
Dichterin  Luise  Brachmann,  in  der 
Saale,  Halenri$  (Hallcnsis) ,  e,  Our. 
III,  18. 

Hala  ad  Ocnum,    Luen. ;    cf.  de 
Koo  Hist.  Austr.;  Brünn.  Ann.  Boj.; 
tyrol.  St  Hall  im  inntkale,  Kreis  Unter- 
Innthal,  am  Fl.  Inn. 
Hala  ad  Salami  i.  q.  Hala. 
Hala  Hermundurorum}  )  ^ 
Hala  Magdeburgica;     l  nJm 
Hala  Saltca;  )  mT* 

Hala  Suevica,  (Luen.);  Hallae 
Sucvorum  ,  Chronic.  Albert  Stad. 
p.  318. ;  cf.  Dresscr.  de  Urb.  Germ. ; 
Zeilcr.  Topogr.  Suev.;  Crus.  Ann.  Sucy.; 
würtemb.  St.  //«//,  Schwäbisch-Hall,  im 
Jaxtkrcisc,  am  Kocher.  Hier  wurden  die 
ersten  Heller  geprägt.  Hallenses,  ium. 

Halae;  Ort  in  Attica,  am  Sin.  Saro- 
niens,  südl.  von  Athenac;  sec.  Kruse 
vielleicht  jetzt  Halivres. 

Halae;  Flecken  auf  der  Küste  der 
Locri  Opuntii,  nahe  der  Grenze  Boeo- 
tien's,  südl.  von  der  Insel  Atalanta ;  sec. 
Kruse  heut.  Tages  Afachi. 

Halae;  Ort  in  Attica,  unfern  Mara- 
thon. 

Halaenus,  siv.  Alenus-,  i.  q.  Alau- 
nus. 

IIa  Iah;  cf.  Alvanis. 

Halala;  i.  q.  Faustinopolis. 

HalalcÖme'ne;   i.  q. 
Halalcomenaeus,  adj.,  Stat. 

Halandia,  Cell.  II,  5.;T  82.;  Hai- 
landia,  Zeiler.  Succ. ;  Baudrand. ; 
Hcrraannid.  Suec. ;  schwed.  Ldsch.  Hol- 
land (Hochland),  Halmstadlän,  Prov* 
Göthland,  am  Sin.  Codanus.  Hptst. 
Halmstadt. 

Hai  ata  (Hala)  p  Hafenort  Halar,  im 
forden  Islands. 

Halber  Stadium ,  Clny.  HI,  17.; 
Script.  Gencr.  et.  Brandenb.;  Script. 
Magdeb.j  iieimann,  u.  Sagittar.  Iiist. 


Halberst.,  Lenc*feld;f 
Chronic.  Halberst.  in 


versta  dium ,  Chronic, 
p.  293;  Hemi  po  l  is  :  nicht  i-  •> 
tum;    preufs.   St  Halberst  mit  % 
Magdeburg,  an  der  Holzcirae»  * Jg] 
rensis,  c,  Ann.  Ruodolf.  Fuld. 
Halber  stadienst\  c,  Our.  III, 
berstadensis,  e,  Pertz;  Hai 
e,  Chronic.  Albert  Stad.  §». 

Halcydes-,  cf.  Ala,  Aelea 

Halcyone;  Berg  im 
Pallene  (  Thracien  )  ,  aalte 
Caiiastraenm. 

Halcyone}  St  in  Locri* , 
Sin.  Maliacus. 

Hmtdum;    Ort  in 
nordöstl:  »Von  Heliopoli*, 

Ii  a  I  e \s ,  etis ,  Cic.  VII ,  epi««t 
XVI,  e^ist  7. ;  vielleicht  i.  q. 
Vib.  Scquest;  jetzt  Halente; 

Haiesa  (Halaesa); 
Tages  TViso,  St.,  Intendant, 
wenn  nicht  nordöstlicher,  i.  q. 
ltal.  XIV,  v.  219. 

Haie siae;  i.q.  Alcsiae. 

Haiesina  Civitas,  Cic i 
cf.  Alesa. 

Halcsion,  UXctiGtov  ntSt 
im  Süden  von  Troas,  vielleicht 
nordwestl.  Küste  des  heul 
nördl.  vom  Geb.  Jagiao. 

Halesus,  Hin.  V,  29.;  (Tftft 
se);  Fl.  in  Ionien,  fiel  bey 
den  Sin.  Ephesins. 

Haie su s  (Halaesus)  ;  i.  q. 

Hai  ex,  ecis,  *Aalrii  tptog, 
p.  180. ;  Thncyd.  III. ;  cf.  Iar. 
Fl.  im  Süden  von  Bruttiurn , 
Pnyivrjv  dito  Aoxqtöog,  Strub., 
bey  der  St  Peripolium,  Thuc 
jetzt  Aleee,  kl.  Fl.  in  Calabria 
mündet  unweit  Reggio. 

Halhul,  Josua  XV,  58.; 

i.  q.  Alula,  Hieronym.;  St 

Juda  (Judaea),  sec.  Hieronym. 

u.  nordwestl.  von  Hebron.' " 
Halt;  cf.  Chali.  1 
Haliäcmon,  Ms,  Eiv.  XI 

Plin.  IV,  10.;  UluixfitP'  Vial  ; 

entspr.  im  N<  tier  Canalovii  31. 

Aliacmon. 

Haliartius;  cf.  Copais. 

Haliartus,  Liv.  XLH,  6U; 
Nep.  Lys.  c.  8. ;  Homer.  II.  II,  v.1 
'Aliaorog,  Strab.  IX.  p.  283. 
Roeot.  c.  32.  sq. ;  Pinaar. ;  Nonn.  Die 
XIII ,  v.  71.;  St  in  Boeotien,  am 
Ufer  des  Lac«  Copais,  wurde  \m 
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Halonesus. 


IUI 

' Aha or tos,  adj., 


nachmals,  im  2.  niaeedon.    der  Salza  (Salzach)  o.  am  Dörenberg©. 

den  Persrttfl ,  von  den  Rö-  Sulzwerk. 

»;  sec.  ,  o  H alitarn*; '  ihre  Haliscrne, 

laUar-  Steph. ;  St.  in  Troa«. 

itcph,*.  Halitburzum  (AXog  nvgyov);  viel- 

fypot  ,  Jeicht  i.  q.  HeUinga. 

,i  H  alitrophi,  Amin.  Marc.;  'JXizqo- 

rtzt,  itt/eroroc,  Ptol.;  St  in  a?oi :  Volk  in  Serica;  die  Bewohner  des 

i irlleicht  in  der  Gegend  Ton  nordl.  Sibirien'*. 

Haltusa,  Pausan.  Corinth.  c.  84.; 

•  (Halia,   Ilaliae,  Hai  ich),  Insel  an  der  Küste  von  Argoli*.  nahe 

St  auf  der  südwestl.  Küste  von  dem   Vorgeb.   Scyllaeum ;  muthinulsl. 

wr>tl.  ron  Uermione;  sec.  Kru-  jetzt  Caraui. 

adia.  Ii  alizo  nc  s ,   Homer.;  Strub.  XII.; 

au  um   (  Raclitanvm  ,    Clor.);  Plin.;  Küstenbew.,  entw.  in  Bithynien, 

am.   Andere  suchen  den  Ort  od.  in  Pontus. 

bey  Szerda-  IIa  IIa  Saxonia*;  cf.  Hula. 

M»r.  Hall  in,  Jornand.  de  Heb .  Getic.  p. 82.; 

cracsswt,  PKn.  Vr  29.  31.;  Völkersen,  auf  Scanzia,  zw.  Bergio  u. 

ü  :  tic.  in  Verr.;  Liv.WW  LI,  Ltothida. 

Haimonet)    Flecken   in  Boeotien, 
nördl.  vom  See  Copais. 

//  a  Im  o  Stadium  (Halmstadium), 
Bert;  Miraens;  schwed.  Uptst.  Halm- 
stadt  der  Ldsch.  Hailand,  an  der  Mdg. 

fftov  urjooTioliq,  Mz.  des1  Sc-  der  Kissa  ins  Cattegat. 

früher   Zephyra,    Zstpvoa,  Halmydetsus,  Mela  II,  2.;  Plin. 

c;  Residenz  der  carischcn  Kö-  IV,  11.;   'Aluvdrjoaog ,    Peripl.  Pont  ; 

tllptot  Carien's,  auf  der  südl.  Kü-  Ptol.;  Steph.;  Salm  ydettus ,  ZaX^v- 

Sis,  Ceramicns,  nordöstl.  von  dnooog,  Ilerodot.  IV,  93.;  Diodor.  Sie. 

(e.  der  sieben  XIV,  38. ;  Strab.  I,  p.  34. ;  Arrian.  Pa- 
eder Welt),  von  der  König,  ripl.;  Xenoph.  Cyrop.  MI.;  Lycophron. 
in  ihrem  Bruder  n.  Gatten  Man-  v.  1286.;  St  {xolnog,  Stcuh.,  Diodor. 
Rrrirbteten  Mausoleum,  cf.  Plin.  Sic;  aiytaXog*  Ptol.)  in  'Ihracien,  um 
I,  i;  Vitrnv.  II,  8.;  VII,  init. ;  Pont.  Euxinus,  südustl.  von  Thymia; 
ll&;  in  uns.  Tagen  Bodru,  IIa-  heut.  Tages  sec.  Kruse  Midjeh. 
Prt,  Ton  armen  Griechen  bewohnt  Halmydcssus,    richtiger  Zcd/iv- 
hin*.  Erdbeschr.  V,  1.  Geburts-  dsooog,  Tzetz.  ad  Lycophr.  v.  186.;  Fl. 
Herodot,  Dionysius H ist,  Ztgnsse  in  Thracicn,  fiel  in  den  Pontus  Euxinus. 
gutta*  u.  des  Dionysius  Mut*ic,  H almyris;  See  in.Moet>ia  Inferior, 
•Vi  Hadrian's  u.  Verfasser  von  unweit  Istropolis;  sec.  Pinct  ad  Plin.  i. 
Gesch.  der  Tonkunst  Halicarnas-  q.  Lacut  Beatae  Mariae  Dunu- 
t;  Halicarnatsenses ,  tum,  Liv.  bianae;  See  Carusu,  See  U.  L.  Frauen 
11,20.;  Einw.;  Halicarnasseut,  Ä,  von  der  Donau,  in  Bulgarien,  gebildet 
Com.  Nep.;  'AXiTiaqvaaatog;  vom  südl.  Arme  der  Donau  ,  mündet  bey 
ssssrot,  adj.,  Com.  Nep.  Chiustcngc   ins  schwarze  Meer; 
icia.  tiv.  Gatt  et  a;  galiz.  St.  Mannert  beyni  heut  Flecken  Spera. 


-  »    -w  — w    7  J 

Nep.  VI.  3.;  n  AXtxaqvaaaog, 
IV,  P.  451. ;  Ptol.  V,  2  ;  Pau- 
c  30.  Scv  lax ;  Arrian.  El- 
L;  L  Maccab.XV,  23.;  Ha- 
Htentium  Metropolit. 


Halm  yr  i  s;  Kl.  St.  in  Scythia  Minor, 
nahe  dem  See  gl.  Namens. 

ffalönaef   St.  in  Ionien;  angcbl. 
jetzt  Salbazar. 

Halone,  Plin.;  Insel  des  Sin.  Ephe- 
rinus,  unweit  Lepria. 

Hai  <>  nc  Insel  in  der  Propontis,  südöstl. 
von  Ophiusa,  wcstl.vonCycicus;  sec.  Kru- 
St  Haufas,  Grfsch.  York,  am  Cal-  ee  in  uns.  Tagen  Ahni,  Alonia,  fruchtbar. 
£o  Berschel  früher  Organist  u.  Mu-  Halönesut,  Mela  II ,  7. ;  Plin.  IV, 
wwzar.  •  12.;  jftdVncroff,  Strab.  IX,  p.  300;  Xni.; 

>l>«iü,  Strab.  IX,  p.  274.;  Volk  Steph. ;  Insel  des  Mare  Thracium,  nord- 
P^Qi-  östt  >on  Sciathos,  sec  Kruse  westl.  von 

naltoio  o.  Hallula;   östefr.  St.    Pcparcthus,  östl.  von  Scopelos  u.  jetzt 
Utile,  im  Viertel  Salzburg,  an   Dromi,   Dromo,  irrig  aber  Pclagniti 


,  hreb  Strv,  am  Dnicster. 
l»cii;  Fl.  Sicihen's. 
Kliezar :  cf.  Civitas  Halicyensis. 
V^'1-  Cic. 

f/'cjrsa,  Plin.  IV,  2.;  "AXiytv^vd, 
I  Sleph  ;  St.  in  Aetolien,  vielleicht 
[der  Grenze  von  Acarnauien. 
■«[«/ocHim,    shr.  Hurtouium- 
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Haraath;  cf. 


HalonnesL 

(Scandila).  Sie  führte  e.  Krieg  zw.  PW- 
lipp  und  den  Athenienscrn  herbey.  cf. 
Demosth.  Orat  VII.  XI. ;  Plutarch.  De- 
mosth. ;  Steph. ;  Aelian.  XII,  53. 

Halonnesi,  Plin.  VI,  21).;  Inseln 
des  Sin.  Arabiens,  an  der  Küste  von 
Troglody tice ,  nahe  den  Stenae  Deirae. 

Halos,  Plin.  IV,  7.;  6  "Alog  rj r)  *AXog,  ihis. 
Strab.  JX,  p.  298.;  6"AXog  <X>&iotix6q,       Hamath-Zoba;  cf. 


Humath,  Gen.  X,  18.;  | 
XXXVI,  19.;  (Hcmath),  1.  Ch 
3.;  Jesaia  XXXVII,  13.;  2, 
9.;  cf.  Amathau.  Chamath. 
Uamath,  Jesaia  XI,  11;  i. 


Strab.;  cf.  Oenioslh.  Orat.  ad  Philipp. 
Epist. ;  St.  auf  der  Küste  von  Phthiotis 
(Thessalien),  120  Stad.  (3  31.)  nord. 
v i'.-il,  von  Pteleon. 

Haluns;  St.  in  Arcadicn,  nahe  dem 
westl.  Ufer  des  Laton,  nordostl.  von  Thel- 
phussa,  südöstl.  von  Tropaea,  südwestl. 
von  Nasos. 

Ha luntium;  angebt,  jetzt  St.  Phila- 
delfo,  im  Val  di  Dcmona.  i.  q.  Aluntinm. 

Hains.  Tacit.  VI,  41.;  St.  in  Apolo- 
niatis  (Assyrien),  vielleicht  nahe  dem 
De  las,  nordüstl.  von  Apollonia,  stid  westl. 
von  Artemita;  muthmalsl.  heut.  Tages 
Galula. 

Halycia;  i.  q.  llaliciac. 

Halycua,  "Alvxog,  Dionys.;  Ptol.; 
Diorior.  Sic. ;  FI  im  Südwesten  Sicilicn's, 
mündete  unweit  Heraclea  Minoa. 

Halys,  yos,  yn,  Curt.  IV,  11.;  Plin. 
V,  2;  VI,  2.,-  Liv.  XXXVIII,  27.;  Mela 
I,  m;  Ovid.  Pont.  IV,  13;  48.;  6  "Akvg, 
tStrah.  XII,  p.  374.  sq.;  llerodot.  I,  72.; 
ApoIIon.  Argonaut.  II,  v.  905.;  Xenoph. 
Cvrop.  V,  p.  358. ;  Apollon.  Sehol.  ad  II, 
v.  366. ;  Fl.  in  Paphlagonicn ,  hatte  sec. 
Strab.  sc.  Quellen  iv  rfj  fitydXrj  Kamtct- 
tpy.ia,  strömte  sec.  Plin.  V,  2. :'  a  radieib. 
Tauri  per  Cataoniam  Cappadociaraque, 
trennte  sec.  llerodot.  KannaSoxctg  xeri 
Uacplayovag  u.  heifst  jetzt  sec.  d'Anvillc 
u.  Ker  Porter  II,  p.  716.  sq.:  Kisil-lr- 
mak,  entspr.  im  Geb.  Ardjeh-Daghler, 
unweit  Kodsche-Hissar  u.  fallt  hey  Basi- 
ra  ins  schwarze  Meer.  Hier  schlug  Cy- 
rus  den  Crösus. 

Halyzca  (Alyzcia,  Kruse),  Plin.; 
Cic.  Epist.;  Steph.;  Strab.;  Xenophon.; 
St.  in  Acarnanien  (Hellas),  nordwestl. 
von  der  Insel  Taphos,  südwestl.  von  So- 
lion ,  nahe  der  Küste ;  sec.  Kruse  jetzt 
Candili,  sec.  AI.  AI.  Alcipo. 
H  alyzoncs;  i.  q.  Alazonrs. 


nehmen  Hamath-Zoba  für  den 
von  Amathis,  in  Aram. 

Hamaxia,  Strab.  XIV, p 
in  Cilicia  Trachea,  westl.  von 
nahe  der  Grenze  Pampbylicni. 

Hamaxitia,  'Afictg'tzia, 
p.  326. ;  Gegend  um  Uamaxitos, 
Hamaxitua,  Plin.  V,30.;' 
Strab.  X,  extr. ;  Steph.;  Thür 
Aelian.  Ilist.  AnimaJ.  XII,  5.; 
der  wcstl.  Küste  von  Troai, 
von  Larissa,  nördl.  vom  Vorg. 
sec.  Kruse  in  uns.  Tagen  Knran 
Hamaxbbii,  Horat.;  Sil.  ltii 
IV,  12.;  *Afia£oßioi,  Ptol.;  kvÜm, 
in  Sarmatia  Asiatica ,  nahe  im 
Macotis,  zw.  dem  Dnieper  u. 
halb  den  Jazyges. 

Hamburgum,  Cell.  II, 
Chronic.  Albert.  Stad.;  PerU.; 
Mctrop.;  Chytraeus  Uist.  Sai 
denhag.  de  Rep.  Hans.;  Lambec 
Hamb.;  Harn  burgium,  CIht.B 
Hammaburgum,  Ann.  Kuodelf 
ann.  845.;  Hammonia;  frnher 
buri  Castcllum,  Chronic. Albert 
197.;  wahrschetnl.  L  q.  Af a rissig 
Qiatvig,  Ptol.  II,  11.;  irrig  ' 
od.  Augusta  Cambriviorvm, 
Gnmbrivii ;  freye  St.  Hamburg 
der  Alstcr  u.  Hille  in  die  Elbe, 
Carl  M.  im  J.  808. ,  od.  810. 
Gcbrtsst.  der  Dichter  Fr.  tos 
st.  1754.  u.  Joh.  Schiebeier,  st.  1781 
Philos.  Kcimnrus.  st  1768- ,  de» 
Joh.  Bernh  Hasedow,  st.  1790 
Schntisp.  F.  L.  Schröder,  st.  18 & 
burgenais,,  e,  Chronic.  Albert " 
Hamburgum  Austritte;  L 
nuntum. 

Ha  mela  (Hameliä) ,  Zeiler.  Ti 
Rrtinsuic. ;  Snm.  Erich.  ieExiLm 
Schoock.  de  Fab.  Hamel. ;  hannöwi 
Hantel»,  Frstth.  Calenberg, 


Hamac;  Ort  in  Campanicn,  in  der  der  Hamel  in  die  Weser. 
Nahe  von  Cnmac. 

Hamarlant ,  Ann.  Prudent.  Trec. 
ann.  83J>. ;  Hammelant ,  Ann.  1.  ann. 
837.,  Pertz.  Conject.;  Ldstr.  Ammer- 
land, Hrzth.  Oldenburg,  an  der  Grenze 
Ostfriesland'*. 

Hamagazitarum  Provinsia-,  cf. 
Aguarum  Provincia. 


Hametum ;  Hamum,  Ba« 
Maty;  Mezeray;  (Hamus,  B* 
franz.  St.  //cm,  Dep.  Somme  (rVc 
an  der  Somme,  4  M.  von  St.  Qu 
Hamilt  onium;  nicht  i  f 
südschottl.  St.  Hamilton,  Grfech.  1 
am  Clyde. 
Haminea-,  et  Chaonia. 
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. ;  Volk  Arabiens. 
m§burg um;  La  Hamburgutn. 
iiiairnfc»;  Volk  in  Nordosten 
k  vielleicht  südöstl.  von  den  Na- 

* 

larim;  norweg.  Dorf  Hammer, 
t  am  See  Mio«,  im  J.  1561. 
i  Schwerfen  zerstört. 
immodara;  St. in Aegyptus  Super., 
Ut  auf  der  Grenze  Aegypten  's. 
.och;  angebl.  nahe  dem  heut. 
I;  i.  q.  Aitimon. 

>o»a  (Hammonia),  Luen.;  Cell.; 
SC  Hamm,  Ughz.  Arnsberg,  am 
risse  in  die  Lippe, 
tapasnia;  i.  q.  Ilamburgnm. 
{Unn«niacM«  N om o §;  cf.  Ammo- 
pjkgio.  Hier  das  Orakel:  ro  Uqov 
»  Brfaums  <Ji6e>  llerodot.  IV, 
Bmmonis  ür acutum  ,  Mela  I,  8. 
ipfitcr  Ammon  ( Auuovv  Aiyonnoi 
mu  rw  Jtor,  llerodot  IT,  42.),  wcl- 
pAIrunder  3t.  (seitdem  Sohn  Jupiter 
Na«)  befragte. 
Hflii;  Bewohner  der  Oase  Si- 
i  q.  Animonii. 
iatu;  cf.  Hametum. 
io«,  Josua  XIX,  28.;  St»  des 
m  Asser  (Galilaea  Superior),  viel- 
tädwestl.  von  Ebron. 
iBon*,  tu;  kl.  niederl.  St.  f/a- 
.  Pror.  Limburg. 
lo«stfr-  Do r;  i.  q.  Charaoth-Dor. 
llmptunt    Curia,  Hermannidae 
Et  Bdlaj.  Hist.;   engl.  Lustschloß 
laptoncurt,  Grsch.   Middlesex,  bey 
pftnn. 

mjtritae;  Volk  im  Süden  von 
i  Felix,  vielleicht  im  heut.  Hadra- 

EiMeel,  Ncfaem.  III,  1. ;  XII,  39. ; 
■BlUXI,38.;  Hanael,  Zachr.  XIV, 
\\  Thor,  im  Osten  Jerusalem'*,  auf  der 
Brtetha (\custadt)  umgebenden  Mauer. 

Elte«,  Jesasia  XXX,  4.;  iv  Tavn, 
>.;  /?»<?•  od.  Ehnes,  aegypt.  N.; 
•W.  i.  q.  Jnys  is ,  'Avvoig,  Herodot. 
(127-,  i  q.  llerar.leopolis  Magna.  For- 
klpU  td Michael,  vergleicht  Thcnnis. 
ft<nna(/jo»;  i.  q.  Nathon. 
tfone&otum;  franz.  St.  Hanebont, 
gjft|f»,  Dep.  Morbihan  (Bretagne), 

Ä«n»i6alii  Castro;  sec.  AI.  Äo- 
^«:cf  Oa>tra  Hannibaiis. 
tBctaiöalit  /muJa,  Plin. ;  kl.  In- 
J,  ruhe  der  iüdl.  Küste  von  Balearis 
■iw,  u  der  Gegend  von  Palma. 

Jlontikalit  Portus,  Mela  III,  Lj 
Ifsleon.  auf  der  Westküste  von  Cuneus 
(wMüiira),  nördl.  von  Proraont.  Sa- 
»ngebl  jeUt   Portimao ,  wahr- 


scheinlicher Albot,  Alvor,  portog.  Villa 

mit  c.  Hafen,  in  Algarvien. 

Hannibalis  Scalae,  Mela  II,  6.; 
Geb.  im  Nordosten  von  Hispania  Tarra- 
con.;  nordwestl.  von  Barcmo;  angebl. 
jetzt  les  Costesde  Cur  ruf. 

Hannibalis  Tumulut;  cf.  Li  Lyssa. 
.  Hannibalis  Turris,  Liv.  XXXIH, 
48. j  vielleicht i. q.  Rus  Suburbanum, 
Justin.  XXXI,  2.;  Küstenort  in  Byzaci- 
um;  zw.  Thnpsus  u.  A «holla;  uiuth- 
mafsl.  heut.  Taares  Mahdia,  WO  Ilau- 
ni Im  I  auf  se.  Flocht  nach  Syrien  sich 
einschiffte. 

Hannonia,  Cell.  II,  3;  164.  169.; 
cf.  Haginoja. 

Hannonis  Insul  a,  Mela  III,  9.; 
Insel,  nahe  der  Ostküste  Africa's;  muth- 
mafsl.  heut.  Tages  Madagascar,  St.  Lo- 
renz, od.  Dauphins,  od.  Mond-Insel,  durch 
den  Canal  Mozambique  von  der  südöstL 
Küste  Africa's  getrennt. 

H annovera,  Cell.;  cf.  Zeiler.  To- 
pogr.  Bruns.;  HptsL  Hannover  des  Kö- 
nigr.  gl.  N.,  an  der  Leine,  Fürstth.  Ca- 
lenberg. Geburtsort  des  Schausp.  Inland, 
st.  1815. ,  der  Dichter  W.  A.  u.  Fr.  Schle- 
gel, des  Astronom.  Hörschel,  etc.  Bünd- 
nifs  zw.  Engl. ,  Frankr.  u.  Preufsen  im 
J.  1725.  Hanoveranus,  adj.,  Luen. 

Hannuvium  (Hannutum)\  kl.  nie- 
derl. St.  Hannut,  Hannuye,  Prov.  Lüttich. 

Hanoch,  Gen.  XXV,  4.;  t  q.  Cha- 
noch. 

Hanonia%  Cambden.  u.  Hermannid. 
Britann.;  engl.  Grfsch.  Hampshire,  Haut- 
shire  (Southampton),  grenzt  südl.  an  den 
Canal. 

Hanovia,  Topogr.  Hass.;  Luen.; 
Hptst.  Hanau  der  churhess.  Grsch.  gl.  Y , 
am  Einfl.  der  Kinzig  in  den  Main,  3  St. 
von  Frankfurt.  Schlacht  am  30.  Oct.1813. 

Hanseatieae  l  r 6  es  ( Hans,  Hansa, 
Gesell,  Gesellsch. ,  Verbdg.);  die  Han- 
sestädte. Nach  Lambec.  Rer.  Hamb. 
XI. ,  gab  zur  lianseat.  Handelscompagnie, 
die  im  J.  1260.  od.  1264.  zu  Bremen 
entstand,  e.  im  J.  1241.  zw.  Hamburg  u. 
Lübeck  abgeschlossener  Vertrag,  Veran- 
sassg.  Nicht  ohne  Glück  bekriegte  sie 
1348  denWaldemarlll.,  u.l428.den  Erich, 
dän.  Kgg. ,  befreyte  1615.  die  St.  Braun- 
schweig  von  der  Bclagerg.  des  Herzogs 
Heinrich,  erlosch  aber  im  16.  Saec.  mit 
der  sich  ausbreitenden  Schiffahrt  der 
Portugiesen  u.  Spanier,  cf.  Werdenha- 
gen de  Civit.  Hanseat,  u.  de  Rebp.  Han- 
seat. Lugd.  1631. ;  Hagemcier  de  foedere 
Civit.  Hanseat.  Frf.  1662.;  Sartorius 
Gesch.  des  hanseat.  Bundes.  Gotting  J802. 

Hantonia ,  Imhof. 
Britann.;  cf.  ClauscnUwj. 
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Brabant.  I,  2. 

H  ari  stellum ,  Ann. 
VJR.'y    II  er  ist  eil  um, 
ann.  d. ;  Chronic.  M 
ttallum,  Ann.  Franc, 
bom.  Not  ad  Innen? ul.  ;  Mon 
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Tlanunea;  i.  q.  Chaonia.  engl 

Hajpara    (Hapora) ,    Josua  XVIII,  BedforL,  Cambridge, 

23. ;  St.  im  Korden  des  Stammes  Ben-  n.  Middlesex. 

jamin  (Judaea),  vielleicht  unweit  Ophra.  H  a  r im  cdabat  um;  i. 

Map  her  aim  ,  Jos  im  XIX,  19.;   St.  tum. 

des  Stamme*  Issaschar,  sec.  Euseb.  Flec-  Har  istalle,  Ann.  Juvav. 

lten,  6  Mill.  nördt  von  Legio,  südwesü.  7S4.;  Haristallium,  Ann 

von  Sunem.  ann.  771.  sq.  TW.  778.  783. ;  Ana. 

Hapselia,    Miraeus  Geogr.  Eccl.;  hard.  ann.  771.;  Hcri*tallinW£ 

russ.  St.  Habsalf  Gouv.  Esthland,  an  e.  Einhard,  ann,  772.  77ti.  778.  mj.  783 J 

Mbuscn  der  Ostsee.  Ann.  Prudeot.  Trec.  ann.  842. ; 

Har-Jearim;  cf.  Chesalon.  Hincm.  Rem.  ann.  870.  874.  87tv 

Hara,  1.  Chron.  V,    26.;  Ldstr.  in  //  er  i  »teil  i  um,  Chronic. 

Assyrien,  wohin  e.  Theilder  vonTiglath-  ann.  870.;  Ar  ist  all  iu 

Pileser  gefangen  weggeführten  Israeliten  ann.  878. ;  niederl. 

■vernetzt  wurde;  vielleicht  der  heut  ge-  $tall,  Prov.  Lüttich. 

birg.  Theil  von  Irak-Adschem  (Media  Mabillon.  de  Be  Diplom. ;  Di 
Magna),  zw.  II  am  ad  an  u.  Kermanscha, 
Bochart  vergleicht  Ana ,  Ptol.  u.  Strub. 
X. ,  St.  im  heut  Chorasan. 
Har  ad  (Hered);  cf.  Ader. 
Har  ad]  cf.  Ilarod. 
Harae;  Flecken  in  Syrien,  nördl. 

von  Fahrn  ra;  sec.  d'Anville  jetzt  Jarco-  derborn.;  Flecken  Herstelle, 

co,  Yarecea.  der  Timella  in  die  Wisaraha 

Har  an;  i.  q.  Carrae.   cf.  Assemann,  Winterquartier  Carl  M. 

Bibl.  Orient.  Harlemum,  Hadrian. 

Harax,  acis,   Amm.  Marc.  Will,  Batav.;   Corn.  Anrelins 

21. ;  sec.  Vales.  nicht  Fl. ,  sondern  St ;  Mayer  Ann. ;  Guicciardin.  D 

cf.  C harax  Pasini.  Thuan. ;  (  Bert;  niederl.  St. 

Harburgum,  Zeiler. Topogr. Bruns.;  Prov.  Nordholland,  durch  den 

hannöv.  St.  Harburg,   Haarburg,    am  rch  mit  dem  hartem.  Meer  v 

Eiufl.  der  Seeve  in  die  Elbe,  Frstth.  Lü-  Hier  e.  Orgel  von  60  R 

neburg.  Pfeifen.    Im  J.  1440 

H  arcurtium  (Harcursium) ;  franz.  Laurens  Köster  die 

Mktfl.  Harcourt,  Dep.  Eure  (Norman-  fanden  haben, 

die).  Harlinga,  Guicciard.  Belg 

Hardcboncs,  ts;  sec.  Hederich  i.  Harlingis^  is,  Hederich;  niederl 

q.  Hardervicum.  Harlingen,  in  Friesland,  am  YUertr 

Ha rd er o v i cu m?  cf.  Zeiler.  Topogr.  Harlingia:  Ldsch.  Harlingvit 

Circ.  Burg.;  Guicciardin.  Belg.;  Wer-  in  Ostfriesland ,  an  der  \ord*ee,  1 

denhagen  de  Uebp.  Hanseat ;  i.  q.  Arde-  strömt  vom  Küstenfl.  Hart 

vicura.  Harma, "Aqpa,  Strab.  IX,  a.  l 

Hardervicum,  Cluv.  n,  19.;  cf.  cf.  Plin.  VII.;  Ovid.  Pont  III,  EU* 

Ardevicum.    Hier  erschien  16122.:  Con-  Stat.  Theb. ;  Plutarch.;  Pau>an.;  S&rp 

fessio  (Arminianor),  siv.  deelaratio  Scn-  St.  Boeotien's,  südwestl.  von* 

tent.  Pastor. ,  qui  in  foeder.  Bclgic.  He-  Hier  wurde  Amphiarans  von 

monstrantes  vocantur.  Verf.  war  Simon  verschlungen,  cf.  Faanm 

Episcopius,  st.  1643.  Harma;  Ort 

Harenäcium,  Anton.  Itin.;  St  am  Grenze  Boeotien's. 

aüdl.  Ufer  der  Waal,  unweit  Erlicum;  Harma;  cf.  Horma. 
i.  q.  Arenacum. 

Härene;  befest.  Ort  in  Cassiotis  (Sy- 
rien), XII  Mill.  von  Antiochia. 

Hareth,  1.  Sam.  XXII,  5.;  Wald  in 

Judaea,  wohin  David  von  Mizpe  aus  sich  dor, 

begab.  nee,  in  India  intra 


Bc 


H armactiea;  i.  q.  Armartica.  ] 
nige  vergl.  irrig  das  heut  Kars. ,  ,  'f, 
Harmastis;  cf.  Armactiea. 
Harmatelia,  rar  'AqucrrriUtt^  % 
Sic.  XVII,  102.;  St  der  Brarhi« 


Harflevium;  )   -  M.  eroberte  sie. 

Harflorium,\  cu  ArenactaB'  H armatotrophi,    Mein  I, 

H arfordia;  cf.  Areconium.  Volk  im  Osten  des  casp.  Meere,,  fil 

Haarfordiensis,  siv.  Hartfor-  leicht  in  Bactriana;   sec  AI.  im  ha 

dtensts  Comitatus,  Cdmbdca.ünU,  TibeU 
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Hasicon. 


■HP**«»;  SL 
ober« 


in  Troaf ,  der  Insel 


Armcnc. 


9. ,  die  im  ai  v  , 
vertrieben,  auf  die  In- 
Ortmu) ,  flö- 

cf  Armactica. 
Firaoson,  on<i«,  i.  q.  Annozon. 

uz  a,  Aquov^u;  St.  in  Harmo- 
m  n  )  v   nahe  dem  heut  Mi- 


früher  Tig- 


pritf,  Judie.  VII,  1.;  cf.  1.  Sam. 
P#X;  2.  Sara.  Will,  26.;  Quelle, 
nahe  dein  nordwestl.  Abhan- 
Gilboa,  unfern  Jesrecl.  Hier 
ae.  Lager  gegen  die  Israeti- 

Vffrf  m  s  z  c  k  i  c  n  s  1  9  Scdes;  sieben- 


Harpona;  cf.  Barpona. 

oniutn;  St*  in  Brnttimn; 
gebl.  jetzt  Cerchiara,  in  Calabrien. 

r  Harr  an;  i.  q.  Charme. 

Harria-,  russ.  Ldsch.  Harrten,  Harr- 
land, in  Liefland,  am  finnisch.  Mbasen. 

Harsefcldum,  Pertz;  hannöv. 
MUH.  Harsefeld ,  im  Hrzth.  Bremen. 

Hartesburgum,  Chronic.  Albert. 
Stad.  p.  245. ;  Bergschlofs,  von  den  Sax- 
one8  im  J.  1013.  zerstört;  etwa  Har- 
tenburg,  in  Franken  Y 

Hartfordia.  Cambden.  Brit.;  i.  q. 
Areconium.  cf.  Durocobrivae. 

H  artiana,  Cluv.  III,  5.;  Wart  ia- 
na.  Ib  ;  Nigra  Sylva;  Waldgeb. 


Stuhl  Haromszek,  im  Lande  der    Schwarzwald,  in  Baden  u.  Wtirtemberg, 


mit  dem  46*10  F.  hohen  Feldberg. 

//arftrfes.  ttni;  i.  q.  Chartides, 
Monumenf.  Ancyr.;  wahracheinl.  in  der 
Diöces  ton  Ai*uk,'^orM- Jütland;  i.  q. 
Charudcs.  "•"»:;;■  'l^Fi\]t^\T> 

Harudoruiii  'Pagus,  Ruodolf. 
Fuldens.  arm.  852. ;  bebend  Hardego, 
HardgOy  deren  Hptet,.  J^qlberrtadt  war. 
Harum,    Paul.  Warncfr.  de  Gest. 
Caricn's ,  naiie  dem  Einfl.  de«    Longob.  I,  26.;  Cassini  Arx,  Ib.; 
In  den  Maeander;  sec.  Kruse 
,  am  westl.  Ufer,   nördl.  von 
jetzt  Arabhissar.    Hier  e.  Fel- 


Uer.   Hptort  >a^-H«»ro»ii)No. 
wfiiseth   G emtium*  sjve  lioro- 
r«#i*m,  Jn^ic.  IV  ,  l  X^.Aoi, 
F^von-,  L.XX.;  St.  im  Stamme 
(Gaülaea  Super.)  nahe  dem 
•  Minor,  unweit  Asorus. 
fmrfag  10  ^  To.  'Aqnaysia;  Flecken 
^4^n>  unweit  Sidene. 
Utfasa,  Plin.  V,  29.;  PtoK;  St. 


*  der  g er i n^ten  Berührg.  bewegl., 


Cassini  Castrum,  Ib.;  hefest.  Ort 
in  Latium,  vielleicht  in  der  Äähe  von 
Sublaqucum. 

Ii  ar  vi  11  cum  (TIarvicum) ,  Spcdacua 
Theat.  M.  Brit.;  engl.  St.  Harwick*. 
Hartwich)  Grfsch.  Essex,  an  der  Mdg. 
der  Stour  in  die  Kordsee. 

Hasa,  ae,  Ann.  Lanriss.  ann.  783.; 
Einhard,  ann    d.;  Ann.  Enhard. 


J^aügrr  unerschütterlich. 
wkrpasus,  Plin.  I.e.;  Liv.XXXVTII, 
Kl™. ;  FL  in  Carien ,  entspringt  im 
giae*  Geb.  Lida,  fallt  nordwestl.  von 
Mb«  in  den  Maeander  u.  heifst  sec. 

*~  hent.  Tages    Dsjina,    Dschcina,    ¥M  anjl  ^.  F1  Frgtül  0gna_ 

,  .     .  brück,  entspr.  am  Disscncrberge,  strömt 

ß*rpa9u.      Xenoph.;   R  to  ML  b     Osnabrück  u.  mündet  bey 

«tm«.  fiel  m  den  Araxes  u.  heifst  noch  inJA:ä%  Vma  J 
gBarposss,  Harpa-Su,  e.  nördl.  Arm 

ättrp  tf st*  s  ;  Fl.  Thracien's,  entspr. 
JfffWrtnnr  Mona  u.  fallt  nordwestl.  von 
'riutopolis  in  den  Hebrns;  jetzt  Arda. 
fftrpi  nna,  *jd%ni*va ,  Pausan  ;  St. 


in  dio  Ems. 

H asarsual , 
Josua  XIX,  3.; 


siv.    Hazar  -  Sual9 
St.  im  Südosten  dca 
(Judaca),  unweit  Mo- 
lada. 

Hasbania  ,  siv.  Hasbanienti* 
Comitatus;  Hasbanium,  Ann. 
Hincm.  Rem.  ann.  810.;  U aspanic.ua 
(Haspunnirus ,  Ann.  Fuld.  P.  V.  ann. 
884.)  Pagus,  Ann. Fuld.  P.1II. ann. 881.; 
i 'bemal.  Grisch.  Hasbain,  Haspen-  od. 
Hespcn-  Gau,  nahe  der  Grenze  der  Grf- 
sch. IVamur.  Hptort  Borchworen.  Has- 
banienses,  Ann.  Prud.  Trcc.  ann.  841. 

Ha9elia,  siv.  Haselina  Fallt»; 
Schweiz.  Thal  Haslc,    Hasli,  Canton 


a  tJi»,  am  Alphfeus ,  nahe  bey  Pisa  und 
Htaapia. 

Hsrptnnot e»,  Pausan.;  Bach,  in 
0k  iel,  vielleicht  wcstl.  vom  Eryman- 
ks,  b  den  Alpheas. 1 

Harpts,  »s:  Ät.  in  17  rG?v  yrroTv  ^017- 
Ife.  (Moeisia  Inferior);  mnthmaM.  in 
na.  Tagen  Adschuf,  im  nordöstl.  BnL 
firiea  *ec.  AI.  Licostomo,  an  der  Mdg. 
«rDanso. 

ffsrp/    ?;  Flecken  in  Laconica,  auf    Bern,  11  St.  lang.  Hptort Meyringen. 
Tavr^Man»,  nordwestl.  von  Croceae.       Hasicon-,  angebl.  jetzt  Hasch,  Ha- 
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sifr,  in  Temen,  am  Mbuscn  el  Haschisch; 

cf.  Asichon. 

Haslacum,  Ann.  Vcdarf.  ann.  882.; 
Ahslon,  Chronic.  Kcfrtnon.  ann.  881.; 
As  c  I  o  h  a ,  Ann.  Fühl.  P.  IV.  ann.  882.: 
P.  V.  ann.  c. ;  Ort  in  Gallia  Belgien,  an 
der  Maas,  sec.  Chronic.  Gottwic.  Klsloo, 
sec.  Pertz  nahe  dem  Einfl.  der  Ascha  in 
die  Maas,  unterhalb  Lüttich,  unniögl. 
aber  8cc.  Struv.  L  q.  Hasseletum. 

H asseletum;  H asseltum,  Cell. 
II,  5;  11.;  niederl.  St.  Hasselt ,  Prov. 
Obervsscl,  am  schwarzen  Wasser. 

•r  P 

H as 8eletum  ad  Demeram;  nie- 
derl. St.  Hasselt,  Prov.  Limburg,  an  der 
Demer. 

Hasselia;  Schweiz.  Ldstr.  Hasli, 
Canton  Bern. 

Uns  sin.  Cell.;  Churfrstth.  Hessen^ 
grenzt  (Hptland)  östl.  an  Sachsen- Wei- 
mar u.  Baiern,  nordl.  an  Hannover  u. 
Westphalcn,  westl.  an  das  Grfshrzth. 
Hessen,  Westphalcn  u.  Wnldeck,  südl. 
an  Baiern,  GrMirzth.  Hessen  u.  Frank- 
furt. Hptst.  Cassel.  Hassus  (Cattus, 
Cacs.),  t,  in..  Cell.;  Hassiäcus  (Hassi- 
cus),  Cell.  II,  5;  31.;  adj. ;  Hasso-Cas- 
scllanus ,  Cell. ;  —  Hasso-Darmstadinus, 
Sch. ;  cf.  Winckelmann  de  Princ.  1 1  al- 
pine. 

//  a  s  i  /  s :  i.  q.  Aza,  in  Armenia  Minor. 

Ha  s  norum  Pagus,  Ann.  Einhard, 
ann.  778.;  Ann.  de  Gest.  Carol.  M.  ann. 
774.;  wohl  i.  q.  Hassia,  (  hur fr* Uli. , 
denn  hier  strömte  die  Aderna. 

Hasta;  vielleicht  i.  q.  Asta  Pompcja. 

Hasta;  St.  auf  der  Küste  Etruricn's, 
6Üd«stl.  von  Rusellae. 

H astin gi,  Carol.  da  Fresn. ;  i.  q. 
Dani. 

H atoariorum  Comitatus,  Ann. 
Prudent.  Trec.  ann.  839.;  At  oar  i'en- 
%i s  Comitatus,  Chronic.  Besucnt. ; 
Ldsch.  in  Franche  Com tc,  an  der  Saone, 
vielleicht  südöstl.  von  Langres.  cf.  Hat- 
ftoarii. 

Hatra,  ae,  Amm.  Marc.  XXV,  26. 
(8.);  Hatra,  orum,  roc  "Atqce,  Dio. 
Cass.;  Zonar.  Sever.;  Hatrae,  amm, 
Tab.  Pent.;  ui  "Atqai,  Herodian.  III, 
9.;  Atme,  amm ,  Atqccl,  Steph.;  St. 
in  Mesopotamien,  zw.  Nibisis  n.  dem  Ti- 
gris, gec.  d'Anville  nordwestl.  vom  heut. 
Tekrif;  angebl.  jetzt  Hatder.  Vor  ihren 
Mauern  wurden  Trajanus  u.  Scvems  mit 
ihren  Heeren  fast  vernichtet  Atreni, 
od.  Hatreni,  Atqrjvot,  Xiphilin.  ex  Dion., 
lect.  Vales.  {Ayceqrjvoi,  Vulg.) ;  Einw. 

Hattemium ,  Guicciard.  Belg.;  nie- 
derl. St.  Hattcm,  Prov.  Geldern,  nahe 


ffationit  Castrum-,  kl.  fraai 
Hattonchatel,  auf  e.  Felsen^T 

(Lothringen). 

H atuannm ;  obernnger. 
Schlofs  Hat  van,  sev 
der  Zagyva. 

Hatuarii,  Ann.  Titian,  a 
Hattuarii ,  Ann.  Pedav. 
Ann.  Hinein   Rem.  ann.  878 
rii,  Ann.  Mettens.  ann.  716.; 
rst,  Ann.  Enbad.  Fuld.  ann. 
in  Germania  Infer. ,  im  heut.  Kl 
ve,  zw.  dem  Rhein  n.  der  .Mao.«. 
Kiers. 

Hau  gast  nid  tum;  Sancta  h 
cf.  Cambden.  n. 
kl.  engl.   Insel  Jlohj 
North  um  her  Und. 

Haunia;  i.  q.  Codanta. 

Haut  an;  i.  q.  Havcran.  SfC. 
ronym.  ad  Ezech.  \  L\  1 1.  16.  i*t  fh 
aber:  oppidum  Damasci  in 
Cell. ,  sieh  auf  Talmud  Rose« 
nah  c.  12.  stützet 
e.  Berg. 

Havalis;  angebl.  i.  q.  Habols. 

Havanna,    Bert.;   cf.  Fi 
Christophori. 

H av arra;    vielleicht  i.  q. 
Ptol. ;  St.  in  Arabia  Petra«, 
von  Hailo, 

Havela;  cf.  Habola. 

H averan;  i.  q.  Auraniti*. 

Havilah  (Hcvilah);  i.  q. 

Havoth-Jair,  Deut  III,  II 
in  Argob  (Ostpalaestiaa),  wen 
vielmehr  i.  q.  Argob. 

Havrea;  niederl.  Flecken 
Prov.  Hennegau,  an  der  Haine. 

Haz-Ziddim  (Zidim),  Jowi 
85.;  St.  im  Süd 
Naphtali. 

Haza,  tte  "A^a;  cf.  Aza,  ii 
Minor. 

Hazar- Addar,  Num.  XXXIV» 
St.  im  Südwesten  von  Jodaea. 

Ha  zar-Knon;  i.  q.  Chaisr-Erm 

Hazar-Gadda,  JosuaXV,Z7.;l 
im  Süden  des  Stammes  Juda,  nr. 
u.  Hesmon. 

Hazar  -  Sual ,    Jostia  XV,  &i 
Chron.  IV,  28.;  Nchem.  XI,  27.;  St 
selbst,  zw.  Bcer-Scba  u.  BcüVPalü 

Hazar  -  Sussa,   Josiia  XIX, 
Hazar-Susim,   1.  Chron.  J», 
St.  des  Stammes  Simeon,  in  Jndaea. 

Hazar-Tiehon;  et  Hawr-J 
chon. 

Hazarmaphcth,    Gen.  X, 
AcaqucoQ" ,  LXX.;   £aqua&,  y** 

Ldbck  ia  Arabia  Fdi*,  w  ' 
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frthnt;  i.  q.  Xarqauirat ,  Pfol.;  Tor- 
vutttixat  j  Eratoet. ,  Atrcniutar .  Plin. 
Andere  vergleichen  die  heut.  Ldsch. 
dramant.  cf.  Gcogr.  Nah.;  Abulfcda 
b.  Aral». 

/asason-  Tkamar;  cf.  Engadae. 
Hzer  -  Hattichon  (Hazar-Ti- 
■),  Esech.  XL VII ,  16.;  St.  an  der 

r"nAor"niti8;cfthaier-Httt- 

/  ;:«r,  Josua  XI,  1.  10.  sq.;  XII, 
.  XIX,  30.;  Judlc.  IV,  2.;  ^ior, 
wo?,  Joseph.  Antiq.  V,  6.;  St.  de« 
mm  es  Naphtali  (  Gaülaca  Super.), 
,  Jmeph.  nordwestl.  vom  See  Samo- 
miti«  (Merora),  vielleicht  Residenz 
»in'«,  die  Sa I oiuo  nach  1.  Reg.  IX, 


teb.;  i.  q.  A-or. 

Bosor,  Xehera.  XI,    33.;  St.  des 


roror,  Jercin.  XLIX,  28.;  Ldsch. 
ibien't. 

Uazor- Hadata;  cf.  Asor. 

Uczzoarii ;  cf.  Hattuarii.  , 
Hsaitiagcnsea ,   nun,   CaroL  da 
«W.;  L  q.  .Norm an ni. 
flefco;  Ort  in  Commagenc  (Syrien), 
iLuphrat,  zur.  Samosata  u.  Mclitene. 
Ihbal;  i.  q.  Ebal. 

Hebanumj   angebl.    i.  q.  Egrense 


Hf'jata,  Plin.;  St.  Mesopotamien'*. 
Btbdomccont  a  -  Comctae    (  sep- 
ipnu  ueos  hab  i  tan  toi) ,  Plin.;  Volk 
Oiten  Africa's,  nahe  der  igypt.  u. 

N<br oei  (Fremdling),  Jornand.  de 
"gnor.  Sucres*,  p.  6.;  Gen.  XXXIX, 
;  XL,  15;  XLI11 ,  32.;  Exod.  I,  16; 
Ii  UI,  18;  V,  3.;  Deut.  XV,  12.; 
«n.  XIII,  3.;  XXIX,  3«;  Jerem. 
IV,  9.  1#.;  Jon.  I,  9.;  cf.  Justin. 
"1,  2;  Tacit.  Hist.  V,  2.;  Diod. 
fc5.;  Strab.  Ml;  Pansan.  I.  X.; 
m,  LXX.;  Actor.  VI,  1.;  2.  Co- 
li. 22.;  Epift.  ad  Hehr. ;  Philip, 
„jcf.  Enseb.  Hist.  VI,  14.;  Ter- 
»PodicU.;  Origen.;  Volk  («»dyo- 
Blda/oy,  —  noÖTt aar  iv  rrj  Mtao- 
Jfor,  Jadith.  V,  6.  *q.)  in  Wcstpaln- 
erhielt  von  Heber,  Enkel  Sem's, 
R,  21.  24;  XI,  14.,  *e.  N.,  der 
!.«r*prtiogl.  dem  ans  Mesopotamien 
4?n  Kuphrat  gegangenen  Abraham 
fegt  «.  dann  auf  te.  Nachkommen 
w»,  Judaci)  ubertragen  wurde, 
'l  Tode  trennte  steh  der 


ras. 


Staat  in  die  Komgrr.  Israel 
(722.  vor  Chr.  vom  assyr.  König  Salma- 
nasser  vernichtet)  u.  Jtida  (589.  vor  Chr. 
von  "Nehukadnczar  II.  zerstört),  He- 
bräern, adj.,  Tacit.;  et  Gen.  XXXIX, 
17.;«:xod.  I;  15;  XXI,  2.;  Hebrdieus, 
adj.;  Lactant.;  ißqcttxog,  Luc.  XXIII, 
38.;  Jounn.  XIX,  20. ;  cf.  Actor.  XXI, 
40;  XXXVI,  14.;  Hebratet,  adv.,  Lac- 
tant. 

II  ehrt  de» ,  Solin.;  i.  q.  Ebudae. 

Hebromagu»;  Ort  in  Gallia  Kar- 
bon., 14  Mill.  we*tl.  von  Carcasso;  an- 
gebt, heut.  Tages  Braue ,  in  Langtiedoc. 

Hebron,  ont's  ,  1  tin.  II  i  erosolyra. ; 
Hicronym.  in  Loc.  Ebr.;  Gen.  XIII,  18; 
XXIII,  2.;  Kum.  XIII,  23.;  2.  Sam.  II, 
1;  V,  5.;  JoMia  X,  5.;  Judic.  I,  10.  20.; 
Xißqtav,  LXX.;  CAe6ron,  onis,  ij  Xt- 
004» v,  mvog,  Joseph.  Antiq.  V,  2.;  Id. 
Bell  VII,  1;  IV,  31.;  1.  xMaccab.  V, 
65.;  Cedren.  p.  26.;  Xtßqcovia  noliq, 
Steph. ;  früher  Kiriath- Arba,  Gen. 
XXIII,  2;  XXXV,  27.;  Judic.  1.  10.; 
St.  des  Stamme.  Juda  (Judaca),  XX 
Mill. ;  sec.  Kloedcn  3|  M.  südl.  von  Je- 
rusalem ,  wurde  im  jüd.  Krieg  von  den 
Römern  zerstört,  Joseph.  Bell.  IV,  9.  u. 
heirst jetzt  Ilabrun  (Hebron),  arab.  El- 
Chalil  (Kalil),  bey  Abulfcda  Bait  Cha- 
brun,  offene,  verfallene  St. ,  mit  der  ein- 
zigen Glasfabrik  in  Syrien.  Leber  der 
Höhle  (Palästinas Höhlen  dienten  a.  zum 
kurzen  Aufenthalt,  Gen.  XIX,  24.  so.; 
Luc.  U,  7.;  —  b.  zur  beständigen  Woh- 
nung, Gen.  XIV,  6.;  Chorini,  Troglo- 
d vten ;  —  c.  zu  Schlupfwinkeln,  1.  Sam. 
XIII,  6;  XXII,  1.  sq.;  XXIV,  1. ;  2. 
Sam.  XXIII,  13.;  Psalm.  LVII,  1.;  Ju- 
dic. VI,  2.;  Josna  X,  16.;  cf.  Pococke; 
—  d.  zu  Begräbnifsorten ,  Gen.  XXIII, 
9.  19.  cf.  Ansichten  von  Palästina,  Heft 
I,  Tab.  7.  11.  sq.;  Heft  II,  Tab.  14.) 
bey  Hebron,  angebt.  Grabmal  des  Abra- 
ham u.  der  Sara,  cf.  Joseph.  Antiq.  I, 
15. ;  erbaute  die  K.  Helena  e.  Kirche, 
nachmals  in  e.  Moschee  umgewandelt, 
cf.  Quaresmiu*  Tom.  II.;  Hainelsveld; 
Lightfoot;  Bachiene. 

Hebron,  Gen.  XXXYTI,  14.;  Thal 
unweit  Hebron,  wo  Jacob  wohnte,  als 
er  se.  Sohn  Joseph  aussandte,  um  sich 
nach  se.  Brüder  Wohl  zu  erkundigen, 
cf.  Qua  res  iiii  us ;  Volney  Reise. 

Hebru»,  t,  Mela  II,  2  ;  Flor.  III, 
4.;  Plin.  IV,  11.  12;  XXXIII,  3;  Ovid. 
Pont.  I,  5;  21.;  Liv.  XXXV11I,  41.;  6 
"Eßoog.  Herodot.  IV,  90.;  Steph.;  Ni- 
cand.  Theriac.  v.  458. ;  Aristot.  Meteor. 
I,  13.;  Zosim.  II,  20.;  Kbru»y  Jor- 
nand.; FL  Thracien's,  cnUpr.  in 
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il1 

Hegetmatiau 


sten  den  Geb.  Uaerous,  strömte  durch 

Philippopolis,  1  Iadrianopoli* ,  mündete 
nordwe«tI.  von  Aenos,  nordöatl.  von  Snla 
in  den  Lac.  Stcntoris,  heilet  in  uns.  Ta- 
gen Maritza  o.  fällt  in  den  Busen  von 
IJnos.  An  se.  Ufern  zerrissen  Maenaden 
(Bacchantinnen)  den  Orpheus. 

Hebuda,  sive  Scia;  et  Ebuda 
Orientalist 

Hebüdet,  Solin.;  I.  q.  Ebndae. 

Hecatae  Fanum,  Strub.;  in  Ca- 
rien,  unweit  Stratonicea. 

Hecatc,  onrtkaiov  rijs  KxuTrjg,  Seil  o- 
liast.  ad  Ni (  and.  Tberiac.  v.  458.;  wohl 
i.  q  Zerynthium.  Andere  setzen  Hecate 
als  Felsen,  geheiligt  der  Diana,  zw.  die 
Inseln  Delos  u.  Rhenca. 

Hecat^es  Nemus;  Hain  in  Sarma- 
tia  Europaca,  am  Pontus  Euxinus  ,•  zw. 
der  Mdg.  des  Borysthencs  u.  der  Halb- 
insel Acnilli*  Dromos. 

Hccatompedum  ,  %E%at6pm 8ov, 
Ptol.;  St.  im  Südosten  von  Chaonia 
(Epirue),  nahe  der  Grenze  von  Atin- 
tania. 

HetÜtompylui ,  IM  In.  VI,  15.  25.; 
Coli,  VI,  2.;  Amin.  Marc.  Will,  24.; 
r\  'Exatofxnvlogt  Steph. ;  Polyb.  X,  25.; 
Hecatompoli*,  Exar&pnoXit ,  Ap- 
pian.  Syr.;  Hecat  onpy  Ion,  '£xarov- 
•nvlov  ,  Ptol.  ;  //  ecatontapylo  s, 
*EuatovraitvXoc,  Diodor.  Sic.  WH,  15.; 
Hptst.  Parthien's  u.  Residenz  der  Ar?*a- 
ciden,  133  Mill.  nordöstl.  von  Portae 
Caspiac,  30  Parasang.  Keg.  südl.  von 
llyrcanin. 

He cätonnesi,  'E'/tarowTjOot,  Steph. ; 
Strub.  XIII,  p.  425.;  Diodor.  Sic.  XIII, 
77. ;  20  od.  40  Inseln  an  der  küste  von 
Aeoli*,  nstl.  von  der  Insel  Lesbos;  an- 
gebl.  jetzt  Musconisi,  Miosconisi,  Insel- 
gruppe, nordöstl.  von  Mitylcne,  von 
welchen  Musconiii,  mit  der  St.  gl.  N. 
nur  bewohnt  ist  Der  N.  von  "Exoros, 
i.  e.  Apollo. 

Heda,  Cluv.  n,  24;  III,  20.;  Cell.; 
Fabric. ,  Arngrim.  Jonas  Descpt.  Island. ; 
Varen.  Geogr.  Gener.;  Becroann.  Not. 
Orb.  Terrar.  o.  7. ;  feuerauswerf.  Berg. 
Hekla,  im  Süden  der  Insel  Island.  Sein 
letzter  Ausbrach  im  J.  1766. 

Hcclitanum;  i. q.  Alicannra. 

Hectcnae ,  'Exvrjvat;  Volk  im  Sü- 
den Boeotien's. 

Jlcctodürum;  cf.  Lentkerka. 

Hcctöri*  Urbs,  Ovid.  Trist.  I,  9; 
17. ;  wohl  i.  q.  Ophrynium.  Heetorttu, 
»dj  ,  i.  q.  trojanus,  Virg.;  i.  q.  roinanu*, 
Sil  Ital. 

Hecubae  Tumulus,  Plin.  IV,  U,j 
auf  Chersoncsus  Thraciac,  am  Helle- 
spout,  unweit  Protesilai  Tunis. 


* Hedaphthä,  onmi,  Ptol.; 

tJira  u.  Gichüüs, 


mnx 

Ii  e  d  de  rnheminm  :  Di 
Heddernheim,   muthinafetl.  e. 
drian  gegr.  Castell.  Hier 
1821.  e.  Altar  vom  J.  229.  p 
getlügelten  Kopf 
Fuchs  Gesch.  von  Mainz. 


II  e  de  na  (Hedina,  Hesdinwm) ,  < 

ciard.  Descpt.  Belg. ;  Thuan. ;  f^jjj} 
Hcdin,  Hendin,  Dep.  Pas  de 
tois),  an  der  Caache. 
Abbe  Prevost. 

Hedeta,  oc,  St.  im  Osten 
pania  Tarracon.;  vielleicht  in 
Von4  Liria,  in  Valencia. 

Hedet  ani\  cf.  Edetani. 

Hedonacon;   Ort  in  B< 
weit  Thespire  u.  nahe  der 
Narcisstis  in  die 
delt  wurde. 

Hedua  ( Aedua) ;  cf.  \\\\ 

Hedui,  Mela  III,  2.;  in 
i.  q.  Acdui. 

Hedvliut,  'Hdvittog ,  H 
Demosth.  Orat  de  fala.  leg.; 
Boc«»ticn. 

Hedyphon,  onti»,  'Hi 
Strab.  XVI,  p.  512.;  Hedypnui 
VI,  >27. ;  Fl.  in  Kl  wnaU,  strömte 
leucia  u.  fiel  sec  Plin.  in  dea 
Andere  setzen  ihn  entw.  nach  J 
od.  nach  Susiana  u.  lassen  ihn 
Choaspes  münden. 

Hedypnut-,  i.  q.  Hedyphoa. 

Hegareni    (Hagarit  er ,  Hat 
Psalm.  LXXX1U,  7.;  1.  Chron. 
19. ; '  Ayaq  nvo  t ,   I A  \ , ;  Völkersi 
der  östl.   Grenze  von  Gilead, 
scheint,  um  Hajar,  d'Anvitle, 
Hedschaz  (Arabia  Petraea);  cf. 
hörn  ad  Simon.  Lex. ,  Gesen 
ger  sec.  Michaelis  Suppl.  in  de* 
Bahrein,  am  Sin.  Per^icua. 

Hegenensc  Monatterium 
mal.  Kloster  Hünningen ,  Grfsdi 
ningen. 

Hegetmätia,  *Hyrjrfiaria, 
Cod.  Palatin.,  richtiger  al.«  *HyK\ 
Cod.  Coislian.;  Hcgitmatia,  Vcl 
cent.  u.  Nicol.  Donis,  Kgitmati\ 
Iligitmatia,  Tosin. ;  St.  der  Lyn 
Südosten  von  Germanien y  sec  Ii 
van.,  Ortel.;  Moletins  etc.  i.  q. 
tium,  sec.  Manncrt  nordwestl.  va 
bor,  sec.  WUhchn  an  der  Oder,' 
gegenüber,  wahrscheinl.  aber  hfl 
Mussei,  Kirchdorf,  Rgbz.  Breslau, 
Trebnitz,  Frstth.  (4  M.  nordwest 
Oda,  nordöstl.  von  Lieguitz,  rt 
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Helenopoli*. 


t-»»  Silber-  d,  Kupfer -Mxz.  n, 
Aktrihumcrn.  cf.  Hermann  Mast- 


er«; i.  q. 

Promontorium;  cf. 
im  rVo  montoriuin. 
^Bmim9   Cniv  Ann.  Sncr.  III,  2; 
Ld*tr.  Hegau  i  Hagau,  Sce- 


* « ;   A'iet cictm;  Bert.  Rcr. 
IL*    Linen.;  cf.  Chytraeus 
HJX  ;   Henr.  Hanzov.  Com.  Urb. 
Jl  LipUt.  Schleswig  des  dän.  Hra- 
JMl-,  hui  FL  ii .  Mb u»en  Sc  hlei, 
af  «f  riberga;     i.    q.  Myrtillorum 
Hier  lebte  Cliurf.  Carl  Ludwig, 
«ra^lückl.  Charf.  u.  Kg's.  von 
Friedrich  V. ,   der  se.  Gattin 
Ld^raf.  win  Heesen  ver*tiefs 
15  April  1657  die  liu  ronesse 
fe!d  an  die  linke  Hand  trauen 


Oejretifcld  starb  nach  der 


Ton 

rßj*e«  aclit  hindern, 


während  der 

mptr^h^t ,  am  18  März  1677.  o. 
fendwi^  am  £8  August  1680.  Nun 
tefcrV  Charlotte,  bey  Rgrg^an tritt 
■airrH--  (  arl  nach  Heidelberg  zn- 
F«Urh  hier  am  16  März  1686  cf. 
»i«;.  Churf.  v.  der  Pfalz  u.  Ma- 
a  L»nis*e,  RaugräHn  v.  Degen- 
von  Felix  Joseph  Lipowsky 
l~ae«  Bernaiu  rin,  der  Urgula 
Jaabaeh ,    Peter  des  II. ,  Kg.  von 

P7  »»»d    des    Ilrz.  Christoph  von 
HcidcJbergensi»,  e. 

ifero;     Id.    naitsau.  St.  Hager, 
am  FL  Bill. 

v«.   Ana.  Lauresh.  P.  II.  ann. 


.q.  AU 
f  br  o  n 


Crn*. 


(  Hailsbrimna,  HeiU- 
a.   M  er  hin.  Topogr. 
Ann.  Suev. ;  Knipschiid. 
.  i  cA  AlUium. 

Wti gm  s  t ad i  u  m  ;  Sanetorum 
KpreujV.  Sc.  Heiligen stadt ,  Rgbz. 
an  der  Leine ,  chcnial.  Hptst 

fi-i,  Ann.  Petav.  Cod. 
156  (Wf)j  Lq.Agilol- 

Bai lodeiseim  (  Hcimbodesheym, 
fesueim  )  ,  Contin.  Kcginon.  ann. 
rörtemb.  St.  Heimtheim,  Heim- 

zw.  Stuttgard  u/ 


Wons;  Schweiz. 
(  Jf imtagnia)  , 


;  cf.  Chelam. 
Jlj  Strab. ;  vielleicht  i.  q.  Hye- 


Wörter**  <L  Rrdk* 


faste,  PHn.j   Insel  an  der  Küste  Ca- 

rien's,  nordöstl.  ron  Rhodas:  sec  Kruse 

jetzt  JTAite. 

tfe/6o,  Jndic.  1,11.;  St.  des  Stam- 
mes Asser  (Galilaea),  vielleicht  in  der 
Gegend  von  Achsib. 

Helbia,  Ann.  Lauriss.  Minor,  ann 
7«).;  i.  q.  Albia,  Elbe. 

Helbo;  Insel  nahe  der  Küste  Ly- 
cien's.  * 

Heibon  I.  q.  Chalybon. 

il  vlbrun  na,  Bert.;  i.  q.  AHsitim. 

Heleath,  Josna  XIX,  25;  XXI,  8t.i 
St.  des  Stammes  Asser  (Galilaea  Super.) 
zw.  Tvros  n.  Ecdippa.  ', 

II  vi  cath  -  H  a  zur  im,    2.  Sam.  U 
16.  ;  Ort  in  Judaea,  unweit  Gibcon. 

Heleebu$ ;  cf.  Elccbns. 

Heleipoliii  Id.  St  Commotau,  in 
Böhmen. 

Helca\  i.  q.  Elea. 

Helen,  Oros.  VH,  12.;  St  in  Aeolis, 
vielleicht  untern  M\ rina. 

Helellum,  Tab.  Theod.;  He/r«, 
tum,  Anton.;  St.  der  Tribocci,  in  Gal- 
lia  Belgica,  eudwestl.  von  Argcntora~ 
tum;  vielleicht  i.  q.  Äletstadium, 
Cell.  II ,  3;  74. ;  Topogr.  Altat;  franz. 
St.  SchlctUtudt,  Dep.  JViederrhein ,  5| 
M.  südwcstl.  von  Strasburg.  Hier  wur- 
dr  die  Glasur  der  Töpfe  erfunden.  Clav, 
hält  HcMlum  rar  den  Flecken  E  l  am 
Fl.  III.  Andere,  so  wie  Kruse,  verglei- 
chen Hclcebu«. 

Helena',  cf.  Eliberri. 
f  Helene  Plm.  IV,  12. 5  Mcla  IT,  7.j 
7}  Eltvrj,  Strab.  IX,  p.  275;  X,  p.  334.; 
Pausan.  Arcad,  c.  14.;  früher  Cranae; 
cvclad.  (Ysporad.,  Piin  )  Insel,  ander 
Gdtküste  Attica*s ,  westl.  von  Ceos ,  sec 
Piin.  V  M.  P.  östl.  von  Promo  nt,  Su- 
nium;  jetzt  sec.  Kruse  Macronisi.  Hier 
landete  Paris  mit  der  Helena. 

Helena,  Eutrop.;  Oros.;  Zosim.; 
St.  in  Gallia  IXarbon.;  heut  Tages  &ne, 
Dep.  Ottpyrennen,  am  Tech. 
Helenae  Vicu*;  i.  q.  Elenae. 
Helene;   Insel  des  Sin. 
nahe  der  Mdg.  des  Eurotas. 

Hei  cnentia    Civitat,   Boaqnet ; 
cf.  Eliherri. 

lUleni,  Piin.*  Volk  in  Hispania 
Tarraconensis. 

Helenopolii  ;  i.  q.  Franconofor- 
dum. 

Helenopolit,  *EXtvonoltg,  Socrat 
lj  JMM  Cedren.;  Ann.  Comnen.  XV. ; 
Ektvonolts,  Phllostorg.  Hy  13.;  Sozom. 
U,  34.;  1.  q^.  Drepano.  Constantinua 
tqv  nokiv  Jotxapop ,  'EUvonökiv,  tri* 
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HeliM 


Helenopontus,  Novell.  28.;  Ldstr. 
in  Pontas,  am  PontUH  Enzinus. 

Heieon,  onis,  Plin.  IV,  7.;  St.  Böo- 
tien's ;  cf.  Elaeon. 

Heleph,  Josua  XIX,  33.;  St.  des 
Stammet*  Naphtali  (Galilaca),  unweit 
Eloti. 

Hclernus,  Ovid.;  See  Italien  s. 
He  lesf  etis ;  i.  q.  Haies. 
Helgas;    Germanicopoliti  St 
Bitliynicu's. 

H elhacer;  Castell  in  Phoenicien, 
im  Geb.  von  Sidoo,  mit 


IWu.J 
vt>t>rhwai|| 

?rscheuiflj| 


Helsa,  siv.  Elia,  Cambden.  Brit. ; 
Smith  de  Kcb.  Anglor. ;  engl.  Insel  n. 
St.  Ely,  im  FL  Ouse,  Grfsch.  Cam- 
bridge. 

Hclia;  cf.  Elea. 

Helio  (Elia) ,  'Elia;  Ldstr.  nm  He- 
ins ,  in  Laconira ,  auf  der  nördl.  Küste 
des  Sin.  Laconicns. 

Hcliädes;  Bewohner  der  Insel  Rho- 
das. 

Hclice,  es,  Plin.  IV,  5.;  Senec. 
Quaest.  N>t.  VI,  25. ;  Ovid.  Metam.  XV, 
v.  293. ;  tEX''xrj,  Homer.  11.  ß,  v.  576; 

v.  203.;  PtoL;  Strab.  \  III ,  p.  2i»5. ; 
Polyb.  II,  41.;  cf.  Oros.  III,  3.;  Epigr. 
Graec.  I,  c.  itg  TtoX.;  Aclian.  Aniraal. 
XI,  19.;  St.  in  Achaja,  am  Sin.  Corin- 
thiaens ,  stidnstl.  von  Aegium ,  ging  374 
vor  Chr.  mit  Bura  durch  e  Erdfall  un- 
ter; angebl.  jetzt  Trgpia,  kl.  Dorf;  sec. 
AI.  Vor«. 

Heliee;  St.  im  nordwestl.  Thracien, 
nahe  der  Grenze  von  Moesia  Iufcr. ,  et- 
wa 240  Stad.  (6  M.)  südöstl  von  Ser- 
dica,  nahe  der  Quelle  des  Oescos. 

Uchcon,  onis,  Solin.  c.  7.;  Virg. 
Aen.  VII,  v.  641.;  Horat.  I,  od.  XII,  v. 
5. ;  Id.  H,  epist.  1,  v.  211. ;  Ovid.  Trist. 
IV,  1 :  50.;  Propert.  III,  Elcg.  5<  v.  19.; 
Clatidian.  Cons.  M.  Theod.  v.  271.;  'EU- 
xrov,  oros,  Strab.  IX,  p.  282.  283  285.; 
Pausan.  Boeot.  c.  2«.  28.  sq.;  Hesiod. 
iqy,  v.  638. ;  Norinus  Dionys.  XIII ,  v. 
71.;  Tzctz.  ad  Lycophr.  Alex.  v.  275.; 
Geb.  im  Südwesten  Boeotien's,  zw.  Co- 
pais  Lac.  u.  Sin.  Corinthiacus ;  heut.  Ta- 
ges see.  Gell.  Itiner.  of  Gr.  Palacovou- 
nt,  dessen  nördl.  Theil,  Tilphossion,  jetzt 
Zagora,  Sngori  heifst.  Auf  dem  Gipfel 
des  Helicnn  e.  Tempel  n.  e.  Ilnin  der 
Millen,  die  Quelle  Aganippc  u.  12  Stad. 
unterhalb  des  Haines  die  durch  den  Huf- 
schlag des  Pegasus  entspringende  Hvp- 
poererte,  in  welcher  Narcisens  sich  er- 
blickte. Hclteöntas,  adis,  adj.;  Helieö- 
adj.;  mikoni«,,  adj.,  Orid.; 


HeTt'eöntade§,  um,  Lucret  u. 
Per«.,  die  Musen. 

Helicon,  onis, 
Fl.  in  Boeotien,  %er»ch 
bey  seinem  Wiedcrorschc 
phyra. 

Helicon,  om'i,  Ptol.;  ■ 
bey  der  St.  Tyndaritim. 

Heli  er anon;  Ort  inty 
von  Chaonia  (Epirus). 

II  <  [ i öp  Ölis,  is;  .% 
23.;  Plin.  V,  42.;  Anton 
Eccl. ;  r)  7/lt ovxoiUc,  Ptol.  | 
p.  518. ;  Ptol. ;  Zostio.  1 
Caracalla,  Geta,  etc  ;  sec 
in  Phoenicia  Libanefia,  se 
XXII  M.  P.  nördl.  von 
südl.  von  Conna,  LVII 
Damascus,  LXXXII  südwei 
war  Colon  ie  u.  hatte  das  j 
q.  Baal  -  Hamon. 

Heliopolis,    Plin.  X, 
Tagen  AfofnreA,  Matarich. 
nordöstl.  von  Heliopolis 
Ruinen,  bey  den  Arabern: 
(Hügel  der  Juden),  od.  ' 
(Begräbnisse  der  Juden); 
ine.-.  Heliopolitanus ,  adj., 
HeliopoUta  .  Plin.;  Einw. 

Heliopölis,  Strab.; 
Delta,    wo  Plato  n.  Eud 
der  Priester  waren.  And 
dieses  von  Beth-Seraes. 

Heliopoli  s ,  Procop. 
tien. 

Heliopolis ,  Steph.;  Si 


Heliopolis;  et  Soltaqnel 
Heliopolitanus  .Vom 
'HXioitoltvriS ,  ot>,  Joseph. 
16. ;  'HXioiroltTig,  sc.  Regio, 
p.  555. ;  Ldbez.  in  Acgyptiu 
rig  iv  xn  'Aqaßia ,  mit  der 
polis. 

Heli  olropium;  Ort 
von  Phthiotis  (Thessalien), 
bae. 

He lisacia,  Ann.  Bertini 
833.  ;  Helisati o,  Ann. 
ann.  838  *q. ;  Hei izotia, 
860. ;  cf.  Ann.  Hinein. 
Elisacia,  Ann.  1. 


Helison:  Si.  in  Pieria, 
in  den  Sin.  Thermaeus. 

Heli s son  ,  ontis ;  cf.  Eli? 

Heil sso«,  onfrs,  o  KtsM 
Arcad.  c.  30.;  Fl.  Arradi« 
bey  dem  Flecken  gl.  9., 
Megalopoli»,  fiel  in 


Helisson. 
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feit"«,  enfit,  r'EXiaocov,  Fan- 
i  Urad.  c.  3  27.  30. ;  Flecken  in 
afra,  um  nordwestl.  Abhänge  des 
Uixealo*,  nördl.  von  Asea,  süd- 
d  *ea  Te^ea. 

fr/ion,  Plin.  IV,  15.;  to  oWptxoy 
msrOTffüOt»  coaor,  Ptol»;  Occiden*- 
EOf'fi«».  OH.  11,3;  5.;  dieMdg. 
II. Mo*a o.  Wahalis ;  in  nna.  lagen 
Mc  Ilt'foct. 

uUwm:  liefert.  Ort  auf  Batavorum 
|t  rr.  der  Mdir .  der  Maas  n.  Waat ; 
Jnsw*L  hrut.  Taj^s  liritl ,  feste  nie- 
Ifc,  Fror.  Sndholland,  an  der  Mdg. 

M««.  cf.  Junine  Descpt.  BaCav.; 
|i  Ann.  I.;  Thuan.  Hiat.  LIV. ;  CluV. 
•i  ah  eis,  c.  2. 

V«;  St»  i»  Hellopia  (Epirus).  am 
dc#  Lac.  Achcrutia ;  sec.  Kru- 
lastrilza. 

Hai,  orfu,  Mela  II,  3.;  97  7a; «5, 
%tan.  Syr.;  i.  q.  Graecia.  Hc(- 
snij  .  Plin.;  *EXlaÖty.og%  Steph. 
nllf ».  odiv  Homer.;  Strab.;  Scho- 
fcfca*lU.ad  III.  v.  1093.;  kl.  Ldstr. 
fW«»alü  n .  kcc.  Canon.  ftarrat.  27. 
KtFlL  Atopns  (nahe  den  Termopy- 
ri,  Eaipen»..  nm  Hellas, 
feilt  t,  'mir;  (E/oa),  Horner.;  Di- 
Arinrot.  Meteor.  I,  14.;  Scho- 
llen, Khod. ;  Schol.  ad  Homer. 
4.;  Strab.  IX,  433.;  Steph.;  St. 
Ui«ii«  (Tl>f--i«!icii  .  östl.  Vom  Api*- 
ft,  V  Stad.  nordwe«tl.  von  Melitaea, 
Pfeil,  von  Phnrsalus,  Ton  Hellen 
Ptfa  o»  jetzt  »ec  Kruse  Hella. 
P»Ha »,  Joroand.  de  Reb.,  Gctic. j 
t  \itica,  Mcgaris,  Bocotien,  l'hocis, 
|»,  LaerMi,  Aetolien  n.  Acarnanien, 
dem  I'eloponnes  entgegen- 
HeUa*;  hent.  Tngea  Livaditn, 
fr,  tw.  Jahniah  u.  Morca.  cf.  Plin. 
11 

!»»••  Major,  e£jUag  M^iUi?;  I. 
ptecia  Magna. 

(tlfcara.  Strab.;  St  im  nordwestl. 
|wn  Tarracon.;  mutbmaTsl.  i.  q. 
9*  V«aa» 

P»<*ci;  1.  q.  Graeci. 
Brüeaiifoe,  '£lln*<&ffi,  Actor.  Vt, 
d.  Sahnas,  de  Hellenist»  et  ling. 
tot;  Cottcr.  Exere..  de  Ilf  llcnist. 
Helle  nist  i  aec.  AK  Juden  -  Chri- 
Heiden  lebend;  sec.  AI.  Jn- 
*  grieth.  bebr.  Dialekt  redend,  cf. 

IcUctopotit;  cf.  Drcpane. 
<lltij»ontio;  cf.  Helleppontua. 
Hilf  J>  »a  tti  a  (Helle*  Pontus), 
K  n.  «,.;  V,  30.  32  ;  Mela  I,  1. 
>^«,17.;  Solin.;  Juatin.  V,  4.; 
fcUMII,  Äs  Ofo^  I,  2.J  OTid. 


Trist.  I,  9.;  15.;  cf.  Id.  Metam.  XHI, 
v.  407» ;  Id.  Epiat.  Leandr.  v.  137.  aq. 
Hero  t.  123.  sq. ;  Cic ;  cf.  Hygin.  Poet» 
Astr.  II.  20. ;  Jornand»  de  Regner.  Succ. 
p.  40.  55.;  'ElXycirottog ,  Ptol.  V,  2.; 
Thucyd,  VIII.;  Procop  Aedif.  IV,  9.; 
Socrat.  Eccl.  IV,  11.;  Hellcsponti* 
cum  Frctum,  Mela  I,  2.  18.;  Jornand. 
de  Reb.  Get.  p.  101.;  Dardttncllürutn 
Fretutn;  Gallipolitanum  Frctum; 
Stagna  Sorori$  Phryxea^  Ovid  ; 
Mrenge  zw.  Myaien  und  CheraoneauS 
Thraciae,  Tcreinigte  Aegaeum  Mare  mit 
Propontia    und    heiTat    jetzt  Stambul 
Dcnghiz,  Golf»,  od.  Sfretto  di  VallipoÜ 
und  di   DanlnncU i,  Dartlanellvnstraße, 
Meerenge  von  Gallipoti.  Ueber  ate  eetz- 
te  Xerxe8  nach  Europa.    Der  N.  von 
Helle,  Tochter  dea  Athamaa  u.  der  Ne- 
phele,  die  mit  ihrem  Bruder,  Phryxua, 
auf  e»  Widder  mit  goldenem  Felle  Vor 
ihrer  Stiefmutter  Ino  nach  Colchia  Hob) 
aber  ina  Meer  atürzte.  Phryxua  opferte 
in  Colchia  jenea  Fell,  welche*  Jaaon  holte. 
Hier  »Wey  Schlachten  zw.  den  Athenern 
u.  Lacedactnoniern ;  die  letzte  endigte  den 
pelononn.  Krieg.  Im  J.  1810  verw irklichte 
Lord  Byron  (st.  37  J.  alt,  den  19  Apr.  1824, 
in  Mifi«oIunghi)  die  Erzäblg.  dea  Ovid. 
\i»  schwamm  gleich  dem  Leander  durch 
diese  Meerenge.    Hellcspontiacus ,  adj.% 
Virg.  >*   Petron.    Arbit  ;  Helle*pontiu$9 
adj.,  ora,  Catnll. ;  Hellcsponticui ,  adj., 
Mela;  HellcsponUus,  i.  m.  au  bat« ,  Cic. 

/fc«/eaponfua,  Cic;  Macroh.  Sa* 
turn.  V.  20  ;  Hellespont ia,  'EXln* 
anoprla,  Steph.;  cf.  Adrwmyttena,  in My* 
aia  Minor. 

Hellis  'EttoL  sir»  Seilt,  £eUo/, 


«IT 


o...  7'ofnur«,  To/iovgvi;  Prieater  dea 
Tempels  des  Jupiter  Dodonaeua,  auf  dem 
Geb.  Tomaroa,  in  Mnloaaia. 

Hellvmenutn,  *EXl6fitvo*;  Hafen  ort 
im  Nordosten  von  Acarnanien;  jezt  CJt* 
meno,  Hafen. 

HeltÖpc*,  um,  Plin.  H\  1.;  uEXXo* 
Äfg;  Volk  in  Hellopia;  nicht  i.  q.  Selti* 
die  längs  der  oatl»  Küste  dea  Lac.  Ache- 
rusta  sasaen. 

Hellopia,  rj  'EHöxtlJ,  Strab,  Vtft> 
p.  227. ;  Cf.  Srhol.  SophocL  in  T rachin. 
t.  1174.;  Hcsiod, ;  Ldseh.  auf  der  West- 
küstc  dea  l^ac.  Achcrnaia,  in  Epirua,  nord- 
Westl.  Ton  Dodona. 
Hcllusi  cf.  Ella. 

Hellusii,  Tacit.  Germ.  c.  46.;  Volk 
im  fiussersten  Norden  (?  Germaniens) 
der  damals  bekannten  Erde. 

Helmantica-,  i  q.  Ermandica. 

Helmodcnti,  Plin.  V,  28.;  Volk  in 
Arabia  Felix,  zw.  den  Amathci  n,  Calin- 
gii.  Hptst.  Ebode. 

38  * 


Digitized  by  Google 


Helmon-. 


596 


Helymi. 


Helmon-Dcblßthaim;  sec.  Hie* 
*onym.  in  terra  Moab;  cf.  Almon-Dibla- 

thaim.   

Heimo  n  tium,  Guicciartf.  Dcsept. 
Belg.;  niedcrl.  St.  Hclmone/,  Prov.  Nord- 
brabant,  an  der  Aa.  . 

Hetmttadtum,  Cluv.II,  18  ;Ccll.: 
Bcrt.;  Zeiler.  Topogr.  Brun*.;  Coimng. 
de  Anüqi  stat.  lleluist. ;  Meibom.  OraL 
de  A«ad.  Juliae  primord. ;  braunschwcig. 
St.  Helmstedt,  5  M.  südöstl.  von  Branu- 
schweig.  Am  Co  melius  berge  ultgrrm. 
FcUcnmuhlcr.  Das  J.  1809  bob  die  im 
J.  1575  von  Julia»,  Sohn  Herz.  Hein- 
rich Junior,  gest.  Universität  auf.  Hclm- 

$tadicnsis,  e. 

Hclmostadium  (Hclmacstadium)i 

i,  q.  Halmostadiura. 

Helodes;  Inseln  des  Marc  Caspiuro, 
an  der  albanisch.  Küste. 

He  Ion  ;  St.  im  Stamme  Rüben  (Pc- 
raca),  nahe  dem  Jordan. 

Heloria    Tempc,  Ovid.    last.  IV, 
487. ;   to  'EXcootov  Diodor. 
Sic.  XUI,  lö.;  rcitzende  Gefilde  um  Uc- 
lormn  in  Sicilien. 

Helorum,  Vib.  Sequest.;  Heloru*, 
•£Xo>QOff,  *oi*  S£pb;5  Stadt 

auf  der  südostl.  Küste  Siethens,  sud- 
wcstl.  von  Syracu*ae;  in  ihren  Ruinen 
angehl.  jetzt  'Muri-  üed. 

Heloru*,  Virg.  Acn.  HI,  v  G89. ; 
Vib.  Sequest.;  'EkmQng,  Steph. ;  Helo- 
rum,  Plin.  111,8.;  Fl.  Sizilien  s,  entspr. 
unweit  Area,  durchströmte  Heloria, 
mündete  geräuschvoll  (clainosus  Helo- 
ru*, V  ib.  Sequest.)  bey  der  St.  gl.  Ä.  n. 
heirst  jetzt  Atcllaro,  Accllaro ,  Jbttso, 
im  Vnl  di  Noto. 

He  los,  "Eloq,  ove,  Homer.;  Pau*an. 
Lncon.  c.  20.  22.;  Tucyd.  IV.;  St.  in 
Elia  (Laconica),  am  Sin.  Laconicus, 
nordöstl.  von  der  Mdg.  des  »ec- 


Kruse  jetzt  Helles ;  sec.  AI.  IsilL 

He  los,  Plin.;  Elog,  Homer.;  cX 
Strab.  VIU,  p.  241.;  St.  in  f«*» 
Plin.  aber  in  Messenicu,  m  der  JNahe 
des  Aluheur, 

Helos;  St.  lonien's,  unweit .  trythne. 
HcIotoe(//ofac),  Liv.  XXXIV,  27  ; 
Helotes,  Com.  Nep.  Pausan.  c.  o.;  Et- 
l<*ttg  CE?.of«).  Pausan  I^con.  c.  ZU.; 
^Arorffi,  Strab.;  Thucyd.  V HI. ;  Atlicn. 
VI.  XIV.;  Aelian.  XII,  4a.;  Smd.;  He- 
sych.;  Einw.  der  St.  Hclos,  in  Lacomca, 
Ii.  Sclnvrn  der  Laccdaemonier. 

Hcltivga,  sive  Helsmgo&i/r- 
gutn;  schued.  St.  Helsinborg,  Prov. 
Schonen,  am  Oresund,  7  M.  von  Conen- 
hrKJvn. 

Heisingfordia  (  tielsingoforsa) , 
tieniiannid.  Suec;  ruti.  St.  Helnngfors, 


i in  Gout .  Finnland ,  an  der 
Wann  in  den  finnsch.  Mbosen. 

Heising  ia  *  Hcrmannis1 
schwed.  Ldsch.  Helsingland, 
lana. 

Helsingoburgum;  et  H< 

Helsingora;  i.  q.  EUenora. 

Hclvae;  cf.  Alba  u.  Elva. 

Helvatium;  franz.  Mktfl. 
Hevaux,  in  Limosin  (Dep. 

Hcleecöncs,  Tacit.  Germ. 
Aelvacones,  'Artovauovft,  P 
IL;  Volk  im  Nordosten  Germ 
am  westl.  Ufer  der  Vistula,  imSR 
Hgbz.  Danzig,  um  Stargard, 
güdwestl. 

Helvelus;  et  Elccbus. 

Helvetia.  Caes.  GaU.  [,  II 

III,  8.;  Cell.' II,  2;  23.;  Id.  IL 
Prov.  im  Osten  von  Gallia  LMjrdw 
stand  aus  Pagns  l'rbigenus,  Ambra 
Tigurinus  u.  Tugenus,  cf.  Ose* 
I,  12. ;  grenzte  östl.  an  deu  Rl»  * 
Rhaetien,  nördl.  an  d.  Rhein, 
das  Geb.  Jura  südl.  an  den  Lac 
nus  u.  umfafste  die  heut 
publik.    Hchetius,    adj.;  agcr 
Gall.  I,  2. 

Helvetieac  Thcrmac;  et 
Hclveticac. 

Hclvetii,  Tacif.  Hist.  I, 
Id.  Genn.  c.  28.;  Flor.  III,  !• 
Gall.  I,  L  sq.  8.  12.  20.  sq. 
10 ;  VI,  24  ;  \  II,  4. ;  Eutrop. 
Liv.  Epitom.  65.;  'EKovtjtuoi, 

IV,  p.  133  sq.;  Ptol.  II.  9.  ltrt 
in  Helvetia,  gehörte  ehcinal«  zu  V4 
(Scquani,  Eutrop.  I.  c),  wnrw 
von  Angnstus  zu  Belgien  gc^fhla-rs 

Hclvctiorum  Socii,  siy  P» 
fecturac  Focderatae;  die^ 
Schweiz,  zugewandte  Orte,  »-Undct; 
mit  im  Schweizerbunde,  bildc;ea 
keine  eigene  Cantons. 
Helvetus;  cf.  Elccbns. 
He  Ii  i;  cf.  Elui 
Helvia;  l  q.  Uicina. 
Helvii;  i.  q.  HelvL  Hclcif«, 
vinum,  Plin. 

Hclvillum,  Anton.  Itin.;Tsb.W 
Suillnm,  Plin.;  St.  in  Umbriet;  j 
Sigello,  befest.  Ort  in  Mar« 
nahe  der  Grenze  von  Urbino. 
Plin.  III,  14.;  Einw. 

Heloinns;  Fl.  Salinello,  i 
Ulteriore. 

Helymi,  siv.  Elymi  Scvl 
Halicarn.  ;  cf.  BocharL;  Volk 
we«ten  Sicilien  s,  um  Ery i,  Ae£*t*' 
Entclla,  am  FL  Crimisas,  a§«  " 
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Itiiui,   Hin.;    Yülker.ch.  Dal- 

Ii 

\mtk;  cf.  Amatliis. 
>cth  ;  i.  q.  Chainath,  Epiphania. 
Wmath  Magna  (Hcmath  -  Habba, 
pFl,  2 ;  cf.  David  Ktmchi;  'Eftcc- 
£  LX\.)   Hicronyiu.  in  Arnos  VI, 
6.  .Intiorhia  Syriac. 
■MtA  Minor,   ilieronvra.  L  c.  j 

■ 

>r«9copinm,  Fest.  Alien. ;  ro 
K»f/a» ,  Strab.  III,  p.  109.;  Diu- 
lPüb.  in  Verr.  VII,  c.  5!).;  Ptol.j 
jpis  Stipcndiarium  ,  Flin.  III,  3. ; 
[jertoril  oou^xri^iov  xata  ftaXaocctv, 
J  der  Contcatani ,  nicht  der  Edcta- 
J..  in  Hispania  Tarraeou  ,  wesftl. 
kB**»  Ins.,  nahe  dem  Vorgeb.  gl. 
ÄfthniaM  heut.  Tage*  Venia,  Fel- 
InfjV.  Ivnigr.  Valencia. 
Bcros r0j)  im  m  .  Strab.;  Vnrgeb. 
V0*;Lti»tf  von  tli.«pama  Tarracun. ; 
fast.  Mnrtin,  königr.  Valencia. 

ers  \  l.JTUudog  itqov  «<po- 
Strab. 

teta;  cf.  Emesa. 
iturates;  i,  q.  Homer  itae. 
ipolis;  et*.  Halberstadium. 
\ipyrgum ;  Mktfl.  J/a/o  -  Thum, 
n. 

6»a/ae;  St.  Arcadien's,  eüdöstl. 

»ofi,  Plin. ;  Voll«  in  Arradicn. 
f,  2.  Heg.  Will,  34.;  Jcsaia 
H,  13. ;  Ava ,  F/\\. ;  St.  Mesopo- 
auf  riner  lusel  de«  Euphrat;  in 
fnaÄ,  St.  in  Al-Gozira,  auf 
de«  EnphraL  cf.  AhtiUcda ; 
Lrdbcschr.  Asieus,    Tb.  XI, 
1   Längs  dem  Jordan,  der  in  der 
irc  U.  Ingeln  bildet,  cf.  RnuwolPs 
II.  5. ;  Olivicr  Voyugcs  Xoni' 
nördl.  ton  Anah,  dehnt  »ich  bis 
Bali«  die  mit  Maulbeerbäumen 
Gfrend  Zombuk 
•■t;  rf.  Hainmini. 

Iii,  orum,  Plin.  VI,  2.;  Liv.  I, 
iroi,  Homer.;  Strab.  Mi,  p.  374.  ; 
jaPaphla^imien.  ▼ielleidit  südöstl. 
jlvMdff  de«  Partium  in  «<  ,  liefe  sich, 
im  Norden  des  adriat.  M.  un- 
nieder, schlug  die  Euganci,  cr- 
nit  den  Trojani  diese  Ldstriche 
itlthier,  in  Gallia  T**"8»»0'«"«» 
frV  I  wmL  ef.  Liv. 

tcBi'ocJki,  Plin.  VI,  4.  sq.;  Mela  I, 
M^i  Paterc.  II.  4©.;  Amm.  Marc, 
gl  15.;  Sulin.c.15.;  7fr/ojoi,  Strab.; 
W\  Volk  anl  der  nordöstl.  Küste  des 
p«  Eminii«,  in  Sarmatia  Uiatim. 
^  dtm\or-tb.  Hcracleum,  am  Cau- 


! 


casus.  Hentochhu,  adj.,  Plin.;  Ht 
chmy  adj.,  Ovid. 

Hcnioahii  Monic»,  Plin.  VI,  fc; 
Gebirg  im  Südwesten  von  Sarmatia  Asia- 
tica,  nahe  t\ct  Grenac  von  Colchis. 

Ueniu»;  Fl.  Haisne,  Dep.  Nord,  lallt 
bey  Conde  in  die  Scheide. 

Henna;  cf.  Enna. 
^  Henncbergcnsis  (Clav.  III,  IT.), 
sive  Henncbergicu»  Comitatui, 
Cell. :  Henneber gia,  Ditraar.  Chron.; 
cf.  Maller  Ann.  Saxon. ;  Freher.  Her. 
Germ.  T.  I. ;  ehemal.  Grfsch.  Henneberg 
in  Franken,  unter  Preussen,  Meiningen, 
Gotha,  Weimar  n.  kurhessen  vcrtheill. 
Das  Schlofs  Henneberg,  1  M.  von  Meini- 
gen, zerstörte  im  Jahr  1525  der  Bauern- 
krieg. 

Jlcnniacum  Litardi ;  Htnni- 
ntia;  cf  Imhof.;  Bucelin.  G. S.;  Baudr.; 
Tormsd.;  franz.  Flecken  Hcnin- Lietard 
(Artoi«.),  Dep.  Pas  de  Calais. 

Hcnrici  Hradccium ;  ,Voea  Do- 
rn us;  böhni.  St.  Neuhaus,  im  Kreis« 
Tabor. 

Hcnrici  Pagut;  Gegend  Einrich, 
um  Wiesbaden. 

Hcnriconiontium;  i.  q.  (Bosca- 
bclltim)  Boscobellmn. 

Hcpha  (Kaipha.  Kephä);  vielleicht 
Jcbba%  Plin.  u.  Sycamihon ,  Plin. 
V,  19.;  Anton  Itin. ;  Ew/.auivov  mXis 
^>oiviy.(ov,  Steph.;  Zv*apivos,  Ptol.j 
Zvxvfiivcov  noXiq ,  Strab.;  XVI,  p.  522*; 
St.  in  Phoenicien  (Stamm  Asser),  am 
nordwcstl.  Abhänge  des  Geb.  Carmelus, 
sec.  Anton.  Itin.  XXIV  M.  P.  südwestL, 
von  Ptolemais,  (?)  XX  nördl.  von  Cae- 
sarea, berühmt  wogen  ihrer  Purpurfi- 
schcrev  n.  deshalb  sec.  AI.  i.  q.  Epha* 
JcsaiaLX,  6.;  heut  Tages  Kaifa,  Koc- 
pha%  auf  der  Küste. 

H  e  p  h  a  c  s  t  i  a ,  oe,  Plin.  IV,  12. ; 
'Hcpuiztc: ,  Steph  ;  Scholiast.  ad  Apollon. 
1,  v.  604.;  Hcphaest ins,  arfis,  Hq>ai~ 
sriag,  Ptol.;  St.  im  Nordosten  der  Insel 
Lemnos,  sudl.  vom  Vorjreb.  Herraaeuin; 
sec.  Kruse  jetzt  Ag.  Sotiri;  sec.  AI.  tb- 
chino,  Flecken  aut  der  Küste. 

Hephacstia;  cf.  Cominnm. 

Hcptfiae  stia  de  s ;  cf.  AeoUao  Inau- 
lao. 

Hephac9tion,   Scncc.  Epist. 
cf.  Fannm  Vnlcani. 

Hcp  hacatium,  Plin. ;  7/q?atgo v  2«- 
gor,  Scvl. ;  i.  q.  Fanum  Vulcani. 

Hephcr,  1.  Reg.  IV,  10.;  sec.  Hie- 
ronym.  in  prooem.  ad  Jonam,  Gegend 
um  Hephcr,  Gath-Hephcr. 

Hepher ;  Oyt g,  LXX. ;  \.  q.  Gath. 

Tleptabolug;  See  Africn's,  mit  der. 
angcbl.  (?)  Quelle  des  Niger. 
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Heptacometae    (Septcmpagani  )  , 

«Tcrttco/u^rai,  Strab.  XII,  p.  378.;  all- 
gem.  N.  der  Völker  in  Pontus,  von  wel- 
chen: tivtg  int  ötvbototv,  rj  nvqytotq 
otxovoiv,  Strab.  d.  1. 

Heptagoniac ,  arum,  Liv.;  Ort  in 
Laconica,  unfern  Sparta. 

Hep  tane  tia,  Ptol,;  Inseln  des  Sin. 
Colchicus,  an  der  SüdotiikiUtc  von  India 
intra  Gangem,  zw.  Milizigeris  n.  Pcpo- 
rina;  sec.  AI.  an  der  Westküste,  um  Bom- 
bay u.  SaUette. 

Heptanomia,  tE>ntctvop,ia,  Eustath. 
ad  Dionys.  Pcrieg.  v.  247.;  Heptano- 
wis,  mVt,  *£«ravo^i(r,  Ptol.;  Hcpta- 
nomtt»,  'Enravouog,  Eustath.  I.  c;  Hep» 
tapolis.  'Entanoltg,  «»ff.  Dionys.  Pc- 
rieg. v.  247.;  später  von  K.  Arcadius: 
Arcadia,  Aqxadia,  Eu*tath. ,  genannt; 
Mittel- Aegypten,  von  llcrmonolt«  Magna, 

Vostani. 


Hier,  od.  vielmehr  auf  dem  Geh 
küfcte  Lima  den  (30  J.  bin  Ji 
fendeu  Endvmion. 

Heraclea  Aeolidis ;  St.  auf  der 
von  Aeolis,  nordwesü.  von  Altes, 
von  Campus  Thebanus ;  sec. 


derTheüg,  des  Nil;  jetzt 

EfÄ  i  »•  *  «*r*> 

Hcptaporus,  Plin.  V,  30.;  Exxano- 
oog,  Homer.  II.  ;i,  v.  20.;  Fl.  in  Cili- 
cia  Thebaica  (Mysien),  entspr.  im  Osten 
des  Geb.  Temnus  u.  fiel  südwcütl.  von 
Adramyttium  in  den  Sin.  Adramyttenus. 

Hcptapylos;  cf.  Thebae,  in Böotien. 

Hept  a  st  ad  tum,  Amm.  Marc;  e, 
sieben  St  ad.  ( etwas  über  j  St  )  langer 
Damm,  in  Acgj-ptits  lufer.,  verband  die 
Insel  Pharus  mit  Alexandria  und  hatte 
*wey  Castelle, 

Hequacai,  Plin.  III,  3.;  Volk  im 
Südwesten  von  Gallaecia,  auf  der  Grenze 
Lusitanien's ;  sec.  AI.  i.  q.  Kquacsi. 

Heraclea,  Mela  II,  7.;  Hcrculis 
Insula,  Tab,  Peut.  ,*  Her  acleotcs , 
Anton,  Itin. ;  aeolfech.  Insel ,  nahe  der 
nördl.  Küste  Sicilien's;  sec.  Mannert(?) 
jetzt  Fclicuda,  fruchtbar  an  Südfrüchten. 

Heraclea;  öde  Insel  Raclia  d*  Ar- 
chipclagus. 

Heraclea  Acarnaniaet  Liv.  St.  in 
Acarnanien  (Hellas). 

Heraclea  ad  Albßnum  Montem, 
7/oaxAua  nqog  'Alßavat*  Ptol.,*  St.  in 
Carien,  nördl.  von  ApIirodiüias.( 

Heraclea  ad  Latinum,  'HqaxXnu 
Ttqog  AarfKOy  Ptol,;  'HquhXhcc  i)  vno 
Aurfioi,  Strab.  XIV,  p. 437.;  Her  aclca% 
Plin.  V,  29.;  Latmus,  Aatßog,  Strab.; 
Steph. ;  St.  Ionien's,  südöotl.  von  Mile- 
tus,  am  Midi.  Ufer  des  Sin.  Latmicus, 
südl.  von  Auiyzon,  am  nördl.  Abhänge 
des  Geb.  Lntmus ,  nahe  der  Grenze  Ca- 
rien's,  wurde  von  Artemisia,  K.  von  Ca- 
rien,  durch  Lut  erobert  und  hat  noch 
Trümmer  c.  Tempel«  u.  e.  Theaters. 


Heraclea   Bithyniac;  cf. 
Pontica. 

Her  delea  Caccabaria ;  St  in 
Xarbon. ,    südöstlich  von  Forum 
muthmaf*!.  i.   q.  Fanum  St.  &fi 
mit  nun.  Alterthümcm,  Grabmalen 

Heraclea  Candiae;  cf.  Hrrad 

Heraclea  Cariae ;  cf.  Her 
Latinum. 

Heraclea  Cassiot i rfis,  PtoL 
Plin.  ,*  St.  auf  der  Rütte  *on 
(Syrien),  nördl.  von  Laodieea; 
cockc  an  den  Dämmen  Meinta- 
im  Meere  U.  jetzt  Mcinta 
dere  setzen  *ie  nach  Seiend*. 

Hej-äclea,  Cherronetu* ; 
ronc. 

Heraclea  Chersonei.  Tn* 
auf  der  Küste  der  Proponti«, 
von  Lcuce  Acte,  südl.  von  M 
sec.  Kruse  heuL  Tages  Hi 
öttl.  von  Macron  Tichos. 

Heraclea  Cyrrhe»tarum ,  7% 
Strab.  XVI,  p,  5l7.  ;  Ptol.;  St.  W 
hestica  (Syrien),  itordwe*tl. 
polis,  nordö*U.  von  Berora, 
Grenze  von  Comraagcnc. 

Heraclea  loniae ;  i.  q. 
Lätmon. 

Heraclea  (HeracHa)  Ualiae, 
III,  II.;  aliquando  Siri»  rocitiHi 
d.  I.;  cf.  Strab.  VI,  p.  405.,-  St l 
en's,  zw.  den  Fl,  Siris  u.  Aciru, 
Küste. 

Heraclea,  Lucaniae ;  Iir. 
VIH,  24.;  Mela  OL  4.;  Cic 
c.  4. ;  Jornand.   de  Regner. 

S.  27.;  'HqdxXsta,  Strab.;  i/f 
cyl. ;  St  in  Lucanicn  (Graeriil 
nahe  der  Mdg.  des  Sirii,  war 
Tarentinorum  Colonia  o.  heifd 
gebl.  Pohcoro.    Geburtsort  •*« 
Schlacht  im  J.  R.  473.  zw. 
von  ßpirus  und  den  Römern 
cnses,    Cic.  I,  c;  Einw.; 
(Hcracleota),  ae,  Cic 

Heraclea  Lyncettartan;  Stil 
gtis  (  Makedonien),  nahe  der 


en's. 


Heraclea  Mediac,  Amm. 
XXIII,  23  ;  Ptol.;  St.  in  Mc4ii 
'i5  Parasang.  Reg.  südL  voa  Ei 
nalic  dem  Geb,  Oroatcj  und 
Buru%kerd. 


Edul 
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I 

fhritUe  Mino«,  Liv.  XXXIV,  und  Pausan. :  dnotnov  Msyaqimv,  te«. 
•  HHa  H«  7.;  Cic.  de  jar.  Sic.  c.  Xenoph.  iv  ttj  MctqvavBrjvcov  joooa  u. 
KWik<<'  q  Miroöa,  tlcrodot.;  Po-  heiTst  jetzt  entw.  Harakic ,  Dorf,  Ldsch. 
S.;  Mi» oa,  ac,  A/moa,  Dio-  u.  Paschnlik  Anadoli,  od.  Erezri,  St., 
XVI,  11.;  Pl'itarch.  in  Dio.;  Ldsch.  Anadoli,  Sandschal,  lioli,  am 
tSflnute  SIcilien's, nordwestl.  schwarzen  Meere;  sec.  AI.  Pcnderachi. 
jatufo,  an  der  Mdg.  de«  IIa-  Mithridates  eroberte  die  St.,  welche 
>  ui>|irüngl  Macara,  erhielt  Arriaii.  noXtv  'EXXqvida  dwqtxnv  nennt. 
Eroberer,  Mino»,  den  X.  Mi-  Hcracleöttcus,  adj.,  Plin. 
_j  Hercules  den  N.  Hcraclca.  Heraclea  Scntica,  Caes.  Civ.  III, 
.ijre»  uiiucn  unter  Iluiuen  ein  79. ;  Heraclea  Sintica,  Plin.  IV,  10.; 
fa.Torro  de  Cano  Bianco  (Castel  Heraclea  Sintice,  es,  Liv.  XLV,  29.; 
jji.tVr  vor  wenigen  Jahren  zum  gt  \n  Sintica  (Maeedonien ) ,  am  westl. 
Ü  ia.  Meer  siürzte.  sec.  AI.  Bissen-    ijfer  d>s  Strymon,  nordftstl.  von  Meiern- 

cum,  die  jetzt  entw.  hear,  od.  Zenorva 
cclia  Parthiae,  Strub,  XI,  heilen  »oll.  Sinti,  Zivxoi,  Thucyd.  IL; 
SL  im  Nordwesten  von  Partliien,  Einw. 

wo  Kagae.  Hcraclca    Thraciac ,   Anton.  Itin. ; 

,tiea  Ptlagoniac;   St.  in  Pela-    llicrosolyin.  Itin.;  Eutrop.  IX,  9.;  Ju- 
Marrtlonien ) ,  am  ösiL  Lfer  des    stin.  XVI,  3.;  (HcracliaJ,  Jemand,  de 
wroVestl.  von  Stubcra;  sec.  Kru-    Rrgnor.  Sncccss.    p.   51.;  'HquxXtia, 
ftritpe.  Ptol.;  Zosim.  I,  61.;  Sozomen.  VI,  7.  ; 

tUa  Phthiotidh,  UT.  XXXVI,    Procop.  Aedif.  IV,  9.;  Philostrog.  VIII, 

17.;  IX,  14  ;  cf.  Vopiscus;  früher  Pc- 
rinthus,  Plin.  IV,  11.;  17  niqtv&og, 
Ptol  ;  Scy4. ;  Zosim.  d.  1.  ,•  Sozom.  1.  c. ; 
Diodor.  Sic.  XV I,  77. ;  Vlarcian.  Heracl. 
Perieg.  extr. ;  Iltotvöttov  Nicoxoqmv, 
Mz.  des  Geta  ap.  Ilarduin. ,  u.  Mz.  ap. 
Spanhcm. ;  St.  auf  der  Küste  der  Propon- 
tis,  sec.  Anton.  XXVI.  M.  P.  südöetl.  von 
Resiston,    XXIV  Südwest!,  vou  Cacno- 


UX1X,  1H. ;  Justin.  XIII,  5., 
Itba),  Jornand.  de  Reh.  Cüetic. 
Mi  fyaxXtia  <P&ir6riÖog%  Ptol.; 
Skc,  icnrfoov,  Trächin,  inis, 
Ip,  Strab.  XII,  p.  295  ;  cf.  Dio- 
m.\  ipollodor.  11,  7.;  Heraclea 
j|imiae,  Hqrrxlfia  T)  iv  Toayt- 
Htacvd.  III.;  'Hgaxltta  ?J  iv  To«- 
Mf.r.  \IV ,  83. ;  Thucyd.  1.  d  ; 


Rhihiotis  (Thessalien),  südwestl.    phrurion ,  sudwcstl.  von  Macron  Tichos 

Anuftasu,  Mar  sec.  Marcian.   Heracl.  j 


Mdg.  des  Sperchius,  sec.  Liv. 
1,0.  in  radieib.   Octae  Montis, 
VI  Stad.  von  Tqct%LV  aq%c<ut, 
u  war  sec.  Strub. ,  cf.  Thucyd. : 
u^ovkov  HTisfia.  Jetzt  Ruinen, 
fctlra  Pieriac;  cf.  Herucleum. 
Wktlia  PLiatidis,  'Hgaxlua,  Strab. 


£afitcov  anoiv.tn  u.  heifst  in  uns.  Tagen 
sec.  Kruse  Erckli^  St.  am  Mare  di  Mar- 
mara,  Pai*chal.  Rum-Hi.  Unfern  Perin- 
thus  befand  sich  ein  Heracum,  cf.  Hero- 
rodot.  IV,  90.;  lleraosth.  Orat.  ad  Phil. 
.  HeracleopÖljs    Magna  (Herculi* 

l  ?  <a    Pausan.  Eliac.  II,  32.;    Civita»  «um),  ^W?; 

Xrji  Ptol. ;  Hercult8  Urbs,  Plin.  V, 
9.;  Ilptst.  des  Komos  Heraelcotes,  wcstl. 
vom  Nil,  südl.  von  Ptolemais.  Iiier 
wurde  der  Ichneumon  verehrt,  cf.  Any- 
sis. 

HerncUopolis  Parva  (Herculi» 
Civita*  Parva),  'Hqccidtovg  noXtg  /wxyof, 
Ptol. ;  Strab.  XVIL ;  'Hqctxlfog  TloXig, 
KfeDomna',  des  CaracalTn, ' Geto  u.  Joseph.  Bell.  IV,  extr  ;  Heracleus, 
MH«racIea,  Lyco  flumini  ad-  Anton..  Itin.;  vielleicht  k  «.  .Setnrum, 
Plin.  V,  eztr.;  cf  Mela  I,  19.;  Z&qov,  Steph.;  Ilptst.  des  Noraos  Se- 
ML  p.  374.  ;  Anthcntic.  Constit.  throites,  im  ^o^dostcn  von  Aegyp  us  In- 
, i;  Scholiast.  ad  Nicand.  Alexiph:  fer. ,  sec  Anton  XXII  M.  P.  westl.  von 
r^  U^U<u,  Eustath.  ad  Dio-  Pelusiuin  XXII  ostl.  yon  Tanis,  die  in 
if.m.;  Pausan.  Eliac  I,  c.  26.;  ihren  Ruinen  jetzt  Oe/6om  heifsen  soll. 
BUuLxtlig'kXXrjvigi  Scyl  ;  Arrian.    SctÄroicnsis,  e,  (  oncil  Chalcedon. 

:  Vimph  Expedit  Cyr.  VI. ;  St.       Heracleotes,  es,  6  'HqccxXfcorrjQ  No- 
Ä««iai  ( Uitbynicn ) ,  auf  der  Küste,    uog,  Strab.  XVII,  j>.  555. ;  Heraclea - 
M.  U  St.)  vom  Fl.  Lycus ,  ArrU   polite»,  Pün.  V,  9. ;  Ldbz.  in  Hcptano- 
nr»ec.  Arrian.,  Xenoph.,  Euitath.    mis,  auf  c.  im  0.  vom  NU,  im  W.  vom 


IgFhaä»  (Kli>  1 .  sec.  Pausan.  nofin 
Hbi., -ir.  Strah.  XL.  von  Olym- 
mf\  Cvtberius.  Einisre  erwähnen 
$t.  Heraclea,  in  Triphylia,  in 
ke  e.  den  vier,  ioni^eh. ,  Nyra- 
rtihte  Quelle  sich  befand. 

sie«  Pontica ,  [HqaxXna  TTov- 

Mzz. 
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Gnnal  von  Mcnhi  gebildeten  Insel.  Hier 
fand  Jablontky  dm.  Land  Goten. 

Her  acleot  es  /  neol.  Intel,  nahe  der 
nordöstl.  Küste  Sieilien'ij  augebl  jetzt 
Baziluzzo. 

Heracleoticum  Ostium;  cf.  Cano- 
bicum  Ostium. 

Hcracleotictta  Alveu*  ,  Aram. 
Marc-  XXU,  36.  i.  o,  Canobicnm  Osti- 
um. 

II  er  ac  !e  um  (Herculia  Fanum ,  Onp£? 
dum),  ro  'Houy.Xnov,  Strub.  XVII,  p.  !k>1.; 
St.  im  Westen  von  Aegyptu*  In  Irr.  ,  zw. 
Canopus  n.  Ostium  Canopicum,  welche 
von  ihr  den  N, :  Heracleoticum  erhielt. 
Hier  ro  'Hqcntltovg  l$qov. 

Heracleum,  Liv.  XLIV,  8/9.;  He- 
raclettm,  Plin.  IV,  10  ;  St.  auf  der  Kä- 
ste von  Picria  (Makedonien),  am  östl. 
Abhänge  de«  Geb.  Olympus,  nördl.  ton 
Tempc,  südöstl.  Ton  Libethra. 

Heracleum,  'HqoxXuov;  Vergeh,  in 
Pontus;  jetzt  Ibchersckcmbi ,  T&chcrem- 

Heracleum,  PKn.  VI,  5.;  St  anf 
der  Küste  von  Colchis,  nahe  der  Mdg. 
des  Cinnesus;  tec.  Plin.  unfern  Jlioscu- 


Heracleum,  to  'Hgenknov.  Strab. 
X,  p.  328. ;  Ptol. ;  St.  auf  der  Nordküste 
der  Insel  Creta,  nördl.  von  Cnossus  und 
eigentl.  ihr  Hafen;  mothmafsl.  Im  it. 
Tages  Candia,  Hptst.  der  Insel  Cnndia, 
Ii  St.  nördl.  von  den  Trümmern  des  al- 
ten Cnossus;  scc.  AI.  Mirabello%  St.  im 
Nordosten;  sec.  AI.  Spinalonga,  Fstg. 
am  Mbusen  gl.  N. ,  mit  e.  Hafen. 

Heracleum ,  Arrian.;  Hafenet.  In 
Pontus,  360  Stad.  (9  M.),  von  der  Mdg. 
des  Iris,  40  (1  M.)  westl.  vom  Thermo- 
don,  auf  e.  Vorgeb.  gl.  Bf« 

Heracleum;  Ptol.;  St.  auf  der  östl. 
Küste  des  Chcrsoncsus  Taurica;  jetzt 
Arabat,  Uibai,  kl.  ruf«.  St.,  zw.  dem 
psowtctoo  und  faulen  Meere,  Gouvern. 
Tauricn. 

Heracleum  Promontorium;  Vor- 

£eb.  in  Sarmal ia  Asiatica,  am  Pontut 
uxinus ,  nahe  den  Wohnsitzen  der  He- 


Steph.;  Aellao.  Var. 
Pausan.  Arcad.  VIII,  26.; 
Her acorum  Urb»;  j) 
xolig,  Poljb.  IV.  18.;  St.  LfM 
nahe  dem  osti.  Lfer  des  Alpbeu| 
Grenze  von  Elis,  nordweatl.  tmm 
nae;  tec.  Kru«e  jetzt  Agiani,  ttif 
In  der  St»  c«  Tempel  des  f 
pheus  e.  des  Bacchus,  j 
Liv.  XXVII,  30.;  'Hoaim 
U.  Heraeenaes^  tum,  Faufto.  Arcad. 

Heraei  (Junonü)  Mutet,  H 
oqt]  ,  Diodor.  Sie.  IV ,  86  ;  Btr$ 
Vib.  Scqnest.  de  Flow.;  Geb. 
Osten  Sicilien's;    heut.  Tage«  1 
Stri, 

Hcracum,  ro  *J?o«?ov,  Strah. 
Tacit.  Ann.  IV,  14.;  Junonin  Ftf 
Apufej.;  alter  Tempel  auf  der  t$ 
Killte  der  Insel  Samos. 

Heraeum,  to 'Hoalov,  Stakf $ 
*it  Temptum,  Mcla  I!.3.;Tm^ 
Juno,  in  Argolis,  XL  Stad.  nurdoid 
Argot,  X  südwestl.  von  Myctue 
westl.  Fufse  dc>  Geb.  Euboes. 

Heraeum  Tichoa;  Ort  ia  1 
unfern  Heraclea. 

Herarassa  ;    Hptst  der 
im  Westen  von  India  intra 
nahe  der  Quelle  des  \omadns  a. 
Dsudpur,  Zndpur,  Pov.  Vschnir. 

Heraami  St.  MonatteriumS 
Einhard,  ann.  799.;  Klo  «t  er,  Trett 
in  der  päpstl.  Deleg.  Viterbo. 

Hcratemia,  Arrian.;  Caml, 
leicht  in  Persis,  ging  in 


Heracleua  Portua,ro  'HoaxZaot« 
inivtiov,  Strab.  X,  p.  328.;  {.  q.  Hera- 
cleum Cretae. 

Heraelium,  Strab.;  befest.  Ort  in 
Seleucis  (Syrien),  unweit  Gindarus. 

Heracliua;  Fl.  im  Osten  von  Phocis, 
tnündete  bey  Bulis  in  den  Sin.  Corinthia- 
cus ;  in  uns.  Tagen  Bulla,  kl.  Fl. ,  Prov. 
Livadien;  sec.  AI.  Herace. 

Heraea,  ae,  Plin.  IV,  6.;  Liv. 
XXVHI,  7.;  XXXII,  5.;  'Hoaia,  PI©!.; 


Herbdnum,    Plin.  III,  %\ 
Veiua,  Paul.  Warnefr.  de  Gc*t 
gob.  IV,  33.;  I/rAt6cafna,  % 
ßivtov,  Procop.  BelL  Goth.  II,  Uj 
nitum;  Orvietum,  Clnv. III. 
Oropitum;  Urbcvctum;  St 
ostl.  Etrurien,  am  rechten  Ufer 
nis,  westl.  von  der  Tiber,  »üdVrti 
Tuder;  in  -uns.  Tagen  OnitU, 
Deleg.  Viterbo. 

Herberia,  siv.  Ruberia; 
Schlofs  Rubiera,  zw.  Modenu  t. 
nahe  dem  Fl.  Secchia. 

Herbeaaua-,  cf.  SiLIUL 
v.  265.;  L  q.  Erbessus. 

Herbita,  ae,  Cic.  Agr.  c, Ä; 
bitenaia  Civitaa,  Cic.  1.  c; 
Ptol.-,  St.  im  Osten  SicuW', 
Abhanire  der  Heraei  Montw,  »bsj 
Argyrium ,  etwa  XXV  MiU.  Rs» 
westl.  von  Hvbla  Major;  wohl 
Mcoaia,  im  Val  di  Deraona.  H<rW 
Cic.  I.  c. ;  Plin. ;  'Eqßtraiot,  Dio<iuf 
XIV,  79, 
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Uitifslis,  CIhy.  III,  M.;  Cell.; 
taiTsperr.  Francno,;  Bert.;  cf.  Ar- 
vm.  HtrHpoütanus,  adj .  f  Clav.  III, 
&  Wnrctbur^cnsiM  \  e ,  Laen.  Hier 
k  #tr  an  irr  Friedrich  I.  n  II.,  ans 
»ehväbi.rh-  hohen  »tun  f.  Haiüe,  le- 
e*inger :  Walt  her  von  der 
cf.  I  bland 
V.  d.  l'ogeWreidc. 

,  Topogr.  Hafs.;  na*  sau.  St. 
_  u  der  Uill,   im  Westerwald©, 
pffst/csio.    cotlu  Mktfl.  Herbsle- 
»«ler  l  n«:ruth,  \ron  Bontfacius  um 
«l  Ol.  e.  der  Maria  geweihte  Kirche 

tffrv  Units;  Volk,  od.  Einw.  e.  St. 
(k.C'  Arbclc ,  Steph.J,  in  Sicilien. 
irestes,  Liv.;  Volk  in  GaUia  eis- 
freist«*, Chronic.  Mnissiac;  Ort, 
j*a  Isle  de  France  (Dep  Aisne). 
mint;  FL  ßoeotien's. 
Jßttoaea  fia,  Cic.  Act,  II,  14.; 
xjn«  ;j  6<5o3,  Diodur.  Sic.  IV.;  Heu 
Unm  iter,  Sil.  ItaL  XII,  v.  118.; 
bsp-rt.  UI,  e!epr.  18.;  Strub.  V, 
fM  Ihmin,  od.  Kunstweg  in  Cam- 
nr.  dem  Lac  Lucrinus  u.  dem 


fotulancuTTK  Liv.  X,  45.;  St. 
Summ,  u  ufern  Pulumhinum. 
ittvlanium  ('HqaxliLOv) ,  Mela 
l;  Flor.  I,  16.;  Scnec.  Quaest.  Nat 
S.;Ifcira/anium,  Flin.  III,  5. ; 
LrVcrcII,  16.;  Tab.  August.;  Jor- 
is« Repxi  Success.;  licrculß- 
nt  Oppidu  vi ,  Senec,  Qunest.  Nat. 
Li  Her c  11  / e  o  [Tr Ii ,  Ovid.  Metain. 
£f.UI.;  St.  in  Campnnicn,  nahe  der 
•fc,  rw.  \eapolis  u.  Pompeji,  wurde 
J.  79.  narh  Chr. ,  unter  K.  Titas,  bey 
Ittttca  Ansbrnch  des  Vesuv's  von  La- 
Baku  auf  welcher  jetzt  Portici  steht, 
wieder  aufgefunden,  dann 
■.  1758.  bekannter;  angebt,  heut. 
Hercplano.  Andere  vergleichen 
dd  Grteo,  Mkt/1.  nahe  dem  Vesuv, 
tr  fand  man  einen  Tempel  des  Jupiter, 
ri.  reldrnen  Statue ,  das  Theater  mit 
Wm»ien  e.  Wagens  u.  Pferde  von 
(fsMeter  Bronze,  marmorne  Bild  wer- 
V Solen,  Gcräthschaften  u.  beschrieb 
iwterkohlte  Schril trollen.  Herculanen- 
tjCic  ;Seacc.,-  Herculeus,  adj.,  salinae, 
f5c^ll  X;  v.  HJ.;  litora,  Propert.; 
««  Fabia),  Ovid.;  arbor,  Virg.  cf.  Hcr- 
«ßfft^um  \  ninniinum  P.  I.  Ii.  gr.  8. 
I  K-hl        ^FranU*  a*  M '  Brenner) 

flfres/co  Urbs;  cf.  Heraculanenm. 
Btttuhi  Hospitis  ürds,  Ovid. 
XV.;  i  e.  Croton. 


Jierculco*  Baulos;  cf.  Boaulia. 

Herculcum;  prenfs.  St  Erkclens* 
Herkefens,  Rgbz.  Aachen. 

Hertuleum  Fretum;  cf.  Gadita- 
num  Fretum. 

Hcrcnlia,  de,  Anton.  Itin.;  Ort  in 
Pannonin  Infer. ,  XX  M.  P.  nördl.  von 
Gurthina,  XXIII  südL  von  Brcgetio. 

Herculis  Arae;  inSogriiuna, 
von  Jaxartes,  unweit  Alexandria. 

Her  cutis  Araet  Ptol.;  Ort  auf  der 
Grenze  von  Susiaua,  südustl.  von  Cte- 
siphon. 

Herculis  Arcnosi  Cumuli,  Ptol.; 
Sandhügol  im  Südwesten  von  Lyrenai- 
ca,  Mo  der  Lathen  entsprang. 

Herculis  Castra;  sec.  Wilhelm 
heut.  Tages  Herveit.  cf.  Castra  Her- 
culis. 

Herculis  Delubrum  Erythris, 
Neoag  'HQcexUovs  6  iv  * E$v&Qcete ,  7foa- 
xUove  Nto)$,  Pausan.  Achaj.  c.  5.; 
Tempel  in  Ery  Arae ,  auf  der  Halbinsel 
lonien's. 

Herculis  Fanum,  Ptol.;  Ort  auf 
der  Küste  des  nördl.  Elrurien^s,  unweit 
Forum  Clodii ;  vielleicht  jetzt  Massa- 
Carrara,  Hptst.  des  ilr/th.  gl.  IVamens. 

Herculis  Fanum;  Ort  in  llispa- 
nia  Baetica;  jetzt  Last illo ,  Kiinigr.  An- 
dalusien. 

Herculis  Fa  num;  Flecken  anf  der 
Insel  Meüta ;  hent.  Tages  Marzastrocco, 
der  Angabe  nach. 

Herculis  Föns;  Quelle  in  Caere, 
Etrurien.  1 

Herculis  Fretum;  cf.  Gaditanum 
Fretum. 

Herculis  Insula;  cf.  Basilussa. 

Herculis  Insula,  Strub.;  Scom- 
hraria,  Strab. ;  Insel  an  der  Ostküstc 
von  llispania  Tarracon.,  sec«  Strab. 
XXIV  Stad.  von  Carthago. 

Herculis  I  n  s  n  l  rn\  Fl  in.  III,  7.; 
'Hg ctxXfovg  Nr^oog ,  Ptol. ;  zwev  Inseln, 
nahe  der  nordwestl.  Küste  Snrdinicn's, 
nördl.  vom  \orgcb.  Gorditanum;  an- 
gcbl.  in  uns.  Tagen  Zavara  n.  Asinara, 
kl.  Inseln,  3£  M.  nördl.  von  Sas*ari. 
Andere  trennen  diese  Inseln  u.  nehmen 
Herculis  Insula  (Majqr)  ,  Plin.  III ,  1. ; 
'Hgaxlsove  Nrjoog,  Ptol.,  für  Zavara; 
hingegen  Herculis  Insula  (Minor),  Plin. 
1.  c,  für  Isola  IJiana,  bey  Sardinien. 

Herculis  Laborum  Metae;  i.  q. 
Columnae  Herculis,  Jornand.  de  Bcg- 
nor.  Success.  p.  36.  ' 

Herculis  Labronis  (Liburni) 
Portus;  i.  q.  Ad  Ilcrculem. 

Herculis  Lucus,  Sylva  Hereuli 
Sacra,  Taeit.  Ann.  II,  12.;  Wald  im 
nordwestl.  Germanien,  südwestl.  von  den 
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Fosi,  ö*tl.  toii  der  Visurgis,  »ec.  Clor, 
unfern  Minden,  »cc.  Wilhelm  da»  heut. 
Suntclgcbirg,  südtlstl.  von  Minden,  2  St, 
nördl.  von  Hameln.  Hier  e.  alter  Opfer- 
altar,  von  dem  Volke  Sinngrünaltar, 
Trudenetcin  genannt. 

Hrr  cutis  Monoeci  (Movontov) 
Portu»,  Plin.  III,  5.;  Anton.  Itin.; 
Tacit.  Hirt.  III ,  42.;  Strab.;  Ptol.;  cf. 
Yirg.  Acn.  VI ,  v.  830. ;  Lucan.  PharxaL 
I ,  v.  405. ;  Hafen»t.  im  Wc»ten  Ligu- 
ricn's,  »üdwe»tl.  von  Albitim  Intemeliain, 
ö»tl.  von  Nicaea,  i.  q.  Monoecium, 
Hpt«t  Monaco,  Mourgne»,  c.  kL  Frstth., 
in  der  sardin.  Grfsch.  Nizza,  mit  e.  Ha- 
fen. Ptol.  setzt  Angusti  Tropaea  zw. 
llerculi»  n.  Monoeci  Porta»,  weshalb  Ei- 
nige Herrn  Iis  Portus  mit  Villa  Franca 
vergleichen ,  jedoch  ohne  Grand ,  denn 
alle  übrigen  Schrittst,  erwähnen  nur  e. 
Herculi»  Portus,  cognom.  Monoeci.  Hier 
e.  Tempel  de»  Hercules  Monoecu». 

Herculi»  Parva  Urb»,  'Hott- 
xXsovg  uinga  noXiQ\  St.  in  Aegyptu»  In- 
ferior, unweit  Pelusiacuni  Ostium;  wohl 
jetzt  im  See  Menzaleh  verborgen. 

Herculi s  Port«»,  Plin.;  'Hqa- 
xXeovg  Xturjv,  Strab.  VI,  p.  177. ;  Haren 
auf  der  w  entl.  Küste  von  Brttttium  (Grae- 
cia  Magna),  unweit  Vibo  -  Valentia; 
vielleicht  heut.  Tage«  Iropea,  St.  in 
Calabria  Ulteriore. 

Herculi»  Portus,  Rutil,  v.  298.; 
'HoaxXtnvq  Xiprjv,  Strab.  V,  p.  156.; 
Haren  auf  der  Küste  Etrnrien*»,  nahe 
bey  Cosa ;  cf.  Cosunus  Portus. 

Herculi»  Promontorium,  7/oop- 
xXtovg  anoov  ,  Ptol.;  Vorgeb.  auf  der 
nördl.  Küste  der  Damnonii,  in  Britannia 
Roniana;  mm  InuuM.  jetzt  Cap  Hart- 
land, am  bristoler  Canal ,  Devonshirc. 

Herculi»  Promontorium ,  'Hqcc- 
uXaov  axqcotrjqtov,  Strab.  VI,  p,  179.; 
cf.  Mein;  Vorgeb.  im  aufsersten  Süden 
von  Brnttium ;  heut.  Tage»  Capo  di 
Spartivento  ,  die  südlichste  Spitze  der 
Apcnninen,  Prov.  Calabria  Ulteriore. 

Herculi»  Promontorium,  Ptol.; 
Vorgeb.  in  Mauretania  Tingitana,  un- 
fern  Usudium;  vielleicht  jetzt  Cap  Geer, 
auf  der  Küste  von  Marocco. 

Herculi»  Speculae;  i.  q.  Colum- 
nae  Herculis. 

Herculi»  Tempi  um;  im  Innern 
Bithymen  h. 

Herculi»  Tractu»;  niederl.  Ldstr. 
Arkcl ,  Prov.  Antwerpen ,  mit  der  St, 
Licr. 

Herculi»  Turri»,  Ptol.;  Ort  in 
Cyrenaica ,  »üdl.  von  Borcum  Promont., 
iw.  Diuchcrsis  u.  Diarrhoe«;  vielleicht 


in  uns.  Tagen  Camera  la  Tom 
mira,    kl.  St.  der  Herberer, 
Barca,  nahe  dem  Mbusen  von  SÜ 

Herculi»  Urbs;  i.  q.  B 
Magna. 

Hercüniäte»,  Plin.  III, 
Völkersch.  in  Pannoniei 
der  Nahe  der  Latovici. 
*    Her eyna;  Strom  Roeotien'f. 

Hercynia  Sylva  (Hard, 
Hart,  Harz),  Mela  III,  3.;  Ca«. 
VI,  24.;  Tacit.  Ann.  U.  45.,  Ii. 
c.  28.;  Plin.  IV,  14.  ;  Vellej  F 
108.;  Claudian.  IV.  Coosul. 
450.;  Flor.  III ,  10.;  Herein 
zum,    Plin.;  Hereyniu» 
Plin.  IV,  12. ;  Tacit.  Grnn.  c.  3»4 1 
1,  11.  17.;  Jornnnd.  de  He^nor. 
cess.  p.  22.  2ti. ;  Ii er  cynim  (i 
Senec.  Med.  v.  713. ;  Oreyni; 
1.  c. ;  o  *Eqxvvto$  8qvuq$,  Sink 

?.  202.;  6  'Ooxvvios  öovfiog,  1\<A 
I.;  K/.wim  dqvuoi ,  firi«totel.  \lin 
Auscult. ;  'Axqvvia  oqrj,  Id.  Me!wi 
13.;  to  *Exvviov  ooo;,  A  pol  Ion.  k 
naut.  IV,  v.  640.;  cf.  Dtodorw 
fser  Wald  Germanien'*  u. 
der  Waldgeb.  nördl.  von  der 
W.  nach  Osten  hin ,  erstreckte  4 
Cacs.  u.  Mela  »üdwestl.  von  des 
der  Donau  bis  zu  den  Anarte«,  • 
u.  Tacit.  südwcstl.  von  Scmaa»  (! 
ger)  Sylva,  durch  Mahren 
Oberungcrn,  bildete  aber  »ec. 
die  Bergnicken  zw.  der 
den  Sudeten  n.  bestand  an«: 
Sylva,  Abnoba  Mon»,  Alpc$  oi 
(rauhe  Alp),  Baccni»  Sy'va, 
Sylva ,  Melibocus  M. ,  Sudcti  M\ 
eiburgiu»  Vf.,  Orcyniu»  Salt»», 
Sylva,  Sarmatarum  Monte»  a.  0 
Afons,  nmfafstc  1.  in  enger  Bcdeotr 
Karpathen ,  zw.  Mähren  n.  lr»^<f* 
in  weitester:  den  Odenwald, 
trald ,  die  rauhe  Alp  ,  den  Sptnmti* 
Rh ön gebirg ,  den  7%ürin£crwold,  ' 
Steigcrwald,   Bohmcrwald  u. 


Her  cynidu»;  i.  q 
Hereyniu»    Lucu»;  et 
Sylva. 

'Herdalia;  »chwed. Gebirg*t 
jcdalen,  Prov.  Gcfleborg,  uiitduD 
cken  Ljusnedal. 

Her  d  6  n  i  a  ;  »ec,  AL  Mona. 

Cluv  trennt  beyde  Sa  h 
laß  nnrdöstl.  von  Iiiicei 
nienscs,  Plin.  III,  11.;  Einw.  % 

Herea,  im ,  Xppian.  Sjr.;  St** 
rien. 

Herefordia,    Cmbden.  V*- 
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kßVda  UUL  Angl.  IV,  5.;  Mal-  Flecken  Heenren,   Prov.  Geldern,  wo 

,Jf.;  HptsL  Hvreford  der  engl.  Rheni  fluenta  et  Wal  uno  se  aheo  rc- 

BnLXMan  der  Wye.  Gcbrtsort  des  solvunt. 

Pfirrirk ,  geb.  den  27  Febr.  1716.  Ilcristallium;  cf.  Hai  istalle. 

tj*riict             Comitatus  ,  Her  istallum,  Ann.  Franc.;  Mei- 

-%  De»rpi.  BrÜ.  ]    engl.  Grfsch.  bom.  Not.  ad  Irracn*ul;  Monument.  Pa- 

i  grenzt  südl.  an  Glocester  u.  derborn. ;  i.  q.  IlarUlellum. 

*V              nnn.  .    k     ^  Herint,   Ptol.;  Fl.  in  Gallia  Lug- 

trftatiain;  sec.  Wilhelm  bey  Kr-  dun..  |lcut  Xage8  entw    K/„|Vrc  j^S- 

jP*  Ammruin.  ray ,  füllt  in  den  Mbnsen  Morbihan  ,  od. 

|rcilnrc.    Ann.  Xaz.  Cont.  ann.  die  Mdg.  die*.  Mbu^ns  *elbet.  d'Anvillo 

tßtrt  iburgiu  m  ,  Chronic.  Mois-  vergleicht  die  f  ilaine.  cf.  Vilana. 

p* 77a. ;  Heresburgum,  Ann.  Herivallis,  siv.  Aspera  Fallit; 

JpNl  Cont.  II.  ann.  772.;  Ann  Pe-  ehemal.  trau/..  Abtey  Herival,  in  Loth- 

nii.  IM.;   Her  enburgum,  Ann.  ringen. 

jp.  Minor,  ann.  772  ;    Ann.  Lau-  Hertha,    Chronic.   Moissiac.  ann. 

H.7b5.;  Chronic.  Moissiac.  ann.  780.;  i.  q.  Albis,  Elbe. 

Aerctburp um    Ann.  Laure*h.  Herlcfaholmia,  sbe  Hcrlofia- 

T.a.;  Ann.  Lauriss.  Minor.  na.  ^n.  Ort  Herlepholm,  Hcrlofsholm, 

Kresburgum,  Ann.  Ala-  Stil't  Seeland,  mit  c.  von  Berief  Trolle 

f«Bt.  ann.  785. ;    Ere»puruc,  gC9t<  Schule. 

.  üueHcrb.  Cont.  ann.  786.:  Eris-  Tr                                «■  • 

mm    Inn  Pn.ov  p  Ii  «™  tj*  .  Herma,  Hicronym.;  cf.  Anna. 

trr>hnr<  h  Herrn  aea,  Ptol.;  Vorgeb.  auf  der 

JT         *                           .  güdwe^tl.  Küste  der  Insel  Creta;  *ec. 

l'/.'J     d.*\   Co"tl.fl;  R^non  ?  Kruse  jetzt  Ponfa  di  IKpiti,  nordwcstl. 

bfeUia;  cf.  Ann.  Fuld.;  Brower.  TOn  der  Insel  Gando«. 

|rjM.  II,  12.;  HpUt.  Hemfeld,  Hermaea.  Ptol.;  Insel  an  der  nord- 

*  de«  Frstth.  gl.  N. ,    an  der  osti  Küste  Sardiniens ,  nach  Tab.  Aga- 

Htrcpfädcnsi*,  c ,  Contin.  Regt-  thodaem.,  nahe  dem  Sin.  Olbianus. 

i  stW^d,    flertwden,   am  S  ™b.  X\ll,  P.  573.;  Sc,l.;  Polyb.  I, 

fi_  ty     J      2      ...           .  29.:      Mercurn  Promontorium, 

•u  ifr  \\f rre  n.  Aa ,  Kgnz.  Minden.  •     u  i.  i  wiv 

t* )  ff  iu,  Wind.    Seine  Gebeine,  die  f"'.0/'"™   f.  T?vV 

ElKit  1673  .ich  befanden,  würden  '„r,"m'  "  ^Z"."  f«<05W<>*>  1  '• 


«V* "  ;rT/cr"wc-  V*"V  "«ÜLIto  Hermaea  Externa,  Atvxrj  Anrrj, 

Ä<ro,r f ;  „  n'P„nnfIim  BW.  Phoenicns  Portus  u.  Album  Litua; 

IX  ei!  Airia.9'  IIer,Ie0t,,,,,•  angcbl.  je,«  Ripa  Alba. 

Wtihode*  h  e  i  m,  Ann.  Hincm.  Hcrmacum;  Ort  Arcadien's,  sud- 

m.  tan.  870.;  vielleicht  der  heut.  Fle-  westl.  von  Megalopolis,  nahe  der  Grenze 

PHwtös*e.m,  in  Lothringen ,  Dep.  Me8«cnien,i.                -  ' 

ffc-r»D.                          o    i      r  Hermaeum;    Flecken  in  Böotien, 

Hymma,   Univ.  Leide ;   franz.  auf  dcr  KöslC-        v      ^  J 

teö •  Hmcourt,  Den.  Obereaone.  an  Hermaeum;    Aorpb.  od.  befe«t. 

icr  Utiflt .  Ort  im  Südosten  Thracien's ,  am  Bo*po- 

jttcriemt ,  iho  Herne;   kl.  franz.  rus»  nordostl.  von  Bvzantium.    Hier  die 

pH  Heu,  Dep.  Vendle.                     *  Brücke  des  Darm«  über  den  Bosporus. 

||*rida buj,  Ann.  Fuld.  IMV.  ann.  Hermaeum    Promontorium  ]    i.  q. 

» ;  M  Lridanua,  Po.  Hermaea,  Cap  Bono. 

k^m««m,-  neapolit  Flecken  Äeino,  g                   Äoxum;  l.  q.  Ercnbcrti 

ficriiiae  ]Voeae;  eheraal.  Kloster  Hertnannopo Iis  ,    Cluv.  IV,  19.; 

^-Htrse,  anweit  Paderborn.  i.  q.  Cibinium.  cf.  Möller.  Transylvan. 

^"•ipiea  (Hcrispihc ,  Heriipirch),  Hermantica;  cf.  Ermandica. 

^üaif-  RcginoB.  ann.  885.;  niedcrl.  Hermesia,  PUn.  V,  29.;  St.  in  Ly- 
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dien,  vielleicht  in  der  GcRcnd  von  Mag-  Dcnt.  IB.  !>.;  Senir  (*iv. 

nc«in  ad  Sipylum.  Araorrhaci*,  Deut.  1.  c. ;  1.  C 

Her  mini;  St.  im  Norden  von  Elb,  Cant.  Cantic.  L  d.;  £<••,  * 

unweit  Cyllene.  IV,  48.;  Sirion,  a  Sidonii*, 

HerminiuB,  'Eqfilviog,  Caes.  Alex.  \)     Psalm.  i\. ;  Geb.  n 

c  48.;  Geb.  im  Südosten  Lusitanicn's,  osten  Palästina'*,  die  höchste  Mh 

westl.  vom  Anas,  südl.  voinTagod;  nee.  Antilijianus  (Srhnccberg ,  Chald 

Cell.  heut.  Tages  Arminno,  wahrsehein-  Onkel.  Dcnt.   III,    9.;   Jonati  } 

liehcr  Sierra  de  1a  tetrclla,  Prov.  Beira,  XXXIV,  11 ;  Tar?.  Cant.  Cantic; 

mach  der  Mdg.  des  Tajo  hin  Cintra  go-  feda  Syr. ;  Samarit.  Xnin.;  Dent;) 

Tiannt,  8000  Fufs  hoch  u.  reich  an  treffl.  Og  herrschte,  Josua  XII,  5.  i.# 

Alabaster.  Titer  safsen,  cf.  Josua  \I,  3. :  hmi 

Hermiöne,  Mela  n,  1 ;  Plin. ;  '£o-  Kc*  *<*  f  » Z§2*cUb  V!0"'! 

uiovri,  Ptol.;  Strnb.;  Pansan.  Corinth.  Wp;  .  ,    ,  V?*  ,  ?\T?T 

c.  34?   Kcrm.on,  *E9lu&w,  Scyl.;  St.  ******  -eZ-^eeA,  od.  VÄeitt 

«i««f  der  Südkuste  von  Argolis ,  östl.  to«  w-berg)   sec  O.  von  Birhtcr Vi* 

Haiice,    nordwestl.  von  der  Insel  Hy-  *«> :  flscAe6e  -Aroain  D^cW- 

drea;  jetzt  Ca*tri;  scc.  AI.,  irrig  jedoch,  ««,    Dschebcl  -  Schach,  -  n.  * 

A/ariu.    Hier  Tempel  der  Ceres,  Venn*,  weh  hinziehender  Zweig  dcssel 

Proserpina,  Diana  Iphigenia  u.  des  Bac-  f»  '  Acwnejrtrd.    Lm  ipitaMf 
chus. 

Hefmioneia,  Orpheus  Argonaut.; 
Hptst.  der  Cimmerii,  Orph.  (Celtae,  Ho- 
mer.), die  sieh  in  Sünna  t  in  Europaca, 
vielleicht  vom  Meere  bis  in  die  Nähe 
des  Sylva  Hereynia  ausdehnten,  fest 
mit  Mauern  gegründet  u,  wohlgebauten 
(xusven. 

HermiHne»,  um,  Plin.  IV,  14.  28.; 


brauch,  cf.  1.  Chron.  V,  23.; 
tic.  trennt  den  Hcrmon  Toni  Spdi 
Broch« rd,  lleland  O.  HaincUveU 
wenn  sie  nach  Psalm.  IAW.IV 
Hieronym.  Epist.  1?.  ad  MarreH 
Epist.  4(i.  108. ;  Thevenot  Part.  1 
zwevten  Berg,  Hcrmon  Minor,  im  J 
nie  Issaschar,  südl.  vom  Tliabor,* 
neu.  Ilcnnon  u.  Thabor  he/cicham 

s.  cli 


,  /s    *  iiii  hier  den  O.  u.  W.  Palästina1 

Tncit.;  Mela  III,  3.;  er.  Orphic.  c  1141 ;  y  h         MicW<  s  4^ 

der  vierte  Hptstarora  der  Germanen,  sec.       *  .      .  rr  J 

Kruse  von  der  Quelle  der  Altmühl  u.       Sermon  Major;  i  q  Herrn«, 
der  Tauber,  zw.  den  Sudeti  Mtcs.  u.  der       Hcrmon  Minor  ;  cf.  Benno«. 
Saale,  bis  über  die  Elbe ,  von  SW.  nach       "rmo"acum:A  °rt.der  * 

SO  ,  urafafste  die  Chajuurii,  Catti,  Che-  Galha  Belgien,  sudwoil.  von 


rusci ,  Fosi ,  Narisci,  Marsigni,  Qnadi, 
llermunduri ,  Marcoroanni ,  Gothini, 
Osi,  Scmnones  u.  Lygii. 

Hermiönicua  Sinti  s,  %olnos  o 
*  QutioviY.og ,  siv©  t  oniovixog  ,  Strab. ; 
Mbusen  an  der  südl.  Küste  von  Argolis; 
der  Name  von  der  St.  Hermionc. 

Horm  10"  18,  tdi«,  j)  ' 'KqutOVIQ,  tflof,         nvrmvnussu  ,  wc, 

Fau»an.;  Thucyd.  II.;  Gegend  um  Her-  Strab-;  Ptol.;  Arrian.  P< 
niione,  in  Argolis.  Pontns,  am  Sin.  Cotyoraeu 

H7,  12.;  Mela;    u.  Trnpezus. 


i 

Hermonasna,  ac, 
*Kq(i(6v(xaaa ,  Diony  s,  v 
Sndeu  der  Insel  (Halbinsel) 
mn ;  scc.  AI.  ostl.  vom  Fl.  An 
gcbl.  jetzt  Matriga. 
Herrn  onus sa  , 


niione,  in  Argoli 
Ii  ermisium, 


Plin. 


St.  auf  f^iersoncsps  Taurica,  sec.  Plin. 
unfern  Myrmecion  u.  Parthcnium,  im 
Westen,  sec.  Mela  unweit  Theodosia, 

Hcrmocapclia,  *  EqftoxctnrjXict , 
Notitt.  Lvd.;  St.  in  Lydien.  Hermoca- 
pclitae,  Plin.  V,  80.;  Einw. 

Hermon,  önis,  Vulg. ;  Dcnt.  ni,  8; 
I\\  48.;  Josua  XI,  3.  17;  XII,  1.  5.; 

1.  ^hron.  Y,  23.;  Psalni.  LXXXIX,  13;  nionthites,  sec.  Anton.  XXX  M  r. 
CXXXIII,  3.;  Cant.  Cantic.  IV,  8.;  wcstl.  von  Pai»a,  XXIV  wrdtVU 
y/crwQii,  Hieronym.  I^oc;  AsQii<bvy  Latopolis,  am  westl.  Ufer  d« i>ri. 
IAX.  ;  Ensch. ;  Hcrmonrm^  plur.,  wcstl.  von  Thebae;  in  nn#.  Taffc» 
Psalm.  X  Ml,  7.;  Sanior,  ap.  Phoe-  ment ,  Dorf  mit  Alterthn»em.  1 
nie.,  Hieronym.;  Sanir,  Hieronym.;  Tempel  des  Jupiter  u.  des  Apsll» 
Ezreh.    XXVH,  .Varron,    Vnlg.    rU  u.  Horas). 


Hermon  tut  Sinns:  MhttM 
Bosporus  Thracicus,  an  der  hast* 
( thynicnV. 

Hcrmonthiit,  i*  (idh?),'  , 
Steph. ;  '^o»»^,  Ptol  »  Herrn* 
Kjuov&ii\  Strab.  XVII,  n.  «Ü; 
in onthiBy  Vers.  Lat. ;  Hermvntl 
is ,  Anton.  Itin. ;  Hptst.  des  \onw* 
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r. 


es,  Plin.  V,  9.; 
Bp»  in  Thebais,  am  westl.  Nil- 
Kipollopolitc*  u.  Thinites. 
ttmspotit;  cf.  Armiiza, 
|f«p/i.«.  i's,  '  Huuo: rro, l/c.  St rab.J 
u  IMfa.  auf  c.  In-cl  de«  Thcrrau- 
at-Fhma>;  mt.  AI.  zw.  Thermu- 
■m. Sebcnn) : u  >  Fluvius. 

Svapo/i's  Magna,  'Eiuovno- 
«  Ptol.  ;  Hermop  olis, 
XXII,  40.  (IG.);  Merca- 
fiiuTu ,  Plin.  V,  9.;  Hcrmu- 
Aaton.  ltin. ;  I Iptft  des  Nomos 
tanos,  in  lleptannmi*,  am 
de*  Nil  ,  gec.  Anton.  XXIV 
T»n  Ibiu ,  XXIV  nördl.  von 
jetzt  sfchmuncin ,  Achmunirn, 
r*ten  «her  Ucrrlichkeit.  //cr- 
EPMO.,  M  / /.  au«  den  Zeiten 
b-imn  ,  mit  dem  Bildnifs  dea  Mer- 
i  dr*  0-irU  ;  Mi  im  . 

topolis  Parva,  'KQpovnoltg 
Plol.;  ef.  Strab.  XVII.;  Her- 
•jit.  Anton.  Ittn.;  St.  in  Alcxnn- 
Uri'n  kAegyptus  Inferior),  aec. 
|UIV  M.  P.  Ton  Nithine,  XLIV 
Ürundria;  heut.  Tages  Demcnhur, 
Ä«J.dt  r  den  westl.  MIarm  mit  dein 
Minati*  verbindet.  Licr,  od.  in 
Jay»tt»  Mügna  hielten  nach  der 
taa«:  Jo-eph  n.  Maria  bis  nach 
T»&  de*  Berod  es  sic  h  auf. 

fiopolitäna   Custodia*  siv. 
•  er,    J-'ouoTTo'/.tri/.rj   (in-'    - , 
Pi i/o  cor,    tf>i>Aaxcu,  Ptol.; 
irfe^t^.  in  llcptanoim»,    am  westl. 
le»  MI  n.  bey  den  Arabern  jetzt 
/,  wo  e.  Zoll  für  die  aus  The- 
den  YYaarcn  erhoben  wurde. 
Bopolit  an  tt  s  Aomo»,  Ptol.; 
in  Üeptanoiuia ,  um  Uermopolis 

ffnotam.  'Kqumtov,  Arrian.  Ex- 
jkt.  L;  St.  io  Troas,  od.  vielmehr 
^iea,  MeUcicht  südöatl.  von  Lamp- 

kruundurt,  Pirn.  IV,  14.  28.; 
*.  Aml  I,  59;  n9  63;  XII,  29; 
fe«;  Id.  Germ.  41.  42.;  Vcllej. 
II,  10(1.;  Jnrnand.  de  Heb.  Ge- 
iß ;  Capitoiin.  in  Mare.  Anton. 
SvMoadooo*.  Strab.  VII,  1.; 
ooit  Dio  Cass.  Fragro. ;  \  olk 
rttui«n%,  gehörte  zu  den  Hermio- 
bmU  vielleicht  nrsprüngl.  im  Nord- 
">  Böhmen«  (in  Hermunduris  Albi* 
ta.  TaciL  Germ.  c.  41.),  breitete 
m  tw.  dem  Main  u.  der  Donau  ,  östl. 
■N«Ur,  im  heut,  würtemb.  Jaxt- 
*«l«ahah\  Iltxhofcn),  im  fränki- 
*»  4Vcw  (un  Anapach),  im 


Jlezatkrcise  (um  Schwabach,  Nürnberg), 
im  Regenkreise  (um  Sulibach,  Hambach 
u.  Blribtein)  sich  aua,  worde  nördL  durch 
die  fränk.  Saale  von  den  der  Salzquellen 
wegen  (nm  58  nach  Chr.)  siegreich  käm- 
pfenden Catten  (von  Wersebo  u.  Wil- 
helm stimmen  in  dies.  Schlacht  für  dio 
frank.,  Keichard,  Ilgen,  Luden  u.  Kruse 
für  die  täubt.,  od.  thür.  Saale)  getrennt, 
cf.  Tack  Ilist.  III,  5?.,  atand  feindl. 
gegen  den  ranrenmann.  Marbod,  ver- 
drängte unter  Yihiiius  (WeibelV)  dessen 
Nachfolger  Catualda ,  cf.  Tacit.  Ann.  II, 
63.,  war  treu  den  Hörnern ,  die  in  Aogu- 
ata  Vindelicorum  Handelsverkehr  mit 
ihm  hatte,  verband  sich  um  152  mit  den 
Marcomannen  gegen  die  Horner,  er- 
scheint seitdem  unter  dem  Gesammtna- 
roen  der  Sueven,  cf.  Capitoiin.  in  Marc. 
Anton  c.  22  ;  Eutrop.  VIII,  13.;  Orns. 
VII,  15.,  drängte  «ich  mehr  südl.  und 
liefs  sich  in  Hhaetien  (Schwaben)  nie- 
der. Vopisc.  Aurelian.  18.  33.;  Aroni. 
Marc.  XVI,  11.  —  Leichtlen,  cf.  Sagit- 
tar.  Enist.  de  antiq  Thuring.  statu  etc., 
Jenae  lb75. ,  Adelung ,  etc.  hält  dies. 
Volk  für  e.  Stamm  (Adelung  für  die 
Thüringer  selbst)  der  Düringer,  Thü- 
ringer u.  setzt  dasselbe  an  die  Pfahl- 
Schanze,  im  Nordgau.  Clnv.  setzt  die 
Hermunduren  in  e.  Theil  von  Anhalt  u. 
Sachten,  fast  in  ganz  Meifsen,  in  das 
Voigtland,  um  Coburg,  Calmbach.  Cro- 
nach,  Bayreuth,  Bamberg,  Forchheim, 
Nürnberg,  Nördlingen  u.  Diukclsspühl, 

Hermus,  Plin.  V,  29.;  Mela  I,  17.; 
SIL  Ital.1,  v.  158.;  Vir*  ;  Claudian.  in 
Eutrop.  I,  v.  214.;  n  Entunq,  Homer. 
Vit.;  Id.  carm.  trib. ;  Strub.  XIII.;  Ptol.; 
Nonn.  Dionysiac.  XII ,  v.  124. ;  Fl.  in 
Aeolis  (Asia  Minor),  entspr.  scr.  Plin. 
unfern  üorylaeum,  in  Pluygien,  durch- 
strömt Lydien,  nahm  den  Cogamus, 
Pactolns  «.  Ilyllus,  od.  Phrygius  auf, 
war  reich  an  Goldkörnern,  mündete  zw. 
Temnus  n.  Leurae  in  den  Sin.  Smyr- 
nneus  n.  heifst  jetzt  sec.  Kmsc,  Alq.  Sa- 
rabat ,  Sarabad  n.  Gjedis  (Dschedh) ,  cf. 
von  Hichter  Wallfahrten,  p.  493.  508., 
Prov.  Anadoli,  acc.  d'Anvillc  aber  Ä€- 
dous. 

Hermvs;  Fl.  in  Achnja. 
Hermus;  Ort  in  Attica. 

Hcrnadus;  oberunger.  Fl.  Hcmath 
(Kundert),  zipser  Gcspsch. ,  fallt  io  die 
Theil's. 

Hcrndalia,  Zeilcr.  Deacpt.  Dan.; 
Ldstr.  Herndal,  in  Norwegen,  zw.  Jcoipt- 
Und  n.  Medeipad. 

H erntet,  orum,  Liv.  III,  4.  10;  IX, 
42.  sq.;  Sil  Ital.  IV,  v.  22tf.;  Macrob. 
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V,  Saturn,  e.  18.;  Volk  in  Latinm, 
grenzte  östl.  an  den  Lac.  Fucinus,  nördl. 
an  die  Aequi  n.  Marsi,  Midi,  an  die  Volsci« 
Hernicus,  adj.,  saxa,  Virg.  Acn.  VII, 
t.  «84. 

Herocampia;  Hcrofclda;  knr- 
he*s.  Frstth.  Hemfeld,  Hirschfeld,  zw. 
Weimar  11.  Niedcrhcgscn. 

Her  öd  id.  ac,  'Hqcoöict,  Joseph.  An- 
tiq.  XIV,  2o. ;  Hcrodium,  Plin.  V, 
Ii.;  Hieronym.  Chronic.;  *Hq(6dfiov, 
Joseph  Bell.  I,  11;  III,  4;  IV,  30.; 
Euscb.  Chronic  ;  St.  in  Judaea,  westl. 
Tom  Bache  Kidrnn,  nordwcstl.  von  Thc- 
cua,  sec.  Joseph.  L\  Stad.  (3  St.)  süd- 
ös.l.  von  Jerusalem. 

fi  er  o  d iani ,  'Hgmdtavoi ,  Matth. 
XXII,  1«.;  Marc.  III,  «;  XII,  13.; 
vielleicht  Anhänger  des  K.  Merodes  An- 
tipas  11.  dclrihalh  auch  den  Römern  zu- 
gethan,  aus  dem  Volke  der  Juden. 

Her  öd  tum  ;  i.  q.  Herodia. 

H er  öd  ium,  HqcoÖnov,  Joseph.  Bell. 
I,  lf>. ;  befest.  Ort  im  Süden  Peraea's, 
vielleicht  unfern  Maehaerus,  contra  mon- 
tcra  arabici  lau  »ris ,  Rufin. ,  iv  tat  nqog 
Aqaßiav  oqn .  Scalig.  ad  Euseb.  Chro- 
nic. 11.  Joseph.  1.  e. ,  von  Merodes  M., 
wie  Herodia,  erbaut  u.  benannt,  der  hier 
begraben  wurde. 

Herofelda;  cf.  Herorampia. 

Herolvesfelt  (Herolfelt),  Contin. 
Reginon.  ann.  918. ;  i.  q.  Hcrc*felda. 

Her  0  n  a ,  ae,  Ptol. ;  St.  Dalmaticn's, 
unfern  Equuin  Colonia. 

Heroopolis,  m ,  'Hqucov  noXtg, 
Ptol.  IV,  5.;  Strab.  XVI,  p.  522;  XVII, 
p.  353.;  Joseph.  Antiq.  II,  4.;  LXX. 
Gen.  XLVI,  28.;  Heroum  Oppidum, 
Plin.  VI ,  29. ;  wohl  sce.  d'Anville  I.  q. 
Ramscs,  Exod.  I,  11;  XII,  37.; 
Raemscs,  Numcr.  XXXIII,  3.  5.; 
Paufoar),  LXX.;  St.  Im  Osten  von  Ac- 
gvptue  Wer.,  am  südl.  Ufer  des  Ptnle- 
macus  Flavia*,  östl.  von  Pharlmetus,  8J 
M.  nordwestl.  vom  Sin.  Heroooolite* ; 
jetzt  Abukecheid.  Von  ihr  erhielt  die 
westl.  Bucht  des  Sin.  Arabiens  den  N. 
Heroopolites.  Jablonsky  Opusc.  II.  ver- 
gleicht irrig  Helionolis,  Hase  Hcracteo- 
polis  Parva  u.  Clericiis,  Lakemacher. 
Observ.  philol. ,  Muller  Obscrv.  philol. 
denken  an  Acaris,  Avaqig,  cf.  Joseph, 
contr.  Apion.  I,  14. 

Hcroopolitet  /Vowiös,  Plin.  V,  9.; 
Ldbcz.  in  Aegyptus  Infer.,  um  Heroo- 
polis» 

Her oopotiti cum  Promontori- 
um, Mela  III.  8.;  Vorgeb.  in  Arabia 
Petraca,  am  Mbusen  von  Suez. 

Heroopoli  t  icus  8inU9,  PlUi.  V, 
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11.;  Mela;    He  r  0  op  0  1  it  rt, 

%HqtoonoXiTT)s ,  Ptol.  V,  M.|  M 
S inui,  'Hqa.og,  TheophrasL tim 
IV,  8. ;  6  jrooc  'Atyvnttß  xara  rsv 
<ov  noXiy  xolnog,  Strab.  XVI,  gjj 
xoXnog  Aiyvnriaxog,  Joseph.! 
2. ;  Jam-  Suph,  Sacr.  Scrpt.; 
Bucht  des  Sin.  Arabirnt ,  auf  der 
von  Aegjptus  Infer.  n.  Arabia 
heut.  Tage*  Bahr  cl  Kobtm , 
suez  (Meer  von  Suez)  Aeanl. 

Heroum  Oppidum;  et 
polis. 

Herpa;    befest.  Ort 
sudöütl.  von  Osdara. 

He  rpidit  ani ,  orvm ,  Pto 
in  Matirctania  Tingitana,  nahe 
Grenze,  Nachbarn  der  Mau 

Her  jus,  irfi»,  Ptol.;  St 
von  Manretania  Tingitana, 
lochalh. 

Herrnhutum  ,     sive  f 
Dei;  Mktfl.  Herrnhuth,  in 
lutisitz,  zw.  Löban  u.  Zittau,  v 


Ludw.  von  Zinzcndorf 
legt. 

Hcrsfcldia;  i.  q. 

Herta,    Jornnnd.  de  Heb. 
142  ;  Thurm  ,  vielleicht  im 
eien,  an  der  Donnn. 
sHcrticei,  Plin. ;  Volk  in 
Asiatica,  ösd.  vom  Palns  Maeotk 

Herüli,  Sidon  ;  PaaL  Wj 
Gest  Longob.  I,  20.  21.;  L 
Nach  Mamertln.  Ponegvr. 
Theil  dies.  Volkes,  welches  u 
daiisch.  Stamm  gehörte,  so  Aul 
dritten  Jahr  Ii.  die  galt.  Pforr.» 
sich  in  d.  Nahe  der  Bauuw 
focht  selbst  in  Britannien  für 
et.  Amm.  Marc.  XXVII,  1.  8 
stamm  erscheinen  die  Hcrnli 
schwarzen  Meere,    cf  TrcbrIL 
werden  dann  von  den  Ostgotheo 
gen,  Jnrnand.  de  Reb.  Öctic, 
nach  Attila's  Tode  an  der 
machtige*  Reich,  sinken  aber 
Niederlage  durch  die  Longobsi 
Paul.  Warnefr.  de  Gest.  Longvtb.  1 . 
Procop  Bell.  Goth.  II,  11  %' 
nand.  de  Reh.  Getlc.  vertrieb«!: 
Herulos  propriis  sedibnt  ^Scgsiia) 
aber  *ec.  Wilhelm  nrsprnngl.  öslt 
Mdg.  der  Vistula  (Herülia,  Paul 
nefr.  de  Gest  Longob.  I,  Ä? 
Plin.)  safsen. 

Hcrvördtäi  1.  ^.  Herford«. 
Hesbarem,  cf.  Ofopargun. 
Heibon;   I.  q.  Escbon. 
Arabcs,  Plin.  V,  11. 

Hescbon;  i.  q.  Esebon,  Ug 
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Hetland.  Insulae« 


MIU.,  in  terra  Galaad  (in  tri- 
scparata  Levitis. 
lr«f,  Plin. ;  Fl.  in  Indiri  intra 
strömte  von  KW.  nach  O  ,  fiel 
n.  «oll  jetzt  ÄVAÄrcr  hei- 
Zaradrn». 

isn,  Joxna  \\    2?.;  St.  im  Sn- 
>  ..Ii/in'  -  Judu  (Judaea),  zw. 
brfda  n.  Belli  -Palet. 

\ona;  ef.  Escm. 

tri    ComB,    Mcla  III,  9.; 

wjer*.    Peripl.  Hannon.;  cf. 
\t*per  ium  Pr  omont  orium, 
1.;  Hesperion  Ceras  Plin. 
Hetperu  Ceras ,  Plin.  VI,  31 ; 
■nf  der  Westküste  von  Africa, 
it  iädl.  vom  Fl.  Staehir;  sec. 
s.  finde  Promontorium;  sec. 

rj    Po/martim  (>//>»/ f.  Jene« 
tr  vnhl  xu  weit  nördl.  n.  dieses 
^ndö»Üirh. 

\tria,  '£<rwf Qta ,  Steph. ;  der 
jtfrica's;  cf.  Africa. 
leri«,  Sil.  Inl.  I,  v.  50. ;  Ho- 
OH.  VI,  v.  8. ;  Virg.  Aen.  I,  v. 
ii.  I,  v.  4IM. ;  'Eanfofa,  Dio- 
llicarn.  I,  p.  28. ;  i.  q.  Italia. 
lerra,  Mela  I,  8.J  wahrscheinl. 
■mir»-,  in  Cyrenairn. 

i ,  i  a  Magna;  cf.  Italia. 
%fir '  n  t.ltima,  Horat.  I,  Od. 
f.  4.;  i.  q.  tli»pania. 

trides  ( Maxagtcu,  AxXavrt- 
rotfog),  um,  Mela  III,  10.} 

Jjberides;  cf.  Cassiterides. 
ffirides,    'EaaiqiÖig  ,    Scyl. ; 
ttiire. 

bcr/ritim  II  ort  i,  Plin.  V",  1. 
,  Aen.  IV,  y.  480. ;  Claudian.  I. 
prim.  Stilich.  v.  251.;  6  xr,nog 
uotlkav,  Scyl. ;  Ptol. :  wahr- 
er. Ptin. ,  Scyl.  u.  Ptol.  in  Cy- 
noweit  (südl.  von)  Berenice,  in 
je»  Hain ,  nahe  dem  Fl.  Letllon, 
[prwnl  ante  oppidtim  (Berenicen) 
Plin.  V,  i.  Scyl.  nennt  nie: 
[frnfnuHiiin .  undiq.  praerttptum, 
JSuH.  Umgum,  totidem  latnm. 
ppfcnt  »ie  hin  zn  den  Barcitae  ans 
m  retwart  sie  nach  Mauretanien, 
[Nita  de«  Atlas. 

■»tnrfum  Insü/ac,-  cf.  Allan 


► i  i  r i  H  u  m  f  Latus ,  1  1/1*17 ,  Vet. 
I)  Portus,  'Ea-jtfQidtov  Xtprjv, 
[UB,\  Hafen  in  Cyrenaica,  viel- 
$t*.  Berenice  n.  Arsinoc ,  welcher 
Uthon  aufnahm. 

•  prrli  Aethiopes,  'ftmtotöt, 
I  hoL;  Agathcmer.  II,  10. 5  cf. 


Isidor.  Orig.  IX ,  2. ;  Volk  im  Südwesten 
Africa's,  auf  der  südwestl.  Küste  von 
Guinea. 

Hesperts,  idis ;  cf.  Berenice. 

Hcspe-rium  Frctum,  Ovid.;  wohl 
i.  q.  Hercnli*  Fretura.  , 

Hesaeletum;  i. c. Hasseletnm ad De- 
meram. 

Hesseni  (Esseni),  Plin.  V,  17.; 
V  olk  in  Palaestina;  wohl  aber  eincriey 
mit  der  jüd.  Seele:  Es*aci.  cf  Joseph» 
Antiq.  XIII,  9.;  Philo;  Cyrill.  VI.  contr. 
Julian.;  Enseb.  lli»t.  II.  15.  16.;  So- 
zom.  I,  12.;  lViccphor.  II,  15.;  Solin. 
c.  36. 

Hessi,  Ann.  Lauriss.  Min.  ann.74K.; 
Ann.  Einhard,  ann.  775.;  Ann.  Enhnrd. 
Fnld.  ann.  774. ;  Hessii,  Ann.  Enhard. 
Fuld.  ann.  719.;  Hessiones,  um, 
Ann.  Mettens.  ann  718.;  Hassi,  Ann. 
Einhard,  ann.  774. ;  die  Hessen. 

Hessin  ^  Chronic.  Keginon.  ann.  906.; 
L  q  Hassia,  Churfrstth. 

Hessin;  cf.  Dersia.  - 

Hestiaea,  'Estata,  Steph.;  St.  in 
Acarnanien. 

He  st  iaea,  Apollndor. ;  St.  in  Doris, 

Hestiaea,  *E?taiat  Scyl  ,•  Plutarch. 
Themistocl.  ;  Pausan.  Achaic.  c.  26. ; 
Istiaea,  Mela  II,  7.;  'isiata,  Homer.; 
Strab.  X,  init. ;  Oreus,  Liv.  XX VIII, 
5;  XXXI,  46.;  Plin  .;  Slqtog,  Steph.; 
Strab.  X ,  init. ;  Pansan.  1.  c. ;  St.  auf 
der*nordwe*tl.  Küste  Euboca's,  nahe  der 
Mdg.  des  Callas  in  den  Sin.  Maliaetis, 
die  scc.  Kruse  jetzt  Orco  heifrt.  itiaeen- 
ses,  ot  Vgtamg,  Strab.;  6i  Slot  neu, 
Strab.;  Einw. 

Hestiaea,  Steph.,-  St.  Thessa- 
lien**. 

Hcstiacotis;  i.  q.  Estiaeotis. 
Hestias;  Vorgeb.  im  Südosten  Thra- 
ciens,  in  der  Nähe  von  ByzantHim. 

Hes  tiones ;  cf.  Estiones.  Leichtlen 
setzt  *  Je  nm  Kempten ,  im  baicr.  Obcr- 
donaukreise. 

Hesydrius;  Fl.  in  India  intra  Gan- 
gem, mündete  in  den  Hyphtsis  u  soll 
heut.  Tages  Sctlcdje,  Setletsch  heifsen. 
Hetalon;  Im.  Chethlon. 
Heteroscii,  ErFqoaxiot,  Strab  II, 
p.  65. ;  Bewohner  der  gemäTsigten  Zo- 
nen, die  ihren  raittngl.  Schatten  das 
ganze  Jahr  hindurch  auf  e.  Seite  werfen. 
Hethaei  (Hethiter);    cf.  Chethe- 


Hetklandia,  Sanson.  Geogr. ;  Insel 
Mainland,  Shetland ,  die  groTste  der 
shetl.  Inseln,  unweit  Schottland,  mit 
«em  Flecken  Lerwick. 

Hethlon;  i.  q.  Chethlon. 

Httlandicaei   riv.  Shttlandi- 


\ 


4 


Hetriculum, 


608 


Hienipa. 


eae  Insul ac;  cf.  Gordon.  thentr .  Sr ot. ; 

Buch.  Hist. ;  die  m  hott L  Shetlands-  od. 
Hitlandt- Inseln,  46  größere,  40  klei- 
nere (Holmen)  n.  30  Klippen ,  zw.  den 
Orkneys  -  Inseln  u.  Norwegen.  Von  ih- 
nen sind  nur  2(»  bewohnt. 

Hetriculum,  Li v.  XX,  19.;  St  in 
BruUium ,  unweit  Argeiitanum  ;  angebt 
jetzt  Lataraco. 

Hetruria;  cf.  Etruria. 

Hetrur  iae  Magnus  Du  c  acut, 
Cluv.  ;  cf.  T rartat.  de  prineipat  Itnl.; 
Aretin.  IIi*t  I  In  reut.;  Contarcn.  Hist. 
Etrtir.;  Grf«hrzth.  Toscana,  grenzt  östf. 
an  den  Kstaat,  nördl.  an  Parma,  westl. 
u.  südl.  an  das  mittelt  Meer.  UpUt. 
Florenz. 

Hetruscum  Fretum;  i.  q.  Bonifa- 
cü  Sinti«. 

Heudcna ,  Zeilcr.  Germ.  Infer. ; 
Spener.  Hut.  Ins.  II,  4fi. ;  feste  nicderL 
St.  Hcusdcn,  Prov.  Aordbrabant,  nahe 


Hevaei  (Hcvither);  cf.  Chivaet 

Hevelli;  i.  q.  Avione*. 

Hevesia;  unger.  Mktfl.  Heves-Szol- 
nofc,  Gespsch.  gl.  N.,  Kreis  dicsseit  der 
TluHfs. 

He  vi  Iah;  cf.  Chavilah ;  wohl  mit 
Reland,  Calmct  U.  II ar! mann  i.  q.  Col- 
chis.  Michaelis  vergleicht  die  Ldsch. 
der  Chawalis»cr,  Chwalinker  (Chwalins- 
koje  Hort ,  i.  c.  caspischei  Meer, 
bey  den  Küssen),  u.  Bnttmann  stimmt 
für  das  Itnaigr.  Ava,  jenscit  des  Gan- 
ges ,  am  Mbusen  von  Bengalen. 

Hexämtlium,  to  'E^auiXtov ,  Ptol. 
III,  11.;  L  j/sj'hj  tt  i fi  i  a ,  ac,  Liv. 
XXXIII,  38.;  Flor  II,  8.;  Plin.  IV,  11.; 
Mein  II,  2.;  Avotfiazice,  Ptol.  I.  c; 
Pansnn.  Att  c.  9  ;  Avoipazna «  Poljb. 
V,  34.;  St.  auf  Chcrsoncsus  Thraciae, 
im  Nordosten  des  Sin.  Melas,  von  Ly»i- 
mach us  nach  der  Zcrstorg.  von  Cnrriia 
erbaut,  südl.  von  dies.  St.;  angebt  in 
uns.  Tagen  Ilcxamila ,  nahe  der  ftnxQov 
THinc.  Lysimachicnscs ,  Liv.  XXXIII, 
88.  40.  Andere  finden  ihre  Ruinen  bey 
dem  Dorfe  Haular. 

HexäpÖlis,  ts,  sive  Hexapoli- 
tanu*  Ag c r ;  Ldstr.  Scchsstaedte ,  in 
der  Ober -Lausitz.  Hier  Banzen,  Zit- 
tau, Görlitz,  Lanban,  Camenz  u.  Lübau. 

Hcxäpölis.    in    Doris,  uroJhlste, 
Cos,  Cnidus,  Halicnrnassiis,  Camiros, 
Lindos  ii.  Jalvssos  ;  Pcntapotis  genannt, 
nach  Auftritt  der  St.  Halicarna*sns. 

Hexap  ylos,  Liv.  XXV,  24.;  ta 
'Etanvla,  Diodor.  Sic  XIV,  19.;  PIu- 
tarch.  in  Marcelt;  wahrscheinlich  ein 
Thetl  der  Neapolis  von  Syracusae,  in 
Siciiioo ;  sec.  At  ein  Thor  der  Neapolis. 


Hexi  (Ex,  Sex,  Sexi),  a.  ü 
i.  q.  Ex. 

Hczebon;  l  e.  Eseboa. 

Hczron,  Josua  XV,  3. ;  l  q 
Asor  Nova,  im  Stamme  Ja  da. 

Htberia,  Plin.;  Velkj.  Pate 
40. ;  Jomand.  de  Hegnor.  S  ihm-  -  -  j 
Id*  de  Rcb.  Getic.  p.  84. ;  i.  q.  Iber 
Caucasus.  7/ifreri,  Jornond.  de  R 
Success.  p.  47. ;  Bew. 

Hibcria,   Jornand.  de  Reh. 
p.  128. ;  t  q.  Hispunia.  Hiberi,  Ja 
de  Regnor.  Success.  p.  44. ;  Brw. 

Hiberna  Regia;  preitfs.  S  h 
wintcr,  am  Rhein,  Rgbz.  Cöln, 
dem  Fufse  des  Sicbeu^rcbiriri,  ■ 
die  Franken  446  die  Römer  vd 
ten. 

Hibernia,  Caes.  Galt  V,  13. 
Tacit.  Agric.  c.  24. ;  Id.  Ann 
Solin.  I,  22  ;  Orosio«  I,  2.;  Am 
hard.  Fuld.  ann.  812.;  Chrooie. 
non.  ann.  925.;  Hibermia 
Iiisuta,  Ann.  Einhard,  ann. 
Carol. M. t>  64  ;  Ibernia,  Wiior, 
Orig.  XIV.  6  ;  Juücrna,  Mrlalll 
Juvenat;  'Iovtqvtcc,  Agatheraer.il 
Ptol.  Ii,  2.;  'Iovovfqvta,  Ptol.  Cot 
lat. ;  Jerne,  Claudia n.  IV.  Com 
nor  v.  33;  Id.  II.  prim.  CodsqI 

251.;  'Uqvtj,  Strah.  II.  IV.; 
de  Mund.;  Scotia  Major,  iraHii 
Insel  westl.  von  Krilunniu,  wart/ 
von  Spanien  u.  Britannien  an*  h 
durch  Agricola  den  Römern  bei 
heifct  jetzt  Irland,  durch  die  ii 
den  St.  Georgen- (anal  von 
trennt.  HpU»t.  Dublin,  cf.  Zeiler.; 
den.  Ilrit.;  Aon.  Her.  Hibera.; 
ho  rat.   llist.   Brit.;  Hemin^fnri 
Waracns  de  Hibernia.  Hibcrnint, 


Hib erni cum  Mare,  sire  Hibtt 
cus  Occanus;  das  irlaend.  .W«r, 
England  u.  Irland.  g 

Hiberns,  In**cpt.  Romae  innuro 
um.  ap.  Gurtcr.  n.  §.  p.  690.;  Ans.I 
hard.  ann.  80!).;  i  q.  Iberns,  £bnv . 

Hibis  ,  is  ,  siv.  Alt,  N»tit.  Imj* 
St,  od.  Castell  in  Ilcptanomi«,  seef 
tit.  in  Oasis 


Hiccsia,  b«,  Ptot;  f.  der  1 
i,  nahe  der  nordöstt  Käste 
in  uns.  Tagen  Panari,  öde. 

Hiddekcl  (Chiddekel),  Gen.  h\ 
Daniel  X,  4.;  et  E^th.  I,  l*f  fl|| 
wahrscheint  mit  Wichmaan  i  S' 
cf.  Eden. 

Hienipa,  Colmenar. Debet 
span.  Flecken  Alcala  de  GuMrt, 
niffr.  Andalujieo,  1  St  fudwt 


mgr. 
vifia. 
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Hier«?,  mr+  Pt»L?  e.  der  3  eegat  In- 

U.  AB  drr  Westküste  Sicilien's,  noroV 
^&  von  Arirnsa ;  jetzt  Haretimo,  nord- 
fei* »»«   Fa vag  nana,   südwestl.  von 

?s*t%,  Me?a  II,  7.;  Plin.  III,  9.; 
k,  sr*  Appian.  Civ.  V.;  7fga  7fg>a/- 
,flW«r.  Sie.  V,  7.;  7foov  W- 
,'Ysjtiram  Ilrmptum,  Strab.  VI,  p.  190. f 
Sir.  I.  c  ;  Thcrmissa,  Sfqptaacc, 
TL'!.?   Futeaui   Insula,  Gros, 
ef.  Ca*«idor.  Var.  Epist.  III, 
teanta,  V  irg.  Aen.  VIII,  p,  416.; 
i.  Inseln,  nahe  der  nordöstl. 
ft  S»irilit-n*ej ,    südö>tl.   von  IJpara ; 
tTagr-   i  olc0.no,  die  südlichste  der 
K  Tai-rln  .   mit  e.  Vulcan.   Nach  der 
hielt  hier  Acolus  die  Winde  ein- 
n.  lebte  Vulkan.    Von  ihr 
«nn».  I.  c:  iisdem  dieb.  Annibal 
gern  Bithyniae,  quum  a 
fciv  repo*ceretur.  veneno  §e  neenvit. 
e  tnlcnni  Insula  repente  in  mar  i  edi- 
Ife^Btracala  omninm  ueque  ad  nunc 

».  PI  in.  IT,  67.;  Automaten 
t;  fei.  «porad.  Insel,  nahe  der 
Pjtn^te  der  Insel  Thera,  südostl. 
^Wit-in,  nördl.  >on  Creta;  jetzt 
MtBKC  t  ameni ;  sec.  AI.  Hiera,  kl. 
*JW1. 

ps.  PI  in  ;  St  im  Osten  der  Insel 

hent.  Tages  Porto 
gl.  N. ,  südwestl.  von 


Brs  Caesarea;  Hiera  Com«; 
■nb  ia  Carien,  unweit  Alnbanda. 
Kr«   G  ernte,  7to«  PtQurj,  Ptol. 

in  e,  r*Qpfy  rjef  Steph.  >*  So- 
IV,  11.;  Gcrmac,  di  rigpat, 
Sfc  Uicr.»cL ;  llptst.  von  Hellospontue 
t*ien),  #ec.  Tin!. :  iroAig  MvGiag  fit- 
ff  fi£g  i<p'  HlX^c-rovrov ,  sec.  Steph. 
£  *Eilr  5.  7-OI- n  « ,  rrP.rjs/ov  (?^  Kv[l- 
r,  Sorrat.  :  ttO/Uf  'EA^grrovro  u  ; 
jetxt  nhrrmasti  Kruse  setzt  sie 
restl.  1  Ter  des  Rhyndaeus,  süd- 
von  Miletopniis,  etwa  300  Stad. 
ItMtl.  von  Cyzlcutn. 

^rrs  P e  t r  a ;  cf.  Canums. 
srX«  Sy  caminon,  Hin.  VI,  29.; 
mwf  Camino*;,  Anton.  It i n.  ;  Hie- 
»csnina,  Tab.  Pcut. ;  7foa  2vxa- 
Ptol.;  St.  in  Dodecaschoenus 
•VfcaK).  am  WWtL  Xilufcr,  *ec.  Plin. 
tf  M.  P.  !*üdl.  von  Syene,  sec.  Anton» 
MdL  von  forte,  nahe  (lim  hent.  \>  a- 
f  Meharrnka. 

pfrs6rr^(7,  nr ,  Anton.  Itin.  2  St. 
PLositanien ,  sec.  Anton.  \\\  M.  1\ 
&  von  Olisipo,  XXXII  westl.  von  Sca- 

Huthojf  'M  H'Örtcrb.  d.  &rdk* 


labis,  CCXX  West?,  von  Emeritn, 
Hieracia,  früher  Onus;  Insel  den 

Mare  Acgaeum. 

Hier  acium,  giv.    Giraccum,  Lo- 

and.  Albert.  Descpt.  Rai;  Miras  Geogr. 

Eccl.;  ncapolit.  St.  Gerace,  Gicraci,  Gi- 

raci,  Prov.  Calabria  Ulteriore  II. ;  nicht 

i.  q.  Locri,  die  nördlicher  lag. 

Hier  a  co  n,  Anton.  Itin. ;  St,  im  No- 
mos  Lycopoütes  (Theoais),  am  östL 
Ufer  des  MI,  XX  IL  P.  nordwestl  von 
Isin,  XXVIII  südöstl.  von  Pesla,  LH 
südostl.  von  Antinoe. 

Hieraconpolii,  7f  o«xa>  v  nolig, 
Strab.  XVII,  p.  561.;  südöstl.  von  Lato- 
polis ;  cf.  Accipitrum  Urbs.  , 

Hier  acuta  (Accipitrum)  Imula, 
Ptol. ;  Insel  im  Sin.  Arabicus ,  an  der 
Küste  von  Arabia  Felix,  zw.  Polybii  und 
Socratifl  Insula,  flüdl.  von  der  Mdg.  den 
Baetius. 

Hicracum  (Accipitrum)  Insula^ 
Ptol.;  kl.  Insel,  nahe  der  südwcstl.  Kü- 
ste Sardiniens,  nordwestl.  von  Plomba« 
riu  Insula;  jetzt  Itola  di  St.  Pietro. 

Hierae  Hodoi,  Graec;  Exampae* 
os,  Scyth.;  Bitterquelle  in  Sarmatia 
Europaea,  strömte  im  heut.  russ.  Gouv. 
Podolien,  um  Braslaw  u.  fiel  von  N.  her 
in  den  llypanifl. 

Hieranofordia;  i.  q.  Erfordia. 

HierapöliSi  Pha.  IV,  12.,  Steph.; 
sec.  AI.  i.  q.  Camiru8,  anf  Creta. 

Hierapölis$  cf.  Bambyce.  Hicrapo- 
I/tanus,  adj. 

7/icrapolis,  Plin.  II,  9S.;  Vitruv. 

III,  3. ;  Anton.  Itin. ;  Notit.  Eccles. ;  Zo~ 
sim.  IV,  7.;  Oros.  VII,  l.t  Apulej.  de 
Mund.  c%  4. ;  '/tqanolig,  Photius  Cod. 
CXL1I,  ex  Isidor.  Vit.;  Ptol.;  Steph.; 
Aristotel.;  Strab.  XII.  u.  XIII,  extr.; 
Xiphilin.  in  Trajan.  ex  Dione*  Colons. 

IV,  13  ;  Euscb.  HUt.  III,  31.  Mtvav- 

rapov  (oriundus),  Inseut.  Lapid.  ap. 
Holsten.;  St.  in  Phrygta  (Pacatiana) 
Major,  nahe  dem  nördl.  Ufer  des  Mac- 
ander,  nördl.  von  Laodieea,  hatte  ihren 
N.  sec.  Steph. :  «to  hqct  xoUtt,besafs  sec. 
Vitruv.,  Strab.,  Steph»:  ta  ^eqpa  v6cetay 
nquac  calidae,  sec.  Phot.  I.  c, :  t-rro  di 
xov  'AnoXXowog  vaov,  e.  Höhle :  TD.ovrco- 
^»»ov,  Strab.  XIII,  extr. ,  Xaoavtiov^  Id» 
XII,  extr. ,  mit  todbringenden  Ausdün* 
stnngen,  war  «ee.  Mzz.  der  Diana  Epho» 
sia,  llygca,  dem  Apollo,  Acsculap  u.  sec. 
Plin.  der  Dea  Magna  geheiligt  u.  heifst 
jetzt  Pambuk  -  hatvxxi  ( Baum  wollen* 
Schloss),  od.  Bamburkcy  auf  e  ,  durch 
die  in  Absat/en  sieh  herabstürzende 
Quelle,  glänzend  weisen  Felsen.  vT.  von 
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Richter ,  p.  528. ;  Thom.  Smith.  Hier, 
wo  Paulus  e.  christl.  Gemeinde  gründete, 
wurde  sec.  Euseb.  der  Apostel  Philippus 
gekreuzigt.  Hterapolitae ,  PHn.$  Itqu- 

7l0ltlT0l\  MzZ. 

Hierapolis;  St.  in  Phrygia  Saluta- 

Hierapolis,  Anton.  Itin.;  St.  im 
Westen  von  Aepyptus  Infer.,  CI  VI.  P. 
nordwcstl.  von  Memphis,  XXI  nordwestl. 
von  AndropolU;  wohl  i.  q.  Hermopolis 
Parva. 

Hierapytna;  i.  q.  Camirus. 

Hieras;  Fl.  auf  der  Grenze  Bithym- 
en's  u.  Galatien's. 

Hierdsus,  hoadog,  Ptol. ;  auch 
rioccaos;  Fl.  in  Dacien,  entspr.  auf  Car- 
pates  M.,  bildete  die  ösü.  Grenze  Daci- 
en's,  fiel  in  die  Donau  u.  heirst  jetzt 
Prttth,  Grenzll.  zw.  Rufsland  und  der 
Türkey,  mündet  ÖstL  von  Galatz  in  dio 
Donau,  cf.  Poras. 

Hierasycaminos;  cf.  Hiera  Syca- 


Hierat emis  (Heratems);  Fl.  in  Per- 
ais, ergofs  sich  in  Sin.  Persicus  u.  soll 
heut.  Tages  Dekian,  od.  Kierazim  heis- 


aen 


Hicratis;  St  in  Persis,  .nahe  der 
Mdg.  desllieratcmis;  angebl.  jetzt  ffie- 


Werax,  Ptol.;  St.  in  Marcotis  (Ae- 

S-ptus  Infer.),  auf  der  Westseite  des 
arcotis  Lacus,  unfern  Almyrne. 
Hieriae  lnsulac;  cf.  Stoechades. 
'  Hiericus,  untis,  PHn.  V,  14.;  cf. 
Ml,  4.;  Tacit.  Hist.  V,  6.  ;  Hieri- 
cAus,  tmtis,  Hicronym.  m  Loc.;  Jor- 


5;  V,  1;  X,  10;  XVI,  9.;  ItwovQ, 
Strab.  XVI,  p.  522.  ;  J'ri  cÄo ,  Deuter. 
XXXIV,  3.;  JosuaH,  1;  VI,  1,  26.;  2, 
Sam.  X,  1:1.  Reg.  XVI  W-i  2  Reg. 
II,  5.  15.  18;  XXV,  5.,  1.  Chron.  XIX, 
5.;  2.Chron.  XXVIII,  15.;  Jercm.  LH, 
8.;  Wrw,  indccl.LXX.,  Euseb.;  1.  Mac- 
cab.  f\,  50.;  Sirach.  XXIV,  8.;  Matth. 
XX,  29.;  Marc.  X,  46.;  Luc.  X,  30; 
XVIII,  35;  XIX,  1.;  Ifotz»  oos, 
ovg  (tv  tri  'Itoixoi) ,  Joseph.  Bell.  IV, 
28.;  Ericos, £<?ixos,  Ptol.;  f**»«- 
rum  Civitas,  Deuter.  1.  c.;  Jiidic.  I, 
16;  III,  13.;  2.  Chron.  XXV Hl,  15.;  St. 
in  Jodaca,  sec.  Joseph.  Bell.  I?t  XI.  t 
LX  Suid.  wcstl.  vom  Jordan,  CL  (sec 
Scetzen  u.  Kloedcn  3  M.)  nördösrl.  von 
Jenisalcm,  in  e.  an  Palmen,  cf.  Deuter. , 
Tacit.,  Strab.,  Rosen,  cf.  Sirach.  und 
Balsam,  cf.  Justin.  XXXV,  3« 


Gcgenil,  gehörte  dem  Stamme 
cf.  Jos un  XV III ,  21.,  wurde  nach 
Zerstörung  durch  die  Israeli 
Josua,  cf.  Josua  VI,  26.,  i 
wieder  aufgebaut,  cf.  2.  Sam., 
den  Moabitern  erobert,  später, 
Ahab,cf.  1.  Reg.XVI,$l,hcfc*ti 
zu  Elias  u.Elisa  Zeiten  e.Proph 
le,  2.  Heg.  II,  4. ,  ward  von  II 
verschönert,  stand  no 
cf.  Nchem. ,  Eath. ,  war  im  rom. 
ter,  wegen  der  Bal*amversdg. , 
Oberzöllners,  hatte  zu  den.  Zeit 
stelle  Thrax,  Taurus,  cf.  Strah  , 
cf.  Joseph.  Antiq.  XIII,  15:  U. 
2. ,  Cyprus,  KvxQag,  cf.  Joseph. 
16,  U,  20;  Id.  Antiq.  XVI,  9. 
z/o>x,  L  Maccab.  XVI,  15., 
Vespasian  zerstört,  von  Hadrian 
aufgebaut,  in  den  Kreuzzügen  ate 
verwüstet  u.  hei IV t  jetzt  Ribah,  an 
ges  Dorf.  cf.  Reland. 
Haraeaveld  11,  12. 

Hieriehuntinus 
Sara.  XIX,  18. ;  Furth 
in  Judaea,  östl.  von  Jericho. 

Hierichus;  i.  q.  Ilierico.». 

Hicrichus  Nova,  Joseph. 
lVr,  8. ;  lag  unfern  Jericho. 

Hieroaphia;  Insel,  nahe  m] 
Küste  von  Cyprus,  Nea-Paph« 
über. 

Hierocaesarea,  Tacit 
III,  62.;  Basis  Coloss.  urb.  a 
rot i tut.;  ^SQOTLaiaagfut,  .\otit 
Ptol.;  Pauoaa.  Eliac.  I,  27.;  t* 
auch  Fanum  Dianae,  *Aoxw 
gov,  Cell.;  St.  in  Lydien,  w 
Thyatira,  nahe  der  Grenxe 
die  jetzt  Semch  heilsen  soll.  / 
tnses,  tum,  Tacit.  1.  c;  Vfoo 
IleQGixT],  sc.  Diana,  Mx.  ap.  S 

Hicröcepia;  Ort  hn  Weste» 
sei  Cyprus,  unweit  (sndöstL  tob)  ft 
angcbl.  jetzt  Bourg  de  Hierochi^ 

Hierolophienses,  Plin.;  1 
St. ,  entweder  in  Lydien,  od.  io 

Hierötnax;  cf.  Hieromiace. 

Hieromiace,  (Hteromas, 
Plin.  V,  18. ;  sec.  Lightfoot  i.  q 
tnoch,    Talmudist.;  FL  io  D« 
(Palaestinae) ,  strömte  l»ey  Ga^n 
fiel  südl.  vom  Sec  Gencsarrth  in  dtf" 
dap;  heut.  Tages  entv.  I'enma», 
Seherin  Manadra,    Schcriai  r 
Scheriath   el   Mandur,  Wim 
(Aweircd).   Kloedcn  vergleicht 
Crith,  in  Decapolis. 

Hicron  Joris  Vriiy  el  vm 
crn. 

Hieron  (Saaum)  Promo»*» 
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Hibernicn's ; 


;  Vorgeh.  im 
in  ans.  Tagen 
ogl. 


Oros;  Sacer  Möns,  Plin. 
fc4*  »hne  Zweifel  i.  q.  TecÄcs,  Xe- 
Berix  in  Ponton,  zw.  Erzcrnm  u. 

e-  Zweig  der  Moschici  Mtes; 
«inl.  der  von  H.  Kalifa  erwähnte 


mit  2  Burgen,  nördl.  ton 
cf.  Toarnefort  Th.  III. 


&i<rv  m  Orot,  *iv.  Sacer  Möns; 
fß  5»  Süden  de*  In»cl  Creta,  vielleicht 
Bft  fficrapytna,  od.  der  diese  St.  tra- 
■rHngd. 


pac roneani;    Insel  des 

wr.  Sicilien  u.  Africa. 
•opoiii;  cf.  Augusta  TiheriL 

St-   in   Sarmatia  Asiatica, 


An 


Plin.;  FL  in  Troas,  kam 
Ida. 

rnsölyma.  orum ,  Plin.  V,  17.; 
VI,  14;  VII,  19.  20.  21.;  Flor. 
Sneton. ;  Tack.  Hist.  II,  4.  10; 
2.  fe,  »q,   11.;  Cic  pro  Flacc.  c. 

i,  13« ;  Chronolog.  Roma- 
p-  ;  Jornand  de  Regnor.  Success. 
Paul.  Warnefr.  de  Gest.  Longob. 
Itiner.  (Burdigal. )   Iiierosohm  ; 
sol  tma,  orum,  Ann.  Laurlss.  ann. 
o.  Kinhard.  ann.  809.  cf.  826.; 
hart).  Fuld.  ann.  809.;  Chron. 
Stad.  p.  137.  ta  'hoooolvua^  tov, 
XVI ,  p.  522. ;  Steph.  ;  Ptol.  V, 
"  Hin«  Excerpt.  Dio.  Cass.;  Appi- 
Jo-eph.  Antiq.  I,  11;  III,  3; 
Id    Bell.  V,  13.  33;  VI,  6  ;  2. 
XII,  29.  ;  Matth.  II,  3;  MI,  5; 
;  Job.;  Actor.  XVIII,  22.,  Hie- 
ae,  Cic.  L  c»;  Oros.  Vn, 
ronic  Albert.  Stad.  p  157.  250. 
Aan.    Einhard,  ann.  799.  800.; 

de   Regnor.  Success.  p.  48. ; 
Waracfr.  de  Gest.   Longob.  V, 
H iern.  so  lern,  Ann.  Einhard,  ann. 

SU*.  Hist.  Frider.  III, 
ic*  Albert»  Stad.  p.  253. 
Hi er  oiolyma,  de,  Chronic.  Mo- 
le, ann  601. ;  Ann.  Hincm.  Rem. 
Ml  86w. ,  Ann.  Brunwilarens.  ann  1096'.; 
fUtm  t  o  timas  Ann.  Lauriss.  Minor. 
WL  814.  t  Jerusalem,  JosUa  X, 
UV.  8.  «3. ;  Judic  1,  8  .  21  ;  2.  Sam. 
64  sq  ;  1.  Reg.  VIII,  1;  XII,  27.; 
r.  XVIII,  22;  XXIII,  1.  gq. ;  XXIV, 
.  Chron.  XI,  4.;  2.  Chron.  XXXIV, 
5.  29.  30.32;  XXXV,  24;  XXXVI, 
JL?  E*ra,  II,  1.;  Psalm.  CXX,  2»  sq. 
CXLVU ,  2. ;  Jesaia  II,  1.  3 ;  III,  1. 
lf,  3.  sq.,  V,  3,  m>  1;  X,  10. 


32;  XXn,  10.  21;  XXIV,  28;  XXVII, 
13;  XXVIH,  14;  XXX,  19;  XXXI  5, 
9;  XXXIII,  20;  XXXVI,  2.  7.  20; 
XXXVU,  10.22.32;  LXVI,  20.;  Jerera. 

IV,  14;  VI,  1.  8;  XIII,  27;  XXXVII, 
12.;  Daniel  V,  2;  IX,  16.;  Zachar. 
XIV,  4.;  Hicronym.;  Ann.  St.  Columb. 
Senonen.  ann.  1148.,-  Chronic.  Albert. 
Stad.  p.  252.  255.  296.;  '/aootxraW 
LXX.|  Matth.  XXIII,  37.;  £uc.  XII? 
33.  sq.;  XXIV,  47.;  Iherusalem, 
Ann.  St.  Columb.  Senonens.  ann.  1096. 
1199.  1202.;  Jebus,  Josna  XVIII,  28.; 
Judic.  XIX,  10.;  1.  Chron.  XI,  4.  sq.; 
Jvrosolyma,  orum,  Chronic.  Albert. 
Stad.  p.  155.;  Salem,  Gen.  XIV,  18. 
cf.  Gen.  X,  16.;  Psalm.  LXXVI,  3.; 
Zakrju,  Ebracor.  VII,  L  sq.;  Solyma, 
(trjv)  Zokvfitty  Joseph.  Antiq.  I,  11.; 
Solyma,  ae,  Juvenc.  in  Actor.  XX.; 
Solymi,  orum,  Juvenc.  in  Matth.  II. 
XXL;  Avlia,  ae,  Jornand.  de  Regnor. 
Success.  p.  48.  t  Oros.  VII,  13. ;  Anton. 
Itin. ;  Hieronym. ;  Chronolog.  Rouianor» 
Impp.;  'Ailta,  Euseb.  Hist.  IV,  6.;  Ae- 
lia  Capitolia,  'AiUa  KaxivcoUa,  Ptol. 

V ,  16. ;  ri  Aü.iu  KansTcaliag  *Itoooolv- 
ua,  Ptol.  VIII.  Tab.  Asiae  4.;  Aelia 
Capitolina,  AiXiä  KamzoaUva^  Xi- 
philin.  Exerpt.  Dio.  Cass.;  Cadytis, 
is,  KaÖvzig,  tos,  Herodot.  II,  159;  III, 
&.:  Calvdis,  KdXvng,  Steph.;  Coio- 
nia  Aelia-Capitolina,  Mzz.  des  Ha- 
drian, Anton.  Pius  u.  des  Marc.  Aurel. ; 
Colonia  Aelia  Capitolina  Commo» 
diana,  Mz  des Diadumenian.;  Davidis 
Urbs,  2.  Sam.  V,  9;  VI,  12.;  1.  Reg. 
VIII,  1.;  1.  Chron.  XI,  5.;  2.  Chron. 
XXXII,  5;  XXXIII,  14.;  Oppidum 
Muni  tum,  Jesaia  XXVI,  1;  XXVII, 
10;  cf.  XXIV,  10.  12.;  vielleicht  auch 
Sacer  Möns,  Jesaia  XI,  9;  LVl,  7.; 
L\  n,13»;  Ezech.  XX,  40.;  Daniel  IX,  6.; 
Ohadja  v.16.;  Psalm.  XV,  1.;  cf.  Jesaia 
XLVIU,  2. ;  Hptst  Jtidaea's,  im  Stamme 
Benjamin,  Josua  XVIII,  28.,  gehörte  aber 
dem  Stamme  Juda,  Josua  XV,  63. ;  Ju- 
dic. I,  8.  21.;  Jerem.  XXXVII,  12., 
hiefs  ursprüngl.  Jebus,  zu  Abraham'« 
Zeiten  Salem,  lag  sec*  Ezech.  V,  5. ;  cf. 
Theodoret.  u.  Hieronym.  ad  h.  I.  in  der 
Mitte  der  Erde,  was  aber  Tertullian. 
adv.  Marcion.  II,  y.  196.  u.  Victorin. 
(aus  Poitoii,  wenn  nicht  Cyprian.  Verf. 
des  Gedichts  ist):  de  Cruce  von  Golgatha 
behaupten,  bestand  im  vorexil.  Zeitalter 
aus  der  Burg  Zion  u.  der  dieselbe  um- 
gebenden eigentl.  St. ,  welche  Benjamin 
eroberte,  die  Burg  aber  im  Besitz  der 
Jebusiter  lassen  muffte,  welche  erst  Da- 
vid um  1055  vor  Chr.  einnahm,  von  He- 
bron sc.  Residenz  hierher  verlegte  u.  Sa- 
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lomo  durch  den  herrl.  Tempelnau  um 
1015  Tor  Chr.  verschönerte.  Von  den 
Arabern  am  889  vor  Chr.  u.  den  Syrern 
nm  840  vor  Chr.  erobert,  befestigten  die 
St.  Usias  (811—759.)»  2.  Chron. 
XXVI,  15.,  Jotham  (759—743.),  cf.  2. 
Chron.  XXVII,  3.  sq.,  Hiskias  (728  —  699), 
cf.  -  Chron.  XXXII,  5.  u.  Manasse 
(699  —  644),  welche  gleichwohl  Assar- 
haddon  um  699.,  später  Pharao  Necho, 
n.  Kebucadnezar  um  606  u.  596  eroberten. 
Letzterer  zerstörte  sie  um  588  vor  Chr. 
gänzlich.  Unter  Cyrus  kehrten  die  Ju- 
den auf  dem  babylon.  Exil  zurück,  bau- 
ten die  St.  seit  536  vor  Chr.  wieder  auf 
und  vollendeten  um  515  den  Tempelbau, 
cf.  Nchem.  III.  VIII.,  in  welchem  Alex- 
nnder  M.  um  332.  opferte.  Kurz  darauf 
wurde  die  St.  von  Ptolomaeus  Lagi  er- 
obert, um  169.  von  Antiochus  Epipha- 
nes ,  167.  von  einem  neuen  syr.  lleero 
geplündert,  von  Pompejus  um  63.  u.  von 
Cra*«us  erstürmt,  um  40.  von  Pacoruf, 
Anführer  der  Partiler,  eingenommen,  von 
llcrodcs  erobert  u.  endl.  im  J.  71.  nach 
Chr.  am  5.  Aug.  u.  am  7.  Sept.  von  Ti- 
tus gänzl.  zerstört.  Hadrianus  baute  die 
St.  als  Aelia  Capitolina  wieder  auf,  wel- 
che Constantinus  u.  se.  Mutter  im  IV. 
Saec.  verschönerten.  Im  J.  615.  eroberte 
sie  der  pers.  Kg.  Kosroes,  wurde  um 
627.  von  Herne  Ii  us  zwar  wieder  gewon- 
nen, fiel  aber  636.  in  die  Hände  Omar**, 
stand  später  unter  den  Seldschukcn  und 
den  aegypt.  Kalifen,  wurde  während  der 
Kreuzzüge  im  J.  1098.  von  Gott  fr.  von 
Bouillon  erstürmt,  ging  1187.  wieder 
verloren ,  ward  151  f  von  Selim  I.  er- 
obert, erhielt  von  se.  Sohne  Soliman  e. 
neue  Mauer  u.  heifst  jetzt  Jerusalem,  So- 
liman, El  h  ods,  St.  im  Paschal.  Daniask, 
mit  der  Davidsburg,  e.  verfallenen  Ca- 
stell  u.  dem  angebl.  Palaste  des  Pilatus, 
Wohng.  des  türk.  Befehlshabers  über  Je- 
rusalem. Hicrosolymita,  oe,  m. ,  'hqoGo- 
IvfiirrjSi  Steph. ;  Hierosolymi,  omm,  Ae- 
neae  Silv.  Hist.  Frider.  III,  p.  29. ;  Hie- 
rowlymitani ,  Ann.  Juravens.  Maj.  ann. 
803.;  Hierosolimitanus ,  adj.,  Ann.  Lau- 
ras, ann.  800.;  Ann.  Enhard.  Fuld.  ann. 
799.;  Hierosolymitanvs ,  adj.,  Aeneae 
Silv.  Hist.  Frider.  p.  29.  153. ;  Chronic. 
Albert.  Stadt,  p.  253«;  Hicnuiolimitanus, 
adj.,  Ann.  Lauriss.  ann  799. 

Uebrigens  lag  die  St.  auf  fünf  Anhö- 
hen, (Zion,  Acra,  Moria,  Ophel  u.  Bo- 
zetha),  hatte  13  Thore,  cf.  Sehern.  HL 
XII.;  Zacharj.  XIV.,  die  Lightfoot.  von 
W.  nach  S.  n.  N.  in  folg.  Ordng.  auf- 
zählt: Quellthor,  Mistthor,  Thalthor, 
Eckthor,  Ephraim'*-  (Benjamins-)  Thor, 
mite  Thor,  Fischthor,  Schanfthor,  Zählgs- 


thor,  Rofsthor,  Wasserthor, 
thor  n.  Kerkerthor,  cf.  ßachienc  U. 
Faber  ArchaeL  I.,  zählte 
Bell.  VI,  6. :  XXXIII  Stad.  (1J 
Umfange,  war  mit  e.  drei  \m  In  n 
umgeben ,  cf.  Joseph.  Autiq.  V,  13. 
denen  die  änftere  90,  die  mittlere 
die  innere  u.  älteste  60  Thurau 
bestand  aus:  rj  avto  nolig,  ij  x«i 
u.  aus  Bf £f\ra,  cf.  Joseph  Bell. 
Oferhaus  Dcscpt.  Vet.  Hicro*ol. 
1714.  4.    Lamv  de  Tabernac.  Fo 
de  St.  Civil.  Jcrusal.  et  de  Tempi». 
1720.;  Villalpandi  Apparat,  urb.  ael 
Hierosol.;  Ueland;  HamelsveM; 
Faber  u.  de  Wette  ArchaeoL; 
ling  Observatt.  Ss.  V. ;  Witsii 
Ss. ;  —  Maundrell. 

Hicrosolymit  ana  Solitud$,i 
III,  13;  29.;  IFütte  Juda,  cf.  M. 
54.;  cf.  Jericho. 

Hiersperga,  Zciler.  Topo^r.  Fi 
Id.  Itiuer.  Germ.  Cont.;  MeisterKn.  1 
Rer.  Norimb.;  baier.  Srhlof*  Hind» 
Hirsperg,  Hirtzperg,  an  der  Aünmbl 
Hüthum  Aichstädt. 

Hitrus,  i;  FI.  im  Westea  derj 
Sardinien'*». 

Hier  um  (Sacer),  t,  'hobt  SM 
Fl.  im  Osten  Corsica's;  heut. 
60. 

Hi Ja,  ae,  Benjam.  Tudelcat; 
ßabylonien,  sudL  von  Babylon, 
Wege  von  Bagdad  nach  dem  FL 

Hiladet    Jnsulae;    Ingeln  d« 
Meeres,  zw.  den  Mdgg.  der  F1L 
Rha. 

Hilära,  Zeiler.  Itin.  «enn.; 
pograph.  Suec. ;  baier.  FL  Jftcr. 
auf  den  Bergenzcr- Alpen  u.  fallt 
halb  Ulm  in  die  Donau. 

Hil  art'a;    oberösterr.  Ci«tm* 
Abtey  IVillcring^  unfern  Linn. 
1146.  von  Ulrich  u.  Colo  von  Wi 
gestiftet. 

Hilarii  St.  Baiilico,  Ana. 
riss.  Min.  ann.  725  ;  Ana.  Metten* 
732.;  Ann.  Enhard.  Fuld.  ann.  T& 
larii    St.   Abbatia,  Ana. 
Rem.  ann.  866.  sq.;  cf.  ann.  868.; 
tiers  (Poitou). 

Hildcsheimium;  cf. 

Hildaia,   Mucker.  Bild.; 
Metrop. ;  Bucel.  Calai.  Episc  fli 
Fabri ;  cf.  Topogr.  Sax.  Infer. ;  €1, 
us  Saxon. ;    Bert  Comra.  Geria 
Werdenhagen  de  Urb.  Hans.;  i.f 
lingium.   Hildeshcitnauu,  «, 
18. 

ffilcassa;  angebl.  L  q 

Hilda;  cf.  Eleia. 


Cht. 
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MHii*4  I  q.  Hella. 

MUe»  (HU),  1.  Chron.VI,  58.?  Freyst. 

Ubfcea,  vielleicht  in  der  Xäbe  von 


•  a 


P/fiion,  PUn.  IV,  7.;  cf  Elesion. 
fliicauum,  sec.  Anton.  XL  M.  P. 
\nm  Sabai  i    XXXI  nordöstl.  von 
*ec.  Krnse  jetzt  Szcrdahely, 
!l  I  iVr  der  Mur,  nordöstl.  von 
it,  5|  M.  südöstL  von  Radkersburg. 

riones,  um,   Plin.  IV,  13.; 

i.  q.  Levoni,  orum ,  Ptol. ; 
Seandinavia,  wohl  Urbewohner 
«diwed.  Ld.M  h.   Ha  II  and,    in  Siid- 
UdRii  (Millers  low  n.  Hil leeler,  Dor- 
fe ser.  AI.,  irriger  jedoch ,  in  Blekin- 

Ißljrict  Supcriori»  Provin- 
L  Uwcpt  Lap.  ap.  Gruter.  n.  1.  p. 
£•  cf.  Ilhricum. 

u I a f r « hu  i t '  a  ,  Fahri,  siv.  Hilpe- 
pi;  rf.  Müller.  Ann.  Sax. ;  Imhof. 
r. ;  Hptst.  Hildburghausen  des 
.  Frstth.  gl.  K. ,  an  der  Werre, 
r.  thiirinir.  Chron.  von  Childebcrt, 
d«  fränk.  Kg.  Clndovaeus,  ge- 
erhielt im  J.  1323  durch  Ver- 
des Grafen  Berthold  MI.  von 
vom  Kr.  Ludwig  d.  Ha  irr  das 
o.  im  folgend.  Jahre  von  Ber- 
aum Mauern.  Am  21  May  de*  J. 
kgte  Hrz.  Ernst  den  Grund  zum 
U»e  Im  Jahre  1783  um  Ostern 
i  der  2  St.  von  Hildbnrgh.  entfernte 
■Wtberp  e.  starken  Srhwefcldampf 
8  dfegi.  zu  Ende  des  Junius,  verbun- 
imitt  heftigen  Getöse. 
Hircastopodcs  ( 'ificcvronodtg) , 
L  Plio.;  Volk  Aethiopicn's. 
Hinella,  ae ,  Vib.  Sequest. ;  Virg, 
MU,  ?.  714.  j  kl.  Fl.  in  Sabina, 
Mi  prope  Casperiam  urbem ,  fiel  in 

t»4t  »,n 


heifct  in  uns.  Tagen  Aja, 
Magltano. 
mira,  ee,  Plin. 
[,  t;  Mela  II,  7.; 
Vafacr.  Straf». 


III,  8.;  Liv. 
Sil.  ItalfXIV, 
VI.;  Fl.  Sici- 


»,  tittpr.  in  den  Hcraci  (Nebrodef») 
lMi\mch.  Quellen,  in  diversa  de- 
k,  frindensq.  eam  (Tenne  insulam 


kUmh.'  eam  (ferrne  ii 
5t.  Liv)  ntrinque,  Mela  I.  c.  u.  bil- 
eWlnam  fines  regni  Syracusani 
c  Ponicii  ireperii ,  Liv.  d.  1.    Der  eine 

rFIL  «trümt  nordöstl,  unweit  Ilime- 
Veir«t  jetzt  Flume  Grande,  od.  di 
bka)  Termini  u.  mündet  ins  tyrrhen. 
wr;  der  andere  fliefst  todL ,  wcstl. 

Mi;  hent.  Tages  Fiume  Salso, 
ut  aabc  bey  Alicate  ins  mittcll.  Meer. 
H»Mra,  oe,  Plin.  III,  8.;  Mela  II, 
Cic  \err.  U.  de  jurUdict. ;  'Iftiqa, 


Diodor.  Sic.  XIII,  61.  tq.;  Thucyd.  TT,  5.; 
Scyl.  ;  St.  im  Korden  der  Insel  Sicilien, 
westl.  von  der  Mdg.  des  Fl.  gl.  N. ,  war 
See.  Scyl.:  nohg  "EXlrjvtg ,  «ec.  Thucyd. 
aber  uno  ZaynXng  oixtcd-n  u.  wurde  frü- 
her von  den  Carthaginensern  zerstört, 
cf.  Cic.  1.  c.    Himeraeus,  adj.,  Cic 

f  Himerensea  Thermae,  8$Qfietl 
IfitQcu ,  Ptol  ;  Stgficu  ai  ^Ifitqmai ,  Po- 
lyb.  I,  24. ;  cf.  Diodor.  Sic.  IV. ;  Th  e  r- 
mae,  Tab.  Peut.;  Anton.  Irin.;  Cic. 
Verr.  1.  d. ;  «foo/ua  vvfupav  Xovroa  ,  Pin- 
dar.  Olymp.  XII,  extr.;  iv'lfttoa,  Scho- 
liust.,-  Colonia  Augusta  Hirne- 
racorum  Thermit. ,  Inscpt.  ap.  Gru- 
ter. n.  6.  p.  433. ;  Gtgfiitav. ,  Mz.  Pa- 
rut.  ap.  Hardnin. ;  St.  auf  dem  östl.  Ufer 
des  Ilimera,  in  Sicilicn,  wurde  nach 
Zerstnrg.  von  Ilimera  aufgebaut,  cf. 
Cic.  u.  unter  Augustus  Colonie;  jetzt 
Termini,  St.,  Intendant.  Palermo,  an  der 
Mdg.  des  Fl.  Termini,  mit  warmen 
Bädern. 

Hin,  Ann.  Hincm.  Rem.  ann.  861.; 
i.  q.  In,  Inc. 

Hinnom;  i.  q.  Ben  Hinnora.  cf.  Re- 
land;  Westen 'N.T.;  Hamelsveld  If. 
Zur  Zeit  des  Hieronyra.  hatte  diese« 
fruchtbare  Thal  noch  viele  Gärten. 

Hiona,  oe ,  Ann.  Vedast  ann.  886. ; 
H i  o  n  na,  ae,  Chronic.  Reginon.  ann. 
888. ;  i.  q.  leauna,  Yonnc. 

Hioropy;  St.  in  Cilicien. 

Hiovia;  kl.  schwed.  St  u.  Ldsch. 
Hjo,  in  Westgothland,  am  Wettersee. 

Hipanis,  Jemand,  de  Rcb.  Getic. 
p.  87. ;  cf.  Ilypanis. 

Hipocpa;  i.  q.  Hypaepa. 

Hipothebae;  cf.  Thebae. 

H  i  p  oiho  ontis,  idh,  rj  *Jnxo&ocov- 
rtg,  idog,  Steph. ;  e.  Tribus,  <pvXn ,  in 
Attica,  um  Dccclea. 

Hippa,  Ptol  ;  St.  im  Innern  von 
Mauretanin  Caesar. ,  zw.  den  Fli.  Arap- 
sagn  u.  Gulus,  unweit  Vamicaeda. 

Hippacra  (Hippacrae);  St.  in  Zcu- 
gitana.    Hippacritac,  Polyb. ;  Einw. 

Hippa  fr  rata,  %Innayqtzun  Appian, 
Pun. ;  Hipponacra;  St.  in  Xumidien, 
zw.  Cartliago  u.  Utica ,  von  Agathncles, 
Tyrann  von  Syracusae,  mit  e.  Hafen 
versehen.  Andere  lesen  Hippo  Zarytus, 
dann  aber  irrte  Appian.  in  der  Angabe 
der  Lage  der  Stadt. 

Hippana,  ae,  "imtava,  Polyb.  I, 
24. ;  Steph  ;  St.  im  Nordwesten  Sici- 
lien's,  zw.  Panorraus  u.  MytUtratus,  sec. 
Steph.:  irsqi  Kaqzr}Sova.t 

tfipptrenum,  Plin.  VI,  26.;  St.  in 
Babylonicn ,  sec.  PUn.  in  Mesopotamien 
(laxe  sumta) ,  am  FL  Narraga«  Hipna- 
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Hipponesus, 


rem ,  Plin.  1.  c. ;  Einw.  Einige  verglei- 
chen St  pharvaim  ,   Andere,  irriger  je- 


uoc  n,  aarsiiQ)  isorsij 
IV.;  Fl.  im  Südosten  Sicilien's,  unfern 


Hipparis,  is 


rsippa. 
,  Pindar 


.  Olymp.  Od. 


E 


Camarana ;  angebl.  heul.  Tages  tan  «a, 
im  Val  di  Noto. 

Jiippi  (EquQ,  orum,  "intioi ,  Strab. 
XIV,  p.  443. ;  Tier  kl.  Inseln  an  der  Kä- 
ste der  ion.  Halbinsel ,  unweit  Ery thrae. 

Hippiea  Turris,  6  'iawtxös,  Jo- 
seph. ;  Thurm  Jerusalem^ ,  von  Mero- 
des M.  erbaut,  vielleicht  auf  der  die 
Oberstadt  eiuschliefsenden  Mauer. 

Hippici  Monte  s,  Ptol.;  Geb.  in 
Sarmatia  Asiatica ,  der  nördl.  Zweig  der 
Ccraunii  Montes. 

Hippius;  cf.  Hypius. 

Hippo;  Ebene  der  Insel  Cos,  trug 
den  vinum  hippocoum. 

Hippo,  önis,  Mela  II,  4.;  Plin.  HI, 
5.;  Hipponiutn,  'Inncoviov,  Strab.) 
Scyl.;  Vibo,  oms,  Anton.  Itin. ;  Ciov 
ro  Plane,  c.  40.  ;  Id.  ad  Attic.  HI,  epist. 
IL;  Liv.  XXXV,  40.;  Vibon,  Mela 
d.  1.;  Vibo  Valcntia,  Plin.  1.  c.  j 
Vibona  Balentia  (Valentia) ,  Tab, 
Peut.;  'Ovißcova  'OvaUvria,  Strab.; 
V alentia,  Inscpt.  ap.  Gruter.  n.  T,  p. 
150. :  St.  auf  der  westl.  Küste  von  Brufc- 
tiura  (Graccla  Magna),  am  Sin.  Vibo- 
nensis,  war  sec.  Strab.  Aoxqmv  xtHSfia, 
erhielt  im  J.  561  e.  röm.  Colonie  (seit, 
dem  Vibo  Valentin)  u.  heifst  jetzt  BU 
vona ,  St.  in  Calabria  Ulteriore ,  3  M . 
westl.  von  Squillace ,  durch  e.  Erdbeben 
am  5.  Febr.  1783  zerstört ;  sec.  AI.  Monte 
Leone,  irrig  jedoch.  Vibonensis,  e,  ager, 
Cin.  Attic.  XXI ,  cp.  51. ;  Hipponiates, 
Inscpt.  ap.  Gruter,  n.  1.  p.  199. 

Hippo,  onis,  Liv.  XXXIX,  30.;  St. 
der  Carpctani,  in  Hispania  Tarracon., 
unfern  Toletum. 

Hippo  Carausiarum;  St.  in  His- 
pania Baetica,  südl.  vom  Baetis. 

Hippo  Diarrhytus,  onis-i,  m., 
Plin.  Y,  4;  IX,  8.;  Mela  I,  7.;  Hippo 
Zarytus,' Aethic.  Cosmogr.;  Hippo 
Zar rhytu s ,  Anton.  Itin.;  Hippo- 
nensis  Colonia,  Plin.  IX,  epist.  33.; 
Jpnons  Diaritus,  tis-i,  Tab.  Peut. ; 
vielleicht  i.  q.  Iitnnv  nXrjoiov  '  Jxvxriq% 
Strab.  XVII,  p.  573.;  St.  in  Zeugitana, 
pec.  Anton.  CXXVI  M.  P.  östl.  von  Hippo 
Regius,  XXXVI  westl.  von  ütica,  LX 
östl.  von  Thabraca,  XX  östl,  von  Tuni- 
za ,  gehörte  früher  den  Carthaginensern, 
dann  den  Kömern  u.  heifbt  in  uns.  Ta- 
,gen  Biserta,  St.  im  Königr.  (7£  M.  nord- 
westl.  von)  Tunis,  am  Meere.  Hippsa- 


titentsis,  e,  Notit.  Provv.  Afr. ;  Victor 


Vitens.  — »  Für  dirutum  (quoi  Hlpj 
nein  dirutum  voeant,  Diarrhyhna 
Graeeis  dictum),  Pün.  V,  4M  gl« 
Harduiu.  Zarytum  lesen  zu  miu>en  . 
zur  Zeit  des  Plin.  diese  St.  ab  loh 
noch  blühete.  cf.  Plin,  IX,  epist  & 

Hippo  Regius,  onis-i,  m., 
I,  7. ;  Sil.  Ital.  f ,  v.  3. ;  Caes ,  AI 
96.;  sec,  Anton.  CLXVI  M.  P.  w 
Hippo  Zarrhytus;  i.  q.  Colonia 
Julia  Hipponensis  Pia  Angusta. 
tullian,  ad  Uxor.  1 ,  6.  u .  Eihort, 
tat.  extr. 

Hippoboton;  Gegend  auf 
vielleicht  in  der  Nähe  \  on  Chalcu. 

Hipp  oer  ene,  es,  Ovid.  Fad. 
7.;  Id.  Trist.  III,  1;  15,;  U.  Ps 
8;  80,;  Solin.  c.  7.;  Plin,  IV,  7.; 
Tcov  Kqrjvrj,  Strab.  IX,  p.  28i; 
am  Fufso  des  Heficon,  den  Mi 
heiligt  u.  durch  den  Hufschlag 
gasus  entstanden* 

Hippocura,  ae,  Ptol.;  St.  auf 
Halbinsel  Larice  (India  intra  Gatup 
unweit  Palipatna,  vielleicht  o 
von  Byzantium,  in  der  heut. 
Ldsch.  Cambaya, 

Hippo" cura,  ae,  Ptol.;  St 
(India  intra 'Gangem) ,  unweit 
wahrscheinl.  jetzt  Bagnagur,  H\ 
Golconda,  Hptst.  des  Königr. 
nahe  dem  FL  Nerva ;  sec 
Mayem, 

Hippodes,  Jornand.de 
p.  79.;  Insel  des  Indien) 
leicht  südwesti.  von  Taprobane, 

Hippodrome;    Flecken  is 
tanien. 

Hippodromos,  *I*xod$ouQ$ 
themer.  II,  5.;  Hyp  odrom** 
öoouog  'Atd-iomag ,  Ptol.; 
V*t#io*wos,  Marcian.  Heraclcot; 
Südwesten  Africa's ,  bey  den  A 
Hespcrii,  südöstl,  von  Deomm  " 

Hippola;  Ort  der  Eleuthero-U 
nes  .  auf  der  südwesti.  Küste  tob  Im 
nica,  XXX  Stad.  (1J  St.)  noräWi 
Taenarum;  sec  Kruse  in  om.  T~ 
Maina,  St.  im  Distr.  gl.  Prof. ' 
cio  di  Maina. 

Hippolaus;   Vorgeb.  in 
Europaea,  zw.  den  Mdgg.  des 
u.  Boristhenes. 

Hippon;  St  in  Marmarica,  mh 
Drepanum.^ 

Hippona,  ae,  Bert.;  i,  H-  ■ 
Regius, 

Hipponaera;  cf.  Hippa/rreta. 
Hipponesus,    Stq.h.;  St.  »  D 
rien,  am  Sin.  Ccromicu* 
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Hirri. 


gl*  f  men  tii  .Sinus,  Plin.  V,  4.; 
ckl,  7  ;  Mbusen  an  der  Küste  von 
i,  nahe  der  St  Hippo  Diarr- 


&p«*iafes  Sinus,  ' 'imtusviurr^ 
tw.  Pt*»I- ;  Vi  bonensis  Sinus, 
,  Aide.  XVI,  epist.  6.;  Mbusen  an 
Vc*tkii*te  von  Bruttium,  zw,  Temsa 
iHw  Valcnria. 

läfonium;  i.  q.  Hippo.  Hippo- 
§Hti,  m.,  lnscpt 

Up pouitis,    Tab.  Agathodaem. ; 
Stauern  von  Zeugitana,  südl.  Ton 
Diarrhvtus ,  vielleicht  nahe  dem 

iifponnr sot ,  Plin.;  Insel  des 
Prämien»,    nahe  der  Küste  Ca- 

(lipon  um    (Zambronium)  Pro- 
rinn;    neapolit  Vorgeb.  Zam- 
Calabria  Llteriore. 


ffOpkäßri,  '/Moyifyof  Ptol.  j 
>  Perus,    zw.  den  Rapsu  und 


mfphägi;  Volk  im  Norden  von 
Iba  extra  lmanra;  sec.  AI.  in  Serien. 
Ufpöpbdei,  Mcla;  Plin.;  Volk 
Jwrden  von  Sarmatia  Europaea; 
wü.  von  der  Mdg.  des  Via- 
tsr e«e,  Plin-;  Volk  Aethio- 
auf  der  Insel  Meroe. 
[ipporum,  Anton.  Irin  ;  St.  auf 
ladiMl.  Rüste  Ton  Bruttiom  (Grae- 
Äapa) ,  fcüdl.  von  Locri ,  nördl.  von 
jimiam;  angebt«  heut.  Tages  Felo. 

Bippos,  Ptol. ;  St  auf  der  Ostküste 
ljU  Arabiens ,  in  Arabia  Felix , 


dere,  die  Palaesiranndi  von  Taprobane 

trennen,  vergleichen  Hippocura,  Ptol. 

Hippuris,  is,  Mcla  II,  7.;  Plin.$ 
rj  'JiznovQtg ,  Scholiast.  Apollon.;  Hin- 
nur  is,  irfis,  '  InTiovotg ,  idog  ,  Apollon. 
V,  v.  1712.  (sporad.)  Insel  des  Mare 
Cr  etir  um,  unweit  Thera ;  angebt  jetzt 
Fidulsa,  Fidulse. 

Hipput,  Ptol. ;  Fl.  in  Colehis ,  snd- 
östl.  von  Dioscurias,  vereinigte  sich 
muthmarst  mit  dem  südlicher  strömen« 
den  Cyaneus.  % 

H ippu s,  Plin.  VI,  4.;  Strab.  XI,  p. 
343. ;  FL  im  südl.  Colehis  ,  mündete  in 
den  Phasis. 

II  Lp  P  us,  Mcla  I,  17.;  St  Ionien's» 
nahe  der  Mdg.  des  Maeander,  von  der 
Voss,  sagt:  oppidum  quod  vulgo  Gippo 
adpellatur. 

Hipsitanae  Aquac;  ct.  Fordin- 
gianuin. 

Hip  sus,"lipog,  Notit  Episcop.;  Hie- 
roct;  Concil.  Chalcedon. ;  lp sus,"lif)og, 


ipo»,  Plin.  V,  15.  18.;  'Iicnog, 
;  Steuh. ;  Euseb.;  Joseph.  Bell. 
Id.  Vit;  wohl  i-  q.  Susitka, 
fcÜL  Hierosol.  Rosch  Ilaschanah.; 
pBctapoiis  (Palaestina) ,  sec.  Ptol. 
fek-Syria,  der  alle  decapol.  Städte 
&t  Tenctzt,  sec.  Joseph.  Vit.  XXX 
•£  Ä-tL  %  on  Tibcrias,  LX  nordöstl. 
nGadara,  am  Ufer  des  Lac.  Gcnnesa- 
4,  die  jetzt  Szammcru  heifsen  soll. 
Jjpcsi,  'Imtm*ot,  Joseph.  Vit 

[jisotqt;   kL  St.    in  Boeotien, 
*w  Thebae,  östl.  von  Coronen, 
Abhänge  des  He- 


%ipp*  (Efjvi)    Promontorium , 
H;  Vorgfb.  in  Regio  Syrtica ,  westl. 
Sjitit  Major,  unweit  Philaenorum 

*«>M»  Port«*,  Plin.  VI,  22.; 
^*>n  aul  der  Insel  Taprobane.  An- 


zw.  dem  Seleucus  u.  dem  Antigonns. 

Hirn,  früher  hieran  dr  ja;  St.  in 
Chaldaea,  Mandarorum  Regia,  westl. 
vom  Euphrat,  südwestl.  von  Babylon; 
jetzt  Mesjcd  (Mcschcd)  Ali,  Iman  Ali, 
St.  im  Paschalik  Bagdad,  am  See  Ra- 
hemah.  Hier  das  Grabmal  des  Ali,  Mu- 
hamcd's  Schwiegervaters. 

Hira,  ac,  '/o^,  rjg,  Homer.  II.  I,  v. 
149.;  St.  in  Mcssenicn  (Pcloponncsus), 
die  Agamemnon  mit  6  anderen  Stt.  dem 
AchiUes  als  MitgiCt  versprach. 

Hira;  Flecken  der  Maleenser  in 
Phthiotis  (Thessalien). 

Hirtanus  Saltus,  Ann.  Einhard, 
ann.  805.;  vielleicht  das  heut.  Erzge- 
birg,  Fichtclgebirg  u.  der  Böhmerwald. 

Hirminius,  Plin.;  Fl.  im  Südosten 
Sicilien's,  zw.  Edissac,  siv.  Ulvssis 
Portus  u.  Camarina ;  sec.  Cell,  jetzt 
Maulo,  strömt  im  Val  di  Noto  u.  fällt 
ins  mitteilaud.  Meer,  od.  Fmmc  di 
Ragusa. 

Hirpini,  orum,  Liv.  XXII,  extr.j 
Plin.  II,  93;  III,  11.;  Vellej.  Paterc.  II, 
16.  KH.:  Cic.  de  Divinat  I,  36.;  Paul. 
Warnefr.  de  Gest.  Longob.  VI  ,  27.; 
'lonlvot,  Strab.  V,  extr.;  Appian.  Civ. 
I. ;  Volk  in  Samnium ,  stammte  von  den 
Samnites  ab,  xdvtoi  Zavvivai ,  Strab., 
zw.  Campanicn  u.  Apulicn,  um  westl. 
Abhänge  der  Apcnniuen.  Hier  Beneven- 
tum  u.  Caudium,  Surbatus  u.  Calor. 
Hirpinus  (Irpinus),  adj.,  Cic;  Liv. 

Hirri-,  cf.  Eruli.  Andere  denken  an 
die  Scirri. 
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Hispania. 


Hirsangia,    siv.   Hirsavla,  cf. 

Crus.  Ann.  Stiev«;  Bucelin.  Germ.  Sacr.) 
Progitzcr.  Suev.  et  Würteiub.  Sacr. ; 
würtemb.  Dorf  Hirsau ,  Hirschau ,  im 
Schwarzwaldkrcise ,  Oberamt  Calw,  am 
Nagold.  Im  nahen  Bencdioünerkloster 
schrieb  Job.  Trithemius  (st.  J516): 
Chronicon  Hirsaugiensc. 

Hir  ach  avia  (  Hirschaugia  )  ;  kl. 
baier.  St.  Hirschau,  im  Regenkreise,  un- 
weit Sulz  nach. 

Hirschberga;  cf.  Corvimontiura. 
Hir&cJiborfrentii)  c. 

f/iaa,  ae,  Ann.  Vedast,  ann«  880.  so, 
882,  sq.  885.  sq.  890.  896.;  Hisnra, 
O«,  Ann,  L  ann.  885.;  Hisera,  ae, 
Ann.  Vedastin.  ann.  900. ;  i.  q.  Esia, 
Oise, 

Hisarcus;  cf.  Atagis. 

Hiftar  (Hmcarh  Ann.  Vedastin, 
ann.  881.;  sec.  Lebeuf  L  q.  Scarpa; 
wahrscheinlicher  i.  q,  /»ro,  od.  vielmehr 
}.  q.  Yn ra,  ae,  Pertz,  der  heut.  )  jpcrl«, 
Kebenfl.  der  Iser,  in  der  nicderl.  Prov. 
West  11  andern,  fällt  unweit  Nieuport  ins 
Meer, 

Hiscra  ;  i.  q.  Hisa. 

Hisoris  (Hisopis)  ,  u,  Anton.  Itin, ; 
8t.  in  Aegyptus  Super. ,  am  westl.  KSIr 
ufer,  XXVJU  ML  P.  südl.  von  Apollinia 
Minor,  XXII  nördl.  von  Ptolcroaia;  an- 
gebl  heut,  Tage*  ioaon. 

Hispal,  is,  n.,  Mela;  i.  q.  Coloni» 

Rouiiileii-in. 

$  Hispalensis  Provineia;  span. 
prov.  Sevilla,  in  Andalusien,  grenzt 
westl.  an  Portugal. 

Hispälis,  Cacs.  Cit.  n,  18.20.:  Id. 
flisp.  XXVII,  33.  sq.  42.;  Isidor.  Chro- 
Mie.  Gothor  p.  1<>8. ;  Id.  Chronic.  Wan- 
dalor.  p.  176.;  Id.  Iiistor.  Suevnr.  p. 
180, ;  *T<77raiUf ,  Philostrat. ;  i.  q.  Colonia 
Roraulensis.  Hispalensis ,  e,  Plin.  III, 
3L;  Hispaliensis,  e,  Tacit. 

Hi spälis  Aurea ;  kl.  nordamerican. 
6t.  Sevilla  de  POro  ,  auf  der  Nordküstc 
der  Insel  Jnmnica. 

Hisp  mlium  Promontorium ;  Vorgeb. 
Im  Sudosten  Aetfriopicn's  (Ajan),  am 
Mare  Aznnitim. 

Hispnni,  orum ,  Cic. ;  Scnce. ;  cf. 
Vellej.  Paterc.  II,  51.;  Jörn  and.  de  Reg- 
nor.  Sueeess.  p.  44.  51.;  Isidor.  Chro- 
nic. Wandalor. ;  Ann.  Letirtss.  Min.  ann. 
780. ;  Ann.  do  Gest.  Carol.  M  ann.  798. ; 
/6er/,  *lßr]Qtq  (naga  toig  ^Ißrjqßtv  &v 
rrj  'EvQmnrj ,  Steph.);  Graeo.;  Spani, 
Ann.  Lntiresh.  ann.  T88. ;  Bewohner 
Spanien'*,  vielleicht  Nachkommen  phö- 
nic,  Colonisten,  vermischten  sich  mit  den 
Über  die  Pyrenäen  gedrungenen  Celten 
u.  bildeten  nun  die  CelUberi^  eigonü. 


Völker ,  welche  stur  Zeit  der 
sch.   unter  r« 
standen. 

Hispänta,  Me!a  I,  3.  5;  II,  € 

III,  1,  so.;  Flor,  II,  6,  17;  III,  22; 
2,  12;  VII,  6,;  Plin.  III,  1.  S,  IT, 
20;  V,  2;  XXXIV,  14,;  Li*.  \Ä 
XLIV.  XLV11I.  ;  Id.  XWH1, 
XX1\,  3;  XXXII,  48;  XLY,  1«.;  t 
V,  13.;  Tacit.  Ann.  I,  71.  78;  11 
13.;  Id,  Iii.-:.  II,  32;  HI,  53.;  114 
col,  c.  24.;  Id.  Orot.  Claod.  XI, 
Cic.  pro  Leg.  Manil,  c.  4. ;  cf.  Ii. , 

I,  Ii;  Di  &  i  Vellej.  Paterc. 
Solin.  c.  23.;  Jornand.  de  Kcgner.' 
cess.  p.  33.  35.  sq. ;  Id.  de  Heb.  6 

Ji.  111.  125.;  l«idor.  Chronic, 
d.  Chronic.  Wandalor.;  Ann 
Min.  ann.  733. ;  Ann,  LannV. 
797. ;  Ann.  Einhard,  ann.  778, 
812.  sq.  816  829  ;  Ann.  Metten«. 
737. ;  Ann.  Eahard.  Fuld.  ans.  7& 
Ann.  Prudent.  Trec.  aan,  835  ; 
Hinein.  Rem.  ann.  873.;  7< 

Strab.;  1.  Maccab.  VIII,  3.;  C 
ria  Cuniculosa,  CatolL  \\ 
18.;   Hespe  ria,    Lncan.  I,  v. 
Heaperia  Ultima,  Ilorat.;/} 
i}  IßnQta,  Stepb.;  Strab,  III,  p. 

IV.  ;  Thucyd.  VI,  init.;  Diodor.S 
38,;  Zosim.  IV,  24.;  Ispani; 
Augicns.  ann.  777.;  Ann,  SangilL 
ann.  778.;  Spania,  Ann.  Lau  bat, 

II.  ann.  778.;  Ann.  Lauresh.  P.  U. 
778.;  Ann.  Guelfcrbvt  P.  II.  an«. 
Ann.  Sangall.  Baluz.   ann.  778 ; 
Sangall,  Brey,  ann.  778.; 
siac. ;  Zxavta,  Stcph.;  Pacos. 
Rom.  XV ,   24.  28.  ;    die  p 
Halbinsel,  grenzte  östl.  an  Mart 
nura ,    nürdl.    an   Gallien  and 
briciuu  Mare ,  westl.  an  Oeeann* 
ticos,  südl.  an  Fretutu  GaHitanum, 
de  von  Tharsis«,  ex  Sohne 

Shctiter)  bevölkert,  cf.  Gen.  TL, 
el  früher  (200  J.  vor  Cbr.)  is:  Jft 
niu  Citerior  u.  Vltcrior,  cf.  Uf.  % 
Ih"  ;  Cic.  pro  leg.  Manil.  c  12.; 
Fontej.  c.  3.;  unter  Augusttte  ta: 
nia  Hactka,  Lusitanica  u.  Tom 
sis,  er.  Solin.  c.  23.,  gehörte  nstsfl 
stantinus  M,  zur  Praefcftnra  Gdljm 
u.  bestand  aus:  Tarraepnciuw,  Gm 
ci«,  hunitania,  Baetica ,  Carihas^m 
Tingitana  u.  Balcarei  Insulae. 
von  Phocnicicrn,  Griecheo, 
nensern  u.  Römern  ( Scipio 
erobert ,  unter  Augustu*  nber  er*: 
Prov.  U.  zu  Anfang  des  funfies  JsiB 
von  Sueven,  Alanen,  VanHalcn  etc. 
schwemmt.  Im  J.  472  siarü^a  cli>  r*a 
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Hissa. 


die  Vi*igothen,  welche 
Uodewig  aber  schlug.  His- 
,  Eao. ;  Hhpäntcus,  adj.,  VI- 
Sttrtun. :  Porta  Saxo ;  Ann.  Ein- 
197.  822  826.  sq.;  Ann.  Pru- 


ann, 


850. ;  Ann.  En- 
LkFa&  Ann.  828  ;  Chronic.  Albert, 
im  f.  HW.;  /fh^txoc,  Dionys.  Ha- 
ll; Hi»j>anicnsis ,  ndj.  ( in  Spanien 
ifahcmihcli  1 ,  Cic. ;  Flor.  IV,  2 ; 
h:  Plin  ;  Hispanhts ,  adj. ,  Liv.; 
imu,  adj  .  Cic;  Vi  in.;  Pocta  Saxo; 
iBthard.  ann,  821. ;  Ann.  de  Gest. 
ILM.  aan.  778.;  Hhpanus.  i,  in., 
jj,  Pitr rc.  II,  51.;  Ann.  Einhard. 
HÜ;  Ann.  Ilincm.  Htm.  ann.  861. 
J§GtH-  o.  Silbcrhcrgwerke  gcdcn- 
o!iri«rrn*  das  Zeitalter  des  Arietote- 
SMaccab.  VIII,  3.:  Plin.  XXX11I, 
■HIV,  14.  u.  der  Edelsteine  (Jas- 
pEierh.  I,  16;  cf.  XX VIII,  13.; 
iCaaüc.  V,  14.  Tarsif  -  Schiffe 
n  u»  Spanien  Gold  u.  Silber,  1. 
Ii,  T*.  XXII,  49.;  cf.  2.  Chron. 
P  ;  P*alm.  XLVI1I.  8. ;  Jesaia  II, 
MI,  1  —  «.;  Ezech.  XXVII,  25. 
Heinrich  II.  trug  auf  der 
»e.  Schwester  die  ersten  ge- 
:•  a  Strümpfe. 

«m'a  Baetica,  Mein  II,  6.; 

Ii  H  ispania;  Eutrop.  \ III, 
Aon.  Prüden  t.  Trec.  ann.  847. 
;  Provincia  Baetica,  In- 
Gruter.  p.  385. ;  ij  BcttrixT], 
Heracleot.  ;  Strub. ;  Steph. ; 
LI1I. ;  der  •udwostl.  Theil  von 
(■ia  Uteri  or  ecit  Augustus  von  e. 
mm\  Terwaltet .  cf.  Baetica ,  Isidor, 
wü«.  Gi>th. 

ftvmia  Citerior,  Liv.  XXXII, 
gSi.  III ,  3. ;  Flor.  IV,  2. ;  cf.  Rei- 
11.  Inscptt.  26.;  Grutcr.  pv 
i;  Spon.  Mise.  Ertid.  Antiq. ; 
icia  Hispania  Citerior, 
ap.  G ruter.  p.  354.;  cf.  Strab. 
*ü  Aagnstus  Iiis pan ia  Tarra- 
tiij,  Plin.  III,  £j  Melu  II,  6.; 
i  Tuoöaxatva,  Dio  Cass.  Uli.; 
w  III.;'  cf.  Ja r n.ii id.  de  Regnor. 
p.  31 ;  Ahn.  Einhard,  ann,  806. ; 
Ealurd.  Fuld.  ann.  797.  801.  80»., 
8t  Amand.  Cont.  If.  ann.  778. ; 
PrudenL  Trec.  ann.  839. ;  grenzte 
a  Hare  Internnm ,  nördl.  an  Gal- 
*.  ao  Marc  Cantabricum,  westl.  an 
Atlantic,  u.  an  Lnsitanicn,  südl, 
»Battira  ii.  an  Mare  In  lern  um.  Hubt. 
►Timco,  SiU  des  röra.  Präses. 

«<*•■»»«  Lusitania,  Mela  II,  6.; 
\*s*.  Lauri^  ann.  798.;  Lusita- 
Tu*  Ana,  XM,  46.;  Plin.  1H, 


I,  ;  Chronic.  Moissiac;  Jornand.  de  Reh. 

Gctic.  p.  80.'  126. ;  Isidor.  Chronic.  Go- 
thor.;  Id.  Chronic.  Wandalor.  et  Sue- 
Tor. ;  rj  Avottavia ,  Dio  Cnss.  LIII.; 
Strub.  III,  p.  105. ;  Mardan,  Heracleot.; 
Pr  uv.  Lusit  onto,  Inscpt.  ap.  Gruter. 
p  31.;  der  westl.  Theil  von  Hispania 
Ulterior,  grenzte  Satt,  an  Tarraconcnsis, 
nördl.  an  den  Dnrius,  westl.  an  Occanus 
Atlantic,  u.  südl.  an  den  Anas ,  uiufufsto 
aUo  grüfstcnthcils  das  heut.  Portugal, 
den  Nordwesten  von  Estremadura ,  den 
Süden  von  Leon,  um  Ciudad,  den  Sud- 
Westen  Mtcastilien's ,  um  Avila,  u.  c.  kl. 
Theil  von  ffrestcastilicn. 

Hispania  Xova,  ("luv.;  nordanic- 
ric.  Kuiserth.  Mexico  (JScuspanien) ,  seit  v 
1822  von  Spanien  unabhängig,  grenzt 
östl.  an  den  raexican.  Mbuscn,  nördl.  an 
den  nordameric.  Frevstaat,  südwestl.  an 
das  stille  Meer,  süoostl.  an  Guatiiuaia. 
Hptst.  Mexico. 

Hispania    Tarraconensis ;  cf. 
Hispania  Citerior. 

Hispania  Ulterior,  Liv.  XXXII, 
28  ;  Tacit.  Ann.  IV,  13.;  Flor.  IV,  2.  ; 
Plin.  III ,  1. ;  Ann.  Prudcnt.  Trec.  ann. 
844.;  cf.  Strab.  III.;  der  südwestl.  Theil 
Spanien'*,  von  Augustus  in  Baetica  u. 
Lusitania  gctheilt. 

Hispaniae,  arum,  Caes.;  Cic.  $ 
Jornand.  de  Regnor.  Success.  p.  51.  ;  Id. 
doReb.  Gctic.  p.  80.  110.  112.;  Isidor. 
Chronic.  Gothnr. ;  Id.  Chronic.  Wanda- 
lor. ;    Paul.  Warnefr.  de  Gest.  Longob. 

II,  10.;  Ann.  Prudent.  Trec.  ann.  859.; 
i.  e.  Hispania  Citerior  et  Ulterior. 

Hispaniense  Rhodani  Ostium, 
Plin.  III,  4.;  die  westlichste  der  drey 
Mdgg.  den  Rhodanus,  nach  Spanien  zu. 

Hispaniensis  Oceanus,  Plin.; 
Hispanum  Mare;  das  iberische  Afccr, 
längs  der  östl.  Küste  Spanien'«,  e.  Theil 
des  mittclländ.  Meeres. 

Hispaniola,  siv,  St.  Dominici 
In  sulu.  Bert.;  Cluv.  IV,  11.  15.;  Cell.; 
cf.  Mendoza;  Heylin.;  Lact.  Descpt. 
Ind.  Occid.  ;  westind.  Insel  St.  Domingo, 
Hifpaniola ,  Hayti ,  gehörte  zu  den  gro- 
fsen  Antillen,  wurde  im  J.  1492.  von  Co- 
lli mbtis  entdeckt  u.  Etpanola  genannt, 
cf.  Allg.  Anz.  No.  250.  J.  1826. 

Hispanum  Fretum;  i.  q.  Gadita- 
num  Fretum. 

Hispellum  ;  cf.  Flavia  Constans. 
Gebrtsort  des  Propertius.  Hispellata, 
Püu.  VIII,  epist  8. 

Hispiriatis;   Ldscb,  in  Armenia 
Major,  umlsuira. 
Hiua,   stve  Is*a;   dalmat  Insel 


Digiti'zed  by  Google 


* 


Hlstemo* 


618 


Hoechsts 


Mktfl. 


Lissa,  im  adriat.  Meere,  mit 
\gL  Namens. 

Histcmo;   Flecken  im  Geb. 
(Judaea). 

Histcr,  ttrt,  Sallust.;  Ann.  Faid.  P. 
III.  ann.  872. ;  Ann.  c.  P.  V.  ann.  884. ; 
Jemand,  de  Beb.  Getic.  p.  84.  sq.  89.  94. 
102. ;  Paul.  Warnefr.  de  Gest.  Longob. 

11,  12. ;  i.  q.  Danabius. 

Histi,  Pün.  VI,  IT.;  vielleicht  i.  q. 
Jaatae,  PtoL;  Volk  in  Scythia  intra 
liuaum,  zw.  den  Uhymmici  u.  Aspisii 
Mtes. 

Htstt,  Strab.;  Hafenort  der  Insel 
Icaria. 

Histiaea;  i.  q.  Hestiaea. 
Hiitiaeotis;  cf.  Estiaeoti*. 
Iiistoni  um,  Mcla  II,  4.;  PHn.  m, 

12.  ;  "isoviov,  Ptol.;  Is  ton  tum,  Tab. 
Pont.;  Giastum  Amonium;  Va  - 
stoniutn;  St.  der  Frentani,  auf  der 
Küste  von  Samnium,  nordwestl.  von  der 
Mdg.  des  Trinius,  südöstl.  von  Palla- 
nmu;  jetzt  Vastod' Ammone,  Id.  neapot 
St,  Prov.  Abruzzo  Citeriore. 

Hi »tria,  Plin.  III,  19.;  Flor.  I,  18.; 
Amm.  Marc  XIV,  38.;  Ann.  Einhard, 
ann.  821. ;  Jornand.  de  Regnor.  Suceess. 
p.  27. ;  Id.  de  Heb.  Getic.  p.  90.  109. ; 
Paul.  Warnefr.  de  Gest.  Longob.  1,6; 
II,  12;  III,  26.  sq.;  IV,  4.  42;  V,  12; 

VI,  3.;  Istria,  Iggia,  Diosc;  Ptol. 
II,  17.;  Strab.;  cf.  Zeiler.  Topogr.  Ital.; 
Albert.  Dcscpt.  Ital.;  Ldsch.  im  Süd- 
osten von  Gallia  Transpadana,  gehörte 
vor  Augustus  zu  Illyrien ,  grenzte  westl. 
an  den  Sin.  Tergestinns  u.  bildet  die 
heut.  Halbinsel  Hilterreich ,  Istrien,  i.  e. 
triester  -  oder  istrianer  Kreis.  Hptst. 
Triebt.  Histri,  Liv.;  Paul.Warncfr.de 
Gest.  Longob.  I\r,  25.;  '/sroo*,  Strab. 

VII.  ;  ScyL;  Scymn.  Chius;  Marcian. 
Heracleot. 

Histriopolis,  Tab.  Pent.;  Istro- 
pölis,  Mela  II,  2.;  Plin.  III,  9.; 
IzqonoXts,  Ptol.;  'Igofa  nolig,  Aman. 
Peripl. ;  Istros,  Amm»  Marc.  XXII, 
19.;  7soof,  Steph  ;  Strab.  VII,  p.  220.; 
Peripl.  Pont.  Euxin.;  Scymn.  Chius; 
Istrus,  Anton.  Itin.;  Eutrop.  VI,  8» 
10.;  St.  in  Moesia  Inferior,  sec;  Tab. 
LX  M.  P.  von  Ad  Stoma,  sec.  Strab.  D 
Stad.  (12J  M.)  südl.  von  Ostium  Sacrura, 
war  sec,  Strab.,  Scymn.  u.  Plin.  e.  Colo- 
nic  der  Milesier;  heut.  Tages  Chitutan- 
ge,  od.  Prosckhviza,  in  Bulgarien;  sec. 
AI.  Karahirmen ,  daselbst,  'lgqir}V(OV, 
Mzz.  ;  ' l<sqonoXt,reu ;  Einw. 

Hitonßi  span.  Mktfl.  Altona ,  in  Ca- 
talonien,  am  Fl.  Segre,  zw.  Lerida  u. 


Po, 


tLittaei;  cf.  Hethaei. 
lliulca,  <te,  Epituui.  Victor.;  h 
ri  ßafrta,  Zosim.  11,  18.;  vielleicht 
Ulcaeus  L a  ms,   Dio  CaM.;  m| 
Panuonia  Infcr.,    in  der 
Cibalae. 

Hizgera,    Zciler.  Topopr. 
kl.  hannöv.  SLHitzacker, 
r,  an  der  Jetze. 
Hlidbeki  (Hudbeehi,  HsrfMn), 
Einhard,  ann.  775.;  Poeta  Saxo; 
back  (Lid  dach,  Lidbah) ,  Ann. 
ann.  775.;    Lidbe  chi,  Ana. 
Fuld.  ann.  775.;  Flecken 
von  Minden. 

Hliuni  (bibum),  Ann 
795. ;  Ann.  Tilian.  ann.  795.; 
hard.  Fuld.  ann.  795.;  hanoöv« 
cken  Luene,  |  St.  nordösü.  toi 
bürg,  5  j  M.  6Üdöstl.  von 

Hobacar,  Ann, 
749. ;  cf.  Obacar. 

Hob  ah;  cf.  Chohah. 

Hobroa;  Hop  ontum; 
Hobroe,  Stift  Aarhuus. 

Hocheria  (Hockcria); 
nia;  Ldsch.  Hockerland,  im 
zig,  nahe  dem  frischen  Haff ,  ob 
u.  pr.  Holland. 
\  Hocseburcum, 
148.;  H&hseobur gum,  Ans 
ann.  743.;  Hooseo  bürg  um.  Km. 
riss.  ann.  743.;  Oesiobur 
Mettens.  ann.  743. ;  preufs. 
Seeburg,  Sceburg,  Hgbz.  > 
M.  westl.  von  Halle.  Hier 
von  welchen  der  c.  süfaes, 
salziges  Wasser  enthalt. 

Hodingae  (Hodingas),  arm, 
nie.  Reginon.  ann.  880.;  hsi« 
Alt -Oeningen,  \  St  südö*tL  r 
Oettingen,  im  Isarkreise,  U  K 
von  München. 

Hodomanti;  thrac.  Volk, 
Hebrus  und  den  Odrysae. 

Hoen;  i.  q.  Tingis. 

Hocchsta  (Hoesta),  OW 
Trajani  Monimcntum,  Arno. 
XVII ,  1. ;  röm.  Castell ,  auf 
Ufer  des  Main,  sndwestl.  tüo  Art 
mim,  östl.  von  Mattiaci  Fost«;  * 
Höchst,  nassau.  St.,  t\  M.  norsojii; 
Mainz.  In  der  Domkirche  « 
Minnesänger  Heinrich  Frau«J*i5 
13*8.,  welchen  die  Frauen  aus  > W 
Grabe  trugen.  Nahe  der  St  e. 
Wasserleitg.«  e.  rem.  Bcgrabru  pl 
am  rechten  Ufer  der  Nidda  web 
e.  röm.  Castells.  Andere 
irrig  jedoch,  Trajani  Moniraeal^  1 
Aschaffcnburg.  cf.  lioehdcH 
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cf.  Curia  Bavariea. 
ochi  ( Hohbuoichi) ,  Ann.  En- 
811.;  Hobuoki  (Ho- 
Ann.  Einhard,  ann.  810.  sq.; 
Imn ,  im  nördl.  Deutschland ; 
jetzt  Bücken,  dau.  Dorf,  im 
IL  nordöstl.  von)  Lauenburg, 
lilfetL  von  Hamburg.  Andere 
Grund  entw.  an  Hamburg 


>ic  f'etus;  cheraal.  baier. 

zw.  Bosenheim  u. 

tMthir ehe  (Hoenchirchc),  Ann. 
_  Rem.  ann.  870. ;  Kloster  in  der 
mm.  Bsiederrlit  in .  unfern  Aachen. 
'Um4uellium  ;  i.  q  Duelliuin. 
iloicut  Comitatus,  Pastor. 
Franc. ;  Lunig.  Spicil.  Saec. ; 
hemloke  ,  an  den  KU.  Tauber, 
r,  Würniu  n.  Juxt.  Die  Trümmer 
^Mowfs  gl.  N.  liegen  im  baier. 
m»e.  unweit  Uffeuheim. 

pi»!z  (Hoeholtz),  Ann.  Enhard. 
779.;  li^h  holt,  Ann.  Lau- 
779.  s  Buocholt,  Ann.  Ein- 
779.;  Bothslott,  Ann.  Ti- 
J&B.  779. ;    i.  q.  Boccholtia ,  am 

mtshurgum;    i.  q.  Hocsebur- 


fr 


ngi  (Hi 
f  FuM.  ann 


olsinst) ,   orum ,  Ann. 
in.  852. ;  Volk ,  im  ua- 
Jä,  auf  der  Grenze  vonTbünn- 
n  der  Gegend  von  Erfurt 

Site  4 1,  Ana.  Rnodolf,  Fuld.  ann. 
Fl  q.  Hoechsta,  Höchst. 
Uitrcftum,    Ann.  Hincm  Rem. 
Kloster  Odilienberg ,  nordl, 
arg,  im  Dep.  Niederrheins, 
.  i»*a,  Ann,  Hincm.  Rem.  ann. 
rhcmal.  Kloster  auf  e.  Insel  des 
jb'i,  itdl.  Ton  Strafsburg. 
Pia,  Cell.;  öde  St.  Holar,  Holum, 
Wto  der  Insel  Island. 
ükua;  kl  dän.  St.  Hoi&ecfc,  auf 
pal  Seeland. 

Uit rede  (Holciutcdc),  Ann,  San- 
. Bahn.  ann.  805. ;  H o  l  d  n  n  *  t  >  de, 
Eoban),  ann.  804.;  Ol&ona- 
tkj  Chronic.  Moissiac.  ann.  804.; 
•«.FWckea  Hollenstedt,  2  AI.  südl. 
i  Uarburg. 

UUitebroa  u*  HoUepontum; 
**.  St.  HoUtehroe,  im  jütl.  Stifte 


gKt,  Harkluit ;  Flecken  Holen,  im 
ritt»  der  Insel  bland. 
B'Kttrfia,  Cluv,  II,  12.  18.;  Cell. 
1 1,  IM.;  Chronic.  Albert.  Stad.  p. 
I)  S»Ue  Hirt,  Sangall.  ann,  1*41,; 


Bert;  cf.  Junii  Batav.;  Zeiler.  Desrpt. 
Circ.  Burg. ;  Giiicciard.  Belg, ;  Box-* 
horn.  Stat.  Foeder.  Belg. ;  cf,  Batavia, 
Sch.  Hier  u.  in  Spanien  wurde  um  das 
J.  1555  zuerst  das  Stempelpapier  einge- 
führt. Batavus,  it  m. ,  Lucn.;  Batavus 
u.  Batavicus,  adj.,  Id.;  Batavice,  adv., 
Id.;  Hollandicus,  adj.,  Luen.;  KoUan- 
dicc,  adv.,  Id. 

Hollandia  Nova,  Cell.;  Insel 
Neuholland,  in  Australien,  rädwestl.  von 
Neuguinea,  nordwestl.  von  Van  Diemens 
Land. 

Holmi;  cf.  Holraia. 

Holmia,  ae,  Plin.  V,  27.;  Holmoe, 
Plin.  1.  c;  Holmus,  "OJLfioe  ("Okfioi, 
Casaubon.);  Strab.  XIV,  p.  461.;  O/- 
mi,  orum,  "Okfiot,  Steph.;  St.  in  Cili- 
cia  Trachea,  südl.  von  Seleucia  Tra- 
chea,  nahe  der  Mdg. 
Holmicnses,  tum,  Cell. 

Holmia,  ae ,  Cell.;  Zeiler.;  Saxo 
Gremmat. ;  Gothofred.  Descpt.  Suec. ; 
sehwed.  Hptst.  u.  Residenz  Stockholm, 
Prov,  Unland,  auf  Inseln  des  Maelar- 
see's.  Friede  1720.  Hier  fiel  im  J. 
1810  bey  c.  Volkstumnlt  Graf  von  Fer- 
sen ,  der ,  1790  in  franz.  Diensten  ,  bey 
der  Barriere  St  Martin  in  Parts  e.  Wa- 

Sn  für  die  königl.  Familie  besorgte  u. 
•sc  selbst  auf  ihrer  Flucht  nach  Mon- 
medy  brachte. 
Holmus;  cf.  Holmia. 
Holo,  Liv. ;  St.  Spanien's. 
Holon,  Josna  XV,  51;  XXI,  15.; 
Jerem.  XLVHI,  21.;  St.  im  Geb.  Juda 
(Judaea),  unweit  Debir;  vielleicht  i.  q. 

Holopyxos,  Mela;  Plin.;  St.  im 
Osten  der  Insel  Creta. 

Holsatia,  Clnv.ni,  2.8.14.;  Cell.  IT, 
5;  88.;  Adam,  Bremens.;  Arnold.  Lu- 
bec;  Chronic.  Holsat.  ap.  Leibnit. ;  Sa- 
xo Gramm. ;  Merian.  Topogr.  Circ.  Sax. 
Infer.;  Append.  Genealog,  ad  Chronic. 
Albert.  Stadens,  p.  333. ;  dän.  Hrzth. 
Holstein,  zw.  der  Nordsee,  Ottsee  und 
Elbe,  durch  den  Fl.  Eider  von  Schles- 
wig getrennt.  Hptst,  Glückstadt.  Hol- 
sat i,  orum,  Chronic.  Albert.  Stadens,  p. 
240.  sq.:  Holzati,  Chronic.  1.  p.  209.; 
Holsaticus,  adj.,  Append.  Genealog,  ad 
Chronic.  Albert.  Stad.  p.  324.  332.  334. 

Holzepontumf  i.  q.  Holdstebroa. 

Homelea,  ae;  kl.  engl.  Fl.  Humble, 
in  Hantshire,  fällt  ins  Meer. 

Homeritae  (Hemiarites,  bey  den 
Morgenl.),  Plin.  VI,  28,;  'Ofirjoitca, 
Ptol. ;  Volk  im  Süden  von  Arabia  Felix, 
nordwestl.  von  den  Chatramotitae ,  sücU 
Ö8Ü, 
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Horonaim. 


Homer  ium  Delubrum,  'Oquijqttov, 
Strab.  XI V,  p.  444.;  ,cf.  Cic.  pro  Arch. 
c.  8.;  in  Smyrna  lonien's. 

Homilae,  Ptol.j  Ort  in  Thessaliotis 
(Thessalien). 

Horn  Öle,  et,  Virg. ;  Berg  in  Phtliio- 
tis  (Thessalien).  Homolöh,  idis.  adj., 
portae  (Thorc  der  St.  Thebae  daselbst), 
Stat. 

Homolium,  Plin.;  'OuoXtov,  Strab.; 
St.  im  Nordosten  von  Phthiotis  (Thessa- 
lien);  angebt,  heut.  Tages  Lamina. 

Homöna,  Plin.  V,  27.;  Homana^ 
da  (  Slvuai  aSct),  orum,  llierocl. ;  'Ova- 
uavaÖa,  cor,  Notit.  Lycaon.;  'Ov/iavada, 
cov ,  Notit.  Alt.;  richtiger  Homonada, 
'Ofiöruöct ,  wv,  cf.  Holsten,  in  cit.  Con- 
cil.  Constantinop. ;  St.  in  Lyraonien, 
nahe  der  Grenze  von  Isaurien ,  die  jetzt 
Ermenak  heifscn  soll.  Andere  setzen 
die  St.  nach  Pistdien. 

Homonada;  i.  q.  Homona. 

Homonadcn»e8,  tum,  Tacit.  Ann. 
III,  48.;  'OaovaÖHQ,  Strab.  XIV,  p.  4«7.; 
cf.  XII.;  Homonades,  um,  Plin.  V, 
27.;  Volk  im  südwestl.  Lycnonien,  im 
Geb.  Taurus. 

Homonadct;  cf.  Homonadenses. 

Honania;  Prov.  Hönau,  in  China, 
mit  der  IlptsL  Kai-fong-fu. 

Honflevim;  Honflorium;  nicht 
i.  q.  Juliobona ;  franz.  St.  Honßeur ,  an 
der  Mdg.  der  Seine,  Dep.  Calvados 
(Normandie). 

Honflorium;  i.  q.  Honflcvius. 

Honorias ,  adis,  Authentic.  Constit. 
XXIX,  1.;  Notit.  HierocI.;  Ldsch.  im 
Nordosten  Bithynien's,  erhielt  von  Theo- 
dosios  II.  dessen  Oheim :  Honorins  zu  Eh- 
ren,  dies.  N. ,  wurde  aber  von  Justinian 
zu  Paphlagonien  geschlagen.    Hier  la- 

£n:  Claudiopolis,  Prusias,  Heraclea, 
atia  u.  Hadrianopolis. 

Honosca,  ae,  Liv.;  St.  in  Hispania 
Tarracon. ,  südl.  vom  Iberns;  angcbl. 
jetzt  Joyosa,  Flecken  im  Königr.  Valcn- 
tia,  5  M.  von  Alicante. 

Hontensin  Comitatus;  die  nie- 
derunger.  honther  Gespsch.,  Kreis  dis- 
eeit  der  Donau.    Ilptst.  Schemnitz, 

Hopontum ;  cf.  Hobroa. 

Hör,  Nura.  XX,  22.  sq.  20.  sq.;  XXI, 
4;  XXXIII,  32.  37.  sq  ;  Deut.  XXXII, 
50. ;  Berg  auf  der  südöstl.  Grenze  Palä- 
stina** ,  sec.  Joseph,  in  Arabin  Petraea, 
südl.  von  Petra,  liier  starb  Aaron;  jetzt 
Dschebel  Aaö*  Harün,  Sidna  Hanin. 

Hör,  Num.  XXXIV,  7.  sq.;  Geb.  in 
Syrien,  wahrsehcinl.  e.  nordöstl.  Zweig 
des  Libanon;  soc.  Bcllermann  aber  der 
tüdöstl.  Thcil  des  Geb.  Casius. 


Hora;  cf.  Ora. 

Horatae,  sive  Horatae;  \\ 
Indien,  vielleicht  im  hent.  Rdcbt 
schin. 

Horden  (Horoi  Intula) ;  l  q. 
Ai\  Insula. 

Hordcani ,  sive  Hordeonii 
itra;  Ordi  nga;  preu(V.  Mktflj 
Schlote  I  i  dingen ,  Hgbz. 
wcstl.  Kheinufcr,  nordt>»tL 
südwextl.  von  Dilsburg. 

Horcb,  Exod.  III,  2.;  XVII  % 
9.  sq  ;  XIX,  20;  XXIV,  18;  et 
15.  sq.;  1.   Reg.  XIX,  8.  «<].<!.. 
westl.,  niedrigere  Spitze  e.  Ge 
gri  Montes)  in  der  arau.  Wäsl 
PretraeaJ! ;  gewöhnt,  jetzt  Sinai 
falsch,    cf.  Niebtüir;  Pococke; ~ 
veld  u.  Sinai. 

Hörem  (Harem),  Josna  XIX, 
des  Stamme*  Naphtali  (Galtiaea 
unweit  Beth-Anath. 

Hör  est  ae;  cf.  Horatae. 

Horesti,  Tacit.  Agric.  r. 
in  Brittannia  Barbara,  viellci 
dem  Firth  of  Tay.  Andere 
aber  entw.  oberhalb  ltnna,  an 
Esk,  od.  zw.  den  Selgovae  u 

Horiaiu*;  Fl.  Mysien's, 
Grenze  von  Troas. 

Horitae;  cf.  Choritae. 

Horma,  Ptol.;  St.  der 
nordöstl.  Maccdonicn. 

Horma,   Nura.  XIV,  4.'». 
Hieronym.;  cf.  Arma,  inJ^ 

Hormanu»,  Ptol.;  Ft.  im 
von  Arabia  Felix,  fallt  in  dea 
chalites. 

Hormcnium  (Horminnm) ,  PI« 
9. ;  Örmenium,  Homer. ;  St  a  l 
nesia  (Thessalien).  \ 

Hormiae;  i.  q.  Forraia. 

Hormina;  cf.  Hyrmins. 

Hör  mum ;  Ort  in  Gallit 
sec.  d'Anville  jetzt  Marckiennet, 
St. ,  an  der  Scarpe ,  Dep.  Norde 1 
dem). 

Horna,  ae, Bert;  Cell. II,*; 
Zeiler.  Descpt.  Girc.  Barg.;  I 
tav. ;  Guicciard.  Belg. ;  Boxhoni 
Holl.;  de  Roo  Ann.  Austr.  IX.; 
St.  Hoomt  Porv.  Nordbolliad,  * 
Südcrsec.  : 
Hornanum  Caput;  iudmrn\ 
Vorgeb.  Cap  Horn,  aaf  der  «N 
Spitze  von  Feuerland. 

Horonaim,    Neheni.  II,  W 
Jesaia  XV,  5. :  Jerem.  XL»  III, 
Aomvififi,  LXX.;  Oqtova^  Jo»epk.Aj 
Xill,  15;  XIV,r,8Lii.  M«W»fl 
0,  «Sdl.TonLachitli.cl6i 

in  Je». 
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jrrc  <:  i :  i.  q.  Choritae. 
■Nf ,  «€,  Ann.  Hinein.  Rem.  ann. 
P#rrea.  •mm,  Chronic.  Regi- 
91.  90b\;  Kloster  zu  Trier, 


s 


Maria  geweiht, 
frea,  Paul.  Warnefr.   de  Gest. 
^  U,  11.;  Ort  in  Cainpnnicn. 
■frea,  orum ;  cf.  Ad  Horrea. 
irres.  t>n/ro,  Anton   Irin.:  Ort  im 

XVIII 

Will  von  Lcsbi ,  nach 

>•. 

tc  Coclia;  i.  q.  Ad  Horrea. 
freu  War^i,  orum,  Anton.  Itin. ; 
P«t.;  üromago,  Itin.  Hierono- 
ferre«,  'Ooof  « .  Ptol.;  Ort  in 
hSopCT..  XXVII  M.  P.  von  Idi- 
p\|V  nördl.  von  Pompejos,  auf 
kg?  von  \iminacium  nach  Serdica, 
Jkl -fcr  de*  Murgtis ;  angebl.  heut, 
pkrtro  Hi*sar,  in  Serbien, 
es»,  Ltv.  XLV,  26.;  St.  in 
ftpirus),  nahe  der  Grenze 
's. 

^ii«Bvs  A/ons,  Clear.  Syntag. 
ir.;  der  Hörsclberg ,  nahe  der 
.  Gotha  u.  Eisenacb. 
nesia;  Hothersnesium; 
Harten»,  im  jÜtL  Stifte  Ribe 
im  M  Imsen  Uorsensfiord. 
I«,  ae,  Paul.  Warnefr.  de  Gest 
IV,  8. ;  Ii  o  r  I  a  e ,  ar«m,  Fon- 
JLtrtanum,  Plin.  III,  5.;  Hor- 
l*CkT.  III,  37.;  Orfae  (Ortas^ 
fc  Orti.  orvm;  St.  in  Etrnrien,  am 
gbNarin  die  Tiber;  jetzt  Or<a, 
St.,  Delegation  Viterbo,  an 
)fr.  Mortinus,  adj.,  Virg. 
I«;  Insel,  nahe  der  Küste  von 
Tran.padana. 

cf.  Ortona. 
■laaum:  i.  q.  Horta. 

If»m  Locus,  m.;  See  Logo 
Hailänditchen. 
(ttaa:  cf.  Ortona. 
Isaisn;  cf.  Halifaciom. 
Iii  Det;  Gegend  IHort  Dicu,  in 

Flortdu«;  Bintcrsis 
Aßt;  Po« n tum;  cf.  Imhof.  Not. 
f  BI,  29. ;  Cnw .  Ann.  Suev.  IV,  15. ; 
de  Monast.   Germ. ;  Bucelin. 
Sacr.:  ehcmal.  sotiveraine  Abtey 
a  Schwaben,  unfern  Ravens- 

b«(Howa),  Josiia  XIX,  29.;  St. 
^WDf^.Wr  (Galilaea),  vielleicht 
(±i  twrdw©jtl.  Grenze, 
»•««um   dän.  St.  Husum,  Hrzth. 
Pwif,  an  der  Aue. 
I»iü;  rf.  Uossii. 

I«»»iUU«»,  sive  Sotpitellum; 


eardin.  St.  Sospello,  VEspel,  Grfsch. 
Nizza,  an  der  Bevera. 

Ho a»ii,  richtiger  Hosii,  "Offioi, 
Ptol.  III,  5.;  Volk,  längs  der  Nordküsto 
von  Sarmatia  Europaca,  nahe  den  Vcl- 
tac,  südl.  von  den  Carbones. 

Ho  sin,  Pertz.;  Osta,  Id.;  han- 
ndver.  Fl.  0«fe,  entspr.  unterhalb  To- 
stedt, strömt  durch  das  Hrzth.  Bremen 
u.  mündet  in  die  Elbe. 

Ho s tili a,  ae,  Tacit.  Hist.  III,  9. 
14.  40.  100.;  Plin.  X\I,  12.;  Anton. 
Itin.;  Hostiglia,  Baudrand. ;  Roissi- 
gart.;  Ort  (l  icus  feronensium,  Tacit.), 
in  Gallia  Traii8|iadana,  XXX  M  P.  eüd- 
östl.  von  Verona,  XXV  nordostl.  von 
Mutina,  am  nördl.  Ufer  des  Po;  in  uns« 
Tagen  Ostiglio,  Flecken. 

Hottingabi ,  Chronic.  Moiseiac. 
ann.  804  ;  Pagus  im  Hrzth.  Bremen, 
nahe  der  Oste. 

Hostunum;  neapol.  St.  Ostuni,  Prov. 
Terra  d'Otranto. 

Hother  snesium;  i.  q.  Horsncsia. 

Hraba,  Ann.  Fuld.  P.  V,  v.  884.;  i. 
q.  Arabo,  Raab. 

Hradisca,  siv.  Hradistia;  mähr. 
St.  Hradisch,  auf  e.  Insel  der  March. 

Hradisticnnis  Circulus ;  der 
hradische  Kreis,  in  Mähren  mit  der 
Hptüt.  Ilraditich. 

Hrcnus,  Ann.  Enliard.  Fuld.  ann. 
778.;  i.  q.  Rhenus. 

Hriustri  (Hruistri,  Riustri,  Rustri) 
Pagus,  Ann.  Einhard,  ann.  793.;  Hri- 
ustri (  um  i  tut  us,  Ann.  1  ann.  82b*. ; 
Rustringia;  Ldsch.  Rustingen,  eigentL 
die  Sitze  des  hannöver.  Frsttli.  Ostfries- 
land,  am  Seearm  Jade,  westl.  von  der 
Md.  der  Weyer. 

Hrodhardi  Monasterium,  Ann» 
Lauresh.  ann.  761.;  Kloster  in  Elsafs, 
entw.  i.  q  Arnolfsaugiae  Monast.  9  von 
Ludovic.  linp.  ann.  826.  nach  Orteuau  in 
Schwaben  verlegt,  od.  i.  q.  Gengcnba- 
cense  Monast. ,  von  Ruthard,  Bruder  des 
YVarinus,  gestiftet,  cf.  Schoepfl.  Alsat. 
Dipl. 

Huber t ibur gum  ;  ehemal.  sächs. 
Jagdschloß  Hubertsburg,  im  leipz.  Krei- 
se, bey  Werinsdorf;  jetzt  Getraideina- 
gazin.  Friede  am  15  Febr.  1763. 

Hueulbi,  Ann.  Einhard,  ann.  784  ; 
Huculvi,  Ann.  Lauriss.  ann.  1.;  kl. 
preufs.  St.  Petershagen  (früher  Hockelt- 
ve),  Rgbz.  Minden,  an  der  Weser. 

Hucumbra;  cf.  Symbra. 

Hudwicsovaldum;  cf.  Herraannid, 
Brit. ;  schwed.  St.  Hudickswall,  Hud- 
wickswall,  in  der  nordländ.  Prov.  Hei- 
singland, an  der  Bucht  Hudwickswali- 
fiord  (bothn.  Mbusen). 
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Rucgium;  cf.  Heriura. 

H  u  c  huet  lapallan; 
Urst,  in  der  Nahe  von  Palenque,  Prov. 
Chiapa,  im  J.  1787.  entdeckt;  angebl.  e. 
phünifc.  carthag.  Colonie.  cf.  Huehuet- 
fapallan  (I ltiethuetla|ipallan) ,  Amcrica'g 
grofce  Urst.  im  Königr.  Guatiraala,  neu 
entdeckt  von  Cap.  Don  Antonio  dcl  Rio 
u.  als  e.  phünic.  -  canaan.  u.  carthag. 
Pflanzet,  erwiesen  von  Dr.  Paul  Felix 
Cabrera.  Aus  dem  Engl,  des  Berthoud. 
(London  1*--  ),  nebst  17  Zeirhnungen. 
Mciningcn  bey  Kcyser.  1823.  Nicht 
u  n  gegründete  Zweifel  dagegen  im  lit» 


ann.  1041.$    Ungri,  Arm.  Alan 


Conv.  Blatt.  0*3.  p.  2 

Huena  ,  Zeiler.  Itin*  Suev. ;  Bec- 
manft.  Bist»  Orb.  Terr» ;  kl.  schwed.  In- 
sel Hwecns  JVcen,  im  Sunde,  zu  Malmd 
gehörig.  Die  Nachgrabungen  von  1823 
u.  24.  forderten  Theilc  des  alten  Schlos- 
ses Uranienburg ,  wo  Tycho  de  Brahe 
(st.  um.)  Astronomie  trieb ,  nebst  den 
astronom.  u.  ehem.  Anstalten,  so  wie 
das  unterirdische  Observatorium :  Stjer- 
neborg  zu  Tage. 

Huettagoe,  Ann.  Einhard,  ann.  784.; 
Ld*ch.,  vielleicht  um  Pyrmont  u.  Schwa- 
lenberg. Falk.  Traditt.  Corb/ 

Hu  g  onis  Cur  Kloster  Hugsho- 
fen,  in  EUafs. 

Huitteus  (Hunteus);  cf.  Gera.  An- 
dere vergleichen  die  Weifsc» 

Huionutn;  i.  q.  Iluviun. 

Hultonia,  Cluv.  II,  25.;  Ulidia; 
Ultonia,  Cambden.;  Hpttheil  Ulster,  im 
Norden  des  Königr.  Irland,  grenzt  östl.  an 
die  irische  See,  nördl.  u.  westl.  an  den 
Ocean,  südl.  an  CoUnanght  u.  an  Leinster. 

Humago,  Anton.  Itin.;  St.  u.  Insel 
an  der  Küste  von  IIi*tria. 

Humatin;  Fl.  in  Gallia  Cisalpina, 
fallt  in  den  Po. 

Humiiis  Regio  (Niederung),  Jo- 
tna  XV,  33.;  e.  der  vier  Bezirke  Juda's, 
Ebene  längs  dem  mittel  bind.  Meere. 

Humta,  Josua  XV,  54. ;  St.  des  Stam- 
mes Jiuki  (Judaea),  Unweit  Hebron. 

Hunesgonia;  Hunsingia,  Cell.; 
ommolaiKL  Ldsch.  Hünsingo,  Prov.  Grö- 
nigen> 

Hungnrij  orum ,  Chronic.  Regi non. 
ann.  889.  «HM.;  Hunugatii  Jomand.  de 
Heb.  Getic  p*  85.;  Jugri;  Ungares, 
Ann.  Äugten*  ann.  908.  sq. ;  Ug  r  i ;  U n* 
gari,  Ann.  Alamann.  ann.  899.  908. 
910.  92ßv ;  Ann.  Laubac*  ann.  899.  908. 
910.  sq.;  Ann.  Augiens.  ann.  915.  917. 
934. ;  Ann«  St.  Columb.  Senon.  ann.  937.; 
Ann.  Fuld.  P.  V.  ann.  892.  894.  900.; 
Ann.  Salisburg.  ann.  1045.  sq.;  Unga- 
rn, Contin.  Reginon.  ann.  908.  sq.  913. 
915.  934.  954.  sq.;  Ann.  SangalL  Maj. 


Ann.  Angiens.  ann.  913. ;  AgartnM 
Sangall.  Maj.  ann.  888.  899.  *q. 
908.  sq.  913.  925.;  cf.  Acori ;  B<™ 
von  l  ngern,  angebl.  sryth.  Lrs*a| 

Hungaria,  Cell.  II,  5. 
Cluv.  III,  1;  \U.  24.  sq.; 
glnon.  j  ßonfin.  u.  Isthv 
Schurzfleisch.  Hnng.;  UngariA 
Sangall.  Major,  ann.  Ntejö.;  A 
Silv.  Hist  Frider.  III.;  ChrnoieJ 
Stad.;  österr.  Königr.  Ungern,  nW 
derösterreich,  Steiermai  k.  Croatiee 
benbürgen,  Galizien  p.  Schlesnf 
steht  aus  Ober-  u.  Nieder -F 
hat  Ofen  zur  Hptst.  Im 
umfafst  dies.  Königr.:  Ungern. 
Slavonien,  Siebenbürgen  u.  die 
provv.    cf.  Pannonia  Inferior. 

Hungaria  Inferior  (Lai 
Cisdanubiand;  Meder-Un 
der  wcstL  Thcil,  besteht  i 
Cis-  u.  Trans  Danubianu*. 

Hungaria  Supcrior 
Transdanubiana  ;  Ober 
od.  der  östl.  Theil,  zerfällt  in 
Cis-  u.  Irans -TibiscanuM. 

Huni>  Ann.  Sangall. 
Ann.  Augiens.  ann.  c. ;  Ann. 
Maj.  ann.  d.  863.;  Ann. 
ann.    795.;    Ann.  Einhard. 
7!H>.  sq.  803.;  Pocta  Saxo  ann 
Chronic.  Moissiac.  ann.  791. 
hard.  Fuld.  ann.  796.;  Chroni 
Normann.  in  Francia;  Ann. 
Chronic.  Albert.  Stad.  p.  184. 11 
Warnefr.  de  Gest.  Longob.  IV. 
uns,  Ann.  Alamann.  Contin. 
ann.  868.;  Avares,  Panl.  Wi 
Gest.  Longob.  IV,  25.  27.; 
wahrscheinL  i.  q.  Xovvoi .  Dil 
rieg. ;  Chiun-.Mju ,  od.  Hiong-ftm 
den  Chinesen,  cf.  Chinni.  Dien* 
vielleicht  sevth.  Abkunft,  safe  araat 
in  der  hellt.  Mongolei,  Inm  rar  u| 
See  Haikai,  od. 


ze,  plünderte  unter  Esle-Te  aas 
Reich,  verschwand  theils 
golen ,  liefs  sich  theils ,  von  des  (Gh 
sen  im  I.  Saec.  verdrängt,  in  der  gti 
Tatarei  nieder,  setzte  im  IV.  SarSI 
die  Wolga,  schlug  die  Alanen.  tM 
die  Ost-  u.  West- Gothen,  drasr 
Zeit  des  Valentinian  bis  an  die  fk 
setzte  bey  Ofen  über  die  Donan  t  sd 
die  Römer  unter  Macrinns,  rrwiain 
J.  401.  den  Attila  nun  Könige ,  zw»  a 
Tode  (im  J.  453.)  w* 


nach  der  Tatarei 
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sich  mit  den  Avari ,  fiel  tnr 
Um,  Arnolphus  in  Franken  ein, 
Ksr.  Ludovicns  in  Baiern, 
Dan  n.  erzwang  einen  jnhrU 
fifl  im  J.  914.  nnter  Conrad  I. 
in  Baiern  ein,  gab  im  J.  917. 
dnrrhioff  im  J.  923.  Italien, 
Thüringen  n.  Franken,  plün- 
IVüCdclMirir.  «  nnlc  aber  von  llein- 
(Cocep«)  im  I.  932.  bey  Kensrh- 
m  Mersehnrg,  cf.  Allg.  An«,  d. 
142.  219.  233  329.  Jahr  1823. , 
jßferhlairen,  unternahm  zwar  in  den 
■L944.  948.  neue  Einfalle,  blieb 
Hat  der  >  i< Berlage  be\  Aug»burg 
«Otto  1.  im  J.  955.  ruhig  in  Ln- 
§rf.  Jornaml  <1e  IUI*.  Getic.;  Ana. 
teH.:  Ann.  Enhard.  Fnld.;  Hon  (in. 
wfhuurar. :  Bacltschay  <1e  Ingrcss. 
Mr.  in  Pannon.  ;  Schu  rzfleisch . 
lyir.  Jlunmcug,  adj.;  Hunniscus,  adj., 
H  Carol.  de  Fre*n. 

hieben  die  Hunnen  bis  auf 
Whingis-Chaghan ,  der  sie  zu- 
Mongolen  nannte,  liadae  (He- 
rn. Ihre. ,  V;   Ihtdini.  Hero- 
a.  erhielten ,  mit  den  Tataren 
n.  aber  durch  Gestalt  n.  Sitten 
'.  Iloa^olen,  im  XII.  Saec.  Ton 
l  iirurrn   oder  Tanguten 
trr  der  Türken)  die  schon  im 
ans  Indien  nach  Tibet  verbrei- 
mit  dem  Cultas  des  Zoroaster's 
ndc  Lehre  de«  Budd- 


>*  lf«l  Iranz.  St.  Hüningen,  Dep. 
am  Rhein,  nördl.  von  Basel, 
schleifte  das  Jahr  1815. 
Itt;  i.  aj.  Hnni. 

[aievria,  sive  Htm  oni 8  Cu- 
[lerken  n.  Ahr ey  Honneeurt,  in  der 
an  der  Scheide,  3  M.  von 

picui  Pag-n?;  Hunnorum 
Jt«t;  Saurolnratum  (Colonia) 
g»;  cf.  Zeiler.  Topogr.  Palat. ;  Fre*- 
rtJSia  Auson.  Modell ;  rauher,  wnld- 
B«T^r«cken  Hundsruck,  im  baicr. 

n.inderpreufs.  Prov.Niedcr- 
Aft  der  Yogesen.  Der  X.  von  den 
tiea  gekommenen  Hunnen, 
ta frort,  Jorannd.  de  Heb.  Getic. 
Mstr.  in  Seythia  Minor ,  langt 
«•  I Ter  der  Donau, 
itseroda;  mähr.  St.  Brod,  Un- 
'  Ärod,  im 


mm\  e.  Castell  fn  Britania  Ro- 
»,  *dw  dem  röin.  Wall ,  vielleicht 
Haiton  (bester,  nördl.  von  A ydon 
?e.  AI.  je«  Acaecn-SAaie ,  in 


Huntingdoncnsis  (Huntingtonicn- 
sts,  Cambden.  Brit.)  Comiiatut,  CelK 
11,14;  1?.;  Huiilingdnnicnsis  Re- 
gio, CelLII,  4;  44.;  engl.  Grfsch. Htm- 
tingdon,  grenzt  nordöstl.  an  Cambridge. 

Huntingdonia ;  Hptst.  Hunting- 
don  der  Grfsch.  gl.  N.,  an  der  Ouso, 
GcbrUort  des  Olivier  Crom  well,  st.  1658. 

Hunulficurt,  Ann.  II  in  cm.  Rem. 
ann.  «70. ;  i.  q.  Hunnicuria. 

Hunyad  vnsis  Comitatus;  aie- 
benbürg.  Gesp.  Hunyad,  von  den  FH. 
Marosch,  Arell  u.  SchyU  durchströmt. 
Hptort  gl.  N.  / 

Hurepoetium,  siv.  Hurepoisiu* 
Traetuij  vielleicht  auch  Velocai- 
8  tum  Ager;  franz.  Ldstr.  Hurepois, 
in  lsle  de  France,  an  der  Seine.  Hier 
Melum,  Corbeil,  FerteAlais,  etc. 

Hu-um;  Huyum,  Huyemum;  Hu* 
yomum;  cf.  Zeiler.  Descpt.  Westph. ; 
Guicciard.  Belg.;  Andr.  Topogr.  Belg.; 
Heriger,  de  Gest.  Epis.  Leod. ;  niederl.St. 
lluy,  Hoye,  Prov.  Liittich,  am  Einfl.  der 
Hoyoul  in  die  Maas. 

nuxaria,  Luen. ;  Imhof.  Not.  Proc.$ 
Topogr.  Circ.  Westph  ;  preufs.  St.  Här- 
ter, Hüxtor,  Regbz.  Minden,  nra  Einfl. 
der  Grove  in  die  Weser.  Ehemals  Untat* 
der  Abtey  Corvey. 

Huya;  i.  q.  Insula  Sancta. 

Huyemum;  | 

Huyomum;  >  4.  «|.  Hu  um. 

Huyum;  I 

Huzitae;  Volk  in  Susiana,  mutmafst 
i.  q.  Uxii. 

Hwerenofelda,  Chronic.  Moissiac. 
ann.  Htö.;  Hwcrcnaveldo;  Chronic.  1. 
ann.  806. ;  Ldstr.  Ucri,  in  der  Nähe  von 
Magdeburg,  zw.  der  Elbe  une  der  Saalo. 

Hin  null ,  -orum.  Chronic.  Moissiac. 
ann.  809. ;  i.  q.  Winidi. 

Hy ;  cf.  Aspledon. 

Hyaea;  Flecken  der  Locri  Ozolac, 
nördl.  von  Amphissa. 

Hyala;  vielleicht  i.  q.  Xylenopolis; 
St.  in  India  intra  Gangem,  am  linken 
Ufer  der  öst!.  Mdg.  des  Indus,  südöstl. 
von  Patala;  angehl,  jetzt  Ldhevi,  von 
Alexander  gegründet,  od.  vergröfsert. 

Hyampca,  'Tafiittin,  sive  Hiam- 
peus;  Gipfel,  od.  Ast  des  Parnassus,  in 
Phocis,  nahe  der  Grenze  Boeotien's,  von 
welchem  die  Bewohner  von  Phocis  frü- 
her die  Verbrecher  herabstürzten ;  spa- 
ter von  e.  Felsen  JVauph'a.  Auf  diese 
Weise  soll  Aesop ,  der  in  sc.  Fabeln  die 
Bewohner  von  Phocis  durchzog,  auf  Hy- 
oinpcus  das  Leben  verloren  haben. 

Hyampölit,   Staf.  Theb.  VU,  v- 
345. ;  Liv.  XXXII,  18. ;  'TctfinoUg,  Ho- 
.1  Herodot.  VIII,  28. ;  Pausan.  Phoc 
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c.  35. ;  Nonn«  Dion y*.  XHT,  v.  124. ;  St. 

im  Osten  von  Phocis,  südöstl.  von  Ela- 
tca  u.  Cleooae,  nordwcstl.  von  Abai ;  sec. 
Kruse  heut.  Tages  in  ihren  Ruinen  Bog- 
dana, sec.  AI.  zw.  dem  heut.  Turco-Cho- 
rio  u.  Kalcpodia.  Xerxca  zerstörte  die 
St.  u.  Ksr.  Hadrian  erbaute  hier  seine 
Stoa. 

Hyampolis\  St.  in  Phocis,  auf  dem 


HyäntC8?  tun,  Plin. ;  Tavrtg,  Pau- 
n,;  Völkersen.  Bocotien's,  von  Cad- 
mus nach  Phocis  verdrangt,  wo  sie  die 
St.  Hyampolis  erbaute.  Hyantvus,  adj., 
i.  q.  Boeotitis;  aqua,  i.  e.  Castalia,  Mar- 
tial.; Hyanttvs,  adj.,  Ovid. ;  sorores,  i. 
e.  Musae,  Stnt. 

Hyanthia;  angebl.  i.  q.  Euanthia. 
Hy  antia;  angebl.  i.  p.  Euanthia. 
II  ya  ittis ,  'Tavtig',  I.  q.  Aetolia. 
Hyarötis,  idis,   Curt. ;  "Tagcotig^ 
idog,  Strab.  XV,  p   1017.;  Hydraö- 
tes,  oc,  m.;  'TöQctmrrjg,  Arrian.  VI, 
8.  ;  vielleicht  i.  q.  Adris,  Ptol  ;  Fl.  in 
litdia  intra  Gangem,    entspr.  auf  den 
Einöd i  Mtes,  fallt  in  den  Accsines,  hei IV t 
jetzt  Rawy,  Ratnay,  Irarwutty,  u.  mün- 
det mit  dem  Tschunub  in  den  Indus. 

Hybanda;  Insel  des  Mare  Aegaeum, 
nahe  der  Küste  Ionicn's. 

Ii  y  bin  (Hyble,  es);  Ovid.;  Berg  in 
Sicilien ,  unfern  Hybla  Parva ,  reich  an 
Bienenkrautern. 

Hybla ,  ac,  Martial.  VIII,  epigr.  87.; 
Mela  II,  7.;  "Tßkf],  rjg,  Nonn.  Dionys. 
XIII,  v.  318.;  Hybla  Major,  'TBln 
rj  Stcph. ;  Pan«an.  Eliac.  I,  23.; 

'Tßkag  Msyalag,  Wz.  Ph.  Parutae;  St. 
Sicilien's,  am  südl.  Abhänge  des  Aetna; 
angebl.  in  uns.  Tagen  Paterno,  Flecken 
im  Val  di  Demona.  Hyblvnses,  tum,  Plin. 
III,  8.;  Hyblaei,  'ltflato,  Steph.;  Thu- 
cyd. VI.  f 

Hybla,  Sil.  Ital.  XIV,  v.  200.;  Ovid. 
Trist.  V,  6;  38.;  Pont.  II,  7;  26;  IV, 
15;  10.;  'Tßla,  ac,  Strab.  VI,  p.  185.; 
Hybla  Parva,  "TßXr/  ri  ßr/.qay  Stcph.; 
Afegarn,  ac,  Liv.  XXIV,  30.  sq.;  Mb- 
yagag  'TßXag,  Mz.  ap.  Ezech.  Spanhem.; 
M  e  g  ä  r  a ,  ornm  ,  tu  Miyaqa ,  Strab. 
d.  I.;  Thucyd.  VI.;  Megaris,  idis, 
Plin.  III,  8.;  Cic;  Liv.  XXIV,  30.;  Mela; 
Mtyaoif,  idog%  Diodor.  Sic.  IV,  80.; 
Sevl.;  St.  auf  der  südöstl  Küste  von  Sici- 
lien, 12  Mill.  Rom.  nnnll.  von  Syracu- 
sae,  20  nordostl.  von  Hybla  Minor,  45 
südöstl.  von  Hybla  Major;  heut.  Tages 
Ruinen  nahe  dem  Fl.  Cnntaro.  Galcotac, 
raXfmtaiy  Steph. ;  Mcgarenses,  Mtya- 
Qug\  Id.;  Einw. ;  Hyblaeus ,  adj.;  apes, 
Virg.  Eclog.  I.j  raella,  Martial.;  Hyb- 
leruit,  e,  Cic.;  Megarcus,  adj.,  Ovid. 


Fast.  IV,  471.  (Megara; 
sc  Arva).  Die  St.  erhielt  von. 
aus  Megaris  um  735.  Colonittei 
N.  Megura.  cf.  Strab.  VI,  p.  185. 
Hybla  Major-,  cf.  H; bla. 
Hybla  Minor,  'Tfilfi  ij  ( 
Stcph.;  Hera,  'i/^a,  Steph.;  H 
Cell. ;  Plagereo  sive  Cymba,  Ant 
ed.  Aid.  u.  Simler. ;  Plagia  Htt\ 
Schott.;  St.  im  Südosten  ' 
All.  22  Mill.  Rom.  nordwetü.  1 
cusne,  sec.  Anton,  zw.  Agrig* 
Acrae;  angelbl.  jetzt  Ragum, 
im  Val.  di  i\oto,  an  der  Quelle 
gl.  Namens. 

Hybla  Parva;  i.  q.  Hvbla. 
Hybrianes;  Volk  in  Thraciea, 
den  Dinare:  1  i 

Hyccära,  orttm,  ta  "Txtaou, 
der.  Sic.  Xlll,  6.;  Thucyd.  W? 
lodor. ;  Plutarch.  Alctb.;*Su  im  V 
Sicilien's,  nordwcstl.  von  Pas« 
angebl.  jetzt  Biccari,  Mktü.  im  I 
Mazara. 

Hyda;  cf.  Hyla. 
Hydaspes,  ia,  Plaut;  Loe* 
v.  235.;  Mela  III,  7.;  Justin.  \1 
Plin.  VI,  20.;  0  "Tdagnrfi,  os, 
XV,  p.  480;  Aman.  1V,8,<  V,  3. 
Dionys.  XXV,  p  27».;  cf.  Dio 
122.;  Judith  XI,  b.;  HydM 
Tab.  Ptol.;  Bi da  spei,  Ptat?  1 
India  intra  Gangera,  entspr.  auf  E 
Mtes,  in  Sabissa,  lallt  in  den 
mit  diesem  in  den  Indus 
Tages  Bchat,   Behut,  oder 
Dschunab,  Jcnaub  ;  sec.  Betnit, 
sec.  AI.  Shantru.  Auf  ihm  erba« 
ander  die  Flotte  welche  am  Hera  lud 
den  Ocean  segelte.    Zw.  de« 
«.  dem  Hy  daspes  herrschte  der 
ander  geschlagene  Poms, 
adj.,  Sidon. —  Einige  verglei 
dus  (Indicus?)  Hydaspes,  Virg. 

Hydaspes,  Virg.;  CurtlVM 
entw.  in  Persis,  od.  i.  q 
Susiana. 

Hydatpii;  Volk  in  India 
gern,  am  Fl.  Hydaspes. 

Hyde,  Plin.;  'Tdi?,  qf,  Norit 
St.  in  Lycaonien ,  nordwestl  tob 
sec.  Plin. :  in  confinio  Galatiae  1 
padociae, 

Hyde,  Plin.;  "Törj  h  rots 
Homer.;  St.  in  Lydien,  viellei 
der  Grenze  Carien's.  Andere  i 
Sardes,  dem  jedoch  Strab.  wid 

Hyditaa,  ae,  'TiSicca,  Ptol 
dissus,  'Tdtcöos,  Steph.;  St  usj 
von  Carien  Hydissensei*  Plw.; 
Hydra;  Vorgeb.  in 
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»rOrtin 
Sfra;  cL  Hvria. 
Wrc;  InsefdesPi 

!>l ir s ;  I um  1  an  der  Küste  von 
■Läufern  Carthago. 
Wr-f  #  «><L  //yrfrat,  PtoL;  Insel 
UwCe  von  ISuwidia  Ma*8yloruni, 
gNpb  Tretuni  gegenüber. 
V«««  (Hydrcum)  Apollinis, 
.23.;  ApollonoB,  sc.  Opm- 
in  Thebais,  184  Bf.  P.  von 

\rili$,  i$;  Bclrradut;  Bach 
tarn ,  in  der  Nänc  voi 
&wgc»L  jetzt  Bclfrado, 
Kraale  s;  i.  q.  Hyraotfo. 
Jrfrsi;  cf.  Hvdrae. 


Süben  We8tk08l°  Aüica'*>  A«one  ge- 
//ydr'nssa,  PIi„.;i.  q.  Andrej 
JlydruBsa,  Plin.;  cf.  Cea. 
^yiirussa    Plin.;  i\  q.  Tenog. 

El"  Herodot.  I,  167.;  <* 

ÄandT   *  *  ^ 

Hyettos;  cf.  Aspledon. 

Hyctusa;  Insel  des  icarisch.  Meeres, 
*w.  Lepsia  u.  Pharmacusa. 

UM**"**"'  FUa  V*  31'5  k«  He- 


flygris,/pqis;  Fl.  Sermatn, 
kuropaea;  vielleicht  der  heut,  russ  FI 
|nix,   PtoL;    St.  in  Cvrenaica,  entspr.  bey  Belgorod ,  im  Gouv! 

na  n.  Caenopolw.  Charkow  u.  fällt  oberhalb  Diniitria  in 

M«.   Pau*an.  Corinth.  c.  34,;    "cn  Don* 

eiMare  Acgaeum,  eüdl.  von  Ar-  PIin»  TO,  27»;  Volk  im  Osten 

,  Bupurduntie  M.  gegenüber;  scc.    TDn  EUniais. 

Mwhfiit.  felsige  Insel  Hydra  *  mit     „{fy*0*  «chottl.  Insel  KL  I7a  di* 

MI  N.  «udlichstc  der  Western  -  Inseln. 

IM«;  i.  q.  Cnria.  Hyla  (Hyle,  es),  Plin,.  "Tlr,  Ha. 

II,  23.;  St.  in  Thebais,  223  M.  P.    Hylica.  *  ÄC* 

T-*"      „   ,  ^aft»,  Mela;  vielleicht  f.  a.  J?i,rf„ 

Irfffuw  (Hydracnm)  Vetu»,  siv.    Filn. ;  St.  in  Carien.  5  * 

^ticum    Plin.  1.  c.;  St.  da-       tfyi«,  "n»,  Stcph.;  St  auf  der  Insel 

esm  Ihn.  ff,  23.;  Ort  m  genannt  wuruY.  '«roy* 
»o  die  Gnravannen  für  die  Ca-  Solin.  c  42- 

IW.chöpftcn.  r   A.^i  2a5  ?  V  "f'0*»  P"n* 

»res»«,  Plin.  VI,  A,  St.  ad  Ohmpum  ÄTen  Sin"^"  ^ 
WeJv  HM  Mffl.  von  Coptos.  "0  mpum,  bei  in  den  Sin.  Ciantn. 

%i»ces,  PtoL;  Kcndol**™,  T  /'? '?CÖC'~ Herodot.  IV,  76.* 
*Ui;  H^rfacu,,  AmmSJrc  Jf? Jn  ^^^on  Sarmatia  Euro! 
JÄ;  FL  in  Carmania  Vera,  .ec.  g£'  fc™-  ?«»-v;thenes  u.  Hvpa- 
•Wn»,ien,  Rlltin  denSin.i'ara-  S™5  y!«11^  heut.  rmgaiscAö 
*  «U  in  a,,s.  Tagen  Gatter  heilen.  22W*'  A°f  OI'  Ao^?f'  nördl*  vom  *sow- 
iWM^u,  siv.  Ilygropolis,  Bche»  «•  8^aTOn  Meere. 
fW.  Rcdiv. ;  baier.  St.  Feucht-  l  aei;  Volk  im  Südwesten  von  Sar> 

matfa  Europaca ,  nahe  dem  II vpanis  u 
der  heut.  Krimm. 

/^Wfls;   cf.  Hyla.     In  ihm  ertrank 
aut  dem  Argonautenzuge  i  Hylas,  Ge- 
fährte des  Herkules,   cf.  Strab.  fcll, 
-••»»«in,   run.  in,  li.;   Liv.  P* 

Wrtrnefr-  d«  Gest.       Hyla»;  See  BithymWs»  durch  wel- 
r •ÜV  HVdr*s,  «"fw,  Mela    chen  der  Fl.  gl.  IV.  strömte. 
l»c\M  ePist.9.;  Lucan.  V,  v.       Hylatac,  Plin.;  Völkersen,  in  Sv- 
}Jp*9S,  Gr.;  Odrontum,  Itin.    *i«n.  J 
^.j™.;  rf.  Albert.  Descpt.  Ital. ,       »ylc;  i.  q.  Hyla. 
«lUDi^LKegn.Neap.;  Baudrand.j       Hylerna,  ac,  Ovid.;  Ort  in  Rom» 
*• ««  ().tku*i(e  von  Calahrien,  röm.    »»Ae  «tr  Tiber 

«Ufu, r°  -1  ™  d  ^tranto-  FL  in  Bruttium,  zw.  Croton  u.  Sybaris 

//      '  Vei.  A  4UD  Rm'     a  r       f,d  in  dcn  Sin-  Dentin«-  «.  s^oü  'm 
kk  {?VIer  IIf  •4  VBler1?\  od- Vor'    uns  Tagen  ^mnifo  heifsen. 
^^druntan,,  mCalabrien.  //^fc«.  //w^,  Strab.# 

^'IT' Wörter*,  d.  Erdk.  £Q 


[rei»c,  an  der  Sulz. 
firuntina    Provinci*;  0». 
«f. na» ^ger;  cf.  ^/efma  Pro»i«- 
£>rce,  7erro  rf  Kreuts ,  im 
V  ^«»peL 

>»at«m,    Plin.  III,  U.,  Liv. 
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See  in  Böotien ,  nordl.  Ton  Thebac,  *ud- 
östl.  vom  Copais;  jetzt  Unme-Stiva. 

Hylicus;  Bach  in  Argolis,  zw.  Hcr- 
niionc  u.  Troezene. 

Hyllis,  fc,  PHn.  III,  22.;  Halbinsel, 
in  Illvrien,  am  adriat.  Meere;  hetit.  Ta- 
res  Sabioncella ,  im  dalraat.  Kreise  Ra- 
eusa. Hylli^niotj  Eustath.  ex  Apol- 
lod.;  Hyllei,  "TAiftoi,  Dionys.;  cf. 
Steph. ;  Scyran.  Chius ;  Apollon.  IV, 
524. ;  Scholiait.  ad  Apollon.  1.  c. ;  Be- 
wohner. 

Hyllus,    Plin.  V,  29.;   6  'TXXog, 

Strab.  XIII,  V>mx±™lu9L\* 
Pkrygius,  Liv.  WM  II ,  37.  sq.; 
tfovyios,  Strab.  d.  1.;  Appian.  Syr.; 
Phryx,  ygis,  PHn.;  Fl.  in  Ionien,  ent- 
spr. in  Lydien,  strömt  bey  Hvrcania  n. 
mündet  nordöstl.  von  Magnesia  in  den 
Hermus. 

Hylophagi  (Hylogonae),  Diodor. 
Sic.  III ,  23. ;  Volk  (Affen?)  in  Aetluo- 
pia  supra  Acgyptum,  nahe  den  Rhizo- 
phagi. 

Ihjmani,  PHn. ;  Völkersen,  in  Li- 
burnicn. 

Hymclla;  Fl.  in  Latinra,  strömte 
bey  den  Sabinern  u.  fiel  in  (en  Ncra. 

Hymetkus;  Ort  im  Innern  von  Cy- 
rcnaica. 

Hymettus,  PHn.  IV,  T;  Stat. 
Thcb  XII,  v.  622.;  Sil.  ItjL  H,  v.  218 ; 
XIV,  v.  200.;  Horat.  II,  Od.  U  v.  14.; 
Ovid.  Trist.  V,  4;  30.;  o  Tnnrroc. 
Strab.  IX,  n.  275.;  Pausan.  Attic.  c.  3-.; 
Tzetz.  Chiliad.  Xr,  carm.  370  ;  cf. 
Thcophrast  de  sign.  pWv. ;  Berg  in  At- 
tica,  südöstl.  von  Athenfte,  erstreckte 
aich  von  W.  nach  KO.  u.  heifst  jetzt 
Tclowuni,  bey  den  Ncugricchen,  Monte 
lmetto,  od.  Math,  bey  den  Italienern. 
Der  hier  gewonnene  Honig,  durch  se. 
vortreffl.  Geschmack  im  Alterth.  eine 
Quelle  des  Reichthums,  behauptet  noch 
heut.  Tages  sc.  alten  Ruhm.  Hymet- 
this,  adj.,  mel,  Horat.  II,  Satyr.  II,  v. 
15. ;  trabes  (denn  der  Berg  hatte  auch 
treffl.  Marmor,  cf.  Strab.  IX,  p.  blö. ; 
Plin.  XXXVI,  3.  8.;  Vitrnv.  III,  2.  sq.), 
Horat.  II ,  Od.  XVUI ,  v.  3*  —  cf.  \  irg, 
Aen.  VII,  v.  763. 

Hymoa,  Plin.;  Insel,  unweit Rhodus. 

Ihjnidos  ;  St.  in Carien. 

Hyopc;  St.  in  Phrygia  Minor,  un- 
fern Gordium. 

Hypaeärisi  Hypäcyris,  Hero- 
dot.;  cf.  Carcinites.  Andere  vergleichen 
den  heut.  Fl.  Duma. 

Hypaca,  Plin.;  Insel  nahe  der  Ku- 
tte von  Gallia  Karbon.,  gehörte  «u  ' 


Sie  U 
;  B4 


Stocchades  u.  heifst  jetzt  hie  dm  T 

od.  du  Levant.  ^jgj 
Hypaepa,  orum,  Ovid.  Metam 
v.  13;  XI,  v.  150.;  ta  T  vertuet,  b» 
XIII,  p.  431.;   Ptol.;  Paus«nv  1 
init. ;  St.  in  Lydien ,  am  südl.  Abh 
des  Tmolus,  nahe  dem  Fl.  Gay»«, 
des  gegenüber;    in  uns.  Tapfen  t 
Birghe,  od.  Berki,  od.  Topoi,  od. 
Ruinen.    Hypaepcni ,  Plin.  V  ,  29 
Tacit.  Ann.  IV,  55. ;  TnanrrtvoH^ 
der  Jul.  Dorana  u.  des  Gordian,  cf 
mism.  Franc,  de  Camp«. 

Hypäna,    Polyb.  IV,  17.;  <J 
Tripbylia  (Elis).  I 
Hypania,  Ptol.  ;   Flecken  iß 
nahe  der  Grenze  von  Arcadicn;  i 
marsl.  jetzt  Accomba,  Flecken,  M 

vedere.  **_-*jk 
// iip  <m  is,  Mela  II,  1.;  Ovid. 
IV,  10;  47.;  PHn.  IV,  12.;  et  Fta 
I,  Eleg.  12.;  d  ffT«ow?,  Herwf*» 
52.  81.;  Ptol.;  cf.  Peripl.  Ab* 
Hipanis,  Jornand. ;  Fl.  in  vSar 
Europaea,  zw.  dem  Tyra*  u.  den 
rysthenes;  jetzt  Bog,  bildet  die  I, 
der  Ukraine  und  lallt  in  di< 
Dniepr. 

Hypäni$,  Strab.;  Steph. 
nias;  Fl.  in  Sarraatia  Asiaiica,  § 
auf  dem  Caucasus,    bildet  die 
Grenze  von  Sindica ,  fallt  nahe 
des  Bosporus  Cimmerins  in  den 
Euxinus  ii.  heifst  heut.  Tages 
entspr.  auf  dem  Berge  Elbrus  tt.  M 
in  zwey  Annen  in  das  a^owseäe 
schwarze  Meer. 

Hypänis,  Strab.  XV.; 
37.;  Dionys  v.  1145.;  Solu 
sif,  Curt.  IX,  1.;  Pün.  VIV 
Hyphäsis,  "Tcpaaig,  Arrian.  M 
Id.  Ind.  c.  4.  ■.  Diodor.  Sic.  XV&gi 
Philostrat.  Vit.  Apollon.  III.  ;  Bim 
Ptol.;  Fl.  in  India  intra  GangenVfc 
spr.  auf  Emodi  Mtes,  strömte  tud 
vom  Acesines  u.  fiel  südL  von  Mafls 
Qppid.  in  den  Indus;  jetzt  /frv?« 
Beyah.  Hier  errichtete  Alevaoil« 
Altäre,  Zeugen  des  Ziels  #e.  Kn 
rangen.  'i 
Hypäta,  ae,  Liv»  XXXVI, j 
"Tnata,  Ptol.;  Polyb.  Legat.  *l 
noXig  "Atvictvcov ,  Steph. ;  Sc.  im  i 
osten  von  Thessaliotis  (Thessaliea) . 
nördl.  Ufer  des  Sperchins:  ans;ehi 
uns.  Tagen  Patraisiki,  kl.  Patrsaf  1 
AI.'  Spates,  Flecken.  Hypatnei,^ 
XXXVI,  14;  cf.  XL1,  25.  Si 
der  berüchtigten  thessal.  Zaul 


Dioda 
; 

J  3 


Hypaton,  PHn,;  St.  in 
den    cf.  Mulon. 


Digitized  by  Google 


Hypatos. 


627 


Hypsele* 


■Won. 


fyltoi?  ****** 
pjfl  von  Thrhae. 

tt-Lubaeum  ;  cf.  \a«/)ort«s; 
Okr-  Laiback ,   In  Crain,  3  M. 

trleret,    Mela  I,   2.;    Cic.  | 
12  26.;  'TTttoßoQsot)  'Tireo- 
Strab.  I,  P.  63;  VII,  p.  204  ; 

Völker  im  Korden  von 
Karopa.  bey  den  ältesten  griech. 
alle  Völker  jenseit  der  Grie- 
tlind  nürdl.  begrenzenden  Bergkette 
bxciov  oqog).  Herodot.  IV,  33 — 36, 
«Ka.  IV,  2b\  setzt  sie  nordweetl.  von 
oVoUnd,  tief  in  das  Innere  des  Lan- 
Fiüdar.  Olymp.  III,  25.  erwähnt 
jisVa  Quellen  des  Istros;  cf.  Schul. 
Argonaut.  Nach  Protargns 
>otit.  Genn.,  Athenaeus  VI, 
ap.  Schol.  Apollon.  in 
c  safsen  sie  oberhalb  den 
die  #ec.  II.  ce.  früher  ebenfalls 
Utes  hiefsen.  Wilhelm  ver- 
iädöstl.  Bewohner  Deutsch- 
elche die  Griechen  im  Laufe  der 
da*  nördlichste  Volk  hielten. 
Pytk.  X,  46-68. 

Jktrborti  Montcs,  Mela  III,  5.; 
KtTheb.  I,  v.  «92.;  Claudian.  II, 
Irtu  v  240;  Id.  in  Cons.  III.  Ho- 
15«;  Virg.  Georg.  III,  v.  381.; 
bhet  V,  9.;  cf.  Strab.  VII,  n. 
■fies,  in  Sarai atia  Asiatica  ,  viel- 
t  der  nordwestliche  Ast  der  Ki- 
inWe*  und  jetzt  ein  Thcil  des 
»Ebige  halten  Hyperborei  u.  1U~ 
i  Monte*  für  identisch, 
fevfr^oreat  Ocenntis,  6  'Äxsct- 
Pxtfoonog,  Ptol.  II,  2.  Cod.  Pa- 
tt Argonaut .  O ruh.  108ü\  sq. ;  i .  q. 
|fhtr»ru  Marc. 

jprdcxios,  'Tjctotisfrog,  Steph.; 

nf  der  Insel  Lesbos  ,  wo  Zfvg 
Wfto?  and  'AQtjvu  'Tntgde^ia  ver- 

•orden, 

'ntrt;  angebl.  der  frühere  N.  von 
w«et  Amor^us. 

tyfrea    (Hyperia);    Quelle  in 
•Mi.  { ThesMlien),  bey  Pherae. 
Ujxrra  i  Hyperia ) ,   Homer.;  St 
w  ls*et  Sieilien ;  muthmafsl.  i.  q. 
■bm;  *er.  AI.  aber  e.  Insel. 

mtrtira:  cf.  CaUuria. 
Spere liat;    der  frühere  N.  von 

ftrfraecia;  cf.  Zeiler.  Topo- 
Hentzner.  hin.  Germ. ;  Mktfl. 
OfrcrJlircn ,  in  der  Ortcnau,  * 
$m  Strasburg. 

*tp«ri»;  FL  in  Perm  ,  fiel  in  den 


Hypcrtele  acum;  Flecken  in  Laeo- 
nlca,  südl.  von  Cyparissia,  auf  der  Küste 
des  Sin.  Laconicus. 

Hyphantion;  Geb.  in  Phocie,  eud- 
östl.  vom  Parnassus. 

Hyphasis;  cf.  Hy panis. 

HyphormuR,  'TyoQfiog  kißrivf  Ptol; 
Hafen  auf  der  südwestl.  Küste  von  Atti- 
ca,  südl.  von  Anaphlystos,  der  Insel 
Eleusa  gegenüber. 

Hypia,  'Tttkx,  Scholiast  ad  Apol- 
lon. Argonaut,  II ,  v.  797. ;  St.  Bithy- 
nien's,  am  Fl.  Hypius;  angebl.  jetzt 
Lippo. 

Hypius ,  Tniog,  Sevl.;  Apollon.  Ar- 
gonaut. II,  \,  VM. ;  Sc  hol  inst,  ad  h.  1.; 
Hipp  ins,  "Inntog,  Ptol.;  'Tsatof, 
Arrian. ;  Hyppus,  Plin,;  Fl.  in  llono- 
rias  (Bithynien),  östl.  von  Sangarius, 
fiel  nördl.  von  Prosa  in  den  Foatus  Eu- 
xinns.  Nach  Einigen  strömte  auch  ein 
Fl.  Hypius,  dcmPhasis  au,  der  jetzt  Skeni 
beifsen  soll. 

Hypius^  Plin. ; ^  Berg  Bithynien'g, 
unfern  Prusa  ad  Hypium. 

Hypnoa  (Ipnos) ;  St»  in  Magnesia 
( Thessalien } ,  nördÜ  vom  Vorgeb.  Se— 
pias. 

Hypobarus, Ctesias  ap. Plin.XXXVU, 
2.;  Fl.  in  Indien.  , 

Hypochalcis;  i.  q.  Ghalcis. 

Hyp  odr  omos  ;  cf.  Hippodromos. 

Hypothcbaty  'Tito&Tjßaii  Horner.; 
Jnfra  Thebas,  Plin.  IV,  7.;  SL  in 
Bocoticn,  nahe  der  Küste,  unfern  Ocalee. 
Andere  setzen  sie  bey  Theben. 

//  y  p  0  t  h  o  11  n  t  i  s .  sTtts,  1 Innoftocov- 
rtg,  Steph.;  e.  dvyiog  in  Attica,  um 
Dccelca. 

Hy ppolei  Promontorum,  %Jnno* 
Xtov  ct*QT],  Herodot.;  Vorgeb.  in  Sar- 
matta  Europaea,  zw.  den  Mdgg.  des  Hy- 
pani*  n.  Borysthenes. 

Hyppophagi  Scythae,  Ptol.; 
Volk  m  Scythia  extra  lmaum ,  zw.  den 
Abii  u.  der  Ld»cli.  Auxacitis. 

Hyprae;  cf.  Ipra. 

Hypsa,  oe,  Plin.  III,  8.;  Sil.  Ital. 
XIV  ,  v.  228  ;  Tt^a,  ag,  Mz» ;  Fl.  Sici- 
lien's,  strömt  bey  Selinus  n.  mündet  zw. 
Agrigentum  u.  lleradea;  heut.  Tagca 
scc.  AU  Drago ,  wahrscheinlicher  ßc/ice, 
im  Val  di  Maznra,  fallt  zw.  Mazara  u. 
Sacca  in^  afric4in«  Meer»  Jetzt  voll  von 
Hohr  u.  fast  ohne  Wasser. 

Hypsaltae,  Plin. ;  Hypstlitac , 
Steph. ;  Volk  in  Tliracien. 

Hypscle,  "T^Xn,  Ptol.;  Notit. 
Provv.;  Athnnas  Apnlog.;  Hypsclis^ 
"T^ijAts,  Stq>h. ;  Hypsclopolis , 
Cell. ;  'TtyriXcmolizcav  nokig ,  Socrat.  I» 

40  * 
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Hyrie, 


32.;  6  'TiprjXtTfov  nötig,  Athanas.  Apo- 
log. ;  Hptst.  des  Nomos  gl.  N. ,  in  Ac- 
gyptus  Saper.,  westl.  von  Lycopolis,  die 
jetzt  Scioth  heifsen  solh  Hypaelitae, 
T^TjUrat,  Mz.  des  Hadrian. 

//yp  sei  totes,   'TtprtliOTTjg,  Ptol.; 
Ldbz.  in  Thebais,  zw.  Lycopolites 
Aphroditopolites,  westl.  vom  Piih 

Hypaipalaea;   angebL  i.  q. 
MM. 

Hypaisoruaf  Berg  anf  Pallene (Ma- 
cedomen). 

II y paus,  Pausan. ;  St.  In  Arcadicn, 
nordl.  von  Megalopolis,  westl.  vom  He- 


dien);  angebt,  jetzt  Marmorn. 
Hyrcaui,  'Toxuvot^  Mz.  ap.  JiC.  8 

//  t/r  cania,  ac ,  'ToxcriO, 
Bell.  I,  14.;  Hyrcanium, 
Id.  1,6.;  Castcll  in 


Hyrcanium  Marc;  et  Ca 
Marc.  Durch 


Hypsua,  Pausan . ;  St.  inr  Sudwe- 
en  von  Laconica,  östl.  von  Massa. 
Hypaua;  Berg  in  Laconica. 
i/urcont,  Mcla  I,  2;  III,  5»;  Plin. 
VI,  1«.  2&.;  Tacit.  Ann.  VI,  3(i; 
XIV,  25;  XV,  1.;  'Toxavot,  Strab. 
XI,  p.  354.;  Hyrcanii,  'Tgxavioi, 
Stcph.;  Arrian.  III,  25.;  Dionys.  PericfT. 
v.  783.;  Volk,  das  theils  zw.  dem  Tigris 
u.  dem  Euphrat,  südl.  von  Babylon  safs, 
theils  in  llyrcanien,  längs  dem  casp. 
Meere  sich  niedergelassen  hatte. 

Hyrcani    Macedones ,    Plin.  V, 


canier 


Ii  vre  an  t  a ,  Mela  III,  5.;  Isidor. 
Orig.  IX s  2.;  *Tox<ma,  Ptol.  VI,  7.; 
Polyb.  X,  28.;  Arrian.  III,  25.;  cf.  Aga- 
theraer.  c.  6. ;  Ldsch.  Asiens ,  grenzte 
östl.  an  Partliia  u.  Margiana,  nördl.  an 
den  Ochus  u.  an  Hyrcanum  Mare,  wcstl. 
an  Atropatene,  südl.  an  den  Berg  Coro- 
nus  il.  an  Parthia;  jetzt  Mazanderan, 
Tarabestan,  iran.  Prov.,  an  der  südl. 
Küste  des  casp.  Meeres,  Asterabat>  Astra- 
bat,  Ldsch.  am  südöstl.  Ufer  desi.  Mee- 
res, Theile  von  Comia,  Khorasan,  Da- 
Iii  st  an  n.  das  Land  Corcan,  nicht  aber 
Ghilan,  welches  weit  nordwestlicher 
liegt.  Hyrcanus,  Tacit.  Ann.  XIV,  25.; 
Virg.  Acneid.  IV,  v.  366.;  adj.,  Prop.j 
Mela;  Hyrcanius,  adj.,  Plin. 

Hyrcania,  'Toxavttt,  Ptol.;  sec. 
Luc.  Holsten,  i.  q.  Asaac,  'Agccüx,  Isi- 
dor. Charac.  (in  Astabenc?);  St. y  firj- 
rqonoXig ,  in  llyrcanien  ,  nahe  dem  Fl. 
Maxera;  muthmafsl.  heut.  Tages  Scba- 
war,  in  Khorasan.  Einige  halten  tu 
Zfvdoaxrcora,  Arrian.  III,  25. ,  Carla, 
Strab.,  für  den  alteren  N.  der  Stadt. 

Hyrcania,  Ilieronvm.  in  Chron.; 
'TQxavitt,  Kicephor.  Callist. ;  Fundam. 
Coloss.  Tiber.,  Marmor.  Neapolit.;  Lect. 
Gronov. ;  St.  in  Hyrcanus  Campus  (Ly- 


80Ü  dies.  Meer  mit  dem  per*.  Mk 
Verbindg.  stehen ,  da  zur  Zeit  da) 
teranfangs  auf  dem  casp.  Meere  I 
u.  Zweige  schwimmen,  die  nn 
men  im  mittäglichen  Persiea 
Merkwürdig  aber  ist  die  Abi 
Wassers  des  casp.  Meere*.  Fi 
dass.  bis  nach  Baku;  jetzt  ist  ■ 
davon  entfernt»  Inseln,  deren  1 
fest  ist  n.  der  untere  Theil  r.  Ca 
serai  kamen  zum  Vorschein.  Der 
nach  ging  ehemals  der  We 
Ufer  von  Lankara  bis  m 
von:  Wvser  bedeckt 

Ihjvcanus  (  a  m  p  u  l .  Li  v.  TS 
38.;  Tqxocviov  ittdiov  rrjg  Aviur  * 
cf.  Campus  Hyrcanius. 

Hyrcanus   Sinua,  Mela 
i.  q.  Caspium  Marc ,  we 
Theil  desselben. 

Hyrgale;  St.  im  Norden 
gia  Salutaris. 

Hyrgia  (Syrgig);  sec  AI. 
viersky,  fallt  in  den  Don.  cf.  H 

Hyria,,'Tqia,  Herodot.  * 
cf.  Dionys.  Perieg.  v.  379. 
i.  q.  Hyrium,  'T^<o»,  Ptol.; 
Plin.;  St.  in  Apulia  Daums, 
Küste,  nördl.  von  Siponiun,  <e. 
zw.  Garganum  u.  den  Freit!» 
Plin.  zw.  Sipontum  u.  Ceri 
mögl.  das  heut.  Rodia, 
'Tot«,  Herodot.  nach  Calabr«. 

Hyria,"Tqia;  Hydra* 
in  Actolien ;  sec.  AI.  1.  q.  Ljm 

Hyria  (Hyriae,  Hyrie),  PUj 
St.  in  Boeotien ,  vielleicht  zw. " 
u.  Tatiagra. 

Hyria  Calabriac;  cf.  Im 

Hvria^Tota,  Steph.;  St.U 
Trachea,  nahe  dem  Caljrado« 
St  Seleucia.  Steph.  aber  wi* 
sich  selbst,  wenn  er  erzählt:  1 
Ttqoteqov  '0).ßta  haUin  am 
Letztere  (Hyria)  aber  xota  l 
ZiXhwuuav  versetzt. 

Hyria;  angebl.  i.  q.  Parof. 

Hyribolum;  cf.  KriMi«. 

Hyrie;  See  BootienV  nahe 

gl.  VlllH'11-. 

Hyric  (Hyria),  Meli  IT,  l 
des  ion.  Meeres ,  zw.  Prote  1 
lcaia. 
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Ibiu. 


1.  q. 
beyde 


m 

ifyrlum;  i  q.  Hyria. 
*'  aiaa  (Hyrmine)  u.  Hormina; 
in  Klis,  unfern  Cyllene. 
•In«!  Homer.;  St.  inElis,  sec. 
ik  Chilene. 

pi«eino;  }  cf.  Artacina. 
<« 


eina;  >  cf. 
cum;  I 


Hysiac,  Plin.;  Fletzen  im  Südwe- 
sten von  Argolis,  zw.  dem  Fl.  Erasmus 
u.  dem  Geb.  Parthcnion;  sec.  Plin.  im 
Gebiete  Ton  Corinth. 

Hyspiratis ;  Ldsch.  in  Armenien; 
angcbl.  in  uns.  Tagen  hpira. 

Hyssus,  Arrian.;  Hafen  in  Colchis, 
bey  der  3ldg.  des  Fl.  gl.  Namens 


Hyaaua,  Aman.;  Fl.  in  Colchis,  fiel 
CLXXX  Stad.  von  Trapezus  in  den  Pon- 
•e,'2Vr<«i,  Pausan.  Boeot.  c.2.;    *«■  Euxinua  und  soll  jetzt  Jlorchid  hei- 
pia-  (Boeotien) ,  siidl.  von  "cn- 


Berge  Cytliacron, 


Uy stonium;  I.  q.  Histoniiuu. 
Ilytänis,  Plin.  j  Fl,  in  Carinanicn. 


t 


iff,  er .  Liv.  X 
Btä  Tarracon. , 
iL  q.  Dertosa. 


28.;  St.  in      Iberiae   Portac;    cf.  Caucasiae 
am  Iberus;  wohl  Portae. 

Iberieum  Marc;  das  apan. 


mri,  oruro,  Virgil.;  Solin.  c.  23.; 
to,  Grate;  angebl.  Urbewohner 
Uriottea  von  Hispania,  vielleicht 
tbtro  ans  Asien.  76er,  eria,  m., 
K  r/jfeo»  179,0s;  Iberiäcus,  adj* 
lal :  Iberinus,  adj. ,  Juvenal.;  16c- 
ftsij..  Sidon. ;  llorat. ;  Iberus  (Hi- 
^aaj.,  piscis,  Hprat ;  pastor.  tripl. 
Ovid. 

i  fiffi»eW> ,  Tacit  Ann.  VI,  83.  ; 
t;  Flor.  III,  5.;  Iber  es,  um, 
Ul,  5.;    Plin.    VI,    10.  sq.; 
|fe  Strab. ;  Steph. ;  Plutarch!  Pora- 
Bfwobner  von  Tberia,  in  Asien; 

Idie  heut.  Georgier,  in  Gru- 
kr,  m*,  m.,  Valer.  Flacc. ;  Ibe- 
.,.d.;  Iberictu,  adj.,  "Jßrjqixog, 
Pumpej. 

ins,  Plin.;  Justin.  \LIY,  1.; 
j*  IV,  Od.  V,<  v.  28.;  "ißnqta, 
A :  Dio  Cass.  Uli. ;  i.  q.  Hispania. 
i<ri«%  Plin.  VI,  4.  10.  13.  ;<  Eu- 
in,  14;  VUI,  3.;  "ißvQict,  Strab. 
&.H4.;  cf.  I,  p.  31.;  Ptol.  V,  11.; 
SvrdL  Htst.  I,  26. s  Sozom.  II,  7.; 
n.  ia  Ai itn ,  grenzte  östl.  an  Alba- 
la.  an  den  Fl.  Alazon ,  nördl.  an  den 
JR*a*,  westl.  an  Colchis  u.  an  Me- 
in Mte»,  eüdl.  an  den  Cyrus  u.  an 
fctia  Magna;  heut.  Tages  Georgien, 
Gruttau ik  Gurgestan  (namentl. 
rdöef,  64L  1  heil  Georgien'«  u.  Calcet, 
dttij.  Ld*ch.  in  Caucasien  und  der 
Ttacsttn  von  Imcrcthi. 


Meer, 

im  Osten  von  Hispania  Tarraconensis. 

Ibcringae,  Ptol.;  Volk  im  Innern 
von  India  extra  Gangem ,  nahe  den  Da- 
basac. 

Iber  tum;  Itrcgium;  Huegium; 
franz.  Mktfl.  fvry  ,  Dep.  Eure  (Norman- 
die),  am  Eure. 

Iberus,  Mcla  II,  6.;  Plin.  HI,  3; 
IV,  20.;  Caes.  Civ.  I,  60.  sq.;  Justin. 
XLIV,  1.;  Liv.  XXI,  5.  19.  22.  sq.  61.; 
'Äfyoos,  Steph.;  Polyb.  III,  34.  40.; 
Hi 6 er  us  ,  Ann.  Einhard,  ann.  778. 
809. ;  Paulin.  Nolan.  Carm.  X ,  ad  Au- 
son.  v.  236. ;  FK  in  Hispania  Tnrracon., 
entspr.  bey  den  Cantabri,  strömt  bey- 
Caesar  Angusta,  füllt  «üdöstl.  von  Dcr- 
tosa ,  bey  Tentbrium  Promont.  ins  Maro 
Internum ,  heilst  jetzt  Ebro ,  entspr.  im 
Geb.  Santillana  u.  mündet  in  Cutalonien, 
bey  Araposta.  Bis  an  ihn  drängte  Carl 
M.  im  J.  778.  die  Mauren  /m  uck,  cf« 
Nonius  Descpt.  Hisp. 

Iberus;  Küstenfl.  iu  Hispania  Bae- 
tica;  heut.  Tages  ?mto,  Prov.  Sevilla, 

Iberus,  Plin.  IV,  10.;  Fl.  in  Ibe- 
rien,  lallt  in  den  Cyrus. 

ibrtt'-s,  oe,  PUn.>  Fl.  auf  der  Insel 
Sani  os. 

Ibeum;  cf.  Ibiu. 


u.  ts, 


Jmp.;  cf. 


/6is, 
Hibis. 

lbissa;  i.  q.  Ad  Pont  cm  Isis. 
Ibiu,  Anton.  Itin. ;    Ibcum;  St.  in 
Heptanomis,  XXX  M.  P.  südl.  von  Oxy- 
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Ichana« 


rynchas,  XXIV  nördl.  Ton  Hermopolis 

Magna;  cf.  Basiris. 

Ibligo,  tftif,  Paul.  Warnefr.  de  Gest 
Longnb.  IV,  38, ;  befest.  Ort  der  Carni, 
ki  Gallia  Transpndana ,  bey  (südl.  Von) 
Juli  um  Carnicum. 

Ibliödürum  (Ibliodttnum) ,  Anton. 
Itin.;  St.  der  Medioroatrici ,  in  Gallia 
Belgica,  LIVM.  P.  östl.  von  Durocor- 
torum,  VIII  westl.  yon  Divodurum;  an- 
gebt, jetzt  Ihauvillc ,  Dorf,  in  Lothrin- 
gen; sec.  AI.  Conßans  en  Jarnisi,  da- 
selbst, zw.  Metz  u.  Verrinn. 

Ibola;  obeninger.  Fi.  Ypol ,  fallt 
bev  Baracan  in  die  Gran. 

Iböra,  omm,  *Ißa>oa,  ahr ,  Novell. 
XXVIII.?  Ibyra,  'iävqa,  Hierocl.;  St. 
In  Pontus,  nachmals  in  Ilelenopontus, 
CLXXX  Stad.  von  der  Mdg.  des 
cf.  Vales.  ad  Sozoin.  VI,  30. 

Ibose,  Ann.  £inhard.  ann.  788.;  i.  q. 
Ibissa,  lps. 

/ourtnga,  ac,  Cm».  Ann.  Suev. ; 
Knipeehild.  de  Chr.  Inip.  III,  53.;  St. 
Uebcrlingen,  im  baden.  Scek reise. 

leaedita,  ae,  Cell.;  Iccdita,  In- 
sept.  np.  Grnter.  n.  8.  p.  31.;  Igacdi- 
ta,  Insrpt.  ap.  Gruter.  n.  3.  p  11)9. ;  St. 
in  Lusitanicn,  vielleicht  unweit  Ocollutn. 
Icaeditani,  Pont.  Inscpt. ;  Einw. 

Icaria,  "ixaoia,  Steph. ;  Strab.  X, 
init. ;  Flecken  in  Attica. 

Ii-una,  Mela  II,  7. ;  "/xoroiof,  Strab. 
X,  extr.;  XIV.;  Ptol.;  Icarus,  Plin.  IV, 
12;  V,31,;  *7x«ooff,  Thucyd.  III.;  'Ixccqov 
köos,  Aeschyl. Pers.  (i.  e.  Land,  Boden 
der  Insel);  Scyl. ;  sec.  Plin.  früher  I)o- 
liche,  cf.  Apollodor.  II,  6  ;  Mucrt*  u. 
Ichthyotssa ;  Insel  des  Irarium  Marc, 
westl.  von  Snmos,  östl.  von  Myconos, 
gehörte  ser.  Plin.  zu  den  Sporaden,  hat- 
te von  Ieasns  den  N. ,  wurde  von  Milct 
aus  bevölkert  u.  heifst  jetzt  JS'icaria, 
Ikaria,  Achikria,  holzreieh.  Hier  e. 
Tempel  der  Diana,  Namens  Tavqono- 
tiov,  Strab. 

Icaris,  Mela;  St.  Macedonien's,  zw. 
den  I  II.  Axitis  u.  Penons. 

Icarium,  "ixaqiov,  Strab.;  Insel 
des  Sin.  Persicus;  muthmnfsl.  in  uns. 
Tagen  entw.  Carai,  od.  Garge,  Andere 
vergleichen  Eichau 

Icarium  Mare,  Ovid.  Fast.  IV,  v. 
565.  j  ef.  Horat.  I,  Od.  I,  v.  15. ;  Apu- 
lej. ;  Vellej.  Paterc.  I,  4.;  Icarium 
Pelagus  ,  (' lau  (Ii. in  in  Eutrop.  II,  v. 
2(>4. ;  IJfXccyog  to  'ixaoior.  Eustath.  ad 
Dionys,  v.  530. ;  cf.  Strab.  X. ;  Meer 
längs  der  Küste  von  Doris,  Carien  und 
Ioiitcn,  um  Icaria,  der  südöstl.  Theil  des 
Marc  Aegacum,  in  weiches  Icarus,  Sohn 


des  Daedalns,  als  die  Sonne  das  Bitv 

mittel  (Wachs)   »e.  Findel 
sturtzte.  Wahrscheinlic' 
der  Insel  I curia 

learius,  Plin.  IV, 
tica. 

Icarus;  L  q.  Icaria. 

Icarus,  'ixa&oq,  Ptol.  Cod. 
Aclian.  Animal.  XI,  9. ;  froher 
Ptol.  |  Insel  des  Sin. 
lian.  h  iqv&oa  frctiaana; 
Peludji. 

Icärus,  Plin.;  Fl.  in  Scythh) 
Im. nun.  fallt  in  den  Oxns. 

Icarus,  "lxaqocj,  Diodor.  Sie. 
Eigarus. 

learusa,  Plin.;  Fl.  in  Ssr 
Astatica ,  zw.  dem  Palas  Maeoti*  I 
Pontus  Euxinus,  nahe  den  (  errcö» 

leauna,  Cell.;  Ann.  PrudraU' 
jinn.  84(i. ;   Y tum  na  (Icumnu 
Guiiiel.  Brito  X   Philipp,  v. 
Vales.  Xotit,  Gall. ;  Fl.  in 
dunens;  heut.  Tage«  Könne, 
Dep.  Nievre,  wird  bey  Clamecr 
bar  u.  fallt  bey  MoutereaafauÜ 
Seine,  cf.  Hiona. 

Iccius  Portus,  Caes.  Gall 
6. ;  ltius  Portus ,  Cae*.  Gall. 
5.;  to  '/riov,   Strab.  n.  138. 
"Oxnov,   Melanit  rast.  Caes.);  0 
der  Morini,  in  Gallia  Bellica, 
von  Gessoriacum ,    von  wo  i 
nach    Britannien    überschiflte ; 
sehoinl.  i.  q.   Wils  an  dum, 
3;  190,}  frisanti  Portus, 
Gibson.  in  Somner.  Dissen  de 
cio.;  kl.  St.  Ulssant,  Dep.  Psi 
lais ,  21  M.  nordöstl.  von  Bot' 
südwestl.  von  Calais.  /f7f# 
(Ml  d.  1.    Cluver.  hält  laus 
riacum  u.  liononia  für  eincrler 
drian.  Valesius  Xotit.  Gall.  i 
Stayulae.  cf.  Carol.  da  Fresne 
in  Vit.  S.  Ludovici. 

Iccni,  Tacit  Ann.  XII,  31.  ^  ? 
31.;  cf.  Caes.  V,  21.;  Volk  in 
Komana,    nördl.  von  den  Trind 
östl.  Von  den  Catyeuchlani ;  im 
folk  u.  ISortfolk.    Ilptst.  Veits. 

Icenorum  Oppidum, 
Brit.;  kl.  engl,  St.  Iksworth, 
Grfsch.  Suflblk. 

leesia;  I nsol  bey  England. 

Ichana,  9 I%ctva  ,  Steph.;  /*•»" 
Ptol.;  Apollinis  Libysti**  l 
num,  Macrob.  Satarn.  1,  17. ;  Af*> 
nis  Refttgium,  Anton, 
der  sndöstL  Käste  1 
Pachynum 
Ria.;  Einw. 
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W^pra;  cf.  Icara«. 

PI  in-;  Iyyetty  Hero- 
.9  123. ;  Sl  in  Hottiara  ( Macedo- 
*ädö»ü.  von  l'ella.  nahe  der  Mdg. 

vI%vaii  Steph.;  Isi- 
I  ihm  (ic.  "Ifviaiy  Dio 
;  7»eÄ  *a< ,  "/c^cri,  Plutan h. 
Jun  ;  St.  in  Mesopotamien,  am 
hA  ,    nördl.  von  Nicephorium, 
te  au*  Macedonien.   liier  schlu- 
üc  Parther  den  Crassus. 

*A*«c.  arum,  Strab.;  St  in  Thes- 
mm  (Thessalien). 

kitisa,  PIid.  III,  7.;  Solin.  ;  9I%- 
•b,  Faasan.  Phoc.  c.  IT. ;  i.  q.  Sar- 

tttftjF o€i i «,  Plin. ;  i.  q.  Icaria. 
kyöphägi,  Plin.  VI,  23.;  6i 
o»,  Ptol. ;  Strab.  XV,  p.  495. ; 
VI,  28.;    Id.  Indic.  c  26.  29.; 
in  Gedrosien,   auf  der  Küste  den 
Krythraeuni. 

tktkyophdgi;  Volk  im  Nordosten 
a  Felix,  längs  der  Küste  des 
icus. 

ikyöphägi,  9 Ix&voyayoiy  Ptol.; 
5  Diodor.  III,  40.;  Volk  in  Trog- 


süriwestl.  von  der 
as  ,    wahrscheinl.  nahe  der 
des  Sin.  Arabicus ,  sec,  Tab. 
Wm.  Albus  Portus  n.  Bereoice. 
tkw  op  hagi  Aethiopes,  Ptol.; 
»ödwestl.  Africa,  unterhalb  Hip- 


kuophagi  Aethiopes,  PtoL; 
in  Sinarum  Regio. 
Hgophagi  Arabes;   cf.  Ara- 

thtj  o  p  h  agorum  Sinus;  Mbu- 
der  nordöstl.  Küste  von  Arabia 

s,  abl.       Mela  II,  3.,- 
WutL  ;  Vorgeb.  in  Elis ,  zw.  Pinn, 
ites;  angebt,  jetzt  Cap  Zanchi; 
Cap  Tornest:, 
MBS!,  orum  ,   Anton.  It in. ;  St.  der 
pif  in  Britannia  Romana,  XVIII  M. 
Ml.  von  Villa  Faustini,  XXXV  süd- 
TaaCamboritum,  CV  nordöstl.  von 
;    vielleicht  in   uns.  Tagen 
'Jiortnr.  in  Norfolk, 
leid m ag u  s;  Flecken  in  Gallia  A  qui- 
tt», nr.  Aquae  Segestae  u.  Revcssio; 
fi^ebl.  jetzt    Isaengeau,     \ ssengeawe, 
JL,  Dep.  Oberloire. 

Scisiac»»  (Leiniacum),  Tab.Pcut.; 
Ltr.nacuoi,  Kruse;  St. in Vindelicien, 
im  o*d.  Ifer  des  Licus,  nahe  se.  Mdg. 
mfa  Donau  ,  nordwestl.  von  Bircianac, 
mmti.  voa  Moduana;   sec  Wilhelm 


bey  Nieder -Schönfeld,  sec.  Kruse  Lech- 
gemünd.  Leichtlen  setzt  die  St.  1}  St. 
nordwestl.  von  der  Mdg.  des  Lech ,  auf 
die  Stelle  des  heut.  Ising. 

Icio  durum;  Issiodorum;  Bau- 
drand. ;  franz.  St.  hsoire,  Yssoire,  Dep. 
Puy  de  Dome  (Auvergne),  an  der  Co  u  ze, 
6  M.  südl.  von  Clermont. 

leium,  "ixiov  axqov,  Ptol.  II,  9.; 
Vorgeb.  in  Gallia  Belgica ,  südl.  von  Ie- 
cius  Portus,  nördl.  von  der  Mdg.  der 
Samara  ;  jetzt  Gris  Ncf*. 

leius;  i.  q.  Iccius. 

Icöntum,  Plin.  V,  14.  27.;  Amin. 
Marc.  XIV,  2.;  Cic.  III,  epist.  8;  V, 
epist.  20. ;  Id.  Famil.  XV,  4. ;  ' /xo viov, 
Ptol.  V,  6.;  Strub.  XII,  p.  835.;  Hie- 
rocl.;  Nntit.  Episrop.;  Xenoph.  Anab.  I, 
2;  19.;  Actor.  XIII,  51,  XIV,  1.  19. 
21;  XVI,  2.;  2.  Tim.  III,  11  ;  Kuni- 
jnn,  Abnlfed. ;  Ilptst.  von  Lycaonien, 
sec.  Xennphon.  in  Phrygicn  u.  sec.  Amm. 
Marc,  in  Pisidien;  jetzt  Cogni,  Konia, 
Koniehi  Hptst.  des  natol.  Paschalik  gl. 
Namens.  Iconiensis,  e.  cf.  Büsching 
Erdbeschr.  V,  1.;  Simon.  Onomast. ; 
Olivier  Voyages  Tom.  VI ,  p.  388.  Im 
Mittelalter  Sitz  der  eeldachukischen  Sul- 
tane von  Rum. 

Icosium,  Plin.  V,  2.;  Mein  I,  ff.; 
'ixoaiov,  Ptol.;  St.  auf  der  Küste  vnn 
Mnuretan.  Caes. ,  östl.  von  Tipasa ,  un- 
weit Caesarea,  erhielt  von  Vcspasianus 
das  jus  latium  u.  soll  heut  Tages  in  ih- 
ren Ruinen  Serseil  heifsen ;  sec.  AI.  i.  q. 
Oranum,  feste  St.  Oran,  Horan,  Tfar- 
ran ,  in  der  algier.  Prov.  Manen  ra ,  am 
Meere.  Andere  vergleichen  bald  //cor, 
bald  Aochara,  bald  Hrischa. 

Ictimüli  (Ictimülum);  Flecken  in 
Gallia  Transparia  na.  in  der  Nähe  von 
Verceilae;  angebt,  jetzt  Victimolo,  in 
Piemont. 

Ictis;  cf.  Vectis. 

IctisÖna;  i.  q.  Ifitona. 

Ictium  Castrum;  franz.  St.  ?7sJe 
Jourdain,  Dep.  Gers  (Gascogne),  am 
Save. 

Ictodurum;  angehl,  jetzt  Avaneon, 
cf.  Avanticorum  Oppidnm.  Leichtlen 
setzt  Ictodurum  nach  Rhactten ,  nahe 
dem  östl.  Ufer  des  Rhein,  1  M.  südl. 
von  Drusomagus  (Drüsen),  1  nördl.  von 
Magia  (Mayenfeld),  auf  die  Sfclfo  des 
heut.  Gutenburg. 

Ictomulon  ( Ictimulorum  Aurifodi- 
nae);  Flecken  in  Gallia  Transpanann, 
vielleicht  in  der  Gegend  von  Laumellum, 
mit  c.  Goldbergwerk. 

Ictösa,  Notit.  Episcop.;  cf.  Octo- 
gesa. 

leulisma    (Iculuna,    Libr.  Vet. ) 
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q  Acquole^ma^V'  *  Tetr**<  v'  a*5 
Icumna,  Cell.;  cf.  Tcanna. 

IX,  p.  ÖW.;  J*o$,  r7jöos  tov  tfvxaadW, 
ngoü^vsxrjg  vrj  'Evßoia,  Steph.;  Insel 
des  Mare  Aegaenm  ,  südwestf.  von  Scy- 
ros,  Cyme  auf  Euhöa  gegenüber;  sec. 
Kruse  jetzt  Skiphe,  aec,  AI.  Scyro  Pula, 
Aufenthaltsort  der  Seeräuber.  Marmor- 
groben. 

Ida,  Prop.  III,  1;  27,;  Tacit.  Hiat, 
V,  2.;  Solin. ;  "idrj ,  Ptol.;  Strub.  X,  p. 
825.;  Diodor.  Sic.;  Idaeus  Möns,  Mela 
II,  7.;  Plin.  IV,  12,;  Virg.  Aen.  III ,  v. 
104.;  ro  Jdaiop  69og,  Strab.  X,  p.  327.; 
Ber£  in  der  Mitte  der  Insel  Crota,  wo 
Jupiter  erzogen  wurde,  Ovid.;  heut. 
Tages  Psiloriti,  sec.  AI.  Monte  Giovc. 
Idaeus,  adj.,  mons,  Virg.;  dactyli,  Plin.; 
Imstuni,  Martial. 

/da,  Mela  I,  18,;  Vib,  Seqnest.  de 
Fliim. ;  Ovid,  Epbt.  Parid.  v,  53. ;  Ma- 
crob.  Saturn.  V%  20.;  Virg.  Aen,  II, 
extr.;  Id.  III,  v.  6.;  n  "idn ,  Homer.  II. 
ß,  v.824;  Id,  fr,  v.  47;  Id.  £ ,  v.  283,; 
Pausan.  Phoc.  c.  12.;  Strab.  XIII ,  init. ; 
Scholiast.  ad  Nicand,  Theriae.  v.  6T>8. ; 
Steph.;  Hesych.;  Idaeus  Mons,  Mela; 
cf.  Senec,  Phoenisa.  IV ,  v.  008. ;  Geb. 
In  Troas,  auf  der  Grenze  von  Mysien, 
hiers  im  Südosten  Gargarus ,  hatte  zur 
höchsten  Spitze  den  Cotylus,  mehrere 
Gipfel,  daher  'Jdat,  aieov,  plur.,  Homer. 
*J*  &y  v,  170;  v.  196;  u,  v.  19.  153; 
o,  v.  79.;  Arrian,  Expod.  Alex.  I.  u.  er- 
streckte sich  von  Pityaea,  westl»  von 
Ophiusa  (Afzia)  bis  nach  Lectum  Pro- 
mont.;  jetzt  Ida,  sec.  von  Richter  Kas- 
Daghi,  bey  den  Türken  Gänseberg.  Am 
Fufse  des  Ida  fand  Pococke  III,  p.  156. 
im  J.  1739.  wenig  ergiebige  Silber-, 
Bley-,  Kupfer-,  Eisen- u.  Alaun- Gru- 
ben, um  Aurora  e,  Kupferbergwerk. 
Nach  Meninsky  Lex.  Arab.  Per*.  Türe. 
Tom.  IIL  bezeichnet  Äas  -  Daghi  aber 
den  Caucasns.  Hier,  auf  Ida,  od.  viel- 
mehr auf  Alexandrea  überreichte  Paris 
der  Venus  im  Streite  mit  Juno  n.  Mi- 
nerva den  goldenen  Apfel,  cf.  Virg,; 
Ovid.  Auf  dem  Ida  ein  Tempel  der  Cy- 
hi'le  (Idaea  Mater,  Cic;  Virg  ).  Idaeus, 
adj. ,  cf.  Senec  1.  c. ;  collis ,  jugum, 
Ovid.;  naves  (trojan.),  Uorat.;  pastor, 
Cic.,  judox,  Ovid,,  hospes,  Id.,  Le.  Pa- 
ris; cinaedus,  Martial.,  i.e.  Gunvnie- 
des;  bey  Sil.  Ital.  i.  q.  Romanus,  weil 
die  Römer  von  Troja  abstammen  wollten. 

Jdacara;  cf.  Adacara« 

Idaeus;  Ort  auf  Chersonedus  Thia- 
ciae,  am  Hcllcspoui. 


Idaea;  i.  q.  Aeria,  Creta. 

Idaea,  "IdcHct,  Steph. ;  et Ti 

Idaeus  Mons;  i.  q.  Ida. 

Idaeus  Sinus,  Plia. ; 
q.  Sinus  Adrarayttenus. 

Idälia,  Virg.  Aen.  I,  > .  693.  j 
i.  q.  Idalium,  od.  Umgegend. 

hin  Iis  Tellus,  Lucan.; 
Troas,    vielleicht  nahe  der 
Grenze  Mysien's. 

Ida!  tum,    Plin. ;  Lnc 
716.;  Virg.  4en.  I,  681.;  Id.  X, 
Propert.  II,   ©leg.  13.;  CatuM. 
XV)  Pei.  et  Thet.  nupf.  v.  »6\; 
Steph  ;    Theocrit.  Idyll.  XV, 
Isaida;    St.  im  0*ten  der 
prus,   nördl.  von  Citium, 
Venus  (Idalia,  Virg.  Aen.  I,  t. 
X,  v.  51.;  Idalie,  es,  Ovid.)  ] 
ten  Ilain  u.  Tempel  u.  soll  in 

fen  I>alin  heifsen.  Idauus,  adj.,  % 
ropert.;  Lucan. 

Idanus;  cf.  Indus. 

Ideessa,  *IÖHTio<sa,  Strab. 
344.;  Phrisi  Oppidum, 
Xtg,  Strab.  1.  c;  cf.  I,  p.  Sil; 
Iberien,  nahe  der  Grenze  von  Gel 

Idconni  Terra,  i)  ros  'U 
yrj,  Strab.  IV,  p.  141.;  DousiX 
num,  Ovid.  Pont  IV,  eksg.  7,  t.I 
v.  6.;  Ldsch.  in  Ligurien.  unferal 
u.  SaLassorum  Terra ,  viclletent  I 
den  Alpes  Mariiimae  u,  voa  Ä 
bewohnt 

/de>,  t'eis,  Cell.;  Isex,  Tab 
Fl.  in  Gallia  Cispadana,  it 
Bononia  n.  Claterna,  fiel  in 
heifrt  jetzt  Vldico. 

Idicara,  Ptol.;  St.  in 
nahe  dem  Enphrat  u,  der 
Arabia  De^crta;  vielleicht  heul. 
Hit,  Het,  Haifa,  St.  am  Enphrai 
achalik  Bagdad. 

Idicra,  ae,  Anton,  hin.;  TlK 
Cyprian.;  St.  in  Nuraidia,  XXV 
westl,  von  Milcum ,  XXV  östL 
culi ,  L  westi.  von  Cirta ,  L 
tili.    Idicrcnses,  *,  Notit  Nonas*. 

Idimum,  Anton.  Ii  in.:  Tab. 
Idomnm,    Itin.  Hierosokm. ;  StU 
Moesia  Super.,  XXVII  M.*P.  fiat, 
Municipiuin .    XXI  nördl.  von 
Margi,  XLV  südl.  von  Vimwacii 

Idistavisus  Campus  (It b a 
e.  Wiese  ist  es),  Tacit.  Ana.  H, 
Ebene  im  nördl.  Germanien,  trr 
nert  an  der  Weser,  nahe  dem  St 
der -See,   zw.  Minden  u.  Vlotho. 
Wilhelm  am  ösrt.  Ufer  der  Wewr, 
Hnusbergen,  Holtrup,  Veanabeckj 
Wittekem>auaen.  Hier  schhfg  ua  i \% 
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hrf  nrh  der  Hermannsschlacht, 
nun  im»  während  Heine«  letzten 
Irr  rote  im  J.  707.)  cf.  Tacit. 
H  bU  51.,  die  Cheruseer  unter 
i  lebrigens  setzen  diese  Gc- 
üller  um  Staue,  unfern  Olden- 
le  der  alten  Weser;  Just.  Lip- 
I60o)  um  Vegesack,  unweit 
■.  Clav.  (st.  1623)  zw.  Oiden- 
Straune.  cf.  W.  Wachsmuth: 
.  in  Tacit.  Ilist.  Expcrid.  Gcr- 
d  Gt- nnaniam.  Kilinc  1821.  von 
1  Pariculuin  de  situ  Camp,  ldi- 
Unt 

cne,  e»,  'iSofitvrj,  Ptol. ;  'Eiöo- 
i!t\H.  11.;  I do  m  enac,  'iSout- 
wvd.  III. ;  St.  in  Einathia  (Ma- 
).  *ee.  kmse  nahe  dein  östl. 
Ina«,  südl.  von  Gortynia. 
ia;  Vinca;  franz.  Fl.  Huisne, 
the,  lallt  bey  Maus  in  die  Sar- 

r,  Ptol.;  Volk  in  Sarmatia  Eu- 
w.  den  Storni  u.  Vibiones,  viel- 
Lithanen. 

ii;  ef.  Stratomrea. 
u;  Genend  iu  Carien,  um  Stra- 
mm, stv.  Jd  rus  (X.  sec,  AL 
in  der  Gegend  von  Hercules  ge- 
Hydra,  sec.  AI.  von  'vöcog); 
ktfl.  Idro,  Beleg.  Brcscia,  am 
\amrn*. 

j;  \U  rs  Carien'»,  mit  vielen  dem 
U  der  Diana  geheiligten  Ortscliaf- 

t,  cf.  1  drin  um. 

cd«,  'loovßfda,  Ptol.;  cf.  Ma- 
5.;  Geb.  in  Ilispania  Tarracon., 
von  den  Quellen  des  Iberus, 
L  vom  Darios,  von  Scgisamnn  im 
■  Bilbilis  im  SO.;  wahrschcinl. 
nra  ifOco,  od.  die  Geb.  von  J3ur- 
Csrnfo;  irrig  sec.  AI.  Sierra  Se- 
nsen; cf.  Edom.  Andere  dehnen 
s,  »ec.  Maccabb. ;  Marc.  III,  8. ; 
»  wir  Zeit  des  Exil»  von  1  ilen- 
o.  Hebron,  durch  Juda  u.  Si- 
bu  an  die  südl.  Grenze  Judaea's 
«on  der  nördl.  u.  nordöstl.  Strich 
»,  der  südwestl,  Geraritica  hiefe. 
Irer.  in  Gen. 

»oca  Magna,  'iÖovficcia  rj  ftt- 
J«*cph.  Bell.  IV,  30.;  i.  c.  Idu- 
U  Arabien. 

i»sea  Superior,  'idovfiaia  rj 

Jowph.  Bell.  IV,  30.;  der  geb. 

u>a  ldnmaea,  in  Judaca. 

»»•ei-,  i.  q.  Edomitae. 

»Oma  (Eidumuniu),  'EiÖovfiu- 


v(a,  Ptol.;  Sidumanis;  FI.  in  Britan- 
nia  Komana,  strömte  unweit  Camalodu- 
num;  sec.  Cambdcn.  heut.  Tages  entw. 
Chelmer,  od.  Mackwater,  Grfsch.  Essex; 
sec.  Maiinert  die  Mdg.  des  Stour,  bey 
Harwich,  in  Essex. 

Idunum,  Ptol.;  St.  in  Noricum, 
nicht  lirunum;  wahrschcinl.  i.  q.  Ju- 
denburg um;  Österreich.  St.  Juden- 
burgum  in  Steiermark,  an  der  Mur.  An- 
dere vergleichen  den  tyrol.  MUH.  IVin- 
disch-Matrey,  im  Pu»terthale,  am  Tau- 
ern. , 

Idymus,  Ptol.;  Sf.  in  Peraca  Rhodi- 
orum  (Carien),  am  Calbis. 

Igaedita;  sec.  d*Anvillc  in  uns.  Ta- 
gen Id  an  ha  l elha,  sec,  AI.  aber  Edania, 
Flecken;  cf.  Ieaedita- 

Igedi  tania;  cf.  Egiditania. 

1  genta,  ae;  engl.  Mktfl.  TegengiU, 
Frslth.  Wales. 

Igilgili,  n.,  indecl.,  Plin.  V,  2.;  An- 
ton. Itin. ;  St.  n.  Colonie  des  Caesar  Au- 
gnstus  auf  der  Küste  von  Maurctania 
Caesar.,  westl.  vom  Ampsaga,  zw.  Gulus 
u.  Audus;  jetzt  entw.  Jigcl,  Jigeli,  JijeU, 
od.  Gigeri,  Königr.  Algier.  Igilgitanu» 
(IgHgÜitantu) ,  Notit.  Victor. 

Igilium  (Iginium);  sec,  AI.  jetzt 
hie  du  Lys;  i.  q.  Aegilium. 

Igilliöncs,  Ptol.;  Volk  in  Sarmatia 
Europaea,  nahe  der  Cietoboci. 

Igituryivm ,  lAr.  XLV,  43.;  sec. 
Turnebn»  i.  q.  Iguvium. 

Iglavia,  Iglovia,  Zeiler.  To- 
pogr.;  Baibin.  Mi  »cell.;  G  i  g  l  o  v  a; 
mähr.  Hptst.  Iglau  des  Kreises  gl.  N. , 
an  der  Igla  15|  M.  südöstl.  von  Prag, 
Yi\  nordöstl.  von  Budweifs. 

Iglaviemia  Circulu$  ;  mähr. 
Kreis  Iglau. 

Igletcs;  Volk  im  Innern  Spanien'», 
nach  Norden  hin. 

Iglovia;  cf.  Iglavia. 

Iglovia;  Neocomium;  oberunger. 
St.  Iglo,  Neudorf,  Zipser  Gespsch.  am 
Hernath. 

Ignis  (Ignium)  Terra,  Cell.;  das 
Feuerland,  Tierra  del  Fuego,  an  der 
südl.  Spitze  von  Amerika,  im  .1.  1520 
von  Ferdin.  Magellan.  entdeckt;  e.  gros- 
se u.  mehr  als  20  kl.  Inseln. 

Ignium  Insular  potug.  Insel  llha 
de  Fuego,  Fcucriusel,  nahe  dem  grünen 
Vorgeb.,  mit  der  St,  St,  Philipp  u.  e. 

Iguvium,  cf.  Agnviura,  Iguvinates, 
htm,  Cic;  Iguviui,  Inscpt.  ap.  Gruter. 
n.  1.  p.  347.;  Inscpt.  Fulgin.  in  Spon. 
Miscell.  erud.  Aniiq.  p.  188.;  Iguvuius, 
udj,,  Cac«. 
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Iherusalem;  i.  q.  Hieroeolyraa. 

Jjq- Ab ar im ^  Xum.  XXXUI,  44.; 
Jjim,  Num.  XXXUI,  45.;  Lagerstätte 
der  Israeliten,  in  Arabia  Petraea,  am 
Geb.  Abraim,  nahe  der  Grenze  vou  Moa- 
bit. 

IIa;  St.  in  Persis,  auf  der  Küite  des 
Sin.  Pcrsicus  n.  der  Grenze  Ton  (arina- 
nim,  an  der  Mdg.  des  Sabis,  der  Insel 
Caycandrus  gegenüber;  heut.  Tages 
Gilla. 

IIa;  cf.  llca. 

I  laut  tum;  cf.  Stumpf. ;  Guler.  Rha- 
et.;  i.  q.  Antium. 

Ilarcuris,  it ,  Ptol.;  Larcuris, 
Anton.  Itin.;  St.  der  Carpetani,  in  Hispa- 
nia  Tarracon. ,  zw.  Sisapo  u.  Laminium, 
auf  dem  Wege  von  Emerita  nach  Caesar- 
augusta;  angebl.  heut.  Images  Caros  de 
los  Infantes,  in  Ncu-Castilien. 

llargus,  Pedo.  Albino  van.  Eleg.  ad 
Liviam  v.  385. ;  Ilarus;  Hera;  Itar- 
fu«,  Vulg.;  cf.  Zeiler.  Itin.  Germ.;  Id. 
Topogr.  Suev. ;  FL  Vindelicien's,  strömt 
zw.  dem  Licns  u.  dem  Ijac.  Brigantinus ; 
jetzt  Her,  liier,  baier.  Fl.;  entspr.  auf 
den  bregenzer  Alpen  u.  fällt  westl.  von 
Ulm  in  die  Donau.  Einige  vergleichen 
Uttära. 

II  du  m ,  Anton.  Itin. ;  St.  der  Ilercao- 
nes,  in  Hispania  Tarracon.,  etwa  XXVI 
Mi  11  Rom.  südwcstl.  von  Dertosa;  muth- 
niaf-1.  in  uns.  Tagen  San  Mattheo,  Vil- 
la, Prov.  Valencia,  am  Baranca;  sec.  AI. 
Salsadella,  daselbst. 

Ilea,  oc,  Ptol.;  Fl.  in  BHtannia 
Barbara;  vielleicht  jetzt  II' ick ,  in  der 
ichottl.  Grfsch.  Caithness. 

llebur  gum  (Ilcnburgum) ,  Frenzel. 
Diss.  de  Ileburg. ;  Poetae  Sax.  ad  ann. 
805.;  Ditmar.  Chronic.;  Peckenstcin. 
Theat.  Sax.;  Sagittar.  Antiq.  Mngdeb.; 
preufs.  St.  Eilenburg,  Rgbz.  Merseburg, 
auf  e.  Insel  der  Mulde« 

llv.ii  Flecken  im  Südosten  von  Argo- 
lis,  nordöstl.  von  Hcrmionc,  südwcstl. 
von  Troezene;  sec.  Kruse  heut.  Tages 


Ileosea,  *IXt6<ntn ,  Putean.;  Strab. ; 
E tosen,  Vellej,  Paterc.  II,  30.;  cf. 
Petr.  de  Marca;  St.  der  Ilergetes,  in 
Hispania  Tarracon.,  am  nordwestl.  Ufer 
des  Sicoris,  unfern  Herda,  cf.  Etosr*. 

Ilercao;  lllcrco;  St.  der  Ilercao- 
nenses,  in  Hispania  Tarracon. ,  am  östl. 
Ufer  des  Sucro,  südöstl.  von  Valeria, 
nordwestl.  von  Carteja;  vielleicht  i.  q. 
Jllarco,  span.  Villa  Alarron,  in  Neu-  Ca- 
fttiiicn,  am  Fl.  Xucar,  südl.  von  Cuenca. 

Ilcrcaonenses,  tarn,  Liv.  XXll, 
21.;  ilcreaoncs,    Cell.;  Hergag- 


nc#,  trm,  Plin.  III,  3.;  /Iii 
nenses,  Caes.  Civ.  I,  60.; 
Osten  von  Hispania  Tarracon., 
von  Ortospcda  M.,   u.  dem  Fl 
südwesl.  vom  Iberus,  im  Osten  v« 
Castilien,  im  Nordwesten  von 
im  Süden  von 
von  Aragonien. 

II  ercaonest  cf.  llercaonense«. 

Herda,  Caes.  Civ.  I,  41. 
Panlin.  Nolan.  carm  X  ad  Atuon.  r, 
cf.  Eutrop.  IX,  ff.;  Lucan.  IV, 
]\1unicipium  Herda,  Mz.de* 
Ilerdensis  Urb;  Isidor. Hirt.1 
p.  119.;  Hptst  der  Ilergetes,  in  Iii» 
Tarracon.,  am  westl.  Ufer  des  Sf 
östl.  vom  Cac*aratigu*>ta ;  jetzt  U 
feste  St.  in  Calonien,  am  Sepre» . 
denses,  Plin.  III,  3.;  Inscpt.  ap  Gr 
n.  6.  p.  407.  Hier  schlug  Caesar« 
gaten  des  Pompejus.  Unter  Ksr.l 
cnus  (Gordianus ¥ )  zerstörten  sie 
Germanen,  cf.  Nonins  HUpao.;  • 
drand.  —  Einige  vergleichen  M 
gia. 

Ilcrdenses  Surdaonum,  PI 
i.  q.  Ilerdenses.  cf.  Herda. 
Herdensis  Urb*;  i.  q. 
Her  gaones;  cf.  llercaoi 
Her  getae,  Insrpt.  ap.  Gl 

51!).;  Hergete», 
;  Liv.  XXI,  23.  61.;  'Itip 
Polyb.  III.  34. ;  Völkersen,  im 
von  Hispania  Tarracon., 
dem  Iberus,  von  Cae»araugu^ta,  1 
den  Pyrenäen  hin,  westl.  vom 
im  Osten  vom  heuL  Aragonien 
Südwesten  von  Cutalonien. 
Ilesion;  cf.  Hilesion. 
Iletia,  Plin.;  St.  Thessalieni. 
Uta;  cf.  Ilipa. 

Uta  Tel  Iiis,  Virg.;  i.  i 
llibtri»',  i.  q.  EUberrl 
adj. 

Ilica,  Btol.;  St  im  Innern  von 
gitana,  südl.  von  Hippo  Diarbj 
Avita  u.  Tucca. 

Iliee,  Cell.;  cf.  Iiiice. 

Iiienses,  tum,  Mela;  Plia 
Liv.  XLI,  6.;  Volk  anf  Sardioiea. 

Menses,  Liv.;  Einw.e.S(.r 
auf  Sardinien. 

lliensium  Pagus ,  xav 
xcofiT],  Strab.;  XIII,  p.  411.; 
i.  q.  Uium  Vetiis. 

llion  (lUum),  Liv.;  St  in 
nien. 

HionenBCs,  Liv.;  Ein*.  «• 
Latium. 

Ilipa  cognom.  Ilia,  Plin.  ;rf. 
PtoLj  Ilipa  cognom.  üla  Italkä, 
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Ity/lip«  rognotn.  Pia  Italien,  Hardts 
\uicipium  Inlipense,  Inscpt. 
a.7.  p.  246.;  St.  der  Turduli, 
laetica,  nahe  dein  nördl. 
«#  Bacii».  LtXII  Mill.  K* »in.  süd- 
tihi  Cord  tiba,  \W  nürdl.  von  His- 
Mthnitti»!.  i.  q  Alcolea.  Nahe 
Silberbergwerke.  Immune«  Hi- 
lten ,  Inscpt.  ap.  Gruter.  n. 

>«,  Liv.  XXXV,  1. ;  St.  im  Süd- 
i  i oo  Hispania  Baetica,  XXV  Mill. 
jaardöütl.  *on  Onoba,  \X  südwestl. 
WwtcL  L  südwestl.  von  Hipa  llia. 
|pilo  co^nom.  Laut,  Plin.;  //s- 
H«rna,  Ptol. ;  St.  in  Hispania 
.ndwcstl.  vo  i  Tucci;  wahrschcinl. 

AI.  Mehla,  am  Tinte,  Prov. 
r  *ec.  AI    Villa  jVoura  del  Rio. 
i  Jerxen  llipula  Laus ,  an  das  Midi. 
Süigilis,  etwa  Uli  Mill,  Rom. 
von  A«tigi ,   XXXIII  nördl.  von 
o.  trennen  dir-«:  St.  von  llipa, 

tila  Magna;  i.  q.  llipula  cog- 

flti  Minor,  Plin.;  St.  im  Süd- 
too  Hispania  Baetica. 
fjpiJfl  (  Ili'wovXce)  Möns,   Ptol. ; 
weh  im  Südosten  von  Hiopania 
aas  n.  erstreckte  sich  fast  bis 
Calpe  hin  ;  vielleicht  jetzt  Sierra 
Nevada,  od.  AYcrra  de  AlhamiU 
de  Anteguerra  u.  Alpujarra. 
Monte*. 

«ssitae,  Plin.;  Völkersen.  Ära- 


faeaie 

«... 


liiiii,  Papin.  Stat  Tlicb.  VIH.; 
Polyaen.  Straten.  V,  11.; 
«mb.  Attic.  c.  19. ;  Fl.  in  Attica, 
wf  dem  Hymettus,  Hots  südl.  von 
.1,  nahm  den  Eridanus  auf,  war 
Hn>ae  IlUsiades   (um)  erehciltfft 
•für  pCötios  f^r  avr.iö  tgtv  htliOGiu- 
k  fau&n.  d.  1 )  u.  heifst  jetzt  ilisse. 
Kt'iss;  cf.  Elissus. 
fliusi;  /l«u«;  Fl.  17«,  Tis,  entspr. 
6a  Gt-bb.  zw.  Baiern  u.  Böhmen  u. 
n  her  Passau  in  die  Donau, 
initrs;  oc,  Hoisten,  ad  Hierool. ; 
ptfs,  orom ,  *IXrjqoa,  oov ,  u. 
|tt,  HIi?§a,  omt,  Notitt. ;  Li  st  tu,  ae, 

tet?Hi«ocL;  St  in  Lycaomen,  aw. 
«ite  i.  Perte. 

i,  q.  Elethyia. 
^<Ü|0po<it;  L  q.  Elethyia.  Hier 
Tempel  der  Bubastis  (Lucina), 
lilsrgii,  is,  Iliturgis  n.  indeel,, 
•UM,  eitr.;  PUn.;  7U*rovor*s; 
«  HUpania  Baetica ,  nordöstl.  von 
beut.  Tage.  Andujar  del  V*)Q 


(Anduxar),  in  Andalusien;  sec.  AI.  Arjo- 
na.  1  St.  von  Anduxar;  sec.  AI,  Baeza, 
irrig:.  Die  im  ersten  pun.  Kriege  blühen- 
de St.  zerstörte  Puhl.  Scipio  im  zweyten 
pun.  Kriege.  Darauf,  als  Forum  Juli  um 
wieder  aufgebaut,  c.  röm.  Colonie. 

llium,  Pausan.;  Berg  in  Lycaonien. 

11  tum,  Liv. ;  cf.  Ilion. 

llium  JSovum,  "IXtnv,  o  wv  igt, 
Strab.  XIII, p.  408.;  llium,  Anton.  Itin.; 
Liv.  XXXV,  43;  XXXVU,  ».;  Justin. 
XXXI,  8.;  Tarit.  Ann.  II,  54;  VI,  12.; 
llium  Immune,  Plin.  V,  30  ;  '  lXiov, 
Arrian.  Alex.  I,  p.  34.;  St.  in  Troas, 
nahe  der  Mdg.  des  Scamandcr,  XXX 
Stad.  Cll  St.)  westl.  von  Troja,  war 
Ursprung!,  e.  Dorf  mit  e.  Tempel  der 
Minerva,  cf.  Liv.,  erhielt  von  Alexander 
M.  Privilegien  u.  den.  IV.:  Stadt,  von 
Lysimachus  e.  XL  Stad.  im  Umfange  ent- 
haltende Mauer,  sank  dann,  blühte  aber 
zur  Zeit  der  Römer  wieder  u.  heifst  jetzt 
Jroja,  Irojahi,  Flecken.  Wenses,  tum, 
Justin.  XXXI,  8.;  Tacit.  Ann.  IV,  55. 
60.;  'iXttojv,  Mfl. 

II  tum,  sc.  Fee  iis,  Vib.  Sequest.  de 
Flum. ;  Serv.  ad  Virg,  Aen.  init. ;  Liv. ; 
Ilion,  Horat.  III,  od.  III,  v.  18.;  ro 
7JUov,  Homer.  II.  II,  v.  113.  288;  IV, 
v.  508;  V,  v.  63&-446.  460.  716;  VI,  v. 
433.  512;  VII,  21.  443—465;  IX,  v.  20; 
XX,  v.  30;  -XXI.  v.  295.  446;  XXIV,  v. 
700.;  cf.  Id.  II.  VI,  v.  88.  257.  297.  317; 
VII,  v.  345;  XX,  v.  52;  XXII,  v.  172. 
383;  Id.  Odyss.  VIII,  v,  494.  504.;  Tzet«. 
ad  Lycophr.  v.  29.;  Ilion,  alta  Urbs, 
Ovid. ;  Iii os  ,  Ovid.  ;  öfterer  jedoch 
Troja,  Liv.;  Ovid.  I,  3;  76.;  Id.  IL; 
Id.  Trist.  V,  10;  4.;  cf.  Horat.  II,  Satyr. 
III,  v.  191.;  Tqoict,  Suid.;  Euseb.;  St. 
in  Troas,  am  südl.  Ufer  des  Scamandcr, 
nordöstl.  von  Cocylium,  etwa  C  Stad. 
(5  St.)  nordöstl.  von  Tenedos,  wurde  von 
den  Griechen  unter  Agamemnon  bela- 
gert, nach  zehn  Jahren  (1183  vor  Chr.) 
zerstört ,  erhob  sich  aber  spater  wieder, 
erhielt  von  Mysien,  Phrygien  u,  Aeolis 
aus  neue  Einw. ,  sank ,  indem  llium  >  o- 
vum  blühte  u.  heifst  jetzt  als  Dorf  Bu- 
nar  Baschi.  cf.  Pococke,  le  Chevalier  u. 
Choiseul  GouiTier.  lliäcus,  adj.,  i.  q. 
trojanus,  classis,  Virg.;  carmen,  Horat.; 
Macer,  Ovid.;  amores,  Martial.;  bey 
Sil.  Ital.  i.  q.  romanus;  II  in  <h-s,  ae, 
i .  c.  Trojanus ,  Ovid. ;  Utas ,  adit ,  adj., 
i.  q.  trojanus,  Irmina  v  Virg.;  niusa, 
Ovid.;  Ilius,  adj.  Virg,;  I/iii,  i.  q. 
Trojani,  Plaut 

II  In,    Cell.;   cf.  Bandrand.;  Matyj 
FI.  in  Gallia  Aquitan.;  i.  q.  Ella* 
lllara,  Pertx.;  cf.  llargus. 
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Illarco;  i.  q  Ilcrrao. 
III  er co ;  cf.  Ilercao. 
Jllcrgavonia ;  cf.  Dertosa« 
Hier getes;  i.  q.  Ilcrgetac. 
Hier ^ e tum ;  cf.  Oaca. 
Hierin-,  i.  q.  Tecuni,  Tech. 

Hilberts ;  i.  q.  Eliberi. 

Illiberis,  Vers.;  Hybirris,  6  Ilv- 
ßtqgtg,  Strab.  IV,  p.  12b*. ;  Ilebernis ; 
Fl.  in  Gallia  Narbon. ,  nahe  der  Grenze 
von  Hispania  Tarracon. ,  entspr.  ix  rng 
IlvQTjVTjg,  strömt  siidl.  vom  Ruseina  und 
fallt  in  das  Mare  In  Lern  um.  Vielleicht 

1.  q.  Tichis. 

Iiiice,  es,  Mela  II,  6.;  Illiei,  Plin.; 
Hildas,  adis,  Ptol.;  Ilice,  Cell.; 
Colonia  Immunis  Hlici ,  Plin.; 
Colonia  Immunis  Hlice  Augu- 
st a,  Mzz.  da»  Augustus  u.  Tibenus; 
St.  der  Contestani,  in  Hispania  Tarra- 
con., LI  Mi  II.  Rom.  nordöatl.  von  Car- 
thago  Nova;  in  uns.  Tagen  Klche,  Villa 
in  Valencia.  Licitani  (llicitani,  Illici- 
tani) ,  Paul.  Lex  V  III.  de  Cens. ,  Einw. , 
hatten  das  jus  Italicura. 

Hlicias;  cf.  Iiiice, 

Hlicitanus  Sinus,  Mela  II,  6.; 
Plin. ;  Mbusen  an  der  sudöstl.  Käste  von 
1  lUpuniii.  Tarracon. ,  von  Carthago  No- 
va bis  nach  Dianium  Proiuont.;  jetzt 
Meerbusen  von  Alicantc. 

Illigusium;  cf.  Ensigeausium. 

Illipula,  Ptol.;  wahrscheinl.  i.  q. 
llipa.  Liv. 

Illitur  gi;  i.  q.  Iliturgis. 

Illuno,  Ptol.;  St,  vielleicht  der 
Bastetani,  in  Hispania  Tarracon.,  zw. 
'  Arcilari  u.  Bergula. 

Illurcis;  spater  Gracchuris,  Gracur- 
ris. 

Illureo,  Plin.;  St.  in  Hispania  Bae- 
tica,  östl.  von  Cordula,  zw.  Epora  und 
Obulco.  Illurconcnsis,  e,  Inscpt.  ap.  Gru- 
ter.  p.  40(5. 

Illurgavonenses,  tum;  cf.  Heiv 
caonenses. 

Illus,  Ctuv.;  Cell.  II,  3;  74.;  cf. 
Ella. 

Illpria,  Propert.  I,  eleg.  VHI,  init; 
Id.  11,  eleg.  XVI,  v.  8.;  Jornand.  de 
Regnor.  Sucress.  p.  30.  57.;  Stcph. ;  Il- 
lyricum, Liv.  XLHI,  20  23;  XLV, 
17.;  Flor.  I,  18;  IV,  2.;  Caes.  Gall.  II, 
35;  III,  7.;  Id.  Alex.  c.  42.;  lustin.  VII, 

2.  ;  Plin.  III,  25.  sq.;  Tacit.  Ann.  1,5.  46*: 
II.  44.  53.;  Id.  Iii *t.  1,  2.  9.  7<>;  II,  8b'; 
IV,  3.;  Cic.;  Ovid.  Trist.  1,3;  121.;  Id. 
Punt.  III,  9.  72. ;  Sueton.  Tiber,  c.  16. 
2?. ;  Mela  II,  3.;  Chronic.  Meissiac.  ann. 


762.  791. ;  Ann.  Laurcsh.  ann-  791. 
lyria),  Chronic.  Reginon  aon.  889- 
nand.  de  Regnor.  Success.  p.  57.  ä 
Id.  de  Reb.  Getic.  p.  94.  134.  an. 
Isidor.  Chronic.  Goüior.  p.  1CÖ.; 
Warnefrid.  de  Gest.  Lon^ob.  I,  1 
'Ulvotnov,  Hcrodian.  VI,  7.;  I  llyri 
Mela  I,  3.;  'iUvqtg,  tdm ,  P«l*l 
16  ;  Herodian.  1.  c. ;  Ptol.  II,  17. ; 
ricum,  scc.  Mz.  des  Dcciua;  cC  A 
dor.  II,  8;  HI,  193.;  Ld*ch., 
adriat.  Meere,  erstrekle 
sten  Sinne  Gull,  von  Italien  bi* 
chenland,  im  engeren  von 
Arsia  bis  zum  Drilo  im  Süden  u.  bi 
Savus  u.  Drinn?  im  Osten,  im  e 
hingegen  *om  DrUo  bis  zum  Aon*  i 
lieber,  wurde  von  Augn*tus  in  Sm 
entw.  Liburnia,  od.  da*  p?birg.  Ii 
u.  Inferior,  entw.  Dahnatia,  od.  dd. 
stenland  von  Illyricn,  Provmcim 
ris  Ilillyrici,  Inscpt.  Lap.  ap.  Grat 
1.  p.  396.,  von  Plin.  in  die  drey 
vent.  juridic :  ftaronitanus,  Salonii 
Scardonitanus  eingetheilt  u.  umfuC* 
lyris  Barbara,  Graeea  u.  die 
syrtides,  Curicta.  h 
hsa,  Corcyra,  Mclit 
unter  Conhtantinus  5 
Occidentalc :  Pannonien  ,  Savia . 
ricum  u.  Dalraatien;  llltjricum 
hingegen :  Dacicn,  Moes 
Thracicn,  etc.  Illyricidnus ,  adj..  j 
TrcbeU.  Poll,  in  Claud.  c.  14.;  \\% 
Decius  ap.  Mediobard. ;  fllyrietmut, 
Inscpt.  ap.  Grnter.  n.  7.  p.  415. ;  Mi 
Dccin^ap.  Mediobard.;  Wurit 
Mz.  des  Decius  ap. 
cus,  adj.,  Tacit.  Ann.  II,  53; 
Cic;  cf.  Strab.  VII,  p.  220. 
idh,  adj.,  terra,  Ovid,;  Illyrtut,  i 
Liv. 

Illyria,'mvqia,  Stcph.;  Uly 
idis,'mvoig,  Steph.;  Polyb.  III, ' 
Appian.  Excerpt.  Valet.;  Illyrit  C? 
ca,  Cell.;  cf.  Cic.  Philipp.  XI, 
Strab.  VII, p.  220.;  Illyricum, 
4. ;  Ldsch.  vom  Drilon  bis  zum  A 
grenzte  östl.  an  Macedonien  u.  an 
See  Lychnidus ,  nördl.  an  1 1  lyris  Bat 
ra,  Datmatien  u.  an  Scodras  M. ,  m 
an  das  adriat  Meer,  sndl.  an  Cer» 
Mtes  u.  an  Epirus,  unifafstc  daher 
mittleren  Theil  vom  heutigen  Alba% 
Itachmals  wurde  diese  Ldseh.  zu  Ml 
donien  geschlagen,  cf.  Cic.  pro  Ug 
c  9.;  Plin.  Hl,  23.;  Dio  Cass.  XU 

Illyricum',  cf.  Illvria. 

Illyrici;  cf.  Ulyrii. 

Illyr icum;  i.  q.  Illyri*. 

Illyricum  Occidcnt.;  I   *  in, 

Illyricum  Orient.',       \  " 


imfixf. 

■ri 

rten  a 

fr  nif 

*>avia. 
um  Ori< 
Maced« 
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lll.ni.  Flor.  II,  3.  5;  IT,  lt.;  Liv. 

f^  AXMII,  18.  sq.;  Mela  II,  3.; 
Iii.  23  :  Hb.  ScqncsL;  'ttXvgtoi, 
fcustalh.  ad  Perieg.;  Dio  Cass. 
Sdtoliast.  ad  Mcand.  Thcriac.  p. 
5  d  Paean.  VII,  5;  VIII,  Ii  ;  Strab. 
(li  Vilpofxov  edvo? ,  Scyl.;  "liUvgfs, 
c  L;  lllyrici,  Jornand.  de 
r.  Soccess.  p.  32.  43. ;  cf.  Mela  II, 
Yölkrr>ch.  in  Illyrien,  von  Ccrau- 
bis  nach  Istricn  hin,  im  Zeit- 
Augustns  unterjocht, 
■rii;  «  f.  II I v r Iii. 
j\fh ;  Plin.  V,  31.  s  Insel  de«  Ma- 
mm,  nahe  der  Küste  Cilicicn's. 
Pfrii  Bar6«i  ^.  sive  Proprio,  si- 
ftrcaso.  Oll.  II,  13;  2.;  das  eigentl. 
9«,  xw.  nVn  Fll.  Arsia  u.  Drilo,  bc- 
I»  Dalmatia,  Liburnia  u.  Japydiu; 
Itklmatien,  der  Werten  von  JKroa- 
%ict  Norden  von  Albanien. 
Hfrii  G  raren;  cf.  lllvria. 
fna,  rite  Ilmus;  cf.  Fabric.  Orig. 
k;  weimar.  Fl.  lfm,  fallt  unterhalb 
■trr.  in  die  Saale. 

(«ff.   Olear.  Synt.   Rcr.  Thür.; 
schfiarzb.   rudolst.  St.  //m, 
Stadtilm,  an  der  Ilm. 
imsn'a;  cf.  Zeiler.  Itin.  Germ.; 
L  c;  Müller.  Ann.  Saxon. ;  wei- 
\$L  Ilmenau,  an  der  Ilm. 
mm  ha cu»;   russ.  See  Urnen, 

.  Nowgorod. 
ictut;  per*.  FI.  llmcnt,  Prov.  Sl- 
jk,  fällt  in«  indische  Meer.  Einige 
den  Irbis,   Arrinn.  Ind.  c. 
JStrph. ;  Strab. ;  Andere  den  Arttbis, 
.4rabhi$,  Arrian.  Alex.  VI,  21  ; 
Mircian.  Peripl.,  Artabius,  Amin. 
Will,  29. 

Rai  Sionasicrium;  Flecken  und 
m  IHmüuster,  in  Baiern. 
■■■»,  Chronic.  Gottwicens.;  Cell, 
fl,  19.:  L  q.  Ilma. 

fhrci.  orum,  Plin.  III,  L;  llor- 
k  St  im  Südosten  von  Hispania 
ittf«u,  am  Tader,  wcstl.  von  Car- 
■  Xwi;  heut  Tages  Lorca,  Prov. 
«n  Sangonera.  ilorcitani,  Plin. 
fcinv. 

Int«*,  siT.  JJsfa;  kl.  niederl.  St. 
J  bieltt,  Prov.  Friesland. 
^•c»o,  LW>;  SU  in  Spanien. 
jWki;  rf.  Kloi. 

>U*»t<rit;  gpan.  Villa  Lumiem, 
Wtrra. 

/NrfltHmf  St.  auf  Chcraonesus  Tau» 
*.  **41.  von  Caffa. 

fM/rf«,  ac,  Ptol.;  St.  der  Carpe- 
in  ilUpania  Tarracon. ,   zw.  den 
a.  Dnrinti,  unweit  Etelesta. 
Ptol,;    St.  in 


Baetica,  *w.  Setia  u.  Vcrgentum;  sec. 
AI.  in  der  Nahe  von  Lorca. 

ilüro,  öni8 ;  cf.  Diluron.  Einige 
vergleichen  Palamos,  Villa,  auf  der  Kü- 
ste Catalonien's,  Andere  Ahm.  Muth- 
niafsl.  Mtinicipium. 

Iluro;  St.  in  Novempopulania  (Gal- 
lin Aqititan.);  i.  q.  Elarona. 

Iluza,  ae,  'ilovaa ,  Notit.  Hierocl.; 
St.  in  Phrygia  Pacatiana,  vielleicht  in 
der  Gegend  von  Scbaste. 

llva,  Bert.;  Mela  II,  7.;  i.  q.  Actha- 
lia. 

Ilvätcs,  um,  Liv.  XXXI,  10:  cf. 
XXXII,  29. ;  Volk  in  Liguricn. 

Imachara,  ae,  Cell.;  'Xpcgoftf,  Ptol. 
Cod.  Palat 'Hfitzctga ,  Vnlg.;  St.  im 
Osten  Sicilien's,  zw.  Centuripae  u.  Hcr- 
bila ;  vielleicht  jetzt  Traina,  St. ,  Inten- 
dentsch.  Catania.  Imacharcnsis  (Macha- 
rensis,  Vulg.),  t,  ager,  Cic.  Agr.  c.  18; 
cf.  Id.  Verrin.  ult.  c.  I.j  Imacharcnses, 
Cic.  Agr.  c.  42. 

Imaduchi,  Plin.;  Volk  in  Sarmatia 
Asiatica,  nordöstl.  vom  Pal.  Maeotis. 

Im  aus.  i,  Plin.  aog,  Ptol.;  Geb. 
in  Asien,  die  südöstl.  Fortsetzg.  des  Pa- 
ropamisus  M. ,  südwestl.  von  Emodi 
Müntes,  schied  Scytbien  in  extra  u.  intra 
Immun  u.  bildete  die  südöstl.  Grenze  von 
India  extra  Gangem;  muthinalsl.  heut. 
Tages  Musdog,  Mustag,  im  Norden  von 
Tibet,  auf  der  Grenze  Indien**  ztimTheil 
Himaleh ;  sec.  AI.  das  Geb.,  das  östl.  von 
den  Gcbb.  lndicn's  anhebt,  Tibet  n.  die 
Koschotey  durchschneidet  o.  gegen  Nor- 
den bis  nach  China  sich  hinzieht.  Aeste 
dess.  waren :  Aspisii,  Auxatii ,  Phymnici 
Mtes  n.  Norossus  M. 

Imbärus,  6  'ifjßctgog,  Strab.  IX,  p. 
8(Kj  ;  wohl  i.  q.  Mbariis. 

Imbärus,  Plin.;  Geb.  Cilicicn's. 

Imbr äsia,  Plin.;  i.  q.  Snmos. 

Imbräsus,  Plin.;  'ififigaüog,  Strab.; 
Fl.  auf  der  Insel  Samos.  Von  ihm  Iii  eis 
sowohl  Juno:  'ifißoaotct  ^Hgrj .  Apollon. 
Ar^on.  I,  v.^  187. ,  als  Diana :  Ifißgactrj, 
Calliinar.h.  in  Dian  v.  228. 

Imbria;  cf.  Ciinbria  Parva. 

Imbripolis;  i.  q.  Augusta  Tiberii. 

Imbrus.  Ovid.  Trist.  1,9;  18.;  Plin. 
IV,  12. ;  Mela  II,  7. ;  Liv.  XXXV ,  43. ; 
'Ipßqog,  Stepb.;  Herodot.  V,  26.;  Dio- 
nys, v.  524. ;  Insel,  westl.  vom  Cherso- 
Uesus  Thraciae,  sec.  Plin.  duo  millia 
südöstl.  von  Samothrace,  nordöstl.  von 
Lemnos,  sec.  Steph.t  legee  Kaßsigcav 
(Gotth.  der  Macedon.)  %cu  'Egpov ;  jetzt 
Embro,  Imbros,  lmrus,  im  Archipelagus. 
Jmbrius,  adj.,  terra,  Ovid.;  hnbrü,  Livr; 
Einw. 
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/mortis;  Ort  auf  der  südnstl.  K Tiste 
Ton  Imbrus ;  der  hellt  Mktfl.  Embro. 

Imbrus,  'ifißqog,  Strub.;  befest.  Ort 
Carien's,  bey  Caitnns. 

Imityii  Piin.;  Volk  in  Sarmatia  Asia- 
tica,  nordöstl.  vom  Pal.  Maeotis. 

Imitys;  Fl.  im  Nordosten  von  Sar- 
matia Asiatica. 

/roma;    j    f  E||inia. 

Immae;  j 

Immadra8;  Insel  des  Sin.  Galliens, 
nahe  der  Küste  von  Galiia  Narbon. ,  un- 
fern Carcicis  Portus ;  muthmafsl.  jetzt 
hlc  de  Mair. 

Immestar ;  und^ 

lmmos,  angebl.  i.  q.  Emma. 

I  mmundus  Sinus;  Impurus  Si- 
nus; Busen  des  Sin.  Arabicus,  auf  der 
Grenze  vonThebais,  bey  Berenice;  jetzt 
faule  Ray. 

/mo/a,  oe,  Cluv.  III,  37.;  cf.  Fo- 
rum Cornclit. 

Impatis  Ministerium ;  Supra 
Sur  um;  cf.  Sprech.  Chron.  Hhaet. ; 
Campcll.  Hist.  Khaet.;  ehcmal.  Ldstr. 
Oberhalbstein,  im  Gotteshaiishund ,  Can- 
tou  Graubänden.    Hier  Tinnetio,  etc. 

Imptrius;  kl.  Fl.  Imperiale,  Herzth. 
(Genua,  fällt  bey  Oneglia  ins  Meer. 

1  mpurium,  Ann.  Prudent.  Trec. 
ann.  848. ;  i.  q.  Empuriae.  Emporitanus, 
adj-  Ann.  Einhard. 

Im  um  Castrum;  vielleicht  i.  q. 
Castellamivm,  Anton.  Itin. ;  schwei«. 
Schlot*  Ttefencastell,  im  Gotteshaus- 
Bund,  Canton  Graubänden. 

In,  Ann.  Aukens,  ann.  913.;  Ine, 
Ann.  San^all.  Maj.  unn.  913.;  Innus, 
t,  Ann.  Mettens.*  ann.  148.;  Hin,  Ann. 
Bertinianor.  P.  III.  ann.  861. ;  i.  q.  Oe- 
nus. 

Ina,  Ptol.;  St.  in  Coelc - Syria,  wcstl. 
von  Damatcus. 

Ina;  zwey  prenfs.  Fll  Ihna,  wovon 
die  große  Ihna  süd wcstl  von  Neuwedcl 
entspr.,  bev  Stargard  sehiflfbar  wird  u. 
bey  Damm  "in  die  Oder  fallt;  die  kleine, 
fältle  Ihna  aus  dem  See  Menthin  kömmt 
u.  bey  Stargard  in  die  grolse  lhua  mün- 
det: 

Inächia,  'ivaxict,  Steph.;  wohl  l.  q. 
Argolis;  sec.  AI.  i.  q.  Peloponncsus;  Inä- 
clude*,  ae,  Ovid.  Metam.  I,  v.  753;  IV, 
v.  71».;  Inachidae,  Stat.,  i.  q.  Argivi; 
Inuchis,  idis,  Claudian.,  adj.  u.  subst.; 
Ina ch tu*,  adj.,  Urbes,  Virg. 

Inachium;  cf.  Argo*. 

Inachium  Litus,  Ovid.;  i.  q.  Ar- 
golis. 

1  nachorium,  Ptol.:  Ort  im  Süd- 
westen von  Creta,  unweit  Criumctouon. 
Inächus,  Stat.  Theb.  I,  v.  357»; 


Mela  II,  3. ;  7*ffroc,  Strab.  Till,  n. 
cf.  Apollodor.  II,  1.;  Fl.  in  A- 
entspr.  auf  Artemititi*  M..  ströxnu 
Argos  u.  heirst  jettt  ftajo .  Spta 
Zeria ;  sec.  AI.  Planiza  ;  sec.  AI  1 
verschwindet  im  Sumpfe,  Inarh- 
ripa,  Ovid.;  Inachtus,  adj-,  Argi, 

Inächus,  Arlstotel.  Meteorol.  1| 
Fl.  in  Acarnanien ,  entspr.  auf  Tbj 
Möns,  strömte  bev  Argos  AmphiL  i 
in  den  Achelous;  in  uns.  Tagen  sec.! 
sc  f'oincovo,  wahrscheinlicher  Arn 

Inapei,  Plin  ;  Volk  in  San 
Asiat  ira,  nordöstl.  vom  Pal.  Maeotaj 

Inariacium,  Ptol.;  Mdg.  dci 
nau,  zw.  Sacrum  u.  Naracum  Osdori 
Danubius. 


Inärime,  es,  Virg.  Aen.  IX,  v. 
Scrv.  ad  h.  1. ;  Iis,  'Aqifiois ,  Hr 
Enaria,  Serv.  ad  Virg.  I.  c.;  L 
naria. 

Ina  tu  s,  "ivuros,  Ptol.; 
Steph.;  Hesych.;  St.   im  Südostes 
Insel  Creta,  südl.  von  Lvctns,  novit 
von  Ilierapytna;  sec.  Kruse 
tos. 


trdiJiS  i 


Incarus,  i;  Hafenort,  in  GaWh 
bon.,   westl.  von  Masxilia; 
uns.  Tagen  Card,  oder  Curi 
vence. 

Inchadesi  cf.  Hebrides 
Incibili,    n.  indecl.,   Liv.  XI 
extr.;  Indibile,  Frontin  II,  1 
tili,  Anton   hin.;  St  der 
in  Hispania  Tarracon. ,  nordö»tl.  rm 
dum,  XXVII  M.  P.  südwestL  tob  Da 
sa;    sec   AI.  San  Mathco.  cf .  ' 
Hier  schlug  Scipio  den  Hanno. 

Incolae  Sylvae  Hercg*i 
Harzbcwohncr. 

Inculi sma;  cf.  Carloa.  de 
Engol.;  Aimon. ;  i.  q.  Aequolea 

Inculismensis  ProuisctiJ 
Ecolesimus  Pagus. 

Inda,  ae,  Ann  Iii  rinn  R«n  m 
870.  882. ;  Chronic.  Reginon.  uaM 
Ann.  Fnld.  P.  III.  ann.  881.;  cf.  C*» 
Iii  Monasterinra. 

Indägo,  inis;  i.  q.  Hagaiwa- 
Indaprathae,   Ptol.;  Volk  in  * 
nordl.  Mitte  von  India  ettrs  Gairn 
zw.  den  Corancali  n.  den  Cacobse. 

Indi,  orum,  Horat  I,  od,  XII,  O* 
Plin.  VI,  1«.  ?0.  23  ;  Mela  I,  2;  lj 
cf.  7  ;  Virg.  Aen.  VI  ;  Cic:  Wdor  f 
IX,  2.;  Propcrt.;  Amra..%4arr, 
'Ivöot,  Ilcrodot.  UI.  lOfr;  Adi» 
20.;  Dionys.  Perieg  v.  1107.; 
59;  XV,  p.  594;  X)I,  P  «4*  \ 
deAnünal.  IV,  27. 41.  X,  41.  cf.     r  1 
an.  Exped.  Alex.  V,  3.  sq.; 
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,Tk»t>hrasL  Hi>t.  Plant  IV,  4.; 

Prophyrog.  de  Themat. ;  Be- 
Indit  n Virg.  Georg  IV, 

durch  Indi  die  Aethio- 
Fast  III,  t.  720.  die  Ara- 

Jh  Ostia.  Mela  in,  7.;  Ptol. 
|  itn  Werten  nach  Osten  sieben 
m-  a,  Sag  dpa,  jetzt  Pitty;  b, 
0?f.  ;  .  heat.  Tages  Darraway ; 
(hthna ,  jetzt  Kitschel;  d, 
ia  an«.  Tagen  Fcfty,  Fitty  ; 
f,  Sabalassa;  g,  Lonibare. 
Etvei>teht  Arrian.  Ind.  c.  21.  diese 
H*  Mdjrg.  nnter  <Wo  ^  as\ 
«;  cf.  Apiint  um. 

h,  Plin.  VI,  17.  20.  sq.;  22. 
;  Mela  III,  7.;  Virg.  Georg.  I, 
Solid,  c.  104. ;  Amin.  Marc. 
IfÄ ;  Joraand.  de  Rcgnor.  Snc- 
H  <7. ;  'Ivtiia,  Strab.  XV,  p.  479. ; 
ia  St  rat  IV,  3;  30.;  Joseph.  An- 
;  Esther  I,  lj  VIII,  9.  ;  i} 
yjj ,  Arrian.  V ,  4. ;  *}  'Jv- 
Aelian.  de  Animal.  XVII,  6.; 
Strab.  n,  p.  89;  XV,  p.  495.; 

t  Plant.  IV,  5.;  Ptol.;  Dio- 
p.  120. ;  Joseph.  Antiq.  VIII,  2. ; 
Strat.  I,  1;  2.;    1.  xMaccab. 
t;  Hoddu,    Hondu,  Sacr. 
;  Und  im  südöntl.  Asien,  grenzte 
Terra  Inrognita,  nordl.  an  die 
impaint»ii(< ,  E  modus  u  Imaus, 
Hu  Ariane,  sndl.  an  das  indische 
botand  aus  imfia  extra  u.  intra 
Ptol.  —  Indien  - .  adj. ,  pecue, 
dens,   Id* ;  cf.  Plin.;  Indus, 
r,  Virg.;  dens,  (Kid.;  conchae, 

Ms  Australi*  ,  Lucn.  ;  Südin- 
Ii-  trtra  Gangem,  rj  ixrog  Tay- 
'f,  Ptol.;  grenzte  öctl.  an  Sina- 
;io,  nördl.  an  (Serica,  Scythia) 
Mtw,  westl.  an  den  Ganges, 
indische  Meer  u.  iiuil'.ii'-ic 
IfcdvoUn  von  China,  e.  kl.  Theil 
|ja1.  Ikngalw,  die  Königrr.  y/cn  u. 
•(Yndra-Pi,  Mciang-Thai),  Tun- 
Jl«oi,  Lao,  Camboja  (  Vambodja, 
Wj  die  Inseln  Sumatra  «.  Java. 
Ilrfio  mfrn  Gangem,  f\  ivzoq  Fay- 
[Wr(<  Ptol.;  «tiefs  östl.  an  den 
»ördl.  an  Emodi  Mtes,  Südwest  1. 
frnj*m  iMH  M.,  westT.  an  Araehosia 
Wr^ia.  Midi,  an  das  indische  Meer, 
Jpdrmnarli  den  Süden  von  Multan, 
Gvxratc  (Guzerat,  Gujrate),  das 
Inland.  Malabar.  Maytsur,  (My- 
Üa»orc),  Travancor,  Carnatik 
t),  Coromandcl,  Circar,  Bengalen, 
tan  redl.  Ufer  des  Ganges,  Ua- 


har,  Agra,  Auhd  (Aude)  u.  Dehli  (Del- 
hi, Delli). 

India  Occidcntalis,  Clav.  VI,  11.; 
Luen. ;  JVestindien,  i.  c.  die  Antillen  o. 
die  Itahuma-  Inseln,  von  Florida  bis  an 
die  Mdg.  des  Orinoco.  Oft  auch  i.  q. 
America,  Cell. 

India  Orientalin,  Cluv.  II,  &.; 
VI,  11.;  Lucn.;  Ostindien,  Indien,  zw. 
Persien,  Tatarei,  Tibet,  China  u.  dem 
indischen  Meere,  führte  seit  1500  dies. 
Y  ,  da  die  Seefahrer  America:  Westin- 
dien nannten  u.  begreift  im  engern  Sinne 
Vorderindien  od.  Hindustan,  das  Land 
zw.  den  Fll.  Indus  u.  Brumaputer  u.  die 
Halbinsel  disseit  des  Ganges. 

Indiäcum;  cf.  Fan  um  St.  Flori. 

Indibilc;  wohl  nicht  scc.  AI.  Xerta, 
Ulla,  in  Catalonicn;  i.  q.  Incibili. 

Indica,  'ivdixrj ,  Stcph.;  cf.  Empo- 
poriae.  Indicitae,  'Ivötxtzeti,  Steph. ; 
Einw. 

Indicetae,  'Mtxfjrcu,  Strab.;  Jn- 
digetes,  Plin.  III,  3.;  'Evßiysva,  Ptol.; 
VoIk  im  Nordosten  von  Hispania  Tarra- 
con. ,  zw.  Blanda  u.  Ceruaria,  im  heut. 
Catalonien,  nahe  der  Küste. 

Indicum  Mare,  und: 

Indiens  O  c  eanu  8;  cf.  Sencca 
Quacst.  IV,  2.;  Mela  I,  2;  111,5.;  i.  q. 
Erythracum  Mare. 

Indtgetes;  cf.  Indicetae. 

Indi getis  Jovis  Lucas,  Plin.  ITT, 
5. ;  Hain  in  Latiuin,  zw.  Laurentum  und 
dem  Fl.  Ntimicius.  Virg  XII,  v.  794., 
cf.  Aurel.  Vict.  de  Orig.  Gent.  Horn.,  Ti- 
bull.  II,  eleg.  V.  ad  Aeneam,  Dionys. 
Halicarn.  I.  p.  52.  bezeichnen  durch  /n- 
diges,  etis,  den  Aencas,  als  Schutzgott 
des  Landes.  N 

Indoscythia,  Ptol  ;  LuVh.  im 
Westen  von  India  intra  Gangera,  längs 
dem  östl.  Ufer  des  Indus,  von  sc.  Mdg. 
biü  nach  Embolimn  hin.  Indoscythac, 
'ivÖoaxv&ai,  Eustath.  ad  Dionys.  Pericg. 
v.  1988.;  Zxv&ai,  Dionys.  I.  c. ;  Be- 
wohner. 

Iridrista  ( IPindrhta) ;  hannöver. 
Fl.  Innerste,  entspr.  auf  dem  Harze  und 
fallt  bey  Sarstedt  in  die  Leine. 

Indrus;  i.  q  Ingeris. 

Indus,  Liv.  XVXVHI,  40.;  cf.  Plin. 

V,  28  ;  FI.  Carien's,  entspr.  südöstl.  von 
Cibyra  u.  fallt  in  den  Calbis. 

.  Indus;  Indis;  Idanus;  cf.  Ma~ 
son.  Dcscpt.  Fluni.  Gall. ;  i.  q.  Danus. 

Indus,  Plin.  VI,  17.  20.  sq.  23.; 
Mela  HI,  7.;  Justin.  XII,  10»;  Lucan. 
III,  v.  235. ;  'Ivdog,  Strab.  XV,  p.  480. 
495.  498.;  Arrian.  IV,  22;  V,  init.  3.  4; 

VI,  8.  18.;  Diodor.  H,»p.  120.;  Arrian. 
Ind.  infcj  Aelian.  Animal.  XVI,  14.;  Ni- 
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I.  Thcriac  v.  890.;  Nonn.  Dionys. 
XXIII,  v,  27«;  XXVI,  v.  225;  XXVII» 
v.  153t ;  Dionys.  Perieg.  v.  1032.  1088. ; 
incolis  Hindu*,  Plin.  VI,  20.;  cf.  Eden; 
Fl.  in  India  intra  Gangem,  enUpr.  im 
Osten  de«  Paropamisus,  nahm  21  FU. 
auf  u.  fiel  sec.  Ptol.  in  7  Mdgg.  in  den 
Sin.  Canthi ;  jetzt  Indus,  Mehra,  Mlab, 
Ottok,  Shindu,  Sind,  Sur,  entxpr.  auf 
dem  Geb.  von  Kaschgar  u.  mündet  in  4 
Armen.    Ueber  ihn  setzte  Alexander  M. 

Indus,  Liv.  XXXVIII,  14.;  Fl.  in 
Phrygien,  entspr.  in  den  Gebb.  der  Ciby- 
ratae,  atrömt  zw.  Cibyra  u.  Tahae  u. 
fallt  in  den  Lycus. 

Industria;  cf.  Bodincomagns. 
Inecssa,  Cell.;  Innesa,  ae,"lwrj- 
aa,  Strab.  VI.  p.  185.;  i.  q.  Aetna  Urbs. 

Inferior  Urbs,  77  xaveo  noiig,  Jo- 
seph. Bell.  V,  4. ;  (Salem) ;  c.  der  drey 
Hptth.  Jerusalcnrs,  auf  dem  Hügel  Acra, 
nördl.  von  Moria  u.  Zion,  im  Ndrdcn 
durch  e.  14  Thürmc  zählende  Mauer  be- 
festigt. 

Infcrnatcs,  Vitruv.  II,  extr. ;  In- 
fern as,  atis,  Plin.  XVI,  29.;  alles 
westL  von  den  Apennincn  sich  Befinden- 
de, Volker,  Bäume,  etc. 

Inf  er  um  Marc,  Cic.  Attic.  IX, 
epict.  3;  epist.  ult. ;  Liv.  V,  33.;  Mela 
II,  4.;  Insrpt.  Alpin.  Cacs.  Augusto  di- 
cat.;  cf.  Plin.  III,  20.;  Virg.  VIII,  v. 
149.;  Infcrntim  Marc,  Lucan.  II, 
v.  399.;  Tuscum  Acquor,  Plin.;  Tus- 
cum  Mare,  Varro  KK.  III,  9.;  Cic; 
Mela  1.  d.;  Tyrrkcnum  Mare,  Cell. 
II,  9;  25.;  Liv.;  rj  Tvo^rjvixn,  scc. 
baXctaaci,  Steph. ;  77  rictqctltct  Tvoorjvtxr], 
Strab.  VI, p.  Uli.;  Tyrrhenum  Acquor, 
Virg;  e.  Theil  des  mitteltänd.  Meeres, 
länfrs  der  wentl.  Küste  Italien'*,  von  Lt- 
gurten  bis  nach  Sicilien'*  Meerenge  hin. 

Infra  Port  am;  Schweiz.  Gericht 
Unter- Porta,  Cnnton  Graubünden. 

Infra  Thebas;  cf.  llypothcbae. 

Ingaevones,  um,  Taeit.  Germ.  c. 
2.;  Plin.  IV,  13.  sq.  27.;  Hptxtamm  der 
Germanen,  breitete  sich  von  Khcni  0*t» 
Max.  Sept.  bis  über  die  Elbe  hin,  südl. 
vielleieht  sec.  Mannert,  bis  zum  Vecht 
u.  nördl.  bis  weit  in  Jütland  hinein  aus. 
Zu  i  Ii  in  gehörten  die  Fritfii.  Cauchi  Ma- 
jorem 11.  Minoren,  Saxones,  Cimbri,  Teu- 
tones  u.  Angrivurü. 

Ingalenhcim,  cf.  Inghellinbaim. 

Ingauni  Ligurcs,  Jornand.  de  Heg* 
nor.  Success.  p.  31.;  Iyyavvot  Aiyutg, 
Strab.  IV.  f  Volk  auf  der  Küste  Liguri- 
cn'ts  um  Albingaunum. 

Ingclberga;  Angclorum  Möns; 
Tin  gelber  ga,  Pcrtz.  ;  cf.  Murer.  Hel- 
vct.  Sacr.;  Steinen  liehet.;  Stunip.; 


schwell.  Benedictiner-Abtey 
Canton  Unterwaiden ,  am  Fl. 
1120  gestiftet. 

In  gel  h  em  tum     (  h 
sive  Engilinhcmium, 
Vit.  Carol.  M. ;  Vales.  Not.  Gall 
ler.  ltin.  Genn.;  Freher.  Orig. 
L  q.  Inghilinhaim. 

Ingena;  cf.  Abrincae. 

I n  g  er  i a  cum;  SL  in  GatlU 
tan. ;  vielleicht  i.  q.  Angeriacuio. 

Inger is,  is;  i.  q.  Alere. 

Inger mannia  ,    Lnen. ;  / 
manlandia;  Ingria, 
Descpt.  Suec. ;  russ. 
mannland,  St.  Petersburg,  greaxt 
an  den  finnisch.  Mbusen.  HpU. 
tersburg. 

Inghilinhaim.  Ann. 
Fragin.  Ann.  Che.n'  ann.  788. ; 
Icnhcim,  Ann.  Fuld.  P.  III. 
Ingelanheim  ,  Chronic, 
ann.  807.;  Ingelcuhcm,  Am 
Gest.  Carol.  M.  V,  v.  433.;  cl  ( 
Vit. ;  Inge  Ii  nhaim,  Ann.  Im 
ann.  787. ;  Ingelinheim,  X 
Sangall.  ann  840.;  Ingclinh 
Colon,  ann.  994. ;  Ingilenkti 
fcnhard.  Fuld.  ann.  788.  826.  83*. 
Huodol.  Fuld.  ann  840.;  In  gilt 
Ann.  Uincm.  Kein.  ann.  86*9.;  In 
heim,  Ann.  Einhard,  ano. 
819.  826.  828.;  Inglcnkei 
mm.  Cont.  ann.  953. 
linhaim,  Ann.  Juvav.  Maj 
Ingolunhaim,  Chronic. M 
788. ;  Ann.  Guelferb.  Cont.  ann.  c; 
g  olumhe  im,  Ann.  .Naz.  Coat 
788.;  Jngulehem,  Ann.  P 
ann.  831.;  Ingulen  heim, 
dent.  Trec.  ann  839.  sq.;  /■ 
heim,  Ann.  Alaraann.  ConU 
1  ngu  lunhaim,  Ann.  Las 
Laureah.  ann.  788.;  Mktfl.  i 
Ober  -  Ingelheim ,  in  Rheinh 
der  Mdg.  der  Selz  in  den 
Bingen  u.  Mainz.  Geburtsort 
Münster  (st.  1552),  führte  des  G 
der  Sonnenuhren  wieder  ein.  KV« 
J.  948.  Carl  M.  gründete  den  Ort, 
Eginhard.  Hier  starb  Ludwig  da JT 
nie,  im  J.  840.  Noch  sieht 
Ucberreste  der  alten  Pfal« 
Hier  fand  man  schöne  n  m  Mn. 
the  Geschirre  von  besonderer 
u.  JVettigkeit  der  Verzierungen. 

Inginium;  cf.  Aguvium. 

Jngolstadium,    Cell.  H,  5; 
Cluv.  III,  3.  11.  18.;  ZeUer.  las. 
Bert.;  Puffend,  de  Beb.  Snec,  i 
gclostadium. 

Ingria,  Cell.;  tL 
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ioni* ,  Iyntiavsq,  Ptol.  II,  11.; 
iV-%ten  Germanien'»,  scc.  Kruge 
denTencteri,  nordösth  von 
i«,  we>tl.  von  den  Abnobaei 
■nrdl.  *  on  der  Lahn ,  in  Oberhes* 
Romenthal ,    Gemiinden  u.  um 
in  Medcrhessen.    Mannert  hält 
fsr  e.  Zweig  der  Angrivarier 
Gatterer  versetzt  es  in  den 
rs,  nördl.  von  Cob- 
die  Juhones^ 

|eida,  Act   Erud.  1727.;  Lieb- 
Ob**  de  Antiq.  Solm. ;  Flecken 
»» **  der  Wettcrau  ,  am  Vogcls- 

der  Gracht 


her,  bris,  bre,  adj.,  equet,  Ur>  XXU, 

o. ;  Insüber,  suhst.,  Cic. 

Cell.  II,  2;  70.;  ,\  q. 
Mcdiolanensis  Duratiis 

In*  üla;  «ec.  CarroL  du  Fresne  i.q. 
Anglia.  * 

insula,  Cambden.  Brit.;  engl.  Mktfl» 
Aye,  Kay,  Eye,  Grfsch.  Suffolk,  nahe 
der  Grenze  >on  JVorfolk,  von  e»  kl.  FL 


tr«m,    Anton.  Itin. ;     Ort  in 
tu  Inferior ,  XXV  M.  P.  östl.  von 
tBali*ae,  ÜIV  westl.  von  Stra- 
L\\\  jjß.  von  Sisria,  LIV 
urwi;    vielleicht  der  heut. 
Czernek,  Gespsch.  Poscga» 
lottiövi;   Oris  Möns;  FIc- 
ü,  Mund,  in  der  Schweiz, 
p,  Ptol.;  SL  in  Drangianu,  zw. 
I  m.  Arieada. 

§ffSlum  J       /»  rrninim  ;  Cf. 

Mra.  Brit. ;  Herraannid.  Desörpt. 
;  n«rd»chottl.  HpUt.  Invernefs  der 
M  V,  an  der  Mdg.  des  Nefs  in 
S«WT-Fvrth. 
Ucaa;  Inoloczi u  rri  ;  Inou- 
Jnnicladis  l  o  i  t  a  ;  kh  poln. 
an  der  Piiika,  Woiwod- 
Inobczcnsi*  >  t;  Junicla- 

e. 

J«i.  i,  '/romos,  Strab.  X,  extr, ; 
Odos,  entspr.  in  der  St.  gl.  \. 
9mt  nach  Sud  weiten, 
ftft  Ort  in  Messenten,  unweit  Co- 

$mi Monte*,  Liv.  XXX,  39.; 
■on.  R.  GilfL  v.  51Lsq.;  Flor.  II, 
hwuad,  dr  Kcgnor.  Succeos.  p.  35. ; 

fm    '  1      ,Ta  MafropiPtt  0017, 
flu.  3.;   Jvcßara  0017,  Pau»an. 
*  f  H. ;  Geb.  auf  Sardinien ,  er- 
W*  ^tch  tön  Wurden  nach  Süden» 
»ijrei,  (tun,    Liv.  V,   34.  38; 

30;  XXXIII,  36.  sq.; 
Ul,  n.;  Jornnnd.  de  Kcgnor.  Suc- 
fh®;  hcovßqot,  Ptol.  III,  1.; 
J»  »»»  ArÄrojv  (Gallorum)  i^vrj 
Kirah.  V,  init.;  "JcoußQsg, 
r  H.  17.  54.;    Volk,   ans  Gallia 
<  In.  r  nahe  dein  Liger  u.  den 
P)  «Hi  Gallia  Trantpac!  ana  eewan- 
«.  «f^udLvon  Lac.  Laviiis,  auf 
^IfcraderAddua  n.  gründete  seck 
P  y  W  0  «in.  Mediolaoum.  Jnsu- 
*«<Wi  Worterb.  d.  ErdK 


Insula;  tyrol.  FL  Ysel,  fallt  in  die 
Afrave. 

Insula;  franz.  Fl.  r/s/e,  Dep.  Gi- 
rondc,  mündet  bev  Libourne  in  die  Dor- 
dogne.  ' 

Insula,  Werdenhag.  Hanseat.;  Guic- 
ciard.  Belg.;  Topogr.  Germ.  Infer.l 
Lnen.; Insuläe,  drum,  Cell.;  Luen.; 
franz  Fstg.  Lille ,  Rysstl,  Dep.  Norden 
(Mandern),  an  der  Deule,  Geburtsort 
des  Arztes  Jean  Dubois  (Joh.  Sylvlus)  u» 
des  Geogr.  Gossclin. 

Insu  la  Albigensts  (Miorum ) ; 
franz.  Hecken  hlc  en  Albigeois ,  Dep. 
Tarn.  r 

[nsula  Anni  Boni,  Cell.;  cf.  An* 
nabom  Insula. 

Insula  Astensiionh,  Cell;  Insel 
Ascenston,  St.  Ascension,  zw.  Africa  ih 
Brasilien,  am  Ilimmelfahrtstage  1508 
von  Tristan  -  Aeuna  entdeckt. 

Insula  Australii;  ct.  Anstralit 
Terra. 

Insula  Bmttiomm;  neapol.  St,  IsoUu 
ih  Calabria  Ulter.  I. 

Insula  Burbontai  Jti**1  ÄourW 
nach  der  franz.  Revolut.  Äeunwi ,  von 
dem  portug,  Entdecker  ^1545)  Mascarinen^ 
inscl  genannt,  im  aethiou.  Meere,  östl.  von 
-Madagascar.  Um  1«57.  u.  lfök  seteten 
sich  hier  die  Franzosen  fest* 

Insula  Canum;  austrat.  Insel Dog* 
Island,  Hondeneiland,  sudk  Br.  15.  12. 

Insula  Canum  Marinarum% 
westind.  Insel  Hundeinsel,  liegt  am 
nordwestlichsten. 

Insula  Catharinac,  Cell.;  West* 
nfric.  St.  St.  Catharina,  in  Niedcrguinea* 
am  Fl.  Cauinia. 

Insula  Cituotum>    Luen.;   L  q* 
Schutia.  ' 

Insula  Corisiis  (X<m)  (Corycü^ 
Vulg.)  ISymphis  Celcberrima , 
Ovid.  Her.  XX,  v.  221.;  i.  c.  Cea,  Ceos^ 

Insula  Daemonum,  Ptol.;  Insel 
des  Sin.  Arabicus,  nahe  der  Küste  von 
Arabia  Felix* 

insula  Dei;  kl.  fran«.  Insel  Dien, 
rf'icu  (I  eu),  Isle  Dieu,  nahe  der  üusW 
des  Dep.  \  endee. 

41 
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Insula  Dei;  ehemal. Kloster  Holme, 
nachmals  Brahe- Trollenborg,  in  Fünen. 

Insula  Dei;  Nigrüm  Monaste- 
r  ium  ;  franz.  Insel  ISoirmoutiers,  unfern 
der  Mdg.  der  Loire  u.  der  Küste  des 
Dep.  Vendee. 

Insula  Diabolorum,  Cell.;  Insel 
Drogeo,  unweit  Jamaica. 

Insula  Dra  conis;  cf.  Salamis. 

Insula  Krroris;  kl.  Insel  Alboran, 
nahe  der  Küste  des  Königr.  Fez. 

Insula  Franciac,  Cluv.  II,  13. 
15.;  Luen.;  ehemal.  franz.  Ldsch.  Isle 
de  France ,  zw.  Champagne,  Picardie, 
Rormandie  u.  ürleanois;  die  heut.  Depp. 
Seine,  Aisne,  Seineu.  Oise,  Oise,  Seine 
ii.  Marne. 

insu 

la  Sanctae  Catharinac;  kl. 
tüdumeric.'  Insel  St.  Catalina,  im  Mar  dei 
Nort,  gegen  die  Küsten  von  Terra 
Firma. 

Insula  St.  Crucis;  kl.  Insel  //«*- 
ligenkreuz,  gehört  zu  den  Antillen. 

Insula  St.  Helen  ae,  Cell.;  engl. 
Insel  St.  Helena,  im  atland.  Meere, 
westl.  vom  schwarzen  Vorgeb.  in  Congo 
Aft-iea's.  Aufenthaltsort  ^apok^on,s  von 
1815  bis  zu  se.  Tode  1821. 

Insula  St.  Hclcnac,  sive  TAe- 
resiae;  i.  q.  Calliste,  Santoriu. 

Insula  St.  Margaretha*;  Do- 
naninscl  Csepcl,  Hasen,  od.  St.  Marga- 
rethen- Insel,  zw.  Alt  -  u.  ]Seu-Glan. 

Insula  St.  Mariac;  Dorf  u.  luth. 
Kloster  Diesdorf,  Vistorf,  Rgbz.  Mag- 
deburg, nahe  der  lüneburg.  Grenze. 

Insula  Saneti  Andrcac,  Cell. 
II,  8;  20.;  nnger.  Donauinsel  St.  An- 
dreas, Gcspsch.  Piliseh. 

Insula  St.  Columbani  (Columbi); 
cf.  Chilca.  Wohnsitz  des  heil.  Coluin- 
bus.  cf.  Cambdcn. ;  Buchanan. 

Insula  St.  Dominici;  westind. 
Insel  St,  Domingo,  Hispaniola,  Hayti, 
gehört  zu  den  grofsen  Antillen ,  von  Co- 
lurabiis  im  J.  1492  entderkt  u.  Espanola 
genannt,  cf.  Allg.  Anz.  No.  250.  182«. 

Insula  St.  Honorati;  i.  q.  Fla- 
nasia. 

Insula  St.  Gcnesii;  Insel  (Halb- 
insel) .S7.  Genais,  in  Provence. 

Insula  St.  Georgii  M,ajoris; 
Insel  SU  Georg,  bey  Venedig. 
,  Insula  St.  Jacßbi,  Cell.;  portug. 
Insel  St.  Jago,  westl.  vom  Cap  Verde, 
mit  den  Hafen  Porto  Praya  u.  Hibcira 
Grande.    Hptst.  gl.  N. 

Insula  St.  Joannis;  i.  q.  Agana. 

In  »nl  ii  St.  Joannis,  Bert.;  Cell.; 
d,:n.  Jungferninscl  St.  Jean,  in  Westin- 
dit* 


Insula  St.  Joannis  Part« 

vitis;  westind.  Insel  Porte  (i 
Rico,  St,  Juan  de  Puerto  Rico,  zw.  j 
mingo  u.  den  Jungfcrninseln,  gd 
den  Antillen. 

Insula  St.  Juli  ani.  Pauli 
frid.  de  Gest.  Im    rob.  IV,  3.;  I 
Gallia  Transpan  >s,  vielleicht 
Lacus  Larius. 

Insula    St.  Laurentii, 
african.  Insel  Madagascar,  am  I 
renz  -  Tage  von  Laurentius,  e.  Po 
sen,  im  J.  1506  entdeckt. 

Insula  St,  Step  h  ani;  II. 
Insel  St.  Eticnne,  an  der  Küste  \« 
vence,  unfern  Marseille,  miidd 
Rattoncau. 

Insula  St.  Th 
Insel  St.  Thomas , 
nahe  der  afriean. 
nördl.  toin  Aequato 

Insulae,  Bert., 

Insul ae  ad  I'cntum; 
Barloucnto,  namentl.  Antigoa 
que,  St.  Lucie,  etc.,  stets  den  I 
Ostwinde  der  heifsen  /oneamgtsi 

Insulae  Cuniculares;  die 
mailänd.  Horromciinscln ,  im  Södj 
Lago  Maggiore,  ihrer  reitxendea; 
wegen  bekannt. 

Insulae  Danicae,  Cell.  DJ 
vielleicht  i.  q.  Magnat  Parracq^ 
sulae,  Mela,  im  Sin.  Codanus. 


ae.  Cell.; 
im  MlfOrt-A 
te  von 


sein  Sottovcnto,  namentl.  Homere, 
rassao ,  etc  ,  liegen  westl.  tob  des 
lovento  u.  unter  ihrem  Winde. 

Insülänus,  adj.  (Insvlani),C«+ 
ad  Virg. ;   Insular is,  e, 
Amm.  Marc;  Insüldrct  (homir 
stin.;  Insülätus,  adj. ,  partic, 
Insulcnsis,  c,  Solin.  c.  54.  ( 

Inte  mclii  I Agares ,  MfVK  c< 
fitlioi,  Strab.  IV,  p.  139  :  Volk  i 
gurten*  Küste,  um  Intcnicliuro. 

Intern  gl  ium;  cf.  Tarit.  .1«" 
7. ;  i.  q.  Albium  Intemtlium. 

Inier  Duas  Aqua»,  Ann 
Rem.  ann.  863.;  Ldsch  in  Galla 
dunensis,  vielleicht  in  Bretspw 
e.  Theil  sec.  Ann.  c.i  Carolin* 
Britonum  duci,  ob  fidelitatis 
tum .  et  Ablatiara  St.  Albini  (Si 
du  Cormier)  in  beneficinm  donat. 

Int  er  Primn  m ;  l  q.  Inlrrbr 

Interamici,    InsCpt  ap 
Antiq.  Lusit  I,  21. ;  cf.  *****  P 
Völkersen,  in  Hispania  Tarrafon 
den  Equaesi  u.  Iuiuici. 
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H/r««««,  trc,  Eatrop.  IX,  5.; 
IKrt.  III,  61,;  VarroLL.IV,  5.; 
Mnttramnium,  Cluv.  III s  26.; 
mdeipium)  in  Inibrien,  am  Vir, 
tva  S|Milecium ,  nordöstl.  ton  \  a  r- 
jtUl  lernt*  SL ,  Delegat»  Spoleto, 
Her«.  Gebrteort  de*  Gesch.  Ta- 
«.  der  Ksr.  Tacitus  u.  Florianns. 
m*atcs  (htcramnes ,  Cic.  pro  Mi- 
HI.),  Tuch.  Ann,  I,  19.;  Intcr- 
m\  csfaotn.  \artes,  Plin.  III,  14.; 
ipL  Interamna t   Aar*.  i  Inscpt.  ap. 

.  p  411.  —  cf.  Frontinns 
•o  htcramnas,  atis,  Plin.;  Inltr- 
K  Cic. 

ktünna  coprnom.  Lirinas,  Cic. 
tll,  c.41.j  Flor.  III,  21.;  Liv. 
il;  St.  der  Volsci,  in  Latiuiu, 
all>  Frege llac ,  am  Einfl.  des  M  <  I 
■i  Liri«;  angebh  in  uns.  Tagen 
k  im  Kirchenstaate.  Interamna 
fe.  qoi  et  Lirinate*  voran  tu  r, 
II  5  ;  Interamna*.  Lirin.,  Inscpt. 
IVr  n  1.  p>  431. ;  LirinätCs,  um, 
tUII,  v.  100. 

Iren  na  Palacst  i  na  (Plesti- 
ftttni,  Fronlin.  de  Colon.;  '/v- 

fttf,  Pitt;    Tfrarnnr.  Frontin. 

fiUrasiniUm,  Cluv.  III,  28. ; 
iPrtrttttii,  PtoL,  in  PicCnura; 
hmo,  Hptst.  derncapölit.  Pro* 
a  l  Iteriore  I. 

ir«» mens  es  ,    Flui.;  Volk 
pn,  iv.  den  Colarni  n.  Talmi, 
iramnis,    Ann.    Hinein.  Ilcm. 
.f  Priorat  Entrames,  in  Maine 
■yrMÜ)  v    vielleicht  unweit 

ramnis;  kl.  franz.  St.  Entraint, 
frrc,  iw.  zwei  Teichen. 
krannis  (Interamnehsis)  Por- 
(Rti;  cf.  Extreraa  Dtirii. 

cm  tu  um;  i.  q*  Manheraum. 
in  in' um;  cr\  Interamna. 

tramnium    Fläviüm,  Anton. 

PtoL ;  St.  der  Astnres ,  in  His- 
iTarracon.,  vielleicht  südöstl.  von 
W,  «nueit  BrigaC« um  ;  vielleicht 
fWi  Ferrtffut  *  Villa  Ponferra- 
I  Lfon,  ain  Sil. 

troq»»  i  e  (Interamna)  ;  Ii.  franz. 
ti^es.  Dep.  Aveiron*  am  ZsfL 
"  der  Truvere. 

»romium,  Anton.  Um.;  tntet 
«»,  Tab.  Peut.;  St.  der  Peligni, 
nahe  dem  Aternug. 


in 


Liv.  Epil.  XL  VIII.  > 
*  V«a  de  Mu«tr.  Vir.  in  Scp.  Ae- 
;*i  «»■.  Uuv.;  Appian.  in  Iberio,* 
Iwrpt.  ap.  Gruter.  n.  10»  p. 


324. ;  St.  der  Vaccaei,  in  Hispania  Tar- 

racon.,  stldöstl.  von  Pallantia. 

Intercatia;  Ort  der  Astures,  in 
Hispania  Tarraconensis. 

Iiitercisa;  i.  q.  Ad  Intercisa,  IX 
Hill*  von  Foroscmproni ,  XXVI  von  Fa- 
num  Fortunae. 

Intercisa,  afi;  Dorf  Rackskcncy,  in 
Ungern.  v 

lnterlacu8i  Stumpf.  *  Simler.  \ 
Stettier.  Chronic.  liehet. ;  Schweiz. 
Mktfl.  Unterseen,  Canton  Bern. 

Intermontium ;  savoy.  Mktfl.  En~ 
tremont,  im  Hrztb.  Genevois. 

Internum  Mare,  Plin.,»  erstreckte 
sich  von  Spanien  bis  nach  Syrien  hin. 

Interocrca,  '/vtSQoxqia,  Strab.  V> 
p.  100.;  Intcrocrium^  Anton,  hin.  ; 
Tab.  Peut;  Ortf  %mfin,  Strab. ,  der  Sa- 
bini,  stec.  Aiiton.  XIV  M.  P„  nordöstl» 
von  Ueatc,  VIII  östl.  von  Cutiliae,  XVI 
südwestl.  von  Falacrinum ;  angebl.  jetzt 
Antrodoco. 

Intervalle;  InterDallium;  kU 
franz.  St.  Entrevaux ,  Dep.  Kiederalpen 
(Provence),  am  Var* 

Intibili;  i.  q.  Incibili. 

Inticä;  cf.  Agunttim. 

Inträ  Flur  i<>s;  Joaiivillä;  Jo* 
vis  Villa;  Irans»  St.  Joinville*  Dep. 
Obermarnc  (Champagne),  an  der  Marne. 

Intwergi,  Ptol.  II,  11.;  Volk  am 
Rhein,  in  der  Nahe  der  Vargiones. 

hm  c  a:  i.  q.  Lnuca. 

Inui  Castruto,  Rutil.  V,  &02.J  0rt# 
Etrurlen^s,  nahe  dem  Minio.  9 

Inütrium;  Ort  in  Vindelicien;  gec\ 
AI.  jetzt  Mittenwald,  baief.  Mktfl^  im 
Isarkreise,  am  wcstl.  Ufer  der  Isar,  3| 
M.  nordwestl.  von  Inspruck;  Andere  ver- 
gleichen cHe^e  St ,  selbst. 

Invem  ruth;  i.  q.  Innernium. 

In  y  cum,  wfvvxov,  Steph.;  PausarK 
Achaic.  r.  4.;  Uerodot.  VI,  23.  24.,  wo 
aber,  c.  24.,  Andere  Inyx,  yciss9Ivv^ 
vxoq  ,  lesen;  St.  im  Südeu  der  Insel  si- 
ciiien^  nahe  der  Mdg.  des  llypsa;  an- 
gebl.  heut.  Tages  Cälta  Bcllota. 

iöncs,  uro,  Mela  I,  17.;  Cic;  LivV 
XXXV11I,  13.;  "Jmvtg:  Herodot.  I,  142» 
14«.  14t.  14& ;  Strab.  XIV. ;  Volker- 
«eh.  lonien^^  stammte  von  Ion,  Enkel 
des  Hellen  u.  Sohn  de*»  Xuthtis,  ab,  be- 
setzte die  Käste  des  Sin.  Corinthiacus 
(Megaris  u.^  Achajä))  wanderte  dann^ 
von  den  Doriem  vertrieben*  nach  Atti- 
ca*  liefs  sich  mit  andern  gricch.  Stäm- 
men unter  ftelcus,  Von  1144  —  900  vor 
Chr.,  in  K Irinasien  nieder  u.  bildete 
liings  der  fcüste  von  Carien  u.  Lycien  e» 
Band*  der  unter  Alexander*«  IVachfrlaertt 
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eich  wieder  auflötete,  worauf  jedoch  der 
achaeischc  Bond  eich  bildete.  , 

lönta,  ac,  Mcla  l,  2.  IT;  H,  7.; 
Plin.  V,  29.  31.;   Liv.  XXXVII,  56.; 
Varro  LL.  IV,  3. ;  'Wa ,  Strab.  XIV, 
init. ;  Stcph.;  Hcrodot.  I,  142.;  Jona, 
Propcrt.;  Ldsch.  auf  der  Westküste  von 
Asia  Minor ,  zw.  den  Fll.  Hermus  und 
Maeander,  Ptol.,    erstreckte  sich  aber 
eec.  Mcla,  PHn.,  Strab.  u.  Ilerodot  von 
Phocaca  bis  fast  zum  Promont.  Posi- 
diuni,    begriff  sec.  Aelian.  Var.  Hist. 
VIII,  5.,  cf.  Strab.,  zwölf  kl.  deinokrat. 
Republiken :  Miletus  ( scc.  Ptol.  in  Ca- 
rien),  Kphesus,  Erythrac,  Clazomcnae, 
Pricnc,  Lcbcdus,  Tcon,  Colophon,  Myus, 
Phocaca  (sec.  Ptol.  in  Acolis) ,  Saraus  u. 
Chios;  jetzt  Quiscor,  bey  den  Türken. 
Jöniäcus,  adj.,  Ovid.;  Jdnice,  adv.,  Gell.; 
lönicus,  adj.,  Plaut.;   motus,  Horat. ; 
'iovixos,  Strab.  XIV,  init.;  /om»,  tdts, 
subs.  f. ,  Scncc. ;  \adj. ,  Avien. ;  löntus, 
adj.,  Plin.;  /onus,  adj.  —    Seit  den  äl- 
testen Zeiten  war  Ionien  der  blühendste 
Theil  Kleinasiens. 

Jon  tum;  cf.  loninm  Marc 
lonium  Ware,  Plin.  III,  extr.;  IV, 
4.;  Melal,  3;  II,  3.  7. ;  Tacit.  Ann.  II, 
53.;  Ovid.  Fast.  IV,  v.  565.;  Jornand. 
de  Reb.  Gctic.  p.  88.  109.;  lonium 
Pelaeus,  Mcla  II,  4.  7.;  'lovtov  77s- 
Xuyog,  Ptol.  III,  13.;  Paul.  Warnefr.  de 
Gest.  Longob  11,22.;  Ionium,  Virg. 
Acn.  V,  v.  193.;  Iöniurn  Aequor, 
Ovid.;  Ion  tu  s  Sinus,  Horat.;  lovu>$ 
«ooog,  Polyb.  V,  110.  ;  Meer  lang«  der 
westl.  Küste  von  Corcyra,  Ccphalenia, 
Zacynthus,  etc. ;  das  heut,  ionische  Meer, 
c.  Theil  des  mittelländischen,  längs  der 
Südwestküstc  der  europ.  Türkey. 

Ionium  Mare,  Valer.  Place. ;  Meer 
längs  der  Küste  loniens,  in  Klcinasien, 
wohl  i.  q.  Acgaeum  Mare. 

lonium  Marc,  Cic. ;  i.  q.  Adriati- 
cuni  Mare. 

los,  i,  Mela  II,  7.;  Plin.  IV,  12.; 
"Tog,  Strab.  X,  p.  334.;  Steph.;  sporad. 
Insel,  irrig  sec.  Stcph.  vrjoog  rwv  KvxXa- 
ömv,  XXV  M  P.  nördl.  von  Thera,  süd- 
vestl.  von  Nicasia,  östl.  von  Sicinos; 
jetzt  Mo,  kl.  fruchtbare  lusel ,  mit  dem 
Flecken  gl.  Namens.  Aus  ihr  soll  Ho- 
mer •*  Mutier,  Steph.  u.  er  selbst  hier 
begraben  se\n,  Strab. 

Ipatnrgi,  cognom.  Triumphale;  kl. 
St.  in  II  ispania  Ractica. 

Ipcria;  angebl.  i.  q.  Melita. 
Ipnac;  Hohlen  des  Geb.  Pelion ,  in 
Magnesia. 

Ipnos ;  cf.  Hypnos. 

Ipompeji,  orum,  Hin.  Hierosolym. ; 


Pompeji,    Anton.   Itin.;  Pore 
Praesidium,  Tab.  Pent;  Ort» 
sia  Super. ,  sec.  Anton.  XXIV  M.  P 
östl.  von  Horrea  Morgi,  CXVII 
westl.  von  Serdica,    am  östL 


bis. 
tu  Sil 


Ippo  Regius;  i.  q. 
Jul.  Hippon.  P.  Augitsta. 

Ip polt  um;  Vorgeb.  in  S, 
ropaea,  zw.  den  Vldgg.  des  Ht 
des  Borysthenes,  mit  e.  der  Cere* 
ligten  Tempel. 

Ippons  Diaritus;  cf. 
rhytus. 

Ipra,  ae,  Lncn.;  Iprae  (f/jj 
arum,  Bert.;  Ipretum,  Lues. 
Zeiler.  Topogr.  Circ.  Burg. ;  Gut 
Descpt.  Belg  ;  Andreae  Topogr.  f 
Braun.  Theatr.  Orb. ;  Sander,  f 
Illustr.  ;  niederl.  Fstg.  Ypern.  | 
Prov.  Westflandern ,  am  V perle 
war  der  Stifter  der  JansenUten :  C 
Jansen  bis  zum  J.  1638  Bischof. 

Ipretum;  i.  q.  Ipra 
Ipsium;  cf.  Ad  Pontem  hu. 
Ipsus;  i.  q.  II  ipsus. 
Ir- Hamclach;  et  Civitw 
Ir-Hattemarim;  oft 
chns. 

Ir-Here$,  Jesaia  XIX,  18.; 
gchcinl.  scc.  Vitringa  i.  q.  i" 
'Aatdex  ttoXls  ,  Vers.  Alex.;  et 
mes.     Michaelis,    Döderlcin  ■. 
vergleichen    Leontopolis.  et 
Arch.  XIII,  3. 

Ir-ftahas  ( Nachasck) ,  1 
IV,  12.;    St.  des  Stammes 
daea). 

Ir-Sames,  Josua  XIX,  4L; 
mes;  cf.  Beth-Semes. 

ira,  ri  'Eiga;  befest.  Ort  in 
nien,  nordwestl.  von  Messene. 

Ira  Flavia;  i.  q.  Iria  Flant 

Iraca  Ar  ab  um;  cf.  Bab?l 

Iraca  Per  s  arum;  i.  q 

Iranime,  Pliu.;  St.,  V 
Istricn. 

Irasa,  ae,  "iqaöa^  Schollst, 
dar.  PyÜi.  IX,    v.  185.;  Hr* 
158.;    Irassa,  "loaooa,  P» 
cf.  Plin.;  St.  in  Cyrenaica,  »Wl 
rene;  scc.  AI  zw.  Ann»  u.  tvrtw 

Irath,    Ptol.;    St.  im  Innett 
Mauretania  Cae?ar.,  zw.  den  KU. 
phal  u.  Savus,  südwestl.  von  S** 

Ircius-,   Lcria;  Lcrtius:^ 
ler.  Topogr.  Gall.;    iwer  fo»*- 
Lcrs,  —    li.  im  üep.  Aodr,  WB 
Toulouse  in  die  Garonne;  -  b. » 
Arri^ge,  mündet  in  den  Fl ■P-^' 

Irene,  »nc  /rine,  Plin.  1»»  1 
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;  cf.  Calauria. 

pölis,    EtQTjvovnoXig ,  Hie- 
üeodor.  Hist  EccI.  I,  7.;  So- 
16.;  cf.  Gelas.  Chicen.  Act. 
ic.  II,  T. ;  früher  ISeronias, 
V-oor ,  ««r ,  Theodor.  L  c. ;  So- 
26.;  Synodic.  Emst.  Pat.  Con- 
ct  in  Athanas.  Oper.  T.  I.  p. 
VYgovo?  Ttnltg ,  Athanas.  Apo- 
tp  in  iL  5  St.  in  Lacanitis  (Cili- 
in  der  Mhe  des  Calyrad- 
rod.  eruihnt  die  St.  bey  Ä  Gr- 
Andere  setzen  sie  nach  Cili- 
Mn-,  südl.  von  Cocusos. 

polis;  i.  q.  Beroea. 

iolis;  cf.  Sealabis. 

itrgus    Feste  Friedland ,  in 


e;  St  in  Estiacoüs  (Th 


k  (7oicr,  'EiQtcc) ,  Plin.  III, 
t.  Ith;. ;  St  in  Ligurien ,  XVI 
ivrsil.  Ton  Cainillomagus ,  X 
von  Dertona;  angebt  i.  q. 
io ;  Fipueria ,  piemont. 
)gkcra  der  Prov.  gl.  N. , 


Cell. ;  J>a.  Jornand.  de  Rcb. 
137.;  Fl.  Ligurien's,  fallt  in 
sahrsrheinl.  heut  Tages  Staf- 
lierc  vergleichen  irriger  den 

Jana,  Pto!.;  St  in  Gallae- 
uriaTarracon.),  vielleicht  nord- 
liQms  Augusti ;  sec.  Mariana 
d  Padron,  Mktfl.  in  Gallicicn, 
IIa.  Concilii  Iriensis,  Inscpt 
h  Gmter.  n.  8.  p.  305. 

:  i.  q.  Irene. 

i  Sinus;  cf.  Canthi  Colons. 
»;  Ort,  in  Hispania  Baetica. 
B,  Val.  Flacc.  Argonant.  IV,  v. 
a.  IV,  3.;  7oip,  109»  Strab.  XII, 

Xenoph.  Cyrop.  Vr ,  p.  358. ; 
II,  v.  965.;  Fl.  in  Pontus,  ent- 
detn  Antitanrus,  strömte  bey 
Pontica,   Amasia,  vereinigte 

Marjuipnlis  mit  dem  Lycns, 
w»>.  Tagen  Kasalmak ,  od.  Je- 
fc,  entspr.  nnfern  Kara-Hissar 
fvSamsum  in»  schwarze  Meer. 

uigebl.  i.  q.  Eurotas  u.  i.  q. 

Vita  Carol.  M  p.  61.;  i. 

■••I,  Ann.  de  Gest.  Carol.  Bf. 

Ann.  Lauriss.  Min.  ann.  772.; 
I«,  Ann.  Juvavcns.  Minor,  ann. 
SL  Einmcr.  Ratispon.  Major. 


ann.  I.;  Ann.  Einhazd.  ann.  1. ;  Irmin- 
suul,  Ann.  Lanrcsh.  P.  III.  ann.  712.; 
Ermensuly  Ann.  Petav.  P.  II.  ann.  d. ; 
Ann.  Lanriss.  ann.  772.;  Hirminsuut, 
Chronic.  Moissiac.  ann.  c;  e.  dem  Ar- 
minins  geheiligte  Säule,  entw.  in  der 
Nähe  von  Stadtberg  (Eresburch),  od. 
südl.  von  der  Quelle  der  Lippe,  die  sec. 
Adam.  Bremens.  1 ,  6.  von  Holz  errich- 
tet ii.  c.  gerüsteten  Krieger  mit  e.  Fahne 
in  der  rechten  u.  e.  Lanze  in  der  linkeu 
Hand  darstellte.  Carl  M.  zerstörte  die- 
ses von  den  alten  Sachsen  göttl.  verehr- 
te Götzenbild  im  J.  772  cf.  Meibom.  Ir- 
nicnsula;  Krantz.  Orig.  Sax.  II,  9.  lind 
Fabric.  Orig.  Sax.  VI.  Nach  Einigcu 
schenkte  Ludowicus  Pius  e.  solchen 
Leuchter,  nach  se.  Gattin  Irmengard is 
benannt,  der  Stiftskirche  zu  Hildc»heim. 

Irothj  cf.  Ar»inoe. 

Irrhesia,  Pliu.  IV,  12.;  Insel  des 
Sin.  Thermaeuti,  unweit  Solironia,  der 
Insel  Crocala  gegenüber. 

Irsingum,  (Jrsingum,  Mcrian. 
Topogr.  Suec. ;  cf.  Crus.  Ann.  Sucv.  II, 
12.;  Bucelin.  Germ.  S.  II.;  Bruseh.de 
Mon.  Germ. ;  Abt«y  Irsingcn,  Yrsee,  in 
Schwaben,  am  Fl.  Wertach,  unterhalb 
Kaufbcuern. 

Irtis;  cf.  Occhardus. 

Irus,  Arrian.  Indic.  c.  31. ;  Berg  im 
östl.  Gedrosien. 

Jr,7$,  Horodotl,  179.;  FI.  in  Ba- 
by hirnen,  oberhalb  Babylon,  welcher 
ftaphtha,  od.  Erdharz  auf  sc.  Oberflä- 
che führte ,  das  man  statt  des  Kalkes  u. 
Kittes  bey  den  Mauern  von  Babylon  be- 
nutzte, indem  man  zugleich  Schilf  da- 
zwischen legte,  cf.  Herodot.  See.  Me- 
buhr  und  Kcr  Porter  haben  sich  die 
Schilf-  u.  Palmblätter -Lagen  noch  bis 
jetzt  erhalten. 

Is,  7c,  Herodot  I,  179.?  wahr- 
scheinl.  i.q.  Hit,  Abulfeda;  Aeo polis; 
St.  im  südl.  Mesopotamien,  acht  Tage- 
reisen nördl.  von  Babylon,  am  we«tl. 
Ufer  des  Euphrat,  Abuif. ,  mit  \aphthu- 
od.  Erdharz- Quellen,  die  jetzt  noc  h  bey 
der  heut.  St.  Hit  sec.  Kcr  Porter  s>ich 
befinden,  cf.  Gen.  XI,  3. 

Jsa,  ae;  i.  q.  Lesbos. 

Isahcllac  Arx;  niedcrl.  Schanze 
Fort  Isabcllc,  Prov.  jNordbrabaut,  un- 
fern Hcrzogcnbnsch. 

Isaca,  7<J«xa,  Ptol.  II,  3.;  Isca, 
Cell. ;  Cambdcn  ;  Fl.  bey  den  Dumno- 
nii,  in  liritannia  Romana;  wahrscheinl. 

11.;  Fl 


f'lr, 
fallt  in  den 


i.  q.  Usca,  Cell.  II,  4; 
entspr.  in  Soramerset.-hire  u. 
Canal.    Andere  vergleichen  irrig  den  Fl. 
Weu,  der  in  die  Themse  mündet. 
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/«actis;  cf.  Atagis, 

Isala,  Cell.  11,  3;  18;  II,  5;  9.; 
Cluv.  II,  18.,-  Lueo.;  Lucn,;  Isala 
Fetus,  Cell.  II.  3;  11.;  Sola  Bruc- 
t  tror  um,  Mittel  alt.;  niederl.  FI.  Is- 
sel!, Yssel,  die  alte,  entspr.  im  Rgbz. 
Münster,  vereinigt  sich  mit  der  neuen 
Issel  u.  mündet  unterhalb  Campen  in  die 
Südersee. 

Isalandia;  Sallandia;  Baa- 
drand. ;  niederl.  Ldstr.  Salland ,  Prov. 
Oberyssel,  mit  den  Stt:  Deventer, 
Zwoll,  Campen  u.  Steenwick, 

J saldo;  i.  q.  Idalium. 

Isaliae  (Italiae)  Pagus,  Ann. 
Hinein.  Rem,  mm.  866. ;  niederl  Ldstr. 
Islegau,  in  Wcstfriesland. 

Isamnium;  Vorgeb.  im  Nordosten 
Ton  Hibernien;  jetzt  St.  Johns  Point, 
Grfsch.  Down. 

Isäna-,  baier.  Mktfl.  Isen,  am  FI.  gl. 
N. .  im  Isarkreise. 

Isäpis,  is,  Linau. ;  Vulg. ;  Sapis 
(Sianis),  Plin.  III,  15.;  Sil.  Ital.  VIII, 
v.  449.;  Lucan.  II,  v.  495.;  Fl.  in  Ura- 
brien,  entspr.  unweit  Sarsina,  läuft 
durch  Galiia  Cispadana,  fallt  nordwestl. 
vom  Rubicon  ins  adriat.  Meer  u.  heifst 
jetzt  .Sa  vio ,  od.  Alps,  mündet  nördl.  von 
Cervia,  Delcg.  Raven  na. 

Isar,  6  "Iaao,  aooff,  Strab.  IV,  p. 
128. ;  Ptol. ;  Dio  Cass.  XXXV  II ,  p.  51.* 
isara,  ae,  Cic.  Epist.  Plane.  X,  15.; 
Pün.  III,  4.;  Lucan.  I,  v.  399. ;  Cell.  II, 
2;  139.;  Isara  All  ab  r  o  gicus ,  Cell. 
II,  2;  16.;  cf.  Flor.  III ,  2.;  Venant. 
Fortun.  VII,  4.;  FI.  im  Norden  von  Gal- 
iia Lugdun.,  kömmt  von  den  Alpes  Gra- 
jae  u.  fällt  nördl  von  Valcntia  in  den 
Khodnnus ;  heut.  Tages  Isere ,  wird  bey 
Grenoble  schiffbar,  cf.  Masson.  Descpt. 
Flum.  Galt 

Isära;  i.  q.  Isar. 

Isara,  Anton.  Itin. ;  Ann.  Hincm. 
Rem.ann.  862.  865.  879.:  Isara  üel- 

ficus.  Cell.  II,  3;  202.  sq.;  Isera, 
nn.  Mettens.  ann.  741.;    Ann.  Vcdast. 
ann.  899.;  i.  q.  Oesia. 

Isära,  Ann.  Juvav.  Major,  ann.  975.; 
Zciler.  Itin.  Gerni. ;  Isarus,  v/c«pos, 
Cell.  U,  7;  19.;  baicr.  Fl.  Isar,  Iser, 
entspr.  auf  den  tyrol.  Alpen  u.  fällt  Deg- 
gendorf gegenüber  in  die  Donau. 

/vere«,  Plin.  V,  20.;  Volk  in  Vindc- 
llcicn,  um  I*iniscn. 

I  Birgits,  Cell.  II,  7.;  Isar  cos, 
In^rpt.  Alpin,  an.  Plin.  Hl,  20.;  Isa- 
rus,  7<jaoos,  Strab.  IV,  p.  143.;  Fl.  in 
^  iudclicien,  nahe  den  Grenzen  Rhatv- 
tien's,  nimmt  sec.  Strab.  den  Atagis  auf 
u.  fallt  in  das  adriat.  Meer.  Vielleicht 


f.  q,  Athesis;  Aärianus.  cf,  Plia. 
sq. ;   Virg.  Aen.  III. ;  Albert. 
Ital« 

Isari;  Volk  in  India  iotrs 

nahe  den  Emodi  Mtes. 

Isarisca,  Cell.;  cf,  lsuuVa. 

Isarlonia;    prent«.  St  Ii 
Rgbz.  Arnsberg ,  am  Fl, 
Midi,  von  Hamm. 

Isarus;  cf.  Eigarns. 
Isarus;  i,  q.  lsargus. 

Isaschar ,  aris,  7<Jor;rag, 
sepb.  Antiq.  V,  1.;  Issatck 
XL1X,  14.;  IS  um.  I,  29;  XM 
Deut  XXXIII,  18.  ;  Josna  XIX, 
\,  Chron.  VII,  1  ;  '/ffsoxero, 
Isacharitis,  idis,  Cell.  111,12- 
e.  der  zwölf  Stämme  in  Samtrit 
Palästina) ,  hatte  e< 
fünfter  Sohn  Jacob's 
XXX ,  18. ,  grenzte 
nördl.  an  Sebulon ,  i 
den  Carmelus,  südl.  an  Halbiuaai 
an  Ephraim  u.  umfafste  als  die  n 
liebsten  Städte:  Jesreel,  Cltef 
etc.,  Josna  XIX,  18.  cf.  XXI,  &< 

Isatichac,  Ptol. 


Isaura,  orw 
"loavqa,  cov ,  Steph. 
Isaura,  ae,  Amm.  Marc.  Xlf j 
Isaurus,  Flor.;  rj  tav  *Isat\ 
US,  Diodor.  Sic.  Will,  2.; 
Isaurien,  nahe  dem  Tann« , 
Pcrdiccas ,  nach  Alexander  M. 
Diodor.  Sic.  II.,  i. 
P.  Servilius  Isanricus,  cf.  Strab. 
zerstört  u,  heifst  jetzt,  tos  A^j 
König  Galatien's ,  ontcr  Aoj 
ihrer  alten  Lage  ('icavqia 
ixovoa  outowfiovq'  trjv 
ivfQY.rj ,  Strab.)  wie 
AI.  Serki,  Serail,  sec.  AI.  Savsr 
selicinlicher  aber  Ose*  ÄcAesri,  • 
nest.    'Ieuvqt v$  u.  'ioavqoq,  gritiS 

Isaurcnsium  Urbs-,  i.  q.  l"Wi 
Isauri,  Jornand.  de  Rejr»or 
Mela;  'laavqoi,  Zosim.  Y,  &;  U 
rica  Gens,  Plin.  V,  27.;  Volk 
rien's,    ursprüngl.  e.  cilici«h-| 
Stamm,  w*r,  von  Servilioe  fcaurw 
von  Pompejus  geschlagen,  ünnwj 
durch  sc.  Räubereien  gefürchtet, 
im  dritten  Saec,  unter  Gallirasi, 
Caj.  Annius  Trcbellianus  in  te.  Hj 
au«,    stand  nach  dc*aen  Besiff. « 
die  Römer  furchtbar  da.  wurde  v«s 
bns  belegt,    eroberte  aber 
meinen    röm.  Küstcnttädle  üw 
plündert  im  fünften  Saec  «ogsxfc 
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i  Sfrim*.  verschwindet  aber  dann 
i^Gttchiehte.  ef.  Trebell.  Pollio. 
Unna,  Flor.  III,  6.;  Entrup.  VI, 
5^  Amin.  Marcell.  XIV,  25  ; 
Regnor.  Succ.  p.  48.  59.; 
Strub.;  Strub.;  Ptol.  V,  4.; 
in  Süden  vonAsia  Minor,  grcnz- 
«ü.  an  Cilicien  a.  Lycäonien ,  nordl. 
i?ri»nicn,  wcstl.  an  Podien,  südl. 
P,mpb*Iien.  See.  Strab.  XII,  p. 
wrnkhtete  Sertiliua  Isauricus:  ta 
rar  xtiqcctaov  IqvuctTa,  va  hu 
sitrrrij ,  wahrscheinl.  in  Lycien, 
■tauen  n.  Cilicien,  denn  Flor.  1.  c., 
jjnp.  d.  I.  rechnen  zu  den  Ton  Ser- 
|  tmtörten  Oertern  :  Phaseiis , 
ms  u.  Corycus.     Isauricus,  adj., 

adj-,  Ovid. 
urica  Lycaoniac ,    rj  *Iaavqtxrj 
§mo9tagt  Strab. ;  Ldstr.  in  Lycao- 
|n  Taurus. 

■Iritis  (  Srwritis )  ,  'ioavoirtg, 
|  \  H ,  init ;  vielleicht  i.  q.  Lycao- 
fypadociac.  Ptol.;  District,  Prae- 

tk  in  Cappadocia  Magna ,  mit  den 
Wra  n.  (  adymu 
ropolis;  i.  q.  Isaura. 
roji,  Luean.  II,  t.  405.;  Pi- 
rat, Plin.  III,  14.;  Vib.  Sequest. 
■  linbrien ,  fällt  lu  v  Pisanrum  ins 
f.  Meer;  jetat  Foglia,  Beleg.  Ur- 


(östl.  von)  Samaria.  Gebrtsort  des  Jn- 
das  Ischarioth.  cf.  Kerioth. 

Ischalis;  i.  q.  localis. 

Ische  rt,  Ptol.;  St.  im  Innern  Afri- 
cas ,  in  der  Gegend  des  Fl.  Gir ,  unweit 
Tucrumuda. 

Jschnac;  cf.  Ichnae. 

I8chöpölis  ,  'laxonolig ,  Strab.; 
Iscopolis,  'iay.tonoXiq,  Ptol.;  St.  iu 
Pontus,  nahe  der  Md^.  des*  Melanthius, 
unfern  Pharnacia;  vielleicht  der  heut. 
Flecken  Tripoli,  in  Anadoli,  am  Schwar- 


zas, Ptol.;  Fl.  im  Süden  Sici- 
ta  der  Gegend  von  Therraac  ,*  an- 
L  dir  heut.  kl.  Sf.  Calatabcllota ,  im 
£  Mazzara ;  nordwestl.  von  Gir- 
i 

it  Dumnoniorum,  Anton.  Itin.; 
Exonia;  I$ca;  c f.  Inihof.  Ge- 
Hptst.  der  Dumnonii,  in 
Romana ,  am  Fl.  lsca ;  heut. 
>£rder,  Exon,  Ilptst.  von  Dcvont- 

|tt  Silurum ,  Anton.  Itin.;  Isca, 
I,  Ptol.  II,  3.;  St.  der  Silurcs,  in 
ksnu  Komana ,  IX  M.  I*.  Südwest!. 
|  Vtnu  Süurum;  i.  q.  Legion  i 8 
4s,  Cell.  11,  4;  49.;  da*  heut.  Cacr 
p,  in  Monmuutshire,  am  Fl.  Uske. 
öf  Legio  Sccunda  Augusta,  An- 
A  Atyiow  divrtocc  £ißa$T7,  Ptol. 
et  Dio  Gass.  LV,  p.  5f>4. 

Cell.  II,  4;  31.;  Ischä- 
Ptol.;  cf  Cambden.  Brit.; 
toffiVlsae,  in  Britannia  Romana, 
~  «  Aqujc  Soli*;  jetzt  Ilchcstcr,  kl. 
i.  »  Somiurr>ett?hire,  am  Fl.  11,  Evel, 
~ »  4ie  Mdg.  der  Ituna  fällt.  Man- 
i  hdali$  unweit  Wells,  in  Som- 
lire. 

iMJb  (IscAoriot^ ;  Flecken  in 


Iscia,  Plin.  III,  ?.;  Insel  des  ryrr- 
hen.  Meeres,  nahe  der  Küste  von  La- 
tin m  ;  sec.  AI.  i.  q.  Aenaria. 

/seiner,  Ptol.;  Ort  im  Innern  der 
Regrio  Syrtica ,  zw.  Cinyphtis  o.  Syrtis 
Major,  näher  zw.  Gerisa  u.  Amuncla. 

Iscus;  cf.  Escus. 
Isdob  ;  i.  q.  Tob. 
Isca;  cf.  Busiris. 

Isechi;  In 8 echt;  vielleicht  i.  q. 
Zcc/ii;  Yölkcrsck.  im  Nordosten  von 
Pontus ,  od.  im  Südwesten  von  Colchis, 
südl.  vom  Phasis,  nahe  der  Küste. 

Isegenium,  Guicciard.  Belg. ,*  nic- 
derl.  MkÜl.  Iscghcm  ,  Prov.  Westflan- 
dern. 

Iseion,  'Iöhov,  Steph.;  sec.  Cell.  i. 
q.  Busiris. 

Iscnä  cum  (Isnacum),  Zeiler.  To- 
pogr.  Sax.  Sup.;  Pauliin.  UNt.  Isen.; 
Sagittar,  Antiq.  Thür.  11,  5«;  Drcssei*. 
de  Urb.;  Cluv.  III ,  lb\;  Cell.;  Fabri  ; 
weimar.  Ilptst.  Eisenach  des  Frstth.  gl. 
N. ,  an  der  Ilörsel,  s/und,  der  Augnbe 
nach,  schon  im  J.  450,  zu  welcher  Zeit  At- 
tila hiere.  Landtag  ausgeschrieben  u.  mit 
Grimmhild  Beylager  gehalten  haben  soll, 
wurde  aber  u>t  von  Ludwig  dem  Sprin- 
ger um  1070  gegründet.  Isenaccnsis,  e. 
Leber  die  Wartburg,  xon  Ludwig  dem 
Springer  erbaut,  cf. :  Wartburg,  Altes 
u.  ^eues,  aus  der  Gesch.  u.  dein  Leben. 
Lpz.  182IJ.    16  gr. 

Isclstcnium,  Zeilcr.  l'opogr.  Circ. 
Burg.;  Tromsd.;  niederl.  St.  h$ehteint 
Yssclstehiy  Prov.  Utrecht,  an  der  kl. 
Issel. 

Iscnbnrgcnsis  Comit  atus;  cf, 
Imhof.  Notit.  Proc.  Imp.  VI,  7.;  Gifsch. 
Isenburg ,  l'«c«6urg,  im  Grishrzth.  und 
Churfrstth.  Hessen. 

Iscnbuttcla;  hannöv.  Dorf  Eisen- 
büttcl,  Frstth.  Lüneburg,  unweit  Gif- 
horn. Hier  wurde  im  J.  1090  Mark- 
graf Egbert  II.  von  Thüringen  erschla- 
gen, cf.  Sigcbert.  Chron. 

Isendicum,    Guicciard.  Belg.;  kl 
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nicdcrl.  St  Ysendiek,   Yzcndykc,  Prov. 
Zeeland,  am  Wasser  Bück. 

Isernia,  Paul.  Wiirnefr.  de  Gest. 
Longob.  V,  29. ;  Magin.  Dcscript.  Ital. ; 
neapol.  St.  Isernia,  Serena,  Prov.  Mo- 
Hse. 

Iseum;  i.  q.  Isiu. 
Iscs;  cf.  Idex. 

Isiacorum  Portus  ;  Hafenort, 
vielleicht  im  Nordosten  von  Moesia  In- 
fer.,  nahe  der  Mdg.  der  Donau. 

Ist  dis  Insu  In,  Ptol. ;  Insel  des 
Sin.  Adulicus  (Arabicum) ,  nalic  der  Kü- 
ste Troglodyüce,  südl.  von  Diodori  In- 
*ula. 

I  Isidis  Oppidum  ;  i.  q.  Busiris. 

Isidis  Partus;  Hafen  auf  der  Kü- 
ste Troglodytice. 

I sinda;  cf.  Sinda. 

Istnisca,  Anton.  Itin.;  Isunisca, 
Tab.  Peut. ;  Jsarcorum  Caput, 
Cell,  n,  7 ;  17. ;  Flecken  in  Vindelicien, 
sec.  Anton.  Itin.  XX  M  P.  nordwestl. 
von  Aeni  Pons  (Ad  Enura,  Tab.  Peut.), 
IA1X  südöstl.  von  Augusta  Vindelico- 
rum ;  wahrscheinl.  i.  q.  Isana,  Isen;  ir- 
rig sec.  Cluv.  i.  q.  Monachium. 

Istnisca,  Marc.  Vclser.;  Isia; 
baicr.  Fl.  Isen,  entspr.  bey  Schauping 
u.  fallt  bey  Neu  -  Oettingen  in  den  Inn. 

Ision;  Berg  auf  der  Küste  Troff lo- 
dvtice,  nahe  der  Westküste  des  Sin.  Ara- 
biens, südwestl.  von  Berenire;  angebl. 
jetzt  Ras  al  Dawar.  Hier  ein  Isiö- 
terapel. 

Isionda;  cf.  Sinda. 

J sipontum ;  i.  q.  Ad  Isis  Pontcm. 

Isis,  Cell.;  Fl.  in  IVorictim ,  jetzt 
Ips,  entspr.  im  SeeLunzer,  strömt  bey 
der  genannten  St.  u.  fällt  unweit  Sausen- 
heim in  die  Donau. 

Isis,  Plin.  VI,  4.;  6'latg,  Arrian.; 
Fl.  in  Colchis,  flofs  nach  Morgus  in  den 
Pontus  Enxinus  und  soll  heut.  Tages 
Tschorok  heifsen. 

Isis  u.  Seräpis;  c.  der  vierzehn 
Regionen,  in  welche  Augustus  Rom 
theilte,  nördl.  von  Coelimontium,  hüd- 
wcstl.  von  Fsquilana ,  nordöstl.  von  Cir- 
cus  Maximus. 

Ifiu,  sc.  Oppidum,  Anton.  Itin.;  cf. 
Busiris,  in  Thebais. 

Isiu  s  Möns,  'iaiov  Sqoc.  Ptol.;  Berg 
in  Troglodytice,  zw.  Muenüum  u.  Bu- 
thys  Portus*. 

Isla;  i.  q.  Insnlae,  Lille. 

Islandia,  Cell.  II,  4;  87.;  II,  5; 
60. ;  cf.  Gardari  In*ula. 

Islebia,  Dresser.  de  Urb.  Genn.; 
Topogr.  Sax.  Sup. ;  St.  Eislcben ,  int 
preufs.  Rgbz,  Merseburg,  eheinal,  Hput. 


eronun.  Jr-ak 
qanrjvoi,  E&d 

Georg.  II ,  f. 
Thracioc  Mm 


von  Mansffeld.   Das  Hans ,  kl 
Dr.  Martin  Lnther  am  10  Not. 
ward  u.  am  18  Febr.  1546  starb, 
nach  dem  Brande  von  1689  dl 
Rath  wieder  hergestellt,  im 
durch  königl.  Ankauf  erweitert 
Armenschule  umgewandelt. 

/«mar  litae ,  Gen. 
XXXIX,  1  ;  Jndic.  vm,  W. 
KXXXUI ,  7. ;  I  »Ikersch.  in  Art* 
traca,  stammte  v<in  I>inacl  (xustf 
Aqa^atv  i&vöwq,  Joseph.  Antnj.  I, 
Sohn  Abraham' s  von  der  Hagar,! 
XVI ,  15. ,  breitete  sich  sec. 
18.  von  Hevila  bis  nach  Sur  « 
ten  u.  bis  gen  Assus  au*  n. 
Stamm  volle  der  Nabathäer,  k< 
u.  Iturücr.    Sec.  Hieron>m.  .1-  ■ 

m 

7.  i.  q.  Saraceni,  Eaqaxrp^ 

Ismära,   Virg.  Georg, 
sec.  Scrv.  ad  h.  L: 
Ciconum  ]V|ons. 

Ismäris,  idis,  'lauaqic,  ib?z. 
dot.  VII,  109. ;  See  Thracieo  s, 
ronca  u.  Strvma. 

Ismärus,  Plin.;  'lauter,;. 
Ody»s.  IX,  v.  39.;  Steph.; 
cleot  ;    Ciconum  Oppidum, 
Kixovav  noXiq,   Steph.;   St.  ia 
cien,  nahe  der  Mdg  des  Hebru?. 
ricus,  adj  ,  Avien.;  Ismarus,  ^ 
i.  q.  Tliracicus. 

Ismcne ;    Ort  Böotien'i , 
von  Thebae. 

Ismcnus,   Plin.;  Solin.  c 
»id.  Metam.  II,   v.  244.;  o' 
Strab.  IX.  p  282.;  Diodor.  Sic. 
Ladon ;  Fl.  Büotien's,  strömte  nöi 
Thebae,  fiel  in  den  See  Hvlica.  w 
dtog  'lofinvios,  Apollo  ,  geheiligt^ 
noch  jetzt  Irmcno  heifsen.  et. " 
Bocot.  c.  10.    Ismcntdcs,  OtM. 
III,  extr.;  i.  c.  Thebanerinnen. 

Ismcnus;  Fl.  Ismcncs ,  in 
fallt  in  das  adriat.  Meer. 

Ismuc,  Vitrav.  YUI,  4.;  Sc. 
nern  von  Numidia  Masisv  forma. 
P.  von  Zama.     Hier  gab  es  d 
keine  Schlangen. 

Isna,  Zeilcr.  Chron.  Sner. 
gr.  j    Bucelin.  Germ.  Sacr.,-  Kn» 
de  Civil.    Imp.  ;  TrorosdorlT. 
Brnsch.  de  Monast.  Genn.;  St 
Ifsny,  im  Donaukrcirc,  am  R  u 
21  M.  südöstl.  von  Tübingen. 

Isna  cum;  cf.  I  senatum. 

Isocus;  i.  q.  Atagk  Ev«cb. 

Isondae,  Plin.;   Volk  in  Sann 
Asiatica,  nahe  dem  Mar«  Ca*pw»« 
den  Olondac  u.  Gerri. 

Isontius,  Albert,  u.  Uaji*. V* 
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ntius  Cas>iod.;  iUyr.Fl.  Jsonro,  765—163.,  2.  Reg.  XV,  28.;  Pelcah, 
Ueqnis,  entspr.  auf  den  jülisch.  Feldherr  u.  Mörder  se.  Vorg ängers ,  von 
fällt  als  Sdoba  ins  ndriat.  Meer.    763  —  742.,  2.  Reg.  XV,  25.  27. ;  Inter- 


t  «.  t  fern  schlug  im  J.  489  der  goth. 
:  Theodnricn*  den  Kg.  Odoacer. 

WtpSlis:  cf.  Busiris. 

Strab.;  St  Briotien'e. 

;  St.  in  Armenia  Minor, 
u.  Phuphena. 
Iis;  i.  q.  Colonia  Romnlea. 

Itio,  oe,  Ann.  Augiens.  ann. 
Ann.  San  galt  Maj.  ann.  778.;  i.  q. 

■■>■  m    epan.  Villa  Vene*,  Prov, 

p,  ,  Pertz. ;  niedcrl.  Fl.  iser, 
die  Ypra  n.  mit  ihr ,  unweit  Ko- 


fi, elis,  Cell,  in,  13.  16.  86.; 
h  LXX. ;  cf.  Jesaiu  I\,  7.  L3;  X, 
r#ec  Cell,  auch  Ephraim  Hcg- 
£  u.  Sa  ma  r  iae  Re gnum;  cf. 
IVB. ,  Reich  in  Palaestina,  er- 
Saloraos  Tode  im  J.  975. 

tue 


regnum  von  9  Jahren.  '* ;  Hosea ,  Sohn 
de*  EUs,  von  733  —724  ,  2.  Reg.  XVII, 
1. ,  unter  dessen  Regierg.  Salmanassar 
Samaria  eroberte  u.  diese:»  Reich  aufhob. 
Exil.  Anfangs  war  Sichern  Hut  -  und 
Residenzstadt,  1.  Reg.  XII,  25.,  dann 
Tin»,  1.  Reg.  XIV,  17;  XV,  21.,  und 
seit  Amri  Samaria.  cf.  Chronic.  Albert. 
Stad.  p.  134. 

Israelitae,  Jesaia  I,  3.sq.;  Ff- 
iii,  Jesaial,  2;  XXX,  1.  9;  L1V,  1.; 
Fili  i  Jehovae,  Deut.  XIV,  1. ,  cf. 
Exodus  IV,  22.;  HoseaXI,  1.;  Popu- 
lut  Jrhovac.  Jesaia.  Salmanassar 
führte  diese  zehn  Stämme  nach  Assy- 
rien (Mesopotamien,  Medien)  in  die  Ge- 
fangenschaft. Arnos  1,6.  9.  flucht  dein 
Handel  der  Philister  u.  Tyrer  mit  Is- 
rael'* Gefangenen,  cf,  L  Maccab. 
DI,  41. 

Issa,  Anton.  Itin. ;  Mela  II,  7.;  Liv. 


b  nach  Salorao  s  Tode  im  J.  975.  w/AJ  11     r«!           iii  V   oi-  m 

tf*te  die  zehn  Stämme:   Naph-  JLIII,  11. ;  Caes  C,v.  III  9  ;  Plm.  III, 

balon.  Asser,  Issaschar,  Manas-  gj.             Scylax;    Ptol    I     extr. ; 

nVtra,  Dan,  Simeon ,  Gad  u.  Ru-  ?tra,^  5  Agnthemcr.  I,  5. ;  Polyb.  II,  8. ; 


Dasselbe  beherrschten:  Jero6c«m,  Apollon.  Argonaut.  H  ,  v.  5<»5. ;  nicht 

Stamme  Ephraim ,  von  975  bis  »  *  *n'e{  *!*  ?dr,at'  M5™ '  ?uf 

Chr.,  1.  Reg.  XII,  20.;  cf.  2.  ?er  ,« ,  unweit  Phana; 

X.;    <Vada&,  Sohn  Jcrobcam's, 


gH— 952,  L  Reg.  XV,  25.;  Haesa, 
rann  Stamme  Issaschar,  Sohn  des 
h,  Mürder  de*  Nadab  u.  der  ganzen 
mibe  Jerobeam's,  von  952  —  930,  1. 
|XV,  17.  27.  sq.  33. ;  cf.  2.  thron. 
E  L;  Joseph.  Antiq.  VIII,  5.  sq.; 
§f8nhnde>  Baesa,  von  930  —  928,  1. 


i.  q.  Hissa,  Lissa,  Issaei,  Plin.  III,  21., 
hsenses ,  ium ,  Liv.  I.e.;  "loa  toi ,  Strub. 
VII  ;  Einw.;  Issatcus,  adj. ,  lembi,  Liv. 
XXXI,  21.;  Issacus,  adj.,  Liv.;  Issen- 
sis,  e,  Liv. 

/fifl,*  später  Pelasgia;  St.  der 
Insel  Lesbos. 


Issätis,  Plin.  VI,  15.;  St.  in  Par- 

fcXYl,  ö.  sq.,-  Simri,  Feldherr  und  thien,  nahe  der  Grenze  von  Medien  u. 

wrfrr  des  Ela ,  regierte  sieben  Tage,  unweit  Calliopc, 

y**-,?*1;  »  5    v55  (Sf,H),^T°xn  /"erfon    Scythica,  oni*,  "ioarjdcov 

l~*lh\,         ^aifi    Wii    1  a?'  ^X1^""7>   Pto1»-  St-  in  Scythia  extra 

lin  Omris,   Ton  Jlb  — 894,  *•  **eg.  Im  ■nun,  südwestl.  von  Auxacia;  angebt. 

r         ^aV,a'  ^vn,t   ?ö    o  'J011  ietzt  Hvrachar;  sec.  AI.  A'araconim,  in 

4-892. ,  1.  Reg  XXII,  52;  2.  Reg.  dcr      rseiI  Tata 


grofsen  Tatarey. 

Issedon  Serica,  "IgotjScqv  Hrjgixrj, 
Ptol. ;  St.  der  Issedoncs,  in  Serica,  nahe 
dem  Oechardes  u.  den  Casii  Montes; 
muthtnafsl.  die  heut  Hiinr-.  Haudelsst. 
Kantschu,    Prov.  Sehen -Si,    nahe  den 


it;  Joram  ,  Bruder  des  Ahasja,  von 
*— 880.,  2  Reg.  III.  1.;  cf.  2. 
an  n.  WH.;  Je  hu,  Feldherr  u.  Mör- 
9  #e.  Vorgängers,  von  880  —  852. ,  2. 
fclX,  13.  sq.;  X,  36.,-  cf.  2. Chron. 
PH.;  Joaha*.   Sohn  des  Jehu,  von     ,  ... 

S-M3.,  2.  Re*.  XIII,  1.;  Joa»,  Sohn  ^.iy''"0  «»•».««'•  Schsmo. 

^  Joaha»,    von  845-  828  ,   2.  Heg.  "'Sachen  B,- Kordon,  od. 

1 H .  10. ;  Jerobeam  II. ,  Sohn  des  Joas, 


Suchur. 

Jsaedönes,  'iaarjdovtg,  Ptol.;  cf. 
Philostrat.  in  Heroic;  Volkcrsch.,  theils 
in  Scythia  extra  Imauin,  theils  in 
Serica. 

ls$icua  Sinus,  Mela  I,  13.;  Plin. 
VI,  2.;  'looixog  xo?.no$,  Strab.  XI,  inir.  ; 
U. ;  Ptkakja ,  Sohn  de«  Menahem ,  von    XVI ,  init. ;    Myriandricus  SiuuM, 


•o«28-  787.,  2.  Reg.  XIV,  23.;  In- 
arr^nam  von  11  Jahren.?;  Sacharja, 
bim  Jerobeam  - .  herrschte  6  Monate, 
la  Titfi—  77b*. ;  Sallum.  Sohn  des  Ja- 
Im,  konig  1  Monat;  Menahem,  Sohn 
GadU,  von  775  —  765. ,  2.  Reg.  XV, 
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Steph. ;  Mbusen  an  der  Küste  ▼on  Ci- 
licia  Curopestris;  i.  q.  Adjacii  Sinus. 

Issii;  Volk  in  Iliyris  Romana,  zw. 
den  Daorizi  n.  den  Autariatcs. 

Issiodurum;  Isiodurum,  Bau- 
drand. ;  i.  q.  Iciodurum. 

Issoldunum;  i.  q.  Etclodnnnm. 

/«ski,  Mela  I,  13.;  Cic.  V,  epist 
20.  ad  Attic. ;  Id.  II ,  epist.  10. ;  locog, 
Strab.  XIV,  p.  402. ;  cf.  Adjarium.  An- 
dere vergleichen  Aseler,  od.  Ayas. 

Jstadium;  Ustadium;  schwed. 
Secst.  Y Stadt,  Oejestadt,  in  Göthjilaud, 


rin.;   St  in  Phrygia 


Istacvönes,  Tacit.  Germ,  c.  2.; 
PHn.  IV,  14.;  dritter  Hptstamm  der 
Germanen,  im  Nordwesten  Germanien's, 
umfafste  läng«  dem  westl.  Rheinufer  die: 
Gugcmi,  l'hü,  Vangiones,  Nemetes  u. 
Tribocci,  vielleicht  auch  die  Batavi  u. 
Canine/afes;  anf  dem  östl,  Ufer  des 
Rheins  die:  Sicambri,  Bructcri,  Marsi, 
Tubantcs,  Tenchteri,  Mattiaci*  Usipii, 
Chamavi,  Ansibarii  und  Dulgibini.  cf. 
Wilhelm  n.  von  Wersche. 

Isteon;  Flecken  auf  der  Insel  Cy- 
thcra. 

Ist  er,  Flor.  IV,  12.;  Mela  II,  L  7.; 
Plin.  III,  18;  IV,  12.;  Vggog,  Hcrodot. 
IV,  33.  j  i.  q.  Danuhius. 

Isthakar;  angebt  i.  q.  Pcrsepolis. 
Isthemo;  cf.  Ii Utemo. 

Isthmus  Corinthiacus ,  Plin.  IV,  4. ; 
Mela  II,  3.;  Liv.  XLII,  c.  16.;  Ovid. 
Trist.  I,  10;  5.;  'ia&tios,  Pansan.  Co~ 
rinth.  c.  1.;  Euigr.  Graec.  III,  c.  Iis 
avdt>.;  Strab.  \  III ,  p.  231.  254.;  Eu- 
stath.  ad  Dionys,  v.  403.;  Ldengc  KW, 
dem  Sin#  Corinthiacus  u.  dem  Sin.  Sa- 
ronicns,  scc.  Strab.  XL  Stad.  (1  M.) 
breit.  Demetrius  Rex,  Caesar  Dictator, 
Cajus  Princeps  ii.DoraitiuslVcro  versuch- 
ten diese  Ldenge  zn  durchstechen,  in- 
fausto  vero,  wie  Plin.  hinzusetzt,  ut 
nun  "min  pntuit  exitu ,  ineepto.  Hier 
stand  e.  dem  Neptun  geweihter  Tempel, 
in  dessen  Nähe  alle  drey  bis  vier  Jahre 
die  isthmiseben  Spiele  gefeyert  wurden. 
Isthmiäcus,  adj. ,  Stat. ;  Isthmtcus,  adj.j 
Vai.  Max.;  Isthmiu*  (Isthmia,  Liv.), 
adj.,  Horat. ;  Curt. 

Istiaea;  i.  q.  Hestiaea. 

Istone;  Geb.  auf  der  Insel  Corcyra. 

Istonium,  Mela  II,  4.;  Plin.  III, 
12.;  Ptol. ;  i.  q.  Histonium. 

Istorium,  'isbqiov ,  Ptpl.  Vulg.; 
Sfcctorium,     Zr?xro§iOv  ,  Concil. 

flmlcedon. ;  Notit.  Leon,  in  Salular. 
hryg.;  2Tixz<6qiov,  Ptol.  Cod.  Barbc- 


Istria,  Mela  II ,  3   4.;  J 
2. ;  cf.  Histria.    Istri,  Mela  II, 
trop.  III,  7. ;  Justin.  1.  c. ;  Einw. 

Istridna,  Ptol.;  St.  in 
lix,  nahe  dem  Sin.  Magorum. 

Istriäni,  HerodoL;  Volk  im 
osten  von  Moesia  lnfcr. ,  lang 
crum  Ostium  der  Donan. 

Istriänus,  Ptol.;  Fl.  auf 
sus  Taurica. 

Istri  ei,  Mela  II,  1.;  Volk  iaj 
matia  Enropaea,  durch  den  Tyr 
den  Axiacac  getrennt;    im  heuL 
arabien. 

IstrÖpülis;  i.  q.  Histrtopoiis. 
Iströpölis;  cf.  Polonium. 
Istros;  l.  q.  Ilistriopolis. 
I suniscaj  cf.  Isini#ca~ 
Isura;  Insel  des  Sin. 
der  Küste  von  Arabia  Felix. 

Isurium,  Anton.  Itin.;  PtoL; 
bri gantum\  St.  der  Ungute«,  \ 
tanuia  Romana,  sec.  Anton.  \IV 
von  Cataracto ,  XIV  >on  Eboracani 
raögl.  sec.  AI.  i.  q.  Aldcburgvm,  I 
Aldborough,  in  SufTolkshire,  am 
wahrscheinlicher  sec.  AI.  i.  q. 

Sun  um,    Spcedacus ,  Thcalr. 
rit,  der  heut.  Mktü.  Rippon, 
Ure,  in  Yorkshire. 

Isus;  Ort  Böoticn's,  ßüdl. 
thedon. 

I tabyrio  $,  Hieronym.  ad 
1.  c.;  Id.  Epist.  XVII.  ad  MarcclL 
Bvqtng,  Joseph.  Bell.  IV,  4.  6;  * 
ld.  Antiq.  V,  1.  6;  Id 
LXX.;  Hosea  V,  Li  Thabor, 
n \  in.  ad  Hoseam.  d.  I.;  Id.  in  Loc 
GaßtoQ,  LXX. ;  Josua  XIX,  22 
IV,  6.;  Psalm.  LXXXIX,  13.,- 
Galilaea  Inferior  ,  nahe  der  sndl 
des  Stammes  Scbulon ,  sad«~Mtl. 
melus  Möns,  war  scc.  Joseph. 
Ii.  30  Stad.  (IJ  St)  hoch,  hatte 
Gipfel  eine  Flache  von  (?)  2b*  Stai 
wa  1\  St.) ,  Joseph.  1.  c.  u.  heiftt 
jetzt  Ihabor.  cT  llamelsveld, 
U,  llasselquist.  Hier, 
Heer  gegen  den  Si^era 
Judic.  1\ .  6.,   soll  Jesus«  mit  M 
Elias  geredet  haben,  cf.  Matth.  \\H 
u.  Jesus  selbst  verklärt  worden  sevaj 
Marc.  IX,  5  —  7.   Dagegen  Relani 
meUvcld  u.  Paulus. 

Itala  Jcllus,  Sil.  Ital.  VIII, 
575.;  i.  q.  ltalia. 

Itdlia,  Caes.  Gall.  II,  29.;  Lhr. 
8;  XXXII,  21);  XXXIX,  23;  XL, 
Mchill,  4.  7.;  Cic.  IX,  epist  3«! 
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Sbü  i«  Pi*on.  c*  19.;  Plin.  HI,  4;  Regnor.  Sacc.  p.  48.;  DM  Trajani 
1,3;  XXXIV,  14.;  Flor.  I,  26;  III,  Civitas,  Id.  p.  55,;  i.  q.  Colonia  lta- 
U*  Justin.  IV,  1;  XX,  5.;  Tacit,  licensis.  Italicenses,  Bell.  Alex.  c.  52.; 
g|t19;  III,  54;  XI,  22;  XII,  43;    Hisp.  c.  23. 

Itälica,  Vellej.  Paterc.  II,  16.;  cf. 
Corfinium. 

7/  uli  nn:  l  q.  Bobianum. 
Itamari,  Jornand.  de  Reb.  Getic. 
p.  104.;  Volk  in  Sarmatia  Asiatica,  zw. 
den  Alcidzuri  u.  Tinicassi. 

Itamus,  Ptol. ;  Hafen  in  Arabia  Fe- 
lix, oberhalb  Magorum  Sinns,  auf  der 
Westküste  des  Sin,  Persieus. 

Itan>i,  Plin.  III,  3.;  Volk  in  Hispania 
Tarranon,,  vielleicht  zw.  den  Ausetani 
u.  Lacetani. 

1  tan  um  Promontorium  ,  Plin. 
IV,  12.;  Vorgeb.  im  Südosten  der  Insel 
Creta;  jetzt  sec.  Kruse  Cap  Xacro. 

Itanu8,"lTavost  Ptol,;  Steph.;  Hc- 
rodot.  IV,  151. ;  St.  im  Osten  der  Insel 
Crctra,  nordwestl,  vom  Vorgeb.  Itnnum; 
heut.  Tages  sec  Kruse  Sitano;  sec.  AI. 
Palaco  Castro. 

Itargus;  cf.  Atagis.  Andere  ver- 
gleichen Ilargus. 

Itcmcsti,  Jornand,  de  Reb.  Gct.  p. 
85  ;  Volk  im  Nordosten  Germanien'*, 
nahe  den  Vidioarii,  auf  der  Küste. 

Itcnedium  Mcnuthesias,  *Etrs- 
vtöioft  Ahvov&toiag,  Peripl.  Erythn 
Mar. ;  Ort  im  Südosten  Afrira's ,  unweit 
Menuthias;  nngcbl.  jetzt  Monbasa. 

Itha,  Josua  XIX,  13.;  St.  des  Stam- 
mes Sc!) u Inn  (Galilaea  luferior)  ,  unweit 
Githa-Hepher. 

Jthäca,  Plin.  IV,  12.;  Mola  II,  7.; 


E$>;  Scncr.  epist.  ;  Varro ;  Shie- 
l  Aoru>t.  c.  17.;  Solin.  c.  5.;  Sil. 
LXD,  v.  372.;  Virg.  Acn.  I,  v.  533; 
».  506;  VII,  563  ■  Aurel.  Vict. 
Mario;  Vellej.  Paterc.  II,  110.;  Jor- 
il.  de  Reb.  Getic. ;    Paul.  Wtirnefr, 

r m  loc;  Aeaeae  Silv.  llist.  Fridcr. 
Marlin.  Polon.  Chronic. ;  Monu- 
Hist.  plnrib.  in  loc.,* 
ad  Piudar.  Olvm.  Od. 
in  Porapej.  u.  in  Caes. ; 
V.  VII.;  Ptol.  II,  17.; 
ruiian. .  Steph.;  Apollodor.  II,  5.; 
«L  Sic.  XVI,  11.;  Pausan.  Phoc.  c. 
;  Dionvs.  Ilalic.  I,  p.  28, ;  Agatho- 
fc  I,  ;  Aristot.  Polit.  VII ,  10. ; 
Iii«  Magna,  Virg.  Acn.  IV,  v. 
(;Cell. ;  Ausonia,  Virg.  Aen.  VII, 

t;  Hesperia,  Virg.  Aen.  I,  v.  50; 
.781.;  Hesperia  Magna,  Virg. 
fcl,  v.  569.;  Ocnotria  (Oivoaroia), 
VII.  w.  85.;    Saturnia,  Virg. 

569;  VIII,  v.  329.;  Idf  Georg, 
173  ;  Ilalbinsel,  zw.  dem  Mare 
iL.  Snperiiui  ,  durch  den  Ar*ia 
jährten  u.  durch  den  Varue  von  Gal- 
Exrtrennt,  bestand  1.  aus  Gallia 
mupina  .  sive  Togata :  a.  Gallia 
mtpaduna;  b.  Cispadana  u.  c,  Li- 
r«;  —  2.  aus  Italia  Proprio:  a. 
tVT-n.  b.  Umbrien,  c.  Piccnnm,  d. 
Krvm.  e.  Campanien  u.  f.  Samnium, 
Atn.i;  —  3.  aus  Graecia  Magna:  a. 
ggfes,    b.  Calabrien,    c.  Lucanien  u. 


v.  UUi.u...u.  u.  Ovid.  Trist.  I,  4 ;  67.;  Serv.  ad  Virg.  Aen. 
«htfti'um.  Augustus  thciltc  sec.  Plin.  III,  v.  270.;  Ovid.  Pont.  IV,  14;  36.; 
i*.  11.  12.  13.  14.  15.  17.  18.  Ita-  7#«xi?,  Ptol.;  Scyl.;  Homer.  Odyss.  III, 
Hb  XI  Regionen  u.  Constantin  M.  in  Hl:  IV,  v.  8±4.  671;  l\,  21;  XX,  v. 
K  Fiovv.  ein.  ltalice ,  adv. ,  Mcss.  278. ;  Steph. ;  Artemidor.  Ephes. ;  Insel 
pr.;  Itahcus^  adj.,  jus,  Plin.;  bellum,  des  ion.  Meeres,  nordöstl.  von  Cephalle- 
AcneasSiIv.lIistFrider.il!.;  fe-  nia,  südl.  von  Lencadia;  jetzt  Vheaki, 
,  Ann.  Fuld.  P.  V.  ann.  889.;  Itälis,  Ccjalonia  Piccola,  durch  den  Canal  Guii- 
adj.,  Ovid.;  sc.  femina,  Virg. ;  ltd-  card  von  Cefalonien  getrennt.  Spon.  Itin. 
•dj. ,  regna ,  Virg. ;  Ilorat. ;  Ovid. ;  II,  p.  100.  sq.  vergleicht  Jathaco.  Vaterl. 
5  kali,  orvm,  Cic. ;  Prudent.  Hymn.    des  Ulysses. 

Ithäca,  Cic;  Ptol.;  Scyl.;  cf.  Ho- 
mer. Odyss.  y,  v.  81.;  vielleicht  auch 
Phorcyn,  Artemidor.  Ephes.  ap.  Por- 


3  4t  pa*.<.  Caüsian.  Forocornel. ;  Ac- 
Silv.  nist.  Frider.  III.;   Ann.  de 
im.  Carol.  M. ;  Chronic.  Albert.  Stad.  ; 
Upt,  Strab. ;  Italiei,  Liv.  Epit.  XVI.; 

ultsliß   Subalpina;   i.  q.  Gallia 


Italia  Proprio,  Cell.  II,  9.  156.; 
«t  Italia. 

JUliue  Pagus;  cf.  Isaliae  Pagus. 
ItiUca;   St.  auf  Euboea,  unfern 


phyr.;  St.  (noliQ  xcci  UfiTjv)  im  Weslea 
der  Insel  gl.  N. :  sec.  Kruse  in  uns.  Ta- 
gen Aita,  sec.  AI.  faitha,  Hafenort. 
Jthaccnsis,  c,  Ilorak;  Ithäccsius,  adj., 
Sil.  ltal  :  Ithacus,  adj.,,  Ovid.;  Virg. 

Ithäccsia,  Solin.  c.  3. ;  Ithäcisiac, 
arum,  Plin.  III,  7.;  Insel  des  Mare 
Tyrrhcnum.  Plin.  erzählt:  contra  Vibo- 

vocantur  Ithacesiac 


nein  parvae,  quae 

(Braces,  Praca,  TorriccUat),  ab  ülys- 
I'.adca,  Cacs.  II,  20. Jornand.  de    sis  spccula. 
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Ithar,  Ptol.;  8t.  in  Arabia  Felix, 
auf  der  westl.  Küste  des  Sin.  Pcrsicus. 

Ithasi,  Chronic.  Reginon.  ann.  889.; 
Codd.  Justin. ;  Phasi,  Bongarg ;  wohl  i. 
<j.  Phasis.  ' 

Ithica,  richtiger  Jtyca;  i.  q.  Uti- 

Ithömc,    Homer.;  Strub.  ;  IX, 
301.;  St.  in  Estiacotis  (Thc^alien), 
von  Europiis,  südüstl.  von  Atinium. 

Ithome,  es,  Plin.  IV,  5.;  'Weißt], 
Strub.  \  I II.  p.  249.;  Ptol.;Pausan.  Messen, 
c.  9. ;  Thucyd.  I,  p.  67. ;  St.  in  Messend- 
en, oordl.  von  Messcne,  auf  e.  Berge  gl. 
IN. ,  seit  369  vor  Chr.  Hptst.  des  Landes. 
Von  ihr:  Ztvg  'Woafiataq  u.  hogtfi  'l&a>- 
fiala;  cf.  Steph. ;  Pausan. 

It  hörne,  I&tofirj,  Pausan.  Messen, 
c.  9. ;  Berg  in  Messenien ;  jetzt  sec. 
Kruse  Monte  l'ulcano.  Hier  pflegten 
die  Nymphen  das  kindl.  Alter  des  Jupi- 
ter. 

Ithöne,  Stat.;  Yfom?;  St.  in  Böo- 
tien.  Ilhonaeus,  adj.,  Stat. 

Ithöria,  ae,  'i&GOQla,  Polyb.  IV,  65.; 
St.  Aetolien's,  unweit  Paeanium;  muth- 
uiuf-l.  das  heut.  Schlots  Angclo-  Castro, 

Jtius  Parins;  cf.  Iccius  Portus. 

Iton  u.  ltonus,  'Itcbv,"lta>vo$;  St. 
in  Phthiotis  (Thessalien),  mit  e.  Tempel 
der  Minerva  Itonia. 

Itregium;  cf.  lberium. 

Itriutn;  Lamuranum ;  neapol. 
Mktfl.  Itri,  Prov.  Terra  di  Lavoro ,  zw. 
Mola  u.  Fondf. 

1  tue  et;  St.  in  Hispania  Baetica,  südl. 
▼on  Castulo,  nördl.  von  Eliberi*. 

Itumna;  i.  q.  Icauna. 

Ituna,  Ptol. ;  FL  in  Britannia  Ro- 
mana; jetzt  Eden,  fallt  in  den  3lbusen 
von  Solu uy ;  cf.  Cambden  Brit. 

Itunae  Aestuarium,  Ptol.;  Mbusen 
im  Nordwesten  von  Britannia  Roinana; 
heut.  Tages  Firth  o/Solway. 

Itüraea,  Plin.  V,  553.;  Hicronyin.; 
Itovgata,  Joseph.  Antiq.  XIII,  19.;  Epi- 
phan.  Ilaeres.  19.;  Luc.  III,  1.;  Gebirgs- 
gegend im  Nordosten  Palästina'! .  zw. 
Trachonitis  u.  Auranitis ,  trennte  Syrien 
von  der  arab.  Wüste ;  jetzt  sec.  Biirck- 
hardt  Dschcdur.  Irrig  halten  Einige  Tra- 
chonitis für  die  griech.,  n.  Ituraea  für  die 
aramaeisch  Benennung  e.  u.  derselben 
Ldsch.;  sec.  Plin.  war  Itnrue  e.  Theil 
Ton  Coele- Syrien,  u.  umfafstc  sec.  AI. 
Aurnnistis  u.  Batanaen.  cf.  Rcland;  Jo- 
seph. Antiq.  XVII ,  1.  10.  Beydc  Ld- 
schaften  gehörten,  wie  Ituraea  ti.  Gau- 
lonitis,  zur  Tctrarchic  des  Philippus. 
Ituraeus,  adj. ,  gens. ,  Plin.  V,  23. 

ltüraeiy  Virg.  Georg.  II,  v.  448.; 


Eutrop.  VI,  14.;  Lucan.  TO,  ¥,  2 
514.;  Ityraei,  Cic.  Philipp.  H,*j 
'ixovqaioi ,  Strab.  XII,  p.  518.  52 
Eupolera.  ap.  Euseb.  Praep.  Evang. ; 
tur,  1.  Chron.  V,  19.;  tolk  in  lton 
hatte  s.  Bf.  entw.  *on  ltur,  S<»hu  dt» 
macL,  od.  vom  aramacUch.  7«ro  (Bei 
diente  im  röm.  Heere  n.  als  Leib** 
dem  M  Antoniusu. stand  vielleicht  wu\ 
des  Eintritts  der  Israeliten  in  Palästina 
ter  kl.  Königen.  Der  raaceah.  Fürst  Vri 
bultis  eroberte  später  zum  Theil  ltar 
den  gebirg.  Theil  vielleicht  Pomp 
Bald  nachher  stand  Ituraea  unter  Fl 
mneus,  Sohn  des  Mennaeus,  kg.  reo 
liopolis,  kam  dann  durch  Augtistua  aa 
Zenodorus  u.  etwa  10  Jahre  vor  Ckr 
Hcrodes.  Uebcr  die  Gesch.  Ituraea'? 
auf  die  Türken,  cf.  Dr.  Fr.;Münster 
lieb.  Ituraearum  ad  Luc.  III,  L  I 
graram. ;  Hauniae  1824.  Schultz.  J 
bey  Mainz  gefimdene  Inscpt.  nennt 
Ituraer.  Mannert  erkennt  die  Iturör 
den  heut.  Druden  (Dursi)  wieder. 

Iturisa,  Mela  III,  1.;  Tvrit 
Anton.  Itin  ;  Iturisa,  Ptol.;  SL. 
Vascones,  in  Hispania  Tarraeon.,  in 
Nähe  von  Pompelon;  sec.  Mannen 
Stephan,  am  Fl.  Vidasao ;  sec.  AL  S 


guessa,  Villa  in  Navarra,  am 
span.  Meilen  von  Pampclona. 

Itzchoa ;  Zeilcr.  Descpt.  Hol*.;  j 
gel.  Chronic.  Hol-. ;  cf.  Escsfeltk. 

1 1 y  c  a ,  "izvxn ,  Strab.  XVII,  p.  91 
Appian.  Punic.  p.  13.;  Scyl.;  i.  q.  Itfcl 

Itys,  ys,  Ptol.;  FI.  in  Brittad 
Barbara,  nalie  dem  \ubaens;  mi 
niafsl.  der  heut.  Assin  in  NurtUrin 
land.  p 

Iva\  cf.  Ava. 

Ivellus,  Cell.  II,  4;  35. ;  U. 
Fl.  In  IL  in  Sommersctshire,  fällt  wi 
Sevcrn. 

Ivenna,  Tab.  PeuL ;  Ort  in  St 


Iverna,  Mela  III,  6.;  i.  q.  Hüm 

! 

I v  es ,  Liv.;  St.  in  Ilispania  Tan 


Ivcto tum;  franz.  Mktfl.  Fretat,  lk 
Niederscine. 

Ivia;  Mela  III,  1.;  Fl.  in  Hi*na« 
Tarraeon. ;  jetzt  Juvia,  mündet  bey  Ii 
rol,  in  Galizien. 

Ivodinm;  cf.  Epoisans. 

I  voll  tum;  cf.  Jovalüum. 

Ixärium;  span.  Villa  IKjar,  Iii 
Prov.  Aragonien,  am  Martin. 

Ixia,  7£icc,  Strab.;  Ort  auf  der  ö« 
Küsta  der  Insel  Rhodu*. 
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atar;  Volk  in  Colchis,  auf  der    dor.  Charac;  Ptol.f  St  in  Mcsopotarui- 

en,  am  Euphrat,  1250  Stad.  (30}  M.) 
sütlöstl.  von  Circesium. 

Isgt,  Plin.  VI,  17.;  Volk  in  India 
intra  Ganzem,  in  Emodii  Montes. 

Izirallon,    Anton.    Itin. ;    St.  in 
Thracien,  XVI  M.  P.  von  Drusipara, 
WmnciöpÖlis,  'l£avvr]go7colig,Ui-    XVIII  von  Heraclea, 


Pontns  Enxinoii. 
trHolium  :  i.  q.  Stck. 
Hpatac,  'l£oudrai,  Polyaen.;  i. 

tele:  Berg  in  Mygdonia  (Mesopo- 
fL  1W.  Dara  u.  Ainiri.i. 


J. 


ad.;i  Insula,  Ptol.;  Insel  des 
Meeres,  sndwestl.  von  Aurea 
ms,  nahe  den  Satvrorura  Insu- 
ohnl.  Sumatra ,  die  westlichste 
bey  Ostindien,  an  der 
*co«re  von  Malacca;  sec.  Mannert 
iiiauca,  östl.  von  Sumatra,  in  der 
n>ge  <rl.  X. ,  mit  der  St.  Banca.  Gos- 
I  vergleicht  Itha  do  Mel. 
fcief,  Vnlg.  ;  Jabe»  Galaad, 
I  Judic  XXI,  8.  10.  12.  sq.;  Ja- 
pGalaaditidi* .  Vnlg.  I.  Sara. 
U;  2.  Saro.  II,  4.;  'laßtig,  LXX.; 
;  1.  Sam.  XI,  L  3;  2.  Sara.  XXI, 
Ja&i»,  Iii*  ron MD,  ex  Euseb.;  Jo- 
es» Galaditidis,  'iaßiGog  rrjg  Fa- 
fnäo;,  Joseph.  Antiq.  V,  2.;  Jabis- 
fclcjitcaa  rakaBlxibog,  Josqth.  An- 
gl!, e\tr. ;  St.  ( Ilptst.  sec.  Joseph. 
Hj.  V,  5.)  in  Galaditis  (Halb-Manas- 
iiee.  Hiernnvni. :  vicus  in  sexto  mil- 
tw  (Euseb.)  civitatis  (nordöstl.  von) 
iür  «nper  inontem  cuntibus  (südostl. 
R  Gerasani ;  vielleicht  sec.  Seetzen  der 
8.  Ort  Chreissan,  mit  Ruinen. 
hi><>zy    1.  Chron.  II,  55.;  'laßig, 

St.  in  Judaca;  wohl  i.  q.  Jabes. 
Jebis;  | 

/ff?»/f  sa;  \  L  q.  Jabes. 
ivbitui:  J 

Ublona;  ef.  Gablona. 
Ubne,  2.  Chron.  XXVI,  6.;  Benjani. 
Mdea*.;  'laßvr,Q,  LXX.;  Jabneel 
Josua  XV,  11.;  Jamnea, 
^  Pna.  V,  13.;  'iduvtia  Strab. ;  1. 
irrab.  V,  58.;  2.  Maccab.  XII,  8.; 
.  Philo  Leg.  ad  Caj.;  Jamtüa, 
f»  Anton.  Itin.i  'Iuuvict,  Ptol.;  Steph. ; 

*Uecab.  IV,  15.;  Euseb.  Vit« 
«raphil.;  cf.  Joseph.  Antiq.  IV,  11.; 
tpFTjrow  xoi/c.  Euseb. ;  St.  der  Phi- 
«afi  in  Jadaea  (Stamm  Dan),  nahe 
ff  Karte,  sec.  Anton.  XII  M.  P.  süd- 
trtl.  ton  Diospolis,  sec.  Kloeden  2  31. 


sudwestl.  ron  Joppe,  etwas  über  2}  nord- 
östl. von  Asdod,  wurde  von  Usia  erobert, 
N  kam  dann  von  Pompejus  um  63  vor  Chr. 
an  die  syr.  Könige ,  war  nach  der  Zer- 
störung Jerusalem'«  Sitz  jüdischer  Weis- 
heit und  e.  Synedrium's,  wurde  dann  von 
Vcspasjan  eingenommen  u.  heilst  jetzt 
Ibnc,  G'e&nc,  Dorf,  cf  Busch ing  V.;  Spcr- 
bach  Dissert.  de  Academ.  Jabhnensi  etc. 
Viteb.  1740. 

Jabneel,  Josua  XV,  11.  cf.  Jabne. 
Andere  trennen  beyde  Städte. 

Jabneel,  Josua  XIX,  33.;  St.  des 
Stammes  Xaphtali  (Galilaea  Infer.),  na- 
he dem  See  Gennesarct. 

Jabach,  Hiernnym. ;  Jabok,  Gen. 
XXXII,  22.  sq.;  Xum.  XXI,  24.;  Deut 
II,  37.;  Josua  XII,  2.;  Jndic.  XI,  13. 
22.;  'jaßcoxi  LXX.;  Euseb.;  'laßa>x, 
Epiph.  adv.  Haeres.;  Jobaccus  (Jabocus, 
Cell.),  Vo/faxxoff,  Joseph.  Antiq.  IV,  5.; 
Fl.  in  Ostpalästina ,  strömte  zw.  Gad  u. 
Halb- Ma nasse,  sec.  Hieronyin. :  inter 
Amman,  i.  c.  Philadcvphiam,  et  Gcra- 
sam,  in  quarto  milliario  ejus,  entspr.  im 
Geb.  Gilead,  fiel  Phaseiis  gegenüber  in 
den  Jordan,  heirst  jetzt  ll'adi  Zerka 
(Serka)  u.  trennt  den  heut.  Distrikt  Moe- 
rad, von  der  Ldsch.  El-Belka  (das  nördl. 
Gilead\  Sec.  Seetzen  in  v.  Zach's  um- 
natl.  Corresp.  XVIII,  p.  428  ist  ders. 
klein  u.  an  sc.  Ufern  mit  Schilfrohr  be- 
wachsen, cf.  Burckhardt. 

Jabock;  cf.  Jaboch. 

Ja  bris  ;  St  in  Arabia  Felix. 

Jabrüda,  orum,  'idßqovdct,  Ptol.? 
vielleicht  i.  q.  Jambruda,  'laußqovda, 
(oi\  ftotit.  Episc;  St.  sec.  Ptol.  in  Lao- 
dicena  (Coele- Syrien),  sec.  Xotit.  c.  in 
Phoenicia  Libanesia;  muthmafsl.  heut, 
Tages  llebud,  Flecken. 

Jacca,  ae,  7«xx«,  Ptol.;  St.  der  Vas- 
cones,  in  llispania  Tarracon. ,  LXX  Mili. 
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Rom«  nordl.  von  Caesar- Aogusta ;  jetzt 

Jwcrt,  St.  in  Aragon ien. 

Jaccetäni,  Ptol.;     acctani,  Tlin. 

III,  3.;  Liv.  XXI,  60.;  Caes.;  Volk  im 
Nordosten  von  llispania  Tarracon. ,  Süd- 
ost 1.  von  den  Cerretani ,  nordwestl.  von 
den  Ausctani;  im  heut.  Catalonien,  um 
Sabona. 

Jaccetania,  Strnb.  III,  p.  III.; 
Gegend  um  Jacca  in  Spanien;  Jaccctani, 
Strab.;  Einw. 

Jaccetania,'  Ptol.;  Lacctania, 
Cell.;  Wohnsitz  der  Lacetani,  am  Sico- 
ris.  . 

Jacobi  Fo n «,  »17717  TOV*IccKtoß,  Joaii. 

IV,  6.;  e.  Brunnen  in  Samaria,  £  St. 
südl.  von  Nablus  (Sichern),  auf  dem 
Wege  nach  Jerusalem.  Maundrell  fand 
ihn  in  Felsen  gehauen  mit  15  Fufs  Was- 
serhohe, lieber  dems.  erbante  Helena, 
Mutter  Constaritin  M.,  e.  Kirche,  die 
aber  verschwunden  ist.  cf.  Quarcsmius 
Eluc.  T.  S.  Tom.  II,  p.  801. 

Jacobi  Pon#,  Gen.  XXXII,  10.; 
Brücke  über  dem  Jordan,  1  St.  unterhalb 
Samochonitis  Lacus,  wo  Jacob  aus  Me- 
sopotamien hinzog,  wenn  dieses  nicht 
südlicher,  nahe  dem  Jabbok  geschah; 
jetzt  Dschisser  Bcni  Jacub,  hat  vier  Bo- 
gen u.  besteht  aus  Basalt. 

Jacöbipölis;  irtänd.  St.  Jamesbo- 
rough,  Prov.  Leinster,  am  Shannon. 

Jacobipolis  Americana ;  virgin. 
Sr.  Jamcstown  ,  in  James  u.  am  FL  dies. 
Namens. 

Jacthe el ;  i.  q.  Petra,  Sola. 

Jacthiel  (Jokthecl),  Josua  XV,  38.$ 
Sl .  im  Süden  des  Stammes  Juda  (Judaca), 
in  der  Nähe  von  Lachis. 

JadOj  ac;  Fl.  Jade>  Jahde,  in  Ol- 
denburg, fallt  in  die  Nordsee. 

Jädcr,  eris,  Lucan. ;  Fl.  Dalmatien*s, 
strömte  bev  Salona,  mündete  in  das  adri- 
at.  Meer ;  jetzt  Salone.  N 

Ja  der a,  ac,  Mela  Ilt,  22.;  Ann. 
Einh.  ann.  80b\  821.;  Jadera  Colonia, 
Plin.  III,  22.;  'idäiQct  xoXcovla  Ptol.; 
cf.  Colonia  Claudia  Augusta  Felix  Jade- 
ra. Jadcrtini  (fliadertini)^  Caes. ;  Einw.; 
Jadcrcnsis,  c,  Celli  II,  8;  113. 

Jadoni;  Völkersen,  in  Hispania  Tu  r 
raconenbis. 

Jadua;  angebl.  i.  q  Viadrus. 

Jadrcnsi»  Regio;  Jathria;  nor- 
weg.  Vogtey  Jederen. 

Jßcna,  ac,  Cell.  II,  1;  4L ;  i.  q. 
Flnviuni.  cf.  Ximen.  Paton.  Hist. 

Joes  er;  cf.  Jazcr. 

Jacta;  i.  q.  Jetae. 

Jagath,  7ara#,  Ptol.;  Ort  in  Mau- 
reiania  Tingit.,  öbÜ.  von  Phoebi  Pro- 


raont ;  angebt  jetzt  Tetuan  , 

in  Marocco,  Prov.  Chus. 

Jagbeha  (Jogbeha),  Jodic. 
Jogbcha,  \ um.  XXXU,  35. ;  St. 
me  Gad  (PeracaJ,  vielleicht 
Jaeser, 

Jafcerodorpiumi  L  q.  G 
Jagodina;  kl.  SL  Jagodm 
vien,  nahe  der  Morawa. 

Jagur,  Euseb«;  Josua  XV 
im  Süden  des  Stammes  Ja " 
zw.  Eder  u.  Kina. 

Jahza,  ac,  Deut.  II,  32,;  N 
23. ;  Josua  XIII,  18. ;  1.  Chron, 
Jesaia  XV,  4.;  Je  rem.  LVIII, 
so,  Htcronym. ;  Vulg.;  'iacaa? 
vitenst.  im  Stamme  Kuben 
Hieronvm.  inter  Madabam  et  1) 
sec.  Euseb.  /Jirah*  Mrjdadctu  m 
sec.  Kloeden  fast  1J  !H.  ösü.  von 
der  Grenze  des  moab.  -  amorit. 
Hier  schlugen  die  Israeliten  de 
Kg.  Sihon. 

Juir;  cf.  Javot-Jair. 

Jäitza;  Joycsa,  Cell.} 
Jaidscha,  Jaycza ,   in  Bosnien 
Mdg.  der  Vilva  in  den  Verbat*. 

Jdla;  Nebenfl.  des  Po,  in 
alpina ;  angebt,  jetzt  Malta,  1- 
Norden  nach  Süden. 

Jalysia,  'lalvoitt,  Diodor 
57. ;  Gegend  um  Jal  vsoe,  auf 

Jatysus,  Plin.  V»  31.; 
'laXvaog,  Strab.;  Steph. ;  D 
V»  57.;  Athenaeus  Mlls  16.; 
1 'l rjXvöos ,  Homer.;  irlvaaog> 
im  Norden  der  Insel  Rhoda** 
Ja  Ii  so,  sec.  AL  Uxilica  heifs 
lysii,  Ovid.  Mctam.  \%  v.  3«5. 

Jama,  Herrmannid.  Ue*rpfe 
befest.  Ort  Jamagorod,  im  russ. 
St.  Petersburg,  3  M.  von  \arw 

J  a  m  aicas  Cell. ;  lma i c a„ 
ll.  15.;  westind.  Insel  Jamaica 
zu  den  grofsen  Antillen  u.  wi 
Colutubtis  entdeckt.  cf>  de  Lac: 
vi  Orbis» 

Ja  m  ha,     Vla\.:     St    Im  SÖT 

Chaldaea's,  zw.  Sorthiia  u.  Kha 

Jambe,  Plin.' 5  Insel  des  Stmf 
cus. 

Jambia  (Xivxtj  v.(öfiT}),  Ptot. 
Arabia  Felix,  am  Sin. 
landete  Com.  Gallus,  cf.  (  l< 

Jambo  lentis  Agcr; 
Jantboli)  in  MaLdnnia. 

Jatnbrüda;  cf.  Jabruoa. 

Jämeasac  (Jamcsac)  t  ■  tu* 
cf.  Taraessa. 

Jamc  tium ;  i.  q.  Geaunacum, 

Jamma,  u.  Jammae;  cf. 
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;  l  q,  Jahne.  Geb.  Judaea s,  «w.  Esani  u.  Bath-Tha- 

c,  Plin.  V,  13.;  Jamnita-  puach.  , 

'#rlm,  'ittftv fircov  Xturjv,  Ptol.  Janus;  oft  i.  q.  Tiberis. 

Hafen in  Philistaea,  unweit  Jab-  Janus  Augustus,  Inscpt.  ap.  Grn- 

1.  Haccab.  IV,  15.  ter.  p.  153.;  Ort  in  Hispania  Baetica, 

Buttia,  Jornand.  de  Heb.  Getic.  am  Baetis,  unweit  Corduba. 

:WI  des  Oceanus  Indicus,  nahe  Jaon  (Dalion,  Kruse);  Fl.  in  Pisatia 

Krudes.  (Peloponnesusj,  fallt  nnweit  Pisa  in  den 

nii,  Tab.  Pent.;  Joseph.  Bell.  Alpheu*. 

R  Andq.  II,  9;  V,  L;  cf.  Jahne.  Jap  ha,  ae,  /a<pa,  Joseph.  Bell,  in, 

Mta,  Joseph.  Vit.;  Jamith,  7a-  21-?  Id        >'  St-  m  Gallilaea  Infer. ,  in 

I  Bell  II,  42. ;  Flecken  in  Gali-  dcr  IStr,ie  von  J<>tapaia%  die  Trajan  im  J. 

ferr.,  von  Josephus  im  röm.  Krie-  eroberte.  Japneni ,  /ayijvot ,  Joseph, 

fetijt.  k,nw«  » 

Mitarura  Portas;  i.  q.  Jam-  ,  Japhia,  Josua  XIX,  12.;  Hepha, 

'Hepa,  Euaeb. ;  St.  im  Südwesten  de« 

■aus,  Jornand.  de  Reb.  Getic.;  Stammes  Scbulon.   Andere  vergleichen, 

linro?.  irrig  jedoch,  Job  Im,  od.  Sycaminos. 

fett,  oni*  (Jamrno,  Jammae,  Jam-  Jap  ho,  Josua  XIX,  4«.;  2.  C'hron. 

Ha;  Mein  II,  7.;  Ptol.;  Havenst.  «,  10.;  Jona  I,  3.;  i.  q.  Joppe. 

Irttadrrln  .i  l   Balearis   Minor;  Jap o de»,  oi  Vawodf*  Sirab.  VIT,  p. 

Wllo,  feste  St.  auf  Minorca.  218-i  Japydes,  um,  Plin.;  /a*vofff, 

tV  Tropfst«  in  ho  le  :  Covo  Perella.  Ptol.;  Dio  Cass.  XL1X.;  \olk  in  Japy- 

apUrma,  ae,  Liv.  XXVI,  25.;  di»  CtUyricum) ,  scc.  Strab.  im  tta  'Al- 

iAltTundropolis;   Ilptst.  von  ß"p  ooa,  erstreckte  sich  sec.  AI.  läng« 

aa  (Thracien),  nahe  dem  Ncstus,  a«n  A'Pe8  J"üue  bis  nach  \oricnm  hin, 

ibü>onXic«polis;  vielleicht  heut.  u-  kani  zur  Zcit  dc*  Augustus,  um  718, 

liVracop,  Kaubnest.  unter  röm.  Joch.  HpUt.  Metulum. 

mjb»;  cf.  Flavionia.  Japodum  Vallis;  Oeni  Caput; 

•intlam,   Virg.   Aen.  VIII,  v.  et  Stampf.  X.;    Sprecher.  IV,  Palat. 

15c;  Miaut.  Felix  c.  22  ;  St.  in  Hhaet.;  Stettier.  I.  II.;  Schweiz.  Ldstr. 

*  D*hc  dem  wc»tl.  Ufer  der  Tiber,  Engadin,  Innthal,  im  Bunde  des  Hauses 
•aa*  erbaut.  Gottes,  Canton  Graubünden. 

faul™,  FJor.  I,  25;  III,  23.;  Japonia,  Maffacus  Hist.  Ind.;  Ar- 

1,8.;  O^d.;  Plin.;  cf.  Siieton.  th"*-  Ind»  Orient.;  aaiat.  Ksrth.  Japan, 

lf  Her»  in  Latinm,  wcstl.  von  der  Schapan,  Mpon,  östi.  von  Korea  u.  Tun- 

kfcr  später  mit  Vatiranus,  Tcsta-  ff"*ien,  besteht  aus  vielen  Ingeln,  unter 

In*  a.  Hortulornm  Collis  mit  zu  denen:  ISipon,  Ximo  u.  Xicoco  die  grörs- 

fno^rn  wurde.  *en    sind.     Jeddo    auf  Mpon  ist  die 

lim/cas/f  (Janiiälis,  Varr.)  Por-  Hptsadt. 

P  Reg.  XIV.    (Trans  Tiberini)  Japydes;  i.  q.  Japodcs. 

*  Japydia,  Plin.  III,  19.;  Ldsch.  im 
feicsleatii  Pon»,  Marttal.,  da-  nordwestl.  Illyricn.  Hier  Metulum,  Aru- 
i  Ml  too  Tibernia  Iusula.  pinura,  Monctium,  Vcndiim. 

i. q.  Gcneva«  Japyges,  um.  Ovid.;  'Irjnvyai,  Dio- 

fciae,  Dsckuni  a  ,sec.  Matindrell.  ins.  Fericg.  v.  379.;   Bew.  der  Lid  ach. 

*  u  l'höoirien,  nordl.  von  Tripolis,  Japygia. 

Ito  Nähe  von  AnUiradus.  Jä  p  §g$*s  ae,  Plin  ;  'letnvyia,  Strab. 

»>**o,  Avi<nX,  Iavtoxa,  IAX.;  Jo-  VI,  p.  191.;  Herodot.  VII,  170.;  l\>lyb. 

Ml.  6. »q.;  2.  Chron.  XV,  29.;  7a-  III,  88.;    Aristotel.  Politic.  VII,  10.; 

KM).;  St.  im  Stamme  Ephraim  Messapia,  Mtocama,  Strab.  L  c; 

pnt),  vwUeid*  &  M.  nordostl.  von  Salcntina,  HaXtvtivr] ,   Strab.  «1.  1.; 

■t  *r.  Euseb  XII  Mill.  Rom.  von  Ld»ch.  im  Südosten  von  Graecia  Mugwa, 

!■»,  8«rdl.  von  Tapua  Torrens.  längs  der  Küste  des  Sin.  Tareutinus  (Ca- 

Mao;  cf.  Geneva.  luhrien ).    Japygius,  adj.,  Ovid.;  Sil. 

•"««,  kvova.  Kusch.;  Ort  in  Gal-  Ital.  VIII,  v.  223.;  cf.  I,  v.  50;  III,  v. 

■»fa,  vielleicht  unfern  Legio.  708. 

****ria  Akra;  Ldspitze  in  Cici*  Japygium  Pr  om  on  t  or  tum ,  Cell.; 

*Via,  aafern  Serrepolis.  Japygia  stera*  Plin.  III,  11.;  7«3tU- 

» ulg. ;  Josua  XV,  53.;  7taa-  yta  axoa,  Dionys.  Halirarn.  I.;  Strab. 

■**»i  St  des  Stammes  Juda,  im  VI,  j>.  191.;  Su  U  tt  i  i  >\um  Promonto- 
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rium,  Mcla  II,  4.;  Serv.  ad  Virg.  Aen. 
III,  v.  400. ;  'Ianvyla  axoa ,  i?  xa*  Sa- 
Xtvxivr] ,  Ptol.  III,  1.;  Vorgeb.  im  äus- 
gersten  Süden  Calabricns ;  jetzt  Cap  dl 
Leuca,  Cap  Finisterre,  die  südöstlichste 
Spitze  Neapel«,  in  Terra  d'Otranto. 

japygum  Tria  Promontoria, 
rtov  'lanvycov  axoai  tQBie,  Strab.  VI,  p. 
180. ;  Vorgeb.  aut  der  Ostküste  von  Brut- 
tium',  tädL  von  Lacinium ,  nordöstl.  von 
Scvlacium. 

Japyx,  ygis,  Virg.  Aen.  XI,  t.  247.; 
Berg  in  Japygia,  nicbt  i.  q.  Garganus. 

Jaramoth;  cf.  Jarmntb. 

Jarcon;  Bach  in  Jndaea,  mündete 

unfern  Joppe. 

Jardan,  Ebr.;  !.  q.  Jordanei. 

Jardanus,  'iagdavos,  Homer.  II.  rj, 

v.  125.;  Fl.  in  Triphylia  (Elia),  nahe 

der  St.  Phia.  „ 
Jardanus ,  Plin.  V,  18.;  Fl.  auf  der 

Insel  Creta. 

Jarcphel,  Cell.;  Jerpeel,  Josua 
XVIII,  25.;  St.  des  Stammes  Benjamin 
(Judaca),  vielleicht  südöstl.  von  Mizpe. 

Jareb,  Hosea  V,  13;  X,  6,  \crs. 
Vet.;  St.  in  Assyrien. 

Jarimuth;  i.  q.  Jarmuth. 

J arm  och;  cf.  Hieromiacc. 

Jarmuth,  Josua  XXI,  2».;  Ifoneotf, 
LXX.;  Jaramoth,  Vulgat.;  Levitenst. 
im  Stamme  Issasdiar  (Samaria)  anweit 
En-Gannim. 

Jarmuth,  Josua  X,  3;  XII,  11:  XV, 
35.;  Jarimuth,  Hicronym.;  Jerc- 
muth,  Nehem.  XI,  29.;  St.  des  Staat» 
mes  Juda  (Judaea),  sec.  Hieronym.: 
quarto  distans  (nordöstl.)  ab  Eleuthero- 
poli  lapidc,  juxta  villam  Esthaol. 

Ja  r  m  u  t  h  u  m ;  cf.  Garianonnun 

Jaromirium  (Jaromicrsa>  Jaromi- 
tia),  Baibin.  Epit.  Her.  Bohem.;  böhra. 
St.  Jaromiers,  Jaromira,  Kreis  Konigin- 
irrätz,  am  Einfl.  der  Anne  in  die  Elbe. 

Jaroslavia,  Cell.  Polon.;  galiz.  St. 
Jaroslaw,  im  Kreise  Przemysl,  an  der 
San. 

Jarsath,  Pto!.;  St.  in  Maurctania 
Caesar.,  nahe  dem  Fl.  Sisar,  östi.  von 
Saldae. 

Jarzttha,  Ptol.;  St  im  Südwesten 
von  Africa,  sudL  vom  iMassa,  nördl.  vom 
Daradus. 

Jasaca;  i.  q.  Asaea. 

Jaschtreb;  St.  in  Arabia  Felix;  an- 

gebl.  i  q.  Athrulla. 

Jasenocium;  unger.  Flecken  Jese- 
nonntz,  in  Croatien,  nahe  dem  Fl.  Unna. 

Jasi,  Plin.  V,  23.;  Jassii,  Ptol.; 
Volk  inPannonia  Super.,  sec.  Plin.  längs 
der  Drau ,  §ec.  Ptol.  vom  Einfl.  der  Mut 


In 


die  Dran,  bis  nach 
hin. 

JasiuB  Sinus,  Mola  I,  16. 
gen  an  der  Westküste  Carlen**, 
der  Insel  Leroi;  heuL  Tage« 
von  Atem  Calesi,  od.  von  \1yllc»ck 

JasÖnium,  Ptol.;  St. 
in  der  Gegend  des  Margas. 

Jasönium  Promontorium 
Arrian.;  Vorgeb.  in  Pontas, 
moniuin  u.  Cotyora;  angebt 
lono. 

Jastinius,  Ptol.;  Amm.  Marc. 
23.;  Berg  in  Medien, 
Portac  Caspiae. 

Jaspis;  St.  der  Contestani.  in 
nia  Tarraconensis. 

Jasus;  cf.  Jassus. 

Jossas  i.  q.  Jahza. 

Jassii,  Inscpt.  Anton.  Pio  dies 
Gruter.  n.  8.  p.  250. ;  Volk  in  Ii, 
östi.  vom  Hierasus,  sec.  Cell.  iL. 
in  Ortel.  vielleicht  i.  q.  IVi 

Jassiorum    Dacorum  M 


um,  Inscpt  c;  vielleicht  Peti 
oc,  Ptol. ;  Hplst.  der  Jascii.  ia 


muthmalsl.  i.  q.  Jass im  m  (j 
heut,  liptst.  Jasch,  Ja$*y  der 
4  M.  westl.  vom  Prath.    Friede  b 
1792  zw.  den  Kursen  u.  Türken. 

Jassus,  Ptol.;  St.  in  Meliteae( 
padocien),  zw.  Eusiniara  u 

Jassus,  Liv.  XXXII,  •>-!.: 
Ptol.;  Stcpb.;  Polyb.  XVI,  2; 
8.;  Id.  Exccrpt.  Legat  IX.;  Acliaa. 
mal»  VI,  15»;  Jasus,  Plin.;  MtU; 
cos,  Pausan.;  cf.  Virg.  Aen.  III,  v, 
Ovid.  Trist.  II,  v.  239.;  St.  in 
(auf  e.  Insel  gl.  V,  Steph.; 
nordöstl.  von  Posidium  1'i  oiuonL,  ■ 
westl.  von  M>lasa,  auf  der  »udL  Ju 
des  Sin.  Jasius,  die  jetzt  Astm  & 
heifst.  JassenscS)  ium,  Liv.  Wil 
IT.;  Ictofcov,  Mz.  ap.  Golz.;  cl  AeÜ 
Animal.  VI,  15.;  Eiow. 

Jassus,  Iaöoos,  Steph.;  Strab.  t 
p.  453.;  Insel  des  Sin.  Jasius.  bev 
St.  Jassus,  die  jetzt  mit  dem 
zusammenhängt. 

Jasstae,  Ptol.;  cf.  Histi. 

Justus;  Fl.  in  Scythia  intra 
strömte  vielleicht  bey  den  Jastae, 
von  K.  her  in  den  Oxus,  unweit  »e.  II 
tt.  soll  jetzt  Krcsscl,  heifsen. 

Jatai,  Ptoh;  Volk  in  Sogdiana^ 
Jaxartes. 

Jatba,  2.  Reg.  XXI,  10.;  7m] 
LXX.;  St.,  sec.  llicronym.  im  Sua 
Juda  (Judaea). 

JatAir,  Josua  XV,  48;  XXL  Ii; 
Sam.  XXX,  21.5  1.  Cfaron.  VI,  * 
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Jeblaam. 


IjTX.;  'it&ttQa,  Ensch.; 
Stamme  Juda  (Judaea), 
de»  Geb.  Juda,  sec.  Kloeden 
EW.  aordu^tl.  tod  Et  her ,  U  südl. 
Mrfiron,  sec.  Euscb.  XX  31ilt  süd- 
waa  Eleathernpoli«. 
f&hri a;  cf.  Jadrcnsis  Regio. 

PUo.j   Völkersen. ,  vielleicht 
»ajdiana. 

i  r  r  n  lt  m  ;  cf.  CTiv  ifa=t  Meldorum« 
mBffppa;  i.  q.  Athralla. 
ttru »,  Jornand.  de  Reb.  Getic.  p. 
WLia  Moe*ia  Inferior,  bey  Kicopo- 
•akr*ch*inl.  jetzt  Ottvma,  fällt  un- 
Sncapoli  in  die  Donau;  sec,  AI.  der 
Ipaaira,  Neben  iL  der  Dooan. 
mma;    i.  q.  Eauna. 
trmvias    Jauravium  (Javrovi- 
Jaeoria;    Ja  vor  tum;  cf.  He- 
*o?Tr-  ;  Dlngloa«,  Hist  Polon. ; 
St.  Jeruer,   Kgbz.  Rcichcnbach, 
"ibVe  de*«  Hieaengebir^c»  u.  an  der 
reden  .N 

W*** n  *  *  «  (</<■  raricusis u)  Comita- 
(Pklatinatus) ;    nnger.  Ge*p*ch. 
gKrei*  jenseit  der  Donau. 
Wfri n  n  m  ,     Luen  ;  Javarinum, 
IV.  2.;  HpUt.  Raab  der  Gc*p*rh. 
am  Einfl.  der  Raab  in  die  Do- 

«  Clav.  V,  11.;  Cell.;  Snndairt- 
hn  indischen  Meere,  durch  die 
S  im  da  von  Sumatra  getrennt 
,   K/L-rh.  XX VII,  19. ;  St.  in 
■rFeiW 
fitel. 


OL 


cf.  Bochart.  Phal.  II,  21. ; 
;  »ec.  Rosenmüller  i.  q. 


cC  Janrinnm. 
pieniont.  St  Giavcno, 
der  Sangona« 
•  ria;  i.  q.  Jan  ra  via. 

t  A  -  -/« f  r ,  Deut  III,  14. ;  Josua 
30. ;  1.  Reg.  IV,  13.;  Ldstr,  in 
;  i.  q.  Argrob. 
traaatae,  'Ja^aßarai ;  cf.  Valer. 
ki  V»U<  in  Sarmatia  A§ iatica ,  nahe 
Paiu*  Vlaeoti«,  *üdl.  vom  Tanais, 
r  den  Perierbidi. 
imtoe,  Ptol. ;  Volk  in  Scythia 
i  Imunn.  am  Jaxartes  o.  in  der  ftahe 
Tapori  Monte*. 

Imfei,  Plin.  H,  16,;  Mela  III, 
lb*a$r7js,  Strab.  XI,  p.  350.  sq. ; 
i?M  I*H»1-|  .Si/i\«,  1 1 .  Plin*  L  c? 
»alt«  Cart  VI.  VII.  fnult  in  loc. ; 
an.  IV,  15.;  FI.  im  Nordosten  von 
*i*»a,  t-ntfpr.  im  Nordosten  der  Co- 
arm-n  Mte»,  nimmt  den  Dyrnas  und 
»UM  auf.  heif«t  jetzt  Mr.  Sihon^  Sir- 
enteffr.  auf  dem  Geb,  Bclur  u. 


/a»tfr,  Hieronym.;  T^o,  LXX.  % 
Euseb.;  I.  Maccab.  V,  8.;   Ja  es  er 
Num.  XXI,  32.;  Jo*oa  XIII,  25;  XXI* 
39,;  2.  Sam.  XXIV,  5,;  Je*aia  XVI,  8  \ 
Ao<oqy   Afaq,  üuseb.;  er.  Hieronvm. , 
/«£aooc,  Joseph.  Anliq.  XII,  11.,  Ga- 
*oru,8,  rctfaqog    Ptol.)  Levitcnst  im 
Stamme  Gath  (Peraea),    gehörte  ur- 
sprungl.  den  Amoritera,  lag  (Amorraeo- 
rum i  Civitas)  sec.  Ilieronym  :  in  deeimo 
lapidc  Philadelphiae  ud  solis  occasuni 
trän«  Jordanem»  qindeeim  MiÜ.  ab  Eee- 
hon,  sec.  Klocden  2*  ftf«  nnrdfistl.  von 
llcdbon,  3<oidwe8tl.  von  Rabbatli-Am^ 
mon    und    ist    sec.   Scetxcn   in  von 
Zach18  monatl.  Corresp.  XVIII   n  43(> 
der  heut  Ort  Ssir,  Syyr,  nicht  aber  «cc! 
Burrkhardt  Ain  Hazir,  du*  südlicher  zu 
•etzen  ist, 

J*=er,  Ilicronym  ;  T^n9,  Euseb.| 
FI,  bev  Jnzer  in  Pcraea;  sec.  Biirck- 
hardt  in  uns.  Tagen  IVadi  Szyr.  fö|It, 
wie  schon  fcuseb.  u.  Ilieronym.  berichten, 
in  den  Jordan. 

rem.  \iA  i  M,  «ii. ;  See  unfern  Jazer,  in 
Peraea,  sec.  lieland.  i.  q.  Jabkok,  seck 
Baclnene  die  Quelle  des  Jrnon^  sec.  Go- 
sen. Comment«  über  den  Jesaia  das  tod to 
Meer,  sec.  Nau,  cf.  Biisching  Krdbe^chr. 
V.  der  in  den  Jordan  fallende  Bach  Sehe* 
rtat  Mandur.  cf.  Hammelsfeld.  Scelzen 
fand  in  der  Gegend  von  Philadelphia, 
nahe  den  Quellen  des  Szir,  einige  Teiche! 

Jazer  (Jaeser),  Humra.  XXXII,  1. 
3.;  Ldsch.  in  Peraea,  vielleicht  um  Ja- 
zer. 

Jazitha;  St.  im  westl.  Innern  Afri- 
caj^  vielleicht  nahe  dem  Daradus, 

11'.;  St,  vielleicht  fn  ^mmonuis  (PeL 
raea),  die  Judas  Maccabaeus  eroberte, 
Jatjgcs  HatUeii  cf.  Ovid.  Pont,  L 

Volk  im  Südosten  von  Sarmatia  Euro- 
paea,  am  A>ntus  Euxinns  bis  an  die  Do- 


S    llörUrb.  d.  Kräh. 


Ptol  }  Volk  im  Süden  von  Sarmatia  Ania 
ticaf    längs  dem  nördl,  Ufer  des  Pal. 
Maeotis,  Ästl.  von  der  Mdg.  des  flrtry. 
stiienes.  * 

iiJ2*l§e*  Mciana*tto!i  Ptol  *  et  Cell, 
II,  8;  8d.;  Volk,  im  westl,  Dacicn,  zw, 
der  Donau  .,  dar  Theiss,  aus  Sarmatien 
von  denRoxolani  verdräng;  i,„  hCutj 

unger,  Kreise  jenselt  der  Theiss.  cf.  Sar^ 
raatac. 

Jebba;  cf,  ffepha,  Sycamina. 
Jtbclleä  (Jcbillca);  i,  q.  Gabala. 
Jeblaami  cf,  Jibleam. 

42 
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Jesium, 


Jcphcti  (Japhlet,  JepMeti); 
Judaea,  auf  der  Grenze  ton  ' 
Benjamin. 

Ja  ahnen;  i.  q.  Alanen 
Jcracum  Insula;  buel 


Jebnel;  St.  im  W< 
Juda  (Judaea). 

Jaboc;  I.  q.  Jaboch. 
Jcbus,  V^ong,  LXX.,  cf.  Hicroso- 

lyje'b«»afi  (Je&tttiter),  '/ritVfttfOf,    Dicns^an  der jÜbte  Von 
LXX     Gen  XV;  tl;  E*od.  II?,  8.  17;    angcbl.  heut.  Tages  So*«« 

23-   XXXIV,  11.1  JernÄmeelitoe,  L  Sara. 

^K^nV^a  in,  10;  ix,  10;  xxx  a; 

1    3    XV,  8.  63.;  2.  Sam.  V,  6  ;  L    daea,  Na«  hbaro  der  Ge**uri  & 
Re«r   IX,  ».?  Volk,  im  Geb.  Juda,       ierati,;  St.  m  Meseinbn 
lammte  ton  Jcbüsi,  'dritter  Sohn  Ca-    nahe  der  K«.te 
naans,  ab,  Gen.  X,  16.,  behandele  den       Jereo»;  cf.  J.renn. 
Be.it/  Jeri*alcm'«biiaufdioa5dl«llHh       Jereilapia;  rus*.  Hpt*. 
"d I " o.  lebte  aueh  noch  später  zum    Jerenhw  des  Gödern,  gl. 
Theil  unter  den  Jsraeliten  ruhig:  fort. 

Je  co  nam;  St  im  Stamme  Sebulon 
(Galilaea  Inferior). 

Je  co  rat  kl.  Fl.  Jccker,  im  ehcmal. 
Stifte  Lüttich ,  mllt  bei  Maatricht  in  die 

,  Je  rf«m;  Hptst  JenVo,  lerfo,  Kdo  dtm 
japan.  Reiche«,  auf  der  ln>et  Nipbon, 
am  Fl.  Tongawa. 
Jehna;  cf.  Genn. 

Jchud,  JoMia  MX,  45.:  St  des  Stam- 
me» Dan  judaea),  zw.  Baalath  u.  Bne- 
Barak 


Wolga, 

Jericho:  i.  q. 
Jlikka,  Hacka.  Dorf. 

Jericho  (tBtriekuätna  Wifwi 
tuaXVI,  l.;  cf  Luc.  X,  30.  .  Wi 
Stamme  Bejamin  ( Judaea ^  xw.J 
11.  Jerusalem;  in  uns.  Tagen 
nia.  Hier  der  durrh  Jesus  40t 
sten  bekannte  Berg  Quarantania. 
sali  daselbst  die  Ruinen  e.  Car* 
stell  de.  Samariter*),  in  welc 
leicht  zur  Zeit  de*  Hieronjm.  i 
zum  Schutze  der  Reifenden  g< 


.  «Ulli  Kjm-  mm  msot         "™  —  

ira^-  ,      ,  ber  lag. 

Jckabzecl,    od   ********    J°9aa       Jcrimoth,  Cell. ;  i.  q. 

V  21.;  2.  Sam.  XXI11,  20.;  1.  Chron.  . 

•  ■     °-'  Kapell 


XV 

XI,  22 
L\X.;  St 


Nchem.  XI,  25;  Kapell,  jcr*nc,  Claudian.  'Itqfi\  d 
im  Süden  des  Stammes  Juda,  . 


nahe  der  Grenze  von  Idumaea.  Jerpeel  {Jarcphei),  jw» 

Je  IIa;  J  eile  ja,  St.  inGallia  Cispada-  ^  .  §t  fleg  StammCs  Benjamifl, 
t,  wcstl.  von  Placentia;  angebl.  jetzt  daea 


Jerpeel  (Jarcphel), 


daea. 

Jcrnis,  Ptol.;  St.  im  SW 
Ilibernicn,  18$  geogr.  M.  sod 
Eblana;  vielleicht  i.  q.  Cauiüa, 
irrig  sec.  AI.  i.  q.  Chilmoria, 

:  Fl.  anf  Hibernicn; 
mafsl.  jetzt  Kilmare.  Ld*ch. 


Jerojofdia;  i.  q.  Erfordia. 
Jeroiolima ,    Kot.  Hirt. 


ann.  1180  ;  i-  q 


Tradelia,  Mktfl.,  2  M.  südöstt  von  Pa- 
via,  2J  westl.  von  Piacenza. 
Jelysus;  i.  q.  Jalysm. 
Jemelaca;  Ort  £m/cy,  in  Irland. 
Jemtio  (JcmptiaU   schwed.  Prov. 
Jämtlandm  Jempteland,  in  Kordland.  hhum,  s  ^ 

Jena,  Cluv.  III,  18.;  Cell.;  cf.  Sa-    od.  die  Afoire,  mündet  unfern 
rittar.  llist.  Temp.  Jen.;  Müller.  Ann.    wonl  aber  nicht  der  Khamiu 
ßax.;  Olcar.  Synt.  Rer.  Thür.;  i.  q.  Westküste 
Athenae  Salanae,  Luen. 

Jenecopia,  Zeilcr. ;  Hcrmannid. 
Suec:  schwed.  St.  Jocnköping ,  in  Sma- 

land,  zw.  dem  Wetter-,  Rock-  u.  Münk-  Jerosolyma;  et  HuWjtm 
See.  .         Jeruef,  2.  Chron.  XX,  Mj 

Jenisia;  sibir.  Fl.  Jentsei,  entspr.  in    |n  Judaea,  unweit  Engaddi.  m  >» 
en  Gebb.  von  Tibet  u.  fallt  ins  Eis-    ten  des  Adrichomins. 
leer.  Jerusalem;  cf.  Hierojolyna. 

Jenysusj  'irjvvaog,  Herodot.  III,  5.; 
vielleicht  i.  q.  Rhinocorura;  «ec.  AI. 
entw.  i.q.  Raphia,  od.  zw.  diesen  Städ- 
ten. „ -„ 

Jenua,  Ann.  Lauriss.  ann.  773.;  Ann. 

Einhard,  ann.  c. ;  cf.  Gencva,  t"*          TJZh  \  WIL 

Jephthah-El  (Jiphtach-m).  Josua  sec.  Eufeb.,  irrig  J^.vl11111" 

XIX,  14.  17. ;  Ebene  in  Galilaea  Infer. ,  von  Jericho,  am  todten  neerr. 

zw.  den  Stämiuen  Atter  u.  Sebulon.  Je  $  tum;  L  q.  Aesw. 


Jesana,  2.  Chron.  XIII, 
*a,  LXX.;  Voorv«,  Joseph.;  St.  ia| 
nie  Benjamin  (Reich  Juda),  1-- 

thel.  n  . 

Jc9tmon\  l.Sam.;  Betk-. 
Ensch.;  St.  in  der  Würfe  Ma«"  [J 
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Aran,  rr.  Gyula  n.  Temeswar.    XVI,  4. ;  St.  des  Stamme«  Nauhtaii  in 
•■■i  d  Aesona.  Galilaea  Inferior»  ' 

•r«el,  Josoa  XV,  56.,-   St.  im       Jiphtach^El;  Cf*  Jcphthah-EI 
i  Jnsa  (Judaea),  unfern  Jutah*  Jircon  (Jereon),  Josua  XIX    38  • 

hrsel,  Josna  XIX ,  18. ;  1.  Sam.    St  de«  Stamme«  Anphtali  (Galilaea  Iii 
I.  IL;  1.  Heg.  XVIII,  45;  XXI,    fer  )»  »"weit  En-Huior* 
t  Re*.  IX,        Ho«ea  I,  4.  mH       Joachimica  Valli»,   Zeiler.  To- 
k.OT,  IL;  Jezruel,  eh«,  HiW  Pomer.;  kl.  prvub.  St.  Joachim,- 

üHoitm  I,  4.  n.  de  Loc.  Ebr.;  Rgbz.  Potsdam,   am  See  Wer- 

Jl,  LXX.;  'IfOqecrjX,  Joseph.;  beltm. 
4*?o»,  Joseph.  Antiq.  VIII,  7;  IX,       Joachimica  Patlis.    Zeiler  To- 
»ohl  i  q.  Esdraela,  'Eadoarjla,    pogr,  Boh.;    Baibin.  Mi*ccl!.;  böhm 
k;  dl  Inner.  Hierosolym. ;  St.  des    Bergst  Joachimsthal,  Kreis  Ellnbo-en*' 
w^rksjr,  auf  der  nördl.  Grcn-    Hier  wurden  1517  d,e  ersten  Thaier 
•■  Mroana,  sec.  Ilieronym«  metro-    Joachims-,  od.  Seh  lack  -  Thaler  (  Val 
irroi  Samariae  u.  juxta  (südöstl.    lenses,  Joaehimici,  1  Thlr.  13  irr  onf/1 
i  \Luraianopolim ,  od.,  cf.  Euscb.  2    geschlagen.  F*' 
tSerihopolira  et  Legionem,    sec*       Joannii      Georgii  Oppidum 
H  iIkt  f  Ms  sädwcstl.  von  Endor,    (Ulla),  Lucn.;  «aehs.  Bergst.  Johann- 
ordoftJ.  von  Hadad-Kimmon.  Georgenstadt,  im  Erzgebirge 

ttl  f  ällig;  n q.  Campus  Mag-  Joanni,  Ponst  unger.  Mktfl.  Hid- 
Wandiov,  Joseph*  Antiq.  XII,  Hidvegh  *  l  aros ,  Gespsch.  Schy- 

ap»  LatiMumi,  Ilieronym.  ad  Ho-    m^gh.  r  * 

4.),  Esdraela.  Jonnt>i//o,*  cf.  Intra  Fluvlos. 

«sfs'o;  \esdat  iran.  St.  Jestf,  Jo6a6  (Jabat),  Gen.  X,  29*  Volk 
Llesd,  Prov.  Faustan.  in  Arabien,    sec.  Bochart.  u,  Michael 

Äieso,  Zciler.  Topogr.  Sa*.  Sup.;    SpiciL  II.  i.  q.  'Jaßagirai  (  Iroßaduai 
|jr.  Tbmr.  Sa*.,  preUfs.  St.  Jcs-    Bochart),    Piol.,  Wf  der  SudUku.i« 
Ujbi.  Merseburg,  an  der  schwär-    von  Arabia  Felix,  am  Sin.  Sachalites, 
KUer,  2|  M*  sudosü.  von  Witten-    n.it  der  Hptst,  Äagran.    cf.  d'Anvilici 

Schulthefs  Parad* 
Ins,  Sehern.  XI,  S&$  St  im  Sud-       Jobaccu$;  i.  q.  Jaboch. 
l*>»  Stammes  Juda  (Judaea),  un-       Jobares;  cf.  Jomanes* 
*°U<la.  Jobula,  Ptoh;  St.  in  Albanien,  *w* 

g«(ieffa);  cf.  Jota*  «e«  FII.  tyrus  u.  Albanus,  unweit  Sa- 

gte, «mm,  7fT«i,  Steph.  $  Jaeta,  m«nis. 

1?H,SV  ,Wf< ^,  Steph.,  im  fiueafo),  Ptol  )  St,  In  Ära- 

«a  Medien  s,  unweit  Enteüa;  jetzt    bia  Desefta,   nahe  den  Slii.  Persicus 
Wal«»,    bereit.  Ort  Jufo,   im    unweit  Idacara. 

ff,*1?1!**  t*w,  PlimJ       Joe  de  am  (Jakdeam),  Josua  XV,  56\i 

i(/efMi,  Cluv*)  ,  Cic*  Agr*  c.  43. }    St.  im  Geb.  Juda  (Judaea) ,  in  der  Kühe 

Mx*  Parut. ;  Einw.  von  Jutah* 

[U,<  Sij.  lul.  XIV,  v*272.;  Berg      Jocmeam  (Jatcmcam),   1.  Reir.  IT, 

«rfwelchein  Jetae  lag.        6    12.;  1.  Chrou.  VI,  68.  j  St.  im  Summe 
g«rxt,  Plin,   HI,   26.;   Fl*  in    Ephraim  (Samaria)* 
etalnfer.,  kam  ans  dem  Haemus*  Jocneatn  (Jahteam),  Jösüa  XII,  22$ 

t'^er;  i.  q.  Jathir.  J^X,  11;  XXI,  34.;  'itx/uccv ,  7fxo/u, 

JU,  Josna  XIX,  42.;  St  im  Süd-    LXX. ;  Levitenst.  im  flufNersten  Westen 
m  Stammes  Dan ,  in  der  Nähe         Stammes  Sebulon  (Galilaea  Infer.), 
'^»lon.  am  südl*  Ufer  des  Kischon  u.  am  'fett! 

jj*«' ia;  HpUt  Jever  der  Ldsth.  gl*    Abhänge  des  Geb.  Cannelus* 
m  Hrah.  Oldenburg*  Jotosd  (Jücunda)  fällig  Bend. 

P'"e(;  i.q.  Jesretl.  Silcsiogi>;    cisterr.  schles.  St.  Freuden- 

P*TÄe*  laUiij  cf.  Campus  Mag^    thal,  Brunthal,  im  Kreise  Troppau. 
lüj-      «  «  ^  Jodrum  (sidiodrutn)^  Ann,  HiticM* 

EL  JJ-1  r  5f^'  ,X»  /aÄ~    ReTn'  ann-  879.)  J^ars/  Joui*  Ära, 

».  Jodic.  1,  27.;  Jeblaam,  JosUa    Beck  geogr*  Lex*;  Flecken  u.  ehemal. 
»♦       St.  des  Stammes  Halbma-    Benedictiner^Abtcy  Jouare.  Dcp*  Seine 
J^m  8unaria,    utl leicht  unweit    b*  Marne  (Brie),  unfern  Meaux. 
^  Jogalia;  VoghaliU;   ü-land,  gf. 
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Youghall,  Giftch.  Cork  (Munster) ,  an 
der  Mdg.  des  ßhickwater  in  die  Youg- 
hallbai. 

Jogana,  Ptol. ;  St.  auf  der  Westkü- 
ste von  Taprobane. 

Jo  pbc  ha;  i.  q.  Jagbeha. 

Joja;  kl.  neapol.  St.  Gioj*,  Prov. 
Bari. 

Jol,  incdecl. ,  n. ,  Mela  Ivt. ;  cf. 
Caesarea. 

Joläensa ,  später  Diagebres  ; 
Vplk  in  den  Gcbb.  Sardinien'» ,  trieb 
Seerüuberei. 

Jol  vus.  Plin.  IV,  9.;  Liv.  XLIV,  13.; 
ij  'la>X*6g,  Strab.  IX,  p.  300.;  Scyl.; 
Diodor.  IV.;  Apollodor.  Hihi.  I,  8.  sq.; 
St.  in  Magnesia  (Thessalien),  auf  der 
nördl.  Küste  des  Sin.  Paguscus;  sec. 
Kruse  jetzt  Boritza  ,  östl.  von  Volo,  sec. 
AI.  aber  V  olo  selbst  Vaterst.  des  Jason 
u.  Sammelplatz  der  Argonnuten. 

Jolcun,  7coAxog,  Strab.;  Scholiast. 
ad  Apollon.  Argonaut.  I,  v.  382.;  Kü- 
itcnstricli  in  Magnesia. 

Jörn  du  es ,  Plin.  VI,  18.;  'imßcegng, 
Arrian. ;  vielleicht  i.  q.  Diamuna, 
Ptol.;  FI.  in  India  intra  Gangem,  ent- 

Sr.  sec.  d  Anvillc  im  Süden  der  Eiuodi 
tes,  lallt  bey  Patibothra  in  den  Gan- 
ges u.  heifst  in  uns.  Tagen  Dschumna, 
Jumna,  in  llindostan.  d'Antille  ver- 
gleicht den  Erannaboa. 

Jo  mnium,  Anton.  Itin. ;  Ptol.;  St. 
(Municipium,  Anton.)  auf  der  Küste  von 
Maurctania  Caesar.,  XXXV11I  Mill. 
westl.  von  Rusazis,  östl.  von  Husucu- 
rium;  vielleicht  jetzt  7emen,  kl.  St.,  im 
Königr.  Algier,  am  mittelländ.  Meere; 
sec.  AI.  Skurffah. 

Jomuaa,  Ptol.;  St.  im  Nordwesten 
von  India  intra  Gangem ,  vielleicht  nahe 
der  Mdg.  des  Acesines. 

Jona,  ae,  Ann.  St.  Columb.  Seno- 
nens.  ann.  1213.;  i.  q.  Icauna. 

Jona;  cf.  Insiila  St.  Columbani. 

Jonaca,  Ptol.;  Jonacopolis, 
Tab.  Agathera. ;  St.  in  Persis,  nahe  dem 
Fl.  Rogotuanis. 

Jone;  oft  i.  q.  Antioclica  ad  Orontein 
u.  Gaza  Judaeae. 

Jon  Up  ö l  i 8 ,  Novella  XXIX ,  1. ;  Ycu- 
vonoXi  j,  Lucian.  in  Pscudom.;  Juno- 
polis,  'JovvonoXfS ,  Notit.  Hierocl. ; 
Marciun.  Herael. ;  früher  Aboni  Tichos. 

Jonosia;  kl.  span.  St.  Villa  Loysa, 
KAnigr.  Valencia,  3  M.  nördl.  von  Ali- 
catitc. 

Jone,  es,  Solin.  c.  34.;  *Idttr\%  Stcph.; 
Dionys,  v.  910. ;  Joseph.  Antiq.  I\,  10; 
XI,  4.;  Joppe,  Mela  I,  11.x  Plin.  V, 
13;  IX,  5. ;  'Ioäwi?,  Strab.  XVI,  p.522.; 


Ptol.  V,  16.;  Joseph.  Antiq.  \ITL 
Id.  Bell.  1,  16;  III,  29.;  L Mae 
75;  XV,  5. ;  Äctor.  IX,  36.  41; 
XI,  5.  13.;  'Jojmttj,  'JFojtxij, 
Conon.  ap.  Phot.  Narrat.  XL, 
Jap  ho,  Josua  XIX,  46.:  2. 
16.;  Esra  III,  ?.;  Jona  I,  t; 
Anna  Comnen.  Alex. ;  St.  auf  drr 
von  Judaea,  ser.  Joseph.  Antiq. 
GL  Stad.  (7$  St )  sudwetfl.  von 
tri*,  sec.  Abulfeda  II  M. 
ma,  wurde  durch  Jonathi 
Besatzg.  befreit, 
stand  in  den  Kreuzzügen  märhfq 
heifst  jetzt  Jaffa ,  St.  im  Pasel 
mask.    Joppicus,    adj.,   Plin.  V< 
'Ionnittti,  2.  Maccab.  XII,  3.; 
Noch  zur  Zeit  des  Ilieronvm. 
1.)  zeigte  man  hier  den  Felsen, 
eben  Andromeda  gefesselt  pewi 
soll.  cf.  Strab.;  Joseph.  BelL  III, 
Mela  1.  c.;  Plin.  d.  1.  —  Hier, 
die  Wundergeschichte  mit  dem , 
getragen  haben  soll,  cf.  Diodor.  1 
42.;    Apollodor.  II,  5.  9.; 
XX ,  v.  144.  sq. ,  verrichtete 
1192.  Richard  Lowenherz, 
Engl.  (st.  am  6  Apr.  1199.  as.t 
Chat ns,  im  Dep.  Obcrvienne  erl 
Wunde)  die  gl 


Jopila,  Ann. 

Einhard,  ann.  c. ;  Ann. 
714.  759. ;   niederl.  Mktfl. 
Jupil,  am  östl.  Ufer  der 
halb  Lüttich. 

Jopolit;   St.  in  Seieucii  (S 
nahe  dem  Orontes. 

Joppe;  i.  q.  Jope. 

Joppica  Toparehia,  PüV 
District  um  Joppe,  in  Ji 

J  optica;  angebt,  i.  q.  And« 

Jor  (  Banias  -  Flu/n  )  ,  Isidor. 
XIII,  21.;  nngebl.  Quelle  de*  M 
entspr.  bey  Caesarea  Philippi.  W 
ncas.  am  Fufae  des  Berges  Heflnsd, 
e.  Felsengrotte  Panetim,  et  im 
BelL  I,  16;  Hl,  33.;  Jtasrb.  HU.  I 
VII,  17.,  die  chemal«  mit  dem 
Ilaine  dem  Pan  geheiligt  war, 
den  Dan  auf  n.  vereinigte  Ach  trat 
Haspani.  Jo«eph.  Bell.  II,  21.  hak 
Quelle  für  die  wahre  des  Jordan.  *| 

Jorddnes,  Tacit.  Hkt.  V,  G.^ 
lin.  c.  35.;  Guilielm.  Tyrtis  XnftV 
Jordänis,  Plin.  V,  15.;  'ioo* 
ov ,  Ptol. ;  Steph. ;  Pausan.  Eliar,  l 
'loodavrjs,  Joseph.  Bell.  I.W;  11% 
III,  35.;  Id.  Antiq.  V,  L;  E*^< 
Eccl.  VII,  17.;  loqdaYTj;,  LXX  :  Ü 
XIII,  11«;  JosnaUI,  15.;  2.Brr  " 
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tlO;  fl,  4.;  1.  Chron.  XII,  15.; 
XII,  5;  XLIX,  19.;  Sirach» 
21.  (36.);  Matth.  III.  3.  6.  IG.; 
RH,  22. ;  Actor.  VIII ,  27. ;  FI.  ia 
uiias,  cutspr.  au«  drey  Quellen:  a. 
Minor,    die  nördlichste;  h. 

lordanes  Minor,  bey 
Jur,  Bancas  -  Fiufr, 
herum  e.  Menge  bchauener 
ürjrrn.  die  vielleicht  au  dem 
mt\p hörten,  welchen  Merodes  dem 
ar  Aagustus  ans  weifseni  Marmor 
gl,  —  steht  mit  dem  See  Phiala  in 


äfg.,  wird  von  Bächen,  die  der 
tobmdY  Schnee  des  Antilibanus  bil- 
w-ürkt .  eilt  dem  See  Scmechoni- 
ky  fillt  2  St.  südl.  von  der  Brücke: 
«W  Reni  Jacub  in  den  See  von  Ti- 
I,  tritt  bey  Tarichaea  heraus, 
it  die  Jordan'«-  Aue,  mündet 
Lanfe  von  15  geogr.  M.  in  den 
ites  u.  heilst  jetzt  IVahr  cl- 
Jordan,  Paschal.  Damask,  bey 
•ru  Ordonn,  Ordunn,  cf.  Abul- 
jjab.  Syr. ,  jedoch  nur  der  Thcil 
m  Seen  Seniechonitis  u.  Tiberine. 
'Wer  bis  zum  todten  Meere  heifat 
i Schcriat ,  Scheriat  el-Kebir,  weil 
die  Krediten  durchgingen ,  Josua 
m.  *q.  cf.  Abulfeda  I  c.  u.  ßurck- 
I  Sein  trübes,  in  Flaschen  aber 
frmJeodes,  särses  und  fischreiches 
U,  cf.  Mari  t  i ,  Pococke,  erhielt  im 
per.  (hier  taufte  Johannes  n.  Jesus 
£  ff.  Marc.  I,  10.;  Luc.  III,  21.  sq.) 
f»V*e  entsündigende  Kraft,  u.  gegen 
lie*  VI.  war  die  Stelle,  wo  Jesus 
m(i  wurde,  mit  Marmorplatten  bo- 
u.  ftand  in  der  Mitte  des  Flusse«  e. 
m.  wo  der  Priester  das  Wasser  hei- 
lt n.  die  versammelte  Menge  eintre- 
tet, rf.  Antonia  v.  Piacenza  I tin .  — 
4  jetzt  eilen  unter  türk.  Geleite  u, 
fi'jr  sre^en  die  räuberischen  Bedui- 
f*iraber  am  zweyten  Ostcrtage  die 
nun  an  die  durch  Christi»  gehei- 
P  Stelle,  nm  sich  hier  mit  dem  ge- 
ioni  Wasser  zu  waschen,  et  Alaun- 
Shaw,  Ila«selquist, 
tiänta  Major,  'loqdctvrjg  6  ut- 
t  Joseph.  Antiq.  VIII ,  3. ;  Id.  Bell. 
I;  t  q.  Jordanes.  Dafs  se.  Ufer  in 
ttttaen  Hälfte  des  Marz  u.  im  April, 
r  Zeit  der  Lrndle,  cf.  Josua,  1.  Chron., 
M.  abertreten,  bestätigen  neuere 
PMt4e  nicht,  cf.  Quarcsmius;  doch 
indit  Volne?  von  e.  licbcrtritt,  zur 
«t,  wenn  der  Schnee  der  Gehn, 
^miht,  Gesenius  zu  BurcWiardt's 
fc*o  entwarf  über  so.  Quellen  eine 
ktattni;.  cf.  Scrtzcii  in  von  Zach's 
«wO.  Corrcsp;  XVM,  p.  343.  Ucbri- 


gens  betrug  die  Breite  des  Flusses  südl. 
vom  See  Merom  etwa  20  Schritte,  bey 
Jericho  60  bis  90  Fuf*s,  Maundrell  u.  se. 
Tiefe  südl.  vom  See  Tibcrias  b*  bis  7 
Fnfs.  Durch  ihn  gingen  die  Israeliten 
wahrend  des  Frühlings,  cf.  Josua  III. 
IV.,  vielleicht  gerade  in  e.  Jahre,  wo 
wenig  Schnee  auf  dem  Antilibanon  ge- 
fallen war.  cf.  Eckcnuann's  theol.  Bey- 
träge,  lieber  die  Fürthen  cf.  Judic.  XII.. 
2.  Sinn.  XIX,  a 

Jordanes  Minor,  '/ocAavi??  6  ui- 
xqos,  Joseph.  Antiq.  V,  2;  VIII ,  3.;  Id. 
Bell.  IV,  1. ;  die  nördlichste  Quelle  des 
Jordan,  entspr.  am  Südwest!.  Abhänge 
des  Hermon,  bey  dem  Dorfe  lta»beya, 
nimmt  den  Dnphne  auf  u.  heilst  in  uns. ' 
Tagen  Hasbani,  Mojet  -  Ilasbeya. 

Jordania  Insula;  i.  q.  lolium  Ca- 
strum. 

Jordania  Planitiea,  Gen.  XIII, 
10.  sq.;  2.  Sam.  XVIII,  23.;  P/ani- 
ties,  Gcogr.  Nub. ;  17  nfotzcogog  xov 
'iogÖavov,  Matth.  III,  5.;  Luc.  III,  3.; 
to  fitya  nfdiov,  Joseph.  Bell.  IV,  8.; 
Ebene  auf  beyden  Ufern  des  Jordan, 
vom  See  Gcnnesareth  bis  zum  todten 
Meere,  sec.  Ju^eph.  unfrnchtlur,  in  der 
Gegend  von  Jericho  aber  angenehm; 
jetzt  El- Gatter.  Hier,  wo  Maritti  Nach- 
tigallen schlagen  horte,  Ist  sec.  Maun- 
drell sein  Bett  mit  hohen  ßftumen, 
Buschwerk  u.  e.  üppigen  Grün  bedeckt, 
cf.  Jerem.  XII,  4;  XLIX,  19;  L,  44.; 
Znchar.  XI,  3.  tu  halten  sich  oft  wilde 
Thiere  und  Löwen  auf.  ef.  Jerem. 
XLIX.  L. 

Jornaoum ,  Steiner.  Dcscpt.  Holvct.; 
Stumpf.  X.;  Hahn  Ann.  Helv.;  Schweiz. 
Flecken  Irnia^  im  Livinerthal,  Canton  , 
Tessin. 

Josaphate  Vallia,  Joel  III,  7. 
17.;  muthmafsl.  Thal  in  Judapa,  zw. 
dem  Oelberge  u.  Jerusalem.  Bachicne, 
Beschrbg.  von  Palästina  u.  Hamelsveld, 
bibl.  Geogr.  vergleichen  irrig  das  2, 
Chron.  XX,  26.  erwähnte  Dank  -  Thal, 
das  aber  südöstl.  von  Jerusalem ,  in  der 
Nähe  von  Thekoa  lag.  cf.  Gesenius 
Corament.  über  den  Jesaias,  Th.  I, 
p.  502. 

Joaedium  (Joscdum);  i.  q.  Corbo- 
lium. 

Joaephi  Tribus,  Nnm.  I,  32.; 
Deut.  XXXIII,  13.;  Josua  XVII,  17.; 
XVIII,  5. ;  ayvlrj  'imgrjq),  Apocal.  VII,  8.; 
i.  e.  Ephraim  u.  Manaaae.  Joseph  wur- 
de bey  Vertheilg.  des  Landes  Canaan  für 
zwey  Stämme  gerechnet ,  da  Jac  ob ,  Jo- 
seph's  Söhnen:  Ephraim  u.  Manasse, 
gleiche  Rechte  mit  se.  übrigen  Söhnen 
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ertheilt  hatte,  cf.  Gen.  XLVIlt ,  5. ;  Jo- 
sua IV,  4.  Das  Erbthcil  dieses  l£  Stam- 
mes nennt  Josua  XVI ,  1- :  das  Loos  der 
Sohne  Josephs.  Beydcr  Besitzungen  la- 
sen unter  einander,  Josua  XVI,  9; 
XVII,  8.,  Ephraim  jedoch  südl.,  Josua 
XVI,  5  —  9.,  Halb  -  Manage  nördl,,  Jo- 
pua  XVII,  1  —  11.  Bcyde  trennte  der 
Bac  h  Kanah.  Josu«  XVI,  8;  XVII,  9. 
/  Jos  s^linum;  franz.  St,  Josselin, 
Dep,  Morbihan  (Bretagne), 

Jotab  (Jambe);  Insel  des  Sin.  Ara- 
biens, südl.  von  Aeni  Insula;  angebt 
jetzt  Jobab. 

Jotae,  Ptol.;  Aslotae,  Tab.  Aga- 
thera  ;  Volk  in  Srythia  intra  Iuianm ,  in 
der  Nahe  der  Aorsi. 

Jotapo  La  .  ac,  'imTanaTT) ,  Joseph. 
Bell.  II,  20;  III,  7,  11.  sq.  21.  23.;  Id. 
Vit.;  7ß>ra7rara,  noXig  Zvoiag,  Stcph. ; 
St.  in  Galilaca  Infer. ,  siidostl.  von  Se- 
phoris,  nordwestl.  Ton  Itabyrion,  lag 
auf  c.  FeUen ,  wurde  von  Josephus  befe- 
stigt, von  Vesposian  aber  erobert. 

Jotape,  Plin,;  *Jmtdnrj,  Ptol.  V,  8.; 
Ort  in  Ciücia  Aspen*,  unweit  Selinus; 
angebl,  jetzt  Castcl  Lombardo, 

Jovallium;  Ivollum,  Ptol.;  Fle- 
cken in  Pannoqia  Infer. ;  in  uns.  Tagen 
Valpo,  Halpo,  Hptort  der  Herrsch,  gl, 
> .  in  der  -lu>  an.  Gespsch.  \  cro\  itz. 

Jovävis;  cf  Juvavia. 

Jovävus,  Anton,  hin.;  Fl,  in  Nori- 
cum ,  strömt  bey  Juvavia  u.  lallt  in  den 
Aeuus;  jetzt  Salza,  Sahach,  Fl.  im 
österr.  Kreise  Salzburg,  entspr.  auf  der 
Pinzgauer  Höhe  u.  mündet  bey  Winkel- 
Im  im  in  den  Inn. 

Jovem;  Ort  in Gallia Narben.,  westl. 
von  Tolosa;  sec,  d'Anville  heut,  Tages 
6'tidvm. 

Jpeiq,  Anton,  ltin,  edd.  Bert,  und 
Schott,;  Lovia,  ae,  Anton,  ltin.  Vulg.; 
Tab.  Peut.  ;  St,  in  Funnonia  Infer., 
XXXI I  M  P,  nordwestl,  van  Sopianae, 
XXV  südl.  von  Gurtjana;  vielleicht  jetzt 
l,cgrad,  unger.  Mktfl.,  Gespsch.  Szalad, 
1  in  Zut.fi.  der  Mar  u.  Drave,  5M,  östl, 
\on  Warasdin, 

Jovia,  l^iiisc,;  Gegend  um  Spalatro, 
in  Palmaticn, 

Jo  via  cum,  Anton.  ltin,;  NotU.  No- 
ric.  Hipc  ns.  j  St,  in  Äoricuro ,  sec.  An- 
ton, ltin.  XX\1I  M,  P,  westl.  von  Ovila- 
his,  XVUI  südöstl.  vonStanacum;  sec. 
Kruse  in  uns.  Tagen  P'ied ,  4  M,  westl, 
von  Wels,  im  I  lauf  ruck  viertel,-  sec.  AI. 
I.  q.  Gemunda  ad  Traunum.  Hier  lag 
sec.  Notit,  c. :  Pracfectu*  st-cundue  lt*U- 
cae  militum  Libui  rmnorum. 


Joviniacum;  Juiniacum;  fa 

St.  Joigny,  Dep.  n.  an  der  Yonne. 
Jovis  Ära;  cf.  Jod  mm 
Jovis  Civitas;  cf .  Dio«p<ms . 
Jovis  Fanum;  i.  q.  Gcofanan. 
Joeii  Fons;  cf.  Diospage. 
Jovis  Indigeti*  Lucas, 
5.;  cf.  Indigetis  Jovis  Lucu* 
war  am  Fl.  Numicus  e.  Tempil 
welcher  sec.  Dionys.  Halic.  1.  dir 
führte :  narqog  frtov  x&oviov  Os  t 
uov  Nouixiov  Pivua  dimtt. 

Jovis  Lucut,  Jtcg  edoo:.  fl 
XIV,  extr.;  Hain  auf  Cypera,  u 
Arsinoe. 

Jovis    Möns,    Ann.  Lanri><. 
773.;  Ann.  Einhard,  ann.  c;  Ch 
Moissiac.  ann.  d. ;  Ann.  PrudenU 
ann.  859.;  Ann.  Hincm.  Rem. 
879.;  Chronic.  Heginon.  ann. 
i.  q.  Suramus  Penninus,  Mon«  St 
hardi  Major,    Pertz.  Hier 
Jahre  859.  sec.  Ann.  Prüden! 
Hospitale, 

Jovis  Oppidum ;  i.  q.  Bios  0 
Jovis  Promontor  tum,  Jiog 
Ptol.;  Vorgeb,  im  Westen  der 
probane, 

Joe»!  Servatori$  Portui, 
2mtr]qog  Xturjv ,   Ptol,;  Hafen  u 
Westküste  von  Laconica,  viclkkh| 
Minoa  u.  Epidaurus  Limera. 

Jovis  Urii  Fanum,  Arrian.;j 
i.  q.  Dios  Sacra ;    angcbL  jetzt 
Schlors. 

Jovis  Villa,  Sucton.  Tiber,  e. 
Ort  auf  der  Insel  Capreae. 
Jovis  Ulla;  cf.  Intra  Flavia«. 
Jovium;  Juca;  franz.  Hkfl. 
in  Franche  Comtek 

Juyosu;  i.  q.  Gaudiosa. 
J oxides;  Volk  in  Caricn. 
Juberg,    Ann.  Lauriss.  ann, 
Juburg,  Ann.  Einhard,  ann.  c; 
növer.   Flecken  Iburg,  Fr#uh. 
brück,  am  Colbeck. 
Jim  \a\  cf.  Jovium. 
Juca ra;  i.  q.  Jocara. 
Jücatania;  auiericanisrhe IM» 
Yucatan,  Mcrida,  am  mei 
in  Neuspanien. 

Juri ;  i,  q.  Jehud, 

Juda,  Josua  XIX,  S4.;  St, 
Ostgrenze  des  Stammes  Xaphtah  | 
lae«),   am  Jordan,   et  Bdcbicst 
«chreibg.  von  Palästina. 

Juda,  7ot>da,  LXX.;  Gen, 
10.;  Num,  1,1  27;  U,  *  Ml 
XIII,  1,  XXVI,  22;  Psalm.  LXML 
Esra  V,  1. 5  Josua  XV,  1  13.  *  J 
Win,  5,;  Je-aia  XI, 
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Üb   XXXIII,  16.;  Joel  III,  25.;  Städte,  die  Josna  XIX,  2.  5,  dem  Staro- 

öh.  II,  ü.;    Joseph.  Antiq.  V,  1.;  me  Simeon  zutheilt,  1.  Reg.  XIX,  3.; 

•4*             Steph. ;  Apocal.  V,  5.;  der  1.  Sani.  XXVII,  6;  XXX,  30.  aber  dem 

pastte  n.  zahlreichste  Stamm  in  Ju-  Reiche  .Juda  einverleiben ,  ho  wie  Zora 

K^gAmste  öetl.  an  das  tudte  Meer,  u.  Ajalon,  welche  St i.  sec.  2.  Chron.  XI, 

Kinfl.  de«  Jordan,    nördl.  an  10.  Rehnbeara  befestigte,    sec.  Jesaia 

iiunia  «..  Dan  ,  wcstl.  an  Philistaea,  XIX,  41.  sq.  zum  Stamme  Dan  gehor- 

ieon  n.  an  den  Baeh  A"gyp-  ten,  -  das  im  Jahre  588  (582)  die  Baby- 

Aiualekiter,  Edomiter  u.  an  lonier  zerstörten,  beherrschten:  Rcha- 

Ladescti -  Barnea ,  uatte  sec.  beam  (Jerobeam) ,  Sohn  Salomo's,  von 

fcXV,  21  —«2  :  123  Städte,  sec.  v.  975  bis  958.,  2.  Reg.  XII,  20;  XIV,  21.; 

Ä  41.  44.  51.  54.  57.  59.  60.  62.,  Abiam,  Sohn  des  Rehabcam,  von  958  bis 

113     Walirscheini.  aber  war-  955.,  1.  Reg.  XV,  1.  -2.;  Asm%  Sohn  des 

Folge  mehrere  Städte  an  Si-  Abia,  von  955  bis  914.,  1.  Reg.  XV,  9.; 

et  Josna  XIX,  2.  7.,  Josaphat,  Sohn  Assa's,  von  914  bis  889., 

auch  gröfserc  Dörfer,  1.  Reg.  XX11,  41.  sq.,-  Joram,  Sohn  des 

nicht  zu    den  eigentl.  Städten  Josaphat,    von  889  bis  881.,   2.  Reg. 

erden  konnten,  cf.  Marias,  od.  VIII,  16.  sq.;   Ahasja,  Sohn  Joram's, 

Jere  Städte  führten  verschiedene  Na-  von  881  bis  880.,    2%  Reg.  VIII,  26.; 

,  cf.  R«  fand.     Aedod,  Gaza,  Asca-  Athalia,  Tochter  desMsrael.  hj;  Ahab 

fs  eigentl.  nie  dieser  u.  Gattin  des  Joram ,  von  880  bis  874., 

sec.  Judic  1,  18.  die  2.  Reg.  XI,  3.  16.;    Jons,    Sohn  des 

demselben  erobert  Ahasja,  von  874  bis  834.,  2.  Reg.  XI,  2; 

XII,  1.;  Amazia ,  Sohn  des  Joas,  von 

tfa,   Josna  XI.  21;  XX,  7;  XXI,  ^  bis  805.,  2.  Reg.  XIV,  2.;  V*ia 

fLChron.  XXVII,  4  ;  Geb.  in  Ju-  (J'arja),   Sohn  Amazia's,  von  805  bjs 

fvon  der  Grenze  des  Stammes  Si-  <Ä,  2.  Re£.  XV,  2.;  Jotham,  Sohn  des 

f,    bi*  nach  der  «ndl.  Grenze  des  U*»«,  von  753  bis  737. ;  ^Aos,  Sohn  Jo- 

in,   westl.  vom  todten  Ohara  s  ,  von  737  bis  721. ,  2.  Reg.  XVI, 

den  dritten  Bezirk  des  2  :  Hislias,  Sohn  des  Ahns,  von  721  bis 

.  u.  führte  in  se.  südl.  Thei-  692-,  2  Reg.  XVIII,  2.;  Manasse,  Sohn 

s    Gebirg  der  Amoriter,  Deut  des  Hiskias,  von  692  bis  637.,  2.  Reg. 

;  cf  Num  XIII.  18.  u.  Mariti  XXI,  1.:  Aman,  Sehndes  Manasse,  von 

637  bis  635. ,  2  Reg.  XXI ,  19. ;  Josuw, 

da  ,  Josna  XV,  61. ;  r^c  W«i«g  635  «  *i  2^  I  \  3?* 
  xt.a#.i,    in    i  .  Ural»*  :«  i„  XXII,    1.;    Joahas,    Sohn  des  Josuts, 

l^l?t")ö^  WaU  dicnhent  heriwhto  3  Monate,  * He*  XXIII.  «L, 

■rr,ü.  von  Bcthlelem   liegende   und  Jof,fam'  "JÄ^  u  \'X 

b  Johanne,  benannte  Wüste,   läng.  £tl V™  ^  c*,.    , '•      '-Cg      •  \' 

»            Ufer  de.  Indien  Meere.,  bfl-  f6;'  •*>•/«"*•»>  *M>hnvJ«J»,il"'.8'  "P."''!0 

r  den  ,  ierten  Bcxirk  de.  Stamme.  Ju-  te.'  v*  1  Cg>„,  , '   «S 1  %  u 

.  .unraf.tc  aeeh.  Städte  ü.  Dörfer.  ^ V"v  ^'f  Tvf  3  .".^   '  i 

,r  lehrte  Johanne.,  ef.  Matth.  III,  L  *.XI* '  18 '  «£  XX£  .  V«*B*T 

■  die  Dauer  dieses  Reiehes  sec.  Bauer, 

fedae  Keg-ttum.  2.  Samuel.  XXIV,  Jalin  u.  de  Wette  nur  387  Jahre,  nach 

pL  Chron   XVII,  10.  13.  sq.;  Jcsaia  1.  u.  2.  Regg.  aber  393  Jahre.  Die 

Tl.  1.  14.;  VIII,  8;  IX,  20;  \IX,  17;  Hoflng.  der  Wiedervereinig,  des  Reiche« 

UI,  8.  21;  XXVI,  1:  XXXVI,  1.  7;  Israel  mit  Juda,  Jcsaia  XI,  13.  ging 

iXMl .    II»;    XXX VH1,  9.  —   Nach  nicht  in  Erfnllg.,  vielmehr  wurde  nach 

als  T«de,  nm  1055  vor  Chr.,  trennte  dem  Exil  der  llafs  durch  Zurückstoßen 

rh  der  Stamm  Juda  von  den  übrigen  von  Seiten  der  Juden,  durch  Verläumdg. 

mmmru ,  erwählte  den  David  zum  Kgr.,  von  Seiten  der  Samariter  und  vorzügl. 

reinigte  sich  nach  sieben  Jahren  wie-  durch  den  samaritan.  Tempel  bau  nur 

•r  urift  ihnen ,  erweckte  aber  bald  den  noch  mehr  genährt. 

>id   und    die  Eiferriieht  des  Stammes  ,    ,          „.                <  »r    *  <> 

pkrmun.  unter  des.cn  Kinflnfs  nach  Sa-  Mi"ifVN?!^^;,7  \ 

Tode   der  hebräische  Staat  in  £    ff      \  m'  ^RU\  *k 

rt,  K.  ni?r.  sich  theille.    Nur  Benja-  *  5  SS^n^111*  UJ  ^  ^k^"- 5 

na!  in  d^en  Antheil  Jrrns.li«. ,  Sitz  &" UV.  °r,»cn-  »  Ktttl1'  V'  393';  L 

IWtionalheiligthums,  lag.  blieb  Jn-  ralaestma. 

htm.    Dirkes  Reich.  -  zu  welchem  Judaca,  Plin.  V,  12.  14.  18;  XIII, 

,  Uarma  u.  Zicklag  gehörten,  4. ;  Tacit.  Ann.  II ,  42. ;  Id.  Iiis t.  II,  79 ; 
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V,  1.  9. ;  Snolon.  Tit  e.  4. ;  Solln.  85. ; 
Hiltrop.  VI,  14;  VII,  19.;  Jornand.  de 
Rcgnor.  Succ.  p,  47,;  Chronic.  Albert. 
Stad.  p.  134.  140.;  tj  'iovÖaia,  Strab. 
XVI,  p.  523.;  Dio  Ca«f.;  Joseph.; 
Matth.  II,  1.  5.  sq.;  Joann.  VII,  1  ; 
Actor.  I,  8;  II,  9;  IX,  31.;  Rom.  III, 
29;  X,  12.;  ij  'Iovdatcov  777,  Aelian.  Ani- 
mal.  VI,  1?  ;  Mittagt-  Land ,  Josna 
XV,  19,;  Ezech.;  Prov,  in  Wc*tpalästi- 
na,  bildete  den  dritten  Theil  von  Palae- 
etina  eis  Jordanein  u.  umfaßte  die  Stäm- 
me: Benjamin,  Dan,Juda  u.  Simeon,  Phi- 
lititaea  11.  Idnmaea.  See.  Plin.  V,  14.  be- 
stand Juriaen  au«  zehn,  sec.  Jneeoh.  Bell. 

III,  4.  aber  ans  cilf  Toparchiae :  Hierichut, 
Plin  ,  7fg*jrovjj,  Joseph.;  Km  maus,  Plin., 
jiuaovs,  Joseph.;  Lydda,  Plin.,  AvöÖa, 

,  Joseph, ;  Joppica,  Plin.,  *Ionnn,  Jo- 
seph. ;  .frrubutenu  ,  Plin.,  'JxQaßotVtat, 
Joseph  ;  Gophnitica,  Plin.,  jPoqpvor,  Jo- 
seph.; Thamnitica,  Pliii  ,  Safiva,  Jo- 
seph. ;  Bethleptephene ,  Plin.,  cf.  Joseph. 

IV,  2b\;  Orino,  in  qua  Hierosolyma, 
Plin.;  Ihrodium,  Plin.;  T/ocodnov,  Jo- 
seph.; löovpuia,  Joseph.;  'Eyyadat, 
Joseph.;  Jup.viu,  Joseph.;  rifXXrj  (?), 
Joseph.  —  Judaeut,  adj.,  Plin.,  Ju- 
venc. :  Judaicc,  adv. ,  Cod.  Just. ;  cf.  Je- 
saia  XXXVI ,  11.  13  ;  Judaicus ,  adj„ 
anrnra,  Cic. ;  bellum,  Tucit. ;  yicto- 
ria,  Id 

Judaei,  Cic.  pro  Flaeo.  e.  28.;  Ta- 
cit.  Ann  XII,  23  ;  Id.  Ilist.II,  2;  V,  4. 
5.  9.;  Amm.  Marc.  XXIV,  6.;  Hicro- 
tiym. ;  Chronic.  Moissiac.  ann.  51.  793. ; 
Ann.  Prudent.  Trec.  ann.  839.  847.  sq. ; 
Ann.  Hincm.  Rem.  ann.  807.;  Ann.  Brun« 
wilar,  nnn.  1096', ;  Chronic.  Albert.  Stad. 
p.  157.  251  ;  Martin.  Chronolog.  Rom. 
Iinpp.  p,  340. 1  Andr.  Prcsbyt.  Ratisbon.; 
Chronic.  Bavariae  p.  68,  sq. ;  Josaia  V, 
8.  7  ;  2  Reg,  XVI,  5.;  'lovdatoi, 
Strab.  XVI,  p,  522.;  Joseph.  Antiq.  XIII, 
23;  II,  9,;  Jerem.  XL.  XL1,;  Maro. 
VII,  3  ;  Joann,  I,  19,  IV,  9;  V,  10,; 
Rom.  III,  29;  X,  12.;  1,  Corinth.  IX, 
20;  XII,  13.;  Galat.  II,  15.  sq.;  III,  28.; 
seit  der  babylon.  Gefangenschaft,  cf, 
Rom  II,  28.  sq  ,  Gesammtname  der 
Nachkommen  Abraham'« ,  cf.  Israelitae ; 
Im  engern  Sinne  Bewohner  von  Judaea, 

Judaeorum  F  tcus;  cf.  Castro  Ju- 
daeorum. 

Judaicum  Mare,  Tacit,  Hist.  V, 
7. ;  e.  Theil  des  Mnre  I  d teruum ,  längs 
der  Küste  von  Palästina, 

J  u  d  c  c  a  venez.  Insel  Giudcca,  Zuec- 
ca,  in  den  Lagunen  der  Dcleg,  Venedig; 
ligentl.  sechs  kl  Inseln, 

Judcnburgum;  1.  q.  I  dun um, 

Judonia-,  of,  Güdonaoum, 


Jucnna,  Tab.  Pent;  Ort  im  g 
cum ,  Will  M  P.  südL  von  Vit 

nahe  der  Grenze  von  Pa 
sec.  ('Im  .  jetzt  Jaunstein,  in 
wahrscheinlicher  sec.  Kruse  der 
illyr.  Mktfl.  i\cumärktl  -  Tersesdk,  1 
Laibach. 

Juernia;  '  Io  v  t  o  vi  et ,  PtoL  Vi 
q.  Hibernia. 

Juernii,  'lovtqvtot,  Ptol. 
lat.;  Ut  ern  i,  Vulg.;  VolkiaUibc 
vielleicht  in  der  heut.  Prov.  M« 


Jucrnii  (Juvcrni»)  ,  Ptol.;  St  h 
bernia;  sec.  Carabden.  jrt/t  Dmka 
sec  d'Anvillc  Cashcl  ,  in  Mminri«; 
Mannert  am  nördl.  Ufer 

Juernut;  Fl.  im  Wi 
nia;  wahrscheiul. 
mündet  bey  Limerick. 

Juetlandia,  CelL  ;  i.  q.  M 

Juficum;  Juph  i  cum  ; 
Mktfl.  Sattoferrato ,    Deleg.  Ii 


des  Lonfk- 

-ort 

i.  q.  Juti*- 


Juga  Carpati  Montct;  cfj 
Juga  ISinguidm  Puremat 
son,  Epist.  XXIV  ad  Paulhn. 
Clauttra,  Oros,  VII,  40.;  CU 
rac,  Lex.  IV.  Cod.  de  Officüs; 
Ital.  III,  v.  357. ;  i.  q.  Pyreotei  I 
Jugm  Rhaetica;  L  q.  Alp« 
ticae. 

Juga  Sucvonit  Montii\ 
Geb.  Kiolcn  ,  holen  ,  mit  zwey 
men :  Sevebirget ,  Grenze  zw.  ' 
u .  Norwegen  u.  Dofre  -  Fictd. 

Ju gantet,  um,  Tacit, 
richtig  nur  ßrigantc*.  I 

Jugcmii  A  Gugerni. 

Jughoria;  Juhora;  tAxh.  1 
Juhorsky,  im  nördl.  Rttfsland. 

Jugri;  cf.  Hungari. 

Juliane  s,  um,  Tacit 
Vi bonets  um,  Mss. ;  Volk  in 
Inferior ;  walirscheinl.  i.  q.  t'sü, 
col.  Heins.,  Menso  Altingius,  da  1 
lania  nuper  eondita  wohl  nur  an  < 
Agrippinensis  zü  denken  ist  Th 
vergleicht  die  Aedui,    u.  col 
cond.  mit  Lugdiinura.  Clin. 
Juhones  in  dio  Nahe  der  T< 
die  Mdg.  des  Sieg. 

Juia,  Cell.;  Fl.  In  AstnrU( 
Tarracon.) ;  muthmafsl.  jetzt  Jucia, 
bey  Perrol  in  Galizien  ins  Meer. 

Juiniäcum;  franz,  St. 
11.  an  der  Yonne. 

Julia,  ae,  Amm. 
I,  q.  Bctharamphtha. 

Julia,  Vellej.  Paterc.  II 
tig  nur  Lnpiii. 

Julia,  Baudrand.  au 
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n.  schwarzen  Koros, 
-  (Deutsch-)  u.  Ma- 
n^rix  n -)  Gyula. 
fmiim;  Zca;  Fl.  Goii,  in  Tvrol, 
Riff  Uljr.  Kreide  Laibach  in  die 
m> 

Bti   jiuguMta  Bareino;   i.  q. 


•ii«  Augusta  Pella;  cf.  Pella.  . 
«Ii«  t  /an'to«;  i.  q.  Attubi. 
«Ii«  Coneordia;  cf.  Nertobriga. 
fift  Cont  r  i  buta  ;    i.  q.  Contri- 

Fidentia;   St.  in  nispania 
nordwcstl.  von  Cordnba;  an- 
%  Alinodavaria  Campen tris. 

iiierg-aoonia  /n-rfos«; 

ifll  Joza;  '  lovlia  "  Jo£a  ,  Strab. 
lÄxt.;  Julia  Traducta,  Mzz.  des 
Hb  u.  <1c*  C'aj.  Lucios;  Trnns- 
fiL  Geopr.  Kavenn. ;  Ptol.;  St.  in 
ania  Bueiioa,  auf  der  Küste;  jetzt 
■r,  feete  St.,  Prov.  Sevilla,  an  der 
Bjre  ▼on  Gibraltar;  Von  Zcles  u. 
ns  in  Africa ,  so  wie  ans  Italien  hat- 
die  Körner  Colonisten  hieher  ge- 
Sfe. 

nsj   Libyen,  Ptol.;   Ju/ia  Li- 
pfLilVa),    Marc.  Hispanic.  I,  12.; 
'I«e  Castrum,   quod  est  Cirrita- 
capn  t.    Ib.;    Hptst.  der  Cerretani, 
liraanm  Tarracon. ,  nahe  den  Quel- 
•«SicoHs;  aogebl.  jetzt  Llivia,  Li- 
Äf .  Ju/ia ,  im  Norden  von  Cata- 
*ec.  AI.  Puicerda ,  Puigcerdun, 
hl  Catalonicn,  am  Segre. 
■  lia  Mgrt  i  Ii*.  Vers.  Ptol. ;  Mir* 
Ii  (Myrtiiis  )  ,  Mela  III,  1.;  Afyr- 
§*,  Aston,  Itin.;  Plin.  IV,  22.  cf. 
•cod.  Antiq.;    St.  Lusitanien's ,  nra 
mt   in  uii!".  Tagen  Mertola,  liefest. 
K*  Frov.  Alentejo,  am  Fl.  Guadiuna, 
mtso  Opta;  Opta\  St.  in  llispa- 
p^rnron  ,  eüdwestl.  von  Scgobrigu ; 
■BtT»l.  jetzt  Huete,    Guete,   \  illa, 
*«i~Ca*tilien,  10 |  M.  südöstL  von 

fbit o  Pas;  i.  q,  Fax  Augusta, 
«falsa  H  t  s  t  ituta^  Plin.;  Segida, 
St.  der  Hastitani,  in  Hjspnnia  Bac- 
Kertobriga ,  cognom.  Juliae 

Romulcnsis;    cf.  Colonia 

isiio  Searabantia,  Plin.  IV,  12.; 
harmbantia,  Anton.  Itin. ;  Tab. 
'tut. ,  H-Kaqaßavria ,  Ptcl. ;  St.  in  Pan- 
wtvia  Super. ,  sec.  Anton.  \  \  \  I  M.  P. 
*to»iL  von  Aqnae ,  od,  LIX  von  Vindo- 
<*«*,  \X\f  V  nördl.  von  Sabaria;  sec.  AI. 
litt.  Tage*  Seapring ,  walirtcheinlicber 


I.  q.  Oedenburgum,  Cell.  IT,  8;  12.; 
Sopronium  (Sempronium) ;  cf.  Aranu 
Marc.  XXV.;  Stube!.  Hungar.;  Isthuanf. 
Szentyvan.  Misrell.  ;  llanzan.  Epit. 
Hung. ;  niederung.  llptst.  Oedenburg, 
Soprony  der  Gspsch.  gl.  \.,  zw.  den 
Fl!.  Leitha  u.  ltaab,  8i  M.  südöstL  \on 
Wien. 

Julia  Traducta;  cf.  Julia  Joza. 

Julia  Traducta  Tingis,  Plin.; 
i.  q.  Tingis. 

Juliacensis  Ducatus,  ('luv.  II, 
16.  18;  III,  8.  9.  15.;  cf.  Andreae  To- 
pogr.  Belg.;  Tcschcnmachcr.  Clivia, 
Julia  etc.;  ehemal.  Hrzth.  Jülich,  mit 
der  Hptst.  gl.  Namens. 

Juliäcum%  Anton.  Itin.;  Tab.  Peut; 
Amin.  Marc.  XVII,  4.;  Chronic.  Begi- 
non.  ann.  881.;  St.  in  Germania  Infe- 
rior, sec.  Anton.  XII  (XVI)  M.  P. 
von  Coriovallum ,  XVII l  von  Colo- 
nia Agrippina,  sec.  Tab.  Peut.  XII 
von  Coriovaltiura,  XVIII  von  Agrip- 
pina;  jetzt  Jülich ,  preufs.  St.,  nahe  der 
Kühr,  Kgbz.  Aachen;  eheraal.  Hptst. 
des  Hrzth.  gl.  Namens.  Maiinert  halt 
Jnliacum  für  den  neuern  Namen  von 
Aduatuca.  v 

Juliagor  dus,  'lovXiuyoqdog,  Ptol.; 
Gordi,  roqöoi,  Notit.  Episc;  Gor- 
dus,  roodog,  Notit.  Hierocles;  roqöog 
t  7  ff  Avöia ?,  Socrat.  II,  36.;  St.  Lydien'*, 
zw.  dem  Hcrmus  u.  dem  Sipylus. 

JulianöpSlis;  cf.  Fanum  St,  Ju- 
lianae,  Santillana. 

Julias,  Joseph.  Antiq.  XIII ,  9. ;  cf. 
Bethararaphtha. 

Julia» ;  i.  q.  Bethsaida. 

Julia s,  ailis,  Joseph.  Bell.  II,  13; 
IV,  7. ;  Id.  Antiq.  XX ,  8. ;  cf.  Id.  BelL 

II,  !).;  cf.  Livias,  in  Peraea. 
Julienses  Carnorum,  Plin.  ni, 

19.;  Volk  um  Juliuni  Carnicnm,  in  de- 
eima  Italiao  regione. 

Julinum;  preuTs. St.  Wollin,  auf  der 
Insel  gl.  N.,  am  Fl.  Divenow. 

Jutiöböna,  Anton.  Itin,;  'IovXtoßo- 
ra,  Ptol.;  'iovXioßmva,  Vales.;  St.  der 
Caletcs,  in  Gallia  Belgica,  nahe  der 
Mdg,  der  Sequana,  sec.  Anton.  X  M.  P. 
von  Caracotinura,  VI  von  Lotum,  XXVIII 
nordwestl.  von  Rotoraagus;  jetzt  Lille- 
bonne, Mktfl.,  Dep.  Niederseine,  mit 
Trümmern  c.  rflni,  Theaters.  In  dieser 
von  Caesar  gegründeten  St.  grub  man  im 
J.  1824.  e,  6  Fufs  2  Zoll  hohe  männl, 
Statue  von  vergoldeter  Bronze  aus.  Vn- 
lesius  u.  Clav,  vergleichen  aber  Dcppa, 
Dieppe. 

Juli  ob  o  na;  i.  q.  Flaviana  Castra. 
Juliiibrica  (Juliobriga),  PHn.  I1T, 
3.  ;  Ptol.i  St,  in  CantabrU,  nahe  der 
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Quelle  des  Iberus ;  sec.  Cell,  jetzt  Fuen- 
te  di  loero ;  sec.  AI.  Val  de  Wesse;  wahr- 
scheinlicher i.  q.  Lucronium,  Mariana 
Hist.J,  4.,  St.  am  Ebro,  Prov.  Burgos. 
Juliobrigenscs,  Inscpf.  ap.  Grntcr.  p.  354. 
Andere  setzen  Juliobrica  (  Juliobrigen- 
sium  Victoria)  des  Plin.  L\  Mill.  von 
der  Quelle  des  Iberus,  auf  die  Stelle  des 
heut.  Laredo,  Laredum,  Villa,  am 
Meere,  Prov.  Burgos. 

Julioburgum;  kl.  brannschweig. 
St.  Juliusberg  (früher  Ncu-Dreske),  Frst- 
th.  Üelr,  im  Rgbz.  Breslau. 

Juliodünum;  Losdunum;  franz. 
St.  Loudtm,  Dep.  Vienne  (Poitou)  ,  zw. 
den  Fll.  Crense  u.  Dive. 

Juli 61  a,  Ptol.;  St.  im  Norden  Sar- 
dinien'.«, nördl.  von  Tibula;  angebl.  in 
uns.  Tagen  Castro  Doria,  nahe  der  Küste* 

JuliÖmägus;  i.  q.  Andegavinm.  ' 

JuliÖmägus,  Tab.  Peut.;  Ort  im 
Südwesten  von  Germanien,  XI  M.  P. 
südöstl.  von  Brigobanne ,  LXI  westl.  von 
Grinario;  sec.  Beat.  Uhenan.  i.  q.  Phu- 
lendo  rfium,  Zeiler.;  Crus.  Ann. Snev.; 
Knipschild  ;  sec.  Cluver.  i.  q.  Dutlina, 
Dutl  in  g  a ,  cf.  Crus.  Ann,  Suev.;  sec. 
Focht  Ewatingen;  sec.  Manncrt  südl. 
von  Bondorf;  sec.  Wilhelm  Blumeck,  an 
der  Wiitach  ;  wohl  aber  mit  Kruse, 
Leichtlen  u.  von  Wersebe  jetzt  Stühlin- 
gen,  im  badensch.  Seekreise,  2  M.  nord- 
westl.  von  Schafliansen,  8f  südwestl.  von 
Pfullendorf.  5}  südwestl.  von  Tuttlingen. 

Juliömägus ,  Leichtlen;  Fl.  im 
Südwesten  von  Germanien,  bey  Jnliorua- 
gus;  heut.  Tages  ITutach,  im  badensch. 
Seekreise,  fallt  südl.  von  Thiengcn  in 
den  Khein. 

JuliÖpÖlis;  cf.  Elensis. 

JuliÖpÖlis;  i.  q.  Gordiucome. 

Juli  6  p  Uli  * ;  cf.  Gordium. 

Juliopölis  ,  '  lovlionokig ,  Ptol.; 
St.  in  Phrygia  Salutaris,  ostl.  von  Syn- 
nada,  unfern  Melitara.  Julienses.  Plin. 
V  29. 

'  JuliÖpÖlis,  Dio  Gass.  XLVII.;  cf. 
Tarsus. 

JuliöpÖlis,  Plin.  VI,  23.;  St,  in 
Aegyptus  Infer. ,  sec.  d'Anville  I.  q.  M- 
copolis. 

Julipa;  Flecken  Zalamea  de  la  Sc- 
rerur,  in  Spanien. 

Julis,  idis,  Plin.  IV,  12.;  'iovltg, 
Scyl.;  Steph. ;  ehemal.  Hptst.  der  Insel 
Cea,  südostl.  von  Carthaen;  so«;.  d'An- 
ville Grundlage  der  heut,  etwas  nörd- 
licher liegenden  St.  Julis.  Tournefort 
erkennt  in  den  merkwürdigen  Ruinen 
auf  e.  erhabenen  Orte  (rmq  xolcttq,  bey 
den  Einw.)  die  alte  St  Julis ,  setzt  aber 
das  heut.  Julis  3  St.  von  jenem  Platze; 


Villoifon  vergleicht  da«  hentfcai 

Callimach.  Epigr  ap.  At" 
nimmt  Julis  für  die  Beuern  t 
Districts  auf  der  Insel. 

Juli  iim    Carnieum ,  Aaton. 
' hvXiov  Kauvtv.ov ,  Ptol.  II,  14.; 
leicht    Castrum  Juliente 
Warnefr.  de  Gest.  Longob.  VI, 
in  Noricnra,    nordwestl.  voa 
südÖHtl.  von  Veldidena;  sec.  Km«] 
Gaildorf,    Gonvern.  Laibach, 
Gail.    Andere  setzen  Julium 
nach  Carnia    (Nordosten  von 
Transpad.),  V  Mill.  Rom.  nordL 
ligo ,  LIII  nordwestl.  von  Aqi 
die  Stelle  des  hent.  Zuglio. 

Julium  Praesidium;  cf.  Sctk 

Julius  Möns;  cf.  Stumpf.  Y 
ler.  de  Alpib. ;  Schweiz.  Berg  Jnfwd 
im  Gotteshausbund,  Canton  Graubu 
Grenze  des  Alpes  Juliae. 

Julius  Portus  apud  Bajat,  Sa 
c.  16. ;  i.  q.  Portus  flajarum ,  Plii 
5.  Auffustus  erweiterte  denselben 
iUm  den  neuern  Namen. 

Julius  Vicus,  Notit.  Imp.; 
Germania  Super. ,  zw.  Tal 
viomagus;  sec.  Cluv.  jetzt 
baier.  St.  am  Einfl.  der  Queich 
Rhein,  U M.  nordostl.  von  Khcii 
3j  südostl.  von  Neustadt.  Hier, 
Praefecius  Militum  Andericiam 
starb  1*91  Ksr.  Rudolf  von  H 

Juna,  Ptol,;  SL  in  Albanien, 
Jobula. 

Juncaria,  Anton.  Irin.;  Tsb.lJ 
Ort  in  Hispania  Tarracon.. 
von  Snmmus  Pyrenaens ;  gei 
Junquera,  Villa  am  östL 
in  Catalonicn;  sec.  Cell. 


Junearius   Campus,  *h 
itfdtov,  Strab.  III,  p.  110 
Juncaria,  erstreckte  sich  bis 
poriae  hin. 

Juneetana   Domus;  Ort 
ten,  unweit  Mastricht ;  ehe« 
des  deutschen  Ritterordens. 
Junci  Mare,  Martin.;  i.  q. 

Marc.  1 
Juneorum  Svloa;  cf.  RieruW* 
Junccopia;  um.  Jenecop«.  ^ 
Juniancllum;  Flecken  /  i/n»«* 

im  Grfslirzth.  Tosrana.  J 
Junianum;    Luganum;  «r 

Lauis,    lAiuircrz,    Lavis*  Löf*** 

•chweiz.  Canton  Tessin,  am  nonü.  I 

dos  See*  gl.  m.amens. 

Junicladislavia;  i.  q 
Junivladislavlensis  FM& 

ins;  Woiwodsch, 

lau>i  in  Polon. 
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Juvavia, 


;  kL 


Fl.  Juinc,  fallt  In 


htmm  a  n  i  a ,  Kirch  er.  China ;  chines. 

M.  Jmunan,  l  un-nan-fu  der  Prov.  irl. 
ö**e  I  ich. 

Plin.  VI,    32,;  Insel, 
Mauretania  Tingit. ,  MCCL 
»adee,  gehörte  zu  den  Fortu- 
u.  hcif*t  in  uns.  Tagen  Palma, 
j.  Itb-el  im  atlant.  Meere. 

ta;  cf.  Kry  thia. 
■patsa      Vftnor,    Plin.  VI,  32.; 
ss<i ,  westl.  Ton  Mauretania  Tingit, 

!aa»«.Tj 


I  R 


Ii  Mon  tes;  cf.  Heraei  Mon- 


M»t   Po  r  f  tt  « ;  Hafen  der  Insel 


iati*     Promontorium;  Vor- 
«ten  des  Peloponncsus. 

Promontorium,  Mela 
Vor^eb.  im  Süden  von  Hispania 
fift,  mkll.  von  Baesippo;  jeUt  Cap 
fgpar,  Prov.  Sevilla. 

•  *    ÄOÜt   lnsula;  i.  q.  Au- 

Tempi  um  ;     i.    q.  He- 

>olt  •?  cf.  Jonopolis. 
Tic  na«;  i.  q.  Jnficum. 
iicoä    (  Lcpuisca ,    Lipuseoa ) ; 
rw.  Guipuscoa,  durch  den  Fl.  Hi- 
rn Frankreich  getrennt  Hptst 

1  *  ^a.  Ii* 

Plin.  m,  4.;  Cacs.  Civ.  I,  2. 
"»rudent  Trec.  ann.  85».; 

inn.  888.;  Jura»*us% 
Ptol.  II,  9.;  Jurui,  Ann. 
Eli.  Rem«  n -  Ann.  871.  877. ;  Chrn 
Heginon.  ann.  859.  866,  888.  894. ; 
usni  Südwesten  von  Gallia  Karbon,, 
m  die  Senuani  von  den  Helvetii, 
rrckte  sich  von  dem  Rhodanus  bis 
aAngusta  Hauracorum  u.  heifst  jetzt 
htberberg; ,  theilt  sich  im  Dep. 
«rhein  in  2  Arme,  von  denen  der 
L  bis  zum  Schwarzwalde  sich  hin- 
at.  der  wcstl.  im  Dep,  Voges  den  N, 
1  tagesisefa.  Geb.  erhält. 

Pattiiui;  i.  q.  Jura. 
Jmrcnse  Monatterium;  i,  q.  Fa- 
ndst Angendi. 

Hrtntit  Urb  9;  kl.  franz.  St.  St, 
feiert  U  Jons.  Dep.  Ain. 
Jurut,  L  q.  Jura. 

PJas,  'Jos;  befest.  Ort  in  Laconica, 
•fem  Cargne. 

lasli,  Anton.  Itin.  ,*  Ort  im  Innern 
m  Komidia  Masaylor.,  Will  M,  P, 
■  Ahaba,  XXIV  ösü,  von  Mercinieri, 
l  «*ü.  von  Cirta. 


Justin  iana  Prima;  vielleicht  i,  q. 

Scopi. 

Justini  ana    Scvunda;  cf.  Ulpia- 

num. 

Justinianopoli»;  i.  q.  Anazarba. 

Justinopolis;  cf,  Aegida. 

Juta,  Josua  XV,  55.;  Jutta,  Josua 
XXI,  16.;  '/ovdrc,  Luc.  I,  39.;  Codd. ; 
Jethan,  Hieronym.;  'itrra,  LXX.; 
Enseb.;  St.  im  Stamme  Juda  (Judaea), 
XVIII  Mill.  südöstl.  von  Elcutheropolis. 
Bonfrer.  vergleicht  irrig  diese  St.  mit 
A*an.  cf.  Reland;  Paulus  u.  Kuinöl; 
sec.  Scetzen  jetzt  Jitta,  Dorf,  südöstl. 
von  Hebron. 

Juthunfri,  Daripp.  ap.  Mascov.; 
wohl  i.  q.  Gruthungi. 

Ju  t  h  u  n  fr  i ,  Amm.  Marc.  XVII ,  6. ; 
Volk  in  Gallia  Transpadnna,  sec.  Amm. 
Marc,  aber:  Alemannorum  pars,  italici* 
conterminans  tractibus. 

Jutia,  Cell.  II,  5;  81.  87.;  Jut~ 
landia,  Cell.;  cf.  Zeiler.  u.  Herinan- 
nid.  Descpt.  Uaniae;  PiuTendorf  de  Heb. 
Carol.  Gustavi;  cf.  Cnrtris. 

Jutrebocum,  Zeiler.  Topogr.  Sa». 
Sup.;  preufs.  St.  Jüterbock,  am  Adda- 
u.  Kühr- Bache,  Rgbz.  Potsdam. 

Jutuntorum  torum,  'iovtovvrtov 
tpoqogi  Ptol.;  i.  q.  Forum  Diugiutorum, 
Crema. 

Juturna,  Not.  in  Varr.  edit.  Go- 
thofr.;  Heilquelle  in  Latium ,  nahe  dem 
Fl.  Nuniicus. 

Juturna,  Flor.  II,  12.;  Quelle  in 
Rom ,  entsprang  auf  dem  Möns  Palati- 
nus  u.  strömte  bey  dem  Tempel  des  Ca- 
stor  u,  Pol  lux,  in  Regio  VIII. 

Juturnae  Locus;  See  in  Latium. 
Juvantius,  Ptol.;  Fl.  in  Picenum ; 
muthmaTsl.  der  beut.  Küstenfl.  Ironte, 
Delegat.  Ravcnna. 

Jura  via,  Kotit.  Eccl. ;  Inscpt.  ap« 
Reines.  Class.  III,  n.  29. ;  Juvense 
Castellum,  Not  it.  Imp. ;  Juvana,  Laz.; 
Javavium,  Cluv.;  Jovavis,  ts,  Tab. 
Peut.;  Jovavum*  Anton.  Itin.;  Colo- 
nia  Hadriana  Juvavia,  Inscpt.  ap, 
Gruter,  n.  4,  p.  265,  Sevcro  dicat. ; 
Juvavensi$  Civitas,  Ann.  Juva- 
vens.  Maj,  ann.  803.;  vielleicht  i.  q. 
Gauanodurum,  rixvavoöovQov,  Ptol.; 
St  in  Noricum,  XXXIII  M.  P.  südöstL 
von  Bidujum,  LXXI  südöstl.  von  Ifiuia* 
ca;  i.  q.  Salisburgum,  Cell.  II,  7; 
46.;  Hund.  Metrop.  Sali»b. ;  Mabillon, 
Ann.  n.  Act.  St.  Benedict.;  Rader.  Bavar, 
Sanct.;  Österreich.  Hptst.  Salzburg  dca 
Kreises  gl.  N.,  an  der  Salzacb.  Juva^ 
venni$,  e,  Inscpt.  ap.  Reines.  Class.  VI, 
n.  $6. ;  Continuat.  Reginon.  an  a.  958, ; 
c,  PerU, 
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Juvävus;  L  q.  Jovavns. 

Juvenacia ,  sive  Juvenacium\ 
neapolit.  Küsten  st  Giovenazzo ,  Prov. 
Bari. 

Juvcnacum  ;  cf.  Ann.  Lauriss.i  ann. 
709. ;  Ort,  vielleicht  in  Angoumois  (Dep. 
Charcnte).  , 


Juvcnsr  Castrum;  i.  q. 

./ueernia;  i.  q.  Hibernia. 

Juvia;  Fl.  im  Korden  von 
Tarracon.,  fiel  ins  Mare 
soll  noch  jetzt  Juvia  heilen. 

Jyrcae;  Volk  im  .Nord« 
Surinatia  Aaiaüca. 


K. 


Kabseel;  cf.  Jekabzeel. 

Kodes,  Num.  XXXIII,  36.;  Psalm. 
XIX,  6.;  i.  q.  Sm,  Zm,  Wüste.  Kloe- 
den  setzt  sie  aber  nordwestlicher ,  südl. 
Ton  Kndes  -  Barnea. 

Kades-Iiarnca;  sec.  Kloedcn  4  M. 
eüdwestl.  von  Jathir,  2§  südl.  von  R im- 
mun ;  i.  q.  Codes,  Hieron  ym. 

Ka dmonit er ;  i.  q.  Cedmotiaei, 

Kahdsaic ;  cf.  Casiotis. 

Kalt]  Ahtti  ;  cf.  Calacta. 

Kalmunaa;  baicr.  Mktfl. 
an  der  Vils,  im  Hegenkreise. 

KaXoi  Itutvtg  ;  i.  q.  Boni  Portns. 

K  aluconc8  (Calucones ,  Lucones), 
Ptol  ;  Volk  Germanien's,  nördl.  von  den 
Mugilones,  auf  bevden  Ufern  der  Mulde 
u.  Elbe,  im  Hgbz.  Merseburg,  um  Brehna, 
Düben,  Torgau,  Herzborg  u.  Prellin.  von 
W<  rsebe  setzt  es  um  Luckau,  Lucken- 
walde, etc.  it.  dehnt  se.  Wohnsitze  bis 
über  die  Elbe  in  das  Magdcburgisuhe 
aus. 

Kamavi,  Ptol  ;  Votk  in  Germanien, 
südwesJl.  vom  Geb.  Melibocus,  östl.  von 
den  Dulgibini. 

J\  an  all,  Josua  XVII ,  9.  sq.;  i.  q. 
Flumen  Arundineti.  Kloeden  liifst  dens. 
21  M.  südlicher  münden  u.  die  Grenze 
von  Halbmnnussc  u.  Ephraim  bilden. 

Kaphartuta;  i.  q.  Castra  Maure» 
rum. 

Kar  du  Monte*;  ef.  Corduaei  Monte*. 

Karinthia  Inferior ,  Pcrtzj  Un- 
ter- Kärnthen,  im  Königr.  Hlyrien.  » 

Karkesia;  i.  q.  Carohemisch ,  Cir- 
cesium. 

Kar  kor;  of.  Karkar. 

Karnain;  i  .      .  .  #1 

Karnium;  |  »•  q- Astarotli. 

Kaq&atrj;  sec.  Bründstedt  nach  Aus- 
grabungg.  von  Steinschriften  u.  Münzz. 
die  heut  merkwürdigen  und  weitläufigen 
Ruinen  auf  e.  erhabenen  Orte  der  Insel 
Ceo#i  cf.  Carthaeo, 


Harth  an;  i.  q.  Carthan. 

Katath,  Josua .XIX,  15.; 
LXX.;  vielleicht  i.  q.  hitro\ 
I,  30. ;  St.  des  Stamme«  Sebi 
laea  Inferior). 

Kaufbeura,  oe, 
nimmt.    Friderici    III.  p. 
Kaufbura;  Kaufbwra; 
Chronic.  Suev.;  Knipschild.  deOj 
haier.  St.  Kaufbevern ,  an  der 
Oberdonaukreis. 

Kayserswertha;  ef. 


Kedar  ;  cf.  Cedar  u.  Arabia 
Kedareni;  i.  q.  Cedareni; 
m ul ler  Beduinen- Araber. 
Kcdcmoth,  Josua  XIII,  181 
37.;  1.  Chron.  VI,  79.;  K&u)ib&\ 
Cademoth,    Hieron  vra.; 
Euseb.;    St.  des  Stammes 
raea),  zw.  Jahza  u.  Mepluutf, 
den  6*]  M.  südostl.  von  He»bon. 

Kedemoth,  Deut.  II,  26.; 
im  Stamme  Kuben  (Peraea). 

Ke des;  cf.  Caedcsa. 

Kedes,  Josua  XV,  23.;  St 
osten  des  Stammes  Juda  (Ji 

Kcdes ,  L  Chron.  VI,  72.;  I 
Josua  XIX,  20.;  Kisjon.  im 
28.;   St.  des  Stammes 
muria). 

Kcdes  Galilacae', 

Kcdes-  yY aphtali; 

Kcdron;  cf.  Kidron. 

Ktdotovy  cf.  Cedron. 

Kcgila;  i.  q  Ceila. 

Ke hclatha.  \ura.  WM1I. 
Lagerstätte  der  Israeliten,  inderj 
Phamn  (Arabia  Potraea),  in  iet 
von  Rissa. 

Kchlhemium ;  ef. 

Keilah;  i.  q.  Ceila. 

Kekkojm-,  Schlot 


l.q. 


* 
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Kirjath. 


iiikojtnsix     Procrssus  ;  der 
gpdkt  District,  in  Ungern. 
mbtrga}  cf.  Cameracum  ad  Al- 

jtiat»;  mc.  Rurckhardt  jetzt  Ka- 
I,  im  Gebiete  von  Hauran ,  unweit 
Ii,  mit  Trümmern  aus  den  Zeiten 
fch<Tfl  röm.  Kaiser,  cf.  Canatha. 
Mint  er:  i.  q.  Cenesaei ,  Cenezaci. 
taitrr ;  cf.  Ctnaei. 

c*«gUe;  Volk  in  Ceti«  (Cüicia 
ni,  am  Olbasa. 

fpknrnomt  ,  Kt(paqvm(jtrjy  Joseph. 
Ort,  Baaq,   in  Galilaea  Inferior, 
t  von  Julias ,  Betaramphtha ,  viel- 
t  nahe  der  Quelle  Cuparnaum. 
ifkira;  l  q.  Cephira. 
i(Xir);  St  Syrien  s,  am  Fl.  gl. 
ftfebl.  jetzt  Jkker. 
mjtth;  cf.  Carioth. 
iioth  (Kirioth) ,  Josua  XV,  25.; 
©£.  LW;  St.  des  Stammes  Juda, 
n.  Hazor-  Iladata.  Muth- 
£©rt  des  Judas  Ischarioth. 
fs,  htqta,  liesych.;  wohl  i.  q. 

(iemiif  Scdcs;  Stuhl  Kcsd,  in 
r$en. 

feisvrcA,  Ann.  Prüden t.  Trec. 
vielleicht  i.  q.  Cothena,  Kö- 

lieisetcntts  Processus  ;  der 
mtutht  Distrieti  in  Untern. 
Molsi to,  cf.  Zcilcr;  Hermannid.; 
fLätxholm%  Korelskigorod ,  Kar- 
jpi,  Gout.  Finnland,  auf  2  Inseln 

Är9tB-f7a  l  h  a  a  v  a  •  Ort  in  Ara- 
rVlraea,  nördl.  vom  Sinai, 
ii.-nin,  Josua  XXI,  22.;  St.  im 
isr  Ephraim  (Saroaria),  unweit 
J-Hnron  Inferior. 

Wron,  2.  Sani.  XV,  23. ;  1.  Reg. 

W;  IV,  13.  ,  2.  Reg.  XXIII,  12. ; 

to«.  W,  16;  XXIX,  16;  XXX, 

fctEiecb.  XLV1I,  12  ;  Joel  III, 

vApwaL  XXII,  2.;  rov  Ktögov  u. 

Moor,  LXX.;  KtSqcov  xftua$qog, 

wUlll,  1  ;  Bach  in  Judaea,  entspr. 

•  Qoareaniu»  im  Thale  zw.  Jerttsa- 

itL  drm  Oelberg,  oberhalb  dem  Gra- 

JW  heil.  Jungfrau  Maria,  durch- 

sate  da«  Thal  Josaphat .  fiel  unweit 

k  iiw  todte  Meer,    ist  im  Sommer 

ltn*ken,tTn  Winter  aber  wasserreich. 

■fcumi,  Pococke,  Mariti  u.Chateau- 
■I 

Mron  (Orrfron/i  foRts),  2.  Reg. 
«Ii.  4.6.;  jj  /frägeov  qptfonryl,  Jo- 
jf  IWi-  V,  8.  13.  16.;  Id.  Antiq. 
SvMtt,lj  Thal  in  Judaea,  durch 
^ferBachgl.N. 


Kijavia;  k'iovia,  Bert.;  CIuv.  IT, 
25.;  cf.  Chiovia. 

Kijoviensis  Palatinatus;  i.  q. 
Chioviensia  Palatinatus. 

Kilkcnia;  Kilkcnna;  cf.  CellaSt. 
Canici. 

Kilkennensia  Comitatus  ;  Ir- 
land. Grfsch.  Kilkcnny,  Prov.  Leinster, 
grenzt  südl,  an  YVaterl'ort. 

Killocia;  irländ.  Mktfl.  Kilmalon, 
Grfsch.  Limerick,  Pror.  Mounstcr. 

Kilmora;  i.  q.  Chilmoria. 

K ilonium;  cf.  Chilonium. 

Kimperlacum;  Quimpcrlaeum; 
franz.  St.  Quimperlay,  Qu  im  perle ,  Dep. 
Finisterrc  (Bretagne),  am  Laita. 

Kina,  Josua  XV,  21.;  St.  im  Süden 
des  Stammes  Juda  (Judaea) ,  zw.  Jagur 
u.  Dimona. 

Kingsalia,  Camhden.;  irland.  Fle- 
cken Kingsale,  Grfsch.  Cork,  Pror. 
Mounstcr,  nahe  der  Küste. 

Kiogia;  i.  q.  Congia. 

Kiphhusa;  cf.  Zeiler.  Topogr.  Sax. 
Sup.;  Olear.  Sjntagm.  Rcr.  Thür.;  wü- 
stes Schloß  Kif hauten ,  Amt  Kelbra, 
Rghz.  Erfurt.  Im  jf.  1069.  wurde  die 
Burg  von  den  Sachsen  u  Thüringern  er- 
obert, kam  1378  durch  Kauf  an  das 
Haus  Schwarzburg  u.  war  1407  noch 
zieml.  fest. 

Kiphhusanus  Möns;  der  1158  F. 
hohe  Berg  Küffhäuser,  daselbst. 

Jflr,  2.  Reg.  XVI,  9.;  Jcsaia  XXII, 
6.;  Arnos.  I,  5;  IX,  7.;  Ldsch.  des  as- 
syrisch. Reiches,  wohin  Tiglath- Pilcs- 
sar  die  Einw.  von  Dama*k  versetzte; 
wohl  e.  Gegend  am  Fl.  Cyrus  (Koro ,  in 
Zend  A vesta)  u»  i.  q.  Iberia;  scc.  Bo- 
chart  aber  i.  q.  Kovqrjva,  Pto!.,  im  südl. 
Medien,  am  Fl.  Mardus.  Die  LXX.  u. 
die  Vulg.  haben  2.  Reg.  etc.  Cyrenc. 

Kir-Hareseth;  i.  q.  Kir-Moah. 

Kir-Moab  (Kirharcs ,  Kirharescth), 
Jcsaia  XV,  1.;  Kir-  Harcseth^  Josua 
XVI,  7.;  2.  Reg.  III,  25.;  Kir-Ilarcs, 
Jesaia  XVI,  11.;  rov  Xnqcr/.c  .  2.  Mac- 
cab.  Xll,  17.;  XaQctKficoßct,  Ptol.;  Steph  ; 
Feste  in  Moabitis,  auf  c.  Felsen,  wäh- 
rend der  Kreuzzüge,  um  1131,  ^om  Kg. 
Fulko  mit  e.  Castell  versehen,  das  1183 
e.  Belagerg.  Salariin's  aushielt;  jetzt 
Karrak,  Flecken,  nahe  dem  Thale  gl. 
Namens. 

Kiriathaim;  Je  rem.  XLVHI,  23.; 
cf.  Cnriathaim. 

Air»  f  »um;  preufs.  St  Kyritz,  Rghz. 
Potsdam. 

Kirjath,  Josua  XVIU,  28.;  wohl 
i.  q.  Kirjath  -Jcarim. 
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Kirjath  aim;  «ec.  S eetzen  jetzt  Kör- 
Hat,  Ort  in  Ruinen,  unweit  Attarus; 
sec.  Burckardt  El-Feym;  irrig  «ec.  Mi- 
chaelis Karjathnim ,  Dorf,  e.  Tagrei*e 
Ton  Palmyra ;  sec.  Büsching  Karjathaim, 
St.,  in  der  arab  Prov.  Ncdsjed,  im  Je- 
mana;  cf.  Cariathaim. 

Airjathaim;  i.  q.  Carthan. 

Kirjath-  Arba\  i.  q.  Hebron. 

Kirjath- Baal;  cf.  ßaala. 

Kirjath-Chuzoth,  Numor.  XXII, 
39.;  St.  in  Moabitis  (Ostpalästina). 

Kirjath- Jearim;  cf.  Buala. 

fW?!{"ftrr!2    l  «.«.DeMr. 
htrjath- Sepher;  \  n 

Kis-Topoltanensis  Processus-, 

der  ki^h-iMtschmiisclu-  Distrid,  in 

Ungern. 

A  i  v  (/  r  ja  u  vn ;  kl.  St.  Kaysi ,  in  Sie- 
benbürgen. 

Ä 1 5  e  o  n ;  cf.  Kedcs. 
*   Klsjon;  i.  q.  Kcdes. 

ATison  (Kischon),  Judic.  IV,  7.  13; 
V,  21.;  1.  Reg.  XVIII,  40.;  Psalm. 
LXXXIII,  10.;  Ktccov,  LXX.;  Tör- 
tens Endof,  Hicronyra.  epist.  XVII 
ad  Marcel  l. ;  Fluvius  Haiphae , 
Schulten«  Ind.  ad  Vit.  Saladin.;  cf.  Ju- 
dic. V,  19. ;  Jo«ua  XIX,  11.;  Fl.  in  Ga- 
lilaca  Inferior,  entspr.  am  östL  Ab- 
hänge de«  Berge«  Thabor ,  «cc.  Ar- 
vieux  Merkwürdige  Nachrichten  Th.  II« 
her  c.  Ca;* teil :  Ain-el-Tudschar,  theilt 
sich  «cc.  Brocard.  in  2  Bäche,  von  denen 
der  eine  in  den  See  Tiberia«  fallt,  der 
westliche  bey  Nain  n.  Jokneam  vorbey- 
geht,  Scbulon  von  I««a«char  trennt,  zum 
Theil  A««er  durchströmt,  in  den  Mbnscn 
von  Acre  mündet ,  hier  bey  den  Arabern, 
den  V  "Saht-  el  Mukattua  erhält,  cf.  Ma 
riti,  von  Richter  u.  jetzt  Mokata,  Me- 
katta  heir«t.  cd  Mariti.  —  Otto  von 
Richter  fand  im  J.  1815  «ein  Wasser 
klar,  aber  grün  u.  «e.  Ufer  fruchtbar. 
Der  vom  Winde  weggeführte  Sand  ver- 
stopft oft  im  Sommer  se.  Mündg.  Des- 
halb  tritt  der  Fl.  au«  u.  bildet  e,  Art  von 
See.    Im  Winter  ist  der  Fl.  wasserreich. 

Kistuia,  KisovTct ,  Ptol.  Cod.  Mi- 
rand.;  Astuia,  Volg. ;  Kistoviai 
Lcct.  von  Wersche;  St.  der  Virtini,  im 
nürril.  Germanien ;  «ec.  Wilhelm  i.  q« 
Grabovia ,  Grabow ;  «cc.  von  Wersehe 
i.  q.  Gustrovia,  Gustrovium , 
tnccklenb.  «chwerin.  Ilptst.  Güstrow  des 
Frstth.  Wenden,  an  der  Nebel,  3J  M. 
nordöstl«  von  Grabow« 


Kitron  -  cf.  Katath. 
Kizinga;  Ch  issinga;  Chili 
hemium;  baier.  St.  Aiwmge*,  m 
Saale,  im  UntermainkrcUe. 

Klingenberga;  böhm.  Bert* 
jenberg ,  Kreis  Prachira.  Ab 
Sitz  des  marcomann,  kgt  Msrl**!. 
auch  der  sogenannte  marcomann.  Tl 
dessen  Inschrift  Hammer  u.  Bertac 
kannt  machten. 

hlit^t*  via;     poln.  Ort 
Woiwodsch.  Sandomir.  Sc" 
Jol.  1702. 

Knakadius;  Berg  in 
der  Nähe  von  Sparta« 

Koesfeldum,  Cell  II,  5; 
Cosfeldia. 

Kolistsehia  Vallis, 
Deckel«  des  goldenen  Becher«  in 
berkammer    zu    Sondersbause«  | 
Goldsthal,  Goldisthai,  im  J.  II 
litzschthal,  1703  Kotitz,  1710  A 
1712  Volitzthal  u.  Colischthal 
litschthal  genannt ,  im 
Im  J.  1719  lief«  Christian  Will 
von  Schwarzbnrg,  au«  dem  bef 
thal  gewonnenen  Golde  jenen  BVhf 
fertigen ,  welchen  Günther  XLM. 
1737  in  Ducaten  umwandeln  lief«. 


carn. 
LXX 


—j    1  1   —  r»  _ 

Kudacum ,  Cell.  Dc-rpt.  V  I 
Flecken  Kudack,  in  der  Woiw« 
ew,  am  Dnieper. 

Kuinda;  befest.  Schloff  in 
Heien),  am  Abhänge  de«  Tanna. 

Kukoliensii  Comitatut; 
bürg.  Gespsch.  ifoc*ve/6ur£, 
der  Maturen. 

Kun  ijah\  cf.  Iconittm. 

Kunige  sundfai  Gan, 
gen  über,  läng«,  dem  Main, 

Kuphä,  ac,  Benjam. 
in  Babylonicn,  zw.  dem  FL  Liga 
St.  Sura. 

Kyburgum  \  Chuigeh*t{ 
«ec.  Ann. Sangallen«,  arm.  1027.; 
Mktfl.  Kyburg,  Canton  ZunVh 
Winterthur. 

Kydis  yaphtalt;  i.q.Cw 

Kyriopolis;  «chle*.  St.  Ht 
Hgbz.  Breslan,  an  der  Barben» 


i 
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ttaca.  Ptol.:    St  in  Tndia  intra 
unweit  Joniusa,  vielleicht  zw. 
lato»  u.  ilydaspea. 

\Ucku$;  illyr.  FI.  Laibach,  bey 
gL.V,  fallt  in  die  Sau. 

iäna,  Bucel.  Genn.  Sac. ;  Lu- 
cias*, Lublana) ;  cf.  Aemona. 

Uicut;  Labica;  niederl.Fl.  Lo- 

in*  deutsche 


t|  St  der  G errat i ,  in  Arabia 

>ai,  Deut  I,  1.;  St  im  Süden 

bei**'*. 

Starts;  Fl.  Lambro,  im  lombard. 
i.  >Uildod,  fällt  unterhalb  Piacenza 

•  Po. 

shsiinum;  cf.  Albasinmn. 

Ifttana,  Tab.  Agathcni.;  Lam- 
•,  Ptol  ;  St.  in  Mesopotamien,  am 
p»  unweit  Mn us  in  Amayrien ;  viel« 
-i  jeöt  Mosul,  Mossul,  Mutzuli 
m*U  UpUt.  des  Paschalik  gl.  N.  (AI 
bin),  am  Tigria,  Sinive  gegen- 

*Wia;  L  q.  Laudia. 
W^cMde,  Stat;  i.  q.  Thebani. 
bicutar,  PUn.  III,  22  sq.;  La- 
K  Li?.  XLIII,  19;  XLIV, 
!  Toll  in  II  Irrig  Gracca ,  nahe  dem 
Uljfatis  u.  der  St.  Scodra. 

theätit,  tdis,   Liv.  XLIV,  31.; 
Illjri*  Graeca ,  bey  der  St.  Sco- 
Tages  Logo  di  Sattari,  in 
Harbana  u.  Clau- 


dia, Pliri.;  St.  Arabien'e. 

M'"«»,  live  Laveilum,  Al- 
tDorp.  Ital. ;  Mtraeus  Geogr.  Eccl. ; 
N.  8  Lavtüo,  Prov.  ßasilicata. 

kern,  Aaßriqos,  Ptol.;  Ort  inlli- 
*«.  nordwestl.  von  Eblana;  in  der 
iGrtah.  Un: Ii,  Prov.  Lein*ter,  süd- 
•l'wltoodalk;  aec.  Cell,  der  befest. 
HUlnun)  KUlairi  aec.  AI.  Keils, 


kl.  St»  am  Black  water,  in  der  Grfach. 
Ostincath. 

Laberris,  U;  Ort  im  Innern  von 
Hispania  Tarraconcnais;  angebt  i.  q. 
CeUita. 

Labiavia;  prenfg.  St.  Labiau,  Rgbz. 
Königsberg,  an  der  Deine. 

Labica;  cf.  Labacug. 

Labicana  Porta,  Plin.;  Thor  im 
Süd<  gten  Rom'»,  andt  vom  Porta  Prae- 
nestina. 

Labicanutn,  Cic, ;  Gegend  um  La« 
bici,  in  Latium,  od.  da*  Gebiet  der 
Stadr. 

Läbici,  orum,  Cic.  Agr.  II,  85.; 
Aaßixot,  Diodor.  Sic  ;  Lavici,  orum, 
Liv.  IV,  47.;  Läbicupi,  Sil.  Ital.  XII, 
v.  534.;  Aaßixbv  iiaXatov,  Strub.;  St* 
in  Latin  in,  westl.  von  Praenc*tc,  nord- 
ostl.  von  Tu. -tu Im n  ;  per.  HoUicn.  jetzt 
In  Colonna,  Flecken  in  Caiupugna  di  Ro- 
ma ;  sec.  AI.  aber  Monte  Comp&tro ,  da- 
selbst.  Labicanwtj  adj.,  ager,  Liv.  XXVI, 
9.;  Labicani,  Liv«;  Cell.;  bey  Dichtern 
Labici,  Virg.  Aen.  VII,  v.  796.;  cf.  Sit 
Ital.  VIII,  £>?. ;  Einw. 

Labieni  Castro,  Caea. ;  Laubi- 
u  m ,  Zeiler.  Topogr.  Germ.  Inf. ;  Bucet 
Germ.  Sacr. ;  Miracua  in  Orig.  Bene- 
dict, c.  27.,-  Colvcner.  in  Not.  Chron. 
Camerac.  II ,  27. ;  niederl.  Klecken  und 
Benedictiner- Abtcy  Lobbe,  Prov.  Hen- 
negau an  der  Sarobre,  unfern  Thuin,  Süd- 
west!« von  INiamur. 

Labinius  ( Lavinius) ,  Aaßiviog, 
Appiun.  Civ.  IV,  init. ;  Laoinus  Amnis, 
Tab.  fragiuent  in  agro  Bononicna.  rc- 
prrt.;  cf.  Keines.  Inttcpt.  Cl.  11,  n.  67.; 
Fl.  in  Gallia  Cicpadann,  östl.  von  Bono- 
nia;  in  uns.  Tagen  Lavino,  etwa  3  JVL 
von  Bologna. 

Labodes;  cf.  Ad  Aquaa. 

Labor  iae  (  Leboriae) ,  anttn ,  Plid. 
XVIII,  11. ;  i.  q.  Campania  Felix. 

Labörinus  Campus,  od.  Cam- 
pt, Piin.  (Ager,  Cluv.  III,  39.);  cf. 
Campania. 
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Laböria  Terrae  f.  q.  Campania. 

Lab  6t  an,  ae;  Fl.  in  Syrien,  unweit 
Antiocliia,  fiel  in  den  Orontcs. 

Labranda,  ae,  Strab.  XIV,  p.  453.; 
Flecken  in  Caricn,  zw.  Mylasa  und  Ala- 
banda.  Nahe,  aufc.  Berge,  e.  Tempel: 
Joris  Labrandcni ,  mit  c.  Statue  Jiog 
Zxqarlov  (Militari:?),  Strab.  d.  1.  See. 
Lactaot  Div.  Inst.  I,  22.  der  Name  von 
Labradeua,  ei,  eos,  Gastfretind  de«*  Jupi- 
ter, cf.  Teropluiu  Jovis  Carii,  Ilcrodot. 
I,  171.,  xqixov  Uqov  Jiog,  Strab. 

Labronia  Portua;  cf.  Ad  Hercu- 
lem. 

Laburdum;  Ort  der  Trabclli,  in 
Gallia  Aquitan. ;  i.  q.  Lapurdum. 

•  Labuta,  Polyb.  ;  i.  q.  Cur  onus 
Möns. 

Labjjrinthua,  Virg. ;  Ort  od.  Ge- 
bende in  Crcta,  mit  vielen  Irrgängen  ,von 
Dacdnlus  angelegt.  Labyrintheua ,  adj., 
Cutull.;  Labyrinthtcus,  adj.,  Sidon. 

Labyrinthua,  Mela;  Plin.  V,  9.; 
o  Actfivqtvd-og,  Ilcrodot.  II,  148.  sq.;  e. 
kunstvolle*  Gebäude,  in  Hcptanorais, 
nicht  sec.  Plin. :  in  Moeridis  Lacu ,  son- 
dern sec.  Herodot.  oXiyov  vntq  Trjg  Xifi^- 
vrjg  TTjg  Moioioq,  xara  KqoY.oötiXcnv  no- 
Xiv,  war  von  Psamctichus  aus  Marmor 
erbaut,  cf.  Mela,  u.  unifafute  ort^u «tu 
rqigXiXin,  Ilcrodot.,  terniillc  domo»,  Me- 
la. Dabey  das  Grabmal  des  König's 
Fsametichus.  Strab. 

Lacanitt8,  Actuaving;  Distrikt  in 
Cilicia  Trachea,  mit  der  St.  Irenopolis. 

Lacaria;  St.  im  Osten  Lucantcn's, 
am  Sin.  Tarentinus,  südl.  von  Heraclea, 
Colon ie  von  Phocae. 

La c co b ar di ;  i.  q.  Longobardi. 

Laccobriga  Municipium,  Mz.  des 
Galba;  Lacobriga,  Ptol. ;  St.  der 
Vaccaei,  in  Ilispania  Tarracon. ,  zw.  Se- 
gisama  und  Viminacium,  XXXVI  Mill. 
Korn,  nordwestl.  \on  Pallantia ;  uninögl. 
jetzt  Burgos ,  denn  diese  St.  liegt  östli- 
cher. Lacobriccnsca ,  Plin.  III,  3.,*  Aay- 
yoßQizcti,  Plutarch.  Sertor.;  Einw. 

Lacedaemon,  oms,  Liv.  XXXV, 
27.;  Flor.  II,  2.  7.;  Mciall,  3.;  Pru- 
dent.  adv.  Symmach.  II,  v.  246.;  Chro- 
nic. Albert.  Stad.  p.  129.,-  Att*töaifitavt 
Pausau.  Lncon.  c.  11.;  Scholiast.  Homcri ; 
Polyb.  V,  19.; Steph.; früher  Sparta,  ac, 
Liv.  XXXIV,  3».;  Plin.  IV,  5.;  Coro. 
Nepos  Agesiiaus  c.  6. ;  ij  Zhcaqvrj.  Pan- 
l  c;  Steph. }  Scholia*t.  Homer.} 


etwas  über  2\  St  | 
Blüthe  ohne  M 
des  Cassandcr,  «2 
Vabis   befotigt  11 
ort,  od.  sec.  Kruse  j 


c.  8.; 

250. ;  Polvb.  Eicerpt.  Vgl«,  c.  H 
IX,  20. ;  Hptst.  von  Lacoaica  (Pe 
nesns),  am  wcstl.  Ufer  des  Eorotai 
te  sec.  Polvb.  IX,  20.  e.  Umfcw 
XLV1II  Stad.  (etwas  über  1\  St 
während  ihrer 
wurde  zur  Zeit 
vom  Tyrann  Kai 
jetzt  Palaco-Cho 
Castro,  Ort  nnweit  Misitra.  cf. 
siusin  Miscell.  Laconic  —  Lacacm 
Virg.  Georg.  II,  v.  487.;  lättam 
Tuscul.  II,  15.,  e.  Spartanerinn; 
daemoniua,  adj.,  HoraL 

Lacedaemon  ;  Laeedaei 
orum  Opua,  Jornand.  de  H 
Succ.  p.  27.;  i.  q.  Tarcntum. 

Lacedaemon  Cava,  Ami 
xoiXr],  Homer.  II.  II,  v.  581;  1 
239.  244.  3H7.  443;  IV,  w.  51 
Odyss.  I,  v.  93.  285 ;  II,  v.  214.  21 
III,  v.  32«;  IV,  v.  1.  10.  313.  702; 
20,  XI,  v.  460;  XIII,  v.  412. 
init.;  XVII,  v.  121;  XXI,  v.  IS4 
liast.  Homer.;  Pa 
Gegend,  %(o%a,  Scholiast.,  um 
Aclinliches  bev  Troja 


u. 


11 


nun. 


hicl*s  die  Gegend ,  wegen  des  ät\ 
benden  Geb.  Taygetus. 

Lacedacmonia,  Steph.;  St; 
Insel  Cyprus. 

LacedacmSnii,  Mela  11,1 
Tuscul.   V,   34.;    Flor.  I,  l&il 
XXXVIII,  32.  34.;  Cic.  Offir.  11 
Com.  Nepos  Alcib.  c.  4.;  Eutropl 
IV,  2.;  Justin.  IX,  1.;  Vellej,  Pitt 
18. ;  Jornand.  de  Rcgnor.  Snct  p. 
Chronic.  Albert  Stad.  p.  131.  if.1 
Ktöatfiovtoi,  Plutarch.  Pelopiil.;  5 
VIII,  extr.;  IX,  p.  295.;  Di«W 
XIII,  24.;  Thucvd.  III.  IV.  V.; 
Lacon.  c.  20.;  Polyb.  IV,  33;  \ 
Spartani,  Justin.  XIV,  5.; 
toi,  Diodor.  Sic,  1.  c. ;  Volk  in 
hiefs  der  Angabe  nach  nwprünji 
eratea  u.  erhielt  jenen  Manien  ?a< 
nem  vierten  König.    Der  eivte  W 
Lelex  soll  um  1516  vor  Chr.  pM 
haben.    Um  898  trat  Lykurg  iU  G« 
geber  auf  u.  begründete  die  Muhl 
den  Ruhm,  wodurch  Sparta  m  t 
der  Zeiten  so  herrl.  da>taud. 
verewigte  sich  bev  Therraopyfaf 
sanias  besiegte  die  Peracr  bev  r 
u.  Lysander  eroberte  wü 
Jahre  langen  pcloponn.  Kriff« 
Seit  dieser  Zeit  aber  fingt " 
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Abbatia.       673  Uconic«, 

a.  FpaminonHas  ichlng  die  Laeibi}  St  der  Traduü,  ia  HliMafc 
•er  bey  Leactran.  Maiitinea;    Baetica  *«pw» 

Ljknrjr*  auf.    Spater  kamen    um,  Kru*c ,  v.  WcwebeJ ;  St.  im  uördl 
*M  *7IIun,rr  ,,nU?r  d**  Joch  der    Germanien,    öetl.  von   der  Elbcc  «er* 

7         "     -T1"'              dic.  Ge-  K™»e»-  ™n  Wersebei.  q.  Äaseour- 

«  -kurg  -  nieder  einführten.  Lnter  £nm,  Ilelmond.  I,  56.  «7  :  II    5  .  Ar 

bewahrten  die   ^cedaemonier  nold.  Lubec.  I,  33.'  gq. ;  IV   7  !  Krantr 

i^»  Schatten  ihrer  alten  GröiW.  Vandal.  VI,  31.;  IdT^  Metrop.  Vi ,  28  x 

;,Ä                     iMonasfcri-  Topogr.  Sax.  lnfer.;  Chytraeiig  Sax  II- 

iHCnrJ.-t°7  A    AhtrMZh;    dä?   ^  Hrzth.  Lancnb«^ 

»In,  unweit  Andernach ,  im  \I    auf  c.  Ineel  de«  See»«  gl.  N     3  \f  gud 

t*    de*    Pfalzgrafen    Heinrich  «*tl    von  Lübeck.    Wilhelm  vergleicht 

«KLac«)     *«"  d,c*cw  Orte  WWr,  6  M.  nordö*tl  von  Katz  burK 

*,  Ci.rumc   de  Lara  bekannt.    Ge-  u.  Cell.  Lauenburgum,  5i  MTüdwe^F 

«r  Pralajrraf  gründete  um  1093  jc„e  von  Ratzeburg.  ^  «löwesU. 

cf.  Tolner  Cod.  Diplom.  Pal.  p.       Lacinien.et,  Plin.;   Ei„w  e  St 

(Lacima,  od.  Lacinium,?J  in  Liburni- 

«on,   sive   Lacydon;    Hafen  en. 

r  ,  Läciniae  Junonis  Fanam.  Cic 

<«.«,  ef  Jaccetan..  Diwinat.  I,  24.;  cf.  Liv.  XXVIH  *extr  ! 

Matrual.  I,  ep.gr.  50.;  Salin*.    Uqov,  Strab. ;  Tempel  der  Juno  auf  La? 
V»mV  i  Lacetanorum  Regio,    ciniuni  Promontorium,  cf.  Vnlcr  Max  I 
Oy  1;  124.;  i.  q.  Jaccetama.  init.  • 

P*«>»  **,  Jo*ua  X,  3;  XV,  39.;  Ldfcintam,  Mela  II,  4.;  Plin  III 

«•«w.  XI,  9.;  2.  Reg.  XVIII,  14.;  IL;  Acmtvtov,  Ptol.;  Strub.;  Tzetz  ad 

fe  \l     30.;    Ilieronwu.;   AaZis,  Lycophron.  v.  1<MW.;  Vorgeb.  auf  der  Ost- 

L\\.;  Aa%HGa,  Jo*eph.  Äntiq.  ««»tc  von  Bruttium  (Graeria  Magnat 

cf.  VIII,  3.;  St.  in  Daromai  "«dl.  von  Croton ;  jetzt  Cap  dcllc  Volon- 

•*cc.  Hinronyni. :  villa  in  sopti-  ia  Cnlabria  Ultcriore.  Laciniu*  arii 

iiilüario   (*üdl.)  ab  Eleuthcropoli  Liv.;  Virg.                               '*  a0J>» 

fe*  Daroniaui,  sec.  ikueb.  vqogvo-  Lacippo,  om»,  Plin.:  Mela-  Ptnl  . 

Movrmv  its  ro  Jctqoypav,  gehörte  St.  ia  Hispania  Baetira,  gec  Plin  zw* 

Jl,da-  wurde  von  ie*"«  Karbesnlo  u  Baesippo,  nee.  Ptol  zw  Sa* 

towonvm.  erobert   voa  Sanherib,  tili.  u.  Iliberig;  muihmar*L  tafe  Ki* 

W  fHu  n    a     \  i  i '   ?C9?!?    *•*  hcUt  '*™»+  Prov.  Jaen. 

¥12;  XXX\II,8  ;  Micha  I   13.       Lacmoa;  Geb.  auf  der  nordwwtl 

iftmaU  von  >eburadnezur  erbturmt,    Grenze  von  The^alien  dern»»il  y^T: 

J«ord«.    2.  Itcg.  XIV,  19.  Cf.       1om4  in  dcn  GcI(b.  vo„ 

«  .  Comagene  (Syrien). 

Hiiaas,  Lfln.flm  Josua  XV,  40.;       Lacobriga,  Vasaeng  in  Eulicon  C 

KÄ  n'  %  Co,,d -  St-  d^  Slam-  tal. ;  i.  q.  Larcobriga  P     P*  ^ 

Jada,  «*U.  von  Lachi»,  zw.  Chabon       Lacobriga,  Mela  III,  1  ?  St  in 

*  ^  ,   «  Lusitanien,  ö*tl.  vom  Promont.  Sacrum. 

rar  r/.  orum,  Tab.  Pent. ;  Lact-  See.  insueus  in  Epiecop.  Cntal.:  vc«*tigia 

|,  Amen.   Irin.;  Ort  in  xXorirnra,  e\*tant  propo  Lago$,  Algarbiorum  ur- 

Tpa  Juviacum ,  indwcutl.  von  Ter-  hem. 
Ia.  aa    dem  WVgc  von  Lauriacnm       Läcöntca.  ae    Liv  <k 

heidi  ».na,  am  Anafl  de*  Traun«*;  Vellej.  Paierc.' I,  1;  Cor« "«1  Läi 

Ejtmc  hrnt.  Tage«.  Franktrnnarkt,  cönicc,  Mela  II  2  •  Com  \Z  !  r  5 

im,  ,ec  AI  lW,ee,  am  See  gl!  cöni«,  W  iv/irft  -vi  ^ 

«e.  Cell,  aber  Gemunda  ad  Tran-  vix,,  Strab.  VIII,  ^241   250^ Ä 

Liaäae  (Ladaäes);  St.  in  Attica,  xLS^.lStl  Ä  ^a,52*'' 
-n:  Eleiui* c    Vater-t.  de.  Mütiadei    Laco^c.  21.  ^V^UThS 

**'«a^/  irtY-rt,  d,  JLrdk.  43 
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Lacus  Chal« 


Südosten  des  Peloponneeus ,  grenzte  östl.  sq. ;  Volk  kl  Gallia  Aqui  tan.  7 

an  den  Sin.  Argolicn*  u.  an  da»  Mar«  der 

Myrtoum,  nordl.  an  Ar^oli*  u.  Arcadien,  um 

westL  an  Momenten  u.  an  den  Sin.  Me».       Lactura;  i.  q.  Civitas 
•eniacus,  südl.  an  den  Sin.  Lueonicus;       Lacuf  elicis,  Notit.  luiper  ; 
heut 
nia 


Tages  Braecio  di  M&'ma  (Haco-    Felicia,  Anton,  hin.;  Ort  in 
Tzaconia),    gebirgig.  HpUt.  war    Rtpense,  XXV  M.  P.  westL  von 


Sparta;    Läco,  öms,  Coro.  >cp.;  La-    XX  östl.  von 


,  Cell.;  Lacon,  onis,  Cic;  Aa%mv9 
Xenoph.  ;  Lacontcut ,  adj. ,  Horat ; 
Laeonicum ,  sc.  balneum ,  Cic. ;  Ldcö- 
nis,  idis,  Ovid.;  sc.  terra,  Mela,  i.  q. 
Laconica;  Lacomus,  adj.  Diene  Ldsch. , 
Vaterland  des  Castor  u.  Pol  lux  (Lacones, 
Martial.)  o.  ihrer  Schwerer  Helena,  die 
Pari*  entführte  n.  dadurch  Griechenland 
mit  Phrygien  in  einen  Krieg:  verwickelte, 
erhielt  am  Ende  den  fast  SO  Jahre  laiig 
geführten  peloponn.  Kriege*  die  Ober- 
herrschaft über  Griechenland,  wich  aber 
rem.  Legionen.  Angn*  tut«  schenkte 
Küstenbewohnern  die  Freiheit,  de- 


ren Nachkommen  in  den  Gebirgen  von 
Maina  ihre  Unabhängigkeit  vom  türk. 
Joche  «ich  sicherten  nnu  (Mainoten)  in 
nenestcr  Zeit  zuerst  für  Griechenland'* 


*er. 

hent.  Xieder-Walnee;  «ec 
06er  -  Wels.    Hier  lagen  sec  \, 
Equites  Sagittarii. 

Ad  Lacum  Bcgorritem. 
XL1I,  53.;  Ort  in  Orestb  (  Man 

Lacuria,  PtoL ;  St.  der  On* 
Hispania  Tarracon.,  zw.  Brrjrnla 
paria;  unmögl.  heut.  Taget 
od.  i.  q.  llorci.  Ptin. 

La  tut  Albun  eut ;  See 
Bagni,  3  M.  von  TivoB,  in 
di  Roma. 

Locus  Altinn»;  See  Altin, 
grofren  Tatarei,  15  M.  lang, 
aO  südöstl.  von  Tom  »k,  vom  CM 


Laeu»  Ampaancti,  Cic 


Frevheit  kämpften.    An  den  Küsten  von    \>J&'  »J P,i°  Um  39.;  Virg.  Aeo. 


gewann  man  die  Puronrmu- 
schcl  u.  an  den  l  lern  Hohr,  welches  die 
Griechen  so  Pfeilen ,  Federn  u.  Flöten 
verwendeten. 

JjacontcuB  Sintis,  Mein  II,  3.;  o 
AcoHovtxos  nolnoq,  Strab.  HI,  p.  250.; 


Mbusen  an  der  südl.  Küste  von  Laconica;    1T   '      )  ' 
jetat  sec.  Kruse  Gotf  von   Kolokythia,    Unterwelt 8Cvn* 


cf.  Claudian  II,  de  fcipt. 
pin. ;  See  bey  den  llirpini,  ia  Si 
war  wegen  seiner  iibelrterbrnrff 
dünstgg.  verrufen  u.  heilet  jetzt 
Hier,  wo  e.  Tempel  der 
cf.  Plin.,  Tacit.  Hist.  III, 
Aen.  VII,  v.  W.,  sollte 


Lacus  Andu    ianus,  nr. 


Laeöntmurgi ,  (Laconimurgum), 


aus;  neapol«  See  Logo  Salso, 
doria,  Prov.  Capitanata,  1  M  vi 
fredonia. 


Lacus  Aricius  ,  mve>  Tritit 
See  in  Latium,  unweit  Irin»; 
jetzt  Logo  di  Acmi,  bej 


Plin. ;  angebl.  1.  q.  Julia  Con*tantia. 
Andere  setzen  Laconimurgi  auf  die  Stel- 
le der  heut,  span  Villa  Colmcnar  de  Ore- 
ja,  Prov.  Toledo,  \en-Caxtilen. 

Lacotena  ;    vielleicht  Lacriaa- 
«ui,  Ptol.;  St.  in  Armenia  Minor;  an-  »» 

gebl.  jetzt  Markes,  Mcraachc,  am  Anianus.        Lacui  Beätae  Mar  tat 

Lact  er;  Vorgeb»  auf  der  südwestL    nae;  cf.  Halmyris. 
Küste  der  Insel  Cos«  Lacus  Miellen  si* ,  Bicnn 

Lactis  Moni,  6n$oP(ouawtynXct%-    Bipcnnensis;   schweb.  See 
to$  oqos  tv  Xaztvcov  nalovot  tpanrn,  Pro-    Bieler-See,  Canton  Bern,  bey  der 
eop.  Goth.  IV,  85.;  Berg  in  Campanien,  enne. 
unweit  Stabiae;  inuthmaiVl.  in  uns.  Ta- 
gen Monte  Lattario,  Konigr.  Neapel. 

Lactödürum,  Anton.  Itin. ;  St.  der 
Catyeuchlani,  in  Britannia  Rouiana,  XVII 
M.  P.  nordostl.  von  Magioviniuin ,  XII 
aüdwestL  von  Bennavenna,  LXXIV  nord- 
ostl. von  Londinium ;  sec.  Cell.  L  q«  lial- 
fordia,  sec.  AL  aber  Towcester,  Mktfl«, 
Grfech.  Northamton. 

Laetora;  cf.  Civitas  Lactoratium. 
Lact&rätcs,  tum,  Insrpt.  ans  dem 

cf.  Grutcr.  p,  29. 


Lar.üt  Cämpaniae,  Tacit 
in,  59.;  wohl  i.  q  Bajann«  Sioa<] 

Locus  Cerusius ,  Gregor. 
Schweiz.  See  Louis ,  Lugano. 
Tesdin,  bey  der  St.  Lauis,  Laowt; 

Lactis  Clusinus;  pnrapfi^c 
in  Etruricn«   durcli  welche  der 


Locus  Ckaldaict,  Pilo, 
nahe  den  Mdgg.  des  Tigris,  1 
eilte  dieser,  mit  dem  Kuphrat  vei 
FluXs.  dem  Sin.  Pentcu  bb, 
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1t«.  VI,  23. :  Innim,  quem  faciant 

I  et  Tigris  j uxta  Characein. 

t  omcnsxs,  Cluv.  III,  24.» 


Laestrygonea* 


jfay  Etirinus  (Idranun),  Cell.  II, 
I  II*. ;  See  in  GalliaTrantpadann,  vom 
rln  rrh^trSattj  der  heut.  Landsee 
m  Bre»ica. 

Fclicii;  ct.  Lacufelici». 
Lern*    Üencsara,    Plin.   V,  15.; 
ic«*  Genesar,  Gutliehn. Tyr. XVlIi, 
iL  »j.  Chinnrre:h  Marc, 
fcw*  G ennetiriti»,  j)  rtwtoiqt- 
l^r?,  Steph. ;  i.  q.  Chinnereth 


re. 


Lac**  Gigaeus,  Hyaln  lifivrj, 
«er.  II.  v,  v.  381.;  rvyairj  Xifivrj, 
**3»?  cf.  Strab.;  Attala  um 
$*e««i,  Plin.;  See  in  Lydien,  »ec. 
■b.  \L  S;«id.  (1  M  )  Ton  Sardes. 

■  ni  s  See  in  Cyre- 
-au  ort !•  t-  der  St  Bcrenice,  He»peri». 
wrn»  /nffltriHt,'  cf.  Flevo  Lact», 
»cm*  Inferior,  Ave  Vene  ins; 
Zdlmee,  an  der  Greoxe  Schwaben'» 
kr  Svfiz ,  läng«  dem  Rhein,  untcr- 
titem  Costnitzer-Sec. 
!■*«»  /«eil«,  »ive  Sab  in  u*;  mai- 
feSee  Zseo,  Beleg.  Brcsica,  bey  dem 
■t  L*co. 

pMi  /falte*»,  »ive  J  a  /  /  e  n  $  i  S  ; 
msea;  baier.  See  lalgenscc,  9 


München,  ft|  öatl.  von 
Fi»  gl.  Kamen». 

9  Bubracensig  (Rubrctuig); 
rm»u»;  franz.  See  Robrino,  Dep. 
(Languedoc)« 

OLtedon,  onh,  Mela  II,  5.;  Actxv- 
LEamtmth  ad  Dionys»  v.  73.;  Massi- 
■■»inni  Portiis. 

.cdnna.  Ptol.;  St.  in  Armenia  Mi- 
Euphrat,  xw.  Aziris  and 


La  dien»  Mona;  »pan.  Geb.  fWoi 
de  Lailocv.  Kouigr.  Leon. 

Ladigara,  ae;  kl.  african.  St.  Gim- 
gtda,  Konigr.  Algier. 

Ladocea;  Flecken  Arcadien's,  »üd- 
östl.  von  Mcgalopoli». 

Ladoga  Major,  Cell.  H,  6;  3.* 
cf.  Zeiier.  Topogr.  Hegn.  Stiec. ;  großer 
See  lAtdoga,  zw.  dem  russ.  Guuv.  St» 
Petersburg,  Finland  u.  Olonez. 

Lad on.  onis ,  O vid ;  Scnec.  Quaest* 
Kat.  M,  25.,  Mcla  II,  3.;  Aadcov,  Pau- 
san.  Arcad.  c.  25.;  He<iod.;Fl.  in  Aren- 
dten, entspr.  unfern  Klitor  u.  fiel  zw» 
lleraea  u.  Phrixa  in  den  Alpheu». 

Ladon  (Rudy),  Pausan.  Eliac.  I,  7  i 
Bach  in  Elia,  etspr.  auf  Achaja's  Gl 
u.  mündete  bey  Eli»  in  den  Penen». 

Ladona;  Laudona\  i.  q. 
St.  Joanni»  Laudonensis. 

Ladoncea;  cf.  Laodicea. 

Laea;  cf.  Aphrodisia». 

Lacana;  i.  q.  Achum. 

Loeonite»  Sinus;  cf.  Sinn»  Aelani- 
te». 

Laedenata;  i.  q.  Lederata. 

Laedug,  Sidon.;  Ledus,  Theodulf.; 
Mela. ;  »»jc.  Baodrand.  j  MasMinu»,  etc.  I4 
q.  L[deric*9;  wohl  aber«ec.  Vales.  Fl.  in 
Gallia  Karbon,  n.  der  heut.  Lcz,  strömt 
im  Dep.  Herault  (Languedoc;  n.  ßült  in 
den  See  Maquelon. 

Laeetani,  Ptol.  ;  Laletani. 
Plin.  III,  3. j  Volk  im  Kordosten  von 
lliopaitia  Tarracon.,  auf  der  Ku»te,  von 
lai  racon  bis  nach  Iluro,  auf  beyden  Sei- 
ten de»  Hubricatu».    UpUt.  war  Barci- 


^adanum  (Laudunum),  Luen.;  franz. 
m»  Itoudun^  Dep.  Gard,  am  Tave. 
Sr«»fe,  e»,  Plin.  V,  31.;  jj  Aaörj,  He- 
fe Tl,  7.;  Strab.  XIV.;  Pansan.  At- 
-  c  Thucyd.  VIII. ;  Aman.  Ex- 

L  Alex.  I. ;  Stcph. ;  Insel  (vrjaog  'Aio- 
tq,  Steph. )  an  der  Käste  lonien's, 
**r*ü.  von  der  Mdg.  des  Maeander, 
krn  IMet.  Sieg  der  Athcnienser.  La- 
*»>  Aadaios,  Stcph.;  Aaömv,  Mx. 
r  Spaitheui. 
bade;  St  lonien'». 

Laden  bürg  um;  cf.  Lnpodnnum» 
Lade»ia;  Gladutta;  kl.  venet.  In* 
Legvtta,  Agusta>  Lastre,  an  der 
■Cb  Dairaaticn 

hmdicia;  et  Laodicea  ad  Marc» 


Laelamnonius  Sinti»,  PtoL;  cf4 
Calcdoniu»  Oceanus. 

La  fliu,  31z.  de»  Lucius  Cae».;  PtoI.| 
St.  in  Hispania  Baetica,  zw.  Corticata  n. 
lialica,  hatte  von  C.  Laelius,  Gefährte  de« 
Scipio,  Ursprung  u.  Kamen  u.  soll  jeta 

LaemdcSpiat  St.  in  Thracicn;  an- 
gebl.  in  uns.  Tagen  Ragazattar. 

L  aenvus;  Bach  auf  der  Insel  d- et«. 

Laepa,  Mela  III,  1.;  Lacpa  Mag- 
na, Ptol.;  St  der  Turdetani,  in  Hispa- 
nia Baetica;  mtithmar*l.  heut»  Tagca 
Lepe,  in  Andalusien.  Sam.  Bochart  ver^ 
gleicht  l/i>a,  Strab. 

Laero»,  Mela  III,  1  ;  Fl.  im  Kord- 
westen von  Hispania  Tarracon.;  jetzt 
Lenz,  fallt  bey  Pontevedra,  Prov.  Gali- 
cien,  in»  Meer. 

Lac  sa;  cf.  LaSB. 

Laestrygdne»,  um,  Plin.  Itt,  5.* 
SÜ.  (HJ.  Cflt.  v.  530.;  Aa^vjov* 
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Homer  •  «f.  M.  XIV,  v.  12T.;  Tieti. 
ad  Lycophr.  v.  ««2. ;  Volk  Sicilien'i,  ur- 
•priingl.  in  Latium.  um  Formiae.  Lac- 
etrygoniut,  adj.,  Plin. 

Laestrygonia  J>om«#,  Uvid.; 
l.  q.Formiae.  Laeutrifgonius ,  adj.,  am- 
phora,  Horat 

hatti  (Letih  Anm,  Marc.  XIV.; 
Volk  in  Gallien,  nnter  rom.  benutze, 
yielleicht  von  den  Alemannen  abstam- 
mend, wenn  nicht  ein  Mißverstand  aus 
freyen  Deutschen  e.  rom.  Knechtsvolk 

waeti  schuf. 

haetiae  nnd  Laetitiac,  arvtn; 
franz.  Flecken  n.  Abtey  Ueue,  Dep. 
Aisne  (Isle  de  France). 

Lacvefanum  (  LevefanusiL,  i.  e. 
Fanum  Ihua  Laevae  dicatum),  Tab. 
Feut  ;  St.  auf  Batavornm  Insnla,  nord- 
westl.  von  Carvo?  sec.  Cell.  II,  d;  1«. 
i.  q.  Let>oe  To  Iii«,  Flecken  Lccendal; 
•e?.Kr«i»c  Vi anen,  kl.  nieder! I.  St.,  Proy. 
Holland  am  Lock,  3  St.  sudL  von  lot- 
recht* sec.  Wilhelm  Äuren,  da»  aber 
wohl  zu  weit  westl.  liegt. 

Lac  vi,  Ur,V,  36.;  p.lin"I» 
11.:  Aact,  Polyb.  II,  IT.;  Volk  in  CW- 
lia  Transpadana,  am  Ticmus.  Bey  ihm 
lagTicinum.  .  . 

Lacrte*;  St  in  Cilicia  Trachea,  un- 
weit llainaxia. 

Laertiö  Rcgna,  Vkg.l  t  q.  Maca. 

LoiraÄolmi«,  sive  Laholmia; 
•ehwed.  Scest.  Laholm,  in  Sädgothland, 
an  Mdg.  der  Lago. 

L&ganei,  orumt  i.  q.  Lagama. 

I/affano;  LaÄ«««*  Lana;  La- 
aus,  Cell.  11,5;  16.; 
Fortunat  VII, T.;  Logana, Dipl«™. « 
Lofonus;  Lonono;  Lowns, Leite. I«; 
HlNUli  Fl.  L«/m,  entspr.  im  Wcsterwalde 
«.  füllt  bey  Obcr-Lahnstein,  sudl.  von 
Coblens,  in  den  Rhein. 

Lagania,  Tab.  Peut;  Laganei, 

Anton,  hin.;  St  ^«^"t 
latien,  sec.  Anton.  X\1V  WL  P.  von  Ju- 
liopolis,  Will  von  Minizus. 

Luxuria,  Aayaqia,  Strab.;  Steph.; 
Afcyyuuia,  Lycophr.  v.  930. ;  St. ,  qpoov- 
oiov,  Strab.,  in  Lucanien,  unfern  Sum- 
pitiranum,  von  den  Phocensern  angebt 
trerründet;  routhmafst  in  uns.  Tagen 
Em  Imperiale,  Mktfl.  nahe  dem  Golf 
von  Taranto ,  Prov.  Basilicata. 

hagca  yovalia,  Valer.  Flaccj  L 
q.  Aegyptut. 

hagecium,  sive  Legco  Hu  m,  An- 
ton. Itin.;  St  der  Brigantes,  in  Bntnn- 
nia  Roraana,  XXI  M.  P.  sudöstl.  von 
KVoracum,  XVI  nördl;  *on  Danum, 


LXXn  nordl. 

Castleford. 

Lagcnia,  tire  La  n  g  rnia 
den.  Dcsept  Brit.;  irländ.  Ldsel 
•«er,  der  südöstl.  Theil  Irlands 
Lagen,  Amnit,  SU.  Ital. ;  L  «. 


La  g  ia,  Plin.  i.  q.  Deloa. 
Lagt  na,  r«  Aoyiva%  Fl^"kra 
ricn's,  östl.  von  Alabanda,  nör ■ 
Strntonicea;  sec.  Kruse  jetzt  Im 
Lagium;  portug.  St.  Lagos, 
Algarvien,  an  der  Mdg.  de#  Fl.  gt 
atlant  Meer.   Einige  vergleiche« 
briga,  Mela. 

Lagnus    Sinus,    Pilo.  IV, 
Mbusen  im  nördt  Germanien,^ 
Küste  der  Cimbri ;  muthinafat  t 
danus  Sinus. 

Lagnutum,  Ptot;  St.  auf  der 
von  Mauretania  Cae»ar.  ,  we*tl.™B, 
linis  Promont ,  östl.  von  Carcnroa. 

Lagos;  St  in  Phrygia 
der  Grenze  PisidienV 

Lag  out  i  Plin.;  Fl.  in  San 
tica,  östl.  vom  Palus  Maeoti*. 

Laguedonia  :    neapol.  St 
do^na,  Prov.  Prinripato  L'lteriore. 

Lagurina  ^a//it;    Tlr-  f 
thal,  in  Tyrol. 

Lagusa;    Insel  des  Sin. 
nahe  der  nördl.  Küste  Lycicn's; 
marsl.  heut  Tage*  Panagia 
lissa;  sec  AI.  Christian*. 

Lagussae,  Plin.  V,  31.;  I 
Troas,  nördl.  von  T< 
jetzt  Taochan  Adasi. 

Lagyra,  Ptot;  St.  auf  Cl 
Tanrica,  unweit  Charax ;  in  aaa,  ? 
Beibeck,  kl.  mss.  St. ,  in  Taarira, 

Laha;  Lava;  nsterr.  St  La, 
La6a,  auf  e.  Insel  der  Tava,  ir 
unter  der  Ens. 

Lähäna;  i.  q-  Lagana. 

La  hm  an;  i.  q.  Lachmas. 

Lahora;  Lahor ium ;  cL 
dria  ad  Confluentes  Aee^inis, 

Laibniiia,  ae,  Actieae  Silv. 
Frider.  III.;  Mktfl.  Lcibnits%  ua  ' 
Marburg,  Steiermark, 
M.  südl.  von  Gr&tz. 

Laii;  cf.  Dan. 

Laisa,  Jcsaia  X,  30.;  Vnlg.; 
Ca,  LXX.;  Aaiqa,  M>s.  AI«.; 
Reland.;  sec.  Michael  u.  v^eri 
q.  'EXeaöa  (vatic.  'IVxt.  J.lw*Wm 
Maccab.  IX,  5.;  St  in  Jndaet,  M 
leicht  auf  der  Grenze  der  Stämme  in 
u.  Benjamin,  gewöhnt  zw.  fr*11""*! 
Anathot;  sec  Cell,  in  der  Nähe  rea  Bra 
semes;  sec.  Vitringa  unfera  Aaam« 
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aber  die  nördlichste  Grenze 
'*  Hier  fiel  Judas  Maecabaeus 
den  Burla  ides. 
PI«,  Ftol.;  Sf.  in  Armen  Li  Major, 
'.  den  FU.  ( ' vtu*  n.  Araze* . 
Lei  an  dia;  Zeiler.  Descpt.  Dan.; 
Mao.  Cborogr.  Dan.;  dün,  Stift  La- 
*  WW,  od.  die  Ingeln  Irland  n. 
Uur  mit  der  Jlptet.  Kaskow  auf  Laa- 
IL 

t  i/«fi  *  ;  rf.  Dalatis. 

Irl («tit,  1*1  in.:  flptst.  von  Dalasis 
eilten);  angebl.  jetzt  Calcndo. 
tmlasiM^  Plin.  V.  27. ;  sec.  Harduin. 
j»  Laliwnda.  Steph. ,  m  (Dalitanda), 
vtavdr.\  Steph.;  Dalitandut,  Ja- 
»doc,  Xotit.  UforocL;  St  in  Isau- 
I,  ojnsrit  ('Ii  bann*. 
»alct  u  n  i ;  i .  q .  Laectnni. 
letänt  ii  ,  Martini.  I,  epigr.  50.; 
der  Laleiani,  in  Hitpania  Tarru- 
Laietamut,  ndj. ,  Plin. 
,«/i*.m;   niedorl.  Flecken  Lamm, 
r.  Henn« -irau,  an  der  Scarpe,  zw. 
*r  tu  Mareliiennei». 

irs;  Lumoeenorum  Urbt;  La- 
im; Lame  cum;  ef.  Colmenar.  De- 
<L  Ptispapnr  et  de  Portugal;  St.  der 
t-nr-,  in  Lnsitanien;  heut  Tage« 
»po,  St.,  Prov.  Beira,  am  BaUa- 

Mmmtba,  Anton.  Ii  in.;  Lamat- 
k  Tab.  Peut;  St.  im  Innern  von 
üdia  \Ia*!«j  Ior. ,  XXV  ML  P.  öttL  von 
a,  LXll  istl  von  Sitifi,  die  jetzt  La- 
W  beirren  soll.   Tamatucntit,  c,  No- 

* 

■■6a  cum,  Ludwig  Script.  HerbU 
;  twterr.  Mktfi.  Lambach,  im  Haue- 
Areue,  an  der  Traun,  mit  c.  Bene- 
■er-Abtej'. 

atabaeta,  Ptol.;  L  a  vi  b  a  c  s  c,  An- 
Sa.  adv.  Donat  VI,  13.;  Lambete, 
*.  Uin.;  Tab.  Peut;  Lampacta 
yinvium  Amptagam;  cf.  Baroni- 
^C.  2-12.:  St  im  Innern  von  Numidia 
<*} lor.,  XI  V  M  P.  we*tl  von  Tarnugadi, 
IV  östL  von  Cirta,  auf  dem  Wege  von 
we#tc  nach  Sitifi;  mulhmaftfl.  beut. 
»  Lomocse,  Prov.  Constantia^kö- 
r.  Algier.  Lampactanut,  adj.  cf.  Cj- 
m  Kpist.  30.  54.  sq. 

««mfrdna,  Ptol.;  St.  In  Mcsopota- 
■,  am  Tigris;  ^ohl  nicht  sec.  AI. 
1  Afonrf. 

><iTi\bf%a  (Ixtmbtte);  St.  in  Man  re- 
it Sitifeoei*,  am  wcstl.  Abhänge  des 
»•iaan»;  in  ihren  Ruinen  jetzt  Ttz- 

■«»ordni,  Sueton. ;  Volk  in  Gailia 
am  Lambruf . 


Lambriaca.  Mela  III,  L;  $t.  im 

Werten  von  Hupania  Tarracon. ,  am  Li- 
la, unweit  dem  beut.  Pudron ;  sec.  AI.  i. 
q.  Adrobica,  Bajonne. 

Lambris;  cf.  Flavia  Lambris . 
Lambru*.  Plin.  III,  19.;  Fl.  in  Gai- 
lia Trunspadana,  durchströmte  den  Eu- 

n"s,  fiel  zw.  Ticinum  n.  Placentia  ia 
Po  n.  heikt  jeizt  Lambro  9  Fl.  im 
loinbard.  Gouv.  Mailand. 
Lameca,  i.  q.  Lama. 
La  m  ecui;  Lametut;  Lamatut; 
Am  atiu»;  ncapol.  Fl,  Amaio,  Lair.ato, 
in  Calabria  L'lteriore,  entspr.  in  den 
Apenninen  u.  fallt  in  denMbusen  vonL'u- 
femia. 

LamcUuHx  kl.  toscan.  Insel  Malora+ 
im  mit  teil.  Meere.    Seeschlacht  1250. 

Lametta,  a>\  Steph. ;  Cluv.  III,  10.; 
St.  in  Briittiurn,  i«ec.  Cluv.  unfern  Ta- 
mesa,  irriir  aber  i.  q.  Lumpet  ia;  viel- 
leicht in  uns.  Tagen  St.  JCu/eau'o,  nca- 
pol. St.,  am  Mbu*en  gl.  IS.,  Prov.  Cala- 
bria Llteriore  1. 

Lametinus,  sive  Lametieu  •  . Vi- 
nn», .  Actfirjiyiog y  »c.  xolnosy  Art»toL 
Polit.  VII,  10.;  Mhuien  ao  der  We*i- 
kÜ8te  von  Bnittiuin;  jetzt  Mbutcn  von 
St.  Eufemia;  i.  q.  Hippontate«  Sintis. 

Lame  tut,  Plin.;  cf.  Ovid.  Metam. 
XV,  v.  705.;  Fl.  in  Bruttium.  cf.  La* 
roecua. 

Lami  Urb$;  i.q.  Formiae^ 
Lamia,  oc,  Liv.  XXXII.  4;  XXXIX» 
23.;  Aafii«,  Strab.  IX,  p.  208.;  Diodor. 
XVIII,  12.;  Steph.;  St.  in  PhthiotU 
(Thc^alicn),  nordwe^tl.  von  der  Mdg. 
de*  Sperchiue ;  sec.  Krujc  heut.  Tage* 
Zentuni.  Bekannt  wegen  de«  siegreichen 
lumUchen  Krieges,  cf.  Strab.  d.  I. ,  Dio- 
rfor.  XVII,  Uli  XVIII,  9.,  der  Atheni- 
enser  gegen  die  Macedonicr  unter  Anti- 

Kitor.     Lamiacut,   ActfiutKOg,  Strab.; 
iodor.  —  Nahe  die  thessal.  Pässe. 
Lami«;  nngebl.  i.  q.  Obltvione«  Fm- 
men. 

Lami  acut  Sinus,  6  Actuicmng  xoA- 
«off,  Pausan.  Attie.  c.  4, ;  i.  q.  Maliacii» 
Sinus. 

Lamiac,  örtm,  Plin.  V,  ll»i  Inseln 
an  der  Küste  von  Troas. 

Lamida%  Ptol.;  St.  hn  Innern  von 
Manretania  Caesar.,  zw.  den  FU.  Savua 
Ii.  Scrbes,  weutl.  von  Aqua«  Calidac, 
östl.  von  Vanana ,  sec.  AI.  sndwastl.  von 
leosium  n.  jetzt  Mcdca. 

Laminat,  «mm,  Tab.  Peut;  St. 
der  Aequi,  in  Latium,  vielleicht  unfern 
Carseoli. 

Lamin  tum,  Anton.  I tin. ;  Ptol. ;  St. 
der  Carpetaai,  in  Hispania  Tarraeoa., 
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¥11  M   P.  von  der  Quelle  des  Anas; 

wahrschein!,  i.  q.  AI  o  n  t  i  e  l  o,  Bandrand, 
der  heut.  Klecken  Montiel,  in  ISeu-Ca- 
stilien;  gcc.  AI.  Alhambra,  Fleeken  da- 
selbst. Laminitanus,  adj.,  ager,  PI  in. 
III,  1  ;  ramni ,  Mariana  I,  3.  Lamini- 
tani,  Plin  Hl,  3.;  Kinw. 

Lamnacu* ;  Fl.  in  Indla  intraGan- 

Em,  fiel  in  den  Sin.  Barygazenus.  Viel- 
cht  i.  q.  Kamadus. 
Lamno;  angebt,  i.  q.  Jamno. 

La  mos;  Fl.  im  Südwesten  Bootien's, 
entspr.  auf  dem  Helicon,  u.  mündete  bey 
Lebudia  in  den  Phalaru*. 

Law  otis  i  idis,  r,  Aceficorlg,  tSog, 
Ptol.;  Lamusia ,  Au  novo  tu.,  Strab. ; 
Distrikt  in  Ciliria  Trachea ,  nüt  der  St. 
Lantus;  noch  jetzt  Lamuzo. 

Lumotis,  i}  Aa^icoTtg ,  XByofitvrj, 
Avxio%hta  ncoa^onaibinaxr]  'laactvqtag, 
Steph.;  cf.  Antinchia  Lainotts.  Ptol.  aber 
setzt  se.  St.  oberhalb  dem  Cragus. 

Lampa,  AaftnTj,  Stcuh. ;  Lampae, 
mrum,  Act  {in  et  t  ,  Notit.  Episcop, ;  Lam- 
pacorum  Civitas,  Aapitaicov  ij  nö- 
tig, Inscpt.  lap.  Roman,  ap.  Mabillon 
Musaeum  Ital.;  Lapna,  ae,  Tab. 
Peut. ;  Aannct,  Ptol. ;  Dio.  Ca«»,  \  \  \  \  I , 
in  it. ;  St.  im  Südw  esten  der  Insel  Crcta, 
•ec.  Steph. :  'Ayctfiffivovog  v.tiguu,  nord- 
wcstl.  von  Ins.  Lcthacae. 

Lampaei,  Actunatnt ,  Polyb.;  Volk 
auf  der  muH,  Küste  der  Insel  Creta,  um 
L  :upa. 

Lampasi  Ort  auf  Chersonesus  Tau- 
rica, nahe  der  Küste. 

Lampas ,  sive  Hephacstia;  Inxcl 
des  Mare  Intern  um,  nordwestl.  von  Me- 
lita;  cf.  Cominum. 

Lampe ,  PI  in .  IV,  6. ;  Ort  Arcadien's, 
nahe  dem  Berge  Lampea. 

Lampe  o,  Papin.  Stat.  Thebaid.  IV, 
v,  290, ;  Act  nun«,  Pausan.  Arcad.  c.  24.} 
Lamp  cui,  Plin.  IV ,  6. ;  Berg  Arca- 
dien's, e.  Theil  des  £rymanthus ;  angebl, 
in  uns.  Tagen  Klanda. 

Lumpet  es,  Artfinhr}g\  Vibonien- 
$is  Jugi  Carnu,  'innrnvico  nqTjcovog 
xfoorff,  Lycophron.  v.  1068.;  Ktqag  to 
cxooT^iur ,  Tzetz.;  Vorgeb.  auf  der 
Westküste  von  Bruttinm,  unweit  Vibo, 

Lampctia,  Steph.}  cf.  Polyb.  XIII.; 
cf.  Clauipetia. 

Lampirenses*  AauxuQug,  Strab. 
IX,  p.  274. ;  Volk,  od,  Einw.  e.  St.  (Lam- 
pira)  in  Attica, 

Lamponia,  Plin.}  Insel  des  Mare 
Thracitim. 

Lamponia,  Steph.;  St.  in  Troas. 
Lamprai  Ort  in  Attica,  wohin  der 


athen.  Kg.  Cranans,  von  se.  Srhwl« 
söhn  Ainphictyon  verdriingt,  g< 
seyn  soll. 

Lamp  sdeus,  Plin.  IV,  11;  V 
Liv.  XXXV,  42,;  Ovid,  Trist  1,  eh 
11.;    Coro.  Nep.  TbetnistoeLj  Jsf8| 
xog,  Strab.  Mll.    p.  Nöl.;  Hl«fl| 
Theraistocl.;  Ptol.;  Diodor.  XI,  'ü 
v'tdn.  1,  p.  84. ;  Lampsacum-, 
Melu  1 ,  19.  ;    ij  Aafityaxrfiuv 
Strab.  XIII,  p.  405.;  früher  Pit 
Plin.  V,  32.;  St,  in  Mysia  Minor, 
der  Küste  des  llellespontas,  i*adÄ4t 
Callipolis,  Geburtsort  des  Anas 
Geschschr.  Alexand.;  sec. 
Chardak;    sec.   AL   Ijtpsck , 
kl.  St. ,  an  der  Meerenge  der 
len,  in  Anadoli.  Lampsaecum, 
Valer.  Max«;    Lampsaciug,  adj., 
tial.  j    Lampsauni ,    Liv.  XXIV, 
Cic. ;  Einw. 

Lampscmandus^  Plin.; 
Sinns  Cemmirus  ^Carien). 

Lamp  su s;  Ort  in  Es 
salien),  sndwestl.  von  Tric^a. 

Lamptcra  ,    Liv. ; 
Phocaca,  in  lonien. 

Lamum;    St.  in   Latin ni ; 
jetzt  Marino,  Flecken,  im 
3  M.  von  Rom. 

Lamuranum;  cf.  Itrium. 

Lantus,  Aafiog,  Ptol.;  Steph.; 
nus  Dionys.  XXIV,  v.  50. ;  Lat 
Aar fiog,  Strab.  XIV,  p  4i2.;  St 
motis  (Ciliria  Trachea) ,  oberhalb 
mimt.  Corycum. 

Lamu'si  BachBoeotien'f, 
dem  Helicon. 

Lamusia\  i.  q.  Lamotis, 

La  na;  cf.  Lagana. 

Lanai,  Chronic.Moassiac.ua 
Bethenzr  (Uethenzij,  Chronic, 
«ai,  Chronic  d.  ann.  808. ;  Erl 
Ann.  Einhard,  ann.  808.  811.; 
hard.  Fuld.  ann.  808.;  Aon 
Fuld.  ann.  858. ;  Ann.  Faid.  P.  IU. 
877. ;  Ann.  Pnideot.  Tre*.  ano. 
slavisch.  Volk  im  nördl.  Germanien 
deu  Wilzi  n.  Abodriti,  vielleicht  ist 
hrzth.  Mecklenburg- Schwerin. 

Lanareus;  cf.  Colania, 

Lancastria  ,  Cell.  II,  4? 
Langinia,  Clav.  II,  25.;  sscl 
den.  i.  q.  Longavicum ,  welche  St» 
wohl  südlicher  lag ;  cf.  Alione. 

L an ea Strien  si s  Comitw 
Camhden. ;    Vergil«  II  ist  And  : 
Grfsch.  Lancaster ,  grenzt  werf 
irische  Meer.    Hptst.  Lancaster. 

Lancia,  ae,  Flor,  IV,  11; 
Diu  Cass,  UIL;  Lautiulum, 
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Langobardi« 


m,  Pt«L  II,  6.;  St  (validittima  Tari  Valti*;  itat.  Ldstr. 

,  ,W.)  in  Arturien  (Hispania  Tar-  di  Landi,  Hrzth.  Piaccnza, 

k),  2  Hill,  aordl.  von  Legio ;  an-  nne*.  Grenze, 
f ■  w.  Tagen  Ptnna  di  Franc i rr,       Landoti'o,  Actvdooia,  Ptol.;  St.  der 

ia>.  Le*ia.  Tecto*ages,  in  Galatien,  unweit  Dkti§. 
fsfig  'Oppidana,    Inscpt  ap.        La« il rc cium ,  Topogr.  Circ.  Bur- 

ür.       p  19».;  Aayxict'ChtiSttvu,  gund. ;  franz.  Fstg.  Landrecy,  Landrv- 

a  &  der  Vettone*,  in  Lusitanien,  «fat,  Dep.  Norden,  am  Fl.  Sambre. 
idrr  Quelle  de«  Munda;  wohl  i.  q.       Landsberga,  Zeiler.  Topogr.  Sai.; 


U.  Guarda. 
pscia  Tr  an  s eud  ona,  Vasaeus  ; 
(eis  Trascurfona,  G ruter. ;  cf. 
iL  PooL  ;  St.  der  Vcttones,  in  Lusi- 
■;  ajunögl.  i.  q.  Rodericopolis. 
inciana.  siv.  ^niHin',  sir.  Mo- 
%t  Pr  o  ei  "  r  f  « ;  neapol  Prov.  Mo- 
Hpt-t.  Campoba««o.  cf.  Sarnninm. 
iinanum.  Albert.  Ital. ;  Mazella 
k  Reg.  Neapol. ;   Miraeus  Geogr. 

i  s  Aman  um. 
. '  i eia  (Lencicia),  ('luv.  II,  24.; 
tttctu»,  Cromer.  De*rpt.  Polon.; 
Glauzig,  Lentschitz,  Woiwod- 
NibOTiro  Lanciciensis,  e. 
Sutten  sei  O  celenses  ,  Plin. ; 
nUfiuuiien,  um  Ocellum. 

Iicietie«  Opp  idani,  Inscrpt. 
tfta,  Gratcr. ;  lölkcrsch.,  od.  Kinw. 
iLLmda  Oppidana,  in  Lusitanien. 


Pe<  keilst.  Thcathr.  Sax  ;  Lindenbrog. 
Sept.  Ker.  Lusat.;  kl.  preuTs.  St.  Lands- 
berg  am  Strengbach,  Kreis  Delitz,  Kgbz. 
Merseburg. 

Landshutnm ;  i.  q.  Con e uan et ea . 
Landulf esdorf,  Chronic.  Regl- 
non.  ann.  892. ;  Ort  im  westl.  Germa- 
nien; sec.  tloutbem.  der  heut.  Flocken 
Leudesdorf ,  Andernach  gegenüber,  am 
Rhein ,  etwa  2  M.  nordwestl.  von  Cob- 
lenz. 

Lancburgum;  i.  q.  Lanciobargniii. 

Langae;  Langarum  Tractus, 
siv.  Langoa;  savoy.  Ldsch.  Languet, 
Langhin  thcila  in  Piemont,  theils  in 
Montrcrat,  zw.  den  FU.  Tanaro,  Stura 
u.  Bclho. 

Lang  bar  d  heim,   Ann.  Bertinian. 

832.;  Lampertheim, 


P.   I.  ann« 

Schannat.  Hi*t.  Wormat ;  Ort,  Villa,  im 
iieicaseirrTra^tctfdani,  In-  westl.  Germanien,  vielleicht  in  der  Ge- 
,i;  Einw.  der  St  Lancia  Oppidana  gend  von  Manheim,  2  M.  westl.  von 
kam*.  Weinheim,  am  Khein. ^ 

atciobvrgum;  Lanebur  gum,  Langarus;  Schweiz.  Fl.  Lanquari, 
i  Flecken  Lanebourg ,  am  Mont  Canton  Graobünden,  mündet  bey  Chor 
C  Vm  hier  e.  trcffl.  Strafoe  nach    in  den  Rhein. 

wnt.  Langtdöcia  (Languedooia)  ;  Lan- 

gedocum  (Languedocum);  Oceita- 
nia  Provincia,  Lrknnd. ;  Toioiona» 
Pagu»,    Chronic.  Reginon.  p.  551.; 
\  ol  carum  Regio;  ehemal. franz. Prov. 
Languedoe;   die  heut.  Depp.  Ar  decke, 
es  qua  i  sescaj  /■  */  u       Lozere,  Aude,  Gard,  Herault  u.  Oberga- 
Ld.tr.  Lande*,  sandig    rönne.   Der  Canal  von  Languedoe ,  oder 
Hptst.  Mont    du  Midi,  im  J.  1667  unter  Ludwig  XIV. 


Mit,  amm;  kl  niederl.  St 
,  Prof.  Lüttich, 
SJaL  1693. 

itndarum  Tractus;  Landae 
Higaleates;  Sabuleta  Bur- 
[ileitio;  Tetqua  (Jesca)  Aqui- 
ica:  fram 
■■pfi?»  in 


im  Bau  begonnen  u.  nach  e.  Kostenauf- 

*l4ava;  i.  q.  Fan  um  ad  Taffum.  wand  von  7J  Million  Thalern  1681  am 

.nninvia.  mt.  Landavum,  Zei-  15  May  eingeweiht,  geht  von  Cette,  am 

T.^rr.  AUat ;  Münster  Co»mogr.;  CJolf  von  Lyon,  bis  nach  Toulouse,  etwa 

Et. St,  Landau,  an  der  Queich,  3*M.  44  bis  45  St  lang,  auf  der  Oberfläche 

■*tl  iM  Speyer.  60  Fufs  u.  auf  dem  Grunde  32  breit 

hndecca,  Baibin.  Miscell.  Bohem.;  Langelandia;    Longa  In$ula\ 

m,  8t.  Londccfc,  Rghz.  Reichenbach,  dän.  Inael  Langeland,  Stift  Fünen,  7  M. 

fcBide.  Im  J.  23M  bestätigte  Kg.  breit,  1  lang.   St  Rudkiöping. 

»»I  ihr  den  Bezirk  e.  Waldes.  L  an  genta;  cf.  Lagenia. 


Untiiilutttm;  cf.  Consuanetes. 
Uniökrit  (Lendobris);  Insel  an 
'  Kine  lüiMtanicn's ,  nordwestl.  von 
mm  Promont.,  L\n  Miü.  Rom. 
Hwwd.  foo  Oliiipo;  wahrscheinl.  i. 
AmthiiL  ^ 


Langia,  ae,  Aayyiut ,  Scholiait  ad 
Nicand.  v.  105.;  Quelle,  nqrjvrj  xov  Aq- 
yovg,  Scholiast,  in  Argolis,  unweit  My- 


iMrforu*  (Territorium)  Status, 


Langiacum;   tränt.  St  Langeae, 
Dep.  Olierloire  (Auvergne),  am  Allier. 
Langobardi,  Tacit.  Ann.  II,  45; 
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XI,  IT  ;  Id.  Genn.  e.40.$  Vellej.  Pa- 
terc.  II,  UM»  ;  AnyyoßctQÖoi ,  Aoyyoßaq- 
doi,  1*1  ol.  II,  11.;  Aayyoßaqbctt*  Aay- 
yoßaqöoii  Aoyytßaqdai ,  Aoyyoßaqöot, 
Procop.  Bell.  Goth.;  Aay%oöaqyoiy  Slrab. 
VII,  1 ;  3  ;  Ann.  Alaman.  Cont.  ann.  787. 
791.  8!VJ.  92«. ;  Ann.  Guelferbyt.  Cont. 
ann.  787.  j  Ann.  Na».  Cont.  ann.  d.;  Ann. 
S.ingall.  Mai.  ann.  899. $  Ann.  Lauries. 
M  in.  ann.  75«.  775.  815. ;  Ann.  Lauri*s. 
ann.  755.  8q.  77a.  sq.  778.  788. ;  Ann. 
Einhard,  ann.  755.  >q.  773.  sq.  788  ;  cf. 
ann.  792.;  Ib.  ann.  79«.;  cf.  ann.  811.; 
Chronic.  Mnissiac.  unn.  33.  71«.  etc.; 
Ann.  Mettens.  ann.  753  sq. ;  Ann.  En- 
liard.  Faid.  ann.  754;  cf.  ann.  775.  788. 
811.;  Ann.  Fuldens.  P.  III.  ann.  879;  P~ 
V.  ann.  882. ;  Chronic.  Reginon.  ann. 
881.  sq.  894  896.  901.;  Reginon.  Cont. 
ann.  952.  965.;  Ann.  St.  Amand.  Cont. 
ann.  755.  773  ;  Ann.  Petavian.  Cont. 
ann.  755.;  Ann.  Sangnil.  Baluz.  ann.  75<>.; 
Ann.  Antiq.  Fuld.  ann.  774.;  L  u  ngo- 
bar d  i.  Jornand.  de  Regnor.  Sncc. ; 
Paul.  Warnefr.  de  Gest.  Longob.  per- 
mnlt.  in  loc. ;  Ann.  de  Gest.  Carol.  M.  t. 
p.  5. ;  Chronic  Albort.  Stad.  p.  171.  177. 
«q.  180.  i  german.  Volk  vom  Stamme  der 
Sucven,  sec.  von  Wersche,  od.  der  Van- 
dalen ,  nee.  Wilhelm ,  safe  auf  der  West- 
feite der  Elbe,  vom  Einfl.  der  Saale,  bis 
in  den  Chanci ,  im  heut.  Frstth.  Lüne- 
burg u.  in  der  Alt -Mark,  im  ehemaligen 
Bardeiignu  (Pagus  Bardingau),  erhielt 
von  den  Semnonen  vielleicht  e.  Theil 
ihres  Gebietes,  so  dafa  die  Havel  die 
mini  1 . ,  der  Otiten  des  Bisthums  Magde- 
burg, der  Südwesten  der  Mittel- Mark 
u,  der  Norden  des  Churkreises  die  *udl. 
Grenze  der  longobard.  Wohnsitze  bilde- 
ten ,  schlug  in  Verbindg.  mit  den  Che- 
ruecern  1i.  Semnonen  den  Marbod ,  un- 
terjochte zur  Zeit  des  Claudius  die  Che- 
ruecer,  cf.  Tacit.  Ann.  XI,  17.,  wan- 
derte zu  Anfang  des  VI  Saec.  unter  Au- 
doin  über  die  Donau,  schlug  um  5«5  die 
Rugier  ti.  Gcpidcn ,  liefs  »ich  unter  dem 
griech.  Ksr.  Justinian.  I.  in  Pannonien 
nieder,  cf.  Procop.  Bell.  Goth.  IV.;  Paul. 
Warnefr.  de  Gest  Longnb.  1 ,  22.  u.  stif- 
tete im  nortll.  Italien  unter  Alboin ,  um 
571.  da;«  longobard.  Reich,  welche«  un- 
ter se.  letzten  Beherrscher  (König) :  I)o- 
siderius,  Carl  M.,  vom  Papste  Stephan 
IV.  gernfeu,  im  J.  774  vernichtete.  De- 
■iderius  starb  in  e.  Kloster  zu  Lyon.  cf. 
Aimon.  de  Gc*t.  Francor. ;  Sigon.  de 
Regn.  1  t;il . ;  Lantus  de  Migrat.  Gent. 

Aach  Paul.  Waruefr.  stammten  dit 
I<ongobardeu  aus  Scanzta,  hietsen  ur- 
»prüugl.  y'inili  u.  erhielten  in  Germa- 
nica «Ml  den  N.  Longobardea.  «f.  Paul. 


Warnefr.  I,  8. 
stimmt  das  Jahr 
Zeitpunct  ihrer  Auswanderung. 

Langöbardia,  Ann.  Alainam \. i 
ann.  773.;  Ann.  Gnetferhjt.  Co«L 
c. ;  Ann.  Sangalt  Maj.  ano.  75a.  ' 
Ann.  Einhard,  ann.  781.  78»>.  804  ; 
Enhard.  Fuld.  ann.  d. ;  Aon.  Ilw 
Rem.  ann.  879.  sq.;  Chron.  Hiri 
ann.  877  ;  Ann.  Laureshiitn.  am  .  ! 
Ann.  Alaraann.  ann.  7.V>  ;  Ann.  Gm 
hvt.  ann.  c. ;  Ann  Xnzar.  mm.  d. ,  f 


gobar  dia  %  Ann.  Nax*  ConL  aar.  \ 
Lombardia,  Albert.  Ital.;  cht 
ital.  Usch.,    zerßel    a.  In  L**M 


Cispadima  ,  shc  Aemilia  ,  iiraf<tf>fa» 
llrztliiimer  Fcrrara,  Vluntlcrrai.  M 
na,  Parma  u.  den  Süden  von  Piemna 
h.  in  Lombardia  Transpadana,  tif 
die  llrzthümer  :  .Mailand.  ManEaa  u. 
Norden  von  Picmont,  dann  Padua, 
cenza,  Verona,  Mantua,  Omuom..  | 
ein,  Bergamo  u.  Verona;  jetzt  t 
zum  lnmhard.,  Üieils  zum  vencttaitJ 
vern.  (lombard.  -  venetian.  KgrrtcuJ 
schlagen. 

hang  ob  r  i  g  a,  Anton  Itin. ;  Si» 
siianien's,  in  der  Nähe  von  TaUbt 
vielleicht  heut.  Tage«  Fora,  Villa,* 
Beim,  unfern  Aveiro. 

Isaniacum;  cf.  Latiniacura.  L 
Lanigara,    Ptol. ;    St.   im  Im 
von  Mauretania  Caesar. ,    zw.  den;: 
Malva  u.  Mulucha,  westL  von  tri 
östl.  von  Mniara;  angebt  i.  q.  Las% 

Lantus,  Paul.  Warnefr.  de  § 
Longnb.  II,  17.;  St.  LusiUnieaV 
Pestus  u.  Cassianum. 

Lannofuntj  sive  Lanoja;  fit 
Mktfl.  Lannatf,  Dep.  Norde«,  2)1. 
Lille. 

Lofioi;  FI.  in  Serien. 
Lantuica;  picraonL 
tosca,  Grfscb.  J" 


m 

1 


Loflui;  cf.  Lggani 

1  .  Ii 


VI,  2;  VIII,  1 
XXII,  1.  4.;  Cic  pro  Muren,  c 
pro  Milon.  c.  10.  17. ;  Id.  ad  AtuV.  % 
41.  43;  XIII,  2u;  XIV,  4.;  Sil.  ti 
XIII,  v.  304  ;  Ovid.  Fast  VI,  59.;  Sa 
tnn.  Augnst.  c.  72.;  Capitoita.  Antsti 
P.  I,  8.;  Anton.  Itin.  ;  AuPiotuov.  $ln 
V,  p.  34>5. ;  cf  \<  Ii, im.  de  Aniro§l  % 
16.;  Propert  IV,  8;  V,  3.;  Sx.  in  X| 
,  tium,  auf  Via  Appia,  FÜdö*il.  von  fL*m 
unweit  Lavinium,  auf  e.  Anhöbe;  je* 
Civita  tovinia,  Flecken,  Delc*.  R.m 
Hier  wurde  sec.  Liv.  u,  Sil.  Ital.  et  Fe 
stus  voc.  Sispita:  Inno  $o«pita  verein 
lttinuvinu* ,  adj.,  n^er,  Cic,  Diiinat.  I 
36'.;  Lumvim,  Cic  j.ru  Corac  Bai»  * 
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Faruil.  IX,  22;  Id.  de  n 

CM.  21,     3. ;  Landgut. 

■•«,  Capitoün.  1,1.;  Ort  in 
'«nfern  Lorinni. 
Mti  Moni;  kl.  St  Roccalan- 
h.  Parma,  am  Fl.  Tarn 

lera,   Anton.  Itin. ;   Plin.  V, 
3L  £nn.  XIV,  27.;  Cic.  Attic. 
B,  5;  V,  21.;  Orosiui  VII,  7.; 
,  Strub.  MI,  cxtr. ;  Mz.  des 
i;  Coloss.  11,  1;  IV,  13.  15.; 
11;  III,  14.;  Laodicca  ad 
Aaoöixtict  nqog  tw  „luxw, 
*'  ;  Aaodixua  im  Avxm,  Ptol.; 

Avdtag,  Steph.;  Laodi- 
Civita*,  Cic.  Att.  V,  20.; 
m  Pylicum,  Tab.  Petit.; 
o  *p  oli  s,  IM  in.  d.  1.;  /Jto- 
c  n ,  Ptol.;  Phon»,  Plin.  1.  c. ; 
ria;  St.  in  Phrygia  Miith«, 
Mri**.  de«  Lyciis  in  den  Maean- 
Constantin  u.  se.  Nachfolgern 
Phrygia  Paratiana,  südl.  vnn 
,  halle  ihren  N.  von  Laodice, 
m  Antiochns  II.  Theo«,  wurde 
o5  nach  Chr.  durch  e.  Erdbe- 
ürt,  cf.  Plin.  c.  I.,  von  Marc, 
vidier  aufgebaut,  cf.  Tacit.  d. 
seit  1255  unter  den  Türken, 
vnn  Timur  verwüstet  u.  heilst 
-  ///.«if/r,  Flecken  mit  Trüni- 
2  Theatern  u.  von  Tempeln, 
t-r  ,  Thum.  Smith  ,  Büsching ; 
A ii  t  i ({  ,  Appian.  Cic.  IV ,  60. ; 
aber  *cc  AI.  Ladikieh ,  St.  im 
Konieh,  die  weit  östlicher  liegt, 
et,  Aaodixfcov ,  Mzz.  ap.  llar- 

ilflM.  IV,    Im..    Landircusis ,  C, 

•odiecni,  Tacit.  Ann.  IV,  55.; 
Cic.  epist.;  Laudiccnun,  adj. 

dicca.  fiv.   ladoncra,  Att- 
St.  im  Süden  Arcndien's,  viel- 


rfieea,    Anton.  Itin.;   Plin.  V, 
26  5  Vni ,  48. ;  Amm.  Marcel  1. 
Laodicca  Syriae,  Tacit. 
VJ.  |  Laodicca  ad  Mare, 
,  epi-t  14. ;    yfcrod'ixf  ta  e'iti  tt/ 
Strab.  XVI,  p.  316.  517.; 
ee,  AaodtxTji   Dionys.  Perieg. 
Lmodicea  Septimii,  Span- 
t  »n  et  Praeatnnt.  \umism.  Dis- 
III.;    cf.  Appian  ;    Dio.  Cass. 
:  Cic  Philipp.  IX,  2.;  Id.  Vorr. 
Plin.  XXI,  5.;   Liv.  Epitom. 
St .  in  Caasiotis  (Selenris ,  Cell. ; 
LXIX  M.  P.  nordl.  vnn  Antara- 
e  ihren  N  von  Laodice,  Mutter 
Nicator  u.  war  berühmt 
Weins,  in  aoi  Tagen  L*~ 


ri*i€Ä,  am  mittell.  Meer,  Paschal.  Ta- 
rablüs.  Ijaodicciuci ,  Joseph.  Bell.  I, 
16.;  AaoBixtmv  xa>v  nqog  dakctGOav, 
Mz.  dea  Alciand.  Thoopator. 

Laodicca  ad   Li  b  anum  ;  i.  q.  CV- 
lonia  Laodlcenn. 

Laodicca  ad   Lycum;    cf.  Lao- 
dicea.  • 

Laodicca  ad  Marc;   i.  q.  Lao- 
dicca. 

La-odicca    Cabio*a%  Aaodtxtict 
Kaßioooce,  Ptol.;  cf.  Colonia  Laodicena« 

Laodicca  Combunta%  Aaobiy.ua 
T}  xaTttxtxttvfitvr),  Strab.  MV,  p.  456. ; 
Ptol.;  AaoÖixHa  trjg  xcx«v/if  vrjg ,  Kotit. 
Hierocl. ;  Xotitt.  Kerles. ;  AnnÖixua.  iv 
77töt»W,  Socrat.  VI,  18.;  Aaodtxfta  Av- 
xaovtag,  Steph.;  St.  im  nnrdwestl.  Ly- 
caonien,  nahe  der  Grenze  Picidien's,  *cc. 
Ptol.  bey  den  Bezeni ,  e.  Volke  auf  der 
Grenze  von  Galatieu  u.  Lycaonicn;  an- 
gebl.  jetzt  Jurckiam-Ladik\ 

Laodivea  Julia  Scveriana  Mr- 
tropolis;  i.  q.  Colonia  Luodicena. 

Laodicca  Mediae,  Plin.  VI,  26.; 
Strab.  IX,  p.  361;  Steph. ;  St.  in  Me- 
dia Magna,  sec.  Plin.  in  Persis  n.  von 
der  Gattin  des  Antiochus  benannt. 

Laodicca  Mcsapotamiae ,  Plin.  IV, 
26.;  St.  Mesopotamien  's  ,  unweit  Se- 
leucia. 

L  ii  n  d  i  r  r  n  a  ,  Aao$ixr]V7],  Ptol.;  Ge- 
gend um  Laodicea  (Coele- Syrien). 

Laodiccne,  Ptol. ;  Ldsch.  Sy rien's, 
vielleicht  um  Laodicca  ad  Mare. 

Laodunum ,  Luen.j  i.  q,  Lugdu- 
nnm  Clavatum« 

LaömUdontiadae^  Virg.;  i.  q, 
Trojani;  LoomeoWcn»  u.  JLaomedon- 
lins,  udj.,  Virg  ;  i.  q.  Trnjanus. 

Laona;  Killaloa  (Mlada);  Ir- 
land.  St.  KUlaloe,  JLabu  ,  Grfsch.  Cläre, 
am  Shannon. 

La o us;  sec.  AI.  i.  q.  Aeas;  sec.  AI, 
aber  der  Fl.  Pollonia,  in  Albanien. 

Lapara;  Gegend  CappadDcien^s« 

Lapäthoty  Aancc&oz,  Strub,;  La- 
p et  nus,  Plin,  V,  3J,;  Adnrj&og, 
Steph.;  La  p  ithus  ,  Aum&ag ,  Ptol.» 
St.  auf  der  Nordküstc  der  In*el  Cypras, 
südöstl,  vom  Vorgeb.'  Crommyon',  die 
jetzt  Lapito,  Lapta  hei  Isen  i»oll.  La- 
pUliius,  Aam&tog ,  Diodor.  Sic.  XIX9 
5!). ;  Aanq&Hov,  Mz.  ap.  Götz. 

Lapathus  (Charax);  Fl.  in  Pieria 
(Macedonien),  fiel  nordöstl.  von  Dion  in 
den  Sin.  Thermaicus. 

Lapäthut;  befest.  Ort  in  Pieriii 
(^lacedonien) ,  nordwestl.  von  Dion ,  am 
Östl.  Her  des  Sees  Ascuris. 

Laj>ati*;   IriUucum  Promos- 
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Larinateö. 


1  orium?  Vorgeb.  bey  den  Calaicl - L u- 
« enses  (Galicien) ;  et  Com. 

Lapersa;  Berg  Laconien 's. 

Lapernae;  et  La«. 

La  pethus;  i.  q.  Lapathoa . 

LapJtystiu*,  Aatpvztog,  Paosan. ; 
Berg  iii  Arcadien,  unfern  Coronen. 

La p  i cini,  Liv. ;  Volk  Ligurien's. 

La pidaria,  ae,  Tab.  Peut.;  Ort  in 
Khaetien ,  zw,  Curia  u.  Tarvessedum, 
hui  Rhein. 

Lapidar  in,  Scxamnicnsin,  Scx- 
amnis  fällig;  das  schwell.  Scham- 
icrthal,  Canton  Granbnndcn. 

Lapideum  Litus,  Mein  II,  5.;  St. 
in  Gullia  Narbon.,  Dep,  Rhoiicraündgg. 
(Proveocc);  anhebt,  la  Grau  Fcrrierc, 

Lapideus  Campus,  Paul.  War- 
,  nofr.  de  Gest.  Longob.  III,  8.;  i.  q.  Cam- 
\n  Lapidci. 

Lapis  Regius;  Regia  Saxum, 
Zciler.  Irin.  Germ.;  Im  hol.  Not  it.  Proc.; 
Spencr.  II  ist.  Insigiu;  kl.  nassau.  St.  ho- 
tiigstein,  1$  M.  nördl.  von  Höchst,  8| 
südüstl.  von  Coblenz,  mit  den  Huinen 
des  im  J.  1796  von  den  Franzosen  ge~ 
schleiften  Bergsrhlosses. 

Lapitha;  Berg A r r ad i enV,  nahe  der 
Grenze  von  Eli«. 

Läpithae  (Lapttha,  ae,  Laptthet, 
ae),  Ovid.;  Plin.j  Virg.  Georg.  II.  III.; 
Scrv.  ad  Virg.  Georg.  III,  v.  115.;  cf, 
Propcrt. ;  Aunl&ut\  Volk  Thessalien'*, 
um  den  Olymp  u.  am  Peneus,  bekannt 
durch  den  Krieg  mit  den  Centauren ,  Ih- 
ren Nachbarn.  Lapithum,  i.  e.  Lapi- 
thantm,  Virg.;  Lapithaeus,  adj.,  Ovid.; 
Lapitheius,  adj.,  Id.;  Lapithonius,  adj., 
Sun. 

Lap  tthaeum,  Pausan.;  St,  in  La- 
conien, am  Taygetua, 

Lapithus;  i .  q.  Lapathns. 
'  Lapilh  m«,    Ac(7xiÖos  ,    Ptol.;  Fl., 
nahe  der  St.  Lapathns,   auf  der  Insel 
Pvpru». 

Lappa;  cf.  Lampa. 

Lappia,  ('Im.  III,  21.;  Cell,;  Lap- 
ponia,  Cell.  II,  5;  81.;  Saxo  Gram- 
inatie. ;  Claud,  Dcscpt.  Norweg. ;  Scftef- 
fer.  de  Lnppon.;  da§  nördlichste  feste 
europ.  Land  Sqmeland,  Lappland,  durch« 
zöge fi  von  den  jmrdiirh.  Alpen  u.  ei  n  ge- 
seilt In  das:  norwegische,  achwedischo 
p.  russische  Lappland.  Läppt,  Cell,; 
Fimv.;  Lappotuce,  ad>.,  Lucn.;  Lappo- 
siciis,  adj.,  Id. 

Lapurden$i§  Tractus  ;  franz. 
Cd -eh.  Labour ,  in  Gascogne,  grenzt 
om  I  nn  Bearn ,  nördl.  an  den  Fl.  Adour. 

Lap  nr  dum:  i.  q.  BajoiMU 


Laqutdönia,   Albert.  Deicpt.  1 

5.  q.  Cedogna, 

Lar,     Ptol;     Geogr.    Nnb  ; 
Im  Nordwesten  von  Arabia  Fehs, 
westl.  von  Maceta  Promont. ,  EäiU  la 
Sin.  Pcrsicus. 

Lara,  Chronic.  Moissiar.  ann. " 
Ort  in  Fric*lnnd ;  jetzt  Lorgse. 

Lar  a  c A a ,  Bert. ;  cf.  Mu, 
La  r  and  a  .    in  um  ,    Amin.  Marr 

6.  ;  rrt  Aaoavda,  Strab.  XII.  y 
Ptol. ;  Steph.;  Euscb.  Iii-;  teci.  VT, 
Larandaeorum  Civitas, 
AauaÖaiajv  nolig,    Diodor.  Sic. 
22. ;  St.  in  Lycaonien ,  etwa 
(HJ  M.)  sudwestl.  von  Tyana,  4tt> 
M  )  südöstl.  von  leoninm  ;  jetzt 
randehm 


* 

SO  J 


Larassa;    St.  in  Medien, 


Plin.  VI,  28.: 
Felix, 


(Lanmesiae)  Ii 

MoUicomo , 


Ecbatana. 

Lar  cur  in ;  cf,  Ilarcnris. 

Lar e dum;  span.  Villa  Land», 
Burgos,    in  Alt  -  Ca*tilico, 
Meere. 

Larendani, 
im  Westen  von 
Catabani. 

Larenusiae 
lae\  kl.  Inseln 
african.  Küste  des  Kgreich's  Tos*. 

Larvs,  ium  ,    Anton,  hin.; 
Jngurth.  c.  90  ;    Angustin.  a«V 
tist.  VI,  20.;  St.  in  Zengitana, 
Anton.  Colon ie  n.  lag  MIMT 
von  Altieuri,  XXX  wcstl.  von  Ma«ti, 
C\\l  von  Carthago,  LWIII  tos 
v  e  - 1  e ;  angebt,  heut.  Tages  Ltrkn. 

Lar  es,  ium,  Ptol.;  St.  in  Cirtead 
rum  Bcgio  (Xumidia  Mas»vlonua). 

Larga;  Ort  in  Galiia  Lugd 
unfern  Fpamanduodornm  j 
jetzt  Largitzen. 

Lar  in;    Hptst.   Lar  der 
Laristan,  am  Geb.  Rustap. 

Lar iagar a;  St.  in  Indii 
£era;   angebl.  heut.  Tages 
im  Reiche  Aracan. 

Lari'ca;  Ldsch.  in  India  iotrafia 
gern,  nördl.  vom  Sin.  Barypirrt 
sec,  AI.  L  q.  Cambajae  Hcfmt»;* 
AU  die  heut  Prov.  Malwah,  a  ■ 
dostan. 

Larfcei  et  Lanriana. 

Larinätes,  tum ,  Caer.  Ch*. I,  Ä 
Sil.  ltal.  VIII,  v.  403.;  Lar 
cognom.  Frcntani,  Plin.  III, 
SiC  ltal.  XV,      665.;  Voll  I 
Italiens,  zw.  den  FU.  Frenta 
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I 


Larus. 


IV,  17.?   Qnelle  la 
Sühn  %on  Atlienne. 

Cic.  pro  Cluent.  c,  9. ; 
epiyt.  13.;  Mela  II,  4.; 
;   MunicipaUt.  Hit  Lari- 
Frcntani,    Will  Will 
Traun  m ;  in  mb.  T.mui 
»I.  St.,    Prov.  Cauita- 
«tis,  adj.,  municipiuni, 
briinm,  Cic.  pro  Cluent  c.  5, 

trist  a,  Wllrj.  Fatcrc.  I,  4.;  Plin. 
L;  AaQiGOct,  Ilerodot.  Homer.  Vit.; 
|pL  VIJI.  ;  Larissa  ad  Cymen, 
arfot  Tifv  KvuijV ,  Strab.  IX, 
I.;  Larissa  Aegyptia, 
'At^v-xria  y  Xenoph.  Rer, 
init. ;  cf.  Id.  Cyropaed.  VII. ; 
•#  Pkriconis ,  AaqtGoa  $qi- 
&£trab.  ' 
I.  149. ; 

~a  *  «■  „  Ptol.;  St.  der  Edetani ,  in 


7  ^        -  ^ 

IX,  extr. ;  Arjuiaoai,  Ho- 
St.  in  Aeolis  (Asia  Minor), 


ta,    Dionys.  Halicarn.;  St, 

s>. 

tili«  ;  liefert.  Ort  in  Argalis, 
Sf*t«,  Xeneph.  Ezped,  (  >  r.  III, 
•L  .%**yrirn*i ,  nahe  dein  Eitill.  den 
CM  Major  in  den  Tipri * ,  mit  e.  25 
fcfriien  u.  100  FoFk  hohen  Mauer, 
||mf  2  Para^angen,  etwa  60  Sta- 
Re  «en  n.  Hall.  Allg.  Ltg.  1822, 
14.  p.  520, 

Tsas« ,    Anton,  Itin. ;  AaoiGGa, 

ÄVI,  p.  510.;  Ptol.-,  Appian.  Syr.t^Gest.  Longob.  V,  88.;  cf. 
I,  52.:  vielleicht  Sizara,  £i-9l*cm.     In  sc.  \ähe  die  t 


St.,  y.iourj,  Strab.,  in  Ionion,  am  westl. 
Ufer  de*  Lethacus ,  nordosü.  von  Ephc- 
811«.  Hier  e.  Tempel  de«  Apollo  Laris- 
■neu*, 

Larissa  Pelasgia\  L  q.  Larissa 
Cremaste. 

Larissa  Pen  si  Ii  t,  Liv.;  Strab.; 
St.  auf  der  Insel  Creta;  angebl.  jetzt 
Larizo. 

Ijarissa  Phriconis;  cf.  Larissa. 
Larissa  Thess ala.  Solin.  c,  8.; 
Larissa,  Caes,  Civ.  III,  80.  fki.  sq.; 
Liv.  XXXI,  46;  XXXII,  33;  XXXIII, 
6;  XXXVI,  10;  XXXI III,  5;  XL1I,  55, 
«7.;  Lucan.  VI,  v.  355.;  Ant.ui.  itin.; 
Justin.  Vll,  6.|  Horat.  1,  Od.  7,  v,  11.; 
Mela  n,  3.;  cf,  Apollorior.  II,  4.;  Au- 
qiGaa,  Strab,  IX,  u.  301.;  Prooop.  do 
Acdific,  IV,  3.;  cf.  1  heophra*t,  de  Ca  na. 
Plant.  V,  20.;  St.  in  Pelasgiotis  (Thes- 
salien) ,  am  südl.  Ufer  des  Penens ,  mibe 
dem  Einl).  des  Onochono* ,  östl,  von  der 
Mdg.  des  Apidanus;  jetzt  Jenischehcr, 
Larissc.  Handeltet,  am  Salambria.  La-s 
rissaei ,  Caes.  Civ.  III,  81.;  AaqiGatot, 
M//  ap.  Golz.,  Pnlatin.,  Mcdic;  Laris- 
seuses,  Liv.  XXXI,  31. ;  Einw. 

Larissus,  Liv.  XXVII,  31.;  Pau- 
sa n.  Arbaj,  c.  17. ;  Fl.  im  Südwesten 
von  Achaja,  nahe  der  G renne  von  Elis; 
muthinalM.  heut.  Tages  Hisso.  Kruse 
setzt  e.  Fl.  gl,  N.  nach  Elis,  südl,  von 
dem  erwähnten,  nördl.  vom  Seileis, 
Luv  i  us  L  actis,  Paul.  Warnefr.  de 

Comacenus 
Plin.  IV, 


Schaizar ,  Sjaizar,    epist.  30.  beschr ,  Fons  mirand. 
$  St,  in  Apamene  (Seleucis  Sy-       Larix  (Larice);  Ort  im  Süden  von 
ii.  Epiphanea,  am    Nnricura,  vielleicht  nahe  dem  nordwestl, 
die  in  uns.  Tagen  Scheizar  hei-    Abhänge  der  Alpes  Juliae, 
MtU.    Larissaci,  Plin.  V,  23.  La  mos;  Insel  des  Sin.  Melas,  nahe 

mfista,  JaotGGct,   Homer,  1!.  II,    der   Küste   des  Chersonesna  Thraciae, 

Thucyri  :  Steph.;  Strab.  XIII. ;    südostl.  von  Sumothrace, 
iS4a  rt  y.uru  ( ")u\U)'Aua£trov,  Strab.        Larnum\  St.  im  Nordosten  von  His- 
Sfextt. ;    Sc  im  Westen  von  Troas,    pnnia  Tarracon. ;  vielleicht  jetzt  lorde- 
fcder  Küste ,  nonlöstl.  von  llamaxi-    rat  Villa,  in  Catalonien, 

Larnut}  FL  daselbst,  bey  der  SC 
Lora  an, 

Larraga,   Cell,  II,  1;  03.;    i.  q< 
Tarroga, 

Lartolaeatae ;    Völkerschaft  im, 


•äritVtl.  voa  Alexandria  Troas ;  sec. 
mm  jetzt  I  esrach  hevi, 

'tBtissa  ad  Cymen;  i.  q.  Larissa. 
msWissa  Aegyptia;  cf.  Larissa. 
tittiua   Cremaste,    Liv.  XXXI, 


f^fa? toca  r)  Kospas*,  Strab.;  La-  Nordosten  von  Hispania  Tarracon.,  in 

w*   Pelasgia,    Id.;     Larissa,  der  Nahe  der  Lacetani,   im  beut,  Catu- 

HbH,  3.;  Jomand.  de  Reh.  Getic.  p.  Ionien.  / 
iL]  AaqtGGa,  Ptol.;  St.  in  Phthiotis        Larunesia,     Ac.oovvr^Ut  ,  Ptol, 

*w*#«h>n) ,   sec.  Strab.  XX  Stad.  (1  Vnlg.  ;    Larunetiae ,  Accqovvqoiai, 

)  toin  >in.  Maliacns,   nordöstl.  von  Ptol.  Cod.  Palat. ;    zwey  Inseln  an  de* 

■i**a,  ongebL  von  den  Pelangern  ge-  Küste  von  Afrira  Propria,    nvrdl.  von 

mdH.  Ru^piiia.  cf.  Larenusine. 
Larissa  Ephelia.  Anoiooa  'Erps-        Larus;  Rai,  Fl.  Arone,  in  Bracciana 

*,  Strsb.  IX,  extr.;  cf,  XIV,  P.  427.;  (Kirchenttoat),  fallt  iai  »ittcil,  Mw, 
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Latium. 


Laryces,  Cell.;  Volk  In  India  intra 

fang«  .n.  nahe  dem  Sin.  Cauthi  u.  deu 
Mdgg.  des  Indu*. 

Larym  n  a ,  Mcla  ;  Flecken  in  Ca- 
rien. 

Larymna,  Plin.  IV,  7.;  rj  Aagvftra, 
5'trab  i\,  p.  280.;  Pnusan.  Boeot.  c.  23.; 
St.  auf  der  Küste  von  Boeotien,  nnrd- 
westl.  von  Anleihen,  südöstl.  von  Hnlae, 
nordasll.  von  Copais  Lac.,  früher  den  Ijo- 
cri  Opimtii ;  sec.  Kruse  in  uns.  Tagen 
Lames.  Strabo  zieht  die  Stadt  noch  nach 
Lorris. 

Laryaiua;  Berg  im  Südosten  von 
Laconica,  wcstl.  von  der  Insel  Cranae, 
dem  Bacchus  geheiligt. 

Las,  rj  Aas,  uon,  ctv ,  Ptol.;  Strab. 
VIII,  251. ;  Pausan.  Lacnn.  c.  24.;  Scyl.; 
Locophron.  Alexandra  v.  !>5. ;  La,  Ja, 
Steph.;  Laaa,  Arcaq^  Homer.;  später 
La  peraae;  St.  auf  der  Küste  de.«  Sin. 
Lnconic. ,  (iüdwestl.  >on  der  Insel  Cra- 
nae, XL  Stad.  südl.  von  Gytliiura  ,*  sec. 
Krti*e  jetzt  Scatari.  Castor  und  Polltix 
( Actnniocu,  Sophocl.)  crittürmten  sie  und 
erbaueten  daselbst  e.  Tempel  der  Mi- 
nerva. 

Lata;  cf.  Calirrhoe.  Hier  wo  Anah 
pe.  Heer  den  hütete,  gab  es  warme  Quol- 
len, Gen.  XXXV,  20.,  die  sec.  Joseph. 
Bell.  I,  33.  Hcrodes  gebrauchte,  cf.  Plin. 
\ ,  17.  n.  sec.  Lcgh  in  Jouroy  from  Mos- 


Lastigi;  Ort  in 
vielleicht  beut.  Tage«  Wiera, 
Villa,  in  der  Sierra  de  Rons*, 
villa,  4  M.  aädwestl.  von  Iii 
riana. 

Latus,  Püo.  IV,  12.;  Sc 
Innern  der  Insel  Creta. 

Latameda  (Cadameda) ;  FL 
dia  extra 
Afore'e. 

Latanea,  Actruvrin.  Pt 
thynicn's,  unfern  Timaea. 

Latera  (Latum).  M<Ii  II 
in  Gallia  xNarbon. , 
Neraausus;  sec.  d'Aville 
des  Lez;  inuthmar*!.  jetzt 
Chateaa  de  Latten^  in  La:igiid 

Laterium;  Ldgut.  dt  *  ty.  (  kr 
Latium,  in  der  Nähe  von  Arptoi 

Lathon,  onia,  A u&av,  PtoL; I 
Lcthon,  Plin.  V,  5.;  FL  inCi 
sec   Ptol.  zw,  Amnone  und 
entspr.  bey  Hercnlis  Arcno*i 
fiel  in  den  Lac.  Hespcridum. 

Latrippa;  St.  in  ArabU  Fl 
gehl,  in  uns.  Tagen  Jatkrib. 

Latiaria  Mona,  Varr.;  i. 
rinnlis  Möns. 

Latini,  Liv.  I,  3%  VI, 33; 
Cic.  Nat  Dcor.  U,  2. ;  Id.  Offic 
Flor.  I,  Ii.  14 ;  III ,  18. ;  tut 
II,  6.  7.;  Valer.  Max.  VI.  4.; 
Vict.  de  Clar.  Vir.;  Aon.  Hii 
ann.  867.;  Clironic.  Albert  Sud.; 


cow  to  Constantinopel  on  the  Vears  1817 
bis  18  London,  bey  Will.  Macmichael, 

381».  p.  181.  sq.  sich  2  St  vom  todten Stoib.  v7pTl5t7j 

Sw:  l»cfi«^n-  „    ^  *  lic.  L ;  Scyl. ;  cf.  Virg.  Arn.  I,  « 

Laaaca  Ajtaafct  (Alecaaa  M**0  ^  3.  33  .  V„lk  inLatiora.  ferro 
Actor.  8.;  St.  im  Osten  der  Insel 

Creta,  unweit  Prniuont.  Samonium. 

Laacara  ilcarnenaium ,  Sam- 
piartb.  Gall.  Christ  ;  Oihcnart.  Notit. 
litriusq.  Vascon. ;  cf.  Beneharnum. 

Luacoriay  ae,  Ptol.;  St.  der  Troc- 
mi,  in  Gafatien,  nordl.  von  Tatinm. 

Laaiay  Callimach, ;  i.  q.  Andros. 

Laaia;  cf.  Losbos. 


Laaiay  Plin.;  Insel  de»  Marc  Inter- 
nun»,  in  der  Nähoder  Küste Lycfon'f. 

Laaia,  Plin.  IV,  12.;  Insel  des  Sin. 
Snronicus,  Troezene  in  Argoliu  gegen- 
über, zw.  den  Inseln  Belbina  u.  Bauci- 
dias. 

Last  oy  sit.  Lasion,  onis,  Jc/cimv, 
IVnnn.  Diony«.  XIII,  v.  288.;  Polyb.  IV, 
72:  V,  102,*;  St.  in  Elia,  nalio  der  Ver- 
einig, des  Eryinanthus  mit  dem  Alpheus. 

Laaanii;  Volk  in  Galatien,  nahe  der 
Mdg.  des  Halys. 

Laaaira-j  St.  der  Edetani,  in  Hispa- 
niaTarrncon.;  angcbl.  jetzt  Sarione,  im 
bilden  von  Aragonien. 


L'mbriern.  Sabinem  u.  Siculern, 
mit  Aboriginern,  pelaj-gischen  a 
sehen  Abkömmlingen. 

Latina;  Plin.;  St.  auf  B 
jor. 

Latina  Porta;  Thor 
weit  Capena  Porta. 

Lat  iniacum,  Baudrand.; 
resh.  ann.  727.;  Laniaeum; 
St.  Logity,  Dep.  Seine  u.  Maraef 
France),  an  der  Marne.  Peru 
Attiniacum. 

Latiazovia;  Ort  Laticzor, 
dolien,  am  Bug. 

Luttum  Antiquum,  PIta.  10 
Virg.  Aen.  VII,  v.  38.;  Latin* 
tua,  Tacit.  Ann.  IV,  5.;  r]  An 
Strab.  V,  p.  160.;  Lendsch.  im  « 
Italien  s,  erstreckte  sich  von  der 
ut%Qi  to*  Kwy.aiov,  Strak.  L  c 
Cirello). 

Lätium  JVooam,  Cell.:  La 
Plin.  ill,  5.;  MeU  II,  4.;  Varro 
32. ;   Paul.  Warnefr.  de  Gest 
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|l  d,  Flor.  Iv  T  11;  III,  18.;  ij 
&nb.  V,  p.  158.  160.;  Lati- 
Plin.  III,  5.;  dehnte 
Eroberungen  der  Römer  cr- 
0 oWr'x ,  0*ci ,  Ait»ones ,  Plin. , 
;  Kutan,  Moroni  tum  ,  Virg.  Aen. 
,77*),  «so  rruv  Üdtcov  ßfgoi  »oif- 
^w«^ff,  Sirali.  V,  p.  lfjO. ,  oder 
2fi  Kirim,  Plin. ,  au-,  grenzte  östl. 
I  Mann  in  i  a.  an  Samnium ,  nördl. 
»Saliioi  u.  an  Etrurien,  westl.  an 
Ltr  Tyrrbenum,  muH.  an  Carapa- 
h.  uinfttf^tr  Campania  Rommta, 
fpnm  Hotuanum  ;  Landgeh.  Cam- 
•01  fivntfna ;  grenzt  «Mtl.  an  Abrnz- 
trrioce,  oordL  an  die  Tiber,  südl. 
mUToro,  wo  sie  den  südwestl. 
4ir«er  Fror,  bis  zum  Garigliano 
ait  einschliefst.  Lattäli»  ,  e, 
kOtid.;  »enno,  Plin.-,  caput,  Id.; 
kir,  tdr.,  Sidon.;  Lofiärif,  c, 
ßr.  i.  q.  Latialis;  Lat/nus,  adj., 
fmae ,  n.  oft  nur  Latinac ,  Cic.  , 
F»Utif  dem  Mona  Albanus  ,  dem 
r  Ulialii  geweiht;  Latius,  adj., 
Cuinine  11. ;  L  q.  romanui,  vulnera, 
ibrnm,  Id. ;  jus  Latii,  Tacit.  In  der 
pimyth.)  Zeit  breitete  sich  La- 
j)r.d<o  Fll.  Tiheris  n.  Kumicus  bis 
Albuin»  im  Westen  aus.  Die- 
rhenia.1.  Reich  des  Latinus. 

[■»ein  (Latmius )  Sinut,  Aax- 
%wi%og ,  Ptol. ;  Strab.  XIV,  p. 
od.  viclmelir  See  auf  der 
im'i  R.  Carien'*,  nördl.  von 
fr riu.  n.  Latmu* ,  Midi,  von 
pMjeale,  durch  welchen  der 
flofi . 

fj«>s,  Plin.  V,  9.;  Meto  I,  17.; 
TomiUn.  I,  38.;  Aatfiog,  Ptol.; 
UIV,  p.  437.;  Apoll»".  IV,  51.; 
«Wu*  ad  h  L ;  Berg  in  Carien, 
»<*■  Sin.  Uiroicus ;  angebl.  jetzt  i£ 
Ii*  Pato^/ua.  Hier  külste  Luna 
o) <Jm  ^rhlüfcnden  Edvmion.  Lat- 
,  Wj.,  Iiera*.  Ovid.  Tri*!.  II ,  v. 
Avaator,  Valicr.  Flacc.  III,  v. 
^e.  Edvuiiun. 

Atnuog%    Scholiast.  ad 
H*b  I\ ,  t.  51.;  i.  q.  lleraclca  ad 

»■tarn;  cf.  Lamas. 
w**t,  Adtfmg,  Strab.;  Grcnzfl. 
Clirn Trachea,  zw.  Soli  u.  Klein«. 
Intel  im  Süden  de«  Sin. 
unweit  Heraclea. 
«f.  Camain. 
ttj,  Anton.  Itin.edit.  Aid.  u.  Sim- 
Imper.;    Laton,  Anton. 

p*Hi»fcLi  ^rr»***^  ptoi.; 


Latronum  Ins. 


St.  in  Thebaii ,  auf  dem  westl.  Ufer  det 
KU,  sec.  Anton.  XXIV  M.  P.  «udl.  von 
Herniunthis,  XXXII  nordwcstl.  von  Apol- 
lonia Magna;  heut.  Tages  Anna,  Ksnek, 
St. ,  12^,  M.  nördl.  vom  grnFsen  Wasser- 
fall des  KU,  mit  Trümmern  von  zwey 
Tempeln.  Von  ihr  sagt  Strab. :  nuoocc 
'A&rjvctv  xai  tov  Acczov  (pi*cem). 

Latobriga;  angcbl.  i.  q.  Lacobriga, 


Latobrigi,  Caes.  Gall.  I,  5;  III, 
imt.;  Latobripii,  Orot. VI, 7.;  Volk, 
sec.  Vales.  Kotit.  Gall.  im  Süden  von 
Gallia  Relgicu,  wenn  nicht  vielmehr  in 
Helveticn,  Kachbarn  der  Tnlingi,  u.  sec. 
von  Wersche  auf  dem  linken  Rhcinufer, 
sec.  Cluv.  Germ.  Ant.  II,  7.,  in  Vallosiae 
Pagus,  sec.  Schwartz  ad  Cell,  im  heut, 
Klettgau. 

Latobrigicus  Pagus,  Stumpf. 
l,o7.;  baden.  Ldstr.  Klcggau,  Klettgau^ 
Douaiikrcis  am  östl.  Rheinufer. 

Latomagu»,  Anton.  Itin.;  St.  in 
Gallia  Lugduncnsis  See.,  sec.  Anton. 
XIII  AI.  P.  von  Lotus,  IX  von  Rotoina- 

Latomiae;  cf.  Epipolne. 

Latomiae  Instulae;  sechs  1(1.  In- 
seln des  Sin.  Arabicus,  vor  Eingang  in 
den  Sin.  Sabniticns,  von  welchen  die 
gröiste  Magnrum  Insnla  hicls. 

LatonaerCivitas,  Arjtovg  noltg, 
Ptol.;  Hpst.  des  Korans  Letopoütes,  in 
Acgyptus  Inferior,  WCstl.  vom  Kil  (BoU 
bittnam  Otttum);  angebl.  jetzt  Errahue, 
Dorf. 

Latonae  Lucus,  Strab.;  in  Pe- 
raca  Phodiorum  (Carien) ,  unfern  Phys- 
cus,  nordwestl.  von  Gauaus. 

Latonium;  St.  in  Ilispania  Tarra- 
conensts. 

Latupolis;  i.  q.  Lato. 

Latopolitca,  Plin.;  Letopoli- 
tes  Aoirios,  AitnvnoXttrjg  vopogt 
Ptol. ;  Ldbes.  in  Aegyptus  Infer. ,  westL 
vom  KU. 

Latovici,  Plin.  III,  25.;  Volk  in 
Pnnnonia  Supcrior. 

Latovicortim  Praetorium ,  An- 
ton. Itin.;  in  Pannonia  Super.,  nahe  dem 
ZufamnK.iM.  der  Snvia  u.  Sana,  auf  dem 
Wege  von  Ahnona  nach  Sirmiuin. 

La  tri«,  if,  Plin.;  Insel  in  dcrMdg. 
des  Sin.  Cylipenus j  wahrschcinl.  mit 
Harduin  u.  Wilhelm  i.  q.  Osilia,  Zci- 
lcr.  Desept.  Li  von.;  Baudrand. ;  ln*c! 
Oese/  im  Eingange  des  rfeaitchen  Mbti- 
sens,  im  ml*.  Gonv.  Liefland;  ^ee.  AI. 
aber  i.  q.  Selandia,  Mcurs.  Hist.  Dan. 

Latronum  Innulae,  Cell.;  die  15 
bis  20 
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Dieba-in*tln,  im  Weltmeere,  ostl.  von 
den  Philippinen,  im  Jahre  1520  von  Fer- 
dinand Mag  e  Ihm  entdeckt. 

Latrum^  Tan.  Peut;  Latra, 
m  um,  ftotit.  Moes.  See. ;  St.  in  Moc»ia 
Inftr.,  nun rit  Ad  Nova«,  an  der  Donau. 
Iiier  lagCunetis  Kqiiitum  Scutarioriim. 

Latum»  Sinua,  Mcla  I,  6. ;  Mbuscn 
.  an  der  käete  JStimidicn's;  innthmalVl. 
in  nns.  Tagen  Golf  de  Zereni» 

La  tver  um ,,  Ann.  Vedast.  ann.  881. 
883. ;  franz.  Fleclen  Lavier»,  Den.  Stim- 
me, am  rechten  Ufer  der  Sonimc,  unter- 
halb AhbfviHe. 

Latymnu  a,  Aarvuvog,  Theocryd. 
Idyll.  IV,  v»  19  ;  Berg  bey  Croton,  in 
ßriittium;  angebt  jetzt  Monte  di  Co- 
trone, 

Laubana,  sive  Lauba,  Zeiler. 
Topogr.  Snx.  Snp. ;  preufs.  St.  Lauban, 
ftgbz.  Liegnitz,  an  der  Queifs,  2}  M. 
▼on  Görlitz.  Geburtsort  de*  Theol.  Mo- 
ni«, st.  1792. 

La  nb  uv  Um,  Tromsd.;  St  Laubach, 
Prov.  Obc:hcssen  (Grofshrzth.  Heesen), 
mit  dem  Rcsidenzschlor*  de«  Grafen  von 
Solius-Luuharh. 

Laubacum  Monasterium,  Ann. 
Laubac.  ann.  707.:  Laubias ,  Ann. 
Hinein.  Rem.  Ann.  870. ;  i.  q.  Lanbium. 

Laubium,  Mirneus,  in  Orig.  Bene- 
dict, c.  27.;  «ec.  Pertz.:   i.  q.  Labien! 


Lauch  Stadium  ,  Tromsd.;  kleine 
preufs.  St.  Lauchstädt,  Kgbz.  Merse- 
burg, wurde  im  J.  1270  vom  Er/.«tift 
Magdeburg  an  da«  Stift  Merseburg  ver- 

C-indet,  im  J.  1444  käuflieh  überladen, 
J.  163«  aber  zerstört.  Bischof  Wer- 
der  zu  Merseburg  «tiftete  hier  e.  Mönchs- 
kloster u.  llrzg.  Christian  L  erbaute  hier 
e.  Schlof«. 

Laueostdbulum;  Schweiz« St.  Lieh t- 
»tall,  Licstull,  Canum  Basel,  an  der  Er- 
gelz. 

Laud,  Plin.  V,  2.;  Fl.  in  Manreta- 
nia  Tingita,  zw.  Taluda  n«  Rusadir. 

La  min  Pompeja$  angebt,  i.  q. 
Laudum. 

Laudania;  Laudonia;  Lothia- 
nia;  ehemaL.  Grfsch.  Lothian,  im 
südl.  Sehott I. ,  in  welcher  Edinburg  lag. 

Laude ,  Paul.  Warnefr.  de  Gest 
Longob.  VI,  20.;  vielleicht  i.  q.  Lau- 
dura. 

Laudente  Territorum;  i.  q.  Lau- 
msi« Ager. 

Lauden»i»  Civitaa,  Paul.  War- 
nefr. de  Gest.  Longob.  V,  2.;  wohl  i. 
q.  Laudnra. 

Laud  enti»  (Comitatu»)  Ager;  ehe- 
mal. Ldsch.  Lodcsano,  im  llnih.  Mai- 


Landera;  Lutrm  ;  Finken 

tey  L&der»,  Dep.  Niederrhein. 

Laudi  St,  Co  »Cr  Ha«, 
da*t  ann.  889. ;  Ad  s  a  n  r  l  u  n 
Chronic.  Keginon.  ann.  890.; 
mim  St.  Laudi. 

Laudia,   Ptol. ;  Labdia 
Agathcmer. ,  St.  im  Innern  *qw\ 
tan  ia  Ca  es. ;  zw.  den  KU.  Sa 
bes,  we«tl.  voo  Uppidium.  östL 
Toemphoetubitu.    Labdiemai» , 
lat.  Carthag. 

Laud  iacum ;  Lotdonum 
liodunum. 

Laudicia;  cf.  Luodicea  ad 

Laudona;  i.  q.  Fauiuo  St 
Laudoncnsis. 

Laudum;   Lau»  Pomptj 
Cf.  Albert.  Descpt.  Ital.; 
Goiiv.  Mailand,  an 
den  10.  May  17!Mi. 

Laudum  f'etu»;  cf.  Laos 

Laudunum,  Keginon 
946.;  Lau  dunen»  4»  trba, 
übt  Carol.  M.  III,  p.  100.; 
?i  um  Clavatum,  Chron. 
892.;  cf.  Hincmar.  f£p.  VT, 
ard.  Hist.  Rem  I,  14. ;  franz. 
on  des  Dep.  Aisne  (Piccardie),  aa 
le  des  Ardon.  lAtuduneuau 
Cluv.  II,  14.;  Cell.  II,  3 ;  2M. 

Laucnburgicu»  (. 
Comitatua,  Cell.   II,  &, 
Ducatua ,  Pert  ;  drin.  (Irxtl 
bürg,  zw.  Holstein, 
u.  Mecklenburg. 

Laüenburgum ,   Oll.  II, 
Leoburgum,  Zeiler.  Toporr 
fcr.;   kram/   Saz.  VI,   J4.;  I 
Sat.  II.;    HptsL.  Lawenburg 
Hrzth.  gl.  xV,  an  der  Elbe 
nitz. 

Laugana;  i.  q.  Lagann. 
Laugaaa  (  Laust a na ),  PI 
Laviniauesina  (Cappadocia 


in  der  Nahe  des 
in  Armenia  Minor 

Laugin  ga,  sive  L  auingd 
ler.  Topogr.  Bav. ;   Dresser.  44 
Bert.  Descpt.  Urb.  Germ.; 
Lauingen,  Obcrdonaukrei«,  i 
nau.  Gbrtsort  des  Albert  Groot 
stedt  (Albertus  Magnus  )t 
Regensburg,  st.  1280 
Laugona;  cf.  Lagana. 
Laumellum,    Anton.  Ilin.: 
Warnefr.  de  Gest.  Long.  Hl.  & 
St  der  Libici ,  in  Gallia  T 
unweit  Vercellae; 


,  am  Gogna. 
Launi,  n.  Leuni;  Volk  in 
,  tw.  de«  F1L  Lech  o, 


Digitized  by  Google 


687 


Laus. 


«.Ü.  tob  Land.-    lonium,  vielleicht  östlich  von  der  Insel 
im  nurdl.  I  Ter  de*  Ammersee,  Ilva. 


fr«rh  in  die:  Alauni ,  in  \oricum, 
pft»  nördl.  Ufer  der  Salza,  im  «h 
Pinzgau  (österr.  Land  ob  der 
od  in  die  Henlauni ,  Ptol. ,  in 
i,  westl.  vom  Inn,  im  baier. 
nahe  dem  1  <  - e  ru*ce. 
I§r«;  rf.  Corvlhus. 
rtna;  Scldols  ^uran,  t/ran,  in 

firamtm;  kl.  lllyr.  St.  Laurana, 
» Fitmc,  am  adriat.  Meere. 

tMTcacenic  (Laurcshamense)  Mo- 
tffiow;  Laureacum,  Crus.  Ann. 
Uli,  l;  11.;  Laurissa;  ki.  wür- 
■nj.  St.  Lorch,    Jaxtkreis,  2  M. 

Schorndorf,  1  westl  von  Scwa- 
frfcttnad,  mit  einem  ehemal. ,  von 
tk  d.  Aeltern  (  Freyherr  von  IIo- 
n.  dann  Hrz,  von  Schwaben) 
o.  von  Paust  Innocenz  11. 
i  Kloster 


Ort  auf  dem 


Und  cum,  iec.  Inscpt.  au.  Laz. ; 
riGcum,  Vit  it.  Im  per. ;  et.  Carol. 


In 


Paolo  Geogr.  Sacr. ;  Ulaborcia- 
l»rrd»rl»»-n),  Tal».  Fent.;  cf.  Colnnia 
Lanreacensis.  Milites  Laurea- 
ft»cpt.  c.  ap.  Laz. ;  ef.  Gruter.  n . 
k  Hier  lag  sec.  Xotit.  Im  per.: 
Legionis  'Secunrfae  u.  Prae- 
w  Lauriaecnsis.  cf.  Brusehius, 
i  etc. 

HU  Castrum,  Tili  tili.  II,  eleg. 
jjtj  Lauren  t  u  m  ,  Mcla  II,  4.; 
Hl.  j  ;  Jornand.  de  Regnor.  Succ. 
I;  . Wo f  vt oi',  Strab.  V  ,  p.  160.  \ 
rfin  1,  12  ;  cf.  Plin.  II ,  epist.  17. ; 
im.  VII,  v.  171.;  St.  in  La t iura, 
\U  Mi  II.  Rom.  nordwestl.  von  An- 
I  jetzt  Tom  de  Patcrno ,  In  Cam- 
Ii i\  Roma.  Lmin  ntcH.  Virg.  VIII, 
fc;  Li».,  Tibull.  II,  «sieg.  5,  v.  4L; 
fc;  Wct,  <w,  adj.,  Sil  Ital.,  i.  q. 
fcss;  Läurcntinus,  adj  ,  Martini.  X, 
f.».;  Yellej.  Paterc.  II,  10. 

j«r Mfinuro,  sc.  Praedium,  Plin» 
17  ;  nnfern  Laurentuin. 


Lauretum ,    Varr.  ; 
Aventinus  Möns,  in  Horn. 

Lauretum;  cf.  Favum  Mariac  Lau- 
retauae. 

Lauriy  Tab.  Peut.;  Laurum,  Kru- 
se; Ort  der  Butavi,  scc.  Krnse  auf  dem 
südl.  Ufer  Rheni  out.  max.  occidont. , 
Südwest),  von  Flctio;  scc.  Wilhelm  in 
uns.  Tagen  vielleicht  JFacrdcr. 

Lau  riu  cum.  Lex.  Sal. ;  Lauria- 
goy  Cod.  Guclfcrb. ;  Lavariacum, 
Cod.  Goth.;  i.  q.  Laureacense  Monaste- 
riura.  u.  Laiireacnra. 

Lauriacus  Ager;  ehetnal. kL  fr.W. 
Grfsch.  Lam-agais,  in  Oberlnngoedoc. 

Lauriana,  Paul.  Werncfr.  de  Gest. 
Longob.  VI,  45.;  Ort  im  Süden  Nori- 
cunTs;  angchl.  der  illyr.  Flecken  Spitul, 
Kreis  \  iliach,  im  untern  Traunthalc,  am 
Fl.  Liser» 

>  Laurissa;  cf.'  Laureacense  Mona- 
sterium. 

Lau  r  tum  (Lewis),  Aavoiov,  Aav- 
ouov;  Ort  im  Süden  Attica's,  nördl.  vom 
Vorgeb.  Sunium,  reich  an  Goldgruben; 
MC.  Kruse  jetzt  Lcgrano. 

Laurium,  sive  Laurum ,  Capitnl. 
I,  5.;  Loritim,  Anton  Itin.;  Capitolin. 
1,  12.;  Eutrop.  VIII,  4.;  Metnphrust.; 
Euseb.  she  Hveronvm.  in  Chronic;  Lo- 
rii,\>rum,  \  ictor.  Epit.;  Villa  des  An- 
tonius Pius,  in  Etrurien,  XII  M.  P.  von 
Rom,  südwestt.  von  Veji;  imithmarsl. 
heut.  Tages  Castcl  Guido.  Hier  starb 
77  Jahr  alt,  im  Jahr  161  genannter 
Ksr. 

Lauro,  om«,  Flor.  III,  22;  IV,  2,; 
St.  in  lli*pania  Tarracon.,  in  der  Nahe 
des  Sucro,  bekannt  durch  die  Belugcrg. 
des  Sertorius  u.  durch  die  Enuordg.  des 
Cn.  Pomprjns.    Laurouentis,  c,  Plin. 

„fLa"*  PonpeJ«,  Tab.  Peut.;  Plin. 
III,  17.;  Lau»,  Anton.  Idn.;  St.  in 
Gallia  Transpad.,  see\  Tab.  XXII  M. 
P.,  sec.  Anton.  XXIV  nordwestl.  vonPIa- 
centia.  XVII  (Y)  südöstl.  von  Mcdiolamim, 
scc.  Plin.  von  Boji  trans  Alpes  profecti 


•«nstu»:  i.  q.  Laurens  Castrum.    Crhaut.    |n  nwi.  ^n  ^fr &Vchh\ 

Ahcon.  Pediun.  ad  Orat.  in  Pisoil, 
b  Pompej.  Strahn,  Vater  des  Cncj. 


t**reikam,  Ann. Lauriss.  Min.ann 
:  Hfi.;  Ann.  Fuld.  P.  ni.  ann.  376. 


sec. 
führte 


c  u    .  •  —  ■    r—  — » ......        .  liiiij»!  f.  .-in  um »,    ♦  tut; 

»;  Keipoon.  Contin.  ann.  !«<).;  Lau-  Pompej.  M.  ö.  Colonie  dahin. 

m^fr^^^nT174-5  Laus,  Plin.  111,5»;  A«o9y  ov,  StrOn. 

P855?t  FI^Sl^  ~r.n'  VI,  init. ;  Steph. ;  Grenz«,  von  Bnittium 


L:  2i  .  ?     '   Chronic    Mois-  u#  Lucanicn,  jetzt  Lmno. 

W  «'ÄÄ"1!  o  Tun3,  .  LÖMÄ'  rfi         Astral,  .1  d.; 

L«r  i        n               .         ^  »»cn ,  auf  der  Grenze  von  Bruttium  und 

ireroaui  Porttts,   Liv.  XXX,  nahe  der  Küste,  sec.  Strab. :  dnoixog  £»+ 

'ö«wort  fitraneo's,  unweit  Popu-  ßagirmv,  in  uns»  Tagen  Laino. 
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Laus  Sinus. 


Lebadea. 


Ldu»  Sinus,  AäoQxolnot,  Strab.  !. 
:  Mhnscn  Lucamen'«,  unweit  Buxen- 


Lnvinii  Insula;  i.  q. 


Lautanna,  Tab.  Peut. ;  Clor.  IT, 
|f.|  Launona,  Cell.  II,  3;  37.;  Lau- 
•  onna,'  Ann  Fradent.  Trec.  ann.  859.: 
Lausodunum;  Lausonium;  cf. 
Steider. ;  Stumpf.;  (Lauf anium,  Diasa- 
nium ,  Ptol.  »er.  Guillimann ,  ?  ) ;  St. 
im  Pagns  Lrbigenus  (Gallia  Lugdun.), 
nahe  dem  Lac.  Lausoniui ;  heut  Tages 
Lausanne,  Hptst.  des  Schweiz.  Clinton 
Waudt,  i  St.  vom  Genfcrsee. 

Lausanius  Lacu»,  Anton.  Intin.; 
Lautonius  Locus,  Ptol.;  Losanne 
Lactis,  Tab.  Peut.;  Lcmanti*  Lo- 
cus, Ca**,  Call.  I,  2,  8;  III,  1.;  Plm. 
III  4.,-  Lnran.  Phars.  I,  v.  394.;  Le- 
mannus  Locus,  Mcla  II,  5.;  See  im 
Pagns  Urbigcnus;  jetzt  Genferste ,  Can- 
ton  Waadt,  1«  St.  lang,  2J  breit. 

Lautricum;  franz.  St.  Lautrcc,  Dep. 
Tarn,  2  M.  von  Castrcs. 

Lausodunum;  J  cf  Lang^a. 
Lausonium;  ] 

Lautülae,  arum,  Liv.  VII,  39;  IX, 
?3. ;  St.  der  Volsci,  in  Lattuni,  zw.  Anx- 
ium  u.  Fundi. 

Lauzadut;  St.  in  Isaunen,  unweit 

Scleucia. 

lia(>ania,  five  Leooma,  Bnu- 
drand.;    Mktll.   Laoagna,  llrzth.  Ge- 

a.  • 
Lavara;  scc.  Hederich,  i.  q.  Avcn- 


Lavatrae;  Ort  der  Brigantcs,  in 
Britannia  Romano,  XIV  Mill.  von  Vcrtc- 
ris  vielleicht  in  Norweaten  von  Yorkshi- 


Lavcllum;  tf.  Lnbellnm. 
LanenN'nac    Laventi  Ostinm; 
illvr.  St.  Lavcmündc,  Kreis  (OJ  M.  von) 
Klagciifurth,  2J  südöstl.  von  St.  Andrue- 

■tadt.  mmm  » 

Lavcntus;  illyr.  Fli  Lavant,  entspr. 
in  Obersteiermarkt  u.  fallt  bey  Lavamun- 
dc  in  die  Drau. 

Lavcrnium,  Cic  Att.  VII,  8.;  Ort 
in  Campanicn,  od.  in  I  atiuiu. 

Laviäcum,  si v.  Lupha;  wurtemb. 
St.  laufen,  Neckarkreis,  am  Neckar. 

Lavicanum,  Suet  ;  Ldg.  des  Cae- 
sar bey  Labici,  in  Latium. 

Laviei;  i.  q  Labici. 

Lavicum;  St.  der  Aedm,  in  Latium. 

Lavinasena  Prasfeeiura,  Jaovtva- 
envn,  Strab.;  Laviniancsine ,  Jccovi- 
viavrjöivf},  Ptol.;  Ldsch.  in  Cappadocia 
Magna,  sec.  Ptol.  mit  den  am  Luphrat 
liegenden  Stt.:  Corne,  Metita  u.  Clau- 


Lavini  um;  Liv.  I,  1; 
XXVI,  8.;  Varr.  de  LL.  IV,  31. 
II,  eleg.  5,  v.  dl.;  Justin.  \LJ1I 
Jornand.  de  Regnor.  Sncc.  p.  14 
Latium,  VI  Mill.  nordwest 
tum,  hatte  den  X.  von  Li 
des  Aenaeas,  u.  soll  heut  Tages 
heilten.    Laviuicnscs,  Insept  ' 
uit.  ap.  Grut.  p.  297. ;  1  arr.  de 
4.;    Lavinii,    Liv.   VIII,  Li. 
nius,  adj.,   Vir*.;  Lavinui, 
pert. ;  cf.  V  irg.  Aen.  I,  2.  6. 

Lavinius,  Aaßivioe, 
IV,  init.;  Lavinua,  Tab.  F 
in  Bononiens.  repert- ;  cf.  Sit  ItaU 
v.  3ti2.;  FI.  in  Gallia  Cispad.,  ostl 
Bononia,  fallt  in  den  Po. 

Lavu$;    schles.  Fl.  Lokc% 
wcstL  von  Rcichcnbach  u. 
nordwestl.  von  Breslau  in  die 

Laxiii  Volk  in  Sarmalia 
nördl.  vom  Pal.  Maeotis. 

Laxta,  Ptol.;  St.  der  Celli 
spania  Tarracou  ) ,  zw.  Bursuda 
ML 

Lasae,  ^a£«i,  Ptol.;  Laii, . 
4.  Jornand.  de  Reh.  Getic.  p.  88.; 
Arrian.;  Procop.  Pers.  II,  15;  Id. 
IV,  1. ;  Volk  in  den  Gcbb.  Tai 
war  vielleicht  von  Bosporus  aas  ■ 
gewandert  u.  safs  zur  Zeit  J 
den  Grenzen  von  Iberien. 
Archacopolis. 

hazica,  Jor^ixrj.  Arrian.; 
dem  »üdiistl.  Ufer  des  Pont. 
Colchis,  Midi,  vom  Pluisw, 
Ap^arus. 

Lea,  Plin.;  Steph.;  Insel  d»J 
Aegacnm,  in  der  Nahe  von  .Waea. 
Lea;  Sacenus;  Fl.  Lee»  W 
Leaei;  Völkersen.  Paeoniett*,* 
dem  Strymon.  J 
Leaudis,  Ii,  JtavÖ'e*  P*»1-.  ■ 
Catalonien  (Coppadoeia  \l«qrna). 

Leanitae;  Volk  in  Arabia  Fclii, 
der  Huste  des  Sin.  Perlen*. 

Leanitcs  Sinus;  Buseo  am  v 
Ufer  des  Sin.  Persicus;  jettt  B* 
Kadhema.  \ 
Lcanti  (Bcruntze);  St.  i*  San 
Enropaea,  aiu  Bory -ihcne*. 
Leb  ade;  cf.  Archacopolis. 
Lebddea,  ac,  Site.  Tbefcaic.1 
345.;  sUpSiöt f«,  Paucan.  rtoeok 
Lebddta,  Gell.  XII,  &i.JiL 
Strab.;  IV  p.  285.  2W.;  St .uilM 
am  nordöstl.  Abhänge  de*  P**] 
von  Chneronea,  westl.  vom  Lar. 
am  kl,  FL  Hcrcyna,  haitt  voo  Lew 
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Ledns. 


Ui«irt«er  den  S. n. hcifat  in  uns.  Ta- 
raua. Nahe  Ji o g  r^ofran 0 v  /tiav- 
—  Pausan.  vergleicht  M- 
ner  mit  genannter  St.;  Mi 
»  kt  var  vielleicht  nur  die  Acropo- 
brt  Stadt.   hebadcnsets  Pausan. 

Kirfia,  Cic. ;  i.  q.  Lchadea. 
l*ta;  eheraal.  JlpUt. 

9tk;  cf.  Bethlehaoth. 
»cii,  Atßt*ioiy  Polyfo.  II,  17.$ 
fei,  PKn.  III,  H. :  PtoL;  sec.  CIuv. 
l/isi,  Liv  V,  35;  XXI,  38.;  Volk 
Ullis  Tran*padana ,  südl.  von  den 
m,  im  öttl.  LTer  des  Duria  Major, 
fcrHput.  Varcellae. 
*t<rfm»  Tab.  Peut.;  Mein  I,  1?.; 
iT,S.;  Vcllej.  Paterc.  I,  4.;  Ho- 
|epu*t.  11. ;  Atßtöos,  Thucyd.  VIII ; 
§  Strab.  XIV. ;  llerodot. ;  Aelian. 
Hi»t.  \  111 ,  .">  ;  S  r .  auf  der  Küste 
ft?  CXX  Statt  (3  M. ) ,  Strab. , 
teul.  ton  Colophon.  See.  Pausan. 
K  9.  zerstörte  Lysimachus  die  St. 
^Htzte  die  Einwohner  nach  Ephe- 
Jir*  >  erbleicht  das  heut.  Lebcdigli^ 
f  Bier  alljährl.  e.  Fest  zu  Ehren 
kthus.  AtßtSuoVy  Mz.  des  Geta. 

|tt,  Strab.  X,  p.  329.; 

|t«,  Plin.  IV,  12.,-  Atßrjva,  Ptol,; 
^  hin  »an.  Corinth.  c.  2fr*.  ;  St.  auf 
Sftdku-itc:  der  Insel  Creta,  südöstl. 
Mrtvna;  tcc.  Kruse  jetzt  Lüonda-, 
tue.  Philostrat.  IX  Vit.  Apollon.  c. 
i  if^ov  'AaxXrjniov.  Lebcnacus, 
§di$T>patoe,  Phi  betrat.  1  c» 
•islAus,  Mela  II,  4.;  Plin.; 
Mftam.  VIII ,  v.  222.;  Atßiv&oe, 
^l;  »porad.  Insel,  wcstl.  von  Calym- 
Änll.  Ton  Aftypalen ;  sec.  Kruse  ia 
mgen  Lcvitho ;  sec.  AI.  Leuda. 
*hnt;  ct.  Libna. 

**on*  (Likona),  Judic.  XXI,  1$.$ 
ss  Stimme  Ephraim  (Samaria),  sec 
M.  südl.  von  Sichern;  sec. 
cl»  Paultrc,  jetzt  Lc6an,  (Can 
«/.  Dorf,  4  St.  von  Naplus. 
M»nia;  Flecken  Levagna,  im 
*&  Genua. 

Mreii  F/cus,  sive  Leorcrun»; 
»kM.  üeneaL  GalL;  l  q.  Albro- 

Wii,  Lk;  Volk  in  Obcritalien. 

preufs.  St.  Leons,  Rgbz> 
tot,  an  der  Oder. 

«eo,  Cell.  II,  3;  15.  148.;  Fl. 
kcA,  Nebenarm  des  Rhcih's,  ßMt 
tli*rdin«?en  in  die  Mdg.  der  Maas. 
Gefahren  der  l'cbcrschwemmg 
ftiteehen.   wUcn  Batavi  Supcriorca 

Eilt  hiß' t  H  Ort  erb  ■    d,  ILrdk, 


um  das  Jahf  860  diese  Mdg.  des  Rhein'* 
gegraben  haben ;  Andere  setzen  ihre  Enfc- 
■tehg.  weit  früher  an  u.  halten  Lecca  für 
eins  mit  Corbuloni»  Fossa  (gegraben  von 
Cn.  Domitius  Corbulo,  Legat  des  Claud» 
Caesar);  noch  Andere  u.  mit  ihnen  CIuv» 
vergleichen  Lecca  mit  Uehni,  Civilis 
Abactio.   cf.  Tacit.  Hist.  V,  19. 

Lee  ha,  1.  Chron.  IV,  21»;  Ar,zaß, 
LXX.;  St.  im  Stamme  Juda  (Judaea). 

Lechaeum  ,  Propert* ;  A f  £atov, 
Strab.  VIII,  p»  262»;  Ptol.;  Pausan. 
Corinth.  c.  11.;  Harpocrat« ;  Hesych.f 
Polyb.  V,  17.  25.;  Lee  Acne,  arum, 
Plin.  IV,  4. ;  St.  auf  der  Küste  des  Sin. 
Corinthiacus,  in  Achaja,  nördl»  von  Co- 
rinth, deren  Hafen  sie  war. 

Lecke  ac;  cf.  Lechaeum. 

Lcchi  (Lehi),  Judic.  XV,  9.  14.  19.* 
Rammatn-  Lechi  iLchi),  Judic.  XV, 
17. ;  St.  im  Südwesten  des  Stammes  Ju- 
da (Judaea). 

Lechieniy  Plin.;  Volk  Arabiens. 

Leehlinia;  irlaend.  St.  LeighUn* 
bridge,  Grfscli.  Carlo w,  am  Harro w. 

Lechus,  Cell.;  i.  q.  Lycus. 

Lcctvrat  i.  q.  Civitas  Lactoratium. 

Lee  «tun,  Plin.  V,  30.  ;  Liv.  XXXVII, 
37.;  Atxtov,  Ho uif r.  II.  g,  v.  283. | 
Strab.  XIII,  p.  41Ö.;  Ptel.;  Herodot. 
IX,  114. ;  Vorgeb.  auf  der  südl».  Grenze 
von  Troas,  Methyrana ,  auf  Lc*bos ,  ge- 
genüber; sec.  Kruse  heut.  Tages  C'ojt 
Jiubti,  od.  St.  Maria. 

Lectfthus ;  Ort  im  Westen  von  SS* 
tlionia  (Macedonien),  unweit  Torone; 
angebl.  jetzt  St.  Kiriaki. 

Lederatay  ae,  Tab.  Peut»;  Anton, 
ttin. ;  ItÖtgccTü  Procop.  Aedif.  IV,  6.% 
Lacdenata^  Notit.  Imp»;  Ort  in  Moesia 
Super.,  sec.  Tab.  X  M.  P.  von  Viminacium. 

Ledesia;  engl»  St.  Leetis,  Gr£scb» 
York,  am  Aire. 

Ledi,  Ann.  Hincm»  Rem»  ann.  870»; 
niederl.  St.  Lter,  Licrre ,  Prov.  Antwer- 
pen, am  Zusfl.  der  kl.  u.  gr.  Netbe. 

Ledia;  franz.  Wald.  Laye,  in  Isle  de 
iFrance. 

Lcdon)  St-,  in  Phoeis,  am  Cephissus» 
Lcdri,  orum,  Aböqoi,  Sozom.  I,  11.$ 
Ledrum ,  Stopfe.;  St.  im  Innern  der 
Insel  Cyprus.    LettVeim s ,  e,  Hieronytn» 
Catal.  Scpt%  Eccl. 

Ledum  Saiariumf  Lon  sal  i  n  u  tn  ; 
Lugdunum  Sal'inatorium ;  franz» 
llptst.  Lons  Ic  Saunier  des  Dep.  Jura 
(Franche  Comt^)» 

Lcdus  (Ledum  JFTumen),  Mela  II,  5.J 
Fest.  Avien.;  Sidon.  Panegyr.  Maj.  v. 
208.;  Theodulf.  Aurel.  Paraen.  ad  Judic. 
v.  105. ;  cf.  Lacdus. 

44 


Digitized  by  Google 


1 


Legae. 


690 


Lemnos« 


Legae,  8trab.;  Volk  im  Geb.  des 
Ilürdl.  Albanien  s,    cf.  Cadusii. 

begedia;  St.  in  Gallia  Lupdun. 
See.,  südl.  von  Constantia;  angehl,  jetzt 
Hdvre  de  Longucville,  in  der  Norman- 
die. 

Legecestria;  Leogara;  Lice- 
stria;  cf.  Carabden.;  engl.  Ilptst.  Lei- 
cester  der  Grfsch.  gl.  N.,  an  der  Saure. 

Legcolium ;  cf.  Lagecium. 

Legia,  Guicciard.  Dcscpt  Relg  ; 
Cluv.  II,  12.;  Cell.  II,  3;  IfKS.;  Lssia; 
Lieva;  Fl.  Leye,  Lys,  in  Westllan- 
dern,  entupr.  bey  Lysburg,  im  Dcp.  Ca- 
lais u.  fallt  hey  Gent  in  die  Scheide. 

Lcgia;  i.  q.  Lcodium. 

Legio,  onis »,  liieronym.  de  Loc. 
Ebr. ;  St.  in  Samaria ,  südwcstl.  von  Na- 
zureth;  »er.  Heland  heut.  Tages  Lc#u- 
nc;  sec.  AI.  Ladschun.  Sähe  wf- 
dtov  Xtytowoff.  cf.  Reland  Falacst  II, 
p. 

Legio  Scptima  Germanica  (?) 
Brigaeciorum,  Atytoy  £'  rhouavixr]  Bqi- 
yaixivuyv,  PtoL;  richtiger  Legio  Scp- 
tima Gcmina,  Inscrptt.;  St.  in  llis- 
pania  Tarracon.,  aordöstl.  von  A>turica; 
jetzt  Leon ,  llauptst.  des  Königr.  gl.  N., 
I    am  Eula. 

Legio  Tricesima  Ulpia;  et 
Castro  Ulpia. 

Lcgiödünum;  Ort  Legion,  in  Mai- 
land. 

Legionense  Regnum;  Legio- 
fit«  Regnum,  Clnv.  II,  5  ;  Cell.  II, 
1;  66.;  span.  Königr.  Leon,  grenzt 
nürdl.  an  Asturien. 

Lcgioniacum ;  Legnicium;  cf. 
Meibom.  Q.  Pistor.  Sept.  Rer.  Germ.; 
preufe.  St.  Lechenich,  Rgbz.  Ciiln,  an 
der  Vereinig,  der  Erft  u.  \asscl. 

Lcgna;  Ort  im  Innern  Paphlago- 
nieu  s ,  südostl.  von  Claudiopolis ,  nord- 
westl.  von  Ancyra.  «.  • 

Legnicium;  i.  q.  Legioniacnm. ^ 

Le^onou«;  cf.  Fan  um  St.  Valerii. 

Legradinum;  slavon.  St.  Legrad, 
an  der  Dran. 

Legum,  Arjyov ,  Ptol. ;  St.  im  Süd- 
westen Slcilien's,  unweit  Halicyae. 

Leguntina  Vallis;  das  Schweiz. 
Lugnctserthal,  im  obern  Bund  des  Can- 
tun  Graubünden. 

Lehcrici,  sive  Letheriet  Afons; 
kl.  franz.  St.  Montlehery,  Dep.  Seineu. 
OLe. 

Lcicestriensis  Comttatun, 
Cambdcn.;  engl.Grfcch.  I*ice»ter,  grenzt 
»stl.  an  Lincoiiühire.  Hptst.  Leicester. 

Lcimonx  Ort  im  Süden  von  Argolis, 
unweit  Ilcmiione,  mit  e.  Wasserleitg. 


Leimone,  früher  FA  l  o  ne\  Oty 

nördl.  Pelasgiotis,  nahe 

Leifiiut,  sive  Lyni\ 
pogr.  Sa*.  Infer.;    hannöv.  Fl. 
entspr.  bey  Heiligenstadt,  im 
u.  fällt  bey  Borfnier  in  die  Aller. 


Leintim,  Ptol.;  Sl  in 
ropaea,  am  Borysthene», 
der  Gegend  von  Bracklaw* 

Leiria;  cf.  Collippo. 
Leisnicivm;    cf.  fceiler. 
Sax.  Sup.;  Müller.  Ann.  Sax.;  säcM 
Lcifsnig,  leipz.  Kreis,  an  der  frd| 
Mulde,  7}  M.  nordwestl.  von  Leij 
Lcitac  Pont;  niederö^ter. Sl 
od.  Pruck  an  der  Leythc,  Kreis 
wiener  Wald,  am  Fl.  Lejtha 
Lei  t  bis  (Leida);     l  q. 
Batavoriun. 

Lelantun,    Plin.  IV,  12.; 
Westen  der  Insel  Euboca.  .Vabe 
ne  gl.  N.,  mit  Bädern,  Eisen  -  u. 
Gruben. 

Lclcgeia  Moenia9  Ovi 


.-ik 


4 ' ' r  1 1" '  1 

Lcltgcs,  Plin.  V,  29.; 
JUyfS,  Homer.;  Slrab. ;  PtoL; 
Athenaeus  M,  20.;   Volk  auf 
küste  von  Troas,  längs  dem 
hange  des  Geb.  Ida ,  wanderte 
rien,  cf.  Parihen.  Nicaeens. 
Acarnanien,   Actolien,  Locris 
cf.  Plin  ,Laconica,  Thessalien,  rf. 
u  Euböa.    Lefegeis,  idis,  f.  adj., 
Lcltgciun,  adj.,  litora,    Id.,  i. 
garensia. 

Lemani  9  (ad  Port  um  Lern 
ner.  Anton. ;  Lcmanna,  or 
lrapcr. ;    vielleicht  i.  q.  A'o 
tu  9 ,  aaivoq  liunv,  PloL;  Haie 
Cantii,  in  Britannia  RtMM  , 
von  Dubris  Portus,  XVI  M.  P.  * 
Diirovrruuni;    wahrsrheinl.  ser. 
den.  in  uns.  Tagen  Limc,  Lyme. 
ort,  in  Dorrhestershire. 
sar  gelandet  haben  soll ,  cf 
lag  sec.  \otit.:  Pracpositus  Kl 


Lcmänu»    Locus;  cf. 
Lacus. 

Lemavi;  Zweig  der  Callaict. 

Lemba,  ae,  Joseph.  Antiq. 
St.  in  Arabia  Pctroea,  auf  der 
der  Moabiter. 

Lemincum,   Anton.  Itin. ;  Ort 
AUobrogi,  in  Gallia  VienneoMs,  ösm^ 
Vienna,    sec.  Cell.  Chambery ,  u 
vo^en. 

~Lcmni9;  St.  in  Mauretania 
nordöstl.  vou  der  Mdg.  des  Marra. 
Lemnos,  Plin.  1^  12;  XXMl 
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|TrR  V,  1:  62.;  Cic;  Mela  II, 
Vaier.  Flarc.  II,  v.  78.  95.;  i)  ytyp- 
'  Htm« r.  II.  a,  r.  593.;  Id.  t,  v. 
'{  &rph. ;  Ftol. ;  Pausan.  Arcad.  c. 
Wn»lia*L  ad  A  pol  Ion.  I,  v.  604.  sq.; 
\fiui  Insul a  ,  7/qportsrov  v^öoc, 
ni.  Tbfriac.  t.  *58. ;  lutcl  im  Nor- 
fe  Mare  Ae^aciun ,  sec.  Plin.  XXII 
#rr*:l.  Ton  liubroe,  LWWIl  süd- 
\m  Ithn*  Mon- ,  war  wegen  ihrer 
lemnia  brkannt  a.  dem  Vulran  ge- 
kJeM  Stalimene,  Lemno,  im  Ar- 
itfiK  Lvr.niuis ,  n/Yi  v,  subst.  f., 
|;i»niaciiÄ.  adj.,  Martini.;  Lcm- 
fldj.,  Cic,  pater,  Virg. ,  cf.  Ovid., 
i;    Lcmnii ,    Corn.  Kep.; 


Nefit.  JEquitea 
Lenente  Ca- 


«fdteae,  Ann.  Pertin.  P.  I.  ann. 
«  Aoguittoritum. 

M>«;  Lernet  cum;  dän.  Fle- 
r,  im  Stift  Ripen,  Nord- 

Henivst,    Fent?    Ort  vor  der 
Cdprna  Korn'«,   auf  Via  Latiua. 
w».  adj.,  Cic. 

isasn,  Magno  Xotacjur.  Rom.; 

ucae,  Ann»  Petav.  Cont.  ann. 

Aügurtoritum. 

uriceusi*  Provineia ,  Sara- 
t,  Galt.  Chrint.  ;  ehemal.  franz. 
Wim ,  da«  heut.  Dep.  Ober- 

i 

■oeicet  (Lemovicl),  Caes«;  Volk 
HiaAquitan.  Prima,  um  da«  heut. 

■•fic*w,  Cluv.  II,  15.;  cf.  Au- 
rimiu.  Lcmoviatfuis ,  c ,  Ann. 
i  Raa.  ann.  866. 

tptrii,  TaciU  Ann.  XIII,  30;  Id. 
tc.49.;  Volk  im  nordöstl.  Gerina- 
Jtt.  Wilhelm  e.  Zweig  der  Rugii, 
1p  Wipper  u.  Weichsel ,  sec.  von 
Ar  um  Laaenburg ,   Leba  bis  an 

•im;  kl.  Fl.  hemoy  im  Hrzth. 
I 

»rirum?  i.  q.  Lemoiga. 

frei«;  kl  FL  Linza,   entspr.  in 

Vnoiwn  n.  fallt  bey  Bersello  in 


i*a.  rf.  Lanricia. 
Minarimi  venet.  St.  Lendinara, 
.P^ia^amAdigetto. 
r«jr<«/c/rfen**s  ^rjr;  kl.  baier. 
fy'^cufdd,  im  Regenkreise,  an 

Caes.;  St.  Lusitanien's. 
isoiia;  i.  q.  Levioia. 
'■tu,  .\t»cit. ;   Ort  in  Noricum; 


cf.  Aredata.  Hier 

Sagittarii. 

Lcntiam,  sive 
strum;  i.  q.  Elenae. 

Lentudum;  steyerm.  Mktfl.  Lutten* 
berg,  Kreis  Marburg,  an  der  Stainz. 

Lentula  (Lentudum,  Lentula),  Ptol; 
Ort  in  Pnnnonia  Super. ;  sec.  Munncrt  in 
der  unger.  Gcsp.  Szala,  um  Legrad,  na- 
he der  Vereinig,  der  Mur  u.  Drave. 

Leo,  om's;  Flecken  im  Südosten  Ae- 
thiopien's,  nördl.  von  Avalitcs, 

Leobschutivm-,  Hpt«t.  LeooscÄtZfz, 
Lübschütz  des  lichtend.  Frstth.  Jägern- 
dorf,  Ilghz.  Oppeln. 

Leöbur  gum ;  cf.  Lauenhurgum. 

Leobütinm ,  sive  Luba;  schles. 
Mktfl.  Lcubus,  Lüben»,  Rgbz.  (6  M. 
nordwestl.  von)  Breslau,  am  mtl.  Ufer 
der  Oder. 

Leöcata  ( Leucata)  ,  Baudrand. ; 
MktlL  Lcucafe,  ra  Langnedoc 

Leodia,  Ann.  Titian,  ann.  769.;  i.  q. 
Augiistoritum. 

Leodicum,  Chronic.  Moissiac.  ann. 
TIS.;  Cell.  II,  3;  132.;  Cluv.  III,  9.; 
Leodium,  Chronic.  Regin.  ann.  881. ; 
Aencue  Silv.  Ilist.  Frider.  III. ;  Chronic. 
Albert.  Slad. ;  Chronic.  Bavar. ;  Ann. 
Brunwilar.  ann.  1106.;  Ann.  £inh.  ann. 
769.;  Ann.  Laoriss.  ann.  769  ;  Leuti- 
cua  Vieut,  Ann.  Prudeut.  Trec.  ann. 
854  858.;  Leu  die  um,  Ann.  Hincm. 
Rem.  ann.  882. ;  Hptst.  Lüttich  der  nie- 
dcrl.  Prov.  gl.  \.,  an  der  Maas.  Leo- 
dicentis,  e,  a«lj. ,  Cell.;  Chronic.  Albert. 
Stad.,  provineia,  Cluv.  III,  9. 

Leodo;  vielleicht  i.  q.  Lonsalinutn. 

L  c  odor  i  cum ;  Ott  in  Locris ,  nahe 
dem  Pindus. 

Leögdra;  cf.  Legccestria. 

Leo  gut,  Cambden.;  Insel  Lewit, 
die  grölste  der  Hebriden. 

Leömania ;  ki  franz.  Losch.  Lo- 
magne,  in  Ga&cogne. 

Leon,  Atcov ,  Ptol«;  lforgeb.  im  Sü- 
den der  Insel  Creta. 

Leon,  ontis,  Ahov, ovros, Ptol ;  L e o n- 
tes,  Kloeden;  Fl.  Phoenicien^ ,  unweit 
Leontos,  entspr.  auf  den  Libanon  ,  mün- 
det sec.  Kloedcn  2£  St.nordöptl.  von  Ty- 
rus  u.  heilst  jetzt  .4 wie.  cf.  ßostrenus. 

Leon,  Li v. ;  Flecken  bey  Syrncusae 
SielKeo't. 

Leona;  i.  q.  Fanum  St.  Pauli  Lco- 
nensis. 

Lconiaeum  (Leoni cum);  St.  Leg~ 
nano ,  in  der  venet.  Prov.  Verona,  an 
bey  den  Lfern  der  Etsch. 

Leönica,  Anton.  lein. ;  Ptol.;  Lee~ 
nic  a  Municip.,  M -/./..  ap.  Goiz.  ;  St.  der 
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Edetani,  *™  Westen  von  Hiapania  Tar- 
racon.;  muthraaTsl.  heut.  Tages  Aliaga, 
am  Fl.  Guadalope,  in  Aragonicn.  Leo- 

niecnsis,  PHn.  III,  3.  "  _ 

Leonieae,  Baudrand.;  kl.  franz.  IM. 

Lorgues,  Dep  Var  (Provence). 

Leoni»  Castrum,  Cnmbden.;  engl. 

Schlote  //ort,  in  Dcnbighshire. 

Leonis  Monasterium ;  englisch. 

Burgflecken  Lemster,  Grfech.  Ilercford, 

am  \Vye. 

Leonis  Möns,  Clav.  ÜI,  39*;  nea- 
polit.  St.  Monte  Leone,  in  Calabria  Ll- 

teriore  II. 

Leontes;  cf.  Leon. 

Leontini,  Plin.  III,  8.;  MelalT,  7; 
Ovid.  Fast.  IV,  v.  4(57»;  Atovtivot,  Scyl.; 
Leonttum,  Atovnov,  Ptol.;  w  fff» 
Afovtivav  noltq,  Polyb.  MI.  Exccrpt 
intt.;  St.  im  Osten  Sicilicns,  sec  Scyl. 
\\  (sec.  XL)  Stad.  (1  ML)  vom  Meere, 
nordwcstl.  von  Syracusae;  jetzt  Lcntim, 
Lcontini,  St.  im  Val  di  Noto.  Leontini, 
Liv.  XXIV,  29.  sq.  j  Atovxivoi,  llerodot. 
VII,  154. 

Leontini  Campt*    Sil.  Ital.  XIV, 

v.  126. ;  i«  q-  Xuthia. 

Leontinus  Sinus;  Mbusen  im 
Osten  Sicilien's. 

Leontfs,  tdis,  .rffovrtc»  idos,  Steph.; 
Tribus,  (pvXn>  im  Osten  Attica's. 

Leontinm,  ^fovttof,  Polyb.  11,  41 5 
V ,  94. ;  St.  Achaja'a ,  zw.  1  ritae  u* 
Aegina. 

Leontium)  i.  q. Leontini. 

Lcontopölts,  Tab  Petit  ;  Pl.n.  V 

10.  ;  AtovxonoUg,  Strab.  XVII,  P>  552.  ; 
Ptol.;  Joseph.  Antiq.  XIII,  o.  b.;  CT. 
Aelian.  Hist.  Animal.  XII,  7.;  Atnvxicov 
(Atoav)  nolig,  cf.  Hicronym.  Jesaia 
XLVI.;  Leonto,  Hicronym.  ad  Joyian 

11,  6.;  Anton.  Itin.;  Asovxn,  Äotit. 
Pro vt. ;  St.  im  «ndl.  Delta,  nördl.  Von 
Athribis,  «ndl.  von  Busiris,  die  in  uns. 
Tagen  Tel-Essabe  heifsen  «oll.  Lcon- 
tovolitac,  Atomonoluxai,  Mz.  des  An- 
tonin. Pius.  Onia«  IV.,  Hohepriester,  Sohn 
Onias  IIL,  cf.  2.  Maccab.  Ul,  1$  XV, 
12. ,  flüchtete  nach  Aegypten  zum  I  to- 
lemaeu«  Philoraetor  u.  erbaute  hier,  um 
180  vor  Chr.,  e.  dem  zu  Jerusalem  ahnl. 
Tempel.  Um  75,  etwa  225  J.  jach  «e. 
Krbaug.  Hers  ihn  Vespasian  schlieisen 
n.  alle  Rcichthümcr  durch  den  Procura- 
tor  Paulinus  wegnehmen, 

Lcontöpölis;  cf.  Callinicuim 
Leontopbliies,  Plin.  V,  9.;  Atov- 

ronoXixrjg,  Strab.  VII,  p.  552.;  Ptol.; 

Ldbz.  in  Aegyptus  lnfer.,   um  Lcon- 

topolis. 

L«onto#,   Plin.  V,  20.;  Atovxmv 


St. 


noXig,  Scyl.;  Strab.  XVI,  p.MO 
phyrion.;  St.  Phoenicicu's ,  zw." 
u.  Sidon. 

Lcopodum;  St,  vielleicht 
gia  Major. 

Leopoldinum,  Szentivan. 
poldopolisi   nnger.  St  Lc 
Gespsch.  Neitra,  an  der  Waag 

LeöpÖlis;  Leorinum;  L 
cf.  Erbert.  Tract.  Leorin.;  %i 
Lemberg,  Löwenberg,  Rgb*. 
vrestl.  von)  Liegnitz ,  am  %e* 
Bober. 

LeöpXUs,    CIuv.  IV,  25; 
österr.  Uptst.  Lemberg  de*  Kos' 
lizien,    am  Fl.  Pcltcw. 
adj.,  Cluv.  IV,  20. 

Lcopolis;  i.  q.  Fanum  St 

Leorinum;  cf.  Leopolis. 

Leostcnii  Comitatui; 
Grf*ch.  Ijöwenstein,  im 

Leosthcnius  Sinn*; 
der  thrac.  Küste  des  Boepoi 
unweit  Heraenm. 

Leovatlis;  cf»  Zeiler»  1 
Id.  Topogr.  Bob.;  preufs. 
thal,  Locwcnthal,  Rgbz.  Li 
«iidwcslt  von  Breslau. 

Leovardia  ,     Bert  ; 
Leovardium,  Cluv.  II,  19 
Hptst.  Leewarden ,  Leu 
Friesland,  am  Fl.  Ee. 

Lcpethymnuii  Berg  auf 

Leebo«. 

Lepidotum,  AfniSayrov , 

im  Noraos  Panopolites  (Theb 
vom  Kit 

Lcpontii,  Plin.  in,  20.; 
9.;  Afinovxioi,  Strab.  IV.;  ^ 
im  sfidl.  Uhaetien ,  «erfiel  in:  J 
Vibii  u.  «afs  wahrscheinl.  im  Noml 
des  heut.  Canton  Tessin ,  süto*J 
St.  Gotthardt. 

Lepontina    Fallt«;  d« 
Livincrthal ,  Canton  Tessia, 
St.  Gotthardt. 

Lepor acen  s  i  s  J'allii 
rea;  das  fruchtb.  Leber tkol,  Vfä 
rhein  ,  am  Leber,  der  bey 
in  die  III  rällt.  | 

Lepreum,  to  Arxotov,  Ptol^l 
Uli,   p.  237.;   Polyb.  IV,  T7j 

?)rcus,  Aenqhog,  Pausan.  tlw 
I,  15.;  St.  im  Süden  von  Flu,: 
westl.  von  Pvrgi ,  die  sec.  Krtj 
Strobitzi  heifst  Lepreatae,  01 M 
rat,  Pausan.  Eliac.  1,  5.  J 

Lepreum,  Plin.  IV,  6.; 
dienV 

Lepria,  Pün.;  Ins« 


rj 
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-    vielleicht  In  der  Gegend 


Le*bos* 


(fTctiumi  St.  der  Bitnrigcs  in 
i  tquiun.  Prim. ;  hent.  Tages  Lc- 
lt  Dep.  Indrc  (Bcrry),  am  ISa- 
iii  mm.  Alterthümern. 

u»  tia,  Plin.  V,  31. ;  Insel  des  icar. 
r»,  we^tl.  ton  Carien,  nördl.  von 

II  Upso. 

jtc.  Pto!.;  Vorgeb.  in  Thcbais, 
i  Immumlu«.  nördl.  von  Bcrenice; 
Ü  io  an*.  Tagen  Ras-al-  finf. 
•pte;  Voreeb.  Paphlagnnien1*. 
ttlir,  Hirt.  Alex.  c.  5?.,  ed.  On- 
M.  Spanien*!, 

ftit  Magna,  Anton.  Itin. ;  Tab. 
;  Solin.  c.  27. ;  Mz.  des  Tiberius 
Main.;  Leptia  Altern,  Mela 
lr ptit  Altera,  cognom.  Mag- 
Pia.  1,  4.;  ef.  Eutrnp.  VIII,  9.; 

pya/.r, ,  Pto|.;  Auing,  Strab. 
•.574.;  Volonia  Victrix  Julia 
%  Mi.  bey  Harduin.;  Leptima  g- 
iiTttfiayva,  Proeop.  Vand.  II,  21.; 
p»//<,  Mela;  Plin.  V,  4.;  Geo- 
4  Raven n  :  Notit.  Eccles. ;  JVeor- 
, Sleph. •,  Ptol.;  Strab.;  Ntanoltg 
tfortov ,  Scy  1. ;  Tf  ipolis,  rj 
Ptol.;  St.  in  Regio  Syrtica, 
brotonum  o.  (wcstl.  vom)  Cinyphns 
>,  war  etc.  Sallust.  Jugurth.  e.  19. 
faPhnmciern  (Sidonii,  Sallnst. 
Ök  r,  78.) ,  od.  sec.  Plin.  V,  9. 
ki  Tvriera  pe^ründet  «.  heilet  in 
Td^rn  Ltbidu.    Gebrtsort  des  Sep- 

0  Snrrnf.  Lcptitani,  Sallust. ; 
V  Uptimagnenais,  c,  Cell. 

tltn  Minor,  Anton.  Itin. ;  Atit- 
w?«,  Ptol.;  Lcptia,  Plin.  V,  4.; 
fßr.  II,  38.;    Mela  I,  7.;  Liv. 

Hirt.  Afr.  c.  6.  7.  9.  62.; 
ffrainnus,  Tab.  Pcut.;  St.  in  By- 
an.  rw.  Adrnmetnm  u.  Thapsus ; 
Ixrafo.  See.  PI  in.  war  die  St.  e. 
it.  Colonie  au*  Tvrus.  Lcptitani, 
.e.91.;  Tack.  Hist.  IV,  50.;  Lep- 
c,  Notit.  Afric.;  Lepticus, 

.  Hia. 

ittaitea;  et  Jupnseoa. 

ittiumum;  LI.  nieder!.  St.  Lccr- 

1  k  Sddholland,  an  der  Lingo. 
■<no;  i.  q.  Edeta. 

Hjfo,  Strab.  \1V,  p.  941.;  Lern«, 
jft  12?  V,  31.  ;  Atqog,  Strub.  MV, 
va  :  Herodot.  V,  e\tr. ;  sporad.  In- 
■  ütftail.  von  Pannus ,  nordwestl.  von 
J»ca;  heut.  Tages  Lero. 

(Zxrnna).  lün.  Marit.;  Plin. 
>'\Ler\nus,  Ennod.  Vit.  St.  Epi- 
P  Lirinut,   Sidon.  v.  105.;  i} 
Strab.;   Piano  /muia, 


Sidon.  v.  110. ;  Insel  an  der  Küste  von 
Gallia  Narbon.;  jetzt  St.  thnorat,  lerin. 
Insel,  Dep.  Var. 

Lcrinac;  die  Lcrinischen  Inseln ,  im 
mittell.  Meere ,  Dep.  Var ,  von  welchen 
Marguerite  u.  St.  Honorat  die  gröfsten 
sind. 

Lerna,  Pansan.  Corinth.  c.  3(i. ; 
Lerne,  Mela  II,  3.;  Ptol ;  St.  in  Argo- 
lis,  südl.  von  Argos,  auf  der  Küste; 
angebl.  in  uns.  Tagen  Pclrina. 

Lerna,  Apollodor.  II,  I.;  Fl.  in  Ar 
golis,  fiel  in  den  Sec  Lerna. 

Lerna  Palua,  Stat.  Theb.  I,  v. 
3<i0 ;  II,  v.  433.;  cf.  Stat.  Silv.  11,  canu. 
I,  v.  1S1.;  Virg.  Acncid.  VI,  v.  803; 
XII,  v.  518.;  Arjovrj  Atfivrj,  Strab.  VIII, 
p.  £56. ;  cf.  Nonn.  Dionys.  VIII,  24.; 
See  in  Ar.^olis,  nabe  der  westl.  Küste 
des  Sin.  Argoliens ,  wo  llercnles  die  lcr- 
nadseb.  Sehlange  tödtete;  heut.  Tages 
Molini,  od.  Mühlcntvich  der  Angabe 
nach.  Lcrnacna,  ailj. ,  Virg.  Acn.  VIII, 
v.  300.;  Propcrt.;  Ovid.;  Colnm. ;  Afq- 
vcciog,  Pindar.  Olymp.  Od.  VII,  v.  CO.; 
bey  Stat.  i.  q.  Gaeeus. 

Lcro,  onia,  Itin.  Marit.  Plin.  III,  5.; 
Mela  II,  6.;  Lerna,  Ennod.  Vit.  St. 
Epiph.;  AFQtov ,  Strab.;  Ipsel  an  der 
käste  von  Gallia  Narbon. ;  jetzt  St.  Mar- 
gucrita,  lerinisch.  Insel ,  1 J  St.  lang ,  | 
St.  breit. 

Lcroncnsium  Civitas;  i.  q.  Ela- 
rona. 

Leroa;  cf.  Leria. 

Lcrtiua;  i.  q.  Irring.* 

Lena,  Artca%  Ptol.;  St.  im  Innern 
Sardinien'*,  mit  warmen  Heilquellen, 
Apuac  Lcsitanae ;  muthmafsl.  heut.  Tal- 
ges St.  Gabina. 

Lcsbi,  Anton.  Itin. ;  Ort  in  Maure- 
tania  Caesar.,  XVIII  31.  P.  nordl.  von 
Ilorrea,  XXV  südl.  von  Tubusuptus. 

Lcsbo8%  Plin.  V,  31.;  Mela  II,  7.  ; 
Liv.  XLV,  51.;  Tarit.  Ann.  II,  54;  VI, 
3.;  Ovid.  Metam.  XI,  v.  55.;  Horat.  I, 
epist.  11.;  Atcßog,  Homer.;  Xenopb. 
Ker.  Graee. ;  Aelian.  Hift.  X,  41.; 
Strab.  XIII.  XIV.;  cf.  Diodor.  Sic.  V, 
81.;  früher  Lasia,  Plin.  1.  c. ;  Pclatgia, 
Plin.  d.  1. ;  Diodor.  Sie. ;  Issa,  Diodor. 
Sic.  V,  82.;  Acgira,  Plin.  c.  1. ;  Aethio- 

Se,  Plin.  d.  1. ;  Macaria,  Plin.  1.  c. ; 
liodor.  Sic.  d.  1. ;  Int«el  des  Marc  Ae- 
gaenm,  westl.  von  der  Küste  von  \eolts; 
jetzt  Metclino ,  mit  der  Ilpfct.  Ciistro. 
Cre.burtsort  des  Pittacus,  Tlieophra«>tus, 
Alcaens ,  der  Sappho,  etc.  Lesbiacus, 
adj.,  Cic;  Lesbma,  ad'n,  tesbiadea,  sc, 
femhae,  Ovid.;  Ijcsbia,  ulia ,  Leabidea, 
i.  q.  Le$biadest  Ovid. ,  puella,  i.  c.  Sap- 
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pho,  Id.;  Lesbhts,  ndj.,  Horat.;  Ovld. 

et  Flehu  Lesbiacorum  Liber.  Berolin. 
1826.  Recena.  AUg.  Ltztg.  No.  88. 
April  1827. 

Lescuria;  Bearnensium  Las- 
eara;  Hcneharnum  Civitaa;  cf. 
Oihenart  Aot.  I  tr.  Vascon.; 
Gall.  Christ.;  i.  q. 
cariensiä,  c,  Bort. 

Lesern;  cf,  Laisa. 

Lesern;  i.  q.  Lais. 

Lesiniacum,  Zeiler.  Topogr.  Gall. ; 
im  u  z  Mktfl.  Lesignan ,  in  Languedoc, 
zw.  Narbonnc  u.  Carcassone. 

Lesnoyia,  Baadrand. ;  kl.  St.  Lcs- 
now,  in  Ynlhynien. 

Lesora;  Berg  auf  der  Grenze  von 
Galliii  ftarbon.  u.  Aqtiitan. ,  westl.  von 
Albu  Augusta;  heut.  Tagen  Losere,  in 
den  Seteunen.  liier  die  Quelle  de« 
Aüier. 

Lcsaa;  Ort  in  Argolirf,  siidwestl.  tob 
Argolis;  sec.  Kruse  in  uns.  Tagen  Ly- 
curia,  Ligurio,  mit  Kuiiico  e.  Tempels 
der  >ltiicr%a. 

L<  ssi na,  sive  Les sinae ,  Topogr. 
Circ,  Burg.;  niederl.  St.  Leisen,  Lessi- 
nes, Prov.  Henncgau,  am  Bender. 

Lessen  ;  dan.  lusel  Lessöe,  im  Cat- 
tegat,  von  Sandbänken  umgehen. 

Lesua,  Cambd.;  engl,  llpt«t.  Lewes 
der  Grfsch.  Sussex,  am  Fl.  Gose. 

Lesüra,  Auson.  Mocellu;  Fl.  in 
Gallia  Belgica,  fiel  in  die  Mosa;  jetzt 
Leser,  llgbz.  Trier. 

Lestarum  Regio,  Anqatw  %nqct, 
Ptol.;  Gegend  in  India  extra  Gangem, 
sec.  d'Anvillc  westl.  vom  Fl  Sems,  östl. 
vom  Sin.  Sabaracus,  auf  beyden  Seiten 
des  Daonas;  sec,  AI.  diu  heut,  Königr. 
Siam,  I'uaVa*  J°ü,  Meiang  -  Thai,  nördL 
yoin  Mbusen  von  Siam. 

Lcstinae,  sive  Liptinae,  Bau- 
drmnd. ;  niederl.  Schlofs  Letmes,  Prov. 
Hennegau,  unweit  Binche. 

Lotandroi,  Plin.;  evehvd.  Insel, 
unweit  Gvaros. 

Letane;  Fl.  Phoenicien's ,  entspr. 
auf  dem  liibanus  u.  mundete  südl.  von 
Ornithopolis ;  mutbroafsl.  jetzt  Casmy, 
Casimir. 

Letäv ia;  angebl.  1.  q.  Aremorica. 

Lete  (Letac,  Lite),  Plin.  IV,  10.; 
Atm  ,  Ptol. ;  St.  im  Süden  von  Mygdo- 
nia  (Macedonien). 

Letha,  Cambd.;  schottl.  St»  Leith, 
in  Udinhurg  u.  an  der  Mdg.  des  Fl. 
Leith  in  den  Fyrth  of  Förth. 

L<  tha  e  a  c ;  sec.  Kruse  Inseln  im  Sü- 
den Creta'sv-südwestl.  von 
Lethaeus.  - 


Lethaeus,  Solin.  c.ll.;  Vifcj 
de  Fluni. ;  6  Arfiutoz,  Strab.  X,  a||| 
Fl.  der  Insel  Creta.  strömte 
von  Gortyna  dem  Meere  zu. 

Lethaeus,  6  sIt^clo*  . 
p.  445.  |  Fl.  Innien  * 
nach  S.  u.  fiel  bey 
Maeander. 

Lethe,  Quelle  Röoiien's,  bey 
dea.    Bev  Ovid.  Trist.  I,  7;  36; 
47;  Id.  Pont  II,  4;  23;  IV,  1; 
FL  in  der  Unterwelt. 

Lethe»;  i.  q.  Belio. 

Lethon;  cf.  Lathon. 

Letia;   niederl.  Fl.  Lesche, 
Naniur.  fällt  in  die  Maas. 

Letoa,  Anratet ,  Ptol. :  ln#eJ 
den  Crcta's;    vielleicht  in  ins. 
Gaiduronisia ,    kl.  In*el  im  Si 
Candia;  sec.  AI  Christina. 

Letoja,  Plin.  IV,  12.; 
Afoxma ,  Ptol. ;  Insel ,  we*tL 
zw  Cephalleuia  u.  Zacynthas. 

Lcto polit^S.  q.  Latonae 

Lctopolites  IS o mos,  Aip 
rng  NofiQQy  Ptol.;  Ldbz.  in 
Infi t..  um  Latonae  Urbs. 

Letrini;    St.    in  TriphylU 
nordöntl.  von  der  Svldg.  des 
sec.  Kruse  jetzt  Pyrgo. 

Letsehia  Vallia%  Stumpf. 
Simler ;  das  Schweiz.  Lefl 
ton  Wallis. 

Letter dnum,  wkw.  Ljcten 
neapol.  St.  Lettere ,  Prov. 
Citeriore. 

Lettin;    Ldsch.  Letten;  f. 
von  Liefland  ,  grenzt  nördl.  an 

Letu»;  i.  q.  Latonae  Civita«. 

Lctusüi  niederl.  St.  Lesse, 
Prov.   Hennegau,    an  der  Quell 
Dender. 

Leu  ru,  Lucan.  V,  v.  3?S.; 
x«,  Strab.;  St.  in  Ca  Iah  r  im. 
von  Japygium  Pro m mit. ;  nmt. 
St.  Maria  di  Leuca ,  St ,  in  T< 
tranto. 

Leu co,  Mela  I,  17.;  Leut\ 
V,  29.;  Leu  cn  e,  Atvxat,  St 
p.  445,;  St.  im  bML  luiiie», 
Smyrnaeus,  nordwestl.  vor  Si 

Leuca;  angebl.  der  westl 
Gebirgs  auf  der  Insel  Creta. 

Leucae;  cf.  Leuca. 

Leucae,  Liv.  \X\t ,  27.f 
Polvb  IV,  36;  V,  19.;  St.  ii 
auf  der  Ostküste    des  Sio. 
vielleicht  unfern  Acriac. 

Leucadia,  Mela  II,  7.J  P« 
1.  12.;  Liv.  XWI1I.  17.:  A* 
Ilomtr.;  Strab.  \,  p.  ZU*  Thucyii 
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rf.  Poljb.  V,  5.;  früher  Neri-  Cydonta;  sec.  Kruse  In  um.  Togen  St. 
pb.  L  c;  Leucaa,  adis ,  Flor.  Theodor. 

ML;  Ovid.  Metam.  XV,  v.  289.;       Leuce,   PI  in. ;  Insel  nahe  der  süd- 
|  an  der  Küste  Ton  Acarnanien,    westl.  Küste  Crcta's,  südl.  von  Itanum. 
,fM  Cephallenia;  jetzt  .St.  Maura,       Leuce,  Ptol.;  Insel  des  Sin.  Colchi- 

ere,  2  M.  lang,  J  breit.    Ali  cag  (India  intra  Gangem),  zw.  Trincsin 

ennt  sie  Homer:  Epiri  (Acar-  u.  panigCris. 
Ww-        .    .     „  .      ^     .  Leuce  ^efe,  Scylax;   Ort  aaf  der 

icsr  Camim,   Ptoi.;   Ort  im  Küste  Thracien's ;  sec.  Kruse  jetzt  Chi- 

Libyae,  od.  im  Osten  von  Mar-  flik,  cf.  Album  Litus. 
k  westl.  *on  Taraphuris.  Lcucc  CoJ-e    Sfcrab#  xn  .  §t  |m 

rnror  jYepue,   Ptol.;   Ort  da-  Norden  von  Arabia  Felix ,  am  Sin.  Ara- 

i  nuwrit  Leucae  Camini.  bicus,  von  wo  aus  Aclius  Galiius,  unter 

israrii f us,  Ptol.;  St.  in  Germa-  Angustus ,  se.  ungläckl.  Zug  nach  Ara- 

Imll  von  BudorifFiim,  sec.  Wilhchn  uja  Felix,  Strab.,  unternalim;  vielleicht 

fcnm. im prenfs. Schlesien;  sec. Km-  heut.  Tages  Hauran,,  Hafenst.,  Prov. 

mutfit.  Constad,  Cunstadt,  kl.  prculs.  Hedschas  ;    sec.  Mannert    i.  q.  Char- 

|*ln  (9|  M.  *üdö*tl.  von)  Breslau,  mutha*. 

iawbc  vergleicht  Ickowitz.  Leuce  Partus:  Hafenort  in  Naba- 

fst,  nüt,  Plin.  IV,  1.;  Mela  thaea  (Arabia  Petraea),  am  Sin.  Aelani- 

Lh.  \X\in,  17.;  Cic.  XVI,  teg;  in  se.  Ruinen  angebl.  jetzt  Cnnoan. 
4  9.;  Am*g,  Strab.  X.;  Thu-  Lettcen8C9,  siv.  Leuecrue  Ther- 
III.;  St,  im  Nordwesten  der  Insel  d*  »ehweia.  Leukerbad,  Canton 

n  ;f V  !T    i     i,inS  *  VVnlA,  bev  Leuk. 

HpUL  der  lusel.    Zur  Zeit  des       Leu  ei,' Cacs.  G.  II,  14.;  Tack.  Hist 

ELt  '   A^IST«    8&  if  64 -  Leuc,'  Liberi,  Plin.  IV,  17.; 

T  i    ,i       a-       n   iL  in  Aevxoi,   Strab  IV,  p.  134.;    Volk  Im 

Ijpj«  (Leticadius,   Propert.  III,  Sudortcn  von  Gal|iu'  ^a,.  T<m 

tV.  Ci  '  den  Mediomatrici,  von  «Ter  Matronabis 

ntiou  Iliucjd.  8(ir  Mofiella<    im  Konmptell  Je«  Dep. 

first/a,  Phn.  III,  7.;  7/  yftvxa-  Ober-Mnrne,  im  Süden  der  Depp.' Maa» 

Strub.  II ,  84. ;  Dionys.  Halicarn.;  u,  Meurthe,  vorzügl.  um  Toni. 

ttua,  övid.  Metam.  XV.  T.  M,       ^       .  Mon(cir,  Amu  strab,, 

•TlÄ  I  kk^rJ^.  Geh  bn  westl.  Innern  der  Insel  Creta! 
•  ii  Aicxanor.             ,    **«xes.  Cydonia;  sec.  Kruse  in  uns. 

trm  i.  q.  LeucotAea,  Plin.  III,  ä.    J  9 

N*;  Inlel  des  Sin.  Pnestnnne,  der  Ta*Cn  ^"""«^ 

iLucanioTs  gegenüber:    angebl.       Leu  cm;  Schweiz.  Mktfl.  Lenk,  Can- 

;  Ucma.  t°n  Wallis,  an  dem  Rhone. 
ncaüa;  Fl.  Messeuien's,  fiel  in       Leucimna,  Plin.  IV,  12  ;  Atv%i[t- 

Bal^ra.  ^rj,  Ihucyd.  I,;  Atvv.iuua,  Ptol.;  Atv- 

rf.es«.,  Ptol.;  Hafen  in  Mar-  ^   Strab.  VII   p.  224.;  Vorgehen. 

;Q  ,/n'-   "  «'  ril.»...«  Slldcn  dcr  Il,seI  Corcyra;   sec.  Kru«o 

Dt™     V0™^  (,,au;Mm-  jetzt  Cap  ßianco  ,  bey  den  Schiffern  der 

Flor.  IV,  11.;   Virg.  Aen.      .  ^cuc?  "  Acig% h,0Pc1t  »\  P1!?*  V\  8  5 

E  t.  676. ;  Liv.  XXVI ,  26  ;  ^l^xa-  Mela  1 ,  4 ;  IV ,  6. ;  V  olk  in  Libya  Inte- 

tJnwrri;  Album  Saxum,  Atv-  rior,    nidie  dem   Vorgeb  Ryssadiura, 

mo«,  Strah.  IX,  p.31l  ;  Vorgeb.  vielleicht  zw.  den  III  Stochir  u.  Da- 

Siiwe>ten  der  Insel  Leucadia;  sec.  raau8- 

•* hm  Tages  Cap  Ducato.  Leucoa,  Ptol.;   St.  im  Osten  von 

h»eata,  Mela  II,  5  ;  Küste  in  Gal-  Marmarica,  nahe  der  Grenze  von  Li- 

SnW,  Ticlleicht  zw.  den  Fll.  Rus-  »jue  Möns.  ^  # 

■t  Atai.  Lcucocomc;   St.  Phonicien  s,  zw. 

i««otoi;  angebL  i.  q.   Acrita»,  Berytus  u.  Tyrus. 

Leucogaeus  Collis,  Plin.  XVIII, 

t««f;  angebl.  jetzt  Fidonisi,  Sido-  11.;  Hügel  in  Campanien ,  zw.  Ncapoli» 

»,  Mbe  der  Mdg.  des  Dnepr;    cf.  u.  Puteoli.    Nahe  die  Ijcueogaei  Fönten, 

W*  l^nla.  Plin.  XXXI,  2.,  die  Wunden  u.  Augcn- 

tcice,  Plin.;   Insel  an  der  Nord-  übel  heilten. 

w«  dff  Insel  treta,   nordwetü.  vou       Leucolithi,  Plin.  V,  27.;  Volk, 
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vielleicht  In  Phryglen,  od.  in  Pisidicn, 
*w,  den  Tymbriani  u.  Peltcni. 

Leu co II ay  Plin.;  Insel,  nahe  der 
Käste  Lycicn'g. 

Leucolla,  Stroh.  XIV,  cxtr.;  Hafen 
auf  der  Südostküste  der  Insel  Cyprus. 

Leucolla\  St.  im  Süden  der  Insel 
Cypern. 

Leucolla,  Plin.;  Vorgcb.  in  Fam- 
nhylicn,  unweit  Perga. 

Leueonaus;  cf.  Funum  St.  Valerii. 

Leuconium ;  Leutscho  v  ia ,  Zei- 
lcr.;  Krckwitz;  Cell.;  unger.  Hptst. 
Lcutschau  der  Gcspsch.  Zip«. 

Leucö  p  ctra;  cf.  Canduum. 

Leucöpetra,  Plin.  III,  5.;  Cic. 
Philipp.  I,  3;  ld.  Attic.  XVI,  epist. 
Atvx.oitfxQat  Stroh.;  wohl  auch  Brut- 
tium  Promontorium*  Scrvius  Acn. 
III,  v.  400. ;  Apennini  Finis.  Vor- 
ircb.  im  Südwesten  von  Bruttium,  am 
Frettim  Siculnni;  heut,  Tages  Cap  del 


AeV 


T 


Lcuco  phrys ,  Aivxotpqvg,  Diodor. ; 
Lycophron.  v.  34(i  ;  sec.  Schojiast.  i.  q. 
Tenedos.  , 

Leueopidia;  i.  q.  Candida  Casa. 

Leucopolis,  Plin.;  St.  in  Caricn. 

Leueorea  (Leucoris ,  idis),  Bert.; 
Keiler.;  Dresser;  cf.  Calegia,  Ivrut>e 
aber  nimmt  Calegia  für  Halle. 

Leucöiia;  i.  q.  Lcucasia. 

Lcucosia  ( Kai  Ii  Nikesia) ;  St.  auf 
Cyprus ;  muthmafsl.  jetzt  Nikosia ,  Lefr 
cusiu,  Hptst.  der  Insel. 

Leucos  tabulum;  Schweiz.  St.  Lich- 
ßtall,  Canton  Basel. 

Leucosyri,  Curt. ;  Plin.  VI,  3.; 
Atvxoovgot,  Strah.  XII,  p.  3*3.  j  Volk 
in  Cappadocien. 

Leu  co  syria;  Ldsch.  in  Cappadocien, 
»w.  den  Fll.  Hai ys  u.  Melas. 

Leu  co  syrus,  Asvxoovqoq,  Steph.; 
später  Pyramus,  Plin.;  Melal,  13.; 
Curt.  III,  7.;  IJvqafiog,  Stcph.;  Arrian.; 
Strah.  XIV,  pf  464. ;  Ptol.;  Fl.  in  Cilir 
pia  Campestris,  nahe  dem  Cvdnus;  in 
uns  Tagen  Geihun,  Jyhqon. 

Lcucothea;  i.  q.  Leucasia. 
Leucotheß,  Plin. ;   Quelle  in  Sa? 
mos. 

Lcucotheae,  Plin.;  cf.  Elethyia. 
Leuctta,  orum,  ra  Atvxtqay  Stroh. 
IX,  p.  285. ;  Plutarch.  Pclopid. ;  St.  iq 
Boeotien,  südwestt  Ton  Thcbae,  süd- 
pstl.  yon  Thespiae ;  sec.  Kruse  jetzt 
Lcfka;  sec.  Alt  Ruinen  von  Krcmo-  Ca- 
stro hey  Lcuka.  Hier  schlug  (Lcuc- 
irica  Pugna,  Com.  Nep.  Epamin.  c.  6. 
10.  ;  cf.  Diodor.  XV,  55.);  Epaniinondas, 
1  Tor  Chr.,  diu  I^cedämouier. 


Leuctra.  Plin.  IV,  ft.; 
Pausan.  Lacon.  c.  21.; 
AtvxTqov,  Strah.  VUI,  p 
tarch.  Pelop. ;  St  in  L 
BottDTta  Asvxzqcov  axotzo?, 
westl.  von  Bryseae;  sec.  i.  q.  Ca» 
M a  in  en  s c ,  Ort  Maina  ;  sec,  4L 
chia ;  sec.  AI.  LondarL 

Leuctrum;  cf.  Leuctra. 

Leu  cum ;    maiL   St.    L     o , 
Comu ,  am  südwestl.  Arme  do  C 

Sees, 

Lcucyanias;    Fl.  in  Üü*, 
den  Alphens. 

Leu  *acsa,  Ptol. ;  St.  ia  M< 
(Cappadocia  Magna),  unweit 

Lcuni,  Plin.;  Vc 
raconensi*. 

Leuphäna,  Aevcpctva*  PtoL 
im  nürdl.  Germanien,  in  der  Nil 
Eibe ,  sec.  Wilhelm  am  westf.  ITr 
seihen,  hey  Lüneburg;  sec.  t 
das  alte  Lübeck ,  an  der 
Kruse  anf  dem  Westufer  der 
heut.  Tages  Lübtheen  ,   Lüh t heim 
eken  im  Grfshrzth.  Mecklenburg 
rin,  8|  M  südöstl.  von  Lübeck,  6| 
östl.  von  Lueneburg. 

Lcuphithorga;  SU  zw.Aerhi 
n.  Aegypten. 

Lcupas,  Plin.;  Hafen  auf  der 

küste  von  Arohia  Felix. 

Lcura;  cf.  Collippo. 

Leu  sin  (Kleusinc),  Uf.;  Fhxi 
Acgyptns  Infer.,  unfern  Kicopolk. 

Leusinium,  Anton,  hin.;  Lt 
nun»,  Tab.  Peut. ;  Ort  Dalmatiea« 
Narona  u.  Scodra,  auf  dem  Weg« 
Sulona  nach  Dyrrachium. 

Leute on;  i.  q.  Ledrum. 

Leute  na,  sive  Lutcua;  1 
Luf/ur.  in  Frankreich. 

Leuticia,  Vit.  Ottonis  Hamb 
XII  Saee.  das  Land  um  Zcdenick 
die  Ukcr  (Rgbz.  Potsdam). 

Lcutkcrka;  i.  q.  Ecxodnrmn. 

Leutschovia;  cf.  [ .  eueon ium. 

Leväci,  Cac*.  G.  V,  38.;  VoJ 
Gallia  Belgica,  südl.  von  den  Sc 
am  Fl.  Lys;  sec.  Ton  Wersebe  am  i 
sc,  Lcuze,  Prov.  llenncgau. 

Lcvaefanum,  Tab.  Peut; 
yefanum. 

Lcvcntinum ,  cf. 
Levi;  cf.  Lacvi. 
Levia,    Baudrand.;  unger. 
Wens t  Gespsch.  Bars ,6Etn 
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Wico;   Mktü.  Lcvig,   in  Oester-   Jetzt  Vschibbcl  cl  Gharbi,    Dschebel  et 

Libnan  (Schneeberg,  cf.  Abulfed.),  Pa- 
Martinier. ;  neapolitan.    schal.  Damask. ,  im  Gegensatz  mit  dem 
Prov.  Calabrla  Lite-    Antilibanus,  Gebel  el  Chaik. 

Libur  na,  r/r  ,  IM  in.  III,  5.;  Ptol. ; 
tttittta;  vielleicht  die  südschottl.  Libarnum,  Anton.  Itin. ;  Tab.  Pent. ; 
ich,  Dvmbarton ,  Dumbriton,  llptst.  St.  in  Ligurien,  nördl.  von  Genua,  sädl. 
V  von  Dcrtona;  angebt,  jetzt  Lcrma. 

Liberalitas  Julia;  cf.  Eboro. 
JUrhkomraen  Lcvi's,  im  engern  nur       hibia;  cf.  Lippia. 
W  Stammfamilicn :  Gerson ,  Ka-       Liberini;  i.  q.  Eliberi. 

Liberdunum;  franz.  Mktfl.  Liver» 
dun,  in  Lothringen ,  an  der  Mosel,  zw. 
Nancy  u<  Pont  ä  Mousson. 
in-.'  in  -i\un  M.iiniiu'ii  /,.■! -Heut  '*r?.*  ?e»  Mela^II,  3.;  Plin. 

rf.  Num.   XXXV,   2.;    Josua    I*,  »  ;  in  Magnesia  (Maccdoni- 

l  en),  unweit  Jolcos. 


A.  T. ;  im  weitern  Sinne 
i's ,  im  engern  nur 
riL  Stammfamilicn :  Gereon  ,  Ka- 
ia.Merari.  AI«  Stamm  besafs  der«, 
teiftses  Stammgebiet,  sondern  er- 
|  Bach  Auslhcilung  des  Lande«  48 
die  in  allen  Stämmen  zerstreut 


ktitania  ;  Thal  Lavcdan,  in 
Ikrtkh. 

,trone»,  Ptol. ,-  Volk  im  Innern  der 
1  Scaudia. 

Ixtsnae,  Plin.;  Volk  Arabien' s. 
ktibii,  Caes.  G.  III,  9.;  Lexor 


L  i  b  et  hra ,  ae,  Pausan.  Boeot.  c.  30. ; 
St.  in  Pieria  (  Macedonien ) ,  südwestl. 
von  Dion ;  sec.  Kruse  jetzt  Sesivo. 

Libethridum    int  rum  ,    to  tmv 
AtiprjTQiScov  Nvftcpmv  dvrqov,  Strab. 
IX,  p.  282. ;  e.  den  Libethrides  Nyniphae, 
.  Cw*. ib.  VA,  15. ,-~  PHn!  IvVl8.;    ,VirS-  EcloS-  VI1*  v-  21>  geheiligte  Höh- 
st™. Strab.;  Aufrvßioi,  Ptol.;    Ic,  auf  dem  Helicon,  in  liocotien. 

(Ii  Gallia  Lugdnn. ,  westl.  von  der  •  \  *  J*  r  1 «  ° »  P*"sn"-  ],oeot-  c\  34' 5 

tuu.  B erg  in  Bocotien,  XL  Mail.  (1  >I.)  von 

Coronca,  auf  welchem  sec.  Pausan.  1.  c.j 

ctyaXuccza  Movacov  ts  xui  Nvfiqxov  Ai- 

ßtOoimv. 

Libia8;  cf.  Betharan. 
Li  biet;  i.  q.  Leboci. 
Libisosa;  cf.  Colonia  Libisosano- 
rum. 

Libissonis  Turrin;  röm.  Colonie 
auf  der  Rordküste  der  Insel  Sardinien; 
heut.  Tages  Porto  de  Torre, 

Li  bist  oa,  Plin.;    St.  im  südwcstl. 


pxorii;  i.  q.  Civitas  Lcxoviornm. 
Hziniacu  j  ;  Lusi g  nanum;  Lu- 
rfstara;  kl.  franz.  St.  Luaignan, 
^Yoonc(Poitou),  an  der  Vicnne. 

lila,  Ptol.;  Insel  des  indisch.  Mce- 
.  ißf  der  Grenze  von  Caranianien  u. 
Irvwro. 

Iiis,  rj  Atßa,  Poljb.  V,  51.;  St. 
^umien'ö,    zw.  Nibisis  und  dem 


ßaudrnnd.;    rugs.  St.  Libait, 
Gouv.  Mietau ,  an  der  Mdg.  des  Threcien. 


R.  in  c.  Busen  der  Ostsee. 

lihani  Vallis;  cf.  Coelc-Syria. 
Uhanut,  Plin.  V,  20.  22.;  Tacit. 
p.  V,  6.;  Amin.  MarcelL  XIV,  26. ; 
•f- HI,  5.;   Fest.  Avien.;  Auson.; 
*onjm.;    Aißavog,    Ptol.  V,  15.; 

XVI,  n.  519. ;  Joseph.  Ant.  1 ,  6. ; 
•m.  1 ,  8;  V,  10. ;  Polyb.  V,  45. ; 
*r«»p.  Aedif.  II  extrem.;  cf.  Diodor. 
W,  22 


Libna,  Josua  X,  29;  XII,  15;  XV, 
42;  XXI,  13.;  2.  Reg.  VIII,  22;  XIX, 
8;  XXIII,  31;  XXIV,  18.;  2.  Chron. 
XXI ,  10.;  Jesaia  XXXVII,  8.;  Atßva, 
Aoßva,    LXX.;    Lebna,    Hieronym. ; 
Lobna,  Id.;  Lobana,  Vulg.;  Aoßu- 
va,  Euseb.;  Aaßivct,  Joseph.  Lcvitcnst. 
im  Stamme  Juda  (Judaea),  sec.  Kloeden 
l  [  St.  BÜdostl.  von  Eleu theropolis;  sec. 
Libanon,  Deut.  I ,  Tt    VauHrc  noch  jetzt  Libna,  Ort. 
1,25.,  1.  Reg  VII  2-  IX   19  •  Je-       Libna,  Num.  XXXIII,  20.;  Lager- 
en, a,  XIV,  *8 ;  XXIX,  Ii]  XXXIII,    P1«^  der  Israeliten,  in  der  VVuste  Pharau 

(Arabia  Petraca),  unweit  Rissa. 
Libnius,  Ptol.;  i.  q.  Avenlifnius. 
Li  bona,  Ptol.  ;  St.  der  Celtiberi,  in 
Hispania  Tarracon. ,  zw.  AUiba  u.  Lrcc- 
sa. 

Libonotria;   angeblich  i,  q.  Misr 
nia. 

Libora,  Ptol.;  St.  Arabien'*. 
pCe^rn,  cf.  MajT  Schicksale  eines       Libora,  PtoU  Liiur«,  Aißovqn, 
teilen, 


,  — 2  ;  Jcreni.  XVIII,  18.;  Cant. 
^  IV,  8  11.;  n„gea  XIV,  6.;  Kalk- 
«w^l».  im  güdl.  Syrien,  dehnt  sich 
■  SW.  nacli  NO.  aus ,  Ut  auf  se. 
•fftÄ« Gipfeln  von  ewigem  Schnee  be- 
J^J?  u»  mittleren  u.  niedrigerem 
höch*t  rcitzend  ,  cf.  v.  Rich- 
*WaIlf.;  Kauwolf.  u.  vorzügt.  reich 
^rn,  Cf.  Mayr  Schicksal  c  eines 


,  etc.;  Burckhardt;  Seel«cii;    Steph.;  in  uns.  Tagen  Talavera  de  la 


Libui, 


Heina,  ProT.  Toledo,  am  Tajo.  ef. 
bura. 

Libui]  i.  q.  Lcbeci. 

Libunca,  Ptol. ;  St.  der  Astures,  auf 
der  Grenze  der  Callucci,  in  llispania 
Tarracoucnois. 

Liburni,  Plin.;  Caes.;  Liv.  X,  2. ; 
Vir«;. ;  Mela  II,  8. |  Flor  II,  5. ;  Jornand. 
dcRegnor.  Succ. p.  32.;  Aißovqvoi, Strub.; 
Scholiast  ad  Nicand.  Thcriac.  v.  607.; 
AißvQVOty  Scyl.;  Volk  in  Illyrien,  da« 
zuniTheil  nach  Italien  gewandert  u.  sich 
cndl.  in  Apuiien  niedergelassen  haben 
soll. 

Libur nia,  Plin.  III,  22.;  Ann.  Lau- 
riss.  ann.  7&>. ;  Ann.  Kinh.  ann.  c. ;  Ann. 
Enhard.  Faid,  ann.  I. ;  Jornand  de  Heb. 
Getic.  p.  1(19. ;  Ldsch.  in  Illyrien ,  zw. 
Histria  u.  Dalmntien  vom  Geb.  Albin« 
bis  zum  adriat.  Meere;  der  we*>tL  Theil 
Tom  heut.  Croatien  und  der  nördl.  von 
Daliuatien.  Libumun,  adj.,  Lucan.; 
Cae*.j  llorat;  Liburnicus,  adj.,  Sue- 
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Lichus. 


in 


Im 


553 


; « 


Liburnieui  Portus,  Cell.;  Li- 
burnus  Portus,  Cluv.  III,  2b'.  37.; 
i.  q.  Ad  Ilerculera ,  Livorno ,  St.  in  der 
toM-tin.  Prof.  Pisa. 

Liburnum;  cf.  Ad  Ilerculem. 

Liby-Aegyptii,  Plin.  V,  8.;  Mela 
I,  4. ;  Volk  im  Westen  von  Libya  Inte- 
rior, vielleicht  nahe  dem  Fl.  Daradus. 

Liby- Archac\  Volk  im  Norden  von 
Mariiiarica. 

Liby-Phocniccs,  Plin.  V,  4.;  Liv.; 
j1tßv-ä>oivi,xbQ,  Stcph. ;  Volk  in  Byzaci- 
um. 

Liby-Phoenicia,  Salyst.;  Ldsch. 
daselbst 

Libya,  Plin.  V,  9.:  Virg.  Georg.  I, 
v.  241. ;  Spartian.  in  Hadrian,  c.  5. ;  Sext. 
Huf.  c  13.;  Lucan.  I,  v.  367. ;  Libye, 
Id.  X,  v.  38.;  Aißvrj,  Stcph. ;  Procop. 
Vandal. 1, 10.;  E»iuhan.  Haeres.  LXM1I, 
2ü. ;  Alhanas.  Apolng.  ad  Constant. ;  be- 
zeichnete— a.  ganz  Al'rica,  Virg.;Strab. 
XV  III,  p.  573.;  Polyb.  I,  73.;  —  b.  dio 
nördl.  Küste  zw.  Aegypten  u.  den  Syrten, 
Kutrop.  VI,  11.;  Tacit  Ann.  11,  «0.,-  Id. 
Slist  V,  2.;  Ptol.  IV,  5.;  Herodot.  II, 
18.;  —  c.  den  Libycus  Nomos,  Steph. 
Libyens ,  adj,,  llorat.;  Plin  ;  Ovid. 
Trist.  I,  3.;  Lucan.  IX,  v.  511.;  Libys, 
yos,  in.  Ovid.;  Libyscug,  adj.,  Colum.; 
Libyssa,  ae,  f. ,  Cnlull. ;  Libystinus,  adj., 
Id.;  Ltby >>t is,  idisy  f.,  Virg.;  Libyus, 
adj.,  Varr. 

Libya  Apionit,  Sext.  Ruf.  c.  13.; 
Libya  Arida,  Amin.  Marc.  X XU,  ext.; 
Laach,  im  Norden  von  Cyrenaica,  die  ein 


Ptolomaeus  Apion 

vermachte«  cf.  Eutrop.  VI,  9. 

Libya  Exter ior;  i.e.  " 
Marmarica. 

Libya  Interior,  Atßvr} 
PtoL;  Midi.  u.  südwestl.  %on 
Hier  vafsen  die  Gaetuli, 
Nigritae  u.  Hespcriae  Aelhiope*. 

Libya  Mareotia ,  PUn.;  rw 
ten  u.  den  Syrten. 

Libya  Palu»,  Ptol.;  See 
Interior,  520  Mi  II.  Rom. 
Geb.  Usargala,  320  von  der  St 

Libyae  Castrum;  rf.  Julia 

Libyae    \omos,  Aißvrj 
Ptol.  IV,  5.;  Libyern  JVomo;. 
V.  9. ;  Libya,  Uieronym.  ad 
5.;  Aißvrj,  Strab.  XVll* 
Ldbz.  zw.  Aegypten  u.  ' 

Libyca  (  Ligyca,  Lygia) 
4.;  duo  Rhodani  ora  modica; 
terum  Hispaniense,  altemni  Med 

Libyci  Monte*;  Geb.  imnor 
Aegypten. 

Liby  cum  Mar«,  Plin  ;  He 
II ,    7. ;    Virg.  ;    xo  Aißvnov 
Strab.  Vin,  p.  247.;  Id.  X, 
cf.  Strab.  X,  p.  329. ;  das  Meer  I 
Käste  Libyen  s  bis  zur  Insel 

Libye»,  um,  Salln-t. ;  Aifus, 
Strab.  XVII,  p.  576. ;  Herodot  IV, 
Thucyd.  1.;  Appian.  Punic; 
Africa's,  zw»  Aegypten  u.  den  S\ 

Libyisa,  Anton,  hin..  Km 
2.;  Plin.  V,  32.;  AiSvona,  Stepk.; 
tarch.    Flamin.;    Appian.,-  LM% 
Itin.  Hierosolym.;  Aißiooa,  Ptol ; 
vi s so,  Tab.  Peut. ;   St  in  Buh 
auf  der  Küste  der  Proponti«,  mii 
von  Nicomedia,  südöstl  Ton  Oul 
wo  sich  Hannibal  vergiftete;  jem 
St.  Natolien's,  am  Mooses  ra' 

Libyssus,  AißvGCOi , 
Bithynien*s. 

Licatcs^flin.  \\\,  20.; 
gusi.  Inalpin/ a    Licatii,  Am 
Strab.  IV,  exti.;  Ptol.;  Volk  hl 
cien,  am  östl.  lifcr  des  Lira*,  im 
baicr.  Oberdonaukreis, 


In** 


iril 


Licerium  Conteranum;  <L> 
Stria. 

Licestria;  i.  q.  Lepecestr«. 

Lieh  ad  et  (Caresa,  Phocaria, 
vhia);  drey  kl.  Inseln  an  der  mm 
Kaste  von  fiuboea;  vielleicht  die 
Ponticonesi. 

Lichnos,  Hieronym.  Vit 
in  Aegyptus  Infer.,  bey  Prlusi««. 

Liehu»,  Reginon.  Com  an* 
Licus,  Fortunat  IV,  de  St.  Mut; 
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Lilaea. 


B,  jetxt  Lech, 
Ide  Tyrol's,  n.  mit 
tin  in  die  Donau. 
fttimacum;  cf.  Iciniaciim. 
fgritsni,  Paul.  Lex.  VIII.  de  Cens.; 
ülicitani;  cf.  lllirc. 
iia;  Ort  Sicilien's,  wo  man  im 
Wfc  drey  Urnen ,  Ton  Bley,  mit 
fand.  Die  Eine  enthielt  goldene 
>lüUer.  An  g «1)1.  Denkmal  «Ys 
^mordeten  Agathocles  u.  se.  Bc- 

ST. 

ik«pia;  Lidcopia;   seh  w  ed.  St. 
%  ao  der  Mdg.  der  Lida  in  den 


joriai;  l.  q. 
Im;  i.  q.  Licht». 
iielia;    Liddesd  alia;  Ldech. 
Malt,  in  Südschottl. ,  an  der  engl. 


a;  et  Diospolis. 

Tim,  Gnilielm.  Brito  Armor. 
13. ;  L  q.  Laedus. 
o;  cf.  Leiria. 

s,  uc.  Bemjam.  Tndelens. ;  Fl. 
in  der  Gegend  von  Cho- 

tf«aa  Sylva;    Wald  in  Gallia 
«-päd. ,  nahe  dem  Lac.  Benacus. 
rouru,  Pilo.;  Volk  in  Gallia  Nar- 


ea.  Solin.  c.  2.;  cf.  Lvcophron. 

der  West- 


nsli.  726.;  Insel,  nahe 
»wo  Brottiuni,    vielleicht  in  der 
|ttn  Terina. 

er,  erit,  Caes.  G.  III,  9;  VII,  5. 
;  Auson.  Modell,  v.  461. ;  Tibull.; 
Taroo.  V,  42.;  Fortunat.  VII, 
H;  Locan.  I,  v.  439.;  Sidon.  Ma- 
tt. Panf^r.  v.  209. :  Theodulf.  Pa- 
tadjadic.  v.  105;  Id  de  Urb.  An- 
pH,  rann.  3  ;  Ann.  Lauriss.  aun. 
I;  Chronic.  Moi*siac  ann.  731.;  Ann. 
Brc*  ann.  r.  149.  761.;  Ann.  Enhard. 
lun.7U.;  Ann.  lluodoll.  Fuld. 
lös.  858.;  Ann.  Fuld.  P.  III.  ann. 
t;  Ann  l'ntdent. Trec.  ann.  838  etc.; 
I.  Hiacm.  Rem,  ann.  864.  eic. ,•  Ann. 
tot  ann.  8b2.;  Chronic.  Reein.  ann. 
I  etc ;  Jornand.  de  Heb.  Getic.  p. 
I;  Strab.  IV,  u.  131.  j  Ligara, 
t  Ure«li.  ann.  731.;  Ligera,  Ann. 
Mino,  ann.  c ,  Ann.  ftazar.  ann.  d. ; 
b  Mrttent.  ann.  742. ;  cf.  Laedus  und 
4moti;  FL  auf  der  Grenze  von  Gallia 
Hun  u.  Aquitan  ,  euUpr.  in  Gchen- 
'W,  mündet  nordwestl.  von  Vinn  r- 
^^jetstt  Loire,  entspr.  im  Dep. 

lJ*"ulr>  f™*.  Fl.  Loirei,  füllt 
7  &  Heek  m  die  Loire. 


Ligii,  Tactt  Ann.  XII,  29;  Id.  Germ. 

c.  43.;  i.  q.  Lygii. 

Lignium,  sive  Lincyum,  Zcilcr.; 
franz.  St.  Liguy,  Dep.  Maas. 

Ligniäcum ;  niederl.  Flecken  Ligne, 
Prov.  Heiiiiegau. 

Lignistis ,  is,  \  ib.  Scquest;  i.  q. 
Lichntdtis. 

Lignitiu  m,  Zeilcr.;IIencl.  Silesiogr.; 
»eitles.  Hptst.  Liegnitz  des  Rghz.  gl.  \., 
am  Zusil.  der  Katzbach,  der  wüthenden 
V  i  sc  u.  des  Schwarzwassers,  cf.  Heget- 
matia. 

Ligures,  um,  Liv.  XXI,  26.; 
XXVII,  49;  XXMI,  19;  XXXIII,  37; 
XXXIX,  2;  L,38;  XLII,  7.8.21.;  IMin. 
III,  17.;  Flor.  II,  3  ;  Senec;  Eutrup. 
III,  2.8.;  Tacit.  Ilist.  II,  14.;  Inscpt. 
Triumph.  Capit.  28.;  ap.  Gruter.;  Aiyvtg, 
Strab.  IV,  p.  140.;  Dionys.  Halte;  Volk 
in  Liguricn,  zerfiel  in : 

Ligures  Apuani;   salsen  auf  der 

Küste: 

Ligurea  Comati;  sec.  Dio  Cass. 
LIV.,  in  den  Alpes  Maritimae;  i.  q.  Ca- 
pUlati. 

Ligures  Igauni;  i.  q.  Iganni. 
Ligures  Intemelii;  cf.  Intemelii. 
Ligures  Fa^ieni,  sive  Monta- 
ni;  i.  q.  Bagicnni. 

Ligüria,  Ptin.  III,  5;  XXXI,  2; 
Tacit.  Hist.  II,  15;  Id.  Agricol.  c.  7.  ; 
Jornand.  de  Regnor.  Succ.  p.  65;  Id.  de 
Ree.  Getic.  p.  110.  124.;  Paul.  Warnefr. 
de  Gest  Longob.  II,  15.  23;  III,  23;  VI, 
24.;  Rcginon.  Cont.  ann.  964.;  Ann.  Ein- 
hard, ann.  801.;  Ldseh.  in  Gallia  Ci*pa- 
dana,  grenzte  östl.  an  die  FU.  Macra  u. 
Trcbbia ,  nordl.  an  den  Po,  westl.  an  die 
Aljie*  Cottiae  u.  an  den  Fl.  \  arus,  um- 
falale  also  Luccay  Genua,  den  Süden 
PiemonVs  u.  ISizza.  Ligurinus,  adj. , 
Martini.;  Grat;  Ligusticus,  adj.,  Varr ; 
ora,  Plin.  III,  5. ;  Ligustinus,  adj. ,  agcr, 
Liv.;  Ligustis,  idis,  adj.  f.  Sidon. 

Ligustini,  Plin.;  i.  q.  Ligurü. 

Li gusticum  Maro-,  Coltim.  VIII, 
2.;  Plin.  III,  6.  20.;  Ligusticus  Si- 
nus, Flor.  III,  6.;  Mbusen.  längs  der 
Küste  Liguricn  *  -  in  uns.  Tagen  Golf  di 
Genua, 

Lipyes,  Atyvtg;  e.  Zweig  der  Ligu- 
rier,  im  Südosten  von  Gallia  JNarboneu- 
»is. 

Ligystica;  Ldsch.  daselbst. 

Lilaea,  ae,  Stat.  Theb.  VII,  v.  348.; 
Adaiu,  Homer. ;  Strab.  IX,  p.  280. ;  Pau- 
san.;  Lycophr.  v.  1073.;  St.  in  Phocis, 
nahe  den  Quellen  des  Cephissus. 

Lilaea,  AiXata,  Ptol.;  St.  Arcadi- 
en's,  unweit  Lysiat. 
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Li  luv  um,  AtXaiov,  Tzeta.  ad  Ly- 
cophr.  v.  980.;  St.  in  Doris. 

Liier  tiumj  Lillcrium;  franz.  St. 
Lilien,  Dep.  Pas  de  Calais  (Artois) ,  am 
FL  Nave. 

Li  II  i um  ,  Arrian.  Pcripl.  Pont; 
Hdlg^ort  Bithynien's,  unweit  Jlcraclea. 

Lilloa;  niedcrl.  Fort  u.  Dorf  Lillo, 
Prov.  Antwerpen,  an  der  Scheide. 

Lilybaeum,  Liv.  XXI,  49.;  Cic. 
Vcrr.  IV,  de  Sign.  c.  36.;  Flor.  II,  2.; 
Libybeum,  Jornattd.  de  Rcgnor.  Sncc. 
p.  29.;  AiXvßaiov,  Ptol.  III,  4.;  Strab. 
VI,  p.  184.  191;  XIII,  p.  418.;  Polyb. 
I,  42.;  Colonia  Augusta  Lilybi- 
tanorum,  Inscpt.  in  Spon.  Miscell.; 
St.  anf  der  Westküste  Sictlien's,  nahe  dem 
Vorgeb.  gl.  N.;  jetzt  Marsala,  St.  im 
Val  di  Mazzara.  Ruinen  röm.  Wasser- 
leitg.  Libytani  Municip. ,  Inscpt.  in  Spon. 
IV! ideell. ;  Libybaetänus,  adj.,  Auson.  Pc- 
dian. ;  Cic.;  Libybeius,  adj.,  Virg. 

Lilybaeum  Promontorum ,  Mola  II, 
7.;  cf.  Ovid,  Fast.  IV,  t.  479.;  Ptol.  III, 
4. ;  Polyb.  I,  42. ;  Diodor.  Sic.  XIII,  54. ; 
Vorgeb.  im  Westen  Sicilicn's;  heut.  Ta- 
ges Cap  Boeo. 

Limaeas;  i  q.  Belio. 

Limaga;  Limagus ;  Lindema- 
gus;  Schweiz.  Fl.  Limmat,  entspr.  als 
Linh  im  Canton  Clarus,  durchströmt 
deu  Züricher  See,  heifst  nach  Vereinig, 
mit  dem  Sil  Limmat  u.  fällt  nordwestl. 
von  Baden  in  die  Aar. 

Limania,  sivo   Alimania ,  Ban- 
drand.;   kl.  Ladstr.  Limagne,   in  Au 
vergne,  längs  dem  AUier.   cf.  Alvernia 
Inferior. 

Limenia,  Atfitvt'cc,  Strab.;  St.  auf 
0er  Westküste  der  Insel  Cyprus,  unfern 
Soli. 

Limburgum,  Cluv.  II,  18.  sq.; 
Bert.;  niederl.  St.  Limburg,  Prov.  Lüt- 
tich, an  der.  Wezc.  Limburgcnsis ,  e, 
Cluv. 

Limera  ^  Atßrjoa,  eng  «v  AtutvrjQa, 
Strab. ;  cf.  Epiduurns. 

Limcriccnsis  Comitatus  ;  Ir- 
land. Grfsch.  Limerick,  Prov.  Munster. 

Lintert  cum  (  Limmivicum )  ,  Bau- 
fh  and.;  Hptst.  Jörnen  cfcdejririänd.  Grfsch. 
gl.  X. ,  am  Shannon. 

Limtci,  Plin.  l\t,  3.;  Inscpt.  ap.  ReT 
send.  Antiq.  Lusit. ;  Volk  in  Hicpania 
Tarracon. ,  mit  der  Hptst.  Forum  Limir 
com  in. 

Lim  i  o  säle  um ,  Ptol.;  St.  im  Nord- 
westen Germanien'*;  sec.  Wilhelm  bey 
Grossen,  an  der  Oder;  sec.  Kruse  und 
yon  Wersche  jetzt  Li$$a,  Polnisch-!**™, 


St.,  Rgbx.  Posen,  131  M.i  südöetl. 


►ne*.  B 


Limius;  i.  q.  Belio. 

Limnaca,  ae,  Liv.  XXXVT,  IS. 
Atfivattt,  Ptol.  V,  5.  14.;  Thocyji^ 
im  nördlichen  Acarnanien ,  am  >i- 
bracius;  sec.  Kruse  in  uns.  Tagen  X 
tra. 

Limnaea,  Liv.  X\X\1,  13.  sq.: 

in  E*tiaeotis  (Thessalien). 

Limnaea;  St.  auf  Chersones. 
ciac,   von  AHlesicrn  unfern 
baut. 

Limnatae  Spar  t  tat  am«,, 
Aifivctrai  Znaqtiazcov ,  Pausan.;  1 
kersch.  in  Laconica. 

Limnus,  Plin.;  Ptol.;   In«el  aa 
Ostküste   Ilibcrnicn's  ;    vielleicht  J 
Dalkiy,  im  Süden  der  Bucht  von 
lin. 

Limodia,  Ann.  Ai 
706*.;  Ann.  Na  zur.  ann.  c. ;  Ann. 
ann.  701. ;  Ann.  Sangall.  Maj.  ann. 
Ort  in  Gascoguej  sec.  Pcrtz  jetzt  U 
gos. 

Limon,  önis,  Stat.  Silv.  III, 
I,  v.  149.;  kl.  Insel  an  der  Küste 
panicn's,  südwestl.  von  Aeapolis. 

Limönum,  Anton.  Itin.; 
Strab.;  Pietavi,  ontm,  Cell.; 
Pictones,  in  Gallia  Aqnitan. ,  »ec 
LVII  AI    P.  uordöstl.  von  Mediok 
XLII  südl.  von  Argentomagus :  hori 
ges  Poiticrsy  Hptst.  de«  Dep.  %1 
am  Ciain. 

Limorii;    Völkerseh.    G  n 
gehörte  zum  vandal.  ff  pt 

Limosum;  franz.  St. 
n.  am  Audc. 

Limovieae,  Ann.  Lauriss.  ann. 
763. ;  Ann.  Einhard,  ann.  761. ;  L< 
vica,  Ann.  Einhard.  Einhard,  ann. 
Ann.  Enhard.   Fuld.  ann.  767.; 
Prudcnt.  Trec.  855. ;  i.  q.  Angl 
Lim  i2n,  Sencc.  Qtiaest.  Kat. 
See  in  Coele  -  Syrien,  bey  Aphaca, 
L  i  m  u  8  a ,  Anton.  Itin. ;  St.  in  ~ 
nia  Infex. ,  XXII  M.  P.  nördl.  t«J 
nianac,  LH  von  Antiana ,  \  \  1  *uM. 
Silaccnae;  vielleicht  in  uns.  T&gw 
vandi,  Mktfl.,  Gespsch.  Scliümrgh. 

Limyra,  ae,  Mela  I,  13.; 
Patcrc.  II,  102.;  ret  Aiuvq«,  Siran 
Limyre,  Ovid.  Metara.  IX.  v.  ;g 
in  Lycien,  wcstl.  vom  Xanthu*.  am  Fl 


tiimyrus. 

Limyrica,   Ptol.;   Ldscb.  auf  m 
Westküste  von  India  intra  Ganzem,  $%% 
d'Anviltc  nördl.  vom  Fl.  Baris,  od. 
racej  sec.  AI.  jetzt  Goa. 


jetzt 

» ■  • 
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Lipaxus. 


Lim  y f  i  c  e  *,  PtoL ;  Volk  in  Limyrlca. 
LiBjru«,  Plin.;  Aipvqog,  Strab.; 
tfrLjcien. 

M^menganu  s  Principaf us;  Frstth. 
fmngcn ,  nnter  baier.  u.  baden,  llu- 
pt  Residenz  .Vmorbach. 
££acas<< ;  i.  q.  Lingones. 
Lindum .  Zeiler.;  Clav,  in,  12.;  cf. 


iseo  f n  i a,  Clav.  II,  4  .8.;  Lincol- 
fit  CotniCatuf,  Cambden.;  engl. 
Lincoln,  grenzt  östi  an  die  Mord- 


LiüCüionia;  Lincoln iiim,  Cell. 
|tf  47. ;  Lindum,  Anton.  Itin. ;  ^iv- 
ft  Ptol. ;  Lind  o  colina  Citri  tat, 
Bi#t.  Eccl.  II,  16. ;  St.  der  Coreta- 
Iru  Woten  von  Brittannia  Romana, 
l(!tlV)  M.  P.  nördl.  von  Crococala- 
II:  jetzt  Lincoln,  IIpt«t.  der  engl, 
fcch.  gl.  X.,  am  Withani. 
Hiueopia;  schwed.  St.  Linköping, 
»e  dir  Udg.  des  Stang  in  den  Roxcn- 
i 

[»ineyuvi    cf.  Lignitim. 
Uivdaugia  (Lintaugia),  Ann.  San- 
|.Maj.  ann.  94&;  Lindavia;  Lin- 
§;    Lintoua;    baicr.    St.  Lindau, 
auf  3  Inseln  des  Boden- 


indem  a^us;  cf.  Limagus. 
^inrfon;  i.  q.  Lindaugia. 
ftindrensts  Locus,    Cell.  II,  3; 
«f  See  J Andre  in  Lothringen,  im  wcl- 
BB  der  Fl.  Salia  entspringt. 
hin d um;  i.  q.  Lincoloma. 
Lindum;    Lindunum  ;    Lim  mi- 
hi; Ort  in  Britnnnia  Barbara,  nnrd- 
%d  von  Alanna ;  angebl.  in  uns.  Ta- 
mUnlithgow,  Linlitgo,  am  Fyrth  of 
mh,  5  M.  von  Edinburg. 
lindus,  Mela  II,  7.;  Plin.  V,  31.; 
actaot.  I,  31.;    t]  Aivdog,  Homer.; 
itb.  \1V,  p.  4(52.;  Eu*tnih.  in  Dionys.; 
W.;  Diodor.  IV,  60.;   St.  im  Südwe- 
ra der  In>cl  Rhoda*,  mit  einem  Tera- 
Ö  der  Minerva  Linthia;    sec.  Kruse 
twt.  Taije»  Linrfo. 

Lingo,  Zeiler. ;  Guicciard. ;  Imbof. ; 
fyut.  Längen  der  Grfsch.  gl.  N.,  nabc 
er  Km*. 

Lingonac  ,  Jornand,  de  Regnor. 
mte.  p.  52.;  Ann.  Bertin.  P.  I.  ann. 
84.;  Ann.  Hinein.  Rem.  ann.  775.; 
tan.  Yedast.  ann. ;  Lingoncs,  Ann.  c 
pu  877. ;  cf.  Andoraatunum. 

LiRgönes,  I^lin.  IV,  17.;  Cacs.  G. 
I,  26.  40.,  IV,  10;  VI,  44;  VII, 
b  Tacit  Hirt.  I,  53.  sq.  57.  59. 
HIB;  II,  27;  IV,  67.  69.  76.  77.; 
Ut.  V,  38;  IX,  23.;  Claudian.  Cosulat. 
lLStüich.  v.  94.;  Aiyyovts,  Strab.  1\, 


p.  134. ;  Longonet,  Aoyyay*sqy  Ptol.; 
Lineas  i  i ,  Ar/xuaioi ,  Strab.  IV,  p. 
129. ;  Volk  im  Innern  von  Gallia  Lug- 
dun., auf  bcyden  Ufern  der  Sequana,  im 
Osten  von  Champagne. 

Lingoncs,  Liv.  V,  35.;  Caes.  IV, 
10. ;  Volk  in  Gallia  Cispadana,  nahe  der 
Küste  n.  dem  Po,  zog  unter  Tarquinug 
Priscus  über  die  Alpen  u.  besetzte  Forum 
Cornelii,  Faventia,  etc. 

Lingonum  Civitas;  i.  q.  Andoma- 
tunuin. 

Linguadocia,  Cluv.  II,  15.;  i.  q. 
Languadoc.ia. 

Lingua;  ein  Arm  des  Pindus  (Thes- 
salien). 

Liniti  ma ,  Plin. ;  S{.  in  Acthiopicn, 
auf  der  Grenze  von  Aegypten. 

Linterna  Palus,  Stat.  Silv.  IV,  carm» 
III,  v.  66.;  See  Campanieu's,  nahe  der 
Küste ;  angebh  jetzt  Lago  di  Patria. 

Linternum ,  Mela  II,  4.;  Plin.  III, 
5.;  Sil.  ltal.  VI,  v.'653;  VIII,  v.  531.; 
Ovid.  Metam.  XV,  v.  714.;  cf.  Vorr. 
LL.  IV,  5.;  Liternum,  Liv.  XXXII, 
29;  XXXIV,  45.;  Tab.  Peut.;  Frontin. 
de  Colon.;  Fest.;  Aitfqvov,  Strab.;  Ap- 
pian. ;  Auttqvov  ,  Ptol. ;  St.  in  Cumpa- 
nien,  lüdl.  von  Vulttirnum,  an  der  Mdg. 
des  Liris,  muthmafsl.  heut.  Tages  Tor- 
re  di  Patria» 

Linx  (Arais) j  Ort  in  Mauretania 
Tingitana.  t 

Lionium;  kl.  franz.  St.  Li uns ,  Dc|>. 
Eure  (\ormandic). 

Liothida,  Jornand  de  Rcb.  Get.  p. 
82. ;  Volk  auf  der  Insel  Seanzia. 

Lipäru,  Plin.  III ,  9.;  Mela  II,  7.; 
Jornand.  de  Regn.  StiCc.  p.  29. ;  Airtaqd, 
Strab.  VI,  p.  190.;  Diodor.  Sic.  V,  7.  10.; 
Liparis,  Apulej . ;  früher  Mcliguni s, 
Plin.;  Strab.;  die  groTste  der  aeol.  In- 
seln, nabc  der  ftordküstc  Sicilien's, 
nordwestl.  von  Hiera. ;  jetzt  Lipari. 

Lipara,  Ainaqcr,  Diodor.  Sie.  IV,  p. 
270.;  St.  auf  der  Insel  gl.  N.;  vielleicht 
in  uns.  Tagen  Lipari,  Hptst.  der  Insel 
Lipäracwi,  adj. ,  Juvenal.;  Liparaci  it. 
Liparenscs,  C>c;  Einw. ;  Liparensis,  C, 
agcr,  Cie. 

Lipome,  Steph. ;  Inseln  der  Pro- 
pontis,  vielleicht  in  der  Gegend  von  Pro- 
connesus. 

L  i p  arae  u. 

Liparacorum  Intulae\  i.  q.  Aco* 
liae. 

Liparis,  Vitrnv. ;  Strom  Cilicien's» 

Liparis-,  cf.  Lipara.. 

Lipaxus,  Aina£oSi  Herodot.  VII, 
123.;  St.  auf  der  Küste  von  CrossaeA 
(Maccdonien),  sudwcstl.  von  OLjntliue. 
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Litanobriga. 


Liphlum;  St.  der  Aeqnf,  in  Latin ni. 

Lippebrune ,  Chronic.  Moissiuc. 
ann.  782  ;  Lippiae  Fontes;  Lip- 
puibrunna,  Ann.  Laiin  -  Ii.  ann.  782  ; 
kl.  St.  Lippspringe  Rgbz.  Minden,  Kreil* 
Paderborn,  nahe  der  Quelle  der  Lippe. 

Lippia,  Ann.  Sangall.  Muj.  ann. 
782. ;  Ann.  Lauriss.  ann.  77b\ :  Ann  Ein- 
hard, ann.  c. ,  ete. ;  Ann.  Einhard,  ann. 
804.;  Ann.  Enhard.  Faid.  ann.  782.; 
Lipia,  Ann.  Petavian.  P.  II.  ann.  778. ; 
Ann.  Lanhac.  Cont.  II.  ann.  77<>. ;  Lu- 
pia,  Mela  III,  3.;  Vellej.  Paterc.  II, 
105. ;  Aoviziag,  Strah.  VII,  init. ;  cf.  Dio 
Cass.  LIV. ;  Luppia,  Tacit.  Ann.  I, 
f>0;  II,  7;  Id.  Hist.  V,  22.;  Lyppia, 
Ann.  St.  Amand.  Cont.  II.  ann  c. ;  PI. 
im  nord  westl.  Germanien ;  jetzt  Lippe, 
Prov.  Westphalen  ,  fallt  muH.  von  Wesel 
in  den  Khein. 

Li  ppia,  Ann.  Guelferb.  Cont.  ann. 
782.;  Ann.  Naz.  Cont.  ann.  c  ;  Ann. 
Lanris*.  ann.  799.;  Libia,  Ann.  Ala- 
in an.  Cont.  ann.  d.  784. ;  Lippaham , 
Ann.  .\az.  Cont.  ann.  784. ;  Lippeham, 
Ann.  Lauritin.  ann.  779. ;  Ann.  Einhard, 
ann.  d.  IM).  810. ;  Ann.  Enhard.  Fuld. 
ann.  810.;  Lippiham,  Ann.  Guelferb. 
ann.  c. ;  Ort,  nahe  dem  Ein  II.  der  Lippe 
in  den  Rhein. 

Lippienii»  Comitatua ,  Cell. 
II,  5;  52  ;  Grfsch.  Lippe,  bildet  mit 
Schwalenberg:  u.  Sternberg  die  Fürstl. 
Lippe  -  Detmold.  Lande. 

Lipaia,  Zeiler.;  Schneider.  Chron. 
Lips. ;  ('In v.  III  ,  13.  17.  sq.  ,*  IIptsL 
Leipzig  de§  sächs.  Kreises  gl.  N. ,  am 
Zusfl.  der  weifsen  Elster  u.  Pfeif**. 
Lipsiensis,  e ;  Lipsiacus  u.  Lipsicu*,  adj. 
—  Unfern  Leipzig,  bey  Connewitz  e. 
Menge  kleiner  u.  großer  Urnen  in  allen 
Gestalten. 

Li  pstadium;  Lippa;  Lupias; 
St.  Lippe,  Lippstadt,  Ugbz.  Minden, 
an  der  Lippe. 

Lipsydrium;  Ort  in  Attica,  südl. 
Tom  Geb.  Parne«. 

Liptavia  (Liptovia) ;  nnger.  Mktfl. 
Lipese,  Liptau,  Gespsch.  gl.  \ . 

Liptaviensia  (Liptovicnsis)  Co- 
mi latus-,  unger.  Gespsch.  Liptau ,  im 
Kreise  disscit  der  Theifs. 

Liptinae,  Ann.  llincm.  Rem.  ann. 
870.  sq. ;  cf.  Leatinac. 

Li  puscoa;  cf.  Jupuscna. 

Liquentia,  Plin.  III,  18.;  Serv. 
Virg.  Aen.  IX,  v.  079.;  Lex.  II.  Cod. 
Theod. ;   Paul.  Warnen?,  de  Gest.  Lon- 

rb.  V,  39.;  Liquetia,  Serv.  in  Virg. 
c;   Fl.  im  Osten  von  Gallia  Trans- 
pad. }  heut.  Taget  Livcnza,  KüstenfL  im 


Gonvem.  Venedig,  Gilt  in  den 
von  Venedig. 

Lirimiri  s,  AiQiutqtq,  PtoL; 
nördl.  Germanien,  zw  Marion» 
n<»entim ;  sec.  Wilhelm  muüimafVL 
üldenfelde,  nnrdöttl.  von  Hamburg; 
von  Wcrsebe  Travemünde;  vtc 
aber  irismar. 

Lirinatea;  cf  lnteramna. 

Lirinua;  i.  q.  Lerina. 

Lirinua,   Sidon.  ad  Faust 
105. ;  i.  q.  Lerina. 

Liris,  Flor.  I,  18  :  Tacit  Ann 
5t». ;  Jornand.  de  Regnor.  Surr  p. 
AfioiQ%    Strab.  V,  p.  Hi4  cf. 
Lirmütcs,  um,  Sil.  Ital. ;  Anw. 

Lisae,  Aiaat ,  llerodot.  VH, 
St.  auf  der  Küste  von  Cro**aea 
donien),  südöstl.  von  Gigonn«. 

Li s  bona;  i.  q.  Felici.a»  Julia. 

Lisia,  Itiner.  Marit. ;  Ittel 
Westküste  von  Gallia  Logdun. ,  sw 
ea  n.  AndUim. 

Liainae;  Ort  in  Estiaeotif 
lien)/ südwestl.  von  Tricca. 

Lismio  salcus;  angebt i.f. 

Lissa;  i.  q.  Cisa  a. 

Lissa;  cf.  Cissa. 

Lissa,  Plin.  V,  1.;  Ort  im 
von  Mauretania  Tingit,  nahe 
Lixus. 

Lissa,  Atoca,  Scvl.  Peripl ; 
sus,  Atoooq,  PtoL;  St.  im  ' 
Insel  Crcta, 

Lissabona;  L  q.  Felicittf 

Lissas;  cf.  Lissa. 

Li a au a,  Plin. III,  22.  sq.;  Ca» " 
26*.;Liv.  XL1II,  20;  XLIV,  »  ; 
Ptol.;  Polyh.  VIII,  10.  16.;  Diodir, 
XV,  13.;  Eliaaua,  Ccdrea.;  hh 
Scprti.  Constant. ;  St.  im  Surfen 
tien's ,  am  Drinus ;  in  nns.  'Inst* 
aio,    in  Albanien,  nahe  der 
schwarzen  Drin. 

Li  s  su  a,  Aicgoq,  llerodot  VIL 
Fl.  in  Thracicn,    westl.  vom 
mündet  westl.  von  Mesembria. 

Li  ata;  Ort  der  Sabini,  io 
tüdl.  von  Reate. 

Litabrum,  LI v.  ;  St.  in 

Lit acae;  St.  in  Lacooica. 

Litaha;   unger.  Fl.  Lcitha, 
nigt  sich  mit  der  Raab  u.  fällt 
tenburg  in  die  Donau 

Lit  an  a  Silva  ,    Liv.  XXIII. 
XXXIV,  22.;  Frontin.  I.  Strat.  IL  e 
apenn.  Wald  in  Gallia  Ctspadaaa,  f 
östl.  von  Mutina;  jetzt  Silva  di  Up* 

Litanobriga,  Anton,  hin.;  M 
Westen  von  Gallia  Belgica,  XlM  M. 
von  Caesaromagus ,   IV  nordwesü. 
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durnum;  l  q.  Linternum. 
ittrnut;  cf.  Clanios. 
ilhoitrotum  ,    /iUrosrooro? ,  Jo- 
13.;  Joseph.  B.  VI,  Ort 
«lrtn'«,  wo  Pilatus  über  Jesus  Gc- 
t  kielt,  vielleicht  sec.  lken  der  so- 
llte Vorhof  der  Heiden. 
Ifcrifj  Berg  in   Pontui  (Asia 
»). 

ukndnia,  Cluv.  IV,  25.;  Cell. 
Iifll;  Liiuunia,  Cluv.  IV,  17.; 
»J  (irl-hr/th.  Lithauen,  umfalst  die 
hm,  Gouvv.:  Mohilew,  Polozk, 
«.Grndoo  u.  Minsk, 
ftianr.  Jornand.  de  Reb.  Get.  p. 


Ftonrnpii;    vielleicht  i.  q.    Crc-    jetzt  Larnche ,    St.  im  Westen  de«  Kt* 

nigr.  Fez. 

Lixitae,  At£ttai ,  Hannon.  Peripl.; 
Anwohner  des  Fl.  Lix. 

Lobavia,  Zeiler.;  sächs.  St.  Liebe, 
Lochau,  in  der  Lausitz,  am  loebauer 
Wasser,  das  in  die  Spree  fallt. 

Lobdunum  ;  Loboduna  Civi- 
tas;    L  u  }>  o  d  unum ,    Auson.  Mosel!. 

423. ;  Lat  inoburgum;  Leodius ; 
St.  im  Westen  GerinanietiV;  sec.  Kruse 
jetzt  Ladrnburg  (Ladcnburgum,  Cell.  II, 
5 ;  5ö.) ,  baden.  St.  nm  nordl.  Ufer  des 
Neckar,  1J  31.  nordwe»tl.  von  Hei- 
delberg. 

Lobetani,  Ptol.;  Sk  im  Osten  tob 
Uispan.   Tarracon.  ,    westh    von  dea 
j  Ulk,  vielleicht  in  Francia  Occi-  Edelani 

| 0  n,lhc.  den  Anioritani.  Lobvtum,  Amßnrov ,   Ptol. ;  Hptst. 

iiowrricium .   Zeiler. ;    Baibin.;  der  Lobetani;    heut.   Tages  Heuwsna 

merisn;  bohm.  St.  Leutmcritz,  Villa,  Prov.  Cuenca. 
piKgLN.,  an  der  Elbe.   Litome-       Lobna;  cf  Ubna 

.  Lobuni }  cf.  Dobuni. 

Pyiflia«,    ZeUer.;  JBalbtn.;  Lochabria;    nordschottl  Grfsch. 

khL  LaitomtscÄt,  Kreis  Gnrudira,  Lochabar,    grenzt  westl.   an  die  Insel 

?Li.una.  Mull. 

I am ,   Anton.  Itin.;    Ort  in  Lochenitium;  preuls.  Mktfl.  LäcJfc- 

tw,  iw.  Senatum  u.  Aguntum ,  „,7-,  Kgbz.  (3  M.  westl.  von)  Stettin. 

rT- Jet2t  Lochia  (Luccae ,  Lucacaej ;  franz. 

Ittiis«,  Liv.  XXXII,  29.;  Ri-  Mktfl.  Loches,  Dep.  Indrc  u.  Loire  (Tou- 

•■,  «je.  Plin.  XIX,  1.;  St.  im  raine),  am  Indre. 

*tro  Ligurien's  ,    unweit  Clasti-  Lochia  s,  Strab. ;  Vorgeb.  der  Insel 

j  »«f.  Cell,  in  uns.  Tagen  Ritorbio.  Pharos,  in  Aegyptus  Inferior, 

ilit  Wagnum  ,   Ptol.;   Arrian. ;  Locopolis;    St.  Bischoftlack,  in 

■  Südosten  Africa's ,   nordl.  von  Ober-Kärnfhen. 

BRe?f-                     ,  Loctfritum,  ^oxootrov,    Ptol.  II, 

it  Magnum,    AiyiaXos  fttytxg,  11. ;  St.  im  Innern  Germanien'« ;  wahr- 

aTraglodyticc,  zw.  Os  Scbasti-  *cheinl.  mit  Wilhelm  in  uns.  Tagen 

Cololmnlermius  LoAr ,  baicr.  St.,  2  M.  süd westl.  vom 

Pt°L;  Arrian'5  Einfl.  der  frank.  Saale  in  den  Main ; 

sec.  Kruse  aber  Lau  ringen ,  3|  ML  nord- 
tistl.  von  der  Mdg  der  fräi.k.  Saale. 

.  ,     ,  Locra,  Ptol.;  Fl  im  Westender  In- 

li  ■  \v     \   *  sei  Corsira;  sec.  AI.  jetzt  Liamone,  fallt 

P  \  14  M,nor)*  bey  Casanova  in  den  Mbuscn  von  Sago- 

»•ni«,  Cluv.  III,  1;  TV,  26.;  na;  sec.  AI.  Talavo. 

Kit  W  iT*  G0UlV  Locri,  orum,  Plin.  III,  5.  10.;  Liv. 

an  d,e  Ojtsce.  Hptst.  Riga.    XXI X ,  7. ;  ^oxVo£,  Ptol. ;  Aoxqoi  *Em- 
^  n,  Cluv.  111,  1;  IV,  21  ;  Li-    fryvqtot,  Strab.  VI,  p.  119.;  iVarucia, 

KU;..        •    ^  v       a<?'  övicU  Me£am-  xv»  v- 705  ?  «■ im 

"«»»est  Sinus-,  L  q.  Cylipenus    Südosten  von  Bruttiura,  nordl.  vom  Vor- 


od^lrn  Africa's. 
|ff» tia;  i.  q.  Liqnentia. 
("'«•,  PHa.  XIII,  4.;  cf.  Betharan. 


geb.  Zephyrium ,  wur  e.  Colonie  der  Lo- 
cri Epicnemidii  u.  soll  heut.  Taires  Mot- 
to di  Burzano  heilen.  Loci",  Liv.  XXII, 
extr.;  Cie.  de  Nat.  Deor.  II,  2  ;  Loc\i 
ISarycii,  Virg.  Arn.  III,  v.  3!)9. ;  Lo- 
creri.vcs.j  Liv.  XXIII,  30.;  Cic.  pro  Ar- 
chia  c.  5. 

Locri,  6i  Aoxqot,  Schol.  Pindar.  in 
Olymp.  Od.  XI.;   Dcraiuth.;  Thucyd. 
der  Mdg.  des  Lkui;   ULj  Pausan.  Phoc.  c.  38.  \  Id.  Eliac.  c. 


«vfi{,  Ptol.;  Lirus,  Melalll, 
<Hk  Hannon.  Pcripl.;  Fl.  auf  der 
fo«e  %on  Mauretania  Tingitana, 

fc^rtti  Steph.;  Linx,  Stcph.; 
r«'  Win.  V,  l.j  Strab.  XVII,  p. 
JtoMh.;  Steph.;  Linga,  Ar- 
*»•;  St.  auf  der  Westküste 
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22.?  Ptol.;  Diodor.  Sic.  XII,  44.} 
Volk  in  Hella-,  bestand  aus : 

Locri  Epicnemidii ,  Aoxgot 
'Emuvrjfitdioif  Schol.  Pindar.  in  Olvnip. 
Od.  XI.;  Strab.  IX,  p.  28(i.  294.;  Volk, 
nahe  der  Küste,  nördl.  von  dca  Locri 
Opuntii,  südwcstl.  vom  Sin.  Maliacm?, 
östl.  von  Fhocis,  bings  dem  östh  Ab- 
hänge des  Geb.  Cncmis. 

Locri  Epizc phyrii  f  ^affotxot, 
Strab.  IX,  p.  294.),  yioxoot  6t  Em^tqpv- 
qioi  9  Schol.  in  Pindar.  1.  c. ;  Volk  in 
Bruttium,  um  Locri. 

Locri  Opuntii,  Lin  XXVIII,  it.; 
Aoxqoi  'Oizovvtioi,  Thuc.  III.;  nahe 
der  Küste ,  südi.  von  den  Locri  Epicne- 
midii, nördl.  von  Bocotien,  östl.  von 
Phocis. 

Locti  Ozolae  (Ztnhyrii,  Cell.); 
Plin.  IV,  3.;  Aoxqoi  61  O&X01,  Stnib. 
IX ,  p.  287.  ;  Pausan.  Phoci  c.  38.  * 
Steph.;  Schol.  in  Pindar.  1.  c. :  Locri 
Occidentales,  Aoxqoi  61  *Ecmgioit 
Strab.  IX,  p.  287.;  in  Locris,  am  süd- 
westL  Abhänge  des  Parnassus  bis  zum 
Sin.  Crissacu*. 

Löcris,  idis,  jj  Aoxgig,  idoff,  Strab. 
VI,  p.  179.;  Gegend  um  Locri*  in  Brut- 
tium. 

Locris  *  idis ,  Liv.  XXVI,  26; 
XXXVUI,  ö;  XWII,  32.;  Mcla  II.  3.; 
Aoxgtg,  *5of,  Stcph.;  Strab.  IX,  p.  287. 
2*)9.;  Thucyd.  III. ;  Diodor.  Sit  .  XII, 
44. ;  Dicaearch. ;  Ldsch.  im  Innern  von 
Hellas,  grenzte  östl.  anPhocis,  nordl. 
an  Doris,  wcstl.  an  Aetolhi,  eüdl.  an  den 
Sin.  Corintbiacus. 

Locris  Orientalist  Ldsch.  im 
Nordosten  von  Hellas,  Wohnsitze  der 
Locri  Epicnemidii  u.  Opuntii,  grenzte 
östl.  an  den  Sin.  Maliacus ,  nördl.  an 
Thessalien,  westl.  an  Phocis. 

Locus  Fe  Ii  eis;  cf.  Lacus  Fclicis* 
Lod,    Neheim  VII,  32.;   cf.  Dios- 
polis. 

Loda;  Ol  da;  Otitis;  cf.  Masson. 
Dcscpt.  Fluni.  GalK;  franz.  Fl.  Lot> 
entspr.  auf  dem  Geb.  Lozere  u.  fallt  bey 
Aiguillon  in  die  Garonne. 

Lodcbar ;  i.  q.  Dabfr. 
Loca;  cf.  Aphrodites. 
Locdus;  sec.  Oberlin.  i.  q.  Laedus, 
Loir. 

Lögäna;  i.  q>  Lagana. 

Logt,  Ptol.;  Volk  auf  der  Ostküstc 
von  Britannia  Barbara ,  nahe  den  Cor- 
nabii. 

Luzia.  Ptol. ;  Fl.  auf  der  Insel  Iii- 
bernien ;  jetzt  Lagan  ,  Prov.  Ulster, 
fällt  in  die  üuy  von  Carrickfcrgus. 


irländ 
l'Lter.i 


Log  ioncs, 

Lygn. 

Loharra.  Cell.  II,  1; 
laguris  Fibularensis. 

Loheia;  Insel  des  Sin.  A 
Loja;  kl.  franz.  St.  Loyes, 

an  dem  Rhone. 

Lombardia,  Our.  DI, 

cf.  Bojus  Ager,  Langobardia. 

Lombaria ;  1  .      T>  . 
o  m  u  u  t  1  a  ;  \  * 

Lomellum;  Mktfl.  Lumtll 
Theilc  von  Mailand,  am  Gt 
mcllinus,  od.  LaumeUiniw,  adj 

Loncium  (Lencium ,  Krus 
Itin.;  Ort  im  südi.  Noricam, 
Aguntum,  am  südi.  Ufer  der 
uns.  Tagen  Licnz,  tycoL  St. 
der  Isel  in  die  Drau. 

Londinium;  rf. 
bantum. 

Lond  i  no -  Der  in 

Londonderry ,  Pron 

).U*rry. 

L»nd in  um  (Gothontm) 

norum,  Zeiler.;  Pontan.; 

Lund,  Prov.  Schonen,  nahe  (irr 
Londobris;  i.  q.  Acrythi 
Longa  Insul a;  cf.  Lang 
Longa  Sali  na  :  Sclodi 

drand.;  maih  Mktfl.  Solo, 

cia,  am  Gardasec. 

Longanus,  AoyyaYog,  Polj 

Fl.  im  \ordosten  Sieüiens, 

n.  Tyndari*; 

Longat  icum ,  Tab.  Peut 
Süden  von  Pannonia  Super., 
von  Emona;  sec»  Kruse  jetzt 
2J  M.  südL  von  Idria,  4 
Laybach. 

Longidinium;  et 
bantum. 

Longobardi;  I.  q.  Längs 
Longo fordia  ;  liptet. 
der  i-  land.  Grfsch.  gl.  X.,  am 

Longofordicnsis  Cs* 
irländ.  Grfscm  Longford, 
StCr,  grenzt  im  Südosten  ao 

Longoncst  cf.  Lingonet. 
Longopori,   Plin.;  Volk 
picnV 

Longosalissa ,  Zeilen; 
Peckenst. ;  preuf*.  St.  Lang 
bz.  Erfurt,  an  der  Salz». 

Long  ov icum ;  cF. 

Longo- J'icus;  frans.  Sfc 
Dep.  Mosel,  nordwestL  »on  Mr 

Longüla,  Liv.  II,  33.  &  ; 
yoia,  Dionys.  Ilalic.  VI.;  St 
in  Latin  in,  unweit  Coric  Ii. 
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iBf«m  Gemcllum,  Zeilen; 
l  Flecken  Ltmjumcau ,  Dep.  Seine 
>k.  an  der  Ivette. 

$§guntica;  St.  in  nispania  Tar- 
U  fielleicht  in  der  Nähe  des  Ebro. 
nfi<;  Fi.  in  Britanniu  Barbara  $ 
U  heat.  Tage«  Liimhe  Loch, 
in  zu»  Murus  Anastasii,  Ma- 
i  Tic  An«,  Plin.  IV,  11.;  cf.  Mela 
.;  Mzxqov  Thjos,  Pcol.;  im  Osten 
rög  airh  \  on  Coenophrurion 
ffProponti«,  bis  nach  Dercon ,  am 

'pikare;  et  Indi  Ostia. 

mia /i« um;  i.q.Ledum  Salarium» 

>sb»;  i  q.  Laguna. 

issd'ium;  Ort  in  Bithynicn,  am 

mens;  jetzt  Lupat ,  Lupadi,  Ulu* 

Sl 

»parfüsfT,  Plin.  V,  4^;  Aonadov- 
Ibtb.  WH ,  p.  574. ;  Ptol.  IV,  3. ; 
»nahe  der  Knete  Ton  Carthaginicn- 
i^io;  vielleicht  in  un*  Tagen  Lam- 
«1.  unbewohnt. 

7A t5,-  Bach  Boeoticn's,  fiel  in 
*t  Copai*. 

tykotagium-  St.  der  Sequani,  in 
Luirdun. ,  nahe  dem  Du  bis,  aud- 
io« tpamanduodununi ;  angebt 
in  Franche  Comte\ 
co,  Aotpixa,  Ptol.;  St.  in  Li- 
ern  Senia.    Lop«,  Plin. 5 

frarissj,  LIt. ;  St.  in  T.atiura, 
licht  in  der  Gegend  von  Antium. 

frcfli  St   in  Auranitit,  unweit 

#retw«;  i.  q.  LaurcUim. 

tfiacim;  franz.  St.  Lorris,  Dep. 

tt 

lift,  Jörn  and.  de  Regnor.  Succ.  p* 
Landgut  des  Antoniniiü  Pins,  XII 
»sn  Horn  |  wo  den. ,  76  Jahr  alt, 


b 


in»,  Eatrop.  VH1,  8.;  U.  St. 


9: tun  (Lorii);  cf.  Laurium. 

irittm;    l  aleoleria;  (Solaris 

m\  trani.  St.  f'aucouleurs ,  Dep. 
i. 

•rne;  befest.  Ort  im  nordwestl. 
ift.  am  Geb.  Zagros. 
•'fwa,  ce,  Plin.  XXXVI,  28.? 
tc  V»«*t.  Nat»  III ,  19» ;  Aoaqvua, 
m>\  Lorimna,  Tab.  August. ;  St. 
fcr  ndl  Küste  der  Halbinsel  Doris, 
ton  Caidu«. 

ttrfsj«,  Anqvua )  Strnb.  XIV,  p. 

Bach  ihm:  naqaXict  rqa%Ha,  Hai 
f  n-ijioTofToir ,  nahe  der  St.  gL  Na>- 
B«th9§ '1  Wörter*.  tU  Erdh, 


mens.  Auf  dem  Gipfel  des  Berges  lag 
das  Castell  Phoenix,  <Polvi£,  Strub,  c.  l.j 
Ptol. 

Losdunum;  i.  q.  Jnliodnnnm. 

Losontium  ;  nnger.  Mktfl.  Lo- 
schoruz,  Gcsp*eh.  Neogfad.  Losontien* 
sis,  e. 

Lossü;  kl.  niederl.  St  Loon ,  Pro v. 
Limburg.    Losscnsis^  e. 

Löthatingia,  Cltiv.  II,  12.  sq.  III, 
1.  8.  sq.;  Cell  II,  3;  60.  b'b\;  Siegbert 
Chron.;  Zeiler.;  chemal.  franz.  Hrzth. 
LorÄWn£cn;  heut.  Tages  die  Depp.i 
Afoos,  Mosel,  Mcurthe  u  Vosget. 
Lothiania;  cf.  Laudania» 
Lotitia  Parisiorum,  Ann»  Prü- 
dem. Trec.  ann.  842. ;  Lotieia  Pari* 
iiorum.  Ann.  1.  ann.  845.;  Leuco* 
teria;  Leucotia;  Luteeia  Pari* 
siorum,  Cacs.  G.  VI,  3;  VII,  58.  j 
Lutetia  Par  isinrum ,  Ann.  Pru~ 
dent.  Trec.  ann.  857.  86*1.;  Lutecia, 
Aium.  Marc.  XV,  27.;  Lu titln,  An- 
ton. Itin. ;  Lucotocia  (Lucotacia), 
Aovxotoxta,  Strab.  IV,  p.  134.;  Pari* 
siörum  Civitas,  IVotit  Seiion.;  Pa- 
ris iura,  to  Tlaqieiov ,  Zosim  III,  9.; 
Ilptst.  der  Pari«ii  in  Gallia  Lugdtinens., 
auf  e.  1  Ji -<1  der  Scquana;  jetzt  Paris^ 
Hptst.  Frankreichs,  im  Dep.  ti.  auf  bey- 
den  Ufern  der  Seine  Hier  verlebte  Ksr* 
Julian  um  das  Jahr  3<j0  den  Winter,  cf. 
Farisii. 

Lot  oa  ;  cf.  Letoja. 

Lotöphägi,  Plin.  V,  4.;  cf,  Sil» 
Kai.  III,  v.  310.;  Plin.  XIII,  17. 5  Am* 
roqpayot,  Homer.;  Scyl.;  Ptol.;  Hero-» 
dot.  IV,  178.;  Alach  r  o  a  <• ,  Plin.  V, 
4. ;  Volk  in  Regio  Syrtica,  nahe  den  FLU 
Cinyphus  u.  TriUin. 

Lotopha gitis  Insula;  i.q.Girba. 

Lottfs,  Antun,  hin.;  St  der  Caletesi 
im  Südosten  von  Gallia  Belgica  r  VI  M» 
P.  östl.  Von  Juliabona,  XIII  westl.  Von 
Latomagus,  XXlIwestli  von  Rotomagus» 
nahe  der  Sequanä. 

Lotusa;  Lusai  cf.  Lotusa. 

Lovania;  Lovaniutn,  CluTi 
19.;  Cell.;  Topogr.  Circ.  Burg.;  Lo- 
vonntttm,  Ann.  Fuld.  P.  V.  ann.  891.} 
Lue  an  tum,  Ann.  Vedast.  anm  884. 
H!M.  >(].:  Lotion,  Chronic.  Regin.  ann. 
884.  886.;  niederl.  St.  Löwen ,  Leuvent 
in  Südbrabant,  an  der  Dyle*  Lovanien- 
sis,  e. 

Loi)entinum,  Cell.;  Luentinum^ 
Aovfmvov,  Ptol.;  St  der  Demetae,  in 
Britannia  Romana,  nahe  der  Mdg.  des 
Tuerobis. 

Lovetutn*,  tnait Mktfl. Lovere,  Prot» 
Pergamo,  am  See  Iseo» 

4S 
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Lovia;  cf.  Jona. 

Lovitium;  poln.  St.  Lowicz,  Lo- 
witsch,  an  der  Bsura,  Woiwodsch.  Ma- 
govicn. 

Losa,  Ptol. ;  Fl.  im  Osten  von  Bri- 
tannia  Barbara;  angebt,  jetzt  Lome ; 
sec.  AI.  Struth. 

Loysa,  Ceti.  II,  7;  19.;  baier.  Fl. 
Loisach,  im  Iearkrcis,  entspr.  auf  den 
Alpen  u.  fallt  bey  Wolfraththausen  in 
die  Isar. 

Litanei  U.  Lubacni;  e.  Zweig  der 
Callaeci,  im  Nordosten  von  Hi*pania 
Tarraconensis. 

Luanum;  piemont  Mktfl.  Luano, 
Lovano,  Prov.  Oneglia,  auf  der  Küste« 

Luba;  i.  q.  Leobusiura. 

Lubar,  äria ,  Aovßaq,  Epiplian. ; 
angebt  i.  q.  Ararat,  wo  iNoah's  Arche 
trich  niedergelassen  haben  soll. 

Lubecay  Fabri ;  Lubccca,  Clnv. 
III,  2.  14.;  Cell.  II,  5;  21.  61.  ;  Lube- 
cum,  Werdenhagen  de  itebpiibl.  Han- 
seat« ;  Dresser.  de  Urb.  ;  Lubika, 
Chronic.  Albert.  Stad.  p.  259.  265.  sq. 
270.  289.  Hij.  ;  freye  St.  'Lübeck ,  im 
nördl.  Deutschland,  an  der  Trave,  zw. 
Mecklenburg  n.  Oldenburg.  Lubiccnsis, 
c,  Don. in.  et  Diplom.  Frieder.  III,;  Lu- 
fricenses,  Chronic.  Albert.  Stad.  p.  317. 

Lubena;  prent  's.  St.  Lübben,  Hgbz. 
Frankfurt,  an  der  Spree,  7  M.  südwestl. 
von  Guben. 

Lubetum ;  i.  q.  Albaracinum. 
Lubiana;  cf.  Aemona. 
Lubieniy  Plin.  VI,  10.;  Volk  in  Ibe- 
rien ,  vielleicht  nahe  der  Grenze  Alba- 


Lublavia,  Zeilcr.;  oberunger.  St 
Lublau,  in  der  zipscr  Gespsch. ,  am 
Poprad. 

LubliThim,  CIuv.  IV,  24.;  Cell.  Po- 
Ion.  ;  Hptst.  Lublin  der  Woiwodsch.  gl. 
N.  im  russ.  Königr.  Polen,  am  Bystrica. 

Lüca,  Cic.  I,  epist.  9.;  Liv.  XXI, 
59;  XLI,  13.;  Vcllej.  Paterc.  I,  15.; 
Ann.  Hinein.  Kern.  ann.  8b*9. ;  Aovxcc, 
Strab.  V,  p.  150.;  Lucca,  Ann.  San- 
gall. Maj.  ann.  1026.;  St.  Etrurieirs, 
nordöstl.  von  Pisa ,  am  Ansus ,  war  Co- 
lonie,  cf.  Liv.  n.  Mnnicipium,  cf.  Cic. 
XHI,  epist.  13.;  in  uns.  Tagen  Luccaf 
Hptst.  des  Hrzth.  gl.  N. ,  am  Scrchin. 
Luccn««,  e,  Cic.  XIII,  epist.  13.;  Isi- 
dor. Hist.  Sucv. 

Lucänt  a ,  Flor.  III «  18. ;  Unrat ; 
Heia  II,  4.;  Vib.  Scquest;  Inscpt.  ap. 
Reines.;  Tacit.  Ann.  XI,  24;  Id.  Hi.t. 
II,  83.;  Ann.  Sangall.  Maj.  ann.  982.; 
Chronic.  Reginon.  ann«  871.;  Reginon. 
Cont.  ann.  96*7.;   Jornand.  de  Regnort 


Sacc.  p.  35. ;  Id.  de  Heb.  Getk.  P . 
Paul.  Warnefr.  de  Gest.  Longob.  II 
21. ;  Afvxavia,  Strab.  VI ,  p.  11t 
sch.  in  Graecia  Magna ,  grenzte  ö 
den  Sin.  Tarentinus ,  nördl.  an  \t 
westl.  an  Campanien  u.  an  da« 
Tyrrhenum,  südl.  an  Bruttittin, 
falVte  Rasilicatay  Hptst.  Cirenu 
Principato  O/fra,  Hptst.  Avellin«. 
com,  Liv.  VIII,  19;  IX,  20; 
III,  18.;  Eutrop.  II,  12;  IX,  1 
2.;  Fragment  Capitol.  ap.  Gt 
Jornandes  de  Regnor.  Succ.  j 
sq.;  Atv%avot%  Strab.  VI.;  Ua 
adj.,  Cic;  Spart.;  Lucanus,  adj. . 
Cat;  Sil.  Ital. 

Lueanum,  Martini.  I,  epip 
vielleicht  i.  q.  Corduba. 

Lucaria\  i.  q.  Luceria. 

Lucarnum;  Schweiz.  Mktfl.  I 
no,  Canton  Tessin. 

Luccae,  Ann.  Latin«,  um. 
Ann.  Einhard,  ann.  c.;  Ann.  Mi 
ann.  742. ;  cf.  Lochia. 

Luccavia;  Lucoa;  prent* 
Luckau,  Rgbz  Frankfurt,  an  der  I 

Luccavia;  St.  Lutea,  Laclm 
Hrzth.  Altenburg ,  an  der  Schauta 

Luccen  $ i $  (  Locumcnsit)  .tibi 
Dorf  Lockum ,  im  hannüv.  Fn^dk 
lenberg 

Lucejum;  i.  q.  Blucium. 

Luc  et  emburch  ,  Ann.  Brnsi 
ann  1080.;  i.  q.  Aogusta  Rsout 
rum. 

Lue e na  (Lnzena) ,  Zeiler,;  ff 
St.  Lützen,  Rgbz.  Merseburg,  rt 
Elster  n.  Saale,  3  M.  södwati 
Leipzig. 

Lucent,  Oros 


Scenus. 

Luven  tes;  cf.  Callaict. 

Lucens i«,  Zatecensii^^ 
Circulus;  böhm.  krew  Saatu 
Nordwesten. 

Lu  censium  Auspicium:  «4 
auf  der  Stelle  des  «pätern  Hsfa  0 


Lucentum ;  i  q.  Aliranta. 
Luc  coli  » y  Panl.  WnrorFr.  fr 
Langt*.  IV,  8.  35. ;  St  in  titrurica, 
fern  Perugia. 

Lueeoriensis  Paloti**iW 
Volhvnia. 

/.•    .  ri«,   Cae«.  Cir.  I,  24- 
XXII,  «;  XXIV,  3.  14.  20.;  rW 
nefr.  de  Gcat  Longob.  U,  »II 
Plin.  III,  11. |   Vellrj.  Patere.  Ij 
pro  Plane,  c.  to9. ;  Ann. 
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i§&;  Ann.  Enhard.  Fuld.  ann.  802.; 
,i-fria.  Nn.  «p.  Holsten.;  Aovxs- 
.  Smb.  VI,  p.  196.;  Polyb.  III,  100.; 
Lr/f  Apula,  Aurel.  Vict.  in  Po- 
E*  Lncaria,  Steph.;  Nucerit 
tlt,  Tab.  I'cut. :  Wuceria  Apu- 
•s c .  Sovxtqta  *AnovX<ov ,  Ptol. ;  St. 
ff e«un  von  Apulia  Dauniu ,  südwestl. 
iA/jm ;  j> tit  Lttccra.  St,  neapol.  Prov. 
LvctfMt,  Liv.  XXVII,  10. 

*t«n'fl,  live  Lucer  na,  Steiner  ; 
IpT;  Muster;  Stettier;  Hptst.  Lu- 
utaCantnn  gl.  N.,  am  Ausfl.  der 
Ii  hü  dem  Vicrwaldstättersee. 
{tremens i$  Pagus  ,  Pertz.  } 
rriz.  CanUui  Lucern,   grenzt  nördL 

triifA,  Jereni.  \T  ^  HI,  r>  .  ;  Lu- 
I,  J*aia  XV,  5. ;  Luith,  Hicro- 
Iklac  ;  yfotrtlO',  7Euseb. ;  St.  der 
kur  (Anibia  Pctraea)  ,  zw.  Areo- 
•  u.  Zoara, 

irt&wrg-um;  i.  q.  Atfgusta  Ro- 
borum. 

ici/eri  Templutn;  St  in  Hispa- 
krti«a.  nahe  dem  Baetis.  rf.  Panum 

»n/,Vur£um;  i.  q.  Augusta  Ro- 
leca, Ovid.  Fast  tt,  t.  440.; 
fdtita.  Plin.  V,  9. ;  Lucinae 
tofiae)  Oppidutn ,  'Eilrjfrviccg  no- 
knh  XVII,  p.  562.;  Enseb.  Prae- 
Enu«r  III ,  3.;  St.  in  Thebais,  auf 
•rtL  Kode  de«  Nils,  nordl.  von  Apol- 
Maynai  Ruinen  bey  dem  beut. 
kB- hob.  cf.  Elethyia. 

liio,  onu;  Luciond  (Cutiono)i 
Li'innum.  Sammarth.;  franz. 
isr«,  Dcp.  Vendee. 
«foa;  cf.  Lnccavia. 
4io/rronio;    i.  q.  Fariura  Fero- 
i 

«co«o«it  Jfons,  Stumpf.;  Sini- 
k  Alp. ;  whweiz.  Berg  lAihnoner, 
in  Cantt  Granhiinden  u.  Tessin. 
leoaes;  cf»  Calticoncs. 
'*f*pi6ia;  St.  der  Nm  antue-,  in 
UtnU  Barbara ;  vielleicht  jetzt  Sew- 
•SUrmd,  «chottl.  MktflM  Grfcch. 
p"n,  an  der  Mdg.  de«  Grefe; 

^•pidii;  richtiger  Vöhl  tcü- 
•U|  angfebl.  i.  <t  Candida  Casa; 
«cototia;  i.  q.  Lotitia  Parisiorturi, 
Ufoticentit  Paguss  Ahn.  Met- 
«.  ana.  165. ;  u  q.  Lügdunensis. 

Pfr/HM*«  Horat;  I,  Od.  17*  V.  1.; 

J*/  den  Sabini,  in  Sainnium,  nahe 
'tiMci  ltoraxi   Lucretilinus  »  adj., 


Lucrrtus;  Ort  in  Gallia  Narbon., 
anweit  Gangarius. 

Lucrinü»  Locus,  Mela  II,  4.;  Cic.; 
Virg.;  Tacit.  Ann.  XI V,  5.;  Flor.  I,  16.; 
Sueton.  August  c.  16. ;  Fest. ;  Vellej. 
Paterc.  II ,  79. ;  Jornand.  de  Regnor. 
Succ.  p.  25 , See  in  Campamen,  zw. 
Bajac  u.  Cumac;  angebt  beut.  Tages 
Logo  Lucrina,  unweit  Neapel;  sec.  AI. 
Sumpf  u.  Berg  Münte  JS'uovo  di  Cenere, 
im  J.  1538  durch  fe.  Erdbeben  entstan- 
den. Lucrincnsis,  e,  Cic;  Lucrinus, 
Horat;  Plin. 

Lttcronium;  i.  q.  Juliobrica. 

Lutullanutn,  Jornand.  de  Regnor1. 
Succ.  p.  59;  Id.  de  Reb.  Getic.  p.  128. ; 
Ort  in  Campanicn. 

Luv  us  (IScmus)  Agnitiac,  Virg* 
Aen.  VII,  v.  759.;  cf.  Sil.  Ital.  Uli,  v. 
499.  sq.;  Ort  u.  Hain  bey  den  IVIarsi* 
in  Sainnium,  nahe  dem  Lac.  Fucinus. 
Lucenses,  Plin. 

Lucus  Astürum.  Plin.;  St  der! 
Aetures,  im  Nordosten  von  Hispania 
Tarracon. ;  wahrscheinl.  i.  q.  Ovctum, 
Mariana;  IlpUt  Ovicdö  desFrstth.  Asttl- 
rien,  am  Zusfl.  des  Nora  u.  Nalon. 

Lucus  Augusti.  Ptol.;  Augtisti 
Turris;  Septianae  Arac;  cf.  To- 
lct  Collect  Concil.;  St.  der  Artabri,  im 
Nordwesten  von  Hispania  Tarracon;,  un* 
weit  Flavia  Lambris ,  am  östh  Ufev  des 
Minins;  jetzt  Lugo,  Sti  Prov.  Galh» 
zien. 

Lucus  Augustii  Plin.  tlt,  4. ;  tn- 
sept.  in  Spon.  Miscell.  Erudit  Antiq.  p. 
188. ;  Anton  Itin.;  Liiöus  (Municipiurfi 
locohtiorutn  est),  Tacit  Hist  1 ,  66  ; 
St  der  Votoiitii ,  in  Gallia  Narboh.;  an« 
gebt  in  uns»  Tagen  Lucs  Mktfl.,  Dep« 
Var,  am  IjoyOn.  Andere  setzen^  irfig 
jedoch,  Lucus  Augusti ,  Inscpt.  c. ,  nach 
Germania  Super.,  bey  den  TriboCci» 

Lucus  Catnoenarum;  Hain,  uil- 
Wfcit  Rom,  im  heut.  Thalc  CaltaVella. 

Lud,  Gen;  \  ,  'l'l.  ;  cf.  Jerem.  \1A  f, 
!?.;  Ezdch.  XXVII,  10;  XXX  s  5.;  Volk 
semiti  Abkunft,  sec.  Joseph,  j  Eustath.^ 
duseb.,  Hicrotiym.,  Isidor,  tiochart  etc. 
i.  q  Lydi)  sec.  Mir  hat- Iis  Spielt  aber 
die  Indicr, 

Luda  ad  Jnibräm;  Lü£4äi 
Lusdum;  Lüyda;  preuf.i  St  hugdt% 
Lude,  Rgbz.  Minden,  an  der  grol'seii 
Einmer'. 

Luddisi  i.  H.  Dibsüoiiri; 

Ludensis  (Luteüsis)  Cö1nitütüi\ 
irländ.  Grfschi  Lottth,  Prov»  Leinster, 
grenzt  dstl.  an  das  irländi  Meeri  11p fr- 
brt  Dröghcdä. 

45  ♦ 


Digitized  by  Google 


Ludias. 


708  Lulea. 


Ludias,  AovSiag.  ov,  Strab.  VII, 

eitr. ;  Lydias,  AvSiag,  ov ,  Ptol. ; 
Euripid.  Ilacch.  v.  5(i5.;  der  wcstl.  Arm 
des  Axius ,  in  Maccdonien ,  der  sich  bey 
Pclla  theilt. 

Ludim,  Gen»  X,  13.;  Lud,  Jesaia 
LWI,  19.;  Völkersen.,  wahrschcinl.  in 
Africa,  muthmafsl.  die  Luday,  auf  der 
Wotküstc;  see.  Bochart.  die  Aethiopier\ 
*ec.  Forster  die  Bewohner  der  Oasen. 
Schultheis  denkt  an  den  Fl.  Land,  IM  in., 
in  Mauretania  Tingitana. 

Ludovici  Arx;  würterab.  St.  Lud- 
wigsburg, im  Neckarkreis,  2  M.  nördl. 
von  Stuttgnrd. 

Ludovici  Möns;  franz.  St.  Mont- 
Louis,  Dep.  Ostpyrenäen,  auf  c.  Xot- 
geb.  derselben« 

Ludovici  Portus;  cf.  Blabia. 

Lud  um;  Lutha;  engl.  St.  Louth, 
Grfsch.  Lincoln,  am  Canal  Louth. 

Luentinum;  i  q.  Loventinum. 

Lug  an  um;  cf.  Junianura. 

Lugdunensis  ;  cf.  Gallia  Lugtin- 
nensis.  Zw.  dem  dritten  u.  vierten  Suec. 
war  diese  Prov.  ei  rtfrot  heilt  in  :  a.  Gal- 
lia Lugdunensis  Prima,  Auim.  Marc. 
XV,  27.;  i.e.  ljugdunensis  Ager,  llur- 
gundiue  Ducatus  u.  JS'ivcrnensis  Tractus\ 
die  heut.  Depp.:  Khonc,  Saone  u.  Loire, 
Goldhügel,  Nietes.  Hptst.  Lugdiinura. 
b.  lugdunensis  Seeunda,  i.  c.  Xorman- 
nia ;  die  Depp. :  Canal,  Orne,  Calvados, 
Eure.  Hptst.  Rotomagus.  c.  Lugdu- 
nensis Tertia,  i.  e.  louronia,  Cenuma- 
nensis  Ager ,  Andegavtnsis  Tractus  und 
Arcmorica;  die  Depp.:  Indre  u.  Loire, 
Mnyennc,  Sarthe,  Maycnne  u.  Loire, 
Riedcrloire,  Ille  ti.  Vilaine ,  Morbihan, 
Nordosten,  Finisterrc.  Hptst.  Civitas 
Turonum.  d.  Lugdunensis  Quarta,  Sc- 
nona ,  i .  e.  Campania  Galliea ,  Franciac 
Jnsula  ,  Pcrticcnsis  Ager  u.  Atirclianensis 
Agcrm,  die  Depp.:  Marne,  Obermarne, 
\onne,  Aobt ,  Seine  u.  Marne,  Seine, 
Oise,  Aisne  ,  Seine  u.  Oisc,  Eure  und 
Loir,  Loiret,  Loir  u.  Cher.  Hptst.  Ci- 
vitas Scnonuin. 

Lugdunensis  Ager;  Lu  gdunen- 
sis  Comitat  us ,  Ann.  Prüden  t.  Trcc. 
ann.  831). ;  Lugdunensis  Ducatus, 
Ann.  c.  ann.  85(*. ;  chemal.  franz.  Ldsch. 
Lionnois ;  die  heut.  Depp.  Rhone,  Loire. 

Lugdünum,  Plin.  IV,  18.;  Inscpt. 
ap.  Gruter.  n.  8.  p.  43!l.  j  Tacit.  Ann.  III, 
41  ;  Id.  H ist  II,  65;  IV,  85;  cf.  I,  51.  (14.; 
Eutrop.  VIII,  18;  X,  12.;  Ann.  Lugdun. 
ann.  792.;  Ann.  Lauriss.  ann.  727.;  Ann. 
Einhard,  ann.  828.;  Ann.  Mettens.  ann. 
7JM>.  754.;  Ann.  Enhard.  Fuld.  ann.  727. 
tu  . ,  Ann«  Berlin.  P.  II.  ann.  835. ;  Ann. 


Prudcnt  Trer.  ann.  842. ;  Ann.  Iii 
Rem.  ann.  870. ;  Chronic.  Reginon. 
879. ;  Aeneae  Svlv.  Hist.  Fried«.  I  f 
31.;  Chronic.  Aibert.Stad.  p.  154.:  A 
öovvov,  Strab.  IV,  p.  12».  132  . 
(Aovyovdowov),  Cass.  Dio.  XLV1.  I 
cf.  Sueton.  Cland.  c.  2  ;  JnveaaL 
tyr.  I ,  v.  44.  ;  Lugdunus,  M 
Marc.  XV,  27.;  Colonta  Copia  C 
dia  Augusta  Lugdunensis,  U 
ap.  Gruter.  p.  30;  Id.  n.  6.  p.  388. ;  ] 
488.;  Spon.  Misc.Erud.  Antiq.  p.  170., 
gusta  Lugduncn*is,  Inscpt  ap.  Gl 
u.  Spon.;  Sc  im  \oiden  von  Gallta 
hon.,  auf  der  Grenze  von  Lugtiun 
jetzt  Lyon,  Hptst.  des  franz.  Dep.  K 
am  Zusfl.  der  Sanne  u.  des  Rhöoe. 
seUt  die  St.  in  das  Gebiet  der  Scgn; 
Lugdunenses,  Tacit.  Ili~t  I,  65.; 
dunensis,  e,  Plin. ;  Juvenal. ;  Ann.  Hi 
Rem.  ann.  877.;  Tacit.  Ann.  XVI,  J 

Lugdunum  Batavorum,  Anton. 
Tab.  Pcut.  i  AovyoÖuvov,  PtoL;  Sf 
liatavi,  nordwcstl.  von  Praetorium;  ] 
Tages  Leiden ,    Legden ,  nieder!. 
Prov.  Holland,  am  Rhein. 

Lugdunum  Clav  atum;  et 
dunum. 

Lugdunum  Conv  enarmm;  i 
Convcnae. 

Lugdunum  Salinatorium  ; 
Lodmn  Salariura. 

Lugdunum  Scgus  ia  norun,  C 

II,  11.;  i.  q.  Lugdünum. 
Lugcus  Locus,  Aovytov  fiov,  5 

III.  ;  See  in  Pannonia  Infex. ;  i.  q. 
coniensis  Lacns. 

Lugidunum ,  Ptol.;  St.  hv 
Germanien,  westl.  von  der  Oder; 
Kruse  U.  Wilhelm  L  q.  Lignit  tum. 

Lugii;  i.  q.  Lygii. 

Lugionum,  Aovyiatvo*,  Ptol.; 
leicht  Florentina,  Xoth.  Imper.: 
im  Süden  von  Pannonia  Infer.,  z«.  1 
toburgium  n.  Lnssonium. 

Lugodinum;  i.  q.  Lngdnnum. 

Lugosium ;    nnger.  Mktfl. 
Gcspsch.  Krassova,  an  der  Tcrac>ck. 

Lugo  vallum;  cf.  Carleolum. 
Lugrunnium;  i.  q.  Juliobrig». 
Luguidoncnscs,  A j\-:'.vviö<ont 
P*>1. ;  Völkersch.  um  Luguidoais  P« 

Luguid  onis  Portus,  Anton.  Iii 
Hafen  anf  der  Südküste  Sardinien  «, 
weit  Carnlis;  angebl.  jetnt  LoeonL 

Luguvallum;  cf.  Carleolum. 

Luisium;  cf.  Fanum  SL  Jo  n 
Lnisii. 

Luith ;  i.  q.  Luchit. 

Lutea;  schwed.  SL  Lula,  Us 
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Luquido« 


,  an  der  Mdg.  des  Lulca  in 

Mausen. 

Bsp;    Casfeil,  in  Cilicien,  unfern 


ma  *   PtoL  ;  St.  im  Südosten  von 
pfa  Ifre^erta,  rw.  Qdagana  n.  Abere. 
■  6crt  ;  St.  der  Vasconcs,  in  HU 
Tarraron. ,  u>tl  Ton  Pompcl  on. 
l«ri<a»i,  Ptol.;  Volk  in  His- 

,  nahe  den  Pyrenäen. 
eil?  7,1  ;  i.  q.  Launidlnm. 
«,  L.tv.  XU,  19;  XLIII,  9.;  Sil. 
(j        481.;  Corn.  Nep.  Fragin.; 
Prüden  t.  Xrcc.  ann.  849  ;  Aovva, 
V,    p.  153.;   Ijimensis  Urbs, 
.  de  Gest,  kongob.  IV,  47.; 
stl.  Küste  Etrurien's, 
Kryx ,  nahe  der  Mdg.  des  Ma- 
rren 1»   jetzt  Lunegiano;  see.  AI. 
tortra.    Mela  II,  4.  nennt  die  St. 
I*  i g-urum  n.  setzt  sie  auf  die 
»n  Sergianum,  St.  Sarrana,  im 
Genua,  in  der  Nähe  des  Macra. 
L,iv.;  PI  in.  XXXVI,  6.;  Lu- 
XXXVI,  5. 

jguia;  Bach  in  Rhaetien,  entspr.  bey 
Lanam.  fallt  4  1  M.  nordöstl.  von  Ulm 
m  Donau  u.  heifst  sec.  LcicJitlen  jetzt 

■  # 

S  /;  /  r  u ,   AoWtt  lj  1Ü17,  Ptol.  II, 

Faid  im  eudl.  Germanien,  südwcstl. 

d  u  m  Sa  Uns,  reich  an  Eisengru- 
sec   Wilhelm  in  uns.  Tagen  die 
Gi  Mi    a.  Walder  vom  Einfl.  der. 
^(Tera,  Theya,  Kruse)  in  die  March, 
Znairo ;  sec.  Kruse  von  der 
Tava,  Iiis  in  die  Gegend  von 


Luuar  ium  ,  Ptol. ;  Vorgeb.  im  Nord- 
osten von  Hispania  Tarracon. ,  zw.  Blan- 
da  u.  Baetuio;  angebt,  in  uns.  Tagen 
St,  Felix  de  (Guirols)  Guisola. 

Lunate;  Lunelium;  Lunellum; 
franz.  St.  LuneL,  Lüne/,  in  Languedoc. 

Lunda  G  a.thorun\;  cf.  Londinum 
Scandinorum.  Lundensis,  e. 

Lundinium;  j  i.  q. Augusta  Trino- 
Lundonia;     I  bantum. 

Luncburgensi»  (DucatusJ  Prin- 
luv. 


Insu  f  a;  cf.  Divi  Laurentii  S 


nur  .%# ontet;  Geb.  im  Südosten 
j^elhiopien.  *üdl.  von  Mli  Pulndcs; 
M<rndsgebirgi  im  Innern  Afri- 


i    Fortu»,  Liv.  XXXIV,  8; 
,  21-;  JJ  Aovva  nolig,  xett 

fcv,  Sirvib.  1.  c;  cf.  Ennitis  Pers.  VI.; 
!rn  Lmirien'*,  unweit  Luna. 
yaaae      Pr  omonlorium  ,  Ptol.; 
ryvb.  daselbst. 

|tnac    Proroontoriuffl,  2(XTjvrjg 
Ptol.:  Vorgeb.  Lnsitanien's,  in  der 
p»  Tajus ;  jetzt  Cap  Rocco. 
a  e  b  u.  r    u  m ,  Luou. ;  Luncbur- 
<  hi\  .  III,  15.;  Sclcnopo  Ii  s ; 
fbt.  Lüneburg-  des  Frstth.  gl.  N  ,  an 
Ituticburgensis ,  e,  Cluv. ; 


La 

ii- 


■  ans 


Villa;  franz.  St.  Ltineei/- 
an  der  u.  im  Dep.  McurÜie, 
eoiitbü.  ton  fcaucy. 


c  i  p  <i  t  a  s ,  Cluv.  III,  15.;  Cell.; 
növer.  Fürstth.  Luneourg',  (Cetfe),  grenzt 
nördl.  u.  nordostl.  an  die  Elbe.  « 

Lungones ;  ein  Zweig  der  As  tu  res, 
im  Nordwesten  von  Hispania  Tarraco- 

nensis. 

Lunia;  cf.  Chinin. 

Luntula ;  i.  q.  Lentula. 

Luparia  ,  Thuan.  ;  /,  u  p  a  r  i  q  t  ; 
franz.  St.  Louviera,  im  Dep.  u.  an  der 
Eure.  v 

Lupntinr;  lfl.  neapol.  St.  Altamura^ 
Prov.  Tcrm  di  (4J  M.  südl.  von)  Bari. 

Lupclli  Möns;  franz.  St.  Monlud, 
Dep.  Ain,  am  Seraine. 

Lupha;  cf.  Laviacum. 

huphur  dum ,  Ptol.;  St.  im  Innern 
Germanien'»,  gcwohnl.  in  der  Gegend 
von  Meissen;  sec.  Wilhelm  in  der  Nähe 
der  Luppe  bev  Leipzig;  sec  Kruse  und 
v.  Wersche  aber  Liopolis,  Lemberg. 

Li  pi  f'adum;  cf.  Guclferbytum. 
Lupia,  IM  in.  111,  IL;  Lupiac, 
Mehl  II,  4.;  Aoviriaii  Ptol.;  Strub.; 
Lujtpia^  Tab.  Pcut.;  Coionirt  Lu- 
i  tens/um,  Inscpt.  upv  Grutcr,  u.  5.  p. 
74.  St.  Calabrieus,  XXX  Mill.  Korn, 
südwestl.  von  BruÜusium;  jetzt  Lccce, 
Uptst.  der  [ic,:;Kii.  Prov,  Terra  d'Otran 
to.    Lyppicnsis ,  a#cr,  Front,  de  Colon. 

Lupiay  Mela  HI,  3. ;  i.  q.  Lippia. 

l.upiu;  Lif/M/,  Guiliel.  Brito  ;  cf. 
Vales.;  Luna,  jSithard.  [Iiit  deGest.  Lu- 
dowic;  franz.  Fl.  Loing  >  Uep.  Nie  vre, 
fallt  bey  Mclun  in  die  Seine. 

Lupintiro;  Majac  Villa,,  Maji 
Campus;  Schweiz.  St.  Maycnfeld,  Can- 
ton  Graubüuden,  am  Rhein,    cf.  Magia. 

Lupodünum;  i  q.  Labdui^um.  Lo- 
bodMncnsis,  c,  Pcrtz. 

Luppia;  cf.  Lippia. 

Luppin*  sive  Lupta,  Aovnrct,  Ptol. 
II,  IL;  St.  im  westl  Germanien,  see. 
Wilhelm  am  nordwcstl.  Abhango  des 
Harzes,  bey  Eimbeck. 

Lu^uido;  St.  im  Innern  Sardinien^; 
angebl.  heut.  Tages  Lugodori.  N 

Lutjuidv;  St.  uuf  der  Insel  Corsica, 
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Lycaeus. 


stro. 


Briet  jetzt  Lagoliatto,  od.  Oglia- 


Lurda;  FL;  vielleicht  in  Pisidien, 
strömte  Ton  Taurus. 

Lursense»,  Plin.;  Volk  in  Hispania 


Lus;  i.  q.  Bcthel-Aven. 
Lusa;  cf.  Lottisa. 

Lusatia,  Zeiler. ;  Sagiüar. ;  Mark- 
prl'-«  Ii.  JmusUz,  grenzte  östl.  an  Schle- 
sien, nördl.  an  Brandenburg,  westl,  an 
Meissen,  südl.  an  Böhmen,  zerfiel  in  Lu- 
satia Superior,  Hptst.  Bautzen  u.  in  Lu- 
satia  Inferior,  Hptst.  Lnckau.  Ein  Theil 
ton  Ober- Lausitz  gehört  zu  Sachsen, 
alles  LTebrigc  ist  den  Hgbzz.  Frankfurt 
u.  Lignitz  einverleibt.    Lusaticus ,  adj. 

Lus  dum;  cf.  Luda  ad  Am brain. 

Lust;  Luzias,  Ptol.;  St.  iin  nördl. 
Arcadicn,  unweit  Clitor. 

Lusia,  Stcph.;  SrjfApg,  in  Attica. 

Lusi  gnanum\  i.  q.  Leziniacum. 

Lusio ,  onis,  Tab.  Petit. ;  Lussoni- 
ixm,  Kotitt. ;  Ptol  :  Lussvhium,  An- 
ton. Itin. ;  Ort  in  Pannonia  Inferior,  südl. 
Von  Alta  liippa,  an  der  Donau;  sec  Kru- 
se in  uns.  Tagen  Zfafa,  4  M  südl.  von 
Tolna,  im  unger.  Kreis  jenseit  der  Do- 
nau; scc.  AI.  Fölvar,  an  der  Donau,  6 
M.  nördl.  von  Tolna, 

Lusitdni,  Tacit.  Ann.  III,  46;  Id. 
Ilist.  I,  13.  70.;  Cic;  Jomand.  de  Reg- 
nor.  Succ.  p.  38.;  Aovottavoi,  Diodor. 
Sic.  V,  38. ;  Bewohner  Lusitanicn's. 

Lusitänia,  Plin.  IV,  21;  Eutrop. 
IV,  16.  19.  25. ;  Justin.  XL1V,  3.;  Mcla 

111,  1.  6.;  Caes.  Civ.  I,  38;  Alex.  c.  48. 
57.;  Mz.  des  August.;  Lusitänia  Prov.* 
Intest  ap.  Gruter.  p.  31;  p.  383.;  rj 
Avaixavta,  PtoL;  Steph.;  cf.  Marcian. 
lleracl.;  cf.  Hispania  Lusitänia.  Lusi- 
tanus,  adj.,  Plin.  , 

Lusius,  Cic;  i.  q.  Gortynus. 
Lusones,  Aovocovss,  Strab.  III,  p. 

112.  ;  Volk  im  Innern  ton  Hispania  Tar- 
racon.,  nahe  den  Quellen  des  Tajo, 

Luspara,  Ptol.;  Ort  im  Südwesten 
von  Hispania  Tarraconensis. 

Lussonia  Insula;  die  gröfste  philip- 
pin. Insel  Lucon,  Luzon,  Manila. 

Lussoniac  Insulae  ;  die  span. 
Manili8chen  Inseln,  Philippinen,  im  Osten 
des  indisch.  Meeres ,  nördl.  von  Borneo. 
Hptst.  Manila,  auf  der  Insel  Lucon. 

Lussonium-,  cf.  Lusio. 

Lustena,  ae,  Ann.  Hinein.  Rem. 
ann.  870. ;  tvrol.  Ort  Lustenau ,  am  östl. 
Ufer  des  Rhein'*,  unweit  Hohenerabs, 
Kreis  Bregen/. 

Lutera,  ae,  Ann.  Hinein.  Rem. 
arm.  8}0. ;  franz.  St.  Lurc,  Luders, 


Dep.  Obersaone  (Franche 

Oignon, 
Lute 


ctia  Parisioru 
titia  Parisiorum. 
Luteva;  cL  Civitas  Latev« 
Luteva;  l  q. 

«. 

Lutha;  cf.  Ludum. 

Lutia;  St.  der  Arevaei,  in  Hi  ^ 
Tarracon. ,  in  der  Gegend  von  Na 
tia. 

Lti  titia;  kl.  prenfs.  St«  Loite,  h 
Stralsund,  an  der  Peene. 

Lutitii;  Volk  im  östl.  Genna 
angebl.  suevisch.  Abstammung. 

Lutümägus  (I*utomagi),  Tab.! 
Ort  der  Morini ,  im  Wetten  von  C 
Belgic. ;  angebl.  jetzt  Lacre,  södöstl 
Boulogne,  od.  Sanier,  2|  M.  nördl 
Muntrem  I. 

Lutra;  cf.  Landern. 

Lutrae  Castrum  ;  frans.  St. 
terburg,  Prov.  Kiederrhein,  am  Rhr 

Luttcr*  Regia;    ho  theria 
gia,  Zeiler.;  braunschweig.  St.  Mm 
lutter,  3J  M.  nordösü.  von  WolfeaW 

Lutjlerv  ortium;    engl.  Mi;;., 
terworth,  Grfsch.  Leicester. 

Lutügi,  Tab.  Peut.  ;  i.  q.  Lygü 

Lutum;  irländ.  Flecken  Leuth,  l 
Lcinster. 

Luv  anium;  cf.  Lovanium. 

Luvia,  Ann.  Vedast.  ann.  888.;  fr 
Fl.  Louain,  fällt  unweit  Moret,  \ 
Seine  u.  Marne,  in  die  Seine. 

Lux  Dubia,   Strab,;  angobL 
Fanum  St.  Luciferi. 

Lux  in;  Fl.  in  Hispania  Baetirt: 
gcbl.  heut.  Tages  Odiel ,  mündet  an 
Cadix, 

Luxoium,  Ann. Hincm. 
Luxovium,  Ann.  Mettens 
Luxovius,  Paul.  Warnefr.  de  < 
Longob.  IV ,  43. ;  Loxo  v  ium,  Ch 
Moissiac. ;  franz.  St.  Luscvil,  Im 
Dep.  Obersaone  (Franche  Comic). 

Luz;  i.  q.  Beth-Aven. 

Lybon,  Anton.  Itin. ;  Ort  Syri 
XXI 1  M.  P.  südwestl.  von LaodicU,  1 
nordösü.  von  Heliopolis. 

Lyca;  St.  auf  der  Insel  Cos. 
Lycabes sus ,    Stat.  Theb.  \U 

,  Plin.  IV,  7.; 


620.;  Lycpbettus 
TtaßrjTToq,  Suid. ;  Strab.   IV.  \<  "> 
Lyeobettus,  Avxofa  rro,%  Plate;  I 
Attica's,  unweit  Athcnae. 

Lycaca;  Alycaea,  Fatwan.;  F 
ken  in  Arcadien,  westl.  von  Mc^alop 
Lycacus ,  Plin.;   ro  Avxmoi  o\ 
Theocrit. ;  cf.  Strab.  VW,  p  53S. ;  V 
bau.  c.  38.;   Berg  in  Arcadien ,  u 


Digitized  by  Google 


Lycandus. 


Mepalopolis, 


711 


Lycterae# 


Jupiter  Ly- 
;  muthmat'xi.  jetzt  Tetra- 
,   adj.,  Virg.;  Ovid. 
a  i  <i  u  $ ;    Gegend  im  Säden  von 
en  ,   zw.  den  Gebb.  Amanus  u. 
«Bgrebl.  jetzt  Luc  (in. 
möu  i  a,  Plin.  V, 32.;  Liv. XXXVII, 
VUI,  39.  56.;  Justin.  XXXVII, 
Strab.  XIV,  p.  456. ;  Ptol. 
enoph.  Cvrop.  I.;  Plutarch.; 
Myb.  Leg.'XXXVÜ,  45.;  Actor. 
£» ;  I.rf-<  h.  in  Asia  Minor,  grenzte 
Gappadwirn.  nördl.  an  Galatien, 
d-  mn  Pi*idie«i,  südl.  an  Isaurien  und 
i$ea.      L,ycaönes ,   Plin.  V,  27.  sq.; 
E»  Cic;  vltntttovfs,  Strab.;  Ptol.  V, 
Kastatli.  ad  Dionys.  v.  620.  857.; 
adj. ,  Virg. 

V*°  n  i  a  Praefcctura ,  Ptol. ;  vicl- 
1.  q  Isauritis. 

(iid'a,    ^1  mtwgtof ,   Scholiast.  ad 
II,  v.  373.;  St.  in  DoeantisCam- 


kich,  Sanaschjakat  in  Anadoll.  Lycius, 
adj.,  Ovid.;  Horat. 

Li)  ei  de,  Plin.;  St.  in  Mysiea. 

Lucii,  Cic.  Vcrr.  VI,  10.;  Virg.; 
Avxtot,  Strab,  XIV,  v.  457.;  Herodot. 
1,28  ;  früher  Termiles;  Bewohner  Ly- 
cien  s  angebt.  Abkömmlinge  der  Creten- 


5***fo,  Melal,  19.;  Lycastum, 
fVI,  3.  ;  St.  im  Norden  von  Pontus, 
igeirht  unweit  Thcmiscira. 
ga^tu  <$,  Plin.  IV,  10.;  Avxagog, 
;  Steph.;  cf.  Strab.  X,  p.  330.; 
i y*L  XIII ,  v.  235. ;  St.  im  Sü- 
Creta,  unweit  Phaestus. 
Cic.  Quaest.  Acad.  1,4.; 
Diogen.  Laert.  Vit.  AristoteL; 
||aat.;  in  Attica,  uniern  Athenae. 
Ichrtc  Aristoteles. 

chni  d  ua9  Liv.  XLIII,  9. ;  Av%yt' 
Steph.  ;  St.  der  Dassaretae  (  Y ) ,  in 
a,  am  nördl.  Ufer  des  See'« 
Kruse  in  uns.  Tagen  Ochri- 
i«fa,  llandclsst. 
chnidus  Locus;  Lychniden- 
Incus,  Cell.  II,  8;  100.;  Lych- 
Vit».  Sequest;  See  in  Ulyris 
nordwentl.  von  Canulovii  xVlon- 
tod  Candavia  Regio ;  sec.  Kru- 
Ochrida,  auf  der  Grenze  von  Al- 
u.  Itfakdonia. 
eU,  Mela  I.  15;  II,  7.;  Plin.  V, 
Liv.  XXXHI,  41;  XXXVII,  23; 
_>VIII,  39  ;  Entrup.  VI,  3;  VII,  19.  ; 
pt.  Ann.  II,  79;  Xlll,  33  ;  Ilorat. 
p,  ad«  IV,  v.  62. ;  Virg.  Aen.  IV,  v. 
346. ;  Jontand  de  Regner.  Succ.  p. 
;  Amticty  Horner.;  Ptol.  V,  2. ;  Strub  ; 
;  Arrian  Exped.  Alex.  I.;  Diodor. 
XVII,  2?.;  Aelian.  Hirt.  Animnl. 
(KU ,  5  ;  H«rodot;  1.  Maccab.  XII, 
E;  A«»or-  XXVII,  5.;  Ldach.  im  Süden 
(le*iia»if  n~»,  grenzte  Mtl.  an  Paraphy- 
§».  nörei.  an  Pisidien  u.  Plingicn, 
Wt*l\.  an  €  arien,  »udl.  nn  <la>  mittel  Ittnd. 
Ilrer.    Mit  Pampliylien  das  heut.  7c 


Lycimna,  AvxifAvcc,  Strab.  VIII,  p. 
257. ;  Castell,  uxqonoXtg,  Strab. ,  in  Ar- 
golis,  XII  Stad.  von  Nnuplia.  Lycimni- 
tis,  adj.,  Stat. 

Lyciorum  Campus;  das  Lech/vidi 
um  Augsburg,  vom  Lech  durchströmt. 

Lvcirna;  angebt  i.  q.  Halicyrna 
Aetolien's. 

Lycium  Marc,  Tacit.  Ann.  II,  60. ; 
Plin.  V,  27.  31.  ef.  Liician.;  e.  Theil 
des  mittel litad.  Meeres ,  lüngs  der  Küste 
Lycien's. 

Lycoa;  Flecken  Arcadien'g,  westl. 
▼on  Tegca. 

Lycomedis  Locus,  Plin.  V,  4.; 
Avxourjöog  AtfLVf] ,  Ptol. ;  See  im  Süden 
von  Mar  in  urica,  n.  Plin.  mehr  nach  Cy- 
renaica  hin. 

Lycön;  cf.  Lycopolis. 

Lyconc;  Berg  in  Arradien,  unfern 
Mntitiiiea. 

LycÖpolis,  fj  Avxcov  noXig,  Ptol.; 
Strab.  XVII,  p.  559.;  Aguthnrchid.  up. 
Phot. ;  Steph.;  Aelian.  de  Animal.  X, 
28.;  Lycön,  Plin.  V,  9.;  Lyco,  An- 
ton, hin.;  Ilicronym.  ad  Joiiao.  II,  6.; 
Avxcoy  Eunap.  in  Plotin.  Sophist.  Vit.; 
Ilptut.  des  Xomos  fjyropolitcs,  am  westl. 
Ufer  de*  Nil,  Will  M.  P.  nordwcstl.  von 
Apollini,  Minor,  XXXV  südöftl.  von  Cht. 
sts  (C'utfac);  jetzt  Syouth,  od.  Ostiut, 
Flecken.  Lycopolitae,  AvxonoUrcei,  Strub. 
XVII,  p.  555.  ;  Mz.  des  Hudrian. ;  cf. 
Biodor.  Sie.  I,  88. 

fjycopolis,  Steph.;  St.  im  Noiiiom 
Selennytcs  (  Aegyptus  Infer.  )  ,  unweit 
Mendes. 

Lycopolites ,  Plin.  V.  9.;  Avxono- 
lirrjg,  Ptol.;  Steph.;  Diodor.  Sic.  I.  c. ; 
Ldbcz.  in  Thebais,  westl.  vom  Nil. 

Ijycorea,  i)  AvxoQeur,  Strab.  IX,  p. 
288.;  Paucan.  Phoe.  c.  5.;  St.  in  Pho- 
cis,  auf  dem  Parnnfs,  unweit  Delphi; 
angebt,  in  uns.  Tagen  Liacura. 

Lycorcus\  angebt,  die  höchste  Spi- 
tze des  Parnastme,  jetzt  Lyacura. 

I*y  corma  s  ,  ü\id.;  i.  q.  ttvenns. 

Lyc6  sü  r  a ,  Pausan.  Arcad.  c.  38. ; 
St  in  Arcadien,  westl.  von  Megalopoli», 
am  Abhänge  des  Geb.  I*vcacus. 

Lycotav;  Flecken  im  Westen  Arca- 
dien's,  Hiidl.  von  Ilentea. 

Lyctcrac;  cf.  Lettcranum. 
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Lyetus,  Antrag, Ptol.;  Scyl.;  Steph.; 
Lyttus,  Avrsog,  Homer.-,  Strab. ;  Po- 
lyb.  IV,  53.;  Avrztrov  fj  nnlig,  Mz. 
Tristan. ;  St.  auf  der  nördl.  Küste  der  ln- 
f el  Creta,  öttl.  von  Cnoseus ;  sec.  Kruse 
heut.  Tages  Lyttus;  sec.  AI.  (Lass?) 
Latsiti,  Flecken.  Lyttii,  Pblyb.  IV, 
53;  Av/.rtoL,  Id.  Legat  45.;  Lyctius, 
adj.,  Virgil. 

Ly  curia',  Ort  im  Nordosten  A midi- 
en V:  sec.  Kmse  jetzt  Phonia,  sec.  AI. 
Lykurio,  Flecken. 

'  Lycus,  Plin.  V,  24  ;  Fl.  in  Armenia 
Major,  fiel  in  den  Euphrat. 

Lycus,  Curt;  Avxog,  Polyb.  V,  51.; 
Ptol.;  Arrian.;  Strab.  XVI,  init. ;  An? 
zabas,  Amin.  Marc.  Will,  14.  1?.; 
Z abatus ,  Xenoph.  Anab.  II,  5;  III.; 
Z er b is,  Plin.  VI,  26.;  Fl-  im  Norden 
Assyrien'»,  entspr.  vielleicht  auf  dem 
Geb.  Zagrus  u.  mündete  nördl.  vom  Ca- 
pros, in  den  Tigris;  in  ans.  Tagen  der 
grofse  Zab. 

Lycus,  Plin.  V,  32.;  Avxoq.  Arrian.; 
Scyl.;  cf.  Apollon.  II,  T«  724.;  Fl.  in  ßi- 
thynien ,  fiel  sec.  Arrian.  bey  lieraclen 
in  den  Pontas  Euxinus. 

Lycus,  Ptol.;  Bach  auf  Cypern, 
entspr.  auf  dem  Olympus  u.  mündete  bey 
Amatiitis. 

Lycus,  Plin.  V,  29.;  Fl.  in  Lydien, 
bey  Thyatira. 

Lycus,  Plin.  V,  82.;  später  Uhyn- 
dacus.  Plin.  1.  c. ;  Pvvöetxog,  Steph. ; 
Strab.  XII.;  Fl.  in  Mysia  Minor,  oritur, 
sec.  Plin.,  in  stagno  Artynia,  juxta  Mile- 
topolim ,  fiel  südwestl.  von  der  Insel  Be- 
bi*cus  in  die  Propontis  u.  heifst  jetzt  Lu- 
vati,  sec.  RosenmüUcr  AiehuUidsch,  sec 
Kruse  Mikalitza. 

Lycu»,  Plin.  V,  20.;  Melal,  12.; 
o  Avxog,  Strab.  XVI,  p.  520.;  Fl.  in 
Phocnicien,  od.  im  südl.  Syrien,  münde- 
te zw.  Bvblos  u.  Berytns;  beut.  Tage« 
JSahar-ifelb.  cf.  Maundrcll,  von  Rich- 
ter, Bnrckhardt. 

Lycus,  Plin.  VI,  3.;  Plntarcb.  Lu- 
©ull. ;  Fl.  in  Pontus ,  fiel  bey  Magnopo- 
lis  in  den  Iris. 

Lycus,  Plin.  II,  103;  V,  29.;  Ovid. 
Pont,  I,  epist.  5,  v.  21.;  Curt.  III.  1.; 
Avxoq,  Ptol.;  Strab.  XII,  extr. ;  Hero- 
dot.  VII,  30.;  Mz.  des  Comraodus;  Fl. 
in  Phrygia  Major,  strömte  von  S.  nach 
N .  und  mündete  nahe  bey  Laodicca  in  den 
Maeander;  angebt,  jetzt  Görduk,  oder 
u  1 1  (in  tschoi» 

Lycus,  Ovid.  Pont.  IV,  epist.  10,  v. 
47.;  Ptol.  III,  5.;  Herodot.  IV,  123.;  Fl. 
in  Sarmatia  Europaea;  muthmafsl.  jetzt 

halmius. 


Lydae,  Ptol.;  St  in 
rura  (Caricn),  zw.  Calvnda  and 

Lydda,   Actor.  IX,  32. 
J)tospolis. 

Lydi,  Plin. ni,  5.;  Virg.;  Vi 
rien's.  Lydius,  adj.,  Virg.;  L»<uts,! 

Lydi,  Cic.  Verrin.  111,38.; 
II ,  7.  ,*  Curt.  \  1 ,  4. ;  A v&ai , 
VII,  74.;  Strab.  XII,  p.  381; 
4^0.;  Eustath.  ad  Dionys,  v.  620. 
ones,  oi  Maioif-Q,  Strab. 
Mi}QVfg,  Strab.  XIII.;  cf. 
ovtg,  Herodot  d.  1. ;  Bewohner 

Lydia,  Plin.  V,  29.;  Cic  pro 
c.  27.;   Liv.  XXXVII,  56;  Xf 
39.;  Part.  IV,  9.;  Justin.  II,  7. 
Ann.  III,  61;  IV,  55;  XIII, 
nand.  de  Regnor.  Succ  p.  40.; 
Suid.;  Steph.;  Polvb.  Legat.«.; 
Pansan.  Attic.  c  &>. ;  Xenoph.  " 
1.  Maccab.  VIII,  8.;  Av&irj, 

1,  142.;  früher  Mßeonia,  Plin.; 
rot a,  Steph.;  Mrjovitj ,  Dionys. 

830.;  cf.  Euscb.  Paepar.  En 

2.  ;  Wit.  Episcop.  ;  Ldsch.  im 
von  Asia  Minor ,  grenzte  östl.  ta| 
gien,  nördl.  an  Myeien,  wcstl.  an  ' 
südl.  an  Carien ,  die  in  uns.  Ti 
ruthan  heifsen  «soll.    Lydius,  adj 
Plin.;  Lydus,  adj.;  Ovid. 

Lydias;  cf.  Ludias. 
Lydius  Amnis,  Tibofl.;  L 
tolus. 

Ly gdamum ,  Plin.;  St  in  Mi 

Lygii,  Tarit.  Germ.  c.  43; 
XII,  29.;  Avytoi,  Cass.  Dio.  IM 
L  j g iones,  Aoyttovtg,  Zotim. 
Lugii,    Cell.;  Aovtoi, 
Aoyyoi  (Aovxot),  Ptol.  II,  11.; 
gi,    Tab.  Peut;    Völkersen,  r 
Gerraanien,  umfafste  sec  Tarit 
Arii,  Ilelvecones,  Manirai,  i.  «j.  I 
Ptol.  II,  11.;  Elvsii,  Nahanzü, 
zu  welchen  Ptol/  II ,  11.  die  Js\ 
noch  rechnet,  grenzte  östl.  an  die 
sei  bey  Bromberg,  nördl.  an 
wcstl.  an  die  Neisse,  südl.  an  e. 
nie  längs  den  Stt  Görlitz,  Greift 
Waldenburg.  Münsterberg,  Xew»i 
ni:/..  Grofs-Strelitz,  Zar  Li  u. 
sec  v.  VV ergebe  in  d.  Lausitz  o. 

Lyeos,  Lygos  tiyzanti*a\ 
Bizanlium. 

Lymax;  Bach  im  Süden  von 
nien,  fiel  unweit  Pherae  in  den  N< 

Lymnaca;   Flecken  in  Acut 
am  Sin.  Arabracius ;  sec  Km*1 
Loutra. 

Lumocnpinn  ;    Ort  im  Ottm  1 
Thracien,  am  Bosporus  Thraciac 
von  lleriuacum. 

Lymphorta,  Plin.;  St  Gedroht: 


« 
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Lyttus. 


,rtffff«j,  i4ryx*5K,  Ptol. ;  Usch. 
iiw«ten  Macedonien's ,  östl.  von 
ga  Hon».  Lynecstae,  Liv.  XLV,  30.; 

Thucyd.  III.;  -4vyxigai, 
,h :  tyncfi/ii«,  adj.,  Ovid.;  Lyncc- 
pjj.,  Vitro  v. 

|ic€tfiHS  Amnis,  Ovid.  Metam. 
i  32).;  Fl.  in  Lyncestis,  strömte 
i|  vielleicht  der  heut.  Vene- 


tut,  Lir.  XXVI,  25.;  Steph.; 
;  Thocyd.  IV.  j   Hptst.  von 
wc.  Kruse  jetzt  Vodonica. 
U  ah  Hptst.  Hcraclea ,  die  aber 
ist 

farat  (Lynceos);    angebl.  Berg« 

u. "" 


»im:  cf.  Leinins. 

na  Regit,  Cambd. ;  engl.  St. 
hmza  Lyntt,  Grfsch.  Norfolk,  an 
IMjr  d«r  Ouse  in  die  Nordsee. 

fßt;  i  q.  Lixa. 

i'.iama,  ac,  Ptol. ;  St.  der  Lyxa- 
f,  im  Innern  Africa's,  am  Ghelonida 
i,  iMOwtl  von  Gira. 

\us§matae,  Ptol. ;  Volk  daselbst. 

fra;  nicderl.  St.  Lt'er,  Lierre.  Prov. 
Jttpen,  am  Zusfi.  der  Fll.  Ncthe. 

jrt;  St.  in  Bithyuieu,  in  der  Nähe 


Lyta,  Ptol.  V,  1?.;  St  in  Arabia 
Petraea,  nordostl.  von  Aelana,  am  östl. 
Abhänge  der  Nigri  Montes. 

Lysaniac  Domus  (Provincia),  Av- 
Gaviov  oixog,  Joseph.  Antiq.  XV,  111.; 
Cenodori  Domus,  Joseph.;  Ldscb. 
im  Osten  Palästinas,  kam  als  Geschenk 
des  Augustus  an  den  Herodes,  dann  als 
Lehn  an  den  Zcnodorus,  der  Streifereycn 
in  Trachonitis  unternahm,  aber  von  He- 
rodcs  unterjocht  wurde. 

Lydias  ;  i.  q.  Lh  ins. 

Lysias,  adis,  r)  Avaictg,  Notit  Epis- 
cop. ;  St.  in  Phrygia  Salutaris. 

hysia»,  rj  Aug  tag,  Strub.  XVI,  p. 
518.;  St.  inSy  rien ,  nordl.  von  Jfc 
in  der  Gegend  des  Sin.  Apamenus. 

.  Lysias,  PtoL ;  St.  Arcadien's,  un- 
weit Lilaea. 

Lysiat,  Plin.V,  29.;  Strab.;  Ptol; 
Notit.  Episc. ;  St,  in  Phrygia  Magna, 
unweit  Eucarpia. 

Lysii;  Volk  Lycien's. 

LyBimächio,  Plin,  V,  30.;  St.  in 
Aeolis. 

Lysimächia,  Liv.  XXXVI,  11- 
Strab.  IX,  p.  317,;  Polyb.  V,  7.;  St. 
im  Südwesten  von  Aetolieu,  nördl.  von 
Chalcis. 

Lysimächia,  Flor.  II,  8.;  cf.  Hcx- 


f «;  St.  Arcadien's,  unfern  Elia- 


■ 

frit,  Jvoßr],  Dionys.  Charac.  v. 
f Notit,  Leon.;  Notit.  Ecclcs.;  Ly- 
i  Jrjfyij,  Notit.  Ilierocl.;  St.  Pbidi- 
,  »a  der  Nähe  von  Termessus. 

reeo  fLyncea),  Pausan. ;  Ort  in 
Ii»,  am  Fl  Charadus,  nordwestl.  von 
»i  »ec  Kruse  in  uns.  Tagen  hur- 


& 


tivt  (Lyrcaeus,  Lyrcius);  Qucl- 
nordöstl.  von  Lyrcea.  Lyr- 
.  Flacc;  Lyrceu^  adj., 

frteitaf,  Homer.,  II.  II,  v.  6fM); 
I  t.  Ifi;  XX,  v.  82.  191. ;  i.  q.  Adra- 
tiew.  Lyrncssig,  idis,  f.  subst. , 
m*  bpntnw,  adj.,  Id.;  Lyrnesias, 
l,F«t. 


Lysinia,  Ptol.;  Lysinac,  Liv. 
XXX VIII,  15.;  Polyb.  Legat.  32. ;  St. 
Pisidien's;  angebl.  jetzt  4g-Julon. 

Lysira;  cf.  Ausira. 

hyttra,  ae,  Avsqci,  Strab.;  Hie- 
rocl.;  Actor.  XIV,  «.  21;  XVI,  1. ;  ra 
Avsga ,  Actor.  XIV,  8.;  2.  Timoth.  III, 
11.;  Notit.  Episc;  St.  in  Lycaonicn, 
nordwestl.  von  Iconium;  jetzt  Lalik, 
Flecken.  Lystreni,  Plin.  V,  32.  Für 
Avotqct,  Ptol.  V,  4.  lesen  Einige  nach 
Tab.  Agethein.  Lystra. 

Lytäe;  Gegend  im  Osten  Thessa- 
lien's,  am  Pcneus. 

Lytarmia  Promontorium  ,  Plin.  ; 
Vorgeb.  im  Norden ;  vielleicht  heut,  Ta? 
ges  Cup  Oby,  in  Sibirien. 

Lytköpölis;  i.  q.  Colatio. 
Lyttuä  ;  cf;  Lyctu«, 
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Maacha,  2.  Sara.  X,  6.  8.;  Ldsch. 
im  Nordosten  Palästina^,  am  südwestl. 
Abitange  des  Hennon.  Das  excg .  Hdb. 
A.  T.  vergleicht  aber  Maacfra  mit  'Etzi- 
tuttqog,  Ptol.,  am  todten  Meere. 

Maacha  t .  Deut,  III,  14.;  Josua 
XIII,  13.;  Maaehati.  Iii.  MI,  5.;  St. 
in  Basan  (Ostpalästina)* 

Maagrammnm,  Ptol.;  St«  im  In- 
nern der  Insel  Taprobane ,  am  Ganges ; 
hent.  Tages  Candi,  am  Mavilgange. 

Maaltnae,  Ann.  Hincm.  Rem,  ann» 
870. .-  Af  c  c  h  l  i  n  i  a ,  Quicciard. ;  Sam- 
marth, ;  Cluv.  II ,  18. ;  Bert. ;  niederl. 
St.  Mechcln,  Prov.  Antwerpen,  an  der 
Dvle.    Mcchlmiensis,  e,  Cell. 

Maapha,  Mispa  ,  Maacpa,  1. 
Macc.  V,  85.;  St.  in  Gileaditis  (Pe- 
raca). 

Maarath,  Josoa  XV,  59.;  St.  im 
Geb.  des  Stammes  Juda. 

Maarsäres  (  Sdharsores ,  Hurt.), 
MuaqoaqriSi  Ptol.  V,  20.  Cod.  Palat.; 
Baaqoaqrjs,  Vulg. ;  sec.  Vales.  i.  q. 
Marsias  (Mörses,  Mscr.),  Amm.  Marc. 

XXIII,  21.;  sec.  Bochart.  i.  q.  Narra- 
ga,  Piin.  VI,  26.;  wohl  anch  Axqaxavogt 
Euseb.  Praep.  IX,  41.;  der  westl.  Arm 
des  Euphrat,  bewässert  das  Innere  Ba- 
bvlonicn's  u.  verschwindet  bey  Vologe- 
sia  in  Sümpfe. 

Mabartha,  Maßao&a ,  Joseph.  B. 
IV,  20.;  Mamortha  (Mabortha?), 
Plin.  V,  13.;  Bcnjam.  Tudelens.;  iVea- 
oii«,  Pljn.  c.  \. ;  Nsanolig,  Joseph. 
.  d. ;  Procop.  Aedific.  V,  7, ;  JVsa  noXig, 
Euscb. ;  Justin.  Mart.  Apolog.  II. ;  Sa- 
lem, Hieran Ym.  de  Loc,*;  ZaXrju,  1  A\  ; 
Sichern,  Benjam.  Tudelens.;  Hicro- 
iiym.  I  d.;  Gen.  XII,  0:  XXXIII,  18: 
XXXVII,  12.;  JosuaXX,  7;  XXI,  21; 

XXIV,  1.  25  ;  Judic.  VIII,  31;  IX,  L 
*.;  1.  Reg.  XII,  1.  25.;  Psalm.  CVIII, 
?.;  Jercm.  XLI,5.;  Sirach.  L,  28.; 
ZvW,LXX.;  Actor.  VII,  16.;  Sy- 
char,  Zv%aq,  Joann.  IV,  5.;  Sichar, 
llicronym.  Epitaph.  Paul.;  Id.  Quuest. 
w  Gen.  XLVIII,  22.;  Sicima,  oruro, 
Joseph.  B.  1,  2.  3.;  LXX.;  Judic.  11. 
pc;    Sicimorum    Liviias,  Hiero- 

fym.;  j}  £ixipcov  noltg,  Joseph,  Antiq. 
"i  8.;  Flavia  Ncapolis  Metro- 
po/is  tyorthia,  $X  Nta.  MTjtqonoL 
Moq&ia,  Mz.  des  Marc.  Anton,  ap.  Har- 
(luui.;   Flavia   JScapolis  Syriao 


Palaestinae  ,  <J>1.  Ntasoh.  Zk 
Ilalaisi.,  Mz.  Fanstin.  Jas.;  Fl  seit 
Neapoli$  Samariae,  <t>iaot.  Si* 
nol.  Zafueq.,  Mz.  des  Titus;  Lenk*, 
im  Stamme  Ephraim  (Samaru), 
westl.  vom  Garizim,  südöstl.  von  U«i» 
jetzt  Xablos,  Sabolos,  Saplusa,  \ap^ 
IldelssL  Flavenses  \capolitani 
riac,  <$>laovi.  NtanoL  Hauuq.,  Mi 


Mabog,  cf.  Barobyce. 

Macae,  MelalU,  2.  ;  Plio.  T,  i»1 
6i  Mcnot ,  Scyl. ;  Mcatai ,  Herot  K. 
175.;  cf.  Diodor.  Sic  in.;  M«*«« 
Cinyphii,  Ptol.;  Macoei  Syl> 
tae,  Maxaioi  Zvqxizat ,  Ptol;  YdU 
Cinyps  Regio,  Plin.  (Syriira  Reg», 

Macae;  Volk  im  Nordost«  tm  J 
bia  Felix,  nahe  dem  Vorgeb.  Ma«a. 

Mac  all  a  .  omni  ,  vor  Afocü* 
Steph. ;  Lycophron.;  Aristot  Mir*» 
Aud.;  St  auf  der  Ostküste  Bf* 
tium,  sec  Aristot.  CXX  Stad.  (5  E| 
von  Craton. 

Macara;  Insel  des  Mai 
nahe  der  Küste  Lydien'*. 

Macarea,  Maxaqna ,  Steph. 
Arcadien's ,  am  Alpheus ,  wcstL  t« 
galopolis. 

Macarea,  PtoL;  St 


Macaria,  PtoL;  Fortanots.li 
Insel  des  Sin.  Arabiens,  an  der  Hrö 
von  Traglodyticc ,  zw.  Acanthioe  b.  ör 
ne«5n  Insula. 

V7  <-r   dfria;  L  q.  Cyprus. 

Macaria;  cf.  Lesbos. 

Macaria,  Plin.  V,  3L;  ^tirtf 
Ib.;   Aster ia,  Id.;   Atabyria,  jW 
Corymbia,    Id.;  Ophiusu, 
pijftiussa,  Oros.  I,  7.;  01s<»lf! 
Plin.  d.  L;    Pöeeisa,  Id.;  Tn»*' 
cria,  Ib.;  Rhadu»,  Plüi.  Lc ;« 
cit  Ann.  I,  4.  53.  55;  Id.  Iii*.  H.H 
Eutn»p.  VI,  19.;  Justin.  XI,  IL» 
III,  5.;  Mein  II,  7.;  Jornanti  it 
nor.  Succ   p.  40.;    Podog,  H«^*4 
Thucyd.  Vni.;  Diodor.  Sic.  IV,  * 
55.  5t.  ;    Insel  dos  Carpuihiuui  M>~ 
nahe  den  Küsten  von  Dorii  u. 
Stull  von  Daeduia;  in  uus.  Tag» 

üfacaron;  angebl.  t  q-  A<TlT0 
Athcnac. 
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X*t*Tjn(Ma*aow)  Intal*,  Plin,  ttus,  welche  Philippus  zu  Macedonien 

.  U ;  er.  Solin.  c.  11. ;i.  e.  Greta.  schlag ^iXinnot  ttjq  Mandoviag ,  Ari- 

Hacarrac,  Volk  in  Mauretania  Cae-  Stotel.  Mirand.;  QtUirnot  njg  Maxtdo- 

n  am  Fufse  der  Garaphi  Mtes.  vi ag  itolig,  Actor.  XVI,  12. 

I^re^cT'  ^         ^  Macedonicam  Marc,  Liv.  XLIV, 

WliSiiTC     v  PVn  10-5  TAermaeus  Sinus,  Tacit.  Ann 

L;  V/«frcrfa,  Josua  X,  10.  17.  y     10-  £>*  £, *  i 

™  ^S'ii!  '  *r     \ ivv'     et  SfcP11-?    TAerroaicuI  Sinus,  Mcla 

ÄwiiTlffi-Ä  ST-  nien  ™  W  '  Croi*aea  u.  Chandra  im 

sec/klLen !t| % !1Ä  0.;  jetzt  sec.  Kro,e  Coy  ,o«  So/on/eo. 
iwlein,  1|  südöstl.  M„i  Libnah.  ff  acella,  ae,  Liv  XXVI,  21.;  Ma- 

Vfaeerrnf.«,™,.       Plin     IT      1*  .  Pt°L  I    Mj»«If   24.;   St.  Sici- 

I  .„f  J     «-5t- \  !?'  .  ,  5  Uco'g'  «w.  den  FIL  CrinÄssus  u.  Hyp88. 
«  £         pf  T°1  ,ndiay,nt.rB       Macennitae  (Macanitae);  Volf  auf 

Br^Wie.^ af  ödster  ikM  dcr  KMc  VOn  Mauretftn'  Tiugi'aua. 
inte.                 '  Macepracta,    ae,   Amra.  Marc.; 

tfacedo;  cf.  Macchida,      '  wS^%'1  *  i?"""6»  PIin.'  Y'  «■* 

HI,  4.;^^  VII   26;  XXXII 15  RÄ  ^JjT  ""^ 

XVin,  5;  XLII,  38    XLIII,  20.  *an'  8CC*U  Mat-Fanektn. 
«.Nep.;  Vellej.  Patercf  I,  6.;  Plin.       Maeertae  u,  Madertacum,  Flo- 

Tacit.  Ann.  II,  55;  III,  61:  Jowd.  Chron. ;    Hptst.    Meuere*  des 
VI,  28.  31 ;  Id.  Hist  V,  8. ;  Ju-  DeP'  Ardennen,  an  der  Maas, 

til,  5.;  Jornand.  de  Regn.  Succ.  p.  -ff9**9*" *'  Strab-  ™»  P- 

J  Matkdovtg,  Thucyd.  IL ;  Polyb.  V,  S*  * . F1-  In  M78,a  Minor,  fallt  in  den 

f  Strab.  IX ,  p.  324. ;  Bewohner  Ma-  R,,yndacus  u.  mit  ihm  in  die  Propontis ; 

«ieas.    Macedonicus,  adj.,  Liv.  5  angcbL  j««*  $mifk*U. 
«doniowis,  e,  Plaut,;  A/acerfönius,       Maceta;    Arsaborum  Promon- 

■i  Ovid.  torium;  Vorgeb.  im  Nordosten  von  Arn- 

tiacedona    Cadueni,   PÜn.   V,  bia  Fel,ix »  a,n  ^»»g«ng  in  den  Sin.  Per- 

<  t.  Cadi  8lcu* »  neut*  Tages  Cop  Afocadon. 
Hsecdones  Hyrcani    Tacit  Ann        iWacetae;  V olk  daxelbüt, 

^.;3fo«<cni,  Ib.;  Volk  in  Lydien!  ,  Macctae,  Stat.;  Geil.;  L  q.  Mace- 

tfcrHttlstMosteni.  '  done8' 

Mocedonia,    Mcla  II,   3.;    Lir,       MacStia,  Gell.;  Maxfrt«,  He^ych.; 

ÄH,  10;   XLII,  54;   XLIII,  20;  i.  q.  Macedonia. 

JM1;  XLV,  29.sq.;  Caes.  Civ.  Iii,       AfacAactegi;  Volk  in  Scytbia  intra 

F»i  Tacit.  Ann.  1,  76.  79.;  Plin.  Ininura. 

1^8;  IV,  10.;  Eutrop.  IV,  7.;  Cic.       Machaerophori;  Volk  im  Westen 

•Irfgar.  c.  9.;  Id.  de  Divin.  1 ,  25. ;  Macedonien's ,  vielleicht  im  Geb.  Ithor 

Jf- 11,  7.  12.  14;  IV,  2.  7.;   Vellej.  öope. 

fc-       S8-;  Sueton.  Tiber,  c.  16.;       AfacAoerus,  untia,  Plin.  V,  16.; 

aJ>,  6.;  Jornand.  de  Kegn.  Succ;  Afa^ooug,  ovvroff,  Joseph.  B.  III,  4; 

'  tfe  Ktb.  Getic. ;  Isidor.  Chronic.  Go-  VII,  20.  21;  XV11I,  7;  Id.  Antiq.  1,6.; 

Maxrjovta,  Ptoi.  III,  13.;  Strab.  St.  auf  dem  nördl.  Abhänge  des  Geb. 

?'P-321;  IX,  p.  299.;  Thucyd.  II.  Abarim  (Stamm  Huben),  sec.  Kioeden 

;j i  »wl;;  Dio  Cass.  XLI.  LI.;  Aclian.  2  M.  westl.  von  Be«er,  2|  süd%rc«tl.  von 

*  Aaiojal.  \.  48  ;  Appian.  Syr.;  Stcph  ;  llesbon.  Hier  wurde  Johannes  der  Tau- 

JJ»^L  de  Mirand,;  Tzctz.  ad  Lycophr.  fer  enthauptet. 

i  Ä     "i'.5   M,X,5;  elC  J  XXXII,  2.;  Josua  XIII,  2ti.  39;  XXI, 

>       Voran  B  '  n^1^".^1^  an  27;  XIX,  32.;  I.  1%.  11,  8;  IV, 

it  'S"''^*'  l  Chron.  VI,  80.;  &««<,■>,  Aiprol 

M        Thessalien  u.  an  das  nyra.;  Mavatitu,  fcusth.  .  LeiiUst  im 

..     V      '  Stamme  Gad  (O^tpala^inu) ,  nahe  deuj 

^ocedoai«  Adjecta,  nennt  Cell,  nördl.  Ufer  dei»  Jubok,  i«ec.  Kioeden  2f 

l"§eDd  zw.  den  F1L  Strymon  u.  Ne-  M.  nordwestl.  von  Bamoth,  1%  St.  »udl 
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Macrales. 


Ton  der  Grenze  dea 


Halb- 


Machanc-Dan,  Jtidic.  XVIII,  12.; 
Ort  im  Stamme  Dan  (Judaea),  westl. 
von  Kirjath-Jcarim. 

Machao,   Paul.  Warnefr.  de  Gest 
Longob.III,  8.;  Ort,  Villa,  in  Dauphi- 
ns, in  der  Gegend  von  Embrun. 
AfacAoro,  Cic.:  cf.  Imacharn. 
Machati;  St.  im  Stamme  1 1 albma- 
nasse  (Batanaea). 

Mach  clones,  Aman.;  Volk  in  Col- 
chia,  nahe  den  lleniochi. 

Machtra  Comitis;  kl.  niedert 
St.  Grauenmachern,  Grevenmachern  % 
J*rov.  Luxemburg,  an  der  Mosel  und 
Sure. 

Mach  er a  Regit',  niedcrl.  St.  Kö- 
nig smachem  ,  Prov.  Luxemburg,  an  der 
Matal. 

Machia,  Plin. ;  Insel  des  aegaeisch. 
Meeres. 

Machicolium;  kl.  franz.  St  Ma- 
thecoul,  Den.  Mederloire  (Bretagne). 

Machini,  Maxvvoi ,  Ptoi.  IV  ,  3.} 
Volk  in  Regio  Syrtica,  südwestl.  Ton 
Syrtis  Minor.. 

Mac  Air,  Jndio.  V,  14.;  Gegend  im 
Stamme  Halbmanasse  (Batanaea). 

Machlyes,  MaXlvtq,  Herodot.  IV, 
178.;  Volk  in  Regio  Syrtica,  vielleicht 
zw.  Syrtia  Minor  u.  Tritonis  Lacus. 

Machmasy  Hieronym. ;  Maxfidg, 
LXX.;  Euseb.;  L  Macc.  IX,  73.;  Ma%- 
fia ,  Joseph.  Ant.  VI ,  6* ;  XIII ,  2. ; 
M  c  c  h  was,  Hieronyni.  j  Euseb. ; 
Michmas,  1.  Sara«  XÜI,  2.  5;  XIV, 
&.  31.;  Esra  H,  27.;  Sehern.  VII,  31; 
XI,  31.;  Jeeaia  X,  28.;  St.  im  Staimuo 
Benjamin  (Judaea),  sec.  Euseb.  IX 
MiU.,  sec.  Kloedcn  1|  M.  von  Aelia,  1\ 
M.  südöstl.  von  Gibeon;  sec.  AI.  jetzt 
El-  Bir,  cf.  Büsching  V. 

Machmcthath,  Michmcthath, 
Josua  XVI,  (i;  XVII,  7.;  Ma^, 
LXX.;  Machot,  Hieronym.  de  Loc.; 
St.  des  Stammes  Ephraim,  nahe  der 
Grenze  des  Stammes  llalbinanasso  (Sn- 
maria),  nördl,  von  Sichein. 

Machorbe ;  Hafenort  im  Osten  von 
Arabia Felix,  am  Sin.  Pcrsiciis;  in  uns. 
'l  agen  Mascat,  Mcskiet,  Hdlsst.,  Prov. 
Oman. 

Machthoth ;  i.  q.  Machiiielhath. 

Machurebi  (Manchurcbi) ;  V  olk  in 
Mauretan.  Caesarien»>is. 

Wachysa;  St.  Mcaopotamien's ,  am 
Ohabora*. 

Uachusii,  PtoL;  Volk  n  Maure- 
tan  Caesaiicnsis. 

Macistum,   Plin.  IV,  6.;   £t,  ia 


et 

cf.  F 


: 

*«1 


Triphylia  (HU),  nordosd.  von  Leon 
südwestl.  von  Cotylus  Möns. 

Afacistus,  Plin.;  Berg  auf  der 
sei  Lesbos. 

Maclopoli$i 
viensis,  c,  Bert. 

Maclovium ; 
clovii.  v 

Macna;  St 
lodytice;  angebl.  jetet  Magme. 

Macodama ,  Maxodaaa, 
Macumades,   Ravenn.  •  Mae 
des  Minore»,  Tab.Peut;  Mae 
de»  Municip.j  Anton,  Irin.;  St 
zarin tu,  iw.  Thenae  u. 
Triton. 

Maeolieum;  St.  in  Hibcrma, 
d'Anville  KU-  MalUk,  sec.  Mor" 
Dublin  u.  Gallway-Bay;  viel!« 
Süden,  süjl.  von" Regia  Altera 
Tages  DoneraiU,  Prov.  Muo*lert 
nördl.  von  Cork ;  sec.  AI.  JuuW 
selbst,  Grfoch.  Licimerick. 

Macomades,   Anton.  Kin  ; 
Numidia  Massvlorum,  LIII  H. 
von  Cirta.     Macomadicnsis , 
mid. 

Macomades  (Majore*)  St r I tti 
gust.  cont,  Donatbt.  c.  29  ;  StisÄ 
Syrtica,  nahe  der  Syrtis  Major. 

Macomades  Minores;  u 

codama. 

Afacomurfcs  Syrtis, 
ner.;  Afacomada,  Tab.  Pest-; 
Re^io  Syrtica,  nalie  dem  Ft.Ci 
CCII  M,  P.  »üdöstl.  von  Lq»ti# 
CCCLXXVII  atidwvc«tl.  von  bVroDira 

Afficonitac,  Ptoi.;  Volk  im  " 
von  Maurctania  Tingitana. 

Macophisa;  St.  anf  der 
dinien. 

Macoräba;  St.  der  Minaeu 
Stcn  von  Arabia  Felix;  in  u» 
Mccca,  Prov.  Hedachaz*  &  TeB" 
Minuten. 

Macorctac;  Volk  in  Anu\uB 
in  der  Gegend  von  Macoräba.  ■ 

V/ücra,  Plin. ;  Insel  des  Sin* 
cinitcd. 

Macra,  PUn.  IV,  12.;  M 

M«cra,  Pün.  IU,  5.;  Ktar.* 
Jornand.  de  Regnor.  Succ .  i». 
Ligurieir*,  auf  der  Grenz e  *on  U" 
jetzt  Magra,  entupr.  in  deu  V 
u.  fällt  unweit  Sarzana  (Ünih. 
ins  Meer. 

Muau  Come,  Li?.;  SL 
nien's.  t 

Macrales,  PUa.{  Eonr.**! 
cra?)  Latium. 


I 
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Wßmreni  (Macroci);  Volk  im  Nor- 
mm  Insel  Cornea. 

a  9  ac,  Maxqivtt,  Strab. ;  St. 
□.  see.  (  lu> .  jetzt  l'etert. 
num,  Anton.  Itin. ;  Tab.  Pont.; 
~. ;    Matrinus,   6  Marqivog, 
%t  Ptol      Vibatinu*,  Harduin.; 
Pirenura ,  »ndl.  von  Hadria;  an 
Tage«  Tordino. 

hcris;  i.  q.  Chios. 
erts;  cf.  Euboea. 
ris;  i   q.  Icaria. 
•  Ws\   Plin.  IV,  10;  VI,  30.; 
9.  ;  Volk  auf  der  Insel  Meroe. 

Iii',    Dionys.  Afr. ;   Volk  im 
*,  auf  der  Küste  des  at- 

Euutatb.;  i.  q.  Hyper- 

»rocc  p  h  a  Ii .  Plin.;  Mela  VI, 
ScyL  ;     Volk  im  Nordosten  Ton 

oeremnii    Monte»,  Plin.; 
Süden  Ton  Sannatia  Europaea, 
BorysÜienes  und  dem  Palus 
ti» 

r  kj  n     Tick  ob  Anastasii,  Plin. 
L;  Mela  11,  2.;  Maxgov  Tftjof, 
Südosten  Thrncien's ,  von 
,   an  Propontis,  bis  nach 
Pontua  Euxinus. 

icron  Tick  os,  oder  Maxoer  Tft- 
hurul.  II.;  Muaou  Zv.hXr.,  Appian. 
tbridat  ;  die  40  Stad.  (1  M.)  lange 
isch.  Mauer,  vom  Hafen  Piraeus 
ach  Athen.  Gleichlaufend  mit  ihr, 
cäfilich  ,    war   die  phaleraeisch. 


tc 


roae s ,   Plin.  VI,  10.;  Volle  in 


lerone«  ,      Avien. ;  MaxqajvtQ, 
ka~  II  ,  v.  22.;  Strab.  XII,  p  378.; 
mim  Zfrvroi .   Strab.  1.  c. ;  Volk  im 
arten  von  Pontns. 
m< r op o  Iis;  cf.  Artannum. 
•  er  u  m  ,      Baudrand.  ; 
t  Maro  ,   ProT.  Oneglia ,   am  Im- 

actio  dum;  i.  q.  Mattiacnm. 
tmeior {'um,  AforxTcooiov,  Hcrodot. 

llß. ;    Steph«;  St.  im  Süden  Sici- 
K,  aberbalb  Gela. 
ariiro,    Plin.;   St.  im  Norden  Ae- 

b?a»a,  Ptol.  Cod.  Palat. ;  Ort  in 

*»  Syrtica,  unweit  Aspis. 

rac«  reo»  ;  Volk  in  Maure  tan.  Cae- 

cn  "fr  * 
Iscii«,   Mu.  ap»  Valcs.;  St.  der 
uij  L  q.  A neu ua  Yales.;  cf.  En- 


chuta*  Magusaniu,  adj. ,  Inscpt.  ap. 
Ortel. 

.Wacynin,  Plin.  IV,  2.;  TVfaxvwor, 
Strab.  X,  p.  310.  ;  St»  im  Süden  Aeto- 
lien's,  vielleicht  östl.  von  Calydon. 

Madacae;  Volk  im  Norden  von  Sftr- 
matia  Asiatica. 

Madai ,  Gen.  X,  2.;  i.  q.  Medi. 

Madarsuma,  Anton.  Itin. ;  Ort  im 
Westen  von  Byzacium,  CV  M.  P.  nord- 
westl.  vou  Tacape. 

Madascona,  Ann.  Ruodolf.  Fuld. 
anu.  842.;  Ann.  Fuld.  P.  III.  ann.  880.; 
Matasco,  onis,  Ann.  Prudeut.  Trec. 
ann.  842.;  Matescensium  Civitas, 
Ann.  Hinein.  Rem.  ann.  861.;  Matts- 
conti m,  Ann.  cc.  ann.  889.;  Matisco, 
Cacs.  G.  VII,  90.;  Anton*  Itin.;  Tab. 
Pent.;  SC  der  Aedui,  in  Gallia  Lugdun., 
an  der  Arar;  jetzt  Macon,  Hptst.  des 
Dop.  Saono  u.  Loire,  an  der  Sanne. 

Madaura,  sec.  Notit.  IN  um. ;  Ma- 
daur ense  Oppidum,  Plin.  V,  4., 
richtiger  aber  Materense;  Madurus , 
Ptol.;  Madauri,  orum,  Aethic.  Cos- 
mogr.;  Augustin.  Conf.  II,  3.;  Medau- 
ras  sec.  Inscpt.  ap.  Gruter.  n.  10.  p. 
600.;  St.  in  Numidia  Massylorum,  nahe 
der  Grenze  von  Zeugitana.  Madauren- 
sis,  e,  Victor.  Vitens.  i  Aptilej.  Metani. 
XI;  Id.  de  Piaton.  Philos.  III.;  Mcdau- 
rianus,  adj.,  Inscpt.  c. ;  Medauriani,  In- 
scpt. ap.  Gruter  n.  12.  p.  8(H).  cf.  Apu- 
lej.  Apolog. 

Made  na,  Sext.  Ruf.  in  Luculi.  c. 
15.;  Hiltrop.  \  III ,  4.;  vielleicht  i.  q. 
Motcne,  Mcottjvt],  Ptol.;  Gegend  in 
Armenia  Major,  zw.  dem  Cyrus  und 
Araxes. 

M  aderiacum  ;  i.  q.  Maceriac. 

Marfio,  Ptol.;  vielleicht  Mut  tum, 
Plin.  VI,  4.;  St.  in  Colchis,  än  der 
Milg,  des  Phasis;  angebt,  heut.  Tages 
Mais. 

Madia,  ae;  Schweiz.  Fl.  Main, 
Maggia,  entspr.  im  Livincrthal,  strömt 
durch  das  Mainthal  u.  fällt  bey  Locarno 
in  den  Lago  Maggiore. 

Mudlae  Vallis ;  das  Schweiz. 
Mainthal,  Maggia,  Canton  Tessin. 

M adian,  1  lierony m.  Loc. ;  W i  rf  i  - 
nn,  Exod.  II,  15.;  Num.  XXII,  ?; 
XXV,  18;  XXXI,  8.;  Judic.  VIII,  5.; 
St.  in  Moabitis ,  zw.  dem  Fl.  Arnon  u. 
der  St.  Areopolis. 

Madian,  Hicronym. ;  St.  in  Sarace- 
norum  De*crtum  (Arabia  Felix),  südl. 
vom  todten  Meere. 

Madianaea,  Hieronym. ;  vielleicht 
Madia.  Jnrnnnd.  de  Rognor,  Sugc.  p. 
?. ;  Ldjch.  der  Madianaei. 
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Maenus. 


Madianaei,  Hieronym.;  Volk  in 
Arabia  Petraea,  »ndl.  toiu  todten  Meere. 

Madianitae,  Midianitpe,  Gen. 
XXXVII,  28.;  Num.  XXV,  15.  sq.; 
XXXI,  7.;  Judic.  VI,  L  3-7.  13 — IG; 

VII,  1.  7.  14.  24.  sq.  TOI,  1.  12.  28.; 
Madictvitcu,  Madtrjvmot,  LXX.j  Volk 
in  Moabiti-,  nahe  dem  Arnon. 

Madisanites;  Bucht  des  Sin.  Per- 
sictis,  an  der  Küste  von  Arabia  Felix. 

Madius;  St.  im  Nordosten  von  Pon- 
tus. 

Madmanna ,  Jostia  XV,  31.;  St  im 
Süden  des  Stammes  Juda  (Judaea), 
nördl.  von  Zickiag. 

Madmcn,  Jerem.  XLVIH,  2.;  St. 
in  Moabitis  (Peraea); 

Madmena*  Jesaia  X,  31. ;  Sti  de« 
Stammes  Benjamin  (Judaea),  sec  Geaen. 
zw.  Gibea-Saul  u.  Gcbim. 

Mad o ce\  Ptol.;  St.  in  Arabia  Felix, 
aw.  Sanina  u»  Marace,  unweit  Adana. 

Madomum;  cf. Fanum  St.  Maclovii. 

Madon,  Josua  XI,  1;  XII,  19.;  St. 
im  Stamme  Naphtali  (Galilaea  Super.), 
unweit  Hazor. 

Af  odrftum,4  cf.  Mantüa. 

Maduateni,  Liv.  XXXYTtl,  40.; 
Volk  im  nördl.  Thracien,  nahe  dem 
II  lim  US. 

Madutus;  i.  q.  Madaurä. 

Marius  Vagniacae ;  Hptst.  Maid- 
stone  der  engl.  Grfsch.  Kent,  am  Medr 

™Madyto8,  Liv.  XXXI,  16$  XXXIII, 
38.;  Metall,  2.;  Muövtoti  Dcmosth. 
Coron.  ;  vielleicht  Madi ,  Agathen» 
Tab.;  Ptol.  lat.  IntOrp.;  Hatenst.  im 
Südosten  des  Chersones.  Thraciae,  Bud- 
wcstl.  von  Abydus;  Bec.  Kruse  jetzt 
Maito. 

Maeander,  W»  Plin.  V,  29.;  Ovid. 
Metam.  VIII,  v.  16Ä;  ld.  Trist.  V,  1; 
11.  ;  Senec.  Hercul.  Furent.  ;  Liv. 
XXXVII,  56:  XXXVIII,  13.;  Flor.  II, 
8. ;  Mela  I,  17. ;  Claudian.  in  Eutrop.  II» 
V.  264»;  Maiavöqoet  Homer.;  Strab. 
XIII,  p.  433;  XIV,  p.  438.;  Pausan. 

VIII,  24.;  Herodot.  Vll,  26.  30.;  Xc- 
hoph.  Anab.  I.J  Ptol.;  Diodor.  Sic;  XI, a7.; 
llcrndot.  VII,  26.;  Konm  Dionys.  XIII, 
e*tr.;  Maxim.  Tyrius  Di»*ert.  XXX\  III;; 
Scyl.;  Notit.  Episcop.;  Socrat.  Vll,  36.;  Ms- 
al/öoo«,  Mz.  des  Marc.  Decius  api  Span- 
nern.;  FL  Ionien's,  entspr.  bey  Celae- 
nae  in  Phrygien,  durchströmt  Carien  u. 
fällt  ssw.  den  Inseln  Lade  u.  Tragia  u. 
c*er  St.  Milctus  ins  icarisch.  Meer;  in 
uhs.  Tagen  Meindcr.  Maeandricus,  adj., 
rJ  er tul!.;  Afacontfrius,  adj.,  Propert* 

Maeandria,  Plül.j  St.,  vielleicht 
in  Thesprotia  (Epirus)* 


Macandropolis  ,  Plin.  V, 
MaictvdqoV)  Cell.;  SiiaCariea, 


Maeandropolis,  Plin.;  Stept 
der  Magnetes  ,  in  lonien,  viehod 
weit  Magnesia. 

Maeandrus,  Ptol.;  Geb.  ia 
extra  Gangem,  nordöstl.  vom  Sin. 
geticus. 

Macätac,  Mctiarat,  Ca*t. 
Volk  im  Norden  von  BriUmnia  K 
nahe  dem  Valium  Severi. 

Maedi,  Liv.  XXVI,  23.;  PBi 

II.  ;  Eutrop.;  Matöoi,  Polvb.  E 
88.;  Volk  im  Westen  Thracien*, 

Maedica,  Liv.  XXVI,  25; 
Maidixn  sqazrjyia,  Ptol.; 
Thracien,  westl.  vom  Pangar 

Macnaca,  Strab* ;  Stirn 
Ilispania  Baetica,  unfern  Cartcja. 

Macnalium,  TO  Maivalut . 
san.  Arcad.  c.  36. ;  Gegend  Araj 
nahe  dem  Geb.  Maenalus. 

Maenälum,  Maivalof,  1 
Schol.  Olymp.  IX,  v.  88.;  &J 
Geb.  Maenalus. 

Maenalus,  Virg.  Eclog.  Fl 
22.;  Maenala,  orum,  Id.  Lrteg. 
55.;  Mela  II,  3.;  Maivaiov,  Sirai 
p.  267. ;  Theocrit.;  Find.  SchoL  ' 
IX,  v.  88.;  McrivctXiov,  Pauaa, 
c.  36. ;  Geb.  Arcadirn's,  erstreck» 
von  Megalopoli*  bis  über  Tegra  % 
Macnnlts.  idis,  Ovid.;  Maat*lna\ 
Ovid.;  Virg.;  Prupert. 

Macnariu  .  Plin.;  Insel  an  ii 
ste  Etrurien'a;  jetzt  Mefor«,  L 
gegenüber. 

Macnartac*  Plin*  in,  5.; 
des  Marc  Internuiü,  unfern  Balearf 
jor;  sec.  Plin.:  e  regione  l*almae I 

Mäenoba  (Mcnoba),  Antas» 
Mela  II,  6.;  Plin.;  Manoba, 
St*  im  Südosten  von  Hispania  \k 
wahrscheinh  heut  Tages  Ida, 
Granada,  am  Velez. 

Maenus*  Ettmenius.  FaaerjT. 
stant*  c4  13.$    Afenu*,  Anns. 
XVII,  2.;  Moenii,  Metall!,*; 
ti u»,  Plin.  IX,  15.;  TaciL  Ger  * 
Ann.  Einhard.;  ann.  790.  7!&ettJ 
Rudolf.  Fuld*  anii.  840.;  Ann.  F4 

III.  ann  874*  880.;  Ann.  Hinang 
ann.  862.;  Mo  hin*  Ann*  Laun* 
793  ;  Mo  in*  Ann.  Bertiniaa.  P.  I 
832i;  Moinus,  Chronic  Re/rmoa, 
Germanien'* ;  jettt  Main ,  die  \  ■ 
des  rothen  u.  weifsen  Main  he}  I 
hausen  Unweit  Bamberg,  nirao« 
BcgniU  auf  IL  fallt  Mäini  gegart 
den  Rhein* 
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kiiae»;  cf.  Lydi. 

krii/a;  i.  q.  Lydia. 

Uuiuia,  Maiovta,  sive  Meonia, 

jfe,  \otiL  Hierurl.;  Notit.  Episcop.; 

■  Indien,  zw.  der  St.  Sardes  u.  dem 
p  Tmolii-  MaeÖnides,  ae,  Ovid.  j 
pa,  Fun.  V,  29.;  Maeoniu«,  adj., 
- 

imiq,  Virtr.  L  q.  Etruria.  Maeo- 
lml;  i.  q.  Etrusci.;  Maednide«, 
far;  3faco»ti#,  adj.,  Ovid. 
Ititae,  Plin.  IV,  12.;  M«  Korea, 
i\l  p,  341. ;  Maeotiä,  Mela  I,  2.$ 
«Wae,  Vopisc. :  Gesammtname  der 
t  Liü?b  der  Küste  des  Maeotis. 
«•üi,  id*#,  Plin.  IV,  12;  VI,  7.; 
IM  :  Mclal,  1-3.  19;  II,  1. 
feroovm.  ad  Ezech,  XX XVIII ,  2. ; 
Micc  Peius,  Plin.  II,  67.;  Lu- 
ll, t.  641.;  Maeotis,  Vopisc. ; 
t  e.  13.;  Macoticus  Lacus, 
\.n  .  Maeotius  Locui,  Plin. 
.;  >i  Matariq  Itutnj,  Ptol. ;  Scyl. ; 
i  Meteor.  1 ,  14. ;  Strab.  II ,  7. 
PtStt.;  Procop.  Aedif.  III,  extr.; 
km.  de  Aerib. ;  Joseph.  B.  VII, 
**.  Clandian.  in  Rufin.  I,  v.  314.; 
iSsrmatia  Europaca,  stand  durch 
Iwporus  Cirameritis  mit  dem  Pon- 
maus  in  Verbindg.  u.  heilst  in  ans. 

■  Meer  von  Assow,  oder  Zabache. 
Kau,  adj.,  Plin.;  Maeotis,  idis, 
jPropert;  Maeotius,  adj.,  Plin. 

tttsnitet  Sinus;  Bucht  des 
rWtcnt,  westl.  ron  der  Mdg.  des 
I;  ao^ebl.  jetzt  Odilia* 
ituaSylva.  Liv.  I,  33.;  Plin. 
>.;  Wald  im  Süden  Etruricn's, 
ml  von  Veji. 

möJia,  Ptol.;  Gegend  im  Osten 
jaiia  imra  Gangem,  sec.  d'Anville 
»sin  FL  Mond  a ,  nördl.  vom  Mcso- 

|M»Ivi,  Meto l«s,  Ptol.;  Fl. 
«Upr.  im  Westen  u.  mündet  sec. 
fifo  1*  v  Palura ;  heut.  Tages  Kistna, 
*w,  Bändet  in  den  bengalischen 

pftona,  Ptol.;  St.  in  Pcrsis. 
ira^a,  Liv.  XXXVIII,  19.  26.; 
»reu  c.  11.;  Flor.  I,  11.  ;  nunc 
W«c«t,  Ruf.  Fest.;  Berg  bey  den 
teet,  in  Galaticu. 
faaloHa;  Insel,  auf  welcher  Civi- 
tUcilnnenMiim  lag. 

(«fsioaa;  cf.  Civitas  Magalonen- 

Ugarta,  arum ,   Mayrtqaa  ,  Strab. 
I1.  4h.V,-    \f   ^-ar^o  s Plin.  V, 


ieyo^o«,  Arrian.  Exp.  Alex.  II. ; 
ij  Msya^aog,    Lycophron.  v. 


444.  |  Tzetz. ;  St.  in  CUicia  Campestris, 
zw.  Mallos  n.  Tarsos.  'A&rjvTj  ij  Ma- 
yaooig,  töog,  Arrian.  1.  c. 

Afagarsi,  Plin.,-  Volk  in  Medien, 
nahe  dem  Fl.  Amardus. 

Magarsus ;  i.  q.  Magarsa. 

Magase,  Ptol.;  St.  im  Norden  Ae- 
thiopicn's. 

Magdala,  Chronic.  Moissiac.  ann. 
752. ;  Ort  in  Languedoc ,  zw.  Agde  und 
Niraes.  Magdalonensis,  e. 

Magddla,  MayÖaia,  Matth.  XV* 
39.;  Joseph.  Vit.;  Magdala  Gadarae, 
Lightfoot  ans  d.  Talmud.;  Flecken  in 
Gaulonitis  (Peraea),  am  See  Gennesaret, 
H  St.  nördl.  von  Dalmanutha. 

Magdalsenna  ( Migdalsenna) ;  St. 
in  Judaea,  3£  M.  nördl.  von  Jericho. 

Mag  diel  (Madiel),  Hieronym. ;  Eu- 
seb.;  St.  im  Südwesten  des  Stammes  As- 
ser, sec.  Kloeden  2  M.  von  Hepha,  am 
westl.  Abhänge  des  Geb.  Carmelus,  sec, 
Euseb.  IX  Mill.  (V  III  Klöden)  nördl.  von 
Dor* 

Magdalum ,  Hieronym. ;  MayÖah- 
Xov,  L\\.  Magdolon,  Anton.  Itin.; 
Mctyöolov,  Herodot.  II,  157. ;  vielleicht 
i.  q.  Migdol,  Jerem.  XLIV,  1;  XLVI, 
14. ;  St.  in  Acgyptus  Infcr. ,  XII  M.  P. 
vonPelusium. 

Magdeburgum ,  Cluv.  III,  17.; 
Cell.;  Magedeburgutn ,  Reginon. 
Cont.  ann.  947.;  Magedobur gum, 
Chronic.  Moissiac  ann.  805.;  Mcsuium, 
Msaovlov,  Ptol.  II,  11.;  Parthenon 
polis,  Vnlp.;  Luen. ;  Hntst.  Magde- 
burg des  preufs.  Rgbz.  gl.  Y  .  am  westl. 
Ufer  der  Elbe.  Magdeburgicnsis ,  Ö, 
Cluv.  III,  18.;  Magdeburgicus ,  adj., 
Cell.;  ParthcnopolitanuSi  adj.,  Vulp. 

Mageddoy  MaysÖda>,  LXX.;  Joseph. 
Ant.  1\,  6;  3.;  Maytöov,  Id.  Am.  VIII, 
6.;  Megiddo,  Josua  XU,  21;  XVII, 
IL;  Judic.  I,  27.;  2.  Chron.  \\\V,  22.; 
l.Rcg.  IX,  15.;  2.  Reg.  IX ,  27.;  Za- 
char.  MI,  11.;  St.  des  Stammes  Halb- 
Manasse,  sec.  Kloeden  lf  M.  südwestl. 
von  Thaanach,  1J  östL  vom  Meere  und 
jetzt  Mageddo.  cf.  d'Anville.  Breiten - 
bach  vergleicht  Subcbe,  unfern  Aphen, 
südwestl.  von  Jcsrecl« 

Mageddoniae  Aqudey  Vers.  Cä~ 
stell.;  Josua  V,  19«;  vielleicht  i.  q> 
Chorseus ,  durchströmt  die  Gefilde  Mo-» 
giddo. 

Magelld,  Cluv.;  St.  im  Süden  de* 
Insel  Sicilien's.    Magcllini^  Plin. 

Mageiii;  Volk  im  Norden  Etrurien's» 
Mageth,  Cell.;  Maxtd" ,  1.  Maccab. 
V,  2«.  30.;  LXX.}  St«  in  Galeaditii 
(Peraea). 
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Magetobriga ,  Cae*.  Gall.  I,  31.; 

vielleicht  i.  q.  Biliardae ,  siv.  Belli- 
cardus,  siv.  Piligardae  Möns, 
Zeiler*;  frans.  St*  Mömpelgard,  Müm- 
pelgard ,  Dep.  Doubs  (Franchc  Comtl), 
am  Alaine. 

Magi,  Plin»  VI,  26.;  A/oyot,  Aelian. 
IV,  20.;  Volk,  vielleicht  im  Süden  von 
Persii. 

Magia;  cf.  Lupinum. 

Mag  i  camp»*,  Ann.  Lanbac.  ann. 
026*,  das  Meienfeld,  am  Rhein.  Hier 
Ändert  acum. 

Magidus;  St  Cilicien's,  am  Fl.  Sa- 


Magiovinium,  Anton.  Ttin.;  St.  der 
Cat yeuchlani ,  in  Britannia  Rom.,  XVII 
M.  P.  südwcstl.  von  Lactodurum,  XLV 
uordwcstl.  von  Londinium;  angebl.  in 
uns.  Tagen  Aschweih 

Magna  na;  cf.  Clara. 

Magnäta,  sive  IS'aguäta,  kcp. 
Ptol.;  St.  auf  Ilibernien;  walirschcinl. 
i.  q.  Dungulia. 

Magnesia,  Plin.  IV,  9.  ;  Maymjaia, 
Ptol  ;  Scyl.;  Strab.  IX,  p.  34)0.;  Diodor. 
Sic.  XI,  12.;  Mayvnoins  Herodot.  VII, 
183.;  Mayvnrixrj  naqalia,  Strab.  IX, 
p.  296.;  Ldsch.  (Halbinsel)  Thessali- 
en'», zw.  dem  Sin.  Pagasaeus  u.  dem 
Marc  Thracium.  Magnetes,  um,  Liv. 
XXX,  23;  Steph. ;  Magncsius,  adj* , 
Lucret. ;  Magncssus,  adj.,  Horaf«;  Mag- 
neticus,  adj.,  Claud.;  Magnetit,  idis, 
Ovid. 

Magnesia,  11,3.;  Mayvrjaia^  Apol- 
Ion.  I,  v.  584. ;  Schol*  ad  Apollon.  1.  c. ; 
Mayvnaict  rj  ono  ro  itnXtov  ,  Pausam 
Achaic  c.  7.;  Magnesia  Thess  al  i- 
ca,  Plin.  V,  29»;  St.  auf  der  Ostküste 
von  Magnesia. 

Magnesia  ad  Macandrum ,  Plin.  V, 
29  ;  Uv.  XXXVII,  45;  XXXVIII,  18.; 
Coro.  Nep, ;  Mayvnoia  rj  itQog  Mtxtav- 
d§o>,  Ptol. ;  Herodot.  Vit*  Homer« ;  May- 
vrtaicc  im  reo  McttcevÖQca ,  Diodor.  Sic. 
XI,  57.;  Strab.  XIV,  p/445  ;  St.  in  Io- 
nien,  am  nördl.  Ufer  des  Maeander,  sec. 
Plin.  XV  M.  P.  südöstl.  von  Euhcsus  u. 
am  südl.  Abhänge  des  Geb.  Thormax; 
sec.  Kruse  jetzt  Incbazar.  Magnetes,  Ta- 
cit  Ann.  III,  62;  IV,  55.;  Mayvtttov, 
Mz.  des  Gordian.  Magnes>  ctis,  May* 
rrjs,  i?roff,  Steph. 

Magnesia  ad  Sipylum,  Liv.  XXX VIj 
44;  XXXVII,  3t.  56.;  Eutrop.  IV,  14.; 
iWceyv^oin  j)  vno  Smvho,  Strab.  XIII, 
p.  421;  XIV,  p.  456.;  Appian.  B,  Mi- 
thridat. ;  MayvrtGia  noog  ZmvXco,  Ptol.; 
cf.  Niccphor. ;  St.  in  Lydien,  am  südl. 
Ufer  des  II  er  ums  und  am  nordwestli- 


chen Abhänge  de*  Sipyhn,  m 
von  Siuvrna;  sec.  Kruse  heat. 
Magnisa.  Mayvrjrcov  JE**., 
fterva,  Caracalla,  Gordian., 
MctyvTjzmv  Zimvlov ,  xMi.  dl 
Magnetes  a  Sipylo ,  Plin.  V, 
Ann.  II,  47. 

Magnesium  Promsafs 
Mayv^aia  dxga,  Ptol. ;  Vorgeb.  i 
nesia  (Thessalien). 

Magni,  orum,  Anton.  Itia.;  | 
Notit.  lmp.;  St.  der  Silnres,  in 
nia  Romana,   Xil  M.  P.  tod 
nium. 

Magniacum;    prenfs.  St. 
Rgbz.  Coblcnz,  an  der  Nette. 

Magnopolis;  et  Eupatoria. 

Magnopolitit,  idis.  Strab 
gend  um  Magnopolis,  in  Pont». 

Magnum  Mare,  Josua  XV, 
q.  Mediterraneuin  Mare. 

Magnum  Ostium,  Ptol.;  die! 
der  sechs  Mdgg.  des  Ganges, 
busuin  u.  Camberichum  CMium. 

Magnum  Promontorium;} 
im  Süden  von  Aurea  ChersotM 
extra  Gangem),  südöstl.  von 
Gosselin  jetzt  Cap  de  Bragu; 
Cap  Ligor. 

Magnum  Prom  ontori 
axuurrotov,  Ptol.;  Vorgeb.  in 
nia  Caesar.,  zw. 
Malva. 

Magnum   Pro  montorinr 
III,  1.;  Vorgeb.  Lusi  tarnen'*, 
von  Olisipo;  in  uns.  Tagen 
di  Sintra. 

Magnus    Fluviu$i  et 
Dacinon. 

Magnus    Portu$,  M$yt$ 
Ptol. ;  St  der  Belgae,  in  Briiaiiü 
man.;  i.  q.  Por  tsmuthum, 
4;   30  *   St.  Portsmouth,  vi 
sei  Fortsev,  Grfsch.  Harnt, 

Magnus    Portas;  Hafea 
nordwestl.  Küste  von  Gallaedi,  | 
ronium. 

Magnus  Portal,  Anton.  Itk 
V,  2.;  Mela  I,  5.;  TIoqto; 
Ptol.;  llafenst  in  Maureüwia 
sec.  Anton*  CXXXIV  M.  P. 
Siga,  XCV1I1  südwestL  vod 
angebl.  jetzt  Arten. 

Magnus  Sinui,  Ptol. ; 
Indta  Extra  Gangem;  heat  Ti 
sen  von  Martaban. 

Mago,  onts,  Arrian.  Ind.  j  Fl 
dia  intra  Gangem,  in  der  Nähere»  j 
nes,  fiel  in  den  Ganges. 

Mago,  onit,  Mela  II.  tn 
Ptol. ;  St.  auf  der  Insel  Balrsrw 
jetzt  Mahon,  Hptort  auf. 
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iafno;  St.»  vielleicht  in  Sasiana, 
TtgrU. 

yijr*«?.  Gen.  \.  2.;  Mcr/my,  LXX.; 
%X,  8.  Madsckud»ch,  She- 
n.  ]bn  el  -  Wardt ;  cf.  hlaproth 
I,  p.  138. ;  wohl  sec.  Jo- 
Hirronym. ,  ad  Exech.  XXXVIII, 
geg,  pentox  Scythicae,  ituinancs 
ffenbiies,  ttansCuucasum  et  Maeotid. 
prope  Caspiunt  Marc,  u»que  ad 
Borkart.,  Michael.:  i.  q.  Scy- 
.Suid.  L.  q.  Persnc-  Schulthess 
Terkteht  unter  Gog  u.  Magög  dio 
ie  a  Maswsagetae,  u.  Reinegg.  Be- 
tt, de*  Caura*u>  erzahlt:  e.  Volk 
feit,  bewohnt  die  Mittelgcbb.  des 
«mus  da*  seine  Berge  Gr/  od.  GAog, 
Übten  nürdl.  liegenden  Hptgebb. 
Jhgkef  n.  A/i/gogA  nennt. 

tg**;  i.  q.  Banibyce. 

ä.'M.-  Fl.  in  India  intra  Gangem, 
m  dfn  Ganges ;  angebl.  in  uns.  Ta- 

out  in.  a> r,  Ann.  Mettens.  ann. 
nn.  Prnd.  Tree.  ann«  858.  M>2. ; 
nYgin.  ann.  889. ;  Ann.  Lauresh. 

:  Regin.  Cont.  ann.  023. 
Ii.  Guelferhyt.  ann.  800. ;  Ann. 
Maj.  ann.  1024./  Ann.  Latin*«. 

813.;  Maganciaccnsis  Urbs, 
fall.  ann.  7  ?).">. ;  W  «  g  o  n  t i  la  i  a 
f\  Chronic.  Hegin.  ann.  8b9.  891.  ; 
\9%\ina  Urb»,  Ann.  Fuld.  P«  V, 
Magontiacum  ,  Anton, 
f  Tib.  Pcut.,  Tacit.  Htst.  IV,  15* 
lö  37.  59.  61.  10.;  Eutroi,,  VII, 
Utk  Iran«;  MajovttaxoVi  Pacan.; 
snitnor,  Ptol.  II,  9.;  Magonli- 
u'i  Civitas,  Puttl.  Warnefr.  do 
fLaagob.  I,  4.;  Wa^untia,  Ve- 
jFort  IX,  carra«  9.  nd  Sidon.; 
*ra.  Kavenn. ;    Chronic.  Mois*iac. 

MKj.  813.;  Maguntincum, 
JW.  Tree.  nnrt.  852. ;  Mogon- 
r.Ana.  Sangall.  Brev.   ann.  953.; 
f«nt/a,  Anu.  Lsnriss.  ann.  170«; 
THiai.  ann.  c.;   Chronic.  Itfossiac. 
*N).;  Ann.  Ruodolf.  Fuld.  ann«  856. 
i  Am.  Fuld.  P.  IV,  ann.  88«.;  Mo- 
'Uoca  lr6s,  Ann.  Buodolf.  Fuld. 
>  858.;    A/og  sn  ff  tcum,  Notae 
■  SinrnlL  ann.  eV40. :    Ann.  Einh. 
M.  m.  800«  813.  817.  826. ;  Ann. 
$*H.  ann.  800.;  Ann.  Enhard.  FuhL 
813- ;  Anu.  Ruodolf.  Fuld.  ann. 
.  »48.  858.;  Ann.  ttilü\  P.  III. 
VÄ  «0.  879.  881.  j  Ann.  Fuld.  P, 
to".  882.;    Mogonit'na  Urbs, 
^UuuJolf.  Fuld.  ann.  859. ;  Ann.  Fuld. 
DI  Ann  872. ;    Moguntia,  Ann. 
wnLaan.  1096.;  Ann.  Hine  in 


ann.  873. ;  Mo guntiacum,  Xoti t.  Ann. 
Bertin.  P.  I.  ann.  832.  sq.  839.;  Ann. 
Prud.  Tree.  ann.  841.  843.;  Magon- 
tiaca  Civitas,  Ann.  Lauriss.  Min. 
anu.  746.;  Ann.  Enhard.  Fuld.  ann« 
719.;  Civit.  et  Provv.;  Moguntiacusi 
Atnm.  Marc.  XV,  11.;  XVII,  init.;  St. 
der  Vangioiie*,  In  Germania  Super. ,  det* 
Mdg.  des  Main  gegenüber,  in  uns.  Ta- 
g-n  Mainz,  Ilptst.  und  starke  Festg. , 
Frov.  Rheinhessen  (Grfshnr.th.  Hessen)« 
ntu  Rhein.  Mogontiacensis ,  e,  Ann. 
Sangall.  Brev.  anu.  953.;  Ann.  Lau- 
riss. ;  Ann.  Einhard,  ann.  754.  787.; 
Ann.  Enhard  Fuld.  ann.  754.;  Ann* 
Ruodolf.  Fuld.  ann.  852,  862.;  Ann, 
Fuld.  P.  III.  ann.  876.  882.;  Afdgotttfen- 
s/v,  e,  Ann.  Fuld.  P.  V.  ann.  891.  Äfn- 
gontiensis,  e,  Anu.  Fuld«  P.  IV.  ann« 
883. ;  Regin.  Cont.  ann.  939.  942« 

Magorai  Plin.;  St.  im  Norden  Ae-« 
thioptcnV 

Mag o  ras;  Fl.  in  Phocnicicn,  südL 
toii  Rery tus  ;  angebl.  jetzt  Nahr-RciruU 

Magorum  Insul  a ,  Ptol.;  Ittsel  im 
Südosten  des  £in.  Arnhicus,  Sahata  gc-» 
genüher:  sec.  Gosselin  jetzt  Duhalag} 
sec.  d'Auvtlle  aber  Orine. 

Magorum  Sinus,  Mcryav  xolnoQt 
Ptol.,*  Mbnsen  im  Xorden  von  Arabia 
Felix,  an  der  Kü^te  des  Sin.  Persicus. 

Mdgrrtda^  Mcla  III,  1.;  Fl*  im 
Nordwesten  von  Hispania  Tarraeon. ;  i« 
q.  Bidossa;  sec.  AI.  heut«  Tages  Uru-> 


MagrammUm;  cf.  Mangramrauifl. 

Maguda,  Ptol.;  St«  in  Mesopotft-> 
mieit.  um  Euphrat,  u ufern  Nicepkorium/ 
angebl.  jetzt  Makesin. 

Magurd,  Ptoli*  St.  im  Südwesten 
Africa's,  am  Fl.  Daradus« 

Magusa*  Plin. ;  St.  im  Norden  Aethi- 
opien's. 

Magusa;  St.  in  Arabia  Petraea,  diel 
in  uns.  Tagen  Mcgariach -  Uzüs  heifsen» 
soll. 

Magusa;  cf.  MacOsa. 

Maguza,  Ptol.  V,  17.;  St.  im  aus-- 
•ersten  \ordosteu  von  Arabia  Petraea. 

Magydost  Muyvöog,  Ptol.  Cod.  Pa-» 
lut  Nottt  Ilierocl. ;  Matylus ,  Marv~ 
P.n?,  Vulg. ;  St.  in  PauiphyUcn,  zw.  den 
FU.  Catarractes  u«  Cestrus. 

Mahanaim;  cf.  Mnchannim. 

Maininga;  Miniminga;  Mcinin- 
gen  Iiptst.  des  Hrzth.  gl.  \. 

Maira,  ae,  Cell.;  FL  in  Rhaetten; 
ietat  Maira,  entspr.  im  ( 'antun  Grau-' 
bünden  u.  fallt  bey  Ciliaren  na  in  den  Co* 
mersee. 

Mais;  FL  im  Westen  von  India  intra 
Gangem,  südl.  von  Larice,  fällt  «ec,  d  An- 
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Tille  bey  Comanes  In  den  Sinus  Baryga- 
zenus  u.  soll  j.  \fuhi ,  Myhle  heißen. 

Majae  Villa;  i.  q.  Lupinum. 

Majatac;  Gesammtname  der  kl. 
Völlerschaften  auf  der  Ostküste,  nördl. 
Von  Fyrth  of  Förth. 

Major  L actis,  Reginon.  Cont.  ann. 
;  1.  q.  Verbanus  Laetis. 

Major  tea,  Aun.  Einhard.  Ann.  791). 
813. ;  i.  q.  Balearis  Major. 

Majoris  -  Mona  steriüm  ,  Ann. 
Ilincm.  Rein.  ann.  865. ;  Maju$  Mo- 
na  st  er  i um ,  Zeiler. ;  franz.  M ktfl .  Mut- 
moutier,  Dep.  Indre  u.  Loire  (Touraine), 
unweit  Tours. 

Maj ozamalcha ,  Amin.  Marc.; 
Maogamaleha,  Valcs.  Lect;  St.  in 
Babylonien  XC  Stad.  (41  St.)  südl.  von 
Aimve. 

Majuma;  cf.  Constantfa. 

Makaz,  1  Reg.  IV,  9.;  St.  im  Stam- 
me Dan  (Judnen). 

Maked,  Maxtd,  1  Maccab.  V,  26. 
86. ;  St.  in  Güeaditis  (Peraea). 

Malaca,  Anton.  Itin.;  Mela  II,  6.; 
Plin.  III,  1 ;  V,  2. ;  cf.  Sirab.  III. ;  Ptol ; 
St  im  Südosten  von  Hispania  Baetica, 
westl.  von  Mcnoba;  jetzt  Malaga ,  St., 
am  Meere,  Prov.  Granada. 

Malaca,  Plin.  I.  c. ;  Fl.  daselbst. 

Malacath,  Ptol.;  St.  der  Mclano- 
Gactuli,  im  wcstl.  Innern  Africas,  viel- 
leicht nahe  dem  !Vigei\ 

Malaea;  Flecken  Arcadien's,  südl. 
von  Megalopolis. 

Mala  ei  Colon,  MaXatov  xmXov, 
Ptol.;  Vorgeb.  im  Osten  von  Chcrsöne- 
tiu  Aurea  (India  extra  Gangem);  jetzt 
Cap  Romania.  . 

Malamantus,  MaXafiavtoq ,  Am- 
an. Ind.;  Fl.  in  India  intra  Gangem,  fiel 
in  den  Cophcs ;  angebl.  jetzt  Kamch. 

Malana,  Arrian. ;  Ort  der  Oritae, 
in  Gedrosien. 

Mal  an;  St.  Aethiopien's ,  am  Sin. 
Avalites ;  scc.  Gosselin  i.  q.  Aromata. 

Mal  ata,  orum ,  Hieronym. ;  St  in 
Jndaea,  sec.  Hieronym.:  a  Chebron  in 
vicesimo  lapide. 

Malcha;  i.  q.  Malirhi  Insulae. 
Malchovia',  mecklnb.-schwcrin.  St., 
Districkt  Waren ,  am  Sec  gl.  N. 

Malchubii,  Ptol.;  Volk  in  Maure  - 
tania  Caesar.,  anf  der  Ostscite  des  FL 
Audus,  westi.  von  Thnmarita. 

M  a  Id  r  a ;  Maudre  \  •  I  >  e n  II .  der  Seine, 
Dep.  Seine  n.  Oise  (Isle  de  France). 

Maldunense  Caenobium,  Beda; 
engl.  Mktfl.  Malmsburg,  Malmesburg, 
Wüty  am  Avon. 


Male.  Scyl.;  SL  in 
leicht  i.  q.  Aea. 

Male;    Ldsch.  lingv  det 

p  i0tra 


Vorgcbb.  Dilly  u. 

Malea  (Malccus) ;  St.  im 
Thessaltotis  (Thessalien), 
fern  Antiryra. 

Malea,  Ptol.;  Berg  im  tndl 
der  Insel  Taprobane;  jetzt 
6680  F.  hoch,  10  M.  von 

Malea,  Malta,  Xenoph. 

I.  ;  MaXia,  Strab.  ;  Vorgeb.  im 
der  Insel  Lesbos,  südwcstl.  von 
sac  Insulae;   sec.  Kruse  Gap  V. 

Malea,  ae,  Liv.  XX Vit, 

II,  3.  T.;  Plin.  V,  epist  26.;  ff 
V,  v.  193.;  Ovid.  Amor.  II, 
v.  20. ;  Papin.  Stat  Thebaid. 
Stat  Silv.  I,  3;  v.  »7.;  Aj 
II,  5.;  Malta,  Polyb.  V,  ML 
Tiuicyd.  IV.;   Steph.;  Ptol. 
Cyclop.  v.  292. ;  MaXtij,  HcrodoL 
Maina  Steph.  Mctlsai  Strab. 
250.;  Herodot.  I,  82.,-  Vorgeb. 
osten  von  Luconica,  östl.  von  Xj 
sec.  Kruse  Cap  St.  Angelo,  die 
lichste  Spitze  MoreaY 

Hialeos,  Maitog,  Ptol. 
in  Aethiopien,  am  Sin.  Avalites. 

Maleos,  Ptol.  11,  2.;  e.  der« 
Inseln ;  in  uns.  Tagen  Mit,  Muli 
Insel,  schott  Grfsch.  Argyle, 
gl.  Aamcns. 

AfaictAtt&alus;  Berg  io 
nia  Tingit. ,  sudösü.  von  der 
Chinulaph. 

Mal  et  um,  Paul.  Warnefr. 
Lnngoh.  III,  31.:  St.,  bey  dea 
in  Gallia  Transpadana. 

Malcus,  Plin.;  Geb.  in 
Gangem;  vielleicht  der  südl 
heut.  Geb.  Gates. 

Muh  us  .Vinns,  Flor.  III, 
Ovid.  Amor.  II,  Eleg.  XI,  v. 
Vorgeb.  Malea,  in  Laeonica. 

M  altvcntum ;  i.  q.  Beat  vre 
Malta:  St   in  Hi»pania  Tr 
angebl.  in  der  Gegend  von  Nmm 

Maliacus  Sinus,  Lir.  XXXI 
32.  36,  14.  22.  29;  XXXV,  43;  " 
11.  20.;  Mela  Ii,  3.;  Mal 
Aquae,  Lnran.  VI,  v  5t».;  M* 
xolno?,  Strab.  IX,  q.  288.  296  ; 
phrast.  de  Vent. ;  Malttvg,  «v. 
Molnog,  cf.  Polyb.  Legat 
tniacus  Sinus  ,  Aafitaxof 
Pausan.  Attic.  c  4. ;  Mbnsen  ün 
feten  Thesealien:*,  nördl.  voo 
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TonLuntft;  Jctef  Meerbusen 

Win,  Ptol.;  St.  in  Arachosia, 
H  Panunana. 
\trpka;  St.  auf  der  Sndostküete 
intra  Gangem,  sec.  d'Antillc 
ifüßryrhmo  n.  Mcliapur  (St,  Tho- 

Prj-iil«  iit-rh.  von  Madras. 
BiictAa,  Ptol. ;  V,  ?.;  St.  in  Ara- 
fttriw,  am  öatl.  AbUange  der  Nigri 

hhthi  Imulac,   MaXt%OV  vrjOOt, 
j|iW  In»eln  den  Sin.  Arabien«,  an 
iadkusto  von  Arabia  Felix,  nord- 
sec    Nicbuhr  jeUt 


met,  Mali w;,  Strub.,*  IX,  p. 
;b.;   Mo/cemei,  MaXffig, 
Hioc.  e.  8.;  cf.  Hcrodot.  VII, 
;  Volk  an  der  Küste  dea 
iliacu«  in  Thessalien, 
tf/aia,  PtoL;  St.  im  Norden  von 
Felix,  nahe  dein  Sin.  Majori  im. 
f/ff,  onis  ;  Malleotvlium; 

Maulcon,  Dep.  Niederpyrenaen 
B.  am  Saizan. 

tili,  Strab.  XV,  p.  482.;  Volk  im 
wtfBvon  India  iatra  Gangem,  lünga 
fhdraotes. 

lllota,  Li v. ;   Ort  in  Perhacbia 
»> 

um   Metropolis:    St.  da- 
.  d'Anville  am  »ndl.  Ller  dea 
wahrscheinL  in  uns.  Tagen 
HpUt.  der  Prov.  gl.  N. ,  Kabu- 

hllofe«,  MattcoTfQy  2  Maccah.  \\\ 
tönruhnir  der  St.  Mallua  iu  t'ili- 

jfl/o'ii,  idu ,  MaXXmrtg ,  Strab. 
ff.  465.;  Gegend  um  Mallus  in  Ci- 
Cisn^etlri*. 

Ihn,  Plin.;  St.  Aethiopien's,  un« 


Ulli,  Plin.;  Mcla  I,  13.',  Curt. 
1;  Laran.  III,  v.  225.;  McckXog, 
k;  ScvL;  Au^inn.  Mithrid.;  Strab. 
,p.  m  ;  cf.  11  MaCcab  IV,  30.; 
■  Cilicia  Campestri* ,  «Mtl.  vom  FL 
►;  vielleicht  jetzt  Afofo,  Flecken, 
ii  Möns,  Plin.  VI,  17. ;  Gebirg 
>  Halli,  in  India  intra  Gangem, 
itftogia;  cf.  EUcbogium 
ilmunda  r  i a  c  ,  arum ,  Chronic* 
twm  ann.  881. ;  Malmund ariums 
uFald.  P.  III.  ann.  881.;  prciif«.  St» 
R^nz  Aachen,  an  der  Warge» 
ftltoodiain  s.  Malmodi  um, 
l  St  Maubeuge,  Dep.  Norden  a.  d. 
frrt. 

UUtUt  (Malotto, j;   Fl«  Arca- 

tifc 


Maltccörae,  Plin.;  Volk  Indien*«. 

Malthacc,  Plin.  IV,  12.;  Insel  dea 
Mure  Joniuin,  zw.  Eluphusa  u.  Trachie. 

Malum,  MaXov,  Diodor.  XII,  3; 
XI*,  79.;  St.  im  Süden  der  Insel  Cy- 
prus. 

Malva,  Anton.  Itin.;  Malv  änäi 
ae,  Plin. ;  Grcnzfl.  zw.  Mauretania  Cac- 
sariensis  u.  Tingitana. 

Malvana;  i.  q.  Mälva. 

Mama,  Plin.;  St.  im  nördlichen 
Aethiopicn. 

Mamaceae,  Ann»  Mertens,  ann. 692. J 
Mktll.  Maumagues,  sec.  Bouquet  am  lin- 
ken Ufer  der  Isara. 

Mamala;  S'.  am  Sin.  Arabicua,  im 
Süden  von  Arabia  Felix,  zw.  Jambia  n. 
Mnza;  angebl.  der  heut.  Grenzort  /Infi* 
zw.  Y einen  u.  Iledschas. 

Mambari  Ilegnum;  Landsch.  im 
Westen  Von  India  intra  Gangem,  nahe 
dem  Barygazcnus  Sinus. 

Mamblia,  Plin.;  St.  im  Norden 
Aethiopicn's. 

M  ü  in  b  oleum  ,  Jornand»  de  Heb.  Ce- 
ti r  p.  124. ;  Ort  in  Gallia  Cisalpiiia» 
nahe  dem  Min  eins. 

M ambr  i ;  Ort ,  Castcllum ,  im  westL 
Syrien,  am  Enphrat,  unweit  Xenobia. 
* Mamechia,  PtoL;  St.  in  Persicn. 

Mamelia,  Plin.;  St.  Aethiopicn's. 

Mamerciae;  franz.  SL  A/omcrt* 
De».  Sarthe,  an  der  Divc. 

Mamertina,  Cix itas,  C\c. g  i.  q.  Mes^ 
sana. 

Mamertini,  Plin.  IU,  8.;  Fest, 
Pomp.;  Volk,  das  von  Bruttium  nach  Si- 
cilien  Wanderte  iu  in  Messana  sich  nie* 
derliels. 

Mamer  t  ium ,  Mafisoriov,  Strab» 
VI,  p.  180.;  St.  in  Bruttium,  südöstL 
von  Amantia,  öatl.  von  Temsn;  sec4 
Cluv.  jetzt  Oppidoi  neapol.  St.,  Prov- 
Calabria  Ulteriore  II.;  isee.  AI.  Murtora- 
tio.  St  ,  Prov.  Calabria  ('iteriore. 

Mammaeus  Pons;  Brücke  über  den 
Anio,  in  Latium. 

Mammida,  PtoL ;  St.  in  Penis* 
unweit  Arbua. 

Mamortha;  i.  q.  Mabarthä. 

Af ampsarus,  PtoL;  Berg  im  Tu- 
nern von  Zeugitana,  unterhalb  liyppö 
Diürrhytus. 

Mamrci  Gen.  XIII,  17;  XVIII,  1* 
XXÜI,  19;  XXXV,  27.;  Maftßqrn  LXX.; 
ef.  Joscuh.  An tiq  1,  11.;  Sozoru.  I,  18.; 
11,  4.;  liain.  unweit  Hebron,  in  Judaea* 

Mamuga,  ae,  PtoL;  St.  in  Cassio* 
tis  (Syrien). 

Afamwrrartumf  cf.  Formiae. 

Manada;  FL  in  Mcsolia  (India  in* 
tru  Gangem). 

46  * 
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Maninil, 


Manapia,  Ptol.;  St  auf  Hibernia,  Mandel*»}  Mbusea  de.  Sin. 

„ahc  der  5ldg.  de,  Modanus;  heut.  Ta-  bic,  an  der  Kutte  von  Troglodp. 

ges  IVeiford,  an  der  Mdg.  de*  Slaney.  Mandonium,  Mavöovtov.n 

cf.  Wexforrfia.                        „  Agid.  ;     Matxdu  riae ,  ar*i 

Af anapii,  Ptol.;  Volk  daselbst.  Pcat.;  M«;d«"ia\ 

Manarmanii  Partus,  Mavaoua-  Prin.  II,  1«3  . ;  Mavtooio*  St 

vic  Am7?v,  Ptol. ;  iVfanarmanos,  Mar-  -m  Calabria;  heut,  läget  ( 

cian  Periul. ;  Hafen  im  nördl.  Germa-  Prov.  Terra  dOtranto. 

nien,  nahm  den  Bach  Unsingis  auf  u.  ist  Mandraciui  Partus:  Hat*» 

sec.'  Wilhelm  in  uns.  Tageii  der  Busen  ßyzaeium. 

A/a ma  nordwcstl.  von  Groningen.  Mond  rae;  Ort  auf  der  Kust« 

Manarpha,  Ptol.;  St.  im  Südosten  cicn^  in  der  Gegend  vou  Byiantm 

von  India  intra  Gangem,  nahe  der  Aldg.  Mandragacu*    (  Mandrap* 

des  Tyna.  Fl.  in  Sogdiana,  vieücicht  zw.  in 

Manasse,  JosoaXVlI,  7.  11.;  Je-  Oxus  u.  Jaxartos. 

saia IX,  20. ,  Joseph.  Antiq.  V,  1.;  Mo-  Mandralae;  \o\k  daseid, 

nassitis,  idU,  Cell.;  halber  israelit.  dem  Mandragaeus. 

Stamm,  im  Westen  Palacstina's,  grenzte  * ;  Geb    .m  Innern  H 

ML  u   nördl.  an  Jssaschar,  wcstl.  an  vjailetcht  y  ^Tay? 

Ler  «.  ans  Meer,  südl.  an  Ephraim.  Stegarreieh 


ser  u.  ans  Meer,  suai.  an  »P'»"»"-  G   „  j  "  „fti;.      Steoh.  •  d 

Mana.>c,  Sn«.  *™^,£Jfc'  XXXVHI,  lS.:St  in  Pnrjgia  1 

halber  Stamm                    »•«"'"■■/•  Tiellcicbt  in  der  Gegend  tou  | 

südl.  an  Gad  n.  umfaßte  Hata-  M_„Ä„„„„j„„,  Ml-  -e,  -| 


grewte  südl.  an  Gad  n.  «ramMe  BMJ-    £"3"^       Ml-  Titlu. 
Sea,  AnranitU,  Traohonitw ,  Ganlon.tu  Plin.;  Volk,  tW 

„.  Panca«.    Vielleicht  vermochte  der       *« ' 
Stamm  da«  Tom  Mo*e.  ihm  MgefeMta    ,B  ™    rf     "    F,  OIUelbrt. 
Land  nicht  gan*  m  erobern,  weshalb        "  '  _ 

die  Hälfte  auf  der  We-.tk.Ute  de>  Jor-  *■•»*•»««,  f"~:  G"V.^ 
dän.  .ich  Wohnsitze  .achte.  MavSnvß.o,,  Slrab  J\ ,  P-       •  r 

,  ,      B1    5„  „-.ji     Gallialiiigdun.,  nordostl.  voa  «e« 

MancAonc,   Pol.;    St    >m «ndl.    t.  B-       Lingone*.  Hf« 

Mesopotamien,  nordl.  von  Scleneia.  BU 

MTnchurUi,  Ptol.;  Volk  in  Mau-  Man «<"'"22^£± 
retania  Cacsaricnsis.  (     w       der  Cornavi«,  in  Briwnn.  R«n. 

Afancoi,  Ptol.;   Völkisch  im  In-    6*tl.  von  Deva;  wahr^rheinL  j 
J^AfricVi,  südl.  Vom  Geb.  Girgiris.       enestcr,  St  ,  Grfsch  L««Jt. 
^oncnnfiim,  Anton.  Hin.  ;  St.  der    Mündung  des  Irk  m  denjrwell 
Brigantes,  inBritnnninRomana,  X\X\  H 
M.  P.  südwestl.  von  Eboracum,  XX W  HI 
nördl.  von  Deva. 

Manrffl,  Ptol.;  Fl.  im  Osten  von  In- 
dia intra  Gangem,  zw.  den  F1L  Tyndw 

u.  Mesolus.  .  „  . 

Mandacatha;  St.  mMysien.  Mon- 

dacadeni,  Pün.;  Kinw. 

Mandaeth,  Mav8ar)9,  Ptol.;  M. 

auf  der  Küste  Troglodytice,  unweit  Adu-  ni,  10.;  Mannchchcmmm; 

\\a  am n tum;  Ilptst.  Manheim, 

Mandagarsis,  Ptol.;  St.  Medien's,  deö  ba-lens.  >eckarkreisc5i,  an 

Sn  der  Gegend  der  Mdg.  des  Amandus.  des  Neckar  in  den  Rhein. 

Mandaeora;  St.  auf  der  Westküste  Mania  ( Maria) ,  Plin,;  iec 

tou  India  i^tra  Gangem,  ö*tl.  vom  Sin.  Mariche  (Marrichc) ,  Ptol.;  St  « 

Barygazenus;  angeb!.  jetzt  Dabul,  Ha-  thien. 

fi-n/t    Prov  Beniapnr.  Mnmflno  (MaUuma),  »  ■ 

IfÄriSS  i  Volk  im  Innern  ^tanla  Ca^v«aHw^  ^  - 


Afanäurta;  i.  q.  Mandonjom. 
Af  anegor dum  ,  Anton  hin.« 
Galalien,  zw.  Ancyra  u.  Mbizi 
Manesca,  sive  Mannescaj 
Af anosque,  Dep  Niederalpen. 

Afangorut/.;  SL  in  India  i 
gern ;  jetzt  Manga!ore%  ManjTabr, 
Frov.  Südcanara,  Prä*idcnt»rb. : 
Manhcmiumy  Zeilcr;  Müller^ 


von  India  intra  Gangem. 

M  an  dar  ei,  Plin.;  Volk  in 
Asiatica,  östl.  vom  Pal.  Maeotis 

Afandei;  Plin.  VI,  17.  Wk  in  India 
iatra  Gangem,  nahe  den  Malli. 

Mandela,  Üorat.  Epist.  XVIII,  v. 
ae      /  v     j  c  ..,.lw.  dor  Uicrnntin. 


MÖntcs ;  tec.  "d'Anville  jetzt  M 
Maniath;  St.  in  Animonituvr 
nahe  der  Grenze  Palästina**- 

Maniea  Bristolicn$i$;  d. 
arium  St.  Georgii.  u 
Mmnimi*  Tacit,  Genn.;  wM 


Mandela,  llorat.  Epist.  XVIII,  t.  M«««^ 
105  .  Ort  der  Sabin!,  nahe  der  Bigentia.    Omrtni,  Oncrvoi,  PtaL  U.U., 
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Marabius* 


fcttjtm.  Im  Osten  Germanien'*,  zw.  Mantua,  PI  in.  III,  19.;  ?!rg.  Ge- 
ftMutlu.  Oder,  auf  beiden  Seiten  org.  III,  v.  12;  Ovid.  Amor.  III,  cleff. 
Ton  Wersche  lialt  Misnimi,    15.;  Auson,  Mosel  I.  v.  375.;  Ann.  Ein- 

hnnl.  ann  804  ;  Ann.  Enhard.  Fuld.  ann. 
804.  ;  Sil.  Ital.  VIII,  v,  504. ;  Stat.  Silv. 
IV,  rann.  II,  v.  9.;  Martial.  I,  epi- 

framm.  6*2;  XIV,  epigr.  195.;  Donat. 
irg.  Vit ;  Paul  Warnefr.  de  Gest.  Lon- 
gob.  IV,  36. ;  St.  in  Gallia-  Transpada- 
na,  nordüstl.  von  \uccria,  noch  jetzt 
Mantua,  Hptst  der  lumbard.  Prov.  Mai- 
land auf  e.  Insel  o.  vom  Miucius  gebil- 
detcn  See's. 


wmi  für  die  richtige  Lesart. 
Umiolae;  Inselgruppe   des  Sintis 
Igrdro»,  Midi,  von  Bonac  Fortunae 
vielleicht  die  Inseln  Adamans, 

litae;  cf.  Rhamanitae. 
ml  i  an  «,  Anton,  hin.;  Tab.  Pen  f.; 
St.  in  Etrurien,  unweit  Massa 
bwb.<U;  jetzt  Magliana,  Flecken, 
faMirzth.  Toscana,  unfern  Siena. 
It/iaaa,  Ptol. ;  St.  in  Maureta- 
„  im  Fufse  der  Garaphi  Mon- 

toin»,  Anton,  hin.;  St.  auf 
losola  (Gallia  Belgien) ;  heut 


Mn  7i  tun,  Ptol.;  St.  der  Carpetani, 
in  Uitipania  Tarraoon. ;  wohl  i,  q.  Ma- 
dritum,  Cell.  II,  1;  9ß.;  Madrid*- 
um;  M  adritium,  Cluv,  II,  h*. ;  cf. 
Mariana  Hist.  MH,  18.;  Hptst.  Madrid 
mc.  Wilhelm  .Waur/fc,  ^Flecken,  3  ae!j  Kgreichs  Spanien,  Prov.  Castilien. 
»oa  Utrecht.  Mantuanu^  adj. 

'annHh,  llieronvra. ;  Mcunith,  Man  tzik iert ;  St.  in  Armenien,  na- 
fa*eb.  Jndic.  XI, 33.;  Ezeoh.  XXVII,    he  dem  Araxes ,  südöstl.  von  Theodosie- 

pulis. 

Mao gamalcha  ;  ef.  Majnzaraalcha. 
iWßon,  onis,  Josua  XV,  55.;  1.  Sam. 
XXV,  2. ;  Mecap,  LXX. ;  Euseb. ;  St.  im 
Stamme  Juda  (Judaca),  scc.  Kloeden  1 
M.  südl.  von  Jntah.  Euseb,  setzt  die  St. 
nach  Daromas,  wo  Abulfeda  u.  Volney 
e.  St.  Maan ,  4  Tagreisen  von  Gaza ,  an- 
setzen. 

Maon,  L  Sam.  XXIII,  24.  sq.;  Wü- 
ste im  Südosten  von  Judaea,  südl«  von 
Miion,  nstl.  vom  tndten  Meere. 

Maonii,  Judic.  X,  12.  (Midianitcr)i 
cf.  2.  Chron.  XXVI,  7.  sq.;  wahrschcinl. 
i.  q.  Mtvaioty  LXX.;  Minaci,  mit  der 
llptst.  karna. 

Maoscopus,  Ptol.  Cod.  PaliU .  ; 
Aase us,  Plin. ;  Ptol.  Vulg.;  St.  der 
Sabaei,  in  Arabia  Felix. 

Mapeta,  Ptol.;  St.  in  Sarmatia 
Aniatica ,  nahe  dem  Palus  Maootis ,  un- 
fern Gerasa. 

Jlf  aphariti*  ,  Methan  mg ,  Ldßch. 
in  Arabia  Felix. 

A# an  he s;  ef.  Memphis, 
Mapura,  Ptol.;   St.  im  Osten  von 


«t  in  Amnionitis  (Peraca),  sec.  Hic- 
kJS  Hill,  norde 
t  Philadelphia  hin. 

Sinus;  Mbusen  des  ßospo- 
Thriciic,  in  der  Gegend  des  Pro- 
t  Uermaeum. 

hnfcldcnsi  s  (  Mansfcldicus  , 
{Hl,  17;  Pcrtz.)  Comitatus, 
«  rhemal.  Grfsch.  Mansfcld;  im 
■  fmuY  Kjjbz.  Merseburg. 
tnmetia  nu  s  Pons,  Anton,  hin.; 
io  Pannonia  Infer. ,  XXV  M.  P.  von 


>«<al 
Gallia 


\tala  (\tantanae);  St.  im  Osten 
Gallia  .Narlion  ,  nahe  der  Isara ;  an  - 

Montailleu,  in  Savoven. 
ßtttiun,  Plin.  V,  29.;*  St.  Ioni- 
rii  der  Genend  von  Ephesus. 
latagrcn;  Ort  Arcadien's,  un- 

itiana  Po/us,  17  Mavtictvj] 
f,  Strab.;  See  in   Armen  in  Major; 

/ren,  Pasehalik  gl.  \. 
istiaca,  Mavrtvtta^  Homer.; 

Arat.;  Ptol,;  Herodot.  IV.; 
VTII,  extr. ;  cf.  Pausan.  Arcad.  c. 
Amijronea,  Avuyovtia*  Plutareh. 


intjvnm,  >}  xort  Mavrivtitt,  India  intra  Gangem ,  nahe  der  Mdg.  des 
|St  in  Arcadien,  nordl.  von  Tegea;  Tyndi*. 

C        Woaopoti,    Paleopoli,       Mara,  Exod.  *V,  22.;  Nnm.  XXXIII, 
jtefwtt,  Cell ;  Mavxivtot,  Pausan.    g. .    Lagerstatte  der  Israeliten  in  der 
.  arab.  Wüste;  sec.  Niebuhr  Aijun  Musa 

pwiij  Wik  auf  der  Ostkuste  der  (Brunnen  Moses,  <ler  Tradit.  nach  Ma- 
ro), 2  M.  südöstl -von  Suez,  §  St  vom 
arab.  Mbusen ;  sec.  Schaw  Girondcl,  Ha- 
fen ,  nahe  der  Küste  des  arab.  Mbusen*, 
mit  e.  salzigen  Quelle.  Pococke  fand  3J- 
**5i  Ptol.;  St.  daselbst;  vielleicht  St.  nördl.  von Gorondel  e.  ühnl.  Quelle. 
V»  Bojmo,  UptU  der  Insel.  Af  o  r  a  b  i  u  $ ,  Ptol. ;  Fl,  ia  Sarmati» 


•  »  h*  a  i «  m     Mavnviov ,  Socrat. 


f    St  in  Paphlagonien. 
J*»hn°rum  Opidum, 


Mavxi- 
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Marabodul  Castell.      726  Marchu*. 

Asiatica,  fiel  vw.  dem  Tanab       dem  Nonn.  Dionys.  153.  18t; 

Uhmnbites  Major  in  dm  Palus  Maeotis.  sych.;  St.  im  Osten  von  Atura,  nähr 

Mar  ab  o  du  i   Ca  st  eil  um;  Ort  im  Küste;  sec.  Kruse  in  uns.  Tagea  U 

Süden  Germanien'«  ;  xsec    Kruse  jetzt  thona,  elendes  Dorf.  cf.  Paasaa,  4 

Königawart,  Kunczirart,  bölun.  Mlufl.,  c.  ZT. 

Kreis  Pilsen,  2  AL  südöstl.  von  Königs-       Marathon,   owi,  Com,  M 

l,erg.  tiad.;  Maoortfow,  Paasan.  Attic  c 

Maracanda  fWaracodra),  ac,  Ptol.;  Gegend  um  Marathon,  in  Attica. 

.  im  Süden  von  Bactriana.  war ,  sec.  Pansan.  Attic. 


St.  im  Süden  von  Bactriana.  war ,  sec.  raosan.  AWic.  c  32. ,  e. 

Maräcanda,  Cnrr,  VII,  6.  9  ;  Ma-  Mardthoi,   Plin.  V,  2«.:  Mi 

Mss.  Strab.;  Arrian.  III,  30.;  12.;  Marathus,  Curt.  11,  L;  i} 

Varacanda,  Strab.;  Hptst.  von  Sog-  oatfos,  Strab.  XVI,  p.  518.;  Pt»l; 

diana,  nördl.  von  INisaea;  jclzt  Samar-  rian.   Exp.  Alex.  II.;    St.  in  Cw 

kand,  Hptst  der  Prov.  gl.  X.  (Bucha-  (Ptol,  Syrien),  der  Insel  Arada,  gl 

rei),  am  Sogbd.  über;  angcbl.  jeUt JHera  kau 

Marace,  Ptol.;  St.  auf  der  Südost-  Marathttsa,  PtoL  Ii,  Li  W 

küstc  von  Arabia  Felix,  nordwestl.  von  Westen  der  Insel  Creta. 

Dio^coridis  Insula.  Af  arotÄiita,  Pün. ;  Tnoeyd.l 

Afarnces,  Plin.  ;  Volk  Aetolicn's.  Insel  des  Mare  Aegaeum  ,  nabr  an 

Maroclea;   St.  anf  der  Küste  Sy-  *te  lonicn's,  in  der  Gegend  tont 

rien's,  nördl.  von  Antarndus;    angebl.  mena«. 

heut.  Tages  Mcrakiah.  Maratiani,  Plio.;  Volk,  vieü 

Maracorfra  i  cf  Mararanda.  im  Norden  von  Arachosia. 

Marala,   Josua  XIX,  11.;   Ort  im  Marava,    Ann.  Fuld.  P.  ». 

Westen  des  Stammes  Sebulon  (Galilaca  892.;  i.  q.  Moravia.    Maraunuu , 

Infer  ).  Ann.  cc. 

A/  a  r  a  n  c ,  Plin.  VI,  28.;  St.  der  Sa-  Marazana,    Anton.  Iüner  ;  . 

baei,  in  Arabia  Felix.  Byxacene,  XXVIU  M.  P.  von  fcufi 

Afnronifae,    Maoni  htcu  ,    Strab.  fibus).    Aforo^nneiisi* ,  e,  ÄaüL; 

XVI,  p.  534.;    Ufir«nenie«,  Maqa-  Vitens. 

vfiS,   Diodor.  III,  43.;   Volk  auf  der  M arcclliana ;  St  Lucameoc 

Süd  Westküste  von  Arabia  Felix.  östl.  von  Paestum. 

Marnnitis,-  Gegend  um  Marane,  in  Morccrum;  preuls.  bt  :Uera£, 

Arabia  Felix.  bz.  Trier,  an  der  Saar. 

Maranf/iis,  Ptol.:  Ort  in  Cyrcnai-  Marchatae,  Plin.;  St»  "J! 

ca,  nahe  der  Syrthis  Major,  gend  des  Sin.  Arabiens ,  vieUcicü 

Marantium;    franz.    St.   Marani,  Arabia  Felix. 

Dep.  Niedercharente,  an  der  Scvro  Nior-  AfarcAenium;  ^otbur^um,  1 

taile.  drand.;  schottl.  Flecken  Rosbvf 

Marantinm;   St.  in  Medien;  an-  der  Grfsch.  gl.  N.,  am  TevioL 

gebl.  jetzt  Marant.  Marchia,    Cluv. ;  ehemal.  H 

Marunum;  tyrol.  St.  Mcran,  Kreis  Mark;  jetzt  e.  Theil  des  prcnT»« 

Bötzen,  an  der  Etsch.  Arnsberg.  # 

Maraphii,  Maoawioi,  Herodot.  I,  Marcfcta   Jnconttana;  eM 

125. ;  Volk  in  Persis.  Provinz  Ancona  de«  Krch*taat«; 

Maratha,  O.  in  Arcadien  ,  südösü.  heut.  Deleg.  gl.  N.    Ilptot  Anco«, 

v.  Bnphngium.  M a r ch i a  Brandenburg 

Marathe,  Plin.  IV,  12.;  Insel  des  Cluv.  III,  14.;  Cell.  II,  5;  bl.; 

Marc  Ioniutn ,  zw,  Ericusa  u.  Elaphusa.  Prov.  Ärandeniwrg  ,  grenzt  ott». 

Marathcnun,  adj.,  Cic.  len,  nördl.  an  Pommern  u.  Mccl 

Marathesium,  Plin.  V,  29.;  Afa-  westl.  an  Lüneburg,  sudl.an^ 

Qa^aiov,  Strab.  XIV,  p.  440.,-  St.  in  Sachsen  u.  an   die  Lausitz. 

Ionien,  rädL  von  Ephesus,  nördl.  von  Berlin. 

Iteapolis.  Marchia  (Marcha)  Famina; 

Marathon;  angebt  St.  in  Phocis,  derl.  St.  Marche  en  Famine, ,  1W 

unweit  Anticyra.  tich,  nahe  dem  Ardennerwald. 

Marathon,    onis  ,    Mela  II,   3.;  Marchianae;  Marciüna;* 

Ovid.  Metam.  VII,  v.  434.;  Afnrtnonins,  St.  Marchicnnes,  Dep.  Norden,  w 

adj.,  Cic;  bey  Sil.  Ital.  i.  q.  Athenien-  Scarpc.  . 

•is;  Marathon»,  idU,  Stat.;  Plin.  IV,  Mar chubii',  Volk  im  v\e*i«iJ 

?.;  Maqn&a>v,  Strab.  IX,  p.  275.;  Pau-  ca's.  a 

•an.  Attic.  c.  28.;   Herodot  VI,  107, |  Marchut,  Cell  II,  5/  JMi 
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woh  1   i.  q.    i\ ig r a  Sy Iva, 
5;  36  ;  der  Schwarzwald ,  im 
ftali-Badcn.cf.LeiclitIen,Schwab.83. 
'€ianopolit  ,     Amin.  Marc. 
9.;    Ar'on.  hin.;   Tab.  Pcut.5 
«le  Kegnor.  Succ.  p.  57.;  Id. 
Geric.  p.  97. ,  Trebell.  Poll,  ia 
c-9.; 
Id 


UT,  Tacit.  Ann.  II,  63.;  Cell.  II,  der  übii,  in  Germania  Infer.,  uldweetl. 

%  Marcus,  Jornand.  de  Regnor.  von  Colonia;  heut.  Tage*  Marktlagen, 

P.  52.  <>I.     Moru»,    Plin.  IV,  bey  Blankenheim,  Rgbz.  Aachen. 
Fl  im  Südwesten  von  Germanien;       Mar eomanni ,    t'ae«.  G.  I,  51.; 

UMmrch,  FI.  in  Mähren,  entspr.  an  Amra.  Marc.  XXIX,  35.;  Vellej.  Paterc. 

Jßrenxe  Böhmen  s  u.  fallt  bey  The-  H,  1Ü8. ;  Aurel.  Vict.  in  Dioclct.;  Capi- 

1§  M.  wettf.  von  Preisburg,  in  die  toi  in.  in  Marc.  Anton.;  Jornand.  de  Reb. 

Getic.  p.  97.  102. ;  Maono^avoi, ,  Ptol. 

&Tc*;  St  in  Gallia  Belgica,  nahe  11,  11.;  Ma  uv.auurvui*  Ca»s.  Dio ;  Maq- 

Fretuiu    Gdllicum;    heut  Tages  Hoftuavot ,  Strab.  VII,  init;  Volk  im 

rjie,  Flecken,  De«  Pas  de  Calais,  Südosten  Gerraanien's,  das,  sec.  Vellej. 

nordOstl.  von  Boulogne,  2  südöbtL  Paterc,  Gatterer,  Mannert,  von  Wer- 

«^oIai**-  #  sehe,  ursprungl  in  Mähren  safs,  von  den 

W?0**** ma  %  ^flrc*8flj   8*ve  Römern  gedrängt,    im  heut.  Böhmen 

ana      Ca»tray     Lazins    Reip.  »ich  niederließ;    sec.  Clav.,  Mascov, 

4,4.;  Zeiler.;  Marburg  Hpt*t.  Adelung,  Wilhelm,  cf.  Roth's  Hennann 

»  gl.  W.  (Hrzth.  Steiermark),  u.  Marbod,  zw.  dem  Main  und  Neckar 

er  Dran  ,  7£  M.  sudöstl.  von  Graetz,  lebte ,  von  hier  aus  aber  nach  Böhmen 

iiwe*tl.  von  Pettau.  drang.    Marcomannicua ,   adj.,  Eutrop. 

ftire«  ana    Sylva,    Tab.   Peut ;  VIII,  1?.  13. 

%Z  *j*lvVi  Ainm  'Marc-  Marcopoli»;  St.  in  Osroene  (Me- 
Wald  im  Südwesten  Germa-  unweU  Ka>8ft. 

Marcopoli»;  cf .  Argentanum. 
Mardani;  Volk  Mesopotamiens. 
Mar  dar  a,  Ptol. ;  St.  in  Pontus  Cap- 
padocius. 

Mar  dar  a9   Ptol.;   St.  ia  Armenia 
Minor. 

Mar  de  (Marida) ,  Ptol. ;  St.  in  Cala- 
i  SÄ  ifir,    chen»  (Atrien),  ,„  Tigr«. 
-öl*«,  Suid.;  Ma%qctvonohqy    ^  y"r?c"i»    V?Li  ««rdtfetie, 
.  Septim.  Sevcr,  Caracall.,  Ela-  Gegend  in  Pcrsis,  nahe  dem 

,  etc  ;  St.  in  Moe,ia  Infer. ,  \LV    Me*rc-  . .      ,  .  -    .  _f 

tl  vonPaimata,  XXIV  nord-       *'ard,>'  ct  Amardi,  Strab.  XI,  p. 
▼on  Odcssus;  in  ans.  Tagen  Pe-  ....  .  . 

Aair.  PreWair,  St  in  Bulgarien.  "arJ\*  P,,n'  J1' *w]k     .  AT' 

irei/liaeiiri     franz.  St.  MareiU    nienia  Major,  zw.  den  Quellen  des  ligns 

Jlep.  Puy  de  D.hne.  n  ««m  «Wjl  -  , 

'  rcista,  A/<rox,*a,  Strab.;  St.  der  ?  2]  V^^o  ! 

Ii  «ns.  Cluv.  jetzt  /e*er»;  sec.    grab.  XI,  p.  361. ;  Aman ,  Indic.  c.  40., 
von  Amalfi.  Herodot.  I,  J25. ;  Volk  in  Elymais. 

franz.  St.  Marcig-       Mardi,  Plin  VI,  16  ;  Volk  in  Mar- 
pe».  Saone  u.  Loire,   nahe  der    giana,  von  dem  Plin.  erzählt:  per  juga 

Caucasi  prntenriitur  ad  Bactros  usque 
rrittt,  tiv.  VI,  2.;  ro  Muqxiop    gens  Mardorum. 

Plutarch.  Camill. ;    Diodor.  Sic.       Mar  du»,  Ptol.;  cf.  Amardus,  Cod. 

Palat, 

Mardyeni,  Ptol.;  Volk  in  Sogdia- 
na, nahe  dem  Oxus. 

Marc  Aegaeum,  Liv.  XXXVI,  43.; 
Mela  II,  7.;  Plin.  IV,  11.  27.;  Cic.  pro 
§rtomagu «  ,    Anton.   Itin.  ;    Tabi    leg.  Manil.  c.  18.;  Ovid.  Fast.  IV,  v. 
{(.;  St  der  Ubii,  in  Germania  Infer.,    5l>5.;  Id.  Epist.  Acont.  ad  Cydyp.  p.222.; 
Severin.  Agrippina;  jelzt  Ihieren,    Vellej.  Patcrc.  1 ,  4.;  Varro  RR.  II,  1; 
Rarbz    Aachen ,  am  östl.  Ufer  der    Id.  LL.  VI ,  2. ;  Fest. ;  to  'Aiyaiov  TTf- 
P,   5  M.  südwestl.  von  Cöln ,   3J    layo?,  Strab.  VII,  p.  223;  p.  226.; 

f«o»Ü.  von  Aachen,  11  südL  von  Pansan.  Arcad.  c.  14. ;  Dionys.;  cf,  Ho- 
ikh  mer.  II.  V,  v.  21;  XIII,  v.  21.;  Apol- 

Wkrcolica,  Uv.;  St  in  Hispan.  Iimi.  Schal.  I,  v.  831.;  Tzetzcs  ad 
mir.  Alex.  Lycqphr.  v.  402.;  Hesych.;  Ae- 

mirc6mdgm%    Auton.  Itin.;   St    gneon,  qm«,  Stat;  Aegaeum  Ho? 


tr. :  Berg  bey  den  WoJsci ,  in  I*a- 
iw.  Suensa  P-ometia  u.  Laniiviura. 
%rcodaca,  Ptol.;  St.  in  Dacien, 
mm  Apnluni. 

Wßrcadur  um,  Tacit.  Hist.IV,  28.; 


r 
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rat. ;  Meer  zw.  der  Küste  KUinasien'a 

(von  der  Insel  Rhodtts  bis  über  Lemnos 
hinaus),  Euböa,  Attica,  Peloponnesus  u. 
Crcta;  heut.  Tages  der  Archipelagus, 
grenzt  östl.  an  Natalien,  nördl  an  lium- 
lli,  wcstl.  an  Makdnnia,  Livadicn  und 
Morea,  südl.  an  Candia. 

Marc  Acgyp%ium,  Plin.  V,  10. 
27. ;  Strab.  W  II ,  p.  545. ;  e.  Theil  des 
Mare  Internuni,  urogiebt  Alexandria  u. 
die  Küste  von  Aegyptus  Inferior. 

Mare  Afrieanum,  Tacit.  Ann.  I, 
53. ;  um  Ccrcina  Insula. 

Marc  Amalchium  ,  Ilccntacus,  ap. 
Plin.  IV,  27.;  Marc  Gcrmanicum, 
Plin.  IV,  SO. ;  Septemtrionulis  Oceantis ; 
Muriraarusa,  bey  den  Cimbcrn;  da$ 
deutsche  Mccry  Sordsce ,  zw.  England, 
den  Niederlanden  ,  Deutschland ,  Däne- 
mark u.  Norwegen. 

Mare  Amuclanum  ,  Tacit  Ann. 
IV,  59. ;  bey  Amvrlae,  in  Latium. 

Afore  Antianum,  Plin.  III,  6.;  an 
der  Küste  von  Latium. 

Mare  Carmanium,  to  Kaouaviov 
JMoyos,  Agathera.  II,  11.;  e.  kl.  Theil 
tlea  Mare  Erythracum ,  längs  der  Küste 
Caramanicn's. 

Mare  Carpathium,  Plin.  IV,  12.; 
Carpathium  Aequor,  Juvenal.  Sa- 
tyr. XIV,  v.  277. ;  cf.  Carpathium  Mare. 

Afarc  Creticum,  Plin.  IV,  12.; 
to  Kgrjrixov  Ilticty og,  Strub.  II,  p.  85; 
VII,  p.  223. 

Mare  Euxinum,  MclaH,  1.;  i.  q. 
Pontus  Euxinus. 

Afarc  jßxternum,  Flor.  IV,  2.;  L 
q.  Atlanticura  Marc. 

Afarc  G  all  i  cum,  Tacit.  Agricol. 
c.  24.;  längs  der  Nordwestküste  Gal- 
lien'*. 

Marc  Internum,  Plin.;  i.  q.  Me- 
diterranenm  Mare. 

Marita-,  Maqtrj,  Herodot.  II,  18.; 
cf.  Thncyd.  I. ;  St.  in  Marcotis  (Aegvp- 
tns Infer.) ,  unweit  Alexandria ;  angebt, 
jetzt  Mariut. 

Marca  (Maria)  Fe  tu«,  sive  Pa- 
laemar  ia,  ac,  TlccXai^a^ia,  Ptol. ; 
St  in  Aegyptus  Inferior. 

Afarc  »a  Lacu*,  MaqBia  XiftvrjS, 
Strab  XVII,  p.  545.;  Aiareotis  Lo- 
cus, Plin.  V,  10.;  Justin.  II,  1.;  /)  Mcc- 
otcoTts,  Strab.  i.e.;  Ptol.  IV,  5.;  See 
im  Norden  von  Aegyptus  lufcr. ,  eüdl. 
von  Alexandria;  in  uns.  Tagen  Mariut, 
Marcotis,  i'dis,  adj.,  Virg.  Georg.  II,  v. 
91.;  Plin.;  Afarcoticus,  adj.,  Horat.  I, 
Od.  XXXVII. 

Maren  c,  Liv.;  Ldsch.  in  Thracien. 

Marengium;  Marologium; 


St.  Marvige,  Dop. 
lange. 

Mareon,  Maqttow, 
VIII,  7. ;  cf.  Samaria. 

Afareotis,  Plin.  V,  6.;  o  Mi 
T77S  JVo/xo? ,  Ptol. ;  Athaaa».  AP 
adv.  Arrian.  Scrt.  17.  85. ;  Magern 
M  /."■•) .  des  Anton.  Lbdzirk  am  Mai 
Palus,  in  Aegyptus  Interior. 

Marcötis,  tau;  i.  q.  Mareia. 

Mar  es;  Volk,  auf  der  Nocdo^ 
von  Pontus. 

Af  areta,   ae,   Jos  na  XV,  44 
Chronic.  XIV,  9.  sq. ;  Hieronjm.; 
qiau,  LXX.;  Aforesa,  Vu* 
cab.  XU,  35.;  Maqicaa, 
VIII,  ti;  XIV,  4.  10.  13.;  cf. 
23  ,•  Maorjoa ,  Eu#eb. ;  St.  im 
Juda  (Judaca),  scc.  Euseb.  Ii  \ 
St.  sec  Klocden)  nordöstl.  von  ' 
ropolis. 

Mareu,  Plin.  VI,  29.;  Insel 
Arabicus. 

Mar  gaber  ga;  cf.  Cunetio. 

Margaea  (Markana);  St.inl 
(Elis). 

Margäna,  Ptol.;  St 
kü^te  der  Insel  Taprobane. 
'  Margara,  Ptol.;  St.  in 
Gangem,  nahe  demselben. 

Afargarcfftae  Divae 
ungar.  Donauint>cf 
bey  Pesth. 

Af argaron,  Maqyaqov,  P 
5.;    iV a  da  gar  a,    Gronov.  ( 
Waraggara  ,    Anton.  Ion.; 
Petit.;  Liv.  XXX,  29.;  F*L\ 
Nnmidia    Matsylorum,  h%\\ 
eüdl.  von  Hippo  Itcgius. 

Margasi,  Ptol.;  Volk  in  M« 
zw.  den  Amariacac  u.  Sagartii. 

Mar  ga  tu  t;  Halen,  in  CÜ 
pria,  unweit  Maltas. 

Mar giänar  Pün.  VI,  16- 
Ptol.;   cf.  Strab.  XI, 
Ldsch.  Asicn's ,  grenzte  östl.  an 
na,  nördl.  an  den  Oxus,  werft 
thien,  südl.  an  Aria  n.  an  Saripfci 
tec  ;  der  heut,  nördl.  Theil  tos  ' 
san  (Iran). 

A/argirfünum  ,    Anton.  * 
der  Coritani,  in  Britannia  Korn 
M.  P.  nordöstl.  von  Tripontino» 
südwestl.  von  Lindum;  ang?bl. 
heut.  Tages  Margcto  verton,  oät 
d'Anvtllc  Bcver  Castle. 

Marginia ;  St.  in  Solana :  w 
jetzt  Mcimarg,  na.ic  dem  Tüale*»; 

Morgan»,  Anton.  Itin.; 
IOb  ;  Tab.  Peut.;  Entrop.  X,  » 
IX,         Ort  in  Moeeia  Snper  ,  i 
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;  In  uns.  Tagen 
Pasmrowit»,   kl.  St.  in 
Margen.,,, 

¥#nr«s,  Tab.  Pent.;  Margit, 
LUl,  2ti. ;  vielleicht  i.  q.  Mosch  i  - 

t  Mt<fj[iog ,  Ptol.;  Fl.  in  Moesia  Su- 
fpfepr.  auf  Orbelus  Möns  u.  fällt 
CT tm  Viminacium  in  die  Dnnan; 
Htm«,  Fl.  Semen'»,  mundet 
anlkh  u.  Seracndria. 

K*f",  PI  in.  VI,  16.;  Ptol.;  Fl. 
iirguna,  strömte  bey  Antiochin  n. 
mwe»tl.  Ton  Xe»cii  in  den  Oxus; 
Tage«  Mariab.  / 
•  ;  St.  bey  den  Venedi,  in  Gal- 
unfern  Adria,  am  Po. 
cf  Mania. 
ia-  Th  e  rc sianopolit;  ungar. 
Thcretienstadt ,  Thcresiopel, 
*eh  Bach. 

tmwimba;  angebt,  i.  q.  Macoraba. 
•ariabu,  Plin.  VI ,  28  ;    i]  Maoia- 
Mrab  \VI,  p.  535.;  Maraba  Me- 
tlii .  Agathodaem.  Tabul. ;  St.  der 
Hi  in  Arabia  Felix. 

fgtiäba  Raramafacum ,  Plin.;  St. 
npii,  im  Südosten  von  Arabia 
13  31.  nordöstl.  von  Muza ;  jetzt 


ria ccella ;  Mktfl.  Mariazell, 
^mriasttl.  ZW/,  Kreis  Bruck  (Stcy- 
pt).  an  der  Salza. 

iacchelmum  ;  Mariaeeul- 
bt'hm.  Mktfl.  (u/m,  Chulm,  Ma- 
'i,  im  Kreise  Saatz. 

icre  Domus,  Zeilcr.;  wnrtem- 
St.  Mergentheim ,  Mergenthal ,  im 

tfanae  Vcrda;  Mariana  In- 
\jt\  Matitnwcrder  Hptst.  des  preufs. 
gl.  \.,  an  der  Liebe  u.  an  den 


riamr,    Manic'tuF,   Ptol.;  Hie- 
.W  ar  tamma,  Muoi  auu«,  Notit.; 
Exped.  Alex.  II«;  Mariammia, 
aufiia^  Stepb. ;  St.  im  Süden  von 
huto,  -er.  Ptol.  in  Cassiotis  (Syrien), 
iL  von  Emcsa.    Mariammitani,  Plin. 
Mariarnmitae ,  Maqiufifiizai, 


|L:  Ei 

mariam  ne  Tu  rr  it ,  Maqiafivn, 
Antiq.  V,  13.;  Thurm  zu  Jeru- 
no ,  von  Merodes  M.  erbaut,  vicl- 
At  aaf  der  die  Oberstadt  cinschlic- 
adea  Mauer. 

Wariwna,  Anton.  Itin. ;  Plin.  III, 
;  ÄeU;  Scnec.  de  div.  int»,  hubitat.  c. 
}  Maoiavov,  Ptol.;  Diodor.  Sic.  V, 
;  früher  \icaca,  ATtx«u«.  Stcph  ; 
mW.  Sic ;  St.  auf  der  Südküstc  der 


Insel  Corsica,  war  e.  Colon!«  des  C.  Ma- 
rius. 

Mariandyni,  Mcla  I,  19.;  Valer. 
Flacc.  Argonaut.  IV,  v.  171. ;  Ilerodot. 
I,  28;  VII,  72.;  Strab.;  Scyl.;  Steph., 
Atlienaeus  VI,  Dionys.  Charac«.  v.  788.; 
Maovctvdrjvot,  Xeiioph.  Kxp.  Cvr.  VI. ; 
Volk  in  Bithynicn,  auf  der  Küste  des 
Pontus  Etixinus. 

Mariandyni  Sinut,  Plin.;  M  Im- 
sen Bithynien's,  nahe  dem  Sangarius. 

Marian  d  y  n  i  a,  Magvavövvta, 
Steph,;  Gegend  auf  der  Nordküste  Bi- 
thynien's. 

Marianum,  Paul.  Wnrncfr.  de  Gest. 
Longob.  III,  20.;  Baue!  rund. ;  venez. 
Mktll.  Murano,  Provf  Ldine,  in  Laguna 
di  Marano. 

Marianum  Promontorium  , 
Ptol.;  Vorgeb.  auf  der  Südlhiste  von 
Cornea,  nahe  der  St.  Mariana.  See.  AI. 
i.  q.  Marinum. 

Marianut  Mont;  i.  q.  Ariani  Mon- 
te«. . 

Maricoe  Lucus,  Liv.  XXVII,  37.; 
MctQixqs  uagos  ,  Plutarch.  Mario;  cf. 
Lucan.  VII,  v.  424.;  Virg.  Aen.  VII,  v. 
47. ;  Serrius  ad  Virg.  1.  c. ;  Ilain  in  La- 
ti» in.  unfern  Maricae  Palus. 

Maricae  Palut,  Horat.;  Vellej. 
Paterc.  II,  19.;  See  in  Latium,  nahe 
bey  Mintnrnae. 

Maricae  Saltut;  Wald  in  Latium, 
nahe  der  Mdg.  des  Liris,  unfern  Min- 
turnae. 

Marici,  Plin.  III,  17.5  Volk  Ligu- 
rien's ,  erbaute  mit  den  Levi  die  St.  Ti- 
cinum. 

Ma ricoei,  Ptol. ;  Volk  in  Bactriana, 
zw.  den  Tochari  u.  Ariuiaspii. 

M aride;  Ort  Mcsopotaniien's ,  auf 
Marius  Möns,  nordwc*tl.  von  Nisibis; 
angebt,  in  uns.  Tagrn  Mardin. 

Maridunentis  Com  itatut;  engl. 
Grr*ch.  Cacrmarthcn,  Carmarthcn,  in 
Südwales. 

Maridunum,  Ptol.;  St.  der  Deme- 
tae,  in  Britannia  Romanu;  jetzt  Caer- 
marthen ,  Coeri'yro'en ,  Hptart  der  engl. 
Grfsch.  gl.  N.,  am  Towy. 

Mar igeri,  Plin.;  Volk  Aethio- 
picn's. 

Mannt,  Cnes.  G.  Hl,  9.;  Volk  in 
Gallia  Lugduncn^is. 

Mariniana;  Magniana,  Ptol.; 
Ort  in  Pannonia  Infer. ,  auf  der  Greuze 
von  Pannonia  Super. ,  nahe  dem  heut. 
Flecken  Miholzi. 

Marinum;   Vorgeb.  auf  der  Insel 
Corsira;    angebl.  jetzt  Cabo  di 
Barbarica;  s.  Mariauum  pr«m*. 
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Marpurgum. 


Mariönii,  fe  Muqudvis,  Ptol;  St.    Osten  der  Insel 

im  niirdl.  Germanien;  i.  q.  Haiuburgum. 
von  Wcr«ebe  vergleicht  IVismar. 

Martönis  Altera,  Maqicovig  he- 
get, Ptol. ;  St.  daselbst;  sec%  Wilhelm 
1.  q  Lubecca,  «ce.  Kru-c  u.  von  Wersche 
Marlow,  raecklenb.  Schwerin.  St.,  II1  M. 
östl.  von  Rostock ,  26*  nordöstl.  von  Lü- 
beck. 

Marios,  Paosan. ;  SU  in  Laconica,  Mktfl 
nördl.  von  Gcronthrac.  4$  südwe*  J.~von 

Mariseum;  St.  in  Cntaonien  (Cap-       Maroccanum  Rcgnutm 
padocien),  nahe  dem  Euphrat ;  heut.  Ta-    Marocco,  in  Nordwe»tairira,  b»i 
ges  Mar asch,  Maraz,  Hptst.  desPaschaL    Ye7j  M,ir°cco,  Siw,  Tafiiet  etc.. 


Marobüdum,  Maooßoriov,  \ 
St.  der  Marcomannen  im  Süden  Gj 
nien's,  sec.  Wilhelm  i.  q.  Hudr 
Zeiler.;  Baibin.;  cf.  Budotiei 
mügl.  aber  Prag.  Krtiee  setzt  VJ 
dum,  Marobodui  Regia,  an  da» 
Lfer  der  Eger,  auf  die  Stelle  de* 
^  ,  3  M.  östlfos 


gl.  Ramena. 

Marissa;  i.  q.  Maresa. 

Mar i su 8]  Ort  in  Gallia  Aqnitania. 

Marisus,  Mceqtaog,  Strab.  VII,  p. 
211.;  Hprodot. »  Marisius,  Cell.  II, 
8;  90. ;  M aristo,  Jornand.  de  Reh* 
Getic.  p.  102. ;  Anonym.  Ravenn. ;  viel- 
leicht i.  q.  Hhabon,  Paßmv,  Ptol.  III, 
8.;  Fl.  in  Dacien,  fallt  in  den  Tihiccug; 


6*tl.  nn  Algier,  nördl,  an  dieS 
Gibraltar,  westl.  an 
buifl.  an  die  Sahara 

Marochat,  Piin.;  Volk  in  I« 
tra  Gangem. 

Marochium  (Ma 
Bpcanum  Ileraeruiu. 

Marologium-,  cf.  Ma.*engiam. 
Maronen,  Piin.  IV,  II:  XIV 


jetzt  Marosch,  Maros,  Fl.  in  Sieben-  MeI»  "»  2.;  Liv.  XXXI,  16.;  Mm 
bürgen ,  entspr.  auf  den  carpath  Bergen  Hcrodot.  \  II,  109.;  Steph  ;  ScjL;  1 
Mugotfch  u.  Fekete  u.  fällt  bey  Tscha-    Polyli,  V,  34.;  Tzetz.  ad  AK  1 


nad,  in  Ungern,  in  die  Thcifc. 

Marithi  Montes;  Geb.  im 
Arabien1*. 

M aritima  Colonia ;  i.  q 
rum  l  i  -hs. 


phron.  v.  818  ;  früher  Ortngurea.  1 
St.  in  Thracien,  nahe  dein  nördl. 
des  Lac.  I*mam* ,  nördl.  von  Part 
um,  Südwest  1.  von  Pergainn«; 
in  uns.  Tagen  Marogao.  Vi 
Liv.  XXXI,  oh:  MctQ<üvtiTfiiy 
t  Marittmae  Stationes,  TipaXoi  Philipp,  episf.  ad  Athen.;  Mm.; 
oo^o/,  Ptol.;  Gegend  in Cyrenaica,  sudl.    netls?  villuni    piin.  XIV,  4. 

von  Borcum,  zw.  Diarrhoe»  u.  Drepa-    Homer.  Odyw.  /,  197. 
nuiu  y 

myf .    r  »Maroni«,  Hieronym.  wt. 

« i  in  m ;  er.  Arsinoe.  u  *  ^  . 

M«m..ru-.vi,a,sttes».  te^Ä""*' 


baci,  in  Arabia  F 

I\l  a  r  ma  r  eil  s  ium  Rupes,  Uiodor. 
Sic.  XVII ,  27. ;  in  Lycien ,  unfern  Pha- 

selis. 

Marmares;  Volk  Cilicien's. 
Marin  aria;  Insel  des  Marc  Inter- 
nuni, gehört  zu  den  Baleares. 

Marmdrtca,  i}  Motqfiaqixri ,  Ptol. 
IV,  5.;  Agiithcmer.  II  ,  5  ;  grenzte  ostl. 
an  Libyen ,  i.  e.  Libyens  Nonios ,  nördl. 
an«  Meer,  we*tl.  an  Cyrennica;  heut 


Marönia  (Maronea),  Liv. 
init.;  St.  Samnium. 

Afarosicnsts  Sedts;  Swto 
Maros,  Marosch,  im  GrofshntUi. 
bürgen,    llptort  Mnro»-Va»arbelTt 
mark. 

Marpessu8%  MaqnrjGGog, 
Berg  auf  der  lnpol  Pan», 
ad  j . ,  Virg.    Auf  ihm  wurde  * 
weifte  Marmor  gebrochen,  cf. 


Tafccs  Külte  Fiarka.    Marmaridae,  Piin.    «>  Rcb  Getic«  P- 


V,  5.;  Jornand.  de  Regnor.  Succ.  p.  44.; 
Mc/QfittQi$cuf  Scyl. ;  Diodor.  Sic.  III. ; 
Marmarides ,  Strab.  II,  p.  90;  XVII, 
extr. ;  Marmaricus,  adj.,  Sil.  Ital. 

Marmariutn,  Maquaotov,  Strab. 
X,  init.;  Nonn.  Dionys.  XHl,  v.  160.; 

Steph  ;  St.  auf  der  SüdwcstkiUte  der  In-  Cluv.  III,  8  ;  Cell 

sei  Kuboea,  südl.  von  Eraporium.  «  m  ,  Tacit.  Ann.  1 

Marmcssus   (Marmi^sus);  St.   in  ten,  in  Germanien: 

Troas,  am  Fusse  des  Ida  Marbur  gensis, 

Maro,  ort  ,  Piin.        8.;  Geb,  im  Maden,  3j  -U 


Marpessus,  Varro;  Pausan. 
c.  12.;  Marmcssus ,  Lactant;  Sl 
St    in  Troas,    nordl.  vom  Scaraai 
weotl.    von-  Troja   Vetnf.  Mary« 
adj.,  Tibull.  11.  Eleg  V,  v.  «7. 

Marpurgum  O latpnrgw) 


knis-e  ffr^^ 
vontW 


I 
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gPt'  St.  in  Syrien,  ain  Oronte*, 
L  t«  Cbaicis. 

«fr«  m  i  o  ,  Piol. ;  St.  im  Innern  von 

xrra»  m  io9  Ptol.;  St.  inPersis,  viel- 
•  ädwe«t.  too  Per»epolii. 
9-rwtich  c;  i.  q  Mania. 

6  /  ■  m  ,    Insrpt.   an.  Heine«. ; 

Sil.  ItaL  VIII,  t.  50«.  ; 
Strab.  V,p.l67.:  Dionys.  lla- 
Jjtj  Mar  nornm  Civitas,  In- 
1^  AT ar  s  u  f  Municipinm ,  St.  Her 
m  Saraniiiin  .  am  östl.  Ufer  des 
I|pCtna<*.     Marrubius  ,   urij. ,   Plin.  ; 

▼II,  750. 

Tacit.  Hist.   IV,  56.; 
Plin.  IV,  29.;  Horat.  Volk  in 
,  gehörte  7ii  den  Istacvo- 


r  «rinn 

W**MC 


ohnte  mt.  Willielm  dir  Inseln 
<*n  Md^«?.  der  Maas  u.  Scheide,  sals 
«c  von  Wersche  in  de*  Prov.  Ut- 

jr#«ciornm  lnsula.  Plin.; 
ithi  jrw.  Helinm  n.  Scaldis  Ostium, 

Marccll.  XXIII,  21.; 


I.  Flor.  III,  IÄ.;  Plin.  III,  12. ; 
HUUt.VUI,29;  X,3;XXII,9;  XXVI, 
£  Sil.  ItaL  \  III,  v.  50;}.;  Paul. 
BmmL  dr  Gest.  Longob.  II, 
pttept.  ap.  Reines.;  Ptol.;  VTaler, 
£  Aurel.  Vict.;  Maqaoi,  Cass. 
|JL;  Polyb.  II,  24.  ;  Strab.  V, 
4.  Ptol.;  Volk  in  Saninium,  am 
^  Ufer  des  Lac.  Fucinus.  Marsicus, 
Cit.  i     Marcus ,  adj. ,  HoraU 

«r*i,  Tacit  Ann.  1,  50.  56;  II, 
W  Hist.  III.  59.;  Maqaot,  Strab. 
{  Volk  im  nordwestl.  Germanien, 
den  Ltaevoncn,  stand  im 
,  auf  beiden  Seiten 
e  sec,  Wilhelm  östl.  un 
biner,  nördl.  an  die  Hructercr, 
L  an  die  Usipcter  (Rhein?),  südl. 
Ite  Tencterer,  safs  also  in  der  Um- 
md  von  Münster,  in  derGrfsch.  Riet- 
r«nd  eüdlirli  von  Uainm.  Kruse 
takt  *•  ine  Wohnsitze  auf  c.  kl  Ldstr. 
€>r  Lippe,  Rohr  u.  Rhein  ein.  f. 
pHrbe  setzt  dasselbe  an  d.  Lahn,  um 
rhqrjc  u.  begrenzt  es  östl.  durch  den 
Konisch.  Wald,  nördl.  durch  die 
ittrn,  westL  durch  den  sogenannten 
u.  südl.  durch  den  Pfahlgra- 


L 

Vmrtias,  Amt».  Marc.  XXIII,  6.; 
Maar*ares. 

4ar§ibnrgum;  Martisbur  gum, 
l.  Zeiler.;  Peckenstcin;  M  arsipo- 
;  Martiu  poli  s ;  Martinopolis  ; 


Hütet  Merseburg  des  prenfs.  Rgbz.  gl. 
N.,  an  der  Saale,  cf.  Mcsuium. 

Mar  sicum;  St.  in  Lucanicn,  unfern 
Bucino.  Abcllinatcs  caguoni.  Marsi,  Plin. 
III ,  11. ;  verschieden  von  Abellinatea 
Hirpinorum. 

Marsigni,  Tacit.  Germ.  c.  40.; 
Volk  im  Südosten  Germanica'*;  iec. 
Kruse  um  Glatz,  Rgbz.  Breslau,  Prov. 
Schlesien,  ganz  von  (Gebirgen  umgeben; 
sec.  Wilhelm  im  Osten  des  Riesengebir- 
ges; sec.  \.  Wersche  im  österr.  March- 
felde, Kreis  unter  dem  Manuhartsberge 
(Murchek,  Ilptort),  bis  an  diu  \ordscite 
der  Donau. 

< 

Marsilinum;  Schweiz. Flecken  Mar- 
scklins,  Clinton  Graubünden. 

Marsyas,  Liv.  XXXVIII,  13.;  Plin. 
XXXI,  2;  Marsia,  üvid.  Metam.  VI, 
v.  400. ;  Claudian.  in  Katrop.  II,  v.  2b*4.; 
6  MaQOiag,  Maxim.  Tyrius  Dissert, 
XXXVIII;  Xenoph.  Exp.  Cyr.  I,  init. ; 
Fl.  in  Phrygia  Major,  entspr.  mit  dem 
Maeander  aua  e.  Quelle,  durchströmte 
Cclaeoae  u.  fiel  in  den  Maeander. 

Marsyas,  Plin.  V,  24.;  vielleicht 

i.  q.  Sin  gas,  Xtyya«,  Ptol.  V,  15.;  FL 
in  Commagene  (Syrien),  entspr.  in  Pie- 
ria  u.  fallt  unweit  Samosata  in  den  Eu- 
phrat. 

Marsyas,  Plin.  V,  28.;  FL  in  Sv- 
rien ,  mündete  zw.  Larissa  u.  Apamea  in 
den  Orontes, 

Mar s y os,  o  Magctaq,  Strab.  XVI, 
p.  519. ;  Ebene  in  Svricn,  erstreckte  sich 
von  Tripolis  u.  Arnum  bis  nach  Palmirn 

ii.  von  hier  bis  nach  Laodicea  ad  Liba- 
non. 

Marta,  Anton.  Itin. i  Fl.  Etrurien's, 
entspr.  aus  dem  Lac.  Volsiniensis ,  mün- 
det nördl.  von  Graviscae  u.  heifst  noch 
jetzt  Marta, 

Martalum,  sive  Martellum,  Merian. 
Topogr.  Suev.;  Dorf  Marchthal  des 
Fürsten  von  Thum  u.  Taxis,  unter  wür- 
temb.  Hoheit. 

Martelli  Castrum;  franz.  St.  Afar- 
tel,  Dep.  Lot. 

Marteni,  Martini,  Mnonvou, 
Ptol.  V,  17.;  Volk  in  Arabia  Deserta, 
nach  Bahylonicn  hin. 

sß 

Ma rthttla;  St.  in  Cappadocien. 

Martin  Famina;  niedcrl.  St.  Mar- 
che  en  Famine^  Prov.  Lüttich. 

Martia  Villa;  franz.  St.  Marvillc, 
Den.  Maas,  am  Othain. 

Martigium  ;  i.  q.  Anatiliorum 
Urbs. 

Martini}  cf.  Marten!. 
Martini  Dominium,  Scptor.  Po- 
mer. ;  i.  q.  Damgardia. 
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Martiniacum. 


732  Masdoranus. 


Martiniäcum\  l  q.  Civitas  VaUcn- 
fiiim. 

Martiniacum,  Cell.  II,  2;  137.$ 
cf.  Oclodurus. 

Mortis  Fanum,  Notit/  Imper. ;  in 
Galiia  Belgien,  vielleicht  in  der  Gegend 
von  Valentinianae.  Hier  lag:  Praefectus 
Lactoruin  Nervioruni. 

Marti»  Station  Amin.  Marc.  XV, 
10.;  Ad  Martern  Anton,  hin.;  Ultium, 
Baudrand. ;  St.  in  Gallia  Transpad. ,  am 
östl.  Abhänge  der  Alpe*  Cottiae;  heut. 
Taget»  OuJx,  Houls,  piemont.  St. ,  Fror. 
Susn. 

Martorellum*  Cell  II,  1*,  114.; 
cf.  Tclobis. 

Ma rtyropolis  ,  MaqTVQonolig , 
Procop.  Hl,  veq.  htigu.  c.  2;  Id.  Per». 
1,  21.;  St.  in  Sophanene  (Armenien), 
am  Xymphius,  der  in  den  Tigris  fallt. 

Maruca,  Ptol.;  St.  in  Sogdiana. 

Maruca,  Ptol.;  St.  in  Margiana,  am 
Margns,  nordwestl.  von  Estaboras;  an- 
gehl,  jetzt  Mcron-Errud.  ^ 

Marüccini,  Caes.  Civ.  I,  23.;  Liv. 
VIII,  29;  XXII,  9  ;  Cato  II  Orig.;  Ma- 
covxivoi,  Strah.  V,  p.  167.;  Polyb.  II, 
14. ;  Volk  auf  der  Küste  vun  Latium,  zw. 
den  Frentani  u.  dem  Fl.  Aternus.  Hptst. 
Tcate.  Maruccinus,  adj.,  Sil.  Ital.  IUI, 
v.  520;  XVII,  v.  457. 

Maru  c  t  n  a ,  jj  MccqovkivtJj  Strah.  V, 
p.  107. ;  Ldsch.  der  Murucini ;  e.  Theil 
de«  heut.  Abruzzo  Uiteriorc. 

Marundae,  Ptol. ;  Volk  in  Medien, 
Sn  der  Gegend  der  Syromedi. 

Marundae;  angcbl.  Volk  in  India 
intra  Gangem ,  um  die  Mdg.  des  Saba- 
rus. 

Morus;  i.  q.  Marchus. 
Marusicnsit  Aedes;  cf.  Marosien- 
eis  Sedes. 

Marusius;  Marysius;  Maris- 
CU8  f  cf.  Zeilcr;  i.  q.  Marisus. 

Marvingi,  Maoviy/ot,  Ptol.  II,  11.; 
sec.  Wilhelm  e.  Zweig  der  Cheruscer, 
im  Innern  Germanien*»,  grenzte  sec.  km 
seöstl.  an  das  Fichtelgchir^,  nur  dl.  an  den 
Main,  westl.  an  die  Hegnitz,  südl.  viel- 
leicht bis  Gossweingtciu  u.  Pegnitz. 

Maryandrus;  St.  in  Pieria  (Syri- 
en) ;  angcbl.  jetzt  Scanderonc. 

Mary  i  ovi;  Ptol. ;  Volk  in  ßactriana, 
zw.  den  Tochari  u.  Ariiunspii. 

Masa,  Ann.  Ruodolf.  Fuld.  ann.  H41  ; 
Ann.  Fuld.  P.  III.  ann.  871.  879.;  Mo- 
sa, Ann.  Fuld.  P.  V.  ann.  882.;  Ann. 
Einh.  ann.  800.  820. ;  Ann.  Titian,  ann, 
tOö. ;  Chronic.  Mossiac.  ann.  715  ;  Aun. 
Mettens.  ann.  080.  714.;  Ann.  Enhard. 
Fuld.  ann.  830.;  Ann.  Prud.  Trec.  ann. 
837,  839,  sq.;  859.;  *iw.  Ilincm.  Uem. 


870.  872.  874.;  Ann.  Vi 
897.  sq. ;  Chron.  Reginon.  ann. 
sq.;  Caes.  G.  IV,  10;  VI,  32. j 
cit.  Ann.  II,  6.  47;  U,  20;  Id. 
28.  00  ;  V,  23.  Ma*ay  Ptol.  fl^ 
der  mitten  durch  Gallia  Belgiern 
nach  Insula  Batorurasich  wendet  i 
Tages  Maat  beifet,  entspr. 
Obermarne,  vereinigt 
stein  u.  St.  Andrea»  mit  der 
theiit  sich  bey  Dordrecht  in  die 
alte  Maas.  Jene  fallt  in  ▼cr*chn4 
Mdgg.  bey  Grave»and  in  die  \m 
diese  eilt  dem  ßinsbosch  zn. 

Mas  ad a,  Pliu.  V.  17.;  JV/aitj 
Solin.  XXXV,  extr. ;  Ma9a6a% 
B.  IV,  24;  VII,  81.; 
befest.  Ort  auf  c.  Felsen  in  Ji 
dem  todten  Meere,  unfern  l.'n: 
VII  Stad.  (J  St.)  enthaltenden 
des  Felsen  umgab  Merodes  mit  i 
Mauer. 

Masadalit  (Masadylis) ,  ' 
in  Marmarica,  nahe  d 
lus  kommenden  Flur». 

Masaetica;  St.  auf  der  K< 
Pontus  Enxinus,  vielleicht  in  Btflfl 

Masal,  L  Chron.  VI,  74. ;  Wt 
Josua  XIX,  25;  XXI,  30.;  Leviti 
Stamme  Asser  (Galilaea  Infer.),^ 
seb.  nahe  der  Küste  u. 
mel. 

Ma  salin.  MctGalia;  die  beul 
Circar'sy   am  bengaL  Mbusco,  Pn 
deutsch.  Madras. 

Ma  salotk;  St.  in  Judaea. 

Mas  an  t,  Ptol.;  Volk  in  Arzbfc§ 
serta,  oberhalb  den  Rhaabeni. 

Mas  ata,  Ptol;  St*  in  Armoad 
nor,  nahe  dem  Euphrat. 

Masatnt.  Plin. ;  vielleicht  f.  f.J| 
sa,  Ptol. ;  Fl  im  Westen  Africa's,  m 
vom  Daradus. 

Masca;  Fl.  Mesopotamien'«,  id 
den  Euphrat. 

Masciacum\  Ort  in  Rhaeriea: 
leicht  der  tyrol  Mktfl.  Schutz,  m\ 

MasclianaCi  arum ,  AaUm.ll 
St.  in  ßy/aceue,  XVIII  M.  P.  *e*lL < 
Aqnac  Hcgiac,  XXXVI  östL  *twi  Safe 
la.  MascUnnensis,  e,  NotiL 

Mascula,  Anton.  Itin.;  St  ifl  S 
midia  Massylomm,  XVIII  M.  ?M 
von  Mcgescla,  XXII  öVtl.  ™n  ft1-** 
LX  westl.  von  Thcvcstc,  CWIX  m 
von  Siiifi.  Masculitanus ,  adj.,  Ojk 
Milevit.  I. 

Masdorani;  Volk  in  Arta,  asfcs| 
Grenze  Pacthicn's. 

Masdoranusi  Geb.  in  Ana,  * 
Parthicu  hin. 
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Massia. 


;  Ma$eu m,  Pertz;  nieder!. 
Prov.  Limburg ,  an  der 

Ii  Pün. ;  Volk  in  Arabien. 

;  St.  in  Juanen,  nördl.  Ton 


SL  im  Süden  von  Argolif, 
von  Hermione. 

St    im  Säden  von  Argolis, 
lon  Ilalice:  sec.  Kruse  jetzt 


Ptol.;    Volk  in 
nahe  der  Küste. 

Mtf«i;  Volk  in  India  intra 
nr,  den  F*U.  Indus  u.  Cophes. 
gi •  «  A/  <s  #  p  1 1 ,  Maoni o i,  Herodot. 
fp£  Volk  in  Persis. 

i  b  jfu  mt  siv.  Maaylibum,Mct- 
XVII,  p.  &0.;  Vorgeb, 
Min)  Numidia  Mas- 


tsinda,   PtoL;  St.  in  Carmania 
Satnidache»  u.  dein  Fl.  Sara«, 
angcbl.  i.  q.  Ära  rat. 
thvlus*  Ptol.;  Fl.  im  Westen 

Hesperium  Geras. 
u  •: ,  ro   Mc:Gtnv,  Strab.  XI,  p. 
IM»,  in  Ar  mt  nid  Major,  begrenzt 
«tea  Sophene. 

Blut,  Maaiov,  Ptol.  V,  18.;  Strab. 
v  35(1. ;  Geb.  im  nördlichen  Meso- 
aieo .  läng«  der  Ldsch.  Mj  dnnia, 
Im  Kbibis,  Dara,  Gonsfantia  u. 
Ii,  Tom  Eiiphrat,  radostL  vouMeltte- 
Im  mm  Tigris ,  angcbl.  jetzt  Ka- 


h-Dag  ; 


AI.  aber  Ihchudi.  cf. 


Monaaterium f,  Ann. 
;    franz.   St.  Maacvaux, 


•  ipA«,  Vulg.;  Mizpa,  Jndic.  X, 
V,  11.  29.;  Merten?«,  LXX.;  St. 
-»Icaditi*  (Peraea). 

hipAa  Vnlg. ;  Mizpa,  Josua  XI, 
IM-ch.  im  nördl.  Ostpalästinn,  am 
e  de#  Ileruion.  Judic.  X\,  1.;  1. 
1*11,  5;  X,  17. 

utpha%  tiieronym. ;  Mizpa,  Jo- 
XV,  38.;  Mizpe,  Jotna  XVIII,  26.; 
rm.  III.  7.  19.;  Jercm.  XL,  6;  XLI, 

Mct&pa.  LW. ;  Maaq)a9a,  Joseph. 
.1*1,    5.;  MuGrya.   Id.  VIII,  6.; 

•  pha^  Ma$epha,  Mesphc,  Vulg.; 
Ar*  Summe«  Benjamin,  nördl.  von 
thnt,»<>döVtl.  von  Einniaii*,  XL  Stad. 
K.)  nordl.  von  Jcri^alcm. 

faipii,  Maamoii  Herodot.  I,  125.; 
i  m  PersU,  zw.  den  Maraplüi  u.  Pan- 

iatreka.  Gen.;  \\\VI,  36.;  1. 
wl  1,  47.;  St.  in  Judaca. 


MastOf  cf.  MasataL 

Maaaa;  St.  in  Laconica,  am  Sin« 
Messeniacus,  nordl.  von  Hippola;  sec. 
Kruse  in  uns.  Tagen  Kaina. 

Maua'  (Lubrenaia)  Lubienaia; 
ncapol.  St.  Maaaa  di  Sorrento ,  od.  Lu- 
brense,  auf  dem  Cap  di  Minerva,  am 
Meere. 

Maaaa  t  Maaaaxaj  Arrian.  Indic.  c. 

I,  ;  Ma  s  v  a  g  a  ,  Maeaaya ,  Id.  IV7,  26.; 
Mazagac ,  aram,  Curt.  VIII,  40.;  Afa- 
«oga,  Maaoya,  Strab.  XV,  p.  480.; 
Ilptst.  der  Assaceni,  im  Nordwesten  von 
India  intra  Gangem,  am  Indus,  nordl. 
von  Peucela ,*  angcbl.  jetzt  Achnagar. 

Massa  V et ernenai s,  Amm.  Marc. 
XIV,  40.;  St  Etrurien's,  nordöstl.  von 
Populoniuro ,  nordwestl.  von  Rusellae ; 
vielleicht  jetzt  Maaaa,  Mktfl.  in  der 
päpstl.  Delegat.  Spolcto. 

Maaaabatica,  Strab.  XVI,  p.  512.; 
Me  ssabatene ,  Cell.;  Meaabatene, 
Plin.  VI,  27. ;  Gegend  in  Elyniais,  ober- 
halb den  Coaaaei.  Messnba tae ,  Mfaact- 
ßatat,  Ptol.;  Dionys.  Charac.  v.  1014. 

Maaaaciy  Ptol. ;  Volk  in  &cythia  in- 
tra Jmaum,  in  der  Nähe  der  Agathyrsi. 

Maaaacaylii,  MaGOuiGvlioi,  Strab. 
XVII,  p.  570.;  Polyb.  III,  33.;  Dionys. 
Pericg.  V,  187.;  Maaaaeayli,  Plin. 
V,  2;  XXI,  13.;  Sallust.  Jugurth.  c. 
92.;  Masacsyli,  Liv.  XXVUI,  17.; 
Volk  im  Westen  Nuinidicn's,  zw.  dem 
Fl.  Molocliath  u.  dem  Vorgeb.  MasylU 
bum. 

Maaaa  ga;  cf.  Massaca. 

Maaaag 2 1  ac ;  Amm.  Marc.  XXII, 
18;  XXIII,  14.;  Plin.  VI,  17. ;  Curt.  VII, 
4;  VIII,  1.;  Justin.  I,  8.;  MaGGctyitu^ 
Herodot.  I,  201.;  Slcph. ;  Sirnh.  XI,  p. 
349.  352.  Philostrat.  in  Hernie;  Ptol. 
IV,  10.;  Dionys,  v.  738.;  Diodor.  Sic. 

II,  43.;  Arrian.  IV,  17. ;  Volk  in  Scythya 
intra  Imautn,  zw.  den  Beugungen  des 
Jaxartes,  nordöstl.  von  Sogdiaiia. 

Matsala,  Plin.  VI,  28.;  St.  der  Ho- 
meritae,  im  Südwesten  von  Arubia  Fe- 
lix. 

Mas  salin,  Ptol  ;  Fl.  im  Süden  der 
Insel  Crcta. 

MaaKalioticum    Ost  tum  ,  Plin. 

III,  4.;  die  dritte  der  Mdgg.d.  llhodunuft, 
westl.  von  Massilia. 

Maaaani\  Volk  in  India  intra  Gan- 
gem, längs  dem  Indus. 

Maasava;  St.  In  Gallia  Lugdunens., 
unweit  Nevirnum;  angebl.  in  uns.  Tagen 
Mesvrea. 

Maaaia,  Plin.;  Maoaia,  Steph. ;  St. 
der  Bastctani,  im  Südosten  von  llispania 
Tarraconncasif. 
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Massiae;  St.  In  Babylonlcn,  am 
Euphrat;  aogebl.  heat.  Tage«  Masjcb- 
kan. 

Ma ssiee;  i.  q.  Macepracta. 

Massieus  Möns,  Liv.  \XIT,  14.; 
Cic.  Agrar.  II ,  25. ;  Jornand.  de  Reg- 
nor.  Succ.  p.  25.;  Berg  in  Carapanicn, 
unfern  Sinuessa.  Bekannt  wegen  seines 
Weines  \  u.  angebt,  jetzt  Mondragone. 
Massicus,  adj.  Mart.  XIII,  epigr,  111.; 
Horat.  Od.  I. ;  Virg. 

Mass  ihn,  Mela  II,  5.;  Plin.  III, 
4.;  Tacit.  Agricot.  c*  4.;  Id.  Ann.  IV, 
44.;  Liv.  V,  34;  XXI,  26.?  Senec.  ad 
Helv.  c.  8. ;  Flor.  III,  2. ;  Caes.  Civ.  I, 
34.  35.  56;  II,  22.;  Justin.  XLIII,  3.; 
Eutrop,  X,  3.;  Sucton.  Claud.  c.  17.; 
Eumenius  Panegyr.  ConstanU  c*  18.; 
Jornand.  de  Heb.  Get.  p.  129.;  Isidor. 
Chronic.  Goth.  ,*  Ann.  Petavian.  ann. 
739.  790. ;  Ann.  Hamann,  ann.  739.;  Ann. 
Nazar.  ann.  c.;  Ann.  Lauriss.  ann.  773.; 
Ann.  Einhard,  ann.  d. ;  Ann.  Mettens.  ann. 
739.;  Ann.  Prud.  Trec.  ann.  838.  848.; 
MuGGeo.iety  Marcian.  Ileracl.  p.  9.;  Stcph«; 
Fhocaca,  Sidon.  in  Aarbon.  v.  13.;  cf. 
Strab.  IV,  p.  125. ;  St«  auf  der  Südküste 
Ton  Gallia  Narlwn. ;  nordwestL  von  Te- 
lo  Martin?.,  ward  600  vor  Chr.  e.  Colo- 
nie  derPhocaeer  u.  heir»t  jetzt  Marseiiles 
Hptst.  des  Dep»  Rhoncmündgg.  am  lyo- 
ner  Busen  des  mitte Unnd.  Meeres.  Mas- 
silianus ,  adj.>  Martial. ;  Massilienscs^ 
Cic.;  Tacit.  Ann.  IV,  43;  XIII,  47.; 
Massiliensis ,  e,  Auson.  MctaaaXuoratj 
Strab.  IV,  p.  127.;  Massiliöticus,  adj., 
Plin.;  MassilUanus,  adj.,  Vitruv. 

Mussycites,  Plin.;  Masicylus  ^ 
Maaixvtog,  Prot. ;  Berg  nahe  der  Küste 
Lycicn's*  unweit  Limvra  u.  Andriaca  Ci- 
vitas. 

Massyla  Gens,  Liv»  XXI\%  48.; 
MacavXioi,  PoI>b.  III,  33.;  MaooiXtai- 
Dt,  Strab.  XVII,  570.;  Volk  im  Osten 
Numidien's.  Mansylus,  adj.;  Martial.} 
Massylcus,  adj.,  Id.;  Massyliüs,  adj. 

Massyli,  Sil.  Dal.  XVI,  vi  170.;  cf. 
Dionys.  IVrieg.  v.  187. 

Mastaura,  otum,  Steph.;  Strab. 
XIV,  p.  447.;  Notit.  Episcop.;  Notit. 
Ilierocl.;  St.  in  Lydien,  nahe  dem  Mae- 
ander. 

Mäste,  Ptol.;  Berg  in  Acthiopieh, 
aüdwestl.  von  Gnrbata  Möns. 

Masfc,  Ptol.  ,•  St.  daselbst;  rauth- 
malsl.  heut.  Tages  Congar»  Mastitac, 

Masthala,  Mnc&aXa,  Ptol.;  St.  in 
Arabia  Felix,  nahe  dem  Sin.  Persicus. 

Ma8tia;  St.  in MnurctaniaTingitana^ 
am  Fr e tum  Gaditanum. 


Mastramel  a,  Plin  HI,4.f  Jtf 

p.rXXrj  noXvg,  Steph. ;  i.  q.  AmvJl 
Urbs.  cf.  Inscpt.  San.  Reinig,  ap 
duin.  Lucan. :  Sit.  ItaL  XVI,  t.  fl| 

Mastr  amelus  L  actis; 
Ha  Narbon. ;  heut.  Tage*  See 


S/es.  Ma*teno;  Iran/.  Mktfl. 
ep.  Eure  u.  Loire,  am  Eure. 
Mastrum,  Tab.  Peut.  St. 
gonien,  wahrsch.  dieselbe, 
Mastya  heifit. 

Mastusia,  Metall,  21.,  . 
MaorovGia ,  Ptol.  Ma£ovCia, 
Lyeoph.  V.  534.  Vorgeb. 
Chersones/  Thraciae,  Stgactiai 
über ;  angebl.  jetzt  Cap 
Andern  Cap  di  St.  Angela. 

Mastusia,  Plin.  IV,  12  .  1 
Berg  Jnnien's,  hinter  Snayma. 

Mastya  MUcSiorum,  Plin. 
St.  in  Paphlagonien ,  in  der  Näh 
Cromna  und  Teium. 

M  a  su  c c  a  b  c  n  9  i  <f  ,  fkoL 
achofl.  Sitz  in  Africa. 

Masuehis,  Man  »uehis 
im  Nomos  Lihyae,  südl. 
unweit  Taeaphuri*. 

Masylibum ;  ct.  Masilibrnra. 
Matalia,  MaxaXia,  Ptol:  \i4 
i.  q»  Metallum,  MtraXlov,  Strat 
Metirs.  in  Mss.  Mcetaiov  *  Mcraloi 
MttqtaXov;  St.  auf  Greta,  oberh*Hi 
eh  i  um,  auf  dem  \  orgeb.  gleiche»  \m 
j.  Matala. 

MatasCb;  i.  q.  Madascona. 
Mataurus ,  Mazavgog,  Strpk 
p.  448.;  St.  in  Sieilien  ton  den  ~ 
erbaut  —  Einw.  Mataurinus; 
,  s.  d.  W.  • 
Vntuvunium,  MatäbouU 
Gallia  Narbon.  nordöstl.  von  Fi 
contii;  muthmafsl»  jetzt  Cabaste, 
Mateala;     Bischofssitz  ia 
Peucetia,  in  der  Nähe  de»  Geb- 
uns,  j.  Matera  im  Königr.  Neapel 
Matelgac,  Plin.  V,  4.;  St.  J 
ramantes  im  Innern  Africa's. 

Mateni,  Marrjvot ,  PtoL; 
Sarmatia  Asiatica,  nahe  -Um  H. 
kw.  Phthirophagi  tu  ^eaiotis  Heps. 

Mateolanii  Plin.  III,  11 
od.  Bewohner  der  St.  Matcola. 

Materense  Oppidum,  PHs.1j 
St   in  Byzacenti,  südwestl.  von  ' 
Pa!us ;  angebt,  heut.  Ta^e« 

Matcrina,  Liv.;  lalh/.  in 

Mater  na,  Ann.  St  C^ölnnib. 
hens.  ann.  1142.;  Ann.  Vcda^d. 
sq.;  cf.  Mamma. 

Maternum,  vT.  Sudernom. 

Mathaha,  Num.  XXI,  ia?  ■ 
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Maureciacus. 


wrtiüe  der  Israeliten,  anf  der  Gren  ze 
Kifti»,  sc« .  En^eli.  n.  Hteronym. 
HL  Mtl.  v.  Medcbah. 
iktkataei,  Plin.  VI,  28.;  Volk  in 
Nifetii. 

ttthis,  Matis,  Wh.  Seq.  p.l4.| 
fei  DiTnic hium,  in  Macedonien. 
fahttoe,  Plin.  VI,  30.;  Volk  in 
jum  Berge  Arvaltes. 
ittana,  Mttrtavr],  S  trab.  XI,  360. ; 
ipn,  Herodot.  V,  55. ;  Gegend  in 
||»patene,  ostl.  von  Zagjos  Möns. 

Miana,  Isidor.  Charac  Strabo; 
,  nahe  den  Portae  Caspiae. 

ii,  Plin.  VI,  IG.;  Volk  in 


\U9*i  Monte  $,  Herodot.  1,189.; 
ii  Media  Atropa t enc,  mit  der  Quelle 
öwle*;  cf.  CaspiUa. 

fluni,  Matirfvoty  Herodot  I, 
ML;  III,  94  ;  V,  49.;  VolkinCap- 
!«■,  am  rechten  17er  des  Halys. 
H/lie«,  Frontin  de  Colon.;  St.  in 
lies,  unweit  Attidium;  jetzt  Mute- 
fk?,i\  St.;  Delcg.  Maccrata.  Ma- 
b,  Plin.  III,  14. 

Kilo,  oms.  Tab.  Pent. ;  Ork  der 
ri,  iw.  Agrippinae  Praetorium  n. 
«jaC&itra;  n.  Wilhelm  heut.  Tag. 
«hr/T,  Wicinsbttrg,  niederl.  Dorf, 
pLerden,  am  alten  Rhvin. 
Khu,  Lucan.  IX;  Volk  Alflens* 
f  Crcoxc  t.  Lttcanien. 
ftisifm;  Ort  in  Calabrien,  östl. 

M«'««»,  Horat  I,  Od.  28.  v.  3t 
r, .  Berg,  gec»  Doering  in  Calabria, 
irr  Grenze  v.  Apulia  Daunia.  Ma- 
'f  ■*  ;  Horat.  IV ,  Od.  2.  V.  27. ; 

v.  185. 
ftfopoft»;  rf.  Rärne. 
jfcfiro,  Pi.il. ;  Ort  auf  der  Ins.  Cor- 
fc.Moran.  Alina;  j  Matägi. 
•tiironum     Castrum,  Ann. 

Raa.  ann.  880. ;  i.  q.  Madascona. 
stt'teo,  Matiicone,  Cae*.  B. 
P;  cf.  Madascona.  Matisconcnsis,  e, 
'  Imp. 

"flu,  Ptol.;  Volk  im  Midwestl. 

ridleirht  süriöftl.  t.  Geb.  Capha. 
tfis«,  Plin.  IV,  12.;  St.  auf  d. 
ifrtta,  n  Meursius  i.  q.  Matalia. 

Plin.  VI,  4.;  i.  q.  Madia. 
hfaon;  c£  Ba*nn. 

Uha;  Fl.  Motter,  Dep.  Nicdcr- 
I»  tird  bei  Böschweiler  schiffbar  u. 
f»i  Rhein. 

hiracha;  St.  in  Thracia  mediter- 
& 

•trejuni,  Matrejo,  Anton,  Irin.* 
Petit.;  St.  im  östl.  Khätien ,  sudJ. 


v.  Veldidena;  n.  Kruse  heut  Tage«  Ma- 
iray, Mktfl.  in  Tyrol ,  am  Fl.  Sil. 

Matrica,  Anton.  Itin. ;  Flecken  in 
Panonicn,  in  der  IVähe  der  Donau;  The- 
ten in  Ungarn. 

Ma  trinum%  St.  in  Picenum ,  7  niill. 

Hadria;  jetzt  Porto  oVAlri. 

Matrinus,  Mcttqivo$%  Strabo.  Mcla 
II,  4.;  i.  q.  Macrinus. 

Matröna,  Caes.  G.  I,  1.;  Anson. 
Moselfa  v.  461. ;  Amm. Marc. XV,  27 ; 
Sidon.  Pancgyr.  Majorian.  v.  208. ;  Theo- 
dulf.  Aurelian.  Parueues.  ad  Jndic.  v. 
105. ;  Ann.  Hinein.  Kern.  ann.  862.  865. ; 
Chronic.  Reginon.  ann.  890;  cf.  Ma- 
ter na;  Fl  auf  d.  Grenze  v.  Gallia  Bel- 
gien u.  Lugdunens.;  jetzt  Marne,  ent- 
spr. 1  St.  v.  Sangres ,  im  Dep  d.  Ober- 
Marne  u.  füllt  1  St.  V.  Paris  in  die  Seine. 

Matthaei  Villa,  unger.  St.  Mar- 
dorf, Gespsch.  Zips ,  a.  Poprad. 
■  Mattiacüe  aquae;  s.  Aquae  Mat- 

MatUaei,  Tacit.  G«rm.  c.  19;  Id. 
Hist.  IV,  37.;  Id.  Ann.  XI,  20.;  Notit. 
Imp.  Occident. ;  Volk  im  westl. 


nien,  n.  Wilhelm  e.  Zweig  der  Catten 
zw.  d.  Lahn  u.  d.  Main ,  also  in  d.  v. 
Rhein  gebildet.  Halbkreis  zw.  Mainz  u. 
Co! »lenz  wohnend ;  n.  Cruse  zw.  d.  Main, 
d.  Taunus  u.  d.  Khcin. 

Mattidci  Fontes;  cf.  Aquae  Mat- 
tiacae. 

Matt  tum,  Tacit.  Ann.  1,  56.;  Mat- 
tiacum,  Mattiaxov  y  Ptol.;  MecKziadov, 
n.  and.  Angab.;  Hptst.  d.  Catren  in  Ger- 
manien; l.  q.  Marpurgttin,  Cell.  II,  5; 
55.;  Matburgum,  ibi ;  churhess.  St 
Marburg,  Prov.  übet  liefen,  un  d.  Lahn. 
Murpurgvnsis ,  e. 

Matusärum ,  Anton.  Itin.;  St.  in 
Lnsitanien  j  zw.  Buduu  u.  Abelterimn, 
n.  Einigen  Piicnte  de  Sor,  un^ewil«  n. 
Ukert  11,  1  p  3113 

Matusia,  angcbl.  i.  q.  Fannm  St. 
Rcnitili. 

Matyce  tue,  Mettvxt tai ,  Stcph. 
Byz.  p.  448.;  eine  Seyth.  Völkersch. 

Mutylus;  cf'.  iMagvdos.  Andere  se- 
tzen die  St.  zw.  d.  Mdg.  der  Fll.  Cutanum 
tes  und  Cestrns. 

Maubae;  cf.  Raitmae. 

Mauma,  Maun*urum,  Plin. Vi,  19.; 
St.  in  Nord- Acthiopien. 

Maura\  kl.  Ld»ch.  in  Paractaeene; 
in  uns.  Tagen  Vakan  gil. 

Maur  ecincns,  sive  Morent  ia- 
tus  Möns;  Montmorencianum; 
franz.  St  Monmorcncy,  Montmorencf 
(d'Enghicn,  wahrend  d.  Kevolut.  Emile)) 
Dep  Seine  undOise,  nahe  der  Seine  (lsto 
de  France). 
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Maxala, 


Maurensii,  Ptol.;   Volk  Im  Oötcn 

T.  Mauretania  Tingitana. 

Mauritänia,  Plin.  V,L  sq  ;  Cae*. 
Civ.  1,  6.  39.;  Id.  Afric.  c.  22.;  Mela  I, 
5.  6. ;  HI,  10;  Eutrop.  IV,  27.;  VII,  5.; 
(Boechi  jun.  Regnum,  Plin.  V,  2.) ;  Mzz. 
des  Hadrian.  MuvQOVGtcov  yrj,  Strab.WII, 
p.  WO.j  Maut itania,  Flor.  IV,  2.; 
Ptol.  Ann.  Lauriss.  ann.  197.;  Ann.  Ein- 
hard ann.  c«;  Ann.  Tiiian.  ann.  797.; 
Ann.  Einhard.  Fuld.  ann.  d.;  Isidor.  Hist. 
\\  an  dal.  p.  176. ;  Ldsch.  im  Nordwest  v. 
Africa,  längs  der  Küste.  Maurus ,  adj., 
Horat.;  Ovid. ;  Martial.;  Maurice,  adv.* 
Varr.;  Maurusiäcus,  adj.;  Martial.; 
Mauritius ,  adj. ,  Virgil.   Sie  zerfiel  in  j 

Mauretania  Caesatien  si  s,  Plin. 
V,  2. ;  XXI,  13.;  Jornandcs  de  Regnor. 
Succ. ;  Inscpt.  ap.  Gruter.  n.  8.  p.  482.  f 
zw>  d.  Fl.  Ampsaga  u.  Malva ;  das  heut. 
Köuigr.  Algier ,  grenzt  östl.  an  Tunis, 
nördl.  an's  mittel.  Meer ,  westl.  an  Fez 
u .  Marocco ,  südl.  a.  d.  Atlas. 

Mauretania  Sitifensis,  med. 
Aev. ;  Jornand.  de  Regnor.  Succ.  p.  39. ; 
grenzte  östl.  an  Numidicn,  nördl.  an't 
mitteil.  Meer,  westl.  an  Mauretania  Cae- 
sar, u.  südl.  an  Atlas  Möns. 

Mauretania  Tingitana,  (Trans- 
fretana),  Plin.  V,  8.;  VI,  30  sq.;  In- 
scpt. ap.  Gruter.  n.  8.  p.  482.  Manretiana 
Tingitana,  Inscptt  ap.  Gruter.  12,  7.  p. 
493.;  Jornand.  de  Regnor.  Succ;  Muv- 
qivttvicc  rj  Tiyyiravn ,  Ptol.  IV.  mit.; 
rrorincia  Tingitana  (Bogudis  Regnum), 
Plin.  V,  2.;  erstreckte  sich  westl.  Fl. 
Malra;  jetzt  Fez,  Fefs,  Kgreich  u.  Ma- 
rocco, Kgrcich.  cf.  Cananaei. 

Mauretaniae,  Tacit.  Hiet.  1,11.; 
II,  58.;  Maugiravtai,  Agathemer.  11, 
5.;  i.  e.  Mauretania  Caesar,  u.  Tingitana. 

Mauri,  orum,  Li  v.  XXI,  22.;  XXVIII, 
17.;  Plin.  V,  2.;  Mela  1,4.;  Flor.  III, 
1.;  IV,  2.;  Snllust;  Tacit.  Ann.  II,  52.; 
IV»  23.;  Id.  Hist.  I,  78.;  II,  58.;  Jor- 
nand. de  Regnor.  Succ. ;  ibi  de  Reb.  Ge- 
lte. ;  Ann.  Lauriss.  ann.  798.  sq. ;  Ann. 
Einhard,  ann.  cc. ;  Ann.  Einhard,  ann. 
807.  sq.;  Chronic.  Moissiac.  ann.  793«; 
Ann.  Enhard.  Fuld.  ann.  807. ;  Ann  JRuo- 
dolf.Fuld.  ann.  843. ;  Ann.  Prudent.  Trcc. 
aun.  842.  sq. ;  Claudian.  Consul.  llonor. 
Hl ,  v.  54. ;  Paul  Wnrnef.  de  Gest.  Lon- 
gob.  1,25.;  MavQOt,  Strab.  XVII,  p.  5ti7.; 
Cass.  Dio.  LX:  Maurus  ii,  Plin.  V,  2.; 
Sallust. ;  Liv.  XXI,  22.;  Mnvqovatoi , 
Strab.  II,  90. ;  XVII,  p.567.  570. ;  Stcph. 
Byz.  p.  449. ;  GesBinintnnme  der  Bewoh- 
ner V.Mauretanien,  diealsNomaden  lebten. 

Mauriana;  Marienna;  Moria- 
na;  t  q.  Brennoricum. 


Maurianac ,  ttre,  Minna 
Comitatus;  cf.  Garoeeni  V 
Hptstdt.  St.  Jean  de  Maorienie. 

Mauriancnsis  J'altis;  et 
eclia  \  ullis. 

Mauri  anu  m,  Majut  (Z 
A  quilej eng  e  Mo nagterium; 
St.  Murmouticr ,  Mauemütutcr, 
Niederrhein,  am  Huselbach. 

Maurieii  Ca mp  i,  Jornand. 
Getic. ;  cf.  Catalaumci  Campt 

Maurieii  St.  Monastt 
Ann.Eginhard.  ann.  804.;  Ann.  Tili; 
c. ;  Ann.  Hincm.  Rem.  ann.  864. . 
ritii  St.  Mo  natteriutx,  Ana. 
869.  872.  875.;  Chronic  Regia« 
888.  894. ;  i.  q.  Acaunum. 

Maurienna  und         jcf.  Ga 

jVIaun'ensis  Vallis,]  Valii 

Mauriliacum  ;  Millia 
franz.  St.  Milly,  Dep.  Seine  n.  0 
der  Escole. 

Mo uritianum  ;  cf.  Araunum 

Maurocastrum,  Guü.  Tyr.; 
Bischofsitz  in  Armenien. 

Maurocitanum   (Clor.  VI. 
Maurocanum  Regnum 
8. ;  Kgrch.  Marocco,  cf. 
gitana. 

Mauront  i    J'illa;  St 
Merghem,  an  der  hys  od.  Lye 
nigr.  der  Niederlande. 

Maur  orum  Castro; 
Mesopotamien'*,  südwc^ll.  v. 
gcbl.  jetzt  Kafar  Tutha. 

Ma urus i o,  Mavqavßia,  Stnb 
p.  570. ;  wohl  i.  q.  Mauretania. 

Maurusi i ;  cf.  Mauri. 

Maus  iliu  im,  2V  ora  .V  in  i ■ 
Mossul,  des  Pasc hal.  gl  >«uu.  E 
St.  unterh  Mossut ,  bei  d.CtetcU 
rnd,  e.  steiner.  Damm  in  d.  TV 
Wasser  in  die  nahen  Felder  m  lt* 

Man  sota.  Ptol.;  St  Hjrcasi 
der  Nähe  \on  Hyrcanien's  UpUuk. 

Mausoli;  Volk  auf  d.  W« 
Africa's,  sndwestl.  v.  d.  Gaetnli 

Mausolus;  angxbLa.  d. 
Indus. 

Maus  us,  Mavßos.  Steph.  Bvz f 
Flecken  im  Geb 
Mausei 

Maitis,  Plin. 
Theile  v.  Acthtopicn. 

Mavita.iia,  Pün.  III,  l;  Cf 
in  HispanLi  fa.-raconensi»,  spat«"  ^* 

Mavortia  Moenia.  Viif ; 
Roma. 

Mavortia   Tellus,  Hr^.; 
Thracia. 
Mav  ortis  Urbs,  Virg. ;  i* e  JH 
Maxala,  Plin.  f9fL] 


anaoff,  Steph  B;xf 
i.  von  Corinlh;  -  I 

n.  V,8.j  SL  im  cr-n 
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Maxentii.  737  Mechlessus. 

ft'l,  vielleicht  im  Süden  ton  SyrÜa       M azacae,  Plin.  VI,  7.  j  Volk  in  Sar- 
in atiu  um  den  Mneotis. 
fttntii    Fanum;   franz.  St.  St.       Mazaei,  Ma£ctioi,  Mazacea,  Dio. 
Dep.  beyder Set  res.  Case.  LV.;  Strab.;  Plin*  VI,  22.;  Volk 

o,  ac,  Ptol.;  Maxer oj,  in  Pannonien ,  vielleicht  auf  der  Grenze 
16. ;  FI.  Hyrcanien's ,  strömte    von  Dalniatien. 

Mazaena,  Ma^envet,  Steph.  Byz.  p. 

arerae ,  iWorfi?*«*,  Ptol.,  Volk  m  435  ;  St.  in  Palacstina.  —  Einw.  Matal- 

iiiHüL.  nahe  dem  casp.  Meere.  nem. 

mxtlla    Aaini:    Onugnachos;  Mazagae,  i.  p.  Massaga. 

rt».  auf  der  Westküste  von  Laconica,  Mazara,  Ptol.;  St.  im  dritten  Theile 

L  v,  d.  In«.  Cythcra;  angebl.  jetzt  v.  Armen ia  Major. 

t  Mazara,    Plin.;    Mafroa,  Pto!.f 

"i'/no:    JV/ruMfl,   Plin.  V,  49.;  Diodor.  Will ,  54.;  Fi.  in  Sicilien ,  bcy 

i  Hisp.  Baetica,  wohl  in  der  Sierra  St.  gl.  Nam. 

•»»  ttert  >M  P  373.  Mazara,   Mtffro«,   Diodor.  L  c, 

i$tma  Caciar/en.fis;  eine  von  Ma^ctqrj,  (pqovoiov  Htkivowricnv,  Steph. 

TBtL  M.  geschaffene  Prov.  in  Brita-  Bya»  P-  **4- ;  St.  im  West.  Siciliens,  süd- 

^nana,  uinfafste  den  innern  nördl.  wcstl.  von  Lilybaeum;  jetzt  Mazara. 

r                                         v  Mazarae  Wallis;    Prov.  Mazara, 

txima  St-nuannrum:   Prov.  In  Mazzara,   lal  di  Mazzara,  in  Sicilien, 

i  Bellica  (IV  saec),  umfafctc  Aba-  SF™*  iiitl  aiLVttI  dl  Demona  u.  di  i\oto, 

^rior,  Bwrgundiae  tomitatus  und  «^"gens  an.  Meer 

fiaOrcidentalis.  Macices,  am,  Ptol.;  Mazyes,  Ma- 

wi«;«««»«/.'.   EmJ.  \it  ii.  «ycc*>  Steph.  Byz  p.  434.  anch  Mach- 

1™      h  F    i       r  •    '  •    5  mc*>  M*ZM«ff.  Amin*  Marc.  XXIX,  25. 

inHo,.I,  4  ;n  L.n,gen  ,  q.  Mazdees,    Si.eton   Ner.  c.  31. 

•a-Ä,mmo«,  cf.  Rcland,  St.  m  ?oUc  in  Mauretan.  Cacsariensis.  1 

™,    n    Hicronym.    mehr  ab  10  Ma3or,  »  Reg.  XIX,  24.;  Jesaia 

V4tr      VOD           >  "Piaer  Cm  6    Micha.  VII,  12/;  i.  q*  Aegyp- 

ffrfm » an  o  pol  ff,  Ammian.  Anton.        ät-,..--;     ^r„»   „, 

HT*  St1?KlLvH  t»*     r  a  n     M«**«*«™*.  P'ol. ;  Volk  in  Aria, 
ui  h™cl™'  ,iel,t:  TaS*    an  der  Grenze  v.  Parthien  n.  Carmanicn! 
naea  bey  e.  Flecken  Gomerg.ne»  Mb:«!«»  Ptol.  s.  Maxula. 

T    l!1'  Jen%ra/  ftS*  Mazutia;  cf.  Mastu*ia.  7 

Mr,  kl.  St.  auf  der  Westseite  des       A/c„  Xchnni  m  t  ;X„  3f) .  Tmmn 

Jerusalem'^,  vielleicht  auf  der  die  Bczc- 

*3r* ' « ;  Steph. ;  Mosn/o,  iVfor^w;.«  (?),  tlia  umgobend.  Mauer. 

;  Maxula  Pratcs,  Anton,  ltin.j  Mcadia    (Media);  OrtDacicn's; 

Mj/fl  Cieita»,  Id.;    Maxulla,  wahrscheinlich  jetzt  Mcadia,  Mchadia, 

1>l,n-  v»  4.;  St.  in  Zeugitana,  Mktfl.  in  der  bekannt.  Militärgrenze,  a. 

I«rc,  \\  III  M.  P.  ML  von  Cartha-  d.  Ilcriia,  mit  röm.  Altcrthümcrn. 

\\nil  we*tl.  von  Vina.  Maxuli-  Mearah,  Josna  XIII,   4.;  Ort  in 

ti,  Notit.  procons  prov.  Cocle-Syricn,  n.  Andern  in  Phocnizicn, 

mmla  1  etus,  Ptol.;  St.  im  In-  gehörte  den  Sidoiiiern  n.  lag  wohl  zw. 

.«aa  Zeugitana,  iüdL  von  Carthago,  Sorcpta  u.  Sidon.  cf.  Wilhelm  v.  Tvrus: 

11                                               /  Hbtor  Ilicrosolyuiit.  XIX,  IL 

warf  e » ;  Matyei,  Ma£vt$>  Herod.  Mcarenses,  auf  Mzn. ;   Volk  der 

9L ;  Volk  in  Libyen,  a.d.  Ufern  de«  Fl*  Lobetani   in    llispnnia  Tarraconensis, 

«o  wettl.  von  den  Äusenfses,  das  sich  vergh  Ukert  IT,  1.  p.  465. 

ito  von  den  Trojanern  abzustammen*  Mcärus,  Mcla  III,  1. ;  Fl.  in  Hispnnia 

fcycvtit     Comitatu»;    irländ.  Tarracon* ;  jv  Mcro  vergl.  Ukert  Jl,  1. 

«nV.  Majfo ,  Prov.  C'unn augh t,  grenzt  P-  29^« 

ans  Meer.  JVfcatne;  s.  Moeatae. 

C«*ca,  Curt.;   St.  in  Tndia  intra  Meeei,  Arrian.  Ind.  VI,  8.;  Volk  in 

J™-  India  intra  Gangem,  am  Einfl.  des  Sarau  - 

Usöca,  ae,  Caes.  Alex.  cap.  66.  Vi-  ges  in  den  Hydractcs. 

r  >Pfio.  VI.  3.  Steph  Byz.  p.  434. ;  Mcchlcsnus ,  MezUotOQf  ^tol  't  St. 

Cawarea  ad  Argacum.  im  Norden  v.  Colchis. 

*u<k*rs  JTfonb.  d.  Erdfu  47 
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Mechlinia:  Machünia:  Mali- 
ncs\  die  St.  Mccheln  an  der  Dyle  im 
königr.  der  Niederlande. 

Mcchmas;  cf.  Machraa«.  ^ 

Mechona  (Mochona),  Nehem.  XI, 
28.;  Mechanus,  Reland;  n.  Ilieronym. 
Flecken  in  Judaea,  zw.  Jerusalem  u. 
Eleuthcrnpolis. 

Meckelburgensis   ( Mckelburgien- 
sh,  Cluv.  III,  14.),  CIuv.  Hl,  2.  <i.  8. 
'     14.;siv.  Mecklenburgern is,  Cell.; 

siv  Megalopolilanus  Ducatus,  Cluv. 
/  III,  14.;  Grohherzgth.  Mecklenburg, 
grenzt  östl.  an  Pommern,  nördl.  an  die 
Ostsee ,  weei  tl.  an  Holstein  u.  Lübeck, 
südl.  an  Brandenburg  u.  Laueuburg. 

Afecon,  Lycophr.,  Insel  des  ägäisch. 
Meeres,  unweit  Dclos ,  auf  welcher  Ajax 
begraben  sfcyn  soll. 

Mecyberna,  Mecyperna,  Strab.; 
MelaH,  3.;  Diodor.  Sic.  XVI,  54.;  Ile- 
rodot.;  Scyl.;  St.  auf  der  Halbins.  Pal- 
lene  in  Macedonicn ,  am  Sin.  Toronacns, 
Toronaicus,  nachher  auch  Mecybcrnacus 
Sin.  genannt. 

Mecybcrnacus  Sinus,  Mela  II, 
3. ;  Plin.  IV,  10.  j  i.  q.  Toronaeus  Sinus. 

Meda,  Ptol.;  St.  in  Arabia  Felix. 

Medaba%  Mrjdaßct,  Ptol.;  Steph.; 
St.  der  Nabataei,  in  Arabia  Petraea. 

Medama,  Mela  II,  4.;  Medma, 
Plin.  III,  10.;  MtSaftcc,  Strab.;  M'Övtt, 
Marcian.  Heraclcot.  p.  13.;  Medme, 
Mt8un,  Steph.  Byz.  451.;  Mtaa,  Scyl.; 
beydes  verdorben;  *wohl  nicht  i.  q.  Wco- 
tera,  Anton.  Itin.;  St.  auf  der  We«tkü*te 
von  Bruttium,  süddstl.  von  Tropaea;  jclzt 
Rosarno,  neapol.  St.;  Prov.  Calabria  Ll- 
tcriore,  am  Mctramo.  —  Medmacus. 

Mcdamne,  Dionys.  Interpr.,  (Pris- 
cian.  siv.  Rhcmn.  Fannius);  Gegend  Mc- 
sopotnmien's. 

Med  an  a,  Chronic.  Reginon.  ann. 
873.;  Pertz.I,  p.  585.;  Mediana;  Me- 
duana,  Theodulf.  Aurelianen*.  IV,  6.; 
Id.  II,  3.  de  urb.  Andcgav. ;  Fl.  Gallien's ; 
jetzt  Maycnnc,  cnUpr.  bey  Sanson  u.  fallt 
unterhalb  Port  de  Cc  in  n*ie  Loire. 

Mcdapa;  St.;  vielleicht  in  Amnioni- 
tis (Peraea). 

Mcdaura;  cf.  Madaura. 

Medba;  cf.  Model»». 

Meddedacum;  niederl.  St.  Midd- 
lacr,  Prov.  Geldern. 

Medca;  St.  u.  Bischofssitz;  s.  Midia. 

Mcdeba,  Nitm.  XXI,  30.;  1.  Chron. 
XIX,  7.;  Madba,  Jo»ua  XIII,  9.  10  ; 
Medba,  Je«aia  XV,  ?.;  MctiÖußct, 
LXX.;  MriÖaßa,  1.  Maccab.  IX,  3«.; 
Steph.;  Joseph.  Ant.  XIII,  I.  9;  XV, 


2;  XIV,  1.;  MtSaßrj,  Joseph.  H 
2. ;  MrjSava,  Ptol.  V,  17. ;  St  im  ! 
nie  Ruhen  (Peraea),  n.  Easeh.  n 
llc*bon,  n.  Kloedeo  H  St.  südl.  v 
hon,  eben  ho  weit  nördl.  v.  Bezt 
Burckliardt  jetzt  Madeba  (8  St  • 
llesbon?),  auf  e.  Hrigel.  Seeu<i 
hier  e.  eingemauerten  Teich  xl.  h 
e.  Tempels. 

Medeba  (Madba),  Josma  XI 

10.  *q.  21.;  XX,  8. ;  Ebene  im  * 
Rüben,  von  Medeba  bin  nach  Dibt 

Mcd$licium\  Mclicium;  ■ 
Mktfl.  Melck,  Molk,  im  Lande  oi 
Ens,  Viertel  ob.  d.  wiener  Wald« 
Einfl.  d.  Melk  in  d.  Donau. 

Medcman,  richtiger  Madmca 
sai.i  X,  31. ;  cf.  Mndinanna. 

Mcdemclacum,  Oll.  II.  1; 

11,  !);  102.;  niederl.  St  MedenbM 
melik.  Prov.  Holland,  am  Zuidern 

Mcdeni,  Ptol.;  Volk  in  Zca«j 
unfern  Madaura. 

Medcon,  on/s,  Plin.  IV,  7.;  M 
o  BcicotixoQ,  Strab.  IX,  p.  283 
Steph.  Byz.  451.;  cf.  Homer.;  H 
ein,  boivixis,  Strab.  p.  283.;  Pan 
St.  Bootien's,  am  Fuf*e  dos  Geb.  I 
nicius,  unfern  Onchentn*  n.  d.  So 
pais.  —  Einw.  Medconiu.*. 

Medeon,  Li?.  XUV. 
Labeates,  in  Dalmatien 
von  Scodra. 

Merfcon,  onis,   MfSsaw,  P« 
Phoc.  c.  36. ;  Msätmv  6  qpcoxixo;,  S 
IX,  p.  280.;   Mkönov  901x1x17,  S 
451.;  St.  in  Phocis,  nahe  dem  Sin. 
sncii.s  nordöstl.  v.  Antiryra. 

Med  criacum,  Anton.  Üb.;  S 
Pngus  der  Gugerni,  in  Germania  h 
vielleicht  hent.  Tages  Erüggra,  Ä 
kl.  St.,  Rgbz.  Cleve,  a.  d.  Schva!« 

Medi,  Plin  IV,  13.  27.;  M 
od.  9. ;  \  irg.  Georg.  II  ;  Lncan.  U 
514  ;  Tacit  Ann.  II,  f>:i.  60;  VI. 
XIII,  4L;  ld.  Hist.  V,  8.;  Mclal.  : 
Reg  XVII,  6.;  Jesaia  XIII,  Ii :  J« 
LI,  11.  28.;  Daniel  V,  28.;  Esthal 
19.;  Mrjdot.  Strab.  XI,  p.  3a2 ;  X« 
Anab.  III,  4.;  Id.  Cyrop.  I,  3. 1;  H 
dot.  VII,  02.;  Polvb.  V,  19.  81;  A 
II,  9.;  Bewohner  Medien**,  thttlirs 
in  6  Stamme:  Bu^ae,  Pareraceoi,  S 
chates,  Arixanti,  Budii  u.  31agl 
früher  unter  den  Assyriern,  cf. 
11,  1.;  empörten  pich  um  tätirurC 
von  Arhaces  geleitet,  blieben  aber 
zur  Zeit  des  Sanherih  denselben  an 
t hau ,  erwählten  um  728  v«r  Chr.  c. 
nig  üejoces,  unter  dessen  Sohn  Pbrao 
sie  Pcrsien,  unter  Cyaxares,  um 


V,  ö.;  * 
,  in  der  Gi 
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Xraive  u.  Assyrien  eroberten,  nn- 
ritm  »ich  dem  Cvrun  u.  (heilten  im 
Zeit  das  Loos  Persien**,  cf. 
XVIII,  5.;  Am m.  Marcell. 


L  « 
di 
im 

d  i  a  . 


Pratftae,  Plirt.  11,  15.  25.$ 
Nähe  der  Portae  Caspiae. 
Plin.  VI,  14.  26.;  Jornand. 
Socc;  Mndta,  LXX.;  Esra 
1.  3;  X,3.;  Jerem.  XXV, 
Tin,  20.;  Tobias  I,  16;  IV, 
Afr,d*cr.  Strub.  XI,  p.  362.;  Diodor. 
UV,  23;  XVII,  111.;  Aman.  Ex- 
Uex.  III,  19.;  Pausan.  II,  3.;  Ptol. 

Plutiirch.  Alexand.;  Mrjdtia  1» 
ib.  VIII,  a,i  Ld*ch.  Asien  s,  grenzt 
a.  d.  Arnxes,  dsü.  a.  d.  casp»  Meer, 
nvmnien  u.  Parthien,  südl.  an  Su- 
we>tl.  an  Assyrien  u.  Armenia  Ma- 
etzt  /tderbijan,  pers.  Prov.,  grenzt 
l  <f.  Fl.  Ardabil  u.  a.  Gbilan,  nördl. 
B  Ära«*,  westl.  an  den  See  l/ruma, 
an  den  Kissil*Osan;    der  iWd- 
■  von  Irak-  Adschcmi,   Irak- Per- 
Ghiian,    Kilon,    Guilan ,  Iran, 
a.  d.  Sudwestkü*te  des  casp.  Meer. 
►  We*ten  v.  Mazandcran ,  Tarabe- 
Iran.  Prov.  längs  der  Südkü*te  de« 
cenps.     il/r/dtxoc,  adj.,  Joseph, 
extr.;  Ilcrodot.  III,  64.;  Med*- 
Corn.  JVcp. ;  Plin. 
*dia  (Midia);  irländ.  Grfseh.  East- 
l,  Ottmeath,  Mealh,  Prov.  Leinster, 
t  «§tL  an  das  irländ.  Meer,  llptort 

iia  Jtropatia;  MrjUia  $  'AtQO- 
wj;  vielleicht  auch  MqÖia  jj  «v«, 
r. ;  cf.  Atropatia  Media. 

dia  Magna,  jj  Mrjdtrt  utyaXrj, 
k  \1,  p.  360.;  der  BÜdK  Theil  von 
es.    Hier  Echatana. 
fd/a  March  ia,  Clnv.  111,2.;  die 
i*mrAr,  ehemals  e.  Theil  der  bran- 

Charroark  m.  d.  Hptst.  Berlin, 
eif an «ca,  Anini.  Marc.  XXVI,  10.* 
\  Moe*ta  Super. ,  III  MilL  v.  Nais- 

tdiani  s :  St.  im  wcstl.  Germanien., 
Üheltn.  p.  315.  an  der  Mdg.  der 
;  n.  v.  Wersche  jetzt  Mind- 
Wcznitz. 

t  Hanum  Ca  stell  um  ;  befest. 
irr  Mazice-.  in  Numidia,  nahe  dem 
.  Flecken  Midroe. 

tfdi'ea  Porta,  7/  MrjBi%f)  itvity 
k  IX ,  p.  362. ;  e.  enger  Pars  des 
Zjtgro*  in  Adial>ene  (Assyrien). 
tdieara,  Ptol.;  St.  in  Zeugita« 
vielleicht  sndl.  von  Cartbago,  zw. 
rat  o.  Ulizihirra. 

fedieati i  Sedc§'}  der  siebenbürg. 
'  Mcdiatch,  Medwuch. 


1 

Medietut,  Clnv.  IV,  19.»  Mcd- 

toetchinum,  Medjessinum,  sieben- 
bürg.  St.  Mediasch ,  Medwisch,  im 
Sachscnstuhi  gl.  N. ,  a.  d.  grols.  Kokel. 

Mediiii  u  n  1  .  Inscpt.  Juliae  Domnae 
ap.  Spon.  MiscelL  etc.;  Volk  im  Innern 
von  Zeugitana;  n.  Einigen  Bewohner 
des  Pagus  Mercurialis.  Midilensit,  e, 
Äotit.  ftuniid. 

Mcdimnii  PHn.j  Volk  Aethiopicn's. 

Medina  Cclia.  Methymna  Coc- 
lestis;  span.  Villa  Medina  Ccli,  Prov. 
Soria. 

Medio,  onis,  Liv.  XXXVI,  |1| 
Steph  ;  St.  in  Aearnanien,  unfern  Thy- 
renra,  nahe  der  Grenze  Aetolien's. 

Medioburgum,  Zeiler. ;  Ilpst.  Mid~ 
dclburg  der  niedcrl.  Prov.  Seefand,  auf 
der  Ins.  Walchern. 

Mcdiolanium  ( Mediolarium) ;  et 
Ad  Tres  Lares;  nicht  wie  dort  gesagt 
wurde  j.  Midiaren,  sondern,  n.  Wilhelm., 
die  St.  Metein,  nicht ^weit  vom  Ursprün- 
ge der  Vccht» 

Mediölänttm,  Liv.  V,34.38.;  Plin. 
III,  17.;  Tacit.  Rift  1,70.;  Eutrop.  III, 
6;  IX,  11.  27  ;  Justin.  XX,  5.  15.;  An- 
ton. Irin.;  Tab.  Peut.;  Kotae  Hist.  San- 
gallcn«.  ann.  1161.;  Ann.  Lauriss.  Min. 
nnn.  810.;  Ann.  Einhard,  ann.  781.;  Ann. 
Lauriss.  ann.  c;  Ann.  Faid.  P.  III.  ann. 
875.;   Aeneae  Sylv.  Hist.  Frieder.  III, 
p.  22.;  Auson.  de  dar.  Urbib.;  Jornand. 
de  Regn.  Succ.  p.  55. ;  Id  de  Reh.  Getic. 
p.  124. ;  Paul  Warnefr.  de  Gest.  Longo- 
bard.  II,  15.  23.  25;  III,  35;  IV,  13. 
22.;  Mcdiolanensis  Civitas,  Ae- 
neae Svlv.    Hist.  Fridcr.  III,  p.  24.; 
Paul.  Warnefr.  de  Gest.  Longobard.  IV, 
53.;  Mcdiolancnsium  Urbs,  Id.  III, 
31. ;  MfbioXctvov,  Polyb.  II,  34.;  Me- 
diolanium,  Ann.  Fuld.  V,  ann.  894. 
8i)6. ;  Novae  Athenac,  Inscpt.  ap.  Gruter. 
n.  4.  p.  177.;  Hpt:«t.  der  Insubrcs,  in 
GalliaTrnnspndana;  jetzt  Mailand,  May- 
iend,  Mylano,  Hptst.  des  lombard.  ve- 
nct.  Kngr. ,   des  Gourern.  ü.  d.  Prov, 
Mailand.    Mediolanenscs ,  Xotae.  Hist. 
SangalL  ann.  1170.;  Ann.  Snngnll.  ann. 
1037. ;  Aeneae  Sylv.  Hist.  Frider.  III, 
n.  20.  22.  sq.  76.;  Mcdiolanensis.  e,  Cic; 
Pomp.  Fest.;  Ann.  Einhard,  ann.  817.; 
Chronic.  Moisoiae.  ann.  794. ;  Ann.  Fuld. 
P.  III.  ann.  863.;   Ann.  Hinccm.  Rem. 
ann.  863. ;  Reginon  Contin.  ann.  960.; 
Aeneae  Sylv.  Hist.  Fridr.  III,  p.  80. 

Mediolanum;  St.  der  Biturigcs  Cn- 
bi ,  in  Gallia  Aqoitan. ;  jetzt  Chatcau 
Mcillant,  Dep.  ('her,  am  Bach  Sinnige. 

Mediolanum,  Anton.  Irin.;  St.  der 
Gugerni,  in  Germania  Infer. ,  VIU  M.  P. 
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Mediolanum.  740  Medullus, 


von  Colonia  Trajana;  in  uns.  Tagen  n. 
Cluv.  ii.  Cell.  Moyland.  Dorf. 

Mediolanum,  Cod.  Theod.  lex.  8. 
de  jtir.  fisc.;  lex.  13.  de  operib.  publ.; 
St.  in  Moesia  Super.,  in  der  Nähe  von 
Mediana. 

Mediolanum,  Anton;  Itin.;  Ftul. ; 
St.  der  Ordovicqp,  in  Britannia  Roman.; 
zw.  DeTa  u.  Hutunium,  nahe  der  kl.  St. 
Ellesmere.  ( 

Mediolanum  Auler  corum ,  An- 
ton. Itin.;  Tab.  Peut;  Ebroicorum  d- 
vitas,  Notit.  Galliae ;  cf.  Ebcrica. 

Med  iolanum  Santonum,  Anton. 
Itin.;  Tab.  Peut.,*  MtBioXaviov,  Ptol.; 
Strab.  Stcph.  Byz.  451. ;  San  ton  es, 
Amin.  Marc.  XV,  28.;  Santonica 
Urbs,  Au  mim.  Epist.  8,  init Santo  • 
niorum,  W.  Epist.  11;  epist.  15.  ad  Te- 
trad. V,  2. ;  St.  in  Gallia  Aquitan.  Scr. ; 
\  LI  II  M.  P.  von  ßlnvntmn,  LVll von 
Limonum;  heut.  Tag.  Saintcs*  Xaintes, 
St ,  Dop.  Medcrcharcnte,  mit  röin.  Altcr- 
thümern. 

Mcdiolarium;  i.  q.  Ad  Trcs  La- 


kl.  franz.  St 

a.  d.  OifC. 

Medma;  i.  q.  Medama. 

Medmae  Portus,  Cell.;  n.  B 
i.  q.  ürestis  Portng;  ef.  Strab.,  IIa 
ßruttitim.  Holsten  setzt  aber  0 
Portus  in  Metanri  o»tis. 

Medmassa,  Hin   IV,  29.;  M 

005,  Stcph.  451.;  St  im  Innen 
ricn's.  —  Medmascu». 

Med oa ei;  Volk  im  Osten  tu 


Mcdiolum,  Pjtol. ;  St.  der  Cclliberi 
in  Iiispan.  Tarraron. 

Medioma  trica:  cf.  Divodurum. 

Mediomatrica  Terra;  i.  q.  Lotha- 
ringia. 

Me  d i  0  m  a  t  r  i c  e  s ,  MediouaTQtxtg , 
Ptol.;  Mcdiomatrici,  Tacit.  Ahn.  I, 
«3;  Id.  Hist  IV,  70.  71.;  Plin.  IV,  17.; 
Caes.  G.  IV,  10.;  Ann.  Prndent.  Trec; 
Mtdtoutttqixoij  Strab.  IV ,  p.  133.  sq  ; 
\  Volk  im  Südosten  v.  Gallia  Rclgica,  südl. 
v.  d.  Trevcri.   llptst.  Divodarum. 

Mediömätrtci;  i.  q.  Divodurum. 

Mediomatricorum  Urbs,  Ann. 
Prudent.  Trec;  cf.  Divodurum. 

Mediomatricum ;  i.  q.  Divodu- 
rum. 

Mcdion,  MtSiav,  Polvb.  Will; 
Steph.  Byz.  451. ;  St.  an  der  Grenze  v. 
Aetolicn.  —  Einw.  Mcdionius. 

Mcditerrancum  Mare;  Sum- 
mum  Marc,  Arrian,"  Exp.  Alex.  II; 
Kam.  XXXIV,  6.;  Josna  I,  4;  IX,  1; 
XV,  12.;  Ezech.  XLVII,  20.;  Mare 
Occidentale,  Deut.  M,  24.;  Joel  II, 
20.;  Zach.  XIV,  8.;  das  mittel  Meer.; 
cf.  Intcrnum  Mare.  Zw.  Tyrus  w.  Pto- 
leraai8  e.  hohe»,  felsiges,  südlicher  e. 
niedrig,  n.  sandig.  Ufer.  cf.  Strab.  XVI, 
p.  758. 

Medium  St  Pctri;  tyrol.  Mktfl. 
Mczzo  Lombardo ,  Wälschmetz,  Krcia 
Bötzen. 

Medlindum;  Mellentum;  Mel- 
le o  tum;  Mnlancum;  cf.  Baudrand.; 


Medoaciis  Major,  Plin.  DI 
Midoaxog,  Strab.  V,  p.  148.  -  AT 
cum',  Liv.  X,  2.;  Tab.  Peut.;  R 
netia  (Gallia  Transpa).);  jetzt 
Fl.  im  GouvCrn.  Venedig,  ent>ar 
rol  11.  fallt  bey  Päd  na  ins  adriaL 

Medöacüs  Minor,  Plin.  c 
Peut  ;  cf.  Bar,  Iii li<>. 

Mtdobrega ,    Caes.  Afrif. 
Meidobrig a,  Cod.  Anliq. :  Mi 
briga,  Anton;  Itin.;  Sf.  in  Loa 
sudwettl.  von  \orba  Caesarea; 
i.  q.  Alacris  Portns,  Med 
Plumbarii,  Plin.  IV,  22.; 
Caes.  I.  c.  Colin  mar. .  j. 
Gr.  von  Portugal. 

Medobriga;    Major  Venu 
portng.  Villa  Montemora  Fi 
Bcira,  am  Mondego. 

Medoe;  Insel  Acthiopien't, 1 
gebildet,  mit  e.  St  gl.  Namen». 

Mcdoslanium,  Ptol.;  St.  im 
Germanien,  südl.  von  Lima  Sjbar 
Kruse  jetzt  Meifsäu,  LI.  österr.  Si. 
unt.  d.  Manhardtsbcrge ;  n.  WiM 
nige  M.  nördl.  V.  Wien,  brr  ffol 
dorf. 

Mcduacus;  1.  q.  Medoara*. 

Medudna,  Lucan.  I;  Tbcdal 
rclian.  IV,  carm.  6.;  Id.  II.  <ara 
Ann.  Prudent  Trec.  ann.  W4.;' 
Hinein.  Rem.  ann.  873.;  Fl.  iaf 
Bellica ;  heot  Tages  Maym,  m 
in  die  Loire. 

Meduantum;  Ort  der  Trend 
Gallia  Belgica;  aagcbl.  jetzt  AM 

Meduanum;  frana.  St.  Mai  asi 
Dep.  u.  an  der  iMaycnne. 

Meduli;  Anson.  Ep.  4.;  Wk  in 
lia  Aquitan. ;  im  heut  Medac,  D«z 
ronde. 

Mcdulli,  Völkersen,  anf  dn 
Maritimae,  in  d.  jetzig,  p 
Matiriennc. 

Medullia,  Liv.  I.  33.  »: 
I.II,  5.;  MtSvUta,  Med^llU, 
Byz.  452. ;  St  in  Latium ,  in  der 
Ameriola. 

MedMtlui,  Flor.  IV,  Ii;  0r*. 
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Megistani. 


>%  am  Mi- 
bey  lan  Medulas. 


■  ^vrfT     Aufser  ihr  erwähnt  Steph.  Byz.  a.  a.  O. : 

v  it  1. »  eincr  St-  die*c«  KamertB  >n  Thessa- 
'    *o!*    lia.  2.,inPontus.  3.,  inlUyrien.  4., 


Hybla,  Ovid.  Pont.  IV,  cpist.  15.— 
Megarus,  adj.,  Virg.  Acn.  III,  v.  688.; 
4,  o  Mjjaoff,  Strab.  XV,  p.  502.;    vßlaioq,  adj. ,  Streb. ;  cf.  Hybla.  Mego- 
4.;  Fl.  in  Persis,  fallt  in  den    rc'us»  adJ  »  Stat5  Meg-arens**,  e,  Plin.; 
angebl.  in  uns.  Tag.  Abi-    Megareus  (Meyaqtve),  adj.,  Cic;  Afe- 
9  garcu$,  adj.;  Megaficus ,  adj.,  Cic.  — - 

tari,  Mvfttßuqoi,  Streb. 
,     Afc  g-  abradi,  Ptol. 

^  W»J?' TOniMcr°f'    -  -  u     Tn  Molossw.  5. ,  in  Siciiien,  wilche  let^ 

Megari,  Plin.;  Volk  im  Nordwesten 
von  India  intra  Gangem,  nahe  dem  In- 
dus. 

Mcgaria;  i.  q.  Megalia. 
jWcgarice,  Plin.  V,  32.;  Mcgari- 
c  u  m ,  Alf ya§Axo? ,  Steph.  Byz.  451. ;  St. 
liithvnien's. 

JWcg-an'cc,  Plin.  ;  St.  auf  Chersone- 
sns  Taurica;  angehl.  i.  q.  Cherronc. 

itfcg-oris,  idlt.  Plin!  IV  ,  7.;  Mela 
II,  3.;  17  MsyetgiSy  Strab.  IX,  mit. ;  Ptol.; 
Scyl.;  Ldsch.  im  Südwesten  v.  ^ Hellas, 

.„» .      ,  ~. ,  -«  -c   zw.  Sin.  Saroniciis,  Sin.  Corinthiacns  u. 

»7  AfcvaXi?  woltc,  Polyb.  IV,    Alcyoniiim  Marc.    Megarenscs ,  Mfya- 

»  Strab.  1.  c;  Pausan.  Att.  c.  3JK; 

449.;  Demosth.  Orat.  deMe-    iSOcrat.  de  Pace.  Scyl.  Marcian.  Heracl.; 
ttS,  Streb.  Vni,  ex-    EuBtath.  in  Dionys,  v.  804. 


Im,  Plin.;  Insel  der  Propontis. 

iia  (Megaria),  Papin.  Stat. 
J0,  80.;  Mcgari»,  Plin.  III, 
Hwel  des  Marc  Tyrrhequm,  Nea- 
Tfeenüber. 
pllac,  PIinx;  Volk  in  India  in- 

lopolia,    Schurzfleisch  Res. 
;  T©pogr.  Sax.  Infer.,«  Mcga- 
m;    Dorf.    Mecklenburg,  im 
Mccklcnb. -Schwerin. 

*l6pöli9,    Liv.  fxxn,  5, 
Plin.  IV ,  6. ;  §enec.  Quacst. 


>Kb.  IV,  77.;  cf.  Pansan.  IX, 
egalop  olitana  CivitaSy  Liv. 
II,  34.:  St.  Arcadxcn' s,  davon  eine 
aurli  tJrcttia,  Oofgrtft,  Steph. 
am  Heiissns  n.  sndl.  v.  Mne- 
,  n.  Krnse  jetzt  Sinano,  Dorf, 
des  Polybins.  Mcgalopotttae, 
JI,  5;  XXXV,  27.;  Mcgalopo- 
|Ut.  XXXV,  29.;  3/fyaiojroitr««, 
irrh  Cleom.;  Orestii,  Steph.  Byz,. 

M^aZop  oli»;  cf.  Aphrodisias. 
fagalopolis;  St  in  Carthaginien- 
Brpo  (Byzaccna). 
iegaloi  *m$;  p.  Metalassns. 
t«|ranitas,   Pansan.  Ach.  c.  23.; 
Ib  Arhaja  bey  Acgiuro. 
%gara.   StraU;    St.  in  Apamene 
cit  A|>amea. 
«im,  «c,  Liv.  XXVIII,  7.;  Ju- 
J&IIL  5.;  Megara*  ae,  Mela  IL 
Kc.  IV.  epist.     ;  Plin.  IV,  7.  ;  \  el- 


:  cf.  Meiralia. 
Mcgarsus;  i.  q.  Mcgarsos,  PKn. 
Me  gatichos,  Plin. ;  St.  im  Norden 
Aegyptcn's. 

Mcgcda,  Plin.;  St.  Aethiopien's. 

Me  g  enensium  Coraitatus,  Ann. 
Hinein.  Hera.  ann.  870.;  Megineuais 
Pagus,  Diplomat.  Carol.;  Chronic. 
Rcginon.  ann.  876.;  der  Meiengau,  im 
Me-!  I.  Germanien.    Iliefs  Andernach. 

Megia,  Zosim.  III,  15.;  St.  Mesopo- 
tamien^, a.  Enphrat. 

Mcgiddo,  Judic.  I,  27.;  cf.  Magcd- 
do,  Joseph.  Ant.  VIII,  6. 

Mcgiddo,  2.  Chron.  XXXV,  22.; 
Znchr.  XII,  11.;  Ebene,  im  Stamme 
Halb-Mana>se,  v.  d.  Küste  nach  Südost, 
sich  erstreckend ,  auf  beyden  Seiten  des 
Fl.  Chorscas. 

Megiddonia;  s.  Aqua. 
Meginradi  Cclla;  i.  q.  Ercmita- 


1,2.;  Colonia  Mcgara,    rum  Coenobium  in  Ilclvetiis. 


Meeisba.  Plin.  VI,  21;  See  auf  d. 
Insel  Tapro|>ane. 

Megista  (Masiiaa),  Plin.  V,  31.; 
Liv.  XXXVII,  22.,-  Mfyiffi?,  Ptol.  V,  3.; 
Steph.  Bf*.  451. ;  Insel  zw.  Rhodus  u. 
den  Chclldoniae,  nahe  der  Küste  Lyci- 
WtL  von  Nisaca.    Hier  e.  philosoph.    cn  s,  mit  einer  St.  gl.  Xaraens. 
Etle,  deren  Anhänger  Mc^arici,  Mt-       Megistani    Volk  in  Sophene  (  Ar 
tonoi  hieben,  cf."  Strab.  Megära,  tk    menien),  östl.  v.  Mulilenc,  uahe  dem 
If^oo,  Steph. ;  Mcgaris,  Cic. ;  Mela  11,  Euplirat. 
1  '  ] 


r«y  Miyaqtr,  Diodor.  Sic.  IV ;  Strab. 
83. ;  Thucvd.  1, 1. ;  Paus.  I,  c.  39.  ; 
Bvs.  45».     Nisi  Collis,  Nhsov 
c,  Pindar.  Pyth.  Od.  IX,  v.  16U.  u. 
fiL  Od.  V,  r.  8^.;  Hptst.  von  Megaris, 
jp#we»d.    von  Salamis,    XVIII  Stad. 
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Meidobriga-,  i.  q.  Mcdobrega. 

Me-Jarkon,  Jospa  XIX,  46,;  Arc- 
«m.  Vulg.;  7f gaxov  ftakctoaa,  LXX, ; 
Ort  im  Stamme  Dan  (Jtidaca). 

Mela,  Catull.  carni.  f>8.;  Mella, 
ae,  \  irg.  Georg,  IV,  t.  215. ;  Serv.  ad  h, 

I.  ;  Phiiargyr. ;  Fl.  in  Galiia  Transpada- 
na;  durchströmt  Brixia. 

Melae,  arum,  Liv.  XXIV,  20.;  Me- 
ies, Liv.  XXVII,  init. ;  St.  in  Samninm; 
n.  Holsten  jetzt  MoUse,  St  in  der  neauot 
Frov.  gl,  Nani. 

Melaena;  i.  q.  Cephalonia. 

Melaena;  Vorgeb.  im  Kordwest.  d. 
Insel  Chios. 

Melaena-  Corcyra;  Insel,  nahe  d. 
Küste  Dalmatien's. 

Melaena e,  Stat.  Theb.  XII,  619.; 
Ort  Attica's,  auf  der  Grenze  von  Böo- 
tien. 

Melaena  e,  Plin.  IV ,  6.;  MtXaivaiy 
Pansan.  c.  3. ;  St.  im  Westen  v.  Arcadien, 
nordwestl.  von  Buphagium,  südöstl.  \on 
Heraea,  am  Alpheus. 

Melaenac,  Mtlatvai,  Stepb.  Byz. 
453.;  St,  in  Lycien. 

Melambium;  St.  in  Pclasgiotis 
(Thessalien)  nahe  dem  Sin.  Boebeis. 

Mc lamphyllu8 ,  Strub. ;  Berg  in 
Thracien. 

Melamphylos,  Strab.;  Parthenia, 
Plin.  V,  31.  (Aristot.),  IJagd  tVltX,  Scho- 
liant.  ad  Mrand  Alex.  v.  148.;  Dryu- 
sa,  Plin.  I,  c;  Anthemusa,  Ib.;  Mc- 
lamphyllus,  Ib.  (Aristocrat.),  Cypa- 
rissia,  Ibt;  Partheno  arus  a,  Ib., 
Stephane,  Plin.  I.  c;  Samos,  Mcla  II, 
?.;Virg.Aen.I,v.l6.19.;  Ilorat  I,  epist. 

II,  v.  2.;  Tacit  Ann.  IV,  12.  14;  VI, 
12. ;  Justin.  XX,  4. ;  Eutrop.  VII ,  19. ; 
Vellej.Paterc.  I,  4.;  Apulej.  Plin.  V,  31; 
XXXV,  12. 46.  ,*  rj  l\a:og,  Homer. ;  Thu- 
ryd.  1, 116.  etc.;  Strab.  IX,  p.  701.;  XIV,  p. 
4(18. ;  Scholiast.  I.  d. ;  Scylax ;  c(.  Apol. 
Ion.  Rhod.  I,  187. ;  sq  II ,  872. ;  Insel 
des  icarisch.  Meer.,  ostl.  v.  learia,  nalie 
der  Jtü*te  Jonien's;  jetzt  Sussam,  Susam- 
Adassi.  —  Samii,  Tacit.  Ann.  IV,  14.;  Cic; 
Samius,  adj.,  Tcrent;  Cic.;  Övid.; 
Plin.;  Tcrtuil.;  Zafiioi}  Strab.  X,  extr.; 
Xl\ . 

Mclana,  XXXVI,  22.;  Fl.  iuPhthio- 
tis  (Thessalien). 

Mclanchl  aeni ,  Mela  II,  1.;  Plin. 
»1,  5.;  Amin.  Marc.  XXXI,  5.;  Ms- 
Xayxlcuvoi ,  Herodot.  IV,  107.;  Volk  in 
Sarmalia  Asiat tea,  zw.  der  Rha  u.  den 
liippici  Montes. 

Melau  diu  ;  Ldsoh.  in  Sirvouin. 
Mclane,  Plin.;  Insel  im  Sin.  Ljilic- 
siu*. 


Melas. 


Melange,  Ptol.;  St.  auf  der  Sq 


f«2 
ndia  intra  Ganzem,  i 
Kähc  d.  PI.  Chaheris ,  in  ans.  1 
Madras,  Hptst  der  engl.  Präsid« 
Madras. 

Mclangea;  kl.  St  Arcadien», 
v.  Mantinea. 

M elan gitae;  Tolk  im  loses 
Arabia  Felix. 

Melani  Montes,  Ptol.,  angi 
q.  Horeb  u.  Sinai. 

Mclanippca,  Mflenumma.  & 
Insel  an  Lycien,  gehört  za  den  Ch 
niae. 

Melano,  Plin,  V,  3.;  Insel  d« 
Ceramicos. 

Melano-Gaetuli  (Xi*ri  Gm 
Ptol. ;  Volk  im  Süden  von  Gaftnüü 
pria,  nördl.  v.  Niger,  westl.  v.  Geb. 
gala,  ostl.  v.  Saprapola. 

MelanO'  Syri ;  angebt  die  Bt 
ner  Syrien'«  (Lcuco-Syri). 

Mela  naß;  Vorgeb.  am  nordl. 
der  Propoife,  nahe  der  Mdg.  de»  1 
daeus.  " 

Melanthiut,  Plin.  \  I,  4  ;  f! 
West,  v.  Pontns,  anweit  Tbenii>äi 

Melanthius,  Ovid.  Pont  IV, 
54.;  Fl.  im  Südost,  von  Sarau/.  A 
lallt  in  die  Donau, 

Melant  iana  (  JMclontiana) , 
Peut.;  Melantias  ,  adis,  Artuo.  I 
Amm.  Marc.  XXI,  31.  ;  Mbkoc*ue$,\ 
Chronic.  Alexandrin.;  St  in  Thn 
am  Propontis,  sec.  Anton.  XXVffll 
östl.  v.  Cacnophrurion,  XXIX  mi 
Byzantittm. 

Melant  ias;  cf.  Mrlanüans.  J 

Mclas;  St  in  Sauinium.  Hn 
IX,  1  p.  805 

Mclas,  Ovid,;  Met  IL;  FL  in  1 
donia. 

Mela s,  Mtlecg,  avog,  Strab.  Vfl 
2KG.;  Plin.  IV,  5.;  CcU.  II,  XIU,I 
Fl.  bey  Olenus,  QXfvcg,  in  Arc*S* 

M  e  l  a  s  ,  Mt/Lag ,  Strab»;  Hb! 
14.;  Plin.  V.  26.;  Zoctimu»  V,  M; 
3.;  Pausan.  VIII,  28.;  Fl.  in  Psas^ 
n.  Plin.  ao  der  Grenze  des  alten 
ent«pr.  nördl.  vom  B.  Argaens,  4fl 
strömt  die  Gegend  von  Maxara  u.  öS 
den  Euphrat;  j.  (Jensin  bey  «TAa? 
Koremoz  n.  JKirkghcdgid. 

Mclas,  Mblag,  avog,  Strsk 
Plin  II,  ll»3.;  Pansan.  IX,  38.;  Phm 
Sylla'iO  ;  Fl.  in  lloeotien,  entspr.  d 
von  Orchomrnos,  i^t  gleich  bey  « 
Quelle  M*liint»ar  ,  »tei^l  n-^t.'mil 
gleich  dein  Ail,  fallt  zum  '17m'/™ 
Siimprc  um  OrchoinrnosJ ,  zum  I  fce» 
<'cphis»n*;  j.  dir  Muuro  Acte,  %* 
Kruse  Hellas  1J,  1.  4<*. 
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Meliodunum. 


Lir.  XXXVI,  22.;  Id.  Fl.  in 
in  der  Ldsch.  Phthiotis, 
Heraclea  u.  fallt  in  den  Sin. 
'od.  Maliensischen  Mb. 

Ii,  änis,  dfnos,   Ovid.  Fast 
FL  in  Sicilien,  bey  Fanura 
K      Mvlae  n.  Nanlochas. 

Meto,  önis,   Anson.  Fest. 


Oningis  od.  Oringis  lag;  cf.  Ukert  II, 
1.  p.  359.  not.  96. 

Meleti  Sinus,  MfXntov  %oXnogt 
Steph,  Byz.  454. ;  Mbsen  des  Aegaischen 
Meeres,  an  der  Küste  vön  lonien,  am 
Auail.  des  Meies;  jetzt  Mbsen  v.  Smyr- 


on  .ucmno, 


(|ff,  Unis,  MtXag,  Herod.  VI,  41; 
jfa;  Sc\!a\  Peripl.  Hndson  G. 
Li.  27.;  Liv.  XXXIII,  40.;  Mela 
prPGn.  IV,  7.;  Ptol.;  Fl.  in  Thra- 
,  «fapr.be v  Hadrtanopel,  fällt  bey 
Elb  den  Mbsen  t.  Megarissa;  Gol- 
nros,  anch 

§t«t  Sinus,  Herod.  VII,  58.; 
feLc;  Plin.  IV,  28.,  welcher  den 
Irschen  Chersones  nach  nordw.  be- 
it. 

[essiant,  Plin.  HI,  26\ ;  Volk  in 


Iii,  MtX8oi,  Strab.  Mcldac, 
Pfia,  IV,  13. ;  Caes.  V,  5. ;  MfXdctt, 
Pistuinum,  Tab.  Peut.  McU 
Jpvitas,  Pcrtz.  456.  511.  525.; 
fa.  St.  in  Gallia  Lugrinn,  quarta. 
Utnscs,  tum,  adj.  Meldcnsis.  — 
pL  Ciritas  Meldoruro. 

ftUitfl,  Ptol.;  Cell.  IV,  4;  66.; 
Africa  propria,  in  Mediterrane» 
*üdL  von  Utica,  zw.  Cipipa  u. 

vergl.  Civitas  Meldo- 

ttlJvauin,  Minnodunum;  St.  in 
Schweiz,  im  Canton  Bern,  j.  Mil- 

tugraea;  K.  der  St.  Calydon, 

Itagri  vallum;  Thal  im  Geb. 
lochten  in  Syrien, 
jfclent  ae,  Met  nenne,  Mthttnat, 
uöfirai,  Pausan.  VIII,  3;  26.;  Steph. 
fk  4W. ;  St.  in  Arcadien. 
Jfe  knie  um,  jetzt  Mclenik;  i.  q.  Hc- 
ika  Sinlica. 

MfXijff,  Strab.  XIV;  Plin.  V, 
L;Fao*an.  VII,  5.;  Stat.  III,  silv.  3, 
Mcletus,  MflT}*og,  Steph. 
p.f.  454  not  38.;  Fl.  in  lonien,  bey 
■jToa.  in  der  Nähe  eine  Höhle,  in  wel- 
r  Homer  seine  Gelänge  gedichtet  ha- 
••U;  daher  sein  Beyname  Mc/cs/gc- 
k, «.  die  Benennung  seiner  Ged.  Me- 
ae  bey  Tib.  IV,  1,  201. 
Mdeuei,  Liv.  XXVIII,  3.;  Volk  in 
Ibpaii  Baetica,  in  dessen  Geb.  die  St. 


M  elf  eh,  Fl.  in  Latium,  n.  Mannert 
IX,  1;  673. 

Melfitum,  Melfictum,  Met- 
phictum,  Melficta,  Melfita;  St. 
Molfetta,  in  der  Ncapolit.  Prov.  Terra  di 
Bari. 

Melia,  MtXia,  Steph.  Byz.  454.;  St. 
in  Karien.  —  adi.  Melieus,  Mthsvg, 

Meli  acut  Sinus;  s.  Melias  Sinus. 

Melias,  MnXtag,  P.erod.  VII,  198.; 
kl.  Ldsch.  in  Griechenland ,  nördl.  v.  B. 
Oeta. 

Meliai  Sinus,  Dion.  Byz.  in  Hud- 
son G.  M.  III,  3.,  auch  Mcliaeus  Si- 
nus, Scylax,  Peripl.  G.  M.  I,  p.  24. 

Melibocus,  MeXtßoxov  ooog,  Ptol.; 
Cell.  II,  5;  28.;  Cluv.  III ,  5.;  B.  des 
Bacenischen  Waldes  (des  Harzgeb.),  n. 
Leichtlen  d.  Brocken,  n.  Mannert  d.  Harz 
selbst. 

Meliboea9  Müißota,  Orpheus  Arg. 
v.  165. ;  Homer  II.  II,  717.;  Herod.  VII, 
188.;  Lncret  II,  499.;  Virg.  Acn.  V.; 
Strab.  IX;  Liv.  XXXVI,  13,-  XXIV,  13. 
46.;  Plin.  IV,  9.;  Steph.  Byz.  4^4.; 
Cell.  II;  XIII,  144.;  St  in  Magnesia, 
Thessalien,  am  Fufse  d.  B.  Ossa,  dissett 
des  Fl.  Pcncus,  an  dem  Mbsen  zw.  dem 
Pencus  u.  Ossa.  —  adj.  Melibocus. 

Meliboea,  Mela  II,  3.;  Cell.  III, 
12;  28. ;  Ins.  a  d.  Mdg.  des  syrischen  Fl. 
Orontes,  berühmt  wegen  des  Purpur. 

Mellens  es,  MnXitai,  Herod.  VII, 
196.,-  MrjUsig,  Scyl.  G.  M.  1,  p.  ?4. ; 
JVJclii,  Malii,  MfXitvg,  Steph.  Byz. 
465.;  Volk  in  Thessalien,  um  den  Sinus 
Meliacus  od.  Meliensis  Sinus,  bi*  an  den 
Fl.  Sperchius. 

Meliensis  Sinus;  s.  Mclicnsct. 

Mcligunis,  Mclogonis;  s.  Lipn- 
ra;  daher  das  no.  g«'«t.  McUguncus,  Mt- 
Xtyovvtvg,  Steph.  Byz.  454. 

Melii,  Malii;  s.  Meltenses. 

Melina,  MtXiva\  St.  in  Argolis;  da- 
her Melinaca,  MfXivaia;  Beiname  d.  le- 
ntis. 

Mclinophägi,  MiXivot^ayoi,  Steph. 
Byz.  454.;  Hir^errcsscr,  ein  thracisches 
Volk. 

Meliodunum,  u  MfXtodovvov,  Ptol.; 
Ort  im  südl.  Germanien,  im  heut.  Mah- 
ren,  in  der  Nähe  v.  Freudenthal,  westl. 
von  Troppan.  Wilhelm  p.  233. ;  n.  Kruse 
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Mellaria. 


Miletin,  bey  Königingrat*;  n.  Rcichardt 

Moletcin. 

Mclis*,  Ovid.  Met.  15.;  St.  inGrofs- 
Griechcnl. 

Meli » na i  MfXteaa,  Steph.  Byz.  455.; 
St,  in  Lyhren;  vielleicht  Melitta,  Mt- 
Xizza,  des  Ilanno  in  Africa  am  atlunt 
Occan.  od.  die.  nach  Scylax  als  auf  der 
Jus.  Creta  gelegene  gleichnamige  St., 
den  Lybicrn  unterworfen.  —  Einw.  Mc- 
lissaeua,  MeXicaatog. 

Melista,  MtXicoa,  Steph.  Byz .  455.; 
Berg  im  südlichen  Theile  von  Phrygien, 
in  (  M-i  campo,  am  Macandcr.  —  Einw. 
M  '  ssenus,  MtXi06t]vog. 

Me  l  i  s  $  a ,  ac,  MtXtaarj,  Athen.  XIII, 
4.;  Cell.  14;  74.;  Flecken  in  Phrygia 
magna,  iw,  Synada  und  Metropolis; 
Grobra.  des  Alcibiadcs. 

Melita,  MtXirt} ,  Gaulos,  Lam- 
pas,  Scylax  G.  M.  I,  8.;  Cic.  Vcrr.  IV, 
4«.:  Strab.  VI;  Ovid.  Fast.  III,  567.;  Diod. 
V,  12.;  Mela  II,  7.;  Plin.  III,  8.;  Ptol. 
in  Hudson  G.  M.III,  25.;  Mclite,  es. 
MtiizT],  Sil.  XIV,  252  ;  Melita  9,  auf 
Mzz. ;  Insel  des  Mittcluieercs,  zw.  Sici- 
lien  u.  der  africanischen  Küste,  an  wel- 
cher der  Apust.  Paulus  scheiterte.  Actor. 
XVIII,  1  —  11.;  vergl.  Cell.  II,  XII, 
ISO.  j  j.  Malta.  —  Einw,  MtXitceioi,  auf 
Münzz.  Mclitaeus,  Miliz  mag,  Steph. 
Byz.  455.  —  adj.  Melitensin,  e,  Cell.  II, 
XII,  131.  Die  Hptst.  derselben.  ' 

Melita,  Melitc,  Scyl.  Steph.  Bvz. 
455. ;  lag  in  der  Mitte  der  Ins. ,  war  eine 
Colonic  der  Karthager,  berühmt  dnreh 
eiiien  Tempel  der  Juno.  —  Einw.  Mcli- 
tecnsis,  Steph.  Byz.  L  c. ;  jetzt  Civita 
vecchia, 

Melita,  Plin.  in,  26.;  Melite, 
MtXtzrj,  Agath.  I,  5.;  Mclitine,  Mtr 
Xizivt},  Ptol.;  Cell.  II,  8;  139.;  Ins.  im 
ndriaf.  Meere,  nn  der  Küste  von  Illyrien, 
der  I?u!biri8.  Hylles  gegenüber,  berühmt 
Wegen  seiner  Hündchen  entuli  Mclitaei, 
Plin.  XXX,  14.;  jetzt  Melide. 

Metita,  MtXizrj,  Melite,  Strab. 
X ;  See  in  Aetolien,  am  Ausfl.  des  Ache- 
lousj  bey  Oeniadiae,  daher  auch  See  von 
Oeniadiat,  30  Stad.  lang,  20  breit. 

Mclita,  Plin.  IV,  7.,-  ein  alter  De- 
mos in  Attica.,  Cell.  II,  XIII,  373.; 
daher  MfXizpvg,  Inner,  ap.  Spon.  de  Pag. 
Att.,  vergl.  Kruse  s  Hellas  II,  1;  142. 

Melita;  g.  Mclitene. 

Mclita;  s.  Samothrace. 

Melita,  Melitc,  Vitruv.  IV,  1.; 
Cell.  III,  3;  112.;  St.  in  Ioniae  Asia. 

Mclitaca ,  MtXizaia,  Strab.  IX,  p. 
2fW.;  Plin.  IV,  9.  j  Melitta,  MtXizia, 
Thuc  1 V ,  7 7. ;    Mcliteia,  MiXixhu, 


Poryb.  V,97, 5;  IX,  18, 5,,  Meli 
Mtinaoa,  PtoL;  >I<  litt  ata, M 
rata,  Steph.  Byz.  455. ;  St  in  I 
lien  in  der  Ldsch.  Phthiothit,  ftul 
Pcneus,  n»rdl.  vom  Geb.  Othrvjl 
II,  13;  117.;  Einw.  A/eMaearifl 
tai f ig,  Polyb.  V,  63.;  n.  Aftiitoil 
litcui ,  MiUtanvg,  JV&Urt»?,! 
Byz.  I.  c. 

Melitara,  MtXiTuoa,  Ftol.M 
Phrvgia  magna,  an  der  Grcniev 
latia,  CeU.  III,  4;  51. 

Mclite;  s.  Melita. 

Melitene.  MtXtTTjwn,  Strat>  Q 
XII,  p.  814.;  Plin.  VI,  1;  Ptol.l 
son  G.  M.  III,  31.  Melitene  Bez.  1 
Theile  von  Cappadocicn,  auf  deci 
Seite  des  Euphrat  am  Taurat,  vJ 
zu  Armenia  minor  gerechnet  m 
die  St 

Meli fene,  MtXzxrprt],  M*r<J 
7.;  Plin.  V,  24  Mclita,  Plin.l 
Ptol.  n ;  Bio.  Gass.  Euseb.  h.  E  j 
Procop.  de  Aedif.  III,  5.;  Step! 
456.;  n.  Melitinc  ;  St  im  ö«(U| 
von  Cappadocien,  nicht  weit  ffl 
oh  rat,  spater  Hptst.  von  Armenia 
jetzt  Malathija,  Malaiia.  —  Etiffl 
liteni,  Mtlirqvnt.  Steph.  Byx.  l.l 
gen  Strahn,  der  versichert  die  Im 
Melitene  sey  ohne  Städte. 

Melitta;  s.  Melitaca. 
Mclitine;  cf.  Melita. 
Melitta;  ist.  in Mauritania Tiaj 
am  atlant.  Occan. 

Me lituisa,  M&Xtrovaoa,  o.  J 
tusa,  Polyb.  XIII,  10,  3.;  StepJ 
gt.  in  Illyrien. 

Mclium,  Liv.  XXXIII,  36.;  n 
hey  Korn,    vor  der  Porta  Capil 

Mclizigara,  MtXtZuycoa.  .Jj 
G.  M.  I,  p.  30. ;  ein  Eniporimn  m 
theo  Meeres ,  vielleicht  die  In».  J 
geris,  MfXi£tyr;Qig ,  des  Ptol.  1 
scheint,  die  Küstenins.  u.  Flecken  I 
n.  Manncrt  V,  187. 

Mclla;  cf.  Mela. 

Mcllapoeapsa  #,  Dionr«.] 
Anapl.  Htidüon  G.  M  III,  p.  4.j  fl 
im  ThracUchcn  Bosporus. 

Mellaria,  MtXXaota,  Sir.ili.il 
140.;  Mela  II,  C  ;  Plin.  III,  1.;  I 
nas  am. u.  IX,  43.;  Anton.  Itio.;  1 
laria,  MqXaqitt, Steph. Bjz. verb.l 
iSt.  in  Hispan.  Baetiea  an  Meer«« 
Gibraltar,  zw.  Tarifa  q.  Valdil 
Lkert  II,  1;  344. 

Mellaria,  Plin.  III,  3.  U 
Itin. ;  St  in  Hispania  BaetUn  nöral 
pprdoba,  südösü.  von  Si*u*  «ml 
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Memphis. 


i,  jetzt  Fnentc  Ovcjuna;  cf. 
n  377. 

mus;  s.  Mela». 
>c«»iis,  jetzt  Meirichstadt  im 
jischcn. 

[•««ruf,  Msloxavog,  Ptol.Erasm. 
Mdocabus  ,    Mcl  o  c  u  m  u  s ; 
Germanien,  nach  Mannert  (HI, 
a.  Wilhelm  in  der  Gegend  v.  Ful- 
Rcichardt  Melchede,  an  d.  Ruhr 

ichdunum.  Metioacdum,  Ca  es. 
■  51;  Merftedum,  iV/cc  (c  t  um  , 
»hin.;  A/etcgnuro,  Tab.  Petit.; 
tfadunense  Castrum,  Greg.  Far. 
MO.  Mi/uUn«m.  Aimonius,  Cell. 
|  U  77. ;  St.  in  Gallia  Lugdun.  um 
tts  l Ter  der  Sequana ,  im  Geb.  der 
tonen;  jetzt  Melun  in  Frankr.,  in 
4t  France,  a.  d.  Seine. 
[</oeiia,  Plin.  III,   9.;  Ins.  im 
ler  Küste  von  Ca- 


ritzouis;  s.  Lipara.  * 
feto«.  Mrjloe,  Hemd.  VIH,  46.; 
fei  11:  Strub.  X;  Mela  II,  7.;  Plin. 
12:  \\\l,  10;  \X\V,  19.;  Ptol.  in 
£.G.M.  11!,  p.  20. ;  Cell.  U,  XIV,  147. 
I  im  Aegäiüch.  Meere,  von  einem 
«icier  Melo  benannt;  Vater I.  des  Dia- 
ton  ihr  Meliuf,.  Min.  FeL  8.; 
iL  in  Dionys.  Per.  v.  526.  ;  n.  Ari- 
el Biblis,  n.  Aristoteles  Zcphyria  £t- 
Mt,  n.  Callimachus  Miraallis,  n.  He- 
«esSiphnu*  u.  Acytos  genunnt;  jetzt 
k  -  Einw. ,  auf  Münz.  MuUoi  u. 


t. 


iJoiedum;  s.  Melodunuin. 
ielotik«;  s.  Mallus. 
itlatidia  terra,  Liv.  XXX,  11.; 
;hk1  in  Eli« ,  begriff  in  sich  Triphy- 
fak  dem  0.  Castra  Pyrrhi. 
clpet,  is,  Plin.  III,  5.;  Mclpoa, 
pi.i;  FL  in  Italien,   fallt  nahe 
Vorgeb.  Paiinurum,  in  Lucanien 
See;  jetzt  Mingardo. 
y.dphia;    St.  Mclfi  od.  Amalfi  in 
ial  —  Adj.  Mc1phitanu89  Cluv.  III, 
I 

&lpie,  MtUiia,  Paus.  VI|I,  38.; 
t'  tu  Arcadien. 

»elpit,  Ms*««s,  Strab.;  Melpa 
)  Fl  in  Latiura ,  fallt  bey  Intcramna 
4ei  Lirii;  jetzt  Melfa. 
U'.lpum.  Plin.  III,  1?.;  St.  in  Gal- 
i  Tr*n>j>addna,  im  Lande  ner  Insubrer; 
Ol  Mel:o,  im  Geb.  von  Mailand. 
Mthiapum,  Mela  III,  3.;  See  in 
^chland,  vielleicht  im  Mpcklcnbur- 
wrbfii,  n.  Reichard  L 

Melius,  Mtltfoj,  Stroh.  III,  161.; 


Fl.  in  Spanien,  entspr.  im  Geb.  der  Astao- 
rer,  unweit  der  St,  Noiga,  füllt  in  das 
Meer  nordöstl.  vom  Lacus  Astarum;  n. 
Casaub.  der  Mearus  des  Ptpl. ,  n.  Florez 
ner  A'arceo,  n.  Reichardt  der  Maama\ 
vergl.  Ukert  II,  1 ;  300. 

JVfeitinc,  Diod.  XX,  58.;  sonst  nn- 
bck.  St.  auf  der  Ivbischen  Küste  ;  vergl. 
Mannert  X,  11;  3?0. 

Mclzitanum,  Mclizitanum9F\hu 
V,  4. ;  Sf.  im  Afriea  propria. 

Mctn  aceni,  Cnrt.  VII,  6. ;  e.  kräfti- 
ges Volk  in  Sogdiana,  jenseit  des  caspisch, 
Aleeres. 

Memhio,  onis,  Tab.  Pcut;  Mem- 
6ro,  Anton.  Itin.;  Ort  an  der  Küste  von 
Zeugitana,  östl.  von  Turasa,  6  M.  westl. 
von  Ltica. ,  Cell.  IV,  4;  60. 

Membliar os,  Mtpßiiaqog,  Blia- 
ros,  Bhagog,  Steph.  Byz.  456.;  i.  q. 
Anaphe,  Avatprj. 

Mcmbresa,  oc,  Mtußßrjace,  Cyprian. 
Concil.  Carthag.  Angustin  adv.  Donat. 
VII,  26.;  Procop.  II,  15.;  Mambreasa, 
Membr  os  sa  ,  Anton.  Itin. ;  Membria- 
so,  Tab.  Petit.;  Ort  inAfrica  propria,  in 
Zeugitana  mediterranen,  ostl.  vom  Fi. 
Bagrada,  350  Stad.  v.  Carthago.  * 

Membro;  s.  Membio. 

Memcln;  cf.  Chronas. 

Mcmelia,  Memclium;  g.  Clupe- 
da. 

JVf  ein  er  sium  ,  ii,  Mameraiae, 
arum ;  St.  Memera  in  Frankr.  u.  zwar  in 
Maine  nürdl.  von  Möns.  ^ 

Metnini,  Plin.  III,  4.;  Mimeni, 
orum,  Miurivoii  Ptol.;  Mimini ,  Me- 
li ini;  kl.  Volk  in  Gallia  Karboncnsis, 
südüstL  unter  den  Trikastinern ,  zu  wel- 
chen sie  vielleicht  gehörten,  zwischen 
Jiriancon  u.  GrenoMe,  vom  Fl.  Rotnanche 
in  Dauphinc  bis  an  den  Drall  Nach  Ptol. 
lag  in  ihrem  Gebiete  die  St.  Forum  Ne- 
ronis,  n.  Plin.  die  St.  Carpentoracte  (Cot- 
pentraa). 

Mcmmale,  jetzt  Mende ;  St.  in  Lan- 
guedoc,  am  Fl.  Lot  im  Dep.  der  Lo- 
*ere. 

Memmis;  St.  in  Assyria  propria; 
jetzt  Kirkuk. 

Memnon%  oms,  Mtpvcov,  Ptol.;  Ort 
im  Nomos  Tcntyritcs,  unweit  Tcntyris 
Ortel.;  nach  Cell.  IV,  1;  3.  bezeichnet 
Ptol.  hier  nur  ein  Mcmnoniüm  od.  eine 
Bildsäule  des  Memnon. 

Memnonca,  Mtuvovtgy  Ptol.;  Plin. 
VI,  35.;  Steph.  Byz.  456.;  Volk  in  Aethio- 
pien,  westl.  v.  B^eroc,  zw.  dem  KU  u.  d. 
Astapus. 

Memnonia ;  et  Snsa. 
illempfris,  Mw<pliy  «a>g,  Hprod. 
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17,  99.  114.  141;  Polyb.  V,  61,  4.; 
Strab.  XV,  XVII;  Liv.  XLV.  11.;  Diod. 
I,  50.  51.  67. ;  Mcla  I,  9. ;  Curt.  IV,  1. 
f.  8  ;  Plin.  II,  86;  VII,  46;  XIII,  9; 
XV,  13  etc.  Mtfiwtg,  tdig,  S  r  <  - 1 » h  Byz, 
456;  im  A.  T.  l\oph  od.  Moph,  Jes. 
XI\,  13.;  Jes.  II,  16;  XLIV,  1.;  Hos. 
I\,  6  ;  St.  in  Mittelägvpten,  an  der 
Westküste  des  Nil,  tw.  den  Seen  Moeris 
u.  Marcotis ,  15  röm.  M.  oberhalb  de« 
Delta,  n.  Herod.  von  Menes,  n.  Diod.  von 
Uchorctts  erbaut,  Residenz  der  ägypti- 
schen Könige,  an  Thebens  Stell«,  Mit- 
telpunkt des  ägyptischen  Handels.  Cam- 
byses  zerstörte  *ie  524  vor  Chr.  Alexan- 
dras Erbauung  hinderte  ihr  Wiederauf- 
bluheiv  und  die  Araber,  die  sie  Mcnt, 
Mcnut  nannten,  zerstörten  sie  von  neuem 
(»40  vor  Chr. ,  fo  dafs  nur  Uni  neu  unter- 
halb  Fostat,  im  Geb.  v.  Gize  ihre  Stätte 
bezeichnen.  —  Einw.  Memphites,  Mtu- 
SPtrj^, ;  adj.  Memphiticus ,  Mtaanrixos, 
Mcmphitcs,  idis,  von  Memphis  s.  a.  ägyp- 
tisch. Juv.  Sat.  1Ä ;  Tibull.  Eleg.  1,  7.*  — 
Sie  war  die  Hptst.  des 

Memphites  nomos ,  Plin.  V,  9; 
XXXV,  6.;  Mfucptrng.  auf  Mzz.  d.  Trajan, 
Hadrian,  Antonin;  Geb.  von  Gise,  be- 
rühmt durch  die  Pyramiden. 

Memunias;  g.  Mcnutbias. 

Mena,  Mnva,  Ptol. Cell.  IV,  8;  45.; 
2  Ins.  gleiches  Namens ,  a.  d.  Käste  von 
Aethiopien. 

Menac,  Msvai,  Ptol.  (so  ist  zn  lesen 
bey  Steph.  Byz.  456.  für  Mtväeti);  Me- 
naenum  Mtvaivov,  Diod.  XI,  8.  78.  88  ; 
SU  a.  d.  Ostküste  v.  Sicilien ,  am  Lacus 
Palieornm,  südl.  v.  Hybla;  jetzt  Mineo 
od.  Meno,  in  der  Prov.  Val  di  Noto,  n. 
Mannen  XI,  2;  451.  —  Einw.  Mcnenii, 
Cic.  Verr.  III,  43.;  Menanini,  Plin.  III, 
8.j  Menaeni,  Mtvaivoi,  auf  Mzz.  In  der 
Röhe  war  eine  berühmte  Quelle 

Mcnais  fons,  Vib.  Seq.  de  font. 
Mtvatg  xqrjvr],  bey  welcher  die  Einw. 
zn  schwören  pflegten. 

Menajum  fretum;  Meerenge  von 
Menai,  trennt  die  Ins.  Anglesca  vom  fe- 
sten Lande  Englands. 

Menambis  reffio,  Mtvaußic:  ßaiti- 
Utov,  Ptol.  in  Hudson  G.  M.  III,  24.  31.; 
St.  in  Arabia  feliz  unter  75°  45'  L.,  16° 
13'  Hr. 

Menapii,  Caes.  II,  4;  III,  28;  IV, 
4;  VI,  2.  5  ;  Strab.  IV,  134.;  Plin.  IV, 
17.;  Mtvamoi,  Ptol.  11,  9.  ;  Di».  Cass. 
XXXIX,  p.  3.;  Cell.  11,  3;  162.  163.; 
vergl.  Pertz.  445.  518.  519. ;  beträcht!. 
Volfc  in  Gnllia  Bclgica,  zw.  dem  Rhein 
U.  der  Maas,  bis  ir.  die  Gegend  v.  Jülich, 
in  dem  spätem  Flandern,  in  der  Folge 


en  der  Westseite  der  Mosa,  nach 

hist.  IV,  28. ;  vergl.  Wccaebe  327. 

sMenapiorum  eastellnm, 
ittcov  y.KSflkov ,  Ptol.  l  ab.  Prot. 
stel  htm  .  Anton  Ii  in. ; 
Flandern,  n.  Wersche. 

Menapiseus,    i,  sc. 
II,  78.;   8.  Chron.  Got.  II, 
Theil  von  Flandern, 
unsicher. 

Mcnariacum,  >,  Minari 
Anton.  Itin. ;  Clav.  II,  131.;  St. 
stcllum  und  Ncmetacam ;  jetzt  " 
od.  Merghem ,  am  Fi.  LU  in  F 
n.  li^  ersehe. 

Menascheh;  s. 

Mcnavia,  Monabia,  Iffi 
Monoeda,  Mona,  Caes.  B.G. 
Plin.  IV,  10.;  Ptol.;  las.  Man, 
sehen  Meere,  nördl.  von  der  ha. 


Alenba,    Martha,  Menbi 
Hierapolis;  St.  in  Syrien, 
nördl.  von  Aleppo;  jetzt  Marings, 
nen. 

Mcncinga;  St.  imChrich,- 
gau,  Creichgowe ,    in  der 
Monzingen. 

Mendße,  Mendt,  Mtvirj, 
VII,  123.;  Thucyd.  IV;  ScyL; 
2.;  Plin.  IV,  10.;   Pans.  \, 
Steph.  Byz.  457.;  Altvdatav, 
St.  n  Colonic  der  Eretriea««r, 
Westküste  der  Halbins.  Palleoe  m 
donien,  am  Sin.  Thermaeus ;  jettt 
dra  —  adj.  Mendaetis. 

Mcndes,  etis,  Mfvdnc,  rrof, 
II,  42.  46. ;  Strab.  *YII ;  DM- »S 
Bvz.  457.;  St.  in  Aegypten,  nahe 
Mündung  des  Nil,  bey  Lycopolit, 
hauptsächl.  verehrt  wurde; 
in  um  -  Tanah.  —  Einw.  M 
Mcndites, 

Mcndesius,  Mendittt;  i 
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Mcndctius  nomos,  MffJ 
o?,  Herod.  II,  42.  46. ;  Strab. 
52. ;  Plin.  V,  9. ;  Ptol. ;  auf  M 
Hadrian,  Antonin,  Aurel.  Mit 
Bez.  in  Aegypten,  zw.  den  Flusses 
biticus  u.  Basiriticus ,  als  de*«« 
Mendes,  von  Spätem  aber  " 
nun n t  wird,  vielleicht  weü  l 
verschwunden  war. 

Mendesium  ostium. 
goua,    Herod.  II.  17.;  Strab 
Diod.;  Melal,  9  ;  Mtndeties» 
Plin.  V.  9.;  Ptol.  Tab.  Peat; 
Münd.des  Nil,  zw.  Fbatnicun  a. 
ticum  ost. ;  in  sie  ergofs  sich  «b 
des  Busiritica«  fluv. 
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Mcndetero»,  Plia.  V,  31.:  Stauf 
t  Ins.  Calj  tlna  im  ngäiuchen  Meere,  u. 
K(i«tc  v.  Cnrien. 

Mtndiculeia,  Anton.  Itin.  p.  452.; 
L  im  Gcli.  der  llcrgcten  in  Hinpania 
arrarooensi?,  vielleicht  jetzt  Monzon; 
frgl  Lkert  IT,  1.  452. 

Mtudii,  Li v.  XXXI,  45.;  Flecken 
iGeb.  der  St.  Causam' Ha.  am  Meere. 
MenAolara,  ac;  Flecken  in  Fila- 
rien, jetzt  Mendolia. 
Mcndritio  ,  Mendriso ,  Men  - 
rinm;  der  Flecken  Metulrcs,  in  der 
ilicaischen  Schweiz,  zw.  den  Seeu  Lu- 
ino  u.  Cumo. 

Menduesscdumi  St.  Manchester  in 
»Griseb.  Lancnshirc  in  England. 
Menebria,  ae,  Me*em6ria;  St. 
k«ember  in  Bulgarien. 
Menccina.  ae,  Menccine ,  M Eve- 
rn}, Steph.  Bvz.  457. ;  St.  der  Oenotrer, 
tat  Mendicino ,  in  Calabricn,  Westl.  ▼. 


Mtnedemiu  m  ,  Mtvedrjuiov,  Ptol.; 
:cph.  Bvz.  457. ;  St.  in  Lycien,  im  Bez. 
Cahalia.  —  adj.  Mencdemiua  u.  Mcne- 
mai$. 

Meneggere,  Anton.  Itin.;  Cell.  IV, 
i».;  Ort  in  Zeugitana,  XXV  M.  P. 
«Ü.  tob  Cilicinm  u.  eben  so  weit  östl. 

Theve*te. 

Mtmlai»,  t <ft • ,  Lir.  XXXIX,  26.; 
«es  Schleis  in  der  Ldsrh.  'fhcssaliotwr, 
idl.  t.  Cyphara. 

Mtnelaite»  nomos,  Plin.  V,  9.; 
thaaos.  cp.  ad  Antioch. ,  auf  Mzz.  de« 
nyaii.,*  AfmAatrjjs,  Antonin  u.  Aurel.; 
fmZatir/js,  Bez.  in  Unter- Aegytcn, 
w.  d.-n  Seen  Moeris  n.  Marcoris ;  nach 
Indios  i.  q.  IVomo«  EJaitcs.  — 
itaw.  Mmelaitac,  MtviXatzm. 

Mtnclaiug,  i,  Liv.  XXXV,  28.;  Me- 
tlaiuin,  MtvtXaiov,  Polvb.  V,  18,  3.  ; 
kpK  Bvz.  457.;  Cell.  11.  XIII;  508.; 
*«K  n.  Schlote  bey  Laccdacmon. 

Mtnclaus,  MeviXaoe,  Strub.  XVII; 
steph.  Bvz.  457.;  Hpst.  des  eben  genann- 

Afeneiaut,  MevsXaog,  Strab.  I,  68.; 
ntntlaiportuB  ,  MtvtXaiog  Xtfiyv, 
torod.  IV,  169.;  Com.  Nep.  in  Agcs.  8.; 
Pfol;  Cell.  IV,  2;  6.;  St.  a.  d.  Küste  des 
"»Uelmeeres,  in  Cyrenaica,  im  Nomos  Ly- 
«w.  Cyrene  u.  Aegypten,  mit  einem 


Mcncna,  Menina;  jezt  NM  od. 
kl.,  früher  befestigte  St.  im 
^niffr.  der  Niederlande,  in  der  Prov. 
nestüaudern  an  der  Leye. 

M«*eiui,  oroni,  Mvnini;  §.  Me- 
sum. 


Meneithei  Porta»,  Mcvto&emg 
Aiutjp,  Strab.  III,  140.;  Ptol.;  Marc. 
Heracl.  p.  40.;  Bochart  CJianaan  XXXIV, 
p  614. ;  Hafen  unfern  von  Cadix,  in  der 
Gegend  von  Atta,  in  llispania  Baetica; 
in  od.  bey  dem  Orte  war  das  Orakel  des 
Mcnestheus ;  jetzt  wabr^cheinl.  Puerto  de 
Santa  Maria,  vergl.  Dkcrt  II,  1.  p.  342. 

Mcnevia;  kl  St.  in  Süd -Wales,  in 
Engl.,  jetzt  St.  David. 

Menigau ,  Moinigau ,  Moyn- 
gowe;  Maingau  in  Franken. 

Meninx,  »ngt«,  M§viyl-,  Polyb.  Hist. 
I,  39.;  Strab.  II,  185.;  Mcla  II,  7.; 
Plin.  V,  7;  IX,  60.;  Cell.  IV,  3;  27.  u. 
Alenix,  Mrjvt£,  Casaub.  Brachion, 
Bgapimv,  Scyl.;  Ins.  an  der  Ostküste  v. 
Regio  Syrtica,  in  Syrtis  minor,  später 
Girba,  ae,  Aurel.  Victor;  weil  hier  viel 
Lotus  wuchs;  zuweilen  Lotophagitit^ 
Aoatotpayixriq,  Atorotpaycov  vrjCoe,  viel- 
leicht Amvotpctyav  yq,  bey  Strab. ,  oder 
Atorocpaycov  yetirj,  Homer.  II.  c.  84.  Von 
Girba  adj.  Girbitanus;  jetzt  Zerbi,  bey 
den  Arabern  Gerbo;  n.  Mannen  X,  11; 
145.    Die  Hptst  hiefs 

Meninx,  Cell.  a.  a.O.,  lag  auf  der 
Seite  nach  Africa  hin ;  jetzt  Zadatca» 

Meniami,  Plin.  VII,  2.;  Nomaden- 
Volk  in  Aethiopien,  nördl.  vom  Fl.  Astra- 

Menttninna,  im  alten  Pagus  Knric- 
gowc,  Chron.  Gotw.  II,  754.;  ist  Men- 
den, im  preufü.  Rgbz.  Aremberg,  in  der 
Prov.  Weätphalen,  nach  Werxebe. 

Menlaria,  Ptol.;  Cell.  II,  1;  96.; 
St.  in  llispania  Tarraconcnsis,  im  Lande 
der  Contestaner;  ihre  Lage  ist  unsicher, 
likertll,  1.  p.  405. 

M  enlaacua,  Ptol.;  FL  in  llispania 
Tarraconensis ,  im  Lande  der  Vasconen ; 
jetzt  wohl  der  Bidassao,  Ukertl,  c.  p.  301. 

Mcnnejänae,  arum;  St.  Mauspurg 
in  Croatien. 

Mennis,  Memnium,  Curt,  V,  l.f 
St.  in  Assyrien,  im  Bez.  Adiabene,  südl. 
von  Arbela,  mit  einer  starken  Aaphalt- 
qnelle,  in  der  Nähe  ist  jetzt  Dus-  CAur- 
malu,  vergl.  Mannert  V,  453. 

Mcnnith,  Minnith,  Jud.  XI,  33.; 
Euseb.;  St.  in  Palästina,  im  Stamme 
Gad,  4  Meil.  v.  Hcsbon. 

Menoba,  Maenoba,  Mela  II,  6.; 
Plin.  III,  1.;  Ptol.  II,  4.;  Itiu.;  St.  in 
HUpania  Baetica,  im  Mittelmecre,  ostl. 
von  Malaga  am  Velez;  jetzt  k'ehz  Ma- 
laga. 

Menoba,  Menuba,  Plin.  III,  1.; 
Nebcnil.  der  Baetis  ( Guadalquivir)  auf 
dessen  rechter  Seite;  jetzt  Guadiumar. 
tkert  II,  1. 288.  —  Au  ihm  lag  wahrsch. 
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Mercurli. 


die  St.  Maeuoba,  die  Strab,  IQ,  p. 
140.  142.  143.  erwähnt/ 

Meno6a.  Plin.  III,  1.;  Fl.  in  Iiispan. 
Baetica,  östl.  von  Malaga;  jetzt  Velez. 

Menobardi,  Plin.  VI,  9.;  Volk  an 
der  Grenze  von  Grofi  -  Armenien ,  in 
Asien. 

Mcnois,  irfet,  Mrjvans,  Entieb. ; 
Moenaeum  Castrum,  Lex.  XXX, 
Cod.  Thcod.;  Cell.  III,  13;  228.  ;  Fiek- 
lcen  u.  St.  in  Judaea,  in  der  Nähe  von 
Gaza,  im  Stamme  Simeon. 

Menosca,  Plin.  IV,  29.;  Ptol.;  St. 
in  Ilit»nnn.  Tarraconcnsiä,  im  Geb.  der 
Varduli;  diascit  de*  Ebro ;  jetzt  Sumaya, 
in  Guipnscoa,  od.  St.  Sebastian,  od. 
Orio,  od.  St.  Andre,  vergl.  Ukert  II,  1. 
p.  446*. 

Mcnosgada,  Monosgada,  Mn- 
vogyaÖa,  Movogyu&a,  Ptol.;  Ort,  nicht 
weit  von  den  Quellen  des  Mayn ,  in  der 
Gegend  v.  Baireuth.  ;  Mannert.  III,  5(*9. 

Menotharus,  Plin.  VI,  7. ;  Fl.  in 
Summt  i  a  Asiatica,  hinter  dem  See  Maeotis. 

Menralia,  MtvqaXia,  s.  a.  MeJ- 
laria. 

Mcntesa  Jiastia,  Mentessa, 
Liv.  XXVI,  17. i  Plin.  m,  2.;  Itiner.; 
St.  in  Hispania  Baetica,  im  Lande  der 
Bostiani,  um  die  Quellen  des  Baetis,  OftL 
Ton  Castulo  (Cazlona),  Ukert  II,  1.  p.  408. 

Mcntesa ,  Meutisa,  Mentissa, 
MevTHja>Liv.  XXVI,  17.;  Ptol.;  Gruter. 
p.  384.;  St.  in  Hispania  Tarraconensis, 
am  Baetis,  östl.  v.  Ubeda,  im  Geb.  der 
Oretaner,  nach  Mannert  in  der  Gegend 
v.  la  Guardia.  —  Nach  ihr  hieFscn  die 
eüdl.  wohnenden  Oretaner 

Mcntesani,  Plin.  III,  1.  3.;  Tcrgl. 
Ukert  II,  1.  p.  315. 

Mcntcselia',  i.  q.  Lycia. 

Mentissa;  s.  Mcntesa  Bastia. 

Mentonomon,  Pythens  bey  Plin. 
XXXVII,  2.;  Küste  des  Königr.  Preufcen, 
wahrschcinl.  die  Curische  Nehrung ,  am 
Cur.  HafF;  vergl.  Mannert  III,  342.;  das 
irische  HafF  nach  Rcichardt. 

Mentor  es  y  Plin.  III,  20.;  Mtmoqts, 
Stcph.  Byz.  458. ;  Volk  bey  den  Libur- 
niern ;  ihr  Wohnplntz  hicFs: 

Men  toricc,  Mtvzoyixr-,  Aristot.  de 
mirab.  c.  112. 

Mcntyrna ,  Minturna,  Min- 
turnae,  MevrvQva,  Steph.  Byz.  458.; 
Dionys,  h.  R.  XVI;  St.  in  Italien,  im 
Geb.  der  Samnitcr,  am  Ausfl.  der  Liris. 

Menuba,  Fl.;  s.  Menoba. 

Menüs,  Moenus,  s.  Mnenus. 

Me  n  u  t  h  i  a  s ,  Mnvov&ictg,  adtg,  Dio- 


Per.  v.  1389. ;  Ptol.  Steph.  Byz.  p. 


Hemel.  PeripL   in  Hudson  GL  M. 

p.  10.;  Ins.  im  Eruhriiscj 
an  der  Küste  v.  Äthiopien, 
quatnr ;  jetzt  Madagastar  od. 
—  Einw.  Mcnuthicm,  Mi 

Mcnuthii,  Mtvov&ts,  Steph. 
457.;  Flecken  in  Aegypten,  bey 
bus.  —  Einw.  Menuthitcs ,  Mt, 

Mcobriga,  PtoL;  St.  im 
Vaccaeer  in  rlisnania  Tamcoi 
Ukert  L  c.  p.  434. 

iVfconet,  Maeones;  s.  LvdL 
Mepha.  Mttpu,  Ptol.  ia  HadYl 
III,  p.  24.;  St.  in  Arabia  felis,  ittl 
tropolis  bezeichnet,  lag  unter  532 
15°  Br. 

Mepkaath,  Mr)cpa&, 
<pas;  s.  Arnonensia  castra. 

Mephitis,  aedes,  Plin.  II, 
/onuui,  Cell  II,  9;  530.;  Ort 
Arasancti  od.  Ampsancti  im  Geb.  L 
piner,  in  Unter- Italien,  berüchtigt 
gen  der  todl.  Ausdünstungen  der  Ei 
später  Mufitum,  jetzt  Mufttiod.to 
im  Königr.  Neapel,  an  weit  TricecriL 

Meppia;  eine  Villa  im  Pigu 
tingen,  am  Fl.  Einisa  u.  Ha*e, 
Gegend  von  Meppen,  im  Köni, 
ver  in  der  Prov.  Meppen. 

Me raclea  ;  9.  Maraclea. 

Mer ania;  St.  Meran,  in 
Etschlonde,  am  Fl.  Passer. 

Mcraphii;  s.  Maraphii.' 

JV/creotorum  portus;  älterer 
der  St.  Copenhagcn;  s.  Uannia,  " 
Codania. 


Mcrcesia;  8. 

iVfcrcia,  Mereiae  regnnm;  i 
der  gröF»ten  von  den  Angelsachse» 
teten  Königreiche  in  England; 
Grfsch.  Oxford ,  Glocester, 
Northampton,  Rutland,  Hi 
coln  etc.,  die  Einw.  hicFseo: 

Me r  eimeris,  Änton.  Itin. 
unbek.  St.  un  Innern  v.  N 
Mannert  X,  11 ;  329. 

Mercorium;  Flecken  Mer  ton 
zw.  Clcrmont  u.  S.  Flonr  in  Fraalrd 

Jtfcrcuriaic;  kl.  St.  in  Cunpfl» 
jetzt  das  Dorf  McrcogUano,  in  gen* 
Eutfernung  v.  Neapel  östl. 

Mercurißlis  pagus,  Sp<m.  Mi 
p.  191.;  Ort  beym  Vorgeb.  Mercorii, 
Zeugitnna  Mediterrane*. 

Mer  cur  ii  oppidum;  •.Hermöf* 


magna. 


Henna«. 


rys.  r« 
4S7.}  J 


Mcmunißi,  M((iovvwst 


Mcrcurii  prom.; 
Mer  cur  ii  inu.;  die 
bey  Sardinien.  / 

Mcrcurii  curtt#,  Mireturtf* 
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St  Mirecottrt,  am  Maudon,  im  Dcp.  tue,  HptsL  der  Scheygya.  —  Die  Ins. 
jU«r«  in  Frankreich.  Kurgoa  von  Plin.  als  Halen  von  Mcroe 

^fgablum,  hin.;  St.'  zv.  Gades    bezeichnet,  entspricht  der  Ins.  Kurgus 
tTorgeb.  der  Juno,  in  Hispania    bey  Bnrkhardt. 

Merom;  s.  Aqnae  Merom. 
Merope,  Mcropis,  «.  löf. 
Meropia,  Plin.  IV,  12.;  alter  Xamö 
der  Ins.  Siphnus  od.  Siphnos ,  im  ägäi- 
schen  Meere,  jetzt  Sifanto. 

Mcros,  Jud.  V,  23.;  St.  in  Nordpa- 
lastina, sonst  unbekannt,   viell.  später 
,  1,1  ,k.  Mcroth. 
Urioba,   MiQ,c>ßa<    Strab.  XVI,       ^ero«,   Merü,     Mtqofr  Mrjgo^ 
<;  Mnriaba.  Plin.  VI,  28.;  die  be-  Episc;  Cell.  UI,  IV,  97«;  St.  in 

imbt«  St.  der  Sabaer,    im  glückl.    Phrygia  salutaris,  nicht  weit  vom  heut, 
km,  auf  einem  Berge  gelegen.  hutairh 
bris 

ftir*  scheint  verschieden  V.  Mcro-  VIII,  10.;  Mela  III,  s\;  Plin.  VI,  20; 
jw,  Hin,  IV,  21.,  od.  Mcrobriga,  *vl>  «2  »*  RerS  »"  India  propna ,  dem 
§*.p.  442.;  in  der  Gegend  der  Ta-  Jupiter  nnd  Merciir,  der  hier  geboren 
täufan*.  8Cvn  fol!>  heilig.   Am  Fufse  des  Bergea 

rertfiatcf,  jlfef  inat  es,  Plin.  IU,    Ib£  f1»0  St  Kjse. 


Bcjer  de  la  Miel,  Ukert  II, 

• 

ff  ff«*  ff,  Aff^ytrvi;,  Morgyn*,  Po- 
,f.;  Murgana;  St.  in  Sicilicn. 
;»£**<  tri,  Plin.  III,  14.;  Volk  in 
k  in  Unter-Italien, 
fefjnm;  St.  Amcrgo,  im  Königr, 


auf  einem  Berge  gelegen.  nmaien. 

rif  a,  Ptol.;  St.  in  Lusitanicn,  Mcrot,  Werns,  Mnoofc  Enstad.  ad 
ennbestimmt  Ukert II,  1. p. 398.    Dion.  in  Hudson  G.  M.  IV,  194. ;  Curt. 


jpislk  in  Apulien ,  am  Berge  Garga- 
ffAfonf«  S.  Angeli)y  von  der  St.  Me- 
in (jetzt  VicBti)  so  benannt;  vergl. 
Iii  9;  353.;  Mannert.  IX,  11;  22. 
fetinianum,-  die  kl.  St.  Marigna- 
si  Mtltgnano ,  am  Fl.  Lambro ,  im 
frT.  Mailand,  berühmt  durch  Franz  I. 
%  aber  die  Schweizer  1515. 
feri'ii i uro;  s.  Mcrinates. 
ttrmt st«*,  MfQfiTjooos,  Myrmis- 
U  Mvqfiioaos,  Steph.  Byz.  p.458.;  s. 
{rt*tu. 

tfermorfat ,  MsquoSag ,  Mcrma- 
I,  Strab.  XI,  504. ;  Fl. ,  der  aus  dem 


Mersaburgum ,  Märtiopolisy 
Marti  spur  gum,  Merseburgum, 
Mcrsaburi,  Chron.  Gotw.  I,  2.  p.  493. ; 
Mcrse&urg',  St.  im  Königr.  PrcuCsen, 
im  gleichnamigen  Rgbz. 

A/ersoffurgain  ,  Mcr  spurium. 
Merburg;  kl.  St.  in  Schwaben,  am 
Costa  itzer  •  See. 

M er stem,  Chrom  Gotic.lt,  681.  885.t 
Name  eines  Pagus  im  Braunschweigischen 
od.  Mindenschcn. 

Mertares,  Ptol. ;  Volk  im  östL  Theile 
Ton  nibernia  (Irrlund),  Cell.  II,  4;  IL 

Mcruero,  Plin.  III,  3  ;  St.  in  Hispa- 
nia Bact. ,  südwcstl.  von  Astigi,  zu  dessen 


dcrSaraccner  durch  das  der  Ama-    bC3E#  sjc  gehörten,  vergl.  Ukert  p.  311. 


tiiebt  und  in  den  Moeotis  fällt; 
&Zorük;  vürgl.  Mannert  IV,  314. 
•rsi«,  Marnia,  Mernisia^ 
ba  im  nördlichen  Theile  v.  Schot- 
Ii,  an  der  X«rdsec. 

nfrof,  Mfqorj,  Nearch  in  Hudson 
I,  U.;  Diod.  Sic.  III,  5.;  Strab. 
Melal,  9;  UI,  9.;  Plin.  II,  73; 


Merula;  s.  Arocia. 
Mcrusium ,  MiqovOiov,  Steph.  Byz» 
458.;  St.  70  Stad.  voft  Syracus  in  Si- 


Mcrvä,   Ptol.;   St.  der  Lnanci  in 
Hispania  Tarraconensis ;   vergl.  Ukert 
H,  1.  487. 
Afervinin;  Berg  in  Nord -Walles  in 


l  ete.;  Steph.  Byz.  p.  4o8.;  alter  England,  jetzt  Mtrioncthshire. 

in  Acthiopien,  umgeben  vom  Nil  Me8j  M^  Scyl.  in  Hudson  G.  M. 

Warn  vom  Fl.  Astaboras  im  O.  f>  51  .  St.  od.  Iiafcil  ^  Gcb.  von  KarA 

«l  im  S. ,  daher  auch  Insel  gc-  thntro. 

W;  jetzt  wahrscheinl.  Sclim  ei I  M-  Mcsabätae,  Ptol.;  Volk  im  westl. 

»J«  -fioo,  Ritter  Erdk.  I,  5(i4.  567.  pcrsien,  in  einer  fruchtbaren  Thalgegend 

in  der  Prov.  Persis. 

Strab.  XIV;  Jos.  Meso&ntene,  Plin.  VI,  27.;  Mcs- 

10.;  Plin.  nr,  29.;  Pausan.  I,  sabate,  Dion.  Pericg.  v.  1014;  Mas- 

\'»  ?.;  Hptst.  des  genannten  Staates,  gabatice,    MaasaßariXTj  ,   Bez.  im 

am  t.  Aethiopien ,  früher  Saba  ge-  nordl.  Elymais  in  Persien ,  am  B.  Gnu- 

mt-t  wit  Canbyses  Meroc,  berühmt  balidus,   einem  Zweige  des  Kaukasus, 

"di  ihren  Handel ;  ihre  Ruinen  heifsen  dnrchf].  vom  Enlaeus. 

W ;Mfh  Rüppel,  Meraire,  nach  Ritter  Mesae,  Plin.  VI,  23.;  Volk  in  India, 

I,  p.  K9.  (n.  Aufl.)  ist  Mcra-  um  den  Ansfl.  des  Indus. 


fttroe,  Mwor;,  Herod.  n,  29.;  Diod. 
H,»;III,  5.;  Strab.  XIV;  Jos. 
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Mesagcbes,  PUn.  VI,  «5.;  Volk  in 

\  Aethiopien. 

Mesambria,  Mtcaußoirj,  Ncarch 
In  Huds.  G.  M.  I,  33.;  Aleaembria, 
Mtanutiota,  Scyl.  in  Hude.  G.  M.  I,  29.; 
Anon.  pcripl.  P.  K.  G.  ML  I,  14.;  Nota 

II,  2.;  Plin.  IV,  13.;  Steph.  Bvz.  450.; 
Seestadt  in  der  Nähe  der  Haemus,  am 
schwarzen  Meere,  mit  einem  Halen;  jetzt 
Miscvria  (?)  — Kinw.  AJcsembriani,  Als- 
GTjiirfuicvoi ,  Poljb.  XXVI,  6.;  Steph. 
Byz.  I.  c.  Mtoafißgtavfov^  M^arjußqia- 
vcov,  AUotußfJLavcw,  auf  Mzz. 

Mesambria,  Ahcafißqtr] ,  Herod. 
IV,  33.  93;  VII,  108  ;  Steph.  Bvz.  p. 
450. ;  St.  am  ägüischen  Meere. 

Mcsambr ta,  Alesambrie,  MfOctp- 
ßgtf}-,  Ncarch. ;  ein  fruchtbarer  Bezirk  an 
der  Küste  von  Pcrsis,  um  den  Fl.  Pa- 
dargos;  jetzt  Gegend  um  Abuschaehir, 
vcrgl.  Mannert  V,  p.  532. 

Ales anae i,  Alrjaavatoi^  Jos.  Ant.  I, 
7.;  i.  q.  Charax  (Y),  in  Susiana.  Cell. 

III,  19;  II. 

*  Mesanite8,  Mtaetvirrjg^  Stepli.  Byz. 
p.  458.;  Mbsen  des  persischen  Meeres. 

Ale  s  opus ,  Ahcanog,  Scyl.  in  Huds. 
G.  M.  I,  p.  18. ;  PL  in  Creta. 

Ale  sota  Ins.  des  ägäisch.  Meeres. 

Alesatc,  Ahöarr^  Paus.  VII,  5.; 
Vorgeb.  im  ionischen  Meere. 

Alesatis,  AUaazie,  Paus.  VII,  18.; 
St.  in  Achaia. 

Mcsceie,  MfGxtXr],  Diod.  XX;  eine 
St.  an  der  Küste  von  Africn,  ostl.  vom 
heut.  Bona;    vergl.  Mannert.  X,  II; 


Alese,  Plin.  III,  11.;  Media  Pom- 
poniana,  Cell.  II,  11;  149  ;  im  Mit- 
telmeere,  an  der  Küste  von  Gallia  Kar* 
bonensis  Hdn,  die  mittlere  von  den  drey 
Stöchas-lns.  (den  llicrischcn) ;  jetzt  Por- 
tecroz. 

Mcsc  fluviorum,  MtCTjtoov  nova- 
fitov;  s.  Mesopotamia. 

AIcsembria;  s.  Mesambria. 

Mesenc,  Aharjvrj^  Strab.  in  Huds. 
G.  M.  II,  p.  14«.;  Plin.  VI,  31.;  Steph. 
Byz.  p.  91  not.  8.;  Bez.  in  Unter- Meso- 
potamien, umschlossen  \  on  beiden  Hpt- 
armen  des  Tigris;  jetzt  Dieel. 

Alesene,  Strab.  XII;  Philostrogiu* 
III,  7.;  Cell.  III,  XVI,  19.;  eine  Insel, 
ostl.  von  dem  vorhergh,  Bezirke,  zw. 
dem  Tigris,  Diala  u.  Pasitigris. 

Meseria%  Alescriae;  St.  Mezivrcs^ 
Ilptst.  des  Dcp.  der  Ardennen  in  Frank* 
reich. 

Mcseus ,  Mosaeuss  Mcaoaiog,  Ptol.; 
Amin.  Marc.  XXIII ,  U. ;  Ptol.  i  Fl.  in 


Persis,  zw.  Tigris  o. 

Pers  Mb»cn. 

AIcsial  ensis ,  Ales*  aHeniiti 
Theod.  Ie\.  XXXV ;  Ort  hr\  fem«?* 
ten  Volke 

Mcsiates.  Tab.  Pen  L ;  Cell.  H, 
31.;  Volk  in  Khäüea,  vir  e,  «efeu 
Lac.  Verbanus, 

Mcsma  i  Mkcun,  Steph.  \Ut. 
St.  in  Italien  n.  Einigen  auf  der 
pern).  —  fcinw.  AUsmanus. 

Alcsoa,  AltGOtt,  ofr,  l'an*. 
VII,  20  ;  AI  es  so  a ,  Affwoa, 
4ßl. ;  St  in  Laconica,  Vi 
ters  Alemann. 

Me so ba  tene;  s.  Me**abatrot. 

Ale soboa,  AInSoßocL,  Paus.  V 
Fl.  in  Arcadien. 

Mcsogaea,  Mfüoyaia, 
Ebene  in  Attica,  nördl.  von  B 
jetzt  V/csog-ea,  n.  Kruse  II,  1;  3$. 

Me  sogis .    Uli ,  MtGoyi;, 
XI\  ;  Alessogis^  MfGßcoyit,  St 
62.;  Berg  im  südl.  Theile  von 
in  der  Gegend  von  Tralles; 
Misetis  des  Ptol. 

Mesola,  Aleookt* ,  Steph.  Bn. | 
St.  in  Messenia.  —  Kinw. 

Mesolia;  St.  Masulipatnam, 
Ostküste  von  Indien,  dirseit  des 
an  der  Mündung  des  Fl.  Mesolu*. 

AI esolu  s;  s  Macsoln*. 

AIcsopotamia  ;  s.  Ära 

AIcsotimolitaCi  Plin.  V, 
Volk  in  Lydien,  um  den  BerjrTnsli 

Mcsotimolos ,  Xot.  Cell  111,  4» 
Tmolu8y  Hemd.  1,  84.;  Tar. Aä 
47.;  Mceph.  I,  17.;  St.  in  L>diea. 
Berge  Tmolus. 

Mespila%  Xcnnpli.  Ann.  IH,  4.; 
in  Assyrien  am  Tigris,  oördl  ml 
rissa. 

Alesrebeehi ,  AferfrecÄ;  fr 
Flandern ,  Pcrtz.  489,  no.  29. 

AlcssQ)  Ahöotti  Horn.;  Strab. 
Plin.  IV  ,  18.;  Paus.  III,  25.;  Sl 
der  Westseite  des  Vorgeb. 
Laconien,  unfern  Thyrides. 

AIcssaba,  Aheaaßct ,  Stff 
460. ;  St.  der  Carier.  -  Euw. 
beus. 

Afe 8 sabatae;  9.  Messabateoe. 

Ales  sab  atene  ^  Afastabat'm 
Alcsobatcnc ,  Plin.;  Bez.  im  wsj 
Theile  v.  Persis. 

Alessala,  Messalum.  Pflfc  1 
33. ;  St.  inl  glückl.  Arabien. 

Messana ,    AIcsscnC)  Mite? 
Herod.  VII,  164.;  Thoevd.  Vi;  Srjl 
Huds.  G.  M.  I,  4.;  Polib.  1,  7 •  &  * 
11;  1J,  4.  9;  III,  26  etc.;  Piod.  Sk. F 
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Metagonitis. 


ICk.  ia  Vcrr.  II,  7.;  Irin.  Strab. 
IM.;  Li*.  XXI,  49.;  Mela  II,  7.; 
b  Ctiig.  57.;  IM  in.  II,  101;  III, 

Hör.  II;  Stcph.  Byz.  461.;  Messe- 
%Xetsanion%  auf  M /•/..;  früher  Zan- 

ZerUij  Thür.  VI,  Diod.  Sic.  IV; 
kTL  1K>.;  Silin*  I,  v.  662.;  Jov- 

«f  Mzy..;  St.  auf  der  In*.  Sirilien, 
tf  Meerenge ,  die  Italien  n.  Sicilicn 
j;  jrt/t  Messina.  —  Einw.  Mtcau- 

bitcaica  fossa;  s.  Foesa. 

hjtcateus,  Padusa,  Plin.  III, 
an»  dem  Po  abgeleiteter  Ab- 
graben, der  bey  Kavenna  vorbey- 
I  irin  alter  Name  war  Mcssanicus, 
troere  Padu*a. 

ftiopeae  ,    Mtacatctat ,  Steph. 
4M.;  Genend  in  Laconica,  wo  Ju- 
verehrt  wurde.  —  Einw. 


Mf  «pia,  Mfoaazrta,  Strab.  VI,  39.; 
febria. 

tjsapta,  Plin.  III,  16.;  St.  zw. 
in  Bnindtisium,  jetzt  Mesagna,  im 
|t  Keapel. 

Iffaaii;  s.  Japyges  o.  Japygia. 
tuapium  9      Mtccamov     ogog , 

I,  1V  621.;  Paus.  IX,  22.;  Steph. 
j&L;  Berg  an  der  Xordostküste  von 
6Vn  gegen  Antbedon  hin;  jetzt 
i-Bcrg,  nach  Kruse  Hellas  II,  1; 

fifn't,  Plin.  IV,  15.;  Quelle  bey 
k  Hellas,  in  Thessalien, 
«neue,  Ahcarjvt],  Thucvd.  IV,  41.; 
tll,  5.  55.  61  etc.;  IV,  27.  32. 
Diod.  XV,  66.;  Strab.  VIII,  p.  249.: 
XXXVI,  31.;  Mela  II,  3.;  Plin.  IV, 
IW  ;  Pans.  IV ,  23 ;  VI ,  4  etc. ; 
k  Bjz.  461.;  Hptst.  von  Messenien, 
Am  Bergen  Eva  u.  Itliome,  am  Fl. 
tw  im  Peloponcs;  jetzt  Mavrc 
(f.  —  Einw.  AIcsscnii,  Mtaötvioi, 
34.;  Mela  II,  3. 

Uneaio,  ATtcorjvta ,  Homer.  Od. 
.15;  Thucyd.  I,  101.  103;  IV,  41.; 
*  IV,  15  16.  31.  33;  V,  92. ;  Diod. 

II,  «;  XIV.  34;  XV,  66.;  Strab. 
yf  247  250.  535. ;  Mela  II,  3. ;  Paus. 
L  »  etc.;  Plin.  IV,  6;  3»;  XXV, 
nc.;  Prov.  im  Peloponea,  südl.  und 
iL  durch  das  Ionische  Meer,  östl.  von 
nii,  nördl.  von  Arradien  und  Elis 
fenzt  Nach  zwey  blutigen  Kriegen 
dea  die  Messen  icr  (Mcssenii,  Mraon- 
i  Mw6<tviaiVi  Mfücrvtfov.  auf  Mzz.) 
dm  Spartanern  völlig  besiegt  und 
*!higt  ihr  Land  zu  t  erlassen ;  sie 
•kten  Messann  in  Sicilien.    Hie  in 

zerstreut  lebenden  Mcssc- 


nier  sammelte  Epaminondas  u.  Tf 

sie,  ihre  Stadt  wieder  aufzubauen. 

Messeniacut  Sinut;  s.  Asinaeus 
sinus. 

Mcs  aeniani,  Plin.  VI,  7.;  ein  Stamm 
der  Sannaten,  jenseit  de*  Mäotischcn  See« 
um  den  Tanai*  ( Don). 

Alcssenius  .Vinns,  Mbscn  zw.  dem 
Vorgeb.  Taenarum  u.  Acritas;  jetzt  Hai 

V.  krrvna. 

Mcssoa '..  Strub.  VIII;  Mtaoocty  Stcph. 
Byz.  p.  462  ;  Gegend  in  Laconien.  — 
Einw.  Messoatcs. 

Alessncnsis,  Cell.  II,  XIII;  503.$ 
in  der  IVähe  von  Petanc. 

Alessua  Collis,  Mela  II,  5.;  Se- 
gi  os,  Strub.;  Setuiij  Festus  Avicn.;  _ 
Sctium,  Ptol. ;  St.  in  Gallin  Narbonen- 
sis,  war  durch  eine  schnalle  Landenge 
mit  dem  festen  Lande  verbunden;  jetzt 
Cette. 

Alestlcta,  AUslnra,  Ptol.;  St.  im 
Innern  von  lberiea ,  in  Asien  t  am  Fi. 

Kyrus. 

Mestus,  Cell.  II,  XIII,  86  u.  V  - 
ttus,  Herod.  VII,  500.  126.;  Scyl.  G. 
M.  I,  27.;  Mela  II,  2.;  Plin.  IV  ,  18.  j 
Fl.  in  Thracien,  Rillt,  nachdem  er  Ma~ 
cedonien  u.  Thracicu  getrennt  hat,  in 
das  AegnUche  Meer;  jetzt  Alestro. 

Mesuium,  Ahaoviov,  richtiger  Mo c- 
eium,  Ptol.;  St.  im  Gebiete  der  Lon- 
golmrricn,  nach  Kruse  Marsiburgum,  nach 
Wilhelm  286  Magdeburg,  nach  Ueichardt 
Alt-Medingen. 

Aletacho  cum,  Mi  rcryoiov  ,  Steph. 
Byz.  p.  463. ;  Cnstcll  in  ßoeotien ,  zw. 
Arrhomenus  u.  Koronca.  —  Einw.  Me- 
tachoeates. 

Aletac  ompso ,  ffn/s,  Ptol.;  Ta- 
cho mp so,  Tctxoutya,  Herod.  II,  29.; 
Tachemso,  Mela  I,  9.;  Taco  mpao, 
Plin.  VI,  35. ;  eine  Incel  nach  Herod.  u. 
Mein,  nach  Ptol.,  Plin.  Steph.  St.  od. 
Flecken  an  der  Grenze  von  Aethiopicn 
u.  Aegypten,  atu  Mi;  jetzt  Conzo,  vergl. 
Cell.  IV,  1;  14. 

Meto  cum,  Ptol.  in  Hudson  G.  M. 
III,  p.  14.;  St.  in  Arabia  felix;  jetzt  Co- 
laiotc. 

Metac,  Metis;  s.  Divodumm. 

Metcc  Caroli;  ßeyname  der  Pyre- 
näen, weil  Carl  d.  Gr.  bis  hierher  kam. 

Me tagonia.  Ah rayamor,  Polyb.  III, 
33.;  Aletagonium,  Altrctytoviov, Steph. 
Byz.  p  462. ;  St.  od.  Landstr.  in  Africa 
u.  zwar  in  Mauritania  Tingitana.  —  Ki  nw . 
jMtvuyonirca,  Metagonitac,  Ptol. 

Alctag  onitis .  idis ,  Mixaytovin  c , 
Ptol.;  Aletagium,'  Mtrayiov,  Strab. 
WIK  p.  569.;  Vorgeb.  in  MuuriUuua 


Digitized  by  Go> 


Metagoniura. 


752 


iX 

ensis  pagus. 


Tihgitana,  anf  der  Westseite  de«  Fl.  Mo- 
lochath,  der  St.  Nova  Carthago,  in  Spa- 
nien, gegenüber;  vergl.  Cell.  IV*  VII, 
7.  v 

Me ta gon  tum ,  Mcla  I,  7. ;  Vorgeb. 
»w.  Nnroidien  u.  dem  eigentlichen  Africa, 
pogenannt  §eincr  dreyccktcn  Fignr  Wen- 
gen ;  jetat  Capo  de  tres  forcas ,  od.  de 
tres  arcas,  od.  de  Casasa. 

Meta  Leonis,  Magdalonum; 
kl.  St.  od.  Flecken  im  Königr.  Neapel, 
8  St.  öttl.  von  AverSa;  jetzt  Matalone. 

Metallon,  Melallum,  MtxalXov, 
Strab.;  s.  Matalia. 

Metalossus;  Ptol.;  St.  in  Cappado- 
cien,  am  Pontus  Polcmoniacus. 

Met  all  a,  Anton,  lfm. ,  vergl.  Cell. 
II,  11;  ;  St.  in  Sardinien,  unfern  Sul- 
ci;  jetzt  Civita  de  Glissa. 

Metalliferi  montes,  das  Erzgeb. 
zwischen  dem  Königr.  Sachsen  u.  Böh- 
men. 

Metall  inutn,  Metallinä  eastra% 
Metellinum,  Anton.  Itin. ;  Metalli- 
nensis  colonia,  Plin.  IV,  22.;  Castra 
Vicelliana,  eine  r5mischc  Colonie  bey 
Emerita,  in  Lusitania;  jetzt  Medellin, 
vergl.  Ukert  II,  1  p.  391. 

Mefanastöe;  s.  Jazyges  Meta- 
nastae. 

Met  ania  ;  S.  Metina. 

Metapa,  Polyb.  V,  t.;  Mtinita, 
Steph.  Byz.  462.;  Cell,  n,  XIII,  221.; 
St.  in  Ararnanien ,  nach  Polyb.  in  Aeto- 
lien,  zw.  Thermum  u.  Trichoninm  ;  jetzt 
nach  Krose  II,  I ;  254  Mcdenico*  —  Einw. 
Mctapaeus. 

Metapinum,  Plin.  III,  4.$  Cell.  II, 
II;  20. ;  Name  einer  .Mündung  dcrKlione 
(Khodanns) ;  jetzt  Gras  d'Orgon ,  nach 
Mannert  II,  67» 

Metapontium,  Mstcenovtiov,  ThU- 
cyd.  VII,  38.  57.;  Scyl.  in  Hudson  G. 
M.  I,  p.  5.;  Strah.  V;  Eust.  ad  Dton, 
Pericg.  in  Hud»on  G.  M.  IV,  p.  05.; 
Virgil.  Aen.  IT,  v.  540.;  Stepb.  Byz. 
Mi'*.;  Mctapontum,  Mela  II,  4.; 
Plin.  III,  11;  XIV,  2.;  Justin.  XÄ,  2.; 
Ptol.  Pansan.  VI,  19.;  Metabus,  Mt- 
raßog,  Steph.  a.  a.  O.;  Mtraßo,  auf 
M//.. ;  Sir is,  Siqig,  Eust.  ad  Dion.  a. 
n.  O.;  Steph.  Vibo.  Caesar  B.  civ.  III; 
Solinus;  Asybas,  Mvßag,  Steph.  Byz. 
p.  67. ;  Tzetzes  Chil.  XII ;  Mtränovri- 
vtov,  nur  Mzz. ;  St.  in  Lucanien ,  da  wo 
Ilnlia  Illtia  endigte,  an  der  Mdg.  des 
Fl.  Casuente;  jetzt  nnr  noch  Ruinen 
übrig,  nördl.  von  der  Mdg.  des  Basien- 
tofl.,  vergl.  Mannert  IX,  II;  232.,  im 
Königr.  Neapel.  —  Einw.  Metapoutini, 
Ucrod.  IV,  15»;  Liv.  XXVU,  51.;  Mc- 


taponVd,  Miraitovrtot,  Dioa.  Perif 
M.  IV,  p.  65.;  Pau»an.  Steph.  J 
Mtranovrivcov,  auf' Mzz. 

Mctarii  aestuar.,  Mtxttqif,  I 
Cell.  II,  IV ;  8. ;  Bai  an  der  0**i 
England,  zw.  Lincoln  a.  Nor*** 
lVash  genannt. 

Mctarus,  Ptol.;  Meoroi. 
HI,  L,  u.  Mentarus;  FL  < 
Kordküste  von  Iltspania;  jclzt 
vergl.  Ukcrt  II,  L  p.  299. 

Metasorus,  Mfracagog,  S 
Huds.  G.  M.  I,  p.  32  ;  FL  im 
Melanchlacni. 

Metaurum,  Msravoow, 
Mctaurus,  Metauria,  Mcla 
Ptol. ;  St.  der  Bruttier,  an  der  K 
Calabrien  am  Tyrrhcni»chen  Meer 
der  Mündung  des  Fl.  Metaura*. 

Mctaurus,  Strab.  Mela  II,  4 
rat.  Od.  IV,  4.;  Sil.  VIII,  v. 
can.  II,  v.  403.  ,  Plin.  III,  U| 
III,  18.;  FK  in  Umbrien ,  Bit 
num  und  Scnogallia  in  da«  Aflri 
Meer.  An  diesem  Fl.  wurde  Iii 
geschlagen  und  blieb;  jetzt  Mdr$ 
Anwohner  hieben  nach  Plin.  j 
renses  Tifernalcs  u.  MctanrcMU 
nates. 

Metaurus,  Plin.  in,  10.  14; 
II,  IX ;  636. ;  Fl.  im  Geb.  der  tfa 
in  Calabrien,  vor  seiner  Mündnaj 
Tyrrhcnischcn  Meere  lagen  die  11 
iiisulac;  jetzt  Marro. 

Metaurus,  Mataurvt,  Jfi 
ooff,  Steph.  Byz.  448  ;  SL  inj* 
von  den  Locrern 


Mctcgltum;  s. 

Met  eifrige,  Metnlnm;  der  t 
Ken  Medling,  im  Erzberzgth.  0« 
reich,  in  der  Nähe  von  Wien ;  fcrgt 
tulum. 

Mctclis,  MeteKtes;  s.  M 
Mctelite»  nomo»,  Plia  V, 
MtTrjXi  auf  Mzz. ;    Bezirk  is  u 
Aegypten ,  von  der  St.  Metel«  » 
nannt. 

Mctclli  eastrum,  Mttclhl 
g1«*,  Middelbur g um;  Sl  Afi 
ourg,  in  der  ProT.  Seeland,  im  ki 
der  Niederlande. 

Met  clli num;  s.  MetalÜnsm 

Mettnse   regaam,   sar  Zefe 
Merovlnger  gleich  bede 
sren  od.  Ueg.  Austraxia. 

M et  onset ;  s.  Mcdiomatrirt*. 

Metcnsis  pagus,  Meting 
gr o IV er  Bezirk,  dessen  Hptst.  Meü*,  1 
üs  (Metz)  war. 
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n*it  tractu  .<?;  f.  n.  Meten  8  is 

te  Messin  ge- 


. :e§»9n  Ptol. ;  St.  im  Lande  der 
Hburr,  in  llibpaniu  Tarracnn* 
Jphumaucum,  Ann.  Venet;  spä- 
~~alamocco;   St  u.  Bischofssitz, 
it  Ton  der  Mündung  des  Fl.  Me- 
in der  Nähe  von  Venedig 
an«,  Mt&avce,  Thucyd.  IV,  4.; 
Hnd.on  G.  M.  1,  17.;  Polvb. 
Mein  II,  3»;    Paus.  II,  84.; 
one.    Mri&avTjt    Horn.    II.  II, 
fc;  Mtdcovrj,  Strab.  VUI;  Steph. 
i.  451;  Cell.  II,  13;  516.;  St  in  den 
Ifen.  Arguli*,  zw.  Epidanrus  u.  Troe- 
pD  der  Küste.  —  Einw.  anf  Mzz. 
HarMMr.   Der  dabey  liegende  hohe 
I  n>U  dnreh  vulcanischc  Ausbruche 
wdrn  *evn. 

etkone\  Thucvd.  II,  25. ;  Scvi.  G. 
Strab.;  Plin.  IV,  7.$  St  in 
nach  Andern  in  Lacedacuion, 
Kutte;  jetzt  Modon. 
o*e,  Mt&covrj,  Scyl.  G.  M.  I, 
|Wad.  XVI,  34. ;  Plin.  IV,  9. ;  St. 
monien.  an  der  Grenze  von  Thra- 
bev  Olinth,  am  Thcrraäinehen 
I,  k?  welcher  Philipp  von  Maoc- 
i  ein  Auge  vvcrlor.  —  Einw.  Me- 

»sne,  Mt&mvT] ,  Tbucyd.  VI, 
Ein  Magnesia  Thessnliue;  sonst 

Bora,  Plin.  VI,  PM  St.  im/istt. 
iton  Indien,  iid  Geb.  der  Sura- 

jrwtfi  ci,  Plin.  VI,  23.;  Volk  im 
l  »•  A/icn,  gegen  Indien  hin ;  daher 
"Sericorum  desertum,  Plin. 
Undstr.  in  Indien,  n.  Harduin 
Hin. 

k«rid,  Mtb&oqia,  Steph.  Byz. 
hu.  zw.  Aegina  u.  Attica,  bey 
bw.  —  Einw.  Methurieu*. 
tlhvridc*,  Plin.  IV,  12.;  4  kl. 
h  Me$rariM*hen  Mbnsen. 
«lAyf/r/am,  Mt&vdqtov,  Thucvd. 
f t  Xenoph.  Polvb.  IV;  Plin.  VI, 
WII,  3.  12.  36.;  Steph. 
St.  in  Arcadien,  zw.  den  FI1„ 
n-  M  \  laontus ,  im  Gebiete  der 
ralsporw,  zerstört  um  die  letztge- 
*  *.  w  Tergrörsern.  —  Einw.  A/c- 

'«Wrium,  Steph.  Byz.  452.;  St 

Ken,  lonst  unbek. 
W«J«na,   M&vnvcti    Her orl.  1, 

£1H.  2 .18;  VI,  85,.  VII,  57; 
tyDiod.  I;  Strab.  XIII;  Virg. 
%  «,*>.;  LiT.45,  31.;  Horat  II; 


Sat  8,  50.;  Ovid.  Ars.  A.  I;  Prep.  IVi 
Sil.  VII;  Mela  II,  7.;  Plin.  vTsi.; 
Paus.  X,  19.;  Steph.  Byi.  p.  464.  ;  St. 
auf  der  ostl.  Küste  der  Ins.  Lesbos,  die 
wichtigste  nach  Mitylene,  berühmt  durch 
ihren,  Wein;  Geburtsst.  des  Arion;  jetzt 
Moliwd,  —  Einw.  Mcthymnacus,  Mn- 
&vfivcxio9,  auf  Mzz.  Mn&vfivatcov,  Mtj* 
&v/nvai(ov,  M&vfivcuew. 

Methymna  Jaidönio;  St.  MtdU 
na  Sidonia,  im  Königr.  Sevilla,  in  Spa- 
nien. 

Methymna  campestrU-,  St.  Me- 
dma  dcl  Vampo,  in  der  Prov.  Valladolid 
im  Königr.  Spanien. 

4  Methymna  cetia;  St.  Medina  cel^ 
in  Ncu-Castilien,  im  Königr.  Spanien. 

Methymna  sicca;  St  Medina  dt 
Wo  seeco  in  Leon,  im  Königr.  Spanien. 

Methymna  Turrium;  St.  Mcdind 
de  los  Tortes  in  Eätremadura,  im  Königr. 
Spanien. 

Metina,  Metaina,  Metapina, 
Plin.  III,  5.;  Insel  des  Mittelmeeres,  vor 
der  ostl.  Mdg.  der  Rhone;  jetzt  wahr- 
scheint,  der  wcstl.  Theil  von  Commarguei 
nach  Manncrt  II,  98 

Metioscdum,  Caes.  B.  Ö.  Vit,  61.$ 
6.  Melotlunum. 

Mctis;  s.  Metac  u.  Divoduruiri. 

Metita,  Mixiixa,  Ptol.  Cell,  ttf, 
8;  120.;  St.  In  Cappadocia,  am  Ku- 
phrat. 

Metope,  Calliraach.  fiymd.  I;  FI« 
in  Arcadien. 

Metopon,  Dion.  Byz.  in  Huds.  G. 
M.  III,  8.;  Vorg.  u.  Ort,  nördl.  von  Cor- 
nu  Bvzantii,  bey  Pera;  jetzt  Acta  Span- 
dono. 

Metorcs,  Meroqfg,  Ptol.  Cell,  III- 
19 ;  27. ;  Volk  in  Persis. 

Metropolis,  M7]TQonoXigt  Strab. 
XII;  Athen.  XIII,  4.;  Steph.  Byz.  465.} 
St.  in  Phrvgia  magna,  am  Macander.  — 
Einw.  MctropoUtac,  Plin.  V,  29.  ,•  Mtjtq(h 
noXstzcov,  q>gvv.  auf  Mzz. 

Metropolis,  nach  Steph.  Byz  a,.  a. 
O,  eine  zweyte  St.  in  Phrygien,  sonst  un- 
bekannt 

Metropolis,  Ptol.,4  Steph.  Byz.  a. 
ä.  O.;  St.  in  Lydien,  am  Fl.  Cay^ter, 
zw.  Colophou  u.  Priene,  an  der  Grenze 
von  Ionicn;  j.  Tiria< 

Metropolit,  MrtqonoXig,  Thucvd. 
III,  107.;  Dion.  XLI;  Liv.  XXXII,  13.; 
XXXVI,  10  ;  Ptol.  Steph.  Byz.  a.  a.  O.; 
St.  in  Tlicssalia,  am  Curalius,  zw.  Gom- 
M  ü.  Phazsalun.  —  Einw.  auf  Mzz. 
MfjtqonoXi  tcovt 

Metropolis,  Polyh.  IV,  64.;  Steph. 
Byz.  u.  u.  O.;  St.  in  Acarnanien,  am 
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rechten  Ufer  des  Archclous,  an  der  Grenze 
von  Epirus,  in  der  Gegend  des  heut.  Ac- 
tos, nach  Pouqueville  u.  Kruse  a.  a.  O. 
II,  2;  344. 

Metropolis,  Strab.  VII;  Ptol.;  Steph. 
Byz.  466. ;  St.  in  Sarmatia  Europaea,  am 
Borystenes;  wahrscheinl»  dieselbe,  die 
auch  Miletopolis  Olbia  u.  Borysthenis 
hiefs;  s.  Borysthenis. 

Metropolis,  Steph.  Byx.  u.  a.  0.; 
St.  in  Danen. 

Metropol»«,  Steph.  Byx.  a.a.O.: 
St.  der  Mossynoecorum  in  Pontes. 

Metropolit,  Steph.  Byz.  a.  a.  O.; 

St.  in  Euboea. 

Metropolis ,  Steph.  Byx.  a.  a.  0.; 
St.  in  Ober-Thessalien. 

Metropolis;  *.  Ancyra. 

Metropolis  Bostra;  s.  Bazra. 

Metropolis,  Colonia  Kdesso- 
rum; s.  Edessa. 

Metropolis   Colonia  Carraco- 

runi;  s.  Carrae.  . 

Metroum,  Mr]rqmov,  Anon.  Exp. 
P.  E.  in  Und*.  G.  M.  III,  4.;  Cell.  III, 
8;  24.;  Mrjtqos  auf  Mzz. ;  Ort  in  Bi- 
tbynien,  in  einiger  Entfernung  \on  Ho- 
meien. ^     _  „ 

Metubarris,  Plin.  m,  25.*  Cell. 
II,  8. ;  5.  los.  in  Unter-Pannonicn,  in  der 
Bare ;  jeUt  Ototecz. 

Mctulum,  MtrovXov,  Strab.  MI. 
Mctullum,  Ptol.  Bio.  XL1X;  Cell.  II, 
8;  107. ;  St.  der  Japydcn,  an  der  Grenze 
von  Liburnien,  am  Fl.  Colapis;  jetxt 
Mctling  od.  Medling;  vergl.  Metlinga. 

Metulum,  Metullum,  Mctulum 
Castrum,  Pcrtz.  T,  443  ;  der  Flecken 
Mcsle  in  Poitou,  Wohnsitz  der  Pictoncn, 
in  Frankreich ,  an  der  Quelle  der  Bou- 
tonne,  in  der  Nähe  von  S.  Jean  d'Au- 

sc-y* 

Metymna,  s.  Mclhynina. 

Meursia;  die  St.  Meurs  od.  Mors, 
an  der  Kcmelt  im  Bgbz.  Düsseldorf,  im 
Königr.  Preufsen. 

Mev ani o,  Strab.  Virg.  Georg.  II,  v. 
146.;  Prop.  IV,  1.  14.;  Plin.  Iii,  14.; 
Columella  III,  18.;  Lucan  I,  473.;  Sil. 
VIII,  v.  457.;  Stat.  I  car.  4.;  St.  und 
Bischofssitz  in  Umbricn.  am  Fl.  Clitum- 
ii us,  Geburtsort  des  Propertius;  jetzt 
Bevagna,  im  Kirchenstaat.  —  Einw.  Me- 
vanates. 

Miacorus,  Minv.oooq,  Steph.  Byz. 
466. ;  St.  in  Chalcidica.  —  Einw.  Miaco- 
eorius. 

Miaeum,  Itin.  Ant.,*  St.  in  Hispania 
Tarraconensis,  süill.  von  Scgovia;  vergl. 
Ukei  t  II,  1.  p.  456. 

Miasena,  Anton.  Itin«;  St.  in  Ar- 
menien, gegen  Syrien  hin. 


1. 


Miba,  Mtßa,  Mida,  PtoL  in  1 
G.  M.  III,  24.;  St.  in  Arabiafelr 

Mibae,  Sil.  III;  Völkersen, 
nern  von  Labien r  in  der  S 
von  Aethiopicn  u.  Nigritien. 

Michaelia;  Ins.  im  Adrarlj 
jetzt  Isola  di  San  Michcle. 

Michailopo  Iis  od.  Arton\ 
polis;  die  St.  Ar  chatig  zl , 
Mündung  der  Dwina  in 
im  Europ.  Kurland. 

Mickilinstadum,  Pertz 
217.;  Michelstadt,  in 
Darrastadt. 

Miehmas;  s.  Machmas. 

Michmethath;  s.  Mach 

Michoc,  Midoe,  Plin.  UI 
ter  Name  des  Landes  der  Troglod 

Mictis,  Plin.  IV,  16.;  nacbT 
eine  Insel  in  der  Nordsee,  6  Tar^ 
v,  Britannia,  wo  Zinn  gegraben  1 

Miculi  mons  oder  proaon 
um,  Ferr.,-  Vorgeb.  in  Üalmatii 
Jatlera;  jeUt  Ponta  Micha. 

Midaba,  MrjÖava,  Viol  hi 
G.  M.  III,  29.  -  SL  in  Arabia  P* 

Midae  Jons,  Mtdoo  ar»"7«f, 
de  fluin.  in  Huds.  G.  M.  II,  2J 
des  Fl.  Marsyas  in  Fhrygico,  wx 
das  genannt.  *< 

Mi  da  cum,  MiSatov,  Strab  5 
fin.  Midaion,  Plin.  V,  32.;  Md 
Ptol. ;  Dio.  Cass.  \LIX ;  Mrja» 
Episc. ;  Tab.  Pen*,  j  Mi/gdun, 
UVI,  Cell.  HI,  4;  44>. »  St-i« 
gia  EpictcUs,  am  Fl.  Sjngariu*;j 
Gaza,  nach  Manncrt  aber  unbek,  1 
94.  —  Einw.  Midaci,  Plia.  V,  ■ 
öatmv  auf  Mzz. 

Middelburguni  ;  s.  Metelliiii 

Mi dca,  Mtbaa,  Horn.  DL  D,  ~ 
Midia,  Strub,!,  VIII.;  !'«■ 
Steph.  Byz.  p.  466.;  alter 
Lcbadia;  s.  d.  W. 

Midea%  Midutt,  Mttfa,  St* 
Paus.  II.  25.;  VI,  20.;  Steph.  Ho. 
St.  im  Pclopones ,  in  der  .\arbbars 
Nauplia,  in  der  Landach.  ArgoIM 
-Persepolis,  J7*§<x*ü>s xoa**  H 
Midcates  u.  Midiaeus. 

Midea,  Stat.  Theb.  IV;  Sirpb. 
466. ;  St.  in  Lycien. 

Midia;  s.  Media. 

Midian;  s.  Madian, 

Midianitaei  s.  Madianit*. 

Midoe;  s.  Michoe. 

Midorius  fluoius,  dir  kLn 
doux  in  Frankr. ,  u.  xvrar  io  Ga*i 
fallt  bey  Mont  de  Marsan,  un  D*t 
Landes  in  die  Donxe.  _ 

Mieza,  Plin.  IV,  10.: 
Mir £a,  Steph,  Byx.  466.;  Ättry«*«' 


D.  I!.  II,  T. 

Pin— ■ 
alter  Um 
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aiia.  0.;  St.  inMacedonien,  an  der    Ob  bIc  gleich  von  den  Persern  zerstört 
Ij.dwStrntion,  bey  Stngira;  n.  Ptol.  in    wurde ,  war  sie  doch  zu  Alexanders  Zei- 
o*ii.  —  t  inw.  Miezacus  od.  Miezeun.  1 
Vir  da/  £/,  Jos.  19,   38.;  Euseb. 
KrJit  Ma?diel;  s.  d,  W. 
fäiäl   Gad,  Jos.  XV,  37.5  St. 

MUMMf  Judd. 

Mfiol;  s.  Magdalum. 


ten  wieder  so  mächtig,  dafs  dieser  sie 
nur  mit  Mühe  bewältigen  konnte.  Sie 
war  das  Vaterland  des  Thaies,  seines 
Schülers  Anaxiraandcr ,  des  Anaximenes, 
Uccatacus  u.  a. ;  jetzt  steht  an  ihrer  St  ti- 
li das  Dorf  Palatscha. 

Miletus,  Plin.  IV,  12.;  St.  auf  der 
nördl.  Küste  von  Creta ,  beym  Vorgeb. 
X,    Diom ;  jetzt  Miletani. 

Miletus,  M  Uttum,  MeUtn,  St. 
Ton  den  Milesicrn  im  Lande  der  Brattier 
in  Caliibrien  erbaut. 

Milcum,   Milevum,  Milevit. 


-S«,  1.  Sara.  XIV,  2.;  Jos 
Stamme  Benjamin,  auf 
i  tn  Aiolh  nach  Jerusalem, 
fi'iafao.  Mal  at  ae ;  s.  Bononin. 
Ulrtni,   Milcienij  Milzienl, 

irCfir.  I,  p.  17.;   ein  slavMches    Milleuis,  Anton.  Itin.;  Cell.  IV,  5; 


t«ihr*rlieinl.  an  der  Gr.  v.  Böhmen 
chlf  im;  nach  Andern  in  der  Gegend 
pti**en. 

tilttii;  s.  Miletus. 
IJfiion  teichos,  MUcsiorum 
IlSf  Mdrjaimvrttxos,  Strab.  Eustath. 


36.;  St.  u.  Bischofssitz  in  Africa,  in  der 
ISähe  von  Cirta,  iuu  Fl.  Ainsagas;  jetzt 
Mcla. 

Miliare,  Muliare,  Jörn.;  Fl.  in 
Dacien,  durch  Transvlvanicn  flicfsend. 
Mi  lieh  ic,    Milinae  /ons,  Plin. 


Krs.  in  Hads.  G.  M.  IV,  LMi.i  8.;  Quelle  bey  der  St.  Syracus,  in 

-Aegypten,   an  der  West-  Sicilien. 


Sebennv  tischen  Mdg.  des  Nil,  M Wehns;  s»  Amillchus. 

Milestern  erbaut.  Milionia,  Mi lania,    Li v .  X  ,  Z* 

Ittit,  irfif,  Ovid.  Fast.  I,  9.;  34.;  Dion.  Ilist.  Kom.  XVIII;  MiXa>»ictt 

>  Tornow                              .  Steph.  Byz.  4f>8. ;  eine  sonst  unbek.  St« 

jÜetopolit,  MdTjzoicolig ,  Strnb.  der  Snmniter  in  Italien. 

fPlin.  V,32.;  Steph.  Bvz.  467. ;  St.  Miliziger    <  Melisigarts ,  Mc- 

$#ü,zv.  Cyztaira  u.  Biihvnien,  an  Ucgeri»,  Cell.  Hl,  23;  42.;  Ins.  u.  St. 

ÄVbenfl.  des  Ilhyndacus,  der  bey  «"  der  Westküste  von  Indien,  im  Col- 

t  St  snx  dem  See  Artvnia  fliegt;  chisehen  Mbsen,  wahrscheinl.  die  Küsten- 


ititH Ä*e/«tr,  nach  d'Anvillc.  —  Eiiiw. 
Utopvlilac ,  Miletopolilcs; 
mitoitiztov,  und  MtiXrjzoizoXtiuüv, 


Ittopolit;  s.  Borysthcnts. 
Utopolit  is;  s.  Artynia. 
ftefoi,  Plin.  V,  30. ;  eine  schon  zu 


ins.  ii«  Ficcken  Irnaul. 

Millae;  der  Flecken  Millas,  am  Tet, 
in  der  Nahe  von  Pcrpignan  ,  im  Dep.  der 
Ost- Pyrenäen;  in  der  frühesten  Zeit  Sta- 
bulum. 


M  i  Wae  um  ;  der  Flecken  Milly ,  am 
Flüfschcn  Lrolc,  in  der  Gegend  von  Mo- 
t  Zeiten"  zerstoVte  St.  in  Mybia,  in    Inn»  '««         der  Seine  u.  Maas. 
Brjrio Sccpsis,  am  Fl.  Evenus.  Milliadum;  s.  Amilhannm 

Hldut,  MtXrizo^  Millctus,  Act.  Millo,  II.  Paralip.  XXXII,  5.:  Cell. 
;  15.  17. ;  II  Thira.  I V,  20. ;  Herod.  HI ,  13  ,  III. ;  ein  Theil  des  Berge* 
».15;  142;  VI,  18.;  Thucyd.  I,  Zion. 

jNH,  17.;  Scyl.  in  Huds.  G.  M.  I,  MjUI  II««,  Anton.  Itin  j  Cell.  IT, 
ftSr.  A^r.  II  15.;  Strab.  XIV  ;  Virg.    *»;  *M  St  in  Thräna  Mcditerranca, 

17.;    zw.  dem  Mestns  u.  llcbnis. 

Milop  otamos;  befestigter  Ort  auf 
der  Küste  von  Creta,  zw.  Ketünio  u.  dem 
Vorgeb«  Sassoso. 

Miltus,  Ptol.;  Cell.  ttl,  20;  St, 
auf  der  Ins.  Sogdiana,  im  Pcrs.  3|bsenf 
an  der  Küste  von  Caramanicn. 

Milyas,  MtXvag,  Herod.  I,  173}  IV, 
77.;   Strab.  X1H;  Cell.  III  ^  3;  192? 
fk  Byz.  a.  a.  O.)  genannt.  Ilptst.  der    Landstrich  zw.  Pixidten  u.  Lycien ,  oh- 
wer,  A/Jetti.  Mdnaioi.  Milnoicov.    ne  bestimmte  Grenzen i  Herod.  sagt«  erf 


i|r  III,  30«. ;  Liv.  XXXVII,  lß 
IhLl,  4.;  Ovid.  Met.  IX;  Inet 
Ii  l ;  Dion.  Perieg.  v.  825.;  Mela 
9.  W;  II,  W.;  Plin.  V,  29.;  Paus. 
Ii,)  Steph.  Byz.  p.  4«7. ;  St.  in  Io- 
i,  von  den  Cretensern  erlmnt,  früher 
Itfei'f,  dann  Pitynsa,  dann 
scloria,  (AtXtyriic. —  Ilizvovoa  — 
»o?ia,  Engtnd.  ad  Dion.  v.  825.; 
\  Hyi.  a.  a.  O.)  genannt.  Ilptst.  der 
MiTssiV,  MUnöiOi,  MiXr}Oi(ovr 


h*iuvy  gnf  Mzz. ,  die  einen  sehr  leb-    iey  der  alte  Name  ton  Lycieri. 
«t  Handel,  bes.  nach  Aegypten  hin,       Milya*,  MiXvuq%  Polyb.  V,  T2.;  PtoL 
md  gegen  80  Coloaka  stifteten.    Steyh.  0yz.  p.  4«8. ;  St.  in  CarbaU«,  ii» 
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Mini  us. 


Pamphvlien,  nahe  bey  Termessnp,  früher 
Solymi'  —  Kinw.  Mifyoe,  Plin.  V,  32.; 
adj.  Milvadicus,  a,  um. 
Milzieni,  8.  Milceni. 
Mimaci,   Mimaa  s  ,  Mimalcct, 
Ptol.;  Cell.  IV,  8;  12.;  Volk  in  Lybicn. 

Mim allis,  so  wie  Acytos,  Byblis, 
Siphnus  u.  Zephvria  ältere  Namen  der 
Insel  Mclos,  Plin»  IV,  12.,-  8.  Acythot, 
Byblis,  Melos. 

Mimas,  Owd.  Met.  II,  v.  222.;  Lu- 
VIII;  Siüui  IV;  £erg  in  Thra- 


tyim  a.s,  antii ,  Homer.  Od.  III,  t. 
172.;  Thucyd.  VIII,  34.;  Strnb.  XIV; 
Plin.  V,  29  ;  Paus.  II,  1;  VII,  4.;  Amm. 
Marc.  XXXI,  42.;  Berg  in  lonien,  der 
eich  weit  in  das  Land  hinein  erstreckt  u. 
da»  Vorgel».  Coryeeon ,  auch  Miinas  ge- 
nannt, bildet;  zuweilen  heilst  er  auch 
Stilaricttput;  8.  Coryeeon. 

Mimatums  Mimatc,  Greg.  Tur.  I, 
32. ;  die  St.  Mcnde,  am  Lot;  jetzt  listet* 
des  Dcp.  de  la  Lozcrc. 
Mimeni;  8.  Mc.nini. 
Mim  i da;  8.  Minda. 
Mimnedus,  MifLvrjdos,  Steph.  Byz* 
4f>8.;  St.  der  Lydier.  —  Einw.  Mimne- 


Mina,  Anton.  Itin. ;' •.  Mniara. 
Minaea,  Mstvaiu,  Strab.  XVI,  .)-8.; 
Bez.  in  Arabia  felix,  in  dem  Winkel,  den 
das  nrabisrhe  n.  da«  crythräische  Meer 
bilden.   Die  Einw.  t 

Minaei,  Diod.  III ,  42.;  Mtivmots 
Strabo  XVI;  Agatharch  in  Huds.  G.  M. 
I,  p.  t*7.;  Minnaci,  Dion.  Perie^  in 
Hilda.  Geogr.  M.  IV,  p.  Stä9.;  Plin.  VI, 
28.;  Mtjvchoi,  Ptol.  in  Hilda.  G.  M.  III, 
18.;  Mtwatot,  Steph.  Byz.  468.;  Cell 
III,  14 ;  l»0. ;  Volk  an  der  Küste  des  ro- 
then  Meeres,  um  das  jetzige  Mekka,  de- 
ren Hptst.  Carna  od.  Carana  hiefs;  a. 
Carna;  Dikla;  Maonii. 

Minagara,  Ptol.;  Minnagär a, 
Minnagar,  Mivvayaqa,  Miwcyao, 
Arrian.  Pcripl.  M.  Er.  in  Huds.  G.  M.  I, 
p.  22»  24.;  St.  in  Indo-Scythien,  am 
Sleere,  zw.  Ozene  u.  Tiaturo,  nach  Ar- 
rlan.  Hptst.  von  lndo  -  Scythicn;  jetzt 
Mttnicapatan. 
Minariacum;  8.  Menariacnra. 
Minarii  montes;  Berge  in  d>  engl. 
Grnfech.  Sommersctshhe;  jetzt  Mendig 
hilh. 

Minatitum,  Anton.  Itin. ;  Sin  Ha- 
rum, Tab.  Pcut;  St.  in  Gallia  Bellica, 
ungewifs. 

Mine  tu  «,  Mmw,  Strab.  IV;  \irg. 


Erl.  VI,  12. ;  Liv.  XXXIT,  81.»  P 
103;  IU,  16.  19;  IX,  Ä;  Nebe 
Po,  in  Gallia  Ci^alpina,  kämmt  m 
tir  unter  dem  Xanten  Sarra  u.  flie* 
den  Lacus  Beuaru* ;  jetzt  Miucia. 

Minda,  Cluv.  UI,  15.  18.;  1 
5;  58.;  Pertz.  I,  184.  US*, 
d.  St  Minden,  am  linken  l  Per  4 
ser  (Visurgis),  in  der  \ähe  der  w 
Pforte;  n«ich  ihr  Mindeusis  p 
p  at  u  #• 

Mi ndonia,  Lib. :  St.  Mondt 
G.illizien,  im  bLünigr.  Spanien. 

Mincrvae  oro,  PloL;  In 
Arab.  Mbusens,  die  Pcol.  in  eUi; 
gaben  Are  nennt ;  jetti  Chi/aU, 
Palladis. 

Minervae  Castrum;  §.  i 
nervae. 

Minervae  Promontorium 

bo;  Li*.  XL,  18;  XLH ,  29.;  J 
4.;  Plin.  III,  5.;  Athenäen» 
rentiunt,  Oll.  Il,l\;  472.;  I« 
Caiupanieu ,  an  der  Grenze  der 
ner,  nar.h  Plin.  ein^t  Silz  der  > 
jeat  Capö  CampaniUa  od.  4c 
nervo. 

Minervium  \  8.  Arx  Minern 
M inervium;  die  kl.  St.  Mti 

im  Konigr.  NeapeL 

Mincs,  Anlon.  Itio.:  Hafen  h 

Narboncnsis,  in  der  Gegend  w 

silia. 

Mingum,  ISingnm,  Aotoa 
Kustenst.  in  H'uuria,  zw.  Terzett 
Justinopolis. 

Mini;  s.  Minni. 

Miniatum,  Mim  atum,  7 
«is;  St.MiWcto  al  ltdesco,  im  G 
Florenz. 

Minica,  Anton»  Ittn  ;  Mit 
St»  in  Syrien  In  der  Gegend  tu 
in  der  Pnm  Cyrrhestica,  zw.  Cjn 


Miningroda,  Minimigu 
Mimmigardia,  Monastcrim 
St.  Müik-ier  in  der  p reu  Ts.  Prov. 
phalen ,  im  gleichnamigen  llgbs. 
Aa. 

Minin.  0BI8,  Virg.  Acn.  X, 

Mtla  II,  4  ;  Kntilius  Nuroant  f,  » 
kl.  El.  in  Hetrurien,  entspr.  bey  & 
n.  lallt  in  das  Tyrrheuische  Meer, 
Mignone. 

Minius,  >fela  in,  I.;  PTw.  H 
22.;  Ptol.;  ttäcni*,  Bavt&  Ütrsh 
Mimius,  Appian.  M,  71.  71; 
gröistc  Fl.  in  Lu^itanien;  jetzt  Ä 
vergl.  Lkert  Ii,  1  p.  291. 
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Mirobriga. 


•  x»»,   Afn  izusj  Wn.;  0.  Mnl- 

Sgi^ara,    Minagara,  Ptol.; 
B*Br  Westküste  Ton  Indien,  Bptst 
Tftkrenc  ,  in  der  Mhe  von  Mah- 


L.I  ,  27. ;  wahrschcinl.  g. 
,  Jw.  Antiq.  I,  1§.6; 
■gv.  an  Armenien  grenzende  Lasch. 
.  Thrii  de^  Landen  selbst 
mmdmnu  m  ,  Minnodunum,  An- 
lao  ;  Tab.  Feot;  Cell.  II,  3,  38.; 
Gallia  L»u<^duneneis;  jetzt  Moundon 
tild'rn^  am  Kl.  Broje  in  der  Schweiz» 

Uta;  0.  Mannith. 
|frM so;  «.  Minica. 
Kloo,  Mivcou,  Thnc.  III,  51;  IV, 
K;  Steph.  Byz.  469.;  Ins.  im  sa- 
hen Mhs*en,  vorMegara;  vielleicht 
f*,  welche  Ptol.  Minyia ,  Mivvia, 

,  Plin.  IV,  12.;  Solinns  c.  7.; 
469.  ;  Name  der  Ins.  Paros, 
im  Minos  unterjocht  wurde;  0. 

f so ,   Strub.    IX ;   axqcc  Mivcoct, 
13;  ;    Vorgeb.  in  Mcgaris 

-n  se  ironischen  Felsen,  wel- 
liafen  von  Nissa  pd.  Nisaea 


•  ir,  Ptol.;  Cell.  II,  14;  82.;  St. 
rü»tl.  K"-i**  d«r  In-.  Oeta,  zw.  dem 
f.  Sanioniiini  11  der  St.  Camara. 
110,  Ptol  ;  Minoum,  Plin., IV, 
|t  auf  der  norrfl.  hoste  der  Ins. 
Pley  dein  Hasen  Amphüualis;  jetzt 

■ea,  Ptol.;  Cell.  II,  13;  476.  J 
ft  am  Sinus  Argol|cus  im  Felopo- 

»00,  Steph.  Byz.  469.;  St,  in  Ara- 
j|laher   Minoitac,  Mivmtcti. 
§*«,  Steph.  Byz.  46!).  9  St.  auf 
SL  Amor^ns.  einer  der  Cycladen. 
faop,  Stepli,  Byz.  a.  n.  0  ;  St.  auf 
ö#.  Sijihnti«.  einer  der  Cycladen. 
bta,  Steph.  Byz.  a.  a.  0,;  \amo 
ft  Gaza;  m.  d.  \V. 

n«a  ;  «.  Herarlea  Minoa* 
ivoidr*  ,   Apollos.  II;  Nanrecini- 
ioh  den  Cyeladen  ;  8.  d.  W. 
iiioidutn  od.  AI t ti o iwm  p el a gu *, 
L»n-;  Name  de*  Meere»  an  dernordl. 
•von  Greta. 

Hnora,  jetzt  Mrnori;  St.  am  saler- 
beu  Millen,  im  liönigr  Rjeapel. 

pricu  \finorca;  f.  ßa!eares. 
•ri<*a,  Wfjpresa;  St  in 

äku  u.  zw  r  in  Gutaionien. 
Käthe,  MtPÜrj,  Stroit  VIII j  Ptol.5 


So  an,  Paus.  IV,  31.;  Berg  bey  Corytla, 
nicht  weit  von  Pylos  in  Elis ,  im  tfelo*- 
pones;  jetzt  Mittcna, 

Minturnae ,  Mintcrnae ,  iJfiv- 
Tovovori,  Strab.  V;  Lir.  IX,  25;  X,  21; 
XXXVI,  3.;  VeH.  Pat.  I,  14.;  Aupinn. 
c.  I^Jßl.;  Tac.  Ann.  III,  57.;  Cell.  H, 
9 ;  439  ;  St,  in  Latiuni,  an  der  Grenze  v. 
Carapania,  nicht  weit  von  der  Mdg.  des 
Liris,  an  dessen  rechter  Seite  sie  lag; 
ans  den  Resten  dieser  St.  wurde  das  nahe 
Irajetta  erbaut.  Eiuw.  Mint urnensis,  Liv. 
XXVII,  38. 

Minturnemium  p  aludes ;  bey 
der  genannten  St.,  in  welchem  Marius 
gefangen  wurde.  Cic  in  Pis.  XIX. 

Minya;  Ins.;  8.  Minoa. 

M  inyada,  Jos. ;  Euseb. ;  Gegend  in 
Armenien,  um  den  Berg  Haeis, 

Minyaey  Mivvat,  Berod.  IV,  145.; 
Kachkommen  der  Argonanten,  die  sich 
auf  Lemnos  niederließen. 

Minyae,  Berod.  J,  46.;  Paus.  IT, 
2!);  IV,  27;  IX,  36.;  Volk  in  ßoeotien, 
bey  der  St.  Arehomenos,  srhon  zu  He- 
ronot's  Zeit  mit  den  Archomencrn  ver- 
mischt. 

Minyac,  Strab.  VIII;  Eustath.  in 
Dyon.  in  Iluds.  G.  M.  IV,  75,;  Volk, 
welches  sich  nach  der  Ldsch.  Triphyllia 
hinzog  u.  sich  mit  den  allem  Einw.,  den 
Ep^crn,  vermischte. 

\tinycu8,  Diod.  IV,  8.;  Mynilus, 
Plin.  IV,  8.;  alter  Name  des  Fl.  Orchu- 
menos  in  Thessalien. 

Minyeus;  Beyname  der  St.  Areho- 
menos. 

Minyeius,  Mivvfios,  MtvvTji'og, 
Horn.  Ii.  Ar.  121.;  Strab.  VHI4  Mlvv- 
rjios,  Paus  V,  1.  6.;  hie  fr  später  Ani- 

£rot,  Aviyqog,  Paus.  V,  6.j  Fl.  in  Elis, 
1  Pcloponcs;  s.  Anigros, 

Mtnyi a,  Mtwia,  Ptol.;  Ins,  des  ica- 
rischen  Meeres,  zw.  Pnthmos  11.  Ladc.^ 

Mira,  ISura,  Qfanliis  Ilisp.  e,.  95.; 
Ins.  im  Mittelm.,  viell.  J  de  Ayrc  bey 
P.  Mahon,  vergl.  Ukert  II,  1  p.  471  not, 
73 

>firace,  Val.  Flacc.  Arg,  VI;  Ort  in 
Scylliia,  s.  v.  a.  Tamgrace. 

Minde,  Amm.  Marc.  XIX;  fester  Ort 
in  Asien,  am  Berge  Zugrus. 

Mirmidonia,    Myrmidohia ;  s. 
Aegina 

Mirobriga,  Itin.  Anton.;  Afiro- 
frriro,  Plin.  III ,  1.;  Ptol.;  St.  in  Bi- 
rmanin Bueiica,  nördl,  von  Mellaria;  jetzt 
CapHla.  neirdl.  von  Fuento  Ovejanu) 
verffl.  I  kert  II,  1;  577. 

Üirobriga,  Plin.  IV,  Bj  Ptol,; 
$t.  in  Lusitanini,  bey  St.  Jago  de^acem; 
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Jetzt  entw.  8hm  od.  Odemiri  Yergl.  Ulbert 

II.  1/390, 

Mirrhada*  Mi§oada,  Lid.  Char.  in 
Hude.  G.  M.  II,  p.  3.}  eine  Station  in 
Mesopotamien. 

Mirrhan,  Mcrrhan,  Ahfäav,  Isid. 
Char,  I.  c.  p.  4. ;  ein  befestigter  Ort  in 
Mesopotamien. 

Mirtilis,  Itin.  Aut.;  Plin.  IV,  35.; 
Ptol.  Julia  MyrtM*.  Mela  III,  1.; 
St.  in  Lusitanicn,  jetzt  Mertolß-,  vergl, 
Ukert  11,1;  388. 

Misa,  Mi su 8,  Tab.  Peut. ;  Cell.  II, 
9;  27;  227.;  FI.  in  Uinbrien,  bey  Scno- 
gallia;  jetzt  Nigola. 

Misaris,  Wt/saris,  Ptol.;  der  östl, 
Theil  des  Vorgeb.  Achillis  dromon,  in 
Sarniatia  Europuea. 

Miscera,  fthaxfQct,  Steph.  Byz.  469.  j 
St.  in  Sicania.  —  Einw,  Misccrcus. 

Mischat;  s.  Masal. 

Misdia,  Ptol.;  Cell.  III,  19;  36.; 
Gegend  in  Penis  propria;  auch,  Tcmis~ 
dia. 

Miseal,  Mischat;  8.  Masal. 

M i 8 cn u m  prom.y  Miaqvov,  Strab. 
IV;  Liv.  XXIV,  13.;  Tac.  XIV,  4.;  Mo- 
la II,  4.}  Cell.  II,  9;  452.;  Misenus 
fnom,  Liv.;  Vorgeb.  in  Carapanien, 
dessen  alter  Name  Aerius  monsx  Virg. 
Acn,  VI,  v.  232.,  war;  der  neue  ist  Ca- 
po  Miseno. 

Misenum,  Diod.  IV;  Pün.  III,  5.; 
Mi senti s  portus,  Flor.  I,  16. ;  St.  n, 
Hafen  in  Cainpanicn.  —  Einw,  xVfwenen- 
ic«,  Tac.  Ann.  XV,  51;  VI,  50.;  Hißt. 
II,  9.;  Plin.  XVIII,  6,  u.  Misenates, 
Plin, 

Mi  «ejus,  MtöTjrog,  Stepb.  Byz.  469.; 
St.  in  Mucedonien.  —  Einw.  Misctias. 

Miscus;  Ptol.;  Cell.  11,9;  266,;  FL 
in  Ital,  in  Piconum,  zw,  Ancuna  u.  Po- 
tentin. 

Misgctcs,  MigyrjtiSy  Steph.  Byz. 
469.;  Volk  in  Ibcricn,  sonst  unbekannt. 

Misgomenae ,  Migyofitvai,  Steph. 
Pyz.  469. ;  St.  in  Thessalien,  —  Einw, 
A/*s#omemus. 

Misia,  Ptol.  Cell.  III,  10;  11.;  St. 
im  Innern  von  Albanich. 

Misius,  Misis,  Ptol.,-  Coli.  II,  9; 
066.;  Fl.  in  Italien,  in  Picenum,  unterr 
halb  Potentin. 

Misnia;  die  St.  Mcifscn  im  Königr, 
Sachsen,  daher  Marchia  Misnensis. 

Missaha,  Pertz.  136.  137,;  i.  q, 
Amasiu. 

Mi&thium,  Ptol.;  Cell.  III,  4;  133.; 
St.  in  Pisidicn,  im  Geb.  der  Orondici, 

Mi»tia9  Mistheia^  Mia&&¥af  «ff» 
lliproclj   Nystie,  Afjsfrae,  MrU 


II,  4.;  Cell.  III,  4;  169.;  Stil 
Griechenland,  an  der  Gr.  der] 
Celosia. 

Misua,  Ant.  Itin,;  Plin,  ¥, 
»na,  PtoL;  Cell.  IV,  4;  49.  " 
der  Küste  von  Africa  pro; 
Vorg.  Mercurii. 

Misulani   Plin.  V,  4.;  Miivll 
Ptol.;  Musulani %  Tac.  Ana. JI, 
ein  muthiges  Volk  in  Numidia,  ¥1 
der  großen  Syrtc. 

Misynus,  PtoL;  CclL  IV,  3; 
Ins.  im  lybischcn  Meere ,  in  der 
Syrte,  bey  Cyrcnaicn;  jetzt  Men 

Mithka,  Nnm.  XXXIII,  28.; 
<hxxa,  LXX;  Lager  der  Israelit« 
arabischen  Wüste ,    zw.  Tkari  u. 


Mithracini,  Strab.  XI; 
Geg.  in  Grafs-Armenien. 

Mithridates;  Losch,  de»,  g  I 
detrovg  Xmqa,  PtoL,  EW.  den  Iii;' 
Bergen  u.  zw.  der  W  olga;  vi 
nert  IV,  370. 

Mithridatium,  Strab.  VII; 
III,  4;  120.;  fester  Ort  in  Ga 
Geb.  der  Trocmi,  an  der  Gr. 
tue, 

M itylene,    MtrvXr^vfj ,  Ha 
178.;  Thuc.  III,  2.  3.  4.  5.  9. 
VIII,  22.  23.  etc.;  ScyL  in.  Hink 
I,  36. ;  Agathem.  in  liuds.  G.  IL  1 
Appian.  Mi.  52.;  C.  II,  83.;  Hör. 
7.;  Voll,  Pat.  II,  18.;  Tac.deOt 
Plin.  V,  31.;  Paus.  VIII,  30.;  Mt 
auf  Mzz.;  berühmte  St  mit  1  Halen, 
der  Ins.  Lcsbos  ;  jetzt  Mdcüiw.— Q 
Mitylenaei, 

Mitys,  Liv.  XLIV,  7.;  FL  in  Ä 
donien,  ergofs  sich  in  den  therm*«! 
Mbsen. 

Mi  x  od  io,  Mt&dta,  Horn,;  4pnH 
Busen  auf  der  Ins.  Sicilicn,  zw.  Sfl 
u.  Charvbdis. 

Mizaar,  Ps.  42,  7.;  CclL  ITIJ 
244.;  Bergspitze  des  Libanon,  unnetö 
Ucrmon. 

Mizaei,  Plin.  VI,  27.;  Volk,  ■ 
Osten  hin  an  Snsiana  grenzend. 

Mizagus;  s.  Mnizus. 

Afir»,  Plin.  VI,  28.;  VoIijn  AnH 
in  2  Stammen ,  Majores  u.  .Minores, 
(rennt. 

Mizpah,  Mizpe ;  s.  Masphz. 

Mnusaemanci ,  Manatuafk 
MctiGatfiavfs,  Ptul^;  Volk  ia 
lix,  am  B.  Zauieta. 

Mnasyrium  ,    JMvaavQtcr ,  »« 
XIV;  Cell.  III,  2;  J$5. ;  Flcckep»tJ 
|ns.  Hhodus,  bey  Linda*.  . 

Mncwiufn,  Mviju*i<ov,¥lü;V 


Digitized  by  Google 


Mnemosyne. 


759 


Modubae. 


I;  IS.;  Vorgeb.  im  srab.  Mbfen,  in 
fWvti* ;  jetzt  Ras  El  Doar. 
■tat*  y  mc  und  Lctho  (s.  d.  \V  ), 
fj&,  c  29.,  bind  die  Quellen  des 


portus;  8. 

itara,Ptol. ;  Af  in a,  Anton.  Itin.; 
WS ,  € ;  46. ;  St.  in  Mauritania  Cae- 
k'u  mediterranea,  lu  v  Telensin. 
jist,  Cod.  Tlieod.  lex.  III;  Afi- 
M*i»usy  Anton.  Itin.;  Miza- 
Tab.  Peut  ;  Mrtyzui,  Cod. 
lex.  XVI;  Cod.  Justin,  lex.  6.; 
fcov,  Conc.  Chalc;  Cell.  III,  A; 
Nlkrscheinl.  Regcmnezus,  Pc- 
pc,  Hierocl. ;  St.  in  Galatia ;  nord- 
i.  hctit.  Bcibnznr,  n.  Manncrt 
|»ft,  Nora.  XXI,  26;  XXXIIi,  43.; 
tlXXV,  1.8.;  Jet.  XV  r,  2.;  Aloa- 
6 MawtptTtg,  Joseph.  III,  4*;  Af  o- 
Mcdu.  Steph.  Byz.  481.;  Wohnsitz 
fcabher  u.  St.  später  Areopolis  ge- 
;  i  Ar.  Nach  Burkharde  jetzt  Kl- 

L 

fcti'toe,  antm,  Nnm.IV,  21.;  Jnd. 
k;  1.  Sain.  XI,  2.;  2.  Sani.  XII; 
wn.  2;  13.  etc.;  Volk  an  der 
Seite  de»  todten  Meeres,  zw.  den 
•ferro ,  Edomitern  u.  Amoritern, 
I  tributbar,  nie  völlig  nnterjot-ht. 
p  UtfL  Exil  hörten  sie  auf  ein 
Volk  zu  bilden. 
m;  s.  Mnab  u.  Ar. 

l'harak  Afofror,  2.  Mncc. 
Ii.;  Ptol.;  M<oßovz<*Qf*£*  Mobu- 
fer,  Steph.;  St.  im  Bez.  des  Slimi- 
laben,  später  Sitz  eines  Bisch, ;  jetzt 

•aaeÄorax,    Ma>ßovzaqa£ ;  e. 

•i,  Jfo*a,  Ptol.  in  Hud*.  G.  M. 

Cell.  III,  14;  39.;  auf  Mzz.  des 
aio  a.  Severus.;  St,  in  Arabia  Pe- 
L  ar.  Cletharro  |i.  Esbuta ;  jetzt 

5« 


Kart««,  Afoxergoog,  Steph,  Byz. 
Geg.  in  Thracien.  -  Einw.  AVo- 


Utata,  Moxa™,  Steph.  Byz.  469.; 
foBrtainic«,  davon  Macatcnus. 
••ceta;  Fl  in  Samaria,  auch  Chor- 
Mi  CAerscus,  s.  d.  W. 
Uieradim,  Ptol.;  Volk  in  Lycien 
4"  Gr.  wm  Bylhinien. 
H»ecle,  A/oxxiiy,  Steph.  Bvz.  470.; 
g«a  in  Phrygicn.  —  Einw.  AJqc- 

Af«cc*ia;  sonst  St,  jetzt  Flocken, 
*»  Jtr  Donau,  bey  Straubingen, 


Mochona,  Esdr.  XI,  28.;  Hieron.; 
St.  in  Palacstina,  im  Stamme  Juda,  zw. 
EIcuthcropolis  u.  Jerusalem. 

Mo  c  h  oura,  Moyovqcc,  Ptol.  in  Hod*. 
G.  M.  III,  22.;  St.  in  Arabia  felix  ine- 
diterranea,  zw.  Alata  civitas  u.  Thuni- 

Mocillus,  Cedren.;  Zonar.;  Hügel 
iu  Bythinien. 

Mo  cissus,  Modaus;  St.  in  Cappa- 
docien,  ein  Bischofssitz,  später  Justi- 
nianopolis. 

Mococlia,  sonst  unbek.  Ort,*  auf 
Mzz.  des  Gordian,  Moxonliecov. 

Mocqntiacum;  s.  Magontia. 

Mocoritae,  Af  ooritac,  MoxQitctif 
Ptol.  G.  M.  III ,  19. ;  Volk  in  Arabia  fe- 
lix, oberhalb  der  Sabaeer. 

Modacac,  Af odocac,  Ptol.;  Cell» 
III,  24;  6.;  Volk  in  Sarmatia  Asiatica, 

Af  odiacus ;  s.  Magaba, 

Af  od  i'ana,  A/oötav«,  Ptol.  in  Huds. 
G.  M.  III,  10  ;  Cell.  III,  14;  51.;  St. 
im  glückt  Arabien,  am  arab.  Mbsen. 

Modi  via,  Paul.  Diac.  IV,  22.;  Jord. 
269.  281.;  St.  in  Insubrien,  am  Fl.  Lam- 
brufl,  yiell.  dieselbe,  die  auch  Modoetia 
hiefs;  jetzt  Afosra. 

Modin,  M  od  im  ,  MtaSsiv.  McoHttift, 
MaÖtHv,  1.  Mncc.  II,  1.  15.;  Joseph. 

1,  1.;  Cell.  III,  13;  135.;  St.  od.  Flek- 
ken.  nicht  weit  von  Diospolis,  auf  e,  Brg., 
Möns  Modin  bey  Hieron.  —  Hier  war 
der  Wohnort  und  Bcgräbnifsplatz  der 
Murcabaccr;  jetzt  Zt*6a,  n.  Büsching. 

Modiris,  AToSiqtgy  Muziris,  A/ov- 
froij?,  Ptol.  in  Hnds.G.  M.  III,  44.;  St 
im  Innern  von  Inüieu. 

Modoetia,  Paul.  Diae. ;  Mogon- 
ten,  Murtlia;  St.  dcrlnsubreram  Latu- 
bms,  nördl.  von  Mailand;  jetzt  Monza. 

Modogalica,  Modogalinga , 
Plin.  VI,  19. ;  grofses  Volk  auf  einer  In- 
sel im  Ganges,  iu  Indien. 

Modogulla,  Modugulla  ,  Ptol.; 
St.  in  Indien,  disscit  des  Ganges,  zw. 
Catligcris  u.  Petirgala;  jetzt  Mudgull,  n. 
Manncrt. 

Modomastice,  Ptol.;  Cell.  III,  20; 

2.  ;  Gegend  ai\  der  N,-  u,  Ostgr.  Cara- 
maniens. 

M  <>il  mius,  MoSovog,  Ptol.;  Cell.  H, 
4;  78  ;  Fl.  in  Hibernia  (Irland),  an  des- 
sen Mundung  Mauapla;  jetzt  Lijfi,  n.  A. 
der  Slancy.  v 

Afoi/ro,  Aforfron,  MoSoav ,  Strab. 
XII;  Cell.  III,  4;  99.;  St,  in  Phrygi» 
Epiktotos,  am  lleKe^pont;  n.  A.  iu  By-* 
tbinien,  am  L'rspr.  des  Fl,  Gallus. 

Modxtbuc,  Win.  \  I,  19.;  Volk,  jcn~ 
seit  des  Ganges  in  Indien,  viell.  die  Mu- 
ruüdac  de«  Ptol. 
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Modugulta;  «. 
Modunda,  Plin.  VI,  30~;  St.  in  Aethlo- 
pien. 

Modunga% Ptol.;  Cell.  IV,  6;  919.; 
St.  in  Manritanin  Caesarienfis,  zw.  Ru- 
«icihar  tij  der  Mdg.  des  Fl.  Serbca. 

Modura,  MoÖovqct,  Ptol.;  St.  auf 
d.  Küste  v.  Coronmndcl,  in  Indien;  jetzt 
Bisnagar  (?)  —  Eine  zweyte  St.  gl.  X., 
auch  Molura,  Molovou,  Vu>\.  in  Huds. 
G.  M.  III,  47 ,  mit  dem  Beynaincn  P  au- 
dio n;  Modus a,  bey  Plin.  VI,  23.,  lag 
disseit  de«  Ganges,  in  Indien ;  jetzt  Ma- 
dura,  n.  Mannert. 

Moduti,  Modutti,  Modutu, 
Ptol.;  Cell.  III,  23;  43.;  St.  auf  der 
Ostkäste  der  In«,  Taprobane  5  jetzt  Mo- 
ladiva. 

Moechindria,  Moech  ind  ira  , 
Plin.  VI,  29.;  St.  in  Aethiopicn. 

Moedum  Oricntis,  Medium  nnd 
Medum  Orient  i«,  Anton,  ltln. ;  Ort 
in  Bithynicn,  zw.  Mcaea  u.  Cotvarium. 

Moegilani,  Mugilani,  Di  im.  Hai. 
IUI ;  Volk  in  ItaL  11.  zwar  in  Latium. 

Moenaeum  Castrum;  s.  Menois. 

Mocnus,  Mocnis;  s.  Maetins. 

Mocntini,  App.  de  b.  lilyr.  p.  763. ; 
Volk  in  lllyrien,  bey  den  Japodes. 

M oer is ,  idis,  Mntqioq  Xturr] ,  Herod. 
11,149..  Diod.  I;  Moi§^os  Xinv^,  Stra- 
bo  XVII;  Moeris  lacus,  Mela  I,  9.; 
Mocridis  latus,  Plin.  V,  9.;  Ptol.; 
Afy«s,  JV/vgtff,  Herod.  III,  91.;  ein 
känstl.  See  von  grofscin  Umfange  u.  tief 
genug,  um  grofsc  Schiflfc  zu  tragen,  zw. 
Arsinoc  u.  Mcmphie ,  war  bestimmt  da« 
uberflüssige  Wasser  des  Nil  aufzunehmen; 
jetzt  Birkct-al-Garum. 

M  oesi,  Mysi ,  Tac. ;  Amm.  Marc. 
XXVII:  Herodian.  III,  10.;  Eutr.  V,  4.  ; 
Plin.  III,  26.;  Moesicigentes ,  Plin.  IV, 
1. ;  «.  Moesia. 

Moesia  ,  nach  den  meisten  lat. 
Schrittst.,  Mysia  bey  den  Griechen, 
Mvaia  Mvciatv  xr\  Evoanr},  Dio.  Caas. 
XLIX;  Amin.  Marc.  XXVII,  9.;  Plin. 
in,  26;  IV  1.;  Pcrtz.  I,  199.  200.; 
Cell.  II,  8;  34.  ff.;  vom  Zusaiumcnfl.  d. 
Save  u.  Donau  bis  zum  schwarzen  Meere, 
wcstl.  von  lllyrien  u.  Pannnien,  Midi,  von 
Mncedonicn  u.  Thracien  begrenzt,  nördl. 
durch  die  Donau  von  Dacien  getrennt. 
Das  Land  wird  eingeth.  in  Moesia  ettpe- 
rior,  Cell.  II,  8;  40.  ff,  jetzt  Scrvien, 
u.  M.  inferior,  jetzt  Bulgarien,  s.  Bulga- 
rin. —  Die  Einwohner  waren  von  ver- 
schiedenen Völkerstämmen,  unter  welchen 
die  Moesi,  Tac.  XV,  6.;  Plin.  IV,  11.; 
Eutrop.  V,  4. ;    Mvaoi ,  Dio  Cass.  LI ; 

.  II,  10.;    Mysac,  Orid.    IV  f 


Pont  I.  ep.  IX,  17.;  M  orticat  ms 
tes,  Plin.  IV,  1.,  dem  Lande  4*** 
inen  pibcn.  Attf.  Moesiut,  Mfin 
Plin.  IV,  1«,  Moeniacus,  Ti 

Moesia;  s.  Mysia. 

Moesius  lac.y  i.  q.  Briga 

AfoesogotAi,    Gothi  mim 
Jornand.  de  roh.  Goth.  p.  139.; 
Dacien  u.  Nieder  -  Müsien  ,  an 
der  Donan;  ihr  Bisch.  Ulphibw 
«ich  berühmt  durch  die  Erfindui 
Buchstabenschrift. 

Moesus,  Maesu»  n.  M  ■««, 
Flacc.  VI;    Volk  im 
thien. 

Moetonium;  St.  der  Bastarnae, 

weit  vom  Dniester,  in 
jetzt  Rokutyn. 

Moevium^  «.  Mesnion. 

Moganus;  i.  q.  Macnus. 

Mogara,  Mogaron* 
Möckern,  Lib.  Not.;  St. 
Klein-Asien,  an  der  Strafse  v« 
nach  SebaMe. 

Mogelina,  M o g  il  in  a  ;  d.  .%j 
grln  od.  Mügeln,  im  Königr.  Sad 
leipz.  Kreise;  von  ihr  hatte  e.  " 
S luven  den  Xamen 

Mogelini ,  Mogellani, 
Gotw.  II ,  684. ;  e.  Pagu* ,  dessen 
Stenz  jedoch  noch  in  Zweifel  gezogne 

Mogetiana,  Mog  entian  a< 
lfm.;  Cell.  II,  8;  28.;  Sl  in 
nonien,  zw.  Valcumu.  Salmria  ; 
sie  für  Magniana  hey  Ptol. ; 
bey  Steph. ;  jetzt  Zicka  in  Ungera. 

.Mo  g  l  e  n  i ,  Moylrjvos  9  Ccdrea. ;  f> 
in  Macedonien. 

Mogoncia,  Eutr.,  M  c  Pontiacs 
s.  Magontia. 

Mogontia,  Montia;  s.  MoAr 

Aiogonut,  Moganus ;  *.  \Utm 

Mogrus,  Mor/o  n  c.  Arrian.  Peripl. 
Iluds.  Geogr.  M.  I,  7;  Cell.  III,  9;  t 
schim  im.  Fl.  in  Colchis,  >«»ra 
bey  Plin.  VI,  4. 

Afoftaiia,  Not  Dignit  Sect  \% 
St.  in  Palaestina. 

Moilla  co  mi  lat  im,   (Thron.  Gflt 
II,  684.  886.;  Pcrtz.  I.  431.  nmL  | 
Pagus  u.  St.  am  Fl.  Vahali»  (WaaU 
der  Gc£.  des  heut.  Millingen ,  her  Ä 
Wegen  im  Knnigr.  der  Niederlande. 

AI  0  kr  i  anici ,  Mok  rin  i  ci ,  CK« 
Gotw.  II,  689.;  Ort,  viel!.  Minder«,  i 
der  Elster,  im  Leipz.  Kreise  df* 
Sachsen. 

Mnlada,  Jos.  XIX,  2.;  1. 
IV,  28.;  Nch.  XI,  26.;  Malathu.  >W 
XaVa,  Jos.  An«.  XVU1,  8.;  MeU4< 
llieron. ;  Sff  im  südl.  Theile  von 
im  Stamme  Simeon, 
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t  Formianae,  Cic  ?  Ort  fn       Molotti;  «.  Molossl. ' 
mehr  fern  v.  Formiii,  a.  d.  Küste       Moiottws,    Mrtorroff,  Pau«.  VIII, 

n.  Mintnrnac,  j.  Mola.  36.;  Fl.  in  Arcadien. 
ffimt  10 .  hin.  \  n  t. ;  Ort  auf  der  In«,       Mo  / 1  e,  Cell.  III,  4 ;  95. ;  St.  in  Phry- 

gstcR,  auf  d.  Str.  v.  Tibulis  n.  Caralis.  gicn. 

firiotAa;  *.  Molada.  Mo  Juris,  Felsen  In  Mcgaris,  am  Sa- 

grtari  um  mono  st.,  Portz.  1, 489.  ronicchen  Mbsen. 


;  jetzt  Matt  beuge,  an  der  Sambre 
4t»  Norden,  im  Königr.  Frankr. 
«na,  Mol  da;  j.  Moldau,  bei 
Stuten  Bogdan,  unabhängige«  Für- 
&- unter  türkischer  Hoheit. 
Igt  Adriani;  Name  der  Engels- 


,  Ptol.;  Cell.  IV,  8;  31.;  Volk 
»ien  zw.  dem  Fi.  Astaborus  u.  dem 
•B  M  li*en. 

fifiterjra;  d.  j.  preufs.  St.  Mühl- 
■  in  Regbz.  t.  Merseburg. 
blindae,  Plin.  VI,  19.;  Morun- 
iUoeovvdai,  Ptol;  Volk  in  Indien, 
tt  de»  Gange«. 

$K>*m,  j.  Moulins  im  Dep.  des 
•j  im  künigr.  Frankr. 
£ft«*,  MoliOV%  PtoL;  i.  q.Amanns 

at,  MoAojötf,  Ptol.;  Mu- 
p  Plin.  V,  2. ;  Melal,  5. ;  \  ib.  Seq. 
«Jen,  An*.  Itin.  (s.d.  W.);  Fl. 
rtitnid  Tingit.  füllt  zw.  dem  Vor- 
gonitii  u.  d.  Fl.  Maina  ins  Meer  $ 
ÜKta. 

ßUefcat,  Ptol.;  Cell.  IV,  7;  27.; 
«iL  u)iu  Fl.  gl.  N.,  in  Mauritania 

[•/»eis,  MoAofis,  Ilerod.  IX,  56.; 
bBorotien,  Ix  v  c.  Orte,  Argiopius 
mnt,  nicht  weit  von  Platca. 
Morc/ii'a,  Molurcif/,  MoXooxia, 
kByt.  «0. ;  St.  in  Neinea.  —  Einw. 
Hcs. 

blorckof,  Vib.  Seq.  p.  25.  270.; 
Virg.  Georg.  III,  v.  19.;  Wald 

tftlsi,  Plnt  Sylla  19.;  e.  kl.  IVe- 
I.  it»  Ccphixsos  in  Bocotien ;  vcrgl. 
MBdlatn,  1;  470. 
Woloisi,  MoXoffcot,  Herod.  I,  146; 
m.;  Tbuc.  II,  80.;  Plnt.;  Liv.  VIII, 
|  Pin.  IV,  1.;  Paus.  X,  18.,  n.  auf 
Micn.;  MoIottoi,  Scyl.  in  Und«, 
LB.;  Strab.  VII,  227.;  Volk  in 
in  der  Nachbarschaft  der  Ca&sio- 
;  u  Molosna. 

fuuiio,  I.ir.  XLV,  26.;  MoXoc- 
li  St^h.  Byz.  p.  470. ;  Moloasi  s , 
ftiscfi;,  i5of,  Eurip.  Androm. ;  Äfo- 

K's,  iV'oioma,  Srvl.  in  Hilda.  G. 
11;  YVohnaitz  der  Molosser  in  Epi- 
k  aöfdl.  Tom  atnbracischen  Mbsen ;  j. 
^owaod.  ./r/a.  —  Eiw.  Molossus,  Mo- 
N#  Mofolicuf. 


Mo  iy6  dann,  MoXvßSccva,  Steph. 
Bvz.  470.;  St  in  Labien,  bey  den  Ma- 
8tiern. 

Molybodes,  Ptol.  Plumbca;  Plin. 
III,  3.;  Ind.  an  der  Ostseitc  von  Sardi- 
nien ;  j.  hola  dcl  Toro. 

Mo  ly  er  cum,  MoXv*QHOV,  Thuc.  III, 
84.;  Molycria,  Molvxqia,  Strab.  X; 
Paus.  V,  3.;  Plin.  IV,  2.;  Ptol.;  Steph. 
Byz.  470.  u.  Molvnqeia)  St.  im  südl. 
T heile  von  Aetolien,  am  Eingange  in 
den  corinth.  Mbsen,  mit  einem  Hafen* 
gab  dem  Vorgeb.  Antirrhiutn  den  Namen 
Rhion  Molycrion ,  Thuc;  Paus.;  in 
der  Nähe  des  jetzigen  Schlosses  von  Le- 
panto;  vcrgl.  Krn*e  Hellas  II,  2;  263.— 
Einw.  Molycrius,  Molycrias,  Molycrieus, 
Molycritae,  Steph.  a.  a.  O. 

Molyndia,  MoXvvStia,  Steph.  Byz. 
470.;  St.  in  Lycien,  in  Klein  -  Asien.  — 
Einw.  Molyndcus. 

Molys,  MmXvg,  Molis,  Mcolig, 
Steph.  Byz.  481.;  St.  in  Lybien,  sonst 
unbek.  —  Einw.  Molytes  u.  Molyates. 

Momemphis,  Mooafuwtg,  Üiod.  I; 
Strab.  XVII;  Steph.  Byz.  481.;  St.  in 
Unter-Aegypten,  nn  der  Üttscite  des  Ma- 
reotis,  jetzt  Menuf;  nach  ihr  wurde  be- 
nannt der 

Momemphites  nomo*,  Moptfupi- 

t/  $  vo,uog,  Strab. 

Momonia;  ein  Thcil  von  Hibernia 
(Irland),  von  den  Irländern  jetzt  Moim, 
v.  d.  Engländern  aber  Mounstcr  genannt. 
In  diesem  Theiie  lag  Corcagia ;  s.  d.  W. 

Mona,  Monabia,  Monapia,  Mo- 
narina,  Monaaeda,  s.  Mcnavia. 

Mona,  Tac.  Ann,  XIV,  30.;  Agric. 
c.  19.;  Plin.  IV,  16.;  Bio  Cass.  LXII; 
Mwwa,  Cell.  11,  4;  82.;  dio  Ins.  Angle- 
iea,  im  irisch.  Meere,  merkw.  als  alter 
Sitz  der  Druiden. 

Mona,  kl.  dänische  Ins.  im  Balti- 
schen Meere,  bey  Seeland;  jetzt  Muen. 

Monaaeda,  Manaeda;  s.  Mcna- 
via. 

Monabae,  Movaßat,  Steph.  Byz. 
470.;  St.  in  Isaurien.  —  Einw.  Mona" 
batet. 

Monaehe,  Ptol.;  Ins.  bey  der  Ins. 
Taprobane. 

Mo  n  av um,  Monachium,  München; 
llptst.  des  üönigr,  Buiern,  an  der  Isar, 
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Monadi,  Monadorum 
Plin.  III,  11.;  Volk  in  Apnli 
um  Dioiucdes  vertrieben. 

Monacda;  s.  Menavia. 

Monalus,  Movalog,  Ptol.;  FI.  an 
der  Nordküstc  Ton  Sicilien,  zw.  Cepha- 
loedis  u.  Alacsa,  (Tille;  in  das  tyrrhenische 
Meer;  jetzt  Pollina. 

Monapia,  s.  Mcnavia. 

Monar ina\  s.  Mcnavia. 

Monasteriolum  Scnonum,  \I. 
ad  I caunum;  s.  Condate. 

Monasterium,  mit  verschiedenen 
Beysätzen ,  lat.  Name  mehrerer  Städte. 

Monasterium^  s.  Miaigroda  u.  Mi- 
ningrodn. 

Monate,  Itin. ;  Ort  auf  dem  Wege 
von  Noricum  nach  Italien  bey  Juden- 
bürg,  an  der  Mut,  nach  Manncrt  III, 
721. 

Monatium,  Monetium,  Monet~ 
«iura,  Movr\ttiov ,  Strab.  VII;  Cell  II, 
8;  106.;  St.  der  Japoden ;  jetzt  Mans- 
purg  od.  Monspurg,  in  Kärnthcn. 

onda,  Mela  III,  1.;  l'tol.;  MovBa, 
Marciani  Peripl.  in  Hude.  G.  M.  I,  43.  ; 
Mundo,  Plin.  IV,  22.;  Muliadas, 
Movhaöag,  Strah.  III;  Fl.  an  der  WtttL 
Küste  von  Hispania;  j.  Mondego, 

Mondi,  Ptol.;  Cell.  IV,  8;  44.;  Ins. 
im  Mbsen  Avalitcs  in  Aethiopien. 

Monedc^,  Plin.  VI,  19.;  Volk  in  In- 
dien, zw.  dem  Ganges  u.  Indus. 

Moncmbaaia,  Lib.  Conc;  St  im 
Pelop.,  zw.  dem  Vorgeb.  Malea  u.  zw. 
Raupt ia;  jetzt  Malvasia. 

Monesi,  Plin.  IV,  19.;  Volk  in  Gal- 
li.i  Aquitan. ,  in  der  Prov.  Noveinpopu- 
lania. 

Ad  Monilia,  Tab.  Peut.;  Cell.  II, 
9 ;  55. ;  Ort  in  Ligurien ;  jetzt  Moneglia, 
Im  Geb.  von  Genua. 

Monocaleni,  Plin.  III,  20.;  Volk  in 
den  Alpen,  in  der  Nahe  von  Krain. 

Monocaminum,  Ptol.;  Cell.  IV,  1; 
4«;  St.  in  Nieder- Aegypten  in  Mareotis. 

Monocoli,  Monosceli,  Plin.  VII, 
2. ;  ein  fabelhaftes  Volk  in  Indien. 

Monodastylus,  Ptol.;  Cell.  IV,  1; 
16. ;  Berg  in  Aethiopien,  in  Troglodytis, 
wahrsch.  bey  Plin.  \  1.  V  e  n  t  c  <(  u  c  t  y  t  o  s. 

Monocci  portus,  Hcrculis  Mo- 
no eci  portus,  Strab.  IV;  Virg.  Aen. 
VI;  Scrv.  ad  h.  1.;  Amin.  W,  10.;  Lu- 
can.  I ;  Plin.  III,  5.;  Monoeeus,  Mo- 
voiuog,  Steph.  Byz.  471.;  St.  in  Ligu- 
rien mit  einem  Hufen ,  Schlofs  u.  einem 
Tempel  des  Hercules,  ttqov  HgaxAcov? 
Movotnov,  Strab.;  jetzt  Monaco,  in  der 
GHsch.  Nizza.  —  Kinw.  Monoeciua. 

MonoglotBun,  Fml,;  Cell.  UI,  23; 


$en$,    26. ;  St.  in  Indien  disseit  des 


Glinst* 


Larica ,  nördj.  vom  Fl. 
Cambay. 

Monoleus  Ist.,  Siran.  VI; Plia, 
29.;  See  in  Troglodyttce  tpidien», 
welchem  der  Astaboras  Fl.  »trörai. 

Monoigada,  Ptol  ;  nnp>wu%«fc 
Geb.  der  Massinger  od.  im  Geb.  der  ( 
man  hält  es  für  Mittenwulde,  ia 
Grrsch.  GlaU  in  Schlesien  Jetzt  imR| 
Breslau  im  Königr.  Preufsen. 

Möns  Acutus:  jetzt  die  St  Mm 
gn  od.  Montaigut ,  im  Dep.  des  Tan 
der  Garonnc  in  Frankreich. 

Mon$  Albanus  und  M.  Aurts 
die  jetzige  Hptst.  des  Dep.  de*  Tarn  o. 
Garonne,  Montauban. 

Mon$  Alcinou  s,  Prov.  Rom., 
u.  Bischofss.  in  Hetrurien ;  jetzt 
cino  in  Toscaua. 

Mens  Altua;  St. 
ein  Bischofss.,  am  FL 
Montalto,  im  Kirchenstaate. 

Mon$  Argent  eua,  Aqyvqtor 
Strab.  HI;  Steph.  Byz.  639.;  Ar  gl 
tariua  mona,  Avicn. ;  verpL  llaf 
L  p.  276.  480.;  s.  Argentens 

Mona  Ater,  Plin.  V, 
Innern  von  Africa,   im  Geb. 
mantes;  jetzt  die  schwarze  Hantick, 
von  Fczzan ;  vergl.  Mannert  \,  I! . 

Möns  Brisiacua,  Anton. 
Cluv.  III,  14  ;  46.;  St.  in  German 
am  Khcin;  jetzt  Breisach. 

Möns  Casinus;  s.  Ca»inn$ in. 

Möns  Ccnisius;  s.  Ccni*iu*  m. 

Mona  Christi,  Cell.  II.  Ii;  I 
die  Ins.  Monte  Christo,  nach  im 
ihr  befindlichen  Berge  benannt;  e* 
walirscheinl.  die  Ins.  Ogla.«a,  bej  9 
III,  6.,  in  der  Nähe  der  Ina.  PtaB 
(Pianosa) ,  der  Küste  von  Hetruriea  j 
gen  über. 

Möns  Ciminiua;  s.  Ciminia*«. 

Mona  Coiubrarius;  vergL  U 
II,  1 ;  471. ;  s.  Colubraria. 

Möns  Comianus,  Cumeshtt 
Commageni,  Peru.  1, 176.  411;  je 
Königsstudtcn,  s.  Comngcnac. 

Mona  Doloroaus;  die  SL  StH 
gium,  Stirling  in  Süd-Schottland. 

Mona  Kduliua,  medulin»t  it 
rilia,  aerratus,  verschiedene  San 
des  Berges  MonUerrat,  in  Spaaiea  *.f 
Geb.  zu  welchem  er  gehört;  s.Edaliaii 

Möns  Ferctranus,  Fcrttm\ 
Fcretrus  IM.  *j 

Möns  Fcrratus;  N.  de«  FüMf * 
Moni/errat,  zum  Köuigr.  Sardinien! 
hörig. 

3/ohi  Garganus;  a.  Garpmu. 


rgLUe* 
un  mos«. 
5l;  Ktr* 
<b.  der« 
lant9ck,i 

i 
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hst  Gl  ab  er  (La!  ihr  Berg),  Jo-  In  Gallla  Karbon.,  wo  Magnentiua 

Kl?;  XII,  7. ;  ein  nackter,  ein-  zweyteu  Male  geschlagen  wurde;  zw. 

garibeodor  15  .  Anfang  de*  Geb.  Soir,  Luc  ti,  Vaudroume,  jotzt  Montmaur  (?). 

Fitertina  au«,  joizt  Mdddre ;  vergL  xWon«  Silicat,  Panl.  Diac.  II,  14; 

^■ZarhsiCorr.  XVII,  135.  IV,  26.;  St.  am  Fl.  Medoacus,  im  Geb. 

\i  Gomericua;  die  St.  Montgo-  v.  Venedig;  jetzt  Montclcse. 

Xord-tt'alcs,  in  England.  Afons  Sofia,  Af.  Hadonia,  M.  Ha- 

Herminiua;    s.  Ilerminius  do  ji icua;  die  St.  Math,  nm  Avon,  in 

Sommcrsetslüre  in  Engl.,  berühmt  durch 
it  Jovi a;  s.  Jovis.  ihre  Bäder.  , 
ffat  Joeit,  Mela  II,  ß. ;  Berlin  Mona  Vici;  St.  in  Lignricn,  j.  Man- 
üVb.  jetzt  Mongri  u.  Montjou ;  tergt  dovi,  am  FlrEIlero,  im  Fürstenth.  Ple- 
in, 1 ;  279.  mont,  zum  Königr.  Sardinien  gehörig. 
5a  i  Maranua;  St.  der  Hirpincr  (  Montaborium,  Möns  Thabor,  d. 
Seb.  ron  Neapel ;  jetzt  Monte  Mo-  St.  Uo>< tabaur,  im  Ilcrzth.  Nassau.  v 

Montana,  Anton.  Itin.;  Flecken  in 

tu  Marianua  %  MctQictvov  oooc,  Noricum,  am  Fl.  AnLms, 

a  Anton.  Itin. ;  Cell.  II,   1;  44.;  Montanua  ducatua,  Montenaia, 

inje  in  i)t*pan.  Baet.  nördl.  vom  Bac-  e.  Bcrgenaia  duc;  das  ehcraal. Hrzth, 

iirgl.  I kert  II,  1;  277.  An  diesem  Berg;  jetzt  ein  Theü  des  Königr.  Preu- 

hz  fsen. 

#ni  Mariorum .   Itin.  Ant. ;  St.  Montanua  /ractu«-.  ein  Bez.  de« 

ppan.  Baelica;  jetzt  Marinea,   in  ehemal.  Hrzth.  Burgund,  la  Montagw  • 

Sierra  uiorena :  vcrgl.  Ukert  II ,  1 ;  jetzt  zum  gruTsten  Thcil  im  Den.  der 

Goldhügel  (de  la  Cote  d  or). 

(aai   Mariyrum,     Mercurii,  Montea;  die  St.  Mona,  Bergen,  im 

{■»dDorf  bey  Paria;  jetzt  Mont-  Königr.  der  Niederlande,  in  der  Pro*, 

te,  Hennegau. 

bat  Mcdiua,  M.  Maledictua;  Montea  acuti,  ».  terra  montium 

|.  .Vonfmcdy,  an  der  Chicrs,  in  den  aeutorum;  die  Ins,  Spitzbergen. 

Ma,  im  franz.  Dep.  der  Maas.  Montea  Aerii  Diod.  Sic.  (im  gricch, 

ai  Peaaulanua,    M.  Pcssulua;  Text Egtor, hnu) ;  hohe Gebb.  in Siciltcn, 

Gallia  Narbonens.;  jetzt  Montpel-  bey  der  St.  Capitiuin,    deren  höchste 

Hptst.  des  Dep.'  des  Ilcrault  in  Spitze  jetzt  Monte  Artcaino  heifst. 

**•  Mont  in;  s.  Modoetia. 
[am  Phy^cn.i;  die  kl.  St.  Monte  Montilium  Ademari;  dieSt.  Mon- 
te»«, im  Kirchenstaate.  tclimart,  im  Dep.  der  Ober-Alpen,  im 
(tat  Regali a;  die  St.  Montreal«  Königr.  Frankr. 

Palermo,  auf  der  Ina.  Sicilien.  Monumet/ua;    die  St.  Monmouth, 

je  euier.  St  in  Ligurien,  Sitz  eines  am  Zusammen!!,  der  Munnowu.  Wyc,  in 

.  der  Grafsch.  gl.  Namens,  Monumethen- 

taas  Regia,   Paul.  Diac,  II    8.;  iif  coraitatus,  MonimifßsÄire  in  England. 

konj«pdjerg  in  den  julischcn  Alpen,  Mony  chia;  s.  MunycUia. 

ier  Grenze  v.  Italien,  zunächst  über  Moph;  s,  Memphis. 

J0**  Mophi,  Mcotpt  n.  Krophi,  Kqcatpi, 

hn,  Regiua,  d.  St.  Königaberg  in  Berod.  II,  28.;  Scneca  Natur.  IV;  Lu- 

can.  Phars.  X,  v.  325. ;  zwey  Gebb.  zw. 
fcaat  Roaarum;  die  St.  Montroae,  Elephantine  u.  Syenc,  die  man  auch 
titteltthottland.  Adern  des  Nil  nnnnte,  weil  zw.  ihnen  die 
fofti  Sacer,  Liv.  II,  32;  III,  52.;  Quellen  dieses  Fl.  seyn  sollten, 
•ian  C.  I,  1.;  PHn.  XIX,  4.;  nqov  Mophia,  Moaepig,  Ptol.;  FI.  In  In- 
fi Dionys.  VI;  Berg  bey  Rom,  ist  dien,  zw.  Indus  u.  Ganges;  jetzt  Myhio 
riwürdi^  durch  die  Auswanderung  der  n.  Mannert  V,  172.  \ 
Her,  bey  den  Bedrückungen  der  Pa-  Mopai;  a.  Mopsncrene. 

Mop8ia,  Ovid.  Met.  V;  Mopaopia, 

Woni  Sacer,  Juet.  XLIV,  3.;  B.  in  Moyoitict,  Strab.  IX;  Stcph.  By*.  p, 

üixien,  im  Königr.  Spanien,  j.  Puerto  473.;  alter  Name  v.  Attica;  daher  Einw. 

Rabmon,  bey  Ponferrada,  am  Sil;  Mopsopciua,  Mctyonsioi  n.  Mopsopious, 

tfL  LTtertH,  1.  p,  278.  Moipomtog.  Nach  Plin.  V,  27.  war  Mo- 

Hont  Seleuci ,  Anton.  Itin.;  Socrat,  psopia  der  alte  Name  für  Paniphvtia. 

U,  32.i  Cell,  II,  ^  133.J  St,  filoyaium,  Moyiov,  Strab. IX;  Stcph. 
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Hyz.  473.5  Mops  ins,  Liv,  XLTI,  61.  grftch.   Mäkren,  deren  Bs*.  Horn. 

t>5  ;  Hügel  u.  St.  in  Pelasgiotis,  in  Thea-  Marovi,  \1arahenaes  genannt  vnrrfra. 
salicn.  —  £inw.  auf  Mzcn,  Moipitcov.  Moravi  Scotiae;  die  GrfcdL  Ahr- 

Moplucrene,  Mo^ov  xqtjvt;,  Ptol.;  ra9>  i"  Sud-Schottlaud. 
Mopsucrcnae,  arum,  Moipov  xorjvai,       Moravua;  s.  Marchu*. 
SozouuV,  Ui  Philostorg.  VI,  5.;  Amin.       Morbium    bat  dign.;  St.  der  Kr. 

Marc.  XXI,  29.,  AfanYecrütc,  Itin.  Fant:;  t,ef  E"*ci  SÄ* 

IHcros.;  Aam<ucrone,  hin.  Anton.;  iriM-hen  Meere,  in  der  engl.  GrUch.  lo 

M  opaoerene,  ca.  Victor,  jun.;  Mopsi  berland. 

/ont,  Cell.  III,  8;  122.;  Ort  in  Gilicia       Mordiaeum,  Mo%$iaiov\  %hfk 

camuestri*,  im  Taurus  Geb.,  12  M.  von  lonia  i  i-idiae. 

Tarsus,  Grenzort  zw.  Ciiicien  a.  kuUto-       Mordula,  Mordi  porls»,  Mm 

nien,  wo  Kaiier  Constantius  starb,  du  l  am  n  e ,  MagSovXafirr,,  Ptol. ;  Wr 

Mopau  tat!«,  Afo^ov  Strab.  auf  «V  Im-  Taprobane  (Grfton);  £r< 

XIV;  Cic.  Ep.  ad  Kam.  III,  8.;  Steph.  Änfeco/o,  vergl    CelL  III,  »;  "N 

Byz.  p.  473.;  Procop.  de  Acdif.  V,  5.;  Mannen  V,  p,  281. 
Anira.  Marc.  XIV,  8. ;  Motpovtsta,  Ptol.;       Morene,  Mcaqrjvrj,  Strab.  III; 

iV/onru*,  Plin.  V,27.;  Momptistea,  eines  Thcil*  von  Mjrnia  A»iaL 
Tab.  Petit.;  Mampay  at  a,  tfamvsta,       Moreicnefft;  ».  Monuatku 
Manaiata,  Cod.  Theod.  L.  1;  Glycas       M o  r gan  Ii  um,  M^oyctmor,  Senk 

annal.IV,p.  806  ;  Itin  Hierosol.;  vergL  XV,  414.;  Diod.  XIV,  96. :  Jfoflf«™ 

Cell.  III,  6;  74.;  St.  im  eigentlichen  Ci-  Morgantina,  Thür,  IV,  65.;  W«< 

licien,  am  Fl.  Pvramus,  in  einer  schönen  gonlia,  Liv.  XX1V,27.;  MorgfUi 

Ebene,  jetzt  Afertir.  —  Einw.  Mopacate*  Sil.  XIV,  266.;  St  in  Siemen.  ^ 

Moi/;f«rT^ff ,    Stepb. ;    Moiptatuw ,    auf  von  Agyrium,  vielleicht  in  der  .\ä* 

Mzcn.  Chry*as ;  j.  Dittainofl. ,  n.  Msnoert 

Afora;  Name  der  Aforauxi,  Nebenfl.  2;  429.  —  Einw.  Miirgentwi,  Cic.  \* 

der  Dunau.  «I,  18.;  Plin.  III,  8.;  Aforconn  t-  *?i 

iWoi  d,  Maua,  Ptol.;  eine  jetzt  zer-  yavrtfoi  auf  Mzn 


störte  St.  auf  der  Jns.  Corsica,  dercnLage  Yforgent/a,  Aforge«fiB«,  Äj 

ungewißst,  ywrwf,  Mooytvriov,  Steph.  By*.;  «»■ 

Morabi    .  Ccdren. ;  St.  in  Pannouien,  Murganita*  Liv.  X,  17.;  Afo$7f*?* 

an  der  Grenze  der  Istergebiets,  aur  >Izn  ,  vcrgl.  Cell.  U,  9;  5W.; 

Moradunv  m  .  Tritthcmius  Ann.  Fr.;  Brutier  in  Samnium,  an  den 

St.  in  Gallia  Belgien,  n.Ortel.;  j.  H  er-  j.  4t,  Gcorgio.  —  Einw. 

f/< ;/ .  an  der  Ruhr  im  königl.  prent«.  Rgbz.  Morgctcs* 
von  Düsseldorf.                                  /    Morgea,  Plin.  V,  29. ;  frühem  >ue 

Morangano,  Morongano,  Mo-  von  Epheaua;  s.  d.  W. 

fonga,  Chron.  Gotw.  II,  688.;   ein  Aforgeter,  MoqyniK, 

säch*.  Pngus,  wahrsch,  in  der  iWcgcnd'  414.;  Moqyixri^  Steph.  Bvz.  «L;  nyi 

von  Göttingen  u.  Nordheim.  III,  5. ;  Volk  in  Italien,  iu  Kcg*me  ttrw, 

Afora xant,    :Vioresint,    Moroa-  von  den  Ocnotriern  narb  Sictliwi  »if 

ran/,  Morcin  / .  Chron.  Gotw, ;    ein  drängt,  wo  sie  Morgan  üa  gründeten. 

Pagu«,  der  am  rechten  Ufer  der  Elbe,  MorgMr  (Orgmu>,  Plin.  III. ,  j* 

vom  Fl.  Nnta,  anOng  u.  bis  an  die  Havel  FL  in  Ober- Italien,  im  Geb.  ter 

sich  erstreckte,  milden  Städten  Lauborn  ser,  n.  Ortel.  j.  COrco. 

O.Lauborgk)  u.  Tuchime  (j.  lucAum),  Morgyna,  Moqywa ,  Stepb.  Bji, 

im  Magdeburgischcn.  471.;  Cell.  II,  12;  107.;  St.  »■  Skm^ 

M  oraaatii;  s.  Marsaci.  »'»  Fl-              Ü  j* 

Moraaathi,  Hieron.;  Moraathi,  El"w   Morgtvaeiu.  { 

A;«r^,C/»ct/iga<n,  Jer.  XXVI,  18.;  S,,°flL'  bekannter 

Micha  I,  14.;  Flecken  in  Judaea  ,  bey  ^udaea,  auf  welchem  Jerusalem  erw., 

I  '     hcropoli*  od,  Hebron ,  Vaterst.  des  war*                                       .  pB 

Prophiten  Micha,  daher  auch  Moraxthi->  Moricambe,  Mooixc*ußrt,  ^ 

ta  genannt;  vergl.  Cell.  III,  18;  181.  sen  im  nördl.  Theil  von  Cumberb^  ; 

Moratum,  Mo  rat;  die  im  Canton  England,  wahrsrheinl.  «'«^^J'18"" 

Frcvbiirg  in  der  Sehwciz  liegende  St.  eben  der  Kenflnfs,  nördl.  von  W"«*1'1 

Murt^n,  berühmt  durch  eine  Schlacht  im  fallt,  Mannert  II,  199.  - 

JaJirc  1476.  Moridunum,  Anton.  Ilm.;  a>Ä•, 

Moravia;  die  kaiserl.  oftr.  Mark-  n«w,  Tab.  Peut;  s. 
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■pH*'«,    MmqutSy    Steph.   Byz.       Morthula,  Moo&ovXce,  Ptol.;  Cell. 

;Vsal  in  Indien  ohne  nähere  Best.  III,  9;  23.;  St.  in  der  Umgegend  von 
^•«na,  M  aurienna;  s.  Garo-    Cissos;  ungew. 

Mortingia,  Mortinhauga,  Afor- 

arusa;  das  todte  Meer,  auch  dinavia,  Chron.  Gotw.  II,  «90.;  e.  Pa- 

fatrionalig  Ocfanui,  .4 mal-  gus  am  lihein,  jetzt  die  Offenau,  zum 

B  Oc,  Plin.  IV,  13;  XXW1I,  2.;  grölsten  Theile  zu  Baden  gehörig. 

pt«*il  de*  \ordmeerc$  zw.  der  Mdg.  Afortuum  mare;  s.  Asphaltes  lac. 

«ni-w-  bis  zutn  Vorgb.  Kuhcas ;  Aforu,  Moqov,  Ptol;  Cell«  IV,  8; 

335  936.;  St,  in  Aethiopien,  vergl.' Mannert 

c  ,  Plin.  VI,  3» ;  MoQtfirjv^  X,  1 ;  221. 

Strub.  XII,  808.  814,;  8.  Morunda,  MoqovvScc;  1.,   St.  in 

Media  Otropatcne ,  n.  Mannert  V,  151. 

rini,  Virg.  Aen.  Vm,  727  *  Tac  wahrscheinl.  j  Morand.—  2.,  St.  in  In- 

%  Z& ;  Caes.  B.  G.  IV,  21. ;  Mola  dlen  dwseit  de* 

^lin.  IV,  17.;  Cell.  II,  3;  1W.  %r  Morum,  Momntes,  Plin.  VI,  20.; 

in  Gnllia  Bellica,  n.  Wersebc  )olk  in  Süd- Indien,  vom  Geb.  bis  zur 

Thcil  der  Picardie,  wo  »ich  Ku*te- 

nach  Britannien  tinschiffte;  es  Morus;  %.  Marchn*. 

fcg*  für  eins  der  äufsersten  Völker  Moryllus,  MoovXlog*  Ptol.;  Cell. 

Erde.     Städte  ihres  Landes  waren:  II,  13;  i4.;  Ort  in  Chnlcidica,  einer  Geg. 

m  Morinorum  od.  Teruanna,  Tcru-  von  Macedonien.  —  Einw.  Morylli,  Plin. 

g Gtotelhmi  Morinorum       d.  W.)  IV,  10. 

«s,  kein»  <*.  d.  W),  ein  Hafen.  Mosa,  Moaa,  Cae«.  IV,  10.;  Tac. 

Winorum  castellunii  t.  Castel-  Ann.  II,  6.;  Plin.  IV,  14.  15.;  Ainm. 

Ii*.  Mut.  \Hl.  2.  9.;    tfotaAd,  Ilata- 

»•seni,  Plin.  IV,  9.;  thracische  vu«,  Tab.  Peut  ;   Pertz.  I,  20;  101. 

er»rh.  am  Poihiib.  159.  etc. ;  Fl.  in  Gullia  Belgica,  an  der 

missen  a%  \  ita  St.  Gerardi;£bne  Grenze  von  Germania Cisrhcuana;  entspr. 

HL  Gerard;  Moros sena,  Geg.  in  auf  dem  Vogesus  bey  den  Lingoneru  u. 

tat  im  jetzigen  Ober-Ungcro,  Vom  füllt  in  den  Fl.  Vahalis  (Waal),  j.  Maas, 

pBrisu*  durrhflo»sen.  Meuse. 

mitania    Morton«  a,  1,  fester  0.  Mosa,  Itin.  Aht. ;  Ort  in  Gallia  LngiL 

Iba  Belara .  am  Fl.  Scaldis,  jetzt  prima,  im  Lande  der  Lingones  (Cham- 

od.  Stortaigne  am  Zusammen!],  pagne),  zw.  Aiitemantunum  u.  Tu  II  um. 

nrpe  nnd  Scheide,  im  königl.  franz.  Mosaeus,  Mocctiog.  Ptol.;  /Wesen», 

P»  Korden»,  ein  kl.  Städtchen  mit  Amm.  Marc.;  Fl-  in  Suainna,  zw.  dem 

§  verfallenen  Schlofs.  —  2.,  Name  Eulaeus  u.  Tigris;  ungew.  n.  Mannert 

St  Mortagne*  im  Dep.  der  Orne.  V,  480. 

Brilon  i  u  m  :  die  St.  Mortain,  in  Mosarnn,  MoactQva,  Arrian  in  II  ml*. 

Winand  ic.  im  Dep.  der  Manche.  G.  M.  I,  13  ;    Musarua,  Mvovovce, 

g"i«s,  M(o%tog%  Plut.  Svlla  c.  17.;  Ptol.;  St.  inCaramania,  mit  einem  IIa- 

mü.  des  Cephissns,   am  Fufse  de«  fen. 

rinm-Gfh.,  bey  Chäroueia.  Moscha,  Motzet,  Ptol.  in  Hnds.  G. 
firaeri,  Mormeria,  Y/ocri-  M.  III,  13.;  Arrian.  Peripl.  in  Huds.  G. 
*or,  Chron.  Gotw.  II,  090  ;  ein  M.  I,  p.  18.;  Hafen  in  Arabia  felix,  wo- 
gajrus  m  Ostfriesl.,  in  der  Gegend  her  man  vorzügl.  snchalitischcn  Weih- 
Oldenburg.  /  rauch  holte;  jeizt  Masvatc ;  n.  Mannert 
I#rof  ca,  Pro!.;  St.  der  Cantabrer,  VI,  1;  138.  aber  ungew. 
0i.pania  Tarracon.;  ungew.,  vergl.  AfoscAcni,  Plin.  VI,  10.;  Volk  ia 
§■»•     P*                   m    „Ä  Gr»fs-  Armenien. 

(*ren,  Moymv,  Strab.  III,  152. ;  St.  Moschi,  Moorot,  Herod.  III,  94; 

fskania  am  Tagut;  ungew.;  vergl.  VII,  78.;  Melal,  2;  11!.  5  ;  Plin.  VI, 

«D,  1.  p.  396.  4>;  Mo<tn%  Sieph.  Byz.  471.;  Me*chit 

nrsito  bar  (t ,    Morontobarit ,  fthrixL«  Procop.  Got.  IV, 2. ;  Volk  in  Asieu, 

^ono^oi^ ,  Arrian.  Ind.  22.;  Cell.  n.  Mela  um  das  Meer  von  llyroanien ,  H. 

SB;  18.;  vi-r^'.  Mannert  V,  14.;  Ort  Plin.  um  <!i<-  Quellen  den  Pha»is ,  in  dea 

jrdrona,  mit  einem  Hafen.  Montes  Mosehici,  zw.  dem  sehwarzea  u. 

pr»s£ri,  Plin.  IV,  20.;  St.  der  Var-  caspischen  Meere.  —  adj.  Moschkus. 

irr  ii  UUpan.  Tarracon.;  n.  Vkcrt  II,  Moschica  regio;    Moschica,  n 

M».  St.  Sebastian.  MoaXtx^  Strub.  XI,  499.;  AfojcAof  u» 
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trnctus.  Plin.  VI,  10  ;  Land  der  ge- 
dachten Völkersen.  9  in  3  Thcile  gctheilt, 
Coli  Iiis,  Iberien  u.  Armenien. 

Moschicus  mons,  Moa^ma  oqtj, 
Strab.  VI,  492. ;  Plin.  V,  27.;  Ptol.;  Ge- 
birge in  dein  erwähnten  Lande. 

Mos  ch  tu  Moeztog,  Ptol.;  CclL 
II,  8;  42  ;  Fl.  in  Ober-  Mösien,  tingcw. 
n.  E.  Ibar  in  Servien,  n.  A.  Morava. 

Moschophagi,  Moaxorpayot ,  Arri- 
an.  Peripl  Bf.  E  in  Huds.  G.  M.  I,  p.  2. 
3. ;  Volk  in  Aethiopicn ,  in  der  Kachbar- 
schaft der  Agrinphagi,  8.  d.  W. 

Moscius,  Mostius,  Moy  stius, 
Cas*iod.  Var.  12.;  Berg  in  Grofs- Grie- 
chenland, bey  der  St.  S«  \  llariuin. 

Mosconnum,  Anton.  Itin.;  Ort  in 
Koverapopulania,  sonst  unbekannt. 

Moscga,  Moaijya,  Ptol.;  St,  in  Al- 
banien, oberh.  Säumnis. 
*  Mosella,  Tac.  \HI,  53.;  Aram. 
/  Marc.  XVI,  3.;  Anson.  X.;  Mosula, 
Flor.  III,  10.;  Musella,  Venant.  Fort. 
X,  carro.  11.;  Fl.  in  Gallia  Bclgica,  ent- 
springt wie  die  Mosa ,  auf  den  Vogcgen, 
flielst  von  S.  nach  N.  durch  das  Land 
der  Trevircr  in  den  Khein ;  jetzt  Mosel. 

Moscllanus ,  Mosellcnsis,  Mos- 
lensis,  Mus  ellanens  i  l  pag.;  Geg. 
um  Metz  bis  in  das  Herzogin.  Lauen- 
burg. 

M os  elli corum,  M cselli cut,  Mo- 
tellanus,  M  os  cllaricus  ducat.,  8. 

a.  Ducatus  Lotharingiae  superior. 

Moser,  Moseroth,  Num.  XXXIII, 
30. ;  Detitr.  X,  6  ;  Moaeqa,  MacovqovQ-, 
L\X. ;  Lagerst,  der  Israeliten,  sonst  un- 
,  bekannt. 

Mosomagum,  Lupus  in  vit.  St. Maxi- 
mini; M  osomum,  Frodoard.;  Novo- 
nag  um,  Anton.;  Ort  in  Gallia  Belgica 
secunda,  im  Geb.  der  Rcmi;  jetzt  iV/ou- 
8on,  im  künigl.  franz. '  Dcp.  der  Arden- 
nen. 

Moson,  Moaov,  Ptol.;  Cell.  III,  8; 
61.;  St.  in  Paphlagonien,  viell.  s.  a.  Afi- 
zinum,  Ant.  Itin. 

Mosaini,  Mo  ssyni ;  s.  Mnsynoeci. 

Afossinus,  Pün.  V,  29.;  Fl.  in  Ca- 
rlen. N 

Mossylieum,  Vossylitcs  prom.; 
8.  Mosvlon. 

Mostena,  MosTjvrj,  Mosteni,  Mo- 
Cell.  III,  4;  14.;  St.  der  Mosteni 
(  Mosrjvot  auf  Mzn. )  in  Lydien ,  nicht 
weit  Ton  Magnesia;  e.  Macedones  Hyr- 
cani. 

Mostorpitum  ,  Cost  orpitum , 
Ant.  Itin.  ,*  St.  der  Oretancr  in  Britannia; 
jetzt  Morpeth  od.  Morpit  in  Nordhum- 
berl.  in  England. 


Mosula;  t.  Mosella. 

Mosylon,   Moavlov ,  Ptol.; 
Byz.  471.;   Mocvllov ,  Aman, 
91.  E.  in  Huds.  G.  M.  1,1.;  Hl 
cum ,   Mosyllites,  Pün. 
Vorgeh.  u.  Hafen  in  Aethiopicn, 
Kitischen  Mbscn,  Markt  für  den 
handel.  —  Eiuw.  MogvIoi  ,  3Tn{f 
Ptol.;    Steph.;    MocgovIoi  .  Mi 
lluds.  G.  M.  I,  11.;  adj. 
Plin.;  Tcrgl.  Manncrt  X,  Tl. 

Mosynoeci,  Mooworxot,  Dil 
Xenoph.  Expd.  Cyri.  V,  4.;  Amin.! 
XXII ,  8. ;  Mossyni,  Meli  I , 
Plin.  V,  4.;  Mogövvoi  ,  Mc 
Mocavpmoi,  Scyl.  PeripL  Hooj. 

1,  33.;  Mo8Sonychi ,  Val.  Fl 
Volk  am  Pontns  Eux. ,  ran  Ka 
in  die  Gegend  von  Pharnacea,  a. 
jenscit  des  Vorgeb.  Carainbis,  n. 
(IV,  1.)  in  Sarinatia,  in  der 
der  Geteu ;  vergl.  Manncrt  VT,  2; 
adj.  Mosynoccicus. 

Motcnc,  Mattr/rrj ,  To(eif, 
Ort  nm  Cyrus,  in  der  Genend  * 
in  Armcuia  major;  n.  K.  Ofei 
Plin.  VI,  14.,  n.  A.  davon  ve« 
Tergl.  Mannert  V,  216.  Modena. 

Mot  cnum ,  Mutt 
St.  in  Oher-Pannnnicn,  später  LeyJ 
jetzt  Bruck  an  der  Lcytka ,  ia 
Oesterreich  a.  d.  Grenz  o  von  Li 
Cluv.  Muzon. 

Mot  hone;  b.  Methone. 
Motya,  Motyc,  Morvr, 

2.  ;  üiod.  XIII,  54;  XIV  ,  48.; 
25  ;  Steph.  Byz.  472.;  Out.  Sic.; 
254.;  St.  u.  Hafen  der  Ins.  Sicilien, 
einer  Ins.  (j.  di  Mezze )  an  vder 
einer  Landzunge ,  mit  welcher  die 
durch  einen  Damm  verbunden 
geringer  Entfernung  v.  B.  Ery*. 
Gründung  von  Lilybaenm  sank 
allmühlig  n.  vergeh  \ 
Manncrt  IX,  2;  380. 

Motyca,  Motuea,  JWoretnt«, 
Cell.  II,  12 ;  94  ;  St.  in  Siciliea  , 
Motyeanus,  Motyckanus  (j 
di  Rarrusa),  j.  Modica,  — 
8cs,  Plin.  III,  8.  ,*  Mutycemts, 
Frnm.  43.  51.;  vergl.  Mannen  Iii 
842. 

Motyeanus,  Motyehanus;  «- 

tyca. 

Motylac,  Moxvlai,  Steph.  Bri. 
e.  Castell  in  Cicilien ,  in  der  Gey. 
Motye. 

Motyum,  Morvov,  Diod.  XI,  Ä 
Castell  in  Sicilien , 
gent,  sonst  nnbek. 

Moxoene,  Aram.  Marc,  Will. 
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rr«o,  Mizca;   Rr2.  an  der  eüd- 

.  Grenze  von  Armenien. 

fett«,  Jo,.  XVIII,  *i<).;  St.  im  Stanv 


in,  sonnt  unbek. 


»,  Movaßig,  Antig.  in  Mirab.; 


pieJki  r  «■  s  i  v  ,  Movxtiqrjatg ,  Procop. 
B",  14. ;  Agathias  2. ;  Geg.  in  Pcrsien 
1WMI.  Arm  de«  Phasis,  Union,  durch- 
fcAtr  Nähe  von  Iberien. 
fmek  thusii,  Movirovaioi ,  Ptol; 
feil,  3;  20.;  Volk  in  Afrika,  im  In- 
t  der  Rejrio  Svrtica. 
Xmeialla,  Procop.  G.  3.:  Dorf  Mti- 
iau  Gel*,  von  Toscana ,  eine  Tage- 

tneis  s  u  s  y  Movxiaaog,  Steph.  Byz. 
;  Procop.  Aedif.  5.;  St.  in  Cappado- 
eranda. 

jera,  Morinus;  N.  zweier  Fl.  in 
□uunua^ne  im  Königr.  Frankr. 
Sera  e  ,  Sil.  Ital.  VIII.;  Flecken  in 
um} ,  zw.  den  Fauces  Caudinas  n. 
Kaum. 

mc  uns.    JVInvxovvoii  Ptol.;  eine 
t  unbekannte  Völkersen,  in  Maurcta- 
W,  Terpl.  Cell.  IV,  6;  47. 
ykdu  1 1  i ,  JVfovdovrroi ,  Ptol. ;  Völ- 
dh.  in  Taprobana  (Ins.  Ceylon). 
n  g  il  one  »,  Mov/tXcovtg,  Strab.  VII.; 
pnnsmi^ches  Volk,  n.  Cluv.  III,  31. 
Ii.  Rur  grundier ,  n.  Reichardt  in  der 
/von  Mügeln  (Mogelina). 
mUnalacha,  PÜn.  V,  1.;  St.  u. 
;eb.  in  Mauretania  Tingitana. 
»Ii'ädat,  MovXictdag,  Strab.  III, 
53. ;  e.  Monda. 

falte  r  u  m  portus,  Fuvtuntov  Xi- 
L  Marc.  Ilcrarl.  peripl.  in  Huds.  G. 
21.;  Plin.  IV,  U,|  Ptol.;  Hafen 

Hypaton,  Plin.  VI,  29.; 
renze  von  Aegypt.  u.  Acthio- 

alveao;  8.  Molochath. 
Immas  1 1 1,    Movßctsig,    Steph.  p. 
in  Carien.  —  Einw.  Mumasti- 


tunda;  Fl.  in  Hispania;  f.  Monda. 
fando.  Strab.  III,  141.;  Colon ie  im 
ju     Aj»tigi  in  Hispania  Bactica ;  \crgl. 
■rt  II,  I ;  359. 

4unda  .  Liv.  XL ,  46. ;  St  im  Geb. 
Ceiiiberi  in  lii^pan.  Tarracon.  in  der 
Alces;  vergl.  Ukert  II,  1; 


r. 


da  Rurae;  d.  St.  Roermonda, 
L  Häg.  der  Roer  in  die  Maas,  im  Kö- 
».  4er  Niederlande. 
Munda  Teuer ae,  Teneremunda; 
Sc  Dendcrm onde,  am  Zusammen!!,  des 


Benders  n.  der  Scheide,  im  Königr.  der 
Niederlande. 

Munda  Vistulac,  Wcisselmun- 
dä;  die  St.  Weichsclmünde ,  am  Ausfl. 
der  Weichsel ,  im  Rgbz.  Danzig  im  Ko- 
nigr. Preußen. 

Mündt;  i.  q.  Mondi. 

Mundiris;  i.  q.  Modura. 

Mudobriga,  i.  q.  Medobriga. 

Mu n  du,  Movvdov,  Ptol.;  Hafen  samt 
Insel  vor  demselben,  an  der  Ostk.  von 
Africa,  in  der  Regio  Aroraatophoros,  aus- 
serhalb der  Meerenge  des  arab.  Müsens; 
n.  Manncrt  X,  1;  72.  jetzt  der  Hafen 
Mete  mit  der  Ins.  gl.  \ . 

Municipium  Juliae  Augustae 
Deae;  s.  Angusta  Dea. 

Municipium;  s.  Calagorina. 

Municipium;  s.  Ergavica. 

Munienses,  Plin.  HI,  5.;  Volk  in 
Italien,  in  Regio  prima. 

Munimentum  Corbulonis ;  8. 
Carbulonis  mnniinent. 

Munimentum  Trajani;  8.  Castel- 
lum. 

Munin;  8.  Minio. 

Munitium,  Movvttiov,  Ptol.;  Ort  im 
Gebiete  der  Ansibarier,  in  Germanien, 
nordwcstl.  von  den  Quellen  der  Ems,  in 
der  Nähe  von  Bielefeld ,  n.  Manncrt  IU, 
556.  u.  Wilh.  136. 

M unturnae ;  i.  q.  Minturnae. 

Munychia,  Mowvxtct,  Herod.  VIII, 
76.;  Thuc.  II  ,  13;  VIII,  92.  93.;  Xo- 
noph.  Hell.  II,  4.;  Paus.  I,  1.;  Strab. 
IX,  272.;  Steph.  Byz.  472.;  Mow%ta, 
Steph.  Byz.  481.;  kl.  Hafen  von  Athen, 
j.  Stratiotiki.  —  Einw.  Munychtus  und 
Munichias. 

Munychiatis,  Movvv%ictTig,  Ptol.; 
der  südl.  Theil  der  Wüste  in  Arabia  Pc- 


Muranimal,  Plin.  11,  28.;  St.  in 
Arabia  felix. 

Mu  ranum, Lucan.  Grut  Inscr.  p.  150.; 
Summur  an  um ,  Itin.  Ant. ;  Hier  am- 
mum,  Tab.  Peut.;  St.  in  Calabricn  a.  d. 
Grenze  von  ßruttiura,  j.  Murano. 

Muratum  Alverniae;  St,  Muraty 
in  der  Landsch.  Auvergne ,  im  Dcp.  des 
Cantal. 

Muratum  Helvetiac;  i.  q.  Mora- 
tum. 

Murbogi,  MovQßayoi,  Ptol.;  viell. 
Turmodigi,  Plin.  111,8.;  Curgo- 
nii,  Flor.  IV,  12.;  Volk  in  Hispania 
Tarracon.  ;  vergl.  Ukert  II,  1;  320.  457. 

Murer,  Cedren.;  St.  in  Mesopota- 
mien. 

Murqantia,  Mur gentium;  £s. 
Morgcntia. 
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Murgillurn,  Cod.  Thcod.  tk.  16.; 
St.  in  Pannonten. 

Murgis,  Plin.  III,  1.;  Itin.  Ant; 
Murgi  und  Murri,  a  Mzn.;  Sr.  in 
Hispanin  ßnctica,  nicht  fern  v.  d.  Grenze, 
im  disseitigen  Ilispanicn  ;  n.  Ikertll,  1  j 
352. bey  Punta  de  la  Guardia  vieja. 

Murianc,  Muriaune,  Movoiavr}, 
Movqiavvr],  Ptol.;  Ort  in  A ni.cn ia  mi- 
nor, zw.  Kataonien  u.  Mclitene,  sonst 
unbek. 

Muridunuiti;  s.  Dorcestria.  * 
Muri s  portus;  s.  Myos  Hormos. 
In  Murö,  Tab.  Peut.;  auf  der  Sit. 
von  Juvavum  ( Salzburg)  u.  Virunnnm 
(V  ölkenroark  a.  d.  Dravc  in  Kärnthcn)  bey 
üamtweg. 

Murocinct  B ,  Amin.  XXX,  10.; 
Flecken  in  Pannonicn. 

Murocla,  MovootXa,  Muroella, 
Ptol. ;  St.  in  Obcr-Pannonien,  dem  heut. 
Steiermark,  vermuthl.  a.  d.  Mur;  jetzt 
Murck. 

Murotrige»;  i.  q.  Dnrotri^cs. 

Mur ta,  Movqou,  Ptol.  Tab. In  Hilda. 
G.  M.  III,  12.;  Tab.  Peut.;  Itin.;  Steph. 
Byz.  472.;  Mursia  colonia,  Movq- 
cia,  Ptol.;  Aur.  Victor.;  Myrsa,  Oros. 
Pflanzst.  des  Kaiser«  Adrian,  in  deren 
Nähe  Constantins  den  Magnentins  schlug, 
in  Panonia  infer.;  \  Rsseck,  Hptst.  von 
Slavonien,  a.  d.  Drau.  —  Einw.  Mur- 
sacus. 

Mursella,  MovoatXX« ,  PtoL  Itin. 
Hicros. ;  Muna  minor,  Tab.  Peut. 
Zos.  II,  43.;  Ort  2  Meil.  wcsO.  v.  Mur- 

Murfn;  Fl.  in  Gallien,  la  Meurtc, 
der  auf  den  Vogescn  entspr.  und  sich  un- 
terhalb Nancy  in  die  Mosel  ergief*t. 

Murui>  Ant.  Itin.;  Flecken  in  Uhac- 
tien,  j.  Mur  od.  Va*tcl-Mur,  am  Fn&m 
de  «  Septmer-Bcrgs,  zw.  Tinnen  (Tinne- 
tio)  und  der  obersten  Spitze  de«  Corner- 
Sees. 

Murus,  Clnv.  V,  3ß;  33.;  Cell.  IT, 
?;  39.:  Fl.  in  Noriculu,  fliefst  durch 
Pannonicn  und  fällt  mit  der  Drau  in  die 
Donau. 

Murus,  Itin.  Ant.;  St..  in  Hispania 
Tarracon.,  n.  Lkert  II,  1;  411.  wohl 
Mortale*, 

Mur  ust,  Prov.  Pom.;  St  in  Basili~ 
cata,  jetzt  Muro,  im  Känigr.  Neapel. 

Murns  Picticus;  Grenz-Mauer  des 
römischen  Reichs  in  Britannien,  tora 
Kaiser  Hadrian  angelegt,  vom  deutschen 
bis  zum  irischen  Meere;  die  noch  übri- 
gen Beste  hciTsen  j.  the  Pictt  H  all  oder 
Mur  Sever. 

Muna;  8.  Mnza. 

Musac ,  Itin.  Ant    Musott)  NoU 


Inij).;  Ort  von  Ungewisser  htm  ta 

tcläg>pten;   wahrscheial.  in  einer 
Bcrgoflmmg;  vexgl.  Mannrrt  V,  411 
Musagorct ,  Plin  IV,  11;  Ali 
gorus,  Mela  II,  7.;  CHI  IU  14; 
Drey  Ins.  bey  Creta:  Opkitma,  Ii 
Riiamnus, 

Musanal  *.  Muzann. 

Mu  sarinaei,  MovcaQLsatou 
Musarmani ,    Mtvtmouavm . 
Heracl.  Peripl.  in  tluds»  G.  *t 
Volk  in  Gcdrosien. 

Musarna;  s.  Mosarna, 

Musarna ,   MovGaqva,  Marr, 
racl.  Peript.  in  Huds  G.  M.  I,  p 
Hafen  st.  am  äufsersten  Lade  tu 
inanien.  « 

Mus c and a,  MovexavSa, 
in  Cappadocien,  in  der  Gegend 
üoehien. 

Mus  curia,  MovCTiaoia,  PtoL 
der  Vasconen  in  Hispama  Tarr 
eis. 

Muscias  Calmes,  Greg.  Tl 
Mustiasealmes,  Paul.  Diac 
gob.  III.;  Ort  in  der  Nähe  Ton  ' 
niun,  wo  Mummulus  die 
schlug. 

Mus  eil  a;  s.  Mosella. 

TV/uscwni,  Mvonov;  ein  des 
geheiligter  Ort,  zuweilen  aU 
gebraucht;  nacri  Steph  Byz.  p. 
am  Olymp  in  Makedonien;  o. f 
la  bey  Bocotien. 

Mu sicani,  Movcixavou  Strah. 
Volk  im  südl.  Thciic  lon  Iudka  <f 
des  Ganges. 

Musis  und  Usts,  Plin.  VI,  9. 
beträchtlichste  Ncbcnfl.  des  Anw*  *u 
menien,  j  der  drpäm,  Ol  N^i 
schon  \enoph.  (Exp  Cyri  IV,  7  )  Ii 

Musi  Stratum;  s.  Vlutisiratoot 

Muslubi um.  Anton,  hia-;  S 
Maureiania  Caesar. ,  zw.  Salden  1 
bala. 

Musolani,  Oros*  VI,  XL;  l 
sulani. 

Muson,  Lib.  Not.;  St  in  \tv*\ 
sonst  unbek. 

Musoncs,  Amm.  Marc.  X\ix 

Mutuni,  M0VG0VV0t9  PttLl  llj 

«•\  Plin.  V,5.;  M«t#ai/,  Tab  Pi 
Volk  in  Numldien ,  sudwestt  toojB< 
TÜambes. 

jV/uconii;  s.  Musones. 

Musonium,  Musoniensu 
tatus;  St.  Mutson  od.  i"1 
nigr.  Ungern,  mit  ihrem  Geliic:e. 

Mtisoöofe,  Mnvsoxalr,,  Pm| 
in  Indien  disseit  de*  Ganges,  nslit 
Meere;  j.  I  isapur . 
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er  um,  t:  St  Mussclbo- 
~~ lottland,  am  Forthbusen. 
6.  Musones. 
ontum,    Pom  Carnaao- 
tt-  Pont  ü  Mousson ,  im  Dep. 

j,  Mo-usa,  Ptol.;  Cell.  IV,  3; 
Flecken  in  Africa,  in  Regio 
ti.  von  Cephalae  prcim. 

Anton,  hin.;  Vib.  Seq.  de 
$>.    Pent;  Ptol.;   Movaarj  u. 

IV,  4;  68.;  St  hn  eigentl. 
der  Gr.  von  ftuniidien,  am  Fl. 
in  der  Nachbarsch,  des  Flek- 
rre.  —  Einw.  Mustitanus, 
a ,   MovsiXia,  Ptol.;  St  in 
n. 

|oni*;  e.  Misulani. 
<;  g.  Musones. 
J§  * ,  Juoni  Ep.  224. ;  Fl.  u.  Dorf 
ILugrdun. 

c  na i a  etc. ,  Mutarem,  im 
jen  L. ;  Pertz.  414.;  St  Mautern 
Vtr.  an  der  Dunau. 
"Sil.  XIV.;  Ort  in  Sicilien. 
ftt  m ,    Anton,  hin  ;    Clav,  V, 
il.  8;  13.;  ■,  b.  Muten  um. 
J,  Anton.  Itin.  166.;  Muthis, 
nj>.  Sect.  20. ;  O.im  nördlichen 
n  Thebuis,  an  der  Ostseite  des 
Ton  Antacopolis. 
/,   Sali.  Jug.  48.:  Cell.  IV, 

in  Nuinidia  3IassyIor. 
L  Corn.  N'ep.^  Mucia  prata, 
Z. ;  Festiis  de  verb.  sign.  II ; 

der  Tiber,  welchen  Modus 
Volke  als  Geschenk  erhielt. 
I» i ,  ii.  Moticni,  Stcph.  Byz. 
:.  in  Ibcrien. 
»es,  83.  a.  Motyenscsi  e.  Mo- 
tz ,  Liv.  XLI,  11. ;  St.  in  Italien 
aciana  regio,  ohne  nähere  Best.; 
am  Meere,  nach  dem  Prom.  Po- 
rt .    Inl.  Obseq. ;   Mu tilum, 
I,  2.;  XXXIII,  37.;  St  inGal- 
nr.  den  Flüssen  Gabcllus  u. 
;  j.  Medolo. 

Movriva ,  Ptol.  ;  Liv. 
BS»;  Tac.  hist  I,  50.;  Ovid. 
I  Plin.  III,  15.;  Mela  II,  4.; 
,  Slrab.  V;  Appian.  B.  C.  III, 
tine,  Moriyri*  Polyb.  III,  40.; 
,  Ant  Itin.;  St  u.  Colonie  in 
ogata;  j.  Modena,  Ilptst.  des 

Hrzgth.  daher 
mens  is    ducatus    genannt ; 

;   vergt  Mann  er  t  IX, 

iatratus,  M  u  t  i  s  t  rat  um, 
hops  Wörtarb.  d,  Erdk. 


Mutuatratum  ,    Mytistraton,  a. 

Aniastra, 

Mutueumenaea,  Plin.  HI,  5.;  Volk 
in  Italien,  in  Latium. 

Mutuscc,  Mutuacae,  arnm,  Virg. 
Aen.  VII,  HL  ;  Beiname  der  St.  Trebu- 
la, Trebia;  s.  d.  W.;  daher  die  Einw. 
Mutuscaci,  Virg.  Aen.  VII;  Plin.  III,  12. 

Mu  tu8tratini,  Plin.  III,  9. ;  Einw. 
v.  Mutistratum  s.  Amastra. 

Mutyca,  M utycenaea,  Mutyen* 
8 es,, Plin.  III,  9.j  8.  Motyca. 

W  uza,  Mov£a,  Arrian.  Per.  M.  E.  in 
Iluds.  G.  M .  I,  6.  10.  12.  13.  16. ;  Plin. 
VI,  23. ;  Ptol. ;  Mu  s  a ,  Hafen  im  glückt 
Arabien,  am  crythraischen  Meere,  zw. 
Sakatia  u.  Sosippus;  j.  der  Flecken  Mau- 
achid. 

Muzana,  Anton.  Itin.  180.;  St  in 
Armenia  minor,  am  Fl.  Mclas,  nörd.  v. 
Melitene. 

Müziris,  is,  Mov£tqig,  Arrian.  Po- 
ripl.  M.  E.  in  Iluds.  G.  M.  I,  30.  31.; 
Plin.  VI,  23.  i  Ptol.;  Modiris,  Ptol. 
(Erasm. )  Ein  Hpthafen  in  Indien  für 
gricch.  SchifTe,  disseit  des  Ganges,  im 
Innern  eines  kl.  Busens;  j.  Mirsno  od. 
Mirdschno. 

Mya,  Plin.  V,  31.;  kl.  dorische  In», 
im  Sinus  Ceramicus. 

Mya,  Jos.  Ant.  XX,  1.;  Flecken  im 
Stamme  Gad,  jenseit  des  Jordans. 

Myanda,  Myarcda,  Plin.  V,  27.  5 
St.  im  Innern  von  Cilicicn. 

Mpcäle,  MvxaXrjy  n.  Homer  II.  II, 
v.  869. ;  ,Thuc.  1 ,  14;  V  III,  79.;  Paus. 
V,  7;  Vll,  4.;  Strnbo  XIV;  Ptol.  ein 
Berg;  n.  Herod.  I,  148;  VII,  80. ;  Diod. 
XI ,  34.  e.  Vorgeb. ;  n.  A^athemer  in 
Huds.  G.  M.  II,  3. ;  Plin.  V,  31.  e.  In- 
sel; n.  Scyl.  in  Uuds.  G.  M.  I,  37.  56.; 
Steph.  Byz.  474. ;  auch  Mv%uXr\,  My  cha- 
Ic;  St.  in  Ionicn.  Das  Geb.  dieses  .V  ist 
eine  Fort*etz.  des  Geb.  Messngis  an  der 
rechten  Seite  des  Maeamler,  von  Magne- 
sia bis  zur  Küste,  der  Ins.  Saraos  gegen- 
über; das  durch  dasselbe  gebildete  Vor- 
geb, heilst  auch  Trogylium.  —  Bewoh- 
ner der  Umgegend  Mycalesius,  Mycalcus, 
fem.  Mycalcsis,  Mycalaeus  bey  Claud.— 
adj.  MycalensUy  e,  Val.  Max.  VI,  9. 

Mycälessus,  i,  MvxaXtaeog,  Horn« 
II.  II,  v.  498. ;  Thnc.  VII,  29.  30. ;  Stra- 
bo  IX,  218.;  Plin.  IV,  7.;  Pans.  IX,  19.; 
Steph.  Byz.  474.;  auf  Mzcn  durch  Mv 
bezeichnet;  St.  od.  Flecken  im  Innern 
von  Boeoticn,  östl.  von  Manna,  war  schon 
zu  Pausanias  Zeit  zerstört  —  Einw.  My- 
calesius. 

Mycälc98U8,  Plin.  IV,  7.;  Berg  in 
Boeotien, 
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MpcälcttHs,  Stcph.  Byi.  474.)  8t. 

in  Carlen,  vielleicht  eins  mit  Mycalc. 

Mycarna;  s.  Lycirna. 

Mjfccnaei  arum,  Myccnc,  cs,My- 
c< -im,  ac,  Mvxrjvrn  Horn. II.  II,  v.  56!).; 
Mvxrjvai,  Thuc.  I,  10.;  Scyl.  in  Huds. 

M  I,  19.;  Horat.  I,  od.  ?.;  Virg. 
Am.  VI,  838.;  Georg.  III,  255.;  raus. 
11,  16.  17.  etc.;  Strafe  VIII;  Mcla  II, 
3.;  Plin.  IV.  5.;  Hm.  de  flnv.  in  Und». 
G.  M.  II,  36.  37.;  e.  vom  Perseus  ge- 
gründete Stadt  im  nordöstl.  Theile  von 
Argoüs,  die  aUtaiihlig  mit  dem  kl.  Reiche 
Myccnc  sank,  so  da  In  zu  Strabo's  Zeit 
»<  hon  keine  Spur  von  ilir  vorhanden  war« 
—  EinW.  MycenaetUy  Myccneus ,  Myco- 
nensis,  Cic.  deFin.  II,  18.;  adj.  Afyccm- 
cus,  Liv.  XXXII,  39. 

Mychalc-  i.  q.  Mycale. 

Mychos,  Mv%og,  Strabo  IX,  291«; 
Hafen  in  Phocis,  unterhalb  des  Hcücon 
und  Ascra. 

Mychthonia;  s.  Mygdonta. 

Myciy  Mvxot,  Hcrod.  VII,  68.;  Stcph. 
Byz.  475.;  asiat.  Volk,  welches  dem 
Xerxcs  auf  seinem  Zuge  nach  Griechcnl, 
folgte. 

Mycini,  Mvxivoi,  Ptol.;  Volk  in 
Mauretania  Caesariensis. 

My  c  on  ins,  Mvxoviog,  App.  C.  V. 

117.  ;  B.  in  Sicilicn  bey  Messana. 
MycÖnU8i    Mvxcovog ,    Herod.  VI, 

118 .  j  Thuc.  III,  29.;  Scyl.  in  Hnds.  G. 
M.  I,  58. ;  Ovid.  Met.  VII,  463. ;  Strabo 
X;  Mcla  II,  7.;  Plin.  IV  ,  12.;  Agath. 
in  Huds.  G.  M.  II,  3.;  Stcph.  Byz.  475.; 
Mycolos,  MvxoXog,  Scyl.  in  Hude.  G. 
M  I,  22.;  Dicaearch.  ib.  II,  26.;  itf  jf- 
ctfnc,  es,  Virg  Acn.  III,  76.;  Ovid. 
Met.  VII;  eine  der  cyclad.  Ins.  im  aeg. 
Meere,  in  der  Nachbarschaft  von  Dolos. 
—  Einw.  Myconius;  auf  Mzcn  Mvxo- 
vi&v. 

Myecphoris,  Mvfxcpoqtg,  Herod. 
II,  166. ;  St.  in  Aegypten,  auf  einer  Ins., 
Btibastis  gegenüber ;  von  ihr  hatte  der 

Myccphoritcs  nomos,  Mvtxcpo- 
Qirrjs  vofiog,  den  Namen. 

Mycnus  mons.  Mvrjvov  oQog,  Plnt. 
deiltim.  in  Huds.  G.  M.  II,  Ib.;  B.  in 
Aetolien  nicht  Weit  vom  Erenus-Fl. , 
früher  Atphion  n.  Kruse  Hellas  II,  2; 


Mosens,  nördl.  v.  Chnleidire  um  .' 

früher  eine  der  gröfsten  Provinze« 
ter  aber  sehr  beschränkt:   o.  R. 


—  adj.  Mygdonitu,  o,  ton,  Hör.  I 
III,  16.  41. 

Mygdönia,  Polvb.  V,  5L;  $ 
VII,  295.;  IMul.  law  ull. j  Mycht  h 
Mui&ovia%  Steph.  Byz.  474.;  der 
Haupttheil  von  Mesopotamien.  — 
My  planes,  Strabo  XII ;  Plin.  V,  « 
My  gdonius,  Thcndoret;  Jol. 
I,  27.;  Cell.  III,  15;  35.;  Saon 
£noxoqag,  Ptol.;  Fl.  von  Kmbii 
benll.  des  Chaboras;  vergL  Man» 
270. ;  n.  E.  jetzt  llcrmas,  n.  A.  Snd 
Mygdus,  Amni.  Marc.  \\\\ 
,  Midaeitm. 


Atycs,  Mvrig,  Vro^  Steph.  Byz.  474.; 
St.  in  Ionien;  n.  gent.  Mycnus. ' 

Myeza;  s.  a.  Mieza. " 

\lyg<iönia,  MvyKnrttt,  Herod.  VIT, 
123.;  Thuc.  II ,  99.  ICO.;  Hör.  II  Od. 
12.;  Owd.  Her.  20.;  Ptol.;  Steph.  Byz. 
473.;  Prov.  des  nordwcatl.  Theih  von 
Makedonien,  oberhalb  des  (bot  maischen 


Myeisi,  Mvytöoi,  Steph.  Brx. 
St  in  Carlen ,  adj.  Afygmai  o.  i 
sats. 

Myla,  Liv.  XXIV,  30.;  FL 
lien,  zw.  Syrakus  u.  Leoutiom;  j. 

ccllino. 

Mylac,  Plin.  IV,  12.;  zwey 
Felsen  bey  Creta,  Gniosa  n.  Lisi 
nettis. 

M  y  l  a  c,  drum,  Mvlcu,  Thür.  II 
Scyl.  in  Huds.  G.  M.  I,  5.;  Sej 

II,  v.  287. ;  Polyb.  I,  10.  23  (tt 
hält  diesen  Ort  für  d.  heutige 
Thes.  tab.  Sic);  Strabo  VI,  418. 

III,  8.;  Ptol.  Vellcj.  Pat.  II,  79.; 
Byz.  475.;  Myle,  SIL  XIV 
llafenst.  an  der  Nortlkuste  von 
zum  Geb.  von  Messana  geh 
lazzo.  —  Einw.  Mylaites  u. 

Mylae,  Liv.  \LII,  54.; 
476.';  e.  febte  St  in 
Mylaats, 

M ylant  ia ,  MvXavria,  S«, 
476.;  \org.  auf  der  Ins.  UhodV 

Mylaon,  Mv).ctmv ,  Paus.  V 
38. ;  kl.  FL  in  Arcadien ,  we*tL 
gaiopolis,  fiel  in   den  Alpheo*; 
derselbe,  den  Hesychius  Myloi 
long,  nennt. 

Myläsa,    orum ,  McXasa* 
XVI,  24;  XXII,  27.  ;  Plio.  V,Ä. 
san.  VIII,  10.;  Stcph.  Byz.  47ti; 
lassa,   MvXaoca,  Herod.  1,  h 
122. ;  Ptol. ;  c.  alte  schöne  i 
St.  Cariens,  von  den  Römern  rar 
klart,  nahe  dem  Hafen  Phy*c*s 
hange  eines   steilen  Bernes  nut 
öffentl.  Gebäuden;  n.  E.  Melanom 
lazzo.  n.  Mnnnert  VI,  3;  283  ■ 
Reichurdt  Myllcsch.  —  ranw.  Wy< 
Li%.  XXXVI11,  39.;  \tgk*ca*i< 
XLV,  25.;  Myiasen* ,  Cic.  ff. 
\11I,  5<i.;  Steph.  Byz.  a  a.ü.; 
ghoVi  u.  Mzcn. 
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I «,  Plln.  V,  27.;  St.  In  Cfflcten. 
oif  ».  a.  Hü/M. 
|j?Jl»  *  n  ,  MvXustv,  Steph.  Byz.  476.; 
phrvsriöthe  Völkerschaft« 
j/oi  t ;  g.  Mylaon. 
y/on.  Mvlcov,  Athen.  TIA.;  Steph« 

476.  ;  St.  in  Aegypten,'  Einw.  My->> 
Von  ihr  hatte  der 

$mpo  iitea  nomos  geben  Namen. 
chath$  8-  a.  Molochat, 
o  n  es,  iVfin/dovfff^  Steph.  Byz* 
f*>  lybischc  Völkerschaft 
MimAuSi  AIvvdog,  Seyl.  in  Iluds. 
TL  38.  ;  Polyh.  XVl,  12.  15. ;  Liv. 
Iß. ;  Strahn  XIV ;  Mela  I,  16. ; 
*J2K  ;  Steph.  Byz.  477.;  Hafensfc 
n  am  j arischen  Mbsen,  wenige 
Mi  nordwesth  Ton  Halicarnaggug, 
I  aber  -ehr  fest;  eine  Colonie  der 
»oer;  j.  Elendes  od.  Mcntcsche,  — 
teJtfyndiuSj  a.  Mzen  Alwditov. 
jndus,  Mvrdog,  Plin.  V,  29.; 
i.  Byz.  477.;  e.  ältere  St.  Caricns, 
fet Blähe  der  Nerw ahnten  glcichnanii- 
Wmlcuct  Mwdog,  Palaemyndua 

QJlL 

«arfas».  jVfwdoff,  Ptol.;  Ing.  des 
sehen  A leere«. 

ia9    Mvovta,  Paug.  X,  38.; 

477*;  Afyon,  Mvmv,  Steph. 
$  St  der  ozolischen  Locrer ,  im 
I^andes  auf  einem  hohen  Ber- 
Afuone*,  Myoncmes,  Mvovtcct, 
HI,  1D1.I  vergl.  Kruge  Hellas  II, 

na ne  su8i  Mvowrjaog,  S  trab.  IX, 
§Mg  o  n  e  a  u  s ,  Mvotrrjaog ,  Steph. 

477.  ;  kl.  Insel  bey  Thessalien,  La- 


st« m  e  s  u  s ,  Plin.  T,  31. ;  eine  von 
I*.  bey  £phesus,  welche  Plin.  Pigi- 

fJKDQt.  1 

tonn  ^iiii,  Mvowrjaog ,  Liv. 
ifn,  27.  30.;  Sfcrabo  XIV;  Mvovrf 
Tbac.  III,  32.;  Steph.  Byz.  477.; 
«teile  Halbing,  od.  Vorgeb.  an  der 
Ioniens,  mit  einem  gleichnamigen 
turHt  weit  von  Tcos,  au  der  nord- 
Hhite  von  Lebedug.  —  Einw.  Myo- 
ML  Step! i.  Byz.  a.  a.  0. 

wo  t  h  o  rm  o  s,  Mvog  'oqfiog,  Plin. 
29.;  Strab.  XVI,  529.;  Ptol.  Arr. 
IM.  V.  in  Huds.G.  M.  i.  p.  i.  LI.; 
hin  A  j ;  n  r  >>  il  i  t  c  s  hör  mos,  Ayqo- 
a*oofto*  (Venushafen)  Agatharchidcs 
Ind*.  Cm  M.  I,  54. ;  Strabo  a.  a.  0.; 
K  Ol  -  31). ;  ein  durch  seine  Gröfse 
gezeichnet«  r  Hafen  am  arab.  Mbsen, 
pten  ;  jetzt  Kosscir.  Mela  III,  8 
mit  diesem  Naniea  ein  Vor- 


Mypsaei,  Mmpaiot,  Hcrod.  IV*  93. J 
eine  thracigehe  Völkersen.,  der  Name 
wird  von  E.  geändert  in  Mpsaci,  Nnpaiot) 
g.  d.  W. 

Myra,  Mvqd,  Strabo  XIV;  Plin.  V, 
27. i  Ptol.;  Acta  Apogt  XXVII,  5.;  Af«~ 
ron,  Mvqmv,  Steph.  Byz.  479.  J  St.  in 
Lycien,  auf  einer  Anhöhe  wegtl;  vom  FL 
Lim  m  os,  nicht  fern  von  der  Küste  mit  e. 
Hafen,  der  wnhfseheinL  Andriake  (g.  An* 
driaka)  war;  vori  Theodosiüg  wurde  gie 
Zur  Hptst.  Lyciens  erhoben;  h.  E.  jetzt 
Macre,  n.  A .  Stramitä.  Einw.  Myrcus, 
a.  Mzen  Mvüimv. 

Myraeum,  Mvqcttov,  Mirtoui  Mi* 
qiov,  Ptol.;  e.  sonst  unbekannte  St.  in 
Numidien,  von  Marmol  für  Micila  ge- 
halten; 

Myrcinü8y  Mvqxtvog,  Hcrod.  T,  IL 
23.  124.;  Thür..  IV,  107.;  Myrcinnus, 
Mvqxivvog  n.  Myrcinnia,  Steph.  Byz. 
478. ;  St.  in  Thracien  am  Fl.  Strymon, 
die  früher  Hcdonus,  HdWos,  Tzetz. 
Chil.  3.  96  od.  auch  Myrcinus  Ilcdo- 
norum  od.  Iledonica  hieb*  —  Einw* 
Myrciniu8. 

Myriandri;  j  s.  Myrian- 

Myriandricu»  sinus ;  j  drug, 

Mytiandru8,  MvqiccvSqog,  Scyl.  irt 
Hudg.  G.M.  I,  40.;  Ag.  ib.  II,  9.;  \c- 
nophon  Anab.  I ;  Strabo  XI\T,  465. ;  Me^ 
la  I,  12.;  Plin.  II,  108;  V,  22.;  Arriau. 
Exu.  Alex.  II;  Ptol.;  Steph.  Byz.  478.} 
gyrische  Secst.  in  Seleucis,  v.  den  Phoe- 
niciern  am  Sin.  Issicus,  daher  auch  M  \j- 
r i andr icu 8  sinus  genannt,  erbaut  5 
Paras.  v.Cilicicns  Grenze,  berühmt  durch 
ihren  Handel  schon  zur  Zeit  des  Cyrug; 
—  Einw.  Myriandri,  Mela  a.  a.  O.  Mv- 
qictvdqtTcov  a.  Mzen;  adj.  Myriandri- 
cus. 

Myrica,  Myricc,  es ,  Mvquirji 
Ptol.;  Sfeph.  Byz.  478.;  Ingi  des  rotheri 
Meeres,  bey  Aethiopicn. 

Myrina,  Muoivu,  Hcrod.  I,  149*; 
Scyl.  in  Huds.  G.  M.I,37.;  Liv.XXXM* 
30. ;  Strabo  XIII  (XII  verlegt  er  gie  nach 
Troas);  Melal,  18.;  Plim  V,30.;  Steph; 
Byz.  478.;  Hafcn^t.  in  Aeolis,  am  Ausfl. 
des  Pythicus  in  den  clai tischen  Bnsen^ 
die  sich  den  Aamcn  Sebastopolis  bcylcg- 

am 


te  (n.  Plin.  a.  a.  0.)  u.  auch  den 
Smyma  geführt  haben  soll (n.^ Syncelli 
Chronogi-.  p.  lbl).  Sie  war  die  älteste 
der  Rauschen  Städte,  Vatcrl.  des  Aga- 
thia  ;  n.  Choiseul - GoufGer  j .  Sandart ik, 
—  Einw.  Myrinaci,  Jlerod.  VI,  140. 

Af« rt'nrr,  Mvotva,  Plin.  IV,  12.; 
Ptol  ;  Steph.  Byz.  478.;  St.  aufderwcstL 
Küste  von  Leuinoa;      Castro  od.  Polio 
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Marina,  Plin.  IV,  12.;  nur  von  Ihm 
als  St  in  Crcta  aufgcfülirt. 

Myrioccphalum,  Ortel. ;  n.  Nicetas 
St.  in  Klein -Asien. 

Mvriophytu» ,  Myriophyton, 
OrteLius ;  n.  Schelstrat.  e.  Bischofsst.  bey 
Callipolis;  n.  Reichardt  (der  Plin.?  an- 
führt) j.  Meriofito. 

Myrlea,  s.  Apamea  Bithyniae. 

Myrmeces  scopuli,  Plin.  V,  29.; 
Klippen  od.  Sandbänke  vor  der  Mund, 
des  FL  Henaus  (Sarabat)  in  den  Busen 
von  Sniyrna. 

Mvrmectflffl,  Mvgfirjyiiov ,  Strabo 
VU,  XI.;  Mela  n,  1.;  PUn.  IV,  12.; 
Ptol.;  Steph.  Byz.  479.;  MvqßTjxtiov, 
Scyl.  in  Huds.  G.  M.  I,  29.;  Myrmy- 
eion,  Jord.;  Vorgeb.  u.  Städtchen  in 
Sarmatia,  am  Bosporus  Cimmericus.  — 
Einw.  Myrmecius. 

Myrmexj  Mvq(it)£,  Herod.  VU  183.; 
Felsen  zw*  der  Ins.  Sciathus  u.  Magnesia, 
auf  welchem  3  pers.  Schiffer  eine  Säule 
aufrichteten. 

Myrmcx,  Mvopig£,  Ptol.;  Insel, 
wcstl.  von  der  Landspitze  Phykus,  nord- 
wcstl.  von  Ptolemais,  zu  Cyrenaika  ge- 
hörig. 

Myrm't'd  oncs,  um,  MvqfiiSovtg, 
Die.  in  Huds.  G.  M.  II,  21. ;  Scymn.  ib. 
p.  35.;  Ovid.  Met.  VII,  654.;  Strabo 
VIII;  Plin.  IV,  7.;  Name  der  Einw.  von 
Aegina,  welche,  den  Ameisen  gleich, 
selbst  Felsen  durchwühlten,  um  sie  an- 
bauen zu  können,  und  ihrer  Abkömmlin- 
ge, der  Bewohner  von  Thessalia  Phthio- 
tis  (Eustath.  ad  II.  I,  v.  180).  —  Von 
den  Einw.  hiefs  die  Ins.  Aegina: 

Myrmidoniay  Mvouiönnct ,  Stepb. 
Byz.  479  (s.  Aegina),  und  Thessalia: 

Myrmidonum  civitas,  Vel.  vPat. 
I,  3. 

MyrmissuS)  Mvgfiiaaog,  Steph.  Byz. 
479. ;  St.  bey  Lampsacns  in  Mysicn,  viel- 
leicht 8.  a,  Mermcssus. 

Myronos,  Mvgcovog,  Myronis, 
Ptol.;  Steph.  Byz.  479.;  Insel  an  der 
Wcstk.  des  arab.  Mbscns;  n.  Manncrt 
X,  1 ;  43.  j.  die  Ins.  Marata. 

Myrrhinus ,  ttntis ,  Mv$otvovgt 
Strabo  IX;  Paus.  I,  31.;  Steph.  Byz. 
479.;  Eustath.  in  Dion.  Huds.  G.  M.  IV, 
84. ;  O.  des  Stammes  Pandionidis  in  At- 
tica.  —  Einw.  Myrrhinitsitis,  Paus.  1.  c. ; 
Spon.  de  pag.  Att.  —  jetzt  Mcrcnda  nach 
Ucichardt. 

Myrsa;  8.  Mursa, 

Myrsinus ,  Mvqaivag ,  Horn.  II.  II, 
v.  617.;  Steph.  Byz.  479.;  St.  in  Elis, 
später  Myr  tuntium,  Mvqtovvuov, 
Strabo  \UL  -  Einw.  Myrtusius. 


llt 


{Uftvo 
Acarnanka 


Myr*on>  Plin.  VI,».;  St 
Aegypten  u.  Aethopien  am  Berge 
tichos. 

My rtili»;  8.  Julia  MyrtiU*. 

Myrtilletum  ,  Afjrti" 
mon$;  s.  a.  Hc'delberga. 

Afyrtion,  Mvqxiovy  Pias.  II 
B.  im  Pelopones,  der  schon  zu 
Ttt&uov,  Tittheion,  hiefs 

Mvrtos,  Mi^roc,   Plin.  IT, 
CelL  U,  19;  131.;  Ins.  des 
Meeres  an  der  westl.  Seite  der 
von  Euboea.    Sie  gab  nach  P 
benachbarten  Theil  jenes 
Namen 

Myrtöum  mare,  mlcr/og  n 
rtoov,  Hör.  Od.  I,  1.;  Plin.  IV, 
in  Huds.  G.  M.  n,  7.;  Mela  II. 
a.  a.  O. 

My  r tun  t  iura;  s.  Myrsinns. 

Myrtuntium  wäre,  Mr§ 
Strabo  X ;  c  Surapfsec 
zw.  Leucas  und  dei 
sen,  an  der  Küste  von  J 

Myrtussa,  Mvqxovcöa , 
Arg.  II,  v.  507.;  Steph.  Byx. 
od.  Vorgeb.  in  Cyrenc  in  Liby«. 

Mysaria,  Mvaagig,  PtoL; 
in  Sarmatia  Enropaea,  an  der 
der  Halbins.  Dromos  Achillem 

Mysecro  s ,  Plin.  VI,  28.; 
eüdl.  Theile  vom  glückliebeo  A 

Mysi;  8.  Mocsi,  Moesia,  Mwa> 

Mysia;  8.  Moesia. 

My$ia,  Mvßta,  Herod.  V,  12:? 
42.;  Scyl.  in  Huds.  G.  M.  I,  £ 
etc.;  Strabo  XII;  Mela  1,  1&; 
30.;  Ptol.;  Steph.  Byz.  480.; 
in  Klein -Asien,  zu  Strabo« 
Theile  gethcilt,  in  Grofs-  a. 
sien,  von  denen  das  eine  uro  den 
cus  und  Pergaraum  bis  T 
um  den  Ausil.  des  Cairus  rei 
andere  aber  bis  an  den  Berp 
ging  und  deshalb    aarli  01} 
OXvfinijvr} ,  hiefs  (die  Einw. 
OlvpitiTivot,  Herod.  VII,  74.; 
Ptol.)    Aehnlichcs  hat  P 
eher  Klein-Mysien  auch  Mysit 
tpontia  nennt,  beyde  aber  sc 
in  der  Bestimmung  der  Grcn«* 
den  Theile,  welche  unter  den  cht 
Kaisern  initTroas  zusammen  die 
des  Hellesponts  ansmachtc 
nert  VI,  3.  P.  403  ff.   Ab  GrUi 
siens  werden  genannt:  der  Ida  u. 
als  beträchtliche  FI.  der  Gnuür« 
cus ,  Simois,  Sc&mander  u.  a  — 
wie  man  behauptete  von  den  i 
abstammend,  3f«si,  JVVtfoi, 
28.  171  ;IU,  190.ctc.;Sfyl.ni 
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tu'«,  Mvaict,  Paus.  II  18. ;  Ort  in 
&  im  Pelopones,  zw.  Myccnc  u.  Ar- 
rair  einem  Tempel  der  niysischcn 
•  Jrurjocs  Mvotag. 
ftta,  Mvata,  PtoL;  St  in  Par- 
isv.  Parbara  u.  Charax. 
tti«  ./in-nniu;  s.  Abrettena. 
a  Cotnbusta;  s.  Combusta  u. 


ji/a  Hellespontia-,  s.  Mysia, 
apontns,  Adramythena. 
Iiis  Jforcna,  Mcoqtjvt]  ,  Strabo 
395  ;  ein  Theil  von  Mysien  um  die 
Im  de«  Caicus. 

jtia  Olympena;  s.  Mysia. 
Miss,  Strabo  XIII;  ein  Nebenfl. 
urirns,  eigen  tl.  der  wahre  Caicus, 
»K-heint,   in  den  ersten  Theilen 
<Uufc;   vergl.  Mannert.  VI,  3. 

ffi'vs  Bosporus;  s.  Bosporus 
a  u.  Thracicus. 

fitearas,  Mvaoxaqag,  Ptol.; 
,  in  Mauretania  Tingitana;  jetzt 

ftsmä cid ön  es,  MveopaxsSovtg, 
T,  Ö.;  Ptol.;  My  somacedoncs 
ilocac,  PI  in.  V,  30.;  Volk  im 
itoo  Mysien,  gegen  die  Quellendes 

ikiQ. 


/tfy«orroolttae,  Plln.  V,  29.;  eine 
lydischc  Völkerschaft  ohne  nähere  Be- 
zeichnung. 

Mystia,  Mv&a,  Mela  II,  4.;  Plin. 
III,  10. ;  Stcph.  Byz.  481. ;  St.  im  Lande 
der  Bruttier,  zw.  den  Vorgeb.  Lacinium 
u.  Zcphyrium,  in  der  Geg.  des  heut. 
Monasterace,  n.  Mannert«  IX,  2;  195.  — 
Einw.  Mystiam.  i 

Mystus,  Plin.  IV,  12.;  Ins.  an  der 
Küt;tc  von  Aetolieu. 

Mythepolis,  Mv&nitolig,  Auct.  do 
inirab.  ansculft.  v.  55. ;  Antigonus  Caryst. 
c.  188. ;  Flecken  im  südl,  Biüiynicn,  am 
See  Askania,  merkwürdig,  weil  hier  alle 
Brunnen  im  Winter  versiegten  und  im 
Sommer  reichlich  flössen. 

Mytilcncj  s.  Mitylcno. 
Mytistratum,  Mutistratus;  s. 


Myü8y  Mvovg  ovvtog,  Herod.  I, 
142,-  V,  36.;  Thuc.  III,  19.;  Pausan. 
VII,  2.;  Strabo  XIV;  Plin.  V,  29. ;  Steph. 
Byz.  477,;  die  kleinste  St.  Joniens  am 
südl.  Ufer  des  Maeandcr,  die  allmühlig 
sank,  so  dafs  ihre  Bürger  nach  Milct 
auswanderten;  j.  lhtlatsha,  vergl.  Man- 
nert. VI,  3;  263.  —  Einw.  Myusü,  IIo~ 
rod.  V1U,  8. 


N. 


HZranma,  Naayqafifia,  Ptol.; 
i  Indien  ^  am  Ganges,  zw.  Badaea 

«« %  ra  m  m  o  n  ,  Nccayqapfiov, 
*f  rosiaon,  MaeeyQcefifiov ,  Ma- 
tnmmon^   Alagayorrfifiov ,  Ptol.; 
»Und*.  G.  M.  III,  48.;  Hptst.  der 


■•■a,  Jos.  XV,  41.;  St.  im  Stam- 
wa. 

w*a/Ä,  Hiob.  II,  11;  XI,  1.;  O. 
ttßgnffi*MT  Lage,  n.  der  gewöhn- 
*i  Meinung  im  Halbütamme  Ma- 
«»J«*ii  des  Jordan;  VatcrI.  des  Zo- 
Jj  «mH  ihr  der  Naamathitc  genannt ; 
?iSpanhcmiibist.  Iobi.  c.  XIV;  Mt- 
*  WX;  Mawaiot,   Euseb.  Pracp. 

§.  Nabla. 

[JWtJj  Jos.  XVI,  7.;  Naaran, 
^  VII,  28.;  ZVoaratAa,  Hie- 


ron. Onora«;  Ncnra,  Ntanct,  Jo>.  An  h. 
XVII,  15.;  N aar  an,  Talmud.;  Grenz- 
stadt des  Stammes  Ephraim,  zur  Zeit  des 
Hicron.  2V agrath,  5  Mcil.  v.  Jericho. 

Naarda,  Nactqöa,  Ptol.;  Steph. 
Byz.  482.;  Nearday  iVeaoÖa,  Ncpr- 
da,  Ntfqdcty  Jos.  Ant.  XVIII,  12  ;  2V  a- 
hardca,  Benj.  Tudel.  Itin.;  JVaÄar- 
ra,  Tab.  Pcut. ,  wahrscheinl.  llippare- 
num  bey  Plin.  (s.  d.  W.) ;  bey  Abulfcda 
Naharda;  St.  an  einem  Kanal  des  Eu- 
phrat  in  Babylonien,  wo  die  Juden  eino 
kurze  Zeit  einen  eigenen  Staat  bildeten, 
und  eine  Akademie  hatten. 

Naarmalcha;  f.  Armacalcs. 

jVafca;  s.  Nava. 

ISababurum,  Naßaßovoov ,  Ptol.; 
St.  in  Africa,  in  Mauretania  Cacsaricnsis, 
zw.  Zaratha  u.  Vitaca. 

Nabade 9,  Pün.  V,  2.;  Volk  in  Afri- 
ca, in  Mauretania  Caesar. \  vielleicht  die 
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JVafrati*,  Naßaüot,  des  Ptol.  (In  den 
Int  Ausg.  Enabasi)  am  Berge  Cinna- 
l>a.  ' 

JVa&aeotncs;  b.  Nabathaei. 

A'«6ßci/s,  Naßatog9  Meiboms, 
Naßaqog,  Navacus,  Nctvaiog  ,  Ptol.; 
Fl.  in  Hibernia  n.  Manncrt.  II,  232., 
wahrscheinl.  der  Durnefs  -  FZ. ,  östL  von 
Head  Wrath. 

Mabagath,  Nctßaya&y  Isid.  Charac 
in  Hude.  G.  M.  II,  4. ;  befestigter  Flecken 
an  der  Mund,  des  Aburas,  Aßovqccg, 
(Chaboras)  in  den  Euphrat,  viell.  e.  a. 
Chabora  bey  Ptol.  (s.  d.  W.). 

Nabalia,  Tac,  Hist.  V,  26.;  e.  kl. 
sonst  nicht  vorkommender  Fl. ,  den  E. 
für  Drusiana  fossa,  A.  für  die  Vahalis 
halten;  Tcrgl.  Cell.  II,  3;  19.;  nach 
TVersebe  die  niedere  Waal  od.  Nordwaal ; 
bey  Ptol.  heilst  e.  O.  Navalia,  Nava- 
lia, n.  Wilhelm,  (p.  153)  am  Ausfl.  der 
Yssel. 

Naballo,  NaBaXXco,  Jos.  Antiq. 
XTV,  2. ;  e.  Ca«  teil  der  Araber ,  an  der 
Grenze  von  Palaestina. 

Nabannae,  Nußawui,  Ptol.  seine 
Allst.  Rabannae,  wie  Amin.  Marc. 
XXIII,  6. ;  Volk  in  Asia  Serien,  n.  Amm. 
zn  den  Nationen  des  Perser -Reichs  ge- 
hörig. 

Nabar,  Mela  I,  6.;  Plin.  V,  2.;  FL 
in  Mauretania  Caesariensis ,  viell.  der- 
selbe, den  Ptol.  Masava,  Naüäva,  sei- 
ne Ausl.  Nasabath  nennen. 

Nabaris,  Naßaoig,  Ptol.  seine 
Ausl.  Namaris\  St  in  Aria  im  Innern 
Asiens. 

Nabasi,  Naßaaoi;  s.  Nabades. 

IS  ab  ata,  Jos.  B.  Jnd.  II,  25.;  0.  od. 
(regend  in  Samaria. 

Nabathaei,  Naßaftctioi  n.  Naba- 
faci,  Naßaratoi ,  Diod.  II,  48.;  Dio- 
nys. Per.  in  Huds.  G.  M.  IV,  t.  953.; 
Sirabo  XVI,  534.;  Plin.  V,  11;  VI,  28.; 
Stcph.  Byz.  482. ;  Eustath.  in  Dionys.  1. 
c;;  Nabaeothcs,  Naßaiatd-^g,  Jos.  An- 
tiq. I,  13.;  N  apataei,  Nanataioi, 
Ptol. ;  Hptvolk  d.  petraeischen  Arabien's, 
im  heut.  Hedschas ,  früher  unbedeutend 
und  unter  dem  Namen  Nebajoth  er- 
wähnt Gen.  XXV,  13;  XXVIII,  9.;  Jes. 
LX,  7. ;  1.  Marc.  V,  24.  25  etc.,  mächtig 
zur  Zeit  des  Angnstus.  Ihr  Reich ,  des- 
sen Hptst.  Petra  war,  endigte  zur  Zeit 
des  Trajan ,  ihr  Land  gehörte  später  zu 
Palaestina  tertia;  vcrgl.  Manncrt.  VI,  1; 
165  ff.  —  Die  Wohnplätze  dieses  Volks 
nennt  Jos.  Nabatine,  Naßazivr} ,  An- 
dere Nabathaca. 

Ma  bat  hol  ia;  s.  Canatha. 

tiVkhfUUrae,  NaßaPow,  Ptol. ; Volk 


im  Innern  Lyblcn,  das  sich  Mi: 
Arvalt us  hinzog. 

Nabdaei,  Na^oWii ,  Ensen. 
IX ;  eine  Ton  David  besiegte  Volk« 
nicht  zu  verwechseln  mit  Nabathiri. 

Na  biani ,  Naßiavoi,  Strab.  II ,  \ 
maden-Volkin  Sarmatia  .fsiatüa. 

Möbius,    Naßiog,  Ptol; 
spanische  FL  wie  es  scheint,  den 
Ivia  (s.  d.  W.)  od.  Mortui 
gen  Mss.  nennt;  j.  Juvia, 

Mabla,  NaßXa,  Ptol.  leb»  I 
Naana^  St.  in  Sarmatia  Afiatki, 
Fl.  Korax« 

\  ab  Iis,  Venantius  Fort  VI,, 
J3ac.  Anon.  Rav.  Nabus,  Vafii 
in  Toringia ;  da  die  Thüringer 
ter  sehr  ausgebreitet  hatten ,  wi 
Naabe  d.  Reich.  Germ  209. 

>  ahn;  S.  Nebo. 

Nabor,  Pertz.n,28,  117.;  du 
tey  bev  Metz. 

Maboth;  s.  Canatha. 

Nabrissa,  Naßotoaa,  SoiHj 
M7ebrissa,  Plin.  III,  1.;  mit* 
namen  Veneria,  St.  in  Spanien 
in  Baetica  an  den  Acstuarien  d» 
j.  Lebrija. 

Nabrum,  Plin.  VI,  23.; 
Fl.  in  Gedrosia. 

Nabus;  s.  Nablis. 

Naccarorum  palus,  Avkt, 
492.;  See  bey  der  Landspitte,  tl 
die  Chcrsonesi  cassae  hcm»hi«  | 
Alfaques)  viell.  Estanque  d<  Albd* 
Ukert  II,  1 ;  483. 

Nachaba,  Na%aßa,  PtoL  ia 
G.  M.  III,  9.,-  St.  im  wüsten  Ar 
der  Nachbarschaft  von  Me*opota_ 

JYac fs,  NaxiQ,  Ptol.;  sonrf  i 
kannter  O.  in  Acihiopicn,  am  w<  *ü.l 
des  Nil.  J 

Nacoleia,  iVoxolfia,  Strabi 
39h.;  Ptol.;  Zosimus.  IV,  8.;  Ni 
Suidas. ;    Naeolia,  Naxolut, 
Marc.  XXVI,  c.  9.;   St  in 
Epictetus,  später  zu  Phr.  Salatntj 
hörig  an  dem  westl.  Ufer  de*  Thür 
Flusses,  viell.  j.  Kodscha  SAtkr% 
nahm  Kais.  Valens  den  Geginiakf 
copius  gefangen.  —  Einw,  AocwH 

Nacone,  Nauort)*  Steph,  Bji.1 
Suid. ;  St.  in  Siciiien,  Einw.  .Vaü 
—  Verschieden  davon  Ut  Mutete* 
colonia  n.  Onuphrius  in  Syrico. 

Nacrasa,  Ncm^aca,  PtoL;  & 
Lydien ;  j.  Bok  -  Hair. 

Nadag 
gara.. 

Nadra, 
Cisalpina ;  jetzt  wahrscheinl  3**t 

benü.  de«  Po  im  ünth,  Panw. 


so,  NccKQu6a ,  rioL;  » 

Bok-Hatr. 
rara,  Liv.  II,  30,;  Iii 

i,  Tab.  Peut;  Fl,  n  & 
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Bbp.  Tarraconensn , 
da.  n  Lkert  jVcya. 
tena  od.  ,Vorr«,  n.  Ukert  II,  1; 
}  m  Hispani.i  Baetica  in  der  Gegend 
Ufa. 

ienavfut; 


 III,  1.;  JVe&if,Ptol.;    an  der  Weichsel,  n.  Rcichardt  zw.  der 

bi  Spanien  n.  zwar  im  wcgtl.  Theile    Wurlha  u.  Weichsel. 

Mannert.       Nahe;  s.  Nava. 

^<t  ia,  Naive,  1  'aufl.  III,  25.;  o.  Quel- 
le bey  Tcutlirone  in  LacOnicn.  s 

JVain,viVW,  Luc.  VII,  II.;  St  In 
Galliaca,  im  Stamme  Iseaschar,  n.  Eu- 
ecb.  2  Meü.  sudl.  v,  Thabor;  j.  Nain  als 
lipap&a,  Natizatpa,  Joseph,  in  Dorf  vorhanden, 
rai;  St  in  GalUaca,  die  Joscphus  JVais,  Naig,  Jos.  Antiq.  XX,  c.k; 
*i£te.  Flecken  in  der  grolsen  Ebene  von  Sa- 

Wj.i;  s.  Naisns.  maria.  ^  . 

«evia  si/»a,  Varro  IV;  Pomp.  Aoisus,  Naiaog,  Const  Prophvr.  de 
.fcvrrb  sign.  XII;  e.  Wald,  4  M.  Thcm.  2.!).;  Zop.  III,  c.  11.;  Natasus, 
■so,  nach  dein  Hanse  eines  gewia-  JVoriaoog,  Steph.  Byz.  482.;  Anton.  Itm. 
\*r>iu«  in  ihm  bekannt.  P- 134.;  Naisso,  Tab,  Peilt,-  IVacsns, 

•fadc&a,  NoyadrÄct,  Ptol.;  eine    Amin.  Marc.  XXI,  10.;    viell.  iVcsos 

bey  Ptol.;  St.  in  Dacia  mediterranea, 
Gebortet  des  Kais.  Constnntln  d.  Gr. ;  n. 
Heicbard.  j.  JVezro,  od.  JSissa,  im  sudl. 
Theile  von  Servien.  —  Einw.  Naisita- 


ffadcibii,  Ncryctdfißioi,  Ptol.; 
auf  der  Insel  Taprobane. 
i*adiba.  Nctyaötßa,  Ptol.;  St. 
kr  Insel  Taprobane,  auf  der  soge- 
tts  grofcen  küste. 

a^ara:  s.  Dionysiopolts« 
•fora,  JVo*ycr§a,  Ptol.;  e.  Metro- 
i  im  glücklichen  Arabien. 


Nalata,  Tab.  Pent.  i.  q.  Alata,  n. 
Reich.  Thes.  Milati  in  Dalmatien. 
Nalcua;  9,  Cnlcua. 
Namadus,  Nafuxdog,  Ptol.;  7;  a  Wi- 
nnens, Aaftvaiog ,  Arrian,  Peripl.  M. 


Araoien.  .   H  d    Q  M  f  ^  ^    d  w i  p| 

^'r(,r'V  PtoL;  ira  £™ch;T**te  i„  Indien,  n.  Mannert  der  AW&into  längi 
•rsra,  NaraQovqct,  St.  in  Indien,    J"  *"  - u*  'WU1U^''  uw  «*»  p 

*tl  von  Hippocura,  n.  Mannert.  j.  e*    118  c*                                  „  - 

Fe*  üaearami  am  Godavcry.  Namare,  Tab.  Peut;  St  in  Nori- 

«ria,  fiin.  VI,  28  ;  e.  sehr  große  cum,  n.  Cluverius,  Uansizü  Germ  sacra 

.  dudlichen  Arabien,  im  Geb.  der  I.  ™.      Mannert  HI,  678.  MelUcmm, 

f^tfr  Mc/cfc;  n.  Hcich.  Mauer, 

•j  -H.T  x  c  .1  •..  n..ja  Namarini,  Plin.  IV,  20.;  Beynnme 
^.dus,  Noyaog,  Scyl.  m  Huds.    ^  Egovarri / cinep  Völkersen,  ii  Spa- 

nien  (s.  d.  W,)>  vergl.  Ukert  II,  lf 
312. 

arum,  Namnctes, 


I. 1.  40 

ihiili«  Inn 


Strahn  XIV  (die  Lesart  d. 
Ausg.  ist  falsch  Ayi8ogy 


IW),  Mela  1,  13.;  Steph.  Bvz.  p.    öl%  n 

\  Kostend  an  der  Westseite  von  Ci-  „a™"!;     V  r;«.»fl  K.mnnti«. 

te;  Ter*!.  Mannert  VI,  2 ;  83.  (Hier-  « e t e t ;  s,  Civitos  M 

«.   .           ■     -  j     x  Na  m  o  n,  ueoer,  Kav. ;  /Vamurcum, 

.■rtfcr  Art  Asidu.  abzuändern).  g  fc  fts    ^  MfUcla„CI.; .  dic  St  iVa- 

f.g.rfu.a  JVarjSovM  Sh-iih.  B«.  ;    KWg?l  Niederlande, an.  Einfl. 

LtÄStfi'*  L  San,^  fu  die  Maa..  -  Daher  iVa- 
t.f..<B,  3Vay„«a,  lHo..;  8.  Ma-    'V.'ny^r^Ä^  «••• ! 

„  .  in  Indien,  n.  Mannert.  der  Krisna  od.  ein 

ffnatae,  Ptol,;   \olk  in  Htbcr-    eud|.  Arm  desselben, 
zaden  Erdini  gehör.g.  tfanasa,  Mcla  III,  1.;  FL  ira  Nor- 

den  von  Htepania;  n.  Reich.  Ason;  n. 
Vkert  tfatisc,  wcstl.  von  Santillana. 

JSancejuißy  Nancium,  A^nnci- 
cixot,  IVanccy,  Nanscy;  Schrittst,  d. 
Mittelalters;  d.  St  Nancy  a.  d.  Meurtho 


igaio,  PtoL;  St.  intmbrien,  PriV 
^fquinnm ;  j.  Narni. 
fiakal;  8,  Cana. 

.VaAaUl,  Jas.  XIX,  15. ;  Nahalol, 
d.  I,  30.;  St.  im  Stamme  Scbnlon. 


— .   ~~  ■■  ■■  üiiiiriHiK-rp  ,  u.  oi.  fi*'»^  »«  «•  1'*v'"'  ■ 

«ftormaicÄa,  Amin.  Marc.  XXUIt    j,,,  Köni-rr.  Frankr,,  llep.  d.  Meurthe. 

\    \   I  \  i  1       •  A  MB*«  •  *  ,  ■  i    I   ,  .  «kT  *  «K.  ▼  *.  1    I  .  I  Ol  *    lf  ... 


1 1X1V,  6. ;  «.  Armacales. 
AaAoriarct;  s.  xMaarsaroa, 

Noharvali,  Tac.  Genn.  43.  u,  Ly- 

•  Nalumdi ;  ein  germanisches  Volk, 

•  KniK  o.  Werftebe  in  der  Uber-bnusit« 
l  SdksieD,  a.  Wilhelm,  in  Grgf^Polen 


Nande,  Nccv$r},  Ptol.;  St  in  Media 
Atropatene  nordwcstl.  vom  Urmi-See  in 
der  Nahe  von  Sclmas  od.  Kotur* 

Nandubandagar ,  Navdovßccvda- 
yaQ,  Ptol. ,-  St  in  lndia  intra  Gangem. 
NangoJogce,  NavynXoyca,  PtoL; 
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Narbo. 


Nargologae  seine  Auslcg.  Volkerseh  in  wcstl.  laufender  Zog  des  Antnibsnoa; 
India  extra  Gangem.  Vschcbel  Sseffad  n.  Burkhard,  *H 

Ptannagi,  Dannagi,  Plin.  V,  5.;    Freystadt  Kedes.    Anch  e.  alte  St 
Völkersen  in  Cyrene,  sonst  unbekannt* 

ISannetes,  Cacs.  de  B.  G.  III;  Plin. 
IV,  4.;  Schriftst.  des  Mittelalt. 's.  Civitaa 


Nannetodurum,  Nammetodu- 
rum,  Nemptodurum,  d.  O.  Nantes 
re,  im  Königr.  Frankr.  nicht  weit  von 
Paria. 


Namens  wird  erwähnt 

Napoca,  Napuca,  8.  tos 
pocensis;  n.  Reichard  Szamos-l 
Napusa,  ac,  s.a.  Claadioj 
A  ar,  narii,  Naq,  Strabo  V 
III,  5.  12.;  Fl.  an  der  Grenze  ds| 
bini,  schiffbar  für  kl.  Schiffe,  enUpsjg 
dem  Möns  Fiscellns  und 


Nantuates,  Caes.  de  B.  G.  IV,  10.;    der  Umbri  in  die  Tiber 


Nantuaiae,  Navtovctrai,  Strabo 
IV;  Nantuani,  Tab.  Peut.?  Volk  in 
Gallia  Narboncnsis,  an  der  Rhone  bis 
zum  Genfer -See,  oberhalb  der  Lepon- 
tii. 

Napaeae*  Napitae,  Plin.  VI,  7.; 
Volk  in  Asien  zw.  dem  Maeotis  u.  dem 
ceraunischen  Geb. 

Napaei,  Amm.  Marc.  XXII,  8.,* 
Plin.  VI,  17. ;  e.  scythische  Völkersch.  in 
Asien. 

Naparis,  Naxccqig,  Herod.  IV,  48.; 
Nebenfl.  d.  Donan,  im  Lande  der  Scy- 
then ;  j.  Ardschi&ch  n.  Manncrt,  n.  d'An- 
ville  Proava. 

Napata,  orum,  Nanara,  Plin.  VT, 
29.;  Ptol. ;  Napatae,  Nanatcci,  Steph. 
Byz.  484.;  Tanapc,  Dio.  LIV;  St.  im 
ägyptischen  Aetliiopicn  an  einer  Beugung 
des  Nil,  nach  dem  rothen  Meere  hin; 
nur  Ruinen  am  Berge  Berkel,  nördl.  von 
Merawe,  zeigen  die.  Stelle,  wo  diese, 
einst  grofsc,  volkreiche  St.,  Residenz 
einer  nubischen  Konigin,  Kantakc,  stand, 
(über  diese  Ruinen  vergl.  Ukert  Erdbe- 
schreibung v.  Afrika,  Nordhälfte  p.  29b'). 
—  Einw.  JSapatacua. 

Napc,  Nanrj,  Steph.  Byz.  484.;  St. 
auf  Lesbog. 

Napegus,  Nanrjyovg%  Ptol.;  Flek- 
ken  an  der  Küste  des  arab.  Mbscns ,  im 
Geb.  der  Elesater,  im  glückl.  Arabien, 
6  Meil.  von  Aclu  {Aü.ov ,  nicht  Aeli ,  s. 
d.  W.)  od  dem  j.  Loheia. 

JSapetinus  sinus,  Nanririvog  xoX- 
nog ,  Dionys.  I ;  Strabo  VI ;  Terincus 
•in.,  Plin.  III,  5.  10.;  s.  Ilipponiatcs 
sin.  u.  Lametinns  sin. 

Naphilut,   NcccptXog,  Paus.  VIII, 
38.  ,*  Nebenfl.  des  Alpheus  in  Arcadien. 
iVapftot;  s.  Dor. 

Naphthali;  israelitischer  Stamm, 
Tom  7ten  Sohne  Jacob's  (Gen.  XXX,  8.; 
Num.  XXVI,  50.) ,  der  ein  sehr  frucht- 
bares Gebiet  im  nördl.  Theile  Kanaans, 
an  d<  er  aufsersten  Grenze  erhielt,  Jos. 
XIX,  27.  Im  Gebiete  dieses  Stammes 
war  das  Gebirge 

Naphthali,  Jos.  XX,  7.;  ein  süd- 


Nara,  Ant.  Irin.  p. 


ca 


im  mnern 


östl.  von  Sufetula,  später  ein 
Not.  Afr.  j  davon  Narmm. 

Narabon,   Nccqetßmv,  Pt 
Ar  ab       Aoaßwv,  MarcHeracll 
in  Huds.G.M.  I,  54.;  s.  d.  W.; 
bona,  Anton.  Itin.  267.  Reyden 
stellern  d.  Mittelalters  Hraba 
Raab. 

Naracastoma,  Plin.  IV,  12J 
Münd.  d.  Donau,  die  man  furdi« 
welche  Ptol.  Jnariacium  nennt,  i. 

A  a  ra  ir  ar  a  ,  Naqayaqu,  Pc 
5.;  Liv.  XXX,  29. ;  Tab.  Pest; 
gara,  Ptol.;  Naratcatensis,  Netl 
(in  den  altern  Ausfr.  des  Polfk! 


falsch  Maqyaqov) ; 
nicht  weit  v.  Zama. 


>t.  im  uuiero ; 


A  arbasi ,  Naqßaaoi,  Ptol.. 
Hispania,  im  nörox  Theile  de* 
Portugal  u.  Gallicicn  mit  dem 
Narbasorum  von  ungew.  Lage, 
Ukert  II,  1;  318.  437. 

ftarbis,  Naqßig,  Steph.  Bu. 
St.  in  III)  rieu ,  wahrscheinL  s.  a. 
na. 

Narbo,  ont«,  Naqßar. 
XXXIV,  6.;  Caes.  de  B.  G.  TO; 
IV,  129.;  Mela  II,  5.,  Plia. 
Steph.  Byz.  484.;  Narftoa«, 
Marc.  XV,  11.;  Pcrtz.  47.  73.  liäi 
als  Colonie  hatte  sie  den  Bejn. 
t  i  us  ;  e.  sehr  alte  St.  in  Gallien. 
Theile,  dessen  Hptst.  sie  später  wi 
welchem  sie  den  Namen  Gallia  " 
sis  gab,  am  Fl.  Atax  (Aude), 
chen  sie  zum  Seehafen  und  zu 
deutenden  Handelsst.  wurde.  Nock 
man  hier  die  Reste  eines  großen  Kl 
der  das  Wasser  des  Fl.  durch 
Rubrcsus,  auch  narbonitiseker 
nannt  (Strabo  a.  a.  0. ,  j.  T 
ßcan)  <  in  das  Meer  leitete. 
Einfalle  barbarischer  Völker  kam 
mählich  herunter  u.  ist  j.  die, 
sonst,  unwichtige  St.  Karbonat,  isp 
nigl.  franz.  Dep.  der  Aude.  —  a4j/ 
bonensUj  e,  u. 
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Nasotiari 


<  -.rbon<  NaqBtov,  Polyb.  III,  87; 
XIV,  10.;  FI.  in  Gallien,  der  westl. 

der  Rhone,  bey  Marseille  in  das 
iot§ehe  Meer  fallt,  v. 
>arbona;  s.  Karbon, 
»orftonen  w  s  Gallia;  )  s.  Gallia 
Karbon.  Provincia  ;    )  Narbon. 
Varbonite»,  Narboncngi*.  lacug; 
litrbo. 

iarbonitis;  s.  a.  Gallia  Xarbonen- 

»orcet,  AWr?,  App.  de  B.  Pan. ; 
in  Namidien. 

tforeissi  /ons,  Ovid.  Met.  III; 
»j^,  Paus.  IX,  31.;  Quelle 
Orte  Danakon,  Javctxa>v,  bey 
Npiae  in  Boeotien. 

lurdini  u  m  .  NaqdtviBV  ,  Ptol. ;  St. 
Sacliai  in  Asturien,  in  Hispan.  Tarra- 
bey  Villalpando;  vergl.  Ukert  II, 
142. 

fftreae,  iVaraeac,  Plin.  VI,  20.; 
k  in  Indien. 

forensi»,  Plin.  III,  22.;  Volk  in 
matien,  n.  Keichard  im  heut.  Na- 

k 

faret  Lncaniac,  Tab.  Pcut.;  Ein- 
ig xn  Lucanien,  n.  Manncrt.  bey  dem 
fkeo  lo  Soccorso,  n.  Reichard  jetzt 

vtc  Nero, 

Satiandog,  Plin.  V,  29.;  SUnCa- 

i. 

f«riiei,  Tac.  Germ.  XLJI;  Fari- 
,  Ovuqisot ,  Ptol. ;  /Varistae,  iVa- 
w,  Dio.  LXXI ;  ein  tapferes,  süddeut- 
»VoUc  in  den  nördL  Theilen  d.Obcr- 
Iz,  um  das  Fichtelgebirge,  nach  ihnen 
U  im  Mittelalter  das  Foigtland,  Pro- 
•cio  I  arigeorum,  n.  Junker,  und 
Intim,  eine  Benennung,  die  Rcichard 
Jinanien  139)  für  falsch  erklärt. 
larmachu,  Narmalacheg ,  Nar- 
'«Aa;  g.  a.  Annalaces. 
Wnio,  Liv.  X,  9.;  Tac.  Ann.  III, 
Hut»  63.;  Pertz.  2t».  332.  628.; 
kr  iVeguinum,  später  auch  JVar- 
•  cofonta;  St.  im  Innern  v.  L'mhrien, 
l  Nar,  eine  bedeutende  Festung  auf 
•«n  Felsen  gelegen ,  spater  zu  Tusria 
rechnet,  vergl.  Mannert  IX,  1;  480.; 
ü  Norm.  —  adj.  Voi  niensig,  e,  Plin. 

fl«rs,  önk,  Scyl.  in  Huds.  G.  M.  I, 
Strabo  VII;  Plin.  III,  22  ;  Naqcov, 
c  Thcr.  v.  607. ;  Fl.  in  Dalmatien  ent- 
r  auf  dem  AI b ins  Möns  11.  Rillt  in  das 
Inat  Meer,  jetzt  \arcnta;  an  ihm  lag 
"flrono,  Mela  II,  3. ;  Colonia  Na- 
'■«j  Pbft.  DI,  22.  j  Tab.  Pcut.;  jetzt 
'"allen. 

Varr«ffa,  Rio.  VI,  26.;  Fl.  s.  a. 


Narraga,  Plin.  a.  a.  0.;  St.  •.  a. 
Naarda. 

.\arth  actum.  NaQ&ttXiov,  Ptol«; 
St.  in  Thessalia  Phthiotis  bey  Pharsalua, 
n.  Reich,  j.  Aaraki. 

Narthecig,  Naq&rjxig,  Strabo  XIV; 
Steoh.  Byz.  485.;  kl.  Ins.  bey  Samos, 
nach  Suidas  Warthes. 

Narthccüsa,  ae,  Plin.  II,  89;  V, 
31.;  n.  d.  ersten  Stelle  eine  Ins.,  welche 
durch  eine  Erdrevolution  mit  dem  Vor- 
geb. Parthcnlum  verbunden  wurde ;  nach 
der  zwey ten  e.  Ins.  bey  Rhodus,  viell.  jetzt 
Chesinug. 

Narycia;  ) 

Narycii;  )  *•  ^cinm- 

Narpcium  od.  Narycion,  Naqv- 
xtov,  Plin.  IV,  7.;  Narycia,  Virg. 
Georg.  II,  438.;  Ovid.  Met.  XV;  Na- 
ryx,  Naqvl-,  Steph.  Byz.  486.;  St.  der 
ozatischen  Locrer,  aus  welcher  Ajax  ge- 
bürtig war,  am  euböcischen  Meere;  j, 
Gcracc,  n.  Reich.  —  Einw.  Narycii  Lc- 
cr*,  Virg.  Aen.  III,  v.  399.;  Naricaei, 
Steph.  Byz.  a.a.O.;  adj.  Naryciug^  a,  um, 
Auson.  Ep.  IV,  18.;  Colum.  X,  386. 

Nasabath;  s.  Nabar.  - 

Nasabudca,  Naaaßovrsg,  Ptol.; 
Natabudc»,  Plin.  V,  5.;  Volk  im 
wcstl.  Thcile  von  Africa  propia. 

Näsämönr s ,  Nctoctjiawtq ,  Herod. 
n,  32;  IV,  172.;  Scyl.  in  Huds.  G.  M. 
I,  46.  47  ;  Plin.  V,  5.;  Ptol.;  JVa  se- 
in 0  n,  im  Sing.  Lucah.  XX,  443. ;  african. 
Volk  an  der  Südwcstscite  von  Cyrenaica 
bis  in  die  Mitte  der  grofsen  Syrte ;  von 
den  Römern  wurde  es  zurückgedrängt 
von  der  Küste  in  das  innere  Land  von 
Marmarica.  —  adj.  Nasamönius,  a,  um, 
Sil.  VII,  609.  ;  Nasamöniäat»,  a,  um, 
Ovid.  Met.  V,  129 

Nasaudum,  Plin.  VI,  29.,-  St.  in 
Aethiopien,  in  der  Nähe  der  ägyptischen 


Nasava;  s.  Nabar. 

Nasci,  Naaxoty  Ptol.;  Volk  in  Sar- 
matia  Europaca,  in  d.  Nähe  der  Riphaei- 
Berge. 

Aoscico;  8.  Calagorina. 

Naacus,  Plin.  VI,  26.;  Amm.  Marc. 
XXIII,  6.;  Naavog,  PtoL;  s.  Maosco- 
pus.  Lesart  der  Ausleger. 

Nasicn.  JVaotxa,  Ptol. ;  St.  in  Indien, 
östl.  vom  Ganges;  j.  Nassuk  in  Bagla- 

Nasium,  Naaiov,  Ptol.;  Ant.  Itin. 
365. ;  Ort ,  nordwcstl.  von  Toni ,  am 
Fl.  Orne,  wo  jetzt  d.  Dörfer  Gröfs- 
Klcin  -  Nancy  liegen. 

Nasotiani,  Plin,  VI,  16.;  e. 
echeo  Volk  in  der  Gegend  vou  Sogdiauu, 
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Naustathmus, 


TVassurWa,  iV*<KFoiwa,  Ptol.;  Ort 
So  Sarmatia  asiatica ,  südöstl.  unter  (Co- 


la. 

Naatoa,  JVorgog,  JVesros,  Stcph.  Byz. 
486. ;  St  in  Thracicn. 

iVßsuj,  Vcshs,  Liv.  XXVI,  24.; 
NfjOoSt  Polyb.  IX,  39.;  kl.  Insel  und 
Castel  der  Oeniadae  in  Aearnanien ,  im 
Fl.  Achclous,  n.  Kruse  II,  2;  347. , 
im  See  Lezini  mit  einem  Kloster  des 
Agios  Frodromos. 

Mastis,  Nctcog;  s.  Ortigia. 

2V atabudes;  s.  Nasabudes. 

tfathabur,  Plin.  V,  5.4  Steppend. 
Im  östl.  Thcilc  des  innern  Africa,  jenseit 
der  großen  Wüste. 

Nathoy  Na&a,  Herod.  II,  175.; 
ein  ägypt.  Nomos,  die  Hälfte  der  Ins. 
Prosopitis,  vidi,  derselbe  Name,  den 
Ptol.  Neuth  schreibt. 

Natiolum,  Tab.  Pcut.;  St.  in  Apu- 
licn,j.  Giovcnasso,  n,  Clav.  Ital.  ant 


Natt  so,  Nariaco,  Strabo  V.;  Amin. 
Marc.  XXI,  12.  ;  Mola  II,  4.;  Pün.  III, 
18.;  kl.  Fl.  in  Venelia,  an  dessen  Osts. 
Aquileja  lag;  j.  Natiso,  auch  Padaon. 

]S aubarum  t  Nctvßaoov,  Navar- 
ruro,  JVcruaooo»,  Plin.  IV,  12.;  Ptol.; 
die  nördlichste  St.  in  Sarmatia  Europaea ; 
Einw.  lSavari  od.  JSawarri. 

Naucraticum  ostiam;  8.  Naucra- 
tis. 

JVn  n  cra  t  i  f,  ts,  NavxQOCTig  ,  Herod. 
n,  179. ;  Strabo  XVII ;  Plin.  V ,  10. ; 
Ptol.;  Steph.  Byz.  486.;  a.  Mzen  des 
Trajan,  Hadrian  u.  Aurelius;  e.  wichtige 
Handels8t.  im  Delta  von  Aegypten,  Mit- 
telpunkt des  Handels  zw.  der  Küste  und 
dem  innern  Lande,  an  dem  kanobischen 
Nil -Arm,  von  Mi  Ickern  gegründet,  im 
eaitiechen  Nomos,  dann  liptort  eines  eige- 
nen Nomos;  Vaterland  des  Jul.  Pollux 
u.  des  Athenacus,  in  der  Gegend  des 
heut.  Salhadschar.  Nach  ihr  wurde  der 
kanobischo  Nil -Arm  auch  Naucraticum 
ostium  genannt ;  s.  Canobium  o*tium.  — 
Iii m\v.  Naucraiite»  u.  Raucratiotes ,  auch 
fiaucratita. 

Naulibe,  NavXißf,  Ptol.;  St.  in  In- 
dien, zw.  dem  Suastus  n.  dem  Indus. 

JSaulibi$,  NavUßtg.Vtol;  Nauli- 
b us,  Amm.  Marc.  XXIU,  6.;  St  oder 
Flecken  in  Paropamisus  in  Asien. 

JVauitfcAum,  i,  Plin.  IV,  3.;  St  in 
Phocis. 

Naulochum,  i,  Plin.  V,  32.;  Vor-^ 
geb.  in  Bithynien. 

NaulochuBj  Naulochi,  Naulo- 
cÄa,  NavXozog,  Appian.  B.  C.  V;  Suo- 
ton.  Aug.  XVI;  SiL  XIV,  y.  265.  j  St, 


von  Sicilien.  östl.  von  MyUe, 

luulorh«,  Plin.  iV,  II; 
Creta,  vor  dem  Vorgeb 

NaulochuB,  Navs.cio:. 
Fl.  der  Mcsambrier  in  Thradea, 
Pün.  IV,  9.  Tetranaulotkt 

M  aumachiorum  pro».;!, 
borum  Prom. 

yaumachos,  Mcla  II,  7.} 
der  Seite  von  Creta. 

Naunea,  Plin.  III,  20.;  t. 

Naupactua ,  Aaupaefot, 
KUXTOS,  Thuc.  I,  103 ;  11  «9- 
Scyl.  in  Huds.  G.  M.  I,  14.; 
II,  27.;  Strabo  IX;  Paus.  X, 
XI,  85.;  Mela  n,  3.;  lfm.  Ant 
y'au pactum.   Liv.  XXVI,  25 
(). ;  Caes.  B.  civ.  III,  35.;  Pub. 
Härenst,  an  der  Nordküste  ore 
Mbscns,  östl.  von  AntirrlÜHm; 
eigentl.  in  Lokris,  wird  aber  iii 
Zeiten  zu  Actoiien  gerechnet, 
Hömer  sie  wieder  zu  LokrU 
St.  war  fest,  ihr  Hafen  g^raomißi 
der  von  Ncpantoa,  wie  die  heottif 
den  Ort,  od.  von  Lcjmnto ,  wie  " 
Ausländer  nennen ;  vergl.  " 
120.  —  adj.  IS'aupacteus ,  Oviii 
43.;  Naupactius,  Suid. 

Nauplia,  NavnXtUy  Herd. 
Scyl.  in  Huds.  G.  M.  1, 19.;  Strafet] 
Stcph.  Byz.  487. ;  Hafens,  sin  ir&\ 
Mbsen,  j.  Golf  von  KapoU* 
Zeit  des  Paueanias  in  Kuinro  (0, 
etwas  südlicher  als  die  alte  St.^ 
wurde  späterhin  das  j.  Acpo/i  £ 
nia  gegründet,  einer  der 
in  Mores* 

Nauportum,    Tac.  Ana.  4, 
JVauportus,  Plin.  HI,  18.; 
to,  Tab.  Pcut;  JSaupontut, 
wovtos,    Strabo    VII;  Pa»f>«< 
ITafinoqTQSj  Strabo  JV;  FL  in 
superior  (s.  Corcoras)  u.  St 
eiust  eine  bcträchtl.  Handelet,  n. 
in  der  Geg.  von  Ober-  haakack. 

Naua,  Itin.  Ant  490.; 
geb.  Lacininm  (a,  d.  W.)  ron 
befindl.  Tempel  (vaoq)  der  .' 
so  genannt;  es  führt  noch  jetzt, 
dem  Namen  dclle  Vollme  wki 
Capo  di  Hau. 

\austalo ,  Avieu.  v.  6U;  Ik 
im  narboneslschenGallicn,  wie  nun  j 
corrumpirt  aus  Magalu;  s. Civil»  ■ 
lonensium. 

Naustathmus,  Plin.  III,*; 
Stadt  in  Sicilien,  n.  Clav.  (Sc. 
97)  nn  der  Mdg.  des  FL  Cacypinj 

CwibiU)  u.  b.  PkwnwitoriuB  H 
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■tau  blanche)  n.  Reich.  Jetzt  ifepa-  im  Umfang  hatte  (ihren  Flächcninh.  be- 

itio.  rechnet  man  jetzt  auf  5  QM.),  nord- 

fonttat  h  m  u  s  ,  Navgccd-uog ,  Sc  vT.  östl.  von  Melos,  südöstl.  von  Dolos.  Ihre 

\  G.  M.  1 ,  45. ;  Strahn  XVII ;  ältesten  Bewohner  waren  Thracicr  und 

8.;  Ptol. ;  Flecken  u.  Ankerplatz  als  diese  dieselbe  verliefen,  der  Dürrung 

b  Afirtca,  zw.  Erythron  und  wegen,  Caricr  von  Latmos,  denen  sie 

ihren  Namen  verdankt,  welche  ihrer 
kiltathmua,  Nwsa&fiog,  Arrian.  Scitö  wiedcr  K«cch.  Einwohnern  weichen 
M.  M.  E.  in  Huds.  G,  M.  I,  p.  16.;  wursten.  Die  einzige  Stadt  der  Ins.  war 
Itf^ma»,  Tab,  Peut;  Flecken  u.  Naxos,  im  Mittelalter  Naxia,  wie  sie 
nUti  an  der  Küste  von  Kleinasien,  sammt  der  Ins.  noch  jetzt  heifst.  Einw. 
ftstii*  Polemiacus,  90  Stad.  vom  Fl,  auf  Mzen  Nafrav.  —  adj.  ISaxius. 
k(fTuil-Irmak);  man  hält  ihn  für  JVaxos,  Na£og,  Hcrod.  VII,  154etc.*, 
raii  lbvra  od.  lbora  des  Hierocles  Thucyd.  IV,  25;  VI,  3  etc.;  Scymnus  in 
Wl>.  >."d.  w.,  n.  d'Anville  Balireht  Iluds.  G.M.  n,  p.  17.;  Diod.  XIV,  15.; 
«ich.  kupri  Aghzi,  Strabo  VI;  Plin.  III,  8.;  Steph.  Byz. 
mustathmus,  Navgct&fiog,  Marc.  484.;  Itin.  Ant.  p.  87.  —  Mzen  Nat-tor, 
id.  in  Und.».  G.  M.  I,  27. ;  Hafen  in  Einw.  Nation-.  St.  n.  erste  griech.  Co- 
li, an  dem  Mb»en,  in  welchen  der  lonie  auf  der  Ostküste  von  Sicilicn ,  an 
tw  »ich  ergiefst,  einem  kleinen  Mbsen,  an  der  Südscito 
isfaca,  Navxcnta,  Arrian.;  Ex-  eines  steilen  Hügels  des  Taurus.  Die  St. 
Alex.  Hl,  28;  IV,  18.;  St.  in  Sog-  wurde  vom  Tyrannen  Dionysius  zerstört, 
t,  sieht  weit  vom  Oxus,  j.  Kcch.  —  dagegen  von  den  alten  Einw.  (ISaxii)  o. 
r.  flautacac.  neuen  Ansiedlern  die  St.  rauromeni- 
kwtvates]  Plin.  m,  20.;  e.  sonst  »»  gegründet,  auf  dem  bey  Naxos  gclo- 
l ernanntes  Alpen-Volk.  $™™  Hügel  Taurus,  weshalb  Plin.  a. 
f«ra,  An*on.;  Nr'ienfl.  des  Rheine,  a,  O.,  nicht  ganz  richtig  den  N.  Naxoa 
•er  Bingium  in  diesen  Strom  fallt;  »ls  dcn  alten  Namen  von  Tauromenium 

anführt ;  j.  Schisso. 

•täte  Aegirae;  Hafen  auf  der       Naxoa,  Polyb  IV,  83.;  St.  in  Acar- 

jUgira.  »anien. 

avalia,  Navaliu,  Ptol.;  s.  Naba-       Naxuana,  Na£ovctvct,  Ptol.;  St.  in 

Grofs  -  Armenien  am  Euphrat,   in  der 

%sorr»,  flavarrum;  s.  Nauba-  Nachbarschaft  von  Artaxata;  j*  tfakchi- 

van. 

kveciobe,  Plin.  VI,  30.;  St.  in       Nazada,  Na£ceS«,  PtoL ;  St.  in  Me- 

Kopim  am  Nil.  aieni  nane  DCJ  den  Qucllcn  de8  Gorgoa 

Uviluvio  ,    Ptol.  ;    Navilubio,  FL  (Zab)  in  der  Gegend  des  heut.  0er- 

i  IV,  34.;  Fl.  in  Hispania  Tarraco-  bend-pust. 

A,  n.  ükert  der  Eo  od.  Navia,  n.       ISazama,   NaZapct,  Ptol.;   St.  in 

|A.  Kalo*.  Apamca  in  Syrien. 

fcroi,  Pün.  IV,  30.;  St  in  Aethio-       Aozaro,  Hieron.;  vergl.  Cell.  III, 

i,  «m  Nil.  13 ;  68. ;  Flecken  am  B.  Thabor  n.  Reich, 

tutut;  s.  Nablis.  El-Nachar. 

fsxia,  Na£ia,  Steph.  Byz.  483.;       Nazareth,  Na£ctQS&,  Na£aQETt 

mCarien;    Einw.  JSaxiatca-,   adj.  Matth.  XXI,  11.;  Luc.  IV,  29.;  Marc. 

jkui.  I,  19. ;  St.  in  Kiedcr-Galiläa,  im  Gebiete 

foxot,  ATaxws,  t,  iVafof,  Herod.  des  Stammes  Sebulon,  westl.  vom  Tha- 

Hi  V,S1;  VI,  96.;  Thnc  L  94;  137.;  bor,  auf  einem  Huge  in  einer  schonen 

IL  «Huds.  G.  M.  I,  22.  56.;  Strabo  Gegend,  merkw  als  Lrziehungsort  Jesu, 

■in,  7.;  Diod.  V,  50,  52.;  Plin.  j-  iVotrii;  —  adj.  Ptazarenus. 
1 12.;  Steph.  Byz,  483;  e.  der  cycla-       Nazianzus,    Na&txvtoq9  Socratea 

•fhfji  Inseln,  deren  altere  Namen  wa-  IV,  11.;    Nantiantulus ,  Itin.  Ant. 

■  Sirongyle,  wegen  ihrer  runden  144.;  Nathiango ,  Itin.  Hieros.  577.; 

"Ä,  Dia,  die  göttliche,  weil  Bac-  im  Mittclalt.  Nanzando,  Nazabos, 

hier  geboren  war,  Dionysiada,  tfazanza;  s.  Diocaesarea;  wahrschein-^ 

» ihre«  Ueichthnms  an  Wein,  Äici-  lieh  der  ältere  Name  des  Orts. 
Minor,  wegen  ihrer  Fruchtbarkeit,       Nazirenor,um  tetrarckia,  Plin. 

"«Iliopit,  Diod.  Sicul.  V,  50,  51.  V,  23.;  ein  Berg  in  Coele  -  Syrien. 
Püa.  a.  a.  O.   Sie  war  die  grofsto       JVea,  Jos.  XIX,  13.;  St.  an  der  süd- 

*  guxn  (irupFe,  die,  n.  Plin, ,  15  M.  östl.  Grenze  des  Stanunca  Sebulon. 
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Neay  Plin.  II,  96.;  iVee,  Plin.  V, 
30.;  St.  inTroas. 

Nea,  Nta,  Stepin  Byz.  487.;  Flecken 
u.  Castcll  in  Mvsien. 

JVea,  Plin.  II,  87;  IV,  12.;  Ins.  im 
ügäischcn  Meere ,  zw.  Lcmnos  nnd  dem 
Hellespont,  der  Minerva  geheiligt ;  Stcph. 
Byz.  487.  nennt  sie  ZVeae,  iVtat  —  no. 
gent.  Neaeui. 

Neae,  JVe«i,  Diod.  II;  St.  in  Siciüen, 
die  man  für  eini  hält  mit  Netini,  8.  d. 
W. 

Neacthus,  Neai&oe,  Straho  VI; 
Plin.  III,  11. ;  Fl.  im  Gebiete  von  Croto 
in  Rrnttium,  der  eich  in  den  Mhscn  von 
Croton  (j.  Ton  Tarent)  ergofs ,  j.  JVeto. 
An  ihm  lag  der  Ort  Meto  (Anton.  Itin. 
114)  wahrscheinl.  verschr.  für  Ncto. 

N  eandria,  Nt  ccvSqhoc  ,  Scyl.  in 
Hnds.  G.  M.  I,  316.;  Straho  XIII;  N7e- 
andros,  Plin.  V,  30.;  Steph.  Byz.  p. 

487.  ;  St.  in  Troaa  am  Helleipont,  nach 
Scyl.  am  adramythen.  Mbscn,  war  schon 
zu  Strabo's  Zeiten  nicht  mehr  vorhanden. 
Einw.  Ncandrienses. 

Neanes8usy  NtccvtCGog,  Ptol.;  St. 
in  Garsaurien  in  Cappadocien;  vielleicht 
]\  ant  i  anullus ,  in  Itin.  Ant.  p.  144. 

Neäpölis,  NsanoUg  ( Kvfiaiav) 
Scyl.  in  Hude.  G.  M.  I,  3. ;  Scymn.  v. 
252  in  Huds.  G.  M.  III,  p.  15.;  Liv. 
VIII,  22.  23.  26.;  Straho  V;  Mela  II, 
4.;  Plin.  III,  5.;  Ptol.;  Steph.  Byz.  p. 

488.  ;  e  Colonic  der  Cumaecr  in  Campa- 
nia,  in  Unter- Italien,  auch  Parthcno- 
pe  genannt,  von  einer  der  hier  göttlich 
verehrten  Syrencn,  Virg.  Georg.  IV,  563. ; 
Ovid.Mct.XV,  713.;  der  Name  Palaeo- 
polis,  den  Liv.  a.  a.  O.  anführt,  kommt 
ihr  nicht  zu,  sondern  Cumae^  im  Ver- 
gleich mit  Ncapolis  die  Altstadt  genannt, 
wie  die  neu  angelegte  Colonie  im  Ver- 
gleich mit  der  Mutterst.  die  Neustadt 
hiefs.  Sie  lag  um  den  Hafen,  nur  nach 
O.  zu  ausgedehnter  als  die  heutige  St. , 
sonst  überall  von  beschranktem  Umfange, 
erhielt  durch  die  Lex  Julia  das  Stadt- 
recht und  wurde  zu  einer  Municipal-St. 
erhohen ;  erst  im  Mittelalter  erhielt  sie 
ihre  jetzige  Gröfsc.  —  adj.  Neapoli- 
tanus. 

Kcapolis,  Neanolig,  Ptol.;  St.  auf 
der  Ins.  Sardinien,  auf  der  wcstl.  Seite ; 
durch  warme  heilsame  Bader  berühmt ; 
j.  ISapoU. 

ISeapolis,  Acta  apostol.  XVI,  12.; 
Scymn.  v.  658.  in  Huds.  G.  M.  II,  p.  38.; 
Straho  VII;  Plin.  IV,  11.;  Bio.  XLV1I; 
St.  in  Maccdonien  am  strymonischen  Mb- 
fen  mit  c.  Hafen. 

Ncapolis,  Strabo  VH;  im  Innern 


des  Chersonesus  Taurica ,  ohne  gi 
Bestimmung  der  Lage;  jetzt  vidL 

baki. 

,  Neapolisy  Mela  1, 16.;  PGa.^ 
Ptol.;  St.  an  der  Westküste  mCi 
nach  Ptol.  aber  im  Innern. 

N eap oli$ ,  Strabo  XIV;  St* 
nien,  nördl.  vom  B.  Mycsde, :  * 
v.  Ephesus,  J.  n.  Mannen  viel 
Nova. 

Ncapolii,  Isid.  Charax  in 
II,  p.  5. ;  an  der  Wc*tkst  de* 
Mesopotamien,  j.  Gedida. 

Neapolis,  Plin.  V,  32  ;  Ptol? 
rocl.  i».  672.;  St.  in  PUidien,  4 
Meil.  südöstl.  von  Anttochla.  Ein* 
politani,  Plin.  a.  a-  O. 

Neapois ,  ScyL  p.  27. J  SL 
chis  nördl.  von  Geapoüs,  jcn*ü 
Cyaneus,  j.  Nabbaki. 

Neapoli»;  a.  Mabartha. 

!\  capul  is  j  a.  Caene. 

Neapolit,  Thuc.  VII,  5fl.; 
Marc.  XXII,  16.;  Ptol.;  Ccn 
Tab.  Peut. ;  St.  im 


Neapoli»,  Strabo  XVII;  Mrk 
Plin.  V,  4.;  Steph.  Byz.  488.;* 
Leptis  magna,  s.  d.  W. 

Neapoli»,  Scvl.  in  Hud».  G. 
47.  49.;  Strabo  XVU;  Püo.  \ 
Ptol.;  Itin.  Ant.  p.  56.;  Tab. 
phönizische  Seestadt  an  d.  nordet 
des  ncapolitan.  Mbeens,  an  derK* 
Zeugitana,  12  Meil.  v.  Putput  ( 
met);  j.  in  der  Gegend  Sabal. 

JV eapoli»,  Cic.  Vcrr.  or.  V; 
eines  Thcils  von  Syracus. 

Neapoli»,  Name  eines  der 
Alexandrien. 

Neapoli»  Daniea  od.  Mc 
dänische  St.  Nikiöping,^ 
Fahrtet. 

Ncapolis  Sem  et  um, 
U7n;  die  St.  Neustadt  an  der 
baierschen  llheinkreis. 

Neapolitana  crypta;  s. 

Neapoli  tanu»  sinus;  B« 
Grenze  v.  Zeugitana  an  Küste  v, 
j.  Buten  von  Hamatnet. 

Ncarda;  r.  a.  Naarda. 

Nebiodunum;  §^ 

A7  c  b  i  s ;  s.  a.  Naebis. 

Ncbo,  Deut.  XXXII,  48; 
Jos.  Ant.  IV,  7.;   B.  fistl.  ™« 
Meere,  zu  dem  Geb.  Abarini  gebon 
n.  Reich.  Atarus.  In  der  IVihe 

Nebo,  Num.  XXXH,  3;  »I 
XV,  2  etc.;  St,  im  Summe Kul** 
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€bQ2  Esr.  n,  29;  X,  43.}  Neh.  VH, 

ehrimaa;   a.  Coloni'a  Vencrea  Na- 

|lr«d(f,  SU.  XIV,  v.  234.;  Nsv- 
fm  ,  Strabo  AI;  allgemeine  Be- 
de^ Hauptgeb.  welchem  durch 
Theil  von  gicilien  hia- 

i 

eckcsia^  NtzfOia,  Ptol.;  Ort, 
*>rh«inl.  mit  e.  Hafen,  in  Aegypten, 
irab.  Mbsen ,  j.  vfalL  Gualibo  nach 
Mit. 

Nrjxtua,  Ptol.;  St.  im  Gc- 
Dalasis  (Lalasis). 
fd«,  JVtxla,  Ptol.;  Aeg/a,  JW 
Steph.  Byz.  488  ;  Tab.  Peut.;  iVe- 
xV*^fi  ,  Strabo  XVI;  Ort  in  Arabia 
*t-a,  östl,  von  Pctraea;  j.  iVcg/e  od. 

4L 

rcropolif,    2Vf  xoojroJUs ,  Strabo 
l;  Jo*.  contra  App.  II;  Art  Vorst 
indria  »   wo  viele  Gräber  n.  Häuser 
a,  in  welchen  die  Todten  einbalsa- 
wnrden. 

§cro  p  yla  ;  s.  Carcinites  sinus. 
fctt&ercs,    NtnTtßrjQSQ ,    Ptol. ; 

in  Mauretania  Tingitana. 
etla,  iV*äa,  Paus.  VIII,  41.;  Stra- 
■U;   IM    im  Süden  von  Arcadien, 
lern  Berg;e  Kerausius  entspringend, 
4  die  Grenze  zw.  Elb  u.  Misenia  u. 

in  da-»  ionische  Meer;  j.  Uoutzi  n. 
nert.  —  Wahrscheinl.  ist  es  dieser 
Im  Steph.  Byz.  p.  488  noltg,  c.  St., 

cd  in  um,  Nrjdivov,  Ptol.;  St.  im 

m  Ton  Liburnien,  deren  Ruinen  man 

Xadin  zu  finden  glaubt. 
Won,  Otitis,  Niömv .  Strub.  VIII; 
las;  Steph.  Bvz.  489.;  Fl.  u.  Ort  in 
«eaien;  der  Fl.  entspr.  an  der  Grenze 

Laootiien  n.  fällt  bey  Phcrae  in  den 
«ciUBclicti  Mbsen;  auj.  JScdusiua,  o, 

1  r 

»ee;  ».  Aea. 

fcettim,  NtriTOV,  Ptol.;  IVcfuw, 
.  Verr.  IV,  36.;  Sil.  XIV,  269.;  JSt. 
Sellien,  auf  e.  Hügel;  j.  Noto  u.  an- 
dicher  als  in  der  altern  Zeit.  Einw. 
twii.  Cic.;  IM  in.;  Aetinenses,  Cic. 
Vega,  iVijya,  Ptol.;  sonst  unbek.  St. 
Ubanien. 

ftgctm,  iVfyera,  PtoL  tonst  unge- 
uale  SL  in  Africa  propria ;  j.  Neste. 
Seglig  cmela ,  PI  in.  V,  5.;  St.  im 
lern  too  Africa,  die  Com.  Baibus  un- 
»arf. 

%egra9  Plin.  VI,  28.,  wofür  die  gc- 
in  liehen  Aasgaben  Agra  lasen,  wie 
*Ih>  XVI,  oiU.  v.  Mareb  noch  jetzt  un- 
XMra 


Nchardm  t.  Naarda. 

Net  um,  Neiov,  Horn.  Od yss.  III,  81.; 
Strabo  X;  Berg  der  Ins.  Ithaka,  an  des- 
sen Fufse  die  gleichnamige  Stadt  lag; 
schon  Strabo  aber  meint,  es  sey  zweifel- 
haft, ob  Homer,  den  Berg  Xeritum  oder 
einen  verschiedenen  meine.  s 

Nekropoli»;  s.  Metropolis. 

A  c/cjnda,  Nilxwda,  Arr.  Peripl. 
M.  E.  in  Huds.  G.  M.  p.  30.  31.;  Han- 
delsst.  in  Indien,  in  Limyrica,  100  Stad. 
vom  Meere,  an  einem  Fl. 

Neli,  Plin.  VI,  29. ;  ein  Troglodyten- 
Volk  am  arab.  Mbsen,  in  Anibia  Pe- 
traea. 

jVelia,  Nilia,  Strabo  IX;  St.  in 
Thessalien,  am  pelasgischen  Mbsen. 

Nellcnburgensis  Land gravia- 
tus ;  Bezirk  in  Schwaben ,  jetzt  zum 
Grofsherzogthuin  Baden  gehörig , ,  mit 
dem  zerfallenen  Schlosse  2V ellenbur- 
gum  cattrum,  im  MtttclaÜ. 

Nclo  u.  2Ve/us,  Plin.  V,  20.;  FL  in 
Hispania  Tarraconensis;  jetzt  Rio  de  la 
Puente,  n.  Ukcrt  II,  1  p.  299. 

]\  emaloni,  Piin.  III,  20.;  e.  Alpen- 
Volk,  welches  von  Augustus  unterjocht 
wurde,  n.  Reich.  Marfan  und  Miolan  in 
dem  Thalc  von  Barcclonctta. 

NemanturistOj  NefiavzovQiza, 
Ptol. ;  St.  in  Hispania  Tarracon.  im  Ge- 
biete der  Vascones 

yemausus,  Nt-uavooq ,  Strab.  IV; 
Mela  II ,  5. ;  Ptol. ;  Steph.  Bvz.  490. ; 
Pcrtz.  I,  115.  290.  294  etc.;  Aemau- 
suro,  Plin.  HI,  4.;  Ant.  Itin.  388.  396.; 
Civitas  \  mauso,  Itin.  Hier.  552.; 
e.  der  beträchtlichsten  Städte  in  Gallia 
Narboncnsis ,  obgleich  der  St.  Xarbo 
nachstehend.  Sic  lag  auf  dem  Wege  v. 
Ibcrien  nach  Italien,  am  südl.  Abhango 
der  Sevenncn,  Mar  Hptstadt  der  Are- 
comicorum,  aus  welcher  Antoninus  Pius 
stammte ;  j.  Aimes  im  franz.  Dep.  dea 
Gard.  —  adj.  JS'emausicnsis ,  e,  Plin.; 
JSemausiäcus,  Theodulf. ;  JScmausius  und 
ISemausinus. 

V<  na :u,  ae,  Nffita,  Thuc  III,  96.; 
Pausan.  II,  15.;  Strabo  VIII;  Tab. 
Peut.;  iVemtfc,  es,  Mart  I,  27.;  Flek- 
ken  in  Argolis,  zw.  Kleonä  u.  Phlitis  am 
Apesas-  od.  Apcsantas  -  Geb.  s.  d.  W., 
von  welchem  der  nemeische  Löwe  be- 
nannt wurde,  berühmt  durch  die  nemef- 
schen  Spiele,  zur  Ehre  Jupiter' s  einge- 
führt von  den  7,  gegen  Theben  ziehen- 
den Helden;  jetzt  TWsfeno,  n.  Reich.  — 
adj.  J\Temcacu8y  Lucret.;  Ovid.  Stat.  iVe- 
meus,  Steph.  Byz.  490. 

iVcmeo,  Plin.  IV,  6.;  §teph.  Byz. 
490. ;  die  Gcg,  ia  wekUer  der  gonaanto 
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Flecken  lag,  die  von  einem  ondcTn  kleinen 
Orte  Bcmbina  ,auch  Hcmbinadia  hiefs. 

iVemea,  Servius  ad  Virg.  Acn.  VIII} 
e.  Felsen  in  der  Nachbarschaft  Ton  The- 
ben. 

Ncmea,  Strabo  VIII;  FI.  im  Pelopo- 
nes,  der  Sicyon  u.  Corinth  trennte ;  man 
Ii  alt  ihn  zum  Thcil  für  denjenigen  FI  , 
welchen  Stat.  (IV,  v.  158 )  Langia 
nennt. 

Nementuri,  Plin.  III,  20.;  e<  Volk 
in  den  Seealpen ,  östl.  Ton  den  Beritini* 
im  heut.  Ligurien. 

iVemesa,  Auson.  Mop.  t.  354.;  Ne- 
benfl.  der  Sura  (Sour)  in  Gallia  bclgica; 
j.  Nyms. 

\  emesium,  Nffitötov ,  Ptol. ;  St.  in 
Marraaricazw.  Azicis  u.  Tisarchi* 

Nemetacum;  s.  Atrebatae 

Dfcmctae,  Nemetesj  s.  Augusta 
Ncmetum. 

Nem  etati,  Nefitzctzoi ,  Ptol.  ;  Volk 
in  Hisp.  Tarracon. ,  zw.  den  Cölerini  am 
Avus  u.  dem  Minius;  in  ihrem  Geb.  lag 
die  St.  Volobria. 

JVcmeto6riga,  NtfttToßqiya,  Ptol.; 
Anton.  Itin.  428. ;  St.  der  Tiburi  in  Astu- 
rien;  j.  Mendaya,  n.  Ukert  II,  1;  442. 

ftcmctoccnna;  s.  Atrebatae. 

^  tm  et  um,  Chron.  Gotw.  II,  495.; 
Pertz.  I,  363,  390  etc.;  s.  Augusta  Ne- 
metum. 

JVcmetnrt et,  Plin.  III,  20.;  e.  Al- 
penvolk, sonst  unbek.  —  udj.  Nemeturi- 
cus. 

Ncmctzi,  Ditroari  Chron.  L.  VII; 
eine  Civitas  des  Pagi  Silensis,  d.  i.  Schle- 
siens, j.  \icmtsch. 

Arminia,  Plin.  II,  103.;  Quelle  in 
Italien,  im  Gebiete  der  Subiner. 

Nemossus-,  s.  Augusta  Nemetum  u. 
Arverna. 

JSensa,  Nr}v6af  Ptol.;  St.  in  Africa 
propria. 

Ncntidava,  Ntvridctv«,  Ptol.;  St. 
in  Dacien,  n.  Lazius  j.  ftösenstadt*  an 
der  Grenze  von  Siebenbürgen. 

JVgocacsärca,  Ntoxcucaqeicc,  Plin.; 
VI ,  3. ;  Ptol. ;  Itin.  Ant.  093. ;  Steph. 
Hvz.  490.;  Amm.  Marc.  XXVII»  12.; 
Ncocessaria,  Tab.  Pcut.;  Neoxat- 
cuQtiag,  a.  Mzen;  zu  ihrer  Zeit  die  wich- 
tigste St.  im  Pontus  Poleraoniacus  am  L y 
cas,  n.  Mannert.  VI,  2 ;  472  eins  mit  Se- 
bastc  u.  Cabira;  j.  ISiksara. 

JSeocacsarca,  Procop.;  St.  am 
Euphrat  in  Chahbonitts,  j.  n.Ucich.  Ka- 
lat  el  Nedsjttr. 

iV eoclaudiopoli s ,  NioxXccvdtQTto- 
Xtg,JVtol. ;  s.  Andrapa. 

A  eoco  m  a  m .  b.  Corauin. 


Ncoduntim;  t.  NoYiodmranL 

JSeogiala,  JVeogilla,  Nxrfi 
Ptol. ;  Ankerplatz  am  arah. 
glücklichen  Arabien. 

>comapum,  Neomagnt\ 
viomagum,  Koviomagus. 

IVtfon,  Nsaav,  Herod.  VIII,  ö. 
Liv.  III,  44«;  Paui.  X,  32.;  Steph. 
492* ;  alte  St.  in  Phoci»  am  ö<tl  Fe 
Berge«  Tithorea,  wurde  von  den  Pf 
vernichtet,  später  aber  wieder 
fei  erhielt  den  .Namen  Tith 
auch  von  dieser  St. 


Zeit  nur  noch  einige  Reste 
Neonius,  Steph.  B\  z. 

NeontichöSj  Ntovrtiio^] 
vita  Homeri ;   ScjL  in  Huck 
28.;  Strabo  XIII;  Plin,  V,  30.; 
Bvz.  490.;  St.  in  Aeolis,  am 
dene  u.  am  Fl.  Herum»,  80  Sud. 
rissa ,  n.  Reich,  j.  A'tnadijik.  — 
Seoiichites,  Steph.;  JSfcotichitaty 
Neontiehosi  PtoL;  Su  in 
In  Klein -Asien. 

Scoptana,  Ntomava, 
XXXni ;  Ort  an  der  westL 
ramanien. 

Ntopiolcmui,  NsoirioUpos,] 
Peripl.  P.  E.  in  Huds.  G.  M.  1, 
optolemi  turris,  Strab.  VDV 
n.  Station  an  der  Mündg.  d«  Fl. ' 
in  der  Nahe  eines  O.  Ilernionadk 

]Veon»,  Plin.  VI,  10.;  St. 
Ibcrien,  am  Fl.  Herniastb. 

Ncpey  Fiepet ,  Nepcta,  JV'eii 
8.  Colonia  Nepennis. 

TVcpÄeiida,  *Liv.  XXXIII.20.; 


geb.  in  Cilicien , 
W. :  an  ihm  lag 

Ncpheli  Nt€pslis,  PtoL;  5tj 
Zta,  Guil.  Tyrus. 

NcphconitaCi  Plin.  Vi,  ?. ;  Vi 


Ncphcris,   Vfq    i>,  Strato 
Apt>ian.  de  b.  pun.  LVII;  St  in 
propria,  auf  einem  Felsen  in  der 
von  Carthugo,  bey  dem  heut,  Mi 
vcjcl.  Mannert.  X,  2;  258. 

Wepista,  Nrintsa,  PtoLjStial 
ramanien. 

Xeptania,  VeU.  Pat.  1, 15.;  *-H 
etum. 

JVcptunium  od.  Posidiun  ffi 
tnont  orium,  IToghSuov,  Ptol.;  « 
geb.  im  südl.  Bithynien ;  j.  Bm  W 
n.  Mannert.  A 

A eptunius  mons,  Solin.  XL;  m 
auf  der  üstl.  Seite  von  Sicilien.  J 

I\  c quin  um;  späterer  Xame t« M 
nia,  s.  d#  W. 

A'cra,  jVf§«,  Strnbo  XVI;  Kuttcflai 
im  glücklichen  Arabien. 
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fcrfWfl,  Nriqaßoq,   Steph.   By*.  co&rica,  Polyb.  XXXV,  2. 5  Se.  In Hi- 

^St  in  Svrien;  adj.  Ncrabiu».  spania  Bactica;  j.  Valcra  la  vicja.  nach 

«t«e,  I'lin.  VI,  20.;  Volk  im  diV  Ukcrt  II,  1;  381. 

fc«  Indien.  Ncrtobriga,  Flor.  II,  17.;  Appian. 

V««»n»  n  Nerecini,  Plin.  III,  VI,  50.;  Itin.  Ant.  437.  439.;  Ncrgo- 

filkersch.  im  Lande  der  Salentini  briga,  Suid.;  St.  in  Ilispania  Tarra- 

conensis,  im  Lande  der  Ccltiberi ,  j.  AI- 

wttum;  $.  Neritnm.  munia,  n.  Ukcrt  II,  1;  460. 

fpbriga;  0.  Nertobriga.  Nerulum,  Liv.  IX,  20.;  Itin.  Ant. 

Mciij,  Nr^ixog,  Nericum,  2Vn-  105-  110-i  Neruli,  Tab.  Peut.;  befest, 

r,  Itaroer.  Odyw.  XXIV,  377.;  Stra-  St.  der  Lucani,  im  heut.  Calabricn,  n. 

t;  Plin.  IV,  1.;  Eustnth.  ad  Dio-  Mannert.  IX,  11;  148.;  bey  dem  jetz. 

<«. ;  Steph.  Byz.  493. ;  St.  auf  Flecken  Cattcllucio ,  n.  Reich.  The«,  j. 

a«.  Lcucas  od.  Leucadia,  als  Theil  Orinolo. 

t>tn  linde*  von  fipirus  betrachtet,  JVcruss,  Nerusii,  Niqovatot,  Plin. 

wkhem  §ic  früher  zusammen  hing;  III,  20.;  Ptol.;  Volk  in  den  See-Alpen, 

fevohoer  dieser  St.  gründeten  später  westl.  von  den  Velauni,  mit  der  St.  Un- 

t  Lewa*,  ß,  d.  W.                    "  cia. 

trigon,  Ncrigos,  Plin.  IV,  16.;  Nervo,  JVfoowr,  Ptol.;  Fl.  in  Iii- 
.wfce  lfi*el ,  im  Marc  gcrnianicum  spania,  im  Lande  der  Cantabrer,  bey  Bü- 
cket, ohne  Zweifel  iVortregen.  bao,  j.  Fl.  von  Ordunna,  n.  LJkert  IL  1) 
jrii,  Mela  III,  1.;  Volk  in  Hispa-  300.,  n.  Reich.  The«.  Nervion  (l  ooi- 
(Wnconensis,  bey  dem  Vorgebe  Ne-  chalval). 

1  Nerviii  Caes.  V,  39.;  Strabo  IV; 

»•>•«•,  Plin.  IV,  12.;  e.  wfistc  PK«*  IV,  17.,-  Tacit.  HistlV,  5(5.6«. 79.; 

an  der  Küste  des  thracischen  Chcr-  Germ.  28-5  Volk      Germania  secunda 

(Gallin  Bclgica),  n.  Caesar  u.  Tacit  v. 

frijn,  Plin.  VT,  7.;  Volk  in  Sar-  "en  Germanen,  n.  Appian  v.  den  Cim- 

l «urica.  bern  u.  Teutonen  abstammend,  an  bey- 

tri«,  Nrtoig9  Paus.  II,  38.;  Steph.  den  Seiten  der  Sabis  (Sambrc),  im  Hen- 

Flecken  od.  St.  in  Messe-  negau.    Ihre  wichtigste  St.  war  Baga- 

cam  od.  ttacacam;  mit  dem  Bcysatz 


,  ......  m  »ui.  .    Ui.    UCI  OUll-llllIII    HUI  ,  c  ... 

Wichen  Halbins.;  j.  Nardo  im  ßchon  1™  Ecrrtort. 

Neapel,  ira  Bez.  von  Otranto:       JVcsaca,  NrjOcua,  Strabo  XI;  frucht- 

1  üir  Scretini  s.  d.  W.  bare  Ebene  in  Margiana  in  Asien,  n.  A. 

erifura,  Plin.  IV,  1.;  alter  Name  in  Hyrcanien. 

Leun«,  g.  d.  W.  Aescania,  n.  Ukcrt  II,  1;  363.;  O. 

erilmn,  Ny^itov  ,  Horn.  Od.  IX,  in  Ilispania  Baetica,  westl.  v.  Antcqucra, 

fc;  Vcrittts,  Strabo  X;  Mela  II,  zur  Zeit  der  Römer  e.  Mnnicipium,  dnreh 

'fin.  IV.  12.:  Ilrj'ir  mifd<»r  Ina  Ttlin-  seine  llciluiiellcii  berühmt.«  1.  d.  Ilnrf  Kl 


;  s.  Artabrun/prom.  Nesibis;  s.  Nisibis. 

tronio,  Neronias;  s.  Ircnopo-  Ncsiope,  NrjaKonr],  Suid.;  Nisopc, 

Niötonr},  Steph.  Byz.  493.;  Ins.  zu  Les- 

trosio,  Tab.  Peut.;  O.  in  Gallia  n?8  eTen"ri&»  rait  &em  Hafen  Sigrin.  — . 

pina,  n.  Reich.  Codi-Garo.  Kinw.  Nisopaeus. 

troniat;  s.  Caesarea  Paneas.  Ncsiotae,  Liv.  IV,  38.;  Strabo  X; 

"fereanet,  Nfottgtaveg ,  Ptol.;  Volk  auf  der  Ins.  Cephalonicn. 

*n  der  nordwcstl.  Seite  des  Landes  Ncsiotis,  liencsiotia,  Hrnjotcartg, 

Litten,  in  einem  Theilc  von  We*t-  Ptol.;  Gegend  in  Sarmatia  asiatica,  um 

J  0.  hn Furetcnth.  Waldcck  n.  Wilh.  die  Wolga. 

in  der  Gegend  von  Nerdar  n.  JVesis,  ioVs,  Nyaig,  Cic.  cp.  ad  Att. 

mr  I,  2,  16.;  Pliu.  XIX,  8.;  Ins.  an  der 

"fo&ri^a,    NtQToßgtyct,    Ptol.;  Ostk.  des  Sinus  Puteolanue,  ausgezeich- 

Julia,  Plin,  III,  1.  (vcrgl.  d.  net  durch  ihre  Fruchtbarkeit,  j.  Awito, 

Ar tob ric 0,  JE^H0|3§tza,  für  xVcr-  im  ncapolitanLscheii  Mbeen. 
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Ncais,  NrjaiCj  Arrian.  Pcrlpl.  P. 
Eux.  in  Huds.  G.  M.  I,  18.  19. ;  Ort  in 
Sarmatia  asiat. ,  am  Vorgeb.  des  Hercu- 
les. 

>  eso  »/'s,  Strabo  IX;  V  c  s  s  on  i  um  , 
Su  id.;  See  od.  Sumpf  in  Thessalien  bey 
Larissa. 

Nesos,  Mcla  II,  7.;  Stadt  auf  der 
Ins.  Euboea. 

IVcssa,  Nsaacc,  Thuc.  III,  c.  103.; 
St.  auf  der  Ins.  Sicilien  mit  einer  Fest., 
Welche  die  Athenienser  fruchtlos  angrif- 
fen. 

A'essa,  Plin.  VI,  2a;  St.  der  Ama- 
thei,  an  der  Küste  des  glücklichen  Ara- 
biens. Agatharch.  in  Huds.  G.  M.  I, 
57.  erwähnt  eine  St.  gl.  V  in  derselben 
Gegend,  aber  entfernt  vom  Meere. 

Wessum,  NiOöov,  Steph.  Byz.  491./ 
St.  in  Thessalien.  —  Einw.  Nessonites, 

Nessus,  NtG<io£%  Ptol.;  St.  in  Ober- 
Mösien,  und  zwar  in  Dardanien. 

jVessus,  Ptol.;  ein  Fl.  im  westlichen 
Thcilc  von  Thracien,  welcher  auch 

N  estus  y  Nt coc,  bey  Herod.  VII,  109.; 
Thnc.  II,  96.;  Mela  II,  2.;  Plin.  IV, 
11.  heifst.  Er  entspringt  auf  dem  Berge 
llhodope  u.  fällt  bey  Egen  ins  Meer;  Zo- 
naras  (Ann.  IX,  28)  nennt  ihn  Mestus, 
die  Türken  j.  Karasu. 

Nest us,  Steph.  Byz.  491.;  Fl.  in  II- 
lyrien,  entspr.  auf  dem  Albius  mons  und 
fallt  in  das  adriat.  Meer. 

Netega,  Nctga*  Nithega,  Ni- 
tega,  Cliron.  Gotw.  II,  704.;  ein  Pagus 
in  dem  spätem  Bisthum  Paderborn,  am 
Fl.  Netla  (j.  Nette),  der  bey  lluxaria 
(Hilter)  in  die  Weser  fallt. 

Nctini,  Plin.  111,8.;  Volk  im  Innern 
von  Sicilien. 

Netium,  Nrjtiov,  Strabo  VI. g  Ehe- 
tiutn,  Tab.  Pcut. ;  St.  in  Apulien;  nach 
lteich.  Thes.  j.  Noja. 

Ncudrus,  Arrian.  Ind.  IV ;  Fl.  in  In- 
dien, entspr.  in  dem  Lande  der  Attaceni 
u.  fällt  in  den  Fl.  Hydraotes. 

Neumaga  est*.,  Pertz.  I,  308.;  e. 
ISiumaga  u.  Novimagum. 

jVcuri,  Nivqot,  Herod.  IV,  105.;  Me- 
la II,  1.;  Plin.  IV,  12.;  Dionys,  in  Hnds. 
G.  M.  IV,  v.  310.;  Amin.  Marc.  XXVIII, 
8.;  XXXI,  2.;  Steph.  Byz.  491.;  JSeu- 
ritac,  Steph.  Byz.  a.  a.  O.;  e.  scythi- 
eches  Volk,  ursprüngl.  gegen  den  Dnieper, 
später  in  der  Gegend  von  Lemberg.  Ihr 
Land  hiefs 

/Venns,  Ntvoig,  Herod.  IV,  51.; 
Steph.  Byz.  491. 

Neuris,  Plin.  V,  32.;  Name  der  Ins. 
Proconncsus  auch  Elaphoaes.ua  im  Pro- 
pontis,  i,  Elaphoneeos. 


Neustria,  Pertz.  I,  42;  116t. 
Bey  den  Schrittst  des  Mittel  alt 
theil  des  v.  Chlodewig  errichtet 
kenreichs,  getrennt  von  Austria 
Maas«    Die  Norman  die  machte« 
trächtlichen  Theil  von  Nenstrii  in«, 
her  zuweilen  dorthin  an  nia  glctchbed 
tend  mit  Reustria. 

Neut,  Nfovr,  PtoL;  e.  ä^ypt-Xn 
am  busiritischen  ^il  Arm  (v.  Damig 
an  der  Küste. 

Ncve,  Itin.  Ant  196. 19a ;  St 
laestina,  am  Berge  Uermon;  j.  St 
Reich.  Thes. 

Nevirnum,  Itin.  Ant.  267. 
dun  um. 

Nezib,  Jos.  XV,  43.;  »eirtj 
seb. ;  Ort  im  mittägig« 
ostl.  v.  Eleutheropoli». 

Nia,  Ntec,  Ptol.;  B ambotut^ 
V,  1  (vergl.  d.  W.) ;  FI.  in  Libj 
v.  Vorgeb.  Cartliaron,  später 
cha,  j.  Cap  Terem ,  voll  Krol 
Seepferde;  j.  Sanaga,  Senegal, 
Mannert  X,  2;  531. 

N iaccaba,  N iaceuba,  Itii. 
187.;  St.  in  Comagene,  auf  dem 
von  Antiochien  n.  Emesa. 

Niara,  Ntagcc,  Ptol.; 
St.  in  Cyrrhcstice  in  Syrien. 

Nibarus,  NtßaQog ,  Strabo 
barus,  Ifißagos,    Strab.  IX;  Gt|i 
Armcnia  major,  vom  B.  Ararat  & 
hin  bis  zürn  B.  Caspius. 

Nibis-y  s.  a.  Ncbis  u.  Nnebis. 

Nibis,  Ntßts.  Steph.  Byt. 
in  Aegypten.  —  Einw.  Nibites. 

Nicaea,  NiY.ata,  Diod.  XVÜV 
rian  Exped.  Alex.  V;  Justin.  Xtt^ 
Curtius  IX,  4.;  Steph.  Bvz.  4M;  t* 
Alexander,  am  linken  Ufer  de«  HnWj 
in  Indien,  disseit  des  Ganges,  za»| 
denken  seines  Siegs  über  den  P°mJ 
baute  St.,  auf  dem  Wege  \oa  \iu±- 
Lahor  am  Tschelum.  —  Einr  andere! 
dische  St.  gl.  V  lag  n.  Arrian.  ITl 
Gebiete  der  Paropamisadae,  am  FL  fl 
phene,  js  Naggur.  a 

Nicaea,  Nixctia,  Strabo  Ml  V* 
V,  32.;  Amm.  Marc.  XXII,  9;  ifl 
8.;  Ptol.  ;  Steph.  Byz.  494.;  St.  m  m 
östl.  Bithynien,  am  See  AscanraiJ 
baut,  von  Aniigonns,  der  sie  iifM 
nannte;  n.  Steph.  Byz.  vrar  sk  dneö 
lonie  der  Botüacer  und  führte  friher  I 
Namen  Jnkore,  AyxayQrj.  Später aus 
sie  Lysimachus  Nicaea;  sie  war  nmt 
würdig  als  Handelsstadt,  als  Gebort* 
des  Hipparch  u.  Dio  Cassios  u.  m 
vorhanden  unter  dem  Ni 
Eiuw.  o.  3Ucu  Nueuur,  iV* 


-■j 
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Nixata,  Liv.  XXXII,  82.; 
Polyb.  X,  42.;  Stcph.  Byz. 
£r.  od.  Castell  der  epicnerae- 
,  am  Sinus  Maliacu*  bey 

• 

Xizaiu,  Strabo  IV  f  Plin. 
'toi.;  Amin.  Marc.  XV,  11.; 
KeU  II,  5.;   Pertz  I,  200.; 
Jjß.  Ant  504.;  St.  in  Li guria ,  östl. 
de«  VarusFL,  am  FL  Pauloo, 
;  ur*prüngl.  e.  Colonie  d.  Mas- 
späterhin wichtig,  j.  Niz 
■  v  gleichnamigen  Grfsch., 
Unien  gehörig, 
ia,  jVtxocicr,  Diod.  Sic.  V,  13.; 
»-/..  a.  a.  O.;  älterer  Name  d.  St. 
K*.  d.  W.),  auf  der  Ins.  Corsica, 
Thes.  j.  MM*. 
,  Stcph.  Byz.  a.  a,  O.;  SL  in 

a,  Steph.  Byz.  a.  a.  O. ;  St.  in 
,  viell.  dieselbe,  welche  Amm. 
XI,  11  Nicc  nennt, 
fcwa,   VjVama,  Ntxceua,  PtoL; 
innerhalb  des  Ganges,  nftrdl. 
t.  Calligicum;  man  halt  es 
-  Patnam. 

r.    N  i  carua ,  Nicer,  JVcc- 
Marc.  XXVIII,  2  ;  (luv  Germ. 
,  Pcrtz  I,  361.;  der  bekannte 
rr ,  der  bey  Mannheim  in  den 

,  NivAcia,  Steph.  Byz.  495. ; 
Naxus,  zu  den  Sporaden  ge- 

ori&y  Nutarogig ,  Steph.  Byz. 
L  in  Syrien.  —  Einw.  Aicolo- 

torium,  NixeaoQtov ,  Strabo 
eb.  in  Assyrien,  bey  Arbcia,  j. 
liaradsjag,  n.  Mannert  V,  453. 
i  IVtnt],  Amin.  Marc.  XXXI,  11. ; 
d.  St.  inThracien,  zw.  Byzan- 
d  Hadrianopolis  (vergl.  Nicaea), 
j.  Thes.  Kuleli,  JKuscli,  oder 

tc  provincia,  Ditmar  Chron.; 
IGotw.  II,  705.;  Gegend  um  den 
BTse. 

p  h  o  r  i  um ,    Niy.rjcpoQiov  ,  Isid. 
fn  Iluds.  G.  M.  II,  3.;  Strabo 
i.  V,  24;  VI,  26.;  Tac.  Ann. 
Ptol. ;  Stcph.  Byz.  495  ;  St.  an 
Ig.  des  Bilelcha  in  den  Euphrat 
»fjotamien,  auf  Alexanders  Befehl 
let-    Seit  dem  4ten  Jahrh.  ver- 
iet  dieser  Name  u.  dafür  erscheint 
•  \bvit  Stelle  Co  l  Ii  ni  cum  ,  KaX- 
jr,  (s.  d.  W.),  was  d' Anville,  Man- 
A.  betrog,  die  letztere  St  für  das 
Nicephorium  zu  halten.  Später 

Bu€hofs  Wörtcrb.  d.  Er**. 


änderte  sie  noch  einmal  ihren  Namen  in 
Lcontopolii,  Asovroxolig ,  llierocles 
p.  715. ,  nach  dem  Kaiser  Leo.  Dafc  sie 
auch  Con8tantina  geheifsen,  wie 
Steph.  Byz.  will,  kann  nicht  seyn,  wegen 
der  verschiedenen  Lage  (s.  d.  W.  Constan- 
tina  und  Cnllinicum,  vergl.  Mannert  V, 
28b'  );  j.  Racca.  —  Einw.  Nicephoriu$9 
a.  Alzen  des  Kais.  Gordian  Ntx^cpogiav. 

Niccphorium,  Appian.  Mithr.  c, 
114. ;  St.  in  Kleinasien  am  Propontis.  • 

Nicephorius,  Tac.  Ann.  XV,  4.| 
Nebenfl.  des  Tigris  in  Mesopotamien,  an 
welchem  Tigranes  die  St.  Tigranocerte 
anlegte. 

ISicia,  Plin.  III,  16.;  Nigella, 
Tab.  Peut.;  Nebenfl.  des  Po,  in  Gallia 
Cisalpina,  n.  Mannert  jetzt  Crottolo,  n. 
Reich.  Thes.  Ongino. 

Nicii  urba,  Vly.iov  nolig,  PtoL; 
Itin.  Ant.  155.;  Tab.  PeuL;  St.  auf  der 
Ins.  Prosopitis,  Hptst.  eines  Nomos,  am 
östl.  Ufer  des  Nil,  innerhalb  des  Delta, 
in  dei-|Gegendd.  jetzigen  Fleckens  Nadir* 

Nicii  vieusj  Nixtov  xrouT],  Strabo 
XVII;  Steph.  Byz.  495.;  Flecken  und 
Landungsplatz  in  Mannarica,  noch  zu 
Aegypten  gehörig. 

Nicomedia,  Nixofirideia,  Strab. XII; 
Plin.  V,  32.;  Pausanias  V,  12.;  PtoL; 
Amm.  Marc.  XVII,  7;  XXII,  8.  9.; 
Steph.  Byz.  495.,  a.  Mzen;  St.  in  Klein- 
asien u.  zwar  in  Bithymen,  am  äufsersten 
Ende  des  astacenischen  Mbsens,  von  Ni- 
conied es  I.1  erbaut,  nachdem  Astacus  (s. 
d.  W.)  später  auch  Olbia  genannt,  Ton 
Lysimachus  zerstört  worden  war,  wes- 
halb Amm.  sie  unrichtig  für  Astacus  hält. 
Am  meisten  blühte  sie  zur  Zeit  der  Kö- 
lner (Libanius),  obgleich  öfterer  durch 
Erdbeben  verwüstet ;  merkwürdig  durch 
Hann i hals  Tod,  der  sich  hier  vergiftete 
und  als  Arrian's  Geburtsst.;  j.  Ismid  in 
Anatoli,  am  Meere  von  Marmora.  — 
Einw.  Nicomcdeus auf  Mzen  Ni%oprt- 


Mconia,  Nixcovtcc,  Strabo  VII; 
Steph.  Byz.  49«.;  Niconium,  Ni*a>- 
viov,  PtoL;  viell.  Nemveiov  bey  Scylax 
in  Huds.  G.  M.  I,  29.;  St.  in  Scythien, 
am  nördl.  Ufer  des  Tyras  (Dniester)  n. 
Steph.  Byz.  an  der  Mdg.  des  Ister. 

Nicopolis  (Palae&tinae);  s.  Emaus. 

Nicöpölia,  JVoowoiic,  Strabo  XIV; 
PtoL;  Itin.  Ant.  190.;  S(.  in  Asien  und 
zwar  im  nordöstl.  Theile  von  Cilicien,  da 
wo  der  Taurus  sich  an  das  Geb.  Amanua 
anschlicfst.  —  adj.  Nicopolitanut. 

Nicopolis,  Plin.  V,  32.;  Steph. 
Byz.  496.  j  St.  in  Bithynien  am  Bospho- 
rus  od.  in  dessen  Nähe. 
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Nicopolit,  Strabo  XII;  Plin.  VI, 
9.;  Ptol.;  Itin.  Auf.  183.;  flierorl.  p. 
70»^. ;  Steph.  Byz.  496.;  Procop.  dcAcdif. 
111,  4.;  St.  in  Klein- Armenien,  am  Lv- 
cus-FI.  von  Pompeji!*  erbaut,  weshalb 
sie  auch  den  Bewiamon  Pompeji  führ- 
te; j.  n.  Mannert  Diorigui. 

Nicopolis,  Strabo  VII;  Plin.  IV, 
1.;  Tac.  Ann.  V,  10.;  detia  Yicopo- 
li u.  Actianop  olts,  Itin.  Ant.  325. ; 
Hicrocl.  (iah;  Steph.  Byz.  495.;  Tab. 
Pent  ,•  auf  Rixen  de«  Nero  NtQcovovixo- 
noltg;  St.  in  Ära  man  in,  am  ambracisrhen 
Mbsen,  von  Augustus,  zum  Andenken 
seines  Sieges  be\  Actium  über  den  An- 
tonius, erbaut;  jetzt  Prevesaj  n.  Reich. 
Thes. 

Nicopolis,  Ptol.;  Ilierocl.  635.; 
Socrat.  VII,  36  ;  auf  Mxen,  spater  Chri- 
st opolis,  n.  Wesseling  z.  Ilierocl.  St. 
in  Thracien,  gegr.  von  Trajan,  nicht 
weit  Ton  der  Mund,  des  Fl.  \cssus,  j. 
Nicopoli  n.  Reich.  Thea. ;  zu  unterschei- 
den von 

N  icopolis,  Ntxonoltg,  Ptol.;  rbrn- 
falls  in  Thracien,  am  FufVe  des  Haemus, 
um  die  Quellen  des  Fl.  Jatrus ;  j.  Nikub 
n.  Reich.  Thes. ,  u.  diese  von 

Nicopolis,  NtxonoXiCy  A mm.  Marc. 
XXIV,  4;  XXXI,  5.;  auf  Mzen:  \ico- 
polistrum,  Tab.  Pent;  St.  m  Moetin 
inferior,  von  Trajan  zum  Andenken  eines 
Sieges  über  die  Dacier,  am  Ausfl.  des 
Jatrus  in  die  Donan,  gegründet,  daher 
auch  Air.  ad  Danubium  oder  ad 
lstrum>  j.  Nicopoli ,  n.  Reich.  Thes. 
—  Einw.  a.  Mzen  Nutonolitcov  od.  Nu- 
xonoittcov. 

Nicopolis ,  NtxonoXtg,  Jos.  de  B. 
Ind.  IV ,  14. ;  St.  in  der  Umgegend  von 
Alexandrien  in  Aegypten,  n.  Diu  Cass. 
LI,  von  Augustus  gegründet,  j.  Kars 
od.  hin  antra.  —  Nac  h  ihr  wurde  ein 
eigener  tNomos  benannt,  a.  Mzen  des  An- 
tonin NtxonoXtrng. 

N  icopolis,  Strabo  XIV;  Ptol.;  Ant. 
Itin.  190.;  im  eigentl.  Cilicien,  in  Klein- 
Afien,  an  der  Seite  des  Issus  -  Busens  ;  s. 
Adjacium. 

\icopsis,  Const.  Porph.  de  adm. 
Imp.  c.  XLII;  Fl.  an  der  Nordoste,  de« 
Pontns  En*.,  wahrschcinl.  der  Setheries 
hvy  Plin.  VI,  5.;  j.  h'apartis,  der  in  den 
Bu^en  Suiuhchiik  fällt. 

V  reo  fern,  Ant.  Itin.  106.;  St.  in 
Italien,  u.  zwar  in  Bruttium,  nicht  weit 
vom  Meere,  auf  einem  Berge;  von  Meh- 
reren für  eins  gehalten  mit  Mcdama,  s. 
d.  W. ,  n.  A.  nördl.  von  dieser  St.  jetzt 
Nirotcra. 

Njdum  n.  Nidus,  Ant.  Itin.  484.; 
St.  in  Britannien ,  xw.  Bomium  u.  Isen 


Legan,  walirscheinL  in  der  Nähe 
Clivedon. 

Mella,  Pertz  I,  489.;  iiier  Ii 
der  St.  Nivelie  od.  NivtUtty  an  der  T 
ne,  in  der  niederL  Prov.  Sndbrabant 

Niemia,  Chron.  Gotw.  II,  m  , 
St.  bey  Paderborn  in  der  preof«.  I 
Westphalen,  Kr  -  bz.  Hindea,  j.  M 

Nigaea;  s.  Nisaea. 

N  i  g  ama;  s.  ftieama. 

Nigbeni,  Niyßtjvoi ,  PtoL ;  U 
Afrira  proprio,  son*t  unbek. 

Nigclla,  s.  Mein. 

Niger,  s.  n.  Kicar;  t. d.  W. 

Niger,  Plin.  V,  1.  5.;  >jf 
Plin.  V,  4.  8.  »;  VIII,  tl  ;  M 
Niyno ,  Ptol. ;  NiyiQ ,  A^atK.  n  I 
G.  M.  II,  49.;  d.  Fl.  Niger  in  A 
entspringt  im  Südosten  von  Afrie», 
den  Oecalicae  aus  dem  Geb.  ThahJ 
westl.  u.  bildet  hier  den  See  Vlg 
am  östl.  Fufse  des  Geb.  Mandroa. 
Lauf  beträgt  400  geogr.  Meil..  si»< 
Stil  Hälfte  durch  unbek.  Gerrnfc 
westl.  Hälfte  aber  durch  ^ehrr^jk« 
Länder  fliegt.  —  Ueber  die*«  I 
würdigen  Fl.  (n  Ptol.  vergl.  mk  K 
ii.  einigen  Neiieru)  s.  Mannen  \ 
5<il. ,  besonders  aber  in  Bezug  inf 
Untersuch.  Ikert's  Erdben  hr.  der 
hälfte  von  Africa  (des  i  ollst. 
Erdbcschr.  Abth.  VI,  Bd  2.,  tds 
zen  Werks  Bd.  22j,  S.  3<>9  ff. 

Niger  lapis,  Mtlavo; 
Berg  in  Aegypten. 

Niger   pul  lux  Nigrs 
Tab.  Peut. ;  Ort  auf  der  Str. 
den  über  Praetorium  Agrippintf 
bürg)  nach  Nimwcgen,  j. 
dämm  (7)  n.  Wilh.  109. 

Nigira,  Ntyaoa,  Ptol;  f.  II 
in  Africa,  am  nördl.  l/fer  des  ML < 
Cana  bey  Edrisi. 

N i  g  r  i  t  a  c ,  Niyqtrai 
Mela  I,  4  ;  Plin.  V.8.;  PtoL; 
in  Huds.  G.  M.  II,  40  ;  Higr 
NiyQTjtfc.,  Dionys,  in  Hod*.  G 
v.  413.;  Steph.  Byz.  494.;  ifnV 
kersch.  am  Niger,   die  nördlich» 
Aethiopier. 

Nigritis  palus;  *.  Niger.  1 

Nigroe,  Plin.  VI,  II. ;  c.  bbrb 
Volk  in  Nigritien,  scheint  weg«  « 
Lage  verseJiieden  von  den  Mgrit*« 

Y  tieftet,  Chron.  Gotw  ^ 
slavischer  Pagns  um  das  he«ti| 
berg  (Havelberga),  also  ein  1 
jetzigen  preufs.  Kgbz.  Putsdoni. 

Nilides  lac.  Plin.  V,9.;  $ 
Bergsee  in  Xiedcr- Mauretanien. 

N  ilo  p  o  l  i  t ,  NtdopzoltS*  jj 
Steph.  B)*.  489.;  St,  iudt'*tL».« 
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lenafum,  NuXonroXtfiti- 
l/riio.  Per.  M.  E.  in  Huds.  G.  HL  I, 
0.  ii  Aethiopicn  nach  dem  rothen 
hin. 

,  Ntdog,  Hemd.  II,  7.  19.  27. 
50.  53  etc.;  Scyh  in  Huds.  G. 
41;  Polyb.  III.  37;  V,  6*2.;  Diod. 
Strabo  XVII ;  Mela  I,  1.  2  4. 
ffl,9.;Flin.  II,  85;  III,  Ui ;  V,  9.; 
{;  Aiuui  Marc*  XXII,  15  ;  Steph. 
iE;  Tab.  Petit,  etc.  etc.  Dieser 
Fl.  Aegypten* ,  der  bey  den 
<wm  Sihor,  j\akal  Mizraims 
■well  MI,  .i.  Nahal,  d.h. Strom),  bey 
Wc Od.  IV,  v.  477. ;  der  Fl.  Aegyptens 
jtrtj  btmkxr^  norauoq  heilet,  sonst 
I  Triton,    Astapus,  Melas, 
&■«.  SUwur)  (Diod.)  etc.,  genannt 
kn  fern  «oll,  war  den  Alten  nur  so 
ildunot  als  er  in  Aegypten  fliefst. 
<L  hörte,  er  korm  •  i  vom  FuTse  der 
H  Ber£giplel  Crophi  u.  iMoplii  (s, 
§).  Ernt  Ptolcinucii*  belehrt  uns, 
« im  Fufce  des  Mondgebirges  un- 
m  Acquator  au«  mehreren  Quellen 
*nort«  welche  2  Seen  bilden,  aus  de- 
fdeiu  etnFlufs  hervorgeht,  der^ta- 
.htapes      d.  W.)  u.  Astaboras  (s. 
1  liej de  vereinigen  sieh,  nachdem 
*lt*'Meroc  gebildet  haben,  unter 
famen  Nil,  od.  n.  A.  (Plin.  V,  9. ; 
iPerieg.  in  Huds.  G.  M.  IV,  v.  223 
totath.  ad  h.  1.)  Siris,  Zstgi,  bis 
Sr.  des  ägyptischen  Acthiopicn's  u. 
6  mt  ^^L   An  der  Stidspitze  von 
t- Aegypten,    nach  seiner  Gestalt 
»Fenannt,  theilt  sich,  nach  Herod. 
vi  in  .'i  Ilptarme,  nach  0.  wendet 
A»r  /><rlu«i*cAe,  n.  W.  der  canobische 
■Bobicom  ostinm) ,  D.  N.  der  seben- 
der  wieder  2  Arme,  den  statt* 
I  und  tnendesischen  (».  Mcndesium 
I  Za  diesen  5  natürlichen  Mdgen 
£*,  *\-  künstliche,  der  bukolische 
I  (i.  Boeolicum  ost.),  späterhin  der 
wehe  od.  phatnitische,  aus  dem  inen- 
«hea  abgeleitet,  und  der  bolbitische 
Ulbitinutu  ost).    Die  natürl.  Ordn. 
1 7,  loch  jetzt  nachzuweisenden  Ar- 
•ti  denen  eine  grofse  Menge  kleine- 
Knale  nach  allen  Richtungen  hin 
feitet  find,  ist  von  W. n.  O.  folgende: 
Irr  tanobixchc, 

fer  bolbäiiche,  j.  d.  Hpt  arm  v.  Ro- 

fctit&eanyfiscÄe,  j  nur  noch  sicht- 
'  in  der  Mdg.  des  Sees  Brulos,  n. 
«aert;  n.  Ritter  dagegen  der  Ka- 
1  Ajoryncyn,  1 
fer  bukolUcke  od.  yhatnischc  u. path- 


metische,  J.  der  einzige  Hptarm,  det 
von  Damiette, 

5)  der  mendesische,  I   .  . 

6)  der  saitUche  auch  tanitiache  |  ^'  1 
See  Mensale,  doch  sind  ihre  Mdgen 
noch  sichtbar,  n.  Manncrt;  den  letztem 
findet  Ritter  im  Kanal  Moncya, 

7)  der  pcltuische,  j.  ausgetrocknet,  nach 
Mannert,  n.  Ritter  der  Kanal  Abu  \/e- 

Schon  die  Alten  kannten  das  regelmäßige 
Steigen  u«  Fallen  des  Nil  u.  stellten  Hy- 
pothesen auf,  diese  Erscheinung  zu  er- 
klären ;  man  findet  die  Meinung  der  Al- 
ten über  diese  u.  andere  Eigen  tfiuralich-* 
keiten  des  Nil  vollständig  zusammen  in 
Ukert's  Geogr.  d.  Gr.  u.  Römer  II,  1; 
4ti  IT.  Uebcr  den  Lauf  des  Fl.  nach  a. 
Sehr.  s.  Manncrt.  X,  1.  p.  Ki8  ff.;  n.  den 
neuesten  Untersuchungen,  mit  Berück- 
sichtigung älterer  Nachrichten  s.  Ritter'g 
Erdk  ,  2.  Aufl.,  Th.  I,  51«  ff.  —  adj.  NiliO- 
cti«,  auch  s.  v.  a.  Aegyptiacus.  Mart. ;  Mln- 
ffctisSeneca;  Mart.;  n.  patr.  M/ötis,  idi». 

Ai/us,  Neilog,  Strabo  XVI;  e.  Geg. 
im  Innern  von  Arabien. 

Aingtim,  itin  Ant.  271.;  St.  in  Ober- 
Italien  u.  zwar  in  Istria;  n.  Wess.  flu- 
magoi  n.  Mannert  Montona;  n.  Reich. 
Thcs.  Grisignana. 

Ainta,  Ntvia,  Strabo  VII;  St.  in  II- 
lyrien,  n.  Reich.  Thes.  Knin. 

Ainoc,  Nivot];  s.  Aphrodisias. 

A'inus,  iVtvoc,  Ainiee,  Gen.  X,  11.$ 
Jos.  XXXIV,  10.;  Jon.  III,  3 .;  Her.  I, 
103.  10«.  193;  II,  150  etc.;  Diod.  II,  3.; 
Strabo  XVI;  Plin.  VI,  13.;  Tac.  Ann. 
XII,  13.;  Ptol.;  Amm.  Marc.  XVIII,  7; 
XXIII,  6.;  Steph.  Byz.  4M.  Die  ältere, 
von  Ninus  erhanete  Hptst.  Assyrien'a 
lag  am  Königs  -  Kanal ,  nach  A.  am 
Tigris,  in  der  Prov.  Babylon,  wurde 
aber  schon  früh  vom  Cyaxares ,  dem  Va- 
ter des  Astyages,  zerstört.  Die  neuere 
St.  dieses  Y ,  in  der  nämlichen  Gegend, 
am  östl.  Ufer  des  Tigris,  scheint  noch 
zu  Tacitus,  selbst  noch  zu  Amm.  u.  PtoL 
Zeiten  vorhanden  gewesen  zu  seyn,  wurde 
aber  im  7ten  Jahrh.  v.  den  Arabern  zer- 
stört. Man  glaubt  die  Reste  dieser  St. 
bey  Moml  zu  finden,  n.  Reich,  j.  Munia. 

Ninut;  s.  Bambyce. 

Wöbe,  Nioßrj,  Strabo  VIII;  Plin. 
IV.  5. ;  Quelle  in  Laconien. 

Ai os »um,  Nioaaov,  PtoL;  St  in 
Sarmatia  Europaea. 

Mphanda,  NupavSa,  Ptol.;  St.  in 
der  Prov.  Paropamisus  in  Asien. 

ATi'pÄates,  Niwazrjg,  Strabo  XI; 
Virg.  Georg.  III,  30^;  Horat  II,  Od  9.; 
Mel*  I,  15. ;  Plin.  V ,  27. ;  Ptol. ;  Amm. 
Marc  XXIII,  6.;  Steph.  Byz.  498.;  Geb. 
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in  Armenien  Ton  betrachtlicher  Höbe, 
jenseit  des  Tigris  bis  zur  Grenze  von  Me- 
dien, ein  Zweig  de«*  Taurus. 

Ai'ps«,  Niip«,  Steph.  498.;  Hptst. 
einer  thracischen  Völkersen.,  der  Nipsaei, 
die  man  für  eins  halt  mit  den  Mypsnei, 
itfvt/>aiot,  des  Hcrod.  IV,  93.,  weiche 
oberhalb  Apollonia  u. 


2Vi«a,  Nica,  Ptol.;  Nvoa,  NotEpitc. 
Misae  Hierocles 685. ;  St. in Lycicn  am 
Fl.  Xanthus. 
JVi«a;  s.  Nysa. 

ftisäca,  Nicaict,  Strabo  XI;  Plin. 
VI,  23.;  Amm.  Marc.  XXIU,  6.;  Ai- 
gaeo,  Ptol.;  St.  n.  Bez.  zw.  Hyrcanien 
u.  Aria,  nahe  bey  der  Quelle  des  FL 
Margab  (Oehna),  j.  Hcrat. 

Aisaca,  2Vtö<u«,  Thuc.  I,  69.  93. 
99.  114. ;  Paus.  1 ,  39. ;  Diod.  XII ,  66. ; 
Ptol. ;  Steph.  Byz.  450. ;  Hafen  v.  Me- 
gara,  zugl.  ältester  Ort  der  Landsch. 
Ai*aca  in  Megaris,  am  saronischen  Mo- 
sen, durch  e.  Mauer  raitMcgara  verbun- 
den; das  Castell,  welches  den  Hafen 
schlitzte,  hatte  gl.  N.,  Paus.  I,  44. 

Nisaci,  Niocttoi,  Ptol.;  Volk  in  den 
Bergen  von  Aria,  nördl.  von  den  Asta- 
bcni. 

ISisacus  campus,  Nioaiov  moiov, 
Herod.  VII,  4«.;  Strabo  XII;  profre 
Ebene  in  Medien,  nach  den  caspUchcn 
Pforten  hin,  berühmt  durch  ihre  Stute- 
reien. 

Atsoni,  Niscni,  Nisici,  Artseu, 
Chron.  Gotw.  707. ;  Name  eines  grofsen 
Pagus  in  Sachsen,  der  den  ganzen  Bezirk 
von  Nossen  bis  an  die  Gr.  von  Böhmen 
einnahm. 

Nisbara  u.  \  i  sc h  anahe,  Zos.III; 
zwey  Städte  in  Assyrien,  durch  den  Ti- 
gris getrennt. 

Nistbis,  Ntcißtg,  Strabo  XVI;  PUn. 
VI,  13. ;  Ptol. ;  Amm.  Marc.  XXV,  7.  9. ; 
Steph.  Byz.  496.;  JVesi  6 is,  Ntatßig, 
A'evs6eis,  NtGßug,  a.  Mzcn;  Nasibis, 
Steph.  Byz.;  Antiochia  Mygdoni- 
ca ,  Avzio%n€t  Mvy8ovt%r\,  Strabo;  Plin. ; 
fv  Mvydovta,  Polyb.  V,  51.;  e.  grofse 
volkreiche  St. ,  in  dem  sehr  fruchtbaren 
ostl.  Theile  von  Mesopotamien  od.  Myg- 
donia,  am  Fl.  Mygdonius.  Der  Kaiser 
Severus  erklärte  sie  zur  Colonie,  ver- 
größerte und  verschönerte  sie,  als  Vor- 
mauer des  römischen  Reichs,  was  sie 


■1 


Aisi'6is,  NiGißig*  Ptol.;  St.  in  Aria. 
Msicastcs,  Plin.  VI,  30.;  Volk  in 
Acthiopicn. 


Niiitae,  Plin.  VI,  30.,-  Volk 

Aethiopicn. 

Aisioes,  Plin.  V,  4.;  Ptol,  Vsöi 
eigentl.  Africa. 

Vi no,  JV«Jecr,  Herod.  111,91; 
so,  Eurip.  Cycl.  v.  67.;  Strabo 
PI legest,  des  Dionysos,  zunäebl 
Aegypten,  nicht  weit  fon  Aethü«pi«| 

A  isso,  Ptol.;  s.  v.  a.  Kb*ea  in 
garis. 

Ms sos,  Plin.  IV,  10.;  St 
macedoniseben  Halbin*.  Palleae. 

Msua;  s.  Misua. 

ISisyrus,  Niavqog,  Horn.  IL  II 
676.;  Diod.  V,  54.;  Strabo  \;  ' 
7. ;  Plin.  V,  31. ;  Steph.  Byx.  497. 
Mzcn, früher  Porphyros,  rüs.; 
e.  kl.  zu  den  Sporaden  gehörige 
zw.  Telos  u.  Cos,  längt  hoch,  r 
sen  mit  warmen  Bädern ;  jetzt 
Einw.  Aisyriut  u.  Aityrioau. 

Aisvrus,  Plin.  V,  31.;  St  am 
Ins.  Calydne  u.  ebenso  auf  der  In», 
pathus. 

Nital is ,  Itin.  Hieros.  576. ;  >i 
Itin.  Ant.  144.;  Atta**,  Tab. 
St  in  Galatia,  auf  der  Str.  ton 
tinopel  n.  Antiochien,  in 
Colonia  Archeloida. 

Mtcris,  Plin.  V,  5.;  Volk 
nern  von  AJfrica,  von  CoraeUm 
besiegt. 

Mthinc,   Itin.  AnU  154.; 
Aegypten  am  canobischen  NUarra 
cratis  gegenüber,  dessen  VontUt 
bildet 

A 
nern 

A 

e.  ccltiscb__ 
Aquitanien!  niederließ;  ihre  lIpM. 
Ai*ioorigum  oder  Agc**** 
Agenno ,  s.  d.  W. 

JSitra,  Nitriae,  Nitqm  M 
in  Indien,  a.  d.  Küste  von  Lianna 
Mtria,  Soz.  VI,  31.;  Ssa* 
23.;  Hicron.  Ai triae,  Ntxqua 
XVII;  Mtraeae,  Nirotuati  St 
gend  in  Aegypten  im 

Nitriotes  notnas,  Strato  * 
in  welchem,  durch  die  Nitrit** 
Mtrariae  (Plin.  V,  9;  MM, 
viel  Natrum  gewonnen  wurde, 
gend  des  heut.  JSatron-Thait 
Natron-Seen,  wurde  ein  Zuflü< 
folgtcr  Christen  in  dea  ewten 
Christenthums. 

JMiusa  cast.,  Perti  I, 
Acut  im  königL  preuf*.  Rfb*.  1 
dorf,  a.  d.  Erl't. 

Mvaria',  8.  Convalli*. 
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Itttfric,  Irin.  Ant.  435.;  St.  der 
mu  in  HUpania  Tarracon. ,  uördi 
iCan«. 

ffririt,  Nectria;  der  Fl.  ISievre 
Milien,  der  in  die  Loire  fallt  bey 
itfraimn,  früher  iVocioduntim, 
nr,  Caes.  B.  G.  VII,  55.; 
XL;  d.  St.  Neecrs  im  gleich- 
Deport  Frankreich'«. 

Jer.  XLVI,  25.;  Ez.  XXX,  14.; 
yümn on,  Hieran.;  St.  an  der  westl. 
PK  tob  Aegypten ,  wie  man  glaubt 
WO  «ätcrhm  Alrvanilria. 

(m,  Plin.  VI,  29.;  St  in  Actbio- 

Lc,  Nb«**  Stepb.  Byz..  498.;  St. 
Milien,  derca  Einw.  Yoaeni,  Plin. 
j&;  heifsen,  i-  Aooro,  e.  Flecken  am 
Uttafl. 

fM rot,  iVocroas,  Strabo  VII;  Ne- 
ider Sarc  in  Pannonien,  wahrsch. 
mtk,  n  Manncrt  III,  659. 

fybj  jVefta,  2Vo6c,  1.  Sam.  XXII, 
N-wfr«,  Nopßct,  Stcph.  Byz.  499.; 
*ter*L  im  Stamme  Benjamin,  nach 
itana.  »ah  man  ihr«  Ruinen  bey 
ipii*. 

'•bah;  s.  Canatha. 
Mundae,  Plin.  VI,  20.;  eine  in- 
kt  Völkersen. ,  disscit  des  Ganges, 
bcfceti,  Plin.  VI,  28.;  ein  Volk  im 
ÄL  Arabien,  am  per«.  Mbsen. 

*»<*»oro«,  Scyl.  in  Huds.  G.  M..  I, 
f  tder  cycladischen  Ingeln,  die  man 
iTbfilfnr  Olearws  hält. 
t*c«ra,  iVofy«,  Strabo  III;  Mela 
,1.:  Plin.  IV,  20.;  St.  am  Ocean  in 
irien  in  Hispania  Tarracon.,  in  der 
ffsil  von  Gijon ;  n.  Ptol.  war  ein  Fl. 
th  .Namen««  im  Lande  der  Cantabri.. 
ftela,  Plin.  IV,  20.;  St.  der  Capori 
Ifopan.  Tarracon. ;  j.  Noya,  am  Tain- 
%  a  I  kert  IL  1;  438. 
>o<iu»;  s.  Nelus. 
y*toiunum  ;  s.  Diablintes. 
\c(cmo^u»;  g.  Civitas  Lexoviorura 
Auj\i*ta  Nein  et  um. 

Xitomagus;  8.  a.  Civitas  Equestri- 

Xotonagus,  Ptol.;  wahrscheinlich 
a.  Aupusta  bey  den  Trikastinern. 
y^comagus ,    Noioficryos,  Ptol.; 
,  ia  Britannien,  in  der  Nähe  von  Croy- 
■  ia  Sorrey. 

ÜQeomagu»  Vadicasaiorum, 
Wi\  St.  in  Belgien  sernnda;  ungewirs 
I  >cwr#,  Chateau  Thierry,  Chahns  od. 
k 

>oft,  iVo?7S,  Herod.  IV,  49.;  Noag, 
i  Fbcc.  VI,  v.  100.;  Nebenil.  dca 
'ÄinThrtcien. 


Nogrus;  0.  Mogras. 

*\oiodunum>  JSojodunum;  0.  a. 
Neodtinum. 

JVöio,  iWnii7,  Poryb.  II,  11.;  Justin. 
XX,  1.;  Li*.  IX,  28;  XXIII,  14.  16.; 
Plin.  III,  5.;  Tac  Ann.  I,  5.  9.,  Itin. 
Ant  109.;  Stepb.  Byz.  501  etc.;  eine 
der  ältesten  Städte  in  Campanien,  v.  den 
Ausones  gegründet,  in  einer  Ebene  östl. 
von  Neapolis,  dessen  Freunde  die  Nolani 
waren..  Unter  Vcspasian  wurde  die  St. 
eine  Colonie  und  erhielt  den  Beynamen 
Augtista ;  nichtunwichtigdurch  das  ganza 
Mittelalter,  ist  sie  es  noch  jetzt  nichtT 
unter  ihrem  alten  Namen  Nola  in  der 
Prov.  Terra  di  Lavoro,  im  Konigr.  Nea- 
pch  In-  nenern  Zeiten  sind  Ausgrabungen 
hier  veranstaltet  worden,  s.  Kunstbl.  zum 
Mvrgcnbl.  1825,  Nro.39.  40. 

Nolasene,  NoXaütvr}9  Ptol.;  St.  In 
Klein -Armenien,  in  Lavinianensis  prac- 

Noiiba,  Liv>  XXXV,  22.;  St  der 
Orctaner  in  Uispauia Tarracon. ,  n.  Ueieh. 
Bolanos. 

Nömädes,  NofiaStg;  allgem.  Name 
mchrcr  herumziehender  V  ölker  in  Indien, 
Plin.  VI,  13.  IT.,  u.  Numidien,  Plin.  V, 
3.,  in  Arabien,  Strabo  XVI;  Plin.  \  i, 
28.;  um  das  caspische  Meer,  Strabo  XVI; 
Plin.  IV,  12. 

Nomae,  Diod.  XL  91.;  Sit  XIV,  v. 
2b7. ;  St  auf  der  Ins.  Sicilicn  in  der  Geg. 
von  Mythistraton  (Mistretta). 

Nomantia;  s.  Nuinantia. 

Nomasus,  Nomaso,  Paul.  Diaa 
IV,  38.;  Ort  in  Venetia,  viell.  das  Dorf 
Nimis  am  Torreil,  nördl.  von  L  dine,  n. 
Manncrt 

Nomba;  e.  Nob. 

Nomcntum,  Noofitvtov ,  Virg.  Aen. 
VII,  v.  712.;  Liv.  I,  38;  IV,  22.;  Strabo 
V;  Pertz  I,  138.  189.  304.;  Nomen- 
tus,  Steph.  Byz.  501*.;  Nomento,  Tab. 
Peut;  St  in  Latium,  von  den  Albanern 
angelegt,  später  den  Sabincrn  unterwor- 
fen ;  j.  der  Flecken  Mcntana.  —  Einw. 
Nomentani,  Plin.  III,  5.  12.  Nach  ihr 
wurde  genannt  die  V  ia  Nomcntana,  von 
Uom  nach  ihr  am  Möns  sacer  hin,  Liv. 
III,  52.  f 

iVomi,  Name  der  ägyptischen  Pro- 
vinzen od.  Gerichtsbezirke ,  deren  es  (n. 
Strabo  XVII)  36^  später  (n.  Plin.  V,  9) 
45  gabk 

Nomia,  Notuta  ogrj.  Paus.  VIII,  38.; 
Geb.  in  Arcadien,  in  der  Nähe  des  Ly- 
cäuni,  auf  welchem  Pan  die  Syrinx  er- 
funden haben  soll. 

JVonusteritim,  Nö(iustrjqtov,  PtoL; 
St.  im  Geb.  der  Marcomannen,  n.  Kruse 
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Norimberga.  j 


H.  Wilh.  Mernes  in  Böhmen;  n.  Reich, 
die  Kreiset  NimpUch  hey  Schweidnitz. 

Nondcris,  Ncwccxqh  ,  Herod.  VI, 
74.;  Paus.  VIII,  18.;  Strabo  VIII;  St. 
in  Peloponnes  nicht  weit  von  Phencoi, 
zum  Gebiete  dieser  St.  gehörig,  schon  zu 
Paus.  Zeiten  zerstört;  nahe bey  derselben 
war  dus  Wasser  des  Styx,  n.  Reich,  j. 
Naukria.  —  adj.  Nonacrtus,  ffonaerinus. 

Nona  gria;  s.  Andros. 

Nonn  in  ad,  zeigt  eigentl.  die  9te 
Meile  an,  von  dem  Orte,  von  welchem 
man  ausging,  wurde  dann  aber  auch  als 
Benennung  des  Ortes  gebraucht,  z.  B. 
ltin.  Hicros.557.559  für  Afcstre,  n.  Cluv. 
Ital.  Ant  ii.  s.  w. 

Nonymna ,  Noawfivct,  Steph.  Byz, 

501.  ;  St.  in  Sicilien,  von  ungewisser  La- 
ge, n.  Cluv.  u.  Reich.  NaunL  —  Einw. 
Nonymnaeus, 

Nooeni,  Plin.  III,  8.;  vielleicht  s.  a. 
Noae. 

Noorda,  Zos.  III,  26.;  St.  in  Assy- 
rien, in  der  Landseh.  Apolloniatis,  jenseit 
des  Fl.  Durus  (Diala),  n.  Reich,  j.  Orta 
Chan. 

JVopÄ;  s.  Moph. 

Nora,  Noooa,  Paus.  X,  17.;  Ptol. ; 
Steph.  Byz.  502.;  Nura  ,  ltin.  Ant.  84.; 
St.  auf  der  Ins  Corsica,  westl.  vom  Vor- 
geb. Canion,  Charion  (Capo  della  Savo- 
ra)  der  St.  Sulci  gegenüber,  an  der  St. 
des  heut  7brre  Forcadizzo.  —  Einw. 
Norcnscs,  Plin.  III,  7.;  Norani,  Steph. 

Nora,  Corn.  IVcpos.  Eum.  5.;  Plut. 
Euro.  Diod.  Sic.  Will,  41  ;  Strabo  XII; 
festes  Schlots  im  nördl.  Tlicile  des  eigent- 
lichen Cappadocicn's,  an  den  Grenzen 
Lycaonien's,  zu  &trabo's  Zeit  ATeroas- 
$us,  NrjQoccGGog. 

Nora,  1.  Paral.  28.;  Noarath, 
Naurath,  Eusebius;  St.  im  Stamme 
Ephraim,  6  Meilen  von  Jericho. 

Noracus,  Ncoqa-Kog,    Steph.  Byz. 

502.  ;  St.  in  Paconien  od.  richtiger  Pan- 
nonien;  Holsten  ad  Steph.  Byz.  glaubt, 
von  dieser  St.  habe  die  Prov.  !\orieimi 
den  Namen,  n.  A.  ist  diese  Prov.  daselbst 
zu  verstehen.  —  adj.  Noracius,  a,  um. 

Norba,  Liv.  II,  34;  VII,  42.;  Ap- 
pian  B.  C.  I,  94.;  St.  in  Latium,  im  Geb., 
in  einiger  Entfernung  von  der  appiseben 
Strafe,  südöstl.  von  Cora  nördl.  von  Fo- 
rum Appii;  die  Ruinen  der  St.  sind  noch 
bey  dein  Dorfe  Normo,  vergl.  Mannert 
IX,  1;  «41.  —  Einw.  Norbuni  u.  Nor- 
banemen;  adj.  Nvrbanus,  Liv.  VIII,  19. 

n6?   Cae'<*rca,    Nogßa  xaioa- 
gta,  ltol.;  Colonia  Norbensin,  od. 
ae»qrto„q,  pfln.  IV,  22.,-   St.  im 
Theile  von  Lusitanien,  noch 


gicht  man  Ihre  Ruinen  in  der 
von  Alcantara.  —  Einw.  N* 

Nordedi  pagu»,   Peru  h 
400.;  d.  St,  Norden  in  Oi 
e.  Hafen. 

Norcia,  Nmontta,  Strabo T,| 
B.  G.  I,  5.;  Plin.  III,  19.  ;  Tak1 
vergl.  Wersche  118.;   St  in  St 
Hptort  der  Tauriscer,  wahr»ch 
Ptol.  Zeit  nicht  mehr  vorhandm, 
heut  Steyennark,  an  der  Gr. 
then,  n.  Reich.  Fricsach, 

Norici-,  «.  Xoricum. 

Noricum,  Nodqixov,  Tac. 
63.;  Hist.  XI,  70.;  Ptol,;  die 
N.  erstreckte  sich  am  südl,  Ufer  i 
nau,  vom  Einil.  des  Inn  bi»  tum 
mons,  an  der  Grenze  von  Pui 
südl.  durch d.julischcn  Alpen  rbcd 
Pannonien  getrennt,  alüo  das  hentf 
reich,  Steyermark,  üärnthen,  ein 
von  Salzburg  uf  Krain.  Später 
sie  erweitert  und  abgctheilt  in  Xtf 
med iterraneum ,  das  innert* 
N or icum  ripense,  das  Ife 
der  Donau  hin.  —  Einw.  Nirm  f 
19.  24.  25.;  früher  Tamm', 
Strabo  IV;  Japodes  u.  Kami; 
des  Ptol.  sind  diese  alten  W! 
sc.hwunden,  dafür  erscheinen  in* 
um  die  Brave,  die  Ambliii  unA 
Sontü.  Im  6ten  Jahrh.  ei>chein«n 
lieh  die  Bojoarici  oder  Äs/s 
Jord  III.  31.;  in  den  Geb.  von 
c.  Volk  von  grofser  Ausdehnung, 
sieh  erst  später  über  die  Donau 
zog  und  in  den  hereynischra 
auf  kurze  Zeit  ein  neues  Reich  *ük 
Zwar  ist  der  Name  \oricorn  nick 
üblich  für  jene  Länder,  er  hat 
fort  erhallen  im  \aiuen  ebierGebi 
jener  Gegend,  der  noriaciien  Alp».* 
cae  Alpes,  die  von  den  Quellen 
bis  nach  Ungarn  sich  hinzieht.  - 
Mannert  Th.  III,  573  ff.  bes. 
römisches  Norieutn.  2  Tbl.  & 

Noricum ,  Noricui  pa£*i, 
gow,  Nordgoa;  Name  eine» 
Bez.  im  Mittclalt.,  der  die  Ohe 
spach,  Bayreuth,  ein  Stück  tob 
u.  s.  w.  begriflT,  noch  jetzt  heiki 
Theil  des  Furstenth.  INeubnrg  der  5 
gau. 

Noricum  castellumoA.  catt 
Norimberga. 

Norimberga,  Noribcrfc, 
renberga,    Norica,  tforic* 
mons,    Noricorum  eicitai, 
stellum  oder  Castrum 
Nora,  Nor  es;  Xamen  der  Sl 
berg  im  Königr.  Baiern  a.  <L  IV 


6.t> 
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Noviodunum, 


Ur mannt,  Pertz  I,  531.  «6.  97  etc.; 
bau  zu,  Nortmanni,  Nordr 
;  w>prütigl.  die  Bewohner  der  dä- 
ÜMintel,    aus  Skandinavien 


forma n n i a , 
rdmunit  i  Q  j 


No  r  tm  an  n  i  a, 
die  Aorinaudie  in 


Iii,  Noooaaot ,  Ptol.;  Volk  in 
wahrscheinl.  um  da«  Geb. 
fruit t,   Noooooov  oqoSj  Ptol.; 
ftlcbeiu  der  Duix  (Ural)  entspringt, 
ÜL  Rede  de«  Ural- Geb, 
im /o,  iVötf«Ztt,  Nearch.  in  II  ml-. 
II,».:  Ins.  Solis,  Strabo  XV;  Me- 
"t;  Plio.  VI,  23.;  Nosora,  No- 
h.  Byz.  499. ;  e.  kl.,  der  Son- 
eihte  Insel,  an  der  Küste  der 
ii«j»hazrn  in  Gedrosia. 
Uitpium,  Plin.  V,  27.;  St.  in 

UUna,  Nootctva,  Ptol.;  St.  in 
(iioa  in  Persien. 

Mfta,  Noar^a,  Steph.  Byz.  490.; 
«nj,  iVcftane.  Paus.  \III,  7.; 
ffaio,  Ntoruvta,  Suid.;  e.  schon 
Zeiten  verfallener  Flecken  in 


Mit  sc,  Plin.  VI,  26.;  Volkinisüdl. 
irvoa  Macedonien. 

ttiaai ,  .Vnrnir,   Herod.  I,  149.; 
Hl.  34.;  Scvl.  in  Huds.  G.  M.  I, 
XIII,  7.*;  Liv.  XXX VII,  26.; 
,29  ;  Sieuh.  By«.  499.;  Hafen 
plion  and. Küste  von  lonien,  2M. 
rm  der  genannten  St.  —  Einw. 
n.  jYofiti. 
fti'nn,  Plin.  V,  31.;  St.  der  Insel 
fca,  bev  Rhodos.  « 
WliMfre,  Plin.  III,  5.;  jXnmc 
^rrhenischen  Meeres, 
ff  mm,  Norior ,  Ptol.;  Vorgeb.  in 
«h»  u.  zwar  auf  der  Südseite;  jetzt 
Ok-llcad.  — 
Mio  in,  Nonov,  Ptol.;  Vorgeb.  in 
»  Indien;  jetzt  Spitze  von  Camboia. 
•  tu  rcra*.    Nütov  x'Qag,  Hann, 
fl  in  Huds.  G.  M.  1,  5. ;  Ptol.;  Vor- 
u  dt*r  Südostküste  von  Africa,  spa- 
ranata,  s.  d.  W. 

oi  a.  s.  a  ad  Novas  in  Maur.  Tin«:. 
•t*  Auga*.  t  n .  Nudaugutta;  s. 
ota  oota. 

•r«  Carthag o;  s.  Carthago  nova. 
oro  Ca*f  ella,  Pertz  I,  135.  327 ; 
kr  St  Nciifchateau ,  im  Dep.  des 
pB  in  Fraukr.  am  Einfl.  des  Mou- 
i»  die  Maas  —  die  St  Neuchavtel  in 
X'innandie  am  Fl.  Are  —  die  St. 
füatetnu  im  Grfshrzth.  Luxemburg, 
ff«  t'icttit,  Liv.  XXII,  21.; 
»dXovag,  Iün.  Ant.  452.;  Ort  in 


Iiispan.  Tarracon.,  nördl.  von  Stauibu- 
Inm. 

JVona  Sparta,  Itin.  Ant.  32.;  St.  in 
Africa. 

Nova  Trajana  Bostra;  s.  Bazra. 

Nova  urb*;  s.  Caene. 

Novae;  s  ad  Novas. 

Novae  A  qu  ili  an  ae,  hin.  Ant.  218.; 
St  im  eigentl.  Africa,  unbek. 

Novana,  Plin.  III,  14.;  St.  in  Ita- 
lien, u.  zwar  in  Picenum;  jetzt  Monte  d* 
Nove  n.  Reich. 

Novantac ,  Novavtcei,  Ptol.;  Volk 
im  nördl.  Theiie  von  Britannia,  von  wel- 
chem c.  Halbinsel,  Novantum  Chcrson., 
Nüvccvtcov  zt^oovrjaoSf  Marc.  Herael.  in 
Huds.  G.  ML  I,  60.  u.  ein  Vorgeb.  be- 
nannt wurde;  jetzt  die  westl.  Halbinsel 
von  Gallo way. 

Novanus,  Plin.  11,103  ;  Fl.imostl. 
Theiie  von  Mittelitalien,  im  Geb.  von  Pi- 
tinum;  j.  Genga. 

Novaria,  Nnvaqia,  Tac.  Hist.  1, 
70.;  Plin.  III,  17.;  Ptol. ;  Itin.  Ant. 
344.;  St.  in  Gallia  Cisalpina,  westl.  von 
Mediolanmu;  j  Novara,  bey  dem  Fl. 

Novaria,  Tab.  Pcnt.;  j.  Gogna. 
Nova «,  ad;  s.  ad  Novas. 
Novas,  ad;  s.  Nova  Classis. 
Novempagi,  Plin.  III,  5.)  Ort  In 
Etruria;  j.  der  Flecken  Bracciano, 

Novemp  opul ana  u.  Novcmpo- 
pulania;  ein  Theil  des  alten  Aquita- 
nien^ im  weitern  Sinne,  welches  in  den 
spatern  Zeiten  in  3  Theiie  gctheilt  wurde, 
Novempopulana,  das  Land  zw.  der  Ca- 
roline u.  den  Pyrenäen  mit  der  llptst. 
Civitas  Ausciorum  (Auch);  Aquitania 
prima  u.  secunda. 

Novcmviae;  s.  Amphipolis. 

Nov  e sium ,  Tac.  Hist.  IV,  26.  35. 
etc.;  Amin.  Marc.  XVIII,  2.;  NovmGtov, 
Ptol.;  Nivisi um,  Greg.  Tur. ;  Novc- 
si um,  Schrittst,  des  Mittel  alt.  Pertz  I, 
218.  459  ;  N.  der  St.  Neufs,  im  königl. 
preufs.  Ilgbz.  von  Düsseldorf. 

No  v  i  (hin  um.  Amin.  Marc.  XXVII, 
5.;  Noviodunnm,  Ptol  ;  St.  an  der 
Dumm  im  Laude  der  Grutungi;  j.  Gurk- 
feld in  der  Windisrhmark. 

Novientum,  Pertz  1,  453.;  die  St. 
Nogcnt  sur  Seine,  im  königl.  franz.  Dep. 
der  Aubc 

Nävi iidünum,  Caes.  VII,  12.;  St. 
der  Biliirtger  in  Gallia  Aquitania,  bey 
dem  hent.  Nouan,  n.  d'Anville  u.  Man- 
nert. 

iVoeioc/unnm,  Cacs.  VII,  55.;  iVe- 
virnvm,  Itin.  Ant.  3157. ;  St.  in  Gallia 
Lugdunensis,  am  Liger;  j.  Nevert,  an 
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d.  Loire  im  königl. 
vre. 


Dep.  der  Nie-       Nu  b  a  e,  Novßat,  Strabo  XTD ;  S  x 

Bvz.  499.;  Nubaei,  Novßaioi,  Si  * 
iVoüiodunum';  I.  Augusta  Suessio-    JVuftei,  Plin.  VI,  30.;  e,  grofses  1 

an  der  Westseite  von  .Herne,  in  meu 
Reiche  getheilt.    Nach  PtoL  woaatl 
Stamm  diele*  Volke  an  der  Ost»,  de« 
am  avalitischen  Mb*en. 


Nävi  Ömägum ,  Noviomagu$, 
Niumaga,  Tab.;  Pent.  Pertz  191. 156. 
193.  195  etc. ;  Hptort  der  Bataver,  jetzt 
Nimwegcn. 

No  vi  umagus,  Itin.  Ant. 385. ;  JVoe- 
»»flf«! ,  Ptol. ;  Hptst.  der  Lexubii  od. 
Lixovii  in  Gallien,  j.  Cnen,  im  königl. 
franz .  Dep.  dm  Calvados  n.  Mannert,  n. 
Ar  Lizieux. 

Noviomagut;  s.  Augusta  Nemetum. 

Noviomagus,  Noviopayos,  PtoL; 
8t.  der  Vibisci  od.  Biturigcs,  in  Aquita- 
nia,  j.  Castillon  n.  Mannert,  nicht  weit 
von  der  Mund,  der  Gironde,  n.  Reich. 
Castelnau  de  Medoc. 

Novinmagus,  Itin.  Ant;  Neoma- 
gus,  Notouayoq,  Ptol.;  St.  in  Britan- 
nia,  Hptst  der  Regni,  j.  tlroodcote  bey 
Croydon. 

Noviomagus  (In  Treveris),  Ort 
in  Germania  prima,  j.  Numagen  oder 
jWeumagen  an  der  Mosel. 

Noviomagus  (in  Vcromanduis') 
Novionum,  Noviomum,  Pertz  1,30. 
63  146.  etc.;  O.  In  Beipia  secunda,  ).Noyon. 

Noviorcgum,  Itin.  Ant.  459.;  St. 
In  Gallia  Aqtiitania  secunda,  j.  Royan. 

Növium,  Ptol.;  O.  in  Hispania  Tar- 
raconensis,  bey  den  Artabrern,  viell.  j. 
Porto  mouro  n.  Ukcrt,  Noya  n.  Reich. 

Novius,  Noviog,  Ptol. ;  Fl.  im  In- 
nern von  Libyen. 

Nov  i u  t ,  Novtog,  Ptol. ;  Fl.  im  nördl. 
Theile  von  Britannien,  j.  der  Fl.  Nith. 

Novo  Comum  und  Novum  (  u- 
mum;  s.  Comum. 

Novodunum,  Tab.  Peut.;  Hptst. 
der  Diablintae  in  Gallia  Ltigdunentiis,  n. 
d'Anville  im  13ten  Jahrh.  Jublent,  j.  Ju- 
bleint ;  Flecken  östl.  von  Maycnne. 

Novum  Castrum;  s.  Castrum  no- 
vum. 

Nnvn  tu  oppidum,  Plin.;  St*  Nay, 
im  Dep.  der  Niederpyrenäen,  im  alten 
Novempopulania. 

Novus  portus,  Ptol.;  Hafen  an  der 
Südseite  der  Ins.  Albion,  n.  Reich.  Liroe. 

Nuaesium,  Nov  ata  top.  Ptol.;  Ort 
im  Lande  der  Catten ,  n.  Willi,  wahr- 
echcinl.  bey  Fritzlara. d.  Edcr,  n.  Reich, 
Germ.  287.  Nienhus  in  Westphalcn  a.  d. 
Mönno. 

Nu  ha,  Novßct,  Ptol.;  See  im  Innern 
von  Africa,  in  welchen  der  Fl.  Gir  fallt; 
wahrschcinl.  der  grofse  Landsee  Hadaba, 
nordwestl.  von  Darfur,  wio  Mannert  X, 
11;  592.  604.  glaubt. 


Nubarta,  Novßaoza,  PtoL;  SL 
der  Ins.  Taprobana. 

Nubium,  Novßiov,  PtoL;  Od 
Iberia  Aaiatica. 

Nuearia  Palliar ensif ,  CeilL 
8;  116.;  Kebenfl.  des  Sicoris  (Scgn 
Iiispan  ia,  j.  Noguerra  Polierern. 

Nuearia  Hipaeurtia,  Cett. ;  l 
0.  Xebenfl.  des  SicorU,  in  geringen 
fernung  von  dem  genannten,  j.  IV^jJ 


Nueeria  (Alfaterna),  Iii«] 
41;  VII,  3;  WIN,  15.;  Strabo  V;l 
III,  5. ;  hin.  Ant.  109. ;  die  südösil« 
St.  Carapanien  s,  am  FL  Sanas,  4 
Ursprung  sich  in  Dnnkel  vertiert;  ]>| 
cera.  —  Ein-  n.  Umwohner  Nca 
Novxtotvot,  Polvb.  III,  91.;  Ptnui 
14.;  Steph.  Byz.  iö9.;  a.  Mxen  Nm 
voov. 

Nueeria  (Apulorum)  ;  s.  Lwj 
JVttceria  (Camellaria),  ÄSj 
Qtu,  Strabo  V;  PtoL;  Itin.  Ant.  I2Sj 
in  Lmbrien,  an  der  flaminiachen  Stm 

j.  iVoccra. 

Nuchul,  MelaUl,  9.;  QueOe 
den  ägyptischen  Libyern,  die  sich  U*. 
rii  nennen,  an  der  West*,  de*  Xfl;  t 
hielt  sie  für  die  Quelle  dieses  FL 

Nuditanum,  Plin.  IM,  1«;  St 
Hispania  Baetica. 

Nudium,  NnvStov,  Bali  IV,  ] 
St.  im  Peloponnes  u.  zwar  in  £üs, 

Nueriola,  Tab.  Pent.;  Fleckes 
Ausonia,  dem  Einil.  des  Misrmno  ia 
Calore  gegenüber;  in  der  .Nähe  ist j 
ein  Dorf  Mancasi. 

Nuithones,  Tac.  Genn.  40.;  e.| 
manische«  Volk,  n.  Gatterer,  Wen 
u.  A.  a.  d.  Ruthe  in  der  Mittelioori, 
Wilh.  im  sitdüstl.  Theile  v.  Mecklvcii 
n.  Reich.  Germ,  im  jetx.  Amte  F!cn?b 
u.  Tondern. 

Nuius,  PtoL;  Fl.  an  der  Wesifc 
Libyen's,  zw»  dem  heut.  Cap.  Noa  a.1 
Bojudor. 

Nümäna .  Novuara,  Mola  II. 
Plin.  III,  13.;  PtoL;  Itin.  Aat  £ 
Tab.  Peut.;  alte,  von  den  Siruli  u 
legte  St.  in  Picenum,  od.  in  der  * 
Hälfte  von  Mittelitalien ,  im  9tea  Ja) 
Humana,  nur  noch  Ruinen  übrig,  m 
von  der  Münd.  des  UmW  od.  Mi-: 
Vmana  genannt. 
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ti'a,  Novuerrtta ,  Strabo  III;  ton.  Vesp.  2.;  Novqata,  Ptol.;  mlttel- 

['Ki;  Itin.  Ant.  442.;  Nomon-  mafsiger  Ort  im  nördlichen  Theile 

*ffcft.€cvTta,  Steph.  Byz.  498.;  Hpt-  Sabinerlandes,  im  Gebirge;  Vaterst.  des 

rr  Areraker,  od.  St.  der  Pclendonen  Sertorius  u.  der  Mutter  des  Kais.  Vespa- 

if  einer  mäßigen  aber  stei-  sian,  j.  Norcia.  —  Einw.  Nursini,  Lir. 

«emtört  von  Scipio.    Rui-  XXVIII,  45. 

iibrig,  bey  Puente  de  Don  Nur  um,  Nur  o  Ii,  Novqovp,  PtoLj 

ff  n.  L  leert.  —  adj.  Numantinus.  St.  in  Africa  propria. 

u  memtrani;  s.  Numistro.  Nu»,  JVbvs,  Paus.  VIII,  38.;  Fl.  in 

~iet«s,  Numicus,  Virg.  Aen.  Arcadien. 

;  Flin  ni,  5.;  kl.  Fl.  in  Latium  Nusaripa,  Novoaqina,  Ptol.;  St. 

Bium.  der  in  das  ctrunschc  Meer    --  —  f^  


in  India  intra  Gangem. 

Fl.  u.  der  Tiber  landete  Nutria,  JWgia,  Polyb.  II,  11.; 

Jf*"     _         m-..                 ...  St.  an  der  Küste  von  Illyrien. 

*Ä*<fac»  *utmtdets  i  Äu"»d»-  Nycpii,  Nvxntoi,  Ptol.;  Volk  in 

Nm,d,fli    Sallust.  B.  J.;   Strabo  Africa  propria. 

i;  McLi  I,  6.;  Plin.  V,  3.;  Appian.  Nygbcnitae,  Nvyfavixm,  Ptol.;  e. 

?          ausgedehntes  Reich  an  der  äthiop.  Völkerschaft. 

iVu*tc  von  Africa,  vom  eigentlichen  Nygdosa,  Nvy8o<sct,  n.  Nygdb- 

m  od  Cyrenaica  im  Osten    bis  Mau-  sora^  PtoL .  St  in  India  intra  Gangem, 

uaod    richtiger  bis  zum  Fl.  Maina  Nymbaeum,  Nvfidaiov,  Polyb.  III, 

tlolocliatli  im  ^e^ien    Es  entstand  23..  Sec  in  j^^^  bcy  dem  Vorgeb. 

L  Reichen,  welche  Massinissa  mit  Malca 

crf.     In^eu  rf.mi.clun  BiirKcrJ<ric-  jP.MM*—^  an  der  iNord*.  von  Sar- 
 « .      .  »    «t     .  .     ,    F     ,  ,  dunen. 

erklart»*  »ich  Massinissa  s  Lrenkcl,  ÄT        ,           »„.      ,r    M  T 

k  für  den  Pompcjus,  wurde  von  Cae-  .                        ?Unl  \?  31?  ^  im 

|tiegt  und  da»  lind  von  den  Römern  McCrC'  m  der  Lm&cSend  ™n 

«mmen ,  welche  seinem  Sohne  einen  w«— n„»   doo  .  v 

il  de,  Landes  zurückgaben,  unter  dem  ,  ^  W5 A  a* a. '   StcPh-  ^f*'  4"i 

«n  Maar.fn.ia  od.  Mauretama  Cac-  der  Ins.  der  Calypso ;  s.  Calypsus,  Arn- 

ww.      d.  W.;  der  andere,  Numi-  renpl.l.  • 

.    ,    '                '  Nvmnhaea.  Scvl.  in  Ilm  s.  G.  M. 

et  blieb  römische  Provinz     Soitcr-  *'    29  ;    ^empfcoeum,  Avaqpaiov, 

'  bJlrb  rom,^n.e  *T°"nz-    »P»cr-  strabo  VII;  Mela  II,  130.;  Plin.  IV,  12.; 

wnrde.  Numidta  eine  der  o  ntrica-  lj4  .     e.  \    D      rn,.  .  ' 

hen  Provinzen,  u.  zwar  eine  Conen-  Ptül  ;            B>*\  500»;  PSL  m  ^f0" 

.  -   ,            o„f  u-«,  w  v  ne8U8  Taurica  mit  e.  Hafen  am  Pontus 

k^Nomid^                     !i!  /er  Btt3tillU8'  unterhalb  der  Landzunge  Ar- 

m  -ii™    v     :j«    ♦   i  -  r  *           '  tasch,  südl.  von  Kertsch.    Der  Ort  war 

Die  ^  olker  Numidien  s  hiefsen  mit  e.  ^         „     Zeiten  nicht  mchr  ^ 

Cremen  ^amen    Numtdae  (Caesar.  ,     d       d    h      .  ^     .  y 

Tac.)  u.  iV«m,des,  n  bestanden  aus  wieaerzufinden.  J 

hreren  Stammen,  von  denen  die  Mas-  Jur  ^•cuc™u"»uc"- 

i  (e.  Massyla  gens)  u  Afossaew/ii  (s.  Nymphaeum,  L;v.  XLII,  3G  ;  Caos 

W.)   die  wichtigsten  waren;  vergl.  B  c-  I»,  2ö«;  Pl"t  Sy»a-5  P»n- 

innert  X,  11;  192  ff.;  —  adj.  Numt-  ^2  »  O-  am  ionischen  Meere  am  Fl.  Aous 

af  im  Gebiet  v.  Apollonia,  als  Hafen  am  Is- 

Numtdicus  sinus,  PtoLj  s.  a.  La-  8,18  bc*->  v«n  Cnesnr,  als  Vorgeb.,  von 

m  g5nlw  Plin.    In  der  Lmgegend  sollen  Quellen 

jVttm/nienses,  Plin.  III,  5.;  eine  sich  befinden,  aus  denen  Feuer  empor- 

ükersch  in  Latium.  «tcigt,  ohne  zu  zünden;  j.  n.  Reich. 

Numistro,    Numettro,    Nov[ii-  Juan  de  Medua.    ■  . 

rw>»,  Liv.  XXVII,  2.;  Ptol.;  St.  in  Nymphaeum,  Plin.  V,  26.;  Ort  in 

Alien,  in  Lueanien,  nahe  an  Apulicn,  j.  Grofs-Armenien,  wo  der  Tigris,  nachdem 

.ueo  n.  Reich.  —  Einw.  Numestrani,  er  den  See  Thospites  durchflössen  hat, 

.jja  in  ii  nach  einem  beträchtlichen  Lauf  unter  der 

Nmptia  u.  Nupsis,  Plin.  VI,  29.;  Erde,  wieder  erscheint, 

f Staate  in  Aethiopien,  a.  d.  Grenze  von  Nym  ohacum,  Ptol. ;  Vorgeb.  des 

irrypten.  Berges  Athos,  an  der  Südspitze  der  HiilL- 

Nura,  Tab.  Pent.;  St.  in  Sogdiana,  ins.  Acta  in  Macedonien. 

a  Persien;  j.  Nura,  n.  Reich.  Nymphaeum ,  Strabo  XVI;  e.  heil. 

Nursia,  Virg.  Acn.  VII,  716. ;  Sue-  Höhle  an  der  Mündung  des  Orontcs;  zur 

• 

/ 
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Zelt  der  Kreuzzüge  meinte  man,  hier 
halte  der  heil.  Petrui  den  Teufel  gefan- 
gen. 

Nymphaeua,  Nvfiwaios ,  Ptol. ; 
Hafen  auf  der  Wci»tieite  der  In«.  Sardi- 
nien, zw.  dem  Vorgeb.  Hcrmaeua  n.  der 
St.  Filium ,•  j.  Santimhenia.  n.  Reick 

Nymphacus,  Plin.  III,  5.,-  Fl.  in 
Latium,  ö*tl  von  Aitura,  j.  Ninfay  ver- 
liert lieh  in  den  Lago  di  Momtci. 

Nymphacut,  Amm.  Marc.  XVIII, 
9.;  NimphiuBj  Procop.  Per*.  I;  Fl. 
in  Armenien,  bey  Mari vropo Iii,  der  bey 
Amida  in  den  Tigrii  fallt. 

Nymphacus,  Plin.  IV,  8.;  Berg  in 
Macedunien  ti  zwar  in  Phthiotii. 

Nymphais,  Plin.  V,  31.;  Jm.  im 
Meere  v.  Pamphylien. 

Nymphan .  iVfurp«?,  Paui.  VIII,  34.; 
Steph.  Hyz.  500. ;  8t.  od.  Gegend  in  Ar- 
cadien; — adj.  Nymphasiu*.  daher  Ny  m- 
pkaaius  /oni,  e.  hier  befind!.  Quelle. 

Nymphatc»,  NvfupaTTjg,  Strahn 
XI,  u.  Nyphatca,  Ptol.;  Niphates, 
Plin.  V,  27. ;  B.  in  Armenien ,  auf  wel- 
chrm  der  Tigrii  entspringen  mll. 

N  y  m  ]>  Ii  i  u  n ;  i.  Nympbaeui. 

Nyras,  Nvqa£,  Steph.  Btz.  500.; 
St.  in  GalliaCcltica;  j.  Morf,  n.  Reich., 
im  königl.  franz.  Dep.  beyder  Sevrei. 

Nysa;  i.  Msca. 

Nysa,  Nys$a,  Nvooa,  Strahn  XV; 
Mela  III,  7.;  Pün.  VI,  21.;  üiod.  lj 


Arrian.  V,  1. ;  St  In  Indien,  tun  II 
ron.  deren  Einw.  (Nyttad)  van  i 
Colonie  den  Diouyitui  abzu»LniuH  n 
hauptelen';  man   hielt  *ie  mit  l 
für  Naggar  um  Nilab. 


Nysa,  Nvaa.  Sirabo  XIV; 
29,;  Ptol.;  Steph.  Byz.  500.,  n.  Jl 
su.  auch  Antiochia%  AvnQ%nc  8 
87;  i  t  hymbra,  A&vuß»a.  iH 
Pythopolii,  JIvO-oTzoki;.  ib.  io* 
in  Carien,  am  Abhänge  de*  Gtb 
Meüiogi*,  im  Macunder-Thalt;  & 
itudirte  hier  unter  Ariiiudenm»;  j.  . 
od.  Nosli.--  Kinw.Xy  »ad.  *.\lzta$w 
Die  Umgegend  hiefi  iVjsoi«,  bryl 
bo  XIU 

Ary»n,  Nvax,  Plin.  IV,  1*.;  I 

Bvz  ; 

in  Pctonicn  in  Tin  ucien.  ppäfer  mit 
vereinigt,  zw.  den  Fl  in*« 


Nysa,  Steph.  Byz.  500.;  St  «! 
In§.  \axoi. 

Nysa,  Ptol.;  Anton.  Ittn.  2W; 
rode*  <»!M). ;  Steph.  Byz.  a.  i.  0 
Cappadocien,  zw.  Parna$*u*  n. 
am  Ilalys,  j.  Nous  ahehr. 

Nysa,  Strabo  II;  Steph.  BVl  \ 
0- ;  0.  in  Boeotien  am  Helioin. 

Ny»a;  *.  Beth-San. 

Ny  s  sc  ium,  Nvca^iov ,  n. 
Nvaaa,  Euith.  in  Horn.;  Berj 
cien. 


O. 


Oadiiae;  s.  Thaditae. 

OucneMtn,  Liv.  X  LH  1*19.;  St.  in 
Pencstia  in  lllvrien,  am  Fl.  Artatui;  i. 
d.  W. 

Oaeonct,  Mela  III,  6.;  Oonac, 
Plin.  IV,  13. ;  Eieres»«er,  Bewohner  einer 
den  Sarmatcn  gegenüber  liegenden  fabel- 
haften Imel. 

Ooni,  Occvot,  Soani,  Ptol.;  Volk 
auf  der  Ina.  Taprobana. 

Oanos,  Oavog,  Steph.  Byz.  505. j  St. 
in  Lvdien. 

du  mos.  Slamc.  Pindar;  Olymp.  Od. 
V$  Fl,  auf  der  Südküite  von  Sicilien  bey 
der  St.  Caixtarina  (Torrc  Cainerina);  j. 
Frascolari,  n.  Mannert. 


Gar  acta,  Oagcxra,  Nrarrh.  Pur 
Hud*.  G.  M.  I,  30.;  Im.  im  pern.  5T 
an  d.  Küste  >on  Carmanieo,  mit 
Grabmale  de*  Erytfarai,  von  vi 
Mbsen  den  Namen  trug.    Meli  u. 
verlegen  et  dagegen  auf  die  lo* 
Strabo  nach  Tyrrhina. 

Oarus,  Oaoog,  Herod.  IV.  125.:  I 
in  Sc\thia  Europaea,  der  in  den  h 
Mucoti«  fällt. 

Oaaia,  OaGig,   Ouasit,  Acai 
Avaotg\  Einw.  Oa  sitae,  Oafi^ai, 
Nu  nie.  den  Plin.  den  Oa*en  scJM 
legt.  Xame  einzelner  fruchtbarer 
in  den  africani^  lien  Sandwuste«.  i 
III,  26.  kennt  nur  eine  dic#cr 
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i  *le  als  St.  u.  übersetzt  den  Namen 
t*  Marxfzytov  vr{oog*  Insel  der  Se- 
st^.ÄCM  lhf ,  welche  Strabo  XVII 
erat  n  nqcotn  Avant*,  Ptol.  u. 
»dL  731..  Oacig  utyaXr],  a.  Mzcq 
9  $t*Y-  .  d  i  e  grofse  nennt,  7  Ta- 
we»tl.  v.  Tbenais,  j.  /•;/  /  ah  (<*er 
■m.  arabische  Nainc  der  Oasen)  oder 
la-  —  X«~>rtlL  ton  dicker,  näher  an 
pUm,  lit-^x  die  kleine  Oase,  0*01% 
c.  Ptol.,  ösvrtqu,  Strabu  XVII,  in 
•  Emfi-ruung  \on  24  geogr  Meilen 
(nm  See  Moeris,  j.  f  ah  El  Ghar- 
•i«-hti^rer  El-Gharbi  die  westlirhe) 
v -Massar,  n.  Heidi   ftanahsa  (rieh- 

Rahnasu).  —  Die  3te  Oase  des 
I»  XVII  Ut  bey  dem  Tempel  des 
sr  Amnion.  Ammonium  od.  llammo- 
i»  be  v  Ptol.  Auimoniara  regio ,  s.  d, 
i»ev  llierocl.  p.?34 Ammoiiiare  Afiiico- 
|t  in  den  Wüßten  der  Marmaridac, 
mt  durch  Alexanders  Zug  nach  jc- 

beru  hinten  Tempel,  dessen  Sehil- 
•g  man  bey  Diodor  W  II,  4»  ff  tt. 
m  III  ,  3  IT.  nachleben  mag.  Diese 
;Vt  das  heut.  Sitrah,  14  Tagereisen 
Seil  von  Alexandrien,  12  Tagereisen 
fsUhira.  von  RaraUin,  Paractonimn 

wo    Alexander    seinen   Zug  be- 
5  Tagereisen.    Bey  den  Schrift- 
rru  des  Mittelalters  mehren  sieh  die 
n  nach  arabischen  Quellen,  in  neuem 
•n  zählt  man  einige  dreifsig  dersel- 
Die  Nachrichten  der  Alten  findet 

vollständig-  zu«ammengcstcllt  bey 
it  JV,  1;  12  ff)  u.  besonders  bey 
inert  (X,  1;  4H8;  II,  44  ff.)  u  lde- 
m  den  Fundgr  (IV,  393).  Die  der 
em  in  Kittels  Erdk.,  2te  Aufl.,  Tbl. 
>.  9H0  ff.  u.  Ukert's  Erdbeschr.  der 
dhälfte  von  Africa,  S.  704  ff. ;  Nach- 
ten der  Araber  sammelte  Langles  dis- 
.  für  les  Oase*  (a.  d.  franz.  Ucbcrs. 
Horneinann  s  keisc,  sehr  dürftig). 

texes,  Virg.  Ecl.  I,  Vib.  Seq.  deflum  ; 
der  Ins.  Greta,  j.  Pctrca. 
In x  ms,  Otting,  Ilerod.  IV,  153.; 
ph.  Byz.  506  ;  Oaxius,  Oa£tog, 
rroch  650.;  St.  in  Creta;  e.  alte  St. 
der  Ins.  Creta.  —  Einw.  Oaxius. 
/froren»,  Slßaorjvot ,  Steph.  Byz* 
iL-  großes  Volk  in  Armenien,  am  Cy- 
»-Ft 

0*«res,  Oßageg,  Ptol.;  Volk  in  der 
ov.  Aria,  in  Asien. 
Obba ;  s.  Abba. 

Obelae,  Oßrjkai,  Ptol. ;  Volk  in  Mar- 
irtca.  in  Africa. 

©Wrene,  Plin.  V,  32.;  e.  Theü  von 
»caonien.  in  Asien. 

06  ii  Patricius;  ein  mit  den  Longo- 


barden  verbündetes  Volk,  welches,  nach 
Reich.  Germ.  71  an  der  Aller  zu  Oebis- 
felde wohnte.  Athenäen«  VI,  4.  führfc 
diesen  Namen ,  auch  Oßuc ,  als  eine  Be- 
nennung der  Alpen  an. 

Obila,  00a«,  Ptol.;  St  derVcttonen 
in  Hispania  Tarraconciisis ,  j.  Avila,  n. 
He  ich  Oliva. 

Ob  Um  um ,  Itin.  Ant.  346.;  Ort  in  den 
Alpen,  in  der  Umgegend  von  Continus. 

Oblivionis,  Fl. ;  s.  Belio. 

Oboca,  Oßoxce,  Ptol.;  Fl.  auf  der 
Ostküstc  von  Ilibernia,  j.  Boyne-Fl. 

Oboda,  OßoÖa,  Strabo  XVI;  Stcph. 
Byz.  505.;  St.  der  Nabathaeer  in  Arabia 
Petraca. 

Obodritae,  Obodriti,  Abodriti, 
bey  den  Schrittst  des  Mittelalt.,  c.  Völ- 
kersch  der  Vandalen  oder  Slaven,  ander 
obern  Oder  wohnend ;  daher  Obotrita- 
rumpagus,  in  der  heut.  Mark  Bran- 
denburg, in  eiuem  TheiJe  von  Pommern 
u.  Mecklenburg. 

Ob  r  actis,  Chron.  Lauresh.;  der  FL 
Ocker  im  llcrzogth  Braunschweig. 

Obrapa.  üßqance,  Obraca,  Ptol.; 
St.  im  glücklichen  Arabien. 

Obrima,  Liv.  XXXVIII,  15.;  Plin. 
V,  29.;  c.  Xebenll.  des  Macander  in 
Phrygien,  dessen  Quellen  bey  Aporidod 
Come  (s.  d.  W.)  waren;  zw.  ihm,  zw. 
den  VW.  Matsyas  u.  Organ  lag  Apamea, 
j.  ist  der  N.  des  Fl.  Bur  Mascha,  n.  Man- 
nert. 

0  6ringo,  Oßotyyct,  Ptol. ;  Abric- 
ca,  Aßoixxa,  Marc.  Heracl.  in  Huds.  G. 
M.  I,  50.;  der  Grenzfl.  zw.  Germania 
superior  u.  inferior,  den  man  früher  (Spc- 
ner,  Cluverius,  Ccllarius)  für  die  Aar, 
Ahr  hielt  (s  Aara),  ist  nach  den  Unter- 
suchungen von  Guttercr,  Mannert  u.  Wil- 
helm für  den  Oberrhein  zu  halten. 

Ofrri«,  Oßqig,  Strabo  IV;  Orbis, 
Hehl  II,  5  ;  Orobis,  Oqoßtg,  Ptol.;  Fl. 
in  Gallia  Narbe  Mensis ,  j.  Orbe  f  cnUpr. 
auf  den  Sovcnncn  u.  fallt  in  den  Mbsen 
v.  Lyon. 

Obroatis,  Oßqoartg,  Ptol.;  Amin. 
Marc.  XX1I1,  6.;  St.  inPersis. 
0  6sci;  s.  Osci. 

Obtricensium  opp.;  8.  Castra  Ul- 
pia. 

Obucula,  OßovxoXa,  PfoL;  Itin. 
Ant.  414  ;  Obnlcula,  Plin.  III,  l.;St. 
in  Hispania  Baetica;  j.  Monclova,  n. 
Lkcrt. 

Obulco  mit  dem  ßeynamen  Ponti- 
ficensc,  Plin.  III,  1.;  a.  Mzen.  ObuU 
con,  Obulcum,  Oßovkxcov,  Stcph. 
Byz.  505. ;  im  Gebiete  von  Cotduba,  in 
der  Gegend  v.  Carmo,  j.  Porcuna,  vergl. 
Ukert  II,  lj  3C9.;  Bujalance,  n.  Reich.  Thes. 
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0  b  u  l  c  n  s  i  i ,  OßovXrjvaioi,  Ptol. ;  Volk 
In  Mysia  inferior. 

Oca,  Oce ;  8.  Toace. 

Ocälea,  ßxtttax,  II.  II,  501..;  Steph. 
Byz.  731.;  Ocalce,  ÄxaUrj,  Strabo  IX; 
Ocaiee  u.  Ocoie,  Plin.  IV,  T;  Flek- 
ken  in  Rocotien ,  zw.  Haliartus  u.  Alal- 
comenae, '  ain  Flüfschcn  gl.  N. ,  welches 
in  den  See  Copais  fallt. 

Occaraba,  Tab.  Peut.^  St.  in  Sy- 
rien und  zwar  In  Chalcidice  od.  Chalcidi- 
ne,  auf  dem  Wege  von  Apamea  nach 
Palroy  ra,  viell.  dieselbe  St.,  welche  Ptol. 
Coara  nennt  (f.  d.  W.). 

OcciBcntales;  s.  Ebudae. 

Occanus,  Ä*t«rvo$,  wie  seit  Bochart 
Urbach  behauptet  worden  ist,  scraiti- 
>n<*n  Ursprungs,  (Liebhaher  von  dergl. 
ßtyinologien  finden  diese  u.  andere  ähn- 
liche in  Sickler's  Handbuch  der  alten 
Geographie,  S.  IV,  XII  u.  f.)  oder  ans 
dem  ägyptischen  axtaurjg  entstanden, 
war,  nach  der  ältesten  Meinung,  ein  gros- 
ser Strom,  der  die  Erde  umgränzte,  seine 
Quellen  im  Westen  hatte  u.  einen  Arm, 
als  Styx,  zur  Unterwelt  sendete  (Homer, 
liesiod).  Später  dachte  man  sich  den 
Ocean  als  ein,  die  Erde  umströmendes 
Meer,  aus  welchem  alle  Gewässer  der 
Erde  entständen,  das  aber  selbst  wieder 
genährt  wurde  von  den  Flüssen  der  Un- 
terwelt, die  hie  und  da  hervorsprudelten. 
Lange  vermischten  noch  Dichter  beyde 
Vorstellungen  und  sprachen  von  Quellen 
des  umfliel'senden  Weltmeeres  (Pindar, 
Aeschylus).  '  Mit  Bestimmtheit  wider- 
spricht zuerst  Herodot  (II,  23)  der  Vor- 
stellung, dafs  man  sich  den  Ocean  als 
Strom  zu  denken  habe  und  erklärt  selbst 
den  Namen  für  eine  Erfindung  Homers; 
ihm  ist  er,  wie  den  spätem  Geographen, 
das  erdumflieCsendc  Meer.  Im  Allge- 
meinen wurde  der  Ocean  als  sehr  gefähr- 
lich zu  heschifTen,  oder  auch  als  ganz 
unbefahrbar  geschildert  und  die  Sngen 
von  Dunkelheit,  Untiefen,  beständiger 
Windstille  erhielten  sich  bis  weit  in  das 
Mittelalter  hinein.  Ans  ihm  strömt  im 
Westen  das  Mittelmeer,  hey  den  Säulen 
des  Hercules,  daher  wird  diese  Meerenge 
Ton  Mela  (III,  9)  Oceani  ostiutn  ge- 
nannt; in  denselben  ergiefst  sich  das 
caspischc  Meer  im  Nordosten  (Strabo  II; 
Mchi  HI,5.;  PI  in.  VI,  13.;),  ob  es  gleich 
schon  Herodot  (I,  203)  als  rundum  ein- 
geschlossenen Landsee  beschreibt;  er 
wurde  in  den  ältesten  Zeiten  als  Ursprung 
des  Nil  (Herodot  II,  21.  23)  u.  des  Ta- 
nais  angesehn.  Vollständig  findet  man 
die  Meinung  der  Griechen  und  Römer  zu- 
sammengestellt in  Ukcrt's  Gcogr.  d.  Gr. 
u.  R.  I,  1,  68.  09;  II,  8,  21.  212.  213; 
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n,  1;  20.  59.  -  Die*eknri 
ten  Vorstellungen  gingen  n 
alter  über  und  worden  selbst 
arabischen  Geographen  n  tederholt,  i 
man  ans  Möller' •  Anhand  l  :  tt> 
Adschaib  cl  machlucat  etc.  mit  et 
Descriptio  maris  ambientis  nach 
lischcn  Quellen ,  sehen  kann  (A| 
1  zu  Vol.  I,  Part.  1  von  deinen 
brorum  tarn  manuscripL  quam  ir 
etc.  pag.  10 — 20).  —  Später  nntmd 
man,  als  einzelne  Thcile  de-  OceaM: 

Occanus  Aethiopicut)  i. 
pictis  Sinus. 

Oceanus    Amalchiuf,  ft. 


Occanus  Atlanticut]  i> 
com  mare. 

Oceanus  Auttralis,  Mar« 
lc ;  e.  Kr \  th rar u in  mare. 

Occanus  Ii  r  i  t  a  n  n  i  cus;  §. 
nicus  Oceanus. 

Oceanus  Congelatus; 
Congelatum  mare. 

Oceanus  DeucaledonUt;\ 
caledonius  Oc. 

Oceanus  Eous>  Mela  1.  Ii 
VI,  13.;  s.  a.  Indiens  Occanns 
thraeura  mare. 

Oceanus  Galliens,  PUn 
6.  Galliens  Oceanus. 

Oceanus  G  ermanisus]  k  I 
nicum  mare. 

Occanus  Hyperbortns^ 
latum  mare. 

Oceanus  Indiens;  Mela  1,1*1 
VI,  13.;  s.  Indiens.  Or, 

Oceanus  Mortuus,  PtoL; 


Oceanus  Sarmaticm* 
xos  £xf<rvo?,  Ptol.;  d.  Meer  inj 
Osts,  der  eimbrischen  Halbiaid, 
Weichsel  abwärts,  in  welchem  I 
dinavische  Inseln  lagen,  n.  tob  \ 
der  Theil  Sinus  venedits» 
wurde,   der  von  Heia  bii 
geht. 

Oceanus  ScptentrioneUt% 
Germ.  1;  PUn.  IV,  13.;  *.  Ma* 
chium. 

Oceanus  Sericus;  s.a. 
u.  Erythraenm  mare. 

Occlenscs,  Plin.  IV,  tL\ e  ■ 
nisches  Volk  in  Lusitania,  iv.  des 
barii  u.  Turduli. 

Ocelis^  OxtjliS,  N<*rrh. 
Huds.  G.  M.  I,  6.  U ;  PHn. 
Ptol.;  Hafen-  u.  Hannen*  w» 
Arabien,  am  arab.  Mhsen. 

Occllodurum^  Itin.  »JW 
St  der  Vaccaeer  in  Uwp»-  *~ 
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irrt Tamora,  n.  Reich.  Thro.  Ocorura,  Tab.  Pent;  0.  Sn  Coele- 

§TlttP ,  Occlum.  OxtUov ,  öxe-  ayrien  2J  Tager.  von  Damask  u.  1£  Tager. 

,;  die  nordöstl.  Spitze  a.d.  Mund.  v.  Eincsa,  bey  Aliulfcda  Karat, 

Ja  Britannien,  j.  Spurn-  Ocra,  Oxga,  StraboIV;  Ptol.;  der- 
jenige Thcil  der  Alpen,  der,  zw.  Görz  u. 

■■um.  OzrZov,  Ptol. ;  O.  in  Iiispan.  Lambach,   den  Namen  des  Birnbaumcr- 

jpa.,  im  Geb.  der  Vettunen ,  jetzt  Waldes  fährt;  s.  Alpes  Juliae. 

mtüc  —  Ein  gleichn.  0.  lag  gleich-  Ocray  Plin.  III,  19.;  St.  der  Veneier, 

|  I&pan.  Tarracon. ,  im  Geb.  der  ohne  weitere  Bestimmung. 

Atr.                             .  Ocricola;  s.  Ocriculum. 

Ii««,  Äxtlov,  StraboIV;  Cacg.  Ocriculum,  Liv.  XXII,  11.;  Tar. 

E  10.;  älterer  Name  von  Ad  Fi-  Hist.    78.;    Plin.    III,   5.;  Oxotxm- 

kin.  AnL  357. ;  FI.  in  Gallia  Cisal-  x0Vy  ptol.;  Ocricli,  OnoixXoi,  Strabo 

ja  drn  Alpes  Cottiae ,  an  der  Ost-  V;  Ocricola,  ChigixoXa,  Steph.  Ilyz. 

fcrf*  Reich*  de«  Cotrim;  j.  n.  Man-  512. ;  Utriculi,  Itin.  Ant  125  ;  St.  im 

JcigUnm,  kl.  St.  mit  Schloß  in  östl.  Theile  von  Mittclitalien,  inUmbrien, 

ml  nicht  weit  von  Turin.  etwag  südl.  vom  Einfl.  der  Kar  in  die  Ti- 

Itii,  OxrjTie,  Ptol.;  Ins.  im  Mee-  Der<  2  Meil.  von  dem  heut.  Otricoli.  — 

■Schottland,  bey  dem  Vorgeb.  Or-  Eiuw.  Ocricolani. 

» South  Ronald sha.  n               D  n«™«««:««. 

1«.  Nie.  IV,  12  ;  St.  in  dem  »ndl.  °"'  ',;'7™~.. 

* "lÄ taÄ'x"  Oxr«™v  n.  (Wo™ ,  Pto.. | 

n  1.            „iL  v.™„  j„  \org.  in  Britannien,    an  der  aodwwt- 

t                 aU,Nluuc  der  üchtten  Spitze  von  Wale»;  j.  St.  Da- 

.foboe.)  u.  eine»  nerRe,  im  ,0,11.  0ctapoU,,  Oxrccnoht,  PtoL;  St. 

le  uen-elben  so  wie  Steph.  Byz.  ool,  .  »VC|CJ 

li^^9^iL^,  nCnnt  0»r««0««,  Ptol. ;  St. 

^n ;   i>  ng  \  ?     iß     \  niv  ;m  der  Cantabrer  in  Hispania  Tarraconensis. 

E  ?  Ocha.        g  der  V  accaecr,  in  Hispania  Tarraconensis. 

ic^aenatr  Otfemvoc,   Seyl.  in  „  Oe 1 0 du r u $ ,  Octodorus,  Cae*.  B. 

»G  H.  I,  33.;   OcÄos&ane«,  GM»  l  ;,  8*  ClvliP?  Vallensium.  — 

LfM,  Marc.  Hemel,  in  Hnds.  G.  Einw-  Octooureiwes,  Plin.  III,  20. 

,71z  OcÄtÄomane«,  Oz9ofia-  Octogcaa,  Caes.  B.  civ.  I,  61.;  St. 

Anon.  descr.  P.  E.  in  Huds.  G.  IM.  dcr  Hcrgetea,  in  Hispania  Tarraconensis, 

L;  FL  in  Paphlagon.cn,  der  in  den  n-  Ein-  Mequincnza,  n.  Lkert  in  der  Geg. 

1  von  Annene  fällt.  von  m  Oranja. 

tku;  t.  Ocha.  Octolopham,  Liv.  XXXI,  36.  40.; 

im,  Itin.  Ant.  262.;  St.  in  Cap-  e-  °»  wie  C8  scheint,  in  Macedonien,  od. 

oeo  auf  dem  Wege  von  Tavia  nach  in  Thegsalien  gegen  Macedonien  hin  ;  j. 


irr j.  Bitolia,  n.  Hcirb 

Ifcroaa,  0%oova,  PtoL;  St.  im  Octulani,  Plin.  III,  5. ;  Volk  in  Ita- 

tt\  Arabien.  licn»  "•  *w«r  m  Latium. 

Qroff,  Strabo  XI;  Plin.  VT,  Odagana,  Odayava^  Ptol.;  SL  im 

ßios,  PtoL;  Fl.  in  Bactriana,  ent-  wüaten  Arabien. 

igt  aus  dem  Geb.  nördl.  iber  der  Odagra,  Odern,   Oderaha,  bey 

h  des  Arina  u.  fällt  in  den  Oxus ;  den  Schrittst,  des  Mittelalters  ( Pertz  I, 

iaanert  j.  De  hasch.  408. ;  Junker  140.)  Name  der  Oder;  g. 

cfcvi,  ßx0?-  Nearch.  in  Huds.  G.  Jadua  u.  Viadus. 

,  »- ;  steiler  Berg  an  der  Küste  von  Odesopolis;  g.  Odessog. 

I*,  am  per«.  Mbsen,  den  man  von  der  Odcssus,  Oörjaaog,  Ovid.  Trist.  L 

Bü,heab  ans  noch  jetzt  siehti  zum  9;  v.  37.;  Strabo  VII;  Mela  II,  2.;  Plin. 

thhr-Aban  gehörig.  IV,  11. ;  Ptol. ;  (Tab.  in  Huds.  G.  M  III, 

eftfroma,  Ozvqcoua,  Strabo  XIV;  16.;  in  andern  Ausg.  Odyssus,  OÖva- 

Mf  der  Ins.  Rhodus,  oberhalb  Ca-  cos);  Anon.  Peripl.  P.  E.  in  Huds.  G. 

wa.  M.  I,  13.;  Odesopolis,  ÜÖrjooTrnltg, 

ti«arat  ,   Slxtvagog ,    Lycophron  Scyl.  in  Huds.  G.  M.  I,  29.  —  Odis- 

1  HKI6.;  Fl.  im  weatl.  Theile  von  sus,  Itin.  Ant.  218.;  e.  von  den  Mile- 

ttium,  bey  der  St.  Terina,  j.  Bagni  aiern  gegründete  Colonic,  in  Moesia  in- 

Wriault.,  n.  MÄimert.  ferior,  »uweileii  auch  zu  Thracien  go- 
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rechnet;  jetzt  n.  Reich,  l'arna,  am 
schwarzen  Meere  in  Bulgarien,  —  Einw« 
auf  Mzen  OdnGHrajv^  OoriGGixmv.  \  ' 

OrfcssHs,  OSr,aaosy  Arrian.  Peripl. 
P.  E.  in  Huds.  G.  M.  I,  21.;  Anon.  Pe- 
rfol. P.  E.  ib.  9.;  Ordesus,  Plin  IV, 
12.;  OqSrjcog^  PtoL;  St.  in  Sannatia 
Europnea  mit  c.  berühmten  Hafen  zw. 
den  FI  linsen  Oxiaccs  u.  Borvsthcnes,  in 
der  Gegend  vom  heut.  Oczakow. 

Odia,  Plin.  IV,  12.;  c.  sonst  tinbek. 
Inc.  im  ägäischen  Meere. 

Odiupolia,  Oöiovxolig,  Steph.  Ryz. 
508. ;  Gegend  um  Heraelca.  —  Einw. 
Odiupolites* 

Odmana,  Odpava ,  Ptol.;  St.  der 
Landschaft  Palravrenc  in  Syrien. 

Odoca,  Oöatxa,  Ptol.;  St.  auf  der 
Ins.  Taprobane,  an  der  Südseite  der  Ins. , 
östl.  vom  Fl.  Ozanus. 

Odogra,  Ptol.;  O.  im  nördl.  T heile 
von  Cappudocien,  innerhalb  der  Strategie 
Cammancnc,  zw.  Siva  u.  Sarccna. 

Odollam;'*.  A'dollam. 

Odomanti;  s.  Odomantica. 

Odomantica,  Odofiavrixff ,  Liv. 
XLV,  4.;  Ptol.;  Landstrich  in  Macedo- 
nien,  zw.  den  (Füssen  Strymon  u.  Poiltns, 
a.  d.  Grenze  von  Thracien.  —  Die  Einw. 
Odomanti. 

Odomanti» ,  Odofictwt g,  Strabo  XI. ; 
Bez.  in  Armenia  major. 

Odomboerae,  Plin.  VI,  20. ;  Völker- 
schaft in  Indien. 

O  dornen  se  d  i strictum,  Odor- 
nensis  pagus,  Chron.  Gotw.  721.; 
Pertz  I  „  431.  488.  489. ;  ein  Landstr. 
in  Australien,  um  die  Odorna  (1'Orne), 
welche  zw.  Theodonis  villa  (Thionville) 
und  Metae  (Metz)  in  die  Mosa  (Mosel) 
fällt. 

Odrangidae,  OdqavyiSai ,  Agnth. 
*  in  Huds.  G.  M.  II,  40.;  Odrangidi, 
OSqayyiöoi ,  Ptol. ;  Volk  im  Innern  von 
Libyen. 

Odrusae;  s.  Odrysae. 

Odrijsac ,  OSqvaai,  Hcrod.  IV,  92. ; 
Thuc.  IL  20.;  Polyb.  XXIV,  6.;  Liv. 
XXXIX,  53.;  Strabo  XVII.,-  Plin.  IV, 
11.;  Steph.  Byz.  507.;  Odrusae,  Tac. 
Ann. III,  38.;  a  Mzcn  OÖQog. —  OSqorjg; 
e.  grofse  thrarischc  Völkersen,  um  den 
Fl.  llehrus  (Maritza)  im  heut  Rumiii. 
Von  ihr  hat  Thracien  auch  den  Namen 
Odrysia  tcllus.  —  Steph  n.  a.  O.  er- 
wähnt auch  einer  St.  die*es  \amens ;  — 
adj.  Odnjsius,  bisw.  h.a.  ThraciusSiLltal. 

Odrysia  tcllus;  *.  Odrvsae. 

Odubria,  Tab.  Peut. :  Fl.;  g.  a.  Ira 
u.  Iria. 

Odugia  u,  Naema  od.  Naeva; 


Orte  in  Hispantn  Baeüea,  n.  1 
Gegend  von  Lora. 

Odyssca,  OSvecua. 
Ptol.;  Odysscit,  OdvGöt^S* 
507. ;  St«  in  HUpania  Baeüca  < 
Abdcra,  in  den  Gebirgen,  der 
von  Odysscus  gegrüodet;  man 
für  l  li-ippo,  Lissabon;  vcrgl. 
1;  351. 

Odyssea,  OdvGGua ,  PtoL : 
in  Sicilicn  n.  Fazellns  Cabo 

O dys su»;  s.  Odessa*. 

Oca;  s.  Cititas  Oeensis. 

Oca,  Ota,  Herod.  V,  83;  St. 
Ins.  Aegina,  mitten  im  Lande, 
Stad.  von  der  St.  Aegina. 

Oea,  Oiay  Ptol.;    St  auf 
Thera,  auch  CallUte  genannt;  ii 

Oeanthc^es,  Ocanthia;*. 
thia.  —  Einw.  Ocantheot,  0t 
Thuc.  III,  101.;  Ocanthd, 
508. 

Ocaso,  OtaGay,  Strabo  DL 
Idanusa ,    O  edasyna  bej 
Mela  III,  1  ;  Ptol.;  0/ar«Q,fW 
20.  ,*  St  der  Vasconen  in  HU) 
raconenois,   an  den  Pyrenäen, 
scheint  in  der  Xähe  des  ähnlich 
ten  Vorgeb  ;  j    Oyarzun  od. 
ükert;  Fuentcarabia.  n.  ReicaT 

Oeasto,  OiaGt.'i ,  Marc.  I! 
lluds.  G.  M.  I.  45.;  Vorgrb.  m 
Ende  der  Pyrenäen ,  von  Meli 
(III,  1  —  IV,  34  )  ohne  tont 
führt,  j.  n.  Ukert  u.  Reich.  G 
guer. 

Oebaliac  turres,  Virg. 
125. ;  s.  Tarentum. 

Oecaliccs,  Plin.  V,  8;  VI, 
äthiopisches  \  olk  um  die  Qi 
Nil. 

Oechalia,  OiroXtar,  Homer 
t.  730.;  Strabo  V1H.;  St  in  " 
n.  Homer  St.  des  Eurytut,  wel 
Hercules  seine  Tochter  Jole  w 
später  aber  wieder  verweigerte, 
llercnles  die  St  zerstörte. 

Occhalia,  Strabo  X.;  Meli  D 
Plin.  IV,  5.:  Steph.  By«.  SIL;  s 
nern  von  Eubüa,  im  Gebiete  toi! 
von  ihr  sagt  Strabo,  wsj  von  «Vt 
hergehenden  gleichnamigea  St 
wurde. 

Occhalia,  Paus.  IV,  3.;  St« 
senien,  späterhin  Carmasium, 
fiaatov,  u.  Kurytion,  £>e<«or, 
ii  uint,  schon  zu  Pansania«  Zeit  * 

—  Endlich  erwähnt  Steph.  noch2( 
namige  Städte  in  Trachineo.  Ar 

—  Einw.  ücchalicus,  Occhalis, 
tes,  Steph. 
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nkardaey  Ptol.;  Ch  ardi,  Amin. 
[  6  ;  Volk  am  Strom 
jt  1  a  r  d  u  h  .    Otxctqdog,   Ptol. ; 
(ardei,   Amin.  Will,  6.; 


iSerira,  der  nach  Ptol.  an*  3  Quell- 
«rhu  Ton  welchen  der  nördl.  aas 
rarUrhrn  Berken,  der  2te  östl.  aus 
Mniräi»rhcn  Berken  (wahrscheinl. 
-(pjjprnfl.  Onghen) ,  der  3te  weiter 
t  mi  denselben  Gebirge  entspringt 
rsrbrinl.  der  Steppcnfl.  Khinv) ;  der 
mn  int  der  Selengafl. ,  n.  Mannert. 
tu,  Oixovs,  Steph.  Byz  508.; 
iCarien,  —  adj.  Gecastti»,  a,  um. 
Is«««,  OidavTje,  Strabo  XV. ;  s. 

nach  Salmasitis  Aende- 
fkiUn  Hut!    G.  M.  I,  10.;  Steph. 
m.;  St.  in  Illyrien. 
dipodia%  Plin.  IV,  7.;  Quellen  im 
1  i»n  Theben ,  nach  dem  Oedipus 

et;  t.  Civitns  Ocnsis. 
M,  (W,  Steph  Byz  508.;  Oenn- 
0i»c9fff,  Aristo  t  de  mir.  ansc. ;  St 
rrhenia,  ob  /  olaterrac,  ist  zweifel- 

m:  l  Ena. 

•fRtfcia,  Oivavd-idi  Ptol. ;  St.  in 
Uia  a*iatica,  am  Pontus  Enxinus. 
l«,  Oivt),  Steph.  Bvz.  500. ;  St.  in 
k 

Manda,  Ptol  ;  Oen  oan  efa,  Liv. 
Uli.  37.;  Strabo  XIII  ;  Plin.  V, 
Stesh.  Byz.  509. ;  betrachtl.  St.  in 
%  in  der  alten  Land*ch.  Cabalia. 
•fi,  Plin.  III,  22.;  Volk  in  Dal- 
li om  den  Fl.  OencttSj  Otvtog, 
f  iWn  Mündung  zw.  Velsera  u. 
■Vi  in  Libarnien  zu  suchen  ist ;  j. 
3t  h.  l'nna. 

»es»,  Oman?,  Thuc.  III,  95.; 
it»,  Omov,  Steph  Byz.  509.;  St. 
«ro,  mit  e.  Hafen,  ösü.  von  Naupac- 

L  i 
§,  Oenef. 

'»»orfac,  OiviaSm*  Thnc.  I,  III. 
* .:  Scylax  in  Huds.  G.  M.  I,  13.; 
MV,  fö.  etc.;  Liv.  XXVI,  24.; 
»V;  Steph.  Byz.  509.;  Otvtadctv, 
b**}  St.  im  andersten  Theile  von 
*•»»«,  an  der  Mündung  des  Achc- 
.  früher  Erytiche,  EqvatxVy  oder 
Krjftice,  Eovfftxn  (Steph. 
U»i>0.),  später  Dragamcste, 
!W?  (Schol.  zu  Thuc.  a.  a.  O.); 
K*ch.  TriVordon.  —  Einw.  Oenm- 
Q<*iadt*,  Uw.  XXX VIII,  11. 
<"««da<,  Otvfiaa«i,  Strabo  IX.; 
JJlJ».  509.;  St  in  Oetaeaj  Bez.  in 


Ocnipons,  Oenipontumf  Aeni- 
pons. 

Oruhim;  s.  Oeneum. 

Oenium  nemut,  Plin.  V,  27.;  Wald 
in  Lycien,  in  Kleina<*ien,  bey  Candyba. 

Ocnoanda;  s.  Oeneanda. 

Oeno  bara$,  Otvoßaoag,  u.  Oeno- 
paras,  Strabo  XVI.;  Fl.  in  Syrien,  in 
der  Ebene  von  Antiochien,  fiel  in  den 
Orontes. 

Oenoe,  Oivot},  Herod.  V,  74.;  Thnc. 

II,  18.;  Oenoa,  Plin.  IV,  7.;  Oenee, 
Oivtrj,  Harpocrat. ;  Flecken  an  der  nord- 
westl.  Seite  von  Attica,  an  der  Grenze 
von  Boeotien,  nahe  bey  Elentherac;  zu 
Plin.  Zeit  schon  nicht  mehr  vorhanden. 

Oenoe,  Oivorj ,  Paus.  II ,  25. ;  Flek- 
ken  in  Argolis,  vom  Oencu*  so  benannt, 
in  der  Nähe  des  Berges  Artcmisiiim. 

Oenoe,  Strabo  VIII.;  St.  in  Corin- 
thia,  dem  Gebiete  der  St.  Corinth,  am 
Meere,  an  der  Nordgriinzc  des  Land- 
strichs. 

Oenoe,  Otvorj,  Strabo  XIV.;  Steph» 
.  Byz.  509;  St  auf  der  Ins.  Icarus  od. 
Icaria  (j.  Kikaria).  —  Einw.  Oenoacui. 

Oenoe ,  Plin.  IV,  12.;  alter  Name  der 
Ins.  Sicinus  (j.  Sikino);  s.  d.  W. 

Oenoe,  Oivorj,  Ocnius,  Oiyiog, 
Arrian.  Peripl.  P.  E.  in  Huds.  G.  M.  I, 
16.;  Fl.  n.  Hafen  au  der  KÜ6te  des  Pon- 
tus  Polemoniacus,  j.  Uni  ich. 

Oenoe,  PtoL;  Oen  us,  Oivog,  Steph. 
Byz.  509.;  St.  in  Laconica.  —  Einw. 
üt  mint  ins  u.  Oenuntius. 

Oenönci  s.  Acgina. 

Cenoparas;  s.  Ocnobarns. 
enophyta,    Oivocpvva,    Thuc.  I, 
108;  IV,  95.;   St.  in  Boeotien,  merk- 
würdig durch  einen  Sieg  der  Athenien- 
scr  über  die  Boeotier. 
Oenopia;  s.  Aegina. 

Oen  o  tri;  e.  italienisches  Urvolk  in 
der  Landschaft: 

Oenotria,  Oivcorgia,  Herod.  I,  167. ; 
Scyinnus  in  Huds.  G.  M.  II,  v.  299.; 
Virg.  Acn.  I,  536.  (Servius  ad  h.  1.); 
Dionys.  Kai.  I.;  Aristot. ;  Pol.  VII,  10.; 
Strabo,  VI. ;  Steph.  Byz.  510. ;  nrsprüngL 
die  südlichste  Spitze  Italien  s,  vom  treff- 
lichen Wein ,  den  man  hier  zog ,  so  ge- 
nannt, od.  vom  Könige  der  SabinerOeno- 
truii,  später  auf  ganz  Italien  übergetragen, 
s.  Italia.  Die  tirsprüngl.  Einw.  der  Ge- 
gend hiefsen  Oenotri  u.  Ocnotrii,  Plin. 

III,  5.,  u.  wurden  als  eine  Vermischung 
barbarischer  Haufen  angeschn;  später 
gingen  sie  nach  Sicilien  über  und  er- 
schienen hier  nnter  dem  Namen  Opici, 
Oni*oi. 

Oenotrides  in«.,  Otvoxqidr^  Stra- 
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Ijo  Vt|  Plin.  VIT,  I.;  zwey  kl.  Ins.  im 
tyrrlienischcn  Meere,  Tor  Yelia  od.  He- 
lla, am  Au sil.  de«  Id.  Fl.  Hcles. 

Oenu»;  Fl.,  8.  Aenus. 
O  chu»;  s.  Oenoe. 

O  cn  iiv,  Oivovg,  ovvroc,  Polyb.  II, 
C>5.;  Fl.  inLaconien,  fallt  in  dea  Gorgy- 
lus  u.  mit  diesem  in  den  Eurotag. 

Oentisfa,  Mela  II,  7. ;  Int. ,  dem 
Vorgeb.  Acritas  gegenüber. 

Oenussac,  Plin.  IV,  12.;  Oivovaai, 
Paus.  IV,  34.;  Steph.  Byz.  509.;  3  kl. 
In?,  im  Mittelraeere  vor  Methone  (Paus, 
spricht  nur  von  der  östl.),  die  westlichste 
heifstj.  Sapicnza. 

Ocnussue ,  Oivovööcti,  n.  Ocriusae, 
Herod.  I,  165.;  Thuc.  VIII,  24.;  Plin. 

V,  31.;  einige  Ins.,  auch  nur  als  eine 
einzige  angeführt ,  im  ägäischen  Meere, 
zwitfchen  ChioB  n.  dem  fegten  Lande;  j. 
Spermadori  od.  (bey  den  Griechen)  Ego- 
nuses. 

Oeroe,  Oiqot},  Herod.  IX,  50.;  e.  In», 
tlun  Ii  den  Fl.  Asopus  gebildet,  in  der 
Gegend  von  Platnea. 

ÖC8CU8,  Oigxoq,  Ptol.;  Oescon, 
Itin.  Ant.  220. ;  St  der  Triballi  in  Moe- 
sia  inferior,  n.  Reich,  j.  Oreszovits,  am 
Fl. 

Ocscus,  Plin.  III,  26.;  j.  Eskcr,  viell. 
Ciog,  bey  Herod.  IV,  49. ;  s.  d.  W. 

Ocaporis,  Oicnoqiq,  Isporis,  Ptol.; 
St.  in  Africa  propria,  bey  den  Syrten. 

Oestrymnis  prvmont.,  Oestrym- 
nicus  Sinus,  Oestr  ymnides  Insu- 
lue,  Fest,  in  Av.  in  Huds.  G.  M.  IV,  v. 
90. ;  e.  Vorgeb.  nebst  Busen  u.  Inseln, 
nur  von  Avien.  erwähnt,  ohne  genaue 
Bestimmung  der  Lage ;  nicht  ohne  Wahr- 
scheinlichk.  halt  Ortelius  (The«.)  den 
Mbsen  für  den  von  Gascogne  u.  die  Inseln 
für  die  Cassitcridcs  (s.  d.  W.). 

Ocsyma,  Ocsyme.,  Ottfvnfl,  Thuc. 
IV,  107. ;  Scyl.  in  Huds.  G  M.  I,  27. ; 
Ptol.;  Steph.  Byz.  510..;  Oesyma,  Plin. 

VI,  11. ;  St.  in  dem  zu  Makedonien  ge- 
schlagenen Theile  von  Thracien,  zw. 
dem  Strymon  u.  Nestus.  Homer  erwähnt 
den  O.  unter  dem  Namen  Jesyma, 
jtiovfirj,  II.  VIII,  v.  304.;  vcrgl.  Eustath. 
od  h.  1.,  zu  Steph.  Zeit  Kmathia, 
Jlua&tict. 

Octa,  Oitrj,  Scyl.  in  Huds.  G.  M.  I, 
24.;  V  irg.  Ecl.  VIII,  v.  30  ;  Ovid.  Her. 
IX. ;  Met.  II,  216. ;  Liv.  XXXVI,  15.  22. 
30  etc.;  Strabo;  Plin.  IV,  7.;  Paus.  III, 
4;  X,  20.;  Oetacorum  montes, 
ovqt«  tu  Oixaicov,  Herod.  VII,  117.; 
O  c  t  e  s ,  Oittjs  ,  Steph.  Byz.  511. ; 
Oetacus  $altus9  Mela  U,  3.;  e.  Ge- 


birgskette, die  sich  von  den 
len  n.  dem  aliaci  sehen  Bneco 
Berge  Pindns  u.  von  da  ges;co 
bis  zum  ambrar  isrhen  Basen  hin  i 
Herod.  unterscheidet  das  Oeti-Geb 
dein  der  Thermopylen.   Der  Sarti 
verbrannte  sich  Hercules  auf  C 
und  erhielt  daher  den  Bern  0« 
—  j.  n.  Reich.  Kumayta,  n.  " 
las  I,  284.)  Katavothra.  -  V« 
Geb.  erhielt  die,  an  da 
Stadt 

Octa,  Oete,  Anton.  Liber. 
den  Nanien,  so  wie  die,  an 
wohnendeo 

Octaci,  Otraioi,  Herod« 
Thuc.  III,  92;  VIII,  3.;  Oiti 
Mzcn,  von  welchen  der  B. 
omni  mons  Iii  eis. 

Ottati,  PUn.  VI,  17. ;  ein  t 
Volk. 

Oetes;  s.  Oeta. 

Oefcus  sinus,  Oittoq 
9.  a.  Euboicus  sin.  u.  Enripu. 

Octylus,  OitvIos,  Homer  BS 
586.;  Paus.  III,  25.;  Steph.  BOT 
Tylos,  TvXos ,  Strabo  VW  ( i 
falschen  Lesart  bey  Homer, 
stath.  ad  1.  c.) ;  St.  an  der  Koä  l 
conica,  mit  einem  Hafen,  j.  ~ 
Vitilo. 

Ogaliba,  Oyalißa,  GaliSa, 
Vorgeb.  der  Insel  Taprobase, 
Quellen  der  Flusse  Phasb  u. 

0  gdaemif  Oydaipoi,  PtaL; 
Marmarica,  in  Africa. 

Ogdolapis,  Oydolaxi;]  *>\ 
pis. 

Oglasa,  Plin.  III,  6.;  ha. 
telmeere,  an  der  Rüste  Tonf 
Münte  Christo. 

°gygia'>  Calyfsus. 

Ogygia,  Sly vyux.  teettu.  I 
eine  beträchtliche  St.  ia 
Geb.  Hacmus. 

Ogygia,  Steph.  Byz. 
von  Attica. 

Ogygia*  Eostath. in! 
G.  M.  IV,  42.;  alter  iY  tod 

Ogygia,  Steph.  Byz.  M.V 
von  Bocotien  u.  Theben. 

Ogygiiy  Slyvyiot^  Stepk 
N.  der  Lycier,  vom  alten  Käsig*1 
ges. 

Ogylus,  ßyrloc,  S 
Ins.  zw.  dem  Pelopones  u. 
tri  ins  s.  a.  Aegalia. 

Ogyris,  Oyvotg,  Mela  111,8.11 
VI,  28. ;  Steph.  Bvz.  730  ;  ' 
in  Huds.  G.  ML  IV,  r.  607.; 
Dionys,  a.  a.  O.p.  13.;  Ia*.  ■ 
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der  Sage  nach  mit  dem 
des  Erythro«;  man  hielt  nie, 
il  mit  Unrecht,  für  Ormuz. 
i,  Plin.  VI,  30. ;  e.  äthiopische* 
■rnlk. 

Ilm,  Olaßovg,  JsM.  Char.  in 
(6.  M.  II,  4. ;  Ins.  im  Enphrat,  in 
piimieo,  j.  DMjübbe,  n.  Reich, 
•aas,  Plin.  XXXI,  18.;  Fl.  in 
lien,  der  bey  Bryazus  flofs. 
"f.  OUtvay  Polyb.  II,  lß. ;  Plin. 
i;ro/nne,  Plin.;  die  sudlichere 
■  de«  FL  Po,  die  einen  sichern  Ha- 
lse, OXttvjj,  Strabo;  St.  in  den 
tw  Grors-Armenien,  in  der  Nach- 
hält tob  Artaxata. 

*pia,  OAa7na,  n.  Olaphia, 
icPtol.;  St.  in  Arabia  felix. 
•no«,   Sid.   Apollin.  VIII,  6.; 
hl,  Plin,  IV,  19.;  Ins.  im  aqui- 
htu  Mbsen ,  an  Gallien'*  Küste,  j . 

ins,  Plin.  IV,  20.;  s.  a.  Oeaso. 
k,  Olle,  Strabo  XIV.; 

►  Byz,  512.;  St.  in  Cilicien,  mit  e. 
«1  4>i  Jupiter,  den  Ajax  erbaut  ha- 
ltt* dessen  Oberpriester  zugleich 
ider  St.  u.ihre*  Gebiets  waren :  noch 
m  Mzen  übrig  von  sweyen  dieser 
jerföMen,  von  Polemon  u.  Ajax, 
uaelalter  wurde  sie  zur  Provinz 
Ii  gerechnet  und  war  der  Sitz  eines 
jft,  ipiter  gehörte  sie  zu  Selcucia. 

Olpaoa,   Ptol.;  Hieroel. 
SL  im  inner»  Theile  ron  Pisi- 

m 

*ff»c,Ptoi.;  0/6ey  OXßV,  Hie- 
W.;  St  im  cappadocischen  Lycao- 
ia  Hf  r  Land^ch.  Antiochiuna,  %6  Bf. 
Laranda. 

IS.M.J  St.  inCilicicn  n.zwar 
HUL  Winkel  des  Landes. 

(tytylop.  Steph  Byz.  512.; 
lacedonien.  —  Einw.  Olbclius, 

Oip,«,  Plin.  V,  27. ;  Sevl.  in 
G  M.  I,  35.  ,-*  Steph  Byz.  512.; 
»XII.;  Hafenst.  in  Bithynien,  in 
«tl.  Winkel  des  Mbscns,  der  von 
'Alton us  sinu8y  KoXnog  OXßtavog 
Iii  Huds.  G.  M.  I,  34.)  hiefs. 
'*"«■!.  &  es  dieselbe  St. ,  welche 
jrUu  u,  ,»d.  Astacum  (s,  d.  W.)  hiefs. 

O^ta,  Scyl.  in  Huds.  G.  M. 
I;  Strabo  XIV.;  Ptol.;  Steph.  Byrf. 
Mfc  in  Pamphylia,  im  Innern  des 
■ '  nbsea«,  westl.  von  Attalia,  als 
L  Ureoxc  Pamphyliens  betrachtet. 
»I,  StrtbolV  ';  Mela  ll,  5.;  Ptol.; 
t-  *j»n  Masnilia  in  Gallia  Karbon., 
>B  Telo  Martins  (Toulon),  mit 
'«tUkfcfat  eioerleyist. 


■ 


Otftia,  OZ/?*a,  Paus.  X,  IT.;  Pt©T,f 
l//oia,  Itin.  Ant.  79.;  Olbianus  por- 
ftlit,  Ptol.;  St.  auf  der  Ostkuste  von 
Sardinien,  von  welcher  man,  n.  Reich., 
noch  Spuren  findet  am  Mbsen  di  Folpc. 

Olbia;  s.  Boryslhenis. 

Olbia;  s.  Oliba. 

Olbia,  Steph.  Byz.  512.;  St.  in  Uly- 
rien. 

Olfti«,  Conc.  Chalced.;  Ulbia, 
Conc.  Eph.  III. ;  Bischofss.  in  Aegypten« 

0/6  ianuspor  tu»;  s.Olbiu  Sardiniao. 

Olbianus  sinus;  8.  Olbia  Bithy- 
niae  u.  Ascanius  lacns. 
»    Olbiopölis;  s.  Borysthenis. 

Olbiopolitae,  Hcrod.  IV,  18.;  8* 
a.  Borysthcnidae. 

Olbisii,  OXßtctoi,  n.  Olbisinii, 
OXßioivioi,  Steph.  Byz.  512.;  Volk  um 
die  Säulen  des  Hercules,  viell.  s.  a.  El- 
bysinier,  vergl,  Ükert  II,  1 ;  252. 

Olb i«s,  OX8iog%  Paus.  VIII,  14.* 
Name  des  Aroamusfl.  (s.  d.  W.)  im  Tha- 
le  von  Pheneos. 

Olcachitis,  OX%axtTtg,  Ptol.;  Mo- 
sen in  Numidia  nova. 

Olcadcs,  OXy.adeg,  Folyh.  in,  13.; 
Liv.  XXI,  5.;  Steph.  Byz.  513.;  Volk  in 
Hispnnia  Baetica,  nördl.  von  Carthago' 
nova  um  den  Anas. 

Olchinium;  Plin.  ITT,  22.;  Olcini- 
«m,  Liv.  XLV,  26.;  Uleinium ,  OvX- 
xiviov,  Ptol.;  St.  in  Illyrien,  am  FI. 
Drinus,  die  früher  Colchinium  hiefs, 
j.  Didcigno*  —  Einw.  Olciniutac. 

Olcium,  Olxiov,  Polyb.  VI,  59.; 
Steph.  Byz.  513.;  St.  in  Etruria,  oder, 
n.  Steph.,  in  Tyrrhcnicn,  wahrschcimV 
die  St.  Volei,  OvoXxoi,  bey  Ptol. 

Ol  donas  tath;  s.  Holdidtcde. 

Olcarum  wons;  s.  Olivarum  m. 

Olearus,  SlXtctgog,  Strabo  X.;  Me- 
in II,  7.;  Itin.  Ant  529.;  Oliarus? 
Vir*.  Aen.  III,  v.  126.;  Plin.  IV,  12.? 
Ptol. ;  Steph.  Byz.  732. ;  e.  kl.  Insel,  zu 
den  Cycladen  gehörig,  wahrschoinl.  j. 
Antiparos. 

Oleastrnm,  Plin.  III,  1.;  0.  in  Hi- 
spauia  Baetica,  im  Bezirk  von  Gades, 
wo  wahrschcinl.  auch  Oleaster  Zu— 
cus  des  Mola  III,  1.  zu  suchen  ist. 

O l Castrum  ,  OXtasqov  ,  Strabo  III.; 
St.  in  Hispunia  Tarracon. ,  in  der  Nähe 
von  Saguntuiu.  y 

Oleastrum,  Itin.  Ant.  399. ;  St.  der 
Bercaones,  in  Hi*pania  Tarracon.,  nach 
Ukert  j.  Hulaguev. 

Olcustrym,  s.  Barbari  promont. 

Olenacum'  u.  Olenag  um,  Not. 
iin4i  ,  Sc  in  Britiinnia,  n.  Camden  jetzt 

Oi 
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Olenia  petra;  s.  Scollis. 
Oltnus,  SIXtvog,  Homer.  II.  II, 
639.;  Strabo  X.;  Steph.  Byz.  732.;  St. 
in  Aetolien,  schon  früh  von  den  Aetoliern 
zerstört;  Strabo  bemerkt,  bey  Pleuron 
sehe  man  noch  Ruinen  dieser  Stadt. 

Olenus,  SIXtvog,  Herod.  I,  145.;  Po- 
Kb.  II,  41.;  Strabo  VIII.;  Paus.  VII, 
18.;  Ptol.;  Steph.  Byz.  732.;  Olcnum, 
Plin  IV,  5.;  e.  von  den  12  achäischen 
Städten,  schon  zu  Polyb.  Zeiten  nicht 
mehr  vorhanden,  nahe  an  der  Mund,  des 
Fl.  Pirus  gelegen;  —  adj.  Oleums. 

0 lentis,  Ptol.;  St.  in  Galatia,  westl. 
von  Ancyra. 

Ol  er  us,  S&tqos,  Steph.  Byz.  732.; 
St.  auf  der  Ins.  Greta,  —  adj.  O/erius,  a, 
um.;  (Melius  hält  sie  für  Elyrus, 
EXvqog,  bey  Paus.  16. 

Olgassus*  OXyccoöog,  Oalgassus, 
Strabo  XII.;  Oligas,  Gigas,  Olys- 
sas,  Ptol.;  e.  beträchtl.  Geb.,  welches 
Paphlagonien ,  vom  llalys  her,  durch- 
zieht, in  der  Kichtuug  von  O.  nach  W., 
n .  Reich,  j.  Elkas. 
Olia,  Oha,  Ptol.;  St,  in  Mesopota- 

mien. 

Oliarus;  s.  Olearns. 

Oliba,  OXtßa,  Ptol.;  viell.  Olbia, 
bey  Steph.  512.;  St.  der  Verones,  in 
lli^pania  Tarraconcnsis. 

Olibanus;  s.  a.  Clibanus. 

Olicana,  OXinava,  Ptol.;  St  der 
Brisanter,  in  ßritannia,  n.  «war  im  westl. 
Thcile  von  York»türe ,  n.  Camden  jetzt 
Oteley,  n.  Reich.  Ilktey. 

Oligyrtis,  OXiyvqne,  Polyb.  IV, 
11.  70.;  St.  im  Peloponncs,  «.  »war  in 
Arcadicn.  '  * 

Olimacum,  OXupctxov,  Ptol.;  M.  in 
Ober-Pannonien,  j.  n.  Reich.  Limbach 
in  Unfern. 

OUna,  Oliva,  Ptol.;  Fl.  in  Gallia 
Lugdnnensis,  zw.  den  Veneli  u.  Lezubii, 
im  Mittelalt.  Olona,  j.  Vire,  n.  Man- 
nert.  . 

Olina,  Ptol.;  St.  in  Hispania  Tar- 
raconensis,  im  Lande  der  Callaicer. 

Olino,  Not.  Imp.;  St.  in  Germania 
superior,  wahrscheinl.  am  Rhein,  jetzt 
Hofe  bey  Basel,  n.  Mannert;  n.  LeichÜen 
Ortenberg  im  Sundgan. 

Olintingi,  McUni,  1.;  St.  in  Hi- 
spania Baetica,  östl.  von  Onoba,  n.  Reich. 
Polos,  n.  Ulfcrt  Mogner. 

Olios  Hippo,  Olisipo,  Olist- 
pona,  Olysipo,  Olyssippo,  Olys- 
sipum;  s.  Felicitas  Julia. 

Oliva;  s.  Ad  Olivam. 

Olivae  port.}  8.  Elaeacport. 

Olivarum,    Oliveti,  OUarvn 


mon$,  Oooq  raov  Hanoi,  000$  tiß 
Zacl|.  XIV,  4.;  Matth.  KU,!»1 
30.;  los.  B.  J.  II,  23;  V,«.; 
188.  214. ;  der  Oelberg,  öftL  von 
salem,  durch  das  Cedron-Thal 
St.  getrennt. 

Olivula  portus,  Ida.  All 
Hafen  in  Lignria,  in  eiaer  ÜV 
bucht  des  Meeres,  5000  Schrine 
Niraea  (Nizza),  in  der  Gegend 
Franca,  n.  Mannert,  j.  S.  H* 
Reich. 

O  Ii  ton,  onh,  OXifov,  0f, 
II,  717.;  Scyl.  in  Huds.  G. 
Plin.  IV,  9.;  Steph.  Byz.  511; 
der  östl.  Seite  von  Ma^neria 
am  Ihr  " 


zomus. 

Olizones,  Suidas.;  Volt  ia 
eien. 

Ollieulani,  Plin.  111,5.; 
sehe  Völkersen,  in  Latiom 
Plin.  Zeit  nicht  mehr  voi 
llptort  war 

Olliculum,  Flor.  1,111 
culum). 

Ollina,  QXktva,  Steph. 
St.  am  caspischen  Meere.  - 
linacus. 

Hilms.  Plin.  n,  103;  Hl- 
in  Gallia  Cisalptna,  welcher  ' 
Sebinns  lac.  (La^o  «Theo)  fr 
in  den  Padus  (Po)  crfrie&t;  j 

Olme,  Olmi;  s.  Holmii. 

Olmiae,  OXuuci,  Strabo  THL; 
geb.  in  Achaia,  am  Mbsen  ton  u 
welches  den  eigentl.  Buies  fam 
mens  vom  alcyonUchen  Mcerf  B 
j.  Malangara. 

Olmium,  Oluiov,  Stepb. B> 
Sf.  in  Bocotien.  —  Einw.  Ofsuw  | 

Olmius,  Olfuios,  Strabo  I 
in  Boeotien,  der,  mit  demfl 
eint,  nicht  weit  von  Haliarti 
Gopais  fallt. 

Olmones,  OXfLeovtf,  Paat 
Steph.  Byz.  513. ;  Flecke«  ■ 
12  Stad.  von  Copae.  —  Ein*. 

Olobagra,  Oloßayqa,' 
513. ;  St.  in  Macedonicn.  - 
bagrus. 

Oloehaera,  Olozatq*, 
India  intra  Gangem. 

Oloessa,  PUn.  V,3L}I»W 
dus. 

Olona;  «.  Olina.  J 

Olondae,  OXovdat,  ?t*l  TJ 
Sarmatia  Asiatica,  am  caüpi>cbn  .w 

Olonna  eurtis,  Pcrtf.  M 
Flecken  bey  Mailand;  j.  Corte  m 
Reich.  «I 
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;  Ela*$on%  EXasffmv,  Eu- 

.  L;  Strabo  IX.;  Steph.  Byz. 
bt  dem  I  heile  von  Thessalien* 
*>»  genannt  wurde,  am  FI. 
tdcm  Beynamen  Alba,  jetzt 
n.  Reich.  —  Einw.  Olootsonu 
iyxiis,  OXotpv£ogy  Hcrod.  VII, 
IV,  109.;  Steph.  Byz.  514.; 
cien ,  am  B.  Atlio*  ,  znr  Zeit 
rd.  tüd  barbarischen  \  olkern 
welche  auch  die  Umhegend 
j  der  Mehrzahl  nach  Pelasger. 
M,  PI«,  IV,  10.;  St.  in  Grie- 
t,  1.  zwar  in  Pieria« 
ijtf«e,  Plin,  VI,  20.;  Volk  am 
dw  Indus ,  deren  Geb.  an  die  Ins. 
t  «tieft. 

ttuciariza,  Itiri.  Ant,  183.  207. 

St.  in  Armen ia  minor. 
Jte,  OXxat,  Thuc.  III,  10$.  107.; 

Bn.  514.;  feste*  Schlote  in  Epi- 
•7         aof  einer  Anhöhe  an  der 
libey  f  in  sicherer  Landungsplatz  • 
uW  Genend  FUchat 
Nei,  Olvatot,  Thuc.  III,  101.; 

*  4er  Ostseite  von  Locris. 
»i.  Sidon.  Apollin.;  Nebenfl.  der 
m  in  Gallia  Aquitania;  j.  Lot. 
M*;  OIus. 

Mela  II,  S.;  Pik  IV,  5.$ 
514.;  Bergfest,  in  Achaia, 
rJti  Ton  Pellcne. 

frsi,  0  iuris,  OXovqog,  Strabo 
Ort  im  Peloponnes,  im  Thalc  von 
■m;  Strabo  versichert,  der  Ort 

Üorion  genannt  (s.  d.  W.). 
B,  timt,  OXovs,  Scyl.  in  Hnds. 
*Ä;  Paus.  IX,  40.;  Ptol. ;  Steph, 
Mi  Otu Iis,   OXovXtg,  Ptol.; 

*  anf  der  Ins.  Creta,  in  der  Nähe 
•*«wme*u« ;  j.   wahrschcinl.  der 
Mirobtllo,  n.  Mannert  —  Einw. 

*  Oiommvt  n.  Steph.  Oluntii. 
M«,  Olvxuf  Steph.  Byz.  514.; 
«aeeoonien.  —  Einw.  Otycaeu*. 
gm,  0Xvx9ah  Steph.  Hyz.  514.; 
■  Ainpactui.  —  Eiw.  Olycraeus. 

Oivptn;,  Steph.  Byz.  514.; 
w>.  —  Einw.  Olymp eus. 
»<»a,  Plin.  V,  32.;  St.  und 
om  den  Olymp  in  Mysien ;  In 
aasend,  an  der  Nordostscite  dca 
die 


Elw,  ond  zwar  in  Pisatis,  berühmt 
durch  die  olympischen  Spiele.  Den  Hpt- 
theil  bildete  der  Hain  Altig  ( Aktie 
Pind.  Old.  III,  v.  31.)  aus  wilden  Oel- 
buumen,  mit  dem  Tempel  des  Zeus  Olynth 
pius,  durch   Phidias  Meisterwerk  "be- 
rühmt, u,  mehreren  Altären.    Auf  der 
Wests,  cnd.gte  das  Heiligthura  am  FI. 
Lladaug,  KXaSaog  «.  KXadtog  (s.  d. 
W.),  anfdef  Nord*,  am  Berge  Cr  antun 
Kgoviov  oQog  (s.  Cronius  m.).   An  der 
Ostseite  des  alten  Olympia  liegt  jetzt  das 
Dorf  Miraka.  - 

Olytnpieum,  OXvfimuov,  Thnc.  VL 

Diod.  XIII,  6.  7.;  Liv.  XXIV,  33.;  St. 
auf  der  Ins.  Sicilicn,  südl.  an  der  Mün- 
dung des '  Anapus,  auf  einer  Anhöhe, 
kaum  1500  Schritte  von  Syracus;  früher 
war  hie*  nur  ein  Tempel  des  Jupiter 
Ulvmpius.  r 

Olymnieum,  Steph.  Byz.  515.;  Ort 
auf  der  Nordseite  der  Insel  Delos,  vom 
Adrian  erbaut  u.  auch  Neu -Athen  ee- 

nannf  ° 


|«pc»i,  Olvun&oi,  Ptol.;  Oiyro- 
|»U«rod.  VII,  74. 

*>i  Ä;  Paugan.  V,  6  etc.;  Stra- 
f-i  Stenh.  Byz.  514.;  Name  einer 
Gebinden,  Hainen,  Altären, 
ll^^P?^  («  Steph  ), 


O/ympus,  OXv/inog,  Herod.  I,  3ß; 
MI,  74.;  Strabo  X.  XII.;  Mela  I,  19  - 
Ptol.;  Steph.  Byz.  515.,-  Bergkette  in 
Mysien,  daher  auch  der  mysischc  Olymp 
genannt  (OXvfinog  6  Mv6iog\  die  nord- 
westl.  Fortsetzung  des  Taurus  und  der 
höchste  Bergrücken  im  westl.  Asien.  An 
seiner  Nords.  Bithynien ,  an  der  Wests. 
Mysien,  an  der  Osts.  Phrygia  Epictetus; 
J.  n.  Mannert  Anatolae- Dag,  bev  Heirh 
Kcgchigch-Dagh.  5  J 

i  i0'^/?^*'  Liv'  XXXVI"i  18.;  Po- 
lyb.  XII,  20.;  Gebirge,  nordwestl.  von 
Ancyra,  in  Galatia,  vicll.  einerley  mit 

dem  Gebirge  Ptdymns,  oder  doch  ein 
Theil  dieses  Geb. 

Olympus,  Strabo  XIV.;  Steph.  Byz. 
515.;  e.  hoher  Berg  in  Lycien,  an  wel- 
chem eine  St.  gl.  N.  (Cicero  Ver.  21.; 
Eutrop.  VI,  3.;  Plin.  V,  27.;  Flor.  III, 
6.;  Ptol.)  lag,  die  auch  Phoenicug, 
WoHHxovg,  auf  Mzen  OX.  Avxudv  und 
OXvfiitt),  hiefs. 

Olympug,  Strabo  XIV.;  B.  in  Ly- 
cien ,  der  n.  Maxim.  Tyrius  Feuer  aus- 
warf. 

Olymput,  Herod.  I,  56;  VII,  128. 
129  ;  Polyb.  XXXIV,  10.;  Strabo  IX.; 
Mela  II,  3  ;  Plin.  IV,  8.;  Ptol.;  e.  Ge- 
birge, welches  die  Grenze  zw  Macedonien 
o.  1  hessalien  bildet ,  in  seiner  gröfsten 
Ausdehnung  Afons  Afncedonicus  ge- 
nannt; der  höchste  Gipfel,  am  Meere 
gelegen,  hiefs 

O/ymnws,  schon  bey  Homer  II.  I, 
508. ,  gefeyert  als  Wohnsitz  der  Götter. 
-  Da*  ganze  Geb.  heiljt  jetzt  bey  den 

51  * 
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Griechen  Elimbo,  bey  den  TfirVen  Sema- 
va t  KiH>  n.  Kruse  Hellas  1,  28*2. 

Olympus ,  Stralio  ;  Plin.  VIII, 
59. ;  Ptol. ;  Berg  in  Macedohien,  u.  zwar 
i'n  Pieria;  j.  La  ha. 

Olympus,  Polyb.  II,  65.;  Strabo 
VIII.;  B.  ander  Grenze  von  Arcadien  u. 
Laconicn,  bey  Sellasia,  wo  Cleonicnes 
den  Antigonus  besiegte. 

Olympus,  Strabo  XIV.;  Ptol.;  Berg- 
kette auf  der  Ost»,  der  Ins.  Cyprus ,  de- 
ren höchste  Spitze ,  bey  Amathus,  ganz 
besonders  diesen  Xanieu  führte. 

Olympus,  Plin,  V,  81.;  B.  auf  der 
Insel  Lcsbos. 

Olympus,  ÖXvunog  Tqiqroltog,  Diod. 
V. ;  B.  auf  der  Ins.  Panchaca  im  Ocean, 
an  der  Küste  Ton  Arabia  Felix. 

Olympus,  Strabo  XIV.;  Vorgeb.  der 
Ins.  Cypern  bey  Carpasia,  mit  einem 
Tempel  der  Venus  ;  j.  San  in  Crocc. 

Olynta,  OXvvxa,  Scyl.  in  Huds.  G. 
M.  I,  8. ;  e.  Ins.  im  Manius  sinus ,  gros- 
ser Busen  an  der  Küste  von  Dalmatien; 
j.  Solta,  n.  Reich.  ✓ 

Olynthus,  OXvv&og,  Herod.  VII, 
122.;  Thuc.  I,  63;  II,  79.;  Scyl.  in 
Huds.  G.  M.  I,  26.;  Pol\b.  IX,  28.; 
Strabo  II.;  Mcla  II,  2.;  l*lin.  IV,  11.; 
Steph.  Byz.  515  ;  St.  in  Macedonicn, 
zw.  dem  Berge  Athos  u.  der  St.  Pallenc, 
die  auch  zuweilen  zu  Thracicn  gerech- 
net wird.  Sie  M  ar  einige  Zeit  sehr  mach- 
tig, schlug  Mzen  (in.  d.  Aufschr.  QXvv- 
OXvv&ivtov),  bis  sie  Philipp  von  Mace- 
donicn zerstörte  (Veranlassung  der  olyn- 
thischen  Reden  des  Deraosthcnes) ,  seit 
welcher  Zeit  sie  sich  nicht  wieder  geho- 
ben zu  haben  scheint ;  j.  Agio  Mama  (?) 

Olyros,  Plin.  IV,  7.;  O.  in  Boeotien, 
zw.  Pteleon  u.  Tanagra. 

Olysippo,  Plin.IV,22.;  s.  Felicitas 
Julia. 

Olyssipponensc  prom.,  Plin.  IV, 
21. ;  s.  a.  Magnnm  Promont. 

Omalis,  OuuXig,  Arrian.  Ind.;  Nc- 
benfl.  des  Ganges,  in  Indien. 

Omana,  Oßava,  Arrian.  Pcripl.Mar. 
Er.  in  Huds.  G.  M.  1 ,  18. ;  Mbscn  im 
erythruei&chen  Meere ,  an  der  Küste  des 
glücU.  Arabien;  j.  Goifdi  Katfat. 

Omana,  Ptol.;  Steph.  Byz.  515.; 
Hptst.  u.  Handelsplatz  der  Omanitae 
od.  Omani  (Plin.  VI,  28.),  hinter  den 
Suchalitae  im  glücklichen  Arabien,  da 
wo  noch  jetzt  das  Reich  Oman  ist. 

Omana,  Opavce,  Arrian.  L  c.  20.; 
Ommana,  Marc.  Heracl.  in  Huds.  G. 
M.  I  ,  22.;  cinuiehtigea  Euiporium  für 
den  indischen  Handel,  an  der  Küste  des 
pers.  Mosens,  U  Carnumieu;  wahr. 


.  erwähnt  eine«  Noroo*  Um 

en.  | 
',  Ombrici,  9.  \lm\rt 


schcinTu  Ta Im c na,  Tahma,  bey j| 
arch.  in  Huds.  G.  M.  I,  16.;  j.  " 
—  Einw.  Omani,  Plin.  VT,  2& 

Omani;  s.  Omana. 

Omani;  s.  Manimi. 

Omani  t  uc;  t.  Omans. 

Om  arium,  Ouaqiov,  PoUb. 
Steph.  Byz.  515. ;  Ort  in  Tl 
Aeginm. 

Ombrca,  Oußqta,  Ptol ;  St. ■ 
potamien,  östl.  von  Edraa. 

Ombri,  Ofißqot,  o.  Omki, 
Ambos,  Itin.  AnL  165.;  St.  in 
Aegypten;  Koum  Omhos,  a. 
Plin.  V,  9.  erwähnt  eines  Nora«  (I 
so  wie  Aelian.  h.  an. 
in  Aegvpten. 

Ombri, 
Rhaetia. 

Ombrio  od.  Ombrion,  PfaS 
32. ;  e.  der  glückseligen  Ingeln,  f§ 
scheint,  einerley  mit  Pluvialis;  j. 

Ombroncs,  Otißocovig, 
in  der  Nähe  der  Weichsel ,  m 
vcrgl.  Ambrone«  u. 
p.  82. 

Ombrus;  ».  Umber. 

Omenog  ara,  OuTpntyaya.  ftit 
in  India  intra  Gangem, 
fl.  des  Bchma;  j.  Amt 

Omira,  Plin.  V, 
phrot,  noch  ehe  er 
bricht. 

Omiza,  Ofitfr,  Ptol.;  Sl  b 
sia,  in  Persien. 

Omnae,  Plin.  VI,  28.; 
■.  a.  Omanac. 

Omoenus,  Plin.  VI,  ».;  e. 
Arabia  felix  gehörig,  im  per?.  III 

Omole,  cs,Opoln,  Strabo  HL 
Bvz.  516  ;  einer  der  höchst« 
Thessalien,  vergl.  Homolc 

Omolium,  Liv.  XLI1, 
Ii  um. 

Ompkacc,  Optpaxy,  Paw. 
Steph.  Byz.  517. ;  St.  in  Sirifi 
Dädalium,  Itin.  Ant.  25.  (* 
•üdöstl.  von  Agrigent,  *ertt 
IX,  2;  362  (L  Omphacett. 

Omphülium,  OutpctXior, 
\.  ;  Steph.  Byz.  517.;  St.  od.  (a 
Gegend  auf  der  Insel  Creta 
nae  u.  Cnossus. 

Omph  alium ,  SlfiyaXiov,  V 
in  Epirus  u.  zwar  in  Chaouia, 
selbe,  welchen  Steph.  a.  a.  0. 
salien  versetzt  ? 

On;  s.  Beth-S 

Onacum,  Ovaiov,  Ptol. ;  St  ö 
rien  u.  zwar  iu  Liburnia. 

0  n  v  gr  in«f»,  Mut.  hup  -  c 
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gegennDer ,  u.  Man-       Onium,  Ovtiov  }  Thuc.  IV ,  44. ;  ein 
rt  Csmei,  n.  Reich.  Futak.  niedriger  Berg  bey  Corinth ,  bis  südl.  an 


Onehetmus ,  Oy^ffaos,  Ptol.;  On-  Ccnchrcae  r< 

f/mut,  Oynnos,  Strabo;  8.  Anchiuae  Geb.  Oncia. 
rlu*.  Onne,  üwrj,  Ptol. ;  Steph.  Byz.  517. ; 

0  «  c  h  c  stu» ,  Oyzrigog ,  Horn.  II.  II,  e.  Kmporium  im  glücklichen  Arabien. 
306.;  Polyh.  XVIII,  3.;  Strabo  IX.;       Ono,  1,  Chron.  IX,  12.;  Ort  im  St 
in.  IV,  7. ;  Pnas.  1, 39;  IX,  26. ;  Steph.  Benjamin,  nur  merkwürdig,  weil  die  Jn- 
~t,  50ö. ;  anfangs  nnr  ein,  dem  Neptun  den,  nach  dem  lmhvlnnischen  Exil,  eich 
wethter  1  l.ii  n.  dann  St.  in  Bocotien,  in  hier  mit  zuerst  niedcrliefsen. 

m  Bez.  Ilaliarta,  am  See  Copaisu.  dem       Ono  6«,  Plin.  III,  1.;  St.  in  Hispnnia 

iuFu*  Tonern  u*.  Nach  Strabo  hatte  hier  Baetica,  bey  Villa  del  Carpi»,  n.  Ukert 

1  Amuhycfcioncn-Gericht  »einen  Site»  zu  II,  1 ;  3ß6\ ,  der  es  unterscheidet  von 
u*ania»  Zeit  aber  waren  nur  noch  Hui-  Onobu,  Strabo  III.;  Mein  III,  1.; 
a  übri^  ,  in  deren  Genend  jetzt  das  Marcian.  Ilcracl,  in  Huds.  G.  M.  1,40  ; 
mivr  Mazaraki  v  n.  Mannert,  liegt.  Itin.  Ant.  431.;  St.  in  Hispanin  Bactica, 
n  dieser  St.  hiels  der  Copais-See  auch  nicht  weit  von  der  ö«tl.  Mund,  des  Bae- 
ic*c*ti  palu»,  Aelian.  —  Eiuw.  tis,  wo  die  Acstuaria  Onoba  sind; 
chtstiu*.  vor  ihr  lag  die  Ins.  des  Hercules ;  jetzt 
Inchcttu»,  O/ynsoff,  Polyb.  XVII.;  Huclva,  zw.  dem  Tinto  n.  Odiei,  Ukert 


ph.  Byz.  506. ;  FI.  in  Thessalien.  a.  a.  O.  340. 
)ncium,  Oyniovj  Paus.  VIII,  25*;  Onobala»,  Ovoßalcts,  Appian.  B.  C. 
jwiov,  Steph.  Bvz.  503.;  O.  in  Area-  V,  109.;  ^cesines,  Axiatvrjs,  Thac. 
a,  nicht  weit*.  Telphasia,  mit  c.  Ilain  IV,  25.;  A»  int», JPlin.  HI,  8.;  Fl.  auf 
Apollo,  O neos  genannt.  der  Ostküste  von  Siril. ;  j.  Alcantara. 
Indicaevae,  Ovdixatovai ,  Ptol*;  Onobrisate»,  Olobriaate»,  Plin. 
i.  Andecavi.  1  \  .  19. ;  Völkersen,  in  Gallia  Aquitani- 
en eia,  Ovuct  oo//,  Polyb.  II,  52.;  ca.  n.  Heidi,  im  Gebiete  von  Albret,  in 
da»  oneische  Geb.,  e. 


VIII.  IX.;  da»  oneische  Geb.,  e.  Gascegne.   DAnville  liest  Onobusa- 

rtsetzong  des  Brifossus ,  westl.  strei-  te»,  vergleicht   Dkbousan  u.  findet  in 

:nd,  bis  zur  Landenge  von  Corinth;  t'iotataä.  Cioutat  (Civitas),  kl. St.  in  dor 

eagern  Sinne  aber   die   Bergkette  Provence,  zw.  Marseille  u.  Toulon,  ihren 

idL  über  Megara,  gegen  donCithaernn  llptort. 

i,  mit  den  «einmischen  Felsen  endigend.  Ono  oh  o  n  u  s,  Ovojewo?,  Herod.  Vif, 

ie  wcstl.  Fortsetzung  dieses  Geb.  war  129.;  Onochomu»*,  Plin.  IV,  8.;  Fl. 

i  Geraniageb.    V  crgl-  Mannert  VIII,  in  Thessalien,  der  sich  in  den  Peneus  er- 

K    lvrii-t-  Hellas  I,  287  -,  II,  1;  4.  gössen  zn  haben  scheint. 

Ontdlaba.  Itin.  Ant.  43. ;  O.  in  Nu-  O  nugnathos ,  Ovovyvafros ,  Ptol.; 

dien,  zw.  llippona  u.  Cartliago.  Vorgeb.  ander  Westküste- von Curien bey 

Oaesi  ae  th&rmae,  Ovrjouav  #f onoc,  Strabo    Cynos   Scmo,   bey   Mcla  l9 

nbo  IV.;  berühmte,  heilkraftige  Bä-  16.  Aphrodistum  (s.  d.  VV.). 

%  an  den  Pyrenäen.  Onugnathos,  Paus.  V,  22.;  Land- 

Om'ae,  Onii  urbs,  Onium,  Oi  tov,  spitze  in  Laconira,  südl.  von  Asupus,  die 

>L;  Jos.  Antlq.  XIV,  14.;  b.  J.  I,  7.;  Südwestspitze   der  Ins.  Cert>o,  durch 

u.  Bez.  in  Unterägypten,  80  Stad.  von  mehrere  Klippen  mit  dem  losten  Lande 

mphLs,  w»  der  uberpr.  önias  einen  verbunden,  daher  auch  als  Thoil dessei- 

mpel,  nach  dem  Muster  des  Tempels  ben  angesehn. 

Jerusalem  erbaute  %  den  Vespasian,  O  n  ü  p  h  i  s,  Ovovtpiq,  Steph.  Byz.  *>17.; 

ch  Jerusalems  Zerstörung,  gleichfalls  beträchtl.  St.  in  Dntcr- Aegypten;  j.  n. 

reichten  liefs.  fteich.  Banub,  der  I  Iptort  des 

Oain^is,  Plin.  III,  L;  Oringi»,  Onunhite*  nomon,  OvovtpiTTje  vo- 

«ri«r,  Liv.  XXVIII,  3. ;  XXIV,  42.;  «05,  Herod.  II,  160.;  Plin.  V,  9.;  Ptol.; 

.in  Hispania  Baetica,  im  Gebiete  der  a.  Mzen  de«  Hadrian,  der  nördlichste Be- 

elesses  (s.  d.  W.)  in  einem  fruchtbaren  zirk  im  Delta,  südlich  von  der  heut.  St. 

•zirk;  in  der  Nähe  waren  Silbcrgruben ;  M  >>  -  nra. 

tht  weit  vom  heut.  Mundn,  zw.  Mon-  Onus;  s.  Hieracia. 


>va  n.  Ximena  de  la  Fronfcera,  n.  Ukert       Oönae;  s.  Oeennes. 
1  :  3511. 


Vergl.  Auringu  u.  Fla-  Ooracta;  s.  Oaracta. 

tun.  O;inorttae,  Plin.  VI,  7.;  Volk  in 

Onista,  Plin.  IV,  12.  ;  Ine.  hey  Creta,  Snrmatia  A^iatira  am  Fl.  m 

im  creti sehen  Vorgeb.  Itanuui  gegen-  Opharium  od.  Opharu»,  Plin.  VI, 

Wc.  7. ,  der  in  den  Fl.  Lagoua  fiel. 
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Ophel-  0.  Hierosolyma. 

Opheltius  mons,  Plat.  de  flnt.  In 
fluds.  G.  M.  IL  35*;  s.  a.  Apesantu». 

Opher;  s.  Gath. 
.  Ophiodc8,  OtpimSrje,  Strabo  XVI.; 
Agaih.  in  Huds.  G.  M.  I,  54. ;  Diod.  III, 
40.;  Ins.  in  einem  Busen  an  der  West- 
seite des  rothen  Meeres,  der  unreine  ge- 
nannt; beyPlin.  WWll.  8.,  Topazui, 
weil  man  den  kostbaren  Edelstein  Topa- 
zion  hier  fand,  bey  Ptol.  Agathonis 
in»,  (s.  d.  W.). 

Ophiode»,  Ptol.,-  Fl.  im  Innern  ron 
Africa. 

Ophionente»  ,  Ocptovfig,  Tbuc.  III, 
96.;  Ophi  enses ,  Ognus,  Strabo  \  ; 
eine  ätoüsche  Völkersen,  im  Gebirge  Co- 
rax. 

Ophiophagi,  Mcla  III,  8  j  Plin, 
VI,  29.;  s.  a.  Candei,  s.  d.  W. 

Ophir,  Gen.  X,  29.;  2.  Chron.  VIII, 
18. ;  I.  Reg.  IX ,  28  etc. ;  Zucpt tq<x  und 
£axptqa%  JSovqpro,  ZovcptiQ,  LXX.;  die- 
ses berühmte,  besonders  goldreiche  Land, 
Ton  woher  Salomo ,  als  Verbündeter  der 
Phoenizier,  Gold  o.  andere  Kostbarkeiten 
erhielt,  hat  den  Auslegern  viel  su  schal- 
len gemacht,  dennoch  sind  wir  ohne  be^ 
stimmte«  Resultat,  x  Am  wahrscheinlich- 
sten sucht  man  es  In  Arabien ,  u.  zwar 
in  Oman;  vergl.  besonders  d  Anville  in 
den  Mini,  de  l'Acad.  des  Belies  -Lettre« 
XXX. ,  Tychsens  Abhandl.  de  Coramerc, 
Ilcbr.  in  den  Commcnt.  Gott.  XVI,  164  ff., 
Mannen  X,  1;  122.;  «—  s,  Aurea  Chcr- 
son. 

Ophi Arrian.  Peripl.  in  Hnds.  G. 
M.  I,  6.;  Fl.  in  Pontus,  welcher  die  Col- 
eb i  von  dem  Geb.  der  Tzani  trennte ;  jt 
D.  Reich  O/. 

Ophi»,  Paus.  VIII,  8.;  Fl,  in  Arca- 
dien  bey  Mantinea,  der  in  den  Alpheus 
fiel.  . 

Ophitet;  s.  Orontes. 

On/iiüsa,  Mela  II,  7.;  Plin.  in,  1. 
5.;  In6.  des  Mittelmeeres,  eine  der  Pi- 
tvusen;  j.  la»  Colvmbretes  od.  Afontco- 
libre;  von  den  Lateinern  Colubraria  ge- 
nannt (s.  d.  W.),  vcrgl  Lkert  II,  1; 
471. 

Ophiusa,  Arien,  t,  147.;  wahrsch. 
der  Name  einer  Halbing,  der  nördl.  Kü- 
ste von  Spanien,  n.  ükert  II,  1;  477. 

Ophiusa ,  Ocptovoa,  Sc  vi.  in  Huds. 
G.  M.  1,  29.,  Plin.  IV,  12, ;  Ptol.;  St 
in  Scythia  Europaca,  am  linken  Ufer  des 
FI.  Trias ,  die  zur  Zeit  des  Plin  auch 
Tyra  hiefs;  westl.  von  der  heut.  St. 
Akierman;  j.  Palanca  nicht  fern  vom 
Ausfl.  des  Dniestcrs. 

Ophiussa,  Plin.  IV,  12.;  kl.  In«,  in 
der  KachbarscJa.  von  Creta. 


Opiterginit 


Ophiussa,  Plin.  IV,  11;  alter S 
der  Ins.  Teno«,  einer  der  Cvclaiea. 

Ophiussa,  Plin.  V,SL;  Slrpli 
577. ;  alter  Name  der  In».  Rhodm 

Ophiutta,  Plin.  V,  31; 
Propontis. 

Ophla,  s.  a.  Ophel;  u 


Ophi  im  us ,  OtyUuoq ,  Strabo 
Berg  im  eigentlichen  Pontus,  eis 
des  Paryadres,  an  der  wettl,  Grad 
Landschaft. 

Ophlone$,  Oqplom*,  PtoL;  f| 
Sarmatia  Europaea. 

Ophra;  8.  a,  Aphra. 

Opkradu»,  Plin.  VI,  &;  |{ 
Asien,  zw.  Aria  u,  Drangians, 

Ophrynium,  Oyom  iov,  Ht -.: 
43. ;  Strabo  XIII.,  auf  Mzen;  St  n 
in  Kleinasien, 
j,  Rerm-Kevi, 
weihter  Hain. 

Ophthi»,  Ä<pdiff,  StepkBji 
Jtl.  St.  in  Libyen,  gegen  AfgjpJa] 
—  Einw.  Ophthitct,  Stenn. ,  Li  I 
des  TiberiuSf 

Opiac,    Omca,   Steph.  Bw. 
Volk  in  Indien,  am  Indus, 

Onioe,  Opie,  Tab.  Pest; 
Bophingen,  Trad.  Fuid  ;  O.aj 
ben,  j.  Bopßngcn,  amFLEger.  ift 
Wersebe  u.  Lcichtfen,  n.  Wilk 
gen  gegenüber. 

Opica;  Sita  der 

Opici,  Ontxot,  Thue.  Tl. 
XXXIV,  11  ;  Strnbo,  V;  YIJ, 
24. ;  e.  italienische  V  ölkerw  Infi, 
für  einerley  mit  Ausones  o.  0«c 
sie  machten  aber  eigentlich  ((es  4 
Hptzwei^  der  Ausones  au*,  urynm 
in  Samniura  u.  Campania  aosiifcif 
ter  erstreckte  sich  die  Land*hft  Oj 
gegen  Süden,  am  tvrrnesixta  II 
hin,  bis  nach  Oenotria. 

Opinum,  Oitivov,  PtoL; &i" 
nern  von  Corsica;  j.  Opino,  i>8cid 

Op  intim,  hin.  Ant.  1M.;Slb 
canien,  zw.  Veausia  u.  Potensia; }. 
pido. 

r  Opinum,  PtoLj  St,  w  *M 
Tingitana. 

Opis,  Sims,  Ilerod.  I. 
Cvri  £xp.  II,  4.  ;  Strabo  XVI. ;  ^ 
Tigris,  in  Persien,  in  der  Lw 
Apolloniatis,  wahrscheinl.  die?elkj 
welche  Plin.  (VI,  »•)  ^itekii 
d.  W.)  nennl.  J 

Opitina,  Onmva,?**.;^* 
nern  von  Thracien. 
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ige  m  Oberital ien  a.  zwar  in  Veneria,  Oxr o vvtiq> v  u.  Obov.  od.  mit  dem  Beveatz 

ier  FL  Liquen  tia  entspringt.  Aoxqcdv. 

ptftgini,  Liv.  Flor.  IV,  2.;  Eia-  Opus,  Strabo  IX.;  Stepb.  Byz.  a.  a. 

rr  der  St.  O. ;  ein  unbedeutender  Ort  in  Elis.  — 

ktcrgium,  Oniztoytov,  Tac.  hist.  n.  Stepb.  Byz.  auch  e.  O.  in  Acbaja.  > 

I,*  Piio.  III,  19.;  Kol.,  Epiter-  Oro,  ilou ,  Arrian.  exped.  Alex.  IV, 

•  LxiTtqnov,  Strabo  V.;  Amin.  27.;  St.  in  Indien  um  den  Indus,  von 
[,35.,  in  Veneria,  zw.  Tarvisium  Alexander  erobert. 

nra  Julii,  Midi.  Ton  den  erwähnten  0ra,  Ptol.;  St.  in  Caramanien. 

mhOdcrzo.  Oracana,     Orocana,  OooKctva, 

nl-,,  Oaiovc,  Pttiusa,  Ptol. ;  St.  ptoi.;  St.  in  Medien,  nordöstl.  von  Gal- 

jpadocien,  südustL  von  Trapczus;  ia;  j.  Balfrusch,  d.  Hptst.  von  Mazan- 

deran  in  Persien. 

itet;  f.  Opus.  Orani,  Plin.;  VI,  7.;  Volk  in  Sar- 

(orc,  Ommvri,  Opanc,  Ptol.;  Ar-  matia  Asiatica,  bioter  dem  Palus  Maeo- 

feripL  M.  E.  in  Uuds.  G.  M.  I  7.  Iis. 

;  &  an  der  Südostküste  von  Africa,  Oratelli,  Plin.  III,  20. ;  e.  Volk  in 

ihm.  Cap  del  Gada.  den  Meeralpen,   üstl.  von  den  Nenicn- 

pidnim,  OmtiÖiov,  Ptol.;  St.  in  turi. 

rtunia  (  at>aricn*is.  Oratha,  Ooerfhr,  Stepb.  Byz.  518.; 

pirfsneum,  Onnidovtov,  Oppi-  St.  am  Tigris,  in  Babylonien,  u.  zwar  in 

i  Ptol. ;  Oppidum  novum,  Plin.  der  Landgeb.  Messenc. 

j  Irin.  Ant. Colonie  in  Mauretania  Oraturae,  Plin.  VI,  20.;  Volk  in 

Kiaifü,  von  Kaiser  CUudius  ange-  Indien. 

Orba\  t.  Urba. 

ilnum  Atuaticorum;  s.  Heilig  Orbadaru,    OqßaSaQQV ,  Ptol.;  O. 

wm.  in  Aetliiopicn. 

?idum  tfoentn,  Itin.  Ant.  457.;  Orbadaru,  Ptol.;  SLim  östl.Theile 

i  Gtllia  Aquitanica,  zw.  Benehar-  von  Indien. 

iL  Aquae  Con venarum ;  n.  Hcicb.  j,  Orbanassa,  OQ$ctvucoay  Ptol. ;  St. 

I»  im  Innern  \on  PUidien,  südl.  von  Dyr- 

rtidum   Novum,  Itin.  Ant.  24 ;  zela. 

»«im ,  (Wvov,   Ptol.;   St.   in  Or&elus,  Ögßrjlog,  Herod.  V,  16.; 

mania  Tingitana,  j.  Warandscha,  StrH|,0  Epit  in  jfud?.  q.  M.  II,  98.  99. 

fLLiii«,  n  Mannert.  100.;  p|i„.  IV,  10.;  Ptol.;  GebirgsVctte 

■Hum  Ubiorum;  s.  Agrippwa.  jm  forden  von  Makedonien,  scheidet 

fpinum;  s.  Oppidum  Novum.  Thracicn  von  Maccdonien;  der  gröfsere 

fiicd/ö,  ßiptxfUa,  Strabo  III.;  l  h.  il  ist  im  heut.  Servicn  u.  heilst  Ar- 

Ier  Cantabrer,  in  Hispania  Tarra-  gentaro-Gcb. 

iwn,  der  Sage  nach  von  einem  Ge-  0r6e«  in  a,  Oqßr}aiv7jy  Ptol.;  Gegend 

tei  des  Anten or  gegründet  u,  nach  in  Klein- Armenien, 

benannt,  Orbetana,  Oqßnzctvrj ,  Or5ifano, 

'jsntir  Kpicncmidii;  8.  a,  Locri  Ptol.;  St.  in  Asien  n.  zwar  in  Aria. 

czenudii.  Orbiii a,  Odilia,  Ptol. ;  Gegend  in 

tpsafti  Locri;  s.  Locri.  Macedonien,  am  Orbclus  Geb. 

Opuntiua    «inu«,  Ortis;  s.  Obris. 

•  u,  3.;  Phn.  IV,  7.;  s.  Opus.  Orbit at}  i.  Oritae. 

>bi,  tmfii,  Ovovq,  Tbuc.  II,  32.;  Or6i  tanium,  Liv.  XXIV,  20.;  St. 

•  WVIH,  6.;  Strabo  IX.;  Plin.  IV,  Italiens,  u.  zwar  in  Samnium,  vomFabiua 
lt»  Aat.327.;  HicrocI. 644. ;  Opoes,  erobert;  j.  Vitolano,  n.  Reich. 

"  n,  3.;  Chtotts,  üpocls,  cutis,  Orcudes,  Oqxicdtg,   Mela  III,  6.; 

»  IL  H,  532.;  Eustath.  ad  b.  I.;  Plin.  IV,  16.;  Tac.  Annal.  10.;  Orcha- 

T1'  Byz.  518.;  Hptst.  der  Locrer,  von  des,  Oo^adeff;  uachSuida«  28,  n.  Mela 

«em  Sohne  des  Opus  (daher  der  30,  n.  Plin.  40  Inseln  an  der  Nordküste 

*)  «ngelept,  Vaterstadt  des  Patro-  von  Schottland;  j.  Orkney- Inseln.  Viell. 

Die  SL  lag  in  einiger  Entfernung  haben  die  orcanischen  Hunde,  bey  Pol- 

■  Meer«,  welches  hier  den  Sinus  lux,  den  Namen  von  diesen  Inseln. 

P*nti«# bildete,  Theildes  euboischen  Or caoryci,  (Joxaogi'xoi,  StraboXII; 

begrenzt  im  Süden  durch  Böo-  Volk  in  klcinasien ,  in  der  Nachbarsch. 

'  ■  im  i\.  durch  die  Landspitze  Cynos.  von  Lycaonien,  an  den  Grenzen  von  GroCi- 

*»■  C^uai  u.  Opoitius,  a.  Mxen  Phrygien. 
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Ofcat,  Ooxofff,  Strabo  I.f  Orchas,  Scripu,  vergt  Mannert  Vül,  W 

Diod.  V,  21.;  Ptol.;   Vorgeb.  an  der  Krane  Hellas  II,  1;  574  ff. 

J\ ;  o  rd  os  t  k  ü  >  tc  der  Insel  Albion ;  vicll.  da*  Orchomenu»  ,  Oqxopt  roj ,  Um 

Vorgeb.  Dunghbchcad,  in  Schottland.  n,  v.  605.:  Thuc.  V,  iL;  Dioi  J 


ewt  Tracbv» 
n  Orehomtaa 

Minreoi. 

mia 


Orceh»,  Orcili«,  Ooxais,  St.  in        .  h\Vt  XXXII,  5.;  Strabo  YllL; 

Hispania  Tarraconcnsis ,  im  Gebiete  der  \yh  ^  45.  iy,  «.  11.;  OrrAvac« 

Bastitancr,  gew5hnlich  für  Orihuela  gc-  PUll.  |y,  6.;  e.  alte  St.  hu  nördl.T» 

nommen,  was  Ukertll,  1,  406  aber  für  Arcadien's,   nordwestl.  100  Manu 

falsch  erklärt.  ohnc  besondere  Wichtigkeit ;  sie  litt 

Orcha»\  s.  Orcat.  bey  den  im  Pcloponne»  geführten kri« 

Orcheni ,    OqxT]voi,    Strabo  XY1. ;  h>  dafs  zu  Strabo*  s  u.  Pan«ania»  Zi 

Flin.  VI,  26.  27.;  Ptol«;  Volk  in  Meso-  kaum  noch  Ueberbleibselzn  tehen  ■ 

potamien ,  an  einer  eigenen  Mund,  dos  die  man  noch  jetzt  bey  dem  Dorfe  | 

Euphrat,  welche  sie  verstopften;  aber  poJti  finden  will.  —  Einw.  a,  Mier 

auch  die  Einw.  von  Orchoe,  dio  nach  joatytmv.    Zwischen  dieser  St.  a. 

Strabo  eine  eigene  Sekte   chaldäischcr  gegen übcrliegenden  Berge  TncBTt 

Astronomen  bildeten,  Wersen  so;  s.  Or-  tiefer  See ,  der  See  tob 

choe.  Kalpaki. 

Orch  e  m  f  PtoL ;  Volk  im  wüsten  Ära-       Orchomenu» ;  s. 
bien.  Orcynia;  s.  Hercy 

Orchestena,  Orchistena,  OgzV       Ordabac,  Plin.  M,  20.;  Voll  k 

GTtvrn  Strabo  XI. ;  Prov,  in  Grofs-Aruie-  dien,  ostl.  vom  Indus. 

»icn'  Ordcsu»,  O^cos,  Plio.  IV. 

Orchoe,  Oqiorit  Strabo  XVI.;  Ptol.;  Ptol.;  Odcstua,   Arrian.  Peripl; 

St.  in  Chaldaea,  am  mittlem  derjenigen  in  Sarmatia  Europaca,  am  FL  Arn 
Seen,  welche  aus  den  Ableitungen  des       O  rde  »$u  » ,    Ogd^ßGoSf  Hend. 

£uphrat  entstanden  waren,  man  hält  es  148.;  Fl,  in  Scythia  (Sarraatia  fi 

auni  Theil  für  das  heut.  Bassora  u.  für  paea)  der  in  den  Ister  fällt;  j.  S& 

das  Ur  der  Bibel,  jedoch  letzteres  ge-  n.  Mannert 

Wils  mit  Unrecht.  —  Einw.  OrcAeiu,  s.       Ordia,  Ogdta,  Strabo  V.;  SU<1 

W.  lia  Cisalpina;  j.  n.  Keich.  Ordmp.  . 
Or ch  om £n ui,  OQZoutvog,  Herod.  I,       Ordovice»,    Ogdovtxii,  Ur.  1 

146;  VII,  24.;  VIII,  34.;  Thuc  I,  113;  33.;  Tac.  Hist.  XII,  33.;  Ann.  1*;  Fl 

III,  87;  IV,  76;  V,  61.;  Diod.  IV,  10;  Volk  in  Britannien,  im  nürdL  Thtik 

XV,  59.  79.,-  Strabo  IX.;  Mcla  II,  3.;  heut.  Wales. 
Paus.  IX,  15.  35.  37  etc. ;  St.  u.  eigener,       Ordymnut,  Plin.  V,  3L;  B.  wi 

eine  lange  Zeit  unabhängiger  Bezirk  in  l^g  Lc^bos. 
Boeotien,  vom  Könige  Orchomcnos  so       Orc6;  s.  a.  Horeb. 
genannt,  die  kleinere,  nördliche  Hälfte       Oreg'es;  Plin.  V,  27.;  Theildejl 

desselben,  südl.  bis  zur  Bergkette  zw,  rus-Gcb. 


HeHcoou,Pt™n^  OrcopAanta,    Oofoaxm«,  PI 

regime  der  Gegend  war  Jndrcts  yom  g    .   y  J.    .       Gangem  imLu* 

Konige  Andreus.    *iom  Könige  Min  van  Si  «  nn>ale* 

hiers  sie  das  Land  der  Minycr  (in  Orestae    Oottrai    Tlinc  D  i 

den  Art.  Min vac  11.  Minyctis  ändere  man  ,  .    v*™  *a        1    vn  .oj.nr 

k«™««««  :«  i\~.*u  »  sjiv.  XLII,  3B.;&trabo  \  11. ,  Poll!»  ^ 


Archomenos  u.  Archomener  in  Orchome-  OA     ni.      ..      m  . 

SSSSÜ  s5  =  SS  S»  SääK 

nautenzug  nahmen,  hiefsen  die  Argo-  Oreste,    Oqtatrj,  Hesych.;  Mi 

Hauten  auch  Mynier  (Strabo  IX.).   Die  Byz-  519- ;  St  oder  Gegend  u  lohi 

St  Orchomenu»  am  Acontius  mont  Orc$t  hasium,  Oofödaeiov,  n 

wurde  von  den  Thebanern  zerstört  u.  mit  » 11  ^  344-  5  Steph.  Byz.  519. ;  SL  u  ä 

ihr  sank  auch  die  Macht  der  OrcAeme-  Arcadien,  späterhin  OresIciM.  0 

ner  u.  der  Umfang  ihres  Gebiets  wurde  *mov,  genannt  -  tinw.  0r<*<**? 

geringer.   Philipp  von  Macedonicn  sam-  Oreslia,  Oqtaua,  Steph  B»xal 

mclte  die  zerstreuten  Einwohner  u.  lief«  St  in  der  Landach.  Orestw,  u  Uarc 

sie  in  ihre  Vaterstadt  zurückbringen,  ihre  nicn»  in  welcher  Ptolemaeu*  La^ 

Grörse  u.  ihr  Wohlstand  aber  blieb  ver-  ^oren  wurde.  —  Einw.  Orcstiam. 

loren.    Zu  den  Merkwürdigkeiten  derSt.  Oreitia,  Orestium;  s.  Megil# 

gehörte  das Schatzliaus des  Minyas.  Kur  -  Ib. 

nco  der  St.  sieht  man  bey  dem  Dorfe  Orestias;  0. 
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Orneae. 


Oreitii,  Liv. 


[,40.;  St.  inMa- 


«•(it,  Ptol.;   Steph.  Byz.  519.; 
in  Maeedonien. 
ffiitii  portui,  Plin.  III,  5. ;  O.  in 
Griechenland,  im  Lande  der  Krut- 
fiiäer  Gegend  de«  heut.  Gioja. 
Irffani,  i*or;rofi'ni,  O  r  i  t  u  n  i  f  Liv. 
§41;  XXXV,  7  ;  Strabo  III.;  Plin. 
*;  Polyb.  X,  38;  XI,  20.;  Volk  in 
fnu'ui  Tarraconengis ,    dessen  Land, 
.  tob  Baetiea ,  nördl.  vom  Anas  be- 
llt, vom  Baetis  dnrchstroint  wird; 
taten  an  die  Stelle  der  Olcades. 
kttku »,  Vib.  Seq.  15.;  Fi.  bey  Pa- 
au-,  in  Siciiien ;  j.  Ofeto. 
jpflam    Gcrmanorum,  Qotjtov 
futwar,  Ptol.;  St.  der  Oretani,  Stra- 
111  nennt  diese  St.  wahrsch.  O  n'a, 
i,  Steph.  Byz.  734  fin  s;'a,  Pjhglu  ; 

im  heut,  la  Mancha,  nicht  weit 
llnw^ro,  j.  ist  an  der  Stelle  d.  hin- 
elej  tfe  Orcto,  n.  Ukert  II,  1 ;  411. 
fei»,  Liv.  XLIV,  13.;  St.iaBoeo- 

r«um, 


um,  Oreua;  8. 
jrjra;  n.  Orgas. 

r»a»a,  Oqyttvtty  Ptol.;  wüste  Ins. 
iwlUchen  Ocean  ,  unter  Arabien ;  n. 
fti  Peripl.  in  Huds.  G.  M.  I,  30  liegt 

ff«»a  im  persischen  Mbsen,  an 
Ka*te  von  Caramanien;  j.  Dsjisme, 
ikme  od.  a.  Brokht,  n.  Mannert.  ver- 
tue ügrris. 

|f«»i  Oeyas,  Strabo  XII.;  Orga> 
tV,  29.;  FL  in  Klein- Asien,  der  bey 
■m,  in  Phry  giert,  in  den  Maeandcr 
6  j.  n.  Reich  .  Burbascha. 
kfati,  Uoyctooi,  Ptol.;  Volk  in 
Ibia  intra  Imaura,  an  der  Wolga. 
ftgtlli*  civitas,  Pertz.  I,  179.; 
feil  am,  St.  in  Arragonia,  in  Hispa- 
Tirracon.,  bey  den  llergcten;  j. 
•iVrgtL 

ffgeuom,  cast.  Liv.  XXXI,  27.; 
rynaa,  Ooyvccog,  Polyb.  V,  180.; 
fer  Pistaotini  in  Makedonien;  j.  Ar- 
*>  ».  Reich. 

>»ffia,  ß^yu*,  Ptol.;  St.  der  Ilerge- 
»in  Hupania  Tarraconcnsis;  j.  Ar- 
ma. 

Plin.  IV,  12.;  St.  im  tau- 
fen Chersones. 

ifgomanes ;  s.  Dargomanes. 
«■I,  Org  um;  s.  a.  Morgus. 
h/rynu« ;  s.  Orgessam. 
M,  Pün.  VI,  23.;  Volk  in  Gedrosia. 
M«5  •.  Oretum. 

,ri«,  Oom,  Strabo  X.;  Landfch.  in 
kML  -  tiaw.  Ontnc. 


Orieia;  f. 

Oricum,  Liv.  XXIV,  14.;  Plin.  lH, 
23.;  Ooocop,  Ptol.;  Orient,  Pjkxo?, 
Herod.  IX,  92.;  Polyb.  VII,  19.;  Steph. 
Byz.  733.;  St.  in  Epirus,  am  Eingunge 
des  adriatischen  Busens.  —  Einw.  Ori- 
ciu»,  a.  Mzcn  Sloiximv.  Die  Umgegend 
hicls  Oricia,  Virg.  Aen.  X,  v.  236. 

Oricum,  Ooaxov,  Polyb.  V,  52.; 
Ptol. ;  Gebirge  od.  Berggegend  in  As- 
syrien, zwischen  dem  Tigris  u.  Apollo- 
nia. 

Oricns  Medio ,  Itin.  Ant.  141.;  c. 
Mittelstat.  zw.  Nicaea  u.  Tottaio,  im 
südl.  Bithynicn. 

O  rigen  t,  Plin.  IV,  20  ;  Volk  in 
llispania  Tarraconcnsis ,  zu  den  Canta- 
brern  gehörig,  wahrscheinl.  s.  a. 

Origcnomesci,  Mela  III,  1.;  neben 
den  Antrigoncs. 

Origiacum;  8.  Atrebatae. 

Orine,  Plin.  V,  14.;  Jos.  b.  J.  AT, 
4.;  Bezirk  von  Palaestina,  in  welchem 
Jerusalem  lag.  Er  bestand  1.  aus  dem 
Lande  der  eigentlichen  Juden  um  Jeru- 
salem, u.  2.  aus  Idumaea,  dem  südl.  Thcilo 
des  jüdischen  Gebirges. 

Orine,  Oqivtj,  Arrian.  in  Uuds.  G. 
M.  I,  3. ;  Ins.  im  rothen  Meere,  am  Endo 
eines  Mbsens;  j.  Dahl  ah,  am  Busen 
31  atz  u  a. 

Oringis:  b.  Flavium. 

Orippoy  Plin.  111,3.;  Itin.  Ant. 410., 
u.  a.  Mzen;  St.  in  llispania  Bactica;  j. 
Villa  de  Dos  Hermanos. 

Orisia;  8.  Oretum. 
/  Orissitide*)   Oristides ,  Oo«?r*~ 
dfs,  Ptol;  zweylns.  im  arabischen Mbu- 
ten. 

Oritae,  Slqtitm,  Nearch.  in  Huds. 
G.  M.  I,  4.  7.;  Strabo  XV.;  indisches 
Volk,  am  Fl.  Tomerus  od.  Arbis.  —  \,a  h 
Plin.  VI,  23.;  Volk  in  Carmania;  nach 
Steph.  Byz.  734  in  Gedrosia. 

Oritae;  Oria. 

Oritani\  8,  Oretani. 

Oritanum,  Plin.  IV,  22.;  O.  auf  der 
Ina.  Euboea. 

Oriza,  Oot£a,  Ptol.;  St.  in  Palmy- 
rene,  in  Syrien;  j.  Sukueh. 

Ormanus,  Oqpavos;  ».  a.  Horum- 


Ormenium;  8.  Ilormenitim. 

Orneacx  Ooveai,  Horn.  II.  II,  571.; 
Herod.  VIII,  75.;  Thnc.  VI,  7.;  Diod. 
XII,  81.;  Strabo  VHI.;  Paus.  II,  25.; 
alte  St.  in  Argolis,  an  den  Grenzen  von 
Sicyonia  u.  Phliasia,  nordwestl.  Lyrcea; 
zu  Strabo's  Zeit  nur  noch  ein  Flecken. 
Einw.  Orncatae,  Horod.  —  Ein  Ort  gl. 
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Namen»  liegt  zwiachen  Corinth  and  Si-   28.;  St  der  Moabitcr,  im  Boitx  im 


Orneon,  Oqvsav,  PtoL ;  Vorgeb.  der 
Ins.  Taprobane  u.  Ins.  (der  Vögel)  bey 
derselben;  j.  Caradiva;  s.  Avium  pro- 
mont. 

Orneon,  Arrian.  in  Hnds.  G.  M.  I, 
15.;  unbewohnte  Im.  im  sachalitischen 
Bsen,  vergl.  Avium  Insula. 

Orniaci,  Oqvtaxöt,  PtoLj  Volk,  süd- 
ßstl.  von  Asturica,  in  Hispania  Tarraco- 
ncnsis. 

Ornithon  polis,  Oqvi&m*  nötig, 
Scyl.  in  Huds.G.  M  I,  42. ;  Strabo  XVI.  ■ 
Plin.  V,  19.;  Vogelstadt,  in  Phoenicien, 
zw.  Tyrus  u.  Sidon ,  im  Geb. ,  das  sich 
bis  an  das  Meer  erstreckt,  sie  verschwand 
früh  u.  ungefähr  an  ihrer  Stelle  erscheint 
Ad  Norm m  ( Urne r.  Hieros.  583.) ;  vergl. 
Avium  oppidum. 

Oroonda,  Polyb.  XXII,  25.;  Plin.N 
V,  27.;  St.  in  Pisicfien,  im  Gebirge,  da- 
her Oroandes  mons,  auf  der  Ostscite 
Ton  Antiorhia.    Sie  war  der  HauptsiU 
der 

Oroandet,  OqocevStis,  Pol. XX IT, 25., 
od.  Oroandenses,  Liv.  XXXVIII,  18. 
19.,  od.  Orondici,  Ooovdtxoi,  Ptol. ;  a. 
Mzcn  Oqoavötcov  t  weshalb  der  ganze 
Bezirk  auch 

Oroandieu$  tractus  heilst,  Plin. 
V,  32. 

Oroatity  Ogoarrjg,  Strabo  XV.; 
Plin.  VI,  23.  25.  27  ;  Ptol.;  Grenzfl. 
zw.  den  persischen  Provinzen  Susiana  u. 
Persis,  fallt  in  den  persischen  Mbscn;  j. 
Tab  n.  Mannert,  Rasain  n.  Heeren. 

Oy  »ha,  Oqoßa,  Ptol.;  2  Städte  in 
Assyrien,  eine  am  Tigris,  die  zweyte  im 
Innern  des  Landes. 

Orobiae,  Ogoßiat ,  Thuc.  II,  89.; 
Strabo  IX,  X.;  St  in  Euboea,  bey  Aegac, 
mit  einem  Orakel ;  verschwand  früh. 

Oroftü,  Plin.  in,  17.;  Volk  in  Gal- 
lia  Cisalpina,  der  Theil  der  Insubrcs, 
welcher  die  südlichen  Alpen  bewohnt 

Orobis;  8.  Obris. 

Orocana^  8.  Oracana. 

Orolauno,  Itin.  Ant. 366. ;  s.  a.  Alan- 
na  u.  Alauniura;  j.  Orion,  n.  Reich.,  im 
Hcrzogth.  Luxemburg. 

Oromandrusj  OqopavBqog ,  PtoL; 
St.  in  Klein-Armenien. 

Oramanaaci^  Plin.  IV,  17.;  Volk  in 
Gallia  Bcljrica,  sonst  nicht  genannt,  n. 
Wersche  (327.  f.)  am  linken  Ufer  der  Lya, 
bej  Armentieres. 

Oromenut,  Plin.  XXI,  7,;  Berg  in 
Indien,  wo  viel  Salz  gewonnen  wurde. 
Oronae,  Oqovat,  Jos.  AnU  MB, 


Orondicii  8. 
Orontet,  Oqovr^gt  Strabo  XI 
Mela  I,  12;  PUn.  V,  21.;  Pol?b.| 
59. ;  Fl.  in  Syrien,  der  an  Her  0»w 


des 
eine 


,  ent-pni 
der  Erde  flieR  i 
erscheint  n.  gegen  Norden  hi 
das  Mittelmeer  fällt.  Seine  älieni 
inen  waren  Ty p  h  o  n ,  Tvtpov,  n.  Mn 
Thap »acut,  Sarpcnios ,  n.  Seil 
Hnds.  G.  M.  I,  4©.;  Opailci,  fj 
Laet.;  j.  heiTst  er  Ja*m. 

Orontes  mons;  s.  a.  Oro&ndei 
Oronies,  Pün.  VI,  Ä;  Talk 
sopotamien. 

Oropia;  s.  Oropus. 

Oropus,  &Q(oxog ,  Herod.  V 
Thuc.  II,  23;  IV,  91;  VIII,  56 
Diod.  XIV,  17;  XV,  7«  ete,; 
Plin.  IV,  7.;  Itin.  Ant.  327.;  StqiB 
734. ;  HafensL  u .  Festung  in  Baal 
später  von  Athen  genommen,  a.  i  fl 
«e  von  Boeotien  u.  Attira,  wcsfaila 
auch  Liv.  XL,  27  u.  Pansan.  I, H 
letzterem  rechneten.   Sie  lag 
der  Mündg.  des  Asopus,  Eretna, 
Ins.  Euboea  gegenüber;  j.  Aop«. 
Gebiet  der  St  hidGi  Oropia, 
IV,  91. 

Oropus,  Qocivjtos,  Steph. 
St.   in  Macedonien,  sonst 
Slanimort  des  Seleucus  Nicatar 

Oropus,    Amm.  Marc.  \W. 
Steph.  Byz.  734. ;  St.  auf  der 
boca. 

Oroianaj   Ogooavat  PtnL; 
Serien. 

Oi  r.  nbcn,  OqotßHS,  Ptsli 
Scythia  intra  Imaum. 

Orosines,  Plin.  IV,  1L;FI 
eien. 

Orospeda,  OgonntSa,  Stn!>« 
Ort  ospedtty  Oqroantda,  PtoU 
in  Hispania  Tarraconensis ,  an* 
die  Quellen  des  Baetis  sind;  j. 
der  Sierra  de  Mundo  histar&dt 
ras  u.  de  Ronday  n.  Ukert 

OrpkcB,  Oqsptig,  PtoL;  Vstt 
nern  Libyen's. 

Orrea,  Ogqta,  Ptol.;  0.  u 
nia  Barbara  (in  Schottland),  die- 
Festung  jenseit  des  Walls, 
am  Fl.  Ore-Watcr. 
Orr  ha;  8.  a.  Edessa. 
Orrhoene^  s.  Osroenc 
Orrotha,  Oqqo&a, 
in  Indien,  an  der  Küste;  j 
Orta%  Plin.  VI,  28.;  Berr  an 
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Oscium. 


Oqca,  Ptol,;  SC  In  India  lütra 

)nara.  OqGctqa,  Ptol. ;  St  In  Klein* 

lien,  regen  die  Gebb.  hin. 
Kid,  fSn.  VIII,  21.;  Volk  in  In- 
§< 

icsa,  OofTjvij,  Ptol.;  Bezirk  in 

i7««7Plln.  VI, 29.;  St  in  Aethio- 
)m  Aegyptens  Grenze. 
frlilog  ia  c  «  m ,  Itin.  Ant.  206.;  St. 
Siiatien,  zw.  Ancyra  u.  191«, 
tri««:  f.  Urso. 

)riaceay  PHn.  VT,  27.;  Fl.  inSusia- 
Ar  lieh  in  den  per»,  Mbsen  ergofa. 
htagureo,  Plin.  IV,  11,;  altes  No- 
roo  Maronca,  s.  d.  W, 
kthßgariu;  s.  Stagira. 
Mty  Plin.  IV,  9.;  St.  in  Magnc- 

Mtapu,  Oofre«y«,  Pto/.;  St.  in 
«potannen. 

fUiano,  Ofpiavu,  Ptol.;  St.  in 

fcf«*cory6antcs,  Oq^oxoovßav 
fjkroAlII,  92.;  ein,  den  Persern 
vvsrfnes  Volk,  in  der  Nachbarschaft 
Uder. 

irtktphantac,  Plin.  VI,  26.;  Volk 
fr  Sachbarschaft  der  Chaldaeer  in 
«pstamien, 

frUsti'a,  OoOwffi«,  Pol.  XXX,  5.; 
|1LV\  25.;  Strabo  XIII.;  Plin.  V, 
;  Hirrocl.  689. ;  St.  an  der  Südseite 
naeaoder,  in  Carien;  j.  n.  Reich, 
jus.  —  Einw.  a.  Mzen,  Oo&cooifmv. 
irthotias,  Oo&ctHitas,  Strabo  XVI.; 

716.;  Tab.  Peut.;  Orthotioj 
MV,».,  Ptol.;  St.  in  Phocnicien, 
m  näl  Ton  der  Mündung  des  Eleu- 
n».  —  Einw.  a.  Mzen  Oo&cooucov. 
htkura,  Oo&ovqa,  Ptol.;  Hptst 
'  Sorinpi,  in  der  Gegend  von  Utatnr, 
*m  der  Stelle,  wo  der  Carery-Fl, 
k  «  2  Hptanne  theilt 
kiigim;  s.  Ortygia. 

£Mn>«,  Ooroft*/«,  SuUL;  St 
Hnpaaia  Tarraconensis ,  vicll.  Äerto- 
t»  od,  Are obriga, 

Ortoa,  Ortowo,  Strabo  V.;  Plin. 
Ii  11;  Ptol.;  Itin,  Ant  313.;  Pertz 
180  :  Sl  ü.  Hafen  der  Prentani,  in 
*»i«;  j.  Ortona. 

Mai«,  Mr.  n,  48;  III,  30.;  St  in 
*iwn;  j.  OriUtlo,  n.  Reich. 
örtopona,  Ortoipana,  Oqxoana- 
'«  Strab.  XI.;  Oro$pana,  Strabo 
H.;  i.  Carura. 

Ortost«,  OorowJUr,  Ptol.;  Ortopu- 
Wk  n  21.;  St  an  der  Küste  von 


Ort$gta,  Ootvytn,  Strabo  XlT.j 
Hain ,  an  den  Ufern  des  Fl.  Cenchrio*, 
jenaeit  des  Berges,  auf  welchem  Ephcsus 
lag. 

Ortygia,  Horn.  Od.  XV,  403.;  Plin. 
IV,  12. ;  s.  Delns. 

Ortygia,  Ortigia,  Oqrtyta,  Thuc. 
VII,  22.;  später  JSfa$o*9  Naooq;  kL 
Insel,  an  der  Ostscite  von  Sicllien ,  bil- 
dete einen  Theil  von  Syracus,  s.  d.  W. 

Orubium,  Orviutn,  Oqoviov,  Ptot; 
Vorg.  in  Hispania  Tarracon. ,  n.  Reich. 
Corrovcdo,  n.  Ukert  Gooo  de  Silleirot* 
bey  Bajona. 

Oruros,  Plin.  VI,  26.;  St.  in  Meso- 
potamien, am  Euphrat,  lag  an 
des  römischen  Reichs;  j.  Gorar. 

Orxantes,  Oq^avrngy  Arrian.  exp. 
Alex.  III,  30. ;  s.  a.  Jaxartcs. 

ürxulac,  Plin.  VI,  26.;  Volk  in  In- 
en, jenseit  des  Ganges. 
Oryx,  Oqvt,  Paus.  VIII,  25.;  Ort  in 
Arcadien  am  Ladon. 

Ob  liyzantiacum  ,  Strabo.;  Os 
Ponti,  Martian.;  Os  Ponticum, 
Tac;  s.  a.  Bosporus  Thraciae. 

Os  Afaeotidis;  s.  a.  Bosporus  Cim- 
mericus. 

0$aca,  Ooata,  Ptol.;  St  auf  der 
Westseite  von  Sardinien;  j.  n.  Reich. 
Tone  dl  Orcstano. 

Osch,  Plin.  III,  1.;  Florus  III,  22.  ; 
Oöy.u,  Ptol.;  Itin.  Ant.  391.;  a.  Mzen 
des  August us,  Tiberiiis,  German ic an, 
Cnligula;  St.  der  Uergeten,  in  Hispania 
Tarraconen»is,  bey  Strabo  1  falsch  IU- 
osca,  bey  Vellcj.  Patcrc.  II,  30  Feto- 
sen, Etoica,  s.  d.  W.;  j.  Hu  es  ca.  — 
Einw.  Oscenses;  adj.  Oscemii,  Liv.WIV, 


■6 


'sca,  Plin.  111,1.;  b.  Mzen  (ficht?) ; 
St.  in  Hispania  Baeiica,  im  Lande  der 
Turtedani,  n.  E.  Huetcar;  n.L'kcrt  westt 
von  diesem  Orte. 

Oicono,  Oanccva,  Ptol.;  St.  in  Ge- 


Otearut,  Greg.  Turon.;  Fl.  in  Gal- 
lien, in  Bourgognc,  bey  Dijon  (Dep.  der 
Cote  d'Or) ;  j.  Onche. 

Otcella,  OffxtUa,  Ptol.;  St  der 
Lepontii,  in  Gallia  Cisalpina;  j.  Domo 

Oscchum,  Pertz  I,  451.  452.  455.; 
Ins.  im  Sequana-Fl.  (Seine),  auch  Ro- 
strum-Jsini,  Oisscl  n.  hie  de  Betdane  ge- 
nannt 

Osci,  Offxof,  Strabo  V.;  Plin.  III,  5.; 
nach  Festus  s.  a.  Opici,  Volk  in  Ausonia, 
^l^n^i    t 1 1 tt j  im  t viim n i 11  • 


Ose  tum,  Ooxiov,  Thuc.  11,96.;  Fl. 


Vnetum, 
Tlir&cien, 
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; 

s.  a-  Oesens,  s.  d.  W. 

Oseriates,  Oa0eqicttsgt  IM  in.  III,  25. ; 
Ptol. ;  Völkersen,  in  Pnnnonien. 

Osericta,  Plin.  XXXVII,  11.;  Insel 
an  dcrnördl.  Küste  Germanien* ,  in  der 
Ostsee,  wo  der  Bernstein  aus  einer  Cc- 
dcr-Gattung  auf  die  Felsen  niedertraufte; 
vidi.  j.  die  Inseln  Oese/  u.  Oeland. 

Ost,  Tac.  Germ.  28.  43.;  ein,  nur 
von  diesem  S<  -hri ft-t .  erwähnte*  deutsches 
Volk,  hinter  den  (4>im<lcn ,  den  Sannaten 
tributbar,  wiihrschcinl.  in  dem  Gcbirgs- 
lande,  von  den  Quellen  der  Öder  bis  atu 
den  Quellen  des  Gran,  n.  Willi.;  im  Lan- 
de unter  der  Ens,  n.  Wersebe;  in  dem 
ehemal.  polnischen  Herzogth.  Auschwitz, 
«w.  der  Weichsel  u.  dem  Tatra-Geb. ,  n. 
Kcirh.  Germ.  211. 

Otiana,  hin.  Ant.  406. ;  St  im  nördL 
Thcilc  von  Cappadocien,  auf  der  Strafse 
▼on  Aneyra  n.  Caesarea;  j.  n.  Reich. 
Jeuzgat. 

Osiccrda,  Oaixtqdct,  Ptol.;  Osi- 
gerda,  PHn.  III,  4.;  St.  der  Edetaner, 
in  Hispania  Tarraconensis;  j.  Ossein,  bey 
Saragossa,  n.  Ukert,  /.rar,  n.  Reich.  — 
Einw.  Ossigerdenses,  Plin.  III,  3. 

Ott/,  Plin.  VI,  20.;  e.  indische  Völ- 
kerschaft. 

Otts*,  Oaioty  Ost  Ii,  Ptol.;  Volk  in 
Europaea,  an  der  Mündg.  des 


Osincum,  Odiyxov,  Ptol.;  St.  im  In- 
nern von  Corsica. 

Otintias,  Osintigi  Plin.  III,  1.; 
Gegend  in  Hispania  Baetica,  in  welcher 
Sisapon  lag. 

Osismii,  Mela  VI,  24.;  Plin.  IV.  18.; 
Sitmii,  Ziafitoi,  Strabo;  Volk  in  Gal- 
lia  Lugdtmens.,  an  den  Kästen  des  Marc 
Britannicura,  welche  daher  bey  Mela 
Osismica  genannt  werden,  in  der  Gegend 
■von  Leon  und  Quimpcrcorcntin ,  in  Bre- 
tagne. 

O  sitmii;  s.  Vorganinra. 

Oionei,  Itin.  Ant.  263. ;  O.  in  Pano- 
nien,  zw.  Caesariana  u.  Floriana,  u.  Reich, 
j.  Otzlop. 

Osonoba;  s.  Ossonoba. 

O« opo,  Paul.  Diac.  VI,  38.;  CIuy. 
Ital.  130.;  St.  in  Vcnetia;  j.  Ottopo,  ein 
Flecken  am  Tagliamento. 

Otphagut,  Liv.  XXXI,  3».;  FI. 
in  Maccdonien,  nicht  fern  vom  Fl.  Eri- 
gon. 

0«7tiicfate*,  Plin.  IV,  19.;  e.  Volk, 
das  sich  in  Osq.  Carapestres  u.  Montane« 
schied,  in  Gallia  Aquitanica,  in  bovem- 
populonia. 

Otrocne,  Ooqoqvrj,  Steph,  By*.  280.; 


Proeop.  Pers.  1, 17.;  Not  hnt.  Oidj 

na,  Amin.  Marc.  XIV,  3.  8; 
Landstrich  im  we*tl.  Thrtle  vot 
potamien,  dem  heut.  Diar  Modnor,  \ 
sitz  der 

Osroeni,  Osrhoeni, 
Orroeni,  Diu  Cass.  XL,  Ii; 
18.;  Latrop.  VIII,  2  ;  Prorop.  de 
III.,  einer  arabischen  Yölkerwh- 
unter  ihrem  Anführer  Osroc*  »ick ü 
sein ,  Theile  von  Mesopolamiro  si 
lieft. 

0»sa,  Ocöa,  Horn.  Odyss.  II, 
Herod.  I,  56,  VII,  129.;  Vir*. 
281.;  Polvb.  XXXIV,  1«.;  fciwbo 
Mela  II,  3.;  Plin.  IV,  8.;  Ptol.  .  Gts 
der  Osts,  von  Thessalien,  in  der 
barsch,  des  Pelion,  beyde 
der  Centauroa  u.  Gigsnlei 
;  —  adj.  Ottaeut. 

Ossa,  Strabo  VIIL;  Berg  ii 

Pcloponnes. 

Otsft,  Ptol.;  St.  in  MaredMSK 
Bisaltia,  westl.  vom  St 

0»ta,  £tol.;  Fl.  in 
zw.  dem  Vorgeh.  TelamoH  a, 
mündet;  j.  Osa,  n  Reich. 

Ossadii,  OcaaÖiOi,  Arriin 
Volk  in  Indien,  auf  der  V 
Acesines  (Tschinab). 

Otsarene,  OaöctQrjvrj,  Toi 
Ptol.;  ein  sonst  unbekannter 
inenia  major,  am  Fl.  Cvrns. 

Oftscf,  Plin.  III,  1.';  Out  *, 
stt  a.  Mzen,  mit  dem  BevnanKQ 
Constantia;  St.  au  rechten  l f er  desj 
tis,  der  St.  Ilispali«  gegenüber,  hi \ 
nia  Baetica ;  j.  n.  Reich.  Outdh 
Cuesta,  n.  Lkert  Ä\  Juan  de  Afv 
in  der  ISähe  des  von  Reich. 
Ortes. 

Ossigi  Lacontctsm,  Plin.  IH 
St.  in  Hispania  Baetica,  im  Geh- 1 
Turduli;  j.  Maquis  Der  Bezii 
chem  die  St.  lag,  hiefs 

Ostigitania,  Hin.  III,  L 
Os$Qna,  n.  Inscliriften  bev  HttW 
viell.  s.  a.  Urso,  s.  d.  W.;  j.  Oss* 
Ottonoba,  Mela  III,  1.;  Plin. 
I;  IV,  22.;  Itin.  Ant.  426.;  St  mr 
tania,  da,  wo  der  FL  Süves  b 
fällt. ;  j.  fistoy. 

;  s.  ll< 


O.tai 

Ottama,  Oarafitt,  Ptol.;  St  n 
nern  des  glückt.  Arabien'*. 

Os  top  Aus,  Oox(t(po6 ,  Ptol.; 
Thracicn,  an  der  Grenie  von  " 
ferior. 

Otteodes   im.,    Oanatw  )) 
eheninscl) ,  Diod.  V  ,  11.  ,*  Mels 
111,  8.;   Insel  auf  der 
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tSfcüifn,  der  St.  Soli  gegenüber;  j.  der  Ins.  Sardinien;  j.  Oriatano,  n.  Man- 
nt ncrL 

Qtlha,  Oo&a,  Ptol. ;  St.  in  India  Ol  Ii  nun,  Not.  Tmp.    St.  in  Rritannia, 

aGanrnu.  an  der  Küste;  j.  Otterton,  n.  Reich. 

*.  Colonia  Ostia.  Othrionci,  Plin.  IV,  10.;  Volk  in 

(fuei   Salinaci    s.    Colonia  Marcdonien,  zw.  den  Amantini  u.  Lyn- 

cc»tac. 

iliaei,  Oaria«)*,  Strabol.;  Ptol.:  Othronicnse*,  Plin.  V,  29.;  Volk 

•»•■«',  ß<iriamc,  Steph.  Byz.  VW. ;  >»  Klein -Asien,  in  der  Geg.  von  Maco- 
i.  a.  Acsüi. 

lihrfamnii,  Ocrtdafivioi ,  Strabo  O « »• »  »  «  v ,  Otforavos,   Stepb.  Byz. 

Itlk  an  der  westl.  ku*te  von  Hispa-  508. ;  Ins.  an  der  mittägigen  Seite  von 

Btctira.  Sicilien,  mit  einer  gleichnamigen  Stadt; 

Mipnct;  «•  Oftiaei  n.  Aestii.  nicl,t  unwahrschcinl.  hält  man  sie  für 

Ifltpjf Plin.  HI,  1.;  Ilin.  Ant.  Thoronus,  bey  Plin.  IV,  12. 

|St  in  Hispania  Baetiea,  die  man  Othrys,  #os,  O0>ovc,Ilerod.  VII,  129.; 

far,  jedoch  unrichtig,  für  Astapa  des  Strabo  IX.;  Plin.  IV,  9.;  Vib.  Seq.,  der 

f»  hielt;  im  Bezirk  von  Astigi,  in  -»Isch  Thracien  angibt;  e.  Gebirgskette, 

6f zmd  von  Ecija  n.  Lkcrt,  bey  Fuen-  die  Hieb  vom  Pclion  abtrennt  u.  westl. 

n  M  innert  um  Thessalien  sich  zieht. 

jjjjj.r..  Nv,  «*.  st «  dcf &  P,0'-;  st- dii3cit 

Iii";  OtfrC«.  Ptol.;  St.  in  ITrabricn,  .  °*rl*l  J™^  *  »J?-j  %  ',"  ""l)y_ 

1  J  Otroea,  OtQoict,  JStrnuoXII.;  SSt.  an 

.  der  Grenze  von  Bithyuien,  in  der  Nähe 

Utracha,   Ostroa  pagus;   ein  des  Ascanius-Scc. 

»eher  Pagu*.  Ofrum,  Otru«,  Not.  bey  Cell.  III, 

htracina,  Ocrgcntiva,  Paus.  VIII,  4.  97. .  St.  in  Phrygien,  an  der  Grenz« 

;  B>rg  in  Arcadien,  auf  dem  Wege  von  Bithynicn,  viell.  s.  a.  Otryae,  Otqvat, 

'Maniinca  nach  Mcgnlopolis,  eine  t,ev  phlt.  Luculi. ,  u.  Otroea,  bey  Stra- 

•örtiuni:  des  Mcnaclon-Geb.  j,0 

^ZVZf^  nlAS  Ottadini  u.  Ottatini;  s.  Otadeni. 

.   „..    „.  '.            ,   „  den  Schrittst,  des  Mittelalt.  der  Odcn- 

ran«,  Plin.  III,  14. ;  Volk  m  Ita-  u,a/^  zw  dcm  Main  u.  dem  Neckar, 

fciu  den  Vilambn  gehörig.  Ottorocorras,  Ottorocorrhai, 

O'trofrothae,    Jornand.   de   reb.  Orroooxoooag,  Ptol. ;  Geb.  in  Nord-Asien, 

L«.;  o.  Zweig  der  Gothen  am  Nord-  u  7War  j„  Serica,  der  oetl  Theil  des 

Me»  Fontus ;  s.  Gothi.  emodischen  Geb.,   in  der  chinesischen 

}ttudixttm,  Hin.  Ant.  137.  230.;  prov.  Schcnsi.    Nord!,  von  diesem  Geb. 

jb  Thracien,  zw.  Hudrianopolis  und  iag. 

rtu  l7uni'  Ottorocorra,  Ottorocorrha, 

htur,  n.  Inschriften  n.  Mzen  St.  der  pto|>;  ara  Fl.  Bnutisus  (Ilara-Muren). 

*mcr,in  HispaniaTarraconensis,  bey  Ovetum,  Plin.  XXXIV,  49.;  O.  in 

w«  n.  ükert,  Ostur  n.  Reich.  Hispania  Tarraconensis ,    n.  Reich,  j. 

Heien  i%    &vctÖ7)voi,    Ottadini,  Ovicdo. 

•lim,  Otalivoi,  Ptol.;  Volk  an  der  Ovilabis,  Itin.  Ant.  235.  258.  277.* 

rteTon  Britannia,  in  der  Prov.  Valen-  Ovilia,  Tab.  Petit  ;  St.  in  Noricura, 

ba,  in  Northuraberland.  n#  ^  Jabach ,  am  Fl.  Traun,  n.  A. 

Xfne,  &tt}vti,  Plin.;  VI,  13.;  Stcph.  ffr€js  wrgl  Lambacum. 

. ;  eine  Gegend  in  Armenien,  um  Oxcaorycu  s,    O£xaoovxos,  Strabo 

iFLCrrus.  —  Einw.  Ofcmis.  XH  ;  §t.  in  Galatia. 

)fe»ini,  Plin.  III,  15.;  Völkersen.  Ojpca,  Oxia,  0|aa,  Ptol.;  Vorgeb. 

Gallia  Ci?alpina,  in  der  Nahe  des  Po;  der  i„8.  Taprobane. 

it.  baL  194  führt  anc.  He 9 publica  Oxiae,  Ö|«ai,  Strabo  X.,-  Plin.  IV", 

estnorum.  12. ;  Klippeninseln  in  der  Nahe  der  Echi- 

hkiugi,  Jornand.  de  reb.  Get. ;  ein  naden,  an  der  Küste  von  Acarnanien;  j. 

k  ia  Scandia,  am  Fl.  Otter,  n.  Reich,  n.  Reich.  Curzolari. 

rnj.  171.  Oxiana,  8,£u(vcct  Ptol.;  St.  um  FI. 

)lnoco,  Hin.  Aut.  82.  84.;  St.  auf  Öxu»,  in  Sogdianaj  j,  'fämeil. 
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Oxiane,  ß|awy,  Ptol.;  See  in  Sog- 
diana, in  welchen  sich  der  Steppenfl. 
Sogd  ergiefst,  wie  Mannert  vernmthet. 

Oxiani,  Ptol.;  Einw.  der  Umgegend. 

Oxii\  s.  Uzii. 

O  ximag  if,  O  xymagi» ,  0£vpa* 
ytg,  Ptol.;  FI.  in  Indien,  bey  den  Puza- 
lae,  zw.  Palimbothra  and  der  Stelle,  wo 
der  Gange«  lieh  nach  Süden  wendet;  j. 
Bogmutty. 

Oximum;  s.  Ausiroura. 

Oxinan,  Ojivrjg ,  Arrian.  Peripl.  in 
Huds.  G.  M.  1 ,  14. ;  Marcian.  ib.  70. ; 
FL  im  nordö«tl.  Thcile  Bithj  nien,  spa- 
ter  die  Prov.  Honoria* . 

Oxionc»,  Tac.  Germ.  46.;  e.  fabel- 
haftes Volk  in  Sarmatia  Eurnpaea. 

Oxira,  0&oa,  Ptol. ;  St.  in  Mesopo- 
tamien. 

Oxonia;  hü.  Name  der  St.  Oxford, 
in  Oxford*hire,  in  Engtand. 

Oxthraca,  Ol&Qaxa,  Appian.  b. 
Hisp.  58.;  St.  der  Lusftanier  in  Hi«pania 
Baetira. 

Oxu9y  &£of,  Ptol.;  0|off,  Strabo 
XI.;  Jlela  III,  5.;  Plin.  VI,  16.;  der 
beträchtlichste  asiat.  Fl.  nach  dem  Gan- 
ges u.  Indus ,  entspr.  nordwestl.  Ton  der 
Quelle  des  Indus,  aus  dem  Geb.  Paropa- 
misus,  aus  dem  Oxus  lacu»9  Plin« 
VI,  16. ,  u.  fallt  n.  E.,  über  H  v minien, 
in  das  caspUche  Meer,  n.  A.  in  den  Aral- 
Sce;  j.  Aknu-Darja  od.  Abu- Amu. 

Oxyfcii,  Olvßiot,  Polyb.  XXXIII, 
7.;  Steph.  511.;  e.  ligurische  Völkersen., 
an  der  Küste  zw.  dem  Fl.  Argens  bis  An- 
tipolis  (Antibes),  in  Gallia  Narbonenais. 

O  xydracae,  O^vdocmai ,  Strabo 
XV. ;  Steph.  Bj*.  511. ;  Volk  in  Indien, 
zw,  dem  Ganges  u.  Hvphasis,  in  der 
Nachbarsch.  der  MallL 


Oxyfnagis;  l.  Oxiroagis. 

O  xynia ,   Ofavuct,  Strahn. 
Thessalien,  am  Jon- Fl.,  skr  in  im\ 
nein»  fällt;  j.  Afofcossi,  n.  Reich.  ^ 

Oxynpum,  Plin.  V,  30.;  St*ip| 
sien  od.  in  Troas. 

O  x  yrinchit  t:  <  nomo»,  Plin.  V, 
a.  Mzbn  des  Hadrian,  u.  Antonia. 
Mittclägypten,  der  seinen  Namen  adj 
ton  der  Sc 

«J?/*yfV*V1  O^ox^roff,  Sn 
XVII.;  Ptol.,-  Amin.  Marc.  XUI,  ! 
Steph,  Bvz.  517.;  Oxy  r  i n  cA«S*^l 
Ant.  157.;  am  grofsen  westL  Ann  i 
Nil,  der  Josephs- Canal  ernannt,  d|tj 
in  spätem  Zeiten  dadurch  merkwäH 
wurde,  dafs  hier  u.  in  der  L  ragend 
grofse  Menge  von  Geistlichen  e.|| 
eben  wohnten ;  j.  das  Dorf 

Ozara,  O&xoa,  PtoL;  Su 
nia  major. 

Ozene,  OZtjvtj,  PtoL;  St 
intra  Gangera ,  eine  der  bei 
des  Reiches  Larica.  um  den 
Mbsen,  dessen  Fürst  zo 
Titel  Tiastanes  führte,  de 
sie  war,  am  FL  Namadus  t  V 
j.  C/sen,  die  Hptst.  des  Reichs  Mali 
Ozoa,  O£oo\  PtoL;  St.  in  Pen|§ 
O so  am  is ,  OtocquSj  PtoL;  SLu 
dia  intra  Gangem. 

O zogardana . 
2.;  Zorordia,  Z«-/«od/or. 
15. ;  St  in  Mesopotamien ,  in  der 
des  Euphrat;  wie 
selbe,  welche  Ptol.  Pacoria  nennt. 
Ozolay  0£oZor,  Axola  ,  PtoL; 


Otolae;  f.  LocrL 


P. 


.1 


Paala,  Tah,  Pent.j  Fl.  in  Gallia 
Cifialpina,  fliefst  östl.  Tom  Rigonus  (Rcno) 
in  den  Po,  n.  Mannert  die  isaicna,  welche 
durch  Bologna  fliefst. 

Pa&ia;  s.  Papia. 

Pobii,  IJaßioi,  ParitH,  PtoL; 
Volk  in  Asien  u.  zwar  in  Paropamisus. 

Pabliu,  Tab.  Peut.;  FL  in  Etruria, 
füllt  bey  Orv ieto  in  den  Clanif  (Chiare) ; 
j.  Paglia  n.  Mannort. 


Paeensis  eolonta;  i.  Begiat.(S3 
lonia  Julia  Octavianorum. 

Pacht;  •.  Pagae. 

Pachinum;  e,  Pachynotn. 

Pachnamuni*,  Tlazva/iowis, . 
Pachnemunii,  Pachnvmocs, 
Xvtixor.q,  Hieroel.  724.;  Hptort  d«s 
bennj  tischen   Korans,   im  Delta 
Aegypten,  in  der  Geg.  den  beut.  &adn- 
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Paeones. 


Hcajnnm,  Mela  II,  7.;  Plin.  III, 
.Pseiynus,  TlazvvoSy  Scyl.  in 
|a  M.I,  4.;  Polyb.  I,  25.;  Stra- 
VI  ;  Ptol. ;  Steph.  Bf%.  537.;  das  süd- 
idhtf  Vorgeb.  v.  Sicilien,  dessen  süd- 
Kr,  weit  hi  das  Meer  reichende  Spitze 
fitca  /fera  (Ptol.  Lycophron  v. 
f)  renannt  wird;  das  Vorgeb.  heifst 
4f»  ftusoro.  Eine  in  der  Nähe  be- 
jahe Einbucht  nennt  Cic.  Verr.  V, 
?pr«ns  PacAyni;  j.  Porto  di  Pa- 
ftttinnert. 

tessia,  Tlaycovia ,  Ptol.;  Im.  an 
jUrdwests.  ron  Sicilien,  die  man  für 
»ana  bei  Caca.  hält  (•.  d.  W.),  H. 
k  Pmtalarea,  n.  A.  PorceJü. 
totria,  TIa%oqiuy  Ptol.  8.  Ozogar- 

lett«,  Plin.  IV,  12. ;  alter  Name  der 

Kitas,  Plin.  III,  II.;  Pattitif, 
Peut ;  e.  kl.  Küstenfl.  auf  der  japy- 
»rn  Halbinsel,  n.  Mannert  j.  Canalc 
fara>,  welcher  in  den,  iistl.  von  firm- 
ierenden Landsee  fallt,  n.  Reich. 

jS  p  I  a  t ,  77orxra>Zoe,  Herod.  V,  101 .; 
.  Un  X,  142.;  Strahn  XII.;  Plin. 
i;  Plot.  de  Fl.  in  Unds.  G.  M.  II, 
I  I.  in  Lydien ,  entspr.  im  sädöstl. 
ifc  dw  Geb.  Tmolns,  (liefst  durch 
iL  Sanier,  fällt  in  den  Hermus.  Er 
tt  Goldsand,  weil  Mi  das  in  ihm 
ladete,  n.  Crösns  sammelte  hier  sei- 
rhiue,  deswegen  hat  er  den  Beinam. 
üiorrlioü!  (Plin.  29.);  j.  .Sara 6a t. 
Mj.  Purtoltdes,  Ovid.  Met.  VI,  16. 
fcetse,  TTaxrtm,  Herod.  VI,  36.; 
■in  Hude.  G.  M.  I,  28.;  Plin.  V, 
;  Ptol. ;  St.  im  thracischen  Chcrsonea 
Propontii,  36  Stad.  von  Cardia. 
'i  i.ks,  ll<v/LTvrtc,  StraboXIV.;  kl. 
k  oberhalb  Magnesia ,  im  Geb.  von 

in  lonien. 
tefjica  regio,  I7cc%Tvi%n,  Herod. 
91  102;  IV,  44.;  Gegend  in  Indien, 
im  Coaspes-  und  Indus -Fl.;  bei 
*Uwn  Ug  die  St.  Caspatyrus  (das  heut. 
«0  i.  d.  W.;  —  j.  heifst  die  Geg. 
Jrciy. 

'acara,  TTuxovQct,  Pal  um,  Ptol.; 
in  Mesolia,  in  India  intra  Gangem, 
'acjrti,  Plin.  IV,  12.;  •.  Carci- 

k 

Waei,  TlaSatoi,  Herod.  in,  98. 
L;  Padoeus,  Tib.  IV,  1;  v.  144.; 
fouadenvftlk  in  Indien ,  das  nicht  al- 
i  robei  Fleisch  als,  sondern  auch  die 
tthn  i.  Alten  tödtete  u.  vermehrte. 
Piiar^ut,  TJuSnoyog  t  Ncarch.  in 
G.  M.  I,  33.;  kl.  Küstenfl.  in  Per- 
-  ,»  d*  per..  Meer  fallend. 


Paderbornia,  ae,  bey  den  Schrittst 

des  Mittelalt.  Padrabrunna,  Padro- 
b  umi  on,  Paderborn,  in  der  königl. 
preuls.  Pro?.  Westphalcn,  Rgba.  Min« 

den. 

Padinates,  Plin.  III,  15.;  c.  Völ- 
kersen, in  Gallia  Cisalpina,  n.  Cluv.  bey 
dem  heut.  Flecken  Bondeno,  südl.  Ton 
der  M  dg.  des  Panaro  in  den  Po ;  wahr- 
scheinl.  so  genannt  von  der  St. 

Padinum,  Cell.  U,  9;  62.;  j.  Bon* 
deno. 

Padoa;  s.  Padua. 

Pädua;  s.  Bodincus.  Die  beiden  Hpt- 
arme  des  Padus,  die  sich  bey  Trigaboli 
trennen,  sind:  der  Padoa,  Ilaöoa,  Po- 
lyb.  II,  16. ,  der  nördl.  u.  Hptstrom ;  der 
Olana,  Olctva,  bey  Plin.  Folane,  der 
südlichere,  dessen  Mdg.  einen  sichern 
Hafen  bildet;  j.  Po  di  P'olano.  Den  süd- 
lichsten natürl.  Arm  nennt  Plin.  HI,  16. 
Vatrenua,  nach  dem  gleichnam.  Fl. , 
der  ihn  vergrößert,  in  altern  Zeiten  Er  i- 
danum  ott.  n.  Spineticum  oat.  (j, 
Po  di  Primaro),  seine  Mdg.  bildet  einen 
Hafen  Portua  Vaterni,  j.  Porto  di 
Primaro.  Ans  diesem  Arm  war  ein  jetzt 
verschwundener  Canal  abgeleitet,  Pdf- 
düso,  Mcssanicu  s  <>.  d.  W.)n.  Foaaa 
Aaeonia  (s.  Asconis  fossa).  Die  näch- 
ste Mdg.  des  Padus  nennt  Plin.  Oatium 
Caprasiae  (s.  Caprasiae),  j.  Porto 
Interito  di  BelV  Occhio  -,  hierauf  folgt 
Ostium  Sagis,  j.  Porto  di  Magna* 
vacea,  beide  eigentl.  Ausflüsse  der  Sümpfe 
an  der  Küste,  n.  Plin.  Ton  denTuscicnt 
angelegt;  dann  folgt  die  Mund,  des  ge- 
nannten Olana  od  Volane,  j.  Porto  di 
Volano,  endl.  die  Mdgen  des  Hptstromos, 
in  vielen  kleinen  Acuten,  bey  Plin.  säiumtL 
Ostia  Carbonaria.  Vergl.  Mannert  IX, 
Abthl.  1.  S.  100  IT. 

Padyandua;  s.  Polyandus. 

Paeanium,  TTaiaviov,  Polyb.  IV, 
65.;  e.  kl.  aber  feste  St.  in  Acarnania, 
am  Achelous-Fl.,  ron  Philipp  III  v.  M. 


Pacdalium,  Ilaidaliov,  Vorgeb.  in 
Carien,  bei  Strahn  XIV  Artemisium  prom. 
(s.  d.  W.). 

Paeeeaaa,  Plin.  IV,  12.;  Pocccs- 
aa,  IIoiTjecocc,  Strahn  X«;  Steph.  Byz. 
556. ;  St.  auf  der  Ins.  Ceos  (Zea) ,  schon 
zu  Strabo's  Zeiten  nicht 


Paemani,  Caes.  B.  G.n.;  c.  germa- 
nisches Volk ,  n.  YVersebe  in  dem  Tuxem- 
burg.  Distr.  Famene. 

Paena,  Ilaiva,  Ptol.;  Ins,  im  atlant. 
Ocean,  östl.  von  der  Prov  Tingltana. 

Poednea,  Herod.  V,  12.  98;  VU, 
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113.;  Thnc.  II,  36.;  Strabo  VII.;  von 
den  Lateinern  Pannonicr  genannt,  in 
den  filtern  Zeiten  vom  heut.  Knüll  bis 
an  Maccdonien.    Von  ihnen  erhielt  die 

Iidt>ch. 

PacÖnia,  in  Macedonicn,  den  Na- 
men; s.  Emathia. 

Paeoplac,  IJaionkai,  Herod.  V,  15.; 
thracisches  Volk,  zu  den  Paeonierh  go- 


Paepia,  TIainiu,  Ptol.;  St.  in  Mau- 
retania  Caesariensis. 

Paesicae ,  Mola  III,  5.;  Ilaioiitai, 
Ptol.;  Pcsici,  Plin.  VI,  17.;  Volk  in 
Sogdiana ,  a.  d.  oxianischen  Bergen ,  im 
nördl.  Theilc  von  Samarcand. 

Paeaici,  Tlaicixoi,  Ptol.;  Pcsici, 
Plin.  III,  3.;  d.  nördlichste  VölkeYsch. 
der  Asture«,  in  Hispania  Tarraconcn»is, 
auf  der  Halbin«. .  die  mit  dem  Cabo  de 
Penna  endigt;  die  ganze  Half» ins.  hielt 
daher  auch  Pacsicorum  peninsula. 

Paestanus  sinus,  Mela  II,  4.; 
Plin.  HI,  5.  7. ;  Mbsen  des  tvrrhenischcn 
Meeres,  in  Lucanien,  Ton  der  St.  Pae- 
etum  so  genannt,  der  sich  nordwestl.  mit 
dem  Prora.  Minervae  endigte ;  bey  dco 
Griechen  hiefs  er  Sinti  $  Postdon  tä- 
te«, Strabo  V.;  PUn.  a.  a.  Ü.,  j.  hlbscn 
von  Salcrno. 

Paestum,  Liv.  VIII,  17;  XXn,  36.; 
Mela  II,  4.;  Plin.  III,  5.;  Tab.  Peut.; 
früher  Posidonia,  I ToatiSmvtct ,  Scyl. 
in  Huds.  G.  M.  1 ,  3  (so  ist  zu  lesen  st. 
JJoattdm);  Strabo  V.;  Ptol.;  Steph.  Byz. 
KL;  JVcötttnia,  Vell.  Pat.  I,  15.;  ur- 
sprüngl.  eine  Colonie  von  Sybaris,  südL. 
von  der  Mdg.  des  Fl.  Silarus  (Sele),  an 
der  Küste,  an  dem  Mbsen  gleiches  Na- 
mens angelegt,  später  weiter  in  das  Land 
hinein  vernetzt.  Die  St.  hob  sich,  wie 
noch  ihre  Ruinen  zeigen,  sank  aber  wie- 
der, als  dicLncanier  die  griech.  Colonien 
am  tyrrhenischen  Meere  verschlanjren, 
u.  war  durch  eine  römische  Colonie  nicht 
wieder  zu  heben.  Die  letzten  Beste  der 
St.  verbrannten  die  Saraccnen  im  10. 
Jahrh.  Auf  Mzen  hat  die  St.  die  Namen 
Tloattdcuvta,  TToatiöavia,  Pae.,  Pacs. , 
Paist. ,  Paistan.  etc.  —  Einw.  Posidonia- 
tac  u.  Posidonius,  a.  Mzen  IIootid(ov.  — 
j.  Pesti  od.  Pesto. 

Paesula,  IJaiGovXa,  Pcsula,  Ptol.; 
St.  der  Turdetaner,  in  Hispania  Baetica, 
westl.  von  Sevilla;  n.  Ucich.  El- Po- 
zuclo. 

Pacsurcs,  Pacsuri,  Non.  Hispan«; 
e.  Völkersen,  in  Lusitanien,  südl.  vom 
Durius. 

Paesus,  TTaiGOS,  Homer  11.  II,  828.;  Pajc 
Strabo  XIII.  i  Fl.  in  lüein-M  ysien,  nord-   34.  35. ;  8.  *  Bajoiiia. 


ML  von  Lampsacns  In  das  Meer  lall 
An  ihm  lag  die  St. 

Pacsus,    (pa  tstti,  Hexoi  V,  i 
Strabo  a.  a.  O.;  zu  Lhren  Hobk 
gründet,  aber  früh  zerstört. 

Paeti,  Hanoi,    Herod.  VU, 
\nlk  im  nördl.  Thcile  voa 

Pagac,  arum,  ITayai,  Pe^tt, 
yai,    Ihne.  1,  93.;  Strabo  Uli, 
Paus.  I,  44. ;  Mela  III,  3  ;  Plin.  11 
Ptol.;    Hicrocl.   645  ;  Packt 
Peut. ;  SL  in  Megari»,  mit  entern  II- 
ohne  weitere  Bedeutung,  j.  Aurisj 
Einw.  a.  Mzen  llcr/auov  u.  JJ<r/(«T. 

Pagala,  Tlayala,  Aman  lud.; 
in  Gedrosia. 

Pagasa,  TJctyaau,  Pagaiat, 
rod.  UI,  193.;  Scyl.  in  llml*  G  M. 
Strabo  IX.;  Mela  II,  3  ;  Pub.  IT, 
Apoll.  Khod.  I,  238.  318.  524.;  Si 
Magnesia,  ehemals  der  Hafea  vm  Pbr 
in  welchem  die  Argonauten  *\th  in  " 
Fahrt  einschifften ;  später  wuniei 
Einw.  nach  Detnctrias  ver»etxt 
am  pclasgischen  Mbaen,  uadt 
auch 

Pagaseticu8  sinus,  Serlis 
G.  M.  I,  24.;  Pagasacus  sis., 

11,  3.;  Pagasicus  sin.,  Plin.  I? 

12.  genannt,  j.  Busen  von  Toi«. 
Pagida,  Tac.  Ann.  III.  Ä; 

IV,  10. ;  s.  v.  a.  Beins  n.  Belest 
Pagoar gas,  Plin.  II,  R; 
Aethiopien. 

Pagrae,    Uccyqai,  Strato 
Plin.  V,  23  ;  Ptol  ;  hin.  AnL  1«. 
gras,  nayoas,  Cedrcnuj. ;  St. r 
in  Pieria ,  auf  dem  Geb.  an  4er  G 
v.  Seleucis,  16  Hill,  von 
Reich.  Hargas. 

Pagrae,  Arrian.  Peripl.  P.  K.  R 
G.  M.  I,  19.;  Haren  am 
in  Sarmatia  Asiatica. 

Pag  rasa,  riayqaoa,  Ptol. ; 
India  extra  Gangem,  im  tiebide 

Pagrus,  Arrian.  III,  23.;* 
Abhang  des  Geb.  Dcmoao, " 
in  Nord -  Medien. 

Pagungae,    Plin.  VI,  JM* 
Indien,  in  der  Nachbarschaft  dei 
u.  Moruntes. 

Pagus,  Tlayog,  Pans.  TU,  5.; 
Ionien,  bov  Smvrna,  etwas  nOnilkh« 
der  B.  Mastusia,  auf  welchem  ** 
zum  Theil  erbaut  war. 

Pagy  da,  Tac.  Ann. IB.;  FL  « 
ca  propria. 

Pogyritac,  ITayvotteu,  Ptol; 
in  Sarmalia  Eurooaca. 

joaria,  Pajoarii,  Vtltil 
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ti,  Isid.  Char.;  St.derSacae,  nieten  /gelegenen  Küstenstr.,   mit  der 

Hptst.  Ascalon  (Jos.  B.  J.  III.,  Jos.Ant 

Isen,  nalaitt,  Strahn  XIV.;  Ort  I.  19)  u.  wurde  erst  spat  (von  Plin.  V, 

iGre.  von  L'itiuin,  auf  der  Süd-  12.  13.,  Ptol.  n.  A)  weiter  ausgedehnt 

»na  Crpern.  u.  auf  Judaea  übergetragen.    Die  Jn- 

Uea  Cotne,  Tltclaia  Ka>{i7j,  Paus,  den,  Bewohner  des  innern  Landes,  kann- 

.:  Flecken  in  Lucouira,  auf  dem  ten  diesen  Namen   nicht,   als  Namen 

Ma  Geronthrae  nach  Acriae.  ihres  Landes,    welches  sie  Canaan, 

ilaeapolis,   ITakatctnoXig ,   Hie-  Chanaan  (s.  d.  W),  das  Land  der 

;  walirechcinl.  s.  a.  Beudos  Vo-  Hebraeer,  Gen.  XL,  15.,  das  Land 

Israel,  1.  Sani.  XV,  19.,  Ezcrh.  VII, 

iUtbyblus  ,     Palaeobyblus,  2. ,  das  heilige  Land,  Zach.  II,  16., 

otfvfio^  Strähn  XVI.;    Plin.  V,  2.  Marc.  I,  7.;  das  Land  Jrhvua"s, 

ftoL;  Halbyblus,   Tab.  Peut.;  Hos.  IX,  3. ,  das  Land  der  Verh eis- 

fr.Benrtus  n.  Byhlus,  in  Phoenicien,  sung ,  Hebr.  XI,  9.,  nannten.  Die  wah- 

Wingc  eines   von  Bergen    cinge-  wn  Grenzen  waren  im  N.  der  Libanon, 

A-cnen  Thaies,  zw.  dem  Fl.  Lycos  "".W-  *****  Mittelmeer,  mit  Ausschl.  von 

mm\  wahrsch.  Alcobile,   hin.  Philictaea,  im  S. ,  jenseit  des  Jordan  s, 

is.ätvJ.  der  Fl.  Arnon,  dtsseit  des  FI.,  von  der 

icemaria,    IJalaiuuQKX,    Ptol.;  aüdl.  Spitze  des  todlen  Meeres,  bis  an  den 

jea  au  der  Wests,  des  canob.  Nil-  Bach  Aegyptens  (der  Khinocolura) ,  im 

im  mareotisch«n  Kontos,  südwestl.  ()  die  arabischen  Sandwüsten  gegen  den 

Ufundrien.  Euphrat,  mit  Ausschl.  des  Gebiets  von 

iatmandut;  a.  Myndus.  Itomajk  (Beut.  XI,  24.,  Jos.  I,  3),  also 

-Jtcsjrtni,  Plin.  VI,  22.;  Volk  auf  V*'             £•»  ^l°~3^r  Pr  in  \ot~ 

Taprobane.  derasicn;  doch  änderte  sich  in  munchen 


thtotrium,  Plin.  IV,  10.:  St.  in  Libanon   sP»^me«,  eMt  durch  die  N.  Li-  , 

*aien,  am  B.  Aihn*.  ^VIV*  Amihbanon  unterschieden  (g, 

tlacpaphos;  a.  Papbos.  £  V  •>•     Die  {e}*tc™  Endete  mehrere 

„„„,„,„    tj  ,  .    .  Zweige  gegen  S.;    der  westl.  schliefst 

H  i ^!,i/T3    r  ^  i  t7mn'  "ich>  ^cn  Süde»'  an  die  "Warzen 

rffclnd! .  5«?«  r        '       '  *  herPc'    Melani  montes,  Mtlav* 
.rt.  ni  India  intra  Gangem.  deJ  ptwl       dic    .  dera  g .  . 

^  aü  „  fVr^r IV*  k^U1,  Xv  ?  St*  « :  r  e  6 ,  «in  arab.  Mbsen ,  endigen  ;  der 

^ahen  Ortelius  halt  den  Namen  ö,tl    hod|  gtci,  dcn  de3 

SrÄ™  *  Fahl°ePh«r°al«°>  Jahres  mit  Schnee  bedenkt,  führt  bey  sci- 

•Joirii«    n^lJ'   Ktwmhit  Y  .  ne,n  BcSirmc»  dcn  N.  Hermen,  später 

r!    n  'j  '   ?.™™  \:  Scnin  ein  f.stl.  Ann  desselben  ist  wahr- 

ZkL      *       ?T  DA St*  Kheinl.  das  ^mona^eo.;   der  westl. 

f  Karte  \on  Acarnanicn,  siidostl.  v.  -   -  - 


2"  v.  Thej,  dc8  Gcb>  js  aphthali.   Südl.  von 

CT  J  Palirenses,  der  Kbene  ,8rttel)  £hcbt  gich  dj|g  Qeb 

wieder  unter  dem  Namen  Hormon ,  süd- 

Haeicomonrfer;  s.  Scaraander.  lieber  Gilboa  Geb.,    verbunden  mit 

■  aeieepjis;  s.  Scepsis.  dem  Geb*  von  Samaria;  ein  westl. 

ilacnmundu,  Tlcdai  ZifiovvBov,  Zweig  endigt  am  Meere  tnitdem  B.  Cor- 

*.  PenjiL  M.  E.  in  Huds.  G.  M.  I,  mcl.    Von  den  samarischen  Gcbb.  bis 

Ptnl  ;  \aineder  Ins.  Taprobane,  n.  wir  Quelle  des  Kidron  erhält  der  Zug 

JJ,  22.  aber  war  den  N.  Gc6.  Ephraim  od.  Israel, 

uaefimundti*  der  N.  eines  FI. ,  mit  den  Bergen  Garizim,  Schomron 

«•  «lein  See  Megisba  entstand  n.  bey  u.  a. ;  vom  Kidron  an  bis  zur  südlichsten 

n««Lnam.  Sr.,  der  Hptst.  auf  dieser  Grenze  des  Landes,  nahe  um  das  todte 

i  diW  Meer  Gel.  Meer,  heif^t  er  Gc6  Juda  und  verliert 

•f«e«t/,  Caes.  B.  C.  III,  6,;  St.  in  sich  in  das  Geb.  Scir,    welches  das 

r|wtpin,  in  der  Nähe  von  Orictim  Sulzthal  um^chliefst.    Von  liier  nn  bil- 

««Tanniscben  Gebirgen«  det  der  hohe,  nördl.  ziehende  Thalrand, 

»tflfffmo,  Falestin,  bezeichnet  bis  an  den  Einfl.  des  Jordans  in  das  todte 

«  frahwten  Zeiten  das  Land  der  Meer,  das  Geb.  A  bar  im,  dessen  nord- 

d.  h.  den  zw.  Aegypten  u.  Phoc-  wesü.  Thetl  Pisga  hiefs,  mit  den  Ber- 
l*hofi>t  WOrurb.  d.  Erdk.  52 
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gen  Peor  und  TVc&o;  von  hier  an,  Vis 
an  den  Anti-  Libanon,  folgt  das  Geb.  (m- 
lead,  zu  welchem  das  Geb.  Bat  an  ge- 
hörte. —  Durch  diese,  mannigfach  ver- 
zweigten. Gebirge  bilden  sich  eine  Menge 
bald  größerer,  bald  kleinerer  Thäler,  z. 
B.  das  Jordanthal,  auch  Avalon, 
vom   See  Gennesarct  bis  an  das  todte 
Meer,  die  Ebene  Jc»rccl  od.  Ktdre- 
lon  u.  a.  —  Hptfl.  ist  der  Jordan  im 
Innern  des  Landes,  welcher  die  Seen 
Mcrom  (s.  Aquae  Merom),  j.  Birkct  ci 
Hule  od.  Bahr  Hute,  und  den  See  Gen- 
nesarct od.  Chinncreth  bildet  und 
in  das  todte  Meer  (s.  Asphaltitcs  lac.) 
fällt;  die  beträchtlichem  Nebcnfll.  »ind 
der  Jarmuch  od.  Hieromax  auch 
Hieromace  u.  Jabok  pd.  Jabbok; 
Id.  FII.  sind  der  Leontcs,  Cisehon 
u.  a.  —  Das  Klima  ist  geuiäfsigt  und 
im  Ganzen  gesund;   man  unterscheidet 
nur  zwei  Jahreszeiten,  die  kalte,  vom 
Oct.  bis  Aur. ,  die  warme,  vom  Mai  bis 
Sept. ,  während  welcher  oft  versengende 
Winde  aus  Arabien'*  Sandwüsten,  häufig 
mit  Heuschrecken  und  Sturm  begleitet, 
alles  versengen  (Gen.  XL1, 6\  23. ,*  Exod. 
X,  18.;  2.  Reg.  XIX,  26.;  Jes.  XX VII, 
8. ;  Jerem.  XVIII,  17).  Nicht  selten  be- 
merkte man  Erdbeben  in  früherer  (1.  Heg. 
XIX,  11;  XX,  29)  wie  in  spaterer  Zeit. 
Im  Allgemeinen  wird  des  Landes  Frucht- 
barkeit gerühmt,  Exod.  HI,  8.;  Deut. 
III,  25.;  Nehem.  IX,  25.;  Jerem.  III, 
19  u.  s.  w.;  vergl.  Plin.  V,  6.;  Amm. 
Marc.  XIV,  8. ;  und  noch  jetzt  hat  es  viel 
Getreide,  Hülsenfrüchte,  Wein,  Baum- 
wolle und  beträchtliche,  mit  Wild  aller 
Art  angefüllte,  Waldungen.  —  Ucber  die 
Zahl  der  Einw.  sind  die  Kachrichten  der 
Bibel  wohl  übertrieben,  nach  ihnen  (2. 
Sani.  XXIV,  9)  hatte  sie  bis  gegen  6  MilL 
betragen.   In  der  ältesten  Zeit  hielten 
sie  Iforitcn,  Rcfaecr,  Knakcr  u. 
8.  w. ;    später  wanderten  Cananaei, 
Cananiter  ein,  an  der  Wests,  des  Jor- 
dans bis  an  die  Meeresk.;  Jmoritcr, 
Emoraei,   an  der  Wests,  des  todten 
Meeres  und  am  östl.  Laufe  des  Jordan; 
Jebusadi,  in  der  Geg.  von  Jerusalem 
u.  a. ,  welche  schon  Abraham  fand.  Ais 
die  Israeliten  aus  Aegypten  in  ihr  Stamm- 
land zurückkamen ,  war  dns  Land  wohl 
bevölkert  und  in  31  Königr.  getheilt, 
die  Josua  besiegte  und  nun  das  Land  un- 
ter die  Stämme  seines  Volks , vertheilte 
(s.  d.  Namen  der  St.),  zwischen  welchen 
jedoch  zahlreiche  Beste  der  alten  Be- 
wohner lebten.   An  der  Spitze  des  Staats 
stand  eine  lang«»  Zeit  hindurch  ein  hoher 
Priester,  der  in  Jehova's  Namen  herrsch- 
te, u.  zwar  mit  aller  Anmale ung  u.  allem 


tnnel  grell  hervortretend,*  a*  dir  l  ui 
lung  der  alten Theocratie  int.  Houu 
veranlafste.  Unter  des  2irn  ümm 
ter  Davids,  Herrschaft  erreichte  dar 
den  höchsten  Gipfel  setner 
er  sich  jetzt  vom  Mitteüneere 
Euphrat  u.  bis  an  das  roihe 
erstreckte.  Aber  schon  während 
mehr  glänzender  als  kräftiger  Regi 
scheinen  einzelne  Prov.  verlorn  fi 
gen  zu  seyn  nnd  unter  de*«eu 
habeain,  spaltete  sich  die 
Staaten,  Juda  und  Israel  (i  d. 
Judae  regnum).  Zuertt  fiel 
ter  Phekach),  die  Einw.  wurden  i 
sciliedenen  Zeiträumen  (740  a. 
Chr.)  nach  Assyrien  abprfnhrt 
hielten  ihre  Wohnsitze  ain 
Medien ;  später  unterlag  auch  J 
das  Exil  der  Judaecr  begann,  tl* 
600  v.  Chr. ,  allgemein,  588  t.  Ck 
ter  persischer  Oberherrschaft 
Land  in  Kreise  eingetheilt,  äse 
allmählig  verschwanden,  alt 
braeer  vom  Cvras  die 

0 

Rückkehr  erhielten.  Nor  ein 
weggeführten  Judaecr,  be?ondrr> 
Stämmen  Juda  und  Le\i,  kehrtoi 
Gegend  von  Jerusalem  rnräd; 
hiefs  von  jetzt  an  der  süd!.  Theü 
seitigen  Palaestina's  Juda  tu. 
maria,  der  alten  Ilptst.  krack, 
eine  unächtc  \achkoramen*rtafiUiS 
vermischt  mit  fremden  Ankonimiiip^ 
halb  jüdisches  n  halbheidni*hr»\dk 
nannten  dasselbe  Samarittr,M 
Sa  maria  und  scheuten  eine  Verna« 
mit  ihnen,  als  mit  einem  unrHoca,  H 
riechen  Volke.  Der  nördlich»»  1 
Falacatina's  endl. ,  wo  mehrere  \m 
Colonien  sich  niedergehen  hsiiei] 
hielt  von  jetzt  an  den  X.  GaiHi 
jenseit  des  Jordans  werden  die.V  Art 
ditis,  Batanaea*  PeracaiGi 
lonitis  üblich.  Uneinigkeit^ 
herrschenden  Familie  der 


niaeischen  Familie, 
Horns  Einflufs,  in  Palästinas« 
Herodes  der  Grofsc  vereinigte  «i  i 
eigentlichen  Palaestina  noch 
Arabien  und  Syrien ,  allein  »du* 
seinen  Sehnen  zerfiel  dicsesRdaV 


in  Tetrarchien,  denen  sie  als  Tet» 
vorstanden ;  doch  verwahrten  die  W 
Judaea  u.  die  Hptst.  selbst  unreinel! 
Neue  Unruhen  der  Einw.  m?eo  den 
tergang  der  .Nation  nach  frith,  dt» 
in  alle  Welt  zerstreut  wnrJ- 
blieben  die  alten  Namen  (*© 
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Besitzungen,  erblich;  der  Ni 
prima,  den  grüfsten,    schwand,  u.  blieb  nur 


'Ihn!  vom  alten  Judaea, 
der  Philister  und  Samaria,  mit 


Landstrich  am  Rhein 

Palatinatüa  ad  Rhenumi  aui- 
schlierglich,  jetzt  zu  Baiern,  Baden,  Hes^ 
jen-  Darmstadt,  Preufseu  u.  0.  w.  ge- 
hörig. 

Palatinatua  Bavariae, 
D.  die    Baiern,  auch  Palatinatua  superior. 
Mbscn,       Palatinatus    inferior,  Unter- 
Petra (n.  iVIannert  VI,  1;    Pfalz,  an  beiden  Seiten  des  Rheins«  auch 
249).   Jetzt  bezeichnet  Fale-    Chur-Pfalz  genannt. 


ntina  secunda,  das  alte  Ga- 
;derHptst.  Scy thopolis. 
tittina  tertia    od.  saluta- 
•ndl.  Tlieü  ron  Judaea 
bis  zum  arabischen 


(lachen  Küstenstrich ,  zw.  den 
,  Jotlaca bis  zum  Meere,  vom  He- 
hn Gaza. 

petfrui;  t.  Tyrus. 
medium,  Plin.  V,  30.;  St.  in 
l  klein  nnion. 


ralntinatUH    A  c  0  6  Ü  r  g  4  c  u  s 

Herzogth.  Pfafe  -  Neuburg,  j, 
gehörig. 

Palatinätus  Saxoriiac,  Sachsen; 
Palatinatu»  Sucviae,  Schwaben« 
Palatinatus  ist  endl.  eine  Bezeich- 
,  TlaXavöa,  St.  In  India    nung  mehrerer  fVoywodschaften  in  Por 
in  der  Nähe  des  Fl.  len,  z.B.  P.  Bieliccnsis,  P.  Bra- 

l*ndas,  TTaXavSae,  Ptol  ;  auf    clavi ensis  u.  s.  w. ,  so  wie  einiger  Ge-^ 
jtfabto  des  Gangesbusens,  n.  Man-    spannst  haften  in  Ungarn,  z.  B.  P.  Go- 
irr  Fcico/f.  od.  der  östl.  Fl. ,  der    merieusil  u.  s.  w. 
fhor,  D?chor  in  das  Meer  fällt.  Palatinus  monsi  e.  der  1  Hügel 

lau ta,.nulctvzu>  Ptol.;  St.  auf    Roms;  •.  Roma.  ° 


Corsica,  an  einem  Flüfschcn, 
ia  den  Golfo  di  Porto  lallt;  j.  n. 


Palatium;  s. 

Palatium,  Ad,  Itiu.  Aut  275.;  Ort 

'  Balapui.  in  Gallia  Cisalpina,  24  MM.  v.  TrideuL 

|«af«um;  s.  Palantiutn.  36  MM.  v.  Verona  (vcrgl.  Ad  Palatium), 

pst  ia,  IJaXavtta,  Ptol.;  Steph.  j*  Palazzo,  n.  Reich. 

SIL;  a.  Mzen  des  Antonin. ;  Pal-  Palatium,  Dion.  Hai.  I.;  St. im Lan- 

&  UaXXavria,  Strabo  III;  Mela  de  der  Sabini,  in  der  östl.  Hälfte  MitteJU 

$tder\accaeerin  Hispania  Tarra-  Italien*,  wcstl.  t.  Rcatd  (Rieti),  die  erst* 

J.  PeUncia,  am  Carrion  n.  Lkert. —  von  den  Städten  der  Aborigenes;  j.  n. 

Mmtitu\  Plüi.  III,  3.  Reich.  Polcgia. 

\ß»tia,  hin.  Xnt.  449.  453.;  spa-  Palatium  Adriani,  lut.  N.  der  St 

|St  in  Asturien ;  j.  /  alentia  de  D*  Palazzo,  in  Sicllien. 

Palatium  Dioclctiani,d.  St.Spa- 

Untium,  naXttvriov,  Diod.  Sic;  ^tro,  in  Dalraaticm 

fr,  6. ;  Steph.  Bvz.  521. ;  Pa II a n-  Palca,  IJaXua ;  s<  Dvmar. 

1  flctiZcyriov,  Paus,  VIII ,  43.;  Palfnrianai  IJn.  Ant.398.;  St.  der* 

»f<w»,  Mr.  I,  5.;  Just  XLIII,  Ilcrcaones,  in  Hispania  Tarracon. ,  östl; 

L  im  sudl.  Theile  von  Arcadien«  von  Tarracö;  j.  Vendrell. 

wo  Tegea.     Von  hier  aus  soll  Paliana,  TluXautva,  Ptol.j  St  in 

trcineColonic  Arcadier  nach  Korn  Scrica,  zw.  Drosache  u.  Thogra. 

ft haben ;  zn  Pads*  Zeit  waren  nur  Palibothra,    TlaXißo&qa ,  Strabo 

'iiu>e  Reste  übrig.  XV. ;  Ptol. ;  Palimbothra,  naXifißo- 

Itoi  Capellatium,  Amm.  Marc.  0£a,  Steph.  Bvz.  520  ;  grofse  St.  in  In- 

•  2.»  0.  am  Grenzwalle  zw.  Ale-  dien,  am  Kinfl.  des  Erannoboas  in  den 

»*.Bur<rnndionen  (Pfal-nd.  Pohl-  Ganges,  in  der  Nahe  von  Patna,  wo  sich 

»),  b.  Mannen  in  der  Näiie  von  ,,,,r1'  Huiucn  linden,  die  Patelputcr,  Pa- 

•ucÄ-floi/,  n,  v.  Müller  (Gesch*  d.  taliputra  heilVeii.  —  Die  Ein-  u.  Üm- 

)  Kcgcnhain.  wohner  Palibotri,  Mela  II,  7. ;  Plin.  VI, 

■1;  ••  Palla.  19. 

ktinatus  hiefs  das  Gebiet  der  Palice i  TlaXwiy,  Diod.  \t;  Steph. 

n  Matinorum  od.  Pfalzgrafcn,  Bvz.  520.;  e.  nur  kurze  Zeit  blühende* 

•»a  n.  nach  der  Zeit  der  Carolin-  St.  in  Sicilien,  angelegt  von  Ducetius, 

*!,    ..eme8  Oberrichters,  an  den  am  See  der  Palici,  tlaXixcav  Xifivrjt 

.PaltUU,  der  fränkischen  Könige  merkwürdig  durch  sein  Srhwefelwasser 

«toii  Krst  alunähüg  wurden  die-  u.  durch  mehrere  Sprudel  in  der  MitW 
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demselben.  Die  auffallenden  Erscheinun- 
gen dieses  Sees  machten  ihn  zn  einem 


Gegenstand  der  Verehrung.  ISr  lag,  samt 
der  St, ,  j.  Palasonia ,  etwas  nordwestl. 
Tom  Menaenon,  im  Tliale  des  heut  Pa- 
lagoniofl.  —  £inw.  Palicemu. 
Palimbothra;  s.  Palihothra. 
Palindromoi,  TJaXtvdoofiog,  Ptol.; 
Vorgeb.  an  der  Südküste  von  Arabien ;  j. 
Bab  el  Mandeb. 

Palinurum,  Palinuru»,  IJali- 
vovqnv ,  Virg.  Aen.  VI,  380.;  Liv. 
XXXVII,  11.;  St  ratio  VI. ;  Mela  II,  4.; 
Plin.  III,  5.;  Vorgeb.  in  Lucanien,  östl. 
vom  Vclia,  vom  Stcuerinami  des  Acneas, 
der  hier  ertrank,  so  genannt;  j.  Punta 
dellc  Spartimento.  Dieses  Vorgeb.  bil- 
det eine  Bucht,  welche  Dion.  Hai.  I 

Palinurus  portus  nennt;  j.  Porto 
di  Palinuro. 

Palionenset,  Plin.  III,  Ii.;  Völ- 
kersen, in  Calabrien. 

Palirenaes,  TlaXtQfiQ,  Thuc  II, 
30.;  wahfecheinl.  die  Linw.  Ton  Palae- 
ros,  s.  d.  W. 

Paliurui,  Tlaiiovqog,  StraboXVII.; 
Paniurus ,  hin  Ant.  71.;  Tab.  Peut. ; 
e.  Flecken  in  Marmarica,  in  geringer 
Entfernung  Ton  der  Küste.  Südwestl. 
▼on  der  St. ,  in  Cyrenaiea,  war  der  See 

Paliurua,  Ptol.  —  Die  Einw.  dieser 
Gegend  hiefsen  Paliuri. 

Palla,  IJaXXa,  Ptol.;  Palaa,  Itin. 
Ant.  86. ;  St.  auf  der  Süds,  der  Ins.  Cor- 
sica,  nördl.  vom  Marianum  prom. ,  am 
heut  Porto  St  Giulia. 

Palla,  TTcclXa,  Ptol.;  Pofo,  Hoi«, 
Marc.  Her.  in  Huds.  G  M.  I,  23.;  Ins. 
im  indischen  Meere. 

Pallacopas,  nccXXa^orcag ,  Arrian. 
VII.;  ein,  südl.  von  Babylon,  aus  dem 
Eiiphrat  gezogener  Canal,  der  sich  in  den 
Sümpfen,  an  Arabiens  Grenze,  verlor. 

Pallantia;  s.  Palantia. 

Pallantium;  s.  Roma. 

Pall  an  um,  Tab.  Peut;  St  derFren- 
tani,  in  Ausonia ,  it.  Mannert  j.  Pollutro, 
n.  Reich.  Paglietta. 

Pallene,  naXXrjvrj,  Herod.  VII,  123.; 
Thuc.  IV,  120.;  Scyl.  in  Huds.  G.  Bf« 
1,26.;  Strahn  MI.;  Plin.  IV,  10.;  Ptol.; 
Steph.  Byz.521.;  e.  kl.  fruchtbare  Halb- 
ins.  Macedoniens,  sonst  auch  Phlegra, 
$Xeyqa,  genannt,  grenzte  nördl.  an  Poti- 
daea,  westl.  an  den  therraäischcn,  östl. 
an  den  toronaischen  Mbscn ,  deren  süd- 
östl.  Spitze  Canastraeum  hiefs,  s.  d.  W. 
—  Nach  Plra.  u.  Steph.  war  auf  ihr  eine 
St  gl.  Y,  die  bey  altern  Schrittst  nicht 
genannt  wird. 

Pallenc,  TlaXlrjvr],  Plin.  IV,  6.; 


Apollonii  schol.  ad  I.  I,  HT.;  8 
Arcadien. 

P ■  // e n e ,  Herod.  1, 61 ;  Strabo  \ 
Mela  II,  3.;  Flecken  in  Attkt,  am 
sen  v.  Corinth, 
522.  erwähnt 

P  (liierte,  Eustath.  in  Dionys,  ta 
G.  M.  IV,  59.;  B.  *.  Vorgtb.  ad 
Halbins.  gleiches  Namens. 

Pallenenic»;  "' 
St  Pall 


Pallia,  Tab.Pe«t;FLiiEtn 

j.  Paglia,  in  sei 

scheint  die 

Pallicnset,  Vitnrr.  D,  7 
Pallon,  Plin.  VI,  23.;  St.  im 

Arabien. 

Pallura,  UaXXovQu*  n.  P 
Ptol  ;  St  in  Indien,  zw.  der  Utes 
Mdg.  des  Gange«;  j.  Puli-KmL 

Palma,  TTalfia,  Mela  11,7.; 
III ,  5. ;  Ptol. ;  St.  auf  der  W«d 
Ins.  Balearis  major  (Majores.); 
ma. 

Palmaria,  Mela 
6. ;  ltin.  Ant  514. 
der  Nähe  der 
rola. 

Palmarum 
Hiericus. 

Palmata,  Tab. 
infer. ;  j.  Kutschak  — _ — ^ 

Palmyra,  TlaXavoa,  Plis.  V,J 
28.;  Ptol;  HicroeL  717.;  $*•*> 
522.;  Appian.  Civ.  V,  9  ;  Zo,im. 
a.  Mzen. ;  Palmira,  Jos.  Ant  V 
Tadmor  n.  Thadmor,  I 
4.;  I.  Reg.  IX,  18  ;  e.  ton 
gründete  od.  wieder  erneuerte  St 
ner  fruchtbaren ,  ringsum  tob  Safl 
sten  od.  rauhen  Gebirgen  um**! 
Gegend,  an  einem  Steppenfl  ,  « 
Tbeile  des  wüsten  Arabien«, 
Ober-Syrien,  zw.  Damasct»  ■. 
phrat    Sie  wurde  eine  Zeitla« 
eines  eigenen  blühenden  Reick», 
u .  mächtig  durch  lebhaften  HaaStl 
Selencia's  Fall.    Aurelian  ' 
eroberte  sie  (270  n.  Chr);  «* 
rung  der  Einwohner  gegen  iw 
Besatzung  zog  ihre  Zerrt 
sich»    Zwar  versuchte  man  ihre 
Herstellung,  Jnstinian  be.'estiztf 
neuem,  allein  sie  hob  »ich  sie 
die  Sarazenen  zerstörten  «e  p* 
(744  n.  Chr.);  ihre  Ruinen,  wirf 
Namen  Tadmor  ron  wenigen  arobn 
Familien  bewohnt,  errege«  s«r» 
Erstaunen  u.  sind  bcscJirtebea 
ler,  Alterthümer  ron  Palm.»«» 
1716  u.  bes.  von  Wood, 


Tn 
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Palmyrene.           851  Panara. 

1-  ,i  k°  der.Gf^nd,  *■  D^  Howioy,  fol.  V,  8.  13.;  Fleckt  in 

ca.  yorsWI.  bis  an  den  Luphrat  mit-  Aetolien,  nicht  weit  Ton  Therinopylae, 

ktrh  die  Wüte.    Zur  Zeit  de*  PtoL  an  der  Ost*,  des  Sees  Trichonis. 

sjudte^    Der  Syrer    Odcnathus  Pamphvlia,  Stcph.  Byz.  523.;  St. 

AtfTon hier  aus  einen  eigenen  Staat,  in  Macedonicn. 

atcr  »einer  Gemahlin ,  Zenobia,  zu  D        .  , 

rborh«ten  Blüthe  kam,  abcrauch  Q1  PimpiSl,fl\n<H»v1^'  "erod  VII, 

r  ihr,  mit  der  Hptst.  Palmyra,  wieder  «•  ;f  ™QC'  I'  10°             'D  HTBd'' 

«Wo,  /Moder,  Ptol.;  St.  in  Da-  l'       P1,n.*  V'  ?  *  StePh:  B*%'  ™  ctc' 

iw.Zuzidava  o.  Znribara.  ^n,fan^  em                Küstenstrich  zw. 

tfsdis;  s.  Pelodes  SSS1        V  «  #  Lycicn,  westl  ,  in 

Im.«.,  77**0«™,  Appian.  CTit.  Jg«^,       «m^r  Ausdehne  fa 

H  im  Pel.»ponnes  da«  Land ,  auf  dieser  Seite  vom  Taurua 

tisis.  Plil  VI,  29.;  St.  in  Acthic-  "»««""»«en;   unter   den  Nachfolgern 

whe  an  der  Grenze  Ton  Aegypten.  Alexanders  wurde  es  zu  einer  betrachtl. 

Jim.«,  Plin.  III,  1»  ,  fpirlos  Pr^  f^en  "ordl.  Theil  von  Pisid.eu 

*  iD  ^  Tra^ada-  ÄÄimT  ™  trleu  Sm  w! 

fall,  Plin.  V,  Li  Polyb.  XXXIV.;  ™n            .  ™ »  °-  begrenzt.  -  Die 
l  Innern  von  Lybien  Linw.,  Pamphyh,  UctuyvXoi,  u.  Pamphy- 
Iltis,  TTaAros,  Strabo  XV.;  Mela  Wen  keine  Urbewohnw  des  Landes, 
i  Pün.  V,  20.;  Steph.  Byz.  522.;  8°ndcrn  «"geändert  nach  Troja's  Zcr- 
id.  117.;  Tab.  Peut  ;  St.  im  Geb  \*rt£?'  7~  öcr  por^  Bu*en  welchen 
«fo  in  Syrien,  zw.  Balaneac  und  das                  hlcr  blldet*  h»effi 
la, ton  jedem  dieser  0.8  Meli,  ent-  Pampkylium  roore,  Plin.  V,  27. 
deren  Ruine u  j.  Baldo  heifsen.  —  ,   od.   Pamphyliu»  sinus,  Liv. 
.W/muj,  a.  Mzen  TlaXrnvtov.  XXXVII,  23.;  bey  fiustath.  Phascli- 
iltnbinum,  Liv.  X,  15.;  St.  in  cum  w»are,  von  der  an  dem  Busen  lie- 
fe in  Samninm,  die  von  Carvüius  genden  St.  Phaselis. 
it wurde;  j.  n.  Reich.  Palombaro.  Pana%  Portz  34.;  Fl.  Peene,  in  der 
il.i,  Paus.  VIII,  35.;  Ebene  in  prenfs.  Prov.  Pommern. 
Sei,  an  der  Seite  des  Berges  Pha-  Panachaicu*,  Tlavazcuxos,  Pol.  V, 
t  mit  dem  Flecken  Schoenus.  30. ;  B.  in  Achaia,  im  Pcloponnes,  der  dio 
itt«,  TJaXovs,  omoc,  Polyb.  V,  St.  Patrac  beherrschte;  j.  ßoidia  od. 
«festigte  St.  auf  der  Ins.  Cephallo-  Forfa,  n.  Pouqiicville. 
E- Kinw.  Aifocenset  u.  Palvnses.  Panacra,   77awxga,  Steph.  Byz. 
Uut  MatötiMi  s.  Maeotis.  523.;  n.  Callimachus  B.  in  Greta,  mit 
St °  vd„C*»  7SF*%»  StePh-  dem  Idageb.  zusammenhangend. 
m\  \olkm  Attica.  Panacra,  Mela  II,  I.;  Panacrnm, 
£•*«.;  *  Amathus.  navtmqov,  Steph.  Byz.  523.;  St.  auf  der 
«uut,  IhfitaoQ,  Herod.  Vn,  129. ;  In8.  Creta.  _  Einvv  Panacraai8  od.  Pa_ 
*\%  ö.;  Nebenil.  des  Peneus,  in  uacrivs. 

'«r«,,  Strabo  Vm.;  Paus.  IV,  „  PanSc*ur%\  ^^^vP^V  ; 

i;  Pannus,  Ptol.;  Fl  in  Messel  f*™'1'  ^J*fP>  Byz-  52?'5  F»e^cn 

«^.r.  an  der  Grenze  yon  Arcadien  111           an  der  «^enze  von  Boeotien 

Bt  in  den  innersten  Theil  des  Mb-  '  ?BSe,>  iJr^'  ^huC»2'  ?°L; 

to.  Me*ene,  wird  zuweilen  fälsch-  f*&  gffi  » I  .c'  «i  drn.  Hedeni 

E  den  Amathus  gehalten;  j.  P*r-  ^'g«  ^Ikcrsch.  in  Thracien  um  Am- 

ti  n.  Mannert,  Pinatta,  n.  Kruse.  P»"H««- 

na/Jalono,  Pampclona,  Pom-  Panaetolium,  Plin.  IV,  2.;  B.  in 

Perti  16. 81,  118.  158. 159  etc. ;  Aetolien. 

erVmconer,  in  Hispania  Tarracon. ;  Panagra,  Jlavccyqa,  Ptol.;  St.  im 

*pdtma.  Innern  von  Libyen ,  am  Libya  -  See ;  Se- 

««»unit,  ITauxctvtg,  Ptol.;  Pa-  magda,  bey  Ed  risi. 

•Ätoo.  lfm.  159.;  Flecken  in  The-  Panara,  navaqcc,  Diod.  V.;  St.  auf 

*<*ü.  tob  Tentyra,  tfer  los.  Pmichaea. 
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Panasa,  Ilavaoa,  Ptol.  ;  St.  in  In- 
dia  intra  Gangem. 

Pana8$a,  riavaaoa,  Ptol.;  St.  in  In- 
dia intra  Gangem,  verschieden  von  der 


Panchaca,  JJay%aia,  Diod.  V,  41.; 
Polyb.  XXXIV,  5. ,  e.  fabelhafte  Ins.  im 
crythraeischen  Meere,  an  der  Ostseite 
Arabiens,  voll  Silber  u.  Gold,  Weihrauch 
u.  Myrrhen. 

Panchaei,  Mela  III,  8.;  s.  a.  Ophio- 


Paneharia,  Amm.  Marc.  XXIX,  5.; 
e.  Station  in  Africa. 

Panchryio$,  Plin.  VI,  29.;  s.  Be- 
renice. 

Panda,  Tac.  Annt  XII,  16.;  Fl.  in 
Scythia  Asiatica,  im  Geb.  der  Soraci  od. 
Siraci. 

Panda,  Plin.  VI,  16.;  St.  in  Sogdia- 
na, wahrscheinl.  dieselbe,  welche  Strabo 
Paracanda ,  Arrian.  Paracadi  u. 
Maracanda  nennt  (s.d.  W). 

Pandae,  IJavdai,  Plin.  VI,  20.;  Ar- 
rian. Ind.  8. ;  Solin.  c.  65. ;  Steph.  Byz. 
523.;  Volk  in  Indien,  am  Ocean;  sein 
Land  heifst  bey  Ptol.  Pandanorum 
regio,  Ilavdavmv  poc,  nach  ihm  intra 
Gangem  gelegen, 

Pandataria,  Liv.  LIII,  14.;  Mela 
n,  7?;  Plinf  in,  6.;  Itin.  Marit.  515.; 
Ins.  im  tyrrhenischen  Meere,  an  der 
Küste  von  Lathim,  nordwestl.  vonPontia, 
diente  den  Kömern  als  Verbannungoort ; 
j.  hola  Vandotina. 

Pandion,  Mela  I,  16.;  Paridion, 
Plin.  V,  28.;  e.  Landspitze  an  der  West- 
küste von  Caricn. 

Pandionis,  IluvÖtcovog ,  regio, 
Ptol. ;  Land  in  India  intra  Gangem ,  an 
beyden  Seiten  der  Landspitze  Cory,  in  der 
Geg.  des  Fl.  Vay,  des  heut.  Marawa  u. 


Pandorae,  Plin.  VII,  2.;  Volk  in 
Indien,  dessen  Glieder  ein  sehr  hohes 
Alter  erreichen  sollten. 

Pa ndosia,  llavöocia ,  Strabo  VI. ; 
Lir.  VIII,  24.;  Just.  XII,  2.;  Plin.  III, 
5. ;  Tlavöo,  a.  Mzen ;  St.  im  Innern  des 
nnrdl.  Agcr  Bruttius,  dem  heut.  Calabria 
Citra,  einst  Res.  der  Fürsten  von  Oeno- 
tria,  in  deren  Nähe  der  Fl.  Aclieron  flofs. 
Hier  fand  der  epirischc  König  Alexander 
seinen  Tod.  —  Einw.  Pandoscnus  u.  Pan- 
donianus,  Steph.  Byz. 

Pandotia,  Liv.  VIII,  24.;  Plin.  IV, 
1.;  Steph.  Byz.  521.;  St.  in  Thesprotia, 
in  Epirns.  —  Einw.  Pandotieus, 
Steph.  Byz. 

Paneas,  St.;  s.  Caesarea. 

Paneos,  od«,  Plin.  V,  18.;  Jos.  B. 


J.  II,  8.;  ein  Bez.  in  Triehonitis, 
welchem  die  gleichnamige  St,  lag. 

Panelus,  TTimZos,  Steph.  Byz. 33 
St.  in  der  Nachbarsch,  de*  Voaiiiv 

Panemuticho»,  Tlavttun  xh\ 
Hieroc.  681. ;  O.  in  Paraph;  liea.-  Eii 
a.  Mzen  der  Dorn  na  JlavitioruiiiTa 

Panephysis,  riar&pvGii;  St 
Aeg. ,  walurscheinl.  s.  a.  iHtwpolk  ' 

Paneum,  TlavBiov,  Easeb. H. E. 
17.;  Panium,  Jos.  B.  J.  I,  16..  Rj 
Trachonitis,  beydcrSt. Pauea#,  andfj 
Fufs  der  Jordan  entspr.;  n.  Steph.  1 
525  entspr.  der  Jordan  aus  einer  Hü 
Panium,  TIctviov. 

Pangacus,    /Taryaios,  Her  od. 
16;  VII,  112.;  Plin.  IV  ,  Üj  VII, 
Plut.  de  Fl.  m  Huds.  G.  M.  II,  LH 
B.  in  Thracien ,  od.  richtiger  ifl 
donien,  an  der  Gr.  v.  Thracien,  w. 
FU.  Strymon  u.  !Vestus,  soMtTaroiid 
KccQfictVL0$,  genannt,  berühmt  durch  Gl 
u.  Silberbergwerke;  j,  Caitaputz,\ 

Va  nhei  len  es  ,  TTavtiLjjrt;,  tt 
II.  II,  530.;  Slrabo  VIII.;  Posc/Iej 
Dion.  Per.  in  Huds.  G.  M.  h .  f.  fl 
Steph.  Byz.  524. ;  allgemeine  Bcjcj 
nung  aller  Griechen. 

Panhormum,  Panftorasfji. 
normus. 

Pania,  Flavia,  Steph.  Bjx»  SS 
Schiffes  tat.  in  Klein -Asien  a.  rwd 
Cilicien.  I 

Paniardit,  Tlatfia^Stg,  Ptol.;  S 
Sarmatia  Asiatica,  am  Ausfl.  d«  | 
In  den  Palus  Macotis. 

a.  Mzen.,  8.  a  Paa^ 
Caesarea  Pane;is. 

Panigacna,  ITennyavfa,  .Vcsrg 
na,  Ptol.;  St.  in  India  intra  (im 
kw.  Paluga  u.  Conagara. 

Panigeri s  ,  ITitviyr^ig,  tfs**i 
rts,  Ptol.;  Ins.  im  indischen  Meere 
Mercator  für  (Jeilon  gchaUro. 

Panionium,  IJaruorior,  Bmi 
143.  148.;  Strabo  XIV.;  Meh  1,1 
Steph.  Byz.  525. ;  Paniv m,  Mn.  T 
Panionia  regio,  Plin.  V ,  29.;  * 
ii.  St.  am  Fufse  des  B.  Myca>.  aa ! 
Küste  von  lonien ,  bey  Ephem.  I 
versammelten  sich  die  Abgeartort« 
12  ionischen  Städte  (».  Ionia)  in  p* 
schaftl.  Berathungcn  und  tnr 
schaftl.  Feier  von  Festen  zo  Ehr« 
Neptun,  welchem  Ilain  und  St.  pc* 
waren;  j.  liegt  hier  Dschängii^  aflj 
Aussprache  Tschängli.  J 

Panissa,  Plin.  IV,  11. ,  Fl  n  Tß 
cien,  fallt  in  den  Ponto«  Eniian.  i 

Panissum,  Tab.  Pcnt.;  ^ 
St.  in  Moesia  Inferior,  viell  am  FI 
nysus. 
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n  i  um;  a.  Paneum.  G  M.  I,  24.;  Paus.  IX,  40;  X,  4.;  gpä- 

initim,  IJaviov,  llkrocl  682.;  Co-  ter  Ph  unoteus ,  n.  Strahn;  St.  in  der 

Mi    Suidas;  O.  in  Thracien  nicht  Nähe  de»  Cephissus,  an  der  Grenze  von 

von  KjthwiiB.                      /  Boeotien,  schon  zu  Paus.  Zeiten  nicht 

»«•ttrui;     Paliurns.  mehr  hewohnt,  wo  j.  das  Dorf  SU  Bla- 

miuf  mons;     a.  Panium  n.  Pa-  aios. 

u  Panopolit ,  TlavoTroXn,  Ilcrod.  II; 

s«»»*a,  Tlawova,  Ptol.;  St.  auf  145.  j  Diod.  I,  18.;  Plin.  V,  9.;  PtoL; 

ds.  Creta,  bey  Cnossus,  sonst  unbek.  Panon  poli»,  TTcevav  xoUg,  Strabo 

■  n  n  o  n  i a  ,  llavvoviu,  Plin.  III,  25. ;  XVII.;  Panos,  IJavog ,  Steph.  Byz. 
;  Amin.  Marc.  XVI,  10;  XVII,  12.;  526.;  a.  Mzendcs  Hadrian,  Pono,  Itin. 

■  1 ,  34.  47.  75  etc.  etc.  Erst  spät  Ant.  166.,  a.  Mzen.  Der  ursprüngl. 
len  die  Wohnsitze  der  Pannonicr  u.  aegypt.  Name  war  Chemmis,  Xtuuig, 
benachbarten  Völker  in  Provinzen  n.  Diod. ;  sehr  alte  St.  im  nordl.  Theile 

heilt  (ungefähr  unter  dem  K.  Clau-  von  Thcbais  in  Aegypten,  Hptst.  eines 

Pannonien  erhielt  nun  als  Gren-  eigenen  Nomos ;  j.  Jklunyu. 

gegen  W. ,  an  Noricum,  den  B,  Panopolites  nomos,  Plin.  V,  9.; 

18  9   gegen  S.  die  Save ,  mit  Ein-  Ptol. ;  Bez.  in  Thebais  in  Aegypten,  an 

if*  des  gegenüber  liegenden  Ufer-  der  Osts,  des  XU,  beschrankt  in  der 

hs  ,   gcpni  O.  u.  N.  die  Donau  bis  Breite  durch  die  arab.  Berge,  aber  mehr 

Ein  iL  der  Save,  also  den  östl.  Theil  als  12  Meil.  lang. 

Österreich,  Steyermark,  einen Thcil  Panortnus,    Panhormus  ,  Sici- 

krain ,  den  auf  der  Südseite  der  Do-  liae ;  s.  Colonia  Augusta  Panhormitano- 

gele£?cnen  Theil  von  Ungarn,  den  rum. 

sern  Theil  von  Slavonien  und  deu  Panormus,  TTavoquog,  Ptol.;  Hpt- 

er  Save  gelegenen  Theil  von  Boa-  hafen  an  der  Ostk.  von  Attica,  muH.  vom 

.    Ptol.  unterscheidet  Ober-  u.  Un-  Vorgeb.  Kynosura;  östl.  gegenüber  ist 

Pannonien,  Pannonia  superior  die  Südspitze  von  Euboca;   j.  Porto 

inferior,  geschieden  durch  eine  Raphti. 

ebildete  Linie  von  Brcgaetium  bis  Panormus,  Thuc.  II,  86.;  Pol.  V, 

Save;  als  aber  der  Kaiser  Galerius  102.;  Plin.  IV,  5.;  Paus.  V,7;  VII,  23.; 

Iren  Jahrh.  aus  einem  Theile  von  e.  Rhede  od.  ofTener  Hafen  in  Achaja, 

nonia  inferior  die  Prov.    Valeria  östl.  von  der  Landspitze  lihium,  der  St. 

etc,  wurde  P.  sup.  Pannonia  pri-  Nuupactos  gegenüber;  j.  Teket. 

der  Rest  von  P.  inf.  aber  Pqinn.  Panormn  s ,  Ptol.;  Panhormu'm, 
i  ii  da  od  auch  Savia  genannt.  —  Plin.  IV,  12.;  offener  Hafen  auf  der  Ins. 
Einw.  hiefsen  Greta,  an  der  Mdg.  eines  kl.  FL,  des 
*annonii,  in  den  ältesten  Zeiten,  Cartero,  n.  Plin.  weiter  westl.  zw.  lü- 
den Griechen,  Paeonii,  Ilcrod.  IV,  thymna  u.  Cytacutu. 
V,  1.3.  Thuc  II,  86.;  Strabo  VII.;  Panormus,  Strabo  XIV.;  Mela  II, 
Ca««.  LIV,  20;  LV,  20.;  Appian  111.  7.;  die  Rhede  od.  der  Halen  von  Ephc- 

Sie  wohnten  früher  am  hördl.  Ab-  sus,  gebildet  durch  die  Mdg.  de*  Cayster- 
ge  des  Gebirges,  welches  von  den  Fl.  an  der  Küste  von  Ionien. 
ichen  Alpen  bis  an  den  Haemus  hin-  Panormus,  Ptol.;  Hafen  in  Mar- 
kt, bis  zur  Save,  also  com  heut.  Krain  marica,  der  westlichste  0.  im  libyschen 
nach  Macedonien  hin.  Der  Name  Nomos,  also,  u.  Ptol.,  zu  Aegypten  ge- 
einter blieb  dem  Volke  in  den  nördl.  hörig. 

een  Macedonien's,  Pannonicr  hiefsen  Panormus,  Liv.  XXXVII,  10.  11.; 

Bewohner  der  Prov.  Pannonia.    Als  Hafen  auf  der  Ins.  Samos. 

römische  Reich  zerfiel,  wurden  die  Panormus ,  Ptol.;  Hafen  von  Epi- 

nonier  zuerst  von  den  Gothen,  dann  rus,  oberhalb  Onchesmus. 

den  Hunnen  unterjocht.  Panormus,  P\{a.  IV,  11.;  St.  imthra- 

'ano;  s.  Panopolis.  cischen  Chersones,  zw.  Cardia  u.  Coc- 

}anony  TIavmv ,  Ptol.;   O.  an  der  los. 

o*tk.  von  Africa,  in  einem  Busen,  Panormus,  l'tnl. ;  St.  in  Macedo- 

h  dem  Prom.  Aromata  folgend ;  wahr-  nien,  in  Chalcidka. 

einl.  Tabae,  Taßai,  Arrian.  Peripl.  Panos;  s.  Panopolis. 

E.  in  Huds.  G.  M.  I,  8.  Panos,  Tlavog,  Panis,  Ptol.;  Vor- 

*anope,  Jlcevonfj,  Horn.  Od.  XI,  v.  geb.  der  Ins.  Iihpdus. 

Strabo  IX.;  Stq>h.  Byz.  525.;  Pa-  Panos,  Panon,  Steph.  Byz.  526.; 

petze,  Ilavontat,  II er od.  VIII,  34.;  sonst  unbek.  Flecken  am  rotheu  Meere. 

nopeus,  riavontvg,  Scyl.  in  Huds.  —  Einw.  Panocuinites. 
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Panoti,  Mela  III,  6.;  e. 
Volk  an  der  Ostsee. 

Pantachus,  ITavruzog,  Ptol. ;  Pan- 
tacius,  navraxtog,  Thnc.  11, 4. ;  Pa  n- 
t'agies,  Plin.  DI,  8.;  Pantagia, 
Virg.  Aen.  III,  v.  689.;  Ovid.  Fa*t.  IV, 
v.  411.;  Pantagias,  Vib.  Seq.  p. 
166.  ,*  Fl.  in  Sicilicn,  der  an  der  mU, 
Seite  in  das  Meer  fallt,  n.  Plin.  zw.  Me- 
garis  u.  Svracns. 

Pantalia ,  Hawaiis.  Hicrocl.  654.; 
Procop.  de  Aedif.  4. ;  Pautalia,  Tlctv- 
TCtXtcc,  Ptol.;  St.  in  Thracien,  von  Ju- 
stin ian  befestigt. 

Pantanus,  Plin.  III,  11.;  See  in 
Apulien;  j.  lxigo  di  Lesina. 

Panthelaci%  nccv&rjlaiour  lleroA.  I, 
125. ;  e.  Ackerbau  treibendes  persisches 
Volk. 

Panticapaea,  ITavTixctitaict,  Ptol.; 
Panticapacum,  JlavTtxanaiov,  Sc  vi. 
in  Huds.  G.  M.  I,  29.;  Strabo  VII.;  Me- 
la  II,  1.;  Plin.  IV,  12.;  Amm.  Marc. 
XXII,  8.;  Steph.  Byz  526.:  Jiospho- 
rus,  Plin.  IV,  12.;  St.  im  Chersonesus 
Taurica,  von  den  Mile«icrn  auf  einem 
Hügel  erbaut,  mit  einem  guten  Halen 
ander  Ostcite;  j.  Kertsch  oder,  nach  dem 
alten  Namen  Bosphorus,  IVonpor  bey  den 
Hussen.  —  Einw.  Panticapaeeus  n.  Pan- 
ticapiates,  a.  Mzcn  Ilavtixcinaitoav. 

Panticapenses,  Plin.  VI,  7.;  Volk 
am  Pähl»  Macotis. 

Panticapes,  TTamxccnrjg ,  Herod. 
IV,  54;  VI,  18.;  Mela  II,  I.;  Plin.  IV, 
12.;  FI.  in  Scythia  Europaea,  der  aus 
einem  See  entspringt,  nach  Südwesten 
durch  Ilylaea  lliefst  u.  in  den  Borysthe- 
nes  fallt,  nachdem  er  die  ackerbauenden 
Scythen  von  den  Nomaden  getrennt  hat. 
Man  hält  ihn  für  den  Samara,  A.  zwei- 
feln an  der  Existenz  dieses  FI. 

Pantichium,  Itin.  Ant.  13».;  kl.  St. 
zw.  Chalcedon  u.  Niconiedia  in  Bilhy- 
nien;  j.  Pantik. 

Pantimathii,  IJavTifut&iot ,  He- 
rod. III,  92. ;  e.  den  Persern  tribulbarcs 
Volk  in  Pcrsis. 

Pant  omatrium ,  Tlavtoiiaxqiov, 
Plin.  IV,  12  ;  Ptol.;  Steph.  Byz.  527  ; 
St.  auf  der  Nords,  der  Ins.  Crcta,  vtestl. 
von  Dium  Promontorium  (Capo  Sassu- 

BO). 

Panu$;  s.  a.  Panos. ;  s.  Panopolis. 

Panxiani,  ITav£iavoi,  Strabo  XI. j 
Volk  in  Sarmatia  Asiatica. 

Panyasua,  Uavvaaog,  Ptol.;  Fl.  im 
uiaccdonischen  Illvrieu,  viell.  Punk  u 
bey  Plin.  (s.  d.  W.);  j.  Sirimazza. 

Pautfsus,  Ilavvoos,  Ptol.;  Fl,  in 


1 


Moesia  inferior,  vielL  s.  a. 
Plin. ,  8.  d.  vy. 

Papa-,  s.  Pampanis. 
Paphara,  I7a<paoa ,  PtoL;  St. 
Cyrrhestira  in  Syrien. 

Paphlagonei;  ,a.  PaphUgaoia. 
Paphlagonia,  natplcr/tma,  Str 
XII.;  Liv.  I,  1.5  Mela  1,  VX:  \\ 
XXVI,  6.;  Steph.  By..  537  ;  P?t, 
men  i  a  ,  Plin.  VI ,  2.    Die  Grenzen 
eigentl.  Prov.  die»cg  N.  waren  «Wtl. 
Harys ,  westl.  der  FL  Partnern««  n. 
Martandyni,  nördl  das  Meer,  südL  PI 
gien ;  zur  Zeit  der  Perser  aber  geh 
noch  das»  L;unl  der  weiften  Syrer  (ii 
so  dafs  Paphl.  bis  an  da«  Vor^eh. 
sonium  sich  erstreckte.    Als  das  He 
Pontus  von  Paphlagonten  an»  enUis 
kamen  die  am  Fl.  Halys  liegeodea  Tl 
le,  so  wie  die  ganze  SecLiisie.  an  Hn 
Ueiche;  im  ersten  Jahrh.  n.  Chr.  was 
es  von  den  Römern  zur  Prov.  Gala 
geschlagen  u.  machte  erst  unter  G 
stantin  wieder  eine  e^geae  Prw.,  i 
Ausnahme  des  Ast!.  Thcüs,  der  n 
dem  Namen  Hclcnop  ont  ti*,  znrl'n 
Pontus  gezogen  wurde.  Es  inteiaranh 
hauptsächl.  vom  Geb. 
zogenes  Land,  nur  mit 
größter  der 
Paphlagoncs 
weichen  man  die  Werteter  de* 
zu  finden  glaubte,  Horn.  Ii.  II,  &l 
577.;  Herod.  I,  6.  28;    III,  90 
Diod,  XVH1,  3.;  Xenoph.  Crri  Etp. 
6.;  Mela  I,  19.;  Plin.  IT,  2.;6W1 
rüchtigt  als  duium  und  grob,  war«  n 
syrischer   Abkunft,     wurden  erst  « 
Croesu*  dem  ly dachen  Ueiche  ebm 
leibt  und  kamen  durch  Cyrcs  zum  p 
sischen  Reiche. 

Paphon,  Paphun,  Ffaxpo;,  %m 
zweier  Städte  auf  der  Ins.  Cypen;  il 
Paphon y  Palaepap  h  o's  ,  Stnl 
XIV.;  Horn.  Od.  VII,  v.  3b"2. ;  Tat  kl 
II,  62.;  Ann.  III,  62.;  Paus.  VIII,  i>;i 
sehr  alte  St  ,  wahrscheinl.  von  des  PI* 
niciern  erbaut,  als  Lieb!in^*fl!«-aita 
der  Venus  geschildert,  bewässert  tsbI 
Barbaras;  sie  lag  auf  der  Weste.  4 
Ins.  auf  einem  Hügel;  j.  sieht  man 


Olga*y«  «lim 
Kühlend.,  dq 
isL  -  Die 


Ruinen. —  Xeu-Paphoa, 
Strahn  XIV ;  Diod.  \\,2I.;  IWVUU 
Mela  11,1.;  Plin  V,31  ;  Steph.  Byt.» 
Amin  Marc.  \IV.8.;  a.  Mzen.;  älterer  $ 
me  Erythro,  Steph.  Bjz.  237.;  terl 
geringer  Entfernung  vom  ahm  V*fht 
an  der  Küste,  mit  eiuera  iruicn  rl4Jr 
frülier  Sitz  eines  eigenen  liönigr.,  ^ato 
Hptort  der  Wests,  der  In>el  (Vpera.  Di 
St.  wurde  zur  Zeit  des  Augustot  dare 
ein  Erdbeben 
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ai  aber  wieder  hergestellt  und  \*t 
»banden  unter  dem  Namen  Baffa. 

Ftpia,  Pabia;  a.  Tic  in  um. 

Pifiat  int.,  IJaniov  vrja.,  Arrian. 
m>L  M.  E.  in  1 1 ud s,  G.  M.  I ,  20. ; 
H.BO  der  Mdg.  de*  per*.  Mbsens,  an 

»Haie  von  Arabien ;  j.  Sohar- Inseln. 
aptet,  TTcnrfxq,  Arrian.  Peripl.  M. 
AhW  G.  M.  I,  24.  25.;  «teilet 
<rj»-b.  in  Indien  am  Mbscn  Barygaze- 
w  in  der  ü^tküste  Ton  Guzerate  und 
I  *tl  liegender  Ort. 
Ttpira,  Papyra,  Hin.  Ant.  201.; 
er:  unbekannter  Ort ,  wcstl.  von  Au 
H,  im  eigcntL  Galatien,  vidi,  j.  Jjas- 


fapiria 


tribus,  Liv.  VIII,  37.; 
im  Papiriu*  ager,  bey  Tuscu- 


9§piriana  f  os»a;  s.  Fossa  Pap. 
Papiriu  $  ager;  §.  Papiria. 
Papitium,  TTaniuov,  Steph.  By». 
1;  St.  in  Paphldgonicn. 
Pa/>pa,  77<rjnro,  Ptol. ;  Hicrocl.  612.; 

tuf  der  Südo*t*eite  von  Pisidien. 
Puppua,  IJannova,  Ccdrcn.  Proeop. 

Und  II,  4.  7.;  Geb.  in  Numidien, 
ttlcheni  die  St.  Medenoa  lag ;  scheint 
urky  zu  seyn  mit  dem  Geb.  Thain- 
i  bey  Ptol. 

Papremis,  TTaitqrjfitg,  Ilcrod.  II, 
-  lfö.;  Papr imi«,  Steph.  Byz. 
J..  in  der  Westhälfle  de*  Delta  in 
ftptea,  viel!,  der  ältere  Name  von 
m,  Ilptort  de* 

Ptpremites  n  o mos,  zwischen  dem 
•numites,  BuMrites  u.  Saite*  Noinos, 


fapyra;  s.  Papfra. 

Pap ifr ono,    Tlanvqcova ,    Jos.  Ant. 

JU;  B.  Jud.  1,  4.;  O.  in  Syrien  od. 

ibien. 

hrabali,  TlaqaßctXoi,  Ptol.;  St.  in 
■irn,  am  tfer  de«  Gangen,  zw.  Bina- 
n  «.  Sydru». 

Ptracanda;  a.  Maracanda 

Partie  An  na,  nctqazavny  Ptol.;  St. 

i  Innern  von  Medien,  zw.  Caberasa  u. 

toeta. 

l'ar  a  c  h  c  /  0  i  t  a  t  ,  /ToTOOf^f  XoKTtfl, 
»bo  IX.;  Steph.  Byz.  528  ;  2  Völ- 
in  Thessalien  am  Achelous,  bey 
wiü;  ein  Zweig  der  Aetolier  am  gl. 
L;  Steph  Byz.  versetzt  eins  die«er 
»«er  n.  IMitldotis  in  Muccdonicn,  weil 
<  die  Grenzen  dieses  Lande*  *ehr  er- 

ParacÄont/iraa,  nceqcczott&qaSy 
Wm  XI. ;  c.  *üdl.  Zweig  de*  J  nurus, 
*  «h  Ueym  Geb.  Antrat  in  A 
ü6rdl  trennt,  j.  Alwcnd. 


Parada,  Hirtina  /B.  Afr..  87.;  Pao- 
ra,  tf>«o«,  Strabo  WII.;  St.  in  der 
Prov.  Africa  in  der  Geg.  dea  Geb.  Zo- 
wan. 

Par  a  d  ab  at  hra ,  IlaqaSaßcc&qa, 
Ptol.;  St.  in  India  intra  Gangem. 

Paradisus,  Ilaqadttaog,  Plin.  V, 
23.;  PtoL;  Steph.  Byz.  527.;  St.  in  Coc- 
lc-Syrien,  am  Libanon,  bey  Diod.  XVIII, 
39  Triparadisus ,  Tqinagadfiaog. 

Paradiius,  Plin.  V,  27.;  FL  in 
Cilicien. 

Par adisu*,  Steph.  Byz.  a.  a.  0.; 
Flecken  in  Sicilien. 

Paraepaphiti*;  Bez.  in  Carmania 
um  die  St.  Carmana  (khirman) 

ParaesuH ,  IlaqctiGog,  fierodian  bey 
Steph.  Byz.  527. ;  St.  auf  der  In*.  Gre- 
ta. 

Paraetacae,  TTccqcei^axai ,  Strabo 
XVI.;  Diod.  XIX,  34.;  Arrian  III,  19., 
u.  Paraetaccni,  nccqaitaxrjvoi,  He- 
rod.  I,  101.;  Strabo;  Plin.  VI,  26.;  Volk 
in  Pcr*ien,  auf  dem  Kücken  der  Geb., 
welche  Pereia  u.  Medien  trennen.  Die 
Gegend,  die  fie  bewohnen,  heif*t 

Paraetaccne,  Plin.  VI,  27.;  Ptol.; 
bey  Steph.  Byz.  527  wird  e.  St  Pa- 
raetaca,  JIao«*raxa,  in  die*cr  Gegend 
erwähnt. 

Paraetonium,  IlaqcciTOviov ,  Scyl. 
in  Hud*.  G.  M.  I,  44.;  Strabo  WII. ; 
Mcla  I,  8. ;  Plin.  V,  5. ;  Phil. ;  Irin.  Ant 
72.;  Hicrocl.  733.;  Steph.  Byz.  521  etc. ; 
befest.  Grenzat  de*  aegypti*chcn  Ly- 
bien*,  mit  e.  Halen ,  auch  Ammonia^ 
nach  Strabo  u.  Steph.,  «.  d.  W. 

Paragenitae>  Plin,  IV,  6.;  Volk 
im  Pcloponnca,  in  Acliaia. 

Paragon,  Tlaqavayv,  Marc.  Heracl. 
in  Hud*.  G.  M.  1,  21.  23.;  Parago- 
niticu*  »in.,  [larayovirtxog ,  Ptol.; 
Mbi<cn  an  ('iir<mi.i.iicii'>  Kü«te,  vom  Vor- 
geb. Carpella  bi«  zum  Vorgeb.  AI, mi- 
liarer. 

Paralats,  IJctquXaig,  Ptol.;  Par- 
laosy  Not  Epi*cop. ;  St.  in  Lycaonicn, 
2  Mcil.  o*tl.  von  lconium. 

Paralatae,  Tlaqnkaxai ,  Hcrod.  IVr, 
6.  ;  c.  Bcythitchc*  Volk,  wahrscheinlich 
dasselbe,  welche*  Hcrod.  auch  Lünigl. 
Scythcn  nenqU 

Paralia,  TlaqaUu,  Arrian.;  Ptol. ; 
Gegend  in  India  intra  Gangem,  in  der 
Prov.  Limyrica;  j.  zu  Malubar  gehörig.« 

Paratiu,  Steph.  Byz.  521.;  in  At- 
tica,  wohl  ■.  a.  Paralos,  IIaqulügt 
Thuc.  II,  55.;  schmaler  Küstenstr.  in 
Attiea,  vom  Vorgeb.  Suifnun  bi*  Athcit. 
—  Kinw.  Paralil  Thuc.  III,  92. 

Paralisnum,  in  lnschr.  Parclis- 
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PtoL;  Parolisaum,  Tob.  Peut; 
St.  u.  Colonie,  wahrsch.  am  Fl.  Marosch 
in  Dar  im,  oberhalb  Weissenburg ;  j.  n. 
Kcich.  Nogy-Banja. 
Paralos;  s.  Paralia. 
Paralui,  Stcph.  By*.  527.;  St  der 


Parambole,  Paramuole,  Itin. 
Hiero«.  607.  568.;  Parembole,  Itin. 
Ant.  161.;  ägypt.  Grenztot.  gegen  die 
äthiopische  Grenze  hin,  sudl.  von  Svene; 
j.  liegt  hier  das  Dorf  Dcbot. 
Paran;  s.  Pharan. 
Parapiani,  Plin.  VI,  23.;  Volk  um 


7JTCU.  Ptöl.;  1 

krachon«. 
;  In-  ;  i.a.A 


Parapiot  ac,  TJaqanicöTai,  Ptol.; 
Volk  in  Indien,  nordl.  von  den  Tabassi 
od.  Talmsi  bis  zum  Geb.  Vindius,  in  der 
Kähe  des  Namadus  (Paddar). 

Parapotamia,  Pol.  V,  48.;  Plin. 
VI,  27.;  Bez.  in  Assyria,  in  der  Prov. 
Sittacene,  am  Tigris. 

Parapotamia,  IJctqctnorafucc^Steph. 
Byz.  527.;  Parapotamii,  tlaoatcota- 
(itot,  Herod.  VIII,  33.;  Strabo  IX  ;  Paus.  X, 
3.  33.;  sehralteSt.inPhocis,  inderxXnhe 
des  Cephissus  auf  einem  steilen  Felsen, 
f  üdöstl.  von  Elatea,  von  Xerxcs  zerstört 

Parasangiac,  Plin.  VI,  20.;  Volk 
in  Indien. 

Parasinum,  Plin.  II,  96.;  St  auf 
der  taurischen  Halbinsel, (Krimra). 

Paratopia,  Strabo  IX.;  e.  zu  The- 
ben gehöriger  Landstr.  am  Asopos.  — 
Einw. 

Paratopii ;  s.  Asopus. 

Paratanticene;  s.  a.  Arcticene. 

Paratianae,  Itin.  Ant  19.;  St.  in 
Maurctania  Caesariensis,  auf  der  Strafe 
von  Lcmna  n.  ilippone. 

Paravaei,  flaoavaiot,  Thuc.  II, 
80. ;  Stcph.  Byz.  5i8. ;  die  Anwohner 
des  Fl.  Avon  in  Thcsprotia,  in  Thessa- 
lien. 

Paraxia\  f.  Araphaxitis. 

Paraxmalcha;  0.  a.  Baraxmalcha. 

Parba^ra,  Tlagßagee,  Ptol.;  St.  in 
Parthia,  zw.  Synriaga  u.  Mysia. 

Pareatae,  Plin.  IV,  6.;  Volk  im 
Pcloponncs  in  Achaia. 

Paredoni,  auch  Pratitae,  Plin. 
VI,  15.;  Volk  um  das  hy iranische  Meer, 
an  den  caspischen  Pforten,  westl.  von 
der  parthischen  Wüste. 

'    Parembole;  s.  Pararabole. 

Parcmphi s,  TIagifiqptg,  Stcph.  528.; 
St.  in  Aegypten,  die  auch  auf  e.  Mze  des 
Tibcritis  genannt  wird. 

Parcnta,  Plin.  Vi,  29.;  St  an  der 
Grenze  von  Aegypten  u.  Acthiopicn. 

Parcntium,  /7«oevrfov,  Plin.  III, 


19.;  Ptol.;  Itin.  Ant  271.;  Steh.  B 
528.;  St  mit  e.  Hafen  in  htnen, 
Mi  11.  von  Pola;  j.  Parenzo. 

Parentum,  Pertzl,  53.;  der  koste 
Fl.  Brcnta,  in  Oberitalien. 

Paretaeene;  s.  a. 

Pargyctae,  IlafyvTpcu, 
trächtl.  Völkersch.  in  Arad 

Paria,  Plin.  V,  31.; 
dus. 

Parle  an  e ,  JJaoi-xavr,  Stcph.  B 
530. ;  St.  in  Persicn,  deren  Lim» . 

Parieani,  Plin.  VI,  16.,  Ptrit 
nii,  Herod.  HI,  94.,  genannt  wnnirt 

Paridion,  PUn.  V,  28.;«.Psnfi 

Pariedri  montes\  s.  Pzryidnr. 

Parienna,  1  Iauiu-rct.  Ptol.;  Sti 
Lande  der  Quadcn .  zw.  Rostnbfrr  1 
Dcchtari  an  der  Waag,  n.  Reick  I 


Parietae,  Pargetae,  Parte, 
fixe,  TlaqvTjxai,  Tlm^otBttu-,  Ptsl.;  VI 
im  Lande  der  Parnpami»adae,  b  Pmw 
in  den  gleichnamigen  Gcbb.,  ta  der Sk 
seite  des  Fl.  Coas. 

Pdn'fliai,  Itin.  Ant  1«.;  8t 
Mauretania  Tingitana;  j.  f  cla  i>  C 
mera.  \ 

Parietina  od.  Parietinnm,  M 
Ant  447.;  St  in  Hkpania  Tunae 
im  Geb.  der  Celtibcri. 

Parti-,  s.  Faros. 

Parisi,  77aoftfoi,  Ptol.;  kl.  Volk  I 
Britannien,  auf  der  aofscrstcaf 
längs  der  Nords,  des  J 
von  den  Brigantes. 

Pariiii ,  Ilaoiotoi ,  Ptol.;  cm 
betrachtL  Volk  in  Gallien,  an  i 
quana,  deren  Hytst 

Pari i tum ,  Lutetia 
hiefs;  «.  Lotitia  Parisiorum. 

Parium;  «.  Colonia  Jul.  Parijia 

Parma;  s.  Colonia  Joi.  Aog. 


campt,  i 
Ptol.;  e.  deutsch.  Volk, 
Baiern,  um  das  FltÜVchen  0.  «* 
Cii am,  im  Unter- Donaukret*. 

Parna*$u§%  llaovacco;,  PolfkL' 
4.;  Itin.  Ant.  144.;  HierocJ.  7»;  SU 
nördl.  Theilo  de«  eigen tl.  CappJ 
Ancyra  u.  Archelais  j  j. 


Parnattm,  Herod.  VDI.  RJ 
Polyb.  IV,  57.;  Strabo  IX.;  U*  1 
16. ;  Plin.  IV,  3. ;  Paus.  X,  6.  B,  2 
Steph.  Byz  531  ;  Geb.  in  Phoci», 
fangs  Corax  genannt;  trennt  Ph«*_ 
Lande  der  l,ocri  Ozolac;  im 
bin  ne  aber  nur  die  höchste  Griff0' 
«es  Geb.,  rauh,  «teil  u.  unfmekbar. 
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mutr  mit  Schnee  bedeckt;  den  Mnpen,  zw.  Macedonien  n.  Epiruf«  Liv.  XXXIX, 
tan  Apoll  n.  Bacchus  heilig.  Von  den  27  nennt  eine  St.  in  Thracicn,  ah  der 
«yden  höchsten  Gipfeln  hie IV  der  güdl.  Grenze  von  Macedonien  Parorcia. 
&j««rca,  Avxmqtta,  j.  Liacura,  der  Paror,  77aooff,  Herod.  VI,  132.; 
*r*c*ü.  Ton  ihm  liegende  Titkorea,  geyi.  in  Huds.  G.  M.  I,  22.;  Strnbo  X.; 
Mop«.    Jetzt  heifst  der   Parnassus  PIf„.  iv,  12.;  Itin.  Ant.  527.;  Steph. 
fpara.  Byz.  533.;  auch  Pädia,  Demetrius, 
Ptmet,  ethix,  Tlaqvrjg,  Thuc.  IT,  Zacynthus,  Hyria,  Hyleessa  und 
;  Strahn  IX.;  Paut.  1,  32.;  Steph.  Minoa  genannt,  Steph.  Byz.  n.  a.  0. ; 
531.;  Grenzgeb.  von  Attica  gegen  e.  der  Oycladen  im  aegaeischen  Meere, 
jen,  mit  Waldungen  reich  bedeckt,  güdl.  von  Delos.    Ihre  ältesten  Einw. 
och  jetzt,  wie  im  Altcrthum,  voll  wil-  waren  Caricr  u.  Phoenicier;  Paros,  wel- 
b*  Schweine.  eher  der  Ina.  den  Namen  gab,  führte 
yParnegsu  s,  IJceqvTjaaog,  Dion.  Pe-  Arcadier  hierher,  die  durch  Handel  bald 
Ig.  \.  737.;  Parnassus,  TIaqvaaaog,  wohlhabend  wurden.  Späterhin  kam  sie 
Wpemif  lui,  TlaqnauiGaog,  Eugtath.  unter  die  Herrschaft  Athen*  u.  theilte 
Ik  I.  in  Iluds.  G.  M.  IV,  130.;  Berg  die  Schicksale  aller  übrigen  Cycladen, 
flfedien,  an  dessen  Fufg  dio  Bactri  berühmt  aber  blieb  sie  immer  wegen 
«hn!cn.  ihres  prächtigen  Marmors,  welcher  im 
Parni,  TTccqvot,  Ptol. ;  Volk  in  Mar-  Geb.  Marpcssa  od.  Marpegus  gegraben 
loa,  an  der  Osts,  des  caspigehen  Mee-  wurde.  —  Dio  Ins.  heifst  j.  Paro.  — • 
i  Einw.  Partus,  a.  Mzen  JlceoHov.  Die 
>«rnon,  riaqvov ,  Paug.  II,  38  ;  B.  Hptst.  der In*el hiefs  gleichfalls  Paros, 
r-Jrpilig,  güdl.  vom  Parthcniug-Geb. ;  Vaterst.  des  Dichters  Archilochus. 
Raulen  des  Mcrcur  auf  diesem  B.  bc-  Parospus,  Plin.  VI,  23.;  schiffba- 
irh;  eten  zu  Paus.  Zeiten  die  Grenzen  rcr  Nebenfl.  des  Cophes  in  Indien. 
m  Argolig  u.  Laconicn.  Paro  ata,  Ilaqmcza,  Ptol.;  St.  im 
Paroceopofig,  UaqoixonoXig,  Ptol.;  Innern  des  Chcrsonesus  Taurica,  zw. 
t  in  Sintica,  in  Macedonien,  zw.  Tri-  Poatigia  u.  Cimmerium. 
»Ii»  n.  Heraclea.  Parpanisus;  s.  Paropamisng. 
Paropamisadac,  Paropamisa-  Parparon,    Tlaqizaqtov,  Pcrine, 
u;  *.  Paropamisng.  IJsqivrj,  Steph  Byz.  533.;  Pcrperena, 
ftropamisus,  Ilaqonauioog ,  Stra-  Strabo  XH1. ;  Perpcrcne,  Plin.  V,30.; 
•  XI.;    Mela  I,  15.;  PUn.  VI,  17.;  St.  in  Asien,  u.  zwar  in  Aeolis,  wo 
*orpanisus,  Ilanizccvioog,  Dion.  Pe-  Thucydideg  gestorben  seyn  soll, 
ier.  v.  1097.;  Paropanisus,  Ptol.;  Parparus,  Plin.  IV,  5.;  B.  im  Pe- 
*mropami*su8,    Steph.   Byz.  582.;  loponnes,  in  Lacomca. 
b  hohe  Quell-Geb.  des  Ozug  u.  Indus,  Parradunum,  Parrodunum, 
wiche»  gegen  Norden  hin  Bactriana  Parthanum,  Itin.  Ant.  257.  275.;  St. 
*m  l*nde    der    Paropamisadae,  in  Rhactien;  j.  AirtcnfcircÄ. 
?*ropani*adac,  Ptol.,   kleine,  bis  Parrhasia,  Ilaqqacict,  Homer  II. 
inf  Alexander  unabhängige  Völker,  trennt,  II,  v.  608.;  Plin.  IV  ,  6.;  Steph.  Byz. 
Irren  Land,  auch  zuweilen  Paropa-  533. ;  St.  in  Arcadien,  von  welcher  gehon 
mu«  od.  Paropanisus  genannt,  den  in  gehr  alter  Zeit  ein  Bezirk  im  m Ki- 
rnt, pers  Prov.  Sablistan ,  Sedschcstan  westl.  Theile  von  Arcadien  (n.  Strabo) 
l  einem  Thcil  von  Kabul  entspricht.  — -  den  Namen  erhielt    Die  Einw.  hiefsen 
as  Geb.  heifst  jetzt  Hendu  Khos.  Parrhasii,  Thuc.  V,  33.;  Strabo  VJtll.j 
Paropamisus ,  Plin.  IV,  13.;  FL  ein  Name,  der  auf  dio  Arcadier  überhaupt 
t  Scythien,  mit  dessen  Mdg.  der  amal-  übergetragen  wurde,  Virg.  Aen.  VIII, 
hUchc  od.  nördl.  Ocean  beginnnt.  v.  344. ;  so  wie  der  Name  Parrhagia  auf 

Paropus,  IJaqomog,  Polvb.  I,  24.;  ganz  Arcadien,  Eustath.  ad  Horn. 

IL  in  Sicilien,  auf  der  Nordg.  deg  ne-  Part  ha  sin  i ,  Plin.  VT,  16.;  Volk  in 

trodUrhcn  Geb.,  güdöstl.  von  Termini;  Sogdiana. 

.  n.  Reich.  Parco.  —  Einw.  nennt  Plin.  Parrhasius,  Hesych.;  gonst  nicht 

II.  8  Paropini.  genau  bekannter  B.  in  Arcadien. 

Parorea,    Tlaqajqtice,  Paroraea,  Parrodunum;  s.  Parradunum. 

HayaMcua,  Steph.  Byz. 533. ;  Paroria,  Parsia;  g.  Parsit 

üt^aqia,  Paus.  VIII,  27.;  St.  in  Area-  Parsiei  montes,  Ptol.;   Geb.  in 

Ben,  schoii  zu  Paus.  Zeiten  nicht  mehr  Gedrosi«,  u.  zwar  im  westl.  Theile  des- 

wrhanden.  gelben. 

Parorei,  Plin.  IV,  10.;  Volkcrsch.  Parsit,  Tlaqciot ,  Ptol.j  e.  Volk  im 
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südwestl.  Theil  des  Lande«  der  Paro-  Parthenium,  Plin.  IV,  6.;  St  i 

pamisadae,  n.  Isidor.  Char.  in  derLdsch.  Arcadicn. 

Anabon;    ihre   HptsL    war    Parsia,  Parthenium, Xenoph, Exp. Cyri VI] 

Ptol.;  Phra,  Jsidor.;  j.  Farra.  Piin.  V,  30.;  SL  in  My  tien ,  in  o>r  Vm 

P ar  s ir  a  c ,  Garsidae,    raqaiSca,  gegend  von  Troas. 

Pol.;  Volk  in  Gedrosia,  am  FL  Mend.  PartheniuM  »out,  J7ao£mo»ooo 

Parsit-,  «.  Easis.  Herod.  VI,  105.;  Polyb.  IV,  ZL;  Ii 

Parstrymonia,  Liv.  XLII ,  51.;  e.  XXXIV,  26  ;  Strabo  \  III. ;  EW  Vfl 

von  Thracien  abhängiger  0.,   wie  es  54.;  Mela  II,  3.;  Plin.  IV,  6.;  Amr 

scheint  in  der  Umgegend  des  Fl.  Stry-  Marc.  XXII,  8. ;  Geb.  in  Argolis,  im  Pl 

mon.  loponnes,  an  der  Grenze  de*  arcadUcht 

Porta,  naqta,  PtoL;  St.  in  Pcrsis.  Tegea,  es  zieht  ron  Westen  n.  Ost* 

Portaoticcne;  s.  a.  Arcticene.  h  »»•  riru»e  Barbenta. 

Partesbrunna,  Schrittst,  d.  Mittel-  Parthenius,  Herod.  II,  1W.;  Ii 

alt. ;  s.  a.  Padrabrunna,  Paderborn.  noph.  C vri  fixp.  VI. ;  Strabo  XII. ,  Md 

Parthalis,  Plin.  VI,  10.;  Bez.  der  I,  19.;  Plin.  VI,  2.;  Ptol.;  Sieph.Br 

Calingae,  in  Indien,  an  der  Mdg.  des  528.;  Arrian  Peripl.  P.  K.  14.  15.;  dt 


wichtigste  Fl.  in  Paphlagonien ,  an  S> 

Parthanum;  s.  Parradnnnm.  Grenze  von  Bithynien,  entspr.  aaffll 

Partheni,  Plin.  III,  22.;  Parthi-  B.  Olgasses  u.  fällt  westL  von  Anutri 

«i,  IlaQ&ivot,  Polyb.  II,  IL;  Liv.  XXIX,  ins  schwarze  Meer;j.  liartin  o.Mäju»-jt 

12 ;  XXXIII,  34. ;  Mela  II ,  3. ;  Volk  in  Parthine  n.  Reich. 

IUyrien ,  in  der  Geg.  von  Dyrrhachium,  Partheniu»  portut,  Plin.  IHj I 

an  der  Grenze  von  Dalmatien.  Küstenort  an  der  Westseite  von  Brauks 

Parthenia,    Parthenias;   8.  a.  j.  Cetraro  n.  Reich. 

Samos.  Parthenoarusa;  s.  Samos. 

Parthenia,  n.  Steph.  Byz.  19.;  8.  Parthenope;  s.  Keapolis. 

q.  Anchiale.  Parthenopoli s,  IlaQ&t 

Parthenia  ,    Partkenias  ,   77ceo-  Ins.  im  tyrrhenischen  Meere. 

&eviag,  Strabo  VIII. ;   Paus.  VI,  21.;  Parthenop  olis,  Plin. 

Fl.  in  Elis,  im  Peloponnes,  an  welchem  Steph.  Byz.  529. ;  St.  in  Thraciea  (ntrfc 

Epina  lag,  ustl.  vom  Fl.  Harpinates,  bey-  Sieph.  in  Macedonien )  in  der  >äkc  4a 

des  Nebenfl.  des  Alphcus.  Pontus;j.  n.  Reich.  Uadsji-Oglx-B* 

Parthenie,  Plin.  V,  29. ;  St.  in  Klein-  %ardsjik. 

Asien.  Parthenopoli»,  Plin.  V,  51;  ü 

PartAenicnro,  Itin.  Ant  91.;  Clnv.  in  Bithynien. 

Sicil.  153.;  0.  zw.  dem  Fl.  Bathys  u.  Parthi  s.  Parthia. 

Panormus ;  j.  Palamita.  Parthia,  Plin.  VI,  15. 16  so  wie bn 

Parthemon,  Mela  II,  1.;  Plin.  IV,  ancn  |at.  Schrittst,  n.  beyPtoL  77»*«, 

P^.7Ta^mov'  Steph*  B)Z'  52Ö#;  St  na&vaia,  Parthyaea,  Strabo  XL; 

in  Thracien.  Parthyene,    IluD&vrjVT) ,   Polyb.  \ 

Partheni*,  Plin.  VI,  27.;  Nebenfl.  28.;  Cart.  VI,  11.7 Steph.  Bfzl  " 

des  Tigris.  ursprüngl.  c.  kl.  mit  Gebirge«  n. 

Parthenium  mare,  Amm.  Marc,  flächen  durchzogener  Landstrick, 

XIV,  8;  XXII,  15.  Iii. ;  der  zur  Rechten  östl.  von  den  caspischen  Passen,  snr  hier 

Aegyptens  liegende  Theil  des  Mittehree-  u.  da  mit  fruchtbaren  Ebenen ,  &U  Tbeil 

res,   auch  Issiacum  mare  genannt;  der  pers.  nördl.  liegenden  l'rov.  Hrrcs? 

n.  Gregor.  Naz.  Or.  19  TlaD&Bvixov  »£-  nien  betrachtet,  n.  nach,  den  Eii 

layoq,  das  Meer  um  die  Ins.  Cypern.  nern,  Parthi,  Tncit  Ann.  II.  56., 

Partnentum,    IlaQ&evtov,    Strabo  X LI,  1. ,  Mela  I,  2.,  Plin.  VI,  25.,  i 

VII.;  Plin.  IV,  12.;  Ptol.;  das  Südwest-  Marc.  XXIII,  6.,  Parthyaci.  Bef 

lichste  Vorgeb.  des  Chersonesus  Taurica,  övcaoi,  Herod.  III,  88.  11L ,  Pohb.  !• 

120  Stad.  von  der  Hptst.  Cherronesus.  31.,  Strabo  XL,  Arrian  III,  2Lt«9* 

Es  hat  seinen  Namen  (Jungfrau  Vorgeb.)  scythischeni  Stamme,  benannt  l>*t  ua- 

von  den  einst  hier  üblichen  Menschen-  ter  Alexanders  Nachfolgern  irrhmr  e» 

opfern ,  der  Diana  od.  Iphigcnia  zu  Eh-  dem  Arsaces  von  Parthyaca  mos  e.  are- 

ren ;  auf  ihm  steht  jetzt  das  St.  Georgs-  nes  Reich  zu  gründen,  welche«  allnvuV- 

Hlotter,  das  Vorgeb.  selbst  heifst  FcLcnk-  lig  alle  Länder  der  persischen  Monarch* 

liuurnon.  begriff,  n.  bis  an  den  Euphrat  rrkkts. 

Partien ium,  Steph.  Byz.  528. ;  St.  Es  behielt  den  Namen  der  Prov.,  vn *r 

in  Euboea.  aus  es  gegründet  ward,  dl 
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W.  u.  Lnd.  Char.  in  find*.  G.  M.  IT,  2.  Capote«  nennt ;  weiter  hinab  helfet  das 

mit  dem  Namen  Parthycnc,  77ao-  Geb.  Scoedises   und  verbindet  sich, 

'nyre,  ausehUer*!.  bezeichnen;  j.  ÄiiÄe-  nach  Südwesten  ziehend,  mit  dem  Anti- 

fita,  mit  der  IlpUt.  den  ganzen  Reichs  taurus. 

lecatonpvlon  od.  Hecatompylos ,  0.  d.  Paryetae;  Volk  n.  Geb.;  ■.  Parie- 
lt Der  nordöstlichste  Theil  des  parthi-  tae. 

bta  Reichs   war  Comiiene,   Ptol.;  Patacarta,  TTatfoxaora,  Ptol.;  St. 

H\;  bey  Strabo  vertrieben  Camt-  in  Parthien,  n.  zwar  in  der  südlichsten 

Kafi**n*W   J-             mit  der  L^h.  Tabiene. 
Vi*L  THgae,  *  d  W. ;  südwestl.  von  Pasage;  Ilaattpi,  Ptol.;  St  in 
«ser  Ld-eh.  folgt  das  genannte  Par-  ;ntra  Gangem, 
ffftae  im  engern  Sinne;  weiter  süd-  Pa$alae   Ptol.;  Volle  im 
«il  von  Parthyene  folgte  Choarene,  Theile  von  Bengalen, 
rd.  W. ,   der  anuiuthigate  Theil  Par-  D              ,  *     „.          »  1 
itos;  südö*tl.  von  Choarene,  jenseit  der  p*9"**/** '  f—Wf*,  Pg.1 
«ich,   lag  ^rticene  od.  %«oor-  ^TSS£%fV 
«e,      d.  W.,  am  Geb.  Aftisdor«-  Xv.™di:  fi^  ^5 
«,  Ptol.,  welche.  Parthia  n.  Ana  fe'Igtfgfr  Steph.By«.  Ml;  alte 
«nte;    die  südlichste  Landsch.  war  «P^  ^  Pems ,  nahe  an  d\  Grenze  y. 
il.cne,  Taßinvrj  {Ptol).    Die  par-  ^ramanicn  .m  sogenannten  hohlen  Per- 
«hen    Könige  widerstanden  oft  mit  ^Ta  I'^T'  &rus  legte  sie  an, 
lern  Erfolge  den  Römern,  die  sie  nicht  £™  Andenken  eines  S.egs  ge^en  d.eMo- 
naterjochen  vermochten ;  mitArtaba-  t£  ^  worde  hier  begraben;  j.  Posa  od. 

*  aber  endigte  die  Dvnastie  der  Arsa-      aV?'  .        „.  •     m  - 

fco  (226  n.  Chr.)  «.  Parthien  wnrde  e,  ,         %*?  ?  aJ>  ^f^'jj 

teil  des  pers.  Reichs.  f»  P '  .PtoL  5          *oI,k>  W"W  d'e  BeT 

n       ...        oi«  wohner  der  genannten  alten  St.;  Herod. 

Part  kirn;  s.  Parthcni  erklart  gie  für  den  edel8ten  TheU  der 

Par  t  h  1  s ,  flaute,  Sleph.  Byz.  530. ;  pCMCP. 

*.  in  Mure  dornen.  ö                   _                 _4  .    •  , 

rW.sctis;  s.  Pathyssus.  Ä  /  aÄa.rnc'  .^«^».  «ol.;  St  m 

Port*«*, Hago?     Appian.  Pnn.  fe^^^^  »  ««« 

40.;  wichtige  St.  im  Geb.  von  Car-  „        B    rr       F'"1"-  , 

1       sL        r^T«.  «■  .  ™  Patcae,  Jiccoxui,    rasicac,  Ptol.; 

in  aerl«eg.  von  i\urun<nir;i  u.  La-  «r  ,,  .   a    \.        .    \              ,  '  ~  ' 

0                ö  Volk  in  Sogdiana,  in  der  INahe  des  Oxus- 

■        '       „    Ä      „  ,            ÄA  Geb.;  —  e.  anderes  Volk  in  Scvthien, 

Plrlhu'iJJa^  ^0,'.X11I,:,.3°  ;  disseit  des  Imans.                      J  ' 

rph.  Byz.5m;  St.inIll>ricn.Tbinw.  Pasiani,    riactavoi,    Strabo  XI.: 

rrtfteni;  n   Appian.  e.  vom  Scipio  er-  asiat.  Völkersch. 

irrte  St.  im  eigentl.  Africa.  Pasicae;  s.'  Pascae. 

PartÄusi,  Plin.  VI,  27.;  Volk  in  Su-  Pasipeda,  TJaat^d«,  PtoL;  St  in 

***  India  intra  Gangem,  am  Ufer  dieses  Fl. , 

Parthyaca',  s.  Parthia.  zw.  Pixca  11.  Sniicana. 

Parihyaci;  8.  Parthia.  Pasiray  77«ctoa,  Nearch.  in  Huds. 

Par  t  h  yaci ? ,  Ha^ttiot,  Ptol.;  Volk  G.  M  1, 12.;  Flecken  in  Gcdroeia;  Plin. 

Macedonien.  VI,  23  erwähnt  um  den  schiffbaren  Fl. 

Parthyene;  s.  Parthia.  Tnberus  der  Parirae;  wohl  s.  a.  Pasi- 

Partifcum,  Ilaqrriaxov,  Ptol.;  St.  rae,  Ptol.  nennt  sie  Par8irac9vwver- 

r  Jaxyges  in  Dacien ,  da  wo  der  Coc-  setzt  sie  an  den  Fl.  >Iend. 

«in  dieThci«  fallt,  westl.  von  Cson-  Patiri»,  Uaatqiq,  Ptol.;  St.  inSar- 

r*d  s  j.  n.  Reich.  Haoz  od.  O  Üecse.  mntia  Europaca,  am  Fl.  llypacyris. 

Psrsi;  s.  a.  Pnro«.  Pasitigris;  s.  Tigris. 

Parutae,  TJaqovxaL,  Parauti,  Passa,   77ac<ja,  Steph.  Byz.  534.; 

W.;  VolkinAria.  St.  in  Thracien,  viell.  s.  a.  Paston , 

Pflrvafiror,  Paryadren,  Strabo  Pün.  IV,  11.,  um  die  Grenzen  von  Ma- 

lL;  Pariadri$,  J7aou«5o<5,  Pary-  cedonien;j.  Papaali  n.  Reich, 

rdes,  J7oovaodi7S,  Ptol.;  Pariedri,  Pasnadae,  nceacadai,  Pasnalae, 

1in.V,27,  Vl,9.;  e.  nordöstl.  streichen-  pH...  VI,  19. ;  Ptol. ;  V  olk  in  India  extra 

er  Seitenzweig  des  Caucasus ,  der  Cap-  Gangem. 

«.»Wien  von  Armenien  trennte  11.  an  der  Pa8salay  Plin.  Vf  31.;  dorische  Ins. 

Maeite des Pontos Enxinns hinzog:  Ptol.  im  cerami^chen  Mbsen;  n.  Steph.  Byz. 

:>bi  diesen  Namen  besonders  dem  Quell-  534.;  Hafen  platz  der  Mylasseer.  —  Einw. 

ffb.  des  Enphrat  n.  Arazes,  den  Plin.  Passalais. 
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Passalae;  e.  Passadae. 

Passalon,  üaaacdov,  Passalot, 
Ptol.;  St.  in  Thcbais,  zw.  Antaenpolis  u. 
Panopolis;  vidi.  s.  a.  Selanos,  Itin. 
Am.  I ()<».;  Ruinen  Ton  Passalon  glaubt 
man  bey  dem  Dorfe  Scheich- el- Ilardy 
gefunden  zu  haben ;  Mannert  X,  1 ;  390. 

Passargada;  8.  Pasargada. 

Passaron,  Passaro,  IJaaoctqov, 
Plut.Pyrrh.;LW.  XL,  26.;  St.  in  Molos- 
sis,  in  Epirus,  am  Fl.  Charadrus. 

Paster is ,  IJaotfqig ,  Steph.  Byz. 
534. ;  St.  in  Aegypten.  —  Einw.  Pastcri- 
tcs. 

Pastona,  Plin.  V,  25.;  9t  in  Cap- 
padocien,  am  östl.  Ufer  de»  EuphraL 
Pastos;  8.  Passa. 

Patabus  Jluv.,  Tab.  Peut;  Name 
der  Maas. 

Patacta,  J7«rfara,  Ptol.;  Flecken 
Acthiopicn's,  am  ö*tl.  Ufer  des  Nil,  zw. 
Gerbo  u.  Ponteris. 

Pataga,  Plin.  VI,  29.;  St.  inAethio- 
pien,  unterhalb  Aegypten. 

Patage,  Platagc,  Plin.  IV,  12.; 
alte  Namen  der  Insel  Amorgus,  s.  d.  W; 

Patala,  Ptol.;  Steph*  Byz.  534.; 
Pattala,  Arrian.  VI,  17.;  Fatale, 
Plin.  II,  73;  VI,  20.  21.  23.;  Pa tafe- 
lt e,  Melalll,  7.;  Pattalene,  narra- 
Xrjvri,  Strabo  XV.;  e.  morastige  aber 
fruchtbare  Geg.  von  den  2  Hptarmcn  des 
Indue,  bis  zu  dessen  Mdg.,  umflossen, 
daher  auch  Insel  genannt,  mit  der  St. 
gleiches  Namens;  Strabo  u.  Plin.  unter- 
scheiden jedoch  die  Ins.  Patalcne  u.  Pat- 
talene  von  der  St«  Patalenc  od.  Pattalene. 
—  e.  andere  St.  gl*  N.  fuhrt  Ptol.  nörd- 
licher an. 

Patalus,  UaraXoq,  Steph.  Bvz.  535.; 
Ins.  bcyCarien.  —  Einw.  Patalius;  adj. 
Patalcus.  y 

Patami,  Plin.  VI,  28.;  Volk  in  Ara- 
bien. 

Patära;  s»  Arsinoe. 

Patares  Angustiae,  Aram.  Marc. 
XXII,  3.;  N.  des  thracischen  Bosporus. 

Patareum  prom.,  Dionys.  Periog. 
in  Huds.  G.  M.  IV ,  129.  507. ;  Vorg. 
▼on  Cilicicn. 

Patarve,  TTaragovri,  St.  in Sarmatia 
Asiatica,  zw.  der  Mdg.  des  Fl.  Marubius 
u.  des  Rhombitus. 

P  ata  via;  s.  Batavia. 

Patavio,  Itin.  Ant.  129.  281,  559.; 
St.  in  Noricum;  j.  Patavione,  n.  Reich« 

Patavissa,  Tab.  Peut.;  Patruis- 
ta,  I  IcroovioG« ,  Pataviccn  sium 
eiv.,  Ulpian.;  O.  inDacien,  zw.  Nauca 
ii.  Salinac,  hatte  das  jus  Colon iae  vom 
Kais.  Severus  erhalten,  bey 
Dorfe  Mar-Ujvar. 


Pät-üvium,  ITataoviov.  Strahn 
Tac.  bist  III,  ß. ;  Ann.  XU,  21.  j 
X,  2. ;  Mela  II,  4.;  Plin.  III,  1».;  St| 
Venetia,  an  den  Ufern  de*  Tl.  Medu.tr 
(Bucchiglionc) ,  gegründet  ton  Aatea< 
sehr  bald  blühend  u-td  gröl*  dnrrh  ihr 
Handel,  begünstigt  dnrrh  den  whiül 
ren  Fl  ,  so  dafs  allmäulig  die  an 
de  Gegend,  bis  zur  Kaste,  za  dein 
der  Patavini  gerechnet  wurde.  I 
römischer  Herrschaft  hob  füll  die 
noch  mehr,  so  dafs  sie  unter  die  rek 
Städte  des  römischen  Staats 
wurde.  Sic  litt  sehr  durch 
fälle  in  Italien  (450  od.  452)  und  w 
endl.  ganz  zerstört  durch  Agiloll,  k 
der  Lombarden  (tiOl);  ihreüurjjcr 
melten  sich  jedoch  bald  wieder  und 
deten  auf  der  alten  Stelle  das  heol 
dova.  —  Aus  ihr  stammte 
der  Gcscbichtschr.  Lmtts,  deshalb 
tavinus  genunnt.  Südl.  von  Pudofa. 
dem  heut.  Flecken  Albaro,  sind  dk 
tavinae  Aquac^  Plin.  11,  ifo, 
suchen;  s.  Aponi  Föns. 

Patavium,  PtoL ;  St  im  Inn«« 
Bithynien. 

Patciaria,  Perti  I,  191;  Im. 
Sicilicn  u.  Africa. 

Pater ia,  Plin.  IV,  12.;  csüfifJ« 
wie  es  scheint  um  den  thrac;*hea  Cbej 
sones.  J 

Patemiana,  Jlccxiqviava. P&L;  Sj 
der  Carpctaner  in  Hispania  Tananrae 
eis;  j.  n.  Reich.  Pedernoto. 

Paternum,  Itin.  Ant.  114.;  St 
Brutium,  in  Italien;  j.  Tom  di  Farn 
nica. 

Pathalia^  §.  a.  Patalai 

Pathissus;  e.  Patbysso*. 

Pathmcticum  ost.,  Mehl, 
Ptol.;  Phatnicum  ostt,  Strabo; 
Amm. ;  e.  Mdg.  des  Nil,  s.  d.  W. 

Po  t  Arnos ;  s.  Patmos* 

Pathrusini,  Gen.  X,  15.;  t 
fcersch.,  zu  Mizraim  s  NachkomcB 
rechnet. 

Pathyssus,  Patkissnt<ffa 
12.;  Parthiscus,  Amm.  Marc.  \>u 
3.;  Tibissus,  Tibiscu*,  T$«w? 
Ptol.;  Tisianus,  Jörn.  Gel.  &.; ;FL* 
der  Westgrenze  Dacien's ;  j.  TVü 

Patiorus,  ITaTiaqos,  PtoL;Sta 
Innern  von  Sicilien. 

Patis,  Plin.  VI,  29.  ;  St. 
an  der  Grenze  von  Aethiopien. 

Patittama,  nartexcuta ,  PtsA;  ■ 
in  India  intra  Gangem. 

Patmos,  Pathmos,  Tlarfi^^ 
boX.;  Plin.  IV,  12.;  a.Maen.:k 
senins.  im  aegaoischen  31ecrc,  *ual  ' 
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Pednopum. 


;  0.  in  Persien. 
ritia;   a.  CoL  Patr.  Corduben- 

Pafn'rfaca,  ITuTQtdaova,  Ptol.;  St. 
Dacien. 


I; Stcph.  Bvz.  535. ;  Pithom ,  Exod. 
U.;  St.  in  Aegypten,  muH,  von  ßuba- 
S  an  der  Stelle  wo  j.  Belbeys  liegt. 
°aBco,  TTavxa,  Ptol.;  St.  auf  der 
.Cswka,  »üdöstl.  vom  FI.  Locra  (Ta- 
s-Fl.),  im  Innern  de«  heut.  Golfo  di 
üaeo,  n.  Mannert  bey  dem  Dorfe  Ca»a 
I olinco,  n.  Reich,  j.  PocogTiano. 
foulon,  Mcla  II,  4.;  Pado,  Plin.; 
inLi^aria,  bey  N icaea,  der  j.  Portion 
iito.  an  der  Ostseite  von  Kizza  in  das 
*r  lallt. 

/7ao$,  Paus.  VIII,  23.;  Flek- 
i  in  Arcadien. 

"aificac,  TJcvciy.ca,  Herod.  III, 
;  ein  den  Persern  tributbarcs  Volk, 

Ovns  u.  Jaxartcs ;  vidi.  s.  a.  Pacsi- 

od.  Petfiei,  Mela  Uf,  5. 


Dieae  kl.,  Pas  Julia;  a.  Berfa, 

gehörige  Im.  würde  Po xae,  Plin.  IV,  12.;  Pa jri,  77«£o* 

-bekannt  seyn,  wenn  nicht  der  Apost.  Polyb.  II,  10.;  2  Ins.  zw.  Leucadia  u. 

■es,  hierher  verbannt,  die  Apocn-  Corcyra;  j.  Paxos  D.  Antipasos. 

£i geschrieben  hätte;  j.  Patnw,  Pal-  Pazalae;  s.  Calinipaxa. 

IWwowa.  Pechini,  TZertvoi,  Ptol.;  e.  fabclhaf- 

ae;  s.  Colon ia  Aug.  Aroe  Pa-  tes  Volk  in  Aethiopien,  zw.   dem  FI. 

Astapeg  u.  dem  B.  Garbatus. 

•aeaa,  iToerottioff,  Strabo  XI. \  Peda,  77tÄa,  Stcph.  Byz.  537.;  Pe- 
ncitti  am  eimmenschen  Bosporus,  dum,  Liv.  II,  39.;  St.  in  Latium,  2 
Patrasis^  TJatqaatg%  Stcph.  Byz.  Meil.  östl.  von  Rom,  an  der  Strafte  von 
fcfit  in  Pontica.  —  Einw.  Patrasites  Labicum  n.  Horn;  spurlos  untergegangen. 
hlTuius.  Einw.  Pcdani,  Plin.  III,  5. 

Htriagadac,  nectqtayaSat,  Stcph.  Pedacui,  IJedatog,  Pcdiaeus, 
fe  0.  in  Persien.  Ptol. ;  Fl.  in  Cypern ,  in  daa  Meer  von 

Patricia;    a.  CoL  Patr.  Corduben-    Salamis  fallend. 

Pcdalie,  Plin.  V,  27.;  St.  in  Ctli- 
cien. 

Pedalium,  TlrfiaXiov,  Strabo  XIV.; 
rpa/roelonestis,  Patr  ocliins.,  Mcla  I,  16.;  Plin.  V,  27.;  Ptol.;  Vor- 
lawiav  vqaog.  Paus.  I,  l.;  Stcph.  §reb.  der  Ins.  Cypern,  macht  die  Grenze 
t.  536. ;  Proclival  lum  ,  TlqonXov-  zw.  der  West-  u.  Ostseite  der  Insel» 
*£,  Strabo.  IX. ;  Ina.  zw.  Sunium  u.  (Einige  Ansg.  des  Ptol.  haben  Ammo- 
tu  am  Eingange  des  saronischen  Bu-  chostus  at.  Pcdaliura) ;  j.  C.  Grera* 
I—  Einw.  Patroclonesiut.  Pedasa,  ffydWa,  Strabo  XIII.;  Po- 

rmissaz  s.  Patavissa.  Ivb.  XVIII,  27.;  Steph.  Byz.  547.;  rieh- 

httula,  Pattalena;  a.  Patala.  tiger  Pegasa,  TJrjyuca,  n.  Steph.  früher 
Ptturau* ,  JJarovaoff,  Hemd.  II,  llptort  der  Leleger,  im  Innern  von  Ca- 
rlen, später  zu  Halicarnassus  gehörig, 
v.  welchem  die  Geg.  den  N.  Pcdasis  er- 
hielt. —  Einw.  Peaasenses.  Verschieden 
war 

Pedasum,  Strabo  XIII.;  Plin.  V, 
29.;  c.  O.  den  Alexander  der  St.  Hali- 
carnassns,  nebst  5  andern  schenkte,  eben- 
falls in  Caricn,  in  der  Geg.  des  heut. 
Mclasso. 

Pedasus,  Horn.  II.  IX,  150.;  kl.  St. 
im  südwestlichsten  Theile  vom  Messene, 
"zuäufeerst  unter  dem  sandigen  Pylos"; 
man  halt  es  für  Methone. 
Pcdasusj  s.  Adramvttium. 
Pedatrirae,  Plin.  VI,  20.;  Volk  in 
Indien. 

Pediaeus;  a.  Pedaeus. 
Pediculi,  Plin.  III,  5.  11.;  Poedi- 
'aat ilyppum,  Plin.  IX,  53.;  eine  eli,  riotdixloi,  Strahn  VI.;  e.  Bez.  von 
a  ia  Cainpanien ;  der  Käme  hat  sich  Pcncctia,  zw.  Bari  n.  Brundu^iura. 
iltcn  in  dem  Kamen  eines  Berges  u.  Pcdiecs,  Tltdtttg,  Herod.  VIII,  33.; 
Durchschnitts  jener  Gegend,  Grotte  St.  in  Phocis,  in  den  Umgebungen  von 
Monte  di  Posilipo,   zw.  Puteoli  u.  Cephissuu. 

I*  Pedna,  Plin.  V,  31.  j  Ina.  in  derUm- 

'aniaat,  Plin.  III,  21.;  Fl.  in  Li-    gegend  von  Lcsbos. 
"">«> ;  j.  n.  Reich.  Possidaria.  Pednelissus,  TItöv7)Xi60og,  Polyb. 

kataice,  Tab. Penk ;  St.  iminnern  V,  73-;  Ptol.;  Pcdnilissus,  Steph. 
»de  des  Picenura;  n.  Mannert  j.  Byz.  538.;  Petnelissus,  Strabo  XII.; 
«e%orc.  n.  Reich.  Grotta  Azolino.  St.  im  Innern  von  Pisidien,  wahrscheinL 
Kaw.  Ikmmlaw,  Plin.  III,  13.  am  FI.  Euryinedon.  —  Einw.  a.  Mzen  den 

'««la/io,  IJamalia,  Ptol.;  Einw.    Kais.  Maximus,  llkSvqlLHiotow. 
^^Uttvtaluoxtov;  a.  Pantalia.  Pednopum,  Fltdvonov,  Ptol.; 

August a-,  a.  Badia.  Ken  in  Africa,  im  Ubyachen  >onio*. 
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Pcdonia,  Uijücovia;  PtoL;  Flecken 
in  Mannarica,  nicht  fern  von  der  Küste, 
zw.  Pnigaeus  n.  Catabathmus. 

Pedoniay  nridmvia,  Strabo;  Ptol.; 
kl.  Kustenins.  mit  e.  Hafen,  nordwcstL 
vüji  Antiphrae. 

Pedum;  s.  Peda. 

Pegae;  s.  Pagae. 

Peg  a  e ,  Steph.  Byx.  547. ;  St  anf  der 
Ins.  Cypern,  u.  zwar  in  Cyrenia. 

Pegaseum  stagnum,  Plin.  V,  29. ; 
See  in  Ionien,  bey  Ephesus,  aus  welchem 
der  Fl.  Phyrites  in  den  Cayster  fallt. 

Pege,  Plin.  V,  5. ;  St  im  inncrnAfri- 


Peguntium,  Piguntiae;  i.  Almi- 


Peguta;  s.  Cnidus. 
Poiraecet  TlHQatxrj,  Thnc.  II,  23.; 
Thcil  des  Gebiet«  der  St.  Oropus. 

Peisot  Plin.  III,  25.;  Pelso,  Jor- 
dan. Get.  52.;  See  in  Pannonien,  an  der 
Grenze  v.  Noricum ;  j.  Balaton-  od.  Pla~ 


Pcjum,  IJhiav,  Strabo  XU.;  befest, 
O.  in  Galatien,  im  Geb.  der  Tolistobo- 
frier 

Pclo,  Pelc,  Titln,  Thuc.  VIII,  31.; 
Plin.  V,  31.;  In*  an  Ionien's  Küßte,  Cla- 
soraennc  gegenüber. 

*Pelagia\  8.  Rhoda«. 

Pelagiae,  TlfXayicti,  Ptol.;  5  In«. 
*w.  Sicilien  u.  Africa. 

Pelagonia,  Polyb.  V,  108.;  Strabo 
VII.  Liv.  XXVI,  25;  XXXI,  39. ;  Plin. 
IV,  10. ;  Ptol.;  llicrocl.  641.;  der  nördl. 
Theil  von  Macedonien,  od.  der  zu  Mace- 
donien  gehörige  Theil  von  Paeonia.  — 
Einw.  Pelagones. 

PelagoniaK  St.  in  Maced.;  s.  Ilera- 

clea. 

Pelagus,  TTtXayog,  Paus.  VIII,  11.; 
e.  waldige  Geg.  in  Arcadien,  auf  dem 
Wege  von  Mantinea  nach  Tegea,  wo  die 
erste  der  beyden  man  tineischen  Schlach- 
ten geliefert  wurde. 

Pelargi,  Dionys.  Ital.  I,  81.;  Strabo 
VI. ;  die  ältesten  Einwanderer  in  Attica, 
zu  den  Pelasgern  gehörig,  u.  von  den 
Eingeborncn  so  (Storche)  genannt. 

Pelasgi,  TleXaqyoi,  Herod.  I,  56.  57. 
145.  146  etc.;  Strabo  VI.;  Mela  I,  16. 
18.;  Tyrseni,  Thuc.  IV  ,  109.;  die  äl- 
testen Einwanderer  in  Griechenland,  ur- 
sprüngl.  aus  Thessalien  und  Epirus 
stammend,  die  von  Herodot.  für  die 
Urbewohner  des  Landes  gehalten  wur- 
den. Sie  standen  auf  einer  höhern  Stufe 
der  Bildung  als  die  Urbewohner  von 
Griechenland  n.  sollen  unter  andern  die 
griech.  Schriftzeichen  erfunden 


(Diod.  111,66-,  V,  74),  t. 
verbreiteten  sich,  ans  Tbcalien 
trieben,  n.  Klein- Asien  hin  u.  #i« 
sich  in  Mysien,  besonders  am  Lsri 
an,  wo  sie  späterhin  den  Aeeliera  kr 
widerstanden  (Homer.  11.  11,  v. 
Herod.  VU,  42.;  Strabo  M1L); 
auch  an  den  Küsten  von  Etrorii  er 
nen  sie  unter  dem  Xamen  Tjrtesi 
Tyrrheni,  allroählig  in  fctrn»fi 
geändert,  u.  gründeten  zuerst  £« 
Spina  an  der  Mund,  des  Po.  Dkj 
Pelasgier ,  welche  sich  in  Kleina« 
siedelten,  bevölkerten  auch  die  b* 
bo«,  früher  Issa,  nach  ihnen 

Pelasgia  genannt,  Plin.  V, 
Lesbos. 

Pelasgia;  alter  N.  des  P 
d.  W. 

Pelasgia;  s.  Delos. 
Pelasgia;  s.  Larissa  Craaate. 
Pelasgicum,   Plin.  IT,  lj  i. 

Thcssalin. 

Pelasgicum  Argot,  Bsn.fi 
681.;  Strabo  VIII.;  alter  N.  m 

•alien. 

Pelasgicu»  comp«,  JW 
nsÖia,  Strabo  IX. ;  d.  uela*i«ieft 
vom  südl.  Fufse  des  Oe.a  b.-  »dt  I 
rae ,  einst  von  Pelasgern  betste«  I 
Liv.  XLII,  W.;  Th  es  salin 
genannt. 

Pelasgicus  sinus,  PtoL; 
sa  u.  Pngascticns  sin. 

Pelasgiotis*  Strabo  IX. ;  alter 
des  südöstl.  Thcils  von  Thesau»,  % 
W.  —  Kinw.  Pclasgiolac, 
Ptol. 

Pelasgi8y  Plin.  IV,  6\;  alter X. 
Arcadia. 

Pete,   nein,    Steph.  Bjx, 
Städte  in  Thessalien, 
Laue- 

Pele,  mXrj,  Steph.  Byx.  »J 

Pcla.  . 

Pelccas,  antis,  IltXna; ,  rs»; » 
77.;  B.  in  Mysien,  xw.  Api«  «j£ 
u.  dein  Fl.  Megistus  (Nobenfl  Ö^Htj 
dacus),  e.  Tlieil  des  Temni« 
Daumakli,  n.  Manocrt.  W,  *>i  ^ 

PcJcces,  JT^xfff,  Steph.  Bjt.«^ 

Volk  des  Leontis  tribus.  , 
Pclecus,  nrjkrptog,  Stepk-Bji.* 

St.  in  Lybicn. 

Pcfcnaria,  Plin.  TI,  »;  " 

Aethiopien,  an  der  Grenxe  ton 

ten.  , 

Pelendones,  Phn.  I", 
ooves,  Ptol. s  e.  zu  den  Ce  Itibef 
rige  Völkersch.  in  Hispania  Tar- 
sis,  um  die  Quellen  des  Bann*. 
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I>  elend  a  va,  Tab.  Pent.;  St.  in  Da- 
ttftt,  Plin.  III,  14,$  Volk  in 


fthrönium,  ITtlt&QOVtov,  Steph. 
.;  Berg  in  ThesaHlien .  um  das 
■-Geb.  —  Umwohner  Pelcthroiui, 
Georg".  III,  v.  115.  N.  Strabo  gab 
e««*  St.  dieses  Namens, 
fthaia,  ntkiaXet,  Ptol.;  St,  in  Me- 
rtsmien,  iw.  Khaesana  n.  Alvanis. 
liff,  TleXtaSi  Zonar.;  s.  Colum- 


Ulifni,  TTtXr/vot,  Strabo  V. ;  Liv. 
l  6;  XXIX,  9.;  Tat.  bist.  III,  59.; 
i.  III,  5. ;  e.  i  tül.  Völkersen,  in  Satu- 
rn, innerhalb  der  Apenninen,  des  Ater- 

*  a.  Sagrusflusses,  südl.  von  den  Ma- 

t h  der  hcn^rov- Abruz*°  cit&- 

rlinoeus,  Ihl.tr wog*  Strahn  XIII.; 
feaaeas,  Plin.  V,  31.;  T7tXXrjvaioi, 
h.  B vz.  53!>. ;  höchster  B.  auf  der 
Odo»,  nahe  bey  der  Hptst. ;  j.  Elias- 

ciin na,  TTtXtwtt,  Plin.  IV,  8.$ 
&  By*.  539.;  Pelinnaeum,  TJs- 
ffto*.  Straho  IX. ;  Arrian  Exued.  AI. 
•I  Pelinnaeum  fanum,  Scyl.  in 
CG.  M.  I,  25.;  befestigte  8t.  in 
»sali*  Phthioti»,  links  vom  PI.  Fe- 
c —  Einw.  a.  Mzen  TleXivvcticov* 
ilion%  TIt}Iu)v  oooc,  Horn.  II.  IT, 
57.;  Od.  XI,  t.  315.;  Berod.  IV, 

•  Polyb.  VIII,  IL;  Vir*.  Georg.  I, 
IL;  Strabo  IX.;  Mela  II,  3.;  Ptol.; 
orteetzung  des  Ossageb.  in  Thes*a- 
,  die  mit  dem  Vorbei).  Seoias  am  pa- 
oschen  Mbsen  endigt;  es  ist e. hohes, 
Stes.  stark  bewaldetes  Geb.  mit  einer 
i|e  auf  dem  höchsten  Gipfel ,  nach 
tn  Bewohner  Chironinm  od.  ChironU 
a*  (*.  d.  W.)  genannt  u.  einem  Tem- 

_ Jupiter ;  j.  n.  Reich.  Petras ,  n. 

« 


ra. 


tlion,  Pelium,  11t]Xiov,  Steyh.  Byz. 
I  SL  in  Thessalien.  —  St.  in  Uly- 
,  Steph.  Byz.  ,i.  a.  (>.:  j.  liiklista,  n. 
eh. 

'eil«,  TlikXtti  Bunomus,  Bnno- 
if  Herod.  YIM123. ;  Xenoph.  Hellen. 
Strabo  VII.;  Liv.  XLIV,  44».;  Polvb. 

;  Plin.  IV,  10.;  Steph.  Byz.  540.; 
.  Ant.  819.;  a.  Mzen  ühXXng,  Colo* 
i  Pellenati»  n.  Col.  JuL  Aug* 
ta;  c.  der  ältesten  Städte  Maccdo- 
lY,  Gebartsort  Philipps  u.  Alexanders, 
dem  Fl.  Lydias,  Ludiiis ;  unter  den 
aern  sank  die  St.,  obgleich  eine  Co- 
*  hierher  geführt  wurde.  Im  Mit- 
k.  hie/s  das  Schlaft  von  Pella  Bodt- 

Bushogs  Wörttrb.  d.  Knih. 


na;  j.  n.  Mannert.  Palali  sin  u.  Ala-Klis* 
su,  n.  Itaich.  Püta,  —  Einw.  Pellaens. 

Pella,  /7sU«,  Polyb.  V,  10.;  Plin. 
V,  18.;  PtnI.;  Euseb.  hist.  III,  5.;  Jos. 
B.  J.  III,  2. ;  die  südlichste  St.  in  Deca- 
polis,  Grenze  von  Peraea,  südörti.  von 
Scythop<iIis ;  j.  n.  Reich.  Bei lue. 

Pclta;  f.  a.  Apamea  Syriao. 

Pcllaconta,  Plin.  VI,  2b*. ;  Nebenfl» 
desEuphrat,  in  Mesopotamien. 

Pcllaens  pa^us,  Plin.  VI,  27.;  e. 
Bezirk  um  die  Mdg.  des  Tigris. 

Pellanal  *.  Pellche. 

Pellana,  Plin.  IV,  6.;  St.  in  Area-  . 
dien,  im  Peloponnes. 

Pellaon,  önis,  Plin.  III,  19.;  St.  in 
Italia  tranepadana ,  tchon  zur  Zeit  des 
Plin.  vernichtet. 

Pellcnaeua-,  s.  a.  Pelinaeus. 

Pellcnc,  es,  TleXXTjvn,  Herod. L 145. ; 
Polyb.  II,  41;  IV,  8.;  Strabo  VIII.; 
Paus.  VII,  27.;  Steph.  Byz.  540.;  der 
östlichste  der  12  kleinen  achaischen 
Staaten ,  gegen  0.  an  Sicyon  grenzend, 
mit  der  St.  <H.  Y,  auch  Pellina,  n. 
Steph.  Byz.  im  Innern  des  Landes  auf 
einem  steilen  Felsen  gelegen.  Ihr  60 
Stad.  entfernter  Hafen  hiefs  Aristo-* 
n au  tac,  Agiövovavtcti ,  s.  d.  W.  — * 
Einw.  a.  Mzen,  des  Caracalla  TItXXrivt(ov% 
n.  Steph.  Pellencus.  v 

Pcllene,   /TcUft*»,  Polyb.  IV,  8lV 
XVI,  37.;  Pellana,  Paus.  III,  21.;  St. 
im  Innern  von  Lnconica,  südösth  von 
Belemina,  schon  bu  Paus.  Zeiten  ver» 
nichtet. 

Pellina;  s.  Pcllene. 

Pelodes,  Tlriltöönt,  Strabo  VH.$ 
Ptol.;  Hafen  an  der  Küste  von  Epirns, 
gebildet  von  einem  Landsee,  welcher 
durch  einen  Canal  mit  dem  Meere  ver- 
buuden  ist  u.  auch  als  Busen,  KoXnog% 
bezeichnet  wird. 

Pelontium,  17t)Xovuov,  Ptol.;  St. 
der  Lungones,  in  Hispania  Tarraconensis  | 
j.  n.  Briatius  bev  llkcrt  Aplans;  n.  Reich* 
Pola  de  Lena  od.  Concejo  de  Pilonna, 

Pelope,  TliXonri,  Steph.  By».  540./ 
Flecken  in  Lydien,  an  der  Grenze  vob 
Phrygien.  — -  Einw.  Pelopeus- 

Pclopia]  *.  Thyatlra. 

Ptlopit  ins.,  IltXbftOf  Pfjö^st, 
Paus.  II,  34.;  9  kl.  Ins.  all  der  Ostseite  von 
Argnlis,  dem  Geb.  von  Troezene  n.  zwar 
der  St.  Mediana  gegenüber ;  viell  ge- 
hörten die  Ins  Plateis,  Lasia  u.  Bauci- 
dias.  welche  Plin.  an  dieser  Küste  nennt, 
zu  innen. 

Peloponnesus,  .TfeAofcow^tfoe,  He- 
rod. VIII,  73.;  Thuc.  V,  9.;  Scyl.  in 
Hude,  G.  M*  1, 15. ;  Lk.  VIII,  7;  XXXlI^ 
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21. ;  Tac.  Hist.  IV,  43.;  Polyb.  XKIV, 
12.;  Strahn  VIII.;  Mela  XI,  *.;  Plin. 
IV,  4.  5.  6.;  Ptol.;  Steph.  Byz.  540. 
&41.;  der  südlichste  u.  wichtigste  Theil 
Griechenlands,  früher  Apia,  Pela$- 
gia  u.  Argo»,  später,  nach  dem  Phry- 
gier  Pelops,  Pelop  onnc iui,  im  Mittel- 
alt, u.  j.  noch  Morea  genannt,  ist  eine 
grofse  Halbins.  gebildet  vom  ionischen 
u.  inyrtoischen  Meere,  durch  die  Land- 
enge von  Corinth ,  kaum  1  geogr.  Meile 
breit,  mit  dem  übrigen  Griechenland 
verbunden.  Der  Flächeninhalt  dieser 
in  onsern  Zeiten  wieder  besonders  merk- 
würdig gewordenen  Halbinsel  beträgt 
ungefähr  350  geogr.  Meilen.  Gebirge, 
vom  B.  Cyllcne  (s.  d.  W.),  j.  Zyria,  an 
Arcadicn's  nordöstl.  Grenze,  ausgehend, 
verbunden  durch  eine  Kcihe  niedriger, 
felsiger  Gebirge,  auf  der  Landenge  von 
Corinth,  mit  den  nördl.  Bergen,  durch- 
ziehen die  Halbins.  nach  allen  Richtun- 
gen ,  erstrecken  sich  oft  bis  weit  in  das 
Meer,  geben  dadurch  der  ganzen  Küste 
eine  eigentümliche,  uu*gezackte  Gestalt 
u.  bilden  eine  grofse  Menge  von  Vorge- 
birgen u.  Busen.  Die  südl.  Lage  der 
Halbins.  macht  sie,  trotz  der  Geb. ,  sehr 
fruchtbar ,  die  grofse  Menge  von  Buch- 
ten u.  Häfen  begünstigen  den  Handel, 
der  jedoch  zu  keiner  Zeit  so  blühend 
war,  als  er  sevn  konnte,  ti.  den  Seeraub 
'seit  den  ältesten  Zeiten.  Die  wichtigen 
Gebb.  sind:  Apcsantus  od.  Apesas, 
j.  Strongylo;  Artemision,  j.  Ar- 
temisio;  d.  liorcaa-  od.  Borcion- 
Geb.,  Bootiov,  Paus.  VIII,  44.,  im  Sü- 
den, zw.  Laconica  u.  Arcadien,  der  Chi- 
lene, }.  Zyria;  d.  Ithome,  j.  Monte 
Vurcano  (nicht  Vulcano,  wie  im  Art. 
Ithome  steht);  Parthenion,  j.  Bar- 
benia.  Bcmcrkcnswerthe  Vorgeb.:  Acri- 
tas  pr. ,  j.  Gallo- l'orgeb.,  die  südwest- 
lichste Spitze;  Chelonates  pr. ,  j. 
Vorg.  Tornese,  das  westlichste;  Ära- 
sum  prom.,  j.  Vorg.  Papas ,  am  Ein- 
gang des  Mbsens  von  Patras;  Scylle- 
tim  pr.,  j.  Vorg.  Scylla;  Malca  pr., 
j.  Vorg.  S.  Angelo,  die  südöstlichste 
Spitze;  Taenarium  pr.,  j.  Vorg.  Afa- 
tapan,  die  südlichste  Spitze.  Die  be- 
deutendsten Busen:  der  Sin.  Cor  in- 
thiacus,  j.  Mosen  von  Corinth  od.  auch 
Mbsen  von  Lcpanto,  im  V;  der  Sin. 
Saroni cn t ,  j .  Mbsen  von  Acgina ,  im 
Nordost.;  der  trgolicus  sin.,  j.  Mb- 
sen von  Nauplia,  im  O.;  der  Laconi- 
cus  »in.,  y.  Mbsen  von  Kolochina  u. 
Mcsseniacus  sin.,  j.  Mbsen  von  Co- 
ro*,  im  S.;  ch-r  r?//>  a  r  is s  u  i  sin.,  /, 
Mbsen  von  Arcadia,  im  W.  Zur  Zeit  der 
Blütho  bestanden  im  Peloponnof  folgende 


Republiken:   1)  Coriatkat,  mit 
Hptst.  gl.  N  ;  Z)  Sicyonto,  mit 
Hptst.  Sicyon,  j.  e.  Flecken  BatiUka; 
Phliasia,  mit  dcrHpUL  Phliw; 
von  diesen  4)  Achaia,  an  der  X 
Westküste,  e.  Bundesstaat,  mit  der 
Aegium,  j.  Vostitsa  od.  /7o*ufc* ; 
von  Achaja  5)  Arcadia,  in  der 
der  Halbins.;  an  der  West*.  6) 
mit  der  gleichnam.  HpUt.,  derea 
j.  Paleopoli*  heifsen,  ösü.  ron 
Gastuni ;  7)  Me  s  s  e  n  i  o,  an  der  Stuhr, 
mit  der  Hptst.  Messene,  j.  e.  Dorf 
ra-Matia;  8)  La  contra,  an  der 
ostk. ,  mit  der  Hptst  Sparta,  j. 
Chorion;  9)  Argosod.Arg9lii 
der  Osts.  —  Einw.  Peloponnesiu», 
ponnensi»;    adj.  Pelopoimcnus  o. 
ponncsiäau. 

Peloris,  Pclorias;  s.  Pelina, 
P  Morus ,  IJslaaqoi,  Strabo Iii.; 
III ,  5.  8.;  Ptol.;  Peloris, 
Thuc.  IV,  25.;  MelaU,  I;  ? 
IJilcoQiag.  Polyb.  1,  42.;  Pelm«, 
nordöstlichste  Spitze  von  Siciue 
po  di  Faro.  —  Auch   der  tunlit^« 
Küstenstrich  führte  die  N.  Pclorufcf 
lorins. 

Pelorus,    TJfXmooj.  Dw. 
XXXVII,  2  ;  FI.  in  II  »erien,  is 
westl.  vom  Cyrus ;  j.  n. 
huri. 

Pelso;  s.  Peiso. 

Peltae,  arum,  Tltlrai,  Strabo 
Xcnoph.  Evped.  Cyri  I,  4.;  PtsL; ' 
Byz.  541.;  St.  in  Phrygia  map*, 
östl.  von  Apamca,  nicht  weit  tsb 
nae;  n.  Reich,  im  Mitteiah.  PtU 
Einw.  Pcltcni,  Plin.  V,  27.  29.;*. 
IleXTT]va»v. 

Peltuinates,  Plin.  HI,  II; 
kersch.  in  Italien,  Ein-  u.  ' 


Peltuinum,  CIuv.  ItaLantÄiJ 
der  Vestini ;  j.  n.  Clnv.  vielL  der  GY1 
Civiteila,  bey  Civita  Aqnaia; 
Monte  Bcllo. 

Peius,  JTnZovs,  Steph.  Bn. 
Ins.  bey  Chios. 

Pclusiacum  ost.,  ScyL  n 
G.  M  I,  43.;  Liv.  XLV,  H; 
9.;  Plin.  V,  9.  10  etc.;  die  pebnd 
Münd.  des  MI,  s.  d.  W. 

Pelügium,    ITtloveior^  H« 
17.  154  ;  Polyb.  V,  62.;  Lif.  *UX; 
Strabo  XVII.;  Mela  I,  9.;  P»M 
Marc.  XXII,  16. ;  Steph.  Bya.  W*: 
Ant.  152.  162.  110.,  a.  Mzen  ***  t 
an;  östlichste  Grenzfest,  von  A« 
n.  Arabien  hin,  an  der  genannt« 
mdg.  Sie  entstand  wahncheisi 
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Perne.              833  Peplmu«* 

SB  Äbtrif  od.  Avarfs ,   erhielt  Ihren  Pcnta4äetylu§>  tTevraSettTvl^ 

leck.  Namen  ( Suinpfhtadt )  von  ihrer  Ptol.;  B.  in  Aegypten,   am  umbist  heu 

ge  in  Sümpfen ,  au«  gleichem  Grunde  Mbsen. 

a  hebräischen  N.  Sin-,  Ezech.  \\\,  Ptnt rt  demitae ,  IIiVTtcdtjuitatjPtol.t 

s,  den  heut.  Thine  der  Araber  ent-  Volk  in  Phrygia  major,  südh  von  den 

»chend.   Sie  war  eine  Zeitlang  Hptst.  Trimenothuritae. 

{  Prot.  Angustamnica;    sie  war  der  Pentag  ramma,  Htvtetyqafifia^ 

ittrttfrrt  de«   Ptolemacus.  —  Linw.  Ptol. ;  St.  in  India  intra  Gangem,  u.  zwar 

kflKf,  Pelusiotes ;  udj.  Peius  iacus.  am  Fl.  seibat. 

Pflca,  Itin  Am.  2n9. ;  St.  in  Illyrier*,  Pentapölis,  T7^vtanoltgs  Sap.  X> 

Solfa  ii.  Aequum;  n.  Reicht  j.  Lio-  6.;  die  5  Städte  Sodom,  Gomorra,  Ada- 

ma,  Zcboim  u.  Zoar  mit  ihrem  Gebiete, 

Perne,  Pene,  Itin.  Ant.  156.;  yicll.  in  Palaesttn». 

BKS  Sff*1*'  ^S^cph. Byi.  541,;  Pentapolh,  mvtcacoX^  Ptol.;  die 

«  Mittelagypten,  im  \omos  Mem-  5  Städte  Ptoleraais,  Arainee,  Bercnite» 

I«,  xw.lsiuu.Caene;  j.  d.  Dorf  Bern-  Apollonias  ,  Cyrene  saimnt  deren  Gebiet 

in  Cyrenaica,  in  Africa,  war  eine  Zeit- 
en*, Plin.  Vi,  29.;  St.  in  Aethio-  lang  gleichbedeutend  mit  Cyrenao,  und 
b,  an  Aegyptens  Grenze.  verlor  eich  wieder  in  diesem  Namen, 
'ene;  e.  Perne.  PenJapolis,  Ptok;  Pentapoll* 
'enettae,  TJ(vaGvai ,    Steph.  Byz.  t an a  reg to,  Plin.  V,  5. ;  St.  in  Indien, 
.;  Athenäen«  VI.;  e.  thessalische  Völ-  im  nordöstl.  Winkel  des  bengalischen 
eh..  im  griech.  Hlyrien,  als  Leibei-  Mbsens,  südl.  von  Oandak 
% ?ob den  Macedoniern  behandelt.  Pcntaschocnoi,    Itin.  An*.  152.« 
Rettin,  Lm  \LIII,  m;  kk  Land-  Hierock  747.;  O.  in  Aegypten,  zw.  Pe- 
in« beb.  zw.  Macedomcn  u.  lllynen*  lusium  u.  dem  B.  Casius. 
kr  Hutst.  Uscaim.  Pentedacty  Jus,    PKn.    VI,  29.* 
Itse«*,  Tlfveioc,  Herod.  VII,  128.^  Ptol.;  Berg,  midi,  von  Berenice,  eigen tl. 
do  VIII;         Mela  11,  & :  Plin,  IV,  eine  weit  in  das  Meer,  n.  O.  hin,  vor- 
.;  Steph.  Byz.  136. ;  Sa  lab  ri as  im  ragende  Landspitze ;  j.  Ras  ul  Anf. 
relalL,  Ilpiflur*  von  ganz Griechenl.^  Pen  tele,  TlivttXTj,  Steph.  Byz.  541. % 
priogt  anf  dem  Geb.  Pindiis,  nord-  Volksstamm  in  Attica,  am  Gel». 
iL  ton  Gomphi,  bey  einem  kurzen  Pcnt  citrus,  IJi vre lixos ,  Paus.  I, 
Je  mitten  durch  Thessalien  durch  32. ;  ßerg,  der  sieh  aus  dem  Pärncs  gegen 
t  Nebenfll. ,    zur  Hälfte  schiffbar,  O.  hinzieht,  bis  zum  eubnischen  Meere, 

?'.»  Olympus  u.  Oetasich  hindurch-  berühmt  durch  seine  Marmorgrnbcn. 
a^Tid,  in  den  thermäischenMbscn. Penfr»,  Liv.  IX,  81.;  e.  samnitische 

«"n&riff.  Völkersen^  in  Italien,  deren  Hptst.  Bo- 

''«tu»,  Strabo  Xt.;  N.  des  Araxes  vianum  war. 

bDCDien-  Peor;  s.  Abarim. 

Strahn  VTII.;  Ptol.;  Fl.  im  Peos  ^rtemidos,  ttih.  Ant.  i67.e. 

Ü Theüc  von  Elis ,  der  am  H .  Scol-  Ort  in  der  Landschaft  Heptanomis ,  in 

rtiprang  u.  westl.  vonEphyrain  das  Aegypten,  nördl.  von  Antinoupolis,  bey 

er  fiel;  j.  Gastuniafl.  dem  heut.  Dorfe  Benf)  Hasan. 

'tniüt,  Ovld.  Pont.  IV»  10.;  Fl.  in  Pepärcthus,  Tltnäqri&oQ,  Scyl.  in 

AK  fiel  in  den  Pontus  Euxinns.  Huds.  G.  M.  23.;  Polyh.  X,  42.;  Strabo 

><nn*  Loeo9S  Itin.  Ant.  351.;  P.  IX.;  Plin.  IV,  12.;  Steph.  Byz.  541.$ 

■• »,  Tab.  Pcnt. ;  O.  in  Gallia,  an  der  Ins.  im  ä^äischen  Meere,  östl.  vom  Vor- 

*tc  von  Helvetien  u.  am  Khodanus.  geb.  Scpias,  zu  den  Cyctadcn  gehörige 

?es  bin  me  Alpe  st  s.  Alpes.  mit  e\  gleichnamigen  St.;  sie  war  he- 

hnninus,  Poeninus  mons*  Livw  rühmt  durch  ihren  Wein;  j.  Scopelo. 

i       Tac.  bist.  I,  71k;  Strabo  IV.;  Pcperinc,  n^tqtvr^,  Ptol.;  ins.  in 

Ton  Augnsta  Practoria,   auf  Indien,  an  der  Küste  von  Limvrica,  Tyn- 

Spitze  der  Gott  Peüninus  verehrt  dis  gegenüber;  wahrschein l.  die  Ins.>  auf 

J.  der  gro/se  St.  Bernhard.  Nach  welcher  Goa  liegt. 

"•TS1'  wch  rfic  ^anÄC  Gebirgskette  Pcphnui^  77f*>vo$,  Pausan.  Hl*  26.; 

'.«•lUsu.  Italien  benannt.  Pephnum,  ÜKpvov,  Steph.  Byz.  547. \ 

Pcnsocruritifrt,  Itin.  Ant  470.;  (K  O  an  der  Küste  von  Lacouica>  südl.  von 

i  röniuchen  BriUnnien,  zw.  Uxacona  Lenctra;  gegenüber  eine  gleichnamigd 

ttirrtnm.  n.  E.  j,  Penhridge  am  Penk,  Klippe,  Geburtsort  der  Dioscureti,  noeH 

Utrttton,  j.  Pekno  genannt. 
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Peroe. 


Pepusa,  77«rov£a,  Hierocl.  067.; 
St.  im  nördl.  Theilc  von  Phrygien ,  bey 
Silbiuni. 

Pepylychnus,  77* nvlvxvog ,  Ptol.; 
Fl.  an  der  Ostgrenze  von  Makedonien. 

Pera,  77??pa,  Steph.  Byz.  549.;  St. 
in  Pisidien.  —  Einw.  Peracus.  ~ 
Peraea,  TliQCiict,  Jos.  B.  J.  IV,  7. 
3«;  im  weitern  Verstände  da*  jenseit  des 
Jordans  gelegene  Land ,  od.  genauer  die 
Striche,  welche  ostl.  vom  Jordan,  von 
seinem  Atisfl.  aus  dem  galiläischen  Meere, 
bis  zu  seinem  Einfl.  in  das  todte  Meer, 
liegen.  Im  engem  Sinne  aber  sind  seine 
Grenzen  (n.  Joseph.  B.  J.  III,  5t)  nördl. 
die  St.  Pclla,  südl.  Macharaeus  im  Lande 
der  Moabiter,  westl  der  Jordan,  ostl. 
bis  gegen  Philadelphia.     Es  ist  rauh, 
sandig,  nur  hier  u.  da  fruchtbar,  u.wird 
cingethcilt  in  P.  proprio s  wieder  ein- 
geteilt in  P.  inferior  u.  superior\ 
■üdl.,  u.  Basan,  nördl.  von  Jaboch. 

Peraea  Rhodiorum,  ntqaia  rcov 
Poduov,  Strabo  XIV.  ;  Polyb.  XVII ,  2. 
3  etc.;  Liv.  XXXVII,  21.;  Küstenstrich 
anderSüdküstc  von  Carien,  der  Irts.Rho- 
dus  gegenüber. 

Peraea  Tcncdiorum,  Strabo  \IH.; 
Küstenstrich  inTroas,  der  Ins.  Tenedos 
gegenüber,  auch  Achaeium,  s.  d.  W. 

Pcraetheis  ,  IJfqaid-Btq,  Paus.  Vitt, 
3.;  Flecken  in  Arcadien,  südl.  von  To- 
cca. 

Percejana,  Itin.  Ant.  432.$  St.  in 
Hispania  Baetica,  südl.  von  Merida. 

Percöte,  es,  TTeox©«-, Homer.  11.  II,  v. 
835. ;  Herod.  V,  117. ;  Scyl.  m  Huds.  G. 
M.  I,  35.;  Strabo  XIII.;  Plin.  V,  32.; 
Steph.  Byz.  T>43.;  St.  am  HcUespont,  zw. 
Abydus  u.  Lampsacu«,  in  Klein-Mysien. 

Perdtces,  Itin.  Ant.  29.;  O.  in  Mau- 
retania,  westl.  von  Sitifis,  ostl.  von  dem 
heut.  Sidy  Embarak. 

Perga;  8.  Perge. 

Pergama,  Pergamtim;  s.  Troja. 

Pergamum,  IJtoyauov,  Ptol.;  St. 
im  Innern  von  Thmcien,  zw.  Topiris  n. 
Trajanopolis. 

Pergämum,  Ihqyauov,  Strabo XI II.; 
Plin.  V,  30.;  Pei-gcrmus,  77«$yaaog, 
Ptol. ;  St.  in  Mysien,  vom  Cnister  durch- 
flössen u.  stark  befestigt,  wurde  Hptst 
eines  eigenen  Reichs,  bcrülimt  durch 
die  Erfindung  des  Pergaments,  durch  eine 
grofse  Bibliothek  ü.  blieb,  obgleich  das 
Reich,  dessen  HpM.  sie  war,  zu  einer 
römischen  Prov.  wurde,  itiimfcrbefcfttcht- 
lich  als  Mittelpunkt  aller  röinisctfen  IluJ- 
strafsen.  Sie  i*t  der  GebnrkorjGalens 
n.  gegenwärtig  noch  vorhanden  uälnrlttro 
N.  Pergamo.  —  Einw.  a.  Mzcn  ns&W 
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Pergamum,  Plin.  IV,  11;  Pf 
mtis,  Virg.  Aen.  III,  15t;  S 
nern  der  Ins.  Creta,  im  Geb.  ▼ 
nin,  Begräbnifsort  des  Ljcarg. 

Pergan  final,  ntoytmwr,  Stq 
Byz.  542.;  SU  in  Ligurie«;  j.  n. 
Bregen» 

Pergey  TTfqyrj,  P«'£«»  Per^ 
Acta  Aoost.  XIII,  13.;  Li*.  \\\ 
37.;  Strabo  XIV.;  Mela  l  14.;  PF 
27.;  Ptol.;  Hieroclcs  679.;  Steph. 
542.;  St.  im  Innern  von  Pamph^Ü 
zw.  den  Fll.  Cestros  u,  Catarract«,  I 
burtsort  des  Apollonius ,  mit  e.  Im 
der  Diana,  n.  dieser  St.  Pcrgaea  fraa 
j.  Korahsar. 

P  e  r  ie  r  bidi,  ntQUQ§n&oif  H 
großes  Volk  In  Sarmatia  Asiirici,  i 
Kordufer  de«  Tanais  bis  xnm  FL  Rki 

Perimuda,  Jltoiaovia,  Arli» 
anim.  XV ,  8. ;  Tzezes  CbiL  XI, 1 
Ins.  im  Meere  der  Indier, 
Bombay. 

Perimula,  Plin.  VI, 
Vorgeb.  in  Indien  n.  vorzngl. 
in  der  Geg.  des  heut.  Banan, 

Perimulicu  $  sin.,  Ptol.;  e. 
Mbsen  am   Chersonnesns  Aurea 
layische  Haihins.),  die  grofse 
che  vom  C.  Dongong  u.  der  to. 
sich  bis  Ponoian  hin  erstreckt. 

Perincari,  ritqmdot,  PüL;  8t 
Candioni,  in  India  ultra  Gangtajj. 
ringary?  n.  MannerL 
Pcrinthus;  s.  Heraclea 
Periphosiu»,  JIfft<pflWi(S, 
Hafen  in  Libyen ,  zw.  der  JMf. 
Stachiris  u.  dem  Vorgfb.  Cariiaron- 

Perirftenta,  Plin.  V 
der  Küste  von  Ionien. 

re  r  1 l  a 
VII.;  Volk  in  Myrten. 

Pcriatcre,  htQiettqn 
543.,*  St.  in  Phoenirien. 
Peristcrides*  Plin.  \ 

Smyrna.  .  « 

Pcrtncssus,  IJiqtuoGoi, 
Termessu»,   Pans.  IX,  ^'  JL 
Boeotien  ,  entspr.  ans  dem  (** 
u.  fällt,  vereint  mit  dem  0un»n«.  i£ 
SeeCopais;  j .  Panitz* .  ' 

Perne,  Tltovri,  Steph. Byi. 
in  Tliracien,  Thasiis  gr-enul»«t. 

Perne,  Plin.  II,  **fJ 
Küste  von  lonien,  wurde  ditrrh -r .s 
bel>en  mit  dem  Gebiet  von  »*» 
einigt.  , 

PerntciflCfaw,  Itin.  A«t  **'( 
in  Gallia  Belgien ,  zw.  Grm*** 
Aduaca  Tongrorum  ?  j.  Rcrtr**- 

Peroe,  Tliqon,  Paus.  Iii 
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Peromicum.   '       837  Persia.  ^ 

cafl.  de«  Asopns,  entspringt  an*  dem  Ci-  roit  der  Parackoathras ,  Ptol. ,  hin,  voa 

licron.  welchem  mehrere  Arme  in  das  Land  hin- 

rouUeum,  Ile oovzixov,  Ptol. ;  St.  eingehn,  bis  zur  Seeküste;  daher  ist  der 

Cl«1-  nördl.  Thcil  kalt  n.  rauh,  die  Kiisle  da- 


P<ror§i%  PHn.  V,  1.  8;  VI,  30.;  KcKen  eben  u.  heiis.    Hptm.  sind  efer 

»l ;  Volk  in  Maurctania  Tingitnna,  in  Araxcs  bey  Pcrsepolis,  s.  d.  W. ,  u.  Cy- 

r  Wüste,  östl.  von  den  Darndi.  rus  bey  Pa*argada,  s.  d.  W. ;  aufser 

Ferperene,  IM  in.  V,  30,;  Ptol.;  St,  ihnen  noch  eine  Anzahl  Kustenfll. ,  von 

klem- Asien,  n.  Plin.  in  Aeolis,  n,  Ptol.  denen  der  Mi  osis  u.  RogonU  od.  Rko~ 

Lydien  —  Einw.  Perperem,  a.  Mzen  gomanis,  Ptol.,  als  die  bedeutendem  be- 

f3tQijvtco9,  zeichnet  werden  (s.  Arosis).  —  Die  alte- 

Ptrranthes,   Liv,  XXXVIII,  4.,-  sten  Einw.,  nach  llerod.  VII,  61.,  im 

fler  B*-r«r  nahe  an  der  östl.  Seite  der  Lande  selbst   /  j  t  a  ci ;  Aqtccwi,  genannt, 

Ambracta.  thcilten  sich  in  mehrere  Stämme:  Ar- 

Urrhacbi%%.  Perrhaebia.  teatac,  Pcrsac,  Pasargadae,  Maraphii, 

?€rrkaebia,    /7edo«/ßm,    Polyb.;  Pwthialaci,  Deruiiad,  Gcrma- 

.XXXI,  43;  XXXn,l£;  da»  Berel.  mi  (Herod.  I,  U5.,  s.  d.  Art.),  von 

Thessalien ,  nordl.  vom  Pencus,  um  welchen  d»c  Pasargadae  die  wichtigsten 

chen  hernra  die  Pcrrhaebi,  Pcraebi,  waren,    Aufser  ihnen  nennt  Herod.  al* 

{qaißoi,  Polvb.  XVIII,  29;  XXIll,  4:  N»<naden-Stämme:  die  DaL  Mardi,  Tro- 

IV.  1;  XXVlII,  11.;  Plin.  IV   2.  P,C4>  Sagart" »  Strabo  X\ .  XVI.;  Arrian. 

wtea,  nachdem  sie  die  Lapithen'verl  V}*  19*  ™od'  X1X>  34'  fll?en  noch 

«igt hatUn.  StePh.Bya. 543. führte. St,  ?inzu.  <*r<»  «•  Paraetacm  od .  JW- 

r rkat  b  it  s  an,  lacent  (s.  d.  Art.).    Alle  diese  Stämme 

>«rs«,  Tltooct]  Steph.  Byz.  544  ;  St.  vereint  Mden  späterhin  die  Persae, 

Mesopotamien,  in  der  Kühe  des  Eu-  n*Q<*ai.    Drey  Mensehcnaltcr  vor  Cy- 

at  u,  von  Sainosata.  rUÄ  hezwangeu  sie  die  Meder  unter  Plirao- 

**r  Buborn;  s.  Pirisabora.  te*»  dic  ihrcr  Scit*  wieder  besiegt  wur- 

Urtacra,  ntocanoa,  Ptol.;  St.  in  Ajrradates  od.  Cyrus  (Strabo 

iaintra  Gangem,  im  Gebiete  der  ]Xa-  welcher  den  Grund  zu  dem  un- 

,at.  gelieucrn  Perserroichc  legte,  das,  zu 

)<f(ac.      Persia  seiner  Zeit  schon  vom  Udus  bis  zum 

,        •      » •     vvviv    ki     c»  •  Mittelmeero,  vom  ca«pUchen  Meere  u. 

Argets,  Liiv,  XXXIX,  54.;  St,  in  j      «    .      «    •                         •  ■ 

 i    :       :    »'    u       u       •      i  Ii  delu  *  »ntus  Luxiuu*  bis  zum  persischen 

inionit-n,  in  iler  Prov,  Paeoma,  norilJ.  »                      •   t  »• 

^#  ,  :    I    »      ,       o  •  i  Mbsen  und  zum  erythraeischcn  Meere 

i  Stohi ;  j.  1  ersac,  n.  Keicli.  _  •  i.          .  •%!■*■ 

-  JA  / •      rr  reichte.    Lnter  seinein  Nachfolger  Cam- 
era epo/is,  nao«ffol/ff,  Perjoe-  b        fc      noch  Aegypten  hinzu;  aber 

n  Tof^Äf  ¥fpit«  Ä  ^  ichon  Dariw«  Hysta,,Ses  hatte  Mühe  diese 

^  xl£  VI«*    Vvi    I  i?.;1  Ländermasse  Zusammenzuhalten;  er 

d.;  Aram.  Marc.  XXIII    h;  Steph.  wurdc        d<jn                 von  d  ^ 

^    5n^    «  i  reidie  Hptst.  dei  chen  (b     mmu„n)  be,iegt.  Xerze« 

turnen  lincli!*,  in  der  >ahe  des»  Araxcs,  i-  ii»  i      »•        i     j»  ^«  j  ■ 

.  den  Macedouicrn  «n.ter  ZnZS*  ■■S,w*hrl^r  \;n"1^,  •  d,e  'Vc1der,a!f« 

i"      i  j     .            .  de.  \atera  bey  Marathon  zu  rächen,  ut 

Si^  .  TÄ  tnter  den  8(,rreich  ,             fc          h  „ 

h  °                  ,        -  nf\  Alexander  von  Macedonien,  znr  Zeit  dc9 

^     i       P.      V     f™  »«riu8  Codoman,.«*,  ,öHig  nnterwar, 

«nnern  de*  alten  Peneppli«,  »her  (330  vor  chr }    I1B(.{ldem  «  209  jllllre 


St.  wurde  gänzlich  Vernich-  bestanl,en  hat|e  Alexander»  frnh- 

\  on  der  l'racht  der  alten  St.  Zern-       ;  ;       Xode  hielten  die  von  ihm  ein- 

.  noeh  er8ta..qen,Werlhe  Ku.ncn,  hey       Jllca  g  d     ehemaliRe  Per- 

I  E;n*  »hner„   /,cA.  -  «mar  genannt,  «rreich  „„,  £       m    mt(.£  ot{ 

vnllstandiirüteii  heichrtebcu  von  Char-  i  n     .      j  »».m.  .  ' 

Hm11.b    *  Dal<1  entstanden  neue  Reiche,  von  denen 

,  xSrn>  n  u.  Aienunr.  n  t  •    _      r         ,        .  ,\. 

Bactriana  anfangs  das  wichtigste  war,- 

AAr'\t\P*rit81  (  a  ,  iSf^1  P°!;rb#  bis  die  Part»er  Herren  von  Persien  wnr- 

44. ,*  Meial,  2;  III,  8.;  Plin.  \I,25. ;  denn,  es  481  Jahre  blieben.  Artaxerxes 

im.  Marc.  XXIII,  6. ;  im  engern  Sin-  0d.  Ardschir  machte  Persinn  wieder  frev 

eine  Prov.  des  Perserreichs    im  O.  und  stiftete  das  Reich    der  Sasanidcu 

i  Carainanien,  im  N.  von  Medien,  im  (223  v.  Chr.),  welches  mit  Jesdedscherd, 

von  Snsiana  u.  im  S.  vom  pers.  Ml|-  im  J.  638  n.  Chr.,  endete.    Von  jetzt 

•  hesrcnzt.   An  der  Grenze  von  Me-  an  machte  Persien  einen  Theil  des  Chp- 

n  zieht  .ich  cm  Sfitetuweig  des  Tau-  mewwhi  am.  -  Nur  unbedeutende 
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PetÜiana. 


Roste  des  alten  Perservolks  iind  gegen- 
wärtig noch  übrig  m  den  Guebcrn  oder 
Feueranbetern,  die  hier  n.  da  in  Persien 
und  Indien  zerstreut  leben ;  durch  ihre 
heiligen  Bücher  u.  ihre  Priester,  Desturs, 
ist  uns  die  alte  Sprache  der  Perser,  Zcnd 
u.  Pehlvi,  erhalten  worden,  aus  welchen, 
▼ermischt  mit  den  Sprachen  der  einge- 
wanderten Stämme ,  die  neuere  Sprache 
0er  Guebcrn,  das  Guebri,  entstand.  Sie 
halten  noch  fest  an  der,  freilich  venm- 
etalteteten,  Religion  ihrer:  Väter,  an  der 
Religion  des  ^oroaster.  —  Noch  jetzt 
heifst  das  Land  Persien,  im  Orient  Fors 
u.  Farststan;  adj.  Pcrsicus,  a,  um. 

Persicum  mare,  Persicus  sfn., 
TTtocixog  naXnos ,  Strabo  XVI. ;  Mela  I, 
2;  III,  8  10.;  Plin.  VI,  24.  26.  28.; 
I'tol.;  Babylonium  marc,  Plut.  Lu- 
culi. ;  fruhcrhin  mit  begriffen  unter  dem 
Namen  Mare  E>rythraeum%  Eovfroa 
ftaXaTtet ,  Herod.,  welcher  später  dem 
arabischen  und  persischen  Mbsen  aus- 
schliefst blieb,  Strato  XVI.  Der  Busen 
steigt  durch  eine  etwa  10  Meilen  breite 
Meerenge,  zw.  Caramanien  u.  Arabien, 
gegen  Nordwesten  auf.  Man  kannte  meh- 
rere Inseln  in  diesem  Busen,  learion,  Icha- 
ra,  Plin.  VI,  28.  s.  d.  W. ;  Tylos,  Tvko*, 
auch  Tyros ,  Arados  u.  §.  w^  —  Noch 
Jetzt  hei'fst  dieser  Mbsen  der  persische. 
Persis;  s.  Persia. 

Perta,  TTforo,  PtoJ.;  St.  in  Galaticn. 
Pcrticißnenscs  aquae;  s.'  Aguae 
Pert. 

Pertusa,  Itin.  Ant.  391.;  St.  der 
Ilergeten,  in  Hispania  Tarracon. ;  j.  Pcr- 
(usu  am  Alcanadre,  n.  Ukert. 

Pertusa;  s.  Adpcrtusa. 

Perugia,  Ikgovciu,  Strabo  V. ;  I^iv. 
IX,  37.;  Flor.  IV,  ä.  6.;  Appian  Civ. 
V,  33.  48.;  Plin.  III,  5.;  Steph.  Bvz. 
543.;  Pirusio,  Tab.  PcuL;  e.  von  den 
12  alten  Republiken  u.  beträchtl.  St.  in 
Etrurien,  unter  römischer  Herrsch,  ein 
Municipiuni,  5  bis  6.  Meil.  östl.  von  Clu- 
sium.  In  dem  Bürgerkriege  zw.  Octavius 
u.  Antonius  wurde  sie  zerstört,  später 
zwar  wieder  aufgebaut,  aber  Wieb  ohne 
Bedeutung;  j.  Perugia,  im  Kirchenstaat. 
—  Einw.  Perusini  u,  Perusiatcs;  adj.  Pc- 
rusinus. 

Perusinus  lacut\  s.  Traöini^nllB 
lacns. 

Pescla;  s.  Pcsla. 

Pesendarae,  IIeosvÖccqcu,  Ptol. ;  c, 
äthiopische  Völkersch. 

Pesici;  s.  Pacsicac. 

Pcala,  Itin.  Ant.  167.;  Pescla,  Not. 
Imp. ;  c.  befestigter  Flecken  im  nördl. 
^hfUe  \o*  Thebais,  in  Apgvptea,  nd]ie 


an  den  östl.  Gebirgen,  wahrKhehu,  gegi 
die  streifenden  Araber  angelegt, 
Not.  Imp.  zufolge  mit  einr 
von  Deutschen. 

Pesiuus;  s.  Pessinos. 
Pessida,  77töO<do,  Ptol. ;  St.  i 
nern  von  Libyen,  in  der  Geg.  des  8  v 
Fi. ,  etwa  da ,  wo  j.  Tombuctu  od.  li 
6utUt  liegt. 

Pcsatnus,  UUttS,  UlöGtvov^Vd 
XXII,  20.;  Strabo  XII  ;  Liv.  \\1X,| 
Ptol.;  Steph.  Bvz.  515  Peiiati,* 
V.  32.  i  Paus.  I,"  4. ;  U'u».  Ant  »L ; 
Peut. ;  e.  alte  St.  in  Galatien,  wtL 
Borvlaenm,  in  geringer  Entfernung 
der  Quelle  des  Fl.  Sangariaa,  aar 
rühmt  durch  die  Verohrung  der 
j.  n.  Reich.  Bosau» 

Pessium,  TTtaotov,  Ptol.;  St  in* 
zygen  in  Dacien,  auf  der  Strafe 
nach  Segedin ,    n.  Manntet; 
Pcsthx 

Pctalia,  JIsTalta,  Strabo  V. 
taliae,  Plin.  IV,  lt;  c.  Iiwel auf 
reren  unbewohnten  Felsen,  beun 
gange  in  den  Euriptit  (das 
Meer) ,  auf  der  Seite  nach 
Pctavio;  s.  Poetavio. 
Petavonium,  rittavovm, 
Itin.  Ant.  423.;  St.  der  Siiperttu, 
von  Asturica,  in  Hispania  Tarrroa. 

Petelia,  ntxTjlia,  Strabo  VI; 
XXIII,  30.;  Steph.  Byz.Wä.;  Fe 
Mela  II,  4.;  Plin.  111, 18.;  einer 
testen  O.  an  der  Küste  von  Bratt^ 
welchem  sich  späterhin  Luean 
setzten ,  ihn  befestigten  und  aL* 
llptort  betrachteten.  Htinnibal 
Petelia  nach  der  Schlaciit  bet 
besetzte  es  wieder  mit  Brutiiera, 
aber,  nach  Hannibals  Entfernun* 
Von  den  Römern  unterstützten  altri 
Petelini,  Pol.  VII,  1.,  Liv  ,  od 
Appian. ,  wieder  weichen 
StrongolL 

Petenisus,  Ufrivieo:, 
sus,  Ptol.;  St.  in  Galath-n. 

Pctcon,  ITtTtcovy  Horn.  CA* 
500.;  Strabo  IX.;  Plin.  IV,  7 
Byz.  545.;  St.  od.  Flecken  ii 
im  Geb.  von  Theben.  —  Kn* 


Peteron;  s.  Poteron. 

Pethor,  Num  X\H,5.;BP* 
5.;  Phatyr,  L\V:  St.  in 
mien,  am  Euphrat,  Hileani'*  \i 

Pctilia;  s.  Petelia. 

Petiliana  (Petilinni») ,  Irin  •** 
O.  auf  der  Ins.  Sicilien,  xw  Phil*** 
na  u.  Agrigcntuin,  bey  dem  D«fc 
Cataldo ,    westl.   toü  C*laai*U* 
Mannen 
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fttiaeaca,  Itin.  Ant.  353  ;  St.  der 
t,uner,  im  Lande  der  Helvctii. 
htirgala,  TTetioyala,  Ptol. ;  St.  in 
fien,  n.  zwar  in  Ariaca;  j.  Bedur;  e. 
itonff  der  Maratten  am  Krisna. 
Pititoras,  Liv.  XLIII,  22.;  Fl.  in 


Pflnr 


teliaaua;  8.  a  Pednelissus. 
cffo6i'o,  Amin.  Marc.   \h  ,  11.; 
io fit»,  oiu*9,  Tac.  Hist.  III,  1.;  Itin. 
$561.;  Petamo,  Prise,  de  legat; 
dem  Bevnamen  Ulpia  a.  Mzen;  St. 
Ottr-Pannonien;  j.  Petav. 
?rtr«,  IJttqa,  Herod.V,  92.;  O.  bey 
tun,  also  verschieden  von 
Vtra,  Paus.  VI,  24.;  Flecken  in 
t  ' 


<tm,  Caes.  B.  C.  DD,  42.; 
im  römischen  111  vricn,  mit  e.  schlech- 


ttm,  Ptol.;  Pctrat-o,  Sil.  Ital. 
,  f.  249.;  Petrins,  Itin.  Ant.  96.; 
uif  der  In».  Sicilien.  —  Einw.  Petri- 
Oiod.  XXIII,  14.;  Cic.  Verr.  III,  39.; 
Ml,  8. 

•fr«,  Lir.  XL,  42. ;  O.  in  derProv. 
dies,  in  Thracien. 

'etra,  g.    a.   Äecem,  Hckcm; 
fc;  f.  Araceme. 
'efra  Pornos;  8.  Aornos. 
«tra  Jcctut  /,  2.  Reg.  XVI,  7.; 
Ant.  III,  2. ;  St  der  Amalekiter. 
'elra  Pertuaa;  8.  Ad  IntcrcUa. 
'etra  J>offrf/oncc,  Cnrt.  VII,  11.; 
ipctra,  A,riamaza  petra,  Stra- 
II  ;  e.  steiler  Felsen  in  Sogdiana, 
1.  in  der  Nahe  des  Fl.  Oxus,  wurde 
Alexander  s    von  Maccdonien  An- 
eruiig  von  30,000  Mann,  jedoch  ohne 
ilf,  vertheidigt 

trat  Megale,  I7sxqag  fnyaXtjy 
in  fluds.  G.  M  I,  45.;  Mtyag  JU- 
,  Strabo  XVII.;  Petra,  Ptol.;  Ha- 
in Mannarica. 

etriana,  Not.  Imp.;  O.  in  Britan- 
Komana,  im  hent.  England,  zw.  dem 
1  and  Irthing  -  Fl. ;  n.  Camhdcn  u. 
k  Old-Pcnreth;  n.  Mannert  t'asttc- 

ttrina,  Petrini;  8.  Petra, 
efrocorii,  Caes 

com,  a.  Mzen.;  Einw.  von  Peri- 
'  in  Gallia  Aquitania. 
etrodava,  TTtrooSccva,  Ptol.;  St 
ßaeien,  zw.  Carsidana  u.  Ülpianum; 

a*«j  f 

'ttreman  t  aln  rri,  Itin.  Ant  352. 
•j  8t  in  Gallia  Ltigduncnsis,  zw. 
»aroniagu«  (Beau^nis)  u.  Briva  l*a- 
(PontoUe)  ;  n.  Reich,  u.  4.  j.  Maerny, 
1  AnriUc  BauUlu,     !  * 


B.  G.  VII.  ^  Pe- 


Petronii  vicua,  Inschr.;  kl.  O.  Ia 
Gallien;  j.  Pertuis,  n.  Reich. 

Pctrosaca,  JTergoöorxa,  Paus.  VIII, 
12. ;  O.  im  Peloponnes ,  in  Arcadien,  an 
der  Grenze  des  Gebiets  von  Megalopolis 
u.  Mantinea.  Steph.  Byz.  54«.  versetzt 
c.  gleichnamigen  O.  nach  Arabien. 

Petrosaa,  ITsTqococt,  Steph.  Byz/ 
546. ;  Ins.  an  der  Küste  von  Cilicien. 

Pctuaria,  IJtrovaqia,  Ptol.;  St  der 
Parisi,  im  Innern  vonBritannia;  n.  Reich, 
j.  Pcterborovgh. 

Peuce,  7/£vxi7,  Strabo  VII.;  Mela  II, 

7.  ;  Plin.  IV,  12  ;  Amm.  Marc  XXII, 

8.  ;  Steph.  Bvz.  547.;  c.  grofse  Ins.  am 
Atisfl.  der  Donau,  deren  Mdg.  hier  Peii- 
ces  genannt  wurde,  Plin.  a.  a.  O. ,  von 
den  vielen  dort  wachsenden  Fichten  so 
genannt.  —  Einw.  Peuci  od.  Peucini,  ein 
Zweig  der  Bastarner;  j.  Piczina. 

P c u  c  c,  TJiv%ri,  Teuce,  Tevxrj, 
Ptol. ;  Geb.  in  Sarmatia  Europaea,  wahr- 
scheinl.  dasjenige,  welches  von  den  Kar« 
pathen  aus  nönU.  durch  Galicien  streicht. 

Pcuccla;  s.  Peuceliotis. 

Peuceliotiay  IItvxBXi(OTi$,  Peuca- 
laotia,  JhvxttladiTig,  Arrian.  IV,  22.; 
Peucolaetia,  TJivxoXctrjtig ,  Peuco- 
laitia,  Plin.  VI,  17.;  Bezirk  in  Indien, 
zw.  dem  Indns  u.  Cophon,  auch  Gan- 
darites,  bey  Strabo  u.  Ptol.,  s.  d.  W. ; 
j.  Pehkcly.  —  In  diesem  Bez^  befand  sich 
e.  gleichnamige  St ,  auch  Peuccla  ge- 
nannt 

Peuce s;  s.  Peuce. 

Peucetia,  TTfvxmce,  der  mittlere 
Theil  von  .Inpygta,  im  südöstl.  Italien, 
an  der  Küste,  vom  Anfidus-Fl.  bis  in  die 
Nähe  von  Brundtisium ;  j.  Terra  di 
Bari. 

Peucini;  8.  Peuce. 

Phabiranum;  s.  Fabiranmn. 

Phacium,  Qaxiov ,  Thuc.  IV,  78.; 
Liv.  XXXII,  13;  XXXVI,  13.;  Steph. 
Byz.  586. ;  kl.  befest  St.  in  Thessalia 
Ilestiacolis,  am  Fl.  Apidanus,  jenseit  des 
Peneus.  —  Einw.  Phacieva. 

Phacuaa,  Qaxovoa,  Ptol.;  Phac- 
cusfl,  Strabo  XVII.;  Phacussa,  Steph. 
Byz.  687.;  Phacuai,  Tab.  Pcnt;  St 
in  Aegypten,  auf  der  Osts,  des  Nil,  im 
Nomos  Arabia;  von  hier  aus  beganu 
Ptoleraaeus  Philadelphia  die  Ableitung 
von  Canälcn  nach  dem  rothen  Meere 
hin. 

Phadiaana*  $a$iGctvr),  Arrian.  Pe- 
rjpl.  R  E.  in  Hud*.  G.  M.  I,  16. ;  eine 
Festung  in  Pontus. 

Phaeäcea,  &UUtX0i,  Horn.  Od.  V,  v. 
34.;  Thuc.  I,  25.;  Mela  II,  3.;  Anim. 
Marc.  XVIII,  5.;  Einw.  der  Ins.Qorcyra.^ 
flauer. 
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Phaeacia,  Plin.  IV,  12.}    Phaca-  Xavov,  Lycophr.;  Pkalanuaea.  i 

tum  in«.,  8.  a.  Corcyra,  u.  J?h.  urbi,  lavvaia,  Strahn  IX.;  St  iaTbc*ali 

>T,  der  Hptst.  Oorcyra.  u.  «war  in  Perrhacbia.  —  Baw.  Pi 

Phaecaaia,  Plin.  IV,  12,}  eine  der  tannoeits,  a.  Mzen. 
aporadischen  Inseln.  Phalannaca,   $alamtut.  Stq 

Phaedria,  &cu8qhii,  Paus.  VIII,  35.;  Bvz.  687.;  St  auf  der  Lud  CrtU. 

Flecken  in  Arcadien.  Einw. 


PAaena,                 Hieracl.    723,;  PAaJantAus,  $airrr#o;,  Pans.V 

PAacao,  *t*n/a>,  Euseb.  Hist,  Ercl.VIII,  36.;  Stcpb.  Byz.  687.;  B.  u.Stu 

17. ;  0.  an  der  Osts  des  Jordan,  n.  J Ii'  -  dien ;  schon  zur  Zeit  des  Paos. 

rocl. ;  zw.  Petra  n.  Zcrar,  n.  Euseb. ,  mit  nur  noch  Reste  der  St.  zo  sehn,  — 

e,  Kupferbergwerke.  Phakmthiu». 

Phaenag ora;  s.  Phanagoria,  Phalara,  $al«ro«,  Phalera, 

Phaeatus,  ÖWrog,  Horn.  II.  V,  t,  XXVII,  30,'  XXXV,  43.;  Strabo 

43.;  Strabo  X.;  Diod.  V,  78.;  PUn,  IV,  Polyb  XX,  10.;  Plin.  IV,  t; 

12. ;  Steph.  Byz.  586  i  St.  der  Ins.  Crcta,  Byz  687, ;  Fmlera,  Tab.  Pect; 

der  Sage  nacli  fon  Mino*  angelegt.  —  St,  in  Thessalia  Phthintis,  im  rai 

Einw.  auf  Mzen  $atßxiu>vy  -*»  adj.'  Phae-  sehen  Mbsen,  mit  e  Harra.  Art  als 

5 /im«,  a,  um.  Hafen  von  Lainia  betrachtet  vurdt; 

PAncst««,  Hr.  XXXn,  45.;  Ptol,;  Stillida. 

kl.  feste  St.  in  Thessalia  Hestiaeotis,  am  Phalarinm,  Biod.  XIX,  11*; 

Peneus.    ,  stell  in  Siriiien,  an  der  Ostseilf  kt 

Phagrac;  s.  Piercs.  mera,  auf  einer  Anhöhe,  da,  wofa 

Phagre,  $oyon,Scy1,  In  Huri».  G.  ehe  Santa  Vater  in  a  liegt. 

M.  I,  27.;  Phagrea,  (Payrag  ,  Herod,  Vhalatarua ,  ^alaaa^ra^  Sei 

\H,  112.;  Thue,  II,  99.}  Steph,  Byz.  Hnds.  G.  M.  I,  17,  18  ;  Poljb  V 

6H5.;  e.  Castell  in  Mncedonicn,  an  den  15.;  Ptol,;  Steph.  Byz.  687.,  a. 

Päpsen  des  Pangaeus  mons,  von  Herod,  St.  an  der  Westseite  der  Ins.  Cmi, 

glcichbcnannt ;  j.  n.  Reich,  Orfau.  —  c,  geschlosuenen  Hafen,  der  da 

Einw.  Phagresiua  n.  Phagresaeui.  lyrnenia  als  Hafen  diente. 

Phag  rorium  «ras,   Phagrorio-  Phalasißy  tpctlacia , 
Doh'i,  (huynnntov  sco/Uff,  Strabo  \\  II  ; 
Steph.  Byz.  685.;  Hptst.  des  Phagro- 
riopolites  uo  mos/m  Unter-Aegypten, 

Phagytray  Qayvrqcc,  Pharytra, 
Ptol.;  St.  in  India  intra  Gangem,  im 
Geb.  der  Maesoli. 

Phalachthia,    $6d.flt£<fhc* ,  Ptol.; 

St.  in  Thessalien,  östl.  von  Cypaera;  jt  «hi,  in  geringer  Entfernung  m Tnd 

Phalachtila.  j.  n.  Reich.  Phanari. 

Phalacra,  *crX<txoef,  Ptol.;  PAaJo-  Phalerium,  Galtmov,  PktUit 

crae,  Steph.  By»,  686.;  St.  in  Cyrenai-  Qcclionog;  s.  Aeuuurn  Faliinnn. 

ca,  zw.  Caenopolis  w,  Marabina.  PAafestna,  Plin.  IV,  IL;  Ä 

Phalacrae,  Steph,  Byz.  686. ;  Vor-  Thracien,  nahe  am  Meere, 

geb.  od.  Gipfel  des  Ida.  Phalga,  QaXya,  Steph.  Byi« 

Pkalacri,  Herod,  IV,  23.;  s,  Ar-  Flecken  zw.  Seleucia  in  Pieria  W 

g»PPHei-  potnmien.  —  Einw.  Phalgemu. 

Phalacrlnt)  f,  Falacrlnom.  Phaligca,  Plin.  VI,3l.;ü 

Phalacrum,  Win.  IV,  12,;   Itin,  Volkerwh. 

Anf,  518.;  Vorgeb,  an  der  Nords,  von  PAn/öre,  Phalotia;  «. 

Oorcyra ;  J.  Cap  Sidari.  Phanace,  tervoni?,  Ptol.;  St, 

Phatacsia,  QctXaiatct ,  Paus.  A  HI,  d«ipil  zw  Alicadra  u.  \axada. 

85.;  Steph.  Byz.  686.;  St.  in  Arcadien.  Phanae,  arnm,  #o*w»  U*. 

Phalagni,  Qcdayvov,  Ptol.;  St.  im  2g>;  Strauo  XIII.;  Phatnat*. 

gluckl.  Arabien.  Yorgeb   an  der  Sud*,  der  las.  < 

Phalange»,  Plin.  VI,  30. ;  äthiopl-  Cap'Maafiro;  n  Liv.XXWI,  43. 

•eben  Volk.  ebendaselbst 

Phalangin ,  «Vt*aryic,  Ptol.;  Berg  Phanae,  Plin.  V,  3L;  e.  I 

in  Acthiopien,  um  Sin.  Bnrbnricns.  Ephesns. 

Phalunna,  Liv,  XMI,  54.;  Plin.  IV,  Pkanaea;  s.  Phanae. 

9.;  Staph.  By«.  687. j  Phalauum,  PAana^urta,  *avarWa,  ^1 


Ptsl: 

spitze  der  Ins.  Euboea,  wcstl.TiißOr 
j,  n.  Reich,  Falasia. 

Phalercu»  vortut;  s,  Alhfne. 

PAaieno;  Phaloxia,  Li't. \U 
15;  XXXVI,  13.;  ^aico^a  ■.  Pk*l* 
QaXaiQTi,  Steph.  Byz  688.;  k*t  H 
Thessalia  Hestiaentis,  nfndl.  tsmuV 
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kandanay  $>avdttv«.  Phand alia% 
L;  St.  in  Artnenia  magna,  zw.  Phau- 
b»  Zarnuana. 

Isneiia,  ^ctvrjva,  Strabo  XI.;  Bez. 


t,  Strub©  XI, ;    Ptol.  ,•    ftmmyoQHct,  P  h  a  r  a  mb  a  r  n  ,    Gugafißctoa ,   Ptol. ; 

b\t.  6H8.;  Phanagori  urbs%  St.  in  .Medien, 

tc?öqov  nolig ,  Scyl,  in  lind-.  G.  M.  Pharan;  s.  Phara. 

flL;  Strato  a.  a.  O. ;  Phaenagora ,  Pharan%  üaqccv ,  Ptol.;  Vorgeb.  im 

»»#.  Per.  in  lind«.  G.  M.  IV,  v,  552.;  rot hrn  Meere,  zw.  dem  heroopolitischen 

nirorNS,    Amm.     Marc,    XXII,  und  elanitisc  lim  Mbsen ;  j.  Has  Moliain- 

St  ia  Sarmatia  As\atira ,  die  Hptst.  v  med. 

imiisrhcn  Thcils  dt*  busporanischen  Pharanitae;  s.  Phara 

fei  Die  MUesicr,  od.  n.  A.  dicTeier,  Phara*pia<  tf«oa<j*i«j  Ptol.;  0.  in 

«drten  Mo  in  geringer  Entfernung von  Medien,  nicht  fern  vom  Fl.  Amardns. 

hm»  Cimmericus,  an  der  linken  Seite  Pharatha,  &ctQce&a,  Ptol.;  St.  im 

34idWe'»  Corocondauiütii  (s.  d.  \Y. ),  glückl.  Arabien, 

dbühlig  wurde  t«ie  »ehr  wichtig  für  Ph'arathus,  tfao«#o{?,  Joseph.  Ant. 

Undbandel  der  Umgegend.  V. ;  Steph.  Bvz,  689. ;  St.  in  Galilaea.  - 

ikanaroca,  ^ctvaoouM,  Strabo  XII.;  £jnw.  Pharathouites. 

Itjr,  ia  Pontus,  nördl.  von  Ainasia,  Pharax;  s.  Chara*. 

|F1  lrU,  /qis,  durchflössen,  —  n,  Pharazana,                   Ptol.;  St. 

fcVI,  3.  ist  es  der  i\.  eines  Castella  m  acr  prwv#  ürangiana,  in  Persien. 

>HU»,  von  unbekannter  Lage.  PAor6oetAu«,  <f«oß«t^off,  Phar- 

'••»••pa, ,  «ttva0*ff,  Ptol.;  St.  im  6  oe|llSf  PHn.  V,  10.  j  Ptol.;  Steph.  Byz. 

*i  ton  Medien,  zw.  Phasaba  u.  Car-  <j!H>. .  St  m  Aegypten ,  südl.  von  Taiiis, 

Hptort  des 

Pharbaethites  notno.»,  Herod. 
II,  16b*. ;  Pharbaetites  nom. ,  Plin. 
V,  9. ;  a.  Mzen  des  Hadrian;  ^ceoßqriTTjg, 
Strabo  XVII.  An  der  Stelle  der  St.  lag 
wnhrscheinl.  späterhin  der  Flecken  Mar- 
ino te,  Li».  XLIII  21;  XM,26.;  bc  t%  am  tanitrschen  Nilarm;  j.  Farbeit. 
kM in  Elpirus,  gegen  die  Grenze  von  JViarcarfon,  Pharcidon,  <P«gxa- 
nn  hin;  n.  Beich.  j.  f  uno.  $ov^  <|>aoJWa0V,  Steph.  Byz.  690.,  a. 

>ka* oteiM     QctvoTHg,   Thuc.  IV,    Mzcn;       in  Thessalien;  j.  Zarco,  — 
;PoUb.  \,96.;  Phanoteus,  tfavo-    Kjnw  Pharcedonhts. 
«.Slmbo  IX.;  JPAanoCe,  PAano-       PAarg-a,  tf^ya,  Ptol.;  SU  am  Eo- 

Steph.  Byz.  «89.;  St.  in  Phocis;    phrBtf  im  WUlJt(.n  Arabien. 
fflol,e  Pharia;  s  PIihimiu. 

Piöaaet,  Gen.  XXXII,  81.;  Geg.       PAario,  Piin   VI,  27.;  Nebenfl.  des 
seit  de»  Jordans,  bey  Gilead,  u.  St.,    Tigris,  in  Armenien. 
1  »III,  8.  9,  17.,  zum  Stamme  Gad       Phari$,  4»ao<s,  Steph.  Byz.  690.; 
Kri*.  PAarac,  Paus.  III,  20.;  alte  St.  in  La- 

?*ara,  *«oa,  Ptol.;  Pharan,  conica,  am  Fi.  Phellks. 

F,  Slcph.  Byz.  «90. ;  Pa  ran,  Deut.  I,  P  h  a  r  i  t  a  t:  ;  PharUfl. 
Ii  Thal  u.  St.  in  Arabia  petraea,  PAarmacti  so ,  Plin.  IV,  12.;  Ins. 
tk  Aegypten  hin,  nach  deiu  1  hale  des  agäischen  Meeres,  zu  den  Sporadon 
mie  anch  die  VVuete  zw.  dem  B.  Sinai  gehörig;  Pharmacuttae,  *a§/u«xou- 
Snr#o  peuannt.  —  Einw.  u,  Lmwoh-  aah  Strabo  IX. ;  Pharma  cusia,  Steph. 
r  Fharamtae.  Bjm.  690. ;  2  Ins.  in  der  .Nähe  von  Sala- 

mis. —  Einw.  PAarmacimaeus  u,  P/uir- 
macusius. 

Pharmica»,  Piin.  V,  32.;  FI.  in 
Btthynien. 

Pharmutiacv*;  s.  Thermuthiacus. 
Pharnacea,  PAcrnacio;   s.  Ce- 
rasus, 

Pharnacoiii,  Plin.  VI,  23.;  Fl.  in 
Indien,  in  der  Geg  des  Indus. 

Pharodeni,  Pharodini,  $aqo6rj- 
vot,  Ptol.;  Varini,  Tacit.  Germ.  40,; 
Pliq.  IV,  28  ;  e.  Volk,  vandaliseheu  od. 
suovischcn  l  rsprungs,  in  der  Nähe  der 
Ostseeldistc,  n.  Reich,  im  Mecklenburgi- 
schen n.  in  Schwediich-Pomiueraj  doUt 


Pkarae,  arum%  Quom ,  Polyb.  II, 
.,  Pau»an.  VII,  22.,  u.  Phcrae,  #17- 
1,  Steph.  Byz.  <M9. ;  kl.  alte  St.  in 
haia,  am  Fl.  Pierus  od,  Pirus;  sie  ge- 
lte sa  den  4  ersten  Städten,  welche 
n  lebauchcn  Bund  erneuerten;  j.  lie- 
*ia  der  Gegend  die  Dörfer  Kalo  4<haia 

iftano  Achaia.  —  Ejnw,  Phcraeus, 
i  harac,  <PctQcti<  Strabo  VIII. ;  Paul. 

3(i  ;  Ptol.  ;  Steph.  Byz.  (£9.;  St.  in 
ö»*enien,  6  Stad.  vom  Meere.  —  Einw. 
is/sito.  Eine  Colonie  dieser  St. ,  Na- 
eo« 

PhQta€%  Plin.  IV,  12.;  Steph.  Bya. 
betand  sich  auf  der  Insel  Creta. 
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glaubt  Reich.,  die  Varini  des  Tacit  als 
ein  verschiedenes  Volk  annehmen  zu 
müssen  u.  versetzt  diese  unter  die  Saxo- 
nen  nach  Holstein  (Germanien  48.  55.). 

Pharos;  s.  Pharus. 

Pharphar,  2.  Reg.  V,  12.;  bo- 
träch tl.  Fl.  in  Syria  Damascus,  entspr. 
am  östl  Faß«  des  Antilibanon  u.  fallt, 
südl.  von  Damascus,   in  einige  kleine 


Pharsalus,  &ao<fa]Log>  Sryl.  inHuds. 
G.  M.  1 ,  25. ;  Polyb.  Will ,  30. ;  Liv. 
XXXII,  33.  35  ;  Scrabo  IX.;  Plin.  IV, 
8.;  Hierocl.  642.;  Steph.  Byz.  691.;  a. 
Mzen;  Pharsalia,  Flor.  IV,  12.;  St. 
in  Thessalien,  südwestl.  von  Larissa ,  an 
den  Ufern  des  Fl.  Enipeus,  berühmt  in 
dem  Kriege  der  Römer  gegen  Philipp  v. 
Macedonien,  mehr  noch  durch  e.  Schlacht 
zw.  Caesar  u.  Pompejus  (704  n.  Roms 
Erb.) ;  j.  Farsa,  n.  Reich.  —  Man  unter- 
schied von  dein  eigentl.  Pharcalus  das 
benachbarto  Palae  -  oder  Palaeo- 
pharsalus,  Liv.  XLIV,  1.;  zwischen 
welchem  u.  dem  Fl.  Enipeus  die  zuletzt 
erwähnte  Schlacht  geliefert  wurde.  — 
Die  Umgegend  bezeichnen  Plin.  IV,  8.  u. 
Cedrcnusmit  dem  Namen  Pharsaliei 
Campi. 

Pharus,  $aoog,  Strabo  XVII. ;  Me- 
ie II,  ?.;  Plin.  II,  85.;  kl.  Insel  bey 
Alexandrien,  zw.  zwey  weit  vorragenden 
Landspitzen,  welche  den  Eingang  in  den 
grofsen  Hafen  verengte.  Auf  einem  Fei* 
sen  der  Ost*pitze  stand  ein  berühmter, 
nach  der  Insel  benannter  Leuchtthurm, 
von  kunstvoller  Bauart,  den  Ptolemacus 
Lagt  errichten  Hefs.  Die  Insel  selbst 
war  durch  einen  7  Stadion  langen  Damm, 
Ilcptastadium,  mit  dem  festen  Lande 
in  Verbindung  gesetzt,  vertheidigt  durch 
grof»e  Thürnic  an  bey  den  Seiten.  Damm 
u.  Ins,  sind  noch  vorhanden,  letztere  fuhrt 
jetzt  den  Namen  Pharillon. 

Pharus.  $aoo£,  Sc  vi.  in  Hnds.  G. 
M.  I,  8. ;  Diod.  XV,  13. ;  Polyb.  III,  18.; 
Appian.  lllyr.  8.;  Plin.  III,  21.;  Paros, 
Strabo  VII. ;  kl.  Insel  an  der  Küste  von 
Dulmatien,  östl.  von  Isha.  Die  St.,  bey 
Plin. III, 26. ; Ptol.; Tab.  Pent.;  Pharia, 
war  von  den  Paricrn  angelegt  u.  stand, 
sammt  der  Ins.  unter  der  Herrschaft  der 
illyrischen  Fürsten;  j.  Lesina  oder 
Hvar. 

Pharus,  Mola  II,  7.;  Insol  an  der 
Seite  von  Italien,  Rrundusium  gegenüber, 
erhielt  ihren  Namen  von  einem  dort  be- 
find liehen  Leuchtthurm. 

Pharusii ,  <t>aoovciot,  Strabo  XVII. ; 
Mein  III,  10.;  Plin.  V,  4.;  Ptol.;  Steph. 
Byz.  691.$  Volk,  nördl.  von 


pola-Geb.  in  Africa,  in  gertoger  Eati 
nung  von  der  Koste,  also  im  M.  Th 
der  zu  Marocco  gehörigen  Lawkrh  S 
Dieses  Volk  wurde  zuweilen  GUthl 
für  eins  gehalten  mit 
d.  W. 

Pharyeadum,  <P<(ovxahv .  Stil 
IX.;  St.  in  Hestiaeotis  in  Thessalien, 
Eintl.  des  Curalius  in  den  Pcnem. 


ipiwvyxL ;  t.  Tarphc, 
Ptol.:  St  in  Medien. 


Pharygae 
Phasaba, 

Phasaca,  Ptol.;  Gegend  in 
pien. 

Phasaelis,  $a6ar)U$,  Ph 
Jos.  B.  J.  I,  16.;  Stroh.  Byz.  «9!  | 
von  Her  od  es.  erbaute  St. ,  nördl  m 
richo ;  n.  Reich,  j.  Pho&ejfiL 

Phasca,  $«<nta,  Ptol;  St.  bin 
nia  major. 

Phascenium;  s. Fescenn». 

Phaseiis,  (paor.hq.  lieroill, 
Scyl.  in  Huds.  G.  M.  1.39.;  Strabo 
Liv.  XXXVII,  23  ;  Mela  1,11; 
V,  21.;  Phasydcs,  Hierocl. 
alte  St.  in  Pamphylien,  von  " 
auf  einer  hervorragenden  " 
dem  Busen  von  Pamphylien  erbaut, 
schon  innerhalb  Lycicns  Grenze  s. 
e.  freyen  Staat  für  sich  aus.  Die  St  aa 
3  Häfen,  ihre  Bewohner  waren 
leute  u.  wohl  nicht  mit  Unrecht, 
sie  für  die  Erfinder  leichter 
Phasclis  genannt.    Senilis«  I«1 
zerstörte  sie  wegen  ihrer  \  erbindm-e 
den  Seeräubern ,  u.  ihr  Glan  v» 
immer  dahin;  j.  n.  Reich.  Tekrovt 

Phasga;  s.  Asdod  Pkga. 

Phasiaeac  unrfae,  Orid.  Tni 
II,  439.;  6.  a.  Phaais. 

Phasis,  Qua is ,  Seylax  in  ura. I 
M.  I,  32.;  Arrian.  Peripl.  P.  t « 
G.  M  I,  I.  10.  19.;  Strabo  U;  I 
IV,  56;  V,  55.;  Mela  |,  M.;Plia, 
4.  17. ;  Ptol. ;  Steph.  Byz.  691;  t 
sender  schiffbarer  Strom,  öVriu 
südl.  Theile  der  moschischea  frk-» 
Armenien,  entspringt  n.  bey  irisf 
Sprunge  den  Namen  Boa*  fuhrt 
ders  berühmt  wurde  er  dadurch,  M 
•on  von  hier  das  goldne  Fliefr  h.  die 
dea  holte;  j.  Rion,  Äoai.  Aa " 
Mdff.  lag  die  St, 

Ph  a  si s ,  Scyi.  in  Hrnk  G  51 1  * 
Strabo  XI. ;  Mela  I,  19.;  PK*  M 
Amm.  Marc.  XXU,  8.;  noch  vor  H«w 
dot  gegründet,  am  südl.  Uferten! 
Putiii  od.  Poli.  .  M  J 

Phasis,  XenophExped  Cral*-6 
s.  a.  Araxcs,  Erax,  bey  Com**  **" 
phvr.  de  admin.  Imp.  45.  n 

^Aosra,  Ptol.;  Steph,  Bri  fiS»^ 
auf  der  Ina.  TT aproljsxui. 


* 
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■tatydes-,  *.  Phaselis.  cadien,  am  rechten  Ufer  des  Erymanthus, 

liUret,  PUnf  VI,  7.;  Volk  in  Sar-  in  einiger  EntTernung  vom  Flusse,  u.  am 

k  Asiatica.  Arnanius-Fl. 

Nathane,  $>ctrt6avrt ,  Arrian.  Pe-  PA  cgi  um,  Plin.  11,91,;  Berg  u.  Vor- 

}'.  K.  in  Huds.  G.  M.  I,  17.;  Pe-  geb.  in  Aethiopien. 

lnon.il».  II  Phauda-,  Strabo  XII.;  Pheia;  s.  Phca. 

leü  an  der  Kürte  des  Pontua  Polerao*  Phellias,  Qrtltag ,  Pani.  ni,  20  } 

».  vestl.  vom  Hafen  Polemomum ;  Nebenfl,  des  Eurotas,  südl,  von  Amyciae, 

efc»a,  Fatnu.  |n  Laconica. 

ts(aic»as,   Phatniticum  ost.;  Phelloe,  $ellon,  Paus,  VII ,  26. ; 

kiI-  zur  Zeit  des  Paus,  schon  ein  verfallene* 

'isud«;  •.  Phatisane.  Städtchen  in  Achaia,  im  Geb.  von  Aegi- 

'iaaaite,   ^avviTTjy    Strabo  XL;  ra. 

tia  Armenia  major.  Phellus,  Qsttog,  Scyl.  in  Huds.  G. 

f*y*ai,  Pkavonae, $etv*>vah  Jfc  1,  pj.,  Strabo  XIV. ;  Plin.  V,  27.; 

I;  Wkan  der  Osts,  von  Scandia,  n.  Pt0|.;  Hierocl.  684.;  Steph.  Byz.  694,; 

i.  Genn.  163.,  auf  der  Ins.  Oeland.  a#  Mzen  dea  Gordian;  St.  in  Lycien,  im 

'Aoara,  *cfUQ0f,  Strabo  IX.;  kl.  Ins.  Innern  des  Landes. 

kr  Käste  von  Attica.  Phcllus,   Phcllo,  Strabo;  St.  in 

}**ru'ii9     tfttMOMOf,    Strabo  Elis  im  pel0ponnes,  in  der  Nähe  von 

1;  Ptol.;  e.  Ilandelsvolk  im  westl.  Olympia. 

flcTonj  innern  Africa,  öatl,  vom  jetzi-  Phellma,  PUn,  V,  31.;  Ins.beyLcs- 

Cop  Blanco.  hos. 

aaaii«,  Plin.  VI,  14;  XXXI,  2.;  PÄeneos,  Phcneti»,  Horn, 

mf  dem  Chersonesus  der  Rhodier,  j\m  u   v.  «05.;  Herod.  V,  63;  VI,  74.; 

•Vr  Küste  von  Caricn ;  in  der  Nähe  strabo  VIII. ;  Diod.  IV,  33.;  Paus.  VIII, 

«.merkwürdige  Tropfsteinhöhle.  14.  15. ;  Steph.  Byz.  694. ;  a.  Mzen;  St. 

'asKiya,  #ai>öua,   Ptol.;  St.  in  j„  demjenigen  Theile  von  Arcadien,  der 

aeaia  major,  zw.  Sogocara  u.  Phan-  Azania  genannt  wurde,  in  welcher  Her- 

f*         •                  —  «      «    ,  cnlc*  einige  Zeit  lebte,  später  fast  ver- 

»aezaca,  tfafrxa,   PtoL;    St.  in  ge^en;  j.  e.  Porf  Phonca. 

Pheneus,  Plin.  IV,  6.;  See  in  Arca- 

PA  er  an  in,  Plin.  V,  5.;  Landsch.  im  dien,  aus  welchem  der  Fl.  Ladan  ent- 

l  Tbeile  vom  Innern  Afrlca,  südl.  un-  sprang. 

Lrptis  magna;  j.  Fezzqn.  —  Einw.  PAerae,    <!'/;ora  ,    Pharae,  Horn. 

■««•,  Plin.  a.  a.  O.  Od.  DI,  v.  488.;  Strabo  VIII. ;  Paus  IV, 

Pkazemon,  tfa^wv,  Strabo  XII.,-  31.;  Plin.  IV,  5.;  St.  in  Messenia,  6 

fden  im  Innern  des  Landes  Pontus,  j.  Stad.  von  der  Küste,  nahe  bey  der  Mdg. 

nrnan,  von  welchem  die  Umgegend  des  Fl.  Nedon  ;  j.  Palaca  Choro. 

Phascmonitis,  üctfofioving ,  Stra-  PAcrae,  Plin.  IV,  7.;  St.  in  Boeo- 

»111.,  genannt  wurde,  südl,  von  der  tien. 

»teil.  Gadelonitis,  westl.  vom  Halys,  Pherae,  Scyl. in  Huds.  G.  M.  I,  39. ; 

d.  voo  der  Ebene  Phannroca  begrenzt.  Strabo  IX.;   Diod.  XX,   110.;  Polyb. 

n               Pheia,           Horn.  II.  XV11, 16.;  Liv.  XXXII,  13;  XXXV,  30.; 

II.  t.  15a.;  Thuc.  II,  25. ;  Strabo  VIII. ;  pün.  IV,  8. ;  Steph.  Byz.  695. ;  a.  Mzen ; 

■»«,  *kt,  Steph.  Byz.  694.  696.;  St.  dje  südöstl.  St.  in  der  pelasgischen  Ebene, 

Mw,  am  Fl.  Jardanus,  auf  dar  Grenze  nahe  anl  Pdion  in  Thessalien.    Aus  ihr 

»  Pi*alis,  an  der  Nordosts,  einer  be-  gingen  Jason  u.  andere  Tyrannen  hcr- 

»«•litl.Undspitzelchthys,  mite. offenen  vor    die  sich  einen  großen  Thcil  von 

Wea;  ticU.  s.  aChaa;  j.  Castell  Tor-  Thessalien  unterwarfen.    Mitten  in  der 

116  St.  war  c.  berühmte  Quelle,  Hyperea ;  j. 

Fachet,  QtfioX,  Aristot.  de  mundo  u.  Reich.  Firino, 

;  rrofse  Ins.  an  der  Süds,  des  arab.  PAcraea,  <frr]qaia,  Strabo  VIII.;  St. 

Itaiw,  vidi,  die  Küste  Ajan.  in  Arcadien. 

P*era,   Phecadum,   Liv.  XXXI,  Pherend i$ x  $soevdig ,  PtoL  ;  St.  in 

J.  XXXII,  14.  ;  berest.  St.,  westl.  von  Armenia  major. 

«inpLi,  in  Thessalia  Hcstiacotis.  Phercsaci^    Pherezaei,  Phere- 

f*<fffa,  Phegia,  &r}ysta,  früher  iitery  Gen.  XIII ,  15.»;  Volk  in  Ciiiiaau. 

fojmanthus i  Emvfiav&og,  Paus. VIII,  Pherinum,  Liv.  XXXI,  41.;  Castell 

^  Steph.  Byx.  695.;  später  auch  Pso-  in  Thessalien,  u.  zwar  im  westl.  Theile, 

P*ii,  Watpig,  Steph.  Byz.;  St.  in  Ar-  um  Gorophi. 
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Philecia. 


Pheronia,  ■.  a.  Feronia, 

Phetroi,  Phetrmim;  8.  Farare. 

Phcugarum,  <l>tvyaqov,  Ptol.;  St. 
im  Geb,  der  Dulgibincr,  in  der  Aiohe  v, 
Faderborn. 

PA  in;  s.  Phea. 

Phiala,  Jos.  Ant  XV,  13.,  B.  J,  T, 
16.  j  Bergsee ,  aus  welchem  der  Jordan 
•oinen  Ursprung  nehmen  sollte,  120  Stad. 
von  Pancas. 

Phialaca,  Phialea,  Phialia\  s. 
Phigalia. 

Phiara,  *moa,  Ptol.;  St  im  Innern 
de«  Pont iis.  westl.  von  Scbastia. 

Phi-  Ii  es  et  h;  s.  ßubastis. 

PAicaria,  PAisera,  Ptol  ;  B.  a.  V'i- 
•era. 

PAicoret,  Mela  I,  19,;  Volk  in 
Aiien,  zw.  dem  Bosporus  n,  Tanais. 

Phigalia,  QiyctXia,  Polyb,  IV,  3.; 
Pausa«.  VIII,  39,;  Steph.  Byz.  «97,; 
Phialca,  Ptol;  Phialiay  Paus.; 
Phialaca,  H  irr  od.  6*4?.;  alte  St.  im 
Süden  Arcadlens,  von  einem  der  Sühne 
Lykaon's  am  Fl.  Ltmax,  im  Gebirge, 
gegründet  u.  benannt.  Sie  wurde  in 
sehr  früher  Zeit  von  den  Spartanern  er- 
obert u,  zerstört,  spater  aber  wieder  nuf 
gebaut,  kam  unter  der  Aetolier  Herr- 
schaft, von  welcher  sie  sieh  erst  mit 
Hülfe  König  Philippus  II,  frey  machte ; 
j,  PauUtza,  n.  Mannert;  n,  Heich.  Pha- 

I 

Phigamus,  ^lyafiog,  Arrian.  Pe- 
ripl,  P.  E.  in  Huds.  G.  M,  I,  1?. ;  Fl,  in 
Pontus,  der  160  Stad,  >estl.  von  Pole  - 
moninm  ausmündete. 

Phigia,  Qiyut,  Ptol.;  St,  in  Arabia 
fclix,  zw.  Snphtha  u.  Badals. 

Ph  ihahir oth;  s,  Arsinoe. 

Philo,  Q>iXa:  Liv.  XLIV,  2.;  Stcph. 
Hyz.  «9?.;  St.  in  Maccdonien,  u.  zwar 
in  der  Prov.  Picria,  von  Demetrius,  dem 
Sohne  des  Antignnus,  erbaut,  zw.  Di  um 
Ii,  Terape,  auf  einem  steilen  Felsen,  am 
Peneiis. 

Philo,  Diod.  Sic.  I.;  Stcph.  Byz. 
697.;  Phla,  *Xa,  Herod.  IV,  178.;  Ina. 
in  Libyen,  gebildet  youi  FI,  Triton. 

Philo,  Plin.  III,  5.;  Ins.  des  Mittel- 
meere«, an  Galliens  Küste,  in  der  Nähe 
der  Stochaden, 

Philadelphia,  QdaSfXqiiK,  Jos. 
Ant.  XX,  Li  Plin.  V,  18  ;  Ptol.;  Steph. 
Byz.  698.;  a,  Mzen. ;  früher  Amma na, 
dann  A starte,  Stcph.  Byz.;  Rab- 
bath  u.  Rabbath  /mmon,  2.  Sam. 
XI,  1.;  finseb,  Onom.;  Rabb atamana, 
Faßfiarauava,  Polyb.  V,  71.;  anschnl. 
gt,  an  der  südlichsten  Spitze  von  Cöle- 
i^Tiion,  die  alte  Hput,  der  Kinder  Am- 


Noch  lind 

Siannt,  am  Nähr 
Sarka. 

Philadelphia,  Ptol.;  St. na 
des  rauhen  Ciliciens,  nöril.  iber 
disias,  am  Calycadnus ;  j. 


Philadelphia.  Quak 
VII, 31,?  Strabo  XII.;  Plin.  V,Ä; 
hin.  Ant.  336.;  alte  HuUL  too 
östl.  von  Sardes ,  am  Fafce  de» 
a,  am  Fl.  Cogamus;  oft  von 

Hptfcstung;  j.  AUak- Schchr.  - 
a.  Mzen  Qdadaytiov ,  bey  Plia. 
äelpheni. 

Philae,  &iXai,  Strahn  \M! 
cu  Quaest,  nat.  IV,  1. ;  Plin.  V,  f. 
kl,  Felsen-Ins. ,  voller  Tempel  o. 
gebäude  aus  der  Zeit  der  Pto' 
Nil,  unterhalb  de«  kl. 
von  Elephantine,  in  geringer 
von  Svene,  später  auch  Hl%r,  j 
die  Ins.  Dschetira  cl  Birbe;  ' 
auf  ihr  //estn,  n.  Ueich. 

Philaenorum  arae,  ScjL  n 
G.  M.  I,  42,;  Sallust,  Jug.  4L; 
Max.  V,  4.;  Straho  III.;  Mela  I 
Polyb.  III,  39;  X,  40.;  Uta  ■ 
Grenze  von  Cyrene  u.  vom  G>i. 
Carthago  od.  Africa  proprio,  der 
liebste  Punkt  der  großen  Syrte. 
Bestimmung  der  streitigen 
Carthago  u,  Cyrene  sollten 
Cyrene  u.  Carthago  zu  gleicher  Zc 
gehen ,  der  Ort  ihres  Zusainmesfi 
sollte  die  Grenze  ,*eyn;  hier  tddtm 
aiu  dem  anerkannten  Gebiete 
weggeeilten  Brüder  Philwxi  irf 
renaei,  welche  sich  weigerte«,  di 
Stimmung  anzunehmen,  e*  tey  deu 
die  Philacni  sich  hier  begrabe»  ut 
wollten.  Diefs  geschah,  und  zum 
denken  wurden  die  Arae  PI 
richtet. 

Philanorium, 
II,  36  ;  O.  in  Argolis,  im 
nahe  bey  Asiae. 

Philarchi,  QtXaQZoi, 
Völkersen,  am  Enphrut. 

Phileo,    Philvae,   Mab  & 
Philen*.  Steph,  Bvz.  fi»U 
Ptol.;  Philia»,  Tab.  Peut;_V« 
Geg.  u.  St.  der  Byzantiner,  ia^ 
am  Eingänge  der  (hracischea  * 
j,  Philine,  n.  Reich, 

Philecia,  Qdrpxut,  Ptol;  VfB' 
sammcnQ.  der  Taya  u.  Marek, 
Grenze  von  M. ihren  u.  I  nfcarn;  ■>< 
j.  PoJicska,  o,  »weh,  Fulnek,  % 
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liier  ot,  Hin.  IV,  19.;  St.  In  Mu- 


Phlanon. 


ie«t,  *üUxog,  Ptol.;  Ini.  bey 

«. 

it/ippi\  früher  Datu»  u.  Cre- 
<»,  in  Thracien ;  8.  Colonia  Aug. 
tPhilippensis. 

lilippopolit,  $tZx5rttOftoZ«s,  Liv. 
UY  W  ;  Tac.  Ann.  III,  38.;  Polyb. 
l(Mi  ;  Hin.  IV,  11.;  Ptol. ;  Amin. 
|  10.;  Steph.  Byz.  698. ; 

'  int  136. ;  llierocl.  635. ;  früher 
Ifipia«  n.  Poneropoli»,  .Amin, 
t,  mit  dem  Bey naraen  7'r  i  m  o  n  I  i  - 
Hin.;  St.  im  Innern  Ton  Thracien, 
er  grofsen  Ebene,  anf  einem  Berge 
2  Spitzen ,  an  der  Südosts,  des  Fl« 
».  von  Philipp  ¥on  Macedonien, 
fiter  Alexandcr's,  angelegt.  Die 
na  »pätrr  wieder  in  die  Hände  der 
«er,  bii  die  Körner  Gebieter  de« 
m  wurden;  die  St.  war  nun  die 
i  der  Pror.  Thracia  J  j.  Filibe  n. 
ppopoli.  -*  Einw.  a.  Mzen  <PiXiit' 
ktxav. 

rilippopolia;  s.  Thebae  Phthio- 

\Mppopoli»%  Zonaras  vita  Phl- 
;  Cedrenus  Hicrorlcs  722  ;  St.  im 
tob  Bnstru,    angelegt  von  Kaiser 
jipdrtn  Araber. 

\\\Utmms  Plin.  V,  26.;    St.  der 
'«r  am  Knphrat.  wcstl.  von  llitj  j. 
a>  Reich. 

•iliitoea»  Je»  XIV,  29.  31.; 
m«itz  der  Philister  an  der  Küste  des 
rlmeeres,  nördl.  von  Judaea  $  s.  Pa- 
iea. 

''.'"i'i'fHf; ,  Philistini)  Ütli* 
o»,  Deut.  II,  23.;  Jer.  XL,  4.;  eine 
sie  der  Caphtorim ,  ursprüngl.  um 
ML  Arme  des  Nil  am  Mittelmecre 
f«ig;  Ihre  Hptst.  war  Gerur,  lies, 
tbimelcch.  Sic  widerstanden  kräftig 
aadringenuYn  Israeliten,  und  erst 
id  and  Sfclnmnn  machten  sie  zinsbar, 
i  nur  auf  einige  Zeit.  Die  assyrischen 
iikUtrcben  Herrscher  brachen  auch 
Macht. 

kilittinae  fossiones ,  Plin.  III, 
die  Canäle,  welche  durch  den  Fl. 
laiu«  a.  die  überflüssigen  Gewässer 
Po  n.  der  Etsch  gebildet  wurden. 
'lilocaJea,  &tXo%alna ,  Arrinn. 
ipL  P.  IX  in  lind..  G.  M.  I,  17. ;  Plin. 
4.;  St.,  wesll.  von  Coralla,  im  In- 
i  ose*  langgedchnten  Mbsens  in  Pon- 

KlsfJtts  am,  QiXofiTjUov ,  Strahn 
Ptol.;  Steph.  Byz.  699.$  Hicrocl« 


672.;  Philomclum.  CAc.  Epist.  ad 
Fam.  XV,  4.;  Tab.  Peut. ;  kl.  St.  in 
Phrygten,  an  der  Grenze  von  LycWien, 
spater  zur  Prov.  Pisidia  gehörig,  an  der 
Nords,  eines  nnrdwestl.  Seitenzweigs  des 
Geb.  Taurus;  j.  liulawnrini.  —  Einw.  a. 
Mzen  änkofinlimv ,  Philomelientia ,  Plin. 
V,  27. 

Philo*,  Plin.  VI,  25.;  Ins.  an  der 
Küste  von  Susiana. 

PAilotera,  ftUartott,  Plin.  VI,  19.; 
Steph.  Byz.  699.;  Philoteria,  Mela 
11 1 .  H. ;  P  h  1 1  o  t  v  r  a  s ,  Strahn  XVI. ;  Ptol. ; 
Hafen  In  Aegypten,  am  arab.  Mbsen,  n. 
Ptol.  südl. ,  n.  Strabo  nördl.  von  Myos 
llormo*. 

Philotera,  Steph.  Byz.  609. ;  Phi- 
lo t  er  in,  ^tXoztqia^  Polyb.  V ,  70. ;  St. 
in  Coele- Syrien,  am  See  Tiheria*. 

P  hilyres ,  QiXvQte  *  Dionys.  Perieg. 
in  Huds.  G.  M»  IV,  v.  766.;  Amin.  Marc. 
XXII,  8.;  Steph.  Byz»  699.;  e.  politische 
Völkersen,  an  der  Küste  des  schwarzen 
Meeres. 

Ph i na,  Plin.  IV,  10.;  St.  in  Pieria, 
in  Macedonien. 

Phinni,  $*wot,  Ptol.;  s.  a.  Finni  u. 
Fenni. 

Phinopolis,  QivonoXiq,  Strabo VII. ; 
la  11,2.;  Plin.lV,  12;  V,32»;  Ptol..; 


M 


St.  in  Thracien,  in  geringer  Entfernung 
vom  Eingange  der  thracischen  Meerengo ; 
j.  Dcrctis,  wenn  nicht  s.  v.  als  Philca, 
Phileas. 

Ph  int  hin,  Apion.  bey  Plin.  XXXI, 
18.  ;  e.  Quelle  in  Sirilien,  in  welcher 
selbst  schwere  Gegenstande  nicht  sanken. 

Phintia»,  Diod.  WH,  2.;  Phthin- 
thia,  (Z^hvtfrft,  Ptol«;  kl.,  aber  wohl- 
gebnute  St.  in  Sicilien,  bevölkert  mit 
Einw.  von  Gela,  östl.  von  letzterer,  in 
der  Nähe  der  Küste,  mit  einem  Anker- 
platz. 

Phintonis  in*.,  Qimovoq,  Plin. 
III,  6.;  Ptol. ;  Ins.  zw.  Sardinien  u.  Gor- 
en a  :  j.  heia  de  Figo. 

Phiraasi ,  ütqaiooi,  Ptol.;  Volk  auf 
der  Ins.  Scandia,  an  der  j.  schwedischen 
Küste  am  Kattegat,  n.  Kcich. 

Phirstimns,  Plin.  VI,  23.;  Fl.  in. 
Perslen,  füllt  in  den  persischen  Mbsen» 

Phison;  s.  a.  Araxes. 

Phison,  Proc.  de  aedif.  III,  3«;  kl. 
Festung,  wesll.  von  Martyropolis,  in  Ar- 


s.  Ti- 


Phiternut,  Qitbqvoq,  Ptol. 
fernus. 

/  *  h  1 1  o  n  t  a .  Mela  n,       Ins.  an  der 
Küste  von  Italien  im  Mittelmeere» 
Phla;  s.  Phila. 

Phlanon,  *kw;  s.  Flanona.  Der 
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Mbsen,  an  welchem  die  St  log,  hieb 


Phltgra;  s.  !i.  Pallene. 
Phlegraei  campt;  «.  Campt  Phle- 
graei. 

Pklegyai  #Xf/va,  Phlegias, 
Stcph.  Byz.  70<K;  St.  in  ßocotien,  die 
Umgegend  Phlcgynntis  regio.  —  Einw. 
Phlegyas  u.  PA/egieim 

Phlcgyae,  Dion.  II»!.  1, 13. ;  e.  rohe 
Nation,  die  sich  in  Phocis  niedergelassen, 
vom  Elatus,  aus  Arcadien,  unterjocht» 

Phleutn;  s.  Flevnm  Castellum. 

Phliasia;  s.  PhlSus. 

Pklius,  ÜUovQi  Hcrod.  VII,  102.; 
Diod.  XV,  40.;  Straho  VIII.;  Paus.  II, 
12.;  Polyb.lI,  52;  IV,  9.;  Liv.  XXXIX, 

I.  ;  Steph.  Byz.  100.;  Ptol.;  Phliaes 
Diod.  XIV,  41.;  unabhängige  St.  im  Pe- 
loponncs,  zw.  Sic  von  in  u.  Argolis,  südl. 
ron  Stymphalus;  ihr  Geh.  hiefs  Phliasia* 
in  ihm  entsprang  der  Fl.  Asopus.  Von 
dem  ersten  Gründer  hiefs  die  St»  u.  Ge- 
gend in  den  ältesten  Zeiten  Arantia,  spä*- 
ter  Araethyrca  Agcti&vqea.  —  Einw. 
Phliasii,  Herod.  IX,  28. ,  a.  Mzen. 

Phliua,  QUovg,  Ptoh;  O.  in  Argo- 
lis,  in  der  Gegend  von  Asine ,  sonst  un- 
bekannt. 

Phloryia,  fttogvi«*  Ptol.;  St.  in 
Mauretania  Caesariensis. 

Phlygonium-i  <S>Xvyoviov ,  Paus.  X, 
3. ;  Steph.  Byz.  700, ;  St.  in  Phocis.  — 
Einw.  Pklygoniut,  Phlygonicus. 

Phocae,  Plin.  IV,  12.;  Ins.  bey  dem 
cretischen  \  orgeb.  Sammontuin. 

Phocae,  ^wxffi,  Ptol.;  St  in 
Achaia. 

Phocata,  dtaxatri,  Herod.  I,  142; 

II,  10(i.;  Straho  XI1L;  Polyb.  V,  1T.| 
Mein  I,  17,|  Plin.  V,  29.;  Steph.  Byz. 
707. ;  a.  Mzen ;  St.  auf  der  Nords,  einer 
Landspitze,  die  ehemals  eine  Insel  ge- 
wesen geyn  sollte,  u.  auf  welcher  das 
Stadtchen  Leucac  lag,  die  äußerste  und 
eine  der  wichtigsten  ionischen  Städte, 
wegen  ihres  Handels  in  den  westlichen 
Thailen  des  Mittclmecres.  Zur  Zeit  der 
Perserkriege  wanderte  e»  Theil  der  Einw. 
nach  Atnlia,  auf  der  Ins.  Corsica,  aus,  c. 
anderer  Theil  blieb  zurück,  u.  Phocaea 
war  wichtig  bis  zu  den  Zeiten  der  Rö- 
mer 11.  verfiel  alsdann ;  ihre  Ruinen  wer- 
den Fokia  genannt.  —  Die  Häfcq  des 
alten  Phocaea  liierten  Xaustathmos  und 
Lamptera,  s.  d.  Art  — •  Einw.  PAocaecn- 
ses  in  Phocaci. 

Phocaria,  PHn.  IV,  12.;  e.  der  li- 
chadischen  Inseln,  deren  3  an  der  Küste 
von  Cnemidcs,  im  ägäischen  Meere,  la- 


Phocarum  int., 

6trabo  XVI.;  Ins.  im 
dem  Vorgeb.  Ds/erm, 


Phoceae,  fconet cu.  Thoc,  V,  1 
Castell  der  St.  Leuntiol 

Phocis,  <lHi>Y. i k ,  Börner  II.  t 
517  fT.;  Eustath.  ad  h.  1.  Sol.nl 
G.  M.  I,  14.;  Strabo  IV;  Faoi.| 
sqq.;'  Mela  II,  3.;  Steph  Bn. 
Itin.  Ant.  326; :  e.  LumU  h.  in  Ii 
wcstl.  begrenzen  sie  die  Lorri  (hl 
nördl.  Doris  00.  die  Locri  Epicnen 
östl.  die  Locri  Opnotii,  sttdl.  der  I 
thische  Busen.  Das  Land  i*t  gröl 
theils  mit  Gcbb.  bedecktx  deren  b«ri 
1  lehnte«  der  Parmas ni*  ist;  daher 
der  Ebnen  nur  wenig  u.  dic#e  Liria; 
/.  B.  die  crintäit  che  Ebene,  «Hi 
Strabo  den  Bcyuamen  der  glurkln 
gibt,  Kqtaorttov  KtÜtov  rrdm^orJ 
terhalb  des  Parnass.  Flu*!*  «ind  «I 
ja  in  einigen  Gegenden  Wassens« 
der  Hptfl.  ist  der  Cephi^tK,  l  4 
mit  dessen  Quelle  die  der  Ca 
sammenhängen  soll  (*.  Ca-talra*.  - 
ältesten  Bewohner  der  Gegrnd 
Leleger,  unter  ihnen  Pelasjrer, 
u.  a.,  aus  welchen  die  Phoccnm 
erwuchsen  ,  benannt,  so  wie  ib 
selbst,  nach  dem  Acolier,  Ami, 
Orny  tion  Sohn,  der  da»  Land  behend 
Späterhin  gestaltete  sich  VlwUm  rij 
freyen  Bundesstaat ,  von  welditm  s 
Mzen  übrig  sind,  u.  war  e<  noch  in  P 
Zeiten ;  als  Bundesstaaten  laa*t«a 
Sicherheit  erkennen:  1)  Delphi;!) 
ticyra;  3)  Ambryssos;  4)  lhoüf*, 
Elatea;   G)  Auiphicara:  7) 

Ledon.    Weil  die  Phoerwer 
nicht  den  B<*schliissen  der  Affiphi 
Unterwerfen  wollten,   entstand  d 
Jahre  dauernde  heil.  Krieg,  <ics 
von  Macedonien  endigte,  bald  aler 
den  wir  sie  wieder  im  Kampfe 
Philipp,  vereint  mit  den  A 
Die  Römer  zogen  Phocis  nt 
Achaia. 

Phoclit,  $oxZ<$,  PtoK;  Stall 
Chosia. 

Phocra,  tßoxocr,  Ptol;  GA.it 
retania  Tingttana,  erstrecJif 
zum  Vorgeb.  Bysadium. 

PhocusaCy  Qaxoveat)  PtoL; 
cussac,  rPvxovGüai ;  2  In«,  üf  ' 
sehen  Meere,  an  der  Küste  100 
rica. 

Phocntta,  Plin.  IV,  lt;  «« 
sporadischen  Inseln  im  ägäiwhcs  3 
PA  od«,  PlhuVI,».j  SLimgto 


Digitized  by  Google 


Phoebe.  847  Phoeteae. 


ocbc,  Pliu.  V,  81.;  Im.  des  Pro-  SL  lo  Epfrog,  nordwestl.  von  Bnthro- 

k  tum,  2  g.  Meilen  vom  Hafen  Onchesmiis, 

oebeum.Ur.  XXXIV,  88.;  e.0.  {">  ??,7J[Ä,I-B»  *  an-ehnL,  reiche 

-  Geir  von  Sparta  Handelsstadt. 

oe7iprom!?*o\ßw,\?U>U  Vor-  PAoenicia;  Phoenicc. 

*  Mauretania  Tingitana,  am  iberi-  PAoemcia  Li&ancna;  i.  Code 

Meere  Syria. 

oeatca,   PÄoenice,  ■.  a.  Be-  P«?€"^,u»,  *omxioff   Strabo  IX.; 

'  Berg  in  Boeotien,  an  welchem  Medeon, 

_             dl       *  *  daher  anch  Phoenix  od.  Phoeniciß 

L#,ÄM »iÄfW?Ur    »V  wS  genannt,  lag,  südl.  von  Onchestus. 

o  Wl ;  Diod    \\\    ffi.;  Polyb.  PhoenUode,;  PUoenicusa. 

Mclal,  2;  11,  7.;  Phn.  V,  19.,  pÄOenicon;  s.  Phoenice. 

;  Steph.  Byz.  701.;  früher  Rab-  PhoenieuB,  untis%  4>olvl1lovgf  Stra- 

MhnuKnuuttiwww»            ,  p  u  s ,  Strabo ;  St.  in  Lycien,  beym  Berge 


Fl.  Lleotheraa  n.  der  St.  Aradus  0lvrapug  von  Servilius  zerstört, 

nterhalb  de,  Berge«  Carmel    von  ^cniCMS  portu8, 

ger  Breite  in  das  Land  hinein,  wo  PaUj|  1V  £4    e>  Hftfen  in  Messe- 

*  Libanon  begrenzte,  von  welchem  nJ     ,ÄdwCftL  von  Methone,  in  der  Nähe 

nn  bis  an  das  Meer  sich  zieht  u.  das  yon  Colone  Aes  PtoL 

eb.  Theop^rosopon  bildet. —  *H.  m  pAOenictis  porfiis,  Ptol.;  Hafen 

meien  sind  nur  unbctrachtl.  Küsten-  ^  der  fi§t|>  Sci£  von  sicUi      |n  in_ 

w.ederChorSeuM.d  W    ander  Etlicher  Entfernung  von  Klorus, 

renze  des  Landes  dcrLrocodilorum-  flel         b     dem  V„rgeb  Pachynus. 

wahrsrheinl.  J.  Zirka,  etwas  sud-  phoenicus  portus,  Strabo  XVII.j 

r  der  Eleuthcrus,  s.  d.  VV.,  u.  a.  -  pto,    Hafen  in  Marmarica    we8tl<  von 

Emw.  ™°^T>                 *0™"  der  Landsitze  Pnix. 

•ollen,  n.  Ilfeld  VII    89.,  von  den  Phoenicu9  portu,,    Thuc.  VIII, 

endes  erythrau-chen  Meeres  einge-  35    Liv  XXXVjJ    45  ;  Hafen  an  dcr 

lertseyn,  od.,  n.  Justin.  XVIII,  3.,  Kftgte  TOn  Ionien    am  Fufge  dci  Geb, 

den  Sumpfen  des  Knphrat  u.  des  Miraa8;  ^„u.  j.  />8c/ieirnic. 

sehen  Mbsens,   doch  gewils  sehr  Phoenicus  portu»,  Ptol.;  Steph. 

,  denn  schon  zo  Josuas  Zeiten  war  R      m      pÄ0CJ|ljr     Actor.  XXVII, 

o  grofc  n.  mächtig,  und  werden  zu  ^    prt0CÄ|jr  Laropci«,  0^^^ 

Cananitern  gerechnet,  s.  tananaei.  §trabo  x                 auf  def  sufl| 

Lage  des  Landes  lud  zum  Handel  ein,  Ru,te  von  Crcta  dcf  KcuuW.  Lanipe  od. 

"'--^Ä^  Lappa  gehörig. 


..                  ..  Phocniua;  e.  Carthago  Nova. 

Städte  bildeten  eigeneHerr-  pAoenijr,  <fc>m&  Strabo  XIV. ;  Ptol.; 

ften  unter  Konigen,  spa  erhin  wurde  R      „            ft|lf  dcr  Sudkugtc  Carien's, 

»cien  eine  Prov.  Persien  s,  thciltc  die  Jm  Gebictc  def  Rhodicr .  da9  Geb  Pho<J_ 

ck*ile  dieses  Reichs  und  kam  endl  ^  dc<J  pto|  ^  die  aufser8te  SpiUe  dcf 

r  die  Herrschaft  der  Römer;  j.  bildet  faum*. 

inen  Theil  des  osmanischen  Reichs  Phoenix*  Paus.  VII,  2&;  e>  Fluf- 

llcn-  eben  in  Achain,  im  Gebiete  von  Aegiura, 

fcoenicc;  alter  Name  von  Tcnedos,  in  den  Mbsen  von  Corwth. 

W.  Phoenix;  »»  Phoeniciis  port.  Cretac. 

fcoentee,  Tab.Peut.;  PAoemco«,  Photnixy    Herod.  VI^  116.  20O.| 

Imp.;    O.  in  Aegypten,  auf  der  pun.  i\   8.;  kl.  FL  in  Thessalia  Phtliio- 

Tm;  von  Coptos  nach  Bereuice,  eine  tis,  entspr.  auf  dem  Geb.  Othrys,  u,  fällt 

creite  von  Coptos,  am  Eingange  dci  unter  Heraclea  in  den  roaliensisenen  Meer- 

hvtniee,  dSom*??,  Strabo  VII.;  Po-  ocniar    Lampei\    ♦»  Phoenicot 

0,  i|  XXXII,  22 ,|  Liv.  XXIX,  12.;  portus. 

. ;  Hin.  An t.  324. ;  Hicrocl.  652. ;  anch  h  o  e  t  e a  e ,  oyutti  ^  QoiTtun,  Polyb. 

Mattopc,  <PfHVi*axrj ,   a.  Mwnj  IV,  62.;   Pneefi««*  *<Hr«cfi,  Steph. 
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Phrygla. 


By*.  702.;   Phytia.  Thoc.  III,  IM. 5 

St.  in  Aetolien,  n»  Polyb.;  richtiger  in 
Acarnanien. 

Phogor,  Euseb.  ,*  B.  jenseit  des  Jor- 
dan«, mit  dem  Geb.  Aharim  verbunden, 
zw.  flesbon  u.  I Ä\  ins,  wcstl.  vom  B.  Nc- 
bo,  südl»  \om  B.  Pisga. 

Pholegandroa,  4>oXtyav8oo$i  Stra- 
bo  X. ;  Steph.  Byz.  702. ;  e.  felsige  los. 
de«  Archive  lug  u« ,  zu  den  Cycladcn  ge- 
hörig, wegen  ihrer  Beschaffenheit  Ei- 


Phrlsi  opp>%  a. 
Vhrudit,    *oot>*«$,   PtoL;  F 
Gallia  Belgica,  an  der  Grenze  4er  C 

Ürcsle. 

Phruraeium,  $Dot>ocu<Fo»,  P 
B  in  Mauretania  Cac*aricn*t*. 

Phruri,  tfooi/oot,  Dioo.  Per. in  Ii 
G  M.  v.  752. ;  vergL  Eu*tath.  z  d. 
e.  scylhisches  Volk. 

Phrurium,  tf^or^mr ,  Ptol»;  £ 

aaädh 


or;oia,  die   eiserne,  genannt;  j.  Po/i-  spitze  auf  der  Insel  Cypcrn,  z 

candro*  der  St.  Cur  in  111  od.  Curia«. 

Pholoi)  tfoiojy,  Strabo  VIII.;  Paus.       Phrygcs,  $ov}($.  Phrygi;  9, 

VIII ,  24.;  Mela  II,  3.;  Geb.  in  Area-  ges,  Brygi  od.  Fhrygia. 
dien,  auf  der  Grenze  von  Elb,  die  eüdh        Phrygia^    Qqvyta;  Woba»i£i 

Fortsetzung  des  Erymnnthus.  Phryges^  Phrygii  od.    PA r j ■ 

Phomotii ,  $a>(ico&ii ,   /Vi  amotts,  in  KJeinasicn,  verschieden  aa  laü 

Ptol. ;  St  in  Aegypten,  in  Mareotis.  nach  den  verschiedenen  Perioden,  ßi 

i'/nirk«»!/«;  s»  Buccina.  "  Volk  stamipte  von  den  Bri^e*  ot  Bi 

PhorcynuS)  (ßooxwog,   Horn.  Od.  in  Marcdonien  (Herod.  VII,  73.,  Str 

XIII,  v.  96.;  Hafen  der  Int.  Ithaca;  in  VII.  Ml.,)  u.  lief:«  »ich  in  versekiedt 

»einer  Nahe  eine  den  Lymphen  gehei-  Stämmen,  als  My gel  0*0:9,  Verfsl 

ligle  Höhle.  t  h  y  n  i ,   Thyni,  Jiar c  cyntktt  U 

Phoron,   Üagtov,   Strabo  IX.;  kl.  (Strabo  VII.) ,  an führt  >on  Mid», 

Hufen  in  Attica,  auf  der  Ost«,  des  Berges  nem  Schuler  de*  Orpheus,  noch  ml 

Corvdalus.  111er  am  Sungariiis-Fl.  ,  in  der  >*ke 

Phoronti$,  Plin.  V,  29»;  St  in  Ca-  Nicuca  nieder  (Hmner  JL  W1V,  t,J 

rien,  gegen  lonien  hin.  XVI,  v.  TIT.;  Strabo  flßtV.),  nbesi 

Phorunna,  Q^ooovvvu ,  Polyb.  IX,  gleich  für  das  älteste  Volle  hielt  (lim 

45.;  Steph.  Byz.  703.;  St.  in  Thracien.  II,  2).    Von  diesem  ersten  Sit»  * 

Photice,  *<£>omx>7,  Procop.  HierocI.  breitete  sieh  dieses  Volk  weit  in  int 

652. ;  e»  Stadtchen  in  Epirus,  vicll.  j,  So-  ncre  von  klein- Anten  ;  aur  Zeit  der  1 

poto%  ser  hatte  es  als  Grenzen  im  Y  Pnjdni 

Phra\  s.  Parsii.  ,  nien,  im  O.  den  Fl.  Halv*.  Capp*4* 

PhraaspU)  Phraata;  t.  Fraaspa»  Lyeaonien,  im  S.  das  Taurti— (ieb 

PAragaitdac,  Liv.  XW1,  25.;  Vol-  bo  II.  III. ;  Herod   V.;  Xenopk  «J 

kerseh.  in  Thracien,  an  der  Grenze  von  Cyri  I,  2.),  e.  Landstrich,  »tlrha 

Maccdonien.  dem  Namen  Phrygia  naru,  I 

Phratii    *QOftov,    Pharatruat  yice  fityulrj.  bezeichnet  wurde,  der 

Ptol. ;  St  in  Bactriann.  Taurus  liegende  Theil  führte  des  bei 

Phreata,  G^tarcr,  Ptol. ;  St  In  Cnp-  dern  Namen  Phrxisia  Parori 
padocien. 

PÄrcgdiacttm;  s.  Bebriarum 
Phricitttn^     {ßoituo*,  Phriciusy 
Strabo  XIIK;  Steph.  Byz.  704.;  Ii.  in 
Loeris,  oberhalb  Thermopylae. 

PÄrieitini,  Liv.  XX\\  I,  IS.;  Städt-  Heilc^pont,  an  die  Südkü->te  de?  Prep» 

eben  in  Thessalien,  in  der  Nähe  von  Cy-  tiü  u.  bis  zum  Khyw!aru#- FL  asi, 

retiae;  j.  n.  Reich.  Urtsiani.  dieser  Theil.  vom  andern  Phrrfiead« 

Phricohtf,  Bötzow?,  Strabo  XIII.  j  die  Mvsier  getrennt,  hief*  Parfri 

Beyname  der  St.  Orae  in  Aeolien;  s.  am  Hcllespont,  17    up  E'uj^xot 

</iimne.    Auch  die  Umgegend  führte  den  ^ovyirr  (Arriau.  1  ,13. ;  Dioo.  WUM 

Namen  Phriconia  00.  Phriconitis,  oa.  auch  Phry  gia ,  SctL  10  Hwk 

Phriconis;  s.  Lari^a.  M.  I,  35.;  späterhin,  beschraaktsaf 

Phrigidu$;  s.  Frigidus.  I^andsch.  Troa^  K I  e  in- Pkrigif, 

Phri»ia\  s.  Frisia.  endl.,    unter  Alexander^  5sehfc»^ 

Phrixa,  ^o/^a,  Strnbo  VIII.;  Polyb.  Klein- Mytien.    Ein  Theil  «•  I* 

IV,  77.;  Steph.  By«.  704.;  Thrixa,  gien,  zw.  den  Armen  des  OUaifti- 

Herod.  IV,  148.;  alte  St.  auf  e.  spitzen  zum  Fl.  Thimbris,  Neben- Fl.  *>»$a*e 

B.  in  Triphylia,  an  der  Grenze  von  Pi-  rins,  war  in  der  Gewalt  der  «thym 

aber  späterhin  wieder  za  Phrm 


'hr$g 

Qovyia  rirtQOQios  (Strabo  XU),  t 
auch  Paroria.  Durch  die  Ein  wasdrra 
der  Galater  verlor  Phrygia  im  ai 
liebsten  Theil  seines  l  infany«,  9k*t 
dehnte  »ich  auch  ^h«m  früh  bis  m '  4 
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Kr  dem  Namen  Phrygia  Kpicte- 
f,  Enxnpros  &qvyux  (Strabo  XII.). 
le  Einthcilung  blieb  bis  in  das  4tc 
in.  .  um  die>e  Zeit  kam  Phrygia  Pa- 
»(Phrygien  am  Geb  )  zu  Pisidien, 
\p  andere  südl.  Striche  zu  Caricn, 
nwh  übrige  Theil  von  Grofs-Phry- 
■  wurde  nun  in  Phrygia  Salut  a- 
\oi.  Salu  taris  u. in Pa catiana  od. 
yatiana  eingcth.;  er*tore*  war  der 
letzteres  der  südwestl.  Theil 
jfc*  1.664. 676.;  Not.Imp).  DicPhry- 
r  bildeten  Anfangs  e.  eigenes  Reich,  bis 
ldlÖT.  Chr.,  wo  es,  durch  die  Cim- 
(jer  erschüttert,  unter  die  Herrschaft 
Konip»  der  Lydier,  nnd  mit  diesem 
fr  die  Herrschaft  der  Perser  kam  u. 
Schicksale  dieses  Reichs,  so  wie  der 
Alexander1  s  gmfscm  Reiche  entstan- 
tn  theiltc.  —  Die  Hauptgeblh  waren : 
Öfj»/ms,  2)  Cadmus,  3)  Mctogit; 
Jt-Fll.:  1)  Macandcr,  2)  Hermus, 
1$«*,  4)  Mango*,  5)  Rhyndacus. 

'krygia  Capatiana —  Epicte- 
—  Hellesp  onti  ac  a  —  Magna 
Minor  —  Pa  catiana  —  P  aro- 
in. Parorios  —  Salutaria  od. 
tttaris;  8.  Phrygia. 
yrjjii;  s.  Phrygia. 
»ir s.  HyUus. 
»iryx;  s.  HyUus. 

'iiÄenotes,  $&t vorrjs,  Ptol.  ;  Ptc- 
tff,  Plin.  V,  9.;  Phtheneos, 
mos\  a.  M/m .  des  Hadrian ;  Noinos 
forden  des  Delta  von  Aegypten,  in 
tlmjrebungen  des  heut.  Sees  Burlos, 
derHptst.  Butos. 

?*l/tiff,  <£{ha,  Ptol.;  Hafen  in  Mar- 
fira.  westl.  von  Paliuros.  * 
fkthia,  Mela  II,  3.;  Plin.  IV,  7.; 
fb.  Bvz.  696. ;  St.  in  Thessalia Phthio- 
a.  d.  W. ;  Gcburtsst.  des  Achilles. 
hthinthia,  <P&iv&ia,  Ptol.;  St. 
Innern  von  Sicilien. 

Rtfcifffi,  tdis,  Q&itoTig,  Hcrod.  I, 
;  Strabo  IX. ;  Mela  II,  3.;  Phthia, 
pb  Byz.  (üHi.;  der  südlichste  Hpttheil 
I  Thessalien,  am  Geb.  Othrys,  von 
'  Quelle  des  Fl.  Sperchins  bis  zum 
glichen  Mbscn ,  an  der  Süds,  der 
«»che  Mbsen  u.  das  Oeta-Geb.  Die 
ar.  raren  Achaei,  welche  zum  Untcr- 
den  Bcynamen  Phthiotac  crhiel- 
l.  —  Adj.  Phthiöticus. 

Pfctiiro,  $d«oa,  Steph.  Byz.  696.  j 
mir,  *W  Horn.  IL  II,  t.  868.; 
J^MV.;  B.  in  Caricn. 
rfctfciröpÄög'i,  Phtherophagi, 
f'W<r/oi,  Strabo  XI.;  Mela  I,  19.; 
f  JJj  4.;  PtoL ;  ä^O-fgoyayot,  Steph. 
i^w.;  Sofae,  Plin.;  Volk  an  der 

Wörter*,  d.  Erdtu 


Osts,  der  Wolga,  an  der  Küste  des  Pon- 
ton, n.  A.  am  Caucasus. 

Phthonthis,  $&avd'iQ,  Ptol. ;  e.  Flek- 
ken  in  Ober-Aegypten,  der  St.  Tou  od. 
Touin  westl.  gegenüber. 

Phthüris,  ttovqiq,  PUn.  VI,  29.; 
Ptol.;  St.  in  Aegypten,  an  der  Grenze 
von  Aethiopien,  nördl.  von  Gerbo,  südl. 
von  Primis;  j.  viell.  Sasef. 

Phthuth,  Thuth,  €)ov&,  Ptol.; 
Fut,  Plin.;  Fl.  in  Mauretania  Tingita- 


Phuibagina,  Ptol.;  St.  In  Galatien. 
Phumana,   $ov/mr«,   Ptol.;  s.  a. 


Phundusi,  $ovv8ovcoi,  Ptol.;  eine 
germanische  Völkersen. ,  über  den  Sach- 
sen wohnend,  im  nördlichsten  Titeile  von 
Rypen,  n.  Willi. ;  Füncn,  bey  Reich. 

Phuphagena,  <f ovcpayrjva,  Ptol.; 
St.  in  Klein-Armcnicn,  zw.  ' 


Phuphena,  ®ovtpr]vu,  Ptol.;  St.  in 
Klein  Armenien,  zw.  Arana  II.  Ipsa. 

Phurgisatis,  ^ovqyiaaxig,  Ptol.; 
St.  in  Germanien,  n.  Willi,  bey  Znaim  in 
Mahren ,  n.  Kruse  das  Sclilols  Klingen- 
berg  bey  Pisek. 

Phusca;  s.  Physcus. 

Phusiana,  $ovciavct,  Ptol.;  St.  im 
Innern  von  Assyrien,  zw.  Gomara  u.  Iso- 
ne. 

Phusipara,  ^ovainaqa,  Ptol.;  St. 
in  klein  Armenien,  zw.  (  ninicu  U.  Eusi- 


Phycari,  Plin.  VI,  7.;  Volk  in  Sar- 
matia  Asiatica. 

Phycus,  untis,  $vxovg,  Strabo  XVII. ; 
31ela  I,  7.;  Plin.  IV  ,  12;  V,  5.;  Ptol.; 
Amm.  Marc.  XXII,  15.;  niedriges  Vor- 
geb, in  Cyrene,  nordwestl.  von  Apollonia, 
dem  Vorgeb.  Taenarum,  im  Peloponnes, 
gegenüber,  mit  einem  gleichnamigen 
Städtchen  od.  Castell,  Steph.  Byz.  705.; 
j.  Ras  Sem. 

Phycussac,  $VY.ovooat,  Steph.  Byz. 
705. ;  2  Ins.  an  der  Küste  von  Libyen.  — 
Einw.  Phycussam  u.  Phycussii. 

Phygela,  Mela  I,  17.;  Plin.  V,  29.; 
St.  in  Ionien. 

Phylace,  $vXaytrj,  Homer  B.  n,  v. 
695. ;  Strabo  IX.;  Städtchen  in  der  Nähe 
von  Thcbae,  in  Thessalia  Magnesia,  am 
B.  Othrys  u.  am  Fl.  Spcrchius. 

Phylace,  Liv.  XLV,  26.;  St.  in  Mo- 
lossis, in  Epirus. 

Phylace,  es,  $vXcntr}, Paus.  VI1T, 54. ; 
O.  im  südl.  Arcadien,  an  der  Grenze  von 
Argolis  u.  Laconica,  südl.  vonTcgca,  wo 
eine  Quelle  des  Alpheos  war. 
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Phylacensii,  &vXaxrpaioi,  Ptol.; 
St.  En  Phrygieo. 

Phylc,  Gvlrj,  Diod.  XIV,  32.;  Xc- 
noph.  Hell.  IV.;  Stcph.  Up.  705.;  ein 
stark  befestigter  Flecken  in  Attica,  an 
der  Nordgr.,  im  Gebiete  von  Tanagra; 
j.  Argivo  Castro.  —  Einw.  Phylasius. 

Phylitac,  Üvlntu,  Ptol  ;  Volk  in 
Indien,  innerhalb  des  Gangcf,  in  der 
Nähe  des  Fl.  Nanagtina. 

Phyllis,  #x»His,  Herod.  VII,  113.; 
Stcph.  Byz.  106. ;  Landsch.  in  Thracicn, 
in  den  Umgebungen  des  Berges  Pan- 
eus,  wesü.  vom  FL  Angitas,  Nebenfl. 
Strymon,   südl.  vom  Strymon  bc- 


:: 


850  Picenum. 

Phyxium,  Pol.  V,  95.;  St.  in 
im  Pcloponncs. 

Piacus,  /Loxos,  Stepn.  B 
St.  in  Sicilien;  j.  n.  Reick 
Einw.  Piaceni. 

Piada,  ITiada,  PtoL;  St.  ia 
zwar  in  Serica,  zw.  Danina  o.  k 
—  Ein-  u.  Umwohner  Piadai 
da/,  u.  Pialtiv,  unter  dem 
FI. 

Piala,  mala,  Ptol.;  St.  i 

zw.  Etotiia  ti.  Pleurami?. 

Pialae,  Plin.  VI,  17.;  e.  sc 

Völkersen. ,  diesseit  de«  Ibik. 

Pialia9  Tliakta ,  Slcuh.  Bit.  5 

,     .    ,,      .....      St.  in  Thessalien,  am  Fi/t  df*R< 
PhylUs,  #t/Uts,  Steph.  Byz.  .70b.  ,        .      ffc|L  g  fc  pj      bcy  Uf 


Fl.  in  Bithynien. 

Phyllus,  tfuyUos,  Strabo  IX.;  &vX- 
Xovg,  Phyllüs,  unf«,  Steph.  Byz.706. ; 
Stat.  Theb.  IV.;  St.  in  Thessalien. 

Phyritesy  Pyrrhitcs,  Plin.  V, 
2!). ;  kl.  Fl.  in  Ionicn,  bey  Ephesus,  ent- 
steht aus  dem  See  Pegasenm  u.  fällt  in 
den  Cayster. 


Pibesct;  s.  a.  BobastU. 
Piccna;  s.  Picenum 
Picendaca ,  Tlixivbaxa.  PloL; 
in  Indien,  innerhalb  des  Gao?t>.  im 
biete  der  Arvari. 

Piccni;  s.  Picenum. 
Picenscs,  Amin.  Marc.  \Ui  i 
Volk  in  Dacieu,  wahrschcial.  Rr>sc 

les  Landes. 
ceni;  g.  Piers«, 

YoWiu  .irli  .li<-  Marr.limirn         '  <    j  "  SEST^flS'iS ? 

vertriebenen  Eorder  zurückzogen.  Ia  "»  4;  5  ™n  5  ^  T 

PAyscc,  «v««^  Ptol.;  Stin  Moesia    ./cc"tJ£  Tab.  Fcut. ;  SL in  Tjr^ 
inferior,  zw.  den  Mdgcn  der  FU.  Axiacus    im  let"*en  Camnanien.  an  der 
u.  I  \  ras. 

Physcclla,  Mela  II,  3.;  Plin.  IV, 
10. ;  St.  in  Macedonien,  am  Busen  Mc~ 
cybernaeus.  » 

PAr«cir.l,,w?w^B'  Strahn  XIV.;  Camnanien  verpflanzt  wind 
Phusca,  $ov<rxa,  Ptol.;  Phyteia, 
$vaua,  Steph.  Byz.  706.;  St.  im  Ge- 
biete der  Rhodicr,  auf  der  Küste  von  Ca- 
rlen ,  mit  o.  Hafen,  dessen  sich  Mylassa 
bediente. 

Physcus,  frvoxog,  Xenoph.  Anab. 
111,  4.;  viell.  der  Tornadotus,  bey    Ann.  III,  9.;  Hist.  III,  42.;  WcUfl. 
Plin.  VI,  27.;  s.  a.  Adiabas;  j.  Odornch,    Plin.  III,  13.;  im  engem  Saat 
n.  Reich.  ni£e  Theil  von  Italien,  der  am  i 

Physcus,    $vcxoe,   Plut.  Quaest.;    sehen  Mbsen  hin^  im  N.  vom  FL 
Stcph.  Bvz.706.;  St.  in  Locris.  im  S.  vom  Fl 

Physcus;  s.  Physca.  adriatischen  Meere, 


im  jetzigen  Campanien,  an 
j.  Pkonza,  n.  Reich.  —  Sie  war 
der 

Piccntini,  TTixivrtvot,  Strrio 
Plin.  III,   5.;  e.  Zweig  der  " 
welcher  von  den  Römern  an  dieketfi 

sie  die  Lncancr  verdrängt  haiua.  ! 
Gebiet  lag  am  Sinus  Postdoaiiie», 
östl.  vom  Fl.  Silarus  begrenzt,  o. 
Picentinus  ager  (Sirabo  f., 
III,  5.)  genannt. 

Picenum,   Lav.  XXVII,  &; 


0. 

im  W 


PAyscns,  Theoer.;  B.  bey  Croton,  Theile  von  Umbricn  begrenzt  wwte^ 
in  Giors-Griccheuland;  j.  Pocsi.  die  Mark  Ancona ;  im  weitem  Siaw* 

a.  Araxes,  bey  denBy- 


Physon;  8. 
zantinern. 

Phytacum,  &vxaiov ,  Steph.  Byz. 
707.;  Phoctcum,  Üontov ,  Polyb.  V, 
7.;  Ins.  in  Aetolicn ,  nordostl.  von  Tri- 
chonium.  Verschieden  von  Phoetea  in 
Acarnanien. 

Phyteum,  $vtfiov,  Steph. Byz. 707. ; 


die  Wohnsitze  der  P/ceafe*.  d.  b. 
Aborigines,  Sabini,  Pelasgi  o. 
welche  man  unter  jenem  Namen 
so  dafs  also  auch  der  nördu'ciwre. 
den  Umbriern  u  Senonen  bewnbntf 
strich,  jenseit  des  Fl.  Aesit,  Pkmmj 
nannt  wurde,  der  späterhin  w|*?  , 
bria  hiefs  u.  unter  Augnstns  die  w ! 


m.  n  u  t  V  u  Iii  .  V  l  nur.  w»^  »»--•       J   '   O  m  itl 

Phytia,  ««t»,  Thnc.  III,  106.  i  St.  in    gion  Italien'«  büdrte.  -  IlfUft 
cn:  ..  rhueto.  der  AeaL«,  !»Uhu.,  Tino»,  Tiwui»- 
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Pieiniana,   hin.   Ant.  96.;  St.  in 
iftlica,  9  Mill.  von  Agrigentum,  bey 
m  heul.  Bergstädtchen  Aragona. 
Pictavi,  St.,  s.  Li  nimm  m. 
Pictavi;  s.  Pictones. 
tief/'.  Am  m.  Marc.  XXVII,  8. ;  Clau- 
id.  ;  Volk  im  nürdl.  Theile  von  Bri- 
aoia.  im  nordwestl.  Theile  von  Hoch- 
tatland, die  an  der  Stelle  der  Glie- 
der u.  Majaten  der  frühem  Zeit  er- 
tetoen,  zusammen  mit  den  Scoti  in 
reiben  Genend.    Ihren  Namen  ver- 
dien sie  ohne  Zweifel  der  Gewohnheit, 
ren  Korper  zu  malen. 

Pictones,  IJmTOvsg,  Strabo;  Caes. 
B.  G.  DI.  VII.;  Plin.  IV,  19.;  77»?xra>- 
,  Ptol  ;  Pictavi,  Amm.  Marc.  XV, 
;  Volk  in  Gailia  Aquitania,  in  der 
jend  vom  heut.  Poitot*. 
1ictonium  prem.,  Ptol.;  Vorgeb. 
Gailia  Aquitania,  zw.  der  Mdg.  des 
Canentelus  (Scvrc)  u.  dem  Hafen  Sc 
;  j.  n.  Mannert  les  Sablcs  d'Olone, 
4.  Pointe  de  lioisvinet. 
Hda,  Ilida,  Ptol.;  St.  in  Pontus,  zw. 
uramu  u.  Sennuta. 
»ide,  Plin.  VI,  29.;  St.  in  Aethio- 

0,  an  der  Grenze  Aegypten'«?. 
*idibotae,  Plin.  VI, 'S.;  St.  in  der- 
wn  Geg.,  wie  Pide. 

9idarut,  Tlidoaqog,  Herod.  VII,  122. ; 
in  der  Prov.  Chalcidice,  in  Macc- 
iten,  o.  zwar  am  westl.  Ufer  des  sin- 
»ehen  Müsens,  in  der  Nähe  des  B. 

»idosi is,  Plin.  V,  31.;  Ins.  an  der 
ste  voo  Caricn,  bey  Halicarnassus. 
Piera,  Iliioa,  Paus.  V,  16.;  Quelle 
Eli*,  zw.  El is  u.  Olympia. 
Piere»,  Tlifqtg,  Herod.  VII,  112.; 
«cyd.  II,  99. ;  Plin.  IV ,  10. ;  Volk  in 
racien,  ureprüngl.  aus  Pieria  in  Ma- 
'onien,  durch  Alexander,  Vater  des 
rnikkas,  vertrieben ;  aus  ihnen  stammte 
pheus,  und  nach  ihnen  wurden  die 
aeUchen  Pässe,  auch  Phagr  ae, 
ntem  der  Picres  genannt. 

PteVia,  Tlisqia,  Horn.  II.  XIV,  v. 
k;  Liv.  XXXIX,  26;  XLIV,  43.;  Me- 
li, 3. ;  Plin.  IV ,  10. ;  Ptol. ;  Steph. 
z.  ;  Landsch.  in  Macedonien, 
h  den  Pieres,  den  urspüngl.  £inw. , 
sannt.  Sie  erstreckte  sich  am  ther- 
mischen Mbsen  hin,  vom  Fl.  Axius 
nach  Thessalien. 

Pieria,  IJisqia,  Ptol.;  Prov.  in  Sy- 
■,  begrenzt  im  W.  vom  issischen  Mb- 

1,  im  V  vom  Geb.  Amanus,  im  O.  n. 
vom  Geb.  Pieria,  die  südl.  Forts. 
t  Geb.  Amanas,  von  welchem  die  Prov. 
a  Namen  trug. 


Pietaa  Julia}  s.  Pola. 

Pigrum  Afare;  s.  v.  a.  Euroboreus 
Occanus,  ein  Theil  des  nördl.  Oceans, 
jenseit  Scandinavi». 

Piguntia,  Plin.  III,  22.;  Pegun- 
tium,  Ptol.;  s.  Alminiura. 

Pi-Hahiroth,  Pihachiroth,  Pi- 
chachiroth;  s.  a.  Arsinoe. 

Piloru8,  Tliloqog,  Steph.  Byz.  550.; 
O.  in  Macedonien,  am  singitischen  Mb- 
sert. 

Piniol  ifta,    riiacöliGct,  Steph.  Byz. 

550.  ;  e.  Castell  in  Pontus,  auf  der  Gren- 
ze von  Paphlagonicn.  Davon  erhielt  die 
Gegend  zw.  der  Landsch.  Diacopene  u. 
dem  FI.  Halys  den  Namen 

Pimolisene,  TIifKoXiCTivT] ,  Strabo 
XII. 

Pimpleia,  TliunXua,  Strabo  IX.; 
Callimachus;  B.  iu  Thracien,  den  Mu- 
sen heilig,  welche  daher  auch  Pimplei- 
des heifsen. 

Pimprama,  TTifinqaua ,  Arrian.  V, 
20. ;  Hptst.  der  Adraestac  in  Indien,  um 
die  Quellen  des  Indus. 

Pinamys,    Tltvauvg,    Steph.  Byz. 

551.  j  a.  Mzen  des  Hadrian,  St.  in  Aegyp- 
ten. 

Pinara,  TTivaqa,  Strabo  XIV.;  Ar- 
rian. I,  25.;  Plin.  V,  27.;  Ptol.;  Steph. 
Byz.  557. ;  e.  der  gröfsten  Städte  im  In- 
nern von  Lycien,  am  Fufse  des  B.  Cra- 
gus.  —  Nach  Plin.  a.  a.  O.  auch  e.  St 
in  Cilicien. 

Pinara,  üivaqcc,  Ptol.;  St.  in  Sy- 
rien u.  zwar  in  Pieria,  nördl.  von  Pa- 
grae. —  Einw.  Pinaritae,  Plin.  V,  23. 

Pinara,  Plin.  IV,  12.;  Ins.  im  ägai- 
schen  Meere,  an  der  Küste  von  Aeto- 
lien. 

Pinarus,  Polyb.  Xü,  17.;  Plin.  V, 
27.;  Fl.  in  Asien  u.  zwar  in  Cilicia 
campestris;  entspr.  auf  dem  Amanus- 
Geb.  u.  fällt  bey  Issos  in  den  issischen 
Mbsen. 

Pin  cum,  Lib.  Not.;  St  in  Mocsia 
prima  od.  superior ;  a.  Mzen  Aelia  Pin- 
censia. 

Pinda8us,  Plin.  V,  30.;  B.  im  asia- 
tischen Mysien,  auf  welchem  der  Fl. 
Cctius  entspringt. 

Pindeni88us,  Cic.  Epist  ad  Att.  V, 
2.;  St  in  Cilicien,  am  B.  Amanus. 

Pindicitora,  Plin.  VI,  29.;  St.  in 
Acthiopien,  an  Aegyptens  Grenze. 

Pindus,  Tlivdog,  Herod.  I,  56;  VII, 
129.:  Strabo  IX.;  Mela  U,  3.;  Plin.  IV, 
8.;  Ptol.;  Hptgcb.  in  Griechen!.,  zw. 
Thessalien  u.  Epiros,  von  S.  nach  N. 
ziehend,  aus  welchem  sich  die  cerauni- 
schen  Gebb.,  das  Geb.  Othrys  u.  Oeta 

54  * 
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Aus  einer  der  Spitzen    später  bis  auf  50  Fuf»  Höhe  eebrac 

und  noch  durch  Gräben  befestigt  vurti 
Sylla  lir I -  sie  niederrcif*«i  und  ml  j 
Zeit  wurde  sie  nie  wieder  her« 


is,  aus  dera  lxicmon,  entspringt 
od.  Aeas  u.  Inachus;  ebenfalls 


u.  a.  entwickeln, 
des  Pindns 
der  Aous 

aus  dem  Pindns  iliefst  der  Penens  durch 
Thessalien.  Ein  Theil  des  Geb. ,  wenn 
nicht  das  Ganze,  heifst  Lingus,  bey 
Liv.  XXXII,  11.;  j.  heifst  der  Pindus 
Jgrapha-Geb. 

Pindus,  Strabo  XIV.;  kl.  Fl.  in 
Doris,  an  dessen  Quellen  eine  gleichna- 
mige St.  lag,  auch  Acyphas  u.  Aciphas 
genannt,  s.  d.  W. 

Pincptimi  ost. ,  Tlivintifii  Wsvöo- 
ctoüüv  ,  Strabo  XVII. ;  e.  der  kl.  Nil- 
radgen des  sebenny  tischen  Arms. 

Pineta,  Jornand.  Goth.  57.;  Casteli 
an  dem  Ganal  des  Padus,  der  Padusa 
hiefs,  3  M.  Ton  Ravcnna. 

Pin  et  us,  hin.  Ant.  422.;  St.  in  Lu- 
sitania;  j.  Pinhcl. 

,  Pinctus,  Ptol.;  St.  in  HispaniaTar- 

raconenbis,  im  Lande  der  Callaicer,  od.  II,  3.;   Quelle   bey  Corinth.  u  Ai 

in  Gallaecia,  Mtl.  von  Bracara  Augusta,  Berge,  auf  welchem  die  UargUf.rfw 

n.  llkert  II,  1.  435.  welche  diese  St.  mit  Wasser  icruri 

Pingus,  Pincus,  Plin.DI,  16.;  FL  wurde.    Sie  entstand  au«  eine«  Hl 

im  Gebiete  der  Dardani,  im  europ.  My-  schlag  des  Pegasus,  der  au*  dem* 

tien;  j.  Ipek,  n.  Reich.  Meduseus  entsprang. 

Pinna,  riiwct ,  Ptol.;  Silius  V,  v.  Piresiae,  ApoUon.  Rhod.  I ». 

518.;  Tab.  Peut. ;  d.  wichtigste  Städtchen  O.  an  der  Küste  von  Magnesit, 

der  Vestini  in  Mittel-Italien,  an  den  Apen-  Pirina,  Itin.  Ant.  97.:  Sm 

ninen;  j.  Civita  di  Penna.  %' 

Pintiat  Tltma,  Ptol.;  Itin.  Ant.; 
St.  der  Vaccaeer  in  llispania  Tarraco- 
nensis;  j.  l'alladolid,  n.  Ukcrt. 

Pintia,  Ptol.;  St.  der  Callaicer  in 
Hispania  Tarraconensis,  zw.  Libunca  u. 
Caroninm.  —  Einer  gleichen  St.  in  Si- 
cilien  erwähnt  Ptol. 

Pion,  Plin.  V,  29.;  Paus.  VII,  5.; 


ncr 

stellt.  Der  Piracus  bestand  tu  3i 
türlichen  Häfen,  an  der  WesUehe  m 
kl.  Halbinsel;  nur  der  llpthafen .  mi: 
Hallen  und  dem  Sc  hau  haut* ,  führte  i 

hiefs  Hafen  dc$  Cantharnt.  Kt 
ftaqov  Itarjv,  eine  3te  Abth.  Zca.  h 
Den  Eingang  Tcrengte  <  ine  sehr 
genc  Landspitze,  die  bepn  Alkin 
genannt,  mit  dem  Grabmal  d«^  Tb« 
stocles;  j.  heifst  der  Hafen  Porto  fl 
conc  n.  ist  zum  Theü  versandet 

Piratae,  ritiqaxvi,  Ptol;  VA 
der  Westküste  von  Indien,  von  Seen 
lebend,  von  Ariaca  bis  in  die  Nähe  f 
Goa. 

Pirenc*  neiaTjvrj,  Strabo  TOL;M 


auf  der  Strafse  von  Agrigent  n. 
benm,  zw.  Petrina  u.  Panorauu;  j. 
n.  Reich. 

'Pirisabora,  Amm.  Marc. 
Persabora,  TIr]goaßa>Qa, 
wichtigste  St.  in  Assyrien  nad 
phon,  am  Enphrat. 

Piruta,  Ad,  Itin  Ant  SIC 
Hieros.  560.;  ein  Theil  der  Ab 


B.  in  Ionicn,  an  welchem  Ephcsus  er-  Birnbaumer  Waide. 
baut  wurde.  Pirus,  Tliiqos, 

Pion;  c.  B.  des  Geb.  Pindus,  an  Melas,  bey  Strabo  u.  A. 
welchem  der  Peneus  entsprang.  Pirus,  Amm.  Marc. 

Pionia,  ITiovia,  Strabo  XIII.;  Hie-^  in  Germanien;  j.  der  hai  Hns 

rocl.  663.;   St.  in  Mysicn,    südi.  von  Heidelberg. 
Scepsis,  gegen  Gargaris  hin.  —  Einw. 
Pionitac,  Plin.  V,  30.;  a.  Mzcn  TLiovit- 
toov  u.  IltovtTav. 

Pir accus,  TTioctitv?,  zusammengez. 
Pir  actis,  Thuc.  1,  93.  107.;  Scyl.  in 
Huds.  G.  M.  I,  21.;  Strabo  IX.;  Diod. 
XIV  ,  85.;  Pol.  XVI,  26.;  Lir.  XXXI, 
26;  XLV,  27.;  Paus.  1,1.;  Mela  II,  3.; 


Pirustac,  Tliqovexaio  rV"»1 
Strabo  VII.;  Liv.  XLIV,  50;  Xtf, 
Völkersen,  in  Illyricn,  trat  n 
raern  über  u.  erhielt  dafür  ihre  r 
wieder. 

Pisa,  TTioa,  Jlnffa,  Heroin, 
Strabo  VHI  ;  Polvb.  II.  16. ;  >cy>- 
Huds.  G  H.  1,6';  z*.  dem  Oiu* 
üssa,  soll  Hptst.  der  Geg  Pi**« 


Steph.  ByZ.  538. ;  ursprüngl.  e.  Flecken,  ......... 

mehr  als  eine  geographische  Meile    Pi*aea  in  Elis  gewesen  #cvn.  wshii» 


südwestl.  von  Athen  entfernt.  Als  die  nicht  im  hist.  Zeitalter,  u.  *rü«  * 
Seemacht  Athens,  durch  die   Perser-         VIII  zweifelt  an  ihrem  tsnw 

kriege,  wuchs,  beschloß  Themistoeles  9eyn;  man  bezeichnete  mit  djr-« 

diesen  Flecken  saramt  seinem  Hafen  mit  mcn  auch  die  Gebäude  von  Ok^u 

Athen  unmittelbar  zu  verbinden.  Es  ge-  d.  W. 

•chah  vermittelst  einer  feiten  Mauer,  die      Fii  a $ .  JL<ra*,  Lir.  XU  ® !  Wl 
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II  41.  36. ;  Mein  II,  3.;  Plin.  III,  5  ; 
u.  Piaaa,  TJiaa,  TJiGact,  Strabo 
Polyb.  II.  16. ;  Colonia  Julia  Pisa- 
a,  c.  der  ältesten  n.  beträchtlichsten 
L  »  Etrnrien,  mit  dem  Heyn  amen  Al- 
kenc  (V"7?-  Aen.  X,  t.  119.),  weil  man 
ianhte.  At  sey  von  einem  Theile  der 
taus  Nestors,  durch  Griechen  aus  Pisa- 
%  am  Alphcus,  angelegt  worden.  Sie 
z  am  Zusammcnfl.  des  Arnus  (Arno) 

Aosar  (Scrchia),  welcher  letztere  aber 
ier  Folge  unmittelbar  nach  dem  Meere 
a  geleitet  wurde,  so  dafs  das  heut, 
in  nur  am  Arno  Hegt.  Die  20  (ci- 
«ti.  50)  Stad.  entfernte  Mdg.  des  Ar- 
it  bey  dem  heut.  Livorno,  diente  ihr 
I  Hafen  und  wurde  Pisanus  Portus 
uaat  —  Eine  Stunde  von  der  St.  nord- 
L  liegen  die  Aquae  Calidac  Pisanorum, 

n.  II,  103.,  die  berühmten  Bäder  von 

* 

Pisanus  Portus  -  g.  Pisae. 
Pisa  Hb,    Piaaea,    Strabo  VIII.; 
A.  IV ,  75. ;  Paus.  VI ,  22. ;  in  den 
c*tm  Zeiten  ein  kleiner,  von  Gebb. 

ebener  Staat,  ah  den  Vi  fern  des  Al- 
eos,  östl.  von  Arcadien,  nordl.  vom 
•entl.  Elis,  nüdl.  von  Triphylia  einge- 
gossen, in  welchem  Strabo  8  Städte 
ik,  deren  Haupt  Pisa  gewesen  seyn 

Ii 

Pisaururii .  Liv.  XXXIX,  44.;  Vellej. 
15.;  Metall,  4.;  Plin.  HI,  14.;  Itin. 
I.  161m  Hieros.  615.;  e.  alte  St.  der 
abri ,  nahe  an  der  Küste,  aber  ohne 
ikn ;  j.  Pcsaro.  —  Die  St.  lag  am  Fl. 
Piaaurus ,  Vib.  Seq.  16.;  lsaurus, 
•c.  II,  v.  405.;  welcher  in  geringer 
stl.  Entfernung  von  der  St.  in  das  Meer 
dt;  j.  Foglia. 

Pitcariua;  s.  Aternus. 
Pi'jrcenae,  Plin.  III,  4.;  St.  im  In- 
ra  von  Gallia  Xarboncnsis ,  im  Geb. 
rTectosager,  eines  Stammes  der  Vol- 
le: j.  wahrsch.  Pezenas. 
Piscuri;  g.  Daac. 
Pisidae,  Plin.  V,  27.;  Völkcrsch.  in 
!«na*ien,  im  Geb.  Taurus,  einst  Soly- 
i  ernannt.    Ihr  Gebiet  hiefs 
Pitidia,  niatötxrj,  Polyb.  V,  57. 
L;  Diod.  XVIII,  5.;  Ptol.;  wurde  bis 
da«  4te  Jahrh.  als  ein  Theil  von  Fam- 
ilien angesehn ,  und  wurde  dann  erst 
i  eine  eigene  Prov.  betrachtet,  das  Land 
n  nördl.  Abhänge  des  Taurus  und  die 
[Biegend  begreifend. 

Kit don s  üusidcov,  Ptol.;  Hafen  im 
rtntl.  Africa. 

Pisilis,  nusiliq,  Strabo  XIV.;  St. 
Carien,  xw.  der  St.  Caunos  u.  dem  Fl. 
libi?. 


Pi  sinda,  Utotvda,  Ptol.;  Fi s indes, 
Itin.  Ant.;  Piaida,  Tab.  Peut.;  O.  im 
eigentl.  Africa,  zw.  beyden  Syrten. 

Pisinda,  Ptol.;  fsi  n  d  us  , .  Ioivöog, 
Stcph.  Byz.  336.;  Isionda,  Ioiovöcc, 
Polyb.;  Liv.  XXXVIJJ,  15  ;  fünf  MeU. 
westl.  von  Termissus  in  Pisidlen. 

Piaindon,  IJißivdcov ,  Ptol.;  Hafen 
an  der  Küste  von  Africa,  zw.  beyden  Syr- 
ten, westl.  v.  Ocea,  fällt  in  die  Geg.  von 
Tripoli. 

Piaingara,  riiciyyaQtt,  Ptol.;  St. 
in  KIcin-Armcnien,  n.  dem  Geb.  hin. 

Pisistrati  ina.,  Plin.  V,  31.;  3 
Ins.  an  der  Küste  von  lonicn,  bey  Epho- 
sus :  Anthinae,  IVIyonnesos  u.  Diareusa. 

Piaoraca;  n.  Inschr.  Nebenfl.  dea 
Dnero  in  Ilispania  Tarraconensis ;  j.  Pi- 
auerga. 

Piaaacum,    IJiaaaiov,    Polyb.  V, 

108.  ;  Pia  au  m,  Ilioaov,  Steph.  Byz. 
551.;  St.  in  der  macedonischen  Ldsch. 
Pelagonia. 

Ptatirum,    I1i6tiqov,    Steph.  Byz* 

551.  ;  Piaayrua,  TIiaGvqog,  Herod.  \1I, 

109.  ;  Hafenst.  in  Thracien. 

Piator ia,  matcooiu,  Ptol.;  Itin. 
Ant.  284.;  Tab.  Peut.;  Piatörium, 
Plin.  III, 5. ;  Oppidum  Pistoricnae, 
Amm.  Marc.  XXVH,  3.;  unbedeutende 
St.  im  Altertlium,  in  Etrurien,  in  deren 
Umgcnd  Catilina  in  einem  Treffen  seinen 
Tod  fand  ;  sie  wuchs  aber  im  Mittelalter 
IL  ist  j.  noch  vorhanden  unter  dem  Namen 
Piatoja. 

Piaucrtea;  s.  Pituloni. 

Pisyc,  ITigvt],  Pitye,  Stcph.  Byz. 

552.  ;  St.  in  Carlen,  deren  Einw.  Pisue- 
tac  heifsen,  bey  Liv.  XXXIII,  18. 

Pitaium,  Plin.  V,  29.;  Pitaum, 
Tlitaov,  Steph.  Byz.  552.;  St.  inCarien. 

Pitäne,  es,  IJitccvt],  Scylax  in  Huds. 
G.  ML  I,  37.;  Strabo  XIII.  ;* Mela  I,  18.; 
Plin.  V,  30.;  Pittanc,  Hierocl.  601.; 
St.  nordwcstl.  von  der  Mdg.  des  Fl.  Cal- 
cus,  am  Fl.  Evenus,  in  Acolis,  mit  2  Hä- 
fen ;  j.  n.  Reich.  Sandarlik. 

Pitane,  Strabo  VIII.;  O.  in  Triphy- 
lia, zw.  Uun  u.  Phia  flofs  der  Alpheus  in 
die  See. 

PitAccMsac;  s.  Acnaria. 

Pitholaus,  Strabo  XVI.;  Landspitze 
an  der  östl.  Küste  von  Africa,  außerhalb 
des  arab.  Mbsens,  in  der  Regio  Aroma- 
tophoros. 

Pithon,  Exod.  1,  11.;  St.  an  der 
Grenze  von  Aegypten  u.  Arabia  petraea. 

Pithonobaste,  TIi&(ovoßaaTr],Pto\.t 
St  der  Lesti  in  Indien ,  jenseit  des  Gan- 
ges. 

Pitinum,  Ihztvov,  Ptol.;  St.  im  In- 
nern von  Uinbrien ,  an  od.  in  der  Nähe 
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des  Fl.  Poglio.  —  Einw.  a.  Inschr.  Kti- 
nates  Pisaurenses. 

Pitinum,  Tab.  Penk;  0. in Picenum, 
eigentl.  im  Geb.  der  Vestini,  an  einem 
Kebenfl.  des  Aternus,  Novanus  (Fl.  Gen- 
ga);  j.  e.  Dorf  Vasteo,  n.  Mannert. 

Pitulani,  PI  in.  1H,  4  .  ;  Volk  in  Um- 
brien,  thcilte  sich  in  2  Stämme,  Pisuertes 
u.  Mergentini. 

Pitulum,  Plin.  in,  5.;  St.  in  La- 


Pttyassua,  IIiTvaooog,  Strabo.;  St. 

in  Pi Milien. 

Pitye;  s.  Pisye. 

Pityea,  ITirvfia,  Strabo  X.;  Steph. 
Byz.  5»2. ;  O. ,  östl.  von  Parium,  in  Klein- 
Mysien  gelegen. 

Pityea;  B.,a.  Lampsacus. 
Pityia,  Mela  II,  ij  Ins.  im  adriat. 


Pitynda,  TltTVvSa,  Ptol.;  beträch tl. 
St.  in  Indien,  dicsscit  des  Ganges,  Hptst 
der  Mesoles ;  j.  Bagnagar. 

Pityonesus,  Plin.  IV,  12.;  Ins.,  der 
St.  Epidaurus  in  Argolis  gegenüber,  6 
Mcil.  von  der  Küste,  17  Meil.  von  Aegi- 


Pityusy  TTitvovg,  ovvrog,  Strabo 
XI.;  Plin.  VI,  5.;  St.  in  Colchis,  im  in- 
nersten nordostl.  Winkel  des  Pontus  Euxi- 
nns,  westl.  vom  Fl.  Corax  $  j.  Drandar. 

Pityusa,  IliTVOvacc,  Peripl.  llicrocl. 
708.  not.;  Küstcnins.  zw.  dem  Flecken 
Mylas  (Mylae)  u.  dem  Hafen  Nesulion, 
an  der  Küste  des  rauhen  Cilicicns. 

Pityusa,  Mela  II,  7.;  Plin.  IV,  12.; 
Ins.  im  Mbscn  von  Argolis;  j.  Tuka. 

Pityusa;  s.  Chios. 
Pityusa;  s.  Demonesos. 
Pityusa;  s.  Ebusus. 
Pityusa;  s.  Lampsacus. 
Pityusa;  s.  Miletus. 
Pityusa;  s.  Opius. 
Pityusae,  Pityusaae,  Strabo  II. 
III. ;  s.  Ebusns.  ' 

Piacentia,  Polyb.  III,  40.;  Liv. 
XXI, 25;  XXVII,  39;  XXXI,  10.;  Tac. 
Hist  II,  19.;  Plin.  III,  15.;  Steph.  Byz. 
553.;  Itin.  Ant.98.;  St.  in  Gallia  Toga- 
ta,  am  Padus-Fl. ,  von  den  Römern  an- 
gelegt, kurz  vor  dem  2ten  punischen 
Kriege.  Die  Gallier  eroberten  u.  plün- 
,  derten  sie;  nach  ihrer  Entfernung  aber 
erholte  sich  Piacentia  rasch,  wurde  eine 
nnsehnl.  Handelsst.  u.  e.  Municipium, 
blieb  betrachtl.  unter  den  Ostgothen  und 
ist  noch  gegenwärtig  vorhanden  unter 
dem  Namen  Piacenza.  —  Einw.  Placm- 
tini ;  Umgegend  Placcntinus  agcr. 

Piacia,  TlXcCKtCt,  Hcrod.  I  .  57.;  ZIo- 


Xig  TTXaxtov,  Scyl.  in  Hods.  G.  M.  1,  35 
Mela  I,  19.;  Plin.  V,  18.;  Pl«cn 
m<nu>7,  Steph.  Byz.  553.  e.  pela*gi  « » 
Golonie  in  Klein-Myeien,  an  der  Propol 
tis,  östl.  von  Cyzicos;  j.  Punermo. 

Placus,  rflaxog,  P/acusiut ,  Str 
bo  IV.;  Hesych.;  B.  in  Ctlicien,  bi 
Theben. 

Piaer  aei,  TJXrjqatoi,  Strabo  VB 
Völkersen,  in  Dalmatien,  zw.  dem  ! 
Naron  u.  dem  rhizaei sehen  B*en ,  him 
den  Daersi;  viell.  s.  a.  Palarii,  bey  A 
pian.  IUyr.  10. 

Plaga  Calci*  n.  Calviaiani 
Itin.  Ant.  95.;  O.  od.  Geg.  in  Sicilie 
auf  der  Strafte  von  Agrigent  nach  Sya 
cus,  bey  dem  heut  Capo  Suprmw,  wwl 
von  Gcla  (Terra  nuova). 

Plaga  Cymbae  od.  Hcrco.  l:i 
Ant  96. ;  O.  od.  Geg.  im  Innern  von  9 
eilien ,  etwas  westl.  von  dem  beut  Hd 
ken  u.  Fl.  Ragusa. 

Plaga  Meaopotamio,  loa 
96. ;  zw.  beyden  genannten  O.  s 
sammenfl.  des  Achates  (Drillo)  a 
westl.  Seitenfl. 

Plagiaria,  Itin.  Ant  419.;  0. 
Lusitania,  nördl.  von  Merida. 

Planaria,  Plin.  VI,  32. ;  ei«  d< 
glückseligen  Inseln,   waüxscheuiL  «.  I 

Planaria  od.  Platanaria, 
III,  6. ;  Ins.  bey  Corsica. 

Planasia,  Tac.  Ann.  I.  3. ;  Plia. 
6. ;  Felsenins. ,  südl.  von  der  Id#.  Käj 
merkwürdig  als  Aufenthalt  vieler  Ptaö 
Verweisungsort  des  Agrippa;  j  Pia*** 
Planasia,  niavaaux,  Strabo IT4 
L  crina.  i 
PI  a  n  et  a  e ,  niccyxTai,  Horn.  Ol  V 


I 


68.  202.;  s.  a.  Aeoliae. 
Planctae;  s.  a.  Cyaneae  ins. 
Planesia,  TRavrjGia,   Strabo  1IL 
Insel  im  Mittelmeere,  imH.cn  twi  Ulkt 
j.  hola  Plana,  n.  Ukert. 

Plangensea,  Plin.  Ol,  14.;  rilte 
schaft  in  Umbrien. 

Plaraaaa,  TRaqaeau,  Steph.  Byt 
553.;  Plarasa,  a.  Mzen;  sonst  unWf 
St.  in  Carien. 

Plataea,  TJXaraia^  Horn.  IL 
504.;  Herod.  VIII,  50.;  PJai 
TUctraica,  Thuc.  III,  61.;  Strabo 
Paus.  IX,  1.;  Procop.  de  Aedif 
2. ;  a.  Mzen ;  St.  in  Boeotien ,  in 
Ebene  zw.  den  südlichsten  Geb.  «>* 
licon  und  dem  Citfiaeron.  an  II 
pus,  südwestl.  von  Theben.  Di* 
Plataccnses ,  befreundet  mit  & 
Athenern,  nahmen  Theil  an  derSchhd 
bey  Marathon;  die  St.  wurde  «oo  «i 
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fsfro  zerstört,  wieder  hergestellt,  auf* 
K  xrntört  im  5tcn  Jahre  des  pelo- 
popelten  Krieg«,  endl.  nochmals  Zer- 
it reo  drn  Thcbanern  u.  die  Einw. 
^rifben.   Unter  Pliilip|i  von  Macedo- 
l  ent  wurde  Piataea  wieder  neu  ge- 
ltet   Ihre  Ruinen  heifVen  Palaeo 
«tro,  bey  dem  Flecken  Kokla.  —  Vor 
AI.  lag  ein  Tempel  der  Juno,  durch 
Treffen  bev  Piataea  merkwürdig. 
Hatage,  Patage,  Plin.  IV,  12.; 
rV  you  Amorgus.  > 
Kalamodc»,   Strabo   VIII.;    s.  a. 
ri»Mitiu  prora. 

Utancus,  Plin.  XI,  37.;  Fl.  in 

rmieu. 

» 

Utanistus,  TIXstTuviotog ,  Straho 
.;  Gr?  in  der  See  an  der  Küste  des 
rn  Cilicien's,  bey  Charadru*,  ge- 
l  vreen  verborgener  Klippen. 
IfUais tut,  Plin.  V,  27.;  s.  a. 

•  ttmistus,  nicetaviGTOvg^  ovvrog, 
tu  VIII. ;  auch  Macistus  u.  Magictos ; 
Mirittat 

latan ii tut,  nXaravuSTOvg ,  Paus. 
3,;  Vorgeb.  in  Laconien. 
lataniitus,  Paus.  IV,  34.;  Quelle 

Ootone. 

Istanittus,  Plin.  IV,  5.;  Vorgeb. 

rhaia. 

latanius,  nXcezaviog,  Paus. IX. 23. ; 
uKleofl.  in  Boeotien,  an  der  Grenze 

Lorrif. 

tstanas,  JlXcnavog,  Polvb.  V,  68.; 
Knl  XVI,  11.;  Steph.  Byz.  551.; 
Im  o.  Paf*  in  Phoenicien,  bey  Leon- 

Bj 

Isis«««,  hin.  Ant.  147.;  Itin. 
«n.  582.;  Flecken  in  Syrien,  zw.  Ca- 
i  o.  Antiochia. 

'ace,  Plin.  V,  31.;  Ins.  bey  Troas. 
fateo,  Piataea,  nXarea,  IJXa- 
,niuTaiu,  Ilcrod.  IV,  l(i9. ;  Plin. 
11;  Steph.  Byz.  554.;  Ins.  an  der 
Iimoii  Cyrenaica,  dem  Mcnelaus-IIa- 
rtfenäber. 

Ia(ea,  Murtial.  XII,  18.  ,  O.  in  Hi- 
■  Tarracon. ,  am  Salo. 
tetit,  Paul.  Diac.  II,  12.;  Fl.  in 
rtia;  j.  Piat  r.  westl.  von  Livenza. 
i«frro,  Tlliyquj  Ptol.;  St.  in  Pa- 
llien, zw.  Sacora  u.  Zagira. 
'■  ntmyrium  prom.,  nXsfifiVQiOV, 
«■Yll,  4.;  Diod.  XIII,  14.;  Vorgeb. 
der  OüU.  von  Sicilien,  eüdl.  von  Na- 
j.  Punta  di  Gigantc,  n.  Reich.; 
&  Byz.  555.  nennt  es  ein  Castcll; 
tinw.  IHcmgiiatcs. 

'Mlina,  Liv.  X.;  St.  der  Marsi  in 
w>;  j.n.  Reich.  Pe$chiolo. 


Pleten  issus;  s.  a.  Pednelih$us. 

Pleiimaris,  nXevfiaQig ,  Ptol.;  St. 
in  Cappaducicn,  zw.  Piala  u.  Pida. 

Pleum  o tti ,  Pleumoxii^  Cacs.  V, 
38.  39. ;  e.  von  den  Nerviern  abhängende 
Völkersen  in  Gallia  Bclgiea. 

Pleuron,  öiu'tr,  /TAevogjv,  Homer. II.  II, 
v.  «38.;  Strabo  X.;  Plin.  IV,  2.;  Ptol.; 
Steph.  Byz.  554. ;  alte  St.  in  Aetolien,  am 
B.  Chalcia,  nebst  Calydon  die  wichtigste 
des  Landes ,  güdüstl.  vom  Fl.  Evcnus. 
Sic  wurde  von  dem  Macedonier  Deme- 
trius zerstört  u.  e.  neue  St.  gleiches 
Namens  am  stidl.  Abhänge  des  B.  Ära- 
cynthus ,  auf  der  Wests,  de«  Evenus  an- 
gelegt. —  Einw.  Pleuronii. 

Plintac,  Itin.  Ant  95.;  O.  in  Sici- 
lien, 1  geogr.  Meile  nordwestl.  von  Ali«- 
cata. 

Plinthine,  TTXlv&ivtj,  Ptol.;  Stcph. 
Byz.  555  ;  Ptynthine,  Strabo  XVII.; 
e.  heträchtl-  Ort  in  Marinarica,  an  der 
Grenze  des  mareotischeu  Noraos  in  Aegyp- 
ten. Er  gab  einem  grofsenBuseu  den  Ka- 
men. 

Plinthinetes  od.  Plinthinus  sin., 
Herod.  II,  6. ;  Strabo  XVII. ,  mit  welchem, 
n.  Herod. ,  die  Ostgrenze  von  Aegypten 
begann. 

Pliatia,  Liv.  IX,  21.;  St.  in  Italien, 
entw.  in  od.  bey  dem  Lande  der  Sabiner. 

Plistinc,  IIXHOTivr),  Appian.  Han- 
nib.  9. ;  See,  od.  wohl  richtiger  e.  Sumpf, 
in  Unibria. 

Plistua,  TTXstatogy  Paus.  X,  8.;  kl. 
Fl.  in  Phocis,  zw.  dem  B.  Cirphis  u.  Del- 
phi, fällt  bey  Cirrha  ins  Meer. 

Plitaniae  ins.,  Plin.  V,  31.;  2  Inj. 
an  der  Küste  von  Troas. 

Plitendum,  Liv.  XXXVIII,  18.,-  St. 
in  Galatien,  nach  Bithyniens  Grenze  hin. 

Plithana,  Arrian.  Pcriul.  M.  E.  in 
Huds.  G.  M.  1,  29.;  St.,  10  Tager.  von 
Barygaza,  gegen  S.;  wahrscheinl.  j.  Pul- 
ianah,  südl.  von  den  Ufern  des  Godaveri, 
in  Dolatabad  in  Indien. 

Plotae  im.,  Mela  II,  7.;  Plin.  IV, 
12.;  auch  spater  Strophades  ins., 
Strabo  VIII.;  2  Ins.  im  ionischen  Meere, 
zw  Zaeynthus  u  dem  Pclopounes,  zum 
Gebiete  von  Cyparissa  gehörig,  berüch- 
tigt als  Aufenthalt  derHarpyien;  j.  Stro- 
fadia  od.  StrivalL 

Plotinopolis,  TIXmTivonoXig,  Ptol. ; 
Itin  Ant.  322.;  Tab.  Peut.;  Procon.  de 
Aedif.  IV,  11. ;  St.  in  Thracien,  südl.  von 
Hadrianopel,  walirscheinl.  zu  Ehren  der 
Gemahlin  des  Trajan  erbaut  u.  ' 


An  ihrer  Stelle  erscheint  späterhin  Pidy- 
motichos,  s.  d.  W.  —  Einw.  a.  Mzen 
TlXanttvonoXiirmv. 
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Plumbaria,  TTXovußaqta ,  Strabo 
;  kl.  Ins.  im  Mittelmeere,  an  der 
Küste  Ton  Spanien,  am  heut.  Cap  S. 
Martin. 

Plumbaria,  Molybodes,  MoXv- 
ßcod!]s,  Ptol. ;  Ins.  dem  Sulcensis  Portus 
in  Sardinien  gegenüber,  bey  Plin.  Eno- 
sis,  8.  d.  W. 

Plutium,  IlXovriov,  Steph.  B  vz.  555. ; 
St.  der  Tyrrhener;  j.  Monte  Pulciano, 
n.  Reich. 

Pluvialia;  s.  Ombrios. 

Plynos,  nivvog,  Her  od.  IV,  168.; 
Plynus,  IJXvvovg,  Scyl.  in  Huds.  G.  M. 
I,  45. ;  Hafen  in  Marmarica,  bis  zu  wel- 
chem die  Adyrmachidae  reichten ,  wcstl. 
von  den  tyndarischen  Inseln ;  wahrschcinl. 
derselbe,  welchen  Ptol.  Panorama  nennt, 
9.  d.  W. 

Pnigeus,  IJviyeog,  Ptol.  j  Flecken 
im  Innern  von  Marmarica. 

Pntin»,  Tlvovits,  Ptol.;  Flecken  an 
der  Osts,  des  Nil  in  Acthiopien,  nördl. 
von  Boon;  j.  Aamara,  nördl.  von  der  Ins. 
Say. 

Po  er  in  tum,  Tab,  Peut.  ,*  O.  in  Gal- 
lien, auf  derStrafsc  von  Aquae  Borboniae 
n.  Augüstodnnum  (Bonrbon  l'Archara- 
baut  —  Autun);  j.  Pcrigni  an  der  Loire, 
n.  d'Anvillc. 

Podalia,  Plin.  V,  27.;  Podalaea, 
JTodctXccia,  Ptol.;  Podalea,  IlodaXfia, 
Steuh.  Byz.  556.;  O.  in  Lycien,  u.  zwar 
im  Bez.  Mylias,  am  Fl.  Xanthus.  —  Einw. 
a.  Mzen  noSalatcoTcov. 

Podium  Cordanum,  Maren  Hisp. 
I,  12.;  St.  in  Ilispania  Tarraconensis  j  j. 
Puicerda. 

Podoperura,  noSoitegovott,  Ptol.: 
St.  in  Indien  innerhalb  des  Ganges,  im 
Lande  der  Limyrices;  j.  Barcclör. 

Poduca,  floSovxu,  Arrian.  Peripl. 
M.  E.  in  Huds.  G.  M.  I,  34.;  Podoca, 
Ptol.;  Handeläst.  auf  der  Ostküste  von 
Indien,  an  der  Mdg.  des  FL  Paliar. 

Poccilasium,  TloiytiXccciov ,  Ptol.; 
St.  auf  der  Süds,  der  Ins.  Creta,  wcstl. 
von  Hcrmaea  Acra  (Trividi). 

Poccife,  TIoiMXT]y  Strabo  XIV.;  e. 
Felsen  in  Cilicien,  nördl.  vom  Hafen  Ca- 
lon  Coracesion,  mit  geliauenen  Stufen, 
über  welchen  der  Weg  nach  Seleucia 
führte. 

Poediculi;  s.  a.  Pcdiculi. 

Poeee8sa;  s.  Hhodus. 

Poceessa,  IIoiTjtaoa,  Strabo  X. ; 
Steph.  Byz.  556.;  e.  schon  zu  Strabo' s 
Zeit  untergegangene  St.  auf  der  Ins.  Cea, 
dennoch  glaubt  Bronstacdt  ihre  Ruinen 
bey  dem  0.  Kundwio  gefunden  zuhaben. 

Poemaninum,  Tloifiavivov,  Steph. 


Byz.  556.;  St.  od.  Cartell  in  Mnj 
bey  Cyzicus.  —  Einw.  Poonoacv,  p 

V,  80. ,  u.  a.  Mzen. 

Poenac,  Poeninae  ilpci;  i. 
pes  Penninae. 

Pocni]  s.  Carthaginieott*. 

Poeninu8  mons  g.  a.  F 

Poeone  on;  s.  Alhenaenm. 

Poctovio;  s.  a.  Petobio. 

Pogla,  IloyXa,  Ptol.;  PugU.  ( 
eil.  Chalc;  Soda,  Hierocl.  681.; 
in  Pisidien,  nordöstl.  roo  CretopolL» 

Pogon,  Ilmycov,  Berod.  VIII,  I 
Strabo  V  III.,  Mela  II,  3.;  Hafen  dfr 
Troezen  in  Argolis. 

Pola,  IloXa,  Strabo  HL;  I 
3.;  Plin.  HI,  19.;  Steph.  Bjz.  w6 ; 
Ant.  271.;  Pietan  Julia,  Plin. 
O. ;  e.  alte  St.  in  Istria,  im  Innen 
Busens,  noch  ihr  Sinus  Polai 
Mela  II,  3.,  genannt,  18  MtlL  »es  i 
Mdg.  des  Fl.  Ärsia  (Arsa).  Der  erni 
Busen  diente  als  Hafen,  und  marflK  i 
Pola  sehr  wichtig  wurde  für  ox  Sd 
fahrt  in  den  nördl.  1  'heilen  da 
Meeres;  j.  Pola.  —  Die  *ädlifh*te 
der  istrischen  Halbins.  hiefs  nach 
St. 

Polaticvm  od.  PoUatic%mft$\ 
Steph.  Byz.  557.;  j.  Promontorc  «L  f 
ta  di  Promontorio. 

Polaticus  sin.;  s.  Pola. 

Polcmöniä cus  pontutu. 
8.  Polemonitim. 

Polemonium,  TloXiumun, 

VI,  4.;  Ptol.;  Amin.  V 
Steph.  Byz.  557. ;  Tab.  Pent.; 
monium,  ToXtuoviOV,  HierocL 
im  Pontus  Polemoniacut, 
östlichsten  Thcile  von  Pont«,  m 
nischen  Fl. ,  westl.  von  Pharnacn, 
von  Amisns,  an  der  Kürte,  tut 
Hafen.  Sie  hat  ihren  Namen 
Polemo,  früher  hiefs  m  Siit, 
(Strabo  XII. ,  Plin.  VI,  4.),  wie 
gegend ;  j.  V atisa. 

Pölentia,  TToXtvria, Ptol;  Pf 
tia,  Plin.;  s.  Carrea. 

Polichna,  TloUpfa,  Thnc. 
Strabo  XIII.;  Hierocl.  6T 
deutendes  Bergstädteben  an  fcr 
Seite  desAesepns,  in  Troa*.  — ßw 
Plin.  V,  30.;  Polichnaein.  N^mjb 

Polichno,  Polyb.  IV,  S 
der  Geg.  von  Cvphas  in  Laconka 

Polichnium,  Polinium^li 
lemniacum  monasterium. 

Polimartium ,    JVjracrfr  J 
Paul.  Diac.  IV,  8.;  0.  in  Eö 
marzo,  im  Kirchenstaate. 

Po  Iii,  noXts,  Thuc.  III,  i« ; 


it.uk' 


3 


Digitized  by  Google 


Polisma. 

< 


'  857  Pomptinae. 


1 4er  II  vaei  in  Locris.  —  Eine  gleich- 
m  St.  mg,  n.  Steph.  Byz.  557. ,  in 

lisma.  Hohe uc ,  Strabo  XIII.  ; 
mJiod  zu  Strabo"*  Zeit  wüste  St. ,  am 
Simoi*  in  Troas. 

}%\  Hie  cor  gas,  Plin.  V,  30.;  Geg. 
klein- Asien,  später  Aphrodisias. 
hlitorium,  Liv.  1,33.;  UoXixm- 
r,  Dkm.  Hai.  III.;  Steph.  Byz.  557.; 
in  Laüum,  von  Ancus  Martius  er- 
it  o.  zerstört  ,  n.  Keich.  j.  Pociglia- 

Pollcmni  acum  mon  astcrium  . 
H  I,  488  ;  Poligny  in  Bourgogne,  4 
foo  Saline. 

ifllentia,  >.  Carrea. 
'ollcntia,  Mela  II,  7.;  St.  auf  der 
Müjorca  (Balearis  major);  j.  Pol- 

«.  ' 

*ollcntia  ,  Liv.  XXXIX,  44.;  St.  im 
«um,  entweder  eine  St.  mit  Ufbfl  sal- 
Ptin.  III,  13.;  Ovo/to  ca^oui«,  PtoL 
IVstsogun )  ;   in  derselben  Gegend, 
nahe  dabo.   —  Einw.  Pollentini, 

i.  UI.  13. 

'olluptee,    Pullopice ,  Lollu- 
H,  hin.  Ant.  295.;  St.  in  Ligurien, 
lada  Sabatia  u.  Albingaunnm ;  j.  jR- 

c. 

Poiliistini,  s.  Polnsca. 
Po/atca,  Liv.  II,  33.;  eine  St.  der 
Uccr  in  Latium,  schon  früher  zerstört, 
to  Einw.  die  Pollustini,  bey  Plin.  III, 
«jn  tollen. 

Polyaegos,  JloXvcayog,  Mela  II,  7.; 
*.  IV,  12. ;  Ptol. ;  Inn.  des  aegaischen 
»res,  nahe  an  der  Osts,  von  Mclos, 
im  Cycladcn  gehörig;  j.  Polino,  n. 
ii  Ii. 

Volyandus,  TJoXvavdog,  Padyan- 

ii,  Ptol.;  St.  in  h  Irin- Armenien. 
PolybotuB,  IJoXvßotog,  Polygo- 
t,  Anna  Comncna  p.  470.;  Hierocl. 
7.;  Procop.  Hist.  Are.  18.;  St.  in  Grofs- 
frrjgien,  in  der  Kaue  der  St.  Trico- 

Polyckalandus  ,  UoXv%aXav8og, 
piphan.  LXXIII ;  St.  u .  Bbchofssitz  in 
nlien. 

Polydora,  TIoXvBonoa,  Plin.  V,  32.; 
tfpb.Bvz.558.;  Polydori  ins..  Diod. 
•HI- ;  Ins.  in  der  Nachbarsch,  von  C\  - 
im*  in  klein-Mysien. 

Poltinedia,  Polymedium,  TIoXv- 
tfiot,  Strabo  XIII. ;  St.  od.  Flecken  in 
h  »im. 

Polfffn,  TToXvqriv,  Steph.  Byz.  558.; 
Myrrhen  a .  Scyl.  in  Iluds.  G.  M.  I, 
*.;  Polyrracnia,  Polyb.  IV,  53.; 
Polyrrketiiiii»,  Win.  IV,  12.;  Ptol.; 


a.  Mzen;  St.  u.  Gebiet  in  der  Westhälfte 
von  Creta.  Einw.  Polyrrhcnii^  Po- 
IJrb. 

Polytclia,  Plin.  VI,  26.;  SUnMe- 
sopotamien. 

Polytimetus,  JloXvxifirjtog ,  Ptol.; 
Fl.  in  Scythia,  innerhalb  des  linaos;  n. 
E.  verliert  er  sich  im  Sande,  n.  Ptol. 
aber  lallt  er  ins  Meer,  wahrscheinl.  j.  N 
Sogd. 

Pometia;  s.  Sucssa. 

Po  mp  c ji ,  Strabo  V. ;  Senecae  quaest. 
nat.VI,  1.;  Tac.  Ann.  XV,  22.;  DioCass. 
LXVI,  23.;  Mela  II,  4.;  Plin.  III,  5.; 
e.  beträchtl.  St.  der  Osci  u.  Tyrrhcni  im 
südl.  Theile  von  Carapanien,  an  derMdg. 
des  m- Iii  iVN.ii  cii  Fl.  Saraus,  im  II  in  t  er- 
gründe eines  Busens.  Kaum  hatten  die 
Bewohner  der  St.  sich  von  den  Verwü- 
stungen eines  Erdbebens ,  im  Jahre  816 
n.  Roms  Erb.,  erholt,  so  bedeckte  ein 
furchtbarer  Ausbruch  des  Vesuvs  die 
ganze  St.  mit  Asche,  im  Jahre  832  n.  Ii. 
Erb. ,  79  n.  Chr. ,  u.  veränderte  die  ganze 
Küste.  In  geringer  Entfernung  östl.  vom 
Dorfe  Torre  dcl  Annunciata  hat  man  ei- 
nen grofsen  Theil  von  Pompeji  wieder 
aufgegraben,  das  Meeresufer  ist  weiter 
vorgerückt,  der  Lauf  der  Saraus  östl. 
geworden. 

Pompeji,  Itin.  Ant.  134. ;  Ipompci,  I 
Itin.  Hieras.  566.;  Praesidium  Pom- 
peji, Tab.  Peut.;  e.  befestigter  Ort  in 
Moesien,  zw.  Horreum  Margi  u.  Nais- 
tum. 

Pompvj^pölis,  TTofimjtovnoXig, 
Hierocl.  695. ;  St.  im  Innern  von  Pa- 
phlagonien;  n.  Mauncrt  VI,  3.  31.  s.  a. 
Docea. 

Pompe jop  o Ii f ;  s.  a.  Eupatoria. 

Pompejop  olis;  s.  Soloe. 

Pompelon,  IlofAnsXmv,  Strabo  III.; 
Ptol.;  Itin.  Ant.  455.;  c.  zum  Gerichts- 
bez.  von  Caesaraugusta  gehörige  St. 
der  Vasconen  in  Hiepania  Tarraconensis ; 
j.  Pampelona.  —  Einw.  Pompelonenses, 
Plin.  III,  3. 

Pomponiana;  s.  Mese. 

Pomptinae  palude»,  Plin.  III,  5; 
XXXVI,  4.;  e.  sumpfige  Strecke  längs 
der  Küste  von  Latium,  zw.  Circeji  u. 
Tcrracina,  entstanden  aus  Mangel  an  An- 
bau, durch  die  Flüsse  Aufidus  od.  Ufcns 
(Uffente)  u.  ISymphaeus  (Mnfa) ,  welcher 
letztere  theilweis  in  den  Lago  di  Mo- 
na ei  ,  theilweis  aber,  nachdem  er  die 
ganze  Sumpfstrecke  durchschlichen  hat, 
unter  dem  Namen  Sisto  in  den  Amase- 
nus  fliefst.  Das  Erdreich  ist  an  vie- 
len Stellen  ganz  vom  Wasser  aufgelöst, 
ohne  Bäume  oder  Dörfer,  die  Luft  ver- 


Digitized  by  Google 


Ponamus. 


858 


Pontua. 


pestet.    Aeltere  Vergliche,  diese  Sümpfe  Pontesita,  hin.  Ant.  0. 

auszutrocknen,  haben  so  wenig  genügen-  Tripolis  in  Africa,  hinter  derUmUp 

de  Erfolge  gehabt,  als  die  neuern,  he-  Zitba. 

sonders  von  Pius  VI.  veranstalteten,  und  l\>n  t  i  a.  TTovria,  Ptol.;  Ini.  an 

noch  sind  die  Pahide  Pontine  unhewohn-  Küste  von  Africa,  bey  der  grofica  Sy 

bar.  Pontia,  77ovrm,  Strabo  \ .; liv 

l'onamu8 ,  PHn.  VI,  23.,-  Fl.  in  In-  28  5  Sueton  Caiig.  15.;  die  mitütre 

dien,  in  der  Gegend  des  obern  Indus-  gröfctc  einer  Inselgruppe  im 


in 


laufes. 

Poncrtf/Jofis;  s.  Philippopolis. 

Pons  Aelii;  s.  Aelii  pons. 

Pons  Aeni;  s.  Acni  pons. 

Pons  August i   s.  Zeugma. 

Pons  Aureoli;  s.  Aureoli  pons. 

Pons  Campanus\  s.  Campauus 

Pons  Darii;  s.  Darii  p. 

Pons  .Drusi,  Cluv.  Ital.  91.;  O 
Khacticn,  zw.  Sublavio  u.  Tridentum; 
in  der  Nahe  \«n  Hotzcn. 

Pons  Hisarae, .Pertz  I.;  s.  a.  Bri- 
va Isarae. 

Pons  Nartiac,  Itin.  Ant.  430.; 
Geogr.  Rav.;  Ort  in  fiispania  Tarra- 
con. ,  im  Lande  der  Callaicer;  j.  iVar/a 
am  gleichn.  Fl.,  n.  Ukert. 

Pons  Ocsiae  und  Oesiensis;  s. 
Briva  Isarae. 

Pons  Saravi,  Tab.  Peut.;  P.  Sar- 
vix,  Itin.  Ant.  372.;  St.  zw.  Divodurum 
u.  Argentoratum;  j.  Saarburg. 

Pons  Scaldis,  Itin.  Ant.  376  ;  O. 
in  Gallien,,  zw.  Turnacum  u.  Bagacum; 
j.  Conde",  n.  Reich.,  Escaut-  Pont ,  n. 
Baudr. 

Pons  Secies,  Itin. 


re,  an  der  Küste  %  ou  Lariam,  nor 
von  Pithecusae,  welche  den  Körnern 
einem  Vcrbannungsnrt  dien'e;  j.  hok 
Ponza.    Alle  die  umliegenden  ln«cla 
sammen  führten  den  Namen 

Pontiae  ins.,  Strahn  V.,  Mrla 
7.,  Plin.  III,  6.,  u.  gehurten  zum  l 
de  der  Volscer  od.  zu  Latiuro;  pemi 
werden,  aufser  Pontia,  Palmaria  ffj 
marola),  Siuonia  (Zannont),  Pa 
ria  od.  Pandateria  (Isolo  ta 

Pontici,  Mcla  I,  2;  11,  1; 
schiedene  Völkerschaften  am  dea 
Euxinus. 

Ponticum  mor«;  s.  Pt 
nns. 

Pontinus,  TJovrivoq ,  Pann 
37. ;  Berg  u.  Fl.  in  Argoli*.  in  fer 
von  Lcrna  u.  den  gleichnamiges 

Pont  tum,  TJovtiw,  Seyl.  ■ 
G.  M.  I,  52. ;  St.  u.  Geg.  an  der 
küste  von  Libyen ,  mitten  in  e. 
Mbscn,  bey  e.  großen  See. 

Pontusy  IJovrog ,  ah  Name  f. 
des,  bezeiebnet  die  südl.  kü»tede«l 
tus  Euxinus,  in  gröfserer  An*ddi 
t  ■JA ;    a|8  das  spätere  Reich  Ponte*  («( 


Uebergang  über  den  Fl.  Serchia  in  Gal-  XII.)«    Bic  hier  wohnenden  Vi 
lia  Cisalpina,  bey  dem  heut.  Uubiera.     .  waren  frey  u.  wenig  bekannt,  bb  is 

Pons  Singae,  Tab.  Peut.;  O.  am  ,nrnicn  sich  eigene  Staaten  bildelea. 

Ufer  den  Singas,  auf  der  StraTse  von  Sa-  WCstl.  Theile  von  Pontu«  be*af»  Mü 

inosata  nach  Zeugma.  <|ategi  welchem  Antipater,  Beh«x 

Pons  Sociorum,   Itin.  Ant.  264.;  von  Klein- Armenien,  die  Strickr 

St.  in  Pannonien,  zw.  Sopianae  u.  \al-  Trapczns  bis  an  den  Fl. ' 

Iis  Cariniana.  trat.  Mit  diesem  Mi thridate*  wrfcli 

Pons  Tiluri,  Itin. Ant.;  Tiluriun^  aucn  «.eine  Herrarhaft  wieder.  Er* 

Tab.  Peut.;  O.  in  Dalmatien,  zw.  Solo-  ter  einem  andern  Mithridatesbilte 

nae  u.  Tronum.  cj„  neucg  Rc,*ch  in  diesen  Gf 

Pontem,  Ad;  s.  Ad  Pontcm.  welches  um  die  Zeit  des  I'harnacf* I 

Ponteris,  TTovrfqig,  Ptol.;  Ort  in  Kamen  Po n t u s  erhielt,  der  je4<x» < 

Aethiopien,  an  der  Ost*,  des  MI.  unter  Mithridates  d.  Gr.  allgemein*« 

Pontes,  Itin.  Ant.  478.;  O  in  Bri-  Nicht  lange  aber  dauerte  die  Biitj** 

tannien,  zw.  Caleva  u.  Londinium,  an  ses  ausgedehnten  Reiche;  c*  zrrSri 

der  Themse,  in  der  Gegend  von  Wind-  Kampfe  mit  den  Hörnern,  unter  .1 

«or.  runK  des  Pom  pejus.   Der  an 

Pontes,  Itin.  Ant.  363.;  Ort  in  Gal-  an  den  Ufern  des  Halys,  gelegcnf 

lien ,  zw.  Samarobriva  u.  Gessoriacum ;  des  Reichs  Pontus ,  einst  der  * 

j.  PoncA<fr.  weirsen  Syrer,  kam  zu  Gauuien; 

Pontes  Te  ss  in  0  8 ,  Ad,  Itin.  Ant. 
257.;  O.  in  Noricmu,  zw*  Ambrc  (Da- 
rhau) u.  Parthanum  (Parthenkirch) ;  j. 
Diefsn  am  Ammcrsce  (?). 

Pontcsium;  s.  a.  Briva  Isarae. 


Sy, 

grenzende  Thcil  erhielt  einen 
Fürsten ,  unter  dorn  Namen  /vnt*J 
latictts.    Ein  Nachkomme  des 
tes,  Polemon,  erhielt 
mittlem  TheU  von  Fonluf , 
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Pontus  Polemoniacus,  mit 
Hput.  Sinope,  wozu  noch  das  ganze 
Land  um  Trapezus  und  die  Küste 
vom  Fl.  Pha*is  gehörte  (Strabo  XII., 
Ca-.  XLIX,  44.).    Der  östL  TheÜ 
P^otus ,  an  der  Küste,  hiefs  Pon- 
Wmppadocius.    Im  2tcn  Jahrh. 
0eeine  neue  Eintheilung  des  Landes 
»cht  (Ptol.);  die  3  Thcile  des  Pon- 
■,  Bebet  dem  eigen tl.  Cnppadocien  u. 
»»Armenien  wurde  die  Prov.  Cuppa- 
i,  nur  der  westl.  Theil  am  llaiys 
►  ein  Theil  von  Galatien.  Unter 
taian   n.  Con^tantin  d.  Gr.  zerfiel 
rrolVe  Prov.  Cappadocia  wieder;  die 
L  Hälfte  von  Pontns,  das  ehemalige 
tische  Poutns,  hiefs  nun  Helcno- 
f«s  (Novella  XXVIII,  1.);  die  östl. 
.  behielt  den  Namen  Pont.  Polcmo- 
ft»  Tlovrog  TToXfUOvtxmog,  wurde  mit 
Pontus  Cappadocicus  vergrößert, 
tödlichste  Spitze  mit  Sebastia  aber 
zu  Armenien  (Hierocles  702.).  — 
vornehmsten  Gebb.  waren :  das  Pa- 
r« -Geb.  («.  d.  W.)  mit  seiner  Fort- 
tag  dem  Scoedises-  od.  Scordiscos- 
;  —  Die  Ilptfll. :  der  Halys,  der  Pa- 
goaien  vom  Pontus  trennte  (s.  d. 
;  der  /r/s  (s.  d.  W.);  der  Thermo- 
Sidenus  u.  Phasis  (s.  d.  VV.).  — 
chaften  und  Bezirke  von 
Gadilonitis  (s.  d.  W.); 
,  JOcegttfirjvr] ,  um  Amisus,  an 
Kaste;  Phanaroea  ff.  d.  VV);  Side- 
Et&7VJ7,  im  nordöstl.  Theile  von  Pon- 
ara  Poicmoninm  und  die  Mdg.  des 
Sidene;  Inemiscyra,  vom  Fl.  Ther- 
km  hi«  über  die  Mdg.  des  Iris ;  diese 
fle  gehörten  zum  eigen tl.  Pontus, 
mm  Lande  der  weifsen  Syrer.   1 1~ 
Btta,  Tißaqnviu,  Steph.  liyz.  653. ; 
i  der  Tibarcni,  Tißagrjvoi ,  Xenoph. 
cd.  Cyri  V,  5.;  südöstl.  von  Cotyo- 
Im  Pontus  Polemoniacus  waren  die 
jrooeei,  PhyUres,  Drillae  u.  a. 
(«tu«,  Ovid.  Trist.  V,  10.;  ein 
8  Ton  Ünter-Moesien,  zvr.  dem  Pon- 
d<  r  Mdg.  des  Ister  u.  dem  Haemus- 

L 

ont  us,  JJovtog,  Aristot.  de  rairab.; 
*.  Byz.  603 . ;  Fl.  in  der  Prov.  Sin- 
Ib  Makedonien. 
*ontu»  Cappado  cius; 
**nt  n  i  G  alatia 
*ontus  Polemom 
*outvs  Euxinus,  Tlovxog  Ev&ivog, 
1  in  Huds.  G.  M.  1.  28.  29.  sqq.; 
rt>.  IV,  39.  40;  V,  55.;  Tbc.  Ann. 
,63;  XV,  10.  etc.;  Mela  I,  2.  3.  19; 
L  2.  etc.;  Plin.  IV,  2;  VI,  l.  13.; 
im.  Peripl.  Ponti  Eux.  in  Huds.  G.  II. 
PioL,  Amm.  Marc.  XXII,  8.;  Steph. 


0CtU8>  Is.Pon- 

}  tus. 
ntacusi  t 


Byz.  559.;  früher  Jxenus,  A&vog, 
Ovid  Tri-».  IV,  4,  v.  55.;  Mela  I,  19.; 
IM  in.  IV,  2;  VI,  1.;  auch  i  mazonius, 
Claud. ;  s  ytUicus  sinus ,  Fiacc.  Mar  - 
ti. in.;  Pontus  Tau  ri  cus ,  A>icn.; 
Marc  Cimmcricum ,  Herod.  IV,  12.; 
Mare  Ponticum  und  Colchicum, 
UtXuyog  ro  /Tovtixov,  Strabo  I.  XII.; 
Tac. ;  Ptol.;  Marc  Sarmati cum , 
Ovid.  Trist.  IV,  10. ;  ansehnliches  Meer 
zw.  Klein  -A-icn,  Sanuutien  u.  Colchig ; 
j.  schwarzes  Meer.  Durch  den  Heltes- 
pontns  (s.  d.  VV.)  wird  das  Mittebneer 
mit  dem  Propontis  (s.  d.  W.) ,  durch  den 
Bosporus  Thracius  oa^Thraciae  (s.  d.  VV.), 
der  Propontis  mit  dem  schwarzen  Meere, 
und  dieses  durch  den  Bosporus  Cim me- 
lius (s.  d.  VV.)  mit  dem  Palua  Maeotis  (s. 
Maeotis)  verbunden. 

Popilii  forum;  s.  Forum  Pop. 

Poplonium,  Tlonlcoviov,  Strabo  V.; 
Ptol.;  Steph.  Byz.  559.;  Populonia , 
Mela  II,  4. .  Populonium,  Liv.  Will, 
45;  XXX, 39. ;  Puplana  u.  Pupluna, 
a.  Mzcn.;  alte  St.  der  Etruscer,  e.  Colo- 
nie  von  Volaterrae,  an  der  Küste  vonEtru- 
rien,  auf  einer  steilen  Anhöhe ,  an  deren 
Fufsc  e.  kl.  aber  sicherer  Hafen  lag;  sie 
wurde  in  den  Kriegen  zw.  Marius  u.  Syl- 
la  zerstört,  u.  ihre  Ruinen,  bey  Piombi- 
no,  heifsen  noch  Populonia;  Einw.  Po- 
puloniensesj  Liv.  —  Die  steile  Anhöhe 
bildet  ein  Vorgeb. ,  nach  der  St. : 

Poplonium  prom.,  Ptol.,  genannt. 

Poms,  TToqccg,  Herod.  IV,  48.;  Py- 
retus;  Kcbenfl.  der  Donau;  j.  PrufA,  s. 
a.  Hierasns. 

Poren,  Gcogr.  Rav.;  Flecke»  am 
Rhein;  n.  Leichtlen  Pforz  od.  4U- Pforz; 
zw.  Lauterbarg  u.  Rheinzabern;  n.  Reich. 
Borgen. 

Porcifera,  Plin.  III,  5.;  Fl.  in  Li- 

Krien;  j.  Polcevera,  der  bey  dem  Flek- 
»  Ad  Figlinas  (Corniglinno),  westl.  von 
Genua,  in  das  Meer  fallt. 

Pordacum,  TToqSccitov,  Strabo XIII. ; 
O.  u.  See  um  die  Mdg.  des  Fl.  Calais. 

Pordöselene,es,  IJoq8oa£lT]VTj,  ScyK 
in  Huds.  G.  M.  I,  36.;  Strabo  XIII.; 
Porosclene,  Plin.  V,  31.;  Ins.  zw. 
Lesbos  u.  dem  festen  Lande  von  Mvsien. 

Poressa,  Strabo  X.;  e.  der  4  Städte 
auf  der  Ins.  Ceos. 

Porinas,  Tlooivag ,  Paus.  VIII ,  15. ; 
O.  u.  Fl.  in  Arcadien,  bey  Cyllene. 

Poritus,  HoQiTog,  Ptol.;  Fl.  inSar- 
matia  Eurnpaea,  der  zw.  Hygris  u.  Ca- 
roca  ausmündete. 

Poroselenc;  s.  Pordoselen e. 
Porpax,  Arrian.  Var.  Hist. ;  Fl.  auf 
der  Ins.  Sicilien,  bey  Scgesta,;  j«  ßiVgi? 
n.  Reich. 


\ 
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Porphyreon,  nooqrvqeoav,  Steph. 
Byz.  5«0.;  Porphyriüm,  Itin.  Hieros. 
583.;  Leontopolis,  Atovrmv  nolig, 
Scyl.  in  Hude.  G.  M.  I,  42. ;  Strabo  XVI. ; 
Plin.  V,  20.;  St.  in  Phoenicien,  am  Fl. 
Leon  (Awle) ,  nördi.  von  Sidon. 

Porphyr  ione,  Plin.  V,  32.;  Ins.  in 
der  Proponti*. 

Porphyrit,  Hi$\  s.  Risyras. 

Porphyrium;  s.  Porphyreon. 

Porst ca,  IJouoty.u,  Ptol.;  St.  zw. 
Sumosata  u.  dem  /eugrua,  am  östl.  Ufer 
des  Euphrat  in  Mesopotamien,  wahr- 
scheinl.  einerley  mit  Capersana,  bey 
Amra.  Marc.  XV  III,  9. 

Porta  Augusta,  Ptol.;  St  in 
spania  Tarracon. ,  im  Lande  der  Vaccaecr  j 
j.  n.  Keich.  Torqucmada. 

Porta  Ferren;  s.  Albaniae  Portae. 

Portas;  a.  Pylae. 

Portae  Albaniae;  s.  Albaniae  P. 

Portae  Amani  montis-,  s.  Aina- 
nicae  Pylae. 

Portae  Caspiae-,  s.  Caspiac  P. 
Portae  Caucasiac-.  s.  Caucasiac 

P. 

Portae  Ciliciac,  Plin.  V,  27.;  s. 
a.  Ciliciac  Pylae. 

Portae  Homanae;  s.  Roma. 

Por  thmit8 ,  Plin.  IV,  12.;  Hierocl. 
645.;  Hafen  der  St.  Eretria,  auf  der  Ins. 
Etiboea,  der  St.  Oropus  gegenüber,  wahr- 
schein 1.  j.  Porto  Huf  ah. 

Por  ticani  imp.,  Strabo  XV.;  e.  kl. 
Herrschaft  in  Indien,  an  der  Osts,  des 
Indus. 

Portieenses,  Itin.  Ant.  80. ;  St.  auf 
der  Ins.  Sardinien ,  auf  der  Strafse  von 
Tibula  nach  Caralis,  zw.  Sarcopi  und 
Sulci. 

Portopana,  TJoqtonava,  Ptol.;  St. 
im  Innern  von  Persien,  zw.  Avium  u.  Per- 


Portus 
Portus 

tius. 

Portus 
Portus 

Deorum  P. 

Portun 
Portas 
Portus 


Careisis;  t.  CarcUL  F. 
Citari$tae-,  •.  Tck»  H 

Dclphini;  i.  DeUtöoi 
Deorum  oder  Dien 


icia» 

5 


Duhr  19%  s.  Dobra? 
Dulcis;  s.  Dalciti  P, 
Epetius,  Tab,  Pott.  ; 


Portu»  Evangelorum;  i.  Ei 
lorum  P. 

Portu»  Flanaticus,  Plin.  Iii 
s.  a.  Flanaticus  sinus. 


-  P. 


Portus  Gaditanus;  s. 


Portus  Gessoriacusi  s. 
cenais  P. 

Portus  ilannibalis;  *. 
Iis  P. 

Portus  Hcrculis  mosten; 
Herculis  m.  P. 

Portus  lecius  u.  Itim;  l  leci 

Portus  Juhus.  s.  Julias  P. 
Portus  Lauretanus;  *. 

DUS  P. 

Portas  Lern  an  it ;  g.  a. 
Portus  Liburnus;  t. 

P. 

Portus  Luguidonis; 
donis  P. 

.    Portus  l  unac;  s.  Lnnac  P. 
Portus  Magnus;  s.  Magnus  P 
Portus  A amnetum;  ii.Cn. 


L 


Portospana,  IToqxocnuva,  Ptol.; 
St.  im  Innern  von  Cararaanien;  j.  Weil. 
Terpez. 

Por  tum,  Ad;  s.Ad  Portum. 
Portunametum,  Tab.  Peut  iu  Gal- 
lia  Lugduncnsis;  s.  a.  Civitas  Kamiic- 


Portus  iVocas;  s.  Non« 
Portus  Orestis;  s.  Ore*l»P. 
Portus  Parthcnius;  s.  " 

P. 

Portus  Ritupis;  s.  Ritapv. 
Portus  Trutulensi»;  s." 
sis  P. 


Portunata,  Plin.  IH,  21.;  Ins.  an 
»  der  Küste  Libnrnicns,  imCanal  des  Quar- 
ncro;  j.  n.  Reich.  Ihtntcdura. 

Portus  Abucini,  Schriftst.  des 
Mittelalt. ;  O.  im  Gebiete  der  Sequani  in 
Gallien;  j.  Port  sur  Saone. 

Portus  Alburnus ;  s.  Alburnus  P. 

Po  i  /  u  1  ,// h  u  g;  g.  Albus  P. 

Portus  Artabrorum;  s.  Artabro- 
rum  P.  ^ 

Portus  Augusti;  f.  Augusti  P. 


Portus  Veneris;  s.  VewriiP. 

Poruari,  noyoovaqoh  ftsL» 
Indien,  innerhalb  des  Ganges, 
den  Brolingae. 

Posidea,  Plin.  V,  30.;  e. 
bek.  St.  in  Troas. 

Pösldenm,   Tloeidtiov,  WtrA 
91.;  PtoL;  Steph.  Byx. 54»  ;  & 
licien  u.  Syrien. 

Posidcum,  Mela  1,  1?. 
29. ;  St.  n.  Vorgeb.  in  Carien,  i¥. 
u.  dem  jas«ischen  Busea. 

Posidium,  Plin.  V,  19.;e. 
in  der  syr.  Prov.  Casstotis,  ha 
nes  Busens;  j.  Posscda. 

Posidium,  TJoGtidior.  PisLjSt 
der  Nordspitzc  der  Ins.  Garftffctf«  ■ 
dem  Proia.  Ephiailiura. 
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htiiimm,  Strabo  XIV.;  Vorgeb.  der 
Chios,  dem  festen  Lande  am  näch- 
L  der  Spitze  Argcnnon  gegenüber. 
Utidium    prom.;    s.  Neptunium 
m 

«sidiumn  Ilooeidiov,  Marcian.  in 
k  G.  M.  1 ,  70. ;  Vorgeb.  im  nord- 
.  Thcile  von  Bithynien;  j.  Tsehau- 

t-J*hi$i. 

0fidium  prom.,  Ptol.;  Vorgeb., 
•Jh*  die  Westseite  des  pagasetischen 
«'  in  Thessalia  Phthiotis  schlierst  j 
I  Aphetae. 

•  lirflujn,    Dionys.;    Strabo  VI.; 
rrb.  in  Lucanien,  bildet  die  Südspitzc 
paf»lanischen  od.  posjdoniatischcn 

TOS  j.  Punta  (Irl In  Li cosa. 

«Milium    Jeron,    Strabo  VII.; 
;tb.  an  der  Küste  von  Epirus ,  nur 
h  eine  sehmalc  Meerenge  von  der 
lorryra  getrennt, 
nffonia;  s.  Puestnm. 
nidoniate  s    sin.;  s.  Pacstanns 

jiinorn,  TToatvaqa,  Ptol.;  St.  in 
a,  außerhalb  des  Ganges,  zw.  Ari- 
lin n.  Pandaa. 

ningac,  Piin.  VI,  20.;  Völkersen. 

II™. 

utigia,  IToottyict,  PtoL;  St.  im 
i*chen  Chersunes. 

otani.  Paus.  I,  31.;  Suidas;  Po- 
hl Plin.  IV,  7,;  Flecken  in  Attica, 
'Hainen  sind  wahrscheinl.  bey  Mar- 
*U  gefunden. 

ttani,  Marcian  in  Huds.  G.  M.  I, 
CjuteU  in  Paphlagonien,  mit  einem 

*. 

otentia,  Tlotivxirt ,  Strabo  V.; 
L:  hin.  Ant.  101.  313.;  St.  u.  römi- 
l  Colonie  in  Piceoum ;  am  rechten 
r  de*  Fl.  Potenza  auf  e.  Hügel  sucht 
i  ihre  Ruinen. 

•  tentia;  s.  Carrea. 

elitär  a,  Tlorixaga ,  Ptol.;  St.  in 

fcft,  iw.  Co  tarn  ba  u.  Ardea. 

otidaea;  s.  Cassandrea. 

-danin,  IJoTidavia ,  Thuc.  TII, 

Lir.  XXVIII,  8.;  e.  Castell  auf  der 

<  *oa  Aetolia  Epictetos,  östl.  von 
pacta*. 

otniae,  /Törwe«,  Strabo  IX.;  Paus. 
&S  Plin.  IV,  9;  XXV,  8.;  Steph. 

•  561.;  0.  in  Bocotien,  am  Fl.  Aso- 
10  Stad.  von  Theben,  manjiält  es 

Hjpothebae,  beyllom.  II.  II,  v.  505. 
raaipa,TTouuana,  Dio  Cass.  XLIX. ; 
1  W,  13.;  Steph.  By«.  561. ;  Phra- 
«.  Appiaji  Parth.  77/;  Vera,  Ovsqa, 
U»|  Pharaspia,  (Paoccaitict. 
>♦  frrofce  feste  St.  in  Per:  auf 
»Möhe,  in  der  Nähe  von  ArdebU. 


31  Praetorium. 

Pro  et  ins,  Tlqomttoq,  Strabo  XIII.; 
Fl.  in  Troas,  entspr.  auf  dem  Ida  a.  cr- 

Efs  sich,  nördl.  von  Abydas,  in  den  HeU 
ipont ;  j.  Borgas. 

Praeguttii,  ITqaiyovTTiot ,  Ptol.; 
Volk  in  Italien,  östl.  von  den  Mar,  i ,  westh 
von  den  Vestini. 

Praenestc,  Liv.  II,  19;  VI,  29.; 
Tac.  XV,  46.;  Plin.  III,  5.;  Praenc- 
stus,  nqaivearos,  Strabo  V.;  Steph. 
Byz.  561.;  Praenestum,  Tlquivsarov, 
Ptol.;  früher  Poly  stephanon  od. 
Stephane ,  Strabo;  Plin.;  c.  der  älte- 
sten St.  der  Pelasger  in  Latium,  am  Ab- 
hänge eines  Berges.  Es  wurde  e.  Hptfest. 
der  Römer,  litt  viel  in  dem  Kriege  zw. 
Marius  u.  Sylla  (Marius  liefs  *ich  hier 
durch  einen  Sclavcn  tödten) ,  erholte  sich 
aber  sehr  bald  wieder  u.  ist  noch  be- 
trächtlich unter  dem  Namen  Palestrina. 
Von  ihr  hat  die 

Pracnestina  via,  von  Rom  aus  ge- 
gen Osten  durch  Latium  führend,  ihren 
Namen,  so  wie  die  Pracnestini  mon- 
tes,  Liv.  III,  8. 

Praepenissus ,  Concil.  Chalced.; 
Propniasa,  Hierocl.  678. ;  Flecken  u. 
Bischofss.  in  Phrygien. 

Praesamarci,  Mela  IV,  1.;  Plin. 
IV,  20. ;  Volk  in  Lnsitanien,  zu  den  Cel- 
ten-gehörig,  am  Tamaris  u.  Sars. 

Pracsidium,  Itin.  Ant.  431.;  St.  in 
IlispaniaÜaetica. 

Praesidium,  Itin.  Ant.  422.;  St.  in 
Lueitania  am  Duerus,  auf  der  Str.  von 
Olisippo  nach  Bracarn. 

Pracsidium,  Itin.  Ant.  428.;  St.  in 
Gullaeeia. 

Praesidium ,  Itin.  Ant  85.;  O.  auf 
der  Ins.  Corsica,  auf  der  Str.  von  Maria- 
na nach  Platae ;  n.  Reich,  j.  Basiellica. 

Praesidium  Cornaviorum,  Not. 
Inn».;  O.  der  Cornavii  in  Britannia;  j. 
Warwick. 

Praesidium  Crcmerac;  s.  a.  Cre- 
mera. 

Pracsidium  Julium;  s.  Scalabis. 

Praesii,  Prasii-,  s.  a.  Palibotri; 
8.  Palibothra. 

Pracsus,  ITqaiGog,  Herod.  VII,  17.; 
Steph.  Byz.  562.;  Prasus,  Strabo  X.; 
St.  auf  der  Ins.  Creta. 

Praetor ia  A grippinae  ;  s. 
Agrippinac  Pr. 

Praetor  ia  Augustana;  s.  Aiir 
gu.*tana  Pr. 

Praetorium,  Itin.  Ant.  466.;  O.  in 
Britannien ,  in  der  Nähe  des  jetz.  Dorfes 
Hcbbcrstow,  nahe  am  Fl.  Änklom,  in 
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Pristru 


t  Praetorium  Latovicorum;  g.  La- 
to>  icorum  Pr. 

Practutiana  regio  od.  Practu- 
tiarius  oßfcr,  Plin.  111,13.;  Praetet- 
tianc,  Tl^aixtrtiavri^  Pol.  III,  87.; 
flnreh  den  Fl.  Tronto  vom  eigcntl  Pi- 
.cenuin  getrennt ,  hU  7.11m  Fl.  Vomanos ; 
j.  Bcz  von  Teramo.  —  Einw.  Praetutii. 

Praevalitana,  Procop.  B.  Goth.  I, 
15.;  Hierocl.  050. ;  e.  Prov.  in  Ulyrien, 
deren  1 1 j>:  1  Scodra  war. 

Pro«,  antis,  TTgag,  Xcnopli.  Hell. IV. ; 
Steph.  Byz.  562. ;  St.  in  Perrliaebia.  — 
Einw.  Prantes. 

Prasia;  b.  h.  Brasia. 

Prasiaee,  nqaataxrjy  Ptol. ;  Land 
der  Prasii,  Plin.  \  1, 19. ,  TJqaöioi,  Steph. 
Byz.  502. ,  in  Indien ,  an  beyden  Seiten 
des  Ganges  u.  des  Soa ,  der  westl.  Thcil 
yon  Bchar  u.  Allahabad. 

Prasiae;  s.  a.  ßrasiae. 

Prasianc,  Plin.  VI,  19.;  Ins.  im  In- 
dus. 

Prasias,  nQctoictg,  Hcrod.  V,  17.; 
See  inThracien,  nahe  am  strymonischen 
Mbsen,  zw.  den  Flüssen  Nestus  u.  Stry- 
mon;  in  der  Nähe  des  Sees  war  e.  Sil- 
berminc. 

Präsidium,  IJottaidiov,  Ptol.j  St. 
im  Innern  von  Thracien. 

Prasii;  s.  Prasiace. 

Prasodcs,  Ptol.  5  Mbsen  auf  der  Osts, 
der  Ins.  Taprobune. 

Prasum,  Ptol.;  Afarclan  in  Hnds. G. 
M.  I,  12.;  Vorgeb.  an  der  Südostk.  von 
Africa,  an  dem  auftraten  Ende  des  süd- 
iistl.  Theils  von  Africa,  so  weit  es  den  Al- 
ten bekannt  war ;  j.  Cap  del  Gada. 

Prasus,  IJgaßog,  Strabo  X.;  Prae- 
sus.  Hquicog,  Herod.  VII,  170.;  Steph. 
U  \  /  502. ;  alte  St.  auf  der  Ins.  Creta,  in 
der  Nähe  des  Berges  Dictc,  zw.  dem  Sa- 
inonium  u.  Chersonesns. 

Pratitae,  Plin:  VI,  15.;  Volk  in 
Medien,  westl.  von  den  Partnern,  um  die 
caspiechen  Pforten. 

Preciani,  Caes.  B.  G.  III.;  Volk  im 
aquitanischen  Gallien,  an  der  Grenze  voa 
Spanien. 

Prclius  lacus;  s.  Aprilis. 

P remis;  s.  Primis. 

Prenetus,  TTgtvtrog,  Plin.  V,  9.; 
Socrates  II.  EccI.  VI,  10.;  Prinetus, 
llicrocl.  09(1. ;  Proncctus,  TTgovfxrog, 
Steph.  Byz.  204.;  Pronctius,  Tab. 
Peut.;  e .  Handeln»!,  im  südl.  Bithynien, 
Nicomedia  gegenüber. 

Prepesinthus,  Strabo;  Praepc- 
s  int  hu  s,  Plin.  IV,  12.;  Insel  im 
ne^acischen  Meere,  e.  der  Cycladen,  n. 
Ucich.  Strongyla. 
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Preti,  Plin.  VI,  19  ;  Völker*! 
Indien,  außerhalb  de»  Ganso. 

Pria,  hin.  Ant.  430. ;  «.  a  Im 
via. 

Priaesua.    Tloiaico;.  Steph. 
503. ;  St.  au*  der  Ins.  Creta.  t 

Priami  Pcrgamvm,  Hcrod. 
43. ;  St.  in  Troa»  am  Ufer  de«  Sei 
der. 

Priantae,  Plin.  IV,  11.;  U 
Thracien,  um  den  Fl.  Hehnu. 

Priapius,  PriapiHit  por 
Ptol.;  Hafen  der  Ins.  Taprotaoe. 
Sindocanda  n.  Anubingara. 

Priaponnesus,  Plin.  V,  31.; 
in  Caricn,  im  ceramischen  Mb*ea. 

Pr ia pu  s ,   TToianog,  Strabo  S 
Mela  I,  19.;  Plin.  V,  31.;  &.  in  M» 
in  welcher  Priapus  vonu^ä*  n 
wurde,  den  man  auch  für 
der  St.  hielt ;  j.  i 
Mzen  nqiaurprtov. 

Priapus,  Plin.  V,  31;  Im»; 
Küste  von  Ionicn. 

Priaticus  c  am  put,  Lit.  WM 
41.;  s.  a.  Briantica  regio. 

Pricne,  nqtrjvrjj  Herod.  Hl 
in  Huds.  G.  M.  1, 
Liv.  XXWHI,  13  ;  Mela  1, 11; 
V,  29.;  Ptol.;  Steph.  lhz.ja.ik 
südl.  Thcile  von  lonien,  auf  der  1 
benannten  Küste,  nördl  Tonder 
Macander,  nur  durch 
enge  von  der  Ins, 
lag  in  einiger  Entfernung 
doch  spricht  Scyl.  von  2  Hafet, 
schcinl.  verschlämmt  durch  6r%  PI 
Samson  Kaleü.  —  Einw.  Priesa,  Prk 
Prien  cnses . 

Prilis,  Prilli**,  s.  April».  1 
Primis    magna.   Plin.  U,  I 
Pracmnis,    Hui  uvi;.  Strahn  Vi 
St.  u.  Festung  in  Aethiopien,  bey 
Vereinigung  des  Astaboras  mit 
nördl.  von  dem  großen  Nü&6\  - 
Grenze  von  Aethiopien;  j.  f-JWa- 
Primis  parva,  Tloiiu; fuxqe. 
nördl.  von  dem  vorigen;  j-  /Ä- 

Primupolis  ,   Tr  i  rnnpol'n, 
rocl.  082. ;  wahrscheinl.  s.  a 

Prinoessa,  Plin.  IV,  II; 
der  Küste  von  Epiros. 

Prion,  Plin.  V,  31.;  Bcrgfcttt 
der  Ins.  Cos. 

Prion]  s.  Priura. 
Prionotus,  ITqtovtDTOS ,  Pt»U  * 
geb.  mitten  im  sachalitischen  " 
glückl.  Arabien. 

Prisaea,  Pertz;  f.  a.  Bru_ 
Prisciana,  Mela  III,  10  ;  i  Cü* 
u 

Prista,  orum,  Tab.  Peat.;  5i« 
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Prosda. 


ftrisla,  Itiu.  Am.  222.;  Sexagin- 
fti$ta,  Not.  Imp.;  Pristc  Polist 
ptri  xolif,  Ptol. ;  St.  in  Nieder- Moc- 
2  an  der  Donau;  wahrscheinl.  war 
£jnc  Station  der  Donauflotte,  u.  da- 
j|er  Name  de»  Ort«,  denn  Pristis  war 
Imming  yoa  Fahrzeugen;  wcstl.  von 
i  Krut  Flecken  Lipnik. 
»fiiin,  77o>ov,  Ptol.;  Fl.  im  glück  I. 
üfü.  fällt  in  den  sachalifcischen  Mb 
lüMchst  bey  dem  Vorgeb.  Priono- 

hhernum,  Liv.  VII,  15.  16;  VIII, 

Prirernus;  nqiovsQVOQ,  Steph. 
.561;  St.  in  Latium,  östl.  von  Se- 
im Fl.  A  ma*cn  us;  j.  Piperno  1  cc- 
,  —  Einw.   Privernätes,  Liv.  VII, 
Plin.  III,  5. 

roana,  Tlqüattva,  Steph.  Byz.  566. ; 

2en;  St.  in  Thessalien. 

roarna,    Tlqoaqvct ,    Steph.  Byz. 

|  Proerna,  Jlqohqvay  Strabo  IX.; 

oThessalia  Phthiotis;  j,  n.  Reich. 

ma. 

tobalinthus,  TJqoßahv9og,  Stra- 
B .;  Plin.  IV,  7.;  Steph.  Byz.  564.; 
Städtchen  in  Attica,  zur  atheniens. 
•pol»  gehörig. 
r«cerasti«;  s.  Chalcedon. 
richita,  TJqoxvra.  Strabo  V. ; 
ill,  I.J  Plin.  II,  88.;  Itin.  Ant. 
;  kl.  Ins.  zw.  Pithecusae  0.  Promo  n- 
aa  MUenum,  die  man  auch  wohl  als 
t  abgerissenen  Theil  von  Pithecusae 
k;  j.  Procida. 

rocJaii,  TlooxXaig,  Arrian  Peripl. 
I  in  Hnds.  G.  ML  I,  27.  28. ;  Ptol. ; 
mrrhalb  des  Ganges, 
roconnestis;  s.  Elaphonesus. 
rte»ri,  TTqo%ovQOt,  Ptol.;  St.  auf 
In*.  Taprobane. 

fcujflc,  Plin.  V,  31.;  Ins.  des 

'ttchen  Meeres,  bey  Ephesus. 

Memo;  s.  Proarna. 

rogne,  Plin.  V,  31.;  Ins.  in  der 

ilurtch.  von  RhooW 

plaque,  Itin.  Ant.  322.;  O.  in  Pi- 

"i,  8  Mill.  von  Dubii;   j.  c.  Dorf 

nfo,  nicht  weit  von  den  Quellen  der 

«ua,  n.  Mannert. 

Promontorium    Acantiumi  s. 


">9ont or iu m  Albu m; s.a. Album  nus 


•  montoriu m  Ariabrum:  s.  Ar- 
umPr. 

owontorinm  flarbari;  s.  Bar- 

Pr. 

oatontoriufn  Herbarium-,  s. 
wriara  Pr. 

romontorium  Cannarum;  s. 
Krora  Pr. 


Pr omontorium  Charidemi;  s. 
Chnridemi  Pr. 

Promontorium  Cu merium;  s.  Cu- 
merium  Pr. 

Promontorium  Cuneum;  s.  Cu- 
neum. 

Promontorium  Lunaei  s.  Lnnae 
Pr. 

Promontorium  Lunarium;  s. 
Luuarium. 

Promontorium  Magnum;  s.  Ma- 
gm  im  Pr. 

Promontorium  Mcrcurii;  s.  Her- 
raaea. 

Promontorinm  Miscnum;  e.  Mi- 
senum  Pr. 

Promontorium  /Vertut»;  8.  Arta- 
bruin  Pr. 

Promontorium  Pa^chynum;  s. 
Pachynum. 

Promontorium  Phalacrum;  s. 
Phalacrura. 

Promontorium  Sacrum;  e.  Sa- 
crum  Pr. 

Promontorium  Saorum;  s.  Sao- 
ruin  Pr. 

Pronaea,  Aus.  Mos.  v.  354.;  Fl.  in 
Gallia  Belgica,  Ncbenfl.  der  Sora;  j. 
Prumy  Pruym. 

Proncctusj  s.  Prenetus. 
Pronesus,  Tlqovrjaos ,  Strabo  X.; 
Pronni,  ITqovvoi,  Pol.  V,  3.;  St.  auf 
der  Osts,  der  Ins.  Cephailcuin,  mit  einem 
Hafen ;  j.  Porto  Poro.  —  Einw.  Pronaei, 
Thuc.  II,  80. 

Pronetius]  s.  Prenetus. 
Pr  ophtha»  in,  TTuocpd'ctoicL ,  Strabo 
XI.;  Plin.  VI,  23.;  Ptol.;  St.  im  Ge- 
biete der  Drangac  od.  Drangi ,  im  heut. 
Sedschestan,  wahrscheinl.  in  der  Nähe 
von  Zarend  od.  Zurang. 

Pr opontis,  idts,  /Toottoi/rtg,  Herod. 
IV,  85. ;  Scyl.  in  Huds.  G.  M.  1,  28.  35.; 
Polyb.  IV,  39;  XVI,  29  ;  Mein  I,  1;  II, 
2.  7.;  Plin.  V,  32.;  Steph.  Byz.  559. 
564.;  die  Erweiterung  des  Meeres  vor 
dem  Pontus  Euxinns,  od.  zw.  dem  Bospo- 
rus Thracicus  u.  dem  Hellespont;  j.  das 
Meer  von  Marmora ,  doch  so ,  dafs  der 
nördl.  Theil  der  Dardanellen  mit  zum 
Propontis  gerechnet  wurde.  An  seiner 
Ostseite  werden  erwähnt  die  Mbsen  Cia- 
u.  Astacenus;  in  ihm  die  Ins.  Pro- 
connesus  u.  die  Dcmoiiesi,  drjuovrjcoi, 
^emeinschaftl.  Name  mehrerer  kl.  Ins. , 
j.  Prinzen- Inseln. 

Proschium,  Tlgoaxiov,  Thuc.  III, 
102.  106.;  früher  Pylcne,  rJvXrjvrj, 
Horn.  II.  II,  640.;  Strabo  X.;  St.  in 
Aetolien,  zw.  Pleuron  u.  Stratos. 

Prosda,  Plin.  VI,  29. ;  St.  in  AethiV 
pico,  an  der  Grenae  von  Aegypten. 
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Psoptis. 


Proscilemtncnitae,  IJqocsilrifius- 
WTttt,  Ptol. ;  e.  Thcil  von  Phrygicn,  eine 
Zeitlang  zu  Galatien  gezogen. 

Proselcne,  nqoatljjvri ,  Ptol.;  St. 
in  Klein  -Phrygicn,  zw.  Pitane  u.  Adra- 
mittium. 

Proaelcfu,  TlgoGeltvoi,  Apoll.  Rhod. 
IV,  v.  264.;  Steph.  Byz.  564.;  Käme, 
welchen  sich  die  Arcadicr  gaben. 

Prosoditae,     TTqoooÖiTai,  Ptol.; 
Volk  im  Innern  von  Manuarica. 

Pro 8 op is,  J7ooöQ)7rt5,  Steph.  Byz. 
505.;  St.  in  Aegypten;  wahrscheinl.  Hpt- 
ort  der  ln-<  l 

Prosopitis,  Hcrod.  II,  41.  165., 
zw.  dem  gallischen  u.  scbennytiachen  Nil- 
arm u.  dem  Pharaons  -  Canal ,  zugleich 
e.  Nomos  (Bezirk),  Plin.  V,  9.,  u.  auf 
Mzen  des  Hadrian ,  Antonin  u.  Aureliiis, 
den  Strabo  XVII  unrichtig  Angoawmrqg, 
Ap  rosop  itc  s  nomos,  nennt. 

Prostama,  IlgoGtaficc,  Ptol. ;  St.  im 
Innern  von  Pisidicn ,  östl.  von  Baris.  — 
Kinw.  Prostannei,  IlqoGtavvtoif  a.  Mzen 
des  Kaisers  Claudius. 

Prosymna,  TlqoGvuva,  Strabo VIII. ; 
Paus.  II,  17.;  Steph.  Byz.  565.;  e.  zu 
Strabo's  Zeiten  schon  verwüstete  St.  in 
Argolis,  in  der  Nähe  von  Midia,  zur  Zeit 
des  Paus.  e.  Landstr. ,  an  das  Heraeum 
grenzend. 

Prota,  TlqcDtc ,  Steph.  Byz.  714.; 
Ins.  im  Propontis,  die  nächste  der  de- 
monesischen  an  Chalcedon ;  j .  Prof e,  bey 
den  Griechen. 

Protc,  notorr],  Thuc.  IV,  13.;  Me- 
la  II,  7.;  Pliu.  IV,  12.;  Ptol.;  kl.  Insel 
an  der  Küste  von  Messenien,  nordwcstl. 
von  Sphacteria;  j.  Prodano, 

Protc,  Plin.  III,  6.;  Ins.  im  Mittel- 
mecre,  an  der  Küste  von  Gallien,  Mas- 
silia  gegenüber,  zu  den  Stoechadcn  ge- 
hörig. 

Protomacra,  nqoTopaitgce ,  Ptol.; 
St.  in  Bithynien,  zw.  Dedacaua  u.  Clau- 
diopolis. 

Protropi,  Plin.  III,  11.;  Beynamen 
der  Abellinatcs. 

Pro vinci«;  8.  Gallia  Narbonensis. 

Prüsa,  TJqovaa,  Strabo  XII.;  Plin. 
V,  32.;  St.  in  Bithynien,  am  Geb.  Olym- 
pus auf  einer  steilen  Anhöbe  erbaut,  da- 
her ihr  Beyname  ad  ülympum,  {Em  ta> 
OXv(in(o) ;  sie  wurde  erst  im  Mittelalter 
von  Bedeutung  u.  ist  es  noch  j.  unter  dem 
Namen  Bursa.  —  Einw.  a.  Mzen  Tlqov- 
catcov. 

Prusa,  TlqovGctj  Prusias,  Ptol.; 
Hierocles  692.;  früher  Cieros,  an  der 
Nordküste  von  Bithynien ,  am  Hypius- 
Fl.  —  Einw.  a.  Mien  IJqQVGisav. 


i 


Prüiias,  üdis;  s.  Ciot. 

Prussia;  s.  BorWia. 

Prymnesia,  JTovarr-öur, 
Steph.  Byz.  566.;  Bierocle«  671.; 
mnessus,  I7qv(ivT}Goo$,  V,  21.,  SL 
Fleckeu  im  nördl.  Theilc  vonPnryg| 
j.  Seid  Gazi  n.  Mannen,  Ampkion- 
rahissar  n.  Reich. 

Pry  tet  nis .  IJqvravtg,  Aman  in  1 
G.  M.  I,  7. ;  Pordanii,  SctL  inl 
G.  M.  I,  32.;  Fl.  in  Coleb  U,  "an  w 
Abgabis,  Residenz  de»  AnchialtK 

Ps acuta,  Waxovy  PtoL;  V« 
der  Westküste  dei^  Ins.  CreU; 
Spada. 

Psammä  thus ,  untis;  s.  .1 

Psapis,  Wams,  Psatis,  P 
in  Sarmatia  Asiatica,  bey  d«  St. 

Pscböa,  Vsßaou  Strabo  X" 
ser  Landscc  obcrlialb  Meroc,  tat 
ziemlich  stark  bevölkerten  las 

P selche ,    WtizT]*  Strab« 
Psclcis,  Plin.  VI,  30.;  Itin. .tat 
Peseta,  Not.  Imp.,  a.  Pe*la;j.l 

Psesii,  Plin.  VI,  7.;  Ptcni. 
cot,  Steph.  Byz.  7».;  Pitnn, 
ötot,  Ptol.;  Volk  in  Sarmatia  ii 
unter  den  Siraceni ;  vielL  §.  a. 
d.  W. 

Pseudocclis,  ^frdowjL,. 
St.  im  ßlückl.  Arabien,  xv.  * 
Ocelis ;  j.  Mocka. 

Pseudop  vnias,  ae,  Strabo 
Vorgeb.  in  Cyrcnaica,  auf  weich« 
nice  lag. 

Pseudöpylac,  Plin.n,»; 
im  arab.  Mbscn,  an  der  Kürte 
pien. 

Pseudostoma,  Plin.  IV,  I»; 
einer  Mdg.  der  Donan. 

Pseudostomus,  Ptol.;  Flu 
rica,  etwas  südlich  von  Motu*, 
Ocean  mündend.    Die  Md?.  • 
schcinl.  der  Husen  von  Otor,  1 
selbst  aber  im  Innern  des 
nur  der  benachbarte  Corerj 
Psile,  Plin.  V,  31.;  In*, 
von  lonien,  bev  Saraos.  . 

Psilis,  Wihg,  Stepb.  Bji.  1 
Psillis,  Plin.  VI,  1.;  P»"'/« 
Ing.  Strabo  XII. ;  Fl.  in  Bit*»* 
Psitaras,  Plin.  VI,  17  :  FL 


tor.  ** 


Serern,  gehört  aber  wabr>cbti«t « 
Küste  von  Indien,  Mtl.  vom  Ga»2* 


Psoa,  Woa,  Diod.  tti 
den  Pontus  Euxinus. 

Psöphis,  idis,  Va>w,  P«« • " 
Mela  II,  3.; -Plin.  IV.  6.;S&fk 
729.;  früher  Phcsia,  *r/^'  S 
mantkus,  Paus.  VIII,  24.;  St» L 
Peloponnes,  in  dcr^d,^a'N 
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Psychea»  865  Ptoon. 

Eroberung  durch  Philipp  ron  Mace-  Pttroa,  Plin.  VI,  28.;  Ins.  Im  indl- 

wn  kam  die  St.  in  Verfall,  so  dafe  sehen  Meere >  an  der  Küste  des  glückl» 

tf>«  «hon  t4e  at*  zu  Grunde  gerichtet  Arabiens 

rtrfanvt;   n.  Reich,  in  der  Geg.  de*  Ptiaciana,  Urtexten >«,  Ptol, \  St.  im 

t  ioXroro.  —  Einw.  a.  Mzen  Wcbyst-  Innern  von  Mauretania  Tingitana. 

p.  Ptoemfrori,  Plin.  VI,  36.;  Volle  in 

**jcÄca,  ipvzta.  Psych  i  um,  Wv-  Aethiopicn. 

kl*t«l  ;  Steph.  Bvz.  72?). ;  Hufen  auf  Ptoemphanae,  Plin.  VI,  30.;  ein 

gto  Crern,  wcstl/voiu  Fl.  Eleetra  u.  äthiopische*  Voll,  wahrscheinl.  dasselbe, 

Matala.  östl.  ist  die  Landspitze  Su-  welche*  Ptol.  Tlrotvcpavfig  nennt. 

ML  Sulena.  Ptolcmai*  ,    PtoJemaida,  hin. 

%e*rn*,  ^Pe^oos,   Arrian  Peripl.  Ant.  158»;  s.  Aca 

l  in  Hud*.  G.  M.  I,  67.;  Fl.  in  Col-  Ptolemait,  77roAFaais,  Strabo  XIV.; 

St.  in  Pamplivlien,  zw.  dem  Fl.  Melau  u. 

»fHn,    WvD.a,  Marciari  in  Huds.  Collum. 

£  I,  70.;  Stcph.  Byz.  727.;  Psyl-  u>uAl  £  *  \T&                     •  ^5' 

a,  Ptol.;  Scyllen«,  Tab.  Peilt.;  So       %?"    h     Strabo  XAI.;  Phn.  VI,  , 

Alfter  Handelsplatz  in  Bithynicn.  29  '  "?*  drm  »<'.vnaraen  lAenm,  ^o*,, 

•fUi,   ^Uoi,   Hcrod.  IV,  173.;  Epithera*,  im  fo}9ag    Ursprung!,  e. 

f.o  XVII  •    Plin    VII    2  •    Ptol  ■  Lanrf211"?«  a»  dcr  Westk.  de*  arab.  Mb- 

h.  Ify*.  728.;   Seil,  Tab.  Pen u|  «w,.»  der  Nähe  de>  Sew  Monoleua, 

in  Cvrenaica,  westl.  von  den  !\asa-  K-ifST?"        *a  tZSSV" 

»,  an  der  Südwests,  der  grofcen  Svr-  P'»»»»«^»  Pr,,H.^fe  »^r  eine  NM*» 

Hol.  vernetzt  sie  an  da*  Vclpa-Geb.  l™"nß<  d,c  »Ihriahlig  zu  einen 1  wichti- 

ach  ihnen  wurde  ein  Mbsen  Sinus  »f™  erwuchs  u.  besonder«  berühmt 

5u*  genannt,  Steph.  Byz.  wnrde  dadurch  dafsimin  Raubte,  der  Ort 

.jrJ,  iFvtta,  Strub»  XIV.;  Plin.  V,  *l*te  ™cn  *,d,crn.  Ma^*b.  dftr  *«/ 
Saph.  Byz.  728  ;  In*.  im  ceramil  [e^e«  Bestimmung  der  Gn,r*e  eine*  Brei- 
.»Leu,  dem  Vorgeb.  Melacna  ge-  J-  d-  Hafen  Mirza  M<mbar+ 

Attala,  IPtetnXu«,  Hemd.  MIT,  ¥  P*ol%ma" "  H"d!:  *•  * 

Strabo  IX.;  Paus.  L  W  j  PHn.  IV  S         J^TlFfc  V>  ».;  Mein 

«nbewohnte  Ins.  hu  »arouischen  fc*ifa£ f^i    ^V"  C?™° 

m;  i  Lipwcatalia  deni  Hafen  Hcr  Su  7iörcc  ^'  d-  W)  C1V 

-i          1»*    a  *  *.<9b  1Qi  019  wuchs,  weshalb  man  auch  Bärce  als  den 

nanarie,  itin.  Ant.  178.  181.  ild.  Biten  \anlca  von  Ptolemnis  bezeichnete 

ZI».;  bt.  in  Kiein-Anucnicn ,  sud-  (Wi„  ).    Die  St.  .ank  an*  Mangel  an 

vo?  Arab.^u*  nordl.  von  Gossus.  Wawf.P .  dic  Wiederherstellung  der  Was- 

{«•ii«*,  Itin.  Hicros.  014»;  0.  im  8erleitungen  dureh  Ju*tinian  konnte  ihr 

ro  von  Lmbrien,  zw.  Hclvil.uin  u.  den  altcn  Glanx  nicllt  wiedergeben,  ihre 

ta,  etwa*  sudL  vom  hcuU  Stadtchen  ttuinen  heirsen  j.  Tolometä. 

-    nr     v    o<k      u     nr  PtolemniS)    PlolvmatcQ  polis* 

a,  rnn.  %,  Äf  alter  IN.  von    ntoli(xamr}  noXig,  Strabo  XVII.;  PHik 

ferjj  ^V^i  -^'vt  a11«^    '^«oiS  Piol.;  Zosim.  I,  71.;  Hieroct 

kf»U;  1',n;.  ktepb*.  Byz,  nerdöstl.  von  Abydns, stieg,  wahrend  Abt- 

5    .    S;  l  a  11  a,n  P°ffa|iaeI8Cl'cn  dus  sank,  *o  dar*  sie  Memphis  an  Gröfse 

ei,  in  Phtbioti»,  zw.  Antron  u.  Py-  glich;  j.  Memiek. 

ig«  Orte  f«.hrt  Plin.  bey  Acha.a  (IV,  na     Tab.  Pcut;  ItL  Halen  im  ägvpt. 

I  an  der  Kaste  von  Boeoticn  an  (V»  NoRL  Arsinnites,  am  grorsen  Canal,  bey 

der  Trennung  des  westl.  lNilaitns^  bey 

temuthis  11.  Ptcmythis,    Ptol.;  dem  heüt.  Flecken  Kl-Lühnm. 
in  Aethiopien.  Ptods,  77toAtg,  Pens,  VI  Ii,  12.;  0. 

teria,  /7«0£tt,  Herod.  I,7Ck;  Stcph.  in  Arcadien,  nordl.  von  Mantinea,  bey 

»06. ;  St,  in  Medien ,  Hptst.  einer  den  Ruinen  der  alten  St. 'Martine*, 

fhuamigen  Prov. ,  Wclciie  llerod.  2a  ^  Ptöön^  IJt (oov,  Paus.  I\,  23. ;  Geb* 

yadociea  rechnet*  /  in  Orchomenos,  zieht  sich  nordöstl.v.  On- 

tirtphuros,  Plin.  IV,  12.;  Gegend  chestus,  u.  begrenzt  den  Copais-See  auf 

büüen,  gegen  die  riphaeischen  Geb.  der  Sudostseitc ;  an  «einem  Fnftc  lag  ein 

Tempel  dt»  ApeUo,  Herod.  VIU,  1Ä 
Buckows  mrterb.  A.  Erdk.  55 
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,  Ptua.               866    '  Pylae. 

Ptua,  ürova,  Pitt;  St.  in  Klein- Ar-  Puteolanum,  Cic.  ep.  an"  AL  1 

mcnien,  zw.  Dizacn  n.  Glisraa.  7.;  Plin.  XX\I,  2.;  e.  Landgut  de* 

<  i,  TTrovxxi,  Ptol .  ;  Tu c c i  Itin.  cero  bcy  Putcoli,  wo  er  ««eine  y naeati 

Ant.  432.;  St.  in  ilispania  Baotica,  zw.  Acad.  schrieb;  hier  starb  kaU.  Iladi 

Ilipa  u.  Italira;  j.  Tejada.  Putcolanu»  sin.,  Mela  II,  4-;  1 

Ptychia,  Uxv%itt,  Thuc.  IV,  46.;  III,  6.;  der  tiefe  Buten  zw,  Prora.  31 

Plin.  IV,  12.;  Ptol.;  Slcph.  Byz.  5<ib\;  num  u.  Pnteoli,  früher  Sinnt  Cm 

Ins.  im  ionischen  Meere,  nahe  bcy  Cor-  nun   Der  innere  Theil  demselben,  j 

cyra;  j*  Scoelio  di  Udo.   Auch  eine  St.  sondert  von  der  See  durch  eine«  Da 

des  festen  Lande*,  nördl.  von  Corcyra,  von  Bajae  aus  bis  zur  ™igegcnge*eä 

wird,  vicll.  aus  Irrlhum,  so  genannt.  Küste,  lüefs  Lncrinns  I  h-h»,  später,  a 

Puani,  IJovcevor.  Ptol.;  St.  im  Lande  dem  man  den  Damm  durch-. Lochen  b 

derEIisari,  im  glückl.  Arabien.  Portus  Juliug.    Jetzt  ist  der  lh 


Pucialia,  IIov%taUa,  Ptol.;  St.  der    ganz  verschwunden  u.  ri.  r  Bu*en  h 

Uuscf 


Baütianer,  in  Ilispania  Tarraconcnsis.  Busen  von  Pozzuoli,  ver*rl.  Bajanu*  \ 
Pücinum,  IJov%ivov,  Plin.  III,  18;       Putcoli;  s.  Dicaearcbia. 

XIV,  6.;  Ptol. ;  Castell  in  Istria,  am  in-       Putput,  Itin.  Ant.  32.  56.  58.:  F 

nersten  Winkel  des  adriat.  Meeres,  auf  put,  Tab.  Petit. ;  Flecken  n.  Hafm 

einer  in  das  Meer  sich  erstreckenden  An-  Zctigitana,  an  der  Nord*,  de*  Sin»? 

höhe,  berühmt  wegen  des  guten  Weines;  politanus  (B.  von  Hamamct);  j.  Hm 

j.  Duino.  —  Adj.  Pucinus,  a,  um.  met,  n.  Mannert. 

Pudni.Pudnu,  IJovdvov,  Ptol. ;  St.       Pycnus,  TIvxvos,  Ptol. ;  FL  nof 

der  Elisari,  im  Gebiete  des  Imams  von  Ins.  Crcta. 

Jemen,  etwas  nördl.  von  der  heut  St.       Pydaras;  s.  Athvras. 

Dschcsan,  od.  diese  St.  selbst.  Pydna,  TTvdva,  Scyt  in  HWi. 

Pulchrum  prom.;  s.  Hermaca.  M.  I,  26.;  Strabo  VII.:  M\.  \UV 

Pulindac,  ITovhvdai,  Ptol.;  Volk  Plin.  IV,  10.;  Ptol.;   Stepb.  Byx.1 

in  Indien  innerhalb  des  Ganges.  a.  Mzen  TIvBveuov  n.  Jlvi  öraiow,  < 

Pulipula ,  TlovXtnovla ,  Ptol. ;  St.  trum,  Kirgov,  Strabo  Exe ;  SC  fad 

in  Indien  innerhalb  des  Ganges.  ria  Maccdoniae,  bey  welcher  Fan 

Pullaria  ins.,  Plin.  V,  26.;  Ins.  an  König  von  Maccdonien,  ges« ~U\ip*  v 

der  Küste  von  Istria.  de  vom  Cons.  Paulus  Äcxmlia»; 


Pullopiee,  Itin.  Ant.  295.;  St.  in  i ros.  —  N.  Strabo  führten  e.  St  wfi 

Ligurien,  nördl.   von  Albingaunum;  j.  Ins.  Khodns,  e.  B.  auf  der  In?.  Onat 

Finale.  St.  in  Phrygien,  am  Ida.  u.  e.  Höf 

Puma»,  Plin.  VI,  17.;  Fl.  in  Indien,  derselben  Gegend  diesen  Xamea>  * 

fällt  in  den  Ganges.  Pijgela,  HuyfA«, Strabo \IV.:  Sir 

Punsa,  Ilovvaa,  St.  im  Innern  von  Byz.  567  ;   Phygela,    Meli  V" 

Libyen.  Plin.  V ,  29. ;  St.  in  lonieu,  mit  e,  Wal 

Pupulum,  ]JöV7tov/.ov.  Ptol.;   ().,  Pygmäci,  Ilvyaaioi^  C«tt«£§ 

südöstlich  von  der  Landspitze  Crassum  oft  genanntes  fabel haftes  Volk.  bald' 

prom.  od.  Pacheia  Acra  (Capo  di  Peco-  Aetliiopien,  bald  nach  Indien  tertet 

ra),  auf  der  Ins.  Sardinien;  j.  Porto  Pylae ,  arum.  Tlvlat,  Pyle.  Pfi: 

Png/io,  n.  Mannert,  S.  Giovanni  di  Pula,  6. ;  Stcph.  Byz.  568. ;  St.  in  Arcafii 

n.  Reich.  Pylae  Albaniae;  s.  Albaatae. 

Pura,  Tlovo«,  Arrian  VI,  22.;  Ilptst.  Pylae  imanicac;  s.  Annan-»'  I 

von Gedrosia ;  j.  entw.  harkend  od.  Khia.  Pylae  Caspiae;  s.  Ca^pia**  Pf»y 

Purata,  riovqara,  Ptol  ;  nördl.  von  Pylae   Caucaaiae;    s.  Canei« 

Cartira  in  Indien;  vieU.  j.  Cavcry  Porum  Portac. 

am  Cavery.  Pylae  Cilieiae;  •.  Cilictw F.  ] 

Purpurariae  ins.,  Plin.  VI,  32.;  Pylae  Pcrsidit,  Diod.  \VH; 

Inseln  an  der  Küste  von  Mauretanien,  rian  III,  18.;  Strabo  XVI.;  Geburt 

zw.  dem  heut.  Sale  u.  Can.  Cnntin ,  wo  zw.  Pcrsis  n,  Susiana. 

Purpur  zubereitet  wurde;  j.  Madeira  u.  Pylae  Sarmatiae,  Ptol.  Gel  fr: 

die  benachbarten  Inseln.  paH»  in  Albanien,  bev  den  Quclloi 

Puten,  JTovrf«,  Ptol.;  St.  in  Africa  Aksai-Fl.  ^1 

propria,  südl.  von  Adrumetiira.  Pylae  Syriae,  Plin.  V,  22:  T 

Putea,  Ptol.;  St.  in  Palrayrene,  zw.  in  Pteria  od.  Cilicieu,  im  Köcsan 

Oriza  u.  Abada.        .  Hhosus.  Nördlicher  lagen  anders  dir 

Pulen,  Ad,  Itin.  Ant  447.;  O.  in  namige  Passe  Sv^iai  Uvha,  Plai . 

auf  der  Strafse  einzige  Zugang  aus  Cilicien  I 
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Pj/aeo,  TIvlatct,  Herod.  VII,  213.;  Pyrgi,  Strahn  VIII.;  Pyrjrm,  J7vo- 
smGeb.  Octa  in  Makedonien.  yoS,  Pol.  IV,  80.;  im  nordöstl.  Theile 

^lavmciuu.  Plin.  VI,  2.;  Land  der    von  Tripbylia,  n.  Strabo  an  der  Küste, 
itemene*  in  Paphlagonien.  Pyrnu*,  Plia.  V,  28.;  Steph.  Byz. 

Py*c«c,  lIvlfiVTj,  Horn.  II«  II,  64©.;    570.;  St.  an  der  Wüste  von  Carien.  — 
abo  X. ;  alter  X.  der  St.  Proschtum.     Einw.  a.  Mzen  ][v(jvt)cöv. 
Pjlora.  IJvlcooa,  Scyl.  in  Hilda,  G.       Pyroeeri,  Plin.  IV.  11.;  c.  thraci- 
1,        unbewohnte  Ins.  au  der  Küste    sehe  Völkersen, 
wranianien.  Pyrpilis',  *.  Delos. 

yoro,;  *.  Elyrns  Pyrrha,  Ärt«,  Strabo  XII.;  Mela 

*5'*«n,  J7t>*ov,  Strabo  VII. ;  Flecken  I,  17.;  Plin.  V,  S2.;  St.  in  Carien,  an 

L  von  Lyell ii nlus,  an  der  Grenze  von  der  Nordseite  der  Mdg  des  launischen 

rirn  n.  Macedonien.  Bscns. 

'|/öf ,  Ilvlog,  Strabo  VIII.;  Paus.  Pyrrna,  Strabo  XIII.;  Plin.  V,  82.; 
I!.;  Dtod.  XIV,  17.;  St.  in  Elis,  in  St.  u.  Colonic  auf  der  Wests,  der  Ins.  Les- 
ger Entfernung  von  der  Küste,  zw.  bos,  durch  c.  Ergiefsung  des  Meeres  zer- 
FU  Peneus  u.  Sei  Iris,  aui  Ladon,  stört;  doch  blieb  die  Vorstadt  mit  dem 
m  Nebcnfl.  des  Pencus.  Ilafeujj.  Caloni. 

V/as,  Strabo  VIII.;  e.  St.  in  Tri-       Pyrrha,    Strabo  IX.;   Vorgeb.  in 

ha,  o.Ü.  von  Samicum.  Phthiotis  am  pagasetischen  Mbsen,  süd- 

jl«s,  Horn.  Odyss.  II,  434;  III,  3.;  westL  von  Pagasae,  an  welcher  zw ey  In- 

od.  VII,  168.;  Paus.  IV,  23.;  Polyb.  selchen,  Pyrrha  u.  Deucalion,  lagen; 

1«.;  Ptol.;  Tab.  Peutj  muH.  von  sie  machte  die  Grenze  zw.  Phthiotis  u. 

e.  Colpnie  des  IVercus  in  Mes-  Maguesia. 


t,  an  der  Koste,  Nestors  Wohnsitz;  Pyrrha;  alter  N.  von  McHtaea. 

SJlSJrTiTS^kT  Pyrrhaci,  U^hoL}  Volk  im 

Jfands  V\  ledcrgcburt  berühmt  gewor-  famen,  von  Libyen. 

•Hafen  M^avann.  Pyrrhe,  Plin.  V,  31.;  Ins.  im  cera- 

yroe,  Plin.  III,  5.;  O.  an  der  ap-  mischen  Mbsen. 

henStralse,  zw.  Formiae  u.  Mintur-  Pyrrhus,  Arrian  Peripl.  M.  Erythr. 

ia  La tiu in.  —  Eine  andere  gleich-  in  Iluds.  G.  M.  1,  33.;  wahrsch.  u.  a. 

u  St  lag,  n.  demselben  Schriftst.,  in  Coraaria. 

Pyrrichus,  Paus.  III,  21.;  o.  Bcjg- 

yroei,  Mela  II,  3.;  Völkersen,  in  ■tädtchen  in  Laconica,  im  innern  Laude, 

ri"1-  in  einiger  Entfernung  vom  Fl.  Scyros, 

gramus;  e.  Lencosyrus.  wahrsclieinl.  h.  a.  Pyrrhi  Castrum, 

frenac  prom.-,  s.  Aphrodisiura.  bey  Polyb.  V,  19. 

'•renc,  ITvqtivt),  Dion.  Pcrieg.  in  Pyrsoalis,  ltin.  Ant.  331.;  s.  Maxi- 

k  G.  M.  IV  ,  288. ;  Steph.  Byz.  570.;  minianopolis. 

rcaoeus,   Seneca  quaest.  nat.  I.;  Pystira,  Plin.  V,  31.;   Insel  im 

ftnaei   montea,    Tlvqrjvaia  ootj,  acgaeischeii  Meere,  Smyrna  gegenüber« 

iboUL;  Polyb.  III,  34.  35.  etc.;  Pystus;  s.  a.  PbyHeus. 

■>  11.  5.  6;  III,  2.;  Plin.  III,  3;  IV,  Pythatifreli  portus,  Strabo  XVI.; 

;  aas  von  Südosten  nach  Nordwesten  Halen  im  arab.  Mbsen,  in  der  Regio  Aro- 

Hunde  Geb..  welches  Hispanicn  od.  matophoros,  in  Aethiopien. 


iealhalcrn;  n.  j.  Pyrciaeen*  53..  Steph.  Bvz.  567.;  Ptol.;  e.  St.  in 

Vene,  Avicn.  v.  566.;  St.  im  Ge-  Thessalien,  in  der  Landsch.  Tripolis  od. 

te  §W  Sonli,  auf  den  Pyrenaecn.  Tripolitis. 

Vcacs  prom Liv.  XXVI,  29.;  Pythiut  Lydus,  Herod.  VII,  38.; 

•  IH,  4. ;  s.  a.  Aphrodisium.  Pythiua      Bithynus,  Pythium, 

-"jr^i,  orant,  IJvqyoi,  Strabo V7.;  Liv.  Steph.  Byz.  567.;  O.  auf  der  Ins.  Crota. 

Ml.  3.;  e.  St  u.  Colonie  in  Etruria,  Pytionia,  Plin.  IV,  12.;  Int.  bey 

le.  Hafen,  der  als  Hafen  der  nord-  Corcvra. 

■  *a™«  liegenden  St,  Coerc  dieate;  Pytna;  s.  Camiros. 

i  Dorf  St.  Swcro.      -  Pyxiratet,  Plin.  V,  24.;  P»*«ra- 

55  * 
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Quiza. 


tes;  Name  des  Euphrat,  nahe  bey  »einen 

Quellen. 

Pysitet ,  Plin.  VI,  4. ;  FL  in  Cappa- 
docien,  bey  der  St.  Trapezunt,  der  §ich 
in  den  Pontes  Euxinus  ergiefst. 

Pyxus;  s.  Buxentum. 


Fyrut,  J7v£*v$,  Strabo  VL;  Fl 
Lncanicn,  der  westlich  von  Pttui  o 
Boxen  tum  (Policastro)  in  die  See  fi 

Pyru  i,  Strabo  VI.;  Vorgeb.  in  1 
canien,  südwestL  von  dem  ernannten 
auf  welchem  der  Thurm  Spinnst  stel 


Q 


Quaccrni,  JTovaxf  ovot ,  Ptol.;  f.  a. 
Cuaccrnl. 

Üuadi,  Kov«8l,  Tac.  Germ.  42.  43.; 
Ann.  II,  63.;  Dio  Cass.  LXXI,  6.  11. 
1&;  Amin.  Marc.  XVII,  12;  XXIX,  ; 
Ptol. ;  XoXdovot ,  Strabo  VII. ;  da»  sud- 
östl.  Grenzv.  Germanien«  in  Mähren,  eng 
verbunden  mit  den  Marcomannen,  mit 
welchen  vereint  nie  die  Börner  bekrieg- 
ten. Der  Kais.  Marens  Antoninus  zog 
selbst  gegen  sie  u.  trieb  sie  zurück;  doch 
diers  hinderte  sie  so  wenig,  wie  mehrere 
Friedensschlüsse ,  an  neuen  Einfallen  in 
das  romische  Gebiet,  sobald  sich  eiue 
günstige  Gelegenheit  zeigte,  bis  endlich 
im  5ten  Jahrh.  selbst  ihr  Name  ver- 
schwindet. Die  Grenzen  ihrer  Wohn- 
fitze waren:  gegen  S.  die  Donau,  gegen 
O.  der  FI.  Gran,  u.  die  Jazygen ,  gegen 
N.  die  Karpathen  u.  Sudeten,  gegen  W. 
die  Marcomannen;  vergl.  Wilhelm  223. 
ff.,  i,e»cÄardGennanienl46.ff.,  Wersc- 
he 112.  ff. 

Quadrata,  Itin.  Ant.  2fi0.;  Tab. 
Peut;  St.  in  Ober  -  Pannonien ,  zw.  No- 
viodunum  u.  Siscia ,  entw.  an  der  Mdg. 
des  Fl.  Sults,  Susseth  gegenüber,  od.  der 
Mdg.  der   Crapina  gegenüber.  Ptol. 


Quadratae,  Itin.  Ant.  840.,-  Itin. 
Hieros.  557. ;  Flecken  in  Gallia  Cisalpi- 
na,  nahe  bey  der  Mdg.  des  westl.  Arms 
dar  Dorn  Baltea  in  den  Po.  , 

Quadratum,  Tab.  Peut;  O.  in  Gal- 
lia Cisalpina,  1  MiU.  von  dem  Flecken 
Ad  Padum,  bey  der  Mdg.  des  Ticinus  in 
den  Po. 

Quadriburgiutn;  s.  Burginatium. 

Quariatet,  Plin.  III,  4.;  Volk  am 
westl.  Abhänge  der  Alpes  Cottiae,  im 
narbonensischen  Gallien. 


Quarts,  Kovagiz ,  Ptol.;  Stial 
triana. 

Quariu;  Kovaqiog,  Strabo  1 
Flürchen  in  der  Nähe  von  Itoa  «L  | 
nus  in  Phthiotis. 

Quarqueni,  Plin.  III,  19.;  Volk 

Istrien. 

Quarteniii,  Lib.  Not.;  O.  in QM 
Belgien,  im  Gebiete  der  Nervii  (imfl 
negau). 

Querquerni,  Plin.  III,  3.;  Voit 
den  Callaicern  gehörig,  in  11 


Querquetulani,  Plin.  ULI;  Gl 

cot  u  hin  i,  Koqv.oTOvlaiot,  Di#Bj*. 
Völkersen,  in  Latium,  von  Plin.  tl*  t 
nichtet  angeführt. 

Quina,  Koviva,  Ptol.;  St.  in  Zcr 


Qu  in  da,  KvtvSa,  Kovivda,  Sfaj 
XIV.;  Diod.  XV11I,  52.  ;  Festung  ■ 
Heien,  nördl.  von  Anchialc.  westl.  ■» 
weit  von  Tarsus.  Man  halt  es  zum  Ti 
für  den  alten  N.  von  Anazarbu*; 
Reich,  aber  j.  Aemoro«.  j 
Quintana,  sc.  Castra,  Not.  M 
Quintianii,  Tab.  Peot.;  O.  mM 
cum  an  einem  gleichnam.  Fi. ;  Hsjwi 
schwankt  zw.  Kintscn  u.  Osterhof**;  m 
sehe  entscheidet  sich  für  Afras*»  fc< 
Osterhofen  an  der  Donau,  Reich,  f 
JWscAe/ourg. 
Quintanat,i.  Ottaria;  s.s,Ad^i 

tanas.  ^ 
üuintii,  Kovlvtoi,  Strabo  M. ,  >i 

in  Medien. 

Quirinali»  mens;  s.  Roms. 
Quiritcs;  s.  Roma.  j 
Quiza,  Melal.6.;  Itin.  Ant.  13.; » 

dem  Beynamen  Xenitana,  Plis.  V. 2 

St.  in  Manretania  Caesar iensis,  IV»  V« 

tu*  Magnus  u.  Arsenaria. 


i 
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,  Gen.  X,  7.;  1.  Chron.  I,  9.;  ©stl.  Tbeüe  von  Medien,  nahe  an  den 

,  Ptyptt  u.  Pauua,  LXX. ;  St.  caspischen  Pässen ;   wahrscheinL  s.  a. 

Cuschitcn ,  man  hält  es  für  Matiana,  bey  Isid.  Char. 

rmü,  H.  d.  W.  Halt  ab;  s.  AegyptUS. 

taamacs,  Ex  od.  I,  11;  XII,  37.;  Rama,  Ramatha,  0.  Arimathia  u. 

0.  XXXUI,  3.;  Pa/iteorj,  LXX.;  s.  Arnum. 

xwuolis.  Ramath- Mizpe;  t.  Aramatha. 

tabai  sj.  Araho.  Hamb  acia  ,  Paußav.t« ,  Arrian.  Exp. 

Ptol. ;  Volk  Alex.  VI,  21. ;  Hcz.  in  Pcrsicu,  im  Lande 

emen  axn  Geb.  Cliinax ,  wahrschcinl.  der  Oritae. 

.  Gab&nitae.  Harne,  Idn.  Ant.  341  etc.;  der  west- 

a  bba  ,  Jos.  XV,  60. ;  St.  im  Stamme  liebste  0.  im  Reiche  des  Güttins  in  Gal- 

»»                                v  lia  Cisalpina,  zw.  Brigantium  u.  Ebrodu- 

abba,    Ii  abbat  h  Ammon,  Deut,  num,  noch  als  Dorf  vorhanden  an  der 

U.;  2  Sinn.  XI,  1.;  1.  Chron.  XXL;  Durance. 

derö-  vicov  Auucov  LXX.;  Habbat-  Rameses,  Ilamacs,  Raums  es;  0. 

•  oro,   Pafißecrauuctva,  Steph.  Byz.  Ilcroopolis. 

4  Ra  b  b  atamana,  Polyb/ V,  71.;  Hamisi.  Plin.  VI,  28.;  arab.  Volk, 

-t.  4er  Aminoniter,  jenseit  des  Jor-  in  der  Geg.  von  Arabia  Petraea. 

i;  ü.  a.  Philadelphia.  Ramoth;  s.  Aramatiia. 

'.abbat  h  Moab;  s.  Ar.  Rani,  Plin.  VI,  7.;  Volk  in  Sarmatia 

TsicsisIck,    Rhacotii  u.  Racho-  Asiatica. 

,  Cedren. ;  alte  St.  in  Aegypten,  an  Raphaim;  s.  Rephaira. 

Stellt*,  -vfo  später  Alexandrien  erbaut  Raphaneae,  Paqpuvata,  Ptol.;  Jos. 

de,  welches  bisweilen  auch  diesen  Uß  B.  J.  VII,  13.;  St.  im  cigentl.  Syrien, 

rte.  fistl.  von  Area,  nm  nördl.  Ende  des  Liba- 

.  ■<  //  i/  stt  ,  PaxovOLQi.  Arrian.  P.  M.  non,  in  der  Nahe  des  Städtchens  Barin ; 

n  Hude.  (» .  M.  1 ,  -7.  :  v,  indische  vicll.  s.  a.  Arpnd. —  Einw.  auf  Mzcn  des 

kcTscJi.  Heliogabcl  u.  Alexander  Sev.  Pttpavtav, 

iad  a  n  ti  a  ,  Ratansa,  Pertz  I,  35.  Paqpavf  (oxoav  u.  Pf  ycevtenav. 

•  179  etc.;  die  Rüdnitz,  Ncbenfl.  des  Raphia,  Rhaphia,  Putput,  Liv. 
in  in  Baiern;  n.  Reich,  die  Rctzat.  XXXV,  13  ;  Strabo  XVI.;  Jos.  B.  J.  IV.; 
torft*  im.,  Pertz  328.;  die  Ins.  R«  Antiq.  XIV,  20.;  Polyb  V,  80.;  Diod. 
der  Küatc  von  Frankr.,  der  St.  Ro-  XX,  74  ;  Ptol.;  Steph.  Byz. 573. ;  Rha- 
Ue  gegenüber.  pAco,  Plin.  V,  13.;  Hafenst.  in  Jndaca, 
ffnefca;  s.  Hhaeba.  südwestl.  von  Gaza,  am  Nittelmeere. 
Vaetia;  s.  Rhaetia.  liier  wurde  Antiochus  d.  Gr.  von  Ptole- 

■  tiaria,  Paitiaoia,  Ptol.;  Ra-  maeus  IV.  geschlagen ;  j.  Retha,  n.  Reich. 

Irl«,    ltin.  Ant.  219.;  St«  in  Ober-  Rapsu,  Paipa,  Ptol.;  St.  im  Innern 

«esien,   bey  Dorticum ;   n.  Reich,  j.  von  Medien.  — -  Plin.  V,  5  führt  e.  gleichn. 

Ttr-PaJanca.  St.  in  Cyrenaica  an. 

Pinna;  r*.  Arsacia.  Rapta,  Ptrnta,  Arrian  Peripl.  M.  E. 

Ragandone,    Ragjndone,    Ra-  in  Huds.  G.  M.  I,  10.;  Handelsplatz  in 

ttidone,  ltin.  Ant.  129.;  Itin.  Hieros.  Aethiopien,  an  der  Kn*te  des  indischen 

1.  ;  O.  io  \orirmn,  zw.  Celeia  u.  Poe-  Ocean,  an  der  Mdg.  des  Fl.  Raa  tu  (j. 
rio:  d.E.  Rogatez  od.  Rohitsch,  n.  A.  Poara).  An  derselben  Stelle  lag  das 
»ndinch  leittriz.  Raptum  prom.;  j.  Cap  Formosa. 

Ha  g  i  a  n  e ,  Payutprj,  Ptol.;  St. ;  s.a.  Rßrapia,  Itin.  Ant.  426.;  St.  in  Ltf- 

n«araa.  sitania,  in  der  Nähe  von  Pax  Julia;  j. 

Ragtet  sie,  Ptol.;  Rhagae,  Payat,  Ferreira. 

inbo  IX.;  e.  fruchtbare  Landab,  im  Äaroiio,  Ptol;  St.  in  Isdim 
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Redintuinum. 


• 


hall)  des  Ganges,  zw.  Gasgamira  u.  Mo-   Limonmn ;  j.  Raum 


Rasena;  s.  Tnscia. 
Ras  in-,  s.  Colonia  Septimia  Regaine* 
siorura. 

"Rastia,  Patfria,  Ptol.;  St.  in  Gala- 
tien,  im  Lande  der  Tromm. 

Ratae,  Hat  is,  Intin.Ant.  477.479.; 
St.  der  Coii Uni  in  Britannien;  j.  Lu- 

CCstCT, 

,  Rataneum,  Fiin.  III,  22  ;  Rhae- 
tinum  .  Dio.  Cass.  LVJ ,  11.;  Castcll  in 
Dalmatien,  wahrscheinl.  bey  dem  heut. 
Makarska  n.  Mai  inert ,  Turris  Rudunich 
n.  Reich. 

Ratiaria;  s.  Raetiaria. 

Hat  ias  t  um ,  Pcctiugzov  ,  Ratia- 
tum,  Ptol.;  St.  im  Innern  von  Aquita- 
nia  secunda,  im  Lande  der  Pictoncs,  spä- 
terhin  Hetz;  j,  Machccou. 

Ratisbona,  Regino  bur  gum;  s. 
Augusta  Tiberii. 

Ratomagus;  s.  Augustomagus. 

Rat  o  stathybius  i  Rhato  stathy- 
bius,  PaTOCza&vßiog,  Ptol.;  FI.  in  Bri- 
tannien, entw.  der  Fl.  Vsk  od.  Taff>  n. 
Mannert,  Ncath  n.  Reich. 

Hauen  s.  Rhaucus,  Pavtog,  Polyh. 
XXXI,  1.;  Steph.  Byz.  573.;  Pccvxiov, 
a.  Mzen. ;  St.  im  Innern  Ton  Creta,  in 
der  Gegend  von  Cnossus.  —  Einw.  Rau- 
cii,  Pavxtoi. 

Rauda ,  Itin.  Ant.  441.;  St.  der  Vac- 
caoer  in  I i i »pania  Tarraconensis ;  j.  Roa. 

Raudii  campi,  \  cllej.  Pat.  II,  12.; 
Rand  ins  campus,  Flor.  III,  ,3. ;  eine 
Ebene  in  Gallia  Cisalpina  bey  Verona,  in 
Welcher  die  Cirabcrn  geschlagen  wurden ; 
wahrscheinl.  einorlev  mit  Campus  Sardis, 
auf  der  Wests,  von  Verona. 

Raugnarici  und  Raumaricac, 
Jornand.  deReb.  Get. ;  2  scandinav.  Völ- 
kerschaften, von  denen  Reich,  die  erstem 
in  dem  Thale  um  die  Gotha-Elf  bey  den 
Trolhätta-Fällen  u.dem  Orte  Raunum,  dio 
letztem  aber  um  den  Fi.  Räume  u.  den 
Miosen -See,  im  Stifte  Agershuus,  in  der 
Losch.  Raumarigc  od.  Romerige  findet. 

Raumathi  otctfff,  Ptol.,*  e.  Anker- 
platz im  Winkel  einer  Landspitze,  Cher- 
sonesus,  die  in  den  arab.  Mbsen  hinein  sich 
erstreckt;  j.  AfÄor. 

Raunpnia;  s.  Abalus. 

Haara  ri.  Havrici,  Ca«».  I,  2».  ; 
Plin.  IV,  17. ;  Volk  in  Gallia  Belgien  am 
Süd nfer  des  Rheins,  von  der  Mdg  des 
Aar- Fl.  bis  zur  Mdg  des  Fl.  Birsa  bey 
Basel,  spater  aber  breiteten  sie  sich  aus 
bis  über  Breisach. 

Rauranum,  Itin.  Ant.  459.  ;  St.  in 
Gallia  Aquitania,  zw.  Ancdonnacum  u. 


gegend 
Hau 


immer  0 
Jirfd.  Hd 

uikfite.  ifl 
ählij.  m  || 


;  j.  Kaum  od.  Rom  in  der 

Poitiers. 
auriaea,  Plin.  I 
Rauricorum. 

Havenna,  PaoViTVtt ,  Stnbo 
Tae.  Ann.  I,  58;  H,  63.  etc.;  Heb 
4.;  Plin.  III,  15. 16.;  Ptob,  Rabtv 
Pctßtwa,  Steph.  Byz  571 ;  Itin.  J 
12<i.;  St.  in  Gallia  Cisalpina,  in  ei 
sumpfigen  Gegend  am  Hodetu-FL, 
sprüngl.  von  den  Peinigern  in^di 
aber  bald  den  L  mbrem  tiberiebf  a.  ! 
war  Anfangs  ohne  Bedeutung  u.  vi 
erst  vichtig ,  als  Kaiser  Augwto  ] 
von  der  St.  einen  sichern  Hufen.  Ca 
(s.  d.  W. )  graben  n.  einen  («st! 
der  Süds,  um  die  SL  an«  dem  Poibld 
liefs.  Ravenna  hob  sich  immer  m 
durch  einen  lebhaften  Handel, 
die  Anlage  von  Caesarea, 
der  St.  u.  dem  Hafen,  veranlaf-tr. 
der  Hafen  versandete  allniäi 
Ravenna,  wie  jetzt,  fast  1  Mdfe  mi 
Küste  abstand ;  es  blieb  aber  b*r»rb: 
so  da  Ts  os  der  Sitz  der  ost^tfuLcbtal 
nige  wurde,  u.  dafs  i 
dio  llohoit  des  römischen  Snüib 
anerkannten.  Ravenna  Ut  hu  $ 
blieben,  an  der  Stelle  von  Caeurtsj 
ein  Dorf  Porto  di  Fuori,  die  I 
ist  verschwunden.  —  c.  Kiov. 
61t». 

Ravi,  Plin.  VI,  28.;  Volk  im  < 
Arabien. 

R  uv  ins.  Paoviog.  Ptol. ;  FLifflH 
nta,  zw.  Magnata  u.  dem  >«rta  Ck| 
wahrxcheinl.  j.  Door. 

Rente,  Liv.  X\VI,  11.:  PGa.ll 
12.;  Reatus,  Psazog,  Strato  V.;^ 
nys.  Hai.  I.  H.;  Rcatium,  Pia 
Steph.  Byz.  574. ;   llutort  der 
später  einer  römischen  IVäffftir.i 
lino-FI.;  j.  Rieti.  —  Ein*. 
XXVHl,  45.;  Tnc.  Ann.  I, 
III,  12.;  adj.  Realinus.  Dahle 
zendc,  sehr  frachtbare  Thal  de» 
nicht  fern  vom  Wasserfall, 

Rcatina  Tcmpe,  Cic.  EjwVti 
ticum  IV,  15.,  Rcatinus  agtr. 
nahe  See 

Rcatina  palus,  Plin. IT. ÄJ 
felinus  lacus;  j.  La^otklk" 
rc,  Pie  di  Luco, 

Reck  ob,  \ura.Xm,  21.;  J*. 
28.  30.;  2  Städte  im  S 
ren  eine  in  der  >ähe  von  Das, 
Nordgr.  von  Palaestina  Ins. 

Rechobotir,  Gen.  X.  11.: 
Assvrien ,  wahrscheinl.  Ilahab* 
phrat,  zw.Rnkam  u.  Anam,  berj 
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inen,  südwestl.  von  den  Quellender  PtyiaoviXkcc ,  Strabo  V.;  früher  Site  e. 

c,  bey  Gitachin.  pelasgischen  Fürsten,  später  nur  e.  Lau- 

teäVnes,  Rhedowea,  PrjSovtg,  Ii c-  dungsplatz  in  tttrurien,  muH.  von  Fiora. 

itca  reg-to,  Caes.  B.  G.  VII,  75;  Rcgistu»,  Itin.  Iiieros.  601.;  Rhae- 

i.  IV,  18.;  Ptol. ;  Volk  im  Innern  von  deatua;  s.  Bisanthe. . 

iiaLugdunen*is  tertia,  in  der  Gegend  Regium;  s.  a.  Augusta  Tiberii. 

Renne« ;  ihr  Hptort  war  Condate,  s.  d.  Hcgium;  s.  Uhegiura. 

,  lach  Cit itas  Rcdonura.  Reg i um-  FL;  s.  Arinacalcs. 

Ufugium  Apollini s,  Itin.  Ant.  Regium  Lepidi  u.  Lepidum;  f. 

;0.  in  Sicilien,  zw.  PiagiaHcreum  u.  Rhegium. 

gia  Syracusi*,  auf  der  Str.  von  Syra-  Rcgni,   Rhegni.   Prjyvoi,  Ptol.; 

b.  Agrigent;  j.  Fano  n.  Reich.  Völkersen,  in  Britanma,  im  heut.  Sur- 


Ufugium  Chalia,  Bin.  95.;  Ort  rev  «.  Sussex.  Die  einzige  St ,  die  Ptol. 
«iirilien  auf  derselben  Str. ,  zw.  Plin-    [n  i|iretn  Gebiete  anrührt  ist  Xi 
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o.  Plagia  Cal  visianis,  an  der  Mdg.  des  T  je||.  nber  war  auch 

Ä.FL  Manfria.  Rcgnum,   Itin.  Ant.  477.,    an  der 

leganaaburch,  Re  ganeaburch,  Sndküste,  am  Avon,  in  ihrem  Gebiete; 

geneapurg,       Raincaburgum,  j.  Ringwood. 

naibona,  Ratiabona  etc.;  s.  Au-  Rcgulbium,  Not  Imp.;  St.  in  Bri- 

ta  Tiberii.  tannia,  an  der  Küste  der  Sachsen ;  j.  Jfc- 

Ugannm,  Geogr.  Rav.;  der  Regen-  adver. 

in  Baiern.                    .  Rchimena,  Amm.  Marc.  XXV,  7.; 

legia,  Plin.  III,  3.  ;0.  in  Hispania  prt)V>  j„  persien,  jenseit  dos  Tigris. 

*»ca.  Rcicn8tum  civitaa,  Reji  Apol- 

ter/a;  Prjytce,  Ptol.;  St.  im  Innern  linarea;  s.  Albece. 

Hibernia,  wahrschcinl  am  Culmore-  Rekem,  Jos.  XVIII,  27.;  St.  im Stain- 

t  in  der  Geg.  von  Omngh.  —  Eine  mc  Benjamin.  —  Auch  s.  a.  Petra.  ^ 

St  dieseti  Namens,  in  demselben  Lande,  Remana  civilaa,  Pertz  I,  473.;  s. 

ostl.  von  der  Siigo-Bay,  iu  der  Geg.  a.  Civitas  Remorum. 

Druniahare.  Rcmcsiana;  s.  Rcmtsiana. 

Itgiona,  Itin.  Ant  415. ;  Regina,  Äetni,  Rhemi,  Prjfioi,  Caesar.  II, 

igr.  Rav.;   St.  in  HUpania  Baetica,  3.  5.;  Tac.  Hist.  IV,  «7.;  Plin.  IV,  17.; 

dem  Anas  u.  Baetis;   j.  Ulla  de  Ptol.;  e.  belgische  Volk ersch. ,  zunächst 

pa.                                     *  an  Gallien  anstofsend,  an  der  Marne,  die 

Vanum,  Rhcgianum,  Pijym-  ibre  Siidgr.  bildete;  die  \ordgr.  war  der 

•t  PtoL;  wahrschcinl.  s.  a.  Augusta  Fl.  Axona  (Aisnc).   Ihre  IlpUt.  war 

«siae n. Mannert ;  j.  Kxcimm, n.  Reich.  R  * m»,  Amm.  Marc.  XV  ,27. ;  Pertz 

Vcgia»,  Rhegias,  Pww,  I,  Ü3.  99.  etc.;  Rcmo,  a,  Mzcn;  Ci- 

«,  Ptol. ;  St  in  Cyrrhestica.  Remorum. 

Hegiatea,  Plin.  III,  16. ;  Völkersen.  Remiaiana,  Itin.  Ant  135.;  Ko- 
rnea, in  der  Regio  octava.  manaiana,  Itin.  Iiieros.;  Remeaia- 
R^ii/um,  Liv.  II,  16.;  Dionys,  na,  Ilierocl.  654.;  Rom eaia na  u.  Hu- 
it.;  St  im  Lande  der  Sabiner.  misiana,  Tab.  Peut.;  St  in  Dacien, 
HtgUlua  lac,  Liv.  II,  19.  20,;  kl.  südöstl.  von  Naissus;  j.  M uatapha - Po- 
e  ia  Latiura,  an  der  Via  Lavicann,  bey  lanka. 

lehem  die  Römer  einen  Sieg  über  die  Rcaacna,    Pecctivu,  Reaatna, 

teiner  erfochten  (258  n.  K.  R.)j  j.  Rcaaaina,  Tab.  Pent;  Rheaina% 

Ghetto,  n.  Reich.  Stcph.  Byz.  574.;  Raa  in,  Not.  Imp.; 

Regina;  s.  Rcgiana.  O.  am  Chaboras  im nördl.  Mesopotamien ; 

Kegina;  s.  a.  Krginus.  j.  Raa  el  ain. 

Hegina  caatra;  s.  Augusta  Tibe-  Reaaphu,  Ptol.;  Tab.  Pent. ;  St  in 

der  syr.  Prov.  Chalybonitis ;  bey  Abulfeda, 

R<*g»*nca;  s.  a.  Argenis.  Roaaafat;  j.  Jrsoffa. 

Regio ,  hin  llieros.  570. ;  Tab.  Peut. ;  R  e  ain  um ,  Tab.  Peut.;  s.  Rhezon. 

tafcen  in  der  Nabe  der  Propontis  mit  o.  Rcaiatua,  Plin.  IV,  11.;  Reaiatump 

»ndnug^laue;  j.  KnUchah  'lacheki-  Itin.  Ant  176.;  s.  Bi,anÜic. 

/'  Reatituta  Julia;  s.  Julia  restit 

Regio  Strato,  Procop.  Pers.  11,1  ;  Retina,  Plin.  Ep.  VI,  16.;  e.  Kiek- 
er, in  der  Prov.  Pdlmyrenc,  südl.  ken  in  Campanien,  östl.  von  Portici,  an 

•oPslinvni.  der  Küste;  j.  Reaina. 

Hin.  Marit;  Regia  villa,  Rotovinunit   nach  dem  bey  Fu* 
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Reudigni,  g 

XIX,  1,  vorkommenden  Adj.  Retovina  lina, 
e.  O.  in  Gallia  Cisalpina ,  zw.  dem  'rici- 
nus XL  Päd  us;  j.  Retovino. 

Reudigni ,  Tue.  G.  40, ;  e.  doutschea 
Volk,  am  östl.  Elbufer,  von  der  Grenze 
des  Herzogth.  Lauenburg  bis  zur  Mdg. 
der  Havel,  n.  Wilh.;  Reith,  findet  ^e 
bey  Rendsburg  u.  um  die  IS  der. 

Rcunia,  Paul.  Diac.  Vf,  51.;  fester 
Platz  in  Veneria,  bey  St.  Daniele  j  j.  iia- 

k      ÄAd,  P«,  Mela  III,  5.;  Ptol.;  gr. 
1  FL  in  Sarmatia  Asiatica.  j.  die  Wolga, 
entsteht  aas  t  Q uellll I.  (Wolga  u.  Kam») 
u.  fallt  in  das  caspische  Meer;  bey  dem 
'     Byz.  heilst  er  Atel,  Athot 

Rhaabeni,  PacrjVoj,  Ptol.;  Völ- 
kersen, im  wüsten  Arabien,  südl.  von  den 
Agubeni. 

//  hob  an  ö,  Ptol.;  St.  in  Indien,  am 
Fl.  Ambastus;  j.  Toeay. 

Rhabanitac;  s.  a.  Rnhanitae. 

Rh  ab  d  tum,  Frocop.  Per«.  II,  19.; 
de  Acdif.  IL  4.  ;  in  einer  gebirgigen  aber 
fruchtbaren  Gegend  in  Mesopotamien, 
im  Geb.  Masios,  nordästl.  von  Nisibis; 
die  l'mgegend  hiefs  Komanoritm  ager. 

ÄAooii,  Paß«»,  Ptol.;  Volk  im  In- 
nern von  Libyen. 

Rhabon,  Paßmv,  Ptol.;  Fl.  in  Da- 
eien,  viell.  s.  a,  Sargelia- Fl.  des  Dio 
Cass  ;  j,  der  Syl-Fl. 

Rhacalani,  PaxaXavoi,  Ptol. ;  Volk 
In  Sarmatia  Eüropaea,  zw.  den  Ainaxobii 
U.  Rovolani. 

Rhacatar,  Pcexecr  07,  Ptol.;  e.  germa- 
nisches Volk  um  die  Donau,  in  der  Nach- 
barsch, der  Teraratriac. 

Rhadata,  Plin.  VI,  29.;  St.  in 
Aethiopien,  an  der  Grenze  von  Acgvpten, 
deren  Einw.  eine  goldene  Katze  gottlieh 
verehrten, 

Rhaebay  Pctißct,  Rarba,  Rcba, 
Ptol. ;  St.  im  Innern  von  llibcruia,  wcstl. 
von  der  St.  Eblana,  bev  der  heut.  St 
Reltürbet,  od.  an  den  südl  Ufern  des 
Loogh  Ilearn. 

Rhacda,  Paitia,  Ptol. ;  St.  im  glück- 
liehen Arabien,  zw.  Arac  Regiae  u.  Boc- 
num. 

Rhaede$tu$;  i.  Bisanthe. 

Rhacplutaex  PamXovtm,  Ptol; 
Volk  in  Arachosia. 

Rkae8cna,  Puictvu,  Ptol.;  St.  in 
Mesopotamien. 

Rhact  heni,  Patriot.  Ptol.;  Volk 
in  den  Gebb.  von  Arabia  Petrnea. 

Rhaeti,  Raeti,  Rheti,  Pmtot, 
Strabo  IV.,  Dio  Gass  L1V,  22.;  Liv.  V, 
Polyb.  XXXIV,  10.;  Plin.  III,  24.; 
Ptol.;  Steph.  By».  512.;  Volk,  von  den 


f%  RhambaeU 

filtest cn  Bewohnern  Italiens  eotspn  | 
gewöhnt,  für  einen  Zweig  der  1 
gehalten,  richtiger  e.  Zweig  der  C  I 
<  i-r.    Die  Rhaeti,  im  eigentlichen 
wohnten  am  südl.  Abhänge  der  Alpe  i 
B.  Adula  bis  gegen  die  juüschen 
in  einem  Tlitile  der  Schweiz,  in  B  i 
T\rol,  bis  an  die  Berge  von  karni 
Crain.    Einen  zweylrn  llp&ftaiuiE 
\o!k»  luinnt«:  man  \        lue«,  ».  d  I 
Einzelne  rhaHt-»  he    \  olk  er  m  h- 
Lipoutü,  Xautuates,  Stmnitae,  1 
u.  a. 

Rhaetia,  Pcuxux,  Tac.  Ana. 
Ilist.  I,  1;  III,  5.;  Plin.  III,  19.;  | 
Khaetien  ab  Prov.  hatte  eine  ge  j 
Ausdehnung,  ala  die  Wohnsitze  der  J  i 
es  begriir  nrfprüngl.  das  vezetn  i 
Gebiet,  Graubünden  u.  das  iul/<  i 
Tyrol,  vom  Drasus  den  Rüinera  i  i 
nen;  späterhin,  im  -t« n  Jalirb., 
es  mit  Viudelicien  zusammen  eiaei  j 
auf  der  Wests,  durch  eine  Liste  n  I 
Quellen  der  Donau  bis  an  dm  St  | 
hurds-B. ,  auf  der  Süds,  durch  4k 
sten  Alpen,  vom  Adula-B.  bU  tum 
B. ,  auf  der  Osts,  durch  den  Inn,  I 
Nords,  durch  die  Donan  bcgren 
diesem  Sinne  aUo  umfafVte  Rh* 
Schwaben  u.  Baiern  unterhalb  «V 
nau ,  ein  Stück  von  Salzburg,  tt 
Schweiz,  Grattbünden  n.  die  nürdl. 
von  Tyrol.    Der  östl.  Theil  dir*e*  i 
str.  hiefs  Rhaetia  prima*  der 
Rhaeti a  secunda,  zw.  weite* 
Lech    die   Grenze  gebildet  »  1 
scheint    Im  5t en  Jahrh.  gin^Rfa 
samt  Noricum  gaoz  für  da»  rww 
Reich  verloren  u.  Aletnannen  a  §  \ 
wurden  Herren  des  ganzen  Reith  I 
£cgen  den  Inn.    Während  Tbew 
Uber  die  Gothen  herrschte,  »tesd  I  i 
tien,  mit  einem  Theil  *on  \«riciro  I 
ter  seiner  Herrschaft  u.  hatte  eise«  i 
nen  Dux  (Rhetiarum,  Casetod.  L  11  ' 
4)  ;  nach  seinem  Tode  aber  mttm 
allmählig  mehrere   deutsche  WH 
den  Besitz  dieses  Landstrichs.  \ 
Mannert  III,  611.  668.  n.  s.  w. ;  Vit 
866—  2fe9. 

Rhactinum;  s.  Rntaneiun. 

Rhägac;  s.  a.  Ragiane. 

icAagc,  Payr},  Ptol  ;  St.  der 
taner  in  Britannien. 

Rhufria,  Pcr/Ha,  Ptol.;  SL  in  I  l 
louien,  zw.  Jamba  u.  Chiriphe. 

Rh  ap^iana;  s.  Ragiane. 

Rh  amanitae,  Manitac,  Sa  « 
Volk  im  glückt  Arabien,  vieü.  6c  i 
banitae  des  Ptol. 

Rhambaei,  Paußaiou,  StnuWf  I 
der  nomadischen  Araber  tun  den  £&f  i 
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Hinidava,  PttfuSava,  Ptol.;  St. 
Üarkn,  sw.  Comidava  u.  Piram. 
Hkamnci,  Plin.  VI,  28.;  Volk  im 
irkL  Arabien. 

üüanfius ,  untis,  Papvovg,  Strabo 
fctW  I,  33.;  Heia  II,  3.;  Plin.  IV, 
Steph.  Byz.  573  ;  Flecken  in  Attica, 
feanatischen  Stamme  gehörig;  j. 
(Wro. 

{lamnut,  Plin.  IV,  12.;  Ptol.;  St. 
Crda,  il  Ptol.  mit  einem  Ilaren,  n. 
Ii  im  Innern. 

(ifliäae,  Pavdai,  Ptol.;  Volk  in 
•jriutu. 

U b  a  d  a  m  a  r  c  o  1 1  «,  Pavdafiaqxo rra, 
I;  St.  in  Indien  ausserhalb  des  Gan- 
feie  d'AnviUe  am  rechten  Ufer  des 
Brachnmntis  -u  c  ht. 

Mpkäna,  Plin.  V,  18.;  Rhapha- 
fe,  Pacpccvtcu,  Ptol.;  Steph.  Byz. 
|  St.  in  der  syr.  Ldsch.  Cassiotis,  zw. 
Ii  u.  Antaradus.  , 
iphane,  ea;  «.  Apamia  (Msdiae). 
haphea,  Pün.  V,  13.;  lihaphia; 

Ittomagus,  Parouayog;  s.a.  Ra- 
ipi«:  §.  Augiistoinagus. 
hatoitathi/bius;  s.  Ratostathy- 

Aaif cu »;  s.  Rauctis. 

kauraris,  Pavqaqtg,  Strabo  IV.; 

i  Ar.uir  i  v 

Aamium,  PavGiav,  Congt.  Por- 
rcg.  Cedren.;  Risinum,  Ptatvovy 
^cf  Ki=io,  Tab.  Pcut.;  St.  ia 
mtien,  iw.  Üul  hm  tum  u.  Leusiniuin, 
ftcheinl.  j.  Ragusa. 

kazunda*  Pa£ovi  öu,  Ptol.;  St.  im 
tu  von  Medien,  zw.  Sana!*  u.  Vencca. 
Ihta,  Pqct;  St.  in  Margiana. 
Ihba;  b.  Rbaeba 

fA<  6as,  Prjßagi  Orpheus  v.  711.; 
Üoo.Khod.  II.  v  t>52.;  Scyl.  in  Huds. 
M.  1,  34. ;  Plin.  VI,  1.;  auch  /<//e- 
I  Hin.;  kl.  Fl.  an  dcrkt^te  den  Pon- 
Ruinös,  ö«tl.  von  den  cyanischen 
,  anf  der  asiat.  Seite,  durch  die  Argo- 
frofcihrt  berühmt ;  j.  Riwa. 
liedo  nes;  *.  Kedones. 
htganna ,  Lebers.  des  Ptol.  Re- 
ma,  ßjjyawa,  im  Texte.  St.  im 
tfn  Arabien. 

Ikcgianum;  8.  Regianom. 
tÄe^iot;  s.  Regias. 
ktginorum   columnay    8.  Go- 
tt R. 

'ht.ginum    proin.,    Arist.  Mirah. 

\orgeb.  au  der  südlichsten  Spitze 
Italien,  etwas  nordwestl.  von  dem 
I.  Vurgeb.  Pelorum  od.  Pelorin*.  An 
i  aufscrstcn  Ende  des  Vnrgeb.  war 
Felsen  S«y  Ilaeon,  s.  d.  W. 


Rhvgium,  Prjyiov,  Regium,  Hc- 
rod.  I,  176.  177.;  Thuc.  III,  86.;  Scyl. 
in  Huds.  G.  M.  I,  4.;  Strabo  VI.;  Diod. 
IV,  85;  XIV,  8;  103.  etc.;  Polyb.  I,  7.; 
Liv.  XXIV,  1;  XXXI,  29.  31.;  .Mein  II, 
4. ;  Plin.  III ,  5. ;  ltin.  Ant.  490.  491.  ; 
Rccinon,  Recion  a.  altern  Mzen , 
Pqyfvoga.  neuern  Mzen;  St  inBrnttium, 
an  der  Meerenge  von  Sicilien,  von  griech. 
Auswanderern  gegründet,  wurde  buhl 
reich  u.  mächtig.  Dionys  d.  alt. ,  Tyrann 
von  Syracus,  eroberte  nach  einer  langen 
Belagerung  die  St.,  die  nur  erst  unter 
Dionys  d.  jüng.  wieder  frey  wurde;  al-  * 
lein  die  Zeit  der  Blülhe  war  vorüber. 
Die  Wicgini,  (Liv. XXIII,  30;  XXVI,  42.; 
Tac.  Ann.  I,  33.;  Rcci  a.  altern  Mzen, 
Prjyivcov  a.  neuern  Mzen)  kamen  unter 
Roms  Oberherrschaft  u.  ihre  St.  litt  be- 
sonders in  den  punischen  kriegen,  im 
kriege  zw.  Marius  u.  Sylla,  durch  Erd- 
beben u.  L-ehcrrt'hweiuniuiigen,  so  dal's 
Caesar  gcimthigt  war,  sie  wieder  herzu- 
stellen, daher  Rhegium  Julii.  Seit 
jener  Zeit  war  u.  blieb  Rhegium  eine 
mitteliuälVitre  St.,  wie  -ie  es  noch  jetzt 
unler  dem  Samen  Rcggio  ist.  — 

Rhegium  Lcpidi,  Lcpidum  od. 
Lepidium,  Tac.  Hist.  II,  50.;  Prjyiov 
Ahmdiovi  Ptol.;  Civitas  Regium, 
l  in.  Ant.  99.;  ltin.  Uioros,  6 Iß. ;  h  orum 
Lepidi,  Fcstus;  c.  alter  bojischer Flek- 
ken,  späterhin  St.,  in  Gallia  Cisulpina, 
an  der  acmilischcn  Strafst»,  zw.  Tanne- 
tum  u.  Mutina;  j.  Rcggio.  —  Einw.  ife- 
gienses. 

Rhcgma,  ätis,  Pr/uct,  Ptol. ;  Pqyuce, 
Steril,  liyz.  575. ;  Sl.  aiu  arab.  Mbscn, 
ostl  vom  Fl.  Lar;  wahrsr.heinl.  Rauma, 
Ptytia  LXX,  bey  Ezecn,  XXVII,  22.,  s. 
d,  W. 

Rhcgma,  Strabo  XII.;  sumpfiger 
Bez  an  der  Mdg.  des  Fl.  Cyduus,  wo  der 
Fl.  einen  See  bildet. 

Rheni  i;  8.  Remi. 

Rhcmnia,  Plin.  VI,  29. ;  St.  in  Äthio- 
pien an  der  Gr.  von  Aegypten. 

Rhene ,  Pr\vr\ ,  Scyl.  in  Huds.  G.  M. 
I,  22.;  Plin.  IV,  12  ;  Steph.  Byz.  575.; 
RcniSf  Prjvig,  Steph.  Bvz. ;  Rhcniu, 
Pr,vua,  Ilerod.  VI,  97.;  Thuc.  III,  13.; 
Strabo  X.;  c.  der  cycladischen  Inseln, 
westl.  von  Delos,  nur  durch  eine  Meer- 
enge getrennt,  u.  zu  dieser  Ins.  gehörig; 
nach  einer  Verfügung  der  Athenienser 
mufsten  alle  Todten  von  Delos  auf  die- 
ser Ins.  begruben  werden.  Sie  war  schon 
zu  Strabo'sZeit  unbewohnt,  wie  noch  j., 
wo  sie  Groß- Delos  heifst. 

Rhenus,  Pijvog,  Strabo  IV.;  Caes.  B. 
G.  IV,  20. ;  Tac.  G.  I,  28.  29;  Ann.  II,  6.; 
llist.  II,  26. ;  Mcla  II  t  5 ;  1J1,  2. ;  Plin. 
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IV,  15.;  Ptol.;  Rhin  od.  Rhyn,  der 
Fl.  Rhein,  entspringt  auf  den  Alpe*  Lc- 
pnntioruui ,  auf  dem  B.  Adula ,  dnreh- 
iliefst  den  Bodenscc ,  Ixtcus  Jcnetus, 
Acronius,  Brigantinus  (a.  d.  W.)  o.  trennt 
sich,  ehe  er  ausmündet,  in  3  llptarrae. 
Der  westlichste  erhielt  den  Namen  /  a- 
halis,  Wnal,  veränderte  aber  den  Namen, 
nachdem  die  Mosa,  Maas,  sich  mit  ihr 
vereinigt  hatte,  u.  fiel  durch  eine,  « innti 
Mbsen  ühnl.  Mdg. ,  Helium  (s.  d.  W.), 
genannt,  in  den  Ocean;  der  mittlere  Ann 
behielt  seinen  Namen ;  der  östlichste  hiefs 
jFKecus,  Flcvo,  die  Mdg.  Flcvum  oatium ; 
(s.  d.  W.)  j.  Zuyder-Sce.  Leber  den  von 
Drusti*  gegrabenen  Canal  s.  Drusinna 
fossa;  über  einen  andern,  von  Cn.  Domi- 
nus Corbuln  angelegt,  s.  Corbnlonis  fos- 
sa. —  Bald  nach  seinem  Lrsprungo 
schied  er  lihacticr  u.  Vindelicier  von  den 
ilclvetiern,  dann  die  Germanen  von  den 
Galliern  n.  Belgiern.  —  Adj.  Rhcnänus. 

Rhenus]  s.  Bononicnsis  Amnis. 

Rherigonius,  Pfgrjyoviog ,  Ptol.; 
e.  Mbsen  der  Ins.  Britannia,  zw.  den 
beyden  Vorgeht).  No van  tum  u.  Epidium. 

Rhcsperia  ,  Plin.  V,31.;  Ins.  an  der 
Küste  von  lonien. 

Rhesus ;  s.  Rhebas. 

Rhctico  mons,  Mein  III ,  3. ;  ©. 
germanisches  Geb. ,  das  man  gcwohnl. 
für  das  Siebengeb. ,  Bonn  gegenüber, 
lullt ;  n.  Wilh.  der  Gchirgsstr.  vom  Sie- 
bengeb, bis  zu  den  jQuiellen  der  Lahn, 
Eder  U.  Kühr;  n.  Ueich.  die  rhätischen 
Alpen,  od.  viell.  die  höchste  Spitze  der- 
selben, der  Ortlcs. 

Rhibii,  Pißioi,  Ptol.;  c.  6cythi$chcs 
Volk  um  den  Fl.  Oxus,  denen  die  St. 
Dauaba  gehörte. 

Rhidagus,  Curt.  VI,  4.;  s.  Zio- 
beris. 

Rhigia,  Piyia,  Ptol.;  St.  im  östL 
Theile  von  Ilibernien,  bey  Rhacba. 

Rhigodunum,  Pi'jtoöovvov,  Ptol.; 
St.  der  Brigantcr  in  Britannien,  zw.  Oli- 
rana  u.  Isurium ;  j.  w  nhrsrheinl.  Ribble 
ehester  in  Luncashirc  n.  Mannert,  Uiih- 
mond  n.  Reich. 

Rhimosoli,  Plin.  VI,  7.;  Volk  in 
Saniiatia  Asintica. 

Rhingibcri,  Ptyyißtqi,  Ptol.;  Volk 
in  Indien. 


der  Küste  des  Miitelmeem,  bald 
Aegypten,  bald  zu  Syrien  gerecht 
der  wichtigste  Ort  An  der -.andifea  hü 
w  eil  er  der  Stapelplatz  für  dea  arabi*< 
Handel  war;  j.  El- Arisch.  —  In  der  N 
war  ein  Bergstrotn .  den  num  far 
Bach  Aegyptens  halt,  Je».  \ Uli  1 
n.  A.  war  iNahal  Mizraim  die  St  U 
corura  selbst,  weil  die  IA\  auf  d 
Weise  übersetzen. 

Rhipaci  montes;  e.  Hyperborti 
u.  Sarmaiia  Earopaca. 

Rhis,  Pig,  Scvi  in  Rudi.  G.  M 
32. ;  betnichtl.  Aebenfl.  dti  Pbatii. 

Rhispia,  PiGTtut,  Ptol;  SLiaOI 
Pannonien,  zw.  Savaria  a.  \  innndru. 

Rhisus,  Plin.  IV,  9.;  M.  in 


in  Mag 


Rhinnea,  Plin.  VI,  28.; 
Ostküste  des  glückl.  Arabiens. 

R h  i  n  o  co Iura ,  Pivonokovqa,  Strabo 
XVI.;  Diod.  1,60.;  Liv.  XLV,  U.;  Plin. 
V,  13.;  Rhinocorura,  Pol.  V,  80.} 
Joseph.  B.  Jud.  IV.  5  Ptol.;  Itin.  Ant. 
151.;  Hierocl.  726. ;  R  inocurura,  JV 
vvxovqovqa,  Steph.  Byz.  575.;  St.  an 


Rhithymna,  Pi&vuva*  Ptol. ; 
thymnin ,  Pt&vuvia,  Steph.  " 
Rhythymna,  Plin.  IV,  HL;  SLaafi 
Ins.  Creta,  mit  einer  Rhede;  j.  Hetim 

Rhiti,  Pur oi.  Thuc  11,  15  :  P« 
I,  38.;  kll.  Salzseen  an  der  Str.  mM 
n.  Mensis. 

Rhitia,  Pina,  Ptol.;  St.  im  Im 
von  Maurctania  Caesarieas». 

Rh  tum,  Piov,  Thuc.  II,  W.  % 
Strabo  VIII.;  .Ptol.;  Steph.  B«. 
Drepanum,  <jQfxctvov,  Siran« 
Molierium  Hin  um.  Molaotor 
Strabo  1.  c. ;  Steph.  Bvz.;  Ut& 
Achaia,  am  Eingang  in  den  corinthi. 
Mbsen;  gegenüber  lag  dai  Vorgtto.; 
tirrhium,  s.  d  W. 

Rh  tum,  Ptol.;  Vorgeb. 
der  Ins.  Corsica,  zw.  dem  hVrr 
tius  und  der  St  Urcinium;  j. 
Feno. 

Rhiusiava,  Ihovciacva.  Pi»L i 1 
in  Germanien,  zw.  dem  Ol 
der  Donau,  in  der  Nähe  des 
n.  Wilh.  der  Riesgau,  die  Äesosf 
Ries,  nordöstl.  vonNoitiüngen;  a. " 
Rußheim. 

R  hizacum;  s.  Kilians. 

Rhizana;  s.  Khizon. 

Hhizinium-  s.  Rhizoa. 

Rhizius,  Pi&°S  ?  Anita.  Perip* 
E.  in  Huds.  G.  M.  1,7.;  Tak.PealJ 
in  Colchis,  der  wcstl.  vom  Vorp?b.  A4 
nae  in  den  Pontus  Euxinus mäfidet; 
Rhizus. 

Rhizon,  Pifav,  Styl  i« 
M.  1,9.;  Polvb.  II,  IL;  Stnb» 
Hhizinium,  Plin,  111,2t:  flairf 
Pi^avct,  Ptol.;  ürsinum.  Tab. 
alte  feste  St.  in  Ulyricn,  am  FL 
od.  richtiger  an  einem  schmäht» I 
Mbsen,  welchen  Strabo  dca  rt«< 
lesen,  Pifrtaiv  xoixo$,Vt»L  aW 
tonischen  nennt;  j. 
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Im  innersten  Winkel  de* 
hj.  die  St.  Rinano. 
ikisun,  Pi&vg,  Ptol. ;  später  Mili- 
um)  Pi£aior,  Harenort  am  Ponrns 
tnutt,  den  Ptol.  an  der  Stelle  des  Fl. 
tiu*  nennt,  wurde  {P rocOf.  QoÜL  IV, 
Jurch  Justinian  zu  einer  bedeutenden 
rang  gemacht,  an  der  Grenze  de*  Ge- 

*  Ton  Trapezug;  j.  Rizeh  od.  Irrisch, 
Ihizut,  Pi£ovg,  Strabo  IX.;  Stcph. 
:.  373. ;  St.  in  Thessalien,  in  der  Land- 
ift  Magnesia. 

Ihoali,  Plin.  V,  24.;  Volk  an  der 
»ie  ton  Mesopotamien. 
thoara,  Poaoct,  Ptol.;  St.  in  Par- 
in zw.  Caripraca  u.  Seinina. 
Ihoan,  Plin.  V,  29.;  alter  Name  von 
•Urea,  s.  d.  W. 

fAoas,  Plin.  VI,  4.;  Fl.  in  Colehi*. 
t*o6a#ci,  Poßaüxoi,  Ptol.;  c.  scy- 
dtes  Volk  um  die  östL  Quellen  des  Fl. 

l. 

Ihobodunum,  PoßoSovvov,  Ptol.; 
amrudumun;  j.  n.  Wilh.  Hradisch, 
FL  March ;  n.  Kcich.  Brünn. 
Ihoda,  Liv.  XXXIV,  8.;  Mcla  II, 
Haodos,  Podog,  Strabo  III. ;  Rho- 
Podt],  Steph.  Byz. ;  St.  der  Ii 
Ifcpanta  Tnrraconensis;  j. 
w.  a.  Mzen  PoSytcov, 
Ihoda,  Plin. III,  4.;  Rhodanunia, 
rauu*  Ch.  in  Huds.  G.  M.  II,  13.; 
*ni*t.  der  Massilier  am  Rliodanus, 
iallia  Xarhouensis ;  vicll.  &  a.  Arcln- 
—  Einw.  a.  Mzen  Poörjztov. 

Iködänus,  Podccvog,  Polyb.  III, 
;  Strabo  IV.;  Liv.  XXI,  21.;  Tac. 
a.  XIII,  53.;  Mcla  II,  5;  III,  3.; 
».  H,  103;  III,  4.;  hin.  Ant.  507. 508. ; 
tdanus,  Appian.FI.  Rhone  in  Gallien, 
Wt.  inden  höchsten  Alpen,  durch/liefst 
il<eniamissee  u. fallt  durch3Mdgcn:  os 
tpaniense (Gras Xeuf),  o *  Xletapi- 
» (Gra* d' Argon)  u.  os  M asnali oti- 

*  (Gras  St.  Anne  u.  Grand  Graft)  ins 
*r.  Der  südwcstl.  liptarm  (Ie  petU 
">nf)  hiefsbey  den  Alten  Libyen. 
Khodanus;  .Neben  11.  der  Weichsel; 
■•  Kridanus. 

Hhotltinunia;  s.  Rhoda. 
™orfC;  ii.  Rhoda. 

Wode,  Plin.  IV,  12.;  Fl.  in  Sarma- 
»  turopaea,  fallt  in  den  gagarischen 
wen,  westl.  vom  Axiaces-Fl. ;  wahr- 
WjL  der  Fl.  Sa$aron,  Ovid.  Pont. 

««orfia,  PoÖia,  Ptol  ;  Steph.  Byz. 
V  Khodiopolit,  Plin.  V,  27.;  St. 
Vieii ,  im  Geb. ,  in  der  INähc  von 
'Odalla. 

übodii;  p.  Rhodus  u.  Dodanini. 


Rhodiun,  Podtog,  Horn.  II.  XX,  215.; 
Strabo  XIII.;  a.  Mzen  von  Dardanus; 
Dardanun,  llesych.;  Fl.  in  Troas, 
nürdl.  von  der  Landspitze  Dardanis ;  schon 
Plinius  V,  30  suchte  ihn  vergeblich. 

RhÖdöpe,  Podonrj,  Ilerod.  IV,  49.; 
Melall,  2.;  Poljb.  XXXIV,  10.;  Plin. 
IV,  1.  10.;  Ammian  Marc.  XXI,  10.; 
Geb.  in  Thracien ,  trennt  sich  vom  Sco- 
niius-Gob.  ab  nach  Osten,  auf  der  rechten 
Seite  des  Fl.  V  :us  bis»  fast  zur  Mdg. 
dieses  Fl.  in  das  ägäische  Meer;  doch 
ziehen  Scitunzwcige  noch  weiter  gegen 
O.  hin  bis  zum  llebrus.  Bcy  seiner 
Trennung  vom  Sconiius  ist  er  am  höch- 
sten, weiter  hin  lallt  er  etwas  ab,  über- 
all aber  ist  er  gut  bewaldet;  j.  Dcspoto 
od.  Ihspoti  Dag, 

flhodopolin,  Podonolig,  Procop.  G. 

IV,  13.;  St.  in  Colehi*,  in  der  .Nähe  von 
lbcrien,  an  der  rechten  Seite  des  Phasis. 

Rhodumna,  PoÖovpva,  Ptol.;  St. 
der  Segusianer  in  Gallia  Lugdiincnsi*. 

Rhoduntia,  Podovvrta,  Strabo  IX.; 
Steph  Byz.  577  ;  Gegend  od.  Casteil  um 
den  Oeta,  zunächst  an  llcraclca;  nach 
Liv.  XXXVI,  1«.  war  es  der  Name  einer 
Spitze  des  Oeta. 

Rhbdüs,  PoÖog,  vergl.  Macaria.  Die 
ältesten  Kiuw.  der  Ins.  Rhodus,  da  gele- 
gen, wo  das  ägäische  Meer  von  dem  östl. 
Thcile  des  Hittelinccrc*  sich  scheidet, 
waren  die  Teich  inen,  TtX%LVig  (Diod. 

V,  55.,  Strabo  XIV.) x  welche  aus  Crelo, 
gekommen  seyn  sollen,  it.  von  denen  die 
In*,  auch  den  K.  Teich  in  in,  TiXzivig, 
erhielt.  Sie  gingen  zum  größten  Theile 
bey  einer  licbcrschwciumung  zn  Grunde 
od.  wanderten  aus,  u.  SprülVIingo  des 
Sonnengottes,  Hcliaden,  Erfinder  der 
Astrologie,  der  SchilTerkunst  n.  s.  w.  und 
Lehrer  der  Acgypter  In  diesen  Kenntnis- 
sen, theilten  sich  nun  in  den  Besitz  die- 
ser Insel,  auf  welcher  sich  jetzt  auch 
Pboenicier  u.  Crctcnser  nicdcrlicfscii. 
Später  erhielten  die  Einw.  den  allgemei- 
nen Bf.  Rhodii,  Poötot,  trieben  Handel 
u.  Schiffahrt,  doch  ohne  sich  auszuzeich- 
nen ,  bis  die  3  Städte  der  Ins. ,  Undun, 
Julysus  u.  Camirus,  sich  vereinigten,  eine 
gemcinschnftl.  St.  R ho  dun,  am  nördl. 
Theile  der  Insel,  u.  einen  gemcinschaftl. 
Staat  gründeten.  Wahrend  Alexanders 
Herrschaft  beugte  sich  auch  diese  Ins. 
unter  das  macedonische  Joch,  machte  sich 
aber  nach  seinem  Tode  frey,  blieb  es  u. 
Muhte,  mit  Klugheit  u.  Umsicht  regiert, 
lange  Zeit,  n.  erhielt  selbst  von  den  Rö- 
mern Caricn  u.  Lycion.    Bald  aber  erre- 

Ken  sie  das  Mifstrauen  der  übermächtigen 
lomcr,  verlieren  ihre  Besitzung  in  Klein- 
Asien  u.  durch  Vcspaeian  die  Freyhoit  u. 
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das  Recht, 
regieren  zu  dürfen.  Die  Untat  der  Ins. 
ist  nun  die  Hauptst.  der  zu  einer  röm. 
Proiinz  vereinigten  Küsten  -  Inseln  und 
Rhodus  theilte  von  jetzt  an  das  Schicksal 
des  römischen  Reichs.  Erst  im  Mittel- 
alter erhielt  sie  wieder  einige  Wichtigkeit. 
Im  J.  651  bemächtigte  sich  der  Chalif 
Moavia  derselben;  sie  kam  aber  durch  die 
Kreuzzüge  wieder  in  die  Hunde  der  Chri- 
sten u.  wurde  1309  den  Johannitern  über- 
geben, welche  sie  erst  im  Jahre  1522 
nicht  länger  gegen  die  Angriffe  des  Sul- 
tans So  Ii  man  behaupten  konnten  u.  nach 
Malta  zogen.  Die  Hptst  der  Ins. ,  noch 
j.  Rhodus  genant,  war  die  schon  erwähnte 
St. 

Rhodus,  PoSog}  Strabo  XIV.;  Diod. 
XIX,  55. ;  an  der  nordöstl.  Seite  der  Ins. 
amphitheatrnlisch  erbaut,  mit  2Häfen.  Der 
kleinere  nur  war  vollkommen  sicher  und 
befestigt;  an  seinem  Eingänge  stand  der 
berühmte,  der  Sonne  geweihte  Colofs, 
eins  der  7  Wunderwerke  der  Welt.  Er 
hatte  nur76  Jahre  gestanden,  als  ein  Erd- 
beben ihn  uniotürzte,  lag  894  Jahre,  noch 
ein  Gegenstand  der  l  evundening,  bis 
der  Chalif  Moavia,  nach  der  Eroberung 
von  Rhodus,  ihn  an  einen  Juden  ver- 
kaufte, der  900  Kaineelc  mit  dem  Erz  der 
Statue  beladen  haben  soll.  IS  och  jetzt 
besteht  die  St.  Rhodus  als  Hptst.  der  Ins. 
und  ist  wichtig  wegen  ihres  Schiffbaues, 
zu  welchem  Behüte  das  rhodiser  Holz 
als  besonders  tauglich  geachtet  wird. 

Rhoduaaa,  Plin.  V,  31.;  Ins  zw. 
der  Ins.  Rhodus  u.  dem  Gebiete  der  Ins. 
auf  Cariens  Küste,  zunächst  an  Cauuus. 

Rhodusa&e,  Plin.  V,  32.;  2  Ins.  in 
der  Propontis. 

J?Aoe,  Porj,  Arrian  Peripl.  P.  E.  in 
Ilnds.  G.  M.  I,  13 .;  Fl.  in  Bithy- 
nien,  der  20  Stad.  vom  Hafen  Calpc  in 
den  Pont iib  Euxinus  fällt;  j.  Kirpc,  n. 
Reich. 

Rhoedias,  Plin.  IV,  10.;  Fl.  in  Ma- 
cedonieu. 

Rhoeteurn ,  Rhodium,  Pontiov, 
Herod.  VII,  43,;  Scvl  in  Huds.  G.  M.  I, 
35.;  Strabo  XIII  ;  Viv.  XXXVII,  37.; 
Mela  1,  18.;  Plin.  V,  30.;  Sieph.  Byz. 
577.;  St.  u.  Vorgeb.  in  Troas  am  Hel- 
lespont ;  auf  dem  letztern  zeigte  man  das 
Grab  des  Ajax. 

Rhoge,  Peoyrj,  Plin.  V,  31  ;  Steph. 
Byz.  578.;  Rope,  Ponr],  Peripl«;  Ins, 
un  der  Küste  von  Lycien. 

Rhogomanis,  Poyoficevtg,  Ptol. ;  Fl. 
in  Persien,  fällt  in  den  pers.  Mbsen. 

H  hombitea,  ac,  PopßiTrjg,  m  aj  o  r  u. 
minor,  Strabo  XI. j  2  Mbsen  des  Palus 


n  ihres  Ret 


Asiatica,  berühmt  wegen  ihres 
thnms  an  Fischen.  Ptol. 
Flüsse. 

Jlhopc;  s.  Rhoge. 

Rhosologia,  Poco/.oyia,  Ptol.; 
in  Galatien,  im  Gebtete  der  Tectosap 

Rhoaphodüaa,  Plin.  IV,  13; 
im  Pontus ,  im  carcinitischen  Boten 

R  ho  aus,  Pmcog,  Strabo  XIV.;  I 
V,  22.;  Rhoaaua,  Ptol.;  die  rädfic 
St.  in  Pieria,  15  Mill.  von  Seieada, 
issUchen  Mbsen.  —  Einw.  a.  Vkco 
at&v.  —  Nach  ihr  wurde  der  vestl, 
gendc  Rho  aa  i  cua  a  copulut ,  n 
benannt,  die  Landspitze,  welche  auf 
Südseite  den  issiseben  Mbi>en  schfe 
j.  Hundscap  auch  B.  Totose. 

Rhotanum,  Poravov,  Ptol.;  FL 
der  Osts,  der  Ins.  Corden;  j. 

Rhoxöläni;  a. 
um  tue. 

Rhuaccnsi,  Povaxipeaot,  PtoL; 
in  Sardinien,  zw.  den  Cornensii  a. 
eani. 

Rhubon,  Povßmv ,  Ptol.;  Fl 
sarmatischen  Küste;  j.  Windau.  ' 
gleichn.  St.  in  die  Ostsee 
Willi.,*  n.  Gosselin  d.  /Verne«. 

Rhuda,  Povda,  Ptol.  ;  &  ii 
thien,  zw.  Pasacarta  u.  Sunp«üsi 
eine  2tc  St.  d.  N.  lag  in  Drantum 
Prophthasia  u.  Inno. 

Rhugium,  Povyiov,  Pa»L;  St 
Gebiete  der  Rhuticlier;  j.  &* 
an  der  Rega  n.  Willi.;  n. 
Camin. 

Rhun,  Povv ,  Pansan.  I,  4i; 
in  Megaris,  nördl.  von  Mrpars. 

Rhuticlii,  PovTixhioi,  PfU 
auf  der  Küste  zw.  der  Oder  und  * 
sei ;  zu  ihnen  mögen  die  Hugier  iks 
gehört  haben. 

Rhybdua,  Pvßdog,  Stepb.  B« 
Custcil  auf  der  Ins.  Sicilieu;  u. 
Rk*i. 

Rhymmici  mont  es,  Pr 
Geb.  in  Scy  thien,  innerhalb  An 
östl.  vom  Laufe  der  Wolga,  anf 
der  Fl. 

Rh  ymmus ,    Pvpuog,  FMM 
springt,  der  östl.  von  dem  Rh« 
drt;  wahrscheinl.  j.    üa<uriy  l» 
Wolga  u.  dem  Ural, 
heilst  j.  Ural. 

Rhyndacus.    PwSaxog,  fcjl 
Huds.  G.  M  1.  35  ,  Strabo  MI.; 
V,  17.;  Melal,  19;  Pün .V,Äi 
Bvz.  578  ;  s.  Lyons. 

'Rhvpoc,  Pvicai.  ScjL  i»  I 
M,  I,  ii5  Strabo  IV;  Slepü, 
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Rhypara.  877  Rodomum. 

i*pes.  Pvxtg^  Hcrod.  I,  145.;  Paus,  strichs  zw.  der  Lippe  n.  Lahn;  seit  dem 

l,  GL;  eine  der  12  achäischen  Bunde«-  4tcn  Jahrb.  hiefs  das  Land  Francia. 

fce;  ihre  Rainen  fanden  schon  Strabo       Mira,  Plin.  IV,  11.;  FL  in  Thracien; 

Paus.,  wc*tl.  Ton  Aegium,  entfernt  j.  Kamozik*  n.  Reich. 

i «er  Kürte.  Risardir,  Plin.  V,  1.;  Hafen  an  der 

Hkqpara.  Plin.  V,   31.;   Ins.  im  Wcstk.  Libyens,  südl.  vom  Promont.  So- 

üveheu  Meere,  in  der  Nachbarsch,  von  Iis;  j.  Safi. 

so«.  Risinum;  s.  Ulm  um  um. 

'hyth  y  mna ;  s.  Rhithymna.  Rittium,  s.  Bittium;  }.  Szurduk,  n. 

ihn  dum,  Pvtiov,  Horn.  II.  II,  v.  Reich. 

«  Stevh.  Byz.  578.;  wahrgcheinl.  8.       Ritumagum,  Itin.  Ant.  382.;  O.  in 

»hitTTuna.  Gfallia  Lugdunensis  secunda,  in  der  Nähe 

Utei  a  <■  n  m ,  Tab.  Pent. ;  O.  in  Gal-  von  Rotomagu*  (Rouen);  j.  Rodcpont, 

Bd^iea,  im  Gebiete  der  Trcviri ;  j.  n.  Reich.  %. 

mgen.  Ritupae,  Rutupiae,  Povxovmak, 

Utiua,  Ptol.;    Riena,    Plin.  IV,  Ptol.;'  Ad   Ritupis    Partum,  Itin. 

wahrscheinl.  Riduna,  Itin.  Ant.  Ant.  472. ;  Hafen  an  Britanniens  Südost- 

i  In*,  an  der  Küste  von  Britannien,  küste,  von  wo  aus  die  Römer  gewöhn!. 

ic/na,  Tab.  Peut. ;  0.  in  Ligurien,  nach   Gallien  übersetzten;  j.  Richbo- 

vob  Genna;  j.  der  Flecken  Recco.  rough, 

ieino,  Tab.  Peut.;  O  in  Picenum,  Rivus,  Paul.  Diac.  V,  5.;  Flecken  in 
Herte  des  O.  finden  sich  am  Fl.  Po-  Venetia,  in  der  Nähe  von  Ateste,  berühmt 
i,  nördl.  von  der  St.  Macerata.  —  geworden  durch  einen  Sieg  der  Longo- 
r.  Ridnenncs,  Wm.  III,  13.  barden  über  die  Franken;  j.  Ponte  della 
ieti  ;  s.  Hittium.  ItivaoA.  Ponte  di  Riruli,  n.  Reich. 
Huna;  9.  Ricina.  Rtzana,  Pituva,  Ptol.;  St.  in  Ge- 
lgin ia;  späterer  N.  des  Erigon-Fl.,  droeia. 

YY.  Rizonitaey  Liv.  XLV ,  26. ;  Volker- 

ig  od  ul  um,  Tac.  hist.  IV,  71.  72.;  sch.  in  Illyricn,  von  den  Römern  für 

1  Belgica  im  Geb.  der  Treviri;  j.  frey  erklart. 

'an  der  Mo§el,  nördl.  von  Trier.  Roara,  Ptol.;  St.  in  Parthicn. 

igodunum;  s.  a.  Hhigoiliinura.  Rabatha,  Not.  Imp.;  St.  in  Pale- 

igomagum,  Amin.  Marc.  XVI,  3.;  stina. 

.  Peaf . ;  O.  in  Germania  prima,  am       Robodunum,   PoßoSovvov,  Ptol.; 

des  Khein*,  beyra  Einil.  der  Obsin-  Emern.;  s.  Eburodnntim. 
•ndöüitl.  von  Colonin  Agrippina,  im       Robogdii,  Poßoyötot,  Ptol.;  Volk 

leder  Ubier;  j.  Rheinmagen.  im  nördl.  T keile  von  llibernien,  östl. 

igo  mag  us,   Itin.  Ant.  340.  357.;  vom  Longh  Foyle  u.  dem  Colmarc-Fl. 
krn  in  Gallia  Cisalpina,  zw.  Carban-       Robogdium    prom,,  Poßoyöiov, 

h  Quadratac,  südl.  von  dem  heut.  Ptol.;  die  Nordoefepitze  von  Hibernien; 

ta.  j.  Fair  Head. 

immon,  Jos.  XIX, '7.;  Zach.  XIV,       Roborari  a,  Itin.  Ant.  305.;  0.  in 

St.  im  Stamme  Simeon,  KIM.  südl.  Latium,  in  einem  Gebirgsthalc ,  zw.  ad 

Lleathernpolis.  —  Auch  ein  Felsen  Pictas  u.  Rom;  noch  sind  Ruinen  vor» 

Gihea  führte  diesen  Namen,   Jud.  handen. 

45.47.  —  Mit  dem Beysatz  Met oar,       Roboretum,  Itin.  Ant.  422.;  O.  im 

m  Stamme  Sebulon,  Jos.  XIX,  13.  Lande  der  Callaicer  in  Hispania  Tarra- 

invei.  Plin.  IV,  17.;  s.  Sunici.  conensis,  n.  Reich.  Torrc  de  Moncorvc; 

io6e,  Tab.  Peut.;   Ort  in  Gallia  n.  Ukert  auf  dem  Berge  Roveredo. 
d.  prima,  an  der  Grenze  des  Landes       Robrica,  Tab.  Peut.;  O.  in  Gallia 

Kerai  (Vleanx),  südl.  von  Calagum  Lugduncnsis  tertia,  südöstl.  von  Julio- 

ÜHi);  n.  d'Anvillej.  thbi,  n.  Reich,  magus  (Angers);  n.  d'Anville  Ports  de 

eins.  Longue. 

ipa  alta;  s.  Alta  Ripa.  Robur,  Amin.  Marc.  XXX,  3.;  kl. 

ipa  t  i ,  Riphaei  m  out  es:  vergl.  Festung  im  Lande  der  Rauraci,  bey  Basilia 

pari,  Ilyperborei  montes  u.  Sarinatia  (Basel),  wahrschcinl.  in  der  Gegend  von 

opaea.  Höningen  n.   Mannert,     Huer  bürg  n. 

Itptpora;  f.  Epora.  Reich. 

liphearma,  Plin.  VI,  28.;  St.  im       Radium,  Tab.  Pent.;  O.  in  Gallia 

dd.  Arabien.  Lugdun.  seenada ,  zw.  Setncis  u.  Isara ; 

Upuarii,  Ribuarii,  Pcrtz  I,  34.  n.  d'Anville  j.  Roigise,  n.  Reich.  Roye. 
.  299.  etc.;  die  Bewohner  de«  Land*       Rodomum;  s.  Rotomagnj. 
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Rodumna,  Rhodumna ,  Ptol.; 
Tab.  Peut;  St.  der  Scgusianer,  in  Gallia 
Lugdun.  prüua;  j.  Roannc,  an  da*  Loire. 

Rogomanes,  Ptol.;  Rogonis, 
Pcoyovtg,  ftearch.  in  Huds.  G.  M.  I,  34. ; 
Fl.  in  Persien ,  dessen  Mdg.  einen  Hafen 
bildete,  n.  Ncarch. ;  wahrsch.  ist  es  der- 
selbe Fl. ,  den  Ptol.  Rogomanes  nennt. 

Roma,  PcofiTj,  Scvl.  in  llud.  G.  M. 
I,  2.;  Strabo  V.;  Dionys.  I.  II.  III. 
etc.;  Tac.  Ann.  I,  1.  etc.;  Liv.  I,  6; 
III,  33.;  V,  55.;  VI,  32;  XXI,  30. 
etc.;  Polyb.  I,  6;  II,  18;  III,  61. 
85.  112.  118.  etc.;  Mela  II,  4.;  Plin. 
III,  5.  etc.;  Ptol.;  Stepb.  Byz.  578.  etc. 
etc.;  e.  geheimer,  heiliger  Nume  soll 
J  alentia  gewesen  seyn,  Plin.  HI,  5; 
XWI1I,  2.;  Scrv.  ad  Virg.  Aen.  I,  v. 
280.  Diese  ewige  St.  (Roma  aetcr- 
n «,  Amin.  Marc.  XIV,  6.),  einst  Köni- 
gin n.  Hcrrscbcrin  der  bekannten  Welt 
(Hegina  et  Domina  orbis,  Front.), 
im  der  Tiber,  in  einiger  Entfernung  vom 
Meere  auf  einem  Hügel,  mons  Tarpe- 
jus,  später  Capitolinus ,  gelegen, 
war  früh  schon  als  St.  der  Siculi  vor- 
handen, ohne  sich  jedoch  auf  irgend  eine 
Weise  auszuzeichnen.  Pelasger  n.  Tyr- 
rhener  vertrieben  die  alten  Besitzer  der 
St.;  einer  ihrer  Anführer,  Saturnus, 
inachte  sie  zu  seinem  Wohnsitze  unter 
«lern  ^nmen  Saturnia  (Ovid.  Fast. 
VI.;  Dionys.  I.;  Plin.  III,  5.),  bis 
Evandcr  hierher  kam,  freundlich  auf- 
genommen wurde  und  eiu  neues  Städt- 
ehen gründete,  nach  seiner  Vaterstadt 
Pallantium,  zusammengezogen  Pa- 
latium,  genannt,  so  wie  der  Hügel, 
auf  welchem  es  lag,  Palati nus  mons. 
Durch  Verschmelzung  der  Tyrrhener  u. 
Lateiner  aus  Alba'  gründete  Homulus 
754  od.  755  v.  Chr.  ciueti  Meinen  Staat, 
dessen  llptst.  Rom  blieb,  in  viereckiger 
Form  um  den  pulatinischen  Berg,  be- 
sonders ausgedehnt  am  südl.  Ufer  der 
Tiber.  Durch  das  Eindringen  des  Königs 
Tatius  mit  seinen  Sabinern  (Tac.  bist. 
XII,  24.,  Dionys.  Hai.  H.)  wuchs  Rom 
plötzlich ;  zum  Palatium  kamen  der  an- 
grenzende (  melius  mons  u.  der  Col- 
lis Quirinalis,  früher  mons  Ago- 
nius  (Ovid.  Fast  11,  425.)  und  an  der 
Stelle  der  Sümpfe  am  Fufse  des  capitol  i- 
ni sehen  Hügels,  entstand  d.  Forum Ro- 
man  um.  Könige  beherrschten  den  immer 
wachsenden  Staat  von  der  jetzt  schon 
ansehnlichen  Stadt  aus,  befestigten  sie 
u.  der  4te  derselben,  Ancus  Martins, 
zog  den  entferntem  Avcn tinus  mons 
mit  in  den  Umfang  der  St.  (Liv.  I,  32.) 

der  Tiefe,  zw.  diesem  Berge, 


Circo s  maxi  raus  an.  X'eae  Vergrofi 
der  St.  unter  Senilis  lullin*, 
andere  Hügel,  den  Collis  Vi 
n.  Esquilinus  (Liv.  1,  44.). 
blieb  von  jetzt  an  der  l  uitanjrder  c* 
St.  Rom ,  die  Servius  mit  Muicrn 
6chlofs,  da,  wo  sie  zw.  des  Hügel 
offen  war;  aber  sie  wuchs  au! 
Mauern  zu  einer  immer 
Grörsc.  Jenseit  der  Tiber  war  da* 
hinge  bewohnte  J aniculuw, 
J  a  niculu  s  mons  erbant,  o.  darri 
Pons  Sublicius  mit  der  eiircntl. 
bunden;  doch  wird  der  genannte 
nicht  mit  zu  Roms  Hügeln 
so  wenig,  wie  der  cbenfalU  jen 
Tiber  gelegene  Colli«  Hortuhr 
der  Citor  ius  Tc  st  accun  n. 
canus  (Gell.  XVI,  17.),  Der 
der  St.  war  zur  Zeit  der  letzt« 
60  Stad.  od.  1£  geogr.  Meüc. 
Kaiser  Aurelian  u.  Prohns 


auf  i 


ganze,  allmählig  erwachsene 
massc  mit  einer  Mauer,  welche  m 
einer  spätem  Meiling  21  Mill.  & 
geogr.  Meilen  grofs  fand,  gleich 
heut.  Umfang  der  St.  Horn  von  1*= 
Meilen.  —  Die  5  od.  4  Thore  der  I 
St.,  Portae  Momanae  (l'iin  IIL 
wuchsen  allmälilig  zu  18  (n.  His.l 
14  (im  6'ten  Jahrb.  n.  Frocop.  B.  i 
15.)  an ,  die  zum  Theil  noch 
lianden  sind,  wie  die  Porta 
nia  (j.  P.  Populi),  die  Porta 
ria,  Porta  Collina  (j.P.Ä 
Porta  Ksquilina  (j.  P.  SL 


f. 


.  Porta  JSaevia  (j.P.Ä 
rta  Asinaria  Q.  P.  SL 


Porta  Capena  (j.  P.  SL 
Porta  Trigembia  (j.  P.  Ä 
alle  diese  Thore  sind  am  linken  l  fcr 
Tiber,  die  alten  am  rechte«  l  frr*tal 
niger  bekannt.  —  8  Brücken  fuhrt» 
die  Tiber;  sie  waren:  der  P#a*  ' 
Ullis,   P.  Aelius  (j.  SL  4p 
Vaticanus,    P.  Fabrieiut 
stius,  P.  J anieul en$i$  (j.  ?• 
P.  Palatinus  (j.  P.  St.  Um 
P.  Sublicius,  auf  welcher  H 
Codes  stand ,  jetzt  nicht 
den.  —  Die  St.  war,  nach  \ 
scher  Schriftsteller,  nach  derlei 
der  Gallier,  schlecht,  ohne  Ora 
Plan  aufgebaut,  die  StnüVn 
krumm,  die  meisten  Prir 
lieh  u.  ohne  Geschmack  (Ln 
VI,  4.;  Tac.  Ann.  XV,  4R; 
IVcronis).     Die  ältestes  noch 
Bauwerke  sind:  die  Cloaca  nunia». 
Tarqninius  Prise. ,  n.  das  man«! 
Gefangnifs ,  von  Ancus  Martin» 
Unter 
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am  trhr  versclt «inert,  unter  andern 
■es  August  u.»  (Dio  C;i>>.  LVI^.30.)  u. 
frifjw,  Aorzügl.  die  Gegend  um  den 
■puc  Martina  u.  um  da«  Forum  ,*  der 
tfc  Brand  aber  unter  Nero  gab  erst 
nnlasMing,  die  Straften  zu  erweitern, 
p  Richtung  regelmäßiger,  die  Ge- 
■r  gleicher  zu  machen,  vor  allen 
«hifte  Mch  aus  «lies ein  Zeiträume  Nc- 
l  trächtiger  Palast,  da«  goldene  Hau* 
funt,  au«.  Die  folgenden  Kaiser  füg- 
iitne  Verschönerungen  hinzu  u.  haut 
Kostbarkeiten  auf  Kostbarkeiten,  bis 
flfestgothen  unter  Alarich,  mehr  noch 
Pftidalcn  unter  Gciserich,  Horn  plün- 
Irn,  einen  Thcil  der  Pnichtgebäude 
»»rten  u.  eine  Menge  von  Kun*twer- 
thcils  vernichteten,  theils  wegführ- 

l'ofallc  verschiedener  Art  im  Mit- 
tler hinderten  die  Wiederherstellung 
Verfallenen,  Erdbeben  häuften  Schutt 
Schutt,   u.  so  kam  allmählig  Rom 
Im  Znstand,  in  welchem  wir  es  jetzt 
icken,  noch  imincrdic  beste  Schule  des 
n  Geschmacks  in  den  bildenden  Kün- 
t—  Die  Grundbestandteile  der  Ein- 
hkt,  Romani,  Maren  Lateiner,  Sa- 
r,  von  der  St.  Cures  od.  von  den 
»Yen,  welche  sie  trugen,  auch  Qui- 
tt genannt   (Ovid.   Fast.  II.)  und 
TÄmcr.  welches  zugleich   auch  die 
ft*  Eintheilung  der  Einwohner  be- 
wirte;  bpüterhin  fiel  diese  Einthci- 
f  weg,  weil  die  Herkunft  der  Kinw. 
i  allmählig  verwischte.    Scrvins  fand 
m  gegen  420,000  Seelen,  die  er  in  4 
bos,  nach  den  Vierteln  Horn1»  (l'ala- 
.Suburana,  Coliina,  Esquilina,Dionys. 
\  theilre;  bey  Caesar'»  Tode  schätzte 
I  die  Zaiil  der  Bürger  auf  300,000, 
Ans  sich  eine  Einwohnerzahl  von 
M.000  Seelen  ergehen  würde  (Ap- 
I  B.  Civ.  n,  143;  III,  17.).  Au- 
tn*  vcrthcilte  sie  in  14  Regionen, 
che  zusammen  47,025  Paläste  und 
ir  enthielten,  die  üffcntl.  Gebäude, 
rofsercr  Zahl  vorlianden,  als  in  irgend 
m  St. .  nicht  mit  gerechnet.  Unter 

ölfentl.  Anstalten  zeichneten  sich 
:  2»  öflentl.  Bibliotheken,  17  öflentl. 
rkt-  it.  Gerichtsplatze,  12  öffentliche 
Lcr,  20  Wasserleitungen,  2Amphithea- 
S  Theater,  Säulengange,  Triumph- 
en! o.  s.  w.  in  ungeheurer  Zahl  (P. 
toris  lib.  deregionihus  urbis  Roraae). 
jex  den  öflentl.  Gebäuden  aus  Rom's 
thenzeit  verdienen  erwähnt  zu  wer- 
r  der  Circu»  Maximus ,  zwar 
on  in  sehr  alter  Zeit  angelegt  t  aber 
under»  von  Caesar  so  eingerichtet 
in.  X*XV1,  15.),  dafe  er  385,000 
F*ehen  fassen  konnte;  das  Theater 


des  Scauru»,  dessen  Grundlage  Vcs- 
pasian  wnhrscheinl.  zur  Anlage  des  gros- 
sen Amphitheaters  benutzte,  welches  un- 
ter dem  K.  Colosscum  zum  Theit  noch 
vorhanden  ist.  Vcrgl.  unter  andern  Do- 
nati Roma  vetus; —  AardiniRoma  anti- 
ca,  herausgegeb.  von  \ibhy;  —  Adler, 
Beschreib,  von  Rom  :  —  Roms  Alten  Im- 
mer n.  Merkwürdigkeiten  von  Üurton, 
übers,  von  Sickicr;  u.  Kephaüdes  Reise. 
—  Früher,  bis  zum  J.  441  n.  Erb.  der 
St. ,  hatte  Rom  nur  das  Wasser  der  Ti- 
ber, in  diesem  Jahre  führte  Apptus  Clau- 
dius eine  7  Meilen  lange  Wasserleitung 
nach  Rom,  nach  ihm  Aqua  Appia 
(s.  d.  W.)  genannt;  die  Wasserleitung 
des  Kais.  Claudius,  von  Caligula  begon- 
nen, ist  die  vollkommenste  (s.  Aqua 
Claudia);  wieder  ausgebessert ,  führt  sie 
die  Aqua  Felicc,  einen  von  den  3  Bächen, 
welche  Rom  mit  Wasser  versorgen,  nach 
der  St.  hin.  —  Ucber  die  von  Rom  aus 
beginnenden  huiiütstraTsen  s.  Via. 

Romaeoburgium,  Arx  Roiuana;  8. 
a.  Annameutarium. 

Horn  an  ae  portac;  8.  Roma. 

Romani;  s.  Roma. 

Romanum  imperium.    So  nnbe- 
deutend,  wie  der  Ursprung  der  St.  Rom, 
war  auch  der  Ursprung  des  Romcrrcichs, 
welche«    zur  Zeit  seiner  Blüthe  die 
ganze,  damals  bekannte  Welt  umfaßte  n. 
mit  vollem  Rechte  den  X.  Imperium  ver- 
dient, den  es  jetzt  annahm.     Als  Au- 
gustus ,  nach  der  Schlacht  bey  Actium, 
Alleinherrscher  wurde,  waren  die  Gren- 
zen des  Reichs:  im  O.  derEnphrat,  im 
S.  die  Mil'iiilc .  die  Wüsten  Acthiopien's 
u.  das  Atlasgeb.,  im  W.  derOceaq,  im 
V  das  Meer  u.  die  Donau.    Die  ganze, 
dazwischen  liegende  Ländcrmnsse  wurde 
in2f>  Prov.  eingetheilt,  von  denen  12  dem 
Senate  od.  dem  \  olke,  14  aber  dem  Kai- 
ser gehören  sollten.    Von  den  erstem 
wurden  2  durch  Proconsuln  (in  Atrien: 
Africa  propria,  Xumidia  u.  einTheil  von 
Libya;  in  Asien:  die  Länder  disseit  des 
llalys-Fl.  u.  des  Taurusgeb.),  10  aber 
durch  Praetorcn  regiert:   1)  Hispania 
Baetica;  2)  Gallia  Narbonensis;  3)  Si- 
cilia;  4)  Sardinia  u.  Corsica;  5)  lllyria 
u.  ein  Thcil  von  Epirits;  0)  Macedonia 
u.  einTheil  von  Griechenland ;  7)  Achaia 
mit  Thessalia,  Bocotia,  Acarnaniau.  dem 
andern  Thcil  von  Epirus;  8)  die  Insel 
Crcta,  Cvreuaica  u.  ein  Theil  von  Libya; 

Sdie  Ins.  Cypern ;  10)  Bithynia ,  Pa- 
ilagonia,  die  Propontis  u.  Pontus.  — 
Dem  Kaiser  gehörten:  1)  2)  der  Rest 
von  Hispania  mit  Lusitania;  3)  Gal- 
lia Aqnitania;  4)  G.  Lugduncnsis;  5) 
G.  Belgica  a.  Germania ;  6)  Noricum, 
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Vindelicia  u.  Rhaetia;  7)  Mocsla;  8) 
Dalmatia  o.  ein  Theil  von  Illyria;  9) 
die  Lander  an  den  Alpe«  maritiinac;  10) 
Cilicia,  Isauriau.  Lycaoma;  11)  Galatin, 
Painphylia  n.  Pisidia ;  12)  Syria,  Arme- 
nia,  Mcsopotamia  u.  der  ganze  Orient; 

13)  Aegyptus  u.  ein  Theil  von  Arabia; 

14)  da*  feste  Land  von  Italia,  bis  zu  den 
Aloen.  —  Zu  diesen  Theileo  de*  römi- 
schen Reichs  kamen:  unter  Claudius 
Rritannia,  unter  Trajan  der  Rest  von 
Arabien,  Armenien,  Mesopotamien,  die 
beyden  Moesien  u.  Dacien.  Hadrian  gab 
einen  Theil  der  neuen  Eroberungen  in 
Ober-Asien  auf  u.  machte  eine  neue  Ein- 
theilunginll  grofse  Abthcilungcn,  derea 
jede  wieder  in  Provinzen  zerfiel;  1)  Itn- 
lia  mit  2  Prov.;  2)  Africa  mit  3  Prov.; 
3)  Hfepania  mit  3  Prov. ;  4)  Gallia  mit 
4  Prov. ;  5)  Rritannia  mit  2  Prov. ;  G) 
Illyria  mit  II  Prov. ;  7)  Aegyptus  mit  4 
Prov.;  8)  Oricns  mit  13  Prov.;  9)  Thra- 
cia  mit  0  Prov. ;  10)  Pontus  mir  8  Prov.; 
11)  Asia  mit  11  Prov.  Kai*.  Constantin 
veränderte  abermals  die  Eintheilung  de« 
Reichs;  er  bildete 4 praetorianische  Prac- 
fecturen  (Gallia,  Italia,  Uhria  u.Orien*) 
jede  mit  mehreren  \  icariaten  nnd  Pro- 
vinzen ,  denen  Proconsuln ,  Consula- 
ren,  Praesidenten  u.  Correctores  vor- 
standen. Endlich,  im  J.  395,  erfolgte 
©ine   vollkommene   Theilung   des  un- 

S -heuern  Reichs ;  llonorius  erhielt  den 
ccident,  d.  h.  die  romischen  Besitzun- 
gen in  Europa  n.  Africa;  Arcadius  den 
Orient,  d.  h.  Aegypten,  Libyen  bis  zur 
grofsen  Syrte,  A*i*en,  so  weit  es  zum  rö- 
mischen Reiche  gehörte,  u.  einen  Theil 
von  Epirus,  bis  zum  illyrischen  FL  Dri- 
lus;  jenes  hiefs  nun  Romanum  Impe- 
rium occidcntalc,  dieses  R.  imp. 
Orientale.  l>as  letztere  veränderte  zur 
Zeit  der  Kreuzzüge  seinen  N.  u.  wurde 
Imperium  Graecum  genannt,  bis  es 
durch  die  Osmanen,  im  J.  1453,  zerstört 
wurde;  das  erstere  endigte  schon  mit 
Romrilns  Auffiistulus,  welcher,  von  Odoa- 
cer besiegt,  im  J.  47b*  abdankte. 

Jfomäntis,  Romanorum  aKetri 
Pouaicov  ctyQOQ,  Procop.  de  Aedif.  2  ; 
Bes.  in  Pcrsicn,  bey  Rhabdius,  den  Rö- 
mern unterworfen. 

Romanus  portus,  Sueton.  v.  Claud. 
20.;  Plin.Wl,  40,  XXXVI,  9.  11.;  Dio 
Gass.  LX,  IL  ;  s.  a.  Augusti  portus. 

Romatinum,  Plin.  HI,  18.,-  Fl.  in 
Venetia;  j.  Lcmcne. 

Romula*  Irin.  Ant.  214.;  St.  in  Dal- 
matien,  zw.Bibium  u.Quadrata;  j»  Carl* 
etadt,  Uptet.  von  Croatien. 

Romuta,  Sub  Romula,  Itin.  Ant 


120.;  Tab.  Peut.;  flonmlea,  Uv 
17.;  Romylia,  PnfivUa.  Steyh,  I 
579. ;  e.  «unnitische  Berstadt  in  Ii 
nien,  von  den  Römern  geplündert 
zerstört,  zw.  Eclanuin  u.  Pom  KnH 
Flecken  Motto  am  östL  Abhang  der  \ 
ninen. 

Ropicum ,  Pcontxov,  PtoL;S 
der  Nordwests,  der  In*.  Corstca,  » 
von  der  heut.  St.  Calfi. 

Roscianu  in,  Rutcianum. 
Ant.  114.;  St.  ».  Hafen  in 
Rostano. 

Rosea  eamput;  §. a. Reatbü« 
8.  Reatine  Tempe. 

Rosologiacum ,  Ptol.;  Itiu. 
143.;    Rosolodiacum^  Itin.  Iii 
575.  ;  SL  iu  Galatien;  j.  Tick/iiciJ 
Ai/pr/,  n.  Reich. 

Rostrata  villa,  Itin  Ant  1U| 
in  Luttum,  zw.  Renn  u.  I  tricnlnm 

Rostrum    IVcmoeiee,  Ii» 
237.  258.;  St.  in  Yiudclicien.  in 
der  E>tioncs,  25  Mi  II.  von  Aug.  Vi 
j.  Mindclhcim. 

RotomagusS  Ptol;  St.  m 
Lugdunensis,  später  I!pt*t  tob 
Lugdunensis  tCCUJlda;  j.  llouc*.  - 
Rotomagi. 

Roxolani,  Po|oZavoi,  Plol,  « 
nand.  de  reh.  G.  XU.,*  Volk  in  So« 
Europaea,  an  der  V»  e»ts.  de*  Paiß«  U 
tu  n.  YYer-ebc  in  der  Wallicne;. 

Ruba,  Povßct,  PtoL;  St-  in  f.r^ 
stica  Svriae,  zw.  Rhegias  u.  titr*la 

Rubcas,  Plin.  H  ,  1*1  N* 
der  Nachbarschaft  des  Fl.  RhaK 
Manuert  j.  die  nördl.  na  < 

land. 

R  u  b  c  n ,  Num.  XXXII,  37. ;  J* 
16.;  israelitischer  YolUtanun, 
des  Jordans,   südl.  vom  Sumi 
nördl.  vom  Arnon  wohnend;  die 
lichste  St.  in  diesem  Gebiete  »*f 
bon. 

Rubi,  Itin.  Ant  116.;  Inn.»« 
610.;  O.  in  Apulicn,  zw. 
Rutuntus;  j.  Ruv9.  —  Einw.  *M 
Plin  111,  IL;  Frontin. 

Rübicön,  ums,  Povpixav.  Stra*  : 
Plin.  Hl.  15. ;  Sneton.  Ues.  c  iL  ;  tj 
Gallia  Cisalpina,  merkwürdig  u  l*q 
Geschichte  durch  seinen  IchctpK * 
denselben ;  j.  Pisatelh. 

Hu  hon;  s.  a.  Rhubon. 

7tu6ra,  Ptol.;  St  aufderh*^ 
ca,  im  Innern  des  heut  Gotfo  a  * 
Veechio.  p. 

Rubra  taxo,  Liv.  11,«.:^ 
Etruria;  —  N.  e,  Orts  bei*** 
Philip,  in  Scvero  IL;  Tac. 
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bra»,   1d\  s.  Adrubras. 
\bras,    id.  Itin.  Ant.  431.;  St.  In 
i;  j.  Cabczas  liubias ,  n. 


cnsis  !acM  Plin.  III,  4.;  Ru- 
ll lac,  Mela  II,  5.;  See  in  Gal- 
jarbonensis,   bey  der  St.  Narbo, 
:r  er  als  Ilafen  diente;  j.  VEtang 

ricata,  Ptol.;  St.  der  Laetani 
Tarraconrnsis ,  wohl  am  Fl. 
;  j.  n.  Ueich.  Olcsa. 

[bricatus.  Mcla  II,  6.;  Plin.  in, 
westl.  von  Barcino  in  Hispania 
»onensie ;  j.  Llobregat. 
\bricatu  s,    PovßQtxarog ,  Ptol.; 
1  der  Nord  küste  vonAfrica,  östl.  von 
;  j.  Seibusc-Fl. 


rum  m  are;  e. 
us  t  in» ;  s.  Rubi. 
cinates  od.  in  and.  Ausg.  Viru- 
es,  Plin.  111,20.;  Rhunicatae, 
viril.  beyStraboIV.  I Ihne  ant  r/, 
•  \  indelirier,  neben  den  Lica- 
in  der  Geg.  von  München. 
oni  um  ,  Povxbviov,  Ptol. ;  St.  in 
bey  Docirana. 

tof,  arwtn,  Metall, 4. ;  R h  udiac, 
III,  II.;  Geburtsort  des  Knnius  im 
|gte  der  Peel  im  Ii,  sonst  unbedeutend  ; 
Rotigliano. 
•tum,    Povtoiov ,  Ptol.;   St.  in 
AquiUuiia  im  Gebiete  der  Velauni; 

Rieux,  n.  d'Anvillc  St.  Paulien, 
ia n  a,  Povyiava,  Ptol.;  St.  in 
Bellica,  im  Gebiete  der  Demeter. 
>oe,  Virg.  Aen.  VII,  v.  739. ;  Sil. 
II,  v.  567. ;  St.  in  Campanien ;  n. 
j.  l*acosta  Rufaria. 
friuwn,  Liv.  VIII,  25.;  St.  der 
etwas  südl.  vom  Fl.  Aufidus; 

it,  Tar.  Genn.  43.;  Jörn.  Gct. 
Ruticlct,  PovttxXstoi,  Ptol.; 
an  der  Küste  der  Ostsee,  zw. 
ti.  Weichsel,  in  der  Nahe  der 
,  auch  im  Bestiz  der  Ins.  Rügen, 
Ich  er  die  Göttin  Herthus  ganz  bc- 
Terehrt  wurde.    Als  ihren  Hpt- 
t    Ptol.   Rhugium.  Späterhin 
sie  ein  neues  Reich  an  der 
der  Donau,  nach  ihnen  Rugi- 
nannt ,  in  Oesterreich  u.  Oberua- 
welrJiec  Odoacer  vernichtete. 
ifrusoi ,  Plin.  III,  20.;  e.  germa- 
P  Völkersen,  in  den  Alpen. 
ma$  «-  Aruma. 

n  „  Serv.  ad  Virg.  Aen.  VIII,  r. 
rüngl.  N.  der  Tiber, 
a,  Pcrtz  617.;  Fl.  in  Gajlia  Bel- 
j.  Roer  od.  Ruhr. 

\uchofP*  JVörterb.  d.  Er**. 


Rum]  s.  Rnsubis. 

Rusadir,  Mela  I,  5  ;  Plin.  V,  2.; 
Ptol.;  Rusadder,  hin.  Ant.  IV,  11.; 
Ry  s  sc  dir  um.  PvOOUÖlQOV,  Ptol.;  Ha- 
fenst.  u.  Handelsort  an  der  Küste  von 
Mauretania  Tingitana;  j.  Melitta,  im 
maroccanischen  Gebiete.  —  Plin.  nennt 
c.  gleichnam.  Vorgeb.  an  derselben  Stelle; 
j.  Capo  di  tres  Forcas. 

Rusazus,  Plin.  V,  2.;  Ptol.;  Ru»a- 
sis,  Itin.  Ant  7.;  Rusazu,  Tab.  Pcut.j 
St.  in  Mauretania  Cacsariensis ,  westl. 
von  Saldac. 

Ruscia,  Procop.  B.  G.  III,  28.; 
Rusciana ,  Itin.  Ant.  397.;  Landungs- 
platz von  Thunum,  im  Lande  der  Brut- 
tier, mit  einem  Castell,  Ruscianum;  j. 
Rossano. 

Ruscino,  Plin.  III,  4.;  Mela  II,  5.; 
Ptol.;  spater  Rosciliana;  St.  in  Gal- 
lia  Narboncnsis ;  j.  la  Tour  de  Rou$sil- 
lon.   Die  St.  lag  am  Fl. 

Ruscino,  önisy  Ptol.;  Ru  schinu  s  , 
Avicn.;  Teiis,  Mcla  II,  5.;  Verno- 
dubrum,  Plin.  HI,  4.;  j.  Tet. 

Rus  cinonti,  Liv.  XXX,  10.;  unbe- 
deutender Hafen ,  an  der  Nordküste  von 
Mauretania. 

Rusconiae,  Plin.  V,  2.;  Rusto- 
nium,  Ptol.;  RusgunniaeC  ol.,  Itin. 
Ant.  16.;  O.  in  Mauretania  Caesariensis, 
westl.  von  Rosibricari,  an  der  Wests,  des 
heut.  Cap.  Albatel. 

Rusellac ,  PovatlXcci,  Liv.  X,  37.; 
Dion.  Hai.  III.;  Ptol.;  e.  der  12  Repub- 
liken in  Etrurien,  früh  von  den  Römern 
erobert,  welche  hier  die  Colonia  Ru- 
sellana,  Plin.  III,  5.,  anlegten;  j.  /?o- 
scllo.  —  £inw.  Ruscllani,  Liv.  XX VIII, 
45.;  Umgegend  Rusellanus  agcr,  Liv. 
X,  37. 

Ru8ibi8,Povotßi9,  Ptol.;  Rutubis, 
Polyb.  XXXIV.;  Plin.  V,  1.;  Hafen  in 
Mauretania  Tingitana,  am  westl.  Ocean, 
etwas  südl.  vom  kl  Fl.  Rusa;  j.  Maza- 
gern. 

Rusibricari;  s.  Rusicibar. 

Runicada,  PovötxaScc,  Ptol.;  Ru- 
ticade,  Mela  I,  7.;  Plin.V,  3.;  Ä*- 
siecada,  Itin.  Ant.  5.  19.;  viell.  s.  a. 
Thapsa;  Scylax  in  Huds.  G.  M.  I,  50. ; 
bcträchtl.  St.  in  Africa  propria,  im  in- 
nersten Winkel  des  numidischen  Busens, 
da  wo  er  den  Kamen  des  olcachitischen 
Busens  führt  u.  der  Fl.  Thapsa  ausmün- 
det (Vibius  Seq.);  diente  der  St.  Cirta 
als  Hafen,  war  spater  ein  Bischofssitz  u. 
heibt  j.  Sgigata  od.  Stora. 

Rusicibar,  Povotxißaq,  Ptol.;  Ru- 
subbicari,  Itin.  Ant.  16.;  Rusibri- 
cari, Tab.  Pcnt.,  mit  dem  Beynamen 
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M  a  t  i  (I  i  a  e,  an  dem  westl.  Theilc  des  heut. 
Busens  Mnlamuger,  in  Matirctania  Cae- 
sariensis; j.  Tefessad. 

Rusippir,  Tab.  Pcut. ;  Äusu  oe- 
ser, Povaovßrjariq,  Ptol.;  St.  in  Maure- 
tania  Caesariensis ;  j.  Portogavedo ,  süd- 
östl.  vom  Cau  Temendfus  od.  Montifus. 

Rusium,  Mitrod.  634.;  a.  Topirus. 

Ruspae,  Povoizai,  Ptol.;  b.  Alfa- 
chusa. 

Ruspina,  Plin.  V,  4.;  Ruspinum, 
Povamvov,  Straho  WH. ;  St  in  Byza- 
'  rin  m,  in  geringer  Entfernung  Ton  der 
Küste,  schon  früh  zerstört. 

Rustieiana,  Itin.  Ant.  433. ;  O.  der 
Vettonen  in  Hispania  Tarraconensis ;  j. 
n.  Mentellc  la  Corchuela. 

Rusubbicari\  s.  Rusicibar. 

Rusubescrt  s.  Rusippir. 

Rusuccorae  ,  Ptol.;  Rusucou- 
rum,  Tab.  Peut. ;  Ruaucurum,  Itin. 
Ant.  16. ;  Ruscurium,  Plin.  V,  2.;  St. 
in  Mauretania  Caesariensis,  dem  heut. 
Algier  westl.  gegenüber,  bey  dem  heut. 
Coieoh, 

Rü&n  •,  orum,  Caes.  B.G.l  VH.,  Streb. 


IV.;  Rutheni,  Plin.  IV,  Per 
SSM.?  Hut  iini,  Ptol.;  Volk  in  G 
Aquitania  o.  Karboneroi*,  in  4m  I 
Rover guc  am  Fl.  Tarn. 

Ruthiaia,  MelaI,6.;StiaK 
dien. 

Ruticlei;  s.  Rugü. 

Rutuba,  Plin.  111,  5.;  Fl.  in  1 
rien ,  füllt  bey  Intemrlinm  in  di»  M 
j.  Rova  n.  Mannen,  Roya  n.  Reich. 

Rutubis;  s.  Rusibi*. 

Rutuli.  orum.  Li*.  I,  57. ;  Stob« 
Plin.  III,  5.;  Völkersen,  n.  kL  Rot 
Lutium,  mit  der  HpUt.  Ardea. 

Hu  t  uni  um  ,  Itin.  Ant.  46S.;  O.ia 
tannia  Romana,  12  Mill.  von  Mediifo 
bey  Merton  am  Fl.  Roden,  sndL  tci  f 
n.  M, murrt,  Roudon  n.  Reich. 

Rutupiae,  Povtovxuu,  Pioi; 
u.  Hafen  der  Carerni  in  Britafiskt. 

Hymnus;  g.  a.  Khjranms. 

Ryndacus ;  s.  Rhyndarm 

Ryssadirum.  s.  Rtuadir. 

Rysaadium,  Pvccadior,  PwL,| 
geb.  an  der  Werfküste  Ubj«i;M 
RUinco. 


s. 


Saalbin,  Jud.  I,  35.;  1.  Reg.  IV, 
9.;  Sa  dabin,  Jos.  XIX,  42.;  Gegend 
am  Geb.  Heres,  in  der  Ebene  Sanum. 

Saalim,  1.  Sani.  IX,  4.;  Suaf ,  1. 
Sam.  XIII,  1?.;  Gegend  am  Jordan, 
scheint  ron  Ophra  bis  Gilgal  sich  er- 
streckt zu  haben. 

Saana;  s.  a.  Gaana. 

Sa  ha,  Zaßce,  Sabas,  Zkeßag,  Diod. 
HI,  47.;  Sabae,  Eaßcti,  Steph.  Byz. 
579.;  Hptst.  der  Sabaei  im  glückl.  Ara- 
bien, auf  einer  Anhöhe  gelegen,  wahr- 
scheinl.  dieselbe  St. ,  welche  auch  M c- 
riaba,  Mfqiaßcc ,  Mariaba  oder 
Maraba,  n.  Plin.  u.  Ptol.,  heifst  (s. 
Meriaba);  j.  wahrscheinl.  Saada  od. 
Saade.  —  Die  Sabaei,  2ktßaiot%  Strabo 
XVI.,  Mel  i  III.  8.,  Plin.  VI,  28.,  rcr- 
breiteten  «ich  in  den  nördl.  Theil  des 
heut.  Jemens,  wahrscheinl.  bis  zur  Süd- 
Jcüste,  ron  den  Cassanitae  od.  Cassandria 
an,  u.  wurden  ?on  den  alten  Sckriftstel- 


Völker  der  Erde  geschildert, 
ches  die,  in  Salomo's  Ge*ch. 
te,  Königin  von  Saba  herrschte- 

Saba,  Sabe,  Plin.  Vi  tt 
St.  im  glückl.  Arabien,  12  _ 
▼on  Pudnu,  im  Innern  de* 
Kiebuhr  Sabbea.  —  Einw.  Sri* 

Saba,  Strabo  XVI.;  feilt, 
Ptol. ;  Hafen  in  Aethiopieo,  an  der 
enge  Dirc  (Bab  el  —  Mandeb.):  y  ij 
—  Tiefer  im  Lande  wir  die  Lasi- 
nes la. 

Saba;  a.  Meroe. 

Sabadibae,  ZaßaSitßu,  Pw 
indische  Ins.,  ron  Mcrocbrnfre«« 
wohnt,  westl.  Ton  der  In«.  Jibafo  «* 
der  Südwestspitze  Ton  Mahn. 11 
scheint,  j.  Lingan,  n.  A.  ftuV*"*J' 

Sabae,  Saßai,  Ptol.;  St.»*** 
gegend  des  innern  Africa«, 
Gern»;  wahrscheinl.  I+m*M 
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Sibae-,  s.  Saba.  Peut.,  ein  Ganzes  gebildet  zn  haben, 
Ubatae  arae,  Zaßccioi  ßauai,  obgleich  die  St.  1  Meile  nördl.  lag.  Die 
i;  snf  einer  kl.  Erhöhung  an  der  St.  lag  an  der  See  n.  am  Geb. ,  welches 
jU*  de«  caapischen  Meeres  in  Medien,  hier  bis  an  die  Küste  reicht,  wurde  schon 
im  Fl.  Cainbyses  u.  Cyrns,  wahr-  im  punischen  Kriege  bekannt,  weil  Ma- 
risl.  ein  nnsehnl.  Feuertempel ;  j.  go  hier  landete,  u.  heilst  j.  Savona. 
K-Lcmur.  Der  O.  Sabatia  vada,  hatte  c.  Rhede 
Itlaet;  s.  Salm.  «•  ist  jetzt  noch  bekannt  unter  dem  \. 
bbagena,  Zaßayuva,  Ptol;  St. in  Vado. 

■  Um.  mit     in  der  Prov.  Laviniana,  Sab  ata ,  Plin.  VI,  27.;  St.  in  Assy- 

Ifcr  de»  Euphrat.  rien,  vieil.  s.  a.  Sabatha. 

*Mat,a,  Zaßcclaoc«,   Ptol.;  s.  Sabate,  Tab.  Peut.;  e.  sonst  unbe- 

(U§öa*  kannter  O.  in  Etruria;  von  ihm  hatte  e. 

$bala»su8,   ZaßaXaaoog ,   Ptol. ;  nordwestl.  gelegener  See  den  Namen  S a- 

|  Csppadocicn,  im  Bez.  Sargaranse-  bäte,  Festus,  Sab  ata,  Zaßara,  Stra- 

bo  V.,  Sabatia  $tagna,  Sil.  Ital. 
obalia,  Zaßaha,  Ptol.;  St.  in  VIII,  v.  491.,  Sabotinus  locus,  Co- 
li*, lumella  VIII,  16. ;  j.  Logo  di  Bracciano. 
tbalingii^  ZaßaXiyyioi,  Ptol.;  Sabatha,  Zaßat&a,  Zos. III,  23. ;  e. 
tanische  \  ölkersch.  im  heut.  Schleis-  Castell  in  Babylonicn,  da,  wo  sonst  Se- 

leucia  stand. 

Sabathra,  Zaßcc^cc,   Ptol.;  S«- 
Mm  Texte.    St.  an  der  sudwestl.    6rata,  plini  y   4f.  ,gn>  ^  w  ^ 

*  eines  %  orgeb.  an  der  Osts,  des    nach  Mannert  X,  11,  138  eins  mit  Abro- 

dem  üeut'  lantan    tonura,  s.  d.  W.  u.  Colonia  Sabrata. 


r,    i         ,    >     ,f  Sabatia  stagna;  s.  Sabate. 

Ticro,  Ptol.;  an  der  Äordkuste  des  Sabatia  vada;  s.  Sabata. 

ri*rhen  Mosens,  auf  der  Nords,  der  Sabatinca,  Itin.  Ant.  276.;  O.  in 

des  ATUstroms;  j.  n.  Gosselm  Ära-  jVoricum,  zw.  Monate  u.  Gabromagum, 

am  Taurn,  südl.  von  Rottenman;  j.  n. 

ibar actis  sin.,  KoXnoq  Zaßaoa-  Reich.  S.  Johann  im  Taurn. 

Ptol.;  grofser  Mbsen  nördl.  von  der  Sabatinus  lacus;  s.  Sabate. 

des  Avastroras.  Sabatra,  Plin.  VI,  28.;  Hierod. 
«fflio'  ¥fc9°'u*^ 676.;  St.inLycaonien. 

II \  a }  1    u  ST« K  m  !V dlC^  1111  Sabbatha,  Zaßßatu ,  Arrian  PeripL 

Theile  des  heut.  Behar ,  bey  Nag-  M.  E  in  Hud8'  G  ff  ,  15  .  pt0,  .  jjjj 

Mannen  VI,  1.  102  für  eins  mit  Cabata- 

JÄarce,  Ptol.;  e.  anderes  indisches  num,  Kaßaxavov,  bey  Strabo  XVI. 

in  der  Nähe  des  Ganges  mit  2  St.,  Sabbaticus  FL,  Zaßßctnxog,  Jo* 

fkmu  Cancardamaj  m  ihrem  Lande  B  j.  v„  24  .  ¥\.  zw.  Arcaeau.  Rapha- 

man  Diamanten.  nea,  welcher  6  Tage  in  der  Woche  fWs, 

**rbarcM,  Plin.  V,  4.;  Sabubu-  ^  Tten  abcr  trocl£n  wurde< 

Zaßovßovgsg;  Volk  in  Numidien.  Sabbatus,  Itin.  Ant.  105.  110.;  Fl. 

\tSHSl  iSlSZ    9         ;  **  in  Brutti»m»  «ML  von  der  St.  Clampetia 


,                   ,      l  t  od.  Lampctia;  j.  Savato. 

ibaria,  Zaßaqict ,   Ptol.;  Fl.  in  c  ,  r  1*. 

Pannonien,  fiel  in  die  Drave;  j.  *flöe;  s.  Saba. 

tummien,  nei  m  uie  urave,  j.  Säbel  Ii;  8.  Samnites. 

k  ^  ö  m.  M,  .  Sabi,  Curt.  IX,  8.;  Saro&i,  Zau- 
b^u9  Zaßygog,  Ptol.;  FL  »In-  ßov  ßa(nUlcl  Diöd.XVII,  102.;  kl.  Volk 
,  Nebenfl  des  Ganges,  auf  dessen  fn  inrdien?  diggeü  deg  Ganges. 
!*ue;  j.  Gagra.  Sabina  od.  Sa&ine;  s.  Sabini. 
?at;  Saba.  Säbini,orum,Zaßivoi,Stmb.V.;  Plin. 
*at;  s.  Saba.  III,  5.  12.;  Steph.  Byz.  580.;  e.  Urvolk 
'Aötn,  Zaßata,  Ptol.;  Sabbatia,  Italiens,  dessen  erste  Sitzein  den  Apen- 
kn«,  Steph.  Byz.  579.;  St.  in  Li-  ninen  waren,  breitete  sich  anfangs  in  Pi- 
li, scheint  mit  Sabatia  vada,  cenum  aus,  späterhin  bis  zur  Tiber.  Die 
II,  4.,  Plin.  III,  19.,  Itin.  Ant.  Sabiner  grenzten  nordl.  an  die  Umbri, 
Sabbatorum  vada,  Zaßßcezcov  südl.  bis  an  den  >4hio,  also  bis  in  die 
tr,  Strabo  IV,  Vada,  Cic.  ad  Brut.  Gegend  von  Rom;  ihr  Land,  Sabine, 
ep.  10.,  Fodis  Sabotes,  Tah.  Sabina,  Zaßivrj,  d.  heut.  SpoktQy  war 
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also  sehr  ausgedehnt,  aber  schmal,  war 
berühmt  wegen  seiner  Fruchtbarkeit. 
Das  Volk  zeichnete  sich  sehr  aus  durch 
Offenheit,  Grolamuth  u.  Tapferkeit.  — 
Adj.  Sabinua. 

Sabira,  Zceßfiqct,  Strabo  XII.;  ein 
sehr  anschnl.  Flecken  in  Cappadocien. 

Sabiri,  ZaßsiQoi,  Procop.  Pcrs.  II, 
29.  G.  IV,  11.;  zahlreiches,  mehreren 
Fürsten  unterworfenes  Volk  in  Sarmatia 
Aaiatica,  viell.  s.  a.  Siraci;  j.  Tihcrkat- 


Sabiria,  Zttßtiqia ,  Ptol.;  Gegend 
in  Indien  um  die  Mdg.  des  Indus. 

Sabia,  Caes.  B.  G.  II.;  Nebenfl.  der 
Mosa ,  im  Gebiete  der  Nervi  er  in  Gallia 
n.  bes.  in  G.  Belgien;  j.  Sombre. 

Sabia,  Mein  III,  8.;  Plin.  VI,  23.; 
Saganua,  Zayavog,  Plin.  VI,  25.; 
Ptol. ;  Fl.  in  Caramanien,  zw.  dem  südl. 
Vorgeb.  Caramanien' l  u.  dem  Fl.  Anda- 
nis ;  Hannert  ist  geneigt,  ihn  für  den  Ana- 
mis  zu  halten,  s.  d.  W. 

Saft is,  Ptol.;  St.  im  Innern  von  Ca- 
ramanien. ___ 
Sabis,  Tab.  Peut.;  Sapia,  Plin.  III, 
18.;  Fl.  iu  Gallia  Cisalpina,  wesü.  von 
Ccscna,  j.  Savio;  an  seiner  Md£.  lag  e. 
gleichnam.  O.;  j.  Torre  dcl  Savw. 
Sabissa;  s.  a.  Capiesa. 
Sablonea,  Itin.  ^nt. 375. ;  O.  inBel- 
pien,  im  Lande  der  Gugerni  (Geldern); 
1.  Vcnloo,  n.  Reich. 

Äa6oct,  Zaßaxoi,,  Ptol.;  Volk  in  Sar- 
matia Europaea. 

Sabora,  n.  Inschr.;  O.  m  Hispania 
Bactica,  im  Geb.  oberhalb  Malaga,  bey 
Cannctte,  n.  Ukert. 

Sabordae,  ZaßooSai.  Ptol. ;  Volk  in 
Aethiopien,  nahe  an  den  Grenzen  Aegyp- 
tens. 

Sabracae,  Curtius  IX.;  e.  indische« 
Volk,  in  der  Nachbarsch.  der  Malli ,  um 
den  Indus. 

Sabrata;  s.  Sabathra  u.  Colonia  Sa- 

brata. 

Sabriana,  Zaßqutva,  Sabrina, 
Zaßqiva,  Ptol.;  Tac.  Annal.  XII,  31.; 
Fl.  Scucrn  in  Britannia;  s.  Aestuarium 
St.  Georgii. 

S  ah  u  hur  es;  8.  Sabarbares. 

Saburaa,  Zaßovqag,  Sobura, 
Ptol. ;  St.  in  Indien,  innerhalb  des  Gan- 
ges 

Sabua,  Iii«.  Ant  209.;  Not  Imp.; 
Grenzfest  in  Klein -Armenien,  um  den 
Euphrat. 

Sabutae,  Zaßovrai,  Strabo  XV.; 
Gegend  in  Indien,  um  den  Fl.  Indus. 

Sacada,  Zaxadce ,  Ptol.;  St  od. 
Flecken  in  Assyrien,  in  der  Nähe  des  Ti- 
gris. 


Sacae,  Zctnai,  Sacei,  Hcrod.  V 
9.;  Strabo  XI.;  Mela  Iii,  7 ;  Plin 
17.;  Ptol.  ;  Amm.  Marc  Will,  6.; 
Nanic,  den  die  Perser  allen  iML 
kern  Asicn's  gaben;  tpäterhia  al 
einer  Völkersen,  wesü.  \on  Sogdia 
Geb.  der  Comedi,  u.  vom  Ja\arte>. 
von  Scythia ,  östl.  von  dea  Scythen 
vom  Geb.  Ascatancas,  sndl.  toü  - 
dUcbcn  Bergen  einge#chlo«en 
der-j.  Weinen  ßueharey  u.  den  ts 
den  Landstrichen,  welche  aoeh  S 
ateno,  Isid.,  genannt  wurden.  Sie 
Nomaden,  ohne  Städte,  theiU  in  Wik* 
theils  in  Höhlen  wohnend. 

Sacala,  ZcncaXa,  Arriao.  U 
bewohnter  Küstenstrich  in  Indien. 
Sacalbina,  Zccxcdßtva,  PtoL;St 


Sacamaza;  s. 

Sacap enc,  Zaxaxrjvrj ,  IM 
s.  a.  Sacaaine,  Zoxa6irr(J  Strafc« 
Sacaaaene  u.  Sacat so ni,  Hia. 
10.;  Geg.  u.  Volk  in  Annenies,  ^ 
Quellen  des  Araxcs,  die  ihres  Y 
scheint  von  den  Saeae  erhielt,  w( 
einst  bis  in  den  nördl.  Theil  tod 
nieu  vorgedrungen  waren. 

Sacarauiii  s.  Sagarancae. 

Sacaaine,    Socottft;  % 


Sacat ia,   Zaxaria,  PtsL;  St 
glückt  Arabien,  an  derKä*e**«fl 
Mosens;  j.  Hodeida.  J 
Sacazama,  Zaxatafia,  Uttnn 
Ptol.  S  Flecken  im  eigcnlL  Ate*. 
Saccaea,  Zammaia,  Pui;w?- 


Sacer  mons;  s.  Hieroa  Ors»- 
Saeea;  s.  Sacae. 
Sachalitac ,  s.  Ascitoe. 
'    Sachalitea  ain.,  So%aMtH 
Arrian  Peript  M.  E.  in  Hn* •  G  * 
16. ;  grofoer   Bnaeu  an  der  !•* 
glückt  Arabiens ,  der  gleich  im* 
Vorgeb.  Cane  (Ras  Fartha?he) 
in  welchem  eine  se  hr  gnaVU 
Syagroa,  Zvayqos,  »ich 
einem  Hafen  u.  Magazinen i  für  W 
der  in  grofser  Menge  hierher 
wurde.    Dem  Busen  liegt  die  U-  v* 
corida  (Socotra)  gegenüber,  *w>  * 
Küstenstrecke ,  die  j  Sadiclun.  H 
od.  auch  Schähr  heilst,  io 

Sachte,  Zettln,  PteU  * 
Arabien. 

Socili,  Plin.  DT,  1  i 
eili    Martialium;  St  ■ 
Baet.  im  Lande  der  Tordulcr,i 
Stelle,  die  jetzt  Jkorruccn  heuU 
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$«ci$  ad  Padum,  Tab.  Petit;  St.  Saepona,  Plin.  III.  1.;  St.  In  Hi 

Guilia  Cisalpina;  j.  Vomacchio.  epania  bey  Corte« ,  ndrdl.  in  der  Sierra 

Ucolvhr.  Zkcxolzy ,  Ptol.;  St.  auf  de  Honda. 

In*.  Mcroe.  Saeprus*  Eaingoe,    Ptol.;  FL  In 

faeofe,  ZanoXri,  Ptol.;  St.  in  Aethio-  Sardinien,  der  anf  der  Ostküste 


Ptol.; 


dete. 


'flconi,  ZEaxtovoiy  Sacani, 
k  in  Sarmatia  Asiatica. 
tacoray  27«xooa,  u.  Sacorsa,  Za- 

-  9  V»  wl 


sc  PtoL ;  2  Städte  in  Galaüa 
mera  insu/«,  Procop.  B.  G.  1,26.; 
rhlaraiuinstl ,  nicht  weit  vom  Anafl. 
fiber,  späterhin  durch  Knust  befestigt 
Ihren  N  ,  heil.  Insel,  erhielt 
Acsculap,  von  Epidaurus 


Sactabicula,  EaizaßiHovXa,  PtoL; 
St.  im  Gebiete  der  Contestaner,  in  Ilispa- 
nia  TarraconcnsL»;  j.  Alzira  in  Valentia. 

Sactabis,  Melall,  6.;  Fl.  in  Hispa- 
nia,  zw.  dem  Ibcrus  u.  den  Säulen  des 
Hercules,  n.  £  j.  (\niu  od.  Svnia ,  h. 
Lkert  viell.  der  I  duba  des  Plin.  u.  Tu- 
rulis  des  Ptol. 
Saetabis,  Zkutaßtg.  Ptol.;  Fl.  In 
,  als  Schlange  hier  an  das    Urania  Tarraconcnsis,  westl.  vom  Xu- 
r  Sic  grünte  u.  Muhte  das    car,  n.  Ukert  der  Alcoy. 

Saetabis,  2kxitaßi$,  Ptol.;  Scta- 
b  is,  Ztraßig,  Strabo  III. ;  Sil.  Ital  III. 
XVI.,  mit  dem  Bevnamen  Augusta- 
norumy  a.  Mzen;  St.  in  Hispania  Tnr- 
raconensis  im  Geb.  der  Contestaner,  im 
m        0         . .      r«  -    „    .      Bez.  von  Carthago,  n.  A.  in  Erietania  od. 
.erat«,    Saerath  Tab ,  Pcut.;    Sedetania  auf  ?.ner  Anhöhe,  berühmt 
i  Piccum,  sudl.  yon  Po  en  ,a  dore)|  Flachi  u  feine  Gewcbe';  j.  Jativa. 

Nähe  Svlla  den  i  ungern  Marius 

*  Sagala,  ZayaXa,  PtoL;  St.  In  In- 

dien, innerhalb  des  Ganges),  cistl.  vom 
Hydraotes,  führte  auch  den  N.  Euthyme- 
dia,  Ev&vutdtu. 

Sag  alas  sus ,  ZayaXaoöogy  Strabo 
ML  Steph.  Byz   580.;  A gal  assus , 


Jahr,  daher  hiefs  sie  auch  Liba- 
Almae  l  encris. 
teraria,  Itin.  llierosol.  613.;  Ort 
mbria,  iw.  Trcbiae  u.  Spolctium;  j. 
m«,  in  einiger  Entfernung  von  Spo- 


um  ott.;  8  Dannbii  Ostia. 
tcrum  p  r om;  s.  ChelidoniumProm. 
irr  um  prom.i  fhqov  «xocorwoiov, 
ball.  HL;  Melall,  «.;  Plin  IV,  22.; 

in  HUpania,  als  westlichster  Punct 
Iberien  u.  Europa  bezeichnet;  j.  Cap 
'  incent,  dabey  ein  Ort  Sagrea. 
tcrum  prom.,  Ptol.;  \orgeb.  auf 
sordöstl.  Seite  der  Ins.  Corsica;  j.  n. 

Capo  Corso. 
actum  prom.,   Ptol.;  Vorgeb.  in 
icn.  «vr.  der  Mdg.  des  Fl.  Lyniirus 
er  St.  Olympia. 

tda,  Zada ,  Ptol.;  St.  an  der  Ost- 
c  des  bengalischen  Mbscns,  sfidl.  vom 
Sadus  (j.  Rajoo,  n.  Govelin),  der 
Bazacata  (Schednba)  gegenüber. 
adagena;  s.  Salageno, 
udamc,  Itin.  Ant.  230.;  Flecken  in 
seien,  zw.  Debcltum  n.  Tarpodizus. 
adanorum  Ariace,  Agiccnct  Za 


Ilicrocl.  €T73. ;  Sagalessus,  Plin.  V, 
27.;  betrachtl.  St.  u.  Fest,  an  der  Grenze 
von  Pisidien,  südöstl.  von  Apamea;  j. 
Ag'a^on  Hey,  n.  Reich.  —  Einw.  u. 
Mzen  ZayaXacatcov ;  Umgegend  Saga- 
lassenus  agcr,  Liv.  XXXV III,  15.;  Saga- 
lassensium  ager^  Polyb.  XXII,  19. 

Saganusy  Zayavoe,  Plin.  VI,  25.; 
Ptol.;  Saganis  u.  Sogareus,  Amin. 
Marc.  XXIII,  6. ;  Fl.  in  Carmanien. 
Sagapa;  s.  Indi  Ostia. 
Sagapeni,  üfaty «Hyros,  Strabo XVI . ; 
Volk  in  der  Ldsch.  Elymais  od.  Elymatis 
in  Per»iien. 


Volk  in 


Sagapola,  ZayttnoXa,  Ptol.;  das 
nördlichste  Geb.  anf  der  Wests  des  In- 
9V9  Ptol.;  Sand  an  es,  ZavÖavrjg,    nern  AfricaV  auf  welchem  der  Fl.  Subtis 
pl. ;  s.  a.  Ariace  Sadinorum.  (Sus)  entspringt. 

aduca\  s.  Salduba.  Sagaraucae,  Jktyaqctvxm ,  Ptol.; 

viell.  die  Sacaranli,  ZaytccqctvXc t .  des 
Strabo  XI  ;  e.  scyth  Volk  Zw.  den  Mdgen 
des  Jaxartes  u.  Oxus. 

Saga  renn;  «.  Snganns. 
Sagaricus  sin  ,  Plin.  IV,  12.;  Bu- 
sen an  der  nordwestl.  Küste  des  Pontus 
Enxinus.  in  welchen  der  Fl.  Axiaccs  (Te- 
ligol)  n.  westlicher  ein  zweyter  Fl. ,  Sa- 
gar  ii,  Ovid.  Poat.  IV,  ep-  10,  v.  47. < 


idui;  s.  Sada. 
a  e  /  i  n  j ,  Hui/.tvnt ,  Ptol. ; 
iania  Tarraconcnsis. 
aep  intim 
»,  Liv,  X 

jeb. ,  welche  Papirins  erst  nach  einer 
en  Belagerung  einnehmen  konnte;  j. 
r»o,  nördl.  von  Bencvcnt,  in  der  Mälic 
Fl.  Tumaro. 


,  Zainivov,  Ptol:;  Sepi- 
,  44.  45.;  St.  in  Sauiuium 
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wahrscheinl.  Rhode,  bey  Plin.  (Sari  Stadt.    Dieses  Ereignus  ras  den  V 

g-o/,  n.  Peyssonel  Beresen)  fällt ;  j.  Teil-  wand  zum  2ten  punitchen  Krieg;  Sa 

gol,  n.  Peyssonel  Busen  von  Berezen.  eroberte  sie,  die  Römer  bauten  mm 

Sagaris;  s.  Sagaricus  sin.  der  neu  auf  u.  machten  sie  xa  eiser  i 

Sagart  ia,  Zccyaqria,   Stcph.  By*.  lonie.    Noch  j.  finden  sich  die  Rai 

580.;  e.  Halb  ins.  im  caspischen  Meere;  dieser  St  bey  Murviedro. 
ihre  nomaoMsirendcn  Einw. :  Saguti  sin.,  Plin.  V,  t;  %hm 

Sogar  tu,  Zayaqzioi,  Herod.  1, 125. ;  Maurctania  Tingitana ,  Well.  s.  a.  I 

Steph.  Byz.  a.  a.  O. ;  Ptol.  versetzt  sie  poricus  sin.,  bey  Ptol.;  Ter^Ld.  Vi. 
nach  Medien,  an  die  zagrischen  Paesse.         Sagylium,  ZayvUov,  Strabo  5 

Sagdiana,  Zayöictva,  Ptol.;  e.  Ins.  c  festes,  hochgelegenes  Castcll,  ha 

an  der  Küste  Carmaniens,  auf  welcher  nern  i^fo  des  p0ttrag?  verstört  auf 

man  Zinnober  fand,  südl.  von  der  Mdg.  fen)  ^es  Pompejus. 
des  FL  Dara,  n.  Mannert  also  in  der  Geg.       Sai,  Plin.  VI,  30. ;  St.  in  Arabin 
der  Ins.  Hinderabi.  gai,  Zaot,  Strabo  X.;  e.  üWw 

Sageda,  Sagida,  ZayiSa,  Ptol.;  Völkersen,  auf  der  Ins.  Saraothnwt 

«.  Hptst.  im  Innern  von  Indien,  im  Geb.  Strabo  XII.  hiefeen  mc  zuerst  SUti 

der  Adisathri  (Bundclkund);  j.  Schage-  dann    sinthi,     Sai  u.  Sapte, 

pur,  Smgpur  od.  Sogar.  '  wohnten  in  der  Geg.  Ton  Abdera  a. 

Äogu;  s.  Saji.  }  den  Inseln  um  Lemnos. 

Sogisost;  s.  Padus  ' 

S  d  f  s ,  neos,  Zcuc,  1 1 crod .  11.28  59  I; 

IQ*  Sali        t    5f  ÄJLh«  VI  1»;  Strabo  XVII  ;  Meki  I,  I;  PI 

19.;  Sagras,  Zayoag .  Strabo  VI  ;  e.  v   ,i  .    D  „  Vui    u-^J  •« 

.kl.  Kü„tenH.  in  Bruuium  nördl.  Ton  Lo-        1°  ;.StC<\h/  Bjm    h  ?  Ttx 

cri,  berühmt  durch  e.  Treffen  zw.  den  St'      Aeppten  ™  ,J 

Locri  u.  Crotoniaten ;  j.  Äiffr.ono.  «™!  *•  berühmtere  i.n  Deila  .nlk 

\.;  Ptol.;  Fl.  in  Samniwn,  der  zw.  Ar-  t  .  '  .    .   5    ,  , 

tona  u.  Hi.tonium  ausmündet;  j.  Saffro.  8,e  ™  *  E*? 1 

Liv.  XXXIV,  19;  Plin.  III,  3  ;  St.  in  «K"**  M"a-    .  f  ... 

B  üpania  Baetica,  nordwotl.  übeV  Medi-  .  *  " ' 1  °  e>  P,uu  V 1 '  B  ;  ™  " 1 
na  Sidonia;  j.  Xigonza  od.  Gigonza. 

Saguntia,  Plin.  III.  3  ;  Seg^ntia,       Sattes  nomot;  s.  Sau. 
Itin.  Ant.  436.  438.;  St.  der  Arcvacer  in       Saiticum  ost.;  s.  a. Tuffim o 
Hbpama  Tarraconensis,  im  Gebiete  von      5™-      „        o     *  .  .  * 
Glunia ;  bey  dem  heut.  Siguenza.  a  c  c*  P*1"-  ">  28  ;  sf  °-4ra™ 

A  Sdguntum,  Zayovvrov,  Strabo  III.;  Sagii;  s.  a.  E**ai. 

Liv.  XXI,  7.;  Plin.  XVI,  40;  XXXV,  12.;       Sola,  Solas,  Jxricrg,  Strato  U 

Polyb.  HJ,  14.  15.  17;  VI,  37.;  Mela  Schrittst,  des  Mittelalt.;  d,f  mkm 
H,  6  ;  a.  Mzen;  Saguntus,  Zayovv-  die  bey  Barb.v  wdieEfeeffl 

tos,  Steph.  By*.  580. ;  Zacantha,  Zol-  ef      wenigstens  sehr  wahr*ch«ol ,  i 

*av&a,  Zacynthus,  Za*vv&oe,  Steph.  Strabo's  Zcclaq  «oto^os  die  swbs Si 

By*.  286.;  beträchtl.  St.  der  Edetaner  in  8C>»  wenn  auch  nicht  ganigfwi6.il 

Hispania  Tarraconensis,  auf  einer  An-  liat  daher  auch  die  fränkinät  SaeU 

höhe,  in  geringer  Entfernung  Tom  Meere,  welcher  Tacit.  annal.  XIII.  $1  fßä 

zw.  Tarraco  u.  Sacro,  in  einer  fruchtba-  «•  die  fur  j^en  Fl.  ;reaißft 

ren  Gegend,  von  Griechen  aus  Zacynthus       Sala,  Zala,  Ptol.;  2  FL  ia  Mm 

gegründet  (n.  Strabo),  berühmt  durch  tania  Tingitana,  die  in  den  «jüdini 

ihre,  durch  Land-  u.  Seehandel  erwor-  Ocean  fallen;  der  eine,  dUtfüfalfa 

beneii  Reicht  h  um  er ,  mehr  aber  durch  nern  Atlas,  wird  auch  von 

ihre  Belagerung  und  ihren  Untergang,  u.  Plin.  V,  1.  erwähnt  n.  i*t  wfer*  * 

Sagunt  war  eng  mit  Horn  verbunden;  der  Buragragus  bey  Leo;  j. t* 

deshalb  griff  sie  Hannibal  an,  belagerte  Za/a;  der  andere  mündet  jen*eU 

n.  eroberte  sie,  wahrend  die  Einw.,  Sa-  las  aus;  j.  ßent  Tarnet, 
frxtntini,  Liv.  XXI,  6.,  od.  Sagunteni,       Sala,  Herod.  VII,  59  ;  St.  « 

Steph.  Byz.  a.  a.  O. ,  sich  nebst  ihren  cien,  an  der  Küste  des  ä^äi*cbec  Mmt 

Kostbarkeiten  auf  einem  grofsen,  in  der  wcstl.  von  der  Mdg.  des  Hebr».  a  * 

Mitte  der  St.  errichteten  Scheiterhaufen  nein,  den  Samothraciern  f^hörrrrtfr 
verbrannten.,   Was   noch   von    ihnen       Sala,  Plin.  V,  h;  SbImcs**,* 

«bng  war ,  machten  die  eindringenden  Ant.  7. ;  St.  in  Maurctania  Tisfii» 

Carthaguuenier  nieder  u.  plünderten  die  geringer  Entfernung  to»  da  H»  « 
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Sala  od.  ßuragragus,  die  südlichste 
muL  der  Römer;  j.  liegt  in  der  Nähe 


Mi,  Ptol.;  St.  in  Phrygien,  zw. 
acaeum  u.  Gazena.  —  Einw.  a.  Mzen 
Ihzuv,  ZktXrjvuttov ,  ZaXrjvcov ,  Za- 
Mf. 

lala,  Ptol.;  Fl.  in  Hispania  Baetica, 
Im  Barbesula  u.  dem  Fl.  bey  Ma- 
—  St.  ebendaselbst,  zw.  Seria  u. 
tobriga;  j.  Setida. 

ila,  Ptol.;  Sul  Iis,  Irin.;  St.  in 
oonien,  zw.  Alicanum  und  Sabaria, 
a.«  westl.  vom  hent.  Lüvir. 
*labo»trae,  Plin.  VI,  20.;  Volk 


.1  ah  er  in  a;  s.  Salaraboria. 

Aabrias  ;  s.  Penens. 

.itcin.  Eulaxta,  Mcla  III,  I.; 
IV,  22.;  Ptol.;  Irin.  Ant.  41?.;  mit 
Beynamen  Urb»  Imperatoria, 

ia  Lneitania,  südl.  vom  Tagus;  j. 

<edo  SaJ. 

alaeiay  Ii  in.  Ant.  422.;  St.  im 
Je  der  Callaicer,  südöstl.  vonBracara 
ü?ta.  — 

alaconia;  s.  Sala. 

oioc,  ZreXut,  Ptol.;  allgem.  \.  der 

v.  der  Ins.  Taprobane,  welche  nach 

■  Salle«,  ZaXixrj,  hiefs. 

alae;  s.  Phthirophagi. 

alagcna,  ZaXaytva,  Sadagena, 

I ;  St.  in  Cappadocien,  in  dem  Bez. 

:rarau*ena. 

alagesa,  ZaXayrjGa,  Ptol.;  St.  in 
«n  innerhalb  des  Ganges. 
alamboria,  ZuXaußogttcc ,  Ptol.; 
Ittc r in a,  Tab.  Peut.;  St.  in  Cap- 
dfien,  in  dem  Bez.  Garsauria,  in  cini- 
Entfcraung  von  Archelais, 
\»lamiaa,  Kot.  Episc;  Salami- 
ii,  Itin.  Ant.  198. ;  O.  in  Coelesyrien, 
Hill,  nordiistl.  von  Emesa;  i.  Salem- 

mt's,  Zalafug,  Scyl.  in  Huds. 
M.  I,  41.;  Tac.  Ann.  III.;  Diodor. 
,98;  XVI,  42;  XX,  21.;  Plin.  V, 
;  Ptol.;  Euseb.  Chron.  Oros.  VII, 
;  Amm.  Marc.  XIV,  8. ;  a.  Mzen;  die 
eatfudste  St.  auf  der  Ins.  Cypcrn, 
len  an  der  Ostscitc  der  Insel,  an  der 
g.  des  Pedaens,  von  Teucer,  Sohn  des 
LütDoo,  gegründet,  mit  einem  sichern, 
r  geräumigen  Hafen.  Sie  scheint  Ge- 
ierin der  ganzen  Insel  gewesen  zu 
n,  wenigstens  hatte  sie  bedeutenden 
iflofi  u.  zu  ihrem  Gebiete  gehörte,  zur 
t  der  Römer,  der  ganze  östl.  Theil 
iCypern.  Sie  litt  sehr  bey  dem  Auf- 
rede der  Jnden  zur  Zeit  Trajun's,  noch 
kr  zur  Zeit  des  hui* .  Conituutin  durch 


ein  Erdbeben.  Der  letztgenannte  stellte 
sie  wieder  her  u.  ihm  zu  Ehren  hiefs  sie 
von  jetzt  an  Conatantia;  Mulula 
Chron.  I,  12.;  Hierocl.  106.;  j.  Porto 
Comtanza. 

Salamis ,  ZaXauig ,  Hcrod.  VIII,  4. 
56.;  Srrabo  IV;  Paus.  I,  35.;  Mcla  II, 
7.;  Plin  IV,  12.;  Stcph.  Byz.  581.;  Za- 
Xay  a.Mzcn;  auch  Saläminy  tnis,  u. 
Salamtna,  ae;  fruchtbare  Ins.  an  der 
Küste  ton  Eleusis,  von  Megara  durch  eine 
scli  male  Meerenge  getrennt,  bildete  früher 
e.  eigenen  Staat,  aus  welchem  Ajax, 
Sohn  des  Königs  Telaraon,  in  den  troja- 
nischen Krieg  zog,  kam  spater,  nach  ver-  x 
schiedenen  Kämpfen  zw.  Megara  u*  Athen, 
für  immer  unter  die  Herrschaft  der  Athe- 
nienser,  die  sie  nie  recht  zur  ßlüthe  kom- 
men liefsen.  Sylla  erklärte  die  Insel  für 
frey,  was  sie  blieb  bis  zur  Zeit  des 
Vespasian.  Sie  hatte  nur  e  i  nc  St.  gl.  N. 
mit  e.  Halen  an  der  Südküste;  nach  ihrer 
Zerstörung  entstand  eine  neue,  der  Küste 
von  Attica  gegenüber.  Besonders  be- 
rühmt wurde  die  Insel ,  die  jetzt  Coluri 
heifst,  durch  das  entscheidende  Seetref- 
fen gegen  Xerxes,  479  J.  v.  Chr.  G. 

Salampsii*  ZaXauipioi ,  Thala»- 
sü,  Ptol.;  Völkersen,  in  Maure  tan  ia 
Caesariensis. 

Salaniana,  Itin.  Ant.  427.;  Gcogr. 
Kav. ;  St.  in  Lusitanien,  u.  zwar  im  Lande 
der  Callaicer,  nördl.  von  Bracara  Augu- 
sta;  j.  St.  Jago  de  Villela. 

Salapent ,  ZaXcncrjvoi,  Alapeni> 
Ptol.;  Volk  im  glückt.  Arabien,  viell. 
Saleph,  Gen.  10.  26.;  1.  Chron.  I, 
20. 

Salaphitanum,  Plin.  V,  4.;  St.  ia 
eigcntl.  Africa. 

Salapia,  Zulctxiu,  Liv.  XXIV,  20; 
XXVI,  38.;  Strabo  VI.;  Plin.  III,  11.; 
Salapiae,  ZaXccniui  ,  Ptol.;  e.  bedeu- 
tender Handelsplatz  in  Apulien,  in  einer 
sumpfigen  Gegend,  nicht  weit  von  der 
Meeresküste,  der  auch  als  Hafen  von 
Arpi  angesehn  wurde.  In  dem  ßundes- 
genossenkriege  wurde  Salapia  zerstört  u. 
näher  an  der  Küste  wieder  aufgebaut; 
doch  scheint  diese  neue  Anlage  nicht  von 
langer  Dauer  gewesen  zu  seyn,  denn 
spätere  Schriftst.  schwciiren  von  einer 
Veränderung;  j.  das  Dorf  Salpi. —  Einw. 
Salapini.  Zwischen  der  St.  lag  ein  lang- 
ausgedehnter See : 

Salapina  Lucus,  Lucan.  V,  v.  377.; 
mit  dem  Meere  verbunden,  durch  welchen 
Salapia  erst  zur  Hafcnst.  wurde;  er  war 
c*  aber  auch,  der  die  Umgegend  unge- 
sund machte;  j.  Lago  di  Salpi. 

Salapola.  ZuXtmoXcCy  Ptol,;  Berg 
im  Innern  von  Libyen. 
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Salaria,  ZaXaqta,  Ptol.;  Salari- 
cnu'i  coiom'a,  Plin.  III,  3.;  Salio- 
tit,  im  Mittelalt. ;  St.  in  Hispania  Tar- 
raconensis,  im  Gebiete  der  Ha- titaner ; 
viell.  j.  Sabiote,  zw.  I  heda  u.  Baeza.  — 
Eine  2te  St.  diese«  N.  lag,  n.  Ptol.,  eben 
das.  im  Geb.  der  Oretancr. 

Salaria  via;  8.  Via. 

Salat;  8.  Sala. 

Salasti,  SaXaaooi,  Strabo  IV.;  Po- 
lyb.  XXXIV,  10.;  Plin.  III,  17.  20.; 
Ptol. ;  Volk  in  Gallia  Cisalpina,  im  Thal 
der  Doria,  wckhcg  lang«  den  Römern 
den  Durchgang  nach  Gallien  streitig 
machte.  Kais  Augustus  unterjochte  sie 
vollständig  und  führte  sie  zum  grofscu 
Thcilr  aus  ihren  Wohnsitzen  hinweg. 

Salathus,  ZaXaftos,  Ptol.;  St.  u. 
Fl.  an  der  Westküste  von  Libyen,  eüdl. 
vom  Fl.  Subus. 

Salauni;  8.  Constantia.  » 

Salaurif,  Avien. ;  St.  in  Hispania 
Tarraconensis,  auf  einem  Berge  in  einem 
See;  j.  thterto  de  Salon  (?). 

Salcha,  Salca,  Deut.  III,  10.; 
Josua  XII,  5;  XIII,  11.;  L  Chron.  V, 
11. ;  O.  im  Stamme  Dan,  an  der  Grenze 
von  Basan,  San-hadum  n.  Abulfcda;  j. 
Salkhat,  n.  Burkhardt. 

Saldac,  ZaXBtti,  Ptol.;  Itin.  Ant.  5. 
17.  32.;  Saide,  Plin.  V,  2.;  Sarda, 
ZaQda  ,  Strabo  XVII. ;  St.  in  Maureta- 
nia,  einst  östl  Grenzst.  des  Reiches  des 
Bocchti8  a.  Juba,  später  die  westlichste 
Küstenstadt  der  Prov.  Sitifensis,  von  Au- 
gust zur  Colonie  erhoben,  mit  c.  Hafen ; 
j.  Tcdcles. 

Salduba,  St.;  s.  Caesaraugnsta. 

Salduba,  Plin.  III,  3.;  Fl.  in  Hispa- 
nia Baetica;  j.  Rio  verde.  Es  ist  wahr- 
te hei nl.  der  Saduca  bey  Ptol/ —  An  die- 
sem Fl.  lag  ein  gleichnamiger  O. ,  ver- 
schieden von  der  genannten  St. ,  n.  Har- 
duin  Marbella. 

Sale,  £aXrj,  PtoL;  Sole,  Mela  II, 
2.;  ein  von  Sarnothrace  aus  angelegtes 
Städtchen  in  Hyrcanien. 

Sale;  s.  Sipvlum. 

Salebro,  Tab.  Peut.;  0.  in  Etruria 
am  heut  FL  Pecora;  j.  Scarlino,  n.  Man 


XXVII,  22.;  Plin.  III,  5  IL  14.;  Fu 
Sallentins,  Mela  II,  4. ;  Vulk  ha  wm 
'1' heile  der  japygischen  nd.  eü&MÜ.  Ha1 
insel  wh)  Italien,  gegen  des  Hbsea  \ 
Tarcnt,  in  der  nach  ihm  benannten  bu 


Salem;  §.  Jerusalem. 

Salem;  s.  Mabartha. 

Salcnae,  £aXrjvat,  Salinae,  Ptol.; 
St.  im  Gebiete  der  Catcuchlani  in  Bri- 
tannien ,  im  südl.  Thrill-  vom  heut.  Lin- 
colnshire. 

Salcniy  Mela  III,  1.;  Völkersch.  in 
Hispania  Tarraconensis. 
Sälentina;  s.  Japvgia. 
Salentini,  £aXevuvoit  Liv.  IX,  42, 


Salentinum,  Sallentin** 
mont;  s.  Japygium  prom. 

Salcra,  Liv.  XXIX,  34.  &;  St 
der  Nähe  der  Nordkuate  von  Afriea  f 
pria,  vom  Scipio  erobert. 

Saleph;  s.  Salapeni. 

Salernum,  Liv.  XXXIL»;  W 
45.;  Strabo  V. ;  Vellcj.  1,  14  ;  Ü 
Ant.  109. ;  um  eine  auf  einem  Bergt  | 
legene  alte  Burg  in  Siimnium.  C 
strura  Salerni ,  entst  die  St  Ssl 
e.  römische  Colonie,  am  Y ii !  m  de* 
an  der  Küste  mit  einem  Hafen, 
verfiel,  wurde  im  8ten  Jahrh.  aber 
der  hergestellt ;  ihre  Linw. 
zeichneten  sich  im  Mittelalt.  mi 
j.  ist  die  St  vorhanden  unte  r  im\w 
Salem  o. 

Saletio,   Itin.  Ant.  354.:  Sali 
Amra.  Marc.  XVI ,  2. ;  St  oVr 
in  Germania  superiur,  b  .Hill. 
Argentoratum ;  j.  Selz. 

Salganea,  Liv.  XXXV, 3J.  >; 
ganeus,  £aXyccvivg,  Strabo  IX.;  Dä 
XIX,  71. ;  Flecken  in  Boeoiien  aufc* 
Anhöhe,  südöstl.  von  Aaibe^o:  j.  d 
an  der  Stelle  dieses  0.  da»RI«itrJ 
Georg. 

Salia,  Mela  III,  1.;  FL  im  Ctkas 

der  Asturer  in  Hispania;  j.  Sdk. 

Salica,  £aXixa,  Ptol.;  Stift 
taner  in  Hispania  Tarraronen«. 

Salice;  s.  Salae  u.  TaprobtK. 

Sa  Hees,  Amm.  Marc  MSI, 
Ad  Salice»,  Itin.  Ant  227.;  ä 
Nicder-Moesien,  bey  welcher  i 
ihr  Lager  hatten. 

Salici,  Ptol.;   SaH  in  ü. 
35.  Ep.  61.;  Sallyi,  PlünHUi 
iyes,  £<tXvfS,  Strabo  VI. :  Volk« 
lia  Rarbonensis,  Vinter  den  Outn, 
der  Uruentia  bis  zur  Küste.  \adi 
sollen  sie  bey  den  Alten  Lfgtcr  fl 
nannt  worden  seyn. 

Sälii,  Amm.  Marc.  XVR&i;» 
sinmslll,  6.;  Volksst.  der  Fraalta,  ta 
seil  orsprüngl.  Sitze  un|rniifc  «a4  (< 
Wiarda  zw.  Silva  Carbpnarw  -  » 
nerwald  —  n.  dem  FI.  Ligerii  —  L*i 
ßrabant;  n.  Wersche  um  die-  fric^f 
Saale).  Sie  erscheinen  zuerst  arf^ 
In*cl  der  BaUver,  wo  sie  Julian  ka«0 
später  an  der  Maas  mdl  unier  aaCta 
tuavern.  ManncrtlU, 
die  alten  Cheroeccr. 
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Nlirn,  Jkdeifi,  Job.  III,  23.;  Hie- 
•.;  O.  am  Jordan,  nicht  weit  von  Acnon, 
:  8  Meilen  von  Scythopolis,  wo  Johan- 
t  taufte. 

Salin ac;  g.  Salenae. 
Salinacj  s.  Civitas  Salinarmn. 
Miuac,  ltin.  Ant.  314.;  Tab.  Peut.; 
uApulien,  zw.  der  Oats,  des  Lago  di 
ipi  u.  der  Koste;  j.  7brre  dcllc  Sa- 
t 

Salinae,  Tab. Peut. ;  0.  in  Piccnum 
FL  Sannus  (j.  Salino^FL),  nördl. 
1 Ostia  Aterni. 

ialinae,  ZaXivai,  PtoL;  Salinum; 
ib  Oacien,  in  einiger  Entfernung  von 
rroda\a;  j.  Torda. 

lulinae  Os lienses ;  s.  Col.  Ostia. 
^mline,  ZaXtvrj,  Ptol.;  Ins.  im  Gan- 
zen, deren  Einw.  Aginnatae  geuannt 
•den. 

■u'niBc,  ZaXivaai,  Ptol.;  Volk  in 
iretania  Tingitana. 
alinvm,  ZaXivov,  Ptol.;  l'etus- 
i»«,  lün.  Ant.  245.;  Jcfusa</iim, 
i.  Peut.;  0.  in  Pannonien,  zw.  An- 
utia  u.  Campona,  im  Gebiete  von 
trica,  bey  dem  heut.  Ercsin. 
alinum;  e.  Salinae  Dac. 
mlioclita,  ltin.  Ant.  368.;  0.  in 
üa  Lugdunensis  qnarta,  im  Lande 
Sermone«,  auf  der  Str.  von  Genabum 
Irans)  nach  Lutetia  (Paris) ;  j.  Saclas. 
laiig  o  ;  s.  Saletio. 

tollt**,  ltin.  Ant.  374.;  St.  in  Ger- 
aten, zw.  den  Trevircrn  u.  Argentora- 
.;  j.  Suhbach. 

laliunca,  SaXtovvxa,  Ptol.;  0.  der 
rigone»  in  lüspania  Tarraconensis. 
ialixa;  s.  Taxila. 
Sallentin  um;  s.  Salentinum. 
Wallis  '  s  Snfa 

iolluntum,   ltin.  Ant.  338.;  Tab. 
iL;  zw.  Andarba  od.  Sanderva  u.  Ala- 
Jil>alraatien;  j.  Eski-Slana,  n.  Reich. 
iaUuyii;  s  Salici. 
iallyi;  s.  Salici. 

lalma,  Zalficc,  PtoL;  St.  im  wußten 
ibien.  —  Ders.  SchrifsL  nennt  so  2 
im  glückt.  Arabien. 
ialntacii,  ich«,  ZceXfiaxig,  Strabo 
». ;  Quelle  bey  Halicarnaxsns ,  um 
fie  eines  Felsens,  deren  Wasser  in 
■  ttnfe  stand,  die  davon  Trinkenden  zu 
rweichlichen.  Auf  dem  Gipfel  des 
Isens  lag  ein  sehr  festes  Caftcll,  das 
n  den  Persern  lange  .gegen  Alexander 
rtheidigt  wurde.  Afrian.  Exp.  Alex. 
24.;  Steph.  Byz.  582.  nennt  es  c.  St. 
Salmani,  Plin.  VI,  26.;  Salamii, 
ilufiiou,  Salmcni,  ZaXatirivoi,  Steph. 
nt.  581.  583.;  e.  arabische  Völkersen, 
«kr  Nahe  toxi  Mesopotamien. 


Salmantica,  SaXfiuvrixa ;  s.  El- 
matica. 

Suhu  i  ni  ;  b.  Snlmani. 

Salmon,   Hellanic. ;    Almon,  AX- 

Swv,  Salmus,  2ktXpos,  Steph.  Byz. 
5*2. ;  St.  in  Boeotiun. 

Salmöna,  Auson. ;  Fl.  in  Gallia  Bel- 
gica,  Ncbenfl.  der  Mosel;  j.  Salm. 

Salmpne,  ZctXtKovrj,  Strabo  VIII.; 
Bind.  IV,  68.;  Steph.  Byz.  582. ;  wahr- 
scheinl.  die  älteste  St.  in  Pisatis,  am  Fl. 
Enipens,  in  der  ]\ahe  von  Heraclea. 

Salmonc,  Acta  Apost.  XXVII. ;  Sal- 
in o  nid  IktXprovioiG ,  Dion.  Pcrieg. 
in  Huds.  G.M.1V,  v.110.;  Samonium, 
ZctfiavtoVi  Strabo  X.;  Mela  II,  7.;  Plin. 
IV,  12.;  Ptol.;  Vorgeb.  auf  der  Ins.  Gre- 
ta, nordostl.  vom  Hafen  Mi  mm;  j  Cap 
Sidero,  u.  M ; innert. 

Salmorus,  hin.  Ant.  226.;  s.  a.  Hai- 
myris  (bey  Procop.  de  aedif.  IV,  7.);  s. 
d.  W.;  j.  Jcgni  Sola. 

Salmunti,  £aXtuovvriy  Diod.  XVII, 
I0o\ ;  St.  in  Curmanien,  in  geringer  Ent- 
fernung von  der  Küste  des  rothen  Mee- 
res, wo  Alexander  eine  längere  Zeit  ver- 
weilte; viell.  Sabit  bey  PtoL,  Zcthis 
bey  Plin 

Sa!  inus:  8.  Salinen. 

Sa  Imydcssus;  s.  Halm  vdessus. 

Salo,  s.  BilbiUs  u.  Colon.  Julia  Sa- 
lona. 

Saloca,  Tab.  Peut  ;  O.  in  Xoricnm, 
zw.  Tasinemetum  u.  Virunum ;  in  der 
Gegend  des  heut.  Helberg. 

Salodurum,  ltin.  Ant.  353.;  Salo- 
dorum,  Pcrtz  I,  488.;  St.  in  Gallia, 
im  Gebiete  der  Ilelvetier,  am  Fl.  Artila 
(Aar);  j.  Solothurn. 

Salomacum,  ltin.  Ant.  457.;  O.  in 
Gallia  Aquitania  secunda,  zw.  Tellonum 
u.  Burdigala. 

Sit  Im, ,  Salona,  Salonacy  s.  Col. 
Julia  Sa  In  na 

Salon  a,  Zalcova,  Strabo  XII.;  Sa- 
lonia,  SaXcovtia,  Steph.  Byz.  583.;  0. 
im  Innern  von  Bithvnicn. 

Saloniana,  ZaXcovtavce ,  Ptol. ;  St. 
im  Innern  von  Dalmatien. 

Salopia,  Not.  Imp. ;  O.  im  westl. 
Tlieile  von  Britannia,  am  Fl.  Subria;  j. 
A>Areu?sowry. 

Salpesa.  Inschr.  n.  Mzen;  St.  in 
Hi*pania,  südöstl.  von  Sevilla,  zw.  iitre- 
ra  u.  Coronil ;  j.  eine  öde  Stelle,  FaeiaU 
cazar  genannt. 

Salpinatcs,  Liv.  V,  31.;  Völkersen, 
in  Italien,  wahrscheinl.  in  Etruricn. 

Saison  Salsus,  Plin.  V,  1.;  Fl.  in 
Cannanicn,  sonst  unbekannt. 

Saltovia,  ltin.  Ant,  220.;   0.  in 
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Moesla  inferior,  zw.  Aegyso  u.  Salinorus ;  der  Römer  stellte  sie  der  Statthalter  G 

j.  Tulczc,  Reich,  binius  wieder  her,  von  welchem  sie  an 
'  SaUülae,  drttm,  Mein  II,  5. ;  Itin.  Ant.  «hieU.    Lnter  Her 

387.;  St.  in  Gallia  Narbouensia,  nicht  (gj; 

weit  von  Narbo;  j.  Salces.  Augnstus  zum  Geschenk  erhielt,  *ur 

Salsua-  s  Salsos  ßie  crwcl*crt «•  verschönert,  u.  *crandes 

SaJsus'sinus,  Mela  II,  5.,  anch  ihren  Namen  in  Schat  te ^(dalier  Lnr 

Galliens  Sin.  minor  genannt;  s.  d.  W.  a.  Mzen   Z^aör^),  den  aoeh tjd 

Saltes  Galliani;    s.  a.  Gallianua  ein  unbedeutender  Flecken,  auf  der  *«j 

n  der  alten  St.,  fuhrt,  der  auch  Sckeuir 

m   »  •  *  *  aa*    c*   i_  r„i  genannt  wird  — Kurz  vor  der  Zeit  Ihn 

Salitc«,  Itin.  Ant.  447.;  St.  der  Ccl-  Äamar|.a  dcr  iVame  cincr  ^ 

üben  in  Hwpanm  Tarraconensis  neu  Landsch.  (nicht  zu  verwechsele« 

.,.?.fl,tli.d.fl^.2:ai -T;-      i     "  Iii  dem  altern    Samariae  reg«**, 

Völkersen,  ir i  Hispama  Baetica,  berühmt  far-a)    deren  „  d;<;  s*  ^ 

wegen  der  feinen  Wollenzeuge,  die  sie  w>tL weteliealeLittienj«n  der  Sana 

verfertigte.  Dn>    c.    ,  Isaachar,  Halb  -Manasse  u.  Ephrahn  | 

Saltiga,   ^cdriya,  Ptol.;    St.  der  griff.  Ihre  Grenzen  waren  «udL 


Bastitaner  in  Hispania  rarraconensis  JörfL  Galilae^  ö#tL  dcr  jordi^  ^ 
Saluce,  XpOovxn,  Ptol.;  St.  im  In-  Mittelmeer>    Die  Einw.  die*»  Bt 

nern  Libyen  s,    sudostl.  vom  Nigrites-  zUkg  go  wie der HpUt. hie^ 

See,  in  welchem  der  Niger  sich  endigt.  B  j  \y 

.  Sfll«r,  XaXovo,  Ptol.;  e.  Handelet.     *  Samariane^  Zafiaoicnn;,  S'rab* U 

m  Indien  disseit  des  Ganges  heträchtl.  St.  in  Ilyrcania,  vidi  i.  | 

„  ,?1?^",:n!^'  Paul- Dia£  ST  SiiljS  Saniaranne,  Safiaqavvrj.  bej  Ptol 
Gallia  Cisalpma  an  der  Ltech,  nordl.  von       Samaritae\Samaritäni,  Ixm 

Trident;  j.  Salurn.  ah  2  Bog.  XVH,  29.;  Lac  1,9 

Saluvii;  s.  a.  Salici.  i\ll,  16.  etc  ;  Bewohner  der  Lan«W 

Salva,  ZaXova,  Ptol.;  Itin.  Ant.  26».  u#  gt.  Samaria.    Sie  bildeten  »ich  m 

267.;  So  Iva,  Not.  Imp.  ;  O.  in  Panno-  eigenen  Volke  während  des  LuUamÜ 

nien  an  der  Donau,  in  einiger  Entfernung  zurückgebliebenen  Jnden  u.  au«  he'tdm 

von  Ad  11  erni  lern  (Gran).  ^  scheu  Colon  isten;  daher  war  ihreReUri* 

Snl  via,  IktXovia,  Ptol.;  Plin.  III,  ejn  gehr  verunstaltetes  Judcnthom, 

13.;  Itin.  Ant  316.;  St.  im  Innern  von  durch  ein  unvertiigbarer  Hals  iw.  da 

Liburnicn.  zurückkehrenden  Juden  u.  Samaraa** 

Salyesi  s.  Salici.  entstand.  408  J.  v.  Chr.  Geb.  errkfcWet 

Samachonitis;  s.  Aquae  Mcrora.  8',c  auf  dem  Berge  Garizim  einen rierfi-; 

Samaica,  2fcna<xa,  Ptol.;  e.  Bez.  in  Tempel,  nach  dem  Muster  des  jers#ak. 

Thracicn.         '  mischen,  wodurch  die  Trennung  tsz  da 

Samamycii ,    Zafictfivxioi,    Ptol.,-  Juden   vollkommen   wurde.   Zar  Z** 

Völkersch.  in  Africa,  um  die  große  Syrte.  Alexanders   verloren   sie  den  pr«£«te 

Samara;  s.  Ambiani.  Theil  ihres  Gebiets,  eine  betrichlL  Aa 

Samarabriac,  Plin.  VI,  20.;  Völ-  zahl  wurde  selbst  nach  Aeg\pCaa  n 

kersch.  in  Indien,  am  Ufer  des  Fl.  Indus,  schickt;  Sichern  wurde  ihre  lipUL,  m 

Samarande,  Zaftaqavöt},  Ptol.;  St.  Altar  auf  dem  Berge  Garizim  der  tbttrf 

in  Indien  jenseit  des  Ganges.  punet  ihrer  Gottrovcrehruni; .  raraien 

Samaranne;  s.  Samariane.  Job.  Hyreanus  12»  J.  v.|Chr  6et 

S  umar  in,  Zafutqeia,  Schomron,  dortigen  Tempel  zerstört  hatte.  JW* 

ScÄomrin,  1.  Reg.  XVI,  24;  XVII,  6;  sind  Nachkommen  von  ihnen  ahn*  um 

XXII,  52.;  2. Reg. XVII,  16.;  Jer.  XXIII,  noch  jetzt  ist  Nablos,  das  alte  Stenern 

13.;  Joseph.  Antt.  VIII,  1;  XIII,  18;  ihr  Ilptort. 
XV,  11.;  B.  Jud.  I,  6.;  ursprüngl.  N.       Samarobri va;  a.  Ambiani 
einesB.,  zum  Geb.  Ephraim  gehörig,  Jud.,       Samba;  s.  Sambra. 
X,  2. ;  auf  ihm  wurde  die  gleichnamige,       Sambalaca,  Ikc^axaxc.  Ptol;  Sl 

im  mittlem  Theile  von  Palaestina  gele-  in  Indien,  am  Ganges,  nordweaL  « 

gene  llptst.  des  Köntgr.  Israel  angelegt,  Palibothra. 

an  der  Stelle  eines  schon  früher  vornan-       Sambana,  SSu/ißai  c.  (  Diodoc.  \*M 

denen  Ortes  Namens  Marcon,  Maqmv;  27.;  St.  in  Assvricn,  in  der  l*aii4cn.ÄI 

sie- wurde  von  Salmanassar  zerstört  (721  tacene;  viell.  s.  a.  Sabata  hei  Pu« 

v.  Chr.) ,  spater  wieder  aufgebaut,  jedoch  VI,  27.  u.  So m  b  a t  a  e ,  Änpor«,  ru>" 
von  neuem  zerstört  von  Joh.  Hvrcanus       Sambra,  Zr^oa,  Samba,  n»' 

(129  v.  Chr.).  JErtt unter  der  Herrschaft  St.  in  Indien,  an  der  Ostk.  de«  beagih 
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,  zw.  den  Flüssen  Toca-  dafs  Sylla  nur  in  ihrer  Vernichtung 
na  u.  Sadns;  j.  n.  Gosselin  Santatoli.  Sicherheit  zu  finden  meinte.    Seit  jener 
iambracate,  Plin.  VI,  28.;  In-,  u.  Zeit  verschwinden  ihre  alten  Städte  und 
im  indischen  Meere,  an  der  Küste  um  ihre  kraft  i-t  dahin.    Aus  ihnen  gingen 
bten.  hervor  die  Hirpini,  Lucani,  Brutii  etc. 
iambri,  Plin.  VI,  30.;  e.  äthiopische  Samnium,  Zuuvlov.  Polyh.  III,  90. ; 
kersch.  Flor.  I,  16.  etc.;  das  Land  der  Samniter 
iamb  > oca,  Zaußoo*a,  Ptol.;  FI.  in  ist  ein  Bcrgland,  von  Zweigen  der  Apeu- 
l>ania  Tarraconensis ,  vicll.  der  Alba  ninen  durchzogen,  nördl.  über  Campania, 
<  Plin. ,  a.  d.  W.  bis  an  das  adriat.  Meer,  umschlossen  von 
iambroceni,  Plin.  VI,  21.;  Volk  in  Latium,  Apuüen  n.  Lucanien.   Im  südl. 
ien  um  den  Indus.  Theile  dieses  Landstrichs  wohnten  die 
iambulos,  Tac.  Ann. XU,  13.;  Berg  Hirpini,  e.  Stamm  der  Saranitcs  auf 
\sien,  wahrschcinl.  in  Mesopotamien,  der  Osts,  von  Aptilien  u.  Lucanien,  auf 
iambus,  Zccußog,  Arrian.  Ind.;  Fl.  der  Wests,  von  den  Picentini,  auf  der  Nords, 
ndien,  wahrschcinl.  j.  Sambul,  Ischam-  v.  Campania durch  Scitenzweigeder  Apen- 
l,  Neben!)  des  Zomna  n.  Manncrt.  ninen  getrennt;  j.  die  neapol.  Prov.  Princi- 
SambuB,  Zaußog,  Steph.  Byz.  584.:  patoVUra;  der  nördl.  Theil  von  Samnium, 
in  Arabien,  Einw.  Sambi  u.  Sambites.  entspricht  der  heut.  Grafsch.  di  Molise. 
Harne;  s.  Cephalenia.  An  Saranium    an   grenzten  nördl.  die 
»ame,  Samos;  Horn.  Odyss.  I,  216;  Frentani,    ebenfalls   ein  Zweig  der 
,      671.;  Strabo  X.;  Liv.  XXXVIII,  Samniter,  am  adriat.  Meere,  vom  Fl. 
;  Zuuai,  a.  Mzcn ;  früher  die  einzige,  Aternus  bis  zur  Mdg.  des  Tifernus-Fl. 
oier  die   llptst.  der  Ins.  Cephalenia,  Samonium  pr om. ;  s.  Salmone. 
dem  Canal,  welcher  die  Ins.  von  Itba-  Samorna,   £a(toqva,  Samornus, 
trennt,  erobert  n.  zerstört  von  den  Jhtfioovog,  Steph.  Byz.  585. ;  alte  Namen 
mern;  £inw.  2ktfjiaic9v,  a.  Mzen.  von  Ephesus. 
iami  d  .  2L((uk  \  Paus.  V,  6.;  Samos,  Samos;  s.  Cephalenia  u.  Same, 
taog,  Strabo  VIII.;  alte  St.  in  Triphy-  Samos,  Samus;  s.  Mclamphylos. 
od.  dem  südl. Theile  von  Eli*,  anf  der  Samos;  s.  Samothrace. 
ne  Samicus.  Sa  mos  ata,  oe,  Ikxfioaata,  Strabo 
iamicum,  Zauinov,  Polyb.  IV,  77.  XVI. ;  Ptol. ;  Steph. Byz. 585. ;  Samosa- 
;  Strabo  VIII.;  Paus.  V,  6.;  Steph.  ta  legio    VII.;  hin.  Ant.  186.  210. 
z.  584.;  Sorna  cum,  Tab.  Pcnt.;  c.  215.;  Hptst  der  syrischen  Prov.  Com- 
ic St.  in  Triphylia,  südl.  von  der  Mdg.  magene,  am  westl.  Ufer  des  Euphrat,  Ge- 
i  FL  Anigrus ,  nahe  an  dem  tiefsten  burtsort  des  Lucian ;  j.  ScempsaL 
»schnitt   des   cyparissischen   Busens,  Samothrace,  Zauo&qaxt] ,  Scyl.  in 
itcr  nur  ein  Flecken ,  nur  merkwürdig  Huds.  G.  M.  I,  27. ;  Diod.  III,  5. ;  Stra- 
ten einen  nahen  Tempel  des  samischen  bo  \  III.  X.;  Mela  II,  7.,*  Plin.  IV.  12.; 
>ptun ;  in  der  frühe  liegt  j.  Neocattro.  Ptol. ;  Itin.  Ant.  §22. ;  Steph.  Byz.  584. ; 
Samicus;  s.  Samia.  Zctfiog  9qt]ixit],  Horn.  11.  XIII,  v.  12; 
Samii;  s.  Samos.  XXIV,  78.;  Zaiio&qrjnr},  Hernd.  II,  51.; 
Samisene,    IktuiörjVT],  Strabo  X.;  Sämothracia,  Mrg.  Acn.  VII,  207.; 
'  in  Galatien,  gegen  Bithynien.  Tac.  Ann.  II,  54.;  früher  Leucosia  u. 
Sammei,  Plin.  VI,  28.;   Volk  im  Leucania.  Schol.  Apollon.  Khod.  ad 
ürkl.  Arabien.  Lib.  I,  v.  917,,  u.   Dardania,  Plin. 
Sammithae;  f.  Scvthae.  IV,  12.;  Ins.  des  aegaeiselicn  Meeres,  in 
Samnites,  Strabo  SV.;  bey  Caes.  n.  geringer  Entfernung  von  Thraciens  Küste, 
■in.  Nannetes;  s.  Civ.  Nainnetica.  etwas  westlich  der  Mündung  des  Ilcbrus 
Samnitet ,  bey  den  lat.  Schriftst.;  gegenüber.     Auf  ihr    zeichnete  sich 
aunitae,    Zavvitai,    Polvb.  I,  6.;  der  B.  Saoees  durch  seine  Höhe  aus 
teph.  Byz.  590.;  e.  Volk  in  dem  Theile  (Plin.  a.  a.  O.);  die  einzige  St.  der  Ins. 
m  Italien,  welcher  nach  ihnen  Samninm  hatte  gleichen  Namen,  Ptol.  —  Die  Einw. 
mannt  wurde.    Sie  stammten  von  den  Samothräccs,    a.   Mzcn  Safiod'qaxcov, 
ahinern,  einem  Zweige  der  Opici,  ab  Thracier,  od.  nach  Strabo  Saii,  waren 
•  heifsen  deshalb  auch  zuweilen  Sa-  berühmt  durch  die  alten  Mysterien  der 
tili  (Strabo  V.,  Plin.  III,  12.;  Varro  Cabiren,  in  welche  schon  Jason  u.  Her- 
e  L  L.  VI,  3.),  berühmt  wegen  ihrer  cules  eingeweiht  gewesen  seyn  sollten; 
.i|»W-rkeit.    70  Jahre  kämpften  sie  mit  auch  die  Küstenbewohner,  der  Ins.  gc- 
bwechselndem  Glücke  gegen  das  an-  genüber,  werden  n.  llerod.  VII,  59.  108. 
Fftchsende  Rom ,  und  blieben ,  obgleich  so  genannt.    Jetzt  heilst  die  Ins.  noch 
ndl.  besiegt,  immer  00  gefahrL  Feinde,  Samothraki. 
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Samulis,  SafiovXig ,  Ptol.;  St.  in 
Phoenicien. 

Sayn  u  lo  ccnac,  Tab.  Peut. ;  0.  in 
Khactien,  zw.  Grinario  u.  Arae  Flaviae, 
n.  Mannert  j.  Putlingen,  an  der  Donau, 
n.  Reich.  Salmendingen ,  n.  Leichtlen 
Mühl h*im  ,  n.  Willi.  Mühlen. 

Säumnis,  ZafiOWig,  Ptol.;  St.  in 
Albanien. 

Äamu«;  s.  Samos. 

Samus,  Geogr.  Hav.;  Fl.  u.  Ort  in 
I Urania  Bactica,  letzterer  auch  auf 
Mzen. 

Samydace i  Zafivöaxj],Vlo\.;  Steph. 
Byz.  585.;  Samyct.  de,  Ptul.;  St.  in 
Carmanien.  In  derselben  Ldsch.  flofs  der 
Samydacus,  Marc.  Her.  in  Huds. 
G.  M.  I,  22.;  Samydochus,  Ptol. 

Sana,  Zava ,  Herod.  VII,  123.;  St. 
auf  der  Halbins.  Pailcne,  am  thermaei- 
echen  Mbsen,  zw.  Potidea  u.  Menda. 
Sana,  Zava,  Ptol.;  St.  in  Grofs-Ar- 


Sandecva,  Tab.  Pent.  im  Itln  A 
338.  Andarba,  e.  d.  W. 

Sandobanes,  Zavdoßavr^,  St« 
XL;  schiffbarer  Neben- FL  de*  Cirn» 
Armenien. 

Sandoeandae ,  ZctdoxcrtiauYu 
Völkersen,  auf  der  In-.  Taprobinr. 

Sandra  bati  s,  Zai  dgaßang.  Ptfl 
Gegend  in  Indien  innerhalb  de»  Gang 
nördl.  vom  B.  Vindins. 

Sandrizetcs,  Plin.  III,  25.;  1 
kersch.  in  Pannonien,  an  den  Lferai 
Dravus ,  wahrscheinL  die  Andizeiii,  a 
difarioi,  bey  Strabo. 

Sanduro,  Plin.  VI,  29.;  Sf . in 
pien. 

Sandu$,  Plin.  VI,  20.; 


inittfc 


Sanace,  Zavaxn,  Ptol.;  St.  in  Me- 


Sanagenscs,  Plin.  III,  4.;  Volk  in 
Galliii  Narbonensi«. 

Sanais,  Zavaig,  Ptol.;  St.  im  In- 
nern von  Medien. 

Sanaos,  Zavaog,  Strabo  XII. ;  Hie- 
rocl.  666. ;  St.  in  Phrygien,  wahrscheinL 
Äani«,  Zavig,  bey  Ptol. 

Sancticum,  Itin.  Ant.  276. ;  Sian- 
ticum,  Ziavruiov,  Ptol.;  zw.  Lnrix  od. 
Laricc  n.  Virunum ;  St  in  Noricom,  in 
den  Alpen ,  in  der  Gegend  de«  Kappci- 
berges. 

Sanctio,  Amm.  Marc.  XXI,  3. ;  0. 
in  Germania  prima  am  Rhein;  j.  Seckin- 
gen am  Rhein. 

Sanda,  Plin.  IV,  20.;  FL  in  Hispa- 
nia  Tarraconensis ;  j.  Miera,  n.  Ulcert. 

Sandabala,  ZavÖaßa).a,  Ptol. ;  Ne- 
benfl.  de«  Indus. 

Sandaca,  Zavdocxa ,  Ptol. ;  Flecken 
in  Aethiopien,  am  östl.  Üfcr  de«  MI. 

Sandaleon,  Plin.  V,  31.;  e.  Ins.  bey 
Lesbos. 

Sandäliötis;  «.  Sardinia. 

Sandalium,  Plin.  V,  31,;  Ins.  ander 
Küste  von  Jonien. 

Sandalium,  ZavSaXiov, Strabo XII. ; 
Steph.  Byz.  585.;  festes  Castell,  auf  c. 
Berge,  zw.  Cremna  u.  Sagalas sus,  im  östl. 
Theile  von  Pisidien. 

San  dar  aca,  ZuvSaqu/a ,  Arrian. 
Pcripl.  P.  E.  in  Huds.  G.  M.  I,  14.;  Ha- 
fen am  Ponttis  Euxinus,  in  Bithynicn, 
östl.  vom  Oxines-Fl. 

Sandaca,  Zuvöuovu,  Ptol.;  St.  in 
Daciea. 


*Sanc,  Zavr],  Iicrod.  VII,  22  ;  T!u> 
IV,  109.;  Steph.  Byz.  586.;  St-  in  Iii 
cien,  zw.  dem  B.  Alho«  u.  Vtdlt&c,  m 
singi tischen  Mbsen. 

San e ein ro;  «.  Civ.  Saniciemhan uj 
Sangala;  s.  a.  Sagala.  u 
Sangarius,    Zcrf/oiQiog .    Scri  1 
Huds.  G.  M.  I,  34.;  Strabo  XIL; 
XXXVUI,  18.;  Plin.  VI,  1.;  Saagg 
rit,  Const.  Porphyrog.  I,  5.;  Sageri 
Ovid.  Pont.  IV, ep.  10.;  Plin.;  i  ^ 
FI.  an  der  Küste  von  Bithynicn, 
bey  dem  Flecken  Sangia, 
dem  Geb.  Adoreus,  einem 
Didymus  in  Galatien,  und 
schwarze  Meer;  j.  Sakarja. 
Sangia;  s.  Sangarius. 
Sanguta, 
Grofs- Armen  ien 

Sani,  Itin.  Ant.  559.;  O. 
zw.  Altinmn  n.  Concordia. 

Sanieio;  «.  Civ.  Sanicien-ton 

Sanigae;  s.  Suano-Colchi. 

Sanina,  Zaviva ,  Sannium 
Steph.  Byz.  586. ;  St.  im  irläckL  A 
am  rothen  Meere.  —  Eine  |f* 
lag,  nach  Ptol. ,  in  Medien. 

Sanior ,  Sanir  ;  «. 

Sanit;  s.  Sanaos. 

Saniscra,  Plin.  III,  5.; 
kleinern  bnlearischen  Insel, 
j.  Major,  n.  Ukert. 

Sanitium;  «.  Civ.  Sani<  if  n,nnn. 

Sannaba ,  Zccmaßa  ,   PtoL;  S. 
Indien,  innerhalb  des  G 

Sannt;  «.  Macrones. 

Sunnigae;  s.  Sonne«. 

Sannina,  s.  Sanina. 

Sannum,  Tab.  Pent  ;  O.  kW 
Aquitauia;  j.  Salino,  n.  Mannert. 

Santicum,  Itin.  276.;  St.  toWftU 
cum  ;  j.  Wasserleonburg,  n.  Reick. 

Santones,  Zavrayvtg.   Strafe  H 
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n.  IV,  19.;  Xantoncg  u.  Santo-  Sapp  er  ine;  «.  Sapirene. 

«,  t'.iv*.  I,  10;  III,  11.;  San  tont,  Sapp  ha  r ;  «.  Saphar. 

Ulli,  2.;  Völkersen,  ia  Gailia  Aqui-  .     Sappharitae,  Zaircpaqirat,  Ptol.; 

Ia,  an  der  Küste,  von  der  Mdg.  der  Völkersen,  im  gluckl.  Arabien, 

rrc  bis  zur  Mdg.  der  Gironde.  Sapphirinc;  s.  Sapirenc. 

San  ton  es,. St.;  «.  Mcdiolaaum  San-  Sauuri ;  Zanovqi ,  Tapuri,  Ptol. ; 

i"ra.  Geb.  in  Scythien  innerhalb  des  Imaus. 

Sun  ton  um  port,  Zavrmvoav,  Ptol. ;  Sara;  9.  Sarcpta. 

fen  in  Gullia  Aquitania;  n.  E.  j.  Ro-  Saraba,  Ptol.;  St.  in   India  extra 

Mt,  n.  Beieh.  Tonnay-  Charente  bev  Gangem;  von  ihr  erhielt  der 

rhefbrt;  Mannert  zweifelt  an  der  Exi-  Sarabacus  ainus,  Zaqaßaytog,  Sa- 

nz  de*  O.  (II,  106.).  baracus,  Ptol. ,    im  Gebiete  der  Bi- 

Santonum  prom.,   Ptol.;  Vorgeb.  eyngi  den  Namen.  - 

derKiUte  von  Aquitania;  j.  die  Spitze  Sarabris,  Zagaßqtg,  Ptol.;  St.  der 

•  Halbin«.  Ardvert,  oberhalb  der  Gi-  Vaceacer  in  Hispania  Tarraconensi« ;  j. 

Toro. 


Saoces;  «.  Samothrace.  Sara bua,  Zaqaßog,  Ptol.;  Fl.  in  In- 

Saocoras  ;  s.  Mygdoniue.  d»en  innerhifji  des  Gange«,  der  sich  ia 

Sanne,   Zonen,  StraboX.;  Slcph.  den  genannten  Strom  ergo r«. 

z.  586.;  Sapaei.  Herod.  VII,  110.;  Saraca,  Zagend,  Sarcca,  Ptol.; 

n.  IV,  11.;  e.  thracieche  Völkersen,  j  St.  in  Sarmatia  Asiatiea;  —  auch  in 

.  dem  See  Bistonis  u.  dem  Meer;  naeh  Medien  ti.  im  Innern  von  Colchis  fanden 

»eo  wurden  die  aapaeiachen  Pässe  gleichnamige  Städte,  n.  Ptol. 

lannt  (ra  otivu  riov Zanaioov,  Appian.  Saraca,  2aqav.it ,  Ptol. ;  St.  im 

IV,  87.  106.),  am  Geb.  Pangaena,  glückl.  Arabien,  wahrscheinl.  Ab-Arach, 

Flofstkale  de«  Gangas  od.  Gangites;  aey  Jakat. ,  nach  Steph.  Byz.  587.  eine 

die  Umgegend  Gegend,  deren  Bewohner  Saraceni  ge- 

Sapaice,  Zartan*,  Steph.  Byz.  586.  worden.   Diese  Gegend  ist  wahr- 


patee,  ZanaiKT],  Stepti.  Byz.  aoo.    "a""1  "ur 
paragea,  Zanaqayrjg,  Ptol.;  e.  scheinlich 
de«  lndu«,  auch  Sapara;  «.Indi  Saract 


l£.  de«  Indus,  auch  Sapara;  s.  Indi  Saracene,  Zaqaxrivri,  Ptol  ,  im  pc- 

lia.                             1  träischen  Arabien ,  zw.  Aegypten  u.  den 

..gr....  A^an.  !„a.  4,  Neben«.  S_  PtoL;  Sar 

Sapaudia,  Amm.  Marc.  XV,  11.;  racent,   Pl.n.  Vi,  Ä.;  Arraccns 

t.  Imp. ;  Theil  von  Gailia  Narboncnsis  ™htf*'in. dc"  altera  Ausgaben ;  Volk 

östl   Thcil  des  Herzogin.  Savoyen.  ,m .&luf  k!"  Arabien,  das  «einen  ^men 

  ui;n  vi  aa  .  «»  :M  k„<u;',>,>\„n  wahrsrneinl.  von  der  St.  Arra  erhielt, 

Ä  MW'  3°-'  S"  m  Attb>0)!,ea'  Arraceni ;  mit  .orgc8etx(em  Zi8ch.»,,,e 

Sapha,  Zawa,  Plut.  Luculi.;  O.  in  »arraceni  od.  Saraceni.    Die  Anwendung 

•  fLr  Von  Seleuri »  .m  Tiirri«  viel!  d,e8(?8  ^araen9  a«f        Araber  u.  dann 

Ä  i,^t"ptoai       ^  aüf  ttllc  ^hammedaner  ist  gewif«  neuern 

Saphar,  Plin.  VI,   23.;   Aphar,  Ursprungs  und  von  der  St.  Bakka,  b3  • 

ripl.  M.  Er.  in  Huds.  G.  M.  I,  13.;  od.  mit  dem  Art.  Ar-Bakka  &jj|,abzu> 

pphar,  Ptol;  HpUt.  der  Homeritae  |eiten   welche  sich  in  dem  N.^oaxtiM?. 

Arabien ,  nördl.  vom  V  orgeb.  Aroma-  Araceme,  s.  d.  W. ,  wiederfindet.  SchwerL 

a*  mochte  der  Gebrauch  de«  Wortes  Saraceni 

Saphe;  s.  Sapha.  im  weitem  Sinne  über  Amraian«  Zeitalter 

I  ophtha,  Zay&a,  PtoL;   St  im  lünausrciclien,  welcher  es,  wenigsten«  in 

ückl.  Arabien.  einem  ausgedehnteren  Sinne,  als  früher 

Sapirene,  Plin.  FI*,  19.;  Sappe-  übliehv  zu  gebrauchen  scheint  (XIV,  4; 

«e,  Zamzeqivs;  Saspirine,  Ptol.;  XXII,  15;  XX III,  6;  XXIV,  2.). 

ipphirine,  ZanqpsiQtvrj,  Steph.  By/.  Saraga,  Zaqaya,  Ptol.;  St.  der  Si- 

7  ;  In«,  im  arab.  Mbsen.,  nordöstl.  nac  in  Indien. 

n  Myo«  Hormos,    «udl.  vom  Prora.  Saragina,  Zaqayivu,  Ptol.;  St.  im 

taran,  von  welcher  man  Sapphire  holte;  Innern  von  Marmarica. 

SAcdttafi.  Saralapis,  ZaoceXantg ,  Ptol. ;  St. 

Säpia;  s.  Isapi«.  auf  der  In«.  Sardinien,  im  Innern  de« 

Sapolu»,  Zanolog,  Ptol.;  St.  in  In-  Landes,  auf  den  Bergen,  welche  westl. 

m  jenscit  de«  Gange«.  vom  ersten  Laufe  de«  Fl.  Oristano  sich 

Sapothreni,  ZaKoZqrjvoi, Ptol.;  Volk  linden;  j.  ein  Flecken  Burgus,  n.  Man- 
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Saralu»,  ZaqaXog,  Ptol. ;  St.  der 
Trorroi  in  Galatien. 

Sara  manne,  Zaqafiaws,  Ptol.; 
Amm.  Marc.  XXIII,  c.  feste  St.  in 
1 1\  minien,  an  der  Küste  des  Meeres. 

Saramenai  s.  Pontus. 

Saranga,  Zaqayya,  Arrian.  Ind.; 
Bez.  in  Indien,  zw.  der  Mdg.  des  Indus 
u.  des  Arbis. 

Sarangac,  Zaqayyai,,  Herod.  VII, 
67.;Plin.  VI,  16.  ;  Sarangaei,  Herod. 
III,  93.  117. ;  Völkersen,  in  Sogdiana. 

Sarange»,  Zaqccyyrjg,  Arrian  Ind.  4. ; 
Nebenil.  des  Hydraotcs,  der  in  den  Indus 
Güt 

Sar  a p  ana ,  Zaqanctvcc,  o>v,  Strabo 
XI.;  Sarapanis,  IVocqu.  Gnth.  IV, 
14.;  ZadriSf  Ptol. ;  Ftat.^ln  der  Grenze 
von  Colchis,  Iberien  u.  Armenien,  am 
FI.  Phasis ;  j.  Scharapani. 

S  a  >  a  p  a  r  a  c ,  IM  in.  VI.  16. ;  Völkersch. 
in  der  Gegend  von  Bactriana. 

Sarapidis  im.,  Zccqamdog  vtjG. , 
Ptol.;  Arrian.  Peripl.  M.  E.  in  Huds.  G. 
M.  I,  19.;  Ins.  im  sachalitischen  Mbsen, 
nahe  an  der  Küste  von  Arabien;  bey 
Plin.  VI,  28.  Chelonitis,  vcrgl.  d.  W. 

Sarapionis  proro.;  s.  Serapionis 
prom. 

Sarapta'y  s.  Sarepta. 

Saravus,  Anson.  Mos.  im  Mittelalt. 
Sarra;  j.  Saar,  Nebcnfl.  der  Mosel. 

Sarbacum,  Zaqßemov,  PtoL;  St.  in 
Sarmatia  Europaea. 

Sarbana;  s.  Sardana. 

Sarbanissa,  Zaqßavus6cCi  Barba- 
nissa,  Ptol.;  St.  in  Cappadocien. 

Sar  bat  ha,  Ztwfiada,  Ptol.;  St.  im 
glückl.  Arabien. 

Sarcoe,  Zaqxorj,  Ptol. ;  St.  im  glückl. 
Arabien,  an  der  mittägigen  Seite  des 
per*.  Mosens. 

Sardabal,  Sardabalc;  s.  China- 
phal. 

Sardcllaca,  Tal».  Pent.;  O.  in  Pan- 
nonien ,  an  der  Strafse  von  Bregetio  n. 
Acincum. 

Sar demi sus,  Mela  I,  14.;  Plin.  V, 
27. ;  der  nordwestl.  Gebirgszug  des  Tau- 
rus  über  Pcrge  bis  gegen  Phnselis,  in 
welchem  Termcssus  lag;  Strahn (XIII. 
XIV.)  nennt  ihn  den  Hügel  Solymos  od. 
das  solyraischc  Geb. 

Sardeney  Zaqdsvrj,  Herod.  Tita 
Horn.  9. ;  Geb.  an  der  Nordseite  des  Her- 
mos. 

Sur  des,  Sardis,  ZaqSeig,  ZaqSig, 
Herod.  I,  84.;  Polyb.  V,  77;  VII,  15. 
18.;  Strabo  XIII.;  Plin.  V,  29.  j  Itin. 
Ant.  236.;  Metropolis  Asiae  a. 
Mzeo.  Die  alte  Hptst.  von  Lydien,  schon 


in  sehr  früher  Zeit  zveyaal  tob  I 
Cimmeriern  zerstört,  aber  wieder  aal 
baut  u.  stark  befestigt,  in  einer  LT* 
am  kl.  Fl.  Pactolus  u.  am  Bergt  Ti 
lus,  auf  dessen  einer  Spitze  noch 
festes ,  zu  Sardes  gehörige-  Ca*teH  I 
Unter  der  Herrschaft  der  Perser  tu 

Sofs  u.  mächtig,  so  noch  unter  AI 
r  u.  seinen  nächsten  Nachfolgern, | 
sie  König  Antiochus  nach  langer 
gerung  einnahm  u.  Terwüitete 
Chr.).    Nach  Besiegung  des  Ai 
kam  die  St.  in  Besitz  der  Römer  n. 
hielt  sich,  obgleich  sehr  herabrefe 
men,  selbst  unter  der  Hermhan  i 
Moharaedaner,  welche  sie  im  Ilten  Jan 
einnahmen.    Timur  eroberte  ne,  m 


der  Festung,   wobt/  sie  wakrcaeii 


An  ihrer  Stelle « 
Einw.  a.  MiaL  ü; 


vernichtet  wurde 
j.  e.  0.  Sari.  — 
diavmv. 

Hardt;  6. 

Sardiaei,  ZaoÖtiaoi.  Stota  Ul 
Sardiotes,  Plin.  HI,  21;  SviU 
tae,  Zaqdiioxai,  Ptol.;  Völkenck 
Dalmaticn,  im  heut.  Monte  >"egr§. 

Sardicc,  Zaqdixn ;  s.  llpia  " 

Sardinia,  Liv.  XXII. ZW 
XIV  ,  62;  XVII,  2.;  Melau,!.; 
III,  7.;  Sardo,  ZaqÖa,  Herod.  [ 
\,  106.  124.;  Scvl.  in  Und,  G  M. 
2.  56.;  Diod.  IV  ,  29.  82.  u.  s.  v  ; 
Ivb.  I,  79.  etc.;  Strabo  V.; 
17.;  Ptol.;  Steph.  Byz.  588.; 
Zaqöcov,  Steph.  Byz.;  /casus, 
daliotis,  Plin.  a.  a.  0.  las  im 
tclracere ,  dem  mittlem  Iraüen  t«i 
gegenüber.  Ein  Hptgeb.  dordnidil « 
Inn.  von  N.  nach  S. ;  von  ihm  an»  gtfl 
die  Insani  montes,  von  0.  n.  W.  («d 
von  N.  n.  S.,  s.  d.  W.),  am  ^ 
verschiedene  Aeste  nach  aüea  Bidhfcl 
gen  hin  ausgehn  und  bi«  an  die  \üd 
sich  erstrecken.  Das  Klima  dtr 
wird  für  ungesund  gehalten,  die 
barkeit  de«  Bodens  aber  gerülum; 
würdig  von  den  Producten  der  H 
Schafe,  deren  grob-  und  laut 
Fell  den  Einw.  zur  Kleidnng  fe* 
welche  daher  Mastmcati  gfnaaal  «J 
den ;  ein  giftiger  wilder  Eppic«.  *™ 
Sardonica,  erregte  nach  dem  Gen*< 
bitteres  Lachen  u.  Tod,  u.  daher  mU  j- 
das  sardonische  Lachen  seiiu  n  ^w®  w 
ben ;  der  lat.  Name  der  Insel  irf  p& 
bcn.  —  Die  Einw.  Sardoi, 
donii,  Sardi,  Sardiniens^* 
vermischt  mit  den  Lrbewohner« 
Iiieis ,  roh  und  ungebildet, 
machtigte  sich  Carthago  der  f0*1*,  ^ 
durch  kamen  Libyer  u.  Ibericr,  *** 
man  Balari  (Flüchtlinge)  BMJtfe,  I 


wareiW^ 
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kern  Einw.  u.  endl.  Auswanderer  aus 
encau  die  Corsi.  Die  Phönicicr  kann- 

u.  besuchten  die  Insel,  die  Cartha- 
ienser   nahmen  nie  in  Benitz  u.  tra- 

«e  später  an  Rom  ab,  aber  nie  ge- 
lt ea,  weder  den  Cart hagern,  noch  den 
Hern,  die  Bewohner  der  innern  Geb. 
tig  zu  besiegen.  Im  5ten  Jahrh.  bc- 
rhtigu-n  sich  die  Vandalcn  der  Insel 
rtJiaicu ,  im  7ten  u.  8tcn  Jahrh.  aber 

Mohammedaner,  bis  sie,  wiederholt 
iegt,  von  Kais.  Friedr.  11.  völlig  *  or- 
ten wurden  (1239). 

lardiotae;  t.  SardiaeL 

ia  r  d  im  ;  a.  Sardcs. 

iar  d  o  i ;  a.  Sardinia. 

iardona;  s.  Scardona. 

»'«rrfones,  Pün.  III,  4.;  Küstcnvolk 
Mittelraeere  in  Gallia  Narbonensis, 
der  Grenze  von  Spanien,  von  wcl- 
tn  die  Umgegend  den  Namen  Sardo- 
i  regio  bekam. 

ardonix  9  2Zctqdcovi£,  Ptol. ;  Geb. 
ndien  innerhalb  des  Ganges,  nn  der 
l-  n.  Oatgrcnze  der  Prov.  Malwa« 
trdonum  regio;  s.  Sardones. 
imrdopatria  fanum,  ZaqBonatqiq 
rr.  Ptol.;  O.  in  Sardinien,  wahrsch. 
der  heut.  Landspitze  St.  Honorato. 
imrtloum.    Sardonium  more, 
•$a>ov.  2kto6oovcov  iftlayog,  Polyb.  I, 

IIt  14;  Iii,  41.;  Pün.  III,  5.;  der 
eU  des  Mittelmeeres,  welcher  von  der 
tt».  der  Ins.  Sardinien  sich  bis  nach 
rien  hin  erstreckt;  früher  gab  man 
l  Mittelmccre  von  Sardinien  bis  zu 

Säulen  des  Hercules  diesen  Namen, 
iar«,  L.iv.  XXXVIII,  41.;  Flecken  in 
rarien,  im  Geb.  der  St.  Maronca. 
iarept  a.  Pün.  V,  19.;  Sarapta, 
jci^ra,  Steph.  Byz.  587.;  Sareph- 
f,  JktQtq&u,  Jos.  Ant.  VIII,  7. ;  Zur- 
atn,  1.  Reg.  XVII,  9.;  Obad.  XX.; 
Ii,  EctQtt,  Scyl.  in  Huds.  G.  M.  I, 
;  St.  in  Phoenicien,  zw.Sidonu.  Tyrus, 
ahmt  wegen  ihres  Weines;  j.  Serphant 

Ssarfand . 

?ar gar  a  u  sc  n  a  ;  s.  Cappadocia. 
%ar  gatii,  Zaqyariot^  Ptol. ;  Volk  in 
-matia  Europaea. 

Sarrt  E*Wlt  Herod.  VII,  122.; 
in  Makedonien,  am  singitischen  Mbscn. 
Sargctia:  s.  Rhabon. 
$arion$  8.  Hermon. 
$  ariphi  montes;  Saqitpa  oorn 
it. ;  Geb.,  welches Margiana Von  Aria 
ant,  Qucllgeb.  des  Oxus;  j.  Sahar  od. 
ftr . 

Sarinabi» ;  s.  SerisaMs. 
Sortrae,  Haonm,  Ptol.;  Volk,  im 
ickL  Arabien. 


Sarmagana,  Zaquayuv«,  Ptol. ;  St. 
in  Aria. 

Sarmalia,  Zaquctlia,  Ptol.;  Sar- 
maliua,  Itin.  Ant.  203.;  St.  in  Galatia 
bey  Kcobrifca. 

Sarmatae,  Sauromatae,  Savqo- 
uazai .  Herod.  IV,  21.;  Ptol.;  Steph. 
Byz.  590. ;  Mela  I,  3. ;  Plin.  IV,  IL  12. ; 
Volk,  ostwärts  von  den  Scythen,  jenscit 
des  Tanais,  zw.  den  Mdgen  des  Don  u. 
der  Wolga.  Zu  ihnen  gehörten:  Fenedi, 
Eorussi ,  Acstiaei ,  Peucini ,  Hastarnac, 
Jazygca,  Roxolani,  Hamassolbei.  Ihr 
Land  hieCi: 

Sarmatia,  bey  Mela  III,  4.,  westl. 
von  der  Weichsel,  von  der  Ostsee  bia 
zum  Tanais,  längs  des  Ister;  bey  Ptol. 
das  Land  von  der  Weichsel  bis  an  dio 
Wolga,  durch  den  Tanais  getrennt  in: 

Sarmatia  Europaea,  begrenzt  im 
W.  von  der  Vistula  (Weichsel) ,  im  S. 
durch  das  Geb.  Carpatus  n.  den  Fl.  Ty- 
ras  (Dniester),  im  Ost.  durch  den 
Palus  Maeotis,  im  X.  durch  den  Ocean 
u.  das  unbekannte  Land.  Gebb.  dieses 
Land»tr.  waren :  der  B.  Peuce,  das  Geb. 
Amadoca,  d.  B.  Budinum,  Bovdivov, 
Alaunum,  Carpatea,  die  venedischen  Berge, 
OvtvtÖixa  0577,  Ptol.,  die  nicht  beträcht!. 
Berge  zw.  Ostpreußen  u.  Polen,  zw.  de- 
nen u.  der  Küste  die  Veneder  wohnten, 
die  ripaeiachen  Berge,  Ptitaut  oqrj,  Stra- 
bo  VII.,  Ptol.,  Stenn.  Byz.  576. ,  Wii- 
paei  m.,  Mela  I,  19.,  II,  6.,  III,  55., 
Riphacim.,  PHn.  IV,  27.;  nach  der  Mei- 
nung der  ältesten  Griechen  machten  diese 
Berge  die  Nordgrenze  der  bekannten 
Erde,  wurden  daher  immer  weiter  nach 
X.  gerückt,  je  mehr  sich  die  Kenntnüs 
der  Erde  erweiterte;  n.  Ptol.  sind  sie 
südl.  n.  westl.  vom  heut.  Moscau  zu  su- 
chen. —  In  den  Pont.  Eux.  fallen:  der 
Borysthenca  mit  dem  Hypania ,  der  Hy- 
pacaria  (s.  Carcinites);  in  den  Palus 
Maeotis:  der  Axiacea,  Bycua,  Gerrhua, 
Agarua,  Tonaia;  in  den  sarraatischeo 
Ocean:  der  Fl.  Chronua,  der  Rhubon, 
Turuntca  u.  Cheainus ;  in  den  hyperbo- 
racUchen  Ocean  fallt  endl.  der  Fl.  Ca- 
rambucia.  —  Die  vornehmsten  Völkersen, 
des  Landes  sind  nach  Ptol.  Vencdae, 
am  venedischen  Buten,  von  der  Weich- 
sel bis  an  die  Mcmel ,  Peucini  und  Ha- 
st a mar,  Jazygea  u.  Roxolani,  an  der 
Wests,  des  Maeotis,  Alauni  od.  Alani, 
im  Innern.  Zwischen  diesen  grofsen  VAU 
kern  lebten  mehrere  kleinere,  wie  Gy~ 
thonea,  JTVö'covtff,  wahrscheinl.  Gothen; 
Phinni,  4Woi,  Finnen,  Phrugundionea, 
&qovyovvöiovsgf  e.  östl.  Zweig  der  Bur- 
gunder u.  a. 

ia  Jiiatita,  vom  Tanais 
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bis  zur  Mdg.  des  Fl.  Rha  (W0,&*)  •  vom 
nördlichsten  Zug  des  Cauwwiw  im  S.  bis 
zum  unbekannten  Lande  im  X.  Südostl. 
vom  Tanais  mündeten:  der  Fl.  btara- 
6ms,  Thcophanius,  Qeotpctviog,  Ptol., 
Amin.  Marc.  XXII,  8  (j.  KiaJ,  Atticitc*, 
Axxi%ixr\g,  (Anticites,  Strabo  XI.),  V**- 
danus,  OvaqÖavog  (j.  Cuban),  Psadtus 
od.  Psapis.    In  da«  caspische  Meer  fällt 
der  Fl.  Rha  (Wolga).  —  Hptgeh.  sind 
nach  Ptol  :  die  Hippici  u.  Ceraunt  mon- 
tes,  d.  Geb.  Corax,  auch  Coraxici  und 
Zeniochi  montes  (Plin.  VI,  9. ,  Mein  III, 
5 ).  —  Völkersen,  dieses  Landstr.  waren 
HasUiscaei  Sarmatac,  Baatli6*aioi ,  um 
den  Urspr.  der  Wolga,  Modacac  od.  Mo- 
docac,  Hippophagi,  Zacataeu.  Suardeni, 
an  dem  Westufer  der  Wolga,  die  Perier- 
bidi,  Jaxamates  u.  a.,  s.  d.  Art. 

S  artnati ca  ins.,  Plin.  IV,  12.;  Ins. 
an  derjenigen  Mdg.  der  Donau,  welche 
Calostoma  genannt  wird. 

Sarmatici  montes,  ZaQpaxixa 
0017,  Ptol.,  bilden  die  Südostgr.  von  Ger- 
manien ,  von  der  Donau  gegen  Norden, 
am  linken  Ufer  des  Fl.  Gran  hin- 
gtreichend,  stoßen  an  die  Carpathen;  j.d. 
Czerhat-,  Fatra-  u.  Klakgeb. 

Sarmaticus  Oceanus;  s.  Oceanus 
Sann. 

Sarmia,  Itin.  Ant.  565.;  Ins.  an  der 
Küste  von  Britannia ;  n.  Keich.  j.  Grcnc- 

8ay- 

Sarmizegetusa ,  Sarmizaegc- 
thusa,  Inschr.;  Sarmategte,  lab. 
Pcnt.;  Zarmisogedusa,  ZaQfitooye- 
dovöa,  Ptol. ;  s.  Augusta  Dacica.- 

Sarnaca,  Plin.  V,  30.;  St.  inMysten 
od.  Troas. 

Sarnade,  Itin.  Ant.  269.;  StinPan- 
nonien,  zw.  Leusoba  u.  Silviae;  j.  06er- 
Vnnacz,  n.  Reich. 

Sarnae,  Tab.  Peut;  O.  in  Gallia 
Cisalpina,  20  Mill.  vonTridentura,  bey 
dem  heut.  Flecken  A\a. 

Sanum,  Zctovog,  Strabo  V.;  Plin. 

III,  5.;  Ptol.;  FL  in  Caiupanlen,  schiff- 
bar; j.  Santo. 

Saron,  Zaqcov,  Act.  IX,  35. ;  Sa- 
ronas,  Zaqcovag,  Jcs.  XXXIII,  9; 
XXXV,  2;  LXV,  10.;  Euseb.  Hieron.; 
eine  fruchtbare  Ebene  an  der  Küste  des 
Mittelmceres,  von  Joppe  bis  Caesarea. — 
Ein  anderes  Saronas  lag,  n.  Euseb., 
in  Nordpalast,  zw.  dem  Thabor  «.  Tibe- 
rias-Scer- 

Saronicus  sin.,  £aq<ovixog  xoXnog, 
Eustath.  ad  Dionys.  Pericg.  v.  422. ;  Plin. 

IV ,  4.  5. ;  Ptol. ;  zw.  der  Nordostk.  von 
Argolis  u.  der  Küste  von  Attica,  von  den 
Vorgebirgen  Scyllaeum  u.  Sunitun,  bis 


zur  corinthlschen  Landenge;  tor 
Eingänge  liegt  die  -Ins.  Belnina  1 
östl.  Thcil  des  Busens  wurde  zum  im 
sehen  Meere  gerechnet;  j.  Golf*  tf 
Sarophagc»,  Plin.  W,  30.; 
kerscliaft  in  Indien. 

Sarpedon,  EaQwqtm,  Hersd. 
58. ;  Vorgeb.  in  Thracien,  zw.  dem  Mi 
Mclas  u.  Erginus-FL 

Sarpedon,  Liv.XXWIll,»  S 
in  Huds.  G.  M.  I,  40.;  MeUlU;  I 
V,  27. ;  Vorgeb.  an  der  hüte  de*  ra 
Ciliciens. 

Sarpedon,  Steph.  Byx.  568.;  S 
Thracien ;  —  adj.  Sarptdonm* 
Sarra;  s.  Tyrus. 
Sarracene,  Sarracfi; 
ine,  Saraceni. 

Sarranates,  Plin.  III,  14  ;  fm 
Italien  in  der  Gegend  voo  ImbnVa. 

Sarrastea,  Vlrg.  VII,  t.Ä;  V 
in  Campanien. 

Sarrum,  Tab.  PcutjO.dcr 
nes  in  Gallia  Aquitania  secsi 
mans. 

Sars,  Mela  III,  h;  Fl  iaüi 
Tarraconensis ,  nördlich  Tom 
(Tambre);  j.  Sar,  Nebenfl.  d«  IIA 
Ukert,  n.  Reich.  Kzaro. 

Sarsina,  S arstnatu;  i  B*>1 

Sarra,  Z«ora,  Berod.  lUtti 
am  singitischen  Busen,  xw.  S«£*t 
dem  Vorgeb.  Ampclos. 

Sartalis,  Tab.  Pen*.;  0.».*w< 
populania;  j.  SarranU  1 

Saruena,  ZaoovTpa,  rwL ;  st i 
nordöstl.  Ende  des  Geb.  Arptfo*>M< 
Theile  des  cigentL.  CapH1*'^ 

Sarum,  Zaqav,  Ptol.;  St  m 
tia  Europaea,  um  die  Mdg.  d« 
nes. 

Sarunetea,  Plin.  III,», 
in  Uhaetien,  in  der  Uragegead  de* 
wahrsch.  die  heut  Samen. 

Saruon,    Eaqowov,  not;  ä 
glückt.  Arabien.  J 

Sarus,  2^§os,  Strabo ^ 
4.;  Liv.  XXXIII,  41;  Phn •« .*  ^ 

Sinnrus,  2ä»«P«,  ft^ijJj 
Perieg.  v.  867. ;  Fl.  welcher  i» 
aus  dem  nördl.  Taunw  ent^nnjH  ■  •» 
Cilicien  fliefst;  j.  Seihan.  n.  Mm«* 
Sarus,  Ptol.;  FI.  in  Canw*«*" 
Sasima,  Zaotp«,  lnn-  ABL 
Itin.  Iliero*.  517. 4  0.  in 


Sasina,  Plin.  III,  2. ;  [^.j" 
brien ,  da  wo  der  Durch^rhnirx^r 
gischen  Halbinsel  am  tSsam 
Porto  Cesarca. 
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Saso.              89^  "  Savara. 

1 I o, 27<raa>,  Ptol.; Saton, öni*, Zaoav,  Satioh,  Zaruov ,  Polyb.  V,  106. ;  O. 

L  in  lludti.  G.  M.  I,  10.;  Polyb.  V,  im  römisch.  Illyrien  in  der  Geg.  um  de ■ 

„i  Strub«  VI.;  Mela  II,  7.;    Sa-  See  Lychitis ;  n.  Reich,  j.  Sapigo. 

ff  in*.,  Flui.  Ml ,  26.;  Irin-.  Marit.  Satra,  Zar^a,  Steph.  By«.  589.;  St 

;  kt.  felsige  In*,  mit  e.  Landungs-  auf  der  Ins.  Crcta,  die  man  für  Eleuther- 

*,  aiu  Eingange  des  adriat.  Mcerei,  na  bey  Plin.  hält. 

e  an  der  ceraunischen  Ldppitze,  auf  '    $ atrachus,    Zatqcixogy   Lycophr. ; 

Hilft*»  <le*  Wega  von  Epirus  nach  St.  u.  Fl.  In  Opern. 

Bdu-itira;  j.  Saseno.  Satrap,  Zaroai,  Herod.  Vn,  110. 

■••»ei,  2ktüovi ff,  Ptol. ;  Name  scy-  111. ;  e.  Zweig  der  Bessi  in  Thracicn, 

eher  Völker  um  den  Iniaus.  iw.  dem  Ncstus  u.  Strymon  im  Geb.  Pan- 

fessnes,  Plin.  III,  22. ;  Volk  in  Li-  gaeus. 

«im.  Satricum,  Liv.  VII,  27;  IX,  12.; 

miBina;  r.  a.  Sarsina;  s.  Bobium.  Plin.  III,  5.;  St  in  Latium,  in  den  Rö- 

mtsula,  Liv.  VII,  19.;  St  im  Geb.  merkriegcn  zerstört,  n.  Reich,  j.  Pra- 

Tibur,  in  Latium.  tica. 

invMini,  Plin.  IV,  19. ;  e.  sonst  Sattagydae,  ZccrrctyvSui ,  Herod. 

Lumtcs  Volk  in  Gallia  Aquitania.  III,  91,;  Volk  in  der  Nachbarsch,  von 

nwra,  27a <joi w  .  Ptol. ;  .VasMira,  Sogdiana.  , 

Peilt.;  Flecken  im  eigentl.  Africa,  Sättala,   ZartaXd,  Ptol.;  St.  in 

von  (  .u  tha-n,  aw.  den  Fll.  Bagra-  Phrygien. 

Triton-,  Saturae  palut,  Virg.  Acn.  VII,  t. 

i«n  ,  Plin.  VI,  19.;  Völkersen,  in  801.;  Sil.  Ital.  VIII,  v.  981.;  Sturo, 

n  jensei t  des  Ganges.  Vib.  Seq.  283.;  Sumpf  zw.  Antium  nnd 

tta,  2l«tcu  Ptol.;  St.  im  Innern  des  Cyrcaei;  j.  Lagö  di  Päola,  n.  Reich. 

kk  Arabien«.  Saturchei,  Plin.  VI,        Volk  in 

U«cne*a,  Äta^a ,  Ptol. ;  Flek-  Sarraatia  Asiatica. 

in  Aettiiopicn ,  am  linken  Ufer  des  Sa  turn  i  ptom.,  Plin.  III,  3.;  Vor- 
e«tw    bey  der  heut.  St.  horti,  oder  geb.  bey  Neu-Cnrthago ;  n.  Ptol.  e.  Vor- 
dem Flecken  .imbueote,  geb.  in  Acthiopicn  am  arab.  Minsen. 
ttafis,  Irin.  Aht.  40.;  0.  in  Mau-  Säturniu;  S.  Aurinia. 
Ja  Caexmrtawis,  später  ein  Bischofs-  Saturnia;  s.  Ital  in. 

Saturnia-,  g.  Roma. 

ttala,    Zatalct,  Ptol.;  Dio  Cass.  Saturnium  märe;  s.  Adria. 

III.;    1 1  in.  Ant  181.;  Steph.  Byz.  S  a  tyr  i,  Miln  1 ,   1.  8.;  Plin.  V,  8. 

;  mit    dem  Bcynamen  Apollinaris  30. ;  fabelhaftes  Volk  im  Innern  v.  Africa. 

r  gewöhnt.  Strafse  n.  Nord-Arme-  Saty  forum  in».,  2.«rvo&>v  v^co?, 

.  in  einem  von  Bergen  ura*rhlosse~  Ptol.;  Ins.  im  indischen  Meere;  j.  die 

Thale;  j.  viell.  das  Dorf  Sakhte,  n.  Anamba-hu. 

■ert ;  bey  Jrzingkan^  n .  Reich.  Sätyfofum  prom\,  Ptol. ;  Vor^.  am 

ttala  j    Sattala,  Ptol.;   Ort  in  südlichsten  Ende  des  wilden  Buserts  in  In- 

onia.  dien»  n.  Ptol.  auch c.  Vorgeb.  in  Acthiopien. 

ttan  a  c  um  ,  Pertz  I,  301.;  Satha-  Saubaunas  Ikcvßaava,  Ptol.;  St.  U 

am,  Stenacumi  die  kl.  franz.  St  Gmfs ■  Armenien. 

%  ah  der  Grenze  von  Champagne.  Saüconna;  s.  Arar. 

itaphara,  ZuTutpuoct ,  Ptot;  St  Jauffonna;  s.  Arar. 

rofs- Armeniern  fauloe,  ZcrvAato,  IsTd.  Char .  in  Hucta  . 

atatch  at,  Mela  II,  1.;  Satärchi,  G,  M.  IL  t.j  St.  in  Parthien  mit  dem 

,  IV,  12.;  Volk  an  der  Ostküste  des  Beynamen  Parthaunisa,   in  welcher  die 

rsones-u»  Taurica.  königl.  Begräbnisse  waren. 

ftt*rfte7,  Plin.  VI,  Li  Volk  in  Sar-  Saunitä*  nnd  ^aaniiet;  i.  Sam- 

a  Asiatica.  nitae. 

atetnum:  t.  Vatrenus.  ^otinium,  Mela  IIl^  1.;       in  Hi- 

atitola,    Zarixoht,    Strub,   tiyi.  spania,  im  Gebiete  der  Cantabrer;  j. 

:  s  n  t  i  c  u  {  us,  Vlrfif.  Aen.  VII,  v.  vajä. 

;  Satieuln,  Liv,  IX,  22;  XXIII,  S*ur6m# tae ;  I.  Snrmatae. 

\  eil  ejus  I»  14.;  St.  auf  der  Anhöhe*  Sava,   £aova,   Ptol.;  Steph.  Byi. 

:he  das  eigentl.  Campariia  von  Sam-  589.  ;  Flecken  im  glückt  Arabien, 

a  trennte,  mit  eigenem  Gebiete,  in  Sava,  Tab.  Peut;  e.  Municipiom  in 

Nähe  des  hettt  Ca&rtä  Vtcthio,  n.  Manretahia  Caesar iensis. 

wert;  Savignano,  ö. Reich.  —  Einw.  Sävätfi,  Xkttitfu\  Ptol.;  St  In  Asay* 

ladani,  Liv.  rien,  in  der  Nahe  des  Tigris-. 
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Savatra. 


898 


Scautate. 


Savatra,  Zaovarqa,  Ptol.;  St.  in 

Isaurien.  .  . 

Save;  s.  Cariathaim. 

Sav ia,  Zaovia,  Ptol.;  St.  der  Pclen- 
doncs  in  Hispania  Tarraconensia. 

.9a via;  s.  Borysthcnis. 
8.  Pannonia. 

Sdvo,  Plin.  in,  5.;  Sa/o,  Tab. 
Pcur.;  FL  in  Campanicn,  der  sudl.  von 
Sinnessa  in  da*  Meer  lallt;  j.  Saona. 

Sävus,  Zaovog,  Savius,  Zaovtos, 
Ptol.;  Zccus,  Saas,  Strabo  1\  ;  Phn. 
III  18.  25.;  Appian  III.  TLi.%  Pertz  I, 
207  401.  4U8.;  Fl.  in  Pannonien,  entspr. 
in  den  enrnischen  Alpen  u.  macht  bey  sei- 
ner Mdg.  in  die  Dona»  bey  Taurunum  die 
BÜdöstl.  Grenze  de*  Lande»;  j.  Sau  od. 
Sace. 

Savus,  Zavog,  Ptol.;  Fl.  in  Maure- 
tania  Caesaricnsi*. 

Saxefanum,  Hin.  Ant.  405.;  8.  Ex, 
i   MotriU  n.  Ukert.  „  , 

J'  Hin.  VI,  29.;  Troglody- 

trnvolk  in  Aethiopicn. 

Saxoncs,  »N.  j^j  Katrop. 
IX,  13.  ;  Amm.  Marc.  XXU,  4;  jX^  Il, 
8.;  Steph.  Byz.  586  ;  Pertz  I  64.  67. 
73!  n.  s.w. ;  Volk  über  der  Landenge  der 
ciinbrUchcn  Halbinsel,  von  der  Mdg 
der  Elbe  bis  an  die  Ostsee  und  den  Fl. 
Chalusus  (Trave),  im  heut  Holstein. 
Sie  erscheinen  zum  erstenmal  zu  Anlang 
des  4tcn  Jahrh.  als  Hptvolk  der  Ingae- 
vonen,  verschmolzen  mit  den  Chaucen 
in 3  Hptstämmcn,  Ost-,  Westphalen  und 
Anginer.  Im  8tcn  Jahrh.  besitzen  sie 
schon  einen  grofsen  Thcil  von  Deutschi., 
bis  in  die  Nahe  des  Rhein«»,  neben  ihren 
ursprüngl.  SÜzen.  Ein  Theil  der  nord- 
wcstl.  Sachsen,  Saxones  Occidentalcs, 
Pertz  I,  450.451.;  croberteim 5tcn  Jahrh., 
in  Verbindung  mit  den  Angeln,  Britannien 
u.  erhält  den  Namen  ^ng-foajrones, >  Angel- 
sachsen.— Wohnsitze  der  Sachsen  Saxonia. 
Saxonia  Transmarina;  s. a. Anglia. 

Saxonum  ins.,  Za£ovo>v  vr\<50i, 
Ptol.;  3  Ins.  an  u.  bey  der  Elbmdg.  an 
der  westl.  Küste  von  Ilolstein,  die  Ins. 
Dycksand,  mit  einigen  unbcdeutendein, 
viell.  auch  Helgoland,  n.  Mannert;  die 
dänisch.  Ins.  Föhr,  Syü  u.  Komöe,  n. 
Reich. 

Saxopolis;  s.  Ambrosiopolis. 

Sazantium,  Za&vxiov,  Ptol.;  SC. 
in  Indien,  innerhalb  des  Ganges,  westl. 
vom  Fl.  Namadus. 

Sc  ab  ine;  8.  Scambena.  # 

Scabrii  portus,  Itin.  Mant;  Ha- 
fen an  der  Mdg.  des  Pccora-Fl.  m  Etru- 
ria,  in  der  Nähe  des  heut.  Dorfes  Scar 


mir»  i 

4  Ts) 


Scadira,  Plie.IV,  11;  Im. im  ig 
sehen  Meere. 

Scaidava,  Itin.  AoL  221;  Scib 
6a,  Scedaba,  Zx^a,  Procs«? 
Acdif.  IV.;  St.  in  Mösu  ürferioi; 
schuh  od.  Rutschuck. 

Sealabis,  Pr  uc  udium  Jilii 
Plin.  IV,  22.;  Itin.  Ant.  42U.  421.; 
in  Lnsitanicn;  j-  Santaran. 

Sealdia,  Scalta.  Perfe 
199.  etc.;  Scaldis,  Caet.  VI 
Plin.  IV,   13.;  Ta6«ls, 
TaßovÖa,  Ptol.;  Tabula  01 
im  Mittelalt.;  Fl.  in  Gallia  bdpt* 
cunda,  an  der  Grenze  gegen  ' 
j.  Scheide. 

Scaldi»  Pons;  *.  Vota  Sc 
Scamandri  collis;  s. 
S  camandria,  Plin.  V,  9. 
mandrus,   Hierocl.^662.;  IL 
Troas,  wahracheinl.  am  plpirnom? 

S  cämandrus,  Zxauartp;, 
II.  XX,  v.  74;  XXII,  v  141 IÄ 
rod.  V,  65.;  Strabo  XIII.:  *<H 
Steph.  Bvz.  605.;  Xmmtn9w 
XX,  v.  74.;  Plin.  V,  50.:  FL» 
entspr.  am  Berge  Ida  n.  Ä 
Sitnois  vereinigt,  südl.  wo 
geum  ins  Meer;  j. 
lescamandria. 

Scamandrus,  Straba 
Siciüen  bey  Segesta. 

Scambena,   Zxaußtvc,  St 
Ptol.;  St.  in  Medien 

Scammo»,  Plin.  VI,  29.;  St 
thiopien. 

Scampa,  Scampet. 
Ptol.;  Itin.  Ant.  329.;  Itin. 
Hierocl.  653.    St.  in  Mv*f*m 
Claudiana  u.  Trcstabernac;  n 
der  heut.  St.  Albasona. 

S  candalium,  Zxcrr&mor. 
XIV.;  O.  aur  der  Ins.  Cw;  a 
Scandaria,  Zxov<ia# 
XIV.;  das  nordöstlichste  \orgt». 
Ins.  Cos. 

Scandea,  Zhavteut,  H»st 
Pausan.  III.  23. ;  Hafen  an  öef 
der  Ins.  Cvthcra. 

Scandia,  Scandinatia, 
Scanzia;  s.  Baltia  u.  Co*** 

Scandiac  insular  ZtvCia 
Ptol. ;  4  Ins.  auf  der  Ost-.  **  l* 
Cimbrica;  die  größte  und  c*tbc_ 
Weichselmündung  gegenüber,  nitu 

allein  Scandia.  .  _ 

Seandilc,  Mela  17,  1.;  1* 

sehen  Meere ,  nahe  an  der  1 

Thracien;  j.  Skangero.  ^Rnci 
Scantate,  Pün.  VI,  &;  &  » 

raareni  im  glückl.  Arabien. 


Digitized  by  Google 


Scäatiae.             899  Schoenus. 

nfitiae  aquac,  Plin.  II,  107.;  See  la  ti  ti,  Plin.  V,  1.;  Völkersen,  im 

Im.  an«   denen  Flammen  empor-  Innern  von  Libyen. 

£en.  S  c  der  ata  porta\  s.  Carmentalis  p. 

ans ja;  g.  a.  Scandia;  s.  Baltia.  Seena,  Oros.  1,  2.;  Sccnu$,  Sentit, 

aphe;  s.  Tcscaphe.  Srpfog,  Ptol.;  Fl.  in  Hibernien ;  j.  Skan- 

apitani,  ZnantTavot,  Ptol.;  Vul-  non. 

Ii.  in  Sardinien.  Sccnac,  £^vai,  Strabo  m.;  Steph. 

apog  ins.,  Plin.  IV,  12.;  wüste  Byz.  (»Ob*.;  St.  in  Mesopotamien,  an  der 

im  ägüi*ehen  Meere.  Grenze  de«  babylonischen  Gebiete«, 

«j>fc  J/y/c,  Zhcctitt]  vXr) ,  Scap>-  Scenac  Mandrae,  Itin.  Ant.  169. 

R$lc,    Scaptesula,  Ilerod.  VI,  Not.  Inn».;  St.  in  Mittelajrypten ,  e.  Bi- 

Thuc  IV,  5. ;  Steph.  Byz.  60«. ;  kl.  schofss.  ,  lag  zw.  Aphroditopolia  u.  Ba- 

»Thrarien,  auf  der  Küste,  u  nd I.  bylon. 

ks.  Tlm*us  gegenüber,  mit  Gold«-  Scena,e  Veteranorum,  Itin.  Ant» 

j;  hier  starb  Thncydides;  j.  Skip-  163.  169.;  Flecken  in  Unter-Aegypten, 

n.  d'Anvi lle  u.  Reich.  an  der  Ost?,  de«  Ml,  zw.  Heliupoüa  u» 

aptia%  Dionys.  V.;  Plin.  III,  5.;  Vicus  Jüdaeorum. 

i!;Uteini*che  Republik  in  Latium,  Scenitae,  Plin.  V,  11.  24.;  PtoL* 

1  zur  Zeit  de«  Plin.   völlig  ver-  nomadische  Völkersen,  im  glückl.  Ära- 

*  bien. 

arabantia;  s.  Julia  Scar.  Scenitae,  Plin.  VI,  26.  28.;  Nnma- 

ar&i«,  Tab.  Pcnt. ;  O.  zw.  Par-  den  In  Aethiopien,  bey  Strabo  in  Meso- 

m  und  Veldidena  in  >oricum;  j.  potamien. 

uffr,  n.  Reich.  Sceptis,  Z*rfl>iS,  Scyl.  in  Hud«.  G. 
■  rrfo«,  ÄaoAW, Strabo  M>  |$  3^.  Strilbo  xlll.;  Ptol.;  Steph. 
■dönn,  2xaqda>v«,  Ptol. ;  Plin.  III,  ßyz  m.;  St.  in  Troa«,  oberhalb  Co- 
lmar t/o  na,  Tab.  Pcut.;  Ilptst.  brene  in  den  höchsten  Theilcn  des  Ida, 
mens,  in  geringer  Entfernung  von  von  den  Milesiern  angelegt,  besondersi 
Wtr.  de«  Fl.  Titus;  j.  Cardin  und  w|chtig  in  den  letzten  Zeiten  der  pers» 
loaa.          dii           lt/i  Herrschaft»  Die  £inw% ,  Scepsii,  Zwpptotp 
ardona,  Ptol.;  Ins.  an  der  Küste  warden  von  Anügonus  nach  dem  neu 
Jbnrnien,  im  adriat.  Meere,  mit  der  angelcgten  Alexandra  verpflanzt,  kchr- 
trba,  n.  welcher  auch  die  ganze  ten  aber  unter  Lysimachus  wieder  zurück:  r. 
benannt  wurde  (Plin.  III,  21.)  ;  j.  u>  gründeten  eine  neue  St.  nördL  vom  al- 
ten Scepsis,  von  jetzt  an  Palat  Scep~ 
ardui  ,    ZxuqSov   ogoff,    Polyb.  sis  genannt  (Plin.  V,  30.),  u.  in  der 
QI,  8. ;  die  östl.  Forts,  der  dalnia-  Folge  wieder  bewohnt.    Die  neue  St»  x 
tau.  illyrischen  Geb.,  welche  sich  erhielt  eich  lanjre,  wird  auch  auf  Mzcn, 
r  Südosts,  an  den  Skomiu«  anschlierst  von  Commodus  bis  Maximin,  erwähnt, 
h  dann  unter  verschiedenen  Namen  ist  j.  wahrsch.  Eskiupschu  —  Die  lim- 
i  Thracien  verbreitet;  j.  Argentaro*  gegend  heifst: 
arniunga,  Jörn.  Gct.  56.;  Fl.  in  Scepti»  regio,  Plin.  V,  30. 
onien;  wahrsch.  j.  Lcytha.  Schcdia,  ZztSia,  Strabo  XVII.;  be- 
arphe,  2x«©(p?7,  Horn.  II.  II,  t.  trächtl. Flecken  an  der  Wests,  des  canob. 
Strabo  IX.;  Scarphia.Zxaqtptta,  Kilanns,  die  Zollstatte  für  die  Ein-  und 
L  By*.  606;  Hicrorl.  643.;  Plin.  Ausfuhr  Aegyptens;  wird  später  nicht 
I.;  e.  locrisches  Städtchen,  in  der  genannt;  n.  Reich,  j.  Dsjedie. 
der  Thermopy'.en,  westl.  von  der  ScAera,  Xgnoa,  Ptol. ;  St.  im  Innern 
oürdl.  von  Thronium,  im  Mitteialt.  von  Sicilicn;  j.  n.  Reich.  CaZagero. 
i  ein  Erdbeben  zerstört.  Veneria;  s.  Corcyra. 
:orpliifl,  Plin.  IV,  12.;  s.  Licha-  Schiedamum,  Pertz  I,  608.;  der 

O.  Viaardingen,  an  der  Mdg.  der  Maas. 

'arpona ,    Scarponna,    Amm.  Schilo;  s.  Silo. 

.  XVII,  11.;  Itin.  Ant.  365.;  Scar-  ScAinutsa,  Plin.  IV,  12.;  Steph*' 

•  inte,  Pertz  I,  489.;  St.  in  Gallia  Byz.  628.;  e.  der  sporadischen  Ins.;  j. 
tca,  nördl.  von  Toul  an  der  Mosel;  Skinosa. 

r  Flecken  Charpagne.  Schi  sie,  Zztctfj,  Sophocl.  Oedip. 

älefcra,  Plin.  II,  103.;  Fl.  im  733. ;  Eurip.  Phoen.  v.  38.;  Paus.  X,  5.; 

e  der  Volscer.  N.  e.  Bergstr.  im  Innern  von  Phocis,  über 

ea,  Liv.  XLH,  55.;  s.  Tripolis.  den  niedrigen  Abhang  des  Parnassus. 

idava,  Scedeba;  g.  Scaidavft.  ^CApenus,  unfis,  2%otvovg%  Strabo 
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VIII.;  Plin.' IV,  7.;  Schoenitai,  Me-       Scirtari,  PUn.  III ,  Ä ;  Äelj 
la  II,  3.;  Hafen  od.  richtiger  Kinbucht    nes,  Zxiqxaws ,  Ptol.; 
an  der-Osts.  de«  Iethraus  von  Corinth.        Dalmatien,  welche  ihren  Naa*t  « 


Schocnus,  i,  Strabo IX. ;  Mela  11,2.;  schein!,  von  dem  «onst  unbekannten  I 

Stcph  Byz.  «28. ;  Fl.  im  Geb.  von  The-  Scirtiana,  Itin.  Ant. 330. ,  w.L 

hen  hi  Boeotien.  nWa«n  u.  Castra  hatte,  den  Reuk 

Schoenus.  Plin.  V,  28. ;  Mbaen  in  Istriga  hält. 

Indien:  —  n.  Mela  I,  16.  Busen  in  Ca-  Scirlonc«;  •.  Scirtan 

ricn  Scirtus;  Zxiqzoq .  /edren.  u.  Z 

Scia,  Zxt«,  Pauenn.  Vm,  35.;  Flek-  ras;  Fl.  in  Mesopotamien,  donhj 

leen  in  Arcadicn,  nördl.  von  Mcgalopolig.  Edesea. 

Sciathis. ;Zxiu&iS>  Paus.  VIII,  14.;  Sctttif,  Sciis«»,  Uf^ft.« 

B.  in  Arcadicn.  Scithiaca,  Ziu^iaxij ,  «<*V 

ÄciatAi«,   Ptol.;   O.  in  Aegypten,  im  wc^tl.  Theüe  von  Nieder^ 

südl.  von  Alexandrien,  in  der  gleichnam.  Scodra,  Zxoöqu.  Liv  ILUl.i 

Landsch.  Zx^ixrj  Za>oa.  XLI V ,  31    32. ;  ÄoL ;  h«.  J*j 

Sciäthus,    Zxia&og,   Herod.    VII,  feste  St  in  DalroaUci^mnschl<**fl><* 

176 ;  VIII,  7. 90. ;  Strabo  IX. ,  Liv.  XXXI,  Flüssen  Clausula  n.  Barbaaa, n  r" 

28.;  Mela  II,  7.;  Sciathi,  Zxia&i,  a.  Entfernung  von  der  ^te»  » 

Mzen.;  Ins.  im  ngäischen  Meere,  nahe  des  Gentius,  später  HpUt  der 

am  Vorgeh.  Scpias,  berühmt  wegen  der  Prov.  Praevalitana,  noch  j  W 

Unglücksfälle,  die  hier -die  pers.  Flotte  ter  dem  N.  Skodar  oA.Sailan- 

hetrafen;  j.  Skiatho.  Scodrcnscs,  Liv.  XL\,  2b.  . 

Äcidrus,  Zxiäoog,  Herod.  VI,  21.;  Scodrus,  Liv.  \\  ;  v 

Steph.  Bvz.  «07. ;  0.  in  üntcritalien,  v.  un-  a.  Scardus. 

bekannter  Lage,  wahrsch.  in  der  Geg.  von  Scoedises,  Zxoiötti};.  Seit 

Sybaris;  n.  Reich,  j.  Sidcroni,  Siderno.  ZxvSiarjs,  Strabo  U;  Sftü 

Scillus,  u ntis,  ZxtXXovg,    Xenoph.  ZxoqÖicxog,  Plol. ;  ein  sndl  *tM 

Hellen.  VI,  5.;  Strabo  VIII.;  Paus.  V,  Zweig  des  Geb.  Paryadre*  inP«* 

6.;  Steph.  Byz.  607.;  St.  in  Triphylia,  durch  Klein- Armenien  hinnekL 

am  Flürchen  Silinus,  auch  Phcllou,  war  Scollis,  ZxoXiic,  Strabo ) 

Eigcnthura  des  aus  Athen  verbannten  felsiges  Geb.  nordostl.  ™n  t  u, 

Xenophon,  nach  dessen  Tode  der  O.  ver-  sich  an  den  Berg  Lamp»  u  Ans 

fiel.  schlicht. 

Scingomagus,  Zxiwopuyog,  Strabo  Scoloti;  s.  Scy dien. 

IV.;  Plin.  II,  108.;  Flecken  am  Ueber-  Scolus,  ZxaXog,  Horn  Ii», 

gang  über  die  hohen  Alpen,    in  Gallia  Strab.IX.; Paus. IX, 21)  :M 

Cisalpina;  j.  Sezamc,  n.  Keich.  FUkken  am  Asopu*,  auf  dm  W 

Scioessai   Plin.  IV,  5.,-    Berg  in  Theben,  in  demjenigen  Tarnt* 

Achajn.  hiets  von  Theben,  der  fcrswa 

Scionc,  Zxirnvr],  Herod.  VII,  122.;  Scolus,  Thuc.  II,  »;  V 

Thuc.  IV,  120.;  Mela  11,  2.;  Plin.  IV,  Spar  tolu  •;  Städte  der  Und** 

10.;  Stcph.  Byz.  608.;  d.  wichtigste  St.  dice  bey  Tliracien,  nordl.  toi  V 

auf  der  Halbins.  Pallene.  Scombraria;  s.  Hercuoi 

Sciopodcs,  Plin.  VII, 2.;  fabelhafte«  wahrschcinl.  d'.e  kl.  In*.  1**% 

Volk  in  Indien.  Bai  von  Carthago,  n.  Isert. 

Sciri,  Scyri,  Plin.  IV,  27.;  zunächst  Scombraria,  Z^ffif'ud 

den  Sarmaten  u.  Venedern ,  Küstcnbc-  Saturni  prom.,  Plin.  III, *•  ^ 

wohner  um  die  Mdg.  der  Weichsel,  im  in  Hispania  Tarraconcn»u, » «f 

heut.  Mecklenburg  u.  Pommern.  von  Neu-Carthago ;  j.  Cos«  * 

Sciritis,  Zxioitig,  Thuc.  V,  68.;  Scomius,  Zxofiiov  o^ojjl* 

Diod.  XV,  64  ;  wilde  Gegend  auf  dem  96.;  Scombros,  Anrtot; 

nördl.  Bergzug  im  Innern  von  Laconica.  in  Thracien  in  der  NachbarsA 

Scironia  saxa,   Scironidcs  pc-  dope,  dessen  nordörtl.  Fort*»s 

trae,  Zxiqmviötgnftqai,  Diod.  IV,  59.;  Haemus  ist;  j.  Hrrtoscko-B*f 

Mela  II,  3.;  Plin.  IV,  7.;  steile  Felsen  Gco. 

in  Mcgaris,  in  geringer  westl.  Entfernung  Scopadae,  Zxoxaöai, 

von  der  St.  Megaris,  hart  an  dem  Mec-  120.;  Volk  in  Thessalien, 

resufer,  berüchtigt  in  den  Zeiten  der  My-  Scope,  Plin.  V,  31.;  uu.  ■ 

the  durch  den  Ilauber  Sciron.  von  Rhodus. 

Scirphne,  Zxiqcpat, Steph. Byz. 608.;  Scope,  2fco*i?,  Pw.; 

St.  in  PWis.       V           *  libyschen  Nomos  in  Aegypt* 
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es»  dar,  Zxontlog,  Ptol.;  In«,  im 
•eben  Meer«  bcy  Makedonien,  nürdl. 
kt  Ins.  Euboea. 

fptlut ,  Plin.  V,  31.  32. ;  2  glcich- 
,1a«.,  eine  vor  Troas,  die  andere  in 
mdüs. 

ifpWnf,  Ptol.;  St.  am  FL  Varda- 
■  Sarmatia  Asiat ira. 
■»•',  Aoxoi,  Steph.  Bvz.  609.; 
B,  Zxowrot,  Ptol.;  St.  in  Ober- 
in, rieU.  s.  a.  Jusiiniana  prima;  j. 

oiitee,  Ptol. ;  änfserstes  Vor-  - 
in  Doris,  nördl.  v.  Myndus,  bey  Stra- 
ft*. A*typalaea  oder  Zephyrion,  2 
fitzen  in  derselben  Gegend, 
•pi'at  Cereris  pr$m.,  JrjfiTjrqog 
ui;  mtocf,  Ptol. ;  Vorg.  am  arab. 
i  in  Troglodytice: 

»pi'tim,  Zxomov,  Polyb.  V,  99. ; 
:  St.  in  Thessalien. 
pms,  Plin.  V,  32.;  Fl.  in  Bithy- 

pitti,  Plin.  IV,  10.;  Berg  in 
looien ;  viel i .  s.  a.  Scomius. 
»toliira,  Zxono/.avqa.  Ptol.;  St. 
ien  innerhalb  des  Ganges, 
•ptur,  Zxonog,  Jos.  B.  J.  II,  22; 
;  0.  nördl.  von  Jerusalem, 
rrfoe,  Zxoqdcu,  Ptol.;  Volk  in 


rditei,  Zxopöigxol,  Liv.  XL, 57; 

W  ;  Strabo  VII. ;  Ptol.;  Stcph. 
Ä8. ;  e.  celtisches  llptvolk  längs 
tve,  von  der  Mdg.  der  Culpa  bis 

Morawa,  südl.  bis  an  die  Gebb. 
wtien  u.  Bosnien  reichend.  Von 

Scordi*cern,  die  man  die  gröTsern 
i,  nntersrhied  man  die  kleinem 
iwer,  welche  in  einzelnen  Haufen 
•wü.  u.  südl.  wohnten,  gegen  die 
t,  Triballer  u.  Pannonicr  Irin.  Nur 
Wer  Mühe  gelang  es  den  Körnern, 

kriegerische,  tapfere  Volk  zu  un- 
ckea. 

>rditcu$r  ZxoqStaxog,  Ptol.;  B. 
»padocien. 

'rdn«;  s.  a.  Scardns. 
•Ii,  Aram.  Marc.  XX,  1;  XXVI, 
Uli,  8  ;  Beda  hist.  eccl.  1,1.; 
I*  81.  199  etc. ;  nach  schottischen 
i  itsnimten  die  Scoti  aus  llispnnia 
'ind  ein»  mit  den  Silures,  iirriieut. 
*.  Zoernt  besetzten  sie  Irland  ,  un- 
Namen  Scoti,  wanderten  später 
llnander'*  d.  Gr.  Zeit)  nach  dem 
*U.  Lande,,  rf«m  nördl.  Ilritannien, 
tftaia,  Rritaniiia  Barbara,  wo  die 
►ich  schon  festgesetzt  hatten,  aus, 
N  ion  ihnen  den  Namen 
•«»■  erhielt,   Ilegcsipp.  V,  15. 


Aber  auch  ihrem  frühem  Sitze ,  der  Ins. 
Irland,  blieb  der  N.  Scotia  mit  dem 
Beysatz  major  im  Mitte  Iah.  s.  Hiber- 
nia. 

Scotitas,    Zxovnag,    Polyb.  XVI, 
21.;  Paus.  III,  10.;  waldige  Gegend  in 
Laconica,  nahe  an  den  Grenzen  von  Ar 
golis,  die  sich  wcstl.  bis  unter  das  Ge- 
biet von  Tcgea  hin  verbreitete. 

Scotusa,  Plin.  IV,  IL;  St.  in  Thra- 
cien,  um  Topiris. 

Scotusa,  Zxozovace,  Ptol.;  Sco- 
tussa,  Zxotovcca,  Strabo  VII.  IX.; 
Polyb.  X,  42  ;  Liv.  XXXVI,  14  ;  Steph. 
Byz.  608.;  St.  in  Thessalia  Pela*giotis. 
—  Einw.  a.  Mzen  ZxoTOvaacettov. 

Scotussaci,  Plin.  IV,  10.,  mit  dem 
Beysatz  liberi;  Völkersen,  in  Maeedo-^ 
nien. 

Scr  itob  ini,  Paul.  Diac.  Longob.  I, 
5.;  Scritofinni,  Procop.  hist.  Goth. 
II,  15. ;  s.  a.  Crefennae. 

Scultenna,  Liv.  XLI,  12.;  Plin.  III, 
16.;  PauL  Diac.  III,  47.;  Scutana, 
Zxovtctvct,  Strabo  V.;  Fl.  in  Gallia  Cis- 
alpina,  entspr.  auf  den  Apenninen  u.  fallt 
in  den  Padus;  j.  Panaro. 

Scupi,  Zxovnoi,  Ptol. ;  Scopi, 
Tab.  Peut. ;  Hptst.  der  Prov.  Dardan ia  in 
Ober- Moesien,  der  Sitz  servischcr  Könige 
im  Mittelalt. ,  am  Fl.  Axius  gelegen;  j. 

TT  I  • 

Scurcllur,  ZxovqtXXovq,  Gurel- 
lur,  Ptol. ;  St.  in  Inüia  intra  Gangem. 

Scurgum,  Zxovqyov,  Ptol.;  St.  in 
Germanien,  Ilptort  der  Acluaoner,  zw. 
Rhugium  u.  Ascaucalis,  n.  Manuert  in 
Hinterpommem  oder  WestprcuTsen ,  n. 
Wilhelm  in  der  Geg.  von  Dcutsch-Kro- 
na,  n.  Reich,  j.  Cös/if?. 

Scutanai  s.  Scultenna. 

Scydisses,  Zxvdiaarjg,  Strabo  XL; 
Geb.  in  Grofs- Armenien,  von  den  Mo- 
schicis  mont.  ausgehend. 

Scydra,  Zxvoqct,  Plin.  IV,  10.; 
Ptol.;  Stcph.  Byz.  609.;  St.  in  Macedo- 
nien,  u.  zw.  in  Emathia;  n.  Reich,  j. 
Sidero-Kapsa. 

Scylace,  ' ZxvXaxr] ,  Ilerod.  1 ,  57. ; 
Mcla  I,  19.;  Plin.  V,  32.;  Steph.  Byz. 
610. ;  St.  an,  der  Küste  von  Mysicn,  östl. 
von  Cyzicus,  zw.  dieser  St.  u.  dem  B. 
Olympus  ;  eine  Colonie  der  Pelasgcr;  j. 
Siki. 

Scylaceum,  Scylacium,  ZxvXa- 
xiov,  Strabo  VI.;  Mela  II,  4  ;  Scylla 
ceuro,  Virg.  Acn.  III,  v.  553.;  Scyl- 
letium,  Strabo  I.  c. ;  Steph.  Byz.  610.; 
j.  Squillace;  St  im  Geb.  von  Croton,  in 
einiger  Entfernung  vom  Meere,  welches 
hier,  an  der  Südküste  Italiens,  einen 
Busen  bildet,  nach  der  Stadt : 
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Scylaccufi,  Seyllaceus,  Scyllc-  als  ein  grobes,  manni^iuig  ?erzwei$ 

ticus  »in.,  Strabo  1.  c,  Mcla  11,  4,,  Nomadenvolk,  giebt  uns  Herodot,  m 

Plin.  III,  10.,  genannt  wurde;  j.  G.  di  welchem  ihr  eigentl.  Namen  Stolo 

SquiUacc.  Zy.oIotoi.  war;  Scythen  nannten  sie 

Scy  lax,  E*vXct£,  Strabo  XII.;  Ke-  Griechen  am  Pontus.   Von  ato 

benfl.  des  Iris  in  Pontus.  gctcn  vertrieben,  wanderten  »icusAti 

Scylla,  Plin.  IV,  12.;  wüste  Ins.  in  aus  ihrem  Ursprung!.  Skz  a»  cwpi* 

der  Nachbarsch,  des  thracischen  Chcrso-  Meere  über  den  FL  Araies.  nach  \* 

»es,  hin,  au  den  Pontus  Ention*  n.  io  i 

Scylla,  Mela  II,  4.;  Plin.  III,  8.;  spätem  Wohnsitze  am  Tanais.  Zv«i 

Felsen,  in  der  Meerenge  van  Sieilien ,  an  dem  Don  u.  U  nieper  var  ibrllpinu; 

welchen  man  die  Sage  von  Homcr's  nicn-  wenige  Stämme  trieben  Ackerbau  i 

schenraubeuder  Scylla  knüpfte.     Der  hatten  feste  Wohnplätze,  die  nicken! 

eigentl.  Name  des  Felsens  u.  der  anstos-  ten  von  ihren  Ileerden,  mit  d«ncsj 

senden  Landspitze  war  Hheginum  prom. ,  thcils  zu  Pferde,  theiU  in  Wagen  hea 

weil  er  zum  Geb.  der  St.  Hheginum  ge-  zogen.    Sie  thcilten  sich:  in  k»n 

börte,  der  Fels  allein  hiefs  Scyllaemu;  s  ythen,  BctaiXrjoi  2*p$cü,  die 

t.  d.  W,  liebsten  der  Nation;  in  nonadiu 

Seyllaceus  sin.;  s.  Scylnceus,  Scythen,   ffofutotg  Izvfat,  ul 

Scyltaeum,  ZxvXXaiov,  Strabo  VT. ;  Ackerbau,  treibende  .S'cjfftfiJ 

"Fels,  dem  Vorgeb.  Pelonim  od.  Pelorias  aqyot  £%v&ai;  au fscr  ihnen  ld>:eta 

gegenüber;  an  seiner  östl.  Seite  lug  das  einzelne  Stämme  auf  der  Weste.  *>»  Ob 

gleichnam.  Stadtchen;  j.  Scilla.  per,  getrennt  von  der  Hptma**r  *>rT 

Scyllaeum  prom.,  ZuvXXaiov,  tion,  wie  die  CalUpidae,  Kr 
Scyl,  in  Huds.  G.  M.  I,  20. ;  Strabo  VIII.  j 
Paus.  II,  84. ;  Mela  II,  3. ;  Plin. ;  IV,  5. ; 
Liv.  XXXVI,  42.;  die  östlichste  Land- 
spitze des  Peloponnes,  dem  Prora.  Sunium 
in  Attica  gegenüber;  j.  Cap  SkyUo. 

Scy  llc  ticus;  s.  Scylaceus. 

Scy  II  et  in  tu  ;  s.  Scylaecum. 

Scymniadac,  Zxvftviaöui ,  Steph.  Androphagi,  wohnten  n.  die MfUschi* 

Byz.  610.;   Scymnitae,  Exvfivttzcci,  östl.  den  Tanais  u.  den  uucoii*iKsä| 

Flol.;  Volle  in  Sarmatia  Asiatica,  jenseit  südl.  den  Pontus  Kuxinns  n.  dktan« 

des  Palus  Maootis.  Halbinsel.  —  Die  Kenntnis  jracr  G>p 

Scyras,  2fcvoac,   Paus.  III,  25,;  den,  so  wie  die  des  Volks,  nana,  lacill 

Fl,  in  Laconica,  kömmt  vom  Taygetus  u.  rod. ,  sehr  langsam  zu;  «rf  ftel  rr 

fallt  in  e.  kl.  Busen  bey  Tenthronc.  wieder  ausführlichere  XarhriA».! 

Scyri  u.  Sciri,  Plin.  IV,  27.;  Jor-  Benutzung  seiner  Vorgängen 'üj-absl 

nand.  Ger.  18,;  Volk  an  der  Küste  der  Mela  I,  2,  II,  1,  111.  5.  ?.,  fli 

Ostsee,  zunächst  um  die  Mdg.  der  Weich-  20,  IV,  11.  12,  VI,  13.  17).  Z« 

sei,  wahrsch.  ein  Zweig  der  Rugier;  aus  Zeit  (gegen  die  Mitte  des2tenJab 

ihnen  stammte  Odoacer,  mit  welchem  zu-  Zeitr.)  hatte  Uerodot's  Land  tcrS 

gleich  auch  der  Name  dieser  Völkersen.,  den  Namen  Sarmatia  angononunet^ 

verschwindet.  W.) ,  —  deshalb  sagt  Plin.  IV  " 

Scy  rm  i  ad  u  e,  ZxvQfiiaSat,  Ht -rod.  IV,  Käme  Scythen  ging  in  die* 

83. ;  Völkersen,  an  der  Küste  des  Pontus.  maten  und  Germanen  über. 

Scyrua,  Zxvgog,  Strabo  IX. ;  Liv,  nördl.  Theil  von  Asien,  weh  her 

XXXI,  45;  XXXIII,  80.;  Mela  II,  7.;  der  Saeae  u.  über  Sogthani  Ktf. 

Plin.  IV,  12.;  Ptol.;  Steph.  Byz.  010.;  einer  betrachtl.  Ausdehnung  nach  0<j| 

Ins.  im  agäischen  Meere,  zu  den  Spora-  heifst   bey  ihm    Scythia,  Stf 

den  gehörig.   Ihre  Bewohner  waren  Po-  Asiatica,    Mela  III,  5.   D»  1 

loper,  berüchtigt  wegen  ihrer  Seerüuhc-  Imans ,  aus  IndienV  Gebb.  tmS,I 

reyen;  Strabo  rühmt  ihren  Marmor  und  N.  emporsteigend,  theilt  da*U^ 
nennt  sie  den  Geburtsort  des  Neoptolo- 
znus;  j.  Skyra. 

Sc  y  r  u  s ,  Ptol. ;  St.  auf  der  gleichnam. 
Insel. 

Scythae,  Zxv&cti,  Hcrod.  I,  73.103. 


u.  Älazoncs,  AXcc\nvi$.  —  Die1 
sitze  der  Scythen  begriff  maa  nuten 
Namen  Scythia,  £xv9ia ,  n.  e*  * 
n,  Herpd.,  zu  Grenzen:  weitL  in)4 
die  Berge  der  Aguthyrsen  (im  I).  m 
vpn  Siebenbürgen)  u*  die  .Nene«;  li 
eine  grofsc  Wüste,  hinter  wflffcft  i 


Scythia  intra  Imaum  n.  Sc.  I 
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cy  tu 


5.  0.  10.  12.  13.  11).  55.  71.  72. 


Thcilc, 
lmaoin. 

Scythia   intra    Imasm  H 
Grenzen:  r.üi-dl.  das  nubekan« 
östl.  denlmaus ;  südl  dieSac^>^»» 
gegpn  die  Mdg.  W 


Margiana  bis  DV.^— — — 0 
73. 101  etc. ;  VI,  84  etc.  Die  ältesten,  aus-    u.  das  caspischc  Meer  bi-  x«r  >W;-  < 
fuhrlichen  Nachrichten  über  die  Scythen,    flu»}  wcstl,  Sarmatia  Asiatk».  00 
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der  Mdg.  der  Rha  folgen  die  FI!.  ^ 
yaitna»,  Daix,  Jaxartes,  Justus,  Pok- 
rto*n.  Oxuss.  Als  Hptgcbb.  nennt  Ptol.  : 

Khyniraici  inonte*,    Xorossus  in.  t 
imi  montes  (AcniGia  0977},  im 
de  der  Kirg*i>en  unter  verschiedenen 
cru  Xaracn ,  Snpuri  od.  Tupuri  m. , 
irei   m.    (Avaqscc  007?),  südöstl. 
fco  Im  aus  «tobend,   Zweige  drs  j. 
Wai-  11.   .  Zita:  -  Gebirges,  Aiani  und 
bt  montes.    Als    Völkersch.  diesem 
tenLandstr.  werden  genannt,  im  höch- 
.\orden :  die  Aiani ,  Suobeni  (Suso- 
I  and  Agathyrsi  (Alannrsi).  Unter 
ta:  die  Saeiiani ,  Massaci,  Syebi 
du)  ,  am  Imaus  die  Tectosaccs,  Ttx- 
rwj ,  (Thace* ,  <9axf  $) ;  an  der  östl, 
z-i  (Kumu):  die  Rhobasci,  Aznni  11. 
10;  »üdl.  an  diesem  Fi.  lag  die  Cona- 
i*  regio  (Kovcc6txl>a$) ,  die  Stcppen- 
nd  xw.  den  Flüssen  Wolga  u.  Usen. 
t  dicker   wohnten:    die  Corasphi, 
zcyoi  (Coraxi) ,  Orgasi,  Jotae  (Asio- 
a.  Aorsi ,  welche  gegen  O.  an  die 
drtie  grenzten ;  weiter  südl.  unter  den 
aoi  die  Mologeni,  und  von  diesen 
m  das  rhvmraipche  Geb.  die  Sammi- 
l  Unter  den  Massaci  11.  deu  aiani- 
a  Gebb.  wohnten :  die  Zaretae  (Za- 
e)  a.  Sasones,  unter  den  ersteren, 
iS.  hin,  die  Tabieni,  Jnstae  u.  Ma- 
etegi;  mtl.    von  den  rhymmischen 
•b.  die  Tvbiacae.    Unter  dem  noros- 
hfnGeb.  dieOroebes  (I.  oben  in  dies. 
Volk  f.  St.)  u.  Norossi;  unter  ihnen 
Cachassae.    Westlich  von  den  aspisi- 
en  Bergen :  die  Aspisii,  in  der  heut, 
ngarey,     östl.    die  Galactophagae. 
ftl  von  den  tapurischen  Gcbb.  bis  an 
ejebischen  wohnten  die  Tapuri  und 
aiancac  Scythae.    Zw.  der  Mdd.  des 
arte«  u.  Oxns:  die  Ariacae,  Namastae, 
[araucae  u.  Rhibii. 

Uylkia  extra  Imaum  grenzt 
«II.  an  das  unbekannte  Land,  westL 
den  Iniaus ,  siidl.  an  e.  Theil  von 
1,  wtl.  an  Serira.  Gebb.  sind:  die 
arischen  (Av£cmia  0077,  Auxaeii),  die 
ü  m.  (Kaaia  0077)  u.  die  emodischen 
bb.  (Hftcoda  0977).  Völker  dieses 
eil»  Mm  Scythion :  im  N.  die  Abii  u. 
^ophagi  Scythae;  unter  dem  Lande 
*ia  die  Chactae,  unter  den  Emodischen 
rgen  die  Chanranaci  Scythae  (Xavga- 
mji)  zwischen  diesen  u.  den  Chactae 
r  das  Land  Achasa,  A%ctca. 
Scythia .  Amin.  Marc.  XXVII,  4.} 
ov.  von  Thracien,  am  untern  Laufe  u. 
1  die  Mdg.  des  Ister,  früher  zu  Mocsia 
•  Mviia  gerechnet. 

Scjtaiada,  Uerod.  IV,  33.;  Name 
1  liu.  Delos., 


"Scythicac  ins.,  Mela  III,  6.;  sonst 
auHfi  Heindes,  s.  d.  W. 

Scythinac,  Scythini,  Xenoph. 
exp.  Cyri.  IV,  1.  8.;  Volk  in  Armenien, 
wuhrseheinl.  s.  a.  Sacassani;  s.  Saca- 
pene. 

Scythopaliz;  s.  Ueth-San. 

Scythotauri,  Plin.  IV,  12.;  e.Voik 
im  Chersonesus  Taurica  (Kriuim). 

Scythr  anius,  Zxv&qccvios ,  Ptol.; 
Cyrikanium,  Scyl.;  Ilafcjist.  in  IVlar- 
marica ,  zw.  Aqtipyrgus  u.  dem  Cataeo- 
nium  prom. 

Sca,  Plin.  VI,  29.;  St.  ia  Aethiopien. 

Seba;  s.  a.  Saba. 

Scbagena,  ^aßcr/tjva.,  Ptol;  St.  in 
Cappadocien. 

Sebaste-,  8.  Cabira. 

Se.bastc;  8.  Eleusa. 

■Schotte;  s.  Satuaria. 

Sebastia%  Ztßaaxua ,  Plin.  VI,  3.; 
Itin.  Ant.  204.  205.;  Hierocl.  702.;  St. 
in  der  Landsch.  Colopena ,  nahe  am  Ha- 
lys  in.  Pontus;  sie  war  anfangs  klein,  un-. 
ter  dem  Namen  Megalopolis  von  Pom- 
pejus  zur  St.  erhoben,  wuchs  aber  oll- 
inählig  und  erscheint  spater  als  Hptst. 
des  lstcn  Armeniens;  j.  Silvas,  n. Man- 
nert  u.  Reich. 

Scbastopolis;  8.  Dioscorias. 

Sebastopolis-r  s.  Myrina. 

Scbastopoli .t ,  spaterer  N.  von  Pba- 
sis  am  gleich n.  Fl. 

Scbastopolis,  Plin.  VI,  3.;  Ptol.; 
Itin.  Ant.  2U3.;  Greg.  Nvsseu.  in  vita  S. 
Macrinae202  ;  Hicrocl.  f03. ;  St.  inPon- 
tus,  BÜdl.  von  Zela,  in  der  Nahe  des  Ha- 
lys,  nordwestl.  von  Sebastia 

Scb  a  tum,  Itin.  Ant.  280.;  St.  ia 
Rhaetien,  zw.  Littamum  u.  Vipitenum; 
j.  Sebcn,  n.  Reich. 

Scbcndunum,  Ze  ßevdovvov ,  PtoI.| 
St.  der  Castellaner  in  llispania  Tarraco- 
nensis. 

»Ve6cnnytes  nomos,  Plin.  V,  9.$ 
Ptol. ;  2:?ßfvyt;r77sa.Mzende8Trajan,  Ha- 
drian u.  Antonin;  Bez.  Aegyptens,  inner* 
halb  des  Delta. 

Scb  ennyticum  ost.;  8.  Nilus. 

£e6cnnytus,  Ztßsvvvtog,  Ptol.; 
Steph.  Byz.  590.;  Hptort  des  sebennyti- 
ichen  Bez.  südl.  von  Busiris;  j.  Semmc- 
nud 

Scb  et  hu*,  Stat.  Sylv.  I,  9.  v.  263.; 
Columella  X,  v.  134.;  kl.  Fl.  in  Campa- 
nien,  östl.  von  Keapob>;  j.  ZTiaine  deZ/a 
JSladalena. 

Sebinu»  tdc,  PUd.  III,  19.;  See 
in  Gallia  Cisalpina,  durch  welchen  der 
Oüius-Fl.  iliefst;  j.  Seo  od.  Isco. 

Sebriapa,  ZeßqiuTftti  Ptol.j  St.  ia, 
^ormtitia  Asiatica. 
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Sebritae,  JEfefttt«*,  Strabo  XVI., 
ägyptische  Auswanderer ,  welche  sich  in 
Aethiopicn  nieder  Heften  u.  das  Reich  v. 
A imune  stifteten;  wahrscheinL  sind  es 
dieselben,  die  Plin.  VI,  80  Semberritae 
nennt  u.  denen  er  eine  Ins.  u.  St.  (SenP- 
b er r Harum  ine.  u.  oppidum)  zu- 
schreibt. 

ScbuloJi,  Zabulon,  ZaßovXcov, 
Gen.  XXX,  20.  ;  Jos.  IX,  10-16.;  Jos. 
Ant.  V,  I.:  e.  jüdischer  Stamm,  dessen 
Geb.  östl.  an  den  See  Genezareth,  westli 
an  den  Berg  Carmel  u.  an  da*  Mittelmeer, 
nördl.  an  Naphthali  u.  Ascher,  südl.  an 
den  B»  Thabor  grenzte. 

Sebulon,  Jos.  XIX,  27.;  Jud.  XII, 
12.;  Jos.  B.  J.  III,  2.;  St.  im  Stamme 
Ascher,  in  der  ^ahe  von  Ptoleroais. 

Sebunta,  Zsßovwa;  f.  Esbunts. 

Seburri;  8.  a.  Seuri. 

Sebus;  s.  a.  Esbns. 

Sebusiani;  s.  Segtisiani. 

Seeandex  PHn.  VI,  30.;  St  in 
Aethiopicn  am  Nil. 

See  an  e;  s.  Sicanos. 

Secani\  s.  Sequani. 

Secela,  Ztxsla,  Steph.  Byz.  591.; 
Seeella,  ZexeXXa,  Jos.  Antiq.  VI,  14.; 
St.  in  Palaestina,  bej  den  Hehr.  Ziclog, 
l  Beg.  XXVII,  6.  *  ' 

Seeerrae,  Itin.  Ant.  898.;  St  der 
Lacetani  in  Hispania  Tarraconensis ;  j. 
St.  Perc  de  Sc  read  a,  n.  A.  St.  Cheloni, 
n.  Reich.  S.  Colonia  Sajerra. 

Secor,  Zrjxcog,  Ptol. ;  Hafen  an  der 
»Jdg.  des  Fl.  Le  Tenu,  der  Ins.  Noir- 
moutier  gegenüber,  in  Gallia  Aquitauia'; 
j.  Luson  od.  Luxon  (?)  n.  d'Anville  lee 
Sables  d'Olonnc. 

Secunda  Juetiniana;   g.  Ulpia- 


Scdochczi,  MeUI,  19.;  ml,  ^ 
jenseit  de«  Palus  Maeotit. 

Sedüni,  Caes.  B.  G  III,  1 ;  Pti 
III,  20.;  Volk  an  der  Rhone,  in  d 
nördl.  Gebb.  längs  des  keuL  WaUl 
Thals,  am  Sitten. 

Sedueii.  Caes.  B.  G.  I,  51.;  e.0 
manisches  Volk,  genannt  in  Verbind« 
mit  den  Marcomannen,  zw.  Donau.  RJu 
u.  Neckar,  verschwindet  ia  späterer  & 

Sega,  Segaha,  Sigum,  im  \\ 
telalt.  Name  des  FL  Sieg,  der  onterf« 
Bonn  in  den  Rhein  fällt 

Sc  zahl  uiii,  Ztyaiamoi,  Ptol..  J 
xovellauni,  Plin.  HI,  4  ;  Volk 
Gallia  Narbonensi*  um  Vittwe;  fii 
giebt  ihnen  die  St.  Valentia;  j.  tdm 

Segasmala,  Plin.  VI,  29.; 
Aethiopien. 

Segcda  .Juzurina,  Plin.  III,  1 
St.  in  Hispania  riaetica;  j. 
Higuera,  bey  Jaen. 

Äegcdunum;  s.  Segodumm. 

>'i^<  dun um,  Not.  Imp. ;  Ctfl 
dem  östl.  Theile  des  ^rofMt  Will* 
Britannien,  nicht  weit  v  on  o>r  M<ii»| 
Tine,   bey   dem  heut  Dorfe 


Secundcnorum  ^rausto;  s.  Arau- 
»o. 

Securi«ea,  Tab.  Peut. ;  Not.  Imp. ; 
O.  wesll.  von  Dunus  od.  Dunum  in  Nie- 
ücr-Moesien. 

Sccusiani]  s.  Scgusiani. 

Seen  ei o\  s.  Segusio. 

Secnsses,  Plin.  III,  20.,-  e.  Alpcnr 
yolk  zw.  Tergestura  n.  Pola  in  lstrien. 

Sedala:  s.  Sidala. 

Sedctani;  s.  Edetani. 

Sediboniate$\  Plin,  IV,  19.;  Volk 
in  Gallia  Aqtiitania. 

Sedinuro;  lat  Pf.  der  St  Stettin  in 
fler  preuCs.  Prov.  Pommern,  von  dem 
Volke  der  Sidener,  wie  man  glaubt,  so 
genannt. 

Seil  h(  a  p  ifonti;  Itin.  Ant.  217*;  O. 
auf  dem  Wege  von  Trapezunt  n.  Sataia, 
~  Dia  u.  «  


*    %•«  . 


Segelocum,  Itin. 
locum. 

Segenamunelum,  Scpifatczti 

lum  ,  ZtyiffafiQvxovXov ,  FlsL;  St  k 
Antrigones  in  Hispania  T.irraaii««i»j  j 
St.  Maria  de  Iiibaredonda,  Ihn 

Segessera,  Tab.  Pent; St afi 
biete  der  Lingones  in  Gallia  Lo^uanbi 
prima;  n.  E.  j.  Bar-tur-Aak%%.~ 
Suzennccourt. 

Segceta   Tiguliorum,  Plin. 
fc;Ö.in  Ligurien;  j.  derFle 

Segcsta;  s.  Acesta. 

Scge»tani i  s.  Acesta. 

Segestani,  Amin  Mi 
kriegerisches  Volk  in  Asia 
Grenze. 

Segeste;  s.  Segestice. 

Äegest er orum  civ.;  i.  CirilM 
gester. 

■S( si/cn,  Plin.  III,  25.;  1ml 
Einfl.  des  Colapis  in  den  FL  SM 

Segcstica;  s.  Segida. 

Äcgestice,  ZtytGxixy,  Strak 
Scgestc,  Plin.  III ,  9.;  St  ii  ?m 
nien,  in  der  Nähe  von  Siscia,  «irW 
verschwnnden. 

prop 

von  15s 

Hissor 

Segida;  s.  Julia — 
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S'e^gcra,  Itin.  Ant 63. ; St »«* 

S^eggq,  Tab.  Petit;  0.  «  bjs«l 
in  der  Näb 


Segienses.             905  Selasia. 

L;  Steph.  Byz.591.;  Appian,  B.  H. 44.;  Segontium,  hin.  Ant  482.,  Ihre 

.  ier  Arevacerod.  Ccltiberer  in  Hispa-  Hptst. ,  gelegen  am  FI.  Segont;  j.  Cor- 

i  Tarraconensis ;  man  hält  sie  für  Sc-  narvon. 

»tira,  hey  Liv.  XXXIV,  17.  Segor;  8.  Zoar. 

8egicn»c9,  Plin.  III,  3.;  Voll«  in  Segora,  Tab.  Pent.;   O.  in  Gallia 

-pania  riterior.  Aqnitania ,  auf  der  Str.  von  Portas  Nan- 

Segisa,  Zkyiea,  Ptol.;  St  der  Ba-  netum  (Nantes)  n.  Limonnm  (Poitiers), 

uner  in  Hispania  Tarraconensis ;  j.  n.  n.  d'AnvUle  in  der  Geg.  von  Bressuire; 

ich.  Cchegin.  n.  Reich.  Saumur. 

Stgitama   Julia,    Ptol.;   O.  der  Scgoregii,  Justin.  43.;  Völkersen. 

gitamejulienscs,  Plin.  III,  3.,  In  Gallia Narboncnsis. 

der  Grenze  des  Gebiet*  der  Murhogi  Segortialaeta  ,  Zf-ynqtirtXctxza, 

uraiodigi)  u.  Vaccaeer  in  Hispania  Ptol. ;  St  der  Arevacer  in  Hispania  Tar- 

rraconensis;  j.  Sierra  d'Occa.  —  In  raconensis. 

selben  Gegend  nennt  Plin.  noch  die  Scgosa,  Itin.  Ant  456.;  St  in  Gal- 

gigamonenacs ,  Einw.  von  lia  Aquitania,  im  Lande  der  Cocossates  ; 

Segisamo,  Plin.  III,  3.;  j.  Sasamo,  j.  Escousai. 

«L  von  Brivicsca.  Scgov  ellauni;  s.  Segalauni. 
iegigamonculum;  s.  Segesamun-  Segovia,  Segubia;  s.  Arevacorum 
m.  nrbs ;      e.  gleichnamige  St.  lag,  n.  Hir- 
fefsi,  Caes.  B.  G.  VI,  31.;  Volker-  tius,  adflumen  SiUcense, 
aft  in  Gallia  Bellica,  zw.  den  Eh  uro-  Segovia;  s.  Setuia. 
n.  Treviri,  in  der  Geg.  von  Sougnez,  Seguacatum,    Zeyovcntctzov ,  £ c - 
fteich.  tuacatum,  Ptol.{  St.  der  INariscer  in 
«f/roftta,  Segovia;  s.  Arevacorum  Germanien,  nordöstl.  von  Brodentia,  bey 
m.  dem  heut  Waldmünehen^ 
iegob  odium,  Tab.  Pcut;  St  in  Seguntia;  s.  Sa»-imtia. 
Uten,  in  Maxiraa  Scquanorttm,  auf  der  Segus  iani,  ZtyovGiavoi,  Strabo  IV.; 
.  von  Andromatura  (Langres)  nach  Caes.  B.  G.  I,  10;  VII,  64.;  Ptol.;.  «Se- 
rn ü<»  (Besancon);  j.  Seveux,  n.  d 'An-  cusiani,  Plin.  IV,  18.;  Völkersen,  in 
e,  an  der  Saone.  Gallia  Lugduneneis,  zw.  der  Loire  u. 
iegpbriga,  n.  Inschr.  u.  Mzen  St  Rhone,  im  heut.  Lyonnais. 

Kutaner  in  Hispania  Tarraconcnsis ;  Segusio,  Plin.  111 ,  27  ;  Itin.  Ant 

kgorbe.  314.  357. ;  See  ussio,  hin.  Iiieros.  556. ; 

Segobriga,  Strabo  III.;  Plin.  III,  Seguaium,  Ztyovoiov,  PtoL;  Civi- 

Zryoßqtya,  Ptol.;  Hptort  der  Celti-  tas  Secusina,  im  Mittelalt.;  St.  in 

i  in  Hispania  Tarraconensis,  sudwestl.  Gallia  Cisalpina,  an  der  Dorla,  den  Tau- 

i  Caesareaangusta;  n.  Reich,  j.  Priego.  rini  gehörig;  j.  Susa. 

Einw.  Segobrigeme$  bey  Plin.  Segustero;    s.    Civita«  Scgestero- 

Segod  unurn  ,   Zeyodovvov  ,   Sege-  mm. 

v«m,  Ptol.;  Ft.  im  Gebiete  der  Ru-  Seif,  ZfysiQ,  Zuq,  Gen.  XIV,  6.; 

ü  (Rovergue)  in  Aquitania;  j.  Rho-  Deut  U,  12,;  Jos.  XJ,  17.;  Geb.  u.  Geg. 

i  an  der  südl.  Grenze'von  Palaestina  nach 

Stgodunum ,  Ptol.;  St  in  Germa-  dem  todten  Meere  hin,  rauh  u.  unfrucht- 

n;  n.  Cluver  j.  Siegen,  n  Mannert  u.  bar;  j.  Dsckcbal,  n.  Scetzen;  man  halt 

üb.    Wurzburg,  n.  Reich,  das  Berg-  es  für  gleich  mit  Gebul,  s.  d.  W. 

llof*  Hur g- Sinn,  am  Fl.  Sinn.  Sela\  s.  Araceme. 

SegQna,  Pcrtz  I,  524r;  dfe  Saone,  Sela,  ZrjXa,  Ptol.;  Fl.  in  Messenden, 

lifl barer  \el»en  Fl.  der  Rhone.  Selachusa,  Plin.  IV,  12.;  kl.  Insel 

Stgontia,  Itin.  Ant.  436  438.;  St.  im  saronischen  Mbsen,   dem  Vorgeb. 

r  Arevarcr,  im  Gerirhtsbez.  von  Chi-  Spirncnra,  an  der  Küste  von  Argolis, 

af  am  Henares  in  HUpania  Tarraco-  gegenüber. 

nsis;  j.  Siguenza.  Seiambina,  ZiXtxußiva,  Plin.  in, 

Sepontia,  Itin.  Ant  437.  43<M  St  1.;  Ptol.;  St.  in  Hispania  Baetica;  j. 

Hispania  Tarraconcnsis,  im  Gebiete  Salabrenna. 

r  Ceitiberi,  westl.  von  Caesaraugusta.  Sclamc,  Zilctutj,  Jos.  vita.;  St.  in 

Stgontia   paramica,    Ztyovtta  Galilaea. 

ronptxa,  Ptol.;  St.  der  Varduli,  in  Selampura,  hampura,  Aafinov- 

i-pania Tarraconensis.  oa,  Ptol.;  St.  in  Indien,  aufserhalb  des 

Se.gontiaci,  Cae#.  B.  G.  V,  21.;  Ganges. 

ulk  im  Innern  von  Britannia  Romana.  Selon ia,  EiXaaut,  Pnlyh.  II.  65;  IV, 

"ahrscheinlich  war  $9;  X\I,  16.;  Scllasia,  Liv.  XXXIV, 
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28. ;  Steph.  Byz.  591. ;  St.  in  Laconica, 
am  Fl.  Oenus,  nprdöstl.  von  Sparta. 

Selca,  ZtXxa,  Gclaca,  Ptoi. ;  St. 
der  Pnphlngonicr  in  Galatia. 

Seldcpa,  'Leidepa,  Procop. ;  St. in 
Kiedcr-Mncsicn ;  j.  Szelvpsa,  n.  Keich. 

Sclc,  ZfXrj,  Ptoi.;  Amm.  Marc.  XXIII, 
6.;  St.  im  Innern  von  Susinna;  j.  Sala- 
hieh,  n.  Reich. 

Sclediva,  Sielcd  iba;  s.  Taprohanc. 

Sclcmnus,  ZeXtfivog,  Paus.  VII,  18. ; 
FI.  in  Achnja,  der  wahrschcinl.  an  der 
We^ts.  des  Vorgeb.  Rhion  ausmündete ; 
an  ihm  lag  das  Städtchen  Ar  gyn, 

Selcnopolis;  s.  Lunaeburgum. 

Selcntis;  s.  Selinus. 

Seleoboria,  ZtXtoßoqtia,  Ptoi.;  FI. 
In  Klein-Arracnien. 

Sclepitani,  Liv.  XLV,  26.;  Völlter- 
•chaft  in  Illyricn. 

Seiestadium,  CIuv.  III,  9.;  die 
Fest.  Schlcttstadt  nn  der  IU,  im  franz. 
Dt'l>.  des  Niederrhein. 

A»  bleuet  a,  ZeXevxice,  ZtXevxeta,  1. 
Haco.  XI,  8. ;  Act.  XIII.  4. ;  Strabo  XIV.  ; 
Polyb.  V,  59.;  Mclal,ll2.;  Plin.V,  18.  ; 
Ptoi.;  Seleucca ,  Cic.  ep.  ad  Attic.  V, 
20.,*  mit  dem  Bcynamcn  P/eria,  a. 
Mzen. ,  weil  sie  eigen  tl.  in  dieser  Prov. 
lag,  obgleich  Ptoi.  eineProv.  Seleucia 
nach  ihr  nennt,  od.  mit  dem  Zusatz  ad- 
marc.  Sie  wurde  in  geringer  Entfernung 
von  der  See,  nordl.  Ton  der  Mdg.  des 
Orontcs  durch  Seleucus  Micator  gegrün- 
det, so  stark  befestigt,  dafs  man  t>ie  für 
unbezwingbar  hielt,  u.  hatte  einen  Hafen, 
der  von  der  See  aus  nach  ihr  hingezogen 
wurde ;  j,  Kcpse. 

Seleucia ,  Joseph.  B.  Jnd.  II,  25; 
IV,  1. ;  St.  am  See  Samochonites  in  Pa- 
lästina. 

Seleucia  (ad  Belum),  Plin.  V, 
23.;  Ptoi.;  Seleucus,  Seleucobclo  s, 
^iXtvxoßrjXog,  Steph.  Byz.  592.;  Theo- 
phanes;  llierocl.  712.;  St.  in  Apamcne, 
westl.  in  geringer  Entfernung  von  Apamea. 

Seleucia,  Peripl.;  St.  an  der  Küste 
Ton  Pamphylien,  westl.  von  Side,  viell.  s. 
a.  Sylt  ott ,  bey  Scylax. 

Seleucia  (Pisidiae),  ZeXtvxtin 
UiciÖiag,  Ptoi.;  Hierocl.  673.;  KXavdio- 
etXtvxecav,  a.  Mzen.;  St.  im  nordwcstl. 
Theile  von  Pisidicn,  indl.  von  Amblada, 
mit  dem  Bcynamcn  Fcrrca  oder  dem 
Zusätze  ad  7'aurum. 

Seleucia,  Strabo  XIV. ;  Steph.  Byz. 
592. ;  Amm.  Marc.  XIV,  2.;  mit  den  Bcy- 
namcn Trachea,  To^ft«,  Track  co- 
li» u.  später  isaur iae,  a.  Mzen,  Sei, 
am  Calycadnus,  ZtXtvxFCOV  zcov  itqog 
rto  KaXvxccdvü),  im  Mittelalt.  Castrum 
Seleph;  j,  Sele/kieh  u,  Selcukie;  St, 


i  (ad  Ti grtm),  Stral 
i.  V,  45.  48.  54.;  Plin.  ^ 


er  Trajt 

»et  »dl 

'i  *">ti  m 


im  rauhen  Cilicien ,  in  geringem  Eatfei 
nung  nürdl.  von  der  Mdg  des  Cal 
nus,'  von  Seleucus  \icator 
soll  früher  Ilormia  auch 
Hyria,  Steph.  Byx.  591, 
haben. 

Seleucia 
XVI.;  Polvh. 

2«.;  Jos.  Aut.  XVIII,  16.;  Dio  Ca 
LXVHI,  30;  LXXI,  2.;  früher  Cor  *j 
Amm.  Marc.  XXIV,  2  ;  die  widitipi 
aller,  von  Seleucus  Nicator  ui£cl 
Städte,  in  der  Nähe  des  TigrU  in 
lonia,  an  einem  Caual,  welcher  Kc 
u.  Tigris  verband.  Sie  hatte  von  in 
Stifter  das  Recht  erhalten,  mcü  *eÜ| 
zu  regieren,  n.  behielt  tu,  iclb«t  uM 
den  persischen  Königen.  I  nter  Ti 
plünderte  einer  der  römischen 
die  Stadt  u.  zündete  sie  an; 
litt  sie  unter  Vertis  u.  unter  Serena  n 
sie,  gleich  Babylon,  verlas a.  Ihn 
noch  vorhandenen  Ruinen  hcif*a  j.  ß 
Madcün  (die  bcvden  Städte). 

Seleucia,  Strabo  XVI.;  Rio  tt.Il 
Hierocl.  711.;'  St.  in  Susiana  im 
der  Elymaei,  hief»,  n.  Strabo,  1 
Solokc,  ZoXoxrj,  u.  lag  am  FL 
phnm. 

Acieucia,  Plin.  V,  29.;  N.  *t 
Tralles. 

Sei eu eis,  Ptoi. ;  kl.  Prov.  in 
s.  Seleucia  Pieria. 

Äe/eucoöcius;  g.  Seleucia  (ad 
lum). 

Seleucus;  s.  Seleucia  (ad  Bdem^. 

Seleucus  mons,  Tab.  Pe« ;  Ben 
in  Gallia  Narbonensis,  in  welcherGettiw 
Magncntius  zum  zweytenmak  £*chl* 
gen  wnrde;  j.  Moni  Salcon,  werft  i* 
Embrün.  V  _ 

Selga,  Sclgc,  Ztiyr;,  Strabo  Ol 
Polyb.  V,  74.;  Liv.  XX XV,  13.;  SöfJ 
Byz.  591.;  der  mächtigste  Frevstt*  m 
Pisidien.  der  sich  lange  gegeo  die  t«fij 
genden  Staaten  vertheidigte.  Die  8w 
lag  nordl.  von  Perge  am  södl  Aktalt, 
des  Tunrus,  am  linken  lifer  des  C«Mj 
—  Einw.  Seigensee. 

Sclgia,  ZiXyi«,  Seltia,  fU 
St.  in  Grols- Armenien. 

Selgovae;  s.  Elgovac. 

Seil«,  ZsXia,  Ptoi  ;  St.  in 
Baetica,  in  der  Um  geg.  von  IUibrn* 

Selinuntia,  ZeXtvovma. 
39. ;  Gebiet  der  St.  Selinas  i>  Siriöta. 

Selinus,  EtXtvog,  Paa*.  »». 
Fl.  in  Achaia,  entspr.  auf  dem  B. 
pia,  flors  von  S.  n.  ff.  m 

Selinus,  untis,  ZeXirovc.  Vw  m 
21.;  Flecken  in  Laconica.  20  Jstid M 
Gerouthrac, 
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!  i  n  ii  9.  2kiUv©vs,  Ptol.;  Fl.  in  Si-    spania  Tarraconcnsts ,  an  welchem  die 


\9  wcsii,  vom  Ilypsas  (j.  Modiuni)  St  Lebedontia  lag;  j.  Cap  Salon ,  n. 

elehem  die  gleichnamige  St.  lag.  Ukcrt. 

•ü'nus,  tmfi.«,  Zthvovg,  Herod.  V,  Schur.  Pcrtz  I,  488.;  Ic  Saunois, 

Thoc.  VI,  4.  6  ;  Scyl.  in  Huds.  G.  am  Fl.  Seille,  der  bey  Metz  in  die  Mosel 

.  4. ;  Diod.  V,  9;  XIII,  42.  55.  59. ,  fallt. 

bo  VI. ;  Plin.  III,  8.;  Stcph.  Byz.  Selur,  SrjXovo,  Ptol.  j  St,  in  Indien, 

Selinis,  Virg.  Aen.  III,  v,  105.;  innerhalb  dos  Gange*, 
n  Sicilien  an  der  Wests,  dos  gleich-  Sc  Ina  tum;  e.  Alba  Sclusiana. 
igen  Fl  ;  von  den  Mcgarcnsern  ge-  Sclybria ,  XtXvßqut,  Ptol.;  Sclym- 
idet,  wuchs  nie1  bald,  bis  sie  die  Car-  bria,  £rjXvfißqia,  Ilcrod.  VI,  33;  VII, 
tuender  zerstörten  u.  sich  ihres  Ge-  33.;  Scyl.  in  Huds.  G.  M.  I,  28, ;  Strabo 
.  bemächtigten.  Umsonst  versuchten  VII, ;  Polyb.  XVIII,  32.;  Liv.  XXX11I, 
erÄtreutcnEiuw^Äc/muiitiiii^ScIinii-  39.;  Mola  II,  2.;  Plin.  IV  ,  11. ;  Steph. 
hre  St.  wieder  zu  erobern.  Carthago  Byz,  594.;  St.  in  Thracien  an  der  Küste 
t>  Gebieterin, bises selbst,  im2tenpuni-  der  Propontis,  zw.  der  Mdg.  der  Fl. 
n  Kriege,  die  Einw.  nach  Lilybaeuin  Athyras  u.  Perinthus,  von  den  Megären« 
flanzte;  Seiinns  wurde  nun  gänzlich  sern  gegründet,  mit  einerax Hafen;  »ic 
tön  (249  v.  Chr)  u.  erhob  sich  nie  blühte  so  lange,  bis  hie  in  die  Hände 
ler  aus  ihren  noch  bey  Torre  di  Pol-  Philipp'*  von  Macedonien  kam ,  gerieth 
vorhandenen  Ruinen.  Ihr  sehr  bo-  aber  von  dieser  Zeit  an  in  Verfall;  j.  Se- 
il tl.  Gebiet  hiefs  Selinuntia,  livrea. 

elinus  (portus),  Stlvovg,  Ptol. ;  Semana,  Zrjuccvct,  Ptol.;  Waldgcb. 

andangsplatz  an  der  Küste  von  Mar-  ,ni  s-  des  Harzes   n.  Willi,  j.  der  hiff- 

ica,  westl.  von  Acuesippc  od.  Aenc-  häuscr ,  die  Ilaynhite,  die  H  aider  der 

#a  ins.  u.  dem  Flecken  Trisarchos.  *»inc  !»8  ,n  dlc  Gegend  der  Saale  bey 

elinus,  Strabo  XIV.;  Liv.  XXXIII,  Naumburg;  n.  Reich.  Lausitzern.  Ober- 

;Ptol.;  ZtUvovoiGj, ZtXivo*  a.Mzen;  lausitzer  Geb,  bi*  zur  Weichsel;  n.  A. 

westlichste  St.  in  Cilicien,  nordwestl.  der  Thüringer  ff  ald. 

Antiochia,  auf  einem  steilen,  vom  .  Scmanthtni  montes,  Ptol. ;  Geb. 

erc  umllosser.cn  Felsen,  in  welcher  »«>  l™em  von  Indien  jenseit  des  Gan- 

ijan  starb,  von  welchem  sie  den  N.  B°g-     _       .            .           „  .  .. 

ajanopolis  erhielt;  j.  Selcnti.  Ilir  Scmb,err.tt,ar!im  \n*'  *'  Scü«?taf* 

rächtl.  Gebiet  hiefs  Selentis.  SembobUts,  Pim.  VI, 30.;  e.  atluo- 

•  e/inus,  Strabo  XIV.;  Fl,  in  Cili-  pw«*e  Stadt. 

,           '  Semechon  it  »*,  Semechonita- 

.                     .      tfa    Di  •   rri  rum  lac.i  s.  Aquac  M eroin. 

ieUnu»   Itin  Ant.  lßß.;  St.  in  The-  Scmcllitani,  Plin.  HI,  8. ;  Völkersen. 

*  nrnostl.  Äilnfcr,  nordwesU.  von  **a-  im  IaMn  von  sicilien. 

.•udoaftl.  von  Antaeopolii,  Semigermaniae    gentes  ,  Liv. 

Sei  as ;  a.  Dclas    ^  %XJ  88.7  Völkersen,  an  u.  auf  dem  Pen- 

"  1  (  <i  m  (j  .  s.  deiasia.  ninus  mons 

Villi i 9*  entis,  ZtXXmie,  Strabo  VII.  w^«,;„„    y„l(1««   Vtn\  .  St  in  Par- 

IL;  iL  im  Pcloponnei  u.  zwar  in  Elis,  tll£nCm,na'  2^V*'  FM' '  " 

indetzwXylleneu.  der  Landsitze  Che-  Scminetho*,  Plin.  V,  29.,  St,  in 

latus  aus ;  j  wahrscheinl,  Pa^sta,  c   .      gohon      pUn   Zc|t  mcht  mour 

Seilet«,  ZtMnug,  Horn.  11.  II,  r.  vornant|en 

*.;  Strabo  XIII.;  FL  in  Troas,  bey  Semiramidis  mons.,  ZefitoauiSoi 
lAm'  ooog,  Ptol.;  11.  in  Carmanien,  am  Ein- 
teilen e«,  ZilXTjvrjSj  Hopych,  ;  Fl.  in  gange  des  pers.  Mb*ens. 
lesprolia.  Semiramit  murus,  Strabo  IL; 
Sclletae,  Plin.  IV,  11.;  Völkersen.  wahrsch.  s.  a,  Mribiaq  rftx°S*  medische 
Thracien ,  am  Geb.  Haemus ;  von  Mauer ,  bey  Xenophon  exp.  Cyri  1,8.; 
nen  hatte  wahrscheinl.  den  Namen  dio  c<  grofse,  dicke  Mauer  in  Mesopotamien, 
mdsefr.  vom  Tigris  aus  in  nordwestl.  Richtung 
•SeUetice,  XSbU^rtxi;,  PtoL ,  inThra-  ptreichend,  etwaii  Meilen  nördl.  vom  heut, 
tn.  Bagdad,  gegen  die  Einfalle  der  Weder 
Selll,  ZfXXoi;  f.  Helli.  errichtet.  Manschrieb  sie  fälschlich  der 
Sellin  m.  Itin.  Ant.  421.;  0.  an  der  Serairamis  zu. 

:r.  von  Olisippo  n.  Bracara,  in  Lusita-  Semirus,  Plin.  III,  10.;  Fl.  im  Lau- 

a,  nördl.  von  Sealabis.  de  der  Bruttier,  zw.  den  Fll.  Crotalu«  u, 

Selluf,  Avien.  f.  507.;  Berg  in  U\-  Arocha;  j.  Simari, 
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SepelacL 


Semizus,  -Srtfujbff,  Ptol.;  St  in 
Klein  Armenien. 

Semne,  l\-uvr;,  Ptol.;  St.  in  Indien 
innerhalb  des  Ganges  u.  zwar  in  Lvmi- 
rica;  j.  Mangalor. 

Sermion  es  ,  2^tUV0Vtg ,  ZeuvcovBg, 
Tac.  Ann.  II,  45.;  Germ.  39.;  Strabo 
VII.;  Ptol.;  Sennones,  VeUcj.  Pat  II, 
KMi  ,*  Volk  im  Innern  von  Germania,  tun 
östl.  Ufer  der  Elbe  bis  zum  Soebus-Fl. , 
der  älteste,  angesehenste  Stamm  der  Soe- 
ben. Das  Geb.  dieses  Volks  war  einge- 
schlossen von  den  Marsingcrn  u.  Silin- 
gern  im  S. ,  von  der  Elbe  gegen  W. , 
von  den  Longobardcn  u.  Nuithonen  im 
N.,  von  der  Oder  u.  den  Bnrgundionen 
im  O. 

Scmnum;  S.  Siris. 

Scmnut ;  s.  Scmuncla. 

Semphorim,  Ziuepooift,  Jos.  Ant 
XIV,  Zi.;  St.  in  der  Umgeg.  von  Gali- 
laea. 

Sempronii  forum,  Strabo  V.j 
Tab.  Peut. ;  Inschr. ;  kl.  St.  in  Umbricn, 
an  der  flaminischen  Strafe,  8  MUL  von 
Ad  Octavum;  j.  Fo$aombronc,  am  FI, 
Mctauro. 

Scmpronium,  Cuspiani  Austr. ;  Lo- 
zius. ;  St  in  Austria;  j.  Oedenburg. 

Sempgii,  Efifityivt.  Psessit,  Ptol.; 
\    Volk  in  Sarmatia  Asiutica,  vergl.  Psessii. 

Semulocenis,  Tab.  Pcnt.;  n,  Clav, 
j.  Ulm;  n.  Mannen  in  der  Lmgeg.  von 
Beuren,  n,  Wersebe  Sigmaringen. 

Semuncla,  hin.  Ant.  104.;  O.  in 
Lucanien,  zw.  Grumeiitum  u.  Ncrulum, 
am  Fl.  Scmnus  (j.  Sinno),  etwas  westl. 
vom  heut.  Francavilla. 

Semurium;  s.  Castrum  Sinemurum. 

Semulla;  »•  Siinvlla. 

Sena,,  Mola  III,  6.;  Ins.  im  Oceanus 
Britannicug  an  der  Küste  derOsismii,  mit 
einem  Orakel;  j.  Sota,  an  der  Küste  der 


;  j.  Sega,  od-.r 


Scniensii  Colonia,  t.v 
Seniry  Sckeuir\  s.  Hextnoa. 
S  enn  aar,  Htvraaq.  Jos.  Ant.  1 ,  5  ; 
Geg.  zw.  Tigris  u.  Luphrat,  thob  u 

hörig,  wo  Koah's  Nachkommen  det  ^ 
rühmten  babvL  Thuruihau  untcrniHiu: 
haben  sollen. 

Sennabrii,  ZAvvaSqts,  Jos.  B  i. 
III .  16. ;  N.  einer  Station.  30  Sud.  tos 


Äeno,  Liv.  XXVII,  46.;  Sene,  . 
Stcph.  Bvz.595.;  Sena  galliea,  Zrjva 
yalltxa,  Ptol.;  Senegalia,  Strabo  V.; 
Senogallia,  Plin.  III,  14.;  Itin.  Ant 
200.;  eine  alte  celtische  St.  in  Umbrien, 
bev  welcher  das  Flüchen  Sem,  (Cesa- 
no)  in  das  Meer  fiel;  j.  Sinigaglia.  — 
tum.  Senogallienses. 

Sena  Julia;  s.  Colonia  Scniensis. 

Sendica,  Plin.  IV,  12  ;  Geg.  in  Scy- 
thien  in  der  ' 

Scythca, 

Scnensii  Colonia;  s.  Col. 
sis. 

Senia,  2W  Plin.  III,  PiM.; 
Itra.  Ant.  213.;  Hafenst.  in  Liburnien, 


Sennatee,  Plin.  IV,  19.; 
in  Gnllia  Aqoitaoia. 

Sennone$  ;  s.  Scranones. 

S  c  n  o  LT  a  II  ia;  s.  Sena. 

StnÖnei,  Ztvovts,  Zfrarrt;.  Scr^- 
IV.;  Liv.  V,  «5.;  Plin.  IV,  18.;  rW; 
Volk  in  Gallia  Lngduncnei«,  zs  fear. 
Zeiten  in  enger  Verbindung  mit  dea  Pi- 
riütern ;  sie  besetzten  den  «ndl.  TV3  4tr 
Champagne.  Späterhin  wandern  & 
nach  Italien  aus,  verdrängten  a>la> 
brer  u.  besetzten  einen  beträeM  Stritt 
Landes  am  adriatischen  Meere  ia  Galla 
Cisalpina.  Umsonst  vertuchlra  *k  <*r 
Römer  zu  schwächen,  selbst  die  St  Raa 
hülste  für  den  Versuch  (Ä4  n.  H  Hl 
Erst  100  Jahre  später  gelang  ei  drs  ^ 

fühlbar  zu  raachen  (471  n.  K.  &). 
Ueberbleibsel  schlosKen  »ich  vskncbed 
an  die  Boji;  denn  von  jetzt  an  verdea  »ir 
nicht  weiter  erwähnt. 

Senona;  s.  Lugdunensis  qnaro. 
Senoni,  Senone«;  s.  Agtdiacnm 
Senta,  Plin.  II,  45.;  O.  in  lu*ü< 
mit  einer  merkwürdigen  Höhl«  . 

Sentiaca  villa,  PerU  1, 36* 
das  Städtchen  Sinzig,  in  der  prtal*.  P"1 
Jülich,  Cleve  u.  Berg. 

Scntianum,  Hin.  Ant.  III;  0.  a 
Samnium  zw.  Equus  Tutiros  u.  BaW*- 
num  (Harillc),  bev  dem  hcnL  &*s«w. 

.Senfice,  Itin.  Ant  434.;  0.  i«G* 
biete  der  Vettonen  in  Hispania  Tarn» 
nensis,  in  der  Geg.  von  lü>*  Saatst. 
Sentit;  s.  Bodiontici. 
Senfinas,  Polvb.  Il,19;Lrf.*. 
30.;  Scntinum,  Ztvxivov,  PtoL:  & 
in  Umbrien,  zw.  Ad  Ensein  u.  Attidwat 
—  Einw.  Scntinates. 

Sentite$,  Ztvtixtg,  Ptol;  Voll  «■ 


Senu»,  Ztjvos,  Ptol.;  Fl.  in 
nien;  j.  Afay-fT.;  —  ein  gleichi 
Fl.  in  Indien  im  Lande  tlcrSinae. 

Separi,  Plin.  III,  22.;  ttnrskt«  < 
Ins.  an  der  Küste  von  Liburnien. 

Scpelaci,  llia.  Aul.  400  ;  ^  *" 
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Seph<  909  Serasp  ere. 


«Ictaner  in  I1i*pania  Tarraconensis ,  in 
tt  Geg  von  Villa  real ,  wahrscheinl. 


Sepk,  Zttp,  Jos.  B.  J.  II.;  St.  in 


Scpham:  *.  Apamea  Syriae. 
Sephar ,  Gen.  X,  30.;  Zacpnqa,  Zco- 
roa,  I.W  ;  Grenzort  der  Joctanidcn, 
iliocheinl.  j.  Geb.  n.  St.  Dafar. 
Hcpharad,  Ohad.  20.;  e  Geg.,  wo 
rannen  im  Exil  lebten,  n.  Hieron  der 

Sepharvaim,  2.  Reg.  XVII,  24; 
All,  34.;  Jes.  XXXVI,  19.,-  s.  a.  Sip- 
ara,  Piol. 

Sephela,  Ztcpijla,  Enseb.;  e.  Ebene 
.  dem  Mittelineere  u.  dem  Geb.  Juda, 
j  Philistern  bewohnt. 
Sepia,  Zrjitta,  Paus.  VIII,  16.;  B.  im 
»ü.  Arcadicn,  auf  welchem  sich  der 
ibhügel  des  Aegyptti*  befand. 
Sepia»  y  1  atttg ,  Herod.  ^H,  183. 
*.;  Strabo  IX  ;  Mela  II,  3.;  Plin. 
,  Vorgeb.  in  Magnesia,  die  süd- 
lichste Spitze  von  ganz  Thessalien ;  j. 
pSt.  Giorgio. 

Sepinum,  Tab.  Pent.;  0.  in  Sara- 
rm, norttdstl.  von  Alifa;  j.  Sipicciano. 
Sepiuasa,  Plin.  V,  31.;  Ins.  im  cc- 
nis-rhen  Mbsen,  an  der  Küste  von  Ca- 
o. 

Sepontia  Paramica,  Z&itovrta 
^«fMxcr,  Ptol.;  St.  der  Vaccaecr  in 
•pania  Tarraconcnsis,  westl.  von  La- 
•riga  (Lobera). 

Sepphorit;  s.  Bio  Caesarea. 
|«j»te,  Septe  Gaditanum;  Name 
r  Straffe  von  Gibraltar,  Gaditanum 
■tum. 

Septem  Aquae,  Dionys.  Hai.  I.; 
c  ad  Att  IV,  15  ;  O.  im  Gebiete  der 
biner,  in  der  Geg.  von  Heute,  der  als 
»  Naturmerkwurdigkcit  bezeichnet 
irde. 

Septem  arae,  Itin.  Ant  419.  420.; 
zw.  Olisipo  u.  Eracrita,  in  Lusita- 

n. 

Septem  fratre»,  xEitxa8iXepoL, 
-abo  XVII.;  Mela  I,  5.;  Plin.  V,  2.; 
>l. ;  Itin.  Ant.  9. ;  Geb.  im  nordlichsten 
teile,  von  Maurctania  Tingitana;  an 
*era  Geb.  war  die  engste  Stelle  der 
erenge  von  Gibraltar;  j.  die  Affen- 

Septemiacii,  Tab.  Petit;  O.  im 
Imtlande,  an  der  Grenze  von  Rhaetien, 
.  Opie  o.  Losodica,  dem  hent.  Dillin- 
»,  n.  Mannert,  od.  Hochstedt  gegen- 
er  a.  Wilh.,  Aferofningen  bey  Nördlin- 
n,  n.  Wer.- ehe. 

Septem  maria,  Plin.  III,  16.;  He- 


rod. VIII ,  7. ;  die  Sümpfe  n.  Canäle  nm 
die  Mdgcn  des  Po. 

Septem  maria,  Tab.  Pent;  O.,  6 
Uta  von  Radrianam  in  Gallia  Cisal- 
pina. 

Septcmpcda,  Zmttamda,  -Stra- 
bo V. ;  Ptol. ;  St  im  Innern  des  Piccnom, 
zw.  Prolaque  u.  Trca ;  j.  Ät.  Severino, 
am  Fi.  Potenza.  —  Einw.  Septempcdani, 
Plin.  III,  13. 

Septenilia;  s.  Arx  Sept. 

Septianae  Arae;  s.  Lucns  Augnsti. 

Septimanca,  Itin.  Ant  435.;  St.  der 
Vaccaeer  in  Hispania  Tarraconensis ;  j. 
Simanca/ 

Septimania,  Pcrtz  1, 179.326.358.; 
Umgegend  um  Baeterra  od.  Beteria  Sep- 
timanorum ;  s.  Baeterra. 

Septimanorum    Baeterra;  f. 


Scptimunicia,  Itin.  Ant  48.  50.; 

0.  im  Innern  von  Byzaciom,  zw.  Madas- 
snmau.  Tabalta;  — adj.  Scptimuniciensi», 

SepyrOy  Cic.  ep.  ad  Cat.  XV,  4.;  O. 
in  Cilicien,  am  Berge  Amanus. 

Sepyrus,  Ptol.;  Berg  in  Indien  jen- 
sei t  des  Ganges. 

Sequana,  Zsxovavag ,  Strabo  IV.; 
Caes.  B.  G.  I,  1.;  Mela  III,  2.;  Antra. 
Marc.  XV,  11.;  Steph.  Byz.  594.;  Pertz 

1,  176. 186  etc.;  Fl.  in  Gallien,  welcher, 
sammt  der  Matrona ,  Beigen  und  Celtcn 
trennt ;  j.  Seine. 

Sequn  «i,  JSrjxavoif  ü^xoayot,  Stra- 
bo IV.;  Cacs.  B  G.  1,  2.  34;  IV,  10.; 
Plin.  IV,  17.;  e.  beträchtliches  Volk  in 
Gallien,  begrenzt  vom  Arar  im  W.,  vom 
Rbodanus  im  S. ,  vora  Rhein  n.  dem  ß. 
Jura  im  O. ,  den  Voge^en  im  Y  ,  also  im 
südl.  Elsaß*,  in  der  ehemaligen  Franclte 
Comtl  u.  in  Bonrgognc  Früher  wurde 
ihr  Gebiet  zu  Gallia  Belgica  gerechnet, 
in  der  Folge  aber  bildete  es,  mit  dem 
Gebiete  der  Rauraker  u.  dein  westt  Hei- 
vetien,  ein  eigenes  Gebiet  unter  dem  N. 
Maxima  Scquanorum. 

Sv  (planus;  s.  Bcsontiurm 

Sera,  Srjqa,  Ptol.;  Hptst  in  Serien, 
in  einiger  Entfernung  vom  Bautisus,  der 
aufserste  Punct,  den  Ptol»  noch  kennt; 
walirscheinl.  Singan-fu. 

Srrachi.  Mela  I,  19.;  Volk  in  Asien, 
in  geringer  Entfernung  vom  Palus  Maeo- 
tis. 

Srrapioni*  drotno*,  Ptol.;  Vor- 
geb, in  Aethiopten,  am  Sinus  Barbaricus, 
zw.  Essina  Etnporiura  u.  Tonice  Emp. 

S  e  r  a  p  i  n ,  Itin.  Ant  170. ,  O.  in 
Aegypten,  zw.  Hero  u.  Clismo. 

Seratperey  Zfqaansqrjy  Ptot^St 
in  Klein- Armenien,  in 
nena. 
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Serbetus,  ZsQßntog,  Ptol.;  FI.  in 
MfiNrelaniü  Cacsariensis ,  fiel  zw.  Mo- 
dunga  u.  Cifsc  in  das  Mittclmeer. 

.V«r6i,  Fiin.  VI.;  Sirbi,  Eiqßoi, 
Ptol.;  Volk  in  Snrmatia  Asiatica,  nach 
er»terem  im  westl. ,  n.  letzterem  im  östl. 
Thcil  zw.  den  ceraunischen  Kerpen  u. 
der  Wolga. 

Serbin;  s.  a.  Dardania. 

Serbinum,  Ziqßivov ,  Ptol.;  St.  in 
Unter-  Pannonien. 

Serbonis;  s.  Sirbonis. 

Serdica,  Sardica;  b.  Ulpia  Ser- 

dira  *  ' 

Seren,  PHn.  VI,  29.  ;  St.  in  Aethio- 

pien. 

Scr^nnia,  Ztqivvict,Wv.  IX.;  Diod. 
XX. ;  St.  der  Samniter  in  Italien. 
Scres ;  s.  Scrica. 

Scrctium,  Diö.  Cnss.  LVI. ;  feste  St. 
in  Dalmatien,  in  der  INühe  von  Rhue- 
tinura  (Macarasca) ;  j.  Sorten,  n.  Reich. 

.Scrgcntium,  Zfoytvnov,'Ptol.;  St. 
im  Innern  von  Sicilien;  jetzt  Ariesina 
Monte. 

Sergiopolis,  Procop.  Pers.  II,  5.; 
de  Acdif.  II,  1). ;  erwachs  aus  e.  Kloster, 
welches  der  heil.  Sergius  hewohnt  hatte, 
u.  wurde  von  Justin ian  stark  befestigt; 
südl.  von  Sura  in  Chalybonitis,  am  Eu- 
phrat. 

Serguntia;  s.  a.  Seguntia. 

Scria;  s.  Fama  Julia;  j.  n.  Reich. 
Xercs  de  Caveücros. 

Seriane,  hin.  Ant.  194.  195.;  St.  in 
Syrien ,  in  den  Geb.  sfidöstl.  von  Chal- 
eis;  j.  Saharidsjc  od.  Seria. 
,  Serica%  Serice,  Snqiytrj ,  Ptol.  ;  e. 
weite  Landseh.  in  Asien ,  welche  nördl. 
u.  östl.  an  das  unbekannte  Land,  südl. 
an  einen  Thcil  von  Indien  u.  an  die 
Sinae,  wcstl.  an  Scythien  grenzt,  also 
ein  Theil  vom  heut.  China,  die  Coschotey, 
Mongolcy  u.  die  nördl.  Länder  bis  an 
Sibirien.  Gebb.  die  Fortsetzung  der 
Avzaci  montes  (in  der  rul*s.  Prov.  Ner- 
tschinsk) ,  südlicher  die  Asmiraei  m. , 
das  Geb.  Thaguron,  Qayovqov,  in  der 
Richtung  von  S.  n.  N.  (der  südl.  Theil 
der  mongolischen  Gebb.  vom  Fl.  llo- 
angho  gegen  K.),  der  östlichste  Theil 
des  Emodus  od.  der  Emodi  montes  (von 
Nord-Tibet  gegen  die  chin.  Prov.  Schcn- 
si),  mit  seiner  Fortsetzung,  dem  Otto- 
rocorras.  —  Die  beyden  Hpt-Fll.  sind 
der  Oechardes  od.  üeebardus  u.  ßanti- 
bus,  BavriGog.  —  Die  Einw.  des  Landes 
heilsen  Scres,  Znqig,  Mela  I,  IL  ;  Plin. 
VI,  17. ;  Stcph.  Byz.  595. ;  welche  wahr- 
scheinl.  aus  den  von  Ptol.  angegebenen 
Völkerschaften  bestanden.     Am  nörd- 


H 


Serpa. 

neusten  w un ocu  die  -Inthrnpophafi,  i 
ter  ihnen  die  Annibi,  Arrißot ,  hon  i 
Sizygcs ,  über  dem  Oerhardw-R  i 
Vamnac  a.  Piadae,  ain  Fi  *Ib*t  <! 
Oechardae;  östl  von  den  Annihi  die  Ü 
renaei  u.  Jlabanaci  (Kalkar .Monjolq 
Unter  dem  Landstr.  AHniraeaam  ^'v 
namigen  Geb. ,  bis  zum  kasWchen  Gd 
die  hsedones  (Mongolen),  die  Tkn# 
an  der  Osts,  des  gleichnamig»  GH 
nordöstl.  die  Dahuri.  t  oter  des  l 
dones  die  A*pacarac,  dann  die 
endl.  die  Oltorocarrae  (in  der 
Prov.  Schciisi).  —  Nach  den 
wurde  die  Seide  Serum  ueaanuf, 
dieser  Gegenstand  der  wichtig 
den  man  au«  Serien  bezo»  (der  W 
der  sie  lieferte,  hiels  Scr,  2>$), 
dem  erhielt  man  noch  von  ihnea 
Arzcneywaareu,  n.  schon  Arnanf 
M.  E.  in  Huds.  G.  M.  I,  36)  veni 
dafs  der  Handel  zw.  ihnen  a.  dn 
trianern  ««ehr  lebluift  sey. 

Serimum,        •tuov ,  Ptal. ;  Sl 
Sarmatia  Europaca. 

Scrinda,  Procop  Goth.  IT.;  t 
indischen  Völkerschaften  bewohnt« 
aus  welchem,     zu  Jueriniae» 
Mönche  den  Seidenbau  nnd  die 
Seide  zn  verarbeiten,  nach  \im 
ten;  wahrseheinl.  s.  a.  Serica. 

Scrion  ,  Tab.  Pcnt. ;  Sirin,  Kid 
Ant.  461.;  St.  in  Gailia  Aquitasi*;  j 
Wons. 

Seripala,  'Zrjqtvaia,  Pt»L;  Fl i 
St.  in  Indien  innerhalb  des  Cur«.  I 

Scriphus;  s.  Aci*. 

Serippo,  Plin.  III,  1.:  H.inH>|* 
nia  Baetica,  zum  Gerichfr*prtoga'  Ii 
Hi^palis  gehörig.  1 

Scrmanicomagus,  Tab. 
St.  im  Gebiete  der  Pictone*,  ia 
Aqnitania  secunda;  j.  Chcrmtt 

Sermit  ium,  Ziqutnov, 
auf  der  Insel  Corsica. 

Sermo,  Hin.  Ant.  447.;  Stfc 
tiberi  in  Hispania  Tarracoaewi 

Sermüta,  Zliquovta,  Ptol-; 
Pontus  Galaticus. 

Sermyle,  2.     .     .  Ileroi VU 
Thuc.  V,  18.;  Scrmylie,  Zßß 
Scyl.  in  Hnds.  G.  M  1.  Ä;. 
Byz.  594. ;  St.  auf  der  Halbi*.  CW 
cidiec,  am  toronaeischeo  Mb*e§»JJ 
B.  Athos,  wahrseheinl.  schon  w«W 
lipp  zerstört ;  n.  Reich,  aber  j  Än* 

Serota,  Itin.  Ant.  130.;  St«" 
nonien,   zw.  Sentuli  u. 
Veröcse  od.  Verovito. 

Serpa,  Itin.  Ant.  426.;  St  ii 
nia  Baetica,  am  linken  Ufer  de*  Fl 
im  Geb.  der  Turdctaner;  j.  Sctj^ 
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Scrr«,  Serre,'  Tab.  Peut.;   s.  a. 
mi  (in  Cyrrhestica). 
terrae,  Ztqqat,  Ilierocl.  693.;  be- 
xhil.  St.  in  Illyrien  ;  j.  Scrcs. 
Serrapill  i  u.  Serretes,  Plin.  III, 
;  zwey  Völkersen,  in  Pannonicn,  an 
iLfern  der  Drave. 

Strrcpolis,  ZfQQtnoXig,  Ptol.;  St. 
Cilicicu,  zw.  Mai Iii«  u.  Acgaeue. 
Serret c«;  8.  Serrapilli. 
Sern',  Plin«  VI,  5.;  Volk  in  Colchi* 
ida.«  M-liwur/e  Meer. 
Strri um,  ZYooioy,  Herod.  VII,  59.; 
r.  XXXI,  1«.;  Plin.  IV,  IL;  Steph. 
i.  304. ;  e.  hervorstechende  Landspitze 
.  Berg,  spater  mit  e.  Ca»* teil ,  an  der 
isle  ron  Thracien,  am  agäischen  Mce- 
der  Ins.  Samothrace  gegenüber. 
Sem«,  2Tij^os,  Ptol  ;  Fl.  in  Indien 
seit  de*  Ganges,    dir  in  den  Sinus 
pul*  fällt;  j.  Menum,  n.  Govelin  j. 
nastrhn. 

itrvio  durum;  s.  a.  Augusta  Ca- 

L 

Verritium,  Hin.  Ant.  268.;  IVot. 
p  :  St.  in  Pnnnonia  prima,  nahe  bey 
Mdg  de«  Verbal  in  nie  Savc  ;  j.  lla- 
Utka  n.  Vlanncrt,  Sicvcrouczi  n.  Reich. 
iesam  u  s :  •.  Amastris. 
ietanium  *    Plin.  VI,  29.;    St.  in 
Jiiopirn,  nicht  fern  von  der  Küste. 
Ufern Ztcagaaioi,  Strabo  VII.; 
oaredonis»  Ij  Völkersen. 
it$ccrie  nae    in».,  Zr]OfXQ£Uvaiy 
vul  Peripl.  M.  E.  in  Huds.  G.  M.  I, 
;  s.  a.  lieptancftia. 

iestiles,  Plin.  III,  16.;  Xebcn-Fl. 
Po  in  Gallia  Cisalpina,  östl.  von  der 
if»ern  Daria,  bey  Vcrcelli;  j.  Sesia, 
na. 

ititianae  Arac;  s.  Arae  tres  Sest.; 
rennnthl.  Cabo  Villano  n.  Lkert. 
Scttiaria,  Zrjaviagia,  Ptol.;  St.  in 
turetania  Tiogitana,  u.  Vorgeb.,  letz- 
ü  auch  Cannarnm  proin.  (s.  d.  VV.) ; 
i 'c  Quilates. 

Ultima te$ ,  Plin.  III,  14.;  Volk  in 
ibrieo,  um  die  Quellen  des  Pisaurus 
i^io) ;  ihre  beträchtlichste  St.  war  n. 

itttinum,  in  den  höchsten  Apenni- 
i,  bey  dem  Ursprung  dcsPisaurus;  j. 

rtino. 

Sa  tu  Ztjgtoq,  Herod.  IV,  142; 
I.  33  j  IX,  133. ;  ScyL  in  Huds.  G.  M. 
ö.  29.;  Polyb.  IV,  44;  XVI,  21).; 
r.  XXXII,  33.;  Strabo  XIII. :  Mala  II, 
Plin.  IV,  IL;  Ptol.;  Steph.  Byz. 
e.  kl.  St.  der  Aeolier,  am  Eingange 
den  Hellespont,  im  thracischen  Cher- 
aes,  der  St.  Abydns  in  Asien  gegen- 


über, bey  welcher  Xerxes  eine  Drucke  1 
über  dcnilcllcspont  schlug,  und  Leander 
ihn  durchschwamm;  j.  Jalowa.  —  Einw. 
a.  Mzen  1  >  aticov. 

Setabicula$  s.  Alcira. 

Set  <iitis:  s.  Sactabis. 

Sctae,  Zezai,  Strabo  XIII. ;  Ptol.; 
Sacttae,  Zaizzai,  a.  Mzen;  St.  in 
Lydien,  nordöstl.  von  Terracre. 

SetaCj  Plin.  VI,  19  ;  Volk  in  Indien, 
zw.  Indus  u.  Ganges,  dessen  Gebiet  reich 
an  Gold  war. 

Setacum,  Zrjzaiov,  Steph.  Byz. 595.; 
Geg.  in  Italien  um  Sybaris. 

Setantiorum  port.,  Zsrccvzttov  U- 
prjv,  Ptol.;  Hafen  anf der  Nordwests,  voa 
Hritannin  Komana:  in  der  Einhucht  bey 
der  Mdg  des  Fl.  Ribble,  unter  dem  heut. 
Preston.  ■ —  Die  Sctantii,  von  welchen  der 
Hafen  benannt  wird,  oind  uns  sonst  un- 
bekannt, aber  wahrscheiul.  ein  Zweig  der 
Brigantes. 

Seteia  a  c stuarium  ;  s.  Devae  aest. 

Set e Isis,  ZfxtjXgi$,  Ptol.;  St.  der 
Jaccctaner,  in  Ilispania  Tarraconensis; 
j.  Solsona. 

Sethraiten,  Zs&Qairrjg,  Ptol. ;  Hie- 
rocl.  727. :  Sethrcitcs,  Zrjd-Qrjtzrjgy 
Strabo  XVII  ;  Sethroitcs,  Zt&Qmt- 
rrtg  u.  Sethroeeitcs,  Zt&QOftzrjSy  a. 
Mzen  des  Trajan  n.  Antonin. ;  c.  aegyp- 
tischer  Noinos  innerhalb  des  Delta,  des- 
sen Hptst.:  Hercules  kl.  Stadt,  7/ga- 
y.ltovg  uixoa  noXig,  südwcstl.  von  Pelu- 
sium  lag  (Joseph.  B.  J.  IV,  IL;  ltin. 
Ant.  152);  wahrschcinl  ist  es  diese  St. , 
welche  auch  Set  Art/m,  Zt&oovy  ge- 
nannt wird,  bey  Steph.  Byz.  591. 

.Set in,  Ztzi'a,  Ptol.;  St.  der  Vasco- 
nen,  in  Ilispania  Tarraconensis;  j.  Scte- 
nil  n.  Reich. 

Setia,  Zuriet,  Strabo  V. ;  Liv. 
XXVI.  8;  XX VII,  9;  XXXII,  26. ;  Steph. 
Byz.  596.;  c.  alte  St.  in  Latiuin,  auf  ei- 
nem, in  die  pontinischen  Sümpfe  hinein- 
reichenden B. ,  von  den  Römern  in  eine 
Colonie  u.  Festung  umgewandelt.  In  der 
Umgegend ,  Setini  agri,  Plin.  III,  5., 
wurde  guter  Wein  gebaut,  durch  wel- 
chen die  Einw  ,  Setini,  Plin.  III,  5., 
sich  immer  in  einem  gewissen  Wohlstand 
erhielten;  j.  Scsse  od.  Sczze. 

Setida,  Ztziöa,  Ptol.:  St  der  Tar- 
detaner  in  Ilispunia  Baetica. 

Setidava,  Ztziöuvct,  Ptol.;  St.  in 
Germanien,  nördl.  von  der  Quelle  der 
Weichsel,  entw.  den  Omanern  od.  Bur- 
gundionen gehörig;  j.  Zydouw, 'südl.  von 
Gnesen,  n.  \Vilh. ,  Kruse  u.  Reich. 

Setiensis,  Ztzirjveig,  Ptol.;  St.  in 
Africa  propria,  in  der  regio  Byzacena. 
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Sibi 


im. 


Setium,  Zrjttov,  Ptol.;  Sigium,  Sextanorum  ArtUtt-, i. AreUli 

Ziyiov,  Strabo  IV.;  B.  n.  Landspitze  Sextatio,  ltin.  38».;  8t  in  Ga| 

in  Gallia  Narboncnsis,  ziemlich  weit  in  Narbonensj* ,  zw.  Embnusura  n.  Fori 

die  See  reichend;  j.  Cctte,  oberhalb  Agde.  Domitii,  in  geringer  Entfernung  ■ 

Setiva,  Sc  via;  s.  a.  Setuia.  heut.  Montpellier. 

Setortialacta,  Ptol.;  St.  der  Are-  Sexti  Firm  um  Jti  li»m;  t.  Et. 

Tacae  in  llispania  Tarraconensii.  Siagul,  ZiayovX,  Ptol;  Sic 

Setovia,  Appian.  lllyr.  27.;  St.  in  Tab.  Peut;  Ort  in  Zeugiiana, 

Dalmatien,  in  einem  von  2.  Bergen  ge-  Entfernung  *on  der 

bildeten  Thalc.  Dorfe  Kassir-Asseite. 

Setuacatum,  Seguacatum,  Zb-  Siala,  ZutXa,  Ptol.t*$t 

yovaxarov,  Ptol.;  eine  St.  der  Nariscer  cien  indem  Bez.  Tyaniüi. 

in  Germanien,  nordöstl.  von  Brodentia,  Siambi$,  Plin.  IV,  16.;  M 

an  der  Grenze  zw.  i  in  Innen  u.  Baiern  bey  ßritannia  u.  Ilibernia. 

Waldmünchen.  Sianticum,  Ziavrixor ,  t  a. 

Sctubalia;  t.  Caetobrix.  Gum. 

Setuia,  Setiva,  Setovia,  Sevia,  Siara,  ltin.  Ant  214.;  St  ü. 

Äcgot>ia,  Ptol.;  St.  in  Germanien,  im  Armeolen\ 

Lande  der  Quaden;  j.  Jfasmark  a.  d.  infcnr.;   SL  in  Hi 

Popper  n  \v  »lh. ,  Czyche  in  GaUizien  n.  ßacli     zw  ü    aiU  a>  Ltreft.  j. 

Kruse;  Sydztna  n.  Reich.  cot/n. 

Setuci,  Setuci»,  Tab.  Pent,-  St  siatutanda;  ZtarovrccrU, 

in  Gallia  Betel«,  sudostl.  von  Samaro-  Q   im  Gebicte  dcr  Chancen,  fian 

briva;  j.  n.  d'Anville  Cayeux.  fln  def  Em9  in  dcr  Geg  T0Q  ^ 
Srdd«  jmI«.  Zfrovrcrvda,  Siattf- 

Ptol. ;  0.  im  In- 


tanda,  ZiccrovravSa,  ttot;  u.  im 
nern  von  Germanien,  wahrscheinl.  an  der 
Ems,  in  der  Nähe  von  Aftenhaus. 

Seuaces,  Ztovaxte,  Ptol.;  Volk  im 
westl.  Theile  von  Noricum. 

Seumara,  Zfvuaoa,  Strabo;  ßc*- 
»amora,  St  in  Ibcnen,  da  wo  die  F1I. 
Arago  o.  Cvrns  »ich  vereinigen,  nördl. 
von  Tißis,  j.  Samthauro,  n.  Reich. 

Seurbi,  Plin.  IV,  20.;  wahrscheinl. 

Seuri,  Ztovqoi,  Ptol.;  Völkersen,  in 
llispania  Tarraconensis. 

Seutlusa,  Plin.  V,  £1.;  Insel  bey 
Rhodas. 

Sevaatia;  s.  a.  Sebaetia. 

SU veru s  mons,  Virg.  VII,  v.  113.; 
B.  im  Lande  der  Sabiner,  c.  Zweig  der 
Apenninen;  j.  Vissa,  n.  Reich. 

Sc  via-,  Zrjovia,  Ptol.;  O.  im  wüsten 
Arabien. 

Srvini;  s.  a.  Sabini. 

Sc v in u«,  Plin. II,  103. ;  s.a.  Schinna. 

Sevo  mons,  Plin.  IV,  13.;  Geb., 
nach  Plin.  an  der  Küste  von  Germanien, 
wahrscheinl.  das  Geb.  Kjölen,  welches 
Schweden  von  Norwegen  scheidet,  noch 
heifst  ein  T heil  der  scandinavischen  Geb. 
Scve-  Huppen  (Sevegeb.). 

Sex,  Sexi,  Sexitanutn^  Sexti 
Firm  um  Juli  um;  s.  Ex;  diese  St.  ent- 
spricht n.Ukert  u.  Reich»  dem  heut.  Mot r/7. 

Scxantap  ri^tis ;  s.  Prista. 

SeJromae,  Pertz  I,  284.;  die  St. 
Soissons,  an  der  Aisne,  im  franz.  Dcp.  der 
Aisne. 

Sextignani,  Plin.  IV,  19. }  Völker  seh. 
In  Gallia  Aquitania. 


bey  dem  Sater -Lande  n.  WilL 
im  Saterlandc,  n.  Reich. 

Siavana,  Ziavuva,  PtoL;  St 
Grofs- Armenien. 

Siazur,  Zia^ovq ,  Cdrews;  & 
Adiabene,  am  Fl.  Dclu», 
Arbela ;  j.  ÄcAercsur. 

Sibacene,  Zißmupn},  Pul; 
scheinl.  Chorzcne,  Strabo  \i,  Ci^ 
tene,  Dio.  Gass.  &XXYI,  31.;  Cid 
niti»,  Plin.  V,  24.;  vergl  korx«*.] 

Sibae,  Zißai ,  Strabo  \t .;  ^ 
Byz.  590.;  Sabae,  Zafai, 
rieg.  v.  1141.;  Sobii,  <V  IU 
indische  Völkersen.,  nn  der  W 
Acesinus  in  den  Hydaspes,  »fW* 
Hercules  abzustammen  behaupte» 

Sibarae,  Plin.  VI,  30. 
in  Indien. 

Sibarin    ltin.  434.;  St.  4 
nen  in  Hispania  Tarraconen» 
Geg.  von  Salamanca;  j.  Sa&i 
Fuente  de  Sabarra  m  Reich. 

Sibde,  Plin.  V,  29.;  Sibi*pP 
Steph.  Byz.  596. ;  St  in  Cariea,  n*  ■ 
den  6.  Städten,  welche  Aleuad«  J«  H 
Halycarnassus  unterwarf. 

Sibcrcnc,    ZißB^lj,  Stef. 
596. ;  St  der  Öenotri,  in  Brat»;  J 
Scverina.  . 

Siberis,  Proc.  de  aedit  V.kJ 
ben-Fl.  des  Sangarius,  auf  drr 
zw.  Galatieu  n.  Bithynieo,  «» 
Logania;  j.  ^tocVm  n.  Mannert,  !• 
mir  n.  Reich« 

St1 6  in  i,  Ä|?iW>«,  Strabo  IUU 
unbekanntes  germanisches  ^  Olk)  ■ 
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Siblia.                §13  Sicilia. 

tmtenrorfen,  wahrschcinl.  die  Sichern;  e.  Caesarea  Paneaa  ti.  Ma- 
li de*  Ptol.;  s.  d.W.  bartha. 

kara,  Itin.  Ant.  204.;  St.  in  Cap-  tficÄroccne,  ^iXQCtxrjvr] ,  .Vyrace- 

ien.  ne,  Ptol.;  Gegend  in  Üyrcanien. 

blia-y  s.  Silhiuiu.  Sie  kt  on,  Jos.  XV,  11.  $  8t  im  Stamme 

br  «uro,  Sißgiov,  Ptol. ;  St  in  In-  dnda. 

innerhalb  de*  Ganges,  im  Gebiete  Sieila,  Ael.  Lamprid.  59.;  e.  0.  in 

trilopliyüste*.  Gallien^  in  welchem  Alexander  Severus 

6usatft,   Cac*. ;    Völkersen,  in  ermordet  wurde;  gewöhnt  tuebt  man  es 

a  Aquitania.  wahrscheinl.  die  Sibyl-  in  der  Gegend  von  Mainz  u.  Mit  es  für 

hey  IM  in  IV,  19.  das  beut.  Sicklingen, 

by,  Plin.  VI,  28.;  St.  im  glückl.  Stalin,  Tue.  Ann.  IV,  13  etc.;  Mcla 

ien.  II,  7;  III,  6. ;  Plin.  II,  85;  III,  5.  8 

byrtus,  Zißvqrog,   Polsb.  XIII,  etc.;  Sicclia,  2ixtXiu,  Scyt  in  Huds. 

St.  in  Creta.  —  Einw.  Sibyrtius.  G.  M.  I,  4.  55.  56.;  Poiyb.  I,  42  etc.  | 

cambri,  Flor.  IV,  12.;  Sigam-  Strabo  VI.;  Ptol.;  Flor.  I,  18;  II,  6; 


i.  B.  G.  IV,  16  ;  Syeambri,  III,  1.  12. 19.  ,-  Voll  Pat  II,  38.;  Stewh. 

ußgot,  Ptol.;  Dio  Cass.  LIV,  32.;  Byz.  599  etc.;  Sicilim  suburban^ 

am  6 r  i,  Zovyctfißqoi,  Strabo  VII. ;  Flor.  II,  11  ;  diese  gröTste  n.  wichtigste 

Ann.  II,  26;  IV,  42.;  beträrhtl.  Ins.  des  iMittelmeeres  liegt   dem  iüd- 

•rseb.  in  Germanien  um  den  ilhein,  westlichsten  Theilo  von  Italien  gegen- 

»ieg  u.  Lippe,  in  der  heut,  ureofa.  über,  in  so  geringer  Entfernung  vom 

.  Jülich -Cleve -Berg,  gefährliche  festen  Lande  (die  gerii 


tu 


geringste 

htige  Feinde  der  Körner,  welche  ist  12  Sind.),  dafs  die  Meinung  der  Al- 
llr,  tinter  Drusus  Anführung,  br-  ten,  Sicilien  sey  durch  eine  gewaltsame 
Tiherius  versetzte  einen  gros-  Revolution  von  demselben  losgerissen 
rheil  dieses  Volks  auf  das  linke  worden,  Virg.  Arn.  III,  v.  414  ,  Mela 
nufer,  wo  sie  unter  dem  S.  Gugern  II,  7.,  Plin.  III,  8.,  durchaus  nicht  un- 
Dinmen,  weshalb  ihr  Käme  auf  einige  statthaft  genannt  werden  kann.  Ihre  Ge- 
venich wind  et  ;  doch  mögen  viele  un-  stall  ist  dreycekig,  daher  der  N.  Trt- 
en  benachbarten  Völkerschaften  zn-  «acta,  TqivauLT)  (Horn.  Odyss.  XII,  v. 
geblieben  sevn;  denn  Ptol.  nennt  sie  135),  od.  Trinaeria  (Virg.  Aen.  III, 
er  zw.  der  Lippe  u.  dem  Rhein,  also  v  440.  681),  7  i  in  actis  (Ovid.  Fast* 
I.  von  ihren  alten  Wohnsitzen.  In  IV,  v.  419)  Triquetra,  (Hör.  Sat  II* 
•patern  Zeit  gehören  sie  mit  zu  dem  6.;  Plin.  III,  8  ;  Sil.  ltal.  V,  v.  490), 
•en  Bunde  der  Franken  u.  ihr  Name  von  den  3  aufseilten  Vorgebb.  Püchymti 
im  and.  im  O  ,  Pelorua  im  N. ,  u.  Lilybaeuni 
c a  m  br  i a ,  Inschr. ;  Pcrtz  I,  282.;  protn.  im  W»  —  Im  Norden  der  Ins.  zieht 
n  Poiinonien,  man  hält  es  für  Ali-  sich  von  O.  n.  W.  ein  hohes  steiles  Geb.* 
u  doch  uberall  angebaut  oder  bewaldet* 
icana,  Avien. ;  St  in  Hispania,  am  Monte»  jVc6rode*,  dessen  einzelne  Theile 
Miamis,  wahrschcinl.  s.  a.  Sicoris*  mit  besondern  Namen  bezeichnet  Wurden« 
cän  i;  8.  i,  Siruli.  «.  H  Septuniun  tn. ,  im  Gebiete  von  Me>- 
icania;  §.  Sicilia.  tnna,  UemtUi  montes,  südl.  von  Ponor- 
ieapha,  Xtxacptts  Ptol.;  St  in  Inns,  Crafas  tn.,  der  westlichste  Theil. 
a  propria,  zw.  beyden  Syrten.  Aus  einer  östl.  Nebenkette  des  Nebrodes- 
i'rca  Veneria,  \  eneris,  Zr/.v.a  Geb.,  ton  N.  n.  S.  streichend,  erhebt 
nqta ,  Polyb.  1 ,  66.  67. ;  Plin.  V,  sich  der  Aetna ,  jener  berühmte  Vulcan* 
Ptol.;  Itin.  Ant  41.  45.;  Veneria  der  seilt  Da*eyn  gewifs  dem  unterir- 
in.i  St,  zu  Numidicn  gehörig,  zw.  dischen  Feuer  zu  danken  bat,  Was  noch 
bus  Colonia  n.  Tunes,  westl.  von  jetzt  in  ihm  wüthet.  Den  ältesten  Aus- 
andria, an  einem  Hügel  erbaut;  j.  nruch  erwähnt  Diodor  (V,  6)  ohne  be~ 
(?)  stimmte  Zeitangabe;  Feuer  u.  glühende 
iccathorium.  £iHXtt&ooioVi  Ptol. ;  Lava  verheerte  mehrere  Jahre  hiudurch 
im  Innern  von  Libyen,  um  die  Qucl-  weit  und  breit  das  umliegende  Land  und 
des  Fl.  Hagrada  Tertrieb  die  altern  Einwohner  Sh  iliens, 
icdeli»r  Itin.  Ant.  509.)  Ins.  zw»  die  Sicani,  aus  der  Umgegend  des  Ber- 
ßen u.  Britannien«  ges.  Dreyer  Ausbrüche  erwähnt  Thu- 
ieeleg;  s.  Ziclag.  eydides  (III,  116)  565  —  477  —41$ 
iccliotae;  s.  Sicnli.  ^  Chr.  Geb.;  von  einem  5ten,  132  v.  Chr. 
icendus,  Plin.  VIII,  68.;  See  in  Geb.,  sprechen  Jui.  öbsequens  vl  Ora- 
ütalien.  sins,  so  wie  *on  einem  6len  u .  7tcn,  125 

Bischof*  iVörtcrb.  st  £rdfu  58 
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Siculum. 


n.  121     Chr.  Ein  Stet  Ausbrach,  von 

Liv.  (XXVI,  29)  erwähnt,  wurde  als  e. 
Vorbedeutung  von  Caesars  bald  darauf  er- 
folgtem Tode  angeschn ;  der  9te  Ausbruch 
(40  n.  Chr.)  trieb  dem  Kais.  Caligula  eine 
solche  Furcht  ein ,  d.tfs  er  in  der  Xacht 
von  !VI ossi n;i  entfloh ,  wo  er  sich  damals 
aufhielt ;  Sueton.  vita  Cal.  Von  jetzt  an 
»chweigt  die  Geschichte  von  neuen  Aus- 
brüchen, bis  zum  Jahre  1169,  seit  welcher 
Zeit  sie  sich  bald  in  gröfsern  bald  in  klei- 
nem Zwischenräumen  bis  auf  die  neueste 
Zeit  wiederholten.  Westlicher,  in  der  Mitte 
der  Ins.,  durchzieht  e.  andere  Nebenkette 
der  Nebrodcs,  die  Heracimontes,  die  Insel, 
e.  niedriges  gut  angebautes  Geb.  —  Kein 
FI.  der  Insel  ist  schiffbar;  die  beträcht- 
lichsten sind :  der  Symaethus,  Zvo-aide^ 
Thuc  VI,  65.;  Strabo;  Plin.  III,  8.; 
jSimacthus,  Ptol. ,  auf  der  Osts,  der 
Jjie. ,  der  e.  Menge  kl.  Flüsse  aufnimmt, 

{gleich  ihm  auf  den  Gcbb.  im  Innern  der 
ns.  entsprungen ;  er  fallt  nördl.  von  Mor- 
gantium  in  das  Meer;  j.  Giaretta;  der 
Himcra-Fl.  auf  der  Süds.  —  Sicilien 
war  berühmt  wegen  seiner  Fruchtbarkeit, 
licgendcrs  an  Getreide,  daher  wird  die 
Ins.   als  Kornkaromer  der  Römer  ge- 
rühmt — •   Cyclopcn  und  Lacstrygonen 
werden  in  der  Fabelzeit  als  Bewohner 
der  Ins.  genannt;  im  hist  Zeitalter  ver- 
schwinden sie  u.  die  Sicam,  Zixavot,  er- 
scheinen, aus  Ibcrien  vertrieben  (n.  A. 
sind  sie  die  Urbewohncr  der  Ins.)  und 
theilen  der  Ins.  den  Namen  Sicaniay 
Ztxavia,  mit  (Herod.  VII,  170.,  Thuc 
VI ,  2. ,  Dionvs.  Hai.  I. ,  Diod.  V ,  6. , 
Strabo  VI. ,  "Plin.  III ,  8. ,  Steph.  Byz. 
599).   Zu  ihnen  gesellten  sich  die  Siculi, 
e.  italienische  Völkersen. ,  durch  die  IV- 
Insgcr  aus  Latium  verdrängt.  Unter 
den  übrigen  spätem  Einwanderern  sind 
besonders    ausgezeichnet:  Phoenicier, 
Griechen,  Carthager  und  Römer.  Die 
erstem  liefsen  sich  auf  allen  Küsten  nie- 
der, die  Griechen  dagegen  besonders  auf 
der  Ostseite  u.  gaben  der  Ins.  den  Kamen 
Sicelia,  Zixtlia;  erst  später  vereinig- 
ten einige  ausgezeichnete  Herrscher  alle 
griechische  Besitzungen,  jedoch  nur  auf 
Kurze  Zeit,  so  data  es  den  Carthagcrn 
gelang,  auf  der  Westküste  von  Sicilien 
sich  festzusetzen,  von  wo  aus  sie  bald 
«ich  der  Westhälfte  der  Ins.  bemächtig- 
ten.  Rom's  Eifersucht  hinderte  indefs 
die  Eroberung  der  ganzen  Insel;  nach 
beyspiellosen  Anstrengungen  wurde  Car- 
thago's  Macht  gebeugt  u.  die  Römer 
herrschten  in  Sicilien,  deren  Einw.  alle, 
ohne  Rücksicht  auf  die  Abstammung, 
jetzt  Siculi  von  den  Lateinern ,  Siceliota* 
von  den  Griechen  genannt  wurden.  Bcy 


dem  Verfall  des  römischen  Reich«  vn 
Sicilien  eine  Beute  der  Yandalen  (H 
welche  jedoch  durch  Beiisar ,  Fddhci 
des  Kais.  Juetinian,  wieder  intridl 
wurden  (535);  Sicilien  machte  etn  f 
nerhin  einen  ThcU  des  orientaLKai* 
th ums  aus,  bis  um  das  Jahr  628  die  \ 
hammedaner  sich  der  Ins.  bemächtig 
sie  bis  um  das  Jahr  1074  behaupte] 
Robert  Guiscard  besiegte  sie;  »ein  & 
Roger  wurde  der  erste  höair  toi  Stall 

Sicilia,  Ztxtha ,  Steph.  Btx.  « 
Ins.  in  der  Geg.  des  Peloponnei;  lielU 
selbe,  deren  Euripidcs  Phoea.  gednit 
die  von  Sibilinus  zw.  Chalet*  ü. 
sncht  wird. 

Sicilia,  ZixtUa,  Steph.  Byz 
Eustath. ;    Suidas;    Genend  ii 
wo  die  Siculi  vor  ihrer  Eini 
Sicilien  wohnten. 

Sicilia,  Paus.  TUT,  Iii  *H< 
ftcher  Hügel  nicht  weit  um  Alfas. 

Sicilia  citerior;  Beirietaaaf 
Königreichs  Neapel  im  MilteUkr, 
es  7. tun  Königr.  Sicilien  gehörte. 

Sicilia  minor;  s.  Naios. 

Sicilibra,  Itin,  Ant.  25.    :  V< 
liba,  Anon.  Kav.;   Sicilibbi,  H 
Fcut.;  St  im  eigcntL  Atriia,  r».  I 
u.  Vallis;  j.  Bazilbah.  —  J4 
bensis. 

Sic  im a;  s.  n.  Sichern;  nl 

Sicimina  tu.,  Li?.  \LV.  Ii;  I 
Gallig  Cispadana,  in  der  Ger  4«  I 
campi;  j.  n.  Reich.  Ca»telb  di  Uum 

Stemus,  Ztxtvoc,  Ptol;  Sit  tu 
Zixrjvoq,  Strabo  IL;  Steph.  fei t 
Sycinun,  Pün.  IV,  12.;  a.  Mia 
Ztxi);  früher  Oenoe,  n.  Hb.: 
deutende  Ins.  im  aegaeischen  Meuti 
Sikino.  —  Einw.  Siänilu,  Xittrafr 

Sicion;  s.  Sic  von. 

Siclag;  s.  Ziciag. 

Sicli*;  s.  a.  Sicum. 

Sicobasil  i  sccn ,  Itin.  Ani.Nl 
O.  in  Armenien,  xw.  Gernaaidiai 
liehe. 

Steürit,  Ztxoqtq,  Ca«.  B.CI 
48. ;  Plin.  III,  3. ;  Steph.  Bu.  3*i 
benil.  des  Iberus  in  Hitjonia  tum 
nensis,  trennte  die  Ilcrgetae  a.  I**3 
flofs  an  der  St  Herda  vorher,  sma 
ihn  für  den  Sicanus  des  Thuc.  j. 

Siculentii,  ZoLovUvcat, 
Volk  auf  der  Ins.  " 


Siculi;  s.  Sicilia. 

Siculio;  s.  Tibur. 

Siculotae,  Zr/.ovhorai,  fm 
22;  Ptol.;  Vülkersch.  in  Balmiii» 

Siculum  fretum,  MelalUjW 
m,  5;  IV,  Iii  Flor.  in.  6;  tf,M 
Meerenge ,  weiche  Sicilien  ros  UaBi 
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tot  o.  bey  dem  Prora.  Priorlas  so 
taut  iat  (nur  12 S lad.  breit),  dafs  man) 
cb  Sil.  Ital.  XIV,  v.  IO.4  die  Hähne 
iberdm Seiten  schreyen  hörte;  sie  er- 
Irrtirchahcr  allmähligbis  auf  1  geogr. 
silcii.,  bey  4  geogr.  Meilen  Lunge. 
*  hielt  lange  den  Durchgang  der 
Wk  darch  dieselbe  für  «ehr  geführ- 
k  wejfcn  de*  Strudels  Charybdis,  an 
(Kälte  von  Sicilien,  südl.  mim  Messe* 
1%  wegen  de«  Felsens  Scylla ,  an  der 
Isfoii  Italien;  noch  gegenwärtig  ist 
Don-iif.il.rt  durch  den  Faro  di  Alesst- 
ikht  ohne  Gefahr  wegen  der  heftigen 

HBUIlffCa. 

Uculum  marc ,  Pol.  I,  42;  II,  14; 
l;  Mela  11,  4.!  Pertx  I,  80*;  s.  a. 
raium  untre. 

Ift»,  2*xov,  Tim.  III,  22. ;  PtoL; 
in  der  küüte  von  Dalmatien ,  ■/ w. 
*raa  o.  Salonae;  j.  n.  Beich»  Äc&c- 

»c|os,  öni»,  Zixvö>*,  «S  i  ci  on,  Herod. 
7.68.;  Thuc.  I,  111;  V,  81*;  Scyl* 
lud*.  G*  M.  I,  15.;  Polyb.  IV*  5T; 
0;  XXX,  15.;  Liv.  XXVII,  31; 
ill,  19.  t  Strabo  VIII.;  Mcla  1J,  3.; 

IV,  5.;  Paus.  II,  7.;  Stcpli.  Hvz. 
;  1.  Man-.  XV,  23.;  St.  in  Achaio, 

r  alia,  dann  Meconc,  Mr\- 
S  H.  7  t  Ich  in  i  a,  Ttk^tvia  (Steph.)* 
mprungl.  nahe  an  der  k  n>te  in  einer 
ie  a.  war  berühmt  als  ein  Hauptsitz 
rnecb,  Knnstfleifccs,  wurde  durch 
«trau,  Sohn  des  Antigonns,  weiter 
m  Land  hinein  verlegt,  verlor 

dadurch  ihre  Bedeutung  als  llan- 
WL  Sie  erhielt  sich  noch  durch 
tanze  Mittelalter  hindurch  al>  St. ,  ist 

j.  nur  noch  ein  Flecken,  Hasilica^ 
kw.  a.  Mzen  lüxvcovimv ;  —  adi.  Si- 
«I,  Virg.  —  Diese  St.  warder  Hptort 

cjo aia,  Zty.vcovia,  Scyl.  in  Huds; 
l  1,  15.;  Liv.  XXIII,  15;  XXVII, 

Strabo  VIII.;  e.  Landstr.  an  der 
e  fon  Achain,  vom  corinthischen 
enim  Y,  vom  Geb.  von  Corinth  im  ()., 

0  die  arcadiarhen  Geb.  im  St ,  und 
h  Achaia  im  VV.  begrenzt.  Die  Einw. 
«n  Aegialentcs,  a.  Mzen  Zinvurvicov 

tt.  hatten  in  den  frühesten  Zeiten 
»»redehnten  a  Gebiet,  wurden  aber 
den  Doriern  in  die  angegebenen 
ir-en  pedränfft ;  auf  einige  Zeit  wurde 
kl.  Staat  wichtig  durch  die  Stiftung 
achaei*chen  Bundes ,  dessen  Stifter, 
tu,insSicyon  stammte,  allein  dieser 

1  dauerte  nur  fcurze  Zeit ;  bald  sank 
'  dir  frohere  Unbedeutsam  Veit  zu- 

Side,  Ztdr,,  Scyl.  in  Huds, 


O.  M.  I,  40. ;  Polvb.  V>  13;  XXXI, 
Liv.  XXXV,  13  j  StraboXIV.;  Melal,14.» 
Plin.  V,  21. ;  Ptöl. ;  Paus.  VIII,  28. ;  Steph. 
B.vz.  598. ;  St.  in  Pamphylien  westl.  vom 
Fl.  Fleins  am  chelydonischen  Busen  mit 
e.  Hafen,  von  den  Aeoliern  gegründet* 
Zur  Zeit  der  Homer  war  sie  Hptst.  de« 
ersten  Pamphvliens;  j.  Kski  m  Reich. 

Sida,  Paus.  III,  22.;  alte  St.  im  Pe- 
loponnes,  nach  einer  der  Danaiden  be-* 
nennt« 

Sidae,  Sätet,  Atheöaeua  XIV,  21.* 

O.  in  Boeoticn. 

.S  i  i /  i i  l  a ,  Zidttla,  P toi .  $  St.  in  Grofs- 
Armenien; 

Siddim,  Gern  XIV, 2.  3.J  Jcr. XLIX* 
18. ;  Ebene  in  der  Nähe  des  todten  Mee- 
res, wo  die  Städte  Sodom  u.  Gomorrhft 
standen. 

Side,  £i8t),  Scyl.  in  tfuds.  G.  M.  I* 
17.;  Paus*  III,  22.;  alte  Hafenst.  an  de* 
Kü*te  von  Laconica. 

Side}  s.  Sidau.  Polcroohium. 

Sidenc;  s.  Pontus. 

Sidene,  Zi6r^vq}  Strand  XIII.;  eine* 
längst  zerstörte  St.  am  Fh  Gronicus  im 
Troas. 

Sideüi,  Plin.  VI,  4.*  äinw*  von  Siw 
dcnc  in  Pontus. 

Sideni,  UiStvot,  Plol. ;  einö  gertna^ 
nische  Völkersch.  an  der  Küste  der  Ott* 
see,  vom  Fl.  Suebus  (Warnow)  bis  zum 
Jiidua-Fl.  (Oder),  in  den  nördl.  Thcilem 
von  Brandenburg,  in  der  Uckermark^ 
Vorpommern  ü.  im  östliclisten  Theile  vom 
Mecklenburg,  n.  Willi 

Sidcnus,  Plin.  Vi.  4.;  PL  litt  Pbrt* 
tüs  Polciuoniacus,  in  der  Landsch.  Side-. 
ne,  fllefst  von  S.  n.  S.  an  Polciuonium 
(auch  Side)  hin* 

\  i  d  c  r  u  s ,  Zt8£lQtt$9  Zonaras ,  Ce~ 
dren.;  Sidcrocastrum,  Ztötgoxa- 
crqov,  Ccdren*;  0.  an  der  Grenze  vom 
Bulgarien  u.  Uomanicn. 

Siderorychia,  ZidtotoaviFi«,  V L ol  * 
O.  in  Germanien,  südl.  vom  Lande  der 
^uaden,  nalie  bey  dem  Luna- Walde* 

Sidetae,  Liv.  XXXV,  48*;  Siditaeu 
Arrian.  Exp.  Alex.  I.;  Ein-  u»  l 'm woh- 
ner der  St.  Sida  od.  Side  in  Pamphylien. 

Sidctäni;  s  Edetani* 

Sidicc^  Übm*,  Ptol;  Volk  in* 
westl.  Theile  von  Medien,  südl.  unter* 
Choroniithrcne. 

8idi*4nii  Liv,  Vil,  29;  VTII,  2.;  kl. 
ausouische  Völkersch.,  deren  Hauptort 
Teannm  Sidicinum  war* 

Si  di  ei  n  um;  s.  TeanuiÜ. 

Sidirüi)  Agath,  IL;  O*  in  Phry-J 
(jien,  in  der  Nachbarsith*  von  Trallis. 

Sidoddna,  Zidmömvcci  Nearcbi  in" 
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Sidoloucura.           916  Sigeum. 

Hnds.  G.  M.  I,  31.;  e.  Küstenstädtchen  im  persischen  Mh*m,  man  hilt  m  fir  ei 

in  Cfirmanicn.  mit  Sidodona,  bey  Arrian. 

Sidoloucum,    Sidoleucum,    Itin.  .S  i  d /  o  n  n  .  Ztdo,a>*K, Ptol ;  St.  im  1 

Ant.  360.;  Scde/auciim,  Amin.  Marc,  ncrn  Ton  lllyrien. 

\\  I,  2.;  St.  in  Gallia  Lugdun. ,  zw.  Au-  Sidui,  ZUSos,  Scyl.  in  Hai«.  G. 

gustodunum  u.  Aballone;  j.  Saulicu.  I,  21.;  Plin.  IV,  7.;  PtsL;  Steph.  B< 

Sidon,  Ztöav,  Berod.  II,  116;  in,  598.;  Flecken  im  Geb.  tob  Cwinü» 

136.;  Scyl.  in  Hude.  G.  M.  I,  41.  42.;  Sousa  n.  Reich. 

lVivb.  V,  69.;  Sirabo  >VI.;  Just.  XVIII,  Sidu«,  Steph.  Byx.  »8.;  Fleden 

8.  r  Mela  1,  12.;  Plin.  V,  19.;  Steph.  Pamphylien. 

Byz.  599,;  Jos.  Ant.  V,  2.;  Gen.  X,  15.  Sidusa,  Thuc.  VIII,  W.;  Pik 

19 ;  XL1X ,  13. ;  Jos.  XIX ,  26. ;  Jud.  I,  31. ;  Ins.  an  der  Küite  tob  tauen,  vi] 

31.;  Matth.  XI,  21.;  Marc.  III,  8  etc.  scheint,  eins  mit  Sido#§a,  LIctq 

etc.;  alte  berühmte  St.  in  Phocnicien,  in  Steph.  Byz.  598.;  obgleich dieserSdiri 

einer  schmalen  Ebene  am  Mittelmecre,  steiler  Sidus^a  als  St.  lonieo  *  bezeicha 

mit  einem  Doppelhafen,  lange  Zeit  die  Sidyma;  s.  Didrma. 

wichtigste  St.  de«  Landes,  bis  Tyrus  sich  Siga,  Ztya,  FtoL;  «ahrfebrini  & 

hob.  Als  die  Israeliten  in  Palaestina  ein-  dabalc  bey  Mela  I,  6. ;  Fl.  in  Hm** 

zogen,  war  Sidon  schon  bedeutend  und  Caesariensis,  mündet  aw. der rjoxba.! 

mächtig,  so  dafs  es  ihnen  nie  gelang,  sie  u.  der  Mdg.  des  Fl.  Asarath  in  i.-  U 

zn  erobern,  ob  sie  gleich  mit  in  deinGe-  telmcer;  j.  Tu)' na  od.  TttmenoL  — i 

biete  des  St.  Ascher  begriffen  war.    Aus  seiner  Mdg.  lag  die  Hafenrt. 

ihr  gingen  die  meisten  phoenizischen  An-  Siga,  Ztya,  Strabo  XVII.;  )Uh 

lagen  aus,  hüchstwahrscheinl.  selbst  Ty-  5.;  Plin.  V,  2.;  Ptol.;  hin.  An  12 

rus,  doch  wurde  die   letztere  bald  so  Si  sensit  p ort  u  i,  Itin.  Int  U  ;S 

mächtig,  dafs  auch  Sidon  von  ihr  ab-  gum,  £tyov,  Scyl.  in  Hink  C.  M. 

hängig  wurde;   denn  Salomo  bat  den  51.;  e,  Anlage  derforthasinen»,  tri 

König  Iiiram  von  Tyrus,  den  Sidonicrn  gcheinL  IVed-Roma,  bey  Le* 

zu  befehlen,  dnfs  sie  Holz  zum  Tempel-  Sigaeum;  s.  Sigenra. 

bau  auf  dem  Li banon  für  ihn  fällen  möch-  Sigala,  Ziyala,  Ptol. ;  St  fcr  Hl 

ten.   Später  wurde  Sidon  von  den  Per-  droli  in  Indien,  disseit  des  Giara. 

sern  erobert,  behielt  zwar  anfangs  einen  Sigambri;  s.  Sicambri. 

Schatten   von   Unabhängigkeit ,  wurde  Si  gaiia,  Ziyavu,  PtoL;  St  to  \r 

aber  351  Jahre  vor  Chr.  G.  von  Ochus  chosia. 

zerstört.    Nach  der  Schacht  bey  Issns  Sigania,  Plin.  VI,  4.;  Fl«  1* 

(333  v.  Chr.)  unterwarf  sich  Sidon  dem  raiscyrheoe,  wahrscheinL  Sior»*  £ 

Sieger  Alexander,  welcher  ihr  einen  ei-  yafiT\q,  bey  Aman, 

irenen  König  gab ;  nach  Alexanders  Tode  Sigarra,  Ziyaooa.  Ptol;  ft.  * 

kam  sie  zuerst  unter  die  Herrschaft  der  Hcrcaones  in  Hispaoia  Tarmcoor 

ägyptischen  Könige,  dann  wurde  sie  mit  Scgarra, 

Syrien  vereinigt,  bis  sie  in  die  Gewalt  Sigatka,  Zrya&a,  Stoibs  WH 

der  Körner  kam.  Die  Sidonii,  Ziöconoi,  nach  Steph.  Byz.  59«. ;  St-  in  Uhr 

£i8(ovi<üv  a.  Mzen,  Sidoniensct ,  waren  Sigc,  2Uyij,  Steph.  Bjz,  5fltj \m 

berühmt  werben  ihres  Kunstfleifses  (Horn.  Troas. 

II.  V,  v.  289),  wegen  ihres  ansgebreite-  Sigedum,  Sigcdun**;  »•*•» 

ten  Handels  und  wegen  ihrer  Geschick-  godunum. 

llchkeit  als  Seefahrer  (Diod.  Sic.  XIV.),  Sigei  campt,  Yirg.  Aen.  m% 

und  selbst  nach  ihrem  Falle  blieb  ihnen,  294.;  Gegend  um  das  Vorgtb.  e 

wenigstens  anfeine  lange  Zeit,  die  Vcr-  in  Troas. 

fcrtignng  des  Glases,  welches  sie  erfnn-  Sigen$is  portut;  s.  Sign. 

den  hatten,  als  ein  ausschließlicher,  ein-  Siger tis;  s.  Tessariosti 

träglicher    Erwerbszweig,    weil   man  Sigesterica  civil;  *•  *■ 

meinte,  der  feine  Sand  der  Küste  lasse  Segesterorum. 

sich  nur  in  Sidon  schmelzen  (Strabo  Sigeum,    Sigatum,  pft*61 

XVI.,  Plin.  V  ,  20).     Jetzt  heirst  der  Ziyuov,  Ptol.;  Strabo  XIILj :  t'wP1 

Ort  Sseida,  zum  Paschalik  Tarablus  gc-  Troas,  nürdl.  von  der  Mdg  <*«  ^ 

hörig.  der.  - 

Sidonet,  Ztdmvse,  Ptol.;  e.  zn  den       Sigeum,  Sigaeum,  &itw:l'l 
Bastarncrn  gehörige  Völkersen,  im  östl.    rod.  V,  65.  94.;  Mela  I,  18.»  ^ 
Tb  eile  von  Germanien,  in  dem  heut  Ga-    30. ;  Steph.  Bvz.  597. ;  St  ■  &fS 

lizien.  Troas ,  In  gennger  Enlfrrnnnf  * 

Sidoniorumim.,  Strabo  XVI. ;  Ins.  St.  Troja,  hinter  der  Sl  Rh*** 
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Silice. 


tMkylenem  erbaut.  Plin.  erwähnt 
i  tk  eine  zerstörte  St. ;  anter  den 
rifü.  Kaisern  wurde  sie  wieder  herge- 
Dt  In  einiger  Entfernung  von  3er 
■  St.  liegt  j.  das  Dorf  Jcni-cher,  ridi- 
tr  Jenischehr. 

Sigia;  8  Troja. 

fi^iad unnra,  Ziyivdovvov ,  Ptol.; 
tgiionum,  Jornand.;  Singidu- 
«,  Ida.  Ant.  132.;  Singedum,  Zty- 
\mr,  Procop.  de  Aed.  IV,  5.;  St.  in 
«■-Moeaien,  am  rechten  Ufer  der  Do- 
L  fw.  Taarnnum  u.  dem  M.  Aureus, 
•liest.  St.  dieser  Gegend,  von  Justi- 
a  erneuert  u.  befestigt;  n.  Mannert  $ 
ü«  sädl.  von  Belgrad,  n.  Reich.  Bel- 
i. 

Siginni  u.  Sin  ginni,  Ziyyiwot, 
ibo  XI.;   Völkersen,  in  Asien,  von 
ichen  Sitten,  wie  die  Perser. 
ligiut,  Ziytos,   Strabo  IV.;  s.  a. 

Im 

ig manu t ,  Ziyuuvos,  Ptol.;  Fl.  in 
iilania;  j.  der  Boucaut  von  Memisan 
Hannert,  Pueche  (TArcachon  n.  d'An- 
e  a.  Reich. 

Vignani,    Sexignani,   Plin.  IV, 
;  Völkersen,  in  Aquitania. 
«gnia9  Plin.  V,  19.;  B.  in  Grofc- 
7gien ,  an  dessen  Fufse  Apamca  Jag. 

iignia,  Ziyvta,  Strabo  V.;  Liv.  I, 
II,  21.;  Sil.  Ital.  VIII,  v.  37».; 
rsina,  Ziyvtva,  Stcph.  Byz.  597., 
lien(Se*g...  )  ;  St.  in  Latin  in,  nordöstl. 
i  Cora ,  jenseit  der  Berge ,  bekannt 
th  ihren  Weinbau ;  j.  Scgni>  —  Einw. 
miai,  Plin.  III,  5. 

Ugo,  Ziyai,  Jos.  B.  J.  II,  25.;  St. 
Gattiaea. 

Sigobr  ig  a;  s.  a.  Segobriga. 
Vxgriane,  Ziyqiavrj,  Strabo  XI.; 
I;  Geg.  in  Medien, 
nrrium,  Ziyqiov,  Strabo  XIII.; 
■ph.  B\z.  597.;  Singrium,  Ziyyqiov, 
a. ;  das  westlichste  Vorgeb.  der  Insel 
ibos;  j.  Cap  Sigri. 

i'iffua,  Ztyova,  Ptol.  ;  St.  in  Grofs- 


ugulones,  ZiyovXatvsg,  Ptol.;  Volk 
Germanien  neben  den  Saxoncn,  im 
it  Schleswig,  n.  Reich. 
ttgum;  s.  Sega. 

Sigus,  Itin.  Ant.  28.  42.;  kl.  St.  im 
ern  von  Numidicn;  j.  'femlukc. 
ugynae,    Sigynnae,    Ilcrod.  V, 
wahrschein I.  s.  a.  Siginni. 

Uhar,  Jos.  XIII,  3.;  1.  Cbron.  XIII, 
Je«.  XXIII,  3.;  Fl.  an  der  Südgrenze 
»  I'ulaesiina,  gegen  Aegypten  hin,  u. 
>tr  n.  t;  der  Bach  bey  Rhinucolurai 


n.  A.  aber  der  Nil  u.  zwar  der  pelusische 
Arm ;  n.  Reich,  j.  Besor. 

Sita,  ZiXa,  Strabo  VI.;  Plin.  in,  5.; 
Sita  Bruttiorum,  Vib.  Seq.;  Syla, 
Virg.  Aen.  v.  715.;  e.  großer,  700  Sind, 
langer,  zu  den  Apennineu  gehöriger  Wald 
im  Rrutium,  bey  der  St.  Mamcrtiiim, 
berühmt  wegen  des  feinen  brutischeu 
Peches,  Plin.  XIV,  20;  XVI,  11;  XXI V; 
7. ;  j.  heilst  er  gleichfalls  Sila. 

Sil«,  ZiXa,  Strabo  VI.;  Polyb. 
XXXIV,  11.;  St.  in  Ita  Uen;  Polyb.  setzt 
sie  an  das  adriat.  Meer;  vidi,  verschr. 
für  Spina. 

Silaceni,  Zdaxrjvoi ,  Strabo  XVI.; 
Volk  in  Elyniais. 

Silaeum,  ZtXatov,  Sylaeum,  Ptol.; 
St.  im  glückl.  Arabien. 

Silana,  Liv.  XXXVI,  13.;  St.  im 
westl.  Theile  von  Thessalien. 

sila>- um  ,  Tab.  Peut. ;  Fl.  u.  O.  in 
Gallia  Cisalpinn ;  der  Fl.  heilst  j .  Silaro, 
der  O.  ist  der  jetzige  Flecken  Castel  St. 
Pietro. 

Silarus,  ZiXaqog,  Strabo  VI.;  Plin. 
III,  5.;  Ptol.;  Stiemt,  Meli  II,  4. 
Sil  er,  Vib.  Seq.;  Fl.  in  Lucanien, 
macht  die  Südostgrenze  der  Pieentini; 
j.  Sek. 

Silas,  Aman.  Ind.  c.  6.;  Silias, 
Strahn  XV.;  Fi.  in  Indien,  in  welchem 
nichts  schwimmen  kann. 

Si Ibiaui,  Pliu.  V,  29. ;  wahrschcinl. 
die  Einw.  von 

Silbium,  ZiXßiov,  Diod.  Sic.  XX, 
80.;  Silvium,  Strabo;  ad  Silvia- 
num,  Itin.  Ant.  120.  121.;  S  Hut  um, 
Tab.  Peut. ;  St.  in  Japygia,  an  der  äußer- 
sten Grenze  der  Pcucetii;  j.  das  Dorf 
Garagnone. 

Silbium,  ZtXßtov,  Ptol  ;  Siblia, 
Hieroel.  667.;  St.  im  nördl.  Theile  von 
Phrygicn. 

Silda;  s.  Gilda. 

Sile,  Itin.  Ant.  171.;  Silla,  Not. 
Imp. ;  St.  in  Unter- Aegypten,  am  öst- 
lichsten Nilarm,  zw.  Thaubasium  und 
Magdolum ;  j.  Salehieh. 

Silc,  Just.  XII,  9.;  e.  sonst  unbe- 
kannte Nation  in  Indien. 

Sileni,  Plin.  VI,  20. ;  Volk  in  Indien, 
in  der  Nahe  des  Indus. 

Silensi,  Ditmar  Chron.  VII.;  e.  Va- 
gus in  welchem  die  St.  Nemctzi  (Mmptsch) 
lag,  wahrscheinl.  Schlesien. 

Siler,  Silerus;  s.  Silnrus. 

Sili,  Strabo  XVI.;  Völkerschaft  in 
Acthiopien,  unterhalb  Aegypten,  wahr- 
schcinl. s.  a.  Siiui,  Diod.  Sic. 

Silias;  s.  Silas. 

Silice,  ZiXiht),  PUil  ;  St.  im  Innern 
von  Libyen,  am  Fl.  Bugradas. 


SiKcee, 
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Simisfuth. 


Sllic*$,  Plin.  VI,  W.;  Heyn.  der 
Azones,  einer  Yölfcer&ch,  In  Mesopota- 


Hcrzogenbusch  im  K5olgr.  der  Nied: 


Siliccuse  /him.,  Hirt.  B.  Alex-  o. 
57.;  Fi.  im  Innern  von  Baetica,  in  der 
Geg.  Ton  Carroo  u.  Cordova,  e.  Neben? 
Fi.  des  Guadajo.z  od.  Xcnil. 

Silici  Classitac  u.  Siliiji  Mon- 
tant,  PKn.  VI,  26.  t  2  Völker  eine*  Stam- 
me? in  Mesopotamien. 

S Hielt;  9.  Möns  SiUcis. 

S  il  in  zac,  Zikr/yca  ,  Ptol.;  Isid. 
Chron.  Goth.;  Syltngii  o.  mächtiger 
Vandalenstamm,  nördl.  ülier  dem  Kiesen- 
geh. ,  im  heut  Nieder-Schlesien  und  in 
5er  Niederlaasit*  bis  »ur  Elbe, 

Silit;  9,  Jaxartcs. 

Jtltt,  Plin.  HI,  18.;  Fl.  in  Venetia, 
enUpr.  in  den  Gelb,  nördi  von  Trcvisa; 

Sillat  Zill*,  BML  Sic.  IL;  Fl.  in 
Indien. 

Silla-,  9,  Dclas.   

Silo,  Schilo,  Jos.  XVIII,  1;  XIX, 

51.  ;  Jud.  XXI,  19.;  VII,  12. ;  SrjXm, 
Zrjlcon ,  LXX. ;  ZtXovv,  Jos.  Ant.;  St. 
im  Stamme  Ephraim,  nordö*tl.  von  Be- 
thel, auf  e.  hohen  Berge,  Sitz  der  Stifte-, 
hutte  bis  auf  Eli. 

Siloah,  Siloe,  Jes.  VH1,  0.;  Xi- 
Ztoafx,  LXX.;  Job.  9,  7.;  Lue.  XIII,  4.; 
Quelle,  nahe  bey  Jerusalem,  nuf  der 
Südwests,  der  St.;  das  Wasser  dersel- 
ben ergofs  sich  in  2  Seen,  deren  einer 
4er  See  des  Salomon,  deren  anderer 
aber  SHoa  hiefs. 

StlpftionÄers^  Ptol.;  Qcg.  in  Afri- 
ka, u.  «war  in  Pentapolis. 
S  ilpia;  s.  Elingas. 
Silur  et,  Silyres,  Tac  Ann.  XTI, 

52.  ;  Plin.  IV,  i6.;  ZdivqEQ,  Ptol.;  Völ- 
kersen, in  Britannia,  östL  von  den  Dc- 
metae,  im  heut.  Wales,  unter  denen  man 
zuweilen  die  Ordovicea  u.  Demctac  mit- 
begriff. 

Silurum  Bovium;  s.  a.  Bovium. 

Silur  um  lntulae,  Solin.;  mehrere 
Ins.  in  der  Nachbarsch,  von  Britannia; 
man  halt  sie  für  eins  mit  den  Acniodes- 
In». ;  s.  Aemodae. 

Silva  Artia;  s.  Arsia  Silva. 

Silva  Bocauna,  tot.  Name  der  St. 
Buchau,  im  Künigr.  Würtemberg. 

Silva  Candida,  Concil.  Chron. 
Sigberti;  0.  in  Toscana,  10  Meilen  von 
Rom. 

Silva  Ciminia,  Liv.  IX,  36.  37.; 
Wafcl  in  Toscana,  jenseit  der  St.  Peru- 
gia. 

Silva  j&uc/f,  Ut.  Name  der  St. 


9.  4n* 


Silva  Galliftaria;  i 
Sylva. 

Silva  Hcrculi  tacra,  Tac.  Aa 
II.;  ein  dem  Hercules  geweihter  Wa 
in  Germanien,  in  der  Geg.  der  Wesel 

Silva  Hercynia,  9.  Hercynia. 

Silva  Malieiota,  Liv.  I,  K 
Wald  in  Sabina,  wo  ein  Treffen  iw.  *h 
Könige  Tullns  n.  den  Sabincrn  varÄ 

Silvanectae^ 
S  ilvancctcnsium  cir. 
Silvancctensrt  urbt; 
Silvanectum; 
Silvani  lacacrum,    Anna.  Ma: 
\\\  IN,  4.;  c.  Land  in  Campanira. 

Silvani  lucus,  Virg.  Aea.  VQ, 
G00.;  e.  Hain  in  Toscana,  bey  <km  1 
Caere. 

Sil  vinnum;  f.  SHvium. 

S ilv  iniacum,  S  ilv  inimcutt  it 
Mittclait.;  e.  Flecken  in  GaJlka.  aa  er 
Grenze  von  Barry  u-  Auvergac;  y  Sm 

Silvium;  s.  Silbium. 
Silvum9  Zdovov,  PtoLiSLiaP« 
pliylicn. 

Silys;  S.  a.  Silia. 

S  imaethu  i ,  Ztftcu&og;  f.  Sidüs. 

Simana,  Zijuavct,  Steph.  Bys.  ML 
St.  in  Bithynien,  zw.  2  Fluten  Sierra 

Sim&rttino  ttagna,  Tac  AnaAtT 
22.;  Simbriviumx  Sin 
Simbruniumt  Sil.  Ital.  V1H,  t.  270 
mehrere  Wassersammlungen  tm  Faf«< 
der  Simbruini  collcs  (Tac.  Aas.  YU  II 
in  Latium,  vom  Kai*.  Claudio;  rar  V«* 
Stärkung  der  Wasserleitung  de*  Msm& 
vom  Kais.  Nero  zur  Ver*chöner«B£  *  i 
ncs  Landguts,  der  Villa  SuliUria** 
benutzt;  j.  nicht  mehr  Vorhände«,  wu 
aber  oberhalb  des  hent.  Subiacm. 

Simbruini  collct;  s.  d.  \ar.  An 

Simcna,    ZifirjvtXj    Plin.  V,  V 
Steph.  Byz.  601.;  Symena,  Sl  kl^ 
cien,  in  der  Geg.  des  heil.  Vwrjea. 

Simeni,  Zan-vot,  Ptol.;  Vsft  k 
Britannien^,  man  hält  sie  hk  eins  ai 
den  Iccni,  s.  d.  W. 

Simconis  tribut,  $iRe»«»tifi 
e.  der  XII  Stämme  der  Israeliten,  irr  »*ä 
Gebiet  in  dem  des  St.  Jnda,  Jofc  XÜR 
1.  10. ,  erhielt  u.  zwar  auf  der  «dwe^l 
Seite.  In  dem  Geb.  des  St.  Simroa  ta- 
gen: Ziclng,  Ether,  Mofaiah,  Ui»- ■ 
Chnrmah  u.  Bcrsaba. 

Sim  i;  s.  Sili. 

Simittuthj  2kftusrov&,  Tal*  St- 
m  itucnsc  o pp idum ,  Plin.  1,4.; 
mrttti,  Itm  Ant.  43.;  ilaifs.  Tab 
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it;  St  im  Innern  von  Numidlen,  Eiva,  LXX.;  B.  in  der  arab.  Waste, 

Ad  Aqnas  u.  Bnlla  Regia  od.  Bul-  auf  einer,   durch  2  Arme  des  rothen 

o,  Meere/  gebildeten  Halbinsel,  berühmt 

imtis,  entü,  Ziftofig,  Horn.  IL  durch  die  Gesetzgebung  Moses.  Hoch 

,  28;  XXI,  308.;  Virg.  Aen.  V,  v.  über  seiner  Grundfläche  theilt  er  sich, 

,  m.1  Strabo  XIII.;  Mela  I,  18.;  die  ML  Spitze  heißt  j.  Catharincnbcrg, 

L  V,  80.;  Steph.  Byz.  601.,-  e.  reis-  die  westl.  Afoscsoerg-  (Dschab  el  Musa)» 

ler  Waldstrom  in  der  Geg.  von  I  Ii  um,  Si  n  a  p  a  t  i n  g  a ,  Etvuitaxiyyct ,  Ti  - 

Jein-Phrygien,  entspr.  auf  dem  Geb.  »apatinga,  Ptol.;  St.  in  Indien,  in- 

■.  Ulli  nahe  bey  der  See  in  den  Sca-  ncrhalb  des  Ganges, 

ider.    Die  Umgegend,  bey  Strabo,  Sinarum  regio;  Land  der  Sinae; 

sums  cawpus.  9,  d.  W. 

i'rao/i,  Strabo  XIII.;  Fl.  auf  der  Sinarvs,  Ztvctqog,  Arrian  Ind.  4.; 

Sicilien,  in  der  Geg.  von  Segesta.  J^chcnH.  des  Hydaspcs  in  Indieu. 

isiois,  Virg.  Aen.  III,  v.  8Cö.;  FI.  Sincar,  Sivnuq,  Ptol.;  St.  in  tye- 

luirus,  fliefst  bey  Butrinto  vorbey  dien. 

Ali  in  das  ionische  Meer.  Sinciacus  pcg.,  Eginh.;  Name  der 

.« otsstss  campus;  s  Simois.  hcut    §t    Sinzich  od^   Sinsich,  bey 

in onta da,  Eifuovtaöa,  Jos.;  U.  yonn 

kr  Grenze  von  Galilaea.  sinda,  Zivt«,  Strabo  XII.;  St.  in 

tmonitts,  Zwtovtne,  Jos.  B.  J.  pUidicn *unüchst  über  Cabira. 

21.;  Geg.  in  fcüaestina,  ostL  von  &Wfl.  8  a<  lsiud^  Wonda.  B#  Pi_ 

iaca.  sinda 

mptimida,  Xx^tfuda,  Ptol.;  St.  ""sf-j-    Sivda,  Ptol.;   Flecken  in 


'arthien,  Sarinätia  Asiatica,  am  Bosporus 

inundt  ins.;  s.  Taprobanc.  rfeu" 

iw,««,  Zipi>Uor,  TimuJo,  Ptol.;  •  p  .  n 

Iftf«,  ZnfXiXa,  Arrian.;  das  west-  S,nda,  ZwSc,  Ptol.,  O.  in  Indien 

«e  Vorgeb.  u.  c.  St.  in  Indien  in-  Jensen  de*  Ganges. 

a.b  de*  Ganges;  j  CoP  *  J*»  i£gr£bÄ 

S'»,  W           mU  An.bropop.—.u'i^n.ac  =tmH 

ri„,r«,  T«J.;«o«,  Strabo;  St.  in  ™f»  •»  »c  f"  Ce,c6es-  <A"6'""0 

enicien ,  iw.  der  Mdg.  des  Eleutho-  »•  k"0'0-         „   ,  „.  ,  .   «j,  ;„ 

„.  iw.  Orthosia;  j.  o.  Reitb.  .Vumre.  - SM  «ff«,  S»**J«,  PtoL;  St.  ui 

»i^V^'If-'if  &m'  Wh.  ApoU.  Bbod.  argon. 

«V,  v  W. ;  «—l,e  VölkerscbaTt  in  der 

f.  Nahe  der  Donaumdg. 

■  JiP?«  Frndl  w  I    XVn  1  Si ndi,  Zivdoh  Hcrod.  IV,  28.;  Stra- 

Llim  a.  dem  B.  Sma  .  SJ«do«ca,  Mela  I,  10.;  Völkersen,  in 

•  na,  2kva,  Ptol.;  St.  in  Cappado-  g^^V^  d'er  taurischen  Halb- 

« _     Tiv„    Vtn\  .    st    :n  insel  gegenüber,  auf  der  OüUeitc,  um 

,sa    6ena,  Äva,  Ptol.,   Bl  m  den  Fl.  Cuban.   Ihr  Land  hiefs 

fna    Strabo  IX     O  auf  der  Insel  Siudiec,  Ztv^  Herod.  IV,  80. 

•  na,  btrabo  IX.,  U.  aul  Oer  insc.  sindicu8  portus,  ÄvStxog 

-  «„„„p  Scylax  in  lind*.  G.  M.  I,  31.;  Syndi- 

inlcV  iE£2  Ptol -St  inllyr-  Port"  Ptol5  Äind008'  ^cla 

•  na co,  Zivaxu,  Ptol.,  öt.  in  nyr-  ^    (,afen  ^ ^jati^en  Sarmatien,  an 

fn*          rr,.  der  Küste   dos  Bosporus  Cimmcricus, 

ä,  *.  ^  dos.„  c  i?«—  »•  fc* 

d  durch  das  jenseitige  Indien,  durch  ****JK*> 

ira  u.  das  unbekannte  Land  begrenzt  Sindo  oantta,   Ävffoxaröa,   it  oi., 

•de,  also  der  sndl.  Theil  vom  hcut.  St.  auf  der  Wests,  der  Ins.  Taprobane, 

na;  zw.  der  Mdg  des  Fl.  Soana  u.  dem  Halen 

in«cl.  Jos.  Ant.  I,  6.;  Völkcrsch.  Priapius. 

[»alaestina  auf  4cm  B.  Libanon,  bey  Sindomana,  ZivSoiiuva,  Arrian  ex jr. 

.  od.  Area.  Alex.  VI. ;  St.  in  Indien,  der  Hptort  der 

iinai,  Exod.  XIX,  11;  XXIV,  16.;  Musicani. 

r. VII,  88;  XX\1,  46. i  Num.  III,  Ii  Sindonaer,  *>  S^nthonu, 
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Sindonalia,           920  Sinuessa, 

gindoualto,    Zkrdovalia,   Strabo  Germanien,  im  Lande  de*  Qualen,  i 

XV.;  Geg.  in  Indien,  am  den  Indus.  |X  Gran;  n.  Heich.  j.  Trents«,  üi  < 

Sindoncs;  8.  Sindi.  gleichuam. Gespannschaft,  an  derWaaj 

■S'  in  d  o  s ;  s .  Sindicua  port.  Siugrium;  s.  S  i  <:  r  in  m . 

Sindus,  ZivSoq,  Hemd.  VII,  123.;  Singlis,  Plin.  111,1.;  Xebeafl.  d 

Sinthus,  Siv&oiy  Steph.  Byz.  602.;  Baetis  in  Hispania  Haetica;  j.  XcaiL 

St.  in  der  macedonUchen  Landsch.  Myg-  Ssn/rus,  Etyyog ,  llerod.  VII,  12 

donia,  zw.  Therme  und  der  Mdg  de«  PI  in.  IV,  10.;  Steph.  By*.  597.;  St 

Axius.  Macedonicn,  am  singitUchen  Mbtfc 

Sinear-,  •.  Baby  Ion  ia.  der  Pro*.  Chalcidia, 


Sinera,  Zivvoa ,  Sinibra%  Ptol.;  Sinhorium,  Amin.   Man.  XU, 

Sinaro,  Tab.  reut.;  .S'incri  n,  Itin.  fester  Platz  in  Galenit, 

Ant.  208.;  Sinoria,  Eivoqict,  Strabo  Sinibra;  s.  a.  Sinera. 

XII.;  St.  in  Klein- Armenien,  in  Mclitcne,  Sin  im,  Gen.  \,  1?.;  e.  cananittsci 

in  einiger  Entfernung  Tora  Fuphrat.  Völker>tamm  in  der  Geg.  de*  Lina*». 

Ätnera,   Steph.  Byz.  602.;   St.  in  Sinti,  colonia,              Ptol.;  1 

riioenieicn.  in  Klein-Armenien  u.  zwar  in  MeUies 

Singa,  Siyya ,  Ptol.;  Steph.  Byz.  man  hält  sie  für  ein*  mit  Colonia  Prat** 

596. ;  St.  am  gleichnamigen  Fl.  in  Co-  de  aedif.  III,  4. ;  s.  Colonia. 

magene,  nördl.  von  Doltchc;    der  er-  Sin  na,  Eiwa,  Ptol.;  2  Stüu  i 

wähnte  Fl.  kömmt  aus  dem  Geb.  Ton  Mesopotamien. 

Pieria,  fliefst  gegen  Nordwesten  u.  fällt  .Sin na,  Strabo  XVI.;  O.od.  G<r  ai 

•üdl.  von  Samosata  in  den  Euphrat;  vielL  Berge  Libanon;  viell.  gehöre*  tie&sii 

derselbe,  welchen  Plin.  Marsyas  nennt.  hierher. 

Singae,  Plin.  VI,  20.;  Völkersen,  in  Sinna;  s.  Chinna. 

Indien.  Sinn  aus,   Plin.  II,  103.; 

Singaei,  Ziyyatoi,  Thuc.  V,  18.;  Asien,  um  welchen  so   vid  \ 

Volk  an  der  Grenze  von  Macedonicn  u.  wuchs,  da  fr  das  Walser  des  See* 

Thracicn.  schmeckte. 

Singames,  2hyyau7]&  Arrian  Pcripl.  Sinnius,  Tab.  Peut. ;  FI.  ia  Cifli 

f.  E.  in  Hude.  G.  M.  I,  10.;  e.  schiff-  Cisalpina;  j.  Senio. 

barer  FL  »n  ColchU,  sudl.  vom  Fl.  Tar-  Sinonia,  Mela  II,  7.;  Plia.  fü,  6] 

turas,  viell.  der  Fl.  Sigania  des  Plin.  Ins.  im  etrurischen  Meere,  an  ia  hiv.i 

Singara,  Ziyyaoa,   Plin.  V,  25.;  von  Latium,  zu  den  Pontiae-ia»el*  refc*. 

Ptol.;  Amin.  Marc.  Will,  5.;  Steph.  rig,  j.  Zannonc. 

Byz.  597.;  a.  Mzea;  alte  Fest,  in  Meso-  Sinöpe;  s.  Colonia  Julia  AorruiaSi 

uotamien,  die  südlichste  Besitzung  der  nopo. 

Römerauf  der  Osts,  de*  Landes,  seit Tra-  Sinope;  s.  Sinuessa. 

j an  bis  zur  Reg.  de«  Constantius ;  j.  Sind-.  Sinorie;  s.  Sinera. 

schar.    Sie  lag  am  Gebirge  Sinotit  m%  Jkvtortov,  Strebs  TO., 

Sinsums,  Ztyyaqag  ,  Ptol.;  e.  Nc-  2  Städte  in  Dalmatien,  unt'fxutedä 

benzweig  des  Masius,  der  an  der  Osts,  durch  die  Zusätze-  Xovum  u.  Vetax,  m 

Ton  Mesopotamien  bis  in  die  Nähe  de«  ungewisser  Lage. 

Tigris  sich  hinzieht;  j.  Sindschar.  Sinsii,  Zivaiot,  Ptol;  Volk  in  Dtf 

Sin  gas,  Ziyyag,  Ptol.;  Fl.  in  Syrien  matien. 

in  der  Landsch.  Coinmagene,  südwestl.  Sintae.  Zivxat,  Strabo  IL; 


von  Samosata,  Nebcnfl.  des  Euphrat;  j.    gehaft  in  Africa  propria. 


Beich.  Simeren.  Sinthum;  *.  Indi  0*:ia. 

Singidava,  Ziyyidava,  Ptol.;  St.  Sinti,  Zivrot,  Ptol.;  Vi 

in  Dacien  (im  heut.  Siebenbürgen),  süd-  oberhalb  des  Bo»phorus  Thraräa*. 

wcstl.  von  A  pul  um,   bey  der  beut.  St.  Sintia,  Ztvvia,   Steph.  Hfl.  I 

J>era  n.  Mannert,  Szcgcdin  n.  Reich.  St.  ^n  Macedonicn ,  deren  Ein-  t,  Vsa- 

Sing idunum;  s.  Sigindunura.  wolraer  Sinti  hiefsen  (Thuc,  II,  fe),  «ii- 

Sineili,    Singilia  ,     Singiiis,  Land  selbst  aber 

Plin.  HI,  1.;  St.  in  Hispania  Bactica,  Sintica,  Sintice,  Ihr.  \ISS\  *i 

z\»    Ye-ri  u.  Attegua,  nördl.  von  dem  Ptol.;   tiefen  Uptst.  llcrarlot  butkm 

heut.  Anteqnera  n.  I  kert,  war;  s.  d.  W. 

Singiticus  sin.,  Zi)yiri%og,  Ptol.;  .Sinuessa,  Li?.  Vni,  11;  \* 

e.  Meerbusen  des  agaischen  Meere*,  au  XXXVI,  3.;  Straho  V. ;  Polyb.  III  «-5 

der  Kü*te  von  Macedonicn,  zw.  Chalci-  Tnc.  Ann.  XU,  «6.;  Mela  Ii,  4  :  Plin. 

diu  n.  Paravia.  Hl,  5.;  hin.  Ant.  106.  122  ;  Sor»*_+ 

Singone,   Etyyovn ,  Ptol;    St    iu  Zoiooa,  Ptol. :  St  n.  Halen  ia  ' 
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der  Grenze  von  Campanlen ,  an  der 
ile  einer  altern  St  Sinope  (Liv.)  wea- 
b,  n.  Plin.,  Sinncssa  aueh  Sinope 
kfiCwn  haben  soll.  Die  Fruchtbarkeit 
•Umgegend  war  berühmt,  die  war- 
n  Bader  der  Stadt,  Sinuessanae 
we,(Tac,H.  1, 72,  Sil.Ital.  VIII,  v.528) 
rdfa  häufig  besucht  u.  für  sehr  heil- 
a  geachtet,  u.  die  Einw. ,  Sinuessani, 
vuani,  waren  reich  durch  ihre  Be- 
tearaieit  Die  St.  wurde  zn  Anfang 
10.  Jahrh.  Ton  den  Mohammedanern 
stört,  ihre  Ruinen  sieht  man  bey  dein 
itell  Rocva  de  Mondragone. 
fiatwia,  Zivovvia,  Ocnunia, 
i  :  St,  in  Parthicn. 

ünus  Adulicus,  Ptol.  ;  Mbscn  an 
Westküste  des  arab.  Mbsens,  von  der 
id-piue  Colnbon  Horns  (Ras  Cussar) 
den  ö»tl.  Eingang  bildete  das  Prnm. 
irni,  den  nordwestl.  die  gebirgige 


Unus  Flanaticus,  Plin.  III,  21.; 
ea  an  der  Küste  von  Liburnien,  noch 
et  fanatische  oder  aach  Busen  des 
irncro  genannt.  —  Andere  beträchtl. 
•en  s.  unter  ihren  Namen. 
Ruit«,  Ztv^ixa,  PtoLj  St  inKlein- 
•enien,  in  Muriana  regio, 
»ioda,  Ztodu,  Ptol.;  St.  in  Albanien, 
den  Flüssen  Cyrrhus  u.  Albanus. 

s.  Ilierosolyma. 
MlH|  g,  Rernion. 

»iparnntufR,  Ziizccqovvtov ,  Ptol.; 
in  Dalmatien,  im  Innern  des  Landes, 
weit  von  der  Grenze  von  Macedo- 

i. 

">i;  s.  Ziph, 

iipkae,  Ziepen,  Thoc.  III,  15.;  Scyl. 
«ad*.  G.  M.  I,  15.;  Plin.  IV,  3.; 
»l;  Steph.  Byz.  604.;  Tiphac,  Ti- 
h  Paus.  IX,  32.;  St  in  Bocoticn, 
a  den  Grenzen  von  Phocis  hin ,  am 
-wischen  Mbsen. 

*«>*«re,  Zitpaqij,  Ptol.;  St  in  Aria, 
Vipnnui,  Zupvos,  Herod.  III,  57. 

J  Styl,  in  Huds.  G.  M.  I,  22. ;  Strabo 
»Melall,  7.;  plin.  IV,  12.;  Ptol.; 
gJL  11.;  Stcph.  Byz.  605.;  e.  der 
«achen  Inseln;  j.  Sijanto. 
•jPJ«,  Zinna,  Herod.  VI,  77.;  O. 

IMoponnes  jn  Argolis ,  bey  der  St. 
rvnthos. 

Tab.  Pcnt.;  Ort  in  Gallia 
•tf.,  im  Lande  der  Rcdones;  j.  Sobc- 
n.  Reich. 

•s«poatum,  Staun  mm,  Strabo  VX; 
■  WH,  24.;  XXXIV,  15.;  Mein  II, 
;  Ww-  HI,  IL;  Itin.  Ant  314.;  Si- 
Zinovg,  |»tol.;  Steph.  Bvz.  603.; 
•u  Apulien,  auf  der  Kustc  des  adriat 


Meere»,  ora  Fufie  des  Garganui;  (Ruinen 
bey  Manfredonia,)  durch  die  Sipontini 
bevölkert. 

Sippara,  ZtitnuQce,  Ptol.;  St.  in 
Indien  innerhalb  des  Ganges,  zw.  der 
Mdg.  des  Fl.  Tyndi«  in  den  Gangesbusen 
n.  zw.  der  St  Cottobara. 

Sipphara,  Ztncpaqa,  Ptol.;  St  in 
Mesopotamien,  nahe  am  Euphrat  u.  dem 
Canal  Narraga;  man  hält  es  für  Hippare- 
num  bey  Plin. 

Sipus;         I  8-Sipontum. 

Sipylum,  Plin.  II,  91,  V,  29.,-  Si- 
pylus,  ZtnvXog,  Strabo  I.  XII. ;  Staph. 
Byz.  603. ;  St.  in  Lydien ,  an  der  Stelle 
einer  alten  St ,  Tantalis  genannt,  Hptot. 
von  Maeonien  t  durch  ein  Erdbeben  ver- 
WÜstot;  n.  Plin.  entstand  an  der  Stelle 
der  St.  der  See  Salc.  (Die  Stelle  bey 
Plin.  ist  folgende:  Interiere  intus  Daph- 
nus,  et  Ilermesia,  et  Sipylum,  quod  anto 
Tantalis  vocabatur,  eaput  Maeoniae,  ubi 
nunc  est  stagnum  Sale:  ob  id  (obiit)  et 
Arrhaeopolis  substituta  Sipylo,  et  inde 
iili  Colpae  et  huic  Lebade.) 

Sipylus,  ZtnvXog,  Horn.  II.  XXIV, 
v,  615. ;  Strabo  1.  c. ;  Vib.  Seq. ; 


Seitcnzwcig  des  Tmolus,  südwestl.  von 
Sardes,  am  FI.  llermiis  hinstreichend,  in 
Lydien.  — ?  Er  wird  auch  von  Paus.  VII, 
24,  erwähnt,  woraus  bey  mehreren  Schrift- 
stellern ein  besonderer  Berg  in  Achaia 
geworden  ist 

Siracclla;  Itin.  Ant.  332.  333.;  Sy- 
rasccllac,  Tab.  Peut;  O.  inThracien, 
zw.  Cypsala  u.  Apre»;  j.  Zernan.  Reich. 

Siraccne,  Zigctxtvr],  Ptol.,*  Gegend 
in  Hyrcanien,  unter  den  Astaveni. 

Siraceni,  Ziqoxtjvoi,  Ptol.;  Sira- 
ccs,  Ztoccxtg ,  Strabo  XI.;  Siraci, 
Tac.  Ann.  XII,  15.  16.;  Volk  in  Sar- 
inatia  Asiatica ,  vom  Macotis  bis  an  die 
Berge  in  der  ISähe  der  Wolga. 

Sirae,  Liv.  XLV,  4.;  O.  in  Maccdo- 
nien,  in  der  Landseh.  Odomantica. 

Sirae,  Zeiqai,  Paus.  VIII,  23.;  Flck- 
ken  in  Armdien. 

Siramnac,  Ztgctuvat,  Ilhamnac, 
Ptol. ;  St.  in  Indien  innerhalb  des  Gan- 
ges. 

Sirangae,  Ziguyyaiy  Ptol. ;  Volk  im 
Innern  von  Libven. 

Sirbcs;  s.  Xauthcus. 

Sirbi,  Ztqpoi,  Ptol.;  Volk  in  Sar- 
inntia  Asiatica.  zw.  den  ceraunischen 
Gebb.  ii.  dem  Fl.  Uha. 

Sirbitum,  Plin.  VI,  30.;  St  in 
Acthiopicn,  wahrschcinl.  j.  Scnaar. 

•Stroon,  ZtgßcoVi  Steph  Byz.  604.; 
S  irbo n  is  lue.,  Ziqßovig  k*nvr},  Strabo 
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Sirenum. 
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Sisurus. 


XVI.;  Plln.  V,  13.;  Ptol.;  Stcph.  Bya. 
h  c;  XtqßmviBoq  Xipvr),  Herod.'II,  o. ; 
Diod.  Sic.  I,  80.;  ein  früher  beträchtl. 
See  io  Unter- Aegypten,  der  vom  B.  Cas- 
etiis  sich  weit  gegen  Osten  an  der  Küste 
hin  verbreitete.  Das  Meer  drang  nämlich 
durch  das  sogenannte  Ec  regma  (Eyiqrjy- 
lia)  des  Sirbonis-Sees,  östl.  vom  II.  Cas- 
sins,  in  das  niedrige  Küstenland  ein  und 
überschwemmte  es ,  wodurch  dieser  See 
entstand,  der  aber  allmühlig  kleiner 
wurde,  als  man  dasEcregraa,  den  Aus- 
bruch,  verstopfte,  wie  es  schon  zu  Stra- 
bo'e  Zeiten  geschehen  war.  Er  bildete, 
nach  Hcrod. ,  die  natürl.  Grenze  zw.  Sy- 
rien u.  Aegypten,  u.  in  ihm  war  der  Ty- 
phon versenkt;  j.  sind  kaum  noch  Spuren 
Übrig,  Scbaket-Bardoil  genannt. 

Sirenum  Pctrae,  MclaH,  4.;  Si- 
renum Sedea,  PUn.  111,5. ;  Sirenum 
Bcopul  i ,  Virg.  Aen.  V,  v.  864.;  Sire- 
nusae,  Ztiqrjvovocu,  Strabo  I,  V.;  Ptol.; 
Stenn.  Byz.  591.;  3  kl.,  unbewohnte 
Inseln,  an  der  Südküstc  des  Vorgeb.  der 
Minerva,  an  der  Südküste  von  Campa- 
nien;  die  beträchtlichste  heilst  j.  n.  Man- 
nert  bunga-Insel, 

Sinei*,  Itin.  Ant.  210.;  0.  in  Klein- 
Armenien,  zw.  Comana  u.  Ptandari. 

Sirio,  Itin,  Ant.  461.;  Scrio,  Tab. 
JPcut.;  O.  in  Gallia  Aouitania,  zw.  Bur- 
degala  u.  Ussubium;  j.  n.  d'Anville  Si- 
fon  od.  Pont  de  Siron,  etwa  8  Stunden 
von  Bordeaux,  n.  A.  j.  Rions. 

Sirion;  s.  Hcnuon. 

Stria;  s.  Kilua. 

ffirfe,  Zidic,  Strabo  vT;  Fl.  in  Ln-r 


canien,  fällt  in  den  tarentinischen 
bey  der  gleichnam.  St. ;  j.  Sinno. 

Sirii,  Zto<g,  Strabo  VI. ;  Plin.  III, 
11. ;  (dafs  es  der  ältere  Name  von  He- 
raclea  gewesen,  wie  PUn.  sagt,  ist  irrig) 
Steph.  Byz.  604. 4  Zh  —  Ztiqi  a.  Mzen ; 
St.  u.  Hafen  von  Hcraclea  in  Lucanien, 
auch  Policum^  JJoXuiov^  genannt,  in 
einer  ausgezeichnet  fruchtbaren  Gegend j 
Ein w.  Siritcs ;  —  j.  Torrc  di  Scnna. 
Sir i§\  s.  Metapontium. 
Sirmio,  Itin.  Ant.  124.;  kl.  Halbing, 
in  Venetia,  die  sich  in  den  Lacus  Bena- 
cns  (den  Gardasce)  erstreckt ,  mit  einem 
gleichnam.  0,  (vergL  TibulL  c.  32) ;  j. 
Sermionc. 

Sirrnium,  EiQftiov,  Strabo  VII.; 
Plin.  III,  25.,-  Ptol.;  Zosim.  11,  18.; 
Herodian  VII,  2. ;  Amin.  Marc.  XXI,  10. ; 
Itin.  131.;  Steph.  Byz.  604.;  beträchtl. 
St.  in  Nieder -Pannonien,  an  der  Kords, 
der  Save,  zw.  Ulniiu.  Bässiana,  besonders 
wichtig  unter  römischer  Herrschaft  als 
Metropolis  you  Pyrnonjcn,  Geborte-  u. 


Sterbeort  des  Kais.  Probas;  Rubra 
Mitrowitz  od.  Mirowitt. 

Sirnides  inaulae,  PUa.  IV. 
Inseln  im  Meere  von  Creta, 
Vorgeb.  Sainmoninm. 

Siropum,  Ziooxov,  Ptol.; 
im  libyschen  Nomos. 

Siros,  Plin.  V,  32.;  FL  in 
Asien,  wahrsch.  in  Bithvniea. 

Sirpi;  s.  Ad  Herculeiu. 

Sirpium,  Tab.  Pcut.;  aw.  St 
u.  Benevent,  in  Samnium;  j.  Cado. 

Sirtibes;  Ziortßig,  PtoL;e,~ 
bewohnendes  Volk  in  Aethiopica, 
schrillt,  um  Sirbitum. 

Siialone;  s.  Sisapon. 

Sisupon%  Stöccxtovj  Strabo  IE; 
sapona,  Plin.  UI,  1.;  Sita»»*,, 
aanojvn,  Ptol.;    Siialone,  Vk 
444.;  Sisipo,  a.  Mzen;  St-bT 
Baetica,  nördl.  vom  Bacti«, 
durch  reiche  Silber-  u  Zu 
j.  Almadan  n.  Guadalcanal 

Sisar,  Zig  an  ,  Ptol.;  wakHk. 
demselben  SchrifUt.  auch  iaist, 
6*oj ,  genannt;  Usar,  Püi.  V,  1? 
in  iMaurelania  Caesi 
St.  Choba;  j.  Jjcbbi. 

Sisara,  Ihaccqa,  PtoL;  Seck 
getit Hellen  Africa. 

Sisara;  s.  Sisauranom. 
Sisaraca,  Zio aqaxa ,  PtaL; 0. 
Murbogi  in  Hispania  Tarn/««1 

Sisauranum,  Ziaavoerot, 
Pers.  II,  19.,  de  Acdif.  iL;  (Xaa 
östl.  Theilc  von  Mesopotainwa, 
s.a.  Sisara,  bey  Amm.  ~ 


Sitcia,  Plin.  III,  25.;  ItkiiL 
266.;  Pertz  I,  209.  356.;  Jfl^J 
axia,  Strabo  Vit;  Bio.  Ca**MJ*. 
St.  in  Pannonien,  bey  dem  Einfi«-*^ 
Culpa  (Colapis)  in  die  Sate,  ü  n 
Fl.  Culpa  die  Ins.  Scgestia  kHd; 
Sisscck. 

Sisimithrae  petra,  Stnfc 
Felsen  in  Bnctriana,  wo  Akuri* 
Roxana,  Tochter  de«  Ozyartei,  fcat, 
welcher  er  sich  vermählte. 

Sisolenses,  Plin.  Iü,  5-i  \* 
Italien,  in  Uegio  prima  od.  in  Uä* 

Sisopa,  ZtcmxtL,  PtoL;SLia' 
Pannonien. 

Sissa,  Tab. Pent ;  wahrschfiaL 

Cissa  n.  Pullaria,  bev  Plis.;***" 
Ins.  Uglian ,  in  Y  erbipdang  mit  o* 
pig  entfernten  Ins.  Pasman,  an  & 
Palmatiens. 

Sistarica ;  s.  Scgustero- 
Sisurvs;   A\ku.  v.  4&,  ^ 1 
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'       Sitare.              923  Sliesthorp* 

Htaeo,   JStranrj,   Xenoph.  II,  4.;  Sittapkiun,  EiTtcuptog,  Ptol.;  Geg. 

Bvx.  6U4. ;  St.  in  Pcrsis,  in  gerin-  im  eigcnti.  Africa,  südi.  vom  Lande  der 

r  Kntferrmn^  vom  Tigris ,  auf  dessen  Salaburcs. 

•*t*tte;  j.  Alt-Bagdad.  Sitteberi»,  2irrr}ßrjgig,  PtoL;  St. 

tftace*«,   XiTcc/.T]vrn  Strabo  XV.)  in  Indien  jenseit  des  Ganges. 

Macene,  Zixxaxrjprj ,  Plin.  VI,  27.;  Sittiani)  s.  Cirta. 

»L;  südlichste  Landsch.  ron  Assyrien,  Sittocatis,  Zivvoxatie,  Arrian  Ind.; 

.  Snsiana  u  dem  Tigris,  deren  Hotat.  FL  in  Indien,  in  den  Indus  fallend,  viell. 

Uce,  Sitta,  war;  s.  d.W.  —  Einw.  der  Sind. 

tuni  u.  Sittaccni.  Situa,  Zivovu,  Titua,  Ptol.;  St. 

itt actis,  J&rorxog,  Nearch.  in  Huds.  in  Paphlagonien. 

M.  I,  32. ;  FI.  in Persis,  Hördt  von  Siuph,  Herod.  II,  172.,-  St  im  saitU 

i  heut.  Jndsjcro.  sehen  Aouins,  im  Delta,  aus  welcher  der 

Ütap  hin 9;  s.  Sittaphlus.  König  Amasis  abstammte. 

III,  15.;  St.  in  Mcso-  Siur,  Ztovo,  Ptol,;  Hafen  im  eigentl. 
imien,  zw.  Dacira  u.  Megia.  Africa,  im  Busen  von  Nuinidicn. 
itktni,  Zifrrivoiy  Stcph,  Byz.  51)9.;  .  Siurbi,  Pertz  I,  308. ;  s.  a.  Sorabi, 
kersch.  am  rothen  Meere.  Siusli,  Schrittst,  des  Mittelalt. ;  ein 
ithönia,  Ei&gjviu,  Herod.  VII,  deutsches  Volk,  vereinigt  mit  den  Sorben, 
;  Steph.  Byz.  509. ;  Theil  vonThra-  Hochineu  u.  Linoncn  gegen  die  Franken. 
f  oberhalb  des  toronaiseben  Mbscns;  Von  ihnen  hatte  ein  od.  auch  zwey  Pagus 
s/.  Vithonii,  nach  Plin.  IV,  11  am  den  Namen,  von  welchen  einer  n.  Jun- 
ta* Eaxinas.  —  Aäj.  Sithonius,  Ovid.  cker  in  der  Gegend  von  Anhalt  lag. ,  n. 
L  IV,  7;  25.;  s.  a.  Thracius.  Pertz  s.  a.  Slavi. 

itia,  Plin.  III,  1.;  St.  in  Hispania  Sivß,  Zf*oua,  Ptol.;  Tab.  Pcqt.;  St. 

tica,  in  der  Geg.  von  Ipanrgi.  im  nördl.  T  heile  von  Cappadocien. 

itifis,   I tin.  Ant.  24.  29.;    Amm.  Sivel;  s.  Such 

«.  XXM1I,  6.;  Sitipha  colonia,  Situs;  s.  Ex. 

L ;  e.  mittelmäfsige  St.  in  Maurctania  Sizyges,  ^t&vyfg,  Ptol.;   Volk  in 

Ariensis,  die  erst  späterhin,  als  Hpt-.  Scrica,  s.  d.  W. 

der  nach  ihr  benannten  Prov.  Maur  Slaui,  Sclavi,  Sclaveni,  Scla- 

oieas,  Manrctania  Sitifensis,  bedeu-  vones,  Paul.  Dinc.  de  Gest.  Longob. 

wurde.    Unter  der  Herrschaft  der  IV,  T;  V,  22.;  Procoj».  Goth.  III ,  14.; 
lalen  war  sie  die  Hptst.  der  Landsch.  Jornand.  de  reb.  Get.  5.  23.  24. ;  Pertz  I, 
a  (#,  d.W.);  j.  Setif.  418.;  e.  alter  mächtiger  Volksstamra  in 
itiKa,   Tab.  Peut.;  O.  in  Gallia  Sarmaticn,  vom  Dnicster  bis  zum  Tanais. 
dnncn*is  prima,  zw.  Auuae  Bonnonis  Mit  den  Vcnedern  verbunden  drangen  dio 
roerinium  ;  j.  Tftiel.               1  Slaveu ,  die  man  sonst  auch  Antes  und 
itioenta,  Ztxiotvx«,  Ptol.;  St.  in  früher    noch   Sporades   nannte,  nach 
*ia  inferior,  od.  Klein- Scythia;  viell.  Deutschland  vor,  bis  zur  Donau,  n.  £e- 
Sahovia.  rietlien  in  Krieg  mit  den  disseit  des  Rheins 
itiogagun,  Ph>.  VI,  23.;  Fi.  in  wohnenden  Franken.    Vater  Jnstinian* 
*Uy  der  in  den  pers.  Mbscn  fällt.  Rcgiornn^übcrschrittcn  sie  dio  Donau, 
itipha  col.;  s.  Sitifis.  fielen  in  Dalmatien  ein  u.  ließen  sich 
i tomagitt,  Tab.  Peut;  0.  ifr  Bri-  endlich  hier  u.  in  der  Umgegend,  beson- 
nen, zw.  Venia  Iccnorura  u.  Cambre-  der*  in  dem,  nach  ihnen  benannten  Sla- 
um,  in  der  Nabe  der  Mdg.  des  Bly th-  vonien ,  nieder.    Zu  ihnen  wurden  ge- 
;  j.  Thctford  n.  Reich.  rechnet  die  Bohcmani,  Bohcmi,  Böhmen, 
itoney  Plin.  IV,  10  ;   St.  in  der  dio  Maharcnses,  die  Sorabi,  zw.  der Elbo 
ic  von  Macedonicn,  am  Berge  Athos,  u.  Saale,  an  den  Grenzen  von  Thüringen 
.'«tonet,  Tac  Genn.  c.  45.;  c.  ger-  n.  Sachsen,  die  Silcsii,  Poloni,  Cassnbtt, 
aUcbe*  Volk  in  Scandinavien ,  durch  Rugn  u.  a.  —  Sie  lebten  nicht  alle  unter 
B.  Sevo  von  den  Suiones  getrennt,  einer  gcmeinschaftl.  Regicning,  werden 
,u  h,  an  der  Südseite  des  Mälar-Secs,  als  grofs ,  stark ,  kriegerisch ,  aber  sehr 
die  alte  St.  Si-tun  od.  Sig-tuna  lag.  uureinlich  geschildert.    Zu  den  Äach- 
Httk.  Zizxct,   Diod.  WH,  110.;  kommen  dieses  Volks  rechnet  man  Rus- 
ttace,  ZiTTCtxri,  Ptol.;  Hptst.  von  sen,  Pohlen,  Preufsen.  Böhmen,  Mahren, 
tacene  od.  Sitacene,  südöstl.  von  Arto-  Oärnthner  (vergl.  Hclmold  Chron.  Slavo- 


a  auf  der  Strafse  nach  Susa;  zu  im-  rura).                        -  *M  «M  m 

cbeiden  von  Sitace.  Slicsthorp,  Perlz  I,  1»1.  19o.;  «. 

Uttacene;  ».Sitacene.  der  St.  Schiefswig  im  dänischen  Herzog 

iiifttni\:  Sitacene,  thum  gleiches  Namens. 
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Smaragdus. 
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Socho. 


Smaragdu»    mon»,  ZpagayBog 
OS ,  1' toi. ;  B.  an  der  Küste  des  arali. 
Mosens*  nördl.  von  Bcrcnice  u.  von  Lep- 
te  Promontor. 

Smeldingi,  Pcrtz  I,  195.  196.  354.; 
e.  Volk  in  Deutsch!,  jensei  t  der  Elbe, 
wahrscheinl.  ein  Stamm  der  Slavcn. 

Smenus,  Zprivog,  Paus.  111,24.;  Fl. 
in  Laconicn,  auf  dem  Berge  Taygetes 
entspringend. 

Smila,  Zu  da,  Berod.  VII,  123.; 
Steph.  Byz.  611. ;  St.  in  Macedonicn,  zw. 
der  Halbini.  Pallcne  u.  der  Grenze  von 
T1h>mi  Ion  ich;  n.  Stepb.  in  Thracien. 

Smini  he,  Zuiv&ri,  Stcpb.  Byz.  611.; 
Sminthium,  EpivSiov,  Strabo  X.;  St. 
in  Troas,  in  der  Nahe  von  Hamaxitia; 
von  ihr  hatte  ein  Berg  den  Namen  Smin- 
thium  nein ii.s  n.  Stepb. 

Snyralea,  Smyrdiana;  s.  Caesa- 
rea Bilhyniae. 

Smyrna,  Zu  vor  ct.  Herod'.  I,  5.  16. 
149.;  Scyl.  in  Huds.  G.  M.  I,  37.;  Po- 
Ivb.  XX,  1.  10.;  Tac.  Ann.  IV,  56.; 
Strabo  XIV.;  Liv.  XXXV,  42.;  Plin.  V, 
29.  31.;  Steph.  Byz.  611.;  die  ältere  St. 
dieses  Namens  (auch  Smyrna  vetus 
genannt )  wurde  von  Acoliern  aus  Thes- 
salien in  Ionicn  gestiftet ,  im  innersten 
Tb  eile  eines  Busens,  welchen  man  nach 
ihr  Smyrnaeus  sinus  benannte.  Al- 
lein die  St.  wurde  von  den  Lydiern ,  un- 
ter Sadvattcs,  erobert,  zerstört  u.  ihre 
Einwohner  zerstreut,  bis  nach  mehreren 
Jahrh.  Antigonns,  Alexanders  Nachfolger, 
durch  die  schöne  Lage  bewogen,  ein 
neues  Smyrna  (Smyrna  nova)  grün- 
dete, etwa  20  Stad.  von  der  alten  St., 
am  südl.  Theile  des  Mbsens.  Der  treff- 
liche  Hafen  begünstigte  das  Wachs- 
thum dieser  St.,  die  sich  bald  durch 
Gröfse,  Schönheit  u.  Betriebsamkeit  die 
Benennung  als  erste  Hptst.  Asiens  er- 
warb (rj  izQtoTTj  ttjs  Aciaq  . . .  xca  /tteroa)- 
nalig).  Sie  litt  mehrfach  von  Erdbeben, 
besonders  im  Jahre  178  od.  180  n.  Chr. ; 
Marens  Aurelius  erbaute  sie  wieder  u. 
feie  blieb  eine  sehr  hctrachtl.  Handelsst. 
bis  in  die  neuesten  Zeiten,  obgleich  der 
alte  Glanz  verschwand.  Smyrna  behaup- 
tete, die  Vaterst.  Horacr's  zu  seyn,  und 
zwar  mit  gröfserer  Wahrscheinlichkeit, 
als  andere  Städte,  u.  ihm  zu  Ehren  wur- 
den in  dieser  St.  mehrere  Denkmäler 
errichtet;  auch  Tibull  wurde  hier  gebo- 
rer; j.  Jsmir.  \ 

Smyrna  Trachea,  Plin.  V,  29.;  e. 
Name  der  St.  Ephesus. 

Smyrnaeus  sinn»;  s.  Smyrna. 

Soaca,  2Toaxa,  Ptol.;  St.  im  Innern 
des  glücki.  Arabiens. 
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Soamus,  .Zbopofi,  Aman  Ind. . 
in  Indien,  entspringt  au«  & 
montes  u.  fallt  in  den  Inda*. 

Soana,  Zoctva  ,  PtoL;  F 
tia  A»iatica. 

Soana,    Ptol.;   Fl.  in  Taprobq 
welcher  auf  der  westl.  Seite 
zw.  dem  Vorgeb. 
St.  Sindocanda  ausmündet. 

Soanda,  Itin.  Ant.202.;  .Son»i' 
SoavdoSt  Strabo  XIV.;  St.  iß 
eien,  zw.  Therma  u.  Sacoewt;  j. 
n.  Reich. 

SÖancs,  Zoctvtg,  Strabo  XL ; 
Iii,  Plin.  VI,  4.;  Suauo- ($% 
Colchi,  Zsovctvo-Kolxot,  PtoL j 
hin  Sanigae  od.  Sagidae,  t. 
in  Colchis,  das  mächtige  in  der! 
von  Dioscnrias,  in  deren  Lande 
in  den  Bächen  findet. 

Soara,  Eoaqa,  PtoL;  St.  u 
innerhalb  des  Ganges. 

Soastus,  Sua*tu$t  Zonera, 
rian  Ind.;  FL  in  Indien,  fallt  is< 
Cophe*. 

Soatra,  Zoarqa,  Strabo  HL; 
scheint,  s.  a.  Sabatra  in  " 
Pravadi  n.  Reich. 

Soatris,  Itin.  An t.  229. ;  St  an I 
tus  Enzüins,  zw.  \larciaoopo!i»  a. 
chiala,  in  Nicder-Moesicn. 

Sobae  Syriai  s.  a.  CodeSnk 

Sobala,  ZkoßaXa,  Steph.  By%r 
St.  in  Carien. 

Sobalasiara,  SoßaiaGCcyt,  PteLI 
St.  in  Indien,  disseit  des  GuptM 
Lande  der  Caspiraei. 

Sobannus,  Zoßavvog ,  PtoL; ft I 
Indien  jenseit  des  Gange»,  muuoel 
Pag  rasa  u.  Pithonobaste ;  j.  Maa. 

Sobidat;  s.  Zobidae. 

Sobii%  Curt;  Sibi  u.  Sili, 
III,  19.;    Asybi,  Jost;  Ui, 
XVII.;  Volk  in  Indien,  welch«  ton 
cules  abzustammen  behauptete. 

Sobotal  \   Plin.  VI,  2&;  St. 
glürkl.  Arabien,  UpUt.  der 

Soburas;  s.  Salmras. 

Socanaa,  Zcaxavaa,  Ptol.;  Fl 
Ilyrcanien;  j.  Abi  Jtrak.  —  h 
Ausgaben  wird  es  als  St. ' 
Socanda. 

Socanda,  Eoxavda;  ineini^M 

fiben  des  PtoL  Socunda,  Anus 
XIII,  6.;  St.  in  Hyrcaoiea,  iw 
Mdgcn  der  Fl  1 .  Mnicra  u,  Ottu. 

So  cht  y  Arrian  de  ein.  Alex,  IL; 
in  Commagcne,  in  der  Nähe  *m 
liehe. 

.S'ocä  o  .  .Soceo,  Jo*.  XV,  & 
in  Palästina,  im  Stamme  JutU.  -e« 
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r»  St.  diese«  Namen*  war  berühmt  Arrian,  mannt,  sind  n.Pto!.:  die  Paesicae, 
rrh  den  Kampf  Davids  mit  Goliath,  die  Jatii  (/<moi)u.  ThcAori,  die  Augali, 
Sem.  XVII,  L;  Avyaloi,  am  Fcrgana-Fl. ,  die  Drancac 
foeftor,  Ü3ojo$,  Ptol.;  St.  im  glückt,  od.  Oxcdrancae,  O^nSqayxca,  Drybactae 
ibie«.  \  «.  Candari,  längs  der  sogdischen  Berge, 
tociates;  s.  Sotiatcs.  die  Mardyeni,  im  Lande  der  Usbeckcn, 
fr  er  atis  in«.;  Ptol.  5  Ins.  im  arab.  die  Oxiani  u.  Charasmii,  lang«  de«  öxus, 
eam,  die  Drepsiani,  Anieses,  zw.  den  Quellen 
iocunda;  s.  Socanda.  des  Jaxarle«,  die  Cirtodeis  od.  Cirradae, 
iodal  c  out  t ,  Pertz  1 ,  598. ,  auch  *n  dcr  Käne  des  Oxn«  n.  endl.  folgt  «iidL, 
talcurch  u.  Sa  thalcur  tis;  die  bey  den  Quellen  de«  Indus  die  Gegend 
Sauleotirt ,  in  der  ehcraal.  Picardie,  in  Vandabanda,  —  Im  Mittelalter  war  Sog- 
nkreich,  merkwürdig  wegen  eines  «Inn»  unter  dem  arab.  Namen  Soghd  be- 
ll, den  Konig  Ludwig  881  über  die  rühmt  wegen  seiner  ausnehmenden 
männer  erfocht.  Fruchtbarkeit  11.  seiner  Cultur,  u.  wird 
!nd««\  Plin.  VI,  10.;  Völkersen,  in  f^üdert  als  ein  8  Tagereisen  lange« 
in  der  Nachbarsch,  von  Ibcrien.  £and'  T?11  rei32?de1p  Garten  Obsthainc, 
:#dinti«,  Plin.  VI,  23.;  ein  schiff-  Kornfelder  n.  Hecken;  die  Gegend  um 
er  *  cbenfl.  des  Cophes  in  Alien.  Saniarrand  besonders  schildern  die  altern 
odomay  ZoSoJi,  So  dorn,  Gen.  «mb.  Geographen  al«  ein«  der  Paradiese 
\  2.  8.  17;  XIX,  15.  23.  24.  25.  j  dep  Lrde* 

lr.  XXIX,  22  etc.;  Job.  B.  Jud.  V,  Sogdiana  petra;  «.  a.  Sisimithrao 

Strabo  XV.;  St.  im  Thale  Siddim,  petra. 

a  1  Stnnde  von  Zoar,  an  dem  süd-  Sogiontii,  Plin.  III,  20.;  c.  Alpen- 

iL  Ufer  des  todten  Meere«,  Mtkannt  ^o\\i. 

eh  ihre  Zerstörung,  wahrscheinlich  Sogocara,  Zoyoxuqa,  Ptol.;  St  in 

•h  einen  Ertlbnmd.    Sic  scheint  spä-  Grols-Armenien. 

wieder  aufgebaut  worden  zu  seyn,  Soita,  2k>sira,  Ptol.;  St.  in  Grofs- 

a  es  kömmt  ein  Bischof  dieser  St.  un-  Armenien. 

denen  vor,  welcbe  da«  erste  nicen.  Solana,  HoXavct,  Ptol.;  St.  in  Se- 

ctliuin  unterschrieben.  —  Einw.  So-  «ca.  ( 

ilae,  Sodomites.   Von  ihr  erhielt  da«  Solanidae  insulae,  Plin.  VT,  28. ; 

e  Meer  die  Namen :  Ins.  an  der  Ostküste  de«  glückl.  Arabiens. 

odomitc  u.  Sodomiticus  lacus-,  Solcctani;  s.  Solei. 

sp!ialüte«  lac.  Solei,  ZoXxoi,  Ptol.;   Steph.  Byz. 

oducene,  Zo5ovxr)V7) ,  Ptol.;  Ge-  612.;  Sulchoi,  ZovX%oi,  Strabo  V.; 

d  in  Grofs-Armenien,  südl.  von  Col-  Sulci,  Mela  II,  7.;  hin.  Ant.  80.  84.; 

•e.  Sylci,  ZvXxot*  Steph.  Byz.  623.;  Ila- 
'oef  a,  Zotta,  Ptol.;  St.  in  Scythicn,  fenst.  an  der  Südka^to  von  Sardinien, 
teit  des  luiaus,  wahrsch.  Saga,  bey  7W«  Pupulimi  11.  CUersnunc^n«,  eine  sehr 
m.  Älorc.  XX III,  6.  alte,  carthagincn"i*clie  St.,  deren  Ein- 
iogan  c,  Zcayavr^  Jos.  B.  J.  I,  25.;  «•  Unwohne.-  ÄWcetniii ,  Solcitani,  Sal- 
in Palaestina,  jenseit  des  Jordans.  f4' Jm»  ?lm-  /  »  £<7ian"t.  w,cf',en  i  ~ 
iogd  i,  Zoyöoi,  Arrian  VI,  15.;  Völ-  *  *******  ^  »}>** 
,ch.  in  Indien,  am  Ufer  des  Indus.  an  deJ  ^  lst  kcin  0rt  raehr  vtm  cini" 
iogdiäna,   ZoySiavrj,  Strabo  XI.  ^r  Bedeutung. 

I,  511. ;  Arrian  III,  30. ;  Ptol.;  Amin.  Sole,  Amra.  Marc.  XXIII,  6.;  s.  v.  a. 

rc.  XX11I,  6.;  Steph.  Byz. «12. ;  Land  Sale,  bey  Ptol.,  St.  in  llyrcnnien. 

Asien,   zw.  dem  Jaxartcs  u.  Oxu«,  Soleadac,  Plin.  VI,  20.;  Volk  in 

«Ü.  von  Scythia,  durch  die  oxischen  Indien,  am  Pulse  des  B.  ' 


<rti  getrennt,  nördl.  u.  östl.  vom  Ja-  Äelentim";  >  g  gowg# 

tea,  «ndl.  vom  Oxu«  begrenzt;  j.  die  Solentum;  ) 

dl.  liueharev  u.  da«  Land  der  thbecken,  Solenn 9,  2(oXrjvog9  Ptol. ;  Fl.  in  In- 

Thcil  des  Landes  Pelur  u.  Klein-  Ti-  dien  disseit  des  Gange«,  mündet  zw.  Col- 

—  Hptgeb.  ist  das  sngdische  (Eovy-  chi  Emporium  u.  Cory  od.  Coliigicum 

0917)  zw.  dem  Oxns  u.  Jaxartcs  durch  prom.  in  den  colchischcn  Busen. 

Land  streichend.  —  Fl.  der  Jaxartes  Sole  tum,  Plin.  III,  11.;  St.  in  Ga- 
den Nebenfl.  Deraus  u.  Bnscatis.  —  labrien,  zu  Plin.  Zeiten  zwar  verwüstet, 

Ler    in  Sogdiana,    mit  einem  ge-  spater  aber  wieder  bevölkert;  j.  SoUto. 

..««  hilft  1.  V  Sogdiani,  Plin.  VI,  16.;  Soli;  *.  Aepea. 

gdiani,  Zovydtavoi,  Ptol. ;  Sogdii,  Solia  n.  Sollurco,  in Inschr. ;  fr ül 
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Arno  Hespert;  St  in  Hispanla  Bactica; 

j>  S.  I ai cur  la  mayor. 

Solicinium,  Amm.  Marc.  XXVII, 
10.;  0.  in  Deutschi.,  nördl.  vom  Rhein; 
j.  Schwetzingen. 

Soli  ein  tum ,  Amm.  Marc .  XXX,  7. ; 
unbekannter  O.  in  Germania  superior, 
wo  Vnlentinian  I.  die  Alemannen  schlug. 

Solii;  s.  Soloe. 

Solimariaea,  Itin.  Ant.  383.;  O.  in 
Belgien,  zw.  Mosa  u.  Tu  1 1  um ;  j.  Soulosse 
n  d'Anvillc. 

'  Solimnia,  Plin.  IV,  12.;  Ins.  im 
aegacischen  Meere,  Tor  dem  thermai- 
schen  Mbsen. 

Solinates,  Plin*  III,  14.;  Völkersen 
in  Umbrien,  um  das  heut  Sogliano. 

Soli»  aqua,  Diod.  Sic.  V,  44.;  FL 
auf  der  Ins.  Panchea. 

Solis  fons,  Plin.  II,  105.;  Ptol.; 
Quelle  in  M  arm  urica,  nicht  weit  von  der 
Aminon8stadt. 

Soli 8  ins.}  8.  a.  Kosala. 

Solis  maus,  'HXiov  oooff,  Ptol.; 
Solo  ei  s,  ZoXotie,  Herod.  II,  32;  IV, 
43.;  Scyl.  in  U ml,.  G.  M.  I,  53.; 
Vorgeh.  au  der  Wc§tk.  von  Manrctaiila 
Tingitana,  zw.  den  FU.  Diur  u.  Thuth; 
j.  Cap  Cantiiu 

Solis  oppidum;  s.  Hcliopolis. 

Sollt  vortus,  Ptol.;  llafcn  an  der 
Ogtküüte  der  Ins.  Taprobanc. 

Solis  promonU,  Ptol.;  Vorgeb.  im 

Slückl.  Arabien,  zw.  der  St  Rhcgma  u. 
er  Mdg.  des  Fl.  Lar. 
Solium,  ZoXsiov,  Thnc.  II,  30.; 
Sollium,  ZoXXuov,  Stcph.  Byz.  613.; 
St. ,  zum  Gebiete  von  Corinth  gehörig; 
nach  dem  Schol.  zum  Thuc.  St.  in  Acar- 


Solliniensiutn  ciri,    Not  Imp. ; 
St  in  den  Seealpen;  j.  Sollies  n.  Reich. 
Sollium;  s.  Solium. 
Sollurco;  8.  Solia. 
So  Im  in  aus,  ZoXu  iccog,  Strabo  XIV. ; 
Berg  an  der  Küste  von  lonien ,  im  Ge- 
biete von  Ephesus,  oberhalb  des  Haines 
Ortygia. 

Solobriosae,  Plin.  VI,  20. ;  Volk  in 
Indien. 

SÖlöce;  alter  N.  von  Sclcueia. 
Soloe,  ZoXog,  Lir.  XXXVII,  56.; 
Strabo  XIV.;  Mola  I,  13.;  Plin.  V,  27.; 
St  in  Cilicien,  ursprungl.  eine  gricch. 
Colonie,  blühend  zur  Zeit  Alexanders, 
wurde  erobert  u.  verheert  von  Tigrancs. 
Pompejus  fand  den  O.  menschenleer, 
gründete  ihn  von  neuem  n.  nannte  ilm 
Pompeiopolis,  Strabo;  Appian  Mithr, 
,105.  Sie  ist  gegenwärtig  verschwunden, 
ohne  dals  man  weils,  wie  oder  wann.  — 
Einw.  Solii. 


Solocntia,  Xolomur,  Äoleent 
Ptoi;  Vorgeb.  in  Libyen,  zw.  des  Mdq 
der  FU.  Nunius  u.  Ma*»a;  j.  C  Bojai 

Soloe isf  s.  Solis  m. 

Solomatis,  ZoXouutig,  Am».  In 
e.  schiffbarer  NebenE.  des  Gange*. 

Solonatcs,  Plin.  III,  13.;  Völkern 
in  Gallia  Cisalpina,  südwestl.  tos  Für 
Julii,  da,  wo  j.  das  Dörfchen  Twrc 
Sole  liegt. 

S  olonium,  ZoXcoviov,  Dion.  I1*L 
39. ;  St.  in  Etmricn. 

Solunius  ager,  Liv.  Uli,  12;  C 
de  Div.  I.,  £p.  ad  Attic  II,  1;  Bo. 
Latumi ,  zw.  den  Städten  Sabellsm 
1^  ti  t  r  M*  t\ 

Solorius,  Plin.  III,  l.,G«k. 
Hispania  Tarraconen»U  von  IL*«p. 
tica  trennte;  j.  Sierra  nevada,  S.  sc 
Vertiente*. 

Sölüs,  ZoXovg,  oevtoi,  Thnc  H 
$cyl.  in  lluds.  G.  ML  I,  40.;  Pfia. 
8.;  Soluntum,  Itin.  Ant  91.;  StU 
tum;  alte  St  auf  der  Jkordk.Tsn~ 
östl.  vam  Fl.  Eleutherus,  zw  ' 
u.  Thermae;  j.  Castcllo  di 
Einw.  Solentini,  a.  Mzen  Solvntvu. 

Solva;  8.  Flavia  Soha. 

%So/t>ensc  opp.  u.  colouia; 
via  Solva. 

Solvcntia;  8.  Solorntia. 

Solygia,  XoXvyua ,  Thnc.  ff.  ü 
Flecken  im  Gebiete  von  Corisdi.  ii 
riugcr  Entfernung  von  der  Küstf. 
einem  Hügel,  der  nach  der  &  Silj 
gi us,  ZoXvytiog,  Collis,  hh*. 

Solyma-y  s.  Hicrosolyma. 

Solymi;  s.  Hierosolyu» , 
Ii.  Sardemisu»«. 

S  Ultimi,  ZnXvuoi.  Ho«.  Ü.  VI 
180;  X,  430;  XII,  330.;  die  Ira- 
ner von  Lycien,  n.  Itcrod.  1,17*. 
R.  der  Miiycr  in  Lycien ;  Strabo  1 
sie  in  Fisidien,  so  wie  Plin  * .  »• 
Ste^h.  Byz.  614.,  welcher  meist, 
Solymi  sey  der  alte  Name  derrV4 

Same  na;  Ven.  Fortan.  VD, 
Aomna ,  Pertz  1 ,  454.  518  etc. 
Gallia  llclgiea;  j.  Somme. 

Sonautes,  Plin.  VI,  1.;  FL! 
tu« ;  nach  Apollon.  wurde  der  Fl 
ron  in  Bit  In  nien  Zm<tvavtr}S,  Sss**+ 
tes,  genam 

Sondrae,   Pllil.  VI,  ».;  W 
Asien  am  Geb.  Caueasus. 

Soneium,  Itin.  Bierocl.  367.;  K 
Duden,  östl.  von  Helicc  od.  fl«P  ' 
der  Grenze  zw.  Dacien  u.  Thrsnt»- 

Sonoba9  Zovoßa, 
scheint  n.  ■ 

Sontiattii 


a 


i 
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•«*t»t,  Piin.  m,  10.  t  Völkersen,  tun  rechten  Ufer  det  Urb  (Garigliano)  j 

.nennten ,  wahrucheinl.  Bewohner  der  j.  Sora.  —  Einw.  Sorani. 

L  St.  Sou zu.  Sörü,  Ptol.;  St.  in  Indien  disscit 

nnliurn;  *.  Sntinum.  de«  Ganges,  Hptst.  der  Sorae,  Zcooai,  u. 

0«tf«i;  ^ontu.s,  Tah.  Peut.;  FI.  Res.  eine«  Fürsten  Arcatus ,  daher  auch 

»eaetia,  j.  honzo,  cnUpr.  auf  deu  jul.  Artati  regia. 

ea  o.  fällt  in  das  adriatische  Meer.  Sora,  Ptol.;  St.  im  wüsten  Arabien 

PI»«  VI,  18. $  c.  sein  fl  barer  an  der  Grenze  von  Mesopotamien, 

leofl.  des  Ganges;  j.  Saone  od.  Son,  Sora,  Zoo«,  Zcao«,  jSbvo*,  Hicrocl. 

westlich  von  Patna  in  den  Ganges  «95.;  Porph.deTliemat.1,7. ;  St.inPaphla- 
^  gonien  am  Euphrat,  merkwürdig  wegen 
opatm  o,  Zamaxfia,  Arrian  Peripl.  einer  jüdischen  Academic ;  vidi.  s.  a.  Ca- 
rl in  lind».  G.  M.  I,  34.;  e.  Empori-  stamuni,  welches  später  an  der  Stelle  von 

in   Indien    innerhalb  des  Ganges,  Sora  erscheint. 

rhalb  des  Prora.  Cory.  Sorabi,  Fertz  I,  163.  174  etc.;  s. 

opnanene;  s.  Sopncne.  Slavi. 

ophani*.  2ko<pavts,  Ptol.;  St.  im  Sorabilc,  Itin.  Ant.  81.;  g.  a.  Sara- 

when  Ronius.  lapis. 

ophanitae,    Zoyavixai,    Ptol.;  Soraci,  Tac. ;  Volk  in  der 

k  im  aüdl.  Theilo  des  glückl.  Ära-  BCÜart  des  Bosporus  Cimmericos. 

*  Söracte»,  Virg.  Aen.  XI,  v.  785.; 

Zphcne,   Zaxprjvn.   Di»    Cass.  Plin.  VII,  2.;  Pertz  I,  88.136.329.; 

IVI,  36.;  Strabo  XI.;  Plin.  V,  12.;  <s.  dem  Apoll  geheiligter  Berg,  der  hoch« 

»h.  Byx.  620.;  Ptol.;  Sophanene,  ste  der  ganzen  Gebirgürcihe  in  Hetrurien, 

pewj**^,   Procop.  Pers.  1,  21. ,  de  in  der  Xalie  der  Tiber,  östl.  von  Aqua 

iL  III,  2.;  Sophone,  JustXLII. ;  Viva,  nördl.  von  Rom;  an  seinem  Fufno 

andy  haf  t  in  Armenien,  zw.  dem  An-  waren  Quellen,  deren  Wirkungen  auf  sehr 

iros  u.  dem  südl.  Arm  des  Euphrnts,  auffallende  Weise  sich  zeigten  (Plin.  II, 

•he,  n.  Strabo,  bis  an  den  südl.  Arm  93) ;  j.  Monte  di  St.  Greste.  —  Am  östl. 

Tanm*\  his  an  die  Grenze  von  Me-  Abhänge  lag  die  St.  Feronia  (<J>f oeovtec 

lamicn  reichte.  —  Einw.  Sophcni,  n.  Strabo  V)  od.  richtiger  ein  der  Göttin 

.  VI,  9.  Feronia  geheiligter  Ilain ;  an  derselben 

iphienses,  Zowmg,  Strabo  X.;  Seite  erbaute  Carlman,  Bruder  Pipin's, 

in  Aetolicn.  ViU  noch  vorhandenes  Kloster  St.  Sil- 

iphira;  s.  Aurea  Chcrsonesus.  vetter. 

>phiti$;  Sopitis  regio,  Strabo  Soractin,   Plin.  VI,  28.;    St.  im 

;  Diod.  Sicnl.  XVII,  9.;  Ctirt.  IX,  glückl.  Arabien,  im  Gebiete  der  Omani. 

Segend  zw.  den  Cathaei  u.  dem  Fl.  Sorae;  s.  Sora  in  Indien. 

h.iMss  in  Pcrsien,  merkwürdig  durch  Soraei,  Zcoqaioi,  Ptol.;   Volk  in 

hohen  Werth ,  welchen  die  Einwoh-  Mauretania  Caesaricnsi*. 

uuf  jelie  Schönheit  legten,  u.  wegen  Sorani;  ».  Sora  in  Latium. 


Hunde,  die  man  hier  Sorba,  Zooßa,  Ptol.;  St.  in  Ilyrcn- 

nien. 

iphonc;  s.  Sophene.  S  orbiadunum,  Itin.  Ant.  483.  486.; 

phonia.  Plin.  II,  99.,-  ehemals  e.  .St.  in  Britannia,  zw.  Brige  o.  Vindo- 

l  an  der  Küste  von  Magnesia,  all-  cladia;  j.  Old-Sarum,  nördl.  von  Sales- 

lig  mit  dem  festen  Lande  verbunden,  hur y. 

tphtha,    Zcocp&cc,  Ptol.;  Ins.  im  Sordi;  s.  a.  SanWs. 

Mbsen,  an  der  Küste  von  Persis.  Sordice,  ein  See,  Sordicenae, 

\p  h  u  c  a  e  i ,  2.0 qr o  vxat  o t ,  Ptol. ;  Völ-  eine  Völkersen,  ti.  Sordui,  ein  Fl.  am 

Ii.  im  Innern  von  Libyen.  Fufse  der  Pyrenäen  (n.  Avienus),  der  den 

opianae,  Amin.  Marc.  XXVIII. ;  See  glaubt  im  Lac  de  Locata  oder  Leucaio 

a  Xieder-Fannonien  in  der  Prov.  Va-  wieder  gefunden  zu  haben. 

,  zw.  Antianae  u.  Ponte  Vlansuetina,  Sorgae,  Plin.  VI,  20.;  Völkerschaft 

r  Nähe  von  Fünfkirchen,  n.  A.  Sop-  in  Indien. 

od.  Zoppia.  Soria;  s.  Syrio. 

opitii  regio;  s.  Sophitis  regio.  Soriani,  Zaqucvt,  Steph.  Byz.;  e. 

fr;  m.  Tyrus.  indisches  Volk. 

ira,  Z<oqa,  Strabo  V.;  Liv.  VII,  Soricaria,  Soritia,  Hirtius  B.  EL 

IX,  23.  24.;  Plin.  III,  5.;  Ptol.;  die  24.;  0.  in  llispania  Bactica. 

liebste  St.  der  Volsccr  in  Latium,  Soriphaea,  Concil.  Hicroi.  a.  536.; 
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n.  Mannert  VI,  1 ;  273.  O.  Im 
Judaca,  den  man  zw.  Joppe  o.  Raum  od. 
auch  zw.  Ascalon  u.  Gaza  setzt  n.  für  den 
heut.  Flecken  Serphcat  erklärt. 

Sornum;  Zoqvov,  Ptol.;  St.  in  Da- 
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Spasinae. 


Soroga,  Zogoyec,  Ptol.;  St.  in  Ober- 
Pannonien,  in  einiger  Entfernung  von 
der  Donau. 

Soron,  Znncov,  Paus.  VIII,  23.;  ein 
Wald  im  Peloponnes,  zw.  Ladon  Psophis 
in  Arcadien,  in  welchem  sich  unter  andern 
besonders  grofsel 
aus  deren  Schilden 
tigte. 

Sorores  wurden,  n.  Strabo  XVI,  die 
Städte  Antiochien,  Scleucia,  Apamea  u. 
Laodicaea  genannt. 

Sorores,  iL  Itin.  Ant.  433.;  St.  in 
Hiepania,  nördl.  von  Emerita. 

Sorthida,  Zog&ida,  Ptol.;  St  in 
Babvlonicn. 

Sorygasa,  Zayqvyaaa,  Corygaza, 
Ptol. ;  St.  in  Indien ,  auf  der  Ostaeitc  des 


Sosicnrae,  ZaaiytovQai ,  Ptol.;  St. 
der  Carei  in  Indien  disscit  des  Ganges. 

Sosingites  lacus,  Amin.  Marc. 
Will.  6. ;  s.  a.  Thonitis. 

Sosippus  portus,  Zcoaimtog,  Ptol.; 
Ilafen  im  glückt.  Arabien  am  arab.  Mbsen, 
zw.  Musae  emporium  u.  Pseudocelis. 

Sosirate,  Plin.  VI,  27.;  St.  in  Ely- 
mais,  am  Berge  Casirus. 

Sossinati,  Zoaoivaroi  .  Strabo  V.; 
Völkersen,  auf  der  Ins.  Sardinien,  eins 
von  den  4  Völkern,  welche  in  Höhlen 
wohnten. 

Sossius,  Zooaiog,  Ptol.;  Fl.  in  Si- 
cilicn,  mündet  auf  der  Südküste  zw.  der 
St.  Pintia  u.  dem  Fl.  Isburus ;  j.  Arena. 

Sostantio;  s.  a.  Sextatio. 

Sosthenes;  s.  a.  Lcosthenius  sin. 

Sosthcnis,  Zoa&rjvtg,  Ptol.;  St.  in 
Miiccdonicn. 

Sostomagum ,  Itin.  Ant.  511.;  St. 
im  Lande  der  Tcctosagcs  in  Gallia  Nar- 


schalt  in  Aquitanien,  die  man  nm  Tb 
für  die  Bewohner  einer  St  Sotia  hl 
welche  aber  hl  spätere  Zeit  gehört 

Sötira;  s.  Sötern. 

Sotira,  Plin.  VI,  3.;  St  in  Ctm 
du  -  im,  von  Plin.  als  xerstört  angef 

Sottiates;  s.  Sotiale*. 

S  O  v  c  n  o  r  Ii  a  h  i ,  EoovttVH 
Suanocotch  t ,  PtoL;  Voll 
tien. 

Soxetra;  s.  a.  Sosxetra. 
Soxotae,  Zat^orat,  Sozatae, 
e.  Camelobosci. 

Sozoar  Zcofra,  Ptol.;  St  im  law 

VOn  .Medien. 

Sozop  olis;  s,  Apollonia Th rar i« 
Sözüsa;  s.  Apollonia  inCi 
Spada,  Zxada,  Steph. 
Flecken  in  Persicn,  von  vekbm 
Eunuchen  den  Namen  Spadi,lsai 
erhalten  haben  sollen. 

Spalathra,  Plin.  IV,  9.;  Siefs 
thra,  ZnaXai&oa,  Scvl.  u»  Hui-. 
M.  I,  25.;  Spalethra, 
Steph.  Byz.  615.,  n.  Plin.  St  in 
sia;  an  der  Küste,  n.  ScjL;  l 
in  Thessalien. 

Spalatum,  Tab.  Pcnt; 
Dalmaticn,  auf  einer  Landzunge,  I 
von  Salonae  entfernt,  wo  Diortai 
nachdem  er  in  den  Stand  eise« 
manncs  zurückgetreten  war.  Dun h  k 
Handel  wurde  der  Flecken  bcitvnd 
zur  St. ;  j.  Spahttro. 

Spalei,  Plin.  VI,  7.; 
Sarmatia  Asiatica. 

Spatcthra;  s.  Spalathra. 
Spalis;  s.  a.  Hispalis;  i.Caltnu& 
mulensis. 

Spani,  Spania;  s.  Hispoio.ll 


Sosxetra, Zoo&rqct,  S o x c t r a, Ptol. ; 
St.  in  fcedrosia. 

Sota,  Zorce,  Ptol.;  St.  in  Seythia 
aufserhalb  des  Imaus,  im  nördl.  Thcile 
des  heut.  Tibet.  0 

Sotera,  Sotira,  ZcotBioa ,  Ptol.; 
St.  in  der  pers.  Prov.  Aria. 

Soteriopolis;  s.  Dtoscorias. 

So  t  ertt  s.  ZtOTTjOOg  ,   Dind.  Sic.  \\.  ; 

Hafen  an  der  Küste  von  Africa,  im  arab. 
Mbsen. 

Sotiates,  Sontiates,  Caes.  B.  G. 
III.;  Sottiufcs,  Plin.  IV,  19.;  Völker- 


Sparnacum,  Perti  I,  441 515.; 
im  franz.  Dcp.  der  Marne;  j.  " 
berühmt  durch  seinen  Handel  mit 
pagncr-Wein. 

Sparta,  Znctqta,  2f«pri, 
II.  II,  582  ;  Hcrod.  VII,  »  Tta 
I,  10.  ;  Scyl.  in  Hnds.  G.  M.1,17; 
Ivb.  V,  22.  23;  IX,  3»,  St«***! 
Liv.  XXXIV,  27.  38;  XXXIX.».; 

iv,  5.;  Paus,  in,  ii.  u  n., 

Byz.  b'15.;  s.  Lacedacmoii 
Spartaria,  Bcynami 
Nova;  s.  d.  W. 

Spartariu*  eampus, 
irsdiov,  Strabo  HL;  Genend beyl 
go  in  Hispania,  wo  viel  Spartnni 

Spartolus,  Zxaqrtoloi,  Tin»  " 
79.;  Steph.  Byz.  616.;  St  in  MareW« 
in  dem  Bez.  Bottice  od.  Bottit*. 


Spasinae  ckarax,  2*««*** 
o<rf,  Spasinae  vallum,  Sta*  B* 
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Spoletimn. 


Spatana)  Zxcctuwcc,  Ptol.;  Hafen 
ifrfi  r  Ostkiiste  der  Ins.  Taprobane;  J. 
rmkvmale  n.  Mumien. 
Spuuta,  Znavxa,  Strabo  XI.;  See 
Medien,  un  deröstgi-enz©  der  Matiani; 
t>m<od.  Urmiah. 

Spccu  tum,  Tab.  Peut. ;  0.  im  süd- 
ITheileder  nninidisrJicn  Wüste,  westl. 
a  Tritonis-See;  j.  Sbekkw. 
Spelacum*  Ivrjlaiov ,  Liv.  XLV, 
.j  Steph.  Bvz.  610'.;  0.  bey  der  St. 
IIa  in  Älaredonicn. 

SpcUnca,  Not.  Dignit;  St.  in  Ara- 
n» 

teeJ«»e<z,  Znrjlovyxä,  Ptol.;  St 


>>e/tinca,  Strabo  V. ;  Tac.  Anm 
.  59.-,  nord  westl.  von  der  Landspitze 
eta,  ü*tl.  von  Lacus  Fnndanus,  wo  die 
lirge  Iiis  an  die  Küste  hinreichen, 
len  sich  mehrere  ßerghühlcn,  die  mau 
bedeutenden  Anlagen  benutzte;  eine 
«ettx*n  war  der  Liehlingsaufenthatt  des 
fr.  Tiberiu»  ;  j.  ist  hier  ein  Dorf  Spcr- 

Iptluncae,  Itin.  Ant.  118.  315.;  0. 
alabrien,  zw.  Egnatia  ü.  Brundusium ; 


penhea,  Zrctqxutt,  Ptol.;  Vor- 
»  ia  Hacedonit  ;i.  am  Sinus  Muliacus, 
e.  St  gleiches  N. 

'ptrehlut,  Zictq%tio$y  Horn.  Ii. 
I,  v.  174.;  llerod.  VII,  198.  228v; 
bo  IX.;  Liv.  XXXVI,  14;  XXXVII, 
Mcla  II,  3.;  PtoK;  FL  In  der  i na ce- 
bciien  l*rov.  Phthiotis ,  der  von  dem 
rmiphrestUA  kr» mint  u.  in  den  iuncr- 
l  Winkel  des  Sinus  Maliacns  fallt;  j. 
'antrla  n.  Mannert,  Kl  Inda  n.  Reicht 
fftra  at  ophagi,  Znfouatowayoi, 
ia  XVI.;  Diod.  III,  160  ;  Volk  in 
tüopien,  an  der  andersten  Grenze  von 
jpren. 

ph  ae  ttria,  2kpa'Arr;qia,  Thuc.  IV, 
4.  29.;  Diod.  XII,  61.;  Strabo  VIII. ; 
fr.  IV,  3«.;  Steph.  Bvz.  627.;  Ztpa- 
t  Sphagiä,  Strahn;  Plin.  IV,  12.; 

an  der  Küste  von  Mcssenicn ,  der 
n  St.  Pylos,  dem  heut,  Xavarirt,  ge- 
aber.  Sie  wnrde  im  Atterthume 
kwürdig   durch  die  Gefangenschaft 

MKI  Spartanern,  welche  hier,  ab  ge- 
litten, sich  den  Athenern  ergeben 
»ten;  tie  ist  in  der  neuesten  Geschi 

Griechen lands  Kampf  berühmt  ge- 
lten a.  wird,  als  zu  den  ionischen 
In  gehörig,  von  den  Engländern  in 

.  «u  h  genommen. 
phaeria,  Zawigta,  Paus.  II,  32.; 

Bucfi&i  Wörttrb.  *?.  ErHk. 


Inf.  im  Peloponaes,  nahe  an  der  Küste 
von  Argolis,  so  nahe  an  der  Küste,  dais 
man  zu  Fu&c  von  ihr  auf  das  feste  Land 
gehen  konnte. 

Sphaettu»s  Üptfitrogi  Aristoph* 
Plut  v.702.c  Sphettus,  Paus.  1I,3ÖI$ 
St.  in  Attica,  zum  aeamantidischen  Stam- 
me gehörig,  von  Ungewisser  Lage. 
Sphägia-,  s.  Sphacteria. 
Spkecea,  Sphecia;  N.  der  Insel 
Cyprus. 

Sphcndalcac,  Sphcndate,  Zytv- 
8alTj,  Herod.  IX»;  Stepli.  Byz.  627. s 
Flecken  in  Attica.  ' 

Sphettua,  2kpr]tT0ti  Paus.  II,  80.x 
Stenn.  Bvz.  «27.;  Sphittua,  Phavorl, 
Flecken  in  Attica. 

Sphetsanium*  Chalcond*;  St.  in 
Mocsien ,  in  der  Nachbarschaft  der  Do- 
nau ;  j.  n.  Reich.  Pccciana, 
Sphittus;  s.  Sphcttus. 
Sphragidium,  Zyqctyiätov ,  Paus. 
IX,  &;  eine  den  Nymphen  geweihte 
Höhle  auf  dem  Berge  Cythcron  in  Boeo- 
tien. 

Spina,  Xntvä,  Dion.  Hai.  I,  13. 5 
Strabo  \\g  Plin.  III,  16.;  St.  in  Gallia 
Citalpinn,  an  der  südlichsten  Mdg  den 
Padns  (nach  ilir  Spinetum  ost.  genannt) 
von  den  Pelasgern  angelegt ;  j.  Spino  n. 
Reich. 

Spinae,  Itin.  Ant.  485.;  0.  in  Brix 
tannia,  zw.  Durocornovium  u.  Calle  vaj 
j.  e.  Dorf  Speen  bey  Newbnry. 

Spinambri,  Just  XX,  c.  1.;  griech. 
Völkerschaft,  die  sich  im  Gebiete  von 
Tescana  festgesetzt  hatte;  die Tarquinier 
sollen  von  diesem  Volke  abstammen. 

Spineticum  ost.;  s.  Spina  u.  Pa* 
dus. 

Spintum,  s.  Spyntuma. 
Spiro,  Pertz  I,  361.  383.  435  etc.; 
s.  Augusta  Nemetum. 

Spiro  Nemetüthf  s.  Augusta Neme-» 
tum. 

Spiracum  prom.,  Zrrftnaiov  ay.oov* 
Plin.  IV,  5.  Ii;  Ptol.,-  Vorgeb.  in  Ar- 
golis, im  saronischen  Mb«en ,  nordwesÜ. 
von  Epidaurns ,  an  der  Grenze  des  Ge- 
bietes derselben  gegen  Cor inth. 

Spircostoma,  Plin.  IV,  12.;  Solin. 
XIII.;  e.  Mdg.  der  Donau*  wahrscbeinU 
s.  b.  Stenostoma;  s.  Danubii  uslia. 

Spledont  s.  Aspledon. 

SpoUtini;  s.  Spule tiu in. 

Sp  o  U  t  in  um ,  Znolqnvov^  Ptol. ; 
St.  der  Turdetaner  in  Hispania  Baetica^ 
•stl.  von  Mirobriga. 

Spölitium,  Liv.  statt  XX.;  VeUej; 
1 ,  14. ;  Ptol. ;  Itin.  Ant  i^. ;  Pertz  I, 
120.  16U  174  etc.;  Spoletum,  Paul., 

59 


Digitized  by  Google 


Spondolici. 
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Stavani. 


Diac.j  St  im  Innern  vonUmbria,  wird 
»chon  früh  alt  bedeutende  St.  ange- 
führt, war  später  ein  Lieblingsanfenthnlt 
des  Kais.  Theodorich,  wurde  aber  nach 
seinem  Tode  Ton  den  Gothen  verwüstet. 
Unter  Joetinian  baute  sie  >ar*cs  wieder 
auf  n.  sie  ist  noch  j.  unter  HemN.  Spolcto 
beträchtl.  —  Einw.  Spoletini,  PHn.  HI, 
14 

Spondolici,  Plin.  VI,  7.;  Volk  in 
Sarmatia  Asiatica. 

Spöräde»,  um, Znaoadts*  Strahn  X.; 
Mcla  II,  ». ;  Plin.  IV,  12. ;  Ainm.  Marc. 
Hü.  8.;  c.  beträchtl.  Anzahl  von  U. 
Inseln  im  ionischen  Meere,  «ndl.  von 
Greta,  westl.  von  Griechenland,  östl.  von 
Klein-Asicn  eingeschlossen;  die  in  einem 
länglich  runden  Zirkel  um  die  Ins.  Dclos 
herumliegenden  nannte  man  deshalb 
Cyclades;  8.  d.  W. 

Sprca,  Spreha;  s.  Stievus. 

Spyntuma,  Plin.  VI,  29.;  n.  einer 
andern  Lesart  Sp  int  um ;  St.  in  Aethio- 

^Stabiae,  Ovid.  Met.  XV,  v.  711  ; 
Plin.  III,  5.1  Tab.  Pcut.;  »Ite  St.  in 
Carapania,  durch  Sulla  zerstört  u.  daher 
später  nur  ein  Flecken,  zw.  Pompeji  u. 
Surrcntnm,  wo  der  ältere  Plin.  seinen 
Tod  fand;  j.  Castel  a  Mate, 

Stabulum,  Plin.  V,30.;  St.  in  My- 

aien.  .  B  _ 

Stabulum;  s.  a.  Ad  Stabulum. 

Stabulum  Diomcdis;  8.  Tyr'n'a- 

Stabulum  novum,  Um.  Ant.  390.; 
O.  zw.  Barccllona  u.  Tarragona,  im  Ge- 
>  hiete  der  Ilercaones  in  Hupania  Tarra- 
conensis;  j.  Solivela  od.  Sagarrc. 

Stachir,  Stachiri»,  &<f* 
Ptol. ;  Fl.  im  Innern  von  Libyen,  südostl. 
von  Cap  Blanco,  vom  B.  Rysadins  kom- 
mend, an  dessen  Fufsc  er  den  See  Clo- 
nia  büdet,  wahrscheinl.  Salsus  bey  Po- 
lvb.  j.  St.  Jean.  —  An  ihm  wohnten  die 
Stachirae. 

Stadia;  b.  Cnidus. 

Stadial  s.  a.  Rhodas. 

Stadiiii,  Plin.  VI,  29.;  Tatitia, 
Tatfma,  PtoL;  St  in  Aethiopien,  am 
groben  Wasserfall  des  Nil. 

Stägira,  Staeyra,  Stagirus, 
Ztaynqa,  Herod.  VII,  115  ;  Thuc.  IV, 
47.,  Strabo  VII. ;  Plin.  IV,  10.;  Steph. 
Byz.  616.;  Stanteira,  2tavtttqcc, 
Ptol. ;  St.  in  Macedonien  zw.  Amphipoiis 
u.  Acanthus,  in  der  Nähe  des  Borges 
Athos,  od.  fn.  PtoL)  zw.  dem  B.  Athw 
n.  dem  Fl.  Strymon,  am  Meere,  wurde 
dadurch  berühmt,  dafs  sie  das  Vaterland 
des  Aristoteles,  von  ihr  Stagirita, 
ZTaysioiTTtf,  genannt,  war;  j.  Stavro,  b. 
Reich. 


Stahna  Palieorum;  s. 

Stagna  Volcarum;  s.  %«dmr 
Stagnum,  Procop.    Yaad.^1.  J 

Africa. 

Stagnum  Attyrium.  Just.  \W 
8. ;  s.  a.  Chinnercth  mare,  See  t«j  (i 

nezarerh. 

Stagyra;  s.  Stagtra. 

Statin  cum,  Tab.  Pcut.  0.  ia  Oh 
Pannonien ,  zw.  Ad  Flezaoi  (AUmhti 
n.  Arrabona  (Raab),  wahr*cbdnL  ist 


Staliocanui  porf «»,  Zrcriisro 
Ptol.;  Hafen  im  nördl.  Theile  vsafeJ 
Lugdunennis,  zw.  dem  jirora.  Gubaw 
u.  der  Mdg  des  FL  Titus ;  j.  a.  d  isti 

Stiokan. 

Stampac,  Greg.  Tor.;  0  in  C 
lien,  am  Ufer  der  Juinc  (Ys**).' 
Ritampen,  zw.  Paris  u.  Orleans.  -  tf 
von  Stampcnsc  Pertz  I,  45L 

St  a  na  cum,  Tab.  Peul. ;  0.  *»  \m 
cum,  18  Mill  voa  Joviacnm,  rrnmiti 
am  Inn,  n.  Reich,  j.  Schär  din*. 

St  an  tclu  m  ,  Tab  Peut  ;  Kl«*«  I 
Innern  von  Dalmatien;  j.  Cutcnibt 
Reich. 

Staon,  Zxaa»,  Strato.  IW.:  f 
in  Medien,  der  zw.  Acola  u.  MaasVfaft 
in  dtts  caspische  Meer  fiel. 

Staticllae  aquae;  s.  l<p>r  St« 
ellac. 

Statiellatc*,  Liv.  XLH,&;Sfi 
tiellcnses,  Stalliclli;  liftWl 
im  Inneren  von  Ligurieo,  nicii  fo«  k 
Apennincn. 

Statio  Marti*;  a.  Ad  Marina. 

Statönc»;  s.  Statonta.  . 

Statönia,  Etaxan/ta,  Slral»  I 
kl.  St.  in  Etrurien,  Hptort  der**** 
Plin.  III,  5. ;  berühmt  durch  gatea «  w 
bey  dem  heut  Städtchen  Forum  sd  «* 
Flecken  Castro.  Von  ihr  hatte  ser  !*• 
cu$  Statoni en  $it  seinen 
welchem  sich  eine 
befand  (Plin.  II,  95). 

Statua$t  Ad;  a.  Ad  Statu* 

Statua;  Ad;  Amt  Iiis,  jm* 
in  Hispania 
Contestaner. 

Statyelli,  Liv.  Uli,  7.; 
5. ;  Volk  in  Ligurien,  am  FL  T 

Staureopolis,  Stmnruifl^ 
Cedren. ;  St.  in  Carien.  J 
S  teert,  Plin.  VI,  16.;  Völker**-  u 
der  Nähe  von  Hyrcanien  n.  is«ca*r 
sehen  Meere. 

Stavani,  Zravarot ,  Ptol. ; 
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S  t  a  v  e  n  i .              93 1  Stragona. 

L  Polen ,  an  der  Bobra  o .  S La-  Sttmo,  Liv.  XXXII,  14. ;  St  in TW- 

grgen  die  Narcw.  salieo,  in  der  Nähe  von  Gomphi. 

Staveni,   £ravijvot,    Astaveni,  Stiphane,  Ztiwavrj,  Strabo  XII.; 

ist.;  Völkersen,  in  Aria,  u.  zwar  im  beträchtl.  Landtee  in  der  armenischen 

icdl.  Theilc.  Landschaft  Phazemonis. 

Stect  o  i  i  u  vi  ,     2/rcxrooiov,    Ptol. ;  .S  ti ria ,  JtYf/oi«,  Strabo  IX. ;  Steph. 

*cf ort u in,  Hierocl.  «77.;  St.  in  Grofe-  Byr,  «17.;  Sterin,  Pllri. ;  Flecken  in 

brygieu,  nicht  weit  von  Aparaea,  nord-  Attica,  nordl.  von  Braoron,  gehörte  zur 

iL  —  Einw.  auf  Mzen  «Erfxroo^vca*.  pandionischen  Phyle. 

Stelendena,  Plin.  V,  25.;  Gegend  stiria,  Plin.  V,  8t;  Int.  im  Mittel- 

Syrien ,   bey  den  Wüsten  von  Pal-  mccre,  an  der  Westküste  von  Cvpern. 

Stiris>  Zrioii,  Paus.  X4  35.;  St.  in 

Stcllatis    campus;    s*    Campus  Phocis,  eine  Colon ie  von  Stiria,  südl. 

rilati*.  von  Chaeroneia,  bey  dem  heut.  Dorfe 

Stcnacnm,  Stenaeum,    Sät  ha-  Stiri  ii.  Kruse. 

icin,  lat.  Name  der  St.  Stenay  an  der  stlupi,  LtXovxi,  Ptol. ;  St  im  In- 
*«#,  in  Champagne.  hern  von  Liburnien,  zw.  Artodium  u. 
Stenae  Dirae,  Plin»  VI,  29*;  roeh-  Curcnm;  j.  Sluin  n.  Reich.  — Einw.  bey 
re  Ins.  im  arab.  Mbsen,  nur  durch  Ca-  Plirt>  m  2L;  Stulpinu 
Je  getrennt*  in  der  Nahe  des  Berges  stobii  2koßoi,  Liv.  XXXIX .  54; 
jotadaetylus.  ^h,  21.;  Plin.  IV,  10.;  PtoL;  St  in 
Ste  n  t  nt  d  v  h  v  m  N  ieet a* ;  hefest  O.  Mncedonien,  spater  die  Hptst.  von  Maro- 
der thrac.  Prov*  Phiiippopoüs ;  j.  donia  Salutaris;  j.  Istib.  —  Einw.  a. 
httmat  Mzen  .Sfo6cnses. 

Stent  ari»  palus,  Hcrod.  VII,  58.;  Stoborrum,  Zroßoqqov,  Ptol. ;  Vör- 
ie bey  der  St.  Aeuus  in  Thracien  geh  in  Numidien,  zw.  dem  Vorgebi  Hip^ 
Sttntari*  portns,  Plin.  n  ,  11;  pu*  u.  der  St  Aphrodisiunl. 
ifen  in  'thracien,  bey  der  genannten  Stoechäd es,  o dum, Etoirafc ff,  Strab. 
,  IV  ;  MelaII,7  ;  Plin.  III, 5.;  Ptol.; Steph. 
Stenvclerus,  Zzfvvxlrjgoq,  Paus.  Byz,  «17.;  Wein  (n  Strabo  u.  PtoL  5. ,  n. 
,  8.;  Steph.  Hyz.  «17.;  Stenycla-  Plin.  3)  im  Mittelmeere,  von  der  Küste 
Strabo  VIII.;  St.  in  Mes*enia,  alte  ™n  Ligurien  bis  zur  St  Marseille;  j. 
>i.ienz  der  Könige  des  Landes;  die  St.  ftiieru.  Sie  heifsen  Prote  (Parqucrol- 
irdc  im  ersten  me^enixchen  Kriege  les),  M est  (Porto  Cros)m  Hvpaea  (du 
mäütet,  die  Umgegend  behielt  aber  I*»<*nt  od.  lUan)  n.  Plin.;  Mela  rechnet 
u  Namen  IttwnXrjoixoP  ntdiov  *Paus.  noch  dazu  Lcron,  hero%  Lcrond 
(  33.                   n  (St.  Margüerite), 

Stephane,  Plin.  V,  3L;  Name  der  Stoeni,  Inscbr.*    Sioni*  Zrovoh 

..  Soino*.  Strabo  IV.;  e.  Volk  in  Rhactien  (n.  Stra- 

Ste  p  hane ,  Plin.  IV,  8. ;  B .  in  Thea-  bo) ,  richtiger  Wohl  an  den  Alpes  Mariti- 

lien,  in  Phtliiotin.  inae,  neben  den  Euganei,  zu  den  Liga- 

Stephane;  s.  Pracneste*  riern  gehörig. 

MepAdnc,  Srnayavns  ScyL  in  Huds.  Stoidii  in».,  Plirt  VI*  25.;  Ins.  in 

H.  I,  34.;  Afrian  Peripl.  in  Huds.  G.  der  Nahe  von  Carmanien,  gegen  Indien 

.  I,  15.;  Plin.  VI ,  2.;  St.  n.  Hafen  in  hin,   durch  ihre  Perfenfischerey  merk-  ' 

phlagonien,  an  der  Kü*te  des  Pontus  würdig. 

ixinnt;  Ptol.  setzt  sie  nach  Galatien,  Stoma;  •.  a.  Ad  Stoma» 

.  Armene  u.  Sinope;  j.  Stephanio  bey  Stöni;  8.  Stocni. 

tnnert,  htiphanie  n.  Reich.  Stoma*  £ra»via*  PtoL;  St  in  Cap^ 

Stereontium,  LTtqsovxiov,  PtoL;  t>adocieri.  i 

.  in  Germanien,  im  2ten  Klima;  J*  H.  Stbrds^  Zzdoae,  f.  Stura  n.  Astura. 

Cassel,  n.  Mannert  u.  VVilh.  an  der  ^fornn,  Ztöova,  PtöL ;  St  in  Indien* 

in  der  Geg.  von  Wahrendorf;  n.  jenieit  des  Ganges«  im  Gebiet«  der  Tan- 

»ch.  Steinfurt.  gani4 

Slerio,*  s.  Stiria.  StrabtÜihi,  PÜri.  ÜI4  Ü.;  Völker- 

s  ( i  b  oet  es,  Diod;  XVII,  75. ;  Ziobe-  ichaft  in  Apoiien*  in  der  Geg.  des  heut 

Cnrt  VI,  4.;  Steppenfl.  in  Parthien,  RapöÜä. 

Adseki'SUi  Stra  de  l  a;  s.  a.  Jesrcel. 

Stilida,  IHn.  Marit  400.;   0.  in  Stragona,  Stqayova,  Ptol.;  St  in 

nttia;  j.  noch  wird  nach  ihr  das  Cäpo  Germanien,  zw,  Lugidunum  n*  Limiosa- 

Stüo  benannt  leum,  n.  Mannert  In  Schlesien  an  der 

39* 
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Oft«,  des  Riesengeb. ,   n.   Wllh.  bey  n.  Manncrt  her  Olmütx  am  March-Fl 

Strehlen,  zw,  Brieg  u.  Schweidnitz,  n.  n.  Wilh.  in  der  Geg.  von  XcW; 

Reich.  Striegau,  n.  Kruse  aber  Schin-  Reich,  in  Mähren,  viell.  TrrbiUck,  i 

taut  in  der  Neitraer  Gespannschaft  in ün-  der  I^lawa;   n.   Kruse   Quinten,  b< 

gern.  Schatzlar. 

Strata  regio,  Procop.  Pers.  II,  1.;       Stridon,    Stridonium,  llicroa 

Landsch.  südl.  Ton  Pnlrayrena.  e.  St.  in  Dalmaticn ,  an  der  Grraxe 

S trat  tu  ,  2?r§ßrm,  Steph. Byz. 618. ;  Pannonicn,  von  den  Gothen  zerstört ; 

St.  in  Arcadien.  wird  vom  heil.  Hieronymus  selbst  als  * 

St  rat  ic  e ;  I.  Stratus.  ne  Vaterstadt  bezeichnet;  j.  Strub 

Straf  tum,  Stqariov,  Steph.  By*.  Reich. 
618.;  St.  in  Acarnanien.  Strobilum  prom.,   MeJa  III.  I 

Stratoelia,  Plin.  VI,  6.;  St.  in  Vorpeb.  im  arab.  Mb«ea,  wahrsciiei 

Asien,  am  cimmeri*chcn  Bosporus.  an  der  Käste  von  Afrira. 

Straton,  onia,  Ztootoov,  Pto!.;  Fl.       Strongyle,  ZrqoyyvXri.  Tbnc  IT 

in  Nord-Medien ,  im  Gebiete  derfreven  88.;  Strabo  VI.;  Mela  II,  7.;  PÜb.  II 

Bergbewohner,  foljjt  zunächst  nach  oeni  9. ;  Steph.  Byz.  619;  Strongilw 

Amardus,  wahrschcinl.  der  Fl. ,  welcher  Sil.  Ital.  XIV,  v.  260.;  Itin.  Arn.  51Ä 

durch  die  St.  Amnl  fliefst.  die  nordöstlichste  der  aeoü sehen  od.  üpa 

Stratonica,  Stratoniec,  Etqcc-  riechen  Inseln,  nördl.  von  Sieilie*. B«i 

tovnri,  Ptol.;  St.  in  Macedonicn  am  sin-  würdig  wegen  ihrer  vulaumdm  Bs 

gitischen  Mbsen;  j.  Franco  castra.  schnffenheit ;  sie  war  schon  frä*  urjrr 

Stratonicea,  Plin.  VI,  26.;  St.  in  baut,  ist  es  noch  jetzt  anf  der  0*tseilr  a 

Macedonien.  heilst  Stromboli.  —  Man  hielt  tk  Gn 

Stratonicea,  Zroctto  vtxs  <«,  Strnbo  «*cn  Sitz  des  Aeolus,  daher  hetkt  ur  md 
XIV.;  Polyb.  XXX,  19.;  Liv.  XXXIII,  Insula. 

18.;  Plin.  V,  29.;  Stratoniec,  Ptol.;       btrongyle.  PIm.  V,  SLj  Im.  m 

eine  von  den  3  wichtigsten  Städten  im  Meere  von  Lvcien. 

Innern  von  Caricn,  von  Antiochus  Soter  .  Strongylus,  Ztqoyyvloi,  Ptol;  & 

angelegt  u.  befestigt,  zw.  Albanda  und  ,n  Carmamen. 

Atlinda;  j.  Kskihissar.  —  Einw.  a.  Mzen       Strophades,  s.  Plotae  ins. 

ZrqaTOVixsmv.  Strophac,  Zrqoqtat,  Strepkiiis, 

Stratonicea,  Strabo  XIV.;  St.  in  Ptol.;  Aolkin  Babvlonien. 
Klein- Asien,  am  Taurus.  Struchates,   Ztqovxotz;.  Bert*! 

Stratonis  ins.,  Strabo  XVI.;  Plin.  I,  101.,  c.  zu  den  Medern  gebende  VSt- 

VI,  29. ;  Ins.  im  arab.  Mbsen,  dem  Hafen  kerschaft 

Elaca  gegenüber.  Struthophagi  ,     Zrot^cyajti , 

Stratonis  turris;  s.  Caesarea  Pa-  Strabo  XVI.;  Diod.  Sic.  III,  Ä;  PuL; 

lestinae.  Volk  in  Aethiopien. 

Stratum  Plin.  VI,  16.;  Fl.  in  Hyr-       Struthus,  Struth uos,  Zrowfvrh 

canien ,  der  auf  dem  Cancasusgeb.  ent-  tee  orxqav,  Paus.  U,  86. ;  Vorgeb.  " 

springt.  '  golis. 

Stratus^  f.  Dyme.  Stryma,  Stryme,  Zxqvpxj, 

Stratus,  «Troarog,  Thuc.  n,  80.;  VII,  108.  109.;  Steph.  B>z.  St. 

Polyb.  IV,  63;  V,  5.;  Liv.  XLni,  21.;  der  Thasier  in  Thracien;Vie  ^llsjdt. 

Strabo  X.;  Plin.  IV,  1.;  Steph.  Byz.  Insel  nahe  an  der  Küste  gele.irrn  kabtt. 
618.;  die  betrachtlichste  St.  der  Acarna-       Strymon,  Zxqvuanr,  i  hoc.  II, fC» 

ncr,  am  rechten  Ufer  des  Achelous,  im  Scyl.  in  Huds.  G.  M.  I,  27..  P«kWV  L 

Besitz  der  Aetolier,  u.  so  fest,  daTs  sie  64;  V,  113;  VII,  113.;  Mela  H,*4 

2  Versuchen  Philipp  s  III.  von  Macedo-  Plin.  IV,  10.;  Steph.  Byz.  61H  ;  «wr 

nien  widerstand;  ihre  Ruinen  südl.  von  der  beträchtlichsten  FL  in  Thran-. 

dem  Dorfe  Lcpctu,  heifsen  Porta.  —  entspr.  aus  dem  Geb.  Scomiu*.  •>id«T<l 

Einw.  n.  Mzen  Jkqaritov.  —  Ihr  Gebiet,  unter  der  heut  St.  Sophia,  schiiftur  bi* 

an  beyden  Ufern  des  Achelous ,    hieüs  Amphipolis.   Er  fallt  in  den 
Stratice,  2kqatturj.  Strymonicus  sin. ,  Strabo epü  TO-: 

Stravianae,  Itin.  Ant.  265.;  O.  in  e.  Mbsen  des  aegaeiseben  Meer«,  m  £r 

IVieder-Pannonicn,  zw.  Inicerum  n.  Mur-  Küste  von  Macedonien.    Der  FL  " 

sa;  Reste  des  O.  finden  sich  bey  Gradae»  j.  Strama,  der  Mbsen  der  Busen  n 

in.  Heidi.  .  .  ressa. 

'  Mi  c  rinta,  Skqtovivtct,  Ptol.;  St.        S  t  u  b  c  r  a ;  s.  Stvmhara. 
in  Germania,  im  Gebiete  der  Marsinger,       Stucia,  Ztoviia,  Tnesia. 
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«,  PieL  j  FL  in  Britannia;  j.  Dufß  n.  Nähe  von  Oarystus.  -  Einw.  Stureemei. 

annert,  ityrf  n.  Reich.  Ävof  e?,  Herod.  VIII,  1. 

Stnlptni;  s.  Stlupi.  Styracium,  £rvqeauov,  Steph.  Byz. 

<St*ra,  2>oi'qo,  Nearch.  in  Huds.  G.  620.;  Eustath.  ad  II.  II;  v.  53'J. ,  B.  auf 

.  L  4.;  e.  Gegendan  einem  Canal,  der  der  In«.  Creta.  1 

jenvwt^ Arm  de*  Inda«  mündete.  Styria,  Styriap   Ducatu$,  lat. 

S  Xnra   Plin  III,  16.;  Fl.  «n  Gallia  N.  de*  Hrzogth.^e/ern.«*. 

«W  kommt  von  den  Alpen  n.  ver-  ^        ^    HeJm,        M  p,m 

ugtsich  mit  dem  lanarus;  j.  Stara.  n>          PalIsf  VlH,  47.  18.  Von  ein«; 

Vill^                                v  .i  Felsenwand  im  nördl.  Arcadien,  bey  dem 

!,    •  'n  if,  •   '         204,5  N<  deä  »1«  Städtchen  Nonacrja?      Gebiete  der 

*  ,n  lloIt,tcln-  St.  Pheneos,  trtyftc  beständig  Wasser, 
Jfaru,  Sturiorum  in*.,  Plin.  IV,  ein  sehr  starkes  Gift  enthaltend;  welche» 
;  Volk  auf  den  Inseln  zw.  der  Maas  sich  sammelte  und  in  den  FI.  Crathig 
Steide,  fiel;  bey  diesem  Wasser  schworen  die 
Uurium,  Plin.  HI,  5.;  Ins.  im  Mit-  Arcadier  n.  hielten  diesen  Cid  for  schlech- 
stecre,  an  der  Küste  von  Gallia  Kar-  terdings  bindend.  Aus  diesem  Wasser 
in***-  dichtete  man  einen  FI.  m  der  Unter- 
Uyllagium,  ZvvXlccyiov,  Styl  an-  weit,  bey  welchem  die  Götter  zu  schwö- 
s»,PoIyb.  IV,  77.;  eine  der  7  Städte  ren  pflegten.  —  Noch  jetzt  soll  von  der 
Triphylia.  Quelle  Maurovero  Aehnliches  gesagt 
kymbara,  ZtvpßaqU)  Strabo  Wh;  werden. 

sfcera,  Liv.  XXXI, 39.;  Stybcrra,  Suana,  Zbvav«,  rioi.;  St  in  Etrn- 

*  x  ol&  '*  St*  ™  Maccdonicll$  Ha,  deren  Ein-  u.  Umwohner  Suancmet 
ttobi  n.  Reich.  (Pli,K  jh,      genannt  werden. 

Uymphaeae  u.  Paryaeae,  Zrvp-  Suanctes,  Plin.  III,  20.;  Suani- 

uu  *at  IJaovutai,  Arrian.  Alex.  I. ;  2  <oc,  Zovcevtrat,  e.  Alpenvolk,  von  Ptol. 

\*cn  in  Macedonicn.  nach  Rhaetien  versetzt. 

1  ymphe ,  Ztvfiqrrj,  Strabo  VII.;  B.,  Suani,  £ovctvoi,  Ptol.;  s.  Soanes. 

dessen  Fürs  der  Fl.  Arachthus  in  Suania,  Strato;  e.  Gegend  in  Col- 

iras  entspringt,  viell.  s.  a.  chis. 

Uymphalia,    ZrvfitpaXitt ,   Ptol  ;  £ uanitac;  «.  Suaactea  u.  Nantuates. 

br*cheinl.  Stymph  alis,  Liv,  XLV,  Suano- Vol  cht]  a.  Soanes. 

;  Bez.  in  Maccdonien,  in  welchem  dio  Suurdcni,  Zovaqörtvoit  Ptol.;  Volk 

Cvrtona  lag.  —  Pol.  II,  55  nennt  so  m  Sarmatia  Asiatica. 

»Bez.  in  Arcadien.  Suardoncs ,  Tac.  Germ.  40.;  ein 

Uymphälit,  irfis.  Herod.  VII,  76.;  deutsches  Volk,  n.  E.  an  der  Warthe, 

id.  Fast.  II,  v.  27.;  Plin.  II,  103.;  u.  A.  im  südl.  Theilc  von  Vorpommern« 

u*.  VIII,  22.;  See  im  nördl.  Arcadien,  Suari,  Plin.  VI,  1!).;  Yölkcrsch.  in 

r  der  St.  Stvmphalus ,  der  zuweilen  Indien  diseeit  des  Ganges,  man  h\ik  sie 

trächtl.  anschwoll.    In  der  Fabelzeit  für  die  Sobarae  des  Ptol. 

■  rrfc  er  merkwürdig  durch  die  stympha-  Suarni,  Plin.  Vi ,  11. ;  Völkersch. 

hen  Vogel,  welche  Hercules  todtete.  im  asiat.  Sartnatien,  zw.  den  hippischen 

lymph  dl  us.  ZTVKpcdoa.  Scyl.  in  u.  ccraunischcn  Gebb. ,  vielL  Surani  u. 

Hb.  G.  M.  I,  16.;  Strabo  VIII.;  Po-  Sacani,  bev  Ptol. 

UV,  68.  69.;  Paus.  VIII,  22.;  Ptol.;  Suarrani,  Piin,  III,  14.;  Völker- 

cph.  Byz  620.;  Slymphalum,  Plin.  schaft  in  Italien,  in  der  fiten  Region, 

,  6*. ;  e.  schon  zu  Strabo's  Zeit  sehr  wahrscheinl.  für  Suasani,  Einw.  von 

innkene  St.  in  Arcadien,  im  innern  Suasa,  Zovaau%  Ptol.;  St.  in  Um- 

Tprlande,  in  einem  nicht  sehr  beträchtl.  bria,  am  Fl.  Cesena,  östl.  von  dem  heut, 

aale ,   welches  ein  gleichnam.  Berg  St.  Lorcnzo. 

toi.)  an  der  Xordostseite  schlofs;  dicls  Suata,  Plin.  VI,  29  ,  St.  in  Aethio- 

der  B.  Cyllene  mit  seiner  östl.  Fort-  pien. 

r  £"1*?*  ic.r  St  ?"dc?  e.ich'  Suostene,  ZovaorrivT) ,  Ptol.;  Geg. 

ch  Llodwell  (bey  Mannert)  auf  einer  in  Indien,  um  den  Fl. 

ellej.  Katholikon  od.  Jttonea  genannt.  Sua$tnsy  Zovacrog,  Ptol.,  welcher 

Einw.  Stymphalii,    Ztvfirpahcov  a.  in  den  Indus  fällt;  s.  Choaspes. 

«n-  ^u6a/»ina  Italia;  s.  GaUia  Cis^ 

Styro,  Zrvoer;  Horn.  II.  II,  v.  539.;  alpina. 

ral»o  X.;  Paus.  IV,  34.;  Steph.  Byz.  Subasani,  Zovßvauvm,  Ptol;  Volk 

i<M  St.  auf  der  Ins.  Euhoea,  in  der  forsiqi. 
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Subattii,  Zovßamoi,  Strabo  VII  ; 


A  u  b  d  i  n  u  m  ;  t.  Cen  oman  ia . 

Subi,  Plin.  III,  5.;  Fl.  in  Hi*pania 
Tarraconcoiii ,  wmÜ.  von  Tarraco;  j. 
Francoli. 

Sublacium;  s.  Sublaqueum. 

Sublaqucum,  Tac.  Ann.  XIV,  22.; 
Plin.  III,  12.;  Sublacium,  Tab. 
Pcut. ;  Sublacui,  Paul.  Warnefr.  de 
getit.  Longob.  1,  26; ;  c.  den  Aequi  ge- 
höriger Flecken  in  Latiuin,  am  Fluide 
Anio;  j.  Subiaco. 

Sublavio,  Itin.  Ant.  275.;  Ort  in 
Rhactien,  zw.  Vipitenuro  n.  Endidac;  j. 
Kloster  Seven  bey  Clausen,  n.  Reich. 
Clausen. 

Submontorium,  Not.  Imp.;  Sum  - 
montorium,  Itin.;  St  in  Rhaeticn, 
zw.  Vallatum  n.  Augusta  Vindelicomm, 
in  der  Nähe  von  Schrabenhauten,  am  Fl. 
Par. 

Suboerini,  Plin.  III,  20.;  e.  Alpen- 
volk; zw.  Pola  u.  Tergcste. 

Subota,  Liv.  \LV,  28.;  Insel  im 
aegacischen  Meere. 

Subrita,  Zovßqita,  Ptol.;  St  im 
Innern  der  Int.  Creta;  j.  Grotes  (?),  n. 
Reich. 

Subromula,  Tab.  Peut;  ein  Flek- 
ken  in  Samnium,  zw.  Eolanum  a.  Pont 
Auiidi;  j.  Mono. 

Subur,  Mela  II,  6.;  Plin.  III,  3.; 
Zovßovo,  Ptol.;  St  derLaeetani,  ottl. 
von  Tarraro  in  Hispania  Tarraconensis; 
j.  Sitge»  f'iUanucva  od.  Segur.  —  Einw. 
Suburitani  n.  Intchr. 

Subur,  Ptol. ;  St  im  Innern  von 
Manretania  Tingitana.  Sie  lag  in  einiger 
Entfernung  von  der  Mdg.  des  Fl. 

Subur,  Plin.  VI. ;  Ptol.;  j.  Subu  od. 
Cubu. 

Subur  g  ia ,  Eovßovoytct ,  Ptol.;  St. 
in  Mauretania  Cacsaricntis ,  bey  der 
Quelle  des  Fl.  Phacmiut. 

Subuttum,  Zovßovrxov,  Ptol.;  St. 
in  Indien  innerhalb  des  Ganges. 
Succabar;  t.  Succabar. 
Succasani:  g.  Intcnunna  Lirina?. 
Suecaane »t  Plin.  IV,  19.;  Völker- 
schaft in  Gollia  Aquitania. 

Sueeejanum,  Itin.  Ant  115.;  O.  in 
Italien,  zw.  Cor  in  tum  u.  Subsicivnm. 

Succi,  Amm.  Marc.  XXI,  10.  13; 
XXVI,  7. ;  St.  an  der  Grenze  von  Thra- 
cien  u.  Dacien,  am  Gebirge,  wo  sich  die 


Anguetiac 

Suecoi 


tue  c  ojfl,  Tab.  Peut;  0.  in  Etruria, 
östl.  von  Co»a,  in  der  Nahe  des  heut  An- 

fedonia. 

Succoaa,  Zovxxm<Sa ,  Ptol.;  St  der 
llergetcn,  in  Hit pania  Tarraconensii, 


Sueeoaii,  Coco%tii,  Koxoeaot 
Ptol. ;  Volk  in  Manretania  Tingiuna. 

Succoth,  Nam.  XXXIII,  5.;  Exod. 
XII,  37.;  Lager  der  Israeliten,  in  der 
arabischen  Wüste.  —  Jos.  XIII,  21.;  1. 
Reg.  VII,  4«. ;  St  im  Stamme  Gad,  jen- 
seit  des  Jordans. 

Succubar  O.  Succabar,  Plin.  V 
2.;  Supabarri  tanum  MuuicipU», 
Amm.  Marc  XXIX. ;  Zu  chabbar,  Zor- 
%aßßaq,  Ptol. ;  St  im  Innern  von  Maart» 
tauia  Caesariensis,  die  au rh  Colonia  Au 
gutta  geheifsen  haben  soll,  südöstL  vsa 
3er  Mdg  des  Fl.  Schellit 

Succubo,  Plin.  III,  1.;  St.  inHi*pi 
nia  Bactica,  in  der  Nachbarsch,  von  Cor- 
du  Im. 

Suche,  Plin.  VI,  29.;  Strabo  Uli 
St  in  Aethiopien ,  in  der  Nachbarurktf 
des  adulischen  Busens;  n.  E.  j.  SasA-ea. 

Sucidava,  Zovxioavct,  PteL;  Int. 
Ant  124.;  St  in  Nieder -Moesie«,  iw. 
Doroitorum  u.  Axiopolia ;  j.  Ottmk  *4 
Aaaenik. 

Sucro,  Zovxoarr ,  Strabo  IB.;  Mtb 
n,6.;  Plin.  III,  3.;  Ptol.;  FL  in  HUft- 
nia  Tarraconensis,  im  Lande  der  Cetf^ 
staner,  entspr.  auf  dem  Geb.  Idabeda  z 
fällt  in  das  Mittelmeer;  j.  Xucar.  Ai 
•einer  Mdg  lag  die  St 

Sucro,  Liv.  XXVIII,  26;  XXIX.  W 
Stieren,  Zovxqmv,  Strabo  III.;  Piia. 
III,  3.;  St  der  Edetaner  in  Hispwis 
Tarraconensis ,  zw.  Neueartha^o  o  6rm 
Fl.  Iberut,  schon  zn  Plin.  Zeit  zerstört, 
wahrscheinl.  da,  wo  j.  Culterm  tiegt 

Sudasanna,  Zovdaccmc ,  Ptol.; 
St  in  Indien  disseit  des  Gan-u. 

Sudcni,  Zovdtvot ,  Sudi ni,  Ptsijj 
Volk  in  Sarmatia  Europaea,  am  liste»] 
Ufer  der  Denan,  wahrscheinl.  Sibtti  s*j 
Strabo  VII. 

Sudernum,  Zovdfovov,  Sudtr« 
tum,  Ptol.;  St  in  Italien  u.  zwar« 
Innern  von  Etruria;  j.  Sorteano  n.  Reick 

Sudertani,  Plin.  1U,  5.;  V oft  * 
Tuscien. 

Sudeta,  Zovdrjra  0017,  Sudtti 
Suditi  montes,  EovSirot,  PtoL;  in 
Hchtclberg,  das  Erzgebirge,  mit  4m 
Inüringtr  IVald  u.  dem  Lausitz«  GA 

Sudideni».  Sudidenia,  Ztith 
vig,  Ptol. ;  St.  im  eigend. 

Sudini;  t.  Sudcni. 

Suditi;:  Sudeta. 

Sue,  Plin.  VI,  28.;  St  in 
zw.  Felsen. 

Sucfci,  Zovrißot,  Ptol.; 
thien  disseit  des  Iniaus. 

Suebus,  Zovrjßog,  Sucrut,  Ptol- 
ninQcrmanien,  lange  für  Oder  od.  Sor- 
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alten,  wali r-<c Ii r in I.  die  Warne,  die  in 
alten  Stammlande  der  Sueven  ent- 

Bgt. 

«econj,  Plin.  IV,  IT.;  Volk  in  Gal- 
Helgica,  vicll.  verdorben  aus  Suessio- 

In  der  Urapegcnd  des  hent.  Chauny. 
tief,  loi-fi,  Mela  II,  6.;  Plin.  III, 
Sivel ,  ltin.  Ant.  405. 5  St  in  Iii apa- 
Bactica;  j.  Fnengirola. 
Hiltens,  Plin.\l,  28.;  Volk  im 

kl.  Arabien. 

nelfers",  Plin.  III,  4.;  Selteri, 
>.  Peut. ;  Volk  in  Gallia  Narhonensis. 
uemus,  Plin.  IV,  11.;  Fl.  in  Thra- 
,  ein  Nebenfl.  des  Hebrus. 
iicoat'a,  Sveonland;  s.  Suionej. 
uejrjae,  Plin,  V,  31.;  e.  indische 

ueaaa  Aurunca;  s.  Aurnnca. 
uesaa  Pomctia,  Zovicaa,  Virg. 
.  v.  776. ;  Dionys.  IV.  VI. ;  Strabo 
Liv.  I,  58. ;  Tac.  Hist.  III,  72. ;  be- 
htl.  St.  der  Volscer  in  Latium ,  von 
quinius  erobert;  später  wurde  sie 
i  Consul  Servilius  von  neuem  erobert 
erwüstet,  u.  verschwindet  für  immer, 
uestetant,  Liv.  XXV,  34.;  Volk  in 
pania  Citerior. 

uesssdnes,  Sueaaonea  %  Ca  es.  R. 
VIII,  6.;  Liv.  Epit.  1. 104.;  Plin.  IV, 
i  2ovtOG(ovtg,  £ove68iovts ,  Strabo; 
taaoneay  ltin  Ant  262.380.;  Ovta- 
f«,  Ptol.;  Volk  in  Gallia  Bellica,  zw. 
Veromanduis,  Rhemis,  Silvanecti- 
n.  Bellovacis ,  unter  einem  eigenen 
-kt»;   ihre  Hptst.  war  Noviodunum 
h  Augusta  Suessonum,  s.  d.  >V . 
tuest  «In,  Liv.  Will,  14.;  Strabo 
Tab.  l»eut.;  St.  in  Campanien,  iw. 
>ua  n.  Nola;   südl.  von  dem  heut, 
dtchen  Maddaloni.  — -  Einw.  Sucssu- 
i,  liv.  VIII,  14.;  Hin.  HI,  5. 
Sueataaium,    Zovtorctotov ,  Ptol,; 
iaaotium,  ltin.  Ant.  454.;  St.  der 
rUti  in  Hispania  Tarraconensis ;  j. 
toria. 

Suetri,  Plin.  III,  4.;  Volk  in  Gallien 

den  Secalpcn. 

Saetu,  Caes.  B.  G  IV,  1.  2.  8. ;  Tac. 
rra.  88.  45.;  Strabo  VII.;  Plin.  IV, 
;  Pertz  I,  100.  £83.  519.;  ein  aus 
ihreren  Stammen  bestehendes  Volk, 
jlches  den  östl.  Theil  von  Germanien, 
u  der  Donau  bis  zur  Ostsee  bewohnte. 
-  einzelne  Stämme  der  Soevi  nennt 
ol.  Longobarden,  Semnonen  u.  Angeln; 
t  werden  auch  Gatten,  Mareomannen, 
bier,  Sygambrer  u.  a.  unter  diesem  Na- 
cn  hegriften.  Die  einzelnen  Stämrae-Na- 
co  wurden  allmählig  herrschend,  das 
>ik  der  Suevi  immer  kleiner,  bis  der  Name 


nur  denen  ausschliefe!,  blieb,  welche  sich 
zw.  der  Mdgdea  Mains  u.zw.  dem  Schwarz- 
walde ,  dem  heut.  Schwaben ,  Testgesetzt 
hatten.  Von  ihnen  hieb  das  Land  Sucvia, 
die  Ostsee 

Sucvicum  mare,  vergl.  Codanna 

sin. 

Suevicu8  lacut;  s.  Bodamicus  Ul- 
cus. 

Sucvus:  f.  Suebus. 

Äu/es,  Hin.  Ant.  48.  49.  51.  55.;  O. 
in  Byzacene ,  zw.  Tucca  Terebinthina  u. 
Sufletula,  am  Bagradail. 

Suffe  tula,  ltin.  Ant.  46.  48.  49.51. 
54.  55.;  St.  in  Byzacene,  zw.  Suffes  u. 
Kara. 

Sugambri;  s.  a.  Sicambri. 

Sugdia,  Sugdiana,  Sugdiani; 
g.  a.  Sogdiana  u.  Sogdiani. 

SuillateB,  Plin.  III,  14.;  Volk  in 
Umbria,  in  der  Geg.  des  hent.  Sigclto. 

Suindinum:  s.  Cenomania. 

Suinum,  Plin.  III,  13. ;  Fl.  in  Italien, 
im  Picenum. 

Su  i  o  n  e  s ,  Tac.  Germ.  44. ;  Völkersen, 
in  Scandinavien ,  welche  schon  zu  Tac. 
Jteit  sich  in  der  Schiffahrtskunde  aus- 
zeichnete. Es  sind  die  ältesten  Bewohner 
von  Schweden,  welche  in  Urkunden 
Sviar  genannt  werden  ;  nach  ihnen  heilst 
Schweden  im  Mittelalter  Sveonland  n. 
Sueonia. 

Suiamont iu m,  Liv.  XXXIX,  2;  XL, 
41.;  Berg  in  Ltgtiricn,  den  Liv.  in  Ver- 
bindung mit  einem  andern  B. ,  dem  Ba- 
lista,  nennt. 

Suiaaa,  ltin.  Ant.  207.  216.;  St.  in 
Klein- Armenien ,  zw.  Auraraci  u.  Satala. 

Suiaaatium;  s.  Suestasium. 

Su itae,  Plin.  VI,  8.;  Volk  im  asiat. 

Sannatien. 

SulccnsCi  Sulaenae  prom.,  Plm. 

III,  7.;  Vorgeb.  der  Ins.  Sardinien,  der 
Ins.  Enoeis  gegenüber. 

Sulchi.    Sulci,    Suleitani;  f. 

soici.  ; 

Suiga,  Sulzas,  EovXyaSy  Strabo 

IV.  ;  V  indalicua,  Flor.;  Nebenfl.  dea 
Rhodanus  in  Gallia  Narbonensis ,  wahr- 
er Ii  ein  l.  die  Sorguc,  die  bey  Avignon  in 
die  Rhone  fällt. 

Sulliacum,  Salliacum;  lat.  Name 
der  St.  Sully  aur  Loire  in  Frankreich. 

Sullionacae,  ltin.  Ant.  471. ;  St.  in 
Britannia  Romana ,  zw.  Vcrolanium  u. 
Londinum;  j.  Brockley-Hilla. 

Sullucu,  ltin.  Ant.  20.;  Tab.  Peut.; 
St.  in  Numidien,  zw.  Tacatua  u.  Hippo- 
nis  regio*.  . 

Sulmo;  s.  Colonia  Solmontina. 

Sülm,,  ffe  Ol,  5.;e.  alte  St.  dot 
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Volscer  In  Italien,  südl.  ton  Norba,  schon 
■ehr  früh  zerstört;  j.  Sermoneta.  -—  Kinw. 
Sulmoncnsc*,  Virg.  Aen.  X,  v.  516. 

Suma,  Zovpa,  Ptok;  Sumerc. 
Amm.  Marc.  XXV,  6.;  O.  im  Innern  von 
Mesopotamien;  n.  £osimus  III,  30  in  der 
Nähe  des  Tigris. 

Sumatia,   Zovparux,   Paus.  VIII, 
86. ;  Stcph.  Byz.  614. ;  e.  schon  früh  zer- 
störte St,  in  Arcadien. 
Sumcre;  s.  Suma.  , 
Sumina-,  s.  a.  Samara. 
Summara,   Pün.  \I,  80.;  St.  in. 
Aetliiopien  am  Ml. 

Suoiiaontoriiim;  s.  a.  Submonto- 


Summum  Penninum%  Itin.  Ant. 
$51.;  O.  in  den  penninUcJien  Alpen,  zw. 
Augusta  Praetorta  u.  Octodurom. 

Summum  Pyrenaeum,  Itin.  Ant. 
897. ;  0.  der  Indigetes  in  Hispania  Tar- 
raconensis,  auf  den  Pyrenäen,  wo  die 
Trophäen  dos  Pompejus  standen;  hier 
führte  eine  Strafte  über  die  Pyrenäen. — 
Ein  gleichn.  0.  lag  im  Gebiete  der  Vasco- 
nen  (Itin.  Ant  452) ;  1  Sumport. 

Summuranum;  s.  Muranura. 

Summu»  lacust,  Itin.  Ant.  277.; 
Flecken  der  Euganeer  in  Italien,  zw.  Mu- 
rus  u.  Comnm;  hat  seinen  Kamen  vom 
Lßcm  Summ  us,  dem  See  Lario,  an 
dessen  nördl.  Ufer  er  lag;  j.  Sammolico. 

Sumonia,  Sunnonia,  alter  N.  der 
St.  Stralsund  in  Pommern,  späierhiii 
Stralesunda,  Stralesumlia,  Stralesundium 
genannt. 

Sumucis,  Zovfiovy.ig.  Ptol.;  St.  in 
Africa  propria,  *w.  beyden  Syrtcn,  im 
innern  Lande. 

Sana,  Dion.  Hai.  I,  6.;  St.  der  Abo- 
rigencs  in  Italien.  . 

Sunam,  Sunem,  Jos.  XIX.;  I. 
Sam.  XXVIII,  4,;  Sutern,  Euseh.;  St. 
im  Stamme  Isaschar,  am  Pulse  des  Hcr- 
mon. 

Sunici;  Tac.  Hist  IV,  66.;  Rinuci, 
Plin.  IV,  17.;  Völkersen,  in  Gallia  Belgi- 
en, n.  Reich,  um  Soignies,  n.  Wersche  s. 
a.  Segni,  um  Sinzig. 

Sünium  prom. ,  Sovvtov%  Sunia- 
cum  prom.,  Sovviaxov,  Horn.  Od.  III, 
578.  ,•  Herod.  VI,  99. ;  Scyl.  in  Huds.  G. 
M.  I,  20.  21.;  Paus.  1, 1. ;  Ptol.;  Steph. 
Byz.  614.;  Vorgeb.  in  Attica,  bildet  die 
Spitze  der  dreysoitigen  Halbinsel,  durch 
welche  Attica  gebildet  wird.  Sio  ist  weit 
in  die  See  hin  sichtbar,  mit  einem  Tcni- 

Sel  der  Athene,  von  welchem  das  Vorbei», 
en  Beynamen  das  heilige  Sunion  erhielt. 
Das  Vorgeb.  war  befestigt,  u.  die  Mauern 
zogen  sich  hinab  bis  zum  gleichnamigen 
Haien,  an  der  Westseite  des  Vorgeb,, 


welche«  j.  Capo  Colomu  htifet  K 
Abhänge  des  Berges  lag  der  Flecken 

Sunium,  Zbirrtor,  Herod.  VI,  8" 
Strabo  IX.;  Poiyb.  XXXIV, Xi 
XXXI,  23;  Steph.  Byz.  614.;  mit 
Hafen  u.  Silberminen,  vcthalb  der 
bctrörlitl.  u.  reieh  war.  Nach  Ümi 
ein  Demos  benannt,  an  der  Osürate'^ 
Attica. 

Sunium,  Ptol.;  Vorgeb.  auf  der  In 
Paros,  einer  der  Cyeladeo, 

Sunonentig  taeut,  Amm.  II«) 
XXVI,  8.;  See  in  Bithynien,  des  im 
für  den  Ascanins  lac.  hälL 

Suodona,     Vodona,  Sovel 
PtoL;  im  glückL  Arabien. 

Supara,  Zavnaqu,  PtoL;  St.  ia 
dien,  disseit  des  Ganges,  am  Mbv 
rigazene. 

Superaequani,  Plin.  III,  \Z  ■ 
Icersch.  in  Italien,  im  Laude  der  P< 
Ihre  St.  hiefs 

Supcraequana  Colonia, 
equum  n.  Super  Krjuum,  Frmi 
col. ,  j.  n.  E.  Caatel  l  eeduo  Sobrv, 
westl.  von  Corfiuium,  n.  A.  im 
Ton  Palena. 

Superatii,  Zovmqxruti,  PtoL; 
in  HUpania  Tarraconen«i§ ,  südvsU 
Asturica. 

Superum  mar C,  s.  Adria. 

Suph;  s.  Ilcroopoliticas  sin, 

Suphtha;  s.  Su»a. 

Sup iciut  port.;  *.  Sypiriti«. 

Suptu,  Zovnxov,  PtoL;  SL'u  .ltaj 
retania  Caesariensis. 

Sur,  Zavq ,  Gen.  XVI,  I;  IM 
XXV,  18.;  grofsc  Sandmute  ia  Ar L 
Petra ea,  Tom  Vorgeb.  Canuu  w 
Sirbon  bis  an  das  rothe  Meer  n.  V» 
nach  Arabien  hinein,   Ein  Tbeü 
Wn-tc  führte  den  X.  Etham. 

Smra9  Eovqa,  Plin.  V,  Ä,  Pal 
Tab.  Pcut.;  Flavia   Firm*  Sut 
Not.  lmp.  Procop.  Per*.  II, 
II,  9.;  Ura,  Plin.  V,  21.;  St  ia  ^ 
syr.  Pror.  Chalybonitis,  3  Tag«,  i 
Zcnobia,  nicht  fern  von  Philwoun.  L 
spätem  Nicephorium;  j.  Gjabar 
Jabar. 

Sura,  Ptol;  St.  in  Assyrien.  - 
glcichnam.  St  lag  in  Ibcrien, 

Sura,  Auson.  Mo*.  Äl» S 
der  Mosel,  tu  Gallia  Belgkaj  j. 
od.  ia  Sure. 

Surae,  Plin.  VI,  20.;  Vslkcrses. 
Indien  disseit  des  Ganges. 

S  urasena  r  ,  JjOvqaGTpta* ,  Arruv 
Ind.  8.;  Völkersen,  in  Indien  difcfü^ 
Ganges,  durch  deren  Gebiet  der  FL  J* 
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mrdmone»,  Plin.  III,  4.;  Völkersen, 
litpauia  Tarraconensis ,  in  der  Geg. 
Herda,  am  Fl.  Sicoris. 
•riatca,  Plin.  III ,  14,;  Volk  in 


uriga,    SovQiya,    Ptol.;  St. 
irelania  Tingitaoa,  am  at 
an,  «w.  dem  Vorgeb.  Usadium  u.  dem 
loa. 

r  im  in,  Zovqiov,  Plin.  M,  4.;  Ptol.; 
in  Colchis,  in  einiger  Entfernung  von 
See,  da  wo  ein  gleichnamiger  FI.  in 
Phaais  fällt,  bis  wohin  dieser  Fl. 
iTLiir  ist. 

■n«m,  Plin.  III,  26.;  St.  auf  der 
te  von  lllyrien. 

urogana,  Zovqoyuva,  Ptol;  St. 
lacirtana, 

..üt/ui,  Ptol,;  St.  in  Anilin  Pc- 
a;  j.  Um  es  Surrdb  n.  Reich. 
urrent  ini  Colles\  s.  Surrentnm. 
urrentinum  promont.,  Polyb. 
UV.;  Plin.  Y,  h]  Vorgeb.  in  Libyen, 
Theil   de«  B.  Barce,    der  bis  in 

atlantischen  Ocean  »ich  erstreckt; 
i  hält  c*  für  das  Vorgeb.  Asinaxium ; 
"ap  I  erde. 

iurrent  invm  pmm.,  Tac.  Ann. 
Yorgeb  an  der  Küste  vonCainpanicn, 
In*.  Caprca  gegenüber  u.  von  ihr 
ch  eine  schmale  Meerenge  getrennt. 
urrent  um,  ZvqQfvzov,  Strabo; 
yevzovj  Ptol.;  Tac.  Ann.  VI,  1. ;  3Ie- 
1,  4. ;  Plin.  III,  5. ;  St.  in  Campanien, 
1er  Käste  de*  Mhscns  von  Pozzuolo 
Neapolis,  zw.  dem  Vorgeb.  Minervae 
lerculaneum ;  j.  Sorrento*  —  In  der 
ie  waren  berühmte  Weinberge;  Sur- 
ttini  c  olles,  Ovid.  Met.  XV,  V. 
.;  Liv.  XXII,  61.;  Plin.  III,  5. 
arto,  Zovoxa,  Ptol.;  St.  in  Grofs- 
»enien. 

uruba,  HovQovßa ,  Ptol.;  St.  in 
niRtia  Asiatica,  in  der  Nähe  der  russ. 
nzfest.  lemischberg  am  Cuban. 
«rum,  Procop.  aedif.  II,  9.;  St.  am 
rdes  Euphrat ,  jenseit  Zenobia,  von 
roca  zerstört,  aber  auch  wieder  auf- 
aut. 

ü»at  Zovoa,  Herod.  I,  188;  V,  49. 
;  Polyb.  V,  48.;  Xenoph.  Cyrop.  VIII, 
E*ped.  Cvri  III,  5.;  Strabo  XV.; 
i.  VI,  23.  27.;  Ptol.;  Amm.  Marc. 
III.  6  ;  Stcph.  Byz.  614.  ;  Susan % 
i.  VIII,  2  ;  Sehern.  I,  1.;  Eath.  I,  2. 

llptsL  in  Susiana,  an  der  Osts,  des 
FuJaeus  od.  Choaspcs,  in  einer  bren- 
d  heiben  Gegend  von  Daraus  gegrün- 
i  die  Winterresidenz  der  pers.  Könige. 

M  ar  ohne  Mauern ,  hatte  aber  ein 
M  Schloff,   Memnomum  genannt; 


auch  die  St.  führte  den  ßeynamen  Mcm- 

nonia.  Alexander  eroberte  sie  u.  führte 
ungeheure  Schütze  hinweg;  j.  ist  sio 
noch  eine  nicht  unbctrüchtl.  St.  in  Chu- 
sistan,  7b«f  er,  Schaschter  genannt.— Einw. 
Susii.  * 

Susqcis,  Niceph.  C.iUU.  VIII,  13.; 
B.  zw.  lllyrien  u.  Thrarien. 

Susaleus  vicus,  £ovaaXsog,  Ptol.; 
Flecken  in  Sardinien  am  nordwestt.  Win- 
kel des  Cantlitanus  sinus;  j.  Stagno  di 
Cagliari;  der  heut.  Flecken  Utta. 

Susargala;  s.  Usargala. 

Susia,  ZpvGia,  Arrian.  E*ped.  Alex. 
III.;  St.  in  Aria,  an  der  Grenze  von  Par-r 
thien ;  walirschcinl.  bey Ptol.  Suphtha, 
Zov(p&cc. 

Susi  an  a,  Sovaiavv ,  Ptol.;  Susia- 
nc,  Plin.  VI,  23.  26.  27.;  Susis,  Zov- 
oic,  Strabo  XV.;  bedeutende  Prov.  in 
Pcraien,  östl.  vom  eigontl.  ßabylonien, 
eine  grolso,  vou  hohen  Bergen  einge- 
schlossene Ebene,  weshalb  hier  diellitzo 
als  sehr  grofs  geschildert  wird.  Die 
HptAüsse  waren  der  Bulaeus  u.  Tigris) 
u.  an  der  Grenze  von  Persis  der  Oroatis, 
s.  d.  Art.;  —  j.  heifot  die  Prov.  Chusi- 
stan.  —  Einw.  Susii  n.  Susiani, 

Susicana,  ZovGixuvct,  Ptol.;  St.  in 
Indien,  disscit  des  Ganges,  in  der  Nähe 
der  Mdg  des  Indus. 

Susiii  s.  Susa  u.  Susiana. 

Susitani;  s.  CossaeL 

Susitha;  s.  Hippos. 

Susobcni,  EovGoßrjvoi,  Suob  cm', 
Ptol. ;  Volk  im  im  rill.  Thcile  von  Scy thia 
intra  Imaum. 

Susuara,  Zovüovaqcu,  Ptol.;  In*,  in 
der  Nähe  von  Taprobane,  auf  der  Ost« 
scito. 

Susudata ,  £ovaovSaray  Ptol.;  St. 
in  Germanien,  auf  der  Nord  Westseite  des 
Riesengel). ,  in  der  Geg.  von  Bautzen,  n. 
Wilh. ;  Beich.  glaubt  sie  an  der  Wests, 
des  Spreewaldcs ,  boy  dem  Dorfe  Suscho 
od.  Susche,  od.  bey  der  St.  Scyda  zu  fin- 
den. 

Suthul,  Sallust.  B.  J.;  feste  St.  in 
Numidicn. 

Sutrine,  Sutrini;  s.  Colonia  Su- 
trina. 

Sutrium;  s.  Colonia Sutrina. 

Suzaei,  Zov£cuott  PtoL;  Völkersch. 
in  Persicn. 

Syagra,  Zvoyoa,  Steph.  Byz.  621.; 
Geg.  in  Cilicicn. 

Syagros,  Syagrum  prom.\  s. 
^achalites.  »  , 

Sybaris;  s.  Copiae. 

Sybaris,  Zvßaqig,  Strabo  tTII.  j 
Flüfschen  in  Achaja,  bey  der  St  Bura, 
nach  ihm  soll  der  Fl, 
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8§bäri»,  tir««,Pl!n.  111,11-,  in  Ln- 
canin,  bcy  der  gleichnnm.  St.,  benannt 
Worden  seyn ;  j.  Sibari  od.  Concile. 

Sybaris,  Diod.  Sicul.  IV.;  St.  in 
Colcnis,  in  deren  Nähe  da«  goldene  Vliefs 


Sy bota,  Zvßora,  Thuc.  I,  50.  54.; 
Ptol.;  Hafen  an  der  Küste  von  Epirus, 
bekannt  durch  ein  hier  vorgefallene«  See- 
treffen zw.  den  Corinthcrn  u.  Corcyraeern ; 
j.  Sibota.    Nahe  an  Küste  lag  die  Ins. 

Sybotu,  Strabo  VII.;  PHn.  IV,  12.; 
Steph.  Byz.  621.;  die  wichtigste  von 
mehreren  kleinen  Inseln,  der  südösti. 
Landspitze  von  Corcyra  gegenüber. 

Sybrita,  Zvßoira,  Scyl.  in  Huds.  G. 
M.  I,  19.;  Sybritia,  Zvßqtxiov,  a. 
Mzen;  Härenst,  auf  der  Ins.  Greta.  — 
Einw.  a.  Mzen  ZvßqiTicov. 

Sycämina,  Hin.  Ant  149.;  Sfca- 
minoN,  Sycaminorum  opp.j  Syca- 
minus;  s.  Hepha. 

Sy  Camino*,  S  ycaminus  sacra; 
a>  Hiera  Sycaminos. 

Syce,  Plin.  V,  31.;  Ins.  an  der  Küste 
von  Ionien. 

Sychar;  s.  Mabartha. 

Sycta,  Zvktu,  PtoL;  St.  im  Innern 
von  Persien. 

Sycurium.  Polyb.  XXXn,  8.;  Liv. 
XLU,  54. ;  St.  in  Thessalien  in  der  Prov. 
Magnesia,  am  B.  Ossa;  j.  Siruro. 

Sycussa,  Plin.  V,  31.;  Ins.  an  der 
huste  von  Ionien. 


eine  besondere  Merkwürdigkeit  fohi 
man  an,  die  Sonne  werfe,  zur  Zeit  4 
längsten  Tages,  keinen  Schatten  n.  tum 
jetzt  bemerkt  man  dief»  zu  Jssnoa,  et» 
südwestl.  aU  Syene,  weil  es  fast  gew 
unter  dem  Wendekreis  de*  Krebse*  lks. 
Jnvenal  starb  in  ehrenvoller  S  crbanaui 
zn  Syene. 

Sygambri ;  s.  a.  Stcambri. 

S  y  g  a  ro  s .  Plin.  V,  28.;  Ins.  in  i 
Küüte  des  glückl.  Arabiens, 
Ende  des  arab.  Mbscn*  hin. 
keine  Hunde  hier  leben,  n  selbst 
der  Ins.  ausgewetzten  starben. 


Sylci;  e.  Solei. 
S  v  l  cu  s  camp,.  Svhog,  Berod,  tl 
115. ;  Bez.  in  Macedonien  an  der ' 


ca^piiK'iie 
t.  a.  Sudidt 


Sylt  na  int.,  Salptc.  Sev.; 
seit  Britannien. 

Sylla,  Silla;  *.  a.  Dein*. 
Syllium.    SvXUov,    Arrian  rn* 
Alex.  I,  17. ;  HicrocL  6». ;  Tib.  P«t 
feste  St  in  Pamphylien ,  zw.  Perge 
Aspcndus,  auf  einem  Berge  nicht  r 
vom  Meere.  —  Eine  andere  St,  fl 
lag  in  PhVygicn. 

Syloes,  Zvloiig,  Berod.  IT, 
Vorgeb.  in  Africa,  jenscit  de 


Sydopta,  Plin,  VI,  29.;  St.  in  Ae- 
thiopien  an  der  Grenze  von  Aegypten. 
Sydra;  s.  Syedra. 

Sydraci,  Plin.  XII,  6.;  Syndraci, 
VI,  23.;  Volk  in  Indien,  bin  zu  welchem 
Alexander  vordrang. 

Sydriy  Zvdqot,  PtoL;  Völkersen,  in 
Arachosia. 

Sydrut,  Zvdoos,  PtoL;  St.  in  Indien 
disseit  des  Ganges,  am  Ufer  des  Indus,  in 
der  Nähe  des  heut.  Hydrabad. 

Syebi;  8.  a.  Suebi. 

Syedra,  ZvtSqcc,  Ptol.;  Hicrocl. 
682.;  Steph.  Byz.  622.;  a.  Mzen.  Sydra, 
Zvöoa,  Strabo ;  St.  an  der  Küste  vom 
rauhen  Ci Heien,  von  Florus  IV,  2  als 
verlassen  bezeichnet. 

Syene,  Zvrjvrj,  Herod.  II,  30.;  Stra- 
ho  XVII.;  Mela  1,9.;  Plin.  II,  73;  V, 
9;  VI,  29.;  Ptol.:  Itin.  Ant.  164.;  Steph. 
Rvz.  622.;  St.  in  Ober  -  Aegypten  nm 
Nil,  der  Ins.  Elephantine  gegenüber, 
■ndl.  von  Arabi,  nordl.  von  Phylae,  wich- 
tig als  Qrenzort  gegen  Aethiopien.  Als 


Sylvi,  Silvorum  rem, 
. ;  asiatische  Völkersen,  i 
Syma;  s.  Symc. 
Symaethu$;  s.  Sicilia. 
Symaetii,  Plin.  III,  8.;  Vi 
n  unbestimmter  Lage  in  Sicilien. 
Symbari,  Plin.  VI,  *;  ™M 
Aethiopien,  zw.  dem  Nil  o.  den  Getar^ 
Symbolon,  Zvfißoltov,  Strato  >U 
Plin.  IV,  12.;  Ptol.;  St.  u.lhtnvik 
Südküstc  des  Chcrsonesn*  TanrkaJJ 
Hptniederlage  der  taurbohen  SeerüM 
in  altern  Zeiten,  westl.  vom  Hrrtb.  Cfll 
Metopon;  j.  Baluclava.  J 

.Symbol  w  w  ,  Zvpßolov,  DiS- 
XLVII,  35.;  ein  Bcrgpafi  in  Tar*« 
bev  der  St.  Philippi ,  der  tdm  M 
davon  erhielt,  dafs  sich  hier  mte* 
Gebirgsketten  vereinigten.  Mau  ws* 
diese  Gebirgsgegend  auch  Sepwx* 
Pässe ;  s.  Sapael  .  J 

Symbra,  Svußqa,  PtoL,'  St  u  ■ 
cren.  im  innern  Lande.  . 

Symbra,  Zo*in..  in,  S  ;  f-rf " 
Persieo,  zw.  Kiibara  u. 
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mhr',  Xvafoot,  Ptol.;  Völkcrach.  an  die  Bucht,  Trogilornra  Porto*,  er- 

■  Wrack,  von  Corsica.  streckte;  der  zuerst  auf  der  Küste  ange- 
«i  t .  Sy  m  a ,  Zvurj,  Herod.  I,  174. ;  legte  Theil  hiefs  Achr  ad  ine ,  A%ou~ 

in  11  tid*.  G  M.  1,  38.;  Mela II,  7.;  9tvn  (Thuc.  VI,  8).    Erst  jedoch,  alt 

V,  81. ;  Stcph.  Byz.  623.;  In«,  an  die  Bewohner  von  Syracus  den  Tyran- 

Fescküate  von  Carien,  zw.  Cnidus  u .  nen  Gelo  zu  ihrem  Beherrscher  erwähl- 

»»;  j.  Sturmi.  ten,  wird  die  St.  bekannter  und  erreicht 

■ »taa,    £vfu&ay   Ptol.;   St.  in  den  höchsten  Gipfel  von  Macht  und  An- 

etania  Cae*ariensis.  sehn ;  es  wird  ein  3ter  Theil  der  St. , 

mplegades ;  s.  Cyancae.  Tyche,  erwähnt,  nordwcstl.  von  den 

mm  Ju  du  forum,  Not.  Imp.;  St.  frühern  Anlagen,  u.  aus  den  Vorstädten 

tea,  u.  -/war  in  Osroene.  an  der  südwratl.  Küste  bildete  sich  der 

"floj,  £waog,  Ptol.;  Synnaus,  4te  Theil  der  St.,  Neapolis  genannt. 

688. ;  falsch  Synada,  Synados  Der  2te  von  Gelo's  Brüdern,  Thra»ybu- 
ioerate*  u.  Niceph.;  St.  in  Phrygien  lus,  wurde  vertrieben  n.  eine  demoera- 
r  Nähe  von  Ancyra;  j.  Seguta  (f)  tische  Verfassung  eingeführt,  welche  aber 
tndraci;  a.  Sydraci.  *  bald  zu  innern  Unruhen  Veranlassung 
I  n  hi  e  (nc,  Plin.  VI,  7. ;  Volk  in  Sar-  gab.  Umsonst  versuchton  (415  v.  Chr.) 
a  Afiatica,  jenseit  des Palus  Maeotis.  die  Athener,  jene  Unruhen  benutzend, 
lanädo,  Zvvvudu,  Strahn  XII.;  Syracusae  zu  erobern;  es  widerstand, 
XL*  ,  34. ;  Plin.  V,  29.;  Uierocl.  unterstützt  vom  spartanischen  Bnnde  u. 
;  Stepb.  By  z.  624.;  Synode,  Zvva-  den  übrigen  Bewohnern  der  Insel,  mit 
PtoL;  Sünnas,  Mart.  IX,  ep.  76. ;  Glück  u.  blieb  frey,  bis  Dionysius  zum 
mach  II,  v.  246.;  kl.  St.  in  Phrygia  Tyrannen  sich  anfwarf.  Dieser  befestigte 
tari»,  dosen  Ilptst.  sie  einige  Zeit  den  ältesten  Theil  von  Syracus,  die  Ins. 
ohne  besondere  Bedeutung,  in  einer  u.  bestimmte  den  kleinern  Hafen  (cy  - 
«a  Gegeod.  In  der  Nähe  grub  man  lios,  anf  der  Nordseite,  zu  einem  Schiffs- 
n  kostbaren  farbigen  Marmor;  j.  lager  für  Kriegsfahrzenge  u.  zog  die  auf 
!  Gazelle  n.  Reich.  —  Einw.  Evvau-  der  nordwestl.  Seite  an  Syracus  stofsen- 
i  Uzen,  den  Anhöhen,  Epipolae,  Enmolai, 
ypa,  Evita,  PtoL;  FL  in  Indien  mit  in  die  Befestigung  der  Stadt.  Sein 
ritdes  Ganges.  Sohn,  Dionysius  d.  jüngere,  wurde  vom 
tf  p  he  um,  Liv.  XXX,  19.;  St.  in  Corinthier  Timoleon  gezwungen,  sich 
eo,  im  Lande  der  Bruttier.  zurückzuziebn,  u.  ordnete  eine  neue  de- 
IP&rui;  s.  a.  Siphnus.  moeratische Re^icriingfiform an,  die  aber 
ypieiua,  Zvnixioq,  Supieiut,  schon  nach  seinem  Tode  von  Agatho- 
ii  Hat »  ii  auf  der  Ostk.  von  Sardinien ;  des  umgestürzt  wurde,  welcher  von  jetzt 
Reich.  Cala]SUina.  an  Syracot  als  Tyrann  beherrschte, 
»r«,  Said.,  Syr  o  s,  Zv{j  os,  Syria,  Nach  28jähriger  kräftiger  Herrschaft 
'sc,  2Jvuirj ,  Horn.  Od.  XV,  v.  405.;  wurde  er  vergiftet;  es  entstand  Streit 
ibo  X.;  Scyros,  ZxvQog,  Scyl.  in  wegen  der  Oberherrschaft,  bis  die  Sy- 
lt. G.  M.  1 ,  22. ;  Ptol. ;  eine  der  cy-  racusaner  ihren  General  liier o  II.  ab 
ischen  Inseln,  südwestt  von  Tenos,  König  anerkannten,  der  sich  an  die  Ro- 
lland des  Pherecydesj  j.  Syra,  mit  mer  anschlof»,  um  den  Carthaginensern 
I  gleichnam.  St.  widerstehen  zu  können.  Ein  entgegen- 
yracellac,  Syrasccllac ;  8.  a.  gesetztes  Betragen  brachte  seinen  Enkel 
acella.  um  Thron  n.  Leben,  u.  Syracus  um  sei- 
y.'ffCM»«,  ZvQaxovca ,  Diod.  XIII,  ne  Selbstständigkeit;  die  St.  wurde  von 
XIV,  4.;  Syracusae,  Zvocrxovoai,  Marcellus  (212  v.  Chr )  erobert  u.  rein 
od.  VII,  154.  155.  156.;  Thuc.  VI,  ausgeplündert.  Allraählig  verfiel  nun 
I  II,  22.;  Scyl.  in  Huds.  G.  M.  I,  4.;  Syracus  immer  mehr,  so  dafs  endl.  der 
yb.  I,  8.;  Strahn  VI.;  Liv.  XXV,  älteste  Theil.  die  Ins.  Ortygia  od.  Nn- 
24;  XXXUI,  25.;  Steph.  Byz.  624.;  sos,  allein  bewohnt  wurde,  welcher  Theil 
2te  griech.  Colonie  auf  Sicilien,  ge-  das  heutige  Siragosa  ausmacht.  —  Zu 
adet  ron  Doru  m  unter  Anführung  Strabo's  Zeit  betrug  der  Umfang  der  St. 
Archias,  709  J.  vor  Chr.,  auf  der  180  Stad.  =  4|  pengr.  M.,  den  weniger 
Ort^gio,  ausschlielsl.  die  Insel,  volkreichen  Theil,  Epipolae,  mit  cinge- 
00$,  genannt,  hart  an  der  Ostküste  rechnet.  Der  älteste  Theil ,  die  felsige 
i  Sicilien.    Bald  wuchs,  wegen  ihrer  Ins.  Ortygia,  auch  JVasot,  hotte  auf 

■  günstigen  Lage,  die  St.  so,  daft  beyden  Seiten  Häfen,  auf  der  Nord«,  den 
sich  auf  die  nahe  Küste  der  Insel  kleinen  Hafen ,  zwischen  der  Südspit/e 

iüeii ,  sud  1.  vpm  großen  Haien ,  bis  der  In»,  u.  dem  V©rg«|>.  Wenfcnvrtum 
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den  groften  Hafen,  Magnut  portus,  j. 
Porto  Maggiorc;  eine  reiche  Quelle, 
Arethusa  (s.  d.  W.)  auf  der  Südwest«. , 
machte  eine  betrachtliche  Ansiedelung 
hier  möglich.  Ab  die  St.  mehr  anwuchs, 
wurde  der  schmale  Canal,  welcher  \asos 
v, der  Ins.  Sicilien  trennte,  v.  einem  Damm 
durchschnitten,  vertheidigt  von  einer 
festen  Cltadellc,  mit  doppelten  Mauern ; 
an  seine  Stelle  kam  späterhin  eine  Brücke, 
welche  aus  jener  Gitadclle  (4xoo»<bUg) 
in  den  2ten  Hptthcil  der  St.  führte.  — 
Dieser  hiefs  Achradina,  A%qaöivrj, 
od.  Aeradina,  nur  auf  der  Westseite 
mit  dem  festen  Lande  verbunden  u.  war 
beträchtl.  gröfser,  als  >asos.  Auf  der 
Süd-  u.  Westseite  hielten  starke  Mauern 
u,  die  Acropolis,  auf  den  andern  Seiten 
aber  steile  liier  den  andringenden  Feind 
ab;  hier  waren  die  ansehnlichsten  Ge- 
bäude u.  ungeheuro,  noch  jetzt  vorhan- 
dene Catacoraben.  —  An  Achradina 
echlofs  sich  nordwestl.  TycÄe,  Tvxq, 
an,  der  bevölkertste  l  heil  von  Svracus, 
durch  eigene  Befestigungen  vertheidigt 
u.  besonders  durch  cm  sehr  festes,  am 
nordwestl.  Ende  liegendes  Thor,  mit 
mehreren  Ausgängen,  Hexapylac  genannt. 
— ■  Südl.  vonTvche  u.  südöstl  von  Achra- 
dina lag  J\ capolis,  Ursprung!.,  wie 
jene,  nur  eine  Vorstadt  u.  erst  späterhin 
zur  St.  gezogen  u.  befestigt,  wo  das 
prächtige  Theatruiu  maximum  war.  — 
Nordwestl.  von  Tyche  u.  Neapolis  hob 
sich  der  Boden  bis  zu  einem  steilen  Ab- 
hänge; diese  Hohe  wurde  späterhin  be- 
festigt u.  hiefs  Epipolac,  EntxoXcu, 
scheint  aber,  aufser  der  Besatzung,  kei- 
ne Einwohner  gehabt  zu  haben,  we»halb 
sie  gewöhnlich  auch  nicht  zu  den  Thei- 
lcn  von  Syractts  gerechnet  wird.  Die 
erhabenste  Spitze  der  Epipolac  hiefs 


Völkersen.,  in  Aethiopien,  von  im. 


Euryclus,  Evqyrjios,  u.  war  ver- 
sehn  mit  einem  Castell,  Labdnlura.  — 
Syracuswar  das  Vaterland  des  Thcocrit, 
de»  Archimedes,  welcher  zur  Zeit  der 
Eroberung  durch  die  Körner  umkam, 
des  Finv.  Vopiscus  u,  A.  —  Einw.  Sy- 
racusii,  £vqec%ovatoi ,  u.  Mzen  £vqaxo- 


Syraeutänvt  portus,  Ptol.;  Sy- 
racosiun  port.,  Zvqaxooiog  Xiarjv* 
Diod.  V,  14. ;  Hafen  auf  der  I  ns.  Corn- 
ea ,  nördl.  von  Palla ;  j.  Porta  J'ecchio, 

Syrallum;  s.  Tzurullum. 

Syra*tcnc,  ZvqaaxTpnj,  Ptol.;  Sy- 
rer strene,  Xv^aGxq^v^  Ar  rinn.  Pcripl. 
M.  E.  in  Iluds.  G.  M.  I,  25.;  Gegend  in 
Indien ,  an  den  Mögen  des  Indus ,  mit 
mehreren  Städten. 

Syrhotac,  Flui.  U,  35;  \U,  Z,i 


Syrccae,  Plin.  11,  2S 
dyten-Volk  in  Aethiopien. 

Syrgii,  £vqytg,  llerod.  VI,  15 
Fl.  in  Scythia  Eurouaea,  entyr'u 
nebst  3  andern  gröfsern  FIL,  im  La: 
der  Thyssagcten  n.  fällt  in  den  Pi 
Maeotis. 

Syri;  s.  a.  Lcncosvri. 
Syrta,  Zvgta ,  Berod.  II ,  Ii  1 
III,  91.;  ScyL  in  Hods.  G.  M 
Strabo  XVI.;  Mela  I,  2.;  Plin.  V,  1 
Ptol.  Nach  den  Begriffen  der  Alt«  > 
Thcil  von  Asien,  welcher  sich  Tora  G 
Ainanus  od.  Taurus  bis  nach  dein  | 
traeischen  Arabien  u.  nach  Ae»TnJ 
hin  erstreckt,  so  dafs  also  Palästina 
Phoenicien  mit  in  dieser  allgemeii 
Bezeichnung  begriffen  *ind;  Sw 
trennt  jedoch  diejenigen  Länder  din 
welche  jenseit  des  Euphrat  liefen,  n 
Ptol.  noch  aufserdem  Fhoeniciea  a.  F 
lacstina.  Diefs  ist  das  eieenti  Sl 
rien,  Syria  proprio,  rfat  #6er 
aveo  Zvgta ,  zum  Unterschied  vom  * 
lichern,  von  Cölcsyrien  mit  Phortwi 
u.  Palaestina;  das  eigentL  Syrien 
begrenzt  im  N.  von  Melittne,  im  0. 


Euphrat,  südl.  voa  Coc  lcsyrien  (Pfcs 
cien  u.  dem  Libanon) ,  wedl.  tm  C 
licien.  Die  Hptgebb.  sind:  Libns 
Antilibanon,  Casiu*,  Antieafius  vm 
Plin.,  südöstl.  vom  B.  Casio»,  in  im 
von  Westen  gegen  die  See  hiaxiriit.  4 
Geb.  Pieria  u.  der  Amanas;  der  Hpd 
ist  der  Orontes.  Unter  der  nw^J  . 
sehen  Herrschaft  zerfiel  Syrirsiil  rxob 
Abthcilungen :  Antiochia,  Sdeica.  Vf- 
mia  u.  Lnodicea,  nach  den  4  Hf 
unter  den  Römern  aber  in  §  F 
ten:  Comngene  u.  Cyrrbestiea 
wurden  späterhin  von  dem  nbrtfn 
rien  abgerissen ,  u.  unter  dem  N.  J 
phratenia  od.  Eupkratenti*  \ 
einigt)  Palinyrene,  Apamene,  CfeaM*« 
Seleucis  u.  Pieria,  Carotis  a.  Oali 
bonitis ;  j.  Syrien,  Soriitam,  Sunrttx. 

Syria  Code*  Cava;  u  Code  Sy 
ria. 

Syria  Palaestina.  Berod.  III, « 
Plin.  V,  12. ;  s.  a.  Palaestina. 

Syriacum  mare\  s.  a.  Interim 
Meditcrraneum  Mare. 

Syriae  Portae,  Pglar,  t.tjW 

Syriac. 

Syria*,  Zvqtag,  Marc  Hcraci Jl 
Huds.  G,  M.  I,  12. ;  Landet«  ij  h 

Ehlagonien,  an  der  Küste  des  Pm*1 
iuxiutis;  j.  Indmje. 
S,ric,  PM»  11,  89;  V,*>« 
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äste  von  Klein-Asfen,  vom  Meero 
»eyEpheausan  die  Küste  getrieben, 
i*;  9*  Syra. 

>leui9  Plin.  VI,  20.;  Volk  in  In- 
lisseit  des  Ganges» 
imalga,  LvqipaXytt ,  Ptol. ;  St. 
ien  i)i>seit  des  Ganges,  zw.  dem 
rnda  u.  dem  Fseudostoma. 
ingae,  £vqiyyat,  Paus.  I,  4.; 
«cit  des  Nils,  bey  Theben,  in  des- 
iic  die  tönende  Bildsäule  des  31cm- 


ing-e»,  Amin.  Marc.  XXII,  15.; 
Höhlen  in  Aegypten, 
inx,  ZvgiyZ,  Voljb.  X,  28.;  St. 
rcanien,  in  geringer  Entfernung 


ium,  Plin.  V,  32  ;  FL  in  Bithy- 

mafac,  Plin.  VI,  16.;  Volk  am 
les  Oxns. 

ni»,  Zvqvig,  Syrnica,  Ptol.; 

Indien  disxeit  des  Ganges,  in  der 

arschaft  des  Indus. 

not,  Plin.  IV,  12.;  Ins.  im  figäi- 

Meere. 

ocilices,  Mola  1,2.;  Völkersch., 
cheinl.  an  der  Grenze  Ton  Cilicien 
im. 

omvdia,  Zvqoftrjätet,  Ptol.;  Ge- 
rn Medien,  un  der  Grenze  von  Per- 
-  Eiuw.  Syromcdi. 
opaeoncs,  Ilerod.  V,  15.;  Volk 


ophoenice»;  Bew.   von  Coele- 

i.  d.  W. 

os,  Mela  II,  7.;  Plin.  IV,  12.; 
u  iigüiorhen  Meere,  zw.  Delos  u. 
eine  der  Cycladcn;  j.  Sira. 
tes;  ».  Syrtis  major  u.  minor, 
tes  Getulae,  Virg.  Aen.  V,  v. 
.  n.  Syrtis  major  o.  minor. 
tica  regio,  Syrfieum  mare\ 
ti«. 


Stirti9,hlis,TT)a{rna<mnjor;  Zvong 
Mtyakri,  Scyl.  in  Huds.  G.  M.  I,  46. 
47. ;  Polyb.  III,  29. ;  Strabo  XVII. ;  Mo- 
la II,  7.;  Plin.  V,  4.;  Ptol.;  ein  be- 
trächtl.  Bosen  des  Mittelmeeres  an  der 
Küste  von  Africa,  westl.  von  Cyrenc* 
der  wegen  der  niedrigen  Kütten  u.  we- 
gen der  Strömungen  schwierig  zu  be- 
fahren war.  Er  beginnt  auf  der  Osts, 
mit  dem  Prom .  Borium  u.  endigt  mit 
dem  Prom.  Ccphnlae  auf  der  Wests. 
Die  Syrtis  magna  enthielt  mehrere  Iu- 
seln,  Syrtici  maris  imulae,  von 
denen  Ptol.  3  anführt :  Gaja,  die  südöst- 
lichste, zunächst  nordwestl.  Pontia  u. 
Af  i « y  n o s,  die  nordwestlichste ;  —  j.  Mb- 
sen  von  Sidra, 

Syrtis  minor,  parv a,  Mixqa  Svq- 
riS,  Scyl.  in  Huds.  G.  M.  I,  28  ;  Strabo 
XVIL;  Polyb.  I,  39;  III,  23;  XII,  1.; 
Mein  I,  7.;  e.  ähnlicher,  aber  kleinerer 
Busen  des  Mittelmceres  an  der  Küsto 
von  Africa,  westl.  von  der  großen  Syr- 
te,  vom  Prora.  Brachodes  an  nach  Süd- 
osten sich  erstreckend.  An  der  Nords, 
dieses  Busens,  der  durch  Sandbänke 
besonders  gefährlich  war,  liegt  nahe  an 
der  Küste  die  Ins.  Cercina,  an  der  Süds, 
die  Ins.  Mcninx;  —  j.  Mbscnvon  Cabt*. 
—  Die  Küste  zw.  faeyden  Busen  hielt 
Syrtica  regio,  so  wie  die 
den  Völker  Syrticac  gen  tes  ,  S< 
de  vita  beata,  14.  epist.  90. 

Syru»,  Zvqos,  Paus.  VIII,  34.;  FL 
in  Arcadicn,  fallt  in  den  Alphcus. 
Syscia;  s.  Siscia. 

Syspierctis,  ZvamsiQrjriQ,  Strabo 
XI.;  Gegend  in  Grol's- Armenien. 

Sythas,  Zv&ag,  Paus.  II,  12.;  FI. 
in  Sicyonia,  im  Pcloponncs. 

Syvcrus,  Plin.  XXXVII,  8.;  Fl.  2n 
Attica,  in  welchem  man  Chrysoprase 
fand. 


T. 


&oe,  Taßai,  Arrian.  Peripl.  M.  Tabae,  Plin.  V,  27.;  St.  in  Cilicien. 

r.  il  Huds.  G.  M.  1,8.;  Vorgeb.  Tabae,  Taßai,  Curt.  V,  13.;  Pol. 

Kopien  am  bin.  Barbaricus,  vergl.  XXXI,  11,;  Steph.  Byz.  630.;  St.  in 

Pcrsicn. 

*>ac,  Tatet,  Liv.  XXXVIII,  13.;  Tabae,  Sil  Ital.  XIV,  y.  272.;  0.  in 

Bjz.  629.;  Hierocl.  689.;  St.  in  Sicilien.  ' 

an  der  Grenze  Pisidien'i.  Tabala,  Hierocl.  671. ,  a .  Bfsen ;  St. 


4 
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in  Lydien,  nach  einem  Zu*atz  t.  üben,  50.  59.  74.  77.  518.; 

in  der  Nähe  de*  Fl.  Hermui.  der  kl.  Syrte,  mit  « 

Tabalta,  Itin.  Ant.  48.  50.?  St.  in  fc»<  be>  <!<-m  hent. 

Africa  propria,  zw.  Septimunicia  u.  Cet-  ■*«  Tacan.tom«* 


unMrhcrn 
Gap»; 


lae  Picentinae. 

To 6 an a,  Taßava,  Ptol.;  St.  im  In- 
nern des  ChcrsoneüU*  Tanrira. 

Tabasi,  Tabassi,  Taßaoot,  Ta- 
ßacGot,  Ptol.;  Völkersen,  in  Indien  dU- 
•eit  de*  Gange*,  zw.  dem  Sardoniz-  u. 
Bettigo-Geb.,  an  beiden  Ufern  de*  Nar- 
buddu-FI.  im  heut.  Popnl. 

Tn66afA,  Jud.  VII,  32.;  St.  im 
Stamme  Manage. 

Tabeae,  Taßtai,  Strabo  XII.;  St. 
in  GrolV-Phrygien. 

Ta6ernoc,  Itin.  Ant;  Amnt.  Marc. 
XVI,  2  ;  Tab.  Peiit.;  St.  in  Gallia  Bel- 
gica,  im  Gebiete  der  Nein  et  et*;  j.  Rhein- 
zabern. —  E.  anderer  0.  gl.  N.  liegt 
«w.  Strasburg  n.  Metz;  j.  Rerg-Zabern.  tacorapso. 


Tacap  Aon"*,  Taxettpoqtg,  Ptol  r 
im  Innern  von  Marmartca,  zw.  Lac« 

Dio*coron. 

Tacasarta,  Itin.  Ant.  163.;  Tw 
»tri,  Not.  Irop  ;  Greazort  in  1)1 
Aegytcn  auf  der  0*U.  de*  .\il*. 

Tacatua,  Plin    V,  3  ;  Tavti 
Ptol  s  Tarnt  tu,  Itin.  AnL  29.  .  SC 
der  Nordku*te  von  Afrira  propra, 
Rtieicada  u.  Hippo;  j.  Takmsth. 

Tachari,  Tajaqoi,  Strabo  XL|  j 
ker*ch.  in  Hyrcanien. 

7  acha  sora,  Tcrzcrtfao«,  '^•Mi 
im  Innern  von  Medien,  zw.  Pbarjab 
n.  Zalaee. 

1  achempso,  Ta  chompio;  ».  > 


—  E.  3ter  O.,  mit  dem  Zucatz  Tribo-  Tachona,  Ta%oq<Sa,  Ptai;  Ort 
corum,  i*t  da*  heut.  Elsaß-  'Labern  —  liby>chen  Nomo*.  1 
mit  dem  Beynat«    Mosellanicae  j.       TacA pan et;  s.  Daphnae  PcUm* 


Bcrncastcl,  *.  Ca*telluiu  Mu*ellanunj. 
Tabia;  *.  Tavia. 

Tabiana,  Taöiava,  Ptol.;  In*,  im 
per*.  Mb*cn  an  oer  Kü«tc  von  Per*.*, 
we>tl.  von  der  In*.  Soplilba. 

Tabidium,  Plin.  V,  5.;  St  im  In- 
von  Libyen. 


Tabiene;  *.  Partliia. 
Tabieni,  Taßirjvoi,  Ptol.;  Volk  in 
Scvthicn  dit>*eit  de*  Iman*. 

Ta  b Uni ,  Ptol. ;  Völkersen,  in  Aethio-    telaegyutcn ,  nordlich  - 


To  ein  a,  Itin.  Ant  114  ;  O.  imVm 
Italien,  zw.  Meto  u.  ScylUcram;  £^ 
Stecato  n.  Reieb. 

Tacola,  Taxola,  Ptol;  llv&l* 
in  Indien  jen*eit  de*  Ganges,  m  rim 
Mbsen,  imCI 
Halhin§el). 

Tacolosida;  «.  ToeoIo*UU. 
Tacompso ,  *.  Metaetmjpn«. 
Tacona,  Hin.  Ant  157.;^Ortb  * 


U 

,  J 


pien,  Midi,  von  den  Colobi*. 
Tabis;  *.  Thinfte. 

Tabla,  Tablae  Ratavorum,  Tab. 
Pent ;  O.  auf  der  lnM-1  der  Bataver,  zw. 
Ca*pinginm  o.  Flcnium ;  n.  K.  j  Alblas, 
».  Keieb.  PeZ/t 

To&or;  s.  Thabor. 

Ta6räcn,  Polyb.  XII,  11.;  Tab. 
Peut;  7*a6raca,  Ptol.;  Tab  räch  o, 
Plin.  V,  3.;  St.  an  der  Nordkäste  von 
Nnraidien,  an  der  Grenze  von  Provincia 
Zcugitana ,  also  an  der  Grenze  de*  heut 
Tunis  u.  Algier;  j.  'Jabarca. 

Tabu  da;  8.  Sealdia« 

Tabula;  t.  Sealdia« 

Täburnug  man*,  Virg.  Georg.  II, 
v.  33.;  Polvb.  III,  100.;  Vib.  Seq.;  ein 
höbe*,  rauhe*  Geb.  in  Samniuro,  de*«en 
Midlicher  Abhang  aber  mit  Oelbäumen 

besetzt  war;  e*  umgab  die  caudinischen    dien,  auf  der  Strafse  von  Lambcaf 
Päs*e  auf  der  Südseite;  j.  Rocca  Raino-    tili*,  zw.  Lambcse  u.  Hovm  Spam. 
lau.  Monte  Vergine  n.  Männer  t,  Tabur-       Taenaria,  Tcuvaoia,  PtoL;  T* 
«an.  Reich.  narum,  Herod.  I,  24.;  Plia.  H*,  I 

Tacape,  Plin.  V,  4.;  Ka^  Caft,  Paw.  III«  /«j-rii,  Itay 
PtoL,  Tacapat  colom'a,  I0d.  Ant    ScyL  in  Hud*.  G.  M .  I,  17. ;  Stifk.  B j 


wubix  heinl.  am  Joseph ^  («aal 

Tacoraei,  Taxoqa'iOi,  Ptol 
in  Indien  jenseit  de«  Gange«, 
Bergen  lmaua  n.  Bepyrro».  . 

Tcca6i«,  T<rxot;^c,Ptol.  ;  St  iat 
sitanien,  zw.  Scalabi«cn*  u.  (  oortirJia. 

Tarier,  Plin.  111,  l  3.;  Tettfij 
Terebu$t  Tt^ßo*.  Ptol. ;  FL  in  Hyg 
nia  Tarraronen*i* ;  j.  Segwa. 

Tadiate;  Plin.  III .  12.;  VaH 

Italien,  in  der  Regio  qnarta.   J 

Tadinatcs,  Plin«  III,  14.;  \<&* 
echaft  in  Italien,  in  der  Regio  tafe*] 
u.  Umwohner  der  St  Tadifla*, 
Rasina,  an  der  flaminischen 

Tadnos,  Plin.  VI,  19.;  e. 
Aegypten,  in  der  Nähe  von 


Tadutti,  Itio.  Ant  32.;  0.  ii  Nö 
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Ta  cnarium,  Taenariua,  Stepb. 

Vorgeb.  in  Laconica,  zw.  dem  Ha- 
•s  Achilles  ii.  Psaniaihtis ,  die  mit l- 
$üd«pitze  de«  Peloponnes;  j.  Cap 
van.  Auf  dio»etn  Vorgeb.  war  ein 
unter  Tempel  de*  Neptun  über  einer 
5,  durch  welche  man  cum  Hades 
gen  konnte;  denn  Hercules  holte 
den  <  Yrberns  aus  der  Unterwelt, 
phetis  stieg  hier  hinab  (Virg.  Georg. 
.  467.,  Strabo  VIII).  Dabey  lag 
L 

lesuruw,  Taivuoov  ,  Hcrod.  VII, 
Ptol.  \  Stcph.  Byz.  630. ;  mit  e. 
i,  welchen  Scyl.  in  Hnds.  G.  M.  I,  17 
i de*  Achille*,  A%t XX f / og  kiurtv.  nennt ; 
lina.  —  Etwas  wentl.  von  Tacna- 
wurde  später,  nach  dessen  Vernich- 
Caene  od.  Caenopolis  angelegt,  s. 

i 

lenio/on/fo,  Itin.  Ant.  10.;  Tae- 
ongaf  TaivioXoyya ,  Ptol.;  St.  in 
etania  Tingituna,    am  iberischen 

e. 

icnurt  Tatvovq,  Ptol.;  St.  in  In- 
Hisseit  de*  Ganges. 
iepo,  T«**«,  Ptol.;  St.  im  In- 
von  Persien ,  xw.  Parodana  u.  Trä- 
te. 

itz  tili ,   Tat£(ei.oi  %  Ptol.;  Volk  in 
innia,  im  hent.  Northurobcrland ;  in 
n  Gebiete  war  das  Vorgeb. 
tezalum,  Ta^uXov,  Ptol.;  j.  ATift- 
/•  Head. 
ifa;  s.  Tarn 

a£ae,  Tcryor*,  Pol.  X,  29.;  Plin. 
16. ;  St.  in  Parihirn  an  Hyrcanien's 
ize,  im  Geb.  Labucu ;  j.  Dameghau. 
uo-una,  Tay  um,  Ptol.;  St.  im  In- 
Ton  Libyen,  am  Fl.  Ophiodes,  zw. 
gia  o.  Panagra,  vieil.  Marasa,  bey 

ii. 

i^oro,  Tayaoa,   Arrian.  Pcripl. 

in  Hnds.  G.  M  I,  29.;  Ptol  ;  St 
idien  disseit  des  Ganges,  zw.  Sari-a- 
i.  Baetana,  das  spätere  Deoghir,  in 
Vi  he  des  heut.  Aurungabad  n.  Man- 
i 

affctre,    Itin.  Ant.  44.;  Tade- 
lte opp.,  Plin.  V,  4.;  St  in  Kn- 
en,  zw.  Hippo  u.  Sicca  Veneria,  V  a~ 
.  des  heil.  Augustin. 
aponttts,    Tctymviog ,    Plut.  rit 
.  11;  Nebenfl.  des  Taja  in  Hispania; 
wiares  od.  Tajuna  n.  Ukert  s 
ogsra;  s.  Thagura. 
agori,  PUn.  VI,  7.;  Volk  in  Sar- 
a  Asiatica. 

aFr«ff  Varro  de  re  rast.  II,  1-19.; 


de  Albardos  gehörig  n.  Ukert,  n.  A.  Mon- 
te di  Sintra. 
Taguli»;  f. 


Tagu«,  Tayog,  Strabo  in.;  Ovid 
Met.  II,  v.  251.;  Liv.  5;  XXVII, 

19.;  Mela  III,  1.;  Plin.  IV,  22;  XX11I, 
4.;  beträchtl.  Fl.  in  Hispania,  entspr.  im 
Gebiete  der  Celtiberer,  im  «stl.  Ibcrien, 
fliegt  durch  die  Länder  der  Vettoneu. 


Carpetnner  u.  Liipitancr,  deren  südliche 
Grenze  er  bildete  o.  fallt  bey  seinem  An- 
fluft»  gegen  20  Stad.  breit  in  den  Ocean; 
er  führt 


Gold  bey  sich;  j.  Tajo 
Tejo. 

Taifalae,  Amm.  Marc.  XVn,  13; 
XXXI,  3.;  e.  gothisches  Volk  an  der 
Donau. 

To  In;  s.  Thala. 

Talabriga,  Plin.  IV,  35.;  TaXaßqt- 
ya,  Ptol.;  Talabrica,  Itin.  Ant.  421.; 
St.  in  Lusitanien,  zw.  Aeminium  u.  Lun- 
gobriga;  j.  Talavera  de  la  Heyna  n. 
Reich.,  Aveiro  n.  Ukert;  vergl.  Ave- 
rium. 

Talabroca,  Talabroce,  TaXcc- 
ßqoxt] ,  Strabo  XI.;  eine  der  berühm- 
testen Städte  in  Hyrcanien. 

Ta  lacori,  TaXana>qi ,  Ptol. ;  Han- 
delest, auf  der  Ins.  Taprobane,  nördlich 
von  der  Mdg  de*  Phasis,  in  der  Mähe 
des  hent.  Forts  Po*py1. 

Taladunii;  s.  Teladusii. 

Talamina,  TaXafitvrf^  Ptol.;  St 
der  Scurbi  in  Hispania  Tarraconensis. 

Talara,  TaXaqct,  Ptol.;  St  in  Indien 
disseit  des  Ganges. 

Ta  la  r  e  s ,  TaXaqt ?,  Strabo  IX. ;  Völ- 
kersen, in  Thc*»alicn  um  Pindus. 

Talarenne*,  Plin.  III,  8.;  Volk  in 
Sicitien,  wahrccheinl.  die  Ein-  u.  Lui- 


I  Lositanien,  am  Tagns,  in  der  Nähe 


agus,  in  dei 
I  unto,  cur 


Ta  lar  /n,  TaXagia,  Steph.  Byz.  631.; 
Städtchen,  zum  Gebiete  der  Syracutani 
in  Sicilicn  gehörig;  j.  7 «tri«  n.  Reich. 

7 alarigay  Tulautyu ,  Ptol.;  St.  in 
Indien  jensei t  des  Ganges,  an  diesem 
Fl.  bey  Aganagora. 

Tdlaura,  TaXctvqu,  Dio  Gass. 
XXXV.;  Talaurii,  Appian.  Mithrid.; 
St.  in  Cappaducien  in  der  Nachbarschaft 
von  Cilicien. 

Talbend  a%  TaXßevda,  Ptol. ;  St.  im 
Innern  von  Pisidien  nach  Isaorien  hin, 
iw.  Orbanassa  u.  Crerana  colonia. 
Talca,  Mela  III,  6.;  s.  Chalca. 
Talcinum,  TäXxtvov r  Ptol. ;  St.  im 
Innern  von  Corsica,  zw.  Sermicium  und 
Venicinm;  j.  Talcino. 

Taletus,  Taifroc,  Paus,  in,  20.; 

Gipfel  des  Taygctus-Geb.  in 
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Talid,  Itin.  Ant.  218.;  Taliata, 
Kot.  Imp. ;  Talfatis,  Tab.  Peilt ;  Ta- 
natis,  Tavcctigy  Ptol.;  St.  in  Obcr- 
Moeaien,  *w*  Novae  u.  Aegeta;  j\  Tuta- 
lia. 

Talicüt,  Atom.  Marc.  XXIII,  6.; 
FI.  in  Scythied. 

Ta  l  m  c  n  a ,  Ttxlueva,  Nearch.  in  Huds» 
G.  M.  1,  16.;  Haren  in  Carmanicn;  j. 
Schaima  n.  Mnnncrt. 

Talmis,  Olympind.  ap.  Photium  p. 
194  ;  Itin.  Ant.  lu'l.;  St.  im  aegypt. 
Actliiopien,  zu .  Taphis  u.  Tutzis ;  j .  Ka- 
lubsche* 

Talori,  Inschr.;  Völkersen,  in  Lusi- 
tanien,  in  der  Umgegend  Von  Xorba  Cae- 
sarea (Alcantara),  n.  Reich,  in  der  Ge- 
gend von  Tavorn. 

Taiu&atÄ,  Talovßafr,  Ptol.;  St.  im 
Innerh  von  Libyen ;  j.  wahrschcinl.  7fc- 
filct 

Taluctae,  Plin.  VI,  19.;  Volk  in  In- 
dien, um  den  Ganges,  im  heut.  Arracan 
n.  I lardonin. 

Talutla;  s.  TamOda. 

Torna,  Plin.  VI,  29.;  St*  in  Äthio- 
pien in  der  Nachbarseh.  des  Nil. 

Tamalluma,  Not.  Episc. ;  Taman- 
ituna.  Tab.  Petit.;  O.  u.  Bischofssitz  in 
Mauretania  Sitifensis;  j.  Caüah. 

Tamara,  Tceuccoa,  Ptol.;  Tama- 
ris, Mela  HI,  1.;  Fl.  in  Hispania  Tar- 
raconensis,  in  der  Nähe  des  ccltischcn 
Vorgell.;  j.  Tnmbrc.  —  Seine  Quellen 
nennt  Plin.  XWI,  2  Tamaricos  Jon- 
tes  ti.  bezeichnet  sie  als  merkwürdig. 

Tamara.  Tamare,  Tapccqr],  Ptol.; 
O.  am  Fl.  Tainar  in  Brirannia,  im  Ge- 
riete der  Damnonli;  n.  Cambdcn  j.  Ta- 
merton  bey  Plymouth. 

Tamarici,  Mela  TU ^  1.;  Plin.  IV, 
20.;  Völkersen,  in  Hispania  Tarraco- 
nensis  od.  Lusitania,  am  Fl.  Tamaris. 

Tamaricio  Palmac,  Itin»  Ant.  87.; 
O.  anf  der  Ostk.  von  Sicilien,  zw.  Messa- 
na u.  Tauromininm;  j.  7brre  di  Palma. 
n.  Mannert,  Pagliara  n.  Reich. 

Tamaris}  s.  Tamara. 
Tamarv»,  Tapffoos»  Ptol.;  Fl.  in 
Großbritannien  4  fallt  an  der  Südküste, 
zw.  der  Mdg  de«  Cenio  u.  Isaca,  ins  Meer; 
j.  'lamari 

Tamarus,  ThamarUS)  Itin.  Ant. 
103.;  Fl.  in  Samnium,  kömmt  von  den 
Apenninen  u .  fallt  in  den  Calore-Fl. ;  j. 
Tumaro* 

Tamarus,  Tapaqog^  Strabo  VII.  $ 
B.  in  Macedonicn. 

Tamascanum,  Tamaseani  mu- 
nieipium,   Tab.  Peut;  Not.  Episc.» 


FL  Andn»,  nordöstL  von  Auw;  — 


Tarn a t idava,  Tauafiionxt,  Pt 
St  in  Mysin  inferior,  zw.  Zanlir.  r.i  i 
Piroboridana,  in  der  Xäbe  de*  Fl.  I 

nüti. 

Tamasia,  Tapacig,  Ptol.;  Sl  i 
dien  disseit  des  Ganges. 

Tatnassus,  Tapsaco^,  Strabo 
Hierocl.  106'.;  Tamasiti,  PioL;J 
mascus,  TtCftaaioSy  Stc^b.  Bn.  I 
Tcmctf,  TtfttOT],  Horn.  Odvtt.  I  Ii 
St.  auf  der  In*cl  Oypern,  berohra:  »o 
ihrer  Kapfcr£raben ,  »üd»,iL  raoSai 
nordwrütl.  vom  Berge  Olympus  —  tu 
Tamasitcs  u.  Tamasius ;  —  adj. 
Ovld.  Met.  X,  v.  643. 

Tambr ax ,   Tarn 6 rata,  7V. 

Taftfcctxa,  Stcph.  Byz.  6ul;  Po!»h. 

31.;  St.  in  Hyrcanicu,  vieU.  l  a.Tai 

brorabey  Strabo. 

Tamvrae;  s.  Zarotrae, 
7'rt meif,  7'eracse;  s.  Tttnp«L 
Tarn  es is,  Caes.  V,  11.;  Taart 

Tar.  Ann.  XIV,  32.;  Dio  Ca*.  \lj 

Jamcsa  ti.  ./ ?,i  is«o,  lapp6u,U 

cor,  Ptoh ;  Fi.  in  " 


Tamia,  Taptitt,  Ptol. ;  0.  n  Vati 
dem  Firth  of  Tay  gegenüber,  wtkxtd 
am  Loch  Tay. 

Tom««,  Tauva,  Strabo  ÜT1 ;  Pü 
VI ,  28. ;  Sieuh.  Bvz.  632.;  Thmi 
Plin.  XII,  14.;  St',  im  glürtt  \dM 
wahrscln  s.  a.  Thumoa  bevPiai.  HfU 
der  Catabanh 

Tamnum,  Itin.  Ant.  5t  i 
Aouitaniii,  zw.  Blavutnm  u.  Nwioitstai 
j\  Mortagnc.  \ 

Ta monbari,  Procop.  de  vfif. D 
11.  :  feste  St.  in  der  thiarküien  Pr* 
Rhodope,  von  Justinian  angelegt  i 

Tomoiu'tjj,  Taftoivin;,  Slrahe \l 
Bez.  in  Syrien ,  wurde  nach  d>r 
läge  des  Anüochns  zn  Arnwaka  gwfalJ 
gen. 

Tamox;  g.  Tamus.  J 
Tainada,  Mela  1,  St;  Ria .  V.^ 
Tditida,    Talo^a,  I*tol.;  TitiJ 
Not  Episc. ;  Fl.  a.  St»  m  3Ianretaaii  W 
gitana. 

iii,  Itia.  Ant  M.  « 
Thamugadi»,  Tab.  Prot 5  St  * 
Mauretania,  zw.  Lambese  o.  Ad  R»^ 

Tarn«»,  Tamot,  MelalH,1 
geb.  in  Indien,  vom  B.  Taoro* 

Tamusida,  TcruovCtS«,  Pl«J  •  » 
im  Innern  von  Mauretania  Tiapo*51 
zw.  Banasa  u.  Silda.   Zu  anter*^ J 
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Tamyna.             945  Taoce* 

Manretania  Tingltana,  an  der  Koste  Tdnotit,    Tctvarig,   PtnL;   St  Iq 

i i  ürcanji.  Obcr-Moesic»,  nahe  an  der  Donau. 

Tamyna ,  T^wce,  Slralw  X.;  Stopb.  TandUi.Qotin.  XXti.j  7'ancto,, 

x  «Z- ;    8t.  in  tuboen,  im  Gebiete  Beda  I>  26»;  Insel  Britanniens  bey  Can- 

Sl  Eretria,  mit  einem  Tempel  de«  tuaria;  j.  Thanet. 

'  Tönet  os;  m  fanatis. 

lamy  ruce,  T«wooa%ru  Arrian,  Pe-  Tanetum;  e.  Tannetb  viens» 

i    m  *.,n  i,ndt<*;ALi'35,Stn*°  1*cm9>  tcmplum,  fac. 

La  Plol.;  Steps.  Byz»  632.;  Urgeb.  Ann.  I,  51.;  e.Uain  n.  Tempel  im  Lande 


Anlange  de«  cerciiiitiechcn  Mbscns  ia  der  Marsen,  zw»  Ems  u.  Lippe,  in  der. 
rmatia  Kuropaca,  mit  einem  Landunjra-    Rahe  von  Bogadium  (Münster),  vom  Ger- 

Uc;  er*t  spätere  Schriftsteller  erwah-  >ianieiw  zerstört.  Struvc  n.  A.  Imlten 
i  eine  St.  ad  der  Stelle  der  Landspitze»  die  sogenannte  Dampfpfännc  bey  Bore- 
lamyras,  Tafivqae,  Strabo  XVI.;    holzhausen  für  diesen  Ort,  Reich,  das 

m  Plioenacicn,  zw.  Bcrytus  u.  Sidonj    Kloster  Corvey. 

lamcr',      .     „      .         n  ^  Tarif  ala,  TayyaX« ,  Ptol»;  St.  in 

Vanadarts,  Tavu8ccois,  Ptol.;  St.  Indien  diesseit  des  Ganges,  im  Innern,  im 

hJcio-Armenicn ,  auf  der  OsUeito  Ca-  Lande  der  Pandionen;  j.  \ieli.  DindSjtuO, 
aiens,  am  Gebirge  Taurus.  Täni»,  Tavte,  Strabo  XVII.;  Ftol.t 

Ta  nag  er,  W  Georg.  II,  v.  131.;  Steph.  Byz.  633v;   Zoan,   Nnm.  XIIL 

in  Lucania,  der  im  Sommer  fast  22.;  Jes.  XIX,  11.  13»;  Ps.  LXXVIIT 

Lea  war.    In  einiger  Entfernung  von  12.   43.;  Panrtis,    IJuwis,  Hfofocl! 

ictn  Ursprünge  verliert  et  sich  unter  727.;  St.  in  Unter -Aegypten,  nahe  bey 

trde,  fconirnt  dann  wieder  zum  Vor-  dem  Ausfl.  des  Sil*,  welcher  von  ihr  den 

ein  u.  füllt  in  den  SUarns-FI. ;  j.  ZW  Namen  erhielt    Sie  war  zu  Moses  Zeit» 

i  _    der  hier  erzogen  wurde,  die  Residenz 

\anagray  Tavcr/qa,  Thue.  I,  108»;  einer  ägyptischen  Dynastie,    dann  die 

»bo  IX.;  Paus.  IX,  20.;  Plin»  IV,  7»;  HpUt.  eines  eigenen  Xomos ,  Tanitcs  no- 

L;  llierocl.  «45.;  Steph.  By*.  632.;  mos  (Plin.  V,       a.  Mzcn  des  Hadrian) 

Mchtl»  St.  auf  der  Osts,  von  ßoeotien,  endl.  ein  Bischofssitz  in  Angustamnica 

einer  steilen  Anhöhe  am  nördl.  Ufer  prima;  ihre  Ruinen  heifsen  j.  Samnak 

Asopus-;  es  blühte  noch  zur  Zeit  des  od.  San  n.  ManncrL 
rocle*  u.  seine  Bewohne  bauten  et-       Tanitcs  nomos;  s.  Tunis» 
Wein,  welcher  als  der  fceste  in  Boeo-       Ta n  it  icum  Ott. ;  f.  Nilus. 

berühmt  war;  j.  Scamino.  Tannttit  vicus,   Tavv7}ro$  zconir, 

Tanagra,  Tavayqa,  Ptol.;  St  im  Po!\b.  111,40.;  Liv.  XXI,  23;  XXX» 

rm  *on  Pe^is,  in  der  Nachbarsch.  19.;  Tdnetnm,    Ptol.;  Tannetum, 

Marrasio.  Itht.  Ant.  287.;  Paul.  Dia*.  G.  L.  II,  2.* 

^ä  näist  Tavcae,  Ilerod.  IV,  20.  123.;  e.  alter  Flecken  der  Bojer  in  Gallia  Cis- 

L  in  lluds.  G.  M.  I,  30.31.;  Strabo  alpina,zw.  Parma  n.Regium;  j.  Tanetot 

;  Mcla  I,  1.;  IMin.  IV,  12.;  Amin.  n.  Mannest'  aber  das  Dorf  St.  Mario.  ~* 

fc  XXII,  8.;  Fl.  im  europäischen  Einw.  Tanetani,  Plin.  III,  15. 
tnaUen,  der  nach  Plin.  ton  den  ri-       Tantaliaf  s.  Sipylora. 
eben  Gcbb.  kam  0.  sich  SnSMdgcu       Tantalma,  TavtaXos  ♦  Steph.  tiyz». 

len  Macotis  ergofs;  j.  Don.  633.;  B.  anf  der  Ins.  Lesbos. 
anais;  ».  Jaxartes.  Tnnrnrettc»  Plin.  VI,  Ü9»;  St.  int 

OHoii.  TaPtuf,  Strabo  VII.  Xt. |  Acthiopicn^ 

i.  VI,  7. t  Ptol.;  Steph.  Byz.  (J33. ;       Tantharagiy  Tav&uqtiyoi,  Arrian. 

ideUst.  im  europäi«>cnen  Sarmatien,  Peripl.  M.  E   in  Huds.  (..  M   I,  27. | 

sich  rasch  bis  zu  bedeutender  Gröfsc,  Völkersch.  in  Indien  i  in  der  Geg.  von 

lals  sie  sich  der  Herrschaft  der  Kii-  Barygazn» 

l  von   Bosporus  entziehen    konnte.        '/  V?  n  up  o  l  ls  ;  f.  Trajanopolis. 
•de  aber  von  einem  derselben,  Pole-       Tanna i  Tuuo?s  Paus.  II,  38.;  W»  in 

,  erobert  ü.  zerstört;  zwar  hob  sie  Argolis,  entspr.  auf  dem  Geb.  Parnon» 

i  späterhin  wieder,  aber  nie  zu  alter  läuft  durch  das  Thal  der  Laadsch.  Cy- 

fsc;  westl.  vom  hent.  Asow»  naria  u.  fallt  in  den  thyreatischen  Mbsern. 
"anattae,  Plin.  VI,  7.;  Ptol.;  Völ-       7oocc>  Tnoxn»  Arriau»  Ind.  t.  S9.| 

fch.  in  Sarmatia  Europaca,  am  Ufer  Ptol.;  Oce,  öxj?,  8trabo  XV.;  St.  ia 

Tunais.  -  Persis ,  an  der  Mdg  des  Fl.  Gnuiis  oder» 

ianarus,  Plin.  III,  16»;  hin.  Ant.  n.  Ptol.*  Uhogomanis,  hey eiuem gleich- 

.;  Fl.  in  Ligurien,  fällt  in  den  Pou,,  uuni.  Vorgeb.;  j.  Jienderrigk*    Die  um- 

ir  auf  dessen  rechter  Seite;  j.  Tanaro.  liogende  Gegend  hieß  nach  der  St* 
Buchows  H'orterb,  d.  Erdkk 
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Tapuri. 


Taocene,  Tao%rp*},  Ptol. 

Taochi,  Tao%ot,  Steph.  Byz.  634.; 
Volk  im  Innern  von  Pontu». 

Tapanitac,  Tanuvpcit,  Ptol. ;  \ öl- 
kcrsrh.  in  Marmarica. 

Tapara,  Tccnagct,  Aman.  Pcripl.M. 
E.  in  lind?.  G.  M.  1,  5.:  Handelst  am 
«Tal».  Mbsen ,  in  dor  Nähe  des  Hafens 
Avalites. 

Tone,  Tartr\,  Strabo  XI.;  Hptst.  in 
Ilvrcanicn,  vielleicht  Tage  bey  Polvb., 
weichet  jedoch  die  St.  nach  Parthieh 
v  er  •  cirt. 

Tä p  hiac, ifrnm, Plin. IV,  12. ; Inseln  im 
ionischen  Meere,  zw.  Achaia  n.  Leuca- 
dien,  auch  Tophi or um  insulae,  Ta- 
qicov  VTjffo*,  u.  Tcleboides,  Strabo 
\  ,  genannt.  —  Die  wichtigste  hiefs 
Taphos,  To. p hu s,  später  Taphiusa, 
Strabo. ;  j.  Mcganisi. 

Taphiassus,  Tccrpiaoaog ,  Strabo 
JX.;  Pün.  IV,  2.;  Berg  im  Gebiete  von 
Calvdon  in  Aetolien. 

faphii,  TaqpiOi,  Strabo  VII.;  Volk 
im  europäischen  Scythien,  aui  carciniti- 

sclien  Mbeen. 

Taphii,  Tacpiot,  anch  TeJcöoae, 
Trilsßoai,  Horn.  Od.  XV,  v.  426;  XVI, 
\.  426.;  Volk  aur  der  Westküste  Ton 
Acarnanicn  und  auf  den  nach  ihnen  be- 
nannten Inseln ,  ein  Zweig  der  Leleges. 
Sic  waren  als  kühue  Seeräuber  übel  be- 
rüchtigt. Ein  Theil  von  ihnen  wanderte 
nach  Italien  aus,  Virg.  Acn.  VIT,  v.  135. 

7 aphiorum  ins.;  s.  Taphiac. 

Taphii,  Iün.  Ant.  161.;  Thapis, 
Olvrapiod.;  St.  im  ägyptischen  Äthio- 
pien ,  8  Still,  von  Talmis ;  j.  Tafa. 

Taphitis  prom.,  Tayiris,  Strabo 
VII.;  Vorgeb.  in  Africa,  nahe  bey  der 
St.  Neapolis. 

Taphiusa;  *.  Taphiae. 

Taphnat,  Taphnc;  ».  Daphnae 
Pelnstae. 

i   Taphos;  •.  Taphiae. 

Taphosiris;  s.  Taposiris. 

Ta*hra\  s.  Taphrura. 

Taphrae,  Mela  U,  1. ;  Plin.  IV,  12. ; 
Top  h  r  o  9 ,  Taoogoc,  Ptol. ;  St.  im  Cher- 
sonnesus  Taurica,  auf  der  engsten  Stelle 
der  Landenge.  Mela  bezeichnet  diesen 
Theil  der  Landenge  mit  dem  N.  To- 
phrae. 

Taphro»,  Fossa,  Plin.  III,  6.; 
Fretum  Gallicum,  Hin.  Mar.  495. ; 
die  Strafse  von  St.  Bonifacio,  zw.  Sardi- 
nien u.  Corsica;  t.  Possa. 

Taphrura,  Tawqovqa,  Ptol.;  Tab. 
Pcut.;  Tan  Arn,  Plin.  V,  4.;  St.  im  ei- 
gentl.  Africa ,  an  der  Küste  des  nuinidi- 
»then  Busens;  j.  Sfax. 


Taphua,  Jos.  XV,  33.  &;  St 


Taphns;  s.  Taphiae. 

Tapori,  Taxo^ot,  Ptol.;  Pik 
22. ;  Volk  in  Margiaim. 

Taposiris,  TaxotHots,  Sm 
XVII.;  Taphosirit,  Pror.  de  Ai 
VI,  1.;  Tapotiris,  Taxoaiot;,  r*u 
Tapostrit,  Tab.  Peot.;  SuinAf^ 
ten,  westl.  von  Alexandria,  zw.  Cynm 
ma  n.  Pinthyna,  ein  berühmter  Sunn 
platz  für  die  Bewohner  der  Imgecn 
in  "welcher  Osiris  begraben  tejo  n| 
Eine  andere  St.  gleiches  N.  lag  sberhi 
der  genannten,  Strabo  XVIL  —  Ei*  i 
gleichnamige  St.  lag  an  der  Wert,  j 
eanobischen  Nilarm-,  wahr*cheixl 
der  sndwestl.  Spitze  des  Sees  Mir« 
Strabo  XVII. 

Tapröbänc,  es,  Tanooßarr^StnU 
XV.;  Mela  III,  7.;  Plin.  VI,  22.;  N 
Steph.  Byz.  634.;  früher  Simn*i\ 
2üiiwvvdov,  PalaetimunHu.  Ssli 
Zedtttt],  Steph.  Byz.;  Scledita  a.  * 
lediva,  Zitteälßa,  Görnas  My 
Unter  die?cm  Namen  verstehen  dir  A 
die  Insel  Ceylon,  die  sie,  dein 
Vorgeb.  Cory  gegenüber,  vr.  dra 
chit»chcn  u.  agarischen  Mbsen  faa«« 
lange  für  ein  grofses  Festland  hkf 
Erst  die  ägyptischen  Griechen  rrhi< 
genauere  Nachrichten  über  die*  r 
welche  uns  Viol.  aufbewahrt  bat  — 

Seh.  Monte* Geübi,  Ptol,  «ifdffXsj 
älftc,  wo  die  beyden  flpt/U.  itr  W 
entsprangen;  Males  Möns,  i  An".,  w 
wo  die  3  übrigen  großen  Fll  ikm  lr 
sprung  nahmen.  —  Ah  pöfceft  H 
nennt  Ptol.:  Phasis,  Ganges 
auf  der  Osts  ,  Azanus  auf  der  SM-,  Si 
na  auf  der  West«.  —  Die  Kiew,  in] 
Tuprobane  bestanden  ans 
raenj  auf  der  Nords,  wohnten:  Gill*'« 
Mndiitti;  südl.  von  diesen  Aoümrjr; 
mi  u.  Kagadibii,  dann  Oani  u.  IM 
westl.  von  den  letztern  SandocMtof: « 
an  der  Küste:  die  Tarachi;  os:«^ 
Bocaniu.  Diordnli;  die  östlich*!«  \»w 
endlich  waren  Rhodogani  u.  Naguj 

Tap s us ,  Virg.  Aen.  III,  f- 
Thnpsus. 

Tapura,  Tanovqu ,  Vtol ;  ^ 


na  n.  Nicopolis. 

Tapurei;  s.  Tapuri. 
Tapuri,  Tanovqoi,  Vtnl  ;  Top 
Plin.  VI,  16.;   Tapyrrki,  Tcs*p 
Steph.  Byz.  635.;  \  öikersen  in  Mcia 
zw.  Parthia  u.  Media,  nicht  woi" 
casnischen  Meere. 


typischen  ■ 
Tapuri. 


Tapurei  mouttt. 
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n  i 


n  Scy thien,  diessett  des  Imans,  in  tete  die  blühendste  o.  mächtigste  p-krh. 
heut.  Soongarcy.  Colouie  in  Grof*  Griechenland,  welche 


arachi,  Taocrjo«,  Ptol.;  s.  Tapro-  einen  grofccn  Kinflnfd  übte  Aber  alle  an- 
!-  dern  C<»laiticn  der  Lmgcgcnd.    Macht  n. 


Braneania,  Pcrtz  I,  452.;  St.  im  rus»  einige  Zeit  den  Körnern,  die  Me  von 

tele  der  Centroer  in  den  Alpen,  in  dor  Landseite4  a.  den  Carthngern,  wcl- 

r>?ichnamigen  Landschaft;  j.  Taran-  che  *'c  von  der  Seeneite  eingeschlossen 

in     Savuicn,   die   St.    heilst  j.  Kütten,   widerstehen  konnte.  Endlich 

st/er*  cn  Turantalsc.  «ber  ergab  «ich  Tnrcntuiti  den  Römern 

arar  i  um  ,  Tagaqiov,  Ptol. ;  St  in  0f?3  v.  Chr.),  behielt  nber  ihre  Freiheit, 

ynien.  bis  sieden  biegenden  llnnnihnl,  im  zweiten 

T«oaS,  «vros,  Paas.  X,  10. }  P«ni*che"  Kriege  emlicr*  u.  dadurch  die 


h.  By*.  (Ä>.;  FI.  in  Jauygia,  zw.  *°™r  &&>n  *Ich  »«»[reixte  Quinttis 
tpoiuu*   u   Tarentum-    l    Tara  u     Fab,U8  belagerte  n.  erobcrle  die  St. ,  sie 

J  wurde  geplündert  u.  30000  Einwohner 


I,   o  ~| — —  —  ■  •    »«•    wv»vv  liiiinuuucr 

ursi;  «.  Tarentum.  als  Scluven  verkauft ,  welche  man  später 

■  ras co«,  Taa«**«*,  Strabo  IV.;  £urch  eine  römische  Colonie  ersetzte. 

tt«con,  T«oot*x«>v,  Ptol.;  St.  in  Zw"               sie  nie  ihre  alte  Gröfse 

ien  an  der  Ost*,  des  Rhodanus,  Ne-  n.  Mllcht  Wifder;  ™<*nete  sich  dagegen 

ms  ■reeeniiber;  j.  Tarascon,  Beau-  ab<!r  tt,,a  durch  ^en  Fieils  ihrer  Be- 

ccireuuber  wohncr,  welcher  besonders  von  der  trefF- 


aroti,  T^arot,  Strabo  V.;  Ge-  J"*f" '  «^»jffcnheit  lhrct  Gebiete  nn- 

.bewuliner  der  Insel  Sardinien,  als  Jef*utzt  "T*1^  ir?.1^         ******  Go" 

be*  su  Lande  u.  zur  See  übel  be-  fra,d.e  u'  0cl'  treffliche  Feigen  u.  Wein; 

t;rr^  bereiiete  feines  Salz  n.  färbte  schön  in 

TrfnRe*    p,a|  .        ...f  Wolle.  —   Der  Hafen  von  Tarentum 

d£ Vol?*^*   II  Ilf^n  IW  ™rde  durch  einen  kleinen  Busen,  im 

twte  *on  Greta,  zw.  Lissnsn.  Poe-  Innern  des  taren tischen  Mhsen»,  gebil- 

mnt'  rn    a  v  T7»t  1,01  (i-  Mare  Piccoto)?*  eine  schmale 

*  V-0-d?       Tc^a<,<r0^  StraboXII-5  Landzunge  verengt  dcnKIugang  in  die.e 

1   ?i  #en*  •  a        k  innere  Bacht  ,•  anf  ihrer  nordwestl.  Seite 

trbella  c, s  Aqnae  Augu.tae.  lag  die  AcropoIU;  hinter  ihr  die  St. ,  das 
ir bellte   TaQptUoty   Strabo  IV.;  rarcn[  ' 

6els%  Plin.  I\  ,  19.;  Volk  in  Aqui-  _  _   .  _ 

uii  denPjremicen  bis  an  die  Grenze  .   *ar* ' 1  f Ä \ Tttottixti ,  Ptol;  Vorgeb. 

in  Sarmaiia  Amiiiicu  an  der  Küste  des 


irb  eilicae  Jquae;  f.  Aquae  Au-  ^f"*  Kl"in«-»  ^.  Tazos  u.  Ampsalis. 
ie.                    1              1  i  arg  uro  m,  7V^y«oov,  Ptol.;  St. 

_  it   im  eigentl  Alrieo,  südl.  von  Adrnmeta. 

7      vi'    v  2  Tai  s.u.  rarfine»,  Plin.  III,    10.;  Fl.  in 

ireles,  ^IkinActhio-  Grof- - &riechenlaud ,  der  östlichste  am 

um  die  Quellen  des  Mger.  B|lsen  von  Sq„illace  j.  7hc,na. 

^fg?^,^?*1^   Tari-ana!  TaotJ«,  Ptol.;   St.  b 

^V^b^griich  ii!*  S^le™  *Änern      Landes,  aw.  Abin- 

«•■n  Taraw,  Taoag.  avzog.  Ilerod.       r«     .  .  «  . 

LSH;  IV,         Srvl  in  Huds.  G.  M.  J?*r**\**>  Ta*l£l"l  ?J?b?.XV?  » 

,  Polvb   VIII,  85.;  Tac.  Ann.  II,  f L,B«       f i?8:.,8-  J  "f»  ".;be- 

Lit.  XX11I,  «8;  XXVII,  16.;  Stra'  ^ftrhtl-  S  '  In  Q*Uhtt*,  sndl.  vom  See 

l.j  Scvmnus  Chius  in  Huds.  G.  M.  £cnnesareth,  in  geringer  Entfernung  von 

329.;  Mela  11,  4.;  Itin.  Ant.  119.  TiJf"n(!,l  J-  „  f    .  .  ^  . 

;  eine  sehr  alte  St.,  von  den  Jauy-  .  r«'.«*»o»  Tctqe tvcc,  Ptüi. ;  St-inGrofe- 

i   an   einer  aufsertt  vortheil  haften  'lrl1l1en,el,• 
e  der  Küste  von  Caiabrien,  an  dem       Tarinae  Aquae;  *.  Acula. 

ihr  benannten  Mbsen  (Tarenti-       Tarinates,  Plin.  III,  12.;  Volk  in 

sinus)  gegründet.    Im.  J.  701  v.  Italien,  in  der  Landsch.  Sabina;  j.  Ta- 

führte   Phulantns  Parthenicr  aus  rono» 
Li  hierher,  Vertrieb  die  alten  Einw.       Tariona^  Plin.  HI,  22.;  fester  Ort 

nlsm  (Tuqavrivtov  a.  Mzen)  u.  itif-  in  Libnrnien;  ihre  Einw.  hielten  Torso- 

60  * 
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Tarsia. 


ii.  Pcnnc  locos;  man  hält  es  für  einerley  trix    To g ata   u.    Julia  littt 

niit  Agaunum  od.  Acaunum,  s.  d.  W.  Tarraconentis   a~  Mzcn;  PJia.  I! 

Tarnanto,  Tab.  Pcuti  O.  in  Nori-  3.;   Tarraconensit  colonia,  Tj 

cum,  an  der  Grenze  von  Salzburg  und  Ann.  I,  TO.;  eine  der  ältesten,  voa  i 

Oesterreich;  n.  Reich,  j.  Alten-  Thann,  Phoeniciern 

Tarne,  Plin.  V,  29.;  Quelle  in  Ly-  nia,  zw.  den 

dien.  am  Fl.  Tnlci*  u.  an  einem  Mb»en,  «I 

Tarne,  Taavrj,  Horn.  II.  V,  v.  44.;  ha»i  ih,r^ld  ci?  Iiaf™'  *?ld, 

Strabo  IX. ;  St  iu  Lydien.  Ankerplatz  beigelegt  wird.  Zur  Zeit 

Tarnis,  Plin.  IV,  19.;  FL  in  Galjia  Runter  wurde  sie  Tonden  Sdpion« 

Aquitania,  trennt  die  Tolosani  u.  Petro-  anders  begünstigt  u.  ein  fetter  W  ' 


gegründeten  Städte  in  HIm 
n  Pyrenaeen  n.  dem  Iba 


cori;  j.  Tum. 


platz  gegen  die  Carthagcr;  Aagufnu 

J*  Pich  hier  einige  Zeit  auf  u.  gab  ihr 
7arodUn«m,    TK?o«ot,vo»,  Ptol  ;  ^ u<r£,Io;  An.om.uVPi,» 

St.  >a  Germania,  .n  der  Nach)  a«ch  .der       öf<ierlc  iuT  j.  150  deB  Uafc.,  i« 

Donau  ...  Arae  1  la„ac,  n.  W.II.  }  Mark  B  r      „  fc^ 

Ärtcrn  be,  Freyburg,  n.  Reich.  Deren-  j  7,^^  „ic  in  „^„u  fai 

m  d*^i    e*       i„     hom  in  cdaner,  wurde  von  Grund  awi 

Taronfl,  Taqwvcc,  PtoL;  St.  im  In-    ^  „  h|.^  vlW  hU  vnm  uhn  ,J 

nern  des  Chersonncsus  Taurica. 

Tor  pejus   mons. ;    s.  Capitolinus 

Clivus. 

Tarpetes,  Strabo  XI.;  Völkersch. 
in  Sarmatia  Asiaüca ,  am  Pontus  Kux i- 
nus. 

TurpÄe,  Taqtprj,  Hom.  II.  II,  t. 
553. ;  Strabo  IX. ;  Steph.  Byz.  639. ;  e. 
alte,  der  Fabelzeit  angehörige  St.  im  Ge- 
biete derLocri  Epicneraidii,  wcstl.  unter 
dem  Octa,  gegen  Doris  hin  auf  einer 
Anhöhe. 

Tapodizua,  Itin.  Ant.  230.;  St.  im 
Innern  von  Thracicn,  an  der  Strafte  von 
Anchialos  nach  Hadrinnopcl;  j.  wahr- 
schcinl.  Eirklissa  n.  Manaert,  Kodije- 
Tarla  n.  Reich. 

Tarquiniensen;  s.  Tarquinii. 

Tarquinii,  Liv.  I,  34;  V,  16;  VH, 
15.  19.  22.;  Justin.  XX,  1.;  Tarey- 

n  ia ,  Tccqmvi cc  S  t  rabo  V  ;  Dionys.  Hai.  feB  c"ara7ode7u7  der  Mag  des 
IU,  187.;  Steph.  Byz.  637.;  Tarcona, 
'ruov.rovu,  Strabo;  alte  St.  in  Etruria, 
von  den  ersten  hetruscischen  Einwohnern 
gegründet,  u.  Stammort  der  römischen 
Könige  Tarquinius  Priscus  u.  T.  Super- 
bus. Durch  Kriege  mit  den  Römern 
kam  die  St.  allmälilig  herunter,  u.  j. 
sieht  man  nur  noch  wenige  Ruinen  östl. 
von  Corneto,  südl.  vom  Fl.  Marta.  — 
Einw.  Tbrcutmenscs,  Plin.  III,  5. 
Tarra;  u.  Tarrha. 

Tarrabeni,  Taqqaßrjvoi, PtoL ;  Volk 
auf  der  Intel  Conrica. 

Tarracena,  Tarr achine,  Tarrä- 
eina;  s.  Anxur. 

Tarracina,  Liv.  XXIV,  4.;  Fl. 
Italien, 

T«rr<u,n,n,c,; 


stört  u.  blieb  wüst  bis  zum  Jahr*  1« 
um  welche  Zeit  sie  vom  tUrati.  1 
biüchof  von  Toledo ,  auf  BefeM  i 
Pab*tes  Urban  II.,  wieder  ber[ 
wurde,  aber  nie  zu  altem  Glänze  tj 
ter  Grölse  kam;  j.  Tarrapna.  —  f 
Tarraconenses,  —  Die  l  roeeptts 
Laletania,  Plin.  XIX ,  3.,  tbe? 
Tarraconcns ia  regio,  r*ün. 
—  Von  ihr  erhielt  ein  Thcil  tos 
nia  den  Xamen 

Tarracontnaia;  s.  Hifpaaia 
rior;  das  heut.  Xavarra,  Araens. 
nien,  ein  Thcil  von  Valencia  u.  fetil 
Tarraga,  Tag$aya ,  Fat.  Dl,  { 
PtoL ;  St.  in  Hispania  Tarraas««», 

VTT°' ,m 

Tarragenset. 

Tarraa,  Taooag,  PtoL ;  St  asf  _( 
Westküste  von  Sardinien,  nr. 


ia  Tairacoseuu,  \ 


Tarrha,  Tarra,  7Vo£c, 
16.;  Steph.  Byz.  636.;  St  auf  <!«  N 
Crcta.  — 


iu 


To 
retania 
des. 

Tar  satica,  Taocarixa,  Ptn. 
21.;  PtoL;  Tab.  Peut;  Tkan 
cum,  ltin.  Ant  278.;  St  in  Hb 
der  Flecken  Tertat,  östL  von  Fiocx. 

Tarscium,  Taqo^iov ,  Po«* fc- 
24. ,  Steph.  Byx.  637. ;  St  bef  da 
len  des  Hercules. 

Tarsia,  Tantum, 
Vorgeb.  in 


Digitized  by  Google 


Tarsiana.  949  Tathjris. 

Tareiana.  Taqatava,   Taruana,  Tarn  an  na   t,  Tarranna. 

!L;  St.  in  Carmanien.  Tom  da,  TaQoväa,  Ptol.;   St.  in 

rar 9 tum,  Tctqüiov,    Ptol. ;   St.  in  Mauretania  Caesariensis,  bey  Acgaea. 

il!*feLaÄ.         ™  _T«r«.,  Plin,  III,  16.;  Fl.  in  GalUa 


Ä  Si'  ^p,™!/  ft04^'  etc-'  St-  inGallia  "cl^ica  secnuda,  im 
S,.eJa  1,13.;  Plin.  V,  27.;  Ptol.;    Gebiete dei  Morini:  i.Vm, 


.  ,.  ,    ,.  Gebiete  der  Morini ;  j.  Terouenne. 

fÄTÄf  'll   SSfM^Ä       Toroeiede,  ltin.  Ant.  218.;  Tar- 

1  Apost.  XXI,  3i);  XXII,  4. ;  die  alte  ve98cdum,  Tab.  Peut..  St.  in  Rhä- 
j*.  v.Cihcien,ainFi.  Cydnus,  welche    ticn  auf  dem  w      vo„  s  lu  nach 

Griechen  ab  eine  grobe  volkreiche    Chiavenna,  bey  'I  Wiensen  am  Fl.  Lira, 
landen,  als  sie  in  dieser  Gegend  be-       ~  •  ■» 

nt  wurden.  Sie  blieb  wichtig  zur  Rö-  «  \a' V**1"™'  rrecop.  B.  G.  III,  I. ; 

zeit  u.  zeichnete  sich  besonders  ans  ^ui,D£S?;  U>  l~*  c:  ajtc  ?t.J in  \  enetia 

Acine  berühmte  Lehranstalt,  die  »»»Fl.  Silis,  spater  ein bu^fc Site;  sie 

»den  ersten  romischen  Kaisern  in  .Jiirfeorrt  m  Mittelalter  betrachüich  ^ 

t  gröfsten  Bhithc  stand.   In  späterer  ■™t  J"  ?Jevlso' 

zeigte  sie  eine  besondere  Anhiing-  n  r«rwt*«m,  Taqovtdovp,  Ptol.;  s.a. 

keit  an  Julias  Caesar,  dem  zu  Ehren  ürca*  P**0' 

den  Namen  Juliopolia   annahm       Tatet,  Tctaxoi,  Dionys.  Perieg.  io 

>  Gass.  XLVII,  26).   Allmählig  sank  Huds.  G.  M.  IV,  v.  1061).;  Eustath.  ad 

war  nur  Hptst  des  2ten  Cilicicns  u.  *»•  !• »  ^rolk  in  Persis,  in  der  Nachbarsch, 

besonders  durch  die  Einfalle  dcrlsau-  der  Pasargadi. 

u.  westl. ' Barbaren ,  blieb  aber  den-  Tatooni,  Tatcodunitari,  Plin. 
Ii  betrüchU.  im  Mittelalter;  j.  heifst  HI,  4.;  Völkersen,  in  Gallia  Narbonen- 
Tarto.  Sic  war  unter  andern  der  Ge-  in  der  Gegend  des  heut.  Montau- 
bort des  Apostels  Paulus,  der  hier  han. 

e  Bildung  erhielt.  —  Einw.  a.  Mzen       Tatcutini,  Diod.  Sic.  XIV.;  Völkcr- 

rttoiv.  Schaft  in  Pontus. 

'artari  paludet;  s.  Atrianorum       Tasinemctum,  Tab.  Peut.;  0.  in 
idet.  Noricnm,  in  der  Nahe  von  Viru»  im,  j. 
artaru*;  s.  Atrianus.  Flecken  Kappcl  am  Fl.  Feibach  od.  Fei- 
ort et ii,  Tarlcssii,  Strabo  III,;  la,  n.  Mattiert 

kersch.  in  Ilispania  Baetica,  um  die       Tatitia,    Twtitut,   Ptol.;    O.  in 

len  des  Hercules.  Äthiopien,  am  Westufer  des  Nil. 
'artetiorum  taltut,  Jnst.  XLIV,       Tatopium,  Tutomov,  PtoL;  St.  in 

Wälder  in  Tartcssi*  in  Ilispania,  von  Indien  diesseit  des  Ganges. 
Corcten  bewohnt.    Hier  sollten  dio       Tatta,  Tacta,  Ptol.;  St.  in  Gallia 

uien  gegen  die  Götter  gestritten  ha-  Aquitania,  im  Lande  der  IJatii,  oder  wie 

man  verbessert  hat,  L'sidatii,  an  der  Os- 

artettit,  idit,  Taoxsoois,  Strabo  w,  lat.  Ossida,  Ossidus.  \alcs. 
;  Gegend  um  Calpe  in  Ilispania.  Ta»tachc9  Taarazrj,  Ptol.;  St.  in 

arte 8 sit •  s.  Baetica.  Parthien,  zw.  Marichc  u.  Arraiaua. 
artet su s;  s.  Baetcs. 

yartettut,  Tagrrjaaog,  Herod.  IV,  Grols-Armenicn. 

.;  Strabo  III.;  Mela  II,  6.;  Plin. III,       Tataccne%  Tavccnrivrj ,  Taoacene, 

Steph.  Byz.  639.;  sehr  alte  St.  in  Tavaxrjvn,  Ptol.;  Bez.  in  Drangiana. 

pania  Baetica,  westl.  von  den  Säulen       Tathilba,  Ta&tXßct,  Ptol.;  St.  in 

Hercules,  welche,  wie  Strabo  sagt,  Indien  diesseit  des  Ganges. 

sie  jedoch  schon  nicht  mehr  fand,       Tathit,  Tn&tg,  Ptol.;  0.  in  Acthio- 

2  MdgcndcsHaetislag;  es  ist  wahr-  pien,  am  Westufer  des  Nil;  j.  Tand  a.  . 
aal  das  spätere  Carteja,  s.  d.  W.  Boich. 

r a r u \a l i  a c ,  TaqovaXttu,  Ptol ;  Völ-       Tathvrit,  Ta&VQti ,  Ptol. ;  Flecken 

*ch.  im  Innern  von  Libyen»  in  Ober- Aegypten,  in  einer  Gegend,  Mcin- 

lül  uaua;  t.  Tarsiana.  1  nen  gunannt. 


Digitized  by  God^Ie 


Tatiltum/ 


950 


Tauroscythae. 


Tatiltum,  Ith).  Ant.  80  ;  8t.  in  Man- 

retania  Caesariensis,  auf  der  Strafte  von 
Carthago  nach  Caesarea. 

Tatta,  Tarta,  Strabo  XII. i  Plin. 
XXXI ,  T. ;  salziger  Sumpf  in  Cappado- 
cicn,  in  der  Landschaft  Morimenc;  j. 
Tuslag. 

Tatu,  Plin.  VI,  29.;  Ina.  im  NU,  in 
der  Gegend  von  Meroe. 

Tauchira,  Strabo  XVII.;  TcucÄi- 
ra,  Piin.  V,  5.;  St.  in  Cyrenaica,  zw. 
Leptis  u.  Ptolemais,  tonst  auch  Arsinoe 
n.  Plin. 

Taulantii,  Thuc.  I,  24.;  Liv.  XLV, 
26.;  Melall,  8.;  Plin.  III,  22.;  Ptol.; 
Steph.  Byz.  640. ;  Volk  in  lllyrien  um 
füpidamnus  u.  Dyrrhachiuni  (Durazzox. 

7  'au  m  aettuai iura  .  Tac.  Agricola 
22.;  Busen  in  Britannien;  j.  Ftrlh  of 
Tuy,  wnhrscheinl.  s.  a .  Ta  v  a  bey  Ptol. 

Taunus,  Tac.  Ann.  I,  50;  XII,  28.; 
Mela  III,  3.;  der  nordwesü.  von  Frank- 
furt a.  M. ,  zw.  Wiesbaden  u.  Homburg 
sich  hinziehende  Bergrücken;  j.  die  Höhe 
od.  der  Heyrieh. 

Taupuna,  Tavnava,  Ptol.;  St.  in 
Aria. 

Taurania,  Tavgctvia,  Plin.  III,  5.; 
Steph.  Byz.  640.;  St.  der  Ilyrpiner  in 
Campania;  n  Reich,  j.  Toretto. 

Taur  anitium ,  Taurantium, 
Taur  amnitium,  Tac.  Ann. XIV,  25.; 
Gegend  in  Grofs-Arnienien ,  um  die  östl. 
Quellen  des  Tigris,  nördl.  von  Tigra- 
nocerta. 

Taurania;  s.  Angnsta  Tanrinornra. 

Taurasini  camni,  Liv.  XV,  38.; 
Ebene  fa  Sabina,  in  der  Nachbarsch,  der 
St.  Maleventum. 

Taur entium,  Tavqtvriov^  Strabo 
IV. ;  Ta  uroentium  ,  Tavqoevriov, 
Ptol.;  Tauroenta,  Cacs.  B.  C.  II,  4.; 
Taurcntum,  Itin.  Ant.  506.;  Tita- 
rois,  Mela  II,  5.;  küstenort  in  Gallia 
Narbnncn8is,  am  Mittelmeere,  zw.  Car- 
sici  (Ccireste)  u.  Telo  Martins  (Toulon), 

Taurentum;  s.  Taurcntium 

Taurcsium,  Procou.  de  Aedit  IV, 
1.  ,*  St.  in  Moe»ia  inferior  nahe  an  der 
Grenze,  am  Berge  llnemus,  Geburtsort 
des  Kais.  Justiuiun.  Er  erbaute  ganz  in 
der  IXähc  dio  St.  Justiniana  prima;  j. 
Giustendil. 

Tauri.  TavQoi,  Herod.  IV,  90,  103  ; 
Scyl.  in  Huds  G.  M.  I,  29.;  Taurici, 
Mela  II,  1.;  ein  wildes  Volk,  scytliisehen 
Stammes,  auf  der  West-  Ii.  Süd»eile  der 
ua<  U  ihm  benannten  llallansel,  welches 
die  Gestrandeten  der  Diana  opferte. 

Tauri  Atjuac,  tkermac,  Rutil, 
v.  249  ;  Tah.  Penk;  heifre  Quellen  iu 
Ltniriu,  bey  Centniitccllae. 


Tauri  Aqucnscs;  s.  A^ulleja  tu 
riae. 

Tauri  promont.:  §, 


Tauria,  Itin.  Ant.  512.,  Im.  im 
telmccre,  bey  Carthago  u.  der  I».  L  r 

Taurianum,  Mela  II,  4.;  Tai 
roentum,  Plin.  III,  5.;  Tab.  Pea 
St.  in  Bruttia,  um  die  Mdg  6et  % 
rus-Fl. ;  j.  Gioja. 

Taurianut  tcopulut,  Ptol.; 
ten    an   der   Küste  des  tjrrbeui 
Mbscns;  j.  Pietra  dclla  Sevc  od. . 
Taurica;  \%. 
Taurica  Chertonctut;(  n 
Taurica  regio;  )  T. 

Tauri ci;  s.  TanrL 
Taurini,  Ttxvqtvou,  Strabo IV.; 
Ivb.  III,  60.;  (Tauri  tei,  Tevo« 
Polyb.  II,  15)  ;  Liv  XXI,  38.;  Plin. 
M. ;  Ptol. ;  Arnm.  Marc.  XV,  8.;  IT 
schalt  in  Gallia  Cisalpina,  am  ertfto 
des  Padus,  an  den  Alpen,  m  den 
riern  gehörig,  im  heut.  Pieroont 

Taurini  taltut,  Tac.  Am.  I, 
34.;  Taurinut  taltut,  U\.  V, 
Gegend  in  den  Alpen ,  durch  veick 
Gallier  nach  Italien  vordrangen,  im 
biete  der  Taurini. 

Taurinorum  Jugust-t'.  s. 
Taurini. 

Tauri  s  int.,  Hirtins;  loset  n 
Küste  von  Illyrien,    im  reaedui 
Mbsen ,  nicht  weit  von  Ism;  j.  T< 
n.  Reich. 

Tauri  sei,   Tavqißxot,  Strato 
Plin.  III,  25.;   Taurutci,  Plis 
20.;  e.  ccltisches  Volk  in  Stcjemet 
von  da  bis  an  die  Säte  nach  S*4re  b 
an  den  See  Peiso  in  Ungarn  in  0 
an  die  Rhaeter  u.  Viodeliccr  im  W., 
an  die  Bojer  im  N.    Ihre  HpUt  vir 
reia;  von  ihr  erhielten  §ie  wahr 
den  Namen  Norici,  welcher  bej  4n 
mern  allgemein  üblich  wurde,  wrf 
ein  romisches  Heer  bey  dieser  St  f 
schlagen  worden  war;  s.  Xoricsin. 
Taurocnta;  s.  Tanrenüom. 
Tauroentium;  s.  Taorentiaa 
Tauroentum;  s.  TauriauuaL 
Tauroit;  s.  Taurentinrn. 
Taurömcnium;  *.  CoL  Aug.  Ti 


TaursmiRint,  Vib.  Sea.;i.L 
balas. 

Taurotcythac,  TavQOtov&ai 
rian.  Poripl.  P.  K,  in  lluds.  G.  N. 
20. ;  Ptol. ;  e.  zn  den  Tsnri  gtf1" 
Volk,  \testl.  ton  der  tanrüxhea 
enge  an  der  Küste  hin,  bis  tarn  frn 
sthenes;  n.  A.  in  den  sndl.  Herrn* 
taurischon  Hulbiiwel.  Ort  In*** 
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Taurunum.            95ti  Teba. 

►Irhen  sie  bewohnten,  heifst  nach  ilinen  Tax  Sana ,  Ta£utva,  Ptol. ;  Steph. 

auroscy  t  h  ia ,  TVrvg  oaxv&ta ,  Chre-  Bvz.  634.;  Inn.  im  per«.  Mbsen. 

«n  SCrabonisin  Huds.  G.  M.  II,  87.  Taxila,  Ta£ila,  Strabo  XV.;  Ptol. ; 

Tearunuro,  Plin.  III,  25. ;  Itin.  Ant  Stcph.  Byz.  634.;  Taxilla,  Plin.  VI, 

l    241. ;    Taururum*    Tavgovgov,  17.  20. ;  St  in  Indien  dtesseit  des  Gange«, 

r>L;  St.  in  Nieder- Pan non ien ,  am  Zu-  iw.  dem  Indus  u.  Ilydaspes,  Hptst.  der 

imienfl  der  Save  u.  Donati;  j.  Jicl-  Taxilae  od.  Taxillac,  im  Lande  Taxila. 

ad  n.  Manncrt,  Semlin  n.  Kcich.  Taximyra;  s.  Stmyra. 

'l'avru  s%  Liv.  WM  III,  15.;  Fl.  in  Täygitum,  Tavytxov ,  Horn.  Od. 

rNaclibarsch.  von  Pamphylicn.  VI,  v.  103  ;  Herod.  IV,  145.;  Polvb. 

taarus,  Plin.  V,  31.;  Solinus;  c,  XXXIV,  10;  Steph.  Byz.  640.;  Tayge- 

aal,  dun  Ii  welchen  Alexandrien  mit  tu»,  Liv.  XXXIV,  28.;  Mela  II,  3.; 

n  Meere  in  Verbindung'  stand.  Plin.  IV,  5.;   Plur.   Tuygeta,  Virg. 

Taurus,  Tavqos,  Diod.  Sic.  XVI,  7.;  Georg.  II,  v.  487.;  B.  zw.  Laconica  u. 

4  ;  Vorgeb.  an  der  Ostküslc  von  Sici-  Messenicn ,  zieht  «ich  dann  von  N.  n.  S. 

I,  auf  u.  an  welchem  Tanrnmcnium  durch  Lacouica  u.  endet  mit  dem  Vorgeb. 

«ut  wurde;  j.  Capo  di  St.  Croce.  Taenarium.    Das  Geb.  ist  hoch  u.  rauh; 

/cur  us,    Tavqog,   Strabo  II.  XI.  seine  höchsten  Gipfel  sind  Talctus  u. 

f.;  Polyh.  IV ,  2.  48.;  Mela  I,  15;  Evoras.   Jetzt  hat  das  Geb.  die  Namen 

,7.8.;  Plin.  V,  24.  27  ;  Ptol.;  Steph.  Portais,  Monte  di  Maina  n.  ßraccio  di 

i  642. ;  Geb. ,  welche»  seinen  Anfang  Maina. 

f  dem  heil.  Vorgeb.  in  Lycicn  nimmt,  Tazata,  Plin.  VI,  17.;  kl.  fruchtbare 

.Lycien  u.  Pampnylicn  hinstreicht  u.  an  Insel  im  caspischen  Meere  j  viell.  I.  a. 

mirdwcstl.  Grenze  von  Cilicicn  sich  in  Chalca. 

'heile,  Taurus  u.  Antitaurus,  s.d.  W.,  Tasino,  Tafrva,  Ptol.;  St.  in  Me- 
-uu;  j.  Ala-Dagh,  n.A.  Al-Kurun.  —  dien,  bey  Salmeac  Arne, 
ac  einzelnen  Zweige  hatten  an  ver-  Tazus,  Ta^oq,  Ptol.;  St.  in  Sarma- 
iedeuen  Orten  sehr  verschiedene  Na-  tta  Asiatica ,  auf  der  Xordk.  de«  Fontus" 
o  Enxinus.  —  Eine  gleichnam.  St.  fand 
Vaurut  Athcnaeus;  Fl.  im  Pelo-  sich  im  Innern  des  Chersoncsus  Tauricu, 
tnes  bey  Troezcne.  zw.  Tanlira  n.  Theodosia. 
Taurus,  s.  llicricus.  Teäntim  Aputorum ,  Cic.  o rat  pro 
Taurus,  Tac.  Ann.  I,  56;  XII,  28.;  Cluentio  9.;  AnovXov  Ttavov,  Strabo 
in  Germania,  walirscheinl.  falsch  st.  VI.;  Mela  II,  4.;  Plin.  Hl,  lt. ;  7'encn- 
tina*.  nii lum,  Tab  Petit.;  St.  in  Aptilia  ,  18 
raurnsci;  s.  Tanrisci.  Mill.  von  Larinum  am  Frcnto-Fl  (For- 
rae a,  Taova,  Ptol.;  Taus,  Tac.  torc),  bey  dem  heut.  Flecken  Ponte  Rot- 
ric.  22. ;  Busen  auf  der  Octküste  von  to  n.  Mannen.,  Civitarc  n  Reich.  — 
lUnnia,  in  welchen  der  Tavus  (Tay)  Einw.  Tcani,  Piin.;  Tcanenses,  Liv. 
1t;  j.  Firth  of  Tay.  Teanum  Sidicinum,  Liv.  XXIf, 
Tava,  Ptol  ;  St.  in  Aria  zw.  Augara  37  ;  Ttavov  Ztdtxr^ov,  Strabo  V.;  Plin. 
Biaraaris.  III,  5.;  lün.  Ant.  121.;  7'iano,  Tea- 
Tava,  Ptol.;  Hicrocl.  725.;  St.  in  nur,  Tianur  Sidikinutn,  a.  M*en; 
ler-Aegypten ,  Hptst.  im  Phthombu-  St.  iu  Campnnicn,  Hptort  der  Sidicini, 
*hcn  Nomo*.  einer  kl.  au»«miMhen<  Völkerschaft,  am 
Taracene,  Taovcexrjvr],  Ptol.;  Geg.  nördl.  Theile  des.Masficus  mons,  be- 
Drsngiana.  rühmt  wegen  ihrer  Mannen  Bäder;  j. 
Taeia,  Hin.  Ant.  203.;  Tavium,  Teano.  —  Eiuw,  Srdiciui ,  7Vamtae  bey 
toviof,  Strabo  XII.;   Plin.  V,  32.;  Polyb.  III,  91. 

>1. ;  St.  in  Galatien  auf  der  Ost«,  de«  Teari  Julicnscs,    Plin.   III,  3.; 

dys,  Hptst.  der  Trociui;  j.  Goukour-  Tiariula,  Ptol.;  St.  der  Ilcrcaoncs  in 

>j.  Hiüpania  Tarraconcnsis ;  \.  Traygucra. 

Tavus;  s.  Tava.  7'ccras,  Tf«go$,  Herod.  IV,  99.; 

Taxandri,  Taxandria-,  s.  Toxan-  Plin.  IV  ,  11,;  Fl.  in  Thracien,  fällt  in 

L,  Toxandria.  den  Hebrus. 

Tarari s,  Procnp.  Per«.  1, 17. ;  früher  7'eate  Marrucinorum,  I tili.  Ant. 

ilouia,  KoXtovta,  Castell  im  cigeiuM.  310,;  Fertz  I,  11)0.;  Tcatca,  Ttcma, 

menien,  in  den  Gebb.  un  der  Grenze  Strabo  V.;  Ptol.;  St.  in  Samniuui ,  die 

d  Cappaducien.  Hptst.  der  Marrueiui  auf  einem  steilen 

Taxgaetium,  Tn£ycuuov,  Ptol.;  O.  Hügel  am  Fl.  Atcrnus :  j.  Chicti. —  Liuw. 

Uhaetien,  an  der  Kordsettc  des  liodon-  Tcatini.  Piin.  III,  12. 

f  i,  j.  Daxwaag  u.  Reich,           ».  .  7  « 6a,  u  L  km  11,  1;  300  e.  römisch« 
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Tejam. 


8t.  in  Iiispaula  Baerloa,  1  Melle 
born. 

Tcbateni,  Plin.  V,  33.;  Völkersen. 
In  Gulnticii. 

Tcbenda,  Teßsvda,  PtoL;  St.  im 
Innern  von  Pontus ,  zw.  Sebastopolis  vt. 
Amasia. 

Te&ur«,  Ttißovgt,  Ptol.;  Volle  in 
flispania  Tarraconensis. 

Tecclia,  TsKtha,  Ptol.;  St.  in  Ger* 
mania,  im  Gebiete  der  Tubantes,  im 
heut.  Herzogin.  Oldenburg,  na!ie  am 
Einfl.  der  Hunte  in  die  Weser,  Oldcn- 
frroofc  od.  Elsfleth  bey  Wilhelm. 

Tcchcdia,  Piiu.  IV,  12.;   Ins.  im 
fluchen  Meere,  in  der  Nähe  der  Insel 


Tecmon,  Liv.  XLV,  26.;  Steph.  Ryz. 
615.;  St.  in  Lpirus  ti.  zwar  in  MolossU 
n.  Liv.,  in  Thcsprotia  n.  Steph. 

Tecoa;  s.  Thccoa. 

Tc  c  t  o  8  ägc  s  9  TtztoGctyiq ,  Strabo 
PT,\  Liv.  XWVIII,  16.;  Plin  DI,  4; 
V,  32. ;  Ptol. ;  eine  grofsc,  zu  den  Volcae 
gehörige  Völkersen.,  welche,  nach  Stra- 
bo, das  südl.  Frankreich,  Iiis  zu  den  IV- 
renaeen,  bewohnte  u.  später  sich,  unter 
Sigoresus,  neue  Wohnsitze  am  hereyni- 
■chen  Walde  suchte.  Von  hier  aus  ver? 
breiteten  sich  die  Tectosagc*  nach  Pan- 
oonieit  u.  IUyrien,  drangen,  unter  Bren- 
pus,  in  Macednntcn  ein,  u.  gingen  selbst 
nach  Asien  über,  wo  sie  sich  in  Phrygicn 
tt.  Galatien  wiederfinden.  In  Gallien  war 
wir  Zeit  der  Römer  ihr  Hptsitz  die  Prov. 
Narboncnsis,  u.  zwar  der  westlich  vom 
Khodanus  tiegende  Theil,  ihre  Hptst. 
Tolosa;  in  Galatien  finden  sie  sich  noch 
spat  um  Ancyra. 

Tccuro,  Plin.  m,  4.;  Tichis,  Mcla 
II,  5. ;  Fl.  in  Gallia  Narboncnsis,  im  Ge- 
biete der  Sardones ;  j.  TecÄ. 

Tedaniua,  Plin.  III,  21.;  Ttdo- 
nius,  Tidccvios,  Ptol. ;  Fl.  in  Liburnien, 
an  der  Grenze  von  Japygia;  j.  Zarmw- 
nia. 

Ted  ins  tum,  Ttdiuotov,  Ptol.;  St 
iu  Liburnien,  bey  Aracia. 

Tcdium,  Ttötov,  Ptol.;  St.  im  wü- 
sten Arabien,  in  der  Kachbarschaft  von, 
Mesopotamien. 

Tedoad,  Portz  I,  142.  143.  201.  S33.; 
O.  in  Gallien ;  j.  Dow!,  in  geringer  westl. 
Entfernung  von  Saumur. 

Tegamum,  Plin.  V,  31.;  einer  von 
den  3  Cannlen ,  welche  von  Alexandrien 
aus  nach  dem  Meere  hinführten. 

Tcganon,  Plin.  V,  31.;  Ins.  in  der 
Nachharsch,  üw  Insel  Uhodus. 

Tcganusn,  Plin.  IV,  12.;  TAcga- 
««S0,  öijy«*/qvöa,  Paus.  IV,  84. }  fhi- 


.  totff  o,  Otyai  odcct.  Ptol. ;  eise  wt 
Insel  vor  dem  Vergeh.  Aerius,  in  Min 
von  Messenien;  j.  Isota  dt  Cerrt. 

Tcge,  rtyiy,  PtoL;  Te reo,  Hirt 
e.  78. ;  St.  im  cigentl.  Ahne*,  m.  b< 
den  Syrten,  bey  Butta  o.  Durga  in  By 
cene. 

Ttgca,  Ttyia,  Horn.  II.  II,  « 
Herod.  I,  66;  VI,  165;  VIL  Wf.;  Th 
V,  32. ;  Scvl.  in  Huds.  G.  M.  1, 16.;  S< 
bo  VIII. ;  Polyb.  V,92;  Mrfa  Ö, 
Plin.  IV,  6. ;  Paus.  IUI,  45. ;  Ptol. ;  Stfi 
Byz.  643. ;  HierncL  647. ;  eine  der  ihc-- 
Städte  in  Arcadien,  welche  an*n>r  V 
cinigung  der  Flecken  der  Tc^ntne  « 
stau.!,  und  aliraählig  zur beträchtlich* 
iL  vorzüglichsten  des  Lande«  wurde. 
Strabo's  Zeit  gehörte  sie  nur  wrh 
den  roitteliuäftigcn  Städten,  v.ar  a] 
noch  im  7tcn  Jahrb.  vorhanden.  Sic  I 
nahe  bey  Mcgalopolis ;  ihr  GeWet.  T 
gcatis,  war  nur  durch  meanffeßer 
von  dem  der  St.  Mantinea  getraut  ■ 
reichte  südl.  bis  an  das  Gebiet  tob  Spar 
Ihre  Iluinen,  südl.  vom  heut  1 
Ii ci  Isen  j.  Paleo-Episcopi.  — 
dieser  St.  Ing  ein  berühmter  TenpH 
Minerva,  welcJicr  als  Asyl  für  sl' 
von  Verbrechern  diente. 

Tegcax  Vcllcj.  Pat.  I,  L;  Stq< 
Byz.  «44.;  St.  auf  der  Insel  Creia. 

Tegea;  s.  Tcge. 

Tegeotes.,  Tegeatig;  t. Tegra. 

Tegessus,  Tty^Cöoj,  Strpb.  Bi 
644.;  St.  auf  der  las.  Cypcrn;  s.  Bo*c 
war  Teiyrjooe  ein  Vorgeb.  dieser  Ib^I 

Tegcstra;  s.  Tcrgeste, 

Tegium,  Plin.  V,  30.;  StiaTru 

Teglicium,  Itin.  Ant.  Ttci 
liciumy  Tab.  Pent.;  St.  in  Mso'ui 
ferior,  «w.  Candidiana  n.  Doro^una 
bey  dem  heut.  Vetern icz am  n.  Rckh. 

Tegno,  Tab.  Pent.;  St  in  CtBi 
im  Gebiete  der  Allobrogcs  (Daaphn- 
|.  Thin^  TÄain  n.  Reich. 

TegoUta,  Itin.  Ant.  2»4.  2S6  1 
in  Ligurien;  wahr^cheinL  s.  a.  ' 
Tiguliornm  bey  Pün.  (s.  d.  TV.) 

Tegra,  Not.  Imp.;  Tigro,  hin 
2Ti.;  Tiga,  Ttya,  Proriip.  de  A 
IV,  7.;  Castell  in  Nieder-Moe>ien,  * 
von  Prista  in  der  Nähe  der  Doos«.  ^ 
dem  hent.  Olnghissar  n.  Reirb. 

7  cgu(o,  Itin.  Ant  85.;  Heck««« 
der  Ins.  Sardinien,  zw.  Sulcio.^- 
Tculaiia. 

Tegulicium-,  s.  Teglicima. 

Tcgyra,  Ttrvqa,  Steph.  BjxW 
St.  in  Bocotien. 

Teja;  s.  Devn. 
.  Tej«»»»  Tmor,  Strahn  SIL;  T.sn 
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Tela.     .  9- 

r,  PlfjL ;  mite  Colonle  der  Müller  in 
Agonien,  spätor  zu  Bithynicn  ge- 
■et;  j.  Tilios  od,  7Yo». 
elo,  Itin.  Ant.  440,;  St.  derVac- 
»nunia  Tarraconenssis,  zw.  In- 
nia  o.  Pintia. 

da,  Chron.  Edcss.;  8.  a.  Constantia 

ntoninopoli*. 

e/airn,  1.  Sani.  XV,  4,;  Telem, 
X\,  24.;  St.  im  Stamme  Judo. 
damon,  Telautov,  Polyb.  II,  27. ; 
»II,  4.;  Plin.  III,  5  ;  Ptol.;  Stoph. 
■  <>->4.  ;  Hafen  in  Etruria,  östl.  von 
ili*  Lactis ;  j.  Dorf  Tclamonc, 
clandria,  Flin,  V, 31. ;  Ins.  an  der 
te  von  Lycion. 

clandrus,  Plin.  V,  27.;  St  in  Ly- 
;  n.  Stcph.  Byz.  652  in  Carlen, 
'rieft  in  et,  fsXzivtg,  Stcph.  Byz. 
. :  Einw.  der  Ins.  Creta,  auch  Curetes 
annt,  s.  d.  W,  —  Nach  Diod.  Urbe- 
»ner  von  Rhodos. 

tlchinia,   TiXzivia,  Steph,  Byz. 

.;  alter  Name  der  In«.  Creta. 

Teich  in  ia;  s.  Sicyon. 

Nickis,  Tfljts,  Steph.  Byz.  5T7.; 

r  Name  der  Ins.  Rhodus. 

Kleba,  Ttisßa,  Ptol.;  St  in  Alba- 

a. 

Telchoa;  8.  Telcbois. 
rclckoac;  s,  Taphii. 
tclcbtxiH,  Byzant  Schrift -t. ;  Fl.  in 
nenien,  der  in  den  Euphrat  füllt ;  man 
t  ihn  für  den  Arsanius-Fl.,  s.  d.  W. 
Ulebois^    TrjUßoig,   Steph.  Byz, 
U  Theil  von  Acarnanicn ,  welcher 
iicr  auch  Taphion  hieis,  mit  der  St. 
rooa,  Plaut. 
Teltm;  h.  Tclaim. 

rc/end*\is,  Plin.  V,  81.;  Ins.  unter- 
t)  Lycicn,  in  der  \  . ihr  der  Ins.  Cypern. 
Te/cpte,  Kot  tyisc.;  Bischofssitz 
nzacenc. 

Telesßura;  s.  Germanicia. 
Tc/etia,  Liv.  II,  13;  XXIV,  20.} 
i.  Ant  122.  304.;  Te  lesaia,  TtUa- 
,  Ptol.;  St.  in  Saraniura,  da  wo  Vul- 
nn«  il  Sahatus  zusammenfliefsen ;  j. 
•c. 

Tclethriu»,  Telcthrium,  TtXs- 
w,  Straho  X. ;  Plin.  XXV,  8. ;  Steph. 
*.  C43. ;  Geb.  in  der  nördL  Haülc  der 
•  Etiboea. 

Telini;  s.  Tellena. 

Tcli.,  Meh»  II,  5.;  FL  in  Gallia  Nar- 

»ph*«;  j.  Te*. 

'ViüÄone,  Joseph.  XIII,  23.;  St 
Moabiter  im  petraeischen  Arabien. 

/'c/i<»a,  Tel  Jene,  Plin.  III ,  5.; 
'lenac,  Telltvai.  Strabo  V.;  St.  in 

«um,  bey  Ostia  u.  fccana;  schon  früh 


3  Telphussa. 

» 

zerstört  u.  dleElnw.  Tclini  nach  Rom  ab- 
geführt 

Tcllonum,  Itin.  Ant  496.;  St  In 
Gallia  Aquitania,  im  Gebiete  der  Boji; 
j.  Luc. 

Tel  Isis  Cnotsia,  Virg.  Acn.  VI",  r. 
23. ;  e.  Name  der  Ins.  Creta. 

TeUus  III«,  Virg.  Acn.  XI,  v.  245. ; 
s.  a.  Troas. 

Tellui  Afaeotta,  Virg.  Aen.  VI,  t. 
800.;  s.  a.  Scythia, 

Tentes  Ocnotria,  Virg.  Aen.  VH, 
v.  85.;  s.  a.  Italia. 

Tclmeaaicus  Sinns;  s.  Glaurus 
sinus, 

TclmctsuB,  TeXfirjaaog ,  Herod.  I, 
TO.;  Mola  I,  13.;  Flin.  V,  27,;  Ptol.; 
TclmiBsu$,  TfXfuoGog,  Polyb.  XXII, 
27.;  Strabo  XIV.;  Liv.  XXXVII,  5ti; 
XXXV1U,  39.;  St  in  L  ycien ,  schon 
blühend  vor  dem  per».  Zeitalter,  ergab 
sich  dann  frcywillig  an  Alexander  d.  Gr., 
blieb  frey,bis  die  Römer  Kicinasien  erhiel- 
ten  u.  kam  dann  zum  pergnmenischen 
Reiche.  Sic  lag  am  innersten  Winkel  eines 
Busens,  der  nach  ihr  Telmcssicus  sin.  ge- 
nannt wurde,  u.  hntte  einen  Hafen j  j. 
liegt  in  der  Nähe  ein  Flecken  Macri^ 

Tc/mossus,  Telmissus,  Steph. 
Byz.  640.;  Telmi$i$t  Saidas;  St  in 
Carien. 

Tclobia,  TrjXoßig,  Ptol.;  St  der 
Jaccetancr  In  Hiapania  Tarraconensis, 
am  Rubrieatns;  j.  Martorcll  n.  Ukcrt, 
t  illa  dellopo  n.  Reich. 

Telo  martiuBy  Itin.  Ant.  556.;  Ha- 
fen am  Mittclmeere ,  an  der  Küste  von 
Gallia  Narboncn&is  secundu,  sonst  wenig 
genannt,  u.  wnhrscheinl.  aus  einer  gros- 
sen Fürbcrey  entstanden ,  welche  dio 
Römer  im  5ten  Jahrh.  hier  anlegten ;  j. 
Toulon. 

Tclon  ins,  Orosius  V,  18.;  Tolc- 
nui,  Ovid.  Fast  VI,  v.  565.;  Ncbenfl. 
dc9  Velinus  (Vclino)  im  Lande  der  Sa- 
biner,  ans  dem  Lande  der  Marsi  u.  Acqui 
kommend;  j.  Turano. 

Telonnum,  Telumnum,  Tab.Peut; 
St  in  Gallia  Lugdunensis ,  südwestl.  von 
Augn^todiinum ;  j.  Toulon  s«r  Arroux. 

Telo s,  Trjlosi  Herod.  VII,  153.; 
Scyl.  in  Huds.  G.  M.  I,  38.;  Strabo  X.; 
Plin.  IV,  12.;  Steph.  Byz.  652.;  früher 
Jgatknsa,  Plin. 5  Steph.  Byz.;  eine 
der  cyclad^schen  Inseln ,  hoch ,  lang  u. 
sehmal,  nordwestl.  Ton  Chalcin,  berühmt 
durch  die  hier  bereiteten  Salben;  j.  Pi- 
tcopia  u.  Dilos. 

Telphussa,  Te Xcpovaoa ,  Polyb.  IT, 
54. ;  Stei»h.  Byz.  646. ;  Th  c  l p  n  s  a ,  StX- 
srotrö«,  Paus.  VIII,  24.;  Plin.  IV,  6.:  St. 
in  Arcadien,  südl.  von  Psonhis,  auf  c|- 
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Telphussium.          954  Tenedo. 

nem  Hügel  am  rechten  Ufer  des  Fl.  La-  Tempe,  Tt{m ,  HeroA.  TU,  II 

don.  —  Einw.  a.  Mzen  Gtlitovotanr.  Scyl.  in  Hnds.  G.  IL  l,  &;  Pol 

Telphussium,  Tsltpovtsütov,  Steph.  Will,  10;  Will,  4.;  LU.  WWl  \ 

Byz.  646.;  Tilphusium,  Tdyovatov,  XXXIU,  1«  etc.;  Strabo;  MeUll, 

StrabolX. ;  St.^in  Boeotien.  Plin.  IV ,  8. ;  berühmtes  Thal  ii  Tb 

Telumnum;  s.  Tclonnum.  Milien,  zw. Olympus  n.  Owa.  da.  wo  *i 

Tema  in,  TeuaXa,  lamala,  Ptol.;  der  Fl.  Peneu*  durch  <üe*e  berdVii  ( 

St  n.  FL  in  Indien  diesseit  des  Ganzen,  birge  durchdrängt.  An  bcjden  E«d>ui 

am  bengalischen  Mbscn ,  an  der  West-  ten  dei  Thaies  rücken  die  Bergt« 

küste  des  heut.  Pegu.  nahe  zusammen,  besonder!  am  d»Üich* 

Tcmath  ins,    Tfacrihcrff ,  Paus*  IV,  Ende,  da,  wo  der  Pencus  da»  Geb.  dan 

84. ;  Berg  in  Messenicn,  an  dessen  Fufte  bricht ;  weiter  hin  öffnet  nch  «Ii*  Ti 

Coron  lag.  MÜ.  u.  wesll. ,  so  daf*  der  FL  Miß 

Te m b a s a ,  Plin.  V,  27. ;  Thebasa,  in  verschiedenen  Windnogea  da^J 

Paul.  Diac. ;  St.  in  Lycaonien.  durchfliegen  kann. 

Tembrogius,  Plin.  VI,  1.;  Thym-  Tempc,  Cic.  episL  ad  itüV.  IV.  V, 

bris,  Thymber,  Liv.  XXXVIII,  18.J  schöne«  Thal  im  Lande  der Sabiacx L 

Fl.  in  Bithynien,  Kebenil.  de«  Sanga-  Beate,  vom  Fl.  Velinus  durchfio*»« 

riu«.  Tcropc  Heloria,  Oul  F«L  IV. 

Temeni  p*rta,    Tzjurprov  Gvqccl,  487. ;  schöne*  Thal  am  FL  UeWio», 

Pau«  1,35.;  Temenothyrae,  Hierocl.  Tempsa;  s.  Tcmwa. 

668. ;  St.  in  Lydien;  TrimcnoiÄyr  i-  Tempil«,  Plin.  VII,  48.;  Spitxe  I 

tue  erwähnt  Ptol.  al«  ein  Volk  u.  e.  Di-  Berge«  Tmolus. 

strict  in  My«ien,  wnhrsch.  einerley.  —  Te  m p  y  r  a,  Ovid.  Trirt.  8.;  Lt 

Einw.  a.  Mzen  ewtvo&vqeaiv.  XXXVIII,  41.;  Timporum,  las  A« 

Temenites,  Trjfitvitss,  Thuc  VI,  322.;    Adunimpara,    Ina.  Hw« 

75;  VII,  100.;  Berggipfel  in  Sicüien,  602.,-  kl.  O.  u.  Pal«  in  Tina»,  n 

nahe  bey  Syracu«.  dem  Hhodope  u.  der  Küae. 

Temenium,  Tijutviov,  Strabo  VIII. ;  Te m s a ;  s.  a.  Tewesa. 

Pau«.  II,  38.;  Flecken  in  Argolis,  an  Tenarus^  Taenarus,  ni.  Scf 

der  innersten  Spitze  de«  argolUchen  Bu-  B.  in  Laconien. 

gCn«.  Tenehteri,  Caes.  IV,  lt;  Te.cf< 

Temenothyrae;  b.  Temeni  Porta.  ri,  Tac.  Ann.  XIII,  56.;  wst  W,  BJ 

Temer  inda,  Plin.  VI,  7.;  scythischcr  Germ.  32.;  Tender/,  Titf^™* 

Name  des  Pain«  Maeoti«.  Volk  ans  dem  Innern  Germanica*,  dnnc 

TemZsa,  Tcmcsc,  Ttfiscrj,  Tem-  vereint  mit  den  Usipetcro,  ukr  *ci 

sc,  Tempsa,  Tturpa,  Strabo  VT. ;  Mein  Uhcin  in  Gallien  ein  u.  faHF*™ 

II,  4.;  Plin.  III,  5.;  Steph.  Byz. 647. ;  Liv.  gen  von  den  Römern,  Srhstx  VWä 

XXXIV,  45.;  «ehr  alte  St.  in  Bruttia,  nung  bey  den  Sygainbern.  Uiw*4 

von  den  Ausonicrn  gegründet,  späterhin  blühendsten  Periode  finden  McsjuTf« 

durch  eine  römische  Colonie  von  neuem  terer  im  südlichen  Theilc  von  Cfc". 

bevölkert.    Man  hielt  sie  schon  zu  Stra-  Herzogin.  Berg  und  in  dem 

bos  Zeit  fürTnmese  bey  Homer;  lliii-  Thcile  der  Grafschaft  Marks, 

neu  «iud  bey  Tone  dcl  Lapi.  al«  freyes  Volk,  Theil  am  BW  I 

Tcmmelisus,  hin.  Ant.  195.;  St.  Cheruscer. 

in  Syrien,  zw.  Chalcida  u.  Aparaea.  Ten de 6a,    Ttvdrfia,  StqA .  JW 

7emnn«,  Trjuvov  oqoc,  Strabo  XIII.;  647  ;  St,  in  Garien  im  Gebietmbn 

P;ol.;  streicht  vom  Olympus  au«  gegen  tonieea. 

Westen  u.  trennt  My*ien  in  2  Theile,  Teilen,  Tsvta,  Pau».  IL»  •? rl™ 

e>nen  nördlichen  u.  südlicheu;  an  diese«  im  Gebiet  von  Corinth,  «ädi.  »<w 

Geb.  stüTst,  al«  westl.  Fortsetzung ,  der  St.  nach  Myccnc  hin. 

Ida;  j.  7S»cAi»mus-  Dag  auf  der  West-,  Tcncas;  s.  Tinia, 

Kttdg  -  Dag  auf  der  Ostseite.  Tenebrium ;  Ttvtßotor,  7>rrf** 

7  cmnui,  Ttjuvo^  Herod.  I,  49. ;  Xe-  Ptol  ;  Steph.  Byz.  648.;  \^  ^ 

no|*h.  hi«*t.  gr  IV.;  Strabo  XIII. ;  Paus,  spauia  Tarraeoneu»»i»  mit  eineB  ' 

I,  13.;  Plin.  V,  30.;  i\ol.;  Tab.  Peut. ;  der  llercaones,  Tcne&rioi;  Mq>t  im 

bt  in  Aeolis,  in  der  Geg  zw.  (Jvme,  nennt  hier  einen  Fleckes  7e«c^i 

Thocaca  u.  Magnesia,  auf  der  Nord«eite  j.  u.  Marca  Atfachs.  . 

des  Heruius;  Plin.  versetzt  sie  an  die  Tenedo,  Tab,  PeuU  ü  in  Hin  >  • 

Mdg  dieses  FL;  j.  Moni  tuen.  —  Einw.  am  Südufer  des  Khcbu«,  ^  rT  |( 

7'cmmi,  Tac,;    Temniiae,  TtmvMcov,  der  Huf«,  n.  Mnnncrt; /.  W"*-1; 

Ttfivita»,  a.  Mzen.  der  Wuiacb,  nach  Wilbcus  a 
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•  ncd  os,    TiviÖos,    6trabo  XIV.; 
in,  Tua.  S .  > I .  in  Huds.  G.  IL  I, 
St.  in  Pamphytien,   westlich  von 

ia. 

i  /i  et/  os,  Tmdos,  Herod.  I,  151.; 
^b.  XVI,  34;  XXVH,  6.;  Liv.  XXXI, 

XLIV,  28  ;  Strabo  XUI.;  Mela  II, 
IMin.  V,  31.;  Steph.  Byz.  648.;  Ina. 
ler  Kutte  von  Truas,  nordwcstl.  von 
tandria.  Sic  soll  früher  Leucophrya 
od.  )  geheifsen  u.  vom  Teues ,  Sohn 

Cvcmiü,  welcher  eine  Colonio  hier- 

fuhrte,  den  Namen  Tenedo*  erhalten 
en.  Sie  wurde  durch  die  Belagerung 
ja'«  berühmt,  sank  aber  mit  jener  St. 
war  abwechselnd  in  den  Hunden  der 
l*er,  C»  riechen  u.  Homer,  u.  kam  endl. 
lie  der  Türken,  welche  sie  noch  jetzt 
et  ihrem  alten  Kamen  ti.  anter  dein 
ui'ii  Hozgia  od.  Boglice-  Adassi  be- 
en  Der  Wein  von  Tenedos  war  sehr 
ührat ,  noch  berühmter  iiirc  Töpfer- 
treu.  Die  gleichnam.  Hptst.  (j.  Ti~ 
o),  mit  einem  Hafen,  lag  an  deriVord- 
itpitzc,  ein  zweyter  Halen  etwa«  muH. 

I  inw.  Tenedüj  Ttvtdtcov,  a.  Mzen. 

Tenericua    campus,  TtvfQixog, 
ab»  IX.;  Paus.  IX,  26.;  Gefilde  in 
eotien,  in  der  Mähe  des  Sees  Copais. 
Icncsis,     TnvaSig,    Strabo  XVI.; 
gend  im  Innern  von  Actbiopien,  von 
'  St.  Saba  od.  Sabat  landeinwärts. 
Tenia  longa;  s.  a.  Taenialonga. 
Teniat,  Tsvhcu,  Pans.  VIII,  13.; 
teilen  in  Arcadien. 

Tenia  sa,  Ttviaoa,  Ptol.;  St.  in 
»uretania  Caesaricnsis. 
Teno«,  Twvoff ,  Tcnu$y  Herod.  IV, 
;  VI,  «I7.;  Scyl.  in  Huds.  G.  M.  I,  22.; 
ic.  Ann.  III,  60.  63. ;  Strabo  X. ,  Me- 
li, 7.;  Plin.  IV,  12.;  eine  der  cvcla- 
•  '  ii  Inseln  südl.  unter  Androp  auch 
ydrussa  a.  Ophiussa  II Steph.  Byz. 
3)  genannt.  Sic  ist  sehr  liuchtbar  u. 
itte  eine  einzige  gleichnamige  St.,  an 
ren  Stelle  j.  der  Flecken  u.  Hafen  St, 
ikolo  liegt.  Die  Ins.  selbst  heifst  j.  noch 
tno  od.  Tino. 

Tentyra,  or*m,  Tevrvqa,  Tcniyr i *, 
lin  V,  !>.;  I'  ,1.;  Steph  Byz  64!).;  ltin. 
nt.  159.;  Uierocl.  713. ;  St  indcrügvpti- 
ben  Laodsch.  Thebai»,  an  der  Wests, 
•s  \ils,  nordwcstl.  von  Coptos,  deren 
inw.  durch  ihren  Mutli  u.  ihre  Ge- 
andtheit  bey  den  Nachstellungen  gegen 
rocodile  berühmt  waren.  Der  Ort  ist 
«ch  vorhanden  unter  dem  N.  Dcnderah 
.  in  den  neuesten  Zoten  berühmter  ge- 
ordeo,  als  er  im  Alerthum  war,  durch 
en  hier  im  Tempel  1er  Isis  gefundenen, 
etzt  abgefuhrien  TUerkreis  u.  die  über 


diese«  merkwürdige  Ueberhleibsel  det 
Alterthums  entstandenen  Streitigkeiten. 
—  Von  dieser  St.  hatte  ein  Nomos  den 
Namen : 

Tentyrita  nomoa,  Plin.  V,  9. 

Tenupaia,  Plin.  VI ,  30.;  St.  in 
Aethiopien  am  KU,  im  Deiche  von 
Auxiuue. 

Tenua;  s.  Tenos. 

Teds,  Tf»s,  Herod.  II,  118.;  ScyL 
in  Huds.  G.  M.  I,  3?.;  Strabo  XIV.; 
Mela  1,  17.;  Plin.  V,  31.;  St.  an  der 
Küste  von  Ionien,  auf  einer  Halbinsel, 
der  Ins.  Samos  gegenüber  (Plin.  nennt 
sie  falsch  eiue  Insel).  Sie  war  sehr  an- 
sehnlich, gehörte  zum  ionischen  Bunde 
und  hatte  einen  Halen,  welchen  Liv. 
XXXVH,  27  Gcracsticus  nennt;  zur  Zeit 
der  pers.  Herrschaft  wanderten  die  fr'iuw., 
Tcji  (dt  Tr\ioi)%  nach  Abdcra  in  Thra- 
cien  aus  u.  kehrten  nur  theil weise  zurück; 
besser  scheinen  sie  sich  unter  der  Herr- 
schaft der  Kömer  befunden  zu  haben,  wie 
aus  den  vielen  Münzen  hervorzugehen 
scheint,  welche  aus  dieser  Zeit  übrig  sind. 
Sie  war  der  Geburtsort  des  Anacrcon  u. 
Iii  calcus;  j.  Scdschidschiek. 

Tephenc,  Pün.  V,  14.;  eine  Topar- 
chie  in  Judaea. 

Tel» *Jl#,  Cedren.  |  Tclphia,  Cnro- 
pal. ;  St.  in  der  Nachharsch,  von  Medien, 
wahrscheinl.  Tvflis  od.  Tifli*  in  Persien. 

Tephriee ,  Ttcpoutr},  Ccdren.;  Zona- 
ras. ;  St.  in  der  IWli  barsch,  von  Cilicien 
u.  Armenien. 

7'epu/a  Aqua,  Plin.  XXXVI,  15.; 
Front,  de  aquaeduet. ;  e.  Wasserleitung, 
durch  welche  das  Capitoüum  in  Dom  mit 
Wiisser  versorgt  wurde. 

Teraeatriae,  Ttqaxatqtai ,  Ptol. ; 
Volk  im  Lande  der  Quaden  an  der  Donau, 
nordwestl.  von  Wien,  bis  gegen  Böhmen 
hin,  n.  Krasc  u.  Reich. 

Tcrapse,  Tfoai^,  Steph.  Byz.649.; 
Ins.  bey  Curthago. 

Tercbia,  Ttqsßux,  Ptol.;  St.  in 
Grors- Armenien,  östl.  von  den  Quellen 
des  Tigris. 

Terebria,  Terebu$;  s.  Tader. 

Tercdon^  s.  Diridotis. 

Terelit  um ,  Val.  Max.  II,  4.;  O.  bey 
Rom ,  im  uachmaligeu  Mursfclde  an  der 
Tiber. 

Tereaea  Fortunalea,  Plin.  III,  1.; 
0,  im  westl.  Theile  von  Hispania  Bac- 
tica. 

Tcreoentum;  s.  Trcventum. 

Tcrgaza,  Arosius  IV,  22.;  St.  in 
Africa,  im  3tcn  puni  neben  Kriege  von  den 
Röuiern,  unter  Manlius,  erobert. 

Terrcdum,  Plin.  VI,  29,;  St.  und 
Landschaft  iu  Aetliiopicn, 
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Tergeste,  Tsqrtsrrj,  Strabo  V,  VII. ; 
Mcta  II,  3.;  Flui.  III,  18.;  Itm.  Ant. 
2T0.;  Ter  g  est um,  Tfoy^orov,  Ptol.; 
Tegestra,  Tfytaxqa,  Stcph.  By  z. 644. j 
Tegestracorum  urbs,  TtyECrQaicov, 
Dion.  Pcrieg.  in  Huds.G.M.  IV,  r.  380.; 
Flecken,  späterhin  St.  in  Istrien,  am 
nordöstlichsten  Busen  des  adriatischen 
Meeres,  welcher  von  dem  Orte  Terge- 
§tinu$  Sinus  (Piin.  III,  181  genannt 
wurde.  Die  Römer  lernten  ihn  kennen 
im  Kriege  mit  den  Japoden  u.  August  be- 
nutzte Jlie  günstig«  Lage  desselben  in 
dem  Kriege  mit  jenem  Volke ;  wahr- 
scheint  unter  Vespasian  wnrde  er  eino 
Colonie,  u.  seine  Wichtigkeit  stieg;  j. 
Triestc. 

Tergestinus  Sinus;  s.  Tergeste. 

Tcrgilani,  Plin.  III,  11.;  Völker- 
schaft m  Lucanien,  in  der  Gegend  vom 
heut.  La  Terza  n.  Reich. 

Tergolape,  Tab.  Peut.;  O.  in  No- 
ricum,  14  Mill.  von  Ovilabis;  j.  f  'öggl- 
bruck  n.  Mannert,  Lambach  n.  Reich. 

Tcri'q,  TijQtict,  Horn.  II.  II.;  Tr^tu, 
Strabo  XIL;  Berg  od.  St.  in  Troas. 

Tcrta;  8.  Gallus. 

Tcrias,  TrjQias,  Diod.  XIV,  14.; 
Plin.  III,  8.;  Fl.  inSicilien,  südl.  vom 
Svraaethus,  in  der  Nähe  von  Lcontinum, 
wahrschrinl.  Alabus,  bey  l'to!,;  j.  hat 
der  südlichere  Arm  den  Namen  Lenting 
der  nördl.  den  Namen  Guarna  Lunga, 

Tcridata,  TrjQidaza,  Ptol.;  St  in 
Mesopotamien,  amKuphrat 

Terina  y  Tfoiror,  Scyl.  in  Huds.  G. 
M.I,  4.;  Strabo  VI.;  Plin.  DI»  &|  eine 
von  Crotona  ans  angelegte  St.  in  Bruttia, 
nicht  weit  von  Temesa  u.  von  der  Küste 
entfernt ;  von  ihr  hatte  der  benachbarte 
grobe  Mbsen  den  N.  Terinaeus  Si- 
nus. Hnnnibal  zerstörte  die  St. ,  welche 
sich  nie  wieder  hob ;  mit  ihrem  Fall  kam 
auch  die  erwähnte  Benennung  des  Mbsens 
auf«er  Gebranch  it.  er  hiefs  nun  Sinus 
Viboncnsis  und  llipponiates  Sir 
fi  u  s;  j.  Gotfo  di  Eufcmia,  von  dem  gleich- 
namigen Fl**ckcn,  unter  welchem  man 
südl.  noch  die  Ruinen  von  Terina  findet. 
—  Kinw.  v.  Terina  a.  Mzen  Tfqivatav. 

Terinatus  sinus;  s.  Terina. 

Tcriola  castra,  Teriolis^  Not. 
Imp  ;  e.CrtstellinRhaetien;  j.  das  Schlafs 
Tirol  westl.  vou  Meran. 

Tcrmantia,  Appian.  B.  II.  c.  76. ; 
Tcrmcs,  Tequrjg,  Plin.  V,  ?9.;  Ptol.; 
Tcrmesms ,  TtQfirjcog*  Appian.  B.  II. 
99.;  Namen  zweyer  Städte  in  Ilispaula 
Tarraconensis ,  deren  eine  4cn  Pelendo- 
non,  die  andere  den  Arevaccrn  zuge- 
schrieben wird;  die  letztere  lag  auf  einer 


UtJ.  J 

mita  de  nuettra  Sennora  de  Turme,,  ( 
andere  liegt  südlicher,  n.  Ukert  ¥k 
heyder  Städte  Tcrmantes^  Ttrnsnü 
Appian.,  Tcrmcsii,  Diod.,  Ten«ta«,L 
u.  Tac 

Termera^  Plin.  V,  29.;  Twoa 
Stcph.  By*.  G50.;  St  in  Carieooil 
cien  n.  Steph.  , 

Termerium  pronu ,    T-cl  _ 
Strabo  XIV.;   Vorgeb.  in  Carirn,  i 
■OfdweetL  Ende  des  cerami*cheo  Mb« 
zum  Gebiete  der  St.  Mynda*  geburir, 

Termes;  s.  Tcrmantia. 

Tcrme susi  s  Termantia. 

TcrmesuSj  Tfoowoj,  Hicrorl.  @ 
Termessus,  Ttoutcoo;,  Strabo  | 
Ptol.;  TiQUTjoaos,  Strabo  XIII.;  T\ 
fiusaog,  Termissus,  Strabo \IY.;  Ti 
missus,  Tt/.uiGo;,  Arriaa.  1,  28.;  1 
stath.  ad  Dion.  Perieg.  v.  859.;  fett! 
in  Pisidien ,  auf  dem  Gipfel  des  Taan 
nördl.  über  Attalia,  6  Meilen  doHih 
von  Perge;  die  Ruinen  der  St  feil«* 
Schwei»  —  Elnw.  TtcjiMta»  u.  p 
(iqoasaw  a.  Mzen. 

Tcrm  issus;  s,  Tennesas. 

Tcrmos,  Ttqpos,  Ptol;  FL  saf  4 
Westseite  der  Ins.  Sardinien;  n.  E.  j.  Ii 
tno,  n.  Reich.  Scrra. 

Ternadorensc  Castrum,  Grn 
Turon.  V. ;  n.  andern  Srhrifut  Sts  * 
telalt  Teruodorum,  TomosVil 
Tenoderum;  O.  ia  Frankrcidi  iai 
Champagne;  j,  Tonnere. 

Ter p il/uf,  TtqxtUos,  Ftsti  « 
Mzen ;  St  in  Maccdonien. 

Terponus,  Appian.  B.  nTyr.;  eis 
den  Japoden  gehörige  St  in  Uljnts.n 
Fiuine  u.  dem  Cirknttzer  See  ist  Geb 
j.  Tscherncmblc  n.  Reich. 

Terracina;  a.  Anxur. 

Terra  sanef  a;  s.  Palaestioa. 

Terta,  Tfora,  Ptol.;  St.  in  bsa 
von  Thracicn,  zw.  Sardica  u.  Phiüff 
polis. 

Tcrlona;  t.  a.  Col.  JoL  Aar .Da 
$ona. 

Tervanna;  s.  a.  Tarraoni. 

Ter  diu«;  s,  Tessumnra. 

Tesa,  7>«»a,  Ptol.;  St  io  Cusj 
nien,  am  Mbsea  Paragoa. 

Tesanaj  Paul.  Diac.  Lonrok  ® 
15.;  Schlofs  in  Hhaeticn,  tr.  Feltrini 
Trident;  j.  Tcsim.  . 

Tescaphc,  Ttataqpa,  S*cs?ht 
Ptol. ;  St  in  Mescooümiiea,  an  llak 
Tigris. 

Tescylf  tium,  Titntvlrjrtov,  P  x' 
Sic.  XIII. ;  Strabo  VI. ;  Kitstesort  m  Im 
lien  Ii.  zw.  in  GroD-Grii 

Tfsnis;  s.  Tha-pis. 
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*e»9arat  Plin.  VI,  29.;  8t.  In  Teuchim,  Ttvztga  §.  Tauehira. 
liopien.  Teucila,  Um.  Ant.  209.;  St.  in  der 

es?uinum,  Plia.  ÜI,  13.;  in  an.  Nachbarschaft  von  Armenien,  auf  der 

i  An*g.  Tcrvium;  St.  in  Italien,  an  Strafte  von  Melttene  nach  Sainotata. 

:  e'  Fl°r;)-   „         ,  '  .         Teuer««;  }  8« 

Hl2f       '  T"^ff'  Pto1-  S*'  m       Tender.-nm,  T^o«,*,  PIoL;  St. 

L;  Tirifleum/r^,  Xcnoph.  B0oadiam 5  J-  ^ern  an  der  Soestc  n. 

.  Cyri  I,  2. ;  Strabo  XIV. ;  St.  in  Ly-  ÄCICM- 

rien,  a.  xwar  in  demjenigen  T heile,       Tcuglusta,  Ttvylovea ce.Thuc.  VIII, 

ehen  Ptol.  xu  Galatien  rechnet,  3  41. ;  Insel  in  der  Nnchbawch.  von  Doris, 
rc reisen  von  Iconium;  nach  Strabo       Teumessus^  Tsvurjaaos,  Strabo IX.; 

fctgrenzc  des  gebirgigen  Phrygient ;  Pa"8-  Ix»  19»5  Stcph.  Byz.  651.;  Berg 

1-sÄtr.  'n  Bocotien,  nicht  weit  von  Theben,  wo 

'tthrinc,  Tf&qtvrj^  Paut.  1,27.;  Jnpiter  die  Europa  verbarg, 
auf  der  Ins.  €rcta.  Teurioc  haemac  ,  TsvqioxaifiaL, 

^tthronium,   T&omviov,  Herod.  Ptol.;  Völkerschaft  in  Germanien,  n. 

L,  33.  ;  i.  Tithronium.  Willi,  im  Voigtlande  n.  im  Erzgebirge. 
[*etia;  8.  a.  Telit.  Tcurisci,  Ttvotoxoi,  Ptol.;  Volk  im 

retiua;  Ttrioq,  Ptol.;  Fl.  in  Cy-  nördi  T  Ii  eile  von  Dacien,  im  heut.  Sie- 

t»,  mündet  zw.Amathnt  u.Cetinm  aut.  benbürgen. 

re*ra^o ni»    Plin.  VI,  23.;  St.  in       Teurt  trete,  TtvQiovai,  Strabo  VII.; 

chosia,  am  Caucatut,  hicis  früher  Volk  in  Germanien,  nahe  an  der  Donau 

Una-  u.  an  den  Alpen. 

?t  tr  a  ti  au  lo  chut;  f.  Naulochut.  t-...-«.«    t«,,™,«,    pi;„  m  91. 

Vttruphylia,  Liv.  XXXVIII,   1.;  p, \€U™  \a>  Py?via>  «}*  m> Z4:' 

in  Macedonicn/ wo  der  kunigl.  SchaU  Pto1' 5  .St*  ^"cum »  *aA£  .V?n  7X°ri" 
bewahrt  wurde.                 8  n«  E'  *'llach>  n'  Reich'  Larn- 

retrapolit;  t.  Antiochia.  J*ia'  -  -m 

r«trä>Äli»  Attica,    TitqanoUiy       Tcuthca,    Ttvötct,    Strabo  VIII.; 

abo  VIII.;  Stcph.  Byz.  C50.;  eine  Flecken  im  Peloponnet,  an  dessen  Stelle 

dl.  von  Attica  liegende  Landschaft,  zu  1)>ma  crbaut  waide ;  man  hielt  hie  für 
icher  die  Städte  Oenoe,   Marathon,       Teuthis,  Ttv&is,  Paus.  VIII,  28.; 

ibalintlins,  Tricorythus  gehörten.  Steph.  Byz.  €50. ;  in  Arcadien. 
Tctrapolis  Dorica,   Strabo  IX.;       Teuthrania,    Ttv&qavuti  Strabo 

hnsitz  der Doricr in  Locris,  in  welcher  XIII.;  Plin.  II,  85.;  Steph.  Byz.  <i50. ; 

Städte  Erinent,  Boiura,  Pindut  und  St.  in  Mvsien,  HpUitz  der  alten  Könige 

m i  um  lagen.  von  Mysicn ,  in  deren  Gebiet  der  Caicua 

Vetrapolit  Lyciar,  Ptol.;  Land-  entspringt. 

aft  in  Cabalia,  mit  den  Städten  üeno-       Teuthrania,  Ptol. ;  Arrian  Peripl. 

la,  Bnbon,  Balbura.  P#  E.  in  nn<U  G.  y\  15> .  St.  m  Galatien, 

retrapolt»  Syrtae,  Strabo  XVI.;  gud,  Thymena  genannt. 

Syria,  mit  den  Städten  An-       Teuthraa,  Tet^oac,  Strabo  VI.;  Fl. 

Laodicea,  Seleucia.  in  Italien,  tonst  unbekannt. 


♦XI ,  all.;  Ptol.;  bt.  in  Cappadocicn,    «e  .  p#  .  .  c.  an  A  *  K;' '         T  ' 

/  t'lricus  mo«s,  ielrica  rupes,         7*  r 

VII,  113.;  Plin.  m,  12.;       Teuttbur^um;  t.  Tcutobnrgium 


5er  Berg  \n ^Sabina,'  zu  der  Kettc7cr  _  Tcutobodiaci,  Plin.  V,  32.;  Volk 

>  n  11  inen  gehörig;  j.  Jl#.  &  Giovanni.  5n  Cappadocien. 

Tetri t tat;  1.  Tirittria.  Teutoburgicnaia   saltus,  Tu-. 

Tetttt,  Tjyrog ,  Ptol.;  FL  in  Gallien  Ann.  I,  60.;  der  Teutoburger  Wald,  öttl. 

der  Prov.'  Lugdunentis,  an  der  Ost-  von  Paderborn  bis  in  die  Gegend  von  Os- 


.  j.  Trteur  n.  Ulan-  nabrück,  hat  einen  grölten  Huf  erhalten 

rt  dadurch,  dafs  hier,  im  9.  J.  n.  Chr.,  3  der 

Tettee;  s.  Pcuce.  tapfersten  römischen  Legionen,  unter 

Teitcera,  Tab.  Peut. ;  O.  in  Gnllia  Anführung  desVarut,  dem  kräftigen  An- 

Igica,  zw.  Tarvanna  o.  Sumarobriva;  drang  der  Deutschen  unter  Herrmann  er- 

n.  Reich.  TAievrct.  lagen  (vcrgl.  Tappe:  dio  wahre  Gegend 
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u.  Linie  der  3tägigen  Hcrrmannss chlacht. 
Essen,  1820.  8vo.).  , 

Teutoburgium,  nach  dem  Adj.  bey 
Tac.  Ann.  I,  60. ;  Castcll  in  jenem  Wald- 

Seb. ,  »ehr  wahrscheinl.  der  Teutenhof 
cy  Detmold. 
Teutoburgium,  Tsvtoßovqyiov, 
Ptol.;  Teutiburgum,  Itin.  Ant.  243.; 
St.  in  Nieder- Pnnnonien,  zw.  Cornacum 
und  Mursa  an  der  Drave;  j.  n.  Reich. 
Biclobcrdo. 

Teutoncs,  Ttvtovtg,  Ptol.;  Teufo- 
n»,  Cacs.  B.  G.  I,  33.  40;  II,  4;  VII, 
tt.;Liv.Ep.LXVlL;  Mala  III,  3.;  Plin. 
XXXV,  4;  XXXVII,  2.;  ein  deutsches 
Volk,  welches  man  etwa  320  J.  v.  Chr. 
in  der  Nähe  der  Bernsteinküste  gefunden 
hatte  u.  da*  113  J.  v.  Chr.  in  den  cim- 
brirrhcn  Kriegen  wieder  erscheint.  Spä- 
terhin suchte  man  es  vergebens  u.  ver- 
setzte es  in  die  wenig  bekannten  Gegen- 
den zw.  der  Oder  u.  Elbe.  Schwerlich 
hat  man  sich  einen  besondern  Volks- 
stamm darunter  zu  denken ,  sondern 
der  Name  Teutonen  ist  als  alter  Collcc- 
tivname  aller  deutschen  Stamme  anzu- 
eehn. 

Teutonoari,  Tsvtovouqoi,  Ptol.; 
ein  germanisches  Volk,  wohnte  mit  den 
Viruncrn,  Ovtoovvoi,  zw.  den  Saxo- 
nen  u.  Semnonen,  n.  Mannert  in  Laucn- 
burg  u.  in  einem  Thcile  von  Mecklen- 
burg. 

Tcutria;  s.  Diomcdea. 

Thaanach,  Jos.  XII,  21;  XXIT,  15.; 
Jud.  I,  27.;  1.  Chiron.  VII,  20.;  St.  im 
Stamme  Manasse  dtesseit  des  Jordans. 

Thaanath  Sehilo,  Jos.  XVI,  6.; 
St.  im  Stamme  Ephraim. 

Thabba,  Gaßßa,  Ptol.;  St.  im  ei- 
gentl.  Africa,  zw.  den  Fll.  Bagrada  n. 
Triton. 

Thabba,  Ptol.;  St.  im  glückl.  Ara- 
bien, im  Innern  des  Landes;  j.  Dobbery 
nordwestl.  vom  heut.  Sana. 

Thabilaea,  GaßiXccxa,  Ptol.;  St.  in 
Albanien,  eine  von  denen,  welche  zw.  den 
Fll.  Gerras  u.  Soanas  liegen. 

Thabor,  Gaßaq,  Jos.  XIV,  11.  34.; 
XIX,  22.;  Jerem.  XLVI,  18.;  Jttaßv- 
qwv  u.  Araßvqiov,  Jos.  b.  Jud.  II,  25. ; 
Antiq.  V,  6.;  B.  inGalilaea  auf  der  Ebene 
Esdrelon,  sudöstl.  vom  B.  Carmel,  2  Ta- 
gereisen von  Jerusalem. 

Thabor,  Polyb.  VIII,  10.  ;  8.  Chis- 
loth  Thabor. 

Thabraca;  s.  Tabraca. 

Thabuca,  Gaßovxa,  Ptol.;  St  der 
Varduli  in  Hupania  Tarracnnensis. 

Thabudis,  Gtxßovdig,  Ptol.;  St.  im 
mittlem  Theile  des  innern  Africa's,  wahr- 
■cheinJ.  Tab id tum  bey  Plin. 


Thabmium,  Lir.  XXSVIU,  II 
fester  Platz  in  Phrygicn,  am  l  kr  d< 
Indus  (auch  erwähnt  von  Plin  V,  &). 

Thaccona,  Gcnmova,  Ptol.;  St.  i 
Babylon,  an  einem  Arm  des  Eupbrat 

Thacet,  Genug,  Ptol.;  Volk  io  ' 
thien  dicsseit  des  Imatis. 

Thachpanhes,  Jer. 
XL1V,  1;  LXX.;  Taepvrt, 
Daphnac. 

Thaditae,  Bai  neu,  PtoL; 
Schaft  im  glückl.  Arabien. 

Tha  dmon  s.  Palrayra. 

Thacma,   Gaifta,  PtoL; 
glückl.  Arabien. 

Thaena,  Gaiva,  PtoL;  St.  in  Gr 
rhestica  in  Syrien. 

Thagora,  Gayoqa,  PtoL;  St  iab 
dien  jen»eit  des  Ganges. 

Thaguli»,  Gcr/ovlis*  PtoL;  Tag* 
Iis,  Tab.  Pent.;  Tugulug,  loa.  Aal 
65. ;  St.  an  der  Westseite  der  grolsa 
Syrte  in  Africa. 

Thagura,  Itin.  Ant.  41.;  Tkaer 
ra,  Tab.  Peut.;  St.  im  Innern  *« 
Africa. 

Thaguris,  Gayovqis,  Ptol  ;  B. 


Thaiphali,  Thaifali,  ... 
IV,  25. ;  Amm.  Marc.  XX XL;  sota. 


B.  im 


jenseit  der  Donau. 

Thula,  Gala,  PtoL; 
von  Li!«yen. 

TA  ala,  Sallust  B.  J.  75  ;  Tat  1b* 
111,21.;  Strabo  XVII. ;  Flor.  HL  1;* 
in  Nmnidicn,  wohin  sich  JugurtbaBtt sei- 
nen Schätzen  geflüchtet  halte;  Q.  Mrtd- 
lns  eroliertc  sie  nach  einer  hartnäckig*» 
Belagerung.  Ihre  Lag«  ist  nicht  gfasü 
bekannt. 

Thalae,  GaXai,  Ptol.;  Volk  in  II- 
byen  am  oben  genannten  B. 

Thalamanaei,  Galau*tvcuoi,(Tk*- 
mnuaci),  Her  ml.  III,  93.;  Step*.  &Vl 
300.;  Volk  in  Persien. 

Thalama»,  GaXaficct .  Polyb-  1*, 
75.;  Ca*tell  in  Elis  u.  zwar  in  Fin- 
den nordL  Gebirgen. 

Tha  tarne,  Bednar},  Polyb.  XU  Ml| 
Paus.  III,  1.  28.;  Flecken  in  Lac**x 
20  Stad.  Midi,  von  Pephnos ; 
Prastias. 

Thala*9a\  s.  a.  Lasaei 

Thataasia;  s.  Aeria. 

Thalatha,  BaXa&ce ,  PtoL;  St  o 
Babylonicn,  südl.  von  Apamea ,  am  IV 

^TÄal&is,  GaXßie.  PtoL;  St  '»  Al- 
banien, zw.  den  Fll.  Germs  u. 
Thali,  Plin.  VI,        Volk  in 


i  Latanf* 

j.  e.  IM 
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r  Nachbarlich,  der  Sauromaten,  östt 

ler  Mdg  der  Wolga. 

salin  a,  «aiiycr,  Ptol.;  St  inGrofs- 


hadvta;  s.  Daphnusn. 

hatuda,  Galov&a,  Ptol.;  Fl.  in 

retania  Tingitana. 

kaludaei,  Plin.  VI,  28.;  Völker- 

ft  im  gluck  1  Arabien. 

k  am  a  r ,  Plin.  VI,  28. ;  FL  im  glückt 

tien. 

harn  a  r.  Ezcch.  MAU,  19;  XLVIII, 
ftopag»,  Ptol.;  Tab.  Peut.;  T/ia- 
a,  Euseb.;  St.  in  Judaca,  westl.  vom 

an. 

hamarita,  Gafictgira,  Ptol.;  St. 
lauretania  Cucsuriensis« 
'kamaro',  s.  Thainar. 
%hamaru8,  Itin.  Ant  103.;  Fl.  In 

iniuni. 

'Aamoes,  Qctfißtg,  Ptol.;  B.  in  Nu- 
ien,  an  welchem  die  Musuni  wohn- 

'hamesis*  s.  a.  Tamesis. 
"hamna;  s.  Tinnum, 
"kamnatha;  s.  Thfmnatha. 
"hamnath  Serach-,  s.  Thimnath 

ach. 

rhamnitic  a ,  Plin.  V,  14.;  Bezirk 
hidaca  im  Geb.  Ephraim,  mit  dem 
rkea  Thamnath  Serach. 
rhamondacana;   s.  Thamunda- 

I, 

hamuda.  Gapovöa ,  Steph.  Byz. 
.;  ein  O.  im  Gebiete  der  ISabaiaeer, 
im  Kinw.  w ahrscheinl.  die 
rhamudei  des  Plin.  VI,  28.,  T/ia- 
deni  bey  Diod.,  Thamydeni  bey 
L,  sind. 

r&afflttfldacona,  äto/xovvdtfxava, 
amondacana,  Ptol.;  St.  im  In- 
*  von  Libyen,  in  der  Gegend  de*  Ni- 

-FL 

hamyris,  Thamiria,  Jörn.  r. 
10. ;  St.  in  Moesia  in  der  Nähe  der 
iäu. 

•  ■>  n ;.  r  i  s ,  Not.  Imp.;  eine  St.  in 
n.  eine  zweyte  in  Mesopota~ 


Thn  p<tncum  ,  Thapnacu» ,  Ret  ihre - 
xog,  Xenoph.  exp.  Cyri  I,  4.;  Strabo 
XVI.;  Plin.  V,  24.;  Ptol.;  Steph.  Byz. 
801. ;  alte  berühmte  Handelest,  in  Pal- 
myrene,  am  westl.  Ufer  de«  Etiphrat, 
wahrschetnt  Tiphsach,  1.  Heg.  IV, 
24.;  2.  Reg.  XV,  16.;  der  Grenzort  de« 
salomonischen  Reiche.  Hier  war  der  ge- 
wöhnliche Uebcrgang  über  den  Euphrat; 
deshalb  zog  Darin«  dnreh  Thapsacus  über 
den  Fl. ,  so  wie  Alexander,  n.  d.  St.  wurde 
dadurch  so  wichtig,  dal**  nie  Eratosthencs 
zum  Mittelpunct  seiner  Messungen  wähl- 
te. Von  Seleucus  Nicator  erhielt  sie  den 
Kamen  dmvhipolia;  j.  hei&t  sie  n.  E. 
Decr  od.  Ddir ,  n.  A.  ist  sie  das  spätere 
Zenobia. 

Thapsis,  Gaxpig,  Thatea,  Diod. 
Sic.  XX,  22.;  Fl.  in  ,Scythicn,  in  der 
Nähe  des  Palus  Maeotis. 

Thapsv8i  Thoc;  Tapsu<t<  Virg. ; 
IIa!bin8.  auf  der  Ostk.  der  ins.  Sicilien. 

Thapsus,  t9atf>off,  la'v.  XXXIII,  48.; 
Strabo  XVII.;  Plin.  V,  4.;  Hirtiiis.  B. 
Afr.  62.;  Dio.  Cass.  XL1II,  7.;  Ptol.; 
Steph.  Byz.  302.;  feste  St  in  By- 
cacium,  auf  einer  Landspitze,  westl.  bis 
zu  einem  Salzsee  reichend,  südl.  von 
Leptis;  bekannt  dnreh  Caesars  Kriege, 
später  unbedeutend.  -—  Einw.  'Thapsi- 


rkanontado,  Oavortada,  Ptol.; 
im  eigentl.  Atrien. 

^Äanuctcc,  Gtafovrjrai,  Thanui- 
c,  Ptol.;  Volk  im  glückt  Arabien. 
f'AanutAit,  öavot^Ptot;  St.  im 
'»o*  Libyae, 

r/iopaea,  Scatava,  Ptol.;  St.  im 
fern  de«  glückt  Arabiens. 
J  hapharum,    f)ctcpaqov ,  Niceph. 
h  1^,  18. ;  wahrscheiul.  s.  a.  Saphar. 


Thapp  u a  h,  Jos.  XVII, 8. St.  an  der 
Grenze  der  Stamme  Manage  u.  Ephruim. 

TAar,  r?ap,  Ithar,  PtoL;  St.  im 
glückl.  Arabien.  . 

Tharala,  Jos.  XVIII,  27.;  TA  a  r  is- 
la n  LXX  ;  St.  im  Stamme  Benjamin. 

Tharne,  Plin.  XI,  38.;  B.  in  At- 
tica. 

Tharo,  Gagco,  Tharro,  Ptol.;  Ins. 
im  pers.  Mbsen  ;  j.  Schnredsje  od.  Zare. 

Tharra,  Sccgqa,  Ptol.;  St.  in  Indien 
jenseit  des  Ganges,  im  Chersonnesus  Au- 
rea. 

Tharrana,  0ttQqctvtt>  Ptot;  St  in 
dien  jenseit  de«  Gungcs. 
Tharsandala,  GagoavSaX«,  Pro- 
cop.  de  Aedif.  IV,  11.;  Fest  in  derthrac. 
Prov.  Rhodopc,  von  Justinian  erbaut;  j. 
Czatalcza  n.  Reich. 

TAorsatictiro,  Itin.  Ant  273.;  s.a. 

Tar*atica. 

Thanchisch  ,  Gen.  X,  4.;  P#. 
LXXII,  10.;  Jes.  LXVI,  19.;  Ier.  X,  9.; 
1.  Reg.  XXH ,  49  etc. ;  ein  bedeutender 
Handelsplatz  der  Phocnicicr,  von  unbe- 
kannter Lage,  am  wahrscheinlichsten 
Tnrtessus  in  Spanien. 

Tharse,  Itin.  Ant  186.;  St.  in  Sa- 
marin. 

Thanu*;  s.  a.  Tarsus. 

TAos6aUe|  s.a.  Tabalta, 
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Thasia, Plin. VI,  10. ;  Geg. In Iberlen.  setz*  worden ;  Alexander  aber  zertti 

Thasia,  Gaaiu,  Ptol.;  St.  im  eigentl.  die  St.,  die  von  dieser  Zeit  ao  sichai 

Africa,  in  der  Nähe  des  Fl.  Bagradas.  wieder  erholte,  ob  nie  gleich  Ca»«* 

Titus  pis,  Tesp  i  i  ,  Flui.  ;  St.  in  Car  König  von  Macedonien*  wieder  ad  U 

manien,  bey  Carinaiia.  Zu  Pnusanias  Zeiten  war  die  uatert 

Thäsus,  Tha  8su  s ;  s.  Aeria.  bis  auf  einige  Tenipcl,  lersclntL» 

Thates,  8.  Thapsis.  der  obere  ist  bis  jetzi  noch  übrig  u. L 

Thatiee,  Plin.  Vi,  29.$  N.  der  St  7'fcafta  oder  Thiva.   Sic  war  die  \ai 

Blctnroiupso,  s.  d.  W  .  des  Pindar  .  Epamiuondus ,  Petopid« 

Thauba,    Gavßa,  VtoL;  2  Städte,  A. — Einw.  a.  Mzcn  &pßuu3t,  un 

die  eine  im  glückl. ,  die  andere  im  wüsten  Lateinern  Thchani. 
Arabien,  die  erstere  im  Innern,  die  leU-       Thebae.  Brjßai,  Xenoph.hi*lG:  \ 

tcre  an  der  Grenze  von  Mesopotamien.  Polyb.  V,  99.  100. ;  Strabo  l\.;  Pik 

Thaubasium,  hin.  Ant.  111.;  Thau-  8.;  Ptol.;  HicrocL  64£ ; Stcph.  Bu. 

laatcHiu,    Kot.  Imp.;    St.  in  Unter-  Thebae  Ph  t  A  i  ae,  Li?. 

Aegypten,  anf  der  Ost«,  des  Mls,  nördt  St  in  Thessalien  u.  zwar  in  Vkh 

von  Sernpium.  nicht  weit  von  der  Küste,  mit  ein«« 

Thaumaci,  Savfiaxot,  Thauma-  fen,  früher  ein  wichtiger  Uaadrbsl 

cio,    <~h(vuco:ic( ,  Horn.  11.  II,  v.  Tili.;  später  von  Philipp  III.  erobert,  lc. 

Strabo  IX.;  Liv.  XXXII,  4;   XXXVI,  völkertn.  Philippopolis  genannt; 

14.;  Thautaaciae,  Plin*  IV,  9.;  Stcph.  erhielt  »ich  lange,  aber  alt  anbedt-ote 

Byz.  301.;  e.  festes,  auf  einem  Felsen  ge-  Ort  o.  j.  liegt  an  derselben  Stelle  .b 

legenes  Castell  od.  St. ,  welche  den  Uebcr-  ro.  —  Einw.  n.  Mzcn  ßrjßamt. 
gang  über  das  Gebirge  Olhrys,  im  nord-       Thebae,  Horn.  11.  I,  366.;  Sa 

westlichen  Thcile  von  Thessalien,  deckte;  XIII.;  Plin.  V  ,  30. ;  Stroh.  Bn  » 

j.  n.  Reich.  Taimaki  u.  Thoumako.  mit  dem  Beyn^  // y po placiof,  I 

Thavana,    Gavava,  Ptol.;  St  im  nlaxtos,  Eiistatfi.  ad  llom.  I.  c  ;  ■ 

glückl.  Arabien,  im  iiinern  Lande.  Cilicien,  n.  A.  in  Mvsien  in  der  \i 

Thea,  Stet,  Steph  Byz.  302,;  St  in  barsch,  von  Troja,  *om  Achill«  eri 

Laconia.  —  Einw.  Thcci.  u.  geplündert. 

Thcaba,  ßtaßa,  Ptol.;  St  der  Her-       Thebae,  Steph.  Byz.  301.;  Sl 

caones  in  Uispania  Tarraconensis.  Ionien  in  der  Nachbarsch,  von  Mi 

Theame,  Qeapri ,  TAeirac,  Ptol.;       Thebae,  Ptol.;  St  an  der  Kü* 

St.  in  Babylonicn  an  der  Grenze  de«  wü-  arab.  Mbscns ,  nördl.  von  Obhor  o.  i 

Uten  Arabiens.  Tl.  Boetios  (Uardiloi),  wabwekeui  J 

Thcaena;  s.  Col.  Aclia  Ang.  loma. 

Thcangcla,  Qiayyela,  Plin.  V,  29.;       Thebae,  &rjßat,  Horn.  H.X.  t.3! 

Steph.  Byz.  302. ;  St.  iu  Cnricn ,  welche  Hemd.  II,  3. ;  Uiod.  I,  45.  4«.  50.:  Ä 

Alexander  der  St.  Ilulicarnassus  schenkte,  bo  XVII. ;  (Thebe)  Plin.  V.  9. ;  Pu 

Thebae,  Yarro  de  re  rust  III.;  ein  Amm.  Marc.    XVII,  4;;  fliofH 

Hügel  im  Lande  der  Sabiner,  in  der  magna,  dtoanoUg ,  Plin.;  Ptol ;  j 

Kaclibarsch.  von  Rente.  Ilptst  von  Aegypten,  deren  (iröri 

Thebae,  Plin.  III,  11.;  Steph.  Byz.  schon  den  Alten  "unbekannt  war,  »« 

301. ;  St  in  Lucanien.  Ebene  an  beyden  Seiten  des  Nils, 

Thebae,  arum,  &rtßai,  Orjßr),  Horn.  Od.  sen  östlichem  Ufer;  doch  beftmd^  « 

XI,  v.  2fi3.;  Diod.  XVII,  14;  XIX,  53.;  ein  Theil  der  St.  am  andero  Ifcr  j 

Strabo  IX.;  Paus.  IX,  5.  1.  8.;  Liv.  IX,  Umfang  war.o  bedeutend,  dafcihrtfii 

18;  XXXIII,  1.;  Mcla  II,  3.;  Plin.  IV,  Homer  100  Thorr  gibt  n.  dafc** 

8..1.;  Ptol.;  Steph.  Byz.  301.;  Asopi-  halb  den  N.  Hccatompyl» 

des,  Dircacac,  Strabo  VIU.;  Cad-  Durch  Verlegung  der Rcideni *r atf 

raco,  Kadfina,  Strabo  IX.;  Paus.  IX,  tischen  Könige  nach  Mcinphii 

7.;  Ilcptapylos,  'EitTcatvXoq.)  Hcsiod.  Theben  verlieren;  am  iDcisat*^* 

op.  v.  101.;  älteste  u.  wichtigste  St  in  sie  bey  der  Eroberung  durch  daa)* 

Bocotien,  vom  Piusen i r irr  Cadmus  auf  u.  von  welcher  sie  sich  nie  erhallt. 

an  einem  Hügel,  am  Fl.  Ismenus,  ange~  Strabo  nur  noch  die  Spureo  caraw-u1 

legt.  Schon  das  unglückl.  Geschick  ihres  Grofse  fand,  auf  einem  Bann  ^  ' 

Erbauers  u.  des Oedipus,  eines  ihrer  Kö-  Stadien  (2  geogr.  Meilen)  im 

nige,  machte  sie  merkwürdig,  noch  merk-  schnitt  auf  welchem  schon  danw|-  > 

würdiger  der  Zug  der  1  Helden  gegen  rcre  Flecken  Ligen,  zwischen  Tct«r 

«>o  (31  Jahre  vor  Troja's  Zerstörung),  und  Ruinen.     Noch  jetzt  ist  l»f  | 

Die  Epigonen  vertrieben  die  Einw.  von  ungefähr  in  demselben  Zur* 

Theben,  welche  jedoch  bald  wieder  er-  zu  Strabo'a  Zeiten.  Jetzt 


Digitized  by  Google 


Thebaica.  961  Themeos. 

rbcns  Ruinen  die  Dörfer  Carnak,  Lu-    e7f  19 ce .  Ptol. ;  St.  in  Mesopotamien 

iiurnu  Ii.  Mtdinvt-Abu.  I/Ter  He««  Euphrnt. 

h,  buica  Phylucc;        Hcrmopo-       The  Ida,  s.  Thelbon. 

hl  TAc/cofc   Co/onin,    Tab.  Peut* 

Aeiflis,  ufcs,  Plin.  V,  29.;  Fl.  in       ■•  Teleptc. 
ien,  flnfe  durch  die  St.  TrallU.  Thella;  s.  a.  Tclaira. 

Leonis,  idis,^|3aic,  Strahn  XVII.;  '    Tkelminiuu»,  GtXfnviöaoe,  Ptol.; 

i.  V,  1).;  Ptol.}  der  «ndl.  TheU  von  St  in  Syr'\m  am  Fl-  Orontcs. 

ypten,  welchem  die  Uptst.  Theben        ThelphuBo,   Thclpma;  s.  Tcl- 

Namen  gab,  u.dcr  dnreh  den  Nil  in  2  P«1««*«»- 

theile  gethcilt  wurde.    Zur  Zeit  de«       1  Ac/seo«,  Hin.  Ant.  196  ;  Not.  Imp.; 

□.  Marc.  (XVII,  4;  XXII,  1«)  war  S*-  »"  Coelcsyricn,  xw.  Geroda  u.  Da- 

bais  eine  der  3  Pro*. ,  aus  welchen  »«wen«;  fielt,  s.  a.  Celse  bey  Anira.  Marc, 

ypten  bc«taud;  späterbin  unterschied  XIV,  7. 

u  in  Rücksicht  auf  die  kirchlichen  ,  TAcmo,  0^«,  Ptol.;  St.  m  Syrien, 

M  htuiigen  ,  ein  erstes  u.  ein  zu  cytes  in  Chaliboniii«.     vrrv  ^  ^ 
bain,  von  denen  das  letztere  am  süd-        Thcman,  Jer.  XLIX,  7.  ZU.;  rJzecn, 

*trn  lag  und  selbst  einen  Theil  von  X**1'  13  »  "«*!»•  *«]  3  >  Saifittv9  Eu- 
linpien  begriff.  *  St;  «*•  Dwtrict  im  Lande  der  Edo- 

hcbaiii t sj.  Thebac.  mitcr,  im  petraeidchen  Arabien.  Die 

'fte&a ia',  Cuilist.;  Flecken  in  Pa-  Einw.  Tliemaniter  Hiob  II,  11,  XXII, 

tiua  1. ,  standen  im  Kufe  grolser  Weisheit. 

&«»•;  s.  a.  Theba*  .  Strab°  m* 

'«c&c.te;      Theveste.  7    ^  T  l  Äll  im  .Ms* 

[fteaee, ,  Jud.  IX,  50.;  Flecken  in  *  7ftmt>  0^04»  Pto,';  *oUf  Im  ß,uckl- 
taria,  13  Meilen  von  Keapolh»,  gegen       IV  !V.     Äclfr(.    ™  „„,•,.„„  oe 
thopoli*  hin.  TÄCmi„V  Äf ' .  T\cmi 

rUcbitha,    GsßiZa,    Steph-  ^ww«,  Ptol. ;  Sl  im  e™tl.  Africn. 

w,        Angq.  Uli,  3;  IX,  1  ;  L  Themi,'    T)UUt  Me,a       Ä»  -St  ^ 

7"  \.       *,JSf5i        '  ?*'     i"  PoatM  an  der  Mdr  de»  Fl.  Thermodom 

stA gror,e  wü,te' ein  Thcii  dcr  *  & s m«"« 

Tftemiscyretffct  prom.,  Gepiöxv- 

heganusa;  ».  Teganuea.  ofl0V?  Apollon.  II,  v.  371.;  Vorgeb.  in 

hcipkaha,  Greg  Turon.;  0.  im  pwnliWi  mn  Au,fl>  dc#  Thermodon. 


wal.  Poitou  in  Frankreich ,  von  den  Thcmison  iu  m ,  thfiHHoviov,  . 

tonili  od.  Iheilali,  die  sich  im  5ten  xil.;  Paos.  X,  32.;  Ptol.;  Steph.  Byz* 

rh.  hier  niederherscn,  so  benannt;  j.  303. ;  St.  in  GrolVPhrygien,  süclöstl.  von 

,0"£e'               .  Laodicea,  am  Fh  Lycus,  uordwestl.  von 

Jeiton;  s.  Thisoa.  Cormasa,  im  Gebirge;  j;  n.  Reich.  De^ 

■  ein»,  Liv.  XXXUIM.;  St.  in  mWey.  -  Einw.  bey  Plin.  V, 29  TAemi»o- 

pflonien.  Bcs  l  ^  Maten  g)f «toaivicDV  u.  Gfiiiacoveoov. 

1  ^" * ^Ä 1  ? 1 1   .9H0V6 ?  - Pa,,<'-  TAeniim«;  n  Themis. 

U  uo.;  Fl.  in  Arendten,  fallt  111  den  TAcmistcaSj  Plln.  VI,  25.;  Vorgcba 

eu-*  in  Carmanien* 

hvlabib,  Ezech.  III,  U.|  O   in  TAemaa,  efnna,  Ptol;  St.  im  wu- 

•opotamien;  j.  Thclabba  n.  d'Anvillc;  sten  Arabien,  an  der  Grenze  von  Mes(H 

'Aefassor,  2.  tte?.  XIX^  12.;  Jes.  potamien. 

•VIT,  12  ;  St  n  District  in  der  Nahe  Thcmna;  s.  a.  Thomna,  s.  Tamna. 

l'wU,  man  halt  die  St.  für  Scharm  The  na,           Ptol.;  St.  in  Samaria) 

den  Arubcm ,  nicht  fern  vom  Eu-  östl.  von  Ncapoli** 

«ti  bey  der  St.  Ilena*  TAcna,  2'Äenac;  «.  Col.  Aclia  An- 

helbalana,  ©tlßalavu  Ttol  ;  St.  gusta. 

»rolVArmenien.  Tacnfld,  Callimach.  Hymn.  Iii  Jov.,' 

"Äc/6encane,  &t\ßty%avT}t  Ftol*|  Sti  ahf  der  Ins.  Crela,  bey  Cnossns. 

m  Rsbvlonien  an  einem  Arm  des  Eu-  Thcnteos,  Itin.  Ant.  T6. ;  Ort  im 

at>  ^iell.  Ilipporeninn  bey  Piirt.  eigentl.  Africa,  auf  der  Strafte  von  Ta- 

ie,4«n,    Tab.    Pent.;    T&cZd«,  eape  n.  Lcpti«. 

&'ckoff*s  Hört  erb.  d.  Brdk.  61 
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Thcodonia  villa,  Perta  I,  46.  87. 
88.93.,  auch  Theodunvilla,  Theu- 
donis  villa;  die  Fest.  Thionville  im 
könipl.  Tranz.  Dep.  der  Mosel. 

Theodor  tan,  Agatinas  \.;  St  an 
der  Grenze  Ton  Colchis. 

Theodoropolit,  Proc.  de  Aedif.  IV, 
6.:  St.  in  Moesia  inferior,  von  Justininn 
gegründet,  viell.  ».  a.  Scaidava,  s.  d.  W. 

Thcodosia,  Thcudosia;  s.  Capha. 

Thcodotia,  Hierocl.  668.:  TAco- 
doiiana,  Concil.  Chalcedon.  et  Hiero- 
sol.  V.}  Bischofssitz  in  Phrygia 


Thcodosiopolii;  s.  Apri. 
Theodo»iopoli$;  s.  Col.  Septimia 

Resainesiorum.  _  - 

TAcocfosionolis,  Procop.  Fers.  L 
10  ;  de  Aedif.  HI,  5.;  e.  v.  Thcodosius  d. 
Gr.  angelegte  Bergfcstiin^  in  Armenien, 
-ndl.  vom  Araxcs,  welche  späterhin  durch 
ihren  Handel  so  mächtig  wurde,  dafs  sie 
sich  unabhängig  machen  konnte;  selbst 
ihre  Ruinen  sind  j.  unbekannt. 

Th  codosiopoli  Hierocl.  714. ;  Bi- 
schofssitz in  Osrhoene. 

Theodosiopolis,  Hierocl. 730. ;  St. 
in  Mittel-Aegypten  u.  zwar  in  Thcbais 
prima,  vom  Kais.  Theodoaius  gegründet 

Thcon  ockerner,  s.  Deorum  Currus. 

Thcophanius;  s.  Thespams. 

Theophila,  ©«xpil«,  PtdL;  St.  in 
Indien  dicsseit  des  Ganges,  auf  der  Wests, 
des  Flusses. 

Theopolif,  8.  Antioclua  Syriae. 

Theoprosopon  ;  s.  a.  Theuproso- 

pon ;  s.  Deifacics.  • 

TAeotmata,  Tacotmallts,  Pcrtz 
I,  164.  165.  350. ;  N.  der  St  Detrooid. 

Tfcero;  s.  CaUiste. 

Thera,  Oiyoa,  Ptol.;  St  im  In- 
nern von  Carien ,  am  Fl.  Calbis  gegen 
Lycicn  hin,  . 

Th  er  acuta,  Not.  Imp.;  St  m  Aegyp- 
ten. 

TAerae,  Paus.  IH,  20.;  Gegend  bey 
dem  Walde  Evoras  in  Laconien. 

TAeramous,  0*§apßog,  Herod.  *  II, 
123.;  St.  in  Macedonicn ,  auf  der  Halb- 
insel Pallcnc. 

Theramnac,  Gsqctuvce^  Steph. By*. 
303.;  TAcramne,  Plm.  IV,  5.;  TAe- 
ranne,  0eQcenvrjy  Paus.  III,  1J.; 
MclaH,  3.;  St  in  Laconica,  sudostl.  von 
Sparta,  an  der  linken  Seite  des  Eurotas. 
Hier  waren  Castor  u.  Pollux  geboren, 
Mcnelaus  u.  Helena  begraben. 

Therapne;  s.  a.  Cornea. 

Thcrapne,  Piin.  IV,  12.;  St  auf  der 
Ins.  Creta. 


Thcrania,  GiqaciCL,  Seoera  Qnaj 
nat.  VH,  21. ;  Strabo  X. ;  Plw.  n,  Vi\ 
12.;  Ptol;  Steph.  Byz.  308.;  e.  der  <\ 
radischen  Inseln,  auf  der  NordVe*a  \ 
Thera. 

TA  er  g u  Ai  s,  Gtqyovßi$,  Ptol.; 
in  Mesopotamien. 

Theriodee,  BvQitoa'Tis ,  (fem  abi 
dans),  Herod.  IV,  181.;  PtoL;  Beyl 
nie  der  innern  Gegenden  tos  Lib> o 

TÄerionaree,  Plin.  V,  3t;  los, 
der  Küste  von  Klein- Asica,  bov  Gci-I 

Thcrma,  Itin.  Ant.  202.;  Si.  UC 
padocien,  zw.  Tavia  n.  Soaoda. 

Therm  a;  8.  ' 


TAcrma,  ©fopa,  Herod.  TO,  I 
127. ;  St  an  der  Grenze  ron  MacrAaJ 
u.  Thessalien,  gegen  ThermoprueW 

Therma;  ».  Thessalonica. 

Thermae  Himeraeae,  Hintr 
•  es;  s.  Himcrenscs  thermae* 

Thermae  Onetiae;  *.  Bagwru 

Thermae    Sclinuntiae;  s. 
Aquas. 

Thermae  Tiber iennet;  %.  i. 
maus. 

Thermaeus,  Thermalem  ti 
s.  Maccdonicum  mare. 

Therme;  s.  Thessaloaira. 

Thermida  ,  Sfoutdct,  PtoL ;  St I 
Carpctani  in  Hispania  Tarraconcfi^ii  I 

T h er mida v a y  ßtqfxtdcva,  Fl 
St  im  Innern  von  Liburniea. 

Thcrmissa;  s.  Hiera. 

Thcrmodon,  Osquaduv,  Hemd. I 
27.;  Virg.  Aen.  XI,  v.  659.?  F*i«i 
III,  Elcg.  14.;  Strabo  XII.;  P&-  Hl 
Ptol. ;  Fl.  in  Cappadocien .  der  an 
reren  Quellen  auf  den  südL  " 
springt,  durch  die  Ebene 
fliegt  n.  in  den  Pontns  Polemoaiacs 
er  wurde,  vorzüglich  bey  üichutr. 
rühmt ,  weil  an  seinen  l  fers  die 
zonen  wohnten. 

Thcrmodon,  Herod.  IX,  41: 
IX,  8.  19.;  kl.  Fl.  in  Boeotiffl 
springt  bey  Glisas  am  Hypatoa- 
fällt  in  den  Asopos. 

Thermopolitcs  nomof,  füa. 
9.;  Bezirk  in  Aegypten. 

Thermöpiflac,  arum, 
Herod.  VII,  17a.  177.  219.  283.; 
IX.;  Liv.  XXXH,  16. 18.  19.; 
3.;  Plin.  IV,  7.;  ein  langer  ¥ü 
Locris,  an  der  Grenze  von  T 
derauf  der  einen  Seite  von  Sön 
Meere,  auf  der  andern  aber 
Gipfel  des  Oeta,  dem  Callidrom* 
bildet  wurde  u.  seinen  Namen  W> 
dort  befindlichen  warmen,  dem  H 
geweihten  Bädern  u.  ton  dem  Tbort 
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er  ron  den  Phocaecrn  erbauten  Mauer» 
b«  den  freven  Durchgang  hinderte, 
itlt  Die  engste  Stelle  des  Passe« 
'  am  Fl.  Phoenix,  einem  Nebcnfl.  de« 
yo*,  wo  nur  für  einen  Wagen  hin- 
rj.  Raum  blieb.  Unfern  der  heifsca 
eilen,  in  der  Nähe  der  Mauer,  liegt 
yiwärtig  auf  einem  Hügel  ein  tür- 
Ut»  Zollhaus,  und  die  Ts  scheint  der 
zu  m-n  ii,  wo  Lconidus  samint  seiner 
im  Schaar  aufgerieben  wurde  (-180 
2ir.)  o.  wo  das,  den  gefallenen  Suar- 
tru  O.  Thespiern  errichtete,  Denkmal 
»d,  mit  der  Inschr.:  „Fremdling, 
ic  den  Laccdaemonicrn,  dafs  wir  hier 
en,  ihren  Befehlen  gehorchend,"  Hc- 
VB,  238. 

Vernum,  Gsgfiov,  Polyb.  V,  6.  7.; 
ermus,  Gtopog,  Steph.  Byx.  304.; 
errna,  Bsopa,  Strabo  X. ;  offene  St. 

Hrn.  nordöstl.  von  Stratos ,  WUT? 
Uiiurrh  berühmt,  dafs  man  es  «um 
•etolion  bestimmte,  d.  h.  nun  Vcr- 
mlangsplatz  bey  den  jährl.  Wahlen 
Beamten.  Philipp  III.  überraschte 
ymal  diese  St.  n.  verwüstete  sie;  zur 
der  römischen  Herrschaft  ist  nicht 
!?r  die  Kpde  von  ihr. 
Vhcrmuthiacns  ,  0f quovd'i ctxog, 
errnntiaens,  Ptol. ;  N.  des  vcrklei- 
cn  gebenny  tischen  Nilarms,  welcher 
h  die  sebennytische  Mdg  in  das  Meer 

hermuthis,  0egfiov&igf  PtoLj  St. 
Delta  von  Aegypten. 
ktrsa;  s.  Thirza. 
her  sitae  Biqaitm,  Polyb.  III, 
Steph.  Byz.  304.;  Völkersen,  im 
!  heile  von  Hispanicn,  an  der  Küste ; 
nibal  soll  sie  nach  Africa  überge- 
t  haben. 

herv  in  g  i,  Entrop.  VIII,  2.;  Anim. 
t.  XXXI,  3.;  Xot.  Irap.;  c.  Ilaupt- 
im  der  Wfestgothen  in  Dacicn ;  später 

der  gröfste  Thcil  derselben  nach 
nen,  waKrscheinl.  e.  a.  Tervigi. 
hetba; su  Thisbc. 
henpanisy  Q^a-ncivig,  Theopha- 
f,  PtoL;  Amin.  XXII,  8.;  FL  im 
t.  SarmaÜcn,  zw.  der  St.  Azara  und 

Fl.  Rhombites. 

htspia,  Staunet,  Horn.  II.  II, 
;  Herod.  VIII,  50.;  Thespiac, 
xteety  Blanden,  Strabo  IX.;  Diod. 
29.,  Liv.  XLII,  43.;  Paus.  IX,  2t».; 
.  IV,  7.;  Steph.  Byz.  304.;  alte  St. 
loeotien  am  südöbtl.  Abhang  des  He- 
i,  am  crissaciechen  Mbscn.  700  ihrer 
r., Thespiadae,  Thespienscs,Thcspies, 
od.  VII,  202,  verthoidigten  untcrLeoui- 
1  Thcrmopy  len  u.  theilten  dag  Schick- 


en! der  Spartaner.  Xerxca  verwüstete  die 
St. ,  welche  nach  seinem  Abzüge  wieder 
aurgebaut  wurde,  aber  sich  nie  besonders 
auszeichnete;  sie  war  die  Vaterstadt  dca 
Praxiteles.  Ruinen  linden  sich  bei  Ere- 
mo  Castro  od."  Itimocastro» 

Tkespiae,  PHn.  IV,  9.;  St.  in  Thes- 
salien, doch  steht  in  einigen  Mss.  Ire- 
siac,  s.  d.  W. 

TA  C  S p  r  ö  t  *,  Bl  tirrororni,  Hom.  Odysg. 
V,  v.  115.;  Herod.  Till,  41.;  Scyl.  in 
Huds.  G.  M.  I,  11.;  Strabo  VH.;  Hpt- 
volk  in  Eptrus,  an  der  Küste  von  den 
Chaoniern  bis  an  den  ambracischen'  Mb- 
ien  und,  doch  nur  in  den  frühern  Zei- 
ten, bis  weit  in  das  Land  hinein.  Eine 
Unterabteilung  der  Thesprotcr  bildeten 
die  Cassiopaei,  Cassopaei  od.  Cussopi  an 
der  Küste.  Von  diesem  Volke  hatte  dio 
Landschaft 

Thcsjyrotia  ,  BeGitgcotict ,  Steph. 
Byz.  305.;  Thesprotis,  Bttnototig, 
Thuc.  1 ,  46\ ;  in  Epirus ,  an  der  Küste 
des  ionischen  Meeres,  den  Namen. 

Thessälia,  GtCöaXia ,  SertaXicc. 
Der  Begriff,  welchen  man  sich  von  der 
Landschaft  dieses  Namens  machte,  ist 
nach  den  verschiedenen  Zeiten  so  ver- 
schieden, dafs  es  mlthig  ist,  darauf  zu 
achten.  Nach  Herodot  VII,  129.,  Scyl. 
in  Huds.  G.  M.  1,24.25  etc.  etc. ,  verstand 
man  darunter  die  grofsen  Ebenen  auf  der 
Südseite  des  Pcneus,  nürdl.  vom  Olym- 
pus, westl.  vom  Pindus,  südl.  vom  Ge- 
birge Othrys,  welches  sich  an  den  Pe- 
lina u.  Ossa  anschliefst,  umgeben.  Alse 
eine  von  Bergen  eingeschlossene  Fläche, 
welche,  der  Sage  nach,  ursprüngl.  ein 
See  Mar,  dessen  Gewässer  erst  durch  die 
Spaltung  des  Olympus  und  Ossa  einen 
Abzug  erhielten.  Diefs  ist  das  eigcntL 
Thessalien,  Thessalia  propriay 
eingethcilt  in  Vcrrhacbia,  Histiacotis  u. 
Pclasgiotis;  bey  Strabo  noch  Th  es  sa- 
li otis  als  eigene  Pro v. ,  g.  unten.  Dazu 
kömmt  noch  die  früher  abgesonderte 
Landsch.  Magnesia,  erst  unter  römischer 
Herrschaft  (rlin.  IV.  9)  als  Theil  von 
Thessalien,  und  Phthiotis ,  südlich  vom 
eigcntl.  Thessalien,  welche  bey  altern 
Schriftstellern  immer  von  Thessalien  ge- 
trennt vorkömmt.  Der  Name  Thcssalia 
ist  neuem  Ursprungs;  früher  hiefs  dieses 
Lund  Hacmonia  od.  Aemonia,  von 
den  Acmoncs  od.  Hoemoncs,  den  Urbc- 


und  nun  erhielt  das  Land,  von  den  Ther- 
mopylcn  bis  zur  Mdg  des  Peheus,  vom 
Meere  bis  zum  Geb.  Pindus  den  Namen 
PeluBgicum  Argon,  IUXaoyixo*  Aq- 
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yo$.  Als  der  Staat  der  Pelasger  zerfiel, 
bildete  sich  die  Herrschaft  PhthiotU  auf 
der  Südseite ;  die  Centauren  setzten  «ich 
auf  dem  Pelion ,  am  Os»a  die  Lapithae, 
am  östl.  Laufe  des  Pcnctm  die  Verrhaebi 
od.  Perae&t  fest,  und  der  westl.  Theil  de« 
Landes  hiefs  nun  Ilistiacotis .  weil  die 
Histiaci  od.  Kstiaci  sieh  hier  niederli«  n 
Später  verdrängfen  Hellenen-,  namentl. 
Dotier  (Ileroit  I,  56.,  Strabo  IN)  and 
Acolier  die  Pelasger,  welche  sich  nach 
Epirus  xu  den  '1  hesprotern  flüchte: en, 
ond  nach  Trojas  Z<  r^torong,  unter  dem 
Namen  ThcssaU,  GtGGaloi,  Thettali, 
StrraXoi  (flerod.  VII,  176;  VIII,  27. 
28;  Liv.  XXIX,  12  ;  Tar.  Ann.  VI,  34.) 
wieder  ihre  alten  Wohnsitze  einnah- 
men, welche  nun  erst  den  >anien  Thes- 
salien erhielten.  —  Die  Thc»salicr  bil- 
deten lauter  kleine  Staaten  (Thuc.  IV, 
78)  in  Bündnisse  vereinigt;  nur  zur  Zeit 
der  \oth  wurde  ein  gemeinschaftlicher 
Ober-Anfuhrer  erwählt;  von  Zeit  zu  Zeit 
erhoben  sich  Tyrannen ,  unter  welchen 
die  von  Phcrae,  aus  Jnson's  Familie,  die 
mächtigsten  waren.  Nach  ihrem  Sturze 
durch  die  Macedonier  stand  Thessalien 
in  Abhängigkeit  von  diesen,  bis  znr  Zeit 
der  Kömer.  welche  die  Thessalicr  für 
frev  erklärten,  doch  mit  Ausnahme  meh- 
rerer Städte;  späterhin  wurde  es  mit 
der  Prov.  Macedonien  vereinigt  und  im 
4ten  Jahrb.  zur  eigenen  Prov.  erhoben, 
der  Präfectur  des  Illvriciims  untergeord- 
net. —  Die  Hptgebb.  Thessaliens  sind  : 
Orfn,  P/nrfus,  Olympus,  Ossa,  Hclicon, 
Pamassus  u.  a.,  auf  welchen  sich  außer- 
ordentlich viele  Schlangen  erzeugten.  — 
Hptfll. :  IVnews,  Aphidanus  od.  Apidahus, 
Onchcstus  und  Spcrchius.  —  Thessalien 
entspricht  der  heut.  Prov.  Janninah. 

Thessaliae  campi;  s.  Pelasgicus 
campus. 

Thcssaliotis,  PtGCOalimis,  Strabo 
IX  ;  Theil  von  Thessalien,  welcher 
westl.  an  Hestiaeotis,  nördl.  an  Pclasgio- 
ti>  östl.  an  Phthiotis  u.  südl.  an  Actolien 
grenzte ;  doch  hält  Mannert  (VII ,  522) 
die  Aufstellung  von  Thessaliotis  als  Prov. 
für  einen  Irrthum. 

Thcssalönica,  «e,  Thcssaloniecy 
f)tooctlovix7},  Strabo  VII.;  Liv.  XXXIX, 
27;  XLIV,  10.;  Mela  II,  3.;  Plin.  IV, 
10.;  Steph.  Bvz.  306.;  a.  Mzcn;  St.  in 
Macedonien,  in  der  Landsch.  Mvgdonia, 
später  llptstadt  in  Macedonia  prima. 
Sie  wurde  von  Cassander,  Sohn  des 
Antipater,  an  der  Stelle  eines  Fleckens, 
Th  erme,  Gbout]  genannt,  an  der  Xord- 
o^f^pitze  des  tlicrmucischcn  Busens  ge- 
rundet. Sic  hob  sich  ganz  besonders 
urZeit  der  Römer,  ab  sie  Hptst.  von 


Macedonia  prima  u.  eadL  ton  GrWV 
land  u.  Illyricn  wurde,  u.  besonder»  gV 
ihren  bctrachtl.  Handel.  Der  Ap^ 
Paulus  hielt  sich  einige  Zeh  hier  w1 
stiftete  eine  christliche  Gemeindf  l 
XVII,  1  etc.  Sie  kam  1429  uir. 
Herrschaft  der  Türken  n.  ist  noch  I 
trächtl.  unter  dem  Xainen  Salimid».  u 
welchem  auch  der  thermaeisrhe  Bon 
Busen  von  Salonichi  genannt  vird. 

Thessyris,  Btöcv^.  Ptol;  Fl 
Sarmatia  Asiatica. 

Thestia,  e^örta,  Poljb.  V,  7.; 
in  Aetolia,  öatl.  von  Agriainm;  L 
Thestienscs,  GtGruis. 

Thetidium,  Gtriitor,  Strafe»  V 
Polyb.  XVII,  16.;  Liv.  XXXm.t 
in  Thessalien,  östl.  von  de«  bejden  Pt 
salus.  mit  e.  Tempel  der  Thrtk 

TÄftmontoc,  ©rr/uarrei,  P; 
Völkerschaft  in  Sarmalia  A*uticz. 

TAei/rfa,  Not.  Episc.;  Tktnd1 
opp.,  PUn.  V,  4.;  St.  in  Africa.  ia  « 
zacene. 

Thcuda /</,  TAc»da/c,  $«tk 
Ptol.;  Theudalis,  Flu.  V,  l,  K 
eigentl.  Africa,  zw.  der  SL  TbaU** 
dem  Fl.  Bagrada*. 

TAcudario,  Liv. LXXXVIII. I  t 
in  Alhainanien ,  aus  welcher  di<  U  i 
die  Mazedonier  vertrieben,  j.  n. 
Todoriano. 

Theudosia;  a.  a.  TbeaiW 
Capha. 

Thcudurum,  Itin.  Ant  375;  Si 
Gallia  Belgica,  auf  der  Str.  tsb 
Trajana  u.  Col.  Agrippina,  t*.  M«* r 
cum  u.  Coriovallum;  j.  Tuddet  zu  J 
lichschen. 

Theuma,  Liv.  XXXH,  Ui  FW 
in  Macedonien ,  südL  von  Mc;ropou- : 
gen  die  Grenzen  %on  Aetolien  hin- 

rAcomcmi«;  s.  a .  Temne***. 

Thcnprosoponj  s.a.Tbrop^^ 
s.  Dei  facies. 

TAcwstAct,  Jörn.  R.  G.  01;  »< 
kersch.  in  Scandinarien ,  n.  Rr»«^ 
Bewohner  der  Tistedalcus-KIf> 

Thcvcstc,  Gfovterr],  Ptol:  I 
Ant.  27.  46.  47.  51;  St.  u  CA»« ' 
eigenü.  Africa,  auf  der  Str.  von  Ca 
u.  Caesarea. 

TA  in,  ac,  Plin.H,  87;  IV,  11:  t  1 
cvcladischcn  Ins.  im  aegaei>chea 
Welche  zu  Plin.  Zeiten  tngleich  wi  < 
Ins.  Hiera  entstanden  sevn  soll 

Thia,  Itin.  Ant.  217.;  St  inF*1 
Cappadociae,  auf  der  Str.  von  Traf** 
n.  Satala. 

Thiagola,  Ptol.  ,  e. 
der  nördlichste 
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•  schwane  Meer  fällt ;  die  kleinste 
der  Donau  führte  denselben  Namen. 
1  ia  llcla,  GiaXXjjXa,  TÄia/e- 
I,  Ptol. ;  Flecken  der  Adramiten  im 
rl.  Arabien. 

Kapolis,  Qiccxolisy  Aeapoli$t 
Jiar,  Itin.  Ant.  401.;  St.  in  Hispn- 
nela. 


bcy 


heutigen 


liauma,  Siavpiay  Ptol.;  St.  in  AI- 
a,  zv.  den  F1L  Caesin»  u.  Garrtu. 
U6a,  Thibii;  s.  Thybii. 
h&ifis;  s.  TibiUi. 
Kit  mit,  Gißivis,  Ptol.;  St.imln- 
fon  Mauretania  Caesariensis. 
\ibrut;  s.  Thirigrus. 
UtatA,  Sixafr,  Ptol.;  St.  in  Mau- 
ii  Tingitana,  im  innern  Lande, 
ki^c,  &iyyt  Ptol.;  St.  im  Innern 
Jbveo,  am  nördl.  l'fer  des  Niger. 
tifiba,  Giyißa,  Ptol.;  St.  n.  röm. 
lie  in  Numidien. 

\ilaticomum,  Itin.  Ant.  192(nicht 
iticoninm);  Thillacama,  Not. 
i  Tclladecum,  Dionys.  Chron.f 
n  nördl  Mesopotamien,  zw.  llicra- 
u.  Bathiae;  j.  waluschcinl.  Schar- 

iilbitina,  Not.  Imp.;  St.  in  Me- 
imien. . 

Ulla,  Pcrtz  I,  603.;  Fl.  Dyle,  im 
jr.  der  Niederlande. 
iilphosion;  s.  Tclphtissium. 
kilsapk  at  a  ,  Amin.  Marc.  XXV, 
d  im  südlichen  Mesopotamien ,  n. 
kille  j.  Tellaafar,  n.  Reich.  Tal  el 
i 

[Hut ha  c antra,  Amin.  Marc, 
r,  2.;  Co*  teil  im  südl.  Mcsopota- 
auf  e.  Ins.  im  Enphrat,  walirsch. 
u»  hey  Lid.  Char. ,  s.  d.  W. 
iiraanei,  Plin.  VT,  28.;  Volk  im 
Ü  Arabien,  bev  den  Nabathaeern. 
Hmarum,  Liv.  XXX11,  14.;  St.  in 
»alien. 

Umna,  Jos.  XV  ,  10;  Thamna, 
%  Esteb, ;  Flecken  zw.  Jerusalem 
o*poli>,  früher  Grenzet,  des  Stammes 

* 

kitnnatha,  Jnd.  XIV,  1;  XV,  6.; 
XIX,  43.;  Thamnatha,  Qauva- 
1.  Macc.  IX,  50.;  Jos.  Ant.  XIII, 
»;.  der  Philiotaci,  dem  Stamme  Dan 

himnath  Her  es,  Jud.  11,19. ;  TA. 
«ei,  Jcw.  XJX,  50.;  St.  im  gebirgi-. 
Theilc  von  Ephraim,  wo  Josua  be- 
st wurde. 

kiraonepti,  ttin.  Ant.  1(58  ;  TAi- 
«Pii,  tat.  Jpg.;  St,  in  MitteJ-Ae- 


Yhinae,  Geivai7  Ptol.;  Givcc,  Arri- 
an.  Peripl.  41.  K.  in  Huds.  G.  M.  I,  36. ; 
Ilptst.  der  Sinne  in  Indien,  am  Fl.  Cotia- 
ris;  n.  Gooselinj.  Taua-Scrim  >  n.  3Ian- 
nert  Sckunnin,  in  der  ebines.  Prov.  Yu- 
raaV  —  NacU  Strabo  XI  ein  Landstrich 
au  der  östl.  Küste  von  Indien. 

Thinga,  Thinge;  Giyyrj ,  Steph. 
Byz.  300.;  s.  a.  Tinga,  Tingis,  s.  Caesa- 
rea sc.  Manrctaniac  Xrngitanae. 

Thinias;  g.  Thynias. 

Thinissa,  Tuniza,  Tun isa,  Tab. 
Peut. ;  St.  in  Zeugitnna. 

Thinites,  Plin.  V,  9.;  Gtvirrjg, 
Ptol.;  a  Mzen  des  Hadrian;  Gotvtg, 
Agaüiarch. ;  Nomos  im  südwestl.  Theile 
von  Thebais. 

Thinodus,  GivaSog,  Ptol. ;  Berg  in 
Aegypten,  zw.  den  Bergen  Ogdamus  u. 
Azar. 

Thintis,  Givrif,  Ptol.;  St.  in  Afri- 
ca,  in  Pcntapolis. 

Thiphsach;  s.  Thapsacum. 

Thi rallum;  s.  a.  I/.irallum. 

Tai  ras,  Gen.  X,  2  ;  Volk,  zu  den 
Nachkommen  Jnphets  gehörig,  man  halt 
sie  für  Anwohner  de*  Fl.  Tyras  (Dniester). 

Thirmida,  Sallnst.  Jng.  12.;  St. 
im  innern  Nu  midien,  wo  Hicmpsnl  durch 
«einen  Bruder  Jugurtha  ermordet  wurde. 

Thirophagi,  Gqqoyayoi,  Ptol.; 
Volk  in  Sartuaiia  Asiat  ica. 

Thirza,  Jos.  XII,  24.;  1.  Beg.  XIV, 
11;  XV,  21.;  a^c«,  LXX.;  Gctqo^ 
Joseph.:  St.  in  Sanmtiu,  früher  Rcsid. 
eines  cannnitischen  Königs,  später  der 
Könige  von  lorael,  iu  einer  angenehmen 
Gegend. 

TAis,  Gig,  Sleph.  Byz.  309. ;  St.  'in 
Aegypten,  in  der  LandM'h.  Thebain,  sonst 
unbekannt;  nach  ihr  wurde  der  Thinites 
Nomo«  benannt. 

Thisa,  0iGc<,  Paus.  VIII,  21.;  St.  tu 
Arcadien,  bev  dem  Berge  Lvcaeus. 

TA i« 6c,  gtfjfy,  Tob.  1,2.;  St.  im 
Statnme  Naphthali  in  Galilaen« 

Thisbe,  Gtaßrj,  Horn.  B.  II,  502  ; 
Plin.  IV,  7.;  Paus.  IX,  32.;  Steph.  Byz. 
30i).;  GigBui,  Thisbac,  Strabo  IX.; 
alte  St.  in  Boeotien  an  einem  Bergabhang, 
nicht  weit  von  der  Seeküstc,  zw.  Crcusa 
u.  Thespia;  j.  n.  Kruse  liakosiu.  e.  Dorf. 

Thisica,  Giema,  Ptol  •.  St.  im  ei- 
gentl.  Africa,  zu  den  Städten  gehörig, 
welche  zw.  Thabraca  u.  dem  Fl.  Bagra- 
das  lagen. 

Thisoa,  Guaoa,  Steph.  Byz.  302.; 
Gtooce,  Paus.  VIII ,  38  ;  früher  eine  bc- 
trächtl.  St.  in  Arcadien,  zu  Pausan.  Zei- 
ten aber  ein,  im  Gebiete  von  Megalopo- 
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Ks  gelegener  Flecken.  —  Elnw.  a.  Mzon 
Thius;  f.  Theius. 

Thizibi,  &i£tßi,  Vtoh;  Berg  im  ei- 
gentl.  Africa,  in  der  Gegend  der  Syrten. 

Thmui*,  Amin.  >larc.  XXII,  16.; 
Itin.  Ant.  153. ;  Flecken  am  we»tl.  Iger 
des  Nil  in  Unter- Aegypten,  zw.  Tanig 
n.  Gynon,  an  einem  Canal  zw,  dem  phat- 
metischen  u.  mendesischen  Nilarm.  Da- 
von hatte  der 

Thmuitea  tfomos,  Buovittjq,  He- 
rod,  II,  166.,  ein  Bez.  in  Unter -Aegyp- 
ten, seinen  Namen. 

Thnocia,  Qvoxlo:,  Paus.  VIII,  3.; 
St.  in  Arcadien. 

Thoana,  Goava,  Ptol.;  Thormia, 
Tab.  Pcnt. ;  St.  im  petraeischen  Arabien. 

Thoancs,  Qoavtg,  Strabo  IX. -t  wahr- 
echeinl.  s.  a.  Soanes. 

Thoantium,  Booyvtiov,  Strabo  XIV.; 
O.  auf  der  Küste  der  Ins.  Rhodus.  —  N. 
Ptol.  aber  die  südl.  Spitze  der  Ins.  Car- 
pathus. 

Thoar,  Plin.  V,  7.;  St.  anf  der  Insel 
Meninx  u.  zwar  auf  der  Nordküste ;  man 
halt  sie  für  Gcrra,  Ttgqce,  bey  Ptol. 

Thoaris,  Goctoig,  Thoarius,  Ar- 
rian.  Pcripl.  P.  E.  in  Hnds.  G.  M.  1, 16. ; 
Fl.  in  Pontus ,  der  in  Pontns  Polcmonia- 
cus,  westl.  von  Onoe  ausmündet. 

Thoas;  s.  Achclous. 

TAocAen,  1.  Chron.  IV,  32.;  St.  im 
Stamme  Juda. 

Thogera,  Öoyaoor,  Ptol.;  St.  in 
Serien. 

Thogarmah;  s.  Armcnia. 

Tholad,  1.  Chron,  IV,  32.;  St.  im 
Stamme  Juda. 

T h  o  l  o  s a ;  s.  Colonia  Tolosa. 

Tholubana,  SoXovßava,  Toi  ob a- 
na,  Ptol.;  St.  in  Indien  diessett  des  Gan- 


Th  Orient,  Öogrcos,  Strabo  tt 
Mela  II,  3. ;  eine  toq  den  12  nripria 
Städten  in  Attica,  später  nur  cinFlecU 
aber  befestigt,  der  nahen  Bergwerke  i| 
zu  Mela'*  Zeit  schon  nicht  nuj 


gen 


Tholus,  QoXovg,  Appian.  B.  P.  15.; 
St.  im  Innern  von  Africa ,  in  nicht  be- 
deutender Entfernung  von  Utica  u.  Car- 
thago. 

Thomna;  s.  Tamna. 
Thomus,  Itin.  Ant.  166.;  St.  in 
Aegypten. 

Thon,  Gar»,  App.  B,  P.  18.;  St.  im 
eigentl.  Africa,  wohin  sich  Hanniba!, 
vom  Seipio  geschlagen,  zurückzog^ 

Thönis,  Govig,  Diod.  1, 12.  ;  Strabo 
XVII,;  Steph.  Byz.  316.;  St,  in  Aegyp- 
ten, an  der  canopischen  Mdg  des  Nil. 
TA onitis  palus;  s.a. Arcthusa  lac. 
Thophct;  s.  Ben  Hinnom. 
Thora ;  s.  Dor, 

Th  orac,  Goqai ,  Steph.  Byz.  510. ; 
Flecken,  dem  untiucltfdischun  Stamme  iu 
Attica  gehörig. 


vorhanden  (Thorico  et  Hrauronia.  vi 
urbes,  jam  tan  tum  nomini);  dmaJ 
»glaubt  man  es  im  hent.  Porto -Mcsj 
wiedergefunden  zu  haben. 

Thomas,  Goqva£,  Herod.  I,  ( 
Paus.  III ,  10. ;  Flecken  in  Laronta, 
geringer  nördl.  Entfernung  >on  Sjui 
—  Nach  Steph.  Byz.  310  ein  Berg  in 
conica. 

Thorono*,  Plin.  IV,  lt;In*.i 
bey  Corcyra,  gegen  die  linste  Tonla 
hin ;  n.  llarduin.  j.  hola  Meier«. 

Thor s us,  fhqsos,  Paus.  \, 
Thyrsus,  Gvqao;,  Ptol.;  FL  aal 
Ins.  Sardinien,  an  seinen  Quellen  Ii; 
put  Thyrsi,  Itin.  Ant. 

Thospia,    e<*<sxut,  IM.;  S| 
Grors- Armenien;  die  Umgegend 
Thospitc  s,  Giocmrqg. 

Thospites,  Plin.  "VI,  27 
Grote- Armenien,  in  dcraagefülmcajj 
durch  welchen  der  östl.  Arm  dr» 
flierst,  nachdem  er  den  See  Ahl 
durchströmt  hat;  j.  See  von  Enai 
Arzcn. 

Thou,   Itin.  Ant.  163.  178 
Unter- Aegypten,  östL  vom  Vir*  J4 
rum. 

Thrace,  Thrace*',  6.  Thr* 
Thräcia,  Thrace, 

in  Iluds.  G.  M.  I,  ».ÄlM 
VII.;  Mela  I,  3;  II,  2.  I  U  T 
Ann.  II,  (i6.  67;  III,  38.;  tttKi 
Ptol. ;  Amm.  Marc.  XXVII,  4. ;  Stq* 
311.;  Ptrtz  1,294.;  früher  Am,. 
u.  Percc,  Steph.  B>.  0 

se,  Odtjvon,  Odrysia  Ullm. 
Trachia,  öfters  bey  den ^nf* 
Mittelalters.  Dieser  südöstlich*  TW 
Europa  wurde  begrenit  närdl.  "oM 
östl.  vom  Pont.  Eux.  u,  der  ftuwaM 
vom  aegaeischeo  Meere,  w«tL  raj 
u.  Gebirgen,  von  der  Mdg  desfL! 
uion  an,  bis  zum  Gebirge  Scomiast 
mm  Einfl.  des  Drinus  in  die  Sw,; 
dieser  in  den  fcter;  doch  ist  die* 
grenze  die  am  wenigsten  ' 
—  Gebirge:  der  Berg  Storni** 
sich  in  2  Hpta^tc,  l/aerow,  der  * 
n.  iiAodope,  dcrsndöstL;  i«»diit 
Gebirge  zieht  sich  auch  der  r 
gegen  Südeü  nach  Marcdomcn 
Flüfse :    Aus  dem  Hacniib 

n 

der 


-  Flüfse  :  Aus  dem  Hanau*  w 
i.  Ucrod.  (IT,  49)  indenßfer^ 
ler  Atlas,  Atlas,}.  ^^.  J\ 
4v0aS)  j,  Turtukaiy  u.  Tihm^ 
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,  j.  Kara  Lern.  Westlicher  fltefsen 
<Jtkrys,  A&qvgy  s.  a.  Jaterus  oder 
xw,  t.  d.  W.,  u.  Jatrus,  Nocs  und 
tsnes,  später  Utus,  j.  Uid.  Ferner 

(  ios,  auch  üscius  und  Ocscus,  der 
: " i ,  Bgoyyog,  auch  Marcos, 
$tos,  Marcus,  Margit.  In  einen  Husen 
iijäwch.  Meeres :  der  Strymon,  JS'estzts 
Htbrus.  —  Die  Einw.  {Thrax,  äcis) 
ratet,  Gqaxsg,  Qqqixkg,  Herod.  f, 
II«  103;  III,  90;  IV,  74.  94;  VII, 
1&;  Strabo  VII.;  Liv.  XXXVIII, 
46.;  XLH,  52;  Tac.  Ann.  IV,  46. 

Mcla  II,  2.;  Plin,  IV,  1.,  waren 
mcheinJ.  hier  einheimisch,  und  stan- 
schon  früh  auf  einer  gewissen  Stufe 

Bildung.  Sie  trennten  sich  in  viele 
sc  und  gröTserc  Völkerschaften;  die 
(reichsten  waren  die  Triballi, 
Idiot,  Herod.  IV,  49. ;  PUn.  III,  20 ; 

1.;  im  nordwestl.  Theile,  um  die 
vwa,  im  heut.  Scrvicn  u.  einem  Theil 
Bulgarien.  Oestlich  von  ihnen,  vom 
tat  bis  Iatrus,  die  Crobyzi,  Kqo* 
u,  Herod.  IV,  49. ;  bey  Plin.  an  einer 
*rn Stelle  genant;  s.Crobyci;  v.  da  bis 
iPout  Kux.  die  später  ausgewanderten 
tat.  Im  nördl.  Theile  von  Thracien 

Hoest  oder  M y  si ;  am  Hcbrns 
rjiae;  um  die  Mdg  des  Fl.  Kestus 
isetj  im  Gebirge  Odomanti;  am 
U.  Ifcr  des  Strymon  Maedi  oder 
4 f.  die  Stammväter  der  Bithyni,  und 
>  Menge  kleinerer  Völkerschaften.  — 
m  unterwarf  sich  einen  Theil  dieser, 
kewebaften,  von  denen  mehrere  nach 
ai  übergeführt  wurden;  doch  blieben 
Gebirgsbewohner  und  die  nordwcstl. 
rohner  des  Landes  ausgenommen, 
h  des  Xcrxes  Niederlage  in  Griechen- 
i  verließen  die  Perser  Thracien  und 

Reick  der  Odrysae  begann  sich  zu 
welches  ailmählig  eine  grofse 
■dehnung  gewann.  Die  Schicksale 
s«  Reichs  sind  nur  sehr  mangelhaft 
annt;  es  wird  einige  Zeit  gar  nicht 
annt,  während  Philipp  und  Alexander 
»bernngen  in  Thracien  machen,  und 
cheint  dann  wieder  in  jugendlicher 
rft,  als  Alexander' s  Nachfolger  in  Mar 
onien,  Lysimachus,  sich  weiter  aus- 
traten versucht.  Nach  dem  Tod« 
»et  Königs  erschienen  die  Kelten  od. 
latae  in  Thracien,  wo  sie  sich  zum 
eü  niederließen ;  das  Reich  derOdry-- 
blieb  zw  «iv,  ,war  aber  unbeträchtlich, 
I  neben  ihm  bildete  sich  eine  Anzahl 
uw  Staaten ,  unter  welchen  sich  der 
tat  der  Bestti  auszeichnete.  Als  die 
wer  Maccdonicn  eingenommen  hatten, 
unten  Reibungen  mit  den  thracischen 
li«rKhaltcn  nicht  fehlen;  M.  Crossu* 


eroberte  Thracien,  dessen  nordl.  The!), 

von  jetzt  an  Mocsia  genannt,  später  als 
Provinz  Moesia  erscheint.  Der  übrige 
Theil  von  Thracien  behauptete  indefs 
noch  fortwährend  einen  Schein  von  Unab- 
hängigkeit, bis  Sabinus  die  empörten 
Odrysae  völlig  schlug  (26.  vor  Chr.). 
Thracien  wurde  nun,  unter  r"»m.  Herr- 
schaft, eingetheilt  in  1)  Thracia  im  engern 
Sinne,  um  den  erstell  Lauf  des  Hebrus;  2) 
Ilacmimontus  od.  Acmimontus ,  am  Ost- 
laufe des  Hebrus  u.  nördl.  im  Hacmus; 
3)  Europa,  die  Küstenstriche  an  der  Pro- 
pontis  u.  am  Hcllespont ;  4)  Rhodopa,  diu 
Südküstc  des  Sinus  Mclas  bis  zur  Mdg 
des  Fl.  Ncstus;  5)  Moesia  secunda,  nördl. 
vom  Haemus ;  Ii)  Scythia,  am  untern  Laufe 
des  Ister  (n.  Manncrt).  Thracien  thcilte 
späterhin  Griechenlands  Schicksal,  bis 
es  unter  die  Herrschaft  der  Türken  kam 
u.  als  Provinz  des  türkischen  Reich*  den 
Namen  Rum-Ui  erhielt. 

Thraoia  Asiatica;  s.  Hithynia. 

Thracis,  Gqcmig,  Paus.  X,  3.;  St. 
in  Phocis. 

TArom&tis,  Qqaußog,  Steph.  Byz. 
313.;  Vorgebirge  in  Macedonien,  wahr- 
schcinl.  auf  der  llalbins.  Palleue. 

TA ranipaae,  Gqavitpcct ,  Xenoph. 
exp,  Cyri.  VII,  2. ;  Völkersen..  In  den  Ge«* 
birgen  nordwestl.  von  Byzanz. 

Thrausi;  s.  a.  Drausi. 

Thrax;  *.  Hiericiis. 

Thria ,  Sqta,  Steph.  Byz. 312, ;  Flek- 
ken  in  Attica,  dem  oeneidischen  Stamme 
gehörig,  von  welchem  eine  Ebene  den 
Namen 

Thriasius  campus,  Bqiaatov  ns- 
diov,  Herod.  VIII,  C5,  IX,  7.,  Plin.  IV, 
f.,  führte. 

Thrinacia;  s.  a.  Trinacria. 

Thriusy  untis,  Qgtovg ,  Steph.  By», 
312.;  St.,  früher  zu  Achaia,  später  zu 
Elis  gehörig. 

TArijrae,  &qi£ai,  Herod.  IV,  148.  | 
wahrscheinl.  Phrixa,  tt)0t|«,  Polyb. 
IV,  77. ,  nach  welcher  Strabo  VUI  einen 
Bezirk  benennt;  St.  in  Triphylia,  welche 
zu  Herod.  Zeit  von  den  Elicrn  zerstört 
worden  war  n.  sich  wahrscheinl.  unter 
dem  Namen  Phrixa  wieder  erholt  hatte. 

Throana,  &qottva,  Ptol.;  St.  in  Se- 
rica,  an  der  Osts,  des  Oechardes  (Onghen, 
V  Manncrt  IV,  507.),  „wo  man  die  Rui- 
nen des  mongolischen  Kaisersitzes  kara- 
komm  sucht.*1' 

Throasca,  Qqoaaxet,  Ptol.;  St.  im 
Innern  von  Carraanien,  westL  von  Ora; 
4.  Djirost  od.  Gircst. 

Throni,  Sqovot,  PtoK;  Vorgeb.  u. 
St.  auf  der  Ins.  Cypern,  ti.  zwar  auf  der 
SudJküste,  zunächst  am  Pcualion. 
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Thveila. 


Thröninm,  Gqoviov,  Hon.  11.11,  v. 
532.;  Thoc.  II,  28.;  Diod.  XVI,  34.; 
Strabo  IX  ;Liv.  XXXII,  36;  WMIl,  3.; 
riin  IV,  7.;  Ptol.;  feste  St.  der  Epicnenii- 
dii  in  Locrie,  am  Fl.  Boagrius,  an  dessen 
Mdg  der  Hafen  von  Thronium  lag. 

rhryum,  Qqvov,  Flin.  IV, 5.;  Steph. 
Byz.  313.;  alter  x\ame  der  St.  Epitaliuin, 
8.  d.  W. 

T hüben.  Plin.  V,  5.;  St.  im  Innern 
Africa,  eine  von  denen,  welche  Com. 
Baibus  eroberte. 

Thubuna,  Govßovva,  Ptol.;  St.  in 
Maurctania  Caesariensis. 

Thuburaica,  Govßovqaixa,  Tu  - 
bursica,  Ptol.;  SL  im  eigentl.  Africa, 
u.  zwar  in  Numidia  nova. 

Thubuscum,  Tac.  Ann.  IV,  24.;  St. 
in  Manretania  Caesarieiifis 

Thubuti»,  Govßovxtq^  Ptol.;  St.  im 
eigentl.  Africa,  bey  4iallaria. 

Thudaca,  Govöana,  PtoL;  SL  in 
Mauretania  Caesarie.isis  bey  Tigi*. 

Thuelath,  Govnka&,  Ptol.;  St.  im 
Innern  von  Libyen,  ob  sie  gleich  Ptol. 
an  die  See  zu  setzen  scheint. 

Thuidi,  Jörn.  R.  G.  23.;  gothischea 
Volk,  von  den  Vandalen  überwundeu. 

Thüle,  GovXtj,  Thüle,  im  Allge- 
meinen das  nördlichste  bekannte  Land, 
daher  ist  die  Deutung,  selbst  bey  den  Al- 
ten, nach  den  Zeitaltern  verschieden. 
Nach  Pytheas  bey  Strabo  II.;  Plin.  II, 
72>. ;  „6  Tagcr.  nördl.  von  Britannien,  da 
wo  der  Sommerwendecirkel  zum  Polar  - 
cirkel  wird  :  "  wahrscheinl.  Island,  n.  A. 
Norwegen.  Xach  Tac.  Agric.  lö. ,  Ptol. , 
eine  von  den  Shetlands- Inseln ,  wahr- 
echeinl.  Mainland. 

Thumelitha,  GovpriUda,  Ptol. ;  St. 
im  innern  Theile  des  östl.  Libyens,  wahr- 
■cheinl.  j.  Kanem  od.  Kano. 

rhu  mim.  Govfiva,  Ptol.;  s.  a.  Tamna. 

Thumutha,  Govfiov&u,  Ptol;  7  hu- 
muta,  Plin.  VI,  28.;  St.  im  glückl. 
Arabien,  im  Gebiete  der  Minaei. 

Thunatac,  Govvaxcu ,  Strabo  VII. ; 
Volk  in  Dardanien. 

Thunudromum,  GovvqvSoouov, 
Ptol.;  Tynidrumente  opj».,  Plin.  V, 
4.;  St.  in  Numidien. 

Thunusda,  ftovvovaSct ,  Th umus- 
da,  Ptol.;  Thunutidenge  opp. ,  Plin. 
V,  4.  * 

Thuppa,  Govxncc,  Thuspa,  Ptol.; 
Sf.  im  Innern  von  Libyen,  am  nördl.  Ufer 
des  Fl.  Gira. 

Thuppae,  Govxncci,  Ptol.;  St.  im 
Innern  Libyens. 

Thuria;  Aepea. 

Thuriae>  Thurii>  Thurium;  §. 
Copiaje. 


Döring, 


Thuriatcs;  s. 
Thuringi ,  Thor  ing  i, 
Cassiod.  III,  cp.  3;  IV,  cp.  1.;  Kugipp 
vita  S.  Severini  27.;  Jornand.  Gft.  u 
Venant.  Fort  VI,  Li.;  Geogr.  IUt.  H 
25.;  Pertz  I,  115.  136.  137.  105.  1« 
1(»?  n.  s.  w.  Das  Volk  der  Thnrhurr 
späterhin  so  wichtig,  bildete  sieh  «ak 
scheint,  erst  im  4.  u.  5.  Jahrh.  an-»  4t 
zum  Cheruscerbnndc  gehörigen  Tun^ 
u.  Teuriochaemen  (  Tov(*eoroi  —  Tn 
(twiatuut  .  Im  6teu  Jahrb.  zeigen  « 
sich  schon  mächtig,  selbst  al»  >ebr* 
bnliler  der  fränkischen  Macht ,  der  « 
endl. ,  wegen  innoer  l  neioigkeit,  an!« 
lagen.  Ueber  die  Ausdehnung  ihre*  lai 
des  Thuringia,  zur  Zeit  ihrer  Blud» 
wird  gestritten  j  wahrsch.  aber  er^irrril 
e*  sich  nicht  bis  auf  die  Sud*cite  tki 
ringer  Wahle*,  Thuringica  syka,  n.  h 


■ 


schränkie  sich  auf  den 
später  Thüringen 

Thür  i  um;  s.  Copiae. 
Thutcia;  s.  Caiuar*. 
Thuapa;  s.  Tluippa. 
Thuasagctac;  s.  Thvssagetae 
Thuzicath;  Gov£ixa& ,    Vlul  & 
im  eigentl.  Africa  am  Mbu»en  voo  \* 


Thyamia,  Gvauts,  Ptol.;  Vorn» 
in  Epirus,  an  der  Grenze  von  The*>prvUi 
n.  Cestrinia,  östl.  vom  Posidium  prun^sn 
torium.  Etwa«  nördl.  von  diorr  Laaa 
spitze  mündete  der  FI. 
•  Thyamis,  Tlinc.  I,  46. ;  Senkst  TL. 
Paus.  II,  23.;  Plin.  IV,  L; 
vom  Fl.  Achcron ;  j.  Kallaraa 

Thyamua,  Gvauog,  Thür.  III.  r» ; 
Geb.,  welches  von  \.  nach  S.  an«  teut 
Pindns  hervorgeht  u.  über  das  »Tidvoii 
Acarnanicn  sich  verbreitet. 

Thyä ftra,  GvtrtBtQa^  Strabo 
Polvb.  XVI,  1;  mil,  Ä;  Hin.  7, 
29.  J  Ptol;  Itin.  Ant.  336.;  Steph  ßn 
3Ü  ;  Act.  XVI,  14.;  Apoc.  1,  12:  H 
18. ;  e.  der  nördlichsten  Städte  hji'm* 
ton  Seleocas  Vicaior  erbaot.  oder  e* 
nenert;  denn  sie  soll  schon  früher  v&i 
dem  Y  Pelopia  od.  Fvippia  (n.  Iiis,  d1 
Steph.)  vorhanden  gewesen  kvi.  n»j 
Sardes  u.  Pergammu ,  am  Lycos 
Einw.  (a.  Mzen  h*varaoTp>c*v) 
ihrer  Purpnrwebereyen.  aher  auch  s«t» 
ihrer  ausschMeifendeo  Lebensart  kek» 
waren;  j.  AkhUsar. 

Thycimath,  PtoL;  St.  im  law 
von  Libyen. 

Thydonos,  Plin.  V,  2D.;  SL  u  0 

rien. 

Thyella,  GvtlXa,  Sink.  Byi. ü \ 
t.  a.  Hycla  u.  Klca. 
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['/tjfetius,    Bviatog,    Steph.  Byz. 

Si.  in  Lydien,  deren  Einw.  a. 
tu  f)vtoatoi  LM  iiiinnt  wrnlen;  —  tine 
tchnaiu.  St.  lag,  n.  Steph.,  in  Pisi- 

Thyia,  Herod.  \TT,  178. ;  O.  inGrie- 
Milttnd,  von  der  Thyia,  Tochter  des 
»hissn«,  so  genannt,  welche  auch  hier 
en  Tempel  hatte. 
Tkylei  s.  Thnle.  v 
Thymana,  Thymaena,  Ptol.;  al- 
Nawe  von  Tcuthrania. 
Thymb  er ;  s.  Terobrogiiis. 
Thymbra,  Tymbra,  %  ib.  Seq.;  B. 
Phrygien. 

Thymbra,  Gvußqa.  Stcph.  Byz. 
I.;  Thymbrc,  Plin.  V,  30.;  St.  in 
■oas;  n.  Homer  II.  X,  v.  430  {Bvußqrf) 
Strahn  XIII  eine  Ebcn«\  durchweiche 
r  'lTiumbrius-Yl.  in  den  Scamander 
tfct,  wo  die  trojanischen  Hülfovölker 
perlen. 

Thymbria,  Gvfißqia ,  Strabo  XIV.; 
ecken  in  Carien,  4  Mad.  ostl.  von  >l\n>, 
it  einer  llöh'e,  Charonion  genannt, 
riebe  so  gefährliche  Dünste  anshanchte, 
ifs  nicht  einmal  ein  Vogel  ohne  Verlust 
ine»  Leben«  über  sie  wegfliegen  konnte. 

Thymbri  s ;  s.  Tembrogius. 

Thymbri»;  s.  Tiberis. 

Thymbrius;  s.  Thymbra. 

Thymi  na,  Svurjvct,  Arrian.  Peripl. 
.  E.  in  Huds.  G.  M.  I,  15.;  Tay- 

aeiae,  Svputvat,  Ptol.;  ein  Flecken 
i  der  Küste  von  Paphlagonien;  s.  a. 
'enthrania,  bey  Ptol. 

Thymnias,  Mela  I,  1«.;  Plin.  V, 
8.;  Mbsen  an  der  Küste  von  Carien, 
ebst  zwey  andern  zw.  Loryma  u.  Cni- 
u*. 

Thyni;  s.  ßithynia  u.  Thynia. 

Thynia,  Svvia,  Amin.  Marc.  XXII, 
I ;  Steph.  Byz.  315.;  Küstengegend  von 
Htbynien,  welche  von  den  Thyni,  &v- 
>oi,  die  aus  Tliracicn  eingewandert  wa- 
«i  (Strabo  XII.,  Plin.  V,  32)  ihren  N. 
rhalten  zu  haben  scheint. 

Thynia,  Qvvia,  Strubo  XII.  ;  Thy- 
nios,  0vvtas,  FUiI. ;    Mela  II,  11.; 
Plin.  VI,  12.;  hieb  auch  Daphnusa, 
Ptol. f  u.  Apollonia,  Plin.,  u.  Apol- 
lonias, Arrian.;  las.  im  Pontus  Luxi- 
nus,  an  der  Küste  von  Hithynien,  von 
welcher  sie  nur  1  Meile  entfernt  war;  sie 
hatte  ihren  Namen  wahrschcinl.  von  den 
Thyni  u.  heifet  jetzt  Kirpch  n.  Manncrt. 
Thynia»;  s.  Thynia. 
Thynia*,    Qvviaz,    Strabo  VIT.; 
Scymuus  Chilis  v.  727.;  Mela  II,  2.; 
TAynnias,  Plin.  IV,  11.;  Vorgeb.  0. 
Flecken  an  der  Küste  de«  Pontus  laixi- 
nu»  in  Thracicn;  j.  Kiada  Buruy. 


9  Tiare. 

TÄynot,  Plin.  V,  27.;  St  in  CUi- 

cien. 

Thy ra co,  Diod. Sic.  XII.;  Thyreo, 
tovota,  Herod.  I,  82.;  Thuc.  IV,  41.  56.; 
Paus.  II,  38. ;  Gvotu  a.  Mzen ;  St.  u.  Ge- 
biet in  Argolis,  in  geringer  Entfernung 
von  der  Küste,  lange  Zeit  hindurch  ein 
Gegenstand  des  Streites  zw.  Spartanern 
u.  Argivcrn;  j.  Tyro»  n.  Reich. 

Thyraei,  Svqaiot,  Strahn  VI.;  Volk 
in  Japygia,  zw.  Tarenttim  und  Brun- 
dusium ,  wahrscheinl.  s.  a.  Thurii  bey 
Liv. 

Thyraei,  Arrian.  Ind.  IV,  23.;  Volk 
in  Indien  diesseit  des  Ganges,  in  der  Nähe 
des  Indus. 

Thyreum,  Ovotov,  Polvb.  IV,  6.; 
Thurium,  XVII,  10.;  Cic  Kpist.  ad 
Farn.  XVI,  5.;  Thyrium,  Liv  XXXVI, 
11.;  St.  in  Acarnamen  in  der  Nahe  von 
Leucas. 

Thyri,  Plin.  VI,  17.;  Völkersen,  in 
Serica. 

Thyri  den,  Bvqtdtg,  Paus.  III,  25.; 
südwestl.  Vor*prung  des  Geb  Taygetus; 
j.  C.  Drosa.  —  Nach  Strabo  VIII  u.  Plin. 

IV,  12,  3  Inseln  im  asiatischen  od.  mes- 
senisrhen  Mbsen. 

Thyrium;  *.  Thyrcura. 

Thymus,  Syqoos,  Ptol.;  FI.  auf  der 
Ins.  Sardinien  ;  j.  Oristano, 
-  Thysdrus ,  Bvaöqog,  Ptol. ;  Tindra 
u.  Tisd ruii,  Hist.  B  Afr.  c. 3(i  7n*. ;  Tu  s - 
drus,  Itin.  Ant.  59. ;  Oppidum  Tus- 
drit  an  tun  n.  Thysdritanum,  Plin. 

V,  4.;  TAisdrus,  Tab.  Peut.;  St.  im 
Innern  von  Byzaccnc  in  Afriea  propria, 
in  welcher  Gordian  als  Kaiser  ausgerufen 
wurde;  j.  Kl-Jemtnc. 

Thyssagetac,  Ovcaay 
IV,  22  ;  Mela  1,  11).;  ThuMsagctac, 
Plin.  IV,  12.;  Volk  am  Palus  Maeotis  in 
der  Nachbarsch.  der  Jyrcac. 

Tkysus,  Wvaog,  Herod.  VII,  22.; 
Thyssu*,  Thuc.  IV,  35. ;  Plin.  IV,  10. ; 
St.  in  Maccdoiiicn,  in  der  Nähe  des  B. 
Athos. 

Ti aba,  Tiaßa,  Strabo XII. ;  s. a. Ta- 
hae  in  Carien. 

Tiagar,  Tiayaq,  Ptol.;  St.  im 
glückl.  Arabien. 

Tiagura,  Tiayovqa ,  Tiatnra, 
Ptol.;  St.  in  Indien  diesseit  des  Ganges, 
östl.  vom  Fl.  Numadus. 

Ttarac,  Tiaqau,  P\in.;  XIX,  3.; 
Ptol. ;  St.  auf  der  Ins.  Lesbos  in  der  Nähe 
von  Mitylene. 

Tiarantug,  Tiaqccvtog,  Herod,  IV, 
48. ;  Fl.  in  Scythia,  fiel  in  die  DonW  j. 
Syl-FL 

Tiare,  Plin.  V,  3a ;  St.  in  Troas. 
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Tiariulia,  TiaqtovXta,  Ptol.;  Tca-  Tibissua;  g. 

ri  Julicnscs,   Plin.  111,  4.;  St.  der  Tibracana,  Ttfeaxara,  Ptol. 

Ilercaoncs  in  liispania  Tarraconcnsis ;  j.  Im  Innern  von  Medien. 

Traygucra.  Tibria;  s.  Albola. 

Tiaaa,  Tutaa  ,  Hcsych  ;  Fl.  in  La-  Tibula,  Tißovia,  PtoL;  Ith.  k» 

comea,  sudl.  von  Sparta,  fallt  in  den  La-  72. ;  St.  auf  der  Nordküüe  voo  Sutiain 

rota«;  j.  Misitra.  an  dcr  Meerenge,  welche  Sardmio»  d 

Tt a a um ,  Titftfov ,  Ptol. ;  St.  in  Da-  Cornea  trennt,  daher  ein  gew uhnl.  La] 

cicn,  m  der  Nachbarsch,  von  Netmdana.  dungsplatz;  j.  Longo  Sardo. 

Tiatura-y  s. JTiagura.  Ti 6ur , «r&f  T*tfp»a.  Virg.Aca.TIll 

Tiotttpa,  Tucvona ,   Ptol.;  St.  in  ß70. ;  Unrat.  Od.  I,  T;  II,  6.:  PmpcJ 

Indien  diesseit  des  Gange«,  anf  der  West*,  n,  30  .  Li  v.  VII,  12.  18.  19. ;  Bio.  \i 

dieses  Fl.  144.;  Ptol.;  Itin.  AnU  308.;  Ti&aM 

Ti6ar«ni,  Mela  I,  2.;  Völkersen,  in  r^o»?a,  Strabo  V.;  Tifcjri,,  T^r* 

Cihcien.  Steph.  By*.  654.;  sehr  alte,  ton  d«5 

^'öarcnii  Tiöcrema;  s.  Pontes.  Culi  angelegte  St.  in  Latium ,  u  bnd 

Tibehadi  s.  Betach.  üfern  dcf  Anio    zum  Theil  suf  eui 

Ti  b  c  r i  a  Au  g u  $ t  a ;  a.  Augusta  Ti-  fcbigeo  Hügel.  Es  widerstand  Ur.irc  i 

^cr'1;      .           *                           .  Oberinacht  der  Römer,  ma&te  »ich  n 

T»6er*actim,  Itin.  Ant.  375.;  St  in  jjch  aber  unterwerfen;  Horns 

Germanien,  zw.  Juliacam  u.   Colonia  die  trefniche  Lage  von  Tibar  bewirkw 

Agrippina,  im  Lande  der  Ubier;  j.  Ber-  dafg  öich  die  St>  ^  hou?  wcy  &|  J 

*•*         ...                                 .  Römer  hier  ansiedeUen ;  besonder,  J 

Ti6eriadis  more;  8.  Chinncreth  gezeichnet  waren  die  Villen  de» M*r< 


3. 

St. 

Gcnesareth,    Olli    J>UOIli     W *-0  V01UUII9  ,    II-  —         .     —    -  ,  -  . 

baut  von  Hemdes  Agrippa,  dem  Kaiser  T*™™ZT 

Tiberius  zu  Ehren.  Sie  wurde  von  Vespa-  ,  Ticar*u*:  Tixaoiog,  Vlol ,ri  r 

»Im  eingenommen  u.  zerstört,  hob  sich  f«™'  S2F*,ca.»  IL  ,war  ao1 " 

ober  nach  der  Zerstörong  Jerusalem*  all-  klwte.;  *  .Tl£an-. 
mälilig,  u.  war,  nach  dem  Untergang  des       Tice/io,   Ticcaa,  Ttxm, 

röm.  Reichs,  mehrere  Jahrhunderte  hin-  St.  im  eigentl.  Africa,  zw.  in  fll 

durch  der  Sitz  einer  berühmten  jüdischen  grftdas  u.  Triton,  südL  von  Cartk**. 
Acadcmic;  jetzt  in  Trümmern.    In  der       Ticenum,  Ticinvmy  Taacr,Jx 

Rühe  waren  berühmte  warme  Bäder.  Ann.  III,  5.;  Ilist.  WH,  27.; Lif. \M, 

Tiberiopolis,  Tiöiqtoitoliq,  Ptol.:  45.;  Plin.  III,  17.;  Ptol. ;  Assn. 

Iiierocl.  608.;  St.  in  Grofs-Phrygicn  in  XV,  8.  ;  Stcph.  Byz.  töu\;  totjl 

der  Nähe  von  Eumenia;  Einw.  a.  Mzen  340.  356  ;  Pertz  I,  30.  84. 151.  KU'-: 

1  ißsoionolmcov ;  —  j.  Ilgiun.  ein  in  Gallia  Cisalpina,  von  den  L™  % 

Tibüris;  s.  Albula.  Marici  gegründeter  0.  am  FITkbö 

Tibcrtini;  s.  Tifernum.  Erst  unter  den  Ostgothen  wird  d*  s 

Ti 6 Ixense  oppidum,  Plin.  V,  4.;  beträchtl.  und  eine  der  festesten  in k 

Ft.  im  eigentl.  Africa,  wahrscheinl.  Thi-  1»«™  (Proeop.  Goth. H,  12) ;  » 

giba  bey  Ptol.  die  gcwöhnl.  Residens  der  im 

Tibilis,  August,  cp.  128.;  Thibi-  Könige.    Nach  dem  Fall  de*  Loa: 

Iis,  Tab.  Peut.;  St.  im  Innern  von  Nji-  denreichs  hörte  sie  auf,  wichtig  m 

midien,  zw.  den  Städten  Constantina  u.  *dbat  der  alte  Name  wurde  rerdran^ u 

Hippo ;  j.  Ilamiae  n.  Manncrt  —  Von  die-  ©«"  neuerer,  Pap  in.  gewuhnl.  (Päd 

sem  Orte  scheinen  die  südöstl.  liegenden  Wae.  II,  15),  aus  welchem  derjeir^ 

heifsen  Quellen  den  Namen  Pavia^  gebildet  wnrde. 

Tibilitanae  oder  Thibi  Mona  9       Tichata,   Tizaa*,   Ptol;  Slj 

aquac  zu  haben;  s.  Aquae  Tib.  Zeugitana,  südL  von  (  arthago,  1*  « 

Tibiica,  Ttßtcx«,  Ptol.}  St  in  Moe-  Fll.  Bagradas  u.  Triton, 
eia  inferior.  Tichi$%  Mela  II,  5.;  Plin.  ID.* 

Ti  bis  cum,  Tißntxov,  PtoL;  St.  in  Fl.  in  Hispania  Tarraconeiuw,  i«  m 

Dacien,  auf  der  Wests,  der  Temcs,  beyn*  fegend  von  Rhada;  n.  E.  j.  der 

Einfl.  der  Bistra,  bey  dem  j.  Cavaran.  od.IAobregatmcttor. 

Sf  ••?•«*  9-  pathywM,  Tichinm,  T^or,  Thor.  0,1 

VHUHt  *.  Thracta,  sonst  unbekannte  Stin  Actoü«. 
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Tichius,  fatffe,  Tixiovq,  Strabo  IX. ;  am  Westofer  des  Tritonis  -  See« ;  j.  Te- 

ff.  XXXVI,  16.;  nach  Strabo  c.  Castell  gewsec. 

Thessalien  in  den  Thermopylen,  nach  Tigit,  Tiyig,  Ptol.;  Tigisis,  Itin. 

hr.  aber  ein  Gipfel  des  B.  Octa.  Ant.  30.;  St.  in  Mauretania  Cacsariensi«, 

Tichitua,  Tiixtovou,  Thuc.  VIII,  zw.  ßida  u.  Kusucurum;  Adj. 
5  28. ;  fester  0.  im  Gebiete  der  St. 


,,et,w-  Tigisis;  t.  Tigensc  oppidnm. 

Tichus,  T£i%oq,  Polyb.  IV,  59.;  Tigrana,  Tiyqwu,  Ptol.;  St.  in 

leph.  Byz.  6-15. ;  fester  O.  in  Achaia,  in  Medien. 

X  Gegend  der  St.  Dymeti,  dessen  Er-  Tigranaana,    Tiyqccvactva ,  Ti- 

innng  man  dem  Hercules  zuschrieb.  grano ama,  Ptol. ;  St.  in  GroiVArme- 

Ti c  t  n  u  m ;  s.  Ticcnum.  nicn ;  j.  n.  Niger  Tauris. 

TklinVl  ?' vvSiv  trRin°         Hl'  Tigranoccrta,  Tac.  Ann.  XII,  50; 

,«3l«\P;!?'b;nXX  2  '      ?i  v  ?\ 9  XIV,  24.;  Plin.  VI,  9.;  Tiygavoxsqta, 

fc;  III ,  Ii.  19  ;  e.  der  ansehnlichsten  xf  .  Fto|  .  s\cph  Bj£  öMTbe- 

cbenflusse  des  Po,  der  aul  dem  Adula  St<  ira  8üdöstl.  Theile  von  Grofs- 

onf  entspringt,  durch  den  Lactis  Vcr-  Anncnicn  auf  cincr  Anhöhe  am  Fl.  KU 

mos  fliclst  u.  sudl.  von  Ticinuw  in  den  CC|>horiut.t  von  Tigranes,  dem  Sohne  des 

\JF- .  '  J*  -*eS5mJ;  .    .  Artaxias,  gegründet,  u.  mit  gricch.  Co- 

Tidamus;  s.  ledanius.  lonisten  bevölkert.    Luculi  eroberte  sie 

Ttcrna;  t.  Dierna  u.  Colon la  Zer-  u   8cnickte  ^e  fremden  Einwohner  zu- 

.  -ii; in.  rück:  dessen  unbeachtet  blieb  die  St. 

Tifata,  Liv.  VII,  29;  X\m,  36;  not.h  nneehnl.;  wahrscheinlich  bey  den 

XVI,  5  ;  Paus.  V,  12.;  Tab.  Peut.;  Uebcrbleibscln  von  Scrcd  am  Fl.  Cha- 

agst  recke  in  Campanicn,  in  geringer  |„ir. 

mfernung  nördl.  von  Capua,  wo  Hann!-  Tiere 8'  §  Harpys 

a  lagerte,  u.  Sylla  den  Proconsul  Nor-  Tigri»',  T.yo.e,  Berod.  I,  89;  V. 


,  .......  .glit^   

Tifemates  Metaurenses.  Armenien,  bey  einem  O.  Elongosinc  oder 

Tifernum,  TitptQvov,  Ptol.;  Ti-  Elcgosine  am  westl.  Ende  des  Sees  Van, 

crann m,PKn.  III,  5.  14.;  St.  in  Um-  fliegt  durch  den  See  Arethusa,  verliert 

•rien,  dicsscit  der  Apenniucn;  j.  Gtta  di  8ich  unter  einer  Kette  deaTaurus,  kömmt 

;aif«Wo.  —  Einw.  Tifernatcs  Tiberini.  dann  wieder  hervor,  durchfliegt  den  See 

Tifcrnum,  Liv.  IX,  44^  X,  14.80.  ;  Thojspites,  verliert  sich  wieder  und  ver- 

.andseliaft  am  Tifernus-FI.  einigt  sich,  nachdem  er  den  See  von  Ar- 

Tifcrnus,  Mcla  II,  4.;  Plin,  III,  zen  durchflössen  hat,   mit  dem  westl. 

tl.j  Fl.  in  Sainnium,  entspringt  in  den  Arm,  der  nördl.  von  Amida  entspringt. 

4pennincn,  südl.  von  Bojana,  fallt  östl.  Beydc  vereinigt  (n.  Ilerod.  kömmt  noch 

ton  Buka  in  die  See ;  j.  Bifcrno.  ein  3t e  r  ungenannter  Quellflufs,  bey  spä- 

Tiga;  r.  Caesarea  Mauret  Tingit.  tern  Schrittst.  Nymphius-Flufs ,  hinzu), 

Tigauda,  Itin.  Ant.  38.;  ein  Muni-  durchbrechen  den  Möns  Masius  u.  strö- 

fi|»ium  in  Maurcmnia  Cacsariensis,  zw.  ,ncn  genr  rasch,  dalicr  der  Name  Ti- 
Castelluin  Tingitii  u.  Oppidum  novum ;  (d.  i.  Pfeil),  so  dais  der  Fl.  erst 

j,  Sinaab.  von  Mosul  an  regehnfifsig  befahren  wer- 

Tigcuoa,  Tiyccva ,  Tigavae,  Plin.  den  kann.    In  der  Nähe  des  heut.  Bnsra 

V,  2.;  Tigava  castra,  Itin.  Ant.38.;  nimmt  er  einen  glciehnam.  FI.  auf  und 

auf  der  Nords,  des  Shelli-FI. ,  zw.  Oppi-  heifst  von  dann  Pasiti§ris?  TIugiti- 

flura  novum  u.  Malliana  in  Mauretania  vqic,  Arrian.  Ind.  42.;  Plin.  VI,  -7  (p. 

Caesariensis ;  j.  El-Hcrba.  Mannert) ;  n.  Strabo  XV  hicla  der  Tigris, 

Tig-cnac  oppidum,   Plin.  V,   4.}  da  wo  er  ausströmt,  Pomtigris,  und  seine 

Tigisis,  Itin.  Ant.;  St  im  eigentlichen  Mdg,  in  den  altern  Zeiten  getrennt  von 

Africa,  in  Numidien.  der  des  Euphrat,  lag  nordwestl.  von  der 

Tigc»,  Tab.  Peut;  0.  in  der  numi-  des  letztern  Flusses.    Jetzt  vereinigen 

dachen  Wü*tc,  ösU.  Ton  Speculum,  nahe  aich  beyde  bey  dem  bent.  Korna  und 
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lunTscn  «?ann  Schat  cl  arab.  —  Der  Ti- 
gris selbst,  vor  «einer  Vereinigung  mit 
dem  Euphrat,  heifst  in»  Orient  gewöhnt. 
o 

Didschle,  SX^O ,  oder  auch  Dadschla, 
- 

Diglah. 

Tigri»,  Diod.  XVn,  07;  XIX,  17.; 
Strabo  XV. ;  auch  Patitigrit,  Curt. 
V,  3.;  Fl.  in  Susiana,  südostl.  von  der 
St.  Susiana,  nimmt  den  Eulaeua  auf  und 
fällt  theib  in  den  Tigris  südl.  vom  heut. 
Koma  (a.  oben),  theil*  in  das  Meer. 

Ti gulia:  s.  a.  Segestn  Tigiiliorura. 
•  Tigurini ,  Strabo  VII.;  Liv.  Epit. 
65. ;  eine  helvetische  Völkerschaft,  mach- 
ten ,  verbündet  mit  den  Cimbern,  Ein- 
fälle in  das  Gebiet  der  Allobroger  nnd 
schlugen  denCons.  *  uc.  Cassius,  welcher 
sich  ihnen  entgegen  stellte.  Später  zo- 
gen sie  in  das  transalpinische  Gallien  u. 
von  da,  nach  der  Niederlage  ihrer  Ver- 
bündeten durch  Marius,  in  die  Heimath 
zurück,  wo  sie  dem 

Ti gur tnui  pagut,  Caea.  de  B.  G« 
I,  12.  27.,  den  Namen  gegeben  zu  ha- 
ben scheinen ;  vidi,  verdankt  ihnen  auch 
Ti giirum,  Zürcn,  seinen  Namen,  oh 
er  gleich  bey  keinem  altern  SchrifUt. 
vorkömmt. 

Tiladae,  Ptol.  j  Volk  in  Indien  jen- 
seit  des  Ganges,  sonst  unbekannt;  viel!. 
Taluctae,  bey  Plin.;  s.  d.  W. 

Tilataei,  Tdataioi,  Thnc.  II,  96. ; 
Steph.  Byi.  656';  Volk  in  Thracien,  an 
der  Nords,  des  Scomius-Gebirge*. 

Tilaventum,  Tilavcntug,  Plin. 
III,  18.;  Tdaovfunrog ,  Tilavcmp- 
fus,  Ptol.;  Tiliabintc,  Tab.  Pcut.; 
Fl.  in  Venetia,  entspr.  in  den  hohen  Al- 
oen ,  fällt  westl  vom  Fl.  Anassus  (Stel- 
la) in  das  adriat.  Meer,  u.  bildet  an  sei- 
ner Mdg  einen  Hafen;  j.  Tagliamento. 
—  Plin.  unterscheidet  ihn  durch  den  Bey- 
namen  Majus  von  einem  andern  gleich- 
namigen Fl. 

Tilavcntum  Minus,  Plin.  I  c. 
wahrscheinl.  der  heut.  Lugugnano. 

Tillabarum,  Hin.  Ant.  75.;  St.  im 
eigen tl.  Africa. 

Ti llium,  TdXiov,  Ptol. ;  St.  aof  der 
Westküste  von  Sardinien,  in  der  Nähe 
des  heut.  Castcl  t  aidu  n.  Mannert,  7u/- 
la  n.  Reich. 

T  il  q  g  r  a  m  m  ti  m ,  Tdoyqafifxov, 
Ptol.;  St.  in  Indien  diesseit  des  Ganges, 
an  dem  Mb-ru  ,  in  welchen  dieser  Fl. 
mündet. 

Ti/ox,  Tdo^  Ptol.;  ein  Vorgeb.  auf 
der  nordwcstl.  Seite  der  Ins.  Corsica ;  j. 
CavaUalQ  n,  Mauucrt,  Sc^oi*  n,  Reich. 


Tilphutium,  TiltpoMiw,  Strab 
IX.;  TilphoBtaeum,  TaytaKcuw 
It'  iiubth  ;  St.  auf  der  Nord*  %on  Ho*\ 
tieu ,  am  See  Copais ,  hatte  den  \mi 
von  einer  Quelle  Tilphma,  welche« 
deui  Berge 

T Up  hu  » tu  *,  Tdcpovöios,  Pkw.  fl 
33. ,  hervorkam,  50  Sud.  etwa  ton  \h 
Hartu*. 

Tiluri  pon$\  s.  Pun  -  Tilnri. 

Tilurium;  s.  Pons  Tilnri 

Tim  acht,  Plin.  III,  26.;  Vö 
in  Moenien  um  den  Fl. 

Timachus ,     Timacut,  Plin. 
26. ,  in  Moesien;  j.  7W,  fiült  in 
Donau. 

Timacum ,  Tificcrov,  Ptol.;  Tim 
cum  majus,  Tab.  Peat.;  Ort  in  Um 
sien  u.  zwar  in  Dacia,  am  Fl.  Timaciij 
j.  hperik. 

Timacum  miau«,  Tab.  PeuL;  FM 
ken  ebendaselbst,  bey  dem  heuL  Cwfi 
irots. 

Timac;  8.  Emma. 

Timaea,  Tipaia,  Ptol.;  St  in  B3 
thynien. 

Timagenis  ins.,  Tifur/irovi,?^ 
c.  Ins.  im  arab.  Mbsen,  eine  von  dt; 
Ins. ,  welche  Niebuhr  flastani,  KdryJti 
u.  Adun  nennt. 

Ttmävus,   Virg.  Aeo.  I,  t.  2« 
Strabo  V.;  Mcla  II,  4.;  Plin.  DI,  h 
Fl.  in  Venetia,  merkwürdig  durch  fdm 
kurzen  raschen  Lauf.   Er  enUprtn£  m 
7,  n.  A.  ans  9  Quellen  an  der  (irew  i» 
Japydier  in  Ulvrien,  n.  wie  r* 
späterhin  ans  einem  See,  LacutT>**- 


tu,  Li?.  XLI,  2.;  fällt  nach  kurwnUk 
in  die  nördlichste  Einbucbt  dt«  tantt», 
Meeres  zw.  Aquilcja  u.  Tergeste;  j.  Bj 
tnavo. 

Timcthus,  Tipr)9o$,  Ptol ;  FL 
der  Nordküste  von  Sicilien;  j.  Petti. 

Timice,  Tifunrjy  Ptol.;  TIM 
Plin.  V,  2.;  St.  in  Maurctania 
riensis. 

Timnath  Serach- s.ThimnalhH« 
Timogitia,  Itin.  AaL  2Ä;  St  ■ 

Scythien,  an  der  Küste  de«  Pootaibn> 

nus. 

Timolacum^  Tiuolaiov,  Man*. hVj 
racl.  in  Uuds.  G.  M.  I,  71.;  Ca*tdU| 
Panhlagonien,  20  Stad.  voa  Tb*nw* 
laO  Stad.  ron  Carambi*. 

Timolus;  s,  Tmolus. 

Timontaccnsc«,  Timonil*  » 
Tim  dii'i  um. 

Timonium,  Tttitovtov,  Steph. 
65(». ;  Castell  iu  Paphlaet«iien,  W*m 
wahrsclicinl.  der  Landscliurt  Timonil 
SUaho 
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thynien,  den  Nomen  gab.  Ein-  n.  Um- 
inner  Ttmoniacenaea,  Plin.  V,  32. 
Tinporutn,  Hin.  Ant.  822.;  s.  Tem- 
n 

.  •  — ** 

Tina,  Tinna,  Tivu,  Tiwct,  Ptol.; 
,  in  Britannia,  an  der  Grenze  de*  ro- 
ichea  Gebtete ;  J.  Eden,  füllt  Midi,  von 
rth  of  Tay  in  die  See. 
Tincaüaaria^  Tinciaüsaris,  Itin. 
1.66.;  0.  in  Cyrenaick,  auf  der  Str. 
iCsrihago  n.  Alexandrien. 
Tissonefum,  Irin.  Ant.  460.;  St.  in 
Uia  Lugdunensis ,  auf  der  Str.  von 
rdeaiix  n.  An  tun ,  im  Lande  der  Bitu- 
|e»j  J.  Sonscoin* 

Tinda,  PIin.1V,  11.;  St  inThracien, 
ioq  mi  Plin.  Zeit  verfallen. 
Tindium,  Tivdtov ,  Athenaeus  V.) 
am  Meere,  im  Delta  von  Aegypten. 
Tin  gen  e,  ÜVyjjvi?,  Ptol. ;  Geg.  in 
»opouunien,  südl.  von  Gansaniüs. 
Tingentera,  Tingitera;  s.  Cin- 
itentum. 

Fia^i«;  s.  Caesarea  Maurct.  Tingit. 
Tin<ritana\  s.  Mauretania  Tingit. 
i  inritunum    castcllum ,  Amm. 
irc  \  \  1  \ ,  5. ;  ein  Castell  im  Innern 
i  Manrctania  Tingituna. 
nftfff.  T*yyoO*,  Tencteri,  Ptol.; 
Ivitm  Ii.  in  Germanien, 
rinia,  Plin.  III,  5  ;  Tenea«,  Te- 
I,  Strahn  V. ;  FI.  in  Umbrien,  entspr. 
wwtl.  von  Spnlelo  u  heilst  j.  Timia. 
Tinissa,  TiviOGtx,  Ptol.;  St.  an  der 
rdkdste  von  Urica,  in  Maure  tan  ia. 
finao;  s.  Tina. 

f  inn e  f  t hin.  Ant- 27?.;  ().  in  Kliae- 
i,  20  Meilen  von  Curia,  östlich  vom 

ein;  j.  TVwscn. 

rinurtium,  Itin.  Ant.  359.;  St.  in 
lien,  zw.  Macon  u.  Chalons,  auf  der 
.  von  Lyon  n.  Gessoriacuin ;  j.  Tour- 

^iparenus,  Plin.  IV,  12.;  Ins.  im 
gen  von  Argolin,  an  der  Küste  des  Ge- 
«von  Herinionc;  j.  Spezia. 
lipasa^Tinaca,  Ptol.;  Plin.  V,  2.; 
.  Ant.  45.;  Tipoaa,  Amm.  Maro. 
IX,  5.;  Thapaua%  Seyl.  in  Iluds.  G. 
30.;  St.  in  Mauretania  Caesaricnsis, 
von  Caesarea,  vvahrschcinl.  phoent- 
ben  Ursprungs,  in  der  Nähe  deg  heut 
ntu. 

ipu  n,  Itin.  Ant.  41.;  St.  in  Nu- 
i<n,  sndl.  von  Ilippo  Kcgius. 
ipha;  s.  Siphac. 

^iphicensc  oppidum^  Plin.  V,  4.; 
im  Innern  vom  eigen tl.  Africa. 
"iyuadrety  Plin.  III,  5.;  kl.  spani- 
I  lotel  im  MiUclniccre,  Palma  gegen- 
r. 


-Tita ein;  s.  Trinncia. 

Tirallis,  TtqaUis,  Ptol.;  St.  in 
Klein-Armenien,  u.  zwar  in  Cataonien. 

Tirathaba,  Jos.  Ant.  XVIII,  5.; 
Flecken  in  Palaestina. 

Tiricenae  oppidum,  Plin.  V,  4.; 
St.  im  Innern  vom  eigen tl.  Afriea. 

Tiripangada,  Tujinayyadu,  Ptol.; 
St.  in  Indien  diesseit  des  Ganges. 

Tins,  Plin.  III,  10.;  e.  ehemalige 
Ins.  an  der  Küste  von  Uruttium. 

Tiriscum,  7t$*cxov,  Ptol.;  St.  in 
Dacien ;  j.  n.  Reich.  Tirgusil. 

Tiri  stasi* ,  Ttioictacts ,  Seyl.  in 
Hnds.  G.  M.  I,  28. ;  Tyriataaia,  Plin. 
IV,  11.;  St.  in  Thracieu  in  der  Nach- 
barschaft der  Propontis;  j.  e.  Dorf  Teri- 
stusis  od.  Tiristusia. 

Tiriate,  Ttotörq,  Ptol. ;  St.  in  Nie- 
der-Moesien. 

Tiriatria,.  Tiqiotqut,  Ptol.;  Mola 
II,  11. j  Tetriaiaa,  Ttroiota^  Peripl. 
Anon.  in  iluds.  G.  M.  I,  13. ;  Vorgeb.  in 
Nieder-Mösien  ant  Pontus  Kuxinus. 

Tirithia,  Tigrfrta,  Ptol.;  St.  ün 
Innern  von  Mesopotamien. 

Tiryna,  Tiqvvq,  Horn.  II.  II,  ▼.  559.; 
Herod.  VI,  77!  83;  VII,  131.;  Strabo 
VIII.;  Paus.  II,  25.;  Steph.  Byz.  05?.; 
l'ir  y  n  t  ha  ,  IM  in.  IV,  5  ;  St  in  Argolis, 
östl.  von  Argns,  von  Tiryns,  des  Argos 
Sohn,  gegründet  und  von  Cyclopen  be- 
festigt durch  ungeheure  Mauern,  weshalb 
die  Tirynthier  als  Erfinder  dieser  Bauart 
genannt  wurden.  Als  l'crscus  seinen  Va- 
ter getödtet  hatte,  nahm  er  seinen  Sitz 
in  Tiryns,  welches  aber  späterhin  völlig 
zerstört  wurde.  Die  Lmgegcnd  hieb 
Tirynthia,  Uerod.  VI,  7«. 

Thirynthia  uula;  s.  Baiiii. 

Tiaa,  Tiza;  s.  Cannxida. 

Tiaaeua,  Ttcetiog,  Polyb.  X,  42.; 
Liv.  WM  11,  5.;  B.  od.  Berggipfel  in 
Thessalien;  n.  Apollon.  II  Vorgeb. 


Tiaanuaa,  Mela  I,  1(5.;  St  n.  Ha- 
fen in  Carien. 

Tiaapatinga;  s.  Sinapatinga. 

Tiaarchi,  Ti<saq%oi,  Ptol;  Flecken 
in  Marmnrica. 

Tisdrai  s.  a.  Thysdrus. 

Tiaia,  TiCia,  Appian.  Ilannib.  44.; 
Diod.  ecl.  37,  1. ;  Steph.  Byz.  058.;  eine 
feste  St.  in  Brnttia,  sädL  von  Mamcrtium, 
gegen  Khegium  hin. 

Tiaianuai  s.  Pathyssns. 

Tiaiaua,  Ti<Jtaoi;s,"StraboXVn.;  St 
in  Africa,  n.  zwar  in  Nnmidieu. 

7*19061*9;  s.  Connovius. 

Tisaa,  Ttoca,  Ptol.;  Tisse,  Sil. 
Ital.  XIV,  v.  268.;  St  auf  der  Insel  Sici- 
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lim  ii.  zwar  auf  der  nordl.  Seite;  j.  Aon- 
dazzo.  —  Einw.  Tissenscs,  Cic;  Tissi- 
nenses,  IM  in.  III,  8. 

Tittila,  Tab.  Pcut;  8.  a.  Fcritor. 

Tisurus,   Ticovqog,  Ptol.;  St.  im 

Xitl.  Africa  in  Byzaeium,  südl.  von 
mettim. 

Titana,  Titava,  Steph.  Byz.  685.; 
Titane,  Ttravrj,  Paus.  II,  11.  12.; 
Flecken  in  der  Landsch.  Sicyonia,  60 
Stad.  südl.  von  Sicyon. 

Titanis,  Tiravig,  Ptol.;  Hafen  auf 
der  Wcetk.  der  Insel  Corsica. 

Titanus,  Plin.  V,  30.;  Fl.  n.  St.  in 
Acolis;  vicll.  s.  a.  Pitane. 

Titärc sius.  TiTaqrjatog, Strabo IX. ; 
Steph.  B  vz.  658. ;  Titaresus,  Lucan. 
VI,  v.  375.;  Fl.  in  Thessalien  in  der 
Nähe  des  Olymp,  Ncbenfl.  de«  Peneus. 

Titarissus,  Ptol.;  St.  in  Cappado- 
cien. 

Titarum,  Ttraqov,  Steph. Byz. 658. ; 
St.  in  Thessalien. 

Titarus,  Tiraqog,  Strabo  IX.;  B.  in 
Thessalien,  auf  welchem  der  Titaresitis- 
FI.  entsprang.  - 

Tithorcw,  9.  Paraassug. 

Tithorea,  Tt&oqea,  ?ana.  X,  32.; 
Tithoraea,  T&oqaia,  Steph.  By». 
656.;  St.  in  Phocis;  j.  felizza. 

Tithronium;  Ti&qcoviov,  Tctro- 
nium,  Paus.  X,  3.  33. ;  kl.  St  in  Phocis. 

Titiani,  Ttriavoi,  Ptol.;  Völkersch. 
auf  der  Ins.  Corsica. 

Titian  us  portus,  Tiriavog,  Ptol.; 
Hafen  nuf  der  Ins.  Corsica,  bey  dem  heut. 
Torte  di  Campo  .Woro. 

Titium,  Titius,  Plin.  m,  19.; 
Titus,  Titog,  Ptol.;  Fi.  an  der  Süd- 
grenze Liburniens ,  gegen  Dnlmatien;  j. 
fluBjrjtBfl 

Titthi,  Tit&oi,  Polyb.  XXXV,  2.; 
Völkersch.  in  Hispania  Tarraconcnsis,  zu 
den  Celtibercs  gehurig. 

Titthion;  s.  Mvrtion. 

Tittis,  Tixtig,  Sozora.  VI,  34.;  Flek- 
ken  im  Gebiete  von  Apamea. 

Tittua,  TitTOvct,  Ptol.;  St  in  In- 
dien dicsseit  des  Ganges,  im  Innern  de« 
Landes. 

Tituacia,   Ttrovcncia,  Ptol.;  Tl- 
1  tu  Irin.  Itin.  Ant.  436.  438.  439.;  St 
der  Carpetaner  in  Hispania  Tarraconen- 
sis. 

Titus;  9.  Titiura. 

Tityrus,  Tnvqog,  Strabo  X.;  Ty- 
rus,  Tvoog,  Peripl.;  s.  a.  des  Ptol.  Psa- 
con,  s.  d.  VV. 

Tium,  Tiov,  Ptol.;  Teium,  Trjiov, 
Strabo  XII.;  Tutov,  Steph.  Byz.;  Tius9 
Tiog,  Hierocl.  660.;  St.  in  ßithynien, 
obgleich  auf  paplUagonischeni  Gebiete; 


J.  TOioi  oder  Tio$.  —  Ein*,  a.  Mi 
Tiavcav,  Tuavcav. 

Tizo;  s.  a.  Tisa;  e.  Candida. 

Tlos,  Thog,  Strabo  XIV.;  Plin. 
27.;  Ptol.;  Steph.  Byz.  6».;  Ii  • 
684. ;  eine  der  wichtigsten  St  in  In» 
von  Lycien,  auf  der  Strafte  nach  City 
am  Uebcrgang  über  da»  Geb. 

Ttnarus,  Tomarus,  Tomur, 
verscliiedene  Namen  des  B.  Tamara 

d.w. 

Tjnöiut,  Tftmlog,  Horn.  E  II, 
&73.;  Herod.  I,  84.  93;  V,  101.;  \j 
Georg.  II,  v.  07.;  Strabo        .  P, 

V,  29;  VU,  4a ;  Timolus,  Oriü 

VI,  Vi  15.;  Gebirge  in  Lydien,  e.  Fe 
6etzung  des  Taurns,  welche  durch  i 
Innere  von  Lydien  streicht  zwar  Ii« 
aber  fruchtbar  ist  u.  besondert  eines  i 
ten  Wein  trügt.  Ein  nordl.  Yor?pr« 
endet  bey  Sardes;  das  Gebirge  »«II 
geht  weiter  nach  Nordwesten,  an  der  Si 
•eite  des  Fl.  Hermus  hin,  heifst  aber  di 
Sipylus,  ein  weatl.  streichender  Ztt 
dagegen  Mimas.  Der  Tinolas  hak 
Bozdag. 

Tmolus,  Tac.  Ann.  IT,  47.;  Pik I 
29.;  Euseb.  chron.  ad  a.  V.  Tib.;  St  i 
gleichnamigen  Gebirge,  nur  betawua 
worden  durch  ihren  Untergang.  Ein  U| 
beben  näml.  verwüstete,  unier  denkt 
Tiberius  (J.  13  n.  Chr.),  in  ein«  U 
13  Städte  u.  unter  ihnen  auchTow« 
Tiberius  soll  sie  wieder  aofgtbur  k 
bcu. 

7'oace,  Toccxrj,  Arrian.  Ind.;  0 .  n 
FI.  Granis  od.  Granius  in  Per» 

Toana,  Toava,  Ptol.;  StiiUtd 
dicsseit  des  Ganges,  östl.  von  imm  Fl 

Toani,  Plin.  VI,  28.;  Vöttcwch.  « 
glückt.  Arabien. 

Toarcium,  Toareis  coitm« 
Port«  I,  142.  143.  334.;  die  St  TUd 
im  ehemal.  Poiton  in  Fraakr.,  u  I 
Thoue. 

Tob,  Jnd.  XI,  3.;  &  San.  X.  f 
walirschcinl.  s.  a.  Tu  6 in  u.  Ts*'»1! 
Tovßiog,  L  Macc.  V,  13  ;  Dkrid 
seit  des  Jordans,  an  der  Grenie  da 
sten  Arabiens. 

Tobata,  Tmßattt,  PtoL;  SL  i 
nern  von  Paphlagonien. 

To6enda,  Ptol.;  nach  Cellar.S 
Pont  us  Galaticus. 

To b i us,  Toßtog,  Tubiut,  T\ 
bi us,  Ptol.;  Fl.  auf  der  We.dn* 
römischen  Britanniens;  j.  Tony. 

Tobrus,  Toßoog,  Vtol;  St  in 
gentl.  Africa,  «w.  der  St.  Tabraca  * 
fr  .  Bagradas. 

Tocae,    Tnxut,  Diod.  X\, 
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foc  St.  in 
ute  u.  Utica. 
Totala,  Toxala,  Ptol.;  St.  in  In- 
i  jcaseit  des  Ganges,  Hptst.  in  Cher- 
usus  Aurea. 

rocÄari,   Tojaoot,  Plin.  VI ,  17. 
iL;  Ulkersch.  in  Bar  trimm,  östl.  von 
iZariaspac;  Piol.  fuhrt  sie  noch  ein- 
I  in  Sogdiana ,  am  nördl.  Laufe  des 
zartes  an. 

ipcolösida,  Tonoloaiäa,  Ptol.; 
i.  An t.  23. ;  St.  in  Mauretania  Tingi- 
a.  im  Innern  des  Landes. 
focotanna,  Toxocawct,  Ptol.;  FI. 
der  Ostscite  des  bengalischen  Mbsens, 
ndet  j  cn  seit  Baracura  aus;  j.  Arne  an, 
Yocbius;  a.  Tobius. 

?ocmphoembius,  Toificpoifißtog, 
ocmitis,  Ptol.;  Fl.  in  Mauretania 

tariensis. 

Toga,  Toy«,  Ptol;  St.  in  Grofo- 


petaner  in  Higpania  Tarraeonensis  am 

Tagus;  j.  Toledo. 

Toliapis,  ToXiams,  Ptol.;  britan- 
nische Insel  im  Meere  zw.  Gallien  u. 
Britannien,  neben  der  Ins.  Covcnnus, 
Koov7]vvog.  Manncrt  glaubt  nicht  an 
ihr  Vorhandenseyn,  Reich,  u.  A.  aber 
halten  sie  für  Shcpey.  . 

•  viT° li8toh TokiGToßoytoi, Strabo 
XII. ;  Tolistobogi,  ToUavoßoyou 
Polyb.  XXII,  20.;  Plin.  V,  32.;  Ptol.  ; 
Tolistoboii,  Liv.  XXXVIII,  15.;  o. 
der  3  Hptvölkerschaften  in  Galatien,  u. 
zwar  in  den  südwestl.  Gegenden  um  Pes- 

niini 


?ogata  Gallia;  s.  Gallia  tog. 
Togicnscs,  Plin.  III,  1«J.;  Völkcr- 
ift  in  Myrien. 

hgiionusy  Plin.  III,  16.;  Fl.  im 
•de  der  Veneter,  im  Gebiete  von  Pa- 
L  der  in  den  Brundulus  portus  fallt; 
lannert  j.  Concone-FL,  n.  Reich.  2'cs- 

•(•?) 

[Wdit  int.,  Plin.  IX,  35.;  Ins.  in 
ien,  bey  welcher  man  Perlen  findet 
polasta,  ToXaoxa,  Ptol.;  Bezirk  in 
atien.  • 
rolbiacum9  Tolpiacum,  Toi- 
».  Tac.  Bist.  IV,  ?».;  Bin.  Ant.  373.; 
in  Gallia  Belsen,  im  Lande  der  Ubier; 
'M  od.  'Ilülpich,  westl.  von  Cöln. 
oien,  Plin.  VI,  30.;  SL  in  Aethio- 
i. 

olentinätcs,  Plin.  IH,  13.;  Einw. 

"otentinum,  Tollcntinum ,  im 
de  der  Piccner,  westl.  von  Urbi- 
ii, auf  einer  Anhöhe  am  Fl.  Chicntc ; 
MeitMO. 

o/enus,  Ovid.  Fast.  VI,  v.  505.; 
'onitts,  Oros.  V,  18.;  Fl.  im  Lande 
Sahiner,  der  aus  dem  Geb.  der  Marsi 
equi  kömmt  u.  in  den  Velinus  fällt ; 
W<mo. 

'olerienses,  Plin.  III,  5.;  Toic- 
»,  ToXsgivoi,  Dionys.  Hai.  VIII.; 
».  der  Stadt 

'olerium,  ToXegtov,  Steph.  Byz. 
;  alte  St.  in  Latium. 
|ole«oni,  Plin.  UI,  3.;  Einw.  der 

oI<?f»«,Xiv.  XXXV,  7.22.;  XXXIX, 
;  lün.  Ant.  438.  446.;  St.  der 


Tollegatae,  Itin.  Hieroso!.  558.; 
Ort  in  Gallia  Cisalpina,  12  Mill.  von 
Bergomum;  j.  Telgate. 

Tollentinate*,  Plin.  in,  13.;  Be- 
wohner der  St. 

wTollentinum,  Tolcntinum;  s.  d. 
W. 

Tolmidessa,  ToXfiiSsßaa,  PtoL; 
St.  in  der  syr.  Landseh.  Chalcidice,  auf 
der  SlralVc  von  Apamia  nach  Paluiyra. 

Tolobis,  Mola  II,  C;  Küstenstadt 
der  Ilercaones  in  Hispania  Tarra<*>nen- 

TolopAon,  ToXoqxov,  Thuc.  III, 
101. ;  Steph.  Byz.  6."i9. ;  St.  auf  der  Ost- 
scite von  Locris,  wahrscheinl.  Colophon, 
Dicaearch.  in  Huds.  G.  M.  II,  v.  65. 

Tölösa,  Cacs.  B.  G.  I,  10.;  Mela  IT, 
5. ;  Itin.  Ant.  458. ;  Amin.  Marc.  XV,  ll.j 
ToXacct,  Ptol.  j  s.  Colonia  Tolosa: 

Toto  sani;    1       _  .      _  . 

Tolosates;  \  *'  Cülwn-  To,°9«- 

Tolosatium  vrbs;  civ.  I  Colonia 

Tolosensis  urbs;  )  Tolosa. 

Tolotae,  ToXcotai,  Ptol.;  Volk  in 
Mauretania  Cac*ariensis,  zw.  den  Gebb. 
Bantus  u.  Caraphus. 

To/ous,  Itin.  Ant.  391.;  St.  in  Hispa- 
ni»  Tarraeonensis,  im  Gebiete  der  ller- 
geten. 

Tolpiacum;  s.  Tolbiacum. 

Tomabei,  Plin.  VI,  28.;  Volk  im 
glüekl.  Arabien. 

Tomadaeorum  insulac,  Tofict- 
6ai(Qvvr)0.;  G omadacorum  insulae, 
Ptol.;  2  Inseln  im  arab.  Mbsen. 

Tomaeus; i  s.  Tomeus. 

Tomala,  Plin.  VI,  2a?  Handelsstadt 
im  gluckl.  Arabien,  am  rothen  Meere, 
wahrscheinl.  s.  a.  Thuroata  bey  Ptol. 

Tomara,  To/tag« ,  Ptol.;  St  in  In- 
dien jensett  des  Ganges,  nordwcstl.  von 
Aspithra;  j.  Mararco  n.  Gosselin. 

TÖmärui,  s.  a.  Tamarus,  u.  Tma- 
rus;  B.  in  Macedonien. 

Tomeru  s ,  Arriaa.  Ind.  24. ;  Tonde- 
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rus  u.  Tuberus,  Plin.  VI,  23.;  Tu- 
be ro,  Mela  III,  7.;  Fl.  in  Gedrosia, 
der  an  feiner  Mdg  einen  See  bildete;  j. 
Hör, 

Tomen» ,  To/ttos,  Thuc.  IV,  118.; 
Tom  actis,  Tofiaiög,  Steph.  Byz.  (iW). ; 
e.  vorlaufende  Berghöhe  in  Messenien, 
in  der  Nähe  von  Coryphasium. 

Tomeus,  St.;  s.  Tomi. 

Tomi,  orum,  Topoi,  Mela  II,  2.; 
Plin.  III,  11. ;  Ptol  ;  Amin.  Marc.  XXII, 
1!).;  Tnb.  Pent.;  Tomi»,  To/iis,  Ovid. 
Trist.  III,  9.  ;  Strahn  VII.;  Itin.  Ant. 
227.;  Tomeus,  Topsve,  Steph.  Byz. 
359  ;  St.  in  Unter-Moecien,  früher  nur 
dadurch  herühuit,  dal«  Medea  hier  ihren 
Bruder  mordete;  späterhin  Hptst.  der 
Prov.  Scythia.  In  dieser  Gegend  lebte 
Ovid  in  der  Verbannung,  er  nennt  die 
Einw.  Tomitac  u.  Tbmif  am;  —  j.  To- 
misirar  an  der  Küste  von  Bulgarien. 

Tomisa,  Tonntet,  Polyb.  XXXIV, 
13.;  Tomi s um,  Topiaov,  Strahn  XIV. ; 
St.  in  der  armenischen  l'rov.  Sophene. 

Tomitae,  Tomitani;  s.  Tomi. 

To  muri;  ».  Helli. 

Ton  dabo,  TovÖctßa,  Vtol;  St  im 
Innern  von  Medien. 

Ton  der os9  Plin.  VI,  23.;  s.  Tomo- 
rus. 

Tondota,  Tovocorct ,  Condota, 
Ptol.;  St.  in  Indien  jenscit  des  Ganges, 
Im  Lande  der  Marundi. 

Tongri;  s.  Tungri. 

7'onice,  Tovtxrj ,  Ptol.;  Handelest, 
in  Africa,  zw.  dem  Vorgeh.  u.  der  Mdg 
des  Fl.  Kaptu.  , 

To  nosa ,  Itin.  Ant.  181.  182.  212.; 
2  gleichn.  Städte,  die  eine  50  Mill.  von  Se- 
bastia  in  Melitcne,  die  andere  im  nördl. 
Theile  Von  Klcin-Armcnicn ,  nördl.  von 
ArnbLssus. 

Ton  zu,  Tov£ov,  Ptol.;  St.  in  Thra- 
cien,  an  der  Küste  des  Pontus  Euxinus. 

Tonzus,  Tovfae,  Ptol.;  St.  u.  Fi  in 
Thracicn,  im  Innern  des  Landes,  nord- 
vve*tl.  von  Cabilue.  Der  Fl.  fallt  bepr 
llndrianopel  in  den  Hebrus  u.  heifst  j« 
TYrava  od.  'luneza. 

Toornac,  Tooqvai ,  Ptol.;  Volk  in 
Sogdiann,  zu  den  Sacae  gehörig. 

Top  arum;  s.  Topiris. 

Topazius,  Topazus;  8.  Ophiodes. 

Tnpvrus'j  s.  Topiris. 

Topiris,  Tomqiq,  Plin.  IV,  11.; 
Ptol.;  Top  arum,  Toperus,  Procop. 
deAedif.,  mit  dem  Beyn.  Ulpia,  auch 
Ulpia  Topirus  genannt;  a.  Mzen 
Rus i um,  Ilieroel. ;  St.  im  südöstlichen 
Theile  von  Thrucicn,  nach  Procop.  an 
der  Küste. 


ToröHioa,  Plin.  VI,  21.;  litt 
indischen  Meere,  *or  der  Mdg  itt  % 
dus. 

To  rbiaci,  Tac.  Bist.  IV,  IS., 
altes  deutsches  Volk  um  drn  Rbdo 

Torboletae,  Appino.  Ii.  Mi-,  \ 
kerschaft  in  Spanien ,  in  der  Nabe  ul 
Sagunt. 

Toreatae,  Tonarm,  Straba  XI 
l  oretae,  Plin.  VI,  5.;  Tornau  fceji 
Byz.  hh'O. ;  Volk  in  Sarmatia  A»moq 
im  Geb.  u.  gegen  die  punU»che  k 
hin. 

Toreecadae,  Toqnxaim, 
Volk  in  Sarmatia  Asiatica  berdra 
Byce. 

Torgavia,  Pertz  I,  380.;«. 

Tornacum,  Pertz  1,  1Ü9.  »>. 
s.  Bajanum. 

Tornado  tu»,  Plin.  VI,  fl.} 
Physcus. 

Tornates,  PHn.  IV,  tt;  Wk  | 
Gallia  Aquitania,  wie  maoiMi.i 
Bewohner  von  Tornacum,  Turnt. 

Tornodurum,   Greff.  Tut«*. 
Ternodurum,  TcrnodoresHtu 
die  kl.  St.  'Vomiere  in  der  C 

Tornomagensis  vient,  G 
Flecken  in  Gallien,  berdhmi  ii 
schichte  des  heil.  Marlin;  j. 

Torocca,  Toqonxa,  Ptol}  Ä.J 
Sarmatia  Europaea  im  Innen  itt  \» 
des,  bey  dem  Fl.  Carcinite*. 

Torona,  Torone,  Toyn* 
VII,  22.  122.;  Thuc.  H ,  l* 
XX VIII,  7.,  Mela  II.  3  ;  Ria  '  » 
Ptol. ;  Steph.  Byz.  «II.; 
nien  am  aegaeischen  Meere,  wkk* 
einen  Busen  bildet,  der  nach  i«  & 

Toronacus  »inus,  Tac.  bn> 
10.,    Toronaicu»  sin.,  U». 
11.;  Toronicus  «i».,Scdm 
G.  M.  I,  25. ,  genannt  wonk. 

Torpidi,  Appian.  B- C.N.; 
schaft  in  Thracien,  in  der  >*k 
Philippi.  '        .  r. 

Tortuni,    Plin.  IV,  6.; 
Achaia.  t 

Toru»,  Toqog,  Polyb.  I.  »!■ 
der  Ins.  Sicilien,  zw.  Hcrackna 

^TtfÜle,  Tataalrj,  Ptol.;  t 
Iis  in  Indien  jensefr  de*  Gangt*, « 
Gegend  des  heut.  Tipra. 

Tosiopi,  Todno%oi ,  PI««; i 
der  Nachbarschaft  von  Galan« 

Tosmuanassa,  T<W* 
Ptol. ;  St  in  Bactriana,  *.  *• » 

Toton/s  o.l/a;  s.  Theodor.. * 
Toum,  Ton,  Toov,  «J1 
Ober-Aegypten,  nördl.  vom  m 
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fosandri,  Plin.  VI,  17.;  Volk  in 
dtia  Belgica,  an  der  Wests,  des  FL 
ildif,  im  heul.  Seeland  u.  im  nördl. 
teile  ron  Flandern. 

hiiandr  in.  Ainm.  Marc.  XVII,  8.; 
(Aosilx  der  salischcn  Frankeu;  man 
!i  es  für  das  heut.  Tcssenderloo,  in  der 
ha  van  Tongern  u.  Maastricht ;  Man- 
t  idiligt  Tlerlo  vor  u.  Wersche  will 
>ff  einen  ganzen  District  darunter 
itanden  wissen. 

fracana,  Tqctxocvet ,  Ptol. ;  St.  im 
era  tob  Sarmatia  Europaca,  nalic  am 

7sc*e!epHn.  IV,  12.  j  Ins.  im  ioni- 
•n  Meere,  in  der  Mähe  von  Corcyra. 
Vacftea,  Tracheotis;  g.  CUicia 
ü 

rucke a;  s.  Selencia. 

raeikco,  Plin.  V,  29.  j  Beynamc  der 


f. 


racÄCotcc,  Tr  a  c  h  io  t  a  c ;  a.  Ci- 

aspera. 

ratkin;  s.  Heraclea  Phthiotidis. 
rachinia,  Tqaztvuc^  Herod.  VII, 

199.  201.;  Bez.  in  Thessalien,  in 
Prov.  Plubioti*,  eine  Abtheilung  von 
um  die  St.  Heraclea,  welche  auch 
Xanion  Heraclea  Trachiniac  führte. 
Kinw.  des  Bezirks  nennt  Thuc.  III, 

Itcuhinii,  'VouytriOL. 

echinium,  Tqa%ivtov ,  Straho  X. ; 

ii  Aetolie«,  wahrscheinl.  s.  a.  Tri- 
iura,  s.  d.  W. 

«cait,  tnis;  g.  Heraclea. 
SÄ.,  }  TrochonitU. 
ich  oni  tue   sind  die  Bewohner 

ochtnitis,  toVs,  TqazmviTtg,  Luc» 
Plin. V,  18. ;  Tracho n, Tqa%tav^ Jos, 
XV,  13.;  eine  sandige  Berggegend 

von  Damask,  zw.  Palnestina  und 
-wien,  wo  sich  auch  die  beydea 
chonca  monU  s,  Tgazcov^  Stra- 
AT.j  landen. 

'sc Att,  Tqazvg,  Paus.  VIII,  13.; 
iin  pördl.  Arcadicn,  der  St.  öreho- 
w  gegenüber. 

aceari,  Plin.  IV,  12.;  Volk  im 
•wnesu*  Tanne, i. 

radueta  Julia;  s.  Caesarea  Man- 
Tiogit. 

racit,  Tqatig,  «toc,  Diod.  XII, 
Fl.  in  Bnittium,  nördl.  vom  Fl.  Hy- 
an  dessen  Ufern  früher  Sybaritcn 
ufen,  welche  die  Bruttier  vertrieben ; 

risato. 

ragaeai  s.  Tragia. 
ra^atneae  aalinac,  Tqayuöai'iv 
^'«w,  Strabo  XIII.;  Plin.  XXXI, 
luchoffs  Wörtcrb.  rf.  Erdk. 


7. ;  Salzgrnben  in  Troas  in  der  Ebene 
Halesion,  welche  davon  den  Namen  er- 
hielt. Steph.  Byz.  661  macht  aus  7Vn- 
aaacy  Tgayaeai,  falsch,  eine  Gegend 
n  Lpirus.  ° 

Tragio,  Plin.  IV,  12.;  Tragiaa, 
Toaytctg,  Thuc.  I,  116.;  Ins.  im  ägai- 
sehen  Meere,  wo  Pericles  die  Flotte  der 
S dinier  schlug  bey  Pharmacusa;  wahr- 
schoinl.  dieselbe,  welche  Steph.  Byz.  7Va> 
gaeo,  Tqayatcc,  nennt. 

Tragiae  ins,,  Plin.  V,  31.;  Inseln 
an  der  Küste  von  Ionien. 

mm  1 V  *  £ Z  ?«C  e>T$aY0vixri,  Ptol.  j  Amm* 
Marc.  XXIII,  6.;  St.  im  Innern  vom 
Persis. 

Tragürium,  Strabo  VII.;  Mcla  II» 
7.;  Plin.  III,  22.;  Tqayovqtov,  Ptol.; 
hin.  Ant.  272.;  Tragyrium,  Polyb.; 
St.  inDalmatien,  an  der  Küste,  auf  einer 
Insel,  durch  einen  schmalen  Damm  mit 
dem  festen  Lande  verbunden;  j.  Trau. 

Traja  Capita,  Itin.  Ant.  399.; 
Tria  Capita^  Geogr.  Rav.;  St.  der 
Ilercnones  in  Ilispania  Tarraconcnsis  am 
Aiisf).  des  Ibcruä. 

Trajana;  s.  Trea. 

Trajana  Auguata;  g.  Trajanopo* 
Iis. 

Trajana  Castra;  g.  Castra  Tra- 
jana. 

Trajana  Colonia-,  s,  Castra  Ulpia» 
Trajana  Lcgio,   Tqaiavn  Xtyimv* 
Ptol.;  St.  in  Gallia  Belgica,  zw.  Bona 
u.  Mainz,  n.  Willi,  s.  a.  Conlluentegw 

Coblcnz. 

Trajani  civitas;  s.Colonia  Itali* 

ccn»is. 

Tr aj ani  fluvius,  Tqüiuvov  »orn* 

fiog;  s.  Fossa  Trajani. 

Trajani  forumi  s.  Forum  Trajank 
Trajani  tnunimentum;  s.  CastcU 

Inn. 

Trajani  portus;  s,  Centum  Gel* 
lae. 

Ttajanopoli*  Cilitiat;  ».  Scli- 
nns. 

Trajanopol I .« ,  Ptol. ;  St.  In  Grofs~ 
Mysicn,  in  der  Nähe  der  Küste;  man  hält 
gic  für  eins  mit 

Tr  aj  anopolia  in  Phrygiea,  a.  Mzen, 
späterhin  ein  Bischofssitz. 

Trajanopotis  Thraeiacy  Ptol. | 
Itin.  Ant  322.  332.  333.;  Itin.  Iiieros* 
<K>2.;  llicrocl.  «31.;  eine  von  Trajan  int 
Innern  von  Thracicn  gegründete  St., 
später  Hptat  der  Prov.  Uhodopc;  nach 
Reich,  j.  Arichovo. 

Trajanua  porlüs,  Ptol.)  tlafen  an 
der  Küste  von  JStruria,  zw.  Aign  u.  Ca- 
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Trajectum.            978  ,  Travus. 

Trajectum.  Itln.  Ant  369;  Tra-  XXIX,  5.;  B-  zw.  Caesarea n. dem U 

1c  dum  vetus,    Pertz  I,  101.  315.  j  des  Schcllif  m  Mauretaaia. 

Trajectus    Rheni,   ad  Hhenum,  Tr  a  ns  du  et  a,  s.  Tranadacta. 

Trajectum  inferius  im  Mittelalter.  rfonimorjjco,  Irin.  Aal  21 

Die  St  Utrecht,  im  Königr.  derXicderl.,  Not.   Imp.;    Trasmariica,  Pnv< 

am  Rhein.  Tab.    Peut;    rroworiico,  7>j 

Trajectum,  Pertz  I,  304.  492.  494.  *°Lj  wkhtige  FeUhMJ 

cte.;    Trajectus  Mo*ac,  Itin.  Ant.  Moeaien  an  der  Donau,  d«J^ 

4<il.;  Trajectcnsi.  ur&s,  Greg.  Tu-  Mar.scu«  gegenüber ;;  j  T«rt«ia> 

supcrius;  d.  St.  Wastri^  in GcrinanU  reVr„«.„„,f  «„«  «.{..  s  & 

secunda,  im  heut  Königr.  der  Nieder-  ^™7padanö              1  * 

lande,  an  der  Maas.  n  s"y  fc  an  i  n,  Stepb.  Bjt  2 


j  romae,  i  w«*«u.  ,*  •«..,  dcr  St  Dardanmm. 
ichaft  in  Aethiopicn,  ©bcrlialb  Aegyp-       rrapesopnlii,  T?«*ffcW*,\P 

ten.  y,29.;  Ptol.;  Tropesupolit, Hkr 

TraH  es;  s.  Tralhs.  ^5  .  st  in  Carien  an  der  Gnnu 

Tr  all  im ,  Tjjfftli«*,  Steph.  Byz.  662^  i  phrygien .  j .  Karadichtfu.  - 1 
Landsch  in  Illyncn,  deren  Einw.  TraU  Plin.. 

Je«  u.  7Va/ii  eenannt  werden,  Liv.  XX> II,  \j  ,  ' 


32;  XXXI,  35.  u  Trapesum,  To<r*?£o»,  Saabs 

Trallicon,  Phn.  V,  29.;  alte,  zu  „ö    ,  fcev  ^j^SmT 
Plm.  Zeiten  nicht  mehr  vorhandene  St       Träpexüs,  nnfis,  Tqox&v;M 

am  Fl.  Harpasus.  Peripl.  P.  B.  in  Hodg.  G.  Ä.  1,1 

Tralli»,   TgaXXug,    Strabo  XIV.;  Strabo  XI.;  MeU  I,  19.;  Hin.  U,| 

Tqctllig,  Steph.  Byz.  6fi2.;  Plin.  \,  29.;  gt  in  Pontus,  eine  Gliome  von  f 

Tr alles,  Polyb.  XXII,  21.;  Caes.  B.  mjt  eincm  Hafen,  den  Hadriau 

C.  III,  105. ;  Ptol. ;  a.  Mzen ;  St.  in  Ly-  rictlten  lieft.    Ab  Sinope  aofl 

dien,  in  einer  fruchtbaren  Gegend ,  am  Republik  zu  fern,  kam  Trape«» 

Abhänge  des  Geb.  Mesogis;  ihre  Einw.  Armenien,  dann  zum  Reiche  P*o* 

Trallianii  Tac.  Ann.  IV,  55.;  Tqaklict-  wurde  endl.  eine  Frefrtadt.  Wckcri 


1  —  w—  7  »     —  3   nuiub   viiui.    v  111*     »  » t  «-»■■    ■  >  

yo>v,  a.  Mzen,  aus  Eingeborncn  u.  Grie-  Hptst  de§  rappadociseben  P««rw  b  « 

chen  bestehend,  waren,  wahrscheinlich  deutender  Handelsplatz;  j.  Traden, 

3  1_    J  U  1~1     o.k.       ,.1,  M,.lw.,w1    -   rr.    rr,   v   U...    I  II 


ated 


.........        -  —  \   f  .  '  .  V*«,  »■»    1        *J  «<ww     '--|  ' 

Antheia  geheilsen  haben  (Steph.) ;  j.  Sul-  Bewohner  nach  Megalopoli»  «wöl»* 

tan-Hissar.  '        _  den  sollten ,  wanderten  *ie  lieb«  m 

Tramaricium,  Itm.  Ant.  68. ;  St  oem  p0ntus  Enzinus  hin  au«,  daher n 

im  eigentl.  Africa,  auf  der  Str.  von  Car-  t\-ie  St  zur  2eit  des  Pauao.  U  & 

thago  nach  Alexandria,  zw.  Scina  u.  Au-  nen. 

bereum.  Tru  simenus  Inc.,  Tyt&W^* 

TranaduetOy  TqavadowttUy  Tränt-  Polyb.  III,  82.;  Tqaavuita Ifn,  Sjj 

dueta,  Ptol.;  s.  JuUa  Joza.       v  bo  V.;  Uw.  XXn,  4.;  PUn.  11, «  IW 

Tranispuc;  s.  a.  Thranispae.  Landsee  in  Etrnria,  westl.  ton  P<r*i 


Tranotnontani,  TqavouovTOvoi,  berühmt  durch  einen  Sieg  de*  B*n»" 
ol. ;  Völkersen,  in  Sartnatia  Europaca.    über  die  Römer  unter  Flanüniii;  J  U 

m 

com.  Trauii,  TqavffOh  Berol  V.  ii  * 


...    t  -   «>i 

Tranopoiit;   s.    a.    Trajanopolis    go^li  Perugia.^         e  t    y  J 


Ptol 

2  ,   ,    . .    „  ä  _ ... 

Phrvg.  Traun us,  Aenea«  SyK  , 

TVansdcincum;  8.  a.  Contra  Acin-    der  Donau,  in  Noricum;  j.  Trm. 


Trantalbiani  Äajrotict,  Pertz  I,  XXXV11I,41.;  Volk  in  Thradea.  afc 

185.  191.;  im  Mittelalter  die  nördl.  yon  östl.  Theilcn  des  Rhodope;  sie  yk' 

der  Elbe  wohnenden  Sachsen,  daher  auch  bey  der  Geburt  eines  Kind«  « 

Kortalhingi  genannt.  l»cy  dem  Tode  eines  Menerhea 

Trantalpina  Gallia;  §.  Gallia  beicigungen  zu  veranstalten. 

Transalp.  *    Travus,  Tqavoi,  lkrod.  M  ■ 

Tramcellcnait  mons,  Amm.  Marc.  FI.  in  Thracicn. 
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Trea. 


979 


Tribocci. 


Trea,  Itin.  Ant.  312. ;  Treja;  St  im 
mcrn  von  Picennm,  zw.  Septem peda  o. 
■ixioimn;  j.  Treja.  —  Einw.  Trejenses, 
lin.  III,  13.,  u.  Trtcnse». 

Treba,  Tqrjßa,  Ptol.;  St.  in  Latium, 
ihe  Itey  den  Quellen  de«  Anio;  wahr- 
heinl.  s.  a.  Augnsta  Trete,  s.  d.  W. ; 

Trcvi,  e.  Dorf.— Einw.  Treftaii*,  Plin. 
I,  5. 

Trebi  '"/fre;  s.  Arcndae. 

Trtbia,  Liv.  XXI,  48.;  Plin.III,  16.; 
>eoias,  TofjJmc,  Polyb.  III,  68. ,  mit 
ein  Beyn.  Placcntina  bey  Plin.;  Fl.  in 
allia  Cifraluina,  fällt  wcstl.  von  Placen- 
a  in  den  Po;  j.  Trebia,  Trebbin. 

Trebiae,  Treviae  (Trevis), 
Im.  Hicros.  613. ;  St.  in  Umbrien ,  südl, 
on  Falginium;  j.  Tretu,  Flecken.  — 
:inw.  Trtbiätes,  Plin.  III,  14.  Vergl. 
Inhuffi, 

Trebula,  Liv.  XXIII,  39.;  Ptol;  St. 
n  Innern  von  Cnmpanien  in  den  Gebb. , 
i  der  Nähe  von  Sucssula;  in  der  Nähe 
es  heut.  Maddaloni.  -  Einw.  Trcbulani 
ialinicnses. 

Trebula,  Dionys.  Hai.  I  11.,  St.  in 
ahinum ,  von  unbekannter  Lage ;  viell. 
ind  die  Einw.  die  Trebukmi  Suff a  mit  es 
ov  Plin.  III,  12. 

Trebulanus  oger,  Cic  ep,  ad  Fa- 
jil.  XI,  ep.  27.;  Gegend  um  Trebula  in 
ampanien, 

Trccae,  Tre  ci,  Pertz  I,  428.  431. 
38.  452.;  s.a.  Augunta  Tricorum, 
rVicassts  civitas,  Tricassae;  s. 
tugustobonn. 

Tre ja;  s.  Trea. 

Tremithus y  Tqfuijd'ovg,  Steph. By«. 
•63.;  Trimethus,  fqiftrjd-ovg ,  Ptol.; 
lecken  od.  St.  auf  der  Ins.  Cypern,  zw. 
I'amassus  u.  Citium. 

Trcmitnm,  Tac.  Ann.  IV, 21. ;  Tri- 
ne tu  s,  Aristot. ;  e.  der  Dioracdcae  in- 
«lac,  von  welcher  die  ganze  Gruppe  den 
Samen  erhielt;  s.  Diomedea. 

Tremula,  Itin.  Ant.  24.;  Bergst  in 
uauretania  Tingitana,  oberhalb  Oppi- 
lum  novnm,  hev  dem  heut,  Kcadschcn. 

Tre  res;  s.  Trcrtis, 
%Trerten»cs,  Plin.  V1H,  29.;  Namo 
<ner  son**  unbekannten  Völkerschaft. 

Trerus,  To^oo*,  Steph.  Bvz.  664.; 
jeg.  in  Thracien;  die  Einw.  ZYercs, 
ty?ofs,  Strabo  XIII.;  Plin.  IV,  10.;  un 
•er  Grenze  von  Macedonieu. 

Trerw«,  Tqrjoog ,  Strabo  V.;  Fl.  In 
■tauen,  n.  zwar  m  Latium,  Nebenfl.  des 
Liris,  an  welchem  die  St.  Fabratcria  lag; 
•  Vacco  n.  Reich. 

Tre»  Tabcrnae,  Tab.  Pcut.;  Flck- 
«  in  Gallia  Cisalpina,  9  MM.  von 


Tre 9  Tabernae,  Itin.  Ant.  107.; 
O.  in  Latium,  auf  der  appischen  Strafst*, 
17  Älill.  von  Aricia,  südösit  von  dem 
hent.  Flocken  Cisterna. 

Treta,  Tqijta,  Strabo  XIV.;  St  auf 
der  In«.  Cypern,  sonst  unbekannt. 

Trete,  Tqrjtri ,  Ptol. ;  Ins.  im  arab. 
MI» -Mi  an  der  Küste  von  Arabien. 
^  Tre  tum,  Tqtjtov,  Ptol.; 
eigcntl.  Africa,  im  Innern  des 
IV  u  midien;  j.  Sebba  Ru$. 

Tre  tum,  Paus.  II,  15.;  0.  in  Argo- 
lis.  15  Stad.  von  Nemea. 

Tretus,  Tqrjtog ,  Ptol.;  Hafen  im 
lückl.  k  -  1 :  11 


es. 


Trcva,  Tdtjovu,  Ptol.;  St.  im  Ge- 
biete der  Sachsen,  westl  von  Oldesloh 
an  der  Trave  n.  Willi  ;  j.  Travendahl 
n.  Kruse,  Travemünde  n.  Reich. 

Treoentinotc»,  Plin.  III,  12.; 
Einw.  der  St 

Trevcntum,  Triventum,  Tere- 
ventum,  Front;  St  in  Samnium;  j. 
Trivento. 

Treveri,  Caes.  B.  G.  V,  8;  VI,  2. 
32.;  Tac.  Ann.  I,  41;  III,  42.;  Germ. 
28.;  Mela  III,  2.;  Treviri,  Plin.  IV, 
17.;  Trio  ort,  Tqißoqoi,  Ptol.;  grofses, 
germanisches  Volk,  vom  Rhein  bis  zur 
Maas,  deren  Reiterey  sich  in  den  Kriegen 
gegen  die  Römer  besonders  auszeichnete. 
Späterhin  besetzten  die  Römer  u.  Ubier 
den  Rhein,  weshalb  sie  Plin.  von  diesem 
Flufse  völlig  ausschliefst.  Ihre  Hptst 
war 

Treucris;  s.  Augnsta  Trevirorum. 

Trecidon,  Sidon.  Apoll.;  Ort  in 
Gallia  Lngdun.  prima,  in  der  Nachbar- 
schaft des  Landes  der  Ruteni. 

Treviri,  s.  Treveri;  Treviris\  s. 
Augnsta  Trcvironiin. 

Trezena;  e.  Troezen. 

Triaeenses,  Plin.  III,  13.;  Völker- 
schaft in  Italien,  in  Picenam. 

Triautum,  Portal,  172.;  s,a.Trien- 
tum. 

Triurc,  Plin.  VI,  10.;  Geg.  in  Asien, 
in  Iberien,  erstreckte  sich  bis  an  die  Pa- 
ryadrac  mnntes. 

Triballi,  TqißuXXoi,  Strabo  VII.; 
Plin.  III,  26;  IV,  1.;  PtoL;  e.  thracisches 
Volk;  s.  Thracia. 

Tribanta,  Tqtßavta,  PtoL;  St  in 
G  ro  f*- Ph  ry  g  i  cn. 

Tribatra;  «.  Trybactra. 

jTri&occi,  Caes.  B.  G.  I,  51.;  Toi- 

foxxoi ,  Ptol. ;  Tribuci,  Caes.  B.  G. 
V,  10.;  Triboci,  Tac.  Germ.  28.; 
Tribocchi,  Tqißouzoi,  Strabo  IV.; 
Tribochi,  Pliu.  iV,  17.;  Treboci  u. 


62  * 


Digitized  by  Google 


Tribola. 
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Tricoryphus. 


Trmd,  Tac.  Germ.  28.;  Hist  IV, 
70.  ;  ein  germanische«  Volk  am  linken 
Khcinnfer,  in  den  altern  Zeiten  am  Rheine 
selbst,  zw.  den  Mcdiomatriccs  u.  Trcvi- 
ros,  im  heut.  Elsafe. 

Tribola,  Appian.  R.  H.  62.  63. ;  BC. 
in  Lusitanicn  in  den  Gebirgen  südL  vom 

Tn'6 ori;  8.  Trenn. 

Tri bula;  s.  a.  Trebula. 

Triftulium;  Pün.  III,  22.;  fester  O. 
in  Liburnien. 

Tribun ci,  Triouni,  Aium.  Marc. 
XVI,  12.;  Ort  am  Rheine,  nördl.  von 
Strasburg,  im  Lando  der  Tribocd;  j. 
Vrvscnheim  n.  Reich. 

Triouria,  Trifcurium,  Tr»6u- 
rl,  iiW«,  Peru  1,  383.  388.  389.  391 
etc.;  derjenige  Flecken  Tri&ur  od.  Ire- 
&ur,  zw.  Mainz  u.  Oppenheim,  einst  eine 
beträchtl.  St. ,  berühmt  durch  einen  hier 
befindl.  kaiserl.  Palast;  nur  leere  Namen 
zeucen  noch  jetzt  von  alter  Wichtigkeit 

Tri ca,  Plin.  III,  IL;  St.  in  Apulicn, 
welche,  nach  Plin.,  schon  Diomedee 
verwüstete;  dennoch  glaubt  Reich,  an 
ihrer  Stelle  j.  noch  Tricarico  zu  finden. 

Tricadiba,  Tqixadtißa,  Trtea- 
dira,  PtoL;  Ins.  in  Indien  dicsseit  des 
Ganges. 

Tricala,  TqixaXa,  Tricalum, 
Steph.  Byz.  665  ;  Trio  da,  TqionXa, 
Ptol.;  Triocala,  TqioxaXa,  Diod.  Sic. 
SU.  Ital.  XIV,  v.  tll. ;  Bergfest-  im  In- 
nern von  Sicilicn,  deren  Einw.  Plin.  111, 
8  Triocalini,  Cic.  Verr.  VII,  10  Tricali- 
ni  nennt  Sie  wurde  besonders  im  sici- 
lianischen  Sclavenkriege  merkwiu-di^, 
weil  hier  der  Sclavcnkönig  Tryphon  sei- 
nen Sitz  aufschlug;  bey  dem  heut.  Ca- 
lata  Bdlotta  n.  Faccllus,  Colatrasi  Ca- 
stclh  n.  Reich. 

Tricarana,  TqtxaQccva,  Steph.  Byz. 
665. ;  fester  0.  im  Peloponnes  in  Phhasia, 
wahrscheinl.  s.  a.  Tricanon,  bey  Xe- 
nophon  u.  Suidas. 

Tricassae,  Tricasses;  s.  Augu- 

ctobona. 

Tricasscs,  Trecasses,  Plin.; 
Tricasii*  TotxcHUOt,  Ptol . ;  Trica 
sini,  Amm.  Marc.  XV,  11;  XVI,  2.; 
Volk  in  Gallia  Lugd.  quarta,  zw.  den  Fil. 
Sequaua  n.  Matrona. 

Tricastini,  Liv.  XXI,  IL;  Plin.  III, 
4. ;  Sil.  Ital.  III,  v.  466. ;  Amm.  Marc.  XV, 
10.;  Tricatteni,  Tqixaerrjvou,  Ptol.; 
gallischeVölkerscb.  in  Gallia  Narbonensis, 
nnter  den  Allobrogern,östl.  neben  den  Se- 
gnlaunern,  also  östl.  von  Valcnce  bis  ge- 
gen Grenoble  hin,  n.  Männer t;  n.  A.  zw. 
Orange  und  Monteümart  Ihre  Hptst 
hiefs 


.0*, 

"1 


Trlcastinorum  August*;  i 
gusta  sc.  Tricastin. 

Tricca,  Totxxc,  Horn.  II.  II,  r. 
Strahn  XIV. ;  Liv.  \\W\ ,  U;  U 
13.;  Plin.  IV,  8.;  PtoL;  Tricsl«, 
cop.  Aed.  IV ,  3.;  HierocL  6C  ;Sl1 
Thessalien  anf  der  linken  Seite  <ta 
neus,  in  einiger  Entfernung  fwn  FL 
n.  Reich.  Tircala, 

Tricciana,  Itin.  Ant  287.; 
Pannonien,  zw.  Poni 
Cimbrianae. 

Tricetimac,  s.  Caftrallpa. 

Tr iccBimum;  s.  Ad  Tricesiran« 

Trichaice$,  Toiramf  *  Horn 
XIX,  v.  in.;  Strabol 
Dorier,  welche  sich  i 
niederließen. 

Trichonc,  Plin.  IV,3.;SL«fi 

cris. 

Trichonium,  Tqiz<onot, W4 I 
7.;  Paus.  II,  37.;  Steph.  Bit  r 
Trachinium,  T%K%irinr,  Stnfc« 
St.  in  Aetolien,  bey  Ly^iuiadii». 

Trichoniug  lac,  T$tj»«5 
Polyb.  V,  7;  XI,  4.;  See  ii 
von  beträchtl.  Grüfte,  östl.  m  S 
am  Fnfsedes  Geb.  ;  sein  Abt  kl! 
scheint  der  von  Pouquctille  Tfrtj 
aus  genannte  Fl. ,  an  veichasr 
auch  Trichonium  lag. 

Tricium;  «.  Tritium. 

Tricolli,   Plin.  1R,  IT 
Gallia  Narbonensis,  landeinnm, 
Hptst.  soll  Alarante  C* 
seyn. 

Tricoloni,  Tqtxolavt.f» 
35.;  Steph.  Byz.  665.;  StUA« 
10  Sfad.  von  den  L'eberbW&ri» 
Charisia,  schon  zu  Paus.  Zeii«  wi 
einen  Tempel  des  Neptun  tmur 

Tricomia,  Tgixmpwr,  Pni 
Grofs  -  Phrygien ,   östl.  >«• 
wcstl.  von  Pessinns;  wahrst*, 
im  Mittelalt.,  u.  Castora.  ber  Vm 

Tri  cor  ii,  Tqixoqioi,  Stob» 
Liv.  XXI,  31.;  Tricorisa* 
Plin.  III,  4.;  Trieorii  isltst, 
Marc  XV,  10.  11.;  Volk,  Gf^aii 
Wald  im  Gebiete  dieses  Yolfa,  n 
Narbonensis,  in  der  Geg.  tos Y 
u.  Aix. 

Tricorncsii,  TqtxoorrpM. 
Volk  in  Ober-Mocsien,  an 
von  Dalmatien. 

Tricornia  castra,  Itin. 
564.;   Tricornittw,  PtoL;  * 


Tricorum  Augunta,  P«öL 

a.  a.  Augnstobona  (Troyes). 
TricorypAttS,Diod.SicDL 
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>. :  B.  im  gltickl.  Arabien,  dessen  3 
fei  eben  so  viel  Tempel  enthielten. 
'ricoryt  hu  f,  TotXOOtrfTOff,  Strabo 
;  Flecken  in  Tetrapolis  Attica ,  nahe 
Marathon  n.  Khamnns. 
'ricrana*  Tqtnqava,  Paus.  II,  34.; 
bey  dem  \  orgeb.  Buccphala,  im  Sü- 
roD  Argolis. 

Vieren a,   Tqmorfva,  Paus.  VIII, 
H.  im  nördl.  Tneile  von  Arcadien, 
«einen  3  Quellen  so  genannt,  in  der 
e  des  B.  Sepia. 

ridentinae  Alpes,  Plin.  III,  16.; 
pc«  Triden  t. 

ridentini,  Plin.  ffl,  19.;  Einw. 
ridentum,  Trientum;  s.  Civitas 


ricniei,  Plin.  IV,  10.;  Völkersen. 

acedonien. 

rieres,  Tgirjqrjg,  Strabo  XVI, ; 
i  Byz.  664. ;  Polyb.  V,  68. ;  Tr  i'e- 
Püa.  V,  20.;  kl.  Fest,  in  Phocni- 
xw.  Tripolis  u.  dem  Libanon,  an 
•n  eüdl.  Abhänge.  —  Einw.  Tricre- 
Ityjj^rrjfi,  Step h. 

i'ercs,  Tqtrjqtg,  Steph.  Byz.  664. j 
in  Bithynicn. 

ierum  prom.,  TqiTjqov,  Ptol.; 
ib.  in  Africa,  im  Gebiete  von  Car- 
i  an  der  Wests,  der  großen  Syrte ; 
p  Memrata. 

ifanum,  Liv.  VIII,  11.;  O.  in 
«nien,  zw.  Minttirnae  u.  Sinuessa; 
teich.  Li  Vagnoli. 

igaboli,  ToiyaßoXoL^  Polyb.  II, 
ler  0.,  wo  der  südl.  Arm  des  Po 
roin  Ilptstrome  trennt,  in  der  Geg. 
errara, 

igaecini;  s.  Brigaecini. 
igitamum,  Tab.  Pcut;  0.  in  No- 
,  j.  Traismaur,  am  Fl.  Trigiaa- 
j.  Trusen. 

glyptum,  TqiyXvntov,  Trigly- 
,  Trilingum,  Ptol.;  St.  in  In- 
fiwcit  des  Ganges,  Uptst.  des  Lan- 
lodamarcotta ;  j.  Pegu  ? 
gorius  pagua,  Pcrtz  I,  550. 
Geg.  am  linken  Ufer  des  Rheins 
j  St.  St.  Goar. 

gnndum,  Itin.  Ant.  424.;  St.  im 
dcrCallaici  in  Hispania  od.  in  Gal- 
güriwestl.  von  Brigantium,  im  In- 
es Landes. 

leuci  acopuli,  ToiXtvxot,  Ptol.; 
im  cantabrischen  Ocean ,  nördl. 

Upania. 

teuevm,  Marc.  Herael.  in  Ilnds. 
I,  45.  -47.;  Vorgeb.;  s.  Com. 
lingum;  n.  Triglvptum. 
■ackf,  Plin.  III,  26.;  Völkersen. 


Tr  im  am  mi  um,  Itin.  Ant  222.;  Tri- 
mamium,  Tab.  Peut.;  Trimmamium, 
Tqiuuuviov.  Ptol. ;  Castell  in  Unter-Moe- 
sien an  der  Donau,  bey  dem  Flecken 
Murotin  n.  Manner t,  bey  Pirgo  n.  Reich. 

Trimetaria;  s .  Laodicea. 

Trimcthus;  s.  Tremithus, 

Trimetua;  s.  Diomedca. 

Trimonitum;  s.  Philippopolis  Thra- 
ciae. 

Trimontium,  Tqs ipovriov ,  Plin. 
IV,  11. ;  Ptol. ;  Su  in  Britannia  Koiuana, 
nicht  weit  vom  Solway  Firth,  in  der  Mähe 
von  Longholm  im  Gebiete  der  Selgover. 

Trimupolia,  Hierocl.  682.;  wahr- 
schcinl.  s.  a.  Aspendus. 

Trinacia,  Trin'acria;  s.  Sicilia. 

Trinacria;  Bey namc  der  Ins.  Hho- 
dus;  s.  Macaria. 

Trinaaua,  Tqtvaaoe,  Paus.  111,22.; 
Trinatsus ,  Ptol.;  n. Paus.  einSchlofs, 
n.  Ptol.  Hafen  am  laconischen  Mbscn,  in 
Laconica. 

Trinemia,  Tqivtusie,  Strabo  IX. ; 
Stcnh.  Byz.  776.;  Flecken  u.  Gemeinheit 
in  Attica,  am  Geb,  Parncs,  wo  der  Ce- 
phusus-FI.  seine  Quellen  hat. 

Tr  inesiae  insulae,  TQtvrjGice, 
Ptol.;  3  Ins.  in  Indien  diesseit  de«  Gan- 
ges. 

TrintW,  Plin.  III,  12. ;  Fl.  im  Lan- 
de der  Frentani,  an  der  Grenzo  von  Sain- 
nium,   dessen  Mdg  schiffbar  war;  j. 

Trigno, 

Trinoantea,  Tqtvoavtfs,  Ptol.; 
Trinobantea,  Caes.  B.  G.  V,  20.; 
Tac,  Ann.  XIV ,  31. ;  Völkersen,  in  Bri- 
tannia längs  dem  Aeutuarium  Jainesae 
(Themse-Mdg),  im  heut.  Kent  j  »ie  bega- 
ben sich  bey  Caesar's  Ankunft  frevwillig 
in  seinen  Schutx,  empörten  sich  aber 
unter  Nero  gegen  die  Körner.  Ihre  Ilptst. 
hiers 

Trinobantum  Auguata;  s.  Augu- 
sta  Trinob. 

Trinythia,  Not.  Irap.;  St.  in  Aegyp- 
ten, in  der  kl.  Oase. 

Triobri»,  Sidon.  Apollinar.;  Fl.  in 
Gallia  Aqaitania ;  n.  E.  8.  a.  Obria,  n-Beich. 
Truyer*, 

Triöcala,   Triocia,  Triocola; 
f.  Tricala. 

Triopia,  Triopium;  s.  Cnidus. 
Triparadiaus ;  s.  Paradtsus. 
Trip  hui  um,  TqtyovXov,  Ptol.;  St. 

in  Danen . 

Triphylia,  TqupvXia,  Strabo  VIII-; 
Paus.  V,  5.;  Trypkalia,  Polyb.  IV, 
77.;  Triphylia,  Dion.  Pcrieg.  inilud*. 
G.  M.  IV,  v.  40!).;  der  sudl.  Theil.  von 
Elü,  an  der  Küste  hin  bis  zum  Aipheuv 


Digitized  by  Google 


Tripodiscus.           982  Triton. 

Im  Innern  Iii*  an  Plsatis,  sogenannt,  weil  in  Britannien,  der  auf  der  tüdl.  Ifotc  i 

die  Einw.  aus  3  verschiedenen  Stämincn  Magnus  Portin  u.  Novus  Ports«  summ 

bestanden.  Nach  dieser  Landsch.  hat  Py-  det;  j.  der  Aroun. 

ins  den  ßeynamen  Triphyliaca.  Trisarchi  oiens,  T^kr^w,  Pu 

Tripodin cui,  TotwodtCxog,  Thnc.  Flecken  auf  der  Kaste  von  Malavi. 

IV,  10.;  Paus.  I,  43.;  Steph.  Byz.  666.;  den  Aene^ip pe- Ingeln  gegenüber,  w  d. 

Flecken  in  Megaris,  auf  der  Bergstrecke  Ilafen  Selinus  u.  Apis. 

Gerania,  nördl.  von  Megara.  Trisidis,  Tqiotöig,  PtsL;  St  in ! 

Tripolis,  Lhr.  XXXV,  27.;  St.  oder  nem  von  Mauretani.i  Tiogitam. 

Bez.  in  Laconica;  j.  Tripolitza.  Trismacria,  Procop.  Aed.  I\  ' 

Tr  ip o  l is ,  TqinoXic ,  Scyl.  in  Hnds.  Fest  in  Nieder- Moesica,  an  der  Dow 

G.  M.  I,  42.;  Diod   XVI,  41.;  Stralio  Trismit,  Toieuis,  lroamit,  Pu 

XVI.;MelaI,  12.;  Plin.  V,  20. ;  2.  Macc.  Tro **iis,  Ovid.  Post.  IV;  9,.? 

XIV,  1. ;  St.  in  Phocnicien,  angelegt  von  Itin.  Ant.  22a. ;  St.  im  noera  tob  >m. 

den  Städten  Tyrus,  Sidon  u.  Aradus ,  u.  Moesicn  in  der  Nähe  der  Doata. 

»war  so,  dals  jede  der  genannten  Städte  Tritium,  Tqiooov,  PtsL;  Sl  in D 

einen  eigenen,  mit  Mauern  eingeschlos-  *»cn,  «n  Geb. ,  un  Gebiete  der  Jm? 

senen  Thcil  gründete,  welche,  unter  sich  Mctanastac. 

verbunden,  ein  Ganzes  bildeten.    Die  St.  Tristolus%  Toioroioc ,  Ptol ;  St 

lag  am  Abhänge  des  Geb. ,  20  Mill.  von  Macedonien,  in  der  Land«*.  Sittia 

Botrys  u.  hatte  einen  Hafen.    Während  Tritaea,    Tqttata,  Strato  UM 

der  Kreuzzüge  wurde  sie  besonders  be-  Steph.  Byz.  667.;  Tritia,  T^m^Ri« 

rühmt  u.  das  Haupt  einer  Grafschaft,  VII,  22.;  St.  in  Achaia,  in  der  Pr* 

erobert  u.  zerstört  1289  vom  Sultan  von  Phocis ,  gehörte  zu  den  12  Stiftes  A 

Aegypten,  weshalb  die  jetzige  St.  Tripo-  achäischen  Bundes  n.  wurde  spairr : 

Ii  od.  Tara  hl  us  in  einiger  Muttern  uns:  von  Gebiete  von  Patrae  gezogen;  j.  AK  • 

der  alten  St.  zu  finden  ist  —  Einw.  a.  Einw.  Tritaeentes,  7tyroia«,  BW 

Mzen  TqmoliTMv  u.  ToiwoXfirrov.  145. 

Tripolis,  Plin.  VI,  4.;  ein  Casteil  in  Tritea,  Totzna,  PHo.IT,*\;  Str^ 

Pontus,  an  einem  gleichnam.  Fl.  an  der  nJZ  667.;  St  in  Phocis  od.  an  der  Gmu 

Koste  von  Trnpezii* ;  j.  TriMi.  von  PhocU  u.  Locrij.   Dic  H0w.  der « 

Tripolis,  Toinolis,  Ptol.;  Plin.  V,  gimj  wahrscheiol.  die  Tritsei  btr Tb« 

29.;  Hierocl.  669.;  Steph.  By«.  667.;  St.  m>  101^  u#  Tritten*«  bej Plis.1V  1 

in  Lydien  (Plin.  u.  Hierocl.)  od.  Canen  Tritium,  Plin.  III,  4.;  kn.  H 

(Ptol;  Steph.),  westl.  von  Hierapolis  am  453  454    St  in  HUpaaia  T«nrss«*i 

Macander,  auf  der  Str.  nach  Philadelphia;  im  Gebiete  der  Antorigsn«,  senl.  ist 

J.  Ostraven  n.  Pococko,  n.  A.  Tribut.  —  Briviesca,  zum  Bez.  von  Cknii  gds'f k 

Einw.  e.  Mzen  TqmolHtcov.  hey  Qvm  |ieaL  Monattcris. 

Tripolis,  TqinoXig,  Paus.  *IH,27.;  Tritium  Metallum,  T^rtw  M 

St.,  richtiger  Gegend,  in  Arcadien,  in  taxkov,  Ptol.;  St.  der  Verne*  ii  Ui^ 

welcher  die  Städte  Callia,  Dipoena  und  nia  Tarraconensis ;  j.  Trias  bev  h 

Ronacris  lagen.  jera. 

Tripolis  Jfricae;  s.  Leptts  Magna.  Tritium     Tuboricu»,  7>tssf 

Tripolis,  Solin.  27.;  Itin.  Ant  73.;  Tovßoqixov,  Ptol.;  St  im  Gebiet'  & 

Procop.  Aedif.  VI,  3.;   Tripolitana  Varduli  in  Hispania  Tarracsnet».-  j 

provineia;  Lands  tr.  in  Africa,  zu  Afri-  Motrico, 

ca  projpria  gehörig,  an  beyden  Syrten,  Triton,   Tons»,  Pank  IS,  & 

erst  seitdem  3tcnJahrh.  von  jener  Prov.  Waldbach  in  Orchomenos,  im  t^l 

gesondert.  Sie  wurde  so  genannt  von  den  Xheile  von  Bowticn,  bey  Alain» et« 

8  Städten  Leptis  Magna,  Sabrata  u.  Oca,  |,Cy  weichem  Minerva  eraogea 

deren  Gebiet  sie  ursprüngl.  begriff.  §eyn  so{{  >  woher  inr  Beyname  Triiasa 

Tripolis  Pelagonia,   Tripoli-  _  Aach  Cllie  St>  in  Boeoneii  »II.  «d 

Iis,  Strahn  VIII.;  Liv.  XLH,  53  ;  Ge-  dem  Schol.  zum  Apollonias,  dieses  W 

gend  in  Thessalien ,  südl.  u.  westL  von  geführt  haben. 

Oloosson,  mit  den  Städten  ^zorus,  Do-  6  Triton,  Vib.  Seq.;  ein 

liehe  u.  Pythium.  Thracicn.  ' 

Tripontium,  Itin.  Ant  477  ;  O.  in  Triton,  Diod.  Sicnl.  V,  71;  H 

Britannien,  zw.  Isanavatia  u.  Vcnnome,  der  Ins.  Crem,  bey  des*en L'fera Ms 

bey  dem  hent.  Rugby  n.  Reich.  geboren  seyn  soli^  daher  ihr  fk; 

Triquetra;  s.  Sicitia.  Tritogenia. 

Trisanton,  Tqieccvtmv ,  Ptol.;  Fl.  Irlton,  Tqitw,  Tritoaii  m 
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movts  Itfivjj,  Horod.  IV,  178.  191.; 

E.  in  Hud*.  G.  M.  I,  49.;  Mela  I,  7.; 
V,  4. ;  Ptol. ;  ein,  in  der  Sagenwelt 
ruluntcr  See  in  Africa,  welcher  die 
,ege  mehrerer  Götter  gewesen  seyn 
Ue.  Früher  verstand  man  die  kleine 
rte  anter  dieser  Benennung.  Bey 
berer  Kenntnis  des  Landen  fand  man 
nrestl.  von  der  kl.  Syrte  einen  betrüchtl. 
nddee  o.  trug  auf  diesen  jene  Bcnen- 
og  über  (seit  Mela);  er  heilst  j.  Shib- 
k  el-lowdiah.    Ihn  bildete  der  FL 

Triton,  Tqtrcov,  Ptol.,  welcher  aus 
m  Geb.  Usaleton  entspringt,  9  Meilen 
oder  Syrte,  nachdem  er,  weiter  südl., 
loa  die  Seen  Pallas  u.  Libya  gebildet 
tte;  er  mündete  nahe  bey  Tacapc  aus. 
Auch  eine  St.  in  Libyen  führte,  nach 
hol.  zum  Apollon.  IV.,  diesen  Rauten. 
Tritonum,  Liv.  XXVIII,  7.;  St.  in 
tri*,  an  der  Grenze  von  Phocis;  wahr» 
M  iiil.  dieselbe  St. ,  welche  Steph.  un- 
dem  ft.  Tritonm,  Tqitcovog,  nach 


Troglodytae. 


r.  gehörte  eigen tl.  zu  Mysien,  wo- 
von er  ganz  eingeschlossen  ist,  oder,  n. 
Ptol. ,  zu  Klein-Phrygien.  —  Das  einzige 
Geb.  ist  der  Ida,  dessen  höchste  Spitze 
Gargarus  mons  genannt  wurde,  in  ver- 
schiedenen Verzweigungen.  —  1  'I.  .s<- 
molt  u.  Scamander.  Der  ganze  Landstr., 
j.  e.  Theil  der  türkischen  Prov.  Liva  ha- 
rasi,  verdankt  seinen  Ruf  dem  Zuge  der 
Griechen  gegen  Troja  u.  den  herrlichen 
Gesangen  Homers,  in  welchen  jenes  Er- 
cignifs  geschildert  wird  ;  man  vcrgl. 
her  besonders  Spohn  de 
in  rarminibus  Ilomeri 
1815. 

Trochut,  Tqo%og,  Paus.  II,  24.; 
Flecken  im  Pcloponnes,  auf  dem  Wcgo 
von  Argos  nach  Tegaea. 

Trocmi,  Tqoxuoi,  Polyb.  XXXI, 
13.;  Liv.  XXXV1I1,  10.;  Plin.  V,  32.; 
Steph.  Byz.  66*9. ;  ein  gallisches  Volk  in 
Gulatia,  an  den  Ufern  des  Ilalys,  wohin 
sie,  vereint  mit  Tectosagcn  u.  Tolisto- 


  -  O 

agro  Trojano 


Trittenses;  s.  Tritea. 
TrittAa,  Tqix9a,  Ptol.;  St  in  Mc- 
potamien,  am  Fl.  Chabur. 
Tritnm,  Vorgeb.;  s.  a.  Masylibiuni. 
Triturrita,  Rutil.  I,  v.  527.;  Be- 

Portus,  als  Flek- 


Triulatti,  Plin.  III,  20.;  Völkersen, 
den  Alpen,  zu  denen  gehörig,  welche 
ignstus  besiegte. 

Triumpilini,  Plin.  III,  20.;  Volk  in 
illia  Cisalpina,  eine  Unterabthcilun* 
r  Enganei,  sie  .bewohnten  das  Thal 
romplaod.  Trompia. 
I  riurnv  i  r  orum    inaula,  Appian. 
C.  IV,  2. ;  Ins.  im  Fl.  Labinius  (La- 
io)  in  Galiia  Cisalpina,  auf  welcher 
:tavius,  Antonius  u.  Lepidus  das  be- 
note Triumvirat  abschlössen. 
Triventium,  Triventum,  Tre- 
ntam,  Front;  St.  in  Samniiun;  j. 
ivento,  Trcvcnto. 

Tri  vi  tum,  Horat.  Sat.  I,  5;  v.  79.; 
Villa  in  Campanien,  späterhin  e,  St., 
ch  j.  Trevico  genannt 
Trödft,  Tqcoag,  s.  Alexandrea, 
Troat,  Tomag,  Horn.  Ii.  II,  v.  816. 

Strabo  XIII.;  Mela  I,  2.  18.  etc.; 
in.  V,  30.;  Landstr.  in  Klein  -A*ien, 
n  der  llptst  Troja  so  genannt ,  b<* 
eift  eine  am  aegneischen  Meere  hin 
gende  Küstenstrecke,  von  der  U luge- 
nd von  Antandrus  od.,  n.  Strabo,  vom 
»rgeb,  Lee  tum  bis  zum  Uellcspont ;  die 
>rdgr.  bildete  wahrscheinl.  der  Fl.  Rhe- 
ns u.  das  Ende  des  Ida-Geb. ,  die  Ost- 
,  cm  Zweig  des  gedachten  Geb,  Der 


Troetmit;  s, 
Troczcn,  enis,  TQOifyjv,  Ilcrod.  VIII, 
44;  IX,  28. ;  Strabo  VIII. ;  Paus.  II,  31.; 
Plin.  IV,  5.;  Steph.  Byz.  669.;  Troczc- 
n a,  Polyb. L11, 2. ;  Troezeni,e»,  Tgoi- 
trjvr],  Ptol.;  St.  in  Argotis,  in  einiger 
Entfernung  von  der  Küste,  im  Gebirge; 
ihr  Hafen  hiers  Pos on.  Reste  der  St 
finden  sich  bey  dem  heut  Flecken  Doma- 
in. — -  Ihr  Gebiet  heifst  Trocscnc.  — 
Einw.  a.  Mzen  Tqoi&jvcov  u.  TqotZrpmov, 
'Iroezenii,  bey  Mela  II,  3.;  die  nahe 
Küste  Troezenium  litus,  Mela  II,  7. 

Troezen,  Tqot^rjv,  Plin.  XXXI,  2.} 
Ptol. ;  St  im  Innern  von  Messenicn. 
Trockene,  Plin.  V,  29.;  St.  inCa- 


Trogiliae,  Plin.  V,  31,;  3  Inseln 
(Psilon,  Argcnnon,  Sandalioo;  Strabo 
XIV  nennt  nur  eine  1  rogilium,  wahr- 
schoinl.  dieselbe,  welche  in  den  Act.  Apost 
XX,  15  TqmyvUiov,  Trogyllium, 
heifst),  an  der  Küste  von  Klein- Asien, 
zw.  der  Insel  Samos  u.  dem  Vorgeb. 

Trogilium,  Tqa>yiltov  axoa,  Ptol.; 
Vorgeb.  in  lonicn,  Ende  des  Geb,  My- 
cale. 

Trogilorum  portui,  Liv.  XXV, 
23.;  grofse  Bucht  bey  Syracusa,  s.  d. 
W. 

Trogttis,  Tqmyixig,  Strabo  XII.; 
See  an  der  Grenze  von  Lycaonien. 

Trögltdytae,  Tomykodvtca,  Strabo 
XVI  ;  Plin.  VI,  29.;  Ptol.  Zwar  fanden 
die  Alten  in  mehreren  Thcilcn  der  ihnen 
bekannten  Welt  Höhlenbewohner,  Tro- 
glodyten,  doch  btfeh  dieser  Name  vor- 


Digitized  by  Google 


Trogyllium. 


984 


Tucal 


»Ml 


zngswelse  den  Urbewolinern  an  der  West- 
küste des  arabischen  Mbscns  in  Acthio- 

Sien,  von  welchen  die  ganze  Westküste 
en  \amen  Troglodytice,  Plin.  II,  70; 
VI,  19.  t  Ptol.,  erhielt.  Sie  begann  güdl. 
Ton  Berenicc  u.  reichte  bis  in  die  entfern- 
testen  Südge^cnden  des  Mbscns. 

Trogyllium,  Trogylium-,  g. Tro- 
giliae. 

Tröja;  e.  nium. 

Troja,  Tqoicc  ,  Stcph.  Bvz.  668.; 
Flecken  in  Attica,  später  Xypcte  ge- 
nannt. 

Troja,  Tqoitty  Virg.  Acn.III,  v.349.5 
Steph.  Byz.  0ti8. ;  St.  in  Chaonien. 

Troja,  Strahn  XV n.;  Steph.  Byz. 
668. ;  St.  od.  Flecken  in  Aegypten  nahe 
bey  dem  B.  Troicus,  von  gefungenen  Tro- 
janern bewohnt. 

Tro;a,  Liv.  I,  1.;  Steph.  Byz.  66a ; 
O.  in  Italien,  am  ndrtatischen  Meere,  wo 
Acneas  ans  Land  gestiegen  seyn  soll. 

Tr  o j  a  n  i ,  Tr  o  i ,  Tqaoi,  Strabo  XI. ; 
Mela  I,  18.  etc.;  Einw.  vonTroas  und 
Troja. 

Troicus  mon»,  Tqcoixov  oqog,  Stra- 
bo XVII.;  Troiei  lapidis  m.,  Tqcai- 
nov  \i&ov,  Ptol. ;  Berg  in  Aegypten,  wo 
man  die  Steine  zu  den  Pyramiden  grub ; 
▼ergl.  Troja. 

Troilium,  Liv.  X,  46.;  St.  in  Etru- 
rien. 

Trom'g,  Tqa>vtg,  Paus.  XII,  4.;  ein 
kl.  Bez.  im  Gebiete  der  Daolicr  in  Pho- 

CtS. 

Tronum,  Itin.  Ant.  338.;  St.  inDal- 
watien,  zw.  Pons  TUurü  u.  Bilubium;  j. 
Budimir, 

Tropaea,  Tooxaia,  Paus.  VIII,  25.; 
Flecken  in  Arendten. 

Tropaea,  g.  Ad  Tropaea. 

Tropaea;  g.  Trophaea. 

Trophäen,  Tropaea  Augusti; 
f.  Angusti  Tropaen. 

Trophaea,  Tropaea  Drusi,  Tqo- 
nata  dqovoov,  Ptol.;  wahrschcinl.  keine 
St.  gondern  nur  ein  Siegcsdcnkmahl  deg 
Drugug  in  Germanien,  in  der  Gegend  von 
Höxter. 

Trophaea,  Tropaea  Pompejiy 
TTouiztjiov  Toanaia,  Strabo  IV.;  Plin. 
111,3;  XXXVII,  2  ;  durch  Pomp  ejus  auf 
dcnPyrenaeen  inllispama  Tarraconcn^ig 
errichtet,  nach  Besiegung  der  Ilispanicr, 
da  wo  dag  Itin.  Ant.  397  Sumranm  Pyl 
renaeum  nennt,  westL  von  Portus  Ve- 
neria, 

Trop  i  na ,  Plin.  17,  20.;  St.  in  In- 
dien diessett  des  Ganges. 
Trosmig,  g.  Trismis, 


Trogt*!*«,  Plin.  \m,  l;  Si 
in  Etruria,  9  MU1.  südl.  von  Voliioii 

Trotilum,  Toaulov,  Thnc.  VI,  J. 
0.  in  Sicilien,  auf  der  Hälfe  Wega  tu 
Syracus  nacli  Lcntini;  j.  Troakfle. 

Truentinum  castrun,  Tr«c« 
tum;  s.  Castellnm  Truentinum. 

7r«cntinuf-F/.,  Toovtrttroq  zor 
Strabo  V. ;  Truentus;  FL  in  Picemw 
an  welchem  Truentinum  eastr.  lag; 
Tronto. 

Trulla,  TqovXla,  Ptol.;  Hafen  i< 
glückl.  Arabien  im  Lande  der  Adrami 
ten,  am  eachali  tischen  Mbsen. 

Trutulcns  it  portu$,  Tic  A*t 
28. ;  Dio  Cagg.  LXVI,  20. ;  Hafen  in  Bn 
tannia,  von  wo  au-  ein  Versuch  prna-h 
wurde,  diese  In-rl  zn  um^e^eln;  nfo 
gchcinl.  in  der  Nähe  des  Ftrlki  of  Iii 

Trybactra,  TqvßcexTqa.  PtoL;  Tri 
batra,  Amm.  Marc.  XUII,  6.;Siä 
Sogdiana. 

Tryphalia\  g.  Triphylia. 

Tuaes in ,  Ptol. ;  Mbsen  auf ix 0*- 
küste  von  Britannia. 

Tu 6a;  g.  a.  Tob. 

Tu ba nt es,  Tac.  Ana.  I,  5L;  fi- 
banti,  Tub  antii ,  Tovßarm*  T*> 
ßamot ,  Ptol. ;  Subattii,  Zovpar:;^ 
Strabo  VII.;  Volk  in  Germanien,  ü  ±s 
ältesten  Zeiten  zw.  dein  Rhein  ui  <fcr 
Yssel,  später  auf  der  Südseite  der  Lippe 
zw.  Paderborn,  Ilainmn.  dem  ara»tory 
Wald ,  endl.  neben  den  Chatten  ta  4ec 
Rähe  des  thüringer  Waldes,  zw.  acrFflJ- 
da  u.  VVerra. 

Tubero,  Tuberum,  Ttbema. 
Tome  rüg. 

'I  n  hin,  Tubius;  f>.  Tal». 

Tu6ucci,  Itin.  Ant.  42e.;Slinl»- 
aitanien,  zw.  Sealabis  u.  Moodobngs. 

Tubunae,  Xot.  Episc. ;  St.  kn Innen 
von  Maureton  ia  Cacsarieiwu,  wl»- 
gchcinl.  Hptort  des  Limo»  Tubaniefci> 
Not.  Imp. ;  j.  Tubnah. 

Tuburb o,  Plin.  V,  4.;  Ooi^.M 
TAuour6o,  Ptol.;  Tab. PenL ;  brtrÜ*. 
liehe  St.  im  Innern  von  B^Taciojn.  »brr 
späterhin  ohne  Bedeutung;  eie  viril 
durch  dcnBeynamcn  A/ajuinnlmdur- 
den  von 

T«6ur6o,  Tu b u r b u a  Min u,m 
nördl.  Laure  des  Bagradas,  in  Acncfr  i 
Gegend. 

Tubusup  tus,  Tovßoveovzroi  T* 
bu$uptu,  Plin.  V,  2. ;  Ptol. ;  Tab.  fßi 
Amm.  Marc.  XXIX;  5.;  St.  in  Maurr* 
nia  Caesariensis,  nurdl.  von  OüVi  m 
»Ions  Ferratus,  eine  rOm.  G»Josie;J. 
Burg, 

Tueabath,  Tovnufa^  Vlol\ & in 
Innern  Libyens, 
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Tucca,  Pilo.  V,  2.;  Tob.  Peut.;  St.  Tugma,  Tovyfia,  Ptol.;  St.  in  In- 

m  Mauretama  Cacsariensis ,  am  Ampsa-  dien  jenseit  des  Ganges,  in  der  Geir.  des 

go-FL ;  Plin.  stellt  es  an  die  Mdg  des  FI.  heut.  Koduaskan. 

—  Eine  andere  gleichnamige  St.  Tovxxa  Tugulus;  s.  Thagolis. 

fahrt  Ptol.  im  Innern  dieser  Prov.  an.—  Tu  in;  s.  Tugia. 

Line  Ste  in  Numidicn,  bey  Ptol.  Tuis»,  Toviaoi,  Strabo  lü.;  Volk  in 

Tucca,   Itin.  Ant.  48.;  Procop.  de  üispania,  an  den  Quellen  des  Iberis,  im 

'edif.  VI,  5.;  Tu  gga;  St.  im  Innern  Lande  der  Cantabrer. 

m  Bvzacimn mit  dem  Bcynamcn  Te-  Tu  f  eis,  Mela  II,  6.;  Fl.  in  Hispania 

rebentina   12  Meilen  iudustl.  von  Assu-  Tarraconensis ,  bey  Tarraco;  j.  iw 

me.   Man  halt  es  für  gleich  mit  coj/                    *              '  J 

Tuecafcori,  Aug.  adv.  Donat.  VI,  iulcnsii,  Ptol.;  e.  sonst  nnbekann- 

!»»„__•  T#.     .  *                 Dt     .  tes  \  olk  in  Mauretania  Cacsariensis. 

llccU  l                  5  li  a*  PtaCC1*  Tuleu°:  Tovhovs,  Procop.  Aed.  IV, 

Tuec  '               in        *•  a       -  11  -  0  in  Thracien,  in  der  fw  Rho^ 

l uc et s,  Strabo  III.;  s.  a.  Augnsta  dope. 


Tuecitora,  Toimwooct,  Ptol.;  Flek-  ^  TfUngi\  C"S,-.B\G-  l>  *•'»  Volk  in 

en  hn  libyschen  Nomos.  GaJä,cfn!  \u  dcn  He,vct,crn  gerechnet. 

r«cma,  Tovxfia,  Ptol.;  St  inAfrica  it?^1'!^ T^XTnf^\fM^ 

roprja  St.  in  Germanien;  j.  /  erden  n.  Wilh. 

Tuc'ris,    Tovxqtg,    Ptol.;    St.  der  T?,^ur*r,',!m>  Tovhaoy^PtoU 

reracae  in  Hispania  Tarraconensis.  g|  .,n  Germanien  ,  Im  Gebiete  der  Dul- 

Tuerumuda,  Tovxoovuovda,  Ptol.;  »lb.inCT.  1Q  der  Gegend  des  heut,  ücf- 

t  im  Innern  von  Libyen.  ™oW* 

Tueu6is,  Toüxot>{Jis,  Ptol.;  St.  in  Tutliea,  TovUixce,  Ptol.;  St.  der 

Xrica  propria.  Caresti  in  Hispania  Tarraconensis. 

Tadnc,  Tnde,  Plin,  IV,  35.;  Itin.  Tullonium,  Tulonium,Tovla>vtovy 

,ot  42».;  Ptol.;  Castellum  Tyde,  P^-;  Itin.  Ant.  455.;  St.  der  Varduli 

t  derGruii  od.  Grovii  in  Hispania  Tar-  1 11  Hispania  Tarraconensis,  südL  von  Al- 

iconcnsis;  j.  Tuy,  ba;  j.  Tudcla  n.  Reich. 

Tader,  Tovdfo,  Strabo  V.;  Plin.  in,  Tullum,  TovUov,  Strabo  IV.;  B.  itt 

4.;  Sil.  Ital.  VI,  v.  «45.;  Tu  der  tum,  Myricn,  gegen  das  adriatischc  Meer  hin. 

aul.  Diac.  VI,  8.;  Colonia  Fida  Tu-  Tullum,  Tullium  mit  dem  Bcysatze 

er,  Front.;  ludere,  a.  Mzen ;  St.  in  Lcucorum,    Ptol.;   Itin.  Ant.  3(i5.; 

Irurien ,  eine  Colonie  Utubriens,  nalie  Pwte  I,  211.  214.  438  etc.;  llptst  der 

n  der  Tiber  anfeinem  Hügel;  j.  Todi.  keuci  in  Gallia  Bclgica  prima,  an  der 

-  Einw.  7Werfes,  Plin.  Mosel;  j.  Tou/. 

Tudrrium  ,  TovStgiov,  Ptol.;  0.  in  Tulonium;  s.  a.  Tullonium. 

(ermanien,  in  der  Gegend  von  Meppen,  Tulpiacum;  's.  Tolbiacum. 

oder  Ems.  Tumarra,  Tovfiaqqa,  Ptol.;  St»  in 

Tuerobii,  Toveooßig,  Ptol.;  Fl.  in  Mauretania  Caesariensis. 

iritanuia  Romann;  j.  Teinc,  an  der  Süd-  Tumsa;  s.  a.  Thinissa. 

Tenxc  von  Cardigansh.  Tuncassi,  Jornandcs  de  R.  G.  23.; 

Tue» is,    Tovieig,  Ptol.;    St.   der  «in  altes  scythisches  Volk, 

oconiagi,  in  Britannia  Bomana,  in  der  Tundia;  s.  Tyndis. 

iahe  des  Murray  Firtli.  Tunes,  Tynes,  Tvvrjg  rjtog,  Polyb. 

Tu/icani,  Plin.  HI,  4.;  Einw.  der  I,  30.;  Tunis,  Tovvig,  Strabo  XVII.; 

»L  feste  St.  in  Byzacene,  an  der  Wests,  eines 

Tuficum,  Front,  de  limit.;  St.  in  mit  dem  Meere  in  Verbindung  stehenden 

"nibrien  am  FL  Cesanus,  wahrscheinl.  Sees,  7  bis  8  Meilen  von  Maxula,  120 

ufimm,  bey  Ptol.  Stad.  von  Carthago,  kam  in  den  Kriegen 

Tugenus,  Toygenus  pag.,  Tcov-  mit  Cnrthago  sehr  herab,  hob  sich  aber 

tvog,  Strabo  IV.;  wahrscheinl.  s.  a.  Ti-  allmühlig  nach  Carlhago's  Zertorung;  j. 

rurinns  pag.  Tunis. 

Tugia,   Itin,  Ant.  404.;  <Tuia,  Tun  gri,  Tac.  Genn.  2.;  Amm.  Marc. 

rpvia,  Ptol.;  St.  der  Aretaner  in  Hispa-  XV,  11.;  eine  germanische  Völkerschaft, 

m  Tarraconensis,  zw.  Castulo  u.  Traxl-  wahrscheinl.  die  Aduatuei  des  Caesar, 

IUjn.  die  ersteh,  welche  über  den  Rhein  vor- 

Tugiensis  saltus,  Plin.  III,  1.;  drangen;  späterhin  mäch: ig  u,  bedeutend 

n  der  Näbe  von  Tugia  um  die  Quellen  in  Germania  inferior, 

b  ßaeüs;  j.  die  Sierra  de  Cuzorla.  Tungri;  «.  Aduaca. 
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Tungrorum  fons;  s.a.  Aquae  Spa-  Turingi;  f.  a.  ThiirtagL 

danae.  Turissa-,  s.  ItnrUa. 

Tuniza,  Tab.  Pcut.;  s.  Thinissa.  Turtum;  ».  Turia. 

Tunnocelum,   Not.   Imp.;    SL  in  Turiva,  Tovpova,  Strabo  XL;  l 

Britannia  Romana,  an  der  Weltspitze  des  Satrapie  der  Bactrtaner. 

Firth  of  Solway;  wahrscheinl.  j.  BouU  Turme  da,  Tovq^töa,  Stepn.  Bjt 

nfyj.  79. ;  syr.  Name  der  St.  Amphipalü  ose 

Tuneoftriga,  Towro/Jotya,  PtoL;  Thapsactu. 

St  der  Cullafccr  in  Hispania  Tarraco-  Turmentini,  Plin  III, Ii;  Ulla 

nensis.  «chnft  im  Innern  der  2len  Region  101 

Tuola,  TovoXa,  PtoL;  FL  anf  der  Italien. 

Ins.  Corsica,  mündet  auf  der  Osts,  dersei-  Turmodigi,  Plin.  III,  5.;  UQ» 

ben,  zw.  Tutela  Ära  u.  der  St.  Mariana;  schaft  in  Hi*pania  TarraconeiwU;  li 

j.  Odo  (?)  man  glaubt,  die  Murbogi  des  PtoL 

Tuphium,  Tovyiov,  PtoL;  St.  in  (  Turmogum   TWo/or,  PtoL;  St 

Aegypten,  im  Nomos  Ton  Theben.  im  Innern  von  ^"^;en- 

Kroifona,  hin.  Ant.  405 ;  St.  in  .  Turmuli,  Itin.  Ant  433.;  SL  in  U 

Hispania  Buctica,  zw.  Urci  u.  Murgis,  in  «tania,  zw.  Castra  Caeciba  a,  Baa 

der  ^älle  der  Küste.  ciana-  ^ 

Turaphilum,   TovqatpiXov ,  PtoL ;  Tu r irn m ,  Itio.  Ant. 316. 377. w, 

St  in  Mauretania  Caesariensia.  St.  in  Gallia  ßclgica;  j.  Tourms. 

Turba;  s.  Castrum  Bigorrense.  Turn»,  Touomh,  Sturm,  PtoL,  ■ 

Turbula,  Tovgßovka,  PtoL;  St  in  in  Calabrien. 

Hispania  Tarraconensis ,  im  Gebiete  der  Turni  locus,  ColumelkX.;  Sctm 

Bastitaner;  j.  Tovarra  in  Murcia.  Latinm;  wahrscheinl.  s.  a.  JutumeUt, 

Tureae,  Mela  I,  19.;  Plin.  VI,  T;  Ovid.  Fast 

Türe«,  Suid.;  Volk  um  den  Palus  Maeo->  Turobriea,  Plin.  HI,  L;  Sc  ■ 

tis  in  Sannatia  Asiatica.  Hispania  " 


Turcilingi,  Paul.  Diac. ;  Jornandes  Hispalis. 
Get  15. ;  ein  germanisches  Volk,  mit  den       Turocelum,  Plin.  III,  Ii;  Sl  b 

Rugiern  verbunden,  wahrscheinl.  eine  Umbrien,  mit  dem  Beynamcn NeüwloB 

Unterabtheilung  derselben,  zw.  der  Oder  ~\nfr  früh  Zn  Grunde, 

u.  Weichsel.  °  Turones,  Caes.  R  G.  TO?  Jj* 

Turdetant,    Tovodsravoi,   Polyb.  Marc.  XV,  11.;  Tnronii, Tie .tot. 

XXXIV,  9.;  Strabo  111.;  Liv.  XXI,  6;  III,  41.;  Turupii,  Turpiu  Ttpci- 

XXIV, 42.;  Turduli,  Mela  III,  1;  Plin.  äioi,  PtoL;  Volk  im  Innern  foa  mm 

III,  1;  IV,  20;  VII,  16.;  Völkersen,  in  Lugdunensis ,  die  Bewohn«  tos  k»« 

Hispania  Baetica,  welche  Strabo  als  die  raine.  .  - 

klügste  u.  gebildetste  unter  den  Iberern       Turont,  Turonorum  c»c., 

bezeichnet  Ihr  Land  hiels  nico  ur6s,  Turonum;  *.  ttearwii- 

Turdetania;  s.  Baetica.  num. 

Turdetanorum  urb»,  Liv.  XXII,       Turoni,  Tovqtovoi,  PtoL;  Vdk ■ 

6;  XXIV,  42.;  St.  im  Lande  der  Turde-  Germanien,  neben  den  Manama, a. 

tancr  in  Hispania  Buetica,  von  den  Rö-  Mannert  im  südL  Theilc  von  Hr**« 
mern  zerstört;  an  ihrer  Stelle  entstand       Turoqua,  Irin.  Aot.  430.;  M .  * 

das  neue  Tcrucl.  Lande  der  Callaiccr ,  xw.  Bwiiii  ff 

Turecionnum,  Tab.  Pent;  Ort  in  Aqnae-Celeniae.  _ 
Gallien ;  j.  n.  Reich.  St  Jean  de  Uournay.       Turres,  Itin.  Ant  135. ;  1 «J  "  ' 

Turenum,  Tab.  Peut;  O.  in  Cala-  fester  O.  in  Oher-Moe>ico,  18 

brien,  erster  Platz  der  Poediculi  an  der  Remesiana,  bey  dem  heut,  Sdior  . 
Küste,  zw.  Barduli  u.  IVatiolum  (Barlct-       Turres;  s.  Ad  Turres. 
tu  u.  BUccglia);  j.  Tram.  Turres,  Ad,  Itin.  Ant.  W.,  w 

Turin,  Mela  II,  6.;  Turtum,  Plin.  Innern  von  Lusitanieo,  bey  o« 

III,  3.;  FL  in  IIi*pania  im  Gebiete  der  etunern.  ...  ^  a 

Edetani,  bey  Valentin;  j.  Guadalaviar,  T»t4es,  Ad,  I^^Jf^1 

Turiaso,  Tovqtccca,  Ptol, ;  a. Mzen. ;  Lusitamen;  j.  Torrecül»  n.  Wf*-J 
Turiasso,  Itin.  Ant.  442.  443.;  St  der       Turres,  Ad,  Itin.  »gjjg 

Ceitiberi  inHispania  Tarraconen*:-  ,nördl.  Peut ;  Ort  zw  Tarsnttca  u.  ^en« ' 

von  Mediolum ;  j.  Tarrazona.  —  Einw,  burnta,  bey  dem  heut  Dorfe  Afrss_  . 
Turiasonenses ,  Plin.  IU,  3.;  vergl.Plin.       Turres  ^urcltonoe, 

XXXIV,  41.  609.;  Turres,  Itin.  Ant  117.,  TW 
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Ii  C*eiari$%  Tab.  reut.;  fester  Ort  Strabo  V.;  PtoL;  Steph,  Byz.  678.;  alte 

i  der  Küste  von  Calabricn;  j.  Puligna-  St.  in  Latinm,  100  Stad.  östl.  von  Rom 

i.  auf  einer  beträch  tl.  Anhöhe.  Die  treffliche 

Tnrre$  Julianac,  Idn. Hieros. 609. ;  Lage  der  St.,  ihre  geringe  Entfernung 

.  in  Calahria,  östl,  von  Barium;  j.  Mo-  von  Rom  machten  sie  sehr  blühend,  bis 

Städtchen.       0  in  das  Mittelalter,  wo  sie  zerstört  wurde, 

Tarriga,   Tovqoiya,  Ptol.;  St,  im  «ch  aber»  anter  dem  heut.  Namen  Fros- 

anrfe  der  Callaicer  in  Hispania.  «iri,  nieder  erhob. 

Tsrrii  CaZornen,  Mela  n,  2.;  Tu  sc  u  m  mare;  s.  Tyrrhenum  ma- 

L  in  Maccdonien,  zw.  dem  Fi.  Strymon  fe- 
dern B.  Athos.  Tu  »dr  Hanum;  s.  Thysdrus. 
Tur rit  Ha  n  n  i  b  a  l  i $ ;  s.  Hannibaiis  Tu siacum,   Pertz  1 ,  467. ;  Ort  in 

Wrw.  Frankreich  in  der  Champagne;  j.  T\dlei 

Turri$  Stratonis;  s.  Caesarea  Pa-  «*  grosseilles. 

»L  Tuaiagath,  Tovatayctd',  Ptol.;  St. 

Turrit  Tamalleni,  Irin.  Ant.  74. ;  in  Mauretania  Caesaricnsis. 

tt  im  eigentt  Africa,  zw.  Agariabae  u.  Tuso,  Tovffo,  Ptol.;  Nebcnfl.  des 

d  Templura.  Ganges  in  Indien. 

Turms,  Plin.  III  ,18. ;  Fl.  in  Vene-  Tutapu$,  Tovtanoq,  Arrian.  Ind.; 

■  bey  AquUeja;  j.  Torre  torrente  bey  Fli  in  Indicn?  m[t  ia  aea  Acesines,  einen 

Kebcofl.  des  Indus. 

Turülii,  TovQOvlte,  Ptol.;  FI.  in  Tutatio,  Itin. Ant. 227. ;  Tutastio, 

iUpania  Tarraconcnsis ;  j.  Uduba  oder  Tab.  Peut.;  O.  in  Koricum,  zw.  Gabro- 

mttabii.  magus  u.  Ovilabis,  ohngefahr  bey  Grü- 

Turullum,  Turullus,  Suid. ;  Tz  u-  nau  über  den  Alben-See. 

«lusi,Cedren. ;  St  inThracien,  an  der  Tutcio,  Martial.  Epigr.  IV,  55.; 

io*te  de«  Propontis.  Ort  der  Celtiberi  in  Hispania  Tarraco- 

Tsrsm,  Itin.  Ant.  259.  ;  St.  in  Nori-  „cnsis. 

u,  iw.  Pons  Ocni  u.  Jovisura.  Tuthoa,  Tov^oa,  Paus.  Vin,  25.; 

Tnruntui,  Tovqovvtos,  PtoL;  Fl.  Fl.  im  Peloponnes,  der,  mit  dem  Ladon- 

n  Sarmaiia  Europaea,  mundet  zw.  dem  FU  vereinigt,  in  den  Alphous  fallt. 

Ihubon  o.  Chesinus  ans  ;  j.  Düna  nach  r«  ,  •     n      m  m.  i>i„*  cÄ„*Ä-  . 

im  o.  Gatterer,  Windau  n.  Männer!  rt  T?UV22?*'  "F1  S';  P  Ut*  5 

Goweli                           «.  i*€M*M^  q  der  ^^„e,.  in  Hispania  Tarraco- 

\lrlpaii,  TovQOvmou  PtoL;  Volk  in  Sf™*  wo,  ei£e  Schlacht  vorfiel  zw.  den 

Ji;n  i  Truppen  des  Sertorius  n.  Pompejus ;  mau 

will«  Lugduncnsis  fc    lg     f     T        Uk      (I\    j  413) 

Turspt.an«,  To^ovät^«,  PtoL;  '     .fl  ^ 

ijer  Callaicer  in  Üupama  Tarraco-  m  Tu\icum.     EtmU8  XuticlM.  _  Ein- 

Turso,  Tovoco,  PtoL;  St,  im  eigenü.  ^o*111« 

ifrira,  t udl.  Ton  Adrumeta.  Tu  1 1  c  n  s  e  s ,  Plin.  in,  5. 

Tsica,  Plin.  V,  3.;  FL  in  Africa,  an  Tutila  uro,  Tovxila  ßmjioe,  PtoL; 

er  Grenze  Ton  Nuraidien  u.  dem  cigcntl.  St.  auf  der  Ins.  Corsica ,  nord  .  von  Por- 

frica;  j.  Wadi-cl- Herber.  tus  Dianae,  bey  dem  heut,  lorre  PcJ/e- 

Tiucann,  Tab.  Peut.;  St.  in  Etru-  gnno. 

5a;  j.  Toiconclia ,  wahrscheinl.  von  den  Tu tini,  PUn.  HI,  11. ;  Volk  m  Cala- 

ltca  bricn. 

Tascanicnses,  Plin.  III,  5.,  er-  Tutzin,  Itin.  Ant.  162.;  St  in  Acgyp- 

«ot.  ten,  zw.  Talmac  u.  Psclcis. 

Tstci,  Touöxoi,  PtoL;  Völkerschaft  Tyäna,  Tvava,  Strabo  XII.;  Plin. 

i  Sarmatia  Asiatica,  zw.  dem  Caucasus  VI,  3.;  Itin.  Ant  14».;    Amin.  Marc. 

i  den  ceraunischen  Geb.  XXIII,  6. ;  Steph.  Byz.  670. ;  Thy  « na , 

Tuicii  Thutei;  s.  Etrusci.  Vopisc;  Thiana,  Itin.  Hicrot».  700. ;  &t 

Tmcio,  TAuscio;  s.  Etruria.  in  Cappadocien,  von  Natur  u.  Kunst  bc- 

Tutoulanum,  Cic.  Epist.  ad  famil.;  festigt,  an  der  Hptstralse  nach  Cilicicn 

»üb.  XXII,  6. ;  berühmtes  Landgut  des  Syrien,  am  Fufce  des  Tauru*,  \ater- 

Äccro,  in  der  Nähe  von  Rom ,  bey  der  ftodt  des  Apollonius ;  j.  Mkdeh  n.  Reich. 

fc.  iutculon*.  Einw.  a.  Mzen  Tvavtmv. 

Tutcülum,   Tovanovlovi  Tovxioy,  7,ya*ttis,  Tvuvittg,  Strabo  XII'.; 

I'soxio»,  TvqkXccvov,  Tvoxkog,  Dionys.  PtoL;  der  südlichste  Theil  des  eigentl. 

V.  X. ;  Lh .  1,  4«J •  Vit,  18. 22 ;  \ I,  26. ;  Coppfulocicns,  in  welchem  Tyanu  lag. 
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Tyba.               «88  Tyntace. 

Ti/ba,  Cic.  Epist  XV,  1. ;  O.  la  Asten,  myrica ;  zur  Zelt  Arrian'i  nur  noch  eis 

jenseit  den  Euphrat ;  j.  Taibe  n.  Beich.  Flecken. 

Tpche;  s.  Syracusac.  Tynidrumente  oppidum;  i.  Thn- 

Tyde;  s.  Tudo.  nudromura. 

Tydii,  Plin.  VI,  T;  Volk  in  Sarnia-  Tynna,  Tvwa,  Tsne,  Ptol;  Fl. 

tia  Asiatica,  am  Geb.  Caucasu«.  in  Indien  diesscit  des  Gang«,  im  Lande 

Tylae,  Tvlai,  Polyb.  IV,  46.;  St.  der  Arvaren, 

im  Innern  von  Thracien;  n.  Beich.  j.  Tynna,  Twva,  PtoL;  St  i 

htlios.  docien. 

Tvlusi  s.  Bahariua.  Typaeum,  Tvxaiop,  Pant. ! 

Ty  Ins;  s.  Oetvlus.  in  ^nphylia,  in  der  Nähe  d«  Alpkesi, 

Tymbriani.  Plin.  V,  2T.;  Volk  in  ™*  *™  V\cgc  von  bcUlas gegw  Ol;» 

Klein-Asien,  im  Norden  von  Pisidien.  P"»,  m"  einera  «teilen  teU«,«»  vt\- 

Tymol us ;  s.  a.  Tmolns.  ehern  man  die  Frauen  heratarite,  die 

Tympania,  Tvßnavna,  Ptol.;  Ty-  gfg™  das  Verbot  Zuschauen^  fa 

„onaea,  Tvrcavam,  Polyb.  IV,  Tl.;  olympischen  Spiele  eeyn  woluen. 

&U  im  Innern  von  Elis.   0.  in/Triphylia,  Typsnaea;  «.  Tympaua, 

6.  a.  Ctypan*a.  Tera  •  *'  T™ 

JF*£*th!&at  TTpaSl:  ftCf  n  ^  Tyra\  Plin.  VI,*  29.;  Vöfemtt  u 

671. ;  St.  ,n  The*pro  Uen.  Strabo  VU  kennt  A    /  tcn'  b  Heroopoli*. 

nur  die  Em-  u.  Umwohner  nnter  dem  £?/ra£e  Jc,  PlinP  U|,  l.;  Tyrrc- 

Namen                                          .  ffetac,  Teoo»7yfrat,  Teri^stf^Ät- 

n.  Thessalien.  Nach  Plm.  IV,  2  m  Aeto-  pto|  .  £f  fifae$  fierod.  IV,  £  Voft 

Iien"       .    .            Ii-    i  a     «r  «   .  im  europaeischen  Sarmatien,  vahMhcia- 

Tymphet,  Phn.  IV,  10.;  Volk  in  '£we\g  der  Dacier  od.  Geaa, aa 

Makedonien.  nördl  Ufer  des  FL  Xmfc  Sie  weHa 

TymphreHus  Tv/itpmatog,  Strabo  p  L    .  deQ  T  *.  T  R 

IX.;  B  im  eigcntl.  Thessalien,  an  wel-  ^        nn    dic  fed„Wri?« 

chem  der  Fl.  Sperchius  entspr  u.  von  vorkonm?      und  wohl  nor  cinatFA- 

welchem  die  Gcbb.  Othrys  n.  Oeta  sich  Ur  der  ÄÜ8chpciDCr  ^  mfca- 

abziehn.  ken 

Ty  na;  s.  Tynna.  Teramoe,    Tvqafißrn  Stnbo  E; 

Tendarii  scopuli,  Ptol.;  8  Fei-  ptoi  .  §t>  ;n  Sarmatia  Asiatin,  udff 

peninseln  im  aegyptischen  Meere,  an  der  Kachbarsch.  des  kleinen  RhmaMtai.  Ia 

Enste  von  Libyen.  dieser  Gegend  wohnte,  n.  Rsl,wae. 

Tyndäris,  ioVs,  TwSaqig,  Diod .  XIV. ;  gleichnamiges  Volk 

Polyb,  I,  25.;  Strabo  VI.;  Plin.  II,  92;  °  Tyrangitac;  s.  TyragtUe. 

III,  8.;  Hin.  Ant.  90.;  Tyndarium,  Tyras;  s.  Danaster. 

TvvdaQiov,  Ptol.;  Liv.  XXXVI,  2.;  eine  Tyrat,  TvQag,  Ptol.;  Tyra,  Pua-, 

vom  altern  Dionys  angelegte  St.  in  Sici-  s#  Ophiusa;  doch  fuhrt  Ptol.  die  S 

lien,  auf  der  Nordküste,  deren  Einwohner,  Tyras  u.  Ophiusa  getrennt  an. 

'Jyndaritae  od.  Tyndaritani,  allmühlig  Tyrtdiza,    TvqtSiZa,  Steph.  B 

telir  mächtig  wurden.    Das  Meer  ver-  fp^\  Tyrodiza,  Tvqoötfa 

Dichtete  einen  Theil  der  St.  ,  deren  Lage  25.  gt/jn  Thracien,  auf  der  Kurie 

j.  nur  noch  durch  eine  ans  ihren  Ruinen  Perinthier. 

erbaute  Capelle  bezeichnet  wird.  Von  der  Tyria  cum;  §.  Te tar i um. 

St.  hatte  das  Ter»  et  sc  e,  Tvqixtwcn,  PM.?  Tj- 

Tyndarium  promont,  Zonar.  B.  rttace,  Plin.  VI,  4.;  Tsritscil», 

Pnn.  I.,  an  der  Nordküste  von  Sicilien,  Teoiraxir^,  Steph.  Bys.  61t;  St  v 

seinen  Namen.  Chersonesus  Taurica. 

Tynden$e8i  An  im.  Marc.  XXIX,  5.;  Tyrida;  s.  a.  Tinda. 

Volk  in  der  Gegend  von  Mauretania  Si-  Tyrigetae;  s,  Tyragetae. 

tifensis.  Tyrima,  Tvqtaee,  Ptol. ;  St  w 

Tyndii,  TvvSig,  Ptol. ;  FI.  in  Indien,  eedonien,  in  Emathia.  —  Einw. ,  1  •»  " 

fallt  zw.  Sippara  u.  Mapura  in  den  Mb*  11. ,  Tyrissaci.  . 

sen  des  Ganges,  n.Mannertdie  südlichste  Tert  Staats,  Plin.  IV,  II.» 

M  'g  des  .1/ancÄada.  Chersonestis  Thraciae,  nahe  bey  ■ 

Tynditt^  Ptol.;  Arrian.  Pcripl.  M.  E.  Crobylc.  . 

in  Huds.  G.  M.J,  30.;  St.  in  Indien  dies-  Tyritacc,  Tyritacüti  *•  TJ*' 

teit  dw  Ganges ,  an  der  Kiwlc  von  Li-  twe. 
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Trtritac;  8.  Tyragetae. 
Tirodisa;  f.  Tyrediza. 
Ttjrr&eni;  e.  Etrusci. 
fvrrhcnia;  8.  Etraria. 
Tyrrhenum  more,  Tvqqrjvt%ov  TJe- 
yog,  Liv.  V,  33.;  Mela  I,  3.;  Plin.lll, 
;  Tgrrenum  more,  Portz  I,  392.; 
are  inferum,  Mela  II,  4.;  Marc 
sich m .  Liv.  V,  33.;  Marc  Ligu- 
rctim,  Plin.  III,  5.  Das  Meer,  welche* 
rh  an  der  Südwc*tküstc  von  Italien,  von 
purien  bis  nach  Sicilien  hin,  erstreckt, 
seilen  unterscheidet  man  jedocli  das 
wüsche  Meer,  an  der  Küste  Liguriens, 
oi  Tutcum  Marc ,  zw.  Etrarien  u.  St- 
icn,  n.  nimmt  Marc  inferum  als  allge- 
nnen  Namen  des  Meeres  von  den  Al- 
n  Iiis  nach  Sicilien ;  vcrgl. 


ITC. 

Tyrrhenus  Sintis,  Dio  Gass. 
ifUl ;  Mbsen  an  der  Küste  von  Tosca- 

TjrrÄetim,  Liv.  XXXVIII,  9.;  St., 
Jirscheinl.  s.  a.  Thyreum  und  Thy- 

m. 

Tynit,  Tt>oos,  Strabo  XVI.;  Insel, 
Jimcheinl.  s.  a.  Tylns,  s.  Baharima. 
Tirus,  Tvqog,  llcrod.  II,  44.;  Scyl. 
Huds.  G.  M.  I,  42. ;  Polyb.  XVI,  40  ; 
9l  XVII,  60.;  Strabo  XVI.;  Plin.  V, 
.;  Ptol.;  Steph.  Byz.  509.;  Zor, 
»•r,  Jcs.  XXIII,  12.;  2.  Sam.  V,  11.; 
Reg.  V,  1.;  Jcr.  XXV,  22  etc.;  Sor, 
io,  Theodorct.  in  Ezcch.  26.;  Sarra, 
l  Gell.  XIV,  6. ;  Serv.  in  Virg.  Georg. 
rM.  Die  wichtigste  n.  berühmteste 
in  Phoenicien,  an  der  Küste,  südl. 
n  Sidon ,  und ,  wie  Justin.  (Will,  3) 
lumptet,  eine  Colonie  dieser  St. ,  welche 
bald  an  Reichthnm  u.  Macht  über- 
f.  Nebucadnezar  belagerte  u.  eroberte 
Jahre  vor  Chr.  nach  einem  lan- 
ii  Widerstande,  während  dessen  dio 
nwohner  sich  auf  einer  kleinen,  sehr 
den  Insel  angesiedelt  hatten.  Aus  Vcr- 
üs  verwüsteten  die  Perser  die  leere 
;  das,  was  übrig  blieb,  kaum  ein  kl. 
wken,  hiefs  nun  Halen  Tvqog,  Pa- 
etyrut.  Tyrus  scheint  aber  seit  je- 
'  Zeit  den  Persern  tributpflichtig  ge- 
i  zu  seyn  (sie  war  es,  als  llcrod. 


Tyrus  besuchte).  Als  Alexander  das  Per- 
ser-reich angegriffen  hatte,  zog  er  auch  ge- 
gen d.  Inselstadt  Tyrus,  füllte  den  seichten 
Meeresarm,  wahrscheinl.  mit  den  Resten 
des  alten  Tyrus,  aus  und  eroberte  die 
St.  mit  Sturm,  unterstützt  von  einer  be- 
trnchtl.  Seemacht,  weil  die  Mauern  nach 
der  Küste  hin  zu  fegt  waren.  Durch  diese 
und  einige  spätere  Belagerungen  verlor 
zwar  Tyrus  sehr  viel,  in  Bezug  auf  frühe- 
ren ausgebreiteten  Handel,  blieb  aber 
unter  Syrern  und  Römern  immer  noch 
ein  beträchtl.  Handelsplatz,  besonder« 
wichtig  durch  seine  Manufacturen  für 
purpurgcfiirbtes  Tuch.  Zu  den  Zeiten 
der  Kreuzzüge  wurde  die  St.  mehrmals 
belagert  und  erobert,  fiel  aber  im  Jahre 
1201  nach  kräftigem  Widerstande  für  im- 
mer in  die  Hände  der  Mohammedaner.  Die 
Insclstadt  ist  jetzt  nur  noch  ein  elender 
Flecken  Ssur;  von  Alt-Tyrus  sind  kaum 
noch  einige  Reste  übrig. 

Tyrus,  Tvqog,  Steph.  Byz.  672  er- 
wähnt dreyer  gleichnamiger  Städte  in 
Indien,  Lydien  u.  Pisidicn,  Amin.  Marc. 
XXII,  8  einer  St.  Tyrus  am  Pontus 
Euxinus. 

Ty 8 ca,  Appian.  B.  P. ;  Landsch.  in 
Africa,  wahrscheinl.  in  der  Rahe  von 
Carthago. 

Tyscus,  Liv.  XXXVHI,  18.;  Castell 
io  der  Gegend  von  Pessinus  in  Galaxien, 
nicht  weit  vom  Fl.  Alandrus. 

Tysdrus;  s.  Thysdrus. 

Ty aia,  Jornantl.  R.  Get.;  3  FU.  im 
europäischen  Scythien. 

Tzani,  s.  a/Sani;  s.  Macrones. 

Tzin;  s.  Zin. 

Tz  in  it  T&vitZa,  Cosmas;  8.  a. 
China.  * 

Tzitzi,  Um.  Ant.161.;  St  in  Aegyp- 
ten, in  Thebais,  am  Westufer  des  Nils. 

Tzor;  s.  Tyrus. 

Tzur,  Procop.  Goth.  IV,  3.;  ein  Eng- 
paß im  Geb.  Caucasus,  wahrscheinl.  in 
Albanien. 

Tzurulum,  Tzurnlus,  T£ovqovXovy 
T£ovQOvXog,  Theophyl.  VI,  5.;  Procop. 
Goth.  III,  38.;  hin.  Ant.  138.;  Syral- 
lum,  Tab.  Peut.;  feste  St.  im  Innern 
Thraciens,  auf  e.  Anhöhe;  j.  Ttckurlu. 


U. 


Vama,  Ovapa,  Ptol.;  St.  im  wcstl. 
•eile  von  Hispania  Bactica ,  im  Lande 
•  Celtici. 

Vbii^orum,  Ovßiot,  Strabo  IV.;  Caesar. 


B.G.IV,16.;Plin.  IV,  IT;  JBttfti iv  £ov- 
ßiot,  Dio  Cass.  XXXIX,  48.;  Agrip- 
pinenacs,  Tac.  Germ.  28.;  eine  ger- 
manische Völkersen. ,  welche  bis  zum  J. 


Digitized  by  Google 


Ubiorum. 


990  Uliarus. 


3f>  vor  Chr.  auf  der  rechten  Seite  des  Udon,  OvScw.  Ptol ;  fL  in  Sarms 

Rheins  wohnte,  wohin  sie  die  Sueven  ge-  tia  A/iatica,  zw.  den  Mdgen  d«  Al»m 

drangt  hatten ,  gegen   welche  sie  die-  u.  des  Kha  Fl. 

sar  selbst  nicht   hinlänglich  schützen  /  du  b  a,  Plin.  III,  Z. :  Fl.  in  fli.jMni, 

konnte.    Vipsaniun  Agrippa  verteilte  sie  Tarraconensis ;  wahr*chctnl.  j.  .lüjnrcf. 

deshalb  auf  das  linke  Rheinufer,    nach  Udura,  Ovöovoa  ,  Ptol  ;  St  imGf 

Germania  secunda,  wo  sie  von  der  wc«tl.  biete  der  Jaccctancr,  inHupinuTir 

Beugung  des  Rheins  am  Rheine  hin,  bis  raconeiwis;  j.  Cardona. 

zur  Nahe  wohnten,  und  den   Namen  Ufern,  Plin.  III,  5.;  Sil  Ittl. HD 

Agrippinenses  annahmen  (Tac.  Hist.  IV,  v.  331..  Aufid-nt,  Strabo  V.;  FL  h 

28).    Ihre  Hptet  war  Com,  unter  dem  Latiura,  der  aus  den  Bergen  bey  M 

i\ :uu m  kömmt,  die  pomptinitchen  Nnmult-  mi 

Ubiorum  ara,  oppidum;  s.  Agrip-  bilden  hilft  n.  j.  L'ßcnte  beifo,  Manmrt 

na.  17/ens,  Liv.  V,  «5.;  FL  in  Gallii 

Ubimum,  Tab.  Pent. ;  die  St  Gihaud  Ciepadana. 

in  Frankreich.  Uffugum,  Liv.          Ii;  St  ii 

l  bisci,  Plin.   IV,   19.;    Vibitci,  Bruttium,  zw.  Scjlacium  o.  Rheriou;] 

Ovißicxoi,  PtoL;  Volk  in  Gallia  Aqui-  Fognano. 

tania,  zu  den  Biturigc*  gehörig.  Ugcrnum,  Strabo  IV.;  Tab.  Pent 

Ubrix,  Ovßqi£,  Ptol.;  St  in  Libyen,  Castrum  ^reiatentr,  Gregor.  T* 

«w.  Magura  u.  Jarzitha.  ron>  ji.  .   a|te  §t  n.  Schlot  in  Galfa 

Ubusy  Tab.  Peut.;  Fl.  an  der  Nord-  ftarbonenaia,  wo  Avitiw  zum  Kaiser  au- 

küste  von  Africa,  westL  vom  Armonia-  gerufen  wurde;  j.   Jkaucairt  a  tau 

«■-FL ,  wahrscheinL  der  Rnbricatus  bey  Rhonc-Fl. 


Uggadit,  Itin.  Ant.  3&i;  St  inGil- 

l/ca,  Owtflf,  Ptol.;  St.  in  Medien,  im  lia  Lugdnncnsis  secunda.  iw.  Bsuat 

Innern  des  Landes.  Evreux ;  j.  Pont  de  V  Arche. 

Uceeia;  s.  Ucense  Castrum.  Ugia,  hin.  Ant  410.;  a.Mxea;  Vt~ 

l/cena,  Ovx?va,  Ptol.;  St. in  Gala-  gia,  Plin.  III,  1.;  wahrscfcebl  Ua* 

tien,  im  Lande  der  Troemi.  Ovxiay  bey  Ptol.;  St.  in  Hi.paauß»^ 

l/ceni,  Plin.  III,  20.;  ein  von  dei  tica,  zum  Gerichtsbezirk  *on  Goto 

Römern  unterworfenes  Alpen volk.  hörig;  j.  Las  Cabesat. 

Ucennc  Castrum,  Notlmp.;  I7cc-  Mar,  Ovlon,  Ptol. ; Volk is Ssmi* 

eia,  Ucetia,  Pcrtz  1,  294.  489.;  St.  in  Asiatica,  am  caspischen  Meere. 

Gallia  Narbonencis  prima;  j.  Uzes,  Ulai;  s.  Eulaeus. 

Vcia;  s.  Ugia.  Ulatha,  Joceph. AntWUjrW. 

Ucibi,  Ovxißoij  Ptol.;  St.  im  eigenÜ.  in  Palästina,  jenseit  de*  Jordan«. 

Africa,  in  Numidien.  Ulbanectes,    UlmantUt,  Pl«V 

l/ciense,  Itin.  Ant  408.?  St  in  Hi-  IV,17  ;  Atfmanecti,  VbantcMJ^ 

spania  Baetica;  j.  Marmolejo  n.  Ukert,  Silvanecte$,  Not  Imp.;  Volk u 6*™ 

Andujar  n.  Reich.  Belgien,  um  Senlio. 

Ii  im  (ith,  Ovxiucc&>  Ptol.;  St  im  Ulbia;  s.  Olbia.  . 

Innern  von  Libyen,  am  nördi.  Ufer  des  Ulcaea,    Ovluam,  DU  Co»  LT, 

Fl.  Gira.  32. ;  s.  Hiulca. 

Ucubii,  Caes.  B.  H.  7.;  St  inHispa-  I/tci;  s.  Bucinum. 

nia  Baetica,  in  der  Nähe  von  Corduba;  1  I da  cum    Pertz  I,  14$.;  ^  3 

zw.  ihr  u.  der  St.  Attcgua  flots  der  Fin-  Frankr.  im  Gebiete  von  Sotfsooa.  \ 


salsnm  (Salado).  Ulcinia  castrn.   Itin.  Ast 

Ucultuniacum,  Plin.  III,  L;  alter  Flecken  in  Pannonien,  «r.  Acion«  * 

Name  von  Turiga,  vieU.  s.  a.  Curiga  Ciopi  Mansio  *  j  Äfeent-nWre  s.  Reick, 

od.  Cnrica,  Itin.  Ant  432.;  Curgia,  Ptol.,  nöral  von  St  Andre  n.  Manneft 

W.  uido,  Greg.  Tur.;  FL  in 

Idar,  Ulae,  Ovlon ,  Ptol.;  e.  alte«  j.  yfoutt  od.  Oust  rJ1 

Volk  in  Sarmatia  Asiatica,  unterhalb  der  l/Zia,  Ovlttt*  Strabo  in.;  p«  J1- 

Mdg  des  Fl.  Rha,  am  Fl.  Udon,  wahr-  1.;  Itin.  Ant.  412.;  a.  Mxen;  St»^ 

scheint  die  Udini,  welche  Plin.  VI,  12  spania  Baetica,  in  der  Nähe  TonC^«^, 

über  den  diu  casus  an  die  Käste  verlegt  auf  einem  Berge;  j.  Montcma^r,  i»i 

Udima:  s.  Vetinum.  Cordova  u.  Cabra.  u 

Udini;  s.  Vdac.  Uliarut,  Plin.  IV,  19.;  1^  «9 JJ 

Uditta,  Ovditra,  Ptol.;  St  im  ei-  Küste  von  Gallien,  im aqnitanucha  ^ 

gentL  Africa,  zw.  beyden  Syrteu.  oeo;  j.  Olcront  an  der  Mdg  derCta^ 
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Ulibiliani.            991  Upellae. 

Vlililiaui,  Ovlotfidutrot,  Volibi-  Ulvernatce,  P!!n.  III  5  •  Volk  in 

..i,  PtoLj  Volk  in  Mauretania  Tin-  Italic»,  um  da.  Sgc  fuU^e™  Z 

Reich.  1 

Vlipada,  Ovhnctda,  Ptol.;  St.  auf  Ulyaippo;  s.  Felicitas  Julia. 

■       Taprobana.  Ulyaaea;  s.  a  Odyssea.. 

Vlitippot  s.  Felicitas  Julia.  Ulyssis  nortua,  Plin.  III,  8.j  Ha- 

llisiairrAa,     Ulizibira,    PtoL;  fcn  auf  der  Ostküate  von  Sicilien;  j.  8. 

usubritanum ,  Plin.  V,  4.;  St.  in  Messio  n.  Reich, 

ica  propria  in  Byzacene,  südl.  von  Ulysais  prom.;  s.  Odyssea. 

ramctum.  Ulyaaopolia,  Niceph.  XVI.  88.;  St. 

VI  l  at  Mein  III,  1. ;  Vi  o,  Oviol,  Ptol. ;  in  Thracien.              *  1 

in Hwpan ia  Tarraconensis,  nördl.  vom  .  Umbeunumy  Itin.  H ic ms.  554. ;  SU 

niui;  j.  LWa.  in  Gallien,  im  Gebiete  der  Heivit. 

Vlma,  Pertz  I,  71.  83.  85.  371.  408. ;  Umbrae,  Plin.  VI,  20.;  e.  sonst  nn- 

St.  Ulm  an  der  Donau,  im  Königr.  bekanntes  Volk  in  Indien, 

irtcmberg.  Umbranotea,  Plin.  111,15»;  Volk  in 

Jlmanetea;  s.  Ulbanectes.  Italien,  m  der  8ten  Region,  sonst  unbe- 

Limemg-i,  Jornand.;   Volk  um  die  ka?nt\        .  .  _ 

Ig der  Weichsel.  „  tfmftronici,  Plin.  DI,  4.;  Volk  in 

l/.ra»,  Itin.  Ant.  131.;  St  im  Innern  Gallia  Narboncnsis. 

i  Nieder- Pannonicn,  bey  dem  heut.  V*"»  Liv*  V'  ^  Pll"n  n,  77;  III, 

rtma,  am  Rosset-Fl.  5.  14.;  Ombrta,  OfißgtxoL,  Herod.  I, 

l'lmus,  Itin.  Ant.  569.;  0.  in  Nieder-  J*;  IV»  t9.'  Di?ny8-  Hal-  M  H, 
Bnonien.                                          .10  »  wichtiges  italienisches  Stammvolk, 


der 

Jlpia  Sardica,  Scrdica,  Zagt,,  t'** '""l  5f«2  tahl"  SS  ST 

Ä  ^L'eLni        rri-"^t  ^ennuten" h6  i,™n 

*  plagen  »VoUt.  dieSe,  FW. ,  ^35^  tterio iVÄ'  fti 
ein«  fruehtbaren  Ebene,  vom  Fl.  5,"  ho, i  JrÄ       b!lde,e-  l« 
«u  durchflogen.  Nahe  bJy  ihr  wur-  Th.iT.  iL  n     ^      1  »"°  e,IMan 
.«Kai».  Maximian  geboren,  in  ihr  "gja!?  wTfnl.  wfiP^.  • 
Coacilium  gehalten  .Attila  Störte  „              «„  ,Xhri  wL'JEST't 
»Ver  tie  wurde  wieder  aufgebaut  u.  l  l  gewohnt 

teht  j.  noch  unter  dem  N.  ftfeffc».  t'  T'h^  «  I 

t««. •»..„.     rr«    •  •  un;  >iell.  s.  a.  Coele-Svria. 

TÄi A^usta  Da  ^  KtoLw.  in  Wan- 
dln irojana,  s.  Augusta  Da-  retonia  Tingitana,  der  zw.  Suriga  u.  der 

t,  .           _  ÄW£  des  Fl.  Agna  in  das  Meer  fallt; 

fpianam,  OvXmcevov,  Ptol.;  Ul-  j.  lguzul  n.  Mannert. 

<»a   Procup.  B.  G.  IV,  25.;  St.  in  t/nda/um,  l/ndalu«;  s.  rindalnm. 

*- Moe»iea  in  Dardania,  vom  Justi-  Unelli;  s.  VeneU 

»  jerichonert  u.  daher  Justiniana  «e-  t/ngrt,  Perta  I,  53.  56.  68.  69.;  die 

«Ja  genannt;  j.  Kostendll.  heutigen  Ungern. 

ipianum,  Ptol.;  St.  in  Dacien,  im  Unixac,  Jornand.  R.  Get  «.;  V51- 

r.  Mcbenburgen.  kersch.  in  Scandinavien. 

"rajectum;  St,  s.  Antonia.  Unaingia,  wie  man  lesen  mnfs  bey 

'«ftrac  amm  Cicero Ep,st.ni,  12.  Tac.  Ann.  I,  70  statt  Viaurgit,  der 

•  ijorat.  Lp.  I,  11.;  kl.  unbedeutender  Fl.  HunaeoA.  Unat  bey  Grönincen ;  ver*!. 
■  Utium  m  der  Nähe  der  pomptini-  Mannert  III.  544. ;  Wilh.  74. 

tn ^umpfc.__  Einw.  Ulubrani,  Cic;  Unuca,  Itin.  Ant.  25.  45.  50.;  St.  in 

iTun-   «r^iS   «  Zcugitana,  zw.  Carthago  u.  Sicilibra. 

anniei  xik^i  "r'  U<i  80n8t  ^  Upellae,  Tab.  Peut.^  O.  in  Norf* 

SSÄ?  ,n  Apuhc;;,.  ^.  .  ruiD»  ^       Sana,  bey  dem  heut.  !V<*- 

l***ontQnumi  «.  lUizibirrha.  lau. 
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Uppa\ 
M.  E.  in 


para,  Ov7tnctqat  Arrinn.  Permi.       Urbl  Imperator ia;  i, 
Hu<fe.  G.  M.  I,  30.;  Handels-       Urb  9  Sa  Ina;  §.  Pofleatia. 
platz  in  Indien,  wahrscheinl.  s.  u.  Su-       Urb»  veti tt,  Paul  Diac  IV,  & 
para  bey  PtoL  Procop.  B.  Q.  II,  20.;  St.  in  Etrariia«' 

l/r;  Gen.  XI,  28.;  A mm.  Marc.  XXV,    einem  steilen  Berge,  ringi  ion  Frk« 
8.;  St.  der  Chaldaeer  in  Mesopotamien ;    umgeben,  am  Fl.  Clanis;  j  örriefo.  - 
man  hielt  es  fälschlich  für  einerley  mit    Vidi.  s.  a.  Herbantun  bev  Pik 
Orrhoc.  Urbubuma,  Plin.  VI,  29.:  St.  U 

Ura;  s.  Sura. 

Ura-Boo$,  Ovga-Boog,  Pfol. ;  s.  tu 
Koos  I  m,  vergl.  Drcpanum  prom. 
Ura-Bobs;  s.  Cauda  Bovis. 
Urania,   OvQ<tvia,  Diod.  Sic.  XX, 
48.  ,•  St.  auf  der  Insel  Cypern,  vom  De- 
metrius zerstört 

Vranimal;  s.  a.  Muraniroal. 
Uranopolis,  OvQccvoTtotig ,  Ptol.; 
St.  in  Pisidien,  in  der  Landsch.  Carbalia, 
wcstl.  von  Termissus,  nördl.von  Pisinda. 

Uranopoli»,  Athenatus  DI,  20. ;  Tarraconensis,  an*  der*  Gremc  von  B» 
Mela  II ,  2. ;  Plin.  IV ,  10. ;  Ovqaviöav    tica,  am  Meere,  wesü.  von  Bares,  in  h 


Urbubuma,  Plin.  VI,  29.; 
Acthiopien,  Unterhalb  Aegypten. 

Urcao,  Itin.  Ant.  4flß.;  lr*c» 
Plin.  III,  1.;  mit  dem  Rrynamen  .\lhaj 

Fei»t.  in  Hiopania  Baetica,  iw.  U 
duba  u.  Andujar;  j.  Arjona. 

Urcesa,  Ovqxtau,  PtoL;  St  in  Iii. 
spania  Tarraconcnti*,  im  indL  Tbfifc 
des  Landes  der  Celli  beri,  n.  E. 
n.  A.  Vtlc3y  n.  A.  Or^as. 

Urci,  Plin.  111,3.;  Itin.  AnL 
l/rgi,  Mela  n,  6.;  St.  in 


sroAftoe»  »•  Mzcn;  späterer  Name 
Acroathon  in  Muredontcn,  erneuert 
Alexander,  dem  Bruder  Cassanders. 

Urba,  Itin.  Ant.  348.;  St  in  Gal- 
lia,  im  Lande  der  Helvcticr;  j.  Oroe, 
am  gleichnamigen  Fl. 

Vrbana  colon.,  Plin.  XIV,  6.;  Ur- 
ban a,  Tab.  Peut. ;  Flecken  im  Innern 
von  Campania,  östL  von  Pons  Campa  nus. 

Urbara,  Ovqßaqcc,  Ptol. ;  St  in  Mau- 
retania  Caesariensis. 

Urbate,  Itin.  Ant.  268.;  St.  in  Pan- 
nonien ,  auf  der  Str.  von  Sirmium  nach 
Salnnc,  dem  heut  Brod  gegenüber. 

Urbi,  Plin.  VI,  23.;  Volk  in  Indien. 

Urbiaca,  Itin.  Ant.  447. ;  viel!.  Ur- 
ft ich«,  Liv.  XL,  16.;  St  der  Celtiberi 


Geg.  von  Almeria,  n.  Reich. 


L  rein  ium,  Ovqxtnor,  Ptol. 
der  Ins.  Cortice,  südöstlich  vom  Prca^ 
Khium  (Capo  di  Fcno);  j.  Jjacao. 

Urertia,  Ovqr^a,  PtoL ;  St  in $ma 
in  Cyrrhestica,  am  Euphrat,  in  der  \üe 
der  Mdg  des  FL  Sin  gas;  j.  n-Bad 


Urgao;  «.  Vrcao. 
Urgenum,  Ovqytvov, StraboIT.; Sl 
in  Gallia  Xarbonemos. 

Urgi,  Ovqyöi,  Strato  VE;  Fottä 
Sarmatia  Europaca. 
Urgia;  s.  Ugia. 
Urgo,  Mela  11,  7.;  rTb.ni,  l) 


in  Hispania  Tarraconensisj  j.  Albarochc*    Oorgon,  Rutil.  I,  v.  515 ;  I«. « 


Küste  von  Etruria;  j.  Gorgoss. 

l/ri,  Plin.  VI,  20.;  Volk  uUdie; 
um  die  Quellen  der  Indn*. 

Uria,  Ovqia,  Strabo  X.;  See  U 
Acamanien. 

Uria,  Plin.  ÜI,  IL;  J7yri'a,>t 
Herod.  VII,  170.;  die  älteste  a.  HpUL 
von  Japvgia,  zw.  dem  FL  Cerbabsa 
der  St.  Sipontnm,  von  Cretensern,  wi 


Keich. 

Urbigenu8  pagus,  Caes.  I,  27.; 
e.  Bezirk  im  Lande  der  Helvctier,  zw. 
dem  Jura  und  dem  See  Lcinanus,  das 
jetzige  Waadland,  dessen  Hptst.Urba  war. 

Urbinates,  Plin.  III,  14.;  Völker- 
Schaft  in  Italien  mit  dem  Ueynanien  Hör« 
temes,  Ein-  u.  Umwohner  von 

Urbinum,  Procop. B. Goth.  II,  19. ;  he-    -v-.       MrnwH|  .»«   , — 

trächtl.  St  in  Umbricn,  nördl.  vom  FI.  vor  dem  trojanischen  Kriege,  pgrarid 
Metauro,  auf  einem  schwer  zugängl  j.  Oria.  —  Einw.  Hyruu,  Phn.;  trW 
Felsen;  j.  Urbino.  tani,  Frontinus. 

Urbinum,  Inschr.;  St  in  Umbrien,  Urias  sinut,  Mela  II,  4.;  Mtv«| 
«üdwcstl.  von  der  gleichnamigen  St ;  j.  in  Apulien,  vom  Vorgeb.  Gargaai  (?v 
Urbania  am  Fl.  Metauro.  —  Einw.  l/ir-  ta  Saracina)  bis  zur  neot  Ponta  ti 
binates  Metaurenaes,  bey  Plin. 

l/r  bis,  Claud.  B.  Get.  v.  554.;  Fl. 
in  Liguricn,  fallt  in  den  Tenaro ;  j.  (hbc. 

Urbona,  Ovgßova,  Ptol.;  St  in  lli- 
spania  Baetica,  in  der  Geg.  von  Uuro. 

Urbs*)  s.  Babylon. 

Urb»,  Paul.  Diac.  V,  37;  VI,  58.;    in  Italien. 
Name  eine*  Waldes  bey  PoUentia.  Urium,  Plin.  IH,  L;  FLinK*^ 


leto ;  j.  &  di 

Uriconium,  Uroconium,  Irin,  im 
409. ;  f  'iroconiu in,  Oviqonoviov, 
O.  zw.  Rutunium  u.  Bravininra  in  Bn- 
tannia  Romana;  j.  d.  Dorf  \V\ 
Uritci,  Lir.  XLU,  48.; 
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tJtica. 


*w.  dorn  H actis  und  Anas;  j. 

r»<#. 

•  ;m,  Ouofor,  Ptol.;  St.  In  Hispa- 
■B«ciica,an  der  Grenze  von  Lusitanien. 

Urtsn,  OvQttev,  Strabo  VI.;  Hy- 
iis,  Ptol.;  St.  an  der  Küste  von  Apu* 
n,  gl  der  Nord?»  dos  Sinus  Urias;  j. 
orvc  id  Oro. 

Urolanium,    Oügoletvtov ,  Ptol.; 
.  <  olam  i  n hin.  Ant  471.;  St  in 
riiannia,  im  hent.  Northnmptonsh. 
Urpanua,   Piin.  III,  25.;  Nebcnil. 
f  Deoiu  in  Pannonicn;  j.  f  trbasz. 
Vrta.  s.  Varsa. 
t/rsso;  s.  Genua  Ursoruro. 
Vrtaria,  Not.  Imp. ;  Flecken  in  Ar- 
»rica;  j.  Orscro  n,  lieicli.  —  Einw.  Vr- 


Urtcntini,  Piin.  III,  11.;  Volk  im 
«rn  von  Lacanicn. 

Vrtentinorum  oppidum,  a.  Mzcn 
tafxivav'y  sonst  unbekannte  St.  in 

ranien. 

L'rio;  s.  Genna  Ursorum. 
Unolac,  Ursoli,  hin.  Ant.  358.; 
in  Galliii  Narbonensis,  zw.  Valcnco 
fienae;  j.  Uuussillon. 
Jtsus  lucus,  Liv.  II,  7.;  8.  a.  Ar- 
•yha. 

Jruncac,  Itin.  Ant.  340.;  O.  zw.  Ar- 
»innum  n.  Möns  Brisacius;  j.  Brunn- 
it  n.  Ucicli. 

rsan,  Ovofrv,  PtoL ;  St.  im  Innern 
i  Sasiana. 

sadium*  OvcaSiov,  Ptol.;  Vorgeb. 
Hau retanien,  südwestL  vom  Vorgeb* 
Hercules;  j.  Cap  Osem. 
»aictum,  J  asaletum ,  Ovaecdt- 
,  Ptol.;  Geb.  in  Africa,  an  der  Küsto 
Byzacene;  j.  VtalcU 
s'arfpala,  Susargala,  Zovaae- 
c,  Ptol. ;  B.  im  Innern  Libyens,  südl. 
der  St.  Gamma,  von  welcbcm  der  Fl. 
railas  entspringt. 

»bium,  Ovnßtor.  Ptol.;  St.  in  Germa- 
t.  auf  dem  Nurdufer  der  Donau,  Bach- 

jregenüber,  n.  \yilh. 

»e«n«,  Liv.  XLI1I,  18.;  St  in  II- 
ro,  in  tler  Landsch.  Pencstiana;  j. 
cgpoli. 

icesum,  OvaxfvoVj  Ptol.;  St  der 
gen  an  der  Osts,  des  Gran -Flusses, 
von  Sclicmnitz,  n.  Manncrt 
■  <  t  a  ,  Hirt.  B.  \.  41.  51.;  Uze- 
Oü£sxuz,#  Ptol.;  St  in  Byzacium 
■  bey  Ruspina. 

tcoitsm,  Itin.  Ant  314.;  Ort  im 
le  der  Frentani  in  Samnium. 
s enda  ma ,  Eutrop.  VI,  8.;  Amin, 
c  \I\  .  11.;  St  in  Thracien  im 
le  der  Bessi,  am  Hacmus;  an  seiner 
soll  Hadrianopolis  entstanden  sc yn. 

Yuthoß's  Wörterb.  d*  Erdk. 


Usdiecsicc,  Ovü8tx ijßtxjjy  Ptol.; 
Bez.  in  Thracien ,  in  der  Nachbarschaft 
von  Moesien  u.  de? 

l  sc  Iiis;  s,  Alexia. 

Usibaleiy  Piin.  VI,  30.;  Volk  in 
Aethiopien,  oberhalb  Aegypten. 

Usidicaniy  Piin.  III,  14.;  Volker- 
sehart in  Italien. 

Vsilla,  OvtuXXa,  Ptol.;  l/suia,  Itin. 
Ant  59. ;  St.  im  eigentt.  Africa  in  Byza- 
cene, zw.  Thusdrnm  colonia  u.  Thenae 
colonia. 

p  et  es,  Cacs.  IV,  L|  Tac.  Ann. 
Flor.  IV,  12. ;  l'sipii,  Ovtimot* 
Ptol.;  Tac.  Aun.  X1H,  55.;  Hist  IV, 
37. ;  l  s ipe  t  a  c ,  Ovcine rat ,  Bio  Cass, 
XXXIX,  47.;  Nusipii,  NovcmiOL, 
Strabo  VII.;  V tippt,  Aethicus  cosmogr. 
Von  den  Sueven  aus  dem  Innern  Genna- 
niens getrieben,  erschienen  die  Ufipetef. 
am  Unter-  Khein,  setzten  über  den  Fl.  u. 
drangen  durch  das  Land  der  Menapier  in 
Gallien  ein.  Caesar  schlug  sie  aber,  trieb 
sie  über  den  Khein  zurück  u.  von  jetzt  an 
Ändcn  sie  sich  nördl.  von  der  Lippe  bis 
an  die  fistl.  Mdg  des  Rheins;  späterhin 
haben  sie  ihre  Wohnsitze  zw.  -der  Sieg  u. 
Lahn  u.  verlieren  sich  endl.  in  dem  all- 
gemeinen Namen  Alemannen.  So  nach 
Manncrt  Wilhelm  (139)  zweifelt,  ob- 
Ptol.  die  Usipetcs  des  Caes.  unter  seinen 
Ovtoitot  verstanden  habe;  Kcichard (Ger- 
manien 35)  stimmt  ihm  bey  u.  sucht  die 
Vispi  des  Ptol.  in  der  Schweiz,  um  den, 
Flecken  Visp  im  Walliser  Thale. 
I/s/s;  s.  Alnsis. 
Uspc:  s.  Vispe. 

Lssara,  Ovaeaga,  Ptol.;  St  in  Mau« 
retania  Caosariensi*. 

U  ssubium,  Itin.  Ant  461.;  f'csu,* 
bium,  Tab.  Peilt;  St.  in  Gallia  Aqui- 
tania,  zw.  Sirione  u.  Fines ;  j.  Urs. 

Ustica»  Piin,  Hl.  8.;  Ovcwxcr,  Ptol.; 
Insel,  den  Paropini ,  auf  der  Nordwestk« 
von  Sicilicn,  gegenüber.  Ptol»  nennt 
auch  eine  St  so;  — -  j.  Urtica. 

[/st loa,  Horat  Od.  I,  17,;  Berg  u» 
Thal  im  Gebiete  der  Sab  in  er. 

t/suia;  s.  Usilla. 

Vtcllubr  i ;  s.  \  clibori. 

Utcrni,  Ovtsovot,  PtoL;  Volk  auf 
der  Südküste  von  Hiberuia. 

Uthina,  Piin.  V,  4.;  Ov&iva,  PtoL; 
Uthica,  Tab.  Peut;  St  im  eigentt 
Africa  in  Zeugitann,  zw.  Tabraca  ut  detu 
Fl.  Bagradas,*  j.  Udine. 

Uthisia,  Ruthitia,  Mcla  I,  6.5 
St  in  Numidien,  wahrscheinlich  in  def 
Nähe  von  Ampsaga. 

l/ttca,  //?/<■<:,  Ovtutr],  JTrvxiy,  Scyl» 
in  Huds.  G.  M.  I>  50.;  Polvb.  I,  73.; 
Liv.  XXV,  31.;  Justin.  Will,  4.  5  ; 
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Strabo  XVII.;  Mola  I,  ?.;  Plin.  V,  4.; 
Amin.  Marc.  XXV11I,  6.;  Itin.  Ant.  22.; 
e.  alte  uhönicische  St.  an  der  Nordkqste 
von  Africa  propria,  in  Zeugitana,  inner- 
halb des  Mhsc ns  von  Carlhagn,  nicht 
weit  vom  Vorgeb.  dei  Apollo,  mit  einer 
Rhede,  von  Tyrtis  au»  gestiftet  u.  nllcr 
als  Carthago,  au  deren  Gebiet  sie  später 
gerechnet  wurde.  Im  2tcn  punischen 
Kriege  vertheidigten  sich  die  L  ticensc*, 
Itvxaioi,  so  gut  gegen  Scipio,  dal'«  er 
die  Belagerung  aufhellen  muf»te;  bev  An- 
fang des  3tcn  aber  schlössen  hie  «ich  an 
Rom  an  u.  Ulica  wurde  nach  Carthago's 
Untergang  die  HpUt.  der  Prov.  u.  blieb 
frey.  Augustu*  erklärte  sie  zur  Colon ie 
n.  noch  in  spätem  Zeiten ,  nach  Cartha- 
go's Wiederherstellung,  blieb  sie  die  2te 
St.  in  Africa.  Iiier  erstach  »ich  Cato  der 
jüngere;  —  j.  nur  noch  kaum 'die  Ruinen 
in  der  Nähe  von  Porto  Farina. 

Uticna,  Ovtixva,  Ptol.;  St.  im  ei- 

Stl.  Africa,  in  Zeugitana,  stall,  von 
umeta. 

Utidava,  OvztSaova,  Ptol.;  St.  in 
Dacicn 

l/fidorti,  Plin.  VI,  12.;  Völkersen, 
in  Scythien,  am  caspischen  Meere. 

Utii,  Ovnoij  Herod.  III,  93;  VII, 
68. ;  ein  wahrscheinl.  pcr*Uches  Volk, 
viell.  die  Uxii  des  Strabo  u.  Ptol. 
.  Utis.tenti»,  Vitis,  Plin.  III,  15. ; 
Fl.  in  Gallia  Cisalpina,  an  der  Nard- 
grenae  derSenones;  j.  Montone. 

Utricium  t  s.  Vitricium. 

Uttari»,  Irin.  Ant.  425.  430.;  St.  in 
Hispania  Tarraconensis ,  im  Lande  der 
Callaicer. 

l/ttim,  l/tus,  Pilo.  III,  26.;  Fl.  an 
der  Ostgrenzc  von  Dacia  Ripensis,  der 
auf  dem  Berge  Haeinus  entspringt,  n.  in 
die  Donau  fallt,  vergl  Thräna;  j.  Vid. 

Utue,  Utos,  Oür«s ,  Procop.  Aed. 
IV,  6.;  hin.  Ant.  222. ;  O.  in  Dacia  Ri- 
pensis, an  der  Mdg  des  Fl.  Utus;  j.  liu 
talidsch* 

Utz,  Uz;  s.  Ausitis. 

t  x  a  co  na,  Itin.  Ant.  469.;  St.  in  Bri- 
tann ia  Romana;  j.  Oken-Gotc  n.  Reich. 

l/xorao,  Plin.  III,  3.;  Itin.  Ant 441. ; 


Usama  Argellae,  0»£a»t  Jm] 
kut,  Ptol. ;  St.  der  Arevacae  in  HU  tun 
T.n -i'.L' ■oni'ii-i> ;  j.  Oma. 

Uxamabarca,  ür|«u<r^PtuL 
St.  der  Autrigones  in  IlUnank  Tum, 
ueueiis;  j.  Osma  in  Bi*caja. 

Uxautis,  Itin.  Hiero.  589.;  \m 
zw.  Gallien  u.  Britannien ;  j.  0*tuoMl$ 
Reich. 

Lxela,  Ov£*la,  U%cU,  Ofjiid 
PtoL;  St.  in  Britannia,  im  Lande  <k 
Damnonii;  j.  Eietcr. 

Lxellodunum,  Cae*.  VIII,  C  ;  Sj 
in  Gallia  Aquitania,  im  Lande  flVrU 
durci;  j.  Pueclic  dVisolen,  unterhalb  Ca 
hors. 

L'xcllum,  Ov£tliov,  Ptol;  Slk 
Seigovue  in  Britannia,  bev  dem  hru? 
Drumlanrifr. 

U xentum  ,  Ov£tvTOv,  Ptol ;  Chi* 
tum,  Tab.  Peilt.;  St.  in  Cakihea.  m 
Gebiete  der  Salentini;  j.  l*nb. 

Uxcntu»,  .üv|mos,  Pü»l.;B.iiU 
dien  ilie^cit  des  Ganges. 

Uxia,  C  sio,  Ov£ia,  Ptsi|  Hl 
Pei>icn,  in  der  Nähe  der  Küste. 

Uxii,  Ovtjoi.  Diod.  WWl  fl;  Jbj 
rian.  Ind.  III,  IB. ;  Strabo  \V.;  0; 
Plin.  VI,  27  ;  Volk  anf  den 
welche  an  bevden  Seiten  de 
hinziehn ,  n.  Persi?  Tun  Sn»iaai 
wahrsch.  I luzitac  bev  den  $m 
beriirhtigt  als  Räuber. 

Uxiaama,  Ov^toa^a,  Strabs L; 
es  scheint,  die  ö*tlich*te  dera 
Inseln,  weil  sie  bey  demVorrcb. 
liegen  soll 

Uzan,  Oü£ay,  Ptol.;  Uislilfi» 
oppidum,  Plin.  V,  .'>  ;  St.  ia  Mriu 
Zeugitana,  etwas  we*tL  von  Llica. 

Uzecia;  s.  Usceta. 

Uztla;  s.  Uxela. 

Uzicath,  Ot?£txc$,  Tbl iitetk 
Ptol.;  Ort  an  der  Nordk.  tos  Afras.! 
MM.  von  Culucitaai,  25  Meilen m 
b  i  c  ci  ( I  ri  • 

Uz  'ita,  OvZtra,  Ptol.;  ffirdni  a 
1.;  St.  im  eigentl.  Africa,  ia  " 
feudi,  von  Adrumeta. 


V. 


Vabar,  Ovttßao,  Ptol.;  St.  in  Mau-  IX.;  O.  in  Gallien,  aw.  der 

tan  ia  Cacsariensis ,  an  der  Küste,  aw.  sei ;  j.  rubres. 
Rusazus  u.  Saldae  Colonia.  l  acca,  Hirtiiis  B.  A.  67.  74; 

Fabrente  Castrum,  Greg.  Tuxon.  Byzaciuio,  sodl.  von  Busjjüii. 
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Vacco\  Vaga;  *.  Baga. 
Vaccu)  s.  Vacua. 

I  accaci,  OvctXKcaoi,  Strab.  Tit.;  Liv. 
UV,  7;  XL,  47»;  Epit.  4t*.;  Po- 
ll. III,  14.;  Plin.  111,  3;  IV,  20. 1  Volk 
1  Hi.<pama  TarrttcnncneiB^  südlich  von 
mulirm;  ihr  Land  war  Gemeingut  und 
er  etwa«  vom  Ertrag  zurückbehielt,  er- 
i  den  Tod. 

Vactätunii  Amm.  Marc.  XXV,  6.; 
e*t  in  der  Kuchbnr*ch.  von  Pcrsicn. 
f  ach  alis;  s.  tahnlis. 
f'acomagi,  Ovccxopaymi  Ptul.;  Volk 
Uritannien,  in  der  neuern  Grafschaft 
»rroy. 

t'acontiüm,  Ovaxovriov\  Ptol.;  St. 
Nieder- Pannonien,  zw.  Linnisa  11.  Vul- 
ra,  entfern  1  von  der  Donau ;  j.  n.  Krü  h. 
izy-l  asony* 

I  aeor ium,  Ovaxgtov,  Ptol.;  fo- 
ri am,  Tab.  Peut.;  St.  in  Noririun, 
d  von  der  Donau,  westl.  von  Vitii- 
m;  n.  Mannert  in  der  Nähe  von  tii- 
\affshofcn,  n.  Reich.  ltragrcin. 
I  actm,  Oi)«xov«,  Straibo  111.5  V  a- 
j,  Övcexog,  Ptol.;  Jacco,  Pliii.  IV, 
;  Fl.  in  Lnsitnnien ,  der  bey  Aveiro 
Meer  fällt  ;j  1'uvga. 
)  acua  t  a  <  ,  Ovaxovctrat,  Ptol-.;  Vol- 
sch.  in  Mauretania  Tingitaiia,  zw. 
n  grofsen  u.  kleinen  Atlas. 
I  acunae  nemorb,  Plin.  III ,  12.; 
ild  im  Gebiete  von  Beate  in  Italien, 
dem  heut.  Berge  Fiscvllo. 


Ivb.  n,  20.;  Liv.lX,  39.;  Plin.  II,  05.$ 
Plin.  Ep.  Vlll,  20  ;  See  in  Etruria,  im 
Bezw  Ameria,  rund,  mittelmäfsig  grofi 
mit  schwimmenden  Ingeln,*  j.  Logo  di 
Bassano. 

Vadiniä,  Fädnia,  OvaSvid,  Ptol.; 
St.  der  Cantabrer  in  llispania  Tarraco- 


I  acu  s ;  9.  Vacna 


I  ada,  Tac.  Iiis*.  V,  20.  21.;  CasteH 

Gallia  Belgien;   n.  Mannert  neben 

ionea  u.  wahrsch.  s.  a  Ad  Duodcci- 

ni,  Tab.  Peut. 

'  ada  Sabatiai  s.  Sahata. 

1 adata^   OvaSctTcx,  Ptol.}   St.  in 

ipadoricn  im  Bez.  Chamanna. 

I  ada  v  et  Oi  Martial.  I,  50. ;  Berg  im 

biete  il er  Celtiberi  in  llispania  Tarra- 


'  ada  l'nlaterna,  Tab.  Pellt.;  K 
Itcrrana,  Vir.  ad  t*am.  Xl>  10.  J 
l'olattrranay  Pltrt.  III,  5.  o. :  hin. 
.  292.^  O.  in  Etruria,  südl.  voll  Ad 
rcutein-,  nordwcstl.  von  der  Mdg  des 
ina-Fk,  zum  Gebiete  der  St.  Vola- 
■ae  gehörig;  j.  Tone  di  I  ada. 

adassi,  l'äddani)  OvaödaGot, 
Li  Völkersen,  in  Medien,  am  lierg« 
onium. 

ad*i\  Plin.  VI,  28.;  Vadtni»  Ova- 
tu,  Ptol.;  Volk  im  glückt  Arabien* 
od.  am  Berge  Zntneta. 

adi  cas  sn,    J'adicassii;  0.  Bo- 

udimoms  latut>  thafyovd,  Po- 


T  arfoniarii,  Airirn.  IVlarc.  XXI,  3* 
Klecken  in  Germanien,  in  der  Nachbar- 
schaft von  Rhactiert. 

Vadum  Sabaticum\  s.  Sabatav 

l'aesapa,  Ovaiaccna^  Ptol.;  St.  irt 
Klein- Armenien. 

r'o^o;  8,  Baga. 

r'fl^a6(inffl',  Amm.  Marc.  XXtX* 
L;  St.  in  Mesopotamien,  in  der  Nach« 
bariidiaft  von  Pcrsien. 

t'agat,  Ovctyai,  Ptol.;  Vagensd 
oppidu  n ,  Plin.  V,  4.;  St.  im  Innern 
Von  Mauretania  CäCsariehsis  >  Vielleicht 
8  a. 

Vagäl)  Irin.  Ant.  35. ,  auf  der  Str.  vk 
Calama  n.  Rtisncurum  in  Mauretania 
Ca<  -arim-is  nördl.  von  Gadaum  Castro 
am  Fl  Mina.  —  Adj.  rogali*imU*>  Not, 

fcpisc. 

t  ägedrüsa,  Sil.  ItftL  XIV,  v.  229.$ 
Fl.  in  Sicilien,  samnit  dem  Achates  vw% 
Camnrina  u.  Gela;   j.    Mattomttzsä  n. 

Reich. 

Vagentk  opp.;  s.  Vagae. 

Vagienfii;  8.  Bagiennj. 

l'agniacac,  Pagniäcüin,  Itin. 
Ant.;  O.  in  Britannia,  auf  der  Str.  voll 
A  ;j Ii  11  in  n.  Portus  Uitupis,  zw.  Novioina^ 
guirt  u.  Durobrivae;  j-,  JSotthfleed, 

ragoriluTn;  8.  Argentan. 

Vagoth,  Jörn.  R.  G.  3.;  Volk  iA 
Scandinavicn. 

l  agum,  OOotyoVi  Ptol.;  Vorgeb.  auf 
der  Osiküste  von  Corsica,  zw.  den  Städten 
Mariäna  u.  Marttinum. 

Vagus,  Jörn.  K.  G.  3. ;  Fl.  in  Scan* 
dinavien. 

1  Vahälia,  Pachalis,  Cacs.  iV,  10.$ 
tae.  Anrt.  II,  6.*,  Pertz  I,  445.  592.  595.», 
der  weltlichste  Rheinarln^  die  tVaal,  8. 


Vala,  OvaXa,  Ptol.;  FL  im  tnnenl 
von  Mauretania  Tingitana. 

f  öia,  Ovctla,  Ptol.;  St.  in  Thracien^ 
in  der  Gegend  des  Ilnenius. 

Valatha,  Jo»»i  Ant.  XVli,  2.$  be- 
festigter O.  in  Syrien,  bev  Antiochien. 

^aicum*  Itin.  Ant.  233.;  O.  in  Nie- 
der-Pannonien ,  zw,  Silacensis  u.  Möge* 
tiana.  . 

)  aldanus,  P'aldasui,  Plin.  III» 
25; ;  Nebenfl.  der  Dönau  in  Pannonien j 
j,  Särüitz  n.  Mann^  Bosnä  Re^ 
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Valena,  Ovaltiva,  Ptol.;  St.  in 
Ober-Pannonien ;  j.  Valbaeh. 

Volenti a;  s.  Civitns  Valcntinorum. 

J  alentia;  s.  Banasa.   

Valentia,  Amm.  Marc.  XXVIII,  3. ; 
Pror.  v.  Britannia,  im  heut.  Schottland, 
zur  Zeit  Valcntinians  den  Pieten  u.  Sco- 
ten  entrissen,  u.  vom  Theodosius  znr 
Prov.  erhohen. 

Valentin,  OväXtvrta,  Liv.  Epit. 
LV.;  Mcla  n,  6.;  Plin.IH,  3.4.;  PtoL; 
a.  Mzen ;  St.  der  Edetaner  od.  Contcsta- 
ner  in  Hisnania  Tarraconensis ,  nahe  an 
der  Mdg  der  Turia,  von  Poinpejus  zer- 
stört, aber  späterhin  wieder  als  bedeu- 
tend u.  als  Colon ie  erwähnt;  j.  Valcntia. 

Valentia;  s.  Koma.  , 

Valentia;  s».Vibo. 

Valentia*,  Itin.  Hieros.  009.;  St.  in 
Meseapia,  od>  Calabricn,  zw.  Clipeae  u. 
Brindisi;  viell.  gleich  mit  Balcsium  des 
Plin.,  Valetium  des  Mela;  s.  Balentium. 

Valentin,  Ovaltvtia  (so^  ist  zn  le- 
sen  st.  Ovuktoia) ,  Ptol. ;  St.  im  Innern 
der  Ins.  Sardinien,  deren  Einw.  Plin.  III, 
7  Valentina  nennt. 

Valentia,  OvaXsiriec,  Itierocl. 660. ; 
St.  in  Phrygicn  in  der  Geg.  von  Laodi- 


Valetium;  1. 

Vali,  Plin.  VI,  7.;  Otmi*,  Ptol. 
\rolk  in  Amen  uo 
der  Westseite. 

Valii,  Plin.  VI,  30.;  Völkend»,  « 
Acthiopien. 

Vallae,  OvalXai,  PtoL;  Stlali, 
cedonien  in  Picra.  —  Einw.  f'aUan,  fm 
leit  Plin.  VI,  30. 

Vallata,  Itin.  Ant  418.  453.;  Su'i 
Astnrien,  zw.  Asturica  and  lateral 
nium. 

V all a tum,  Not.  Imp.;  Itin.  uti 
O.  zw.  Abusina  n.  Summantohno  q 
Rhaetien ;  j.  Manching  n.  Reick. 

V allein  s.  Vallae. 

Valli,  Plin.  V,  IL;  Volk  ia  A* 
tun  die  cauca«ischen  Pforten. 

Valli,  *  allst,  Itu.Aj.Si 41  A| 
O.  in  Africa  proj  »ia  in  Zeogitara,  it; 
Sicilibra  u.  Coreva. 

Vallis  Alba,  Not.  Imp.; 
Phoenicicn. 


AatJtt 


f  alcntianae,  Not.  Imp.;  St.  in 
Gallia  Belgica;  j.  Valcneienncs,  an  der 
Scheide. 

Valentini;  8.  Valcntia. 
Valcntium;  l.  Balentium. 
Valcponga,  Itin.  Ant.  447.;  O.  an 
der  Strafse  von  Caesarati gxista  n.  Lami- 
nium  im  Lande  der  Celtiberi,  in  Hispa- 
nia  Tarraconcnsis. 

Valeria,  Plin.  in,  3.;  fester  Ort  in 
Hispnnin  Tarrnconcnsis ,  im  Lande  der 
Celtiberi;  j.  Valera  la  vieja  am  Sucro. 
—  Einw.  Valericnscs. 

Valeria,  Amm.  Marc.  XXVIII,  4.; 
Prov.  in  Pannonien,  zw.  der  Donau  und 
Drau,  durch  die  Beynamcn  Pannoniae  u. 
Pannoniorum  unterschieden  von 

Valeria,  Paul.  Diac.  G.  L.  20.;  Prov. 
in  Italien,  zw.  Umbrien,  Campanien  u. 
Picenura. 

Valeria,  lieh  crs.  des  Ptol. ;  Aleria, 
JXfgtct,  im  Texte ;  s.  Alalia. 

Valeria,  OvaXsoia,  Strabo  V.;  St. 
in  Latium  auf  der  valerischen  Strafse. 

Valeria;  8.  Valcntia  auf  der  Ins.  Sar- 
dinien. 

Valeria  Baccarum,  Not.  Imp.;  O. 
in  Moesien. 

Valeria  Zabdcnorutn^  Not.  Imp.; 
O.  in  Mesopotamien. 

Valeriana,  Itin.  Ant.  220.;  Procop. 
Acd.  IV,  0. ;  befestigter  Flecken  in  Dacia 


Vallis  Cariniana,1ün 
O.  in  Pannonien,  auf  der  Stra&e  tu  S» 
pianae  u.  Acincitm. 

Vallis  Clausac,  Clusae%?<ml 
488.;  der  durch  Petrarca 
O.  Vaucluse  in  FranVr. 

Vallis  Domitiana,  Ilin.Axt 
O.  in  Nieder-Mocsien,  auf  der 
Arrubium  nach  Nicomedia;  j. 
n.  Reich. 

Vallis  Caramantica; 
mantica  vallis. 

Valonä;  s.  a.  Aulona, 

V  alt  ha,  Not  Imp.;  Stil 

Valum,  OvctXov,  Ptol.;  FT*  Mas- 
retania  Tingitana,  lallt  in  dea 
sehen  Ocean. 

I '  alva,  OvaXovcc,  PtoL;B.a 
retania  Caesariensis. 

Valvata,   Tab.  Pect; 
Etrnria,  8.  Mill.  von  Pisa;  j.e, 
nacette  am  Fl.  Arno. 

Vama,  Plin.  VI,  18.;  schinTanr 
benfl.  de»  Ganges. 

Vama,  Ovapa,  Ptol.;  St  in 
nia  Baetica,  bey  den  Celtici. 

Vamacurcs,  Plin.  V,  4.;  I 
Africa  propria,  viell.  die  A*tactim 
Ptol.  in  Maurctania  C.icsarirfei*. 

Vamicacda,  Vamieeda, 
*r}dct,  Ptol.;  St  in  Maurctania 
riensis. 

Vanaceni,  Ovavcturjvoi,  PtnL 
auf  der  Nordseitc  der  Ins.  Corsicx 

/  an  dab  an  da ,  Ovavdaßaric. 
I  jandach,  in  Sngfliana,  zw.  dem  U. 
casus  u.  dem  B.  lmaus. 

Vandäli,  Dio  Cius.  LXXI, 
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op.  VIII,  13.;  Procop.  B.  G.  I,  2.;       Faramn»,  Plin.  Ol,  18.)  Nebenil. 

and m Iii,  Tac.  6,  2.;    Fanduli,  des  Anassus  in  Veneria. 

ib.  Peut. ;  Findiii,  Plin.  IV. ;  IV  a  n-       Fa  rar ;  s,  Vara. 

ni'i,  Jornand.  22.  27.;  Raine  eines  ger-       Farcia,  Itin.  Ant.  886.;  St  in  Gallia 

anbehen  Völkerbundes,   zu  welchem  Bellica,  zw.  Andoniatunnuui  u.  Vesontio; 

iter  andern  Burgund ionen,  Varincn,  Ca-  j.  J'ars  n.  Reich. 

sen  p  GaUonen  gehörten.  Sie  wohn,  Farciani,  Ovaouctvoi,  Ptol.;  Plin. 
n  früher  wahrscheinl.  in  der  Nahe  der  25.;  Volk  im  östl.  Thcilo  toii  Ober- 

ittcekueta,  werden  aber  später  im  In-  punnonien,um  das  heut.  Farasdin  n.Reicb. 
rn  des  Landes,  m  der  Lausitz  u.  MaK       Farci/enses,  Inschr.;  0.  der  Car- 

d  genannt    Daher  wird  das  llicscngcb.  petaner  in  Hispania  Tarraconensis ;  j. 

»bnen  Varcilc*  n.  Ukert. 
Vandalioi    monlcs,    Bio  Cass.       Fardaoi,  Fordet-,  t. Ardiaei. 
f,  1.   genannt.  Tardanns,  Ouaaflavos ,  Ptol. ;  FI. 

landogara,  Ovavdoyaoec,   t  an-  j„  Sarroatia  Asiatica;  j.  wahrscheinlich 

taro,  Ovccvoovaquy  Ptol.;  St.  inSco-  Kuban, 

,  in  der  Geg.  der  alten  St.  Pai&lcv.  T-     ,  , ,  M  .  TTT  .    ni.    ...  9  Tir 

i  „ „„•    "...     Hl-,rtB  r^i»  .  cS   s„        r  ar duli,  Mela  111,1.;  Phn.III, 3,1», 

»  anci ia,  Ilm.  liiero*.  .>.>w  ;  25 1.  in  ,>.>  ^     r«    *  i  »  -  •  _  v-i 

„.     .      V    .    «1  ;    .     .  22.;  e.  zuden  Cantabrcrn  gehörige  »  ol- 

illia,  u.  zwar  in  Aoveinpoiuilanta:  j.  ■      i    •   m       •  nn       °       Jr  »■ 

•  4  i-      n~  -     «  kcrt>ch.  in  1 1  i>pauia  rarracononüis,  westl. 

von  den  »  n^concs,  im  heut.  Ouipuscoa  u. 


rmanisches  Volk  am  Rhein ,   in  der  ^Yn^tn^PV^  VT  *  .  Fl   l„  r«„ 

Dgeacnd  von  Worms  n.  Speyer.  \  aretum,  PI m.  ^  3  ,  Fl.  in  Cap- 

t      «•       ~             .  r/    *   padocien ;  man  halt  ihn  für  den  Evnrchus 

Uonmn          4uZusia'>  *'  Ao&,Mta  5es  Marcian  u.  will  daher  lieber  Evar- 

Vanius,  Ovavcog,  Ptol.;  St.  im  In,  chum  st.  Varetnm  lesen, 

•n  Libyens,  um  die  Quellen  des  Fl.  '  a  rc  1  ?  n  e  *  \,  Ovawixovtv ,  Ptol. ;  e. 

mphus.  germanische  \  olkorsch.  in  der  JNahc  des 

Innn/a,   Over*™«,  Ptol.;  St.  der  Rbt-ins,  unter  den  Iugrioncn. 

i  huni  in  Italien,  in  der  Regio  Tran^a-  Jan«,  Ovaqicc,  Strahn  III.»  Plin, 

m  am  Fl.  Ollius,  oberhalb  de*  Sehmus  I"  >  *>  5  PM-  S  8t.  in  Hispania  Tarraco- 

n*;  j.  n.  Rcioh.  rawone.  —  Einw.  «ensis  ,,n  Lande  der  voroncs,  am  lbenw 

ftfirrrtty*  bey  Plin.  (Ebro),  da  wo  der  Fl.  schiffbar  wird, 

\  annianum  regnum,   Plin.   IV,  wiihrsch.  Varela  im  Itin.  Ant.;  j.  farea, 

;  c   Reich  im  europaeiscliea  Sannau  '  ^ria;  s.  a.  Dana,  bey  Horat.Ep.  I, 

j,  von  Vannius,  einem  König  der  Qua-  /%  •         w..     *              t-  • 

.,  geatiüct,  ahcrTon  kurzer  Dauer.  „V*r**na*  Rm.  Ant,  ÄO,;    '  nnna 

ann/cnses,  Plin.  III,  lü.;  s.  Van-  Farmiana  Rot.Irap.;  0.  inDanaRl- 

pensis,  zw,  Augusta  u.  Uescus ;  n.  Reich. 

'  ap  an  es,  Ovccjcavtg ,  Strabo;   SU  J«  Oreaja. 

der  Ins.  Coruicn,  welche  Reich,  für  l'arianae,   Itin.  Ant.  2(10.;  St.  in 

heut,  rarpajefahält.  Pannonicn,  zw.  Siscia  u.  Mcnncjanae, 

apincuvii  s.   Ohiias   Vappinccn-  \)cy  dem  haut,  faaljcva  l'clika. 

ra.  I  a   ianum  ,     I'icus    f'ar j«tm<s, 

ara,  Ovcro«,  f«  rar,  Ptol. ;  Nb-  Itin.  Ant.  283. ;  Flecken  in  Vcnetia  in  der 

an  der  Ostkii.*le  von  Dritannia  Bar-  Rahe  des  Dorfe*  St.  Pictro  in  Falle,  am 

a ;  j.  JPVrta  o/  Cromartie  in  Schottland,  Tartaro-Fl. 

orad a,  öimgc^a ,  Ptol. ;  St.  der  Varica,  OvagiKtt,  Ptol ;  St,  In  Ibo-s 

getaner  in  lliepania  Tarraconensis.  ria  Asiatica. 

ar  ade  tum,  Tab.  Peut.;  St.  in  Gal-  Farit\a',  s.  Variana. 

Aquitania  prima,  im  Laude  der  Ca-?  Farini,  Tac.  Germ.  40,;  Plin.  IV, 

tij  j.  f  oreye.  14.;   n.  erstcrem  Schriftst.  ein  vanda- 

arao,  Itin.  Ant.  482. j  St,  In  Brrr  H«cher,  nach  letzterem  ein  suevischcr 

nia  Roumna,  zw.  Conovium  n.  Dcvaj  Volksstamra  in  der  Nähe  der  Qstsecküste, 

er  Flecken  Uodvar  bey  Prutlaud.  wahrscheinlich  die  Pharodener  des  Ptol. ; 

aragrif  s.  Veragri,  f.  Pharodeni. 

aralii,  Ovaqakioi,  Strabo  VII.;,  l  ari»,  Itin.  Ant,  482.;  Q,  in  Bfitan- 

terer  Name  der  Ardiuci  in  DuUmUicp.  nia,  zw,  Cnrnoyinin  u.  Dcva, 
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Varttvi  o.  Varinti;  n,  Narltci. 

Fariteorum  terra;  s.  Nnriscl 

Fama,  Ova^va,  Ptol.;  St,  im  In- 
nern von  Medien. 

Farpna,  Ovaqizva,  Ptol.;  St.  in 
Arin. 

Varramus;  Plin.  III ,  18;  Fl.  in 
Venetia,  der  sich  mit  dem  Anassns  ver- 
einigt 

Farsa,  Ovaqoa,  Ptol.  j  8.  Arsa,  Geg. 
in  Indien. 

Farttani,  Plin.  III,  19  ;  Volk  in 
Italia  Tran*  padana,  um  das  heut,  f  ono- 
no  n,  Reich. 

Faruariat  OvaqovttQHx ,  Ptol.;  St. 
im  Innern  von  Lihnrni«n,  n.  Keich.  j. 
Ferboussko.  —  Finw.  Farubarini.  Plin. 
III,  21. 

Forum,  Mein  II,  4  ;  J'urus,  Ova- 
ooff,  StrabolV. ;  Plin.  III,  4,  5.;  Ptol.; 
Fl.  an  der  Ostgrenv.c  \on  Gallia  Narbo- 
nensis,  der  auf  Hein  Berge  Ccina  ont* 
suringt  u,  in  da*  Mittelmcer  tälit;  j.  I  cur. 

t  arnst*,  Tab.  Pent  ;  Neben!!,  deal'o 
in  Gallia  Cisalpina;  j,  die  kl  Slura. 

Farutha,  OvccQovdec,  Ptol.;  St.  in 
Grols- Armenien 

Fasada,  Ovuouöa,  Hierocl.;  675.; 
Fasata,  Ovu6utur  Ptol.;  St.  in  Ly- 
caonien. 

Fasaedax  Ovaoatda,  Ptol;  St.  in 
Ibcria  Asiatica. 

Va sa gada,  OvocaayaSa ,  Ptol.;  St. 
in  Mauretania  Caesarien>is. 

Fasaletus,  OvaaaUrov oqos,  Ptol.; 
Geb.  in  Africa  propria,  aus  welchem  der 
Fl.  Triton  entsprang.  , 

Vaiama,  hin.  Ant,  441.;  b.  a.  Uxa- 
ma. 

Vasana,  Ov«eavax  Ptol,;  St.  in 
Mauretania  Cacsariersis. 

Fasatae,  Amm.  Marc.  W  .  11.; 
Vasa ta«,  Itin. Ilicros.  530.;  (  ossi- 
M in,  Kqgöiov,  Ptol.;  das  heut  üazas, 
eine  St.  der 

Vasatrs,  Amm.  Marc  XV,  11  ;  Fa- 
ca  f  es,  Caes.  ;  Bas  ab  ocadetx  Plin.  IV, 
19;  in  Gallia  Aqnitania,  in  dem  beut. 
Bazadois^  vergl,  Basahocatoa.- 

Vasbaria,  Övofo^aom,  Ptol. ;  St.  im 
Innern  von  Mauretania  Caesariensia,  %vr. 
den  Flüren  Mulucha  u.  Maiva. 

Faseo\  b.  \  a-in. 

V ascones ,  OvceGxcavf §,  Strahn  TII.  ; 
Plin.  III,  3.;  Ptol.;  Volk  im  nordöstl. 
Theile  von  Ibcrien  od,  in  Hispanin  Tar- 
raconensis  (Navarra).  Sie  vorbreiteten 
sich  später  auch  bis  nach  Gallia  Aquita- 
nia,  u.  von  ihnen  führte  Psavarra  den 
Namen 

Fasconia,  so  wie  die  Sierra  de  Or- 
Anganßy  Sejos  den 


J'asconum  taltvs,  Plin.  I?,  20  ; 
FßMeoftiae  sattus,  Anmn.  Ep.  Ii. 

Fast*,  Mein  II,  5.-,  fflsist  0^. 
Ouov,  Ptol.;  Faseo,  Plin.  III,  t;  St 
in  Gallia  Nu  r  honen»  i  •» ,  im  Gebiete  i"rr 
Vocontii,  n.  Ptol. ;  d,  Mannert  j.  Forw- 
quier;  n.  Keich,  u.  A,  /  a/«m,  Yitotj 
des  Trogus  Pompejntt. 

Fas tadiu  m  ,  Ovamt&to*,  Piot« 
Vor^cb,  in  Mauretania  Tingitana. 

I  assci ,  Plin.  IV,  19. ;  Völker-rh.  ig 
Gallia  Aquitania,  -  in  da«  heot.  tieften] 

rettetant,  LW.  XWUl, 46.;^ 
Ba^tctnnt. 

Ffliloiiinm;  i  HUtoninm. 

Fatax  Ovaxa,  Sirubo  I. ;  St.  in  \s- 
raidien. 

/  afracÄites,  Amm.  Marc.  XMIl, 
6. ;  Fl.  in  Pcrsis 

Fatrenus,  Plin.  III,  16. ;  s. B*i^ 
nux 

Fax  vi  IIa,  Itin.  Ant.  61;  Qn  'n 
eigentl.  Africa,  xw.  Sabrata  u.0ctan*V 
nia. 

Fazagada,  Ova£<tyu6a,  Ptol.; k 
Va»Bgada. 

Fazua,    Ovatova .  Ptol,;  Sl 
Thabraca  u.  dein  Fl.  KHgraifcw. 

Fcamini,  Plin  III,  3l>.;  e.  Vtlt 
den  Alpen,  zn  denen  £eh«ri|r,  wr!( 
August  unterwarf;  n.  Harduin  inialnJ 
gegend  von  Sene7, 

Fe  an  r  htm  .   Diod.  Sic  XIV,  l&j 
St.  in  Italien,  viell  s.a.  Gabii. 
.Fcca,  Plin.  IV,  20  ;  s.  V. 

Fe  eh  tut;  s.  Vidras. 

Feciliut  mont,  Liv.  III,  SA. ;  B.  ii 
Latium ,  in  der  Nachbiu-<ch.  tob  U;- 
dura. 

Fccfa,  Futrou.  ;  Feeth,  Plhu  Wi 
4.,*  Opiyxrt?,  Oüixtit«»;,  #  iclesisj 
Ptol.;  Zetta,  Sneion.  Ve»p.  4.;  la*  u 
der  Süds,  von  Britannien,  aber  setrkt 
vor  der  Erober ungv  von  Uriunai« 
Handel  mit  Zinn  betrieben  «unk;  j, 
night. 

9  ecteri;  s.  VeKates. 

F ectis;  s.  Vecta. 

I'ecfoncs;  s.  Vettones. 

Tecfur/onea,  Amm.  Marc  UVB, 
8. ;  e.  IJnlerabthcüung  der  Reil 

Fediantii,  Plin.  III,  5.;  f<i<W 
ontii,  O»MÄ/avri0t,  Itol.;  ein  Alfe* 
volk  >n  l^igurien,  im  grüfslen  TbeäeÖ 
heut.  G ratsch.  Sizza. 

Fedra,  Ov9$Qeu  Ptol ;  Fluf*  in 
fannia,  anf  dessen  Osts. ;  j.  Time  a. 
i^ert,  IFcare  n.  Reich. 

Fe d u lia't  s.  Bnbalia. 

*  cgrctcla,  Irin.  Ant.  33.;  0.  hi^ 
nern  von  Numidien , 
Thevcbte  n,  Sitifis, 
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Veeettlay   Vegesula,   Itfn.  Ant. 

;  0.  im  Innern  von  Byzacimn,  auf  der 
traf*«  von  Thenae  nach  Thevcste,  zur 
ivces  von  Ciliuiu  gehörig;  j.  Fiuana. 
I  cgia;  s.  Vegium. 

Vegintum,  Ovtyiorov,  Vttestum, 
toi;  St.  der  Tolistobogi  in  Galatia. 
r'ejria»,  PHn.  III,   21.;  Fegia, 
i i \ ur,  PtoL ;  St.  von  Ungewisser  Lage 
Libnrnia;  n.  Reich,  j.  I  >  zzo. 
I  cjen»  ogcr,  Cic.  pro  Roscio  c.  16.  ; 
in.  HI,  5  ;  Gebiet  der  St.  Veji. 
Icjcntc»,  Cic.  de  Divinat.  I,  44.; 
ejcntani,  Plin.  III,  5.;  Einw.  der 

• 

Vijif  Ovmoi,  Dion.  Hai.  II. ;  Entrup.  I, 
19.;  Li*.  V,  4.  21.  22.;  c.  alte  St.  in 
ruria,  12  Mill.  von  Rom,  mit  ihrem 
biete  zu  den  12  unabhängigen  Reptili- 
en Ktruriens  gehörig.  Sie  wurde  «ehr 
I  in  Kriege  mit  den  Römern  ver- 
eint, nach  lOjfthriger  Belagerung  vom 
milliis  erobert  ^356  n.  Roms  Erb  )  u. 
•übriggebliebenen  Einw.  als  Selaven 
rUuf:  Die  St.  verfiel  allmählig  ganz, 
dal-  F'lortit.  schon  sagen  konnte:  ,,VVer 
unert  sich  noeh,  dafs  es  Vejcntcr  gab? 

0  Mnd  ihre  Ueherbleibsel .  wo  ist  ihre 
tir?  Kaum  rang  man  den  Jahrbüchern 
lohen ,  dafs  einst  Veji  vorhanden  ge- 
»cn 44 

\  ciabor  i,  Velibori^  Ovf?.ißoQOty 
•I.;  Völkersen,  auf  der  Westküste  von 
!nrnirn. 

I'tlathri,  n.  Inschriften  die  St.  Vo- 
errac;  s.  d.  W.  , 

1  tlatudurum  i  hin.  Ant.  340.;  St. 
'  Srquancr,  zw.  Ye.«ontio  u.  Epamun- 
unira;  j.  I  atdahon  n.  Reich. 

'  elouni,  Qvslavvoti  Caes.  VIT,  75.; 
»I ;  r'ei/aut,  Strahn  IV.;  kl.  Volk  ia 
iiitnnin,  nach  Caesar  unter  dert  Arvcr- 
n;  im  heut,  f  c/at/,  y.nm  gröfsten  Theile 
*len  Sevennen. 

re/a«ni,  Plin.  III,  20.;  ein  Alpcn- 
k,  nur  ton  Pliniusals  besiegt  erwähnt, 
»on  den  übrigen  Vindeliciern  getrennt, 
II.  die  Renlauni  des  Ptol. ,  eine  Abtheil. 
Launi  (s.  d.  W.)  in  Vindelicien. 
[  clcera,  Ovslxbga,  Ptol. ;  St  in  II- 
ifn  auf  der  Küste,  zw.  der  St  Seni  u. 
'  Mdg  dvs  Fl.  Oenus. 
'eldidena,  hin.  Ant.  258.;  Fcfo- 
»a,  Tab.  Fent  ;  O.  in  Rhaetien,  zw. 
u-bia  u.  Matrcium;  j.  /leiten  bey  ln- 
urk. 

P  elea;  g.  Klea. 

r« legi «,  OvtXiyuc,  Ptol.;  St.  iraln- 
■n  von  Libyen. 

''Ifia.OveXuv,  Ptol.;  Beleia,  Hin. 
k  454.;  St.  der  Caristi  in  Hispania 


Velia,  Dionys.  Hai.  I,  20.;  ein  mo- 
rastiger Bez.  in  der  Nähe  von  Cutilia  in 
Italien. 

Fe/ia,  FeJiae;  s.  Elea. 

Pef tatet,  Plin.  111,5.  15.}  s.  a.  Re- 
giates. 

Velibori;  s.  Vclabori. 

Felicer,  Sidon.  Apoll.;  Fl.  in  Ger- 
manien, bey  den  Bructerern,  im  heutigen  , 
Westphalen. 

Feli ens es,  Plin.  III,  5.;  s.  Elea. 

Fe Ifens es,  Plin.  III,  8.;  Einw.  von 
Velia  in  Hispania. 

Felln ae,  Tab.  Peut.;  sonst  unbe- 
kannter Ort  in  Etrtiria.  , 

Felinus,  Virg.  Aen.  ITO,  y.  517.;  Fl. 
in  Italien,  im  Lande  derSabiner;  j.  Fe- 
Uno.  Er  entspringt  auf  dem  höchsten 
Rücken  der  Apenninen  u.  bildet  den 

Fe/inu*  locus,  Tac.  Ann.  I,  79., 
Plin.  II,  103,  III,  13.,  südl.  von  dem 
Wasserfall,  welchen  dieser  Fl.  bey  Terni 
bildet,  nachdem  der  Consnl  Man  ins  Co- 
nus Dentatns  den  ReatinacPaludes  Abzug 
verschafft  hatte;  j.  Pie  di  Luco.  Aufser 
ihm  waren  noch  2  kleinere  Seen  in  der 
Gegend ,  welche  Plin.  unter  dem  Namen 
Velini  Incns  begreift. 

FeJiocasscs,  J  cllocas  xes;  s. 
Bellocnssi. 

Feister**,  Liv.  VIII,  12.  14.;  Plin. 
III,  5.;  Einwohner  von 

Velitrae,  Liv.  II,  30.  34;  in,  6.; 
Dionys.  Hai,  VII.;  St  in  Latiura,  ehe- 
mals groß»  1 1 .  volkreich ,  im  Gebiete  der 
Volscer.  Nach  ihrer  Eroberung  durch 
die  Römer  sank  sie  altmahlig  und  wird 
blos  merkwürdig  als  Staramort  der  Fa- 
milie des  Augustus;  j.  Velletri* 

fellabori;  s.  a  Velabori. 

Velladis%  Beilädt»  in  den  lat. 
Uebers.  des  Ptol.f  O.  in  Lusitanien. 

Vellanis,  ÜveXkavig ,  Ptol.;  St.  in 
Oher-Moesicn,  an  dessen  Grenze,  nicht 
weit  von  Vendenis;  j.  Larzii  n.  Lazius. 

Fei  lat  es,  Plin.  IV,  19.;  Volk  in  Gal- 
lien, s.  a.  Vclauni. 

F ellaudunum,  Vellauntidunum, 
Caes.  B.  G.  VII,  11. ;  St.  in  Gallla  Lug- 
dunensis,  im  Lande  der  Sennones,  auf 
der  Str.  von  Sens  n.  Orleans;  j.  Bemme. 

Fe wo,  Greg  Turoh.X,25.;  Fef- 
lavorum  civitas,  Kot.  Imp. ;  e.  St. 
der 

Felln  vi,  s.  a.  Velaunl  in  Gallien,  in 
einiger  Entfernung  von  Anicium. 

FeUegia;  s.  a.  Velcgia. 

VeHejacium,  Plin.  VII,  49.;  St.  in 
Gallia  Cisalpina,  auf  einer  Anhohe  in  der 
Gegend  von  Placenlia;  n.  Alanner t  viell. 
das  Dorf  Fiüoe. 
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Velliea,  OvtXXixct,  Ptol.;  St.  der  Plin,  IV,  18.?  17« «Mi,  Cae».n.  G.  ili 

Cantabrer  in  Higpani»  Tarracnncnsi«,  1;  \TI,  75.;  Volk  in  Galla  Ugdaaeü« 

vcrmuthl.  nördl.  von  Aguilar  de  Campu,  uro  die  Mdg  de*  Fl.  Olk»,  in  dermal 

•  1         n  1  f^ll.lL- 


|o  der  Gegend  von  l  iilctta, 
/  k llo  casses;  8.  Bellocaaai, 
Velpay  OvtXna,  Ptol.;  Geb.  in  Cy- 
yene,  aaf  welchen*  der       Kathen  ent- 
sprang, 

Veltae,  OvtXxat,  Ptoi;  Volk  im  eu- 
ropäischen Sarmtttien. 

Velucay  OwOovx«,  Ptol.;  St.  der 
A  rn  a<  de  in  Hispania  Tarraooneosis,  zw. 
Obma  u.  Numantia. 

Um,  Ant.  237.  239.;  Tab. 


woatüchaten  Spitze  der 
heut.  Cotcntin. 


Vcnclimcatii;  §.  Bclbcasd. 
Fencui,  PUn.  Ul,  5.;  Yölkewck. 
Ugurien, 

Vencrea;  %.  Cotonia  \ 
Veneria;  6.  »•  Vonaria. 
V  e  n  e  r  i a ;  s.  Aplirodisium, 
Veneria  civ,;  s.  Aphroditopolu. 
I'enerta  fanum;  g.  AphradUitim. 
^enertt  ins.,  Plm.  V,  Ä;  la».  i 


^       1        ri    (iöJfl)      I                          »Iii.--..            —                             -    /  (    L     )      [    S        (     U    -  , 

Petit.;  Vimania-y  Not  luro,;  St.  in  Via-  arabischen  Mbsen. 

dclicien   auf  cUr  Strafe  von  Pannouictt  yeneri]t  Int. .  a.  Aphrodiriai. 

n.  GaUien;j.lnjine7W(aJtn,  Reich.  Feuer  ia  iacus,  Plin.  XIW,  1 

fcmpsiiw,  Ov^i^ov,  Ptol.;  St.  in  ^  iri  Svrien ,  bev  Hierapalis,  mii  *l 

I'ötiuui.  zahmen  Fischen  besetzt. 

Venafra,  V&nafrum,  OvtmWfOfS  Vcncris  oppidum  u.  pro«#«( 

Strahn  V,;  Ptol.;   PUn.  III,  5,;  ltin>  g.  Aphrodisias. 

Ant.  305. :  e.  alte eamnitischc St. aufeiner  f  encrie  portus }  Dionfs.  1hl  l 

Anhöhe  am  Vulturnmi,  im  Gebiete  der  Hafc|i  dw.  §tf  ai,trum  Minen ae(Ütftv 


»pilze,  weiciie  aen  uuuu  i  k  Sj*a 
einschlierst;  j.  Porta  Vcncrc. 

I  encris  portus,  Aphrodite,  lwc 
mos;  s.  Myos  hormos. 

Veneria  portus,  Mela  111,5;  Pin 
III,  4.;  Portus  Pyrena«,  LH 
\\\IV,  8.;  HafenpUtx  der  Ind.?*. « 


6,  v.  55 ,  treffliche*  Oel  gezogen  wurde, 
JPÜn.  XV,  a. 

renn nii,  Plin.  IV,  11).;  Völkersen,  in 
Gallia  Aquitanica. 

Vcnuria,  Plin.  III,  6. ;  Ins.  im  tyr- 
rheiüschen  Meere,  wahrschcinl.  zw.  der 
Ins.  Elba  u.  Pieuibino. 

Vcnaxamoduruni,  Not.  Irop.;  St.  l^pania  larl•aconensls,aadeül»^t. 
in  Rhaetien.  J«  '  uWb'  Ucus'         n  arm 
Vendetta,  OvtvötXua,  Ptol.;  Tin-       Venetes,  Vcncti,  Cac*  JJü .«J, 
dclcic,  ltin.  Ant.  454,;  SU  der  Antri-  8.;  Ptol.;  Volk  in  Galla  Ur^» 

Sones  in  llispania  Tarraconensis ,   bey  in  der  Gegend  von  t  anne», 

»cobriga,  früh  eineu  beträchtl.  Handel zurfcc  jiU 

f  e« cot is,  Ovi»Ö£f*ts,  Ptol.;  St.  in  u.  sehr  mächtig  war. 
Ober-Moesicn.  Fcneti,  Ovkvtroi ,  Pohl».  11,  ß 

t  endo;  s.  Avcndo.  Liv.  I,  1;  XW1X,  22. ;  Mtrab« U 

Vcndum,  Strabo  IV.  VII.;  St.  der  \M.;  min.  Ul ,  5.  Ii);  VI T 1  ; 

Japodea  an  der  Grenze  von  Pannonien.  Völkerschaft  in  Ober-ltalira,  u4*> 

Veneea,  OvsvsY.a,  Ptol.;  St.  m  Mc-  WCötä.  aes  adriatiscbca  Hm, 

dien.  jniau  theils  von  den  Ihneti  (»>  «1.  »»•« 

Fen«dac,  Owmjw,  J  cncdi,  Tac,  theils  von  den  V 'enete*,  Uncti, ia  üVm 

Germ.  49.;  Plin.  IV,  27.;  Ptol  ;  e.  bar-  abzuleiten  veraochle.  \on  iluiw 

malische  Völkerschaft ,  auf  dem  Ostufer  ten  die  Griechen  das  gwchaUtetk* ^ 

der  Weichsel,  in  der  Nähe  ihrer  Mdg.  den  Hernstein ,  mit  welchem  du  »tJ 

Der  Theil  des  sarmatischen  Oeeans ,  an  einen  ausgebreiteten  Handel  v™ 

dessen  Küste  sie  wohnten,  hiefs  zu  haben  scheinen  (l'lia.  XX*' u 

V e n  cd icus  siittt«,  Ov:vtbiy.o>;  utik*  u,  den  sie  durch  die  Pannoaier, 

iros,  Ptol. ;  östl.  von  der  Mdg  der  Weich-  Donau  her,  erhielten.    Uiwer  t^ 

pel,  von  IleLi  bis  Königsberg,  von  wo  scheint,  nebst  dein  Handel  mir n>a- 

aus  sie  bis  un  die  vc  nedit  eben  Ber^f,  Producten,  mit  \V«lle,  W^J™*-/- ; 

Ovevtöixa  oqti,  Ptol.,  die  niedern  An-  die  Ursache  der  grufica  BioU!f*3, 

höhen  zw,  Ostprcufseu  u,  Polen,  reich-  Volks  gewesen  zu  iw«;  ama  i*  ; 

ten,  s,  Surmalia  Kuropaea.  war  mit  SUldtcn  und  Hvrli -a 

}  eneli,  OvtvUoi,  VtvK;  t\nem,  5>uätcrhin  schlössen  iieb  die  \aw 
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ie  Römer  an  u.  blieben  im  Wohlstande, 
U  Gothen ,  Hunnen  u.  Longobardcn  in 
Alien  einbrachen  u.  anch  ihr  Gebiet 
erbeerten.  Der  von  ihnen  bewohnte 
andstrich  in  Ober  -  Italien  hatte  den 


na,  wahmhewl.  Vannia  bey  Ptol.;  j. 

Fano,  Fände  n .  Reich, 

Vcnonae,    renont'fc,    Itin,  Ant. 
470. ;  0,  in Britannia  Roinana,  zw.  Mund- 
il. Bennavenn*  ,  bey  dem  heut 


V e««tia,  Lrv.  XXXIX,  22.;  Plin.  II, 
!;  IN,  18.;  Ptol.;  Paul.  Diac.  II,  14.; 
rocop.  H .  G.  I,  15. ;  zur  lOten  Region 
abeos  gehörig-,  wurde  auf  der  Südseite 
mi  adriat.  Meere,  nuf  der  Ost«,  vom  Fl. 
iioavus,  auf  der  Nord*,  von  den  Alpen, 
if  der  Wests,  von  der  Etsch  begrenzt ; 

'  ii  kam  in  spätem  Zeiten  hierzu  noch 
Je*  dasjenige,  was  bey  den  Römern  zur 
»ten  Region  gehört  hatte,  die  westl. 
ezirke  von  Tridentum,  Mautua,  Berga* 
io  u.  s.  w. 

Icnctia,  Caes.  B,  G,  III,  10.;  das 
«biet  der  Vencti  an  der  Küste  von  Gal- 
a  Lugdunensis. 

l  enctiß,  Fcnetiae;  s.  Civitas  Ve- 


Icncticae  insulac,  Plin.  IV,  19.; 
uhrere  los.  an  der  Westküste  von  Gal- 
a  Lagrfunens is,  deren  betrachtlichste  j. 
klk-kte  heifst. 

lenetulani,  Plin.  III,  5,;  ein  früh 
niirgegangencs  Volk  in  Latium. 

IcRetus  locus,  Meiulll,  2,;  s.Bo- 
aruicus  lacus. 

I  eniatia,  Itin.  Ant.  423.;  Q.  im 
*ndc  der  Callaicer  in  llispania  Tarra- 
wosis;  j.  u.  Reich,  Vinhacs, 

Icnicium,  Ovtvixiov,  Ptol.;  St.  auf 
er  Im.  Corsica,  u,  zwar  im  Innern  der- 
"Ilicn. 

'  enienium,  Ovtvixvtiov,  Ptol.;  das 
»rdlichntc  Vorgeb.  vonllibernia,  von  den 
iwohnern,  Vcnicnii,  Vennicnii, 
»genannt;  j.  Ilorre-Ikad. 

fvnicontcs,  OvBvixovrsf ,  Ptol.; 
«lkcrsch.  in  Scotia,  vom  Firth  of  Förth 
i.<  tum  Firlh  of  Tay ,  bey  welchen  die 
t>l.  Orrea  sich  fand. 

I  tnidates,  Plin.  III,  19.;  Volk  in 
■allia  Traaspadana. 

'  ennenses,  Plin.  III,  3.;  Völkersen, 
i  Hiapauia  Tarruconeusi* ,   in  Cauta* 


l  ennieniii  Venicnlnm. 
Jcnnones,  Ovswcoveg,  Strabo  IV.; 

tftfttsetet,  Plin.  III,  20.;  Vinno- 
c«,  OvLwmvt §,  Ptol. ;  ein  Volk,  welches 
Jtauio  in  den  Vindclicern,  Plin.  u.  Ptol. 
«er  zu  den  Rhactern  reebnen,  auf  der 
*e*ta.  des  Lech ,  im  heut.  Graubündten 
«•  wahrscheinlich  auch  in  den  nordl. 
»trieben  des  Conicrsecs. 
J  c»»um,  Tab.  Pcut.;  O.  in  Gallia 
^uma,  lWi  suru^q  od,  Saxnis  W,  Vcr* 


Veno  st  es,  Plin.  III,  20.;  Alpcnvolk 
in  Gallia  Cisalpina,  im  heut.  Vicstgau, 
J'allis  Vcnusta  im  Mittelalt. 

Venia  tielgarum,  Ptol,;  Itin.  Ant. 
483. ;  St.  in  Britannien,  zw.  Clausontum 
u.  Calleva  Atrcbatum ;  j.  IVinchester. 

Venta  /cenoru»,  Ovevta,  Ptol.; 
Itin.  Ant.  479.)  St.  in  Britannia,  die  Ptol. 
den  Siiue ni  fälschlich  zueignet;  j.  Castcr, 
südl.  von  Norwich  n.  Manncrt,  Lnnn  n. 
Reich, 

Venia  Silurum,  Itin.  Ant,  485.;  St 
in  Britannia,  zw.  Isca  u,  Abonc;  j.  Caer- 
Qwendj 

Venta  Simenorumi  s.  Venta  Iceno- 
rum. 

Ventia,  Dia  Cass.  XXXVII.;  St.  in 
Gallia  \arbonensis ,  im  Lande  der  Allo- 
broger;  j,  Vinay. 

Vcntisponte,  Illrt.  B.  H.  27.;  Vcu- 
<ipo,  a.  Mzcn;  St.  in  llispania  Bactica 
bey  Casalichc,  in  der  Nähe  des  heut. 
Pucntc  de  Don  Gonzala. 

Venusia,  Ovsvovoiu.  Strabo  V.; 
Liv.  XXII,  49;  XXVII,  2.;  Vellej,  PaU 
I,  14.;  Plin.  III,  11.;  Ptol.;  Itin.  Ant. 
113.  121.;  a.  Mzcn;  c.  alte  St.  der  Sam- 
nites  od.  Uirpini  an  der  Grenzo  von  Lu- 
cania,  bald  zu  Apulien,  bald  zum  Lande 
der  Pcucetii  gerechnet.  Sie  wurde  eine 
Colonic  und  ein  WaJTenplatz  der  Rumor 
bey  ihren  Unternehmungen  gegen  Süd- 
Italien,  Sic  Mar  die  Vatcrst.  den  lloraz; 
j,  Vcnosa.  — i  Liuw,  Venusini.  Plin.  III, 
11. 

J  epillium,  OvtndXtov,  Ptol,;  S*. 
in  Zcugitana,  südl.  von  Carthago,  zw. 
den  FU.  Bagradas  u,  Triton. 

I  cpitcnum;  s.  Vipitenum. 

Vera;  e.  Prnaspa. 

Veragri,  C.ics.  B.  G.  I.;  Plin,  III, 
20.;  ein  Alpenvolk  in  den  Alpes  Grajae 
u.Pcnninac,  im  beut.  JValliscrlaml;  docli 
will  sie  Cell,  lieber  zu  Gallia  Narbencn^ 
eis  gerechnet  wissen. 

Verbanus  lacus,  Ovtoßavog  Ämvw, 
Strabo  IV.;  Plin.  II,  103;  IX,  18.;  See 
in  Gallia  Cisalpiua,  durch  mehrere  Al- 
penill.  gebildet  u.  vom  Fl.  Ticinus  durch- 
strömt; j.  Lago-Maggiore. 

Vefbicae,  Ovtoßtxcu,  Ptol.;  Volk 
in  Mauretania  Tingitana. 

Vcrbigenus  jjugus;  b.  a,  Urbige?- 
aus  pagus. 

Virb%n%m%  Ufo,  Ant,  381.,  Viro- 
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num,  Tab.  Peut;  St  in  Gallia  Belgien, 
im  Lande  der  Yeronianduer ,  zw.  Duro- 
num  u.  Catusiacutn ;  j.  Vervin». 

Vercellae,  Ovsq%fXlai,  Plin.  III, 
17.;  Irin.  Ant.  344.  347.;  Vereclli», 
im  Mittelalter;  feste  Stadt  in  Gallia 
Cisalpina,  HpUtndt  der  Libici;  j.  *  er- 


l  atueiiani  od.  i>aryeucniftnt  n  eines  rur 
•ten  Casnivellaonu« ,  einet  Zeitgenostei 
des  Cnenar.  Sie  war  eine  der  ewten  u 
grnfslen  rfrniitehen  Colon  ien,  Wirde  hr 
den  Empörungen  der  Brinen  typti 


/  vre  asurca;  «.  Vesci  porta«. 

Ter  ei,  Irin.  Ant.  130.;  St.  in  Panno- 
nien,  zw.  Marinianae  u.  Mursa  civitas, 
Terjfl.  Bercbis. 

Verein,  Varela,  Irin.  Ant.  393.; 

0.  der  Verones  in  Ilispania  Tarraconcn- 
sis,  wahrscheinl.  Varia  bey  Ptol.;  j.  Mu- 
rillo  de  Hio  Lern  n.  Reich. 

Veresis,  Ovsosoiq,  Strnbo  V.;  Fl. 
in  Latiura,  in  der  &egend  von  Prelieste, 

V  er  et  um,  Ovsqttov ,  Ovsqtjtov, 
Sirabo  VI.;  Ptol.;  St.  in  Calabritn,  im 
►ndlichstcnTbeile  de*  Landes,  soll  früher 
Baris  geheifsen  haben;  j.  Alessano  n. 
Mannert  —  Einw.  Verctmi  Plin.  Hl, 
11. 

Vergae,  Liv.  XXX,  19.;  St  in  Brut- 
tinra;  j.  Verbicano  n.  Reich. 

/  ergamum;  s.  Bcrg;oniuni. 

1  crgellus,  Valcr.  Max.  IX,2,;  Flo- 
rus  11,  «.;  Sil.  Rai.  VIII,  v.  «70.;  Fl.  in 
Apulicn ,  in  der  Nähe  des  Schlachtfeldes 
von  Cannac;  j.  I  er  gell  o. 

lergentum,  Plin.  III,  1.;  Ort  in 
His^ania  Baetica,  mit  dem  Bevnamen 
J  u  I  I  i  Genius ;  j.  Gelves  od.  Gincs. 

Vergiani;  s.  Bcrgistani, 

Vergilia,  Ovtoydia,  Virgilia, 
Ptol.;  St.  in  His,mnia  Tarraconennis  im 
Gebiete  der  Bastitaner;  j.  Verehul  n. 
Reich. ,  n.  A.  Murria. 

Vergium;  s.  Bergidnm. 

Fergoanum,  Plin.  III,  5.;  St.  auf 
der  Ins.  Lerina,  einer  der  Stoechaden. 

i  ergunni,  Plin.  III,  20.;  ein  Volk 
in  don  Alpen,  nm  das  heut.  Vergon»  n. 
Reich, 

{'erfucio,  Hin  Ant  470.;  O.  inBri- 
fannia  Romana,  zw.  Aquae  solis  u.  Cu- 

1.  etio.  wahrscheinl.  bey  Lcckham,  am  Fl. 
Avon, 

/  ernemetum;  s.  a.  Vcrometura. 

Vernodnbrum ,  Fl.,*  s.  Ruscino. 

Vcrno*olc,  hin.  Ant.  488,;' St  in 
GnHia  Aqnitanin,  auf  der  Strafe  von 
Tarbae  n  Toulouse,  15  Mill  von  dein 
letztern;  j.  .V.  Vroix  de  Volvesne. 

I  erodun  um;  |  s.  Virodur 

Veroduncnsium  civ  ;  (  num. 

V er olamium,i  Vc  rulatqium;  Tnc. 
Ann.  XIV, 33.;  Itin.  Ant  471.47«.;  l/ro- 
lanium,  Ptol.;  St.  in  Britannia,  zw. 
Burocpbrivoe  u.  Sullonia.cae,  Holst  der 


nicht  so  nach  der  Zerstörung  in  den 
gen  zw.  Sachsen  und  Brüten.  Von 
hatte  der  berühmte  Cdnzler  Bant  den 
tel  als  Lord  von  Verolam;  j.  Rainen  k 
S.  Alban». 

Verömandui,  Viromandvi,Cm 
B.  G.  II,  4.;  Plin.  IV,  17.:  Äo»« 
rfyet,  PoftavÖves,  Ptol.;  VolkinGailij 
Belgien  sectinda ,  zw.  Netviern  n  Arre- 
banern,  auf  der  Üstseitc  der  Picard,  ii 
Vermandoi». 

Veromanduorum  Augniir,  i 
Augnsta  Veromand. 

Verometum,  Itin.  Ant  477.  ■ 
Britannia,  zw.  Ratae  n.  Maridaso»,  \\ 
Mill.  von  Ratae;  j.  IVillo^  t  Dort. 

I  erona,  OvTjqavOj  Ptol, ». Coliaia 
Augusta  Verona. 

Verones;  ■-  n.  Berones. 

Jeronivs,    Anson.;  Fl.  ra  Galtii 
Transalpina,  ein  kL  Nebenfl. 
na;  j,  Aveyron. 

f  errucini,  Plin.  in,  4.;  Vnl  m 
Gallia  Narbonensis ,  oberhalb  dff  SnrJ- 
teri ,  in  der  heut  Provence. 

Verrugo,  Diod.  Sic.  IV,  M ;  Li» 
IV,  41.;  \al,  Maz.  III,  1;  St  n  U 
tium,  im  Lande  der*olMrr,  ber 
eine  Schlacht  zw.  Volsccrn  a. 
vorfiel,  n.  Reich,  j  6'or^o. 

I  ersabini;  s.  Beer-Srbi. 

f  ersoanentium  eirit«; 
Urso, 

Fertacofn acori,  Plin.  Uli 
Volk  in  Gallia  Ci^alpina.  zu  den  > 
gehörig,  dessen  IIpt»itz  Noitrn  war 

Vertac,  Amin.  Marc.  \IX, »; 
altes  Volk  an  der  Grenze  ton  Pewea. 

Verterae,  Itin.  Ant.  41)7.  471.;  I 
in  Britannien,  zw.  Bn.vonacU  o. Us 
tris;  j    Rrough,  ein  Dorf  in  W 
bind,  nicht  weit  vom  Fl.  fcden 

}  ertinae,  Ovtoxivai,  Strtbo^U 
St.  im  Innern  von  Lucanien,  ».  Bucz  ^ 
Verzina. 

Verubium,  Ovtqovfliovp,  rw  ^ 
Bcrubium. 

Veruca  cattellum,  Ca«««L ^ 
III  ,  48.;  c.  Onntell  am.  Fl.  Athe*.  ul 
einer  steilen  Anhöhe  am  Norden*1  ü 
Prov.  Rhaetien,  im  heut.  Tirol;  n*J 
Vorst  am  Südufer  der  fitsch. 

Fcrue«,    Oveow**5,  ferim*- 
Ptol. ;  Volk  in  Manretnnia  Tmpit«^ 
1  }  ernlae,  Flor.  I,  IL;  w***' 


wtu  n*r 
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j„a,  Liv,  IX,  4t;  St  in  Latiura;  j,  Fe8uiu$t  s.  Vesavias. 

**&  -  Einw.  V erulani%  Plin.  III,  5.  VMlmt  m.,  Mela  II,  4.;  Plin.  III, 

ftrnlamutm;  s.  Verolainium,  16. ;  e.  hoher  B.  in  der  cottischen  Alpen- 

ftrurium,  Ovtqovqiov,  Ptol.;  St.  kette,  auf  welchem  der  Po  entspringt; 

lUiitanieo,  u.  zwar  im  nur  dl.  T  heile;  j.  Monte  /  iso. 

&  tkuent  de Beira  n.  Reich.  f'esun»,  Plin.  V,  2.;  Volk  in  Manre- 
fttaspe,    f  etappe,    Ovsaet7tnrjt  tania  Tingitaua. 
W.;  St.  |n  Medien,  östl.  von  Batina  j  Vetunna,  s.  Angusta  Vesunna. 
tasbin  n.  Mannert.  '  nurius,  Strabo  V.;  Liv,  XXIII, 
I  esbiu*;  g.  Vcsuvios.  39.;  Tac.  Ann.  IV,  67.;  Mela  II,  4.; 
ktteelia,  Liv.  XXXV  ,  22.;  St.  der  Plin.  III,  5.;  Plin.'Epist.  VI,  16,;  Fe- 
rnster in  Hispania  Tarraconcnsis;  j.  sevus,  Virg.  Georg.  II,  v.  224.;  Lucret. 
ikhes  n.  Reich.  VI,  v.  747. ;  Sueton.  Titus  8. ;  le» b  iu  s , 
f  cieeMani,  Plin.  III,  11,;  Volk  in  Sil.  Ital.  XVII,  v.  597.;  e.  bekannter  B. 
alien,  u.  zwar  in  der  2ten  Region,  um  in  Campaiiien,  von  den  altern  Schrift- 
v  hftit.  le  Celle  n.  Reich.  stellern  wegen  seiner  Fruchtbarkeit  ge- 
f  ctccthcry  OvtGHtffrjq,  Ptol.;  St,  rühmt  D.  als  Feucrberg  bezeichnet,  ohne 
.Manretania  Cnesariensis.  dals  man  jedoch  ein  Bcyspiel  seiner  Thü- 
1  csei  Faventia,   Plin.  III,   1.;  tigkeit  hätte  anfahren  können,  fcjin  furcht- 
neu,  (Mexts,  Ptol.;  O.  zw.  Astigi  burer  Ausbruch  kam  im  J.  79  n,  Chr. ,  bey 
Siofili  in  Hispania  Baetica.  welchem  Pliniu*  d.  ältere  dns  Leben  ver^ 
/  eici  pu  r  i  u  v,  Plin.  IV,  20  ;  n.  Har-  lor  u.  wahrsehcinl   flerculäntim,  Pora- 
iin"  Le#art  Vcrcasueca,  ein  Hafen  im  peji  u,  Stabiae  verschüttet  wurden.  Von 
mdf  der  Canfabrer  in  Hispania  Tarra-  dieser  Zeit  an  haben  sich  die  Ausbrüche 
men»if :  j.  Puerto  de  S.  Martin  n.Lkert.  in  bald  längern  bald  kürzern  Zeiträumen 
teteia,  Liv.  VIII,  11;  IX,  25.;  St.  liänlig  wiederholt;  der  letzte  heträchtl. 
Latinm,  in  der  Gegend  des  FI.  Lirig,  Ausbruch  war  im  J.  1822,  ein  unhedeu- 
m  deren  Einw.  fetetni,  Liv.  X,  20.;  tender  im  Laufe  des  gegenwärtigen  Jahres, 
e  Genend  um  den  Fl.  Liris,  östl.  bis  Koch  j.  heilst  der  B.  I  esuu. 
»eh  Simiessa,   den  Namen  Ifeinns  l  efera,  Oversoa,  Ptol.;  Itin.  Ant 
?er  erhielt.    Die  St.  verschwindet  von  370.;   Tab.  Peut.;    Fe  fem  ca*tray 
rer  Uehergube  im  die  Romer  an.  Tae.  Ilist.  IV,  23. ;  St,  in  Gallia  Belgien, 
/  ei oitan  ia,  Plin.  III,  3, ;  Name  der  zw.  Batavodurum  und  Legio  Trigesima 
ragtrgend  von  Oscia  in  Hispania  Tarra-  Ulpia;  j.  Forstenberg  bey  Xanten, 
nen*«.  Fefono;  s.  a.  Vettona,  s.  Vettionen- 
/  cicntini,  Plin.  III,  5.;  Volk  in  scs. 

türn,  in  Dtruria,  am  Lacns  Volsinicn-  Vetonianac,  Tab.  Peut.;   Ort  in 

i  (Ugo  di  Bolsena)  wahrscheinl.  die  Noricura,  auf  der  rechten  Seite  der  Acha- 

iuw.  fon  I  csentium,    f  isentium;  müpdung  n.  Wilh. ,  Pßnzen  n.  Reich. 

Bitmtio.  retrlolum,  yetriolum,  Plin.  III, 

l  esentium  ;  e.  Veecntini.  14,;  Beyname  der  St.  Turocelum. 

feten'*,  Liv.  VIII,  8;  X,  28.;  Val.  Fetfii,  Liv.  XLV,  30.;  ein  kriege- 

nim.  VIII,  3.;  ein  Fl.  od.  Flerken  in  risches  Volk  in  Mncednnien.* 

Spanien  am  Vesnv,  berühmt  durch  e.  F ettionenses ,  Plin.  III,  14,;  Volk 

"bürht  *w.  den  Römern  nnter  Manlina  in  Italien  in  Umbrien,  in  und  um  d.  St. 

orqimtas  u.  den  Lateinern.  Fettana,  Y  e t « n  a,  a.  Mzen,  zw.  Pe- 

l  eieoM«;  s.  Vesnv  ius.  rnsia  u.  Tuder,  am  Zusammenfl.  der  Fll. 

'  esidia.  Tab.  Peut. ;  Fl.  in  Etrurfa,  Tinias  u.  Asius;  j.  Bettona  ein  Dorf, 

ft  Lana  u.  Pi»ae;  j.  Versiglia  in  To-  Fett  on es,  Ovtxta>vt<s^  Strabo  Iii.; 

«a.  Cues.  B.  C.  1,  38.;  Plin.  IV,  20.;  Ptol.; 

I  etionicates,  Plin.  III,  14.;  Volk  eine  Indianische  Völkersen,   südl.  von 

3 1  mbrien.  den  Vaccaeern ,  nördlich  von  den  Car- 

1 etonna;  s.  Vetwnna,  petanern;  ihr  Land  wurde  durch  den 

f  €$ontio\  s.  Besontium.  Purins  von  Asturien  getrennt  n.  vom  Th- 

*  etperics,  Plin.  IV,  20.;  St.  der  gus  durchflössen;   von  ihnen  hiels  da* 

»rduh  in  Hispania  Tarraconensis ;  j.  Land  f  ettonia,  Prudent.  Hyran.  in 

ennco.  Kulal.  v.  186. ;  die  St.  Augusta  Kmerita 

'  e«tini   Ovrjßrivoi,  Polyb.  II,  24.;  (Merida),  Fettoniana  Colonia. 

lin.  III,  5.;  Ptol.;  ein  Bergvolk  in  Vttulonia,  Sil.  Ital.  VIII,  v.  484.; 

uunium,  vom Picenum  his  an  den  Ater-  Vetuloniumy  OvecovXcovwv ,  Dionys. 

a*-Fl.,  vom  odriatischen  Meere  bis  an  Hai.  III. ;  Velinis,  Tab.  Peut.;  St.  n. 

M  Apcuninen.  eine  der  12  Republikci|  in  «irpcHh  W, 
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Viacia. 


Ombronc  u,  Arno;  teU  der  Ober-  I,  ep.  8.,  hin.  Ant.  281.; 

b er r schaft  der  Römer  wird  sie  nicht  ge-  n.  Lncca. 

nannt;  j.  Torre  l  cccM«.  —  In  der  Nähe  Fla  CoHina;  s.  Via  Salmria, 

der  St,  waren  die  Via  Kgnatia;  s.  Eguatia  via. 

Fc««Joniae  aguae,  PHn  II,  1«8.;  „  '  » «  Flam*ni*a,  tfAs^au*,  ! Sl 

helfse  Quellen,  in  welchen  Fische  sich  V.|  Dio  Ca«.  LIII  ;  Liv.  Epit.  2t.;  m 

fanden,  und  die  Einw.  der  St  hiefsen  alto  berühmte  Strafe,  welche  von  Kai 

f  etttlonien«et,  Plin.  HI,  5.  au*  »«cl>  Ariminiiun  (Rüniai)  führte,  \ 

Vetusalina,  Vctu*  Satina,  Fe-  Wer  an  die  VUAemiliana  «ich  anschiß 

(inallum;  s.  Sulinura.  {■*  Ursprung  ist  unbekannt,  ihrea\an*: 

Fcttt.anum.  Tab.  PeuL;  StinNie-  hut  tie  von  einem " 

besserte. 


Fexali«,  Ove&rU«,  Ptol.;  Mbsen      £°  OmbUnmiB.  J^J^f^ 
auf  der  Westküste  von  Britannia  Romana,       *\*  ^fl*«c««f*  L««tc«««t  Lii 

o  ,  .  »  ,i      ..     .»  IV,  41.;  Str.  von  PracntÄte  n.  Lahr  i 

kw.  Sabrinna  u.  dem  proin.  Hcrculis;  j.  £  »  Gabii 

^5^*0 wd? Sic.  XIV,  11T,;  wahr-  J  "  \  22^  ^  D 

■eheinl.  *  a.  Vejontes  od.  Vcji.  *:*  *w'  deJ  * ia  *****  ur  'Ü-Ä  ßU* 

F  a,  Ptol.;  Fl.  s.  Ulla.  h\         au*        Y»  AP^  ü 

F.«   Otu«  Ptol;  St.  in  Mauretanla  wc       Tn^tZJSl  <ÄET  »f* 

^ariensi,,  zw.  Tipasa  „  Jocossum.  ^  «  ^ •gj^Äft  ES 

f  >«  Femilla;  s.  Aemilia  yia.  MeilcnirtcU  attf  u*  Via  0*üen>i*  aack 

Via  Appia,  Arnim  odog,  auch  Äeg»-  Laurentum. 
fioviarumund  Via  Ccnsorina  ge-,       iia   Aomentana,  Lit.  ID.  52. 

nannt;  die  grüfsteu.  dauerhafteste Strafst  Sucton.  Nero  48.;  Strabo  V.;  ToaKo* 

in  Laüum ,  vom  Ccnsor  Appms  Claudius  ang  osti#  Ton  ^  \ldL  Salaria,  In  weida 

angelegt  (441  n,  Roms  Erb  ),  Liv.  IX,  eic  bey  Eretum  fiel. 
29.    Sie  war  ganz  mit  harten  Quader-       y%a  Oitiensig,  Plin.  Epist.  II,  17., 

steinen  gepflastert,  so  breit,  dafs  2  Wa-  Tac.  XI,  32.;  führte  Ton  Rom  aa»sai 

gen  neben  einander  geben  konnten ,  und  Md,r  dcr  Tiber  auf  der  Ostseite  dn  FT 

so  dauerhaft,   dafs  Procopius  im  6ten  ilin>  auf  der  Westseite  ging  in  der>dbo 

Jahrb.  sie  noch  in  gutem  Zustande  Tand,  Richtung 

und  dafs  bcträchtl.  Strecken  sich  bis  jotzj       }  ia  Portucnnit,  so  genannt,  weil 

noch  erhalten  haben.    Lrsprungl.  ging  8je  ^  der  Porta  Portucnsi*  aa£nr/ 
sie  von  Rom  bis  Capna,  Diod.  XX,  36\;       J  ia  Pottkuma,  Poitumim,  Tac. 

Procop.  B.  Q.  I,  14. ;  wurde  aber  später  iIijgt.  UI,  21.;  führte  von  Cremten  nari» 

bis  BrunduMiim  und  bis  an  die  Meerenge  Mantuau.  Verona. 
Ton  Sicilicn  verlängert,  Strabo  V.,  vergj.       Fla  Prae»  es  Tin  o,  77?trof<rratTjoocu% 

Liv.  XLI,  27.,  Eutrop.  II,  4.,  Tac  Ann.  strabo  V.;  Jtin  4nt.  302.;  ging  wmtm 

II,  30.;  hin.  Ant.  107.  Porta  Esquilina  od.  auch  Fraeäeeuoa  z.. 

Via  Ardcatina,  Pomp.  Fest,  ging  Praenostc. 
bey  Rom  fon  der  Via  Appia  aus,  nach       f  <a  Salaria,  1'  Ux.  XU.%m 

Ardea  in  Latium.  Tac.  UisL       TO.;  Itin.  .int.  rt*] 

Via  -t  w  nur  in,  Festns;  n.  E,  zw.  ter  Via  Collina%  lief  von  Ron  awt 

der  Via  Appia  n.  Ardcatina;  n.  A.  zw.  der  wcstl.  durch  das  Land  der  Sabiner  Yu 

Via  Ardcatina  u.  Latina,  nahe  bey  Rom,  nach  Asculum  im  Picenura;  mit  ihr  v  ~ 

Via  Auvtlia%  Cic.  Catil.  11,4.;  Phi-  einigte  sich  die  Via  Noaientana. 
lipp.  XII,  9.;  Itin.  Ant.  2*9.;  eine  der       Via  Tiburtina  od.  Valeria, 

ausgezeichnetem    römischen   Landstr.,  bo  T 

Ton  Aurelius  Cotta  angelegt  (512  n.  Roms  Gab 

Erb.),  führte  durch  Etruria  n.  Pisa.  Sie  der 

hiefs  auch  Via  (    nsularis  und  Via  Lande  der  Peli^rni« 
Trajana,  weil  sieTrajan  ausgebessert       Via  Valeria,  Ovaktota,  Strabo  M 

M»en  soll  Itin.  Ant.  308. ;  Str.  in  Sicilien,  giwj  t« 

Fla  Camp  an  as  Sarton.  v.  Aug.  94.;  Messana  n.  Liübacnm.- 
fonst  unbekannte  Str. ,  vt ahrscheinl.  zw,       Viaca,  Tab.  Peut.;  St.  ia  Vuiifc- 

Via  Ardentina  u.  Lniircntina.  eien;  j.  IVagcck. 

Via  Casiiß,  Cic,  Philipp.  XII,  9.;       Viaeiume»,  Plin.  III,  3.;Etaw.<« 

f.  berühmte  Strafe  in  Cuuria,  zw,  Vb  St. 

Flaiuiniu  u.  Aurclia.    Von  ihr  aus  ging  Viacim,    da  tia.  I?  lad«,  Ptol 

Fi«  Clana-f«,  Cla4i«,  <hi«\  Ppnt.  Ratio, 
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[iahii  ging,  zog  sich  durch  das  Grs t»t 
ler  Sabiner,  Aequcr,  Mar»cr,  bis  um 


Viadus^ 
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ffflrfui,  OtiaSa^,  Ptot;  riatlrus, 
i'ad«r,  FI.  in  Germanien,  welchen 
?  mebten  Geographen  für  die  Oder  bey 
rrr  Mdg  halten,  während  sie  im  Innern 
i  Landes  den  > innen  Jadua,  Ictdovct, 
dI..  führte.  Reich,  hält  den  Fl.  Via- 
■  Uit  die  f Upper ,  die  Jadua  über  für 

•  Tfare,  Xebcnfl.  der  Oder. 

r/ona,  Oiwavn,  Ptol.;  St  in  Bhte- 
n,  -ndl.  von  der  Donau. 

h'tff*;  s»  Batia. 

i  i'jflfilannn'H/ii,  Strnho;  P'ibün- 
rariitm,  Ptol.;  St.  in  Sarraatia  Eu- 
wea,  im  Gebiete  der  Hastarnae. 
Hleltf,  Plin.  III,  3. ;  Völkersen.  In 
nirien,  in  den  Alpen, 
rfltrf, ,  Plin.  III,  20.;  e.  Abtheilung 

*  Lepontii ,  in  den  Alpes  Grajae  und 
oninue  in  Gallia  Cisalpinn;  sie  reich- 

über  die  Alpen  hinaus  bis  nach  Ober- 
tili*  u.  bis  an  den  St.  Gotthardsberg. 
Vibiforum,  Plin.  III,  IT.;  O.  in 
:nria ,  im  Gebiet  der  Vogicnni ;  nach 
irh.  j.  Pigncrolo.  , 

übinatca,  Plin.  III,  11.;  Volk  in 

Ken.  u,  zwar  in  Aptiiien. 

1  i6»icum,  Itin.  Ant.  352.;  s.  Bibis- 

D. 

i&o,  J'ibon,   Vibona,  Vibo- 
nsi$  ager;  *.  Ilippo. 
ibonenaia  sinus;  8.  Ilipponcnsis 

Ol. 

ibo  Valentin;  8.  Ilippo. 
ibranum,  Ovißoavov,  Ptol.;  St. 
Ulien,  in  Apulia  Daun  in. 
ibrix,  PtoL;  St  in  Libyen  am  Fl. 

rhir. 

iccllenaea,  Plin.  III,  5.;  Volk  in 
ien«  erster  Region. 

icentia,  Ovinivria,  Ptol.;  Itin. 
.128.;  Vicetia,  Ovixsxia,  Strabo 

Tac.  II  ist.  III,  8.;  Plin.  III,  19.; 
nccatia,  Itin.  Ant  559.;  St.  in  Ve- 
k  nordwestl.  Ton  Patavium,  am  Fl. 
doacoj  ;  j.  Vicenza. 

icesimum,  Ad;  8.  Ad  Vicesiiunm. 

icini um,  Tab.  Peut;  Flecken  in 
matien ,  in  der  Nähe  des  heut  Cat- 
>. 

icinovia,  Greg.  Tnron.  V,  26;  X, 
Vidiana,  Ptol.;  Vigelania, 
in  Gallien ;  j.  la  l  Maine. 

ictophali,  Victovali,  Eutrop. 
1,2.;  Amm.  Marc.  XVII,  12.  ;  eine 
hische  Völkerschaft,  immer  mit  den 
igen  Zweigen  der  Gothen  verbanden. 

«ctoria,  Ovtxtmqm,  Ptol.;  St  im 
)iete  der  Damnü  in  Scotia,  am  Berge 
impios. 

i ctoria,  Ptol.;  St  im  Innern  von 
ia  Cdcsarienais. 


Victoriac  J  u  l  i  ob  ri  g  cn  si  um  por- 
tus,  Plin.  IV,  20.;  O.  der  Cantabrer  in 
lli«pania  Tarraconenais ;  j.  Santona. 

Vicloriac  moiii,  LH.  XXIV,  41.; 
B.  in  Hispania  Citcrior,  in  der  Nähe  des 
Ebro. 

J  ictnriolac,  Itin.  Ifierosol.  616.; 
O.  in  Gallia  Ciaalp  ina,  nicht  weit  von 
Mutina. 

Victovall;  g.  Victophali. 

Victumviac,  Liv.  XXI,  57.;  0.  Iii 
Gallia  Cfcpadana,  von  Hannibal  zerstört, 
in  der  Gegend  von  Placentia. 

Vicus,  Ovtxog,  Ptol.;  St  in  Rhae- 
tien,  in  der  Nähe  der  Rhcinquellcn. 

V  icus  Apollonos,  Itin.  Ant  165.; 
Flecken  in  Aegypten ,  jenseit  des  NU«, 
zw.  Theben  u.  Coptos. 

Vicua  Aquarius ,  Itin.  Ant  439.; 
0.  im  Gebiete  der  Vaccaeer  in  Hispania 
Tarraconensi* ;  j.  n.  Ukcrt  Carvajalea, 
n.  Mentclle  Villa  de  Pera. 

Hcub  Auguati,  Itin.  Ant.  43.  53. 
54.  55.;  0.  im  Innern  von  Byzacium, 
zw.  Novae  Aquilianac  und  Cluacaria;  j. 
Kairwan. 

J'icus  Ausonicnsia\  8.  Alisa. 

J  icua  Badius,  Hin.  Ant.  307.;  O. 
auf  der  Str.  ,von  Rom  n.  Adriu,  zw.  Fa- 
lncrinum  u.  Ad  Cente^imum,  in  der  Nähe 
des  heut.  Accumolo. 

Vicua  Caesaris,  Augustin. ;  wahr- 
schein!.  8.  a.  V.  Augusti  in  Africa. 

Vicus  Caminariusy  Itin.  Ant 
445.;  Ort  der  Carpetancr  in  Hispania 
Tarraconensis ;  j.  der  Flecken  Ä.  Cruz 
de  la  Zorza. 

Vicua  Judacorum,  Itin.  Ant  109. 
8.  Jndaeornni  vicus. 

Vicua  Julii;  8.  Jnlins  vicus. 

Vicus  Julii;  a.  Adura. 

Vicua  Matrini ,  Tab.  Pen t. ;  p ndl. 
von  Forum  Cassü  in  Etrurien;  j.  Vico. 

Vicua  Novus,  Itin.  Ilieros.  506.; 
O.  in  Umbrien,  auf  der  Str.  von  Rom  n. 
Adria,  zw.  Eretuiu  u.  Rcate  s.  a.  Ad 
Nova*,  Tab.  Peut;  u.  Forum  novum, 
Plin. 

Vicua  Sc  minus,  Itin.  Ant  281.; 
O.  in  Gallia  Cisalpinn,  zw.  Mutina  und 
Vicus  Variaaus;  j.  Vigono  n.  Reich. 

Vicua  s  p  a  cor  um  ,  Itin.  Ant.  424.; 
0.  im  Gebiete  der  Vaccaeer  in  Hispania 
Tarraconensis  ;  j .  1  igo. 

f'icua  Varianua,  Itin.  Ant.  281.; 
O.  in  Gallia  Cisalpina,  am  Tartaru*-Fl., 
20  Mill.  von  1  icus  Sern  in  ns,  inde*Näho 
des  heut.  Dorfes  S.  Pictro  in  Volle. 

Vicua  Veraeyrorum',  8.  a.  Octo- 
dnrns. 

Vicua  Virginia,  Tab.  Peot;  Ort 
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in  Lignria,  in  der  Nähe  von  Vada  Sa-  südl.  von  Manila,  ia  der  Gr*,  de.  hr 
batia;  j.  Legine  n.  Reich.  Tubernockc* 

Fidicarii,  Jörn  R.  G.  23.;  ein  Fi  na  so,  ltin.  Ant  16.;  Stirn  eie*o| 
gothischer  Volksstamro,  am  Ufer  de*  Africa,  auf  der  Str.  von  Taraparn« 
Meeres,  um  die  Mdg  der  Weichsel.  Leptis,  iw.  Aurna  o.  TlnUUf.nn 

Fidogara,  I idotara,  Ovidoraoti,  I  inceja,  llio. AnL  132. ;  St  in Oko 
Mbscn  aur  der  Wcrtfaüste  von  Schottland,  Morien ,  auf  der  Str.  von  .Honte  hm 
zw.  Rhcrigonius  eihus  und  Clota  ACstua-  n.  Constaotinopel. 
rium;  bey  der  heut.  St.  Aor. 

Fidrun,  Ovibaoq,  Ptol.;  Fl.  in  Gcr- 
inanien,  u.  zwar  nu  nordwestl.  TheileJ 
j.  n.  Mannen  u.  A.  die  /  echt,  n.  Reicks 
JVymcrlz. 

Fidua,  Ovt8o\>a,  Ptoh:  Fl.  auf  Hi- 
berniens  Kordküste,  zw.  dem  Vorgeb. 
Yenienium  u.  der  Mdg  de«  Fl.  Argita;  j. 
Culmorc. 

J  iduhia,  Tab»  Pcur.;  0.  in  Gallia 


Vi  n  c  e  /  a  ,  Ptol. ;  St.  in  GaUtitn. 
Vincent  ia\  a.  Viccntia. 
f  in  cum,  ltin.  Ant.  3il.;  *.  Binjiu 
Finda,  Vi**;  Vcnant.  Forrurwii 
IV.;  Fl  in  Yindelicien,  iiu  beut.  Sra« 
ben;  j.  J Verlach, 

I  indalicus ,    Flonifc  III,  1; 
Sulga. 

I i  n  d  a  l  i  u  m ,  Liv.  Ep.  61. ;  /  i«  i 
lum ,   OiufdaAov,  Strabo  IV.;  St 


Lugdunensis  prima,  im  Lande  der  Boji;  Gallia  Narbonenais,  an  der  Mdg  df.] 
j»  J\uit8  n.  Reich.  Sulgas  in  deu  Rh»danu»s  im  Gebiet*  i 

Fiducasscs;  s.  Biducasscs.  Cavare*  in  der  spätem  Pruv.  Vitaurft»i 


Ftcnnas  Caes.  B.  G.  VII,  9.;  Tac. 
hUt.  LXYL  1»;  Ann  XI,  1.;  Strabo  VI.; 
Mela  II,  5.;  Plin.  Iii,  4  ;  Ptol.;  Amm. 
Marc.  XV,  11»;  Portz  I,  11«.  140.  141. 
144. ;  sehr  alte  St.  der  Allobroger  in  Gal- 


j.  VedenC  n.  Reich. 

Finda  na.  OvivSara,  Vi  Heu 
Ptol»;  Hafen  in  Gallia  Lagdnncn  i.,  n 
der  Mdg  de*  Fl.  Erins  u.  dem  \orrl 
Gobaeum.  im  Landeder  Vrneti;  j  tOr 


lia  Trnn?alpina,  am  Ufer  de*  Rhone,  be-  od.  Port  Louis,  an  der  Mdg  des  FL 
rühmt  wegen  des  Reirhthume  tind  der  vet»  n.  Mannerfc 
Bildung  ihrer  Einwohner.  Späterhin  war  Vindelcia,  Findelia,  Ovirii 
sie  die  llptst*  der  Prov.  Vieiincn^is  u.  im  Ptol»:  ltin.  Artt.  454.;  St.  der  Antm 
5ten  Jahrhundert  die  Residenz  der  bnr-  in  IIispnniaTarraconen*i*,  bey  DeAr 
glindischen  Konige;  ).  FiCnne.  «*  Die  FinHelici,  Ovlvfolu(U.$tt^\\\ 
nach  ihr  benannte  Prov.  Fiennennis  war  Tac.  Ann.  11,  17.;  Bwt  III.  rw 
timschlos«»en  Von  Lugdunensis  prima,  den  III,  20.;  Sueton.  v.  Aufm?:i  21..  ld.li 
Alpen,  vom  Mittel-Meere  ü.  Gallia  Nar-  Pat.  Ii,  39. ;  ilorat.  Od  IV,  L 
boncn»is. 

Figenna,  Gregor.  Tnrom;  Fl»  in  Gal- 
lien, fällt  in  den  Liger  (Loire).;  j.  Hernie. 

I  igeme  oppid.,  Plin.  V4  4.}  St. 
im  eigentl.  Africa. 

Fignae,  Tab.  Prot.;  O.  in  Latinm, 
am  Anio,  hey  dem  heut.  Dorfe  Agosta. 

Villa,   OtuHa,  Ptol.;  Flecken  im 
Innern  von  Mauretania  Caesnricnsis. 
Villa  fimona;  s*  Caphar- Amonal. 
Villa  Fauitini,  ltin.  Ant.  414.;  O. 
in  Britanhia».  zw»  Colonia  u.  Iciani;  j.    verbunden, welche 4chiubi*aa tu«- 
Fanton.  s*cn  Alpen  erstreckte  n.  begriff  t  iv 

I  illa  Jövis',  s.  Jovis  Villa.  Von  Schwaben*  von  Baven,  yw 

Villa  Magna,  Private^  Itin.Ant*    bürg,  von  Helvetien, 
O.  im  eigentl.  Africa,  auf  der  Str.    ü.  s.  w. 

\  indelicorü 


OT        —  »  ■  —  —  —  f      ~  ' 

alle  diejenigen  Völkerschaften.  BnfaD'ji, 
KstioneK,  Licnte«,  luarr.i,  BojL  veHe 

I  ind elicia, 
Rufus  8.,  bcwiihnten»  Alihw/MH] 
von  der  Donau  im  N.<  vom  Inn  imO.,^ 
Rhaetia  im  S.  o.  im  W\darcbfteUeefeiU 
dete  Linie,  v.  d.  Quellen  d»  Doniudurrhd^ 
Rodcnxee,  uirischlos^n ;  Ptol- 
w  dagegen  auf  da«  Land  jw.deaUlij 
cns  u.  Aenne  od.  Oeniw  (Inn)  W 
lerhin  war  es  mitRhacrien  zu  riofrP^. 


Von  (larthaßo  n.  Alexandrien. 


Vimanta;  b.  a 


Vemania. 
I  i min äcium;  s.  Biminacium. 
Viminaeium,  J'im  inatium ,  Ovt* 
fiivatiov,  Ptol.;  ltin.  Ant.  449.  454.;  St. 
der  Vaccaeer  in  Iliepania  Tarraconensia* 
kw.  Palantia  n»  Lacobriga. 

VimiUUatii,  Plin.  1U,&.;  Volk  id 
der  Regio  prima  Italiens» 

Vina  civitas,   vicu*,   ltin.  Ant»    auf  der  Oatkoatc  von  Hifcera*.  »- 


^u^ajto;  i.l*- 

gusta  Vind.  _  . 

I  indelicüi,  Vindalttu£1*W?> 

Vindeli t:  :  Vindilis. 
Vindenuta,  Findunitta,  Tm 
donitensia  ins  ,   Grc^.  Ton»/' 
Patr.  10.;  Int»  in  CaUicn,  in  der  b"' 
j.  Fittdonite,  im  Gebiete  der  St  >w 
Finder iüs,  Owd*lg#*J™Z 


S2.j  Tab.  Peut. ;  O.  im  eigentl.  Africa,    Mdg  des  Fl.  Logia  n.  dem  Vorgtb.u^ 
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m;  j.  Strangford  -  Bay ,  mit  dem  in  Finio/ne,  Hin  Ant.  83.;  2  Orte  auf 
reibe  fallenden  Fl.  der  Ine.  Sardinien,  einer  auf  der  Str.  von 

l  india,  Finda,  Ovivöia,  Ptol. ;  Portus  Tibulis  nach  Cara Iis,  der  andere 
i  Ant  201.  202. ;  St.  der  Tolistobogi  d«*  Str.  von  Portus  Tib.  nach  Sulci. 
Galaüen,  xw.  Genna  u.  Papira;  in  der  f  tniolae,  Ilm.  Ant  402.;  Ort  der 
be  der  heut.  St.  Beibazar  od.  Bcgba-    Carpctancr  in  Ilispania  Tarraconensis, 

xw.  Acatuccis  u.  Mentesu  Bustia. 
Finniu»;  s.  \  in  diu». 


'tue*//».  Fandiii;  s.  Vandali. 
KUdlUt,    Findeiis,    Itin.  Ant. 
)..  In-  xw.  Gallien  n.  Britannien,  an 
•  Röste  der  Veneti ;  j.  wahrscheinl.  "jxnchester 
IT  hie. 

Undinatcs,  Plin.  III,  14.;  Volk  in 
ibrien,  in  der  Gegend  des  heut.  C.  S. 
,:ano  n.  Reich. 

lindin um;  s.  Cenomania. 
Vindius,   Ovivöiot ,   Ptol.;  Fin- 
Flor.  1\  ,  12.;  B.  in  Hi^pania 


F  innovium,  Ovtwooviov ,  Ptol.; 
rinov/«  ,  Itin.  Ant.  465.;  O.  in  Britan- 
nia,  18  Mill.  von  Vindomara;  j.  d.  Dorf 


u  j 

rraconensis,  wahrscheinl.  die  Gebirge 
den  Quellen  des  Sil  u.  Ebro ;  j.  Afon- 
IM  de  Kuropa. 

lindius.  Ptol.;  B.  in  Indien  diesseit 
« Gange«. 

f'indo;  s.  Vinda. 

tindobala,  Findobcla;  e.  Yindo- 

»ra. 

1  indobona,  Itin.  Ant.  233.;  266.; 
ib.Pent;  F  endo  bona,  Aurel.  Vic- 
f'indomana,  Not.  lmp. ;  Win- 
mina  n.  f  indomina,  Jornand.  R. 

50. ;  ».  Flaviana  castra. 
lindocladia,  1 indogladia,  Itin. 
t  483.  486.;  O.  in  Britannia  Romana, 

Sorbiodunnm  u.  Durnovaria,  bey  dem 
«t.  Pcntridge. 

Vindolana,  Not.  Imp.;  Castell  an 
r  Grenze  von  Britannia  Romann,  Midi, 
ra  Greuzwall,  bey  dem  heut.  Little- 

tttcr. 

I  itdomagut,  Ovivdouayoe ,  Ptol.; 
in  Gallia  Xarhonensis ,  im  Gebiete 

r  Adricomii,  gehörte  wahrscheinl.  xu 
nanHaa;  j.  Ic  Figan  n.  Reich. 
J  in  dorn  an  a;  s.  Flaviana  Cactra. 

I I  indomora;  8.  Finis  Valli. 
lindomum,  Findomus,  Itin.  Ant. 
3-  486.;  St.  in  Britannien,  xw.  Yiro- 
nium  u.  Venta  Bclgarum ;  j.  Farnham 
Reich. 

rindonif t n,  Tac.  Hist.  IV,  61.  10. ; 
»•  Ant 238. ;  Tab.  Pent ;  Pcrtx  I,  468.; 
trüchtl.  St.  in  Gallia  Belgica;  xw.  Ad 
nw  u.  Ortalibinnum ,  auf  der  Str.  von 
»g*t  bin  Arbon;  j.  das  Dorf  IFindisch 
i  Canton  Bern. 

Mndonttensis  ins.;  s.  Vindcnuta. 

Unduuitta  in».;  s.  Vindenuta. 

» ingenna,  Fortunatus;  Greg.Tur.; 

u'    *  Vigenna. 

1  »»f  iumi  g.  a.  Bingium. 


Finoviloth,  Jornandes  R.  G.;  ein 
dinavUches  Volk,  n.  Reich,  in  Süder- 
mannland. 

Fintemelium;  s.  Albium  Interne* 
Unna. 

Fintiutn,  Ovivxiov,  Ptol.;  St.  der 
Nernsii  in  den  Alpes  maritiraae  (Provence), 
j.  Fence. 

F  inundria,  Ovivovvdqia,  Ptol.;  St. 
in  Ober-Pannonien. 

Finzela,  Oviv&Xa ,  Ptol. ;  St.  der 
Tcctoüagcs  inGalatien. 

Finzela,  Unzela,  Ptol.;  St.  in 
Pamphylien. 

Fior,  Plin  V,  1.;  Fl.  in  Africa,  bey 
Ptol.  Piur,  s.  d.  W. 

\  iorum  Falentia;  s.  a.  liippo. 

Fipitenum,  Tob  Peut;  O.  in  Rhä- 
tien,36  Mill.  von  Veldidena,  in  der  Nähe 
von  Stcszingen  unter  dem  Brenner. 

rir,  Ovto,  Ptol.;  Fl  in  Htspania 
Tarracnnensis ;  j.  Allones, 

Firdo,  s.  a.  Viudo;  j.  IFertaeh, 

Fircna,  Wtrnv.  VIII,  3  ;  O.  in  Ita- 
lien, den  man  für  das  heut.  FrancolUe 
halt. 

Firgantia,  Amm.  Marc;  s.  a.  Bri- 
gantia. 

I  irgao,  s.  a.  Urguo;  s.  Urcao. 

Firgi;  s.  a.  Urci. 

V irgilia;  8.  a.  Vergilia. 

J  ir  iballum  ,  OviQtßcclXov ,  Ptol.; 
Vorgeb.  auf  der  Südwe»ls.  der  In^cl  Gor- 
sica;  j.  Capo  Turglio. 

Firidunum,  F  irodunum,  Pert« 
I,  363.  3i»2.  3U3.  431  etc. ;  St.  in  Gallia 
Belgica  secunda,  an  der  Mosa ;  j.  Fer- 
dun. 

Firitium,  Oviqitiov,  Firutium , 
Ptol.;  St  der  Sidener  im  nördl.  Theile 
von  Germanien;  j.  die  St.  Wrieizen,  an 
der  alten  Oder,  in  der  Mittelmark. 

F  iroconium;  8.  a.  Urcinium. 

Firodunum;  s.  Viridnnum. 

Firomagus,  s.  a.  Bromagus ;  j.  Pro- 
manens n.  Reich. 

F  iromandui,  §,  Veromandui. 

Firomanduorum  Augutta;  s.  An- 
gusta  Vi 
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Virbsidum,  Not.  Imp.;  Ort  \n  Brl- 
tannia  Romano;  j.  wahrscheinl.  Old-Car- 
Usle. 

Vtroteseä,  Plin.  III,  8.;  Hin.  Ant. 
394.  4$0.  454.;  ßurt>esca,  Ptol.;  St. 
der  Antrigoncs  in  Hispania  Tarraco- 
nensis,  in  der  Nähe  von  BrUiesca  auf  e* 
Anhöhe;  j.  Briviesca  n.  Reich. 

1  iroviacum,  Itin.  Ant.  310.;  0.  in 
Gallia  Briden,  zw.  Castdlum  iu  Turna- 
Liiin  ;  j.  ff^cneicfe. 

Virtha;  s.  Birtha. 

Fimcinntes;  s.  Rucinatcs,  fc 

rifun»,  Ctotgouvoi,  Ptol.;  eine  Ab- 
theilung der  Vanner  am  Ufer  der  Elbe, 
nördl.  von  der  Havelradjr,  n.  Wilh. 

Virunum,  Oviqovvov ,  Ptol.;  St  im 
Gebiete  der  Sidener;  j.  Waren  am  Mü- 


J  irunum,  Plin.  III,  24.;  Itin.  Ant. 
252 ;  Ptol. ;  l  a  r  u  n  u  m,  Tab.  Pcut. ;  St.  in 
Korir.um,  auf  der  Str.  von  Aquileja  nach 
Lauriacum ;  j.  Klagenfurt  n.  Reich. 
Virtttium-,  •. Viritium. 
Visburgii,  OvicßovQytoii  Ptol.;  kl. 
Volk  in  Germanien,  zu  den  Quaden  ge- 
hörige; nach  Kruse  und  Reich,  im  heut. 
Ilrzgth.  Tcschcn  und  im  benachbartem 
preranischen  Kreise. 

/  isccllac,  l  iscclli,  Tab.  Pcnt.; 
St.  in  Noricum;  j.  Obcr-Wöls  n.  Reich. 
1  iscla;  8.  Vistula. 
1 itontio;  e.  a.  Ycsontio. 
.  Visontium,  Ovioovnov,  Ptol.;  St. 
iu  Obcr-Pnnnonien. 

Visontium,  Ptol.;  St.  der  Pelendo- 
ncs  in  llispunia  Tarraconcnsis ;  j.  Bi- 
ttocsca  n.  Reich.  # 

/  is»i,  ChutfJrot,  Ptol.;  Aolk  m  der 
Schweiz,  um  den  heut.  Flecken  Yisp  im 
Walliscr-Thal  n.  Reich.,  n.  A.  8.  a.  L'si- 
petes. 

} ist  diu  s ;  s.  Vistula. 

I'i'ff uZa,  Mela  III,  4.;  Plin.  I\, 
12.;  Oviozovla,  Ptol.;  /2 isu in,  Amra. 
Marc  XXXII,  8.;  tiicla,  l'stla 
Solin.  Jornand.;  der  östlichste  Grenz». 
Gernianicns,  die  Weichsel,  füllt  in  das 
Marc  Sucvicum,  einen  Theil.  des  nördl. 
Oceans  in  3  Mdgen ,  welche  schon  Jor- 
nandes  kennt.  —  Den  Namen  Vitcla, 
der  zwcymal  bev  Jornandes  vorkömmt, 
halt  Reich.  (Germanien  202)  für  2  von 
der  Vistuln  verschiedene  Flösse,  den  einen 
für  die  ll'isloka,  Nebcnfl.  der  Weichsel, 
den  andern  für  die  fVisloka,  Ncbcnfl.  des 
San. 

Visurgis,  Ovtaovoyis,  Ptol.;  Tac. 
Ann.  II,  9  etc. ;  Mela  III,  3. ;  Plin.  IV, 
14.;  Vellej.  Patcrc.  II,  105. ;  Bisurgis, 
JBitfovoyiff,  Strabo  VII. ;  die  Weser,  welche 
Ptol.  auf  dem  Mclibocus  entspringen 


laTst,  well  er  ihr«  bevden 
Werra  u.  Fulda,  nicht  keimt. 

)  itaca,  Ovnc  v.t:A'<A  ■ 
retania  Cae*arienst*. 

Viteil  in,  Bittilm,  Uv.  11.  59 
S  t .  iu  Colenie  in  Latiani ;  j.  CteikUc 
Reich. 

/  1 1  i  a ,  Ovixta*  Strabo  XI. ; 
in  Medien,  in  der  Gegend  de»  ra*pi*rfc 
Meeres ,  mit  einer  St.  gleiche*  X 
Wahrscheinl.  sind  die  f  itii.Ottt 
desselben  Schriftsteller  die  Ei« 
Gcgpead 

I  itianum,  Panl.  Diae.;  Ca4ell 
Gallia  Cualpina;  j.  ein  Flecken  \ 
m  t  st I .  von  Trident. 

I  iticin  arum  oppidun,  PK*  Ol, 
12.;  St.  imPiccnnm,  schon  i  üb  dea 
mcni  zerstört, 

Vitiii  s.  Yitia. 

J  »eis:  s.  Utis. 


J  itodurum  i  Vitudoruu.  Tal. 
Pcut.;  O.  in  Gallia  Bellica  n 


Vindouis$a;  j.  Wintcrthur 

Vitricium*  Itin.  Ant  345. 54»  E»l 
Utricium,  Tab.  Pect ;  St  ii  Caüa 
Cisalpina,  21  Mill.  von  Eporaüa;  j.  iff 
Flecken  l  er  res. 

Vitudorum;  s.  Vitodnrnm. 
Vivarium;  s.  Alba  Au*«*«. 
Viventani,  Plin.  III,  14,;  V<öi 
Umbricn. 

Vividari »,  Vividaria  ^rat. 
nand. ;  ein  deutsches  o<^ 
Volk ,  nur  einer  Insel  im  FL  Visdi,  <*- 
pida  genannt. 

Viviscum,  Tab.  Pent;  rHitt9§\ 
Itin.  Ant  352. ;  St.  in  Gaüulqaä*»i  h 
1  evay  am  Genfcrsee.  , 
)  izeliacum,  Pcrte  I,lto.,0ria 
Gallien;  j.  /  ecelay. 

I  ob  er  ha,    In*chr.;  St  in  Gda 
Transpadaua,  am  Fl.  Cleimod.  Oor 
j.  f  obarno. 

V ob  rix,  Ovoßqil  Ptol.;  Stueft 
retaniaTinguuua;  j.  Lmpt+mw* 

Fex.  vvtn 
Vocanus  agcr,  Li?.  XXX111, 

Gebiet  im  eigeutl.  Africa. 

Vocariumy  Vocorium,  s.a. 


Vocates,  Caes.  B.  G.  DI.;  Wtoj 
sebaft  in  Gallia  Aquitania;  «.  *• ' 

Tocetius,  TacHist  I>»»*J 
Gallia  Bellica,  wauricheinL  eia 
des  östl.  Jnra-Anns;  j.  Bücberfr 
Voconii  forum;  s.  Forron  1*** 
Vocontii,  1  oetmtii,  Orw^ 
OvoxowTiOi,  Strabo  H.;  »  . 
I,  10.;  Liv.  XXI,  81.;  Tic  Hst^ 
66.;  Mela  II,  5.;  Plin.  IU,  4  ;  (  ^ 
dii,  Ouöxo^i,  PtoLj  einlliK^«1 
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ItiaXarboneneis  od.  Provine  in  Romana, 
,  bct  sich  auf  dem  Gebirge  hin,  dnrch 

beut.  Dauphine  u.  einen  Theil  der 
oence,  erstreckte,  vom  Fl.  Drac  bis  an 

Dürance  B  Ton  Einbrün  bis  Die ,  so, 
i  die  Dürance  die  Grenze  gegen  Xord^ 
•tra  machte.  Unter  den  Körnern  blie- 
i  »ie  frey. 

'oeontiorum  fotumi  s.  a.  Vasio. 

srf gor ia cum ,  hin  Ant.378.;  Fo- 
-Dorgiacum,  Tab.  Pent.;  St.  der 
rrii  in  ßeigia  secunda,  kw.  Bngacwn 
Gf rainiacum ;  j.  J  authe, 
r*di,  Fodiae*  OvoSuu,  Ptol.; 
I  im  Innern  von  Irland* 

odonaj  e.  Soodona. 

otcc^OvoiTitt,  Ptol.;  St.  der  Cal* 
fr  in  Hispania  Tarraconensis. 

ögtiut,  Caes.  B.  G.  IV,  10.;  Vo- 
:«*.  Boorjxog,  n.  llandschr  des  Cacs. ; 
ran.  1,  v.  397.;  Tab.  Peut.;  Pertz  I, 
.  193  etc. ;  f  oaagusy  ForUinat.  VII, 
e.  KeUie  von  Gebirgen,  welche  sich, 
C*e*ar,  im  Gebiete  der  Lingoncr  er- 
*a  a.  Scquaacr,  Lenker  u.  Medioma- 
er  trennen;  j.  la  Vosge  im  engern 
ne;  doch  erstreckt  es  sich,  eine  Fort- 
tnng  de*  Juragchirgcs,  weiter  u.  heifst 
MB  cogesischa  Gebirge. 
'•gi*t  Ovcoyia,  Ptol.;  St.  in  Iltspn- 
Bactica,  im  Lande  der  Turduli. 

oi,  Oatrt,  Ptol.;  St.  in  Africu  pro- 
t, 

o/ae;  s.  rfcAa. 

olaaa,  Liv.  X,  44.;  St.  der  Sara- 
in  Italien  ;  j.  Pallano  n.  Reich» 
olonrfum,   Tac.  Ann«  XIII.;  ein 
«  Schlofc  in  Annenien. 
olant;  s.  Padus. 
olani:  s.  BoLa. 

oia terrae ,  arum,  OvoXattgqeiij 
>a.  llalicarn.  III.;  StraboV. ;  Cic.  Kp. 
1,4.;  Felalhriy  a.  Mzen;  c.  der 
nr«prängl.  Republiken  in  Etruria>  auf 
'U-ilcn  Hügel  n.  so  fest,  da!*-  sie  zur 
t  «Un  S  \  IIa  eine  2jährige  Beingerung 
mlwlu-n  im  Stande  war.  Noch  zu 
<to  *  Zeiten  war  sie  ein  Municipium, 
n  aber  allraählig  herunter  und  wurdo 
10.  Jahrh.  völlig  zerstört.  Kaiser 
o  soll  das  heut.  Folterra  wieder  auf- 
taut haben,  welches  aber  kaum  den 
tten  Theil  des  Umfnngs  der*alten  St. 
.  -  Einw.  Folaterrani,  Liv.  XX VIII, 
;  Nia.  III,  5. 

!  olaterrüna  vada.  Cic.  Ep.  ad 
■•XI,  10.;  Plin.  III,  5.  6.;  Flecken 
Klruria,  an  der  Mdg  des  Cecinna,  mit 
Hafen,  znra  Gebiete  der  St.  Volater- 
'gehörig;  j.  e.  Dorf  Torrc  dt  Fado. 
t  oicoe,  OüoAxau  ein  beträchU.  cel- 
BuchoFt  ft'örtcrb.  d.  Urdk. 


tische«  Volk  In  Gallia  Xarbonensis, 
welches  sich  in  2  Zweige  trennt?  Fol* 
cac  Aricumiit  Arcvomici,  Anixo- 
/*!0*,Ptol.;  AoiY.oiiiaY.iot.  AricomitciL 
Strabo  IV.;  Liv.  XXI,  36.;  Mela  II,  5.; 
Plin.  III,  4.;  östl.  durch  den  Fl.  Orbis 
von  den  Teetosages  getrennt,  bis  an  den 
Rhodanu8  sich  erstreckend,  u.  Polens 
Tectoiagcs ,  s.  d.  W. 

t  olcarvm  stagna,  Mein  II,  5.y 
Fantes  Lattrrac,  Plin.;  Sümpfe  i« 
Gtiltia  Narbonensis,  welche  mit  dem 
Meere  in  Verbindung  stehn. 

1'olccntani,  I  oleentini,  Vol- 
eientes;  s.  Bucinum. 

l'olci,  Vulci,  r/'Ivt,  Vulceja, 
Vulcejan  a  civ. ;  s.  ßueimrm. 

'Pole  tum',  Liv.  XXI,  19.;  Volk  in 
Hispania  Tarraconensis,,  im  heut  Arra- 
gonien. 

Volenti,  Panl.  Diac.  Longo!» .  III, 
15.;  e.  Castellin  Gallia  Cisalpina ;  j.  Vo- 
jnno,  «.  Dorf  an  der  Etsch,  stidl.  von  Ca- 

Fol  er  ins,  OvoXiqtog,  Ptol.;  FL  auf 
der  Nordküstc  der  Ins.  Cornea ;  j.  C/gnow 

f'ofgcsi«,  OvoXytota,  (  ologcsia, 
Ptol. ;  s.  Bolagasus. 

f  oliba,  OvoXtßa,  Ptol.)  6t  ra  Bri- 
tannia  Roraana,  im  Gebiete  der  Durano* 
nü;  j.  Fall  m  out  Ii. 

J  ologativ,  lim.  Ant.  554;  St.  in 
Gallia  Viennensis,  im  Gebiete  der  Yocon«» 
tii;  j.  Lcschts. 

I  ologcsia,  J'olofrcsaccrt  a;  a* 
Bolngxtsus. 

l  olsasy,  OvoXccts,  Ptol.;  ein  Mbseit 
auf  der\ordknste  von  Britannien ;  j.  Goi- 
va-Hag. 

l  olsci,  Liv.  VII,  27.;  Tac.  Ann.  IIy 
24.;  Mein  II,  4.;  Plin.  III,  5.;  bcträchtl. 
Volk  in  Latimn,  von  ausontseber  Abstaut« 
mung.  Ihr  Hpt-it-  war  an  beyden  Ufern 
des  Liris,  von  wo  ans  sie  den  Römern 
eine  geraume  Zeit  sehr  kräftig  Widerstand 
leisteten. 

%  olsciani;  s.  a.  Volciani. 

l'oliiniente t;  tk  Volsinik 

f'of sinieasts  {«cus,  Strabo  V. f 
der  beträchtlichste  Land*ce  in  Etrurien, 
bey  der  St.  Volsinli,  aus  welchem  der  Fl. 
Marta  entsteht,  u.  sehr  fiselircich;  jetzt 
Logo  di  Holstna. 

I  olsini i ,  /'utstnti,  Liv.  X,  37.; 
Plin.  II,  52.;  Flor.  I,  21. ;  J  o.sinium, 
OvoXatViov,  Strahn  V.;  PtoL;  eine  alte 
etruscische  Republik,  wichtig  und  reich, 
selbst  noch  unter  romischer  Herrschaft, 
in  einer  bergigen ,  waldigen  Gegend ;  j. 
Ilolsena.  —  Einw.  Polsum  o.  VoUinicn* 

869. 

roltumnae  fanumi  Liv.  IV>  25. 
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61.;  0.  in  Etrörien,  in  der  Genend  Ton  Lo^donens«,  Hptort  da  Oräii;  j.  | 

Viterbo,  diente  häufig  zum  Verdamm-  Reich.  Corlag. 
lungsort  der  Etruscer.  Vor  idia,  Cod.  Theod.  YJL;  Ortj 

loltnrnus,  OvoXtovqvos,  Vultur-  Bithynicn. 
nu«,  Liv.  \m  11;  X,  '20;  XXII,  14.;       t  orochta;  s.  a.  Oaracta. 
Plin.  III,  5.;  Fl.  in  Campanien,  entspr. 


faltigen  Windungen  ganz  Gamponicn  u.  einem  Orte  fotagus;  j.  ÜMfb 
fällt  südl.  vom  Fl.  Savo  in  das  Meer;  j.       f  o$agu»\  s.  \oge*iw, 
folturno.    An  seiner  Mdg  lag  Voaalia,  Voiavia,  Tab.Peot.; 

I  0lturnu8,Us.  XXV,  20;  XXXIV,  in  Gallia,  zw.  Pontobrice  u.Biogium, 

45.;  ein  Castcll,  späterhin  eine  Colonie  Lande  der  Treveri;  j.  Oba-WatL 
der  Uümer  ohne  Bedeutung;  j.  Corte!       f  oturi,  Plin.  V,  35.;  Volk  in  Ga! 

Volturno.  tien,  urgprüngl.  aus  Gallien,  daher  Gl 

Volubiliani,  Ptol.;  Volk  in  Man-  Votori. 
retania  Tingitana,  ein  Zweig  der  Manri.       l'rigantia;  Brigantia. 

lolubilis,  Hin.  Ant.23.;  lolobi-       lulcani   insuta,  femplaa; 

Iis,  Mcla  IH,  10.;  Ptol.;  St.  in  Maure-  Hiera. 

tania  Tingitana.  zw.  Tocolosida  u.  Aquae       J'ulcania  tellut;  s.  Hiera. 
Uacicac,in  einer  fruchtbaren  Gegend,       Vulcaniae  ins «loe;  s.  Awl'öf 
südostl.  von  Banasa  am  Suburfl.;  j.  Wa-       Vulchalon,  JVucaalon;  Gc. 

UU.  Frontejo  c.  9.;  Flecken  in  Gib»; 

f'oluce,  Itin.  Ant.  442.;  Jcluca,  Bouchalot,  an  der  Garumna  d. Reich. 
Ovtlovxa,  Ptol.;  O.  der  Pelcndones  in       Tuici;  s.  Bucinnm. 
ILispania  TarraconcnsU,  zw.  Vasama  o.       J'ulgientca,  Plin.  111,4.;  Also«« 

IVuniantia;  j.  l'elacha.  in  Gallia  Narbonensis,  «a  denTrkai 

V oluntii,  OvqXovvtioi ,  Ptol. ;  Volk  gehörig,  deren  Hptst.  Apta  Julia hkfc 
auf  der  Ostküste  von  Hibernien.  f  ulsinii,  t.  Volsinü. 

Valustana,  Liv.  XLIV,  2.;  Gebirge-       Vultur,  uris. Hör.  Od.  DJ, 4.;U« 

pars  in  den  Cambunii  montes,  s.  d.  W.  IX,  t.  183. ;  Geb.  an  der  Gr«« 

Vomänua ,  Plin.  in,  13.;  Sil.  Ital.  Apulicn  u.  Locanien,  e.  Zweig  da 

VIII,  439.;  Fl.  im  Picenum,  die  Südgr.  ninen. 

der  Regio  Praetutiana;  j.  J'omano.  l  ulturia,  Itin.  Ant  514.;  b& 

Vopiscianae,  Itin.  Ant.  23. ;  Ort  in  Sardinien  u.  der  Küste  Ton  Afrka. 
Maurctania  Tingitana,  den  man  für  Pri-       !  nlturnia,  PanL  Diac;  ksto  Or 

sciana  des  Mela  und  Ptisciana  des  Ptol.  in  Gallia  Cisalpina  bey  BmiUm  (B* 

hält,  s.  d.  W.  sello) ;  j.  e.  Flecken  Viadm,  an 

loreda,  Itin.  Ant        ;  St.  in  Bri-  Ufer  des  Padus  n.  Mannen, 
tannia,  zw.  Longuvallum  u.  Brovonacaej       l'ulturuua;  s.  Vohomi. 
j.  Old-Penrith  n.  Reich.  Ftingo,  Tungus  •^•••»■■JH 


1  organium  ,  Ovo^ytrviov,  Ptol.;  365.;  O.  in  Belgien  secunda,  iaGck«M 
Vorgium,  Tab.  Pcut.;  St.  in  Gallia    derHcmi;  j.  t  one. 


X. 


Xanthi,  £W#oi,  Xanthii,  tSav- 
&ioiy  Strabo  XIII.;  Steph.  Byz.  502.; 
Volk  in  Thracicn. 

Xanthius  campus;  s.  Xanthus. 

X  ant  husj  s.  Scamandrus. 

Xanthus,  Virg.  Aen.  III,  v.  350.; 
kl.  Fl.  in  Epiru«?. 

Xanthus,  fibröoe,  Ovid.  Metam. 
IX,  v.  645. ;  Strabo  XIV. ;  Ptol. ;  r.  zwar 
nur  mittelmäßiger,  aber  doch  der  be- 
trächtlichste Fl.  in  Lyoien,  der  auf  dem 


Tanrnsgeb.  entspringt  n.  ia  da* 
meer  fallt;  an  seinen  Ufern  bis"« 
sich  eine  lEbene,  Xanthint  c^M 
Eav&tov  mdiov,  Hcrod.  I,  H 
nannt.  .  . 

C.  M.  I,  29.;  Polyb.  XXVI,  l;  Jff 
XIV.;  Melal.  15  ;  Hb.V,Ä;F* 
Steph.  Byz.  502.  *  Bierocl.  684.  « 
grülste  St.  in  Lycicn,  in  ciaiger  L*w 
mmg  von  der  Sldg  des  gleicbnaaT 
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Bey  der  Eroberung  der  St. 
rh  die  Perser  zeiehneten  sich  die 
i\r.  durrli  ihre  niuthvolle  Aufopferung 

(Herod.  I,  17b*) ;  eben  so  in  den  Bür- 
iriegen,  in  welchen  Brntus  die  St. 
brrte  u.  verbrannte.  Späterhin  wurde 
wieder  hergestellt  u.  heißt  j.  Essc- 
t  —  Einw.  Xanthii. 
.anthua,  Stcph.  Byz.  503»;  St.  aüf 

Inf.  Lesbos. 

Kantone  8$  s.  Sun  ton  es. 
arxiare,  Scrggtaoq,  Ptol. ;  Flecken 
Irangiana. 

«um*,  ScevQOS,  Steph.  Byz.  503.; 
in  Macedonien.  —  Einw.  Xauri. 
\tntph  >i  r  i  s :,  ^  ^fveauioic,  Steph. 
.  503. ;  Flecken  in  Libyen  bey  Alcxnn- 
n.  —  Eiuw.  Xenephyritea. 
ero,  Stjocc,  Stcph.  By*.  503.;  St. 
Urania  Baetica,  um  die  Säulen  des 
cules,  wahrscheinl.  Ccret,  a.Mzen; 
ra  od.  Cera. 

lero»ypsu$f    iSTjQoyvtyoQ ,  Anna 
m  VII. ;  Fl.  in  Thraeien,  fallt  nicht 
von  lleraclea  in  dicxPropontis. 
ir jene;  s.  Derxcue. 
ili«;  s.a.  Zilia  ;  g.  Arzilla. 
imene,  Sifxtvr,  Eustath.  in  Dionys, 
lud*.  O.  M.  IV,  138.;  Landsch.  in 
tna,  wo  der  Fl.   Hulys  entsprang, 
her  dann  ihre  südwestliche  Grenze 
htc. 

ip/iene;  p.  Ziphene. 
ipAoni'a,  Xuptavia,  Stcph.  Byz. 
;  St  anf  der  Ins.  Sicilien. 
iphonia,  Eupavict,  Strahn  Vf.;  e* 
spitze  auf  der  Südseite  derselben 
,  und  an  der  Nordscitc  eines  Meer- 
w,  der  regen  Syracus  hin  liegt, 
rsfhernl.  das  Tnurus  prom.  bey 
;  j.  Capo  di  SL  Ooce.  —  Hier  ist 
der  Hafen 

ip  hon  tu  a,  SiqwvtioQ  Upijv,  Scyl. 


In  Huds.  G.  M.  1,  4. ,  zn  suchen ;  vergl.  , 
MannertIX,  2;  304. 

Xoana,  Soava,  Ptol.;  St.  in  Indien 
dicsscit  des  Ganges.  . 

Xodrace,  SoSgcmrj,  Ptol.;  St.  in 
Indien  dicsseit  des  Ganges. 

Xoea,  &ot)q,  Steph.  Bvz.  504.;  JToi's, 
£b/c,  Strabo  XVII.;  Ptol.;  Ins.  u.  St. 
in  Aegypten,  im  Xoites  ISomoa,  Plin. 
V,  9. ,  od. ,  n.  Strabo«  im  sebennytischen 
Nomos,  vor  der  sehen nytischen  INil- 
mündung  ManncrtX,  571  hält  es  für  das 
Papremis  bcy  Hcrodot. 

Xuthia,  Sov&ia,  Diod.  Sic.  V,  &; 
Steph.  Bvz.  504.;  Gegend  od.  St.  am 
Leontini  in  Sicilien,  viell.  selbst  älterer 
Name  von  Leontini. 

XyUnopolia,  Plin.  VI,  23.;  St.  in 
Getlrosien,  von  Alexander  erbant,  u.  früh 
schon  wieder  zerstört;  viell.  s.  a.  Hyaln. 

Xyline,  SfoAivn,  Ptol.;  Flecken,  et- 
was nördl.  vom  Fl.  Arcadis  in  Colchis, 
bey  Scy lax, wahrscheinl.  L  imne,  Aiprtl 
noXig. 

Xyline  come,  Liv.  XXXVIII,  15.; 
Flecken  in  Asien,  zw.  Pamphylien  u.  dem 
H.  Tanros. 

Xyline s,  SvXuvsg,  PtoL;  Volk  im 
Innern  von  Libyen. 

Xylopolia,  AvlonoKig,  Ptol.;  St.  in 
Mueedonien,  in  Mygdonia. 

Xylua,  Svlog,  Steph.  Byz.  504. ;  St. 
in  Carien. 

Xymetkus,  j*fvp?*Of ,  Ptol.;  St  in 
Cyrenaica. 

\  ipiia.  Ärmer ,  Steph«  Byz.  504.; 
Xyniac,  Liv.  XXXII,  13;  XXXIX,  36.; 
St.  in  Thessalien.  —  Einw.  Xyniei ,  Po- 


lyb. ;  Steph. 
Xystis,  Si 


ysfts,  Quarts,  Plin.  V,  29.;  Steph. 
Byz.  504. ;  St.  in  Carieo.  -  Einw.  Xy - 
atiani* 


Y. 


tu 


mna;  e.  b.  I  tum  na,  s.  Icauna. 


Yungui  vicüii  ti.  Vungo. 


Z. 


i  an  ob,  MJrh.  I,  ll.;  Äenan,  Jos. 

w» »  St.  im  Stamme  SchuJon  in  Pa- 
w. 

nnannim,  Joe.  XIX,  33.;  St.  im 
roe  Naphtali. 

'«'«m,  Zaaqafi,  Ptol.;  St.  im 
n.  Arabien. 

*.  Zabe. 

'K  Zo6«c,  tttßat,  Ptol.;  St.  in 
n  diesen  des  Ganges,  auf  der  Ost- 
r bengalischen  Mbscns;  j.  Ligor. 


Zahns;  s.  Diabas  u.  Caprus. 

Zabutua  mnjofi  s.  L3'ctis. 

'Zahnt  us  minor-,  s.  Caprus. 

Zafrrfa;  s.  a.  Bczabdc. 

Zabdieene,  Amin.  Marc.  XXV,  f.; 
liabdicene^  Bttßöixt;vrh  Zosim. ;  Geg. 
in  Mesopotamien  um  die  St  Zabda  odef 
Bezabda,  wurde  unter  Jovian  den  Per- 
sern abgetreten.  —  Einw.  Zabdaei,  Zaß* 
dcam,  bcy  Sozomenus. 

Zabe,  Zaßfj,  Procop.  Vand.  II,  20.; 
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Lana^ch.  in  Mauretanien,  deren  Hptet  Tab.  Peut St  fa  ^^^J  * 

Sitifis  war,  ancli  cinO.  in  dieser  Gegend  Pontnt  fcunnus,  xw.  dem  ttalys  n.  o 

führte  den  Namen  Za&e,  Z ab c,  Not  nope. 

Imu  ;  Zuoi,  Hin.  Ant.  30.  W/iS'  S??0^  P°l-  V 

'Ta&tces;'  s.  Zavcce*.  P|in.  W,27    ^  ««f^2^ 

Zc6i-  s  Zabe.  Strabo  XI. 5  Zweig  des  launn,  oer  r« 

Zobida,  Zctßidcc,  Stcph.  Byz.  285.;  Cilicien  ant  SrtL  täntt  u.  an  der  Gna 

Flecken  im  Innern  des  glückl.  Arabiens.  Mediens  mit  einem  andern  Arm  xu^ 

Za6»o",a   Diod.  Sic.  III,  72.;  St.  in  menstöfct   Doch  scheint  PtoL  de.  1 

Libyen  bey  welcher  Bacchus  ein  furcht-  roen  in  einer  engern  Bedeutung  zu  ntj 

bares  Ungeheuer  tödtete.  men;  j.  Tag  m^.»^ 

glückl.  Arabien,  am  arabischen  Müsen,  Libyen,  an  der  Ku.te  des  libyschen Ai 

Hülst,  der  Cynaedocoliiitae.  mos.  «wt«. 

Zofeulon;  s.  Scbulon.  ga*«*o5  s.  ^A*- 

Zacantha;  s.  Saguntnm  ^J^I^JLw^ 

Zacatac,  Z«*«ttt*,  Ptol. ;  Volk  in  die,,  in  einiger Entfernungjron  der 

Sarmatien,  um  die  Quellen  des  Tanais.  am  Fl  Amurdus ;  j.  ^S^  O) 

Zu  cha  r*  AgathiasIV.;  Festung  in  Zalacum,   Zalaxw,   V*"^*  ' 

C  Iii  Mauretania  Caesariensis,  unterhalii  de 

Zäcvnthus,  ZcnvvZos,  Horn.  Od.  Laufs  des  Chinalaph;  j.  /«eserü  t* 

tv   «m.  xvil,  v.  123.;  Hcrod.  IV,  195;  JVantuhrise.  j 

Vi'  W    Scvl.  in  Huds.  G.  M.  I,  16.;  Zaian«,  Z«ia*cr  PtoL;  SLiaAfr, 

Thuc  VII  "  57.;    Polyb.  V,  4.;    Liv.  ca  propna,  südl.  tob  Adramctaou 

XXxil,  31.;  Strabo  \.;  Mela  II,  7.;  ZaJecus,  Zaliseut,  Zc^ijxoc, 

Plin  IV    12.;  Paus.  VIII,  24.;  Ptol.;  JUöxoc,  Marc.  HeracL  m  Huds.  G  JLl 

I.in   Ant'  524    Insel  an  der  Küste  von  73.;  Ptol.;  unbedeutender  Fl.  inPapi^ 

Eüs'  im  ionischen  Meere,  in  den  frühesten  gomen  nordwesü  von  Halvs. 

Zeiten  zum  Reiche  des  ülW^,  ,1^^ 


Zeiten  zum  Reiche  «es  Ulysses  genung,        /.«tic/ns,  — - 

später  den  Athcnicnsern unterworfen,  end-  St.  des  Ilelcnopontus  im  Innern       l * 

lieh  von  den  Römern  zur  Prov.  Epirus  phiagonien,  vcrmuthL  aoU  £aMs> 
Ce/ogen.  Die  Ins.  war  nicht  grofs,  aber       Zaiiscus;  s  Zalccu* 
fruchtbar  und  besonders  waldreich;  j.       Zaliisa,  ZaXtcoa,  Ptol.;  St  »  IT* 

Zonte.  —  Die  Hptst.  n.  früher  die  ein-  ria  Asiatica,  an  der  Grenze  TonAU*ru« 

zige  der  Insel  war  Zacynt Jus   ange-  am  Fl  Kyrus  - 
lclt  von  Zacynthus,  dem  Sohn  des  Dar-       Zalmon,  Jud.  IX,  48.;  P*  LMM 

dam»,   mit  einem  Castell    Psonnis,  15.;  Berg,  zum  Geb.  ^hraun^ri. 


«Powis,  genannt;  j.  Zante.  nicht  weit  von -■■ 

ZacyntAus,  Steph.  Byz.  286.;  s.a.       Zdfma,  Za/uz,  *v»- » 

Zarantha,  s.  Saguntum.  ä  mnern  Byzncuuu,  5  Tager  wwtL 

Zn et, ntft usT  Steph.  Byz.  a.  8.  0.;  Carthago,  zw^araggara  u;  Sicr*  W 

St  in  Libyen,  auch  Zacynthin  genannt  ria,  wo  Hannibal  vom  Sr.iuo  g"cnlag*: 

Zadadrus,  Zaöadqoq,  Zaradrus,  wurde,  wahrschcinl.  Azama  bey 

Ptol. ;  FL  in  Indien  diesseit  des  Ganges.  Diese  St.  ist,  n.  Manflert,  za  aiterscfcQ 

m^fth  K^  M«.  W  Sallnst  B.  J.  »  «, 

,UZat;";  V/^ana  Hirt.  B.  A  91.;  Strabo  XVIL;  £u 

Z a*a cm» ad a ;  ».  B.  Ga7.acupads.  Hegia,  Zamareigta,    IM.  r«- 

Ko^"«rsP  Ärrian.  Peripl.  in  Hud..  G.  fMte  volkreiche  St.  im  Inner. j-  Bp» 

M  i  l :  Fl.  in  Colchi., fällt  in  den  Pen-  ciain,  gewöhnl.  B«iden«  de. 

ÄÜU  »w.  Athenac  „.  AnchiaU  re-  -*K 

w«-»"'  T»b- Pe«^ 8-  »• Saca"  Sr!  SHTLSÄ*?  £ 


*T«Ver..,  Fifa.  VI,  29.;  Volk  in  E"»^^"  ft 

A«,i.;^.;«.n  Zama,  Zan«,  l'M.i  lab.  reaL,  J* 

Z^rr«,  Z«ys,Q«,  Ptol.;  St.  im  In-  im  nördl  Theile  des  «gentL  Ojj^ 

nern  von  Paphlagonien.  ciens,  nahe  an  der  ™rdwe>ÜJ « 

Zaemais,  Zayua* ,  Ptol. ;   St  im  geogr.  Mcit.  nordwest .  von  5^s» 

Innern  des  wüsten  Arabiens.  Z«««»  ^i'J? 

Zagoro,  Zcrywo«,  Aman.  Peripl. P.  tamicn  unterhalb  Edcssa. 

E  in  Huds  G.  M.  I,  1*.;  Zacona,  Zama,  Zamae  fons,  PI«. 
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Zeleja. 


Türuv.  Vm,  4.?  Quelle  in  Africa, 
hrcheinl.  bey  der  St  Zama. 
lamami zon,  Zauetui£cov,  Ptol. ;  St. 

Africa,  in  Zeugitana,  zw.  der  St. 
ubraca  n.  dem  Fl.  Bagradas. 
Lama  Regia;  s.  Zama, 
lamareni,  Plin.  VI,  28. *  Volk  im 
irll.  Arabien. 

Umaziy  Zcm«£oi,Ptol.;  Volk  in  In- 
•b  tou  Libyen,  zw.  den  Bergen  Man- 
ü  d.  Sagapola. 

Innen*  c  oppid.;  8.  Zama. 

lames,  Zamctus,  Zannroff,  Ptol. 5 

im  glückl.  Arabien. 

lamirae,  Zaiiiqca,  Ptol.;  Volkjen- 
t  des  Ganges  in  Indien,  am  Berge 

icinder, 

Zamnet,Plin.  VI,  29.;  St,  inActhio- 


a. 


t.r.naatha,  Zavau&a,  Ptol,;  St,  im 

raeischen  Arabien. 

Zantic,  Zay%Xvn  8.  Messana. 

(•■ff,  Zavfs,  Frocop.  Aed.  IV,  6. ; 

eftark  befestigte  St.  in  Ober-Moe- 

11. 

Santa,  Zavuc,  Ptol.;  St.  im  Innern 

I  Medien. 

Zoo,  Plin.  III,  4.;  (n.  einigen  Ausg.) 
rgeb.  in  Gallia  Karbonensis;  j.  C.  de 
IVouefte;  andere  Ausgaben  des  Plin. 
en  Ciikarista.  * 
Zapaoortene  regio,  Plin.  VI,  16.; 
eend  in  Asien;  andere  Ausgaben  lesen 
atortene  s.  d.  W 

ZapÄo»,  Jos.  XUI,  27.;  St  im  Stara- 
Gad. 

Sora,  Itin.  Ant  207.;  O.  im  nordl. 

eile  von  Klein-Armcnien. 

Zara,  Jos.  Ant  XIII,  3.;  St.  derMoa- 

er  in  Arabia  petraea. 

larudrus;  s.  Zadadrus. 

laragardia,  Zosiin. ;  kl.  St.  inlVle- 

otamien. 

Zarai,  Zarat,  Itin.  Ant  35.;  Za- 
j,  Tab.  Pcnt;  St  iin  Innern  von  Ku- 
üen,  zw.  Lamasbaa  u.  Prcdtccs. 
larumtt;  Yacokuu  ,  Ptol.;  St  im  In- 

II  von  Medien. 

Zaran^ae,  Plin.  VI,  23.;  Zar  an - 
,  Zaoayyot,  Arrian.  exp.  Alex.  VI, 
;  Zarangaci,  Arrian.  1.  c.  III,  25.; 
jenige  Theil  der  Drangao,  welcher 
<Wl.  Tom  Gebirge,  in  Drangiana. 
laranit,  Zctouvis,  Ptol.;  St.  im  In- 
■  von  Medien, 
Zarsf;  s.  Zarai. 

Zarattaa,  Zaoarfra,  Ptol;  St  in 
laretania  Caesar icnsis. 
Uras,  Zooog,  Folyb.  IV,  36.;  Za- 
x,  ZaorjL  Ptol.;  Stcph.  Byz.  286.;  St. 
der  Küste  von  Lacouicu  mit  einem 


Hafen,  nordl.  von  Epidaurus,  wurde  von 
den  Spartanern  völlig  verheert,  aber 
wieder  hergestellt  —  Südl.  davon  war 
das  Gebirge  Zarej,  Zao7/|,  Ptol.;  ein 
Theil  derjenigen  Gebirgskette ,  welche 
eich  durch  das  östl.  Laconica  zieht. 

Zarethae,  Zaretac,  Ptol.;  eine 
Bcythische  Völkerschaft  diosseit  des  Imaus. 

Zarex;  s.  Zarax. 

Zariaspa;  8.  Bactra. 

Zariatpet,   Zariaspis;   s.  Bac- 

trus.  ^ 

Zarmigethusa,  Zarmiaagcthu- 
sa,  Zarmizegethusa;  s. Augusta Da- 
cica. 

Zarpathy  Zarphat;  s.  Sarepta.  1 

Zart nan,  Jos.  III,  16.;  1.  Heg.  VII, 
46.;  viell.  Zarthana,  1.  Heg.  IV,  12.; 
0.  in  Samaria,  in  der  Nähe  des  Jordan. 

Zaruana,  Zctqovav«,  Ptol.;  St  in 
Grols-Armenicn. 

Zarytus,  Zarrhytus;  8.  Hippo 
Diarrhytus. 

Zathuat  Zct&ova,  Ptol. ;  St  in Grofs- 
Armcnicn. 

Zautha,  Zav&a,  Zos.  III,  4.;  Zai- 
tfta,  Amin.  Marc.  XXUI,  17.;  St.  iui 
südl.  Theile  von  Mesopotamien,  nah© 
bey  Dura.  Entweder  hier  oder  in  Dura 
war  dem  Kais.  Gordian,  nach  seiner  Er- 
mordung, ein  Denkmahl  errichtet;  j. 
Zaxosultan  n.  Kcicli. 

Zcboim,  Kuh.  XI,  33.;  St  im  Stam- 
me Benjamin. 

Zeboim,  Gen.  X,  19;  XIV,  2.;  Deut, 
XXIX,  22  ;  Hos.  XI,  8.;  St.  im  Thalo 
Siddim,  theiltc  das  Schicksal  von  Suduui 


7,  echt;  s.  Isechj. 

Zeeritoc,  Ziijgtrai,  Ptol.;  Volk  im 
glückl.  Arabien. 

Zcla,  orum ,  Zqia,  Strabo  XII.; 
Ptol.;  Ziela,  Plin.  VI,  3.;  Hirtiu*  de 
B.  A.  72.;  ZcJejo,  Diu  Cass.  \L11.; 
Flecken  im  Innern  von  Poutus ,  (  von 
Pompejus  zur  St.  erhoben,  nur  einem 
kunstl.  Hügel.  Hier  schlug  Mithridates 
die  Römer  unter  Triarius,  Caesar  den 
Pharnaccs,  und  von  hier  aus  schrieb  er 
nach  Horn:  veni,  vidi,  vici.  Die  St.  lag 
südöstl.,  nicht  weit  von  Amasia,  östl. 
von  Taviuiu;  j.  der  Flecken  Zik  oder 
Ziel.  .  „ _ 

Zcla,  Jos.  XVIII,  28.;  2.  Sam.  XXI, 
14. ;  St.  im  Stamme  Benjamin. 

Zcla;  s.  Flaviopolis. 

Zciasiiiw,  Liv.  XXXI,  46.;  s.  a. 
Phalasia. 

Zclcja;  s.  Zcla. 

Zcfcja,  Zc/ia,  Ztfc<«,  Horn.  II.  Hi 
824.;  Strabo  MU.;  Plin.  V,  32.;  Steph. 
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Byz.  281. ;  St.  In  Troas ,  am  Fnfee  des 
Ida,  am  Fl,  Aescpus,  gehörte  znm  Ge- 
biet© von  Cyzicus;  vicll.  s.  a.  Genna. 

Zelet,  Zelis;  s.  Arzilla. 

Zclia;  8.  Zelcja, 

Zclitit,  Strabo  XII.;  Landsch.  in 
Pontus,  die  Umgegend  von  Zela,  grenzte 
südöstl.  an  das  Gebiet  von  Amnsia. 

Zella,  ZtXXa,  Strabo  III.;  Ort  in 
Africa  propria  in  der  Gegend  von  Ruspi- 
na  u.  Thapsus. 

/jdlia,  Paul.  Diao.  L.  *V,  40. ; 
Bezirk  in  Ober-Pannonien;  j.  GUey. 

Zclzach,  1.  Sam.  X,  2.$  St.  im 
Stamme  Benjamin, 

Zemari,  Gen.  X,  18.;  e.  cananltischo 
Völkerschaft,  die  in  der  Gegend  von 
Simyra  in  Phoenicien  gewohnt  haben 
■oll. 

Zemarim,  Jos.  XVIII ,  22. ;  St.  im 
Stamme  Benjamin,  südl.  von  dem  gleich- 
namigen Berge  (2  Chron.  XIII,  4),  zum 
Geb  Ephraim  gehörig. 

Zenan;  s.  Zaanan. 

Zcngiza,  Z^yvifr,  Zengisa,  Ptol.j 
Vorgeb.  in  Aethiopien, 

Zcnobia,  Procop.  Pers. II,  5.;  Aed, 
II,  9, ;  St  in  Syrien ,  in  der  Prov.  Cha- 
lybonitis ,  3  Ttfgcr,  von  Sura  u.  eben  so 
weit  von  Chabora;  j,  Zclcbi,  Scleby,  ein 
verlassener  Ort, 

Zcnobii  inaulac,  Arrlan.  Peripl. 
M  E.  in  Huds.  G.  M.  I,  1». ;  Ptol. ;  eine 
Anzahl  kleiner  Inseln  im  indischen  Ooeau 
n.  zwar,  nach  Ptol. ,  dem  sachaliüschen. 
Mbsen  gegenüber, 

Zcnudori,  Cenodori  domus;  8. 
Lysaniae  domus. 

Zenodotia,  PlntCrass.;  Zenodo- 
tium,  Zrjvodortov ,  Dio  Cass.  XL,  12.; 
Steph.  Byz.  289.;  ein  Castell  im  nördt, 
Theile  von  Mesopotamien,  bey  ftieepho- 
rium,  zw.  dieser  St.  u.  Ichnae. 

Zcnonis  C  her  sonesus)  s.  Cherso- 
nesns  Zcnonis. 

Zvp  hat  ah,  2,  Chron.  XIV,  9.)  Thal 
Im  südwestl.  Thcilo  des  Stammes  Jnda, 
bey  der  St,  Maresche ,  wo  Assa ,  König 
von  Juda,  einen  Fürsten  der  Cuschiten 
tichlog. 

Zc  pkath,  Jud.  I,  17.i  St.  im  Stam- 
me Simeon. 

Zephyrai  t.  HaHcarnassiis. 

Zeofcyrc,  Melall,  7.;  Plin.  IV,  12.; 
Insel  im  Mittelmecrc,  n.  Mela  bey  Greta, 
ii.  Plin.  bey  Saramonium. 

Zcphyria;  s,  Melos  u.  Zephyrhiin. 

Zcphyrium,  Ztcpvqtov ,  Strabo 
XVII. ;  Flecken  mit  einer  Rhede  in  Cy  re- 
nale«, 

Zcphyrium%  Strabo  XVII.;  Ptol.j 


Landspitze  in  Cyrcnalca ,  nordwestl.  va 

Darnis. 

Zcphyrium,  Strabo  XIV.;  Ptol 
Vorgeb.  u.  Stdchen  in  Cilicira,  we>< 
von  Soloo  n.  dem  Fl.  Cydnus;  an  •!■ 
Mdg  des  Calycadnus  lag  ein  gleichst 
Vorgeb.,  nach  Strabo  und  dem  gritrl 
Texte  des  PtoL 

Zcphyrium,  PtoL;  Vorgeb.  auf* 
Ostküstc  von  Creta ,  zw.  Heraclinm  m 
Olus;  j.  Sidcra  n.  Reich. 

Zcphyrium,  Ptol.;  Zevhyrii 
Strabo  XIV. ;  kL  Vorgeb.  auf  der  W>- 
küstc  der  Ins.  Cypern. 

Zcphyrium',  Arrian.  Peripl.  P.  I 
in  Huds.  G.  M.  I,  Ii.;  PtoL;  Varrel 
in  Paphlagonien  mit  einer  gleicaas/r 
St« 

Zcphyrium,  Ptol.;  Zephyriui 
Scyl.  in  Huds.  G.  M.  I,  43. ;  Hafea  * 
der  Küste  von  Pontus ;  j.  Za/r«. 

Zcphyrium,  Strabo  VI.;  Pul;  Irin 
Marit.  490. ;  Vorgeb.  an  der  Ottfcärfr  u,< 
Bruttium,  nebst  einem  gegen  die  Writ 
winde  gesicherten  Hafen  i  j.  Coj  J 


Zerbia;  e.  Lycns. 
Zereda,  1.  Reg.  XI,  26.;  2. 
IV,  17. ;  St.  im  Stamme  Mana**e. 
Zerns;  s.  Colonia  Zerneiwunj. 
Zernenaium  Colonia;  s. 


Zerogere,  Zrj^oytQrj,  PtoL;  &  Ii 
Indien  diesscit  des  Ganges,  ö»tL  vom  Fl 
ISamadns, 


Zcrvae,  Hin.  Ant  322.;  Zirimee% 
Tab.  Peut. ;  St.  in  Thracieo,  jof  der  Scr 
v,  Dyrrachium  nach  Byzaaz; }.  Zerwrs. 

ZörynthuB,  Zrjovv&oi,  Lycsjpbr  t. 
77.;  Steph.  Byz.  289.;  .(pollini*  Zt- 
rynthi  tcmplum,  Liv.  WWW.  i  ; 
St,  u.  Höhle  in  Thracien,  an  der  Grc 
des  Gebiets  der  Aeni. 

ZetÄa,  Ztt»at  PtoL;  Vorgeh,  i» 
Afriea  in  der  Gegend  der  Syrien. 

Zcthi$,  Zehs;  s.  Salniunti. 

Zetta,  Hirtin,  B.  Afr.  68.  7Lj  St 
In  Byzacene,  nahe  bey  der  St.  Vaccz, 

Zcudracartai  s.  Carte. 

Z  e  u  g  i  s ,  Isidor.  1  lisp.  XIV,  5. ; 
cus  cosuiogr.;  Zcugitana  rcgi; 
V,  4,;  Marcian.  Capeila;  ein  Theil 
eigentl.  Africa,  der  sich  vom  Fl,  Tb«-» 
hi>  an  lins  Vorgeb.  des  Mercur,  rts  • 
n.  O.  erstrec  kte,  u,  vom  Meere  bb  w& 
Geb.,  welche  ihn  von  der  grofccn  Ws*tr  - 
von  Byzacono  trennten ;  dieser  Thal  wm 
Africa  im  cng*ten  Sinne  bey  denAUn. 

Zougma,  Ziv/fut,  Ptol.;  St.  in  Vi 
eien, 

Zcugma,  Ztv/ftte,  Polyb,  V,  fe 


Digitized  by  Google  * 


Ziata.               1015  Zombis; 

jaboIVI.;  Plin.  V,  24.  45.;  Dio  Cass.  Zior,  Jo§.  XV,  54,;  St  im 

L;  Lucan.  VIII,  v.  235.;  Itin.  Ant.  Juda. 

189.  ,*  St.  in  Commagenc,  am  Euphrat,  Z  i p  h ,  1.  Sam.  XXIII,  14.  15. ;  Wüste 

r.  Samosata  u.  Europni,  wo  ein  Hnupt-  in  Palaestina,  in  welcher  David  sich  ver- 

kfwiz  über  den  Euphrat  war,  u.  vom  barg. 

runder  eine  Brücke  über  den  Flufc  Zip*,  Jos.  XV,  24.;  St.  im  Stammo 

baut  worden  seynsoUte;  j.TscAcscAmü  Juda.    auf  der  Südseite;    eine  andere 

grirn.  gleiclinain.  SL.  lag  in  derselben  Gegend 

liaia,  Amm.  Marc.  XXIX,  6.;  Ca-  in  der  Nähe  des  B.  Carmel,  Jos.  XV, 

»11  in  Mesopotamien,  in  der  Nachbarsch.  54. 

s  Tigris;  Reich,  hält  es  f ür Carcathio-  Zipkar,  Zupaq,  Ptol.;  B.  im  Innern 

rta;  j.  Kartpurt.  von  Acthiopien. 

licki;  s.  Ziuchi.  Ziphene,  Zuprjyri,  Jos.  Ant.  Vi,  13.; 

Ziclag;  i.  Secela.  Xiphene,  Steph. ;   Ort  in  Palästina, 

liddim,  Jos.  XIX,  15.;  St.  im S tarn-  mit  dem  Bevnamen  novo. 

BNsphÜiali.  Zippori,  Zipporisj  8.  Diocaesa- 

Zicla,  s.  Zela.  rea. 

Z.Vae;  «.  a.  Zygi.  Zitas,  Plin.  IV,  11. ;  Flufs  in  Thra- 

Zi>ana,  Itin.  Ant.  216.;  Ziganne,  cien. 

ü  Inn». ;  Frigi d a riu m,  Tab.  Pcut. ;  Zirdava,    Ziridava,  Ziqiöuva, 

m  Armenien,  auf  der  StraTse  von  Tra-  Ptol.;  St.  in  Dacien. 

rast  nach  Satala.  Zirimae;  §.  Zer vac. 

Zirerc,  Plin.  IV,  11.;  St.  im  Innern  Zirma,  Agathias  IV.;  Fl.  in  Asien, 

n  Thracicn;  nahe  an  der,  Grenze  von  in  der  Nachbarschaft  von  Ilyrcanien,  um 

eder-Mösien.  das  Geb.  Carduchi. 

Zigira,  Ztyuqa,  Ptol.;  St  im  ei-  ZitAa,  Zfitfa,  Ptol;  Sitha,  Zosuu. 

nü  Africa  zw.  der  St.  Thabraca  und  EU,  15.;  St.  in  Mesopotamien. 

■  FL  Bagrada.                              *  Ziza,  Zifa  Ptol.;  Not.  Imp.;  St.  im 

Zilia,  ZU«*,  Ptol.;  Zili«;  8.  Ar-  Innern  von  Arabia  Petraea. 

C    1         '         '  Zizama,  Plin.  V,  5.;  Fl.  im  Innern 

Zilmissus,  Macroh.  I,  18.;  Hügel  von  Libyen.  „t 

Thracicn  mit  einem  Tempel.  Zizerus,  Plin.  VI,  23.;  Fl.  u.  Ha- 

Ztmar«,  Ziuaqa,  Ptol.;  Itin.  Ant.  fen  in  Indien;  man  hält  es  für  Muziria 

e\;  Tab.  Pcut;  St  in  Klein-Arinenien,  desselben  Schrittst. ,  b.  d.  W. 

f  der  Str.  von  Satalanach  Melitcnc,  Zoan ;  s.  Tanis. 

•rdl.  von  Sabus,  in  der  Nähe  des  Berges  Zoary  Gen.  IX ,  22. ;  XIII,  10;  Je«, 

«potes,  12  Meilen  vom  angebt  Ursprung  XV,  5.;  ZriyaQ,  LXX.;  Zomoa,  Jos.  Auf. 

*  Euphrat,  vielmehr  von  da,  wo  der  XIV,  ?.;  früher  II  da,  Gen.  XIX,  iXU 

tl  u.  nördl.  Ilutarm  sich  vereinigen.  Zoaras,  Hcges.  1\ ,  18.;  Palm  er,  W. 

Zimiri,  Plin  XXXVI.  16. ;  Landsch.  Tyrius  hist.  22. ;  St.  an  der  Südspitzc  des 

Acthiopien ,  wo  man  eine  Art  von  todten  Meeres ;  j.  Mafsra  Gor  cl  Szuphia 

ihcm  Magnetstein  fand.  U.  Seetzcu. 

Zimjro,  Zitivqa,  Ptol.;  St.  in  Aria.  Zoaranda;  s.  Zoroanda. 

Zincfco,  Ztyra,  Strahn  XVII.;  St  in  Zo6a;  s. a. Aram Zoba ;  «.AnrniSo ba. 

frica,  im  Kricue  de«  Caesar  gegen  Sei-  Z  o  6  i  da  c ,  Zaßiöai,  Steph  Byz.  ÄJ1.; 

o zerstört  Sobidae,  Ztoßiöat,  Ptol.,  Volk  in  der 

Zincfci,  Zicekt,  Zix*oi,  Arrian.Pe-  Gegend  von  Carinanien, 

pLP.  E.  in  Huds.  G.  M.  I,  19.;  Zcc-  Zoclac,  Plin.  III,  3;  XIX,  2.;  St 

>f.  Znxiou  Procop.  G.  IV.  3.  :  Volk  im  In  Hispania  Tarraconcnsis ,  u.  zwar  in 

iatUehcn  Sarmatien,  an  der  Küste  des  Asturien,  nicht  wert  vom  Ocean,  durch 

hwarzen  Meeres.  iliren  Flachs  berühmt 

Zingii,  Ziyyis,  Ptol.;  ein  Vorgeh.  Zoetium,  Zotnov,  Zoetca,  Zoi- 

l  der  Südostküste  von  Africa,  unterhalb  Tta,  Paus.  VII,  35.;  Zotmov,  Stcph. 

|.one;  j.  Cap  del  Gada.  Byz.  290. ;  St.  in  Arcadien ,  nordwcstl. 

Ziotcrii,  Curtina  VI,  4.;  8.  Stiboc-  von  Tricoloni,  schon  su  Paus.  Zeiten 

g.  gröTstcntheils  zerstört. 

Zion,  Sion,  Sirn**  bezeichnet,  im  Zogocara,  Zoyoxaoa,  Ptol.;  St  in 

eitern  Sinne,die  Hügelkette,  auf  welcher  Grofs- Armenien. 

midiem  stand,  im  engem  Sinne  aber  Zomba,  Anna  Comncna ,*  Fl.  in  ua- 

ehikh*te  Spitze  derselben,  auf  welcher  latia,  Ö8Ü.  von  Amorium. 

c  liurK  Davids  stand  (Jos.  B.  J.  VI,  6),  Zombis,  Zoußis,  Amin.  Marc.  XXIII, 

»gl.  llierosolvma.  6. ;  Steph.  Byz.  »W.  j  St.  in  Medien. 
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Zomuchana,  Zentren/«,  Zawu- 
t'/ran«,  Ptol.;  St.  in  Aria. 

Zone,  Zern;,  Herod.  VII,  50,;  Scvl. 
in  llud*,  G.  »VI.  I,  27.;  Virg.  Georg.  IV, 
520.;  Mein  11,  2.;  Min.  IV,  11.;  St.  ia 
Thracion,  im  Gebiete  derCiconji,  bey 
einem  gleichnamigen  Berge  od,  Vorgeb. 
am  aegaoUehen  Mtvero. 

Zohms,  IM  in.  VI,  13«;  Fl.  der  in  da» 
caspische  Meer  fiel ;  man  hält  diesen  !N  a- 
men  für  verschrieben  st.  Oxus. 

Zovaristus,  Zonaqtarog,  Ptol.;  St. 
in  Klein-Armeaien,  diesseit  de«  Enphrat, 
in  Melitene. 

Zor;  s,  Tyrus, 

Zor«,  Jos.  XV,  ZZ  :  Jud.  XIII,  25; 
XVI,  31«;  SU  im  Stamme  Juda,  im  Ge- 
biete  von  Elenthcropoüs. 

Zorambus ,  Zcoqafißog,  Zoromba, 
Ftol. ;  Fl.  in  Carroanicn. 

Zoriga,  Zoqiya,  Ptol.;  St.  iaGroLV 
Armenien. 

Zoroanda,  Zoaranda,  PKn.  VI, 
Zt. ;  Ort  in  Aeien ,  im  Gebirge  Taurus, 
wo  sich  der  Tigris  unter  die  Erde  ver- 
liert. 

Zoromba  •  s,  Zorambus. 

Zor opatMui,  Zoqoitacoog,  PtoJ. ;  St. 
In  Cappadocien,  zum  Gebiete  von  Muria- 
na  gehörig. 

ZorsiT«,  ZoofU«,  Hierocl.  674.;  St. 
in  Pisidicn, 

Zoster,  ZcoST7jqy  Herod.  VIII,  107.; 
Strabo  IX. ;  Pansan.  1 ,  31. ;  eine  Erd- 
Hange  in  Attica ;  Steph,  Byz.  291  macht 
einen  Istlimus  daraus. 

Zotale,  Plin.  VI,  16.;  Bezirk  in 
Asien,  u.  xwar  in  Margiana,  vom  FI. 
Marcus  darchschnitten. 

Z  u  ton,  Plin.  VI,  29,;  St.  in  Aethio- 
pien. 

Zuchabarua,  Zovjraßaooc,  Ptol.; 
B.  ha  eigentl.  Africa  ,  M  alux  licinl.  s.  a. 
Charit  um  mons,  Herod.  IV,  165. ;  an 
welchem  der  Fl.  Cyniphns  entsprang. 

Zuchis,  Zov%ifr  Strabo  XVII.;  Steph. 
Byz.  290. ;  St.  u.  See  in  Libyen,  bey  den 
Syrien,  wegen  ihrer  Purpurfärbereyen  be- 
rühmt; wahrseheinL  s.  o,  Ch  u  z  »s  bey 

Zugana,  Zovyuvet,  Ptol.;   St.  im 
glückl.  Arabien,  im  Innern  des  Landes. 
Zu  gar ,  Zoi7«o,Ptol;  St.  im  cigcntl. 


Fll. 


Tri 


Africa,' «W.  4 
ton. 

Zum»,  Zovfiot,  Sirabo  VII.  j  e.  alte 
Volk  in  Germanien;  Wilh.  hält  sie  fu 
die  Kapier  des  Tac  ,  Reich,  sucht  sie  i, 
erzgebiegischen  Amte  VVolkeosteio ,  na 
das  Stdchen  Thum. 

Zuphonae,   Zovtpcorai ,  Diod.  V 
38. ;  Volk  in  Nunüdie«,  ia  der  Sachte; 
echaft  von  Carthago. 

ZuracAi,  Plin.  VI,  »;  Volk  »An 
bien, 

Zurmentum,  Zorfojuvrov,  Ptol  :  S 
Im  cigcntl.  Africa,  ia  Byzacena,  säi 
VOO  Adrurnetum. 

Zurobarm,  Zovooßaqa,  PtoL;  St  i 
Dacien;  j.  Zorn  bor  n.  Reich. 

Zur  zur  a,  Zovqfcvqa,  Ptol;  St  i 
Grofs  •  Armenien» 

Zuth it  ZouOo/,  Chuthi,  PtoL;  Tal 


Zuzidava,  Zovtiöctva;  St.  in  Ü, 
eien. 

Zydretae,  Zvb\qtjtcu,  Zidritat 
Arrian.  Peripl.  P.  E.  in  1  lud*.  G.  M.  1 
IL. ;  Volk  in  Colchia,  8.  Ampreutae. 

Zygactes,  Arriao.  B.  C  IV. ;  FL  y 
Thracien  bey  Phiüppopolia. 

Zugaena,  Zvyeuva*  PtoL  ;  Zyftst, 
Zv/ivu,  Steph.  Byz.  290. ;  Ins.  int  nieil, 
Thcile  des  arab.  Mbscns,  auf  der  ffobe 
der  St.  Bcrenice,  nordwestl.  von  JamK 
j.  Kubbct  Jamba. 

Zy gantii,  Zvyavxig ,  Steph.  Byt. 
290. ;  St.  ia  Libyen.  —  Einw.  Z$gm:L\ 
Berod.  IV,  194.,  welcher  diese»  tattu 
die  Westseite  des  Sees  Triton  setzt 

Zygc«,  Zygis,  Zv/ag,  N.J  TsLk 
in  Marmarica,  an  der  Küste  des  Mkul- 
meeres. 

Zygi,  Zmvoi,  Zygii%  Strabo  XI] 
Steph.  Byz.  290.;  e.  wilde  Völkersen  n 


Zjffias«,  Z i-/ic: a ,  Ptol.; 
in  Bitliynien. 

Zygit;  s.  Zyges. 

Z  v  *  o  p  o  l  i a ,  Zvyoxohg,  Stnbo  \Jl ; 
Steph.  Byz.  290.;  St  in  Colchis,  taci 
Steph,  im  Lande  der  Z\  -i. 

Zygris,  Zvyoiii  PtoL;  Fleeiim  ia 
Marmarica,  westl.  von  Chetaea,  I 
Nachbarsch,  die 

Zygritac,  Zvyqircu,  Ptol., 

Zylophagut;  s.  a.  " 
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Vorbemerkung. 


Schon  in  dem  Vorworte  ist  darauf  aufmerksam  gemacht  worden,  dafsman  in  diesem 
erzeichnisse ,  wenn  im  Worterbuche  mehrere  alte  Namen  für  einen  und  den  sei- 
en neuen  Ort  vorkommen,  den  üblichen,  nicht  den  ersten  gewählt  hat,  dafsman 
einer  eine  Anzahl  Namen  finden  werde,  welche  nicht  im  Worterbuche  auf  ge- 
übt sind,  weil  keine  bestimmte  ältere  Autorität  für  sie  spricht;  dennoch  sind  sie 
llmählig  üblich  geworden  und  durften  daher  hier  nicht  fehlen;  sie  sind  mit 


Dagegen  fehlen  in  der  Regel  diejenigen,  die  nur  latinisirt  sind,  was  nachfolgenden, 
ügemtin  angenommenen  Regeln  (nach  Krafts  deutsch-lateinischem  Worterbuche ;  geo- 
raphischer  Anhang)  leicht  geschehen  kann,  wenn  es  erforderlich  seyn  sollte.  Wund 
f,  hn  Anfange  eines  Wortes,  werden  in  V  und  J  verwandelt,  die  Umlaute  cir  ö,  ü 
1  i,  o,  «,  die  französischen  Umlaute  ai,  ei,  oi,  oui  in  a,  e,  o,  uc.    Statt  der  En- 


cm  setze 


ence,  en,  enz  —  — »  entia 
ent   setze  man  entium 
er      —  — -  era 
euil    —     —  olium 
et/      —     —  ia(bcy 

eja  (bcy  Ortsnamen) 
feld  setze  man  felda 
fels   —     —  fclsa 
ford  —     —  fordia 
furt  —     —  furtum 
gart,  garten,  gorod,  grod  setze  man  gar- 
{Ha 

gen  setze  man  gia  (bey  Ländernamen)  ga 

(bcy  Ortsnamen) 
hausen,  husen,  hus  setze 


mgen 

tKack 

d 

setze 

man  ac^orf. 

illet 

o 

— -  alia 

i 

— •   ania,  am'i 
—  alium 

an 

Dl 

—    ania  (bey 

ntf,  anz  setze  man  antia 


—     —  aria 


tf 
■ 
tu 

nur 


—  —  avia 

—  —  ovia 
mm  —  atium 

—  —  berga 


urg       —     —  burgum 
;  n,  ft  |  —     —  iacum 
ettcr,  ehester  —  — ■  cestria 
lorf    —     —  dorftum 
lorp    —     —  dorpium 
i       —     —  a 
—     —  pf 
m     —     —  ecca 
wlia  —    —  elia 
Hl,  cük  —     —  elia 
in  —   


haven  —  — ■  havia 

heim    —     —  hemium 

hofen  —     —  hofa^hovia,  hovium 

holm    —     —  holm*a 

holz     —     —  holtia 

hörst    —     —  horstium 

hut      —     —  hutum 

wh,  ig,  ik  setze  man  icum 

tc  —  —  M 

fr-  _- 
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tu  setze  man  inum 


mix     setze  man  osum 


its,  tisch      {dum,  itlum 

kirchen    —     —  querca 


wi  voli      oolis 


land        mm     —  landia 


•   leben       —     —    lubia,  leba 
mold       —     —  moldia 


ogne  -~  onta 

opiug    —     —  opia 


Zusammensetzungen  werden  durch  den  Genitiv  oder  Dativ  gemacht,  wntia 
ein  Vocal  de»  Wohlklangs  wegen  eingeschoben. 

Die  meisten  Adjectivcn  endigen  sich  auf  ensis;  bey  den  Namen  auf  ena  viri 
eis  angehängt,  bey  denen  auf  husm  u.  c.  onus,  bey  denen  auf  husium,  dorpiuv,  tts- 
dium  inus,  bey  denen  auf  burgum,  icus  u.  cnsis. 


Jf^as  den  Gebrauch  dieses  Verzeichnisses  betrifft ,  se  ist  noch  zu  bot' i • 
dafs  die  Namen  der  Vorgebirge  unter  Cap,  diejenigen  Namen,  welche  mit  *« 
oder  Sanct  zusammengesetzt  werden,  unter  San  und  Sanct  sn  suchen  smi 
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A. 


fa,  Fl.  in  Franlrr. ,  Agino. 
f  •-,  Fl.  in  Westph.,  Alpha. 
<a,  FL  in  der  Schw.,  Alpha, 
faefcen,  St.,  Aqaiegraniim. 
fadaya,  Fleck.,  Castran 
/dien,  g.  Alen. 
Samara,  Fleck. ,  Pnnps. 
far,  Fl.  in  der  Schw.  Arola,  Arnla. 
iat,  Fl.  in  der  pr.  Fror.  Niederrh., 
Abritteft, 


Abrohania,  Groft-Schlatte*,  St., 

Auraria. 
Abrucenay  St.,  Urci. 
Abtust,  FL,  Abia. 
>46rii2zd,  Prov.,  Aprutinm. 
^6tel,  ^rfset,  Gatijcne,  St,  Adie- 

lia. 

Abu-  Aijan,  Fleck. ,  Copar. 
Abukeeheid,  St., 
>46ufc»r,  Dorf,  Canopua. 
Abusir,  St.,  Bustrif. 


4arnfci,  St,  Narthacinm.  tl  . 

^ordoi-Fioerd,  Mbsen,  Ardalluu sin.  M<,*1CÄ2,1St*' Abot,g' 

Ibach,  s.  Abbach.  Ab-Zal,  Fl.^Coprata«. 

Abancay,  FL  in  Süd- America , 


Aceglio,  Fleck.,  Ac 
,fcere,  Ort,  Acerrae. 
Accrcnta,  St.,  Achcronthi 
Acerno,  Acittno,  St., 
Aeerra,  SU,  Acerrae» 
Ach  cm,  St., 


Acapulco,  Hafen  in 
Aqnae  pulchrae,  Aeai 
«ano,  Fleck.,  Anont.m,  Apom».  ^ccaf,  St,  Demetriai. 

'&arancr,  St.,  Abaranum» 
Ibaicic,  FL,  Glaucu*» 
46a  ui,  Fl.,  Baetiue. 
Imbach,  Mktfl.,  Abacnm. 
Jbbcville,  St.,  Abbatis  villa. 

1>>  eher  ons  St.,  Gctara.  ,  ,  ■      ,  \nu\^n 

ÄrtiUb^         i  «'ri^ÄK^JÄ  st., 

1  «nkr.,  Alba  citria.  Echinui. 

^cbiunein,  Achmunim,  St,  Her- 

mopolia  Mngna. 
Aehonri,  Fleck.,  Achada. 
Aehrida,    Ochrida,    Gitt.it  eadif, 

St.,  Achris. 
Athrida,  Stee,  Achridls  Lacu*. 
Aeh9tedty  Ackttedt,  St, 
Aclityrka,  St.,  Achyrnm. 
Ai-kcn,  St,  Aqi 


Abemptrg,  St,  Abasina, 
■Ibrn&t,  Abtnscc,  FL,  Ampla. 
/ffcerdeen,  New,  St,  Aber 
*^6cr/ort&.  St,  Calcaria. 
Abtrfraw,  St,  Gadba. 
Ibcrgavcnny,  Fleck. , 
^ernetf,  ^ftcrdofn,  St., 
thaca. 

■Ihcrystivith,  St.  ,  Aberidtivnm. 

■tbesh.  Ab  ex,  Küitenbz.,  Abaxia  ora.    Acic,  St,  Äclea. 
'Ibiagrasso,  Hiugrassa,  Dorf,  AI*    *  .1c  l  R  6t  a,  St.  in  Africa,  Clypea. 
biate.  ^co6a,  Mktfl.,  Eicobaüa. 

^trefc,  FL,  Socanaa. 
^»-üfureii,  FL,  Mcdu«. 

Abiverd,  Bes.  in  Per»»,  Apavarett- 
cena. 

St,  Aboa. 

frontet,  St., 


^couapendente,  St,  Acnla. 
Acyui,  St,  Aqnae  Stativ! lac. 
Aeqs,  Dax,  St.,  Aquae  Augurta«. 
i#ertt  ^pandano,  Ort,  Metopon. 
Acre,  St.  Jean  d'Acrt,  St,  Aca, 
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Ac  i a  rai,  Fleck.,  Anazarha. 

Jesu,  FL,  Atfcanius. 

Jesu,  See,  Ascanius  Lacua. 

Actamar,  Hran,  See,  Ar*t8sa. 

Acta  mar,  JVan,  St.,  Artemita. 

Adam  an a ,  Ingeln,  Maniolae. 

Adamspik,  Berg,  Malea. 

Ad  da,  Fl.,  Abdua,  Addua. 

,/ric/,  Zetta,  Königreich,  Adelum  Re- 


um. 


'dehberg,  Fleck.,  Pastoina. 
Aden,  Adern,  St.,  Adana. 

*  Adenburg,  Aldcnbcrg,  kl.  St  bey 

Coln,  Brannesia. 

Adern o,  St.,  Adranom. 
Adiazzo,   Ajazzo,   Ayas,  St,  Ad- 
jaciom. 

Adige,  Ettch,  Fl.,  Athesis. 
Adilla,  Bucht,  Maeaanite*  Sinus. 
•^dier«&erff,  St.  in  Krain,  Aquila 

niontium. 
Admont,  St,  Ad  Monte«. 
Ad  on,  Fleck.,  Adonum. 
Adoneo,  Fleck.,  Adoncnm. 
Adour,  FL,  Aturis,  Aturus. 
Adour  de  Baudeau,   Fl.,  Atnrut 

Baudcanicus. 
Adour  de  Sucbc,  FL,  Aturus  Sihen- 

818. 

*Adra,  St.  in  Span.,  Abdara. 
Adramit,  St.,  Adramytteo*. 
Adriatisches  Meer,  Adria. 
*Adribe,  Fleck,  in  Ober-Aegypt ,  Cro- 

codilopolig. 
Adschi-$u,  FL,  Stiboetes. 

•  Adajerud,  St.,  Arsinoe. 
Aegeri  od.  .Eg-cre,  Aquae  Regiae, 
Aegcr,  Egen-  See ,  Egerius  Lacus. 
Acten,  Aigle,  Fleck.,  Ala. 

A  er  ding,  Erding,  St,  Ariodunnm. 
Aernon,  Aernen,  Fleck.,  Aragnum. 
AethiopitchcB    Meer,  Aethiopicua 
Sinus. 

Affenberge,  Geb.,  Septem  Fratres. 

Afka,  Dorf,  Aphaca. 

*Agay,  kl.  Hafen  in  Fraakr.,  Agathc- 

nac  portus. 
Agde,  St,  Agatha. 
•Agcdabia,  Flock,  in  Africa, 

ne«. 

Agen,  St.,  Agenno. 
Ag-Jalon,  St.,  Lysinia. 
Agher,  St,  Agbcra. 
Aghirmi$ch-  Daghi,  B., 
rius  in,  t 

Agia,  St.,  Di  um. 
Agio  Lindi,  St.,  Epidelium. 
Agio  Mama,  Ort,  Olynthus. 
Agitaki,  Aldea  des  Gorret,  Ort, 

Commeudum. 
Agla,  St,  Aeglae. 


Aire. 


rtar,  Aquileja,  St,  Aqaileja. 
Aglason-  Hey,  Sagalawin. 
A gnade l ,  Dorf,  A^niadeUnm. 
Agnano,  Bäder,  Aniaaae  Therm«. 
Agnano,  See,  Anianns  Laru-». 

C l an io,  Fl,  CUniae. 
•^ooe/,  kl.  feste  St  in  Afriea, \*t» 
ria. 

Agogna,  Gogna,  FL,  Alboaa. 
Agora,  St,  Agoram. 
Agotta,  St,  Aogutta. 
Agout,  FL,  Acut  Ii?,  Agotiai. 
y^gra,  St,  Agare. 
Agram,   Za^rab,  Saqabria,  & 
Civitaa  Monas  Graccen»u. 

Agramela,  FL,  Sperchiof. 
Agrapkm-  Gebirge,  Piudn». 
Agreda,  St,  Augurtobriga. 
•WgreÄ,  Fleck,  in  KL-Asieo,  Artaw. 
Agri,  FL,  Aciris. 
mAgria,  kl.  St.  in  Ober- Ungern,  UM 
Agrimoni  e  .  MLtll.,  Gruineaiaio, 
Aguas,  Ldsch.,  Agnarum  ProTtack 


Agueda,  St,  Äenüniam. 
'Agucria,   Fleck,  in 
Portugal,  Aeminium. 

Ahun,  St.,  Agedunum. 

./y,  St,  Agcium. 
Ajaccio,  St,  L.  ninitmi. 
Aichach,  Aich,  St,  Aicha. 
Aichstädt,  St.,  Austum. 
'Atel q,  Fleck,  in  Neapel,  Thydb. 
ittcl«,   fiige/i,  St  in  der  Scfcvu, 

Aquilegia,  Ala. 
Aigle,  Vorgeb.,  CatharUtes. 
T^iglc,  St  in  Frankr.,  Ad  Aqaik 
y*igue6el/c,     Fleck,  im  franz.  ih 

Montblanc,  Aqua  Pulchra. 
Aigucbellete,  Ort  unfern d. Rboif n 

Dep.  Montblanc,  Aqnae  Bellae. 
Aiguc-Per*e,  St,  AqnaSpawt. 
Aiguet,  Eigne»,  FI.,  Eigaru*. 
^ucs-CAaudci,  Quelle,  Aqu*fr 

lidac. 

Aigucs-Mortes,  St,  Aquae  Jfornat 
Aign  es-  Vive$,  St,  Aquae  Viiae, 
Aiguille»,  Vörgeb.,  AcuumCapa! 
Aiguillon,  St.,  Acilio. 
Ailah,  Aile,  St,  Aelana. 
Ailcsbury,  Fleck.,  Aeglesburgni 
Win,  0ain  od.  Ent,  FL,  Dan«* 
Ainadajik,  St,  Keonticbw. 
Ain-Carem,  Ort,  Acnon. 
Aindab,  St.,  Dcba. 
•Aincghul,  Fleck,  in  Kl 
Ainöd,  Herrsch.,  Alnedf, 
y^ir,  yfyr,  St,  Acre. 
Wire,  St  in  Frankr.,  Dep 


Aire]  St  in'  Frankr.,  Dep.  d«  LaaH 
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Alentejo. 


rolo,  Kricls,  Sriola,  Orient, 
Jriens,  St,  Arioia. 
rronit,  Oirvaux,  St  in  Frankr., 
kureavallis,  Aravallis. 

■■  V  ,  Fleck.,  Ai riiir u in. 
ine,  Fl.  in  Frankr.,  Axona,  Esna. 
fono,  Mktfl.,  Hitona. 
r,  St.  in  Frankr.,  Dep.  Bouches-du- 
tbonc,  Aquae  Sextiae. 
x,  St  in  Frankr.,  Dcp.  da  Mont- 
blanc, Aquae  Gratianae. 
a,  FL,  Hiraella. 

o,  Kandjea-Borun,  Vorgeb.,  Criu- 
nctopon. 

accto,  St,  Adjacium. 
aceio,  Mbsen  von,  Adjacii  Sinnt. 
a-Soluk,  Jja  -  Ju  ny ,  Feto,  Fi- 
bern, Ort,  Epliesus. 
aste,  Ort,  Papyra. 
e66i,  Fl.,  Sisar. 
'  abet- Atsalom,  Ort, 
do,  Ort,  Anchialus. 
k  er  man,  St.,  Alba  Julia. 
hcnyn,  St.,  Panopolii. 
'Ms.sar,  Croja,  Mktfl. , 
rAitsar,  St.,  Thyatira. 
■fccr,  St,  Ker. 
rfilf«,  Ort,  Clupea. 
mcnchid,  Mbsen,  Carionitcs  Sinus, 
i  m  in,  St  in  Aegypt. ,  Chemnig. 
^ÄcÄeÄer,  St.,  Antiochia  ad  Pisi- 
liam. 

-Seroi,  St.,  Garsavora. 
»her,  St,  Tctarium. 
k$u,  St  in  Asien,  Equiut. 
a,  Fleck.,  Sarnae. 
■  Daph,  Geb.,  Tanrni. 
■•M,  Ort,  Ilalae. 
«foa,  St,  Alabon. 
airae,  Fleck. ,  Castrum  Alarici. 
ai»,  Alex,  St.,  Alesia. 
ajor,  St,  Sanisera. 
anche$,  St,  Amntia. 
ani«,  Fleck. ,  Ancanicam. 
areon,  St,  llercao. 
«ssona,  St,  Oloosson. 
a tri,  St  in  Ital.,  Alatriuro. 
atyr,  Statur,  St,  Allatura. 
oja&,  St,  Coracesium. 
"'.St.,  Alba  Fucentia. 
-öoÄri,  Dcita,  Unter-, 
Vegyptas  Inferior. 

" i ,  Festg. ,  Albania  Nova. 
Manien,  Ldsch»,  lllyria. 
oono,  St  Albanum 
barockes,  St,  Urb'iaca. 
Joton«,  St,  Scampa. 
bcirin,  St. ,  Albasinum. 
*«»  Alba,  St.,  Alba  Pompeja. 
*eJ«l,e,  Coris&crg,  IVeiaaen- 
>**g,  Fcatg.,  Alba  Carolina. 


Albck,  St,  Angulns Alptom. 
^  Mktfl  ******  dCl  CörÄ0»  Bfir*  * 


Alben,  Fl.,  Alpif. 
^i&engnc,  Albienga,  St, 

gannorum. 
•-4 16  er  ton,  St  in  Aegjpt,  Paraeto- 


*Albi,  St  in  Frankr.,  Albigae. 
*i<16i,  St  in  Neapel,  Alba  Mursortim. 
9 A Ibis,  Geb.  in  der  Schw.,  Albius,  Al- 
bisus. 

*Albon,  S.-Romaind\  Flecken  in 

Frankr. ,  Castrum  Albonis. 
*Albonol,  Fleck,  in  Span., 
Alboran,  kl.  Ins.,  Insulii 
Alborg,  St,  Albnrgum. 
*  Albret,  Labrit,  St  in  Frankr.,  Lo- 

poretum,  Lcbretum. 

Albufera,  Ldsce,  Amoenum Stagnum. 
Albuquerke,  Albuquerque,  St,  AI- 
buquercum  Americannm. 


Aleaear  Ceguer,  St, 
Parvnm. 

Aleaear  de  Sal,  St,  Alcasarium  Sa- 

AUaear  de  San  Juan,  Fleck.,  Alca- 
sarium St  Joannis. 

Aleaear    Quivir,  St, 
Magnum. 

Alcacedo,  Sal,  St,  Salacia. 
Aleai,  Geb.,  Alcaja. 
Aleair,  Cairo,  St, 
Aleala  de  Guadaira,  Fleck., 
pa. 

Aleala  de  Henaret,  St,  Complu- 
tura. 

Aleala  del  Rio,  Ort,  Aquae Dufae. 
Aleala  la  Reale,  St.,  Aicala  Hegalis. 
Aleanizea,  kl.  St  in  Arragonicn,  Al- 
canitiutn. 

Aleantara,  St.  in  Span.,  Norba  Cae- 
sarea. 

Alcantara,  Fl.  in  Steil. ,  Onobalos. 
Alcantarilla,  Fleck.,  Alcantara. 
Alcaraz,  St.,  Alcaratium. 
Alcobaza,  Fleck.,  Kim robrit iura. 
Alcorrucen,  Ort,  Sacili. 
Alcoy,  Fl.,  Saetabis. 

•  Aleudi,  b%  AUcad. 

•  Aldborough,  St  in  Engl. ,  Iiurinm. 
AI- Dachedur,  Gegend,  Gadaris. 
Alcee,  kl.  FL,  Halcx. 

Alen,  Aalen,  kl.  St  in  Schwaben, 
Alu,  Alena,  Julia  Alensis. 

• Alentejo,  Prov.,  Protincia  träne  ta- 

gana. 

Aleppo,  St,  Alepam,  Beroca. 
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Alverton. 


Alerid,  St,  Alalia, 

Aie»,  St,  Aletia. 

A  less  an  o,  kl.  St. ,  Alcxanum. 

AICSSIO,  FCitg.  A  CTO  Ii  SS  IIS;  " 

Aletterofori,  St.,  Gasorus. 
jfieti,  St,  Alecta. 


•Almeda,  Id.  St  In  Port, 
Almelo,  St,  Almeloa. 
Almieta,  Ort,  Aliutnium. 
*Almon$,  Fleck,  in  kl. - 
Fontica» 


Cmuiu 


i4  im  ii  rfc  rar,  Fleck.,  Rortina. 

Alexandrette,    Scandcrun,   St,  ^Imunciiar,  St,  Alnmnecara. 

Alc%andria  ad  Issum.     s  A  l  m  w  n  i  a ,  St ,  Xertobriga, 

4/cx«n  Jn'e  de  in  Paillie^  ^Ict-  ^1««,  FL,  Alaanut. 

tandria   della   Paglia,    Stadt,  Alp>  d.  rauht,  Geb.,  Alba, 

Alexandria  Statielloruin,  a  Palen.  Alpen,  Geb.,  Alpe». 

Alexandrien,   Scanderia,    Stadt,  ^JpACn,  Fleck.,  Albiniana  fVtri. 

Alexandria.  Alprovoana,  Geb. ,  Lenei  Moni«, 

jltexnrtdrowsk,  St,  Alexandrovium.  Jlpuxarra»,  Geb.,  Alpaxari  Monte* 

Alf  ach»,  Fleck.,  Tenebrium.  iiiriefe,  Elrick,  FL,  Klrica. 

^l/oguef,  Etfague»,  St,  Alfachu-  ^i-jfaid,  Oberägyptca,  Acgjrpun  Si- 
ta, Kuspe. 
Alfidena,  St,  Aufidena. 
Alford,  St.,  Alfordi 
Alfrtdon,  Fleck.,  Alfradoninm. 


perior 
iJlten,  dän.  Int.,  A1«l 
4/scnsu«d,  Meerenge 
tum, 

^it,  DU,  FL,  Aluta. 
Altai,  Geb.,  Altajas Moni,  Antra M«. 

tat» 

yi/tamnra.  St,  Lnpatiaf. 


Algaiola,  St,  Balagnia 
Algaria,  Prot.,  Algarica. 
AI  sau,  Ldtch.,  Alemannia  propria. 
^IgÄier,  4lgÄer,  St  in  Sardinien, 

Alge«*    Alt-Bagdad,  St.,  Sitace. 

Algier,  St.  in  Africa,  Algena,  Julia  Alt-Bunzlau,  St,  Bolc*Jti  Fiia 

Caesarea.  Vetut,  Bolcslavia  Yctui. 

Algiro,  St,  Estiae.  Alt-Carlcby,  St,  Carolina  Atta. 

Alhutna,  St  in  Arragonien,  Aquae  Bil-  Alt-Cn*tilien,  Kgr.,  Ca*tHla»tf*. 

bitanorum.  Alt- Katzenelnbogen,  Mktfl.,UKh 
jMaroa,  St  in  Granada,  Artigl. 


Aliaga,  St,  Leonica. 
•Alicad,  Aleudi,  St 

Majoren,  Pallentia. 
Alicantc,   St  in  Spani 


auf  der  Intel 


Alt- Do  nga  la,  St,  PrimiiPam. 


Alicur,  Int.,  Osteodet.    ^  i#  v  ^ 
Alidinclla  u.  MentechrS$lt,  Ldtch., 

Carla. 

/iion,  /Uiofa,  kl.  Ins.,  Aliadora. 
^iite,   St  Äeine  ff^/tee,  4!«f«t 

Dorf,  Aletia, 
jfl-JHiafriir,  Cna&ur,  FL,  Aborat. 
Alckmaer,  St,  Alcmnria. 
4lla  Schchr,  St,  Philadelphia, 
idienfrur^,  St,  Allae  Castrum. 
•Allenjoie,  kt  St  in  Frankr. , 

Jovis. 
Aller,  FL,  Alara. 
•Allier,  Fl.  in  Frankr.,  Elan». 
jiUofiet,  FL,  Vir. 
Altnacarano,  St,  Almacharana. 
iHnadan  und  Guadalc  anal, 

Sisapon. 
Almagro,  St,  Almagrum. 
Almagucr,  St ,»AImagra. 
^(mandralejo,  Stadt.,  Almandrale- 

giura. 

Almanita,  St.,  Almantico» 
•Almarozo,  St.  in  Span.,  Lama. 
Almas,  St,  Alisca. 


^(icntt,  St,  AltcnachiunL 
Altenau,  St,  Alternuium. 
Lucen-    4iten6iesen,  (X,  Jancetai 

^/ten6urgr,  St  in  Baien»,  Aülk 
^itcn6urg,  St  im  Henogth.  ilotk, 

Altcnburgum. 
Altenburg,  t.  Koro«  Baagi 
Altenburg,  Obar,  St ,  Ad* 
*Altenhoven,  St, 


Ort, 


Altenreif, 
Ripa. 

Alttn-Thaun,  Ort,  Ta 
Alt  heim,  St,  Bragodunnm. 
jfil-Aiamor«,  St.,  Baqasa. 
Alt- Medingen,  St,  MeMiin«. 
Altmühl,  FL,  Alemannu»,  Aliana 
Altmühl  -  Müntter,  W.,  Alroi^ 
Monastcrimn. 

4  1t-  Navarin,  Hafen,  PrlM. 
4Uo-Bösco,  St.,  Colophon. 
•Alto- Botet,  See,  Selenu* u  Pal* 
/it-Ocfa'n?cn,  Mktfl.,  Hoditn« 
Alt-Ofen,  MktfL,  Actncnm, 
Altrip,  St.,  Atta  Ripa. 
Altttätten,  St.,  AlterpretfHt. 
•yjlpa-de-  Torwet,  St.  w  Jr» 
Alba. 

Nerton,  St,  Alberteoi*. 
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kidona,  Fleck.,  Lcvidond. 

Itrcnrf,  Geb.,  Parachoathras. 

Izato,  Fleck.,  Alciatum. 

/:ey,  Alzheim,  St,  Alccja. 

bi'ra,  St.,  Sactabicula. 

jsack,  Ins.,  Ainagria. 

madabad,  St.,  Aruiadabatura. 

und  am,  II am  ad  an ,  St.  in  Pers. , 

Ecbatana,  Araadia. 

na/,  St.,  Araalia« 

mol/i,  JWel/i,  St.,  Mclpliia. 

raontca,  St.  in  Neapel,  Adamantia, 


nanze,  Fleck.  inFrartkr. ,  Dep.  Ober- 

Saone,  Emans,  Amans. 

nanze,  Fleck,  in  Im  nkr. ,  Dep.  der 

Miurthe,  E*raantiu. 

aar  ante,  Fleck.,  Araducta. 

Marc,  St.,  Cupra  Montana. 

masia,  St.,  Amasca. 

nasscrah,  Amastro,  St,  Araa- 

ibrk 

«a(o,  Ft.,  Lamecn«. 

masichi,  St.,  Leucas. 

fmojfo,  Fleck,  in  Spam,  Amagia, 

Aredia. 

nbierte,  St.,  Amberta. 

..-.■/ ct«-u sc,  St.,  Amble'toaa. 

n&fcce,  FI.,  Amblavia. 

»6oi*e,  St,  Ambacia. 

iboufncnj,  Ambronay ,  St,  Am- 

broniacum. 

icdnogtir,  St.,  Omenogara. 
oelio,  St  im  Kirchenst ,  Amerirt. 
oerg-o,  St.,  Mcrgiira. 
mersfort,  St»  in  Holland,  Amifortia. 
tersham,  M  Iii  II..  Agmundcähamum. 
«-//o/,  Mktfl.,  Curia  Norici. 
mienoi*,  Landach.  in  Frankr.,  Am- 
rianensis  nger. 

i/cna,  St.,  Ambiannra,  Samarobrira. 
\merland ,  Bez.,  Ambria. 
iiaersee,  See,  Arabrae  Lacua. 
\ol,  St.,  Galla,  Amolia. 
möneburg,  St.,  Castrum  ad  Ama- 
iim,  Ohraam. 

mono,  Fl.  initat.,  Anerao. 
taonde,  Fl.  in  Schot tl.  ,  Ahnon. 
p  ädere,  Fl.,  Catarractes. 
piglione,  Ort,  Empnlnm. 
pJepm'a,  Mktfl.,  Ampliputeum. 
pugnani,  Fleck.,  Ampuniana. 
puit,  St.,  Antra. 

pur  dam,  Bez.,  Emporicaaia  trac- 

18. 

puriat,  St,  Emporiae. 
»ei-,  Amserfcld, 

US. 

iref,  Fl.,  Amatela. 

«terdam,    St,  Amstclacdamum, 


Amur,  Fl.  in  Albanien,  Casio«. 

Amy  ,  B. ,  Dacdalia. 
ytfnag-neione,  St,  Anagelum. 
An  ah,  St,  Hena,  Anathan,  Anathon. 
Anamba,  Ina.,  Satyrorum  insu  La. 
Anuphi,  Ina.,  Anaphc. 
yincenis,  St.,  Angenisium. 
Anchediva,  Ins.,  Angadiva. 
^ncono,  Delegation  ,  Marehia  A nconi- 
tana. 

Ancone,  St,  Acusio. 
Wncrc,  St.,  Ancora. 
Ancy  le  Franc,  Ancytc,  St,  Ancia- 
cum. 

Andaguilas,  Volk,  Andaguili. 

•  Andalusia,  Prov. ,  Vandalitia. 
Andamans,  Ina.,  Barussae  Insulae, 
yfnrföncc,  St,  Andancia. 

And  eile,  Fl.,  Andel  ejus  Fluvius. 
Antidot,  St,  Andeloua. 
Andelys,  St,  Andelagus. 

•  i4  n  d  en  n  c ,  St.  an  der  Mosel,  Andana. 
'Andeol,  St  in  Frankr.,  Dep.  d.  Ar* 

deche,  Burgiaa. 
Ander  ab,  Fl.,  Bactrns. 
Andernach,  St,   Antunnacum,  An- 

tenaeum. 

And  es,  Bergkette,  Catenae  Andium. 
Andor  in  ,  Lac  d\  See  in  Neapel, 

Andurianua,  L.  Salsus. 
Androscn,  St,  Ardrosa. 
Andujar,  St,  Iüturgia. 
yfndurüio,  Ina. ,  Caicandros. 
An  duze,  St.,  Andnsia. 
Anf  -  dl  -  Hagiar ,  Cap  CarugCj 

Bei  Monte,  Vorgeb. ,  Dei  Faciea. 
Angclo-  Castro ,  St,  Ithoria. 
Anger  mann  flodt ,  Fl. ,  Angerraanmu 

fluviua. 

,4n£ermannland,  Pror.,  Angcrman- 
nia. 

Angers,  St,  Andegava,  Andegavum. 

Anghierc,  St,  Anglcria. 

Angle,  Fleck,  im  Dep.  Hcrault,  Angla 

Montana. 
Anglen,  hdach.,  Anglia  Minor. 
* Anglure,  St  in  Frankr.,  Angledura 
Angoulemc,  St,  Aequoleaima,  Icu- 


*-Darja,  Ab  u  Am  u,  Fl. ,  Oxiis. 


Angoumoisyfrwa*  Prov., 

pagua. 
Angoury ,  St. ,  Aneyra. 
An  g  villa,  eine  der  Antillen«  Angab. 
Anhalt ,  Fratth.,  Ascania  Regio. 
i4nÄalt,  Schlote,  Anhaltinum  Vetua. 
•Anjou,  St  inFrankr.,  Castrum  de  An- 

jove. 

Anjou,  ehem.  Prov.,  Andegavia. 
Annagious,  Völkerach. ,  Annacingi. 
Annandale,  Laach.,  Annandia. 
Annebon,  Ina.,  Annaboni  Inaula. 
Annecy,  See,  Aneciua  Lacua. 
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Annecy  le  Vieux,  St,  Anncclom  ve- 

tu*.  .  ' 

Annecy,  St.  in  Swown,  Aneciwn. 
•An*  Inn  h,  St.,  ünoUbacmn. 
Anse,  St.  in  Frankr.,  A*aa  -Paulini. 
Anacdonia,  St  ,  Cosa. 
Ansennc,  St.,  Angini. 
'Anega,  St.  in  Armenien,  Anaita. 
An$lo\  St.,  Analoga«  , 
Antakia,  St.,  AntiocHia. 
An  tali,  St.,  Attalia. 
Antcquera,  St.,  Antccana. 
yjntnii,  Fleck.,  Anlilia. 
Antibcs,  St.,  Antipnlia. 
/?/!  Hirne*  Ina.,  Antiqua, 
ifnti'loiti,  St  ,  Cnryne. 
Antimilo,  In-.,  Antiroclna. 
^  n  ( i  o  c  /*  c  t  a ,  St. ,  Antiochea  super  Cra- 


guni. 


Antiparos,  In*. ,  Olearus. 
Antivari,  St.,  Antibaruni. 
Antoing,  Mklfl.,  Antonia. 
iitraiMf  /Aierorn»,  Fleck.  in  Frankr., 

Intcranmc*. 
Antrodoeo,  Ort,  Interneren. 
i4ntrim,  Fleck.,  Antriniuu. 
/ine  er  s,  Antwerpen,  St.  in  d.  Niedert, 

Antverpiu. 
Anza,  Fl.,  Antia. 
Anzi,  St.,  Anxia. 
Aosta,  St.,  Augusta  Practona. 
Solist,  FI  ,  VMa. 
Apenrade,  St.,  Apenroa. 
Aplane,  St.,  Pclontium. 
Eppensen,  St,  Abbatia  Cella. 
/fppfefty,  Ort,  Aballaba. 
^pt,  St. ,  Apta  Julia, 
^ouanile,  Fl.,  Ilylia«. 
yfgii  npendenf e,  St.,  Aqnula,  Acnla. 
Aquataccio,  Fl.,  A  1110. 
Aqxiila,  St,  Atella,  Aquila  in  \est1n10. 
/lr(i!)(i    II« d/o w n ,  Dorf,  Abydua. 
>(ra6at,  Ort,  IlcraclcHin. 
Arabhietar,  St.,  Harpasa. 
Cracau,  Hcieh,  Argentia  Regio;  Sa- 
bnra. 

Aracan,  Fl.,  Cacoeana,  Tacosanna. 
Araccna,  St ,  Laelia. 
^ra  ClotidieA,  St.,  Claudia«. 
Arak,  Karak,  Hadsche,  St.,  Ara- 


•Wroufff,  St  In  der  Seht..  Ar,,, 

Barcat. 
Are,  FL,  Caeniw. 
^rc,  Grefte,  Fl.,  Artin». 
Arendt  (i,  Mb«cn  v., 

parie*ua  Sinus. 
Avcadicn,  St.,  Arcadia. 
A rcadion,  Kln*tcr,  Arcadea. 
Archangel,  St,  Archangelopolw, M3 

chaelopoli*. 
Arehipelagun,  Meer,  Marc 
Arcoe,  St  in  der  *pan.  Pror.  SniHj 

Aracosia. 
^rcos,  St.  in  Arraffonicn,  ArcoVrip. 
y^rco»  de  fa  FranUra,  St,  Arri 
Area,  les ,  Fleck. ,  Castrum  dt  Arn 

bun,  Arcolium. 
Arcueil,  Dorf,  Arcui  Jalianu*. 
Ar  da,  Fl  ,  HarpeMOi«. 
•Ardek*  Itl.  St.  in  Armenien,  Aitiurt 

Ardennen,  Geb.,  Ardurnna Sün 

Ardfeart,  St,  Ardartum. 

Ardres,  St ,  Ardea. 

,4  r  cm  6  er  ff,  St.,  Arcburgium. 

Arena,  Fl.,  So§siu§. 

,4rcr.e,  FL,  Knina. 

Arezzo,  St.,  Aretinm. 

Argagna,  St,  Orgia. 

^rffau,  St,  Argoja. 

Argens,  Fl.,  Argcntea«. 

^r^entan,  St,  Ai^entnfflmB. 

Argentaro,  Geb.,  Orbeh« ;  M*ä 

Argentenil,  Fleck,  im  fraatUT^ 
ne  u.  Oi*c,  Argentoliuin  ad  S*ju»a 

Argcntcuil.    Fleck,  im  friu  l**, 
Yonnc,  Argentolium. 

^rg-cntiere,  St,  Arpeottm. 

Argcnton,  St,  Arpinlona?«. 

Argivo  Castro,  Fleck. ,  ftyk. 

Argo,  St,  Argi. 

Argo,  Ina.,  Gaupad. 

^rffoco,  St,  Orgeawun. 

^rraen  oft,  FL  in  Frankr  ,  Ar*«« 

Argylc.  Pro*.,  ArpatheUa. 

/fr nus,  Stift,  Aarbuaiu*  ConnUl«. 

^n'nno,  St.,  Kquos  Tuticu*. 

^riecta,  ia  Kiccio,  Ort,  Anoi * 


Aranyas,  Stuhl.  Aranyenei*  Sedea. 
Aranyo»,  Fl.,  Aranu». 
Araquil,  St..  Aracillum. 
>fr«a,  FL,  Araxea. 
Ar  au,  St,  Arn  via. 
Arava,  St. ,  Ami. 
jfrfce,  In«.,  Scardonn. 
•Arberg,  St  in  derSchw.,  MonaAro- 
lae. 

Arbois,  St.,  Arboaia. 

Arbon,  St  io  der  Schw. ,  Arbor  feiix. 


Arichovo,  St,  Trajaaopoli* Tk** 
^rjono,  St,  Ureao. 
^ri.c*,  Kl,  St. ,  Bhi«»«*»* 
•yfrttaa,  Fleck.  inBolgw.,  Ri 
Arkel,lA«r.<H«c«\»Tn<" 
Arkiko,  Areg*er,8L<  Adnu 
^rJrlow,  Fleck.,  Arcloa, 
^r|6er|r,  Geb.,  Amla. 
Arle»,  fran«.  St  im  Dep.  w™**»  n 
Rhone,  Arelaa,  Arelale. 


Mrlea,  frana.  St. im 

Orient,  Arulae. 
^rleax,  St,  Arensiam. 
Arlon,  St.,  ArebMiBum. 
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agii  *  St.  ,  Ardimacha. 
agnae,  ehem.  franz.  Pror. ,  Ar- 
niaccneia  CoiuifnUi«. 

a«  C  Oft,  FI  ,  Armen  tio. 
enien  Stadt,  St.,  ArmenopoliY 
cntierea,  St,  Armentariue. 
inachoy  el  ßostan,  St., 
Cappadociau 

iro,  St.,  Eretria  Phthlotidis,  The- 

tydtn,  St.,  Arnemuda. 
r,  St..  Andros. 
ttid  Belgrad,  St.,  Elvran. 
ml,  Küsten- Ins.  u,  Fleck.,  Miliz! 
is,  Melizigcra. 

ut  f'ilajeti ,  Prov.,  Albania. 
ty-lc-Duc,  St.,  Arnetiam. 
eim,  St.,  Arecnnum. 
,  FJ. ,  Am  na. 

tadt,  St.  , 
AogCt  Pror.,  A 
ten,  St.,  Arothia. 
ich  es,  St.,  A  ran  tun ,  Arnnci. 
'det,  Arundel,   Fleck.,  Arun- 
L 

<e,  Fl.,  Larus. 

en,  #re»ter«c«,  St.,  Arosi». 
«,  Ft.,  Tri. -..in ton. 
«jon,  St.,  Castra. 
»sa,  Fl. ,  Mumis. 
,  St.,  Argyripa,  Arpi. 
a,  St.,  Arquatum. 
es,  St.,  Area. 

an,  Ins.  bey  Schottland,  Glota. 
'•i  St.,  Atrcbates,  Atrebatum. 
*«ge,  s.  Auriege. 
e,  Ins.,  Arria. 
»«x,  Fl.,  Arrosius. 
<  FI.,  Arsia. 
ffa,  St.,  Kcsapha. 
/»  St.,  Antipatris. 
'>  St.,  Ambracia. 
,  Mbsen  v.,  Ambracins  sinus. 
sma  Monte,  St.,  Sergcntium. 
"gari,  St.,  Agari  Urbs, 
«ffari,  Mbsen  v.,  Argaricus  sinus. 
\s,  ehem.  Gr  fach. ,  Atrebatensis 


4Lei*ff *******  st, 

bcriafiiaburguni. 

^*cÄers/c6cn,  St,  Ascania.  * 
Aschnagar,  St.,  Massa. 
^seftu^c//,  St.,  Magioviniura. 
As  co  Ii,  St.,  Asculnm  Picenum. 
Ascoli  de  Satriano,  St.  in  Neapel, 
Ascnluni  Apulum. 

Ascm  Kalesi,  St.,  Jassus. 
Asem  Kalesi,  Mbsen?.,  Jasiu«  sinus 
A  s/u  n ,  St  ,  Aphroditopolis. 
Asinara,  Ins.  bey  Sardin.,  Herculis 
msula. 

As  nah,  Ort,  Euphranta  Tunis. 

Asola,  St.,  Acelum. 

Asow,  St.,  Asovia,  Tanais. 

Asow%  Meer  v. ,  Maeotis. 

^«rancMo,  Ort,  Naostathmus. 

Aspe,  Thal  im  franz.  Dep.  der  Meder- 
Pyrcnäen,  Aspaluca. 

Aspe,  0.  in  Span.,  Aspis. 

Asperen,  St.,  Caspingium. 

Aspido,  Fl.  in  Ital. ,  Aspis. 

Aspro,  Fleck.,  Casperia. 

Aspraspiti,  St.,  Cirrha. 
Aspro,  St.,  Coronta. 
* Aspronisi,  Ins.  im  Archipel.,  The- 
ma ia. 

jfspro  Potamo,  Fl.,  Achelous. 
Aspropiti,  Ort,  Cyparissa. 
Assab,  St.,  Adalis,  Saba. 
Assens,  St.,  Asnesum. 
Assimshire,  Lasch.,  Assinum. 


«er   Gespannscfto/t,  District, 


rn>  St,  Magnus  Portus. 
n»  See  ▼.,  Thospitcs. 
r-Palanca,  St,  Ractiaria. 
r«w,  St,  Araen. 
gnano,  St,  Arsignanum. 

Ldstr.,  Agisiraba. 
n**on,  Ins.,  Insula  f 
la<*,  St,  Ascham. 


Assin,  Fl.,  Itys. 
Assisi,  St.,  Asisiam. 
Assomption, St. ,  Assumptionis Civitas. 
Assumptions-Insel,  Anticosta,  As- 
sumtiun is  Insula. 

• 

Astaco,  Ort,  Boium. 
Astarabadt  St.,  Astcrabatia. 
i4sti,  St.  in  Piemont,  Asta. 
Astorga,  St.,  Asturica  Augusta. 

Atbara,  Tacazze,  Fl.,  Astabora*  . 
Atellaro,  Fl.,  Elorum,  flelorus. 
Atcluco  lo,  St,  Gortyna. 
Athenrey ,  St.,  Athenria. 
jltÄcrdee,  Fleck.,  Atherda. 
•Athies,   Fleck,  im  frans.  Dep.  der 
Somme,  Athciac. 

Atok,  Fl.,  Chnaspes. 
Atrib,  Dorf,  Athribis. 
Attarus,  Berg,  INebo. 
Attigio,  Ort,  Attidinm. 
Attigny,  St,  Attiniacum. 
Aubagnc,  St,  Albinia. 
Aube,  Fl,,  Alba. 
Aubcnas ,  St. ,  Albenaciom. 
'  .7iW»enfon,  St,  Albantoninm. 
/f  u&  e  ferr  e,  St.,  Alba  Terra. 
Aubigni,  Fleck.,  Albiniacum. 
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Aubonne,  St.,  Aula  Ilona. 
Aubusson,  St.,  AUmcium. 
Auch,  St,  Auguste  Auacioram. 

-  Audc,  FL,  Adax. 
^udenarrfe,  St.,  Aldcnarda. 

iju/noH,  Ins.,  Augia. 
,4ujre,  frz.  Ldsch.,  Algia. 
^„Jsburg,  St ,  Auguste  Jinde\ic0™n* 
Angst,  Dorf  bc>  Basel,  Auguste  Raa- 

racorura. 
A  u  l  p  s ,  St. ,  Alpes,  Alpiiim  urbs. 
^umaIe,  St.,  Alba  Mala. 
Auneau,  Fleck.,  Aunun. 
^«ni»,  ehenml.  franz. Prov.,  Alaitcnm 

Tractns. 
Auran,  Schloß,  Laurana. 
jfuras,  St,  Aurnsiuni. 
Auray,  St.,  Auracium. 

^ u  r  c «Tie !  Flcdi.  in Frankr. ,  Tcrltias. 
Zurieft,  St.,  Aurktim. 
Kriege,  FL,  Alburarie. 
^«rigny,    Ortgny,    Ins.,  Uiduna, 


Aurillae,  St.,  Anreliacum. 
2»a«,  FL,  AUa. 
^u«3ig,  St.,  Aalte. 
Authie,  FL,  Alüha. 
y*  u  t  u  n ,  St. ,  Augustodununi. 
7ttl,erpe,  frz.  Prov.,  Alvcrma. 
Auw  eg  kern,  Fleck.,  Aldergemnni. 
^•urerre,  St.,  Antesiodoroni. 
y4tijr»-ic -Chatcau,  St.,  Alcwcnra. 
>4uxonnc,  St.,  Aussona. 
•  ^:om,  St.  im  franz.  Dcp.  der  Ober- 
Loire,  Alsona. 
Ava,  Landsch.,  Chavilah. 
Ava,  FL,  Dnonas.  . 
Avadott-Hu,  Ort,  Etbopia. 


Avalon,  franz.  St.  im  Dep.  der  f« 

Aballo. 
^rnlon,  ProT.,  Arallonta. 
yJvnnc/ic,  St.,  Avanticuin. 
•^oaux,  St.  in  Fr.,  AvsJlwiiHa, 
yfuciro,  St  in  Portugal,  ATeriom. 
Aveiron,  Nebenfl.  de*  Tarn  in  Franl 

Avnrio. 
Avenau,  St.,  Avenacom. 

Avenzo,  FL,  A^entia. 

^oersc,  St,  Atclla. 

Avesnes,  St,  ATennae. 

Avido,  Dardanellenschlnfc,  kh\im, 

AvigUana,  St,  Avitiana,  Oed« 

ifutgnon,  St,  Arenis. 

Avignonct,  Mktfl.,  Avenioortum. 

Avila,  St ,  Abula,  Albicella. 

Avila,  St,  A^illa. 

vfüis,  St,  Avisimn. 

Avon,  FL, 

Awle,  FL,  Leon. 
Avalon,  St,  Aulon. 
^jrkridgre,  St,  Axa. 
Au,  f.  Ai. 
Au,  FL,  Evua. 
^«amonte,  St,  Aymonlitin. 
Au  an,  Küstenland,  Aiania 
Auas,  St,  Aegae, 
^ye,  auch  Eay,  Kje,  Mktfl., 
Aycrbe,  Fleck.,  EbilUnum. 
Aymarquc,  Aymargua, 


Aumerint,  St, 
^yr,  FL,  Aereus 
Ay ton,  St,  Calvdon. 
>*«elo«rg,  Dorf,  Aa| 
Azoritehe  Imel». 


B. 


ßaaifcecfc,  ■.  Balbec. 

Baba,  St,E!atea. 

ßaba- 0ag/i,  Ort,  YallisD 

ßaoassek,  Mktü.,  Babma. 
Babel,  St,  Byblus. 
Bab-el-Mandeb,  Mrenge, 


Bab-el- Mandeft,   Vorgeb.,  Palin- 

Ba^b^eT-Mandeb,  Ina.,  Babelmande- 
lia  Insula. 


Boocnfcantea,  Mktf.,  ™«H 
na. 

Ii  ub  nlitza.  St, 
ßacasm,  St,  B* 
Bacano,  St,  Barainao. 

Z?«cfcaracMt.,ArtBacclu. 

Bach  da,  St,  Barirtu 
Bachia,  St,  Ar 
flacAta«,  Ins., 
fiacou,  St, 
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••ln',02.  8t,  Badia,  fax  Augasta.  Bai«,  St,  Bajae. 
dalona,  St.,  Bactulo.  £a*a  de  Cadix,  Hafen,  Gaditanus For- 
den, St.  in  Oestreich,  Aquae  Panno-  tus. 

«rae,  Thermae  Austriacac.  Baiaria,  Admirati,  Fl.,  Eleutho- 

rf c w  ,  St.  in  Maden,  Aqnac,  Kanena.  rMa. 

rfm,  St  in  der  Schweiz,  Ad  Aqua*  Baiern,  Bayern,  Königr.,  Bajoaria, 

ktietta»,  Thermae  (Aquae)  Helvetiae.  Bavuria. 

denoch,  kl.  Ld*ch.,  Badcnacha.  'Baigneux,  Fleck. in Frankr., Balnco- 

</cnirei/er,  St,  Badenvilla.  lun,  * 

VÄum  «l  JBa»«6rig,  Ort,  Glannobanta.  *^ 

ff«'       Sohn.  Baindt,  Abtey,  Hortü*  Floridas,  Ab- 

f  0  SL  Baca.L  balitt  Bintcr8i8- 

r^asar ,  St ,  Laemocopia.  fjSmilVx9  tt  '  iÄT 

irna  Cao all o,  Fleck.,  Ad  Cabal-  M.  in  *  rankr. , 

•  '          '  BajocaMiom  ci vitas,  Jultobona. 

.  Itajon,  St,  Bagyona. 

P«affar,  St,  Pitynda.  fiajonne,  St  in  Spanien,  Bajonna  ad 

inagur,  HydcrabadGolconda,  Minium. 

t,  llippocura.               *  BaJ onae,  St  in  Frankr.,  Bajona. 

r.area,  St,  Balnca  Regia,  Bai-  Bait,  St,  Batiana. 

wmregis.  Bakttc hit crai,  St  in  Taurien,  Bac- 

."(auo,  Fleck.,  Bantascura.  casara. 

rnere«,  St,  Aquae  Convenarura.  B a laga t e,  Prov.,  Balaguatac  Regnum. 

nrrcs  de  Bigorre,  St,   Aquae  Bologna,  See,  Pnlanta. 

igerronum.  Balaguer,  St ,  Oleastrum ,  Bollega- 

rncret-de-LttCAon,  St,  Bagno-  rium,  Valagnaria. 

ac  Thermae.  Balator,  St.,  Cosaroba« 

f*  t ,  Fl. ,  Ocinarus.  Balaton,  See ,  Balatinus  Sinns ;  Vol- 

rat  d\4lban  o,  Quellen, Föns  Aponi.  cca. 

rni  di  Ballicano,  Ort,  Aquae  Balbcc,  St,  Baal  Hanion,  lleliopolis. 

ttidae.  Balckhuten,  St,  Belgica. 

TnidiSan  CantiRO,  Quelle,  Clu-  Baldcnau,  St,  Belginum. 

u  Fontes.  Balfrusek,  St,  Oracana. 

f«i  di  Tridolino,  Bäder,  Cicero-  Fl.,  Dargidus. 

.  Aquae.  Balkan-  oder   TscÄciigje  -  Ceo., 

ral,  Logo  d*i ,   See  in  der  Com-  "aemus. 

i$na  di  Roma ,  Lacns  Albuneu* .  Balkh,  St,  Alexandra  Bactriana,  Bac- 

,r«o/o,  St,  Balneolum.  lra- 

r»»is,  St,  Balnca.  Balliada,  St,  Corone. 

:«ohc,  Mktfl.,  Bondelia.  BaZncas,  St,  Balanueae. 

Erat,  Fleck,  in  Syrien,  Pograe.  Balttal,  Fleck.,  BalUtella. 

lAarct  Tubcriay  See,  Genesariiis  Halt  ist  hes  Meer,    Mure  Nullit  um 

cos,          '  liuhirlava,  St,  Symbolen.  , 

Ar-sela-meÄ,  Thal,  Anydros.  nlZbllgn^\t^b^h  Ruinen 

»r-c/.^&iad,  FL,  Astasobas.  Bombig  oder  A/«m6cdscÄ,  Ruinen, 

•  r-el-.4Jta&«,  Bucht,   Elaniticua  »arabyce. 

nag,  Bambola,  Ruinen,  Augusta  Bilbilu. 

ir-cl-^sak,  Fl.,  Astapes.  Bamff,  St,  Banfia. 

tr-cl-Koltum,  Bucht,  Hcroopoli-  Bangor,  St ,  Bangortium. 

u§  Sinn-,  Bannolat,  St.,  Aquae  Calidac. 

i  r  Jii »  e/,  Festg. ,   Hermopolitana  B  «  n  m  o ,  St ,  Oimphis. 

utouia.  Bans,  Abtey,  Bantuni. 

iroira,  Ins.,  ßaharima.  Bapaumc,  St,  Bapalma. 

ireia,  Fror.,  Bahareraa.  Bar-le- üue,  St,  Barium  Ducis. 

von  Kadkema,  Busen,  Leanitea  Bar-tur-Aube,  St,  Barium  ad  Al- 


rou  Verona»  Busen,  Sdcsieaiui    Bar-sur-Sci«  c,  St,  Barium  ad  So- 
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Barabon,  St.,  ßeraboona. 
Baracoon,  St.,  Baracura. 
Barady,  Fl.,  Altana.  Amana. 
Baranya,  St.,  Baranivnriuiu. 
Barbados,  Ins.,  Barbsita. 
Barbcaux ,  Abtcy,  Hiirbelliim. 
Barbezieux,  St.,  Barbtcillum. 
Barby,  St.  u.  Grfsch.,  Barbiuin  u.  Bar- 

bien^is  Comitatii£. 
Barcaf  Gegend,  Barcana  Provincia. 
Barca,  St.,  Barcaeniuim  Portas. 
Barcelona,  St.,  Barrino. 
Barcelone,  St.  in  Frankr.,  Barcino 

Yasconiac. 

Burlonette,  St.,  Barcinona. 
.  Barcelonette,  Thal,  Barciooncnsis 
Vallis. 

Barcelor,  St.,  Podopcrnra. 
Barcelo  s,  Flecken,  Bnrcelum. 
Barjckshirt,  Grfcch. ,  Barcheria, 
Bardowick,  Mktf]  .,  Bardenuvicum. 
Bardiano ,  St.,  Bnrdacima. 
Bardinezza,  Fl.,  Bardinctium. 
Baregc,  Thal,  ßnrcdgina  Vallis. 
Barfleur,  St.,  Baroiluctnm- 
Bar  gas,  St.,  Pagrae. 
Bargeny,  St.,  Berigoniuin. 
Barm,  St.,  Paricnna. 
Barjols,  St.,  Barjolinm. 
Barlenga,  St.,  Berlcnga. 
Barlette,  St.,  Baroluni. 
Baroche,  St.  in  Indien,  Baroca. 
Baroehe,  Fleck,  in  Frankr.  ,  Barocca. 
Barouth,  St.,  Barygaza. 
Jiurraiu: ,  Fcstg. ,  'ßarrana  Arx. 
Barrow,  Fl.,  Bnrrojus. 
Bor«,  Gespannschaft ,  Barschicnsis  Co- 


li sttifn  i.  Ldsch., 
Baasigny,  St..  H  tstiui 
Bastora,  St, ,  Orchue. 
Basta,  Ort,  Bnbatti*. 
*  Bat  tan,  St  in  Klein  -  A*»en ,  Biih 
iiium. 

Bastee,  St.,  Batsea. 
Bastia,  St., 

Maminum. 
Ba stog  71       St  im  Herzogt».  Laut 

bürg,  Bastonia,  Baitonatum. 
Batecalo,  Hafen,  Mordula. 
Botcmourg-,  St.,  Arx  BataTorura. 
Bath,  St.,  Aquae  S»lis,  B<ttht»nia. 
Batmo  n  st  er.  St,  Batlimou 
Baton,  las.  ,  ßatonia  ln*ula. 
Batron,  Dorf,  Boetra. 
Batsch,  GespannK-haft, 

Coinitatns. 
Bauca,  Mktfl..  ßowllac. 
Bauge,  St.  im  franz..  Dep.  MaUe  n 

Loire,  B.ilgiacum. 
Bauge",  Heutige,  St  im  Dep.  3ii;t* 

und  Loire,  Balgiura. 
Bauge  n  c  y  ,  St  Balgentiaeum. 
Baugerais,  Abtey,  Baa^friom. 
Baume,  Baumcs-Us-Danitt,  * 


Barten,  St.,  Bartonia. 
Barth;  Frstth. ,  Bardcnsis  Principatus. 
Bartke,  Fl.,  Bardia. 
Bartsch,  Fl.,  ßarissus. 
BarutÄ,  St.,  Berytue. 
Bar  wie,  St.,  Barcovicum. 
Bas,  Ins.,  Barea. 
Basel-,  St.,  Basilea. 
Bascnt»,  Fl.,  Casucntus. 
Basiellica,  Ort,  Pracsidium, 
Basicnio,  Fl.,  Basentinas. 
Basilica,  Fleck.,  Sir  von. 
Basilicata,  Prov. ,  Lucaoia. 
Basilipotamo,  Fl.,  Eurotas. 
Basilusza,  Ins.,  Basilussa. 
fiosro  Ferath  Mellene,  Ort,  Fo- 
rath. 

Bassai,  Fleck.,  Bassacum. 
Bas  sein,  St.,  Bassenum. 
Bassano,  Lago  di,  Vadimonis  lacos. 
Bn  a  s  r  ii |  o  ,  Fl.inCak.br.,  Casuentum. 
Bossigrnono,  Fleck.,  Augusta  Batien- 


Bauron,  St. ,  Dicaca. 
Bautzen,  St.,  Budissa. 
Bauvignes,  St,  BoTinae. 
Baux,  Fleck.,  Baltinnu 
Bavano,  F!.,  Cercidto*. 
Bavay,  Mktfl . ,  Bacacum 
Bagacutn. 

Bayern,  s.  Baiern. 
Bayeux,  St,  Araceenoi,  B»j«>* 
Bayona,  Hafenort  in  Span. ,  AM«* 

Aobriga. 
Bayonne,  St.  in  Frankr.,  Up«** 

ßajona. 

Bayonisch    In  sein,  Deoroml/i«  w 
Bajonae  Ins. 

Boso,  St,  Basti.  J 
•Bosodois,  Bcx. inFrankr, XhüB* 

ager. 

Bazas,  St,  Civitas  Vasatica, Wa* 
Bazieges,  St,  Badera. 
Bazilbah,  Ort,  Sieilibra. 
Baziluzzo,  Ins.,  Heraclc. 
ßcarn,  Landsch.  U  Fiankr-JB«** 


Beau6ec,  Abtey,  Beüns  Bccm. 
Bcoucoirc,  St,  BcMradruni,  8^* 
quadra. 

Bconce,  ehem.  frani.  Prov.,  Btm 
Be auf ort,  St.,  BcUcfordia. 
Beaujeu,  St. ,  Baujonaia, 
iicrtujofoi's, 


Digitized  by  Google 


r 
L 


Beaulieu. 


1031 


Bergainasque. 


Heu,  St.,  Bellus  Locus  ad  Li-  Belgrado,  Buch,  Hydralis. 

rnm  Beli  hcssr,  St.,  Miletupolitt. 

»ulieu,  Fleck,  im  frunz.  Dep.  Ven-  Beiice  Destro,  Fl.,  CriinLui. 

Fe,  Kelliid  Locun.  fiel  in.  Fleck.,  Bclcndi, 

itt/ieu,  St.  im  Dep.  Corrcxc,  Belms  Hcllac,  S   ,  Bclucuin. 

Mi  ud  Durauiam.  Beilay,  St.,  Belica. 

Hf/i'cu ,  St. im  d. Indre,  Bellus Locus  Belle- Äigue,  Abtcy,  Bella  Aqua. 

I  Interim.  Helle- Ii  ran  che,  Abtey,  Bella-Ilranca. 

lumarie,  St.,  Bellomariscns.  Belle- Estoilc,  Abtcy,  Bella  Stella. 

aumont,  St.  ind.niederl.Piov.Uen-  Bellcgardo,  St.,  Bellngardia. 

pjrau,  Bcllomontiuiu.  Belle  -  Islc ,  Ins.,  Culonctms. 

aumont,  St.  im  franz.  Dep.  Ober-  Bcllelay,  Abtey,  Bcllelngiuui. 

.imune,  Bellomontiiim.  Helle  -  Perc  he ,  Abtey,  Bella  Perliea. 

I  u  mo«  t- e«  -  Argon  c,  St.  im  franz.  Bcllevue  les  Hains,  St.,  Borbonium 
'cp.  de«  Ardenues,  Bellomontiiim  iu  An»clminm. 

Bei  lenz,  St.,  Baltiona,  Bilitionuin. 
Bei lingcr- wolder- Schunz,  Festg, 
Bcllingvoldinm. 

/icf/oiecr«*,  Fleck.,  Clara  Werda. 
Bei  lue,  St..  Pelia. 


r-una. 

ö«  moi  <- I  e  -  W  o  g  e  r  .  St  im  franz. 
■  .•de  I  Kurr,  Bellomontiiim  Kogcrii. 
aamont  -  le  -  Vicomtc,     St.  im 


auz.  Dep.  de  lu  Sarthc,  Hellomon- 

>>ltt  \  t  i-ffi  1 1  i  i  t  i 

nuwnn„t    „     '  nimm  n»n„-  Belluneze,  Ld»ch.,  ßelltiiiensis  Ager 

aumont  -  aur  -  Oisc,  St.,  Bellas         .  .    '   „„,.... 


Ions. 

aune,  St.  im  Dep.  Cotc  d'Or,  Bclna, 
eliMiiduiium. 

aune,  Fleck,  im  franz.  Den.  Loiret, 

Uta. 

u up ort,  Meerb.,  Formosa  Statio. 
aupre,  Bleck.,  Bellipratum. 
aiipreou,  St.,  Bellopratr.m. 
aurepaire,  Fleck. ,  Bella  Kcparia. 
auvais,  Ldscli.,  Bellovacensi*  Ager. 
«uraii,  St.,  Bellovacum. 
6c a hausen*  Dorf,  Febiaua  Ca- 
tra. 

ckem,  St.,  Beckena. 
d aride s,  Fleck«,  Bituritac. 
«fcü/i,  XWi  Haliiroüi. 
«er,  St.,  Baetuna. 
dford,  St.  in  Engl  ,  Lactoduruin. 
du  inen,  Cedareni. 
dur,  St.,  Fctirgala. 
ffftui,  St.»  Byzacia. 
ehe  an  f ,  Fe»t.  im  alten  Comagcnc, 


Anese,  s.  Benebelt. 

cioasar,  Fleok.,  inKl.-A*icn>  La- 

pala, 

ja,  St.,  Bcgia,  Fax  Julia, 
jor,  Fleck.,  Apiariom. 
jer  de  la  Miel%  St., 
jfie,  St.,  Bulla, 
t/stein,   St. ,  Bilestinum. 
it  c/  Ras,  St.,  Capitolias. 
la-Hanga,  Fleck.,  Düna. 
Ibeek,  St.,  Lagyra. 
Ibeyg,  St. ,  Fatumus. 
tleaite,  St.,  Belia. 
t  forte,  Ins.,  Diomedis  In  sola, 
'e'ffiea,  Land,  G« 


Belmontox  St.,  Bcllomontiuiu. 
Belozera,  See,  Bilocerensis  Locus. 
Hell,  Vi  c  erenge,  BaTiicum  1  rctuui. 
Bei  t  Urb  et .  St.,  Ithaeba. 
Beiuten ,  Volk,  Comedae. 
Uc/ret/erc,  Ort,  Uuryulus. 
Helvedere,  Calosconi,  St.,  Elis. 
Bclveder  c,  Frov.  in  Morea, 
Bembe,  Dorf,  Peine«, 
Hembinadi  n  ,  Gegend,  jVemea. 
Ben a9  St.,  Bagenuae« 
Benauges ,  ehem.  Grfscli. 
Bcnavarri,  St.,  Bergiditui« 
y^enaeente,  St.,  Brignccii 
Bend-  Emir,  Fl.,  Araxes. 
Bender  rigk,  St.*  Tuocc. 
Bendur cn,  Ort,  Fliodnriuu. 
Benesvh%  Dorf,  Oxyryarba*. 
Bengale    ,  Mb*en  v.\  Gangetlcus  si- 
nus. 

Ben  gart.  Ort,  Berenice. 
Bengazi,  St.,  Hadriane. 
Bcni-  Asser ,  Ort,  Contra  Laton. 
fleni#e6ara,     Geb.,  Bcniguclidaj 
Mond. 

Bcnigum  i ,  LüStch.,  Bcnigomia. 
Beni-Teud  i   St. ,  Baoa. 
JSentce/,  Dorf,  Condercum. 

*  Her  au  n  ,  Fleck. ,  Beriura. 

•  Horbach,  Fleck.,  Ripa  prima. 
Ticrbcrcy,  Barbaria  Terra. 

I>  >  rbercs,  Volk,  Gnetuli. 

Berg,  ehem.  Ifrzgtk.,  Montanas  Du 


!'ffrad,  St.,  Alba Balgarica,  Taara-  ßerjramasgac, 
mub.  Ager, 


Bcrg^Saint-Fiaox,  St.,  BcrgacSt. 

Vinoiti. 
Berga,  St.,  Berginium. 
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Bergamo ,  St,  Bergoraum. 
Bergelthal,  Brexalia  Vallis. 
Bergen,  St.,  Tiber  iac  um. 
Bergenhut ,  Prov.,  Bergen*«  Prae- 

fectura. 
Bergenlu,  St,  Parnassus. 
Bergen  op  Zoom,  §t, 

Berga  ad  Zomam. 
Berg-Zabern,  St,  Tabernac. 
Berlenga,  Ins.,  Erythia. 
Berlin,  St,  Berolinum. 
Bermeo,  St,  Vesperiea. 
Bermud  cn  ,  Inseln,  Aestivac  lnsulae. 
Jiern,  St,  Arctopolis. 
Bernay,  St,  Bernayuin,  Bemacura. 
Wernburg:,  St.,  Arctopolis  ad  Salam. 
perncastcl,  St.,  Castclluni  Mosella- 

mun,  Tabernarum,  Tabcruae  Mosel- 

lanicac. 

Bernhardin,  Berg,  Colinen  St.  Bern- 
hardini. 

Bernrted,  Abtcy,  Beronicum. 
Bernstadt,  St  in  Schlesien,  Bcrol- 
stadia. 

Bernstadt,  St  in  d.  Lausitz,  Berol- 

stadia  Lusatiae. 
Bernstein,  St.,  Heros  ton  um. 
Berry,  ehem.  Cranz.  Prov.,  Bituricen- 

sis  Ducatus. 
B  er  sei,  St.,  Barsalium. 
Bcrsello,  St.,  Brixellnm.  . 
Bertinoro,  St,  Britinorinm. 
Bertrais,  St,  Pcrniciacura. 
Her  witsch,  Ins.,  Fcrtina. 
•Berseto,  St  in  Hai.,  Barcctum. 
Besage,  Ort,  V  osagus. 
Besagno,  Fl.,  Bisamnis. 
Besalu,  St.,  Bescldunum. 
Bcsancon,  St.,  Besontinro,  Vcscontio. 
Bese»,  Fl.,  Bctulns,  BatoJo. 
Besor,  Fl.,  Sihor. 
-Best an,  St,  Bissonutn. 
Bessarabien,  Gou  vernein.,  Getaram 

Desertam. 
Hessigheim,  St,  ßesighaminm. 
Bessin,  Ldsch.,  ßagisinus  Agcr. 
Betansos,  St ,  Flavinm  Briinuitium. 
Bethüne,  St,  Bethunia. 
Bcthyssi  (Bethisy),  Fleck.,  Betisia- 

cum,  Bestum. 
Bcttona,  Dorf,  Vcttona. 
Betüve,  Gegend,  Batavorum  Insnla. 
Beuil,  St,  Boleum. 
Beuthcn,  Herrsch,  n.  St  in  Schlesien 

Bcthania,  Bythomia. 
Bev  agna,  Ort,  Mevania. 
*Bcvcrlcy,  St  in  Engl.,  Betuaria. 
Beierstedt,  St,  Faliiranum, 
Beverwiek,  Fleck.,  ßcvcrovicuin. 
Bcwdlcy,  St.,  Bellilocns. 
Bex,  Fleck.,  Baccae. 
Beypashu,  Fl.,  Hypanis, 


Beziert,  St, 

Bliterrae. 
Biagrassa,  s.  Abiagrasso. 
Ei  ulti-  Castro,  St,  Deeelia. 
Bialocer  kiew ,  St,  Bialoquerca. 
Bibra,  St,  Biberaha. 
Biburg,  eliem.  Benedict  Abter,  U 

naburgum.  j 

Bi&urF,  St  in  Baicrn,  Epinabornu 
ad  Vilsam.  ^ 

Bicaner,  St,  Bardeatii. 
Biccari,  Mktfl.,  HyccanL 
Bidassao,  Fl.,  MetuWiii,  Vedanu 
Biccs,  St.,  Bccia. 
Biela  -  Oscro,  Hraglh.,  Bilocere^i 
Ducatus. 

Biela-  Oscro,  St. ,  Biela-Ozera. 
Biel  er-  S  e  c ,  Bielleasis  Laciu. 
BicJ  gor  od ,  St.,  Belogradom. 
Biclla,  St,  Bugella,  Gaamelloi 
Biclobcrdo,  St,  TeutobunHma 
Biels  k,  St.,  Biclca. 
BicruJier,  St  im  Königr. d. 
Birfletum. 

Bicsbosch  .  Meerb.,  Bieabosenm. 
Bics-  Scadi,  Geb.,  Hir»cadioj Mvk 
Bifcrno,  FL,  Tifernns. 
Jugcnis,  St,  Abacaena. 
Bigorr e,  le,  Pro?.,  1 
mi  tat  us. 

Bilbao,  St ,  Bellum  Vad um 
Bi//c,  FL,  Billena. 
Billom,  St,  Bühoraum, 
Bilsen,  St,  Beliäia. 
BtfUiros,  St.,  Binarnsia. 
Binasko,  St.,  Binac,  Baceaae. 
Bin  che,  St,  Binehium.  Binlinm. 
Binc/i  cslcr,  Mktfl. ,  Biinonium,  Toh 


BtnffenAcim,  FlccL,  Castrum  Vik- 
rianuni, 

1  i  1 1  t)  c  s  c  o  f  St,  Visontiui 
Bio,  See,  Boebcis  Lactu 
Biograd,  Zaracecchia,  St,  Alba  Mar, 
Biörnc&urg,  St,  Arctopolu. 
Biorcö,  Ins.,  Birca. 
'Bipp,  Schlofs,  Castnu 
Btr,  St,  Birtha. 
Btr  Szabca,  St,  Beer 
Birghc,  St,  Hypaepa. 
Birffi,  FL,  Acithcnu. 
Birke  t  -al-Garum,  See,  MsfW. 
Btrnftauiner  Wald,  Ad  Piruta. 
Birthrlm,  Mktfl.,  Hirthalbinuni. 
Biseayu,  Ldsch. ,  Cantabr ia,  Bi*?>J 
Biscayischcs    Meer,  Cantabrin» 


Bi  schuh.  St,  Castra 
Bishofslack,  St,  LocofKiKt. 
BiscÄo/iwcWcr,  St,  fyUcopiW* 
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i  tch  o/s  wcrda,  St.,  Eplscopl  Insul».  Böhmisch  Brod,  St» 

Visckofszcll ,  Episcopi Cclla.  mica. 

Biseglia,  St.  in  Neapel,  Vigiliae.  JBöl#cn,  B. ,  Beiens. 

Ilten/;  >,  Ort,  Vcscntiuni,  Viscntiuin.  Bösberg,  B.,  Vocctius. 

literta,  St.,  ilippo  Diarrhytus.  Bog,  Fl.,  Hypanis. 

:*.l:opscastlc,  Fleck.,  Episcopi  Ca-  Bogdana,  Rninen,  Hyampolis, 

rtram.                                          •  Bogliasco ,  Mktfl.,  Boll 

isignano,   St.,   Bcsidiae,  Bisinia- 

nam. 

itnagar,  St.,  Modura. 


jfftjjr-,  St.,  Beda. 
iteja,  Fi.,  Buteium. 
ifo/ia,  Ort,  Octoloplium. 
itonto,  St.,  Uidruntuui. 
>ittch,  St.,  Bidiscum. 
Uuthere,  Fl.,  Bathycolpus. 
/aefctroter,  Fl.,  Dabrona. 
/oetois,  Ldtsch. ,  Bleseasis  Agcr. 
lainvillc,    St.,  Biconis  Villa  8 
Mosam. 

lainvillc,  Fleck.,  ßleonis  Villa, 
/o/r,  Herzogth.,  Blareusis  Ducatus. 
(air,  St.,  Blara. 
Üamont,  St.,  Albiniontium. 


JSogmutty,  Fl.,  Oximagis. 
Bogna,  Fl.,  Bania. 
Loulia  od.  To  da,  B.,  Panarhaic.ua. 
Bois&elZe,  St.,  Boscobellum. 
•  Bo is- Co mniu «,  St.  im  franz.  Dcp. 
du  Loiret,  Comnieranuin. 

Bojana,  Fl.,  Barbana. 
Bojano,  St.,  Bobianum. 
Bok  //air,  St.,  Nacrasa. 
Boiano«,  St.,  Noliba. 
ßoii,  St.,  Hadrianopolis  Bithyniae. 
Bolkcnhain,  St.,  ßolconis  Fanum. 
BoHensa,  Thal,  Breunia  Vallis. 
Bolo  gna,  St.,  Bonnnia. 
Bolsena,  St. ,  Volsi nium,  Volsi  nii . 
Bomarzo,  Ort,  Polimartium. 


Bombay,  Insel,  Pcrimuda. 
Ä/o«c,7cT^St*im"fränz."  Dep.  de  Pin-    Bona,  St.,  Coionia  Geraella  Julia  Hip- 
dre,  Oblincum.  ponensis  Pia  Augusta. 

landin,  Abtey,  Abbatia  St.  Pctri  in    Bonaduz,  Dorf,  ßcneducium. 


Lonnir,  Ins.,  Boni  Aeris  Insula. 
Bonden  o,  Ort,  Padinuni. 
Bon i/a cio,  St. ,  Bouifacii  Civitas. 
Bonlicux,  St. ,  üonilii, 
Bonn,  St.,  Bnnna. 

Bonneval,  St.  im  franz.  Dcp.  d'Euro 

u.  Loire,  Bona  vallis. 
Bonncvillc,  Ort,  Bautac. 
Bonny,  St.,  Bonnium. 
Bonzieden,  Schlofs,  Bouazida. 
Bopfingcn,  Ort,  Opiac. 
Boypart,  St.,  Baudobrica. 
Bora  es,  St.,  Boerosia. 
Bordeaux,  St..  Burdigala. 
Bornas,  FL,  Practitis. 
Borghctto,  St.,  Burgctum  ad  Minci- 

um. 

Bor^o  Lavizariis  St,  Forum  Libri- 


uionte  Blaudiuio. 

Uanes,  Hafonort,  Blanda. 
»langy,  Fleck.,  Blaugiacum. 
Uaubeuern,  St.,  Blabira. 
l/aeet,  Fl.,  Blabius. 
llavct,  St.,  Blubia. 
!(ase,  St  ,  Blavia. 
I/ccfcinpcn,  Prov.,  Blcchingia. 
llecda,  St.,  Bida. 
Itcrtc Jr,  St.,  Blnriacmu. 
ifeineau,  St.,  Blcnavium. 
llctterans,  Fleck.,  Bieterum. 
Wie«,  St.,  Blcssa. 
Uli,  St.,  Pluliscum. 
Uoit,  St.,  Blaesae,  ßlesae. 
Uumocrg',  Mktd.,  Floriraontinm. 
llumcnt  h  <il ,  Schlofs,  Fl ori vallis, 
Bobenhausen,  St.,  Astvia. 
loeca  di  Bonifacio,  Bonifacii  Si- 
nus. Borgo-di-St.- Angclo,  Fcstg,  Bur- 
\  Ocholt,  Amt.  15 ocholt i a.  gus  St.  Angeli. 

iocino,  St. ,  Bucinnm.  Borgo-di-St.  -  Donino,   St,  Fi- 

Bockenheim,  St.,  Boconica.  dentia. 

ioden-tfee,   Bodamicus,  Brigantinus    Borgo-di-San-Sepolcro,  St,  Bi- 

turgia. 

Borgo-di-Scsaia,  St,  Burgus  Ses- 


iorfmen,  Schlots,  Bodami  Castrum. 
Jodmcr  -  See,   Thcil  d.  Bodenseci 

Acronius  Lacus. 
Jodok,  Schlofs,  Bodoxia. 
iodru,  Ort,  Halicarnassui. 
3odt»ar,  St.,  Varae. 
locblingcn.  St.,  Bibonium. 
Socge,  Mktfl.,  Bega. 
Bö  amen,  Land,  Bojaemum,  Uohcmia. 


Sites. 

Borgo-di- Val-dc- Taro,  St,  Bur- 
gus Tari  Vallis. 

Borgoforti,  St,  Bnrgus  Fortis. 
Borgofranco,  St,BurgumF 
Bor {r omancr  o ,  St, 
Bona,  St,  Balsio. 
Boritsa,  St,  «Fokus. 
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Borkum,  Ins.,  Burchania. 
Bornholm ,  In-..  Boriugin. 
Borromei-lnsclu,  Insulne 
res. 

Bosau,  St.,  Pessinua. 

Bo  g-  Burun,  Vorgeb.,  Neptuninm. 

•Boico,  Boschi,  Flecken  in  Piemont, 

Mesia  s\  ha. 
Bous  et,  Fl.,  ßacuntins. 
Bossy,  Mktfl. ,  Buxudis. 
Bo$t,  Fcstg,  Abe*ta. 
Boston,  8.  Arminacha. 
Bötzen,  St.,  Hol. -am im.  Bolzannm. 
Bouchain,  St.,  Bochaninin. 
Boucha  lo  t,  Fleck.,  Vnlchalon. 
Bouchard ,  St.,  Bocardi  lnsula. 
Boudry,  St.,  Baudria. 
Bouitlon,  St,  Bullio. 
Bouin,  Ins.,  Bovintira. 
Boulcne,  St.,  Burguni  Bonae  Gelenac. 
Boulnefs ,  St.,  Tuimocelum, 
Boulognc,  St.  im  Dep.  Haute-Garonno, 

Bononia  Vasconiae 
Boulogne,  St.  im  franz.  Dep.  Pm  de 

CalaL»,  Bononia,  Ge.»oriaetim. 
Boulon,  Fleck.,  Ad  Stabultim. 
Boulonnois,  le,  ehem.  franz.  Ldsch. , 

Bolonieik-aa  Ager. 
Bourbon ,  In».,  Insul, 1  Btirbonia. 
Bourbon  V Ar  chambaud,  St. ,  Aquae 

Bormonis,  Btirbo  Arcimbaldi. 
Bourbonne  les  Bains,  Fleck.,  Aquac 


Boyne,  Fl., 
Bozdag,  Geb.,  Troolti*. 
Bozgia,  In*.,  Tcnedu*. 
Bozzo,  Fl.,  Biu**ti*. 
Bra,  St,  Barderate,  Braida. 
Bracciano,  St,  Arcennom. 
üracciano,  Lagodi,  Sit .  >dbatc 
Bra g ii,  St.,  Auga»ia  Brarara, 
Braganza,  St. .  Bi Lmiiiu. 
Brain  le  Chateau,  Scalofs, 
Cuatremiia. 

Brain  le  Comte,  St,  Brennia 
tis. 

Bra  ine,  St.,  Brennia  ad  Vidulam. 
Bra  t  in-  d'Aleu,  St.,  Brennia  AUodict- 


Bourbonnois,  le,  ehem.  franz.  Fror. , 

Bojornm  Ager. 
Bourbourg,  St. ,  Broburgum  Morino- 

ruin. 

Bour g  -  Argental,  St.,  Burgus  Ar- 
gcntalis. 

Bourg  de  llicrochipe,  Ort,  Hiero- 
cepia. 

Bourg  oVOisans,  Fleck.,  Forum  Nc- 
ronis. 

Bour g-en-Br esse,  St. ,  Burgus Brcs- 
•iae. 

Bourg-St.-Andeol,  St.,  BurgusAn- 
deoli. 

Bourg  *ur  Afer,  St.,  Burgug. 
Bourges9  St.,  Bituriges,  Avaricum. 
Bour geuil,  St.,  Bnrgolium. 
Bourgneuf,  Mktfl  im  franz.  Dep. Cha- 

rente  iuferienre,  Bnrgum  Novura. 
Bourgneuf,  St.  im  franz.  Dep.  Loire 

infer.,  Bnrgum  Noruin  ad  Ligerun. 
Bourgognc ,  Ldütr. ,  Burgnndia. 
Bourgoin,  St.,  Bergugium. 
Bourmont,  St.,  Buraonis  Moni. 
•  Boussac,  St.  inFrankr. ,  Baratt  um. 
Bouton9  Bot on,  e.  v.  den  molucki- 

achen  Ins. ,  Batonia  iusula. 
Bout  st,  Fl.,  Neda, 
ßoütiicf,  St.,  Boviniacnjo. 


Br amant,  Fleck.,  BrammoTu 
Bramficld,  Dorf,  Bravinium. 
Bramni,  Fl.,  Adama«. 
Brampor,  St.,  Barampura. 
Brampton,  Fleck.,  Bnuneninm. 
Brandei$,  Fleck,  in  Böhmen,  Braa 
d  uiii  um. 

Br andemir ,  Fl.,  Corop. 
Brandcnbu  r g ,  Prov.,  Mtrchii BW 

denburgica. 
Brandenburg,  St.  im  preak  Rjk. 

Potsdam,  Brandeburgium. 
Brandenburg,  St.  im  preab.  Rgbt 

Könignb. .  Bradenburgnm. 
Branc,  Ort,  llcbroiuayu«». 
Brantöme,  St.,  Branuwomum. 
Bra  slow,  Woiwodschaft, 

»is  Palali  nattis. 
Bra  slow,  St.,  Urachnia. 
Brns/oir,  .Hktfl. .  Uraslotia. 
Brata,  St.,  Brathia 
Bra«i6acÄ;  St.,  Brnbaciim. 
Brautio,  Berg,  Bormiana  Jsga. 
Braunau,  St.,  Brunodiinuro. 
Braun  egg,  St.,  Branecitim. 
Braunsberg,  St. ,  UnuiüDi* 
Braunschweig,  llr/gtb. 

sis  Ducatus. 
BraMMsc/urcig,  St.,  Brnnsoii 

BruusTiga. 
Bray,  St.,  Bra>iarura  ad 
Bmyc  hipult,  Ldspttzc, Bra/< 

Caput 

Brazza,  Ins.,  Brarchia. 
Breehyn,  St  in  SchnttK, 
Brecknock,  St,  Brcchinia. 
Brec  Jrnoc  fctAi* ra,  Grfsch., 

ensis  Ager. 
Bree,  St,  Braea. 
Brccdcvoort,  St., 
Brcg,  Fl.,  Briga. 
Brcgancon,  St.,  Brigan 
Bregen,  SU,  Pergantioro. 
is,  Gra&ch.,' 


Digitized  by  Google 


Bvegem. 


1035 


Brugh. 


Bre  «r  cnz,  St.,  B  rezent  iuni,Bregaotuui. 

Brcg-ens,  Fl. ,  B  regen  tia. 
Breglio,  Fleck.,  Breüum. 
Brehna,  11ml,  Brennue  YalUf. 
Brehna,  Brennue  FluviiiM. 
Bre  gnano,  Flecken,  Rreninnura. 
Br ciaach,  St.,  Mon*  Brisincu*. 
Brcis^aM,  ein  in.  Ldsch.,  Bri*govia. 
Sre«leneclr,  Mktfl.,  Briteticcca. 
Breoi6a<     /     sotfo,  St.,  Breinba- 

tuui  Inferius. 
3rewe,  St.,  Rremetuni. 
Bremerwörde,  Fleck.,  Bremerfurda. 
^remgarlen,  St.,  Brcmogartuui. 
^rendola,  Fleck.,  Brencliiluiu. 
H  tenner,  Berg,  Bremms  Möns. 
Srenta  ,  Fl. ,  Medoacus  Major.  Brente- 


^rentonego,  Mktfl. ,  Brcrftontcura. 
Ircnz,  Fl.,  Brcntn.  « 
5rcn2,  Mktfl.,  Brivcnes,  Brcnta. 
Srescia,  St.,  Brixia. 
iresciar,  > .  Prov. ,  Brixiuniis  Ager. 
•Ircscon,  Ins.,  Agatha,  Blascon. 
Sretint,  St.,  ßrezina. 
Breslau,  St.,  \  ratislavia. 
Presse,  ehern  Prov. ,  Bressia. 
Iressuirc,  Fleck.,  Bcrcoriutu. 
3re«t,  St.,  Brhates  portu*. 
3re*t on,  St.,  Calutum. 
Bretagne,  Prov. ,  Britannia  minor. 

Mlni/ium.  Fleck.,  Cainbretoniuni. 

rcteuil,  St.  im  Dep.Oi*e,  Bretellium. 
IreteuiL  St.  im  Dcp.  Füre,  Bretelium. 
Irctigni,  St.,  Bretinmcura. 
Breton,  Meerenge,  Britannicum  Fre- 

lum. 

Breton*  Vorgeb. ,  Britonom  Caput* 
Ircuschi  Fl.,  Brusra. 
Vretjn,  St.  in  Schottland,  Bruna. 
Iriancon,  St.,  Brigantia. 
iriattfonnois,  le ,  Ldsch.,  Brigantinus 
Ager. 

\rianc  onel,  Dorf,  ßrianzonia  Arx. 
iriansa,  Geb.,  Brigantini  Montee. 
In'are,  St.  in  Frankr. ,  Brivodurum. 
Wiateste,  St.,  Britexta. 
Iridgewater-Bay,  Mbscn,  Vcxalla. 
Iridlington,  kl.  St.  in  Engl. ,  Bril- 
lendunum. 

Irie,  St.,  Braja,  Bria. 

Wieg  y   St.  in  der  Schw,,  Brcgcnses 

Therroae,  Yibericus  pagtts. 
Wieg,  St.  in  Schladen ,  Brega,  Briga. 
irieg",  Fürstenth.,  BrigensU  prineipa- 

tus. 

Jriel,  feste  St. ,  Helium, 

irienne,  St.,  Brena. 

3rses,  St.,  Britzna. 

Iriescia,  Woiwodsch. ,  Brisciensb Pa- 


Brie seid)  St.,  Briscium. 
Bricy,  St.,  Bricejum. 
Briete  n%  St. ,  Brieza  Fida. 
Brigach,  Fl.,  Bripuna. 
Brignoles,  St.,  Brinoliura,  Brinonia. 
Br  i  gueil,  Fleck.,  Brigolium. 
"  B  r  i  h  u  e  g  a ,  St.  in  IVeucastil. ,  Briaca, 
.Brindisi,  St.,  Brundisitim. 
Briou,  Mkill.  ,  Brigcoüum. 
Br  iviesca,  St.,  Yirovesca. 
Brioude,  St.,  Brivas. 
Briquenu  y ,  Fleck.,  Bracanetum. 
Briquenrus,  Fleck.,  ßriquerascura. 
Brisich,  St. ,  Brisaccnsis  Victis. 
Brisighella ,  Mktfl.,  Brcsegella. 
Bristol,  Mbsen y.,  AcstuariumSt. Gcor- 
gii. 

Brive  -  la  -  Gaillarde,  St.,  Briva 
Ciirrctia. 

Brinio,  St.,  Bripium. 

ßrixe«,  St.,  Brixina,  Brixinum. 

Broad,  See,  Broadius  Lacus. 

Brocken,  B.,  höchste  Spitze  des  Har- 
zes, Bructerus  Möns. 

Brocklcy-  Hills,  St.,  Sullionncae.  , 

Brockmcrlandj  Ld*ch. ,  Brocknieria. 

Er  od,  St.,  Huunobroda. 

BrogCy  St.,  s.  Brouage. 

Broglio,  Dorf,  Broilum. 

Brora&crg,  St.,  Bidgostia. 

Brondoio,  llafenort,  Brundulug  Por- 
tus. 

Brondrut,  Pruntrut,Porrentrui9  St., 
Brundisia. 

Broni,  Fleck.,  Blandeno. 

Brost,  St.,  Auibro.«iopnli8, 

Brouagc,  St.  in  Frankr.,  Broagium. 

Brougham,  Mktfl.,  ßraboniacuin. 

Brouwcr  shoven,  St.,  Bruvenhavia. 

Browcrs*  Meerenge,  ßroveri  Frei u in. 

Bruck,  Brugg  an  der  Aar ,  Pons  Am- 
ine. 

Bruck  an  d.  Amber,  Mktfl.,  Ambra, 

Ambarum. 
Bruck  an  d.  Leytha,   St.,  Lcitae 

Pons,  Motenum. 
•Bruck  an  d.  Mur,  Prugg,  Pons Mu- 

rae. 

Brück  an  d.  Ii  o  c  r  ,  Schlofs,  Brnchiuin 

ad  Rui*am. 
Brügge,  St.,  Briigac. 
Brüggen,  St.,  Medcriacnm. 
Brüggerfahrt,    Kanal,  Brugenßia 

Fossa. 
Brül,  St.,  Brieliura. 
Brünn,  St.,  Brinnium,  Brun  na. 
Brünner  Kreis,  Distr., 

Circulus, 
Brüssel,  St.,  Broxelia. 
Bruges,  St.,  Brugue  Bcarniae. 
Brugg,  St.,  Bruga. 
Brugh,  St.,  Crococalanum. 


■ 

Digitized  by  Google 


Brampt. 


1036 


Cadde. 


Brumpt,  St., 
Brunnstadt,  0.,  Uruncae. 
Brunsbüttel,  Fleck., 
Brut,  Fl.,  Bursa. 

Br*e$ k,  St  in  Kufsld.,  Brcstia  ad  Hy 
panim. 

BrsesJfc,  St.  in  Polen,  Bresta^ 
Brsetcse,  ¥ 

Palatinntus. 
Bun,  In«.,  Boa,  Bavo. 
Buch,  Fleck.,  Bojatum. 
Buchau,   St.  in  Böhmen,  Bucbavia 

Bohemica. 
Buchau,  St.  in  Wurtembcrg,  Bucha- 

via. 

Buchau,  Fleck,  in  Baiern,  Bucbavia 
Bavarica. 

Buchau,  Ldstr.,  Fagonia. 

Buchsweiler,  St.,  Buxovilla. 

Bucker,  Meerb. ,  Aardalinas  Sinns. 

Buckor,  St.  u.  Kirr.,  Bucboria. 

Bucorta,  Fl.,  Butrotus. 

BudacA,  St.,  Badncom. 

Budnock,  St.,  Bntnocum. 

fhirfoa,  St  ,  Battia. 

Budweis,  St.,  Bndoviciuni. 

Budimir,  St. ,  Tronura. 

Bucncn,  Dorf,  llnhbuochi. 

Büdingen,  St.,  Budinga. 

Buren,  St.,  Bura. 

B urica,  St.,  Burichura. 

Bütow,  St.,  Butavia. 

Eü<:oii',  St.,  Bencinum. 

Buenos  Ayrcs,  St,  Bonus  Aer. 

Bueno  Deseo,  Vorgeb. , Desidcrii Pro- 
montorium. 

Bufles,  See,  Bubalurum  Lacus. 

Bugcy,  Ldscli.,  Bcugesia. 

Bueie,  St.,  Chobae. 

Buis,  St.,  Bim  um,  Bimum. 

Buitrago,  St,  Blitabrum. 

Bujuk-Kaleh,  St.,  Cotyora, 


Bulawadni,  St, 

Bulle,  St.,  Bnlinm. 
Bullerborn,  Qnelle,  Fo 
Bull  es,  Fleck. ,  Bnbulae. 
Bulness,  Ort,  Blatobulgium. 
Bunar  Basehi,  Dorf,  Uium 
J5«n^o,  St.,  Bnndinm. 
Bunslau,  St,  Boleslavia. 
Buquoi,  Fleck.,  Baounjum. 

Bur  Buscha,  Fl.,  Obrbna,  Ol 
Burghausen,  St.,  Borchosa. 
Burg,  St,  TubueJuptn*. 
Bur  gas,  St.,  Bcrgulae, 
JBur^ou,  St,  Burgawa, 
Burg  os.  St,  Bnrgi. 
Bu  rgi  cheid  u  n  gen,  Dorf, 
gum. 

Burgund,  s.  Bourgognc. 
Burgund  icr,  Mugiloncs. 
Burlos,  See,  Butirns  Lact». 
Buron&o,  Mktil.,  Boronüum. 
Burrcmputer,  Fl.,  Dji 
Jjurriana,  St,  Scpclaci. 
Bursa,  St,  Prusa- 
Buru  gkerd ,  St, 
Burtis,  St,  Cibyra. 
Burjf,  Flerk. ,  Faustini  Villa. 
Burzenland,  Ldsck.,  Barcia, 
Buseto,  St  in  Ober-Italien,  Buxctam, 
Bussetum. 

Buso,  Vorgeb.,  1 
Bussento,  Fl.,  Buxcntiua. 
Bussiere-Poitcvinc,  SC, 
riet  oni  im. 

Bustereh,  St.,  Cybistra. 
Busto  Grande,  St,  Bustum 
Butcra,  St,  Butcrium. 
Butrinto,  St,  Buthrotura. 
Butrio,  St,  Bulriuin  Li 
Busancois,  St.,  Buzancaeum. 
B*$ trsyca,  St,  Bystricium. 


C. 


Cabcfon,  St,  Conguira. 
Cabezas  Rubias,  St.,  Ad  Rubra». 
Ca  fr  es,  Mbsen  v. ,  Syi 
Cabia,  St,  Caressus. 
Cablasvar,  St,  Gabalaca. 
Ca  b  o ,  s.  Capo. 
C'afrrc,  Ort,  Egabra. 
Ca  fr  rem,  Ina., 


Cabrier et,  St,  Capraria. 

Cabul,  St,  Arigaciun. 
Ca  fr  y  lan,  St,  Cabyle. 

Cocorlo,  Fleck.,  Cazorla. 
Cadagnes,  St,  Cadacbcrium. 

Cadde1,  Tfaeil  v. 
Casac  Dci  Foolus. 
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Ca dix,  St,  Augusta  JuUa  Gaditana, 

Gades,  ium. 
t  ad  ix,  Meerenge  v.v  Frctum  Gadita- 

nam. 

Cadore,  St.,  Cadubrium. 

Cadorino,  il,  DUtr. ,  Cadorinus  Ager. 

Cadsandy  In*.,  Caasanda. 

Caen,  St.,  Cadomum. 

Cacr -G  w  end,  St.,  Vcnta  Silurum. 

Caer  Leon,  Cacrlion,  St.,  Isca  Si- 


*Calissin,  Vorgeb.,  Rosbelum  Caput. 

Call  ah,  St.,  TamallumH. 
Calleani,  St.,  Calligeris. 
Collen,  Fleck.  ,4Calanura. 
Calliamcre ,  Vorgeb.,  Calligicnm. 
Calltsane,  St. ,  Cnlcaria. 
Calmar-Sund,  Mrenge,  Frctum Cal- 


Caermarthen,  Grfsch.,  Maridunensis 
Comitatus. 

Caermarthen,  St.,  Maridiinum. 

Caernarvon,  Grf»ch. ,  Arvonia. 

"Cacrwent,  St.  in  Engl.,  Ventidunum. 

Caffa,  St.,  Capba. 

Cafza,  St.,  Cap*a. 

Ca g Ii,  St.,  Ad  Callctn,  Calinm. 

Cagliari,  Vorgeb.  v.,  Caralitanum  Pro- 
montorium j  Caralis. 

Cagliari,  St.,  Calaris. 

Cagliari,  Mhsen  t.,  Caralitanus  sin. 

Cahorle,  Ins.,  Caprulac. 

Cakors,  St.,  Cadurci,  Divona  Cadur- 
cornm. 

Caiffaj  Ort,  Ecbatana. 

Ca  Uly,  Mktfl.,  Bibe. 

Ca  im  an,  Ins. ,  Crocodilomm  Insula. 

Cairo,  St.  in  Pieinont,  CnnaÜcum. 

Caithness,  Ldsch.,  Calhenesia. 

Cajanello,  Berg,  Callicula. 

Cajamao,  Gajazzo,  St.,  Calatia. 

Cofcet,  St.,  Gaguetia. 

Cala  Longa,  St,  Cinium. 

Calaah,  St.,  Calaa. 

Calabria  Citeriore,  Prov.,  Consen- 
tmu  t  ro\incia. 

Calabricn,  Prov.,  Brnttium. 

Calae,  St,  Calabrom. 

Calahorra,  St.,  Galagorina,  CalagU- 
ris. 

(  a/a^cro,  St, 
Cala  tote,  St,  1 
Ca Zai«,  St,  Calcium. 
Calamat,  St,  Celama. 
Calandra,  St.,  Mendae. 
(  alaruega,  St,  Colaroga. 
CaZa  Sisina,  Hafenort,  Sypicius. 
(  alatabcllota,  St.,  Isburus. 
ro/a<a^j'ro7ie,  St.,  Calata  Hieronis. 
f aforayud,  St.,  Bilbilis  Nora. 
Ca I b e,  St,  Calbaad  Salam. 
Calbe,  St.  am  Zsfl.  d.  Milde  u.  Biese, 

CalbaPalaeo  -  Marchiae. 
Caldern,  Mktfl.,  Caldarium. 
Calecut ,  St.,  Bacari. 
Calcndo,  Ort,  Lalasis. 
Calepio,  Fleck.,  Calepium. 
Cmliaem,  St,  Calatis. 
•Coli/ornifcAet  Afeer,   Maro  ru- 
od. 


(' (tlminc,  Ins.,  Calymna. 
Cuimont,  St.,  Calvo-J 
Caloni,  Ort,  Pyrrha. 
Calpentine,  Ins.,  Anarismundi. 
Calta  Bellota,  St,  Inycum. 
Cdlui-zicra,  Vorgeb.,  Calinacron. 
Calva-ßay,  Mbsen,  Volsas. 
CaZui,  St.,  Cale. 

Calvisano,  Fleck.,  Forum  Calvitüi. 
Ca/ us  St.,  Calba. 
Calzada,  Fleck  ,  Calciata. 
Camarana ,  St,  Camarina. 
Camarasa,  St.,  Cyssum. 
Camar  gue,  Ins.,  Camaria. 
Camasck,  Ldsch.,  Comagene. 
Cambay,  St,  Monoglossuiu. 
Cambaya,  Mbscn  v. ,  Barygazenus  sin. 
Cambray,  St. ,  Camaracum ,  Camera- 
cum. 

Cambresis,  Ldsch. ,  Cameracensis 
Ager. 

Cambridge,  Grfsch.,  Cantabrigiensia 
Comitatus. 

Cambridge,  St, 
brigia. 

Cameliono,  Berg,  Ccma. 
Cameni,  Ins.,  Automate,  Hiera. 
Camenz,  Fleck.,  Camcntia  ad  Nissam. 
Camera  la  Torre  de  Camira,  St, 

Herculis  Turris. 
Camerino,  Hafen,  Comarus  (in  d.cu- 

rop.  Türkey). 
Camerino,  St  im  Kirchenstaat,  Camc- 

rinum. 

Com  in,  St  im  pteufs.  Rgbz.  Marien- 
werder, Caminium. 

Camin,  St  im  preufs.  Rgbz.  Stettin, 
Caminum. 

Camisano ,  St.,  Camissanura. 

Campagna,  St,  Caiupania. 

Campagna  di  Roma,  Ldsch.,  La- 
tium. 

Campen,  St,  Caropania  ad  I salam. 
Campi  Doglio,  Capitolium. 
Campigne,  Haide,  Carapinia« 
Campoli,  St,  Camplum. 
Campolschin,  St.,  Campus  Dulcinus. 
Campredon,  St,  Campus  rotundus. 
Canal,  Mrenge,  Britanniens  Oceanus. 
Canal  de  Briare,  Brurodurense  In- 

cile.  s 
Canal  di  Ferisina,  Meerb.,  Farisi- 
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Cap  Sossoso, 


Canale  di  St.  Alberto, 

sanica. 


Cap  Cantiere,  Vorgeb.,  Kpt 
Cap  Cantint  Vorgeb.,  Soli» 

Canara,  Usch. ,  Cottonara.  £«P  SS'iPj* 

Canarische  Inseln,  Atlnnticae  Insu-    taP  tÄcIidom,  torgeb., 
lue,  Insulae  Canariac,  Fortunatas  m""1  E 


Canavesc,  Grlsch  ,  Canapitium. 
Canchc,  Fl.,  Cantius. 
('und  ah  a  r  ,  Prov. ,  Capissene. 
Cande,  St.,  Caiidacnm. 
Candi,  St.,  Maagraiiimiun. 
Candi a,  Insel,  Aeria,  Greta. 
Ci/mli  Hi,  St.,  Didaucana. 
fr;  »c«,  St.,  Cydonia. 
C'anet,  St  ,  Ad  llorrea,  Acgitna. 
Caneto,  Mktfl. ,  Bebriacnm. 
Ca/iß-n-s-  de  Om«,  St.,  Concana. 
Cani,  Insel,  DraeontiR. 
Canikschack,  FL,  Carcinites. 
(r/i./iKi,  Landscb.,  Chaonia. 
Caniacha,  St.,  Canisiaad  Üravum. 
•Canistro,  Vorgeb.  u.  St.,  Ampelu- 


Canna,  Fl.,  Canums. 
Cannontfcn,  St.,  Cononiam. 
Cano,  St.,  Cerciira. 
Canosa,  St.,  Canusiura. 
'Canotia,  Sehl.,  Canosiura. 
CanOurgue,  St.,  Caaorgia. 
Canovta,  la,  Gebirgsgegend,  Canda- 

tte. 

Cmi  st  mit,  St.,  Cana,  Cantaropolis. 
Canfffl,  Geb.,  Celtortini  Moni  es. 
Cantae/cja,  St.#  Carthago  Vetos. 
Cantazaro ,  St.,  Cantaeium. 
f  n  7i  ferro  ij,  Fleck.,  Cantccruciuni. 
f  ante/le  la  Vieille,  St.,  CantilU. 
Ca  n  t  er  a,  Fl.,  Abolus,  Acesines. 
Cantcrbury,  St.,  Cantuaria,  Duro- 

vemura. 
Cantire,  Halbinsel,  Cantiera. 
Cantire,  Mrcnge,  Cantierae  Fretum« 
Canvcy,  Ins.,  Convcnnos. 

•Canzo,  St.  im  Geb.  von  Como,  Can-    carp  Moca'don,  Vor^eb., 

tinm.  Cap  Oby,  Vorgeb.,  Lytarmis  Pr. 

Ca  our  s,  Mktfl.,  Cavortinm.  Cap  ATon,  Vorgeb.,  Chaunaria. 

Capaceio,  St.,  Caput  Aqueum.  Cap  Orfui,  Vorgeb.,  Apocopa. 

Cap  Aguilhas,  Vorgeb. ,  Caput  Arnum.    £ap  Ort  egal,  Vorgeb. ,  Coro, 

Cap  Baba,  Vorgeb.,  Lcctum.  Cap  Osem,  Vorgeb.,  U  »ad  iura. 

Cap  Berbieri,  Vorgeb.,  Dardanis.        Cap  Papa,  Vorgeb.,  Araxos. 

Cap  Bianco,  Vorgeb.  der  Ins.  Cypern,    Cap  Papernefs,  Vorgeb.,  Cantinra. 
Drepanuiu  Pr.  Cap  Rocca  di   Sintro,     Vorgeb  . 

Cap  Bianco,  Vorgeb.,  Ryssadium.  MapnumPr. 

Cap  Boeo9  Vorgeb.,  Lilybacum  Pr.       tjap  Boceo,  Vorgeb.,  Lunae  Pr. 

Cap  Bojadorf  Vorgeb.,  Solventia.        Cap  Rotnania,  Torgeb.,  Malaei  C«- 

Cap  Bono,  Ld>|>it/e,  Hermaea.  ion> 

Cap  Breton,  Vorgeb.,  Britonum  ca-    Cap  Salon,  Vorgeb.,  Selfu«. 

put.  Cap  Sidari,  Vcrgeb,,  Phalacrum. 

Cap  Calasnanc ,   Vorgeb.,  Boreum    Cap  Sidcro,  Vorgeb.,  Salroooe. 

Pr.  Cap  Sigri,  Vorgeb.,  Signum. 

Cap  Cumarin,  Vorgeb.,  Comaria.        Cap  Skyllo,  Vorgeb.,  ScTlIaeuraPr 
Cap  Canan,  Vorgeb.,  Cephalae  Pr.      Cap  Sossoso,  Vorgeb.,  Diam  Pr. 


Cap  Chersoncsi,  Vorgeb.,  Cher*o 

nesuti. 

Cap  Colon  na  .  Vorgeb.,  Colamnarum 

Caput. 

Cap  Corusore,  Vorgeb.,  Hieron  Pf. 
Cap  Crio,  Vorgeb.,  Critimetopoa. 
Cap  Drepano,  Vorgeb  ,  Denis. 
Cap  Dueato,  Vorgeb.,  Leu  rata. 
Cap  Eleni,  Vorgeb.,  Calliau*a. 
Cap  Espartel,  Vorgeb.,  / 
Cap  Feret,  Vorgeb.,  Ciirianam. 
Cap  Finisterrct  Vorgeb., 

Cap  Formosa,  Vorgeb.,  Raptuiu  Pr. 
Cap  Oardafui,  Vorgeb.,  C«pot Xro- 
luatuni. 

Cap  Gata,  Vorgeb  ,  Charidemi  Pr. 
Cap  Gecr,  Vorgeb.,  Ilercali»  Pr. 
Cap  Grega,  Vorgeb.,  Pedaliam. 
Cap  Hartland,   Vorgeb.,  HcreaÜi 
Pr. 

Cap  Horn,  Vorgeb.,  Caput  Horm 
nuin. 

Cap  Jasqucs ,  Vorgeb. ,  Carpella. 
Cap  Kinkinos  -  Burnu,  Vorgeb 

Corax. 

Cap  Koraka,  Vorgeb., 
Pr. 

Cap  Kuheatck,   Vdrgeb. , 
Pr. 

Cap  Kuriat,  Vorgeb., 
Cap  Lezard,  Vorgeb  , 
Cap  Lopez  de  Gonsalva,  Vorgeb., 

Caput  Lupi  GundisalvL 
Cap  Martin,  Vorgeb.,  Artemi-inm. 
Cap  Mast  i  co,  Vorgeb.,  Phanae. 
Cap  Matapan,  Vorgeb.,  Taenaria, 
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porfo,  Vorgeb. ,  Cimarum. 
t  i  I  o  ,  Vorgeb.,  Cocintum. 
rafalgar,   Vorgeb. ,  Jnnonig 

Trapani,   Vorgeb.,   Drcpanam  y 

erde,  Vorgeb. ,  Arsinarium Pr. , 
Pr. 


Capo  Cor 90,  Vorgeb.,  Caput  Corsum 


V  o  n  o  ,   \  orgeb. ,  Jasonium  Pr. 
Xacro,  Vorgeb.,  Stantim  Pr. 
'Aonchio,  \  orgeb. ,  Corypbasium. 
de  Cantire,  Vorgeb.,  Gantierae 
trtiru. 

de  Cour,  Vorgeb.,  Caletorum 

de  Crcus,  Vorgeb. ,  Apbrodisium 

i  dt  In  Croisette,  Vorgeb.,  Zoa. 
de  Kspichel,  Vorgeb.,  Barba- 
,m  Pr. 

de  JVord,  Vorgeb.,  Boreale  Ca- 
t» 

>  tFOrot,  Vorgeb.,  Caphareus. 

>  de  Sable,  \orgeb.,  Caput  Ar. 

im. 

p  dcir   Artni,  Vorgeb., 
*tra. 

*  del  Co»,  Vorgeb.,  Casios. 
t>  del  Gada,  Vorgeb.,  Prasuro. 
a  delle  Colonne,  Vorgeb.,  Laci- 

ium. 

p  di  Leu co,  Vorgeb.,  Japygium 


di  Tejones,  Vorgeb., 


r. 

t 

p  St.  An  dre,  Vorgeb.,  Cnuda  Bovis, 
p  St*  Angelo,  Vorgeb.,  Altilca. 
'P  SU  Giorgio,  Vorgeb.,  Sepias. 
p  SU  Johann,  Vorgeb»,  Simy IIa. 
ip  SU  Muriaf  Vrorgeb.,  Cunenm. 
'P  St.  Marie,  Vorgeb.,  Malea. 
tp  SU  Martin,  Vorgeb.,  Heine- 
wropium. 

y  SU  Vincent)  Vorgeb.,  Sacrum 

»p  St.  Yves,  Vor^cb.,  Antivcstaeum. 
Jpaccto,  St  in  Neap.,  Caput  aquo- 

nm. 

ope,  Capes,  St»  in  Africa,  Tacapa. 
ipellc,  Fleck,  in Frankr. ,  Duronunn 
«pelle,  oberhalb  Cobtcns,  Ambitari- 
nos  Ticoi. 

ape»fan,  Fleck. .  Caput  stagni. 
*pilla,  St.,  Mirobriga. 
ap'ttzi,  St. ,  Copitina  civitas. 

«P*  Campanilla,  Vorgeb.,  Miner- 
vae  Pr. 

fpo  f  olnnni,  Vorgeb.,  Sunium  Pr. 
apo  Cormtchcti,  Vorgeb.,  Cepa- 
tun>  Pr. 


Capo 
sica, 

Capo 
Capo 
Pr. 
Capo 
Capo 
Capo 
Ca  p  o 
Cap  o 

Capo 
arae 
Cap  o 
Capo 

Pr. 
Capo 
Capo 
uum. 


Cor»o9  Vorgeb.  auf  d. 
Sacrum  Pr.,  Caput 

Mar  so,  Vorg. ,  Odyssea. 
Mesurata,  Vorgeb., 


Miieno,  Vorgeb., 
Pasnaro,  Vorgeb.,  Pachym 
(JuilaicB,  Vorgeb.,  Sostiaria. 
Spada,  Vorgeb.,  Psaciiin. 
Suprano,  Vorgeb.,  Plaga  Cai- 


Villano,  Vorgeb., 


Turglio,  Vorgeb  ,  Viriballtun. 
Xacro,  Vorgeb.,  Erythraeuin 


d?  Alb  er,  Vorgeb., 
d'Krbicaria,  Vorgeb., 


Capo  <l'l stria,  Vorgeb.,  Aegida,  Jus- 
tinopolis. 

*Capo  de  Paloa,  Vorgeb.,  Scarabra- 
ria. 

Capo  de  tres  forcas,  Vorgeb.,  Me- 


ta^nnitirn. 


Capo  del  Higucr,  Vorgeb.,  Oeasso. 
Capo  dclT  Armi,  Vorgeb. ,  ' 


Pr. ,  Armoruni  Caput. 
Capo  della  Testa,  Vorgeb.,  Ere- 
bantium. 

Capo  di  BruaBano,  Vorgeb.  in  Hai.  , 
Zephyrium. 

Capo  di  Ca$a  Barbarica,  Vorgeb., 

Marin  uro. 
Capo  di  Faro,  Vorgeb.,  Pelorus 
Capo  di  Feno,  Vorgeb.,  Rhium. 
Capo  di  Spartivento,  Vorgeb.,  Her- 

culis  Pr. 

Capo  di  SU  Croee,  Vorgeb.,  Tau- 
rus. 

Capo  di  Stilo,  Vorgeb.,  Stilida. 
Capo  di  Tres  ForcaB,  Vorgeb. ,  Ru- 
sadir. 

Capraja,  Ins.,  Capraria. 

Capri,  Ins.,  Caprcac. 

Capriatano,  Logo  di,  Logo  di  Celano^ 

See,  Fucinus  lacus. 
Capse,  St.,  Carpudaemon. 
Cara-Ca  ja,  St.,  Charax. 
Caraeal,  St.,  Castra  Nova. 
Caracar  an ,  St.,  Lariagara. 
Caradiva,  Vorgeb . ,  O rneon. 
Caransebes,  MI» Hl..  Carancebac. 
Caratu,  Fl.,  Cydnus  (in  Kl. -Asien)» 
Cara»u,  Fl.,  Atbyras  (in 

Türkey). 
Caravaggio,  Fleck., 
Caravelle,  FL,  Daunus. 
Caravi)  Ins.,  Holiusa. 


L 
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Carbon,  FL,  Alpheus. 
Carcasione,  St.,  Carcaso,  Carca- 


Corden,  Fleck. ,  Cardonia. 

Card  ig  an,  Grfcch. ,  Cereticensis  Co- 
ruitatus. 

Cardig  an,  St.,  Ceretica. 

Cardona,  St.,  Udura. 

Careatain,  St.,  Cariatlm. 

Carentan,  St.,  Carento,  Carentonum. 

Carfagnana,  Hrsch.,  Carcroniana. 

Cari,  St.,  Criassus. 

Cariati,  St.,  Chariatum. 

Coridio,  St.,  Cardia. 

Carife,  St.,  Callifac. 

Carignan,  St.,  Carinlacum. 

Carignano,  St,  Carinianum. 

Carina,  Fl.,  llipparu. 

Cor  in  ola,  St.,  Calinula,  Calenum. 

Corisso,  Fl.,  Enipeus. 

Cariza,  Ruinen,  Canssa  Regia. 

Carlawrock,  Ort,  Carbantorigum. 

'Carleby,  St  in  Finnland,  Carlopolis, 
Carolina. 

Carlingford,  St,  Buvinduni. 

Carlitle,  St,  Carleoluro. 

Coriopogo,  St. ,  Campus  Carohnus. 

Cor lo w,  St.,  Caterlogura. 

CorlsAo/en,  St,  Caroli  Portas  0» 
(Schweden). 

Carlihafcn,  St  in  Hessen-Cassel,  Ca- 
roli Portus  ad  Visurpiio. 

Carlskrona,  St,  Caroli  Corona. 

Carlsruhe,  St,  Caroli  Hesychium. 

Carla  Stadt,  St  in  Illvrien,  Biblum. 

Carlsstadty  St.  in  Schweden,  Carolo- 
etadium. 

Carluee,  St,  Catuiaca. 
Carmagnola,St,  Carmaniola. 
Ca r m a in g,  St,  Carmanum. 
Carmone,  St,  Carmcne. 
Carnak,  Ruinen,  Thebae. 
Carn  al  Manazil,  St,  Carana. 
Carnarvon,  St,  Segontium. 
Corner o,  Meerb.,  Carnarius  Sinus. 
Caromb,  St,  Carumbus. 
Caronia,  St.,  Calacta. 
Caros  de  los  Infantes,  St,  Haren- 
ris. 

Carosa,  St,  Cyptasia. 
Carpathen,  Geb.,  Carpates. 
Carpentras,  St,  Carpentoracte. 
Carpi,  Fleck.,  Carpium  ad  A  thesin. 
Carpi,  St  im  llragth.  Modena,  Car- 
pium. 

Carpi,  Id.  Fürstenth. ,  Carpicnsis  prin- 


Carrfck,  St.,  Caricfc. 
Carriekfergus,  St,  Fcrgmu  Ho- 
pe«. 

Carrion  de  los  Condct,  St,  Carii 


Carrous,  St.,  Carrohnn. 
Carso,  St.,  Carisnmi. 
Carthagcna,  St,  Carthago Xsn. 
Carusu,  See,  llaluiyri*. 
Carvajales,  Fleck.,  Victw Afiariw. 
Carvar,  St.,  Aramajrara. 
Carvasiday,  Fl.,  Corax. 
Casal,  St,  Bodinconifrom. 
Ctwd  jVuooo,  St,  Mandoninm. 
Cosole  Haggiore,  St,  Castle  I» 
jus. 

Casarict  on,  St., 
Cos&in,  St.,  Am 
Ccscaes,  St,  Caecale. 
Cosconte,  St,  Ca'rdntum. 
Ca  schau,  St.,  CassoTia. 
Caschmir ,  Ldscb. ,  Casptria. 
Coücnrotr,  St,  Camera. 
Co*neI,  St,  Cacilia. 
Casigliano,  Dorf,  Carralae. 
Casino,  Berg,  Casinns  Mom. 
Casio  na,  St ,  Ca>tulo. 
Casmy,  Fl.,  Letane. 
Casoli,  Fleck. ,  Ca^ulac. 
Ca«pc,  Mktfl.,  Caspioni. 
Caspiaches  Meer,  Cafpion  Mir. 

Marc  Ilyrcanum. 
Ca a s and,  Ort,  Cawindria. 
Crrssario,  Fleck., 


r 'flssaro.  St,  Cacyroni. 
Caasel,  St.  im  Churfr?t& 

Cassela,  Castel  Iura  CaitrtJ. 
Cos*c/,  St  im  GrofchriÜLB»Ct- 

gtcllum. 
Cassel,  St  im  frani.  De?- 

Caslctum. 
Cossio,  St,  Cnrsula. 
Caaais,  St,  Carcicis  Port«. 
Cosso,  Ins.,  Casu*. 
Costögnots,  Bcrjr,  Fanpeo*. 
Castel  a  Marc,  St,  Subiat« 
Costel  Aragonese,  St.,  usi**- 

Castrum  Aragonen«c 
Cottcl  Äoldo,  St.,  Caitdtan 

dum. 

Castel  Bell,  St,  Castro» 
Castel  Bolognese,  St, 

noniense. 
Castel  Durante,  St, 


Carpio,  St., 
Carretto,  St., 
Corri,  Hafen, 


C™e«nFran«o,St,Castnn.Fns> 
nun. 

CasteZ  Gandolfo,  St,  An  » 
dulfi. 
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et  Geloux,  St,  Castrum  Gelo-  Cattello  Mendo,  St,  Emerita, 

U  .  ^    .  _»      ~      .  Ca»teilo  Villonio,  Ort  Bilbium 

e    Cu.rfo,  Ort,  Wium  Casfe/mapo,  Dorf  GuteUa^Xju. 

el  Leone,  St  in  Ober-Ital. ,  Ca-      sc.  Pedcmontii.  J 

m  Leonis.  Ca» teJrtif,  Herrsch.,  Castrum  Rup- 

el  Leone,  St.  in  der  neap.  Prov.       tnm »  Castelrotta. 

•ra  di  La  vom,  Castrum  Leonis  ad  Ca  st  er,  St.,  Venta  Icenomm. 

r«-  *  •  Caitiglione,  Fleck,  am  toscan.  H 

:e(Lom6ardo,  8t ,  Jotape.  Gwtcllio  Piscaria.  ' 

tel  Maggiore,  Fleck.,  Castel-  Cajtiglione,  St.  im  Frstth.  Piemont, 

i  Majas.  Castcllionum. 

tel  Naudury,  St.,  Castellum  Caatiglione,  O.  im  Hrzgth.  Lukka, 
anorum.  Castilio  Lnccensis. 


tel  Nuovo,  St.,  Castellum  No-  Cattiglione  Jretino,  St ,  Castnla. 

m.                               '  -mu.   "  Cattiglione   Mantuano,  Mktfl., 

tel   Nuovo  ,  Flecken,    Castrum  Castilio  Mantuana. 

rum  ad  Adduain.  Caatiglionc  Maritimo,  St.,  Casti- 

tcl   Nuooo   dl  Carfaenana.  ^lio  9alabriae* 

,  Caferonianum.  C a.tig lione  della  Pescoja,  See, 

te!JV„ot>o  Torfoncsc,  Fleck.,  ^ ^pnlis  Lacus 

«trum  Kovum  Dertonen«e.  C**'!#i'0.nc  dellc  Sttviere,  St, 

tel  Ponaone,  Schlofs,  Castrum  ^^oStnmnm. 

mionis.  ««»1« «  Cosen«o,  St,  Ca- 


tel  Hosso,  Ins.,  CKsthene.  +f£iw~. 

IUI  /los SO,  Ort,  Carystos.  £a •* ?// cn^K^-  Ca?.te»a* 

«tel  Sf.  Pierro,  Fleck.,  SUarum,  ^Bt'f.,,°'  Sft  Hercnlw  Fai 

tel  Torncte,  St.,  Phea.  Castione,  Mktfl.,  Castio. 

'tei  Vecchio  Subrequo,  Ort,  Su-  J;a»*'e/ord,  St.,  Lagecium. 

raequana  Colonia.  tastona  la  l  ieja,  Bergwald,  Castu- 

tcl  l  eiere,  St. ,  Castrum Vetrium.  r  loI\enftl!?  Sal'U8-  _  .  t 

itcl-Viaconte,  Schlofs,  Castrum  V,     *0rfa'  S£'  Celetrnra- 

icecomitum.  Lastralta,  Ort,  Castrum  Aknin. 

<tel-Folturno,  0.,  Voltnrnus.  Ca*  fr  es,  St.  im  franz.  Dep.  Gironde, 

Helberg,  Ort,  Castellum.  _  Ca*tra  ad  Garumnam. 

ttelftronco,  St.,  Albirastrum.  Ca*trcs>S.L  ,m  franz-  DcP  Tarn,  Ca~ 
'telcorn,  Herrsch,  u.  Schlofs,  Ca-       °trum  A"{'ensmm. 

ramCornn.  Ca str»,  Fleck.,  Delphi. 

JUU.I-,  Fleck.,  CWUO-  Ho«-  ftS^*«^*-* 
•t.l,  ftU,  Clelianu.  Cmita-  ÄsÄÄlN., 

•Uli  .  Marc  «.II,  *r„ca,  St.  ÄjÄ  Kg,  NcpeJ,  A„  Mi- 

st ellono ,  St .,Aequum  Faliscum.  Caitm'drl  nin   Vl»rh     r.n,  i>. 

«fclla»»'.?  'S0"  riMÄ.    .  Castro  Doria,  St.,  Juliola. 

«w!::;;-k*'cEÄ  Hun„„-      Geri°>    o»«™  °~ 

um.  „     ,8 '     • . 

««ell.sio,  St  in  Sicil.,  Euboca  rllfl!  r r  l"?"*'^'*  E?Da^ 

Stella«««    e»  :"  m„:  '    ,  ^  _  Castro  Gtubtleo,  Landgut,  Fidena. 

ium        °*  St.  in  Mailand,  Gamtjn-  Castro  Äcalc>        Cagtbruin  Reffale 

bellete,  St.  in  Calahricn,  Ca«tra  rl\a\d°  *■  i 

Iaiwibali8:  -         «cn,  caara  Ca talom en,  K« Catalauma. 

«felZo  ir„rr„»     ,    c#         4  Latajito,  St.,  Catana. 

'ra^Mose  '  Castrum  Ca tan zar  o ,  St.,  Catacium, Catanci um. 

.♦-ii    ...    «.      "  Catay  a,  Losch. ,  Cataja. 

tellnI°pd.e"Ä  P,c<ra>  Fc8t«-  C«-  Catelet,  St ,  Castcletum. 

e    n  P?f^ *.  .  C  a  t  ft  o  n  e ,  Ort ,  Columella. 

°lcll°  äi  Livizano,  Ort,  Sicim%  Cattaro,  St ,  Ascrivium. 

Ü  ..  Catt  egat, 
•tclto  di  Solaalo,  Ort,  Solus.  gensis  simL 

Xinhcfrt  Wörterb.  d.  Erdk.  QQ 
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Cailwyk,  Dorf,  Cattortim  Yicns. 
Catzcnclnbogcn,  Grfscb. ,  Cattimo- 
libocensis  CouiitatuS. 

Ca u b ,  St.,  Cuba. 

Caudcfecc,  St,  Calidobeeonm. 

Caudicz,  MktH.,  Caudcnae. 

Caud rot,  St.,  Cadrotium. 

Co« wont,  Fleck,  im  franz.  Dep.  Yau- 
cluse,  Calvo-Mon*  Provinciae. 

Caumont,  Mktfl.  im  «ranz.  Dop.  Cal- 
vados ,  GaWo  Möns  Nonnanniac. 

Caussade,  St.,  Calciata. 

Caux9  lidacli.,  Caletensis  Ager. 

Ca vaillon,  St.,  Caballio. 

Caoaia,  St.,Bnccp»ialaPcloponiiesiaca. 

Cava  IIa,  Hafen,  Datum. 
Cat)an,  St.,  Brcania. 
Caoery,  Fl.,  Chabcris. 
Caoery-Patnam,  St.,  Chabens. 
Caeery-  Poruro,  St.,  Purata. 
Cau>,  Fl.,  Cnöes. 
Caycux,  St.,  Setnci. 
Cayron,  Ort,  Cyrcnc. 
Cazalejas,  Fleck.,  Oasalaqneum. 
Caseres,  St,  Calagorris. 
Cea,  Fleck.,  Caca. 
Cerfo^na,  St.,  Ardoneac 
Ce/aPino,  Quell.,  Arcbidcmia. 
Ccfalonia,  Ins.,  Cepbalenia. 
Ccfalu,  St.,  Cephalocdis. 
Ceglt,  St.,  Celia. 
CcAcg-in,  St.,  Segtsa. 
Celonac,  St.,  Cnlonae. 
Ccnecla,  St  ,  Accdes. 
Ccnia,  Fl.,  Sactabis. 
Cents,  Berg,  Cenisins  Möns. 
Ccntapor,  St,  Ccntapora 
Centor6c,  St,  Centuripa. 
Ccntooaili,  Fl.,  CentiimTaHis. 
Ccperoujr,  Festg. ,  Ceperosnm. 
Ccppoi,  St,  Cappae. 
Cera,  Sera,  St.,  Xcra. 
fVrmii'.  Fleck.,  Ccredanum. 
Ccrasonde,  St,  Ceraaus. 
Ceröolt,  Ins.,  Barpana. 
Cerchiara,  St.,  Harponiiim 
Cerdagne,  ehem.  Grfsclt.,  - 
Cerea,  Fleck.,  Cercra. 
C crelo,  Ort,  Sirpinm. 
Cerensia,  St,  Cerentbia. 
Cerigo,  Ins.,  Cythera. 
Cerigo,  St,  Cythera. 
•Certg-oto,  kl.  griech.  Ins.  bey  Cerigo, 

Aeirilia. 
Cerincs,  St.,  Ceraunia. 
*Ccrtsofles,  Fleck,  in  Picraont,  Ceri- 

eolae. 

Cerosicka,  Ort^  Cucci. 
Cerrera,  St,  Ceressus. 
Cerreto,  St.,  Ccnctum. 
Ccrt,  Fl.,  CarÜiiis. 
Cerugnone,  Berg,  Gincumim. 


Cervaro,  FI.,  Cerbalus. 
Cero  er  a,  St,  Cetraria. 
Ccrocterre,  Cervetro,  St.,  Caere. 

Agylla. 
Ceroi,  Vorgeb.  ,  Maxilla 
Ceroia,  St,  Ficocle. 
C er  zun  ,  Ort,  Cercunum. 
Cesana,  St,  Ca« 
Ceserieax,  Ort, 
Cesina,  Fl.,  Cecina. 
(rini  ro;  Küstenort,  Partheains  Porta 
Ceti«,  St.,  Mcsgtia  Collis,  Seüiini 
Cevo,  St,  Seba,  Ceba. 
Ceoense»,  Gebirgskette,  Cebenni 
•Ccuta,  St,  Septa. 
Ceylon,  In*.,  Tapmbane. 
Chabevil,  St,  Cerebeliaca. 
Chablais,  Hragth.,  CabaUiaceM*to 
catus,  Caballicus  ager. 

Chablit,  St,  Cabclia,  Cabehsm 

Chabria9  s.  a.  CUabro. 

Chabris,  Ort,  Gabrb,  'Carobriit 

f'/un/M/iV,  Ldsch.,  Casiotw. 

CAafra,  Fl.,  Cmagra. 

Caait/i,  St,  CaUgum. 

Chaise  -  Dien,  ia,  Caan*  P< 
St  in  Frankr. ,  Ca*a  Del 

Chalant,  Grfsch.,  Challandiinu 

Chat  das,  Ldstr. ,  Chaldaes. 

'Chalonne,  St  in  Frankr 

CAa/onois,  Gegend, 
Ager. 

Chalons  sur  Marne,  Sl,  CauU« 

Catalaununi. 
CAoions  stir  Saonc.St,,  kW!«*» 

Cabillonum. 
Chalus,  Ort  Castrum  Loa». 
Cham,  Fl.,  Cambu«  Bavari«, 
Cham,  St.,  Cambuni. 
Chambcry,  St,  üunbenat*«^ 

berium. 
CAamMy,  St,  Camilla«», 

cum. 

CA  am 60» -d,  Dorf,  Camboritmn. 
Chambre,  Fleck.,  Camera. 
CAamAre  t*a,  Haren, 

tanniac  Minoris. 
CAaroAre  .Fontaine,  Abtey,  » 

Hiera  Fontis.  ,  . 

Cftamond,  Saint ,  St  ■  Fa£ 

Oppidtim  SanctiAnnemandi,  U*^ 

CAamotinis,  Flek.,  Camp*** 
Champagne,  L&sch^  Cwf*»*}<* 

cica.  r— ; 
•CAampigrajf,  St  in  fnab.,  ^ 

niaenm.  t-r 
CAamptoceatijr,  St,  Ca«tmiB^ 

CAan^reA,  St,  <^™c^* 
Chanonry,  St,  Canonram.  t*^ 
•CAatitel-Ze-CActe^Stiii^ 
Cantillia. 
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hont  Uly,  Fleck.,  Chantilliacrrm. 
haona,  Ruinen,  Leuce  Porto«*. 
:kaource,   St.  in  Prankr.,  Chaor- 

rinm. 

haours.  Ort,  Cttusiacura. 
Capelle,  trän/.  Sit,,  Capclla. 
kopelle  (TAngilion4  la  ,  Flock., 
fapella  Domini  Gilonis. 
korooniwere,  St.,  Castrum  Carbo- 
nariae. 

\artnte,  Fl.,  Carantonug. 

iarenton,  Dorf  im  Dep.  der  Seine, 

f  drentonium  ,  Cnrentonu*. 

iarenton,  St.  im  Dep.  Cher,  Caren- 

toaium  Bituricensc 

xarite,  la9  St,  Charitas. 

lorfci,  In-. ,  Chalco. 

iar  lern  out,  Festg  im  franz.  De;,  d. 

Mennen,  Curoloinontium. 

larlemount,  St.  in  Irland,  Carolo- 

raonüam  Hiberntcum. 

tarler  oy,  Festg.,  Carolo  regium. 

larlcttown,  St.,  Carolopoli*  Amc- 


Chateaux-Roux,  St.,  Castrum  Ra- 

dulphi,  Uudolphinum. 
Chatcau-Salins,  St.,  Castrum  Sali- 


Chateau-  Thierry ,  St., 

Thcodorici.  • 
Chatf.au-  l  il  ai  n  ,  St.,  Castrum  ViU 

lanum. 

Chäteauneuf,  kl.  St  im  franz.  Dep. 
Mayenne  u.  Loire,  Castrum  No vom  ad 
Sartam. 

Chäteauneuf,  kl.  St*  im  franz.  Dep. 
IUe  ii.  Vilainc,  Castrum  Novum  Are- 


harleville,  St.,  Carolopolis. 
^arlieu,  St.,  Cartlocus. 
harmam,  Ort,  Sarrum. 
korollti,  St.,   Caroliae,  Quadri- 

»ellae. 

laroloii,  ehera.Grfech. ,  Caroleaium. 
arott,  St.,  Carophium,  Carovium. 
taroasse,  St.,  Carusea. 
arpagne,  Fleck.,  Scarpona. 
artrain,  Ld*ch. ,  Carn uteri*« Aper, 
ortre«,  St.,  Antoricum,  Carnutes, 

itTn 

atsenon,  St.,  Cassinomagiis. 
a»tclar,  St.,  Castellarum. 

atcau-Briant,  St.,  Castrum  Bri- 

utii. 

ate«ti-Cam6resif,  St.,  Castrum 
aiueracengc . 

ateou-CAino«,  St.,  Castrum  Ca- 
linum. 

atcau-Dauphin,  Schloß,  Castrum 

ateaa-<T//,  Schüfe,  Arx  Iphiae. 

ateau  du  Loir,  St.,  Castrum  ad 

•Acdum,  Castrum  Lidi. 

ateau- Dun,  St.,  Castellodunum. 

«teau-Gonthicr,    St.,  Castrum 

iontcrii. 

'oteau- London,  St,  Castrum  Lan- 

lonn, 

*i**u-Meillant,  St.  inFrankr., 

uediolanum ,  Castrum  Mediolani. 

?t*av-PoTcicn,  St.,  CastrumPor- 
ianam. 

a*«au  Rcnard9  St.,  Castrum  Vul- 
nnuni. 

£JJ3£ Hcnoutd,  St.,  Castrun 


Chäteauneuf,  St.  im  franz.  Dep. Eure 

u.  Loire,  Castrum  Novum. 
CA  a  t  e  a  u  n  e  u/,  St.  im  franz.  Dep.  Cha- 

rente,  Castrum  Novum  Inculismense. 
Chäteauneuf  sur  Cher,  St.,  Ca- 
strum Novum  ad  Carim. 
Chäteauneuf  sur  Lo  ire,St.y  Castrum 

IVovum  ad  Ligerim. 
Chatclct,  MkUI  ,  Ca^eletum. 
Chatcllcraud,  St.,  CastcIlumtleraldL 
Chatillon,  kl.  St.  in  Picraont,  Castel* 

iio  Pedcmontii. 
Chatillon  ,  kl.  St.  im  franz.  Dop. Bou- 

ches  du  Rhone,  Castcllio. 
Chatillon,  St.  im  franz.  Dep.  Detui 
i,  Castcllio  ad  Separain  Nanne- 


Chatillon  de  Medoe,  Mktfl.,  Ca- 
stellio  Medulci. 

Chatillon  en  Jlazois,  Fleck.,  Ca- 
stellio  Nivcrncnsis  Tractus. 

Chatillon  les  Dombes,  St.  im  franz. 
Dep.  Ain,  Castellio  Burguudiae. 

Chatillon  nur  Cher,  Mktfl.,  Castel- 
lio ad  Carim. 

Chatillon  sur  Vlndre,  St.,  Castel- 
lio ad  Augerim. 

Chatillon  sur  Loing,  St.,  Castellio 
ad  Lupiam. 

Chatillon  sur  Loire,  St.,  Castellio 
ad  Li  per  im. 

Chatillon  sur  Marne,  St.,  Castellio 


Chatillon  sur  Saone,  Mktfl.,  Ca- 
stellio ad  Ararim. 

Chatillon  sur  Seine,  St.,  Castellio 
ad  Sequanam. 

Chatillon  sur  Seure,  St.,  Castellio 
Pictaviae. 

Chatonic,  Landsee,  Bebcracas  Lactu. 
Chaud,  St.,  Calidum. 
Chaudes  Aigues,  St.,  Aquae  Calen- 
tes. 

Chaul,  St.,  Caulum. 
Chaulebernau,  torgebt ,  Eleae  Pro- 
montorium. 

Chaulnea,  St,  Calneria,  Calviacutn. 

66* 
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Cien-Pocuelos, 


ehaumerae,  Mktfl.,  Calmcracnm. 
Chaumont,  StinSaToyen,  Calmon- 
tium. 

Chaumont,  St  im  franz.  Dep.  Hautc- 
Garonnc ,  Calvo-Mons  Yasconiac. 

Chaumont,  St.  im  franz.  Dep.  Oise, 
Calvimnnüura,  . 

Chaumont  en  Bassigni,  St ,  Cal- 
montium  Bassiniae. 

Chauny,  St,  Calniacum. 
Chauvigny,  St.,  Calvimacum. 
Chavancy,   Fleck.,  Chavanciacom, 
Calvinciacum. 

Chavcs,  s.  a.  Chiavcs. 

Chcduba,  Ins.,  Bazacata. 

Chege,  ehem.  Gespannsch.,  Chegensii 

Comitatus. 
Cheladia,  Ort,  Halica. 
Chelles,  Fleck.,  Cala- 
CA  elm,  Woiwodscb.,  Chelmensis  Fala- 

tinatugj 
Chelmtrs,  Fl.,  Chelmerus. 
CAcmacft,  Fleck.,  Camachos. 
Chemali,  Ort,  Colonae. 
CAemnits,  St.,  Chemmtitiro,  Cliemn. 

Hermundurorum. 
Chencoa,  Fleck.,  Gcnchoa. 
Cher,  ic,  Fl.,  Cari«,  Carus. 
Cherasco,  St.,  Clarascura. 
Cherbourg,  St.,   Caesaris  Burgus, 

Caroburgtira. 
Cheriasa,  St.,  Acanthus. 
Chcrmcs,  St.,  Serinanicomagus. 
Chcr so,  Ins.  u.  St.,  Chropea,  Cressa. 
CAcrsou  ,  St.,  Chersn. 
Che »inus,  Ins.,  Narthecnsa. 
ehester,  St.,  Cestria ,  Dcva. 
CAester,  Griseh.,  Oestrichs«  Comtta- 

tns. 

•Chcsterficld,  St.  in  Engl.,  Cestcr- 
fida. 

Chesu-Manssnr,  St.,  Charmodara. 
Chcvreuse,  St.,  Caprusium. 
Chiamporriero,  St.,  Campiporche- 
rimn. 

Chiana,  Fl  ,  Clanis. 

Chiana  Palude,  Sumpf,  Clusina  Pa- 


Chiavet,  Ort,  Aqoae  Flaria*. 

CAicAester,  St,  Cirestria. 
Chiemsee,  Chicmus  Lacus- 
Chicnti,  Fl.,  Flus»r. 
Chiento,  St,  Cluuia. 
Chieri,  St,  Ca«*,  Cherium. 
Chiese,  FL,  Clertus. 
CÄice«,  St,  Citura,  Teatc,  T< 
Chiivres,  St,  Ccnria. 
Chijale,  Ins  ,  iMinervac  ara. 
Chiflik,  O.t,  LenrcActc 
CAifc,  Republik,  Chili 
Chimay ,  »t ,  Chimacum, 
Chimerx,  St,  Chimaera. 
Chimc-a%  Geb.,  A 
TA  im,  Land,  Sina. 
Chincy,  St,  Ccnnacum. 
Chi  i  ou.  St,  Caino. 
CAtny,  St,  Chiniacum. 
Chioggia%  St  und  Ins., 
t  hiazzit«  <  anal ,  Fos*a  Clodia, 
Chisamo,  St,  Ctsamus. 
Chiuro,  Dorf,  Clurium. 
CAtusa,  Parsu.  Festg 
CAiui«,  St,  Camars,  C! 
Chizico,  Ins.,  Cyzictis. 
Chizieo,  St,  Cyzicum. 
(  hoezim,  Festg.,  Chotimia, 
•Choiseul,  St  inFrankr.,  ' 
Chvissy,  Mktfl.,  Caaciacnn 
Chol  in.  St,  Columna. 
Cholmk  L  Ins.,  Chilca,  s, 

ins.  ,| 
Chonad,  Gespanns ch. , 

milutus. 
Chonad,  St,  Canadinm 
'  r/iiM  «Mint,  ProT., 
Chorgc$,  St,  Caturigae, 

Chrcissan,  Ort,  Jabcs. 
(VA r ü sc* c,  St,  Crusina. 

C  //  r  i  v  /  /  r/  n  /  n  .    St.  Analog« 
Chr  i  *  t  itinia  ,    Regbcz, , 
Praefectura. 


CAtaramontc,  St  in  Sicil.,  Claro- 
mons. 

Chiarcnza,  Vnrgrb.,  Cjllonius  Möns. 
Chiartnza,  Prov.  «.  Fleck.,  Ciaren- 
tia. 

Chiari,  St,  Clarium. 
CAiascio,  Fl.,  Asins,  Clasins. 
Chiastezzo,  Ort,  Clastidium. 
Chiavari,  St,  Clavarum,  Claveritun. 
Chiavasco,  St.,  Clarasium. 
CAiatfcnno,  St,  Clavcnna. 


Chri  st  Innstadt*  St  in 
stianostadium  ad  Boberarn. 

Christians!    (i  t ,    St  in 
Christianopolts. 

CAr»stineAcmm,St, 

tU  8. 

Chur,  St,  Curia  Rhactormn. 
Chnrwalden,  Lidsch., 
VaUif. 

CAwrujalrfen  ,   Abtej  , 

Monasterium. 
f/i as »st an,  Prov.,  Susiana. 
f  /'  an  idz  h  h  a  i  i Fl., 
€i anis,  Fl.,  Cyaneus. 
Isen- Pocuelos,  Fleck. 
Cm  tum  Puteoli. 


Chrbtil« 


J 


in  Sf*> 
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Coa. 


/,  Fleck. ,  Ccrvium. 
iano,   St.  in  Neapel,  C 


atco,  Ins..  Ciguata. 
bro,  Fl.,  Chabriua, 
Kreit»,  CelejensU  Comitatus. 

f,  St.,  Ccleja. 

iriuhamm,  St.,  Cimbrorum  Por- 


Civita  V  eeehia,  St., 

Civitat  vctus. 
Civitclla,  St. (im Kircheiut.) Cauena. 
Civitella,  St.  im  krgr.  Neapel,  ßele- 

. .  ... 

Cisc,  Ldgch. ,  Ci»ieiiMt)  Agcr. 
C/oct>nci     CZevncr  -  &ee,  Clavcu- 


es,  St.,  Cemelinm.  . 
»I'oi,  St. ,  Ctuuillum  Magnum. 

Ort,  Cinum. 
a,  FL,  Cinpa. 
'oli,  St. .  Cingalum. 
at,  Hafenort,  Careici,  Gifitas. 
oao,  St,  CucpiottU  Turri*. 
ort,  Geg.,  Masalia. 
c/(o,  St.,  Circcji. 
ello,  Vorgeb.,  Circi 
ium. 

est  er,  St.,  Coriniuin. 
Uo,  St.,  Ccrilli. 
cnso,  St.  im  Kgr.  Neapel,  s. 

e,  St,  Ciriacutn. 
»ono,  St. ,  Cytherinm. 
atiier,  Völkerschaft,  Cercetac. 
raone,  St.,  CUimons. 
eaux,  Fleck.,  Cistercium. 
dcllc,  St,  Civitas  Tuta,  Civita- 
a. 

ta-dcHa-Ptct>c,  St.  in  Piemont, 
itas  Plcbia. 

a  dt  Ca$tello,  St,  Ciutaa  Ca- 

Hana,  Tifernum. 

a  ftuooa,  St.,  Aemonia  nova. 

dadellm,  St,  Jamno. 

fad  Äeal,   St,   Cmtaa  Regia, 

ilippopolit. 

'od  Hodrigo,  St,  Civitaa  Rode- 
i.  liodericopotis. 
da,  MUU.,  Civitas. 
dad  di  Friuli,  St, 
Julianum,  Forum  Julii. 
daledel  Friuli,  St,  Forojuli- 
is  Civitas. 

ta  Borella,  St,  Bucellum. 
\ta  Ca$tclana,8t.  im  Kirchonst. , 

lUcae. 

to  d'Antia,  St.,  ABxantium. 
ta  de  Glissa,  St,  Metalla. 
<a  dclla  Picvc,  St.,  CivitasPle- 

.  •  • 

<<*  dt  Penita,  St.,  Pinna. 

««  «**  St  .rfngelo,  St,  Cmtas 
Angeli. 

i)acal<,  St.,  Civita«  Ducali«. 
t<*  Lavini  u,  Fleck.,  Lannvitun. 
,<a  a  More,  St,  Clitcrnia. 
"«  Tfcomuiao,  Ort,  Fomli. 


Clagen/wrt,  St,  Claudia,  Clagcnfor- 
tum. 

Ciain ,  Fl.,  Clania. 
Clair,  Fl.,  Clarius. 
Clairctt,  Abtey,  Claretura. 
Ctairmont9  St.  u.  Abtey, 
tium. 

Clairvaux.    Fleck,  im   framt.  Dep. 

Aube,  Ciarae  Valiis. 
Clairvaux,  kl.  St  im  Grof»hrzgth. 

Luxcmb.,  Clara  Valiis. 
t'tamccy,  St.,  Clameciacum. 
£lui      Clarenec,  St,  Clarentia. 
Cläre,    Chomond,    Irland.   Prot. , 

Clara,  Chomondia. 
Clatca,  Geb.,  Cithacron. 
Clau$en,  St.,  Claiieina. 
Cl a u sc n 6 urg,  St.,  Claudianopoli«,  Co- 

losvuria. 

Clanscnbui -  u  .  Gcgpanusch. ,  Coloava- 

riensis  Comitatus. 
Clcano,  Ort,  Cliternum. 
Cleracy  St,  Clartacum  ad  Oldam. 
Clermont,  St,  Arverna. 
Clermont  de  Lodeve,  St., 


Clermont  en Argonnt,  St,  Claru* 

Möns  Lotharingiae. 
Clermont  en  licauvoitin,  St.,  Cla- 

rus  Mona  BcllovacensU. 
Clcry,  St,  Cleriacum  ad  Ligerim. 
Cleve,  St,  Clivia. 
Cleve,  Hrzgtlt. ,  Cliviensii 
Cleven,  •. C'binvrnna. 
Cley,  Mktfl.,  Garrejcnus. 
Clichy,  Dorf,  CltppUci 
Clissa,  Fclsenschlols , 
Clisseti     St.,  Grynia. 
Clitunno,  Fl.,  Clitumnus. 
Cloney,  Mktfl.,  Clona. 
Clo  yne,  Fleck.,  Cluanum. 
Clugny,  Cluny,  St,  Cliniacum,  Clu- 

niacum.  ! 
Clundert,  St,  Cludcra. 
Cluton,  Thal,  Clusonia Valliü. 
Cluson,  Fl.,  Clufoiüus. 
C/uvd,  Fl.,  Cluida. 
Cly,  Fleck.,  Glitum. 
Clyde,  Fl.,  Chidamw  Amfiis. 
Clyde-Fyrth,    Meerb. ,  Ae*tuarium 

Varae,  Glotae  Aeatnarinra. 
Clydcsdalc,  Grafcch.,  Glotana  VaUü. 
Cunlo,  St,  Cnidufl. 

Caa,  Fl.,  Gada. 
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Coblenz,  Fleck,  in  d.  Schweiz,  Con-  Colobiano,  Mktfl., ColoViimun. 

ilucntcs,  sc.  Hclvetioruui.  Colo-Kytia, ,  FL,  Gyüuu« 

Coblenz,  St.  um  Rhein,  Confluentia,  Colt«6on  di  Treponi,  Iäu,  Cd 

Confluentes.  lumbaria. 

c*    n  ™  Colombo,  St,  Arabin^ara. 

Coca,  St.,  Cauca.  ^  ,         '  o  '  r-ntum» 

Cocoffiia,  Ort,  Coltcana,  ~    .      .   '     ot    ^  «  -  *- 

CocÄem,  Kochheim,  St.,  Coehiraa.  £  f!!*  £?* 

CocÄin,  St.,  Cottiara.  Colom,  S»t,  ^"1JL 

CocfeermoiWA,  St.,  Coccymntinm, No-  Coionta,  Ja,  St ,  idanam. 

LuT  Colorn  o,  M.ktfl.,  Cmarnnm. 

vantum.  Co/raine,  Lasch,  in  Irland,  Coln 

Coda  d»  Folpe,  Vorgeb.,  Cauda  Vul-  ncnftia  Comitotllg. 

P".  Columbat$9  GaU«6as,St,Col<a 

Codes,  Fl.,  Cogcdus.  braria. 

C o  d  j  -Garoy  Ort ,  Neronia.  Co  j  u  m  b  j  ^  lBga|  Colwnbanmi  In»ola 

Codiniac,  »  Cadenac.  Coiumfrretes,  las,  Ins.,  öphia* 

Codogno,  Mktfl.,  Catoneiim.  CoUmafüll,  FL,  Cohunbo*. 

Codo8  de   Ladoe,    Geb.,    Ladicus  Coluri%  ln6  j  Salami*. 

Möns.  Comi  Koum,  St.,  Chaona. 

C o d r o  p i o ,  Fleck. ,  Codropolis.  Comachio,  Fstg. ,  Ciinactttam,  Om 

Co  eile  da ,  St.,  Colcda.  cium. 

Coeln,  St.  am  Uhcin,  Colonia  Agrippt-  Comana,  St,  Cromna. 

na.  Comarin,  St.,  Caraar. 

Cocfn  an  der  Spree,  Vorst.  Berlins,  'Comf»™»  lies,  Laadsch.  ia  Ynnb 

Colonia  ad  Sprcain.  Corabralia. 

Coeriin,  St.,  Corliniun.  *Co  m  br  o  ndc,  Fleck.  inFraokr., 

C o  esfe  l  d ,  St. ,  CosleJdia.  dum  Candidobrinie. 

Cocslin,  Kgbz.,  Cosliniensis  Comita-  Cora6urg.os,  St.,  Callum. 

tus.  Corner-  See,  Coniaccnus,  Uritu  k 

Cocslin,  St.,  Coslinura.  cug. 

•Coesnon,  Fl.  in  Frankr.,  Coetenua.  Comcsasso,  St,  Come*tfoai. 

Coct? or de»,  St.,  Covordia.  Comtncs,    St,   Comineum,  C^i 

Co/t,  Dorf,  Coptos.  niimu 

Cjoena.  St.,  Conia.  _  ¥        /»__,;.„„  iWukj 

Cofnac,  S     Cognacum.  Com.no   ^^^"ff  f 

Cogni,  St.,  Iconium.  Commff e.^ C**^2j* 

'Cogorcto   St.  in  Ital.,  Coguretum.  r^^M^^  eJoT^ 

Co,m6ra,  St   Conimbra,  Conimbrica.  g-^/r^^tTbÄ 

Cofcct,  Insel,  Coqueda.  Commotau,  St.,  BeWpA 

Coi,  Ins.,  Cola.  Tomo      Deleir. .    Cumctes*  TmiU 

Coleheater,  St,  Colcestria,  Coldo-  to^  ÜClCg" 

n,a*                         ,,    .  Co mo,  St,  ComuiH. 

Coldingham,  St,  foldama.  Comorn,  St,  Comara,  CrraacBm 

Colcah,  Ort,  Rusuccorae.  Comorn,  Gespanosch.,  Cöswotk* 

Colcchi,  St,  Golnhi.  Couiitatus. 

Coleraine.  St.  Colrana.  _  0. 

Co/cra.'ne',  Ldich. ,  Colrancnsis  Comi-  Comotny  St. 

Composteli,  St,  FUfiüiua, 

Coligny,  Mktfl.,  Coloniacum.  g  Jacobi 

Co i/e,  St  im  Königr.  Tunis,  Collop«  ConcaiSt,,  Cru«tuminra. 

Magnus.  Co nca6ar,  St,  EljniaU 


CoUc,  St  in  Toscana,  Collis.  Concarceaut,  St, 

^o/Il«rtotn'  St  Vcil"tnum-  Concarneaii,  St,  Co^«i» 

Coi^n,  St,  Cohmiiu.  "Conccption,  St,  CmtwCon^ 

Co /houre,  St.,  Caucoliberum,  Cocoh-  ^neep^o, 

«eris.  Conccption,  Meerb. ,  Concej**** 
Colmars,  St,  Collis  Marlis.         ,  nua. 

de  Oreja,  St.,  Laconi-  Con cä es,  St,  Conrhae. 

murgi.  'Concressant,  St  in  " 
Colmogrod,  St,  Colmogora. 
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Nrnd«/,  Fcsfg.,  Condaeuiu, 

OK  de,  Mktil. ,  Condate. 
'oudc  tur  Noireav,  St,  Condacum 

ad  Xorallum. 

*o ■  d  oj  a  n  i ,  St ,  Condojantim. 
Wo/n,  St.,  Condomium  Yasconuni. 
om/rieux,  St.,  Condriacuni. 
ondrot,  Ldsch.,  Condrusoruni Regio. 
ondur,  kL  nordauiek.  St.,  Goddura. 
onfg-fiaiio.  St,  Cnnelianuin. 
•«/Ja»«,  Ldsch. ,  Confluentia. 
on/lan«,  Mktfl.,  Conllucntcs  sc.  Ccn- 

on/lo«t,  St,  Conüuentcs  sc.  Bur- 
gundkie  Soperioris. 

onflant  cn  Jarny,  Fleck.,  Con- 
flucotes  sc.  Lotharingiae. 
onflan$  St.  Honorinc,  Flecken, 
Conlluentes  sc.  Insulae  Franciae. 
on^eto»,  St.,  Conglctonium. 
bat,  St.,  Goaeum,  Cunejum. 
?oiiig7ieri,  5  kl.  Ins.  zw.  Sicil. ,  Mal- 
ta u.  Tpnis,  Insulae  Pelagiae. 
'••itt,  St,  Choinitia. 
ounaught,  Prov.,  Connachtia,  Con- 
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lonncburg,  Ort,  Connoburgnra. 
onneray,  Mktil.,  Concdraciuni. 
'onnuet,  St,  Conqucstus. 
Monier  ans,  Landsch», 

Jonitontio,  Constantinc,  St, 
Cirta. 

:0n«tana,  Costnitz,  St,  Constan- 

tia. 

^«ifantinopel,  St,  Constantinopo- 
lu,  Byzantium. 

instant  inop  ei,  Straf  sc ,  Meerenge 
von,  Bosporus  Thraciac,  Os  Ponti, 
Fretum  Constantinopolitanum. 

?onsucgra,  St,  Consabrum. 

lontcnna,  Meerb.  von,  Sinus  Strymo- 
ntcus. 

lontigliano,  St,  Contilianuin ,  Cu- 
tilia. 

"i! v.  St,  Contiacum. 

Sonucfca,  St.,  Cytbera. 

:onver»ano,  St,  Convcrsannm ,  Cu- 
tanum. 

Montray,  St,  Conovium. 

Donsa,  St,  Goinpsa. 

Co/)o,  Fl.,  Gupa. 

Kopenhagen,  Coppcnhagcn,  St, 

Codania,  llafnia. 
Copranitz,  St.,  Copranitia. 
Coprcinitz,  St.,  Coprinitia. 
Corace,  Fl.,  Crotalus,  Corax. 
Coracojan,  Ins.  u.  St,  Caryanda. 
Corafce,  Geb.,  Corax. 
Corango,  St,  Callicna. 
Corö«/},  St,  Corbcliiun,  Cojcboüuni. 


Corbcny,  Fleck.,  Corbcniacum. 
Corberg,  Fleck.,  Corbcria. 
Corbcttc,  St.,  Curia  Pietra. 
Corbicj  St,  Corbcja. 
Corblcrcs,  Landsch.,  Gorbaria  Vallü». 
Corbigny,  Fleck,  im  franz.  Dcp.  der 

Marne,  Corhiniacum. 
Corbigny,  St.  im  franz. Dcp.  Kicvrc, 

Corbiniacum  Nivcrnense. 

Corbon^  St,  Corbo. 

Corbridgc,  St.,  Corstorpilum. 

Corchucla,  Ja,  Ort,  Rusticiana. 

Cor  de  s,  St,  Corduae. 

Cor don,  St.,  Cordona. 

Cord  ova.  St,  Colonia  Patricia  Cor- 
dubensis,  Gorduba. 

C  orduan,  Felsen,  Antros. 

Corella,  St.,  Graccuris. 

Corfu,  Ins.,  Corcyra. 

Corfuy  St,  Corcyra. 

Cori,  Fleck,  im  Kirchcnst,  Cora. 

Cori,  Fleck,  in  Dalmatien,  Corinium. 

Coria,  St,  Cauria. 

Corigliano,  St  ind.  ncap.  Prov. Ter- 
ra d'Otranto,  Coriolanuni  Calabriae. 

Corigliano,  St.  in  d.  ncap.  Prov.  Ca- 
labr.  citer. ,  Coriolanum. 

Corinth,  St.,  Corinthus. 

Corfc,  Grfsch.,  Corc-agtnensb  Comita- 
tus. 

CorJt,  St,  Corcagia. 
Corlay,  St,  Vorgiura. 
Cormeille,  Ort,  Currailiaca. 
Cormcry,  St, 


Cormic'y,  St,  Cormiciacum,  Cabni- 


Cormonn,  Fleck.,  Corniones. 
Comeillan,  St,  Cornelianura. 
Co  meto ,  St.  im  Kirchcnst ,  Ca 

Novum  ad  Martniu,  Cornctum. 
Corncto,  St  auf  der  Insel  Sardinien, 

Corni. 

Cornevillc,  Abtey,  Cornavilla. 
Comic o,  St.,  Corycus. 
Cornigiionc,  St,  Cornilianum. 
Cornio,  Vorgeb.,  Ciconium  Promon- 
torium. 

Comwallis,  Grfscli.,  Cornnbia. 
Coromandcl,  Küstenland,  Coroman- 
delu. 

Coron,  St.,  Colonides. 
Corone  \  Fl.,  Corona. 
Corrcggio,  St,  Corrcgium. 
Corrcse,  Cnrcze,  Fleck.,  Cures. 
Corres c,  Fl.  in  Italien,  Curensis  Aw- 
nis. 

CorrezCj  Fl.  in  Frankr. ,  Curetia. 
Corrcsc,  St,  Curetium. 
Corsocr,  St  ,  Crucisora. 
Corte,  St.,  Curia. 
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Crossen* 


Corte  Maggiore,  St,  Curia  Major. 
Cortegana,  St,  Corticata. 
Cortemiglia,  St,  Curtismilinm. 
Corte  0  Ion  Oy  Flock. ,  Olonna  Curti*. 
Cortclazzoy  Ins.,  Ficaria. 
Cortona,  St.,  Coriti  Arz,  Corythus. 
Cortryck,  s.  Courtray. 
Corugna,  St.,  Clunia. 
Cor unna,  St.,  Brigantiura,  Coronium. 
Corvey,  Schuft  u.  Dorf,  Corbeja,  Cor- 


Corvo,  Cucrvo,  Ins.,  Corvi 

Corzola,  St.,  Corcyra. 

Cos,  s.  Stanchio. 

Co $c an,  St,  Cocusos. 

Cosenza,  Fi.,  Consentia. 

Cotmin,  St,  Coccorannprora. 

C  o  sne ,  St. ,  Cona,  Condate. 

Cost^  le  Fi  vier  a  (Fivoin),  St,  Cos- 
siacum. 

C o stanz a,  St,  Constantia. 

C ost heim,  Mktfl. ,  Cuftinstanium. 

Cot  fr  u  9,  8.  Cottwitz. 

Cotent in ,  Ldsch. ,  Constanticiisc  Ter- 
ritorium. 

Cotes,  les,  de  Garraf,  Gcb.,IIan- 

nibalis  Scalac. 
Cotrone,  St,  Croto. 
Cotte,  la,  SU  Andre-,  St,ClivusSt 

Andreae. 

Göttnitz,  St,  Cotbusium. 
Coubebi,  Ort,  Emaus. 
Coucy,  St,  Cociacum,  Codiciacum. 
'Coulanges-lea-  Vinc  ses,  St  in 

Frankr. ,  Goloniae  Yinosac. 
'Coulans,  Fleck,  in  Frankr.,  Villa 

Colonia. 

Qoulogne,  Fleck.,  Casinomagus,  Co- 
lonia. 

'Coulons,  Fleck,  in  Frankr.,  Coloni- 
bae.  I 

Couper,  St,  Cupra. 
Courpierre,  St,  Curtipetra. 
Courtcnay,  St,  Cortenacum,  Corti- 
niacum. 

Courtray,  Cortryck,  St,  Cortra- 


Cousins-  i/o h. sc,  Dorf,  Segedunum. 
Coutances ,  St.,  Castra  Constantina. 
Coutras,  St,  Ccrteratae,  Cotracom. 
Cxtventry,  St,  Conventria. 
Covoli,  Paft,  Clanstrnm  Cubali. 
Coiofrridgc,  St,  Botiuni. 
Cozzo,  Fleck.,  Cottiae. 
Cracau,  St. ,  Carodunum,  Cracovia. 
Cracau,  Gebiet,  Crucoviensid  Palati- 
natn«, 

Crain,  s.  Krain. 

'Crainburg,  St,  Carinioburgura. 
Crajowa,  St.,  Drubetia. 
Cranenburg,  St.,  Burcinalium. 


Cranganor,  St,  Bari«. 
Craon,  St,  Cratamnum. 
C  r  ao  n  u  i  s ,  Ld«ch.,  Credonam*  Agtr. 
C  ra  *  t      Geb. ,  Candavii  Moni«, 
Crati,  Fl.,  Crathi*. 
Crati,  Bez.,  Campi  Lupidei, 

Hcrculens. 
Cracant,  Mktfl. ,  Crerantium. 
C  reciy  St.  im  franz. Dep.  Seine  u. 

ne,  Gatiacum,  Cre*»iacam. 
Crccy,  Fleck,  im  frani.  Dep. 

Cariaiacura. 
Crde-Fyrth,  Mcerb.,  Creae 

rium. 

Cr  eil,  St,  Credilium,  Creoliam. 
Cremasco,  Gebiet,  Cremcnsiä  Arer. 
Cremte  u,  St.,  Creraiacum. 
Cremini  eck,  St,  Cremen  crom. 
Cremnitz,  St.,  Creninicium. 
Cremona,  Deleg. ,  Cremoneasis  Aza. 
Crems,  St,  Cremesia. 
Crcmsmünster,  MLtfl.,  (Lira.-v 

Monasterium. 
Crepy,  Cretpy,  St  im  fran.  Dtp 

Oi»e,  Crepiacum. 
Crepy,  Crespy,  St  im  franz.  Dep. 

Aisne,  Crepiacum  Lauduncose. 
Crcquy,  Dorf  u.  Herrick,  Crcqaiim 
Crc  $i  ,  St  ,  Christa. 
Creuse,  FI.,  Crosa. 
Crctisscn,  St.,  Crusena. 
Creuta,  St.,  CrUium. 
Crciiijfcurg,  St  iin  preofi.  Rerbo, 

Königsberg,  Crucibnrgura  \  entd'iaw. 
Creutzburg,  St  im GroUhmoghvn 

Weimar,  Crucibiirgum  ad  \iwnaj. 
Creutzburg,  St  in  Schlesien,  Gttü- 

berga. 

Creutzenach,  St,  Crncifliaciiia. 
Creracottre,  St,  Crepacoritm. 
Crevasta,  Fl.,  Apsus. 
Crevccocur,   Mktfl.  im  frun.  % 

Norden,  Crepicordiui 
Crevccoeur,  holl.  Fe§tg.,  Crepe« 

dium. 

Crcvilly,  St,  Crollejum. 
Criehing cny  St,  Creance. 
Cr  »Hon,  Mktfl.,  Credulio. 
Cristonia,  St,  Cre*ton. 
Critia,  St.,  Elaeus. 
Crochtty  Fl.,  Arocha. 
Cro  ist  He,  St.,  Crocilliaca. 
Cr oi sil,  St,  Crociliacum 
Ci  ••  m  ■••  r  tie,  Graben.,  ' 

raitatus. 
Cromartie,  St,  Cromartiam. 
Cronenburg,    Festg.,  Coroaifk«* 

£um. 

Cro>isUdt,  St.,  Brassofia,  Stephan 
polis. 

Crossen,  Fleck,  im  preulV.  Hegte 

ad  Elj»fruia. 


Digitized  by  Google 


Grössen. 


1049 


Dardanellen. 


res,  St.  im  pnuft.  Regbs.  Frkft. 


en,  St.  in 

Iml 

oif,  St.  |  Carocotinnm. 
,  Crouldy  Fl.,  Crovus. 
3,  St.,  Croviacum. 
de  Ja  Zorsa,  Fleck.,  VicusCa- 
artufi. 

•t,  Ins.,  Insula  $t.  Margarethae, 


i,  Fl.,  Subur. 
tca,  St  ,  Conca. 
(riii,  Feste. ,  Costrinum. 
tone,    Mktfl.,  Cusionum. 
;in,  Mktfl. ,  Co  v  in  um. 
!era,  Ort,  Sucro. 
o,  St. ,  Calliga. 
n.  Mktfl.,  Muriacchelinum. 
11,  St.  in  Westpr. ,  Culmia. 
morc,  FI. ,  Vidua. 
ib  erlan  d  ,  Ldsch., 
d«s,  Dorf,  Contcgium. 
lingham ,  Ldt>ch.,  Ctmigii 
rdittan,  Ldsch.,  Curdia. 
do,  Geb.,  Cnrdius  Möns. 
pc,  Fl. ,  Chora. 

risehe  ft'ehrung,  Halbing.,  Ca- 
mensis  Peuinsula. 


Curiache$  Haff, 

sis  Latus. 
Curland,  Landgeh 

dia. 

Curtakoci ,  St.,,Cnrta. 
Cur  zola ,  Ins. ,  Corcyra  Nigra. 
Curzolari,  Inselgruppe, 


Cutais,  Kutai$,  St.,  Cyta. 
Cypernr  Ins.,  Cfyprus. 
C  zackenth um,  St.,  Chactornia. 
Csacnitsa,  Fleck.,  Staneclum. 
Czakotorn,  Mktfl., 

CzaslaUy  St.,  Czaslavia. 
Ca  a* Jan,  Kreis,  Czaslaviensis 
lug. 

Czatalcza,  Fcstg.,  Tharsandala. 
CzenitocAau,  St., 
Czcrhat-Fatra,  u. 
matici  Monte«. 

Cse  rn  efc ,  Mktfl. ,  Inicerum. 
Cscrnetr,  St.,  Colonia 
Cscrsfc,  St.,  Ciriciuiu. 
Cairfcnita,  See,  Circoniensis  Lacus. 
Czirknitz,  Mktfl.,  Czernicum,  Circo- 
nium. 

Czongrad,  Mktfl.,  Celadium. 


D. 


lasras ,  St. ,  Coloe. 
tbora,  Ort,  Dabira. 
'6ul,  St.,  Mandngora. 
ich  an,  Mktfl.,  Dnchanum. 

»c hs tein,  St.,  Dagobert!  Saxum. 
odi,  Ort,  Drymuca. 
aenemark,  Königr. ,  Dnnia. 
aenischwuld,  Losch., Danica S %  h a ■ 
«/or,  Geb.  u.  St.,  Scphar. 
oholog,  Ins.,  Duphnitis  In* 

ahlak,  Ins.,  Orine. 
afcke,  Ort.,  Psclchc. 
'alarne,  Prov. ,  Dalccarlia. 

•oiclre,  Fl.,  Dellina. 
aiette,  Fl.,  Dalecarlias. 
■■■'''«,  0.,  Idalium. 
'alfceita,  Mktfl., 

•  tt'keij  ,  Ins.,  Limnus. 
Jolmino,  Fleck., 
'am,  St.,  Dnnunonu. 
>ttmnn,  Ort,  Camani. 


'Damar,  St.  in'Arab.,  Leontopolis. 

Damcghan,  St.,  Tagae. 

Pom  er,  FL,  Tamyras. 

'Damery,  Damera,  St.  in  Frankr., 

Daineriacum. 
Dammartin,  St.,  Damnum  Martin  um, 

Dominium  Martini. 
Dammersee,  See,  Estia. 
Damme,  St.,  Damma. 
Damvtile,  Fleck.,  Hanum  IIa. 
Damviller$,  Stadt,  Dampuillerium, 


Dana  -  Piu,  St.,  Duona. 
Danar,  Fl.,  Eleutheruü. 
Dangeau,  Mktfl.,  Danjrellum. 
Dan  zig,  St.,  Dantiscum,  Gcdanam. 
Darabghcrd,  St.,  Gabae. 
Darabyc,  Fl.,  Granis. 
Du  vub  in,  Fl.,  Dara. 
Dardanellen,    Schlösser,   Arces  ad 

Helles  pontum. 
Dardanellen,  Strafte,  Hellcspontas 
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I)  u  scara-cl- Mclik ,  Ort,  Dastager- 
da. 

Dattcnried,  Delle,  St,  Datira. 
Daitolo,  Ins.,  Phoenicuba. 
Paul  in,  Dorf,  Dan  Iis. 
Daumakli,  Geb.,  Pelecas. 
Daun,  Fleck.,  Dunums. 
Dauphine",  Prov.,  Dclphinatus. 
Davcntrtf,  St.,  Bennavenna. 
Dav  isstraf  sc,    Meerenge ,    Frei  um 
DavUiL 

Dax,  0.  a.  Acqt. 
Daxwang,  Ort,  Taxgaeüum. 
Deal,  St.,  Dola. 
Debüt,  Dorf,  Parambolc. 
Deorccsin,  St,  Dcbrccinum,  Debrct- 
timun. 

De  de  s,  Schlofs,  Dedessa. 

Dee,   Meerb.,  Devae  Aestuarium. 

Dee,  Fl.,  Deva,  üaea. 

Dces  ^fcfca,  Mktfl. ,  Comidava. 

J)c  hasch,  Fl. ,  Ochus. 

Dchli,  St.,  Cluobora. 

Dchli,  Prov.,  Dellium. 

Pckian,  Fl.,  Hieratemis. 

Delaware.  Fl.,  Delavarus. 

Dclbom,  Ruinen,  Heracleopolis  Par- 


ken tri,  St.,  Arteini  säum, 
Dcnigu,  Mktfl.,  Dcnigvtia. 
' Denisley,  St.,  Thotni»oiuunt. 
Dcn«en,  St.,  De* na  (im  KSr.  Algier), 
Pennen,  St.  im  Grofnlirxglh.  Nieder 
rbein,  Dumnitisns. 

De og- Air,  St.,  Tagara. 
Deola,  St,  Castrum 
Deras,  St.,  Den*. 
Derbend,  St., 
Dcrocnd-p««t,  St , 
Derby,  Grfcch.,  " 

Derby,  St.,  Dervt 
De  reu«,  Ort,  Dcrcon. 
Derdasso ,  St.,  Deboi 
Dcrgh,  See,  Deren*. 
Derne,  St.,  Darm». 

Dcrry,  St.,  Deria. 
Dcrtpcnt,  Fl.,  Darventas. 
Dcsaguadcro,    Fl.  in  S--i 
EmUsariuä. 

Dcscnsono,  Mktil.  ,  Decentan 
Desidcradc,  Ins.,  I>e»iderala. 
Dcttitzc,  St.,  Dccialuin. 
Desmound,  Grfsch. , 


DeiorÄcfc,  Mktfl.,  Delbruggia. 
DeJcAio,  Flecken,   Alebium,  Dale- 
bium. 

Dclfino,  Hafen,  Dclphinium. 
Delfino,  St.,  Gythanac. 
Delft,  St.,  Delfi,  Delphi,  Dclphium. 
Delftland,  Ldsch.,  Dclpholandia. 
DelfUhafen,  Mktfl.,  Dclphoruin  Por- 
tas. 

Delfzyl,  Festg.,  Delfzilia  Are. 
DelieHi,  Fl.,  Acheron. 
DeliUch,  St,  Delitiura. 
Delle  Colonne,  Vorgeb.,  Naus, 
Delmino,  St,  Dalmium. 
Delsbergy  St,  Delcmontium,  Tela- 
montiura, 

Dcmenhur,  Ort,  Hermopolis  Parva. 

•  Dem  er,  Fl.  in  Brabant,  Tabuda. 

Demircarpi,  geführt  Stello  in  d.  Do- 
nau, Cataractae  Danubii. 

Demitrioff,  Fleck.,  Dcmitriovia. 

"Demona,  Valdig  in  Sicil.,  VallisDe- 
monae,  Nemorensis. 

Demotica,  St,  Didymotichos. 

Denbigh,  St,  Denhiga. 

Dcnder,  Fl.,  Galthcra,  Dcndcra. 

Denderon,  Ort,  Tentyra 

Dcndcrmonde,  St,  Munda  Tencrae, 
Tencramunda. 

PcneMvr«,  St,  Danubrium. 


Pesna,  Fl.,  Hypararis. 
Despoto,  Geb.,  Ithodope. 
Dessau,  St.,  De*t>avia. 
Pcszna ,  Mktfl.,  Jesna. 
Detern,  St,  Tendcrium. 
Detmold,  St.,  Thcotmala, 
Dcupray,  St,  Catadqpa. 
DeuscAoerff,  B.,  l>ei  Möns 
Deutschland ,  Land,  Ge 
]>  >  n  t  ichem,  St,  Dotccnna. 
Deutsch-Brod,  St, 


'DeutscAcndorf, 
Popradum. 

PeutscAcs  Meer,  Maro 
German  icum. 

Deuts,  St,  Diuza. 
Dcva,  Mrktfl. ,  Dccidava. 
Dcva,  FL,  Diva,  Dcvalcs. 
Dementer,  St,  Davcntria. 
D  euerem,  Ort,  Dürfe*. 
Dcvonshirc,  St,  Devon  ia. 
Dcvrct- H  issar ,  St.,  Deboras. 
Dcsisc,  St,  Dccetia. 
Dgibel-Iskel,  B.,  C 
Diadin,  St.,  Dandvana. 
Diala,  Fl.,  Dela*. 
Diar bekhr ,  St,  Amida. 
Diar  Sfodhar,  Land*tr„  O 
Diaskillo,  St.,  Dascyleam. 
DiAan,  Ort,  Dibon. 
Dibrcs,  St,  Dibrac. 
I)  i  c  t  aino,  Fl.,  Dittainns. 
Dictamo,  »UUL,  D 
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Udtekle,  FL,  Tigris. 

)idjmo,  Fleck.,  Didymi.  - 

H4t  St.,  Augusta  Dea. 

Jedenhofen  (Thionvillc),  Thcodonb 

vtlh. 

Diemel,  Fl.,  Dimala. 
liepholz,  Grfsch.,  Diepholtanas  Co- 
nii  tat  iis. 

Kephoi- ,  MktfL,  Diepholta. 

Tieppt,  St.,  Dcppa. 

Hadorf,  Dorf  u.  Kloster,  Insula  St. 


)icttnbcrg,  Fleck.,  Disil 
Coenobiuin,  Dcsenberga. 
Dien cn,  Mktil.,  Damasia. 
Deisenhofen,  St.,  Darnasia. 
9it(s,  St.,  Decia. 
Pfott,  Ins.,  Insula  Dei. 
lieulouard,  Ort,  Deslonardum. 
Dieme,  St.,  Dccem  Pagi. 
f) iget,  Bezirk,  Mesenc. 
?i>ne,  St,  Civita*  Dinicnsium,  Di- 


Domfront,  St,  Donnifrons. 
Dom  fit*  »an,  Ort,  Dumnotinus. 
Z>omo  d'Ossahi,  Mktil. ,  Oscella,  Do- 

nioduscclla. 
Domo  cht,  Mktfl.,  Dcmonicus. 
#on,  Fi,  Tanais. 
Donato,  St.,  Evoria. 
Donau,  Fl.,  Danubiug. 
Do  nun  est- Iii  ii  gen,  Mktfl. ,  Doncaehln- 

ga. 

/»'MKnnccrt/i,  St,  (Danubü  Insula), 

Ycrtia,  Donaverda. 
Donawits,  Donau-Arm,  Danubü  Bra- 
chimu. 

Donchcry,  St.,  Donrheriacum. 
Donegal,  Grfsch.,  DungalcnsU  Comi« 


Pijo«,  St.,  Dibio,  Divio,  Diviodunum. 
0<>nnoi9,  Ldsch.,  Divioduncnsis  Pa- 

CU«. 

Dikelik,  St.,  A tarnen. 
Di'/fm,  Mbsen  von,  Cataderbis. 
Dili,  In«.,  Deios. 
Oillsboo,  Mktfl  ,  Delisboa. 
Dimifsana,  FL,  Erymanthus. 
Ri  MoJitc,  Grfsch  ,  Samniura. 
Vindigull,  St.,  Tangala. 
Dingelfingen,  St.,  Dingclvinga. 
0*»£/c,  St.,  Din^lia. 
ßifit,  Ldsch.. ,  Diensis  Tractns. 
Dionant,  St,  Dcoroant,  Sanctac  Mariae 
Momtsterimn. 

Viorigui,  Ort,  Kicopolis. 
Vipio,  St,  Aedepstim. 
Oitenti»,  Mktil.,  Desertina,  Disen- 
tinm. 

Diva,  FL,  Deva. 

^ ;  i  r  o  s  t ,  (i  irc  st.  St,  Throasea. 
Dnteper,  Fl.,  Borysthenes. 
Dnietter,  FL,  Danaster,  Tyras. 
Oobber,  St,  Thabba. 
Vobrzyn,  St.,  Dohrinia,  Dobrinum. 
Bockum,  St.,   Doccoinium,  Dochze- 
tiira. 

Pocmtts,  St,  Domitium. 
Doft-hland,  Ins.,  Instila  Canum. 
Doghoc  Ins.,  Daghoe. 
/>o/flioni,  St,  Dolianum. 
Doieeaqua,  Mktil. ,  Dulcis  Aqua. 
Dole,  St. ,  Didattium. 
ßo/Jart,  Mbseu,  Sinus  Emdanus,  Dol- 
laring. 

Dombcs,  Fürstcnth.,  Dumbac. 
Dombctchgcrthal,  Ldsch.,  Domc*ü- 


Doncgal,  St.,  ÜUngalia. 
Donez,  FL,  Hyjrris. 
Door,  FL,  Kavius. 
'Doorne,  Mktil. ,  Turnium. 
DorcAcsier,  St.,  Dorcestria. 
Dorchcster,  Fleck.,  Dorctniao  Civi- 
tas,  Dorseia,  Dorcestria. 

Dordogne,  FL,  Duranius,  Turaniuf. 
Dormagen,  Mktfl.,  Dnrnomagus. 
Dormo  ts ,  le,  Ldsch.,  Dulmense. 
Dornik,  Tournay,  St,  Turnacum. 
Dornock,  St  in  SchottL,  Dornodu- 
num. 

'  Doro,  Fl.  in  Irl. ,  Oboca. 
Dorpat,  St,  Derbatum,  Dorpatum. 
Dorset,  Grfsch.,  Dorsetia. 
Dortmund,  St,  Durmunda,  Trcmo- 


Dortrccht,  St,  Dordracum. 
Dos  di  Trent,  B. ,  Dorsuin  Triden- 
tinum. 

Po  tit,  Mktfl.,  D.mi  tat  um,  Theodata. 
Douarnencs ,  Mktfl.,  Dovarnena. 
Douay,  St.,  Cutuucuin,  Douacum. 
Doubt,  FL,  Alduabis. 
Pouc,  St.,  Doadiuu,  Thcodoaduin. 
D  oulens  ,  St,  Donincuni. 
Dour dun,  St,  Dordanura. 
Douricr  s,  Ort  Duroicorcjum. 
*Doux,  St,  Dnbis. 
Douze,  FL,  Dnsa. 
Douzdrc,  Mktil. ,  Duccra. 
Douzy,  St.,  Diciacum. 
Dover,  St,  Dubrne,  Dubris. 
Downc,  Grfsch.,  Dnnciisis  Coraitatus. 
Downe,  St,  Dunum. 
Drda,  Dorf,  Edrei;  Adra. 
Draas,  Mktfl.,  Daroeinium. 
Draburg,  Mktfl.,  Dravoburgum. 
Drag on,  Fleck. ,  Draconis  Möns. 
Drag  onara,  St.,  Gerion,  Gcronium. 
Dragone,  FL,  Draco. 
Dragoniti,  Ins. ,  Corasiac. 
Draguignan,  St,  Draceuae. 
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Drama,  8t,  Drabeecus. 
Dramisi,  St.,  Deliam. 
Drandar,  Ort,  Pityu«. 
Drapmno,  Vorgeb.,  Drepanum  Pro- 

Drau,  Drove,  Fl.,  Dram«. 
Dramen,  See,  Druei*. 
Dreux,  St,  Drocac,  Drociim. 
D rieten,  St.,  Dressenium. 
Drillo,  FL,  Achate«. 
Drimago,  St. ,  Dirigota. 

J)  nn  ,  Fl. ,  Caradrina, 
Drina,  FL,  Drinu«. 
Dr/no  Bianca,  Fl.,  ürilo. 
J^rino  Negro,  Fl.,  Drina«. 
Drino,  Meerb.,  Driloniu«  Sinn«. 

Drin  ovar,  St,  Drinopolis,  Trinono- 
Ii«. 

Drogeo,  Ins.,  Insula  Diaholorum. 
Dr  og  heda,  St.,   Droghdaea,  Fon- 
tana. 

Promc,  FL,  Drnma. 
fronero,  St.,  Draconerinm. 
"Vronthe  im  .  St,  Nidrosia. 
Druida,  Fleck.,  Dirnta. 

Drtimlanrig,  St.,  UxellniD. 

Pruten,  Fl.  n.  St.,  Drusomagu«. 
Pschängli,  Ort,  Panionium. 
Dschebail,  St.,  Byblo«. 
Ps  che  bei  -  cl  -  Scheck,  Geb.,  Her- 
mon. 

Dschebel-  Nabi  Harun,  B.,  Hör. 
Dschebel  Steffad,  Geb. ,  Maphthali. 
Dschedur,  Gebirgsgegend,  lturaea. 
/>>  c/ic;iriin,  Ort,  Ginaea. 

Dschcsan,  St.,  Pudtii. 
Pschesira  el  Hiebe,  Inf.,  Philac. 
Dschcsirat  el  Ar  ab,  Ldsch.,  Arabia 
Felix. 

Pschesmc,  Hafenort,  Phoenicu«  Por- 
ta«. 

D»cÄi66el  el  GAarDi,  B.,  Libanu«. 

Dschisscr  Bcni-Jakub,  Brücke,  Ja- 
cobi  Pon« ,  Geschur. 

Vacholan,  Landsck.,  Gaalaniti«. 
Vschumna,  Fl.,  Jomane«. 
*D sjab  atae ,  St.  Cabasa. 
Psjedie,  Fleck.,  Schedia. 
Dsjina,  Fl.,  Harpaaus. 
Dtjitmc,  In«.,  Organa. 
Psjühbe.  Ins.,  Olabn«. 
Puchs,  St.,  Du  von  um. 
Duero,  Fl.,  Duriu«. 

Ducsmot«,    Landschaft,  Duetmewi« 
traetnj. 


Düben,  St.,  Duba. 

Pül  ecke,  Fleck. ,  Dulecum. 

Dünberg ,  Ort,  Düna«,  Dunum. 

D  ü  nkir  <  h  c  n  ,  St.,  Dunquerem. 

Puren,  St.,  Marcoduram. 

Düsseldorf.  St.,  Da«celdorpiuiB. 

Duino,  Ort,  Purina  in. 

Dui  »bürg,  St,  DuUbnrguin. 

DuivAand,  Ina.,  DarcUndia. 

Dulcigno,  St,  Olchinium. 

DuUma,  St,  Thebae. 
Dum  ath,  St.,  Duma. 
Vumbar,  Dunbar,  St  in  Schottland, 
Vara,  Duinbaram. 

P  um  bar  ton,  Gif«ch. ,  Lerinia. 

P  umbt!  rt  on  ,  Dumbriton,  St,  Bri- 

tannodunura. 
Pumblain,  St,  Duniblanum. 
Dumfric»,  St,  Dunfrcja. 
Dummer «ee,  Dnmuiera. 
Dumnotyr,  Fleck.,  Duuxnorioua, Du- 

novortium. 

Dun  /c  Äo«,  St,  Castrum  lWi,Uc- 
giodunam. 

Du  neuster,  St.,  Danum. 
Dundalk,  St,  Dunkeranum. 
Dundcc,  St,  Allectnm,  Dooum  DeL 
Dung  isbehead ,  Vorgeb.,  Orcas. 
Duningen,  Dorf,  Dunum. 
Dunois,  Lasch. ,  Dunensis  tntctu*. 
Dunk  cid,  St,  Caledonta. 
*  Dunk  er  an,  St.  in  Irland,  IwrnL-. 

st  ci/n«g-,  Fleck.,  Kvonium,  Ste- 
phanodunum. 

Dunster,    Mktfl.,    Dnnestorium  (4 
«trum. 

Dunwich,  St,  Dnnmocha. 
Durunce,  Fl.,  Drueutia, 
Dura»,  St,  Duracii,  Duracium. 
Durusso,  St,  Dyrrachium. 
Durbuy,  St,  Darbi«. 
Duretui,  St,  Dunulellaro ,  Durstal- 
lum. 

Dur h am,  Grfsch.,  Danelmen&ls  Comi- 
tatus. 

Dur  ha  m,   St.,   Dunelmum,  Dunhel- 

raum. 

Durrah,  Landsch.,  Ar  Li. 
Du»  -  Chur-malu ,  St,  Menni«. 
Duztsche,  Fleck.,  Dusae  ad  Oljut- 
pum. 

Dylc,  FL,  Thilia. 

Pi/ss,  St,  Desertum. 

D'ysborch,  Dysborg,  Ort,  Dbpar- 

gnm. 

Dvina,  Fl.,  Carambaci«,  Doina. 
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irne,  See,  Dermis. 
istmeath,  Grfach.,  Media. 
Hon,  Fleck.,  Acüionia, 
i«:e,  St. ,  Hin  s.u. 
Senheim,  St.,  Gaviodorum. 
ieracA,  Mktfl.,  Eberacum. 
iert6crg,  Mktfl.,  Eburohergomnm. 
Dersdorf,  Fleck.,  Aula  Nova. 
Ursheimmünt ter,  Abtey, 
nas  terra  ra. 

brcuil,  Ebrcvillc,  St  ,  Ebrolium. 
&ro,  FL,  Iben», 
ehttz,  FL,  Achatiui. 
chternach ,  St.,  Andethanna? 
ctja,  St.,  Astigi. 

•  clttie,  St.  im  holl.  Flandern,  Sluzae. 
couis,  Fleck,  in  Frank r.,  Escovium. 
den,  FL,  Ituna. 
der,  Fl.,  Adrana. 
der,  St,  Eudrapa. 
der i n gton,  llafenort,  Adorni  Por- 
to«. 

rf/a,  Dorf;  Apollin«  Urba  Magna. 
dinburg,    St.,  Alata  Castra,  Edi- 

niun. 

dulo,  St.  im  Geb.  Ton  Venedig,  Edn- 


?d  $opÄ,  St,  Aphroditopolis. 

g er,  St.,  Egra, 

ger,  FL,  Egra,  Agara. 

gina,  Co  i/o  d',  Saronicua  sinus. 

glon,  Ort,  Eglon. 

gli»au,  St. ,  Egliaavia,  Egliaonia. 

flft  FL,  Eglia. 

gorlik,  FL,  Mermodua. 

grt  Putttnku  ,  St.,  Bylazora. 

gri&o*  ,  Meerenge  von,  Euripua. 

typten,  Aegypten,  Land,  Acgyp- 

tui. 

Aingcn,  St.,  Dracuina. 
Ärenoreititein,  Featg.,  Ehrenberti 


ich,  Ort,  Echa. 
S'cAatadt,  St., 
'ider,  EL,  Egidora,  Eidora. 
'irferttoedt,  Landach.,  Epidorensii 
i  raefectura. 
iffel, 


•fienonrg,  St.',  llebur£ura. 
\ndhofen,  St.,  Eindovia. 
anrieh,  Gegend,  Henrici  pagni. 


Ein  siedeln,  Mktfl.,  Ereraitarum Coo- 

oobium  in  Helvetiia. 
Eipatos,  St.,  Inatua. 
Eisach,  FL,  Atagia. 
Kiseuach,  St.,  Iscnacum. 
Eisenberg,  St.,  Eiieoberga. 
Eis  enh  Uttel,  Dorf,  Isenbuttella, 
Kisenburg,  Mktfl.,  Castrum Ferreum. 
Eiaenburger  Ge$pann§ehaft,  Ca- 

atriferrenaia  Comitatua. 

Eisenschnippe,  Schloff,  Fauces  Fer- 
reae. 

Einleben,  St.,  Ialebia. 

Eismeer,    G'ongelatum  Maro,  Maro 


Ekesjoc,  St., 
Elada,  St.,  Achila. 
El  and v,  B. ,  Lampea. 
El-  Ar  eas y  St.,  Cercaaoruro* 
El-Ariaeh,  Ort,  Rhinocolura. 
Jffloa,  Ineel,  Acthalia,  Ura. 
El-Baiaan,  St., 
Elbcy  FL,  Albia. 
Elbeuf,  St.,  Elboyium. 
El-Bir,  Ort,  Machmas. 


Coele-Syria  ? 


El-Bokah, 

El- Betthin,  Lasch. ,  Baaan, 
£I-CaUa&,  St.,  Gitloi. 
J?lcÄe,  St.,  Iiiice,  IllicL 
Kl-Comc,  Ort,  Cholle. 
/?/da,  St.,  Adcllum. 
El  der,  St.,  Gadirtha. 
Elefta,  Dorf,  Elatca. 
Kleitz,  St.,  Elethyia.  .  . 

Elenbor ogh,  St.,  Olenacom. 
£!eo,  Ort,  Eilet,  Ilei. 
El-Herba,  Ort,  TigarB. 
Eliasberg ,  Pclinaeus. 
Elimbo,  Geb.,  Olympus. 
El-Jehudieh,  Ort,   Caatra  Judaeo- 


El-Kab,  Dorf,  Lucina. 
Elkas ,  Geb.,  Olgassua 
El-Katif,  St.,  Gerra. 
El-Khabur,  FL,  Chabo 
FA-hibir,  FL,  Ampsaga. 
Kl -Kur  ah,  Ort,  Moab. 
El-Lah  u  m ,  Fleck. , 
EU,  Ort,  Elccbu*. 
•Ällcrcno,  St.  in  Span., 
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Ellgow,  St,  Elgovia,  Angia 
Ell-Jemmc,  St.,  Thvsdrus. 
Eilrieh,  St,  Elricom. 
El  Iwan  gen,  St.,  Elcuhantiacum. 
El-Nladain,    Ort,  Seleucia  ad  Ti- 
grim. 

Eine,  St.  in  Frankr. ,  Helena. 
El  -  y  uchar,  FL,  Nasan. 
Einbogen,  St.,  Cubitus. 
Elnbogner  Kreis,  Cubitanus  Circu- 
lus. 

Eine,  St.,  Helena,  Elibcrri. 
Elpisara,  St.,  Ephaliga. 
El-  Pozuclo,  St.,  Paesula. 
Elsass,  Prov.,  Alsatia/ 
Elsaas-Zabern,  St,  Tabcrnae  Tribo- 
corum,  Alsaticae. 

Elsen,  Dorf,  Aliso. 
"Elsfleth,  St,  Alisni. 
Elsloo,  Ort,  Ha^Iacum. 
Ä^ter,  Fl.,  Elistcr. 
Elten,  Mktfl.,  Akinac. 
JEJ-Falie  de  Abdelacis,  Dorf,Ncsca- 
nia. 

Elvas,  Fcstg. ,  Alba,  Heluae. 
El  vir Ort,  Elibcri,  Illibcris. 
Ely,  Ins.  o.  St. ,  Helia. 
Elz,  Fleck.,  Eltzia. 
Elze,  St.,  Aula  Regia  ad  Lynum. 
Elze,  Fl.,  AUsontia. 
Em,  Fl.,  Emma. 
Emb,  Fl.,  Emba. 
Embden,  St.,  Amasia. 
Emboli,  St,  Amphipolis. 
Embro,  Ins.,  Imbrus. 
Embro ,  Mktfl.,  Imbrus. 
Embrun,  St,  Castrum  Ebrcduncnse, 
Eburodunum. 

Embi,  Mktfl.,  Amadea  (in  d.  Grafgeh. 
Tvrol). 

Embs,  Mktfl.  im  Hrzgth.  Nassau,  Em- 
basis. 

Emely,  Awn,  Mktfl.,  Emelia. 
Emley,  Ort,  Jemelaca. 
Emmat,  Fl.,  Amma. 
Emmenthal,  Emmanac  Vallis. 
Emmer,  FL,  Ambra. 
Emmerich,  St,  Asciburgum,  Emme- 
rica. 

Empoli,  St,  Emporium. 
Ems,  Fl.,  Amasia,  Amasius. 
Endaro,  St.,  Enrierum. 
Eng  ad  in,  Innthal,   Ldsch.,  Caput 
Oeni. 

Engelberg,  Abtey,  Ingclbcrga. 
Engelsburg ,  Citadeüc,  Hadrian i  Me- 
ies, Castellum  Angcli. 
Enger,  St.,  Anearia,  Angria. 
Enghien,  St,  Angia. 
Engia,  Ins.,  Aegina. 
England,  Land,  Dritannia,  Anglia. 


Enicd.  Mktfl.,  Enjedinmn. 

Eniskilling,  St,  Arx  Kellina. 

Enkhuizen,  St,  Enchn*a, 

Enkocping,  St., 

I  nn,  Ort,  Endidae. 

Enos,  St ,  Aenos. 

£ns,  St,  Anasäianum,  Anisia. 

£«s,  FL,  Anasus 

Ensdorf,  Fleck., 
sterium. 

En  s in  eh,  Ort,  Antinoe. 

Entraigues,  St,  Interaquae. 

Entratn«,  St,  Interamnis. 

Entrames,  Priorat,  InteramnU 

Entre  Duero  c  Minho,  Prov., 
raa  Minii. 

Entremont,  Mktfl.,  Intermontiam. 

En  t  re  ran  x,  St,  Intervalle»,  Interval- 
lum. 

•Env er meu,  Fleck,  in  Frankr.,  Ea»er- 

modium. 

Eperies,  St,  Aperiaacio,  Eperä*immi. 
Epernay,  St,  Asprencia,  Sparnacura. 
'Epernon,  St  in  Franke,  Spam«. 
•Epinal,   Espinal,  St.   in  Frankr., 

Suinalium. 
Ep  inoy,   Mktfl. ,  Espinojura  , 

tum. 

Epsham,  St,  Eb 


Erbach.  St.,  Erpaehium. 
Ereoca,  St.,  Erquicum. 
Er  es  in.  Ort,  Sali  mim. 
Erekli,  St.,  Hcraclea  Thraciae. 
Eremo  di  St.  Augustin  o g  St,  Gn~ 


Eretia,  St.,  Cnemidea. 
Ei  et  vi.  St,  Erythrae. 
Erft,  FL,  Arnapha. 
Erfurt,  St,  Erfordia. 
Ergcrs,  FL,  Ergitia. 
£ri,  FL,  Caeretanus  amnis. 
Eriah-lSahr-Ebraham,  FL,  AsV 
nis. 

Erinco,  St.,  Erinaenm. 
Erissi,  St,  Eresos. 
Eriuan,  St,  Eroanum. 
•  Eriwan,  Prov., 
talis.  • 

Erkclens,  St,  Herculemn,  HercuLi 
nura. 

Erklia,  St,  Ad  Horrea. 
Er  lach,  Fleck.,  Elegium. 
Erlach,  Erlaf,  FL,  Erl 
pa. 

Erlau,  Fl.  n.  St.,  Agria. 
Ermenak,  St,  Horaona. 
Erment,  Dorf,  Hennonthb. 
Ermita  de  los  Palaclo$,  St.,  Fl*- 

vi  um  Vivitanum. 
Ermita   de  nuestra  Senorm 

Ticrmes,  St,  Tenuaatia. 
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r*ce,  St,  Ercneum. 
ranne,  Dorf,  Ijatonn«  Civitas. 
rrt/,  Ldsch. ,  Angiutamnira. 
r-ßoAa,  St.,  Edct)*a. 
rzgcbirge,  Metalliferi  Montea. 
lax o ,  Fl. ,  Acaaria. 
itet,  FL,  Calus.  v 
•cA&orn,  Ort  bey  Rödelheim,  Asga- 
brannum  TÜla. 

nhwege,  St.  im  Churfetth.  Heisen, 
Schavegia. 

ttorial,  St,  Emcitriacum,  Scoriale. 

tcouis,  Fleck.,  Escovium. 

icoaurf,  St. ,  Serosa* 

»durf,  Dorf,  A<dml. 

itm,  St.,  Eoena. 

«ino,  FL,  Aesis. 

ikdale,  Ld*ch. ,  Escia. 

iker,  St.,  Oeactia. 

ilrer,  FL,  Cio8. 

Ort,  Sida. 
ifci  Foros,  Ort,  Dandaca. 
tki  Hittar,  Fleck.,  Lnodicea. 
tkihitsar,  St.,  Stnttonicea. 

•  ski-Schehr,  Ort,  üorylaciim. 
>fri'-SJana,  Ort,  SaUtintum. 
:iki-stambul,  Ruinen,  Alcxandrea. 
ikiuptchi,  St.,  Sccptsig. 

|fl«,  FL,  Estpia. 

tpejo,  St,  (  Iii rit. is  Julia. 

•  tseclr,  St,  Mursa,  Essccium. 

St,  Easendia,  Asnidia. 
-HcBbcrg-,  Dorf,  Asciburgiura. 
ifsengeaux,  Flcclc., 
'steuide,  St.,  Xanthus. 
ist  fing- en,  St..  Ezelinga. 
Ettagel,  St.  in  Franlcr.,  Stagcllura. 
fisfain,  Etoin,  St  in  Frankr.,  Sta- 


Este,  Fl.,  Eacheda,  Ateete. 
Este  IIa,  St,  Alba,  Stella. 
Estepa,  St,  Astaua. 
Estcpona,  St,  Cilniana. 
Esthenberg,  B. ,  Eationuiu  Moni . 
Est  hl  und,  Gouvernem.,  Enthonia. 
'Estival,  St.  in  Frauke,  Stivagium. 
Estoy,  St,  ü*sonoba. 
•Estrechy,  St.  in  Frank r.,  Scripa- 
nie  um. 

Estrcmadura,  Frov. ,  Exlrana  Durii, 

Extremadura. 
Estrcmoz,  St,  Extrema. 
VEtang  de  Sigcan,  See,  Kubrcnsi» 


•itampes,  Etampes,  St, 
Manfort,  Mktfl.,  Darinum. 
:»lonque  de  ^i&efate,  See,  Nacca- 
rorum  palua. 

ZitapUi,  St  in  Frankr.,  Stapulae. 
"tc,  St.,  Ateate. 


Ethal,  Fleck., 
Etsch.  8.  Adige. 

Etschland  ,  Laach. ,  Athc>ia,  Atlie-iua 

nger. 

Et s cd,  Schlofa,  Echedum. 
'Ettersberg,  B.,  Mona  Aethereua. 
Em,  St,  Auga,  Augium. 
Eufemia,  St.,  Lametia. 
•Eufcmia,  Golfo  di,  Viboacnaia  ei- 
nus. 

Eugeniusberg,  Eugenius  Hvge. 
Eugubio,  St.,  Aguvium,  Ingiuium. 
Euphrat,  Phrat,  FL,  Euphratea. 
Eure,  FL,  Audura,  Ebura. 
'Eutin,  St,  Oittinum. 
Evian,  St.,  Aquianum. 
Evora,  St,  Ebora,  Libcralitas  Julia. 
Evoramente\,  Evora   de  Monte, 
Fleck.,  Ebora  Alta. 

Evre,  FL,  Arara. 
Evreux,  St,  Ebroicae,  Ebroicura. 
Evron,  St,  Ebronium,  Aario. 
Exet  er,  St. ,  Isca  Duuinoniorum,  Uxc- 
la. 

Ext  de  ui'I,  St.,  Exidolium. 
Eyder,  FL,  Aegidora,  Kgidora. 
Ey  lau,  St.,  Gilaria  Borussica. 
Ey tnouti eret ,  St, 
EyreA,  B. ,  Girgiris. 
Esaro,  FL,  Sara. 


F. 


i1  r'.?.,cl»  St  in  Frankr.,  Forum  Faffficaur,  Mktfc,  Faniolum. 

»r?*  Faigne,la,  Ldach. ,  Fania. 

'«"•Hcnsar,  Ort,  Salpcaa.  •Fafroingen^St ,  Pom«*. 

a«"*a,  St,  Faventia, 


Faint,  Ort,  Fania. 
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Fair  Head,  Vorgeb.,  Robogdinm  pro- 


Falaite,  St,  Falaia,  Falcsia. 
Falaeia,  Ldspitze,  Phalasia. 
Falekenberg,  St.  in  Schweden,  Fal- 
coberga. 

Falckenberg,  St.  in  Schlesien,  Fal- 

comontium. 
^Falckenetein,  Mktfl. ,  Falconis  Petra. 
Falco,  FI.,  Palandas. 
Falkenberg,  St.  in  ä.  Niedert,  Co- 

riovallum. 
Falkenttein,  0.  in  d.  Schweix,  Fal- 

chenstein.  1 
Falkirk,  St. ,  Davium  Saccllum. 
Falköping,  St.,  Falcopia,  Focopia. 
Fa 1 1 er ont,  St.,  Falaria. 
Falmouth,  St',  Falmuthum,  Volemu- 

thum,  Volubae  Portus. 

Falater,  Ins.,  Falstria. 
Falvatera,  Ins.,  Fabrateria. 
Famagosta,  St.,  Arsinoe  ,  Fama  An- 
gusta. 

Famare,  Flecken,  Fannm  Martig. 
Famene,  District,  Pacmani. 
Famieh,  St,  Apamea  Syriae. 
'  Famine,  Ldsch. ,  Famicnsis  Tractus. 
Fanagoria,  St.,  Corocondame. 
Fanas,  Ort,  Faentejnm. 
Fanjeaux,  Mktfl.,  Fanum  Jovis. 
Fano,  Ort,  Rcfugium Apollinis. 
Fano,  Fonek,  O.,  Vennum. 
Fano,  St,  Colonia  Julia  Fanestris. 
F arbeit,   Flecken,  Pharbaethus. 
Fa rfa,  Fl.,  Fabaris. 
Farigliani,  Felseumseln ,  Cyclopum 


•Fa rm o uti e r l ,  St.  in  Frankr. ,  Fi 

monasterium. 
Fornai«,  Ins.,  Erithini  Scopuli. 
Fa rneee,  Fleck. ,  Farnesiam  Castrum. 
Farnham,  St.,  Vindomum. 
Faro  dt  Mestina,  Meerenge,  Sico- 

lum  Fretum. 
Faroer,  Inseln,  Faeroac  Insulae. 
Farra,  St,  Parsia. 
Farea,  St,  Pharsalui. 
Fatta,  Thal,  Fascia. 
.Faston,  O.,  Villa  Faustini. 
Faucigny,  Prov.,  Faciniacum. 
Fauctgny,  Schlofs,  Fossiniacum. 
Faule  Bay,  Busen,  Immundus Sinus. 
Fovagnana,  Insel,  Acgusa. 
Fa  ©  a  r  a ,  Fl. ,  Dianae  Fons. 
Favara,  Mktfl.,  Dianae  Fanum., 
Faverge»,  St.,  Faverga. 
Favernay,  St.,  Favcrnajum. 

Mktfl. ,  Favcntia. 
Fecamp,  Fetcamp,  St ,  Fücamnura, 

Fiici 


•Federeee,  See,  Lactu 
Feira,  St.,  Langobrign. 
Feldtperg,  Ort,  V'aconium. 
Felenk  Bournon,  Yorgrb.,  P*xt!t- 
nium. 

Felicuda ,  Ins.,  Heraclea. 
Felle»,  B.,  Elepha*. 
Feilt'*,  St,  Felinum. 
Felo,  St,  Hippnmm. 
Fcitre,  St. ,  Fcltria. 
Feltro,  Geb.,  Ferctranai  Ager. 
Femern,   Ins.,  Cimbria  Parra,  Fin- 
bria. 

Frmfrjund,  Femert«e, 

Fiuibriae  Fretum. 
*Feneetrange,  Bex.  u.  St.  in  Frank: 

Vestringium. 
Fenix,  Mktfl. ,  Fenisiom. 
\Fc*ouiliedcs,  Bei.  in  Fraafcr.,  Fe- 

niculetum. 

Fcrachio,  Ort,  C 

Fere,  Dorf,  Fara, 

Fcrina,  FL,  Erigon. 

Fermanagh,  Grfsch.,  Fi 
Comitatutf. 

Fermo,  St,  Firmium,  Finnm Pla- 
num. 

Fernando  del  Po,  Ins.,  FsW 
Insula. 

Ferraja  Porto,  St.,  PartwFanri* 
Fcrrara,  St.,  AUieni  Form,  Fem- 
ria. 

Ferreira,  St,  Rarapia. 
Ferretc,  St.,  F errate. 
Ferrtcres,  Fleck., 
Ferro,  Ins.,  Ferri 
Ferti,  St,  Firmitas. 
Ferte'-Alai»,  St,  Firabs  AWkn- 

dis,  Adelahidis. 
Ferti-Aurain,  St, 

niensis,  Aureni. 
Fcrti-Bernard,  St, 

hardi. 

Fert<f  -  Gaucher,  Mktfl.,  Final* 

(Auculphi)  Gualtieri. 
'Ferti  -  Loupiere,  St  in  Fitsc, 

Firmitas  Lupera. 
Forte-  Mi  Ion,  St,  Firmiuu  Kl«* 
Fcrte"  sous  Jouurrc,  St.,  Fotu» 

(adlotrum)  Auculphi. 
Fette  sur  Aube,  St, 


Fcrvtieren,  Mktfl.,  Fora. 
Fesenaac,  Fleck.,  Fidcnturum. 
Feuchtwang ,  St,  Hjdropol». 
Feuerland ,  Ignis  Terra 
Feutllans,  Mktfl.,  Fa 
Fettrs,  St,  Forum  Seguiiu- 
•Fcytriz,  St  in  Uatcr-Stcjens. 

stricia.   

Fes,  Kgr.,  Fexwuunn  Regnnm. 
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rf|  St,  Fessa,  Fi 
::an,  Ldseh.,  Phazanta, 
iaecene,  St.  in  Kai. ,  Alianus. 
ano,  Mktfl.,  Flavianuni. 
lanona,  St.,  Fianona. 
iflj co nc,  St.,  Colonia  Fcrentinensis. 
icari,  Fleck.,  Fisera. 
icAteJ&erg*,  Geb.,  Möns  pinifer. 
(far i ,  Fl. ,  Evenus. 
Idnck,  Mktil  ,  Filckia. 
idon/W,  Ins.,  Leuce. 
•  donisi,  Ldzunge,  Curaus  Adiillis. 
Hülsa,  Ins.,  Hippuris. 
feio/e,  St.,  Faesula. 
7/e,  Grfsch.  in  Schottl. ,  Otholonia. 
i^eoc,  St.  in  Frankr.,  Figiacum. 
frieirat,  St.,  Ficaria. 
iidyTMstr.,  Filckiensis  Processus. 
7i'6e,  St,  Philippopolis. 
i*'ppo  d'Argiro,  St.,  Agyrium. 
ia/e,  Mktfl.,  Finnriuni. 
materre,    Vorgeb.,    Finis  Terrae 
Caput;  prom.  Artabrum. 
nmark,  Ldsch. ,  Finninarcliia. 
iaitft.  Volk,  Fcnni,  Finni. 
Inningen,  Fleck.,  Faeniana,  Pinia- 
na. 

innfand,  Eningia,  Finnia. 
fore,  Fl.,  Flora,  Armenita. 
orensuola,  Mktfl.,  Fidentiola,  Flo- 
ren tia. 

iruo,  Ort,  Phcrae. 

irmiano,  Ort,  Firmanorum  Castel- 

irth  0/  Clyde,  Meerb.,  Glotae 
Astuarium. 

irth  of  Förth,  Meerb. ,  Bodotria. 
irth  of  Solway,    Meerb.,  Itunae 


Flavigny,  St.,  Flaviacum,  Flavinia- 

cum. 

Fläche,  la,  St.,  Fixa,  Flexia. 
Fl  ei  ms ,  Thal,  Flein  am  m  Vallis. 
Flensburg,  St.  Flenopolis. 
Flensburger  JVyk,  Meerb.,  Fleni 
Sinus. 

Fl  cm,  Fleck.,  Bratnspantium. 
Fleurus,  St.  in  d.  Niederlanden,  Flo- 

riacum  Monasteriuin. 
Flenn/,  St.  in  Burgund ,  Floriacum  ad 


Irth  of  Tay,  Taum  Acstuarium, 
Tara. 

■nvdo.  Geb. ,  Elibanus  Möns. 

>r  harnend,  Mktfl.,  Aequinoctium. 

imei,  St,  Fimae,  Fima. 

ume,  Kr.,    Flavoniensis  Circulus, 

Faaam  S.  Viti  Flumoniensis. 

ume  della  Cane,  Fl.,  Cena. 

ume  della  Madalena,  Fl.,  Sc- 

bethus. 

ume  della  Posta,  Fl.,  Fibrenus. 
ume  di  Hagusa,  Fl. ,  Motycanns. 
ume  dt  Terra  Nuova,  Fl.,  Cela, 

EMii 

ume  Grando,  Fl.,  Himera. 
'  ■  •  /  .  FL ,  Dammonus. 
<t>e*i»go,  Gegend,  Firelgonia. 
aetch,  Ort,  Falisca. 
anotiscAer  Busen,  Sinus  Flanati- 
cus. 

andern,  Land,  Flandria,  Flandriae 


arehheim,  Ort, 
ZiHhtfi  Wörtcrb.  d.  Mrdk. 


Fleury,  Fleck,  im  franz.  Dep.  Loiret, 

Floriacus. 
Fleuten,  Fleck.,  Flctio. 
Fliessingen,  s.  Vlicssingen. 
Flims,  Dorf,  Flemium. 
Fl  ix,  Ort,  Biscargis. 
Floren  ges,  St.  in  d.  Niederl.,  Flori- 

nae. 

Flor  es,  Ins.,  Florum  Insula. 
Florival,  Abtey,  Florida  Vallis. 
Flueten,  Fleck.,  Fluctum. 
Flums,  Fleck.,  Flemma. 
FZ  uvia,  Fl.,  Clodianus. 
Föhr,  Ins.,  Fora. 

Fogarasch,    Distr.,  Fogarasinensii 
Ager. 

Fogarasch,  Ort,  Fogarasinum. 
Foggia,  St.,  Fovea. 
Foglia,  Fl.,  Ieaurus,  Pisaurus. 
*Fognano,  St.,  Ustugum. 
Foigny,  Abtey,  Fusnianum. 
Foix,  St.,  Foxum,  Fuxum. 
Fokia,  Ruinen,  Phocaea. 
Folgaria,  Ort,  Fulgarida. 
Foligno,  St.,  Fulgmia. 
Fomillo,  St.,  Forum  ßibalorum. 
Foncombaut,  Mktfl.,  Fons  Gombaldi. 
Fondi,  St,  Fundi. 
Fontaine  Andre",  Mktfl.,  Fons  St. 
Andreae. 

Fontaineblcau,  St.,  Hello fontanum, 

Fons  Bellaqucus. 
Fontaine   de    Mervcillc,  Quelle, 

Fons  Admirationis. 
Fontane  VEveque,  St.,  Fons  Epi- 

scopi. 

Fontaine s,  Fleck.,  Fontes. 
Fontenai,  Fleck.,  Fun  tan  cum. 
Fontenai  le  Comte*,  St., 

cum  Comitum. 
Font  c  n  eile  ,  Abtey,  Fontanella. 
Fontevrauld,  Mktfl.,  FonsEbraldi. 
Fotitibre,  Fleck.,  Fons  IberL 
Foosht,  Ins.,  Card  am  ine. 
Foqui,  Fleck.,  Fochium. 
Forat,  Fl.,  Euphrates. 
Forbisherstrasse,  Mrenge ,  Fretum 

Forbisscri. 
b  orcalqu-ier  ,    St.  , 

Forum  Calcarium. 

67 
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Fovcelli,  Ort,  Erythrom. 
Fordon,  Mktfl.,  Fordunium. 
•Forellcnbach,  FL,  Mediana. 
Forenza,  St. ,  Fercntum. 
Forez,  Ldech. ,  Forcnsis  Provincia. 
Forges  les  Kam,  St.,  Forgiae. 
Forli,  St.,  Forum  Livii. 
Foriimpopoli,   St.,  Forum  Popiln, 

Porapilii. 
Formignano,  St.,  Firmnnum. 
Formo seile,  Ort,  Ocelum. 
Fornovo,  Mktfl  ,  Forum  Novum. 
Foron,  Ort,  Furonis. 
Forstenberg,  St.,  Vetera  castra. 
Fortat>entura,  Ins.,  Aprositos. 
Fort  de  France,  St.,  Arx  Regia.  # 
Fo r  t  L o u is,  St. ,  Fortalitium  Ludovici, 

Castrum  Ludovici. 
Fortore,  Fl.,  Frento. 
Fort  St.  MigueJ,  Castcll,  Fortaliüum 

St.  Michaelis. 
Forza,  la,   St.,  Fortalitium. 
Fossa,  la,  Fleck.,  Forum  Popiln. 
Fo ssano,  St.,  Fons  Sanus»,  Fossanum. 
Fosse,  St,,  Fossae. 
Fo  s  s  o  ro  6  ro  n  e ,  St. ,  Forum  Scmpromi. 

Foug,  Ort,  Fagus. 

Fou|eres,  St.,  Filiceriae,  Fulgcriae. 
t ournc s ,  Mktfl.,  Furnn. 
Fränkischer  Kreis,  Francomcus Cir- 

culus. 

Fragn,  St.,  Flavia  Gallica. 

Franc,  Je,  Distr.,  Franconatus. 

Ia  France  de  Urug es,  Gegend, Fran- 
conatus Knigarnm. 

Fronet  Comte,  Burgundia  Supenor. 

Franco  castra,  St.,  Stratonica. 

Fr  an  coli,  Fl.,  Subi. 

Fr  an  coli  se,  Ort,  Virena. 

Franecker,  St.,  Frnneqnera. 

Frankn,  Land,  Franc«  Oncntalis, 
Franconia. 

FranJtcn&crßr,  Berg,  Ferratus  Möns. 

FranlkentAa/,  St.,  Francodalia. 

Frankfurt  am  Main,  Francofurtum 
ad  Moennm.  „  . 

Frankfurt  an  d.  Oder,  Francofor- 

tum  ad  OHeram. 
FranJtretcn,  Land,    Gallia,  Franco- 

Gallia. 

Franza  -  Corte,  Ldsch.,  Francia 
Parva. 

Fraseati,  St.,  Tusculnm. 

Frascolari,  Fl. ,  Oanos. 

bytiutuiil  b ,   Kloster,  Alba  Domma- 


Frauenbrunnen,  Fleck.,  Föns  Bca- 

tae  Virginia. 
Frauenburg,  St.,  Drusinna  Urbs. 
Fraucnfeld,  St.,  Gvnaepedium. 
Freddo,  Fl.  in  Toskana,  Frigidü*. 
Fr  €ddo,  Fl.  auf  Sicüicn,  Aeinarui. 


Free«,  Thal,  Fera  Vallis. 
Freisach,  St.,  Frisacum. 
Fr  ejus,  St,  Coloaia  Julia  Odra 

rum,  Forum  Julii. 
Fremincourt,  Fleck,  Fmnimna 
Frcmont,  Abtcv,  Frigidus  Moa» 
Frcscaruolo,  Mktfl  ,  Fra*canilum 
Fresnay,  Mktfl. ,  Fresnacam,  »da 

niacura. 

Freudenthal9  St.,  Joccwa  VaHfc. 
Frey6erg",  St.,  Friberga  HennuBdi 
rorum. 

Freyburg,  St.  in  Baden,  Friborrjl 

Brisgoviac. 
Fr  ey bürg,  St.  in  d.  Schweiz,  Friboi 

gum  Nuiihonum. 
Freyburg,  St.  in Prcufcen,  Fribrnff 

ad  Windom. 
Freyenwaldc,  St,  FriarwaHa. 
Freysingen,  St,  Fraxinia,  Fnaaji 
Frey  Stadt ,  St.,  Eleothcropolk 
Freystadt,   St   in  Oester.  Stab 

Eleutheropolis  Te*sincn»is. 
Freystadt,  St  in  Ungern, 

polis^ad  Vagum. 
Frias,  St.,  Frigida. 
Friaul,  Landäcli.,  Fori  Juki  Daran* 

Forum  Julium. 
Fricenti,  St.,  Frequentoni. 
FricrfcricAsftÄAel,  Schloß,  rn# 

rici  Collis.  . 
Frieder  icia.  St,  Frufcnci  Odx 
Fr  ic dl  and,  Festg.,  Irenopvrga«^ 
Friedrichsburg,  Lu*Uchlob,  f«* 

ricobiirgum.  , 
FriedricatAamm,  Fruintki- 

hävn,  St.,  ^iderieiPort» 

Fft*e4rs'«*f*t«««i  St-  w 

Fridcricopolis. 
FriedricAsthal,  Lustfchloft,  »o» 

riciana  Vallb. 
Frierfricaaioert*,  Dorf,  Em. 
Friesach,  St,  Noreia,  FrwacaaL 
Friesland,  Ldstr. ,  Frisia onenttl* I 

occidentalis. 
Frigento,  St,  Fngenwu 
Frisches  Haff,  Mcerb., 

nus  Venedicus. 
Frittola,    Heilquellen,  Fn»i* 

Aqnae. 

Fritzlar,  St,  Fricdi-Iaria. 
Froideval;  Thal,  FngitotauB. 
Froniac,  St,  Froaeiaeoni. 
Front,  Mktfl.,  Fronten*i* 
Frontignan,  St  in  Frankr.,  r**- 

Domitii,  Frontinianuoi. 
Frusilone,  St.,  Frosino. 
•F«ef  o,  Isie  de  Fucga,  lu.. 

lgniura. 
Fu€ngirolaf  St,  SbcI. 


Digitized  by  Google 


Fuente 

?%tntt  Ovcjuna,  St.,  Meilarm. 
>uente  Habia,  St.,  Fond  Rapidus. 
■uente*,  St.,  Arx  Fontana. 
Weisen,  St.,  Abodiacum. 
Minen,  Ins.,  Fionia. 
•umey,  Mktfl. ,  Furo acu in. 
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Gattinara. 


Fnrea,  Berg,  Bicornis,  Adula. 
FtircÄic,  St.,  Cau diu m. 
Fug  an  o.  See,  Archiphlegethon. 
Fuschua  Bay, 
Fuse,  FL  Fi 


V 


G. 


•abaon,  Ort,  Gabao. 
io5cl,  Gabion,  St.,  Jablona. 
•  a&i'ano,  Fleck.,  Gabienuni. 
iadebusch,  St.,  Dei  Lacus. 
iadelont's,  Ins.,  Claude, 
laesfteck,  Mktfl. ,  Gasbeca. 
iatttri h  l  a  n  d  ,  Ldsch. ,  Gestricia. 
iatta,  St. ,  Cajeta. 
iagliano,  Fleck.,  Galaria. 
?o^ra,  FL,  Subarus. 
iaiderognissa,  Ins.,  Chrysa. 
lail,  PL,  Julia. 

Gaillac,  St.  in  Frankr. ,  Galliacum. 

iaillon,  Mktfl.,  Castrum  Gaillonis. 

3aiu,  Fleck.,  Caea. 

lajazso,  8.  Cajazzo. 

lajola,  Ins. ,  Etiploea. 

lalato,  FL,  Galesus. 

i«Ut«,  Ort,  Chalcis. 

ia/afi,  Dorf,  Galata. 

talat ich,  St.,  Axiopolis. 

»afaure,  FL,  Galaber. 

talaxidi,  St.,  Euanthia. 

'fl/erato,  St.,  Glaneatura. 

»olicien,  span.  Kgr.,  Callaccia,  Ga- 


>alinder-Land,  Ldstr.,  Galindia. 
"illcgo,  Fl,  Gallicus  Fluvius. 
jätete,  Mktfl.,  Falisca. 
iallevese,  Di*tr. ,  Gallovissia. 

'upoä01** st' 1,11  Kgp*  Ncapci'  Cai* 

'ttlltpo  Ii ,  St.  in  d.  europ.Türkey,  Cal- 
"poüi,  Gallipolis. 
?o/Jo,  Vorteb.,  Acritas. 

,Äi»«f,Ui,  in  SchottL,  Gallo- 
vidia. 

;°ll»«!f,  Grfcch.  in  Irland,  Duaca 

ualUca. 

;«iliDoyf  St.,  Gallrra. 
^l«U,  St.,  Galus,  Hains. 
'ara6ororo,  Fleck.,  Garobraria. 


Gambolo,  Fleck.,  Gamblatum. 
Garns,  Dorf,  Campstim  Stiriae. 
Garns,  Dorf  in  d.  Schweiz,  Campsum. 
Gandersheim,  SL,  Gandersinm,  Gan< 


Gandewary,  FL,  Ganges. 

Gap,  St.,  Ciritas  Vappincensinm ,  Va- 

pineum. 
Gap s,  Fleck.,  Tacape. 
Garabusa,  Ins.,  Carabussa. 
Garagnone,  Dorf,  Silbium. 
G  arbin  Essuen,  St.,  Contr 
Gar  da,  Mktfl.,  Benacum. 
Gardasce ,  Benacus  Lacus. 
Garde-Fremet,  St.,  Fraxinetum. 
'Gardon,  Fl.  in  Frankr.,  Vardus. 
Garcssio,  Mktfl. ,  Garetinm. 
Gart 6,  Vorgeb.,  Drepanum 

torium. 

Gar  igliano,  FL,  Clanis,  Liris. 
Garis,  St.,  Carasa. 
Garon,  FL,  Calarona. 
Garonne,  Gironde, 

ronna 
Garz,  St. ,  Garsa. 
Garza,  FL,  Gartia. 
Gartara,  St.,  Gargarci. 
Gascogne,  Vasconia. 
Gascognisches  Meer,  Aquitaniens 

Oceanus. 

Gast  ein,  Mktfl.,  Augusta  Antonini, 

Gastanium. 
Gast  er,  Landsch.,  Castra  Rhaetica. 
G  astinois ,  Landsch.,  Gastinensis  Fa- 

gus,  Vastinium. 

Gastunia,  FL,  Peneus. 
Gasuri,  FL,  Rhymnus. 
Gates,  Geb.,  Maleus. 
Gates,  Geb.,  Adisathrus,  Bcttigus. 
Gatcshcad,  Fleck.,  Gabrosentura. 
Gatipo,  FL,  Gallus. 
Gatter,  FL,  Hyäriaces. 
Gattinara,  St.,  Catuli  Ära. 


67  * 
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Gave 


Gave  d'Oleron,  Fl., 
ncnsis. 

Gave  de  Pau,  FL,  Gabarits  V 
Gavrios,  FI.,  Cephiggus. 
Gazarat,  St.,  Gazena. 
(Ivb sc,  St.,  Libyasa. 
Gedida,  Ort,  Rcapolis. 
Geentsberg c,  St.,  Gerardi  Möns. 
Gefle,  SL,  Gevalia. 
Gcflcborg,    Prov.,  Gcvaüensia  Pro- 
vincia. 

Gehren,  Mktfl.,  Gcrcna. 
(ivihuu.  FI.,  Leucosyrus. 
Geisenfeld,  Mktfl.,  Gisonis  Castra. 
Gelb,  Dorf,  Gelduba. 
(u'lrfcnßffrcn,  Mktfl.,  Gildonacum. 
Geldern,  St.,  Gueldria,  Geldria. 
Gel  Ja*,  St. ,  Castra  Cornelia. 
Gelosia,  St.,  Mistia. 
Gelve»,  Gin  es,  O. ,  Vergentoni. 
G  r  m  b  !  o  u  r  s ,  Mktfl. ,  Gemblacum. 
Gemona,  St.,  Glemona. 
Gemünd  cv  ,  St.,  Gaudia  Mundi. 
G  emündersce,  s.  7  'raunsce. 
Geneve,  Genf,  SL,  Aagusta Allobro- 

guni,  Geneva. 
Geneve,  B.,  Genebra. 
Genevois,    1  Irrzogt  Ii. ,  Gebennensis 

Dticatus,  Gebcnncsiura. 
Genf,  St.,  g.  Geneve. 
Genf,  Clinton.  Genavcnsis  Comitatns. 
Genfersee,  Lausanius  Lacus,  Lacus 


1060 


Glamorgan. 


Geöffneter,  Berg, 
Geudcrn, 


MktfL, 
Geule,  FL,  Gulia. 
Geurgow atz,  Timacum  mit 
Geusen,  St.,  Genosia. 
Gevaudan,  Bez.  in  Fr 
sis  provincia,  Gabalica»  pagm. 

Gex,  Landoch. ,  Gesiensii Agw. 

Gex,  St.,  Gesifi,  Gesium. 

Gey  räch,  Fleck. ,  GyrieBfeCoenobinm. 

Geziret  Assuan,  Elepkantint,  L, 
Elephantine. 

Ghdibb-el-Zickar,  Geb.,  Garapbi 


Genga,  FL,  Novanus. 

Gen  genbach ,  St.,  Gcngibacum. 

Gennep,  St.,  Cenebum. 

Gens  in,  FL,  Melas. 

Gent,  St..  Ganda,  Gandavum. 

Gentitiy,  Dorf,  Gen tiliacum. 

Genua,  Golf  di,  Ligusticuin  mare. 

Gcnsano,  Mktfl.,  Gentianuui,  Cyntia- 

num. 

Georgien,  Ldsch  ,  Cambysenc. 
Gcrace.  St.,  Hicraciura. 
Gerbe.  Ins.,  Bracchion. 
Gerberoy,  SL,  Gerberacoro,  Gerbore- 
dum. 

Gergeau,  SL,  Gargoviuni. 
Gergenti,  St,  Acragas,  Agr  igen  tum. 
Germersheim,  St. ,  Julins  Yicus. 
G  crmhast  i  ,  St.,  Genna. 
G ermigny ,  Fleck. ,  Germinlaciim. 
Gernrode,  St. ,  Gerningcroda ,  Gero- 
nisroda. 

GernsÄeim,  SL,  Gerresheim. 
Gcrola,  Fleck.,  Giroin. 
Gerolshofen,  St.,  Gcrlocuria.  , 
Gerona,  Festg. ,  Gerunda.  » *  t> : 

Gers,  FL,  Acgircius. 
Gersau,  Mktfl.,  Gersovia. 
Gertruidenberg,  SL,  Bergae  DiTac 
Gertrudig. 


Ghedcmez,  Ort,  Crdaums. 
Gherma,  Ort,  Gamma. 
Ghcrmasti,  SL ,  Hiera  Gerne. 

Gherze,  Ort,  Geri*a. 

Ghierra  dAdda,  Land«*..  FuHe- 
na. 

Ghilan,  Prov.,  Goean. 
Ghivira,  St. ,  Gauratium. 
Ghuria  ,  Proy. ,  Colchis. 
Gia/oo,  SL,  Galaba,  Calaba. 
G  i  uiiuli ,  Ins. , 
Giar,  FL ,  Duus. 
G  i  av  cn  o  ,  St.  , 


Gt  6,  Ort,  Gaba, 
Gibraltar,  Festg.,  Calpe, 


Gibraltar,  Srrnfse  von,  Fretnm  Ga- 

ditanurn. 
Gien,  St.,  G iun um. 
Gierapietra,  St.,  Canums. 
Gifani,  Fleck.,  Geofanuin. 
Giglio,  Ins.,  Eplinm,  Aegifomi. 
Gignac,  SL,  Gigniacum. 
GiLud,  St.,  I  Milium. 
Gitta,  St.,  Ha. 
Gilowey,  Mktfl.,  Giloria, 
G/mont,  St.,  Gimo. 
Ginosa,  St.,  Cnossns. 
Giodda,  Ort,  Gadamas. 
Giojay  St.,  Taurianum. 
Giovenazzo,  SL,  Jovenada,  Gm- 

tia. 

Giracc,  St.  in  Xeap. ,  Hieraciura. 
Girgenti,  FL,  Acraga». 
Girgio,  Ldsch. ,  Giorgicnsi?  Ager. 
G  irmasti,  FL ,  Caicuc. 
Gisors,  St.,  Caesarotium. 
Git^chin.  Ort,  Uedintuim: 

cianm. 
Gi  title  cn  .  Ins.,  Judcca. 
Giustendii,  St.,  Taurcsium.  Jwü- 

niana  prima. 
Gjabar,  St.,  Sura. 
Gjcrf/v  (Dschedis),  Fl., 
Glamorgan,  Grätsch., 

Glaqorg&nieDjie  civita*. 
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Grisano. 


'Glan,  FL,  Clanig. 
Glandelagh*  Ort,  Glendelacum. 
Glan  10  Vecehio,  Fl.,  Glan». 
Glarus,  Cm  ton,  Glaronensis  Pagus. 
Glarus,  St,  Glnriziuni,  Glarona. 
Gldsgow,  St,  Glascnviuui. 
Glasto  n  6  u  r  v  ,  St.,  Glasconia. 
G/as,  Grfsch. ,  Glacensis  comitatus. 
6 (ac,  St,  Glaciuni. 
Gleink,  Kloster,  Glunicensc  Cocno- 
bium. 

Gloccstcr,  St.,  Claudia  Castra,  Glo- 

cestria. 

Glogau  ,  St.  ,  GlogOvia  Major.  •  n 
Glückstadt  ,  St.,  Fanum  Fortunao, 

Tychopolis..r.  • 
Glurenz,-&k.,  Gloritim,  Gloriac  Vallis. 
Glykeon,  Hafen,  GI\ kys  Linien.  Dulcis 

Portus. 

Gnadenberg,  Mktfl. ,  Gratiae  Möns. 
Gnadenthal,  Kloster,  GraüarumVaU 

Uli 

Gnaden  z  r  U    Kloster,  Gratiae  Cclia. 

Griese«,  St.,  Gnesna. 

Gniosa  u.  Listo,  zwey  Inseln,  My- 

lac  , 
Gnoicn,  St.,  Coenoenuin. 
Goadel ,  St. ,  Gnadela. 
Goriano,  St.,  Cunciaiium. 
Godmonha  m ,  Ort,  Dclgovitia. 
Goede  Fortuyn,  Ins.,  Bona  Fortuna. 
Goede  Hope,  Ins.,  Bonae  Spei  Li- 

>üla. 

Goederccdc,  Insel,  Godcrea. 
'Gönning'cn ,  Dorf,  A  gen  mini. 
Goerduk  FL,  Lycns. 
Goerlits,  St,    Calancoruin,  Gorli- 

rium. 

Goerz,  St. ,  Goritia. 
Goes,  St ,  Gasa. 

Goethaland,    Cothland ,  Prov., 

Golhia. 
Gopo,  Fl.,  Novaria. 
Goleonda,  Staat,  Darhinabades. 
Goldberg ,  St.,  Auriniontiuin. 
Golrfcnmarfc,  Fleck.,  Auraria  Parva. 
doldne  Aue,  Ldstr. ,  Aurea  Tempe. 
Goldtlhul,  Ort,  Kolitschia  Vallis. 
Gollnotc,  St.,  Golnovia. 
Oolo,  FL,  Tuolo. 

Gom6$v  Ditttr. ,   Gomesianomm  Con- 
tinus. 

Gonrfrecotirt,  St.,  Gtindulphi  Curia. 
Condrcyitfc,  St.,   Gundulphi  Villa. 
Gongar,  St.,  Mastc. 
Gomg-a,  St.,  Gonni. 
Corar,  St.,  Ornros. 
Oorbaga,  Ort,  Gorbcura. 
Gor^o,  St.,  Verrugo. 
Gor^ona,  Ins.,  Urgo,  Gorgon. 
Gor  Je  um,  St,  Gorcomium ,  Goriclie- 
miiun. 


Gornet  0,  St.,  Com  et  um  sc.  Lucani&c. 
Gorzagna,  St,  Gorecnitim. 
Goslar,    St.,,  Civitas  lmperlalis  ad 
Gosara. 

Gotteszell,  Dorf,  Bona  Cella. 
Goukourthoy,  St;  Tavio. 
G  oumay ,  St.,  Gornucuin. 
Gouerno/o,  St,  Castelluni  Guberni- 


Gozano,  Flecken, 
Gozo,  Ins.,  (.an los. 
Qradisca,  St.,  Gordenia. 
Gracsivaudan,  Ldscb.,  Gratlanopo- 

litanus  Pag  iis. 
Gracz,  St.,  Graceiiira.. 
Grammont,  St.,  Graudimontiuro. 
Grampian,  Geb.,  Granipius  Möns. 
Gran,  St.,  Ad  Heren  lern  ,  Strigonkim. 
Gran,  FL,  Gramm. 
Grancey  en  Montagne,  St,Grance- 

juin  Castrum. 

Grandpre,  St.,  Grandipratum. 
Grands  elve ,  Abtey,-  Grandis  sylva, 
fSrandson,  St.,  Grandisontiinr. 
Grandvilla rs ,  St.,  Granimatum. 
Grandville;  St.,  Gramlisvilla. 
Gr  an  feit,  Fleck.,  Grandivallis. 
Gras  d'Orgon,  Mit ndg. ,  Metapinum. 
Grasse,  St,  Graca. 
Graubünden,  Canton,  Grisottia, Ulme 

tia  superior. 
Graupen,  Bergit. ,  Crupnn. 
Gravelines,  St,  Graevelingia. 
Gravenmaehern,  St,  Machera  Co- 

mitis. 

G  ravesand,  St,  Gravescenda. 
Gravina,  St. ,  Blcra. 
Gruy,  St.,  Grndicum,  Grajuiu. 
Greenwichy  St.,  Gronaicura. 
Grcgorsmünslcr,  Kloster,  Gregorü 

St  Monastcriuiii. 
Grc if  ensce,  St. ,  Grypbaenm. 
Grc ifc nsce  ,  See,  Grypliaeus  Lacus. 
Greif  su  aide,  St ,  Gripes wolda,  Gry- 

phiMvalda. 
Grcnadillcn,   Ins.,   Grenadinae  In- 

sulae. 

G  renes-ay,  Ins. ,  Sannia. 

G  renoble,  St,  Cularo ,  Gratianopo- 

li*. 

Grcouls,  Ort,  Gryzeliura. 

Gr  et  l  an  ,  Dorf,  Canibodunnm. 

Grev  csmiihlcn,  St. ,  Comitatis  Mola. 

Griechenland,  Graecia. 

Gricrs,  St.,  Grueria. 

Grignan,  St.,  Grigniacuin. 

Grimaud,  Meerb. ,  Gambracius  Sinui. 

Grimaud,  St. ,  Athenopolis. 

Grimm,  St.,  Grimus. 

Gris  Ncfs,  Vorgeb.,  Icium. 

Gritano,  St,  Ctcmenac. 
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Grisch.  10 

Grisch,  Ort,  Gari. 
Grissau,  Dorf,  Grissorium. 
Grobming ,  Fleck.,  Gamanodunum. 
Groningen,  St.,  Corbulonis  Monu- 
ment um. 

Grönland,  Land,  Gronia,  Gronlan- 
dia. 

Gron,  Mktfl.,  Grtinum. 

Gr on de l,  Hafenort,  Daneon  Portos. 

Groft-Andaman,  Ins.,  BonaeForto- 

nae  Insula. 
Gr  ofsbr  itannien,  Britannia magna. 
Groft-  Cumanien,  Ldsch.,  Cumania 

Major. 

Gr ofs- Delo8f  Ins.,  Rhene. 

G  r  ofs  c  n  hay  n,  St.,  llaganoa. 

Gr  öfter  St.  Bernhard,  B.,  Penni- 
nnfi  Möns. 

Grotta,  St.,  Crypta. 

Grottaglia  ,  St.,  Crypta  Aurea. 

Grotta  Rossa,  St.,  Crypta  Rosa- 
ria, 

Grotte,  la,  St.,  Erbessus." 
Grotte,  Fleck.,  Crypta  Ferrata. 
Grotte  dei  Monte  di  Pausilippo, 

di  JSapoli,  B.,  Fauailyppum,  Cryp- 

ta  Neapolitana. 
Gr  ottkau,  St.,  Grotgavia. 
Grufc,  Ldsch.,  Foiea. 
Grüsen,  Ort,  Grucium. 
Grutes,  St.,  Subrita. 
Guadalaviar,   Fl.,  Darias,  Turia, 

Turinm. 

Guadalaxara,  St.,  Arriaca,  Car- 
raca. 

Guadalquivir,  F!.,  Baetif. 
Guadeloupe,  St. ,  Aquaelupae. 
Guadiamar,  Fl.,  Menoba. 
Guadiana,  Fl.,  Anas. 
Guadiaro,  Fl.,  ßarbesola. 
Guadix,  St.,  Acci. 
Guasida,  St.,  Ladigara. 

uuhuiu  ,  Ins.,  Agana, 
Gvaido,  St.,  Ptanias. 


>2        Hafen  v.  Sudak. 

Gunlibo,  Ort,  Nechesia. 

Guar  da,  St. ,  Lancia  Oppidana. 

G  uar  dafui ,  Vorgeb. ,  AroaiaU. 

Guar  de t  See,  Gardiae  Latus. 

Guastalla,  St.,  GaardUtallum. 
Cuaitecam,  Ld*ch. ,  Gaadcea. 
Gudelaf,  St.,  Casam,  Cu*ü. 
Guerande,  St.  in  Frankr. ,  Ada Qoi- 
riacL 

Gucrdcn,  St.,  Ecbatana. 
Gasret,  SL,  Garactun. 
Guerse/6in,  Ort,  Cillaba. 
Gucicar,  St.,  Calicula. 
Gucvin,  Ort,  Joicni. 
Gugniey  St.,  Gyganenni. 
Gut cn e,  Mktfl.,  GuUwunam. 
ßuienne,  Land,  Aquitaaia. 
Guter  che,  St.,  Gnerica. 
Guilford,  St,  Gilfordia, 
Guittestre,  Mktfl.,  Gallitarum Oppi- 
duua. 

Guiloc-Marc,  Coretai  8m 
Guinea,  St.,  Gumae. 
Gdns,  St.,  Gingium. 
Guntring,  Fleck.,  Ferrariae  forw- 
ruiu. 

Günz,  Fl.,  Guntia. 
Guns6urg,  Fleck.,  Guntia. 
Gutpuscoa,  Prov.,  Jupascos, 
Gui§e,  St.,  Gaisia. 
Guisso  n  a  ,  St«,  Cisea. 
Guiiduk,  FL,  Condochat«. 
Gurbos,  St.,  Carpia. 
Gurck,  Fl. ,  Noaras. 
Gurtet,  Prov.,  Gnria. 
Gurkfeld,  St.,  Nofidonnm 
Guten  bürg,   St.,  Ictodnroo. 
Guteneck,  Schi.,  Boneccia. 
Gutentag,  St.,  Bona  Di«. 
Gut  Stadt,  St.,  Bonoppidum. 
G  um  rat,  Landscb. ,  OrroÜH. 
Guy  er,  FL,  Gaivia. 
Guu/a,  Mktfl,,  Julia. 


H. 


Haag,  St.,  Haga  Com! tum. 
//aa/,  Mktfl.,  Ernolatia. 
Habrun,  St.,  Hebron. 
Habsal,  St.,  Hapeclia. 
Hadaba,  Ldsce,  Nuba. 
Haddington,  St.,  Hadina. 


f/adramaof  a.  Iladtckid,  U*b< 

Catabania.  .  c 

Hadsji  -  Oglu  -  Basardijit,  »i 

ParthcnopoTis. 
Haeger,  St,  Heigera. 
Hafen  v.  Sudak, 
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Herat. 


ufnerzell,  Mktfl. ,   Cellit  Dei  Su 

periur. 

igcnau,  SL%  Hageuoa. 

i/nJur»,    St  in  Oestr.,  Hanibur- 

jmu  Austritte. 

sin  au,  St.,  Hainovia. 

tituc,  Fl.,  Ucnius. 

■ilbinacldtr  Dardaucllcn,  Laud- 

[URc,  Cheraonesns  Thraciao.. 

jlb-Thum,  Mktfl.,  Hemipyrguin. 

ileb,  St.,  s.  a.  Alcppu. 

ßlcfr,  Paschaük,  Alepensis  Prnefec- 


St.,  Catualiuni. 
dctut  .  Fl.,  Haies, 
■lief,  St,  Galicia,  Halicia. 
a//,  St  im  Würtemb.,  Hala  Suevica, 


fi//,  St.  in  Tyrol,  Hala  ad  Oenum. 

ille  ,m  der  Saale,  St.,  Hala,  Hala 

»nonum ,  Magdeburgica. 

b!!ci;i.  St. ,  Huliola. 

um,  St. ,  Hauietuiu  ,  Hamona. 

(mann  t,  Ilfnort,  Putput,  Adrumetuin. 

araalA,  St.,  Amatha. 

am  bürg,  St.,  Hanunonia,  Hainbur- 

amel%  St,  Asmiraea. 

an  ein,  St ,  Haniela. 

i«»f«,  St  ,  TibilU. 

a  m  m ,  St ,  Hamilton». 

amma,  St,  Aquae  Calidae. 

am 011t,  St.,  Ilamons. 

ampthire,  Grfsch. ,  Hanonia. 

amptoneourty  LhUcIiIoH* ,  Hamp- 

toni- Curia. 

an  au,  St  in  Chur - Hessen ,  Hano- 

via. 

andahur,  Ort,  Pachnamunis. 
anebont,  Hennebon,  St.,  Hannebotum. 
annat,   Hanvuge,    St.,  Hannu- 
viiiro. 

an:,  St,  Antium. 
arad,  St. ,  Ader. 

{arber  tt  St.  in  Klein -Asien,  Salam- 


arburg,  St  in  Baicrn  ,  Biriciana. 
arburg,  Mktfl.  in  Frankr.,  Argcn- 
taria,  Argcntunria. 

areourt,   Fleck,  in  Frankr.,  Ha- 

recortiu,  Harcnrtiura. 

ardego,  Gegend,  Harudorum  Pa- 

^ardcrwyck,  St.,  Ardevicnm. 
lor/Ieiir,  St.,  Arcfluctus,  llarflorium. 
larford,  St,  Durocobrivae. 
}arran,  St,  Carrae. 

Hort  b  er g9   St   in  Untersteyerm., 

lleortis  niuni. 

Ortenberg ,  Flecken,  Duroburgum. 
'«rtcii/eld,  Gegend,   Durui  Cam- 
pw. 


Hartland-point,    Vorgeb.  iu  Engt, 

Heiculis  pi  tun. 
Harwick,  St.,  llurviacum,  Uarvicuin. 
Harz,  Geb.,  Hercvnia  sylva. 
Ha sb  et  a ,  Ort,  Dun. 
Hase,  Fl.,  Assa,  llasa. 
Hasek,  Ort,  Hasicon. 
//asic,  Thal,  Haselia  ValUf.  Hassc- 

lia. 

Hassani,  Ed-sjedcru-  Adun,  Ti- 
niagenis  insulu. 

Hasselt,  2  Städte  im  Königr.  d.  Nie- 
derl. ,  Husaeletum. 

•Hastings,  St.  inEugl.,  Othna,  Astin 
guu. 

Hatdcr,  St.,  Hatra.  < 
Hattonehatcl,  St,  Hattoni*  Castrum. 
Hat  van,  Mktfl.,  Hatuunum. 
II  au  ran.  St,  Louce  Come. 
Hauteeomb,    Steingutfabrik ,    AI  tu 
cumba. 

Havanna,  St,   Fan  um  St  Christo 
phori 

Havel,  Fl.,  Habula. 

Havrc,  Flecken,  Havrea. 

Havre  de  Grace,  St.,  Caracoünum, 
Gratiac  portus,  Franciscopolis. 

Havre  de  hongueville ,  St.,  Le- 
gedia. 

Hay,  Iusel,  Dumna. 

Hebberstow ,  Dorf,  Praetorium. 

Hebridische  Inseln,    Ebudae  In- 
snhic. 

Hcbud,  Flecken ,  Jabruda. 
Heer  wen,  Flecken,  Hcrispich. 
Hegau,  Ldstr.,  Ilegovia, 
Heidelberg,  St,  Edelberga,  Heidel- 
berga. 

*  Heidenheim ,  St.,  Aquileja. 
Heilbronn,  St,  Alisium. 
Heiligen  Kreuz,  Dorf,  Fauum  St. 
Crucis. 

Heiligenkreuz,    Insel,    Insulu  St. 

Crucis. 
Heiliger  Berg,  Pirus. 
Hei  ms  heim,  St.,  Heiinbodesheira. 
Heinzenberg,  Ileinsilianns  Möns. 
Heis,  Insel,  llericus. 
»Helgoland,  Insel,  Insula  saneta. 
Hella,  St,  Aejopolis. 
H ellcbrunn,  Lustschi.,  Clarofoutanum. 
Heloni  Mon,  Ort,  Dodona. 
Heisingbor g,  St.,  Heisinga. 
Hclsingör,  St.,  EUenora. 
Jfefuoux,  Mktfl.,  Helvatium. 
Jlcms,  St,  Emesa. 
Hcnares,  Fl.,  Tagonius. 
Mendt*  ÄAo»,  Geb.,  Paropamisuf». 
Hennegau,  Prov. ,  Haginoia. 
Ilcrakiit  za,   St.,    Heraclea  Cherac- 

nes.  Thraciae. 
«erat,  St,  Aria, 
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Hunsingo. 


Herat,  St.  .  Nigaea. 
Herault,  FL,  Araurig,  Araura. 
Herbitzheim,  Flecken,  Heribodeg- 

beim. 
Jlcrck  ,  St.,  Arrha. 
Her  co  l  an  o ,  St,  Hercnlt 

*  Herden,  Dorf,  Arednnum. 

*  Herdnerberg,  Ort, 
Heri,  Fl.,  Ariag. 
Hcrisau,  Mktfl. ,  Augia  Domini. 

*  Herisson,  St  in  Frankr.,  Irritio. 
Hcrjedalen,  Gebirgsthnl,  Herdalia. 
He rkla,  St. ,  Admraetnm. 
Hermannsburg,  Ort,  Arx  Arminü. 
Hermann  Stadt ,  St.,  Cibinium,  Her- 

mannopolis. 
Herrenalb,  Mktfl.,  Alba  Dominorum. 
Herrengrund,  Flecken ,  Dominorum 

Yallis. 

Herrnstadt,  St.,  Kyriopolig. 
Hersfeld ,  Fürsten  th. ,  Ilerocampia. 
Her  st  all,  Mktfl.,   Haristalle,  Heri- 
gtallum. 

Herstelle,  Flecken,  Hariutellum. 
Hcrtf ord,  St.,  Areconium. 
Herveit,  Ort,  Herculis  Caatra. 
Hrrzofrcnbusch,    St.,  Boscoducum, 

Svhu  Du cig. 
Hcser-Wald,  Caesia  Syl  va.  . 
Hessen,  Churfiirgtenth. ,  Hassia. 
Hefsn-Keifa,  St.,  Cephae. 
Het  Fite,  Mündg. ,  Flevum. 
Heus  den,  St.,  Hendena. 
i?ei>e«-6so/nofc,  Mktfl.,  Hevegia. 
Hcxham,  St.,  Alexodunum. 
Hiali,  St.,  Acgiale. 
Hidvegh,  Mktfl.  ,  Joannig  Pong. 
d  Iltens,  Ingeln,  Stoechadc*. 

*  Hiesmes,  St.  in  Frankr.,  Oximinm. 
Hijar,  St.,  Ixarinm. 
Hildburghausen,  St.,  Hilperchnsia. 
Hildesheim,  St.,  Ascalingium ,  Ilil- 

degia. 

Himmalaya,  Geb.,  Emodi  Monteg. 
Himmelf ahrts- Insel ,  Anticosta. 
Himmelskron,  Dorf.  Co  eli  -  Corona. 
H  i  ndmend   Fl.,  Etymnnder. 
Hir ,  Fl. ,  Cophen. 
Hirsau,  St.,  llirsangia. 
Hirschberg,   St.  in  Schleg.,  Cervi- 
montium. 

Hirschberg,  St  im Fiirgtenth.  Reufr, 
Cerrimontium  ad  Salam. 


ff 

Hi  t,  St. ,  Idirara. 
Hita,  St. ,  O «ida. 

Hi  ' :  "    -  -  •  St.,  Hizgera,  Hidoniiager. 
Hjo,  St.,  Hiovia. 
Hoang-Ho ,  Fl. , 

Dorf,  CtoHb, 


Hockerland,  M*ch  ,  Hocheria. 

Hodeida,  St.,  Sacatia 
Höhe,  die,  Geb.,  Taonoi. 
Hörburg,  Ort,  llobur. 
Hörselberg,  Berg,  UorrigoaaiMos 
Höxter,  St,  Huxarä. 
/I  o/,  St  im  Vogtlande,  Curia  Vari#«mii 
Ho/,  Mktfl.  in  Oe#tr. ,  im  Lande  im 
der  Eng ,  Curia  Inferiorb  Pannonia» 
Hof,  St  in  Mähren ,  Curia  Mgriric 
Hof,  Stadt  am,  St  in  Baiero,  Cm 


Hohcmauth,  St,  Alta  Mauta. 
H ohenelbe ,  St,  AHiipobY 
Hohenfurt,  Mktfl.,  Altovadom. 
Hohenkrähn,  R. ,  Graea. 
Hohentwiel ,  Fertg.,  Dnelliom 
Hohcnwarth,  Mktfl.,  Alta  Specola 
Holen,  Flecken,  Haiig. 
Hollandy  Prov. ,  Batar ia ,  HoUarWia. 
Hollen  8  tedt,  Flecken, 
Holme,  Kloster ,  Inanla  Del 
Holstein,  llrzgth., 
Holt,- Island,  In*el, 
ta. 

Hon,  St  v  Diogpoü«. 
Honflcur,   St,  Honfleriag,  floni 
rium. 

Honnccourt,  Flecken, 
Hör,  Fl,  A rabig,  T 
Hora,  Dorf,  Goten. 
Horchid,  FL,  Hrstue. 
Hornscy,  Mbaen.V.,  GabraaUnk^ 


Hirschberg,  St  im  pr.  Regb.  Arena-  Huml 
berg,  Cerrimontium  Weetfaliae.  Hund 
*  Ht*recA6erg-,  St  in  Böhmen,  Dona.  rum 


Horre-  He  ad,  Yorgeb.,  Vi 
Horsens,  St.,  Ilortne^ia. 
Hort,  Schloff,  Leoni a 
Jl  (»  >  N.  Ort,  Gamala. 
Hoszkzu  -  Mezoe,  Mkti,  Ceaf« 
Longug. 

*  Houdau,  St  in  Frankr. ,  Hortes**; 
Howe  Lemur,  Ort,  Sabaeae  Am. 
Hradisch,  St,  Uraduca. 
Huelva,  St.,  Onoba. 
Huesca,  St,  Osca. 
Huescar,  St,  Lacurk 
Hü  fingen,    St. ,  Britrobanae. 
Hünningen,  Klogter,  Hegeocfläc  M, 

nasterium. 
Hüsban,  Ort,  Egeboo. 
Hu ete,  St.,  Julia  Opta. 
Huisne,  St ,  Idonia. 
Humber,  Meerb  ,  Aestnariam  Als 
II  umher  ,  Fl.,  Abui. 
Hnn  dein  gel,  Intula 


Hund'ertsbucl,  Mktfl.,  Centam C*> 
Hu ndscap,  Vorgeb  ,  RhotOi. 
Hundsrück.    Bergrücken ,  Hm»*« 

Pagu?,  Hunnorum  trartn>. 
Hunsingo,  \Ascb-,  HunwgoiiU,  Üfi 
tingia. 
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JJuyis  thc  britten,   Schlaft,  Arx 


Hwecn,  Insel,  Huena. 
Hydra,  Insel,  Hydroa» 
Ilyeres,  St.,  Area*, 


•••  •  ■  • 


I. 


beritchcs  Meer,  HispanknsU  Ocea- 

BUi. 

* 

ine,  Dorf,  Jahne. 

-Er im,  St«,  Primi  s  Magna. 

bton,  St.,  Hisoris. 

burar,  St.,  Cibyra  Minor. 

•  •,'ir»  Flecken,  Juberg. 

cborow,  St.,  Iciani. 

'cktima,  Ort,  Steniraachum. 

«ionAo  a  Velha,  St.,  Egiditania, 
t'quilania. 

;id*cc,  Fl.,  Idez. 
dro,  Flecken,  Edrnm ,  Idrinnni. 
fdro,  Landsee ,  Locus  Edrinus. 
fcniio,  Lugo  di,  See,  Ezerus. 
//,  In-,  an  der  Küste  von  Frankreich, 
Sphia,  Hypaea. 
ferten,  St.,  Eborodunum. 
ffishtim,  Dorf,  Bibium. 
glesias,  St. ,  Ecclcsiae. 
fffo,  St.,  Iglovia,  Neocomiuui. 
£"su/,  Fl.,  Una. 

ksworth,  St.,  Icenorura  Oppiduni. 
Ja,  Insel,  Epidium. 
Ichester,  St.,  Iscalis,  Ischalis. 
Igiun,  St.,  Tiberiopolis. 
Iha  dcl  Fueg o,  Inseln,  Ignium  In- 
sulae. 

jHTtt,  St.,  Elegia. 
«••f.  St.,  Oticana. 
'     n.  im  Elsafs,  Licia. 

Fl. ,  Elsus,  Alfa,  Ella. 
St.  in  Frankr.,  Insulae. 
(«Jfp  Fl.,  llargus,  Lictus. 
Itlescas,  St.  in  Span.,  Tiruacia. 
'/münster,  Flecken,  lliui  Monaste- 
num. 

l{ok,  Mktfl.,  Bononia. 

I lhrien,  Land,  Ulyricum,  Illyria. 

FL,  Ilissus. 
l*Madt,  Vorstadt,  Civitaa 
wnelQch,  Ort,  GcineUac. 


Eugenii  Insu- 


Immenttadt,  St.,  Vemania. 
Imola,  St. ,  Forum  Cornelii. 
Imperiale ,  Fl.,  Imperius. 
Inciaa,  Mktll.,  Ad  lncisa  Saxa. 
Indisches  Weltmeer, 
Mare. 

Indre,  Fl.,  Alere,  Inger». 
Indsjc,  Landspitze,  Syrias. 
Inebazar,  St.,  Magnesia  ad 
drum. 

Ingelmünster,  Mktfl., 
stcriuiu. 

Ißgermannland,  Land,  Ingria. 
Inge su,  St.,  Tctrapyrgia. 
Int  so  wen,  Halbinsel, 
la. 

Inn,  Fl.,  Acnus,  Oenus. 

Inner  ste,  Fl.,  Inärista. 

Innichen  ,  Flecken ,  Aguntum. 

Innsbruck,  St.,  Aeni  Pons,  Oenipons. 

Innstadt,  St.,  Bojoduruui. 

Inoboli,  St.,  Aboni-Tichos. 

In  o  w  l  o  c  z ,  Woi  wodsch. ,  Junicladisla- 

vieusis  Palatinatu*. 
/nou'otocs,  St. ,  Inolocza. 
Inseln  des  grünen  Vorgeb.,  Gor- 

gades  Ins. 
In  vernc ss,  St.,  Inncrnioiu,  Iuvcruium, 
Ipck,  Fl.,  Pingus. 
*  Ipf,  B.,  Opie. 
ips,  Fl.,  Isis. 
Ips,  St.,  Ad  Pontem  Isis. 
lpsala,  Mktfl.,  Cypsela. 
Ipswich,  St.,  Gippovicum. 
Irland,  Hibernia. 

lrländi  schesMeer, HibernicumMore. 
Irnis,  Flecken,  Jornacuiu. 
1s  -  B  art  eh ,  St. ,  Baris. 

Isen,  Fl.,  Escamus,  Escus. 
Im:  hu,  St.,  Escus. 
Ischiut  Insel,  Acnaria. 
Iseghem,  Mktfl., 
Isen,  Mktfl.,  Jsaua. 
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Isen,  Fl.,  Isinisca. 

/sed.  See%  Lacus  I*his>  Sebimis  la- 

CUS. 

Ja  er   F*-t  ^ra- 

#*cr,'  Isar,   FL   in  Bayern  ,  Isara, 

Urusa. 
Isere,  FL,  Isara. 
/>< t/im/,  St.,  Aesernia,  Esernia. 
Island,  Insel,  Gardari. 
Islacndisch  t :s  Meer,  Deucaledonius 


Jauer. 


r /sie,  Fl.,  Insula. 
/sie  de  France, 
Franciae. 

/sie  de  Afair,  Ins.,  Iramadras. 

Isie  dci  Ayre,  Ins.,  Mira. 

/sie  du  Lys,  las»,  Igilium. 

Isie  du  Titan,  Ins.,  Hypaea. 

Isie  cn  Albigcois,  Flecken,  Insula 

Albigensis. 
l'/sie  Jourdain,  St., Icüam  Castrum, 

Castellum  Ictium. 
Islote,  Insel,  Scoiubraria. 

Ja  mir,  St.,  Suiyrna. 

Ianik,  St.,  Nicaca. 

/sola,  St.  in  Istrien,  AHetam. 

/sola,  St.  im  Kgr.  Neapel,  Insula  Bmt- 
tiorum. 

I$ola  de  Figo,  Insel,  Phintonis  In- 
sula. 

I$ola  del  Toro,  I.,  Molybodcs. 
/soia  di  Cervi,  I.,  Teganusa. 
/sola  di  Ponza,  1.,  Pontia. 


/sola  di  San  MicAelo,  l, 

Ha. 

Iaola  di  St.  Pictro,  L,  llmacom. 
iaola  Meiere ,  I.,  Thoronoi. 
/soia  Vandolina,  I.,  l'aodatam. 
J  wWc  dc(r  Archipclagc,  L,  CjcU- 
des. 

/iorio,  Fl.,  Sunüuü,  Lontiu*. 
J  apahan,  St.,  Aspa. 
Isperik,  Ort,  Tünacnm. 
/s»ei,    Kssei,  alte,  Fl.  im  Ktioirr. 

d.  Niederl.,  l*ala  Sala. 
/s»ei,   Issel,   neue,  Canal,  Font 

Dru$iana. 
Isscugeau,  St.,  Icidniagni. 
Jasny,  St.,  Isna. 
/ssodun,  /ssoudun,  St, 

num,  Exoldunura. 
Issoirc,    St.  in  Frankr.,  Iciodanjm, 

Issiodorum. 
I$$y,  Dorf,  Fiscus  Istacensit. 
Istib,  St. ,  Stobi. 
/stria,  Capo  d',  St,  Juttofdk 
Iatriga9  Ort,  Scirtiana. 
Istvandi,  iMktfl. ,  LinitiäL 
Iscornik,  St.,  Argentina. 
Itala,  St,  Attalea. 
/tri,  Mktfl.,  1  tri  um. 
Itzehoe,  St.,  Esesfelth. 
Ivica,  Insel  und  St,  Ebnsas. 
Jrrco,  St,  Eporedia,  Eperoda. 
Ivry,  Mktfl.,  Iberiam,  Ibcriaca«. 


J. 


Jaea,  Geh.,  Ednlius  Möns. 
Jägerndorf,  St.,  Carnoria. 
Jämtland,  Pro?.,  Jcmtia. 
Jaen,  St,  Flavium,  Gienna,  Giennm. 
Jagodna,  St.,  Jagodina ,  Januar  ia. 
Jahely  Ort,  Alyi. 
Jaicse,  Mktfl.,  Gaitia,  Jaitza. 
Jaik,  Fl.,  Daix. 
Jakovo,  Ort,  Psophis. 
Ja  Iowa,  St.,  Sestus. 
x  Jalta,  I.,  Galata. 
Jamagorod,  Ort,  Jama. 
Jambo,  St.,  Charmutlins. 
Jamboli,  Losch.,  Jambolensis  Agcr. 
Jamboli,  St.,  Diampolis. 
Jamcaborough,  St,  Jacobipolis. 
Jaroestoum,  St,  Jacobipolif. 


James,   Jameta,  St,  Gemmacua» 

Gemmatium. 
Juvmitz,  St,  Getnenicium. 
Janina,  Ldsch.,  Epirus. 
Janina,  St.,  Casaiope. 
Japan,  Hürth.,  Japonia. 
Japara,  B. ,  Parnassu«. 
Jarecca,  Flecken,  Harne. 
VflrB»eau,  Ger^eau,  St  in  F«*-, 

Gargogilum. 
JaromivTz,  St,  Jaromirnmi. 
Jasay,  St.,  Jassium,  Jassiorum  Dar» 

rum  Municipium,  PetrodaTa, 
Jathrib,  St.,  Latrippa. 
Jati,  FL,  Bathys. 
JatMTi,  St,  Saetabw. 
Jauer,  St.,  Jaurana,  Joxana< 


i 
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OKI,  St, 

[do,  St.,  Jcdiini. 

leren,  Vogtey,  Jadrensis  Regio, 
'«i  Sala,  Ort,  Salmortis. 
\udiek,  e/,  Ort,  Castro  Judaeorum. 
i-Koi,  St.,  Christopoli«. 
itckeher,  St. ,  Lari**a 
iichekr,  Dorf, 
Ii  ei,  Fl.,  Jenisia. 
ati,  St,  Gcranthrae. 
an,  Schlote,  Jovis  Urii  Fun  um. 
Intel,  Caesarea. 
•  <iicm,  SL,  Hierosolyma. 
<i,  St. ,  Jesscda. 

rsorcits,  Flecken ,  Jascnocium. 
.  St«,  Atfsit*.  » 
olo,  Mktfl. ,  Equilium. 
z/rat,  St.,  Osiana,  Soanda. 
ro,  Dorf,  Juta. 

cAimstna/,  St.  in  Preufs.  u.  St. 
Höhraen,  Joachim  ira  Vallii. 
ab,  Insel,  Jotah.  •  « 

cöpin^,  St.,  Jenecopia. 
gnj.St.,  Joriniacum. 
ncille,    St.  in  Frankr. ,  Joanvilla. 
^uerofl',  Schlote,  Kgorigiuni. 
kau  Bor  eck,  St.,  Boreca. 
icre,  Flecken,  Jodruin. 


Jowchia,  St.,  Colonra  Laodicena. 

Jotix,  Mktfl.,  Jovium. 

•Jouy  -  sur  -  :Mon'n,    St  in  Frankr., 

Gaudiacus. 
Joyeuse,  St.,  Gaudiosa. 
Joyosa,  Flecken,  Honosca. 
Juble  ins,    St,  Diablintes, 


na 


num. 

Jülich,  St.,  Juliacnm. 
Jütland,  Halbinsel,  Cartris. 
Jütland,  u.  Schleswig,  Ch 

Cimbrica,  Jntia. 
Juhora  ky,  Ldsch.  n.  St.,  Jughor». 
Juine,  Fl.,  Junna. 
Julierberg ,  B. ,  Julius  Möns. 

Julis,  St. ,  Julis. 

Juliusberg,  St.,  Julioburgum. 

Jumiege,  St.,  Gemmeticum. 

Jung- Wwnr/ou,  St.,  Bolcslai  Fanum 

Not  mn. 
JiMi/ian,  St.,  Jonnania. 
Junquera,  St,  Jiincaria. 
Jura,  I.,  Gerontia. 
Jurekiam-Ladik,  St.,  LaodiceaCom- 

husta. 

Jurjura,  Geb.,  Fcrratus  Mona. 
Juivia,  FL,  lvia,  Kabius,  Juvia. 


K. 


lien,  Äflrfen,  St,  Cadannm. 

^srrfa,  Ldsch.,  Eulisia. 
>m,  Ort,  Gahae. 
nthcn,  Hcreogth.,  Carinthia. 
ntkner  Alpen,  Alpe»  Carnicac. 
mark,  St.,  Caesareopolis ,  Caesa- 


•ar  Tut  ha,  Ort,  Mauroran 
'fcrnländer,  Caflaria. 
»em,  St.,  Againna. 
Uen6erg,    Geb.,    Cetius  Möns, 
ona  Calvos. 
;/«,  Ort,  Hcpha. 
'ftwarcs,  Dorf,  Caene. 
>»a,  St.,  Massa. 

Ort,  Camina. 
[rvan,  Ort,  Virus  Auirusti. 
'.»•f,  St.,  Cariwa. 
««arten,  Dorf,  Caesarea, 
'«ert&erg,  St.,  Caesar»  Mona. 
"tnfeld,   Schlote  und  Herrsch., 
ae#aro-  Felda. 

j'ertheim,  Abt,  AbbaüaCae*arien- 


Kaiserslautern,  St.,  Caesarea  Lu- 
tra. 

tfais  er  «tu       St,  Caesarb  Tnbnnal, 

Forum  Tiberii. 
Äaiserstrertft,  St.,  Caesaris  Insula, 

Cucsaris  Verda. 
Kakosia,  Dorf,  Thisbe. 

Kalabaki,  St.,  Palaepharus. 
tfala&scAc,  St.,  Talmis. 
Kalat  el  Horsa,  Ruinen,  Chorazin. 
Kalat  ei  ffcdsjur,  St,  Neocaesarea. 
Kolba,  St.,  Cabana. 
Kalemon,  Dorf,  Calamos. 
Kalenhuysen,  St.,  Calon. 
JKalinffa-Param,  St.,  Dandagula. 
Kaiisch,  St.  in  Polen,  Calisia,  Cani- 
sia. 

Kallama,  Fl.,  Thyamis. 
hallivia,  Dorf,  K.Iis, 
/faltundfcorg,  St.,  Callonda.  . 
JTaimins,  St.,  Celemantia. 
Jfalmiut,  FL,  Lycns. 
Kalpaki,  Ruinen,  Orchomemu. 
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h'uhjmno,  Insel,  Galymna. 

Kamari,  Dorf,  Deinctrias. 

Kam  eh,  FL,  Malaniantus. 

Kaminiek,  St., 
cium. 

Kaminitza,  St, 
Kamozik ,  FL,  Rira. 
Kamp,  FL,  Cainbiii. 
ifan,  Fl.,  Caina. 
tfanem,  St,  Thuineiitha. 
ifofiiscÄ,    St.    in   Ungern,  Cani- 


Ifatemi'escft,  FL, 
Kaspischcs    Meer,    s.  Ca»i*k< 


Kanoge,  St.,  Calii 
/wi  not,  St.,  Ganut. 
Kanu  nth,  St.,  Canatha,  Kenath. 
Kapartis,  FL,  Nicopsis. 
Kapf  enstein,  Ort,  Capedunum. 
Kappel,  Flecken,  Taeincractum. 
*  hup  stadt,  St.,  Castrum  bonae  spei. 
Kara,  St.,  Carra. 
Aaradoa,  St,  Priapus. 

Kaya    Dirrc.  St.,  Dar». 

Karadschefu,  St.,  Trapezopolu. 

Karadsjag,  Geb.,  NicatoriuiH. 

Kar  ahissar,  Fl.,  CcstroS. 

Karaissar ,  St,  Perge. 

Xarofc  Sarai,  St,  Damali«. 

Karas u,  Fl. ,  Xcstus. 

Karat,  Ort,  Ocorura. 

Kar  -  D  an  ah,  FL,  Beleus. 

Kare,  Fl.,  Arachotus. 

Karem,  St,  Charax  Pasini. 

Karithene,  FL,  Breutheates. 

hanthruc,  St.,  Breathe. 

Kork,  St.,  Carcha. 

Korkend,  St,  Pura. 

•JSTarJta/,    St    in   Curdistan,  Sit- 


Kassr  Antar,  Ort,  Haior. 

Au,  faii  ia,  St,  Castana. 

Aastrnron,  Geb.,  Climsx 
Katholikon,  St. ,  Stvmphaitu. 
'  hatii  Ii  ,  Et,  B.,  Cas*iiu  ohmu. 
Kato  -  Achaia  and  iipano  icfttj 

zwey  Dörfer,  Pbarae. 
A'atn»«,  St,  ColoniaDieasii,  Di« 
Kattegat,  s.  CaUcgat 
Kattenbergerdorf,  Ort,  Ciüum. 
Katzbach,  FL,  CaUui. 
A(i(:  e  ri(.'/nio«,pf«,   s.  Cat»«:-hli 


PO  I«. 


Karlc-Salzak,  Landach.,  AetoliaAd- 
jecta. 

Karlingford ,  St.,  Hu  vi  ml  um. 
^Karlsbad,  St.,  Thermae  Carolinae. 
K  arme  Iis,  Flecken,  Gaupamela, 
i  fiicotor,  Insel,  Agathu 

nos  sc.  Insula. 
Karoly,  Mktfl. ,  Caroliura. 
Karpfen,  St,  Carpona. 
JTarraJIp,  Ort,  Motm,  Kir  Moab. 
A  rzr  >  ,  Ort  in  der  asiat  Türke v ,  Chor- 

sa;  Curse. 
Kars,  St  in  Aegypten, 
harst.  Geb..  Carujadius. 
Kartpurt,  Cast ,  Z'mta. 
Kartzen,  Flecken,  Casurgis. 
Kasalmak,  FL,  Irin. 
Ka$anka,  FL  im  asiat  Bufsland,  Ca- 

sanrius. 
Kasbiu,  St,  Vesappe. 
Kasdtau,  St.,  Cassovia. 
Kasehcm,  St,  Cana. 
üfascon,  Berg,  Cogaeonoi. 


Kaufungen,  Amt,  Capaopam. 
Kaumberg,  Ort,  Cumeoburgum. 

Comagenus. 
Kauschau,  Ldsch.,  Gauzauitu. 
Kawik,  FL,  Chams. 
Kay  st,  St,  Kisdemum. 
Jfcorinas,  St,  Cremna. 
Ktcii,  St.,  Nautaca. 
Kedout,  St,  Cadi. 

Ort,  Sicca  Veneria. 
JTeÄker,  FL,  Hcsidru*. 
Keich,  Insel,  Cataea. 
Kvkkoc,  Schlofs,  Kekkoja. 
Kelb-llauran,  B  ,  Abadamui. 
Kella,  St,  Castra  Llpia. 
AfcHmunz,  Mktfl.,  Coeüo* 
/fefs,  FL,  Celcusa. 
Jfc/sfceroet,  Mktfl.,  Ego( 
tfcro6erflr,  St,  Camcracain  siiltiE. 
Kcmkhal,  FL,  Chobni. 
Aemnadc,  Kloster,  Cam- 
Jfcmpten,  St,  UrapodoMw,  C*3v> 

tona. 

Ä"encÄester,  St,  Aricuniom. 
Kendal,  St,  ConcuDgium. 
tfengaeuer,  Ort,  Coscöbar. 
KenJcrie,  St,  Cenchrcae. 
Arnnc,  St.,  Caenc. 
Kenyer  Mesoe,  Efcae,  Canip^ 
nis. 

Kepil,  St,  Cepi. 
Kepsc,  St,  Seleuria. 
^feratAa,  Ort,  Coreathc. 
Kerb  eh,  Ort,  Calpas. 
Kerci,  St.,  Cercuui. 
Kcremp,  Vorgeb.,  Canuubia. 
Kcrend,  St.,  Carine. 
•Kerka,  Ort,  Tili« 
tferfcÄ,  Wüste,  Carraaiiia  ücerti 
/Teri&urg-,  Mlüfl.,  Geruiaia. 
K  er  man,  Pror.,  Cannania. 
/ferro  an,  St,  Curmana. 
Kerpen,  St.,  Carpio. 
JTcrran,  FL,  Choaspci. 
ÄxrtcÄotpa,  St.,  Camom. 
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Kon  -  Hissar. 


seh.  St,  Panticapaea. 
iera,  Flecken,  Ad 
Äin.  Ort,  Eristhe. 
hing,   St,   Aelia  FlaTia  Caesa 
,  Germanicum. 
el, 


lenkolz,  Schloß  u.  Flecken,  Ca- 
letum. 

leren,  Ort,  Castra  Hereulis. 
trieJk,  Mktfl.,  Cauaennae. 
.»kernet  *  St.  in  Ungern, 


preh',  St.,  Europus  ad 
i6ur,  Fl.,  Centritca. 
rrem-Abad,  St.,  Corbiena. 
da  B u run,  Vorgeb.,  Thynias. 
jeft,  St.,  Chodda. 
onia,  St.,  Hcraclea  Acolidis. 
idam.  St.,  Cajüdunum. 
.  S! . ,  CliUoiütim. 
nsheim,  St.,  Cnnonis  Villa. 
razim,  St.,  llieratis. 
r  temündc,  St. , 
;tc,  St,  Chiovia. 
!6egt »  St,  Calcbaehus. 
»o,  St,  Cocla. 
fioa,  St,  Tylac 
?*enny,  St.,  Cella  St  Canici. 
Maloe,  St,  Laona. 
Iii«,  St.,  Ciliza. 
!malon,  Mktfl., 
tmare,  Fl.  in  Irland, 
froorc,  St.,  Chilinoria. 
''holt  on,  Mktfl.,  Cinnibantum. 
ngstown,  St  in  Irland,  Regiopo- 
a. 

mairdt  Head,  Vorgeb.,  Taeza- 

am. 

nnesrin,  St,  Cbalcia. 
oege,  St,  Coagia. 
oclen,  Geb.,  Juga  Suevonis  Mon- 
is, Seromons. 

öpin£,  St.  in  Schweden,  Copinga. 
rchhe im,  St,  Clarenna. 
rgiskaismkrn,  Cachaagae. 
riafci,  St,  Lccythus. 
rfce«ia,  St,  Carchemia. 
rkuk,  St,  Memmia. 
rfcicol,  Flecken,  Carcoviaca. 
rpe,  Fl.,  Rhoe. 
rpeft,  Insel,  Thynta. 
«it-IrmoJk,  Fl.,  Halya. 
itl-Rubat,  Ldach.,  Chalonitia. 
'Iar-Kales$i,  Ort,  Com 
»leg: ff,  Ort,  Caasiliacum. 
taaeo,  Geb.,  Oaaa. 
»*««,  St,  Cephieia. 
»•»I-Oaan,  Fl.,  Gosan. 
Hingen,  St,  Kizinga. 
'«or,  Ort,  Seggo. 
»f»«.  FL,  Muesoluj. 


Kittot,  St,  V\ 
Kitzbühett  St, 
polis. 

Kjoelcn,  Geb.»  s.  Kiölcn. 
Kiuttenza,  St,  Conatantiana. 
Kiutahya,  St,  Cotyaeum. 
Kladrau,  St,  Cladrubum. 
Klagenfurt,  s.  Clagenfurt. 
Klattau,  St,  Brodentia, 
Kleggauy  Landstr. ,  Latobrigteua  Pa- 
gut. 

Kl  er,  FL,  Mi  Iura. 
Klitschow ,  Ort,  Klitsovia. 
Knin,  St,  Arbuda. 
Kochel,  Flecken,  Coveliacae. 

n  (  hei- See,  Coveüaccnsis  Sinus . 
Kocher,  FL,  Cocharas. 
Kockel,  FL,  Coveliacua. 

Jfockct6u#fr,   Gespnach.  Kukolicnaia 
Com  il.it  us. 

ÄodacÄa-ScÄeÄr,  St,  Nacoleia. 
#foe6en,  St,  Cobena. 
Koechersberg,  Ort,  Concordia. 
Koege,  St,  Congia. 
Köngen  s  Mktfl.,  Condate. 
Königingrätz,  St,  Gradium  Regi- 

nac,  Rcgino  gradccinoi. 
Königsberg,  St,  Mona  Regio»,  Re- 

gionionttim. 
Königs f elden,  cbemal.  Kloster,  Cum- 

pu8  Regina. 
Königshof,  St,  Curia  Regia  ad  Al- 

bim. 

Königshofen,  St,  Curia  Regia  Ba- 
dengig. 

Königshofen  im  Grabfeldc,  St$ 

Curia  Regia  in  arvia. 
Königslutter,  St.,  Luttera  Regia. 
Königsmachern  .  St  Marhera  Regia. 
Königssau  I ,  Kloater,  Aula  Regia. 
Königsstädten,   St,  Mona  Coniia- 


Königstein,  St,  Lapis  Rogins. 
Äömgateart,  Mktfl.,  Marabodui  Ca- 
strum. 

Königswinter,  St,  Hibcrna  Regia. 
Köping,  St,  Copinga. 
Kösching,  s.  Kesching. 
Kothen,  St,  Cotha,  Cothenne. 
Koevar,  Diatr.,  Covarienaia  Diatrictus. 
Kofel,  Covolo,  Fest  inTyrol,  Clau- 

strum  Cubali. 
Kohlcnwald,  Carbonaria Sylva. 
Kola,  St,  Cola  Lapporum. 
Kolokythia,  Golf  von,  Laconicua 

ainua. 

Kol os eh,  Mktfl.,  Coloaia. 
Kolotecha,  St,  Colocia.; 
Kolsum,  Ort,  Clysma. 
Kondinsk ,  Landach.,  Condom. 
hu  ntr.  Geb.,  Mandras. 
Kon-Hit$*rt  Ort,  Coropasaui. 


_ 
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Konkun,  Ort,  Gogana. 
Konstant  in  opel,St.t  s.Constantinopel. 
Aon  tschuk    Tschekinesch,  Ort 
Regio. 

Kopenhagen,  St,  t.  Dörenhagen. 
Koradsche,  Fl  .-,  Cherseus. 
Koma,  St,  Didigua. 
Kor Ö9,  Fl.,  Chrysios. 
iforö« -  Ilanyu%  Mktfl. ,  Chrysii  Au- 
raria. 

A'orom,  Mktfl.,  Cornicum. 
•Jfoscl,  St.  inPreufs.,  Coselia. 
Koslow,  St,  Eupatoria. 
Kosseir,  St.,  Berenicc. 
Kossir,  St.,  Aennuro. 

JTostendii,  St.,  Ulpianom. 

JfotscÄ,  Mbtcn  ▼.,  Canthi  Colpua. 

Kottaj  St,  Cosa.  * 

Kottisehe  Alpen,  Alpes  Cottiae. 

Koukla,  Ort,  Golgng. 

Koum  Ombos,  St,  Ombri. 

Krain,  Herzogth.,  Carnia,  Carniola. 

Kr  ainburg,  St.,  s.  Crainburg. 

Krainburg,  Mktfl.  in  Kaiern,  Carro- 
danum. 

Krakh  ,  St.,  Characmoha. 

Ärai/ew«- JTeiifea,  Mktfl.,  Clara. 

/t  ra  snislaw,  St,  Crasnoslovia. 

Kravada,  St,  Caryae. 

Kr e »sei,  Fl.,  Jastus. 

1fr et*ts,  Gtespsch.,  Crisiensis  Co  mi  la- 
tus ;  s.  Creotz. 

Ar  im,  Halbing. ,  Cheraone 

Krink,  Mktfl.,  Coriticum. 

Krisnat  Fl.,  Nanaguna. 

Kroja,  St,  Clodianae. 

Kronstadt  *  St.,  0.  (  Vor 

Kr  um  au,  St,  Cromena. 


Ktupo-Berg 
Kuban,  Fl.,  Hypanis. 
Kubbet- Jambo,  Ina-,  Z\; 
huihet.  Mktfl.,  Cum  Ihn" 
Kudak,  St,  Borv»thenis, 

ifttdrot,  St,  CMoru, 

Küblis,  Fleck.,  Com  al  Ii  um. 
Küff hausen,  B  ,  Kiphho 
Küfsnacht,  Mktfl.,  Cu*»< 
Kuf  stein  t  St,  Albtanuni« 
Kuilenburg,  St,  Caruo. 
Kuleli,  St,  i\ice. 
Kulpa,  Fl.,  Colapis. 
hu  mit,,  Ldsch. ,  Parthia. 
Kundwic,  Ort,  Poeeeasa. 
Kunselyseg,  St,  Cunorum  Seilet. 

Kupferberg,   Mktfl.  in  Baien,  Ca 
primontinm  ad  Alimonam. 

Kupferberg,  St  in  Schlesien,  Copri 
niontium. 

Kupferberg,   Mktfl.  in 
Cuprimontium  ' 

Kupferberg,  St  in 

montium  Boheroiae. 
Kupferberg,  Mktfl.  in 

niontium  Hermionum. 
Kuph,  Fleck.,  Emma. 
JTur,  Fl.,  Cyrua. 
Kurankcvi,  St, 
Kurden,  Volk,  Carduchi. 
Kurenk,  Fl.,  Candriacea. 
Kuryma,  St.,  Caraidava. 
hutais,  St,  s. 

Kutschnk,  St., 

Kutt  ciihcrg,  St,  C 

Ay/c,  Losch,  Coila, 
JTyll,  Fl.,  Celbb. 


Cup: 


L. 


La,  St,  Laha. 

Lubidu,  St,  Labiaria. 

La  6o  u  r,  {e,Ld8ch.,LapnrdeTt»f9Tracras. 

Lac  de  Locata,  See,  Sordice. 

Laccdogna,  s.  a.  Cedogna. 

Lach,  Abtcy,  Lacen?is  Abbatia. 

Lacha,  B. ,  Olympus. 

LocÄen,  Mktfl.',  Ad  Lacum. 

La costa  Kufaria,  St,  llufrae. 

Ladenburg,  St.,  Lobdunum,  Lupo- 

dunum. 
Ladikieh,  St,  Laodicea. 
L  « (/  r  o  n  c  n  -  i  n  5  e  i  n,  LaLr onum  Ins  ulae. 


Lagalnik,  FL,  Axincef. 

Lagan,  Fl.,  Logia. 

Lagerthal,  Thal,  Lagurina  VsJtb. 

Laghctto,  See,  Regillns  Lacns. 

Lagny,  St,  Latiniacum. 

Logo  'Castelfo,  See,  Albanas  Luc« 

Logo  di  Bagni,  See,    Lacns  Albe- 

Logo  di  Holscna,  See,  Vokuutafii 
lacns. 

Lago  di  Braceiano ,  See,  Sabaite. 
Logo  di  Camarana,  Sumpf,  Cum- 
rina  Palus. 


Digitized  by  Google 


Lago  di  Celano.        1071  Lavello. 

ago  diCelano,  See,  Fucinus Lacus.  Langenzenn,  8t,  Cenna. 

ago  di  Chiuvenna,   See,   Coma-  *  Langet»,  St.  in  Frankr. , 

i  «-im*  Lac M.-.        '  La ngey,  St.,  Alingavia. 

agoi,  See,  Bistonis  Lacus.               ,  Langon,  St.,  Alingo,  Alingonus  por- 

agoliasto,  St.,  Luquido.  tu«. 

a£°  Afag-g-iore,  See,  VerbanuB  La-  Langres,  St.,  Andomatunum ;  Ande- 

«w.  man  tun  um  Linr~ 


agula,  Ort,  Calinda.  Languedoc,  Prov.,  Langedocia,  Oc- 

■  j  ii  n  a  de  la  Junda,  Fl.»  Raeion.  citania. 
agunen,    Gailicae,    Vcnetae  Palu-    Langues,  Ldsch.,  Langae. 
de«.  La  nnoy,  Fleck.,  Lannojum,  Alnetum, 

agusta,  Insel,  Ladesia.  Lanquart,  Fl,  Langarus. 

,akevi.  St.,  Hyala.  Lan-Su,  Fi.,  Elaeoi. 

ahn,  Fl.,  Lamuna.  *  Lanzo,  St.  in  Piemont,  Axima. 

ah  o(m,  St.,  Lagnholmia,  Laholmiae.  Laon,  St..  Lau  dun  um,  Lugdunum  Cla- 
,ahor,  St.  in  Indien,  Bucephala,  La-  vatum. 

horium,  Acesines.  Laonda,  St.,  Leben,  Lcbena. 

aibach,  St.,  Aeraona,  Lab  an  im.  Lapito,  St.,  Lapathos. 

a/'no,  St.,  Laug.  Lappland,  Ldsch.,  Lapponia,  Lap- 

<aittoure  ,     Lcictoure,    St    in    r  pm'  c,    T  . 
Frankr.,  Lectora.  Lar,  St.,  Laria. 

c.      .  ,  |  Lara cae,  St.,  Lixa. 

a„ttra,  St.,  Adule.  Larbufs,  St.,  Lare*. 

,akcno,  Fleck,  Lagina.  Largttscn,  Ort,  Larga. 

,alain,  Fleck.,  Lulimim.  Lar  is  tan,  Prov.,  Elymais. 

,om*«cÄ,  Mktfl.,  Lambacnm.  Larizo,  St.,  Larissa  Pensiiis. 

iflw6c«ir,  St,  Lambacsa.  r.r_,,  T^^m»«« 

u  r      *       •  ijarnea ,  St.,  Jjarymna. 

.awftirio,  llulcn ort.  Lrineo.  T  '      '  _/ 

.amftro,  PL,  Larobru«.  Larraga,  St.,  larraga. 

«asicgfo,  St.,  Lama,  Lameca,  Lame-  Lqrzii,  St.,  Vcllanis. 

«  .  L  a  a  Ca  6  e  z  a  s ,  St ,  Ugia,  Urgia. 

<amma,  St,  Homolium.  Lascowitz,  St.,  Budorgis. 

.omporfosa,  Insel,  Lopadusa.  Lasthi,  Geb.,  Dictaeus  Moni. 

>ampta,  St,  Vobrix.  Lataraco,  St,  Hctriculnm. 

iomtiso,  Distr.,  Lnmotis.  Laiiczow,  St.,  Laliszovia. 

>«nco«,  FI.,  Dorins.  Latik,  Fleck.,  Lystra. 

oncotter,  St.,  Alione,  Lancastria.  Latzfafs,  Mktfl.,  Fons  Latius. 

kcaterotte,  Ins.,  Lancellotta.  Lau  dun,  Mktfl.,  Ladanum. 

.anceston,  Mktfl.,  Fanum  St.  Ste-  Laue«6tirg;  St,  Coenoenum. 

Pha,u-  Laufen,  St.  in  Bayern,  Rcdajura. 

anciono,  St.,  Anxannm.  Laufen,  St.  in  Oestr.,  Artobriga. 

•and  der  Sachten,   Prov.,  Fundus  Laufenburg ,  St.,  Gannodurura. 

Ro^ius  Saxonicue.  Lauffen,  St,  Laviacum. 

ond  ob  der  Ens,  Austria  Supertor.  Lauingen,  St.,  Lauginga,  Lavinga. 

«nrf  unter  der  ßns,   Austria  In-  Lauit,  Lugano,  See,  Lacus  Ceru- 

fmor.  giug. 

•a»«afft  St,  Fanum  ad  Taffnm.  Lauis,  St,  Junianum. 

andau,  St,  Landavia,  Landavium.  Lauraguais,  Ldsch.,  Lauriacus,  Lau- 
anden, St,  Landae.  riacensis  Ager. 

anrfet  les,  Landstr.,  Landarum  Tra-  Laurana,  St,  Lauranum. 

ctni,  Ager  Syrticus.  Lausanne,  St  in  d.  Schw.,  Lauso- 
1 «  "  a  i ,  Landstr. ,  Lundorura  Status.  nium. 

atd,  End,  the,  Vorgeb.,  Belerium,  Lausitz,  Mkgrfsch.,  Lusatia. 

rrom.  Antivcstaeum.  Lautre  c,  St.,  Lau  trimm. 

'°»dtUt,  St,  Consnanetes.  Lavagna,  Fl.,  Enteila. 

<«*dnkrona,  St,  Coronia.  Lavagna,  Mktfl.,  Lavania. 

oneöovrg,  Fleck.,  Lancioburgum,  *Laval,  Ort  in  Frankr.,  Vallis  GuU 

'■««r«,  St,  Cnria.  *  La v an t,  Fl. ,  Laventus. 

ong'eac,  St,  Larigiacum.  •  Lavaur,  St  in  Frankr.,  Vaurum. 

^ngenargen,  St.,  Argentaria.  Lavedan,  Thal,  Levitania. 

«"Stnsalza,  St,  Loiigoßaü.w.  Lot>eUo,  St,  Labellum. 
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Lavemünde,  St, 


Lavier s,  Flecken,  Latvcrum. 

Lavin o,  TL,  Labinius. 

Law  er  s,  FL,  Labacua. 

Lay  back,  s.  Laibach. 

Layc,  Wald,  Lcdia. 

Leban,  Dorf,  Lebona. 

Lebedigli,  St. ,  Lebcdua. 
Leberthal,  Thal,  Leporacenaia  Val- 

Uf. 

Lebida,  St,  Lcptia  Magna. 
Lebrija,  Lebrisa,  Mktfl.,  Nebrisaa, 
Leece,  St.,  Aletium. 
Lcccc,  Prov. ,  Ilydruntina  Provincia. 
Lccco,  St.,  Lcucum,  Leccum. 
Lecco,  Lago  di,  See,  Comaccnus  la- 

CU8. 

Lech,  TL,  Lichua,  Licua. 
Lechenich,  St. ,  Legioniacuin. 
Leehfeld,  Landach.,  Lyciorum  Cam- 
pus. 

Leehgemünd,  St.,  Licimacum. 
Leck,  TL,  Lecca,  Fos*a  CorbulonU. 
Lectoure,  a.  Laittoure. 
Ledesma,  St.,  Blctisa. 
Lee,  TL ,  Lea. 
Lee  da,  St.,  Ledesia. 
Leewarden,  St.,  Lcovardia. 
Legine,  Vicus  Virginia. 
Legion,  Ort,  Legiodununi. 
Le gnano,  St.,  Leoniacura,  1 
Legrad,  St.,  Legradinum. 
Legrad,  Mktfl.,  Jovia. 
Legrano,  Ort,  Laurium. 
Leibnitz,  Mktfl.,  Laibnitia. 
LcicesUT,  St.,  Legecestria. 
Leiden,  Leydcn,  St.,  LtigdunumBa- 
tavorum. 

Leighlinbridge,  Ort,  Lcchlinia. 
Leiningen,  Frattb.,  Linanganua  Fria- 

eipataa. 
Leinst  er,  Prov.,  Lagenia. 
Leipzig,  St,  Lipsia. 
Leiria,  St.,  Collippo. 
Leissnig ,  St..  Leisnicinra. 
Leithl  St.,  Leiha. 
Leitha,  TL,  Litaha. 
Lemberg,  St.,  Lcopolis. 
Lernen e,  TL,  Komatinum. 

m Lemgo,  St  in  d.  Grfach.  Lippe, 
govia. 

Lemo,  TL,  Lemnris. 

Lern  st  er,  St.,  Leonis  Monasterium« 

Lernt a,  St,  Lentis  Minor. 
Lemwig,  Flecken,  Lemoiga,  Lenm- 


Lenham,  MW, 

•Lennox,  Pro*,  in  SckottL,  Lerreia. 
Elgovia. 

Lens,  St,  Elenae,  Lentram. 

+  Lent-en-Dombet,  St  ia  Frankr., 
Lentulum. 

Leon,  Kgr.,  Legionense  Begann. 

Leon,  St,  Legio. 

Leon,  Insel,  Cotinosta. 

Leondari,  Tl.,  Helisson. 

Lcop  oldstadt,  St,  LeopoIdiaanL 

Lepanto,  St,  Naupactut. 

Lepanto,  Mbscn    ,  Corinthiacw  S- 
um. 

Lept,  Flecken,  Elcctra. 

Lerice,  St. ,  Erj  eis ,  Porta*  Erica*. 
Lerida,  St.,  Herda. 
LeriniscÄe  Inseln, 
Leriz,  TL,  Lacros. 
Lerma,  St ,  Liba 
Lero,  Ins.,  Leria. 
Lcrs,  TL,  Lertius. 
Lescar,  St, 


ig,  St., 


Lancicium,      Lewe«,  St, 


Leschc,  Fl.,  Lctia,  Licta. 
Lesen  es,  St.,  Vologatis. 
Leser,  Fl.,  Lesura. 
Lesignan,  St.,  Leainiacuai. 
Lesina,  Insel,  Pharus,  Pharia. 
Lesinir,  Lago  di,  See,  Pantaaiw. 
Lcsuza,  St,  Colonia  LibisortBonBB. 
JjCt  tncs.  Schloß,  Lcbtinae,  Lisüa-r 
Lette,  St,  Latera. 
Letten,  Ldacb.,  Letda,  Liaia. 
Lettere,  St.,  Letterannia,  Irdene. 
Leubus,  St  .,  Leobusium. 
Lcucate,  Mktfl.,  Leocata. 
Leu  cos,  Fl-,  Glaachiu,  GUoeu. 
Leudesdorf,  Fleck.,  UaduUwdotl 
Leuk,  Mktfl  ,  Lcucia. 
Leufcerood,  Leucen« 
Leuse,  St,  Lctiisa. 
Leutfcircn,  St.,  Ectoduram. 
Leutmeritz,  St,  Litomencinm.  I* 

tomerium.  mt    .  . 

LeutomiscÄt,  ^,  Litomyl.aia. 
LentacÄtfu,  St,  Leocoaium, 

schovia. 
Leutoarden,  St,  LcoTanba. 
Levadia,  St,  Lebadca. 
Letxigno,  Fleck.,  W«*^ 
Levalt,  ImU  du,  WJ 
Levant«,  Ort  Castellam  Oneaw. 
L««enao,  Insel,  Buccina. 
Levsg,  Mktfl.,  ^J?- 
Lcvitho,  Insel,  f 
Levrotix,  St,  1 
Leioena,  FL,  Levia. 
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>•«,  Intel,  Leogua,  Ebuda  Occiden- 

lis. 


e,  Fl., 

te,  LevfAa,   Fl.  in  Ungarn,  Lu- 


,  Fl.,  Laedn«. 
ca,  Geb. 
cura,  St., 
raone,  Fl., 
nnc,  FL, 

au,  St.,  Liba. 
ensa,  Bach,  Di^cntia. 
hitall,  St.,  Leacoetabulnm* 
ota,  Ins.,  Leucasia. 
f6acA,  Fleck.,  Hlidbcki.  * 
[de •  dal«,  Ldsch.,  Lidalia. 
tkocping,  St.,  Licopia. 
6«,  St.,  Lob  a  via. 
licntfcol,  St.,  Leovallis. 
s/1  and,  Provz.,  Livonia. 
ens,  St.,  Lonciam. 
er,  Lire,  St.,  Lcdi,  Lyra, 
ette,  Fleck.,  Lactiac,  Laeütiae. 
ieavotn,  le,  Bes.  in  Frankr.,  Le- 
uin ui  pagns. 
//«J>  Ft.,  Avenlifnina. 
gne,  Fleck.,  Ligniacum. 

St.,  Li  gm  um,  Ligniacnm. 
lit  nfeld ,  Kloster,  Campililium. 
Ue,  Fstng.,  Insulae. 
lUbonnc,  St.  in  Frankr.,  Juliobona. 
Hers,  St,  Lilcrti 
ilo,  Dorf,  Li I loa. 
na,  St.,  Forum  Lim  i  cor  um. 
ma,  FL,  Belio. 
magne,  Ldstr.,  Limani 
mbaea,  St.,  Olimacam. 
•■"iburg  ,  Ldstr.,  Transmosana ditio. 
"c,  Hafen  ort ,  Lemanis,  ISovua  For- 


me gos,  Ort,  Lim  ml  in. 
imeuitlc,  St  in  Frankr., 
mmat,  FL,  Limaga. 
mne-Stiva,  See,  Hylice. 

St,  Augustoritiitn , 


Liono,  Ort,  Pclvn. 
Lions,  St.,  Lioninm. 
Lipar  lache  /nteln, 
Lipcsc,  Mktfl.,  Liptavia. 
Lipuik,  Ort,  Prista. 
Lippstadt,  St,  Lipstadii 
Lippe,  FL,  Lippia,  Lupia. 
Lipp  Oy  St,  Ilypia. 
Lippspringe  St,  Li] 
Lipso,  Insel,  Lepsin. 
Lipsoc  atal  ia,  Ins.,  Psyttala. 
'  Lipuda,  Fl*,  in  Neapel,  Aretas. 
Liria,  St,  Kdcta. 
Lit,  i.  L»t. 

Lisca  bianca,  Ins.,  Acricnsn,  Ericusa. 
Lisicux,  St,  Ci vitus  Lexoviorum,  Lc- 


•Lisogno,  St  in  Ober-Ital  , 
Lissa,  Ins.,  Hissa. 
Lissa,  St,  Lüniosalenm. 
Lissabon,  St.,  Felicitas  Julia,  Olisipo. 
Lit  hauen,  Grhrzgth.,  Litlmania. 
Li  Psjrii  oii.  Ort,  Trifanum. 
Lioorfien,  Prov.,   Graecia  Propria, 
Hella« 

Livadien,  See  von,  Copai*. 
Livanitis,  Ort,  Cynoa. 
Ltoenso,  FL,  Liquentia. 
Liver  dun ,  Mktfl.,  Liberdunum. 
Livinerthal,  Lepontina  Yallis. 
Liuorno,  St,  Ad  Hercnlem,  Libur- 


wo  »in,  Ldttrli., 
incia,  Leino  vires, 
movx,  St,  Liraosum. 
«da«,  St,  Lindavia. 
*do,  St,  Lind  um. 
»dre,  See,  Lindrengif 
:»ff«n,  St,  Lingo. 
linieret,  St  in  Frankr.,  Li  nur  i  um 
■nkne ping,  St.,  Lincopia. 
\nlitheow,  Ort,  ' 
nnhe  Loch,  FL, 
St,  Aredata, 
■««,  FL,  Lencia. 

tonnotf,  Ldsch.,  Lngduncnsis  Agcr. 
Bischofs  Wörter h.  d.  Erdk. 


L- 


Liyor,  St,  Zaba. 
Llobr  ega t ,  Fl ,  Rnbricatos. 
Lobbe,  Fleck.,  Labien!  Castra. 
Locarno,  Mktfl.,  Lncarnum. 
Locate,  Lac  de,  See,  Sordice. 
Lochabar,  Grafcch.,  Lorhabria. 
Loche*,  St  In  Frankr. ,  Luccae. 
Lockum,  Dorf,  Abbatia  Locccnsi«. 
Ijo coni ,  Hafen,  Lnguidonis  Porta«. 
Loera,  Mktfl.,  Eliocrata. 
Lodesano,  Ldsch.,  Laudensis  Ager. 
Lodcve,  St.,  Lutevensium,  Civ.  Liitevn. 
Lodi,  St,  Laudum,  Laos  Ponipeja  Nova. 
Lodi  f  cechio,  St.,  Laus  Poinpeja. 
Löcknit.    Mktfl  ,  Locheiülium. 
Löwen,  St.,  Lovania,  Lovanium. 
Löwcu&crg,  St.  in  Schlesien,  Leori- 
nitm. 

LöwcnsCeifi,  Grfsch.,  Leosteuii  Co- 

mitatus. 
Loharrc,  St, 
Lohe,  FL,  Lavus. 
Lohitsch,  Ort,  Longaticum. 
Loing,  Fl.,  Lupia. 

*Lo»r,  le,  Nebenfl.  der  Sarte,  Laedus. 
Loire,  in,  FL,  Liger,  Ligeris. 
Ijoin  t.  FL,  Ligerula. 
Loisaeh,  Fl,  Loysa. 
Loitz,  St.,  Lutitia, 
Lomagne,  Ldsch.,  Leomania. 
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*Lo matsch,  St.  in  Sachs.,  Glomacinm. 
Lombardcy,  Ldstr.,  Bojus  Agcr,  Laii- 
gobardin. 

Lombez,  St.,  Bcwinum,  Lombarinm. 

London,  St.,  Augtista  Trinobantium, 
Londinuni.  , 

Londondcrry,  Grfrch.,  LondinoDcna. 

•Londondcrry,  St  in  Irland,  Ro- 
berto m. 

Longford,  St.,  Lonfcofordia. 

Longo  Sardo,  St.,  Tibnla. 

Longwy,  St.,  Longo -Virus. 

Lonju m cpu,  Fleck.,  Longora  Gemel- 
lura. 

Lons  le  Saulnier,  St.,  Lcdum  Sa- 

larium,  Ledo  Sulmaring. 
*Lonsce,  St.,  Ad  Lunam. 
Lontel,  Bach,  Lima.  . 
Loon,  St.,  Lossa. 
Lora,  St.,  Axalita. 
Lorca,  St.,  Ilorci. 

Lorch,  St.  im  Würterabcrg. ,  Laurea- 
cum,  Lauracensc  Monasterium. 

Lorch,  Mktfl.  in  Ocstr.,  Colonia  Aurc- 
liana  Lauraccnsis. 

Loretto,  St.,  Fannm  Mariac  Laura- 
tanac,  Laurctum. 

Lorgoc,  Ort,  Lara. 

Lorgues,  St,  Leonicac 

Lori,  Fl.,  Pelonis.  % 

horris,  St.,  Loriacum. 

*Losa,  St  in  Schweden,  Lndosia. 

Losch  ans,  Mktft,  Losonlium. 

Loscrc,  B.,  Lcsora. 

Los  San  tos.  Ort,  Scntice. 

Lot,  Fl.,  Olli»,  Loda. 

Lothian,  Grfrch. ,  Laudania. 

ho  tm,  St.,  Garra. 

Louain,  Fl.,  Lnvia. 

Lourfun,  St.,  Jnliodunnm. 

•  h  <>n  ■  <i  t  ,  St.  in  Frankr.,  Lapnrdnm. 

Louth,  Fleck,  in  Irland,  Lutum. 

Lonth,  St.  in  Kngt,  Ludum. 

Loutra,  Ort,  Limnaea. 

Louvicrs,  St.,  Luparia. 

Lowicz,  St.,  Lovitiura. 

Loy  es,  St.,  Loja. 

Lublau,  St.,  Lublavia. 

Luc,  Mktfl.,  Lucus  AuguslI,  Tcllonum. 

Lucan,  Gegend,  Lycaiulus. 

Lucca,  St.,  Luca. 

Luccra,  St,  Luccria. 

Itticrrn,  St.,  Lucurin,  Lucerna. 

Ltieienaietg*  Jtag-nafc,    Ctiffti  St. 
Liicii. 


Lnetol,  St.,  T«opho#a£mm 
Luc  kau,  St,  Luccavia 
Lucmancr,    B. , 

Möns. 
Lucon,  St.,  Lucio. 
Lucon,  Insel,  Luf»sonia  In*ila. 
Lucrina,  Lago  di,  See,  " 
Ludd9  Dorf,  iHospoUs. 
'Lude,  St.  in  Frankr.,  Lmdnm. 
Ludcve,  Mktfl.,  Lcnteva. 
Ludwigsburg ,  St.,  Ladt» vid  Art. 
Lübbcn,  St,  Lubcna. 
Lud  er  s,  Fleck.,  Laudera. 
Lüneburg,  St,  Lunaebnrj.'TTm. 
/,  ünevillc,  St,  Lnnari*  rilla. 
Luitich,  St.,  Lcodirmii,  Lwwlinin 
Lütscn,  St.,  Lnccna. 
Lugano,    Lago  di,  See,  ürmg 

lacut». 

Lügde,  St.,  Luda  ad  Ainbram. 
Lugnetscrthal,  Legunttaa  W. 
Lugo,  St.,  Lncus  Anjnwti. 
Lugoduri,  Ort,  Luq'.iido. 
Lugos,  Mktfl. ,  Lngofiiun. 
Lu^dgnono,  FI.,  TUa\cntnm  mw. 
Lukan,  Geb.,  Aroanu«  Moni. 
Lulez,  St,  Lulea. 
Lumbcris,  St,  Ilnnibcrk 
Lunri,  St. ,  Londinuni .  Lnnda  Gotfeh 

nun,  Lundinum  Scanonun. 
Luncl-la-Villc,  St,  Lunatc. 
Lunegiano,  St,  Luua. 
Lu  nga- Insel, 
Lupat,  St.,  Lo[ 
Lure,  St,  Lutera. 
Lurkaki,  St.,  Lyrcea. 
Lusignan,  St.,  Leziniaam,  L»fW 

■HOL 

Lustenau,  Ort,  Lustera. 
/,»!(/!'//.  Ort,  Littamum. 
Lnttenbcrg,  St..  Lentudran. 
"Luttcrworth,  Fleck,  in  Engl,  Udd- 
durtun. 

Lurcm6ur«',  Fstng..  Aupiitalwn 

duorum,  Lucibnrgum. 
Luxevil,  Luxen,  St,  Loxoiuni.  I* 

xovium. 
Lyacura,  B.,  Lycoreiw. 
Ly  cur  in ,  Ort,  Le*$a. 
* Lymfiord,  Mbsen.  ifljuiuuw, 

L\ratcu8. 
Lyn«,  St,  Lynnm  Rep«. 
Lyon,  St,  Lugdunnin  Aednonirn 
Lys,  Fl.  in  den  NicdcrL,  Leg'«- 
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... 


M. 


ann,  St, 

oof,  Meusc9  Fl.,  Mosa,  Patabus 
Bavtut. 

aa^eyfc,  St.,  Mascca.  , 
ab,  Dorf,  Ar. 
acaoy  St.,  Amacaonra. 
acoripeda,  Ort,  Erpig. 
achccou,  Ort,  Kntiustum. 

accou/,  St.,  Machicolium,  Ma- 


afon,  St,  Madascona,  Matisco. 
acran,  Prov.,  Cedrosia.  , 
ocri,  Ort,  Telincssus. 
acr/,  Mbsen.  v.,  Glaucus  Sinus. 
acn>/ai,  Berg,  Geranea, 
acrom'«»,  Insel,  Helena. 

ada*ascar ,  Insel,  Minuthias,  Han- 

noub  Ineiila,  Divi  Lauren  tii  Insula. 

adare,  B.,  Möns  Glaber. 

addaloni,  St,  Sucssula,  Trebula. 

a</e6c,  Ort,  Mcdcba. 

ndeir«,  u.  d.  benaehb.  Inseln, 

furpurariac  Insu  lue. 

adrat,  St.,  Melange.  • 

adrit,  St.,  Mantua  Carpentanorum, 


adura,  St.,  Modnra. 
äArcs,  Hkgrfsch.,  Moravia. 
oci»,  Ort,  Baal  -  Meon. 
agame,  St.,  Dionysopolis. 
off^eiarg",  St.,  Parthcnopolis,  Mag- 


cgdenou,  Dorf,  Augiu  Virginum. 

J«*ff»a,  Afain,  FL  in  Ober-ItaL, 

Madia, 

n^iiano,  Fleck.,  Manliana. 

St.,  Mama. 
a^«««a,  St.,  Magnesia  ad  Sipylura. 
«pro,  Fl.,  Macra. 

o A  rf  «o,  Küstenort,  Hannibalis  Turris. 
aA«,  FL,  Mais. 

aAon,  St,  Mago,  Purins  Magonis. 

aidttone,  St.,  Madus  Vagniaeao. 

a»'and,  St,  Mediolanmn. 

taiUesait,   &  in  Frankr.,  Mal- 

'eaca,  Maliiacum. 

ailloc,  Ort,  Tilomusiacum. 

6,l.n»  Ii  Maenus,  Mocnns. 

aintÄoi,   Maggia,   Geg.  Sa  der 

^hweiz,  Madiae  vulüs. 

a»no,  St.,  Hippola. 

°*»a,  Hafenort,  Taenarum. 

a*nc,  Losch.,  Cenomania,  Prov.  Co 


Mainfeld,  Ort,  Ambitirus  pagtis. 
Main g au,  Ldsch.,  Menigau. 
Mainland,  Ins.,  Hethlandia,  Pomo- 
nia. 

Mainotten,  Volk,  Elenthero-taco- 

nes. 

Mainthal,  Thal,  Madiae  Vallis. 
Alains,  St,  Magontia,  Mogontiacum. 

*  Maire,  Nebenfl.  desPo  inltal.,  Marca, 

Merula. 

Mais,  St,  Madia. 
Maito,  Ort  Madytos. 
Majorea,  Ins.,  Balearis  Major,  Majo- 
rica. 

Makdonia,  ProT.,  Maccdonia. 
Makeraa,  Fl.,  Carsus. 
Maltesin,  St.,  Maguda. 
Malabar,  Küstenland,  Male. 
Malacca,  Halbins.,  Aurea  Chcrsonc- 
sus. 

Malaga,  St,  Maläca. 
Malangara,  Vorgeb.,  Olmlae. 
Malatnija,  Malatia,  St.,  Melitcnc. 
Malatzkerty  St,  Philadelphia. 
Malchow,  St.,  Malchovia. 
Maldon,  Mktfl.,  Camalodunum. 
Malea,  Fl.,  Jala. 

Malmedy,  St.,  Malmundariae,  Mal- 

mundarium. 
Malmesbury,  Mktfl.,  Malduncnse Coc- 

nobium. 
Malmoc,  St.,  Ellebogiuui. 
Main,  Fleck.,  Mailus. 
Malora,  Ins.,  Lamcllus. 
Malta,  Ins.,  Melita. 
Malvasia,  St.,  Moncmbasia,  s.  Na- 

poli  di  Malvasia. 
M  am  er  9,  St,  Manierciae. 
Alan,  Ins.,  Menavia,  Mona. 
Manahada,  Fl.,  Dosaron. 
M an  ah  ad  a,    d.  südlichste  Mündung, 

Tyndis. 
Mancasi,  Dorf,  Nucriola. 
Manchester,    St.,  Manduesscdum, 

Marcuni  um. 
M  an  r  hin  fr,  Ort,  Vnllarnni. 
AfancopaJdo,  Hufen,  Dclphiniunv 
M  and  eure,   St.,  Epamonduodurum, 

Manduria. 
Mandonia,  Geb.,  Maro. 

*  Mandorvay,  St.  in  Bengalen,  Mun- 
dova. 

* Mangalia,  Fleck,  in  Bulgarien,  Ca- 
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Mangalor,  St,  Mangaruth ,  Manda- 
gara. 

Manilisehe  Inseln,  Lussoniae  Insu- 
Im. 

Manilla,  Ins.,  Ltiscnia. 
'Manlieu,  Fleck,  in  Frankr. ,  Magnus 
locus. 

Manomuzza,  Fl.,  Vagedrusa. 
Manosquc,  St,  Manceca, 
Manpoly,  Fleck.,  Iiambana. 
Manr esa,  St,  Minorissa. 
Maus,  St.,  Cenomania,  G 
Manspur  g,  St,  Monatfium. 
•Müntes,  St.  in  Frankr.,  Modau ta. 
Maouis,  St,  O^igi  Laconicnm. 
Mar  and,  St,  Morunda. 
Marano,  Mktfl.,  Marian  um. 
Mar  ans,  St.,  Marantmm. 
Mar a 7i f,  St,  Marantium. 
Marareo,  St,  Tomara. 
Mar  auch,  St,  Maris«  um, 
Mrzrri/«.,  Ins.,  Myrono*. 
Maral  ho  na ,  Dorf,  Marathon. 
Maratkonisi,  Ins.,  Cranac. 
Marava  u.  Madura,  Ldsch., 

dionis  regio. 
Marbach,  St.,  Collis  IN 
Marbella,  Ort,  Saldnba. 
Marburg,  St,  Amusia  Cattorum,  Mat- 

tium. 

Marburg,   St.  in  Steiermark ,  Mar- 
ciana. 

Marcellino,  Fl.,  Myla. 

Marek,  FL,  Maros. 

Mar  che  cn  Famine,   St,  Marti,?, 

Marchia  Famina. 
Marchena,  Mktfl.,  Colonia  Marcia. 
AfarcAienne«  (ou-Pout),  St,  Ilor- 

lUUin,   Mar*  Iii, mar. 
Mar  cht  hat,  Dorf,  Martalum. 
Mareigliano  I  ecchio,  Fleck.,  Cru- 

storaeria. 
Marcillae,  St,  Marrillii 
Mar cigny.  St,  Mareini 
Mardin,  Ort,  Maridc. 
Marcb%  St.,  Marialm  ßaramalacom. 
Marcchia,  Fl.,  Ariminns. 
*Mflre«ne«,  St  in  Frankr., 
Maretimo,  Ins.,  Hiera. 
Margana,  St,  Morgyna. 
Margarctheninscly  Margarethac  Di- 

vac  Insnlae,  Fan  um  S.  Margarcthac. 
Marghinan,  Fl,  Demos. 
'Margofest,  St  in  der  Moldau,  Mar- 

codava. 
Marhes,  St,  Laeotcna. 
Maria  de  Covulterc,  St,  Compul- 


Maricnbad*  Dorf,  Balneum  Mari 
MarienthaU  Abtey  in  Hrauowbv» 


ilforia6f  FL,  Margns. 

Mariager,  St,  Agcr  Marianus,  Ma- 
ria«. 

Afari6oe,  St,  llabitaculum  Mariae. 


Marienthal,  Abtey  in  H.  .ach  L 

rite,  Coenobium  B.  Virgtnt«  Mari 

Vallis  Mariae. 
Mari en- Theresitns ladt,  St,  1 

ria  -  ThcreaianopoH*. 
Afartenverder,  St,  Mariae Verta 
Marignano,  St,  Meriniaaun,  ) 

lignanum. 
*Marignu,  Fleck,  in  Fraakr.,  Mar 

ninm. 

Marines,  St,  Mon*  Marionum. 
*Maringues,  St  in  Fraakr., 
Marino,  Mktfl.,  Boüllae, 
Maritza,  Fl.,  Hebnu. 
Mariut,  See,  Marcia  bat 
Mar  tut,  St,  Maren. 
Mar*,    Grfscb.,    Marchia,  Cmk 

Marchiae. 
Mark  incona,  Piccmno. 
Markmagen,  St,  Marnmurji*. 
Mark  Zatern,  Ort,  T,m*suM». 
MaWoorot.**,  Mktfl.,  Coikuo. 
Marmara,  Dorf,  Hyreania. 
M  armaricc ,  Hafcn«t,  CW*. 
Marmolejo,  St,  Ucie«*e. 
Marmor a,  Ins.,  Elaphoaextf. 
Marmor  a,  Meer  cos,  Projwnti*. 
Marmore,  Logo  dclle,  See,  Ha 

tina  pal  u  - . 
ilfarmostier,    Mktfl.  im  Cranz,  Des 
Indre  u.  Loire,  Majori«  Mosaurriw: 
Marmoutier,  St  im  frani.  Drp. 

Rhin,  Mauri  Monatteriou. 
Mamn,  Meerb.,  Manamas*  ftrt* 
Marne,  Fl.,  Matrona. 
Maro,  Mktfl.,  Macnua 
Maroeeo,  Reich,  ManroritMS  Mj 

roccannna  Regnum. 
Maroceo,  St, 

Marochiam. 
Marogno,  8t,  Maronea. 
Maros,  Stuhl,  Marmieaiii  Sei». 
/l/aroÄcn,  FL,  Marwu*. 
Marquise,  Fleck.,  Maro. 
Marro,  FI.,  Mctanrus. 
Marsalu,  St,  Liljbaean. 
/M  (ir  schlins,  Fleck.,  " 
Marseide,  St,  Massilia. 
Marsieo   vecchio,  St., 

Marsicum. 
Martaban,  St,  Aspithra. 
M artaban,  Meerb.v.,  Mapisj. 
Martc/,  St.,  Mar  toi  Ii  Cartnnn. 
Martigni,  Fledc,  CintasFi 
Martigues,  St,  Analilioni 

Martigium. 
Martinach,  St  in  der  Scbw.,  W 

dorne  (vicu*)  Oetoduriim. 
Martint&erff,  Mktfl.,  An  St*** 


Martorano. 


torano,  St.  In  Neapel,  Manier 

m.  :  . 

-Ujvar,  Ort,  Pntaviwa. 
vaoy  St.,  Medobreja. 
vdaaeht,  Gecrcnd,  Coele-Pertit. 
oege,  St.,  Maren  gin  in ,  Marolo- 

Tille,  St.,   Martia  Villa,  Marti« 

la. 

t>  i  sa  n ,  Fleck. ,  Phazcmnn. 

zattroce  o,  Fleck. ,  Hcrcui  UFanum . 

za  Suza,  Ort,  Apollonia, 
teat,  Ort,  Machorbc,  Moacha. 
ia-cVAail,  St.  in  Frankr., 
antum. 

teli9  St.,  Gerra. 
,  St., 
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Melenik. 


ijebkan,  St.,  Mi 
«im«,  Fl.,  Melau«, 
«so  Currara,    St.,   Hcrculi»  Fa- 


sse d»'  Sorrcnto,  St., 
ubientia. 

Fleck,  in  Frankr., 
ia$el,  Dorf,  liegctinatia. 
u*»crauoj  St.  in  Picmoi 


/«ra  Gor  c!  Szaphia,  St.,  Bcla, 
oar. 

tricht,    St.,  Trajectnm  Tungro- 
trai,  Traj.  ad  Moaara. 
itaU  patnam,  St.,  Cottobara,  Mc 

>Ha. 

itars.  Ort,  Matira. 
ftn Zone,  Flecken,  Meta  Leoni«. 
"tc,  Dorf,    Iteth  -  Seme»,  Hclio- 


itaro,  St.,  Diluron. 
iteliea,  St,  Matilica. 
atera,  St  in  Neapel,.  Mateola. 
»troy,  Mktfl.,  Matrcjom. 
»tr.g«,  St,  llern,«na**a. 
itzdor/,  St,  Matthaci  Villa. 
iu6cngc,  St.,  Malburinm 
"im,  Malobodium. 

mdre,  I  I  ,  Maldra,  Malara. 

»«er  von  Gog  u.  Magog,  Cau- 


ittteo«  de  Äouic,  St,Mallco,Mal- 

soMoünni. 

Kuto,  Fl.,  pirminlof. 
zumaguca,  Mktfl.,  Mamaceae. 

**riennc,  Grfsch.,  Garocclia  Val- 
Comit  Manrianao. 

vurik,  Fleck,  Mannaricium.- 
««ro  iVero,  Fl.,  Mclaa. 
auachid  ,  Fleck.,  Muza. 
°"«purg,  st,  Mrnnejanac. 
a«* fern   St.,  Mutarcnaia  Civil 
oi;rc  Mal tu.  St,  Mctscnc. 


'Affl xa  r « ,  Afoxara,  St  In  Spanien, 

Murgi*. 
May,  FL,  Sonnt. 
Mayen,  St,  Magniacum. 
Mayen/ cid.  St,  Lnpinnm,  Maiae- 
vilhi. 

Mi$enue,  St.,  Mcdnanum. 
Maycnne,  Fl.,  Mcdana,  Mednana. 
May ot  Grf»c)i.,  MaYcnsi«  < luiuitatut. 
Mazagan,  Ort,  Uuaibia,  Mazacanum. 
Matura,  Ldach.,  Mazarae  Vallit. 
Mazaraki,  Klo«tcr,  Oncheatua. 
*Ma ztrea  -  cn-  Foix,  St  in  Frankr., 

Castrum  Maaeria. 
*A/asor6o,  In*.,  Majorbinm. 
M  uz  oh  nah,  St.,   Fundus  Mazucanua. 
Meaux,  St,  Cifitaa 

dae. 

Mccca.  St,  Macoraba. 
Me ekeln,  St.,  Mcchli 
Malinae. 

Mecklenburg,    Dorf,  Mcgalopolia, 

Mccklenburgum. 
Medea,  St,  Laoiida. 
Medellin,  St, 

Metel  Ii  na. 
Medenbach,  St, 
Medenico,  St,  Metapa. 
Ttfediosca,  Stubl    Mcdicnaia  Scdea. 
Mediaseh,  St,  Medieaii*. 
Medina  (et  nubi ;  St  de«  Propheten), 

in  Arab.,  \  t  l.rulla,  Jatrepa. 
Medina  Ceti,  St,  Mcthymna  Cetia, 

Mcdina  Celia. 
Medina  del  Compo,  St,  Mcthymna 

Campe«  tri«. 
Medina  de  loa  Tarret,  St,  Mc- 

i  Ii \  m im  Tnrrium. 
Medina  de  rio  teeco,   St,  Me- 

ll im ii na  sicca,  Cauca. 
Midi  na    Sidonia,    St,  Mcthyinaa 

Acidonia,  Asindo. 
•Meding,  St.,  Mediana. 
Medolo,  St,  Mutila. 
Medon,  Fleck.,  Dioctea. 
Megariach-  Uzzia,  St,  Magusa. 
Mehr  er  au,  Abtey,  Angin  Brigant5 
*Mehun,  2  Städte  in  Frankr.,  1)  * 

Loire,  2)  Sur-  Icvre;  Magdunuin. 
Mein  der,  FL,  Macandcr. 
Mein  tu  Poaeeda,  St,  llcraclea  Cat- 
tiotidit. 

Mciaaau,  St,  Medotlaniuui. 
Meinsen,  Ld.,  Mi*nia. 
Meisten,  St.,  Miacna,  Mitna. 
Mejerda,  Fl.,  Uagrada. 
Mcla,  St,  MUcuiii. 
Mein« so.  Ort,  Pcdaaum. 
Mclazzo,  St,  Mylac. 
Mclchedc,  Ort,  Mclocavn«. 
Melck,  Mktfl.,  Medclicium. 
McJcm'k,  St.,  Mclcaicuin. 
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Millas.  i 


Mclfa,  FL,  Mclpis. 
Afet/j,  St,  Melphia. 
M'liapur,  St,  Maliorpha. 
Mclide,  St.,  Mclita. 
Meli  IIa,  St.,  Rusadir. 
Mc linde,  St.,  Essina,  Mclindnm. 
M clin de,  Mbscn.  v.,  Barbaricus 
Melora,  Ins.,  Maenaria. 
Melun,  St.,  Mclodnnum. 
Melzo,  St.,  Melpum. 
Memel,  FL,  Chronus. 
Memel,  St.,  Clttpeda,  Memelia. 
Mcm  er  s,  St.,  Maroerciae. 
Memmingcn,  St,  Septem  iacis , 


•  Mer  « .  Fleck,  in  Frankr.,  Memmm 

Men>i//c,  St,  Manronti  Villa, 


min^a. 


JVfcnan,  FL,  Sobannus. 
Menbigz,  Ruinen,  Menba. 
Mcnrf,  FL,  Arbis. 
Mcndaya,  St.,  Ncmctobriga. 
Mcn de,  St,  Miroatum. 
Menden,  St.,  Menithiuna; 
Menden,  Ort,  Myndus. 
Mcndiphills,  B.,  Minarii  Monte?. 
Mcn ff ra,  St,  Bcdtrum. 
Mcndres,  Fleck.,  Mcndrfcio. 
Mener  b  ino ,  St,  Minervium« 
Mcn  Haber,  St.,  Arbis. 
Mendt,  Dorf,  Acbarna. 
Menimen,  St,  Tcmnus. 
Mcnin,  St.,  Mencna. 
MensicÄ,  St,  Ptolemais. 
Montana,  Fleck.,  N  Omentum. 
Mcnuf,  Ort,  Momemphis. 
Mcphiti,  See,  Lacus  Ampsancti. 
Meppen,  Ort,  Meppia. 
Mcrakia  h  .  St.Maraclea. 
Mcrakin ,  St.,  Marathos. 
JWcrau>c,  Ruinen,  Meroe. 
Mcr  bürg ,  St.  in  Schwaben,  Merso- 

burgmu,  Merspurgnm. 
Mercoevr,  Fleck.,  Mercorium. 
Mcrcogliano,  Dorf,  Mercuriale. 
Mc r  de  Ma rtiguet,  See,  Avaticoruni 
Stngnum. 

Merdsch  Ibn  Amer,  Ebne,  Esdracla. 
Mcrcnda,  Ort,  Myrrhinus 
„  Mergcnthcim,  St.,  Mariac  Domus. 
Merghi,  St,  Berobe. 
M  er  gut,  St.,  Catigara. 
iVfcrida,  St,  Angusta  Enierifco. 
Mcrida  dy  Yucatan,   St,  f 

Jucataniensis. 
Meriofito ,  Ort,  Mvriophytus. 
Merionctsn  ire,  t*rov., 

Merviniensis  comitat. 
Mcro,  FL,  Mcarus,  Metarus. 
Meron- Errud,  St.,  Marnca. 
Meroth,  St.,  Meros. 
M  c  r  8  a ,  St. ,  CarÜmgo. 
McrscDurg",  St,  Martisburgum,  Maj- 

siburguui. 
Mertola,  St,  Julia  Myrtiii*. 


Merzig,  St,  Marcernm.  x 
Mesagna,  St,  M&toapia. 
flies  che  d  Hosein,  St.,  Bolagifn*. 
Mcscm&cr,  St,  Mcnebria, 
Meaherga,  Ort,  Giuf. 
Meajed  Ali,  St.,  Hira. 
JV7  c  ä :si  m  u  r  i ,  St,  CampSL 
Mefssn,  Ic,  Ldstr.,  Meto»'«  Tradm. 
Messina,  St,  Messana. 
Meaaina,  Faro  di,  Mocrrage,  Fre- 

tum  Sir. iil um. 
Messis,  St,  Mopsuesüa. 
Mestro,  Fl.,  Mastes. 
Meauratß,  Inn«,  Misjnai. 
Mesvrca,  St,  Massava. 
Mete,  Hafen,  Mundil. 
Metel  in  > .  Ins.,  Lcsbos. 
Metelino,  St,  Mitylene. 
Met  ein,  St,  Mcdiolaniom. 
Meiling;,  St.  Mctulom,  Man 
Metro,  FL,  Metaurus. 
Metichnoc.  See,  liice. 
Mets,  St,  Divodurura.  Mefcif. 
*Meu4o*,  Fleck,  in  FraaJrr., 

ii um,  Metioscdum. 
Menlan,  St,  Medlindom,  Hellend 
Mcurs,  St,  Mcojsia,  Mnraa, 
Meurte,  la,  FL,  Murta. 
Mewe,  Gnieu?,  St,  Gnenim. 
Mexico,  Staat,  Ilispanta  Nora. 
*  Mc  y  n  i  a  c ,  St.  in  Frankr.,  Mtiiki 
Meziercs,  St.,  Maceriae, 1 
Meazo  Lombardo, 

St.  Pctri. 
Mhar,  Ort,  Raumathi  vica«. 
MichclatadL ,  St, 
Miciia,  Ort,  Mg*611^ 


Middelburg 

Mcdioburgum, 
Mid diaer.  St,  Meddcdacmn. 
Midjeh,  St,  Halravdcssas. 
Mirftartn    St,  AdTresLar«. 
Midoux,  FL,  Midorius  flavins. 
Micro.  FL,  Sanda. 
Mi>none,  FL,  Minio,  Minonc 
Mihaly,  Mktfl.,  Fanum  St  Miebach 
Nihnlzi,  Ort,  Mariniana. 
Mi  j  er  es,  FL,  Udrik. 
Milati,  Ort,  Nalata. 
Milden,  St.,  Meldunura. 
•Miieto,  St  u.  Fürsieam.  in  Äs?*. 

Melita. 
Miletoni,  St,  Milctos. 
MitÄfl»,  St  im  franz.  Dep.  Aföia 

Ami  II  um  um,  Aemiliaimm. 
MifÄaud,  St,  im  mini.  De*.  6* 

Aemilianum. 
JUilian  a.  FL,  Catada. 
Mitlas,  Fleck», 
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Monte  Cassino. 


Moliac,  Frov.,  Lunciana  Provi 

Mo  Ii  sc,  St.,  Mclae. 
Moliwa,  St,  Metkymoa» 

Mollieorno,  Insel,  Lnrenusiac  Insu 


Monaco,  St.,  Herrulis  Monoeci  Portus. 
Monast  cracc,  Ort,  Myelin. 

Moni  ata,  Ort,  ltcnedium  Mcmilhe- 
■tat. 


,  St  im  frz.  Dcp.  Seine  und  Oisc,  Molfetta,  St. ,  MelGtmn. 
»uriliacum.   .  Molini,  See,  Lcrna  Palus 

ty,   Fleck.  im  frz.  Dep.  Seine  u. 
taeü,  Milliacuiii.  • 

o,  Ins.,  Meto*. 

a  el  Dsaka,  Ort,  Disabab. 
icioy  Fl.,  Müicius. 

d vi  keim,  St.,  Rostruni  Pfcmoviac. 
idgen,  St, '  Median», 
tco,  St.,  Menue. 
igreiicn,  Füratenth.,  Colchts. 
i^ardo,  Fl.,  Meines. 
tAo,  Fl.,  Minins. 
uafo  ai  Tedeaeo,  St.,  Mtntalutti. 
rtrl,  St.,  Minora. 
tugat,  St.,  Aspendns. 

u6c/fo,  Hafenort,  Olus. 

«fco,  Dorf,  Olympia. 

anda,  Fl. ,  Erineus. 

unda  de  Dncro,  St,  Conttmmi. 

nnda  de  Kbro%  St.,  ücobriga. 
ranrfclla,  St.,  Caladunuiu. 
reeOuri,  St,  Mcrcarii  Curtis. 

irepoix,  St  in  Frankr.,  Mirupicum, 
iirapincum. 

irerou*,   SU   in  Frankr.,  Älira 


r:no,  Hafenort,  Muziris. 
«curia,  St.,  Mcsanibria. 
■itr«,  Fl.,  Tiasa. 

;i-  JicutL  Vorgeb.,  iVotiuni. 
ttretta  ,  St., 
ttclmeer ,  Mcditen 
ftciwf,  H.,  Mintlie. 
ttcnuxzld,  Mktfl.,  Inutrinm. 
ttenw  aide.  Ort,  Monosgada. 
•caa,  St.,  Psoudocelis,  Moca. 
ich 0,  St,  Carabysae 
>dena,  St,  Mutina. 
>don,  St.,  Mothouc. 
>dscfee6,  Fl.,  Arnon. 
»cfcern,  Ort,  Mokrian 
i  ff  ein,  St,  Mogelina. 

>mpelgardi  St, 
felügnrdus. 

5»,  Ins.,  Mona. 

oghistan,  Küstenland,  Carniania. 
ujrio,  St.,  AHnda. 
f^/aena,  Ldgch.,  Eniathiu. 
«fflia,  B.,  Crcsius. 
fotssac,  St.  in  Frankr.,  Mnssiacura. 
/ojenvte,  St.  in  Frankr.,  Medio vicus. 
ojet  el  Vhrid,  Bach,  Caritlu 
ofcossi,  St.,  Oxynia. 
o/o,  Ort,  Molac  Ft 
o/a,  St.,  Turrcs  Jul 
olo  di  G acta,  St.,  Fonuiac. 
oladiva,  St. ,  Moduti. 
o/dau,  Pro?.,  Mo  Idavia. 
olclio,  St., 


Moncajo,  B., 
Möns. 

Moncaie,  Moutcaloo,  St  in  Pic- 

mont  Castrum  montis  Calerii. 
Monclova,  St,  Obucula. 
'  Moncomet,    St.  in  Frankr. , 

Curau  tus. 
Mondejo,  Fl. ,  Monda. 
Mondidier,  St,  Dcsiderit  Möns. 
Mondoncdo,  St.,  Mindonia. 
•Mondoublcau,  St  in  Fraokr., 

Dabelli. 
Mondovi,  St,  Möns  Vici. 
-V  o  n  dr  «  #  o  7i  c ,  B. ,  Massieus 
Mondsgcbir g ,  Luuac  Montes. 
Moncglia,  Mktfl.,  Ad  Moniita. 
Mongri,  B.,  Möns  Jotis. 
Monlucl,  St,  Lupclli  Möns. 
Mo i morency,  St.,  Maureciacua Möns. 
•MonrooriKon,  St.,  Möns  Maurilio- 
uis. 

Mo  nmouth ,  St,  Monumcthia. 
Monospc,  St.,  Bormanicitim. 
Mors,  St,  Montes,  Montes  Hannomae. 
Mont  Saleon,  B.,  Sclencus  Möns. 
Monta&anr,  St.,  Montaborium,  Möns 
Tabor. 

Montaigu,  St,  Möns  Acutus. 
Montailleu,  St.,  Montala. 
Monte/ ein©,  St.,  Möns  Alcinons. 
Motitatto,  St  iin  Kgr.  Neapel,  Ba- 
bia. 

Montalto,  St  im  Kirchenst,  Mona 
Altus. 

Montanos  de  Europa,  B.,  Vindins. 
*Montar£*s,  St.  in  Frankr.,  Möns 
Argi. 

Montaubany  St.,  Möns  Albanus.  4 
*Montbazon,  St  in  Frankr.,  Möns 


*  Montbrisvn,  St  iu  Frankr. , 

Umso,  Moirs  Brisoni*. 
Montcalv  o,  St.,  s.  Moncale, 
Mont  Cassel,  St,  Mcnnpioruin  Ca- 

stellum. 

Mont  Colobn    Insel,  Colubraria. 
Monte  Alboddo,  St.,  Botlius  Möns. 
Monte  Alto,  Ort,  Forum  Am .  Iii. 
Monte  Artcsino,  B. ,  Montes  Aerü. 
Monte  Cassino;  Ort, 
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Monte  Chiarugolo.      1080  Moyen. 

•Monte  Chiarugolo,  Fleck,  in  Par-  Montmedy,  St,  Moni  Medioi. 

um,  Möns  Ccritus.  »M ont mirail,  St.  in  Frankr., 

Monte  Christo,  Insel,  Oglasa,  Möns  Mirabili*. 

Christi.  Montone,  FL,  Uü*. 

Monte  Corvo,  B.,  Coritus.  Montpellier,  St..  Htm  PmI 

Monte  deZia  Sibilla,  B. ,  Fiscellns.  Mo«trc  ai  e,  St..  Moa*  Reealk. 

Monte  lii  Cotra»«,  B.,  Latvmnns.  *Montreuii,  St.  in  Frankr.,  Ha» 

Monte  di  (riooanne,  B.,  Cantcrius  steriolum,  Montriolom. 

Möns.  »MontricÄard,  St  in  Frankr.,  Mm, 

Monte  dt  Gor  ante,  B  ,  Cragus.  Uicardi. 

Monte  dt  Liaata*  B.,  Ecnomos.  Monirosa,  St,  Mon*  Rosaram,  Cc- 

Monte  dt  iVocc,  St,  Novana.  Inrca. 

Monte  di  Palatsckia,    B.,    Lat-  M  ont  »errat,  B.,  Moa 

mos.  Monso,  St,  Modoctia. 

Monte  dt  St.  Ciriaco,  Vorgeb.,  Co-  Monzon,  St,  Mendicukia. 

raerium.  Moraiiah,  Ort,  Nephcris. 

Monte  dt  SU  Julian,  B.,  Epomens  Morasea,  Fl.,  Clausula. 

Möns.  Morava-Ilissar,  Ort,  HorrcsNvrl 

Monte  di  St.  Moria  Maggiore,  Mo ratoa,  Fi.,  Moni,  Margw. 

Esquiliae.  Morea,  Halbinsel,  Pelopoeoaaf. 

Monte  dt  St.  Oreste,  B.,  Soractes.  Moree,  Fl.,  Latameda. 

Monte  FiasconCy  St,  Möns  Physcon,  More»by,  Flecken,  Morbira. 

Möns  Flasconis.  *Morin,     zwey  FL  in  Frukrti«h, 

Monte  Lattario,  B.,  Lacti«  Möns.  Muora. 

Monte  Leone,  St,  Leonis  Möns.  *Morlaix,  St  in  Frankr. ,  Msnocua. 

Monte  lese,  St,  Möns  Silici*.  Möns  Rehixus. 

Montelimart,   St,  Montilium  Ade-  Morpeth,  St,  Morstor  pitnm ,  Coeur 

man.  pitum. 

Montctiano,  Ort,  Gemella.  Morro,  Flecken, 

Monte  Marano,  St,  Möns  Maranna.  Mortagne,  St  im  frani,  Dep.  Orw. 

Monte  Mario,  B. ,  Clivus  Cinnae.  Moritania. 

Montemayor,  St,  Ulia.  Mortagne,  St  im  franz.  De». 

Montemora  J  clho,  St,  Medobriga.  den,  Tarn  u  um  Moritania. 

*  Monte-Negro,  Geb.,  Scardus.  Mortain,    St  in  Frankr.,  Mowa- 

Monte  PctFegrino,  Bergschi.,  Erda.  nium,  Moritolinm. 

Monte  Pufc/ano,  St,  Plutium,  Möns  Mortale»,  St,  Morus. 

Pontianus.  •  Mo r tarn,  St  im  Heriogtk  Inte< 

Montcrcaii  -  Fau/t  -  )'onnc,     St,  Pulchra  sylva. 

Condate,  Monasteriolum  ad  Icaontun.  Mortaro,  Insel,  Colcntim. 

Monte  Santo,  B.,  Athos.  +Morvan,  Be*.  in  Frankr  ,  Horath 

Monte  Sardo,  Insel,  Electris.  •Mose  au,  St  im  enrop.  Raul,  H*- 

Monte  St.  Giovanni,  0.,  Tetricus  cna.  M  M 

Möns.  »Moscau,  FL  im  enrop.  Bof<l,  «*- 

Monte  St.  Jnltano,  B.,  Eryx,  Epo-  cas. 

meus  Mona.  Mosel,  FL,  Mosella. 

Monte  SU  Orente,   B.,  Faliscorum  Mo »ul,  St,  Labbana,  Lambwi,  M* 

Mons.  silium. 

Monte  Vito,  B.,  Vcsulus  Möns.  Motrico,  St,  Tritium  Taboricsn. 

Monte  Vuleano,  Ii. ,  Ithome.  Motrt'I,  St,  Firminm  Juüom. 

Mont/errat,  Frstth. ,  Möns  Ferratas.  Motto  dt  ßnrsano,  St,  Loai 

Montgomeru,  St,  Möns  Gomericus.  JJ^ { s in g^Flecken^ Moceeis. 

Monti,  Flecken,  In  Montibus.  Moudon,  Mitten,  St,  Minoüa* 

Monti  della  Chimera,  Geb.,  Co-  Mouline,  St,  Gereobis. 

raunu  Montes.  Mounater ,  Pro*. ,  Momoaia. 

Jtfonti  Äori,  Geb.,  Heraci  Montes.  Moura,  St,  Arnccl 

MontleÄcry,  St,  Leherici  Möns.  Moueon,  St,  Mosomairuin. 

Mont  Louis,  St,  Ludovici  Möns.  Mouttiers  en  Tar  an  toiie,  St,  » 

Mont  Martin,  Ort,  Fan  um  Maitis.  rantasia,  Monastcrinm  in  Taruto* 

Montmartre,  B.  u.  Dorf,  Möns  Mar-  Moutiers,  St,  Centroonm  Cirifc 

u  ^yrum.  Mowil-Gango,  FL,  Gaage*. 

Montmaur,  St. ,  Möns  Seleucl.  Moycn,  Ort,  " 
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Moyland,  Dort,  Mcdiolanam. 

Wossa,  St»  Modi  ein. 

Mudgull,  St,  Modogulla. 

Mühlberg,  St.,  Moliberga. 

'.V üb  Ihausen,  Mkill.  in  Böhmen,  Me- 
liüdunuui. 

; ' '<»  c/i  f«,  St,  Monacnm,  Bfonachiam. 
3/imtf  r,  St,  Miningroda,  Monaste- 


Mnfiti,  Ort,  MephiÜi 
3f«ffa,  Fl.»  Tichis 

jlfareUo,  Dorf, 
Af.II,  Insel,  Maleos. 
3/uita»,  "St.,  Mallorum  Metropolis 
Mulucka*  Fl.,  Molochat 

Jtfsroiio,  St,  Miiraiimn. 
Mural,  St,  Attiratum  Alverniae. 
Muro«,  St,  Ad  i'oiitcm  Märt 


Murcia,  St.  in  Span.,  Murgig, 


Murek,  St, 

Murguna,  St,  Mergana. 

AfurilJo  de  flio  Lcsa,  Ort,  Vcrela, 

Muri-Ucci,  St.,  Heloruin. 
TMuro,  St,  Murus. 
Mu rot,  Flecken,  Ebora. 
la  Murrana,  Bach,  Crabra. 
'Murr,  FI.  n.  D.»  Murra. 
Murray,  Grfech.,  Moravi  Scottiac. 
Murten,  St,  Moratnm. 
Murtnence ,  Aventicensis  Lacus. 
Musconisi,  In»elgrnppe,  Hecatonnesi. 
Mus  dag,  Geb.,  Iman*. 
Musselborow,  St.,  Musselburgum. 
Muntapha    Palanka,    St,  Kemi- 
siami. 

Mm  =  011,  St,,  Mueoniuiii. 
Myhie,  Fl.,  Mophin. 


N. 


ff aase,  Fl.,  Nnblts,  Nabos. 

Aefral,  St,  Neapolis 

yabbaki.  Ort,  Neapolis. 

A'aftltt,  St,  Mahartha,  Neapolis. 

frodin,  Ruinen,  Nedinam. 

Wir.  Ort,  Nicii  urhs. 

*  Vaerden,  St.  im  Rönigr.  d.  Niederl., 

Narda,  Narrten  um. 
JVo<r«ram,  Festg. ,  Nagarari*. 
'Magern,  St  in  Spau.,  Anagarom. 
^°ffguri  St.,  Nicaea. 
Nagy-Banja,  St,  Paralissum,  Neo- 

•tasBuu. 

AaAc,  Nebenil.  des  Uhcins,  Nava. 
Ttohar-Kclb,  Fl.,  Lycus. 
^ahr-  Hcirut,  Fl.,  Magoras. 
Aakr  el  Ar  dem,  Fl.,  Jordanes. 
Aafcr  et  Berd,  FL,  Elcutherus. 
Aa«r  el  Kibir,  Fl.,  Eleuthertis. 
AoJkrel  Mulrottua,  Fl.,  Kiaon. 
AofceA iv an,  St,  Naxnann. 
Aomur,  St.,  Nanion,  Nntnurcum. 
'Nancy,  St,  Nancejttm. 
Nanterre,  Ort,  Nannetodurum,  Ne- 

metodarum. 
A'ontet,  St,  Cmtus  Nannetica,  Nan- 

nete*,  Namnctao. 
*Xauteuil-le-  Haudoin,    St  in 

Frank r. ,  Nantogilnm. 
Aapoli  di  Malvaaia,  St,  Epidau- 

nu  Liiaera.  v 


Napoli  di  Romania,  St,  Naaplia. 
Napoli  d  i  Hornau  ia,  Golfodi,  Ar- 

golicus  sinus. 
A 'apoulc,  Ort,  Avenionu  Castrum. 
Naranja,  St.,  Babba. 
Narbonne,   St  in  Frankr.,  Narbo, 

Narbo  Martins. 
Nor rfo,  St  in  Neapel,  Neri  tum. 
Narenla,   St  u.  Fl.  in  Dalmaticn, 

Naro. 

Narla,  Ort,  Pons  Nartiae. 

•  Naacaro,  Fl.  in  Neapel,  Synu. 
Na  »Ii,  St.,  Nyta. 

•JVoeoae,  Fl.  in  Frankr.,  Vindalicua 
fluv. 

Nasrtf,  Ort,  Nawureth. 
*Na$»cnfeU,  St,  Vctonianae. 
iVasauk,  St,  Nasica. 
JVatolien,  Halbinsel,  Anatolia,  Asia 
minor. 

JVo  fron  -  Tfcal,  Nitriotes  nomos.  i 
JVaua,  Ort,  Gaulana,  # 
Aaucrta,  St,  Nonacris. 
JSaugraeut,  St  u.  Kgr.,  Batanagra. 

*  Naumburg,  St  im  preab.  Herxog- 

thnm  Sachsen,  Numburgum,  Neobur- 
gum. 

Nauni,  St.,  Nonymna. 
ISavarra,  Land,  Vi 
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*Navarrcins,  St  in  Frankr.,  NaTa- 


Nay,  St.,  Novum  Oppidum. 
!>  ebi  Abel,  Biüncu  ,  Abila. 
Ae&io,  Mklfl.,  Cersuntora. 
A  e  c  k  a  r ,  FI. ,  N i  car ,  N  icer. 
Neckar- Gemünd,  St.,  Gemunda  ad 
hierum. 

Ned-Roma,  Ort,  Siga,  Celama. 

]\ega  Patnam,  St.,  Nicauia. 

A egl e,  Ort,  Necla. 

j\cg  omb  o  y  St.,  Auubingara. 

A  e#ro,  Fl.,  Tanagcr. 

iSegrop  o  n  t  e,  Insel,  Euboen. 

Aeg ro;i onte,  St.,  Cbalcis. 

•Acissc,  Fl.,  St.  u.FÜMtcnth.  in  Schle- 
sien ,  Nissa. 

mjScitra,  Fl.  u.  St.  in  Untern,  Nitria. 

A'cfca d  ch,  St.,  Maximianopolis. 

A#4n6rot,  Ort,  Quinda. 

jNcrai,  Lag-o  ff«,  See,  Lacas  Aricius. 

*IScmours,  St.  in  Frankr.,  Neuioro- 
tfiiun,  Nemosiuni. 

Aco  Aastro,  Ort,  Coryphasium, 

Ncpi,  St.,  Golonia  Nepensis,  Nepita. 

Acr»s,  Uktil.,  Aquae  Nerac. 

Ncrmoutier,  Noirmouticr,  Ins. 
an  der  Küste  v.  Frankr.,  NigrumMo- 
nasteritun ,  In*ula  DeL 

A'c»£m,  St.,  Europas. 

Aesioo,  St.,  Libetbra. 

A'este,  Ort,  Negeta. 

Nctherby,  St.,  Castra  Exploratoruni. 

Aeto,  Fl.,  Neaethu*^ 

N  etterby ,  Dorf,  Acsica. 

Nettuno,  Ort,  Antiuin. 

ZVeu  Brandenburg,  St.,  Brandenbur- 
gern Novum. 

Acu  Carleby,  St,,  Carolina  Nova. 

Acu  Cas Wien,  Kgr.,  Castclla  Nova. 

Acne hastcl,  St.,  Nova  Castclla. 

Acue  Issel,  Fl.,  Drusiana  Fossa. 

A cufehateau,  Neuenbürg,  St.  u. 
Fürstenth.,  Neocomum,  Novuin  Ca- 
strum. 

Ncufchateau,  St.  im  Grofsherzogtii. 

Luxetnb.,  Nova  Castella. 
Wen-  Granada,  Fror.,  Castella  Au- 


Acu- Guinea,  Insel,  Guinea  Nova. 
Ncuhausel,  Mktil.,  Are  Nova,  Nco- 
scliuin. 

Neuhäusl  St.,  Henrici  Ilradecium. 
Ncuholland,  Insel ,  Hollandia  Nova, 
A  c  um  arkt,  St.,  Agropolb. 
Afeupcgu,  St.,  Besynga. 
•  A  c  u  s  a  t  z ,  St.  in  U ngern ,  Neoplanta. 
•NcttsoÄl,  St.,  Neosoliura. 
Aeuss,  St.,  Niusa  cast,  Novesium. 
Neustadt  an  der  Hardt,    St.  in 
Bayera,  Ncapolia  Ni 


\n(-/V»(ifihr/j.  St.,  Gorgo. 
Act?«,  Ort,  Neve. 
Acucrs,    St,   Nivernioui,  Nsiida- 
nani. 

A  cw-Äbcr deen,  St.,  AberdoaaNoxi. 

*  Aetocast/c,   St  in  EngL,  Gabro- 

sen tuin. 

A'cw-CüIIowaj,  St ,  Galvtja. 
Acu^oa-Aitcicard,  Mklfl.,  Ucopi- 

DU. 

Nicaria,  Insel,  Icaria. 
Nicosia,  St  auf  der  Io*.  Cypero,  Lcu- 
cosiu. 

A  i  co  sia,  St.  auf  der  los.  SitUi«,  tr- 
bita,  Herbita. 

*  ftidrosia,  Fl.  in  Norwegen,  Mdc- 

rus. 

Niebla,  St.,  Elepta.  / 
Nieder- Ii euthen,  St. ,  Beihania. 
Ai'cdcr-Gestcicn,  Dorf,  Cuteiü« in- 
ferior^ . 

Aiedere  G  raf schuft  Katzt*cl*- 
bogen,  Cattimeüboccnsu  Couitatb. 

Nieder  land*,  Kgr.,  Belpium. 

Nieder-  Ungern,  llungaria  liferior. 

Nicderwcse  l,  St.,  Albo. 

AiemcH,  Grenzil.  zw.  PreoiWi  wd 
Rubi.,  Ncinenus,  Cbrornw. 

Nicmtsch,  Staat,  Nciuetxi. 

Nien-Herse,  Kloster,  Ilcri*«  .V 
vae. 

Nicnhtts,  St. ,  Nuacsium. 

*  N iculay ,   Castell  in  Frankr.,  in 


Aicure,  Fl.,  Nivcris. 
Nighdc,  St.,  Cadyna. 
Nigola,  Fl.,  Miss. 
Niheim,  SU,  Nicmia, 
Nikdeh,  Ort,  Tvana. 
Nikioeping,  St.,  Ncapolu 
Aifcoio,  Flecken,  Teno*. 
Aifcsoru,  St.,  Neot^csarta. 
A ikub,  St.,  NicopolU. 
Aimcs,  St.,  Nemausus. 
Nimis,  Dorf,  Nonusus. 
A  imwegen,  St. ,  Novioi 
Ninfa,  Fl.,  N^niipliaeuÄ. 
Niolo,  Ort,  Nicaea. 
A'iort,  St.,  Nyrax. 
Mscbin,  Dorf,  Nisibi*. 
Aist,  Fl.,  Knisis. 
A  isi  r  o ,  Insel ,  \isyrus. 
Nisiia,  lusel,  Ne»is. 
Nissa,  St.  in  Servien,  Xai^»u«. 
AitÄ,  Fl.,  Novius. 
A  ivel  ics,, St.,  Xiella. 
Aisca,  St.,  Nicaea,  Nicia,  Nuxa- 
*Aoa»I/es,  Ort  in  Frankr.,  Nouiii 
cum. 

Aoara,  Flecken,  Noae. 
Aocera,  St,  Nuccria. 
ATäscnatadt,  St,  Ncnü«U^ 
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togaisc*hc  Steppe,  Hylaea. 
Sogen t  VAriaud,  St  in  Frankr.  n, 
d.  Marne,    Xovigentiim  ArLaltli ,  ud 
Matronam. 

Sogent  le- Rotrou,  St  in  Frankr., 
Dcp.  Eure  und  Loir,  Norigentnra 
Hctruduiu,  Noviodunum  Dinblintnm. 

>ogent  sur  Seine,  St.,  A'ovicntuni, 
Novigentum. 

ioguerra  Palleresa,  FL,  Nucaria 
Palliareiisis. 

ioguerra  Mb agoreana,  FL,  Ku- 
earia  Kipacurtia. 

\oircau,  Fl.  in  Frau Ir. ,  Norallus. 

Soja,  St,  N.-tiuin. 

»ofrra,  Ort,  Aiegra. 

Soli,  St  im  Geh.  von  Genua,  Nau- 

luin. 

<ona,  St,  Aenona. 
>on«,  FL,  Anonius. 
Honsberg,  Thal,  Anania. 
toTcia,  St,  \uraia. 
Vörden,  St,  iVordcdi  pagus. 
Nordsee,  Germantcum  Marc 
\ordstrand ,  Insel,  Glcssaria. 
Soritche  Alpen,  Alpes  Aoricae. 
\orma,  Dorf,  Norba.  .  • 

i ormand ie ,  Land,  Normanniu. 
Sorthampt  on,  St  in  Engl.,  Antonia 
tcptentrionalis. 

\orthfleed,  Ort,  Yagniarac. 
Norwegen,  IVerigon,  Norwegia. 


» 


•IVortpicfc,  St  in  Engl.,  Vcnta 
nun ,  NordovicHm. 

»Voto,  8t,  .Nr- et ii m.  '  •  ' 

JSotre  Dame   n" Abondanee,  St, 

Abbatia  Abundantiac.  . 
Aouan,  St.,  .Wi.ximnmi. 
Aou»  shchr,  St.,  \  ysa.  *.  .   ,  • 

A o v a  Capua,  St. ,  Casilinutn. 
JSovara,  St. ,  Novaria. 
Aoi>a  Zembla,  Insel J  Carambiee. 
JVoui  Ca at elli,  Dorf,  Corona. 
Aoya,  St.,  IVoelu. 
*i\oycr,  St  in  FranJn*. ,  Nucctmu. 
Aoüoii,  St,  Aoviontagns  in  Voroman- 

duis. 

•  \ozer o£,  St  in  Frankr.,  Nurillum. 
Aum&erg-,   St,  IVorimberga,  Nori- 

berga. 

Aartingren,  St.  in  Schwaben,  Gif.1 
nario.  •* 

ISuestra  Sennora  da  Pcttove,  Ort, 
Budoa.  .» 

A7«i<«,  Ort,  Vidubia,  Xutium.  . 

IS  um  agen  ,  Ort,  ISoviomagus  in  Trc- 
viris.       .  ..  i 

•  A u r c ,  Ac  u  r c ,  Fl.  iu  Irland ,  Xco- 

nun  » 

1  um.  .... 
Am *co,  St,  Nnmistro. 
A  yms,  FL ,  INeiuesa.  '  * 

A  ff  4  e^  A  e a  n  c , .  Fl.  in  EligL ,  Aufona. 
jSyons,  St.,  Civilas  Eijuu&triuin  Au- 

guaia. 

A^siot,  St,  Arx  Aova.  V 


•  • » 


>  > 
.1 


■ 


o. 


FL,  Caranibucis. 
J&cr-Sce,  lirigantinus  Lame. 
)bcr-  Glogau,  St,  Glogovia  minor. 
>&«rg-c«tetcn,  Dorf,  CastcUio  Supe- 
rior. 

ibyhalbstcin,  Ldstr. ,  Impatis  Mi- 
nisterium. 

)berkirch,  Mktfl.,  Hypergraecin. 
)6cr-Loi6acA,  Mktfl.,  Hyper-La- 
bacum. 

Oberrhein,  Fl.,  Obringa. 
Her-  Vnnacz,  St,  Sarnade. 
5 'oer -Wels,  Ott ,  LacufelicU. 
?6er-?Fölo,  Ort,  Visccllae. 
^berwctel,  St,  Ficella- Yosalia. 
Qberynnel,  Proy.,  Transisalanea. 
Übte,  Hafenoit,  Ebora. 
'Oecä,  Fi.  in  Span. ,  Fluy,  Aucei 
Vehr ida,  See,  Lychuiüus  Lacua. 


Ockrilla,  St. ,  Lyclmidus. 
Vchsenfurt,    St,  Bo^pborus,  Oxo- 


Ochula,  St.,  Echctla. 

Oczakow,  St,  Axiiuvi,  Odcsgus. 

♦Odcnsec,  St.  in  Dänemark,  Ottoiiiu. 

Odenwald,  Ottonica  sylva. 

Oder,  FL ,  Yiadrn*. 

Od  er  so,  St.,  Opitcrgium. 

Odiel,  FL,  Luxia. 

Odilienberg,  Kloster ,  Hoinborchuui. 
Odomch,  FL,  Phyacus. 
Oldenburg,  St.,  Scni|>roniuiii. 
*OcÄringen,  St,  Auriana. 
*Oels,  St,  Olsna. 
Ocrdingcn,  St.,  Castra  Hordcaui. 
Oes  eh,  Flecken,  CJastioduiu. 
Oesel,  Xuscl,  Ldti-is,  Odilia. 
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Oesterreich,  Land,  Austria. 
Oetling,  St,  Oleosum. 
•Oetting,   St  in  Uujern, 

Ottinga. 
O/,  FL,  Ophw. 
ü/o«to,  FL,  Aufidiu». 
Ofen,  St.,  Buda. 
Ofcna,  St,  Aufina. 
Ofcto,  FL,  Oretbus. 
Oggson,  Ort,  Eugeon. 
Vglio,  FL,  OUioo. 
Onm,  FL,  Amana. 
Oi'ar«o,  Ort,  Easo. 
Oi&c,  Fl.,  Esia,  Ae*ia. 
Oisemont,  Mktfl.,  Avimons. 
Oka,  FL,  Aucemiu  Fluviu*. 
O  ken-G  atc,  St.,  Uxacona. 
OI«n-.Vfurtn,  FL,  Bautet». 
Old-Aberdecn,  Ort,  Aberdona  Vetos. 
O  /  (/  -  Cu  r  Ii  s  l  c ,  Ort,  Virosidum. 
Oldenbrook,  Ort,  Teeelia. 
Oldenburg,    St.,    Branesia,  Oldcn- 

burgnm. 
Ol<IPcnrith,  St.,  Voreda. 
Old  -  Saruni  ,  SL,  Sorbiodunura« 
O/tron,  Intel,  Olarion ,  Utiarus. 
Oleron,  St,  Elorona,  lluro. 
OUsa,  St,  Kubricata. 
O/ioa,  St,  Onila 

Oliuc n so,  St  in  Port,  Evandria,  Oli- 
ven tia. 

Vlmütz,  St.,  Eburnm,  Olmnciom. 
OJonne,  /es  tafriea  d',  St,  Arenae 


Ombrone,  FL,  Umbro. 
Omerna,  Mktfl.,  Eumenia. 
•Oniif,  St.  in  Obcr-ItaL, 
Dalmiaeum. 

Ommirabi,  FL,  Anatif. 

Onehe,  FL,  Otcarns. 

Onor,  Mb*en  von,  Poeudostoran«. 

Ontario,  Landeec,  Andiatrocof. 
Oost  l  ryc,  Gegend, FranconatusOrieu- 


Oph,  St,  Opius. 
Opino,  St.,  Opini 
Oporto,  St.,  Cale. 
Oppede,  St,  Fines. 
Oppido,  St.,  Opinun 
Vppidolo.  St  , 
Orange,  St,  Arausio. 
Orange,  Frttüi.,  ArauMonensi«  Prin- 
eipatui. 

Oranienburg,  St,  Arausionense  Ca- 


Orbe,  FL,  Obrw,  Urbia, 
Or fr e,  St.,  Urba. 
Orbitcllo ,  St,  Cosa. 
* Orchimont,  Ldstr.  im  1 1 erzog Üi.  Lu- 
xemburg, Unimontium. 
r  Orco,  FL, 


Ording o,  St,  Ordin. 

Ordnna,  St,  Dardnnia. 

Orcaja,  Ort,  Variana. 

Oren«c,  St,  Aqnae  Calidac  Cilinoruii, 

Auria. 
Oreo,  St,  Hettiaea. 
Oretsonits,  St,  Ocncaa. 
de  Oreto,  Einiiedclej,  Oretom  Gi*- 

manurum. 
Orfa,  llria,  St,  Edeaea. 
Orfa ,  Paschalik,  Edeasena  Regio. 
Orfan,  St,  Phagre. 
Orgas,  St.,  Althaea. 
Orfron,  St,  Enarginuin. 
Orio,  St,  Uria. 

rOrient  od.  Port  ho  u  t lg,  Ort,  Vin^ajta. 
Ortrano,  St.,  Aurelianum. 
Orihuela.  St.,  Iligarfrum,  OrrrlM. 
Orillac,    St  in  Frau  kr..  Ai 
Oriolo,  St,  Forum  Ctandii. 
OriWü^ni,  St,  Arboren,  Oi 
Ortffano,  St,  Othoca. 
Ortttano,  FL,  Thyreo«. 
Oricofiots,  Pror.,  Anrellanen«« 
Orleans,  St.,  Anrelia,  Genabum. 
Orleans,  Insel,  Anrelu 
Orion,  St,  Orolaono. 
•Ortnea,  St  in  Piemont, 
Ormu»,  St,  Arrauza. 
Ormu»,  Insel,  Armuzia,  Ogyria. 
*örn,  FL,  Auriana. 
Or  o  s  ai ,  St ,  Feronia. 
Oro  schuk,  St,  Scaidara,  Ad  Nova* 
OncÄo»fl,  St,  Clodora. 
Orüern,  Flecken,  Ursaria. 
Orfa,  St,  Horta. 

Ort  a,  Logo  d\  See,  Hortamu  iaen* 
Ortm  Chan,  St,  Noordn. 
Orten  au,  Landgeh.,  Mortiagia. 
Ortona,  St,  Orton. 
Ortosa,  St,  Orthosia. 
Orvieto,  St,  Her  bau  um,  l  rb?  >ctu- 
Or%ianay  St,  Oetra. 
O«o,  FL,  0**a. 
•O.cÄota,  St.,  Oeeitium. 
Oienik,  St.,  Socidara. 
Otero,  Intel  u.  St.,  Apenra?,  Absoroj 
0*imo,  St  ,  Aufimum,  Ai 
Osma,  St,  Uxama. 
0$tuna,  St,  Genoa  Vi 
Ost  fiothnien, 
Otte,  FL.  Hosta. 
Osterhofen,  St., 
Oxtfricsland ,  El 

Friria  Orientalin. 
Ostpöthaland, 

talu ,  Ostrogothia. 
Ostiglio,  Flecken,  Hoetilia. 
Ottraoen,  St.,  Tripolis. 
O  st  r  wand,  LdWh.,  Austerbatiuui. 
Ostroco,  Abtey,  Cocnobiun 


AustraTia. 
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Paterno. 


tiee, 

/  uui.  St. ,  Hostunum. 

«na,  Ort,  Oesona. 

via.  Ort,  Cherronesns. 

wald,  St.,  St.,  Adrantc. 
slop,  Ort,  Osoncs. 
ozccz,  Insel,  Metubarris. 
ronto,  St.,  Hydruntuni. 
ricoli  i  St.,  Oerie  ul  um. 

(ertön,  St,,  Otliona. 


+  Oudenarde,  SL  in  Flandern,  Oldc- 
narda. 

Oudewater,  St,  Aquae  Vcteres,  Vo- 

raqninum. 
Oue**ant,  Ins.,  Uxantis. 
Oulx,  St.,  Marlis  Statin,  Vallii  Occ- 


Ount,  s.  Aoust 
Oviedo,  St.,  Locus 
Ovar,  St.,  Ebitrttm. 
Oxford,  St.,  Oxonia. 


P. 


arfci.fr  a,  Fl  ,  Scllcis. 

Packt«,    Insel  im  ionischen  Meere, 

Eriawa, 

■  rliom  ,  St.,  Fontes  Padcrae,  Pa- 
derkorna. 

adota,  Padua,  St.,  Patavimn. 
adro«,  Mktfl.,  Irin  Flavia. 
flffUa,  FL,  Pablia,  Paliia. 
aglione,  St.,  Nicaea. 
'olaeo  (  nitro,  St.,  Chytri. 
'alaeo  Choro,  St.,  Phcrae. 
'(liocop/i,  Ruinen,  Elis. 
^iacoooant,  Geb.,  Helicon. 
'alafonia,  St.,  Palice. 
*alatopolit  St.,  Mantinea. 

•  ••  m  i  t  a ,  Ort,  Parthenicum. 
'oianca,  St.,  Ophiusa. 
alatscha,  Dorf,  Miletus. 
'nlatsha,  Dorf,  Myuu. 
'aiasso,  Ort,  Palatium. 
'alassolo,  Ort,  Alba  Longa. 
*alcncia,  St,  Palantia. 
>aleo  Castro,  Ruinen,  Btithrohrai. 
>aleo-Kpiscopi,  Ruinen,  Tegea. 
1alco  Poli»,  Ruinen,  Gytheura. 
^alcrmo,  St. ,  Colonia  Augusta  Pan- 

horuutannrum ,  Panornius. 
°alc»lrina,  St.,  Pracneste. 
lali-KoU,  St.,  Pallura. 
Poll a n o,  St.,  Volana. 
PoiUo«,   St  inFrankr.,  Paludel- 

lnm. 

Palma,  Intel,  Jnnonia,  Ombrio,  Ca- 
praria. 

Palma  dt  Solo,  Hafen,  Solei. 
Palmar ola,  Insel,  Palniaria. 
Palombaro,  St. ,  Palunibiniun. 
Palade  Pont  ine,  Pumpt  inue  Paludcs. 
Pambuk-Kalcssi,  St,  Ificrapolie. 
Pomieri,  St.,  Apainia. 


Pampelona,  St  ,  Pompclon,  Poiupc- 
jopolis,  Andel us. 

Pan,  St.,  Coli. 

Panari,  Insel,  Hicesta. 

Panaro,  Fl.,  Scultcnna. 

Pando$ia,  Ort,  Molossio. 

Panermo,  St,  Piacia. 

Panitza,  Fl.,  Permessus. 

Pautalerea,  Intel,  Gossyra. 

P antik,  St,  Pantichium. 

Paolo,  Logo  di,  See,  Satnrae  palus. 

Papadora»,  St,  Epicaria. 

Papailij  St,  Passa. 

Pap-Caitle,  St,  Epiacnm. 

Papouli,  St,  Gaenophrurion. 

*Paray  le  Moincau,  St  in  Frankr., 
Parcium  Moniacum. 

Pareoy  St,  Paropue. 

Parenzo,  St,  raren ti um. 

Paris,  St,  Lutetia  Parisiormn,  Pa- 
rität 

Parma,   St,   Colonia  Julia  Angnsta 

Parma. 
Paro,  Insel,  Faros. 
'Parqverollcs,  Ineel,  Prote. 
Partenkirch ,  St,  Parradnnum. 
•Parthenay,  St  in  Frankr.,  Parti- 

niacum. 
Pa»a,  St  ,  Pasnrgada. 
Pasarofdscha,  St.,  Margum. 
Pas  de  Calais,    Meerenge,  Fretom 

Britannicum,  Gallicum. 
Pa§$au9  St,  Bacodurum,  Passaviom, 

Patavia. 

*Passy9  Dorf  bey  Paris,  Paciacum. 
Patanf  St,  Bnlacpatna. 
Patavione,  St,  Patavio. 
Patelputer,  Ruinen,  Palibothra. 
Patera,  St. ,  Artiinoe. 
Paterno,  Flecken,  Hybla. 
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Pigneroso. 


Paiinn,  Insel,  Patraos. 

Patrasso,  St.,  Colonia  Angußta  Aroe 


Patrica,  St.,  Lavinimn. 

Patti,  Fl.,  Timcthus. 

Pnu,  St..  Epaunensis  Cmtas,  Paluui. 

I'ausfcc,  St.,  Bugustia,  Putiscuni. 

Pavia,  St.,  Ticinuni,  Papia. 

Pavonarc,  zwcy  Inseln,  Cyaneae,  Pa- 
vonariae  Insulnc. 

Pays,  lcf  cntrc  dcux  Mcrs,  Ldsch., 

Bimaris. 
Pecciana,  St.,  Sphctzanium. 
Pcdernoio ,  St.,  Patcrniana. 
Pccnc,  FI.,  Pana. 

•Pegnits,  Nebenfl.  d.  Rcgnitz,  Pcg- 
ncsus. 

Pegu,  FI.,  Dorins,  ßcsynga. 

Pegu,  St.,  Triglyptuiu. 

Pehkcly,  Gegend,   Peuceliotis,  Pac- 

tyica  regio. 
Pcina,  St.,  Boymim. 
Pekno,  Ort,  Feuhnus. 
Pelagosa,  Insel,  Adriae  Scopulus. 
Pelctia,  St.,  Peltae. 
Peludji,  Insel,  Icarus. 
•Pcrosey,  Uafenst  in  Engl.,  Pevcn- 


Pen  na  di  Fr  u  nein.  St.,  Lancia. 

Penna  di  Orduna,  B.,  Dardanus. 

Pcnnaflor,  St.,  Celsita. 

Pcro,  St.,  Clirysoccras. 

•  Per  che,  Landstr.  in  Frankr.,  PerÖ- 

cus,  Pcrtieeusis  provmcia. 
Perejanlaw,  St.,  Marcianopolis. 
Pergamo,  St.,  Pergamuiu. 
Pcrigni,  Ort,  Pocruium. 
Perigord,  Landstr.  in  Frankr.,  Po- 

troeoriensis  traetus. 
Perigueujy   St.,   Vesunna,  Pctrico- 

rium. 

Pcrlipe,  St,  Hcrarlca  Fclagoniae. 

Perm,  St.,  Biarmia. 

Pcrnalla,  St.,  Dtingn. 

Pernambnco ,  St.,  Fernanibocam. 

Pcrnau,  Fl.,  Chesinus. 

' Perpignan,  St.  in  Frankr.,  Roscia- 

mim,  Pcrpinianum. 
Perth,  St.,  Fanum  St.  JoannU  adTa- 


Pcrtuis,  Ort,  Petronii  vicus. 
Pertus,  Pals,  Fauccs  Pertusac. 
Perugia,  St.,  Ferusia. 

^»"«ffio.  ^ago  di,  See,  Trasinic- 
nus  lac. 

Pcsaro,  St.,  Pisaurum. 

Pescara,  FI.,  Aternus. 

Pescara.  St.,  Ateruiun. 

Peschierä,  St.,  Ardeliea,  Piscaria. 

Pcschiolo,  St.,  Plt*üaa. 


PcttÄ,  St., 

Peitum. 
Pc9ti,  St.,  Paoitum. 
Pctcu,  St.,  Petobio. 
Pcterborough,  St.,    Petnara ,  I'e- 

troburgtiin. 

•  Petcr«6urg,  St.,  Petropolh». 
Petershagen,  St.,  Hucalbi. 
Peterwardtin,  Fcstg., 

Pctro  -  Varadinom. 
Pctrea,  FI.,  Oaxes. 
Petrina,  St.,  Lerna. 
Pe zenas,  St.,  Fwccnae. 
Pfeffers,  Dorf,  Ad  Fai 

rium. 

Pf  in,  Ort,  Ad  Fine*. 
*Pfirt,  St.  im  Sundgan. 
Pf oering,  Mktfl. ,  Epoi 
Pforz,  Flecken,  Porca. 

♦  Pforzheim,  St. 
llercyniae. 

»  Pfünz,  Festg. ,  Ponte, 
Pfullendorf,  St., 
Phadisa^  St.,  Chadifia. 
Phalachtila,  St.,  Phali 
Phanari ,  St.,  Phalcria. 
Pharilion,  Insel,  Pharas. 
Philinc,  Vorgeb.,  Philea. 
Philippi,  Dorf,  Colonia  Ai 

lia  Philippcnsi*. 
Phonea,  Dorf,  Pheneu». 
l'/i  o  z  -  cyil,  St.,  Pliasaeli*. 
l'i acem  <:;.  St.,  Placentia. 
Pianca,  Vorgeb., 


Baden.  Poru 


Psanosa,  Insel,  Pk 
Piaue,  FI.,  Plavis. 
Piazza,  St,  Piacua. 
Ptdgftcttonc,  St., 

toruiu. 
Pico,  Lago  dt,  See, 
Piconsr.  St,  Picentia. 
Picts  Wall,  the,  Murus  Piclicu*. 
Pidauro,  St.,  Epidaurug. 
Ptc  d*  Luco,  See,  Veiinas  laca*. 
Piedy  Ort,  Joviacuin. 
•Picmont,  Land,  Pcdeinontinm. 
Pienza,  St.,  Corsilianum, 
Pierola,  Dorf,  Andes. 
Pierreport,  Pals,  Dürrns  Mi 
Piertc  Brandomil,  St, 

mm. 

Pietra  dclla  *avc,  Felsen,  Tauria- 

nus  scopulus. 
Pictra  Saneta,  Ort,  Fanum  Fe 

niae. 

Pietrc  Sizzose,  awey 
tri  des. 

Pictro,  Ort,  Geryonis  Oraculnm. 
'  Pignerol,  St  m  Pienaont ,  Fi 


Pigncroto,  Ort, 
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Port  de  Vendre. 


Pilatutberg,  in  d.  Schweiz,  Möns 
Frnctud. 

H»ck9  Fl.,  Bynca. 

'/neda,  Sc,  Ehiro. 

finhel,  St.,  Ccpiana,  Pinclum. 

Pi'offl6tno,  St,  Phrnibinniu. 

»loroca,  Dorf,  Prulaquc. 

'iperno  Vecchio,  St.,  Privernum. 

>irc,  St.,  Pirlna. 

'trffo.  Ort,  Apollonia  sc.  ad  Marc 
iiiidriaiicnm. 

»irl ippe,  Geb.,  Cercinas. 

Hsa,  St.,  Pisac. 

'Mote/fn,  Fl.,  Rubicon. 

'iscopia,  Flcckeu,  Curins. 

'iscopia,  Dil  os.  Ins.  Tclos. 

Vima,  Bach,  Cyanc. 

}istoja,  St.,  Pistoria. 

*i$ucr<:  i,  Fl.,  Pisoraca. 

'itorcj'i/,  St.,  Epidarura. 

'tihivicr  s ,  St.,  Aviarium. 

VtscÄen,  St.,  Bicina. 

'/Ity,  Darraway,  Ritschcl,  Fet- 
t»,  Tier  Mündungen,  Inrii  O-tia. 

Pnsighi tone,  St  im  Hriogth. Mai- 
land, Picclo. 

P/oitoncc,  St  in  Frankr.,  Placen- 

tk 

"/alomonc,  Fl.,  Aliacmon. 
'latani,  Fl.,  Camirus,  8.  Gau  na. 
'lave,  St.,  Plavis,  Plavia. 
Pfeij«c,  Fl.,  Plissa. 
Mintenburg,   Flecken,   Altura  Ca- 

Plön,  St.,  Plona. 

Womftiercs,  St.  in  Franlnr.,  Pium- 

bariae. 

\  Fl.,  Bodincus,  Purins. 
'ocigliano,  St.,  Politorium. 
odhonista,  Fl.,  Gcphisus. 
'orfJacfcicn,  Woiwodschaft ,  Bielcen- 

■U  Palatinatus, 
besing,  St..  Basinium. 
Jog Ii on,  St.,  Paulon. 
Pomij,  St.  in  Frankr.,  Pisciacum. 
Zitiert,  St.,  Limonum,  Pictnvinm. 
Poitou,  Ldstr.,  Ager  Pictonicus. 
Poix,  St.  in  Frankr.,  Pisae. 
'oleevera,  Fl.,  Porcifcra. 
^IcgiQ,  St.,  PaUitinm. 
Polen,  Land,  Polonia. 
Mensa,  Mktfl.,  Carrea. 
^»U'candro,  Insel,  Pliolcgnndros. 
y»Ucastro,  St.,  Buxentum ,  Pulaco- 

castrum. 

"«'«coro,  St.,  Heraclea  Lucania*. 
»l'gnano,  Ort,  Turrcs  Aurclianac, 
i  oumannm. 

Pö*«£«J,  St.,  Pollcinniacnm,  Polinia- 

tmiD. 

''"Jfno,  In«.,  PotTaetroa. 
u"<«sö,  St.,  iWotia. 


*  Pollina,  St.  in  Albanien ,  Apollonia. 
Pollina,  Fl.,  Moualus. 
Pollonia,  Fl.,  Laous. 
Polystilo,  St.,  Abdera.  « 
♦Powimcru,  Land.  Fomerania. 
Pouches,  Ort,  Pontes. 

*  Pondichcry,  St.  auf  d.  Küste  r.  Co- 

roinandel,  Ponticcrium. 

Ponfcrrada,  St.,  Flaviura  Intcrani- 
nium,  Pons  ferratus. 

Pont,  Dorf,  Bunriinin. 

'Pontafclla,  St.  in  Kürnthen,  Pons 
Fellae. 

Pont  a  Mousson,  St,  Mnssipontnnu. 

Pont-4udcmer}   St.,  Brcviodurum, 
Pöns  Audcniari. 

*  Pont-Jieauvoisin,  Fleck,  in  Frankr., 
Pons  Bcllovicinus. 

'  Pont-de-Ce,  St.*  in  Frankr.,  Pons 
Cacsaris.  • 

•Poni-de-r^rcÄe,  St.  in  Frankr., 
Pons  Arcucnsis. 

Pont  de  Sorguc,  Mktfl.,  Cypresseta. 

*Pont  de  l  aux,  St  in  Frankr.,  Tona 


Pont  St.  Esprit,  St,  Fannm  Spiri- 
tus Saneti. 

Ponta  di  Tripiti,  Vorgeb.,  Her- 

maca.  * 
Pontalarca,  Ins.,  Paconia. 
Ponta  Micha,  Vorgeb.,  Miculi  Möns. 
Pontarlier ,  St,  Ariorica,  Pons  Aelii. 

Ponte  Centesimo,  Ort,  Forum  Fla- 


Pontecorvo*  St.,  Frcgcllac. 
Ponte  della  lliva,  Fleck.,  Rivns. 
Ponte    di   Quatro   Capi,  Brücke, 

Fahricius  Pons. 
Pontedura,  Ins.,  Fortunata. 
Ponte  ISura,  Ort,  Eruporium. 
•Ponthieu,  Ldstr.,  Pagus  Pontivus. 
Pontia,  Ins.,  Fontia. 
Pontico,  Ins.,  Cicfnethus. 
Ponticonesi,  Ins.,  Licliades. 
Pontoise,  St,  Briva  Isarae,  Ponti- 


Pontrcmoli,  St,  Apua,  Pons  Trema- 

lus. 

Populonia,  Ruinen,  Poploniuin. 
Porcuna,  St,  Lacippo. 
Porös,  St.,  Calauria. 
Port  a  Conde,  Haien,  Coracodcs  Por- 
tas, 

Portais,  Monte  di  Maina  u.  £rac- 
cio  di  Maina.  Geb.,  Taygetuni. 

Port  //man,  Hafen,  Mvsocaras. 

-Port  de  Venire,  ikfcu,  Veneria 
portus. 
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Port  en  Bettin,  St,  Grannona.  Prag,  St,  Bojobinom,  Campt, Praga. 

Port  Royal,  St,  Annapolis.  Prosta,  Flock.,  Braak 

Port  §ur  Sanne,  Ort,  Portas  Abncioi.  Prattiat,  Dorf,  Thalame. 

Porta,  Ruinen,  Stratos.  Pratiea,  St ,  Satricom. 

Portimao,  St.,  Hannibalis  portos.  Praraiii,  Ort,  Soalra, 

•Porthland,  Grfsch.  in  Engl.,  Vio-  Pregel,  Fl.,  Gtittalm,  Chrom* 

*  Prenalex  St  in  der  Uckermark,  Pre- 
Porto,  Mktfl.,  Aogosti  Portus.  minlavia. 

Porto,  St  in  Portag.,  Portos  Calo.  Pre/tburg ,  SL,  Brtculabiirgim,  Ps- 

Porto  d\4tri,  St,  Matrinom.  sooiom. 

Porto  de  Torre,  Ort,  Libissonis  Tor-  preuften,  Kgr.,  BoroMta. 

r'8-        —      i  _ _    m  g-^  Preveta,  St,  Vicopolis. 

Porto  di  En  ort,  Dorf,  Caesarea.  Pric/ro,  Ort,  Stärkt 

Porto  di  fcoro,  Hafen,  Carbonaria.  priifpo\  Geb,,  Bcna.^ 

Porto  di  J»Jagnat>acca,  Haf.  an  d.  Prineipato    Ultra,  Pror.  &un- 

Mdg.  des  Po,  Ostiora  Sagis.  ^  * 

Porto  di  P«««n«ro,  Palmoros  Por-  p? ^ fa§ ^ 

Porto  «*<  Palo,  Porto.  Pachyni.     ,  ^lämma   ta£i  KT 

poMrr  d«pporÄva"tr * d-  Jrws 

Mdg.  des  Po,  Portas  \a terni.  proroflieil#,  Ort,  Yiromaro.. 

Porto  Badtteo,  Hafeo,  \enensPor-  promontor;f  poUuicQ7proBoat. 

PoVio  Bufalo,  Hafenort,  Portbmos.  %°^torJm\^9^rV9t 
Porto  Ccsarea,  Hafenort,  Sasina.  t orgeb.,  Garganiim  Pro«. 

Porto  Conttama,  St.,  Salamis.  Prote,  Insel,  Prota. 

Porto  Crot,  Ins.,  Mese.  Prooenoe,  Land^  ,  Pronnai. 

Porto  Draeone,  Hafen,  Piraeens.  •Promos,  St.  in  Frankr ,  ProTuwm. 

Porto  Fanari,  Elaeae  Portas.  Prüm,  St,  Brumia. 

Porto  Faoona,  Ort,  Favonii  portos.  Prüm,  Fl.,  Pronaea. 

Porto  Ferrajo,  Hafeo,  Arjroos  Por-  ProtA,  Fl.,  Hierasus,  Poms. 

tos,  Portos  Ferrajos,  Ferrarios.  Psato,  St,  Pagae. 

Porto  Fino,  St,  Delphini  portos.  Puebla  delot  Angeht,  8L,  » 
Porto/roocdo,  St.,  Rosippir.  gelopolis  Aroericana 

Port*  d»  Bf»  Öccäio,  P« e eÄe d»  iss o loa,  St,  lidta»» 

eiocMdg.  des  Po,  Ostium  Caprasiae.  Puente  del  Artobitpo,  SMig™»- 
Porto  Jero,  St,  Hiera.  brica.    .  _ 

Porto  Mendra,  Dorf,  Thoricoa.  Puente  de  Don  Garret,  Ort,  J*o- 
Porto  Poro,  St,  Pronesus.  maotia. 

Porto  Kaguaio,  St.,  Aamaotia.  Puen  te  de  Ja  Keyno,  St , 

Porto  Raphti,  Hafeoort,  Panonnos.  Puerto  de  Rabanon,  tf.,  »MfM- 
Porto  Äico,  Ins.,  Insola  St.  Joannis       cer.  .  . 

Portas  Divitif .  Puerto  de  Sa  Ion,  St,  SA» 

Porto  FeccÄio,  Hafenort,  Syracosa-  »Puerto  de  S.  AI  ort  in,  Hafeo,  W 

nos  portas.  portos.  , 

Porto  FeccÄio,  Golfo  di,  Robra.  Puerto  de  Santa  Mario,  Halwon 
Porto  I "  c  n  e  r  c,  Hafen,  Veneria  portos.       Mcnesthei  Porta». 

Port»  de  Longue-,  Ort  Robrica.  Pnicerda,  St.,  w»"» 

PorUmoutft,    St.,    Magnus  Portas,  Pul tanafc,  St.,  Pliü'ana 

Portsmiithuni.  Punah    St,  Baaawst 

Portugal,  Land,  Lositaoia.  Punta  JclPcztolo, 

Port«,  Mktfl.,  Uudoris.  Punta  della  Lieota,  lorgt».  rtw 

Fostelbcrtr,  St,  Apostolorom  Porta.       prom.  . 

Potrint,  Ort,  Bryseae.  Puseiana,  Logo  dt,  ßopu». 

Potsdam,  St.,  Bostaropium.  Puttlt,  St ,  Pha«n.  IilBteng|g. 

Pozsi,  B.,  Physcus.  Putria,  Logo  di,  See,  ua«n.r 
Po*«uolo,  St,  Dicaearchia,  Puteoli.       los.  „.nnma. 

Poa.uolo,  Mbsen.*.,  Puteolaooj siooa.  Puu-dc-Dome,  Berg,  Dan«. 
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Puy  Notre  Dame,  U  St., 

Vrha  Vellaiiorum. 
F9rG°i  St.,  Lctrini. 


Aniciura,    ♦  Pyrmont,    Stadt,  Arx 
na. 

Pxate,  St.,  Mose». 


Q 


Quanaro,  Mcerb.,  Flanaticus  Sinus.     'Quesnoy,  St.  in  Frankr., 
Quarantania,  Wüste,  Jericho.  *Quieto,  FJ.  in  Istrien,  Qua 

Queilcs,  Fl. ,  Chalybs.  Quimper,  St.,  Alauna,  Civil 


Qnei 
Quaetus. 

,  *  ,  Ciritas  Curio- 

Quetfs,  Fl.,  ^uissus.  sopitum,  Corisopitmn. 

Quercy,  Prov.,  Cadurca Terra,  Trac-    Quiscor,  Ldsch.,  Ionia. 
tos  Cadurcensis,  Cadurcinus.  Quito,  St.,  Fanum  St  Francis«. 


R. 


4 


Raab,  FI.,  Arabo. 

Raab,  Gcspnsch.,  Jauriensis Comitatus. 
Raab,  St. ,  Jaurinum. 
La- liabbia,  Geb.,  Asyphus. 
Racca,  St.,  Coiifftuntia,  Niccphorium. 
Rae  h  a  da  f  St. ,  Chrysoana. 
RacfcÄas&«rg,  Ort,  Alicanum,  Ra- 

cospurgiira. 
Rackskcncy,  Dorf,  Intercisa.  .  - 
Raclia,  Insel,  Heraclea. 
Radom,  St.,  Carrodunum, 
Ragogna,  Ort,  Rcunia. 
Äagrusa,  Mktfl.,  Hybla  Minor. 
Ragusa,  St.  in  Daiiuatien,  Rhausiiim. 
Ragusa  J'ecchia,  Fleck.,  Epidauruin. 
Rahaba,  Ort,  Rechobotir. 
Rajik,  St.,  Fragiza. 
Ilajoo,  Fl.,  Sadus. 
Rama,  St.,  Arimatbaea. 
Ramanatha  Cor,  Insel,  Cory. 
*  Rambouillet,   Flecken  in  Frankr«, 

Rmnbolctura. 
Ramgonga,  Fl,  Magon. 


IIa 


o,  St.,  Biandiua. 


'  Ramsey,^ntel,  Rimnus. 
R  ancon,  Flecken ,  Andecamulum. 
Randazzu,  St.,  Tissa. 
'Randers,  St.  in  N.  Jütland,  Ran- 

drusia. 
ftaoz,  St.,  Partiscum. 
' Rappersweil,    St.  in  der  Schweiz, 

Uuperti  villa. 
Ras- Ain ,  St.,  Colonia  Septimia  Rc- 


Ras  al  Anf,  B. ,  Pcntcdactylus. 
Ras  al  Dawcr,  B.,  Ision. 
Ras  elAbiad,  Vorgeb., Candiduiu proin. 
Bisthop*  ITörtcrb.  a\  Erdk. 


Ras  el  Doar,  Vorgeb.,  Mneminm. 
Ras-el-IIhad,  Geb.,  Didymi  roontes. 
Ras- Heili,  Ilafcnort ,  Elancon  Empo- 
ri  um. 

Ras  Mohammed ,  Vorgeb.,  Pharan. 
Ras  Sem,  Vorgeb.,  Fhycus. 
*Rastadt,  Rachstadt,  StinSalzb., 

Teurnia. 
Raum,  Ort ,  Raiiranum. . 
Rawy,  Fl.,  Hyarotis. 
Razek,  St.,  Eragiza. 
Ree  co,  Flecken,  II  in  na. 
Rechberg,  Ort,  Saloca. 
Rcculver,  St.,  Rcgulbium. 
Rednitz,  Fl.,  Radiantia. 
*  Regen,  Fl.,  Rcginus. 
Regensburg,   St.,   Augusta  Tiberii, 

Ratisbona. 
Rcggio,  St,  Rhcgtum,  Regium  Le- 

pidi. 

Regina,  Ort,  Erinum.. 
Reichenau,  Insel ,  Augia  Dives. 
Rcina,  Flecken,  ilcrinum. 
Rcmir emont,  St.,  Avcndi  Castrum. 
Renn  es,  St.,  Condate,  Rhedoncs. 
Renn-  Kevi,  St.,  Ophrynium. 
Rcno,  Fl.,  Bononicnsis  Amnis. 
Reöl,  Ort,  Rigodulum. 
Requena,  St.,  Lobetum. 
Rcsina,  Flecken,  Retina. 
Rctha,  Ort,  Rapliia. 
Rctimo,  Ort,  Rhityinnia. 
Retonc,  Fl.,  Eretcnus. 
Rctovino,  Ort,  Retovinum. 
Retz,  Wald,  Cotia  SUva. 
Rcvel,  St,  Serraylc. 
Rhain,  St.,  Clarcnna. 
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flheims,  St.,  Civitas  Remornm ,  Du 


Rhein,  Fl.,  Rlicnua. 
Rheinau,  St.,  Augin  Rheni; 
Rheinfall,  Cataracta  Rheni. 
ltheinmagen,  Ort,  Ri^oiiiagum. 
Rhein  Zabcrn,  St.,  labernae. 
Rneentee,  St.,  Brasia. 
TIA  od  es,  St.,  Scgodunum. 
Rhodts,  Insel,  Macaria. 
Rhone,  Fl.,  Rhodanus. 
Rhynsburg,  Borr,  Matilo. 
Rift  Hit  FL,  BeHsaroa. 
Ribchest er,  Ort,  Hoctonomacmu. 
Ribnik,  Ort,  Castro  Trajana. 
Richborough,  1  Ittfcnnrt  Rituuac. 
Riesengebirge,    Vandahci  niontc?, 

Monte»  Sudeli ,  Sudeten, 
«tet»,  Qrt,  Rente.  g 
Hic  =  ,  St.,  Albecc,  Regina. 

Rihah,  Dorf,  Jericho. 
Rimini,  St.,  Ariminiun. 
Hin^n'ood,  Ort,  Rf^nnm. 
Rio  Braoo,  Fl.,  Bofenlis  Horms 
Rio  de  Castro,  Fl..  Flonn«. 
Rio  de  la  Puentc,  l *  >  .  . 

Rio  Guodolmcrfjna,    Fl.,  riuviun 

Focderatoruin. 

Rio»,  Fl.,  Fhasi*. 

Rions,  St.,  Serion. 

Rio  «erde ,  FI. ,  Salduba 

Ripa  Alba,    Yorgch. ,    Hcrmaca  Ex- 
terna. 

Ripc,  Fl.,  Cireidius. 

'Rippon,  St.  in  Engl.,  Rhidogonum, 

Risano,  St.,  Rhizon. 

Risano,  Fl. ,  Formio. 

Rita,  Carpasso,  \orgeb.,  Caput  Ki- 

ram.  —  . 

Ris§o,  Fletzen,  Enssc. 
Risso,  Fl.,  Larissn«.. 
Rttoroio,  St.,  Litnbmm. 
Ritzingen,  Ort,  Ricciaciun. 
•Ritfoli,    Flecken  in  Ficnwnt,  n»- 

R^ottetlo,  Flecken,  Ad  Flcxum. 


Riu>a,  Fl.,  Rhcbas 
Rizeh,  Hafcnort,  Rhizu*. 
Roo,  St.,  Rauda. 
Roanne,  Ort,  Rodumna. 
Rober.  Fl. ,  Ernbris. 
Robrino,  St,  Lacus  Rubrncensil. 
Kocaneiio,  Fl.,  Cylistarnus. 
Roeea  Imperiale,  Mktfl.,  Lapana. 
Roccalanzone,  St.,  Lanxon.s  Möns. 
*  Rochefort,   St.  in  Fraukr. ,  Kupi- 
fortium. 


•RoxäcMc,  St  in  Frankr.,  Rnpelfa. 
Rochester,  St-,  Darobriw,  RofTa- 
•Rocroy,  St  in  Frankr. ,  Kupes  U 

gin* 

Roda,  St..  Raccula. 
Kodaun,  Fl.,  Eridanns. 
•  Rodcz,  St.  in  Frankr.,  Rutena. 
Rodia,  St.,  Garnae  Fortus. 
Jiodosto,  St.,  Risanthe. 
Rödbyc,  St.,  Ervthropoli*. 
Roer,  Fl  ,  Rura. 
Rörmonde,  St-,  Munda  Rura*. 
Roglcna,  St.,  Aegae  Macedoaiae 
RoAatj/n,  St.,  Moef 
Romagna ,  LdKch. , 
Roman,  Mklil., 

sc.  Daciac. 
Ron co,  Fl.,  Redesis. 
Ron  da,  St.,  Acinipo. 
Ropo,  St.,  Oropus. 
Rosamarina,  Fl.,  Chydas- 
Rosamo,  St.,  Medama. 
Rosas,  St.,  Rhoda. 
Ree  eile,  St.,  Ru*cllae. 
Rosette,  St.,  Bolbitine. 
Rossa  Dscharigatsch , 
Dromos  Achilleos. 

Ronono,  St., 
Rostock,  St,  Bunitium, 
Roth,  St ,  Aurisiuni. 
RotigiiOÄO»  Ort,  Rudiae. 
RottweiJ,  St,  Arae  Fhrnae,  Ro4o 
villn. 

Roudon,  Ort,  Rntunium. 
Ronen,  St,  Rotomagns. 
Jfonseillou,  St,  Ursolae,  Riwczno. 
Rouwaddc,  Insel,  Aradns. 
Rot>ercdo,  St  in  Tyrol,  RMwretam. 

•Rot>igno,  St,  Rivonimn,  Ro\i 
•Rot> igo,  St,  Rhodigium. 
Roio,  Mktfl.,  Eractum. 
Ro*6«rgTi  Grfsch.,  DcTiotia- 
Roxburg,  Flecken,  Marchc- 
Royan,  St,  NoTioregum. 
Ru ad,  In«.,  Aradus.  m 
Rubi  er  o,  Schlols,  Herbcnn. 
*  Rügen,  Insel,  Rugia. 
Rüstingen,  Ldsch.,  Hn»itn. 
Ruffach,  St,  Aqunc  Rubcac. 
Rugga,  St,  Caraga. 
Rum  k  ala,  St.,  L'rema. 
IfiMdcrs,  Ort,  Contrnm. 
*Ruf$land,  Kaiserreich, 
Ruvo,  St ,  Rh  Tri  um . 
Ruvo,  Ort,  Rubi. 
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und  a.  St.,  Snhn. 
»aale,  FL,  Sala.  ■ 
•  aar,  Fl.,  Simivus. 

iaarbrück,  St.,  Augnsti  Muri,  Sa- 
me pons. 

'«ßr6«r^,  St.,  Carannsca. 

aar-  Loui§,  Festg.,  Arx  Lndovici 
ad  Suram. 

aats,  Kreis,  Lncensig  Circulus. 
abart,  St,  Colon  in  Säbrata. 
aoats,  St,  Basiana. 
abbea9  St.,  Saba. 
'abcia,  Insel,  Jcracum  Insula. 
labioncclla,  Halbinsel,  ilvllis. 
iabiotc,  St.,  Saluria. 
iaecania,  Prov. ,  Argia.  " 
i'acco,  FL,  Casinus,  l'rrrus. 
'aciien,  Land,  Saxonia. 
aclas,  Ort,  Salioclita. 
ado,  Fl.,  Catipos. 
adodela,  Fl.,  Edos. 
a/if  Hafenort,  Risardir. 
iafnas.  Ort,  Daphnae  Pelusiac. 
»a/ari,  Ort,  Diocaenarea. 
iagriano,  Fl.,  Sagra.     '  h  " 
iagro,  FL,  Sagrus.        «  •  .  jJ, 
n Aar,  Geb.,  Sariphi  montes'. 
aliiryc,  y.wcy  Bäche,  Chebar. 
'aid  Uuzcllc,  St.,  Synnada. 
oin/  Insel,  Sena, 
aintc»,  St,  Med 

a*n  t-Jean-Poünget,  St, 
sia. 

ainf- Tt6cri,  Ort,  Araura. 
aja9  FL,  Sauniura. 
akarja,  FL,  Sangarios. 
ahtb  r  Lnna  %  St,  Seiambina.  , 
aiaco,  St,  Berenice  Panchrrsos 
a/aÄieÄ,  St,  Scle. 

alamanca,  St.,  Elmati ca, 
ca,  Salamantica. 
atandr«,  Ort,  Acalandra. 
alandrclla,  FL,  Acalandrus. 
albazar,  St,  Halonae. 
alc  es,  St,  SaUulae. 
aldanna,  MktfL,  Eidana. 
afeÄieA,  Ort,  Sil«. 
alemi,  St.,  Civitas  Halicyensis. 
alemjat,  Ort,  Salamias. 
aicpÄ,  FL,  Calycadnus. 
alerno,  St.,  Salernum. 
aicrno,  Mbsen  ▼., 


Salfutara,  Ort,  Fornin  Vnlcanl. 
Salhadschar,  Ort,  Naucratis. 
Salina,  Insel,  Didvrne,  Evonvmos 
Salinello,  FL,  llclviniis.  J 
SaNno,  Ort,  Sannum. 
*  Satins,  St.  in  Frankr.,  Salinae. 
Salkhat,  Ort,  Salcha. 
Salm,  FL,  Snimona. 
Saint ch9  FL ,  Celidnus. 
Sa  in,  Mktfl.,  Longa  Salina. 
Salon  a,  St,  Atnuliitcga. 
Salon  ri,  Mbsen  v. ,  ~" 
«aionc,  Fl.,  Jader. 

Safonica,  Gol/o  di, 
mare. 

Salonich     St,  Thessalonica. 

Salon  ichi,  Mbsen  v. ,  Thermaeua  §|- 

nus. 

Salon»- ÄeaA,  St.,  Chidibbelensinm 
Municipium. 

Saint,  Dorf,  Salapia. 

Salpi,  Logo  di,  See,  Salapina  pa- 
lus. 

Sal$o,  Logo,  See,  Lacus  Anduria- 

ri  Ii  a 


Vane- 


Salurn,  Ort,  Salurnis. 

Saluzzo,   St.,   Augusta  Vaglcnorum, 
Salutiac. 

Salzacfi,  FL,  Jovavus. 

Salzburg,  St,  Juvaria,  Salisbux- 

gum. 

SomoiAottt,  St.,  Co.. 
Samallut,  St,  tynopolis. 
Samara,  FL,  Panticapes. 
Sam6rc,  FL,  Sabit. 
Sam6u/,  FL,  vSambus. 
Samcland,  Land,  Lappia. 
Sammolico,  Flecken,  Summut  _ 
Samothraki,  Insel,  Samothrace. 
Samion  Kalesi,  St.,  Priene. 
Samthauro ,  Ort,  Seumara. 
San  Ger  mono,  Ruinen,  Casinum. 
San  Matheo,  St,  IncibilL 
Sanaga,  FL,  Nia. 
•Sancerrc,  St.,  Sacrum  Caesaris. 
St  Agata  di  Gott,  St,  Agathopolif. 

—  41b  uns,  Mktfl.,  Fanum  St.  Alboni. 

—  jlm and,  St.,  Amandopolis. 

—  Amarin,  St,  Amarinum. 
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St  Amonr*  St  ,  Famini  St.  Amatoria.  St.  Florentin,  St,  Ebnrobrira. 

I' jfdZll  St  ,'  Fanum  St.  Andcoli.  - Jo?  la  Grande,    St,  Faaum  St 

—  Andrer,  St.,  Flavium.  Fidei.  F»mm»  SL  Afri- 

—  Andrews,  St.,  Andrcopolis.  -  Frigne,  Flecken,  Fanum  St  AIn 

—  An  g  c/o,  St  im  Gouv.  Mailand,  Ca-       cam*  ~  .  » 

Kgr.  Neapel,  A„-  =  |Ä!  K'^ML 

•ff„Inui  —  Gannat,  St.,  Gannatura. 

—  ^»ffcio,  St.  im  Kgr,  Neapel*  An-  -  Genais,  Insel,  lmmla  St 

geiopofis;  ,   .  .  ,    '  ».        \:  Georg,  läse  » 

—  AngcJo  de  hombar  <J/,  St.,  An»-  Jons. 


-  Georgia,  St,  Mor^cntia. 

—  G'e'rmain  en  Laye,  St, 


Fanum 


St.  Germani  in  Loja. 
_  Gilles, 


gclopolis  nil  Tiouibardum 

—  Angclo  de  l  ad»,  »$t,  Angelopo- 
Iis  ad  Metauruni,   Tilernuin  .Uetau- 

rensc.  "U  ♦  .        •  '  '  v  ' 

—  Antioco,  Insel,.  Jßnop«.  j      .  I  r*c ta?iae.  <,  A^riiK; 

—  Anbin  du  Corm/cr,  St.,  fanum  -  Gilles,  St    *^st  f«^1" 
St.  Albini                              .  4  -  £  Ort    Arx  St  JaW 

—  Avo.  Abtcv,  Fnnum  St.  Naborts.  ,  -  Ciot^nni,  8LW. 

—  Ayi  Hecken,  AnMacuni :ad  Ligerim.    —  Giovanni,   Mktfl.,  < 
_  nertrnnd,  St.,  Bcriraaopolw,  ,f 

—  Ulasias,  Dorf,  fanojjc.  . 
l_  tivienx,  St,  KrioV^c  Öpindnm. 

—  t 1  a  t  a I in a ,    Insel,    I neu la  Sanctac 
Catharinau.    v      l  ,  ^  ,  1   *» ' 

~  Katharina,  St  (auf  iLX  Korsika), 
Cluniura. 

rr-  Catharina,  St.  in  Xiedqr- Guinea, 

Insnlu  Catluuinae. 


St 


Joannis. 

-  Giovanni  di  Bidini,  St,  Bidis. 

-  Gotthard,  B.,  Alpes  Lepontiae,  Al- 
pes Summae. 

—  Gut  I/o,  Flecken,  Castrum  St  Gnel- 

plii.  .  . 

-  Guilin,  .Recken,  Famim  St  Gii- 

lern.  ^  X  •  . 

—  II  onorat,  Insel,  Lcrina. 
  Jago,  Insel ,  lnsola  St  Jaoobi. 

—  Jago  della  Higueru,  St-,  Soge- 

,  ?S?M...t,  St,  FortaHUu* -St.  -^fT^em,  »~-^J-: 

Chrwtophoru   .        .  .  —  Jo^odeLco»,  St,  *anum  5t,  Ja- 

-  C/au5e,  St.,  Fanum  St.  Augcudi.  cobi  Legionen* is 

-  C/oud,  Mktfl.,  Fanum ^.Clodoaldi.  -  Jt°f^f/*Uc:  SV  fÄTS. 

-  CVoix  de  /'ohesne,  St.v  Vcrnor  -  JagoMlhiU,  St,  *anumM.  Ja- 

sole  cobl  i^aJon^  , 

-  Cm*,  Flecken,  FanmnSt.  Crucis.      -  Jam  es   St ,  Fanum  St.  Jacoui. 
_  Cruz  de  In  Zersa,  FLclen,  VI-    -  Je»«,  Fl.,  btaewr. 

cns  Ün narius.         >     -  «  -  -  <>*an  d'Angeli,  St,  An-eriacnn«. 

-TÄTsTTMeneria.  -  Je  an  de  ßournay,  Ort,  Toree*>n- 

-  Davids  Ilcad,   Vorgeb.,  Octapi- 


_ • . . .  ii  •  #»«... 

—  Ccre,  St.,  Caosaceaniim. 

—  Chamond,  St.',  Castrum' St.  Anc- 
i  wmhdh 


tavim. 

—  />enis,  St.,  Catulacum.  # 

—  Didier,  St.,  Fanum  St.  Desidem. 

—  Die,  St.,  Fauuui  St.  JLteö.dati. ' 

—  Dizicr,  St.,  Daminicu^lis., 

—  Domingo,  In#.,  Jl  tsuaiyolju 

—  Ponato,  Ort.  Foru;a  Anpu. 

—  K>nr?f,  St.,  Fanmn  f^MtM  Sancti 
\  ucMfiae.   .     .  i-  »•*  «»    v  •« 

—  Kticnne,  Stfi  Fauum  .St.  Si^pUani, 

—  tft/ciinc,  Ins.,  Iiifinla  ^tr^«jphart 

—  Jßn/^ipia,  .  JMffn  Umcticua 

-Tangon,  St.,  Fanum  ^t.  ^aenndi.    -  JoAns  Point,  Vor«  b 
_  F«J,  St  in  Span.  n.  St  inNord-ilme-    ~  Jo«Be  Kloster,  Cell.  St  J«. 
rika   Fanum  8t  Fidoi.        »nJ  -  Juan  rfe  Med««,  St 

—  Fc/ix  rfc  Gniso/a,  Vorgeb,,  Lu-    -  Juan  de  Puerto  Riee •  : M.f  Fi- 
narimn  num  st* JoanQW  Fortns  Ditius. 

—  Fior'ensa,  St,  danelata,  -  Kirili,  St,  Galcpsas. 


—  Jean  de  Garguier,  Ort,  Garga- 
rius. 

—  Jean  de  Laune,  St,  Fanum  St. 
Joanuis  Laüdonensis. 

—  J«f  an  de  £#ns,  St,  Fanum  St. 
nis  Luisü. 

—  Jtan  de  Maurieune,  St, 
novicum. 

—  Jean  Pi&  de  Port,^  St, 
St.  Joanui»  Fcteportuen*is-  . 

—  Joannes  de   las  Badcza*^  St. 


—  Johann  im  Taurn,  Ort,  Sabatinca. 

^samnieni. 
JodocL 
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St.  Leonhard,  Mktfl.,  Gäbromagns. 

—  Lizicrdc  Conscrana,  St.,  Austriu. 

—  Lo,  St.,  Briovcra. 

—  Locat,  Ort,  Castrum  Oda. iunuui. 

—  Lorenz o,  Dorf,  Graticula. 

—  Lorcnzo ,  St.,  Saasa. 

—  Lucar  de  Barrumcda ,  St.",  Vah- 
num St.  Lm  iferi. 

—  Lucar  la  mayor,  Ort,  Solio. 

—  Lucia c .  St.,  Ccncstura. 

—  Maca  ice,  St.,  (  ,i    n;i  St.  Macnrii. 

—  Maixent,  St,  Maxcntii  Fauum. 

—  Malo,  St.,  AffJiii  Maclovia. 

—  Mar  ein.  Fleck.,  Cundal 

—  Marco  in  Lamis,  St.,  Argoütanum. 

—  Mar  gucrita,  lus.,  Lero. 

—  Maria   de   Hib  urednnda ,  SU, 
Segesamunclum. 

—  Maria  delle  G  racie, Dorf,  Capua. 

—  Wart«  rfi  Leuca,  St.,  Leuca. 

—  Maria   Forca  s  si,    Ort .  Foruni 
Ca*»ii. 

—  Marinella,  St.,  Castrum  Movuui. 

—  Morton,  Mktfl.,  Fanum St.. Martini. 

—  Maur  de  Fotfea,  St.,  Bagaudu- 
nim  Castrum. 

—  Möin  f,  Ins.,  Lcmadia. 

—  Maurice,  St,  Bcrgtntriim. 

—  Maurice,  Mktfl. ,  Acannuro. 

—  Menchould,  St.,  Funum  St.  Mene- 


—  Mcssio,  Hufcnort,  Ulvssis  portus. 

—  Michael,    Mktfl.  in  Salzburg,  Ca- 
strum St.  Michaelis. 

—  Michael,  Fleck,  im  Venet.,.  Fanum 
St.  Michaelis. 

—  Michaclstown,   St.,   Fanum  St. 
Michaelis. 

—  JSiclai,  Mktfl.,  Fanum  St.  Nicolai. 

—  Aico/e  du  Port,    St.  Fanum  St. 
Nicolai  ic.  Lotharingiae. 

—  Olola,  St.,  Fanum  St.  Eulaliae. 

—  Omer,  St/,  Audomaropolis. 

—  0  s p  i  z  i  o ,  Festg. ,  A n  St.  Iloepitii. 

—  Oucn,  Fleck.,  Corobilium. 

—  Papoul,  St.,  Fauum  St.  Papoli. 

—  Fat  riefe,  Ins.,  Edrus. 

—  Paul  de  trois  Chatcaux>  St., 
Auguf ta  Tricastinorum. 

—  Pelino,  St,  Corfinium. 

—  Philadelfo,  Orl,  Ualiintiura. 

—  Poelten,  St.,  Fanum  St.  llippolyti. 

—  Pons  de  ThomUrcs,  St.,  Fanum 
St  Pontii  Tomcriauuin. 

~  Powrcain,   St.,  Fanum  St  Por- 
tiani. 

—  Qucntin,  St,  Augosta  Vcroman- 
duorum. 


St.  Reml,  St.,  Fanum  St.  Reinig«. 

—  Jicmo,  St.,  Fauura  St.  Kumuli. 

—  Ricquier,  St,  Ccntulum. 

—  Ritt,  Berg,  Ciialcidicns  Motu». 

—  Sebastian,  St.  in  Spanien ,  Dona- 
stienum. 

—  Sebastian,  St.  auf  d.  eunar.  Ins. 
Goroera,  Fauum  St.  Sebastian*. 

—  Sebastian,  St.,  Morosgi. 

—  Scvcra,  St.,  Caeretannrum  Fmporium. 

—  .Sc  vera,  Dorr,  Tyrgi. 

—  Severin*,  St.,  Sibcreno. 

—  Severin or  St.,  Scptcmpeda. 

■ —  Stefano ,  Hafen,  Cosanus  Portas. 

—  Theodor,  Ins.,  Letice. 

—  Thomas,  Ins.,  Insnla  St.  Thomae. 

—  *  Th  o m  us,  Mbsen  v.,  ßemnu*  sinus. 
■V-  Trond,  St,  Fanum  St  Trudonis. 

—  Tropez,  St,  Fanum  St.  Eutropii. 

—  Ursane,  St.,  Fauum  St  Ursicini. 

—  Vincent  de  Reira,  St,  Verurium. 

—  J'ittorino,  Fleck.,  Amiterunm. 
Sandarlik,  Ort,  Myrina,  Pitanc. 
Sandarli  k,  Mbsen.  v.,  CymacuH  sinus. 
San guenar es,  Ins.,  Bclcridae  Insnlue. 
Sanguinaria,  Fl.,  Alesus. 

Sans co  in,  St.,  Tinconcium. 
Santa  C uterina,  Kirche,  PhalarUmj. 
Santa  Crocc,  Vorgeb.,  Olyiifyus. 
San  tander ,  Mktfl.,   Fanum  St.  Au- 

dreae,  Andreopolts. 
San  tan ;  i  .  St.,  Sculabis. 
Santatoli,  St,  Sambia. 
Santavcr,  Ort,  Contrcbia. 
San  ten ,  St.,  Castra  Yetcra. 
Santerno,  Fl.,  Badrinas.  Vatrenus. 
Santillana,  St,  Fanum  St.  Juliaoue. 

Julianopolis. 
Santimbcnia,  Hafenort  *  »mphaens. 
Santona,  Ort,  Yictoriae  Jiiliobrigen- 

sium  portus.  •  u 
Santorin,  Ins.,  Callistc. 
Saona,  FI.,  Suvo. 
Saouc,  Fl.,  Scgona,  Arar,  Saucona. 
Sapäi s che  Pässe,  Symbol  uin. 
Saphat,  Mktil.,  ßethulia* 
Sapig  o,  Ort,  Sation. 
Sarabat,  Fl.,  llennus,  Pactolus. 
Saracatin,  Ort,  Siarum. 
Saragossa,  St,  Cawarangusta. 
Sardara,  Fleck.,  Aquae  Lusitanue. 
Sargel,  St..  Canucci*. 
Sarigol,  Fl.,  Hhodc. 
Sarione,  St,  Lassira. 
Sartiki,  St.,  Cranon. 
.Sorwo,  Fl.,  Sarnus. 
Sarrant,  Ort,  Sa rtalis.  >  f 

Sarsina,  St,  Bobium. 
Sq^rt,  Ort,  Sardes. 
Saruthan,  Ldsch.,  Lydia. 
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Sarvar,  Mktü. ,  Castrifcrrensc  Oppl- 


Sarvignano,  St.,  Coinpitum  Anngni- 
num. 

Sarwitz,  FL,  Valdanus. 
Sas  van  Oend,  St,  Agger Gandaven- 

Sataino,  Ort,  Scgisamo. 
Sa$cf9  St.,  Phthuris. 
,V«scno,  Ins.,  Saso. 
Sassoferrato,  Mktfl.,  Juficuni. 
Satal,  FL,  Escptis. 
Sa  f  as-  de  rt-,  FL,  Aesepus. 
*£ats,  St.,  Zatecum,  Satccium. 
$au,  Sa  er,  Fl.,  Snvus. 
*^audre,  Fl.  ia  Frankr.,  Scdera. 
Sauer,  2a  Sure,  FL,  Sura. 
Nau/court,  St.,  Sodalcourt. 
Sau  Ii  vu,  Ort,  Sidoloucuiu. 
Saumur,  St,  Segorn,  Salin arium. 
Sauvigny,  Ort,  Silviuiucum. 
Savato,  Fl,  Sabbatus. 
Sa verne,  Fl.  in  EngL,  Sabrina. 
Savio9  FL,  Isapis,  Sabis. 
^arono,  St.,  Subata. 

•  Savoyen,  Land,  Sabandia. 
Savuto,  FL,  Acheron. 

Sbekkah,  Ort,  Ccrbica  Speculum. 
Scalcmura,  St.,  Anemuriuiu. 
Acu/o/i«,  Dorf,  Am  .iI na. 
.S'camaiif/ro,  Fl.,  Scamandrus. 
Seardamoula,  St.,  Cardamyle. 
Searlino,  Dorf,  Scabris  portus, 
lebro. 

Scarpanto,  Ins.,  Carpathus. 
.Sc«'-,,«»«!,  Mbsen.  von,  Carpathiara 

in;  irr. 
Scatari,  St.,  Las. 
Scaven-Shale,  Ort,  Hunnam. 
Secmpsat,  Ort,  Sainosata. 
Schaerding ,  Ort,  Stanacuni. 

*  Schaf  hausen,  St.,  Scaphusia,  Scbaf- 
hiisia. 

Schagcpur ,  St.,  Sageda. 
ScAai'ma,  St.,  Oinana,  Talmena. 
Schamachi,  St,  Camcchia. 
ScAamsertaaJ,  Thal,  Lapidaria  Val- 
lis. 

Seharapani,  Ort,  Sarapana. 
Sehared8je,  Ins.,  Tharo. 
Scharmely,  St.,  Tbilaticomom. 
Scharnitz,  Ort,  Searbia. 
Schcich-cl-llardy,  St.,  Passalon. 
Scheide,  FL,  Sealdia,  Seil  »Iis. 
Schelling,  Ins.,  Aotania. 
ScAcnet,  St,  Tcrmcssus. 
Schcnirun,  Fleck.,  Sainaria. 
Schcnkcnschans,  Fcsig.,  Arx  Schon- 
kiana. 

A>cA er c cur,  St.,  Siazur.  n 
ScAcrwcaAcuuci,  St,  Aspricollis. 


Schibam,  St,  Catabanam. 

Schilf  mecr,  Arabiens  Sinus. 

ScA  in  tau,  Ort,  Stragona. 

Schisso,  St.,  !\uios. 

Schiwa,  Staat,  Amnioniara  Regio. 

Schlegel,  Kloster,  Ad  Flagam  Bcatae 

Virginis. 
'Schlesien,  Silcsia. 
Schleswig,  St.,  Hcidcba,  SUcsthorp. 
Schlettstadt,  Fcstg.,  Selestadiuin. 
Schlins,  Dorf,  Celinnm. 
Schmechten,  Fleck., A cid ula! 


Schönbrunn,  Dorf,  Fons  Bcllu«. 
Schohba,  St,  Dionysias. 
Schonen,  Lasch  ,  Baltia,  Scania, 
dia. 

Schon gau,  St.,  Eseo. 
Schottland,  Britannia  Barbara 

SchottldnUischc»  Afeer, 

iiins  Oeeanus. 
Schottwien,  Mktfl.,  Fauc« 


*  Schou  wen,  Ins.,  Sealdia« 
Schutt .  Ins.,  Cituatura  Insula. 
Schusscnried,  Kloster,  Abbatia 

thana. 

Schwann,  St,  Cygneo, 
'Schwaben ,  Land.  Suevia. 

*  Schwab- München ,  St,  Rapae. 
Schwarze  u,  Kothc  ßer^e,  Aeabe. 
Schwarze    Harutsch,    B. ,  Hom 

Ater. 

Schwarzes  Mecr,  Pontus  Eoxinu». 
s  r  ttwarzwal  d .  Geb.,  Marciaaa,  fci- 

gra  Sytva,  Arnoba. 
Schwaz,  Mk  tfl . ,  Masciactim. 

*  Schweden,  Land,  Snecin. 
Schweinfurt,  St,  Dcvoaa,  Trajectuui 

SueTornm. 
Schweiz,  Land,  Ilehelta. 

*  Schwerin,  St,  Sqnirsina. 
Schwetzingen,  St,  So  lirin  iura. 
'Schwyz,  Fleck.,  Suiza,  Suitia. 
sparen.  St.,  Ad  Aqua*. 
Scicli,  St,  Casmena. 

Scilla,  St,  SeVUaeum. 

Seilly,  Ins.,  Cassiterid«  Insulac. 

lurum  Insul. ic. 
Scio,  Ins.,  Chios. 
Scio,  St.,  Chios. 
Scoglio  di  Vido,  Ins., 
Scopcllo,  Ort,  Cetarta. 
Seopelo,  Ins.,  Peuarethns. 
Scripu,  Rainen,  Orchonicna«. 
Seutari,  8t,  Chrysopobs. 
>r»(ifr/'  Lago  di,  See, 
Scba  kct~  Harri  oil,  See, 
Sc  basker  es,  FL,  Cnysius. 
Scbba  Rus,  Vorgeb.,"  TretBin. 
Sehen,  St,  Senatum. 
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Sebenico,  Ort,  Sicum.  1 
Scbtwar,  St,  Hyrcanin. 
Sccchia,  FL,  Gabellus. 
Svchsstädte,  Landtftr.,  HexnpolM. 
'See kau,   Fleck,  in  Steyerui. ,  Scco- 


Seekingen,  St.,  Sanctio. 
Sedsckcstan,  Prov.,  Drangiaua»  Aua- 
hon. 

Sedichidsch  ick ,  Ort,  Tcos. 
See- Alpen  ,  Alpe*  Mari tuuac. 
$cgarra,  St.,  Sigarra. 
Scgna,  St.,  Senia. 
Segni ,  St,  Siguin. 
Arvoroc,  Ort,  Segobriga,  Etobeuia. 
Scgovia,  St.,  Arcvacuruoi  Urbs.  , 
Scgrc,  Fl.,  Sicorw. 
Äcjr  uro,  FL,  Tader. 
Secuta,  St,  Syuao». 
Scibusc,  Fl.,  kitibricatuä. 
.Neid  Gaza,  St.,  Midueuni. 
Aei'Aan,  St.,  Sarau. 
Seillan»,  Fleck.,  Civitas  Saliuaniiii, 
.Seine,  FL,  Seuuana. 
Sclamon,  St.,  Gynuccopolifl. 
Sclc,  Fl..  Silarus. 
Scltfkich,  St.,  Selcucia. 
Selenga,  Fl.,  Oechardus. 
Seien* i,  St.,  Sclinus. 
A'clim  el  Assouanys,  Staut, 
Selimbr  ia,  Fl.,  Peneus. 
Selivrea,  St.,  Selybria. 
Aella,  Fl.,  Salia. 
Adle,  Ort,  Sa hi.  > 
.Veits,  Ort,  Elizatityu. 
Acro^r/u,  St.,  Pnftagra. 
A'enarat,  St.,  Baräita. 
.Semen,  St,  llierocac*area. 
Acre me «ad,  St.,  Sebennytus. 
Scmur  en  Brionnois,  St, 

Sinemurum. 
S'Mu«r.  Ort,  Sirbitnm. 
•Senegal,  Fl.,  Daradu*. 
Acnes,  St.,  Civitas  Saniciensium. 
Aenio,  Fl Sinai  im. 

Aen  I  i«,  St,  Augu*toinaguti,  Silvnnectum. 
Senn,  St,  Caene. 

Arn»,  St,   Agedincuni,  Agendincum, 

Senonee. 
Seo,  See,  Scbinus  Lacug. 
Aco  fUrgel,  St,  Orgellw  Civita*. 
A'cp har va im,  St.,  Uipparcuuiii. 
•Scpino,  St.,  Saepinuni. 
«S'cpotta,  Ort,  CeramU. 
•Scrcaio,  FL,  Aeaar, 
Acres,  St,  Serrae. 
AcretÄ,  FL,  Ürdessus. 
A'cr/andacar,  St,  Epiphauia  CHiciae. 
A'erjo,  Saharidsje,  St.,  Scriane. 
Aerinagur,  Ld^cb.,  Cvlindrina. 
Scritiffapatnaiii,  St,  ISrachmc. 
Aermiunc,  Halbinsel,  Siriiiio. 


Gebiete  v. 


Scrmoncta,  St,  Sulino. 
Scrpa  ,  St.,  Fabia  Prisca  Scrpcnsb. 
Scrphant,  Ort,  Sureuta. 
A  er p haut  o,  In-.,  Acm. 
■SV  rphea t ,  Ort,  Soripbaeo. 
•Vcrrac,  St.,  Ceres. 

Seruk,  St.,  Germ 
A»  c  r  i-  i c  n ,  Fror.,  Mocsia  superiur. 
Scsia,  FL,  Semite*. 
Ä'essa,  St.,  \ in  um  a;  Sucssa. 
Scssc,  St..  Sctia. 
Xestino,  Ort,  Seslinutn. 
VSesto,    St.  i 
Sextinm. 

A'ctiri,  Fleck.,  Segcsta  Tignlioruiu. 
Sctcnil,  St,  Sctia. 
Stthia,  St,  Cytacura. 
Setida,  FL,  Sala. 
Setif,  St.,  Sitifin. 
A>  e  t  i  n  e  » ,  St. ,  Atlicnae. 
Setled  je,  FL,  llcaydrius. 
Settcnil,  Fleck.,  Arx  Septenilia. 
Setubal,  St,  Caetobrix. 
Ä'e  nennen,  Geb.,  Gebcnna,  Gebennlci 
montea. 

.Serena«,  Ldscb.,  Cebcnmca  sc.  Hc- 
g"«<>. 

Serern,  FL,  Snhriana. 

.s '  r  «  u  : .  Ort,  Segobodiuni. 

Sevicrsky,  FL,  Hyrgis. 

Sevilla,  Prov. ,  Ilit>palen*ig  Provilicia. 

Sevilla,  St.,  Culonia Roraulea,  I li^palis. 

Senil la  de  /'Oro,  St ,  Hi*palis  Aurea. 

Sevilla  In  I  ieja,  St,  Coionia  ltali- 


Sezame,  Fleck.,  Scingoraagiu». 
Sgigata,  St.,  Ru*t<uda. 
Sgura,  Ort,  Caprus. 
SAannon,  FL,  Jucrnu*,  Seena,  Senui. 
Shaur,  Inf.,  Acni  Insula. 
Shcduan,  lud,  Sapircne. 
Shepcy,  lu».,  Toliapid. 
Shcrbourn,  Mktfl. ,  ClariiN  Fons. 
Shetlands-  Inseln,  HcÜandicae  Iu- 

gulae,  Aemodac. 
ÄAi6kan-el-lou>diaÄ,  See,  'ljriton. 
Shrcws  bury ,  St,  Salupia. 
Siam,  Ucicli,  Le^taruui  Uegio. 
Sib,  Fleck.,  Ecdippa. 
Sibari,  FL,  Svbari». 
Sicacola,  St,  Coeala. 
Sicklingcn,  Ort,  Sicila. 
Siculiana ,  St,  Cumicus. 
Sidera,  Vorgeb.,  Zcphjrlum. 
Äirfero  Castro,  Ort,  Dorion. 
Sidero  Kapsa,  St,  Scydra. 
Siderokapsa,  See  t.,  Bulbe. 
Sidcroni,  Ort,  Scidrus. 
.Vidi  Embarak*  Ort,  Pcrdirra. 


Sidra,  Mbscn.  v.,  Syrtis  major. 
Sieb cnbiir gen ,  Grorafiirsteutli. , 
cia  Mcdilerranea,  Tnuwylvaaia. 


Da- 
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Sic  na,  St.,  Colonia  Scniensis ,  Sena. 
Sierra  de  Cazorla,  Geb.,  Tugiensis 
saltus. 

Sierra  d'Occa,  Geb.,  Scgisama  Julia. 
Sierra  de  Orcamo,  Geb.,  Vasconum 
Saltus. 

Sierra  de  Ronda,  Geb.,  Arundae 
Montes. 

^Sierra  Leona,  Geb.,  Deomm  Currus. 
Sierra   Segura,   Geb.,  Argcnteus 
Möns. 

Sierra  Ximicra,  Geb.,  Abyla. 

Sifanto,  Ins.,  Mcropia,  Siphnus. 

Si  gell  Oy  St. ,  Helvilluin. 

Siguenza ,  St,  Seg^ontia, 

Siguro,  Ort,  Sycnriuni. 

Siki,  St.,  Scylace. 

Sikino,  Ins.,  Ocnoe,  Sicinus. 

Sil,  FL,  Silis. 

Silßro,  Fl.,  Silarum. 

Silhct,  Distr.,  Cirradia. 

Silistria,  St.,  Dorostcna,  Dorostorum. 

Simanca,  St.,  Septimanca. 

Simari .  FI.,  Seimrus. 

Dimeren,  Fl.,  Singas. 

Simmiy  Ins.,  Synic. 

Simo,  Mbsen.  v.,  Doricus  sinos. 

Sin,  \\  üstc,  Kaden. 

Sin  a  ab,  Ort,  Tigauda. 

Sin  an  Oy  Dorf,  3Iegalopolis. 

Sind,  Fl.,  Sittocatis. 

Sindschar,  Ort,  Singara. 

Singanfu,  St.,  Sera. 

Sinigaglia,  St.,  Sena,  Senogallia. 

Sinn  Oy  Fl.,  Siris. 

Sinop,  St.,  Colonia  Julia  Augusta  Si- 
nope. 

Sinzig y  St.,  Sentiaca  yilla. 

Sipicciano,  Ort,  Sepinum. 

Sir,  Fl.,  Jaxartes. 

Sira,  Insel,  Svros. 

Siragossa,  St. ,  Syracusa. 

Ä  t  r  m  a  t ,  St. ,  Armosata. 

Sirmia,  Ort,  Gephyra. 

Sir  na,  Insel,  Cyrnos. 

S i s  s  c  c  k ,  St.,  Siscia. 

Sistcron,  St.,  Civitas  Scgesterorunl. 

Sitge8  Villanueva  od.  Segur,  St., 

Subur. 
•Sittart,  St.,  Sitterium. 
Sitten,  St.,  Castrum  Scdonnm,  Se- 

dunum. 

Siwa8t  St.,  Sebastia,  Cabira. 
S  i  w a  s ,   Pascbalik ,   Amasiac  Praefec- 
tura. 

Skala  Nova,  St.,  Ncapolis. 
Skangeroy  Insel,  Scandilc. 
Skeni,  Fl.,  l{>pius. 
SA  i  n  (ho,  Insel,  Sciatlins. 
Skinoaa,  Iiiscl,  SchinusÄa. 


6    Spitze  der  Insel  Diu. 

Skipsilar,  St.,  Scapte  Hyle. 

Skoda  i  ,  St.,  Scodra. 

Sky,  Insel,  Ebuda  Orientalin 

Skyroy  Insel,  Scyrus. 

Sliokan  .  Hafen,*  Staliocanus  portu«, 

81  ii in,  St.,  Stlupi. 

S/uys,  St.,  Ciausuiae. 

Smyrna,  Mbsen  v. ,  Meleri  sinus. 

Sobad  höh.  Geb.,  Coronus. 

,Si»'n  niercs.  Ort,  Sipia. 

Socotora,  Insel,  Dioscoridis  Insuls. 

•Soest,  St.,  Susatuin. 

Sofiany  St.,  Ganzania. 

S  o  g  d ,  Fl. ,  Polytimetos. 

Sohar ,  Inseln,  Papiae  Insnlac, 

Sohlcnhofen,  Mktfl.,  CeUa  Sola«. 

.S   i  vsons,    St,    Sexoniae,  Augusta 

So  fco  r,  zwey  Inseln,  Maliern  Imralae. 
So  Ifatara,  Thal,  Campi  Phlegraei. 
Solfeldy  Ort,  Flavia  Sohra. 
SoUa,  St.,  Aepea. 
Solito,  Ort,  Soletnro. 
Sollics,  Ort,  Solliniensium  civil**. 
Solothurn,  St,  Salodnrom. 
.Sn/sona,  St,  Celsona,  Setclsi*. 
Solta,  Insel,  Olynta. 
Somme,  Fl.,  Sonicna. 
Sommcpi,  Flecken,  Fons  Pigi- 
*  Sonn  in  o,  Fleck,  im  Kirchen*t,  S*m 
nium. 

SopartSy  Fl.,  Comp?*atns. 
Sopoto,  St,  tliotice. 
*Soria,  St,  Numentia  nova. 
Sorich,  St,  Screfium. 
Soristan,  Syria. 
Sorrcnto,  St.,  Surrentnra. 
So spe/to,  St,  Uospitellojn. 
Sottdag,  Ruinen,  Cytaea. 
Sougnez,  Ort,  Segni. 
Suuhhadjv.  St,  Crocodilopolii. 
Soulossc,  Ort,  Soliraariaca. 
South  Ronaldsha,  Insel,  Ocetu. 
Southampton,  St.,  Ciatfecutiim. 
Southwold,  Mktfl.,  Ad  Pootem. 
Spaa,  Mktfl.,  Aquae  Spadanac,  To»- 

grorum  fons. 
Spalatro,  St,  Palatium  Diocleüaw, 

Spalatium,  Aspalatos. 
Spanien,  Hispania. 
Spanisches  Meer,  Iberictim  Mar*. 
Speier9  St.,  Augusta  Nein  et  um.  Spira. 
Spellof  Flecken,  Flavia  Constan*. 
Sp  er  longa,  Dorf,  Spei  un  ca. 
Spermadori,  Inseln,  Oenussae, 
Spczia,  Ins. ,  Tiparenus. 
Spinoy  St,  Spina. 
Spirnazza,  Fl.,  Panyasus. 
Spital,  Flecken ,  Lauriana. 
Sp  itzber gen ,  I.,  Monte*  Acut». 
Spitze  der  Intel  Diu,  Baiceum. 
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Spitze  ü.  Camboya,   Vorgel).,  No- 
üom. 

Splügcn,  Flecken,  Cuncus  Aureus. 
Splugerbcrg,  B. ,  Culmcn  Ursi. 
Spree,  Fl.,  Sprclia. 
Spurnhead,  Vorgeb.,  Ocellain. 
Squillace,  St.,  Scylaccuni. 
Sseida,  Ort,  Sidon. 
Stur,  Flecken,  Tyrus. 
Stadthagen,  St.,  Civitas  Indaginis. 
StacffiSy  St.,  Estera. 
Staffora,  Fl.,  Irin. 
Stagno  di    Cagliari,  Caralitanus 
Sinns. 

Stain,  St.,  Colatio. 
Stalimcne,  lnoel,  Lcmnos. 
Stampalia,  Insel,  Asty  pubica. 
Stanchio,  Insel  u.  St.,  Co«. 
Stand  m  .  Insel,  Dia. 
Stanwicks,  Ort,  Congavata. 
Starigrad f  St.,  Ortopla. 
Stavro,  St.,  Stagira. 
.Stein,  St.,  Gaunodurum. 
Stein  am  Anger,  St.,  Colonia  Clau- 
dia Subaria. 
Stcnay,  St.,  Satanacuni,  Stani 
*Sterzingcn,  St.,  Stiriacinm. 
Stettin,  St.,  Sedinum. 
•Stcycrmark,  Land,  Stiria. 
Stillida,  St.,  Phalara. 
Stilo,  St. ,  Cocintia. 
St«ri,  Dorf,  Stiria. 
Stirling,  St.,  Mona  Dolorosa. 
Aitcra,  Berg-,  Cirpliis. 
Stobt,  St.,  Stymbara. 
Stockholm,  St.,  Holraia. 
Sfoer,  Fl.,  Sturia. 
Stotnbar,  Flecken,  Exonaba. 
Stradella,  Mktfl.,  Jclla. 
Stralsund,  St.,  Sumonia. 
Atrama,  Fl.,  Strymon. 
Stramvlipa,  Ldsch.,  Boeotia. 

Strangford,  Bay,  Vindcrius. 

*Stranke,  D.,  Turres. 

Strafsburg,  St.  in  Frankr., 
tioa  Civitas,  Argentoratum. 

Strafsburg,  St.  in  Preufsen,  Brod- 
nica.  4 

Strafse  v.  Gibraltar,  Meerenge,Ga- 
ditanum  Fretum. 

Strafse  v.  Kaffa  oder  Feodosia, 
Meerenge,  Bosporus  Cimmerius. 

Strafte  v.  Konstantinopel9  Meer- 
enge, Bosporus  Thraciae. 

Strafte  v.  St.  Bonifacio,  Meeren- 
ge, Taphroi. 

Stratiotiki,  Hafen,  Munyehia. 

Straubingen,  St.,  Acilia  Augusla. 

Strido,  St.,  Stridon. 

Strobez,  St.,  Epetiuin. 

Ströbitz:  ,  St.,  Lep 


Strofadia  od.  Strivali,  zweylaselu, 

Plotae  Insulae. 
Stromboli,  Insel,  Strongyle. 
Strongoli,  St.,  Petelia. 
Strongyla,  Insel,  Prepesinthus. 
Strongylo,  Vorgeb.,  Apesantus. 
Stühlingen,  St.,  Julioniagns. 
Stuhlweissenburg,    Festg.,  Albu- 

nium,  Alba  Regalis. 
Stura,  kleine,  Fl. .  Yarusu. 
Suakcm,  St.,  Suche. 
Subiaco,  Flecken ,  S ublaqueuui.   . . 
Succadana,  St.,  Catigara. 
Südcrsee,  Busen,  Flevo  Lacus, 
*Sülchen,  St,  Solicinium,  Sunüoccn- 

nae. 

Suez,  St.,  Arsinoe. 
Sukueh,  St.,  Oriza. 
Sully  sur  Loire,  St.,  Sulliacnm. 
Sulmone,  St.,  Colonia  Solmontina. 
Sultan  Hissar,  St.,  Trallis. 
Sultanieh,  Dorf,  Dataiia. 
Sulzbach,  St,  SalisbO. 
Sumport ,  Ort,  Summuin  Pyrenaeinn. 
Sumrc,  Ort,  Simyra. 
Sund,  Meerenge,  Danicam  Fretnra. 
Su  ii  dg  au,  Ldsch.,  Fcrrauus  Coinita- 
tus. 

Sundjick,  Ort,  Sindicus  portus. 
Suntclgebirgc,  Ilerculis  Lucns. 
Sura,  St.,  Corsotc. 
Susa,  St.,  Cabar- Susis  (in  Tunis). 
Susa,  Prov.,  Cottii  Heinum. 
Susa,  St  in  Piemont,  Scgusio. 
Ous am-  Adassi,  Insel,  Melamphylos. 
Susughcrli,  Fl.,  Macestt». 
Sutri,  St,  Colonia  Sntrina. 
Swarte-Sluys,  St.,  Clausulae  R igrae. 
Syl,  Fl.,  Rhabon,  Tiarantus. 
Syouth,  Flecken,  Lycopolis. 
Szala  und  Bcni  Taroer,    zwey  Fl., 
Sala. 

Szammera,  Ort,  Hippos. 
Szamos-Ujvar,  Ort,  Kapoca. 
Szelepsa,  St.,  Seidepa. 
Szent-Bcnedict,    Flecken,  Fanum 

St.  Benedicti. 
Szent  EndVe,  Flecken,  Llcisia  castra. 
Szent  Giörgy,   Mktfl.,   Fanum  St 

Georgii. 

Szent  Gr  ot,  Flecken,  Fanum  St  Gott- 
hardt. 

Szent  Job,  Mktfl.,  Fanum  St.  Jobi. 
Szent  Kesdy-Lelck,  Burg,  Fanum 

St.  Spiritus. 
Szcnt-Martin,   Mktfl.,   Fanum  St. 

Martini. 

S  sent  Peter,  Mktfl.,  Fanum  St.  Petn. 
Szcrdahely,  $t,  Hilicauum. 
Szir,  Ort,  Jazer. 
Szoeny,  Flecken,  BregcUo. 
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Tabarca,  St.,  Tabrnca. 
Tabaria,  See,  Galilaeum  Ware. 
Tadcatter ,  Mktfl. ,  Oulcarin. 
Tadmor,  Ruinen.  Palmyra. 
Ta/a,  Ort,  Teffliie. 
Tafilcth,  St.  Talubatb. 
Tafna,  FL,  Sijra. 
Ta£  Aiaghi,  Geb. ,  Zagrnt. 
Tag liamento,  Fl  ,  Tita* entam. 
Tai6e,  Ort,  Tvba. 
Tatmafci,  St.,  Tluuimaci. 

Tain  eh,    St.,   Colon  i.i  Aelia  Augusta 
McrcurialU  Thucntt. 

Tajo,  Fl.,  Tagut. 
Jakuten,  St.,  Tacatna. 

'/(jiüi  t  rd  de  fa  Reyna,  St.,  Elbora, 
Libora. 

Talavcra  la  Vieja,  St,  Evandria. 

Ta/cino,  St.,  Talcinuni. 

To  mar,  Fl.,  Tamaras 

Tamaro,  Fl.,  Tatiiaruf. 

Tam-asa,  Fl.,  Cliarieiä. 

Tambre,  Fl.,  Tamara. 

Tarn  er  ton,  Ort,  Tamara. 

7  am  «treg\  Ort,  In  Maro. 

Tanaro,  FL,  Tanarus. 

Tanatterim,  St.,  Do&na*. 

Tanger,  St.,  Tingi*. 

Tanoal,  St.  ,  Dana. 

Ton  tan  Pelka,  Ort,  Sabanna. 

1' noch  an  Atlasi,  ln.-cl  ,  Lagu*eae. 

Taormtiia,  St.,  Colonia  Augutla  Tau  - 

romenitana. 
Tapti,  FL,  Goaria. 
Tara  u.  Taro,  FL,  Tara«. 
Tiirobunn,  St. ,  Trapeziia. 
Tarantai» c,  Ld*ch.,  Taranta*ia. 
7'ar6et,  St.,  Castrum  Bigorreiwe. 
Tor chi~V olicati ,  St.,  Gyrton. 
Tarcnt,  Taranto,  St.,  Tarentum. 
Tarifa,  St.,  Julia  Jozat. 
Tarn,  FL,  Tarnis. 
Taro,  FL,  Tan«. 

Tarro^ona,  St.,  Tarracon,  Tarraco. 

Tarrazona ,  St.,  Turiato. 

Tar«o,  St,  Tareu*. 

Tartaro,  Fl.,  Atrianus. 

Tartvra,  Dorf,  Dor. 

Ta-*ava,  Ort,  Sabac. 

Total ia,  St.,  Talia. 

7'atria,  St.,  Talaria. 

Tat  zu,  St.,  Acgi*8O0. 

Taud,  Ort,  Tallii* 


Tauri*,  St.,  Gabrt*,  Tigranaana.  Gaza. 

1  aur  o  Ca  ■  f  r o ,  Flecken  ,  Rluunnu*. 

Tavay,  Fl. ,  AmtaaUUL 

Ta    a      St. ,  Kliabaoa. 

Taoet«cA,  Flecken .  Acluaticn*  ticuj. 

Tavignano ,  FI.,  Hlioianmu. 

I  a  volar u .  Intel,  Enuaca,    Hen  urii 

Inaula.  < 
Ta jt ata,  St. ,  Colonia. 
•  Tay,  FL,  Tau«,  Tavee. 
7'cano,  St.,  Teaiinm  Sidicinam. 
7'c  c  A  ,  Fl. ,  Tcrum. 
Teerit,  Dorf,  Birtba. 
Tcdclc»,  St.,  Saldae. 
Tefetsad,  Ort,  ltu*iritmr. 
Tegengill,  MUH  ,  1 -.-„;.». 
Te^ ctpjee,  Ort,  Tiprc*. 
Te  if  Bendorf ,  Mktfl.,  Artobriga. 
Tejada,  St,  Ptucci. 
Teilet,  Ilarenort,  Panonuu». 
TefcicA,  Land*ch.,  Lvcia. 
Tckjiiau,  B. ,  Ilieron  Orot. 
Tc  k  r  <>  v  u  .  Ort ,  Pha*cli«. 
Tel  amone ,  Dorf,  Telainoa. 
Tc/cf  c,  St,  Telceia. 
Tci-  Es  sab  c,  St.  Leootopoli*. 
TeJgate,  Ort,  Tollegatae. 
Telkouc,  St ,  Tarichea. 
Tel  i  g  ol ,  Fl.,  Axiace*. 
7'etoiounf,  B. ,  llyniettit». 
Temi       herg  am  Cuban,  St,  Sci- 

ruba. 

T  r  tu  I  u  k  f  .  Ort,  SifTU*. 

Tempi,  Mktfl.,  Eleuhantaria. 
Tcnaucrira,  Fl. ,  Cotiari«. 
Teneriffa,  Intel,  Cbnvalli*. 
Teilet,  St,  Cartenna. 
Tenjre/,  In^el,  Ceuhalonneao». 
Ter,  FL,  Alba. 

Trrutno,  St.,  Interanina  Palaestinau 

Tc ratio,  St.,  Intcrarana  cognom.  Li- 
rina«. 

TcrcJt,  FL,  Alonta. 

•Terina,  Uolfo  di,  lUupotualea  »i 
nug. 

Ter  med,  St.,  Oxiana. 

Termolil  St,'  Buca. 
Tcrni,  St,  Interaninia ,  Intenuuna. 
7'ero nenne,  St,  Tarvanna. 
7'c  r  p  e  s ,  St ,  Portonpaim. 
Terra  di  Hart,  Prov.,  Peurctia. 
Terra  di  La  coro,  Prov.,  Cenipania 
Terra  Labor«. 
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'erra  d*  Otranto,   Prov.,  Calubiiu. 

Alctina  Pro\incia 
Vrrd  Xuova,  St.,  Gcla. 
\rracia,  St.,  Egara, 
'crracina,  St.,  Anxur. 
rerrefftotto,  FL,  Boagrius. 
\r$acz,  St.,  Tarsimn. 

criat,  Flecken,  Tarwüira. 
"crue/,  St.,  Turdetunorum  urbs. 
a  Terza,  St.,  Frntruertiuni. 

esino,  Schlo l's ,  Teeana. 
reis  in  o,  Fl.,  Ticinua. 
fttt,  Fl.,  Anton, 
ret,  Fl.,  Ruscino,  Telia. 
htragi,  B.,  Lycacus. 
retuan,  Ort,  Jaguth. 
'cnkira.  Ort,  Arsinone. 
fcu/ada,  Flecken,  Tcgula. 
neutenhof  bcy  Detmold,  Teutobur- 

gium. 

rcperoa«,  Fl.,  Anienus. 
hzota,  St.,  Amin, 
fcssutc,  St.,  Lainbesa. 
r/iaftor,  B.,  Stabjrrios. 
T/iaJb,  St,  Cnndace. 
l'halandonisi,  Insel,  Atalanta. 
Vhana-lfar,  St.,  Dagana. 
rAanct,  Insel,  Tanatis. 
rAcoti,  Insel  f  ltliaca. 
Hi ei«,  Fl.,  Pathyssus,  Tibiscus. 
rAe/aö&a,  Ort,  Thelabib. 
f'Acmse,  PL,  Tarnen««  Taraesa. 
Hm.- n  »  ix,  Ort,  Ihme*. 
f'Aermia,  Insel,  Cvthnus. 
Vhermia,  Mktfl.,  Cythnus. 
rActcn,  Mktfl.,  Matrica. 
fketford.  Ort,  Sitoniagus. 
rkiba,  St.,  Thebae. 
rÄiepre»,  Ort,  Teucera. 
ThUl,  Ort,  Sitilla. 
Hu enge«.  Ort,  Tenedo. 
l'hin,  St.,  Tejrna. 
Thinc,  St  ,  l'eluriiuni. 
"iioiin'l/f,  s.  Diedcnhoren. 
M  om  os  b  r«  clc,  St.,  Aggeri  p  mit  um. 
'Ihorn,  St.,  Thonininm,  Thornniim. 
rAouort,  St,  Uuraeiuni,  Toaniuni. 
Thuef  Fl.,  Jadua. 

Thüringen,  Landstr.,  Thuringia. 
Tkur,  11. ,  lluria. 
Thyrto,  Ort,  Caput  Thvrai. 
Titfencastell,  Schloß»,  Imum  Ca- 
strum. 

Ort,  Canaaida. 
Tiffange,  Ort,  Thciphalia. 
Ti/ii»,  Ort,  Tephlis. 
T'gari,  Fl.,  Ticarius. 
Titio«  od.  Tios,  St.,  Tejum,  Tium. 
Ti/ait,  St,  Chronopolis. 
Tiraaoo,  FL,  Timavus. 
Ti'roia,  FL  ,  Tin  in. 
Timofc,  FL ,  Tiiuachus. 


Tinco«ny,  Lambch. ,  Cokhorum  Re- 

gio. 

Tin  na,  Ort,  Thiinonepai. 

Tino,  Insel,  Tenos. 

1  into,  El,  Fl. ,  Iberus,  Urium. 

Tinzen9  Ort,  Tinnctio. 

Tiran,  Insel,  Phocarum  Insula. 

'J'irconel,  FL,  Conatia. 

Tiria,  St,  Metropolis. 

Tirol p  Schlofs,  Teriola  castra. 

Tisara,  St.,  Diocaesarca. 

Tioe,  Teioe,  FL,  Tuerobi*. 

Tivoli,  St,  Tibur. 

Tic,  Ilafenort,  Cyiza. 

To  cot,  St.,  Berisa. 

Torfi,  St.,  Tnder. 

Todoriano,  St,  Thcudarin. 

To  dt  es  Meer,  Asphaltitc«  Lacus. 

foenestein,  Mineralquelle ,  Antonia- 

nac  A cii! ii Int*. 
Toiedo,  St.,  Toietum. 
Tolometa,  Ruinen,  Ptolemai*. 
To  mar,  St,  Concordia. 
Tombuctu,  St,  Pesaida. 
Tomitwar ,  St.,  Tomi. 
Tongern,  St,  Aduaca  Tungroruin. 
To  n  n  er  c,  Ort,  Tcuodurcuse  Castrum, 

Tornodurum. 
Ton  .ich.  St,  üoeea. 
Torbia,  St.,  Augusti 
Tor  da.  St,  Salinae. 
'Vorder a,  St,  Larnum. 
Tordino,  FL,  Macrinua. 
Toretto,  St,  Taurania, 
Torgau,  St,  Torgavia. 
Tor  k  o  [a%  ln»el,  'I  auria 
Toro,  Insel,  Boarit. 
Toro,  St.,  Sarnbri«. 
Tor^wemada,    St,   Auguata  Nova, 

Porta  Auguata. 
Torreeillas,  St,  Turrea. 
Torre  d  Agnazzo,  Thurm,  Egua- 

tia. 

Torre  de  Paterno,  St,  Laurens  Ca- 
strum. 

Torre  delle  Saline,  Ort,  Salinae. 
Torre  del  Savio,  Ort,  Sabis. 
Torre  di  Fiumenica9   St,  Pater- 
nuni. 

Torre  di  Ore$tano,  St,  Osaca. 
Torre  di  Patria,  St.,  Linternum. 
Torre  di  Polluee,  Ruinen, 
Torre  di  Senna,  Ort,  Siris. 
Torre  di  Vado,   Ort,  Voluterrana- 
vada. 

Torre  Foreadizzo,  St,  Nora. 
Torre  Segura,  Ort,  Castclluni Truen- 


Torrc  Torrente,  FL,  Turrus. 
Torre  f  ecchi«,  Ort,  Vetulonia. 
Torres    Vedras,  Flecken, 
diu. 
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Tortona,  St. ,  Dertona ,  Colonia  Ju- 
lia Auguata  Dertona. 

Tort 08a,  St.  in  Katalonien,  Dertosa. 

Tortosa,  St  im  Paschalik  Tarablut, 
Anlaradus. 

Tos«,  FL,  Athiso. 

Toscana,    Grofsbcrzogth. ,  Etruria, 

Hetruriae  Magnus  Dncatuu. 
Toscanella,  St.,  Ascania,  Tuscana, 

Tuscia. 
Toster,  St.,  Snsa. 
Toul,  St.,  Tiillum. 
Toulon,  St.,  Telo  Martiua. 
Toulon  sur  Arroux,   St.,  Telon- 

num. 

Toulouse,  St.,  Tolosa. 
la  Tour  <T Ordre,  Ort,  Famm. 
Ia  Tour  de  Koua»itJon,  St.,  Rua- 
cino. 

Tournay,  s.  Dornik. 
To  ti  r  n  o  n ,    Flecken ,  Tornomagcnsis 
vicus. 

Tournous ,  Ort,  Tinurtium. 

Tours,  St.,  Caesarodunura,  Turonium. 

Tous,  Ort,  Tutia. 

Tovarra,  St.,  Turbnla. 

*Towr  bey  London,  Turrw  Londinen- 

Tou>y,  FI. ,  Tobins. 

Trachenbcrg,  Frstth.,  Dracomonta- 

nus  Principatus. 
Trachenberg,  St.,  Dracomontiuni. 
Traen,  Fl.,  Dracbonus. 
Trat  na,  Fl.,  Cyamosoru«. 
Traina,  St.,  Imachara.^ 
Traismaur,  Ort,  Trigisamum. 
Träfet -St.,  Minturnae. 
Trajonisi,  Ins.,  Caprarum  Insula. 
Trent,  Ort,  Tnrennm. 
Trapani,  St.,  Drepanum. 
Trapani  dcl  Monte,  St.,  Eryx. 
Trasen,  Fl. ,  Trigsamus. 
Trau,  St.,  Traguriuni. 
Traun,  Fl.,  Trannu*. 
Traunsec,  See,  Gemnndanus  Lacua. 
Travancor,  St,  Cottiara. 
Traue,  FI.,  Chalasus. 
Travemünde,  St.,  Dragamuntina. 
Travendahl,  St.,  Treva. 
Tr a  y  gtx er a,  St.,  Teari  Juliensis,  Tia- 

riula. 

Trcbisonde,  St.,  Trapexus. 
Treja,  St.,  Trea. 
Tremiti,  Ort,  Diomedea. 
Trent  «in,  Ort,  Singone. 
Trevi,  St.,  Augueta  Treba,  Treba. 
Trevi,  Flecken,  Trebiac. 
Trevi co,  St.,  Trivicum. 
Trevinno ,  St.,  Beleja. 
Trcriso,  St.  ,  Tarveaium. 
•Trcvoux,  St.,  TrevoUium,  Tmul- 
tiuui. 


Triaditza,  St.,  Ulpia  Sardica. 
Tri6oli,  Ort,  Tripolis 
Triöur,  Flecken,  Triburia. 
Tribuxena,  St.,  Colobona. 
Tricala,  Fl.,  Tricca. 
Tricarico,  Ort,  Trira. 
Tricio,  St.,  Tricium  Metallum. 
Trident,  Trient,  St.,  Ciritas  Tri- 

dentina ,  Tridentnm. 
Trier,  St.,  Augiista  Trerirorom. 
Tri  est,  St.,  Tcrgeste. 
Trigardon,  St,  Oeniadae. 
Trigno,  FL,  Trininro. 
Trinkomale ,  St.,  Spatana. 
Trieux,  Fl.,  Tetns. 
Trionto,  Fl.,  Traeisu 
Trip  o  Ii,  Flecken,  UrhopoiU  (in  Au- 

doli). 

Tripoli,  Tarablus,  St.  in  K!eiu-.U 
Tripolis. 

Tripoli,  St.  in  Afrika,  Civita»  Oeeo- 

Bif. 

Tripolitsa,  St.,  Tripolis. 

Tristena^  Ort,  Xeiuca. 

Triti,  Ort,  Tritaea. 

Triuenfe,  St.,  Trivontiura. 

les  Trois  Maries,    Ort,  DelphicDin 

Templnui. 
Troja,  St  im  Kgr.  Neapel,  Accae. 
Troja,  Flecken  in  Klein -A*.,  Itiaai 

jXovum. 

Trojanerberg,  Cctiut  Mona. 
Tronte,  Fl.,  Jnrantiu*. 
TronteUo,  Ort,  TrotUum. 
Tronto,  Fl.,  Trucntians  Flavia*. 
Tropea,  St.,  Hcrciilw  Portos. 
•Troppau,  St.,  O pparia,  Troppa* ia. 
Troycs,  St,  Amru*tobona. 
TruxiJJo,  St,  Castra  Julia. 
Truzkoy,  Fl.,  Gerrhns. 
Tschalumka,  St.,  Cuennda. 
TicAanarfer  Oes pann  schaft,  C*a- 

nadicni«!«  Comitatas. 
Tschatyrdagh  ,  Geb.,  Rerosu*  Moq 
Tschepini ,  St  ,  Garguria. 
Tschcrdin,  St.,  Cxerdinum.^ 
T*c/icrfcassen,  Volk,  Sabiri. 
T*caernemo/c,  St.,  Tcrponos. 
7'«eacr«cAcm6i,  Vorgeb.,  Heraclewi«. 
Tschcrt  schcmir-Kupri ,  St.,  Ro- 

sologiacora. 
T«cÄetcÄnie,  St.,  Zengma. 
Ts  cht  I  -AI  ;  n  <; ;  .  Ruiucn,  Peracpoii*. 
Tt  chongrader  Gespannschaft. 

Caongradiensis  Comitatu*. 
T«caorofc,  Fl., 

T«ca«jnus-I>ag  u.  Kudg-Da  «r,Geb.. 

Temnug. 
Tschurlti.  St.,  Tiurulum. 
TscAaiitJc/ie-^ffÄiti,  Vorgeb.,  Pe- 

sidimn. 

TsucÄparcA,  S4.,  Caspaljru*. 
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rubnah,  St. ,  Tnbunae. 

fudder,  St,  Theudurtim. 

Tu  dela,  St.,  Tu  Ion  in  in. 

I  i  vkvy,  Laad,  Turcia. 

Türk  heim,  Mkttl. ,  Caclius. 

Tucrto,  Fl.,  Astura. 

Tuisy,  Ort,  Die  i.k  ii in. 

T»!cse,  Ort,  Saltovin. 

Tullei  aus  groa*eillc$,    Ort,  Tn- 

siacum. 
T u In,  St.,  Castra  Catalina.  . 
Tttnit ,  St,  Tonei. 
Tunifl  n,  Tuncza,  St  u .  Fl. ,  Ton- 


Turano,  FL,  Tclanii«,  Tolenna. 


Turcomanien,  Iran  und  Eriwan, 
*  Armcnia  Magna. 
Turin,  St,  Aogusta  Taurinorum. 
TurfuJbat,  Festg.,  Transmarisca. 
Tusa  ,  St. ,  Hai t-sii. 
Tuala,  St.,  Dorisens. 
Tu 8 lag,  Snrapf,  Tatta. 
Tuttlingen,  St.,  »utünga. 
Tuy,  St.,  Tudae. 
Tybein,  St,  Dninura. 
Tyena,  St,  Eusebia  ad  Tfi 
Tyna,  Fl.,  Arimegon.  , 

Ty rot,  St,  Thyraca. 
Tzcrnitz,  Ort,  Zcrvao. 


».       •        M  f 
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•  ff 

•  ••        .      •  T 
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r  W«,  St.,  Betula. 

Udine,  St,  Uthiaa,  Utimun. 

Uduba,  FL,  Tmmlw. 

*/c 6er  «innren, . St.  ,  Iburinsa. 

Uebcrlinger-Sec,  Acronius  Lacn*. 

Uffente,  FL,  Upww.  - 

Ugen  to ,  St. ,  Lxcntnm. 

Ulm,  St,  Alrimoennia,  Lima. 

Ilster,  Fror.,  Ilultonia,  UIton!a. 
Ulten,  Gericht,  De  ITtiniis. 
Umbriatico,  St.,  Brystacia. 
Um  es  Surr  Üb,  St.,  Surratha. 
Ungern,  Königr  ,  Hungaria. 
Uniach,  Fl. ,  Ocnoc. 
Unt eraecni Mktfl  ,  Inlcrlacue. 
*  Unterwaiden ,  Cantoii  in  d.  -  Schw., 

Sab*} Ivanin. 
Unter-Zell,  ehem.  Abtcy,  Cella  Dei 

Inferior. 
Unter-Zeller  see, 
Upoix,  SL ,  .Epotium. 


»  « 


Ural- Geb.,  Ilyperborci  Monte«,  südl. 

Kette,  Norossu*. 
Ufbania,  St. ,  Urbimmr. 
Urbino,  St,  Urhinum. 
Urbi8ugliat,SL,  Pöllentia. 
Ur dingen,   Mktfl.  u.  Schloff,  Hör- 

dcani  Castra.  v  » 

Urk,  Insel,  Flevo  Insum. 
Ur-Mczoc,  Mktfl.,  Campus  Dominornm. 
Urmi,  See,  Spauta. 
Urs,  St,  Ussubinm. 
Urtziani,  St.  Phricjum. 
Irumea,  FL,  jttagräda. 
Usalet,  Geb. »Usaletum. 
Usbeken,  Volk,  Daac. 
Usk,  Mktfl.,  Castrum  Orfcae. 
Uskub,  St.,  Scopi,  Scupi. 
I/tcnde,  Ort,  Siatutnndn,' 
Utrecht,  St.,  Trajcctum  ad  Rhcnum, 

Antonia. 

Utta,  Flecken,  Susaleus  vicus. 

Uzen,  St.,  Ozene. 

Uze$,  St.,  Vccnse  Castrom,  Ucctia. 
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Fco  res,  Ort,  Vahrenge  Castrum. 

Vacea,  Insel,  Rnvcjina. 

Vacur,  Hafen,  Caesarea  Mauretaniae 

Caesariensi*.   

Vado,  Ort,  Sabatia  vada. 
i  adutz,  Mktfl.,  Du Kis  Vallis. 


Li  Vagnoli,  Ort,  Trifamim. 
Vagy-Vaaony ,  St,  Vacontium. 
Fatf»«,  St,  Aeria.' 
I  Illbach  s  St,  Valena. 
FaJdaÄon,  St,  Velaludunun. 


« 
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Val  di  Camonica,  Thal,  Caraimo- 

rura  Vallis. 
Val  di  Montironc,  Thal,  Campi 

Macri. 

Val  8mg an,  Thal,  Kuganon  Vallis. 
ValencCf   St,   Ciritas  Valentinorum, 
Valcntia. 

Valeneiennct,  St.,  Valentianae. 
Valcntia  de  0.  Juan,  St., 
Valenza,  St.,  Forum  Fulvii. 
Valera  la  Vicja,  St., 

Valeria. 
Valgcnscc,  Lacne  Italiens. 
Valladolid,  St.,  PinÜa,  Vallisolc- 


Vallc  Frcdda,  Dorf,  Frigida  Vallis. 
* Valois,  Bez.,  Valeria. 
Valpajela,  St.,  Vapanes. 
Valpo,  Ort,  Jovalliuiu. 
Van-  Diemennland ,  Ins.,  Diemcni 
Insula. 


Vancseris,  B. , 
tonnet,  St.,  Civitas  Venctorum,  Ve- 
neria. 
Var,  Fl.,  Varum. 
*Varana,  Lago  di,  See,  Germe. 
Varayc,  St.,  Varadetiim. 
Fareero,  St.,  Colentum. 
Varcilcs,  Ort,  Varcüenscs. 
Var  dar,  Fl.,  Axiua. 
Varea,  St. ,  Varia. 
J'aresc,  Mktfl.,  Baretium. 
Faraely,  St,  Augusta  Dacica. 
Fari^nono,  Mktfl. ,  Clatcrna. 
Fama,  St,  Barne,  Odessas. 
Var s,  St,  Varcia. 

/  «Sien,  Dorf,  Pitinum.  j 

/    s  (  o  ,  St.,  Basta. 

roito  d'^mone,  St.,  Histoninro. 

F«ts«0,  St,  Polcmonium. 

Vatis af  Ort,  Phatitane. 

FatJta,  Mktfl.,  Boea. 

Vau  cluse,  Dorf,  Clusac  Vallis,  Vallis 

Clansae. 
7  nueou/curs,  St,  Lorium. 
Vaudrc,  St,  Vodgoriacuiu. 
Vedene,  Ort,  Vindalium. 
Vcere,  St,  Campiveria. 
Vegel,  St,  Beaippo. 
Vegja%  St,  Baga. 
Veglia9  Insel,  Cnricta. 
Veglia,  St,  Curictuni. 
Vetne,  St,  Du  vi  an  um. 
lein  dm,  O.,  Voluce. 
•Veley,  St,  Vcllara. 
Fei  es,  St.  u.  FL,  Maenoba. 
Fciea  de  Gomcra,  St,  Parietina. 
Velez  Malaga,  St.,  Meuoba. 
Fcfika,  Mktfl«,  C&stra  Varia. 


I'clino,  FI.,  Vrlinus. 
Velizza,  St ,  Tithorca. 
Fclietri,  St,  Veütrae. 
•  Feit  Ha,  Geg.,  Valüs  Tellina, 
•/  cnaitin,  Be». ,  Comiüuw  Vind*. 

cinus,  Avcnioneiwis. 
Fence,  St,  Vintiani. 
V  endome ,  St, 

Vindocintim. 
Fendreil,  St.,  Palfariaaa. 
Ze  J  ene,  Ort,  Sacrark. 
Venedig,  St,  Venetiae. 
Fcnetico,  FL,  Lvnceiüui 
Tcnioo,  Ort,  Sablon«. 
t  enosa,  Ort,  Venn*ia. 
rcniat  de  Caparra,  Ist,  SL,  Cs- 

pars. 

Tentoii'ere,  Ins.,  Bentoliera. 
Fensone,  St,  Vannia. 
Verbatz,  FL,  Uruano». 
V erbieano,  St,  Vergae. 
J  i  rbouszko.  St,  Varaaria. 
Vereelli,  St  Vercellae. 
Verden,   St,  Ferda,  Tuliphurdun», 

Fardium. 
Fcrdon,  St,  Dila. 
/'erdwn,  St,  Viru 
Vcrga,  St,  Barca. 
Fergelfo,  FL,  Vergellns. 
Feria,  St.,  Beroea. 
Verbexe,  St,  Scrota. 
Veroli,  Ort,  Vemlae. 
Vero na,  St,  Co  Ion  in  Augorta  \ 

Nova  Gallieniana. 
Ferres,  Fleck.,  Vitriciom. 


Versiglia,  FL ,  Ve* 
•Fernier,  St.,  Verv 
Tervins,  St,  Verbinum. 
Vcrzina,  St,  Vertinac. 
V c  s  e  i  a  n  o  ,  Fleck.,  Be*cia. 
I  cscovato,  Dbtrict,  Epitfopahn, 
Veseovia,  Mktfl.,  EpUcopium. 
FesrocA  Revi,  St,  LarU«. 
Vesuv,  B.,  Vesnvius. 
Fctcrs,  St,  Marcina,  Mscrini. 
Vevay,  St.,  Viviscum,  BibUcuiu. 
Fczc/ay,  Ort,  Vweliacum. 
reazano,  Fleck.,  VitU 
Vezzo,  St,  Vegium. 
Fiodano,  Fleck.,  Voltonui. 
Vi  an  af  Vorgeb.,  Avarom 
riuni. 

Viareggio,  Mklfl.,  Fo§ia 
Vieenza,  St,  Vicentia. 
Vieh,  Ort,  Ausa. 
FicÄtacÄ,  Mktfl.,  Bibacum. 
Vi  e  h  y ,  St,  Anuae  Calidae. 
F.co,  Fleck.,  Elbü  Vicas,  View  Sh- 
trini. 

Fico,  Lago  di,  See, 
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ico  di  Sorento,  St.,  Aequa. 
ico  Lago  di,  See,  Ciminius  lue 
ictimolo,  Fleck.,  Ictiinuli. 
id,  Fl.,  Utum. 
idin,  St.,  Bidinum. 
nunc,  St.,  ^ icnrm. 
itrraden,  St.,  Ad  Quatuor  Rotas. 
ieitt,  St.,  Apenestae. 
itux,  St,  Civitas  Viducassium. 
'ig an,  le,  St.,  Viiidomagus. 
igano,  Ort,  Vicut*  Scrninus. 
i^u'uiic/lo,  Fleck.,  JunianeUum. 
igo,  Ort,  Vicu«  Spacorum. 
tiefte«,  Ort,  Vescclia. 

illa  de  Do»  Hermanno»,  St, 
Orippo. 

"illa  de  Reyna,  St.,  Regiana. 
illadel  Carpis,  St.,  Onoba. 
illa  Diego,  Mktfl.,  Dicgi  Villa. 
illadaso,  Ort,  Forum  Statiellorum. 

i//a  Franca,  St,  Flavium, 
diiun  Flavium. 

illa  Franche  de  Höver gue,  St., 
Francopolis. 

l  illa  Hcrmosa,  St.,  Villa  formosa, 

illa  ine,  la,  Fl.,  Vicinovia. 

illa  Loysa,  St,  Jonogia. 

illa  \un«  def  Mo,  Fleck.,  Ca- 


ll le na,  St.,  Arbacala. 

«U oe,  Dorf,  Vellejacium. 

inajf,  St.,  Ventia. 

incenne»,  Mktfl.,  Ad  Vioeaaf. 

incennes,  St,  Ad  Vicenas  Ameri- 

etnas, 

iudonite,  Ins.,  Vindennta. 
inhae»,  Ort,  Veniatia. 
inkoveze,  Mktfl.,  Cibalae. 
intimiglia,   St,   Albium  Interne- 
dum. 

ire,  Fl.,  Olina. 
itapurfSL,  Musopale. 
isegrad,  St.,  Cirpi. 
iso,  B. ,  Vesulus  nioh*. 
i>sa,  B.,  ScTerus  mons. 
iitritza,  Fl.,  Astraeus. 


Viterbo,  St,  Faniim  Voltomnae,  Vi- 
terbiora. 

Fite  »lau,  St,  Aegcta. 

Vitolano,  St,  Orbitanium. 

•1'itry  le  Francoi»,  St,  Victoriacum 
Francicum. 

Vittoria,  St,  Camarica.  Suestasiuni. 
Vitulo,  St.,  Oetylns. 
Fi  tu  er  e,  St,  Albia  Augusti,  Vivarium. 
Vizindruk,  St,  Barace. 
Vladi-Cauca»,   Gebirgspaß,  Cau- 

catfiae  Portac. 
Viaerdingen,  Mktfl.,  Flrnium,  Schie- 


Vlicha,  Ort,  Olpae. 
rite,  FL,  Fossa  Corbulonis. 
Vlieland,  Ins.,  Flevolandia. 
/  Iii  -s  singen,  St,  Flcsinga. 
Vobarno,  St.,  Voberna. 
Voeonc,  Fleck.,  Fanum  Vi 
Völkelmarkt,  St.,  Gentiforura. 
Vogelber g,  B.,  AvicUla. 
Vogesen,  Geb.,  Vogesus. 
Voghera^  St.,  Iria.  , 
Vogtland,  Variscia. 
Votnitza,  St.,  Anactoria. 
Voju»»a,  Fl.,  Acas. 
Volano,  Dorf,  Volenes. 
f  nlctum,  Ins.,  Hiera. 
Volterra,  St,  Volaterrac. 
folturno,  Fl.,  Athurnus, 
/'ouiano,  Fl.,  Vomanus. 
Vone,  O.,  Vungo. 
Vor  bürg,  Fleck.,  Forum  Adriani. 
Vorderindien,  India  Orientalis. 
Vorgebirge  d.  guten  Hofjnu 

Bonae  Spei  Promontorium. 
Vorst,  Ort,  Veruca  castellum. 
V otcopoli,  St.,  üseana.  . 
Vosfor,  Ort,  Njrmphaea. 
f  ottizza,  Mktfl  ,  Aegium,  Egea. 
Tonga,  FL,  Vacua. 
Tratta,  FL,  Fevus. 
Vrana,  Mktfl.,  Brauron. 
Vuno,  Festg.,  Plianote. 
Vyzia,  St,  Bizya. 
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ti'a  a  g ,  Fl. ,  Cosa* ,  Vagna. 

Jff«o<,  FL,  Nftlmlim' Vttlmlii. 

Wadi  cl  Arisch,   Fl.,   Aegypti  flo- 

YH1S. 

Wadi  eZ  Berber,  F!.,  Tü*ca. 

iradi  eZ  Wale,  Fl-,  Aqua  Dinioni* 

JTadi  Quama,  Fl,  Cinyps. 

jradi  Zerfca,  Fl.,  Jaboch. 

Wady  üharendcl,  Ort,  Elim. 

Waa)y  Meharraka,  Ort,  Hiera  Sy- 
cnniinos.  .  • 

Wady  Szyr,  FI.,  Jazer. 

Waerder,  Ort,  Lauri. 

Waihend,  St.,  Arachosia. 

JFaiAend,  See,  Arachotoscrene. 

*/ra.n,  St.,  Viana.      ], . 

Wahr,  B.,  Chabinus. 

yr«/c&ern,  In«.,  Goalacra,  Valachria. 

WaW,  Geb.,  Gabrcta  Syha. 

Waldaischer  Bergrücken,  Alani 


iraldmünchcn,  Ort,  Scguacatnm. 

WaZes,  Ffiretenth.,  Cambria,  Britan- 
nia  Superior;  Vallesia. 

Wallingford,  St,  Calcua. 
JKan,  St.,  Arcissn. 
Wan,  See,  Mantiana  Palus. 
Wangen,  St.,  Vcmania.  ) 

*Wardcin,    Gr of s-  Wardein,  St., 
Varadinum. 

Waren,  Ort,  Virunum. 

Warne,  Fl.,  Suebns. 

Ii  d  r  s  i-  h  a  u ,  St,  Varsoria. 

fParwicfr,  St.,  Calunia,  Praesidiom 
Cornaviortim. 

Wasch,  Fl.,  Bascatis. 
Wash,  the,  Bai,  Molaris  Aestuarium. 
Wasith,  St.,  Cybatc. 
Wasserbillich,  St.,  Aqaaebcllicus. 
Wasserburg,  St.,  Aquabtirgnm. 
^a««crieon6urff,  St.,  Santicum. 


ire»cÄjel,  Fl.,  Vistnla. 
/reicÄfe/mÜRdc,  St., 
tulae. 

Weilheim,  St.,  Cambodannin. 
llcifscnau,  Kloster,  Alba  Augia  Na- 
Tiscorum. 

Wcifsenburg,  St.,  Alba  Setauana. 
Wcifscnburg,  Fest.,  s.  Albe  Jalie. 
Weif senf eis,  St,  LeucopetttL 
Weifseritz,  FL,  Albula. 
Weifses  Meer,  Album  Mare. 
•Wciung,  Fl.,  Viana. 
fFeZfca,  St,  Fulliniom. 
WeZZs,  St.,  Fontes  Belgae. 
IPeZs,  Fleck  ,  Faloiana.  Colonia  Anro- 

lia  Antoniana  Ovüia. 
Welten,   Ort,  Vcldidena. 
yreZtcnfturg-,  Abtey,  Attobriga. 
• Welzheim,  Festg.,  Valentia. 
Wenersborg ,  St,  Brctta. 
JFcnsusseZ,  St.,  Burgla. 
Werden,  St.,  Moradunum. 
Wcri,  Ldatr.,  Hwerenofeldia,G< 
*JFermeZand,  Bez.,  Varmia. 
Wernitz,  FL,  Biriciana. 
Wert  ach,  FL,  Vinda. 
Wer  w ick,  Ort,  Viroviacum. 
JfrcseZ,  Fcstg.,  Aliso,  Vesalia. 
Wesen,  Mlrtfl.,  Guesta. 
Weser,  Fl.,  Yisurgis. 
^rest-ßotÄnien,  Be4hnia 

talii. 

Westcappel,   Ort,  Fanura 
Magtisani. 

jre«tcrioaZd,  Gebirgskette, 

nia  Syha. 
Wcatphalcn,  Prov.,  Guestfalia. 
Wcxford,  St.,  Manapia. 
White,  Ins.,  Elacusa*. 
iChithorn,  Mktfl.,  Candida  Casa. 
W  'i  htingen,  Mktfl.,  Ebilingua. 
Wie  fr,  FL,  Ilea. 
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•Wichen,  Festg.,  Vicus. 

Widdin,  Featg.,  Biminacüim,  Vuni- 

nacium.  1 
Wien,  St,  Flaviana  Castro,  Vindo- 

bona,  Vienna. 
Wiener  Wald,  Geb.,  Bojorum  De- 

«erta. 

Wiesbaden,  St,  Aqiiae  Mattiacac. 

Wietelburg,  St,  Flexum. 

Wight,  Ins.,  Vecta,  Vcctii.  : 

Wilhelmstadt,    St,  Guilielmosta- 
dium. 

Wi Hering,  Abtcy ,  Ililaria. 
Willougby,  Dorf,  Verouictum. 
Wimpfen,  St,  Cornelia,  Wimpina. 

Winchester,  St,   Venta  Belgarum, 

Vintonia. 
Wind i ach,  Ort,  Yindonfosa. 
1  Windischgrätz,    St,  Slavograc- 

cium. 

*Windsor,  Schi,  in  Engl.,  Vindeso- 
rium. 

Wint er t hur,  Ort,  Vitodurmn. 
Winzendorf,  Mktfl.,  Alvincium. 
Wipach,  FL,  Frigidus. 


Wipper,  FL,  Viadua,  Viadrua. 

*Wirm,  FL,  Verna. 

Wismar,  St.,  Marionia. 

JFissant,  St,  Iccius  Portua. 

Wittenberg,  St,  Vitemberga,  Witte- 
berga, Leucorea. 

Wo  er  in  gen,  Mktfl.,  Buruncum. 
Wolf cnb üttel,  St,  Guelferbytum. 
Wolga,  FL,  Rha. 
Wo  II  in,  Ins.,  Faneaioruni  IoanJa. 
FTolliftf  St,  Juünuni. 
IFoodcotc,  St,  Noviomagua. 
/forcaester,  St,  Brangonia,  Vigor- 
nia.  f 

JFo  r  m  9 ,  ^  St ,    Auguata  Vangioiuim, 

Worraatia. 

Wormscr-Bad,  Bormianae  Thcrmae. 

Wo  st  an  i,  Ldsch. ,  Aegyptua  Media. 

Wrietzen,  St,  Viritiura. 

Wroxcter,  Dorf,  Uriconiam. 

Würzburg,   St,  Artaunum,  Herbi- 
polia,  Wurceburgnm. 

Wut  ach,  FL,  Julioinagus. 

II' Iii:  de   ihm  rate  de,    St,  BataVO- 

durum« 


fa/on,  Fl.,  Bilbtlif. 

tanten,  f.  Santen. 
fclta,  Fleck.,  Celsa. 
(ere$  de  Cavellcros,  St,  Scria. 
(erez  de  la  Frontera,  St,  Asta 
Regia. 


Xigonza,  St,  Sagontfa. 

Xilo Castro,  Mktfl.,  Aegira. 

Xiria,  Chelme,   B.  in  Morca,  Ery- 

HlililtllUS. 

Xucar9  FL,  Sucro. 


Y. 


r'are,  FL,  Garieni*.  .,        Ycmcn,  Ldach.,  Amania. 
r'armoulft,  St,  Garianonum.  Kenne,  Iiycnnc,  Mktfl.,  Cauna. 

for um,  Mktfl.,  Girvium.  Vcpes,  St,  Ispinum. 
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Yeure  le  Chateau,  Ort,  Eurac  Ca- 


Ygualada,  Fleck., 
FW,  Ins.,  Hyla. 
Yltf,  St,  Host  um. 
Yniesta,  St,  Egelasta. 
Yonne,  FL,  Icaona. 
Yorky  Gouv.,  ßelgium  Xovura. 
York,  St.,  Colonia  Eboraconsi*. 
Yperle,  Fl.,  Hiscar ,  Ypra. 
Ypern,  Festg.,  Ipra. 


Ypol,  FL,  Ibola. 

Ye-Cap,  Vorgeb. ,  Gladak  Prooiy | 
toriuiii. 

Yeendiek,  St.,  Uendicum. 

Yssel,  s.  /siel. 

Ystadt,  St.,  Istadium. 

Yucatan,  Halbing., 

Yunto,  B.,  Tagrus. 

Fvoire,  St.,  Auuaria. 

Yvoix,  Ldsch., 

Yvoix,  St.,  Epoissus. 


Z. 


Z  0  6  c  r  n ,    s.  Berg  -  Elaafe  -  Rhein  Za- 
bern. 

Zadaiea,  Ort,  Menlnx. 

Zafra,  Hafen,  Zcphyrium. 
Zahara,  St.,  Lastigi. 
Zainab,  Ort,  Diana. 
Zalaraea    de  la  Serena,  Fleck., 
Jtüipa. 

Za/ongos,  Fl.,  Charadrus. 

Z  ambro  na,  Vorgeb.,  Hipponum  Pro- 
montorium. 
Zamora,  St.,  Ocellodurum. 
Zannone,  Ins.,  Sinonia, 
Zante,  In«,  u.  St.,  Zacynthtts. 
Zaracha,  Mktfl.,  Bcligrada. 
Zara  Veechia,  St.,  Jadera. 
Zarava,  St,  Ezra. 
Zar co,  St.,  Pharcadon. 
Zari,  Fl.,  Cambyses. 
Zarnotrice,  St.,  Carrodnnuni, 
•Zarten,  St., 
Zaxosii/ian,  St., 
Zea,  Ins.,  Cea, 
Zco,  St,  Caea,  Cea. 
Zeben,  St.,  Cibimmn  Minus. 

Zehngeri  chtenbund,   Foedus  De* 
cem  Jurisdictionum. 

Zeslo,  St.,  Aroraata. 

Zeitun,  Mösen.  v. ,  Maliacus  einui. 

Z  eits,  St,  Citium. 


i*i  CA 


1 


ZeJe6i  od.  Seleby,  Ort,  Zenobu 
ZW/,  St.,  Cella  BadcnsU. 
Zell,  Mktfl.  in  Bayern,  CclkFn» 
nica. 

Zell  am  Harmers&aoa,  St,  CA 

Hudolphi. 
Zell  am  Zeller  aee,  Mktfl., 

ad  Lacum  Inferiorem. 
Zell  an  der  Pramb,  Mktfl. 

Austriae  superioris. 
Zell  im  Hamm,  St,  Cella  adM» 

lam. 

Zell  im  Zillerthale,  Mktfl.,  CA 

Tirolongis. 
Zelt  ob  der  Ips,   Mktfl.,  Cell» 

lehn. 

Zell  über  der  Tragen,  Mktfl. 

Austriac  Inferioris. 
Zella,  Fleck.,  CeUa  St  Blassü. 
Zeller  %ee,  Lacns  inferior. 
Zelleti,  St,  Cilla. 
Zclscnhcim,  Ort,  Elccbus. 
Zept,  Ort,  Cilicenae. 
Zerbi,  Ins.,  Mcninx. 
*  Z  erbst  y  St.,  Scnesta,  Ser* 
Äcrcni.  Gol/  de,    Mb*cn.f  Lad 

sinus. 

Zerroania,  Fl.,  Tedanius. 
Zerna,  Ort,  Siracella. 
Zemitz,  St,  Zervae. 
Zeteramoot,  St.,  Gernwnicopok 

Zeutuni,  St,  Lamta. 
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ticka,  St,  Mogctiana. 

Zi/e,  St.,  Zala. 
S  ieg' cnr  ücfc,  St,  Caprae  Hörsum.  , 
L  i  n  ar  a,  Ins. ,  Cioanu  Cynarae. 

Gespannten. ,  Cepusicnsis  Comi- 


lip  scrhaus  ,   ßergschlofr,   Arx  Sce- 
pusiensis,  Cepusium. 

2  tri  ,  Dorf,  Circola. 

5«>o,  Dorf,  Crimisa. 

Zizacris,  St,  Diacia. 

Sisers,  Mktfl,,  (  ioeres. 

Zörbig,  St,  Sorbiga. 

Zompor,  St,  Zurobara. 

Zotriiror,  St,  Cithram. 

'  Zottenberg,  B.,  Sabotus  mons. 

Zowamooi  <    In».,  Aegimurus. 

Zowartn,  St,  Zaum. 

Zoxo  Suite»,  Hügel,    Gordian!  Mo- 


Z sc  hiner  Stuhl,  C*kien§h§  Sedes. 
Zuba,  Ort,  Modin. 

m  Zucala,  Ldzungc ,  I*tltmus  Tauricus. 

Zülch,  St,  CHicia. 

Zülpich,  Tülpich,  St,  Tolbiacum. 

Zürich,  St,  Tigurura. 

•Zugf,  St,  Tugium. 

ZuncAio,  St,  Epitalium. 

Zurzach ,  Mktfl.,  Ccrtiacum ,  Forum 
Tibcrii. 

Zuyd-Schan»,  Festg.,  Arx  Austrina. 

Zwadenburgerdamm,   Ort,  Niger 
pulltia. 

Ztreti,  St,  Clara  VaUis. 

Zweybrücken,  St,  Bipontium ,  Bi- 
pontum. 

Zwickau,  8t,  Cygnea. 

Zu>»e/aften,  Mktfl.,  Duplices  Aquae. 

Zydowo,  Ort,  Sctidava. 
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